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u. Bärburg- Ausbaqͥ Münder. 


1. Würerg- Bamderg-Fraräfart. Ten ——— Abgang nad Arnsbarh: Schueitz SH. 
anf t f 8: zu Zu rt Aachen, — 
25 We. Wade Odreih, 10 U. 30 SU Morm. 2 = N EIER 52 5a Sim, Tu 00m. 
DBoßzüge 4 U früb un 7 U. 85 M. bot, — nkunft von Unäbad: Schne. ı u. 
EU. 3EM. fra, ı 5 5 M. Mit. Poly 10U. 5 M. Rastd. Glen. 
u —— ESchnell. 10 U. * — —— —* 
* a Ben Büter ir KR am b — dien er — ——— 8 
j ’ b und 
I * u. 30 früh. Berl Fu to Sie 
Knktunit von Bamberg: ‚5 U. 15%. früb, 100.50 8. Born, 
som SM. En 10M. früh, u. U, 15 9. Nadm., 6 U, 15 WM. Abbe. Güs 
En mun deln, BL Co m m. terzlige (mr nach Bebarf) 12 U. aß M. Rh 
a1 I 50 DM. Rate, 15 RR. früh. 
Higang nah Franffurt: nft vom Heibelberg: Schmeila 7 
n. 25 M. 4 Un 5 U. 80 9. Abbe, — — 
Bea 2 U. 650 M. Verm. u 12 7 U. a0 . früh 00.50, Lem, 
Sechts. Ehterz. 4 U.6 M. frilh, 26 M. Rachn. unb I U.7 M. e, 
Rahm. umb 8 U. Abends Ghtergige 7 U. 15 MR. Kiss. u. 12 I. 8. 
a nee Yohounifasfohrien vcq 
10m Wadm. Boh. 4 1.20 M. früh. Kımfein 5 U. Abds. Ci 4 u. Ebbe. 
5 U. 40 ®. früh, 9 I. Borm., Wertheim-Dliltenbera 5 U. &5 Abb, Au⸗ 
Wadern. unb 8 U Mbbs. erhaujen 4 U. Rad, 
A 155 Montag den 1. Juli 1867. Zwanziafter Jabrgang. 
Neueſte s. an bas Kreia⸗Forſthureau bei ber k. Regierung von Unterfranken 
Newport, 21. Juni. Marquez proclamirte, def der und Aſchaffenhutg veriegt. 


—— Maxrimilian zu Gunflen bes jungen Iturbide abgedanlt 


Berlin, 29. Juni. Aus Florenz wird gemeldet, daß 
Vernehmen nad ber italieniſche Aircnpring fih demnächſt 
Milttärgefolge na Berlin begeben wird, um der am 3. 
lt Rattfintenden militärifchen Jahresſeier der Schlacht von 


Önicaräg beisuwobnen. 
Hom,; 29, Juni. Die Ceremonie ber Heiligſprechung 
mit aroßer Freierlihteit flattgefunben. Es wohnten derſel⸗ 


an 100,000 Fremben bei, der Papſt wurde bei feinem Er: 
feinen mit Beifalsbezengungen begrüßt. 

Paris, 29. Juni. Der Eultan landete heute Vormit: 
tag ura 94, Ahr in Zoulon und wird morgen Rahmiltag um 
4 Ubr in Waris eintreffen. 
ien, 30. Juni. Die heutige Umtsseitung publigirt 
ein laiſerliches Gambichreiben, weldes den Herrn v. Beuſt, um: 
ter Belafiung deſſelben in feinen Stellungen als Minifter des 
daiſerlichen Hanies unb des Arubern, zum Reichtlanzler ernennt, 
dem Grafen Taaffe die Etellvertretung im Präfibium bes Mis 
niflerraths überträgt, bem Yuftizminifier v. Komers feiner Etel» 
lung enthebt und bem Pitter v. Hye zum; Juftigminifter ernennt, 
indem ibn gleich: Ug die interimifiiiche Leitung bes Unterrichts= 
und Eultwsminilenums übertregen wird. Gin anderes kaiſerl. 
Handihreiben on ver Hoftanzler von Groatien enthebt ben Bas 
aus Baron Solcevic feiner Stelung und ernennt den Baron 


Sevin Rau zum Locum tenens bed Bonus. Den Entlaffer 
men, iäminifter v. Komers und Baron Eolcesic, hat ber 
Bailer Großfreuz bes Leopoldordens verliehen. 





Zagetueuigfeitemn. 


Se. Mai. ber König haben dem Berwaltungs: Husichuffe gäſte. 


bes Central: Dombau: Vereins zu Köln die nachgeſuchte Ber 


Erlebiat: die Etele eines Sanbelslehrers an der Gewerh⸗ 
ſchule zu Nördlingen; Anfanysgehalt 700 fl., von 5 u 5 
ren um 125 fl. ſeigend tis zum Morimalbetrane.von 1 . 
Bemwerbungstermin bis 20. Juli beim Stabtmagifirate bortielbit. 
Hert Eaplan M. U. Berninger zu Sulibah mwurbe in 
* Eigenſchaft nad Wermerihshoufm — 9 
rey zu Bindfeld als Caplan am bie Pfarrei 
et Alexandrum in Rigoffenturg — Hr. Eooperator I, Brüder 
zu Elſenfeld im 5* Eigenſchaft nad Binsielb — und Kerr 
Cooperator G. Noth zu Körftein euf bie Caplauel dortſelbſt 
angewieſen. — Die auf Herrn Pforrer Sol, Hopf in Ernſt⸗ 
firdhen gefallene Wabl zum Tefinitor des Ropitels Alzenau er: 
bielt mmterm 95. l. Mes. bie oberhictliche Beſtäͤtigung. eu) 


Für die erfte Hälfte Zuli foftet für bie Stabt ber Liv 
Schwarzbrod 29%, Fr. (?/, ir. aufgeihlagen), bie Waage Weik« 
brod 26 fr. (umveränbert). für vas Land loſtet Schwarzbrod 
28 Ir., Weißbrod 23°/, fr. 

*Würgburg, den 29, Juni, Im Lauf bes vergangenen 
Winters und Frübjahres wurden vom den Witglieverm bes bier 
figen Magifrets und &emeinbecollegiums Neipredungen über 
die focialen @ejehe gehalten und beren Ergebniz in einer an 
ben focialen — ber Abgeordueten · Kammer 
gerichteten Vorſtelung niedergelegt; dieſe Lorſtelung if nıms 
mehr heute mit ber entprechenden Anzahl von Abdrücken am 
den genannten Rommerausihuk abgegangen. 

+ Morgen Dienstag den 2. Juli wirb auf bem Käppele bes 
Feſt der Heimfuhung Mariä feierli begangen. Um ö Ulär if 
die erie bl. Mefle, um 6, 7, 10 und 11 Uhr Memter, 9 Uhr 


Predigt, 2%, Ubr 


Rifiingen zählte bis 28. Jumi 3127, Brücenau 203 Rurs 
Aus Eltmann beridtet das „Bamb. Tabl” von einem in 


zum fiempelfreien Alfage von Loofen ber zum Beſten der Nacht vom 29. auf 30. Juni flattzehabten großen Btande. 


willigun 
bes bortinen "Dombaufonbs in ben nädften 8 
ten Verloofangen von Gelbprämten und Kunflwerken im 83: 


abren beabfich» Raͤheres über ben Umfang besielben ifl noch n 


befannt. 
Während die v. Gramer: Klett'ihe Fabrik an der Umander⸗ 


e Bayern vorläufig auf bie Dauer von drei Jabren zu ung ber Podewils Gewehre in Hinterlader arbeitet, bat ber 


ertheilen gerukt. 


techniſche Direktor derfelben, Herr Werber — wie ver R. v. u, 


Die Bote ber vorjährigen Ariendereigniffe nad Waſſer⸗If. D. mittgeilt — ein neues Syflem der Rüdlabung erjonnen. 
burg verlegte Bamilonstompagnie Rönigehofen wurde durch, Dieſes neue Rücklade-Gewehr ut nicht repetirend, ſondern ein» 
Kriegsminifteriel: Mefcript vom 25. I. M. nah Köninsbofen in ſach zu laden. Zu biefem Behufe wird 1) die Patrone einge: 


jurüdverlegt und bie Mbftelung bes Detadhenents 
nach —— wieder ber Garniſonskompagnie Nymphenburg 


fen] Feuern Öffnet 
Erledigt: bie Stelle eines Bezirks: Arztes J. Claſſe zu|des Herabbringens zur meuen 
Shweinfurt. Lo anflrengenben unb 
Der ?. Forflamtsaltuar Karl v. Arthalb von Bohenfirauf |Echlichen bes 


wurde auf jein Anſuchen als Forftamtsaltuar und Funktionär Madegemehren entzümbet auch 


‚lest; 2) während bes Auffahrens zum Anſchlage ſchließt fi) der 


Mechanismusß durch das Aufziehen eines Hahnes; 3) mach vem 
fh ber Mehanismus ganz von ſelbſt während 
Ladung. Es fallen fomit bie oft 
jeitraubenben Tempe’ für bas Deffnen und 
Mehaniemus gang Sinne, Wie bei vielen Küd: 
bier ein flumpfer Staplfift bie 


dung im Boden ber Patrone, melde aus , Rarton 
* Metal gefertigt fein kann. Man ladet, zielt und feuert 
uem in 5 Sekunden, baber 12 Schüſſe per Minute. Bor 
em aber ift die außerordentliche Soltbität und Einfachheit 
des Mehanismus zu erwähnen, welche weber von Peabody, 
Henry, Remington, Suiber, —— zc. erreicht wurden. Sy 
derſelbe aus feinem Gehäuſe 4 „ſo iſt er auch] zerlegt 
Der Mangel jeglicher Schrauben, das Smeinandergreifen und 
bie Solivität der einzelnen Theile, ſowie deren leichte und billige 
—— a von ber techniſchen Bolenbung dieſes Sy: 
ems und des zu Uberwindenden Genies des Herrn Con⸗ 


Vom Schwurgerichte m Bayreuth wurbe ber ledige Schuh: 
machergeſelle Paulus Appel von Würzburg, dermalen Zuchthaus: 
fräfling auf ber Blaffenburg, wegen bes Verbrechens bes Mord⸗ 
und Tobnichlagverfudhs bei geminberter Zurehuumgsfähigteit zu 
einer 10jährigen Zuchtbausftrafe verurtheilt.; 

Regensburg, 29. Juni. I MM, der Kaiſer Franz 

oieph umb bie Ralferin Elifabety von Defterceih trafen heute 

b 8 Uhr zum Leichenbegängniffe Sr. Durchl. des Erbprinzen 

v. Thurn und Taris hier ein, und nahmen ihr Abfleigquartier 
im Gafthof zum golbenen Kıruz. 

Bei einem am 28. Juni auf bem Lechfelde ſtatigefundenen 
Manöver zeriprang während bes Feuerns das Rohr einer Ra: 
gone neuerer Art; glüdliher Weife wurbe von ber Bebienungs: 
mannſchaft, welche aus 6 Mann befteht, nur Einer und zwar 
ganz gering verlegt. 

Münden, 8. Juni. Der Referent im Kriegsminiſterium, 
u v. Maſſenbach wurbe als Riniſterialkommifſär nad) 
Landau abgeordnet, um bortjelbft mit bem Feitungs- Gouverne: 
ment bie Maßnahmen zu berathen und möglihk zur Reiſe zu 
bringen welde auf bie vorn or Br Feftung fi beziehen, da 
biefe durch die allgemeinen Berhältniffe und burd ben Ievor- 
ſtehenden Abſchluß bes Liquidationsgeſchäfts in Bezug auf bas 
ae Eigentum in ber bisherigen ae," 7 


Aus Münden, W. Juni, wird berichtet: Belanntlich if 

der Soldat P. Müller, welder am 27. Auguſt v. J. zu Stod: 
abt den preuß. Hauptmann v. Fritihe durch einen meuchleris 
hen Schuß ſchwer verlegte, bereits zu Sjähriger Zuchthaus: 
afe werurtheilt. Jetzt bie bayeriije Staats bie: 
ve Hauptmann, welder in folge feiner Verwundung Monate 
g krank war, eine Entihäbigung von 1140 Thlen. geleiftet. 
Münden, 29. Juni, Nach ber Nüdlehr des Aultus:- 


minifters; ber ſich bekanntlich nad; Paris begeben, werben die: | 


eye fachverändigen Bertrauensperfonen einberufen, welden 

as neue bare Entwurf aus ber Feder bes Mini: 
Rerialaffefjors Dr. Huller flammt, zu weiterer Berathung unter» 
breitet werben ſoll. 


Münden, 29. Juni. Der Austaufh ber Natifilationen 
ber zwiſchen Bayern und Preußen am 18. d. Mts. geichlofienen 
Nebereintunft wegen Fortbauer des Zoll» und Hanbelsvereines 
it am 25, b. Mt. durch den d. Gejanbten Grafen v. Montgelas 
und ben k. preußiichen Unterfiaatsfefretär v. — ven 


worben. 
Der jzog Bernhard von Sadien: Mei bat in hoch⸗ 
iger Weile auf eigene Koſten bie Begräbnipftätte ber gefal⸗ 
enen —* zu Roßdorf mit ſchoönen Pflanzungen fhmüden 
und bie Umgebung des bort errichteten Denkmals durch Anlas 
er — — ae Juni. Heute früh um 4 Uhr verſchled 
üdolſtadt, 28. um r 
Se. Durchlaucht der regierende Fürſt —— @ünther. Er 
ner * “ November 1793 geborem, regierte 9 bem 6. 
v. 


* Fulda, 26. J enbe Unglückefälle ereigneten 
fich Pa im Laufe ey Km Der eh 
gen Bafibo ers fuhr pwiſchen 4—5 Hhr mit einem en 

von der Bleiche zurüd; bie baran geipannten zwei jungen 
Pferde wurden ſcheu und rannten mit Mann und Wagen in 
bie a, wo alle brei ihren Tod fanden. Rod 

hätte das Unglüd werben Tönnen, wenn wicht 
ie ‚Rinder, bie fih juvor mit dem Wagen bes 
fanden, bei Durchgehen ber Pferbe bie Flucht ergriffen Hätten. 

e fpäter flärzte von bem aus Hanau fommenben 


—* Stunden 
Omnibus ein Mann herunter, brach bas Genid und vera, | 


nahbem ihm das eine Rad noch Aber die Bruft ging, ſofort. 


— ar) 


Seſchaft im heutigen Privatverkehr eröffnete in günftiger Stimm + 


— En — — — 


| 


amburg, 28. Juni. Den „Hamb. Nadır.“ mir | 
uwerfäfiger Duelle mitgetheilt: De ai Altona’s I iu | 
ollverein ſteht an maßgebenber Stelle feii, weil ais Bafls der 
- —— * 5 olſteins bie Verlegung bes | 
ralkommando Säle P 
tona beſchloſſen if. - u a 


Ein Telegramm ber „R. Wibr. melbet aus Wien, 


Husland, 


Bta.” 
30. Juni: Ener dabier eingetroffenen Rasriht zufolge, deren $ 
Autyenticität leider unzweifelhaft it, wurbe Kaifer Marimilian 
am 19. Juri erſchoſſen. a 
Frankreich, Paris, 27. Juni. Die „France“, welde 
eit einiger Zeit den Kiagen ber Dänen über die Zufänbe 
biälezwig ein ſehr williges Ohr leiht, veröffenticht heute 
ein Schreiben der beiben Deputirten beö gejeßnebenben Körpers, 
ber Herren Piccioni und Morin, weburd zu einer Subitription 
für bie vertriebenen Rordſchleswiger aufgeforbert wird, 2 
Paris, 28. Jani. Der „Preſſe“ zufolge ertlärten bie „ 
Minifter in der Budgetlommilfion: Die verlangten 158 Millio- J 
nen ſollen größtentheils zur Erneuerung und Bervolltändigung I 
ber Equipirung der Armee verwendet werden. Vor Ablauf eines J 
halben Jahres könne: Frankreich über 750,000 wohlbemaffnete * 
unb equipirte Soldaten verfügen. Die Regierung beantrage S 
vorläufig feine Anleihe, fondern erft nah Beendigung und Zu: S 
lammenftellung aller Ausgaben. Die „Preſſe“ glaubt, die Ans» x 
leihe werde fi) auf 750 Millionen belaufen. & 
Mainz Während ber Wohe war Getreibe etwas mehr 
gefragt und be der Bebarf fih vom biefigen Lager befriebigen 3 
muß, war ber Umſah ſehr ſchwach, Preiſe aber etwas fehler. a 
Bir notiren: Walzen 15'/, & %,, Rom fl. 11%, a A. 12%, 5 
Berite fl. 109%, & fl. 11, daber fl. 52, Räböl blieb zwar 
Hein im Bertehr, im Preife aber etwas befier; eff. rohes fl. 21, 
gereinigtes fl. 221/, ohme Faß, per Ditober fl. 221/, mit Faß; 
Mobnöl fl. 43 & fl. 44, Seindl fl. 94; Kobliamen ohne Ges 
Da ntehihte feft und unseränpert, Rebskuchen fl. 72 





Ele 2 


Karlörube, 28. Juni. Bei ber heute ftattgehabten Ge - 
winnziehung ber babiihen 35=fl »Loofe find folgende 10 Ge⸗ 
winne mit je 1000 fl. gegogen worden: Rr. 4299, 53784, 80752, 
117482, 172289, 191418, 285156, 285318, 295319 u. 831309, 


Börfenbericht. Frankfurt, 30. Juni, 1 Uhr. Das 


PUnoım 


ung, ſchließt jevoh, weil aus Wien bie Notirungen den Er+ 
mwartungen nicht entiprehend einliefen, etwas matter, Steuer⸗ 


eie Metaliqgues 48”/, 9. 3, ®. National 54Y, P. %/,d@. 
titanifche Bonds 77 4 gi 6%, engl. Petalliques 
preuß. Obligat. —— @,, 


62, —/, be. u. 8. 40 
Naſſauer 94%/, B. 4%, Ka auer —— ®, Deft 
aftien 675 &. Erebitaftien 177—176—1761/, 
Looſe 715/,—711/, ba.u. G. 
Meta Bi 


MN, 
erreich. Be 

. 1860er 
1864er Roofe 738 8. 1865er 
B., Bien ‚5%, bayer. 100%, ®. 41/9, 
Mähr. 94%, ®., 41/,%, Yajähr. 94°, B., 41/9, — 
— 4 Ba Bat, Data Bart u 

n + ahn 2 ⸗ abeth⸗ r. 
—— 8,, bo. 2. Emiſſ. 70%, @,, 3%, Staatsb,: Prior. 
49%, &,, 1858er Prior.:Qoofe 191 @., 4%/, Bayer. Prämien. 


5 
Anleihe 99'/, ar Kurhefi. 40 Thlr. Loofe — ©, 81/9, 
fi. — ®@, . Banf 124 G., Lu 85.:Berb 
Brut. Dr — 





Berantwortliher Rebaktenr: Fr. Wraub. 
Temperatur der Mainwärme: 19 Grab. 


Rew-Yort, 238. Juni. (Ber transatlantiihen Tele» 

raph) Poſibampſiff des Norbb. Lloyd. „Union“, 

. 9. 3. v. Ganten, weldes am 15. Juni won Bremen unb 

am 18. Juni von Southampton abgegangen war, iſt heute 

ee —X ——— — Agenten 
r wanberungs» 

a ©. Rödelberger in Wäryburg. 













ad Freyershbach 


ifchen 
2 des obern Renchthales. 
Eifenbabnftation Appenweier. 
Bad befigt 4 ipejififche verſchiedene Heilquellen, Schwer 
2, Stablquele, Salıquele, Gasquelle, ſammtliche zum 
unb pr zu Bäber. 
Das kohlenſaure Eiſen, welches in den verſchiedenen @raden 
Bebalts in ben 4 Quellen vorkommt, in ber Schmefelquelle 
zu reichſten nad ber alle zn übertreffenben 
quelle in Rippolbsau; (ſiehe erber, Kalebis baͤder 
48% Seite 103) da das Eiſen hauptächlich in dem Capillaren- 
Siem, dem Bluts, Herz: und Musteligiem entipriht, indem 
« die feinftien Gefähe in ihrer bildenden ſtoffwechſelnden Thä- 
teit erbeht, bie Blutmaffe vermehrt, den Herjſchlag verftärkt 
d bie Musfelfraft Aeigert, fo fönnen wir Aberall den fFreierd: 
acer Quellen vertrauen, wo es fi um Aörberung aller dieſer 
Bebentzuftände hanbelt. 
Dir Gat quelle eignet fi aanı befonders zur Verſendung, 

an B:ihymad it es dem Selterferwafler ähnlich. Die Berjensung 
geihiebt im Krügen und Flaichen in beliebiger Zahl, and werben 


' 


Schwarzwalde, in herrliher Gegend 


— —— — — 


GeſchäftsAnzeige. 
Mehrfachen Anfragen begegnend, erlaube mir 
die ergebenfte Anzeige zu maden, daß ich mein 
Dachdeckergeſchäft wie bisher fortführe, ' 
Margaretha Arnold, 
18] Dahdedermeifters-Wittwe. 


Hutfedern, Bänder, Seiden- und Wolleustoffe werden 
schön gewaschen und besonders helle Seiden-, Wollen- 
und Halbwollenstoffe, Kleider, Beduinen &e. in allen hellen 
Modefarben ganz schön gefürbt. Das geehrte Vertrauen 
werde ich durch schnelle und billige Bedienung zu recht- 
fertigen suchen und empfiehlt sich 

Ad. Melbig, 
Sandgasse Nr. 246. 


Daselbst ist ein Flügel billig zu verkaufen oder u 
vermiethen. (8c 


Rosshaarstoffe in weiß und grau, ſowie daraus ge» 


fertigte Erinolinen emsfieblt 


- = — — — ——— 


leere Gefaße wur Füllung angenommen. 

Sillige Breife und qute Bebienung werben zugeſichert. 

ch. Maver & ı 
Babdbbejiger. 







- Weustadter! 
Berivrechen erfüllt? 


37 Eine brave Berion wäniät 


Beihäftigung im Nähen ober 
Pupen. Naäb. in der Exp. 


9806 3b Ein junges gebilveres 
Ffrauenzimmer, das ber fransö 
ſiſchen Sprade mädtig, aud 
Liebe zu Kinver hat, fucht eine 
Stelle als Benme oder Lad: 

 nerin, Gefl. Offerte unter Chiff. 
C. B, ro. 60. 


9800 80) Ein orbentlider 
Junge wird in einem hieſigen 
&onbitoreigeihäfte in bie Lehre 
genommen. Näb. in ber fign. 


Sin Mlavier if au verlan: 
fen. Rab. im 2. Diſtr. Neo. 
254. 9763 3c 


Ein ſchon möhlirtes Zimmer, 
für einen Herin Offigier paſſend, 
eine Stiene hoch, mit Aue ſicht 
5 * —— * bis 

uſt zu vermiethen im 4. ©. 
Rro. 154. 


3 9858 2 
E gaſſe, if ein 
3 





= 
} 
| 


ang a — 


tr. Kr. 289, Sad. 
in Logis von 8—4 
immern, Rüde und fonfligen 


mlicleiten, zu vermiethen. 
9874 2b 


Er VER. 1b. Z. | BEE 
9809 Bc ber & l 

SR kn Han Wohuhaun 

A weldes fih für einen Schneider 


ober Schuhmacher eignet, jogl 
\ u ee Ye i. 6 


a 
4 Zu — 

vierrädiger Sandwagen 
ae eine nbel, bei Bims- 
meiſter Körber vor bem . 

iawerihore. [9830 2b 
* 3622) Kin großes, möblirtes 
Zimmer if ſogleich zu ver, 
Innerer 2. 


wiethen. 
Difr. Rr. 145, 2 Stiegen. (dc 


Jiſt auf ben 1. Ang. 


Fr. Ig ˖ Maver, 





Zu Faufen 


wird im einem Dorfe Unter- 
franfen? ein fih rentirendes 
SDandlungs:Gefchäft ge 
ſucht. Frantirte Dfferten be: 
liebe man unter ber Chiffre &. 
U. poste restante Aſchaffen- 
burg einzufenben. 


5) Tüchtige Steinmetzen 
und Steinhauer, auf weichen 


im Wohnhauſe des 


gören und 2 Bilber, zulanımen 
a verileigert. 
& 


Seuffert, 
XYVEEV 
& 3120) Line einſpännige, 

leichte Ebaife wird zu 
faufen geſucht. Auch wird 


daſelbſt ein Büttner: 
Sandflein, finsen auf Allorb i 
und gute Bezah ung dauernde gem. — Pu N 
beſchaft "Toh Wei l, ſteht, 86 Auch wird 
—“ — daſeibn eine Strobbank 
Tor. Mu Münden, 8 geluht. Näp. in ber ep. 5 


DOBBOSERIOTETO N EEE DTeER En 
%) Ein junger Mann 


wünfdht als Relner, Auslaufer 
x. eine Stelle. NRähb. Erp. 


25) Sm 3. Dir Nr. 247, 
@lodengafle, it eine Mega: 
nen⸗Logis non 3 Zimmern, 


) Im 2. ®ifr. Nr. 162, 
Juliue promenade, ift ein neu 
hergerichtetes ezanen⸗ Lo⸗ 
gis von 4 ineinandergehenden 
Zimmern, Kache, Waſſerleitung 
und ſonfligen Erforberniffen auf 
1. Auguſt zu vermictben. 


39 Im 2. D. Nr. 266 Ulmer: | Küde :c. bis 1. Augu 
gafle if ein ab eiölofieneh Fr miethen. 
von ern — NT Try — 
Yeltu : 199113ı) Die 8. Etage in 
ku ern ur ber Bugup bem neu erbauten Haufe Ga: 
s puzinerftraße, iſt pro 1. Auguft, 
9462 3c) Es wird ein Behr: ganz oder geiheilt, zu vermiethen. 
fing zur Erlernung der Buch —— 
binderei unentgelblih ans /19 Ein mwaflerfreier Seller mi: 
ommen. Näh. in ber Grv. [einigen Fäſſern if zu vermiethen. 
36 En: — ohnung!Näh. in ber Erp. 
he re anna Arad 15 2 Bimmer und Rüde find 
uw per jauf 1. Auguſt zu vermiethen. 
miethen. Näb. in ber Erp. Näher. in ber Erp. 


9773 30) ine fhöne, große 

Wohnu aus 6 Himmern 
——— 
€ 73 “ 

zu vermietben. Näheres San: 

derfiraße Rr. 158. 


34 


zu ver» 


33 Mehrere @infteber zur 
nfanzerie und au zur Arc: 
rie, mit allen Zeugniſſen ver: 
chen, find zu haben. Näheres 
Semmelsſtraie Nr. 81. 


Ebenbafelbft ift aud ein ihö-,36 Im 2. Difte. Nr. 37 wirt 
ner Stall mit Bedienteryim: jein großes Megenfah zu 
mer ſogleich gu wermiethen, kaufen geiucht. 


errn Gommihtonärd Many im 2. Diſtr 
Nr. 271 in ber Brombadergaie dabier 1 Bülfetihrenf, 2 Etar 


Alois Nügemer. 


Befanutmachung. 


% Ir bes k. PETE 
eitag deu 5. Juli I. 


Mürzburg werben am 
Rahm. 3 br 


auf 60 fl. tarirt, gegen Baar» 


rjbura, ben 28. Juni 1867. 


ft. Rotar. 

28 Ja Ein 3t/,jäuriser, gelber 
Fafelftier it zu verfaufen bei 
' Job. Hätterich, 
N WBaigolshaufen. 

30 Gutes Sauerkraut if 


‚su baben bei Ldjer, 5. Diſtr. 
Kr, 141. 


*|17 &s wird ein in ber Wirth 


ihakt bewanderter Burſche fo» 
gleich in Dienſt zu nehmen ges 
ſucht. Nah. in der Erp. 


u Air en ee 
gis von 4 beizbaren Zimmern, 
Küche, Kammern, nebft allen Er» 
fordernifiem it auf 1. 24 u 
vermiethen. Buttnersgafſe 8 
Nr. 299. 





10 3a Sterngaſſe ÜÄr. 165 Bar» 
terre ifi ein jchön möblirtes Kim» 
mer fofort zu vermiethen. 


8) Maurergefellen finben 
dauernde Beihäftigung u. lönnen 
ſogleich in Arbeit treten gegen 
annehmbaren Lohn im gen 
bei Maurermeifter 
Fran; Bücolb 
von Sulzfeld. 


27 Für einen Arbeiter ift ein 
freundliches Zimmer frei. Stern⸗ 
gaſſe Rr. 166. 


20 Ein möblirtis Zimmer if 


an einen derrn 
Näb. in ber Ko. 


14 Sa Ein Schreinerle hr⸗ 
ling wirb gejucht bei 
R ?. Bätb, 
Schreinermeiſter. 











mienſchlichen Hauptes in der Gröfte 


id am Dienstag den 2. ? 


—Ausverka 


Seidene & wollene Paletots, Beduinen, Jacken, 


verkaufe bedeutend unterm Koſtenpreis. 


187 
uf. 


Alois Rügemer. 


Vorläufige Anzeige. 
Bergheer’s Theater 


aus Hannover betreffend. 
“or ch erlaube mir hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß das 
mechaniih:phufifaliihe Theater des Heren Ludwig Werg: 
in turier Zeit hier eintrifft, um in einer eigene zu biejem 
am Mainquai errichteten großen Bude einen Cyclus von 
* Uungen zu verauſtalten. Ich mache ganz befonders darauf 
erfjam, dab verbenanntes Thenter upch nie bier war 
herr —— welcher fi jeit & Jahren im Orient, 
Gricchentand und Italien aufbielt, nachdem er in Stutt- 
gart auf feiner Durkreife eine Reihe von Borftellungen vers 
altete, denen die Ehre zu m wurde Dow Seine 
aiekät dem König von Würtemiberg, fowie mebr- 
em den Prinzen des Königlichen Sanfes, 19: 
wie von dem Horftaat Er. Majeftät beſucht zu werden, 
auch bier in Würzburg fein Theater aufjuftellen und Feine theil⸗ 
weile Kam; neuen, bier noch mie geſebenen Experi— 
"mente nud Darftelungen Be und erlaube ich 
mir fomit zu recht zahlreichem Beſuch der bevorſteheuden Bor: 
ungen ganz ergebenft einjuladen. 
upfprogremm der in den Vorftellungen abwech— 
felnd vorfommenden Erperimente u. Darftellungen: 
— Automate und Androiden. Figuren mit wathe- 


watiſch berechuetem Werke, auf einem Schwungfeile tanzend. — 
Bhufifalifch:bhndraulifche @rperimente, fogenannte 
erfünfte, — Mebelbiider und Goromatropen mit: 


gelft eines Hydro-Orygen-Gasapparated. Diefelben zeichnen fi 
beſonders buch ihre Größe und Mamnigfaltigfeit, jowie ihren 
Farbenreihthum ans — Seoltogi ſche Darftehun eu, 
oder: Entwickelun — der Erdoberfläͤche. —¶ Das Ybn 
fiosfop oder % efenbanpt. Darſtellung eines lebeuden 
von 22 Fuß — Produk⸗ 
tionen aus dem Gebiete der böheren Magie uud 
electro:maanmstiiche ®rperimente. — Zum Schluſſe 
in jeder Borftellung: Lebende ungreifbare Geister- 
und Gespenster-Erscheinungen! 

BER” Das Theater ift elegant xud bequem 
eingerichtet und mit Gas beleuchtet. 

Hochachtungevoll Se 

3) der Gefchäftsführer. 


J 
Versteigerung von Obligationen. 
(e) ie >, 

der Berlaffenihaft der Frau Epitalverwaliersmittwe 
Magdalena Liebler werden in deren ehsmalinen Wohnung (2. Diftr. 
Mr. 484 Steinam’s Haus am Rarkte, 1, Stod) 5 Pfandbriefe 
"ber bayer, Hypothelen · und Wechſelbank, jedes Stüd zu fl. 500. 


4/o, 
Dienstag den 2. Auli l. J. 10 Uhr Vormittags, 
verfirihen, wozu Kaufluftige eingeladen werden. 
9797 3c) Die Erben. 


Strohhüte werden jet binnen 3 Tagen gewaſchen und 
faconirt bei , 
H. Poisket, 


Strohhutfabritant. 


Berichtigung. 
2: Bu: Folge nenerlichen geriätlihen Anſchreibens verfieigere 
Mts, Kormitiagd 11%, Uhr eine; 
Nr. 133, 


2a) 


ne wicht in der Sandergafle Zifir. 4. 
'fonbern in der Badersgaſſe Diſtr. 4. Nr. 274. 
Würzburg, ben 30. Junt 1867. 
Hutb, E Notar. 


6) Freitag ben 28. v. Mts. 
Abends murbe von dem Sans 
berbraubaus bis zur Infenterie⸗ 
Kalerne der Stein eines Wiili: 
tärverbienftfreuges von bunfel: 
blauer Email, auf der Vorder: 
feite mit dem fal. Namensjuge, 
auf ber Kehrieite mit dem gb: 
wen, verloren. Der rebliche 
Finder möne ihn im der neuen 
Kaferne Eingang III. Sirmer 
Nr 7 gegen Belohnung ab 
geben. 


23) Geßern wurde in Karl. 
ſtadt ein Charivari verloren. 
Man bittet um gefälige Rüd» 
gabe gegen Beloknung. 

Näy. in der Erp. 


38) Jeuer Gärtner, welcher 
dm Achten - Sonntag Morgens 
auf die Wohnung eines Herrn 
in ber Semmeleſtraße tom, wolle 
fih zur näheren Beiprehung 
nochmals dort einfiuden obe: 
jeine Adreſſe dieſem Herrn über— 
ſenbden. 


7) Site Broche wurde ge— 
ſtern verloren. Ter redliche Fin 
der wird gebeten, ſolche gegen 
Belobaurg abzugeben. 

Rav. in ber Er. 


4) In der Kühe des alten 
Vahnhoſes wurde ein Ztabl: 
Dhrring verloren. Man bittet 
um Niüdgabe gegen Belohnung 
in ber Expedition ds. BE, 


3) Ein Fausse-montre 
mit mehreren Photogtaphien 
wurde gefunden. Näheres Hs. 
Fr. $1 in Unterdürrbach. 





15 Verloren wurde am Keleite; 
Nakmittegs eine goldene 
Broche. Dem redliche Finder 
eine Lelohnung in Tiſtr. 4. 
Nr. 36, Parterre. 


12 Ein Gebetbuch wurde 
im Sofaarten gefunden. Naher. 
in ber &rp. 


Erntewein 


it zu verfaufen bei _ 
Leo Kr Friedrich 
3:) am Sanperglacis, 


Rojen: & Beildenfeife 
befier Qualität empfiehlt 

8004) Fran; Sußle. 
25 Ein fonniges Xogle von 7 
Zimmern und fonkigen Erfor: 
berriffen im 1. Stod iſt ganz 
oder auch theilweile bis 1, No: 
sember ober früher zu vermie: 
then. Päh. in der Exb. b. Bi, 


Drud und Berlag von BoxitasnBaurr in Würjburg. 


i — — = 
— ——— 





— — — 


Fr ' r En &2 
J — 


Sartenbau-Berei 


Mittwoch, ben 3. de. (f 
Samstag ben 6.) Abenbs 8 1 


Sitzuug. 





Harmoni« 


Morgen, Diensten, 
Garien- und Tanz 
Gesellschaft 


im 
Platz'ſchen Garten 
Intany 4 Uhr. 

(Bei unguniiger Witterung ſpi 
bie Muſik im Saale, ) 
Das früier bereits erlaffe 
Verbot des Wityringens vı 
Hunden in ben Garten wi 
biemit erneuert, und glaubt fi 
ber Vorſtand au ben azehrtı 
Geſellſchafte mitgliedern verjebı 
zu dürfen, daß fie dasſelbe nic 
unbertdfihtist Ichen werben 


Engliſcher Garten 


Erlanger Bicı 
per Maas 9 fr. 
Morgen Tirmatay 


CONCERT. 


32) A. V. Zeidt 


Löſer's Gärtchen. 


Heute Abend 


QOuinteit. 
Freundlichſt ladet «in 
29) K. Löſer. 


Eckertsgarten 


vorm Renngegerthore. 
Heute Abend 


Artillerie-Mufik. 


Julius Trolf. 


42) Zwei Meßlokale 
ind zu vermutben, Nah. bei 
2. Sonnemann. 


Dloden geſſe. 


21) Ein junges, rernlicheß, jo 
5 Mädchen, welches das 
Kleidermaten erlernt bat, ſich 
auh den häuslichen Arbeiten 
unterzieht, wunſcht ala Stuben» 
madchen oder zu gröheren Hin» 
dern in einem yuten Katie eine 
vaſſende Stelle. Gute Sehend 
lung wird dem Salair vorge 
zogen. Näh. in der Ep 


4) Ju der Nähe des Morktei 
it ein Warterre:®ogis von 
2 Zimmern, Alloven, Kiche x 
fonitigem Zugehöt m.gen cin 
jetretener Familien-Vethältnifft 
bis 1. A-gui au bezichen 

Näh. in der Erp. 

Auch ift daſelbit ein möblierte 
Zimmer ſiündlich ju oe 
miethen. 


wigurger Stadt- un Fandbote. 


Babnzüge. 
2 Würzurg- Banderg-Rramkfurt. 
“ntunft von 





u. Wärzurg- Ausssh- Minden. 





une Rn 2*8 Ansbad: 
vantjurt: Som. 2 U. — — Ti su 
eier —3 u. ns 3 ben. io ntunft Fe Ednrdy, 1 
TER IBM. Mit. —* Re 
"ae — — Schnell, 10 U. —* .» ae - — * — 
s Borm ; Nam ärzburg- erg. 
2 .. rom GO un ı , @bgang nad Heidelberg: © 8 
1m 15 M. Borm. L3OM. 12 I. 20 Yin 
Untunft von Bamberg: Schul; 5 U. Rate, 5 U. I5M, früh, IUN. 50 M. Berm, 
wm wi. SU 10M. hüh.u.id. Y. 15 9. Radın., 6 U. 16 8. Mbbs. Gin 
BR Se dab, 8 u 60 m Me m terzüge (mar wach Bedarf) 12 IL 45 Mi. Mais, 
11 m. 50 M Nadıb. mb Al. 15. frü. 
MAbgeng nad Frankfurt: Courier, 1 3 _ Anfunft von Heidelberg: Schu. 7 
m. 25 m. mit. 5 u. 30 M. Abs, NETT D 66 WM. Mbenht, onenyige 3 1. 50 3. 
a LTE SB Da, 
* ee R air ou, Mer 7 U. 18 rm w. 12 I ade. 
-Wirpurg Yüruberg 35m 8 U de ſatrien 
———— 
su 40 en 5.0 Kit. 5 U. 18 Min. Abde. und OLE Mn SU 25 DM. Mbit. Eu 
Radım. und ST mm. Reqꝛt. echanejen 4 1. Fade, 
AM 156. Dienstag den 2. Juli 1867 Zwanzigſter Jabrgang. 
Meuefte®. = —— — 4 — ————— 
Paris, 80. Juni. Der Sultan it heute Nachmittag attet ilipp 22* exhielt € uhmacher⸗ 
hier angelommen * m Bahnhof vom Kaiſer und dem Brin« sn. * a se, — 
No werben. Der Eultan fuhr in Pie Ruppert ; beial. Säubert von nebft 


—* Dei —— und des Prinzen nach ben Zuilerien und hier⸗ 
anf nach dem Eiyfee. 





KZagesneuigfeiten. 


Nach einer Bekanntmachung ber Generaldireltion ber Ber. 
tehrsanftalten hat bie Direktion der franzöfiigen Dfibahnen fürf 1 
Arbeiter, welche anf Koſten inbuftrieller Etabliffements in der M 
Zahl von wenigflens vier zur Ausfiellung nad Paris geſendet 
werben, eine Preigermäßigung von 50%, in ber 3. Wagentlaffe 
bewilligt. Die Hin: und Herreife muß in 8 Tagen vollenbet 
fein und find * einige Formalitäten zu erfüllen. 

Bom 15. b8. Mts. an wird in Kleinheubach eine Teles 
— mit gemiſchtem Dienfte dem Verkehr eröffnet. 


Der Poſſommibus Dchſenfurt — Röttingen wird nunmehr aus |R- Hol 


Ddfenfurt um 5 Uhr Nadmittagd und aus Röttingen um 4 
r früh abgefendet, wernac die Ankunft im Röttingen um 80 

8 und in Ochſenfurt um 7% früh erfolgt. 
Die vorshriftsmäßige Bereifung —— Kreiſes behufs In⸗ 
fpigirung bes Straßen:, Orücken⸗ und Waſſerbauweſens wurde 
vom f. Staatsminikerium bed Handels dem k. Dberbaurathe 


. Berna übertragen. 
"Erledigt: - bie ifraelitifge Neligionslebrfielle in Gnodſiadt, 


Diſtr.⸗Schulinſp. Remlingen, mit 218 fl. Ertrag. 
Defentliche Eisen des Stadrmagiiirsit 
28. . 1867. Die Reparatur ber 


Wohnung im 2. Stod des Theaterhauſes jol mit einem Roflen: 
aufwanbe von 200 fl. gegen Erhöhung bes Pachtzinſes um 10%, 
vieles Betrages aus etatsmähigen Mitteln vorgenommen werden. 
— Das vom Herrn Gtabtbaurathe Scherpf ausgnearbzitete und 
intrud gelegte Gutachten über bie Ranallfirung der Stabt wird 
unter die Magiftratämitglieder vertheilt. — Ein Antrag, wegen 
eines — Piandzetteld Ausihreisen zu erlaſſen und das 
———————— einzuleiten, wird zurfdgemiejen. Bor: 
—— hierwegen vom Pfenbamte gemadt, — Die 
edler —* ber Scheune ber Schlüpferleinsmühle ſollen 
mit einem Koftenaufwanbe son 283 fl. 48 fr. burch Aulegung 
eines Adflußlanales troden 


elegt unb geplattet werben, — Ein 
Antrag auf Reparatur bed f g. Karpfenbaches durch bie Stadt⸗ 


— wird abgewieſen. — Tapezier Heinrich Ganzemüller 
erhielt bie Per eungss Erlanbniß mit Darin Magbalena 

elb von njpeim. Joſeph — * von Gemunden 
—* eine Licen * Produktenhandel, Eliſe Breltenbach eine 

le 5* Bügeln. Der Verzicht des Holzhänd 
— Ins Egelhaaf uf ben Alohbreiterhanbel ſoll ben Steuer: 
behörben mitgetheilt werben. Dem Probultenhäbler Earl Gehling 


von Hltenburg mit * 


—— Monat Juli. — 
ſen nn 4, Tr. a 
53 —R 59 m kit N ordikeile 


Zu Aſchaffenburg 18, ir. — 18 fr. 
Itenberg und IV, Kassier 177, — 
Die „Rdn. Big.“ ver —— ver Aus 
fieler aus Deutſchland, erg — weis, melden 
bei ber Pariſer Weltaus fiellung — —* uerkannt wur⸗ 
ben. Wir finden darin in ber VIL Gruppe (Ra mittel in 
verſchiedenen Graden der Zubereitung) im ber 73, Mafle (ge- 
nohrene Betränte) als mit ber filbernen Medaille ansaezeichnet: 
teller, Barmann und Oppmann in Würzburg. Wir werben 
= vollftändige Berzeichniß der prämiirten —— — Ausfteller 
nechtragen. 


* (Baubevilletheater.) Am fünftigen Samstag ben 
6. b. wirb zum Grfienmale bie 2aktine Operette „Beichte Ea- 
vallerie” von Supps zur Aufführung fommen; bes bieler Oper 
anderwärts gewordene —— Erfolg wird derſelben gewiß 
auch bier nicht fehlen, um jo mehr, als bie Direltion auch für 
äußere Ausflattung, in&befonbere neue Gofüme, feine Koſten oe 
fpart hat. — Im Laufe der nädflen Woche beginnt vr b 
erfie Komiler am 2. 1. Earlätheater zu Wien, Hr. € ealız, 
fein @aftipiel bahler, durch welches dem iublikum mehrere neue 
Wiener Poſſen mb Dperetten — pi werden. Der Rünfiler 
wird u. U. auch in der Rolle des Der Zigeuner“ auf» 
ta Fe em 2: J * Beh ” i —— — 
ofſchau von Wien 
kg om Theaterfreunben 


en, Schließlich 
tönnen bie —2* Nittbeilung 
machen, daß Direktor Earonnd auch bie beruͤhmte Wunder 


fortaire, genannt Kealloſpinthechromokrene“ einrichten, und durch 
ditſelbe, verbunden mit ber Aufführung der bazu geſchriebenen 
Poſſen, bem Publikum einen befonberen Genuß veri eihaffen wird, 
Ueber bas mechaniſche Theater von Ludwig Berabeer aus 
annover, welches während der lommenden Meſſe dahler Ror« 
elungen geben wirb, entnehmen wir dem Etuttgarter Veob⸗ 
achter folgende Ehilberung: Roch felten wird bie ee 
Ami eine anziehenbere nterbettung in — Stadt serüß 
haben, als fie bas obengenaunte Theater und bietet und 
werben bie folder wanbeluben Bühnen bie —2— 
digungen fo überbieten, wie wir es won — neigen rũh · 
— —— 8 ae Ad, im 
un engerecht höchſt g ber 
—— mit bei, Bir haben 


fs 
eit, —— u unſern 
feine ber ——— 





oft gejeh 
Davenport vor und, ſondern es fpielt fi vor uniern Augen 
eine Reihe maleriſcher und phyſilaliſcher, mit Zunft» und Schön» 
beitsfinn arrangirter Alte ab, von welden namentlih bie letz⸗ 
teren, bie obylifalifhen, fo fein ſtudirt find, daß fie nicht nur 
für den Laien, fondern auch für Männer der Wiſſenſchaft au's 
Wunderbare grenzen. Herr .. beginnt jeine Vorſtellun⸗ 

en mit Anlhten intereffanter Gegenden und Stäbte, Die er 

hr zierlich und unterhaltend mit mechaniſch beweglichen Fi⸗ 
guren belebt. Wir halten uns babel jedoch nicht auf, da, wenn 
auch biefe Probuftionen perfelt in ihrer Art find, doch berlei 
Borktellungen häufiger gel werben, Ungleich intereffanter 
erfhienen und bie bybrauliigen Erperimente, die in großer 
Mannigfaltigkeit in ſchönen Symmetrieen, fleigenden und fals 
lenden Strahlen, mit höchſter Eleganz, in —82* olge vor⸗ 
geführt, mit Schiller zu reden, einen wahrhaft melobiihen Ein: 
drud gemähren. Es folgen nun Rebe unb! Suromatro: 
pen, von welchen befonbers die legteren im ihrer Farbenpracht 
und kaleldoskopiſchen Beweglichkeit die Wunder des; Lichts und 
ber Farben uns vor Augen führen. Bon höchſtem Jatereſſe find 
aber vie den Shluß bildenden lebenden —— Geifer · 
und Geſpenſtererſchelnungen. Auch dieſe Produktionen haben in 
Herrn Bergheer ihren Meiſter gefunden. 

* Von allen Seiten hört man ſich ſehr befriedigend äußern 
über die raſche Erledigung der Ener und jofor» 
tige prompte Auszahlung der Kriegefhäben durch bie Kriegs: | 

erausgleigungs:Sommifion. Nur find viele unklar, mie es) 
tomme, dab alle biefe Schäben und fogar bie Duartiergelder 
für fremde Truppen ausbezahlt Mad, während für bayerifce : 
Truppen gt ar nichts verlaute, während bo bier aud) große , 
Guthaben be * und nur bie Quartierträger ?/stel von 81 fe.: 
erheten. Dicen, bene ur Auftlärung, dab fih die Kriege: | 
laftenausgleihungs:Gommiffien nur mit jenem Forderungen zu 
befafien habe, welche durch bie Relegofäbcang eiklanaen. * 
rend alle übrigen Leiſtungen an das bayr. Militär bei Durd- 
zügen gegen regelmäßige Quittung durch's SKriegsminifterium 
fefigeftellt werben, wofelbft die Ziquibationen 3. 3. liegen. Es 
iR auch anzunehmen, dab diefe Feſtſetzungen ebenſo beſchleunigt 
werben, wie von ber Ausgleihungs-Eommiflion, doch möchte 
man an ben Hrn. Oberlandes:Gommiffär bie Bitte um förder⸗ 
liche Berwendung richten, dba bie Berechtigten mit Zahlungen 
ihrer Grund«, Haus⸗, Bewerb, Gapital« und Einlommenfteuer 
ſowie Brandfteuer gebränat find und unter ben Liquidationen 
für's bayr, Militär fib viele Lieferungen von Holz, Materialien 


und Handwerker: Eonto’s befinden, welche Berechtigte mit jeben | 
Tag auf Zahlung Hoffen. 
Der Brand in Eltmarn hat glüdl e weniger Schaben 


geiden, als man befürchtete; es find blos zwei Scheumen abge» 


brannt. 

Aus Münden wird berichtet, daß dem Bernehmen nad 
Staatsminifter v. Schlör die Abſicht habe, aub auf allen 
ale Streden ber bayeriſchen Staatseifenbahn Retourbillets 

nzuführen. 
runden, 30. Juni. 3%. MM. ber Kaiſer und bie 
Koiferin von Deiterreich find biefen Nachmittag um bald 2 Uhr 
von Regensburg bier ei en, unb wurben im Bahnhof von 
ven bier anweſenden Hofhargen Namens Sr. Mai. bed Königs, 
der ſchon um 11 Uhr Vormittags nah Schloß Derg zurüdge- 
kehrt war, begrüßt. Die Abfiht ber öfterreihiichen Majeftäten 
war gg von bier zufammen zu kurzem Beſuch bei 


li ilie lo begeb 
Bulk Solne 


Merito 
Aenderung bed — 
—S 
enhofen zu geben. : 
Srantiurt, 30. Juni. Dem Bernehmen u. at 
roßb. Heffiihe Regierung einige bezüglich ber poſtaliſchen Ber» 
ältnifje no immer geltend gemachte Aniprüde in ber legten 
tunde fallen laffen, fo da$ dem Abſ lafe bes Poſtvertrags 
wit Preußen nun nichts mehr im Mege ficht, da einige finans 


telle Punlte, bi ‚ Be laubt feſthalt 
en, in Berlin weil auf!tene Gimiergieien hohen Dürfen. 
tabt mieber;ier hat 


oulevarb 


— RR) 


enen Phantasmagorien, Teine Humbug & la GBebrüber | 




































amburg, 80. Juni. Nach einer telegr. Depeihe bes 
„Hamburger Rorreiponbenten* aus —— ein —328 
*58 * mehrer Men 43 die Familien der 
ach Dänemark entwichenen nordſchleswig'chen Miluärpflichtigen 
erlafenen Ausweiſungs-Maßregeln ſiſtitt aa 
‚ Brüffel, 30. Jumi. Am 10. Juli begeben fih mehrere 
freiwillige Schügen und unſere Bürgergarbitten, 1000 bis 1500 
an Zahl, zum Scheibenihieken nad Wiesbaden. In Paris miß- 
fällt die ganye Demonftration außerordentlich. 

Die „Sr. Big.“ ſchreibt: Die vorliegenden Radrichten laſſen 
nicht mehr daran zweifeln, daß Kaiſer Marimilian, über deſfen 
Schidſal man fo Imze in Ungewißheit fhwebte, am 19. Juni 
in Meriko erihoffen worden if. (Die Tobesnahriät wurde vom 2 
faij. Grjandten unb kaiſ. Generalconjulat in New: York per Rabel — 
nah Bien telegraphirt.) So iſt e3 bean allen Bemägungen ber 5 
Machte nicht gelungen, den unglüdligen Monarchen zu reiten — E 
bie traurige Nachricht fommt gerade noh zu rechter Jeit, daß 
Napoleon III, im Stande it, bei ber mit jo großem Glanz in “ 
Scene gejegten Prelsvertheiluag den hohen Bälten in feiner Rede 
daoon Mittyeilung zu machen. Auch Mirimilian war vor wenigen 
Jahren ein mit großer Ausgeihnung am Tullerieudofe aufges 
nommener Bat, und fär feinen Bruder, den Kaiſer von Defter» 
reih, werben joeben vielleicht tiejelben Gemiher in Bereitichaft 
gefegt, welche den unglädiihen Habsburger beherbergten. Diefe 

edanfen müfen heute bie Tyeilnehmer des „Friedensfeſtes“ bes 
THäftizen, die Stimmung Erna unmdzlich eine ſehr freudige fein ; 
die Meife des Kaiſers von Deſterreich wird wahrſcheinlich ver- 3 
hoben werben; ob das beflagenswertye Ereignig eine weitere g 
Rüdwirkung auf die allgemeine politiihe Entwidlung nehmen = 
wicd, läßt ih unmöglih Heute [don überſehen; auf der Gaug _ 
ber Dinge in Frankteich wird es fierlih nicht ohne —— 
bleiben, dies bürfte ſich ſchon im Berlaufe der Budgetdebatte 
berausitellen. - 
Die Liderts bringt Briefe aus Mexilo vom 12. Juni, nad ” 
welhen Marimilian am 3. Juni vom Ariegsgeriät zum Tode © 
verurtheilt worden if. Am felben =. have eine Deputation 3 
von 50 Damen aus San Luis de Botofi Juare; gen Mi: = 
milian das Beben zn ſcheulen. Der Präſident habe geantwortet, & 
er werde thun, was mit ber Gerechtigkeit und feinen Prichten = 
vereinbar fei. Er habe bie Damen gefragt, warum Niemand pe= 
titionirt habe, als. fo viele Liberale hingerichtet wurden. Einige . 
Tage nachher jol Marimilian um eine Unterrebung mit Juarez 
gebeten haben, dem er wichtige Entbedungen zu machen habe, 

Deutfbland. 
Großb. Seffen. Darmitabt, 1. Juli. In ber heu- 
tigen Sigung ber zweiten Kammer gab ber Kriegsminifter bie 
Erklärung ab, baß ber Im vorigen Jahre wegen Mangel an 
Bergung ber Vorräthe entftandene Verluft in bem Zenghaufe 
und ben biefigen Kaſeraen 193,000 @ulden betrage und bie 
sorbereitende Unterjuchung ergehen habe, daß eine Schuld Sei» 
tens mehrerer Mitgliever des Kriegäminifteriums nicht in Ab» 
rebe zu ftellen fei, er jedoch glaube, daß aus Schemung von 
weiterer Verfolgung biefer peinlien Angelegenbeit und von ber 
Anftelung einer Cipvilklage gegen bie —— abgeſehen 
werben ſolle. Der Jaterpellant Abvolat Hofmann II. bebält 
I bis zur Rehenihaftsablage die Stelung weiterer Ans 
träge vor, . 


Ausland. 
Oeſterreich. Wien, 30. Juni. Färft Metternich iſt be 
auftragt worden, ben Sultan, welcher heute Nachmittags im 
nteifft, im Namen bes Kaiſers nah Wien a er 


llma das un 


n — ui 


— 


aaa 


“r 


&3 unterliegt feinem Zweifel, daß ber Padiſchah bieler 

ung entipriät, unb er wird, ba feine Abweſenheit von Konſtan⸗ 
tinopel im genen auf vier Wochen anberaumt if, noch var ber 
Reife bes Kalſers Hier eintreffen und höchſt wahrſcheinlich in 
Schönbrunn wohnen. 

Atalien. Turin, 28. Juni. Eine Million dreihundert · 
achtze hntauſendſiebenhundertundacht Franken im verfloffenen Jahr 
von den Verrechnern veruntreute Staatögelber! bat man 
in einem — Sat ein Bild der, innern Verw zuflände 
Staliend. Und es ift nicht eime unzuverläfſige Quelle, der wir 
dieß entnehmen, fondern bec Bericht ber Oberrehnungslammer 
an bad Parlament über bie Finanzverwaltung im Jahre 1866, 
der dieſes Ergebniß ausſp Würben wir dieſe Augabe 
anderswo gefunden haben, wir hätten nicht ubert, fie als 
Erfindung, ala Verleumbung zu erklären. 6o iR ed eime That: 
ade, bie an erigredenber Wahrheit noch zunimmt, wenn man 
Bufat ber Dberrenungslammer lief: „daß ber größte Tpeil 






beauftragten Saipeltoren ihrem Amt mit größerm Fleiß nad: |3 
gelommen wären, — bie Adminiſtration ſtrenger darüber ge» 
wacht hätte, daß in der Regel keine größere Summe in den 
Caſſen verbleibe, als bie Summe ber geleiſteten rg aus: 


macht. Aug dio — — 
Türkei. Konſtantinopel, 29. Juni. De urg 

perfihert, die Angabe der Wiener /Breffe“ von ber Gore 74 

den Kampf auf Kandia bezeichneten Termine ſei eine Erdihtung. FS 


Sörienbericht. Franffurt, 1 —— Das neue 
jahr eröffnet mit volſtãndiger Beihäftslo figteit. An Mo: 
ging heute der aus bem Reſervefond zur Gompletirung 
der 59%, R Sinfen entnommene Divibend ab und wurden biefelben 
ıfl. hoher bezahlt. Staatsbahn wurden ebenfalls ercl. Dioi— 
dende gehandelt. Auch bie übrigen öſterreichiſchen Effekten wur» 
den Kleine Bruchtheile Ba bezahlt, oe jedoch mit Animo zu 
verkehren. Ameritaner bei wenig ag unverändert, Siüb: 
veufihe waren eine Ritance fefter. Baht durchſchnittlich etwas 
Hauer. Als beyapite Sourje notiren wir: 1882er amerilar, 
Bouds T77'1,—i,, Mational 55%/, neue engliihe Metalliques 
62°/,, Steuerfreie Metafliques 487/49, 41/,0/, Metalliques 
405, 1869er Looſe 71/,—Tal/,, 1864er Roofe 731, —!,, 
1858er Looſe —, Bankaktien 670, Krebitaltien 174—175, 
5 Staatsdahn: Prioritäten ——; 4/,%/, MWürttember er 93, 41 5 
Bayeriihe —., 59% Bye © 100%,, ‚ Bayeride 
Jh Brämien Auleine 99%/,, 41/,%, Badiſche 927/,, a, Raſſauer 
je Bin 4%, Raffauer_B8, 393 Frankfurter 82, Dfisaln 116%, 
Bexdacher ——, Feanffurter Bant 123%,, Marbain — 
Tg = — * Bank 205%,, Wechſel auf Wien 
941, — Abends 8 In der Effekienfocetät war wenig 
Geidät. Deiterr, Geebitaftien zu 176 G. 1860er Looſe 71) 
G. National —— bez, Steuerfreie Metalligues 49 ©. Staats: 
bahn —— bei. u. G. 1882 amerikan. Bonbs —— P. 
= 
Ks 


Berantwortliier Redakteur: Fr. Wraud, 
19 ®rab. 





Temperatur der Mainwärme- 


u —— Depeſche.) 
New-York, Juni. (Ber transatlantiſchen Tele⸗ 
hg Das —S des Nordd. Lloyd. „Union“ 
a v. Santen, velches am 15. Juni won Bremen und 


€ 





I wohlbehalten bier angelommen. 

Rew⸗York, 28. Juni. (Ber trankatlantiihen Telegraph.) 
Der Dampfer ber Nem: erg Bremer Dampfihiffahrts:Wes 
ſelſchaft „Northern Light”, Capt. Thof. Eis 


Immern, heller 
Küche, Keller — fonfigen Er: ' 
orderniſſen bis 1. Auguſt zu 
vermiethen. 


a Eine jhöne Wohn: 
.. von 4 immer, einemt | 
n, einem Gabinet unb meh: 


reren Kammern, nebit allen baus⸗ ‘und 1 


lien Bequemlichkeiten, ift tm, 
Hauie Nr, 2, Reubaugaffe, auf 
1. Aug zu vermiethen. Ebenda⸗ 


ſelbſt Stallungen für 4Pferbe, ; 


nebfi Bedientenzimmern ꝛc. ıc. 


54 2a) Ein jhönes Zimmer,‘ 
möblirt, it an zwei ſolide Ar: 


beiter zu vermiethen. Auch find! 
!g7) Schlafftelen find for 


einige —— frei. 
1. Diſte. N 


Gefucht 


wirb ein newandter Mellner 
für eime biefize Neitauration 
Beer en Eintritt. 

Näh. in der Erp. (91 
Bruni —— 
(Greisirrenanſtalt 

Werne 
Jali 


2 
Montag den 15. 
1. 3. Vormittags 9 ihr 1 


Beruntreuungen wahrſcheinlich hätte verhütet werben köns }75 1. Difir. Nr. 220%/, 83) : Werloren wurde am 
Die wenn bie nit ber rm Bun ber, alle Caſſen I rm a... von Donnerstag Nach. vom Hotel 


Nügmer bis zum alten Bahn 
ofe ein wollener Sinders 
bawi, weiß, mit jchmalen 

ihwarzen — gegittert. 

Gefällig abſugeben gegen Bes 

lohnung im Hotel Rilgmer. 


'8260)1 Schäfer, 1 d 
1 Ochfen kueche neben 
ſoſort geſucht. Näh, in der Exp. 


|76) Gin möblirtes Simsmer 


it fogleih zu vermiethben, Nä 
Neubaugaſſe Nr. 1 * 


77) Eiu braves, fleihiges Mäd⸗ 
- a aufs Biel geſucht. 


in ber Erp 





gleich an * Leute zu ver» 


' miethen. 2. Diſtr. Nr. 269. 


89) Schöne Mau ⸗ 
oflanjen fi —— 


41 Es werden — 
pflüden 2 bie 8 Weib 
‚perfonen geſucht. N. i. d. €. 


ei Ein Sandelslebr: 
ing ie ehe —88 


wird eine große Barthie eiſerner JKoſt und = zu u ge» 


Defen und verſchiedenes altes ſucht. Räh. in ber 


Eiſen meiſtbietend gegen Baar: 
aber eingeladen werben. 


jahlumg verfleigert, wozu Lieb: |9585 3c) 


70) Es wird für =. 

Oekonomie⸗ Gut ein verh 8* 
ter Mann, ber bereits auf 
großen Detonomien gearbeitet 
bat und fi über jeine Tüd 


am ty Sant von Southampton abgegangen war, it Yeutefrinkeit ausweilen ann, als Ober- 


: mecht gejudt. Näh. in ber Erp. 


!90) Ein möblirtes Zimmer 
welder am 9. d.!ift auf bie Dauer der Mefje zu 


‚5 die Beier verlieh, tief am Mittwoch Abend wohlbehalten —— 3. Diſtr. Ar. 297 


bier ein. 
Mitgetbeilt burd Carl Sicher in Würzburg, Ge: 
neral- Agent für Bayern. 


Die diesjährige Pariſer Ausftellung veranlaßt manche 
rößere Geihäfte in Frankreich und vorzugsweile in Paris 
Buiate ur ſtändigen Repreientation ihrer Hänfer ei etabliren. 
Si erfuhren wir dieſer Tane, daß us ber db feinen 

5 Boonekamp of ‚Bitter. —— ene Tal, 
— uno und Erporteur Herr S. Underb erg’Slibrect) © 
Sin Abeinberg a. Miederrbeim eine folde Filiale in arobe s 

| an — * Paris 9 Boulevard Poissonni 
” erriätet hat, fo daß es jept einem Seven leicht if, fich or in 

* Paris mit einem ächten Boonekauap zu verſorgen. Dießzu 

wurde er ers beſonders buch ben allgemeinen Beifall veran- 

r 


* 


laßt, ber jeinem Fabrikate auch auf ber diesjährigen Pariſer 
Austellung *) von ben Beſuchern aller Länder ber Erbe 
— u Theil wurbe, fo daß ſchon allein während ber Dauer ber 

pe ganz bebentende Duantitäten biejes feinen Liqueurs 
Fi) nah Paris geſandi und zum großen Theile im Ausftellungs: 
ar an u 


felbh conjumirt wurben. 
ts *) —2 unmmer 2804 Saal Pr. 

I Hefta fal. 

TE 85) Geflern Abend wurde auf 
bem Sander: Glacis ein ſchwar⸗ 
rl jeidener ragen verloren. 

5. Diſtr 1 


1%/,. 


74 4 
—3. Im 1. Difr, Nr. 


lirtes anen; 





* * 


immer zul Moſt if in 
vermiethen. Fe ala 


* — jur Schwane ge: 
genü 


Zimmergeſellengeſuch. 
542a) Bei Unterzeihnetem koön 
nen mehrere —— — bei 
gutem Lohn anhaltend dauernde 


Basafe ng —* 
————— eubach jum., 
—— in Giebelſtadt. 


*e 71) Außerhalb bes Sander⸗ 
thores bis zum Brauhaus⸗Keller 
** ein ter tuche⸗ 


or > 
ine: im 5. Dil. 
153 abzugeben. 


—— — 
von en ſu e Band; 
bälterin von gleichem A 

bie treu und ng Kg ft, 83-400 of 


48 und premßifches Seen leitten 


eidjäftverfeht. 9 — 


—* wii, 


üraße, ift ein — 68 3a) Guter, en ohne 9 


haar 2. 1 


zopes]1. Auguft LS. ein 


In der Eich⸗ 
hornſtraße iſt bis * 


den, in welchem ſeither 
wurde, zu vermiethen. 
illuftrirten Zeitu 

* 
lig zu verlaufen. Schriftliche 

hein-We 

in ber Erpeb. (9768 
über 1 Stiege ein Sopha, ein 


die Wurftlerei mit be= 
ſtem Erfolg betrieben 
Näh. in der Erp. 
9883 30) Won ber an nelvsiger 
die erften 33 Bände, —4 
erhalten und eingebunden, 
Ungebote überninimt die es 
bition b8 . BL —* 
en 
werden, um bamif au räu⸗ 
men, billigft abgegeben. * 
9856 30 Wegen Wegzug * 
in ber Wohlfahrtsgaſſe Nr. * 
Doaltiſch, zwei vollſtändige Bet» 
ten mit Springfeder ⸗Matratzen, 


Mr.jfomwie eine Stheilige Roßhaar⸗ 


Matrage bill t 
(ämmtte Gegenflänbe ind nnd 


any Neu. 
u ne ak. 


y hr. Wr. 266 


ee En Bares 
verlaufen. R. 


Von Morgen an wird eine große Parthie Sommerkleider 
ſtoffe zu außergewöhnlic billigen Preiſtu abgegeben. | 


Das Photographiſche WUtelier von 
F. Albert bleibt wegen Reiſe nad Paris bis 
zum 14. Juli geſchloſſen. (68 2a 


-—— &pfeufe, Canapee mit Seſſel, Fauteunils und 
Federmatragen find vorrättin au baben bei 
Joseph Bögel, Tapezier. 
72] Reubaufiraͤße Wr. 103, 
Talmi-Gold-Uhrketten, ma Qualität, große 
Auswahl der in Paris einyelauften neuen Muſter bei 
b) J. 8. Brenuer. 


Untet zeichneter fuhrt ſich gedrungen, den titl. Herren Bes 
amten, ben Einwohnern von bier und der Umgegend, welche ihm 
mit ebenio aufopfernder, als erfolgreiher Ttätigkeit bei dem 

am 97. d. ansgebrohenen Brande zu Hilfe famen, feinen und 
feiner Familie gerzlihten Dank auszuiprechen 

Laudenbach, den 31. Juni 1867, 
©). Joſeph Beppel. 


Neu erſchienen ift joeden und zu baben in der Stabel’: 
Gen Bud: und Kunſthandlung in Würbing: 
Das naturgesehte Heiiprincip 
für ſchwere und leichte 


Nervenübel aller Art 
and fämmtlidhe baher — des Körpers und 
— — eiſtes. 
Eine Mahnung an Alle, 
welche geſund werden oder bleiben wollen. 
Von Dr. Adolf Habn. 

Naumburg bei Fr. Regel. 2. Auflage, Preis 21 Tr. 

Im feften Vertrauen auf bie Wahrheit und Nichtinfeit die: 
. neuen jo einfachen al& fihern Heilverichrens veröffentlicht 

Verfaffer dieſe für Jedermann wichtige Schrift; fie fol 
! reich wirlen, inbem fie den Leidenden bie unfehlbare An: 

9: gibt, ſich in der einfachlien, zunleih aber einzin wirk— 
famen Deife eine baneınde Gefunzi:it zu erwerben. 


Ausverkauf. 


Um mein Lager für dieſe Saiſon zu räumen, 
verkaufe zu ſehr herabgeſetzten Preiſen. 


H. Poisket, 


Strohhutiabrifant. 


Berlfranzen, 


Berlborten x. in newer, großer Ausrell, billigſt bei 


J). P. Weller, 


@ichboruplag, frübere Gewerbeballe. 


BPariser Gürtelschliessen, Kämmie, Brochen, 
schwarzen Schmuek als: Brogen, Dhrringe, Kümme, 
Ketten ıc. bei J. 8. Brenner, 


Ningfchiegen, 


d und aufgelegt, auf ber Walldurg bei Eltmann beginn 
Zountag den 7., wird fortgefeutt Montag den 8. und 
F den 14. und endigt Zonatag den 21. Juli. 

Am erfien und legten Tage Harmonicmulik. 
Bu —— Theilnahme ladet ein 

Eltmann, ben 1. Juli 1867. {78 

der Schützenverein Eltmann. 


3a 80] 





Drud uud Veriag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


S. Koſenthal. 


— 4) 








IIet, ' 


Künftigen Sonntag, den 7. ds. Mts. 
bei günjtiger Witterung: h 


Allgemeine 


Guttenberger 


Waldparthie, 


wozu die verehrl, Bewohner Würzburgs freunds, 


lichſt eingeladen werden. 


Das Nähere bleibt der Belanntgabe des 


Programms vorbehalten. 


Bekanntmachung. 


Das 


Pleichacher Thor muk wegen Einfüllung des 


bortfelbft befindlichen Sentbrüdentellers drei Tane lang, von 
Dienflay ben 2, bis Dounerflag den 4. I. Dits, für Fubtwerke 
ſowie für Fußgänger gei&loffen bleiben, was zur Darnahadıt: 


ung veröffentlidt wird, 


Würzburg, ben 1. Juli 1867. _ 
Der Stadtmagiftrat. 


Der recht⸗ kund 
Dr. 3 


Würzburger 


Baudeville= Theater 
im Platz'ichen Garten. 
Mittwod, den 3. Nuli 1867. 
Auf allgemeines Verlangen: Er⸗ 
lauben fir gaädige Frau. 
Luſtſpiel in T Mt von Labiche 
und Delecour. Hierauf: Ruſ—⸗ 
fiſche Metionalmazurfa, 
etanzt von Frl. Etienne uno 
sc. Ehamanı Zum Schiuß: 
Sehn Mädchen in Uni 
orm. Baubeville : Boffe mit 
Geſang von Angely. 
Die Direction 


L. Dalton u. Co’s. 
Durchsichtige &ly- 


cerinseife, 
reinste u. mildeste aller 
Zoiletteieiien, pro Stück 
4—15 kr. 


Giycerinabfallseife 
beſchadigte Stüude) in Pake- 
ten pr. Pfd, 42 kr., \,; 
Pfd. 21 kr. 

Eommiffionslager bie: 
vor bei 

G. Müller, 
Coiffeur. 


6d) Küurſchnerhof 560, 





Bürgermeiher; 


ürs. 


Amend. 


|Sänger - Verein. 


Heitts, den 2, Juli 


feine Probe. 


Eugliſcher Garten. 


Das für heute angekundete 
Concert findet nächſten Freitag 
fat. Täzlich 
rlanger Bier 
von der Wolfeſchlucht. 

A. V. Seidl, 


Reuters-Keller. 
Heute 


Artillerie⸗Muſik 


61) Ich warne Jedermann, 
meiner Tochter Katbarına 
etwas zu borgen, denn ich werde 
keine Zahlung leiſten. 

Adam Hirfel IM. 

von Nüblinzen. 

86) 2 Sehr gute Halten, 
2 Betten mit Bettität: 
ten und Strobſäcken ſind 
zu verkaufen. Nähb. Erp 


Für Dinfiter! 
33a) Eine Oboe if zu ver⸗ 
kaufen im Bureau von F. J. 


Mearız bier. 
ar (Hiezu Beilage.) 


81) 


En 


Würzburger Stadt- und Landbote. 





Babnzüge.: — un. Würzburg Anssad- Mäusen. 
t. Wörgöurg- Bambderg-Krankfari. —— —* Abgang nach Andach: Schneil FM, 
HT von — Sour, 2.0, ' ER Nachm 54. früß. Üiüter, TIL SOME 
m. neiz. 10 U. 30 M. Borm. "I Hug feüb und 7 U. 46 M. Kbbe. e 
Boftzüge 4 uns 7 1. 35 M. Kb. ER! Ankunft von Andbad: Schutlz. I U. 
Aßterzüge 6 U. 35 M. früg, ı I. 2. Mit. Sa), 5m. Miet, Tot. 10 u. EM. Narıts. Hiller, 
uns 11 4.40 M. Nachts. £ u BUAR, früp m. 7 U. Kbde. 
eh —— iR * iv. Rütibuig Seineibers. 
a 15 M. Mb. Güter, 4 U 20 M. früh r ns f Abgang nad Deibelberg: Egar „8 
ILIER Nom ——— 1.30 M, . Perionezzöge T2 1. Zr 
Entwnit von Bambeig: Sänek. BU. — Kadııt, 5 N. 15. früh, ION UM. Kor, 
m wi. su 10M. fih.wıt. — ER IED. Radın, 6 U. 16 M. wir Wi 
15 RM Mit, Fe EULEOM. Abbs. und “ig. t terzlige ſuur mars Bedarf; 12 U. Mi. Mais, 
11 M SO M. Radik. ; wo 3 I. 15 DM. früh. .: 
Absana nad Frankfurt: Kouriern 1 — Ankunft von Heidelberg: Schneup 7 
uuom ——— Su —— IL 55 ZU idends. J · fonen e 3 TIL-DU,MR 
mu. 60 M — — Din 4 ſrub. 7 eye irch, . F EN, Lam, 
RahtsE Büten. 4 U. 6 2U AO. ansria· Kir 2 U. 36 WM, Nadm. und 9 N. 27 Wi. Side. 
Mad. un en rs here  Kogrin, PU Gütergige TU. Ib MD. u 12 U RA. 
x — Burg Rande en 35 M. Borm. UM. act. Polommususfahrten nad 
⸗ — 6: Gütergüge 5 1. 40 kat, 12.0. 56 Umfein 5 U. Abds. Eſſelbach 4. WähE, 


—— IR. ib tert ee eur Wertheim: Mütenberg 5 U. 25 IM, Abbe, Bi 


erhaufen 4 1 Badım, 6 
—wan igier Jabrgang. 





Mñ 147 Mittwoch den 83. Iuli 1867. 
; , # ? ko ö 1 z ‘ > — 
Verzeichniß der auf der Pariſer Ausſtellung mit Rand ber Zeſorgnißz für den Frieden ber Biel, Wir haben 
„ rd —— bayerifben Ausſteller. hnen den aufrichti jen Wurf yrieigt, mit gut in Frieden zu 
1. Gruppe (Kunfiwerte): 1 v.2. Klafſe (Delgemalde ze.) die leben.“ Der Kalſer ſpricht ſchließlich die Joffnung aus, bie 
oldene Vebaile Kaulbach aus Münden, den 4 Breis goriäelt u. Austellung von 1867 werde eine neue Hera der Eintradt unb 
Den aus Münden, ben 3, Preis Adam u. Lenbach a. M we; I. |des Fortichritt eröffnen, unb vertraut unter dem Exgen ger 
ruppe (Moterial unb Anwendung ber freiem Rünfe) 6. Klaſſe Barfebung anf den endgültigen Eiez ber großen Prinzi er 
(Buchdruderei und ng nd füberne Medaille Puſtet aus Moral: und der Gerechtiglent, die allein im Stamde find, bie 
Bünten, die Brome; Mebaile Manz aus Negemöburg, Koſel Chrome zu befefligen, Die Böller zu erziehen und bie Renſchheit 
—* —— — * ed zum RL * zu veredeln. er (Afg. Ztg.) 
(Bapier, Ein e nolbene: Medaille us Nürnberg, Die Allg. Big. ihreiht: Die veinliche Nrgemihbeit, welche 
die Bronze: Mebaile Geſellſch. aus Münden: Dechau, Greul ſo — — —— Schidial des Kuilere Marimiltan berricte, 
aus Fordhrim, Ropitich und Stäbtier aus Nürnberg, Berold- und die ganze ciiliirte Welt in Athem und Spanuung erhielt, 
beimer Jufelder aus Fürts,; Schölhorn aus München, | hat mit der geftern aus Wien eingelanfenen, in beiltsumtefter 
Nehbed; - aus Regene burg anb Beisbarth aus Nürnburg. 9.) arm auitreteunen Nachricht von der Erfichiehurg des unglüd» 
Kiaffe photonraphifce Proben und Mppacate) die Üronges |lihen: Fürfien, allem Aniein ned, ihren defimtiden Abihlaß 
Medcide Steingeil und Albert aus Münden, 10. Klaffe (Muht- gefunden. Zum mindelen in bis jept mod yon Briner Ceite ein 
—— bie filberne Redaille Biber and Müngen und | Fiderruf erfolgt, mie denn auch die plöplihe Aend ung in 
öblmann.aud Nürnberg, bie Bronge-Mebaille Has lwander und dem Heifepları des Railers. Frang Joleoh jene Runde iu Meer 
UAmberger aus Dünden. 12. Alafje (mathematiihe Juſtrumente, yolen erichretennen Wahrheit zu beftätigen fheint. Durch bie 
und Motzrial für den wiſſenſchaftlichen Unter a außer Gon: ganze Welt wirb über den empörenden AU barbariiber ad 
eourd Mer oud Münhen, bie nolbene Medaille Eteinheil aus | juht, mit weldhern bie Weritaner die Blätter ihrer Geſeichte 
gg 7 rbaille Dr. Sarl aus Vlünden, Schröber abermals beiubelt haben , nur ein Schrei des Entfrg’nd und 
aus Nürnberg, Scheldig aus Fürth, Haff aus Pfrondten, Riefler des Aojcru's geyen; nicht minner aber wird der unstüdtlide 
in Maria: Rein, Dr. Nuedinger aus Münden und Medefrig Fürft, welcher bie mutbooll ühernommene Aufgabe ber Mieder« 
aus — 13. Rlafie (geogravhiſche und fosnographiide | gedurt eines im blutigem Barteibader verfommenen Bolts feine 
Rarten x.) töniglihe Minen und Sulinen: Direltion. II. ganze Kraft einfegte und diefes edle Etrcben mit dem Helden» 
Gruppe (Hauegeräthe und Mohnungsgegenftänte) 16. Rloffetode Beiiegelte, felbR ‚dei beufenigen volle TH ilnahme umd ein 
Fe tell, Lurusnlas und gemalte Frenfter)- die Bromge- Medaille] ennenbes Andenken huden, melde, anf einem andern Etombpumtt 
o'cpiriner and There ſtenthal. 17. Slaffe re Fayenc 16.) |Aehenb, ben ans Mbenteuerlice jireifenden Eharakter feines Inter. 
bie Bronzemedaille Wimmer aus Münden, Schmidt aus Bau: nehmens nie zu billigen vermodten. 
berg: - 28; Aluſſe (Uhren) bie filberne Medaille Reithmann aus 
Münden. 26. Klaſſe (Leder, Holy: a Kagetnenigfeiten 


berne Mebaille K on R . ‚ 
u Le a a — der Aal. Wräperanbeniänle au Redkabt 07. fol mit 


brüber- Or ; von ben Mitar — 
Vreiien bie ſilberne Mebaille Wily. Hohn, Vrofeſſor in Wertes. |nähftem Schulj ahre ein zweiter Hitfälehrer (Sebalt 850 fl. nebit 
gaben, (Fortf. folgt.) freier mung oder 50 fi. Wohnunzsentſchädizung) amgekeilt 
werden. Bewerbungsgeſuche find binnen 3 Wochen bei ber In⸗ 
Reurftes, fpeftion genannter Schule einzureichen. 
i { on — bie nachſte Woche find folgende öffentl. Sißungen beim 
Paris, 1 Juli. Ver Roifer hat beute bei Vertheilung!tgL Bejtrffzrriäte Märıbirn anbereumt: am 4. Null e früh 
ber Preiie an die Auefteller eine Rede gehalten, worin «4 heißt:|9 Uhr gegen Sebaftian Mark von Ochſenfurt, wegen Beleidig 
„Man kann fagen, dak bie Völker und die Könige Bierherge- lung einer öffentlichen Behörde; um 10 Uhr gegen Heinrich und 
fommen find, um bie Anfirengungen der Arbeit mit Betanten! Runigunda Hummel Eheleute von Kitzingen, wegen widerrecht ⸗ 
der Berlöhnung und bes Friedens * fröner. Durch ſolche licher Wegnahme eigener Sachen z. R. Berechtigter; mm 10%, 
Vereinigungen erliſcht jeder * Seien wir fol, —— gezeigt Uhr gegen Dorothea Degen Ehefrau von Großlangheim, wegen 
su haben, dab Frankteich groß, glüdlic und frei (?) in, umd fi | Bemaltthätigkeit und Berufs» Exrenfränkung ; Nahmittans 3 Uhr 
nie durch materielle Mächte entmerven läßt, Die aufmerfiamen | gegen Magdalena Leimeifter von Oberndorf, wegen Diebkabls; 
Geifter werben es wahrgenommen haben, daß bie nmationelejum 8/, Uhr gegen Peter Kübert von bier, wegen fahrläffiger 
Fiber immer bereit if, für Ehre und Vaterland in Schwinzung |Tö ;‚ am 6. c. Bormittags 9 Uhr gegen Richael Beyer von 
zu gerathen, aber biefe eble Empfinblicyleit bildet Leinen Gegen» Sadhfenheim, wegen Gewaltthätigteit. 








Durd bie in öffentlicher Sigung bes Iol. Bezirksagerichts 
Bir am 18., 19., 22, 26, und 97. ds. Mis. verlün- 
beten e wurden verurtheilt: Moam Endres von Exer» 

, wegen Beleivizung eines Gemeinvecollegiums, zu 2 Tagen 
—8 Georg Rummel von Schwanfeld, wegen Diebſtahls, 

zu Imsnatlier Gefängnißſtrafe; Martin Koh von Rottendorf, 
wegen Amtöuntrene und Betrugs, F einer ſolhhen von 2 Mo: 
naten und 15 Tagen; Mathäus Ulrih von Eifingen, 5. 8. in 
Somberhofen, wegen Be und — zu 20 
Tagen SGefängniß⸗ uns 5 fl. Geldſtrafe; Sebaftian Burclein 
won Eibelftadt, wegen Mojetätsbeleivigung, zu einer Befäng: 
nißftrafe von 3 Monat n; Johann Antonin Amrehn von Ober« 
‚ wegen SKörperverlegung, zu einer bergleihen von 2 
Tagen; Adam Geig von Hüttenheim, wegen beögl. zu 4 Mo» 
naten @efängnin, dann Simon Krug von da: und Georg Reu- 
‚ther von Graſſeldsheim, wegen Schläzerer, Erfterer zu 14, Be: 
terer zu Altägiger Gefängntaftrafe; Dıgegen wurde Elias Herr» 
mann son Obernbreit von ber Beigulb ung der A con» 


freigeſprochen, und in ber Sache gegen Fol. Blumm 


** falf elöonifies erfannt, dab es beijbea j 
non bier, wegen en Han nifjes erfannt, 

. er f zu reduciren — eine Prüfung fär bad Referendariat und dem. '° 
ſt, nah vierjähriger praftiiher Acbeit die große Staats« = 


bem erlaffenen Erkenntnifſe jein Berbleiben habe. 


Ferner wurben in Öffentliher Sigung biefes Gerichts als ® 


IL Jaſtanz vom 27. Juni d. 3. — unter Stattgebung der Ber 
rafunz des Staatsanwalts: Bertreters am k. Sandgerihte Würz: 
burg r. M. — Georg Fuchz von Burggrumbah wejen Jag 
[8 ꝛc. zu 4, Lokenz Schraut von da mwezen XTheilnahme 
an zu 3 Tagen Arreſt und Anton Prozeller won dort wegen 
‚zu 5 fl @elbitrafe verurtheilt. 


Die diesjährige Landrathoſitzun 
gr. den E. Regtermgspräfisenten chen. v. ZuRhzein eröffnet. 

* Baubevilletheater. —* F 
Benefievorſtellung für das mit Recht belichte Raglied dieſer 
Bühne, Hrn. Alberti, ſtatt, wozu derſelbe das Schauſpiel „Sie 
iſt wahnſtanig“ von Schneider, und das Lufifplel „Babeluren” 
von Purlig gewählt bat. Kat ſchon Herr Aiberti Gelegenheit, 
in beiden Städen jein ihönes Talent beitens zu verwetthen, fo 
wird die Aufführung berielben noch dadurch beſonderes Jatereſſe 


wurde geſtern durch Se, 


Aber De] Ba. 


19 Jahren Zuchthaus verurtheilt. Das Motiv 

war bie Verweigerung einer Priſe Schnupftabaf ! 
Münden, 1. Juni. Die Berliner Zoloeryanblum 

bereits jo weit vorgeidhritten, daß noch 5 — re 

bie Beendigung derjelben erwartet wird, (R. €.) 
In Hamburg wollten anweſende Mitglieder der ehe⸗ 


maligen hannooer’ihen Acmee buch Öffentlicge Fetlichkeiten den 
ber Bolizeiherr, Senator Dr. Peterien, verweigerte dem Forı 
Bi 

D equ tiſſchla ngb, 
Staatsanwalt auf Entfernung aus dem RichterHande angetragen, 


Jahrestag ber Shiagt vor Aıngenfalze feiern. Die U ätter 
wieſen jedoh bie bezüglihe Einlavungs-Aanoac: zucdd, und 
comite die Erlaubnig zur Abhaltung einer demsnitcatioen 
Die Betreffenven veranftalteten darauf einen Biouoai 
Brenfen. Berlin, 2. Jali. In dem Discipliwarpeo: 
ceſſe gegen Tmwehen hatte, wie man nachträglid erläbet. ber 
— In jueitiihen Kreiſen hört man, daß bie Staatsregieru 
‚ bie biäherigen brei juriftifhen Peüfungen auf zw: 


ung. 


Yuslanud. 


Frankreich. Die „Franz. Cocteſp.“ berichtet aus Ba» 
zis, 30. Juni: „Heute gegen 4 Uhr traf Aodul Aſiz, ber Be⸗ 
perriher aller Gläubigen, in der frampöflicen bt eim. 
Er wurde von dem Railer Napoleon auf bem Lyoner Bahnhof 
erwartet, und unter bem üblichen Bepränge nah den Zuilerien 


ber Louvre: Kolonnade, und von ba buch bie beisen 


Der Zug bewegte fih von dem Bahnhof über den 
Blap, a Rue St. Antoine und Die Rue de Mio = 


zum Todtſchlag 


2 
m 


H 
- 


* 


| 


—2 
Een 


s 
ER 
5 


rogen Höfe des Rouore und der Tuilerien nach ver faiferlihen * 


deny. 9 bem erſten Wagen befany ih Abdal ⸗ Azij und 
Rapoleon II. Der Sultan, in eurspäiiher Tracht, mur mit 
bem Fez als Ropfoebedung, trug bas groke Band der Ehren» 
legion. Er hat regelmähige aber ſchlaffe Züge, und ſchien von 


, daß bie Batlin bes Künſtlers im erften Stüde bie fhwie: ver Reife ſeht angeariffen;; gleichwöhl blidte er mit einer leb» 
zige Parthie der Say Ama, und im zweiten bie ber Konifefpaften Neugier um fih, mel —5 
‚fpielen wird, Möge dem Künftlerpaar —* fceundliche Theil» au melde von der gleichgiltigen Haltung 


nahme bes Publitums micht fehlen. 
Lohr, 2. Juli Nachdem durch bie E, Kriegslaſten ⸗ Aus: 
Abungslommiifien bie Feſtſte ner Biquivationen bes Be: 
8 und der Stadt Bohr erfolgt ift, wurde mit ver Augtzah · 
ber Entihänigengsbeträge gefern am Stabtmagiftrate be» 


gonnen. 
PRiltenberg, 1. Juli. IDem f. terungsrathe em 
Meiner —* —* der Gtadt ee ein, 
zit entſprechender Inſchrift verfehener fllberner Volal Seitens 
a 
m en vor en Tagen r teicht. — 
Wie verlautet, begibt 1,67 * dass biefer Woche noch eime De» 
vr, aus Abgeordneten mebr:ter Städte beſtehend, nach 
den, um ben Bau ciner Aſchaffenburg- Miltenberger Eifen» 
bahn ar betreiben. (U. Sta.) 
iltenberg, 2. Juli. Ein ſchönes, heiteres 
bie Gefangvereine bes Mainthaliängerbundes, jo wie einge Ber: 
eine and bem Dbenwalb in umierem Nachbarſtübtchen Klingen» 
berg zufammengeführt. Aſchaffenburg war mit drei Wereinen 
—5* Der Geſangberein ing Rlingenberg nämlich feierte 
ne 


— Ss "ten ra ib 
en e Sch . 
Derielbe war ben von Balkan 58 hi * Sal: 


, worunter i befand, 
ae —A —* 33 —5 
einen Raun mit einem Nahen nad dem Lande bringen, wobei 
er auf der Rüdfahrt gegen bas Shi zu aus bem 
und fofort jpurlos in ben Wellen verſchwand. Das 
——— ber dieſe Scene mit anſehenden Frau, jo wie bas 
aßer andern Walfahrer war eim herzjerrei 
den Berunglädten. Die Leiche if bis jet noch en 
Die Kriegslaſten · Ausglei Commiſſion i r 
. * en gleigungs Mon if g 
Som Schwar te zu Amberg wurde ein Bauer wegen 


zendes Grablieb für |pie 


in den Haindl, Dito Steinbeis 


z 


der vor ihm — Souveräne vortheilhaft abſtach. 
den folgenden en befanden ſich bie zwei Söhne bes # 
tans, Fund 36 ber türkiſche Botſchafter umd eine nicht 
endenwollende Suite. Das Sonniagtpublikum, welches in 
bem populären Quartier der Baſtille bewegte, nahm den s 
taltipen Gaſt mit einem Wohlwollen auf, welches nicht ohne 
einen humoriftiſchen Anflug war. . 
Der Sultan lebt bei feinem Aufenthaite in Baris, fo gut 
es fi eben thun läßt, den Gebräuden feines Landes ganz ger 
mäß. Seine Waſchungen maht er nur mit Nilwafier. 
bat eine Be Duantität nah Paris kommen laffen und im 
einem Baſſin bes Elyide aufbewahrt. In bem Eßſaale bes 
Sultans it ein Musharabi, eine Art von Schirm, aufgeflelt. 
Derſelbe iR mit Hunderten von Löchern verieben, was bem 
Sultan neftattet, feine Säfte zu ſehen und mit ihnen zu ſprechen, 
ohne felbft geiehen zu werben. 


Großbritannien. Bonbon, 1. Yall Eine New: 
pie Kabeldepeſche meldet: Der Eapitän einer nor New: 
rleans liegenden öferreihiihen Ftegatte telegrapbirte an ben 
Öfterreihiihen Geſandten in Waſhington: Kaiſer Merimilian 
ſei u erg worden und Juarez vermeigere bie Huslieferung 
feiner Leiche 


Rebihrift, 


Berlin, 2. Juli. Das heutige Morgenblatt der „Bör» 
fenztg.” meldet, in Paris jeien zwiſchen Preußen und frank» 
reich beitimmte Abmachungen wegen Norbigleswigs geiroffen 
worben, Alien und Düppel verblieben deutſch. 


Paris, 3. Yuli. Es haben folgende Ernennumgen für 

ion Rattgefunden. Aus Bayern erhält Frhr. d. Lies 
big das Gommandesrkreny; zu Offizieren der Ehreulegion wur⸗ 
den bie Herren Baul und Braun, zu Ritteen berjelben bie Her⸗ 
‚ ». Bruneberg, v. Greling und 
— ernannt. Aus Württemberg erhielt das Gommanbeur: 
veuz Herr v. Steinbeis, bas Witterfreug bie Herren Fehling, 


Verbrechens der Körperverlegung mit nachgefolgtem Tode zu:Leins, Genfit, Staub und Schmitt; von Schweizern wurden 


on 
* 
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ars — mit bem Turban und Pürttem t. 
Bag mi dm Werten ven (83) | mat wennsen Megtln me 
— Bi befer, 3 ational, —— us be· 
ben d bermedi &ourie möriten : 1884er 
Deal om eher u m * Ang Mine a, Rational 55—, meue enaliiche Metalliques 68 w 


ren Dr. Hugo Kohn zu Erlangen, Dr, Johann Nuß- 
bezm zu Ründın, Dr. Sopamı Bo ptiſt —E8 5 
den Rrelämedizinairaty Dr. Adolph Maier in —— den 
‚Borland und Oberarzt der Kreid« Jrren: Anftalt für 
ten um Aſchaffenburg, Dr. Bernhard Gubden in —— un 
den Medizinal» Aſſeſſor bei der kgl. Negierung von Oberbayern, 
" Dr. Ror Wolfring, zu Mitglievern der Gommilfion für bie 
„bisjährige medizinische Staatsprüfung zu beftiimmen 


Ein Erlah des Lzl. Rriegsminifteriums bejlimmt — 
Mit der aufgehobenen Feftungee 5* der Veſten 
berg, Roſenberg, Wülzburg und Obderheus hören bie aus diejer | tC 
Eignjhaft —4 berleitenden Berfebrö: und Eigenthumsbeichränt: 
; baber iſt auch künftig bei Bauten und Anlagen im 

igen "Rayon biefer Veſten bie Ausſtellung von Reoderſen 
miht mehr zu verlangen. Ueber bie bis jept ausgeflellten und 
—— everie il ein Verzeihnib mit Angabe bed Da: 
tms, ber um und Wohnorte der Ausfteller, Vezeichnung ber 
Bebäude und &runbftüde, auf melden bie Neverspflicht rubte, 
md Angabe, worin die Pflichten und Laſten berfelben beftanber 
mit gutadtliter Heußerun; der Geniebiseltion, ob nad) nunmehr 
—— Feſtun eigenſchaft die Rückgabe der Reserfe er: 
folgen könne oder ob biejelden mit Beziehung auf das Eigen» 
tum und bie Benügung ber Militärgebäude und @runpftüde 
nod ferner aufrecht zu erhalten jeien, unter Anfchluß eines bie 
Sage der Reversobjette beyeidhnenden Vlans dur das Genies 
corpscommando beim SKriegeminifierium in Borlage zu —— 

Aus der Hauytrecmung über ben Stand der 

ungs; Anſtalt für Gebaude in ben Gebieten biesjeits bes Ries 
pro 1865/66 iſt Folgendes erfihtlid. Die Pe ber verfidgert 
Gebäude if 1,268,580, wovon 232,285 auf —* 
die II, 66,214 auf bie III, 487,171 auf bie IV, AlaSe fommen. 
Der Verfiherungsarfölag diefer Gebäute beträgt die Summe 
von 1,065,832,650 fl., die Beilhlagsverhältkipfapitallen 57 
Millionen 591,859 fl. Die Einnahmen berechneten fi * 
4,476,925 B., vie Ausgaben auf 2,867, 622 I, fo daß ſich ein 
Altioreft von 1,579,408 fl. ergibt, worunter übrigens ber bas 
Srundvermögen ber Anfialt bilbende Vorſchußfond jul 1,404,585 fl. 
einbegriffen it. Der no Abzug besielben verbleibende Ueber, 
f4uß von 174,817 Gulden, welcher fih bei Berechnun 
Gefammtansiglags end ben für voll angenommenen Brudpfen- 
nigen ergeben, Tommt bem folgenden Lerſicherungt jahre 1866/67 
zu gut, 


Bien, 1. Juni. (1854er Loofe.) Bei ber heute vorge: 
nommenen 26, Werloofung der Serien des ar gen Lotto, 
vom Jahre 1854 per 50,000,000 fl. C mwurben 

ebenbe 22 Serien gezogen, und zwar: Nr. * 18, 484, 
a: 638, 567, 691, 765, 958, 1238, 1357, 1484, 1738, 
9724, 3093, 3343, 3646, 3948 und Nr. 3970. 
Deßerloofins der in den obigen nerlooften 22 Eerien ent: 
1100 Gewinn: Nummern ber Säulbverfäireibungen 

m 1. Dltober 1867 Rattfinden.[ E.: 


TER Sul... Bei, der heute Abend fiottgefundenen 

g ber Öflerr. 100 fl. Eifenbabn: ‚ Prioritätßloofe von 

A888 Werden folgende 15 Eerien & Etüd 100-Loofe gepogen: 

CaW %, 988. 1143, 1217, 1972, 1988, 2231, 2366, 3001, 

837, 3390, 8624, 3645 und 3925, und fielen bei ber 

fOgefepten Prämienziehung auf folgende Zoofe die bei» 

Gewinne: Serie 3390 Nr.87 250,000 fl, Serie 

Nr. 8 40,000 fl., ©. 3024 Nr. 96 20,000 fl., ©. 3524 

Nr. 4 und i 9931 Kr. 56 je 5000 fl. Die Heimyahlung er: 
folgt planmä, om 2. Januar 1868. 











—* . Frankfurt, 2. Juli. Bel im Ganzen 
außergewö) ade Geihäfte waren die Courſe öflerr, Eye: 
Mulotionspapiere ar unverändert. Creditaltien wie gefterm, 
1860er Looſe et fefter. Much bie Gourie ber jinstragenden 
öfter. Stantöpaps zeigten nur ummelentliche Wodifitationen 
suoen 9 geern. Aritoner waren conftant rejucht und wenig 

Markt. Eüdvege Effekten waren etwas fefter, befonbers 


82 rer 1 Ecäfer, 1 Pferde: 


etalliqnes 491/,—49, we er 4l— 
1860er Looſe 72°/,, 1864er Rooie 73%, Re 
Banlaktien 670, Grebitaftien 1751,,—176, Staatäbahn: 
en — 41/,0/, Württemberner 934/,, 410,5 * 
943/,. 5%, Baye che 100%/,, 49, Bnyeriihe Prämien 
Hz, 34 Pag en 93, 477,0, Nafjauer 94/,, 


a 


—T er ——, u „Heanfurer 824, —— — 1161, 
_, 4, 
—*— — BDarmi. Pant 205—, Wechel anf Bien 


— Übends 6 Uhr. Deilerr ẽ lednottien zu 74 be, 

1860er Boofe A bey, Rationai — ©. GEteuerfreie Mes 

toll Etaatdbahn —— ber. u. G. 1882er amerif, 
Bonbs per mebio 77%, bei. Beidäftslos. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
Zemperatur der Maiumärme- 18 rad. 


Inserate jeder Art 


zu ben —— Inſertionspreiſen, ohne Ans» 
o und jonfligen Epeſen in ſammtliche deutſche, 
e, — bollän —— ruſſiſche, amerilaniſche x. =. 


&. L. Daube & Co. 
Beitunge-Unnoncen-Grpebition 
grenttart a. ar. uud Hamburg. 


Bei größeren Aufträgen gewähren wir ben 
möglihften Rabatt und verſenden he neneftes aus 
Verjeichniß aller atis und 





pie er 
rechn un 
fran 


eitungen des In» und Auslanbes 
france. Koſtenan läge fieben bereitwilliaft zu Dienften, 


® feinften Teſſins und 
Trauerbilder sata E& 
Dieſelben auf der Rüdieite mit — De als 
fen an VBerftorbene 
bes, ober auch flatt Kobtenzettelm vermentbar, per 100 ven fl 2. an 
empfiehlt bie 
Bonitas-Bauer'sche Buch- und 


Steindruckerei. 
Für Dinfiter! 


7335) Eine Oboe if zu ver 
faufen im Bureau om F. J. 
Manz bier. 1. 


9856 3c Wegen Wegzug find Für Mehfremde 


in der Boblfahrtsgaffe Nr. 189 
find in nächſtet Nähe ber Meſſe 


De: - Etiege ein Eopba, ein 
valtiich, zwei volltändige Bet 

. Pr immer zu vergeben. Glodens 
gafle, 3, Dir. Nr. 253. (dc 


ten mit Epringfeber: Matragen 
fowie eine Stheilice Hofkbaar: 
Berlorbene 
vom 27, Juni bis 3. Juli, 


Matrage billig zu verkaufen; 
Jämmtlidhe Gegenftände find ob 
ganz neu, 
Dr. Earl Ambach, praltiſcher 
Arzt von Murgfinn, 36 J. a, 
— a Fuchs, , (ige 2. 
ner, 59 a. — is 
Photographentind, 6 — 
Valentin Bollenftein, 62 J. a. 
— —* zöblein, Privatier, 
I. Joſeph Herbert, 
Dieneratind, u M. a. — Elife 
König, Regierungs : Gelretärd« 
gaitin, 58 J. 10 M. a — Dos 
rothea Kohl, Bürgeripitalpfründs 


nerin, 75 3. a. 


84 2b) Ein ihöne Zimmer, 
möblirt, ifi an zwei ſolide Mr» 
beiter a vermiethen. Much find 
einige _Schlafftellen en 
Tüte. Ar 61. 





chſenknecht werben 


(eler: hr Nah. in der Erp. 


7926) Eine jihöne Wohn: 
ung von 4 Zimmer, einem 
Salon, einem Gabinet und meh 
teren Kammern, nebfi allen haus 
lichen Bequemlidteiten, ift im 
Haufe Nr. 2, Keubaugafle, auf 
1. Aug zu vermietben. Ebenba: 
jeibfi Stallungen für a’Bferde, 
nebſt Bebientenzimmern ıc. x. 


-ı 
m 


WVorlüuſige Anzeige, 
Bergheer’s Theater 


ans Hannover betreffend. 
Ich erlaube mir hierdurch ergebenft anıujeigen, daß dad 
medhanijch:pbufifalifche Theater des Herrn Ludwig Vera: 
eer in furier Zeit bier eintrifft, um im einer eigene zu biejem 
e am Mainquai errichteten großen Bude einen Cyclus von 
rftellungen zu veranftalten. Ich mache ganz befonders darauf 
aufımerfjam, daß vorbenanntes Theater noch nie bier war 
und «Herr Bergbeer, welcher ſich feit F Jahren im Drient, 
Griechenland und Atalien aufbielt, nachdem er in Stutt= 
gart auf feiner Durchteiſe eine Reihe von Vorſtellungen vers 
—55— deuen die Ehre zu Theil wurde Don Seiner 
ajeftät dem König von Würtewberg, ſowie mehr— 
I; von den Prinzen des Königlichen Saufes. 10 
wie von dem Beitsar Sr. Diujeflät bejust zu werben, 
and hier in Würzburg fein Theater aufzuſtellen und hr theil⸗ 
weiſe ganz neuen, bier noch nie gefebenen Exveri— 
mente und Darſtelungen Bere abi und eriaube id 
mir fomit zu recht zabireihem Beſuch der bevorfschenden Bor: 
ftelungen ganz ergebenjt einiuladen. 
Daupfprogramm der in den Borftellungen abwed- 
felnd vorfonmenden Erperimente u. Darftellungen: 
Hutomate und Androiden Figuren mit wathe— 
matifch berechuetem Werke, auf eivem Schwungjeile tanzend. — 
Bburifaliich-budrauliihe Experimente, joyenanute 
Wafferfünite. — Mebeldiider und Ebromarropen mits 
telft eines Hydro Orygen⸗Gaeapparateo. Diefelben zeichnen ſich 
befonders durch ihre Größe und Maunigfaltigfeit, ſowie ihren 
Farbenreichthum aus — Weoipgiiche Dariteillungen, 


oder: Entwicelungsperiode der Erdeberfläche. Das Vop: | 


fosian oder Kiefenbaupt Darſtelluug eines lebeudeu 
menſchlichen Hauptes in der Größe von 22 Fb 

tipnen aus dem Gebiete der böberen Magie nnd 
electrosmagnetiiche @rperimente. — Zum Schluſſe 


in jeder Borftelung: Lebende ungreifbare Geister-, 


und Gespenster-Erscheinungen! 
BEI” Dar Theater if elegant uud bequem 


eingerichtet und mit Gas beleuchtet. | 


Hochachtungovoll 
der ( eichäftsführer. 


Bekanntmachung. 
Im Coucurſe des Richard Adam Wengleiu von Fricken⸗ 
ſen —— der kgl. Rotar Frauz Wendliuger zu Ocbfen- 
rt zufolge Auftrags des Bezirksgeriblo Mürztar 
m. den 9. Zuii 1. 3. Nachm. 2 br 
anf feiner Amtsjtube bie ausftehenden mit 41,0, verzindlichen 
in 4 Martinifriften 1865 mit 1869, beziebungsweife 1867 mit 
1870, zablbaren BRITEN a Gejammtbetrage zu 


%) 





gerichtlichen Zuſchlages an, wozu Stricholiebhaber mit dem 
emerfen eingeladen werden, daß die übrigen Bedingungen am 
Termine jelbft befaunt gegeben werden, diejelben jedoch auch 
inzwifchen nebft dem Strichoͤſchillingsverzeichniſſe auf a Amtd- 
zimmer des f. Notaro Wend a: eingejehen werden fürnen, 
Ochfenfurt, deu 18. Juni 1867, 
Büttner, Notariatsverwefer. 


Befanıtmachung. 


gegen Bablung der Valuta innerhalb 14 Tagen von Ertheilung 
d 
B 


2b 





Sn Sache Zayarus Hofmann von Höchheim gegen Raipar 
Lit von Trappfladt, Forderung von 120 fl., verfleigere ich auf 


lan dgerich liche Nequifition im Er kutionswene 
Donnerstag den 11. Juli ds. Irs. 
Nadmittags 3 Uhr 
im Orte Trappfladt ein Vatır 
—— zu 210 fl, an ben Meitbietenden gegen jofortige Baar: 
Rönigäbofen, den 24. Juni 1867. 
Reuß, f. Notar. 


— Broduf: i 


hien von brauner farbe, im 


Liegenſchafts-Verſteigernug. 

Der Erbiyeilung mwegen| werben aus dem 2 bes 
Großh. geheimen Hofraths Dr. Armann, und feiner vorverftor« 
benen Ehegattin 

1) ein breitödiges Wohnhaus in der Nittergafj>,j der uns 
tere Stod von Stein, mit 24 durch die 3 Etodwerfe vertheil: 
ten Zimmern, 3 Kammern, 2 Lattenverihlägen, 2 Rüten, 3 ges 
wölbten Kellern, 3 Holzſtällen, 1 Waſchkuche mit RBumpbruns 
nen, 2 Speihern und neben bem Haufe eine einhödiye Stallung 
mit Heuſchober und Kıutjcheriube, Hofraum, Wagenbale mit 
einem zugeleiten Brunnen, und binter dem Haufe am Tauber⸗ 
ufer einen circa 1/, Morgen großen Rußgarten mit fleinernem 
Bartenbaufe, 

dad Haus in gutem, baulihen Zuftande, nah ber Gar 
tenfeite mit der Ausiiht in das Tauberthal und auf die am 
jenieitigen Ufer binführenden im Bau begrifiene Eiſenbabn, 
dietet angeneume und geſande Wohnungs: Raume, würbe fi 
aber aud bei feiner leichten Zuganglichkeit, vom Flouſſe wie von 
der Straße aus, zumal da es ſich darch Ueberdauen des zuge» 
börigen Hofraumes und kinhauen des gleichfells aur ee 
gehörigen Nebenbaufes noch bedeutend verurößern ließe, jehr 
gut zur Einrihtung eines indu riellen Geihäfres einen, 

2) ein Meines zweiſtöckiges Wobnhaus neben bem vorigen, 
Tare für beide Häuſer zufammen 10,000 Al, 

3) der mit Hrn. Profefloe Reuder gereinichaftliche gewölbte 
Keller unter dem ehemals Firnbach'ſchen Hıufe] Nro, 583 über 
ber Tauber, neben Engelwirth Müller und Michael Gög, Tare 
bes ganzen Kellers 300 jl., 

4) ein zuge nachter Barten an ver Eicheltteig mit Gartens 
baut und Keller darımter, 1 Morgen grow, neben Heinrich 
Laugguth und Rotogerber Held, Tormweriy 700 f., 

Dienjtag den 16. Juli 1867 
Mittags 3 Uhr 
auf biefigen Nathhauje zu Eigentaum versteigert. 

Wesen Einfihtsnahme der Lienenihaften ertheilt Hr. Pros 
feffor Neuber, und der Perfieigerungsbedingungen dieſer und 
der Unterseihnete Austunft, 

Durch die um diejelbe Jeit ftattfindenhe Verſteigerung ber 
um Nechlaß gebö iaen Fahrniſſe it darauf Reilektirenden Ge» 
—— gegeden, Einrichtunas zegenſtande zu erwerbei. 

Wertheim a/M., den 28. Juni 1867. 

Großh. bad. Notar: 
(2a) Saldner. 


Geſchäfts-Gröffnung. 


Einem geehrten Publilum empfchle ich meine beute eröffnete 


'Kunstfärberei, Druckerei, hunstbleiche 


und fichre im Voraut prompte vnd biliae Bedienung au. 

Es werden alle Sorten Etofjz, jomobl Eriden:, Wollen, 
als auch Baumwoll- und gemilgte Stoffe in jeder belicbigen 
Farbe aufgefärht, bedrudt und appretirt: 

hwar.e und braune Waaren nah 8 Tagen, 
gebrudte Woaren nad 14 7, 


gebleihte Waaren nad Br: 
undaugergewöbrlide Farben wor⸗ 
unter auch Modefarben, nnd 14 „ 


geliefert werben. 

Die augerorbenili reihe Muſterauswabl wird gemif allen 
Anforderungen entipre&en, eberfo werben die Etofe nd ben 
praftiichften engliichen und freraonichen Methoden aprzeitt, fo 
daß ſolche von neuen Etofjen nidt zu unterſcheiden fink 

Die Begenflände werden fomobl in meinem Laden, Yang 
gaffe, neben Srn. Berger's Laden, als aud in ber 
Fabril, Sanderwaien 325, entgegengenommen. 


9e) Tb. Andt. 


Die neueſte erſundene, franzoſiſche, cheuſche Maid 
methode, anwendbar auf alle Stoffe, für Britt. Wolle, 
Eachemir, als Kleider, Mantillen, ZbAvils, Banı 
der, Federn, Glage:Handfchbube ze, x. wird unter 
Barantie auf’ Pürktligyfte audgehübrt von 

Unna Prand, 
Auguftinergsiie Nr. 2338, 





Eodes- Anzeige. 
ML grüne —— a une £ Ne * 
Anjeige, da ern n 14 
—— — ————— 
Geht rt — — 
Friedrich Wallenſtätter, 
Schubmacher meiſter dabier, 
verlieben mit ben Tröſtungen ber bl. Religion, an einem 
2— in — —— 5* 65 Jahren, 8 Monaten, 
Herrn e 
— empfehlen feine Seele dem frommen Gebete. 
Würgburg, den 2. Juli 1867. 


95) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Ziehung am 1. Auguft: 
Augsburger und Pappenheimer 7 fl Xoofe. 
Se.vinne: 
2: fs w. ohne Mieten, 

Driginal:Loofe biligk, Berlosjungspläne auf Ver» 
langen portofrei. 
Nicht gewinnende Loofe nehmen wir nah Ziehung mit 
geringem Berluft aurüd, ren [89 42 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank und MWeifelneihäft, Adlerſtraße L 190. 


Strobbüte werden jegt binnen 3 Tagen gewaſchen und 
faconirt bei 
HS. Poisket, 


Etrobhutfabritant. 


Von Prof. Dr, Rau 


Deapolitanifcher Saarbalfam A 30, 48 fr. ver Glas, 
Mailänder Zahntinktur à 24, 48 fr. per Glas, 
Meapol. Zoiletten-Schönbeits:Seife a 24, 42 kr. 


er Glas. 
iederlage bei 


| "Fliegen Papier, 
bejter Qualität, en gros und en detail bei 


U. Gerold. 
Bekanntmachung. 


e hohen Regierungsauftrages werden 
emo den 1». Juli Ifd. Irs. 
na ts 0 Bir 
im gen Kell » Homburg a. M. 
- ie 16 ee 8böer Rulander und 
„ 6 Eimer Hefe mit Trũbwein 


' enden Partien öffeutli verfteigert und Kaufslieb⸗ 
baber eingeladen, 
Bengfurt, am 23. Juni 1867. 


" Könıgliches Hentamt. 
Amler. 





36) 





(e) 
3.8. Brenner am Markt. 








(9736 2b 





Mobiliarverfteigerung. 


Wege ber Hilftvollfiredung verfteigere ich zufolge ge: 
Auftrags 
Donnerstag dem 11. d. Mts., 
Nahmittags 4 Uhr 
im Softwirthahaufe des Johann Seuffert in Greußenheim: 
Mehrere Fäffer, einige Schweine, Betten mit Bett 
Hätten, dann verjchiedenes Mobiliar, 
an bie Meiftbietenden gegen jofortige Baarzahlung, wozu Stei⸗ 
gerumgsliehhaber einlabe, 
burg, den 2. Yuli 1867, 
K. Ströblein, k. Notar. 





20,008, 12,000, 10,000) 35 &:& 


Durch in dem Bude: 
mebr!“ 
meinen Hämo 


liche Schrift, melde für 18 fr. in der Stahel'ſchen 
handlung in Würzburg vorrätbig ıf, au empfeblen. 
Barrer W.... 





ne Sämorrboiden 
chnete Mittel wurde id) von 


audge 
—— — und gar befreit und halle 
id es für meine Pflicht, jebem damorchoidarius db 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage bes E. Handelsgerichtes Wärzhurg werben am 


Miitwoch 


den 10. 
Nachmittags 3 Uhr 


uli [, Is 


a 


im Wohnhauſe im 5. Tiſt. Nr. 64 in ver Fiſchergaſſe babier 
3 Betten mit Bettflätten, 4 Tiige, 1 Kommode, mehrere Schränte 
und Spiegel, gegen Baarjabluna verfleigert. 


Würzburg, den }- 


Halt 4967. 
@enffert, 1. Notar, 


Bekanntmachung. 
e ?. Rentamt Rönigshofen gegen Michael Schüler 


jung von Ejershauſen, Forterung von 10 fl., verfleigere 
—2 wvufolge —— Auftrags m. 


Montag den 15. Juli d. 


F 


Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Egershauien die in lehterer Steu ⸗ 
ergemeinde gelegenen Srundbeſigungen des Beklagten unter 
Plannummer 569, 4819, 7084, 6085 7328, 7329, 7366, 1711, 
6495, 48230, 1921, 1712, 1996, 1922, 3957, 358, 3539, 7069, 


6868, 1923, 7031,:4420, 4419, 
ungömwertbe zu 148 fl. 36 fr, an ben 


6465,6453, im Geſammtſchät⸗ 
Meiftbietenden genen als⸗ 


baldige Baaryahlung und unter den übrigen au ber Tagfahrt 
befannt gemacht werdenden Bedingungen. . 
Köntgshofen, den 17. Juni 1867, 
Meuß, Ef. Notar. 


Bekanntmachung. 
Der hiefige Wollenmarlt wird in di.jem Jahre am 
98., 10. und 1. Juli 
in ben Räumlichkeiten der SchrannenLale abaebalten, was zur 
zahlreichen Theilnahme den Verkäufern und Käufern eröffnet wird. 
Wurzburg, ben 27. Juni 1867, 
Ri > * 
Der Stadtmagiſtrat. 
Ter rechtskundige Bürgermeiſter: 
Dr. Zürn. 


3a 98] Em alteres Handlungs 
baue in Frankfurt a, M. wünidt 
den Verlauf irgend eine® cou: 
ranten Artilels, melder alatt 
und in Maſſen umzuſetzen dit, 
jei es in Rommilfion oder für 
fette Rechnung noch au über 
nehmen. Die ausgebebnteflen 
Verbindungen in jämmtlichen 
beutihen Staaten, ſowie ent 
ſprechende Lagerräume am Plate 
fiehen zur Verfügung Offerten 
werden unter G. A. F, 1867 
oste restante Franlfurt a. M 
franco erbeten, 





9801 3c) Eine freundlihe Wie: 
janenwobnung, beſtehend 
aus 2 Zimmern, Kammer, Küche 
und Sonfligen Bequemlichkeiten 
it auf 1. Auguft oder 1. Ro 
vember zu vermielben im 2. 
ıDiltr. Nr. 331. 


1991130) Die 8. Etage in 
dem neu erbanten Haule, Ga 
jpmpinerftraße, ilt pro 1. Auguſt, 
ganz oder geiheilt, zu vermiethen. 


Amend. 


Dampfmaſchinen, 


Koblen Eripurniß durch 
neue KMefielfonfiruftion, 
tejinebend und tranzportabel, 
liefert die Ma'hinenfahrit von 


 Kleyer & Beck 


(6c in Darmftadt. 


Geſucht 
wird eine offene Lehrlings⸗ 
ſtelle in einsr hieſizen Spe⸗ 
ſereihandlung. Laberes bei 

E. & Bollermann, 
9732 3c) Yutfabrifant, 


Zu vermiethen: 
0185) Cine fchöne 
Wohnung von 6—7 
Zimmern in Mitte ber 
Stadt dieſelbe wird aud) 
getheilt abgegeben. 





Strichs-Bekanntmachung. 
In Sachen Joſeph Funtſch von Schönark gegen Andreas 
ler von Wipfeld, Forderung betr., verfleigere ich im ge⸗ 

Achtlichen Auftrage gegen Baanrgelb am 

Montag den 26. Auguft d. J. Nachm. 3 Uhr: 

auf bem Semeinbehaufe zu Wipfelb das Wohnhaus H8.:Nr. 96 

in Wipfelb mit realer Backgerechtigkeit und Gemeinderecht, ge: 

ſchäzt auf 1500 fl., dann 1 Tagwerk 30 Dezimalen Artfelb, 
zufammen auf 512 fl. tarirt. 

Die näheren Strigsbebingungen werben vor ber Verfleiger: 
ung Felannt gegeben und kann inzwiſchen bie Schägungsurkunde 
und der Katafter: Auszug auf bem Amtäzimmer des f, Notars 
Fehr zu Werned eingefehen werben. 

Werneck, ben 28. Junt 1867. 

ei, Höhl, Notariates Verweier. 


Am 5. d. Mis wurden auf dem Lagerplage nächſt bes 
Shladthauies dahler ein paar Knabenfliefel; am 6. de. aus 
einem Schiffe oberhalb des Ehmwanenihores ein ſchwarzgrauer 
Mantel (Solbatenmantel) und eine Dade von hellblauem Tuche, 
dann in der Nadt vom 3. auf 4. db. Mts. aus einem * 
nächſt des Holzthores ein Plan von Leinen 26’ lang, 10° br 
entwendet. Dieſes Plantuch war getbeert und in ber Mitte ber 
—— R. mit ſchwarzer Farbe eingezeichnet. Ich erſuche um 

e. 
Würzburg, ben 8. Juni 1867. 

Der Bertreter ber Staatsanwallſchaft am EL, Stadtgerichte. 
Ehrenfrieb, 


Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß des k. Bezirlsgerichts Ehweinfurt vom 
31. Mai d. J. mwurte gegen bie Häfners: Eheleute Michael und 
Eva Röder von Aınfiein bie Eröffnung bed allgemeinen Eon: ; 
curſes erfannt und das unterfertigte Gericht mit Abhaltung ber 
Ebiltstage beauftraat. 
Demnad werben lehtere befannt geaeben wie folgt: 
I. Evittstay zur Anmeldung und Rahmwelfung ber Forber- 
ungen und Vorzugsrechte auf Lg 
a * 077 
Nahmeiiung der Ein- 


Dienstag den 88, 
II. Ebiltstag zur Vorbringung un 
teben und zur Pflegung ber Schlußverhandlungen auf 
Mittwoch den 21. Auguſt d. J., 
jedesmal Vormittags 9 ihr. 

Die Unterlaffung der ichriftlichen ober mündlichen Anmeld⸗ 
ung ber Forderung am I. Epiktstage hat den Ausihluß von ber 
Maſſe, tie Unterlafjung der betr. Handlung am II. Ebiktstage 
aber deren Ausihluß zur Folge, 

Am 1, Edilte tage wird auch eine nütlihe Hebereinkunft ver: 
fucht und über bie Verwerthung der Mafle, fowie Aufftelung 
eines Mafiaturators Beihluß nefaft werben, worüber fi jämmt: 
lie ®läubiger zu erflären haben, außerdem fie ben Beichlüffen 
ber Mehrheit ber ſich Erklärenden beiflimmenb erachtet werben. 

Das Vermögen bes Schuldners murde auf 2900 fl. ge: 
werthet, während die Hypothelenſchulden ohne Zinfen allein ſ 
diefen Betrag erreichen. 

Ehlilih w:rben Alle, welde zur Mafle Gehöriges be: 
figen ober in diejelbe ſchulden, aufgeforbert, ſolches unter Bor: 
* ihrer Rechte an das Gantgericht abzugeben und zu be 
a 


H 





len, und haben alle @läubiger einen in Schweinfurt wohn ⸗ 
i en Snfinuationd: Mandatar mit Ausnahme ter k. Poſt aufzu- 
ellen, widrigenfalls alle Verfügungen an fie an bad Geridts: 
brett angebeftet und als richtig zugeftellt erachtet werben. 
Arnſtein, den 1. Juli 1867. 
Söniglidet Landgericht. 
2br. beurl, 


Dr. Höhn, t. Affeffor. 


Am 28. v. Tits. entlam cus dem Haufe 4. DR. Nr. 37 
außer einer hellgrünen Bebuine, bezüglich welcher bereits Aus⸗ 
ſchreiben erging, and noch eim Frauenod von braunem Drle- 
ans, geblümt, unten mit ſchwarzem Einfage, nnd ein Rad» 
mantel von ſchwarzem Tuche. 

Etwaige auf biefen Diebfiahl bezügliche Notizen bitte ih 
mir mitzutheilen. 

Mürzburg, ben 19. Juni 1867, 

Der k. — 
r. 





auf dem Gemeindehauſe zu Sulßfeld die im lehterer Steuerge⸗ 


Vormals Hofbranhans-Keller. 


Morgen Artillerie Muſik. 
J). Maex. 


Antiguitäten-Berfteigerung. 

An Montag den 15. Juli I. J. und vie folgenden Tage, 
Bormittags von 9 bit I3 und Radmittags von 2 bis 6 Uhr, 
wird ——— KT — 

u Würzburg in der Domer Pfaffengaſſe, 
ae te 


wegen Umzunee eine Sommlung von alten Perzellainen, 
Emaille Doſen, Fayeneen, Gläfern, Gold und 
Schmuckjachen, Drlarmälden, Rupferflichen, Solzs 
fchnigwerfen und ſonſtigen Antiquitäten öffentlih gegen 
Baarzahlung an bie Meiſibietenden verfleigern. 

Man wirb mit ten Gold» und Schmudſachen beginnen. 
Zu biefer Berfteinerung ladet böflihft ein 

Würzburg, den 1. Juli 1867. [2a 
Weidner, Tarator. 


Sctauntmachung. 

In Sade ber Kaplaneiſtiftung YAub gegen Georg Bühler 
Georgi in Sulzfeld, Forderung von 28 fl. betr., verfleigere ich 
im Erelutionswege au Folge landgerichtliher Requiſition 

Montag, den 2. September I. Irs., 
Nachmittags 2 Uhr 


'meinbe gelegenen Grundbeſizungen bes Bellagten, PI:Rr. 67 

Wohnhaus mit Nebeirgebäuden und Hofraum, Pl-Nr. 68 Bar» 

ten nebſt den Gemeindetheilen, Pl+Yr. 3781, 4965, dann bie 

Beder und Wirfen unter Pl.Rr. 881, 2813, 8999, 8546, 

8628, 4015, 4481, 4745, im Befammtihägungsmwerthe au 1180 fl. 

gegen alsbalbige Barzahlung und unter ben übrigen an ber 
agfabrt bekannt gemächt werbenben Bedingungen. 


TER —— 


Königshofen, am 27. Juni 1867. 


MHeuf, k. Notar. 





Der Unterzeichnete ver- 
kauft noch kurze Zeit feine 
Brillen, Lorgnons, Thermo- 


Harmonie, 


Die verehrl. außierordent: 


meter, Mikroskopen, Stereos-[fjchen Mitglieder, deren Abon- 


kopenbilder, Loupen ete. zu 

ganz billigen Preisen aus. 
Amschler. 

9a) Eichhornstrasse Nr. 357. 


9902) Es Lönnen Herren quten 
Mittagstifch baben, auch 
über die Etrake wird verab: 
reicht. Sterngaffe Ar. 166, über 
eine Stiege, 


7274) Die 2. Etage, 4 Zim: 
mer, Küche, Keller, Kammern 
x., Mafferleitung, if pr. Au» 
guft zu vermietben. 
3. U. Eanglog. 
Maxftplaf. 


128 Guter Erntewein if 

billig zu verfaufen bei 

A d. u n t e r ® 
Schuftergoflr. 


127 Ein ZJagdbund lief in 
Dettelbach zu. Näheres bei Gaſt⸗ 
wirth Handin Rottendorf. 


115 3a Ein joliver Junge kann 
das Ladirgefhäft erlernen. 
Näber. in ber Erp. 


123 Zwei Meine Zimmer, jedes 
für fi, find zu sermisthen am 
Sanberglacis 322'/,. 





nement mit Juni zu Ende ge» 
gangen, wollen bie Eintritts- 
terten für bas II. Halbjahr bis 
15. Jull im Inipectionszimmer 
in Empfang nehmen. 


Morgen Donnerstag, ben 4. ds. 
Abınds 8 Uhr 


Conferenz. 


on heute an ausgezeichnetes 


Kisinger Berfandtbier 


per Maas 8 fr. in ber 
Poſaune bei Lampe. 


113) Gin Sapital jun 5000 
Gulden, erfie Hypothet mit 
doppelter Verſicherung, gegen 
punttliche Bins ** wird 
aufzunehmen geſucht. Räh. Exp. 


923) In einem Eolonialmaaren- 
Geſchafte ift eine Kebrlingsr 
ftelle zu befegen. Nah. Erp. 


122 1 zweiräpriger Wagen, 
1 Aquarium werben zu taufen 
geſucht. 2. Diltr. Ar. 429. 


118 In einer ordentlichen Familie 
wird für ein anfländiges Mäd⸗ 
hen NAo & Rohnung ge» 
fucht, Nah. in der Erp. d. BL, 


ver 
Ausverkauf. 


Um mein Lager für biefe Saiſon zu räumen, 
verfaufe zu (ehr herabgeſetzten Preiſen. 


. Poisket, 


35 80] Stroßhutfabritant, 
F Yusfchreiben. 
⸗ PR... det u tn a a 
n — — hen 1 noch ganı neu war, ſchmale Bruft- 
R zn * Rro. 2 gezeichnet war, Do gm aa anbern, 


weißen Shirtin 

mit braunem Grunde und —— Pe u 

Unterrod, ſchwarz und weiß geftreift; f) 1 

em Drleand ; g) i Totämollner Unierend; 

;i) 1 Schäre; adtäder ; 

Handiguge. Ih eriuhe um Mittheilung 
eg Notizen. 

vr Auni 1867. 
— — 


fl 


sn ® 
3 
EHE 
ie 
F 
ss 
I 


* 


EN 


— 
— 


F 


un moa gan 


vom 36. anf 27. Juni d. Je. wurden 


elegte — entwendet, was ich 

elben und Ermitilung bes Tharers veroöffentliche. 

3 Mannshemden mit breiter geiälterer Bruf umb! 

A.P. ‚1 feines halbleinenes bögl. mit gleichem 
—— * *5 iecnenes bögl. ohne Falten auf der Brut und 

4 — 1 — — ee — 

gleihem nenes umd 2 werchene Han er, 1 Sa 
tuch sen Baden, 1 mit „Anna Babfimann“ roth qraeichnet, 3 
cd run Cadiüder, von benen eines M. A. aereichnet, 
Aweiße Unterröde von Schirting, von melden ber eine unten 
amsgebegt, 1 älteres noch autes Tiſchtuch. 

Würzburg, den 1. Juli 1867. 

Der ?. Unteriucdungsiikter. 


31 Echmwach. 
m Würzburger — 
Baudeville⸗Theatet (3 Ein Gehethuch 


—J 


ofgarten am? 
Samstag "liegen. Dem 
MWirberbringer eine qute 
Belohnung. Waiugeben in 
ber Mettennhalle. 
SRaRanEnDESH BEnSHH0B001 0 


* im Plat ſchen Garten. 2 blib im 
— ———————— 


e. af i 


a in ” tten von Ben⸗dir 13 
‘3 Hierauf: Mamijell Leber: |# 
— De mit Gejang in 


? 7 
Alt von Ba Die Direetion 4 * N zugelaufen. 
124 Es find bospelt 
Gabler: 5 Keller. RT —— 
e 
—————— 4 e *ere⸗ 
Ds aa. Ira Gin — 
+3 El's Reftauration, nähen "Tamm uub Rh eien bint- 
ug bei gün, lien Birbeiten a 
FR iger einen Dimf und kann A 


eintretem, Näb. 1. D. Nr 
120 ——— 180 iſt eine 


z] ! Garten. Muſik. 
BSsbelslehn. 


Morgen Donnersta 


ie Preduetion. 


‘= 246) len Freunden und Be 
bei unferer Abreiſe ein 


bemeßel mit Fran, 


aldpartbie 


ächſt Höchb 
wozu at Die 


Fluide imperiale 
Kummerfeldihe Seife, 


. 826. dien, 


Wrefbnde zu vermiethen. Arbeiten 


Donnerstag ben 4. Juli bei —— 
günfiiger Witterung Rachmittags = 


Aufforderung. 
* den — den mein Bruder 
ſeph Nikolaus K.. . zu Gerbrunn mir f 
machte und bei meinen Verwandten ausjprad) 
erkläre ih ihn jo lange ala einen gewiſſen— 
ehrlofen Bruder, bis er mich entweder gerichtlich 
belangt ober öffentlihe Abbitte thut. 
Matthäus Hüooc.os 
Schreinermeifter. 
a Etuis fl. 1. 405 Be; vorzüg= 


lihes Mittel, die Haare in 2 
Minuten braun oder ſchwarn zu färben. 
befannt in ihren Wir⸗ 


e 1 b ich vorri 5 4 Ka 
— —* Bolzano. 
The Gresham, 
engliſcht gesens Berfiherunge-Gefelfgaft 


in 2ondon, 


u Arten in Aub zum —— — 6rundkapital 50 Millionen Francs. 
zur Miebererl angung | 





Bangquiers: in London — bie Bank von England, 
in Paris — Freiherr von Rothſchild, Gebrüder. 
in Münden — Robert von —*8 
Die feit 1865 auch in Bayern conceſſionirte 
übernimmt zu feiten und biligen Brämien Serie 
menſchliche Beben, Ausfteuer nno Kinderverfigerungen, Leidrenten. 





Refultat des verfloffenen Seidäftsjahres: 
—* ne 5,020. Aufgenommen 4,55 
Fraucs 41,403,344,. 


— dicſes Jahres von Brämien und 


Binien pr 1,436,981, 
Für Eterbefäle und Aus ſieuer bezahlt r 1,765,504, 
Heu an gelent — 2,942,206. 
Die Belelicait bradte zur Vertheilung > 1,875,000, 


nn —— — nen ar 
te bat fietd bie Wahl, feine arena e 
feinem eigenen Bellen anf Lebenszeit anzulegen, oder fie zu @ u 
jeiner Familie nach jeinem Tode zu verwenden. Wie ſchon er» 
mähnt, bietet obige Geſellſchaft 80%, Bewinnantheil, man kann 
—8 jedoch Sn ehr ermäßigte Prämien aud ohne Antheil am 
ewtaue 
Vroſwvekte oh alle weiteren Auffi&läfe werben bei ben unter» 
fertigten Agenturen Ey verabreicht, 
. Weller und 
Fe Ebert, Colonialwaaren⸗ 


Handlung, Neubaugaſſe. 


Reuters⸗Keller. 


9316 b) 


Annonge. 


126 2) Gin brasss, * 


Morgen 
Itumgögeidäften —— Artillerie- Auſik. 


Da b Bil» 
um Ze ohne bie ei 


ber SHaudfrau alle 
bier pre 


ber &rseb. b, Bı 
- sn — —S finden. 
enbach jun., 


—— 





unger 
Be —— —* — 


GB. Scheck 
B, Spiegel Wwe. En A ee u der ee — * in Giebelftabt. 


r Pt El a FI \ 
Ausverkq 


— — — 


Seidene & wollene Paletots, Beduinen, Jacken, 


verkaufe bedeutend unterm Koſtenpreis. 


Hai Alois 
Wichtig für Juriften! 
* ——— bür Bäsıtı 
Sammluna wichtiger Enticheidungen des !önigl. 
bayerifchen Sandelsapprilationsgerichtes. Als 
nieue Folge der. Zeitiprift tür Geſeßgebung und Rechts» 
pflege unter Auffiht und Lrituha d a [. Jubiminiſte⸗ 
Tiums beransgeneben J. Band 1. 1. — 
Sammlung wichtiger Enticheidungen des Pönigl. 
beyerifchen Ka shbofres A m — 9— 
Beitichrist für Geffpdebim, urn Nechtroflene ünter Mufficht 
und Leitung bes königl. Infizwiniſteriums herausgegeben, 
IJ. Bd. 1. Heft (— 36 fr, 
Zu geneigten Auftränen emnfchlt ih ___ ___- 
A. ers handlung. 
ft. Ster er. 169, 


Re Mara eiutwa 
„ei ‚„rtanyia ge zur gen AD: 
, —2— En Kan: ag Ki; ch 
bemerfe, Haß ich von nun an Serren: 
und. Ainaben: Hemden nach Maß unter 
Garantie des Gutſitzens anfertigen 


laffe. Yun 
Adolf Schütte 
103) am Markt Nr. A408. 


* 
Verſteigerung im Fuchsloch außerhalb 
des Burkarder Thores. 

Donnerstag, den A. Juli Nachmittags 2 Uhr 
läßt Untergeihneter gegen baore HYahlunn öoffentlich verfieigerm, 
ald: mehrere Betten, Bettladen, Kleiderfchränte, Tiſche Waſch 
gelten, Borzelain, Meffer und Gabeln, nebft verfchienene Birth: 


ſchaftsglaäſer u. dal. 
Georg Schmaufer, 


In ber Berlaffeniheft bes Karneres Martin Sauer das 
hier verfteigere ich auf Antrag ner Frböinterefienten am 
Samstag, den 6. Juli J. Irs., 
Vormittags 10 Uhr 
in bem Wohnhauſe Difir 2. er 477 babier 1 Eräftiges 
Be von fdmwarzbrauner Farbe, nebft mehreren Pferdge 
chirr Requiſiten gegen ſofortige Baarzahlung. 
Würzburg, ben 2. Juli I867. 
ut Wohlfabrt, Notariattverweier 


Apotheke⸗Verkauf. 


ww. 


107) 


me — — 





4864er Stein 12 fr, 
1868er Wein 16 fr., 
1858er Wein 24 kr, 
per Maas empfisbit 
Auguftineruafle. _ 


Unterfrantens, Sitz mehterer 
Behörben, ifl eine ee 
110.000 fr onfaufen, Wecker 
Ep ET er ra I Mi , u perlaufen, Franco 

Zwei Meßlofale |öferie unter Ehifre TB 


t Ar. 85 beforgt bie itio 
find zu vermiethen. forgt bie Erpebition 


Nãähetes bei 
Zu verlaufen 


2. Sonnemann. 
find 5. Kloiter gutes irockene⸗ 





Glockengaſſe. 


106 30) &s ın em fmöoner, Buchen-Knorzbolz in ber 
junger, wechfamer Sofbund|bintern Rapnzinergafie Nr. 84 


zu verlaufen. Räb. in ber Ern "am Brunnen. (96 










wo ich wohne, wirb erfucht, mic 





105 3a) In einem Stättchen wm verlaufen, 


nf. 


Rüxenier. 


94) Diejenige Berfon, bie ge: 
ern auf der Straße burch einen 
Dien mann mid frasen ieh, 


mit bem nie angekündigten Be 
fu zu verſchonen. 
J. 


Ein Herrn :Shbamwl blieb 
liegen. Gafihaus zum milden 
Mann. 


eb. Etöbr. 


99) Ein Portemonnaie 
mit Geld wurde gefunden. 
Näb. in der Exp 


102) Ein Gebetbuch wurbe 
am zweiten Pfinaſtfelertage ver: 
oren Rac abe Teen Weloin: 
ung. Näh im6. Lifte. Nr. 159, 


101) Eine Wroche von Perle 
de cog mit Etaul Einfafjung 
ging von der Reubaufiraßie über 
den Mankt bis in die zleüch⸗ 
bont verloren. Dem redlichen 
Finder eine Belohnung. Ab: 
nabe Neubaufircke Nr, 106. 


109) Eine Broche wurde am 

Sonntag verloren. Der red. 

lie Finber wird gebeten, folde 

gegen Belohnung abzugeben, 
Näh. in ber Ihr. 


Leichtt Badjeife 


Kuh Franz Sufle. 


Erntewein 
iſt zu verlaufen bei 
Leo Kr Friedrich 
3b) am Sandergle eis 


Witthſchafts⸗VBerlauf. 


4413 15 | Eine qutgehende Haft: 
wirtbfchaft, meld: fi fomehl 
” ihre günflige Sage, als 
Yurdı die barauflogenden BWirth- 
ihafts: und Gemüfe: Bärten 
nets befiens rentirt, iſt in einer 
lebhaften Stadt am Maine und 
der Eiimbahn aus freier Hand 
Franco: Anfras 
en. unter Wr. 4413 in ber 
Erpevition be. Bl. 


97) Im 1. Diſtr. H8.: Nr. 85 
ift ein. Logis, befiehend aus 
3 Zimmern mit Küche und Bo 
dentaum, bis 1. Aug. zu ver» 
miethen. 


111) Ein Heines- Logis if 
auf 1. Auguft oder auf 1. Ras 
oember zu vermietben. 

Näb. in der Exp. 





Drud und Berlag von Bomit as Bauer in Würzburg. 


















“onsn0s0120c00 
31 2b) ne einfpännige, 
leichte aife wird zu 
faufen geſucht. Auch wird 


ferben umzugeben ver 
fiebt, geſucht Auc wirh 
bafelbii eine Strobbank 
aeiuct. Näb. in ber Erp 


iin 00 RU 02 072000 Dry 
ee 


14 35 Ein Schreinerlebr: 
liug wird geſust bet 
Mit. Bätb, 
Scähreinermeifier. 


—— — 
Em photo raphiſcher Arpa⸗ 
rat, mit 2 Caletten ımd Stativ 


(25 
M. J. Walter, 


Juliue promenade. 
——— 
9880 Im 2. OD, Rr. 324, dem 


negenüber, if 
Wein, die Maad um 12 fr, 
su haben, 26 


112 20) Ein Zimmer iſt an 
einen Mebfremd: m au vermieten. 
Banfuafie Nr. 30. 


110 2a) Ein Berfoufsisfal 
if wahrend der Mefle zu ver» 
mietben. BDonftrafe, 3. Diſtr. 
Ar. 537 am Schönbrunnen. < 


104) Ein iiraclitifges Mäd⸗ 
chem aus braver Fawilie fı 
bier einen Tienft. Näd. Erp. 


23 Ein fonniger Logie von 7 
Zimmern und ‚jorfiisen Erfors 
verniffen „im 1, Etod iſt gen 
orer auch theilweiſe bis |: No: 
sember ober früber zu vermies 
theu. Kah. in ber Erv. d. Bl. 


10 36 Sterngaffe Nr, 165 Bar, 
terre in ein ichön möt lirtes Zims 
mer fofort zu vermistben. 














00) Ein auf Nußbaum ⸗ Art 
ladirter Schreibtifch in R 
verkaufen. Rettenzafie Nr. 15 
uber 2 Stiegen. 


Getrantes _.;. 
In der Pfarrk. gu Et. Burlarb: 
Andreas Kir, Defonom zu 


—5— Barbaza There 
blein, Lehreretochter von 
Balbbrunn. 


In der Karmelitenlirche: 
Fer Franz Grcäf, mit 
Ratharina Mehr, beide von 
Georg Herbert, mit Katharina 
Köhler, beide von Obereuer⸗ 
heim. 
In ber proteft. : 
obann Nappert, Schäfer zu 
IR ef mit Apollonia So. 
mann von Albertöhaufen, 





-y 


Würzburger Siadi⸗ 





und O —— 


Babnzũge. u Wärsurg- Ausbaq· 
ams anffart. ab Li 
FR ti bon Beantturt: Sa, &ourz. Rad. dh X —— 
sm. ’ ou. 30 M. Borm, So Fa um 7 
Kl 6 as Zu * *— — Entunfe von Kinn sc ıum 
m 40 M. Nackte. N EUER Mur — 
* om. nt von —* w. —ãm—ù—— 
15 9. Mo. Güter, 4 U 20 M. früh Abgang nad Heidelberg: er 
UN 15 M. Bor. 2 30M. onenzüge 12 U. 20 
Antunft von Bamberg: ShrE;. Radtö, 5 U. 165, früh, ION. 80 MR. Bora, 
Her Tr ZU 15 DR Rad, 6 U. 1, Mita Gi 
15 M. Witt. Gäler,. 8 U. 50 M. Abbs, unb nr er u 
11 U 60 M. Nadıie. und 3. 15 RM. früß. 
Abgang nah Frankfurt: Euren. | Anlunft von Heidelberg: Schaue. 7 
m — „nm. 55 RM. Wenda. ne: 
9 U. 50 M. u. 120. 16 “fra, TU.SOM. 1045 M. Berm, 
Güte, AUSM früh, 2U 40 M. 2 0. 236 M. Rad. uns 0 IL. 27 9, 
_ 2 3 u BER — von® — su, Götrzöge 7 U. i I. Mitt. u. 12 0, 
* ang nag Nürnberg; 60 sh, ei ers >. es En Bene hen . S: 
a Rue Ko En Se END 





Donnerstag den 4. Yuli 1867. 
it der se der Parifer Ausftellung mit langſt als Bebürfnig erlannten, nothwendigen 


h —— eifen bedachten bayeriſchen Ausſteller. 
er, IV. ®r Kleid de, Gewebe ꝛtc 
MR et a filberhe side 


 Grilmayer und Eohn aus Münden. 28. Rlafie (lenenes unb | Den 
——— Sarn und Gewebe) bie Bronze-Mebaille Kolb aus 
ind, Franf aus Bamberg. 29. * (meine Rammgarne| A 
und Gewebe bie Bronze: jeballle M di in Ratjerslautern 
35. Alaffe ( ——— außer Concurs Schmidt aus Pir⸗ 
a a Iberne Mebaille Eollectio-Ausfielung aus Pirmas 
5 n ben Mitarbelter⸗Preiſen bie Brenn: ebaille Bau: 
th" bei E4mit in —— 3* * e eu Würmer 
bie rn Allgeyer aus der Nürnberg, 
ndd und Münd di nicht ange), V. Grupg e 
A@raeuanifle ber auf —— von Nohſto —3 * 

Duftrien) 40. Klaſſe bie filberne Mebaille * aus Nürnb e 

bie —— — Brandeis, Eiermann unb t = 

Echäpler aus Nürnberg, rg Altiengeſellſchaft, rüber 
Gienanth aus Se —— Pr e — ug ‚ Bieberad und 
"4. Rlafie (Er» 


Glett aus Rü Er 

zeugniffe ber —eS die Flberne ebatlle Anwander 

Rlafe ee &reasnife 8 9 ge hr s Biäfenge) bie fiberne 
— Dre 4 Nahrung 


nicht 
——— Bde han —— — A ebaille die Stabt- 
—— Spalt und die ſUberne Medaille der —— 
de Xerein unb bie Bronges Medaille Schlink und Rutſch aus 
wigsbafen. 44. Rlaffe (chemiſche und —— Er⸗ 
— e) bie filberne Medaille Saitler aus furt, Mami n 
us Nürnberg, Raiferslauterner —88 aus Hamm. 
Bas, bie Se ‚Medaille Merkel aus Nürnberg, —— u. 
Comp. a weinfurt, Mittler aus Au * Papſt und 
BEE OR erg, Sänt uud Rutfe aus Kubwinshafen.| b 
46. Moffe (Häute, Felle und Xeber) —— Medaille 
——— aus Min ünden, bie bene rn Moter aus 
ünden, die Bronze Medaille Elek und Eihenlohr aus Münden. 
( lu folgt.) 





Neueſtes. 
ü , 38. Jult. Glaubwärb 
In Minden, 9, 3a 333 
Varia auf unbefiinımte Zeit aufgeſchoben, aber keineswegs 
gegeben ifl. 
Dreöden, 2. Juli. Der [lest breimödentlie Trauer 
‚ für ben Kalfer Marimilian an. Lugau ift geflern ein Rob» 
lenſchacht von 120 Een Tiefe zufammengefürzt, wodurch über 
"200 ee verjhättet wurden, für deren Rettung wenig Hoff: 


Ey ie, 8. Juli, Im gefehgebenben Hör riff Bi 
carb die Negierung ſehr energiih an und — bie] EB 


aus 


— 


Ber Depeſchen über das traurige Ediejal bes 
lid 


fe bes Ralfers vom Deferreih nah © 





r 
mintfier Nouher ermwiderte bierauf, tie nung de 
bie Freiheit zugefichert, die Erhaltung ber 
—* ankreichs, die Armee werde we 


A 
, 3. Juli. Wie ber ‚Boriten melbet 
u. Frl ver pe Beſorgniſſe, welche bie, wer auch 


orimilior Veruergenuien, bie in yet ‚genommenen 
feiten abbeftellt worben, — Der „Pre —— Hat KR; 
bie Hinrichtung des Katlers Morimilion be ätlgt; dee 
21 *8 e Trauer anlegen. Demſelben Blatte eg iR es 
—— daß ber Kalſer von Deflerreich nicht nach Paris 
2 wir 


Kagesureuiglfeitenm. 


Ein an bas Rrtilerielorpslemmando ergangenes Reſtript 

bes Ariegsmirifieriums vom 29. Juni ſpricht aus, daß —2 
offiziere und Soldaten, erg in vr ar 8 —* 
rg mit Breußen am ebr. —* 

eifung, ber Abſchiled aus dem bay * ——— 
den iſt, im Fall ihres förmlichen Addteitte nah Bayern immer 
halb ber ihnen veriragsmäßin —* —— ſtehenden Jahres 
zur Erſüllung ber jedem Beyer Heererg, — 
von 1823 obliegenben — verbunden find, 
—* ar mee pflicſiigen Iudividuen find —* nach ——— 

Nachweis über wiedererlangte Heimatheberehtigumg in kon 
—— bayerischen Gemtinde — unter —— ber ihnen ertheilt 

Abſchiede — vom Tag ihrer durch Uebergabe ihrer Seite, 
ei — bedingten und —— Abfuh — 

en Heeres abtheilu *2* nur for — 

ts ber ihnen noch obliegen 


Erledigung Rech 
Ben in ber Rorausiegung mieber in 


gang = bı 
baß mittlerweile Umfänbe nit eingetreten finb, 
ſolchen Verfügung in irgendeiner Beziehung binbernb im * 


ir „gelegt; bie Stelle eines Beyirldarztes IL. RL. zu Marlt⸗ 


Un ben Etabtihulen zu Regensburg finb eine Lehrfielle an 

ber Tathol. Knabenſchule as zwei Gehrflellen an ber ge. 
chule erledigt. 8 ageſuche find innerhalb 6 Moden 
bei ber J. Etabtichulen: Eommiffion in Regenäburg einzureichen. 
Der Anfongsgehalt beträgt bis zum wurüdgelegten Seien Dienfs 
nt m ir erhöht fih von —— 3 Jahren uns fl. 


er DES. uniered Kreiſes bot auch in biefem gabre 
wieber Hrn. Prof. Dr. Gerfiner zu feinem Präfiventen und 
Sehen. von Truchſeß zum Selretär gewählt. 
et Cisung_ded Etadrmagifirati 
ürburg vom 2, Zuli 1867. Bom kgl. Bezirksamt: 


3 





babier wurbe bereit vor längerer 
über bie 
Dberbürrbacherfiraße angeregt. Nachdem ſich jedo 
eine — — 
wurde vom Stadtmagiſt 


Er bie Anlage einer Straße haben bie Maler v. Ramberg, 
Rimparer Steig zum Anſchluſſe an er gar — ve und 2. Neuftädter den Michaels: 
au alten. 
Gutachten ber Stabtbauinipektion ergeben hat, daß biefe Straße ı 


Friedrich > er 
rden 1. . 
} e er 


en 
M. ». 
Da der verftorbene Fürit Friedrich Gunther zu —2 


von mehr als 130/, erhalten müßte, burg, regierender Fürſt von Schwarzburg ⸗ Rudolſtadt, aus 
rate beichloffen, ftatt uber die Rimparer men drei Ehen keinen zur Nahtolge becehtigten Sohn Hinter» 
Steige eine Verbindungsſtraße über den Linbleinsberg und das laſſen hat, fo folgt iım in der Negierun 


fein einiger Bruder 


Kreuz ausführen zu laſſen; dieſer, hauptſächlich im Jatereſſe Fürft Albert, geb. 80. April 1798, königl. preußiicher General» 


zo 
aid Grundbeſiher gelegene Wezbau jol im Laufe von 3 major, 
ahren un) mit einem Roitenaufmanbe von 9000 fl. ausgefäjt von Solms Braunfels einen Sohn hat, ben munmehrigen 
und bie Straße auf beiden Seiten mit Nußbäumen angepflanzt prinzen Georz Albert, 


werben. Die zum Theil ſehr Ihadhaften Figuren auf ber 
Mainbrüde ſollen jo weit wit erhalten und daher allmählig 
renovirt werben, zumädit fo 

von 250 fl. die ihabhırte Figur des St, Totnanus reparirt, 
babei aber ausbrüdrich jeder Anftrih mit Del ober Karbe ver» 
mieben werben. — Dem Antrage mehrerer Hausbeſitzer ent» 


num mit einem Korenaufwande | 


welder aus feiner Ehe mit ber Pringeifin —— 

Tds 
geb. 1838, welcher als Nittmeiter und 
Estadrons⸗Chef bei dem weſtfäliſchen Kiraffier- Regiment Nr. 4 


fte 
Frankfurt, 29. Jan. Die Geihärtsführer ber beabfid: 
tigten Berfammlung deuiſcher Raturforiher und Aerzte find mit 


ihrem Geſuch wegen Bewilligung eines angemefjenen Geldbei⸗ 


trags (früher waren 5000 fl in Ausfiht genommen) von bem 


Neu⸗ 


8* 


A 


” 


ſprechend — follen um ben Sternplagbrunnen vier Bäume geſetzt Senat wegen Geldmangels abſchlägig beichieden worden, und fo 28 


werben. — Aus der Cantor Horn'ſchen Stiftung wurbe für drei 


Lehrlinge das Lehrgelb und einem Lehrlinge ein Beitrag zur um 
chaffung von Hanbwerkäzeug bewilligt. — Mehrere mit bem nicht 


Ani 
Spitalgeld rüditändige Sewerbsmetiter werben unter Erelutions⸗ 


anbrobung zur Zahlung aufgefordert. — Die Stadtbau ⸗ Inſpek⸗ 
tion wird auf Antrag des Bürgerfpitalrentamts zum Vollzug 
des Beichluffes über 

Auf Requifitio 


den mehrfache Beihlagnahmen an Eintanbsfapitalien verfügt. 
f (Schluß folgt.) 
Hente morgen erkrankten plöplih eine große Anzahl Per⸗ 


pen Kinder und Erwachſene, unter Erfheinungen, wie fie bei 
alftungen vorlommen; es fiellte ſich alsbald heraus, daß bie 
auf den Genuß von miürbem Brode erfolgt war, 


©: | 


Erfcanfung 
weldes bei ein.und bemfelben Bäder geholt worden war. 
wurde alles vorräthige Brod und die Geſchirre zu Gerichts⸗ 

anben gebracht, um bie Urſache Äh ermitteln. 
Am 2. d. Abends gegen 6 Uhr flug ber Blig in Aura 


ben faft gänzlih. Der Schlag war fo heftig, daß bie Splitter 
in einem großen Umfange umyergefhleudert wurden. 
Nürnberg, 3. Juli. Heute Morgen kur; vor 1 Uhr 
ertönte Feuerlärm. Der Dachtuhl bes Jean Odörfer'ſchen Hau» 
jes am Baniersplag Adnd in vollen Flammen, Weithin leuch⸗ 
tete von dem hohen Standpunlt aus bas Feuer, als wären ganze 
Straßen bereits in Brand. Es gelang den mehrfiändigen An» 
Ber ungen] der braven Feuerwehren das weitere Umſichgreifen 
3 Feuers zu verhindern, doch ift das Haus bis zum erflen 
Stodwerk herab faft zur Nuine geworben und nod heute Mor» 
7 Uhr ift man mit bem Löſchen ber im Innern lodernden 
Seen mausgefept beichäftigt. 8. 
Das „Bayreuther Taublatt” fchreibt: Die vor einiger Zeit 
dem Mufillehrer Herrn Karpeles vom Könige Biltor Emanuel 
von Stalien als Anerkennung für die Widmung einer Rompo» 
fition angelünbigte Buſennadel mit Diamanten iſt demfelben am 
2. Zuli aus bem königlichen Kabinete (da fie ben Weg über 
Beirut (Syrien) ſtatt Bayreuth machte) zugeſandt worben. 


Als orbnung für ben in Münden am 28. d. abzu⸗ 
haltenden Turntag ift Folgendes vorläufig feitgeftellt: Sam 
den 97. Yult Abends fang ber Vertreter ber auswärtigen 
Vereine der Weſtendhalle, Begrüßung durch ben Borkand 


des Vororts, allgemeiner Chor. Sonntag früh von 6—8 Uhr 
Erercitium ber Feuerwehr. Um 9 Uhr Vormittags beginnt — 
und jmar im großen Saale des Muſeums ber Turntag. Nach: 
mittag 3 Uhr Fahrt nad) Großheſſelohe; von bort wirb im bie 
Menterfmwaige gezogen, wo bas Preisturnen ftattfinbet, an das 
fich fofort bie Preifevertheilung reiht. Abends Zuſammenkunft 
auf dem Zacherlkeller. Damit if die Feiilichteit zu Ende. Un 
den Turntag aber reiht ſich ein praktiſcher Turnkurs, an bem 
fämmtliche. Vorturner theilnehmen können und ber den Zwed 
bat, diefe vorzüglih in ber Art und Weiſe, wie Turnunter⸗ 
richt 5 ertheilen ift, noch bed Weiteren auszubilben. 
üänden, 2. Juli. Der Entwurf bes Programms 
= bie Feier ber Vermählung Sr. Maj. bes Königs am 12. 
.». 38. ift am vorigen freitag in einer Berathung feftge- 
Relt worden, an welcher die ksnigl. Staatsminifter des Lönial. 
Haufes und des Aeußern, dann bed Innern, ſowie bie Chefs 
aller Hoiftäbe theilgenommen haben. Dieſer Entwurf iR nun ber 
Genehmigung Sr. Maj. des Königs unterbreitet. (Allg. Big.) 
Münden, 3. Juli Wegen ihrer verdieuſtvolen Leiſt⸗ 


| tafliqued 4,1; f 41/07 Metalliques 4l— ’ 
inmitten des Dorfes in einen Birnbaum ein undzerfchmetterte benfels | 717/,—72, 73 


wird (nad dem „Schw. M.“) die Berfammlung, beren Abpalt- 
auch aus anderen Gründen im gegenwärtigen Augenblid 
\ räthlih erſcheint, im biefem September bier nicht ſtatt⸗ 
n 
Yusland. 
Defterreich. Die Preſſe“ ſchreibt: FMA. Frhr. v. Gab» 


erlegung des Bleichplages angemielen. — lenz it, dem Bernehmen nah, zum kommanbirenden General 
n des k. Handels- und bes k. Stabtaerihts wer- in Kroatien und Slavonien ernannt. 


| (Rurheilige Tplr. 40:Looie.) Ziehung am 1. Juli. Haupt» 


preife: Nr. 140,536 a Thlr. 38,000. Nr. 145,461 a 8000 Zule, 
Nr. Nr. 165,795 a 4000 Thlr. Nr. 23,583 a 2000 Thlr. 
Rr. 1021 und 6670 a 1500 Xhlr. Nr. 123,194, 136,633, 
149,963 a 1000 Tulr. 


Wörfenbericht. Frankfurt, 3. Juli. Als beiablte 
Courſe notiren wir: 1882er amerifan. Bombs 77?/,. Rational 
55, nenne engliihe Metalligues 63, Steuerfreie Mer 
1860er Looſe 
1864er Rooie 73'/,, 1658er Looſe — , Banlı 
attien 660658, Grebitaltien 175%/,—177, Staals bahn ⸗ 
Prioritäten 48—, 4'/,%/, Württemberger 927/,, 4'/,0/, Bayeı 
rt 945/,, 50, Bayertiche 100'/,, 40, Bayeriſche Prämien» 
be 99%/,, KU/a0/, Badiihe 927/,, 4,%/, Raffauer 94%, 
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4%/, Raffauer 88—, 3%,%/, Frankfurter 82 Oſtbahn 116, 


er — , Frankfurter Bant 1231/,, Marbafn ——, 
Subwigsbahn ——, Darmfl. Bant 207—, Wechſel anf Wien 
94%/,. — Abends & Uhr. m ber Effektenfocietät war bie 
Stimmung flau. Deiterr. Ereditaltien zu 176%,—175°/, bey, 


1860er Loofe 71%, P. National —— bez. Gtenerfreie Mer 
talliqueß 48%, B. Staatsbahn 213%/,—212 be. 1882er ameril. 
Bonds ohne Umfap. 


Berantwortliher Redalteur: Fr. Brand. 
Temperatur der Mainwärme: 18 Grab. 
(Kelegrapyiihe Depeiche.) 

Southampton, den 2. Juli. Das Potbampfihiif bes 
Nordd. Lloyd „Bremen“, Cavt. 9. A. F. Neynaber, ig 
am 20. Juni von New: Mork abgegangen war, ift heute 6 Uhr 
—— nach einer ſchnellen Reife von 11 Tagen wohl⸗ 

Cowes eingetroffen und hat um 8 Uhr Morgens 
die Reife nad Bremen fortgefegt. Dasielbe bringt außer ber 
neueften Por 108 Paffagiere und volle Labung. 

Die „Bremen“ hatte während ber ganzen Reife ununter« 
broden Oſtwind. 

Mitgetheilt durch Carl Bleber in Würzburg, Ge: 
nerals Agent für Bayern. 


Profeſſor John aus London, 

ber vorzüglihite Gymunaftiter feiner Zeit, wird zur Mefle am 
Krahnenplage fein elegantes Theater auſſchla zen. Nah Allem, 
was und über Heren Sohn und jeine 32 Perſonen Harte Ge⸗ 
ſellſchaft berichtet wird, gehören deren Leitungen zu ben voll« 
tommeniten, bie je geyeist wurden. Wir laſſen hier eine Kris 
tit aus Hımburg, we fih die Geſellſchaft mehrfach probucirte, 
folgen: Vrofeſſot John, der Liebling unieres Pablikums, weilt 
wieder, und De zum 4. Male, in unferer Stadt, um wieder⸗ 
bolt feine vielbeiprohenen und bewunderten Kanſtprodultionen 
mit feiner zahlreichen Geſellſchaft vorsuführen und obwohl kaum 

emand in Hamburg it, der die Vorfiellungen ber beliebten 


ungen um die deutihe Kunſt bei ber Parifer MWeltansftellung Geſellſchaft nicht ſchon mehrere Mal: beſucht hätte, fo if doch 


91 


Mühe Yeine Eintrittätarte ae und bie 
un 



















ne wit großer 
Rafle bes Theaters lange vor ber nung von Shan 
infligen belagert. Der befte Bemeiß, bab uniere lieben Ham: 
turger und bie noch viel lieberen Hamburgerinnen viel Beiymad 
* die gediegene Kunſt beſchühen und zu protegiren 
en. it aber auch mirklih etwas kolofjal Broßartiges, 
Yieien Mftr. John mit feinen 6 Eleven, bie beiläufig gelagt 
Rörper aus Gummi haben miüffen, m fehen. Segen muß man 
#, das if ber rechte Ausdrud, beicreiben läßt es fi nicht. 
Daffjelbe ft von ben Tänzen der Kinder, ſowie von ben Sprüns 
gen und ben mit ausgeluchter Gleganz ausgefatteten lebenden v 
Biber zu fagen. Auch bat Mär. John dafür geforgt, daß 
wir diesmal mit Neuem und bier noch nicht Geſchenen über: 
A werden. Es find dies bie Schwindel erregenden Brobul: 
'  gisgen ber beiben Engländer am Doppel Trapez, ſowie die Drei: 
dar ber Ziege Dinorah, melde foyar auf einem geipannten 
Boeile geht. Wie mir hören, wird bie Geſellſchaft ſich diesmal 
‚nee Dirge Zeit bier aufyalten, um aledann eine Runfireife nach 
at: and anzutreten. Möge man bieielbe überall ſo aufs 


DD ; 
Feinsten WeinEssig 
zum Ginmachen für Weichſel empfiehlt bie 
Spirituofen:, Senf: und WBeinrffigfabrif 
von Guſtav Neumanı, 
Meibeltönaffe 139. 


Dausperjteigerung. 
Ih verfteigere zufolge Auftrages des kgl. Stabtgerichtes 


am 
Donnerstag den 11. Juli d. Is., 

üb 11 Uhr 
auf meinem Amtözimmer das Wohnhaus 3. D. Nr. 29 in ber 
oberen Kettengaffe dahler mit Hofraum BL:Rr. 1317 zu 29 
Dez., drei Stodwerle enthaltend und auf 7600 fl. gemwerthet, 
unter ben an biefem Termine belannt zu gebenden Bedingungen. 

Würzburg, den 11. Mi 1867. [25 

Sutb, t. Notar. 


[II — — — — — 
174 Eine Büglerim fuht inyıss2a) Eine elegante 


f ‚ 

reg Ay en Wohnung, beſtehend 
E andertbor. aus 7 Zimmern und 

155 &m Zafelpianp, jür An: ljonftigen Erforbernifjen, 


fänger re in ber Nähe bes neuen 


Bahndofes, jedoch inner= 


- halb der Stadt gelegen, 
—— —— wird auf 1. Oktober oder 


yermiethen, Näher. i. d. Erp. 1. Auguſt zu miethen e 
— — Ba lluht. Näheres 3. Diſtr. 
Scmeinefeiili. nn 2" 
erfier Qualität, . n tleınes Xogid wird in 
fortwährend zu haben bei Ph. " „ 

Fürter, Eämeinemenger {m |miyen aefadt. Maberes be 


Mainviertel, Bellerftrage. In 
größeren Barthien wird es bil. —— er im 


162 2a) Im d. Dultr. Ar. 249, 
Fiicherzunitgebäude, if ein Mes 
samen Logis von 2 Zimmern, 
Rüde, Bobentammer, Holzlage, 
dann ein meiteres Log 3. 


aehmen, wie e8 ihre Leitungen verdienen und Mär. John uns 
jer kunfifirumiges Hamburg in gutem Andenken m. 
amd, 














| Cigarren, 
teichhaltiges Lager, von beu billigſten bis an ben feinten empfiehlt 
2. E. DOppenbeiwer, 
Augu ineraafle 212. 


Salatdl, * Teinner befler Dualitat, en gros & en detail, 


Eeinöl empfichli 
F 2. E. Oppenheimer, 
i Angu in ra fr 212, 
mmentbaler und Kimburger Käfe bei 
2. E. DOppenbeimer, 
— 
4169 Gin ſolides Mädchen 152) Ein möblirtes Zimmer 
wird auf's Biel geiuht. 2. D. in ber Näbe ber Dompraße ift 
| Mr. 358. an einen Mebfremden zu ver: 
| 131 36 fude für meine Com I fude für meine Som mieiben. Räb. in ber Em. 
Ditorei einen Zebrling von] 15020) Zu vermiethen bis 1. 
j actdaren Eltern. 2a) Auzuf ih ein Xogis von 2 
MDttov Hofmann in Hofheim. uns . von 3 Zimmern, mit 
A123 Cm Simmer in an achen ꝛc. 1. Diſtr. Nr. 412,185 “ ı ber € 
einen Mehfremoen zu vermies Mainguai. Daſelbſt it aud eine j58 Mehrere Logis von 3 bis 


134 &ıne gute Gris it guoer: 
Yaufen, Näber, in der &rp. 


140 &ıne So anf und 
mehreres chreiner haud⸗ 
werkszeug it billig gu wer: 


i „ 3 Eiod von 4 Zimmern, beller 
= them. Bantzaffe Nr. 912. nr tleines Bauholz zu ver» |4 Zimmern umd eine geräum: | Küce, men Kolliane 
370 Ten nimm m — — —— Werkftatt, für Holy oderfc auf 1. Yuguft zu vermiethen. 


S fegenpeit it bis den 1. Huguftf145) Zwei unmöblitte Zim- Heuerarbeiter beſonters gut ge: 


Waflerleitung im Haufe. Näb. 
& gu vermielhen. Rellerhof 271. Immer vor dem neuen Thor find eignet, find fogleid) oder, bie 


bafelbit zu erfragen im 1. Stod 





k : 1. Auguft gu vermiethen. Näh | aı N 

— — — 77 bie 1. Aaguf zu vermieihen. I; mmer Ar. 3 von Mittag 12 

IN, Mehrere tuatign Siem nah ee den lin ber Er. — übe bie 9 uhr. * 
bauer finden auf Uttord ba ·· za dur een Denfremaen| (gi: Hanbwagen, i0Ds 

1% ernde Beihältinung bei 153 9a) Jm 1. Düne. Ar. 216/wird für bie Dauer ber Mefie 5 ri = wagen, 1Ds 

i Georg Siegler, ik eine Heine in den Hof gehende ein Zimmer mit 2 Betten neu [wönfich vierräderig, wird 

Maurermeiner. Wohnung auf 1. Auguft njjgg Gine LZiibwaage 5 faufen nefucht 
3 176 Mädchen, welche 232 Pi Diftr. . 


P$ Nleivermaden gut bewandert 168 Gin jbön möblirtes Zimmer | 155 Ein mod gutes Dierb 

2% find, finzen fogleich Beihäftig. |ift bis 1. Auzuf gu vermiethen. 133 Ein nod gutes | 

7 ung. Rah. im der Erp. Eihhorngafie 358, > > gi sm —— Zimmer an einen derrn zu ver» 
— * 78 8 Iber ih ein Bett ee —— — . miethen. Dafelbit find aud mes» 
3 178 Abꝛugs halber e ‚182) Theaterfiraße Nr. 74 iR, 132 Ein angeyenver Eommiß, diziniiche Bücher und chirurgi» 

au _veilau Sternplatz 148} ein jchöm möbliztes Parterre: | militärfeel, welcher feine Prüfe Fije Juftrumente gu verkaufen. 

* Stiegen. 5 kun -. zen U Dt Ei un Sen R. in der Erp.d. BL. (154 
immern um oven, ſogleich e beftien Referenzen zur — Zins out erhaltene Waralıue 
tal men A ei ober bis 1. Auguft zu vermiethen. Iftehen, ſucht alöbalb plarirt & Möbels iR ara Gase Ye 
i= Räh. in der Erp. Sal, Ebenhafelbft iR ein waſſer⸗ werden, gleichviel welcher Hranche. 4 verkaufen. Rah. in der Er 
a IR EN 5 due an De | et “ 
183 elm n ſucht der Fa 1. er zu ver-IN. N, Nr. .b. — — — 
— ‚ am LIlebſen auf miethen. abzugeben. Yaj164 Für M:biremde iſt ein ſehr 
7 


In der Näye des neuen Bahn» 
bofes iR ein elegant möblirtes 





nem Bleihwaien. Nah. 3. D. = igön möhlirtes Zimmer ju ver- 
—* eh eichwaſ h 156 3a) Gin junger Manm, ed 8* — — 4 F mietben. Auguſtmergaffe 224. 
(Zfraelite), mit den nöthigen Raher. in der Erpeb 163 2a in freuncliches Logis 
Vorkenntniffen verfeben, aas·s — — — son 3 kleineren Bimmern nebft 
achtbarer Familie, fucht eine!175 Es wird ein Kind in eine Kühe x. ih für 1—2 Berfonen 
Stelle old Lehrling in einem ſehr gute Pflege angenommen. auf Auguſt Reubauſtrahe 105 
Weingefchäfte. Näh, in ber Erp.] äh. im ber Erped. zu vermiethen. 


181 2a Ein reinlihes MAd: 
ben ſucht Momatsdienfte; auch 
im Baiten und Pupen. Beier: 
ſtraße H8.Nr. 13 über 1 Et. 





u EEE 


Bi S. Steinam in der Blafinsgaffe ift wieder eine friſche Zufendung 
billigen Breifen, 


N. Steinam, Blasiusgasse. 


Aechten Weineſſig zum Einmachen, ſowie rein 
chgen⸗, Treftern: und Fruchtbranutwein zu 
en von Weichfeln und Kirſchen zc. empieh 


neuen Herrenkleidern eingetroffen zu 


‚ Miftfreies Fliegenpapier bei J. 8. Brenner. 









la Ss 
B 
7 


Gegenüber dem fi war eu eter 
ee von Mittwe we * Auen 


grosse Panorama 

- m asflanımen beleuchtet, 

weldes ſchen ſeit Jahren befannt und jeßt en neu erbaut, 

‚mit jämmtliben newen Kriegs: Ereignifien von Deutfchland, 
erzeich und Italien, vollommen nah der Ratur ges 

—— — * ang * —— bis jeht fiber: 

2, von Epnntag an geöffnet, nt Morgens 9 

Uhr bis Abends 9 Uhr. Um gütigen EN ie ” 

3a] ittwe 5. Bayer. 





ö m — — — ——— 
Anzeige und Empfehlung. 
_ —— erlaubt ſich den ſehr verehrlichen Frauen bie 
ihr vom hochloblichen Stabtmagiitrate ertheilte Grlaͤunß zur 
felbfifiändigen Aus aburg ber Hetammenkunft anzuzeigen, unb 
zugleich ihre Dienfte zu empfehlen. 
Würzburg, den 3. Juli 1867. 
57 Katharina Meſſerer, 


approbirte Hebamme, 
Auauflineraafie Nr. 233. 
Friſchen bolländifchen Blumenkohl 
empfiehlt 
Anton Minoprio. 
else Weib uud Wöngeunterde antemmen, Maga 


diejelben zur Auswahl in der Etoluna ver Hartbanfe, 
N. Schulhöfer & Söhne. 


Preis⸗ Kegeln. 
Unterzeichneſer erlaubt ſich einem biefinen wie auswärtigen 
Publilum onzuzeigen, daß er fein Preisfegelm bei ausge: 
—— —— — Vier nebft kalten und warmen 


eh 
eife: ir Preis eine goldene Uhr, Werth 35 fl; Ater 
Pr. eine goldene Keite, 25 fl ; Bter Pr. eine Bilverubr, 20 fl.; 
4er Br. eine filberne vergolbete Cylinderuhr, 15 fl.; 5ter Pr. 


eine Gigarrenipige von Meerihaum, 7 ki ter Pr, eine bitto 
er ug br fl., nebſt 5 Nadgewinnften an Gelb. Zu zahl: 
reicher Betheiligung ladet ergebenit ein 

Würzburg, ben 4. Juli 1867 


3. Haum, Wirthſchaftsführer, 


Semmelöfiraße Nr. 71. 
ea WE RE in 207 Aus aiarehiner u Tea DR EN 
Ein Sommer⸗SEhawl wurdeſ Wegen eingetretenen Todes» 


bei bem onie: Gartenfefte fall it ein Hoflien-Eifen mit 
im Platz ſchen Garten am 2. | Bugehör nebſt einem Blatteifen, 
Juli verloren. Um gütige Rüd- lepieres für einenGonditor geeig: 
gabe im 3, Diſtr. 


0. 68 wirdjnet, zu verlaufen. Näh, im 8. D. 





gebeten, (149 |Aro. 64 übır 2 Etiegen. (151! Sanberfraße. 
Deud und Bela; von Wonltas Baur In Zhrjburg. 
— ——— — 


— 


ber 


dufe 


jur geneigten Abnahme. 


167 3a) 
Würzburger 


Baudeville- Theater 


im Blay’ihen Garten. 

Rreitag, ben 5. Juli 1867. 
Abonnement suspendu. Zum 
ra des Herin E. Alberti. 
Gaftipiel der rau Marie U: 
berti. Sie ift wabnfinnig. 
Schauſpiel in2 Akten von Schnei- 
der. Hierauf: „Walser Nonde* 
von Gumbert, en und 
Noderich“ von Schäffer, gelungen 
von Frl. Schwarzenberger. Aum 
Schluß: Badekuren. Lufiiptel 

in 1 At von Puullt. 
Die Direetion 


Baumwollenwaaren: 
Lager 


von Horbeck ı Schubert 
aus Oberlosau im Gaſthaus 
sum Echönbronnen ladet 
ein biefiges und autwärtiges 
Publilum zum Einfaufe ein. 


155) Ein Gebetbuch wurde 
in der Kirche geſunden. Augufi- 
nergafie, 3. O. Nr. 222,1. Etod, 


Es wurde eine Photogra⸗ 
phie: Broche verloren. Näh. 
in der Exp. (144 


157) Xon ber Bellerlieiy big 
ned) Würzburg ging am Diens- 
tag Abend ein langhäätiges, 
rothes Hündchen mit einer 
weißen ruft gezeichnet, verlo, 
ren. Der redliche Finder wird 








I. Raftvogel, | 


Auguftinergaife. 


Liederkranz. 
Samstag, ben 6. d. Dits, | 


Beſprechung. 
Anfang 9 Uhr. 

Um zahlreiches Erſcheinen bei 
8. RMitglieder wird böflifl 
gebeten. 

Montag, deun 8. ds. Mts. 


muſikaliſche 
Abendunterhaltung 


im Lokale. 
Der Ausschuss. 


Hutten’ider Garten. 


Morgen Fzeitaa, den 5. Juli 


grosse 
Produetion 
ber vollſt. fol. Lanbw.-Neg »Mufit 
nad auserlefenem Programm. 
Anfang 4 Uhr. 
Hiezu ladet ergebenſt ein 
U. Buchenmeifler. 


⸗* 
Apfelwein 
die Macs zu 8, 10 und 12 Er. 

empfiebit 
Matbäusd Auenzer. 
Hörleinsgafle Nr. 78. 


Gefucht 
ein Wein: Neifender 
nad) Bayern u. Sadjen. 
Tranco= Offerten unter 


171) 


erfucht, basjelbe in der Laufer-INr, 148 nimmt die Er- 


aafe Nr. 65 abzugeben. Kor 


Anlauf wirb gewarnt. 
1386 Ein protejtantifches 


Gefaugbuch ifi geiunben wor: [167 3a) 


den. Nab, in ber Erpeb. 


173 Am Diontag Abends wurde 
auf dem Sanderglacis ein 
ſchwarzer feirener Kragen ver: 
foren. Abzugeben gegen Bclohn« 
ung in Nr, 13 an ber Brüde. 


161 Am 26. Juni wurde eine 
geben Broche gefunden. 
Näher. in ber Exp. 

171 Jobann Bader, Lohn: 
tutier, führt Samstag ben 6 
Juli miteiner Chaiſe nad Mer: 
gentbeim und wüniht Mit 
reifende. 4. D. Nr. 135 in der 








pedition ds. Blattes ent⸗ 

gegen. 

Eine Firma, 8 5" 

lang, 2° 3 bod, von, Hola, 

jowie 2 Nusbangtafeln von 

Bley find billia zu verkaufen. 
Augufinergaffe Nr. 223. 


159 2a) Ein Stall für 2 Pferde 
mit Bebientenzimmer und Heu⸗ 
boden ift für Monat Auguſt 
zu vermiethen bei Kanfniann 
KRöfer. Ecchorngaſſe Nr. 49. 


165 Ein ſchön möblirtes Zimmer 
( Bartenwohnmg ) iſt bis 1. 
Auguſt an einen Herm oder Dame 
zu vermiethen. Strohgaſſe 1. D. 
tr. 113?/,, ehemals Bippelius- 
gartert, 
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EA Übgang nad Ansbad: Symei sh 
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BUHER, u. 71u 
— Bing See, 


EM. Madın, 6 1. 15. Kia 


Br terzlöge (mar nach Aebanj) 1% U.45 D, Rd, 


5 RM, früh. — 
t 


2 —1 
I 2 Bntunft von deidelberg; * 
Ay 


" . Abb8. Pa az; ar N 
Er) — i2 u 16 Dia. Pest E ET 
mau 5 früh, UM. g 
it üruber 
— In Abenbe, RENTEN 4-1 er sn 





ng.nad nberg: *7 Güterzüge 8 U. 40 frab, 12 U. 56 Mim. « — u. mu 

tr np ie dem, 51131 Witt, SU. 16 Min. MER. und 91. 5 Hin a negRutenbetg b U: 
nad. un Rode ati. erpauien 4 1. Rad, 

M159. di Sreitag dm 5 Auli 1867. Zwanzigfier Jabrgang,, 

serzeichniiß der auf der Pariter Ansfisllung mit Die Rechnune Eommiflärd: Witiwe Hoferha Marg: | aule 

ifen bedachten bayrrifchen Ausſteller. aber erbielt das deimelbrecht dabier, betal. bie —* exe 

ittwe Moria Anna Münd von Burgjeß, Dr. Nit. Moyer, 


ben 
und 


ESchluß.) VI Gruppe (Wettzeuge und Verſohren bei 


emeinnügtigen Gemeiben): Gi. Rlefie ( Material zut GShemie' perf. Bataillontarzi, von Amberg € 
ocrmack die Bronze Medaile C Graf out Deggendorf, | und bie Verehelidinge: Elaubniß wit Moria Xlarb. Türing 
arın alib 'Ralierdtehitern. 53: Alafie Maflbinen: mb'Hp: |bier, Galomon E hmalbad; von Theilheim eine Detatiböndelßs 


rhielt bie Yniaffen, Bnnahme 


ereheligungs »Erlaubniß, mit 


derm 
arate, allgem, Meanit) die filberne Medaille Tinaler Malte Snioßen: Anieffigteit, ‚Eucen Exyfrieb von Grürenba 


solfj ans Zweibtüden, 


aus e A 
—— Färberei und Truderet) bie — Medoille 
Mafdjinenfabrif Auge dut. 63. Kloſſe (Moterial der ECiſen 
batmeniy vie goldene Medeille Rrauk aus Münden. 65. Kiafie 
Givili@enieweien und dffentlide Arbeiten) die ‚elbene ebaile 
Hatziihe Eiſenbahn Tireltion in Eudmigäbefen. VII Gruppe 
Nabrungsmittel in verſchiedenen Graden ber Zubereitung) 67. 
ofie (Gerealien und mweblbaltige Eryengnifie) die Bronze: Me: 
böile das @eneral:Comitd det lontwirtbigaltlichen Kereins in 
Münden, 70 KAlufje (Fletſe und Fiſche die Bronge: Medaille 
uf eus Landau. 79. Klefie die Wrome Medaille @ebrüber 
götderie Medaille Sedlmeyt aus Münden, Bubl und Jordan 
aus" Deidieheim, die jilberne Diedaike ber Hofteller, Wormann 
und’ Dppmenn aus Würzburg, bie Bronzer Medaille Hohmann 
aid lheim, Steinbiis aus Brannenting, Pihorr md Brey 
aus Münden, Diryer (Ort nidt angegeben). X. Gruppe 
(Befenfrände zur moroliiden Hebung der. Blenichen) +0, Rlufie 
(Biokltbetim und Meerigl für den Unterricht Erwechſener) die 
oivene Wedaille die Aunſigewerbſchule in Nurnburg. Die Preiſe 


ür 


bay) und für bie 45. Klaſſe (Mrparate für die Handwerler⸗ 
Erzeugniflt) werben ern mod Ehluf der Ausfiellung auerlannt. 


FRürjburg vom 2. Duli 1867. (Elub.) für die 
Sienſileiſtungen des Kletigbeihauperfonals wurde eine Infiruf 
tion erlafen. Vorbehaltlich der Zuflimmung bes Gemeinde: 
eolleniums und der Genehmigung der ?gl. Regierung wurde ber 
jährlidge Gehalt Yes Dperfleiihbeihauerd auf 600 fi. fi figefebt. 
— ‘Gegen mehrere Wuthe, melde bie‘ vorgeichriebene Anzeige 
über Erhöhung ded Bieıpreifes unterlafjen haben, ferner gegen 
einen Drofätentuticger, welcher wegen Hebertietung in 


ie Wrorger-Metaile Proſtſſot Beylich 
Kiaffe (Morertal und Vorricgtungen bei 



















und Bauer ans Noſter Obeizel, die ronze· Bıbaille 


jtelungen com 7. 


ar im Driderbeim. 73. Mafie (Begohrene Getränte) die 


die VIII. Gruppe (Lonpwirtiidaft), IX. @rurpe (@ärten» 


nn gagetdnenigfeitem 
ntlibe Lisurg des Ctadtmagifiraft 


aus biejer bädere 


die Inſoſſen · Annahme und die ® 
Sophia Greiner von Bayreu:b, 

Beibluß, do für künftige 
Nrodulnond Erloubniß eribeilt werben fol, da durch ber 
Produltionen Belähigungen für bot Fullikum berteige führt 
werden. Den Echaububerbefipein wird 
be. Pte. am gıflattet. — Umeilun eines 
Aufemtboltsgelude einer neikiebenen Ehefrau aus Audhdt auf 
bie dffemtliche Eittlichleit. — Grrebmigung zweier Unterfiüpungd 
zeſuche und Abmeifung eines pleigen Geſuchest. 

Sonntog dm 7. Juli fe 
im der Pferrirche Eniit-Kang ibr jährlihes Daupt · nnd Tiwlar· 
ſeft. üb 6 Ubr def ebe 
Prozeifion md tat 2. Hotomt. Nedmitteg 2 Ubr muhtolilde 
Keiner, Predigt und Te D 
9 Uhr findet der Trauergettetdien 
und @utibäter fait. 

* Während der Meſſe wird 
VWerorama der Frau Bayer W 
necfinet fein. Xie ũrtheile aus din Etäbten, wo beffelte zu⸗ 
legt oufochellt war, 
auf das Günftipfie. 
find moͤglichſt maturgetreu , wehbalb ber 
Hedermann auf das Angelegentlichſie empfohlen werben kdann. 

Die Zabl der Verſonen, welche gefern auf ben Genuß vom 
Brod aus der Bäderei auf ber Dorfirohe erfranften, if, 
der großen Frequenz bieler Bäderei, welbe namentlid auch in 
mebrere Höteld, Caſe's und Neftaurationen die Lieferumg zur ber 
fergen hatte, eine jebr betiäd 
bat den Anhalt von Arfenit i 
ftatirt; wie das Gift ın ba? Brod fam, ifl nun Begenherp ber 
crimimlen Unteriuchung. er Eigenthämer ber ® 
ertichiehen in Ahre:e, ba, wie men vermufbete, Aricnik pE 
Bertilgung des Ungegiefert im der Bodfiube eufgehelt morben 
jei. Da übrigens and im andern, zomentlic im ſhwarzen Brode 


Meſſe einem Drtborgelſpielet 


ird der Beginn ibrer Kor⸗ 


iert bie 14 Briligen: Eruteriait 
Soromt, ’,9 Uhr Rei orebigt, 


eum. — Dienfiog den 9 Juli früh 
fi für die verlebten Mitglieder 


om Krabnenploge dos nrobe 
we. dem Publitum zur Anſicht 


namentlid Nürnberg, Bamberg x, lauten 


Lie Tarhelungen haben Kunfwriih und 
eiuch bes Pororama 


tie. Tie Kemiide Untıriudung 
n tem Brode unzmeifelbait con» 


derei. ſiellt 


Eruiem von Briemil gejunten wurten, ſo 
genannten Büderei zu 


n zut 2 ebr 5 
Sören ee a; wurden ned am — dung Aue ſchellen bie Einmobrer ge⸗ 
8 


ericgte qehelt — Tas Geſuch tes I. Watenklee um Eiriät | wernt, Brod irg 


ung eines Schießſtandes in bem ihm gehörinen Eteinbruche wurbe 


unter ber Bebingung —— daß uns itlelbat vor 
ftand eine ſ. g. Blendwand n 
Smfpettion angebracht wird. 


dem 
ac bem Gutachten der Gtabibau: [tage dei Geſcd ia 


end weldyer Art aus ber 


genieben. 
Sdieh · uidatfenburg, 4. i ’ 
bei Hoßborf, dem and bes 5 


Reg. engagiıt war, 


Yuli, Heute, old bem Sehne, 


fand für bie bei biefer Gele eit gejalle« 


und —. ein Trauergottesbienft in ber St. 

fatt terlorps und bie bienfifreie 

t bes Hegiments bei wohnte. (afhb. Big.) 
— 3. Juli. König LSudwig I. reift nächſter Tage 

von Salzburg aus intoanito, unter bem Namen eines Grafen 

von Speilart, nad - zum Beſuche der Jaduftrienusftellung. 


Ründen, 3 


38 
+ 


Zuli. Die Fekungseigenfiaft Sandau’s |ÜBF 


unterbreitet en —— Slatt ſagt: * 


e Sqhmerz ber Fürften Raximilian an 
te, wirb vom — 3— a dem —— 


ne li Bo 
hnen⸗ Fa ie i Pieter Send 104 net 
Prinzen und Prin 


wohnten bei: ber König, d 


bie 


zeifinnen, 

wird nur in beicräniter MWeife aufgegeben, und der Ort eis = 3 —— ——— —— 
im ine Abraflung zu denen. nt Rlarabe, Gpeiiung des Schrbatains und aderlei Sehvergnäge 
= 83 — — fand im neuen Palais fatt. Die Stadt 


en, 3. Juli. Am 10. Juli, bem Jah ber im 

Se. 8: echte bei Rıffingen und Nüdlingen im vorigen 5 
wirb bas Infanterie, Zeibreziment, welches an den Kämpfen in 

und um Rüblingen befanntli einen ——* ehrenvollen 


Antheil genommen, eine Gedenkfeier veranflalten. bem un 
mittelbar an ben Hofgarten anftoßenben ger f vor ber] fiebenw: 
Kaferne bes Regiments wird basfelbe zu yo Feld: 
gottesbienft für die in jenem Gefecht def allenen be3 Regiments 


ausrüäden, bann ein — 2 Mahl bes geſammten 
Dffisiercorps besfelben flattfinften, während bie präfente Mann: 
ſchaft mit Menagezulagen bebacht wirb, (Ag. Btg.) 
Eine Geſellſchaft von Herren in —— hat ei fi zur 
Aufgabe gemacht, alle Eigarrenraucer in Bayern zu veranlaffen, 
bie von den Gigarren abgejchnittenen Spihchen nicht mehr weg» 
ae fonbern zu fammeln und ihr —— Die Ge⸗ 
ns verwendet ben Erlös dafür zur Kinder. 
Bahr N ergäbe 33 4/, ee. 
ge angenommen, täglih eine Summe von 150 Etrn. b 
1500 fl. Zapital und jährlich bie anfehnliche Summe von —— k. 
Erträgniß zu genanntem Zwed. (R. Un.) 
Mainz, 2 Juli, Ein bier durchpaſſirender beurlaubter 
L, —— Artilleriſt gab geſtern —— uufreiwilliger 
Weilſe in der Nähe des Theaterplatzes vor ber Unioerfitäts: 
Kaſerne Beranlaffung zu einem Sufammenlauf, Ein —— 
Unteroffizier glaubte in dem bayeriſchen Kauonier einen ver 
Tappten ** Deſerteur zu ertennen und forderte dam 
eiagenten auf, ihm bei ve en Arretirung Aififtenz zw lei⸗ 
Dem Bayer am bie Anfrage etwas jonberbar vor und 
er gab im feiner —— — undart eine eimas 
Antwort, te Aufforberung des Polizeimannes, mit auf 
ligeinureau 
aber feinen —* 
wieder nach 


ge 


ubepaß "mit der Bemerkung, „Du 
ringen“ und 


— Ansland. 
Defterr Bien, 4. Juli. Die „Wiener Beitung“ 
Ihreibt: Eine Bailerlihe Anorb befiehlt 

fiebenwöchige — far den Kalter ——— Em 


Neueſtes. 

openbagen, 3. Juli. In ber 
— Rn * dreißig üben des — = 
Adreſſe an den König vorgefchlagen worden. e bes 
ſpricht * Fra 53 ber Wohlfahrt Dänemarks und u . 
führung annten Glaufel des Prager Friedens, con 
— —** en - ben „gegebenen au 

g prehend und ben Schmerz bes 

über die Leiden feiner Brüder in - — * 


ag 
hofft —* auf die A ——— öfung 
ie Art, daß eine auf den Wuͤnſchen beB alles 75 
— deutſchen und bäniichen ge kung ve und 
5 dauerhafte Freundſchafi zwiſchen bei den Nachbar⸗ 
volkern eintrete durch eine — — ber Dinge, bie feine neuen 
Keime der Zwietraht zurüdiäßt. — Im Sandböthinge {oß eine eine 
—— Adreſſe * gebracht werben. 
Dept — Juli. zo —a——— eine 
ewyort vom ‚ worin bie Erſchießung Mas 
rimilian’s, Mejia’s und Miramon’s offiziell betätigt * 


XRachſchrift. 


Se. Maj. der König Hat genehmigt, daß von bemDifirier« 
asikorps bes ul preuß. 2, poſen ſchen Frfanteries Rigiments für 


e Ieiftete er feine Folge, gab bem * re im Gefehte bei Kiſſiagen gefallenen Angepörigen an d 
— en, Bolge. 9 * mir ihn | Straße zwiſchen Kiſſinzen und Rüdlingen ein at nach = 
ging fort feines Weges. Der —— 


nung und mit ber beantragten Jaſchrift er» 


ent ging mit dem Paß = das Stadthaus, wo es fid) jrichtet werbe 


am —— * dem —— ———— 
te, daß er w ayeri — und 
In ee preußiſcher Artillerift fet, i ber durchbreunen wollte 
fih aus feiner rheinpfälziiden Sarnilon nah feiner 
— bei Nürnberg begibt‘, wohin er auch heute Morgen mit 
a abreifte, nachdem bas Mißverſtändniß —* aufs 


N 3. Juli. Die Bürgerfhaft bat bie preußiſche 
Militärconvention genehmigt. 

Nah einer amtli Mittheilung aus Baris werben bielz 
um internationalen mufitaliihen Eoncurfe dahin gu entiendenden |; 


emben Militärmufifen nicht alein auf ben franzöfichn Bahnen] 5 tr, 


, fonbern in Spejialt . 
——— ee in * — wert 
scher ciere refervirte Sim: 


er ge * die —— begleltenden 
geſtellt ſein werden; Uebrigen hab 
16 * Safer I, J Bu auf Koſten —* fle Mh 
a ‚u ibr bebufs bes ⸗ 
—— — ir in Paris 8 Tage bauern. (8. 3.) 
Deutihland, 
enfen. Berlin, 3. Juli. Der Dischplinar« Gerichts. 


Pr 
ben A Last b { 
ws A Reden un 100 le. Gel u 


B4 = F 

2 von 1813/15 mitgemadt haben 
ügung gend 

Berlin, & 

fion 


‚, 80,000 Thlr. als 


ber j \ 
ne 


erhalb der theilungen der Deffentlih 
verurt dem Gen Aids 
ihn aber megen jeiner Rammerreben anf ee —2 —— 


eſprochen. 
ben hanndver'ſchen Veteranen, welche bie 


v.: Correſp.“ melbet: Ein bie Acad bie 


von nächen 


* ſpeſifizirter —** ber Bayr. Ztg. entziffern bie 

—— Kciegs laſten⸗· Husgleihungs: Jommilfion in Juni 
. zur Kuhablung angewiefenen en 

für er Art an verbündete und feindliche Truppen, 
wie für bie vers — ————— — Beſchaͤdig⸗ 
ungen an beweglichem und unbeweglichem Eigentyum im —* 
den Betr * 3,545,628 fl. 24%/, fr. * treffen 
Unterft Ren Beträge: Die Städte Aida a 
271,251 fl. 54 Er, Schweinfurt 17,280 fl. 21 r., Wärgburg 
228,420 fl. 8 tr., "dan bie Bezirke Aſchaffenburg 251,455 rd 
le kr., Alzenau 81,432 fl. 20%/, ix, Brüdenau 74,166 
6%/, kr., Gemünden 118,216 fl. —* fr., Geroljbofen 1812 

——8 993 Yu b2Er,, Marktyeide eld 201 Re 
547), fr., Haßfurt 1995 fl 52 fr., Rarlfabt 71,176 fl. 50 fx 
Kipingen 14,494 Mn > Ic, Königähofen 986 L 281/, Er, 

gen 258,182 fl. 40 


EM itenberg 183, 308 er 11 tr, "Reuftadt a/©. 8017 ii ‚ 
Dberaburt — DOienfurt — 
88 kr., Volkach 4987 fl. 7 Er . und Bürz- 
bu 06, 500. u ! 4J un 2, en ‚030 & * tr. 
rzburg, 5. Juli, unfeliges 
am gefirigen Tage in 15 Stadt zu ass en, = —9 — 
men nicht, — aus verläffign er Duelle Gi geihöpften Mit» 
zu übergeben. Am Morgen nad 
mwurben eine Menge Perjonen von 
engenhe, Göllnpoeiäunben, 
lingoe en, rechen, großer 
—E ern ber Glieder u. j. w., welche auf eine gemein 
De|prungsguele binmiefen. Die meiften Ir 
Rue ber Domgaſſe vor, = es war a — le 
onen, ogenannte Pe 
enbäder Pi gegeſſen —— ee a 
iſche Arzt Herr Dr. Seiſſer fegte den Beyirks« 


von bem 
ben. Der p 


art Herrn Dr. Begt bievon in Kenntniß; dieſer ließ auf 
ee Bäderladen jhließen, umb es wurde bie 
& Unteriudung cingeleitet. Alsbald war es bem 
Großmann gelungen, weißen Arſenil in ben Dörn 
en, was im chemiſchen Laboratorium bes Herrn Hof: 
». Echerer alsbald betätigt wurde. Nun konnten Aerzte 
ud Mpotheter mit geeigneten Dlitteln der Vergiitung entaenen: 
zielen, was erfolgreih meiſtens durch Darreihen von Eiſen⸗ 
orsbuphrat umd gebraunte Magnefin mebit einyüllenden Mit: 
ten geihab. Die Polizei lich die Kundſchaft bes Bäders, fo- 
weit man diek in Erfahrung bringen konnte, vor bem Genuſſe 
Dehßebädes warnen, und als ſich Rachmittags auch Bergift: 
äle nad) dem Genufe des Schwarzbrodes einſtellten, 
durch die Echelle öffentlich befaunt machen. Nod in der 
Reht wurden erpiefje Born in bie umliegenden Oriſchaften 
‚um ffentliche Warnung zu veranlaffen. Die im chemi⸗ 
atorium vorgenommene Analufe hat bis jegt ergeben, 
fämmtlihe Nobfche, Mebl aller Eorten, Butter, Wild, 
Saly, Wofler, Geſchitre, frei von Gift find, daß aber bie Hörn: 
und Milchwede größtenteils, aud einzelne Mundbbrobe, 
e, vom Schwarzbtode befonbers bie Ipfündigen Stollen, 
weißen Krfenit enthalten, der oft nur an einer Stelle fi be: 
findet, während mande Wede und Brobe ganz frei find. In 
einem Hömnden wurde bie bebeutende Quantität von 4 Gran 
Urfenit gefunden. Der Betrieb der Bäderei bes ehrenmertben 
Bürgers Sauer ift eingeftelt und wird nur unter eufreidhender 
Garantie ber Neinbeit ſammtlicher Stoffe geftattet werben. Bei 
ber ausgebreiteten Kundſchaft bes Bäders zählen bie Erkrant: 
ungen nad) Hunderten; bis jegt iſt, obwohl bedenkliche Zuſalle 
ſich einfielten, noch fein Todesfall eingetreten und wohl aud 
nicht ne zu befürdten. Es ergibt fh aus der chemiſchen 
Unterfuhung die Thatfahe, daß der Arſenik in Pıuverform den 
verſchiedenen Teigſorten, am meiften dem mürben Bacwerke, 
eingemengt worden fein muß. Ob bier ein unglücſeliger Zus 
foll, oder ein fhändliches Verbrechen obmaltet, mag einer ener: 
iſchen Durchführung gerictliher Unterfuhung gelingen. Ueber 
ke Zahl der Erkrankungen werden die Erhebungen gepflogen 
umnb werben wir beren Ergebniß feiner Seit mittbeilen. 
Sammelburg, 2. Juli. Bei dem geflern Abend flait- 
ebabten Gewitter ſcheuten —* die vor einen ſchwer bela⸗ 
Heuwagen geſpannten Pferde eines hieſigen Bürgers, in 
Folge deſſen ber Wagen berart wider bie auf ber Brüde auf: 
geite e fteinerne Statue bes beil. Johannes von Nepomrt fuhr, 
5 diefelbe vom Voftamente herab in die Eaale geftürıt murbe. 
Ri gen zählie bis 3. Juli 3431 Kurgäfte. — Gefiern ben 
4. veranflalteten bie bort anmelenden ameritaniichen Bädegäfe 
* Beier des amerilaniſchen Natiomalfeftes ein großes Feuer: 
wert. 


Börienbericht. Frankfurt, 4 Juli. Defterr. Effelten 
wurben theilweiſe etwas unter ben gelirigen Notirungen ver» 
handelt. Doch war bie Haltung der Börfe ziemlich jet. Wechſel 
auf Wien waren nieoriger. — Abende 6 Übr. Deflerr Erebit» 
attien zu 1771/,—178 Ley, 1860er Looſe 71%, bei, National 
— he Staatsbahn 214'/,—% tz bey u. ©. 1882er amerif, 
Bonbs per ult. 76'/,, 8. freit auf Wiener Abendcourie. Grebit 
189.50, Staattbabn 227, Napo!. 10.6. 


Berantwortliher Nedalteur: Ar. Brand, 
18 Mrab. 
Telegramm.) Der Dampfer „Dammonia“, am 8. Juni 


Temperatur der Mainwärme- 


Teutonia” am 15. Juni von Hamburg, am 30. Juni in Nemw+ 
Hort, find wohlbebalten gelandet. 


Cigarren, 
reichhaltiges Lager, von den billigſten bis au den feinſten empfiehlt 
- Dppenbeinter, 
Augufiineraafie 212. 


&alatdl, ?} in reintter befter Quaiitat, en gros & en detail, 


Beindl empfiehli 
2. E. DOppenbeimer, 
Auguxineraaffe 212. 
entbaler un mburger #aje bei 


2, €. Dppenbeimer, 
Auguftinergafje 212, 


geritt« hier derſt 


Im der Berlafl 
Samstag den 


enſchaft bes arners Martin Sauer ba» 
eigere id auf Auftrag der Erbäinterefirnten am 


6 


uti fd. Irs. 


Vormittags 10 Uhr 
in dem Wohnhauſe Ditr. 2. Haus.:Rr. 477 bobier 1 fräftiges 
Bugpferb von ſchwatzbrauner Farbe, nebſt mehreren Pferbger 
Ihirr« Requifiten gegen fofortige Baarzaylumn. 
Würzburg, ben 2. Juli 1867. 
Woblfahrt, Nolariatt: Rermeier. 


217) Die ZTurngemeinde 
Söchberg feiert Sonntag ben 
7. Juli ibre Fabnenweibe 
und 5. Stiffungsfeft mit 
einer Walbpartpie nädfi 
Höäberg und labet hiezu Tur- 
ner und Turnfreunde boflichſt ein 

der Turnrath. 


222) Ein Zimmer mit einem 
ober zwei Betten ift ſogleich zu 
vermiethen. 1. Difir. Rr. 335, 
1 Etiege. 


223) Ein junges Mädchen 

von einer achtbaren familie, 

weldes Bildung gemofien, ſucht 

als Labnerin einen Plah dabier. 
Näh. in der Erp. 


219) Es werben Kleider rau 
neuefter Façon zu ben billigften 


Breifen verfertigt. 1. Diftr. Nr, 


332, 2 Stiegen hoch, hinterm 


neuen Schulhaus, 


Bu vermietben ein Zimmer 


Musik-Verein. 
Donnerstag, ben 11. dB. Mts, 
mufikalifche 


Abendunterhaltung 


m 
Hoeroldsgarten. 
Anfang 8 Ubr. 
Sonntag, den 4. Auguſt 


grosses 
Garten-Fest 


im 
Hutten’schen Garten. 
Der Ausschuss, 


Cafe Slötzner. 
Heute Abend 


Concert im Garten. 
Anfana 8 br. 


Kitzinger Yager- Bier 


pr. Maas 8 fr., 





mit 2 Betten für bie Dauer ver |emiprichlt 


Mefie. Nah in Nro. 269, nächſt 


ber Marienfapelle. (215 


224) Eine Meine Wohnung ift 
an eine rubige Familie bie 1. 


B. Stötzner. 


Bütthard. 


Sountep, den 7. Juli fudet 


Augzuft zu vermiethen. 5. Dif. bei dem Unterseichreten bei gfims 


Mr. 60 2 Treppen 


Niger Witterung 


207) Eine feidene Mantille in! Garten: Mufik 
gefunden morben. Näb. i. d. E. mit Fortſekung des reis 


210) Ein ihöner, nelber 2'/,- 


| jähriger afelflier il zu ver-! 
laufen. 


aheres bei 


Johann Hätterich 


in Beigolsbauien. 


212 20) Ein Kaufmann von! 
eiegtem Alter, in mebreren Ge: 


bäfts » Branhen bemandert, 
wüniht eine Stelle als Bud: 
balter oder Geihäftzführer. 
Näheres unter Chiffer Z. Wr. 
27 in ber Erpebition b. BI. 


=} Dich ne namen 
burg, am 24. Juni in New: Nork, und ber Dampfer/211) Im ber Gemmeltgafie 


wurde geitern eine filberne Ey: 
linderubr verloren. Man bittet 
um Nüdgabe gegen Belohnung. 
1. ©. Nr. 85. 


Bei Buhbinder Lug findet 
ein Arbeiter bauernbe Be: 


j * 
Auch kann ein kräftiger Junge 
unentgeltlih in bie Lehre treten, 


225) Eim junger, kräftiger 
Menfch, ber etwas von Bärt: 
nerei ebt und fogleih ein: 
treten fan, wirb ala Haus knecht 
geſucht in ber neuen Anlage. 


KFegeln fictt, wobei für ſtiſche 


Epeiien und Getränle beitend 
Eorge trägt und ergeben ein» 


Sob. Georg Dürr, 


Dierbrauer, 


Versbach. 


Sonntag, den 7. de. Mis, 
autbefegte 


TZanzmufik, 
wozu ergebenit einlabet 


EL. Rüttiger, 
Garmirth zum adler. 


Eine fſtiſche Sendung gutes 
Erlanger Lager⸗Biet 
iſt augelommen und bittet um 
geneigten Zuſptuch 

Lorenz Urban 
221) am Sanderglacis. 


220) Eine Zugeberin wirb 
geſucht. Räh. in der Er. 


Würzburger! 
Und wie! 








BR, Haaur⸗Balſams. 


Die R.auterpommaoe, auch Neapolitaniſchec daardalſam ſj 
enarnt, des Hen. Prof. Dr. Rau kann ich mit gutem 

Farm alen am Aurfallen urd Dünnewerden ber Haare M 

J Zeidennen berend empfehlen, 3% bin jegt 70 Jahre alt, und 


ft seit. client. halben Jahre de a$ den Ben "eines 
Tocils me auptuaare zu be F 
fa den — urde rn viele mit Ropf 26* 


lUch der K 

— uub ſich mach einiger Zeit eine Men 
Ktang® vollenartiger Haare einftellten. Durch den Er ol Ye 
erfreut, fuhr id mit der —— fort, und mit d 
um der! Hanre, he täglich kräftiger und bichter 


borhinade, worauf ſofort das 


warden, verminderte ſich Wie mein Ropfleiven, und nun A 


in meinem 71. Lebensjibre, wo ich durch ben Gedtauch 


& mid von der Empfindlichten 


ang {net N freit, 
Berferti ser Diejer —— — dem Hrn. Prof. 
Rau ſel. Erben, hiemit öffentlich meinen Dank ae 
ind alle am Verluſt der Haare Leivende auf diefe reinliche 
h * ; ben 4, Dyember 1865. 
* om RR: Sartig, Rathebiener 
= Stabtatayitrat zu Bamberg. 
ß m ee — 
ui" en ausgezeichneten —— — pet Glas 
4 r.o der awahtten 
themen Seue) 
* —— ee Mittel * — einer reinen, 


„aejunde ande * nen I rabicalen und ı jchmerzlofen Extfernung % 


en, Mitefjer, braunen und. gelben Sleden, 
ver Glas 42 und 24 fr, — ailänder 
any aromatılched Mundwafier)—fomoyt— 


wur 
des, als zu: Erhaltung gelunder, glän 


he md Zähne, Erfräfiigung des Zahnfleiſches. Sie 


Mentiernt den Weinttein, verhütet Beiniva’ (Caries) und $ 


hatent iur N Sagen des üblen Geihmades ind Geruches 
Dos Alpe, welches, uns oft unbemuht, 
en Eindehf auf andere Verfonen macht, per 


as J und 24 fi. — Aromaliſcher Häuserbal: % 


1* (ausgezeichnetes Ziämner: 
ASlas id tr. — 
J emein beliedtes, hochn kräftiges, ſeht feines Odeur, neue 
oielfach verbefeit: Compoſition des ähten Adiner Waf: 
ers, per Slas 54 fr, 30 fr. und Brobeaias IB fr. — 

p Seinfter rometifd 
mei: 


Din. Bürzburg bei Herem 


und SalonsBarfüm), pri 


Sologne 36 und 18 f 


BR 3 1. Zu —* Brenner, 
rne t. elgebähr uns ete werben 
Hs as 


„Prof. Dr. ‚Rau ſel. Erben.” ”g 


— daher — 


= Defanntmarhung. 


— de: B erlaſſenſcha 
terfextigte K. Rotar am 
Bastei 


in dem Gaftbanfe zur Krone im Rantersader dad 


l & örlge Wohnhaus mit W ten PR 
u a —— ——— — hg 


ung» in wiet Bm 
t. Notar. 


13036) Ein fruftt eı, imat 
. tann als Kellner * 


fort lg Mad, ber Wr 


ling wird geſucht bei 
Mit, Vätb, 
Säreinermeifter. 





., 


Folge dert 


— tzug => 56 — 3* 
reitete. — vtelfeitiged Antathen bediente endJ 
AR * Kita es 2 


der Giraße ſehr leitt möglih madıen; 


i 
alb in es für Pilit-halte, — 9 


tich erkräftigende Pommade aufmerkfiam zu macheu. 


breffeitiien Amtetafel angeichlagen 


en, neu: 


Blütbentbau (Rosce de fleurs), al: 4 


er rer das: Bläs- & 
befindet fit d 
y eb fgl. Minifteriums ber Bertent] 


ache bes Michael Klühfpies alt von 
en wi d. m: Mittags 5 28 
zur Ver⸗ 


14 80 Ein een: —A 


au Borläu ge Anzeige. 
ffen: und Bunde 2* ‚8 G Tabbei 
aus — in Italien — während der Meſſe auf bem Krahnen ⸗ 
plape tä — 2 große ————— Anfang ber 1. —* 
I, am 8 Uhr und ladet hlezu ergebenft ein. 
Das Nähere befagen die Anſchlagiettel. (1% 


Die Bezeicnung ver Streben und die Rummerirung 
"ver Gebäude außerhalb der Stabt betr. 

Der unterfertigte Stadtmagiſteat bat mit Zuſtimmung des 
Solegiums der Gemeindebevolmädti ten, im Einverftänbnifle 
mit dem !. Stabtrentimte und dem f. Stantgerigte dabier, for 
wie mit Genehmigung der kgl. Rreisregi-rung vie Berelhnung 
‚der Straßen außerhalb der Stabt und eine neue Nummerirung 
der in benfelben gelegenen Wohngeräude beſchloſſen. 

Bei der Straßendezeichnung wurden Kamen gewählt, bie 
im Roltemunde bereits aeläufiy find, und daber das Auffinden 
die Däuiernummerlrung 
fol abweichend von dem im Innern der Stat eltenden pfleme 
in der Art durchgeführt werden, das in jeder Straße eine 
neue Zahlenreize bezinnt, und die Gebäude rerts mit Kummer 


Al anfıngend di eraben und bie ſer links bie geraden 
2 vieler men hen nmade ale meine Haate Härter 3 Fıng — daujer lin 8 


"Zahlen erbalten. 

Das Arjchreiben der Straßennamen und Nummern erfolat 
bei den bereits beftegenden Beräuden darch die Stadtbauinſpek⸗ 
tion auf Roiten ber Stadt; bei Neubauten wird in dem geneh» 
migenden Beihlufi: zualeich nte Nummer feitgetelt, welche das 
Bebäube zu erbalten hat; das Anſchreiben ber Nummer erfolgt 
al ichfalls unter Aufficht ber Stabtbauinipeltion, jedoch auf 
KRoften des Hausbeigere. 

Das hiernach angefertigte Verzeichniß iR 14 Tage an ber 
Dem f. Stodtrentamte und 
dem f. Stadtrerihte wurden die erforserliten Abichriiten von 


dieſem Verzeihniffe mitgetyeilt. 


Würzburg, den 1. Jalt 1867. 
Der Stabtmagiftrat. 
Der En e Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


— 2 


Amend. 


Bekanntmachung. 


Das Veit Krebſer'ſche Stipendium. für Etudirende im 
Betrage zu ca. 48 fl. ih für das Jahr 1866/67 erledi,t, wird 
daher zur Bewerbung ausgelchrieben. 

deverber müfen: 

a) im vwormaligen Bıstyum> Würzburg beheimathet, 

b) tatholiſcher Religion, und 

ce, bed Stipendiems benäritiz fein, endblib 

d) das Studienjehr 1866/67 an einer bi-figen Stu’ ienanflalt 
und gw:r indeſtens im der 3. Lateinſ wle zugeb adıt ba» 
ben und entiprechende Noten in Fähigkeit. Fleiß, Forts 
gang, Religioſität md Bitrlichleit ma *weiſen. 

Die an die köntgiihe Regirrung, Rammer des Innern zu 
rihtenden Bittgelume find mit Irgalın Nahmweifim bevedt, bis 
sum 3. Auguſtel. 9. bei vır ——— erwaltung (Regie ⸗ 





zungäge ebände Zimmer Nr. 96) rinyureid-n. 


ürgburg, den 3. Juli 1857. 
Königlihe-Verwaltung der Krebſer'ſchen Stipen⸗ 


dienſtiftung. 
Duaalia. 


Ausverkauf. 


Um m:in Lagen für diefe Saiſon zu räumen, 
verlauſe zu je herabgeſetz'en Preiſen. 


— H. Poisket, 


ie a1 Strobhutrabrrfant, 


188 Gin Baal iſt au vermic« 
Mean ge then. Wo? fagt bie Erred. 
— Monate dienſte. 189 Elu ſolides Mäadıen 
Mäberes Bi zzf⸗ Mt. 534 wird in Dienft zu weinen ge— 
Inga OT > Elfe. Räh. in der Exped. 






Strichsausfchreiben. Belanntmachung. 








Sachen des Daniel Bel I orberum che die Ba e 
a —— 
ng verfteigert tigte ihr j en Kindern abyutreten beabſichtigen, 
Aufir bei ätberüdfihtigung am 


age 

R Auguſt d. 3. Mittags I Ubr 

—A ——— 

in der Sieutrzemcinde Preibeim geurn na! be⸗ 

befichend in einem Weohnh auſe art uud 8 

mach Mafgabe ded Brosehgeiepet vom IT. Nourmber 1837 

und serbehaltliy der Beitimmungen des $ 64 des Hopotheleu⸗ 
unter den vor dem Striche befannt gegeben werdenden 

woju Stridälieb El laden werben. 

sernrigernde Anmweien af 1090 fl. zewerthet 

i Schägung mit dem mäheren Beidrieb der Sr 

Pr auf dem Amtszimmer des unterfertigten Notars jur Gin 

den 2. Juli 1867. 
— * Der f. Notar: 
’ 4, Hippler. 


— Raumıtı Bayer von Unterpleihfeld hat fid freiwillig Schwaab. 
oncurſe unterworten. EEE FI Ga TE ET EEE TER TER FETT FU 
* Am 26. ds, Mio Abends wurde dahiet eine ſilberne Cy · 
Bu were baher bie geiegliien Ebifiätane, nänlid: Underuhr mit weißem Zifferblatt, römiigen Ziffern und einem 
| Mh: erg der Forderungen und beren —— a u eh N 2 Sy Slapes ber U mer dis Ausle 
: ’ 1. uli M ®, mer grapirt. 
u —— Im 21.3 gegen J angemeldeten Heute Bormittage wurde Auf dem Marlte dabier einer 


‚ Donnerstag, dem 18. ds. Mts,, 
9 Uhr | 


and ae biesjeitigen Notarietöfänzlei anzumelden und nachzu ⸗ 


N. 
Baunad, ten 3, Yuli 1867. 
’ Der Ul. Notar Stammiler. 


Ende vorigen Monats wurden an ber Staatäfiraße won 
bier nach Heidingefeld und zwar von ber Bräde am Steinbadpö + 
Bern bis * Eiienbahnbrüde 7 junge Obfibäumden theils gan 










ausgeriffen, theils unterbalb ber Kronen abgebrochen. 
e diefen Frebel zur Offeukunde und erfuhe um Ermittlung 
bes Täters, 
Würzburg, den 1. Juli 1867. 
Der 8. Unterfuhungsridter. 


rberungen auf Frauentperfon aus einer ledermen Taſche ihr Portemonnaie 

ar den 21. Auguſt I. Is fammt Jıhalt ewimendet. Das Portemonnaie, ſchon adgenüßt, 

LT, zur Atubversandlung auf da war von fhmarjem Leder, gelb gefüttert, vom gewöhnlicher 
 ittwoh, den v1. September I. I#., Form und Gröhe und hatte Stahleiniaffung. In demielben 


häftsjimmer Pr. 6 anberauut, mon jamutlihe be: aus Mleinerer Münze, dann eine Sechskreuzet · Briefmarke, 
auıle in unbefinnte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter erfade um Späbe. 


i t ürgburg. den 28. Juni 1867. 
Ad N lletnge naher mimatie 1 ass Der Vertreter der Staatsanmaltihaft am k. Stadtgerichte: 


an 

ol’ n duich Einreihung eines ſchtiftlichen Reeeſſes jeine Ehrenfrieb 

Forderiig Haie, ner'Yusihluß vom ter gegenwärtigen Gon 8 Der Unterzeichnete 'ver- 
Geſucht kauft noch kurze Zeit feine 


Cur&mafle, fowie, wer * mit einer mundliden noch ſchrift 
% n oder zu den übrigen Ediltstagen cin , ; R Bellen, Löor T 
. enons, Thermo- 
—* wirb eine fremmdfiche mare 3— 


ben. hlug mit den au ſelchen dorzunehmenden yt 
— un gEDErhgee De. ua — Wohnung von 4 Zim⸗ kopenbilder, Loupen etc. zu 
* ige © naez haben jenm erften Eniftätage In’ nern, neb it Kühe sc. x, ganz billleen Preisen aus. 

wdatare um fo newilfer dabier gu beftellen, als Mr, eb) PIUS Amschler 
—— fie zu erlaffennen Zerfug ıngen am veu33 außerhalb der Stadt ın Sb) Rentner Ne 357 
“+ Ferne und für richtig mſinuirt ecachtet merben der Nähe des neuen Bahn: 


ugleib werden ale Diejenigen, welde irgend Etwas von hofes pro 1. Aug. Näh. ch ich 
ben: einfhsloner in Handen haben over zur Maffe ihulden, 3, Diitr Nr, 88 (3a Ni t wüber el. 
aufgefordert, olches bei Bermeidung voller Erfayleiftuna, be: a a a, — ——— Ku 
ghehumgemweiie nögaraliger Zahlung water Korbihalt ihrer Rechte] 92) Ein rothes Plüch⸗⸗ ein ebenio fidered ald um * 
mur yı Gerihtsbanden abyuliefcen, reip eimmbezablen. Kanapee mit 6 aleiten Stuw bare — den übel: 

lem, polite Wetrflätte und I" a wen 


Der I piktetar in zur Beihlußf:ffung über die Ber 
g der-Mafe besinnt und weraen die an dieiem Tg: unse Tifche, jomwie cine Par Dr. Kirchhoffer 
etipagei:Stellage Mind wegen in Mappel, 


it exihienenen Släudiger als den Veihlüffen der Mehrh j * 
uffimmend-e megden. Ranyel a B—— (St. Gallen, Shmeil) 
mertt faufen. N& uno 30) > Ei Ar ein frhöner, 


t 
irb,” daß ar Aktivvermögen einen Gelammt: 

v t 2555 fl. ent t, m — — | * 
werth won etwa 2565 fl. entjiffert, währen) bie bis jeht be — ——— —— —— Sefbund 
Barton Mr. 1 N — — 













Faarest früb 9 Uber im diesgerichtliden Ge: befannen fi 6 fl, in ywei Eingulden. Stuten, einem Tyaler, 





annten Paſſiven ih auf balaufig 4935 fl. ohne Einrehnung 
arterre.Xokalitäten, be j 179. hür Ion Buflrnsbeimer Hof 


erend'im Ihönem, großen Las jmwird ein Biebwärter ioakih 
den, nebit —— — geſucht ‚2a 
für comerziellen oder gewerb |, Banken an 
lichen Verkehr beftens geeignet, Zu verfanfen 9a 
ya germieihen. Auch, farın aujj3. 0.383 St rin billiges Bert. 
Verlangen eine hubſche Bohn z z 
ung da gegeden werden Die Lungenfhwindfucht 
3. Gutmann, Witwe, Foird naturgemäß, obneinner- 


DL Rom * Adreſſe: 
il joliper „Punnge Lam, Ar. tmann im-Manr« 
da FAT FEN erlernen; heim Francatur gegenfeitig.) 
Mainhrüd. ung in ber Erpevition d8. Bl Imäner. in der Er. lu — —— 

. abzugeben 181 2b Gin remlihes Mad⸗ 
| 10: 3e Sternahffie Nr. 165 Bar [ben ſucht Monotsdienfie; auch 


ber Zinien beyiffern. 
Aanu..c 18. Juni 1867. , 
igliches Bezirksgericht. 


Hofmann, 
v. Groß. 


@ 1184) Um 2. Juli Nahmiıtags 
200) 1100 fl. find auf HE Uhr 5 Nina. wurde am Schal 
otbef ſogleich aus⸗ 2 ter der fgl Vocketpoſt · erpeditign 

bä ä 3 eine Geldbörſe liegen ge— 
I. Betzel. : taffen;; der renliche Finder wird 
- 

[4 

“ 













5 ne ar. ı am der Zlerjucht, dieſelbe genen Belohn 





‚58 35 A mi — 
Mo n 1 ’ ⸗ 2 
Eimer u lauten Kay. Ep. 


Br afer, L Pferde: a 
und 1 Daaltnegt werben [terre in ein ſchoa mötlistes Zim; [im Baſ ten und Bupen. Yeers 


jet gang Ray, in bet Egp. [mer fofort zu verinieigen. firaße H3. Nr. 13 über 1 £t, 


Von heute an 


werden eine Breite fehöner Betten zu außerordent: 
lich billigen Preiſen verkauft. Sternplag Wr. 148 
über 2 Stiegen, hi hinten. 











* — Gabler’s Keller. 
p akti u eh fl J Morgen Samstag 
8 arg Aneritnuüie Pageuen — ſh — ——— Muſik. 


Hamburg & Hew-Hork Baubeville- Tpeater 


im Platz'ichen Garten. 





eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe Samstag, den 6. Juli 1867. 
AHllemannia,* Gapt. Meier, am 6. Juli. Zum erien Male: Leichte 
Boruffia,* tanzen, um 18, Juli, avallerie. Doerelle in 
Eimbria, # rantwann, am 20. Juli. Alten von Suppé — Im 
Teutonia,* ”»  Bardua, am 27. Juli. alt Ps Bin — 
ammontia, ; } 3. Aug. ausgeführt von fämmtlidhen Da- 
xonia, ”„ Saad, au 10, Aug. —* — te und 
Die mit * be eten Dampfichiffe laufen Seu ton nich aute, ober: c vers 
BER a I 7 Pr. * A 68, ** ale Pr Crt. Athlr. — Luſiſpiel in 1 Alt von 
b T t T. 
Brose Did. Sterl. 2. 1. vr. Ion Son 40 hab —— eig 159, —— Die Direction. 
efporto von Hamburg At, Egr., vom Inlaude 6'/, Gyr. Briefe zu begeichnen FETT En 
der —— Zampfer⸗ Schießhaus. 
amburg nah New Orleane, Southampton —* expedirt obige Pr b Ik 
Gefelifha St Ma wei ihrer Dampffciffe: Erpeditionen finden Statt am 1. Dftober uud rlillerie- M en 6. Zu 
1. — 8 Auſik, 
— ———— * * wozu ulerie — 
smatler Augu olten achfolger, Yambura, Jean Essel. 
fowie Dem allein für das Königreich Bayern zum Abfchluf 
von Ncberfahrtsverträgen conce rten Bertreier n. Haupt: Sonntan, ben 7. d. Me. 
Agenten der Dompfichilinie Station etelbach 
FE. 3. Bothof in Aschaffenburg, sutbefegte 
fomie befen Agenten: Tanzmuſik, 
80. Anorſch in Würzbur Megmeifter Brauſer in Bollah; Peter 
er iu EHE afob Films in Notbhenfels; &, Fleifchmann Schüßler’ he Mufik 
Rijjingen; Schön erger in Rönigshofen; Sof. "Zink in Hofheim; wobei gute Speifen und * 
tobi . Hop fein eoneinlı Y * ae gerol 1 a RN 63 — epperndorfer 
menger in weinfurt; Ka ammelburg und Fer Süurt } 
— in Brüdenau; G. Sartmann in Bohr. en wid, mom 
Troll, Gaftwirtb. 
2a Zwei große Arbeitslotal 
WM. Albr echt, ——— Hofraume u. fließen Gerbrunn. 


Meerihaum-Pfeifen-Fabrifant aus Wien, * —* find ſogleich ober A Sonntag, ben 7. b3. Mis. 


empfiehlt de ten ublitum fein. reichhaltiges Lager af 2 5" ic Yon 
Selnge a ——— —— ei ver er erämittib. gutbefehte 
ae  Zanzmufif 
r en von beſtem Me e 
Für Die Götheit und Gutanrauden wird gerantist. Branmeiftergefud. et — 
0 cn Senfesfient 
aufe des Herrn Wirſching, Kaufmann, D ahrenen Braumeifter gegen gu⸗ + Gebäuden mwirb zu kaufen 
aße. * gene a geſucht Wr. Walte 
tanco erbeten obin, i LT. 
Mein reihhaltiges Lager in allen Sorten der Expedition ds. Bl. zu A Yultuspromenabe. 
Sähreibmaterialien & Onincaillerieli- — Bemband m 


empfehle en gross & en detail unter Zuſicherung reell: a Amethiſt ⸗ Werlen mit daran be 
Aigtem R de 
—— — Zu vermiether ecisge 


Jacob Bamber — 
ein ſchön möblirtes Zim⸗ t erloren ınb 
203] Plattnersgafie (1 Be end ie 3 De De en 0 efällige Bis 
— im 


216 Eine geſund e Mohn: Stadt, if * zu rn c. Mangold. |ridaab 
ung, an ein Keen Baar baslien . Räd. in ee a) Markt u. Kürichnerhof.|2. Bine. Res. 


JIEr. 


r Sonntag den 7. d. Mts. 


. Barthie in den Guttenberger Wald 


w 


* bei günſtiger Witterung, 
en verehrl. Einwohnerihalt Yürpburgs freund» 
Programm: 


—1 von 9—10 Uhr Muſil in der Leimſud“ 
10 Uhr Abgang nah dem Wilde mit Mufif. 
Um 12 Ubr Mittags feierlihe Umarmung vom Gutten⸗ 
berger Walde. 
Um 3 Uhr Rachmittags Feiimari auf bem Trefiplag. 
5) Bon 4—6 Uhr Loltabeluitisung. 
6) Um 6 Uhr Abends Berloofun: eines Leithammels, 
Nüdtehr erfolat nad Belieben. 


Blaue Gloke, 


Bon heute an kojtet das Erlanger Som- 
nerlagerbier 9 fr. die Maas. 

Am 8. Juli, am Kiltanifefte, 
wird ausgezeichneter Münchener 
Bor von Spatenbräu zum le: 
tenmale von Vormittags 10 Uhr 
am verzapft, per Glas 7 fr. 

Bon Beginn dev Meile 
finden in dem arofen 
mehaniihen Theater, 

Concordia de Paris, 

euf dem Maingquai, 
täglich große Borftellungen 
fiatt mit Begleituvg einer aroßen 
Aa böhmischen Muſikkapelle. 

Bon 4 Uhr an Tanesvorftellung und Abends 2 Hauptvor: 

(Rellungen , %/,8 u. %/,9 Wir. 
+ Spetb Wittwe aus Speier. 


Bolliaftigen Emmenthaler, jomwie prima Lim— 
burger Käſe empfichit 
Peter Eisfelder, 
5. Diſtr., Zellerſtraße. 
si; fewie fteinerme Töpfe zum Einmahen der 
Früdte 


E. Mangold, 
Markt und Kurſcanerhof. 


Steckbrief. 


Alle betreffenden Behörden des In— und Auslandes wer» 
bienftergebenft erſucht, den dahier wegen Diebftahls in Un: 


4} 











BR; 
| 


3a] 


ben 


abliefern zu lefien. 
rs, den 1. Jul: 1867. 


Königl. preuß. Juſtizamt. 
KRattner. 
vt. Siebert, Pfr. 
Straßburger Käſe, in Staniol verpadt, em= 


pflehlt pr. Pd. 24 Er. 


Peter Eisfelder, 
R 5. Diſtr., Zellerſtraße. 


uchung befangenen Pius Licht von Schmalnau im Betretungs: 
ie ju verhaften und in das Gefängniß bes unterzeichneten |b 





Die im geftrigen ——— » 
J — 
ir erta 
d ſich in meinem LE Hein 


en fein 

ſelbſt unerflä 
und id) ſichere darum Demjenigen eine Belohnung von 500 fl. 
wm, ber mir Aufihluß darüber au geben vermag, auf welde 
Weiſe Arjenik in das von mir-nebadene Brod gelommen if, 


Johannu Sauer, Bädermeifter, 


Veachtenswertb für die ae: 
I Diese von Würzburg und un: 
gegend. 


Das gröhte und elegantefie Lager fertiger 


Damen - Häntel, Mantillen, Rad- 
Mäntel, Paletöts und Jacqueites 


in Seibe, gros-grain, Velours, Nop&toff und bel Jaspe, 
für Damen jeden Standes paſſend, von 


Albert Lamm 


befindet fi aub bevorfichende Meſſe, wie feit vielen 
Jahren hefannt, nur 


im Hanfe des Hrn. Mdolpb 
rentlein, Domjtrafienecdfe. Mg 
Durch meinlangjibriges Beiuchen der hiefiyen Meiien 
balte ih jede Anpretiung meiner ſchönen preisw:rthen 
Sachen für ücernüffta, bemerkte jedoch, ak ih bieemal 
ag um mein Sommerlager vollftändig ju 
raumen, jo außerordentlich billig wie moch 
nie verfaufe. 


Dip Mein Berfaufslofal befindet 
fich wie feit Jabren nur im Haufe Des 
Herrn Mdolpbitreutlein, Domftrafen: 

de. BE 2 


Am 6. Juni c. Nachmittags zwiſchen 2 uns 4 Usr wurde 
im Haufe des Bauern Andreas Hod von Biebergau einge» 








brochen und biebei folgende Begenfiande entweudet: 1) Zwanzig 


Bulden, beitchend aus Gulseniläden, »albaul> uftäden und 


Sechſern, 2) ein Marienbildtbaler von Silber mit vergoldeiem 


Bilde, an einem filbernen Kettben zum lUmbängen, an bem 
Thaler hingen 3 Herzchen von gelbem Dietalle, 3) drei goldene 
Nine, wei birfer Ringe botten cin glattes Plättchen und waren 
auf einem berielben die Emblem „Blaube, Hoffnung und Liebe“ 
einsrapirt. Der dritte dieier Hinae hatte ein Kleines rıthes 
Steinden. 4) ein Mannshemd von Hıni, mit „M.* neieichnet, 
5) ein Rohrſtock mit gebogenem Griffe. Hierauf bezugliche 
Notizen bitte ich mir mitzutheilen. 
Mürzburg, den 12. Juni 1867, 
Der k. Unterfuhungsricter. 
Bruder. 


205 bitte biemit das ne @enern Abends wurde vom 
—* en —* alien Edertsgatten bis in die Bütt⸗ 


aus „merdgafie eine ſchwarze Man⸗ 

— Hüte gefäligft abzu — per 

gen Belohnung in ber WBütt- 

“ — nersgaffe Nro. 287 über ymei 

Plattnerögaffe, vis-A-vis ber Stiexen. (218 
Stabel’ihen Buchbandlung. Fränkischer 

Mehrere Pierbtände mit Au: Gartenbau-Berein. 


Die Abfahrt per Dmnibus 
nah Gaflel ac. 2. findet am 
Sonntag, ben 7. b2. präcid 5 
Uhr früh vom Hofplake aus 
flatt; jene per Eifenbahn nah 
—— mit dem früh 4 Uhr 

Min. abgehenven Poſtzug. 


achörungm werden bei Gg. 
Baud (alte Poſt) bis 1. Au⸗ 
guft d. 8. miethfrei. (3a 


Fur Mehfrembe ift ein möb- 
lirtes Zimmer zu vermietben bei 
B. Beyer am Fiſchmarkt. 


NICDeR? 


Franz Schirber, Eichhorngaſſe, 
empfiehlt geuähte Bettſtoffe, Barchent, Drell, Federleinen 
S Leinwand; 

ns nou son nnd Fer 
Noßhaare, fertige: Wetten mit Matragen, 
jowie Bettfedern 8 Flaumen 
* — zu den billigſten Breiien. 
‚ Leptere werden nochmals bei Ablieferung durch weine Maſchine 
Brei, und können diejelben von den verchrl. Käufern felbit in meinen 
ofale gefüllt werden, (8097 110 


Ausgeſetzt! 
Eine Parthie: 


französische Jaconas & Organdy’s, 
. engl. MWohairs & WMousslines imprime, 
welche unterm Breife abgegeben werden bei 


Ch. Reid) am Markt, 


chufts⸗Eröffnung. 
Ich beehre mid), ergebenſt anzuzeigen, daß ich auf hieſigem Platze ein Pn-gros-Geſchäft in 
Mercerie-, Galanterie-, Strumpf- und 


Kurz- Waaren | 
erritet habe, und bitte um geneigte Abnahme, unter Zuſicherung reeller Bedienung. 
⸗ 
20) Domfirage Wr. 


Mein Bielefelder LeinwandeLager Neuen Holländer Blumenkohl, fchott: 
eigner Manufactur bringe zur geneigten Ab: Jifche Häringe, Gervelatwürfte in befannter vor= 
yahme in empfehlenbe Erinnerung; zugleich|zügliger Qualität, Heine MWürfthen das Paar 
bemerfe, daß ich von nun an ie zu 7 kr. empfehle friih und billiaft. 
und SinabenHemden nach Mafı nuter Andreas Kirschten. 
Garantie des Gutſitzens mifertigen NB. Reines Butterſchmalz in großen 
laſſe. Adolf Schütt und Kleinen Bartieen, 

€ © 1190 Gin Waquetchen mit] 193) wei msiner balvigen Hbs 
108) amt DWrartE- Me. OS. |iasientinhen marke verloren. |teife von Rarifadt. Tape ih ale 
Abzugeben bei Steinfelber, ten meinen lieben Freunden und 


& Golegen beraliches -bemohl 
Talmi-Gold-Uhrketten, Pılma Dvalität, große Dekten Aususi Sägen, 


Auswahl der in Paris eingelauftem neuen Mufter bei | Mann 
| J. 8. Brenner. [findet eire_Eipung des hie: [185 Gin pie: grober Idwarıer 
— ia Domban:ı Aus |Sund i Au verfaufen Näb 
Photographicralimen bi  J. 8, Brenner. {buffes hatt? (197 [in der Grped. 


Dınd und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. (Kiga Beilage.) 








Beilage zu Nr. 159 des Würzburger Stadt uud Laudboten. 





3 Gulden Belohnung. 


Die Baupt: Agentur 


— auf Kim Arge von der Stifipnuger Paffem [OCT K. K. priv. Erſten öſterr. Ver⸗ 


u. die Eichheruſtraße anf den Marft cine Florem 
FM ofaifbroche, einen weißen Jasminzweig am ar: 
Grunde darſtellend, in Goldfaſſung verloren, Mer diefel 


der Stifthauger Pfaffengaffe Nr. 180 eder in ber Exped. 
d6. Bl. abliefert, erbält obige Belohnung. 


Das Bureau 
te und Geueral⸗Agenturen der Colonia, Eon: 
YUarippina und Eölnifchen Sagelverficher: 
Gefehichaft befindet ſich von heute an: 
der obern Spitalpromenade, 
meben dem Haufe des Herrn Rechtsanwalt Streit. 
Würzburg, den 1. Juli 1867. 
Heinrich Knorsch. 


fl. 1300. hayer. Noninalohligationen 


der 


(1911 


ficheruugs⸗Geſellſchaft in Wien 


bringt biemit zur offentlichen Kenntnis, daß fie Herrn Sim. 
——— Kaufmann zu Karlgadt a. M. eine Agentnr für 
en Umfang des F. Bezirfsamtes Garlftabt über: 
tragen habe, mit ber freundlidien Einladung, ſich zum Abſchluß 
von Berfiherungen an benirlben zu wenben. 

Münden, den 22. Juni 1867. 





Unter Bezugnahme auf vorfiehende Bekanntmachung empfiehlt 
fi ber unterzeichnete Agent & Vermittlung von Berficherungen 
gegen Fenerfhaden un Mobiliar, Maaren u. Bor 
ratben, Bieb: u. Fabruiffen, Kabrif-@inrichtung, 
Getreide in Schoberu auf dem Felde ıc. ıc, 
feftd und u Prämien, fomie in den verichiebenen 
ber Lebens, Menten: und Aubſteuer⸗ ch 
bereit zur Ertheilung jeder gewünicten Austunft unter . 
geltlicher * von Statuten, Proſpellen und Untransformms 


Würzburger Goffe) find billig au verkaufen. Näheres in 
—— Be Der agjlarem aller 


Bekanntmachung. 


Einſendung literariſcher Werle an Er. 
Majeftät den König betr. 

Die hochſte Entichliefung des k. Staatsminifterinms des 
Junerm vom Mat 1855 rubrisirten Detreffs wird zur ge- 
nau Beachtung im Nachſteheuden befannt gemacht. 

ünzbarg, ben 4. Juli 1567. 
Der Stabtmagiftrat. 
Der recht? kund Bürnermeiiter: 
Dr. Zürn. 
Amend. 


Abſchrift 
Königreich Bayern. 
Staatsminiſterium des Innern. 

Dr. bes oftmals Innd gegebenen allerbödften Bes 

in u Se. Majeftät deu König Zufendungen literariſcher 

6, mffripte, Runftjachen uud jo anderer Gegenftände 

obne vorber biezu eingebolte und erhaltene Bewilligung nicht 
Rattfinden dürfen, erfoigen gleihwohl won Zeit zu Zeit noch 
ſolche Ginfendungen. 

Seine Majeftät der König baben deshalb allerhöchft anzu: 

ordnen gerubt, dafı von derlel Ginfendungen wiederholt abges 

any die —— beſtehende Vorſchrift durch Bekanutmachung 

in Kreis-Amtöblättern und im geeigneten Tagblättern eins 

efhärft, und ſolche Beröffentlihung mwenigftens je einmal des 
erneuert werden joll, 

Die Töniglihen Negierungen werden bievon mit dem Auf: 
in Kenutniß gefept, das Meitere wegen Veröffentlichung 
Anortnung durch dat Kreisamtöblatt und im gelefenen 

öffentlihen Blättern zu verfügen, und biebei insbefontere auch 

Bi en, baf im Kalle der Nichtbeachtung ber gegebenen 
orfcheift die Ginfenter die Rüdjendung ihrer, nicht vorher 

—* geſtatteten Vorlagen auf ihre Koſten zu gewärtigen 

a 

Münden, der 28. Mai 1856, 

Auf Seiner Königlichen Mojeftät Allerhöchſten Befehl. 


Graf von Meier — 
urch den Miniſter 


der Geueral⸗Selretãr 
Miniftertalrath 
Gppien, 





@trobbüte werden jeht binnen 3 Tagen gewaſchen und 
contrt bei 


H. Poisket, 


c) Strohhutfabrikant. 


I 
Carlſtadt a. M., den 3. Juli 1867, 


Sim. Wirtbeim, Kaufmann, 
ald Agent für ben Umfang bes f. Berirlsamts Garlftabt. 


Die Eisengiesserei & Maschinenfabrik 
von Werd, Letich & Cie. in Schwarza 
— bei Meiningen 


alle felbfitbätigen Werfjeugmafchinen, als: Dreh⸗ 
bänte, Hobel:, Bohr, Stoß⸗, Ehaping: (Feile) unb 
Schraubenſchneidmaſchinen, 

Müblenbauten jeder Art, 

Brauerei: & Brennerei-@inrichtungen nad neneſtem 


I ir 
bon: Biegelpreffen mit neuefien eigenen Sserbefferungen, 
Dampfmafchinen & Locomobilen, 
Zandwirtbfbaftlibde Maſchinen, Preſſen, Pam: 
en, Gab: & Wafler:-@inrichtungen, fowie 
ifenauftwaaren nad) eigenen uno fremden Modelien 
und ift durch die feit ihrem isjabrigen Welchen bebeutend ver» 
rößerte Modellen: Sammlung in ben Stand nefegt, allen Uns 
orderungen auf's Schnellfie um» Hilinhe zu entiprechen. 9769 Ic 


Bekanntmachung. 


Zufolge Auftrags de⸗ k. Stadtgericht Würzburg verfteigere 

ih im Wege ber Hilfsvollfiredun, am 
Montag den 15. Juli d. Is., 
Nachmittags 3 Uhr 

in dem Wohnhauſe 1. Dil. Nr. 364 dahier verſchiedene Haus 
einritungsgegenflänbe negen fofortige Baarzahlung. 

Dürgburg, ben 2. Juli 1867. 
Moblfabrt, Notariatöverwefer. 


Bekanntmachung. 


Die Stelle bes Bezirkäthierargtes für ben Difirilt Hammel» 
burg ift in Erledigung aelommen, Die'elbe ift mit einem ftän» 
digen Beruge von jährlich 100 A. aus der Diüriktäfaffe, dann 
der Hunde, Viſitations Gebübren: Antyeile verbunden, weld 
Legtere im Jahre 1366 — 90 f betrogen haben. 

Bewerbungen um biefe Etelle find binnen vier Moden von 
beute an mit ben erforderlichen Zeugniffen belegt, anber ein» 
zureichen. 

elburg, bem 80. Juni 1867. 
Königlihes Bezirksamt. 
Schalt, 


142 





Ltgelftieft-Serfeigerung 


De & wegen) werben aus bem € fl. — 36 fr. 
re ee Hofraths Dr. Armanı; und feiner vorverſtor | Borbeaux Medoe m „no — 48 Br 
IvIE I» — uen 7) 1 — f 
‚ein, breifiögliges Wohnhaus in ber Rittergafie,] ber un. > € — * 
wlel&hod.von Eteln, mit durch bie 3 Etodwerte vertheils er atenu Sauiac — 1a8 * 
ten 8 Rammern, 2 Lattenverſchlägen, 2 Rüden, 3 ge: Pr ” argeanug » „» 242 ni 
wöl n, 3 Holjfällen, 1 Mafchküche, mit Pumpbrun: | Sa ander Saviany , „nn 1 — 


% ir a qeben bem Laufe eine einftödige Stallun 
ober und NKuticherfiube, Hofraum, Wagenhalle m 

em legten Brunnen, und binter bem Haufe am Xauber: 

€ ca %/, Morgen großen Nußgarten mit fleinernem 







t, 
das Haus in gulem, baulichen Zuſtande, nad der Gar: 
tenfeite mit ber Audficht in bas Tanbertbal und auf bie am 
enfeitigen Ufer hinführerden tm Pan beariffene ſenbahn, 
Par ; angenehme und geſunde Wohnungs: Häume, würde fi 
iwberaudh bei feiner leichten Suränglicpfeit, vom Fluſſe wie von 
wer Eirtge' and, : zumal da ch fi Dur) Uebefbeuen des zuge: 
f W und Einbauen bes gleichfalls zur Erbmaffe 

Nebenhuufes noch bebeutenb vergrößern ließe, 
Aue Einriitung eines induſtriellen Geſchäfles eignen, 1 
Hsrayy Hm Lleines gwelhödiges Wohnhaus eben dem vörigen, 

beibe Häuier zufammen 10,000 fl., 

u“ 8) ber mit Hrn. Profeffor Neuber gemeinſchaftliche gewölbte 
Pienbei ipen Haufe] Nrv, 582 über 


Keller unter bem ehemals 
ih Müller und Michael Gotz, Tare 


der Tauber, neben Engelw 
des gamgen Kellers 300 fl; » 





dor Aa zei zugemachter Garten an ber &icelfieg mit: Bartı 
ter, 1 -Morgen- groß, neben 
Rotbger ber. Held, Torwerty I ‚ 
ent den 16. Aalı 1867 ° 
Hgun“ itlags 3 Ahr - 375 


auf hieſigem Natkhaufe zu Eigentinin verfleigert. 
* Einfittenahme der Liegenſchaften ertheilt Sr. Pro: 
feſſor Neuber, und ber Verſteigerunge bedingungen biefer unb 


der Unterzeichnete Auskunft. 
Durch bie um biefelbe Zeit fattfinbenbe Verſteigerung ber 
brniffe ift barauf Refleliirenben Ge⸗ 


Nechlaß gekörigen 
ken ben, egegenſiande zu erwerben. 
* a/R., ven 28. Juni 1867. 
(2b) 


Großh. bab. Notar: 
- - Bekanıtmachung. 


Idner, 
* an bie Verlaſſenſchaftsmaſſe der ina Naria 


Fr twe dis Bauern Sebaflian Krapf von Altbeffingen, 
am 
| Montag den 22, d. Mis,, 

früh 8 Uhr 


dabier anzumelden und zu begritsben, wibrigenfalts biefelben 
bei ne des Wochlaffes unberüdfihtigt bleiben. 
Arnflein, 1. Juli 1867. 
Königlickes Landgericht. 
2br. beurl 


Dr. Höhn, t. Affeffor. 


Spelzverftei 
Auf „.‚gelsverfteigerun et_werben 
Dienstag den 9. Juli d. 8, 
— 11 Uhr 
eirca 2897 Malter Epelj 


Duden, den 97. Juni 1867. 
Fürſtl. Lring Rentamt. 
Gramlich. 





Das Photographiſche Atelier von 
F. Albert bleibt, wegen Reiſe nad) Paris bis 
zum 14. Juli gefchloffen, [68 26 






Wlaß bes | Langu 














Drnd und Berlag von BonitakMWaner in Würzburg. 


empjichlt 
5645 pP) 


E. Leypold 
in Köln. 
Fabrik und Magazin aller 
pharmaceutischen, 
chemischen, 
physikalischen, 
technischen etc. 
Utensilien und Apparate 
Hohlglasfabrik 
Mechanische Werkstätte 

Nor Filiale: 
Leypold & Schmidt 
in Frankfurt a. M. 








neuesten Catalog (te Aus- 
gabe), welcher auf porto- 
reies Verlangen gratis 
zu Diensten steht, aufge- 
führten 2300 Artikeln nuch 
alle sonstigen in obige Bran- 
chen einschlagenden Geräth- 
schaften und * nach 
Beschreibung oder Lehrbü- 
chern, und übernimmt die 
vollständige Einrichtung von 
Apotheken, ch 
Laboratorien und phy- 
sikalischen WKabine- 
ten. Die Glasfabrik liefert 
alle Hohlglas-Woaaren, 
worunter namentlich die all- 
emein beliebten englischen 
edieingläser, allePar- 
fiimerie- und Essenz- 


-fgläser, Flaschen jeder 


Art zum Aufstellen und zu 
Versendungen, vorzügliche 
Wasserstand - Gläse 


alle Sorten Trinkgläser 


u. 8. w. accurat und billig. * 





5695637 Gin folider, treuer, 

Net. Na'tt,. wo wdslich ge: 
tenter Eoldat ud Mhiner, 
welcher fi der Gortenarbeit und 
gi männlichen Beihöften un: 
erziebt, dann als Bedlener unter 
annehmtaren Verhältniffen ein 
treten. . Das Weitere die Erpe: 


dition anf franlirte Aifrage. 









Zu vermictben 
nd zwei freundliche 
mungen, jede von 
Zimmern ıc. ı0., im 
itte der Stadt bie 1, 
Naͤh. in der Er: 
(56 2b 


u) 
u. 
— 


Ftinzoſtſche Rothweint: 


Anton Miuoprio, 


Zu vermicthen: 
v88182) Eine Wohnung 
von 2 bis 5 Zimmern mit Yu 
gebör auf erften Auguſt, ſowie 
einzelne Zimmer mit ober 
ohne Möbel. 3. Diſtt. Wr. 258. 


De — 
23 Gin fonniges Logis von 7 
Zimmern und fonfigen Erfor- 
derniffen im 1. Etod iſt ge 
oder auch theilmeife bis 1, No- 
vember ober früher zu vermies 
tben. Päb. in der Ero. d. Ol. 


9113) Die 3, tage in 
dem neu erbauten Haufe, Ca⸗ 
puzinerfiraße, iſt pro 1. Auguſt, 
gang oder getheilt, zu vermiethen. 


— — — — 
9883 3c) Bon ben Kripziger 
ill uſtr irteu geltung nd 
die erften 38 Bände,, jehr Fur 
erhalten und eingebunden; ‚ bil- 
lig au verlaufen. Söriitlide 
äingebote übernimmt bie Erpe» 
bition de. BI. 


98: Ein 2'/,jähriger, gelber 
Fafelfiier it zu verlaufen bei 
Aoh. Sättericb, 
Matgolshaufen. 


————— 
9806 Ice Ein junges gebildetes 
Frauen ziumer, das ber franzö« 
ftihen Sprache mädtig, and 
Siebe au Kinder hat, ſucht eine 
Stelle ald Benne over Zebs 
nerin. Geil. Offerte unter Ehiff. 
C. B, Rro. 60, 


| 110%) Ein Berfoufetofal 


in während der Meffe zu ver 
miethen. Domſtraße, 2. Dftr. 


#,'9.. 537 am Echönbruhnen 


— — — — — —— 

3b in moblutes Yunmer 
bis 1, Hug, au, permicihen 
und kann ‚auf. Verlangen auch 
Koſt bamı gegeben > Wot 


fagt bie Exp. d. 


Jene pe —— 
4835 4) Won den rüuhmlichſt 
" Fühnerangen« Päferdie 

nerangen« erden 
der. Herren ehr. — aus 
Schwag in Tyrol befinden id 
Niederlagen in Würzburg bei 
F. A. He & Cie. am 
Kürihnerbof und I. Ebert, 
Neubaugaſſe. 


Für Muſiler! 


73 3c) Eine Oboe if m ver⸗ 
kaufen im Burean von F. I. 
Manz bier. 





Würzburger Stadt- 





und Sandbote. 
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Eutunfto ranffurt: Cu 2, ‘ Ze % f 0% ee Wade. 5 U. früh. @üterg TU. 30 
7 3 Kae 6 "16 U. 30:M. Borm. 7 u * 2 la unb 7 U. 45 MR. WMbs, ” 
4 üb uns 7 U. 36 M. Kbps, N} ‚ 5* ntunft bon a 1uJ 
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Rehm. unb 8 U. Abbe. Bad. er KU Nahen, 
5 160. Samstag den 6 Yuli 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 





Reuefle® 


den, A. i. Der Durdb bes eingeftärgten 
—— Basen Kir — a ee en 
m " 
eben; 3. Intl, Ber „Gemburger Gorreivondent” 
meldet: Die Königin von Hannover bat entihloffen, das 
Land zu verlaffen; ihre Abreife nach Hieking fleht in wenigen 
Tagen bevor. 


Berlin, 5. alt, Nachdem bie Nachricht vom Tode 
bes Kaiſers Morimiltan bier eingetroffen war, bat ber König 
fofort eim eigenhändiges Eonbotenzihreiben- am ben Ratier von 
—— abgeſandt und geſtern eine vierwöchentliche goftrauer 

eor 
* Wien, 5. Jull. Bei Beſprechung ber nordſchles wig' 
—— fagt die Prefſe“ bezüglich des gegenwärtigen Etandet 
derſelben: Deſterreich habe nicht das gernaße pmterefe, Preußen 
zur Hingabe Norbigleewigs ohne alle Garantie zu drängen; es 
fönne ruhig bie Verſtändigung zwiſchen Preußen und Dänemart 
abwarten; es habe am allerwenigften Urſache, Partei zu engeren 
oder eine gefährliche Vermittlerrolle zu übernehme; es ſei, fo 
lange man es felbt nicht belähigt, mit der Buichauerrolle zufrieden.“ 

Bern, 5. Juli Am Mittwoh Abends in General 
Hahn, ber befannte Philhellene und ehemalige Ariegäminifter 
unter Rönig Otto, in Interlaken nad viertägiger Krankheit 


gen 

Paris, 5, Juli. Der „Meniteur* beftätigt, daß ber Tod 
bes Raifer: Marimllian vorm Merico jegt officiel befannt ge: 
nacht worden ifl. Der unglüdlite, von fat allen Midten an- 
erfannte Fürft babe nah dem Abzug ber Franzofen aus bem 
Lande bie äußerften Anftrengungen gemacht, feine Anhänger gu 
iammeln. Er befand fi in einer fah wneinnehmbaren Pofltion 
und konnte mit feinen Truppen bad Meer erreihen — aber er 
murde verrathen und während er fchlief in die Hände feiner 


@egner geliefert. Seine Hinrihtung (fagt ber „Momitenr”) werbe | ber 


den Abſcheu ber ganzen Welt erregen. Der von ey befohlene 
infame At drüdte ben Stimmen —— welche ſich bie Re⸗ 
präfentanten ber merifaniihen Republik nennen, unverlöſchbare 
Schandmale auf, ale Natiowen werben biefe Echanbthat verab⸗ 
ichenen und bieler allgemeine Abſcheu bie erfle Strafe ihrer Ur: 
heber fein. Der Kaiſer hat eine dreißigtäglge Hoftrauer befohlen. 


London, 5. Auli. Im Dberhauie erflärt Lorb Derby 
bezualich der Luremburger Gollectiv Barantie: Bei Meinungs: 
dei ſchiedenbeiten ber betheiligten Mädte ſei keine Einzelmadht 
jur —— ber Garantie verpflichtet; Niemand könne 
England eine indididuelle Intervention sumuthen, wenn Preußen 
oder — die Neutralität Luremburgs verlehen ober Ruß⸗ 
land ſeine Jatervention ablehnen ſollte. Die Collectio-Garantit 
hänge von ber Ehrlichleit Aller ab, bei einſeitigem Bruce ber: 
jelben mühten bie Mitgaranten erft weitere Mafregeln verein: 


tenant Aleranber von 


baren. — Im Unterhaufe erflärte Lord Stanley: Die Bin» 
rihtung Marximiliane fei eine bedauernewerthe urpelitiiche 
Branfomteit, weitere Meinungsäußerimsen barfber feien vorerſt 
unerfprießlich. 





Zagesueuigfeitenm. 
Erl : bie proteſt. Pfarreien Herbolzyeim, Det, Winbe⸗ 
beim, mit 497 fl. Reinertrag (wozu vorläufn ein Aufbefferung®s 


von 283 fl. 12 fr. fümmt), dann Windeldbah, Dekarı. 
"Die Golltıe Ha 47 — —— Vartenlirchen ergab 
N) r ebrannten enlirchen 
in unſerem Kreiſe bie Summe von 889 fl, 4 kr. 

—— Sonntag ten 7. Juli neu ausgeſtellt: Der 
Screibunterriht von Aug. Müller in Münden, Preis 144 fL 
— Morbnadt an ber Elbe unterhalb Hamburg von D. Langlo 
in Münden, Br. 440 fl. — Landſchaft im bayer. Oberland von 
Ludw. Dieirner in Münden Br. 360 fl. — Partie aus bem 
bayer. Wald von Karl Ludwig in Münden, Pr. 380 fi. — 
Mabonna mit bem Rinde von dns. gi in Münden, Pr. 464 
# — Partie aus Benebig von enburg in Münden, 

88 fl. — Lagerjcene in Franken von Beringer in Münden, Br, 
50 —555* von Enhuber in Münden! Br. 800 FL. 
— Baflerfall am Heffelterg von C. Häfner in Münden, Br. 
480 f — Auf dem Anfionb von Bauıngärtner in Münden, 
120 A. — Der Wunberboftor von Schade in Münden, Preis 
80 fl. — Zwei Thierfiüde (Gemſen) von Möller in Mü 

Pr. 48 fl. Die erſten vier Bilder ſind Eigenthum bes Münd» 
ner, bie folgenden des Bamberger Kunfivereind. — Partie am 
ers mb an ber Iſar von C. Heilmayer in Müns» 


, Br. je 44 fl. 
( 24 u Eonntog den 7. Juli neu audges 
Relt: Porzelonfrug mit Malerıi (Jagdicene), Dedel, Buß und 
Henlel von tel 


etriebenem, verpoldetem Silber. — Sch 
Toffen mit Üntertog, olle® von getriebenem vergolbetem Gil» 
— Acht verihiebene Kifihen von Holz, Eifen und anderem 


etall. 
Bad Brüdenau zählte bis 30. 249 Rurgäfte. 
* Bei Regensburg und Paſſau bat ber Rornichniit bereit 
onnen. 
Münden, 4. Jul. Der 1. Kämmerer und Generallieus 
Hagens ift e Bormittags geftorben. 
Der Berblichene wor ſeit einer Reihe non Jahren Vorftand ber 
Rilitär- Rednungstammer und der Militär. Fonde Commiſfion. 


Allg. Bta. 
Münden, 4. Juli. Für bie nächte Zeit \ 4 ya 


nidt beftimmt, eine Zufammenfunft von jübbentihen Ahgeorb» 
neten beabfichtigt fein, um fi über bie Grundlagen eines mög» 


tichft einheitlichen für Suddeutſchland geltenden Wehrgeſetzes 
verfländigen. Die Abgrordneten unferer ymeiten Pammer, 


N 


Barth und v. Stenglein hatten fi an bie Aufgabe gemacht 


ein We aus „ bas etwa 90 Artilel Um t. it bie a 
— **8* Ir re wa umfaßt. beforgt. Man Häl Putſche 


er auszuſprechen und einzelne Ans» 
beutungen bei ver Ueberarbeitung dieſes Entwurfes benügen zu 
konnen, wurben bie Mitglieder bes Militärgefeggebungsausihuffes 
am legten Sonntag zu einer Berfammlung nah München ges 
laden, zu der fie ſich fait fämmtli eingefunden — 


Münden, 4 Jul Die Abceiſe Seiner Majeſtät gr 
Ludwigs L nah Paris zum Beſuche der Ausftelung iR an 
ben 11. ds. Mts. anberaumt. Der Hoſmarſchall des Königs, 
Generallieutenant Fehr. v. Latoche, wird Se. Majeſtät auf die er 
Reife begleiten. 
Der offij. Gorreipondent ber Allg. Ztg. ſchreibt aus Müns 
en, 4 Juli: Wie ih vernehme, Heht der demnädftige 
ufımmentritt einer beutihen Borlonferen, in Ausfigt, von 
weicher man fi ſehr echebliche Erleihterungen des Berkehrs 
in verfchiedenen Beziehungen veripridt, Die legte Portlonferenz 
u Karlsruhe im März vor. J. hatte befanntlid) ſchon eine Reihe 
I swedmäbiger Beichlüffe gefaht!, bie woyl bie Ratifilation 

re übrigen Mirgliever des deutſchen Poſtvereins, aber niht zur 
Durdführung gelangten. Die großen Veränderungen im ben 
Territorial: und Restsverhältniffen, melde die Kriegsereigniffe 
von 1866 dann für einen Theil der deutihen Staaten zur Folge 
ehabt haben, die bis dahin jelbfiftännige Mitglieder des deut: 
hen Poftvereind geweſen waren, und bie Wbtretung bed Poſt⸗ 
regals in mehreren andern an Preußen, haben bem deuiſchen 
Poſtverein gleichfalld eine gang veränderte Geftalt und Zuſam⸗ 
menfegung gegeben, fo baß berfelbe jegt thatſächlich nut von 
Preußen, Defterreih, Bayern, Württemberg, Baden und Qurem:» 
burg gebildet wird. Nur biefe Staaten werben daher auch bei 
der bevorftehenden Poſtkonferenz vertreten fen. 

Münden, 5. Juli. Der Austauſch der Ratifilationen 
bes bayeriih-Öfterreichiihen Staatsvertrages über die Reu⸗ 
martt— Braunauer Bahn hat am 3. db. M. zu Wien Hlattgefun: 
ben. Ebenſo ift ber Bertrag vom 8. Mai biejes Jahres wegen 
Aufbebung des Salzmonopold nunmehr alljeitig ratijieirt. Die 
betreffenden Urkunden find am 1. d. M. zu Berlin RR 
worben. (8. 3.) 
Flensburg, 2. Juli. Der preußiſche Poſtwagen it ge: 
ſtern von der jütländifchen Bahn mit demolictem preußiichen 
Adler angelommen. 


Auslaud. 


Oeſterreich. Salzburg, 4. Juli. Die ſchwergeprüf⸗ 
ten Majeſtäten verbrachten den Jahrestag der Schlacht bei Rö— 
niggrag in unſerer Mitte. Auf kalſerlichen Befehl wurde für 
die gefallenen Krieger um 7 Uhr Morgens im Dom eine Seelen⸗ 
meſſe celebrirt, welder ber Kaiſer mit bem beiden Brübern Karl 
Aubwig und Ludwig Bictor beimohnte. Die Feler Hatte bas 
@epräge hoben Ernfles, und fand, trotz der frühen Stunde, 

oße Betheiligung bes Publilums. Abends 73%/, Uhr fuhren 
Raifer und bie Kaiſerin im einfachen Zweilpänner zum Bahn 
bof und beftiegen unter den lebhaften Segensmünfhen ber zahl» 
reich herbeigeeilten Stabtbewohner ben Hoftrain nad Wien. 3 
Maj. erſchien in ganz einfachem ſchwarjen Kleid, und war 
Folge der Hiobepoſten ſichtlich angegriffen. 

Fraukreich. Paris, 4. Jali. Auch die „Liberts” gibt 
an, daß bie Reife bes Kaiſers von Defterreih nah Paris zwar 
verihoben, aber nicht aufgegeben fi. — In Folge der Unter» 
brechung der Feitlickeiten, bie bem Sultan zugevaht waren, 
wird berjelbe, wie es heißt, feine Abreife befhleunigen. Dies 
felbe dürfte jchon morgen flattfinben. — Die Nahriht vom 
Tode Merimilians fol dem Fürften Metternich buch bie Kai⸗ 
ferim felbft im Indnukriepalcit mitgetheilt worben fein, worauf 
ber Für fofort bie Feſilichkeit verlaffen habe. — Die Florenzer 

alie” meldet, daß ber Kronprinz Humbert feine Reiſe nad 
5 * in Folge ber mericanifhen Trauerbotſchaft aufgegeben 


Der fpaniihe Aufitand fcheint täglich größere Dimenfionen 
anzunehmen. Die Aufftänbiihen, wel de bei Toledo und Enenca 
operiren, find in mehreren jehr blutigen Scharmügeln mit ber 
Rationalgarbe Sieger geblieben. Die Preſſe und ber Te 
müfen über bie Vorgänge ſchweigen, unb bie obigen Nachrichten 
find ben frampöfiihen Journalen auf dem Wege privativer Mit» 
theilung zugenangen. In ben offinellen Kreifen von Paris if 
man wegen ber Ereigniffe, bie fih in Spanien vorbereiten, ſehr 


| 


la 


ie feit bem 20. Juni auf ver« 

ſchiedenen kten der Halbinſel im Scene gejept wurden, für 
bie Bor eines großen, allgemeinen Aufftandes, 

Großbritannien. Meder den Tod Marimilians äußern 
fih nunmehr and die anderen Organe ber engliſchen Preffe. 
„Morning Boft“ jpricht ihr Bedauern über das Schidfal eines 
Prinzen aus, der mit guten Borfähen übers Meer gezogen fei, 
und bort ein biutizes Ende gefunden habe. Sie veflagt e# bit: & 
ter, baß Juarez feiner Partei und feinem Vaterlande einen ſchlim ⸗ 
Ir a ei el uni, A 
ont mit gelrönten ern nicht allzuglimp umgeht, lä ® 
fi durch das —— Schickſal bes allenen weicher ur Ir 
men, obwohl er zugibt, baß berfelbe fein hartes Roos verbien‘ 
hat. Die Gtnrkhtung Dapimilians fel nod eher yu entiäuibte ' 
gen, als diejenige Muratd. Anzuerlennen ſei, daß der Prinz 
i8 zum legten enblid ritterlih und tapfer bei ben Seinen 
ausgehalten babe, obwohl e3 ihm nicht an Gelegenheit gefehlt — 
babe, ſein Leben in Sicherheit zu bringen. Die Haupiſchulb a: 
aber fige im Paris. Wie eimft ein Entel des großen Tondé auf * 
direkten Befehl eines Bonaparte, fo ſei dieſer Prinz mittelbır =“ 
durch einen Bonaparte den Kugeln erlegen. I 





HR) 
Nachſchrift. 3 
* MWüryburg, 6. Yuli. Nach den angeftellten Erhebun · & 
84 an der Brobvergiftung Perſonen, die ſich im ärjtlicher 3 | 
anblung befanden, erkrankt: 83 Rinder, 299 Eewa hſene, —F 
unb zwar unter teren 117 männlige und 173 weiblide; vie 55° 
Gelammtzahl der Erkrankungen betrug biernah 373. Todes⸗ —d 
fall ift bis jegt Feiner konſtatirt. $r 
Am 1. Zuli Nachmittags 5 Uhr flug der Blik in Klein⸗ po 
eibftabt bei Rönigshofen ein umd zünbete. Der Brand währte - 
bis gegen halb zehn Uhr Abends. Es find vier Scheunen, 1* 
—— und «in Nevengebäube ein Raub der Flammen ge⸗ a 
worden. 
Der Oberflaatsanwalt am Appellgerichte Mittelfcanten, Hr. = 
Nuffer, it in Salzburg auf einer Badereije nad Gaſtein plög- 3: 
lich geftorben. 


Fi 





heutigen Getreidemarkte koſtete en 24 fl. — 

bis 2 5%, ra. — Fr, 

re Se bis 15 fl. — fr, Haber 8 fl.50 fr. bis 

10f. — kr, Erbin — fl. — kr. bis — fl. — ir, Linſen — IL 

kx. bis — ff. — ie Biden — fl. — fr. 73 Wägen. 

t (Biltualienmarkt.) Butter galt heute 25 fr. per Pfund, 
Schmalz 32—38 fr. per Pfund, Eier 9 Stüd um 12 fr, 
unge Tauben 21 tr. das Baar, bas Pfund Kirſchen — kr., bas 

Pfund Weihfel — kr., das Mähchen Kartoffeln 10 kr. 


Auf unferem 
0% * 


Ze Be 


Börienbericht. Frankfurt, 4. Juli. Die Börfe war 
heute mit Erebitaftien, um bie ſich faft allein bei ber berrichen« 
den ſonſtigen Sefchäftsftille ber Verkehr drehte, ſehrt animirt. 
Dieſelben gewannen circa 1 fL, ſchloſſen jedoch auf nicht ent⸗ 
fprehende Wiener Gourfe !/, fl. niebriger. Souſtiege öfterrei. 
Effelten vermochten nicht Schritt zu halten mit der Aufbefierung 
der Creditaltien. Sie verkehrten eher matter als gefterm. Sild⸗ 
deutſche immer noh ohne alles Animo. Amerikaner bei gerin- 

gem Umſatz ziemlih matt. Als bezahlte Courſe notiren wir: 
1889er amerilan. Bombs TE National 556, neue 
engiiſche rg 63—62°/,, Stenerfreie Metalliques 487/, 
—l,, AU, Metalligues 40%,, 1860er Looſe 72—71}/,, 
1 Looſe 731/,, 1858er Looſe 118, Bankaktien 662—681, 
Grebitaltien 177%/,—178, Staatöbahn: Aktien 215, Staatabahn ⸗ 
Prioritäten —, 41/,0/, Bürtteinberger 931/,—1/,, »41/,0/, Bayes 
rifäe 94%, 80%, MWayertie 100%, 4%, Prämien, 
Baleite 98%,, aan), Bablihe 98, Ayse, Waffauer 9, 
40/, Rafjauer 881, —%,, 81/2%/, Frankfurter 82,. Dfi 116°, 
Berbacher ——, Fraxffurter £ 1231/,, Raxbahn — 
Lud wigs bahn Darmi. Bank 207—, Wedel * 


— 


94%/,. — Mbenbs & Uhr. Im der Effeftenfocetät war 


Berantwortliher Rebalteur: Fr. Brand, 
Temperatur ber MRainwärme: 17 Grab, 





Southamp re er. —— des 
Nerbd. —— une —— en © x 
— abgegangen war, if 


Abend 8 Uhr — * Ren: dar von 10 <a en wohl⸗ 
er Cowes eingetroffen und bat um 10 Abenbs 
33* an fortgejegt. Dasfelbe bringt 86 Paffe- 





> unb —*8* 

* Carl Sieber in Würzburg, Be: 
nerol: Agent = Bayern, 

Ausſchreiben. 


Ei Erſuchen der Befiper verſteigert der unterfertigte Tal. 


Montag den 22. d. M. Mittags 3 Uhr 
auf tem Rat —J— zu Heidingofeld bie uadıbegeichneten Reali- 
täten, fümmtlihe in der Steuergemeiube Heibingsfeld gelegen, 
—_ den an ber Zayfahrt felbft befammt zm gebenden Sa 


BeeRr. 75483 zu 0,050 Dez. und BI. nn T7548b zu 0,152 
Dez. Biegelhütte mit Brennofen beim St. Wendel, Gebände 


mit Ader, 
PL Rr. 7639 zu = Dez. Adır " — Reitersgaffe, 


” ” 76 zu " " m St. Wendel, 
„ „» 7640 au 294 „ 4 * 
nm 2188 zu 316 „ „am der weißen Brüde, 
u m 2188',, 1,759, „ alba, 
nn." zu 359 " 
n„ n 6324a 425 „ 
ud —* ei air bin 48 b Y+ —— 
end au ne 3 oöfeld um dhenberg 
Kt und mit Badftein ang} Dirt 


t 8 
—— ke iR 885 ſlaug und eignet ſich zu Wohn⸗ 


Würzburg, ben 5. Juli 1867. 
BEN — k. Rotar. 


Carl Ludwig Friedmann, 2. west Die von rer 
f. württ, Oberamtd Mer —— wegen —— 
gemäß Art. 41 bes Ein ege® von 1861 





eritlide obnoefie — — — find: 1 Reiſe⸗ 
* ſog. Berliner ven ſchwarzer —— mit —— 
Lederriemen, 2 leinene — K. gegeichnet, 


Paar weißleinene , 1 Paar gg 1 —7* graue Eoden“ 
große Haoıfcneiviceere, 1 Kamm, 1 Lebertofe mit 9 —* 
meflen, 1 Etüd Leinwond zu etwa 2 Ellen, 2 Zur 
gelbweiß, 94. F.K., 1 Hühneraugenmeffer mit — 
1 Etimmgabel mit —— 1 Baar Zeugſ 2 Ih. 
bürflen, 1 Erüdhen & Ehwamm, 3 Hemd ——— 


* — — 
Garten/Verlauf. 


liche er Di * ſo 
u Be 
Kin. 417 abyugeen. (286° 


ein Garten mit 
—34 und Baumfelb|. 
nter dem Sanberrafen zu ver: 
ufen und kann bie Hälfte bes 


Ciga 


&alatöl, 
Leinðl 


rren, 


eichhaltiges Lager, vom ben Va bis au ben feinften empfiehlt 


» Dppenbeimer, 
Yuguninergofle 212, 


"un in A beſter Qualitat, en gros & en detail, 


2. ©. Oppenheimer, 


Aiguainergofle 219. 


Emmentbaler und Limburger Käfe bei 


Gothaer Eervelatwürfie 
im allen Sn, fowie lleinere 
bas Paar 7 fr, empfiehlt in 
frifber Sendung 
Earl Ebr. Cehmitt.: 
Sanberfirah 


€in — 
geſucht. N. in db. Erp 


275) Eine elegante Wohn⸗ 


ung von 6—7 yimmern, .. 
zc. ıc. if auf 1. ft zu 
mietben. Näheres Eanderftafe, 
4. Diſtr. Nr. 241. 


der ehemaligen Huſſiſchen 
een Cam 2 ſraß De 
124, von er an ausgrzeich: 
netes * ed La —— 
——— altene ezaud 
Yalwird guter Pfäl * oft 
verzopft. Für falte und warme 
Epeiien —* rer gelorgt, wozu 
ergebenft einla 
Adam Schrand, 
Witthſchaftafuhrer. 


eidermachen fehr ge 
1 une mm ähıhen finden — 
zrz bei Schneibermei: 
. WBeit ner, Bütners: 
5 zo. 271. (271 


Im 9. Difr, Nro, 166 if 
ein Barterre: Zimmer an einen 
feliden Arbeiter ober Meßfrem ⸗ 
ben fogleich zu vermiethen. 262 

2 Zimmer mit Kühe um 
Reller find bis 1. Ku; zu 
vermiethen. Näheres im Wein: 
„Igarten. (261 


2.8 .. ein möblirtes Simmer 


+ Wr, penheimer, 
—— — 212. 


Versbach, 


Eonntag, ben 7. bs. Mis, 
gut befegte 


Tanzmuſik, 
wo zu nam Beſuche bei 
nur guten Speiſen unb es 
tränfen ergebenft einlabet 
Adam Neubert 


zum Zanım, 


Dettelbach, 
Sternwirths » @eller, 


Montag, ben 8, bs. Mis, 


Harmoniemufik 
unter Leitung bes Muſildir ektors 
Schüßler. 

Mit Eintritt. 

Für gute Epelfen umb aus⸗ 
en * iR geſorgt, 


wozu * 
B. Bart, Gaſtwirth. 


— tigen Emmen⸗ 
tbaler Räs, —— —— 

vger u. Mainzer San 
käochen empfiehlt in vorzü 





licher Qvalität au billigen Si 
Carl Ehr. Schmitt. 


Sanderftrafe, 


Der Unterzeichnste ver- 
kauft — kurze Zeit feine 
Brillen, ns, —— 
pjmerer, Mikr — —— 
——— —— — zu 
ganz billigen Preisen aus. 

Amschler. 
8c) Eichhornstrasse Nr, 857. 





Rauficilings darauf Reben blei- „25 Xbalerf erfchein, am einen foliben Mrbeiter oder kannt 
— —* im vn Dir. |Raffenfein, wurde am A en uhr das Badfirgefeh ft erlernen. 
Kun. 1, (26 na yburg enge Der re. 1° Dift. 81. (273 Näber. in der Erp. 
Zr yet TIERE ERBETEN er möge elben 
Die beliebten altbayeriihen per Epp, db. Wis. gegen gute] , IM 4; Diftt. Rro. 208 if 
eine Geis verlau 232 
Eh er me 
bad er, Schu 
* 232 Ka — nn — 


rg : 
lang re I Su6r, Baden 


mei Häufer mit Gär- | di 
* — 2 werden mmer ıC., Auguf 


verloren. Man bittet um 


gabe gegen Belohnung. R. E. 


eI— Earl Amm, —E 


rölind, 2 T. a. — Mar 
m m. 


einem aubmärtigen, Gelhäfi: r aretha Eirehl, 
—— erg an aaa] Fern Be — 

er a ar Mile har Ba = aurateurs lind, u — 

orgt bie Cxp. b (269 Nähe ber Brüde, > — schien & —— Mar. Gundermann, Briefe 

—— A —* „254, Rab 2 Baer) ꝰ  iemplerslind, 46 0. — 

Sm —— Nro. 340 iſt ik Altoven, sb nn —— Earl, —— nie 
ein ſch Bett ans Auftrag Ride, © Ahr * Fa Eiche wre ie 17 —— . — ie a 
billig zu — 268 2a v efierstinb, 7 


Der billige Ullmann 


ift wieder hier mit ſehr großem Lager in 


Galanterie⸗, Glas⸗, Porzellan umd Kinder-Spielwaaren 


und wird zu befannten billigen Preiſen verkaufen, als: 

4 Bummibojenträger beiter Qualität, von 1248 fr., ee bas Paar kr., Grdälstampen zu 12 und 18 fr, 
Bafferflafhe und Triukglas 24 fr, Schneeſchlager 12 fe, fein ladirte Kaffees u. Theebretter von DAR fe, Spud- 
näpfe in allen —— zu 18 kr., Kaffeelöffel 3 fr, Suppralöffel von 6— 12 kr. Borlegelöffel, ſilberähnlich von 8— 

36 fr., ganze — huilier mit 6 Gläschen und Flaſche 1 fl. 24 kr. vergoldete Taſſen mit Deviſen 18 fr, feine = 

2 Teinfgtster unit Devifen 13 fr, Zündholzſtäuder von Porzellan mit Goldraud 9 fr, Wandfenerjeuge mit Streicftein 


. 


+ 10. 
pay 


zu 6 und O fr, feine Aſchenſchalen und von Porzellan nnd Bronce D—13 fr, Pfeffer⸗ und Salsgefühe, fein 
—* kr., Zuckerdoſen in Porzellan und Blech 9—18 fr., ſehr ſchöne Borzelanvajen und Figuren von J— w) 
A fr, hkeſſel mit Ghriftus, fein vergoldet, D—24 fr., Botanifirbofen 18—24 Fr., Spiegel mit Gold-, Nußbaum-⸗ N 
und Barrockrahinen von 9 fr, arg gg 12 kr., Zahu⸗ und Nagelbürfien 9 und 12 fr, Gocosfeife, 
- wer Stüäd 5 kr. Munbeljeife 13 fr. Cesmetit 4 fr, er 18 kr., vergoldete Uhrketten mit Karabiner und 
per von 18 fr. bis 1 fl. 43 fr, Kleider- und Haarbüriten 9 fr, Meerfhaum-Gigarrenpfeiichen 18 fr., feinver: 
V goldete Broden, Charivari, Mandettenfnöpfe von d IV fr, Lavabrochen und Armreife per Stück 9 fr, Damengürtel 
von Leder und Gummi in allen Breiten von 12 fr. an, Schneldermaaße von Leder 6 fr., Zeihnenmufter mit Spiegel 
2 mund} fr, in —— a: Dorteponnait, Geldtãſchchen, —— Brieftaſchen, Notizbũcher, Fuel 
2 ſche Kleideryalter 2 um alo 


jenge u. wi? peafti 9 kr., feine Tafel 12 und 18 fr, feine BursSalatbeftede 
8 fe, Gallſeife, anwendbar zur Falten Wäſche für farbige Stoffe jeden Gewebes per Stück 6 fr., Handiguhmweiter zu * 


49 und 12 fr, Seifendofen, fein vergoldet, 15 und is fr. Alle Arten Gum mikaäm me, ädte amerifanfde, ju enorm 
billigen Preifen, Photograpbierabmen, anzerbrechlich, 6 fr, Meifer und Wartnieflafhen 6—18 fr, 
upper, geffeidet und ungelleidet, in großer Auswahl. Zänflinge wud Shreipuppen mit und ohne bewegliche N 

‚Mugen von 9 fr. an. Tiſchdecken zum Rollen von feinem Aboraholz, in allen De ra Sılj und Mehzlfaß mit Melfinge 
Reifen beſchlagen son 24 fr, an bis 1 fl. 12 fr. VBogelfäfige, eine fehr große Auswahl, au Fabrikpreifen. 

Da ſich nad viele hundert Artikel in meiner Bude befinden, melde nicht angegeven find, fo erſuche ich einen _ 
hohen Abel und geehrtes Publikum, mein Lager gefälligft in Auſicht zu nehmen, und werde mic bemühen, Niemand = 
‚wmjufrieben yon es geben zu laffen. 

iederverfäufer erhalten befonderen Nabatt. 
Bude am Sternplag Nr. 10, 


" Bude am Sternplatz Nr. 10. 
Fr. Düringers Ziehung am 1. Angui: 


‘Or’ 


großes A 
. Augsburger und Wappenheimer 7-fl+Loofe. 
Anatomifches Mufenm, — fl. —— fl. 12,000, 4. 10.000. 
neb ı. 2. 2% 
Thenter-Hiftoril R. 8. Defterreiifhe fl. 500 ‚Loofe 
befindet ſich während y ıter- Si e um Rainguai vis-i-vis * Ang 4 F ———— 


ber Desuen Brod Ge Mebling zur Swau äufgeteut um Geninne: f1.200,000,, fl. 200,000., fl. 100,000 

Hochachtungs vollſt 2c. 2. ꝛc. 

| der Dbige. |, DriginalZoofe villigſi, Verloofungs: Pläne auf Ber- 
NB. Das Anatomifche Mufeum ift von Morgens 8 nie 11 gen partotrei De * 

Uhr nur zu dem ge Damen — * (226 Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Das Programm befagen die Unfblagzettel. | 2 _Danf- und Weäfelgefbäft, Ablerftrake L_ 1%. 


; ; Guts-Berlauf. Geibte Mechamlet 
Aussı reiben. Ein Gut vom 48 Mm. finden Hänednioe. ——J 
Kaspar Kreuper, led. Tagloͤhner von Veitshöchheim, wurde Jammt ber ſchönen Erndie, Hof: fin der Mafginenwerkitätte yon 
durch rechtstraͤftiges Sıtennmip des umterfertigtien Gerichts vom riety mit Garten, alles in be |Seh. Burger, konigl Bruns 
T..Mai |. I6. wegen Vergehens des Diebftahls zu einer Ge⸗ Rem Zuſtande, ift fehr billig um | nenmeiiter. 228 24 
fähgnißftrafe von einem Monat 15 Tagen veruetheilt. ı 6000 fl. zu vertaufen und kann —ñ —⸗——— 
Der Aufenthaltsort des ıc Kreuger ift unbefannt, weshalb bei einer Anzahl von 1000 fl Einjteber 
das Erſuchen geftellt wird, denfelben im Berretungsialle zu vers ſogleich übernommen werben, R.| ur Infanterie werben nadjge» 
haften und behufs Strafvolzugs in das diesgerichiliche Sefäng- ;in ber Erp. d. Bl (ART yiefendurh Bd Kamm, en 
” — Alter 42 Jahre, Größe 59, der Geſucht a pe u 1 a 
ſchwarz, Stine vorfebend, Augen braun, Augenbrauen ſchwarz, z 


Rafe hart und Ipip, Mund gewöhnlich, Gefichiöform eingefallen, ein Wein Meifender| a 1 m za... 
Seheistarbe Tafl, Kinn breit Ba ag san Körper nah Bayern u, Sadjen. Oel⸗ Fäſſer 


bau 8** * — — rer ehr bien —— — 
önigliches Bezirksgericht. : oseph Leinecker. 
Hofmann. pebition ds. Blattes ent- ı50 20) a vermiethen bis 1. 


PERS EN EEE — Auzub- if ein Logis von 2 
159 2b) Ein Stall für 2 Pferde] 167 3b) Eine Firma, 8° 517879] &s find mehrere Hatken | ınd eines von 3 Zimmern, mit 
mit Bedientenzimmer und Heu lang, 2 3” body, von Holz; Tuffſteine, worunter jehr | Züchen ꝛc. 1. Dife. Rr- 419, 
boden ift für Monat August |iowie 2 Uusbangtafeln von |ihöne Higuren ſich befinden, zu] Rainguai. Dafelbft iſt auch eine 
zu 


vermielben bei Rauimann Bled And bilin zw wert Taufen bei Whilipp an | Barible tieined n 
Bayer. Ciphormgafe Ar. 49.1 Magufieergofe Ar. 228 lin gamburg, 7 7° Zav J elnes Vechehn mu Der 


ädler Mein Bielefelder Leinwand ı 


Eiger Mamufactur zur geneigten Äb— 


lei 
daß ich von nun an een 
und SKnaben:Semden nach Maaf unter 
e des Gutjigens anfertigen 


empfehlende Erinnerung; : 


— 


* Adolf Schütte 
108) am Marft Mr. 408. 


dt große - Ägyptüiche Menagerie 


drahnenplatze 


Herrſch aften sur Schau auf · 
geſtellt. 


tere 


ſammllicher 





— —S—— mit den Thieren durchmacht. 
* 3 2. Blag 12 fr. Kinder und Dienfiboten 


? — enuel 
— 9 


Menageriebeſitzer. 


Bekanntmachung. 


fen betr. 
Die arı Rilianiegiele in einen biefigen Dienft eintreten: 
boten find von ber Dieutiherrihaft, bei welder der 
€ eintritt, ar ben nachfolgenden Tajen beim magiftra» 
tifchen Dienfiboten Bureau (Geſchaͤſts zimmer Nro. 8 zu ebener 
Erde) oh und zwar vom 
Diſtt. — 10. u. 11. Juli, 
4 ‚13., 15. u. 16. Juli, 
5. A: ı. 18. u. 19, Hali, 
* u Kr u. 23. Yult, 


243 (2a 


ben, 


2 25. Zuli l. 38., 
—— * 8-12 "Uhr Bormittags und von 2—4 Uhr Rad: 


15 Anzeige ift das Dienſtbuch vorzulenen und in letz⸗ 
— unter aenauer Ungabe ibres 

—— uns "Standes, fowie ihrer Wohnung bie 
Dienftannagme zu beſcheinigen; bei ausländiichen Dienflboten ift 
überdies der Reiſepaß oder Heimat» Sem des Dienüboten zu 


omg biejenigen Dienſthertſchaften, beren Dienft: 
boten von bier tweggeben, unter Vorlage des Dienftboten: 
Buches diefen Dienft-Nustritt beim Dienftboten- Bureau anzu» 


Dienfiberrihaften, welche dieſe Anzeigen yanı unterlafjen 
ober verfpätet mahen, haben Strafeinihreitung nah Art. 215 
ı db B.St.G. B. und ber ortspolizeilihen Vorſchrift vom 

15, 1862 zu gewärtigen. 

burg, ben 3. Juli 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtötundige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 
Endres 


109) Eine Broche wurde am 

Sonntag verloren. Der red: 

iiche Finder wird gebeten, ſolche 
genen Belo —* abzugeben. 
Nah. in 


22) Im 2. Diſtt., innerer 
Nr. 116, ift ein Me: 

anen: Logis von 8 Bimmern, 
Rüge Bodenlammer und Keller 


1, Auguft zu vermiethen, 














it vom Sonntag Nadmit: 
tagd 3 Upr den geehrten 


Diefelbe enthält 
mehr als 60 ber ſchönſten 
ee wilder Raub» 


Ale Tage Nachmittags 
4 Ubr und Abends 8 Uhr 
Fütterung und Dreſſur 
Raubibiere, 
Fe wobei eine Dame in bie 
Käfige bineingeht und bie 


Blaue 








Nellungen, ,8 u. '/,9 


nene Kaffee 


Seife bei 
8087) Fran Hußla. 

241) Eine kinderloſe Familie 
fuht ein fjolides, junges 
Frauenzimmer, welhes aur 


Aus: sildbuna bier iſt, in Koh 


und Logis zu gr n, Niberes 
im 2. Difir. Nr. 


253 20) Einige gute Möbel: 
arbeiter finden dauernde Be 
ihäftigung bei 

Aftberg. 


Auch kann en ein Junge 
vom Lande das Echreinerge: 


werbe unentgelvlih erlernen. 


Zu vermiethen 


find zwei Zimmer nebi 
Schlafkabinet, obue Kühe, bis 
1. Auauſt am Markt. 2. Dir. 
Nr. 404 (250 

246) &s können Herten guten 
Mittagétiſch vaben; aud 
über bie Straße wird verab: 
reicht. Augufiinergafle Nr. 212, 
Parterre. 


249) Ein nod qui echaltenes 
Hinder: Ebaischen if au 


—— 3 Felſengaſſe Nr. 


247) Sehr gutes Wier bie 
Maas 7 tr, mebit frifchem 
Debfeumaul if zu baben in 


‘der Büttnersgafle Nr. 271 


Fr. Weidner. 


fiatt ınit Bryleitung einer grußen 
böhmiſchen Mufifkapelle, 


von Tubt an —— und RN —ñ—— 








Gloce. 


Bon heute an koſtet das Erlanger Som— 
merlagerbier 9 fr. die Maas. 
Am 8. Juli, 
wird ausgezeichneter Mefinchener 
= Bor von Spatenbräu zum I 
> tenmale von Wormittags 10 be 
an verzapft, per Glas 7 kr. 
Bon Beginn der Meſſe 


finden in bem großen 


mechaniſchen Theater, 


Concordia de Paris, 
auf den Mainquai, 


tägli große Borftellungen N 


am Kilianifefte, 





M. Speth Wittwe aus Speier. 
i Bielefelder, ſchleſiſche u. Hausleinen, 
und Handtücherzeuge und Seroielten, 
und Tiſchdecken empftehlt in großer 
Auswahl zu den billiaiten Preifen 
P. Ph. Schnös 
am Vierröhrenbrunnen. 
— 


Tiſch⸗ 


ſowie lei⸗ 









Herren-Hemden, 


engl. Krägen, & 
Ghemisetten 


empfiehlt in größter Aus» 


wabl billirit 
Carl Phili ipp!| Bauer. 
ce 


———— 


——— 


Sonnleg, den 7. de. Mts. 
findet 
qutbeiette 


Zanzmufif 
ſtatt. (2b 
245) Ein Logis für einen 


er iſt zu vermiet 
äh. in ber Ep. 2. 





256) Eine Geis ſammt einem 


Jungen ſind wegen Ya zu 
verlaufen. Räb, in b 1 





255) Reines, 


aus gelaſſenes 
Sch 


&bweinefett it au haben bei 
Gottfried Seller, 
Shweinemepger. 

Sanderftraße, 


254) Eine Zamdwebruni: 


form jammt ge iſt zu 
em. 


verkaufen. 


Nah, in ber 


DEF” Zu bedeutend herabgeſetzten Breiten empfehle ich 
— in größter Muswahl 

Sa ettfedern, Flaum, Eider-Daun & Nofbaare in nur 
7 reiner und reeller Waare!!! 

he: Bettzeug, Barchent, Drell, Federleinen S Leinwand, 


2 VBolftändig gerüftete Betten, Matragen, Plümeaux, Eou- 
za verten & Wollendecken, fowie genäbte Beitſtoffen, 
$2wo nach getroffener Auswahl im Beifein der geehrten Känfer 
in 15 Minuten ein ganzes Bett gefüllt wird. 
a: J. Billigheimer 
1 am Vierröhrenbrunnen 187. 
Zur Belnftigung im Freien. Reftauration Bayer 0 
Bafkten aller But — De Plan. * —— Bandeville Pr Theater 
Feten an en mit — * * Waller. Lag er-Bier:.; : an — 
k, empfiehlt — — ⸗ ⸗ ill ———— ober: 
5 3. Perathoner. Cafe Stötzner Scbaberne er 22 
- : * Ibernacd, Poſſe mit Gefang 
Berfteigerung bon Zielfriſten. Morgen frah von Y/,11 Uhr an in 4 Alten von Neflroy. 
Brivatunfırage verneiarre ih om Streich-Onintett, Montap, den 8. Juli 1867. 
eitag den 12. b. Mts., Borm. 10 Uhr wozu höflickt eimladet Beihte vallerie, Dperette 
in meinem Amtörimmer Gfterfirihicillinge Im Betrage vom B. Stötzner.|; un Sufaren Duabride 


8300 fi. zahlbar in 4 Weihnachtefriſten 1867/70 mit 5%, vers |_____| I 00t ‘ h 
d ausßtebenb zu Unter! S Siehbaber ausgeführt von fämmtiichen Da» 
—— und ausftehenb zu erleina, wozu id Liebha Platz ſcher arte. men. Borber: Der De 


e. 
Würzburg, ben 4. Juli 1867. Morgen Eonnten, den 7. Juli —— — piel 


utb, f. Notar. und Montag, ben 8. Zuli 
Bekanntmachung äue = 
In Sachen des Hirih Hofmann L 4 Rleinbarborf, Pr roduet) 4 Weſtendhalle. 


egen Wendelin Baffing zu Königähofen, Forderung von Regine: Mufil nad Bro 
. gramm, MM 
3 fl. betr. verfieigere ih zwangsmeife im landgerichtlichen — — einladet ——n— ne Nadmittag 


ag ri 
Dienstag, den 23. Zuli L $ Joh. Feineils. große türfifche 
9 Nahmittage "Uhr * Neu ⸗ Swoleusk. T anzmm fi f 


* * vun eye 3 wen — fl. und * Sonntag, den 7, Juli abweg;jelnd mit 

ommobe mit Auffa . an enben gegen ſo⸗ vr Rn, 

 Bonigatofen, im 1. Qutt 100. TZanzmufik, Ben — 
Henf, k. Notar.| wor böflion eingeladen wirb.| Blerhmufilproduction. 

a in Garten: Eintritt frei. 

Ein Tä „ge: für meine Bud: 

febten Wters, —— ——2* jün even Bus. Randersader. feifebee wid sliher 

als Kindefrau oder zu einem flaufer. Nur Gutempfohlene wol. ; Morgen re er POSTER. vr er 

gem ober Dame, Näh. in d.|lem fi melben. — Reuters⸗Keller 

* Blis F * ee FT anzmufik, Sonntag unb Montag ° 

Hmm t ’ i I 

el, San Tab, Mhemne Tann maat ame | Artillerie-AMufk. 

ermieihen in der 2. Yeilen: | Bimmern und fonfligen Erfore wesen Gobelslehn 

gafie Rro. 208, (269 — a Be ne: TE | Un ven beiben Ki > 

— nn A (iss * Ze I. | n ben beiben Feiertagen 


Eintrenes reinlihes M Rro. 326. 
das kochen kann und fi willig Sonntag, ben 7. Zuli 


ben häuslicher Arbeiten unter:] 3800 fl. werben zu 4°), utbefegte — 
Ka | & an zam ip Gobler's Keller. 


(ar7iafadhe Verſicherung und p 


roduetion. 


— — —— Binszahlung aufzunehmen m® — An beiden Feiertagen 

— — ee Bafthanfe ur Dofe Harmoniemufik 

wirb ohne Unterhänbler geſucht 5*5* Nro. 270 iſt auf Martin Schmidt.| "vom ft. Randwehrregiment. 
Näb, i. d. Erp. 1. Aug n möblirtes Zimmer 


u vermiethen. ift dajelbft 1278] Eine Grube guter «| Blattnersgaffe Nro. 115 find 
Ein Ming murde gefunden. En 38 Kalle joe |hünter if au vet. 3 Bimmer für Meffrembe zu ver⸗ 
Abzuholenim 6. D.Rr.242, 370 laufen. (263 IHtr. 367. miethen. (266 





Mantillen, Jaquettes in Wolle und Seide, nur 
neue Facon, verkaufe zu sehr billigen Preisen. 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
Shawls, 


die neuesten Herbst-Muster, sind bereits eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer , Rlaslusgasse. 


Ausverkauf. ee 
Heute Abenb 8 Uhr 
Während der Meſſe verkaufe einen großen Poften Sommer⸗Kleider⸗/ im re 


fie aller Art fomie mein Lager von 


Jaquettes, Paletots, Beduinen & Mantillen Freundschaft. 


raſch zu räumen zu bedeutend herabgefeten, theilweife um bie lie Bingen Gsumiag, ben V. Zul 








® 


"gmoa ano ge 


— nn in 


& 





" des Fabrikpreifes, Sanzunterhaltung 
2 F. J. Schmitt 
2 ® ° CHm ® — — Baftechaufe. 
Nicht zu überfehen! ee 

er 

| Wegen bedeutend großer Einkäufe ac — 
empfehl e ich zu außerordent: ich Nilligen Preifen: Sextett 
+ Gäwarge Tuch öde in guter Dualität, & 10, 12, ' 

Bulslinröde in mobern n Etofen, & 9, 10, 1], „ ya (zur Riltanuifeter,) 
A Serrurbde in 8. g : und — gan, * 6, ru 9, 18,1 12 fl.; —— er 4 Uhr, 
a TE ee on ——— 
I Baſtre- und Orleantröcde von 5 fl bis 6 N. * fc.; 


aus: nnd Eomptoirröde von 2 fl. bie 3 AH 54 fr; S öne Mainansfidt. 
M — in allen Staffen, von 3 fl. bis ft, f; ontag, ben 8. Juli 
55 en in Leinen, Baummolle wub Halbwoue, vom 1 fl. 30 fr. bis 2 fl. 54 — qutbeiegte 
$ eine arobe wen hl Verenamzüge in den modernen mollemen Stoffen, von 12, i4, 16, 18, armonie - Auf, 


— Dammjaden in in Sort, Lüfre, Soma und Bukelin, & 1 fl. 36 fr, 2 fl 12, 3 fl 19 bis wozu a einlabet 


k. Troll. 
FE Damenpaleiots in Butetin, not 6 fl 90 fr. 7 fl. 30, 8 a0 bis 11 fl. 308 nn 
ya —* — ich während der — * Schirmfabrifent Herold: Garten. 


a. auf der Domftrafe. Als Jess 
I 7) DO ee « Sariune Muth, 
— — aller Art, gemalte Fenfter: Aumühle. — 6 Seufert. 
Aoul Wachs: und Ledertuche, Fu] morgen 5* nen 
Sr teppiche, Pique;, wollene und abgenäbhte]| große türkifche utte en, I ie 
Eee $ empfehle in großer Auswahl zu Tauzmufi k. tg 
3: billigen — geneigter Abnahme. Tan — m fi £, 


* Gg. Dümilein am Narkt. Hormonie-Mufil. Morten, den 8. Zul 
Won meinem großen Kagee jr sitsg sine I Harmonie - Sufik, 
2; Sommerschuhen und Stefan I———— |" "Ei guenmeitter. 
az verfaufe ich während ber Meile zu berabgejegten] Menue Welt. Banersgarten. 
* ie J. M. Vornber er jun. F *3 — Re eich —— Spar! aus⸗ 
„Kur Muſie, Ansbaher Erpottbier 


ied etoni 
Seh Mube auf dem Bart — mein m | Goneert;Mufit. — —E—— 






In Folge Verfügung des k. Hanbelögerichts, dabier werben 


im — vis-a-vis dem Ebebalten: im Grefutionswege 


auſe. 
—— * —* — Fern, AXx⸗ Den 17. d. Mts. —— 34 Uhr 
N. Hanfe des Ziegler Balentin Schulz 
Morgen, den 7. d8. md den barduffolgenven Tagen, findet 9 * Br . ar 300 f,, 1 . 
nr ER —— — —— 


auf meiner. ne 
fe es Preisfegeln Mürzburg ben 5. Juli_1867. 
Ratt im bauren Geldbetrane zu Steible, k. Notar 
1 


30 Gulden. . . Bekanntmachung. 


dert dreißig Gulden nebſt SO fl, an Rad 

—* in Folgenden Breilen: u da Folge gerichtlicher Verfügung werben von bem unter» 

1. Preis 32 Gulden. ln. ö Qulben, | fer ie Notap 

7 2 „el Freitag den 19. d. Mts. Nahmittagg 4 Uhr 
8. in dem Haufe bes Georg Gehring in Rottendorf 3 Kühe umb 

1 Wagen zur öffentlichen Er Make gebracht. 


Witz a 5, ul 1867. 
Steidle, t. Notar. 


Befanntmachung,, 
Im Erecufionswege wird von dem unterfertigten t, Notar 
Samſtag den 13. d3. Mis 
Nahmittags 3 Uhr 


u 
im 4. Diſtr. H8.NRro. 274 dahier ein Kanapee zur Hfentihen 
Verfeinerung gebradt. \ 


| Würzburg, den 5. Juli 1867. 


ES 


D.-- 

7.20 

. I. „ 
* u 12. 

Das Preislegeln beginnt jeden Tag Mittags Führe und‘ 


wirb Mets unter Auf von Siebnern geführt. Für gutes Bier 
— it beften$ gelorgt, wozu freunbligft eingeladen 


> 20 10 > Di 


* 
” 
> “ 
[7 


App» 


Markert, Geſchäftsſührer. 
Ausverkauf. 


4— ll mein Su utlager für diefe Saijon 
wieber zu räumen, verkaufe ſolche won heute ab 
unter dem Fabrikpreife. 


Steible, t. Notar. 


: Bekanntmachun 

O. Müller, Im Concurſe des Dekonomen chı bahier 
Plattnersgaſſe. verfleigere 8 a Folge — des rege dahier 

Mollene und feidene Wühlbeutel-Tuche, for it eh — yui R Irs. 


wie Halbſchäffe ſücke villigſt bei in meinem Amtszimmer das dem Juleb Kemmer gehörige vor 
P. Iı. schnös dem Sanderthore dabier an der Rundersaderer Straße gelegene 
En Bierrd b Wohnhaus nebit Garten, Plan Nr. 2777%/,, geſchäht auf 
ki; am Vierröbrenbrunnen. 10,000 fl., dann das in der Steuergemeinde Würzburg gelegene 
* Berka B machung ge rn zum a —— der oberen Buchlelten zu 
:3 230 Dejimalen, 6 st auf 140 fl. 
4 . 
3 Der Zuſchlag erfolgt ohne Nüdfiht auf ben Schägungs- 
s, In der Verloſſenſchaft der Schneidermeiſters Epefrau Bar: ib. Die übrigen Rerflei 5: Bebin 3* 
bara ihr  babist werben unter amtlicher Zeitung des unter: Zermin : befannt gejeben meiden. FOingungen * om 
fertigt { ; 6. Juli 1867. 
Donnerjtag, den 25. u. Freitag, den 26. d. M., —— Steidle, k. Notar, 
jedesmal Kachmittags 3 Uhr beainnend, 
in dem Haule HE. Nro. 299 des 3. Difrilts, Büttnerägofie Bekanntmachung. 
bahier, 4 Betten, re za, Feier Sole u 1 Be Bei dem unterfertigten tönigl Amte werden 
6 —T a rg —— Donnerstag, den 18. dies. Monats, 
gs Vormittags 11 Uhr 


Würzburg, den 5. Juli 1867. 
€ Steibdle, f. Notar. Jbeiläufig 30 Eentner Alten in angemeffenen Varthien, theils 
beliebigen Verwendung, theils unter ber Bebingung bes ch 


— — — — — 
Bekanntmachun ftampfes, vorbehaltlich der hohen Regierungsgenehmigung öffent» 


f verfteigert, wor Striche luhige eingeiaben werben, 
In der Verlaffexicjaft der Schneibermeikerd: Ehefrau Bar- id) ae — —— hige eingeiaben m 


— a Bekörte vecheigere. 16. dagen Bieihaung bei Königlihes Oberaufihlagamt von Mittelfranken, 
Montag den 22. ds. Mts. Nachmittags A 1ihr PVöhlmonn, (L. 8) Epoerf. 


Umtszimmer das in der Buttnergaſſe dahler gelegene ? 
eh O6. Bro. 299, geihäkt auf 7000 fl. ‘ Bekanntmachuug. 
Der du lag erfolgt nur nach Erreihung'des Cihüpumgs- Ya) Mus dem Vermögen eines Delerteurd in zum konig 
wertbes ;.Die  Börigen Bedingungen werben am Termine befannt ur 5. — Regiment auf ein Fahr und zwei Tage eim 
wer agmann zu ſiellen. 
Würzburg, den 5. Juli 1867. Perf) bezüglibe, mit ben erforderlichen gen nifjen be 
Steidle, t. Notar, legte Anträge find Finnen 3 Moden in der biezjeitigen Regi 


A ——irenr  (Beichäfttzimmer Nr. 33) abmıgeben. 
> Bin Arumsport Angwvifther "TERitr mad Würzburg den 2. Juli 1867. 


Wageupferde il angelommen; biefelben ftehen a f 
EN 3 er Stadtmagiſtrat. 
St Am ber Rarthanfe ehemalige Reuter’s Brauerei. * recht kund — 


N. Schulhöfer & Sühne. — Amend. 


— — — 
1 pr Bu ü Dıud und Verlag von Bonitas: Bauer in Mürzburg. (Hiezu Beilage 
- J 


— — 
Paz 







Beilage: zu: Ne. 160 des Würzburger Stadt- und. Laudboten. 





DE Au Krahuenplage vis-a-vis der Maiuluſt BR 


Benifhen Nationaltheater des Prof. John: 


unter Direetion vou M. Hirsch. 


Eonftch, den 7, Juli 1867 ind N der Reſſe tönlich: 


roße Vorftellungen ? 
dr 32 b fi b b r E ilib t 
r aus Wertonen bei efieben * — er, Equilibriftem — ah Bahr 
e 







Ballet: und chaft, verbunden mit Production 

nd Bude, — under inprab, welde bie — nnd ara * 
nen und | Br = ein zu peanies Seil geht. 

Sonntag den 7. und Diontag de Duli 


täglich drei Vorſtellun en. 


fang "amt um a Uhr und Abende um 6 und 8 Ubr. 
Un * Woch 


täglich zwei ‚Hauptvorftellungen. 
Br —— Art — um ati 


Ri Extrav orstellungen. 
In jeder Vorftellung Auftreten des berühmten 


Professor John mit seinen sechs: Eleven. 
— 3 —5* —— — via ee —— Kor — * 
Nen "ae mi 6 5 


ilitär obne Ebarge jablt anf der Galle — Dirkchor. 


Pr | 
* Krahn late 


Eonntag ben 7. Juli 
















—B gen fast. 

za Beginn der, erften um 
— = br, der ‚zweiten 

= um 8 Uhr Abends. 


WIR 


ER OR Om 


—— von —* — F wein 
gro S J 3 an ora ar st 
BR Nammen befew PER 
* es fon jeit —5* Ariel And jeht 
—— netten. Stellen : &reiäniifen ton Si 


tei vollonimen nad) ‚der 
Ran, gu ash 11 m Tatorama bis 


t af apli 
* A a Am — Tan si Ar ne 
5 





1. ni * lago maggiore mit den boromaͤiſchen Inſeln 
% iſche Produktionen. 

a —3 hydrauliſche Erperimente: ſogenannte 

4 


ſt 
} re und Gejfpenftererfcheinungen. 
Es n täglich Vorſtellungen ſtatt, um 6 Uhr und um 
.B- —— je nad Anweienbeit J Fremden. 
Preife der Plaͤze: ‚Eperfig 36 fr. Erſter — 24 kr. 
— mn Bla 18 fr’ Dritten Pla 9 fr. - 








ige. uud Empfehlung. 


“ Unterjeichnete erlaubt ſich ben jebr —* 
— ia Ba erfheilte — 2— gar 


Br usa anzuzeigen / und 
Wüur burg, ben ee gu m er 1867. 
Katharina Mefferer, 
2b] approbirte Hebaunue, 
Alranfiinergafie Nr. 233, 


feein TEE 
in 
it zu ve u * u ont —* V 
8c) —* a en 


153 96) Zm 1. Difr. Nr. 216] Medicinifhe Theerfeife 
ebene ve ER gebendelzur Bejeitigun; aller Hauttrant» 
Auguft zu beiten und Hantımreinigteiten, 
verm —— oon den Herren Aerzten beitems 
131-9h-fuche- für wine Eom-jempfohlen, A_Etid mit Ge⸗ 








) Gin fangen SO Mann, jachtbarer Familie, fuct eine] dispmer ne um — — 12,r. bei, 
nöthigen | Stelle als Lehiling in cinemg aan @ltern. Müller, Coiffeur, 
en verſehen, aus !"Weingeidäfte, Näp, In ber Em.i Dtto Sofmann in Sofbeim. | 6c —— 380. 


Majeſtãt aller en Befehl ei 
Beigl. bayrcihen Siaatmieitertun bes (Jmnern unh Dor 


Heigl bayen Cinieminiterim D Samen u Ruhrer Steinkolilen, 
*8 taa = ir dert be air Bel zu Hi * beſtes ſtücteiches Fettſchtot, zur Maſchinen ⸗ 3 Keſſelfeuerung 


E ame: er - Fa ke rg 
















rikaniſch und engliſch patentirtes wieder 
el s 
Angatheriu⸗Mundwaſſer. iegeifobien für Seltbaditein. und Raltsreimereken, 


e vom,praltiigen Zahnar een Dr... ©. Bopp 
in Be Gtabt, a Ba an ee one. 


eit der Zahnleidenden in ſtets fteigendem Me 

De viaße —** — ergeben} haben, daß 
Mundwafjer keine Art Subitangen 

Fe eh — iſt es doch nicht mög q gewe we feine einzelnen 
btbeile zu ergründen, und io ‚vielfach man. auch bemtäbt 

me —5 nachzuahmen, je fielen alle Berfuche biefer Art 
tlãglich ans, da feiner derielben ein Rejultat lieferte, 

das — Dr. Bepp'icen Eſſenz nur emifernt an die Seite 


Das Huotberin-Mumdwafler it fo zu jagen ein Lebens: 
Elirix für die Zähne; die krankhaften ftellt es inſoweit her, daß 
das Hohlwerden nicht weiter um jih greift; es dehnt gleichzeis 
tig feine —** Wirkung auch auf das — — — 
— * egen Blutungen, Schwämme, er irn 
2 - bie — Fuer) 3 er —— a ie jo 

ale * wie au abnichmerzen jeder einem 

Bebraude weichen m kr uns 


ejegten ſicher 
b nicht wundern, daß wir beige Tages das Anatherin, 
Mundwafler allgemein "verbreitet find, 
* a Bf ben a —— Ans and die Meineren Drte 
elbe aufmerlfjam gemorden,, mb’ 
Etäbte in unſerem Baterlenve Fe es Hr ur Depots 
—— Gebrauch ge A. und ben ae 11 . gefun⸗ 


13 Sar. Ka“ bi — —— 


Stüdfoblen, "für Herb» und Stubenheirung, 


— ech ſtũckkohleu, In Qualit. adein· 
Barth (Städtohlen), Ia Qualität 35 in 


lofj. Defen 
empfiehlt zu bem billigſten Preiſen, * dem Lager am Nainquai 
und an’s Baus aeliefert, fowie in Waggonsladbungen 
direkt Grube, nach allen Babakatı tionen 


8. Audr. Schön, 
«) — D. Rt. 426. 


Befanntmachung. 
Im Wege der Hilisvollitretung verfteigere ich zufolge Aufr 
trags des Aal: Stadrgerihtse Würzburg am 
i Dienttag den 16. d3, Mis. 
Nahmittags 3 Uhr 
in dem Wohnbauie Diftr. 1 H8. Ir 115 dabier ein Bett gegen 
— Baarzahlung. 
tzburg, den 2. Juli 1967. 
Wohlfahrt, NRotariats- Berwefer, 


TREE FETTE EEE EEE 
Die Startgemeinde Gemünden hat durch die Bermittlung 
des ern Agenten Eujfina von der Direftion der Münchener 
nd Aachener Modiliar ⸗ Feuer- Verſicherungs⸗Geſellſchaft eine vier- 
raͤderige Deuckfeuerſprize im Werthe von 420 fl. zum Seſchent e 


J 


bat, 


Indem man bievon öffentlich Kenntniß gibt, fie J man ſich 
datei verpflichtet, ten verbindlichften Danf für diefes Gefdhenf 


k 
® 


Bu haben Gemünden, den 3. Juli 1867. 
oh. Schäflein, — 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. Mep-AHusverkanf. 


A) Eine —* 
Gaſthof⸗ Verpachtung. gedruckte Mohaire, die reell 36 Er. koſten, 
Der in ummittelbarer Nähe des Eiſenb ion-Plaged werden, um damit zu räumen, & 26 fr. ausverfanft. 9 
und an ber Gpauffee dabier (eine Stunde von Würzburg) ge⸗ Barthieen von 
‚che " | wollenen — à 30 und 42 kr., 
ur n Kroue obaire A 165—24 tr, 
ben —— Tanzfaal mit INebenzimmern, ger = en a 10 m und 18 kr., 


mern, eirea 2 Bir 
2 spannen, und — mit —— 2 ik. und anderen Kleiderſtoffen, Ghales :r. ur euorm billigen Preifen 
aub⸗ 


mehreren en g la ferner enremije ei an Ioß. 

2 57 St 35 u —— —⏑⏑— 
ra — a Here) Bierbrauerei⸗Verkauf. 

DE gr —21* * * Nast —— Ri Eine im beiten Botriebe ſtehende, volllonmen gut und zwed⸗ 
A eig Kaanleheher nah fh am Muterzeich rg Nana tete, in gan; gutem baulichen } gem: befind» 

uch ger — — rauerei mit vorzäslihn Kellern und Garteneinrichtun 


a: den 28. Mai 8 einer ſehr gemırbiamen Stadt in ber Nähe Wärz burgs 
' 


verwaltu ilie it kaufen Geh, ihrift. Offert 
3.93 yon n Bir ide But e Buts ng. Ca00n a * Bean Ne DEE auien Ge ago ne 


Theer:Seife 
lichſter Qualität, lens 
m bes Luger in ‚Eigarren —— ber Sommeifpelien #, per Ci 
nn billigften bis 1 den, feinſten Sorten 12 Er. —*— bei 
erlaube ih mir in -empfehlende Erinnerung zuſ 36 8169) Carl Bolzano. 


162 26) Im 5. Diſtr. Ar. 249, Waſſerleitung im Hauſe. NAH. 
Georg Kreutzer Aichernunftgebäune, ein Mes|afelbit mu erfragen im 1. Etod 
m! — * Logis von 2 Zimmern, , Zimmer Nr. 3 von Mittag 12 
Ani Ali Nr. 168. rg Bodenkammer, —8 hr bis 2 Uhr. 
Be EETTE NE He a en ne EHEN dann ein weiteres Logis mr — — — — 
Pariser Gürtelschliessen, Hämmnie, Brochen,'Stod von 4 Zimmern, heller] 180 Es wird ein @fel mm 
schwarzen %Schmuek als: rein ge —— ———6 Bobentemmer, Holzlage | Sinſpannen zu kaufen gef 
bei Brenner, -irc. auf 1. Auguft zu vermiethen. 'Näb. in der Erp. 





— — 


II SIIe#T 


Mu. 


 Geihäfts-Eräffuung 


Is beehre mich ergebenjt anzuzeigen, dag ih auf hiefigem P 
Mercer iO=, Galanterie- a 
SR Kurz- Waaren 

errichtet Babe, und bitte um geneigte Abnahme, unter Zufiderung reell 


abe 


rn A) = Een 





a 
I Ausverfaunf. 


Seidene & wollene Baletots, Bedninen, 


acken 
vertaufe bedeutend unterm Koſtenpreis. J 


Alois Rügemer. 
Direkte Shiffs-Gelegenheiten 
Answanderer 8 Neifeude 


ui. j ta) den 
verjchiedenen Seeplägen' von Amerifä 


Bremer und andern *5 Dampfern und Dreimaftern 
e 





7 
mittelft 7 
Berträge zu ben möglichit vortheilhafteften Bedingungen können (für geſetzlich Legitimirte) 
eldloffen wezben, 


jeberzeit abg 
a Geldiorten, fomie ſichere Wechſel auf alle Handelspläge von Amerika, werben 
lets zu ben billiaften Courſen begeben. 


Zum Abſchluß von Ueberfahrts-Verträgen empfiehlt fid der General-Agent 
| Carl Sieber in Würzburg, 


Martinsgaſſe Nr. 363 im Haufe des Hrn. Profeffor Dr. Arelmamı 
und dbeffen Herren Agenten: 
J, A. Deckelmann in Aſchaffenburg. F, W. Dilthey in Lohr a. M. 
I,A.Schöppner in Bifchofsbeim v/Nb. F, Hartmann in Marftbreit. 
David Cahner in Brüdenau. J. Flasch in —————— 
#rär. Bertsch jun. in Dinfelebühl, . Sieger in Neufladt a. Aiſch. 
Mi. Laum in Gicitädt, J. Knapp in Miltenberg. 
Martin Bätz in Ebern. Gebr. Schmidt in Nürnberg. 
— B. Braun in fürtb, Aug. Döderlein in Nördlingen. 
Ph. Hannawacker in Gemünden. A. Hochstätter in Rothenburg a/Z, 
Carl Pfünder in Saßfurt. J. W. Riegel in Windsbeim. h 
“Gebr, Schlessinger in — ——— Mich. Berlenz in Königsbofeni.Grabf. 
#. A. Wagner in Klingenberg a. M. 
— — ı ss HER 2 7 











‘Grand Hötel du Nord. 
Frankfurt Rs RM. 


Dieſes im großartigſten Style — von Über 120 Zim: 
erbaute — und mit allem Comfort ber Neu: 


3b 88] Ein alteres Handlungs: 
aus in Frankfurt a. M. wänicht 
den Verkauf irgend eines con: 
ranten Artikels, welcher glatt 
und in Maſſen umzuſehen if, 
jei es in Kommiſſion oder für 
fee, Rechnung noch, zu über: 
nehmen. Die dauegedehnteſten 







m e 
———— Elabliſſement — in der beiten Lage ber —— en Kon — 3— 
Stadt, bicht an ben Bahnhöfen, empfehle ich einem geehrten 2 ind tanten, ſow la ; 
reifenden Bublitum beftens. oe — * Ha er 
(Binier don 48 Kreuzer an.) werben unter 6 A. F. 1867 






poste restante franlfurt a. M. 
franco erbeten. 


ae 8 
163 2b Ein freunblicdes Logis 
son 3 Tleineren Zimeiern nebf 
Kache ac. ih für I—2 Berjonen 


Eduard Zange, 


‘> früherer Befiter bed Hötel de Hollande, 










57 2) In einer jehr frequenten] 166 2 Ein Fügblo für enban 5 
iſt "ein Lauben mit | Büttner wirb zm Laufen geincht. gen n A Be. 

W is 1. Bug. mi Räher. in ber Erpe. 
Nah. in der Er. . — — — — che amt erhaltene Garnitur 
— ird * * gr gi em an an a ve, 
232778 eug wird wird für bie Dauer der Meffe zu verkaufen; n er P 
je geſucht. Nah. Erp. "ein Zimmer mit 2 Betten geſucht Blts, 146 2b 


ie 


ein En-grös-Gejhäft im 


Strumpf- und 


er Bedienung. 


akob 
Domſtraße Nr. 106. 


L. Dalton u. Co’s. 


Zunz, 


Durehsichtige 6ly- 


cerinseife, 
reinste u. mildeste aller 
ZTorletteieifen, pro Stück 
4—15 kr. 


Glycerinahfallseife 


beſchadigte Städe) in Pake- 
ten pr. Pfd, 42 kr., ', 
Pfd. 21 kr. 

&ommiffionslager bier 
von bei 


G. Müller, 
Coiffeur. 

6)... Küricnerhof 380, 
158%) Eine eleganter 
Wohnung,  beitehend 
aus 7 Zimmern und 
lonjtigen Erforderniffen, 
in der Nähe des neuen 
Bahnhofes, jcdoch inner- 
halb der Stadt gelegen, 
wird auf 1, kiober oder 
1. Auguft zu miethen ges 
ix. 


ſucht. Näheres 3, Di 
Nr. 88. 
Dampfmaſchinen, 
V Aohlen Eriparwiß durch 
neue Keſſelkönflruktion 
feſtſſehend nd tranzportabel, 
liefert die Maſchinenfahrik vom 
Kleyer & Beck 
(6b in Darmftadt. 


Apothefe-Berfauf, 


105 35) In einem. Stäbtchen 
Unterfrantens, Sit mehrerer 
Behörben, iſt eine frequente 
Aothele gegen Anzahlung von 
fl. 10,000 zu verlaufen, Franco» 
Dfferte unter Chiffre V. B. 
u. beforgt die Erpebition 
DE, S 


133 Ein angebender Commis, 
militärfrei, welcher feine Pruf⸗ 
ung 1.Elaffe gut beſtanden hatte, 
bem bir befteneferexzen zur Seite 
ſtehen, ſucht alsbald placirt zu 
werben, gleichviel weldgerBrandye. 
Franlirte Briefe find unter Ehiff. 
N. N. Nr, 5 in der Exp. d. BL 
abzugeben. 2b 


— — — — — zn — — — — —— en 











Zur Würſontger Kan Mefe! 


„befindet ih „das, owohl bier als „in „allen großen Städten belgnnte große 


Lager rein leinener -Waaren, fertiger 

Herrn- und Damen-Wäsche 
von Wilhelm Baruch, früherer Theilhaber von 
Wollſtein  Gomp. aus Breslau, 


a ——2—— 2* 8a Umgebung, re: = geehiten Kumben fein, feit Yabren 
anfc Beet htemfabritanten Sen. Jofepb Weber, Domftrafe 


y It 422426 
I ünfiiger Geihäftsftimmung batte i Zeipzi D Gel it, 
——* N —— 2 * 4 be H zur Leipziger Dftermeffe Gelegenheit, große Poften 


elder ud hausmacherleinen, Tiſchzeugen, 
Taſchentüchern etc. elr. 






ul jet Belle Wrßll ei t \ " ‚ 
A a 


end Brüffeler Neglige Sänbcben A 18 und 24 fr. 
ET andtücber 5, 6, 7, 8, 9 tr. per Elle. 
Stuben an er ver ERe 8, 9, 10, 12, 18 fr, per 1, Dpp. fl. 1. 12., 1. 30, 1. 48. u. f. w. 
Taſchentü m — Veh 17, 34 Re p r 50. Ki i 
chent er, feine und wittelfeine, Jon 3 as %, Dod, jeht 1. 24., 2. bis 31/.. 
— in (rein Seinch) weih utd farbig das */, Dpd. 48, 54 Ir bis f. 1. 12. a 
Zeinwand ji Heren: umb Damentemben ıind Nifetüberiäge ih Gtäden 14, 16, 18, 20 bis fl. 24. 
‚Feinere Leinwand per Etüd 19, 21 bis fl. 35. 
fe rufliide Sanfleinen (unverwünl. Dualität) zu Betitägern umb Arbeitahemden, das Etid 20, 24 bis fl. 30. 
eDderleinen zu Frouerhemden und Kirberwäice in Etüden und halben Stüden, per Elle 16, 18, 20 bis 24 fr, 
Bielefelder und Brabanter Zwirnleinem in Stüden ſehr ‚billig. 
Zifcbtücher ohne Nabt, abgepaßte das %/, Dib. fl 8, 81/,, bi; 5.und böber. 
Tiſch· und Zafeltücher mit 6, 12, 18, 24 Servietten in Damaft und Gebild von den gewöhnlichſten bis zu bem feinften J 
Ebee: und Kaffeededden in grau, oia mmb weiß, mit und ohne Franſen, A fl. 1. 12., pl. 1. 45. und höher. 
effert:Servietten dos halbe J fl. 12 ie; 1: fl. 30 fr., 2 fl. und höher. vu 
Boliene Tisch: und Sommobebdecen fl. 2, 3 bis 4’. 


Biden decken af. 2%, bis 7. ’ 
Shirting uud Ebifohs in Städen und Reſten per Elle 12, 15 fr. . 
errengemden | Srauenhbemden 


einzeln fowie im Dugenb, von ben ewöhnliäften Arbeits: \pon ben gewöhnlichftien beften Hausmaderleinen in neueſter 
jenden und Nachthemden bis zu ben seinen Oberhemden von jun d begquemfier Fagon bis zu den feinften ar 
d,f, 4b fr., 2.1. und ‚höher. Damen hemden, einzeln ſowie im DYd., von 1 fl. 30, 2 fl. u. Höher, 


| 500 Dutend Neueſte leinene Serrenfragen, 
| do8 halbe Dugend 1 fl. 12 fr., 1 NMOSO Er. und Höher. 
| einwande werden anch in halben Stücen billigit abgegeben! 


Das Berkaufslofal befinvet fich im Haufe des Schirmfabrikanten Hern 


| Meder, Domftraße, worauf ich genau zu achten bitte. 


Aecht eine ſſi 
— 1nol15| Beiterfoßnen, a Etid echten = neffig zum Ginmachen, fowie reinen 
finb vorräthig bei 










wetfchgen:, Zreftern: and Kruchtbranntwein zum 
' nfcehen vou Weichſel d Ki 5 
—— n und Kirſchen ze. empieble 
6 


für gemeigten Abnahme. 
I. Ra Ä 
167 35) Auguſtinergaſſe. 


230] Ein Mezanenzimmer mit 3a 229] Ein kräftiger e 
iñ außer bem —e—— unentgelblid org —* 
u vermiethen. Nãh. Erp. gewerbe erlernen. Näh. Erp. 






‚„Bronnbadergs 





a me —_— ee 






Würzburger Stadt- und Landbote. 














Babnzüge. j m. Wärjbarg- Ansbah- Miuken 
——⏑ —.. ZERer "ae _ Abgang nad Antbag: sn. 
arum n Ara t: “ ji re a r @üterz. 
. Ehmei, 10 U 80 M Born here 7 an im ei nn 
4U feld und 7 IL.35 AR _Mhoe alunft von Ansbad: Ednem. 1 iM. 

a mk : ol 
Wogang nad Bamber Schnellz 10 U. Ay im 42 im - Pepe 

* nd De a0, — der TER UL. SET Kbsar —— e 
IR dm — — 3 — 12 1. 20 
Antunit von Bamberg: Scämell,, SL Nr. eg) Watt, 5 U. IM. früh, ION 50 MM. Korm, 

wm Rds Em: Rn. 109. rap. u.ıl. 2: h > — u AU 15M Nadm., 6 DM 15, Abba. Gi 

Bu a u FIT = = SET TI wish 

: «9 
„use nee ER u 7 eo : ; . Untunft von Oeldefberg: Saucih 7 
son m 12 u 15 Min "ei ER fh, 7 U en Gen 
Slim, 4 LER fa om Härbure- Ahr 36 ”. Nadın. vab 9 — - 
Bu ee Ankunft son Nürnberg: Konrie. IM, Gäterzüge 7 U.. Abbe u. * 
her sm, 3ER ———⏑⏑———  Yolomnißusfaßrten nad. : ;; 

0 en at OR Ks. 6 Güterjüge BU 40 M frah, 12 — Au. wie. 
in 9 U. Borm., 5 U. 40 Pitt. 5 U. 18 Bin. Abba, und 9 U. 5 Min. Miltenberg 5 N. 36 be. Eu 
Rad. und SR sone. u. 4u Nam, 

— beit ee en care Kühe 
RR 161 Mantog den 8 Juli 1887. Bwanzigfier Jahrgang. 
— —— — — — — — —— —— —— — — — — — — — — — — m 

Neneftes. Widerfpenftisfeit; um 4 Uhr gegen Georg Huttner von Chen» 


ris, 5. Juli. Im geieggebenden Kbrver theilte heute beim u. Gompi., wegen Berrugsverfuhe, um 4'/, Uhr gegen 
der Prafident die Nachricht vom Tode bes Raiferd M :rimilian Johdanna Ehäflein von Fridenhaufen, wegen Diebitahls; am 
wit, wovon bereitö ber „Moniteur“ geipıoden, und zwar mit }1. besi. Dis. Bormittags 9 Uhr gegen Georg Hein von Ober» 
der Bemerkung: bie Kammer folle Eu Abſchen genen ein aſchenbach, wegen Wiberjefung; um 9%/, Ubr gegen Ehriftiane 
ſolches Verbreden an ber Eivilifatton und ber Ehre der Menfch: ; Probit von Hobenfeld, wegen Berlegung eined amtlichen Eier 
beit offen Ausdruck geben. Die Kammer Rimmte vollommen Eh um 10 Uhr gegen Adam Schramm von Deitelbad, wegen 
bei. Der Senat bat fid im gleihher Weife wie ber gefehgebende, DiebHlabis. : 
Bürger verbemmend über bie Sinckhtung Besimilens undge-| Drffentliche Citung der Grmeindebevoimäde 
tigten vom A. Juli 1867. Wilfährin wurden beſchleden: 
Paris, 5. Auli. Wie ver „Etenbarb* melbet, bat ber —— bes Leopuld Oppenheimer vom Höchbderg = ‚eine 
franzöfiige Conſul in Mexico feine Funktionen eingeftellt und Handelstonzeifion en gros nebit Berehelibunysertaubnig mit 
die Vertretung der frampöfiichen mtereffen ber Regierung von Begins Dppnheimer von bier; bes Job. Holerbay ven: Dber- 
Bo ſt ington anvertraut, Andere enropäide Regierungen haben polladh um eine Bädertoneifion nebft Nebeıfiedlungserlaubniß; 
ihre Vertreter aus Mexico abberufen und wollen bie Kegierung des Joh. Jakob Däuber von Gereuth um eine Schweinemehger» 


des Zuarer nicht auerkennen. — Daſſelbe Journal fant, ber fo nebft Berehelihungserleubnig mit Barbara Fenn von 
Roiler von D-Rerreich werde mur eimen perfönlicien Beſuch beim ; Nieberwern; des qu tal Revierförfters Oskar Schubert von 
Raifer Naprleon atfctten, Scwmalnau nın das Heimatbärecht babier ; bes Sebalb Neumann 


eingenommen, feines Vaters ; bes Johann Kraus von bier um Inſaſſenannahme 

Berlin, 6. Juli. Sicherem Bernehmen nach wirb der und Verehelihungserlaubnis mit Maria Weinader von Furth; 
neue Bertrag zwirden den Zolvereinsftaaten erft mit dem 1, des Kutſchers Johann Dürr von Lindflur um Infoffenannahme 
Januar 1868 in Wirffamfeit reiten, das Zollparlament wir und Bereyelihungderlaubnig mit Friederike Kachel von Wert 
Daher nicht vor dem nächften Frühjahr zulammentreten. — Die beim; bes Georg Dietri vom bier um Yfıflenannayme; bes 
Bevollmaͤchtigten zur Zolivereintconferenz haben das Schlußpro, ; Johann Bagner von Apbaufen um Inſoſſenannahme und Mer« 


New: Yoıf, 5. Juli. Beracruz it von dem Liberalen (ir bier um. Infaffenannabme als Prokurit im Wein Geichäfte 
| 


ichnet. jehelihungserlaubnik mit Elifabetb Tempel von bier; ber Lud⸗ 

tofoll deſſelben Mittags unterzeichnet | wig Kerl von Hilders um bas Geimatherecht abier; bed Jop. 
Muber von Sanbderg um Inſaſſenannahme und Berebelihungs« 

TZagesnenigfeitem erlaubniß mit Rlara Rüthlein von Dchienfurt; bes Auguñ Geis 

Die „Rs. dig Ihreibt: Wir freuen uns, wittheilen zu pel von Neudorf um lleberfieblungserlaubnig auf Lohnerwerb 
können, daß bie Generaldireltion ber Berlehrsanftalten wieder und des Dito Pad aus Münden um Inſaſſenannahme und Ber- 


einer wichtigen Forberung des Berlehrs gerecht geworben if. eheli serloubnig mit Emma Heflelbay von bier, — Ab⸗ 
Es —— ein —e——— ——* — Dres» re gen beſchieden: 1 PR um eine Baderkonzeſſton 
ben, Leipzig und Suddeutſchland fowie ver Schweiz (über bie mebit ihungserlaubnis und 5 Geſuche um Inſaſſenan ⸗ 
—— Perg —— ne ———— und nahme, 
erlin werden zw e Züge ohne Wageno eingerichtet, neftern 
woran fih denn in Lindau dos Dam Mh und bie —— Ar er ee bafelbft 
Berbinbun mit ber Echweiz fälieht. Bug I geht um 12 Udr pepug eines Beiuhes Ihrer M jehät der Rönigin- Mutter und 
45 DI Mittags von Berlin ab, und Tommt andern Tags um per Begrüßung der gleichfalls dort eirtreffenden Verwandten aus 
12 Uhr 30 M. nad Lindau; bie Abfahrt von Leipzig erfolgt Heifen (des Pringen Karl und ber Bringeifin Elifabeth, E chwe« 
um 6 Uhr Mbenbs, Bug II geht um 2 Uhr 45 M. von Lis dau hier Ihrer Majeftat der Rönigin- Mutter) auf 3 bie 4 Tage zu 
ab, und fommi am andern Worgen um 7 Uhr 45 M. in Lrinyig | yerweilen. — Seine Mojeiät der König hat Ge, Igl. Hoheit 
an, Bis Uhr in Dresden und anbererfeits um 19 Uhr 25 M. Inga Bringen Ouo beauftragt, ſich nah Salyburg zu begeben und 
u Beılin. - Düge II und IV gewäbren birelte Hahrt ohne dem Raifer von Deiterreih unter Ueberreihung eines eigenhäns 
agen wechſel zwiſen Munden und Leipzig. digen Schreibens Sr. Maj aus Anlaß des Tores bes Kallers 
ür viele Woche find folgende öffentliche Sitzungen beim| Morimiltan zu kondoliren. Es ift auch eine dreiwöchentliche 
al ertrksgerihte Würzburg anberaumt: am 9. Juli d. 38 |Hoftrauer bis zum 25. b. M. anarorbnet.— Heute bat in Salz« 
achmittags 3 Uhr genen Friedrich Joſeph Leilım, Ph. €. ourg eine Konferenz von bayerifchen und Öfterreichlihen Eiſen ⸗ 
Bahler und Chriſtian Langguth von hier, wegen Confcriptiond: !nahmbeamten zum Zwede ber Herjtellung eines geregelten Traus⸗ 





—— un den wrjweifelgaft nach der Ernte wieber eintretenden 
4 


garn nah Weteuropa flattgefunden. (Auzsb. Abdj.) 


rogen und —— Getreideverlehrs von Uns Trauer für 


Floren;, 6. Juli. Der Hof hat eine zwanzigtägize 
arimiltan angelegt. 


Zondon, 6. Yuli. Unterhaus: Herr Otway fragt, ob 


Münden, 6. Jali. Mit Bedauern vernehmen wir, daß [die Regierung in Kolge der Hinrichtung, des Kıllers Mıpimis 


Appellationsgerigtöprafivent Fibre. v. Balzer, fiherlid einer lin, 


etterd der Könizin Victoria, ihren Geſandten von Me— 


ber verbi.nterten wad tühtigten bayeciſchen Juriten, dieſer Tage Jtito abzurufen die Abſicht habe. 


um feine Penſi mirung eingelommen it, bie ihm wegen feiner 

außerſt angegriffenen Gejundheit auch kaum vorenthalten wers 

ben fann, Augsb. Abditg.) 
Der hochw. Hr. Biſchof von Speyer bejeht am 10. 


bojahriges jubiläum, 
Das vreukiihe Bolt hat den 


bie Organe der Nationalliberalen zu we 


Die „Sonn.“ von Königgräg wird eben nur erblidt von den Flaffen. (8 


Rational: Liberalen; für andere Menihentinder if bie Sonne 
ber Freiheit verſchleiert dur) den „Nebel von Chlum“. 





Seine Mıjtät der Khnig haben geraht, aus den für bie &| 


IIL protetantifhe Pfarritele in Nördlingen vorfhciiismägig ri 
ali [präfentirten Beiftligen, dem Biarrer zu Hıhioh, Dekanats 
fein . zn als Biſchof und am 223. Auguſt fein Kreuzwertheim, Rurolvh Wilyelm Beorg Aadceıs Brenze, die 4° 
en allerhöchſte landesfü ſtliche Beſtätigung zu ertgeilen. 
— der Schlacht bei Aus Anlaß der überhandnehmenden Sicherh itsſtörungen 
Königgrätz nicht mit dem enthuſiaftiſchen * el begangen, ben Ihat das kyl. Staats niniſteciun bes Innern duch gemralificte 
en verfuchten. Bon I Entiäliegung vom 6. I. Mis. die kzl. Bezirfsämter jut Wieder⸗ x 
Bolksentgufiismas hat mar nihts wahrgenommen in Preußen. Jaufnahme ee ber Sicecheitsitreifen anw:ien 
i 2* 
" Ecledigt: die protet. I. Pfatr⸗ und Defanats-Stelle zu m: 
Mil: Sul bach mit 1579 fl, 24 fr. <b 


täriſche Feſtlichlelien, Fahnenweihe der neuen R:yimenter, Par 
raden — das war Alles; das Bolt war bau niht geladen, 
und bat feine —— aecat, von freien Stücken Feitlichlei: 
ten zu vecantalten. Die Rıtional-Lideralen hesen nun, da zu 
SäHlverunzen der Bollsfreude das Material fehlt, um jo nad» 
drüdlier die Anweſenheit des Kronprinyen von Italien bei der 
Heerſchau des 3. Jali hervor. Die Afiiteny des Peinyen wirb 
u einer Betätigung, einer Erneuerung des fo folgenreihen 
Bandnifes potenziet. Wenn's nur niht Damit ebenio geht, wie 
mit der Gollectio: @arantie ber Mähte für bie Reutcalität 
Zuremburgs! (Fr. 8.) 


EIN a36 Fia nd. 


Oeſterreich. Bien, 5. Juli, - 
Adendpoſt gegen 013 alte Sytem ber algemzinen UAnſchaldig- 


WBürjbarg vom 5. Juli 


Deftentlide Sigu des Stadrmagifirate 


zufe des t. Hıostaten Bent 


I 

867. Bon ber bürgerfpitäl. a 
Dedung im Huppland folen heuer weitere 4 Morgen mit einem * 

Koſtenauf vande von 504 fl. cultioirt werben, — 
Bewilligung eines Weinaccisübech wptetandes wird abgemieien, 5} 
ba durch vie Einihau erſt der Sommerverbraud feftzuftchen it. — 
Das !rträgnih von 2 Holzylirihenbiumen wird um das aeleyte 
Angebot von 80 Te. abzjelafen. — Mehrere mit vem Wiſſec- @: 
ind rüdftändig gebliebene Waſſerabnehmer werden unter An ® 

drohung ber gerichtli hen Rlageitellung zut Zıhlang aufgeforbaet, j 
— Die Belegung des Kanals am 
wird genehmigt. — Ein Auttag bed Regimentsoeterlaäcarztes oo 
Weber wegen Ablaſſang ſtadtiſchen Eigentyums wird abuelehnt. = 
Indem die - Wiener )— Ein Rınıl am Friigmarkte in der Borlängerung des Kärner a 
gafjent mals fol mit einem Koſtenaufwande von 520 A. ausgefügrt = 


n Antrag um a? 


5 


ungen, ber birecien und inbirecten Berbiätigungen ſeitens der | werben, wenn die betdeiligten Sansbefizer die Hälfte der Koſten F 


reusiihen Zeitungs preſſe 


befannt. bı& Fehr. v. Beuſt ummittelbar nah feinem Antsan⸗ 







NX berich iften preußliher Regimenter ergeben hatten, zu be+ 
eitigen, dab er die erite Anregung zur WBiederbefeftigung ber 
commerciellen Beziehungen zum 
ber Laxemburger Frage fid den vollen Dank auch ber preußi: 
ſchen Tagesprefie verdient hat 
Prager Friedens veranlahten Deflerreih weder zur Eiaſorache 
egen bie Shhutz⸗ und Tratzbündniſſe mit ben fündentf 

taaten, noh zu biplomatiigen Eingreifen in bie jung 
Zllvereineverbandlungen. Auf jebem Gebiet, über ben Bud: 
Naben rechtlicher Sagungen hinaus, if die öflerreidhiie Bo: 
litit bemäpt geweſen, ein freundfhaftliches Berhältnig zu Breugen 
43 begründen und feſtzuhalten. Dies find vofitioe Thatſachen 
u genügenden Ridihlüfen auf ben Charakter ber öterreidi+ 
her Politil. Größere Annäherung an Preußen it nicht her⸗ 


Antrag ausgegangen, welden Defterreih in der Lage geweſen 
wäre abyuiehnen. 
Bien, 4. Zıli. Kaifer Napsleon hat ein im bem herzlich: 
pn Ausbrüden abgefaßtes telegraphiiches Beileidſchrelden an 
en 
die entjeglihe Nachricht habe auf ihn einen betäubenden Ein» 
drud gemadıt. 





Nachſchrift. 


Berlin, 6. Juli. Die freie Stadt Labeck hat eine ähn⸗ 
lie Militärcongention mit Preußen abgejhloffen wie Bremen. 

Paris, 16. Juli. Gerühtweife verlautst, der Kaiſer 
welle einen Gonpolenzbefuh in Wien machen. — Der Sultan 
veſuchte geſtern die beroorragenditen giefigen Kirchen. — Die 
Negierung veabihtigt zu ihrer Vectheidi jung, eime neue Serie 
son Dıp’ihen über Merico ben Rımmern mitzutheilen. 

Wien, 7. Auli. Ein Gerücht meldet: Admiral Teyett: 
ef babe die Miſſſon erhalten, ſich mit cinem Kriegaſchiff Be: 
chwader an bie merleanlſche Küſte zu bejeben, um die ſerb— 
lihen Veberrefte des Kaiſers Marimillan zu veclamiren. 


ezen Deiterreih polemifict, wendet zahlen. — Die Hccorpdesia zungen über bie tyeiim.tie Umdauuag 
fid ſoeziell gegen einen die Stellang Deſterreichs zu Preaßen |des Ulmzschries warden aenzamizt. — Eine Anzeige gegen einen 
ejanbeinben Actitel der Schleflihen geitang und jagt: Es id} Deojptennefizer wegen Uesecteetung ia Bezuß auf Fıbren, fer» 
ner eine Anzeize gegen 2 Bicthe, wilde bi: Echöjang der Bier» 
tritt bemüht war, bie Schwierigkeiten, welche fi bezüglich ber preiſe anzuſei jea unterlaſſet hiben, wird an den Bertester bee 
Staatsanm ıltihıft am Ef. Stadtgerichte ab zejeben. — Das Bau» 
geſuch bed 
ollvereine gegeben, baß er in/miget. — 
446 mit 505 wicd der Mleiyerjindler Jofepy Hindenbirger aufs 

Die Haren Beftimmunzen des geniellt. ( i 


Kaiſer Franz Yoleph gerichtet. Er jagt in dieſer Depeihe: 


2 Kemmer und des Peioatiera Kahn wird geneh- 
ls Diſtrikts Borteher für die Hinter 2, Diſtc. Re. 


Schluß folgt.) 
Zi dem heutigen Fee der b. Feanlerapotel Rilianus uad 


NS. wacen wieder wie immer aus fat allen Bauen des Fran— 
EN Tfoniandes zahleeihe Blinsiie b her geko umen. 





Mittelpreiie der Schranne zu Würzburg vom 


29. Juni bis 6. Juli 1867. 
Weizen pr. 300 Pfd. 27 fl. 4 kr., Kor pr. 300 Pfb. 


a1 fl. 25 er * * 260 Pfd. 14 fl. 54 fr,, Haber pr. 180 
beifährbar gemejen, benn von preaßiſcher Seite if nicht ein A vn. m m —E 
Demnad gegen 
Be: fte 
Pfumde 209,938. Umſahſumme 17064 fl. 15 Fr. 


fr., Linien 
, Biden pr. 320 Bo. — fl. — ke. 
legte Schranne Walzen 21 fr, Korn 6 ir, 
6 !r., Haber 6 kr. gefallen. Summa aller verlaufien 





Mainz, 5. Juli. Getreide: Die Borräthe von Walzen 


und Korn, befonders vom lehteren, find febr Bein, und Eigner 


find mit dem Verkaufe zurüchhaltend. Wir notiren Walsen 
161/,—16'/, fl, Korn 12%, fi. Haber unverändert. Hüllen» 
früdt: wentges Gejhält. Erbfen 101 ,— 12 fl, Linien 12—17 fl, 
Bohnen 12—13'/, fl, Widen 8'/, fl. Del und Delfamen: Nah» 
bem die Repsernte jeht nahezu beendigt ift, ſiellt fih heraus 
dab wir kaum eine brittel Ernte haben. In Folge deſſen ift 
bad Geſchäft in Rübol mehr belebt und ift heute mit 21%/, fl. 
bezahlt worven. Moynöl 42—43 fl. Leindl 25 fl. Repaluchen 
unverändert. 


Börienberiht. Frankfurt, 7. Zuli, 1 Uhr. Das 
Geſchaft im heutigen Brivatverkehr war zumeiſt den Öfterr. franz. 
Staatshahnaktien zugewendet, welde zum höheren Gourfen um» 
neieht wurden. Senit feine erhebliche Veraͤnderung. Steuer: 
reie Metalliques 43%, —!/, bir National 549,85 bey. 
meritaniiche Bonds 77%/, bei. ı. &. 5%, engl. Betalliques 





B: 


Yr:2 2 


43 4,9%, preuß. Obligat. 

OR auerr —— ©, 

ettien 675 G. Erebitaftien 179— bei. u. G. 1860er 
72 bei. 1864er Looſe 74 P. 1865er Metall, —— W., 
-—, 5% . 100%, ®. 4/3%/, Ijähr. 94%, P. 
4a %/,jäbr. B., 24 @. 41,9, ürttembera. 9 
dee Bad. 


I 
auer N} . 
Looſe 
Biener 
4, @, 
948, /a 8, 
931, %. Darmit. Band —— ®,, Beyer. DR: 
116, B. Worbabn 107%, B, 5%, Elifaberh« Prior. 
734, ®., 73— G, do. 2, Emil. 71Y/,@., 71@. 3%, Gtaatsb.: 
Vrior. 50 B, 497/, ®., 1858er Prior.:Roofe 118%, G., 4%, 
ee 995/, PR. Nurbefi. 40 Thlr. Looſe 
— B, 3 
Subwigeh.: Berboder 150 P,, Etaateb.:Altien 2181/,— 219), 
ber fel auf wien 949,,. 


BVerantwortliger Nevakteur: Fr. Brand, 
17 #rab. 








Zemperatur der Rainwärme* 


Sängerverein. 

Sorntaa ben 21. Juli in Sutten’fchen Garten 
Gartenfeft mit Produktion, Theater 
und Tanzunterbaltung 
jur 20. Stiftungsfeier. 

Morgen, Tienstag ten 9. I 
Brobe, bei welcher fümmtlihe aͤllive Mitglieder zu eric:inen 
dringend eriugt werben. 


Der Ausichuf. 
Anweſens⸗Verkauf. 





Ai a. eingetretenem Tobesf.Ül verkauft die Unterzel 
ihr Landgüthen „Zwing“ genannt, ehemaliges biitd 
Zagbidle 


Deoffelbe liegt eine halte Etunde von Gewänden in Unter: 


franten, faſt an der Eifenbabnfotion Wernfeld, und befiebt ans:] wertb vom ılma 2555 fl. entyiffeıt, während bie bis 


e—- , 4 
8. Sees, Blum nach 


Fran, —— G., Frentf. Bant — @,jfedesmol früh Uhr im 


ete) werthung ber Maſſe bei 
es I micht erſchlenenen Gläubiger als den Beichlüffen ber Mehr 


Balentin Röber vom Unterpleiäfelb hat dh freiwillig 
unterworfen. 

Es werben daher bie geſehlichen Ebiltätage, nämlid: 

J. — —— der Forderungen und deren gehörigen 


fung au 
Mittwoch, den 31. Juli I. IJo., 
IL zur Rorbringung ber Einteben gegen tie angemelbeten 
—— auf 
Mittwoch, den 21. Auguſt I. Jo., 
II, yer Salubverhenblung auf 
Mittwoch, den 11. September I, Dan 
e irögerichtliben Ber 
——— Mr. & onberaumt, wozu ſammtliche be⸗ 
nte und unbekannte Gläubiger bes Gemeinfhulbners unter 
Androhung bes Aechtanachtheiles vorgeladen werben, daß, wer 
foH. ned, Du5b, Girridung eines Tmuliliten, Mey viae 
„® eines ſchriſtlichen «fies 
Forberung liquibirt, den Ausichluß von ter ge, * ee 
curömafle, fowie, wer weber mit einer münbl ſchrift ⸗ 
lichen an ober bis zu ben übrigen Ediktstogen rin« 
tommt, den Ausihluß mit den an folden vworjunehmenten 


en zu gemärtigen hat. 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum erflen Ebiktitage Zus 
—— um ei rer —— u beſtellen, als 
ou m an zu erloſſenden u am Gerichto⸗ 
breite angeheftet und für ridtig infinu yet —* 


ugleich werben alle Tiejenigem, welche irgend Fimas von 

mer in Handen haben ober zur Mafle iculden, 

aufgeforbert, ſolches bei Bermeibung voller Eriatleifiung, be 

yiehungeweife nohmaliger Zablung unter Lorbehalt ihrer Rechte 
nur zu @erichtöhanden abyuliefern, reip. einzubejablen. 

Der I Ediltetag iR zur Belhlußfsffung über bie Rer ⸗ 

immt und werben bie an dieſem ern 


uli Abends präcis 8'/, Uhr; würben. 


zuftimmenb eradhtet werden. 
Bemerlt wird, dab das Mitinvermögen einen gg 
“ 


a) einem zweifiödigen, malfiogebanten Wohnhauſe mit 14) Tannten Raffiven fi auf beiläufig 4935 fl. chme Eine nung 


Piegen und 2 Kellern nebit Meintalter; 
b) einem Waſchhauſe mit 2 Zimmern, Brunnen, Brannt⸗ 
meinbrennerei, Badofen, boprelter Difidarre mit 14 


€ han unb 
c) einer Eralung mit Etabel und Manenremife. 


Tiefe 8 Gebäude find mit hohen Mauern umgeben, in! 


ef baulidem Zufande und find damit verbunden, ein Gemüſe ⸗ 









rg und ein Eichenwaldchen, zuſanmen 4 Zanmeıl., 
Ferner gehören zu biefen Beſizungen — unweit gelegen — 




























Diele Anweien eignet ih wegen feiner überaus gejunben 
b ſchönen Lage als Aufenthalt für eine Herrſchaft, ſon ie für 
Raufspreis 10,000 fi. 
Dfferte birelt an 
im Zwing bei Gemünden. 
Ein Rebrlin 
in ein gemijätes — Geſucht 
Raheres franko beſorgt 
pri d, BI. unter Nr. nad) Bayern u. 
306 35 
‚eine Mühle, Im Preie[pedition ds. Blattes ent⸗ 
)— 12,000 fl., in einem[gegen. 
gäuc. Dfierte unter ber Abrefie 
=@. % beforgt die Erpebition finden dauernde %eidäftigumg 
be, Mattes. in der_Mofchinenwerfflätte vom 
der Hoflirche ein filber, [nrmmeilter 2 — 228 26 
ner Hoienkrang verloren.]303) Im 2. Diftr. Nr. 180 if 


efel der. 
Penſionat ic. 
Thereſe Pitrof, Offizialswittwe, 
5804) 
fäft mit oder ohne Lehrgeltfein Wein: Meifender 
Hı Ein Wauernaütchen 
%} ot. Orte wird zu kaufen 
Geübte Medaniler 
Am Samstag Abends Geb, Burger, a 4 
ı ber Erp. ein Heller zu vermiethen. 


ı mb Dbfigarten mit rertablen Erträgnifien, ein Tagwerk Wein: aus einem 










Quber, Bilbhauerswittib. 






achſen. 36)_ Mei Unterzeicnetem 
Franco: Offerten unter|gibt es Erutewein i Kr 


Nr. 148 nimmt bie Ex⸗yt SSist aurg, Bänglrin. 









ber Binfen beziffern. 
ürgburg, am 18. Juni 1867. 
Königliches Bezirlsgericht. 
Hofmann. 
v. Groß. 


und °/,10 Ubi wurde 
mmer bed Hauſte, Difr. 2. Nıo. 223 dabier, 
1 fllberne Gylinderehr mit römifhen Hablen, Aäblernen Bei- 
ern, weißem Bifferbleit, griirptem Dedel, mebR 1 colbemem 


Am 24. v. Mts. früh zuiſchen 3 


9 Tagmweıle arsondirte Obfiteumfeiber, ſewie 6 Tagwerkelfsgen. Drabtkette entwendet, was ih zur Epähe und Kkiitheil- 


ung etwaigen Refultates veröffentliche. 
“ Arzburg, ben 3. Juli 1867, 
Der königl. Unterſuchunge richter. 
Schwaab. 


2a Zwei große Arbeitelotate 
mi grobe Kofraumen.Hirfen. |, Braumtiſiergeſuch 
dem Woſſer fird fogleich cher [208 55) win Mrauereibiflger 
bis 1. Auguft zu vermiethen. Jauf dem Lande fucht einen exr 
Handgaſſe dr. 63. ahrenen Braumelfter genen gi 
ten Gehalt. Zeugniſſe werten 
— Die 5 
der on . er · 
Sommerach. 534 m 


263 wi) Einige gute Möbel: 
arbeiter finden baueınde Be 
oftigung bei 


Eimer 
















⸗ * @. O ber * 
3*3 u en Soij | Mn kann 84 un. 
fomde 2 Unsbängtafelm von [I Lande dad Edreinerge- 

Bled) And bilig zu verkaufen, jwerbe unentaelpli erlernen. 
inernafie Ar. 223. Se = 340 If 

ein ned 
tewein 
iſt zu verlaufen bei 179 Für den Pofſensbt imer Hof 
* Leo A Friebrich 3* Vie wärter | 

8) am Sanderglecid. "gefucht. ‚ade 


Fur Würzburger Kiliani-Meffe! 


befindet jih das ſowohl bier als in allen großen Städten befunnte große r 
Lager rein leinener Waaren, fertiger 


Herrn- und Damen-Wäsche 


on Wilhelm Barud, früherer Theilhaber von! 
Wollftein © Comp. aus Breslau, | 


1b —— den geehrten Bewohnern —3— und Umgebung, beſonders feinen geehrten Kunden ſeln, — Jahren i 
5 Meſſe befanntes großes 
a 


uſe des Schirmfabri rifanten rn. Joſ eph Weber, Domſtraſßte 
x gefolligen Anfiht 


In Rolae — —— — batte ich zur Leipziger Dflermeffe Gelegenbeit, große Poſten 
ute gedienene Xeinenwaaren, beioubers in : 


Bielefelder und Sausmarherleinen, Tiſchzeugen, 
Taſchentüch — efc. elc. 


t fol billigen Breilen eintanien, daß uch zur biefigen Meſſe 15 pr * ie ent unter bem Fabrikpreiſe abgeben mwerbe. & 
0 Dutzeud Glogebandichube 2 allen Karben, bas Par A & ” n 


0 Dubend Brüffeler Meoligd Sänbsen A 18 und 4 * 
füchenbandtürcher 5, 6, 7, 8, 9 fr. ver ölle. 


!tubenbanbtücher per Ele 8, 9, 10, 12, 18 kr., * "h Dep. fl. 1. 12, 1.380, 1.4. u. ſ. w. 


Safchentücher (in rein genen) das 1/, Tb. fl. 1 
rafcbeutücher, feine und wittelfeine, onfl 3 bis Fr * hai % ar dent fl. 1, 24, n er Ad 
lindertafchentücher in (rein Leinen) weiß ımb farbig das * ‚54 fr bis ai 


teintvand ın Herrn: und Damenhemben * —— im BR. ef 16, 18, 20 bis Fu 24. 

einere Leinwand ner Etüd 19, 21 bie fl 3 

efe ruffüde Sanfleinen (unverwiähl Quelität) zu Betttächern unb Arbeitebemben, das Etüd 20, 24 bis Gh * 
ederleinen u Frouerbemben und Kir dermäſche in Etnden und halben Stücken, per Elle 16, 18, 20 bis 24 
Zielefelder und Brabanter Zwirnleinen in Stüden fehr billig. 

“ichtücher or me Matt, abgepäßte das %,, Dyd fi. 3, 31/, bis 5 um» höher. 


"ifch: und Zafeltücher mit 6, 19, 18, 24 Servietten in Damaft unb Gebilb von ben gemähnlichfien bis zu ben feinſten Ü 
ten, 

bee: J KHaffeebeclen in grau, chhamois und wei, mit unb sine Franien, & fl. 1. 12., sl. 1. 45. und höher. 

\effertiZervietten a8 balbe Dutzend 1 fl. 12 1 fl. 30 Er, 2 Al. und höher. 

‘öliene Tiſch und Seummubebe eu fl. 2,3 VAR alla 


liqude Bettdecken à fl. 2°, bis 7. 
ibirting und Ebiffons ie hen und Reſten per Elle 12, 15 fr. 


Serreuhemdben.. Srtauenhbemden 
n In ſowie Im. 8*8 von ben gewobnlichften Arbeits: |von den gen ohnlichſten benen 9: uemaderleinen ir neueherd 
den und Nahthemden bis zu ben feinften Oberhemden vonlund bequemiter Fadon bis zu ben frinfien gchidte 
I. 45 fr, 2 fl. und höher. Tomenbımben, einzeln Puch im Tizd., von I fl. 30, 2 fl. u. höper. # 


500 Dutzend Nenefte leinene Herrenkragen, 


des halbe Futend 1 fl. 19 ir, 1 A. RO. am Idee 
Xeinwaude werden auch in halben Ctüden billigft abgegeben! 


Das Berfaufslofal befinvet ſich im Haufe tes — — Seren 
Reber, Domftrafe, worauf ich genau zu achten bitte. J 














re he A. Dütborn’s 
ker von Weichfeln nud Kirfcben 20. empiehle Schuhmacher⸗Werlzeug⸗Lager 
eigen: bue ER el, aus Nürnbzr. 
aftvogel, ude, Demftraße, ver 






befindet fih wie immer im ter .s:Krenier 
= id Die Mefle zum erfien Mal He 1716 cn Sure dr Den Ubrmader Oral, 
*2 Min - age jo cmpieh 93 v WU; b 
Waaren, beftebend in Zinn: Screipähnen, Nachtigallen, 8* 3 h BR Sn —— — = J — we 5 
hinen und &alonpiftolen und neucnen "Dlaterladn labunydges | zonn.. fie, 4. int, Kr. 345, ucht. Zu eritagen 
P * arg er ——— ben 9, Yuli —* —— Rr. 217 Uber 





——— 
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| in allen Farben gewogen ver 7 
o 


; 
Ein: 


Terneauzwolle 


‚suI9H. 


et Strid woue, — * DD. 24 Ir. 

Hamburger Wolle, per "a Pin. > 

Engliige Wole, & . Aft. 45 4 
Gezwirnte Garne. 


th 3 5 8 bis 18 kr. 


Rartenjwirn, per Dad 8 fr. 
Elſaher Faden, per Dutzend 33 fr, 
eide. 
Ryoner Beide, per Loth 30 fr. 
Stisfelnehiel. 

Sinne, per Bupenb 3 fr 
R ımeelhaerriemen 6. 
Rande Rameelyaarriemen 6 tr. 
Seidene 14 und 18 fr. 

Mabeln. 
Nabeln in Döshen 2 Er. 
Sch varze Shawinabeln, 6 Stüd ı I 
Ameritaniihe Ber fiherungsuadeln, 6 "en 1 ke. 
1. Duol. engliibe Räbnabeln aus ber 336 Beiſel 


und Gomp., 100 Stüd 14 fr. 


2. Qual. engliſche ——— aus ber Fabril Beiſel 


und Comp. 100 Stüd 
Aechte Stopfnadeln, 6 Stid 1 fr 


MWegweiler, um nicht irre zu gehen, 


830? 


Nirgends anders als wie Domftrafte vor dem Sanfe des 
a1 1 Bangquier Bentert:Bornberger mit Firma. 


Das größte Kurz, Wollen, Baumwollen- und 
Nadeltvnaren-Lager 
von J. Wolf aus Gernsheim. 


——— 


etwa 2", Tagwerlen Weinberg und 3 Tagwerlen Aderland mit 


Immobiliarverfteigerung. 


\ —* 7 —— wwrolge Auftcages des fgl. Landyerichid Würjz 
ung / M 


F 


Montag * 5. Auguſt ds. Irs. 
Abends 5 hr 


Sehr widtig für Damen! 
Einzig und allein bei 


3. Wolf aus Gernsheim 


nur Domftraße vor dem Haufe des Hrn. Bangnier Benkert-VBornberger mit 


Firma verjehen. 
Ih zeige einem geehrten Publikum Yufizer Stadt urn Umgegerb hiermit a 
wieder mit einem großen Bauer baummollener unn wolrer Waaren beziehe und bemerle biermit, daß fid meine 
| Bude wie immer Domilraße vor dem Haufe des Herrn Bangquier Benfert:Vornberger befindet. 


Preis⸗Courant. 


Einnäbtorpel Hk 





ohnhaus, aan "und fonfligen erfor: Rro. 326, 


— 


n, daß ich auch dieſe Meſſe 


Karlsbader Stednadeln, 100 Stüd 2 u. 3 fr. 
Stridnabeln für Yaummolle, 5 Stüd 1 kr. 
Stridnaveln für Wolle, 5 Stüd 2 fr. 
Haarnadeln, 2 Baquets 3 tr. 

Rnöpfe. 
Berimutterfnöpfe von 8 bis 6 fr. 
Rorzellantnöpfe, 36 Stüd 1 fr. 
Kieiberknönfe in allen Deifins, 12 St. v. 6 bis 10 fr. 
Stahlinöpfe 3 Er. 

@eife, 


Manbelieife, in Eilberpapier, pr Dudend 33 fr. 

Transpatentieif vDubend 1 fl.ı6 fr. 
autfchucfämme. 

Runde für — ver Stüd 4 und 6 fr, 

ärifirfämme, per Sind 8, 10 und 12 fr. 

Metallwaaren, 

Theelöffel, per Dutzend 24 Ir, 

@rlöffel, per Dugeno 1 jr 

Finnerhäte, per Städ 1 ! 

Hoden unb Schlingen, 16 "Dugend 8 tr. 
Diverfe. 


Beiämengarn, per Dutend 2 fr. 
eider-Haden, per Stüd 3 fr. 
Soutaches, per Dupend 44 fr. 


Largöbrige Nähnadeln rer 235 Stüd & 4 fr, golb» 
öbrige 6 kr. 


—— 






einem Schaͤhungowerihe von 2100 fl. unier den an dieſem Ter⸗ 
mine befannt zu gebenden Bedingungen. 


Würzburg, den 1. Juli — 


f Notar. 


gi nr —— derniflen, In aufs ‚tel zu ver« 
auf dem Gremeindehanfe zu Gerbrunn E Gefammtgrundbefig-] !. Rab. im 2. 
tum des Kilian Karches von da, beftchend aus 3 


Diſtt. 
(265 4b 


von 4 taprzirten |miethen. 





Bekanntmachung. 


Zufolce Veſchluſſes der Beneraidireltion der 2 b. Werlehrö-Aunalten in Münden vom 3. 
lt 1867 Rr 25,545 und vorbehalilig beren Benchmigung ſollen für den Bedarf ber unter: 


allgemeiner fchriftlicher m. 
Schnitthelz 


tigten Dehörde im Weze 


an ben Wenigfinchmendben zur Lieferung vergeben werben, näm 
A. Bau- und 
220 Etid Rundſtämme zu Berufigogern, 


ste 


257 Stüd kantige Hölzer zu Epunhwandristpfählen und Leitſchwellen, 


1840 Etäd kantige Tielen zu Spundwonden und Rüfungen ; 

B. Eiscnwaaren: 
153 Stück Pfahlſchuhe ſammt Nägilo, jever 10 Yfund ſchwer 
1130 Etid Epuntwanbbielenbeihläne mit Nägeln, jebes 4 


160 Stüd Schraubenbolzen — Muttern und Unierlegſcheiben, 


Mfund fimer 


jrbes 5 Pfund ſchwer; 


draulisches Kalkmehl: 


8000 
wittirt werben 


mifjions- Formulare in Empfang genommen werben können 


fönnen, — 
Die Submiſſionen jelbft miffen in vorſchriftamäßlg Aberſcht iebenen und verfiegelten Eou- 


Montag den 15. Juli 1867 Abends 6 Uhr 
bei ber unterferticten k. Eifenbahnbon: Eeltion übergeben fein, nad beren Eröffnung fofort bie 


verten längfiens bis 


Lieferungeverträne abgeihlofien werben follen. 
Treudtlingen, am 6. Zuli 1867, 


Hy 
—— hyprauliſches Kutlmept su den Betonfundamenten im namen Seltiousbezirl. 
s tern ſowohl auf die genze Lieferung, als auch auf einzelne Quantitäten derſelben fub: 


rt r 
Die Bedinzniſſe und Detall-Verzeihniffe des Bebarfs Legen vom 8. biefes Monats an bei 
ber smterfeitinten Geltion zu Jedermannus Eirfidt offen vor, wo au tie lithogroplitten Sub: 


Aiaiglige Eiſenbahnbau⸗Sektion. 


ollert, ?. Selliond⸗Ingenieur. 





Soljverfteigerung 
im k. Forstreviere Lohrersirass. 
Am Sumflag, ten 18. d. Wits,, Vormittags 
9 Ubr beginnend, werben im Hotel Gundlach babier unter 
ben vorfdriftemäkigen Pebingungen bie nochbezeichneten Stamm:, 
m. und Brennbolg, Eortimente am zufälligen Ergehniffen ans 
verskiedenen Mbiheilungen des Reviers im freier Concurrenz 
— verfleigert, nämlid: 
120 den» Abſdnitte, zu Gemmerciol-, Bau⸗ u. Nutzholz, 


ſowle zu Eiſenbahnſchmellen geeignet 
73/, Rlafter Eichen: Müffelholg 2. u. 3. Alaffe, 
14 „ Exeitholz,; 
12 ” „  Suorzbols, 
2°, 3 * # Prügelbolz , 
Br u ” ſt holz 
N, „ Mnbruckolz, 
44 Buchen⸗Scheitholz 1. EL, 
14 F „ Ruorgboly, 
14'/, pe „  Wrügelboiz 1. u. 2, EL, 
19!/, ” ” üboly ,} 
Br ”  Anbruchhols, 
6 Pr Alotzholz, 
1/, „ Birken: Scheitholg, 
2, ” 


Alpen: Scheitholz und 
Anñ bolz. 


* ” L 

ben 5. Juli 1867. 

Der lönigl, Revierförfler von Lohrerfiraße: 
Arnner, 


Bekanntmachung. 

In der Nad laßſache des Drfonomen Georg Michael Krä⸗ 
wer ledig von Morltbreit ergebt andurch an alle jene Berfonen, 
welbe Anfprüde an ben Berfiorbenen zu maden haben, bie 
Aufforderung, folde an dem biezu babter auf 
Freitag den 19. Juli 1867 Vormittags 9 Uhr 
beflimmten Xermine bei Meidung ber Nichtberüdſichtigung in 
ber Theilung des Noclaffes neltend zu machen, 

Marttbreit, r ar A an ist, 

nigl. Zandgert 
GGifenbeih. 





2308) hunger Be . > 60 hg —— Bimmer iſt 
a — 





810 

dingtfelter Pfanb: 
fe hei * verloren. Ter eb: 
* Finder wird geheten, ben: 
felben in ber Expedition ds. @i. 
abzugeben. 


813) In ber Steingafje wurden 

am Samstag 3 «ingemidelte 

Photographien verloren. 
on bittet um Nüdgate, 

Näb. in ber Exp. 


314) Am Samstag Rahriltaa 
wurte ein Werlenbeutel 
verloren, Der tedliche finder 
wirb gebeten, benfelben gegen 


Belohnung abzugeben in ber 


Rettergafle Nr. 19. 


315) Geflern wurde auf bem 
Wege zum Hofgarten ober im 
orten felbk ein Borallen: 
rring verloren. Der reb: 
lie Finder wirb gebeten, ben» 
felben gen Belohnung im 2. 
Difir. Ar. 103 abzugeben. 


317) Ein Heines, goldenes 
Fausse-montre wurde yon 
Pleichacherthor bis zur protelan- 
tigen Kirche verloren, Abzu⸗ 
neben gegen Belohnung im 1, 
Difirift Nr. 416. 


8 Am Samstag find 2 weiße 
nfe entlaufen. Abzugeben 
im 3. Diſtr. Nr. 220 gegen 
gute Belohnung. 


312) 80-40 Steinhauer 

und @teinbrecher werven fo: 

fort in Frickenhauſen geindt. 
Nah. in der Em. 


319) Für einen Gaflhof wirt 
ein Heiger geſucht. Näheres 
beim Bortier im Rronprinzen. 


Am Somitag wurbe ein 


Wöärzburger 
Baudeville« Theater 
im Blap’ichen Garten. 

Mitimob, ben 10, Juli 1807, 
Erhtes Saftipiel bes berühmten 
erſten öſterreichiſe en Geſangs 
fomikers Herrn J Eernits vom 
t_E, prin. Garliheater in Wür, 
Der Zigeuner. Genrebilo 
mit Geſang in 1 At von A 
Berla Butt von Conradi. Ste 
rauf: MI Bacelo, (Balzer. ) 
Arm Schlut, aa erfien Dale: 
Domeſtikenſtreiche. Poſſe 
mit Geſang tn 3 Alt von Uns 
ton Bittner. 

Die Direction. 


Dreutiches 


ational: Theater 


tes Profeſſor John aus 
London am le vis- 
a-vig der Moinluf. 
Zänlib 


2 Sanptuoritellungen. 
Kazınıtt. + llyr u Abends 8 Uhr. 

Außerdem nah Anweſenheit 
von Fremden 


Extra⸗Vorſtellungen. 
Bay” Das Uebrige wie vereus 
befarnt. 

M. Hirsch, Direltor. 


RALSET ET ZT ZA EIS SELEITE I 
Es it ein Haus mit 
Baftwirthidaits Gerechtig⸗ 

5 keit in Mürgburg um ſehr 
I billigen Treis mit 2000 fl. 
F Anzahlung zu verlaufen 

&e werden auf ein 

Rauerngut zu 20000 AM. 
Tarwerh nur 5000 A. 
zu 5 Brozent anizunehmen 
eſucht. 
Andreas@öbel, 

Gommmftonar. 
2. Tier. Haus Nr, 249, 
Rotbarinenaafle, 
DENIUsehlasn m FAST IRI RED 


LIT IZZZEZERTT III 


i 
+ 
1 

! 
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! 
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H 





"3185 Dem ſchönen, ſchwarz⸗ 
Hodinen Kilian in der obern 
!Rafernıafle Lei Schubmader» 
'meifter B. gratslirt gu feinem 
Namensiage, daß feine ſchwar⸗ 
zen Zoden zittern j 
eine heimliche ftille 
Berebrerin. 


nen 


1316) Wegen Umpug wird eine 
‚ Eauipaze, Ghaife, Berd und 
|@eihirr Donnerstag dem 
11. bei Brüuer Prugl im 
Muhlbach verſteigett. 


rer TREE 
Für Meßiremde 
Hit en Zimmer (asgeihlofien 
nit 2 Bien) im I. Dior Ar. 
364, Ocbienplag, zu vermiethen. 





' 
Zwei Bimmer mit Rüge, in 
Icher außer ber Stadt, werben 
 fogleich zu wiethen gehacht durch 
M. I. Walter, 
j Yuliuspromenabe. 


SGänzlicher Ausverkauf 


von FTaceonet, Organdy, Bar&ge und verjdiedenen anderen Sommer- 


ftoffen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. ; 
$. 3. Hiller. 


| Wollene und feidene Mühlbeutel-Tuche, ſo— 
IIwie Halbſchäffe ſäcke biiliaft bei 
P. Ph, Schnös 


am Vierröhrenbrunnen. 












Schon lange ist es her, dass ich ein warm’ Ge- 
fühl verborgen in mir trug, 

Anstatt die Mühe nicht zu scheu'n, Diess frei 
und offen zu bekennen, 
Ward ich wohl häufig schon im höchsten Grad 
ob meiner selbst erzürnt; 
5%Doch! frag’ ich nach den Gründen: ? 
wär’ es wohl, wenn durch die Vorsehung sie # 


würden ?! 
— 7 ar : Selbüpei f 
Der Wittwen- und Waijenkafla:Berein | Sy yans vorge. um Slderien beogen babe. 


17 
J 
3 
eröffnet feinen Munliedern ſo vie jenem, welche demſelden noch iegt worden bin, auf dem Plage ſeloſt zu fabriciren, fo em 
"na beitreten wolen, dab in bem madbzreihnten Lokalen, in denen fpfeble mich mod befonders h — aller in dieſes Fach 
I felther die Einz ichnungliſten auf elet waren, nun auch die einſchlagenden Arbeiten. 

122 Er ar Einſicht offen liegen, nämlıh bei din Derren: Herren Raufleuten und Fabrikanten empfehle noch 
1 






ee — 











Einem biefijen, fomie auswärtigen Pooblik am made bier» 
mit bie ergebentte Anzeige. daß ich die diesjährige Riltanimeffe 
mit einem aroken Sauger der ſchon lanaſt als nuglih anerfanntem 


Kupferfchablonen 

















1, Jumelier Buttenpofer (Domite.), 2) Fran Vodmuab, |heionders Dopprlalpbabete, um jedes beliebiie Wort in 
7 Raufmaan (am alten Bahnyof), 3) Martin Amberg, Buch: Äfehr kuryer Yeit amezuführen, fomie auch grose Ziukſchab⸗ 
N bindermeiter ( anzittanerplag), 4) Conrad Kurz, Shud: Ifomen für Kitten und Rolli ju zeichnen. 

maderm:iter (Stzinam’s Haus an grünen Mırlt), 5) Tün: Meine Aube befindet fih * ber Douſtraße vor Dem 
| hermeiter Köftner, Mainslertel, 6) I. U. König, Kaufmann |Hanfe des Seren Bahn und if mit Firma verfehen. 


(Sımnderfraße) und 7) Seifenſieder Kuorion (Pleicha her 4. L. Levy, Optilus u. Gravent 


Biertel). 
\ Diele Sahunaen werden ber nächſten allgemeinen Verſamm aus Müh:tngen, Württemberg. 
lang zur Genehmigung unterbreitet. Bemerki wird jeht fchon, 


bab nah »eren Entwurf jeder aufnahme fahig if, der in Würz: % 
burg ieinen Wohnſit hat und daß, wenn er jeinen Wohnfig vers Belanntmachung. 
- ändert, er body Mitglied bes Vereines bleibt, wenn er feine Bei, Auf Antrag mehrerer Gläubiger wurde das Bejammtgrund- 










träge fortentrichtet, daß fomit auch berjenige Mitglied werden j vermögen des Michael Warmurh jüngfter von Oberleinach Wwangs. 
| faun, welder bier weder heimatbsberechtigt no anfälfiı iſt. weiſe veräußert und ein zu 59, verzindlicer, in 4 Wartinifriften 
‚Im Der Zweck dei Vereines wird in dem Maaße befördert, als fi 1866 mir 1869 zablbarer Sirichs ſchillingseriös von 
j bie Zahl ber Mitzlieber vermehrt, das Bereinsoermdgen be] _ 1731 fl. 30 Er, 
‚5| Aimmt das Nagß der Beiträge an Witwen und Walſen, meldes jenielt Rz j 

allgem:ine Berfammlung nad dieſem Maaßſtabe zu befimmen Dielen Stribeitilingeerlös verſteigere ich zufolge Auftrags 
5 sur Erlä,terung des im letzten Aueſchrelben ange: |de6 k. Landgerichtes Würzpurg [M_ am 
en vorlänfiien Unterhikuntheitraues Freitag den 19. Juli l. Irs. 


I Die untrzeignete Domainen = Verwaltung Vormittags 10 Uhr 


‘ 2, 7 m im Amtölofale de8 Ef Rotars Oppmann dahier gegen Baar— 
t einen tüchtigen Braumeilter, der am 1. jablung der Baluta, weſche innerhalb 14 am Dom er» 


rg Oktober d.%. oder etwas früher eintreten könnte, |tbeilten Juſchiage an zu geichehen hat. BR 

A dire Gh alt 800 ft., fr ei 6 ol umb Licht. 600 ft. Win übrigen Bedingungen werden am Termine befannt ge» 
aution wird beanſprucht. Bewerber wollen ihre, Würzburg, den 5. Juli 1857 

FE Zeugniffe über ihre frühere Verwendung inner=|?° Weoblfabrt, Rotariatöverwefer. 


balb. 4 Moden einfenden. t 

reiperrlig bon <düngen ſche Domainen- — eranntmachung. Nicola, 

18 altung zu WBeihenbad), Pot Brüde- ——— Poppenhauſen, zuleht Brivatierd zu Wül« 
i er , ; 

* Aau in uutetſtauleu. Donuerstag den 25. d. Mis. früh 8 Uhr 

| Grosser Ausv c Midben si 

" yon fertigen Betten, Bettfevern und Flaumen Knftein, 3 Yuli 1867. 








4 bedeutend unter den gewöhnlichen Preifen bei Königl, Sandgerigt. 
* L. Sonnemann, Dr. Höhn, f. Michfor. 
; Glockengaſſe. 
RE ————— —— Das unterm 8. Junt db. 38. bezüglich der Sntwendung einer 
= Strohhäte empfiebit, m vanit ım räumen, au berab+ Obligenon in Yub erlafene Musisreiben nehme ih zul, 
elegten, und Blumen, Blu nenbejlanötheile ac. ac. zı ben billig⸗ Märpburg, ben 3. Juli 1867. 
fien Preiſen Der t. Unteriuhungsrigter, 
Eva Mangold. Sqwaab. 


ur während der Meile! 


verlaufe Stridgarne, ſowie ſämmtliche Mercerie-Artilel, 
nebſt einigen Pöſtchen überzogener 


Grinolins 
zu Fabrik Preifen. 
. Strohmenger. 
205 9) Plattnersgaſſe. 


Bergheer's Theater ẽ Anzeige. 
auf dem Krahnenplatze. Gott dem Allmäctigen bat es gefallen, heute früh 
Sonntag ben 7. Juli 3 Uhr meine innigftgellebte Gattin, Frau 


SL, Auen ai en Brun Maria Feser, geb. Ludwig, 


gen ftatt. an Drüfenanfchwellung zu fid in ein befferes Jenfeits ab» 











2" . urufen, 
PR Beginn der erflen um runden und Belannten dieſes mittheilend, bittet um 
6 Uhr, der zweiten J ſtilles Veileid — — 
arlı er, edenier. 
Die feier Ihe Beerdigung findet Montag den 8 d. M. 
Programm: Abends '/,7 Uhr ftatt. (298 


Ä 2 Abth. —* Ingo rn mit dın boromäifhen Infeln. Seora Niedi von Brud bei Cam 
——— — eor iedi von Brud bei Cam 
—— —— — TE: beutebt bie 8 tele wieder m t Lrinwand, Berdietter 


Wafferlünfte. 
B- Fa * Geſpenſtererſcheinungen. andtücher, Ziicieng, Kafchentücher und ıft m 
einer «roßen Auswohl verie 


en. 
Es finden täglich Borftellungen ftatt, um 6 Uhr und um ee Mude befindet fi vor EN 





8 Uhr. ErtrarBorftellungen je nad Anweſenheit von Freiden. 

Preiſe der läge: 85 36 fr. Erſter 2* Seren Gaftwirth Nappert. 
Zweiter Plaß 18 fr Dritter Blag 9 fr. (233 3 — — 
Se IE Wiener Warnung. 


-K& Di; „Hl:97r) 36 wurne biemu I 
Herren & Damen- 1:97) 3% mume Merk 
Stiefeletten Theodor Martin von Bet 
inb r auter Moar yöchteim etwas zu borgen, Ü 
n btunnter auter TSaER, em ich Reine Zohlung für i 


# Kinder-Sttefeldjen Freie ; 
Gegenüber dem fchwarzen Beter & Hausſchuhe — 


{tt dae von Winve Bayer aus Moin empfiehlt in großter Aus · ·¶· ñe 77 
grosse Panorama ||" „ei Cigartenarbeite 
mit 206 Gasflammen beleuchtet, Carl Ph. Bauer ide v icfelmacer fin! 
welches ſchon feit Jahren befannt und jeht garı meu erbaut, Ts PR re — 
wit fämmtlicen neuen Kriegs: Ereigniffen von Dentichland, Handlung Ehe h it Seidinge 
Defterreich und Italien, voltommen nad der Natur gef auf der Domiirape Gigarrenfabrit Hei ingefe 
geibnet, unb von keinem andera Panorama bis jegt fiber: = — 93) Ronnie mıqt tomm 
troffen, von Sonntag an geöffnet, tänlid von Morgens 9 I bitte um Entfhuldigung 


Uhr bis Abends 9 Upr. Um gütigen AYulorud) bittet — 
* Wittwe 5. Bayer. Zu vermiethen 192) Ein einfach mobir 


Bee id eim fchön möblirtes Zimsftleines Zimmer if pro 
— mer im 2. Stock hei auauf an eine ſolide Per 
O. Mangold. nilig zu vermietben. 2. D 
w) Maorkt u Kurioneruoi. IRt. 365. 


Dınd und Verlag von Bonitae:Bauer in Würzburg. (Hieyu Beilage 





\ 











Beiluge / zu Mc IG ha des Würzburger 


0 Barhangfloife 


‘, %, ua AR 9— breit, ſowie 
Weisse Piqu&Decken 
emyſtehlt in neuer, größer Auswahl zu billigen Preiſen , 
Eh. Keich 


e | am Darf, 


— — — — — — — EEE 


— Zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen empfehle ich 
in größter Auswahl 

ettfedern, Flaum, Eider-Daun S Nogbaare in nur 
‚reiner and reeller Waare!!! er a 
Bettzeug, Barchent, Dreil, Federleinen 8 Leinwand, 
andig -gerüftete Betten, Matragen, Plümequr, Con 
serten 8 Wollendecken, fowie gettäbte Bettitoffen, 
wonach getroffener Auswahl im Beiſein der geehrten Käufer 
in 15 Minuten ein ganzes Bett gefüllt wird. 


J. Billigheimer 


l am VBierröhrenbrunnen 187. 


. Gefchäfts:Eröffunng. Mar 


Einem geehrten Puhlilum empfehle ih meine beute eröffnete Gi ) 7% lindert Schnell alle rheumatiſche Leiden, as 
chlwalle, cars Brune Su * 
chts⸗ Bruſt⸗, Hals: und Zahnſchmer⸗ 


Kunstfärberei, Druckerei, kunstbleiche zen, Kopf», Hand und Kniegiht, Magen: und Unterleib$» 
und fidere im Borat prompt umd billige Vcbienung au. | fmeny ic. A Stud 15 u27 fe : 

"6 werden alle Eorten Stoffe, ſowohl Eeiben:, Boten, Eispumade rühmlichſt belannt, die Haare zu Träufeln, 
Vals au Baummoll- und gemiſchte Etoffe in jeder beliebigen! h + fomwie beren Ausfallen und Ergrauen zu ver · 
Farbe er A bebrudt und apyretirt: binbern, & Fl. 15, 28 u. 27 Pr. 












\at bewährte: Mittel nenen alle Hautunrelnig · 
Theerseiſe. a eine 18 er. 





&bmwar:e und braune Waaren nah 8 Tagen, ! r lindert ſchnell jede Art in Zabnihmerch 
ren —— ee e: 5 Zahnw olle, Stüd 6 fr. DR u 
gebleihte Waaren na 8. ; 3 
undaupergewöbnlide Farben wor: Englisch Riecusalz und 

N unter auch Mobeiarben, nnd 14 „ —— a 

»geliefert werden er Riechessig, a 24 fr. 


Die auferorbentlih reiche Mufterauswohl wirb gewiß allen! 


Unforberungen ent preden, ebemfo werden bie Etofie nad ben ) \ (Pariier Haarmafler), 
———— englifchen und franze iſchen Rethoden appzetirt, „Bau Parisien piiloeone baarfärfendes Mitel. 
6 folde von neum Stoffen nigt au unterfeiben find. y + 51. 86 fr. 6 m CH 


’ 
Die Begenfiände werben fowohl in meinem Laden Lang: Feinstes ‘Bau de (olorne 2— 
A Sehnen 2 in (Relhsthereitetes hlettenwurzelöl 
Hi. Tb i ® ' ; : 


m . Hıudt. a 18 und 30 fr. pr. Fl. 
© >Bielefelber, jolefühe u. Dausleinen,. Eiih-| Amerikanischen Fleischextrac, 32°% 
und Handtüherzenge und Servietten, fowie lei- Selbsth : u Var 
Mene Kaffee- und Tiicdecten empfiehlt in großer |IE stbereiteten “ ver Töpfeten. 
Auswahl zu den billigften Preijen emyſiehlt ——— (0.8 
P. Ph. Schmös | ____ —— 
am Wierröbrenbrunnen. Beilbenblaufbwarze unpeelöfchliche Eopir' Tinte, 


ran] fifch rofbuivplette Schreib: u. Copir Tinte, 
teffebwarze RietoriarXinte, niet em inföhrn, hei 
3. 8. Brenner. 


——— LE BEE ur het nu Ai EN © 1° NS 7-2, Gopirfinte, T. 
’b 239), „Ein. fräftiger —A Es mirn Fin@fel zum N [ ee * ale 


kann tgeldlich das Geiler» Einſpannen zu kaufen gefücht. 
Dr ee. Nah. Exp. Nah. in der Erp. ; * 


1% % 9— 10 n 
+ ’ 1 \ ii / 
Mess-Anzeige. 
Einem hohen Adel und geehrten Bublifum bie ergebenite 


Anzeige, baß ih die hiefige Meſſe mitseinem ganz neuen wohls 
affortirten 


Schuitt⸗ und Modewanren-Tager 


wieder beziehe; durch perfönliche Eisfäufe in dem beiten Kabrifen. 
bin ih in den Stand gelegt, eine reihe Auswahl in den» neues 
en und geichmadvoliten Mleidern 
an öfffchen Sommer: t 
engliiben Mords, ſowie in ſchwarſen und farbigen Bars 
roͤges und in anerfanht breiten und guten Gattunen, ıu außer 
gain billigen reifen au offeriren, und bitte ich unter Zus 
herung teeller Bebienung um geneigten Zuſpruch 


| Jalob Lonmerftädter aus Fürth. 
Re Teen vor Deren Mapperts *3 


M. Funk, 


Lebküchner aus Nürnberg, 

empfiehlt während der Meſſe feine überall ancrfannten 
a guten Lebkuchen 
im; allein» Sorten, per Duhend von 3 fr bie 2 fl. 24 fr, ferner 

acronenplägchen, Sewürnlä chen und Ebocos 
lade ‚(mehrere Sorten Scha + tellebfuuchen „_ beitchenn in 
@lifen:, Macronen;, Eitronen:, Frucht, Bar 
nille:, Quittew, Ehvevlade:, Königskuchen, die 
Schadtel mit 6 Erüd zu 48 fr. 

Einer gefälligen Abnahme entgegenfchend, unterwihnet ſich 
hochachtungovoll der Obige. 


Die Bude befindet ficb vor dem Haufe 


chnerhof. 


EUnt 
Shawls, farbigen ee 


Mein Bielefelder Leinwand » Lager 
Manufactur bringe zur geneigten Ab— 
nahme in empfehlende Erinnerung; zugleich 
bemerkte, daß ich von num an Gerren: 
und inabeu: Hemden nach Maaf unter 
Garantie des Gutfigens anfertigen 


lafje, 
m Adolf Schütte 
au Markt Pr, 408. 


Bekanntmachung. 


Bei dem unterfertigten fönigl Amte werben 
Donnerdtag, den 18. dies, Monats, 
Vormittags 11 Uhr 
beiläufig 30 Gentner Alten in angemeficnen Varthien, theils zur 
beliebigen Verwendung, theils unter ber Bedingung bed Gin» 
flampfes, vorbehaltlich der hohen Regierungsgenehmigung öffent» 

lih-verfleigert, moin Strihslufige eingeiaden werden. 


103) 





Ynsbach, ben 2. Jult_ 1867. 
——— Oberaufiglagamt von Mittelfranken, 
Wöhlmann. (L. 8.) Edorf. 





Bekanntmachung. 


eſen betr. 
Die am Kllianieziele in einen hieſigen Dienſt eintreten» 
den Dienfiboten find von der Dienſtherrſchaft, bei weldher ber 
Dienfibote eintritt, an den nachfolgenden Tagen beim magiira» 


des Gafthofbefigers Herrn Mappert im | Erde) —8 und war vom 
Nürfchmerbof. 0 — 


Zum Zeichnen auf Weißʒeug. 

Jun zeige hiemit eraͤebenſt an, daß ih die hleſige Mefe 
wieber bezogen habe mit einer großen Auswahl von upfer: 

blonen jum Zeichnen auf Wäjte, als: Bushftaden in 
verihiedenen Schriften und Größen, Bogen, Kronen, Eden, 
Nummern in allen Größen, biegu auch Farbe, fowohl zum 
Borgeihnen als auch ſolche, vie ſich nicht wieder auswaſchen 
läßt. Kerner führe ib Yigeren: Schablonen jum Zeichnen 
für Kinder, Zinffchablonen, Buchſtaben un Nummern 
in allen Größen zum Zeichnen wer Bois, Petſchaften, 
Briefflempeln umd alle in dieſes Fach einjhlagende Aruifeln 
werben bie Mefje über nach jedem Auftrage gefertigt. 

Mein Stand befindet ſich Domjtraße am 
Eingang zum Kürjchnerhofe und ift mit Firma 


verjehen, 
Joh. Schmid, 


Graveur. 


Smnibus- Fahrt 
zwifchen Würzburg und Heidingsfeld. 
Abgang von Würzburg: Abgang von Heivingsfelb: 
Morgens 2 Uhr, Morgens 0 Uhr, 


3a 


” ” 

u: : wre 
Nachmütage 2 uk, Nahmiltags 3 ulr, 
Wet vom Gafs Welgand|iähfaget von der Saeriſhen 
nähft dem Gaſthaus zum Anker. Brauerei, 


Erxoſfuung Dienstag am 9; Juli. T 





289 Joseph Seiferling. 
19036) Ein räftiner, jungergling in einer Reftauration | 
Bann Yan als ee [2 fort Aintreten. Nah. in ber Ep. 


ö— —— nen — — 


mſchen Dienſiboten Bureau (Gefhältsjimmer Nro. 8 zu ebener 
iftr. am 9., 10. u. 11. Juli, 
u u ERIC 
„17. 18.0 19. Juli, 
 . ..,5:205. Su, 
Bi 94 24.  B. Juli L 8, 
jebesmal von 8—12 Hr Vormittags und von I—4 Uhr Rad» 


Mit ber m. ih das Dienſibuch vorzulegen und in letz⸗ 
teres von ber berrfhaft unter genaner Augabe ibres 
Mamensd und Standes, fowie ihrer Wohnung bie 
Dienftanmahme zu beſcheinigen; bei ausländiihen Dientboten iſt 


überdies der Reifepap oder deimath ⸗ Schein Des Dienſtboten zu 


übergeben. 

Gerne hıben biejenigen Dienfherriäpaften, beren Dienft- 
boten von bier WERBSDEN, unter Borlage des Dientboten« 
Buches diefen Dienft- Austritt beim Dienfiboten- Bureau anzu⸗ 
eigen. 

— Dienſtherrſchaften, welche dieſe Anzeigen yanı unterlaſſen 
ober veripätet mahen, haben Strafeinſchreitung nach Art. 215 
bes P. StG. B. und ber ortspoligeilihen Vorfchrift vom 
15. Juli 1862 zu gemärtigen. 

ürzburg, den 3. Juli 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der vehtäkundige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 
Enbres, 


Wichtig für Bierbrauer & Wirthe 


it Dr. Farnbacher's, darch Sachtenner als vorzüglich 

amertannte Bierfläre, welde jedes trübe und abgeftandene 

Bier innerhalb einiger Tagen voldändig Märt, ohne dem Ger 

(mad ober Geruch pi fhaden und beionders d rg 

fördert. Zu beziehen in gangen Krügen a Rqhethlr. 2, und im 

von en a Rästble, 1. nebt Sebrauksanmeilung durch 
+ 


. Möfinger, Alerheiligenitraße 70, 
935 


in Frankfurt a. M. 
178 Abjugs halber if ein wi 


— 


29) Ein Kutſcher mit gu⸗ 
zu verlaufen. Sternplag 148] ten geuaniffen wird fofort ge» 
2 Stiegen. 3Hfudgt. 3. Difte, Nr. 55. 


= Ausgeſetzt! 


französische Jaconas & Organdy’s, 


engl. Mohairs « Mousslines imprime, 
welche unterm Breife abgegeben werben bei 


Ch. Reich am Markt. 
Von beute an 


werden eine Sreite Schöner Betten zu aufßerordent- 
lich billigen Preiſen verfauft. Sternplag Nr. 148 
über 2 Stiegen, hinten. 


Johann Strasser 
ans Zeil in Tyrol, 


Einem hohen Abel und geehrten Publikum bie ergebenfle Anzeige, daß id bie hiefige Meſſe wieder mit einem mwohl« 


—* Sandfchub- Lager, 


als: Slace, WBafcbleder:, dänische, feidene, ** und alle möglihe * 2* ſowie mit einer 
ſchonen Auswahl in elaftifchen SGofenträgern, nebit wildledernen Mater Beiden bejogen babe 

Befonders beachtenswerth rine Partie zurück q enter — pen für Damen zu 18, 30 und 36 
fr. dad Paar, weiie wafhlederne von 3 
BE Mit der Zufiherung reeler umd prompter — bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch. 
Die Bude b —* fih Domjtrage vor dem Haufe des Herrn Salllermeifiers Leib, mit: Firma 


verjehen. 


— —— — — — — — — — 
Die grohe „Agpptiihe Menagerie 
rahnenplate 

it vom Sonntag Nahmit: 
tage 3 Uor ben neebtten 
Hertſchaften sur Schau auf 
geſtelli. Dieſelbe entbält 
mehr als 60 her ſchönſier 
Eremplare milder Raub: 
Thiere. 

Ale Tage Nachmittage 
4 Uhr und Abendé 8 Ubr 





Bon Beginn dev Mefie 
* finden in bem großen 
2 ehaniihen Theater, 
en; Concordia de Paris, 

euf dem Mainquai, 


täglich große Borftellungen 
hatt mit Meelcitung einer großen 
= böhmischen Muſikkapelle. 
Bm Pr Uhr an Tagesvorftellung und Abends 2 Hanptvor« 
J —S Rellungen, */,8 u. V29 Uhr. 


wobei eine Dame in bie Mm. Spetb Wittiwe aus Speier. 








2 * Käfige hineingeht und bie 
* —— — —— ren Am Mainguai — ber Weſteudhalle. 
die — * 
ladet ei 

Buäapirigen Bid I ron, Affen und Hunde-Theater 
243 (2b Menageriebefiger. von G. Taddei aus Parma in Stalien 
oe nn ma im gibt während ber Meffe in der meu erbauten Bude am Krahneuplatze 

Biäfer, fomie fleinerne Töpfe zum Einmachen ber täglich 2 große Borftellungen. 
8 EC. Mangold, Anfang der ersten Vorstellung um 4 Uhr, 

Markt und Bart Enerhof‘ der zweiten am halb 8 Uhr, 


a mn i f ayettel. 

Ge) LEcäfer, 1 Bferde:|5R 3c) Guter, reingebaltemer Ergebenfi re 1: eg 20: aaa 
18 Dchientnedht werben| Moſt if in Ya Ya Yu N, 

— geſuchi. Rah. in ber Exp. Eimer gu verfaufen hab, Er». 6. Taddei. 


291) Diejenigen Pferdeb 

‚figer bahier, ei se 

J loyn für geleifteten Boripann 
—* öfterreichifche, ——* 




















Zur mar fe in: 


ar Wirken nr im Haufe des Herrn 
Pe „gaökte — — 


ren 
r een Ba 
Baruch Oliven. 4 
= 2, Biefigen Meſſe mit einem Annonge. 


| ü 
mad I Bet oe Bang ganj bill on. tren=Garbereben, 2 Sie Mass, fleißiges 


J der *2 ſowie miltelfeinen u || Weädchen, bas fihal . 
} — oppen, Kinder» und Knaben ⸗Auzügen, uud — Kr ku ⸗ ee! DE 
größter Auswahl bier eintreffen, | 


Ce ih uns bauptiädlic 8 | länglihe Bewanbheit im 20, 
zur Gr 








} —* Ein Sn ie en, Nähen, M > 
lichen großen Pläpen Bayernt, reiche m ch hen, Waſchen und Bü 


geln bat, um aud ohne bie 
von jegt ab, dieſen hirfigen Niet * Bine er Yale beziehen ae = H Beibül 
a In Som ae es ibülfe der Hausfrau alle 


I] Arbeiten, ‚bei A 
4 1%. eis * inbet in * e ur 
4 x bi, IH tailgenel ath un eine offene Sule Be 
4 Serge zu ort * er a ale ı —2 vorge u bee Grueh,d „7 








u Etofien og — Focons bie — von fl. 20.4 a bis r I” 

k 22. Auquete, Pojechs, Bonjours von fl D, 11, ie ae Na fl. & — 
—E — ae Os —— ieber von fl. Fre = I, 17 bis 1.938, 3 E53 F 
gan ie äde $ en su — er 

& 1 8 5 —* * en — * Au br alas — ki; enge a . ' a E . Es . 
A 10,3 bis ‚ —* en mittelfeine von! ie . + = 355 
vergl. ‚Holen von 1 30 bis JJ— vn 5. 30, 7, 3 5 SET = 

12 his fl. 28, onen handen * ügr von F - 38, 15, 16 bie fi 23, = c =72 

Weften von fl. 1, 1. 2. X ie 30, —— nal = ® 58 m « 
J Eäcke von fl 4, 3 N t KL 1, Sao Yit and vol 2 Jabım 5 SEE P3 5 
E bis ‚zu jedem Alter von fl. 8. 50 A. bis fl. 37, —S für Kinb:r >=» 5,8 7 73 
P von einem balbın Sabre tren,' —3252 üge in &inm, Eomptoir,# © 2.5 5 Se 
F Gar andı un a de, Arbeitebofen, einene Anzüge, Yüfre ES = & 

un Er r Mn @äct ‚und Haquets, Möde, vie ſich für fede Yabreszeit eignen, 5 Be . 8 

Savelotf Rnaben: Baleipıs 20. 20,, ebenfol’s au fehr billigen reifen, 23 „EEE e 3 

za 7 
In den allerneueften aan gen Allem bietet unfer Lager 5 >: 883. 38 
das Allerfeinfte | gRzrsiE er 
T gür neiliche Serren empfebien wir Tuchröcke, —— für Früde im sure ° 
jabr und Sommer, ſowie ganz lange Sansioppen. sen B u 
Mir werben wie bither forffohren, u — Pudlitum in allen an uns au ſel⸗ IJ. 2 & Er & € 
Mi lenden Anforderungen zu befrichigen und namentlih unlerem '@rurbrrirjip ſtreuger Keeliröt IJ —— & FT 
u Nehnung tragen. Sohanktungtvcll " “=” z SE a 
= 
ruch & Oliven, Sy nie, 
Serten: Garderoben Kabrifanten Münchener — 25 
und Berliner Seren Garderobe. B28E 


8 ! Irak 





h 





Mehrere Pierdtände mit Au: 1201) ‚Es ill ein Ichöner Film 
rt —— bei Gp.Imer,, möblirt oder au um: 


Ahr ale Hr ** Un: möoblirt, zu vermlethen 


(3b Näh. in ber Ery. 


Berkaufslofal nur im Haufe des Kaufmann Hrn. M. Wirfding, 





V Dat arofe 0, Geſucht 

Wahstud-, Rouleaurx⸗CTeppichlager 

Carl Gelhard — Hamsbad; (Naſſau) 
befindet ſich bier zur Meſſe. 


IR ‚Nur ae ee ne ton Hin, Sin- 


gros & en detail 
Ei ben bilighen,, Audios 5 


wird eine Freundlide 
Wohnung von 4 Zim- 
mern, nebjt Küche zc. ıc. 
außerhalb der Stadt in 
deu Nähe des neuen ne 
hofes pro 1. Hua. 


3. Diſtr. Nr. 88. ie 


— 10 Eiger Ernte: 


® WAR are zu verkaufen. 3. 


Dir. 
Zu verkaufen 








194 3.) . meinem Hauſe, 
—* Nr. 164, find 
—— litäten, be⸗ 


ſehend im ſhöonem, großen La⸗ 
den, nebſt — Comptoit, 
für comerziellen ober gewerb⸗ 
lichen Verkehr befiens geeignet, 
ju vermietben, Auch kann auf 
Verlangen eine hübſche Wohn⸗ 
ung Wu gegeden werden 
Gutmann, Winwe. 


88) Ein jonniger Logis von 

3 Zimmern mit Erforbernifien, 

in hubſcher Lage, wird bis 1, 

November Eh — geſuct. 
Neb 


156 3c) Ein Junger Mahn, 
(Ziraelite), mit ben nötbigen 
—S— verſehen, aus 
tbarer Fewilie, fucht eine 


B: hie old Retrling in einem 


3. D,8B3 &t ein biliner Bett. |Weinheihäfte, Näb. in ber er. 
Drud unb Verla; von Bonitası Bauer in Würzburg. 
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Zagesenceuigfeiten. 


Für viele Wohe find folgende dffentlihe Sitzungen beim 
Be.trlöge ißte Wirdurg anberıumt: am 18. JJuli d 6 
99 Uhr die Berufung der Anna Eybila H-rort babier, 
megen "unibeflater Bründung einer Unterrichts: Anftalt; um 9',, 
Uhr’ die d 8%. Gerlih von S-lmersam, j. 3. bier, Stör: 
——— m friedens und Mifhanblung ;' wm ' 10 geien 
Jo ſeoh Brenbner von bier, wegen Mihhandlung; um 10%, Uhr 
gas Barbara Krieger von hier, wegen Ruppelei; Radymittıge 

Ubr‘ genen Barıtel Enhres von Ungen, wegen Frev⸗!a an 
Grensfieinen; um 8%/, Uhr gegen Ghrifline und Magdalena 
Stumpf von Broßlangbeim, wegen wiberrehtliher Wegnahme 
eigener Sachen zum theile Berechtigter reſp. wegen Theil» 
nahme bieran; um 4 Ubr die Berufımg bes Friedrich Rauch 
und ber Märgareihn:Troß Witwe von bier, wegen: oncubinats ; 
um #'/, Ubr bie Bögeriiche Berufung in Sachen des franz 
—— * bier gegen Nikolaus Büchler von da, wegen Ehren: 


Durd bie in öffentliher Si bes Tal, Bezitkegeriähts 
Bürguurg am 25., 26., 97 a =. de rd, - verlän: 
betim: @rlenntnifte wurden verurtbeilt: Zoirph Mader und Mi: 
darl Pfeiler jung von. Groklanghrim, wegen Diebhabls x. ; 
Erflerer_ u 6_Wionaten und 8 ängniß, Lepterer zu 8 
Tagen Arreft; Michael Guthrod dabier, wegen Niditeriheinens 
als Beuge in der Sache negen Bernhard Gundermann von bier, 
zu Btäginer Gefängnibfrafe; Georg Herbig von Eftenjelo und 
Georg: Bernbatd Epäntu von Winler hen ſen, wegen Tiebſtahls 
— ne; Bal⸗ntin Seiboth non ba, megen 

ugs, in eine 2monstlide Befängniäfirafe; Cht iſtian Sebold 
von Beite hochbelm, wegen Diebhiohls und Barbara Wahler vom 
Ritingen besal., Erſterer zu 1 Jahr, Leptere u 1 Monat 

s’ banegen: wurbe von Be auf 
erhobenen Einipruh won ber Unſchuldigung des Diebſtahls⸗ 
und-die Sache gegen Johann Hoimann 

von’ Notiendorf, wegen Felbfrevels vertagt. 

Ferner wurben in öffeniliger @igung dieſes als 


Sagen 


ung verworfen, dann Prier Dornbuſch von Bünterdieben auf 


i wart 
ergriffene Berufung von ber Beſchuldigung der fortgejeßten Die" —— Madrung neh kid Drmäligt Gefunden. = 
* 


Trunkenheit und Rubeftörung freigeſprochen. 
Das deutſche Nationaltheater bes Prof-ffor John umter 
Direltion bes Herrn M. Hirſch warde Sonntag dem 7. unter 
oben Andrang des Publitums eräffnet, unb bie erfien Vor: 
Fame bereits mit einem wabren Beifalleiurm aufgenommen. 
Die ber Gefelibaft voran ebende Fama hatte uns jo unglaub 
liches von ben Leifiungen berfelben vorgefabelt, daß wir zu 





| Bırnslag den 9. Juli In67. Swanziafter Jahrgang. 
a —————— — — — — — — — — — — — — 


IL. Inftan, vom‘ 27. vor. —* F —— —— Mohr ter 
Lil : dreas Dott: von Minif 
— vanbluma und des alliop SRatt von bier {m mann vertreten fein. Leber Grund 


gegen Ratpar Windsheimer von ba, wegen Ehrenkränt: 


burger Stadt- und Fandbote. 


u. Wärzkerg- Austed- Wengen. 


* 
er Ubaang nad Unsbed: Schuetz EM. 
f * eg 46 hm ” 


j Undbad: Sdmeik, 
—— nöbad ı1u 
BL 45 Mt Kühu.7 m 

IN. Yrürgburg- Seitelberg. 





—* 
J 


rößten Erwartungen berechtigt waren, und often «+ fiımben Zwei ⸗ 
el begten,, bo auch mur ein Tbeil berieiben — Huren 
könnte, Die Produftionen im Theater des Profeſſot m bes 
lehrten uns jedoch, daß es Dinge giebt, die man erft leben muß, 
um baram glıuben zu können. und die man kaum beichreiben 
kan, die geſehen werben müffen, wenn mat tinen Breariff bas 
aon haben wil. Was die Lritungsfäyigkeit des meniöhlithen 
Korters ombetrifft, hatten wir jwar von jeher’ die Anficht, daß 
derjelbe Außerordentlichs ertragen könne und zu Un.emöbnlis» 
chem fähig ſei, nachdem wir aber die Spiele des PBınfeffor John 
mit feinen ſechs E chalern neben, "beymeifetn mit, daß bie Rörper 
verfelden fih in dem normalen Zuftandb anderer Menſchenkinber 
befinden, denn die Behtandiheile der Kleinen icheinen vollfiändig 
aus Gummi zu beiiehen und die @ipenihaft zu befihen, beit» 
ielben an Zähi keit, Dehmmarkeit und Claſtzitat noch bei Wen 
tem zu übertrefien. Wir heben noch beionbere hervor, die Turm 
übungen des Mohr Jad am Travez, bie Tänze ber Rinder, das 
aymnaftfhe Porpouri, wo eine große Anzabl Künflter gleich» 
jeltig in den verſchiedenartigſten Produktionen merteiiert, bamız 
die Dreflur ber Wunderplege Dinora, bie impofanten Pyrami⸗ 
denff · lungen, und die hoͤchfi eleıant' aurgefatteien und vie» 
len Geſchwmack arrangirten lebenden Bilder. 

ulcnimens» 

ayeriſchen 


Augsburg, 7. Juli Heute hat dabier ein 
tritt von Mugliedern und @:finnungsgeroflen ber 
Fortſan ine poriei zw einer veritauliche a Beſprechung über bie 
gegenwärtige Lage Ratigefunben. Demſelben wohnten auch bie, 
Abgeordneten Dr. Brater, Dr. M. Bartb, Grämer von Loos, 
Fiſchet, v. Goyer, ing, Dr. Völt, bei. Man bat im F 
dien, welde jur Beſprechung kamen, weſentliche Uebereln ⸗ 
mung. ber Anweſenden tonftatıt. Das Ergebniß der Bes 
rathung war bie @inläturg 
ber jübwefibeutiien Parteigenofſen, um fi über bie Etelim 
zum norsbeutichen Bunde, mamenılih in der Bolleereinefrage, 
verfiämbigen. Wie wir bören, if u. als Oit ber 
ammentunft in Ausfiht genommen. Auzsb. Abpytg.) 


Münden, — Bei ber we 4 
[} wir 0 ur 

erialrath von an m Beneralctieltiondratb Bay» 

Berathus 5 wo ae En —— 

gen, und eb und we naen s 

——— blevon für den Intermätionalen Kerkeit iu er ⸗ 

ſiad, darüber bed Näheren ſich aus uſprechen bat ſich 


wird genmnäitig energiſch auf 


Bom E. Dandele mini 
ber 


eine neue Drganıation des MPofltienfle und Xrennun 
Poſt vom ben anderen Zweigen bed Berkehrs er wi 


Münden, T. Juli, Geſtern Abenb veranftaltete zur 


ben bes AOjährigen Rünklerjubiläums bes f. Hofihaufpielers Hrm. 


Roh . ' 
Befy 10N. 6 M Rates Bäidh 


einer größeren, Berlammlung " 


b Lang das Kunftperional bes E. Hoftheaters ein 
dem ſchön beforisten Saale des zoologiſchen Gartens 
bem Gouper bradte ber Regiffeur Hr. Jenfe den erften Trink: 
fpru auf Se. Maj. ven Rd.ig aus, woran fi dann Tifdhre: 
ben der Regiſſeure Sigl und Richter zu Ehren des Jubilare, 
Geſaugs⸗ und andere Vorträge reirten, eudlich ein Ball, ber 
bis nad Milternacht währte, Bon auswärts waren viele eyrenbe 
Zeideifen und Telegramme an ben allveliebien no in voller 
: ft wirkenden Künfiler eingetroffen, auch wurde berjelbe mit 
Lorbeer» unb Blumenkränzen reich bedacht. Am Feſtabend über: 
reiten ihm feine Kunftgenofien einen großen, filbernen Ehren: 
beider, cine meilterhafte Arbeit des Hoffilberarbeiters Hrn. Weis: 
Aber auf Se. Maj. ber König hatte fich bes trefflichen 
8 an feinem geſtrigen Ehrentage erinnert und bemfelben 
eine große golbene Tabatidre mit der allerhädhften Namenscif: 
—— funftooller Emailliruag überreichen laſſen, nachdem ihm 
ch die allerhöchſſe Gnade vom geſtrigen Tage eine jährliche 
Gehaltazulage von 500 fl. bewilligt worden. 

Ueber ben Stand der biesjährigen Ernte gehen faft von 
allen Seiten übereinftimmenb gute Nachrichten ein. Sowohl in 
Ungarn unb ben verihiedenen Gegenden Deutſchlands als in 
Frankreich veripridt die Saat einen reihen Ertrag und es kann 
wenig in Betracht fommen, daß in einyelnen Gegenden über 
Bo —— Ecträgniß einer einzelnen Feuchtgattung ge⸗ 

a i 


In ſtadt find nach ber Bekanntmachung bes Hülfs- 
comitös bis zum 3. Juli 179 einige buch Hinen 
vorgelommen. Die Zahl ber Sterbefälle beträgt 14 und man 

„deß fie nicht weiter fleigen werde, da fih die meiſten Er⸗ 
trantien auf bem Wege ber Senelung befanden. 

"Die neueren Nachrichten aus Lugau lauten hoffnungslos. 
Unterm 5. Juli wirb berichtet: Die Verſu he, mit ſch veren (mit 
Steinen gefüllten) Tonnen ben Schacht frei zu maben, find 
mißglüdt; fie verurfachten nur neue Brühe (in letzter Nacht 
find wieder deren ſechs eriolgt.) Man bat daher alle Berjuche, 
ſchaell zu deu Verumglüdten zu gelanuen, aufgegeben umd einen 
fihern, aber langiameren Weg eingefhlagen, indem man zu: 
nähf den noch — Schacht immerbau und das Schacht⸗ 
haus verſtärlt und fodanı won der unterſten erhaltenen Büyne 
mit eifernen Blehrohren, die man zufammen nietet, unb in den 
eingebrohenen Theil an Seilen hinabläßt, bis zu dem Berfüls 
Iungsorte binabfteigt. Dort angelangt, werben Arbeiter bie den 

iperrenden Maſſen abräumen. Fit der Schacht tiefer 

gut erhalten, jo ift noch Hoffaung zur Rettung ber Berungläd: 
ten, eventuell zur Herausihaffung ihrer Leichen ; it der Schacht 
aber weiter untem au wieder brüdig, fo bleibt nichts übrig, 
als ihn zuzufülen und von oben wieber abzubauen. — Die 
gab der Verunglüdten beträgt 102; fie hinterlafien 44 rauen, 
Braut, 137 Rinder, außerdem Hilfsbebärftige Bäter und Müt: 
ter, Der Direktor der Neuen Fundgrube ih theils zu feiner 


Siäperbeit, theils weil ihm aroße Fahrläffigteit in ber Unter» | 
nr bes Schachts zur gelegt wird, — jedenfalls 
men grobe Fehler im Betriebe vor; nicht einmal bie jchad- I 


hafte Schachtzimmerung wurbe teparirt. 
Beipzig, 7. Jali. Geftern Abend fand in ben 


war fpeztell zu diefem Zwecke bierhergelommen und beirat jo» 
nad zum erften Male feit 17 Jahren wieder den deutſchen Boben. 


- Baris, 6. Juli. Wie bie „France“ melbet, wird ber 
Soltan, der urfprünglih Dienftag Paris verlaffen wollte, feinen 
Aufenthalt bis Donnerkag verlängern. Nah bemjelben Blatte 
wird die Königin son Preußen am 10, d. Mts. in Paris ein ⸗ 
treffen und im preußiſchen Geſandtſchaftshotel abfteigen. 


Deutfhlandb. 


eußen. Berlin, 7. Juli. Dem Berlangen bes Wie» 
ner Gabinets gemäß iſt zwiſchen Defterreih, Preuken unb ben 
Abrigen deutſchen Staaten ein Bertrag über den Austritt bes 
5* aus dem deutſchen Münzverein abgeſchloſſen. Die Ra- 
u m beffelben fteht ummittelbar bevor. 

Berlin, 6. Juli, Die hier tagende Zolconferenz hat ſich 
auch mit der Bildung von bauernden Aueſchüſſen für Zolls und 
Gteuerweien, für Handel und Verkehr und für Rechnungsweſen 
aus ber Mitte des Bundesraths —— Nah dem gemad« 
ten Vorſchlage follen in jedem dieſer Ausihüffe außer dem Bra 


fidinm mindefiens vier Vereinsftaaten vertreten fein, beren jeder 


eine Sti at. Die Wahl ber . 
En — me ahl Aus ſchußmit glieder ge 


Räumen der, 128 männliche und 
bes Schügenhaufes bie zweite dahier veranftaltete Freiligrath !@anzen ſohin 431 Berjonen; ein Xobesfall iſt bis jegt nicht 
Feier fatt, Gottfried Kintel aus Zürich hielt Die Feſtrede; er eingetreten 


BET daß bie Einnahmen nit einmal zur Beſoldung bes 


unbesrath, die Ausihüffe werben br 
ober vielmehr jede Reichotags ſeſflon eımeuert, doch find de 
berigen Mitgliever wieder wählbar. Jedes Mitglied des Bundes- 
raths fol Das Recht haben, im Bollparlament zu erfcheinen, 
und muß in jedem Augenblid von legterem auf Verlangen ge: 
hört werben, um bie Anfihten ver Regierangen zu vertreten, 
auch dann, wenn bieje Anfichten im Bundesrath in ber Nino SE 5 
rität geblieben find, Niemand kann — Mitglied des 
Bunbesraths und bes Sollparlamenıs fein. Der Beitluhnahme 7 S — 
des Bunbesraths Sollen unterliegen: a) die dem Joparlamente 14 E 
vorzulegenden ober von demſelben ang:nommenen geſetzlichen Gm 
Anorbnungen, einſchlleßlich der Handels: und Schifftahrtsver« · $ 
träge; b) die zur Musfährung ber gemeinihartiihen B:feggeb» ? r 
ung bienenben Berwaltungsvorichriften und Einrihtungen; c) ‘ 
Mängel, welde bei der Ausführung ber gemeinfamen Beleg: BF; 
gebung heroortreten; d) bie von dem Ausihub für das Reh, =“ 
nungsweizn vorgelegte jhliehliche Ferfellung bes Ertrags der SE! 
Höle und Steuern. % — 
Ausland. Ta 
Frankreich. Paris, 5. Juli Ein biefiger Rorreipons Ar. ' 
dent der „R. 8.“ jagt: „Die heftige Sprache des amtlihen * — 
„Roniteur” — obgleich alle Welt einig iſt, das Schicſal Maxi⸗ *2X 
milians zu beflagen — findet vielfachen Tadel. Man glaubt, 


die Note rühre vom Kaifer felber ber. Man bedauert, dık | 2 
Frankreich eine jo beraurforbernde Sprache führe, ohne Mittel 3 es 
zu befigen, die megitaniihe Regierung beitrafen zu können. Die 8: H 


frangdifche Regierung wird alle Beziegungen zur meritanifhen ® 
Republik aufgeben; mad ber Erklärung aber, bie Lord Stanley a$ 
in ber gefirigen Unterhausfigung abgegeben, if das britiide ® 
Cabinet zu einer ähnligen Raßregel burhaus nicht seneigt. 51 
Ueber das Schichſal des framyöfligen Geſandten in Merico if * 
man no nicht gang berubigt. Man wein bloß, daß er Merich „. 
verlaffen hat, und hofft, es werde iym nelungen fein, nah Ber - 
racruy zu entlommen. Die balbamtlihen Blätter gehen auch? 
darin wieber zu weit, indem fie dieſes Eatlommeniein mit Ber % 
Rimmtheit melden.“ 

Spanien. Die Unruhen in Spanien nehmen in der ı-| 
That wieder einmal ben Charalter des Aufitandes an. Schon 
meldet heute die „Eooque*: Der General Brim, welcher im 
Begleitung bed Dberften be Senda Baris plöglic verlafien Hat, 
wicd dem Vernehmen nad) in Spanien wieder auftreten und fd 
an bie Spige des Aufflandes flelen. Man verfihert, daß bie € 
Anhänger D’Donnells ihrerfeits fih gleichfalls für eine Beweg · 
ung in Madrid norbereiten. 

Türkei. Ronftantinopel, 6. Juli. Der Sultan bat 
bie am ihm ernangene Einladung, auf feiner Rädreife nad Ran» 
ftantinepel Wien zu befuchen, angenommen. 


Nachſchrift. 


*Nach ben nunmehr vollſtändig vorliegenden Erhebungen 
ſind an der —— in hiefiger Stabt erkltankt: 91 Kin⸗ 
3 weibliche erwachſene Perionen ; im 


duaa 


* 
2 
2* 


J 


Ya 


i 





Der Verkehr auf dem Donau: Maintanal ift heuer jo un. 
! Berfonals ausreichen. 


Heute Bormitta m der biefige Wollmarft feinen Ans» 
fang; da immer os Zufuhren eintreffen und das Geſchäft rich 
— entwidelt, jo wollen wir nähere Mütheilung auf morgen 
verfparen. 


Wörfenberichbt. Frankfurt, 4 Juli. Me beyaklte 
Conrie notiren wir: 1882er amerilan. Bombs 77%/,—!,, Ras 
tional 547/,, mene engliſche Metalliques 69/,, Steuerfreie 
Metalligues 48%, 41/20, Metalliques 40%,, 1860er Looſe 
Ti, 1864er Bone 78%, 1858er Rooie 118%, Banks 
attien 675, Grebitaltien 1781/,—177%/,, Staatsbayn: Altien —, 
Staatsbahn- Prioritäten —, 4°/,0/, Württemberger 931/,, 4,9%, 
Bayertihe 94/,, 5%, Bayeriſche 100%/,, 49%, Bayeriihe Bräs 
mien« Anleihe 99%/,, 41/9, Babiibe 927/,, 41,0, RNaſſauer 


ar ! 
945/,, 49, Raffauer — , 831/,%/, Frankfurter 82’/,. Dfibahn 
116%), Kun ee Bank 196. Mardehn 
Wechſel anf Wien 


Her ——, Frankfurter 
Ludwigobahn —, Darmfi. Bank 206—, 


a o rag "22 — at Rn m Fre "3 — 


Mi. — Wenbs @ Uber. m der Effektenſocletät war bie 
Defterr Grebitaltien zu a 83 

1860er Looſe 71%, bes. Rational —— bey Etaatähahn 

— 1%), bar 1Rnger amerit, Br 77%, ner cnmot. bei 


Berantworiiiner Redakteur: Fr. Brand. 





Ärmprroiur ner Mainwörmr 


17 #rab. 







Den Verfasser des anonymen Verses im gestrigen 
‚Btadt- und Landboten ersuche ich, zur ferneren 
rubigung, meinen Vor- und Zunamen als Inhalt 
eines Briefes, mir unter Adresse 


P. P. P. 
durch die Expedition des Blattes zukommen zu lassen. 
R. 


Delanntmachung. 
In der Berlaflenihait des Kaärners Martin Sauer dahier 
verfteigere ich auf Anırag der Eıben am 
Freitag, den 12. Juli I. Irs. 
Bermittigt 10 Uhr anfangend, in dem Wohnhaufe des Verlebten 
Diite. II Haus Ar. 477 dahier die zut Ratiapmaffe gehorige 
Mobiliatſchaft, beſtehend in mu hreren Vetten, Schränken, Lilien 
und Seſſeln, vetſchiedene Uhren, Herrnkleidern und Herruhemden, 
Beipjeug aller Ati und jonſtigenn Hauscinrichtungsgegenſaͤnden, 
dann in 3 großen eiſernen Anmägen, mehreren ileinen Wagen 
wer vericpiedenen Kärnereigeräthichaften gegen fofortige Baar- 
Jahlung. 
Bemerlt wird, daß die Wägen und andere Eifenwaaren 
Nachmittags zum Auffrih kommen. 
Würzburg, den 6 Juli 1867. 
Woblfabrt, Notariats. Verweſer 


Einkauf von Antignitäten. 
@oldemaillirte So Uhren, Miniatures auf Gold und 
Dijeur, alte Gold⸗ und Gilbermünzen, Medaillen und Gefäße 
von Eilber, alte franzöſiſche Bronceubren, Meißner Borzella 
Service, Gruppen und Figuren, Waffen, Perimutterfächer und 
alte Rirpenfpipen werden zu Faufen geſucht und ju dem befte 
möglicften ‘reifen bezahlt von 
3. Uhlmann 
taten hã 
378 —— — 


2a 


[4 
An - 

Gefällige Offerte wollen 
werben. 


De ut ſches 340 da) Ein kraftiger, wo⸗ 
mögl 


National: Thenterinn Mm "eine erendanstuns 


ann Ay Kg ver 
des f Igegen, guten Lohn fofort a 
— —— — * knecht eintreten. 


d* vis her Mainluft. ab. in der U 
ãguið 314) Ein möblirtes Zimmer 
2 Hauptvorftellungen. |mt: Aust auf, die Snfsro- 


Radyımitt. 4 u. Abends 8 Uhr. 
ae Binwefendeit 


von 8 
Ertra-Borftellungen. 
n — Uebrige wie En 
efaunt. 


M. Hirsch, Direltor. 


825) Eine aut erhaltene Land 
webhr : Aubitors:liniform 
fammt Säbel und Degen ıft bil- 
lig zu verkaufen. Büttnerögafle 
Nr. 326 über 9 Gtiegen. (Ra 
343) Ein braves, reinliches 
Dienflmäbdchen mirb bis 1. 
Anguft gefuht ; am liebfien vom 
Sande. Mäh. In ber Eyr. 


Auguft zu vermic 8. Difr,, 


Rettengaffe, Rr. 11. 


845) Ein folibes, treue Mad: 
ben ſucht Monatsdienft und 
könnte auch Nadmittags einige 
Stunden ein Kind austragen. 
Zu erfragen im 4. Dir. Sr. 
178, WBüttnerögaffe, nächſt ber 
Rajerne. 


346) Zwei möblirte Zimmer 
find m wermiethen. 1. Diſtr. 
tr. 16 


chem vom Lande fucht tägliche 







21 Bedienung zu. 





fiebend in 8 

A ei oder auj’s Ziel 
en 

m vermicthen Reubauftrafe 


34 1) Eine nene 4figige Ehaife, 


fow 
ben zu 

Früh. 
817) Eim fehr fleifiges mad! 336) Ein möblirtes Zimmer 


Veicjäftigung. Räy. in der Epp.} 


Gefchäfts-Anzeige. 
‚Hiemit beehre ich mid allen werthen Ge 
ſchäftofreunden Die ergebenfte Anzeige zu machen, 
Buß 4 er heute an mein Weingefhäft unter 


Carl Rennebaum 


lauf alleinige Rechnung betreibe. 


Indem id) um die Fortdauer bes bisherigen 
Vertrauens bitte, fihere id) bie reellſte und billigfte 
Hochachtungsvollſt 

Carl Rennebaum. 
Nürnberg, den 10. Auli 1867. 


Am 23. vor. Dis. entlamen aus einem Kaufe ui Klein⸗ 
odlenfunt folgende Gegenflänhe: 1) eine filberne boppelgehäns 
ige Epinbeiube mit glattem Rüden, n und por« 
gelainenem ifjerblatte, vorre aufjugiehen, mit 2 einer filber» 
nen breiflcängioen Kette, vorne ein golbenes Herz und ein 
Haden, unter dem fd ber Knopf ein.t abzebrocdhenen filbermen 
wbrihlüffels b:jand, umb 3) eimem jildernem Ubri&tifiel im 
Form einer Goldnanze, auf der einen Seite mite nem Narien· 
bilbe, auf ber and.ımwit einer Schrift verfeker, welche: Säläl. 
fel mit eimem ſeideuen Banbe am ber Ude b feitigt war; 4) eime 
weitere filberne eingeböufige Spar. fuhr mit geripprem b 
in defien Mitte ein Bouquet eingruvirt war, röm 
auf porzellainenem Bifferblatte; bie Gpige bes 
war ab-.ebroden; 5) ein Paar golbene Obrringe,! |, g. Bon- 
tond ; 6) eine Weile von —* mit röthlichen Streifen 

Bulolin. Ich erſuche um Spahe. 
Würzburg, ben 15. Juli 1867. 
Konigl. ———— 
ehr. 


Inserate jeder Art 


orgen t ben inal» Snfertionspreifi 
—— u Sa und fon ee —— 8 
— ranpöfihe, engliſche, ho * — amerilaniſche x, x, 


G. L. Daube & Co, 
Beitunge-Ainnoncen-Egpebition 


Frauffurt a. M. und Hamburg. 
Bei größeren Aufträ ewähren s 
> i Rabe und — —* neue A8 
er en bed : um 
franco. e Fred engen bereitwilligfi zu Dienken. - 


Zu vermiethen. 






* x in der 
826 2a) Eine freundliche, fon. Fleiſchbantgaffe ein Geldben; 
nige Wohnung von 3 Zim-|tel en Bu 
mern, , Magblammer und | gefunden. bei Bäder» 
ionftigen Bequemlichleiten ift jo meiſter Ed in ber Pleich 1, 
* = — * er er Difr. Ar. 416. 
rubige Familie ne 

“ .1338 9a) &8 ift ungefäge 1 Fbr. 
Manfarbenwobuung, be Erutewein For 


immern, Rüde 


Ders 
nenniäteee|töufen. Säß. in der Gr. 


— 
342) Ein goldener Ming 
wurde in einer Droſchke 


ben. Räh. bei Franj Sins 
Böhm, i . 
an, Setatstiger b. 


2a Bwei große Arbeitslofaie 
mit großem Hofranme u. Miefen« 


rn 


Sanbgafie Rr. 63. 
Huber, Bilbhanersmwittib. 


eine gebrauchte besgl. wer: 
kaufen geſucht. 
in ber Er. 


mit zwei Betten if zu vermie: 
then. Ingol Ar. 599. 





Seidene Jacquettes, 
ächte Crepe de Chine- & Sommer-Chäles 
empfiehlt in neuer und reichhaltiger Auswahl zu fehr billigen Preifen 


— — — — — — — — 


Sekamntmacht 


folge Beſchlufſes der Generaldiceftion der lal. b. ——— in Muͤnchen vom 
8. Quli 1867 Mr. 25821 und vordehaltlich deren Genehmigung ſollen für den Bevari 
der unterfertigien Behörde im Wege 
ar weinewm schriftlicher A-gebote 
an den Wenigfineimenden zür *irterumg verſeben werden, nämlich: 
A. Bauı und Schnittbolg: 
86 Erüd-Fantiae-Höher-au-Spumdrichtotähten und Beisfchw. Men, 
310 Stüd lantige Dielen gu Spunrwänden — 0—— — 
B Sndrauliſches Malfmebl: Apotheke Verkauf 
70 Zullgentner byprauliiches Kallmehl zu den Beron-Fundamenten zwiſchen Weißen: . 
burg und Mieinield. 105 30) In eimem Stäptchen 
Es fann jomwehl aut die ganye Lieferung, als auch auf einzelne Duantitäten jubmittirt| Unterfrantens, Sitz mehrerer 
Behörben, in eine frequente 
Spothele gegen Anzahlung von 
fl 10,000 vᷣt verlaufen, Frramcos 
Offerte unter Chiffte T, B. 
ir. es beforgt die GErpebition 
w. Hl 


Ein Lehrling 


mirb in ein gemifhtes Waaren« 
geſchäft mit ober ohme Lehrgeld 





en TE ET 
blacd- & Sommer: 
andschuhe 


empfiebit au äußerit !illigen 


Dreiien j 


Carl Philipp Bauer, 






Domitrafir. 
m vum 


werden. 
Die Bedingniſſe und Detail-Berzeichniffe des Bedarfes, liegen vom 8. dieſes Monats an 
bei der unterfertigien Settion zu Jedermanns Ginfitt offen vor, wo aud die lithograpbirten 
Sabmiſſions / Formulare in Empfang genommen werden können. 
Die Eudmifitonen ſelbſt müſſen in vorich-iftdmänig überfchriebenen und verfiegelien Cou— 
‚werten lännftens bis Montag den 15. Juli 1867 Abends 6 Uhr bei der unterfer, 
ten & @jendahnbau-Seftion übergeben fein, nach deren Eteffmung jogleidy die Lieferungs- Bers 
e abgeſchloſſen werden jollen. 
Weißenburg, am 6. Juli 1867. 


eg ; © geſucht. Näheres franto beiorgt 
Königliche Eiſenbahnbau⸗Sektion. B Eryebtion b. DI. unter ne. 
(2a) Bauer. 7360. 806 85 








Kine Be Barthie Bekanntmachung. 
Beiefcoulökrts, y im sarben. ımo Größe, per Tauſend Auf Antrag wchrerer @läubiger wurde dad Beſammtgrund⸗ 


h 2 vermögen bes Michael Warmuth füngftet von Oberle inach zwangs⸗ 
4 45 ür., per Hundeit 12 Tr., bei Abnahme vom 15 MIN, weiſe veräußert imd ein au 89, periinslicher, in 4 Rattinifriften 


ur ; S ibeıwillin serlöß 
? Mandelfeife vr. Dib_33 kr., fowie enaliſche und fran. | 666 mit 1869 jabibarer Sıri 9 ven 
zöfıde ee Er ver Den. If RO ir, * eiielt 1731 fl. 80 fr. 

N. Vollmann Diefen Striheihillingeerlöß verſteigere ich yufolge Aufträgs 
im Kürſchnerhof, vis-a-vis der Neumiünerkivde, dt f- Lanbgei purg [Dam 


eitag den 19. Auli I. Irs. 
Ausſsverkauf. ® Bormittags 0 er 


X Eee ‚„  Im-Mmislolale-de6-t -Reiars-Oppmann-dahier-aegen Vaar⸗ 
Um mein Strohhutlager für dieſe Saifon jabiu Dee Babuta, — Funchal 14 Tagen vom er- 
—— ae joldje * heute ab Die übrigen Seemec, Torten anf Termine bekannt ge⸗ 


| geben. 
urg, den 5. Juli 1857 
©, Anker, I RN Wohlfahrt, Rotariatsperweſer. 


Ha ft | Ernte⸗Maſchiuen. 

T = | ’ 
'ym W uöver eigerung. etreide rt Gras: und Rlermäbs 
uch hr der Hilfevolßredung verfteigere ih qufolge ger Mafchinen, Seuwende Mafbinen, Vf-rderes 





en, 
* her verbeffeter Gonfirueil. m. aus ben berüntenen fyabri+ 
Donneritag den 18. Juli dB. Irs. ‚Ben Englands ——— Wie a MARIN Aigen: Knien 
Vöormittand 10 Uhr unter Garantie für gule, Seihungen. 

in_meinem- in > a IV Rr. 135 das in der Burlarber | in or. E Lanz — 

2000 1 dosane ‚etndes nad Seren Fate in Rertirr.n: mit Schwan Kto. in Lonbon. 
vom 17. Rovbr. ıt Rüdücht des Hyp· 
an den Meiftbietenden an * Dr Geſches Perfifches Iufettenpulver, gegen Slöhe, 
Würzburg, den 47_ Mai 1867 Wanzen x. a 18 fr. 

KR. Strüblein, f Rote. Mottenpulver, in Pelzwert anzuwenden, à 


: 3 299 36) Die Muſchniederlab 21 tr. 
Gigarrenarbeiter „Sofgut Vüffensbeim“, Dresdener Bliegenpulver a 4 und 10%, 
d e n | Sandyuoffe, . Sir. 845, A el, 
a si LITE Wiegenbalg 40°. dr Sa, am 


Cigarreufabrit Heidingsfeld, Neröffnet N Carl Bolzano. 


(Bertaufsiofal, wie feit — ai tms en u en Seren iR. Beoltanutb.) 


ten. 
Zoppen, Rinder: und oe Se —— fa and dad ——— again, Schlaftocke, 


S. eupold, 
Fin — ‚Plingene * Berliner Serme-Ganere. 
em o m , und aan € m. eneroben, [1 . 
en, ſo vie mittelfeine aanz bilise Herren: Warner Oalsfehdr, Jeppın« Riaber 


ee unb zwar in allen Größen und in größter Auswahl, jo daß aller um» jeber 
werben fann. 


Es bürfte Vader ınar im pmtereffe des geehrten Publikums von Würyburg und ** liegen, ſiiq mit dem Be 


vom Herbſt⸗ und Winter: ge ng meines hiefi - *52* Aufeuthaltes zu — Ar dem ich, um bier ein ai —* 
nachfledenden bede ermäßinten en verlaufen ⁊e. —** en 
re ———— im vworaus, daß er foles in aller unb * Beverung Mit der arößten —— verlaflen wir ” 


Breis:@onramt. 

Tachtode, Belellihaltsröde und Fracke auf Dileans, Itailgencloih ums Serge von m “ ir fr, 11, 14, 16 bis fl. 39, 
enale Anzüge in den feinften Stoffen und allerneuefien Fa —* die Fam = von erg 29 bis fl. 49, ganj 
Weine Zoquets, Pyjeds, Bonjours von fl 9, 11, 12, ar‘ bis RT fl. m, 1% 16 
17 bis fl. 88, ganz feine Eäde und Unglais von fl 8, 9, 11, st ee pen. 0 AUTO us 16, ganj feine 
Dublin: und ihn ofen von J 8, 9, 10, 4 bie ni 46, — Aue «tie I0, 30, bis 7. 30 I, 
bes 1..30, 2, 2. 30, bis fl. 4 öde von fl. 5. s 2 A 4 —— An wer 
fL 18, 13, 15 * his ni 33, Weiten von fl. 1. 30, 2 2. u, 8 bis fl. AR Kae und Säde von a a 
5. 30, 6 bis 7, Anaben Unyüge von 2 uhren bis. qu einem jeven Mer von fi 3. 30, 4. 30, 5. 20 fe ir 

für Rinder von 1/,—? Jahren, Anaben, Anykie in Leimen, Gomptolrs, Garten, Haus: u. Rrtierdde, Arbeitshofen, 


An 7 2ü * d G ograinr 6 d 4 bi ür fd ; {ot#, * — 
u. * 8 nfada zu ich bifiigen Benfem. Jaqueis, Röde, bie ih für jede Jahresjeit eignen, Have naben: Ba 


n den allerfeinflen — von Allem bietet mein Lager das Wllerfeinfte. 


reed ia —— F — Any Du, —— lange —— * 
e ny allen a uw felenb n *— en zu befriedigen 
namentl —— A— — — tragen, % ehe — RR 


S. Leopold, 
Herren» Garderoben Kabıifant AR Ber und Berliner Öerren: Basberaben, 
Bernau anf meine Atrma und Berfaufslofal au adt n.) 


_(Berfaufslofal, wie jeit rn befaunt, im Saufe des Sutfabrifanten Seren M. Volfmutb.) 


0 Bolzverfteigerung Die große ägyptiſche Menagerie 
Am k. ee Lehrerstrase. am Krahnenplate 
Somflag, ten ı td., or aittags iſt 
[3 ubr — werden im Hotel Gandlach babter —* —8 ar den sehr 
ben vorfhri tsmäbigen Bedingungen bie bezeichneten Stamm , Herric ‚ften ur Schaua 
und Brennbal Sortimente on qufälligen Ergehnifien oue geſtellt. Diefelve ' Attb 
veriiebenen Abıheilungen bes Neviers in freier Goncurrenz mehr als 60 ver [hönflen 


ö verileigert, nämlid: [3 f z 
fen, ec, au Commercial», Baus u. Nutzholz, —— A m 

fowie zu Eijenbabı |hwellen geeignet, Ale Tage Nochnitta . 
Bere Klafter a 2. n. 3. Kaffe, 








A — um und Abends 81 
y * Fünerung und Dreſſur 
12 ja „  Knorybols, fämmitlider geht 
2 —— „  Brögelbol;, wobei eine Dame in Bie 
* zus. ig - Kafige bineimheht und die 
Br Busen» Scritholg 1 Cl ſchwierigſten mil Den Tutoren durchmacht. 
1 ⸗ „  KRuorzbolg, —— No lus ultra: 
ne , „  PBrünelholy 1. u. 2. EL, Des grobe —*8* ch wein, 1010 Pfd. fchwer, 
——— „  Wibols,' * Plad 24 Ir, Plag 13 fr. Kinder und Dienstbotön 
# Anbruchholz, € tt. 
A Aw yahlreidem Wehuch ladet “in 
MY 5 Birken Sceitholg, 3 ‚Henkel, 
2 „ ———— und 243 (9 na Oteheng-r. 
* Añbolz. 
Lohr, ben 5. Juli * a ee —— arm von * F arg 7 
neie x udwig redman u ın erge eure, 8 wie 
Der Lönigl. — Som Lohrerfiraße: cab rg bemerfe, aus Mildpaufen, f, württemb, Oberamts 
An DELI 
' Würzburg, den 3. Juli 1807. 
Bekanntmachung. Pr Der f, Uuteriuchungsricter: 
SEIN, SUR —X r von, bier verlauft ber Unter: 0 Ch 
eder veliebigen Uuantität ‚ W"errautfe: 
20 ‚Eimer 1862er und Braumciſtergeſuch. Im hohen Dom: 


20 Eimer 1865er Weingutes, Aitapmwertheimer Gewächs, 208 30) Kin Brauereibefige: | Michael Zundner, ur 
ſowle elne ganz gute Mepielmühle und Futterſchneidmaſchine zu auf dem Lende fucht einen er | mahermeifter dahier, mit Mı 
= erg billigen Preiſen, wozu geneigte Ubnehmer höflichſt ahrenen Braumeiiter gegen gu I Ratharine Spabnkuch aus Aub. 


ten @ebält. Zeu niſſe werden ‚Mm der oroten. Are 
Kreuzwertheim a / M. ben b. Juli 1867. fcarco erbeten Wodin, ii in] Michel Rothel, Wagenwär» 


der ebition de. BI zu er: Jtergebüfe babıer, mit Marianne 
Philipp Popp zum Ötern. — Doper aus Bayreuth. 





Um zu ränmen, von heute au 


Paletots und 


Jaquettes 


in Wolle und Seide, zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen, bei 





Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Freunden und Befannten widmen 
wir auf diefem Wege die traurige Anzeige, daß es Gott 
dem Allmäctigen gefallen bat, Sonntags den 7. Juli 
Abends 7%, Uhr umfre liebe Schweiter, Tante und 
Schwägerin, Frau 


Maria Crese.Hackner, 


geborne Schmachtenberger, 

A UHREN ABLE 
geftärft dur die hl. Sterbjaframente im 58. Lebensjahr 
in eim beſſeres Senfeits abzurufen. 

Die ** Beerdigung findet Mittwoch den 10. Juli 
Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, und der Trauer 
gettesbienft Samstag den 13. Juli früh 10 Uhr im 
—* Dom ftutt, wozu Freunde und Bekauute der Ver— 
lichenen böflihft eingeladen werben. 

Bürzburg, Röttingen, Münden, Aſchach und Aſchaf-⸗ 
fenburg, den 3. Juli 1562. 
332) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


ET FED a UOTE HD 
Jules Le Clere aus London und Berlin 


empfiehlt während der ge= 
u gentwärtigen Meile gler 
ö Din ph Fabrif » Lager 
in den neuerfundenen 


7.55 Gold-,‚Zilber: u. Patent: 
Ki Metall-:Schreibjedern, 
welde ſich durch ihre wohldurchdachte Bauart und Metall 
Berbindung, als durch Dauerbaftigkeit, Gleichmäßigkeit und 
fanften * leiten anf allen Papieren fo —— daß 
ſelbſt —— — ——— mit dem größten 










Stantes und Aiters nicht genugfam zu empfehlen find, 
indem ſich dieſes Fabrikat bereits eines allgemeinen güns 
ftigen Urtheils zu erfrenen hatte. — 


18 Tr , werden abgegeben. , , 
amem, Taſchen⸗, Gemptoir: und Inftitnt: 
eberbalter in allen prattiſchen, leicht zu führenden, 
en Echreibframpf hinteruden Facon's. 


preis 


Berfauf en gros & en detail aum niedrigften Fabrif- 


Obiges Babriflager befindet fich einzig_und 





gang von der Domfirafie. 
£ IT.» . 

BE Ignatz= Nüdling 
$ aus Saufen a / Abön 
4 empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Lager ir Leinwand, ai 
4 und Sandtücherzeugen, fertigen Getreidiäden 
und bitt:t unter Buficherung reeler Bedienung zu den bil: 
J lipften Preiſen um geneigte Abnahme, 

Die Bude befindet fih wieder vor dem Haufe bes 
erın Kaufmann H.I&cheuer auf ber Domfirafe mit 
irma verjeben. (3a 





————— — ——— — — — —— 


= 


kin von Hopf aus Mborf ififislive Werfon für ein Kind] Rei erung —— Defen 


ig au verlaufen, Näb. Erp.!gefucht, Nah. in der Erp, 


Id oblgefallen 
aran gewöhnt haben, daher allen Gorreipondenten jeten 


Probefarten mit 45 
die. Eorten der vorzüglicften Federgattungen, per Karte * 


& allein nur: Kürfchnerbof, Eckbude am @in: # 










sr! 


— ——— — —— m >> >$s 
— — m ki — —e —ñ 00 
339) Eine ausgezeichnete Bio 1337) Es wird eine erfahrene, Mte. anberaumt deweſene Ver 


>. Koſenthal. 
Geihäfts-Cröffnmg. 


Der Unterzeichnete zeigt biemit ergebent an, daß er unter 
Heutigem jein Beihält in Steinfoblen, Solz Ke Bretter 
jeder Art eröffnet hat, und bittet um neneigten Zuſpruch. Gün- 
nige Einfäufe machen es möglich, die Dilighen reife zu flellen, 
und wird prompte und reellite Effektuirumg der geeprtem Auf» 
träge ftetö die erfte Sorge bes Unterfertigten fein. 

Der Verkaufsplap befindet ſich Ende der Semmele ſtrahe im 
Logerplage an der Mafchinen, Werkiötte des alten Bahnhofs. 


Udam Brob, 


Bekanntmachung. 


Wer irgerd eine rechtliche Forderung am dem Rachlaß bes 
verftorbenen Thomas Gebliug zu machen hat, mulle fid- 
innerhalb 8 Tagen an Kleider indıer Sehr wenden, da nad 
weiterer Friit Niemand berüdähtiat werden kann 


M. Hartmann, 
- Leinwandfabrifant aus Poppenhaufen a. d. Rhön, 
empfiehlt feine bausgmadte Mböner Leinwand von ben 
feinſſen bi® zu den orbinäräen Sorten von bierjähriger ſchöner 
Laturdleiche, wobei ich gute Waare verſoreche um billigen Preis. 
Ich bitte um geneigten Zuſpruch. 
Bude auf der Domſtraße vor dem Haufe des 
Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma 
verjehen. 


F. Nökh, 


Graveur aus Düiltenberg, 

‚empfiehlt fi einem geehrten Publikum in allen möglichen in 

Nein Gefchäft einiklegenren Arbeiten nah fhönfler Ait und 

su mdalicht billigen üreiſen. Sein WUrbeitsftand befin- 

“ Det ficb auf der Domflrafe vor dem Buchbinder: 
laden der frau Scampni. 


Mep-Anzeige. 

Nifolaus Keller aus Schmweinturt bezieht bie hieſige 
Kilianımefe mit Seinem ſchon befannten großen Schuh⸗ und 
Etiefellager, und mect auf bie mosifelle wie gute Arbeit 
beionders aufmerkſam. 

Herrnſliefel von Kalbleder A Paar 4 fl. 30 fr. bis 5 fl. 
von Raupen- und Rirbleber, befonbers für Ar⸗ 
beiter und Landleute & Paar 8. 0 kr. bis 4 fi. 
\owie Herrn und Damen , Mädchen: und Kinder Stiefeletten 
zu moglichſt billigem Preis unter Zuficherung guter und bauer» 
‚after Arbeit und bittet um geneigte Abnahme ber Obige N 
Verfaufjsbude mit Firma am Grafenedartsthurm 


329) Die 8. Genbung neu 
aufglacirter Haudſchu 4 ans 
elommen und geht in einigen 
agen mwieber eine ab bei 
Johann Schlereth 
vormals Wittwe Mohr. 
Wohlfahrtäg,, 3. Diftr. Nr. 205. 


2a) Gutes, zeined Wutter- 
ichmalz ift zu haben per Bıb. 







. 
„ 










330) Bor dem Sandertbore in 
ber Näbe vom Ehehaltenhauſe 
Nr. 8281/, find zwei ſchöne 
Zimmer mit Rüde an eine 
rubige Familie bis 1. Auguf 
oder Eeptember zu vermietben. 


Kreis» Jrrenanftalt 
Werncd: 


Die aut Montag den 15. de * Ei größeren Parthien 
Aliger bei 
Nifolaus Schmidt, 
ic. findet m Melber in der Ratharinengafie, 


Domftraße 


Das 


Domftraße 


— — 
later, Herrengarderobe Lager „ums — 
1 Treppe. en gros & en detail 1 Treppe. 


von 


S. Wormser, 






Er 


marchand tailleur aus Frankfurt und Landau 
sin n Meſſe wie feit Jahren bei Seren Uhrmacher Neuland, Domitraße, 1 Treppe, und 
gro artigfe Auswahl gut ımb folid gearbeiteter Herrengarderobe 






u zu nachfolgenden flaunend billigen { 





} Preiscanant. 
534 u Preis-Courant. 
31 —— von | 10 bis 24 4 
3 Gomplette Anzüge von 8. 4 
54 Tuchröcke von 9 „ DON. 
Cheviets von BB 5 ME 
3 » Jaquets von 10 ; 38 Y 
A Hoſen und Weſten von 5—2 
einene Anzüge von 5 „ 14fl 
# Foppen von 4, „ 10 fl. 
Zuftre-Säde und Jaquets von 4, „ 10 fl. 
Gomptoir=, Haus- u. Gartenröde von 2 „ 5 I 1 
Schlafröcke von 5 „ Bf. — 
Aecht engliſche Regenröcke 2 „ DE Bi) 4 
Hobadtungsvol Domftr ta e 
Ubrmacher S. Wormser, un 
'IMeuland, marchand —— Frankfurt Neuland, 


1 Treppe. 

















Das aroke 


achstuch⸗, Rouleaur⸗ und 
Teppich Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich bier zur Meſſe 

nur Bude vor dem Haufe des Hrn. 

Goldarbeiters Ickelsheimer auf der 
Domftrafie. 


M. Reichgeld aus Rausbach 


bei Goblen:. 






 - Mess-Anzeige. 


ee 1 = 


Umgebung die Anzeige, daß ic die 


reiſe amfichere 


ade anf der Domflirafie vor dem Hauſe des! 
Deren Goldarbeiterd Guttenböfer, mit Firma 
4 8. Adhtungsvoll 
° esel, vormals Borsch aus Fürth. 


334) Ein mit guten Zeugniſen 331 ) 
eine € 


— 


Nah. in der Exp. Näb. in der Exp. 


Stickereien, Bloufen, 


N 
k 
| 
ich mein großes Lager in Ghirting, Doppeltuh, Madapolan, 
Sglefiſch und gang Seinen, Bielefelder, Würtemberger und 
Belgiſches Leinen, 


wiache der verehrten Rundjhaft von Würzburg und 
effe wieder braogen babe 
F mit einem Lager von Herrn-, Damen- und Kinder- 
| ge Beck wobei id; bei moderner qui gefertigter Waare bils 
Fe 


I 3a) 


Ein gewandterr Bar- 
Braumeijter juht|biergebülfe ſucht Condition, 





1 Treppe. 


Arbeitsbemden in Stirting von 1 fl. 30 kr. an, in Dop» 
peltuch von 1 fl. 39 Er. an, in Leinen von 2 fl. 36 ke. an, 
für Wieberverläufer in Did. billiger. 

Serrnbemden in gan; Sfiriing von I fl. 48 fr. an. 

——— in Shitting u. Leinen⸗Einſaz x. von 2 fl. 

A tr am. 

Herrubemden ia ganz Leinen von 3 fl. an bis zu 8 fl. 
rauenbemden in Shirting u. Doppeltuh von 1fl. 24 k:. an. 
rauenbemben in gang Leinen von 2 fl. 24 fr. an bis zum 

rinnen, 


7 
"Rinderbemden in Shirting, ’/, und ganz Leinen, in allen 


Größen. 
Manſchetten KAKrägen für Domen u. Kinder, alle Arten, 
ntertaillen, Reglige Jaden 
K Sauben. 


|Unterröde & Damenbeinfleidber in glatt u. gefiidt. 


Serrnfrägen in allen Halsweiten, per Dyd. von @fl.128r. an. 
Einfäbe in Shirting von 12 fr., in Leinen von 24 fr. per 
Stüd an. 
Zu Beftelungen auf jebe Art Wäſche nah Angabe empfehle 


u den billigen Breilen, ſowie ale Sorten 


Taſchentücher in weiß und bunt. 
MH. Dietz, 
neue Paſſage am Markt. 
333) Ein SGocparterre: 


Logis von 3 Zimmern und zu vermiethen 


Erforderniffen ift am eine rubigefit auf 1. November der Eck⸗ 
Haushaltung fogleih zu ver-|laden im 2. Difte. Nr, 485, 
I mietgen. Näb. in ber Ep. Näheres bei Uhrmacher Mohr, 


J 








—— tend harabgeſetzten erden | babei. . breite Mozampique von 
* Carl Bolzano. 


- Gänzlicher Ausverkauf 


von Iaceonet, Segandy, Bar&ge und verjhiedenen anderen Sommer- 


ſtoffen zu bedeutend herabgeletzten Preiſen. 
F. 3. Hiller. 


— 8 Theater 
auf dem — — 
— Sonntag ben 7. Juli 


finden die erften Vorftellun« 
gen ftatt, 


% 5 Beginn der eriten um 
“BA * der zweiten‘ 
= um 8 Uhr Abends, 


Bro Pr ramım: 
1. Ahth. Der lago maggiore mit dın beremäifchen Infeln. 
2, „ MRagilbe ronufiionen, 
3 u Popifahliche, bybraulifhe Erperimente: fogenannte 
‘ Waſſerlünſte 
4. , Geiſier⸗ und Geſpenſiererſcheinungen 
Es finden aͤglich Vorſtellungen ſtatt, um 6 hr und um 
8 Uhr. GErtra-Borftellungen je nad Anwefenbeit von- Fremden. 
Preiie der Bläge:, Eperrfig 36 fr. GEıfter Bias 24. Er, 
weiter Wlab IR fr Dritter Ras 0 fr (233.c 


Das Burcau 


ber Send, und Gengral:Agentusen der Colonia, Eon: 
Xæ und Gsinifen Sogelderſicher⸗ 
*8 un RE Le ſich von beufe an: 

efe der obern Spitalpromenade, 
neben dem Denk des Hertu Rechteauwalt Streit. 

ürsburg, den 4. Juli 1867. 
185 2) Heinrich Knorsch, 


Zum: Zeichnen auf WVeißzeug. 


Jun zeige biemit ergebenft: an, daß ich die diefige Mefle 
wieder beiogen ‚habe mit einer großen Auswahl von Kupfer: 
Schablomen inum Zeichnen auf Wäfte, als: Bud ſtaben In 
verichiedenen Schriften und Größen, Bogen, Kronen, den, 
Nummern in allen Größen, bieu auch Karbe, ſowohl zum 


Bon meinem großen Lager Borzeichnen ale auch foldhe, die ſich nicht. wieder auswaſchen 
läßt. ferner igupen: 2 onen um Zeichnen 


Sommerschuben und Str men Mummern 


e in allen — sum Zeichnen der Couis, Petſchaften, 
verkaufe ich wahrend der Meſſ zu herabgeſetzten Brie ſſtempelu und alle in dieſeo Fach einſchlagende Artikeln 

































Todes-Anzeige. 
Allen lieben Verwandten; irn und; Belannten bie 
rauerlunbe, daß meine inhigtacliehte‘ Gattin 


Marie, geb, Borberger, 


ente früh 1 Uhr En Wochenbelifieder) —— durch die 
Sterbſakramente, in ben Heirn ſelig entſchlaſen if. 
Um files Beileid bit:et 
Marttheibenfeld, den 7. Din 1867. 
22) M. Franz, !. Lanbriäter. 






> x 
— 






Das berühmte 


Stubisarter Corselten- und 


Crinolinen-kLager 


ift wieder zur Meffe angekonimen und 2 dieemal bemf' 
neehrten Damen gine gıoke Auswahl von. Sorſetten de 
Erinolinen, Schnürleiben A SER. —— von dem 


allerneuexen Schnute, ven; weißen 
äetem Drel, und in allen möglichen Farben von 1 fl. 30 Er, 


bis 5 
er Erinolinen vor guten ftarten Stahlreifen und 


— toffen in den neueſten Deſſins überzogen zu ben billigflen 
teijen. 
Die Bude ift wie früher im Kürſchnerhof, 
mit Firma verjehen, 

ir T. Dressel, 


Um meinen Goncurrenten Troß zu bieten, babe ich mir in 
Gorfetts alle möglide Mühe Gegen, um bie RN: digen neueften 
Pariſer Schnitte den geehrten Damen auf ber. Meile jolhe em» 

pfehlen zu Bannen. Es -bittet sume geneigten Zuſpruch und em:«. 
Behlt is mit reeller Bedienung 
der Obige. 





Preijen. werde dies Miefie über mach: jedem Auitrage geſertigt 
J. M. Vornberger jun. Mein Stand befindet ſich Domitrage- am 
am Marft. bin zum Kürjchnerhoje und ift mit Firma 
erjehen. 
1 t { — 
en 1 Baier! Debtenfn, net made [ic anesteiie, das Sm Joh. Schmid, 
fofert X in der gewerbe erlernen. Näb. Erp. 13b Graveur. 


Drud und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Wäürjburg. (Biezu Beilage 





Wabnjüge. 


— re 
N 2 
er Er 


85 M. Borm. Bat 
Bliterzüge 8 U. 4u 


— Mittwoch Den 


die legten Tage des Kaifers Mazimilian. 


7 Der, Barller J aro“ bringt über bie Verurtheilung und 
des Ruliers Morimiitan in Queretaro ſol enden Bes 
Nehl, den er ber in jener Etabt erſcheinenden „Esptranza“ ent 
nommen baben wil: Tas Arienegrriht veriammelte ſich im 
eyeimer Gigung an 11. unter ber Gıäfibentfchaft Des Wenerals 

oba, dem bie Generale Escobevo, Martiney, Ruiz, Regrete 

j 2 Dbexſten oifikirien. Die drei Angeklagten wurben vor 
on unal geführt. PMorimilion verweigerte einen jeden ers 

diger; Biene Mbamon wählten einen für fi Beide, 
Mir fonnten Terme Eingelveiten über die Eigunn erhalten, bie 
nur eine Meine Stunde dauerte. Die Berurtkrilung, welche am 
naͤmlichen Tage abging, um erſt am 18. Moruens ;zuräd; man 
per füherte ne der Bräfident zur Milde hinmeigte, daß unfer 
Rmirter fn Wafbingten, Romero, mit feiner Meinung aber 


dar&brang und ben Befehl‘ zur Hinrichtung durchſehte, obgleich |lend. Ein Bataillon Jafanterie, das Gewehr‘ im Arm, 
un —— Mojsrität geuend machten, welche ven SprochReihen, jede 4 Baun och, bildete Das Syalier. Wis der 


“ Iniekrirt hatte. Sobald der General Corona das nothwendige 
Ahmad ** gab er den drei Gefangenen Kenntuiße von 
demfelben. fe legſen kein Griiaunen an ven Tag, ba man 
Idften nicht länger das Schichſal der Uebrigen hatte verbergen 
Dnnen. Dorimilion befhräntte fi darauf, zu verlangen, 
be man fie bis zur legten Stände zufammenlafle,. 
was auch bewilligt wurde, Wan bradte fie nach bem ehe. 
maligen: Roter, welches den Franzoſen als Srital ger 
dient batte, weil dad: Stodwert glıiher Erbe bequem wuıb 
eräumig — —5 — e⸗a — —— 
wurde de Hintergrunde bes ngniſſes e 

lt. een Befehl, jenen Füderpufciipen, 
— ohne elite gung des Kapitäns’Bonzoles ein 
urib owädthen würde Uebrigent lieh maw' Niemand zu, als 
den Auts Fiſcher, Kaplan und Weidtvater Mori &in 
weni‘ * kum dr Biichof von Queretaro, um feine geiſt 
oe fleÜ aingubirten,- welche die rg = nach eier 
sen Berathung unter ſich annahmen. Die Nacht verging im 
Unterredun;en mit leifer Stimme; fie 
—— ſeiner Wide am Auge, welche er mit friſchen Waſſ 


mitten in der Nat fand, Er fchrieb zwei Briefe, dem einen 
at’ die Erpber:ogte Sophle, feine: Mutter) bem zweiten an feine 
Bros Er übergab fie-beide dem Biſchofe mit der Bitte, fe au 
bre Mörefie —88 — laſſen. Et —* eine Hearlode bei) 
werde ihni'bie Frau eines ver Kerkermeilter abjhuitt, fügte fie 
unb fiedte fi+ in das ſchon geichloffrme Couvert. en 4 Uyr 
wunſchie Diormilian. die Meffe zu hören, bie ber or las; 
man wedte Diejta auf, und alle Drei nahmen das hl. Adend: 
mabl ein. Es ſcheint, bafı nach ber Meffe ber Kaiſer lange Zeit 
auf bem harten Steine Inieend verblieb — ein Beifinbl war 























ta-Märsber 
BERN 7.1 R- Tore Eouri 


. früh, 12 U. 56 
Mit. 5 U. 18 Win. Abb. um PA 5 Min, 
Raus. 


beichteten. Miramon litt fern von Santa⸗ C 


k h Rio verfiel in tiefen Schlaf. Marindlian a und Damm 
Bart: und Tinte; es bauerte einige Zeit, ehe man foldeslüberans m 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


un Hünsurg-Ausbah- Minden. 
— Ab gang aach Anabach sm 
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Bertheim ⸗· Muenbere 5 U. 25 DM. WbbE, Eis 
erbauten 4 U Noch 


Iwanjigiter Jahrgang. 


nit vorhauden. Er fügte bie Mugen un» Stirn anf feime 
Hände. Man weiß nit, ob er breite ober meinte, Biireimom 
wer bleich und nieberpeichlagen. or war «ntyudt! man barf 
nicht vergeſſen, daß er Indiauer uhb daß «4 ein Ruhm Für ihn 
if, mit feimem Seren, wie er fagte, gu fierber. Mi es 7 Uhe 
flug, vernahm mar die Müfif ber Brojifien und ber Kapllan 
Gonzalez trat mit den Binden im die Kapelle. Mitamon ließ 
fich die Augen verbinden, ohne bie geringfie Bewegung zu ma 
Mejta weizete ſich, dieß thun zu laffen, uno ale nun ber 
pitan verfuchen wollte, Tiaen Wiberftand ze. drechen, fapte ber 
Biſchof einige leite Worte zum General, worauf er ſich die —* 
verbinden Heß. Der Kaiſer cher erklätte, dag er foldes wide’ 
dulden werde, Gonzalez zögerte einem Augenblid, grußte danu 
den Raifer und Rellie fih an »te Sothe der Srforte. Die Pro« 
fion ‚jegte fich in Maͤrſch. Der Weg: war mit einer *5 
a 





11u. 4 


wit 






Juli 1867. 


miers bejeßt, dann kam die Muft, einen Irauermarid pie⸗ 





die große Epalierpio fe erreidte, fügte Mejin Tehr laut: „f 
eben Sie uns zum Lehtenmale ein Beilnel von rem Edi 

the; wir folgen beu Schritten Ei. Mijeiät” Im { 
Augenplide zogen die Franzie kaner vork'er; Die beiden er 
trugen bas Kreug und bas gem-ihte Wafſſer, die übıi,en Lief 
Kerzen. Jeder von ben drei Eärnen marb von einer Bruppt 
oor mer Indianern getragen; hinterher fotgten bie drei * 
jen Ar eee nebft den Bäuken. Kapitän eg 
nunmehr Marlmilian ein Zeigen, aueyıleigen. Der Kaiſer 
e ben rei 


mit den wort 
Worten: „Wir geben gur Grobe! Die Prozeifion -. 

— fe vinan, —5 e 
t e worbetiggritt. Bald 


Rd Inmaie bie e nah Dem 


Etta 
au Bf ? hinten an 

bederriäte der te 8 ye Ehxene, und, vom unten aus gps 

—** ‚war ber Anblick h ——— Vdion ſchriti der Rai 
u feiner Meähten der Mbhe ilcher, zu "einer Pinten der Piicof. 
inlendrein fölgte, unterflägt vor zwei Franyiefanerm, bie ibm 
den Arın gaben, Miramon, md Bella zwifchen den beiden Prier 
cuj. Als man dem Wipfel des Hügels er» 
reiht hatte, {ab Derimilien Rarr die-aufaehehbe Sonne an. 
jog er ſelne Uhr wrib_ließ eine intelen, meihe bus 
Porträt der Rarjerin Chorlotte a 

Er bıiidte es an die Lippen und fagte, inden er dem’ 

Fiſcher vie Kette reichte: „Ueberbringen Ste viefes Andenken 
meiner vielgeliebten Gattin in Europa, und fote bieleibe Sie 
ala verſtehen Tönnen, ſo ſagen Sie ihr, dab meine Mugen 
ch ſchließen mit'ihrem Bildnifſe, das ich mit mach oben rehme,“ 
Ran hatte eine Stelle unweit der bilden, äußeren Kirhhofämauer 
; bumpf zufammen hallten die Sterbegioden. Hur bie 
Berfonen vom Zuae waren yugenen, be man ber Menge ben 
wertreten hatte, darrit fie nit bie Anböhe hinaneile, Die 
Banke mit den Planfenkreugen wurden gegen die Mauer 





a a een 6 y * * a A ee 
, erue»Unteroffigieren berten 
a a a a 
umd näderte fich lebhaft feinen beiden Gelährten, Die er mit rüg« |, Erlevi Au proteft. IL Pfarrſtelle zu Berg, Del. Hof, mit 
render Sehen umarmte. Micamon fant — auf dieg498 fl. Rein 
Ban nieder, wo er zuſammengeſunken figen blieb; bie —— ——— Siygung des Stademagi 
Babe feine Arme beeuymeite übereinander. R-jia erwiderte bie] Warzbarg vom 5. Juli 1887. (u ae! 
Ummmung Rarimilian’s ſchluchend mit Worten, die kein Menihjmeiter Peter Münz erhielt eine Teödler Conceſſion. ge 4. 
vernommen; dann kreuzte er die Acme üder die Bruſt und blieb [retya Krämer von Börtighelm erhielt das Heimıtyreht dahler. 
aufrecht fiehen. Der Eiidef Tante in im —— ya Marimi. | Drei Geſuche * Oditverlaufe außerhalb des tin 
Tan: * eben S in meiner —3* ben | wurden 1 en. — Johınn Kraus von Bor J 
Ruß ber Ber ; —* Rajet im legten Hugen» [haufen erhielt auf bem Recurswege die Ueberfizolungs: Erlaubs 2 . 
blide Alles —— Der —— ſichtbat erregt jniß hieher. Folgende Gewvechzoechichte ſollen den S re gr ! 
ließ fh umarmen und — eh Rarker Stimme: |den mitgetheilt werden: Schiffteitersfrau Weiß Versiht a 
— Sie Lopez, daß ich ihm feinen Verrath derzeihe; jagen | Seifenverfauf, Baltin Hummel, Maler» und Gılijrapjsie 
Sieg Bert 4J daß ich ihm fein Verbrechen verzeihe —3 Hier⸗ | Babette Sorg, Licen; zum Rleivermihen. — Der GSacteawictha⸗ 
auf Veildte & Majeftät dem Abbe Fiſcher die Hand, umb die⸗Wittwe Brogeller wuroe die Abhaltu 2 eines Beeiskegelihiebens > 
= bem bie Stimme ben Dienft verſagte, fiel ven Krxiler zu geſtattet. — Fünf Geſuche um Verleifung einer Unteritägung 79: 
üben, und = ie — die 5 fübte, mit per wurben bewilligt. a! 
von ben Umitehenden meinten, Raximilian machte leije Am 232. Aug. d. 33. wird dahiec ein: in von Dis T: 
feine Hände los und jagte, indem er einen Schritt vorwärt# Ilezirten ber beutichen Hülfsvereine für die Krankenpflege unb | 
machte, ironiſch mit einem ſh vermithigen Erg zu dem ‚ot Unterhüung der Soloaten imF.lye zufammentreten. Der gued & ® 
zier, der bie Hinrihtung fommandirte: „Ih bin bereit!” In ſdiefer Zulammentanft geht im Algemzinen dıhin, die in Dem 
dem Hugenblide, wo auf ein Zeigen mit dem Degen die Bes Ilehten Rrieg gelammelten Erfahrungen mändlih auszutaufgen, + 
wehre auf feine Bruft angelegt wurden, murmelte ec einigeifih über die gwedmißigie Organijation der freiwilligen Hü —F 
Votte auf Deutid, und die frahenden Shüfe hüllten bie Zus ihätigteit zu verflänsigen, etoa räthliche Ergänyungen ner Gen» J 
ſchauer in eine Rauchwolte Miramon rote ſchwerfällig wielfer Gonsention von 1864 vorzubereiten, und mnamentli wg — 
vom Blig getroffen nieder. Mejia blieb fie A telte wit Anlnupfang perlönliher Verbindungen das Bufamnenwicten 3 


ben Armen in der Zuft umher, ein Schu näh — 
re ee To En a - an der beutihen HYülfssereine für den Fall eines wieder ausbre a 


en Kriegd zu befördern. Der Eonferenz werben am Km # 
bas Roma, an welches er fdr angelegt; man bob ihn fofort vr al. Au, —8 . freie * ned den Delezirs 
auf und legte ihn ai ven beiden @eneralen in ben —0 Das Item der ——— voraudzehen. aus den erzanjenen 5 

Begräbniß fand jofort in dem Kirhofe Matt und ber Bifcof|Einlapungsigreiben zu entnegmen it, werden fif, ———— 
erteilte die Abſ⸗lution.* d* General Corona ließ den jalle bebeutenderen beutien Hilfsnereine am der Gonferenz ber T 
Air ® rufen und forderte von ihn, daß er ihm bie — — theiligen. 

* an die Herzogia Sophie wurde nicht erdffnet; *Wanderunterſtühungskaſſe dahler. Es wurden unterftig 
ie Mutter des Be ten und fonnte nice —* im Mpcil, Rai, zum 1867 3147, von der Unterhügung au = 

Then udn * — — he mic ger wurde uud (älofien 71, in eheit gemiefen 29. Zugereite Qar —* na #7 
—— —— davon zu nehmen. —— 10 — zweiten Quartal 8347 ie Bermıltungd- Som 


Reine Die eliebte Charlotte! wärsbeze, 10. Juli. Die Zafahr au a Bolaaette — 


ute Vormittag gegen 800 Centner und wurden bei 
Br ._ —* — — harte ale Bocctpe verkauft, Die Beeiie gingen 


ıhr um circa = böder. Drbinäre Wo 
Deiner Abreiſe —— Europa. Du er — (ge rt a7 117, milefeine 133 130 f. Hodfeine Wolle =“ . 
meine von sea gef übt Barum $ m is — ame dt Fand za von hängen‘ —* —2 erei wurde zu 150 fl. & 
— & e e, 0 o e ge * a 
—* Be oe ne — iertät, fo daß Der 2b | ats nie Benfaenochekung — 
—5* ee ie ein Solbat, wie ei _ iR 39 Bühne, nämlich bes Fein. Roppe, ftatt. Zur Au — ger 
5 er m Beh . De 2 88 —* — langen das Zußipiel „ber Weg buräs Bent er”, das Singip 
Di bald mit mir vereinigt, fo werde 14 eg Hand |” „Sadfen in Preußen” und zum Schlufe Off —— eu 


iobuna, bei Der Saerne“ * 
ſegnen, welche und ſchwer getroffen Hat. win, ka” Bear! I Pig be der Heikigen — 25333 Dur — er 


die N * Anerlennung ihrer Leiſtungen 
zu Theil rg 
Neueſtes. en ———— 
uchen, 9. Juli. Die „Sorrefp. Hoffmann“ meld ne ee a br Dr 
eg 





Der neue Zollvereindvertrag wurde  gehern in Berlin — —* 5*— vn 
net. Die Snlapung ber preuß. R ung m Rofttonferengen —— air —— —** ih ih voher —— er fe 
Die Berllebun ung des — &:d ee Banorama’s auf bas —— Ir empfehlen. Die erſte 
eine vorgängige Mitteilung ber Beratfungsgegenflände erbeten bern gr dung bag Fin be 


4) die g 
een, > er Die bie P e melbet, wird ber Alterthüũmern, 5 Ar al von affbaufen, bei Mond» 
Sultan am —— — und bis zum 27, Juli Hier —— die * Genf bg m ganzen Umgeb« | 
unb in denn re — Der Railer von Defterreih beab⸗ ung, 7) Treffen von Tauberbiihofsheim Ari Juli 1866, | 
he ‚in ber erſten Woche bes September feine Reije nad Is) die —322 auf dem Brieöhe 6 on Bayern | 
aris anzutreten. ir am 10, Juli 1866, die Hauptfiabt Mexilo, 
8, 9. Juli. Der König von Württemberg iR ge» 10) die Seeſchlacht bei Lifa am 20. Yatı 1866, 11) ber fürdh» 
ter angelommen. — Dem — > bat General Iterlihe Sandfturm in der Wüſte Katro in Egypten, 12) bie 
An bei Barcelona gr ei —— ich! von urn am 24. Juni 1866, 13) b an Get. 
Warſchau, 9 tatferliher Ulas verorbnet | Schlacht von Rönigägräg mit fänmtlichen ben Gefech⸗ 
bie ng — des Adminiſtrationsraths des Köonig⸗ten 54 Sabomwa zc,, 14) bie erg Hauptfiabt abe Milmauter 
Bat as erden a male Kane vas — Milt b 8. Juli, Ge, Maj. ber Könia haben 
e enberg, . ber Rönia haben von 
halters. den verbienflichen Reiftungen bes pralt. Arytes Dr. Reubold 


— 


























hren ——— ——— 

nehmen und bem Die 
— en —* —— 

Sn. ——— 


fe war raſche Hilfe vorhanden und tonnte dem 

bald Einhalt gebeten werben. (Aſchb. Bte.) 
inhen, 7. Juli. Dos Militärgefep if im feinem Ent: 
© nollendet und wird num zur weiteren Berathung bem 

the unterbreitet. (R. €.) 
unden, 7. Juli. Heute wurden bie verſchiledenen ©: 
‚ welde vem Suriftentag eine freunblice Stätte 
m Empfang bereiten follen. An ber Spihe bes Bo: 
fiebt ber berpeitige imterimiftiihe Reiter des Juf ⸗ 
Meriums Etaatsrath vo. Fiſcher. Als Feſtorduun vor: 
— folgendes Brogromm feſtgeſtellt; am 26. Auguſi Empfang 
Bearüfrung der Bähe; am 27. Vormittags erfte Plenar- 
ns, Rahmittagse und am 28. Bor, und Nahmittags Gig: 
u der Seclionen, Abends Feſtmahl, am 29. Bormiltags 
we Plenarveriammlung, Nahmittags Ausflug an ben Starn · 


8 Juli, Der Socialautfhuß bat heute mit 
keit beiäloffen, daß bas in ben biesieitigen Re⸗ 
bisher beflandene geſetzliche Inſtitut der „Uns 
ung“, welches nad dem Neyierunssentwurf beibehalten 

follte, nanı abzuihaffen jei. Das Minifterium widerſehte 
nicht unbebin;t, fontern verfprad eine unter Berüdfihtigs 
; heutigen Beſchluſſes neu anjufertigende Webaltion der Hei» 
es in den nähfien Tagen vorzulegen, womit fidh ber 
um fo mehr einverfianden erklärte, als bas Fiſcher'ſche 
erat nad bem son ber Mejorität biefes Ausſchufſes bereits 
en Anſichten als Grundlage ber Berathung nicht wohl 


einer Miltheilung ber „Leipziger Nachtichten“ wurben 
die Studenten⸗ Corps bis Michaelis d. J. laut Se⸗ 


alle 
233 fnspendirt; als Grund werde ein unangemefjenes 
Berbalten gegenüber dem Rector der Univerfität, Brohfior 


Dr. lag, bei Gelegenheit des jüngn fiattgefunbenen Unis 
. #, angegeben. 


Wörienberibt. Frankfurt, 9. Juli. Die ſchon ges 
flern gemeldete maite Tendem hielt auch heute an. Obſchen 
nspopiere etwas befier wie im der Effeltenfocietät be» 

wurden, haben fie immer nod genen geſtrige Börfe Zin« 
erlitten, und zwar Credit I fl. und Eteattbabhnaktien 1°/, fl., ; 
d 1860er Looſe, fleuerfreie und engliihe Metalliques 

Eours behaupteten. Bon Subdeutſchen waren Württem: 
h gefranter, Badiſche dagegen mehr angeboten. &ünfiigere 
s und Bonbönotirungen von New: Nork haben Amerikaner | 
gehoben. Das Zublitum vleibt bei feiner günfiigen Mein« | 

= x biefelben. chſel auf Wien etwas matter, London 

Bars bagegen geſucht. National Coupons 28. 17. Als 

Courſe notiren wir: 1882er amerilan. Bouds 77°/,, 

—— 6b * * ng it A ER af 
es 48%, 4/0, Metalliques 40%, er 

71%,, 1864er LSooſe 73%/,, 1868er Eooie 118%,, Bantı 

678, Grebitaftien 176%,—176%/,, Staatöbabn: Altien —, 


Se Be 
gr 
r en 








Staatsbahn: Prioritäten —, 4',,%/, Wurttemherger 93%, 41/9, 
Bayeriſche 943/,, 5%, Bayetiſche 100°/,, 4%, Bayerlige Brä- ı 
wien Anleihe 88/. 44. 92%, dla Naſſauer 
Mil, 4%, Roflaner 88%/,, 31/0/, 82, 
116%) ——, fra er Bank 124. Raxbahn ——, 
"Aubemigäbahn ——, Darm. Bank 206—, Mediel auf Wien 
Bi. — eu Deflerr. Erebitaltien 176%, —177 
N — Stantsbahm 200%/, bey Bei los. 
Abenbeourje: Credit 188 Siaatsbahn 232,80. 
Berantwortliher Rebakteur: Fr. Brand, 
Zermperatur ber Mainwärme: 17 Grab. 
Southamp ae 0a f Adampfidiff bes 
ton, h 
Rorbb, db „Defer“, Gavt. G. Wente, * am 27. 
von New: Port abgegangen war, ift in legter Rat um 
nad einer Reile von 10 Tagen wohlbehalten unweit 
eingetroffen und hat um 9%, Uhr Morgens bie Reife 






Seuche in allen Drteu bes 
ec ı ne 


Kol. age 


Dasielde außer ber 
— — 
durch Carl in Bürburg, Ger 
neral · Rgent Bayern. 

Das gestrige Ersuchen wie auch den Buchstaben R 
— 1 cksichtigend, bedauert man nicht in der 
age zu sein, die dort gedachte en eben zu 

können, obschon Inhalt wie ganz spexiel lass frag- 


lichen Verses Folgerungen ähnlicher Art nicht wohl m- 
gelassen haben dürften. — 


Bekanntmachung. 
Die Rind betr. 
Nociehenb bringen wir die unterm 80. v, Mts, erla 
Regierungtentieliehung rubr. Betreffs zur allgemeinen Ken r 
Bärnburg, 5. Juli 1887. 


Der Stabtmagifirat. 
Der a — = 


Abſchrift. 
Xr. 28,198/26,119. 

Die NRinderpeſt betr. , , 

gm Namen Sr. Majeftät des Königs. 

Mu Bezugnahme auf daB Regierungsausihreiben vom 8. 
Hier 1. 36. wirb über bem bermaligen Stand ber Rinberpeik 
achſtehendes belannt gemacht. 

I. Unterfranken und Aſchoffenburg 

In shaufen, woſelbſt am 28. Bai I. 6, und in Bas 
rolbeweilad, woſelbſi am 7. Juni I. Je. bie Ninderpeft amtlich 
als erloſchen erllärt worben in, iſt der Geſundheuspuſtand bes 
gefammten Biehflandes ein gan, guter. In Weiterbach, k. Be⸗ 
sirksamtes Miltenberg, find genen Ende des Monats Juni L 

. in einem Etalle einige Rinbvichftüde auffallend raſch ge⸗ 
aßen, was in ber Umgegend zu bem @erüdte bes Ausbruhe 
ber Rinderpeſt Anlaß gab. 

Kie von 3 Thierärzten vorgenommene genauefle Unter» 
fugang bat zweifelos konftatirt, daß bie frägliche Thiere an 
ber Lungenieuche erkrankt jeien. 

In Unterfrinten ift ſonach die Hinderpeft als erloſchen gu 


erachten. 
I. Oberfranten: 

1) Im Autembaufen ift am 15. Juni I. 38. die Rinderpeſt 
amilih als erloſchen ertlärt worden und feit biefer Zeit keine 
weitere verbädtige Vieherkrankung melr vorgelommen. 

2) Im Unterfieined iſt om 17. Juni I. 8. neuerli eine 
Kuh an ber Rinderpeſt erttonft, und murden am 21. Juni L 
98. die in einem Etale mit derſelben geftanbenen 13 Gtäd 
Kindoieh getöbtet. r 

III Mittelfrentin: 


In Tiefentbal find fett bem einzigen am 11. 





Amenb. 


Juni 1. W. 


Eteuerfreie  tonftatirten Peſifall keine weiteren verbadtigen Biehertrantumgen 
oſe mehr vorgelommen. 


IV. Herzogthum Sadien: Meiningen: . 

In Gomperts u find feit dem 2. Juni Ifb, Irs. feine 

weiteren Biehertrantungen mehr vorgelommen. Hälelrieth iR 

am 20, Sul I. Jra. als fenchefrei erflärt worben umb ifi bie 

bums, mit Ausnahme in 
anjuſehen. 

Sachſen · Coburg: 
Großwallbur = 21. Juni 1. 96. newerli 2 Thiere 


an ae ertrantt, anferdem iſt im Herzogthume bie 


Seuche als erloſchen zu eradten. 
VL Großherzogtum Eaden: Weimar: 
bier if die Seuche als erloihen anzuſehen. — a 


And 
und Vohlmutha t fi ber Verdacht ber 
anne nit —— a * größeren Sicher⸗ 
heit einige Sicherungẽ maßregeln angeorbnet. 


Würzburg, ben 30. Jumi 1867. 
von Unterfranken u. Aſchaffenburg 
ammer bed Innern. 


Freiherr v. Zußthein, 
KRohlmäler. 


| Mur — Das große 


N 


hefinset 
fter-Noöuleang; altiei, Die von der 
Sunan: — — unvermüllihe D ıalität, 
oben Wachstuche Bodenteppiche, um ganze 
—* Barquermuheın. 
Ganglänfer in allen Rreiten 
Hecht amerilımishes Ledertuch. 


Abarpakte Elavier, Tif m e Eomnmoder Decken u. ſ. w. 


MWollene Berttdecken, Meile: Pferdedecken. 
&ine Varteie P uſch Borla 
r Babrifpreis abyrgeben. 
Rollen: Bor jehm.billia. 


agen, 
Tiich: Ke Tomhode: eppiche in rein Wolle, Halbwolle und Leinen. 


Unterlagen in Betten, für Untecieger in rund und edig. 
Senftergaze in verihiebenen Breiten. 
zerifanıiche Gummifchurbe, prima Qualität. 


Auch eine Partbie von den beliebten ledertuchenen Rinderfchür 


und Zriller. 


NB. Bitte vie geehrten Räufer, das Ma von den Fenſtern und Möbeln gefäl: 4 


ligſt mittubrinsen. 


Die Bude befiudet ih nur im Kürfchnerbof, vis-ä-vis 


von Herrn Sündermanu. 


— 


u — — — — ———— — 


nn > ie _ 


Ziehung am 1. Augult: 
Augsburger und Pappenheimer 


fl Looſe. 
Gerinne: H.2®,008, 12,000, 10,000 
u. f. w. ohne Nieten, 
DriginalLooje biligft, Berlooiungspläne auf Ber: 
langen portofrei. 
Nicht zewinnende Loo 
geringem Verluſt zicick FR 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wecfelseihäft, Aoleritraße L 190. 


Bekanntmachung. 
Auf rund gerictlider Verfagung verſteigere ich im Sre⸗ 
Bitionewege nah Maßaabe der einſchlägigen Beftinmmungen des 
Frozeũgeſeges dom Jahre 1837 und — 64 did Hypothekenge⸗ 


Freitag den 12, Juli l. 
Nachmittags 3 Uhr 
in meinem Umtözinimer das im 2. Dift. dahier gelegene bem 
Gaspar Rippes wonzhier gehörige Wohnhaus Nr. 56 PL: Nr. 
BIP — ;geiyägt anf! 2000: fl. 
Die näheren Bedingungen ber Verfieigerung werben am 
Termine b kannt gegeben werben. 
Würzburg, den 16 Mai 1867. 
Steidle, t. Notar. 


Tapeten aller Urt, gemalte FFenfter: 
Nouleaur, Wachs: und Ledertuche, Fuß— 
Kehl €, Wigue:, wollene und abgenäbte 

eftdecfen empfehle in großer Auswahl zu 
billigen Preifen geneigter Abnahme. 


6g. Dümilein am Markt, 


fe nehmen wir nah Ziehung mit 
89 4b 


IV 
Is. 





————— Ronlean- & TeppichLager J 


Carl Gelhard «us Ransbach (Nassau) 
9 bier zur Def: uns empfieblf jur —— gr t und Auswahl: 
onne niht blafjen. 


gem werden, um ſchnell damit zu räumen, unter bem J 


Berfauf en gros & en detail zu den billigiten Fabrikpreiſen. 


Diſtr H vraßm 
Mobitiarichaft, beftebene in mehreren Betten, Schränfen, Tiſchen 





in Lager . 
Rur im . 


\ von M 
J J lle b ba wol. 
Kürfchnerbof? | | Unterhofen u. Iadım, 
00000οοοο 4— 


Strümpfen u. Soden, 
brionbers Ichöne geringelte 
Rinder: Strümpfchen 
empfiehlt zu billiarten Brei 
ten in aräßter Auswahl 


4 | 

5 Carl Philipp Bauer. 
# Domftrafie. 

4 Tee — 
] 

M 1323) Mar Sonntag ven 7. do. 
IMs. wurde in der Augudiner⸗ 
late eine goldene Worte: 
M nadel verloren. Der revlihe 
I.Finder wird gebeten, viefelbe 
in ber Erpedition b#. Bi. ab» 
zugeben. 





Zimmer zu belegen, in ben 


a“ 





i 11349) Es wüniht Jemand feine 
pi viele freie A-it mit einer naß⸗ 
wllihen Beitäftigung, als Mb» 

MW iihreiben, Rehnen, Gorreinans 
jchen benz u. dgl, führen auszufüllen, 
Te [nn var umter gany beieibe- 
ren Anſprüchen. Sierarf Re⸗ 

| iMeltirenbe werben erjudt, ge» 
fallia Franco · Auſchriften unter 

| A. S. Nr. 139 bei ber Er⸗ 

MM prolion dieſes Blattes zu bes 

| poniten. 





WM ein Bäckerlebrling wirb 
ilaefuht. N. in d Erp. 281 Ba 


m — — — 
4* m Zn m 





Selter's, Sodawaffer, Limonade gazeuse, 
ſowie ſammtliche Mineratwäfier empfichit die Mineratmaffer: 


Fabrik 
J J. Notb, Sanderſtraße. 


Veſtellungen werben in allen Trinkhallen angenommen. (de 


Bekanntmachung. 


235) Mus dem Vermögen eines Deſerteurs in zum fönigs 
lich 5. Etevaulener- Hegiment auf ein Jahr und zwei Tage eim 
Erjagmann au fiellen. 

Hierauf berüglibe, mit ben erforderlichen Zeugniffen bes 
legte Unttäge find Finnen 3 Moden in ber viesieitigen Regi- 
ratur (Geſchafte zimmer Nı. 23) abzugeben. 

Würzburg ben 2. Juli 1867. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der recht? kund. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 





Amend. 





Bekanntmachung. 


In der Verlaſſenſchafi des Kärners Martin Sauer dabier 
verfteigere ih auf Antrag der Eıben am 
Freitag, den 12. Juli I. Irs. 
Bormittags 10 Uht anfangend, in dem Wohnhauſe des Berlebten 
Haus Ar 477 -dahier die ur Nas raßmaſſe gehörige 


und Seſſein, verſchiedene Uhten, Herrnileidern und Herruhemden, 
Weißzeug aller Art und ſonſtigen Hauseinrichtungegegennäuden, 
dann in 3- großen eiſernen Arwaͤgen, mehreren feinen Waͤgen 
und verſchiedenen Härnereigerärhichaften gegen fotortige Baar« 


sahlumg. 


Bemerft wird, daß die Wägen und andere Eiſenwaaren 
Nachmittags zum Aufitrib Fommen. 
Würzburg, den 6 Juli 1847 
* Wodhlfahrt, Notariats- Berweier. 





Be 


an den BWenigfinehmenden zur 
Rundſtämme yu @rrufihöigern, 


fantige Sn zu Epunowandrittpfäblen und Laitſchwellen, 


en gu Soundwändyen und Rüfungen; 


kantige 
l, B. Eiscnwaaren; 


undwanbbielenbeichtäge mit Nigıl+, jrde# 





jentner bypranliihes Railmer! 


18 WÄhtiffis) ter Senera;dissktion ber tb, 
25,545 und vorbebalti deren Genehmigu 
vde im Wege | 1 
all geme iuer ſchriftlicher Ang 


ijefermmir vergeben werden, mäm 
A. Bau- und Schnitthokz: 


ebste 
id: 


Er ſammt Nägeln, ever 10 Pfund — * 
und ſchwer, 


h 
Sqhraubenbolzen vehh Muttern und Ynterlnfhrlben, jedes 5 Pfund ſchwer; 
€. Hydraulisches Kalkmebl: 
‚m Ben Weiamiundamenten ım ganzen Eeltionsbezirk. 
kann jewohl auf die ganje Lieferung, al au auf einzelne Unantitäten der ſelden inb: 


—— und Detail. Berzeihnifle des Brdarfk liegen vom. 8. bieied Monate an bei 


77 Musik-Verein. 
eng © 
| » mufikalifche 

Abendunterhaltung 


im Seroldsgarten, 
Brina 7%, Ubr. 
Bei unufnfiser Witterung 


große Probe. 
Der Aunschuss. 
Deutſches 


National-Theater 


res Profeſſor ZDobn sus 
Ben * Ania e vis- 
uch die Mthogroplirten Sub: Fi 

! 


Sion: ertigten rn zu Jebermanns soon sor, wo au 
ana anommen wer nen; — Pur: 
Siem ionen felbft miffen in voridriftemäßig äberiäriebenen und verſiegelten Eou: 2 Haup vorftelfungen. 


ubm 


bis 
LA Montag den 15. Zuli 1867 Abends 6 Uhr 
Bei der unterfertigten I. Eiſen dahnbau · Eeltion übergeben fein, nach deren Eröffnung 


a abgeiclofien werden jollen. 
—Freuätlingen, am b. Auli 1867. 
= d J \ 


Königliche Eifenbahnbau:Seltion. 
Roltert, # Eektioht- In geiildhr. 








Belt- Austellung von 1867 in Paris. 


TAHAN 


Kaiferlicher Hof-Lieferant. 
cdeillt. 1540, Preismedaille 1862. Medaille erfier Mlaffe 1865 
EPtodulte obigen Haaſes find in ber Austellung 
vou 1867 in der Gruppe III, Klaſſe 26, eingrreiht worben 
beeben in Gegenitänsen, mooon jeder etwas Neues 
oder einen Foitſarht zeit. — Die Beſuchet brmerfen da- 
A Bildhauer Arbeiten im verſchiedenen Stylen, Holı: 
en wie auf einem Gemälde entworfen und ſchattitt, 
et fein gravirte Elfenbeineintagen auf Holy autge: 
führte Blumenmalereien ; Fayence: over Email Füllungen 
Bronze fehr finnreich gefsht. Alle dieſe Protufte kommen 
8 der Fabrik vor derrn Taban. Pan tann fie in ber 
delung kaufen, oder in jeinen Mahazinen finden, mo 
bie feften Preiie derfelben mit Ziffern bezeichnet find. 
Verkanfs-Lokal in Baris 
"Aue de la Paix, au Coin da Boulevard 
(VIS-A-VI13 LE NOUVEL OPERA). 

















I 
Die Seifen: de Kichterniederlage d:4 Joſ. Hoff⸗ 


wann aus Kiſſingen emufleglt zut M fie: 
Befte Prima Kern Eeiie & Bid. 18 Er; 
Graue Maare do. A Pio. 14 fr. 
Schwarze Seife do. A Pie. 18 fr. 
Bei größerer Abnahme entſprechend billiger. 


tät wird qugellgert. . 
Franz Hoffmann's 
Kollerte- Seifen: u. Burrunete Fabrik, 
Laden Schufergafie. 


Gute Duali» 


372) Diejenige Perfon, melde 
e wurde, als fie im ber 
janf einem fhwargen, mit 
Mt eingelegtem Stod 


in ber Erpedition de. DI. ge 
gen Belohnung abzugeben. 








gruen 
Glacd- & Sommer- 


durch ihre günflige 


verfebenen Bonrenfchirm 
mitnahm, wird erſucht, ſolchen 


Rag mul. 4 br u Abenos e 
Mukerdem nah Anm 
fofert bie von Fremden 


Extra⸗Vorſtellungen. 
zur 


Das Hebrine wie bereit# 
m. Hirsch, Direttor. 
37720) Tüchtige Mau⸗ 


rer finden gegen guten 
Lohn dauernde Beſchüf⸗ 
‚tigung bei 
Frieder. Buchner, 
Baumeifter, Würzburg. 


— — Anzeige. 
Witthſchafts Beriau .'376 9) 8 jr — 
4413 16) Eine (utarbenpe Gaft⸗ Teile beker Qualität find zu 
wirtbihaft, meld: ip fomabl haben im 4. Dir. Nr. 212, 
Lage, als Korngaſſe. 


Surch die darnieſenden Wirth, 7 —— 7 
Berloren 


fhafts: und Gemüfer Warten} 
wurde am Sonntag cin Meiner, 


bekannt 









llandsehuhe 
enıpfiehlt au äußert tiligen 
Vreifen 


Carl Philipp Bauer. 


Domjtrafie. 
E27 U 2220 0222 





fets beflens rentirt, if in einer; 
tebhaften Stadt am Moine und 


der Erlendahn aus freier Hand Tanghaariger, junger und 
zu ‚oerlaufen, - Trrancd: « on Aelber Anbe mi. Xor 
gen unter Ar. 4413 in der. Anlauf wird gewarnt, Man 
Erpedition de. BL. bittet um Nüdaabe. Sander» 





Zu ve th - ifiraße, 4 Difie. Nr. 241. (382 
Zu vermiethen: | Serpentin-Seife 
0) Cine fchöne) SEIDENEIN-Scift, 
wohnung Dan b-Tigoer) Franz Sußla. 
Zim ern in Mitte der 

Getraute: 


Stadt; dieſelbe wird auch 
der Pfarrk. zu Et. Gertraud: 
getheilt abgegeben. — * Bürger und 


Dampfmaſchinen, Rageliätmienmeitter, mit Chii · 


ſtina Galfier von Erlangen. 

Kohlen Erſparaiß durd Ludwig Reidelbach, Jaſoſſe 
neue Neffelfonftruftion, nd Schenker, mit Anna Mar 
fefihebend und tramanortabel; |tia Rourad von Etfeld. 
liefert die Maichinenfahrit vong In ber Pfarrk. zu Et. Beier: 
Kleyer & Beck) Yato Mönch, penfionirter 

in Darmitadt. selbmerel und Nentamtediener« 
aebiife aus Adhaffenbura, mit 
334) Ein mit auten Zeuanifen| Anna Margotetha Eichinger, 
verfrbener Braumeifter juht Satilermeilterttochter aus Fotch⸗ 


(6e 





| eine Stelle. Näh. in der Erp. heim. 
FR Ed .'. 


Saubeville« Theater | 








use des: 
Domstrassenecke. 






24 Der Verkauf 2|| „in Marisen Gurte 
ge [von Damen: Mäntel, als: Krägen, in Wolle, Taffet und 2 Ti Smeites Gafipiel dep berühmten 
5 | Srosgrain, Paletots und Jacquettes in den neueiten | erten Gefangefomitere Hrn. 3. 

” [Stoffen und eleganteften Facons, ſowie Jacken in Sadjacon| = —— yes a 

=. und Taille ac. er Male: Umfonft. Enter 

SEIBEF” Dauert nur bis Sonnabend den|-=| 3 ir \ att von 3. Reiro. 

* 13. d. M. Abends, ng SE] fionaltange aan von pl 

= A i b ert Samm "Aal Sau: Teiib:Xrarfih. fe 

- . m | mit Bejang in 1 Akt von Nefiroy, 

= A 2 — — — —— 
Verlaufslolal im a = Adolph Treutlein, 2] Gnbler’s Acller.. 






I Heute Mittwoch 
erkauf dauer? nur bis Sonnabend den 13. diesen Monats türkische Muſit. 


| Mef-Anzeige. Kapitalien | Sobelslehn. 


mailen, — ee ——— —* ———— ⏑—— im] Produetien. 


lager von TEE u — 
Eommiffionsaeihäft N . 

A. Marx aus Gross-Umstadt w. Geisselbrecht| Neuterd: Keller. 
ylgneten, 353 
n, v ’ i T m ! m 

Preiscourant je unbedingt fe en Breifen: Dertahbrüdenthor, Artillerie Auſik. 

Geſuche wollen portofrei ein- 


©, breite Gattun (Bi 12—14 fr, REN TR 
di Veen Benmsnkägeng € 1 kn gelandt werben. | Zager-Bier 
da) Degen Mangel an md aus ber Gebr. Bauqh'ſchert 












* —— 158 

s d Deitzeug von 16-18 fr., find zwei große eife Brauerei ver Maas 8 kr, von 

%, breite Shirting von 11—18 fr, *2 — 

* breites De yeltug son 12—15 fr, a re * ——*— EL, Grobeugäbäen We. 
ten Schlitten und hundert Sco- M. Seyfried, 


4 breite Sarfinet von 10—12 fr, 
/y breitin ug Hg zu 18 fe, ber Etrob: Seile zu verlaufen wozu Ernevenfler einladet, 
bei Bädermeifier { 


Zaſchentũcher, Seide ähnlich, . 54 Tr an, 
— ee ee 38 — 
dieſem Fache einſchlagende Artikel, welche ich nicht alle ange- 

n. 
Meine Bubde befindet ſich wie immer vor der 
Sapierbansiung des Sr. Zürn, vis-a-vis der 
huftergafie, und ift mit obiger Firma vergeben. 
A. Marr aus Groß-Umftabt. 


Adam Riem aus Bamberg 
bält dieſe Meſſe wiever ein großes beit ſortirtes Schuhlager 
dem geebrien Vublikam bier und ber Umgegend zu dem = ui 
lichſt —— Preſſen beſtens empfoblen. 


Bude Domſtraße vor der Fränkiſchen Buchhandlung. 


DE Bitte nicht zu überfeben! "ag 
K. Maier, Bürftenmader ans Lohr, 


bat bie hi,fine Mıfje wieder mit einer großen Auswahl ſelbſt 
8 ter Bürften, ſowie oller Eoıten Pinfel bejogen und 
verkauft zu außerſt billigen Preifen; aud werben all 

lungen arnen reeDe Bedienung angenommen. 

Die Bude befindet go am @nbe des Kürfchner: 
bofs vis-a-vis dem £lei b 
u 


Weickeroheimer G 

in Gaukdniaſshoſen. ler efucht, 
ich auf einem frequenten Platze 
384) 63 if ſogleich ein freund» ein neräumiges Lokal 2 
re eg m 58 Betrieb einer Wirthſchaft. 

‚ ä be R 

und laufendem Waſſer, nebft — 5 
alen Zugebörungen, monatlih fl. 3000-4500 werben! gegem 
ober vierteljährin, auch abge: boppelte Bypothelarifte Sicher: 
trennt und theilmeife möblirt, beit unb entiprehenden Zinsfuß 
nebſi Bartenzutritt jehr bilig zu auf 3 Jahre geſucht. Adref» 
vermietben. Einzufeben: Echot» fen unter Rro. 391 in b. Erp. 
tenanger Nr. 123 fräh von 8 do. Blattes. (31 


bis 10 Uhr Be PER T 7” 
— nd ein Ehaittwaarengeihäft 
888) Im 1. Difir. Ar. 3 wird ein Lehrling 
it wegen fchrellem Werzug ein ‚gelacht. Näh. in ber Erp. be. 
Zugis von 3 Zimmern, heller | Blattes. 392 2a 
Fr Bobenlammer zc. ıc. auf 


|, nen 


885) Am Samstag wurde ein/Altane, if mebft ben übrigen 

elfenbeinener Mofenfranz mit | &rforbernifien auf 4. Auguft zu 
Ibernem Kreuzen verloren. 'vermiethen. Näh in ber Erp. 

dermagazin bes Sen. Du I all 

dem Dreber Serrn Zündermann, mit Firma —— —— — eine . . 

verfeben. rt 189.66) L&chäfer, LPferder 


' — — — — un 1 Ochfeufnecht werben 
Br cuuholz Ver ſtei erung. 390) Ein Rinderfehübchen |fefort geindr. Rab. in ber Er. 
Donnerstag den 11. Juli, Nachmittags 8 Uhr v e 

laſſe in on — Bauplatze 8R der een basjelbe Lochgaſſe Rr. 19 ab- F * er Ju. 

‚ eingetbeilt in je eine Fuhr, bereits Biein geipalteneajMideben. 2 | Georg Ehulz, Rärmer, 54 

nbolg gegen — verſteigern. Ferner verkaufe ein 386) In der Hunuftinergaffel9. a. — Maria er, . 

‚ganz gut erhaltenes Ginfahriäthor und 2 volländige| fr. 294 tänlih wieder ifche rernattin, 46 3. a. — Hein» 

Ich, füßen und fauren |ri — utinermeiflers· 

a. 


Gg ˖ Dümlein. Rahm. 3 


delfentliche Anerkennung. 


efi 
Die General: Agentur der Münchener-Hachenrr Mo⸗ A. November 1866 Bit. Z. Di. 4453 über ein an 
BBB es en Derfinerunan Befeliweft u Münden 
un 


en Stadtgemeinde 


tadtſch 


durch bie 
des a 











von 240 Thir. pr. Gr, zum 
b ſich die gefertigte Lotalbehörde zur öffent 
at Geranicht —* * 
den 6. Juli 1867. 
Stadbtmagiftrat 
v.n. 









mm 


F SGegenüber dem ſchwarzen Peter 

*8 it das von Witt we pen —* Firm 

_ grosse Panorama 

mit 200 Gasflammen beleuchtet, 

ſchon jeit Jahren befannt und jegt gam nem erbaut, 
m neuen Kriegs: Ereianiffen von Deutfchland, 

und Italien, voltommen nah ber Ratur ge: 

und von feinem andern Banorama bis jet über: 

‚von Sonntag an geöffnet, tänli von Morgens 9 

bis Abends 9 Uhr. Um gütigen Zuſoruch hittet 

MWittwe F. Bayer. 


Höchst beachtenswerth 


= für Herrn und befonders zablreihen Familien. 
{ Eine Barthie Bukskin in äugert geigmatoolen Muftern 
» Mb gebiegenfter Qualität oll während biefer Meffe: 








Mod, — de Weſte zu 16 fl. (6 Würyb. Een) 
werben. 
| taud: Bude vor dem Stadtgerichts:Bebäube, 
2 nächft dem Tom. 
Meue, gute, folid gebrnte Gin: umd Awei: 
ass agen fteben u Ip Bertaufe bei 
_ Robert Steinmetz, 
Sattler und Wagenbauer, 
N Franzisfanerplap 163. 
' Bekanntmachung. 
hı Mei bem unterfertigten königl Amte werden 
— Donnerstag, den 18. dies. Monats, 
* Vormittags 11 Uhr 
I 80 Gentner Alten in angemeſſenen Varthien, theild zur 
Verwendung, theild unter ber Bedingung des Ein: 
, vorbehaltlich der hohen Regierungsgenehmizung öffent» 
| verfleigert, worn Strihelufige eingeladen werden. 
— Undebach, den 2. Juli 1867. 
ze Dberaufihlagamt von Mittelfranken. 
E BVöhlmann. (L. 8.) Exborf. 
ß Ausſchreiben. 
Die Wernbrüde dahier fol einer Reparatur unterſtellt 
» werben und berechnet fi) der Koſtenanſchlag biefür auf 455 fl. 
3 | ak biejer Arbeiten im Wege ber Abfleiger- 
f Termin auf ; 
pr Monte den 15. I. Mts. Vormittags 11 Uhr 
in der Mapifitats: Kanzlei dabier an, und werben tüchtige Wert. 
| wmeifter hiemit eingeladen. 
Fi Plan und Rotienanihla 


liegen täglih zur Einfiht offen. 


4 Urnftein, ben 8. Juli 1867. j Ein Büttnergefelle, der auch 
* —— a a 
k Söllner, Mag. Rath. Erp. d. Blis. (398 
TE 389) Ein Vortemonnaie|387) An Riliani Abends wurde 896) Ein Geldtäjchchen 
* mit ca, 3 fl. Inhalt wurbe ge |nabe der Sterngafle eine —— 1 fl. und etwas kleinem 
Hern auf ber Weſſe verloren. |dene Broche verloren. Man Gelde wurde am Markt ver 
Man bittet um Nüdgabe, bittet um Rüdgabe genen Be: }loren. Man bittet um Rüdı 
Nah. im der Erp. lohnung im 2. Diſir. Nr. 186. gabe. Näh. in der Erp. 
x 
un 











3 ihresjund eine ſeidene Mantile ih zu Werl 
ers G Wagner bierfelbft, eine wier-fiannte Befiger desielben wird aufgefordert, denfelben binnen 
, von Joſeph Beduwe in Aaden gef Feuerf 


Umortifation eines b er bet 

Dr Be 8 Räbtifen Pandamtes vom 
em 
Tage um den Betrag von 1 fl. 30 Er. verieptes zitenes 


uf genangen. Der unbe» 
bei beim unterfertigten Gerichte voriuyeigen und feine 


te 4 
—2* —* Rechte darauf geltend zu machen, widrigenfalls berfelbe für 
bei der Probe im jeder Beziehung vorüglich gut bes|frafilos erflart wird, 


Würzburg, den 28. Juni 1857, 
Königl. u aa 
lingemac. 
Belle, 


Bekanntmachung. 


In Folge Requifition des gl. Stadtgerichts Harzburg ver« 
fleigert ber unterfertigte f. Notar am ? 

Freitag den 19. d. Vers. Mittags 5 Uhr 
in der Eypam’ihen R— — bei Versbach die dem Ghriftian 
Karl allda gehörigen Mobilien, ald: 1 Kommode, lakirt, 2 Bett« 
Aätten, 1 Tiſch, 2 Stühle, 1 Schwargwälderubr und 1 Rleider« 
ſchrank an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung. 

Bürydurg, den 9. Juli 1867. 

Grimm, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Folge Nequifition des k. Stadtgerichts V tyburg ver«- 
fleigert ber unterfertigte E Notar om 

Samjtag den 20. Juli Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe, 1. Diftr. Nro. 176, die n 
Mobilien, als ein vollftänbiges Bett mit BVettfiatt, eine Gomr 
mode, ein Romapee mit vier Sefieln, ein Spiegel und eim Tiſch 
an ben Meifidietenden gegen Baarzablung. 

Würzburg, ben 9. Juli 1867. 

Grimm, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


28630) Wegen Wegzuges von bier verlauft ber Unter⸗ 
zeichnete in jeder beliebigen Quantität 

20 Simer 1862er unb 

20 Eimer 1865er Weingutes, Kreugwertbeimer Gewächs, 
fowie eine ganz gute Mepfelmühle und futterichneidmafchine zu 
möglihr billigen Preiſen, wozu geneizte Abnehmer böflichft 
einlabet 

Kreujwertheim a/M. den 5. Juli 1867. 


Philipp Popp zum Stern. 








Ein Lehrer wünſcht 
täglich einige Stunden 
in den deutſchen Elemen⸗ 
targegenſtänden Unter— 
richt zu ertheilen. Näh. 
in der Exped. (397 
Unterhändler zu kaufen geſucht. 
Auch find alte Bettſtätten 
und Tiſche zc. ꝛc. billig zu 


verkaufen. Wallgafje beim Neu- 
thor Nr. 101. 


Mer einen guten Wein für 
16 fr. trinten will, ber nod 
täglich verabreicht wird, der gehe 
nah Hell zum Herrn Sypold. 

Mebrere Weintrinfer. 


Ein unmöblirtes Zimmer if 
fogleih au vermiethen im 8. D. 
Tro. 335, Büttnergafle. (395 


401 Es wird fhön gewaſchen 
und gebügelt; beionbers Kleider 
und feine Wache. 4. D. 220. 


403 Es wird ein Mädchen ſo⸗ 
leid in Dienit zu nehmen ge» 
ucht. 1. D. Nr. 332, 


399) Zu vermietben if 
eine Mezanen: Wohnun 
bis 1. Auguſt. Fiſchergafſe N. 51. 


325) Eine aut erhaltene Land» 
webr : Auditors⸗Uniform 
ſammt Säbel und Degen ift bil« 
lig zu verlaufen. Biüitnersgafle 
Ar. 326 über 2 Stiegen, (2b 


in großer Auswahl zu bi 


Die große aghptiſche Menagerie 





Das 
L; 


„Vorhang- und. Aröbeitofe, 
opha- und Bett Vorlagen, 
enfter-Nouleaux, 


Zifchdecken, 


emalte F 
Ligen Preiſen bei 


am Krabnenplate 


geitellt. 


Non plus ultra: 


ofe Ni hweiſt, 1040 Pfd. fchwer. 
% — un und Dienitboten 


4 ir, 2. Plaßz 12 fr. 


bie Hälfte: 
j * jahlreichem Veſuch ladet rin 


3 (4 


J. Henkel, 


M 


ich zu den billigſten Preiſen 
Stearin: Seife per Pfd 18 Er, 
Befte Kernfeite per Pid. 14 fr.. 
Kernfeile 13 fr, 


Gelbe Palmöljeiie per Vo. 12 fr, 


ger per Vfd. 11 fr, 
odufeife pee Eid 10 fr, 
Lichter, welche beil_brennen in allen Größen. 


Ferner feintte Parfümerien zum Ausverfauf und Glycerins, 


enagertebefiger. 


ag, 'n 
®/; up aadıımg 


it vom Sonntag Nachmit⸗ 
tags 8 Uyr ben: geehrten 
Herrſchaften ur Schau auf: 
Diefelde enthält 
mehr als 60 ber fmönflen 
—*— wilder Raub⸗ 


ere. 
Ude Tage Nachmittag: 
4 Ubr unb Uhenns-s U 
Fütterung und BDrefin 
: — mmlichet Raubthiere, 
— Be: u, wobri. eine Dame in bir 
u 2 Fe Räfige binkingebt und bie 
ſchwierigſten gahmd⸗ teproduktionen mit den Thieren burhmacht. 


Einige geſunde bientunt aualise Bierb2 werben gekauft. 


Wichtige für alle Hausfrauen. 


Um mein überbäufte® Seifenlager etwas zu räumen, <fo gebe 





— il 


Carl Bolzano. 
& ie fronyöfiiche unb-enellihe | 
reibmaderialienSandlung | 


v 


&. Vollmann: aus Stuttgart 


f im Kürjhuethof vis-a-vis der Neumünfte 











toe, ‘ 

empfiehlt ihr grofes Met Ufchreib: & Etabl N 
febernlager in deu allerneneften und beſten On 
tem, weide und elaftifhe Metallichreibfedern am 
den Ferübiwmteften Fabriten Englente, Frauifreig 
Bund Teutſchlande in circa 400 verichiedeuen Sorten \ 
volftändig in allen Epipgattungen fertirt. U ' 
'gros & en detail zu den billigften Preifen, & @ro” 
(zu sr, von 18 fr, 30 fr, 54 fr. um 
44% ‘ . f 
0 Kapefetern mit Spiti en, Re 
qulaier, = Gertipige und Et ab neneft 

npfers, Guttapercha⸗ und Zinffereibfedern, all, 
a Sorten Burcau-, Kanzteis imt Gemptoitfedern 
privilegirte Schul:, Domens, cihnen-, Kalıin 
nrapbies und Steronrapbirfedern, Konmhrrzlals 
E Gorrejpenteng: und Gompofitiongfedern eu 

= tundeke Metalifedern fur roihe Copirtinte Ei 

i — — für jeden Schreiber find mei" 
Er — empofitiond: und eeme 
rite Wietalli cbreibfedern, *8*8 r 

ga»; efiuanp Menes riner brweg 

— Bien Sffreibfeder, 
welche in Bezug Ihrer Weidheit und Glaftieität dem" 
beiten Gan ci bei Meitem überırifft, namentlich 
aber im bejenderen Jutereffe tün.ältere Leuie, die 
an ſchwachen, frampfhaften und vitternden Hinten 
leiden, und allen, denen das Schieiden der Gänſeklele mit der 
Zeit läftig wird und die Augen fhmächt, diene zur —* daß 
nunmehr fünmtlige Hinderniſſe und alle ſenſtigen Unannehms ; 
lichkeiten beim Schreiben, ald das Sprigen, Krigeln, Einſchneiben, 
J ern an fit ziehen und hängen bleiben im Papier, ſowie das ! 

oftig- und Krapigwerden derſelben gänzlch befeitigt wird, und‘ 






Theer · Wanpelfteicieife, ganz feine Badefeiie (Schwimmjerfe) u |Fünnen die Fetern and gleichzeitig am Orte feibft guter anf ! 


0 Ace Kölniſches Wafler, Hlettenmurzelöl, einfte Mandel- 


fe ver Pin; 14 fr, A Pin: 52 Fr. 
Wiederverfäufer erhalten dobvelt Rabatı 


Die Bude befindet ſich wie ſeit Jahren im 
Kürſchnerhof, vis-A-vis von Herrn Mojenthal, ' 
KK. Seidlein 
iu au heine 


Der 


Heutinem fein Beichäft in. 


Geihälte-Eröffnung. 


nteraeihneie zeigt Ihemissergeveuitran,, daß er unte 

Steintoblen, Sol; Ku, Ötetter 
jeder Art eröffnet bat, und battet um.genelsten Zuiprud. Gün 
fiige Einkäufe madın es möglis, die billigfien Breife zu Rellen 
und wird 'prompte und reellite Eff ktairung der geehrten-Auf 


träge fters die erſte Eorge des Unterfertigten fein. 


Ser Verkaufsplag befindet ſich Ende der Semmelsfiraße im 
an an Beam bed. alten Behnbofs. 


dam Brod. 


Lagerplage 


379 ſchon möblirtes Fine 


oleid zu vermieten [set iſt billig zu verläufen. 
Münggafie Nr. 260. Nab in der @m. 





— — — 


374) Ein wmittelgiorer Spie⸗billiaer bei 


Druck und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 









diveriom Papiere probirt werden. 

NB. PBrobefartin mir 86 Sorten federn werı 
den immer ju 18 abuegeben und nach getroffener 
Warl an Zahlung juruefnenommen. 


Herren Memteh 1 treubund,. 


engl. Krägen, & Eonntag, den 14. Juli 


N 





Chemisetten Tanzunterhaltung 
empiwhle in größter Aus» im r 
Mahl FiDiit Platz'ſchen Garten. 


) 
) 
f, Etnlauungrtarten Bören ab» 
Carl Philipp Bauer seholt werven bei Kinnagel, | 
pin |irape. Hätmersgafle und_bei H. Vor⸗ 
— — and, Siernele fit. 148 


Pr Butes, ıeined Butter sl) __ Der Ausicug.? 
ſchmalz ift zu haben per Bro [299 6c) Die Mirchuiederlage 
0 fc, In größeren Bartyien |. ‚,Fofgut Püſſenöbeim“, 
Zand,iffe, 4. Dir. Wir. 545, 

Mifolaus Schmidt, |wirn Dienstag ben 9. Juli 
Meiner im ver Ratbarinenanfie |vröffnet 


(Hepu Beilage 






Das große 


chstuch Rouleaur⸗ und 
Teppich Lager 


bet) ſich mie gewöhnlich bier zur Meſſe 
e Bude vor dem Haufe des Hrn, 
Jarbeiters Ickelsh Im auf Der 
i Somftrafe 
Pmeichseld aus Ransbad) 


bei Coblenz! 


u. Hartmann, 


Brikant aus Poppenhauſen a d. Rhön, 

—— ſeine behtg madite Rhöncr Keinwand von den 

Bun cn? en orrinärfen Eiuten won diet jähriger wert long 
ie 


Kiizt leihen, wohl id ante Yıaae verfprie um billigen 
&, bitte um äniprud. 





Domfirafe vor dem Haufe des 


e et 
Heim arbeiters Guttenhöfer, mit Firma 










verjehen. 
en — — 
IJ. J. Pohlen, Scifen- und Par- 
ieegabrifant „aus Göln a. A. 
d eichhal 
Vet — —⏑ Pas 
ee Dffeubacher Kernſelfe pr. Bid: 12 fe, 
100 Bid. 17 fl tent Bleichieife pr. 
£ 17 Bid. 1 fl 100 Po. 17 : feine Mandel» 
Fu IS fr, a Pb 1 fl, pr. Did 24, 27, 30 fr. 
a. Roſen⸗, Beilchtu⸗, Moſchuk⸗ Minders, Goros>, 
ner, Bimfteinz, Theer⸗ Ballen, Wledjeite und Eau de 
er, fowie Haaröl, Pemste, Gosmetique, Extrait, 
e Cologne :. :e. iu Fabrifpreifen 
ie Bı € befindet ſich Domfirafe vor dem 


d e 
. —— ee: Auswahl billigfte Preife. 
pieble d brtefic 
Baus mer frame hie Kiga 55* 5 
8 * Unterröcde, Sof Iige 
Nele hate auben, Kinderfacen far ar es 
b nt ficb im, P D 
—* an —— —* won. " 


Und Isten Bufprug bittet ergebenit 
Fri RR nömann 


and Saarlouis und St. Johann, 


Aüzeige für till. Kunffreumde. 

Am een mai, Front genen den Main, Ei der Mi k Au 

Raintbores, befindet fib die Bude mit ber firma: „ 
Te wunderbare Künfte der Phyſtt zu — rg 
5 ren, einen eg 2), —— anziehend, 
twanifden & Batterie von 6 Giementen ıc. Simmttiche 
ai Inh n hun zu terfaufen und werben * ähnlide Sachen 
ne nach neuefter Ceuſtruktien ute Uhr obue 
iſchee Merk oder u ein Jahr abe, ift zur Schau 

mb zum, Bertaufe ausgeſtellt. 


G. Drüller. 
e Bude iſt kerutlich durch rorbe 
it ge Schrift. 


Beilage at M. 163 des Würzburger Stmt- und Wundboten. 








empfiehlt ſein ferien 8 Lugcr in 


NE 


5 da I in allen — —* 











Christian Lingel, 


aus Sthneeberg (Sadjen) 

Meifwaanren, ale: 
hang fiofir, Battiſt, Ebirting, Pique, 
terröcde, Wettdecten, Bioufen und alle in Bio Fach 





einfhlagente Artikel, Meglidd.Sduben von 1b fr. an. 


Bude vor dem Haufe des Hrn, Kaufm. Scheuer 
mit Firma. 
Der Obige . 
Mess- Anzeige. 


Einem hoben Adel und geebitien Bublifum die ergeben 
ige, daß ich die hieſige Diefie mit eimem ganı neuen w 
itien 


— und Modewanren-Pager 


— * 5 durch vperſönliche Elnlanfe in den beſten Rabrifen. 


eine reihe Auswahl in den neuer 
—— ehe, EC ommer:Sbawis, farbigen ze 







Stand Be. 

ad lüften Kleidern Me l!uterrodiioffen, 
englifchen —— ſewie in —* und ſarb 
régee und in anerlannı breiten im guten Gamer, nn außer⸗ 
ih billigen Vreiſen *8 offe. ixen, Pa di rd Zus 
teeller Bedienunge in 


Jalob —S ädter aus 


BVerfaufsbude vor Serrn Ma 18 — 
etbicbaft. * 


Ausverkauf. 
Unterzeinete empfiehlt Ne *3 Publitum i 
in den feinſttu Kerbwaaren zu dem Fabrifp 
fieht einem often Zuſptuch beftend ae h 


wirt 





A 


ar 
302) vis-a-vis Der —— 


Gänzlicher Ausverkauf 


—* — cn en gros & en detail, ftanmend 
Rünfehnerbof vis-A-vis von Sn. Maufma 


Nofen 
K. Schwarz aus Wien 


Da die Mefle zum * Male beſucht fo empfehle 
nneine Waren, EN, in! Biun⸗ en - "Reh tigallen, Se 
Delphiucu umd —— wid neueien 33 

wehren ſewie Galanteriewaaren. 


W. Seſias 
Bude vor dem Hauſe des Hrn. Bankier Vorn— 
berger, Domſtraße. 


Balentin Flügel aus Grabenhof a. d. Rhön 


empfiehlt zur gegenwärtigen Mrfie fein — *328 Laget in 

allen ————— Tiſchzeugen und Handtüchern, 

—— bitter unter Zuſicherung tecfler Bedienung zu — * ihr, bi⸗ 
em Preiſe um geneigte Abnahme. Meine Bude befindet ſich 
nrſchnerhof, Eingang rechts mit Firma. 


Fliegen Papier, 
befter Qualität, en gros und Mr detail bei 


A. Gerold. 


368) Ein gebudetes Framen:jfahren if, iuht eine Stelle ala 
oder tm ehnem 
a Rab, Ep 


Johann Strasser 
aus Zell in Tyrol, 


Einem hohen Abel und geehrten Publikum bie ergebenfte Anzeige, daß ich bie hieſtze Meſſe wieder mit einem wohl: 


— andfchub:- Lager, 


» Glace , Wafchleder:, u ‚ feidene, Fildeco nd alle möglich d i 
Gl u Mihtläen Seisnichaern nl wÜSERLTENL Inseschikteibern bene — 
Beſonders beachtenswertb * Partie zurück ge jeöter Glace / Sandſchuhe für Damen zu 18, "30 und 36 
Fr. das Paar, weise wafchlederne von 36 
Mit der Auficherung reeler und prompter —— bitte Ich um recht zahlteichen Zuſpruch. 
Die Bude befindet fie Domftraße vor dem Ser des Herrn Sattlermeijters Leid, mit Firma 


ver in 


Nur Domitr vor dem n Banfe 356) Ein ſchwarzſeldener Mer 
des Verein kanfmann © Heim. pet = — 
 fran { berg bis teinbach oder 
Papier- und: Schreibmate- |, Sur en F — 
rialien· Lager — 


— Julius Reiss mente di Bebeilnd ou 









— Julius Reisz ] einem boben Adel und Aranzislanerfiiche ed F 
* geehrten Publikun fol⸗ 
—** Nititelin bekannter Güte und zu anffalend bin. uerseſſe Mr. 222, 1 Stiege. 
370) Gin orbenti 


fragöflges & u Bolipasir 33 5355 


und ſogl rn han wirb 


1 Bogen mit jeden beliebigen Namen 

120 Bozen a 25 Denen Comertä 4 in ein Pfarrhaus auf bem Lande 

4 240 Bogen mit 75 aßenden Corverts 1 Mi "36 tr. _ (ohne Delonomie) geſucht. Dfr 
e 100 franzöfiike Brief: — — 12 fr. rte unter Chiffte A. Z. F. 
* aweritaniſche Brief Couverts 15 fr. ‘ jergt bis zum 18. db. is. 
emoilitte oder Vorzellain: Gouverts 36 die Erpebition ds. DI. 

—25 55 liniirt und —* und mit Rirmafempel, 194 86) Su meinem "hanie 

‘ Metallfedern aus den „een u Fabrifen. onnutaneglap A. 164, An 

ezander von Humboldt: S Aluminium Federn, arterre:Xofalitäten, be 


J e te Nehend im fchönem, großen La» 
affe em wit 36 tirertem Federn, ver Kaflien 18 fr, werben abgepeben. Wedte Den mh Melnbatıne Gommiake, 


—* * Aupferfedern, ſowie feiwe Dawenfedern ıc., Guſta erchafedern, ferner alle Eorten 
orreipendeng:, Korzlels, Et. @rorgs: und Ehulietern vom 12 biß 54 Ir. bas Gros. feine [für comerziellen aber gewerb» 
Beidnenfeberm wit Eifel gang heichders., Große Mntwahl von. Rebernkaltern, proftiich umd lichen Bertepr —— 
Ziela iend beim Edreiben. — Gıfinbung. unb.ıgen; befonders empfehlenemerth find ſzu vernuethen. And kan auf 
— Sets: von Molafrff«, Prinz Albert-, * und unopercha Federbolter Verlangen eine hubſche Wohn ⸗ 
“— e Blei: aften Nfiifte von Aluminium mit und obme jung dazu geneben —** 
Ei. ne in a £ 77 * * 2 — er ar Kane de B. Gutmann, Witwe. 
Be ae un enailr ırıbjeuge in re u 0 em ge: 
ten Abel pri vi des apier wit jedem beliebigen Wappen & Airone. 2) = —— 
100 Brieicrunerte in — ©: dhtu ved Forben an 12 ir, ftiche —— Beihlefiel 
* de Jutere ſſe Der Käufer bitte ich ann auf meine Bude ran Der ⏑ Binder — 
und Firma auf der Domſtraße vor Dem Haufe des Herrn Kauf: Dal eine Velopnung. Mbaite 
wann Heim zu achten, neben im 1. —8 855, 


Aätungsvell — 

873 8. T. 189 

— — —— 

371 Belo wird ſder Nachbarſchaft ausreichenden oder ohne gu 

—S u 8. t8.|Berbi 2 rer Tuch Danu dteſcuuaſqine u verm | 

—5* jwifhen 11 und 12tigleit im oe lag if be. ı» u verlaufen zu ſehr biligem| „ Auch ir Weabi ein Negen: 

x in ber Bominilomerfirche |fonderer Nachweis zu liefern. * * kit Garantie und; fchirm fieben geblieben. 

a Tun erleichteranig. N SP N TREE u 

egen ar F f er etz, m Sehen ln Näh ver Ev. (348801354 3a) Ein Garten mit 
a I em, mit ih Näb. in der Epp — rg > E zu verlaufen. 
mutter einge ri 350) Ein Frauenzimmer in| ib. in der Erp 


— 74 ‚Gef ben 40er Jahren, das im allen 
—— ucht weibllchen gg fowie in] Eine freundliche reg | 


328 ma) Auf ehem gro im Ri ein det [äffger pratifcher |oer Küde und in ber Fügrungfi. Etage, von 4 tapejirtem | 
u &a er Obumpagner, —— Sausbaltung biwanderi Simmern und ſouſtigen Grfor⸗ 











och’ichen Dienfiboten:|! prehlende Peunniffe Tönnen|mietten. Rab. im 2. Din. 


moin e 
ER de Echmiede| ahnt in Brit Säbers Im jnht eine pallende Stelle. derniſſen, it auſ's Biel zu ver» 
de einem fire 
Tamen An im Dite wie in 5 Bureau, vorgelegt, werben. Näh. Erp. IRro. 326. (265 de 





Ds Drud unb Berla; von Bauer in Wurzburg. 














Würzburger StAdt- umd Sandbote. 


Setunis Yankee —— — "armen, _ Abgang mad Unsbes: Schnell, FM. 

nffvYon Srantjurt: 2u \ Sa . ET an Bei 5 U tern. 7 U. an 

1 — 2 8* Ki u u Mu En ee 

. \ . f £nfurfti eo nikad: © 1 

EM. Mitt. Veſn Ion, Kir —ã 

8 U. ABM. Früh u. 7 U ar! 

> V Kbärzburd-Selöriberg. 

Bet — Klgang nah ö‚e——— 
} x MIOM. früh. Serionemjüge 12 Pr 8 

® " , Wadts, 5 U. IM, früß, 101.30 W Norm 

Fu ZU 16 M, Rädıt, 6 U. 15 W, Pie. Gi 

Any ‚terzüge (mar nad) Bebarf) IE U, 45 TUNER, 
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J —* An ei * 


ut 
Br 
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Bonneretag den 11. Juli 1867. 





Zwanjisfier Jahrgang. 


Menefte®. 


Baris, O. Juli. Hrute Nahmittag wohnte der Kaiſer 
— 2 EN. u Gefangfefle bei, bei welder er 
Für muftdliiche Zeitungen vertbeilte. — Der „Temps“ 
: „Die Mbreife mehrerer Baribalbianer von ihren betref- 

orten laſſe befichten, dab ein neuer Einfall auf’s 
Berlin, 10. Juli. 


t werden möchte. 
biungea„begüglid ber Einführung der Stempelfieuer von 


er; der ; tteuer 

Kalenderſteuer in ben neueniluntesiheilen. Ferner ver: 

der „Stoatsanzeiger* Erlaffe, betreffend die Emiſſton 

von 5 Milionen Thaler in Schaganweilungen und bie Ermätig: 
ung ber Eonjulatsgebühren in den europätihen Häfen. 

Dresden, 10. Juli. Die Rettumasarbeiten im Stein: 

kohlenihant bei Sugau Tind als hoffnungslos eingeelt worden. 

Parit, 10. Juli. Im gefrggebenden Körper ſprochen 


ur amd ve Favre über die Vorgänge in Merico. Xe: 
e:: Ma 
den Reg 


im 
die 


tlian fei im Vertreuen auf bie ibm von ber 
egierung gegebenen Lerſprechungen nah Merico 

‚er hätte daher auch von ber fransöfiicyen Armee be: 

werden muſſen. Gein Blut werde auf Aranfreich kom: 

men. Der Stoatsminifter Rouher protefiitte energiih negen 
biefe Bormürfe. 
Paris, 10. Juli. Wie ver „Moniteur” meldet, if 
= #4 (dir betanntlig ben Kaiſer Porimiltan verratben) wenen 


Konflaetinopel,r10. Zuli. Dffitell wirb nemelbet, 


iha-nas Landung ber—türtifden Hällsireppen!Mor II 
bei Gaftelfranco die bei Ephatia verichonzten Candioten gänzlich [zur flatutenmäfigen 
Spha lia erhürmt-hat und dieſelben Johre wegen der damaligen Hertverhältniffe unterbleiben mu 


vun 


Fer „Stantsanzeiger” publicirt }’ 


lehnt — Eine Angrige wegen Nichteinhaltung der Leichenerdnung 
von Geite ber Todtengräber beruht, ‚ba ſich bie Anzeige ,a!s Me 
begtilndet herantgefielt bat. — Seſuch um Beireiung von Schuls 
geld bewilligt. — Antrag. des Fürgeripitalveniamts wegen Ver⸗ 
laufe enibehrlican Kornfizoh penchmigt, — Ausjahlung von 
Beprgelb aus ber Ganior Horn’ihen „Stiftung, nach Gutachten, 
des Armenpflegihajtsratget. — Geſuch des Adam Droll wegen 
Namensänderung iſt bequtachtenn ‚der k. Regierung vorzulegen; 
Zeopolb Dppenbeimer von Höchberg erbielt eine Dundelsen 
Eonceifion en gros und die VrrepelihungtsEriaubniä mit Mes 
gina Dppenbeimer von bier. JIlob Deuter von — ielt 
eine Schweincmedger CTonceſſien mit Zerebelihungs E:laubaig 
mit Barvara Fenn von Nieverwertu. Natia a ray ren» 
jinger von. bier erhielt eine Db-handelslicenn. ( Stu folgt.) 
Lohr, 9. Juli. Heute Formittans Tam in dem nahe gen 
legenen Torte Nebibad;, k. Berirlsamts Karlftabt, Feuer am, 
wobei drei. Edprunen mit ihrem Inhalte eingealchert wurben, 
Man vermuthet Brandftiitund. (Aſch. Zig.) 
Münden, 9. Zul. Nedibem ber königl. Bolizeibireftine 
Livowely vor Kurzem mehtere Stadte, in welchen das Imflitut 
ber Edurmannikaft 'eficht, beſucht Lot, um ſich über bie dor⸗ 
tigen einilogipen Ginriaiumoen zu inforwiren, if nımm 
Seitens ber Etoatärrgieruna die Ummanblurg ber hausıfläbtl« 
ſchen @enbarmerie in cin Echngmionnichafts Korps: ernfllich be⸗ 
abſichtigt und die tbotiählihe Kinfübrung dieſes Inſtitutä nur 
nod ron ber Pewilltaung ber hierauf erlaufenden Rofiem burdy 


1 die Kammern dis Landtags abtomein, un wilder mit Nüd 
Digleit aus der xifle der Inhaber ver Ehrenlegion ge: souf bie ffir dem Eicherbeitsigufiond unter Etabt nur vorteile 


bafte Aenderung nicht gesweifelt werben dann. 

Münden, 9, Juli Die Mitglierer-der von dem Könige 
ine Leben gerufenen bihoriihen Kommiſſien werben 
lenorveriommlung, welde im vo 


en 
€ ie 
Eee Itin Die meihlen infurgiiten Diftrifte haben fih unter: | mit aller hod ſter Ermädtigung auf ben 2. Dltober d. Ne. nad 


unb-bie Waffen abgeliejert. 





Zagedueuigfeiten. 


won bröugen und im Ginverfiänbniß_mit den Lal. Staats: 


Vom Etoattminifterium des ZJuftig werben zur — 


Münden zufammenberufen werden. 


Münden, 9, Juli. Wie ih böre, beabfitfigt ter Laud⸗ 


rat von Oberbayern einen Antrag auf Verminderung der vielen 
Rirchenfetertage einzubringen. (N. €. 


TZauberbiihofshbeim, 10. Auli. Am %4. Juli, bem 


Sabrertone des Treffens bei bieficer Etabt, mirb Bıichofeheim 


dis Innen und ber Hinarzen bie @eridte darauf feinem erben Babnzug feben. Cie Ecbienen find bereits celegt, 


gemächt, doß on die in den Polizeigerichtägefäng: 


niff 
Berütung wöbrend ter Toner ber Holt abzugeben ift, wenn 
Ru Heine figene braudbere Meidurg beben, ober ihre Aeitunc 
der Keinigung bebarf, oder Flochtgefahr bifielt. 
Krtentlide Fiten te? Etetimegpifiron 


Inur die & des zaugs über bie Köninheimer Straße 
erbofteten eine ärarialiide Eeſongenentleidung nur dann fino a A Fer er ah pen 


noc nicht vellendet. Ter Aug, ber tie Reficommilfien zur 


Entbüsung bes Monuments der gefallenen Württemberger bier- 
ber verbringt, fiößt dober ror tem Uebergong ab, an welder 
Erle ein Kugang bergeficlit wird. 


Kie Nodridt, daß die Könipin Marie von Hannover bie 


ürnkntg urm 9. Zuli 1867. Gin Entrog wegen Fer: |Marienburg verlafien werde, entbehrt nad der „Beiblerichen 
laufe wrbrerer ber Etabt gehöriger Kirſchtäumen wird abge: "Gorreipondeng* jeden offiziellen Anhalts. 


biefiger b größere penäbungen Rattfinden, wozu na» 
mentlich ed Regimenter herangezogen werden. 

Die „Wiener Asenapoit“ theilt den Wortlaut eines in Wien 
eingegangenen Kabeltelegramms des öterreihiihen Belaadtm 
zu Bılhinzgton von Wydendeuck an den R:ihstanyler v. Baur 
mit, welches kurzen Aufſchluß üder Die Laze der in M:riko be» 
finylihen Te Rt nilians giot. Es lautet wie folgt: 
„Rhevenhüfler, Widenbu:g, Rılsiih (Kodolitſch?) Ham nerſtein 
befanser ih im der Stat Recito bei ber Aebergibe, Baron 
Sa (der k. k. B:jgärtsrräger) hofft nat: Besiazaryen für die 
Derterreiger zu erlangen. Beiläwiz dreihundect Oefterreichet find 
in Rerito.* 


Ausland. 


Defterreich, Bien, 9. Juli. Vijze ⸗Admiral v. Tegett · 
ff hat ſich heute nah Paris bezeben, und ſchifft ih in einem 
mzoͤſiſchen Hafen nah —— ein. Seine Sendung geht 
unähr an das Waihinztomer Cabinet. Sovanı hat er, e 
on gemeldet, in Veracruz, mohin ſich iaz viſchen die Fregatte 

vara” begibt, uad bie Feegatte „Stifaberh“ gleichfalls ei 
Berfägung bes Bipe-Aomirald geſtellt, die Leiche weiland bes 
Raijerd Marimilian zu reflamiren. 

Franfreich. Paris, 9, Jull. Geſtern Nachmittag 4 
Uhr fand die große Revue fiatt, welche ber Kalſer dem Sultan 
u Ehren in ben elyjäifhen Feldern hatte veramtalten Laffen. 
& nahen an berjelben Theil 53 Bataillone und 33 Schva⸗ 
bronen von ber Barbe und der Linie, ferner 20 Batterien und 
3 Schwadronen Trainfolyaten. Außer dem Kaiſer und bem 
Sultın wohnten nod folgende hohe Perfönlickeiten ber großen 
mätitäriicyen Feitlichleit bei: Mehemed Murad Effenbi, der tür: 
Hide Thi oufolger, Abdul Hamed Effendi, der türkifche Thron» 
folger, Abdul Hamed Effendt, Sohn des Sultans, der Groß» 
erzog von Sahjens Weimar, der Prin; vor Dranien, Prinz 

apoleon, ber Herzog von Aoſta, ber Herzog von Reuchtenberg, 
Prinz Hermann von Sachſen ⸗ Meiningen und der Prinz von 
Montenegro. 

Italien. Es if kaum mehr zu bezweifeln, daß Saribalbi 
und jeine Partei eine Srpesition gegen Rom im Schilde führen. 
Die Note des „Temps“, welde wer Teleyraph ſchon angezeigt 
bat, lautet wörtli: „Die italienische Geſandtſchaft hu ver» 
traslide Briefe und wie man verſicheri, jogar offizielle Depeihen 
erhalten, welche einen neuen Berfud der Hctionspartei in nahe 
Aus 
baldianer die Stadt heimlich verlafien haben. Wir erwähnen 
biejer u. ei — ud gr 
Regierun ihrer Hut it m orichtsmanregeln getroffen 
bat, geh aus einem Artilkel bes „MRootmenten vom 7. Jali 
beroor, Es heißt barin: „Die @renge der päpftlihen Staaten 
wird von umferer Seite von einer impofanten Militärcacht über« 
wacht. ufanteries und Gavallerie» Batrouillen circuli:en ohne 
Unterlag und an verichiebenen Punkten fine Militärpoften auf: 
geſtelt. Zwei höhere Strabsoffiziere jollen von Florenz abaeheu 
mit Plänen für Bertheilung der Detachements. &8 iſt der 

wmelle Befehl gegeben, wur im äußerften Falle des abfoluten 
andes ven ben Waffen Gebrauch zu mahen. Die be: 
frembenbften und wiberfprechembften Gerüchte jmd im Umlauf,“ 


Nachſchrift. 


} Rünftigen Sonntag den 14. Juli Nachmittags von 2 bis 
5 Uhr wirb baier auf der Feſtung Marienberg die Anbetung 
des allerheiligfien Altars-Saframents mit ber gemwögnlicen 

licpfeit begangen. Der Eintritt im die Feſtung if an bie: 
en Tag geftattet. 


Lie ben 13. Juli wirb in ber Kilianusgruft die mo⸗ 
natliche pl. Reſſe für die lebenden und verftorbenen Mitglieder 
und Wohlthäter des Geſellenoereins gelejen. 


Unſer Bollenmarkt ging factii fon geflern Abend zu 
Ende; in Zufuhr und Preifen bis dahin Leine Aenderung. gwei 
Parthieen feine Wolle (aus den Schäfereien der Freiberrn 
». Thüngen und v. Pollnitz auf Fcanfenderg) wurden nidt ab. 

egeben. Es iſt dieß feit vielen Jahren das Erftemal, daß 
olle unvertauft vom Markte zurüdsenommen wird, 
Waͤhrend ber gegenwartigen Meſſe zeigt bier Frau Mag⸗ 
dalena Speth aus Speier in einer großen Bude, genannt „Gone 
cordia“, auf bem Krahnenpleg ein bemeglices Belttheater. 





Frankfurt, 10. Juli, Wie man vernimmt, werben im Referent biefes hatte 


fit fielen. Aus Floren, meldet man, daß mehrere GBari- IM 


eſtern Abend Gelegenheit, ber Abend⸗ 
Uhr beizumozmen und maß fagen, daß er 
durch bie prägife Vorfuhrang derieloen ſehr üderraicht wurde, 
Die Dekorationen find ſehr gut ausgeführt, bie Meqanik Täpt 
beinahe nihts zu wunſchen üyriy; nımentlih if der Heine Seil» 
ſch venter unübertrefflih. Die Sdlacht bei Königgräg, Schiller 
uad Göthe, die groge Welt: Reife und zum Schlußl die Nebel» 
bilder find nur lovend zu erwihnen. Wean ſich Jenand ein 8 
Stundchen recht gut ammicen will, fo verjäume er nicht, dieſes * 


Vorſtellung um 8 


Theater zu beſuchen, zumal der Eintritt opreis ein fehr mäßiger 
genannt werben kann. Ein Kunſtfreund ” 
Schweinfurt, 10. Juli. Geſtern Mittags 12 Uhr co Im 
lang es einem Arcreflanten, welcher mit dem nad Würzburg 
abgejenben Poſtz :ge trunsnortirt werben follıe, gecase in dem 7 
Augen lid, als dee Zuz dea hi ſi jen Tangel verlles, aus dem 
Waggon zu entfpringen. Auf dem duiferuf des ihm begleiten BF 
ben Bendarmen eilten niele Beute herbei, denen e8 mö,zlich wurde, — 
den Ausreißer bem alsbald nahgeiprungenen Wächter wieder zu 38 
überliefern. Man will in Eeſterem den Schneider Endres as — 
Bergtheim erkannt haben, der des karzlich gemeldeten verfuchten SZ 
Einbruchs im dortigen Piarchofe veroägtiz iR, I a 
Kifingen zählt: bis 8. Juli 4010 Kargäſte. ge 
In Lifingen fand gefteen, als am Jıhrtaye bes blutigen 
Gefehts dafelbit, Feierliht Bottesbienkt ie Gonfefhonen 2 5 
hierauf ein Beſu h bes Woitesaders ſtatt. Ale Geaber waren 3 
geihmüdt, und von vielen Antheilungen ber an jenem Gefechte 3 | 
beiheiliyten Truppen Deputationen anmwelenb. SF 
Münden, 9, Juli. Zu der internationalen t ierärztli-⸗ — 
chen Berjammlung, melde von 2.8. Septbr. d. 33. pr Ziris 2 
tagen wird, it von ber bayer ie, ber Diceftoc der Zen» Fi 
tealtpierargneiigule zu Münden und ein Rehrer dieler BET 20 
abgeordnei. » 
Schweinfurt, 10. Jali. Auf dem en gut bes © 
—— Getreidemarkte koſtete Waizen 22 fl, E bis 25 73 
8.fr,, Korn 19 fl. 9 Er. bis 20 fl. 6 fr., Gerite 16 fl, Hader im 


Börfenbericht. Frankfurt, 10. Juli, Die Börfe iſt 
Stagnation, daß es kaum der 


immer noch in ſo —— 
Muhe ber Verichterſtatiung lohnt. IS bejahlte Courſe notiren 
wir: 1882er amerikan. Bonds 77°, National 547/,, neue 
enzliihe Metalligues 63, Steuerfreie Metalligues 48%/,. 44/20], 

ztalliques 40%,, 1860er Sooſe 72—71/,, IBöder Rosie 
731/,, 1858er Looſe 118 la, Vankaktien 674, Creditattien 
1771, —1765/,—Y,, Staalsbahn ⸗ Aftien 220%, —I21, Staats: 
bayn: Prioritäten ——, 41/,%/, Birttemder.jer I3/,, U, 
Bayerlihe 915/,, 5%, Baperiie 100—, 4%, Bayersige Brär 
mien: Anleihe 99%/,, 41/,%/, Gadiſche 92, U 
9%, 49%, Rainer ——, 31,0, Frankfurter 82%, Ofbahn 
1157/,, Berbader ——, Frankfurter Bink 124%/,. Harbayn —, 
Audi ‚ Behiel auf Wien 


gsbahn ——, Darmi. Ark 2905", 
Yu’. — Abends & Uhr. Ya der Effektenfocietät war bie 
Meraliqued 48°, Staatsbahn 


9 fl. bis id fl. 42 fr. der Schäffel, (Sämf. Tabl ) nn 

Fr 
zu 
a 
= 


Tendenz feſt. Steuerfe 

220%/,. Deiterreih Creditaktien 177%, 1860er Boofe 72 @. 

1882er amerif, Bonbs 77'/, per compt. Rıtional —— bei. 
Berantwortliher Nebakteur: Zr. Brand, 


Zemperatur der Mainwärme: 15 Grab. 


Das Hamburger Poſtda „Seronia”, € Haack, 
von ber hie ber ———— —S —— 
uni von ; urg bireft abging, 


Geſellſchaft, welches am 22. 
iſt nad einer glüdlicen Relie von 14 Tagen — Gtunden 
wohlbehalten in New: Hort angefommen. 

Mitgetpeilt durt Hi. Hinorsch in Würzburg. 


Das Segelſchiff „Tuisto*, Ept. Dannemann, weldes am 
8, Mai von Bremen fegelte, if 


Hort n am 15. Juni glacklich in New: 
ort angelommen. 


Mitgetheilt duch Carl Slehber, General:Agent für 
Bayern im Würzburg. 


(Telegramm.) Der Dampfer „Saxonia“, welcher am 29. 
Juni von damburg fegelte, kam am 6. Juli wohlbehalten in 
New-York an. 
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Saus⸗S Garten⸗Verkauf. 

Der Unterzeichnete beabſichtigt, ſeinen Wohnort zu verän« 
dern und bebhalb fein Landhaus mit Zubehör an dem Blacis, 
Dir. 4. No. 321%/,, zu verkaufen. fes Befipthum,) früher 
der unter dem Ramıen ber Früblingegarten befannte Wiribichaits 
Garten, beareitt 2 Mor,en iO Lezimalen oder 1 Tagwert 
162 Dezimalen im Flähenmafie, bat eine Baufronte gegen bie 
Ghanfjee und die Slacisanlagen von, 204° und if unter bem 
gie B Apet weientlih zu feinem Vortheile verändert wor» 
. Das Wohndaus in im maſſivem 2 beuichungsweile 11/,’ 
didem Mauerwerk erbaut, in feinem jekinen Zuſtande zu 6125 
iu ber Brantoerfiherung tapiıt, eniyält 8 tbeild 10 theils 12° 
Habe freundliche simmer, sodann 3 Maniarbenzimmer und 2 
weitere Zimmer unter dem Valkone mit b-fonderem ingange, 
weifiend heisbar ; ferner Küche, Ragdlammer, eine writere Ram: 
wer und Dühnenraum, endlich einen maſſiden gemölbten Eis. 
Beller mit Abzugt kanal in den Etabtgraben, und gerade über 
dem erfieren 2 eben alls gemölbte trodene und) gefunde Wein: 
keller. In einiger Entfernung vom Haufe befinder ſich ein new: 
erbanter maflioer Schmein: und Geflugel · Stall, neue aemauerte 
Dunglege, ein Holzſchopren u. ſ. w. Ber theils engliſch mit 
Gefträuchen, theiis zu oͤlonomuſchein Bedarfe angelegte Garten 
enthält mehrere Weinberaabtpeilungen mit ca. 700 Weinftöden, 
größere Spargelbeete, 115 Doſftbaume, eine Kegelbahn, einen 
Prımnen mit vorzä:l'ten Mafler und mehrere Laulen und 
ſchatiige Ganae. Angeſagt wird, daß ber Eiskeiler bir Martini 
1863 au 150 fl. pr. Jahr‘ verpadtet if, und ber Pacht uuf 

Berlangen eingebolten werben muß 
Bu näheren Aufibluffe und Vorzeigerung ber Objelte iſt 


Rets bereit der lyenthämer 
von Bühler. 


375 (Ra 
J. Egli aus Zürich, 


Fabritant chemiſcher Produfte, 

zum erfien Mole zur Mefle, empfiehlt hiermit Seinem ächten 

aulifchen &itt, womit man alle jerbrocenen Gegen» 
fränbe wieder fel und bauerbuft fitten kann come Feuer, 5. ®. 
Borzelain, Glas, Stein, Diarmor, Alabafier, Meerigaum, Holz 
und Elienbein, auch nehme ich alle jerbrochenen Gegenftänbe, 
Alterthümer und Rolibarleiten sum titten an, unter Zufiherung 
alles feſt und douerhoft zu Kitten, ferner 


chemisch präparirtes Copirpapier, 


ptaktiſch für Seichnungen, Defind und Murer 


und Holz, 


Feuerdiamant, 


es Blas nad allen beliebigen Verzierungen zu jchneiben, ber) 
onbers praltiib für Gylinber und Rampenglöfer zu ſchneiden, wit ſehr guten Zeugniſſen ju: 


‚ Familie zu vermiethen. 


414) 2 geididte HKöchinnen 


——* Forderungen an ben Nachlaß ber am 19. Mai 
L 3%. dahler verlebten Katharina Endres, Wittwe bes Delo⸗ 
nomen Ralpar Enbres von Eifingen, 


find 
eitag den 26. bs. Mis. Vormittags 9 Uhr 
im Belböftsiimmer Nro. 3 anzumelden, wibriaen fralles folde 
bei Aushändigung ber Maſſe an bie Erben nicht berüdfichtigt 
werben würden. 
Würzburg, ben 1. Yuli 1867, j 
Könial. Stadtgeridt. 
Bartbeime. 
Frella. 





Befanntmachung. 

Die Bauersebelente Michael und Gertraud Ed von Epfelb 
wollen ibren Edulbenfiand kennen lernen und wenn möslic mit 
ihren — ein Uebertinlemmen behuſs deren Beftiedi⸗ 
ung treffen. 

’ er eraebt debbalb an ale Gläubiger der genannten Ehe⸗ 
leute ie Aufforderung, ihre Forderungen an biele am 

Donnerstag den 25. d. Mts., Vormittags 
dabier anzumelden und zu bearünben, widrigens biefelben bei 
Bereinigung ber Schulbverhaͤliniſſe ber xc. Ed Eheleute nicht 


warden. 
Doienfut, am 2. Juli 1867. 
Königlihes Landgericht. 
Reiter, 
@eis, t . 


Bekanntmachung. 
Der * Handels: Eommis Leopold Schloß urn Kirchhein 
beabfidtigt, eine Reife nach Nordamerika zu unternehmen, 
Etwaige Anſpruche an bemielben find am 
Samftag den 20. Juli I. Is. früh 9 Uhr 
bei Rermeibung der Nihtiberidfihtigung bahier anzumelden. 
MWürgburg, ben 9. Juli 1867. 
in > Bezirksamt. 


and, v.n. 





Hint, 


454 8a) Ein ſchönes, abge: ’ 

ſchl ffenes, mit allen — Hutten her Garten. 
lichleiten veriehenes Logis von 
durchzuze ichnen, 5 Zimmern if pr. 
vermittelfi einem Stift oder Stridnadel auf Papier, Leinwand ober 


! Morgen Freitag, ben 12, Juli 


1. Auguft grosse 
1. Rovember aneinerubie Produetion 
ber vollſt kal Landw.Reg· Muſil 


nah anterleienem Brogramm, 
bei vorzüglichem 


Grlanger Erportdier. 


Näh. in der Erp. 





Gravirpulver, — | Lie —— 
cc —* Erfindung, Eiſen und Stahl vermitielft Wachs — ad find ſehr hin . benmeifter. 
apiren, ausın en 2. u he TI 
Magnelwetzstähle & Magnete, * — Löſer ſche 
um alle Inhrumunte ſcharf und ſchneidend zu machen, als Sen: 56, Biergf | — Gartenwir ehſchaft. 
——ã te er ——— ui eh 430) Für einen kräftigen Jungen Heute Abend 
Sniefler. ieſe Wetzſiahle find ein umentb : vom Lande wirb in einer Wirt 
mittel. |fbaft eine Bebrlingsfede AA Sextett. 


2  Dbiges empfiehlt nebft noch mehreren in dieſes Fach gehd- Metzger und Fellner ges | 
* Adreſſen an bie Erped. . 


enden Artiteln 
J. Egli. 


Hiezn ladet freundlich? ein 
8 er. 





447) Zwei möblirte Zimmer 


Auch nehme ih Eylinder, Lampen läſer, Gladgloden, über: | 443) Im der Bahnhof: Reftiau: | find ftümblich zu vermiethen. 


Haupt alle Eorten Gläler zum Zuredtichneiben und Schleifen an.! ration fam am Montag aus 
in Stand befindet fih n dem Beri ein M 

nn ı — * —* Dan "Bol denfel« | 446) Ein braves Mädchen 

ben wieber bafelbfi abgeben. 


Während der Meſſe rg feinfte Barf. Cocos⸗ und 448) 


Weigand in der Karmelitenjirake. 


Mantel:Eerife, per Dupenb 18 


22, 24 bis 40 kr, fowie' ſätze find billig au verkaufen. ; 


1. Zifr. Nr. 178. 
enfchirm 





it eugniffen just einen 
rubiten © u in ber Erp. 


3 neue Raminauf:) 





eine große Auswahl feinfter Teilettenfeifen, Pomade, Haaröle) 1. Diür. Rr. 178. ie 
und Ferfümerien. Rerelle Qualitãt wird zugeſichert | „&ine Donnänbige Sabenein. volfländige Sabenein: (lernen. R. in d. Ep. (445 


— —— 


42) Scyuftergaffe. 


a LUNG 





er ige ah Oyr 


Blis. 444 20 m 


Bekanntmachung. ' 


Im Nachſtehenden bringen wir die zu Art. 81 
Rest a neuerdings beſchloſſene und von der k. Re 
Ver Ye Suren, ih r —— —58* 


vom nr September 1864 w ai: — KioRE ie 
—* ere nd 


1. Jede fremde, bier nicht 
Perfon, melde ſich länger ald 8 Tag 
hof oder in einer Privatwohnu — u. ubalten Ferhfiä- 
tiget, bat längftens am 8, ug bt fenthaltes im ftäbtijchen 
SDuartieramte nnter Hi ihres Helmathſcheines oder 
iprer ſonſtigen Lezitimction Sa audaummer ihrer Wohnung, 
ben Zweck und die-Dauer eine 


ihbre⸗ Aafe athaltes 
— zu Ipjen, uud die Gebühr —ãS zu ent» 


s 2. Die Aufentyaltölarte wird nur auf eine beftimumte 
ge nud —— ein Jahr ausgeſtellt 

83. 48 Stunden na Ablauf der bewilligten 

————— iſt die Karte zur Berlängerung im Quartleramte 


nr 
Die Gebühren für eine Aufenthaltskarte find — 
— Genehinigung f. Regierung, . —— urpgglent: 
L Im Allgemeinen: Auf die Dauer von 8 Tagen bis 
‚fe., von 8 Tagen bis 2 Monaten 45 fr, von 8 Zagen bis 
3 Monaten 1 fl, von 8 Zagen bis 6 Monaten 1 FM. 45 fr, 
von 8 Tagen bis 1 Jahr 3 fl. II. Ausnahmsweiſe haben A, un» 
bemittelte PVenfioniiten «ud Duiesceuten, aus dem Civil⸗ und 
ng ers Literaten, Handlungs Commis (uicht Reifende 
Agenten), Maler, Mufiter, Mehleute, Schauſpieler, wie 
* aupt Minderbemittelte auf bie Dauer von en 
onaten 13 fr, von 6 Monaten 36 fr., eines 2 . fl. 
B. Gewerb ehülfen, Gejellen, melde außer dem 7 ihrer 
ſter wohnen, Fabrifarbeiter, Taglöhner beiderlei Geſchlechts, 
ſerinnen u dgl. auf die Dauer eines Vierteljahres 6 fr e 
en. I 2 Für Berlängerun einer Aafeuthaltsfarte find 
va ten, ge unter | uub IL angegeben au entrichten, ha 
er von der im $ 1 ge per Anzeige, von @r: 
Wr einer Aufenthaltskarte und von Zahlung einer Gebühr 
ievon jind —— Perfonen: 1 Aktive Beamte und fimmt- 
e Bevieal tete des Staats, Kirchen und Gemeindedienftes, ! 
gleichviel, ob diefelben eine bee ait ve oder widereuflihe Anftell- 
ungsbaben (auch — 2* —— Schr iber . * 
—— vder 


Ei ‚berufen —* ala —æ Ge Hworac, — 
rt 


a 
e Be 


| 


e und dergl, 3. alle aktiven — onen, 4. 
irenden ber jochfägule, ſowie * Zogliuge der giefigen "a 

d= und Uaterrichtsauſtalten, da anblungs-(Sommis 

Pe ehitfen und Lehrlinge, — Tagloͤhner un 
Sen wenn fie bei ihren Prinzipalen, Meiftern, Fabri—⸗ 
Kaufen, Arbeitgebern und Dienſtherrſchaften wohnen, &. bie Bes 


nd: er und Pã 3 litaͤten und ———— 3* an 

vder auf. Der en! erwandte hieſiger Rs 

men Ki jelgen ee A jedoch nicht über drei 
omate au 


—8 8. die vermögendlojen Keiiften von Staats⸗ 


ei 
in meiner Amis 


Höchst beachtenswerth 


ür Herrn unb befonders gablreihen Familien. 
Parthie Bukskin in äugerk ale Muftern 
und aebiegeniter Qualität ſoll während biefer 
‚Soien & m 16 fl. (6 rk Een) 
außverfauft werden 
Stand: Bude vor! Den" Stadtgerichts · Ge aude, 
nächſt dem Dom. 


Düttbarb. 


Mittwoch den 17. bs. Mts. Mittags 1 Uhr, 
wird zu Bürtbard der dortige Getreidefpeicher der Semeinde in 
4 Bodenabtheilungen auf dem Gemeindehauſe mittelt öffentlichen 
Auffteiches auf weitere ſechs Jahre in Pacht gegeben, wozu Pacht⸗ 
liebhaber: eingeladen werden 

Bütthard, 9. Juli 1867. 

Grumbach, Borfteber 


Mefr-Ainzeige. 


Der Intergeichnete macht einem zeige. Publikum und 
bis Ifeinen Kunden befannt, daß er mit feinem ar erſt in 
der nähften Woche auf der Mefle ein reffen wird. 


Balentin Witrof, Häfnermeifter 


in Thurnau. 
Bekanntmachung. 
Im Auftrage des kgl. Stadtgerihts Würzburg verfteigere 
den 23. AUuguft I. J. feib 10 Ubr 
u lei das 5 
(= 
—* mit defen u an Diftritt 
mit 2 gedeckten Triulhallen im 


fhrsbung . 
weſens fann 





ich 


er 
an Me. 313 ürzburg, 

— ſehr dir net Ye 
fen Inguiffen er in meiner 


ur engel h —2* —— — 
r —— 
— Seuffert, k.Rotar. (3a 
0] Ein yuverläfiger Mann Fed; Am en Dornerd- 
i lag ale #fue den 4. / be in ber 
Sie IM ad ade yr ihbahtgcite ein (dben 


tel mit einigen Gulben Geld 
gefunden. Näheres bei Bäder» 
meifter in ber Blei, 1. 
Dir. Nr. 4 


Zu vermiethen. 
nige fo —— ie 


Fr * große Werlſtätte und 
2 Loyid von 3 und 4 Zimmern 
find ss z —— zu vermiethen. 
Ri. E 


384) u in ſogleich ein freund. 
liches Quartier im 1. Stod 
mit vier immegeh, Iuoze e 





n 8 
bienern und öffentlichen Beditniteten, 9. Berfonen, die vom Stipen= und laufendem offer, mebil] nern, müde, — und 
dien oder —X bis zu 200 fl. leben und endiich 10) üder» allen ne pro ionftigen Bequemlihteiten if fo- 
= alle Berfonen, die cine Alimentation oder Suftentation pe —W ke Fr Ki gleilg: oder aufs Bi en 

ru An und 3 die im Art. a1 nen Gartenzutritt ſehr bilin zu Wänfacdenpoßnun be» 
* ji *8 vom 10, November 1861 angebrohte vermiethen. Einmſeben: Echot: I. end im 
Gulden zur Folge. tenanger Rr. 123 fräb von 8 und fonfligen Bias 
ac, dm 1, Jul cn. — bis 10 Uhr. ehenba fogleide ober 771 Bid. 
F 5—— ⸗— dfande mit Zu [au dermiethen. Reub 
Der an Dürgermeifter: — rien bei % Sir. 107. 


20 Amend. 


Ausverkauf. 


Achten, durchreifen, weiden und feſten Limbur 
Schweijer Gebirgsfäfr, per Bid 13 fr. die 26 iR mu. 
verlaufen, en gros und en de an jedem Werfiäge pt u 
Buttermarkie, zunäcft «Hrn. Kaufmann Hiller. nn geneigte 


—— bittet 
J. D. Fifcher. 


340 2%) Ein kräftiger, wo⸗ gaegen guten Lohn fofort als 
möglig militärfreier Mann — eintreten. 
kaun in einer Eiſenha Näh. in ber Erp. 


m! 


3 


{ 





Bau Talte Por) bis 1. Au: 
Hu 2» 8. mir. (Be 


Gigarrenarbeiter 


und Wickelmacher finden 
\teihäftigung in ber (3c 


Gigarreufabrit Heidingefeld. 
Die Lungenfhwindfucht 
wird naturgemäß, obme inner. 
jlibe Medizin geheilt. Horefle: 

r. B. Rottmann in Mann- 
a (Francatur gegenfeitig.) 


417) Ein Maͤdchen, welches 
bürgerlich lochen fann, fucht einem 
Blag und fan fogleich AR 
ten. Näh Zugelßanterpef, * 
Diſtr. Nr. 585 


426] Es wird eine Stelle als 
Haushälterin gefucht. . 


— ae 
415] Es werden fl. 550 auf 
erfte Hrpothel auf dem Lande 
aufwumbmsen gelucht innerhalb 
3 Monaten. Rh. in der Erp- 





— — 







DINAUNAINAAIN ANNETTE ra Pelumtmagung. | 
It PERS ats Tondon & Berlin Ba ba 


empfiehlt während ber pegenmärtigen en Meije # I etc), ae 
en 


s R— bei Hm. Schuhmacher · 


(old. Aber und Patent-Ketall-% SEES "ui 
Schreibfedern, 


\ Prem Am Semttag wurbe vom 
der Zellerſtraäße bis zum Mühls 

melde fih dur, ihre wohldurchdachte Bauart und Metallverbin: 

dung, als durd —— Gleichmäßigleit und ſanften Hin- 













i19or - ——— her 
o 
——— 
u | 0 — ſich ſeib — en 

eaftionäre.mit bem gr en daran gewöhnt haben, Te Te Ten 
u allen —— jeden har Su — ‚ge 4 — nt ja eit ehe 

2 nugfam zu empfehlen find indem ſich diefes Fabrikat bereits eines jeinem 0 
] allgemeinen günftigen Urtheils zu erfreuen hatte. — Probekarten 3 —— 5 — 
4 mit 45 div. Sorten der vorzüglichſten Federgattungen, per Karte F ee les 
{ 18 fr., werden abgegeben. 3* 408) Ein routinirter 
. Damen-, Zafchen:, Eomptoir:, ._ —— — 24 et eur 
balter in allen praftifhen, leicht zu fügrenden, den Schreibkrampf F Offerten unb Anfragen 
m niebrigften Fabrifpreis. 3 ‚unter A. Z. bejorgt bie 


hindernden Facon's. 
Verkauf en gros & en detail — 
Obiges Fabriklager befindet ſich einzig und allein F ‚Erpedition d. Di, 
nur: Kürfchnerbof, Eckbude am Eingang von ber IF AN) Aut dem —5 
Domſtraße. oder in ber a piece 









— — — 


Rah er ern 
ähmafchinen 3:5: 
en Ms und Bofferleitung 
empfiehlt in allen neuen gangbaren Sorten bieiauf & ben Wuguft zu vermieten. 
rühmlichit bekannte Fabrik von — — 
Rob. Kie ıle aus Leip sig. allen —— it bis 
Seine Nähmaſchinen — bei der Bine 
erſten Sächſ.-Thüringer Gewerbe-Ausſtellung innerer @raber. (407 3a 
1865 mit Concurrenz aller amerifaniihen s12) Wrädchen, melge im 
Agenten den erjten Preis, h —— — iind, er 
Aller Mar —— ich enthaltend, kann gung; aber mur fol 
Leim Jeder feiner werthen Kunden fi überzeu⸗ ‚vie Fiand äh. &pp. 
2 gen, daß nur etwas Gutes geliefert wird. Lager —* — — — — 
bei Bernhard cher, Sandgaſſe, ;i ier: eihä t. erlemen will, 
im % öbelmagazin. A ann ſoaleich eintreten 
Solide Preife, Zahlungs: Erleichtecuns, Zjährige Garantie, fon a es 
Aufftellen und Anlernen gratis. 1 —— ————— 


— TEEN TE EG — — Ne —— — Er — gebeiei. 








Annonge! 
er le 2 fein neu ertichtetes —* in allen 400) —— ann 08) einer * ſchoͤnſten 
Beten u gBeipbi ttner:Gefchirren und garantirt gute und rl —— Zeit wind. gen Beitahöhbeims find im 
billige Frie brich A b 5 fer Bittnerm eifter. Stelle 5 —S een eind — Bee 
Be ’ Rah. in | mit ſa dner Ausfiht, Küche und 


416 2a ESommerhaufen. ‚freiem Zutritt zum @arten zu 


410) —— figer Mann, |oermietben durq 
t 


Mein grosses Lesſerwaaren lager heee gan ter. 


Juliuspromenade, 





empfehle ih in en gros & en detail. — dem ler Zeugniſſe u ——— ⸗⸗ 
3 ben, ſucht ei —* 338 2b) Ea if ungefähr 1 For. 
I E. Dänzer aus Fürth, als Bedienter bei einer den; @rntewein bill ig es * 

Bude vor dem Bezirksgerichte Nr. 27. ihaft. Räh. in der Erp. kaufen. Rah. in ber Erp. 


— 


Das Verfaufslager mit 
D'SNED 








. un * un JM. Doernberger aus Fürth 
tende, dah F geiteber en eamten die £raner« Aihefaber Ad bei Yerm 2. Warmutb, Kldberpänbler, 
cor mmer a — — 

ker Be in Erlach, — Billiger Ausverkauf 


gefärlt durch öfteren Empfang ber bl. Sterbſalramente, . . 4 
ern Nachmittag 3 Uhr im Herrn felig entichlafen if. 

ee feierliche en Rinde Freiton ben 12. Abenbs Rorzʒe Hain 8* Steingut. 

halb 5 Uhr und der Trauergottesdlenſt Montag früh von der ReumünferBird:e, oberer Stand, dicht —— 








—— — En dem Steingut Lager. 
Würzburg, Erlach, den 11. Juli 1867. Um zahlreichen Zufprady — 
Die tieftraueruden Hinterbliebenen. F k. 
Ankündigung ausgezeichneter Toilctte- Artikel 
Sp ar-Kaf =. DEE” Eau d’itirona 
+4 ber i il tte: i 
Denike & Eomp., Braunſchweig. aut el —— ee een > —— 


Bon allen hie jeht in den Kandel eingeführten Kaffees» | Gefichtärungeln und fonftiger Hautunreinheiten. Eine reine wei 
Eurrogeten bot ines jo febr feinem Bwed, „einen guten} geihmeibige Haut ift de Demstertaiendie körperlicher —* 
Faffee billig herzuſtellen“, entſprochen, als biefer neuitenn die Haut iſt's, welde ber Menſch zur Schau trägt, und 
eingeführte Spar Kaffee, und kann ich daher folgen auf's Beſie ſeine höcfle Sproſſe auf der Etufenleiter ber Geihäpfe be- 
empfehlen. meist. Indeß wird die Schönheit der Haut nicht felten durch 


04 
W Sommerſproſſen, Leber⸗ und andere gelbe und braune Fled 
Silbelm Lemm ſowie fenftige Ungebörigleiten beeinträchtigt, melde fie bis * 


Eichhorngaſſe. Häfticfett men aber Se. rühmlicft bekannte 
25 Eau (irona BE 
Chr istian Lingel, ober die feinfte flüffige Xoilettenfeife, & 20 fr, unb 40 fr, per 
aus Schneeberg (Sachſen) Glas, leicht und ſchmerzlos beſeitigt werben können. Alle Ber- 


it fei tirte® : ‚als: ungierungen verihwinben auf ben Gebrauch dieſer Seife wie 
er. Pui ee, ale Ram idee Nebel vor ben Strahlen ber aufgehenben Sonne, und bie 
— * Bettdecker, Blonfen und alle in diefes dJach . matelloiete Reinheit ber Haut tritt ein, was aus ben feit 
einſchlagende Artikel, Segliad.Manben son 15 fr. an., ädt Kin Decennien gefammelten erfreulibften Belegen und ärzt= 
t 39 Er., bi 

— Kragen voa kr., bie neueſten Schnitte in empfetln; m aılän disch er Haarbaisam. R * 

. und 5tfr.:; Kau de ! e lleurs 18 fr, 
ube vor bem Haufe des Hrn. Kaufm. Scheuer z; t.; Ess-Bouquet ä 15 fr., 30 fr. und fl. ĩ. Eis- 
mit Firma, 'sence of Spring-Flowers ($rüblingsblumen: 
Der Obige. i&fiem)&21 r.u.42 £r.; Extralt d’Eau de Cologne 
- F 5 36 a. AR —n — — 
Beranntmachung. Ba nreinigungämafle in ern . 12 fr. un . und, 
Naeh einer Mittbeilung ber kgl. Era Gonmanbantfgf in Saäteln Durfi-Kasig 3 a — = 
bahier vom 6. I. Mis. werben in Folge der Aufhebung ber Klettenwurzelöl Abk, 9fr. und 18 fr u. beste 
ungteigeniait ber Befle Marienberg bie fämmtlicen Ges y, —* ische Bartwichste. blond. braun 
hüße nad Ingolſtadt verbracht, und tönnen bei einem dahier} ge rc. RE per las, Beftelungs- 
—— Brande Feine Signalſchüſſe mehr abgege | yrieie und Gelber nebſt 6 fr, für Verpadimg und Poſtfchein 

7 : j bittet ranco 
Dies wird mit dem Bemerken veröffentlicht, daß we en et m: m 
Anorbnung eines anberen — Berbanhlarten Carl irelier, Epmitz in Nürnberg 
oepflogen und feiner Zeit befannt geseben werben, und baf Alleinverfauf in Würzburg 

bis dakin bei einem ausgebrodenen Brande leviglid bie Few| Sb) Carl Bolzano. 

erglode dos Allarmzeihen gibt. —— — 


ee —— Bekanntmachung. 


Der u Bürgermeifter. Im Conlurſe bes Valentin Wilmy von Kirchheim verftei- 
Dr. Zürn. gert der unterfertinte f. Notar micdergolt am 
Sc Amend. | Mittwoch den 31. Juli, Vormittags 11 Uhr 
e anıtmachun 2 auf feiner Amtstanzlei bie fämmtlicpen erzielten Guterſtrichs⸗ 
ur Aufnahme der Veränderungen am — und an en Ka m 5316 fl. an ben Zenigflabbietenden 
* apitalrenten für dab Gtatsjahr 1866/67 wird Termin auf arg RE: le € Naher 
eit vom 
ontag den 15. bis Samstag den 20, db. M. 5) @ine tr ifige Wer. [431 d es 
anberaumt, Fest angleic, auf bie im dr 21 des Eapitalrenten« En Pi —ãE * ee 
und Bıt. 25 bes Einfommenficuergefepes vom 31. Mai 1856 jhem und Puben. Näheres 5.Ihen kann, ſucht ſogleich eimen 
en A unterlafiene Baflionen fefigefepten Gtrafen|Hinr, Nr. 93. Dienft. Reubaunafie Rr. 67. 
burg, ben 9. Juli 1867. 432) Gin neuer Siüchen:]439) Ein aroßer, ſchwarzet 
Königliches Etabtrentamt, —— mit Aufſah ii diligz / Hund if ng 
Brenner. zu verlaufen. Rah. in ber Erp.! Rah. in ber Erp. 


en Yeugniffen unmiberleglih hervorgeht. AZugleih werben 


Bekanntmachung. 


uſolge Beſchluſſes der Generaldireltion der kgl. b. 
3. Juli 1867 Nr. 23821 uno vordehalilich deren Genehmigung ſollen für den Bedarf 
Dez unterfertigien Behörde ım Wege 
allgemeiner fchriftlicher Angebote 
an den Wenigfine;menden zur Kicterung vergeben werden, nämlich: 
A. Bau: und Gauittbeigs 
85 Erüd kantiqe tſchw Uen, 


— zu Spundridtpfählen und 
310 Stüd fantige Dielen zu Spundwaͤnden 
B: Sydrauliiches Ralkmebl: 
2970 a Kallmehl zu den Beton-Fundamenten zwiſchen Weißen⸗ 
burg und Bieinfeld. 
Es ann jewohl auf die gamge Lieferung, ald auch auf einzelne Duantitäten ſubmituirt 


werben. 8 
ä Die Bedingniſſe und DetaileBerzeichniffe des Bedaried, liegen vom 8. diefes Monats an 
dei der unterfertigien Selticn zu Jedermanus Einfihe offen vor, wo auch die lithogtaphirten 
u Subaifliond-Focmulare in Empfang genomaien werden fönnm. 
Die Eudmiflionen felbit müffen in vorichriftsmäiig üderfheiebenen und verfiegelten Cou⸗- 
verten längftens bis Montag den 15. Juli 1867 Abends 6 br bei der unterier- 


»s 


tigten E & ſenbahnbau · Sektion übergeben fein, nad deren Groffnung ſogleich die Lieſerungs ⸗ Ver ⸗ 
traͤge end vloſſen werben follen. 
'» eißendurg, am 6. Juli 1867. , 
* Königliche Eiſenbahnbau⸗Sektion. 
8 (25) Bauer. 
HE — 
m 


4129321) Am 4 Jull murb* 
des Morgens vom Sternplag 
“is yır Siienbahn eine lederne 
Zatfcbe verloren. In derſel⸗ 
sen befand fih ein Strid 


Bekanntmachung. 
Berlaffenfhaft bes ledigen Bidergelellen 
und Bauers N — von Zeuz⸗ 
ett. 


—⸗ 


ns OF 


le eng 
= Etwaige Forderungen an ben obengenannten Nachlaßz find am | mit filbernen Höschen, 2 Meine 
? Donneritag den 18. l. Mts, früh 8 Uhr Sälüfeldgen, nebit andern Kiel 


bei dem unterzeihneten Zeitamentar im deffen nigfeiten. Der reblide Finder 
Wobnung, s.: Nro. GL in Zeuzleben, anzumelden, |wirb gebeten, biefelbe am Stern- 
außerdem ſolche bei Ausantmwortung bes Rachlaſſes an die Erven |plag Wr. 146 abyugeben und 
nicht — werben ko inten. erhalt 1 fl. Belohnung. 
Zeuzleben bei MWerred, am 3. Juli 1867, 371) Gegen Belohnung wird 


Das Tejtamentariat. ade da au 
Johaun Strobel, en —2 u 12 


Bekanntmachung. Uhr in br Domfirde 


Reben gelaſſenen Alpaega⸗ 

— Be a en tet ers, m, Dt 

! o r von Himmelſtadt 82 fl. e. reftiges Hypothelen⸗ "ri — 

I) tal nebſt 59 „igen Zinſen vom 15. Gear 1865 au unb mutter eingelogtem Griffe er 

m einen reftigen Güterjtribfhilling von 17 fl. nebit gleichen Zinfen 

hdieraus vom li. November 1364 au heute ein ‚eflagt. 

Der unbefannt wo abwejende Beklagte erhält bei befhein» Iher beitem Lagen ver Stabt, mit 

igter Forderung die Auflage, den Kliser in Haupt- und Nes Iautem, woflerireiem, gewölbtem 
13 benfadge entweder zu befriedigen oder Eiareden in 60 Tagen bei Keller, iR zu verkaufen. 
A Meidung des Ausihluffes und Liquidannahme der Kiagforber- | Minere Auskunft bei 


*" ung aeltend zu maden, : 
gs ferner bat er in diefer Friſt einen Zuſtellungsbevoll mäch · Earl Dans Enecht. 
—* — * ra —— Erlaſſe am BERN nn eg! 

"3 angeheftet und als richtig augeftellt ange werden. 3 
ae Rage neh BE est — eflagten zur Cinficht 3u bermiethen. 
436) in freundlides Eogis 
im 1. Stoch, beflchend au 


11 bei diesfeitigem Gerichte ofen 
i Karlſtadt, ten 2. Juli 1867. 
3 mmern, lackirt und tape 


daigli s Laadgericht. 
— RS, en 
m 
8 Bekanntmachung. 
olge Reguifition des L Bezirksgerichts Wür . 
m PRWR. ine Reg ezirkogerichts zburg ver 
) Donnerstag den 1. Auguft Mittags A Uhr 
zum auf dem Schleehoje 2 Stiere, im Schägungsmertye vom 200 fl., 
„;, an ben Meiftbietenben gegen Barryaylung. 
sl Der Zuſchlag erfolgt nur dann, wenn minbeftens brei Bier- 
"A theile bes Schaͤhungs werthes erreicht find. 


f Würzburg, den 9, Juli 1867. 
7 Grimm, k. Notar. 


(431 


berniffen, ift auf Allerheiligen 


437) Ein 
ift an eine om bis 1. Auguſt 
— vermiethen. 
. 180. 
438) Eine abgeſchloſſene 
Wohnung von 4 ineinander 
nehenden Zimmern ac. ift bis 
nähftes Biel zu vermiethen. 
Rab. im ber i 





fucht. Spmmerer Graben i 14/8. 
Ein mittleres Haus on einer! 


3 
it, 
der Küde und allen Erfor- IRadt a/iR. 


au vermietben. 2. D. Rr. 330, nom von Eitleben, 
bares Zimmer | gunda Schmitt von ba. 


Anzeige. 


falten in Münden vomf Sonntag, ver 14. all: 


Allgemeine Barthie 
Guttenberg. 


Abgana um 11 Usr von ber 
Leimſud mit Mufil. 
Für gute Speilen unb Ge⸗ 
tränle wirb beflens geſerat. 
Sylvester VöIkL 
4238) Schenker. 


‘Würzburger 


Baubeville» Theattt 
im Platz ſchen Garten. 
Freitag, dem 12. Juli 1867. 
Abonnement suspendu. Zum 
Benefige füc ‚Fauleia Clara 
Ropve. Der durchs 
— Luftſbiel un 1 Alt vom 
tiederid Hierauf: Sachſen 
in Preußen, _ober: ie 
nebmen auch Ausländer. 
Poſſe mit Gelang und in 
ı Alt von 8. einer, 
Shui: Die Verlobung 
bei der Laterne. Dperetie 
aus dem Franzoſtichen im 1 All 
von 3. Offenbach. 
Die Direetion. 
3a 


) Barometer mit star- 
ken Queksilbersäulen ver- 
kaufe ich noch kurze Zeit 
zu ganz billigen Preisen aus. 

Amschler. 
Eichhornstrasse 357} 


299 65) Die Miichnieberlage 
„Sofgut Bülfensbeim‘, 
Sandyafle, 2. Dutr, Kr. 845, 
iſtſeit Dienstagden 9. Juli 
eröffnet. 


Getraute: 


! Im der Franziätanerficdhe: 


Michael Groll, Delonom von 
Baldersheim, mit Barb. Rüdert 


ioon ba. 


Johann Korbmann von Ries 
benhein, mit Mar. Katharina 
Ed von Eicheliee. 

In ber Pfarrk. zu Stift Haug: 

Georg Joſ. Röllinger, Stein- 

er zu im, mit 
a Maria Enbres von Neu» 


Delo» 
Runie 


Michael Kirchner, Stadtmu ⸗ 


Job. Joſeph ungen 


1. Felfengafjejfiter und Thürmer zu Johofen, 


mit Maria Gertraud Fleiſch⸗ 
mann von Würzburg. 


Berftorbene 


vom 7. mit 9. Juli. 


Gretcentia Hadner, Landge⸗ 
richts dieners witwe, 58 J. a. 


433) Ein zuverläſſiger Mann 1440) Ss6 wich eine Möchin,|427) Eine geſunde, ſonnige — Eva Eberlein, Zimmermanns- 


mit beftem Zeugniſſen ſucht Stelle | welche ſogleich eintreten kann, Wohnung an einer ſchönen gallin, 84 
Lage it fümdlich zu der miethen. 
Rah. in der Exp. 


als Auslaufer oder 


dergleichen. fin einer Wirthſchaſt gefucht. 
Räh. in ber Erp. Nah. in ber Exp. m; 


. 0. — Auguf 
N Gollwiher a — 2* 
TI a. 


Kur während der Meile! 
verfmnfeStrifgarne, fowie jünmtlihe Mercerie-Artifel, 
nebit einigen Pöftchen überzogener 


Grinolins 
zu: Fabrib Preiſen. 
| Gg. Strohmenger. 
25 3) Blattner sguſſe. 


Die große ägyptijde. Menagerie —— — — 


am ſtrahnenplabe BE” Ignalz Nüdling ar! 


in von Sonntag Nachmit⸗ aus Haufen a / Abön 
tabs 8 gel * N enipfieblt fein wohlaffortirtes Leger in Leinwand u 
Herrichaften zur Ehauauf: 4 und Sandtücherzeuigen, fertigen Getreidfä en 
ceftellt.* Dieflse enthalt] Aral bittet; unter: Zuſicherun, reelenBebienung zu den bil: 
mebr att 60 ber fcönften | rkiniten Preifemsm geneinte Abnahme: 
Erempfare wilder Raid: Die:Ende befindit_ fib wieder vor dem Heuſe bei 






Fbiere Herrn Kauſmonn SH. Scheuer auf ber Domttrafe mit 
* Firma verſehen. (3b 
Ale Tage Nah- ff ü 








LEE — — — 
Abends 8 Uhr Füt⸗ Giftfreies Fliegenpeapier ba J. 8. Brenner, 


er — Yes — —* terung und reſſur — ſawie fieinerne Töpfe zum Einmachen ber 
MDR 1 ai. } NT errfichte 
ämmiliher Naubthiere, wobei, eine Dame in dir BirhAt Mei G. Mangold, 
üfige hineingeht und die Idhwierigiten Zahm-] -34 Markt und: nurioterhof, 
i it den Thieren durchmach . — 
heilsproduklionen mit den Thie chmach — ſt —— 


N lus ultra: ke 
Dun pıat Hüeten Fr 1040 Pd. fchwer. Ü rinolinen nische Gesellschaft, 


















Ute, 2. Rlatz 12 ir, Kinder und Bienfiboten y — F 
Beſuch er J ie ——* aeg Fa. Juli 
ili Ubende !,7 Ubr, 
3. Henker, jjlarPbilipp Bauer. Alu. "der serien: Sof 
BB. (€ Menageriebefiper. . Domfitape: v und Sanbbeiger, 
Einige geſunde dienftunt alihe Bierde werben defauft meer. re Deutiches 
. Dütborns . — Yirtionnt, 
artio catignals Theater 
Schuhmacher Werkzeug-Lager FerligeBetten] 7; gkorior he A 
aus Nürnber empfiehlt London am Krahmenplage vis- 
befindet ſich wie immer in der Uefreuger-Bude, Domftzafe, vor Firm Ausverkauf a vis ver Mainlüft, 
bem Kaufe des. Herrn Uhrmacher Breunig. — no. Täglich 
bei ſoliden Quallläten zu PI< » fl 
Bitte nicht zu übersehen!!! ſehr billigen Preifen 2 Hauptvorjtel umgen, 
> . ladı 4 t u. Abends x 
Das Bürftenlager Uar | Schlier . Buherbem er Kuwefenbii 
von Säufierg. Nr. 552/53. von Fremden 
N. Sammel ans Sofbeim |m——————mmeed| Grira:Borftellungen. 
gie an He aa ——— ausg.ftelt ; Reicpenberger Diet —— Hebrige wie dereus 
ude wie immer Domfiraße, dor dem Sa vorzügliger Dualıtat per Diaas | ’* - * 
des Parapluisfabeikanten Pr — Sanfe 7 te. bei M. Hirsch, Direktor. 
Um geneigten Zuſpruch bittet ergebeuft, Joh. Vech Ein Damwebund vı juyer 
der Obige. zum grünen Boum |loufen im d. D. Nr. 171. 418 


Drud und Berlaz von Bonita+Haner in Würjburg. 


— — — — 


— Stadt- und Fandbote. 


Bab 
ae re — 


46 
2. 355* won u dell, 1 
m a er — 
> IV, Gürsburg-Seideßberg. : ..: 
nab Seibelberg: . 
















Freitag den 12. Juli 1867. Bwanzjigfter Jahrgang. 
—— 10. Juli. Am nähfien, Sonntag ben, 
14. Juli — old bem redtoge bed Gefechts bei Ajdai 
— abet babier 8* Grkabfrinlenung für das “ Hunt 
dieiem Gefechte gefallenen dfterreichiichen Difigieren mei 














— Neueſtes. 


Bond, 17. Juli. Reuter’s Office fchreibt: Der Eul: 
b, fiher über, Wien nad Ronflantinopel: zurädlehren. 
en mit dem Rönine von Wreußen fol foll den 


Be en Arrangements in Gobleny fiattfinden. ersibmete Denkmal fiatt, MWereits fin von auswärts, fehr 


Kpeilnehmer zu biefer eier angemelbet; ebenfo werben 
öflerreihifhen Truppen, bie bei diefem Geſechte engagirt waren, 
durch eine Deputation von Dffisieren vertreten werben. Fr 
Augsburg, 11. Zul Geilern Morgens: genen. 7 R 
Velten im Zaboratorinm bes Lechfeldlagers einine Artill —æe—— 
more, eine ** —— Gramate fullen 


"Eagesnenigteiten 


sl. Gigan des Stadtmagiftrats Wür 
Berg 1867 (Cab) uf die An e 
boB oe er bispgen ers Untein 
feit herrſche, wird angeordnet, daß ber u ui Die — deran lafte Erplofion: tödtete 1 Mann 
mahme ber Bıfitationen unter 3 en des I, Bes efort, —— —— dh, während 3 weitere mit 
Be un Ba 06 Bahia Fi * telolal 2 = leichten Verlehungen ba 

ebuugen zu p Münden, 9. Jul. Das as Bufitcorps bes erfien afeh. 
dm ta — hierüber ven vg * atlen bat, — "die 
gg etwa —— efünbener Misftände verfügt werden Tann. auf. onaren I gar — — ——————— nächfen 


































t. meer dabier, dab fFienftag dahin ange ir einer Stärke von 52 M 
Felde ber ee efiungeeigen Re Ma. 
ae „Scale * 3 Igel — —— — 58 


c 


fann auch die neuliche, wenn ſchon nany beſtimmte Mi — 
— pn —— richti 9 —* daß man von Berlin 
Mufileorps verſchiedener Regimen« 
u ie — — ——— nah Paris ſende; es 
würde ein ſolches Verfahren die andern - comcurrirenber 
Mufiter biedurch jebr *58 Benodhtheilit würben, geraben 
von ‘der Goncurreng ause ſchlie hen —— Jedes Dofteorp 
bie Ouverture zur „Dberon 
fen. | wäpites Mufitnäd — 2 ; umler bayeriiches — 


Affe mehr abge Am —— —* ſoll durch die de 
Rolalblätter ee Beifage bekannt gemacht werben, daß we⸗ 
ie Ar ordnung eines andern Alarmirungszeichens die nöthigen 
engen ER rege und feinerzeit veröffentlicht werben und 
einem audgebrocdenen Brande Beine ein en 

Beneroiaee —— ed De Ari * —— * 

gnermeiſters, au entlichen e 
n gu dürfen, wird wegen Etörung ber P afage ab 34 
— Gegen 8 Wirthe, welde'bie En —— er 

























a gewählt. Wei bem mit vollem Recht gutem 
u 
yo nf — —— Bruker st, zweifeln mir nicht, bak ba 
würdig erfhelnen, werben fie fi in Paris in gamg meuer Uni⸗ 
Das Baugeſuch bus Rangſ Joſ. 
M.-Mohr-im-5. : Un nung bed neuen Zollvereind: Bertrages am 8. b. Mis 
Ein Gelud — m Ei Esiegen im freie Betbe| 5 a er Ber Ds 1868 im 
bes Jubiläum 
Belanntgabe einer R Entſchließung, mwoburd ans Münden, 10 
chtend bem f. Stabtcommiffa FRüblingen om el yet be — ** sid 


bat ie die Sntrobution unb ben Wreutcor ber Masnerfäen 
Bnsrag, auf Eirefenidicung gehcät: Werben, Raet — —— Alan mean ' 
—— hier vom ————— Dame anfere Ber and im Heuer 
— read ai in in abe — Weile pen  — vaſe Ohr ie SE Od a men {83 (B. un 
—— — — — —— —— — aut tun ie 
— Bee Ünehäguaigge weder wi bi Difuiere und Wennfgulten des 2, Saf-Begr De 


beiben Artilerieregimenter unb ber hier garnifoniremben Ehevaug« |bent in Megilo, Magnus, iſt von feinem abberufen. 
legers eingefunben, während bas Traueramt in ber Franzisfaner» | UI Motiv —2*— be ei die db. Allg. Ztg. 
Kirche vom Spmfanterie-Leibregiment verauſtaltet war und eimjbie Uamdglichkeit, gegen mit internationale Ber» 
Ba EEE in * en - 2 ee — ei bindungen zu unterhalten. 

en, Wahen ıc. geihmidten Kata 9 aufnelte. Diejem Berlin, 15. Zul, Die „Prov.:Gore.* fagt: Die Zoll» 
Xraueramte bate aud Se. L, Hoh. ber Pring Dito mit dem ffonferen; bereite —X neue — ber bisherige Bollver» 


Hm. Rriegsminifter beigemohnt. . : 
Spemnig, 10. Juli. Im Sugau hat man geftern Adend eind» Bertrag werde bis zum 31. Dejember 1867 bauern, 


durd die fortgejegten Verfuche den legten und umwiberlesbarflen .A uP6 Ira wid. 3 8 


Beweis erhalten, dab ber Schadht von unten herauf bis etwı Frankreich. Paris, 9. Jull_ Obgleik die offuielen F 
360 Ellen volltändig er it und bie Verſchütteten bemuad [Blätter fa einmütbig behaupten, dab die Reiſe des Kaifers J 
als todt zu beirachten find. An ein Herausholen ihrer Leichen [Franz Joſeph nah Paris aufgeihoben ſei und gegen Ende des 
ſei vor Zufallung und Wiederaufmahıng des Schıhtes nicht [Sommers over zu Anfang des Hetdſtes flattfinden werde, will " 
denten, Die bisherigen Rettungsarbeiten find in Folge beffen [man doc hier in biplomatiihen Kreiſen wiſſen, daß dieſe Reife ı 
ntertminiie eingefeilt. erdaeuts aar miht unternommen werden bürfte, | 
Frankfurt, 11. Juli Der Bericht der Gommiffion ber ußland. (s beftätigt fi, daß die ruffiihe Regierung ©}; 
Bremer Bürgerihaft, welder die Militärconvention zwifhen |der Genfer Gonvention über die Pflexe der Berwameren im wi 
Preußen und Bremen zur Prüfung vorlag, gibt einen nicht uns [Rriege nunmehr beigetreten if. Wie die „Sp. Ztg.” beridhtet, os 
intereffanten Aufihlus darüber, wie derartiye Gonoentionen zw hat der franzoſiſche Minifter bes Auswärtigen, Herr be Mouftier, 3 
Stande tommen. In dem Beriäte wird gelagt, dab mährend [dem Präſidenten des Pıriier Central · Comitos die Mittheilung &7, 
der Berhanolungen von preuhliher Seite das Aufsehen des Bre: [gemaßt, das das Peteraburger Eıbinet feine erite Entigeidung | a 
mer Gontingents in die preugishe Armee als umberingtes Er [jurüdzenonmen hat. Der Rıihstanzier Fürk Gortihatom hat „| 
berniß, um ein einbeitlies deer zu ergielen, bargertellt jel.|den praktiihen Werth jeger Convention erfannt und if vom : ® 
n die kleineren Staaten fi biefer Nothwendigkeit nicht Kalſer Alex inder ermichtigt worden, diefem internationalen Alte gm 
fügten, jo würde zwar ein weiterer ſachlicher Drud nit aus. [den Beitritt Rußlands yuzufigern. Die Genfer Gonoention gilt * 
bt werben, aber — aus ſachlichem Jatereſſe werde mau vonjuunmehr füc ale eucopiig:n Stıaten. Der in Paris beab⸗ | 
dem Bunpesfelbheren verfuffungsmäßig zuſtehenden Befug- [Htizte internatiorale Congreß aller Vereine wird das Weitere 3 
en (Berimmungen des Prafenjtandes, Dislokationscedt, |tyun, di: gute Sache zu fördern. f 
Gliederung und Eintheilung der Gontingente, Organifation ber __ 700000 8 
Landwehr) den freieften Bebrauh mıhen. Die Gommifilon der RNabihbrift. 2 
Bremer Bürgerihaft hat volitändig begriffen, was unter dieſem + Sonntag den 14. Juli frah um 10 Ur feiert der Ma⸗ Fr 
feeieften Gebrauch“ zu verfiehen A „Benn es alſo“, jagt fie, |rienverein das Fet feine Paitrone der Hl. Rıliam, Golonıt uud 
„das norddeutſche Militärinterefje erfordert haben wärbe, hät: | Totnan in der Kiche des Reuen Münters mit Previgt ud 5 
ten unjere Wehrpflihtigen in eine andere Barnijon, hierher aber | Hoch ımt. 
andere norbdeutihe Truppen von beliebigen Wıffen verle ıt mer» * Morgen Samstag früh 10 Uhr wird-im ber Franziska⸗ ei 
den Fönnen, oder man bitte aud Bremen ohne Barnifon ge: Imerfiche das Stiituagsfet der Kinderbewahr⸗Anſtalt gefeiert. er 
laſſen, mas eine erheblide Vermehrung ber Boltseiminnig ft Schweinfurt, 11. Juli. Berganzene Rıht gegen Halb „®, 
erfordert haben würde, das Hushenunzsgefhäft hätte Peeußen |1 Uhr wurden die hiefigen Einwohner duch Feuetlärm aufge MS 
ausihlieglih in bie Hand genommen und vom Erleichteruneniihredt. Ya dem Hıuie des Hıtmıders Johs. Heſſeldach am ber zm 
e unfere Wehrpflihtigen wäre keine Rede geweſen.“ Jadn- St. Johanaes Kirch: war Fusc aus jebrochen, wiidh:s fo raid 
deſſen und in Rüdigt darauf, daß bie von ber Bun Jum fi griff, das tcog ner unermürligen Antrenzung und bem 
beöverfaffung uoch übrig gelaffenenen Reſte von WMilitächapeit | Eifer der hir seizeeilten Lo Hihmanıahart, indbelonders Der Feuer» 
eine Handelsrepudlilk erheblich geringeren Werth Hätten als wehr, das Hrus niht gerettet wersen konnte un) beinıh: bis 
e bie monachifhen Kleinttaaten u. f. f., empfiehlt baum der auf die Umfafungsmauern mieverbranate; außerdem noh 1 
ommiiiionsberigt den Abſchluß der Convention. (3: 3.) [Rıhbarhaus ſiem ich total beihirigt wurde und 2 weitere 
Goblenz, 8. Juli. Nachhdem ber große Rupen der Aaeie Nıhbarhäufer durch Ahbrennen ber Gachſtühle und fontige Ber 
fen für die Bertilgung von walsfhäblihen Kifern und Raupen ſch iigungen bereutenye Nichtheile erlitten. Bis 2 Uhr mucbe 
endlich erkannt worden, hat nie hiefige Regierung ein gutes man gäyliger Windtile und fortgeiegter Tyäriskeit ber 
Beiſplel dadurch gegeben, daß fie das unbefugte Einiammeln Löſchm innſchut des Feuers Herr, fo dag ein Woiterumlihzreis 
von fo senannten Ameiſeneiern und das muthmidige Zerftöcen fen nicht mehr zu befürchten war. Der angeridhtete Schaden if 
oon Ameilenhaufen in den Staats, Gemeinde und Privat» jnicht unbedeutend. Ach vor Auswärts waren Löſchmaſchinen 
——— ihres gr Hei Strafe verboten hat. eingetroffen; fo von Dserndorf mit Feuerwehr, Sennfeld und 
Bien, 9. Juli, Die Rönigin Marie von Yannover ift jBergrheinfeld, und Mannſchaft von Gochsheim mit Dittels 
gefern — * bier angefommen und hat Appattemenis brunn. (Schwf. Tabl.) 
ofburg bezogen. ammelburg, 9. Juli In bem benachbarten Fucht ſtadt 
Die Wiener „Brefje” vom 5, Jali ergäblt: Heute ereiquete Mer en Das Wenns ein 3/,jähriges aus 
ſich ber brollige Fall, daß eine des Diebſtahls angellagte Magd, | einem enfter zweiten Stodes auf die Straße, im Folge beffen 
von heute batirtes Ärzstlihes Zeugniß übergab, in welchem be+ Aus Mittelfranten, 9. Jıli, wird als eine Merk 
fätigt wurde, baß fie am einer Kiopenfellentändung leide und ürbiaf {de 4 v Reeife der Jagdfreunde viel 
das Bett nicht verlaffen könne, Man dene fi bie Beer ber a use? La u bar Geh 
Nicter, als die biahend ausjehende Magd diejes Zeugnig über» 9) tedm masıt, ber „Ö. 3.“ mitgetpe er Gegen 
reihte. Die Dirne hatte gemeint, e& fel am , wenn fie] vor Burgbernheim vorgedern Rats ein Wilnihveln geihofen 


* Wi 


ut Mu En Aa EEG — an 


wurde, it mehr ald zwei Jıbhren in ben 
mit bem Zeugniffe jelbt ericheine. (&& wirb nunmehr gegen ben |, meihes fih jhon feit meje 

lid efler eine tinter» ortigen Waldungen aufgehalten Hatte, bisher aber allen Nah» 
ae —— des Zengniffes er⸗ INellangen entgangen war. Nebenbei bemerkt, iR die Gegend 


um Burgberageim und Steinad in weitem Umtreife bie einzige, 

—— * —— a a —— —— — in * —V ana mi, und erfi vor Rur- 
(älofien, eine Berfammlung der beutihen Bildhie im Oltober in mern Due cin mähtiger Girich eriegt. 

b8. Feb. in Fulda abzuhalten. Die Einladung biezu wirb vom Wörienberiht. Frankfurt, 11. Juli. Es herrſcht 

Herrn Erzbiihof in Salzburg als Primas von Deutihland und jeine Geſchäftsloſizleit, die fa fo g8 it, wie bie vor einem 

vom Herrn Biſchofe in Fulda ausgehen. (8. Rur.) — zur Zeu der Inoafion. Umfäge find glei Null. 

Deutidl , 4 die Gourje blieben gegen geſtern faR ſtatlonät. Gomptant 

en am gejuchteien waren noch Amerikaner, Öterreihiiche Effelten 

Preußen. Berlin, 11. Juli, Ein allerhöäfter Erlap fvagenen ſehr leblos. — Us berablte Courſe motiren wir: 

vom 5. Juli Gebt bie Zotterien in Hannover, Dänabrüd und | 1882er amerifan, Bombs 77/,, Rational 56'/,, neue eng⸗ 

—87 anf, jede nad Beendigung ber zweiten im laufenden liſche Metalligues 631/,, Steuerfreie Metalliques 48%/,. 4 

ahre fpielenden Klafjenlotterie. — Der preußiſche Minifterrefi« | Metaliques 40%/,, 1860er Boofe 72—72,, 1864er Boofe 















733/,, 1858er Booie > —— es; —— DT, 

Gtaatöbahn Aktien 8 berger u — — 

Bayerlihe 94° erde 100%, 4%, Bayertide 
Br a dr: 43/9, Badiſche * — —* 


Er 0/, Rafianer uno dt 

116'/,. Bepbader 1 50, Frankfurter Want 1 

Surwigebapn —— , Darm. Hank 206, — auf Bin 

ui. — Mbende ge Deferreid Grebitatien ——. 

IBsVer_ Looie 72%,,—/,, be). Etauisbahn 290%,—291 bei. 
Sehe Stimmung bei Shen Umjape in Staats bahn. 

Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 


Texrweratur der Mainwarme · 17 Grab. 
—— Depeſche.) 


| Würzburger 
 Baubenille« Tpeater 
Im Platy ſchen Garten. 
Gamttag, den 13. Juli 1867. 
Drittes Gaſtſpiel des berühmten 
erſten Griangslomilers ni 
E;ernits vom f, . prieil 
uheater in Wim. Zum 
* Mole: — 73 Mren⸗ 
von Stutzel⸗ 







— — 






während ber Meſſe m 
Spo:tpreiſen. Gtermplag 
148, 1 Etiege, (468 














Der Unterzeihnete nimmt die! 
mit ale Aa re Aenßerun · —— Luftſpiel in ı Akt 
—— derſelbe gegen —2 dem ram. von C. Hom⸗ 
ifier Seren Martin | berg. aa ae 
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Gelb vet babier vor verfammelter!fer: Lichte Eavall 


Nm: Dit, 8. Juli. (Ber —— Tele Gemeinde· Verwaltun gemadtt '"Komii Dper in 2 ufı hen 
Bofdaupficiff bes Nordd. Moyd „Han Sapt. 7 bat, als unwahr jun Ad, der —“ en 2a 
a welches — 22. Juni von einen ao am 25, Juni en Ar Ai fleißi: '„Sufaren » ifle.*, 

ton abgegangen war, m Eonntag, ben 7.| gen, mann. t i 
Sal, wehlbeh ** bier — En Siämahah in. 11. Juli 1867, eg en "teamtiden 
Beyerteit durch Carl Sieber und J. M. Vorn- tin Ctumpf, Die Dirertion, 
Berger Ir, General: Agenıen hür Bayern in Wurzburg. ae — — 


——— 
ur Seelen, die ineinander sich finden — können den| Für Eübomerifa wird in ein, 'Säng eT- - Verein. 
der Verse ergründen. Man zweifelt nicht, dass die] Rlaichenbiergeichäft ein Dann | Heure 3. citao, tem 19, Juli‘ 
erebung einer öberen Macht begabt, dem Wunsche!reudt, welcher mit bem Füllen, t Abents 1,0 Ur 


; so t Bertorf, 
—— ——— ER 2 Probe und Ballotagt. 












einſtes Provenceröl in . und ", Rlajchen | ferten Habs ee ——— 
—* dainzer Handkäs friſch ee 9 — >; Gartenwir bichaft 
Th. Gottfr. Schwarz. 120 10007, in Seidinge 








fierung und 5%/,ige —8 Eamstan Rahmittag 4 
um a sin beige gas af.| Garten-Mn 


zunehmen gefucht. Rä - Ivon einer Mbtbeiluna ber E, 9. 
* 3a) Eine Schöne, große Inf. Reaim. « Bufil 









t 
i 
v * Li 
| Verſteigeru 
Aus der Verlafſenſchaft ber verlebten Frau PRESSE: 
Damboer werden Monzag den 15.d.M. Nachmittags 
2 Ubr —— end, ım 3. Diſtr. Nr. 82 noch mehrere Gat Wohnung aus 6 Himmern 
— Betten, Schränke, darunter ein Gewehrſchraukt, Tiide,i mit allem @rforberniffen be: Keil tend alle. 
Bäfde, Lampen, Rupferhide, Pfeifen und verigidenes Andereifehend, if dis gm 1. Yuzuf 


offentlich gegen Baarzahlung verfleigert. zu vermietben. Näheres San: el Alben 


_ Submiffions- Anschreiben. |" „Sieben Siehunfitproduction, 


r 8 Pe t Bebienten: R 
—— Act — —— — Neuen Grünfern 


fälage zu 28,500 f., vom Gtodtmanifirate beichlofien morben,! Gin Gabwwarı. |empfichlt 

und die Adführung ber Arbeiten fell an ben lhabbietenben lättchen * —— Ad. Günter. 

9 if wegen MAbreife au * Schuſtergafſe. 

Die Submiſſionen werden nicht allein auf die einzelnen Ar⸗ — — — 

beiten 1 Saba fondern ie auch auf bie — Bau ⸗ Ken ne — 476 [475) Wenn ver bekannte Zum 
g als ein Objekt entgegengenommen, wozu Termin am BT — benfänger ben rothen Mei 
ta den 15, Juli d, eröffnet wird, und find bis 467) 68 wänidt eim orbent: kopf nicht frei läßt, wird 
zum 29. Juli —— 6 br mit Husfslup ber fräter , liches Mädchen vom Sande thever fommen, 
eintreffenben ß ehörkg überfrieben und verfiegelt beim Rentamte! —— einen Dienfl. Zu Mebrere Beobachter, 
bes Bürgerfpitals einzureichen, 1*8 m im 3. Tiſtt. Nr. 78 über Tr ET 
Verloren 


Dienstag den 30. Juli Vormittags 8 Uhr 


deren Eröffnung erfoljt. — — — 
Der pre Pa fchlag if dem Etadtmagifirate vorbehalten, ! 464)  Eine_ Frau mit einem|murbe gefiern Abend vom Rraße 
9 


u 
im in befien Auftrag 1% anfälfige Gemerbemeiiter zur Goncurreng , vier) —* ähm Rinde fucht in einem|nenplage bis pn — 


fügen eingeladen werben, daß Bein ni hg Fleine!brunnen von 
— läne und Rofienanfchläge, fowie Eubuifioneformularien | Bob bung en eine goldene Brote. 


auf. 
Banfe bes obigen Termins beim unterzeichneten inte = —— find im der} Man re den reblicen 





} s!ber, fol egen eine * 
geſehen, beyiehungsweife in Empfang genommen merben können. in hinter ‚ gegen 
2 Pärzburg, ı am 11. Juli 186 „engen. Erpebitien do. BL 
an Bü Faerdoipital. ‚Rentamt, &s wird ein Einflanbiman 


r 7 u Auen 9. * 471) Ein guter Möbel: 
1 waflerfreier'großer Reller ]484) Um 5. db. wurde ver! eg geiu F arbeiter tann fofort eintreten 

mit ca. 90 Fub. mweingrünen|nem Neuthor ein ledernes, Erp. d. DL RK. Metz, Eh 
yet Mt eh 44 vermie Hänzchen mit einigen fiel. Geſucht wirb eine sam Speer Oraben Ar. 1 
zn} änme mit |ten aufgefunben, moräber fd Berle, die nähen fann unb1461 8a) Ein Baden mit Mob 





a Nat Die Oi ade Fiecn. Hotyefoat, | Fl: R- im b- pp. 4832| zu vermieten. Rah 
immer pr u 487 Gin aut erhaltene Land | 462 30) Ein *REb⸗ pur 482) @in newer 
ges m zu vermietben im) 4 webr:liniform if billig au, "Sonbitorei wirb ſchrank mit a J billig 
118 (166 verlaufen. Neubaugaſſe Nr. 109,1 Näb, im ber Erp. zu verlaufen. Rh, in ber Erp 
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‚ „Beachtenswerthe Mep-Unzeige. 


Friedrich Peunlinger 


—** dieſe Meſſe: Kürſchnerhof, 3. Bude rechts, und 


aaren folgende Preiſe hekannt; 


Mähnadeln mit Goldöhren 235 Stück 6 Fr. 


8 St. Stopfnaden 1 1 Dg. Rleiderhalm 8 kr. 


429 25) Um 4. Zuli 
bis -r bahn eine ledern 

ur Eilen e 
Zafche verloren. In berfels 
ben befand ſich ein Strickzeug 
mit filbernen Höshen, 2 kleine 
Schluſſelchen, nebft andern Klei⸗ 
nigfeiten. Der redliche der 
wirb gebeten, bielelbe am Sterns 














aus Schwabach 
macht unter Zuſicherung 


1 Dh. Ei üherfab. ohne 


” adeln 6 PVorzelantnöpfe 3 kr olz 28 fr.iplah Nr. 146 ab 

} 5 2 . i zugeben und 

1% Erben 1: 1 „ Werlmutterfnöpfes tr] I » Enifein ur erhalt 1 fl. Belohnung. 
4 „ Eicerbeitönabeln 1-4r,1 1 „ liengamiäublig.B-6Er.| goth Näbfeibe 32 ir 457) Bon der Feſtung bis auf 
2 „ Nähnabeln (Hab: I „ feineRameelgarn- 1 Dup. Manbelfeife 33 fr,jden Kugelfang wurde ein Por⸗ 
. rit Beigels Wie, ) 3 Er, ligen 6—9 kr. | Reifkämmef. Kinder 3, 6u.9 .|femonnaie mit 27 A. vers 
100. „ Haarnabeln v 3 te] 1 „ fhierfeid. Shup- Staub: u, Frifirfimme 9 ir, jloren. Dem Finder eine gute 
„ Gtednabeln 3 ke; ligen 18 fr. Eßloffel 1 Städ 5 fr. | Belohnung in der Erpeb db. BL, 
100 Haftenu. Haden 3 3 1 „ Kartenfab. großen 8 fr.]25 St. Brief-Gomere 3 ke. — 7— 
1 .6t. Hädelnabel at] 1 „ Brol3Spulfaben 187.112 Bogen Briefpapier 3 fr.]453) Eine am Porzellan, Fir 


Photographie Nabmen das Stücd 8 Pr, 
fowie verfhiedene Jaden- und Nleibertnöpfe, Beſatzliſten, Beinen», 
und -Sähuäre und noch viele bier ni ht genannte Actikel iu Spottpre en. 

Bude im Kürſchnerhof, 3. Bude rechts, mit Firma verjehen. 


Bitte genau nur meine Firma zu beachten, 


Friedrich Peuntinger aus Shwabag. 








— ur 


im Möbelmagazin. 


dähmaſchinen 
empfiehlt in allen neuen gangbaren Sorten die 
rühmlichſt bekannte Fabrik von 
* Rob. Kiechle aus Teipzig. 
Seine Näbmafchinen erhielten bei der 
eriten Sächſ.-Thüringer Gemwerbe-Ausftellung 
1865 mit Goncurrenz aller amerikaniſchen 
Agenten den erſten Preis, 
Aller Marktſchreiereien fi enthaltend, kann 
ein Jeder feiner werthen Kunden 


? gen, daß nur etwas Gutes geliefert wird. Lager 
bei Herrn Bernhard Fifcher, Sandgaſſe, 









aurenftandb ber Meſſe liegen ges 
bliebene Broche kann daſelbſt 
in Empfang nenommen werben, 


— — —⏑ cs 

458) Ein weißes finder 

jäckchen wurde verloren. Abe 

ge gegen Belohnung Im 1. 
fr. Rr. 11. 


Haumwo llfaden, Bändel 





Es können Herren quten 
Mittagstiſch haben; auch 
über bie Straße wird verab⸗ 
reicht. Araufinergaffe Ar. 212, 


460) Sehr ſchone Bratwur ſt⸗ 
därme und Kneutel find 
fortwährend ‚au haben bei Karl 
Schubel Zellerſtraße Nr. 114. 


451) Ge if ein Zimmer mit 

oder ohne Möbel fiindlih ober 

bis 1. Auguſt au vermiethen. 
Näheres 5. Diſtr. Ar, 37. 


450) Ein-braver- Baderlebrr 

ling mirb in einem _Landftabt- 

hen geſucht, welcher ſich bis zum 

fommenden Neujabre ichen 20 

bit 24 fl, verbienen ann. 
Naͤh. in der Ep 


178 Abzugs balber iſt ein Bett 


ſich über teu⸗ 





Sbllde Preiſe, Zahlungs Erleichterung, 8jährige Garantie, ſowie ee A 


Aufftellen und Anlernen gratis. 


inter und Landgraf, Concurs. 
Der ledige Produftenbändler Johann Winter von Hammel: 
burg und befien :Berlobte, bie ledige Hana Marin'Landgraf von 
Zrilhhers, beibe zur Zeit dahier, haben ih dem allgemeinen 
Eor curöverfahren unterworfen und wurde bei vorliegeuber Meber: 
ange Kar Beſchluß dom 7. Mai I. J. auf Goncutseröff: 
erlannt, 
Es werben daher bie geſehlichen Ediltstage, nämlich: 
ud un ber Forderungen und beren gehörigen 
* m 


auf 
mM noch den 7. Auguſt I. 3., 
IL Borbringung der Einreben gegen bie angemeldeten 
Forberungen auf 
Mittwoch den A. September I. 3., 
DIL zur Sclusoerhandlung, für die Heplik und: Duplit, auf 
Diittwoch den 2. Dftober 1. I, 
Sebeämol (r 9 Uber im Diesgerichtlichen Geſchäfts⸗ 
aim r. 4 anbernumt, wojzu fämmtliche befammte und 
unbelannte @läubiger ber Gemeiniulbner -unter Androhung 
bes Rechte nachtheiles vorgeladen werben, dab, wer um ober bis 
he Eriftötäge weder mündlich zu Protololl noch durch 
echung eines Ichriftlichen Rezeſſes feine Forderung Hauibirt, 
ben Ausichluß von. ber negenwärtigen Concurs maſſe, Towie! wer 
weber-mit einer münbichen noch ſchriftlichen Erklärımg an ober 
bis zu den übrigen Ebiftttogen einlommt, den Ausichluß mit 
ben an ſolchen vorgume Handlungen zu newärligen bat. 
Auswärtige © er haben bis zum erfien Eviktitage 













ben Gemeinſchuldnern in Haud 
aufgefordert, ſolches oh ee q 
ziehungsweiſe nochmaliger Zahlung, unter Borbehait ihrer Rechte 
nur zu Gericht handen — reſp. einzuberahlen. 


2 Stiegen, 8c 





Infiauationsmanyatare um fo gewiſſer da hier zu beftellen, als 


außerdem bie an fie u erlaſſenden Verfügungm am Gerichts⸗ 
breite angeheftet und 


ür richtig infinuirt erachtet werben würben. 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche itgend Ttwas von 
aben oder zur Waffe schulden, 
ermeibung voller Erſatzleiſtung, be» 


Der erfte Ediltstag iſt auch zur Beſchlußfaſſung fiber Ber» 
Iberung ber Maffe beitimmt und werben vie fi nicht erflären« 


ben Gläubiger ben von der Mehrheit gefaßten Beihläfen als 
beifilmmenb erachtet werben. 


Das vorhandene Vermögen befteht nah Angabe der Ge— 
meinihulbner lebiglih in einem Barten, gemerthet auf 5500 fl. 
während bie befannten Schulden 8345 fl. 25"/, fr,, wornnter 
7500 fl, Hypothetenſchulden, betragen. 

Würzburg, ben 25. Juni 1867, 
Königliches Bezirkfsgeridt. 
Hofmann. 
Henner. 


— — — ————————— — — 
Eude vorigen Monats wurde zwiſchen Bütthard und Unter 
wittighauſen, an der banerifch-badiichen Landesgrenze, die bayer. 
Grenstafel dur Bewerfen mit Straßenkoth verunreinigt, I6 
erjuche um Späbe und Mittheilung eines etwaigen Ergebniſſes 
ürzburg, den-7, Juli 1867, 
Der k. Unterfuhungsrichter : 
Schwaab. 


















‚I Sonate, “ie 


“ ie, Ar ee 


werben wir 
enigen, welche irgend * nk 
bem —— ehe oder ud = ur Maſſe ſchu 
auf etetng, 8 
jehungsmeile —— — * —*866 t ihrer Rechte 
nur au Serichteganden abzuliefern refp. — 

De I —— iſt zugleich zur Beſchlußfaſſung über Die 
Verwerthung der Maſſe befiinmt und werden bie an biefem 
Tage nit erichienenen Bläubiger, als den Beichlüffen ber Mehr» 
beit zufimmend erachtet werben. 

Emer wird, bas Altivvermögen einen GSeſammtwerth 
don etwa 1784 fl, 27 Er. entuiffert, während bie bis jeht ber 
kannten Palfiven ſich mif beiläufig 2662 fl. belaufen. 

Würzburg, den 4: Junt 1867. 


— Bezirksgericht. 


Hofmann. 


u 
5 e, A eu 
e in bekannter er Qua⸗ 
Nãt empfiehlt 


N Andreas Kirschten. 
Bon meinem großen Yager 


Sorimerschuhen und Stiefeln 
fe ich während der Meſſe zu berabgejeßten 
en. 













J. M. Vernberger jun. 
am Marft. 


aphlerahmen bei J. 8 Brenner. 


mherefie Trum 
öhr bei Coblenz 


[em ** wieder ihr beſonders großes Bayer im 
Schüſſeln von !/, ——— bis zu 


"Eine neue Sorte &inmachtöpfen 
Shoppen bis 15 Maß, welche wegen ihrer Güte und 
bejonder® zu enipfehlen find. Zugleih babe ih für 
u, mi Are Partbie Mas und %/, Map Krüge, richtiges 


ans Ye auhufäumen,, zu deſonders billigen Uteifen 
eben we ud fünnen alle Zeichnungen in diejen — 


ae darugch beitellt werden. 
Scans ab Leichenhof, dicht oberm —*— — 
Lager von Fink, mit Firma verſehen. 


Ausſchreiben. 
bee Zwiſdenzeit vom 21. bis 23. Jumi db. Is. wurden 
undflüde bed Bauern Johann Schneider von Effel» 

3* Straße von dort nad Dettelbachl 4 junge Aepfel: 
—— Weiſe abgeſchnitten. 
ſige Notijen, die zur Entdeclung bes Thäters führen 
den Bin te ih mir mitzutheilen, 
Würzburg, ben 4. ad 1867. 





v. Groß, 


lung a 





In 5% Ch 


* IR Ansbad wegen Forderung, verfteigert ber unter 
fertigte Pal Notar zufolge trags bes Ma Beuletögeriäis 
Unsbad das Grundvermögen des Bellagter Pl Rr. 1400, 
W401, 3940, 2635, 3941, 3964, 1780, 1866, 1775ab, 674, 
5103, 54, 32370 in ber Steuergemeinde doernbreit im Shäg« 
ungewerthe von 2300 fl, am 

Donnerstag, den 1. Uuguft If. Irs. 

Nahmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindehaufe zu Dbernbreit nah den Detinmungen 
bes 5 64 bes Hypr⸗Geſehes, ber $ 87—107 der Givilprogehs 
növelle vom 17. November 1837 ımter, den an der Strichslag⸗ 
fahrt bekannt gegeben werdenden Bedingungen. Schöätungs« 
urfunde, Eataferauszug liegen in ber biesfeitigen Amtslanplei 
zur Einfiht offen. 
Marktbreit, ven 6. Juli 1867. 


Alzheimer, k. Notar 
455) Aleider, jowie Hüte 416] Es werden fl. 550 auf 


werden nad) dem Journal ſchnell erſte Hypothel auf dem Rande 
und billig gefertigt ; daſelbſt fön- !aufgunbmen geſucht innerhalb 



























Der 1. Unterfuchungs Richter. en —— des Sulöncen! EUREN. RE Ua DER BER, 
BER oo 00 wal in 4 Moden nrümblid er.]412) Mädchen, melde im 
Sc Bet empfiehlt fein neu errichtete Lager in allen letuen im 2. Bilie, Nr. 287, —— a po — 
em ESRtineE Befbitren und garantirt gute und | Fleiihbankgafie. Sie A 3 rien Nah. Ep. 
N eiedrich Wellhöfer, Büttnermeifter. [ve mn var. Getrante: 
46 % Sommerbauien. kaufe ich noch kurze Zeit Im —*— Dom: 
zu ganz büligen Preisen aus. Kar ee sag es 
Sigmund Reuter u. Hoheſtadt Konkurs. Amschler. PR Den an atia BE 
Sigmund Neuter Su oheitadt, £ — ⸗ Daſſenfurt, Eichhornstrasse 357 . 
— — 1 Georg, Adam Joeſeph Vraun⸗ 
ar; werde Fe bfe aan a — nämlich: 299 Ge) Die Milchnieverlage jwart, praktiiher Arzt in Bonn- 
uc Anmeldung ‚der Forderungen und berem gehörigen] „Hofgut Puüſſens heim⸗, kant, mit Maris Margaretha 
Hr auf Sanvgalje, 2. Dir. Nr. 345, [No von hier. 
och den 7. Uuauft I. 36,, iffeit Dienstagden 9. Julif Leonhard Hof, Buchbinder⸗ 
TIL zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldeten } eröffnet. meiiter bahier, mit Maria Bar- 
# ei ba:a Zürd von bier. 
4 den 28. Auguſt 1. Is., 425 3b) Ein ordentlicher) Franz Pirim, mit Katharina 
IL; dur Skluhverbandlung auf Junge, welchet das Zape:|Rarl, beide von Dettelb ich. 
Mittwoch den 18. September I. De, ier Geſchäft erlernen mill, 


—9 
jedesmai früh 9 Ude im biesgerigtlihen Geigäftsjtummer Nr. 61 ann joaleid, eintreten. bei 7 ber are — en 
, wozu fämmtlihe bekannte und unbefannte Bläubiger Bernard Fischer. | —30 A m * 

* Gemeinigulbners unter Androhung des Rechtsnachtbeils Saudgafle. Nah — — agdarens 
werden, daß wer an oder bis zum erſten Edittstage // ⸗ — — MDR We 5 

ben münblih zu Protolod, noch dur —— ung eines jchrift: |434 36) Ein ihönes, abge-Cytialas Spar, Juſa ſſe und 

lichen Receſſes feine Forderung liquidirt, den Abıkluß von der ichlifjemes, mit allen Bequem: Fuhrmann dahier mi Mars 
gen Contursmaſſe, jowie, wer weder mit einer münd« | lihteiten verlehenes — von ‚garetja Feih von hier. 

noch ——— Erklärung an ober bis zu ben übrigen 5 Zimmern iſt pr. Auguft | Johann Wıgner, Wechſel⸗ 

eintommt, ben Aus'gluf mit den an ſolchen vor: ober 1. November an * "Pe [ner dadier, mit Aına Dos 


|| Handlungen zu gewärtigen bat. Familie zu vermietyen. cothea Gundermann, W agners- 
ärtige Gläubiger Haben bis zum erſten Ediktstage Näh. in der Erp. tochter von bier. 










mr u 20 20 29 20 29 { 
EEE LEE ER Pi tn fe hen he 


VBerfpätet! Berfpätet! VBerfpäter! BE 
Wie feit Jahren wg ih aud Sri ern Meſſe der ine Ausverkauf von 


Berliner Damen-Mäuntel, Jacquetts & Jaden 


nur einzig und allein beim Goldarbeiter Guttenböfer, eine Treppe, 
Domftrafe. 
Wegen Aufgabe meines Reife Gejhäftes verkaufe id) meine Damen: Mäntel mit Spott- 
preifen, um jeder Concurrenz die Spige zu bieten. 


Breid:Contant: 
Räder in ſchwerem Taffet von fl. 7. — fr an. 
— in ſchwerem Taffet von fl. 8. 30 kr. an 
uch-Räder von fl. 5. 30 fr. an. 
Reit-Jacquetts und Jacken von fl. 1. 24 fr. an. 
Adtungsvoll 


Alexander Ssüsskind. 


RITTER DAT TE RT EEE PEATÄLT PAIN FRE + de ee A ee u 
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Zlusverfauf. 
Der hohmürdigen Beiftlihfeit und wohFöblihen Kirden- 
verwaltungen bringe hiemit zur ergebenfien Anzeige, daß noch 
vorrätbice Firchenparamente: 
Himmel, Mefigewänder, Belum, Standarten 
u. |. w. zu äuperft diligem Preiſe arargeben werben 


Lehrmann. 
Das Waſchen und Fertigen son Chorröcken, Alben 
u, ſ. w. wird wie feither foribeſorgt. 


Allen Familien, befonders ober Gicht: 

& MHbeumatiowmus:Leidenden zur Nach— 
HE, daR anftctt_befonderer Empfeblung der 
E Lairitz ichen Waldwoll: Fabrikate K 
a Are Praͤparate binfort bei allen unseren Ges 
ns hräfteireunden, fa Würzburg bei Herm 9. 

i And. Langlotz am Dierkt ein Schriftgen 
=" ber Entiichung und) Sachverhalt diefes Ins 
> duftriesweiger, fowie beffen nüglihe Anmenb» 
ung in oben genannten Fallen, joweit ber Bor» 
rat; von Eentun, zu Sendung reiht, gratis 
zu baben ſein wird. Bevor alſo Jemand Geld 

- Für diefe Artikel ausgibt, ift ibm Gelegenheit 
rer geboten, fib von dem Werthe biefer vorzüg» 
liben Naturprodulte überzeugen zu lönnen. Auch befindet ſich 
dabei eine arztlich antortiirte Anleitung zur Eelbfibereitung ber 
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Todes-Anzeige. 

Gott bem Allmächtigen bat es gefallen, unſere innigf 
geliebte Battin, Schweiter, Schwägerin, Tente und Grob: 
tante, Frau 


Maria Margaretha Magdalena 
Isabella Reuss, 


eborene Nöfer, 
am 10. Juli früb halb 2 Thr auf der Rüdreife aus bem 
Babe Reichenhal in Münden ins Senfeitige abyurufen. 
Allen Terwanbten und Areunden nur auf biejem 
Wege mittbeilend, bittet um files Veileid ber tieftrau: 
ernd binterlaffene Ebegatte 5 | 
Christian Reuss, | 
} 








— 


















königt Landrigzter in Wieſentbeid, 
für fih und fämmtliden Hinterbliebenen. 
Die feierlibe Beerdigung findet Freitag den 12. Juli 
vom Leihenbauje zu Würzburg um 4%, Uhr Nachmittags 
und ber Trauergottctbienft Dienstag ben 18. ds, früh 10 
Uhr in der Pfairlirde zu Stift Hang Ratt. 















Dankſagung. fo wohlthätigen Waldwoll- odec Kiefernadel-Erxtract- Bäder. 
Für die fo ehrende Theiln hme an dem Leihentegäng: BI Die Lairitz' ſche Waldwollw:aren Fabrik in Remda 
niffe, ſowie Trauergottesbienfie meiner nun in Bott ruhen: am Thutingerwald 
ben Frau 
Eva Eberlein Ausverkauf 
 emerghirnmgre et Babier, zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen von 
A ik 
fpreche ich hiermit meinen tiefgefühlteften Dank aus. Bettfedern Ft aum & 67 ehlei ß, 


Würzburg, den 12 Juli 1867. ß 
er tieftrauernde Wittwer mit feinen # jo mie fertigen Betten, bei 


2 unmündigen Kindern. 2, Sonucmann, Glodengaje. 


77 ‘ Gefunden. 
ür Steinhaner! 9 —3 
Das Stahlfedern-Geschäft gi Geübte eindaner ——— *— 


ter finden Beihäftigung unter|mer genen Erſoz der Einrück 








von W. Witzel aus Erlangen Zuſicherung eines guten Ver-ungsgebühren im 2. Diſtr. Nr. 
befindet ſich wie jeit Jahren vor dem Sternplatz, iſt ſtets mit dienfies bei 155 in Empfang nehmen. 47 
—— Gattungen Federn beſtens fortirt für en gros & M. Stapf — —— 


— Zimmern und, ſonſtigen Erfor« 

Wegen Umzug iſt in der Stift-]| Eine Landwehr: Armatur wird So) Büttnersgaffe Nr. derniſſen, iſt auf den 1. Auguſt 
bauger Pfarrgafie Rro. 176 ein zu kaufen geſucht. Räh. im ins ; Parterre ift ein ſchönes Bett zu vermiet,en. Näb. im 3. D. 
Bett billig zu verlaufen. (470'nern Graben Rro, 146, (472!zu verkaufen. ro, 274. (478 


Platinersgasse, 
im Laden des Pelzhändlers Herrn Reiniſch. 
Aur während der Meile 
Großer. 


MESS- 


RZR 





Das berühmte 
Stultgarter Corsetten- und | 


Crinolinen-Lager 

iM mwieber zur Meile amgelommen und empfiehlt diesmal bew 
rehrien Damen eine große Yuswahl von Eorfetten de 
Erxinplinen, Schnürleiben & ı fl, Eorfetten von bem 
alerneueden Pariſer Schnute, von gelbem, weisem unb grauem 
en und in allen möglichen Farben von 1 fl. 30 kr. 
bi3 5 ‘ 
Gerner Erinolinen von guten flarten Stahlreifen und 

toffen im ben neueſten Deflins überzogen zu ben biligRer 


Breiten. 
m - Die Bude ift wie früher im Kürfchnerhof, 
Bi; * * 
— mit Firma verſehen. 
Preis-Courant, ' T, Dressel. 
Für 2 Te. 18 Stüd gute Stahlfedern, . P. 
3 6 „ m Stahlfeder halter, Um meinen Goncurrenten Trotz zu bieten, habe ih mir im 
J a 235 „ Brief-Gouoerts, gummirt, Corſetta alle möglide Mübe gegeben, um bie ao neueften 
„3 &. 3 Stang’n Siegellack, Barifer Sänitte den geehrten Damen auf ber M-fie ſolche em⸗ 
„3 . * —— er ——— — —— —— um geneigten Zuſpruch und em» 
3 uge ertra er Eiegellad, 
BEER RR linie, | drohen 
. 36 Stüd gute Stib\federn, mm — — ———öçö 
2 * tt. 12 J „ Stihlfeberhalter, Balentin Flügel aus Grabenhof a. d. Rhön 
it „Bat 25 „ feinfle wei.e gummirte Gounerts, emmpfiebit zur gegenwärtigen Mefle fein wohlaflorticted Lager im. 
pi fe. 1 Patent Photographie Rıhmen, ungerbredhlich, allen Sorten deinwand, Tiſchzeugen unv Handtüchern, 
4 in hochſt eleganten Raftern, und bittet unter Zufiherung reelec Berienung zu möglih bil- 
m. Mn te 24 Bosen feines Briefpapier, ligem Breife um geneigte Abnahme, Weine Bude befindet ich 
- „66:4 a —— — — Kürfehnerbof. @insang rechts wit Firma. 
er en, carrit ober gerippt, 
ee Adam Riem aus Bamberg 
.„‘% — a a hält dleſe Meſſe wiener eut große, beft ſortitteg Schubla 
„8 tr 94 Bogen feinites engliihes couleurtes Brief⸗ u rten Publitum hier und der Umgegend gu deu . 
—— aut I « Farbea, grün, zofa, ii hen Preifen beftens empfohlen. 
„8 te. 25 Stüd feinfe ennlifhe_ couleurte Gouverts,] Bude Domſtraße vor der Fränkiſchen Buchhandlung. 
te. 19 Sid Achte Faber Dleitihe Mess-Anzeie 
— 9 = 4 
„12 Er. 144 er — —— Re Ca Nein — dem Oel⸗ 
mendea ‚ne 
Tu 5 k. 12 Sr von 2 wat un em —— Slim el. Pa 4 *5 
j ‚eine 14 . 
ee al 19 Watranen MAR Ah iunier 4 Gißd für 1 Ir. Berlaufe, Weihe Hatyal-Bierea bes 
BE „18 fr. 1 größeren Waotographie Rahmen, oval, ſchwarz, Stüd zu 6 und 8 fr. * i 
* — * ** elegant, Das Lager befindet ih, wie ſchon oben 
18 . 3 evolver, gamı neu, Mn . 2 
j i 221 Mr. 146 Sind aneıfannt DRe Meihe Stafliebern, fjür)ecwähnt, auf bem Seichenhofe, vis-&-vis bem 
Säulenpaffend, von Stulnännernempfohlen, Oelberge, dev erfte Stand unter dem Bogen 
J 24 |. 20 Stangen Siezellad, 1 Boll Pſo durch an der Domkirche. 
„4 |. 1 Photoaraphie- Album B 26 Bildern in ele+ Um zahlreiigen Wefuch bittet 
$ — * chtem Goldſchnitt und adv 
et 0 Achtun 
gu — Photographie. Mibum u 25 Bilbern in ä- Ludwig Dünges. 
s Be eb Bee io . —Muhrer Steinfoblen, 
old! ergo 
er ‚Hu Kr 1 Bhotographie. Album m 50 Bil in äd: NHuhrer Stein ob en, 
- tem Leber, mit Elfenbein. Bersierung, ättem | heftes ftüchreidhes Feltſchrott zur Maſchinen- Ofen- 
i3 Golbſchnitt und vergoloetem Schloß u. f. w. und Heerdfeuerung, 


u. ſ. w 
gr Ferner allergrößtes 


Bager A Stahlfebern und Stahlfeber- | Stücklohlen, 


| er nd * Hand paſſend, von ben billigflen bis zu Schmieblohlen und 


2 Ra 2 —S erg * veell effeffutet. 
— Großer 
2 WIESS-BAZAR), 


zur Zeit in Würzburg, ; 


im Laden des Peljbändlers Hru. Mei: nm 


nifch in der Plattnersgaſſe. 


Bäderloblen, ferner 
Sroidaurs Mehitütoifen, eriter Qualität, 


ſſowie ſehr ſchönen — in großen und Heinen 
i ill gſt 


tieen empfiehlt b 
Adam Brod. 
Ende ber Semmelsjtraße. 


ä Ihe img Beidä ; aber 
ermacjen gel fan, habenliie ———— 


Vorha ugſtoffe — 


. 3 * 7A beit, fon 
Weisse Pique-Decken e 
empfiehlt in neuer, großer Auswahl zu billigen Preifen » 
Ch. Heid 


25 am Markt, 








Wollene und baumwollene 


ambitr Ameriteni e Badetfahrtakfiengefe Stei 
—* — gl — au ont.) ——— 


Hamburg & VHew-York har 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe Domftraße. 














Boruffia,* Enpt. Franzen, um 13, Zuli, 

Eimbria, . r ans, am 20. Juli, 

— Sarnen en 47. Juli. a 

anınonia, 4 ers, am u ion 
8 A Fertige Betten 
Getmania,* 3 wenfen, am 17. Aug. empfiehlt 
Die mit * bezeichneten Dampfihiffe laufen Southampton nit a zum Husverfauf 
Mi fe: a 0 Rıhle, AG, ‚Zweite Gajüte Br. Ctt. Rtblr. bei folisen Qualitäten zu 
es Sa zu dar: ton von hamb⸗ Cubicfuß mit 15%/, Primage ſehr billigen Preiſen 
mburg At, ers vom —2 6 Sgr. Briefe zu bezeichnen Carl Sehlier. 


Super‘ Slmburger Dampfer” 
unb zwiichen Brei md Mew⸗Orle ans, eventuell Southampton anlaufend, 


* Capt. Wiener, am L —R& 

Daft seen er sauer en — —— ite Gojüte P CErt. Rthl 0 Selo 

R agepreiie: e e Dr, &rt. Athlr , Zweite Gajute Pr. Gr t. 

150, — ande t, Rtbir.- 60, Ic Re pump; 

g R — pr. ton von 40 hamb. Eubicfuß mit 15%, Primage. — braunen Norte 

Mäberes bei ‚ monnaie mit breitem 

dem Shiffsmaller Auguft Bolten, En Miller’8 Nachfolger, Hambura, Stohlſchloß und ca. fl. 40 

fowie Dem allein für: Das Siönigrei Bayern zum Abichluf E Jubalt. Mäheres im her 

von —————— en conceffionirten Vertreter u. Haupt: Erpeition d. Vl. (454; 

— Dompfichifflinie vn Geile 


FE, 3. Bothof in Aschaffenburg, Deutiches 


&. Auorfb in Wür burg: — Braut aufer in Roltad; Veter B |Mntional: Theater 


in Odfenfurt; Ims in Nothenfels; 6, Fleifchmann ver N j 
aa Ed. Schön erger in Königshofen; Joſ. "Fink in Hofheim; n ee * 


Schuſterz. Nr. 552/53. 









Neuftabt ©. 1d M bt: Fir — 
—— mesneinfuri; — —— ——— Aür fi avi Zäa * 
in. Brüdenau; @ . Sartmann in Lohr. 2 9 pworſel gen. 






NRachmitt. a Uhr u. Abends 8 Uhr, 
Außerdem nah Anweſenheit 


uf * — von Fremden 
usver auf. Erlta⸗Vorſtellungen. 
— Daex Ucbrige wie bereits 
Die noch auf Lager vorhandenen Sommer⸗Kleiderſtoffe wer— . Hirsch, Direktor. 


den während der Meſſe unter dem Ankaufsprei Ei abgegeben, und empfiehlt 
Bee alle Arten Leinen, Piques, Shirtings, Weadapolam| Liedertafel. 





ze., zu Fabrikpreiſen Morgen Samstag Abend 
8 Uhr — Probe für die Ju 

August Frank. biläumsfeier im kleinen 

Schranriensanle. Es wird 

(Markt 205.) —— Erscheinen 





und Berlag von Bonitas:Wauer in Würzburg (Gleu Beilage 


Beilage zu Nr. 165 des Wärzburger Stadt- und Landboten. 


EranzSchirber, Eichhorngaſſe, 


einpfiehlt genähte Bettſtoffe, Barchent, Drell, Federleinen 
S Leinwand; 
ferner 
Noßhaare, fertige Betten mit Matragen, 
fowie Bettfedern 8 Flaumen 
zu den billigiten Breijen. 

Letztere werden nochmals ‚bei Ablieferung durch meine Mafdhine 
ereinigt und können dicjelben von den verchrl, Känfern jelbit in meinem 
ofale gefüllt werden. 


Bude Nr.‘ 29, nur Kürschnerhof, vor der Neumünsterkirche! 


Gänzlicher Waaren-Ausverkauf 


ſeinſter Sichtenfelier Korbmwaaren, wie Whotograpbieen = Rahmen ꝛc. mebr, zu den nichriaiten Preifen. 
Rur Kürſchuethof, Bude Nr. 29, vor der Neumünfterfire! 


Antiguitäten-Verfteigerung. Gefchäfts-Anzrige. 
Mm Montag den 15. Juli L. 3. und vie folgenden Tage Hiemit beehre id mid allen werthen Ges 
Bormittage von d bis 13 und Naymittags von 2 bis 6 Uhr, ſ häftofreunden die ergebenfte Anzeige zu maden, 





(3097 11f 


wirb ber Unterzeichnete im Auftrag 


zu Würzburg in der Domer Pfaffengaffe, 
3. Dill. Mr. 38'/, 
wegen Umzunes eine Sammlung von alten Porzellainen, 
ailleDoien, Fapencen, Gläfern, Gold und 
mauckfachen, Delgemälden, Hupferflichen, Soly 
chniswerfen un fonftigen Antignitäten öffentlich gegen 
blung an die Meifibistenden verſteigern. 
an. wird mit ven Gold: und Schmucſachen beginnen. 
Bu-biefer Verfteigerung ladet hoflichſt ein 
Würzburg, ben 1. Juli 1867. [2b 


MWeidner, Tarator. 


Verlage von of. Aibl in Münden if erſchienen 
und Bar alle Bud: und Mufitalienhandlungen zu besiehen: 


Mr „Münchener Gartenlaube.“ 
— aliſche Monatshefte für die Bither. 


im Fantafieftyle über Opernmotive, Xieder, 
Tänze, Märſche :c. sc. der Menzeit, 
bearbeitet von 
Alexander von Edlinger. 
Pränumerationspreis iür ben Sabrgang von 12 Seiten 
r 


«3 36 fr. 
Einzelne Hefte’ & 27 Pr. 
rätbig. in davon; 
1, Seft: Walzer-Guirlande. (Strauß Job. u. Jof,, 
Fabrbad.) 
in der Barth'schen Musikalienhandlung 


in Würzburg. 


daß ih von heute an mein Weingefhäft unter 
ber Firma 

Carl Rennebaum 
auf alleinige Rechnung betreibe. 

Indem ich um bie Rortbauer bes biöherigem 
Vertrauens bitte, fichere ich die reellfte und billigfte 
Bedienung zu. Hochachtungsvollſt 


Carl Rennebaum. 
Nürnberg, den 10. Auli 1867. 


Anzeige für till. Hunftfreumde. 

Am Mainauai, Arent gegen den Main, in ber Näbe bes 
Mainthores, befindet ſich die Bude mit der Firma: „Grperi 
mentalpbpfit”, wo wunderbare Künfte der Phoſit zu feben find, 
3. B. bad Zelegrapbiren, einen Magnet, 2',, Bentmer anzicheud, 
mit einer galraniiheu Batterie ven 6 Elementen sc. Sämmtliche 
Apparate far auc zu verfanfen und werden aud ähnliche Sachen 
getauft, Eine nad menefier Gonfirnftion gebaute Uhr ohne 
mechaniſches Merk oder Gewicht, ein Jahr gebemd, ift zur Schau 
und zum Berlaufe ausgefiellt.| 


G. Müller. 
Die Bude iftfeuntlich durch rotbe girme 
mit gelber Echrift. 55 4b 
354 36) Ein Garten mit 182 65) L Schäfer, 1 Pferde: 


und 1 Ochfeufnecht werbe 


— iR zu verlaufen, 
Näh. in der Erp. fofort geiudt. Nah. in der Epr 





















Zum Zeichnen auf We 
Im zeige hiemit —— an, daß ABB. biefige De 
Schablonen wm Zeichnen auf Mäfte, als: 


verſchiedenen Schriften und ** > en, Kronen, Eden, 
N be, fowohl zum 








führe 9 
Zinkſchablonen, Buchtiabe 
allen Eh ‚zum Beichuen der Gens, Petſchaften, 
und alle in dies einſchi Ariileln 
"über nach jenem Aüı has gefert — 


Mein Etand befindet ſich Domſtraße am 
— zun Kürſchnerhofe und —J mit Firma 


verſehen. 
t Joh. Schmid, 


Graveur. 
en pr. ro 1atr., 


Seien 8 * — tr., ee 


fi, feine Mandelfe ie pr. 





ai nr ER, K RR wi 27, 0 m. der, 
vie ale Ar eirteife fen de Virn sten befindet ſich bei Herrn A. 


Auguſtinergaſſe 


36) Wegen Mangel an Platz 
u zwei große eiferne, noch 


* ———— bei reihfier Auswahl biligfte Vreiſe. 


ze „Sranzöfd Rothw “ chaltene_ Wägen,  nebi 
\alkakhböne MEN h- FINE: & hen" Aod Mc lid 
* Alten en und hundert Scho 
7 er giien '% A 1 es > Ber dert zu verkaufen 

ee | 9 p ,, » 118 fr, " ler 
„ Ebätcau Beine UM De geben 

z1 Margeaut 2Aas fe,)s 

Burgunder Fe ey » nd kur — 38 36) Mu Kin: großen 
Delonomiegute m * bis 1. Au⸗ 


v — 





96159) uf bE..ItH. die Schmiede 
achtfrei, wälche einem fireb» 
amen Meifter im Orte wie in 
der Rachbarſchaft anzreichenben 


BVerbienit bieiet. Leber Tu: 







— 


empfiehlt die Niederlage R. hi wei und 
mann in Ansbah” in ja Mi guten 


aare. ana arg * an. 

) nmeibungen haben N. 

samen nee Fpper, · AE ee 
Strichsbefanntmachung. Ein Lehrling 


In Lade Jakob Sklep von Dberwaldbehrungen gegen| TITD In ein gemithtes Maaren- 
geihäit mit oder ohne Lehrgeld 
eodor Krenzer von Sondernau, Forderung bette Sep neiucht. Näheren fronko belorat 


fteigere ich das Grundvermägen des Beklagten, befte btion d. BI. unter Rr, 
es re 
au 
ER ersparzeiien, Sieremeinde Once, ana Gefucht 


» . Batbpargelen, Etenergrmeinde Bei Mann de cur Spenge 


— Fobril. a 
Montag 4 9. * * Feng frübtl1l Ubr Royie — 
en Kuh —* — des Schãhaugewerthed 3% ab) "Bureau. 

—— ya follen am Strichstermine — 2122) Ein Kaufmann von 
— m werden. ‚I geiegtem Alter, in mehreren @e 
—E den & Eur un; \limäfts » * hen bewenbert, 

- ner A ah 

alter oder Geſchaft⸗ er. 

beer '8 The Theater. Näheres unter Chiffer 7. Nr. 


27 in der Erpebition db. WI. 


25% Derfaufen 


Berg Vorn 


der um 4 für ı und. um ee Ya 


zus mal Ir 128 F bie Geifler: unb 





Drud und Berle; von Bonit 


tigkeit im Hufbeſchlag it Be. 


D.383 St. ein billiges Bett. |u. s. w. accurat und —— 
er in Würzburg. | 


Höchst beachtenswerth 


für Herrn und UIDE gedizei 


en Beulen. 
ad 


Bern geſchn Muttern 


Buchſtaben y“ umb gebirgeniter Qualität foll be diefer ee 
Rod, Soſen A Weite zu 16 fi. (6 Würzb. Enemy 


werben. 
tand: Bude vor ar iebineriäre. Grbäubde, 
nächft dem Do 


Billiger Ausverkauf 
Porzellain 8* Steingut. 


ad Lager befiudet fich im Leibenbofe, vis-A-vis 
er Neumünfler: Firche, oberer Stand, dicht neben 

dem Steingut Lager. 
Um jzahlreichen Bufprach biũ 8 


chtungẽ voll 


Funk. 


Ras Verfaufolager mit 

D’nBD 
von U. Doernberger aus Fürth 
MWurmiutb, Meidchuuüler, 


. Leypold 


in 
Fabrik nd Mag tin aller 
nen 
ch en, 
phy chen, 
technischen ete. 
Utensilien und Apparate 


Hohlglasfabrik 
Mechanische Werkstätte 


Läypala, & ‚Schmidt 
in Frankfurt a. M. 


* liefert ausser den in seinem 
neuesten Catalog. (dte Aus- 
gabe); welcher auf potto- 
reies Verlangen gratis 
zu Diensten steht, aufge- 
führten 2300 Artikeln auch 
alle sonstigen in obige Bran- 
chen einschlagenden Geräth- 
schaften und Apparate nach 
Beschreibung oder Lehrbü- 
u os „Ubersinynt die 
vollständige Einricht von 
Apotheken, —— * 
Laboratorien und puy- 
sikalischen 
ten, Een em ort 
alle — 
une gt die all- 
* heliebten ex —— 
—308 läser, allePar- 
ae PR Easenz- 
ae. Flaschen jeder 
rt zum Aufstellen und zu 


Ve sender 2 n, vorzügliche 
Wasserstand - Gläser, 
alle’ Borten? lüser 
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und Landbote. 
*8 J eg ren 
Po a a bad: Gcdmeik. 8 
— Nach ) on fr en J 
— u En EM: 
x ntunft von Andbadh: Ednch. 1 m. 
+ 5M. Mitt. Bot. I0U, 5 M. Nachts. Güterz. 
-.t EM, 46 M, früp u. 7.0. Mobs. 
IV. Söürzburng- Heidelberg. 


Abgang ab Hribelberg: f "8 
——— 


U BOM. früh Perionenjüge 12 

7) Badıtt, b u. 16®8, früb, 101. 30.M. 

. ZU IE Rdn, 6 U IHM, Air Bu 
< terzüge (mer na ) 12 0.06 WE. 
und 8 II. 15 pe 19) 

2 Bnfunft von Heibelbetg: Samy 7 
Kai U. 56 MM. Hbenbs. sun 





9 n. —— 
Au. 6 m. früh, 2 U UM. 1 2 U. as M. und 9 U. 27 9. 
ititutg Märnberg. Baden. 
og f —* —— Kourien. on. Bäterjüge 7 U. sn Add. u. 12 U, 
us nad ürnberg: Cout sn, 85 M. Borm. 11 u. 45 0. F Wohomzißusfaßtten nad 
35 Güterzüge 8 U 40 RM. früh, 12 U. 55 Win. Urmftein 5 U. Mbbs.. Ci au wi. 
und Abds erhauſen 4 U. Nam, Ph 
MR 166. Samstag den 13 Juli 1667. Zwanzigiier Jabrgang. 
Barnmesehee jede mein anti pad Jeäie 
* y Lab: h . * verlebi, benegefahr. Fabrläſfigleit von Seite ein a er 
N; —5* 12. Zuli Die beutige u. yeitung *— veranloßte des Unglud. Derielbe bielt die bu ter den S 
aferliches Handfarreiben, welches ven Feldzeugweiſter Graf | aufgefunnene itarf laboritte Granate für eine blinde und wollte 
Grenmebil: von den Stelle als erſen Generaladjutanten entgebt | pie Zündjepraube entfernen, wodurch die Entzundung, teſpeltive 


und benfeiben zum Dbeıfilämmerer ernennt. 
Marie I2. Juli. Der Sultan ift geftern Abend um 
7 Ubr von 2 abgerein. Der Raifer hat ibn nad dem Nord: 
\ tet, und zwar 'mit bemielben Ceremoniell, wela es 
feiner ft in Waris flattgefunben. 

2ondon, 12, Juli. In ber neftrigen Abendſizung bes 
—nterhanfes erttärte Lord Stanley auf bie Interpellanon Wolfe: 
bie Debatte üiver den Tod des Raitert. Mazimilion umd über 
fei unermäniät, das Parlament fei fie den Tod bet 
wiverantwortlih. Auf die Interpelation Mr, Otway's 
antwortete Rorb Stanlıy: Der britiihe Beidäitsträger in Merico 
angemieien, die Renterung Juarey offiziell nicht anzuerlennen, 
em nur bie Intereſſea der britiihen Staatsangehörigen zu 

und im Uebrigen weitere Initruftionen abzuwarten. 





Ta 


Zagesueuigfeiten. 


Der 1. Ehul: und Kirendient zu Goßmaunsdorf, Ber. 
‚ wurde dem Lehrer Rogel in Ehmaluau übertragen. 


7 Um Montag den 19. Aunuft I. Is. früh 8 Uhr beginnt 
am. yroteh. Schullebrerfeminar die au Altdorf die Aufnahms- 
prüfung der Schulamte zoalinge 
> Heute fäkoflen die Eitungen des Landrathes unſeres Kreiſes 
nad einer Dauer von 12 Tagen. 
In den ıehten Tagen fanden in dem Erziehungs: Imftitute 
ben Fräulein dahier unter Anweſenheit des Hrn. Dom: 
lard Dr. Himmelftein ale Prüfungstommijär, dem geift 
Direktor des Juflitutes Hrn. Domtopitular Dr. Ruland, 
„sieler Eltern der Zoglinge bie Prufungen ftott, melde 
den ausgezeichneten Vebrkraften dieſes Inſtitutes rühmlich- 
Beugniß gaben, Die bereite ſehr anſehnliche Zahl der Zög— 
j * fi fortwährend. 
den 14. Zuli wird im der Franziskanerkirche 


yo. 
eit des bi. Bonaventura gefeiert. Um 9 Uhr ift bie Pre: 
auf das Hodamt, um 4 Uhr bie Veſper. 
— Die von mehreren Blättern gemeldete Nachricht von einer 
enz ber beutichen Biichöfe in Wurzburg beruht auf einem 


\ Biifinnen yäplie bis 10. Juli 4222, Brüdenau bis 
Juli 302 Aurgäfe. 

Augsburg, 12. Juli. Dem am 10. d. Morgens geſche henen 
Unglüdsialle im Lechielo. Lager find zwei weitere Dpfer_erlegen, 
bie beiden als ſchwer verwundet bezeichneten Mitillerijten W 


Erplofion verurſacht ward. 

Münden, 11. Juli Auf der Reiſe nad Baris_ift, mit 
dem Miener Eilzuge, von Ealyburg kommend, Se. ät 
König Ludwig I. dieien Abend 9°/, Ubr. in biefigem &obnbofe 
eingetroffen und nad balbfiäntiesm Aufenthalt mit bemielben 
Zuge nad Paris meitergerei. Obwohl der Eilzug von Saly» 
burg bis Paris 27—28 Stunden braudt, fo mill der 81 jährige 
König dennod tie Reite in eirer Tour zurädlegen. 

Münden, 11. Jull. Da mars ſowohl bei bem erſten 
Schie hoerſuchen, als auch bei den ſpateren Ecsiebübumgen der 
Dffixiere und Mannihaft mit dem zum Hinterloder umgeänber » 
ton Modewils’ihen Gewebre die bei diefem Modelle auffallende 
Bemerkung gemacht bat, dab bie Trefifigerbeit negen bie frühe» 
ren Erfahrungen anf Diiomen über 600 Sgrüte bedeutend ab» 
genommen babe, fängt man nun an, jomobl andere Geſchoſſe, 
als au&b verfarl:e Volverledungen zu brmüßen, und werben 
biemit umfaſſende Proben angehellt. Sodiel befannt, ih man 
mit den bie jegt erreichten Nefultaten ſehr zufrieden und bofft, 
die frühere fo fehr und mit Recht gerübmte Treffſichetheit wie» 
ber zu erreichen. 

Ein leder Berchteägabener, Namens Stanzerer, bradte es 
in Roige einer Wette am 80. Sumt fertig, om Einem Toge vom 
Ber chteegaben aus den Ma’ mann zu befleigen, dort etne lagge 
aufsupflangen, nech Berdtergaden zurudinfebren, borf * 
au een, den MWatmann zum zweiten Mal zu befieigen, d 
Flagge berunterzubolen und Abende halb 9 Uhr wieber in Berch⸗ 
tergaden zu fein. Tie Parıbie nech dem Mapmanıt erfordert 
fonft für einen rüfigen Touriflen 8 Stunden. 

RKölr, 11, Juli. Die Gbolera ift in unferer Stabt leiber 
noch nicht geihmwunden, tritt vielmehr etwas härter auf, ſo daß 
am Montage allein ſechs Perfonen derfelben erlagen. In einem 
Sur der Eintrechtfiroke harben Water, Mutter und mebrere 

ivder. Mies jept ift bie Krankbeit nur im ber Näbe von Ca» 
nälen oder ſchledten Brunnen unb in bicht bevöllertin Arbeiter« 
bezirten aufgetreten. 


Auf der BoDkonfereny in Berlin if ber Beſchluß 6 
werben, daß die Vereinsftaoten gemeiniam dabin mirlen follen, 
dof ber Befugnik der Angelörigen des einen Etaates, in den 
andern Arbeit und Erwerb zu Inden, mwöglihfi freier Epiel» 
raum gegeben werte, und zrer ſoben bierüber ganı gleiche 
@runblöge moßgebend fein. Auch follen von ben Angebörigen 
eines Mereinsftontet, meihe in dem @ebirte eine? andern Han» 
bel treiben oder Arbeit Inden, in ledterem feine Abgaben ge- 
zahlt werden, welden nicht bie eigenen Angehörigen berfelben 


Kategorie in lehterem untermorfen find. Die Kaufleute, bie Die auf Herrn Joſeph Gel in Margetäheim gefallene Wahl 
Fabritanten und andere Gewerbtreibende, melde ſich barüber zum Definiter deö Delanates Würzburg; bedgleiden die Wahl 
ausweijen, baß fie in den Bereinsilaaten, im melden fie wohnen, ;des Herrn Pfarrers J. Hemilian Schönig im Unterdürrbach zum 
bie aelcglicen Abgaben für das von iymem betriebene Geſchäft Profurator desjelben Detanates erhielt am 1. L., M die ober» 
entrichtet haben, follen, wenn fie bloß für biefes ihr Geſchäft hirtliche Genehmigung. — Herr Gooperator Michael Stod zu 
entweser perſonlich oder durd in ihrem Dienfte Reiiende Ein: Unterelsbach wurde unterm 5. L M. mit Berwaltung genannter 
täufe ntaden ober Beilellungen nur unter Führung von Dufern {Pfarrei betraut. (8. Did,» BL) 
Inden, in den andern Bereinsflaaten von der Entrichtung weis Die diesjährige Aufnabmaprüfung in das bifchöfl. Elerical: 
tere: Ahzaben frei fein. Huch follen beim Befuche von Märkten ; Seminar beginnt am Donnerstag den 8. Au zuſt Ro:gens 8 Uhr; = 
und Mefien zur Ausübung bed Handels und zum Abjape eige» Jam berielben werben mebft ben Candidaten der Theologie auch F 
ner Erzeugniſſe oder ;Fabrilate in jedem Bereinsftaate die Ans die der Bhilofophie, wel. weul ſtens Ein Jahr dem Studium 
gehörigen der andern Vereinsſtaaten ebenſo behandelt werben, der allgemeinen Wiſſenſchaften gewiomet hab-n, zugelaffen. ä 
wis die eigenen Angehörigen. Die Seehäfen ber norbdeutichen Unfer hochw. Hr. Biihor hat die Rückreiſe aus Kom am: 
Buuberftauten folen dem Handel ber Untertfanen ber übrigen ;8,. d. angetreten und fteht deſſen Ankunft bayier am Montag 
Bereinsftaaten gegen ganz bieielben Abaaben, mie fie von bem jober Dienstag zu erwarten. 
eigenen Unterthanen entrichtet werben, offen ſiehen. @benio fol; + Morgen als am 14. Juli wird das Feſt bes heil, ſera⸗ 
len fi die in fremben Sees und Hanvelsplägen angeftellten Ipbiicyen Kırhenlehrers und Siſchofs Bonaventura im ber hie: 
Konfuln eines Vereinsſtaates au ber Angehörigen der übrigen Igen Franziskanerkirche feierlih begangen. Am Borabende ift © 
Bereinsftanten in vorlommenden Fällen mit Rath und That an» fjum 3 Uhr Beiper, am Feſte felbft iſt um 6 Uhr bas erſte Amt, 2 
nehmen, fomeit ed irgend möglich ift. um 9 Uhr Predigt, um 10 Ubr das zweite Amt und um 4 hr @ 
Frankfurt, 12. Juli. Das Frankf. Journ. fhreibt: Die] Beiper, | 
zunächſt auf telegraphifchen Wege bieher gelangte Nach- * (Baubeville- Theater.) Dienftag ben 16. Juli 2 
von ber bevorftehenden Aufhebung unſerer Frankfurter findet die Benefiz-Vorſtellung, für Fräulein Louife: 
Stabilotierie it ganz dazu angetyan, win in hiefigen Kreiſen Rrey Aatt, Wir bezweifeln nicht, daß das Eunfifinnige Publi⸗ g 
auf bas Weinlichke zu berühren, ba bie verhängte Mafregel als Jkum der firebfamen Benefiziartin, melde während ihres Wirlens 2 
eine empfindliche Beeintrährigung unferer communalen, ſowie Jam Stadt: nud Sommer-Theater durch ihren Fleiß und ihr 
vieler pripatioer Intereffen angeiehen werden muß. Die jähr- [Talent die Gunft bes Publikums in bohem Grabe erwarben J 
Ude Einbuge, welche unjerer Stabtlaffe durch Aufhebung der: Ihat, feine Anerkennung buch zahlreichen Beſuch der Borfielung 4 
felben fortan erwachſen mirb, beläuft fih auf nicht weniger ala Jbezelgen wird, um io mehr, ba, wie wir hören, Fräulein Krey 3 
burd ſchnittlich 200,000 fl. Der Vertrieb der Looſe bat außer: die hier ihon Jahre lang nicht mehr aufgeführte zeigende Wie⸗ 
bem für eine mit geringe Anzahl biefiger Einwohner theils Juer Poſſe „Bon fieben die Häslihfte” gemahlt hat. 3 
einen voltänbigen Erwerbsjmweig, theils eine nicht e Die Bayer. Ztg. veröffentlicht nun das offizielle BVerzeichniß „ 
Rebeneinnahme gebildet, beren Wegfall nunmehr in ſchmerzlicher fber bei der Pariſer Induſttieaus ſtellung prämitrten bayeriihen = 
Weiſe empfunden werden wird. Go lange in der Hauptitaot ‚Ausfteller. Bezitzlih hieſigen Octs haben wir nachttägich zu 
Preußens das Inſtitut der Lottrrie erhalten bleibt, bitten wir vervollftändigen, daß bie in Rr. 159 u. Bl. als mit der ſilbernen o 
wohl mit alem Fag erwarten dürfen, dab wir mit der jo tief | Medaille vecorirt aufgeführte Firma Dppinann die Fabrik moufit: E- 
in die biegen Verhaltniſſe einſchneidenden Befeitigung ber un» |render Franfenweine von Mid, Oppmann if, währen ber 7 
ferigen mindeſens noch während ber nächſten Jahre verichont gleichen Fabtik von Jof. Dppmann eine ehrenvolle Erwähnung 
eblieben wären. Wir Hätten geglaubt, mindeſtens dieſelbe zu Theil wurde. 
— unſerer localen Ynterefien erwarten zu ducfen, wie Die B. . meldet: Wie wir vernehmen, beab t Se, 
fie durch Duldung der Spielhöllen unſerer Napbaritäbte Wies- | Maj. ir »wig IL eine Keife nah Paris im Berlaufe ber 
baben vnd Homburg zu Theil wird, benn jeder Unbefangene nächſten anzutreten. 
* —— — —* ——— a A — — — — — — 
hebung bes Rotterieip aum jo bringlich er t, jo lanye heutigen @etreibemarkte Toftete i 
nod das jhmählice Treiben an dem Roulettiiche, wo die ver; |_ et. 15 fr, Rom 20 fl 2. bis 21 A 
ee — ie „Va banque“ ruſt, fi faatlicer igerhte 14 fL — fr. bis 14 fl. 45 fr, Haber 8 fl. 30 fr. bis 
teftion B 9m.36 Fr, Erbſen — fl. — kr. bis — 
Paris, 9. Juli. Die geſtrige Heerſchau ginz ohne Un- er ee — _ , 
* 4* nicht —* —* — vorüber, a ‚rer Er. Bis — I. — fr. Biden — A. — fr. 110 Bögen 
rte unter fürmiihem vive l’empersur t jo sie — 
— 
äußerfter enanftrengung anzueifern, das allericfeuer bes in eine Se B A mel 
vive l'’empereur | Ra * oder blieb matt. Der vorfau Geſchäfts. Die Stimmung jedoch war für öflerreichiige Effelten 
wurde felbitverfänolich jebr bemerkt, konnte jedoch nur ein Züs etwas feier. — WIE bezaölte Gourie meticen mir: 1882er 
ein entloden. Die Reiterei [hmollt, weil Marihall Niel ihre jamerikan. Bonds 77'/,, National 55, mene engliſche Mes 
ufitcorps unterbrüdte, um ein paar taufend #ferbe zu er: jtalliques 627/,, Gtenerfreie Metalliques 48%/,, 4/9, Mes 
fpaten, und ihr bie ausgemullerten Schimmel wieder eintellte.jtaBiques 40%,, 1860er Sooſe 72%,, 1864er Kooie 73"/,, 
zie fand geftern eine Gelegenheit, nahm fih bie Freiheit, fich [1858er Boofe 118%/,, Bantaktien 675, Grebitaftien 1771/,—4/,, 
i beim Kaiſer zu beimweren und die Mbmeienheit der j Stantöbahn: Altien 221%/,, Staatsbahn: Prioritäten 50, ande 
fit durch ihr Schweigen noch empfindlicher zu machen. Württemberger 93—, +'/,0/, Vayexiſche Yal/,, 59%, Due: 
1005%/,, 4%, Bayeriige Prämien: Anleihe 99%, 41/9, 
Auslaud. 9a 4,0, Maffauer MY, 4%, Rafauer 88%, 2% 
Franfreic. Paris, 11. Zali. Die „Liberts“ erfährt Frankfurter 82%,, Dfbahn 116'/,,.. Berbadder ——, . 





durch Wrivatbriefe aus Madrid vom 9. Juli, dab ein Gomplott Bant 124°/,, —, a —, 

en das Leben der Königin von Spa entdeckt worben ift. Sort 206'/,, fel auf Wien 9. — Mbenbs 
% eo Fu 9. allein über 2000 (?) Berhaftungen vorgenommen d focietät waren Defterreih. Grebitaktien 
wor . 


* er 
fein. En ir. 1eclet Loofe 72%/,, 1882er ameril. Bombz 77%, be. 
Baris, 10. Juli. Der Sultan wird bier, wie bie anbern Rational _——, Staatabahn —. Steuerfreie Metakiques —. 
fürftligen Beſucher, wahrhaft überſchwemmt von Unterftägungs- | @eihäft unbelebt. 
eſuchen, - —* — * —— — — ver⸗ 
en. anzoſen en alſo en Bewohnern bes Verantwortlicher Rebalteur: Zr. Brand, 
—— Herzogzthums Nafiau, welche vor einigen Jahren bie u — 
ſerin Cugenie mit ihren Bettelbriefen beläftigten, t8 nad. 








Zemperatur der Mainwärme* 17 Brab. 


: .. ch ſchrift. (Telegraphiihe Depeſche.) 

Seine Majeffät önig haben geruht, das Dienſtestauſch⸗ Rem York, 8. Juli. (Ber trandatlantiihen Telegraph.) 
eſuch der Unierliertenants Guſtav Elaus vom 9. und Het Das b bes Nordd. d „SHanla“, t. M ». 

Kleiner vom 14. Infanterie Hegiment zu genehmigen. — erh unge ben 22. —— A 25. Juni 





m abnegangen war, if om Somntag, bet 7. 
San, woblbi halten bier rg 
Mitgetheilt durch Auswanderungs: Anentem 
6. Rödelberger in Würyburg. 










Richt in der Lage zu sein. 


Im Spiel den Bali zu werfen — so persönliche 
Enttäuschung löst rasch das Räthsel — 


Sans: $ Garten:-Berkanf. 






Bekanntmachung. 


dem Concurſe des Saftwirthes Aautlin Etaab von Unter» 
leinad wurde aus dem Verkaufe des Wohnhauſes Haus: Rre, 
2:0 in Unterleinad ein Erlös von 4100 fl. erzielt, von welder 


Summe ber Betrag von 500 fl. bereit# bezahlt mmrbe, während 
jbie weiteren 3600 fl. in vier Martiniiriten 1867/70 zu entrich⸗ 


ten unb bi@ zur Bezatlung mit 5 9%, am verinfen find. 
Lepteren Strichſchiling au 3600 fl , für weichen hypothe⸗ 
fariihe Sicherflellirn beilebt, verfleigere ih mım in Foge Ber» 
fügung bes f. Bezirksoerichts Mürgburg 
Mittwoch den 31. Juli L 8. 
Vormittags 9 Uhr 
in meinem Amte zinmer babier gegen Baarzablung 
bemerte, daß bei einem Angebote vom 95 %, ber 


mobei ich 
Auf&lag von 


Der Unterzeichnete beabfichtigt, feiner Wohnort zu verän: | dem Concursgerichte ertkeilt werben wird 


dem und beiibalb fein Landhaus mit Yubeljör an dem @lacis, 
Dikr. 4. Nro. 321'/,, zu verkaufen. Dieles Befigihum,, früher 
der unter dem Namen der Früblingdaarten befannte Wirthſchafts ; 

beareiit 2 Morgen 10 Tesimalen oder 1 Tagwerk 


—J— im Flächenmaße, hat eine Baufronte gegen die 


Würzburg den 12. Juli 1867. 
Steible, ! Noter. 


(Kreis: Zrrenanftalt Werned.) Die Bieferung von 
8000 bayer. Bentr. Ruhrer Eteinfohien Dual. mit 309%, 


und bie Slacisanlagen von) 204° umd it unter demf Stüchen jranko Werned wird im Submiſſtonswege vergeben. 


Befiger weientlih zu feinem Vortheile verändert wor: 

Das Wohnhaus in im maflivem 2 beuichungsmweile 11/,’ 
Mauerwerk erbaut, in feinem jetzigen Zuſtande zu 6125 fl. 

ia der Branrverfigerung tarirt, enthält 8 tbeıls 10 tbeils 12’ 
bobe freunoliche immer, ſodann 3 Manſardenzimmer und 2 
Zimmer unter dem Ballone mit befonderem Kingange, 
meillens heizbor; ferne: Küche, Magblammer, eine writere Sam: 
mer und hen. endlich einen maflicen gemwölbten Eis- 
‚ Keller mit Auzugslanal in den Stabtaraben, und gerade über 
"dem eriieren 2 ebenfalls gewölbte trodene und] gejunde Mein: 
leller. In einiger Entfernung vom Haufe befindet ſich ein neu 


erbauter mafjiver Schwein: und Befliigel:Stall, neue gemauertefber Lage, bejtehend aus 3 


Dunglege, ein 


olsihopren u. 1. m. 


Der theils enaliſch mu räumigen Wohnungen mıt Gar: 
Gefträuden, theils zu ölonomiihem Bedarfe annelegte Garten ten und, wenn es gewünicht wird, 


Lieferungsanerbieten werben bie zum 24. Juli L Is. por- 
tofrei von ber 8. Lerwaltung der Krris-Itrenanſtelt entgegen 
genommen, [2« 


Musik-Vcrein. 
Hertr Abend 8 Uhr 


Heute Morgens verlor ein 
armer Dienfibote eiren Pfand⸗ 
jettel. Da fie benielben er- 
vegen muß, jo bittet fie bringenb 
den rebliden Finder um Küd 


gabe. N. in d. Exp. nn 
Ein Wohnhens an geiun Reuters: Keller. 


ne Morgen Eonntag 


Artillerie-Aufik. 


entbält mehrere Weinbergabtbeilungen mit ca. 700 Weinftöden,Jaud mit 1 Morgen direlt an: 


größere Spargelbeete, 


ſchattige Gänge. 
1868 zu 150 fl. pr. 
Berlangen eingehalten werben muß 


Zu näberem Aufihlufe und Vorzeigerung ber Dbjelte if] Jahre, 


fietö bereit der Eigentbümer 


375 (26 von Bühler. 


115 Obfibäume, eine Kegelbabn, einenffoßenden weiteren Gartenland, Dausknecht's Wirthſchaft. 
Brunnen wit vorzügliiem Wafler und mehrere Lauben unbfiit zu verkaufen. Preis des Hau 
Angefügt wird, dab der Eisfeller vis Martinifies mit Garten 9600 fl. So— 
abhr‘ verpagtet il, und der Pacht aufffortige Anzablung 500 fl., zweite 


Semmele ſtraße. 


Gutes Lager: Bier 


Aniablung nad einem halben bie Maas 7 fr. 


!ntel bes Kaufpteiſee 
faun fiehen bleiben. Rab. in 
der Erp. d. Bi. (530 


Vercehelihungs = Anzeige. 
520) Unfere beute vollzogene 
ebelibe Berbindung zeigen 


Gabler's Keller. 


Morgen Sonntag i 
Harmonic-Mufil. 


Aumübhle. 
Morgen Sonntag 
— große türfifche 
Zauzmufif, 
er u. ——— 


u 
Fuchsloch. 
Morgen Sonntag, den 14. Jul 
Zanzmufif 
bei ezeichnetem Bier, 
wozu bhörıan einladet 

537) 


Kern. 
Unterdürrbach. 


Gaftbaus zum Stern. 
Morgen Sonntag 


Zanzmufit 
mit —— Lager⸗ Bier 
aus ber Kinzingerſchen Brauerei 
in Bell. (625 


— — — 


ds. Blts,; 


— — — 


Ein mit allem geugniffen ver: Ein Wohnhaus 
ſehener Infanterin wünſcht auf) mit Garten außer der Stadt iſt 
2 Jahre einzuſtehen. Näb. in um 5500 fl. zu verkaufen. 
der &rp. d. Blis. (614Nab. in der Err. GIls 3« 


eine geübte Kleidermahetin 321 Gin junger Sunud, 
wünidht Beihäftigung im Haie. | lanabaarig, & ſich verlaufen 
N in der Erp. (517 (und bittet man um KRüdgabe 


450) Ein braver Baderleb:: gr er Puni SR 


ling wird in einem Landſtad | —— 
Ken gejugt, welder fi bis zumj Ein Mädchen verlor geitern 
fominenven Neujabıe hen 20 Abend 4 Schlüffel am Krah— 
bis 24 fl. verdienen kann. inenplage. Übzugeben in ber 

Näy. u ver Ep. Erp. be. Bl. (532 


461 3b) Ein Kaden mit Woh-| Eine Wogelsorgel wird au 
rung in befter Lage ift ſogleich kaufen geiuht. Näb. im 3. D. 
zu vermietben. Näh. in der &rp.|Nro. 36°/,. (520 2a 


527 Für ein biefiges Schnitt) Gin Zimmer ift an einen fo- 
waarengejäft wird ein Lehr: | pen Arbeiter zu wermiethen im 
ling gefußt. Rah in der Grp-Iner @lodengafie Rr. 251. 513 


528 Mehrere geübte Aleider· ⸗···—— 
macherinnen werden zum jo! KHapitalgeſuch. 
——— geſucht Raͤb. 576) * ein efuch. 
—— en ein Rapital von 10,000 fl., 

Ein verbeiratheter Braumei= !erfie Sppothet, negen bopyelte 
fter, cautionsfähig, mit den be, ! Werfiherung ohne Unterbänbler 
ſten Zeugniſſen verſehen, ſucht aufzunehmen geſucht. Offerten 
eine Stelle, Räh. in der Exp. unter K. K. beſorgt die Er: 

j (519 'pebition bs. BL. 


biermit unſeren Verwandten und 
Freunden ergeben an 
Michael Kirchner, 

< tadtmnfifer. 

Mar. Gertr. Kirchner, 
geb. Fleiſchmann. 

533 Gin Mädchen, welches im 
Mafhinennäben gut bewandert 
ift, ſucht Beichäftigung. Raͤher 
ip ber Grp 


531 Zwei Mariabilder von Holz, 
an Dänfer paflend, find wegen 
Umzug billig zu verfaufen. 2. D. 
Ne 125 Grabengaffe. 


354 3) Ein Garten mit 
Wohnung ift zu verkaufen. 
Näb. in der Ev. 


Berflorbene 
vom 9. mit 11. Juli. 
Anna Enard, Kärnerslinb, 
1:43. a. — Anna Huth, Bütt» 
nermeiftertgattin, 81 J. a. — 
ra — —— 
ach, 73 J. a — 
Reindel, Portefeuille⸗Arbeilers 
ind, 5 M. a. — Marie Barb. 
König, Shmiedmeiftersfind, EWR. 
a. — Anna Augufte Müller, 
Tapeziere kind, 7 M. alt, 


= 4 





FRE hiermit ergebenft anugeigen, daß ih mit; 9 Plattnersgaſſe. 93. 


 Conrauter, Gebrauipögegeuftändt Albert Müller, Eoifjeur, |) 


— Hogen und ſolche en gros et detail enorm empfeht ein „grobes Lager in Seifen bei ſehr guter Duatität 

. feins bögmiiche Mafferflaien mit Trintglas 24 kr. und billigen, Sreuen — + ir ö 
a mit Stöpiel 9 fr., Blumenvafen,Salsfäfler, ucker⸗ a a * ——A fr. 
„Gonvitor-Polale, Glasleuchter fein lafirte Blechwaa⸗ —— 18 * Sn 18 k. 
ndeltleien- Seite. Stüd 24. fr. 


affeebrerter von 6 fr. bis zu 1 fl. per S:üd, Brobfärb- 
— feinfte, a Stüd 18 fr., 3 Stüd 48 fe. 





















Peer 7 73 


ren, 
en, — a ge — —8 
orzellainzefähe a 18 kr., enträger von 12 bis}: f * 
ke auch nderhofenträger, Bummi: Strumpfbänder, Haar-, * eh ee ur J 3 18 kr, 3 Stüd 48 Tr. 
«und Nieperbärfen, Zahn: und Nageloirften 18 fr, 3 Stüd 48 fr. 
heefeiher und Bouil nielper von verzinntem Draht, Speile- Trans ‚ Seit * 1 Sid 38 fe. !a Pib 
edel, Ginarrentafhen mit feinem Leder u. Stahlbügel nur on Weyer a Sid ie ke, 3 Stid 48 
18, Notixhücher, Brieftaihen, Tuſchkiſtchen. Reißzeuae, feine Herrin 10 18, 24 Fr. per Ent. k 
Theer: Seife a Stüd 15 fr. 
Schweizer Alpenkcäuter: Seife_& Stüd 18 fr. 


Bleiftifte, Taihenmeffer, Portemonnaie und Geldſacchen in 
Saͤmm liche Seifenforten find aus ben rennomirteften Fabrilen 


Ger Auswahl von 3 bis 36 fr. u. i. w. 
ude auf der Domitraße vor dem Haufe des 
= Deutſchiands und werben ſich burd ihre Güte ausyeihnen. 
Um aefällige Deachtung bittet 
der Obige. 


* Herxu C. Möller. 
O. E. Steinmetz 
—— — nn na nn 
Tapeten aller Art, gemalte Feniter: 
Houleanr, Wachs: und Ledertuche, Fuß⸗ 


aus Nubla in Sachſen. 
Gaſthaus⸗Verkauf. 

teppiche, Pique:, wollene und abgenäbte 

Bettdeeken empfehle in großer Auswahl zu 


Eines der frequenteiten, im ausgewichneten Betriebe ftehendes 
billigen Preijen geneigter Abnahme. 


Gaſthaus der Kreishauptitadt Würzburg 
Gg. Diümiein am Markt 


im’ gang guten baulichen Zuftande, vorzüglicher innerer Einricht⸗ 
ung, großer Stallung ı: ift eingefretener Familienverbätmifle 
Belanntmachung. 
Im Sachen des Hiricd Homann III von Rleinbardorf negen 


wegen mit ganzem Inventar unter ſehr vortheilhaften Beding⸗ 
ungen zu verfaufen durch . 
das Commiſſions⸗ und Anfrage-Burcau 
Ehuard Lembach von Königsgofen, Forderung von 73 fl. betr., 
verſteigere ich zwangswiſe im landgerichtlech m Auftraae 
Freitag den 26. d. M. Nachm.2 Uhr 


Jh) von Müller u Kisingen. 499 2a 
dahier auf meiner Amtstanzlei eine braune Qub & 50 fl. und 


Berfügun 
in Sachen, eg ven Goncurs über dad Bermögen bes 
ein braunes Wallachenpferd & 30 fl. an den Meiitbietenden gegen 
ſofortige Baarzablung. 


- anı Leuber und Frau zu Kippelbach. 
Ser Lanswirth Johannes Leuber und defien Ehefrau von 
KRönigspofen, den 9. Juli 1867. 
Neuß, k. Notar. 





pelbach haben angezeigt, daß fir nicht im Stande ſeien, ibre 
ingennen- Hläuhtser zu ‚befriedigen umb es hat die erhobene 
ferfugpung eine Ueberiguldung deren Vermögens ergeben. 

+. &s wird dehhalb zur vorläufigen Schuldenliguibation, ſo⸗ 
wie wu ‚Berluche, Aigen gütlihen Bereinigung der Gläubiger 
unter und mit ven Gemeinihulonern zur Abwendung des 


förmligen Concurſes Termin auf 8 

= "Mittwoch den Auguſt do. Is. * efanntmachung. — 
In Sachen der Wittwe Dorothea Heinz ‚von Rönigshoſen 

— * —— —— — — gegen die Balthalar Kıpina Eheleute von Iplhauſen, —— 

Borlegung etwaiger darüber fpreihennen Hefuuben ————— von 55 fl. bete, verfteigere ich diesgerichtüuichem Auftrage gemä 


\ r - er im Grelutiondmege am 
Ad ber die Bahl eines Curators zu einigen haben. * 4 6 se fe a / 
Die nicht erichienenen Ghirographargläubiger —— als Mittwoch den 4. September ifo. Irs. 


ie fufje-der Mehrheit der eiſchienenen Chirograpbargläu: Nahmittags 2, Uhr 
be 





» "annefeben werben, auch dient zur Nachricht, DaB Fin Ipthaufen der Bellagten Wohnhaus mit Keldgruudftüden zu 
er Mitofaug Roteis zu Kippelbah vorläufig: zum Gurator |zufammen 7 Tagwerfen 954 Deyimalen im Tarwerthe au 1526 in 
worden tft. · egen Zahlung der Stribeichilinge in 3 gleichen unverzinslichen 
Weyhers, ben 5. Yu 1867. artiniteiften 4867 mit 1869 und unter den meiteren an ber 
BETLWOWERTART ‚Königl. Juſtizamt. Strichstagfabrt ſelbſt befannt gegeben werdenden Bedingniſſen 
Amen... ellner. Köntgshofen. den — 1867. 
2a) 15} 


vdt. Mildlung. euß, f. Notar. 


Bekanntmachung. 
Borräthe. an ‚Kleidern und andern Gegenftänden werben 
Miltwoch den 17. Juli c. 
und an bem fotgenden Tage, Nachmittags 2 Uhr beginnend, bei 
der Hausverwaltung des Juliusſpitals öffentlich gegen baare 
5 2a 


abhlung verfteigert. 

G-org Greg, Maurergejelle aus Bir,itaot, ——— 
Miltenberg, iſt in einer Vergehensſache als Beſchuldigter zu 
vernehmen. — Iqh erſuche um Nachforſchung nach dem Aufent- 
halte vesielben und Mittheilung hierüber. 


nm — — 
Am 3. d. M. wurde aus dem Hofe des Hauſes Dift. 2, 

Nr. 240 ein Rod von braunem Sommerbudatin, weiß melitt, 

mit ſchwarzen üderiponnenen Knöpfen und ſchwarzem Orleans: 

futter, entwendet. , In der einen Taſche befand ſich ein weißes 

Sadtuh und eine Tabatspfeife. | 
Ar 95. vor, Mts. entlamen im Haufe 2. D. Nr. 239 aus 

einent unvetichloffenen Wohnsimmer wei Frauenzöde, der eine 

von weihen Piqué, ber andere von Ulafarbenem Cattun und 


ur Ermittlung, des Thaters und bes Entwendeten gebe 


Würzburg, den 10. EN 1867. Würpburg, den 5. Juli 1867. 
Der E. Unterfugungsriäter: Der Bertreter der Staatdanmwaltihaft au f. Stadtgerichte 
Schwaab. Shrenfrieb. 


— Fe 


Nicht zu überfehen! Söchberg. 


bebeutenb billi Eintaufe zmpfehl ein fortirte® Lager in mM PR) e 
zun S en = * u u — m — ner —— orgen de —* im 
8 te 


“las. il; ,J,, Preis-Courant. 
PRICE LOTPEr ERUGE TUR "RS ru 
Budslinröde in et. a *8 6 bis Yes kb Lich Tanzm fi, 
m Sad: u agon von ‚bis 5 fl. , 31 
—— Kofi von 7 fl. * 54 tr. I, 143 4 —S 
und Bule linhoſen in den feinften und uodernſten en von 3 fl. 30 Er. bis 7 fl. zo kr·/·· — — 
große Parthie Arbeitshofen in Leinen, Baummolle, Halbwolle und engliſch Leber vom I fl. Veitshöchheim. 


bis 2 iIl. 54 fr. 
he ecompleite Anzüge von 5 fl. 30 Er. bis 24 fl. Sonntag, ben 14. b#. 
große Barthie — ale errungen — * Ueberzieher und Kell⸗ gutbe ſetzte 
en wird zu außerordent illigen Preiſen abgegeben. 
m , : ; Achtungsvoll Tu | mu fit 
3* Alois Joseph, in Sertbaufe zur Krone, 


| Rleiherfsbritant aus Offendad und Frankfurt a/M.|"" eraebenft einiabet 
Das Lager befindet ſich Domitraße bei Schirmfabritant Weber, Jos. Gerhard. 
eine Stiege hoch. — 609) unnſere beute voll 


— — eheli de Verbindung aus en 
Für Gutsbeſitzer & Laudwirthe! 


488) In meinem Laden in der Fteunden umb Welannten er. 
Be bevorftehender Ernte erlaube id mir meine anerfannnt 


Schuftergafe blieb Kiltani_ einjweb’nh anzeigend, bitten wis um 
bet conftruirten Sanddreichmafchinen in empfeblenbe 
+ 
er u⸗ 

























vaummolener Megenfchirm| sorterbaltung ihrer Freund- 
I) 


fiegen. iyaft und Gewogenheit. 

Erinn \ geugſchmied Jliger. Langeuprozelten, den 11. Juli 
BR I bisjenigen Herren, welche meine Drei: 

maidinen mietömerie benupen wollen, ſich baldigſt am mid au 


, um in deren Vermiethung eine ſichere Eintheilung 


werben - 
treffem zu koͤnnen. 
—— J. Scheuten, 


Inh in’ Mechanier, 4. Dift. Nr. 147, Reibeltsgaſſe 
34) in Wurzburg. 


Seegras empfichlt 
Gg. Mainhart, Seilermeilter 
HOA2T ir im Mainviertel 


— —— — 1 71867 
. Schbastlan Pabst.; 
Ernteweinn Pabst, 
iR zu verlaufen &, 6 fl. per geb. Keller. 


* * Mehrabnahme bil: rg Terre 
E : hei e bonne pour une demeoi- 
Ren ne selle qui est encore dans la 

= Suisse Frangaise 


[2 8 
Dampfdrteſchmaſchiue adresser au bureau. 
ift zu vertaufen zu Sehr diligemf511) Es können Herren gutem 
Preis, mit Heliher Gatantie und Mittanetifch haben; amd 
Zatlungserleihterung ürer bie Strake wird verab» 





nn dd nn — — 
„Beibäfts-Empfeblung. __”ab in ber Em (348 Bbhredt. Auguninergafle Rr, 219, 
Ivon t. Negleruma verlicbene Barterie. 


Zu vermicthen. | 


u. 3a) Ja_ber er nahe beitämittel: 

if ein großer Laden mit 

re nebft einem ‚at Goncurrenz Mandel» 
sermiethbaren Logis von 3; Seife 

Zimmern mit übriſſem Zugehör, mit Gebrauhsanwendung bas 
bie 1.Nonember au vermierben. \ Stuck nur 9 fr. Dieſelbe macht 
» Rab. in ber Em. feine wriße ar —— —* 
a a ame. Sommecſproſſen, Runjeln 
Braumeijterjtellegefud. ‘u i. m. ra en Rölnier 
502) Gin Braumeiher, dem'mafler, Haarsl, Eosmetique in 
die beiten Hefsrengen; zur Gene ‚Ihwars, blond umd braun. Nur 
fieben, mwürght jeine dermalige wäbrenn ber Reſſe zu haben, im 
Stehund mit einer andern zu, alanterier umb el⸗ 
derlauſchen Rab. wm der ru. {waaren grisäft von. 


er —— >. 

417] Gm Wären, wei) + E. Steinmeg. 
bürgerlich kochen fann, ſucht einen Bude auf ber Domtrake vor 
Plag und gr fogleih eintre, |dem dauſe bes Hrn. C. Möller. 
ten Näh Ingolftadterbof, 2. 504) Am Dienttag den 9. Zuli 
Dir Rr. 585. blieb auf dem Martte ein dunfei⸗ 
2a) Getragene leider grün jeidener Regenſchirm ſtehen 
jeder Urt werden angefauft|lim Rüdgabe in der Erp. wird 


Commilfions-, Anfrage: & Schreibe-Burcan 
von Müller zu Rikingen am Main ,* 
a feine Dienſte au allen einihlänisen Au’trägen. insbe— 
fonbere An- und Verlauf von Mo: und Immobilien, Ver mitt» 
von Geld: und fonftigen Angelegenheiten, Uebernabme von 
‚en, commiltfio»sweilen Wiederprrfauf von Waaren und 
ftärsen jeber Art, wom nany günftige, Gelegenheit ge: 

Mt und verfichert ptompteit? uno geviſſenhafteſte Ans 

$- (500 2a 


a — — — — — — — — —— 

Pariser Gürtelschliessen, Kämme, Brochen, 
schwarzen Schmuek als: Brogen, Übrrinse, Kamme, 
Reiten 26 «bei, I J. 8. Bremner. 


75:11, Befanntmachung. 
Anterſuchung gegen Franz Müller, ledig von Bimbad, 
wegen Diebftahle. 
Nachdem Rubrifat am 5. ds. Mis hierorts eingelieſert 
wörben, wird das am 22. Mai ds Irs ergangene Ausicpreiben 
urddasnoiimen. 
eh 10. Juli 1867. 


Köonigliches Bezirksgericht. 











an Hofmanu. Suöblen Jr Mererbäner Neppen- ‚neeten 
röhlein. SA — neben ! I, 3a Gin richtiger Zins 
EG | ZpnweTelfeite —— 
gun autfrant; ande ſucht tägliche Arbeit, am ze, i ; 
und Gautwnreirigteiten, | gegen Scabies. bei lebfen auf dem Weide. Abi, Main vonnete There. 


Ad. 
Bemänden” 1412) Mädchen, melde im 
ber Ba Hof zum Anker mit Nleidermaden geübt find, rinben 


Bäderei aus frei b-Beichäft ; abe 
—8 pi Veen * vie —— ot 


zom ben. Serren Aerıten beftend in_ ber, Emm. 

——* ie Ge)  Branı Kußle. [a I 
g 12 ir. bei 1506) ine Gans if entlaufen. 
> er, Soiffeur, Um Rüdgabe in ver Sanpgafle 
Kürjmerbof 380. Nr 246 wird gebeten. 


.. 
IE 


o 
=) 
u 





Das große 


Wachstuch, Rouleaurx⸗ & 
Teppich Lager 


von 
Carl Gelbhard 
aus Hamsbach (Naſſau) 
befindet fi bier zur Meſſe. 
Nur Kürfchnerbof, vis-a-vis 
von Hrn. Sündermann, 


Verkauf en gros & en detail 
zu den billigjten Fabrikpreiſen. 


A ’ \ THE N: 


Ich empfehle ben geebrteften Damen von Würzburg und 
Umgegend meine franjdfiiche Weiiwanren: Niederlage, 
beftebend in Uinterröcde, Sofern, Bettjacken, Megliaeı 
Zenben. Machtbauben, Kinderfachen für jedes 

Iter, alles ſehr billig. nr 
ie Bude befindet fih im Kürſchnerhof, ge: 
genüber Hrn. Kaufmann Roſenthal. 

Um geneigten Zufprad bittet ergebenft j 

Fr. IR. Hinömann 
and Saarlouis and St Johann. 


Mein grosses Hesserwaaren-Läger 
empfehle ich in en gros & en detail. 
J. €. Dänzer aus Fürth, 


Avis für Damen. 

Ich beziehe zum erhen Male bie biefige Meſſe mit einer 
roßen Auswahl von Steingut Paaren. lm mir Rand: 
haft zu erwerben, verkaufe ich zu folgenden billigen Preifen: 
er Dtzd. Speileteller 36 kr., Waſchqumpen zu 10, 12, 15, 18 fr, 
achttöpfe zu 12 u. 15 fr. und vergl. noch viele in dieſes Fach 
einfhlägige Artikeln. - 

Es bittet um zahlreihen Kuſpruch 

H. Weimer. 

RB. Mein Etandift ander Stockſtiege, vin-A-vin 


Cafe Siegert. 
Auf dem Wege von Würzburg Veitsh öchheim. 
Morcen Sonntag findet im 


nad — ——— ging —5— 
ei, 

wen, Penfag ein Kagu Gaftbaufe jur Traube 

gutbeſetzte 


enthaltend Bänder, Faden und 
anzmufi 














Seibe, verloren. Ber redliche 
Finder wird gebeten, foldes ae: 





en gute Belohnung abzugeben. 
im ber Erp. (512 * wo ; u eio — 
— —— — 15684) al. Krauß. 
Unterdürrbach ——— 
Morgen Sonntag, den 14. Veitshöchheim. 
E — — Schwane] Forntag, dem 14. Juli 
gutbefetzte gutbeſetzte 


Würzburger 


| Baudevillc- Theater 


im Platz'ichen arten. 


Geſangslomikers Hrn  Eyer 
nit vont k. 8, priv. Ga:libeater 
in Wien Aum eriien Male: 
&in Gaufler, oder: Der 
Wirtbichaftspraftifant 


als Baj⸗zzv. Vonſe mir Ge⸗ 
fang une Ram in 2 Abtheite 


ungen von 6. Seife. Muſik von 
verſch. Meifern 
Abtheiling Quob!libetduett 
von Proch. In der zweiten: 
Fomiſche Polka, getanzt 
von jFrl. Erienne und rl Scha⸗ 
waun, Großes Quodli— 
bit von Müller, gefungen von 


il. Echmargenberger und Hrn. | 
Cernita Mußerordentfiche 
PBroduction Des fabtepen | 


Jean Piccolo, 

Montag, den 16. Juli 1867, 
Fünftes Waflipiel bes erfien 
öflerr. Belangsfomiters Hrn. J 
Ejernitd vom kak. priv. Carl 
theater in Wien. Auf allae 
meines Verlangen: Umfonft. 
Poſſe mit Gefang in 1 it oon Re⸗ 
Aron. Hierauf: Tirolienne, 
getanzt von Frl, Etienne und 
Frl. Schamanun. Zum Schluß 
zum erſten Mole; Eine Vor— 
leſung bei der Hausmeit 
fterin. Bofe in 1 Alt nech 
bem rang. von A. Berger, 

Die Dirretion. 


Salzners 
Neſtauration 
an ber Runfımahle nächſt dem 

Zeufelatbor 


Ausbacher Erportbier 


ji ver Maas 8 Kreuzer, 
wozu freundlichſt inladet 
Ph. Salzuer. 


I Morgen Sonntag, ben 14. Iuli 

y grosse 
+ 

Prod getion 
von ber volllänbiner 9, Inf.“ 

Hegim.: Diufit nad Programm, 

wozu freunblichft einlaber 


Joh. Feineis. 
Zur neuen Welt. 


Sonntag, den 14. Juli 
Eröffnung 


der Kegelbahn. 


Für gute Speiſen und Ge— 


Eonntag, den 14. Juli 1867. 
Abonnement suspendu. Bier } 
tes Baitipiel des eriien öfterr, ) 


In der erfiem‘ 





4 
Fertige Betten 
empfiehlt 
zum Ausverkauf 
bei folisen Qualitäten zu 

jeher biligen Preiſen 
# Carl Schlier. 
| Schuſterq. Ar. 552/58, 





AT π]. 
En 
— ae 

National: Theater 
des Profeſſor Jöhn ars 

London am Rrahnenplape vie- 


ů · vĩs "er Maiuluſt. 


äglich 

2 Hauptooritellungen. 
Kemmitt. + Uhr u. Abenos 8 br, 

Morgen Coustcg 
: 3 Borftellungen. 
Anſang 4, 6 und $ Uhr. 
BT Das Nebrige wie berettß 
'befannt 

M. Hirsch, Direktor. 


Schöne Mainansfht. 


Dlorgen Sonntay 


qutbefegte 
|Sarmanie - Mufik, 


wozu ergeberft einlabet 


Nik. Troll. 


Göbeislehn. 


Morgen Sonntag 


Produeiion., 
Hutten'ſchet Garten, 


Morgen Sonntan, den 14. Zuli 
große 
— 
Tanzmuſik, 
wozu ergeben einlabet 
#uchenmeifter. 


. 


SHutten ſcher 
Felſenkeller 


an ber Randersackerer Straße. 
Morgen Sonntag 


Harmonie-Muſik, 
eusgezeichnetes friſches 
Lager-Bier, 
wozu freundlichft einlaxet 
Sammer. 
Wolz’scher 
Felſenkeller. 


Morgen Sonntag 


Zanzmufif 
fiatt, wozu ergebenft_einiabet 
K, Kießling. 
Zwei Wagnergeſellen erhalten 
dauerude Beibäftiaung bei 
R. Bader, Wagnermeifter 
Würzburg. 





Harmonie -Muſik. 
Ren: Smolensf. 


Zanzmufikl.äi n v 


im Gaſthauſe zum Saum, ladet ergebenſt ein 
wozu ergebenſt einladet J. K. Wadenflee, 
635) Mich. Eng. Pflaſterermeiſter. 


— — — —WMeorgen Sonntag 
Im 4. Diſir. Nro. 293 ih Ein freundliches unmöblirtes fi 
ein Zogis von 2 Simmern bis immer ift au vermietben im Zanzımn ik, 


1. Auguſt zu vermietben, 62113. D. Nr. 369, (529 {wozu höflichſt eingelaben wird, 


Grofser Ausverkauf. 


Zu Ausftattungen und häuslichen Bedarf. 
Das ſchon !ängft Hier bekannte 


Herruhuter Leinwand-Geſchäft aus Sadfen 


befindet ji während der hiefigen Mejje nur vor dem Hauſe des Herrn Adolph Treut 
fein auf der Domjtrafe und verkauft Leinwand per Elle von 12 kr. an, Bettzeuge, Tiid- 
tücher und Handtücher zu herabaelegten Preifen. R 

Herrubuter Handgefpinunfte, Hanfleinen & Thüringer Zwirnleinen zu jehr 


billigen Preiſen. i — 
Bitte genau anf die Firma zu ſthen: 
Leinwandfabrikant Ernst Wichael 


aus Herrnhut in Sachſen. 


= we — 


a 
nn Zr mon ganchp di 















5  _Vormals Hofbrauhausteller. |,,, Franz Zurmenfobt habe Heute friſche Send- 
en. 
? d Montag geöffnet. 
2 — "Montag ileriemuft. Joh. Schäüflein, 
| J. Maex. Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 
# r u z n —— 
An eine und Em ehluug. Natũtlichſte Nahrung als Erjag der Muttermilch 
8 X N ige bie ergebenfie ipfeh daß 8. Morgen Hevalenta: Zwieback (Panis lentis) 
H an ’m at & b > ge . 35 ge „Fopmt. 
a i nen ro oie 5 kr. ver Pfund. 
7? oeB ber neuen Mafhinenbäderei von Heidingefeld um dem ge: Malz⸗Zwieback 
—* — — x 5 f Auguſti — 18 ——— 
iederlage bei K. Henning, Auguſtinergaſſe ‚oje & 35 £e. ver fund. 
B. DA. Ar. 288, Diedle und Probuttenfandtung, N%»|aus der Fahrt son Sob. Dbil. WBagier & Eomp. 
Würzburg, den 13. Juli 1867. Diefe leidt verdauli u Main. 
—— — — —— — — —.. daulichen, magenjtärfenden und nah 
* >. iger * en ie & ev 
Er \ Handnäh- — * —— ie Speien fire 
\ eine , es bei 
je J maschinen —— —* —— rn 
"ph FR Ei. BE: zeh⸗ ent on iebt 
2 gain, wicber cingervoffen und] net engmantırı Bwiebaden, weite 14 feit 2 Jahren 
* Jempfehle ich dieſelben zur geslats das mabrbaftefte und vortheilbaftefte Mittel 
M a fälligen Anſicht und Abnahme, |bewäprt Haben, habe Niederlage übernommen und empfehle 
I#4 { x folge zur geneigten Abnahme. 
BE > 2 H. Dieß. Franz Backmund. 
77 Sr : 2) Am altın Bahuhofplape 
3 Zabenveränderung. 


Einladung. 


Kranken: Unterflügungs: und Sterbek:fja: Verein betr, 

Rachdem im Wege einer Beihwerbeführung die Tag: unb 
Rau: Bücher dieſes Hereines zu Gerichtshanden geloinmen find, 
fo ladet man bie 9.5. Vereinsuritaliever, bie für alie Zukunft 
ihr eigenes, und ihrer hereinfiigen Relilten Intereſſe gefichert 


1 IH made hiemit bie ergebenfte Anzeige, das ich meinen 

Saben im ber Eihhorngafle verlaffer und einen neuen in meinem 

25 eigenen H:uie, Stiftbauger Piaffengaffe Rı. 191, Montag 

rn ben 18. Juli eröffnen merbe. 

it Alan — — geſchenkte Zutrauen dankend, bitte ich 
erneres Wohlwollen. 

Achtun 





Ei N Schremel, Wurſtler. * ——— Ye l. 38. 

— — ——— — — r 

un numpthoeolaben Nie Bern en nennen 0 

u rm 

B Wieberverfäufer erbalten a ee Gänzlicher Ausverkauf 

‘78 Rüpmlicft bekanntes Alettenwurzel:Del|siui MResıtpahmfpinen om zros & cm detail, Pamub 
ift im friiher Sendung eingetroffen bei —— vis·a· vis von Men. — 

Rom & Wagner. K. Schwarz aus Bien. 


ba 


ud HM if ED — 
Hg j x ' 


Seldene Jacquelies, 
ächte Crepe de hi & Sommer-Chäles 
RRoh in neuer nnd veichhaltiger Auswahl zu ſehr billigen Preiſen 


Carl Bolzano. 











Während der Meſſe ventau sid eimen großem ‚Roften 


Sommer:Kleiderftoffe 


bot: bedeutend te ne Preifen, dabei * breite Mozampique von 
kr. an. 


ae — Carl Bolzano. 


Gänzli her Ausverkauf 


von Faceonet, Organdy, Barege um verſchiedenen anderen Sommer: 


noten zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 
$. 3 3. Hiller. 


a 


Banyf- und S Scgei-SchiMahrt 








Woll, Jatconet & 








“ 
zwiſc en — | sel . ti 
, Bremen & Amerika SM: UNADS. 
* —— & 
ra J wittelſt GE | Stulpen, Chemiset- 
deu verglichen Dampffchiffem des norbdeuffchen Llons erg 
si. amd bei, Zremer — 3 a. Sale. #8 Carl Philipp Bauer 
dit { t au 4M . 
Rz —— (ai — — I, feden Monate. Zi Domſtraße. 


merben rg hüliofe geſellt 
Die ‚Reife bis. Bremen a ohne Aufenthalt et — Tag, daher iſt dieſer Weg als 
der nachſie und befle nach Amerika beſonders au —5 A 
Contralte werden jederzeit mit allen *6 ortb; Yen abgefhloffen; Wechſel und ameri» zeige. 
kaniſches Geld billigft begeben, ſowie un & jeve nähere Auskunft ertheilt. Sonntag, nen 14. Ault: 


UFER. VER EEETTE 





s : . 
Der GeneralsAgent für Bayern: Allgemeine Barthie 
J. Mi. Vornbe rger it nad 
EL) DEE am arftplak in riburg, 
— und deſſen Herren Agenten: 6 uttenberg. 
5.28 Fri in Aſchaffenburg. Lehrer Eckert in Hofheim. Abga 7 — u der 
— Shönfärber in Biſchofsheim an Bepentbel in Hörlein. Pi nute Goelien  unb Ges 
Ar Win heim in Tarlſtadt. trdate — 
Amand Siranb in Brüdenan, * edmann in Kiſſingen. Sylvester VOIKkL, 
‚Regmader Lamım in Dantenfeld bei Elt- | Kaufmann Matbgeber in Rönigebofen. Jyog) — Amer 
Kaufmann Cisfelder in Eb Seen Menoidin Melcihaatt — 
aufmann eider in Ebern, rer Arnold in Mellrihttad 
rg Albert in Flabungen, Raufmann Mecdermann in Miltenberg. Weſtendhalle 
of. Eberlein in Gemünden. Buhdrudr Mayer in Nenftabt a. ©. nr be 
Fi elm Wege, in Großwallſtadt dei Bürgermeifier Herbig in Ochjenfurt. Eonntay Mütag 4 br an» 
bernburg Gerl Heinwald in Hotbeniels. fangend 
Bunter! Brabinger in Haßfurt, zu ulius —— in — große türkiſche 
o N 
Loren ig in Hammelburg aufmann Weiſſenſee in; de Alach. T an zm u fi g 
Adam Ote'sche Mund- & Zahn-Essenz, |491 29) In ber Auguninerfzae)  ., abmasicun mit 
amtlich geprüft und empfohlen als vorjüglies Mittel jur Con: ar — Der. * Pen Blech Mufik. 
—— der Zähne, Befeſtigung des Jahnfleiſches und Ver wu 2* Sarten: Eintritt frei. 
treibung des üblen Mundgerndes in Kläcon & 26 tr und 18 tr. [fangere Zeit mtr beftem Erfolge] — 
8 8 betrieben wurde, nebſt einer} aa, er) uf er 
zu haben bei — 494. 900 fl. werten auf erfie 
Vohmung auf Alerseiligen zu Hypothek aufzunehmen geſucht. 
Carl Bolzano. | !semietben äh, in der Ep. 





— Verlag von Bonitas:Bauer in Würburg——(Hiepm Beilage 


| 
| 
I) 
j 
h 
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R 


— — er 


— ——— 


Beilage: zu Rr. 166. deu Würzburger Stabt- uud Laudboten. 


Die große ägnpfifche Menagerie 


amı 


ahnenplatze 

iſt vom Sonntag Nachmit⸗ 
tago 3 Unr ben geehrten 
Hertſchaften zur Schau auf · 


geſtellt. Dieſelbe emtbält 
mehr ale 60 ber f 
Eremplare wilder D 
Thiere. 


Alle Tage Nach— 
mittags 4 Uhr und 
Abends 8 Uhr Füt- 


— — terung und Dreſſur 
fämmtliher Roubthiere, wobei eine Dame in bie 
Käfige bineingeht umd die ſchwierigſten Zahm- 
beitsprobuftionen mit den Thieren durchmacht. 
Non plus ultra: 
Das große Miefenfchwein, 1040 Bid. fchwer. 
1. Blah 24 tr., 2. 


Nat 12 fr. Rinder und Kienfiboten 
bie Hälfte. 
Bu zablreihem Beſuch ladet rin 


J. Henkel, 


43 (6 Menageriebefiger. 
Einige geſunde dientuntauglide Bierde werben getauft. 


rbeitöbemden in Shirting von 1 fl. 30 fr. an, in Dop» 
veltub von 1 Hl. 39 Er. an, in Leinen von 2 fl. 36 fr. an, 
für Miederverkänfer in Dep. biliger. 
bemden in ganz Shirling von 1 fl. 48 fr. an. 
bemden in Shirting u. Leinen: Einfay ıc. von 2 fl. 
Al om 
— in ganz Leinen von 3 fl. au bis zu 8 RL. 
a 





Inn u 





mden in Shirting ır. Doppeltudh von If. 24 fr.an, 
sen 


en. 
bemden in Shirling, ’/, umb ganz Leinen, im allen 


tten Ke Kirägen für Domen u. Rinder, alle Arten. 
—— Blonien, ntertaillen, Regligd;Jaden 
auben. 

Unterrdöde K& Damenbeinfleider in alatt u. gefidt. 
errnfrägen in allen Halsweiten, per Did. von@fl.12fr. an. 
mjäge in Shirting von 12 fr., in Leinen von 24 fr. per 

tüd an. 
Bu Beſtellungen auf jede Art Wäſche nad Angabe empfehle 

id mein großes Lager in —4 Doppeliuch, Nadapolan, 

Schleſiſch !/, und ganz Leinen, Bielefelder, Würtemberger und 

Belgiiches Leinen, zu ben bikigften Preifen, jowie alle Sorten 

in weiß und bunt. 


H. Dietz, 
neue Paſſage am Markt. 


Meß⸗Anzeige. 
Mikolaus Heller aus Echmeinturt bezieht tie hieſige 
Rilianimefje mit feinem ſchon bekannten großen Ehub: un 
tiefellager, und magst auf die wohlfeile wie gute Arbeit 
beionders aufmerljam. 
Herrnfiichel von Ralblever A Paar 4 fl. 30 fr. bis 5 fl. 
4 von Raupen» und Riudleder, beſonders für Ar: 
beiter und Landleute a Baar 5 fl, 30 fr. bis a fi. 
fowie m- und Damen , Mäbdhen: und Kinder: Stiefeletten 
u mon es Preis unter Zufiherwag guter und bauer: 
after Arbeit bittet um geneigte Abnahme ber Obige 


erfaufsbude mit Firma am Srafenedartsthurm 


ein Sähnittwanrengeidäftigeludt. Mäb. in ber Epp. d3. 
—— ale de Seboltwolliune, u 


3b) 








emben in ganz Leinen von 2 fl. 24 fr. am bis zum 





Das arofe 


Wachstuch, Rouleaur und 


Teppich Lager 
befindet ſich wie gewöhnlich bier zur Meſſe 
sur Bude vor dem Hanfe des Hru. 
Goldarbeiters Ickelsheimer anf der 
Tomftrafei 
M. Reichgeld aus Ransbad 
bei Goblenz. 






























h h — — — — — — — 
Ignatz&Nüdling] 
eus Saufen a Abön 
en pfiehlt ſein wohleſſortittee Qoner in Zeinwand, Tiſch⸗ 
und Sandtücherjeugen, fertigen Getreidfüden 
und bittet unter Zuſchetung reellet edienung au den bil⸗9 
lioten Preiſen um geneigte Kirabmı 
Tie Bude befindet ſich wader vor bem Hauſe bes 
Herrn Roufmann SiS chener auf ber Domfirohe mit Z 
Firma verſehen. (de 















Ruhrer \teinkoblen, 


beftes Hüdreid:s Fettſchret, zur Maitinen: und Krffelfenerung 


und Drefchbmafchinen, 
Schmicdefoblen, 
ülsgelEohlen für Feltbadftein: und Kalfbrennereien, 
äderfobl 


eu, 
Stückkohlen, für Herb: und Stubenheizung, 


widaner Vechftüdfoblen, In Qualit. g MT Badftein, 
_ brennereien im 
Eearfoblen (Ettefoblen), In Qualität * an 


empfieblt zu ben billigſten Preiſen, aus bem Layer am Mainguai 
und an’s y- geliefert, ſowie in Puaggonsladbungen 
direft ab Grube, nach allen Babnflationen 

Ga. Undr. Schön, 


1. ©, Nr. 426. 


Ausverfauf. 


Achten, durdhreifen, meihen und feten Limburger und 
Schweizer Gebirgtfäfe, per Div 13 fr. bie 26 fr if zu 
verfaufen, en gros und en detail, an jedem Werktage auf dem 
Buttermarlte, zunähft Hın. Kauſmann Hiller. Um geneigie 


Abnahme bittet 423 3b 
J. D. Fifcher. 


Unterzeihneter empfiehlt eine reihe Auswahl Meer: 
ichanum: Eigarrenfpigen Kr Vfeifen, ſowie Stöcke 
K Dojen ic. 

Befiellungen und Reparaturen werben beftens beforgt. 


Um geneigten Zuſpruch oittet 


Adolph Kraft, 
Dreber Meerſchaumſchneider. 


Cchuftergafie, im Gauſe des Grm. librmacher 
VBreunig. (3b) 


Eine freunblide Wohnmng,|dernifien, if auf’s Biel zu ver» 
1. Etage, von 4 tapezirten|mietben. Näh. im 2. Dift. 
Zimmern und fonfigen Exrfor- 'Rro. 326, (265 4b 


4) 








—— —* a. im Laden des Pelzhändlers Herrn Reiniſch. 

Tr Kl — Kur grün der Meile | 

Eis u er eh * 
v86— 










—18 
— fo —— ne Biete und Extrai, 


Col Fabrifpreifen 
er befindet + fi Domftsahe dor dem 
ieberserfäufern Ken Set yrofer en Preife. 


ERZXR 


Preis-Courant. 



















— 
ei ger m Todesfall” or Aehete| Für 2 hi. 18 eu⸗ gute Suhtieern, 
gt enannt, e al es Ehe öfli > N Ifeberhalter, 
ur —— — — J F g e 2 Bild, Gone, gummtirt, 
ir Ban: 2 ! fangen eyella 
ra! fen, f jenbah Brain, he € „3 !e 3 Gtüdjfeine gummirte Gouverts, 
») ’ — 5xx. 1 Gtange — feiner Eiegellad 
Biegen umd 2 * ET "3 fe. 100 Shug Munition zur Salonpifole, 
v). einem —** mit 2 Zimmern, Brunnen, Brannt | „ 3%, fr. 86 Stüd gute St bieder, 
Bone —— Obſtdarre mit 14 RE 9,1 zu Se federhalter, 
j£ * te. 25 feinſte weise gummirte Gouwerts, 
un mit —* 88* enremiſe. m fr. 1 Patent: Photographie Rahmen, umzerbredjlid, 
ne 3 lung mit © auern umgeben, in in höchſt eleganten Muftern, 
baulihem Zufande —8 Km —* verbunden, ein Bemiie: „fa 1; T68 Pi Briefpapier, 
—* mit rentablen Erträgniſſen, ein Tagwerl BAR a 6 tes engliihes Briefpapier mit 
und ein Eichenwälbden, —— 4Taquwert. —— carrirt ober auch gerippt, 
„gehören zu diefen Befisunge — mac gelegen Po A ER —— 
e ObRbaumfelber a Tann. u yum-Serlendreber, 
— „8 tr. 94 Bogen Feinfies engliſches eoulenrtes Brief: 
— Anweſen eiguet ih wegen ſeiner Aberaus geſunden Denen, | Foruit in 4 Farben, grün, roſa, 
und * als Aufenthalt für eine Herrſchaft, ſowie für damois u life, 
fionat „8 %. % Stüd Feinfte ‚englifde couleurte Gouverts, 
— — fl. fortirt in benfelben 4 Farben, 
time. 1.218 VIE 108 Erna wii yate Elahfber, 
4 wi ute Sta ern, 
— 1 Eberefe ‚witeof, Dffigialamistwe, | 7'151. 100 Eid we weiße gummicte Gonperts, Pof+ 
38 18 Es Schreiner Bleiftifte von aber, befte 
efanutmachung; a 
2 - Im der er Drittheilungsiahe der Barbara ma ühne von| „5 u 1 Berleubreher ober neuefles — — 
—2* werben buttch, ben Unterfertigten a ‚ Eydem mit 12 Patronen, —— 
ntag. bin. 15, *8 M., Wittans 12 W ag Ta ch = — —— Kabinen, oval, fchwarz 
* I elegan 
—— neue] 7, 1 HE NREE su vn 


der ent r enden — 21 te. 1 tud ansrfannt be weiße! Siablfedern, für 


Dre 





Er — ERS ) Bo Ri Faro Reler, Stay | m 24 tr. 20 rege ad, En — 
ee Reler, 1, Qeljpalle mit Futterboden, Schwei — rg ige E 2 en ‚in dies edles 

— 1": b un Maga TR] © gr. Alben yu 26 Bildern in Ad 

— — ee 





54 &. 1 T —— n 50 Bildern in äch ⸗ 
5 für das Walnaunfabrtse — und da —* aph 2 r ch 


em 
friften 1867 * 1869 —* eilegung Ben Broye 


sierung, 
> Sole * dergoldetem Schloß u. |. w. 
— m Sul — I ni t. I Mir —— Kine ar Stablfebern und Stahlfeder · 
Die näheren Bebingungen wer halter, | ü 


nam erisilähäige fett x eine jede Hand pafend, von ben billigen bis zu 
befannt gegeben. in ii Sorten. | 
DL, - . Hufträge von anferbalb werden 
» Ai Üotar, Ra abmedes Betrages prompt .K reell efrefiniet. 


„als Amtöperweier f. Notars Huberti dahier. 


ı Damen ſuchen eineh3ch: Am) fienen 
— — 3 4 ben Dr 











Großer 
WMESS-BAZAR), 


einigen. sit Zeit im Mützburg, 
ns Näheres: bei Bi Tim Baden des Pelzhaͤndlers Hrn. Mei 
vember ietb N meiſter Ed. in Neid, 1 3 
—— nifch in der Platttersgaife. 













in einer fhönen Lage in mit Gulden 
ber Stabt bis Auzuf ober Hi gefunde 


M nzeige. 
made einem eß Anze BE die ergebenfte 


Unzeige, dab ih genenwartige M i 
—32 nd eſſe wieder mit einer großen 


“"Koch-Geschirre 


beyogen habe. Ich bitte daher um geneigten Juſpruch umb Ab⸗ 
n 


Der Pla befindet: ſich beim Eingange des 
Mübhlihores, rechts am Maine, und tft mit 
itma verehen. 


Burkard Liebler, 


489) Däfaermrift.r aus Martihrinenfeid. 


I. Egli aus Zürich, 
—** emiſcher PBrodutte, 


ale empfiehlt biermit feinen ächten 
bubraulifopen het, womit man ale serbrodenen sn 
Be wieder fen und dauerbait Mitten kann ohne euer, y. 

Glas, Stein, Marmor, Mabatter, Meerſchaum, 8 
her Yeltenbein, auch nehme ich alle jerbrochenen Br senftände, 
Altertbüimer und Koſtbarkeiten zum titten an, unter Zuſicherung 
alles feft unb dauerhaft zu fitten, fermer 


äpariries Copirpapier , 


s praltiich für Zeichnungen, Deſſins und Murer' durchzuzeichnen, 
malıtoofe » Kit, "Beeiofunge Pläne: anf Ua vermittelt einem Stift oder Stridnadel auf Papier, — 


* 
r Schmitt in Nürnberg, 1? 9%. 
——— Feuerdiamaut, 


edes Blas nach allen beliebigen Verzierungen au ſchneiden, ber 
onderd praltiſch für Cylinder und Yamprmaläfer zu ſchneiden, 


gi La ecrt in &i ntren eine on „srerinsulven,. Wachs zu 


iftaften bis zu den feinfteen Sorten] Tr 
5 in eitofehlenibe —— er Magnelwetzstähle & Magnete, 
3 zu um ade In rumınte fharf und ſchneidend zu machen, ald Sen» 
fen, Sicheln, Meffer, zum nd verlsgeſchitr, Metzger · und 


e Dieſe Wetzſiahle find ein unentdehrliches 
Hausmittel. 


Obtaet empfiehlt nebft noch mehreren in dieſes Fach gehd⸗ 


tenden Artiteln 
J. Egli. 


Auch nehme ih Eylinder, Yampın läjer, Stat aloden, über» 

haupt alle Sotten Glaſer zum Zurecht chneiden umd Schleifen am. 

Mein Stand befindet fid neben dem Cafe 
Weigand in der Karmelitenitraße. 


Eine ‚große Partbie 


Briefeoudertb, fsttirt in Farben und Größe, ver Taufend 


I fl. 45 krc.,'per Hundert 12 Tr., bei Abnahme von 15 WRil. 
59%, Rabatt. 


Mandelirife vr. Did. 33 kt., jonie en? — fran » 
zoſiſche Glycerinfeife per Dpd. 1 A. 30 fr. 


N. Vollmann 
im Kürſchnerhof, vis-ä-vis der Neumünſterkirche. 


Unterzeichneter empfiehlt fein Lager in 
ächt filberplattirten Waaren, fowie nenfil 
— * —*—— —— * 
Vorleglöffel, das neueſte in Bronzeverzier 
F. Nöth, - — 5 er rhänge ꝛc. ꝛc. zu möglich 

ra aus Miltenber illigen Preiſen. 
— Jan —— en möglichen in] 7840 < DM. Mainbart im — 

— KR ven Arbı ten na ſchönſer At und — —w u r — —— 
Dias —— n —— ver. Sein —*— befin: 

Domyiranie vor 
her der * Seamoni. 


Grand Hotel du Nord. 
Frankfurt a. M. 


—2 im grohartigflen Style — von Aber 120 Zim« 
—22 — allem Comfort ber Reu ⸗ 


—— Gtablifement — in der beiten Lage ber 
a t an ben Balınhöfen, empfehle ich einem geebrten 
reifen’en Publikum beſtens 

(Hoher von dB Kreuyer an.) 


Eduard Zang, 


früheren, befiher des Hötel di Hollande. 


Ziehuug am 1. Augult: N: 


Kugehurger und Pappenheimer 
: fl. ——— wi — fl. 10,000. 


nn. Srtsrreiiife n. 500 :2oofe 
1 [7 (in 1/,) fl. 109. :Koofe 
mit Rins:Goupors zu 5 Droient p. a. 


Gewinne: ee ” — 100,000 
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—— Kreutzer, 
Banfgalje Nr. 168. 


— Für Auswanderer 


nach Nord- & Sid-Amerifa und andern 


überjeeiigen Yändern. 
RR erſeichnete ſeit 1853 von Sroßberzoglichem Mini» 
Meckum bes Jinern conceiftonirte Haupt Agentur befördert über 
‚Antwerpen, Breiien, Havre, Ham- 
"burg, —— ol, London und 
Rotterdam 


ſchif ei wödheutlih aweimal Auswanderer 
billigen Preisen und dürfen ir 
— edlenen, ſich einer forgfäl 
———— empfeblew ſich 
Michael Wirsching, 


Hauptsett Manrnibeim, 


{ J err Bezitls⸗Ageut: 
„> angjfakte Gere in Wertheim. 
0 TA ————— 





— 
Talmi-Gold-Uhrketten, 


Arima QD uaittät, große 
— der.in Paris eingelauften neue 


nt m iſter bei 
J. 8. Brenner, 


Höchst beachtenswerth | Empfchlung. 


Für Herrn und befonders zahlreichen Familien. Da mir vom —— Stabtma,iftrate die Erlaubniß 
Eine Ba Du Eann in äuferA neihmadoollen Ruſtern pe Crichtung eins Privati fttuts für Kraben und Mäbdhen 


und : Alter brei bi fünf theilt wurde; ſo empfehle 
Nod, Boten de WBefte zı 16 fl. (6 ‚ Eier) an Den pre * lan wer Terkhaung 8 Be: 
Ekand: Mube vor dem Gtadtgerichtü@chände,|  Bualcid — 
: i eich br miisen Unterricht in . 
. . acht Dem Som Str di *5* J —E— — Märchen während der Feriengelt in 
eg ————— —— — beuie VL TRRETUNT: 
Achtungasvollſt n 
| Zberefia rum Babette Engelbreit, 
von Höhr bei Koblenz Wohnung: 4. Diftr. Nr. 96 im Haufe bes 
— auch dieſe —* Ar —— 5* * in [490 2a) Herin Gommiltonärs Heufinger. 
u u. |. w. Schuͤſſeln von ET 7 TEE — 
4 Map Un ’ Lo is 


Eine: neue Sorte Einmachtöpfen Ich ſuche ein Logis von 8:0 Zimmerm in ſchouer Rage. 

von Schoppen bis 15 Maß, welche wegen ibrer Güte und 496) N} J. Man;. 

Billigleit —— udn find. Sauna Bike iR für . 
eine große Partbie Maß und ?/. ge, ti 

Maß, welche, um aufmäumenm, zu befondere —* Vreifen Für Damen! . 

abgegeben. werben, Auch können alle Zeichnungen in diefen Sorten Das Thon befante Nadel Lager brfindet fi wieder 

eingeſeht uad darnach beitellt werden. 33 uc Meſſe Vier: 


. 5 ‘ ı Bunsf fh 16 im 

Stand un Leichen T, dicht oberm Porzellan: : —— A | in : a as 8 tr. 

Lager von Fink, mit Firma verfehen. 5 Steiduadaln 1 fr. I Dußend Eliäperfasen 27 kr. 
- 4 Shawlnadeln ı F, 195 Eti⸗ feouoart 3 Er. 





Sadıen ol er, Adam, MWeinunterläufer von Aa eim 4 Sicherheitsnabeln L ke. 4 12 Ro sen Xrirfeapi T 3 &. 
8 ih Jodann Büttnermeiiter dafelbft, = *1 25 englice Näpnadeln 3 Fr. | 1 Tupenb Podsan 18 Kr. 
Ehrenfräntung 100 Haurnadelu 3 fr. ‘ 1 Loth Fähfeise 30 Fr. 

wurbe durch rehtsträftiges Erleuntnig des unterfertigten Ge; 4100 Baar Haken und Edlingen) 1 Dupsab.hexbeksiie 50 . 
richtes vom 2. d. Mis. der Bellagte der ald Uebertretung ſtraf⸗ BE _-) } * Ip. Hatmntt J —24 
baten Ehrenfrönkung, verübt an —* Kläger, uidig erfaung,j100 Steduaseln (Rufen) 3 Tr.) Y, Prusb Leinen: Zwirn 6 Te. 
zo in eine Gelbfirofe von 15 fl. fowie jur Tranumg der), ! Dupend Kleide balen 3 fr.) 1 Rafferlöffel 2 fi. 

fiem des Verfahrens vermttbeilt, und zugleich bie Bekannt: Neiitomime das "tüd 3 fr. | ı Etüd Euppenlöffel 4 HK. 
madung dieſes Uxtheild quoad tenor. im Märzburger Stadt: Photographierahmen per &tüd 3 r., ſowie noch 
und Lanbboten anneordnet. ale Sorten Banser, Sch üire, Kordel enorm billig. R 

Bolzuge des ‚Urteils wirb biefes hiemit veröffentligt.Groke Doppelbude Kürſchnerhof vor dem Hauje 
"Mergfurg, ben 11, Juli_1867. des = Sündermann mit Firma 


Königl, Sitabtgerkit, h. HRübfamen, Nadler aus Schmabad. 


Brit. Billiger Ausverkauf 
Nachlaß und Friftengefuh des Schiffers Peter Jalob * 


® Ü 2 
von Trennfurt betr. Borzellain & Steingut. 
Durch Beſchluß des gl Bejitlsgerichts Aſchaffenburg vom Das Lager befindet ſich im Leibenbrfe, vis-a-vie 
44, vor. Mte. wurde dem obigen Geſuͤche Rattgegeben, und das der Meumünfter: Kirche, oberer Stand, Dicht neben 





unterfertigte Gericht beauftragt, dasjelde zuc Berhandlung zu dem Steingut Lager. 
&6 wird nun zu dieſem Zwede Tagfahrt auf and a N ptungavoll 
Freitag ben 2. — iſd. Irs. Funk. 
* Bormittags 9 Uhr — — — — — 


L. Dalton u. Co’s.|j:= 1. ?!ovember zu vermie⸗ 
toben im 2. Diftr. Neo. 155%) 


innerer Graben. (407 3 


dahier anteraumt, und biezu die jämmtlichen Gläubiger des Peter 
er unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß die hierauf Durebsichtlige biy · 
ch nicht Erflärenden, als zuſtimmend zu dem von der Mehrheit a 
der Erſcheinenden gefaßt werdenden Beichlüffen, würden erachtet cerinseife, J 
werben. reinste u. mildente oller Anzeige 
Zugleich wird derſelben belannt gegeben, daß die Siftirung Toiletteſeifen, pro Stick >” 
der gar den Gemeinfchulpner anhängigen Erefutionen, —*** 4-15 kr. 37 Y ne - — — 
N a ! u 
nd den fowie der Eintrag der Hypotbefeniperre ange ‚Siyeerinabfallseife Baden Am “ — 1 
Endlich ‚werden: alle, jene, Intereſſenten, welche weder in ber ste e) in © | Roıngafle. 
Stadt Aicaffenburg, noch im Beritle des F Landgerichts wohnen, [tem pr. Pfd, 42 kr. ',; 


aufgefordert, längftens did ju, oder am obigem Termine, einen] Pfd. 21 kr. F n 
Sue ungebevolmächtigten am Eife d°6 Igl. Beilefsgerupis] Gommiffionslager bie, Dampfmaſchinen, 








affendurg, aufzuftellen, widrigens ihnen alle fünftigen Ber, voun bei  Roblen-Grf 5 
gung Erſparniß durch 
— *— — (rn. Müller, neue Sicfielfenfiruftion, 
Klingenberg, den 1. Juli 1867 Coiffeur. feftfiebend und trantportabel, 
Königlices Landgericht. 6f) Kürihnerhof 3RO. Itefert die Maſchinenfabrik von 

olitor. Eine Mezanen ⸗ Wohnung nebſt (6f Kley en 


eoll. Willader. lallen Bequemlichkeiten if bie 
Drud wmb Berlag von Bonitası Bauer in Würjburg. 


— — — — en —— 


Würzburger 


‘ Babnyüg 



















Wärs 








Neueſtes. 


en, 12, Juli. Die beim Schluß bes Reichs⸗ 
8 bromrede verfihert: das Beſtreben ben freund« 
ihen Berkehr mit dem Auslanbe zu befefligen, werbe bie 
Schwierigkeiten befeitigen, ohne bie Keime zu: 

en zurüchzuleſſen. 
"Maris, 12. Juli. Im neiehgebenben Körner ſprach 


vier über die Einfährumn der im Staate leben motb: | Haud 


wendigen Reformen ; er volle eine getreue Ein» und Durdfübr: 
ung berjelben, welche raſch beendet werben müfle Wir befinden 
und Ungefihts aweier Alternativen: entweder Krieg ober Her: 
{ wahrhaft cenfitutionellen Regierung. Möge bie 
ung bie freiheit dem Kriege vorziehen. 
- 2ondon, 12. Juli. Der Enltan ift heute Nachmittag 
bier eingetroffen. 





Zagesneuigfeitem 


Seine Majefät der König haben gerubt, dem freiwilligen 
Arut bes Notars Kaſpar Etröhlein zu Würzburg vom Amte 
u genehmigen, an deſſen Stelle ben bisherigen Notar zu Bi 
horabeim v./Rh., Anton Endreß, feiner allerunterthänigfien 
Bitte wilfohrend, nah Würzburg zu verfegen und zum Notar 

Die X beim v / Rh den geprüften Rechtepraktikanten und No 
ardate gel fen Karl Mörlein aus Syburg, bermalen zu Nörd— 
ingen, zu ernennen; ferner bie Betriebeingenieurftele in Guns 

1) * oıtan mit einem Abtheilunge ingenieur zu bifegen und 
ju ernennen. 












genieur:Alfiftenten Georg Bentert] in Schweinfurt 


' : bie ärzilihe Station Burkardroth. Firer Gehalt 
—— ng ber conſcribitten Armen der Stationtorte 405 fi. 
außer eni&haugebühren. 


Die Gemeinde Dberaltertbeim beabſichtigt befanntlih aus 
gen Beiträgen ein einfahes Denkmal für acht ım Ge— 
‚am 25. Juli v. 8. gefallene unb in bortiger Markung 
Soldaten zu errichten unb hat hiezu um bie aller. 


Benehmiaung nachgeſucht. Diele ift dem Vernehmen nad 


vor cinigen Tagen erfclat. 


Weirksgerihte Würzburg anberanmt: am 16. Yuli d. Is ſie in 





Anfunft von Ar 
. Poftzu 


ic 


Min. Abbs und I U. 5 Bin. 


ontag den 15. Juli 1867. 


licher, künſtlicher u 


nn. Würjbarg- Ansdah- Aaucqhen. 
Abzang nad Tnebahe End, SM 
Nachn⸗ In Alb. Bien TIL SO 
und? U. db. Abbe 
- an Ansbas: Ednl, 1 I, 
e Sı 5 DM. Bitt. Boft 109. SW. 16. Oflery, 
A re 
— 5*2 VY. Rütibut g. Heideiberg 
— Abgeang pac veibdelberg Edi” 
——————— im 
7 Radis, 5 N. IM. früh, ION.BO WE, 
ZU IEM. Nadın, 6.15 M, Abe 
PeX. terıfige Imur nach Bebarf) IE 1.45 
. und BL. 15 M. früp. 


Stadt- und Landbote. 


1 Fe 
a 







— F Anfunft bon Heidelberg: 
— — „ Verjom w:o 
i — EEE früh, De M. früh, 2. im 

U. 36 M. Radm. und U U. 27 M 
Aürnderg. * 
—J—— Wetersüge 7 U. 15 DM 


Vofomatfusfahrten nah 

5 U. Kbbs. Wfieibad 4 U.: Kbps. 
Derthrim Rilfenberg 5 U. 26 DM. Abbe. Em 
erbaufen 4 U. NRadım 


Zwamzigſter Jabrgang. 
Die in dem Laboratorium auf dem Lechfelde durch en 


1U 45 M. 8. 
ah 19 0 66 Sin rnftein 








birung einer 24pfündigen ®ranate  verwiglüdten Ari 
gehörten dem biefigen 2. Ariillerieregimente an. Eitem % 

wurde ber Kopf total abgeriſſen und zwanzig Schritte weit ges 
ſchleudert, ein anderer wurde in ber Mute auseinander sen 
und fand man feine Beine 400 Echritt: vol Dite ber Exp 

auf. Bei der Beerdigung ber Verunalüdten rüdte das ‚ganze 
Loger aus. (Die Namen derfelben find: Hürher, Engert und 


em Fr. I. ichreibt man aus Münden, 12, Juli: - Der 
Wehrgefegentwurf, den die Abgg. Dr. N. Barth und Stenglein 
in folge eines Compromiſſes wiſchen der Lerdpenfeln'ichen Pattei 
und ber Linken ausgearbeitet haben, erbielt dadurd eine Bedeut ⸗ 
ung, daß bie ihm zu Grunde liegerden Prinzipien bie Vewillig⸗ 
ung bes Militätousicuffes erhielten. Wegen bieier Wichtigteu 
theilen wir balbigft bier bie Grundzüge deſſelben mit., Daß 
ganze 59 enthalt 96 Artikel und jergliedert fih in vier Ab⸗ 
Ichnitte: I) SHeeresverfaffung; II) Ergänzung; II) Strafen 
und IV) Uebergongsbehimmungen. Nad ibm bilden die fiehenbe 
Armee 1) die aktive Armee mit bex Erjahreierven (Dienfigeit 
3 Jabre) und 2) die Kriegereierue (2jährige Dienftjeit). Yuber- 
dem ruft das *9 ins Leben, 3) bie Legion (Zienfzeit von 
5 Jahren), 4) die Landwehr und 5) den Sanbiturm.. Die 
Mebrpfliht dauert vom 20. bis 41. Lebensjahr. Die Stärke 
der Armee wird für jede Budgetperiode burd ein heionderes 
Geieg neu befiimmt. Ueberfieirt die dienftpflichtige Mannſchaft 
bie nöthige Anzabl, um dae Heer zu ergängen, jo entjceidet 
unter den Dienfipflichtigen das Loos. Sandſlich befreit von ber 
Dienftpflit können nur meiden 1) die Stanberberren mit ihren 
Familien; 2) Geiſtliche, welche bir höheren Weihen erpielten, 
und bie orbinirten protellantiiben Geiſtlichen; 3), ein Sohn 
folder Eltern, denen icon ein Sohn im Militärdienft, gefallen 
ift, und 4) alle Söhne aus jolden Familien, welche wenigſtens 
mei Sr auf dem Schlachtfelde verloren haben. Cine zeit« 
weile Betreiung von der Dieuipfliht lönnen beanforudgen: 1) 
jeder Sobn, ber allein feine Familie zu ernähren hat, 2) Re 
direnbe Theologen und 3) Echulbienfi: Abipiranten in ber . 
bereitungeichule. Cine breijährige Nüdfelung kann allen Jenen 
eingeräumt werden, melde in ber Aut dildung zu wifenichaftr 
ewerblicher Thati keit beariffen Ind. Die 


sen Maffen genbt fird. Der freiwillige Sinteit:, In das 


r er; dieſe Mode find folgende öffentlihe Sipungen deim Soldaten ber altinen Armee find \o tan;.e präſeut au balten, bis 


tage 3 Uhr die Bernfeng bes Job. Keſpar Wreitenbadh | Heer if unm 16. 
a Werberg, wesen Landfireicherei, nnd die Eade genen ob. !tinjährigen Freiwilligen, ber t 
er II. von bier, wegen Rißbrouchs ber Amts. emalt; fin verdienter Untersifiiierr bei Givilitellen, 
genen Kits Sawarz von Tanbetretlersheim, wegen üngen und Uebungen ver 
belcitaung; am 18, de. Mis. Nadhmittars 3 Uhr Iſind in äbmlicher Weiſe neorunet, mic in dem urwrunglichen Ent · 
Noph Freund vor Rödelſee, wegen Diebſiobls; um |murfe ver bayeriſchen Stagueregierungq. 






20. wehensjahrr ı?Rattet. Dis Tr flitut ber 
ber Kerituletionen, der Denunftiaung 
bei Gontroseriomme 
2, 8., 4. und 5. Cate orie ber Armee 


2 


Die Berehelichng if 


‚Am 5 . ; Ä 
3, Que negen Johann Unterköfler von Taubetrettersheim und |mır ben Mitgliedern der aktiven Armre umteriogt: die Gatego- 


. wepen Viebſtahls, reip. wegen Theilnahme hieran, 


rien 8, 4 und 5 tönnen ungebinnert ausmanbern; 1 und 2 nur 


unter beftimmten Bebingungen. Es follen fo viele Ergängungs« 
bezirle und Ergänungscommiffionen errichtet werben, als bie 
aktive Armee Jnfanterieregimenter zähle. Wie Commiſſionen, 
benen das Refrutirungsgeihäft unter Beihülfe ber Gemeinde: 
voriteher, besiehungsmetie Bürgermeifler obliegt, befichen aus 
bem vommenbanten ber Legion und ber Landwehr des betr. 
Kreiles, aus dem Borland des Bermaltungsbejirkes, aus brei 
bürgerlichen, vom Diftriktsrath auf 3 Juhre zu wählenden Beis 
figern, 4) aus einem Bezirks» und 5) einem Militärarpt. Aus 
ben eg beflimmungen führen wir als bie wichtigfie vie 
an, dab bie Lanbwehr bis zu ihrer Reorganifation in ruhende 
Kctivität zu treten babe, 

Münden, 12. Juli. Die vom Gtaatöminifterium bes 
Imern an ben Eoyialausfhuß ber Kammer der Abgeorbneten 
ee Neu» Kedaktion des Regierungs: Entmurfs eines Geſetzes 

math, Bereyelihung und Aufenthalt mad Beſeitigung 
bes Inſtituts der Anläffigmad,ung liegt nun gebrudt vor. Die 
Staatsregierung = bei dieſer Rebaktion auch weſentliche Mo» 
bifilationen bes sihureferenten berüdfihtigt.. Bom Abg. 
Kolb wurbe zu dieſem Gefegentwurf ein Modifikationd: Antrag 
*5* us gehend von ber Anſicht, bemeikt ber Antrag» 

„daß bie Gewerbefreiheit in ſehr weſentlichen Beziehungen 
illuſoriſch wird, wenn nicht jeder Staatsangehörige das Recht 
erhält, ſich in jeder Gemeinde bes Staates mit eigenem Haus⸗ 
ſtand niederzulafſen und ein Gewerbe zu betreiben, ohne ber 
Gefahr einer Ausmweilung ausgeſetzt zu fein, werde es allerdings 

auf mmungen zu treffen, melde bie Ge⸗ 
ber gefürchteten großen Schäbigung in. billiger 
Weiſe ihügen. Die Erfahrung zeige nun, bag nicht bie ärmer 
ren Orte, in denen jedes Bebürfnig durch Umlagen aufzebr 
werben muß, Beforgniffe vor Einwanderung hegen, ſondern bie 
wohlhabenden Gemeinden, wo fremde ib nen Mitgenuß an 
einem Gommunalvermögen anzueignen ſuchen, woran fie einen 
Anſpruch in Wirklichkeit nicht haben. Deßhalb beantragt Herr 
Kolb eine mobifizirte Fafſung des Art. 2b. (RN. ©) 

Münden, 13. Juli. Wie wir vernehmen, hat bas Staats + 
minifterium des Innern eine neue Berordnung, die Bewilligung 
zur Beranftaltung öffentlicher Zotterien oder Ausfpielungen und 
zur Aufſtellung von Blüdsbuden an äffentlicgen Otten betreffend, 
ausgearbeitet, welche bie königl, Sanktıon erhalten hat und bem= 
währt im Regierungsblatt —— wird. Die Verordnung be ⸗ 
zielt insbeſondere eine Erweiterung ber Zuſtändigkeit der Kreis» 
zegierung zur Ertheilung fra 
zur Zeit beitehenden Vorſchriften. . Abdy.) 

ünden, 13. Juli. Wenn ber Neifeplan Sr. Maj. bes 
Königs nicht noch eine Henderung erfährt, jo würde Se. Mai. 
n Dienſtag die Reife nah Paris antreten! (N. ©.) 

Münden, 13. Juli. Se. Maj. der König Haben den E, 
Hoftapellmeifter Dr. Hans v. Bülow ald von Bryern zu fielen: 
bes Mitglied der für ben mufilaliihen Wetttampf in Paris zu⸗ 
jammentretenden Jury zu beſtimmen geruht. (8. 3.) 

Der Landraty von Oberbayern bat beſchloſſen, aus Anlaß 
ber Bermählung Sr. Maj. des Rönigs ein der länslihen Be: 
völferung entnommenes fittjames Brautpaar mit 1000 fl. aus 
Rreismitteln anszuitatten und bie Wahl besfelben der k. Kreis» 
zegierung übertragen. 

ai 14. Juli. Die „Augsburger Az. Zeitung“ 
it geſtern Abend dahier konfisyirt worden. 

Gera, 11. Juli. Heute Abend derſchied auf Schloß Diter- 
Rein —— Heinrih LXVII. regierender Türk, aß jän- 
gere Linie. 

London, 12, Zul, Gefern ift auf ber Eifenba 

atham nad) Dover bei ber Station Bictoria ein Unfall vor» 

gelfommen. Schyehn Reiſende fino verwundet worden. — Der 

Serapis*, welder die belgifhen Freiwilligen an Bocd hat, iſt 
fn Gcavesenb angelommen. 

St. Petersburg, 11. Jali. Am Laiferlichen Hofe wurbe 
eine vierwöhentlihe Trauer für den Kaiſer Marimilian ange: 


von 


rdnet. 

Auf der Inſel Java hat ein Erdbeben ſtattzefunden, wobei 
viele Mengen getöbtet wurden. 

D eju t fAhLl a müb.| 

ae en. Berlin, 12. Zul, 

2 ollen enge mit Jtalien, ver Schweiz und 
ei beginnen, fobald die fübbeutigen Staaten zu einem 

erforberliden Einverflänbniffe untereinander gelangt fein werben. 

LT, 13. Juli. Der Gefanbte des Sultans, Urs 
chiſtarchi Bay, ifi geftern, von Baris Tommend, Bier eingetroffen. 


—— — en ben = 


‚Oberlieutenant Stodhaufen, Rientenants Hebberlinz und Stamm» 


Siherem Bernehmen | Münden 


— aus Seren Gas TE yeaıs IR Dec 
0 en. 
Beſuche des Königs von Preußen nad a Ems. > 
Yusland. 


Sranfreih. Baris, 13. ul. Wie die „France“ 
melder, bat der Kaiſer dem Staatsminifter Rouher den Stern 
ber &hrenlegion in Diamanten mit einem Scheiben überjenbet, 
in weldem er für feine Reden beglücwünſcht. — Rö 
Zubwig L von Bayern if bier eingetroffen; er reſidirt im 7 
„RHeiniihen Hotel” umb erfreut fi guter Gelumdheit. R P 

) 


(8. 8. 
Amerika. New-York, 4. Juli. Aus Merico wirb 
mitgetheilt, daß bie Geſandten Preußens und Englands gegen 
bie Hinrichtung Mırimilians proteflirt hatten, ba aber von 
Juarez erwibert worden war, dad Wohl Mericos fordere hen 
Tod Morimiliand. Escobedo hat angelünndet, er werde bie Büter 
aller Raiferlichen confidciren, 


Xachſchrift. 
+ Heute Abend halb 8 Uhr iſt Schluß der Aubadt ber = 
Sankt Kilianus:Dftao mit Predigt und Te Deum., 
T Dienstag, den 16. Juli früh 9 Uyr, findet ber gewöhn⸗ 
a. — bed Paramenten-Vereines im hohen * 
ome 
Kunftoerein. Montag den 15. Jull ausgeftellt: Ein Wilb⸗ 
pretgewölbe won Fit, Preis 600 fl. — Kreuzerhöhung von Ehris 3 
ftiopy Schwarz, Preis 160 fl. — Zwei Thierflüde nah Roos, 
zufanımen 40 i. — Heil. Familie nah Raphael, Preis 40 fi. 3 
— Madonna von Guido Reni, Preis 150 fl. — Zwel Baum-* 
artien zufammen 60 fl Zwei Stillleben von J. Wink, zur 3 
ammen 40 fl. — Zwei Gebirgslandfhaften von Mayr, yufam: 
men 80 fl. — Ein engl. Garten, Preis 25 fl. — Todtes Ge» 
flügel von Hamilton, zwei Stüde, zuſammen 80 fl. — Zwei » 
Gemfen von Bezinger, zufammen 40 fl. — Zwei Lanbihaften „, 
von Somier, zulammen 40 fl. — Laadſchaft von Engelhard, 
10 fl. — 4 Nieberländer Miniaturporträt? & 12 fl, wei 
Apoftel, zufammen 25 fl. — Eine Dame auf Elienbein, 5 fl. — 
Madonna nad Carlo Dolce, Preis 30. — Die Brieffchreiberin 
nad Metzu, Preis 50 fl. : , 
Aſchaffenburg, 13. Juli. Rachdem ſchon im vorigen 
Jahre ein Denkmal für die in bem unglücklichen Gefechte bei 
ohnhofen gefallenen heſſiſchen Krieger errichtet wurbe, fand 
eute — als am erfien Jahrestage dieſes Gefechtes — die Er» 
richtung eines zweiten Deufmals für die in einem gemzinfamen 
Grabe ruhender vier heſſiſchen Dffiyiere: Hauptmann Königer, 





— 


— 
— 


— "2 1 


ler, in felerlicher Weiſe ſtatt. Dieſer Feier wohnte eine Anzahl 
heffiſcher Offi ſere und Soldaten, dann viele Angehörige ber 
gefalenen Offiziere und Soldaten bei. Auch unfere Stadt, be» 
ren Bewohner an dem blutigen Geſchicke der heſſiſchen Krieger 
vor Jahresfriſt einen jo werttgätigen und innigen Antheil nah⸗ 
en, hatte ihr Kontingent zu diefer eier gelierert. Für mer» 
gen ſteht uns hier eine äyalich: Feier bevor, nänlıd die Grunds 
fteinlegung für das au errihtense Denkmal der am 14. Juli 
gefallenen Ölterreigifhen Dffigisre und Soldaten. — Heute wurbe 
in Damm ber ältee Mann daſelbſt und wohl auch in unjerer 
anzen Gegend zur Ecde beitattet. Es war dieß ber 93jährige 
Särtner un, der fih trop feines hohen Alters uoch einer fol« 
den Geiftesfriſche und Lörnerlihen Hürigkeit erfreute, daß er 
feinem Beruf bis wenige Tage vor feinem Kebensenbe obliegen 
fonnte, ( Aſchb. 84.) 

Rürnberg, 13, Juli. Die Wahl bes I. Bürgermeifters 
biefiger Stabt ih auf nädhften Freitag anberaumt. 

Der Magiftrat und die Gemeindebevollmädtigten ber Stadt 
Augsburg baden mit Zuftimmung ber KRreisregierung bie Summe 
von 1500 fi. aus ber Gemeindelaffe zut Bertgeilung unter bies 
enigen Gewerbsmeiiter und andere in —**3 anſäſfſge Ar⸗ 

r angewieſen, welche bie Pariſer Ausftellung beſuchen wollen, 
ohne bie hiezu ausreichenden Mittel zu befigen. 

Bngbhurs. 13. Jali. Morgen endet bie erite Abthells 
ung ber Arlillerie Uebungen auf dem Lechfelde. Die Batterien 
des 3. Artillerie Regiments marjhiren auf der Landitraße nad 
‚ bie Fuhbatterien des 2. Ariillerie-Negiments ver 
Eifenbahn im ihre Garniſon. Bom 4. Artillerie: Regiment lommt 
bie 4. Feldbatterie mad) Dttobenren, bie 5. nah Neu-Ulm, zwei 

elbbatteriem verbleiben vorberhand auf dem felbe, bie 2. 
Hbatterie kommt nad) Germersheim und bafür die in Landau 
geftaubene 7. Fuhbatterie nah Augsburg. Am 81. bs. beginnt 


wine Tetiaalid ans Batterien des 1. ud 2, Meierie Oeſſentliche Erfl 


en BERN IB RER: ERRERE UERR ER REne Es wird hiemit die auf heute Abenb anbe- 
— raumte Plenarverſammlung des Krankenunter⸗ 
e ber m Würzburg vom —— und Ir rg ſchon jetzt als 











Schran 

1.7, 6i6 18. Zuli 1867, fr 

14 ir, n.[frait- und wirkungslos erklärt, indem ordnungs⸗ 

ae — br. "Gere F 20 dh, 13 fl. Ai Saber 1 gemäß bei derartigen Berfammlungen Kaſſa und 

| ee En — Tagebücher den Mitgliedern zur Vorlage gebracht 

— — pr. 320 Pfd. ü jeb d ll 

—— — mar — mei froglige — 

Dee: Binde 381,900. Yimfeptumme 20,289 B. 41 Fr auf Beranlaffung eingereihter vö ig nbeter 

Beſchwerdeführung, in Geri —& befinden. 












any, 12. Juli. (Frugıberidht.) uf hemtigem Wartte 
Geſchaͤft; ag mwurbe Walzen & 151/,—16'/, 1. 
fl. Haber 55/, fl. Hülienfrüchte etwas beſſer be 
ln 10%,—12 H., Bohnen 12%/ le fl, Linien, 
nroße 14—171, fl, Biden SH. Für Rabbl wurde 
ı A. angelegt. Reps iſt noch —* gehandelt. Oltober⸗ 
2 L Motnöl 40-42 fl. Leinöl 2 Inden ge: 
= H. RE Rleelant dr fl. 











Soviel im jpeziellen Auftrage einer 
Anzahl von Vereinsmitgliedern , melde zum 

inblidften Beweis mangelnder ordnungsmähiger 
—* und — Vereins a find. 


























Frantfurt, 14. 1 Uhr. 
22779 Inh heutigen — 3— war unbelebt und bie Ten» 


ie Beſchwe — 
den; im Allgemeinen matt. Nur für Staatsbahn wurden befiee Bretter, Stollen, Latien, Stangen jeber 


Gourfe — 5 Ereuerfreie. Mietoliques 48°) 2 be nn 7 feuerfeſte — ——— 
"Rational eeneo, Bonds Tja. ba enebſt Theer empfiehlt zu den billigſten Pre.jen 
engl. Detaliques 62%, bei. u. @. 4'/,0 Dbligat. — 
FR Kafane 907, 9 Gh —— Adam Brod, 


ftien Grebitattien 175'/,, 176 be.. Ende der Scmmels 
Roofe 724, 9 35 ®. 1864er > 73 bei. u. & gemeine 
Weil Wiener 1 4! um nfurter 
a olähe —* o 2iedeteroffuuug ce 


TI 6. Fiir 9 
g. 93'/, LUR) la Bab. 923, /a eg 8 
FG, Beyer. Dlbapı — ã Morbahn 107 ®., 5%, 
Elifabeth» Prior. 73%,, P. Yarııy kr * 2. Emil. 71% * 71 
R. 3, Gtaatsb.: Prior. 80% 1858er 
119 8, 118%, @, 4%, 44 —* Anleihe 99%, 
Kurhefj. 40 bir. en — &, 31/9, Franff. — 
Bank 125 © re ee 150 5. Staatäb.r 
"290, 1/, bei. u. 8. 


vBerantwortlicher Rebatteur: * — 
Tinen hiefigen, ſowie — Publilaa mache 


Cenperatur ber MRainwärme: 16 Grab. mit bie — Anzeige, daß id die diee jahrige Ailiantmeffe 
Twort auf Vers Ar. 45 Stadt- & Landbot u einem großen Zager ber ſchon länafi als nüglich anerfannten 


Gebunden durch Gesetzes Gründen — Kupferfchablonen 


“& Darf Herz zum Herzen sich nicht finden. 
m Gelbfigeihnen für Waſche und Etidereirn en 
Doch inniger hat die —— verbunden, zu Da ih durd) vertbeilhafte ee ons —* 














—— von Rn f. Regierung bie MWiederabbaltung bes 
ee — 
eıten veröffen rer nädfle 
er Terug den 17. Yuli und von da ab re 


„| Rattfindet. 
Ehmeinfurt, ben 13. Juli 1867. 
er agifirat. 
Schultes. 


Wo Geist den Geist gefunden 
— höbere Mach fe auf bem Plcge felbit zu fabriciren, fo empfe 
u ** Sfonbers in Anfeigung er in bil Bad nl 
5 Daan schlingt Gottes en! — zur Belohnung — — —— Fobrite 

nien emp 
n W-T 3: 


: Um unere © En greleipbabete, uni il 







Was mir nicht täglich wird bekannt. fehr furser Belt aufzuführen, ſowie aud große 





— für | und I; us — za 
 Gänzlicher Ausverkauf |saufe des Kern Mahn un iR — vor 





son Beerinaumfpigen en gros & en detail, md) AN. evys, Oplind u. Grabent 
esstämerbof, vis-A-vis von rn. Renfmann nn ER Büiriagen, Pöfrttemberg, — 
aeg X. Schwarz «u win | Gänzlicher Ausverkauf. 
Ich — den geehrteſten Damen von —— 
Hausverſteigerung. Umgegend meine Di A Beifwaaren Be Bett: 


beftegeud in Unt 
fiel Ige Auftrages bes k. Vejirlsgerichtes aube 
Birne I —S— Pro⸗ none zn vom Jahr 1 ler am —— Kenli Banden ie fe ee pauben, 
Dienstag den 10. September d 11 Ubr Die Bude befindet fih im Kür Jehnerbof, ge: 
auf meinem Amtszimmer des Wohnhaus 2 2 Diſtr. Nr. 294 genäber Hrn. Kaufmann Nofent ba 
dahier, Pl. Nr. 998 zu 54 Te, am ber Mang sum Gaben ges Um geneigten Zufpruch bittet er —— 
Hinsmaun 


nannt, enthaltend Parterre mit —— — —— 

werke und Manſardenwohnung, enen Aubau mit gebedter Be- 

ſchiagbrũde und F Schreinerwertftätte, gewerthet auf 12500 fl., aus — unb St. m * 

u ara 0. 3a, 2. verl anf. * —— * zur ir oe 
— ben 1 aufen. 0° fa F 

t * f, Notar. (2al ds. © zu vermiethen ber Erp 


— —— —— — — — 


Mineralwaſſer⸗Verzeichniß 
Joh. Schäflein, img: Sch. Carl Ziru 


auf der Mainbrüde. 
Füllung 1887. 


Ahrweiler Apollinarisbrunnen. ergentheimer,, concentr. Mergenth. 


Hnelyeinsquelle, — fer Schwefel. 

* affenburg⸗ Sobener Ar. 1 u. 2. Rad Seren 
Siahl. er —— 

Brüdenauer. 


Carlsbader Mühlbrunnen. 
Shader Schloößbrunnen. 


Ei 
naer Bitterwafler, 


Farlabader Eprudel. 
ge nader. 
rybutger. er nn — 
Fre — 


Eerer Salzmtelle. 
Ener Kränhen. 
ES Si ii. 


——— Bitterwaſſer. 


Een Den U 


Sinnberger 
Sobener Re. 4 u. 6. 
— ———— Schwalheimer. 
Spaer. 
Rrantt = Sean Wläy: Wfl 
Kranten hi er Jodſodaſchwefelwaſſer. bacher Schwefel. 
ger Märbrunnen. . n 
ft im 
Ro Sun; el fier. enger. 
Lubwigebrunnen in ber Wolterau, Wildunger. 
Marienbaber Rreuzbrunnen. Wipfelder. 


Sowie alle im Handel vorkommende künſtliche Mineralwaſſer. 





Oel Fäſſer 
verkauft 
Leinecker. 


dc) Barometer mit star- 

ken Queksilbersäulen ver- 

kaufe ich noch kurse Zeit 

zu ganz billigen Preisen aus. 
hier. 

Eichhornstrasss 357 


rn 
551 Derjenige Bauersmann, 
welcher am 5. d. auf dem Korn⸗ 
markt bier ein Baquet mit. 
weggefahten, — um — 
Ructſendung im Gaſthof zum 
—— gegen fl. 1. Belohnung 


la ga 

Balſamiſches Eieröl, 
— — — 
feitigen ber Shin ber Kopf⸗ 


Bent, empfehl 
a 


299 6f} Milchnieder 

——— 
Sandgoſſe, 2. Dir. Wr. 345, 
wc Dienstag ben 9, Juli 


— — — 
486 26) 1000 fl. werben bis 
7 —— — Sfahe Ber: 

50 sige Binszahl« 


— Bu ber Orber Soole. —— —* F — 
—— —VRE— 3 tem Berger Leberthran zum mebizinifchen] 547 Ein Garten mit einem 
a F Be 

"Das Verkaufslager mit Bekanntmachung, 


D'‘NBDB PH 
von Mi. Doernberger aus Fürth ir" 


wirufen, um 
363 ea Herrn A. Warmuth, Aleiderhäudler, 


Kin zu 
Schreib- «& Gopirtinten. 


Ehemniter veilhenblauihwarge Gosirtinte, 
Einere violette Rouenaise (ädt feanzöftiche Schreib» und 
Ihe 
e, ſchwar 


oßpel- :&opi 
Zn v6 zeib: und Wiennte (violett), 
—* briffont blaue Schreib: und Haushaltungstinte (mit 


Erg ) 
. hardi in Dresden, 


ächte, von Leo 
—* ustinte en gros & en detai 
Carmin⸗ und Ulteertarintinten, — bei 
544 0) A. Herold. 


Defanntmachung. 


Borrätbe an er md aubern Gegenftänden werden 


ittwoch den 17. Juli e. 
und an dem folgenden * Nachmittags 2 Uhr beginnend, bei 
der Hausverwaltung des F. Juliusipitals öffentlich gegen baare 
Zahlung verfteigert, 505 2a 


550 Ein Shmieomeifter auf bem 
Laude ſucht einen Lehrling mit 
ober ad Lehrgeld. Räber. ix 
ber Erpeb. 


a 


g ber & 


jämmtlihen @läub 
erſcheinen, ba außer 


540) In der Reisgruben of 
mit ber Husficht auf den et 





Ründlih an einen Herrn ıu ver: 
miethen.: Rah. im ber Erp. 


434 3a) Ein Schönes, abge: 
ſchloſenes mit allen Bequemlih 
teiten verjebenes Bog 
s49 3a Ju 3. O. Sr. 5 Amj? Sinmern iR pro & Au 
bis Mitte Auguft 3 elegant möb- 


Familie zu vermietben. 
lirte Zimmer zu vermirthen. ) 


Räh. in ber Erp. 


hauger Kirchenplatz find * 
elegant möblirte immer und 
ein ganz neues Klavier hiezu 


is = 


ober 1. November an eine ru * 


a Bäder 
Ei: — ne le 5* —— 
wit den Aen ein autliches Abkommen 
* Glaubiger durch Anwoilung in Strichs⸗ 


biefem: Byede, habe ich Tagfahrt zur Anmeldung, ber 
— eh den genannter Schuldner und zur Verbands 


Wjſlag ben 20. ds. Mis. 
Vormittags 9 Uhr 
auf meinem — 5352* anberaumt, und werben hiezu bie 


Kr bes Bernhard dannmwader eingeladen zu 

en angenonmen wärbe,- daß fi 

auf eine gütliche ebereimkuuft —— einlaſſen. 
Würzburg, ben 12. Juli 186 

u, L "Notar. 


biefelben 


* 1523 3a) Butgehaltene, in * 
gebundene leere Fäſſer, 
welchen früher feiner Wein geift 
gelagert hat, daher vorzüglich 
zu Wein und Aepfelwein, jebes 
8 bis 9 Eimer haltend, werben 
billig abgegeben bei 


M. I. Fleiſchmann 
in Nidaffenburg. 





545 Ein Portemonngis 
nebſt Inhalt wurbe gefunden. 
Das Nähere in der Erpeb. 


 Plattmersgasse, deal aus Zürich, 


des, änblers Herrn Reiniſch. abrifant chemiſcher Produtte, 
im Laden  Pelabänb » Rt ſch zum erſten Male zur Meile, empfiehlt hiermit feinen ädhten 
Kur während der Meſſe bydrauliicben Ritt, womit man alle jerbrodenen Gegen« 
Aämde wieber fet und dauerhaft fitten kann ohne Feuer, ,®. 
Großer Porzellain, Glas, Stein, Marmor, Alabaüer, Meerihaum, Holz 
J and Elfenbein, Kuh, nehme ih ale Jerbrochenen Gegenilände, 
M E S S e Altertbilmer und Koftbarkeiten zum titten an, unter Bufiherung 


alles jet und dauerhaft au Kitten, ferner 


chemisch : präparirtes ‚Copirpapier,, 
praltiſch für geichnungen, Defins und Mufter' durchzujeichnen, 
vermittelt einem Stift oder Etridnadel auf Papier, Leinwand 


BAZ 





„fund Holz, 4 it 
Preis-C s Fenerdiamant, 
re 1) ; Glas nad allen, beliebigen Bergierumgen au fühneiben, bes 
sin & En ruhe wen ? A prattiih für Cylinder und Lampenglaſer zu ſchneiden, 
u“ te. '6 » gie Stahlfeverhalter, _ Gravirpulver, 
.» 3ER 5 „ Bea Sense, gummtirt, —— Erfindung, Eiſen and Stahl vermitielſt Wachs zu 
8 kr 2 Stangen Siegelad, Ataviren 
z ;s ht. & feine aummirte Gouvert#, Macnelwetzstähle & Maernele 
B a. 1 Stange ertca feiner Siegellad, 6 * > ) 
—  Mumiti ; um alle Innrumente jharf und ſchneidend au machen, als Sen» 
s Fr. 100 Schuß Munition zur Salonpiftole, — 
— 31,, ie. 36 Stüd ante St« N ren fen, Sicheln, Meffer, Scheeren, Handmwerksgeicirr, Mepger- und 
® 31, 1 5 e —* S Fee Diefe Wetzſtahle find ein unentbehrlices 
81/, fr. 25 feimte weise gummirte Couverts, anal Si I MR 
r 1 Milaht Piotograpptt. Rrhien, unyerbrechlich, Dbiges empfiehlt nebſt noch mehreren in dieſes Fach gehb ⸗ 
in böhr eleannten Muftern; renden Artikeln 
„ 4%, fr. 24 Bogen feinites Brirfpapier, J. Egli. 


te. 24 Bogen ſchwerſtes eagliihes Briefpapier mit Auqh nehme ich Cylinder, —— Blasgloden, über» 


Wefferhrudlinien, carrist oder auf gerippt, |haupt alle Sorten: Oldier zum 848 chneiden und Schleifen au. 
fr. 1 Salonpiftole, Mein Stand befindet ſich neben bem Gafs‘ 
12 Batronen zum Perlendreber, 


te. 24 Bogen feinfted engliiches couleurtes Brief: Weigand in der Karmelitenſträße. 
Papier, ſortirt in 4 Farben, grün, rofa, 
hamois w- lila, ’ 


25 Gtüd feinfte englifhe couleurte Gouverts, Schafbut-Berpachtung. 


Ei 
oma 
— 

- 


8 k Da ver Scaifutpatt auf her Gemeinnemarfung Haufen 
ö jortirt in benfelben 4 farben, mit circa 1800 — bis Widneli dem 29. — F 
” J fr. 2. —* Denen 2* u Ende gebt, fo mirb dieſelbe am ! ; 
“1 8 Me AM * Fechner a Bor, | Montag den 12, Auguft 1567 Mittags a 
— —** auf weitere 3 oder 6 Jahre verpachtet und werden ©: ⸗ 
„1: % 


i haber bieyu höflichit eingeladen. 
ME aan üinber, hapeß babe, Klmn KIREAE Arechen c dm 14. Juli 1897. 
„35 _ wii Be 4 J. Altenhöfer, Boriieher. 
em m atronen aſchend TE Teer TE 
v 4 1349) Es wüniht Jemand ſeine 165) Ein ſchön möblirtes Jim 
„13 1 — — Rahmen, oval, ſchwar —* freie Dat einer J mer —— ) iR bis 
— - Irt, N * —— lichen Beidäftigung, als Ab-Il. Auguf an «inen ober 
„1 — nadel Dievofver, ganz me, ſchreiben, Rechnen, Gorreipm: | Dame zu vermietyen. Stroh: 
„al fr. 144 a aneıfanut bifte weiße Stahlfebern, für benz u. dolerführensausgufällem | geilen I: Dir Nr.-1181/,, eher 
ulöipaferb, van Schumännern empfoplen, | md war unte gan ode mals ätpreliusgarten. 
„mM 1. 20 Stangen Siegellad, 1 doll» Pib,, nen Venfpräcen. Oferauf NRe — —— 
Pe m Siem Solbihnin aep|feftirende werten erinät, ger 200 8), Mut cam groben 
s 0 .$ 1 VDetono gute t 
vergolbetem Edhl tällig Franco Aufchriften unter N ‚d8. Ich, die Schmiede 


A A. 8. Nr. 130 bei ber Er⸗ . 
„86 fi. 1 Bbakogregki sn mn Bund Arsiomiig “ Ah N yedirion diefes Matter an ber|Detfiten, ‚welde einem fireb» 
Solbjguitt. und ‚pergolpetem Sa vn — — — — seien 
„4 & 1 Bor rapie Mn st 50 Bllbern in äd- 1541) AYum Betriebe eines Ber Lerdient bietet. Ueber Tüd: 
*5 Leder, mit: Elfenbein ⸗ Verzierung, ächtem ſchafts wird fofort in einer fre-[tluteit im Hufbeſchlag iſt bes 
oldſdhnitt — — Schloß u. |. w. quenten Lage. der Etabt ein ſonderer Nächweis zu liefern, 


u. ſ. w. u — [Anmeldungen haben bis D 
Ferner ie von Stahlfebern und Stahlfeder: Boa ee * —* 
N. 







flens 15. do. Mis. zu erfolgen. 
baltern, Für paffend, von den billigfien bis zu RKemi Manasinen, au» 
ben beiten Sorte iſen ober Magazinen, zu 


tem, —5— —— 
Aufträge von außerhalb werden em [oder Woferleituns, verbunden 

Rn abıme des Betrages prompt ie reeil effeftufet. mit einem Lonis von 4 bis 5 2 un 
7 Biomern, Kühe, Magdtam. [und Hittet man um Rückgabe 
* Großer mer und fonfigen Bequemlich. | 363" 5** im 4. Diftr. 


MESS-BAZAR ———— 
9 


— —— — — 26 Getragene SMleider 
zur Zeit in Würzburg, 523 Mehrere geübte Kleider⸗ s 


jeder Art werd t 
im Laden des Pelzhäudlers Hru. Hei: — rung jo- Bi Rleiverhändier Nenn : * 
niſch in der Plattnersgaſſe. a er geſncht. Näb. —— * „Ehentyof neben 


Nah. in ber Ep, 


—— Ser... EEE 
54 Fin juuger Hund, 
langhaarig, bat fid verlaufen 





ie, iin, | An 


Zur Würzburger Kiliani-Meſſe! 


befindet ſich das ſowohl hier als in allen großen Städten bekannte große 
Lager rein leinener Waaren, fertiger 
Herrn- und Damen-Wäsche 


on Wilhelm Barnd, früherer Theilhaber von 
Wbollſtein © Comp. aus Breslau, 


= 2* den geehrten Bewohnern — 22* und Umgebung, beſonders ſeinen geehrten Kunden ſein, Jahren 


Meſſe bekanntes großes 
Baute des ® Schirmfabritanten Sru. Joſeph Weber, Domftrafte 
ann GE Pte 
Bielefelder und — ———— Tiſchzeugen, 
Taſchentũ — etc. efr. 


’ FR 2 * VBrelſen ek eh ) ur biefigen Mefle 15 bis 20 Prozent unter bem Fabrikpreife abgeben werde. 
Brüffeler R Ian & 18 und 24 fr. 
Biden andtücher 5, 6, 7, u Y is 88 ver € 
girsenbaubtäcker ver Elle 8, 9, 10, 12 Ff kr. ver "a Dr. fl. 1. 12., 1. 80, 1.48... w. 
er (in rein Leinen) das 34 db. fl. 1 
Helden er — * mittelfeine, fonfl f. 3 bis Fa * das 4%, Did, jeht J 1. 24. 3 Di Ada 
S Kindertafbent cber in (rein Leinen) weiß um farbig das !/, Did. 48, 54 fr. bis fl. 1 
zu da und Damenhemben * rg in Gtüden 44, 16, 18, 20 bis Fig 24. 
—F Leinwand per Etüd 19, 21 bis 
e rufliihe Sanfleinen (unvermüfl. Dueltät) zu Betttüchern unb Arbeitähemben, bes Etüd W, 24 bis * * 
J Rederleinen zu Frauenhenden und Kinderwäſche in Stücken und halben Stücken, per Se 16, 18, 20 bis 24 
Bielefelder und Brabanter Zwirnleinen in *5* fehr billig. 
JTiſchtücher obne Naht, abgepaßte das '/, Did. fl. 8, 3"/, bis 5 um» höher. 
Zifch: und Tafeltücher mit 6, 12, 18, 24 Servietten in Damaft und Bebild von ben gewöhnlifien bis zu bem feinſten 


Thee⸗ und Naffeedecken in grau, chamois und weiß, mit und ohne Franien, a fl. 1. 19, fl. 1. 45. und 
Deſſert ie das halbe Du = * If. 12 fi, gi fl. 30 fr, 2 — u * 0.23 
 Woliene Tiſch und MR Kommpdche gen f. 2,3 bie 4. 

qude Beitdecken ä fl. 9/, 

birting und Ehiffons in inter und Reften per Elle 12, 15 Ir. 


Serrenhemden | Brtauenhbemden 

n einzeln ſowie im Dutend, van den gewöhnlichſten Arbeits. von ben gewähnlichſten beflen Hausmaderleinen in neuefter 

; zum und 33 zu den feinſten Dberhemden von und bequemſter Fagon bis zu ben felinſten geſtidten 
1 fl. 45 fr, 2 fl. und Damenbemden, einzeln (owie im Dtd., von 1 fl. 80, 2 fl. u. Höher. 


500 Dutzend Neueſte leinene Gerreufragen, 


des halbe Dutzend 1 fl. 12 Ir., 1 fl. 30 fr. vnd bäber. 
Leinn oude werden auch in halben Stücken billigft abgegeben! 


Das Verfaufslofal befinvet fid im Haufe des Schirmfahrifanten Herrn 
‚Weber, Domftrafe, worauf ich genau zu achten bitte. 
En ET EEE TD- ARD ET 





wetf enge 
in vorzüglider Zwe ſch ßeug Ein... empfiehlt MH = k -- f 
Gg. Jos. Mohr, ächtes gutes Banernbrod 
Schuſtergafſe. in 6⸗ und — Liiven, ganzen und halben Sul n, 
in ber Etifthaunerpfaffenaaffe Nr. 137. 561 


Ten geehrten hieſigen wie ousmwärti en Regelfreunben zur 
** 3 — —— * * * e — Blumenpapier bei J.®. — 
tern und Preieverthellung wirb erfier Tage nächſter Woche 777777 Fir. 148, 161.1576 e wird et 
durd) den Etabt: = Landboien befannt gemadit. a le und gute "Beh: (önd Bert vet Etifte 
Haum, Semmeljirage Nr. 71. Item vertauft. haugerpfaffenftr. Pr. 176. 


zurüůtk —* — 
geſe ter K I ei d er ft Do ffe Morgen (Dienstag) 
Paletots, aquettes & Mantillen Garten-Gesellschaft 


Platz’schen Garten. 
zu außerordentlich billigen Preifen dauert nur noch biefe Woche. Anfıng 4 Ubr. 








F. J. Schmitt. Würzburger 
- — — — | Baudevilles Theater 
Warnung. | im Punisen Garten. 
Todes-Anzeige. 582) Jh warme hierdurd Je, | Dienstag, den 16. Juli 1867. 


bermann, mei ‚Abonnement suspendu. Aum 
Berwanbten und freunden die traurige Radrit, tab M|zeborne Bonratbı Aihts zu Dar] Bencfixe für Frl. Kautfe di 
&8 Gott bem Almächligen gefallen hat, meinen innigitges MWigen oder fonfi läftige Verträge] Vom Zirben die Sä 
liebten Gatten, Hertn mit ihr einzugeben, indem ich — — in * 
nb einem Bo 
Adam Brehm, keine Zahlung leifte, h t von n⸗ 


burg, den 15. Jali 1887. Igely 
. Stadtgerichtsdiener, "zeig Zaytbanen. Die Direetion’ 


ur u maaeq og Fa gr DM 6 MH 
Fr mon gancız- air 


sad kurzem Leiden abyurufen. —— ——— = 
Die feierliche Beerdi findet Dienstag ben 16. bs. » 
Abenbs ug re Meng — ber Trauer⸗ Verlo ren reiskegeln 
gottesbienft Mittwoch Feao 8 Ur in Et. *8 pet — —————— Baar vis-h-vis dem Gbebaltenhaufe, 
e ti i ‘ MT) 
TEE 3 (Bropellerögarten.) 


hraße, Eich⸗ 
hoingafle bis zum Markt. Der 130 7) 





















* redliche Finder wird gebeten, Ginhunvertoreista Gulden 
"5 Mole gegen Belohnung abgu: Jeinaeipeilt in 12 Wreilen, neh 
In Todes-Anzeige geben. Räb. in ver Err 50 fl. an Nach zewinnften, wozu 
Pr * 567), in weiser Jagdbund a Rn 
s Gott dem Allmaͤchtigen bat es gefallen, uniere inmigft: & mit braunen Sleden iR zuge: 567 ang jeden Aa Pier! 
E geliebte Tochter, Shmwefter, Shwägertn und Tante, Fräulein B laufen. Näb. im der @pp. ) rkert. 
2 Maria Ursula Arnold, 575) Ein Mädben | Gpfertsgarten 
3 Beihäftigung im Bügeln, am 
“© am 13, Juli Mittags 12%, Uhr nah längerem Kranken⸗ :tiebfien auf einem 3 i vorm Rennwejerihore. 
m N iaser, gefärtt mit ben Zrötungen unferer YI. Religion, 1); Wehen auf einem Sleidmafen. | nn Zen 
in ein befleres Sjenfeits abzurufen, f äh. . Artillerie- Muſik. 
— Dieſe ſchmerzliche Trauerlunde widmen wir mit bem | 574) Eine gefetzte, zuverläſſige fius € 
a a — — 
uli u rt vom Leich⸗nhauſe aus und ber @ ver ucht ſogleich a 
* J Trauergottesdienſt am Dieiitay den 16 Juli früh 10 Uhr Beinen Platz, gebt auch zur Aus 878) 3° der Bdert’idhen 


im heben Tom ftattfindet, allen Berwanbten und (freunden ‚bülfe. Ray. in der Erp, = 2 I N s Bi reihe 


der Verblichenen und bilten um ſtilles Beileid. 5633a) Ein aelemter Büth ) Ein gelernter Bütt: Apparat mit Rupferröhren 


—— — 






















uw 





# 5555) Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Ü ner, ber die Weinbehandlung und meflingenen Gewinden zu 
3 7 —— lann Air —* * ‚verkaufen. 
— LIE DLUREEND LUG in GENE TELHEDRERENEN. VER L me anna am nn, 
54 —— — 
EHE” Barnung vor Tüufhung. WEIL |... Sina, e 
»& Ein Leinwandhändler, weldh:e währen der Kiltani- DI —— — — 7 une 2—6 a 
J 660) Ein Mädchen, weldes | —— 
S Rn id mefje die Frechheit befigt und einen Seinenverfauf ir > tochen Iaun, ih aler bäuslidpen Mehrere ihön möslirte Jim» 
Pe (| rauigen Blättern auf ber Domftrabe bei Hrn. Jof. [1 — ——— ieht, und gleich | mer fird in der Huguftinergaffe 
53 A Beber, Schirmfabrikant, ausfchreibt und fin meiner Firma — ' eintreten . eine Stelle. Rto. 224 zu vermiethen. (670 
ED ra in dar Guben —— 
* ehr Pi ’ D . . 
’ g Ki 3 5 — als ſei es mein Geichäft oder fei er » au bod. Zu bermiethen. 

‚ 4 a avon geweien. 436 reunbl s 
Fe 88 diene dem verehrten Publikum daher zur Kennt: I Ausverkauf. vum L Ei — 3*8* —— 
niß, baß derſelbe weit mic weder in Geſchäfts verbindung & 569) Wegen beſch antten Raume [dimtmern, laditi und t 
EB ee a Rüde win cüen ae: 

nbefugten Han m’ ’ 
am" Da a Bialtum may fibft beurtyeilen und [$ | AEpiffoniere,1 Sefretär, = ». sche —* 

























2. 
Vden Schluß auf feine Reelität und bie feiner Waare F2 Polirte und 2 Iadirte 
g/ ‘ - en as berfelbe für Waaren haben muß, wenn er > ——— Fr verkauft. | Gine zuverläifige Solide Bers 
x7 M nicht im Stande iſt, feinen eigenen Ramen herzugeben. 5 re — —— — hut eine 
“Bu verm auf 1. e ndsfrau © 
ar J M. Wollstein | ein helles trodenes Magazin. R. feinem ober e und 
'g F aus Breslau. X lin ber Erp. 580 2a tann ſogleich eintreten. Rah. 
— nn Du EEE ehr n pn, jin ber Erp. d. BI. (572 
CE FRE) — TennigelöB dr) Gin Max — 
e , e m o 
Wo — einer ſchoͤnen) hoch im Preis, wird zu kaufen iſt bis 1. A gm in einer anfländigen 


vermiethen. | Monate 
8. D. ie ür eine 18. 
r (569 * —— — 











SR Far vermiethen. 


u 
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> Die große -Adyntiiche Menagerie 


„am Krahnenplabe⸗ 







Herrigaften gr Echau anf ⸗ 


mwobei eine Dame in die 


Tim | 
Käfige hineingeht und die ſchwierigſten Zahm— 
beitsproduftionen mit den Tbieren durchmacht. 


No lus ultra: 
—* hei 1040 rd, ſchwer. 
» a 


5 24 fr., 2. Platz 12 fr. Rinder und Dienfiboten 


8 olraen Beſuch ladet ein 

V. Henkel, 

243 (5 Menageriebefiger. 
Einige geſunde bientuntauglide Pferde werben gekauft. 


Gegenüber Dem ſchwarzen Peter 
iſt das von Eiitwe Bayer 
grosse Panorama 
mit 208. Gasflammwen beleuchtet, 

weldes ſchon ſeit Jehreu betannt und jept ganz meu erbaut, 
mit ſammilichen neven Rriegs: Ereignifien von Deut ſchlaud, 
Defterreich und Italien, volllonmen nah der Notur ges 
äme, und von feinem andern Panorama bis jept über: 
„Aroffen, täglih von Morgent 9 Uhr bis Abends 9 Uhr ge: 


Öffnet, Um gütigen Zuſpruch bittet 
vr. Wittwe F. Bayer. 


Täglide 
Smnibussfahrten 
zwiſchen Bütthard und der großh. bad, Eiſen— 
bahnſtation Wittighauſen. 

Abfahrt von Bütthard: Morgens 5 Uhr und Abends 6 Uhr 
zum Anfchlufie ver um 6 Ubr 7 Min. Morgens und 6 Uhr 


56 M. Abends in Wittighaufen kreuzenden Perfonenzüge. 
Die Rüdfahrt ift fofort nad Kintreffen genannter Züge. 


Bütthard im Juli 1867. 
Gg. Ad. Kraus, 
549 2a) Omnibusfubrer, 


Praktiſches Hafirpulver 


a — Seife für Selbfirafirenbe empfehlen per Schachtel 


20) Rom & Wagner. 


Zum Einmaben von Frücter und sm Anichen don Weich. 

feln ung Kiriben 20. empfeble il: ächt indiſchen Zucker, 

- zein geiabenen Duden (Raffinäd), fowie vorzüg⸗ 

lichen eine ſſig, reinen Frucht:, Treſtern AN 

Zwetichgenbranntwein. 
548) Franz Backmund. 


Für Leder-& Ehuhwanrenhändler, 





Rabrit- zur Rath gebraster'geim und Dauſenſchafte vor WR cs Mebrige wie bereits 
Otto Jäger it Berlin, Kaiſerſtraäße ANA. Preis: |befannt. 


Gourant umgehend per Port franto gegen Franco, (552 


tuge 3 Uhr den geehrten z. B. das Telegraphir 














National⸗Theater 


des Profeſſor John aus 
London am Krabnenplatze vie- 


Anzeige für titl. Kuuſtfreunde. 
N 5 Front iii] Yin der Nähe des 
Mainthores, befindet ſich Blıde der Firma: „ 
einen Magnet, 21,5 Bentner ante 
mit einer galvaniſchen Batterit von 6 Elementen sc. Sämmtlicdhe 
ud anch zu verfaufen und werden auch ee dia 
Fauft.r ine nad neuelter Gonftruftion gebaute Uhr o 
aniſches Merk oder Gewicht, ein Jabr gehend, ift zur Scham 


t 


rift. 


Aufforderung. 


Am 18. Januar de. Irs. wurden bei ber Erpebition —* 
bach 2 Kiſten F. K. 612 und C. Babaa gey, dann eine Korb» 
flaſche W 101 und I Korb W 102 im Geſammtgewichte von 
137 Pfd. und angeblihb Materialwaaren enthaltend, an Ges 
ſchwiſter Dehn in Darmfladt aufgegeben, welde Adreſſe bortjelbft 
jebod nicht eriftirt. 

Da nun and Seitens bes Aufgebers fraglider Sendung 
2.6. Gehrig aus Müresbeim, bezüglich deſſen wirklichen Wohn» 
orts die gepflogenen Erhebungen qleihfalis fein ſicheres Refultat 
ergeben haben, bis jeht eine Nachſrage nit erfolgt ifl, fo era 
nebt an benfelben, bezw. an den ſonſtigen Eigenthüwer biefer 
Waogren, die Aufforderung, zur Umpfangnabme berfe/ben binnen 
4 Wochen ſch Lierort® zu lenitimiren, widrigenfalls nad 
Ablauf dieier Frifi gemäß $ 16 des Betriebsrenlements ber Ber» 
tauf dieſer Waaren angeordnet merden würde, 

Würzburg, den 12. Juli 1867, 

Kol, Oberpoft: und Bahnamt. 
ger. v. Schellerer. 


IR. vom Sonntag Nadmit: | mentalpbofit”, — Künfte der Phofit zu ſehen find, 





Sondermann. 


Bekanntmachung. 

Bis jetzt wer man faft allgemein ber Aſicht, daß man 
Neps auf Dreihmaihinen, obne daß zuvor die Dreſchmaſchine 
noch beionders zu biefen Zweck einperichtet würde, nicht breiden 
fünne, Die Unterzeichineten, ald Befiger einer Dampfdreſch⸗ 
maschine von Garret & Eobn, ſehen fih defhalb im Intereſſe 
ber Beſiher non Dreſchmaſchinen, ſowie ber @utöbefiger und 
Landwirthe veranlaßt, biemit zu veriffentlihen, daß Herr Daum, 
Maſchiniſt bei Herrn Profifjor Heß in Würzburg, am 10. Juli 
d. J. bier in Vilhband mit unlerer Mafgine einen Verſuch mit 
Nepedreihen machte, ohne dab irgend welche Einrichtung an 


berjelben gemadt wurde, welcher über alles Erwarten günſtig 
ausfiel, indem in einer Etunde vier Fuhren Rips ganz; rein 
ausgebrofhen und entiprechend rein gepußt war, fo jwar, 
nichts zu wünſchen übrig biieb. ( 
Bildband ben 12. Juli 1867. 
Hofmann, Pürgermeiſter. 
Jakob Neckermann. 


daß 
24) 





Deutſches 





Fertige Bettca 
empfiehlt —* 
zum Ausverkauf 


bei ſoliden Qualitaͤten zu 
ſehr billigen Vreiſen 





a-vis ber Mainluſt. 
Taãglich 
2 Haupworſtellungen. 
Nad;mitt. a Uhr u. Abends 8 Uhr 
Auberdem nah Anweſenheit 
voysstemoen . 
ta-Borftellungen. 


—Zuniang 4, 6 und 5 Uhr. 






542 2a) Ein zuverläjfiger)jums 
ser Mann, der mis guten 
Yengrifien verfehen ift, ucht 
einen Mob a Kalfnehf over 
Kutſcher und fanr hofort ein» 


M. Hirsch, Direktor |ireten. Sich. ın Ber Em. 


. or Drud umb ®erlag von Bonitas Bauer in Wurzburg. 


Würzburger Stadt- und Landbote. 









Babnzüge. a u. Wärzurg- Ausseh- Minden. 
4 ’ FE PR Abgang nad Andbad: Schmel 3 U, 
Untunft von Grantfurt: Gouz. 2 IL” * ze Ram. wech, . Wien, 
43 | 1 u 0 em — 9 So Pb 7 * en 
— ERSCHIT- 
* re Em. . 690. Wach, 
win nn on Ri: et, BR or F gn4 9. urn ri 
: — — — az er 
H ' Bu J 7 * * ‚u 5 al ang va Peieribreig: J 
um re —— “* a u. om Teti Ler ſonenzuge 6 Ce 
Katunit von Bamberg: Gdnel, 51 we PR5) Wachte, 5 U. 15W. früh, 10M. 30. Lorm, 
um 0U 10M iu id. AN. 1b R. Ragun, 6 U. 16 9. Nibs. Bi 
1m. Witt. SUSOM. und Sr PN terzüge (mu nad Eebarf) 12 U, 36 9. Rah, 
— — tfurt: Geurier, 1 . ne BE * — Ki 
b ur £ PER — 5 t : — 
ee a ROLE 1 alarm alten: Sansa 
su sam. u. i2 IL 15 in. — ee - ee OR u me voh ni 59, Beim, 
Site IM.5M. früh, 2 vi ® Aäruber 236 RM. Nadm. und 9 U. 27 M. 
. unb 8 U. Mbenbs. Kntunft Binder 5—— sn. Güterzüge 7 U. 16 Abes. m. 12 IL 
1. Wärdug- erg. u vom Wolemzibusfahrten ah , 
Ebgang nah Nürnberg: sn Süt su Bus ü 
10 8 ad ee ee 4, 5 Min. A er 
224 —A i 4 U Rache, er 
ES EEE — 
MM 168. Bienstag den 16 Juli 1867. Zwanzigfter Jabrgagg. 
———— eo — 
Kagesueuigfeitem 2650 fl, erbaut werben. — Gegen 5 Kaufleute, welche ihre Ber» 
während des vormittägigen Eottes⸗ 


Bisher waren die Schüler an einzelnen Stubienanfialten fauftläden an einem Feiertage 
ihtet, befondere Mbzeichen — im ber Regel Rodträ en. dienfies nicht geſchloſſen haben, fol Strafeinihreitung beantragt 
—— Farbe br ya tragen, während = ben übrigen werben. KSaluß folgt.) 
Stubiehanftalten eine berartige Anorbnung nicht in Geltung war. een be an ber Oberklaſſe des Gynmaſtums das ſqhrijt · 
Das kgl gen des Rultus hat nun buch, ein Re» liche Eramen für Grlangung des Abjolutorimari ı 
ffript vom 9, 1, Ms. beftimmt, dab vom künftigen Gtubiens Der biefigen Liebertafel wurde aus Anlaß ihrer bedors 
jahre 1867/68 A die Stubienihüler an feinem Gymnafium und] gehenden 2öjährigen Zubelfeier bereits eine freuvige Neberrald. 
an Teimer lateiniihen Schule des Königreiches befonbere Mb Fyng zu Theil, indem ihr von ber Muffalienverlagstandlung 
seien zu tragen haben. von X. F. 9. Kühn in Weimar, deren Chef früher hier ver 
‚Deftentlihe Bitu des Stadtmagifiratd weilte und bis zum Sabre 1845 der Geſeliſchaſt als palfines 
Würzburg vom 12, Juli 1887. Um die Differengen der , Mitglied angehörte, neoft einem verbindlichen Glückwun ſchſchrei— 
Gärtner über die Fröhe des einem Jeden auf den Marktegebührenden ben eine * Auswahl von Mufitalien ihres Verlages für 
Plages zu —— ſollen bie Pläge nad allen 4 Seiten mit; Mannerchot als Geſchent überfanbt wurde, 
De a ei le a ie Boch 4 Zudmwigsbeb bei Wipield zahlt bis 14. Juli 100 Aurgäfle, 
gro ——— eng A AOdAht u neh. Riffingen je bis 18. Juli 4495, Bodlet vom 1. bis 16 
men. — Ein Bein um Bewiligung der ratenmeijen Jeblung Juli 51 Aurg 
son Gemeindbeaufnahmzgebühren b bewilligt. — Münden, 14 Zul, Wie ih eben aus ſicherſter Quelle 
bas Bumelen bes Gartenwirthe# ‚Bauer zur Gerheung einer | erfahre, wird die Abreiſe Er. Maj. des Königs Lubwig’IL 
n Schule im Mainviertel angekauſt iR, wird die Kammerei, nach Paris am Samſtag ben 20. d. M. erfolgen. Ber Kon 
tigt, bie zur — bes Kaufſchilingse erforder reiſt incegnito. (Angeb. Abdzth. 
Mittel fo weit nöthig durch Aufnahme von Vorſchüſſen aus Münden, 14. Juli. Als Kurloſum theilen wir mit, daß 
Seizeib» und Holymagazind Kofie zu beſchaffen. — In ber Klein: [im Augenblide bei unjerm Magifttate nit weniger als 199 
Fr a ern I — —————— —— Individuen aus allen möglichen Rategorim ber —* 
SIT ee 
sung ber nerlungseigenicpa gawor» Münden, 14. Juli. Geſtern wnde das, M ve 
denen Se —*—8 getreten und zunädft um eine}, ee esta Rönie « 8 Dann Rarl, wie dem 
Brobe iſadenholzes für die Gaswerlöverwaltung amgelucht Kriegẽ miniſter ımb ber Generalität worgeftelt und probuyirte 
——— .- ntsag megen Neinhaltung we Zee fi mit ben im Paris zur Aufführung ‚kommenden Mufitwerlen 
äh, age eines Schadtes , — die — (Duverture zu „been. und — —— * 
„. wiebe on und unter per er Br “ 
Ränbige werben unler Anbrohung ber Auspjänbung F gabe gehen, Jebermgam Zutritt hatte. Bas übereinfimmenbe Ur« 
ung aufgefordert — Gin @eiuch um Beiiegung einer Rinpöleiche ipeii .aller Renner bejeichnet Die Seifiungen biejes Miühtär« Dre» 
a ie ann neiegten Weah wird bewilligt — Mehrere Bnträge | Hess als gang eminent, Uebermorgen geht basfelbe, in Civil: 
en en Mebbuben werben Benwist. — —— Hleibung, mad Paris ab, mofelbfi eıft bie sam neue unb feine 
— ee Wünichng dr Dikrilt- Montur und Mbjsfiirung „gefaßt“ wird. Tie Roften ber gan 
ee Sri 
ube ber Etabt W rg, a eben nah Wohn⸗ 
Nebengebäuben und nad Seivat: und, öffentlichen Gebäuden, En * en a ee ehren 
Fürfen ven 


——— der Zuflinmung des Gemeinde: Collegiu 
or er es Gemeinde: Eo ms R i 

f annover, 18. Juli. Es if bier das Gerücht ver« 
> * a hofre Anden ige Brei, König Georg wole von Wien nad Poris überficbeln, 
obern Suliuspromenabe ein zu en anfgeflelt unb in Brünifel, 13, Jul Authentiſchen Nachrichten aus Mira: 
ber Nähe bes Holzthors, bes untern Mainguaies unb im Polizei» | mar zufolge ift bie Neberfiedlung ber Kailerin Charlotte nad 


gebäube öffentlihe Abtritte mit einem Koflenaufwande von! Ter- Beeren (auf ber Infel Malern) unmöglid. 


Be een, — —— — — 


Hlusland. 


Defterreich, Bien, 14. Juli. Der Sultan wird im 
Schleſſe Schönnrunn diejenigen Gemacher bewohnen, welche einit 
Rapsleon I inne hatte. Die hiefige rückiihe Botſchaft if zur 
Stunde noch nicht benachrichtigt, ob der Großhert Berlin be» 
fucht, oder am Rhein, etwa in Goblenz, mit dem König Wil⸗ 

ammentrifft. ebenfalls wird ihn an ber äjlerreicdi- 
ſchen e, in Bodenbach ober in Sa.zburg, der Botſchafter 
Haidar Effembi mit dem ganzen Perſonal ver Botihaft empfan- 
gem und nad Wien geleiten, 

Dem „Wanderer“ wird imitgetheilt, daß von preußiſcher 
und ruffiiher Seite Vorbereitungen zu gemeinihaftligen mili 
täriiden Mandvern in Preublih: Schleſten und dem polniihen, 
fogenannten Krakauer Gebiete getroffen mwurben. Die Sum 
quartiere follen in Mys,fow und Koſie gio vy (Polen), jo wie 
in Zarnowig und Beuthen (Schlefien) fein; von ie 
Seite wird al Steinmeg, von rufliher General Ramjay 
tommanbiren. 

Frankreich. Paris, 13. Juli. Obgleich einige Blätter 

ren 28 Hierherkunft 8 Raifers Bug hr 

1 angeneigt fei, will man in offigiellen Kreifen dieſer Nach⸗ 

noch immer keinen Glauben ſchenken, ja es ſind ſogar fiber 

en Gegenſtand in ben letzten Tagen bedeutende Wetten ges 
macht worden. Anbererfeitd behauptet man, daß ber er 
Napoleon dem Kater Franz Joſeph einen Beſuch in Wien ab» 
Raiten und ihn bereben würbe, nad Paris zu fonrmen, ober 
gar ihm felbft mitbringen dürfte. Dieſe Berfion ſcheint uns, 
obwohl fie nur Gerücht if, nicht fo ganz aller Gründe zu ent» 
behren, denn wenn auch unferer Meinung nah fein Motiv für 
ben Raifer von Deſterreich vorliegt, eben jeht Baris zu befuchen, 
> «ö doch, vom Stanbpunft des franzöfiichen Intereſſes aus 
achtet, logiic richtig, dieſen Beſuch ganz beſonders zu ur- 


Die „Ftanzoͤſiſche Corr.“ vom 11. d. berichtet: Herr J. J. 
Weiß hatte gefiern im Journal de Paris in einem ber Schließ⸗ 
der Ecole normales gewidmeten Artikel den Unterrictsmi» 
zen Duruy und deſſen Söhne Anatole und Albert, von 
denen ber Erftere bekanntlich bis vor —— Tagen Cabinets⸗ 
Chef feines Vaters war und ber Letztere General⸗Sekretär bei 
der Präfektur des Lot: Departements if, lebhaft angegriffen. 
Er olge beffen erfhienen die Gebrüder Duruy beute in dem 
ond+Bureau unb verlangten von Herrn Welß Widerruf 
oder Genugthuung. Dieler —— Beides. „Hierauf — 
fo erzählt heute Herr Weiß ſelbſt in feinem Blalte — „erhob 
fi der Anatole Duruy und flug mid. Ich gab ihm fofort 
bie Schläge zurüd, und eine heftige Schlägerei entfpann fid 
wilhen den Brüdern Duruy und mir. Die unbekannte dritte 
—5* welche fie begleitet hatte, verſuchte vergebens, zwiſchen 


uns zu treten, als die herren Heros und ——— (die Mit: ; 


redacteure des Herrn u gr und 


eier gewaltthã⸗ 
tigen und perfiren Scene ein Ende machten.“ 


Die Brüder Du: 


zug find in ber hieſigen Geſellſchaft berüchtigte Raufbolde, und, 


Weiß bat ganj „wenn er heute erklärt, daß fie ſammt 


Bater für ihn en ber Ehrengeſetze flehen.* ! 


Die dritte Berfon, von ber Weiß ſprach, gibt ſich jeht im 


ben Blättern ala ein Graf Ehabot zu erkennen. Derfelbe erzählt ) 


in einer Zuſchrift an das Pays, daß Herr Anatole ger; ern 
Weiß ae eigenen Journal 50 habe, eiß 
dann verſucht babe, fich auf feinen mer zu ftürgen, unb daß 
er, Chabot, bie Beiden getrennt babe. Hierauf un 
Weiß im Journal de Paris: „Es ift ſehr wahr, daß biefer 
alles Mögliche that, um mid zu verhindern, meinen beiven Ans 
greifen den Schimpf wieberzugeben, ben ich von ihnen em- 
fangen hatte. Das gehörte wahricheinlih fo zum — 
dieſer Theil ſeiner Aufgabe iſt ihm ſehr ſchlecht en. 
{hob ihn ohne Mühe bei Seite und brüdte 
—— 7 eg auf —— —— a —3 
rs ab Auge um Auge, n um Bahn, fo 
Hänslic, — abſolut ufriebengeftelt Fe fage nit, 
—* ich bei jeder andern Gelegenheit mit dieſer fummarlichen 
und jofortigen Genugthuung zufrieden geweſen wäre; mit ben 
Gebrüdern Duruy genü;t fie mir," 


Mebrere Blätter („Sitwatton”, Epoque“, „Journalbe Paris”) 
melben übereirftimmend, daß Unruhen in Eatana und anderen 
Städten Sisilien’s ausgebrochen feien, und baß ein Korps von 
400 Garibalbianern in ber Nähe von Biterbo die päpſtlichen 
Grenzen bebrobe. 


in ihre Spalten aufnehmen zu wollen, bamit fie 
‚lan 
| 


Rabihrift. 

Seine „ber König haben geruht, den Betriebs: Ingenieur 
Job. Konrad Lohbauer zu Aſch auf jein Anfuchen zur Eiſen ⸗ 
ag rag an Schmeinfurt, und ben rg nr 
außer bem Etatus Karl Wis im KHeibingäfeld zur Eiſenbahn⸗ 
Sektion Riffingen zu verlegen. 

Bom k. Staatsminijterium ber Yuflig wurde unterm 13. 
Juli L 38. ber geprüfte Rechtspraktikant Michael Schmitt von 8 
ver Funktion als Staatsanwaltſchafts-Vertreter am k. Banbge- 4 
richte Neuftabt a / S., feinem Anfuchen emforechend, enthoben 7 

* Baudeoilles Theater. Die Direkiion des Vauder . mf 
ville: , fein Opfer fcheuend, dem Bublifwn lets Neues J 
p bieten, — bat in bem @aftipiel des Herrn Czernits vom; J 

L priv, Carltheater in Wien demſelben jedenfalls einen jel- * 
tenen Genuß bereitet! Der geſchähle Künſtler hat ſich im ſeinen | € 
bisher geſpiellen Hollen als ein e excellence und Brrz 
einen Darfteller von feltener Begabung eingeführt. — Geine . 
KRomit bewegt ſich ftets in ben Säranten des Natürlihen und SW 
Wahren; fern von aller Uebertreibung weiß er eben fo richtig * ou 
unb wahr bie Saite bes Humors als bie des Gefühls anzu» Se 
ſchlagen, eine Eigenfäaft, bie bei Darfiellern ſeines Faches fiets | a 
jeltener werbend, nicht hoch genug zu ſchähen if! Einen Ber „. i 
weis hierzu lieferten bie Rollen des Higeuner Pöti, bes Hu⸗⁊ oe) 
faren Yanod, Siugelberger, Tratihmirl, Pig! und gm; 
Mil, vorzüglich deſſen unübertrefflihe Leitung als Wirth⸗ x 
iaftspraftitant Specht im „Gautier“. — &s find mahrbeitd: © ® 

etreue Wilder aus bem Leben, welche würdig wären, dur den J 
riffel eines _Yogarih verewigt zu werben. — Bon ben hiefigen gef 
Mitgliebern find es bis jegt namentlih bie Damen: Fr. Bil 3 | 

. Hinterberger umd Frl. Shwarzenberger, fowie bie —S 

erren; Alberti und Ludwig, welde bem Bafte würdig zur Fr, 

te ſtehen und mit ihren übrigen Gollegiunen und Gollegen ng 

Aets ein tüchtiges Eniemble bilden! — Den weiteren Ber 5 
bed Ezerniti’ihen Baftipiels fehen wir mit Vergnügen ent» 
gegen und ſprechen bie Erwartung aus, dab das Publilum mit S 
bem Veſuche nit geizen möge, bamit Hr. Czjernits bie Ueber⸗ 
seugung mit fi nehme, daß man ben wahren Künftier in Würy- % 
burg gebührend zu hägen weiß. — Wir wünjhen Hrn. Czer⸗ g= 
nits künftigen Donnerftag zu feiner legten Baftoorftelung: zu 
„Ein alter Infanteriit und tein Sohn der Hufar” ein tet” 
volles Haus und rufen ihm mit ganzer Seele ein kräftiges 
Eljen entgegen, V. 

Roßbrunn, 18. Jull. Das durch die Pietät und Opfer⸗ 
willigteit der Offijier· Corps bes 4, 7. und 10. k. b. Jafanterie⸗ 
Regiments auf dem Vogelsberge bei Roßbrunn für bie am 
26. — 1866 daſelbſt im Kampfe für ihr Vaterland ruhmlich 
gefallenen bayeriſchen Krieger errichtete gemeinſame Denkmal 
wird am Freitage den 26. Juli 1867, als dem —— * 
tage des Kampfes daſelbſt, mit entiprehenden kirchlichen und 
militäriichen Feierlichkeiten — nad vorgängigem feierlihem Re: 

em in ber Pfarrliche zu Roßbrunn — eimgemeiht werben. 

ndem wir biefes hiemit zur Kenntnißnahme aller Betheiligten 
und ri = obengenannter Dffigier-Gorps und ber ganzen 
bayertjhen Armee bekannt geben und alle Intereſſenten zu bies 
fer ebenſo pietätifhen als patriotiihen Feier einladen, erfuchen 
wir yugleidh die Redactionen bayeriicher Blätter, dieſe Nachricht 


69 7 
— walls 


aud zur Kennt« 
niß * im ganzen Lande zerftreut wohnenden Betheiligten ge» 
gen Tann. 
Aſchaffenburg, 14 Juli. Heute, am Yahrestage ber 
Schlacht bei Aſchaffenbutg, wurbe unter feierlicher Gelebration eines 
Hochamtes der Grunbflein IR dem Dentmale gelegt, bas ben in 
der Nähe unferer Stabt gerallenen Deflerreichern errichtet wer: 
den fol. Die Stätte bes Denkmals befindet fih ungefähr eine 
Biertelftunde von bier, reits von ber Landſtraße, bie nach Lauf⸗ 
ad führt, dort, wo bie Frafenerie dicht an bie Strafe heran: 
rüdt. Das Feſt Halte vorwiegend religidien Charakter. Ein 
ortnabe, ber den Erucifirus teug, Mönde und Geiſtliche er» 
öffneten ben Zug. Militäriih murbe ed aber doch wieber durch 
die zahlreiche Betheiligung der bewaffneten Macht. Sehr flark 
war namentlih das bayeriſche Offizierlorps vertreten; als bie 
Helben des Tags aber beiraditete man begreifliger Weiſe bie 
anwejenden Repräfentanten ber öfterreichiichen Armee, eine An» 
gi zum Theil bober Offiziere in glängenber Uniform. Die 
eutung bes Feſtes möchte übrigens vorzuge weiſe in der maf« 
fenkafter Theilnahıne ber Bevölkerung liegen. Wir haben jels 
ten eine fo große Menge won Menihen beifammen geliehen wie 
auf unb um ben Hügel, ber nun ben Grundftein bes Denkmals 
in feinem Schooße birgt. Die vorherrihende ‚Stimmung war 


. men Ime 1alloaaı "a en U EM ra m na a iü 


ber über ben Husihlug aus Deflerreihs ans .) 
ne ber Beiflliche , der bie Welherede hielt, ee: 
diefe Klage ————— bes Gewiät, —— —— 

te —— w un en wir 
wung ber —— 


Todes-Anzeige. 


end bieh Eine zugeben Bon dem heute erfolgten Tobe meer Frau 


Erwägen wir noch, daß N are von —* me en} Louise Hauck, geh. Rambour 


gebe ich unſeren Anverwandten und freunden biermit 


* blauer Schaärpe geibmüdten Jungftauen, bie ne im Feſt⸗ 


zuge faben, ſamele jhmarpgelbe Bänder trugen — zu Ehren 

ber im ber Fafonerie Bearabenen. Auch bie ie Stabt war viel: ! — zwei Edhne und drei Tödter beweinen ben —8 

fad mit ahnen — doch ſaben wir hier faſt nur ae} luſt der auten Gcttin und Mutter, welde rur in der treue: 

roth · goldene und blau · weihe. (Br. J.) Men Pflichterfüllung bie Baus e Ihres Rebens erlannte, 
Lindau, 13. Juli. Die Cholera ift in Como auf etreten. Mürpburg, den 16. Juli 

und forbert viele Opfer. Die Nezierung des Cantons Teffin * ik Hauck, 

gur Abwehr polizeiliche Berfügungen getroffen. (R. €.) au. Bl. —— 





Erlenntni ben Lieute 
— hen —— nahen Seifen im Affe” au auf ap 


Berlin, 14. Juli, Dem Bernehmen u * * 
jährigen Feftungsarreft. Z 


—— ———— 
Wiener Putzpulver 1. Metan-Begentäneasm. 
Polir- & Bchärfe-Pulver für ale fhncidende 
enbericht. Frankfurt, 15. Juli. Die Dehio: | Infrumente, na 

x e "it mentlich Rafirmeffer, à 18 kr., bei 





tion ging qut con ltatten. Als € Gourfe motiren 
— een mM, &* 549, * Carl Bolzano., 
e Mt t Steuerfreie Metalliques 48 
Ha Metehigus Mn, "10000: doofe 72H, ööder Bade „ Wichtig für Bierbrauer € Wirthe 
—* 1858er Looſe ——, Bankoktien 668, Greditnttien 176, bacher’s, burh Eadıtenner als vor 
Staztöbabır.Hltien ——,, Staatöbahns Prieritäten 501. —* a 5 "Bierfiäee melde jebes trübe um! abp-itanbene 


Bürttemberger 93%/,, +10, Bayeriiche 94/,, 5% Bayeri 
——, 4%, Boperüide Prämien-Bnleihe 99%/,, 4,9, Bablide anag nme ae 8 ju (haben uud Beamer Die Balbasteit 
92, — — ln, 4), Rafjamer ——, GEN t. Pi Degiehen En ganzen Krügen a Risthlr. 2. umb — 
ter Want 124 124)/,, ne — —— — 1 2 rast. 1. meh —— 
Darm, Bant Do, Med —— en ee 8. ©. Möfinger, En 70, 
ocietät war mung flau A 
Een Be BIT TE, DEI Ferne 
ame: per comp _—. 
2199, B. Eteherfreir Wetolliuet Ausverkauf. f. 1 age Mr en 
562) Wegen beihränftem —— zeige 
werben ee 


> Berantwortliber Redakteur: Kr. Brand. 
sen oniere,1 —— Wer „leibenbe. Rır: 


» Zemperatur der Mainwarme' 18 rad. 
ätfen Dit venta: meane ne Brühmten Chmeher 
Belanntmachung. — —— ft. —— — Kraft Altherr 


t ft allgemein ber An b 
= auf ef Se r ohne 1* — die —ã 625) In der Nähe bes Bace- —** u - 
ar A dieſen ‚Beet eingerichtet würde, nicht dreſchen Base ee en weite it Belehrung mub 
Unterzeihneten,, als eig 7 —— — Sem’ ofen 100; Zeugnifien in Em- 
e ge Garret & Eohn, fehen 52 im —— ũeberbringer eine gute Belohn-. pfang nehmen. (786 129 


fiter von Dreiämafginen, fowie ber Butsbefiger um 
ung im Badögarten. re rungen 
— ——— 7 ine Reganen: 232 


— 25 — veranlaßt, hiemit zu veriffentlichen, daß Sen Daum, 

Mel&inif bei Deren Yrofcior Geh in Wirybung, am 10. Iatl 5208) Ein fehr gut, rentiren, am Beniemliätim 4 WB 

b. 3. bier en Berfuc mit bes Daus in Mitte der zum 1. ee 19, 
in * 


in Bildband mit unſerer Maſchine 
MT Stadt zu verlaufen. Näh. Erp. then im 


breichen —— .. * ee —— 

emad e, me 
ww - a ——— 637) Eine Schlafflelle meer Graben 
an einen foliven Mrbeiter zu 


ausfiel, indem in einer Etunde vier Fuhren Weps ganz rein 
aus gedroſchen und entipreherb rein gepußt war, fo zwar, ni MR 
nidt8 zu wünfcen fibrig blieb. (9b) |vermiethen. 4. Difir. Rr. 184. zu bermiethen. 
F Bilchband den 12. Juli 1867. BR 100) @in Serr, meer cine, oc 36) In ber Eihbo 
En ren Bi 
u ar der immer, neb em 
(fing Im Abiarele. —— Bogie won 




















op" afob Medermann 
rar mit übrigem 


ide 
Smnibus-Fabrten bis 1. Rovember au 


— Bütthard und der ben bad, Eifen- 


4 
IE; 


von 5—6 Bimmern, nebft ents 
ſpregenden Bequemlichteiten, am Getrante: 


bahnſtation Witti en. „| n mit Leinen Garten außer, 
Abfahrt von Btüthard: Morgens 5 Uhr unb Abends 5 e Micha 
* — der um 6 Uhr 7 Min. Morgens unb 6 zu miethen gejucht. — gr Men, —* 
565 M. Abenes in Bittighaufen freuzenden Perfonenzäge, Rah. im der Erp. Ruhl, Seifenfieberstochter aus 
Die Rüdfahrt ift fofort Eintreffen genannter Büge. Hmabadı. 


434 3b) Ein ſchones, 
ſchloſſenes mit allen —— — erfiorbene 

feiten verſehenes u. von vom 13. mit 14. Juli. 

5 Zimmern iR pro uff Maria Arnold, —— 


Buithard im Juli 1867 
Gg. Ad. Kraus 
549 %) Omnibusführer. 


461 8c) Ein Laden mit Woh 1549 36 Im 3. D. Nr. 5 findfober 1. November an — om meifierätodter, 9 —* 
nung im beſter Lage iſt ſoglelch bis Mitte Auguft 2 elegant möb: j Familie zu vermiethen. Adam —— * itsge 
zu vermiethen. Näh. in der Erp hlirte Zimmer zu vermiethen. Nah. in der Erp. richtätiener, 86 9. 
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Bude Nr. 29, nur Kürschnerhof, vor der Neumünsterkirche! 
Gänzlicher Wanren-Ausberfauf 


feinſterLichtenfelſer Korbwaaren, wie Photographleen= Rahmen ꝛc. mehr, zu den niedrigjten Preiſen. 


. Nur 














Eodes-Anzeige. 

n Gott dem Almüchtigen bat es gefallen, unfere innigfl- 

geliebte Gattin, Mutter, Schweſter, Schwiegertoßter, Shmwä- 

yoerin und Tante, a m = 

Maria Binitadt, 

verwittiwete Strobel, 

geitärtt durch bem Hfteren Empfang vergl. Sterbfafcamente, 

zu ſich in bie Ewigkeit abzurufen. 

Sie farb am 13. I. M. Abends 3/,5 Uhr nach einem 

reg chmerzlichen Krankenlager in Folge von 
tmit Behrfirher janft und, gottergeben. 

Diele Trauertunde allen Berwandten, Freunden unb 
Belannten vuttheilend, bitten um’ ftilles Beileid und frommes 
Aubenten-im Gebete 
Gerolzhofen, Molfftein, Chüngersheim und Haldheim, 

am 14. Juli 1867, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
086) 


Mein grosses Messerwaaren-Lager 


empfehle ih in en gros & en detail. 


I. C. Dänzer aus Fürth, 
Bude vor dem Berirfsgerichte Mr. 27. 


er &Shberefia Traum 
In von Höhr bei Koblenz 


empflehlt auch dieſe Meſſe wieder iht beſonders großes Lager in 
See Krügen u. ſ. w., Schüſſeln von %/, Schoppen bis zu 


ab. 

Sine nene Sorte Einmachtöpfen 
von Schoppen bis 15 Maß, welche wegen ihrer Güte und 
Billigfelt deſonders zu empfehlen ſind. Zugleich babe ich für 
Wiebe eine große Parıhie Maß und %, Maß Ftrüge, richtiges 
Maß, welde, um aufuräumen, zu bejonders billigen Preiſen 
abgegeben werden. Auch fönnen alle Zeichnungen in biefen Sorten 
eingefehen und darnach beftellt werden. 3c 


Stand am Leihenhof, dicht oberm Porzellan— 
Lager von Fink, mit Firma verſehen. 


Verſteigerung. 


Montag den 22. Inli d. M. Mabm,. 2 Uhr 
laffe wegen Umzug mehrere Mäbel verfteigern, ald: große 
Rieiverigränfe mit Weibjeugettrigtung, Tiſche, Tomobe, Schreib- 
tiſch mit Deu, Säilers Glocke in Goldrahmen, Kanapee, 
Zehnftühle, Berrftätteninit Febermatragen, Bettitätten mit Strob- 
watraßen und etwas Betten, weidene Stühle, Nachttiſch, ſpauiſche 
Wand, Dfen il Rose, grobe Tafel und Platten, große Doppel: 
leiter, Tleinere und 2 einfache große Böde, für Sattler geeignet, 
ein Winterfenfter, 2 veriliekbare große Riten, zu Meffen oder 
Märkte zu gebrauchen, Stengelmaage und nod fonftige kleine 
Gegenitände, darunter noch fehr viele Bronce- Ringe zu Vorhänge 
Sämmtlihe Artikel find noh alle ſehr aut erhalten. Auch fteht 
bet mir ein Klavier, welches ih im Auftrage mitverfisigern lafie. 

Ih lade daher Strihäluftige von Würzburg und Umgeb- 
ung böfliäft ein. 





Fill, Tapezierswittwe, 

Neubaugaſſe, 4. Diſtrilt Nr. 59. 
Saammtliche Möbel können am Vormittag desſelben Tage 
eingejeben werben. (558 


— — ||" = a 


ütſchutrhof, Bude Nr, 29, „vor der Nenmünfterfirhe! 


Befanntmachbung. 

Im Goneurfe der Methäus Mahler, Zünchermeiiterdeheleute 

babier, verfteigere ih im Folge Requifition des k. Beziefögerichts 
Würzburg am L 
onnerstag den 12, September Ifb. Ars. 
Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtszimmer das Grundvermögen der ſchuldneriſchen 
Eheleute in der Steuergemeinde Mürzburg, beſtehend aus: 

1) Er Ar. 3397 zu 208 Der. Wohnhaus mit Seitenban, 
JU-Re. 53971, zu 210 Des Gemüs: und Blumen- 
arten, im Schäßungswerthe von 34000 FL, 

2) Pie. 2271 au 292 Dez. und 
PL-Rr. 2574 zu 370 Des Weinberg im äuferen Neuens 
berg, im Schäpungswertbe von 450 fl, 

3) PL=Re. 3336 zu 689 Des. Nder am Zwergboden, im 
Schäßungswertbe von 450 fl, 

4) PleRr. 8258 zu 585 Des. Meinberg in ber Waune, im 
Schäpungswertge von 350 

5) Pl.-Rr 8220 ju 529 Dei. 
ungswertbe von 350 fl 

an ben Meiſtbietenden gegen Baarzahlung 

Der Zuſchlag bleibt dem Gencursgerichte vorbehalten. 

Die weiteren Beritelgerungsbedingungen können  jebergeit 

anf meinem Amtözimmer eingejeheu werben. 

Würzburg, den 11. Juli 1967. 

Grimm, f Notar 


Bekauntmachung. 


Im Conkurſe der Tunchermeiſterseheleute Mathaus Wahler 
babier verſteigert ber unterfertigte k. Notar in Folge Requiſition 
bes ?. Bezirlsgerichts Würzburg um __ — 

Donnerstag den 25. Juli 
Bormittags 11 Uhr 
auf feinem Amtszimmer 
circa 12 Eimer Wein im Werthe von 30 j per Gimer, 
2 


Weinberg allda, im Stäp- 


(2a 


” 1 4 ” ” * 9 .ın ” 
ferner am gleifien Toge 
Nahmittags 2 Uhr 

in dem Wohnbeufe ber Gemeinſchuldner vor dem Neuenthore 
das jämmtlihe Vobiliarvermögen der Benannten, beitehend aus 
Betten, Möbels, Küheneinrihtungsgegentänden, 2 Karbreib» 
maſchinen, ferner Wirthſchafts einrichtungsgegenſtänden, als: 
Tiſchen, Stühlen, beſchlagenen und unbeſchlagenen @läjern und 
Krügen x, an den Meiftbietenten negen Baarzahlung. 

Der Zuſchlag erfolgt nur denn, wenn minbeitens Drei 
Viertheile des E hägungsmeribes erreicht find. 

(Hein, k. Notet. 


Bekanntmachung. 


In Hinblicke auf diedamtliches Aubſchreiben vom J. d. M 
diene zur Nachricht, daß die gegen die Bauerbeheleute Michel 
und Kunigunda Schneider von Reckenueuſig auf 

Donnerstag den 13. ds. Mts. 
dabier anftehende' Paffisen-Ligqnidationstagfahrt vorerft wieder 
aufgehoben worden ift. 

Bauuach, den 13, Juli 1567 

Der k. Notar 
Stammtier. 


(Kreis: Irrenanfialt Kierned.) Die Lieferung von 
8000 bayer, Gentr. Ruhrer Steinfob en 1. Dual. mit 30%, 
Stüden franko Werned wird im Submiſſionswege vergeben, 
Lieferungsanerbigten werben bis zum 24. Juli l. 38. por» 
tofrei von der k. Rermältung ber Kreis⸗-Itrenanſtalt entgegen 
genommen. ‚2b 


Endlich geheilt von meinen fürdterli ahnſchm 
He lid bem in ver Etabaı Yaen Bud. 
„Beine Zabntchmerjen mebr‘' ma: 

‚hohlen Zähnen und rheumatiichen Zahnſchnerzen Reidende 


+ 
Der diesjährige Ertrag des 
adt · Rämmerei Öffentlich Bert, woſelbſt G. Launer, Ymipettor. 


R ea Dräbphhen gu ‚ben. 
49. Juli, Vormittags 10 Uhr 
ung vorher bie Enlhebehingnffe zu erfah 
niıne m eriahren 
Unbelannte Steigerer haben — vor dem Striche mit lega« 


i — aufmerfiam. 





len Jabhlun igfeitd  Atteften ausgpumeiien. > 
— — Seegras empfichlt 
Der Stadtmagiſtrat. g. Mainhart, Seilermeiſter 
Der a germeifter. 510 2% im Mainviertel 
X in Sachen betr: $ üb 
Bmend_ Dn Sehen Ted’ Gacı LER ale Fran an 


Kippelbach ıc, ıc, 

Nahdein der Yandwirth Garl Leuber und Frau zu Kippel⸗ 
bach dabier an ezeigt haben, daß fie wicht im Stande feien, ihre 
andringenden Gläubiger zu befriedigen, auch die gepflogene Such» 
unterfuhung eine WeberfHulsung deren Vermögens ergeben bat, 
fo wird Zwecks Abwendung des fürmlihen Goncurfes zur vor 
läufigen Scäuldenliquidatiom, ſowie zum Berfuche einer gütlichen 
—— Zermin auf 
den 14. Muguit d. J. Morgens 9 bis 11 Uhr 
anber anberaumt, in welchem die Gläubiger ihre Forderungen 
unter Borlage etwaiger Beweisſtücke ſummariſch piesaäne, a 
und fi über die Wabl eines Curatord, beziehungsmweile Beis 
beyaltung des vorläufig beftellten Gurators, Nikelaus Momeis 
zu Kippelbach, zu rinigen baben. 

Die nicht erfhienenen Ghirograpbargliubiger werben als 
dem Beichluffe der Mehrheit ber erfchienenen Ghirograpbargläns 


Rühmlicht bekanntes lettenwurzel:Deij - 
ift in friiher Sendung eingetroffen bei 


Rom & Wagner. 


Dmnibus: Fahrt 
Würzburg und Heidingsfeld. 
Abgang von Würzburg: Abgang von Heidingsfeld: 
Morgens EUR Morgens 8 Uhr, 


“4 ” 
Raämittags 2 Uhr, 
” * 


„1 „ 
Nachmittags 3 Uhr, 
6 7 


* 


vom Café Beinand Abfahrt ur ber Edert’fäen 
bem Baftbaus zum Unter. Brauerei. 
Eröffnung Dienstag am 9. Juli. 
289 3b) Joseph Seiferling. 


Gefchäfts:Empfeblung. 


Einem neehrten Publitum empfehle ih meine neu eröffnete 
Kunstfärberei, Druckerei & Kunstbleiche 


und fidere im Vorauf prompte und bilige Pebienung a. 

Es werben alle Sorten Stoffe, ſowohl Seiden-, Wollen», 
als auch Baumwoll⸗ und gemiſchte Stoffe in jeder beliebigen 
Farbe aufgefärbt, bedrudt und appretirt: 

ſchware und braune Waaren werben nah 8 Tagen, 

gebrudte Waaren nad 14 
pebleidte Waaren nad) 


" 


8 
unb außergewöhnliche a morunter & 
auch Modeiarben, na 2 
ſchwarz für Trauer, nad) 5 ; 


Die außerordentlich reihe Mufterausmahl wirb gewiß allen 
entiprehen, ebenſe werben die Stoffe nad ben 

rg englifden und franzo iſchen Methoden appretirt, fo 
daB von neuen Stoffen nit zu unterfcheiden find. 


Die Gegenftände werben ſowohl in meinem Laden, Lang: 
affe, neben Sru. Berger's Laden, als aud in der 
Bat Sanderwvaien 325, entgegengenommen. 


9) Tb. Arndt. 


17 * * 
? rößere Lieferungen werben nodh zu bedeutend 
billigerem Preis abnegeben und an jede Eifenbahnflation 


fiets und billigft beiornt. 

— Aufträgen ſieht baldigſt entgegen J 
Andreas Stein, 
Mühlenbeiper in Königshoien a/X. 


Aecht pers. Insektenpulver 


571 3a) 


em ande eınpfiehlt feinen gut gebrannten Gyps, 


biger beitretend angefeben werden. 
Menbere, am d. Juli 1867. 
Königlihes Yunfizgamt 
Kellner. 


2a) 


vdt. Milglung. 





Anzeige. 
376 3) Behtridte Ztrob: 
feile befer Dualität find zu 
baben im 4. Difr. Ar. 212, 
Korngaſſe. 


Erntewein 


in zu verkaufen à 6 fl. per 
Eimer, bei Mehrabnahme bil: 


liger, bei va 
Leo Kr Friedrich 
aa Sanverglacis, 


» 
Geruch. 

Gin ei — 
ſchon laängere Jahte nis Jabı 
nerin ee und gut im: 
piohlen if, ſucht eine Stelle. 
Der Eintritt lönnte ſogleich ge: 
(heben. N. in d. Erp. 581 


491 25) In der Auqufiinerfiraße 
im Schuller'ſchen Haufe if ein 
Wirtbichaftslofal, weldes 
längere Zeit mit Leftem Erfolge 
betrieben mwurbe, nebft einer 
Wohnung auf Alerheiligen zu 
vermiethen, 


465 85) Eine ſchöne, große 
Wohnung aus 6 Himmer« 
mit allen rforberniffen be: 
fiehend, it bis zum 1. Auguft 
zu vermiethen. Näheres San · 


zur fidgeren Beriiigung von Wanıen, Flöhen, Ameiſen, Motten,|derfiraße Wr. 153 


Schwaben :c., ſowle giitireies Fliegenpadier empfichlt 
Franz Schmidt, 
5. Diftr., Zellerſtraße. 


Schaben, 
8) 


Ebendaſelbſt iR auch ein Stall 
für 3 Pferde mit Bebienten: 
zimmer zu virmiethen. 


585 Bernangenen Freitag wurbe 
auf dem grünen Markt ein weißes 
Rıägeldjen mit goldener Broche 
verloren. Der redlide Finder 
wolle ſolches gegen Belohnung 
in der Ep. abjı ben. 


I nn 
598 Ein arınes Mädchen verlor 
am Montag früh fl. 8, in eine 
Schweineblaſe gebunden. Man 
bittet um Kildgabe in ber Erp. 


592 200 A. Yormunbsgelb find 
auf erfle Hyrothel gegen 40, 
Bersiniung fündlic ausıuleihen 
bei. Gg. Heinrid, Vormund 
in Rürncd. 


% ur Ringel an Pla 
find zwei. große eiferne, 3 
gut erhaltene Wägen, neb 
einem bereits noch neuen leich⸗ 
ten Schlitten und hundert Scho⸗ 
ber Stroh⸗Seile zu verlaufen 
bei Bädermeilter 
öbeimer 
in @auföntgshofen. 
Eine Vogelsorgel wird zu 
laufen geiudt. Näb. im 3. D. 
Nro. 86°/,. (520 2b 





527 Kür ein biefiged Schnitt» 
mwaarengeichäft wird ein Lehr⸗ 
liug gejucht. Näb. im der Erp 





503) 3b Ein richtiger Zins: 
abler ſucht ein Kapital von 
1000 fl. auf erfte Hypothek zu 
59, gegen doppelte Sicherheit, 
Raͤh. Erp. 





Harmonie 
— 
| 


mt 


+++ 





Zum Schluß der Meſſe 


+++ 


Berfauf en gros & en detail zu ben belannt billigen J 
Bretien ber verbefierten, neueften und bewährtelien R 


Patent-Metall- 





Schreibiedern. 


Obiges Fabrikfager befindet ſich einzig und allein nur: Kürſchnerhof, am Ein: 


Domfrafie. 


gang von der 








Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmäcktigen fat «8 gefallen, beute unfer 


liebes Find e 
Bertba Katharina 

in bem zarten Alter von 1 Monat 4 Tagen nad furzer 

Krankheit zu ſich zu zufen. . 

Inden wir dieſe Trauernachridgt nur auf dieſem Wege 
unferen Krrurben und Bekannten mittbeilen, bitten um 
Rilles Beileio 

bie tieftrauernden Eltern: 
Mirgaud, Finanzrebnungsrevifor. 
Mathilde Wiegand. 
Würzburg, ben 15. Julı 1867, (622 








Die Unterzeichnete veröffentlicht biemit, daß fie ihre, frank: 
eitöwegen bem Michael Debrlein von Büntertleben übertragene 
eneral:Bolmadıt zuridnimmt, weil fie nunmehr in der Lage 

ift ihre derartigen Geſchäfte wieder ſelbſt beforgen zu !önnen. 

Büntersleben, ben 16. Juli 1867. 638 


[ 
Thereſia Steinmeß, geb. Oehrlein. 


Gothaer und Brauuſchweiger 


Servelat Würſte in jeirfier Weare empfiehlt 

Gg. Jos. Mohr, Schuſtergaſſe. 
— ächten Zwetſchgeugeiſt zum Einmachen der 
te, 


MöbelMagazin 


von 


F. Corn. Haufmann 


befindet fi in dem Haufe bes Herin Heinrich Bed nechſt ber 
Marienkopille und empfieblt einem jehr verihrien Bublitum feine 
vorrätbigen polirter, ladirten und Poljtir-Möbel zur neneigten 
Anfiht und Abnahme. (628 3a 


Höchst beachtenswerth 


für Herrn und beionbers zahlreichen Familien. 
Eine Bartbie Bukskin in äußert geſchmackvollen Muftern 
und gebiegenfler Qualität jol_während diefer Mefie: 
Nod, Hoſen Ke Welle zu 16 fl. (6 Mürzb, Ellen) 
ausverkauft werben. 
@tand: Bude vor dem Stadtgerihts Gebäude, 
nächft dem Dom. 





Berauntmachung. 
Wegen ber bermalinen geriugen Produltion an Holy: 
foblen und der größeren Lächfrage darnoch wird biemit be: 


Vormittantftunten von E10 Ubr in der Basfabrik abnegeben 
werben fünnen. 
Würzburg, den 15. JZuli 1867, 


Städtiihe Gas-Verwaltung. 


mir. _ 


Jules Le Clere aus Berlin. 





6:9) Eine nodh in zutem Stand: 


befinslige Nahmaſchine mit 
Steppfih wird zu faufen ae: 
fudt. Nah. in der Ep. 

632) Ein zweitödiges Hans 
mit Megane ift zu verlaufen, 
Näheres Höltiegel ir, 177, 
2. Difir. 


631) Zwei einzelne Zimmer 


find an ſolide Frouenzimmer zu 
vermictben. 2. Dilir. Nr. 356, 


635 2a) Im dahne hof 
Nr. 340 tt ein noch gang neues 
Bett billig zu verkaufen. 


63420) Ein Mann mit den 
befien Zeugniffen wunſcht auf 
mehrere Jahre zur Artillerie 
einsuitchen, jedoch ohne Unters 
händler. NRäh in ber Ery. 


Zu vermictben 
bei Kaufmann Nöler, Eid: 
horngeſſe Nr. 49, ber neu vol» 
lendete Stod dietes Haufen, be 





Dir auf beute angekündigte 
Garteugefellichaft finde 
‚wegen eingeiretener Hinberniffe 
nicht ſtatt. 


Gabler's Keller. 


WMorgen Mittwoch 
türkiſche Muſik. 


554) in möblirtes Zimmer 
ift zu vermiethen. 4. Diftr, Nr. 
'314, Sanderſiraße 


613) &in Sparfaffenicein 
‚aber 50 fi Lit. T. Nr. 1341 


gilt zu Verluſt gezangen, um 


deſſen Rüdgabe in ter Erpe: 
dition gegen gute Belohnung 
‚erfacht wird, 


626) Kür ein Mädchen aus 

ahtnarer Familie wird sine 

Stelle ald Ladnerin geſucht. 
Nah. in der Em. 


627) Es wird ein Kind in 
tie Pflege zu nehmen geſucht. 
1. Diſtr. Nr. 407 vis A-vis bem 
Schreidthurm. 


E16 za) Kine ſehr gute Schei⸗ 
beubüchſe mit Sußftayllauf 
it billig zu verlaufen im in« 
neren Graben Fr. 116 über 1 
E:iege. 


1120) EinP ırterre:kogis 
von 4 Zimmern, ober ein We» 
janen:Xogis von 5 Bimmern, 
nebft allen Bequemlichteiten, ift 
an eine rubige Familie auf 











fehenb in 4 Simmern, Küche, Allerheingen zu vermiethen. Näb. 


Magdr und Bodenkammer, auch 
fonjtigenBequemlichleiten [31636 


610) Aufs Ziel Arerheiligen 
wird eine Ikone Wohnunn 
von 7 bis 8 Zimmern, nebſt 
Hubebör in riner oder 2 Klagen 
‚mit Stolung für 3 Pferde und 
Bedientenzimmer zu miethen ne: 


ſucht. 


im 1. Diſtr. Nr. 41, bintere 
Kapuzinerſtraße über 3 Etiegen. 


615) Ein gut erhaltener Flür 
& wird wegen Mangel an 
laß billig verkauft. 
Nah. in der Exp. 


612) Gin ſchon möblirtes Zimee 


Auskunft wird ertheiltimmer ift bis 1. Auguſt an einen 


‚in ber hinteren Jehannitergaſſe) ſollden Hertn im 4. Dilır. Nr. 


‚Kr. 360 über 3 Etirgen 


624) Es wird ein Garten 
'mit Wohnung ſogleich uver 


42°/, am Petersplatze zu vers 
miethen. 


613) En Gymna fiaſt wunſcht 


bis 1. Auguſt d. is. zu pad: | mehrere Juſtt uetionen in Latein, 


‚ten geſucht 
hen Dienfiboten : Bureau. 


1614) Eine ihöne Wohnung 
'von 5—6 Zimmern und for: 
fftigen Brquemlicfeiten wirb fo 
pleih oder dis !. Augquſt zu be, 


!gieben geſucht. Käb. in der Erp.|t 
——— — — 


Vor dem Sanderthor in]601 3a) i 
ber Nähe vom Güebaltenhauje] Zimmern, Kühe zc. ac. ift fo» 
Nr. 3281, ift eine Mezauen⸗ 


(618) 


Nähetes im Koch“ Deutſch und den anderen ein: 


ſchlagenden Fädern zu ertbeilen. 
Rah, in der Erp. 


601) Eine elegante, abgeichlof- 
jene Wohnung, neu lad. u. 
tap., iſt ſogleich zu vermie⸗ 
ben. Nahb. ın ber syn. 

Ein Logis vum 2 


gleiy zu vermiethen. Nah. 3. 


Wohnung vor 3 Heinen Zt: [Difir. Nr. 137. 


mern mit Küche bis erfien Au- 





1617) Ein braver Junge kann) 


16:3 2a) 


fefort im die Lehre tretin bei 


' Th. Vollgraff, Zupezier. 


2. Dinr. Ar. 365, 


Auch find dafelbft ein möb- 


fannt gemacht, daß bis auf Weiieret HSolzkohlen rur in den, puft ober ipäter zu vermiethen Jlirte$ und unmöhlirtes Zim⸗ 


mer fıei. 


Es iß ein bübiches 
Wirthſchaftslokal zu ver» 
mietben. Näh. in der Erp. 


Verfteigerung. | Bekanntmachung. 


Seute Bor: und Machmittag wird bie BVerüeiger- | Sterbekaſſe und Kcanfenunterfügungs:Bereie 

wg von Uxtiguitäten im 3. Difir. Rro. Gar fortgefegt. Mor: —— 

gen Vormittag ebendafelbft Derftric von antiken] Möbeln, Lein. GB wirb hiemit den HH. Mitgliebern belanm gesehen dab 

wand, Roffern, Herrnlleibern und fonftigen Gegenſländen. in ber Plenarverfonmmlung vom gneftrinen bie bisherige Direktion 

Weidner, Tarator. jibre Funktionen als ſolche nieverlegte und der Unterfertigte bes 

TREE STEE Dass cc Tas fünmerben geridifiäen Irtenntifie” Die Seitung bes Bere ia 

achzjiegel beiter Qualität, per QTaufendjihmwerben q en Wıtenninijed bie Selung 
. on r proviſoriſcher Ei ft zu übernehmen. Hub find b Ber 
zu 15 fl, find in größeren Duantitäten immer; igiu5 vom Beige ti Beiträge von er er» 





"au haben Bei bi 10 UNE, Wüonteg uen 7 BIS 16 Tihe bar Yolale vum oelhen 
2 von ce im Rolale zum . 

Georg Sieger, |m kon (Gmmdigcı) amesin. De niatı Bine 
: mm rb nur auf biefem e an ben. 

en 5 Die zone — 

MeſtAnzeige. LI 

Urterzeichneter mot feinen verehrten Kanden tie Anzeige, ! 

Adaß er — in, fein Schublager gänzlich zu räumen | Bekanntmachung. 

und deßhalb zu außerſt billigen Preiſen abgist. Für gute und Ein im Rathhauſe befindlicher Meiner Weiufeler mit 6 in 

f dauerhafte MWaare wirb garantirt. | Eifen gebumpenen Fäfieen, 83 Eimer haltend, ſoll vom 1. Oftober 


Gründler aus Kulmbach. 1867 an auf weitere 3 Jahre im Wege der Berfteigerung vers 
'g Sein Berfaufsftand befindet fich wie immer; mieihet werden, und wird biegu Tagfahrt auf 
‚g vor dem Laden des Sen. Schneibermeifters Sub,! Dienftag den 23. Juli 
ı vish-vis des Würtemberger Sofes. Vormittags 10 Uhr 


5 
. in der biesjeitigen Gtaptfämmerei anberaumt, wofelbft auf vor⸗ 
SB Dr. Serbits Banusbalfam! j'. 33.5 und tnf das — — 
a Driefes durch ben Königl. Bayer. Obermebiz.: Ausihaß ges | ben wird, 
'S prülte uud durch Höhfte Könial, Minifterials Benehmiaung en Würzburg, den 13. Juli 1867. 


a z E : 
ejeichnete, aus ben beilfräftigiten Pflanzenftoffen be- Der Stadtmagiftrat. 

’ Er ve Wervinum, durch jeine fo reelle, treffliche; , 
Wickungs veiſe — insbefondere bei agen: Be: Der u 
fchwerden, Blähungen, Leibſchnerzen, Diarrhoe, Appetit⸗ Burn. Ken. 
and Shlaflofigteit, nerobſen Ehmädhr:Anmandlungen, desgl. 
äußerlih bei Wunden umd Krämpfen — bereits — 
allenthalben rühmlichſt bekannt — ift (A Flocon nebſt Bekanntmachung. 


Gebrauchsanweiſung 24 Er.) ſtels ächt zw beziehen durch die Im Sachen Samuel Eldad von Högber 
3 3 gegen Valentin 
TE Ginhoruepothee in Aärgburg. Boltheimer von Löhrieth wegen Forderung verftci;ere ich Jwangs« 
— Morgen Nachmittag 3 Uhr werden vom der Deko: [weile gegen Baarzahlung am 
nomie»-Gommijfion bes f. 2. Urtillerie-Reniments mehrere Bartien Donnerstag den 26. September bs, Irs. 
1aus geleertes Lagerſtroh verſteigert u. hiermit in der alten Artillerie: y : 
! u Raferne ber Anfang gemacht. ahmittags 2 Uhr 
* MWärsburg, den 16. Juli 1867. im Schullokale zu Löbrietb bad Grumbvermönen bes Beklagten 
J in ber Steuergemeinde Lohrieth, beſtehend ans Haus: und Grund» 
BE I ERTITE 
* n ber Berlaffmihaft des Delonomen Joſeph Reichert von 2224, 14107/,, * 42 5, 1946, r ‚ 
Wallättelren merden auf Amrag ber —* bie rang 2161, 2436, 273, 858, 1696 ımb 2430, im Geſammtwerthe vom 
= in 4 Martinifriften 1867 mit 1870 aahlbıren, vom 8 April II6 


ee ee enatı Bat Re Erntäa Dr Er bin, Die 
Mittwoh den 24. Juli I, Se, BD Ds ID: Dee el: 

8 Vormittags 10 Uhr Soau 

3 dest ni vertkiet. Dppmann deblet assen daue gnoſtclluug Iaudwirthigaftliher Majdginen. 

& ie sohlfabrt, Notarietäverieter. Pr Smeg. umfohen eine Buswahl ber beten Bafginen Le —* 

Gafthof-Berkauf. Begergeräthe vesOnlandes, Cinyeine Rafhinen Eormen auf 


g Dad Gaſthaus zum goldenen Engel in Bamberg, an ber Belangen peaitifägen Pcaben unterworfen ober zur Trabe ber 


, R ben. 
ur @ifenbahn führenden Hauptftraße gelegen, ift fammt Inventar a Befichtig Bentung 
3 a —— Durch —— — hat das An⸗ unferes Kerstin *33 ung und 


weſen a an Rage ald an Räumlichkeiten bedeutend gewonnen Profpekte und 331* anf Verlangen gratis, 
3 


| und fafen Mb Bergrößerungen ber Gebäuse leicht vornehmen 
ER en Be Dr ma Sacn ELSSEE]  In Rannbei und Begenehr 
immer m en um eubles, qroße Meker, miele . 
Stallungen, Hallen, Bören, zwei Hofräume und Gärten mit in Berbinbung mit Schwann & Co. in Sonden. 
F Sche ntihalle. Das Braurecht ruht neh auf dem Anweſen und Gebeimratb von Liebig’s — 


ift genügend Platz vorhanden, die Einrichtung zum Brauen wie⸗ 


F Der uftellen. Daflelbe eignet fich auch für ein größeres Han- M a b ru n g g ⸗ M 1 t t e l 
dele —8 namentlich für eine Hopſenhandlung. Der größte 2 s d Er 
heil des Kaufihillings kann darauf ſtehen bleiden. Bon Som. , für Kinder un wachſene, 
i ſſtonsgeſchaͤften, die ſich mit dem Berfaufe beichäftigen wollen, abgetheilt in Paketen von 1 Pf. zu 16 Portionen, bas Watet 
werden Ünträge entgegen genommen. Näheres bei 24 fr., empfiehlt bie 


607 va B. 5. Mefferichmitt in Bamberg. | 10] * Kronen-Apotheke. 


en find 
illigen 


erwarteten neuen gulentung 
zu befannt 


Sof. Dppenbeimer, 
Blaſiusgaſſe. 


Jaquettes in Role F See 


eingetroffen; Verkauf 
Preiſen. 


— BCE LETTER RETTET 
— Nicht zu überſehen! & 


icht zu überfeben! SE 


S ba cn auf der in Montag 
Blatt am 15. d. M. von Wollftein 
aus Breslan angegebenen Aunonce, 
betveff des Leinwandhänd ers W. Barnch 
aus Sltuttgart 
können Nachſtehende nicht unterlaſſen, die Sache wahr⸗ 
heitegetreu dem geehrten Publitum zu übergeben. 
Herr W. Baruch war ſeiner Zeit 
Theilhaber der Firma 
Wollſtein & Baruch 
und kennen wir Alte DTenſelben für einen ſehr reelen 
Beihäfismann, das Derfelde ſich folder Annonce nicht 
bedienen würde, wenn es nicht fo wäre, und wird das 
> Nähere hierüber dem geehrien Yublifum durch den Stadts 
und Landboten veröffentlicht werden. 
Alexander Sipfind, Kauimann in Stuttgart. 
NY, Brettbeimer aus Candan 
Dliven & Comp., Freiburg 
S. Leopold aus Rürnberg 


SIE TTLZEZITTESZITSELTTTEHTS TE 
Bergheer's Theater, 


Bis zum Schluß der Meſſe mit neuem Programım. 
I. Abth. Der Brand von Moslan, 
a Automaten, 


Nebelbilter usd Ghromatropen. 
„I. mie gewöhnlich: Geiftererigeinungen. 
Täglich Vorfiellungen um 6 Uhr und 8 Uhr. 
Prof. John' Theater. 
a Don heute Dinätag den 16. 
’ I Juit_ab 
Fa tänlid; neue Abwechsluugen 
ir der Gym oft umd groker 
DamenPMingtampf, 
ausgefüpit vor & Damen. 
Täglich 
3 große Vorftellungen. 
Anfang Nah. 4 und Abends 
' 6 und 8 Uhr. 
—— N, Hirsch, Direktor. 


Gegenüber dem ſchwaärzen Peter 
ift dad von Witwe Bayer 


grosse Panorama 
mit 200 Gasflanımem beleuchtet, 
welches ſchon feit Jahren befanmt und. jept „nen erbaut, 
wit jämmilichen neuen Kriegs: Ereignifien von Deutichland, 
Defterreich und Italien, voltommen nad ber Katur ge: 
zeichnet, und von Frinem andern Panorama bis jet über: 
troffen, täglih von Morgens 9 Uhr bis Abends 9 Ubr ge: 
öffnet. Um gütigen Zufprud bittet j 
Wittwe F. Bayer. 




















* 





* 


* ? 

BE vWarn dung. W 
nigra ng weldher währen» der Riliani- 
mefje bie Frechheit befigt umd einen Leinenverkauf in 
öffentlichen Blättern auf ber Domfttaper bei’ Gen. -Jof. 
Weber, Shirmfabrifant, ausſchreibt und fig meiner Firma 
unb gutem langjährigen Nennoms bebient, um das ge: 
ehrte Publikum zu täufhen un» in ben Glauben ver- 


⸗ ‚wg als jei,es mein. Beihäft oder fei er 
er Her ve f) eich. de 

Es diene dem verehrten Bublitum daher zur Kennt: 
nik, daß derſelbe mit mir weber in Geigäftsorrbinbung 
giſtanden bat noch fteht und na ich Ihit wegen biefer 
unbefugten Hanblungsmeile dem Eriminalamt ünergeben. 

Das geehrte Pudlilum mag felbft beurtheilen mb. 
den Schluß auf feine Neellttät und bie feiner Waare 
siehen, was berfelhe fir Maaren haben muß, wenn er 
nit im Stande ift, feinen einenen Ramen beriugeben. 


M. Wolilstein 


aus Breslau. 
Verläuferin⸗Geſuch. 


584 20) In einem Waaren 
gefchäfte wird für ein einfaches 
Fraitenzinmer bas gut rechnen 
und ſchreiben fan, von aelth: 
tem älter, fih allen geſchäft⸗ 
lichen Arbeiten unterziebt, freund 
lich, gewandt uno jelbfiftändtg 
im Verkauf, ſolidem Betragen, 
den 1. September eine Stelle 
frei... Gin  onftänbiger Gehalt 
und. freie Station wirb zuge: 
ſichert. Mäb. in ber Erp. 


Mannheim. 


554 3a) Aebt englifchen 
MWeifrübenfamen in ben 
oerſchiedenen Sorten, empfeble 
ih unter Garantie zu billigftem 
Preiſe und verfende ſolchen auf 
Verlangen in jebem Quantum, 
M. Siebeneck. 
Samenbandlung. 


Zu vermiethen. 


597) Eine PWarterrewoh: 
nung von 4 Yimmern, ferner 
eine gefunde Stallung nebit 
Vebientenzimmer, iſt auf Aug. 
ober früher zu vermiethrn. 


Räh. in ber, Erp. 







































A gr © 
’ N‘ ) 
Liedertafel. 

Morgen Mittwoch Adend 
8 Uhr — Probe für die Ju- 
biläumsfeier im Kleinen 
Schrannensaale. Es wird 


um vollzähliges Erscheinen 
ersucht. 



















ann 
594 Ein Täſchchen, Brille 
und Sadtud enthaltend, wurde 
verlcren. Raͤh. i.d. €, 


a nt ne 5 
588 In ber Mehbube Nr. 13 
auf dem Sternplatze blieb ein 
Regenfhirm ftehen, welder gegen 
Erfag der @inrüdungegebühren 
abaebolt werben Linn, 





593 Am Eomitag Rorgens ging 
von ber Büttneregaffe auf dem 
Larkt ein ihwarzer Kamm von 
Buffel mit Elfenbein verloren, 
Nab. in der Er. 


a a 3 
589 3a Bei Oelenom Echmwab, 
Strohgaſſe Nr. 119, if täglich 
üb undübeabs friſch emoltene 
Milch zu baben.) 


809) Ein boftämmiger Or⸗ 
leanderſtock ift zu verkaufen, 
Ar. 259, Bachgaſſe. 


60m Nahen, Striden, 


Eıiden on. dsl. wird täglich Uns 





591) Tüchtige Steinhauer terricht ertheilt. Sterngaffe Nr. 
auf Raltneine Anden gegen gu] 166 Aug) if dajelkft ein Zims 
ven Lohn Veikäftigung bei Stein [mer mit 2 Betten frei. 

bauermeitter Anton Hosp inf606) win neu gebaute, gut 


rentirenbesd Haus iſt in hier 

figer Etabt aus freier Hand zu 

verlaufen. ob, m ner Erv. 

so Ein Verfaufslofal 

und 1 Zimmer mit 2 Betten 

ſtehen für die nochſte Meſſe frei. 
Nah, in der Erp. 


596 a In einer jehr frequenten 
Strake if ein Laden mit 
MWobsung bis 1. Auguſt zu 
vermiethen. Näber. iv ber Exp. 


Nanbersader, 


604) Wenn Jemand Luft zum 
Neifen hat, ifi eine annehmbare 
Eteße offen genen eine Meine 
Caution. Näb. in ber Erp. 


605 2a) Ein Bergolderge: 
bilfe wird geſucht. 
Nah, in ber Er. 


603) Mehrere Ladentbüren 
find zu verfaufen, Näh. Erp. 


Drud und Berlo; von Bonitas;: Bauer in Würzburg. 





Babnzüge. un. Päcsurz- Anstud- Minden 


— am 75* Kbsang nes 















—— Stadt- und Landbote. 







unb 7 U. 45 I 


. bb, b ——— Unsbad: Scmeiy. 1 
—8 EDER Bolt, 10. —— 
m . j vans ER früb w u 
de At, Kae > ır. Shärburg- — 
und “ Abeeng nad Heidelberg: @ u.) 


TEUIOM. früh Perjonenzüge 19 U. De 
Nedtb, 5 U I5M. früh, 1UNLSO N. Darm, 


ee Ey PU TERM, Nadm, EN — 
ee Pi Rat — terzlige nur mach Rkebari) 12 U V. eu 
— — — — BR eek er * 

1 en, Anlunft von Heidelber Spiel. 7 
Abbe. ? ern dm Abende. un 
Pin. f BI SE frah, 7 u BO M früh, 10 WG, Maren, 

um, „Räruber 2 IL 26. M, Mach. und 9 IL 2 LTM. 

„antun? son Pr Hirt kuss su. eier .- ee » 

Born. 45 oflomaisusfa 
! 8 
UM. Fb & u Gütergüge 8 IL. hp 12 U 66 Si firnflein 5 U. Mobs. ef u. mode. 
EG Witt. 5 U. 18 Min. MbbE. und 9 U 5 Min Wertheim Riltender) & U. 25 M, Mb, dw 
Racıtt erhasriem 4 U. Nach, 








17. Juli 1867. Zwamigſter Jabrgamg. 


em Meuneſtes. Oe ſſentliche Sizung des Staptmagı rato 


EI ruf Newyork wird vom 6. Ju gemeldet: „Im Ne: [| Bürjburg vom 12. Juli 887. (Schluß:) " Johenm 

wurde eine deu Fal des Kaiiers MarimilianfKraus von bier erhielt die Zaſgſſen Annahme uud. bie —* 
—— in verwerfen.” — Aus Meriko iind Rad: lichungs · Erlaubniß mit Maria Meinadrt von Fantb.' Land 

—** n, denen zufolge die iandigen Soldaten dest Mufitus Sg. Hollederer erbielt eine N aa ni eng 

Heeres bag Bürgerredit verlieren und bie auslänbi. [&erbetmeitter Joſeph Drecheler erhirtt die Verehelichuugs Er · 

nt werden. Die imerlisen Generale Ainpflaubnis mit Barb. Helbin von Nordheim. — Nachdem im ber 


— angellagt, bie untern Offiziere folen mehr. Pungften Zeit die Beiträ ir jur Wanderunterfügungelafie Ad 


Mittwoch den 





ferhaft erleiden. —— hatten, ſoll auf deren Erhbhung hingewirlt werben, 

xis, 15. Juli, Der „Eonftitutionnel* meldet: ber Kaiferfindem Das mohlthätige Wirken bieier Anſtell feit ihrer Erfichung 

erde am 15. Munuft ſig in das Lager von Ghaions begeben, [fi erproht hat. — Die Auffiellung der Buchbinderftänder dm 

dann ma ta Waris ommensen fremden ürften meruen jLeihenhofe während ber Firmmgezeit wurden ungeachtet ber 

bozt 8* ‚mehr finden. — Im geſedgedenden Rörper jagte Fu a erhobenen Rekursbeſchwerde nenehmigt. — Mehrere 

„&3 in der Didcuifion des Kriegsbubgers; die Geſuche um die Bemilligung sur — Betlaufa ſtanden 

—* das Mißtrouen Deutichlands nicht wa rufen, ſam Mainquai warden abgemiefen. — ge zum Gintritt im 

meldet, wenn auch jest noch ohne Cohaſion, bann zu einer furcht⸗ —** Arbeit an einen arbeitsfähigen Burſchen unter Vedroh⸗ 

beren &inheit fommen würde; die Kammer jolle einen Drud N ber Etrateinfhreitung. — Abweiſung zweier Mufenipalts« 

auf Be. —* zu Gunften "der Erkaltung = re ni ge ende — ae — Bone 

tſchland nie eine Gefahr für N u euung u iner ledigen Weibe per 

ber WEB WERRRENDR KR TR ON um MEN A * ſich ſolche feit ver ergam» 
trid, 15. Zuli. Im geiehgebenden Körper ſagte Jules oenen Ausweiſung nicht ſtrafftei gehalten bat, 

: Die —— ger mn = I mit Arafbarem Ce Neun Geſuche um Berleigung einer Unteruügunn wurben 

ihworen worden; die Volter wollen den frieden und genebmigt, bret an die Armenpflege verwieſen und fünf abger 

folten Bere Bngelcgen ziten auch demgemät; orbnen, jonft könnte wieſen. 
— ein neues Merico in Furopa finden. Rouber antwortete r die zweite Hälfte des Monate Juli koſtet ber Gpfündige 


ar 


— 


Ar neiährliche Seite der Luremburger frage habe nicht Laib Schwarzbrod 24 fr., die Waage Weißbrod 25%, Ir. (beides 
en Beil in Berlin geleſen; fie lag in den vefannten 3, fr. abgeihlayen). Auf dem Sande koflet Schwarzbrob 28 kr., 
den Gelüftem und in militäriicher Kriege luft. Kir haben | Weißbrod 23%/, kr. 

Brenn und Feſtigkeit vor ter Londoner Gonfereny Benern paſſitte auf ber Reife von Hanau nad feinen Güs 

Head Lupemburger Frage babe nidt Zwitttacht und Uns ern im Böhmen der Kurfürkt von Heffen mit Familie und zahle 

568 Frantreich und Preußen hervorgerufen, ſondern ‚reihem Gefolge und Dirnerigeit (erliche jehzig Perfonen) mit 

Element der Berträgli: kit und Einigkeit geſchaffen. telft Ertragun uniere Stadt 

aha Einheitsfrage werde von frankreich ohne unfe an i — 
I te Die Bergangenbeit und ohne Beſorgniß für die Zulunft an | u zum 30. Jumi betrug die Zahl ber Kurgäfte in Vod- 
g . 
%, 16. Juli. Der „Armee»Bloniteur* — Von ber bayeriſch-preußiſchen Gränze, 12. Jali ſchreibt 
18. Mai danttes Dekret, durch welches angeortret man ber Aſchb. Ztg.: Genau ſech? Moncte iind es heute, daß 
id, daf die im Jahre 1865 oufgelöften 25 Batterien mwieber ber König Wilhelm von Preußen der Annerion boyeriiden Ges 
bergeite ellt werben joDen. bietd® durh eine Prollsmation bie Sankion verlieb, Schön 
arid, 16. Juli. Der Staat/minifter Nouber ſagte lautete die Stelle, worin det vormaligen bayerlihen Staats» 
ge ern am Schluffe feiner Rede in der seleggebenden Werlamin. -angebörigen nefant wird: „Eurem Eewerden, Zuiem Handel 
Tung:’ Sie Bolitit der Regierung fei im MWeientlihen auf die und Eurer Landbwirtbicaft eröffnen fich bin & die Pereinigung 
Erbaltung bes W Weltfriedens nerichtet gedeſen und fie werde mit meinem Staate reihe Quellen. Dieine Vorſorge wird Eurem 
dieſet —2 Intereſſe nur an dem Tage opfern, wo die Ehre Fleiße wirtſam entgegen kommen.“ Wie iſt es aber ganz anders 
und bie Sorgfalt für die Sicherbeit ber Sranıen es ihr zur un sin der Wirklichkeit geworben! Gewerbe und Handel liegen bar» 





obweisbaren Pflicht machen wurden. nieder und die ſchweren Laſen une Abzaben werben fie auch 

in ver Folge ebeniowerig auftommen laſſen, mie fe denn aud 

Zagreöoneuigkteiten — Tähmend auf die Sandwirtbiheit einwirken. Im Orh 
orfipraktifant Bruno Bang zu Eltnann wurde zum un bie — troſtlos und wenn den Einwohnern nicht duch 

t. — fen in Gerlas, Forſtamts Kronach, ernannt. Bau der Eiſenbahn (bie Saline ift dekanntlich brach et) 


Berbienfi 
lich Preis gegel 

Münden, 
Verſuche fiatt, welde ercentriihen 6Optünbigen Bomben und 
verſchieden fabrisiriem Pulver auf dem biefigen Artillerie: Schieß · 
plage vorgenommen und von einer Rommijfion von Artillerie⸗ 
Dffizieren geleitet werben; es werben erftaunliche Höhen und 
Gutferuungen erreicht. 

Münden, 15. Zul, Wie nunmehr befiimmt if, wirb 
ber feierlihe Alt der Trauung Sr. Maj. des Königs am 12, 
DE. ds. Ics. in ber Hofliche zu St. Michael Ratifinden — 
einer ber geräumigſten Kirchen unferer Stadt, fo baß die Theil» 
nahme an bem feierlichen Trauungsalt einem größeren Kreis 
geftattet werben kann. 

Als Kuriofum theilen Münchener Blätter mit, dab im 
„Bayeriihen Hof“ bereits ein Brief mit dem Poſtſtempel Bay» 
renth liegt unter der Aorejfe: „An Se. Majeſtät den Sultan 
Abdul Aziz, Kalfer der Türkei und Beherrſcher aller Gläubigen, 
in Konftantinopel, derzeit in Münden.” (Der Sultan bürfte 
Münden kaum auf jeiner Reile berühren.) 

Der Telegrapbenktation Bandau in der Rheinpfalz wirb 
ein babiicher, und ber Telegrapbenftation Augsburg ein wär» 
tembergiiher Telegrapyenbeamter beigegeben. 

Bom 29, bis 31. Zuli finyet zu Main, bie Generalver⸗ 
ſammlung des Vereins deutiher Eifenbahuverwaltungen ſtatt. 


Wiesbaden, 15. Juli, Wir Hören aus guter Duelle, daß | BT 


ber in Betreff der Spielbank hierher committirte geb. Regierungs⸗ 
rath v. Wohlers der Adminijtcation der Bank die Eröffnung 
madte, die Regierung wolle der Bank ben Geſch iftsbetrieb bis 
ultimo 1870 geitatten, wenn bie Baxf ihren Aktionären künftig 
nur nod) eine Dividende von 6 pt. zahle, und ben ganzen Reft 
bes Gewinnes an die Sommunalcaffe der Stadt Wiesbaden ab- 
liefere. Die Hominiftcation ber Bank hat in biefer Eröffnung 
keinen Aulaß finden können, bie Actionäre zu einer Berathung 
baräber zufammen zu berufen. Dan ift auch dadurch etwas be- 
baf die Anwenbbarkeit des fo even publtcirten Straf: 
buches auf bie Spielbanken dabier, in Ens unb Homburg 

auf Weiteres ausgeſchloſſen bleibt. 

Wie ber Wiener Dffiziöfe in der „Rarlör, Ztg.“ willen 
will, wird Frankreich bemnätft an bie Äbrigen Regierungen bie 
Einlabung ergehen laffen, auf Grundlage ber in ber foeben be» 
enbeten Dlüngconferenz gewonnenen Rejultate zur ya iger 
über einen Bertrag aufammenzutreten, ber — ähnlich ed db 
internationale Telegrapheiconvention auf einem anbern @ebiet 
vn — auf für bas Münzwelen gewiſſe allgemein gültige 
Grunbfäge bindend aufzuftellen hätte.) 

Goblenz, 15, Juli. Nach eben eingetroffener Mitteilung 
wirb der Sultan bes ottomaniſchen Reiches, Abdul: Ayiı, vom 
22. bis 25. Yuli als Gaſt des Konigs Wilheln von. Breugen 
bier verweilen und mit jeinen Söhnen das f Reflvenzihloh be» 
wohnen; die Großmwürbenträger un) Gefolge werben in den 

gen Hotels logiten. Auch findet eine Feſtfahrt auf dem Rheine, 

owle Paraden und großes Feuerwerk ftatt, 

Schleswig, 16. Juli. General Manftein ftür 
einer Truppenmufterung vom Pferbe und brad das Schlüfjelbein. 

Parts, 15. Juli. 
Eine ungewöhnlich ſtarke Menſchenmaſſe umlagerte ſchon lange 
vor Eröffnung ber Sigung die Eingangsthären, Um 10 Uhr 


geboten würbe, fo wären fie bem Elenb säng-" menu.) 
Vote ih nog 
14. Juni. Gegenwärtig finden intereffante ** 


bei: 
‘alfo in ber 3 
eute begann ber Prozeß Bereyomsti. | 
'Hefonders die des Hrn. Blaid-Biroin, 


Fr. Baren Gie damals entfäloffen, ben en iu 
Antw. Ja, damals und früher ſchon. gebadıte, 
im Zunern meines Baterlandes war, mich an ibm | 
Ib wollte 857 nicht töbten, als ich in Po) | 
war; id wußte wohl, daß id es nicht Lönnte, allein als i 
fah, daß es möglich fei, ibn in Frankreich zu töbten, gebe 
feinen Augenblick gezögert. (Bewegung) Fr. Blaı Sie 
benn bas t au —8* Ihren Souverän au töbten? Antw. z 
Ja, Herr Präfibent, weil er mein Land getöbtet, weil er bie 
g e dolniſche Jugend nah Sibirien sefdbidt und mit einem F 
nF u Dar h ein Zoll zur Verbannung und zum Tob_ „ 
verurtheilt hat. Fr. Wiffen Sie benn nicht, Daß man niemals 
bas Recht hat, bem Leben Seinesgleihen (semblable) nadıu- ; 
flellen? Antw, Er ik Meinesgleihen nicht. Fr. Nein, gemig ! 
nit, er fieht über Ihnen; er it Ihr Sonverän. Anto, € 
gibt feinen Namen, den man ihm geden könnte. Souverän it 7 
er nit. Fr. Wiffen Sie niht, daß Gott zu töbten verbietet? W* 
Antw. Ich bin nit Bott. Fr. Und doch haben Sie thun wollen, 28 
was Gott in feiner Almost thun kann. Antw, 39 babe mir Pi: 
efaat, daß ich ihn von fich felber befreien würde und daß, wenn » A 
ihn in hie Ewigteit fhidte, er vieleiht glüdlier wäre, als ]'q 
auf biefer Belt, wo ihn bie Gewiſſensoiſſe verfolgen. Fr. Die 8 
Geihmornen werden dieſe Antwort zu würdigen futen; allein, F« 
wie war ed, wenn Ihre dem Baaren beflimmte Kugel eine andere „a 
Bruft traf? Ant. Unmöglih, Herr Präfident. Fr. Warum un ge 
möglich? Mint. Zeil id) micht bie Abficht Hatte, den Kıifer der @® 
anzofen zu töbten. Fr. Hatten Sie denn die Abicht, das Pferd 3 I 
des katjerlihen Stelmeifters au töbten? Ant. Rein, Herr Prär — Fr 
fivent. Fr. Sie fehen aljo, daß eine Kugel nie ſicher it und eine &* 
andere Rihtung nehmen kann Sie haben niht daran genadht, ” $ 
daß ber Kaifer von Frantcrich, bei_bem Sie Gaftfreundigait Fi 
genoffen, getcoffen werben konnte. Sie konnten auch andere 
ebenio unſchuldige Perſonen zu Opfern machen. Ant. IH kann ©: 
nur jagen, daß ich ber gebieteriihen Stimme meines Sergens * 
nicht wideriehen konnte. Beregomsty murbe unter Annahme won en‘ 
mildernden Umftänden für ſchuldig erklärt und zu lebensläng» gi 
licher Zwangsarbeit verurtheilt. (8. 3. * 
Deutſchlanbd. 8 
—i Berlin, 15. Juli. Nach der „Zeldler'ſchen? 
Correſp.“ ſteht die Ernennung des Grafen Bismarck zum Bun» 
destanzler in den nächſten Tagen beoor. Wer Bundes vicekanzler 
werben ſoll, iſt nod unbeftimmt. — Die Gerüchte, daß Bene⸗ 
Golp Nachfolger erhalten 


betti unb Graf v. b. follen, treten 
wieber auf. e 
Ausland. 2 
Oefterreich. Wien, 15. Jull. Wie verlautet, fol © 


unfer Hof von der Geſandtſchaft in Waſhington benagrightt t 
worben fein, daß Juare; niht abgeneigt wäre, bie Leiche Maris 
miltan’3 auszuliefern — Ueber das Befinden der Erſherzogin 
Sophie (Mutter des Kaiſere) find beunruhizende Nachrichten 
im Umlauf. Das tragiſche Ende ihres Sohnes foll einen tiefen 
Eindrud auf ihren Körper und ihr Gemuth hervorgebracht has 
ben. — Der Kombolenzbefuh des Kalſers der Feanzoſen am 
öfterreihiichen Hofe wird, aller Wahrſcheinlichleit nah, nun bod 
Hattfinden und zwar unmittelbar nah ** der Trauer, 
en Hälfte bes Monats Auguſi. 

Frankreich. Die Rebe bes Herrn Dilivier, aber 
dat in Paris eine 


ungeheure Senfation erregt. Die Worte bes letzteren: „Frank: 


wird der Angellagte eingeführt. Er ift ein blaffer junger Mann reich iſt ed müde, wie ein Schulbube mit ber Eſelskappe noch 


mit braunen Haaren, 
länglichem t und ’ er regelmäßiger Stirne. Den linken ! 
Arm trägt er in einer jhwarz-jeibenen Binde. Er lächelt ſei⸗ 


nem Bertheidiger, Emanuel Arago, zu und 
Belannte, die er in der Berfammlung erblidt, Na 
—— beginnt das Verhör, aus dem hervor 


weiß, 
ihren 
gehorben ſeien oder irgend eine Verfo 
ruſſiſchen Behörden zu erleiden gehabt haben. Was nun bas 
Attentat felber anbelangt, jo antwortet Bereiowäli auf bie Frage 
des Vräfidenten, warum er bei ber Ankunft des Zaaren am 
Vordbahnhof gemeien jei: „Um zu ſehen, ob ich ihm wegen 


en, was er getham, beſtrafen könne, bamit er nicht die Fre⸗ 
velthat begehe, den Fuß auf franzöſiſche Ecbe zu fehen!" (Bes! 


begrüßt — ber, wenn man darauf aniplelte, aber jehzt, wo dieſes öffent⸗ 
ben üblichen 
t, daß der 
geklagte ſeit langer Zeit keine Rachrichten von feiner in Ruß: 
Iand lebenden familie erhalten bat und bis zur Stunde nicht 
wo feine Eitera, feine beiven Brüber und feine Schweſter 
Aufenthalt baben. Er wußte bemgemäß auch nicht, ob fie! 
39 von Seiten ber- 


— und — Bollbart, ‚ferner Europa zum Sootte zu dienen!" (jo führt man fie an) 
® 


aben um jo mehr Wider hall gefunden, als fi von hunbert 
tanzofen neunzig tagtäglih dasſelbe jagen. Sie errötheten bar» 
lich in der Kammer gelagt wurde, gährt es in ihnen. Die Res 
gierung ſelbſt — und der Brief des Kaiſers an Kouber bemeift, 
daß er die Anfichten feines Cabinetes theilt — läßt fi aber 
in ihrem Borgehen nicht flören, und nimmt ihre Zuflucht ” 
Maßregeln, welde bie öffentliche Meinung nog mehr in Harniſch 
bringen mäffen, als dieſes bereit3 der Fall iſt. Der Brief des 
Kaiſers an Rouber ftößt bie Öffentlihe Meinung geradezu vor 
den Kopf. Die Hohe Auszeichnung, bie demſelben zu Theil wird, 
die Belobung, die er ihn nach der unglüdlihen merilaniichen 
Affaire erteilt, find geradezu eine Provocation ber öffentlichen 
Meinung. Um anzubeuten, dag man das DBerlangen nah ben 
Freiheiten, welches bie Oppoſition im Namen bes Landes fleilt, 
niet im Geringften Quft Hat, zu berüdiihtigen, entzieht man bem 


— — 


es if nur eim Uerariſches Blatt 
€ toßt. Simrdin findet Anllano, wenn 
— dieſelbe ſti, wie 1847, 
——* fih an die Gewalt an- 


fo unfänlbinen Nain 
— den Verlauf auf 
er ſagt, daß tie Lege ber Din 
baf Frankreich dieſelben eigen 


Hammernden Birifer, dieſelbe blinde Mojprität, wie bamals, |. 


Baris, 14. Jali. Die Ecandale, welche die Eöhne ber 
Familien Duruy und Gaflagnac ven Barifern liefern, übeı heigen 
madygerade alled Maß. Weiten bat Paul de Gafjagnae im * 
ejeigt, daß Vermo;el, der feinen Vater und feine Familie 
rt und fi hernach gemeigert babe, — * zu geben, 

felbit unter die Kerrihait des Stockes geitellt babe. Bermore! 
beruft fih heut im „Eourrier Francais auf feinen einzigen] 77 
Richter, die Öffentlide Meinung, und [pridt fein Bertrauen auf 
‚ben Schutz ber Pariſer Polizei aus; den von Privotperfonen, 
m angetragen war, hot er ausgeiälagen. Sie Bolijei war 
auf dem Beinen, fie fonnte aber nicht verhindern, daß 
orel Mittags um 2 Ubr von Louis @renier and Safagnac| uär 
‚anf ten Boulesarbs angeſallen, und in Beiſeyn einer Menge 
von Zeugen fünf.ig — lang bis dr rg —2 fort: 
während ins @efiht neipudt wurde eilte von] ge 









"dtefer Helbenthat in die Nedaktion bes 8 mb — I. de 
Vempire* donnle noch heute ſeinen xejern das erſte Schlacht | ___ 
buetin mittheilen. 


(Mg. Bt;.) 







* Rachſchrift. 

Fe iin: Moyeflät der König haben geruht den Major bes 
nbmehr: Kenimen‘s Würzburg, Karl Bier bajelbft, zum Oberft: 
utenant beöielben Landwehr · Regiments und amf bie fi hie⸗ 


durch erletigende Stelle eines Kandwehrmejers .. begeichmeten 
Randwehrrrgiment den k. Schloßverwalter Rer zu 
‚Mürzburg zu ernennen; dann ben praktiſchen . Ignaz 
Geigel in Lohr zum Baulsarjte u. Plate in —S zu 
ernennen. 
erledigt: Die Stelle eines Bejirksarztes IL. Glaffe zul Das 
—— 


Der Aba. Kolb hat, von ber Anſicht ausgehend, daß bie 

Gewerbefreiheit im ſehr weſentlichea Beziehungen .. iün, [hier 

ch würde, wenn nüht jeder Etoatsangehözige as Recht er: 

lt, % in feber Gemeinde des Staats mit eigenem Hansftand| Bayern 

a laffen und ein @ewerb zu beireiben, ohne ber Gefahr 

seiner 

barauf anlomıme, Behimmungen zu tieffen, melde bie 

ben vor - efücdhteten * Schädigung in b Mt er 

Weiſe ſchuhen, nachſtehenden Bujagartilel zu bem Fri 7 über 

Zeug und —— in —— A Dlährige 

Staatsangehörige hat bas —* — Gemeinde bes 

Staats mit eigenem d ; ebenio bar 

felbft jebes an fi erlaubte —2 zu betreiben, ohne ver⸗ 
pflichtet zu ſein, das —— daſelbſt * erwerben unb ohne 

—— werben vu lönnen. Will er das Heimathredt a. 

ben, fo genügt bie wirkliche Niederlaffung nebft einer bei 

dem dem Bir ermeiflercmte ſowohl ber alten als ber neuen Hei: 

be gemadten Erllärung unb —— mit der ſo⸗ 


weiſung ausgeſetzt zu ſein, daß es aber allerdingsW 


Gemeinde ein Tarif ‚ber nur bei 


(Beränberung ber mb miemals 
* eines Einduen erhöht erh de — En 
e Gebühren dürfen in keiner Form erhoben werben. 


art, 16. Jull. Tet Geſammt⸗ 


behalte 
einer 
blos 
ne 





8. Frant 


In und Looſe waren fe. Eübbeutidhe Fonda 
wächer. Umerilaner fehr offerirt. Mir nos 
tiren: 1882er ameriton. Bonde 77%/,,—!, bei, auf Ultimo 

u Rational 54/,— a, bey, neue engliiche m 
62%, Etenerfreie M gg? u /a AR 
Meialigues 40%/,, 1860er Looſe 71%, bey, 1864 
73° 72 1858er Eoofe ——, Bonlatıten 666, "Srebitattien 178), 
173%, be, Etoatsbahn. Alten ——, Gtaatebahn: Wrier 


ritäten — , 41,9%, Württemberger 997/,, 41,0/, 
matt 94, 5%, Wayertihe ——, 40, Bayerifie 1 * —* 


driger, nur Staate 
abermals etwas ſch 


ar Sflanz LAU — en 4,0, Bafanr — 
— antfu — & 
— No de Granffurter Ber 


Se 
_—, dwigsbahn — , Darm. Baul 
el auf wien 93%, & 8/,, fonft nichts verändert. — 
übe. m der Wflekrenfocierät wurden Deflerreidh. 
1660er Looſe 719/, bry., 1889er 
Etaatsoahn 218%, 


Abends 6 

Erebitaktien su 173%, ber, 

bes jmmerif. Bombe 77%/,, bei. 
Eteuerfreie % etaliques 48°, bei. 


Berantwortlider Rebalteur: fr. Mranb, 
Zemperatur der Mainwärme: 18 Mrab, 
n (Telegraphlie Depeſche.) 
ew⸗ York, 13. Zult. ger trandatlantif a; 
ſchiff bes >. Sloyd — — Capi. 
d. Wenke, weldes am 29. een. und am 2, 
* Sonipampton abgegangen war, if keute mohlb« 


— et Cari Sieber. General-Mgent für 


— 
* 











Der Spruch ist wahr!) 
So möge Jenn die Hoffnung uns bescelen, 
Gestätzt auf beiderseitiges Vertrau’n. 


Die Sprach’ des Herzens lässt sich nicht ver- 


hehlen — 
Auf Gottes Allmacht muss mar. bau’n. 
Der Zufall hat schon manches gut gelenkt, 
. Vielleicht auch hier — man hof. denkt. 





—— emzfichlt ſeinen gut gebrannten Gyps, 


en | Be I u ber le ee gi pr. &t 
wenn eſes ee elo er von ‘ Größere Lieferungen werten n 22 
—Ax fefigefegt nah Maßg durch ſchnittlichen Biligerem —— 3— —8 an in Eitenhapmf 
— bes unmittelbaren m Bd ir foweit | Aets prompt und 2 billie 
dasielbe für äffentlihe Bwede ober zum fpezielen Nupen der Gerhrten Bufträgen hebt Feldigf entgegen 
Drtsangehörigen verwendet wird. Die betreffende Summe if And st in 
jebo& nur mit dem 1 er 5 tapitalifiren, bann reas e 9 
8 A Ne Bet r " aten En —— 571 86) Müblenbefiger in Rönigshofen a/T. 
zug bar e nein Falle g Berflorb un — 
eiten. 3 flieht dabei dem Gemeindera une tin, 65 3. @ orothen 
8 8. — J——— Ar: jebem einzelnen Falle — vom 18. mit 16. Juli. ürt, Bütinermeifterslind, 7 
weile ober ganz zu ein. Die Feſtſehung durch bie nbes| Michael Preger, Conditors |" * 
bebörbe unterliegt der Prüfung unb — durch den tind,? W.a. — 5— Kath 177 fl 
Difiriktsrath, in Gemeinden von mehr als 200 Einwohnern echnungs Erntewein 
durch ben Kreislandraih. Will ——— et id orälind, 1 2 4%. 0. — |; sy perfaufen & 6 fl per 
mathredht in ber @emeinbe, im L melde: © 3 Georg Bal —— Set Cine, bi bei Behraßmahme bil« 
ae ER Koll ri 
gegen fäulbig, ur ora g volle Vergütung er, ga | Leo Ae Friedrich 
leifien für en Einw lommenbe Bermenb: | Wittwe, 67 3. a. — 
Erg and vom unmittelbaren — —— 3 — 
des Aufwandes für bie heimath diefem | Rathartna Agu ——ã— Eifg —3 age Bergolderge: 
Behufe wirb auf Achern ber Berl . 3 biefes|fabritantentind, 10 M. a. —| hilfe — 
Arüutels, und unter Beobachtung des )Dbehlamntme Bars Sorte Haud, Beytrlsamtmanns: ber Erp. 


Gänzlicher Ausverkauf. Bekanntmachung. 
le den ae Damen von Sen Er rg men chreibens * 


— 
Weil i en bezüglich bes 

‚Jagen, Neglige:Hauben, Nachtbauben, Kinder |" tabt nädjfen 

achen für jedes Alter, alles fehr billig. Donnerstag den 18. d. Mts, 

a ee Bee faaus im Rürjeomerbof, —— 
— Um geneigten Zuſpruch bittet ergebenft Kennuniß bringt. dl In m 

WB. Hinsmann Kigingen, ben 15. Juli 1867. 

gi and Saarlouis und St. Johann, — — 
Valentin Flügel aus Grabenhof, a. d. Rhöön / — 
—————— Streichsaufbebung, 


und bittet unter Zuficherung reeller Bedienung zu I 7 u. nn vom 27. Juni 1867 im Wohn 
Fr ’ 


D enei Ü i 2. auf 
—— an rechte —— eitag den i9. Juli l. Js. 
Mittags 2 Uhr 


Um Retourftacht zu fvaren: ARD a a? 
Befle Rernieife pr. DR. 18% fr., . Pe ie Frl Vierden umb 1 Droſchte wirb andurch 


bes Klägers 
A ne —— leabung ven 16, Qulı Tai7. 
Sehe Dale 3 mn. 12 tr., — a j Grimm, !. Notar. 
ger Pb. 9 fr, Cs des Martin Reichel, Kaufm Bär 
a ee se ie bug wi Den Snterefenten mitgetbel‘, dab Das unterm Sen: 
1, u. ? „mod billiger. | tigen erlafjene Brioritätserfenntnig vom 22. Juli b. 33. an au 
Bude wie jeit Sabren vis-ä-vis Hrn. Mo>|30 Tage am Gerichtöbrett angeheftet jein wird, welche Anpeft- 
ſenthal. ung an Statt ber dung ailt. 
K \ idi i —— 8 1867. 
aus —— EN EIN: 
Wiederverfänfern doppelt Rabatt. j Rifner. 
Arbeits in Shi a1 fl. 30 fr. P 
Bekanntmachung. a Se team un a Eee. 


Donnerfiag den 25. Juli 1. 38. Mittags ür Wiebervertäufer in Dyd. billiger. 
42 Uhr werben auf dem biefigen Gemeindehauſe die Ba 4 —— in ganz Skirting von 1 fl. 48 Ir. an, 
derung: Arbeiten an den, zur biefigen Schule gehörigen | enbemden in Shirting u. Leinen: Einjag x. von 2 fl. 


Drtonumiegebäuben, veranichlagt su-98-fl., öffentlich verileigert | _ 24 fr an. 

"ab werbem Luſttragende biezu freundlichſt eingeladen. errubemden in ganz Leinen von 3 fl. an bis zu S fl. 
2 Boraniclag und Bebinguißheft können vor ber Berfteiger» auenbemden in Shirting u. Doppeltud von 1fl. 24 fr. an. 
ung eingefeben werben. rauenbemden in ganz Leinen von 2 fl. 24 fr. an bis zum 
A Burggrumbady, 16, ’Zult 1867. —5* 

Die Soeeung —ú— — in Shirling, , und ganz Seinen, im allen 
ı j Pr rößen, 

— —— 3 de Arägen für — * — — Bam: 
5 Sausberftei gerun 7 t *3* fonfen, Untertaillen, Reglige:Jaden 


, * auben. 
Sq werfteigere zufolge Wuftrages des Agl, Stadtgeriötes | Unterröcke & Damenbeinfleider in glatt u. gefidt. 





bahier am... errnfrägen in allen Salsweiten, per Did. von 2fl.12 Er. an. 
Dienstag den 17. September d. 38, Einfape Be leting von 19 fr. In Seinen von 24 fr. per 
rufe 11 Uhr ie | 
auf meinem Intsgimmer das bahier am Walle beim Reuentpore| ig au —— an Bauer 
' gelegene" Anmefen LES LOEN Sälefih !/, und ganz Leinen Bielefelder Würtemberger und 
«Mr. 3258 zu 13 Dep. Wohnhaus im I. D. Rr. 202, tiches deinen zu bem billigen Breifen fowie alle Sortem 
DLR. 526 zu 21 Dez. Gärten hiebei i —— in weiß und bunt. : 
unter ben au biejem Termine befannt zu gebenden Bedingungen. H Di {zZ 
— Den BD IR > elZs 
th, r. Notar. [2a 1: 8c) neue Paſſage am Marft. 
Soeben richten im Verlage von F. A. Julien in Bürzr Rene, gute, folid gebaute @in: und Zwei⸗ 
burg und kann darauf in allen Katrin Fubferibirt fpänner-&ägen ftehen u Im Verkaufe bei 
werben: n M Robert pieimimein, | 
ohenzolfern, und Welſen. en. M 
A jeher oman aus ber fen... ara! ngminis > WRBliBRgneraE WER) | 
von - fi = ier 
Di. R. Edmund Habn. F iegen⸗Papier, 
Sm 8 Bänden ob. 18 eleferängen & ae Preis A Bieferung | heſter Qualität, en gros und en detail bei 
Sabatı ’ 1'%8Band: Srieheie von edienburg-Etrelig ‚und A. Gerold. | 
mt Auguft, Herzog von Cumberland. — — — — —— — 
IL, Band: König Ernt Auguſt von Hannover und 667) An ein orbentlicies Mäd-| Eine alter mit eiferner 
Hof. en it ein Pleines Zimmer| Spindel, 8 Butten haltenb, if 
II. Banb: König Georg V. vor und nad) ber Schlacht mit ober ohne Bett zu wermie: [im verlaufen. Näh. in der Erp. 
bei Langenjalze. then. Untere Bodsgaffe N. 305.108. Blt. 7988 
—f 





vr @eidene 5 wollene Ja uehtehn: A: 
fowie eine Parthie Sommer-Bebuinen es“ Mi bedeutend — nn 
feßßten Preifen. 


Fall 
Alois Rügemer. | —— 
| Berfehen, 



































en liegenleim 
in bekannter gutet Dwalität 
@g. Ph. Wolpert 
am Schenthof. 


Bekanntmachung. 

Im der Bantfache des Stephan Meller von Erlenbach wer⸗ 
DER unfoige Auftrags des tgl. Bezirkögerichts Rohr die gefeplichen 
Woiltstage, wie folgt, ausgeſchrie den un wird Termin 
zul, au Anmeldung der Forderungen umb deren gehörigen 


erreich 
1817) & ve allein den einzigen Meg 
——e—— Kan Genefung zeigt, in — 


S 
„bee günflige Sant, es Die Stärkung der Ner- 


ihaftss unb Gemüfe, Bärten| Pen Ein Ratgeber für Leis 
* en — it in einer Ah = u weile — 
ledbafien Etadt am Maine undf en eperlih gel 


bleiben wollen von Dr. A. 
hen |„ Med. 10. Huf. Preis 37 


gen unter Mr. A482 in ber Borrätyig in ber 


Erpebition de. BL. Stabel’fchen 
— J,vVoe· und Runfihandlung 
Zu vermiethen: * 


n 
u BIER Bun nn SEE 
Fi ö Den lebe eines Ge 
so?) Cine ſchöneſ 3 se 
Wohnung von 6—7 ale 33 
immern in Mitte decjaroßes, gerdumiges Parterres 
Stabt ; diejelbe wird auch Lokal, befeyend ans großen 


eheil übgkdeben. "NR, Ta, Al era 


ur WR fung au 

or, Mittmod den 7. Auguft I. J. 

SU. Zur Borbringung und Begründung der Einreben gegen 
Las. die Renten — — auf eu 
kr ontag den 26. Auguit I. J. 
IM. Zur Sclußver andlung auf 3 

f Mittwoch den 11. September I. 3. 
> sorjedesmal früh 9 Wbr 
bei dem unterfertigtem Gerichte anberaumt, wozu fämmtliche be 
Mannte und unbslannte Gläubiger des Gemeinihuldners unter], &g wird eine freumdlidt öter Wafferleitung, verbunden 
Androhung 8 tönachtheiled vorgeladen werden, daß wer ) ——* rel di mit einem Logis vor 4 bis 5 
am ober bis zum I. Edilietege weder mündlich noch durch Ein a nen u und ur 3 
seihung eines jchriftlichen Receſſes feine Fo derung liquiditt, der — 

bluß son der gegemwärtigen Conkurdmaſſe, fowie, wer weder ner 
wit einer mündlichen noch ſchtiſtlichen Erklärung an oder bis zu 
dem ü Ediltstagen einfömmt, den Einjhluß mit der an 
folcyen vorzunchmenden Handlungen zu gewärtigen hat. 

- Shmmilige Gläubiger haben bi6 zum I. Epifistage Juſt⸗ 
nuationsmandgrare ſowohl hier ald am Bezieksgerichte Lohr um 
[e geiler aufjuftellen, als außerdem die an fie zu erlaflenden 

ügungen am Gerichtöbrett angehejtet und für richtig infinuirt 
erachtet werben wuͤrden. 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Gemeinfhulpner in Händen haben oder zur Mafle ihulden, 
aufgefordert, ſolches bei Bermeidung voller Erjapleitung, beziebs 

N iger nur zu Gerichtshanden abju- 

een, beziehungsweiſe zu bezahlen. f 

5 Ya I. Epilistage fol vor Allem eine gütliche Bereinigung 
wil den Interefjenten verfucht, ſowie über die Verwaltung und 
Serwerihung der Mafie Beſchluß gefaßt werden, und werben die 
an dieiem Tage nicht erſcheinenden Gläubiger ais den Beſchlüſſen | 
per Mehrheit zuftimmend erachtet werben. eine Stiege hoch 
Ki a ke 10. * 1867. ——— 

: f i 563 3 in gelernter Bütt: 
= nig I ner, »er die Weinbehan>lum 
— — — — — DEE um us — 8 
+ ben anblung 
ern - fthof:Berfauf. Rönigreid, Gadfen. Näperes 


Das Gaſthgue Ipehen Engel’ im Bamberg, an derjdurd die Den. A. Ruhm und 
Aare ifenbahn.d aben Haupifraße aelegen, iR fammı Jnpentar | Gomp- in Würgburg. 
— zu-verlaufen,. Durch die neuerbante rüdenfiraße hat das An- 56530) Ein @ogie von 4 
Wweſen fi in Lage als art Räumlichkeiten bedeutend gewonnen | Simmern, Küche ıc. iſt auf 1. 


Eine aroße Doppel: 
Bude it für lommende 
Mefje zu verntiefhen. 
Näheres Kurſchnerhof N. 
388. (650 


543 2b) Ein zuoerlälfiner, jun 
Mann, der mi guten 
Yeugniffen verjehen if, ſucht 
einen. Platz als Haus knecht oder 
Kuticher und kann fofert ein: 
treten. Nab. in ber Ev. 


65794) Eine folide Fa— 
milie ſucht auf 1. Au— 
auft oder 1. November 
eine Wohnung von 4 
immern und übrigem 
Rubetör. Dfferte unter 
Ziffer 36 in bie Eype⸗ 
dition abzugeben. 
647 30) 8 if eine complette 


Gerberei äußert billig zu 
verfaufen. Bu erftagen 


3. bemanberter Mann wilmicht 
weihäftinumg gegen billige An» 
forüe & Nah, D- Mile Pr. 80, 


649) Es werben 2 hubſch mob⸗ 


amd Bergrößerungen - der Gebäure leicht vernehmen | ber vermiethen. 2.]lirte Zimmer, am Uehſten 
Go vefkaven hab denhn: 2 etobe @Picihsjimmer, Rüche, Erhenfe, | DiRe. Wr. 438. ’ Marterte; bis 1. Huguß zu 
20 Zimmer mit 38 Betten und Meubles, große Keller, viele J. B. Ehrenburg.|nietben geſucht. Adreſſen in ber 
" Stallungen, Hallen, Böden, zwei Hofräume und Gärten mit Erpebition. 


— — — — 
Schenthale. Das Brauer ruht neh auf dem Anwen und] 37796) Tüchtige Wau ··1M 
AR genügend P ‚narhanden, die Einrichtung zum Brauen wies rer finden egen guten 644 2a) Ein Eonuditorge: 
“per betzuftellen. Daſſelde eignet fih auch für ein größeres Han, 8 p bülfe findet dauernde Gon» 
pelögeichäft, namentlich für eine Hopienbanslung. Der arößtel Lohn dauernde eihäf- vitiow und kann fofort eintreten, 

Thell des Raufihilings fann darauf Arden bleiben. Bon Gom-| tigung bei 5 Näh. in der Ep. 
‚ing fhäften, die fih mit dem Berfaufe beſchäͤſtigen wollen, edr. B ch 
werden Anträge entgegen Aehommen. Näheres bei 2. u ner, 
607 3b. 8. F. Meflerjchmitt in Bamberg. | Baumeifter, Würzburg. 
Wise inzenieniene. air Muse Aare | 


"558 8b) : Ein Saus, ‚je bne Ant 1643) Es wird eine gute Zitber 
= bed el u San rn! > *2** der Gm. — u A —* * A 21977,.'8090) Franz Suple. 





Jod⸗Schwefel⸗Seift 


gegen veraltete Hantausihläge 
14 


Bünbung im Boben ber Patrone, melde aus Papier, amburg, 28. Juni. „Hamb. Nadır.” wi 
oder Metall gefertigt fein ein fan. Man ladet, zielt —— —8 ein Duelle mitgetheilt: De a Altona’s ea - 

uem in 5 Sekunden, baber 12 Sguſſe per Minute. Bor Zollverein fleht am mangebender Etelle feil, weil ais Bafis ber 

m aber ift bie "außerordentliche Soltbität unb Einfachheit ge Drganifatton Schleswig-Holteins bie Verlegung bes 
bes Mechanismus zu erwähnen, melde weder von ug eneralfommando’s bes 9. Armeelorps von Schleswig nad Alr 
gem, 2 es —— gionte, * gest u a tona beſchlofſen if. 

elbe aus feinem Gehäufe geſcho o er a zerlegt Ein Telegramm ber „N, W 

br. Zt melbet aus Wien, 
Der Mangel jeglicher Säranben, d 3 8 Jneinandergreifen und g0. Yuni: Giner dahier —— —X zufolge, * 5 
men Vi, oma — yielo &i0°| Mutbenticität leider unweifelpaft it, wurde Raifer Marimilien * 
y . 
ems und des U Ales zu überwindenden Genies bes Herrn Eon. Jam 19. Juri erſchofſen. 


Ausland ä 


Vom Schwurgerichte reuth wurde der ledige Schub: 
machergeſelle Paulus 33 von ———— dermalen Zuchthaus⸗ſeit Da 0 dien nen ber 75 | 
Rräjling las der re —*—* des Verbrechens — eng diehlezwig ein fehr ige Ohr leiht, veröffenticht heute 

b * Sea gleit zu Fein Schreiben der beiben Deputirten bes gefeßnebenben Körpers, 
einer 10jährig ber Herren Piccioni und Morin, wodurch zu einer Subftription © 

Ih ib die Rekerin beuel Warid, 38. Seat Der Beet raalı arlärten Die 

e olge e 

b 3 Uhr Bm ——— Sr. ODurchl. des Erbprinzen | Minifter in der 335.— Die — 158 Milio, © * 
v. Thurn und Tarxis hier ein, und nahmen ihr Abſteigquartier —— ſollen größtentheils zur Erneuerung und Vervollſtändigung T 
im Gaſthof zum golbenen Kıryy. — —— —— wo. —— un Eines Fr 

n ranfrei er woblbemwaffnete 
Dandver 5* 5 ————— und en Soldaten verfügen. Die een beantrage 8 
none neuerer Art; glüdlicher Weile wurbe von ber Bebienungs. [vorläufig keine Anleihe, fondern erft nah Beendigung und Bus 
mannjdpaft, welche aus 6 Mann befteht, nur Einer und zwarjlammenftellung aller Ausgaben. Die „Breffe“ glaubt, die Ans x 
ganz gering verlegt. leihe werbe fih auf 750 Millionen belaufen. 


Münden, 8. Juni. Der Referent im Kriegsminifterium, 


—— r Frhr. v. Raſſenbach wurde als Minitteriallemmifjär nach Mainz. Während der Woche war Getreide etwas 
Landau abaeorbnet, um bortfelbft mit bem Feſtungs⸗Gouperne⸗ |gefragt u be —** ſich 2 biefigen Zager zes mei 
ment die Mahnahmen zu beraten umdb möglihR zur Reife zu muß, war ber Umfag ſehr ſchwach, reife aber etwas fefter. — 
bringen welde auf bie —— Feflung ſich beziehen, dal Mir notiren: Waiſen 15'/, & %,, Korn fl. 11%, & A. 121, 5 
biefe durch bie algemeinen Berhältuifie und durh den levor: | @erfte fl. 105/, & fl. 11, aber fl. 52/,. Nüböl‘ biieb zwar __ 
ftehenben Abſchluß des Liquidationsgsihäfts in Bezug auf das |flein im Verkehr, im Preife aber etwas beffer; eff. xo * al, 
beweglide Eigentbum in ber biöherigen er gereinigteb fl. ey /, ohne Fah, per Dftober fl. 221, EL 
ſteht. obmöl fl. 43 & fl. 44, Seindl fl. 24; Rohliamen. = a > 
Aus Münden, W. Juni, wird berichtet: Belanntlich in ſcäſt. „Pilienfeäcte feft und ungeräudert. Rebskuchen fl. 72 
der Soldat P. Mäüler, welder am 27. Auguſt v. I. zu Stod: [A fl. 7 x R 
ſtadt ben preuß. Hauptmann v. Fritihe durch einen nieuchleri ———— ⸗¶ 
chen Schuß ſchwer verlegte, bereits zu Sjähriger Zuchthaus: Karlsruhe, 28. Juni. Bei der heute fiattgehabten Ge» -—- 
—* werurtheilt. Jett hat bie bayeriſche Slaatsreg bier Iminnziehung der badiſchen I5=fl«Loofe find folgende 10 Ge⸗ 
em Hauptmann, welder in folge jeiner Verwundung Monate winne mit je 1000 fl. gejogen worden: Nr, 4299, 53784, 80752, 
franf war, = Enticpäbigung von 1140 Thlen. geleiftet.|117482, 172289, 191418, 285156, 285318, 295319 u. 331309. 
Münden Juni. Nach ber Rückehr bes —— — — — — — — — — 
minifters; ber Kö be —EX nad) Paris begeben, werben die · MWörfenbericht. Frankfurt, 30. Juni, 1 Uhr. Das 
jenig enigen jachverftänbigen Bertrauensperfonen einberufen, ‚ welden |Weigäft im heutigen Privatverfehr eröffnete in Knftiger Etimm« 
as neue Schulgejeh, defien Entwurf aus ber Mini: ung, flieht jedoh, weil aus Wien bie Notirungen den Er- 
ſterialaſſeſſors Dr. uller ftammt, zu weiterer ben unter» wartungen micht entipredend Ta etwas matter. Steuer⸗ 
breitet werben foll. eie Metalligues 48* P. 5%, G. National 54'/, P. 1,06. 
Münden, 29. Juni. Der Austauſch ber Natifitationen | Ameritaniige Bonds TTy, ber, 5%, engl. Metalliques 
ber zwiidhen Bayern umd Preußen am 18. d. Wis. geichlofienen [62°/,—/, bei. u. ®. 4'/,%/, preuß. Dbli — ae u 4/20, 
Uebereintunft wegen Fortdauer des Sol» und Hanbelsoereines [Raflauer 947/, P. 4%/, Naffauer —— — ⸗ 
it am 25. d. Mts. durch den t. Gejanbten Grafen v. Montgelasjattien 675 6.Ertditaltien 77 76769 ber. 1860er 
und den k. preußifcen Unterfiaatöfetretär v. Xpile Em u jı be. u. G. a Looſe 73 P. 1865er 













N; 9 1 


— hab * Arge die 90)° * —3 ı®. dla 
, t. J — 

bear eiſt —— — —— — * ent 93%/, an Bad. 3.939 B., Darm —* Sant ni RR 

Fr Bape mit fönen Pflenzungen fhmäden vn Fi In * — u RT 5 a — — —8* 

ni Bi Umgebung — — mals duch Inla- |, Hy @. 1858er — Looſe 121 —* 4%, Bayer. Prämien« 


„Se Anleihe 99%/, ®. — 40 Thlr. Looſe —— 8. 31/0 
&. — ber r — — ee antf, —— „anti. Sant 124 6, Submiget, Berbaßer 
r m & November 1793 geboren, regierte feit bem 6. 1 19, © Stautsb. n 220-919, bei. u. @. 

v. 


° er 28. * Folgende —— ereigneten 








— Retwitingh, eſi Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 
——— 3 * chen 4—5 Uhr mit einem Wagen 
ber von ber © ——— bie daran geſpaunten zwei jungen Temperatur der Mainwärme: 19 Grab. 
Pferde wurben {hen und rannten mit Mann und Wagen in 
gröbe Hätte "dos "Ungiäd werben R- en miölaranp) " Racbb, Mayp. sTirien“ 
rößer ai u — o r X 
de Rinder, bie fid * mit — 3 9.0 —— am 15. Juni yon Bremen und 


den, bei b de bie 18. Juni Sout to ‚ 
| 

n Mann r, br er w 
nachdem ihm das eine Rad mod über bie Bruft 4 —— — ©. Rödelberger in Würzburg. 


a u 






Bad Freyersbach 


badifhen Schwarzwalde, in berrliher Gegend 
* * * Men —* u 


Eifenbabnflation 
ipezififche verſchiedene Heilquellen, Schwer 
elle, Stahlquelle, Salsquelle, Gasquele, jämmtlihe zum 


Das Bad befigt 4 
Feiga 
Tauken und zwei zu Bäder. 


Ä 


zquelle in Rippolbdau; 


ppenweier. 


Das kohlenfaure Eilen, welches in ben verſchledenen Graben 
des Behaltz in ben 4 Dielen vorlommt, in ber Schwefelguelle 
ſogar am reichſten nach ber alle rege übertreffenben 


(fiehe erber, Rntebisbäber 


A866 Seite 103) da das Eifen hauptählih in dem Capillaren⸗ 


Fr Siem, dem Blute, 


T 


Herz: und Musleligkem entipricht, inbem 
fa die feinfien @efähe in Ihrer bildenden ſtoffwechſelnden Thä- 
sitzteit erbeit, die Blutmaſſe vermehrt, ben 
wine die Musfelkraft Heigert, fo können wir Aberall ben Freiers 


ersiäjlag verftärkt 


Fihacser Quellen vertrauen, wo es ſich um Förberung aller biefer 


„jgedentyuände banbelt. 


Die Gatquelle eignet ih ganz befonderd zur Verienbung, 


geſchieht in Srügen und Flaihen 
Dilliae Breife und gute 


| 


Mn S:iöhmad id e8 dem Selterferwaffer ähnlich. Die Verſendung 


in beliebiger Zahl, auch werben 


f ülung angenoınmen, 
leere Sefäße zur Füllung Bebiemung werben zugeſichert. 


N Mich. Mayer $ Fr. Ig Mayer, 
4 Badbeſi 4 er. 
er | Zu kaufen 


gr Eine brave Berion wänidt 
E Beihäftigung im Nä ober 
: Bugen. Räb. in ber Sp. 


9808 3b Ein junges gebildetes 
Frauenzimmer, bas ber frangd- 
fiiden Sprade mächtig, aud 
Liebe zu Kinder bat, ſucht eine 
Stelle ald Vomme oder Lad: 
nerin. Gefl. — unter Ehiff. 
C. B, Ro. 6 


9800 3c) Ein ordentlider 
unge wird in einem biefigen 
onbitoreigeichäfte * Aue Rohre 

genommen. Mäh. in her irn. 


Sin Mlavier if zu verkan: 
Ion Nah. im 2. Diſtr. Neo, 
9763 3c 


© ſchn möhlirtes Zimmer, 
für einen Serin Difister paſſend, 
eine Stiege hoch, wit Aus ſicht 
* u Gere hu nn 

guft zu vermiethen im 4 
* 164 0858 25 


= 


L 


elf 


ee er 


206 " 







ih ein Logis von 3—4 
‚ Rüde und fonftigen] 5 
ihteiten, zu vermiethen. 





2 
3 9809 3c In der Semmelsfraße (sfr 
&; ——— 
m —— ſich —— neiber }y 
oder chu — er t ” 
j yu_ver Be Nä der. en 
S Sehnen 
*8 und a Peg ar 
rei —— vor dem 
Ii [9830 re 


a En zvoßes, möblirtes | be 
Zimmer in un au * 


wird in einem Dorfe Unler 
frantens — ih rentirendes 
Handlunge Geſchäft se: 
ſücht. Frantirte Offerten bes 
liebe man unter ber Chiffte Gi. 
U. poste restante Aſchaffeu- 
burg einzufenben. 


5) Tüchtige Steinwmegen 

und Steinhauer, auf meiden 

Sanbflein, finden auf Alkord 

und qute Bezah'ung dauernde 
Beſchaͤftigung 

Joh. Weigl, 

Steinmepmeifer. 
Vorſt. Hu Münden, 


34) 
Jultetpromenabe, ift ein neu 
hergerichtetes ezanen: Lo⸗ 
gis von 4 ineinandergehenden 
Zimmern, Kache, Waſſerleitung 
und ſonftigen Erforderniſſen auf 
1. Auguſt gu vermiethen. 


m 2 ir. 266 Ulmer⸗ 


von immern, 
Waſſerleltung auf den Auguf 
zu vermiethen. 

9464 3) 65 wid ein Zehr: 
ling zur Erlernung ber Buch⸗ 
binberei — ans 
genommen. in ber &rv. 
35 


reunbli mung. 
von 2 Blnmnern, Alloven, Küche 
und fonftigen Branemlichleiten 
it auf ben 1. Ang. zu ver- 
mietben. Näp. in der Gr. 


9773 3c) Eine —* große 


—— Mn, 


ern uRng. 
forbernifien bes 
"heben, iR auf a 1. Yuguft | fehen, 


au vermiet ered San ⸗ 
ng if ein (8 
2.Iner Stall mit B a 


Dift, Rr. 145, — (3 — an genen 


2. Diſtr. Nr. 162, 


—— — ET *— * F 
—— — ——— 


Gefchäfts-Anzeige. 
Mehrfachen Anfragen begegnend, erlaube mir 
die ergebente Anzeige zu maden, daß ich mein 
Dachdeckergeſchäft wie bisher fortfüßre, 


Margaretha Arnold, 
18] Dachdeckermeiſters⸗Wittwe. 


Hutfedern, Bänder, Seiden- und Wolleustoffo werden 
schön gewaschen und besonders helle Seiden-, Wollen- 
and bwollenstoffe, Kleider, Beduinen &ec. in allen bellen 
Modefarben ganz schön gefärbt. Das geehrte Vertrauen 
werde ich durch schnelle und — Bedienung zu recht- 
fertigen suchen und empfiehlt sich 

Ad. Helbig, 
Sandgasse Nr. 246. 

Daselbst ist ein Flügel billig zu verkaufen oder ma 

vermiethen. (3c° 


Rosshaarstolle Kur nennen Take aarans ger 


fertigte is empfiehlt 
8 Nügemer. 


Befanntmarhung g. 


*5 e bes k. Sata! {3 Würzburg werben am 
eitag deu 5. J Nachm 3 br 

int Wehnhaur des ai een Nam im 2, Difr. 
Ir, A7L in ber Brombadergafe dahier 1 Bülfetihranf, 2 ta» 
gören und 2 Bilder, zufarrmen auf 60 fl. tarirt, gegen Baar« 
zahlung verlleigert. 

Härzburs, den 28. Juni 1667. 
Seuffert, k. Rotar, 


—————— 28 Ha Ein 31/,jägriger, 


2 312a) Gine einfpännige, afeiftier it au ve 
: leihte Ebaife ar u» i, 3 Aoh. Hä 
kaufen gejucht, Auch wird Waigols hauſen. 
vie - —— 30 Gutes Sauerkraut if 
96 en I haben bei Loͤſer, 6. 
ir. 141. 


erben umzugehen ver» 
flieht, er Auch wird Em. 0 a nn on 
eine Steobbanf $|17 54 mirn ein in der Wirth 
2ſchaſt bemanberter Burſche jo» 

glei in Dienſt zu nehmen ger 





» 


geiudt. Näh. in ber Grp. 
Sennasansnesna u 0 0nn0uuns 





39 Im 2. ©. Nr. 266 Ulmer» 
gaffe if ein — Logismiethen 


26) ent ———— ſucht. Näh. in der Erp. 
Sin Stelle. Tip. — 16 Ein helles abgeſchloſſenes 


Sm 3, Diſtt. Nr. 247, 
Slodengaffe, it eine Meza: 
nen⸗Löogis non 3 Zimmern, 
Rüde ıc. bis 1. Auguft zu ver- 


26) 


— Die 8. Etage in 
bem neu erbauten Haufe, Ga: 
puzinerftraße, J pro 1. Auguſt, 
ganz ober geiheilt, zu vermieden. 


1a Ein Safe Ai ne 
en Fäffern ift zu ve en. 
N, in der Ep 


15 2 Bimmer und Rüde find 
auf 1. Auguft zu vermiethen. 
Räher, in ber Erp. 





33 Mehrere @infleber zur 
und aud) En 
elem geugifen 


be te ne Ar. 81. 
ed Im 2. Difte. Ar. 87 


*8 ed Negenfah zu 


ni 


Logis von 4 beigbaren Zimmern, 
era —* ne len €» 
orbernifien iſt au 

— Büttnerägaffe 3, Ex 

T 

10 3a Sterngaffe Nr. 165 » 
terre iſt ein jchön möblirtes Zim ⸗ 
mer fofort zu vermiethen. 


8) Maurerg efellen finben 
—55* — 
0 n eten 

—* mbaren Lohn in Ritingen 
bei Maurermeilter 

Franz Bücold 
von Gulsfelb. 
27 Für einen Arbeiter if ein 


fteundliches Zimmer frei Stern⸗ 
gaſſe Ar. 166. 


20 cam gen Bimmer ik 
an x u vermielben. 
Räh. in der Eee. 


148: Ein S — 
ling wird aeg a Kienan, 


> 





77 


Musverfta 


®eidene & wollene Waletots, Bebnixen, Hacken, 


verlaufe bedeutend unterm Moftenpreis. 


Alois 


Vorläufige Anzeige. 
Bergheer’s Theater 


aus Hannover betreffen. 
Ich erlaube Mir hierdurch ergebenft anyujeigen, daß das 
megini, — Theater des Herrn Ludwig Berg: 
Zeit hier eintrifft, um in einer eigene zu dieſem 
> wi u Wie errichteten großen Bude einen Cyclus von 
Umngen ju veranftalten. ch made ganz —— darauf 
— daß vorbenanntes Theater „wech nie bier war 
Herr — welcher ſich ſeit 5 Jahren im ent, 
Griechenland und Italien aufhielt, nachdem er in Stutt⸗ 
gart auf feiner Durgreife eine Reihe von Borftellungen ver: 
tete, denen die Ehre zu Theil wurde von Beimer 
jeRät dem Hönig von Württemberg, ſowie mehr: 
u von den Veinjen des Königlichen sanfes, 19: 
wie von dem Sorftaat Er. — beſucht zu werden, 
hier in Würzburg fein Theater aufzuſtellen und feine theil⸗ 
e Yan; nenen, bier noch nie geſebenen Experi— 
—* und Darftelungen —— und erlaube ich 
mir fomit zu recht zahlreichenn Beſuch der bevorſteheuden Bor: 
ein ganz ergebenft einzuladen. 
uptprogramm der in den Vorftellungen abwech— 
felnd vorfommenden Erperimente u. Darftellungen: 
Butomate und WUndroiden. Figuren mit wathe- 
watiſch berechuetem Merfe, auf einem Schwungſeile tanzend. — 
Banstalif:yedranlifene @rperimente, jogenannte 
erfünfte. — Mebelbiider un "Soromatropen mit⸗ 
telſt eines Hydro⸗ Oxv —* -Gasapparated. Dieſelben zeichnen ſich 
beſonders durch ihre Größe und a, jowie ihren 
—— and — MBeoiogifche a Se — 
: Entwickelungeperiode der Erdoberfläche. — 
Feste» oder Stlefenbanpt. Darftellung = — 
menſchlichen Hauptes in der Größe von 22 Fuß — Prodak— 
tionen aus dem Gebiete der böheren Magie und 
electrosmagnstiiche ®@rperimente, — Zum Säluffe 
im jeder Borjtelung: Lebende ungreifbare Geister-]. 
und Gespenster-Erscheinungen! 
Das Theater ift elegant zud bequem 
eingerichtet und mit Gas beleuchtet. 


re roll 
3b) et Gefchäftsführer. 


— von Obligationen. 


In der Berloffenihaft ter Frau —— 
‚Magdalena Liebler werben in deren ehrmaligen Wohnung (2. Diftr, 
Ar. 484 Steinam’s Haus am Maerkte, 1. Stod) 5 Prandbriefe 
bayer. Sypothefen. und Wechſelbank, jedes Etüd zu fl. 500, 


— 


Dienstag den 2. Zuli 1.2., 10 Ubhr de Boruittage, — 


verſtrichen, wozu Kaufluſtige eingeladen werben 
9797 3) Die Erben. 


—— werben jetzt binnen 3 Tagen gewaſchen und 


faconirt 
H. Poisket, 
Strohhutfabrikant. 


Berich : 

Folge — gerichtlichen ge verfleigere 

3 am Dienstag den 2. k. Mts. Tormittazs 2 Uhr einen 
ne sicht in der Sandergafle Diſtt. 4. Nr. 183, 


20) 


an in ber Babersgafje Tiftr. 4. Nr. 274. 
uni — 


Hutb, f. 


Würzburg, ben 30. 


u 


Rügemer. 


6) Freitag ben 28. v. Mia. 
Abends wurde von dem Gais 
berbraubaus bis zur Infenterie⸗ 
Kalerne der Stein eines Mili— 
tärverdienftfreuses von bunlel: 
blauer Email, auf der Vorder: 
ſeite mit dem fal. Namensjuge, 

auf der Rehrieite mit bem Qdr 
wen, verloren. Der redliche 
Finder möge ihn im ber meuen 
Kaferne Eingang III. Zimmer 
Nr 7 gegen Belohnung ab 

geben. 


23) @eliern wurde in Karl» 
ſtadt ein Charivari verloren. 
Man bittet um gefälige Rück— 
gabe gegen Velobnung. 

Näl. in ber Erp. 





38) Zener Gartner, welcher 
dm Achten Eonntag ‚Morgens 
auf die Wohnung eines Herrn 
in ber Semmelsftrate tom, wolle 
fh zut näheren Beiprehung 
nochmals dert einfinden ober 
reine Adreſſe diefem Herrn über 
ſenden. 

7) Kite Broche wurde ne: 
ſern verloren. Ter redliche Fin— 
der wird gebeten, ſolche gegen 
Belohaurg abzugeben. 

Kan. in der Exp. 


In der Kühe des alten 
—E—— wurde ein Stahl⸗ 
Obhrring verloren. Man bittet 
um Nüdgabe gegen Belohnung 
in ber grpeditton } 23, Bl. 


3) Ein Fausse-montre 
mit wichreren Photogiaphien 
wurde gefunden. Näheres HE. : 

Yr. 91 in Unterdürrbach. 


113 Verloren wurde am —* ta; 
Nagmittags eine gold ene 
Broche. Dem redlichen: — 
eine Belohnung im Di 

Nr. 36, Varterre. 


12 Ein Gebetbuch murb: 
im nd gefunden. Näher. 


— 


iſt zu — bei 


riebri 
8:) = — — 


Roſen⸗ & Beildenfeife]: 

ae Qualität — 
Sußle. 

= Ir onniges Basis von ; 

Zimmern — — — 

derniſſen im J. 

oder auch Teile * 1, Er 


then. Näh. in ber Exp. b 


Drud und Berlag von Bonitas Bauer in ah Zerisg von Bouttaselane: m Söuriburg. 





Peter 
Mittwoch, ben 3. 08, (fl 

Samstag den 6.) Abınbs 8 
itzuug. 


Harmonie 
lorgen, Diensten, | 
Garten- und Tanz- 

Gesellschaft | 


Plak' — Garten 
Anana 4 Uhr. 
(Bei ungunitiger Witterung ipid 
die Muſik im Saale, ) 
Das früter bereits erlaffel 
Verbot des Mityringens 29 
Hunden in ben Garten wi 
diemit erneuert, und glaubt 
der Vorſtand au bem geehrt 
Geſellſchafte mitgliedern verjebel 
zu dürfen, daß fie dasselbe nich 
unberitdfihtiat leffin werben. | 


Engliſcher Garten, 


Erlanger Bier 
ver Maas 9 fr. 
Morgen Tienstar 


CONCERT. 


32) A. V. Zei, 


Löſer's Gärtchen. 
Heute Abend 


Quintett. 
Freim̃dlichſt ladet cin 
29) . Köfer. 
Eckertsgarten 


vorm Henn ezeribore. 
Sente Abend 


Artillerie-Mufik. 


Julius Troll, 


2420) Zwei Meilofale 
find zu vermietben, Nah. bei 
. Spnnemann. 
Blodenzefl:. 


21) Ein ne , reinliher, (ee 
lides M ——— welchee das 
Kleivermagen erlernt hat, fi 
auch den häuslichen Ürbeiter 
unterzieht, wünidt als Etuben- 
mäbden ober zu gröheren Kin- 
dern in einem guten Haufe eine 
vaffende Etelle. Gute Behend⸗ 
lung wird ur —** vorge» 
sogen. Näb, in ber Erp. 


In der Nähe des Marktes 
R ein — von 
2 Zimmern, Alloden, Kiche und 
ſonſtigem Zugehöt w:gen ein: 
getretener Familien: Ver hältniſſe 
— Fr a: A au — 


aus Mr — ein möblirtes 





— ober früher zu en Te an ri a = mer fiünblid gu ver» 






# 


Stadt- und Landbote. 












Bahnzüge. * erregen 
1. Würzdurg- gung na näbad: 
Antunft vo 5 pe}. Güter. TU. OHM 
1 Hlunft bon Mnsban Sqhneth. 
—*X* n : 
' Atergüge 6 U. x 5 M. Nachts. Bü! 
TR 10m mac SM. 45 M. feiß u. 7 IL Kbbe. * 
Abgang nad Bam IV. Würzbutg Heldetberg. 
22* Abgang nad Heidelberg: 8 
rue n. 308. ih. jonaufge 83 
Antunit vo Nadpts, 5 Ü. 15. früh, ION. 30 WM. Borm, 
com. m. 2. 16 9. Radan., 6 U. 169. Rbba. Gil 
ER me dan irgüge (mer mac) Erben) 14 LAS. Mae 
HWEOR a und 3 IL 15 MR. früh, 
Abgang : a _ Anfunft von Heidelberg: Schmeiy. 7 
25 m. r . 80 M. Abts, Bft aha = AR =D. 55 M. bene. ar 
a a RE EL METE GES 
Badın. un 5 1 Rinne. = ee am FM TU. 18 MU. u 12 IRA 
Ab gan Pr) rer en ier 8H, re a OR Kar 0 Au. — * —— ei a 
von Be a Ei act ne 
Radım. un IL ME Raqtts. erhaufen 4 U. Rahm, 
M 156 Dienstag den 2. Juli 1867. _ Swanzigiter Jahrgang. 
Neuefte®. wurbe ber Obfiverlauf am lage währen» ber Silienis 


Paris, 30. Juni. Der Eultan iſt heute Nachmittag 
bier angefsımmen und im Bahnhof vom Railer und bem Prim · 
zen Napoleon empfangen worden. Der Sultan fuhr in Beglei⸗ 
tung des Raifers und bes Prinzen nad) ben Tuilerien und hier⸗ 
anf nad bem Eiyfeer ⸗ 


Kagesueuigfeitenm. 


Nach einer Belanntmahung ber Generalbireltion ber Ber» 
tehrsanftalten hat die Direltion der franzöfifgen Ofibahnen für 
Arbeiter, welche auf Koſten inbuftrieller Etablifjements im ber 
Zahl von wenigftens vier zur Ausfielung nad Paris geſendet 
werben, eine Kreisermäßlgung von 50%/, in der 8. Wagenklafſe 
bewiligt. Die Hin: unb Herreife muß in 8 Tagen vollendet 
fein und find noch einige Formalitäten zu erfüllen. 

Dom 15. +4. Mis. an wird in Kleinheubach eine Teles 
graphenflatien mit gemifchtem Dienſte bem Berkehr eröffnet. 

Der Poſſomnibus Ochſenfurt Röttingen wirb nunmehr aus 
Dchſenfurt um-5 Uhr Rahmittagd und aus Röttingen um 4 
uhr früh — wornach bie Ankunft in Röttingen um 8% 
A und in Ochſenfurt um 720 früb erfolgt, 

Die vorihriftsmäßige Bereifung unleres Kreiſes behufs In» 
fpizirung des Straßen, Brüden- und Waflerbaumelens wurde 
vom f. Staateminiterium des Handels dem k. Oberbaurathe 

. Bernaß übertragen. 

Erledigt: bie ifraelitiige Religionslehrftele in Gnobfiabt, 
Diſtr.⸗Schulinſp. —— mit 218 fl. Ericag. 
Defteutlide Sisuna des Btadtmagtiiratt 
vom 28. ni 1867. Die Reparatur ber 
Bohnung im 2, Stod des Theaterhaufes jol nit einem Koflen: 
aufwaude von 200 fl. gegen Erhöhung bes Pachtzinſes um 100%, 
dieſes Betrages aus etatsmähigen Mitteln vorgenommen werben. 
— Das vom Herrn Stabtbaurathe Scherpf ausgearbeitete und 
in Drud gelegte Gutachten über die Ranalifirung ber Stabt wird 
unter die Magiftratsmitglieder vertheilt. — Antrag, wegen 
eines verlorenen Pfandzeiteld Ausſchreiben zu erlafien und das 
Amotttfationsverfahren einzuleiten, wird zurädgemieien, Bor: 
merkung wurbe bierwegen vom Pianbamte gemadt. — Die 
beiben Keller unter ber Schenme ber Schlüpferleinsmühle follen 
mit einem Roflenaufwanbe von 283 fl. 48 Er. bdurch Anlegung 
eines Adflußlanales troden gelegt und geplattet werben. — Ein 
Antrag Keparatur bed ? 9. Rarpfenbades durch die Stabt- 
gemeinbe wirb —— — Zapezier Heinrich Ganzemüller 
erhielt die MerehelibungssErlandnig mit Maria Magdalena 
Neinfelb von nzbeim. Joſeph Burfhäufer von Gemünden 
erhielt eine Licen; zum Probuktenhanbel, Elife Breltenbach eine 
Licen Waſchen und Bügeln. Der Verzicht bes Holzhänd⸗ 
{ers Su Ins Egelgaaf auf den Floßbretterbandel ſoll ben Steuer: 
behörden mitgetheilt werben. Dem Probultenhäbler Carl Gehling 





tet. i W aͤtt telt eine Sch . 
Gele 1? Werrlguner Kran (m Berge 
BerehelihungeGrianohiß mi der Gduhmaders Witte Ha 

[3 F ‘ ” 
on: Anbr. Gäger von ültenburg mit Heberfieblumgs 


Erlaubniß. 

Fleiſchtaxe für den Monet Juli. Würzburg. 
Ochſen fleiſch per Pb, 17%, Ar. (Y/, Ir. a elölagen). L Taxr⸗ 
Diftrikt 17 fe. Shweinfurt 171, fr. Il. Karbiftritt 
17%/, de. Aihaffenburg 18%, fr. III Taprbiftr. 18 fr. 
Miltenberg und IV, Lagbikr. 17’, fr. 

Die „Köln. Big." veröffentlicht das Gerzeichniß ber Aus- 
fieller aus Deutibland, Defterreih und. ver Schweiz, welchen 
bei der. Pariſer Weltausftellung Preismedaillen — wurs 
den. Bir finden barin in ber VIL Gruppe (Rahrumgsmittel in 
verjhiebenen Braden der Zubereitung) im ber 73. Klaſſe (ge- 
gem Getränke) als mit ber filbernen Medaille ausgezeichnet: 

Hofteller, Barmanı und Oppmann in BWärzburg. Wir werben 
bad vollitänbige Berzeihnik der prämiirten bayeriichen Ausfteller 
nachtragen. 

Gauberilletheater.) Am fünftigen Samstag ben 
6.d. wird zum Erftenmale bie Raktine Operette „Leichte Ca⸗ 
vallerie” von Suppe zur Aufführung fommen; ber dieſer Oper 
anberwärts gewordene bebentenbe Erfolg wird berfelben gewiß 
auch bier nicht fehlen, um jo mehr, als bie Direftion au für 
äußere Ausflattung, insbefonbere neue Gohüme, feine Koſten ge- 
t. — In Laufe ber näcften Woche beginnt ber berühmte 

e 


& 


Ipart ba 
erſte Komiler am £. t. Garlätheater zu Wien, Hr. Ezernits, 
fein @aftipiel dahier, durch welches bem nblikum — neue 
Wiener Poſſen mb Operetten vorgeführt werben. Der Künſtler 
wirb u. 9. auch in der Rolle bes Pett in De aufs 
treten. Im wirb vom 22. b. ab bas @afifviel der liehensiwürbigen 
t.t. 90 fpielerin Frln. Arad vom Wien folgen, Schließlich 
können wir ben Thegterfreunden bie erfreulihe Mittyeilung 
machen, ba Hr. Direltor Earonus auch bie berühmte Wunder - 
fortaire, genannt „Rallejpintbehromolrene* einriäten, und durch 
viejelbe, verbunden mit ber Aufführung ber dazu geſchtiebenen 
Poſſen, bem Publikum einen beſonderen Benuß verihaffen wird. 
Ueber das mechanische Theater von Ludwig Berabeer aus 
—— welches während ver kommenden Meſſe dahler Vor⸗ 
ungen geben wirb, entnehmen wir bem Stuttgarter Veoh» 
achter Folgende zunung 2 felten wird bie wanbernde 
Kunſt eine anziehenbere Unterhaltung in unfre Etabt ge 
haben, als fie bas — Theater uns bietet und jelten 
werben bie B88* cher wanbelnden Bühnen bie Ankün⸗ 
bigungen fo über wie wir ed von ber gegenwärtigen ruh⸗ 
u. fönnen. 5 5* die engen N — = 5 
un engere anftän ergeflelit, trägt zu unfern 
—— mit bei, Mir haben bier keine ber orbinärer 









Hamburg, 80. Juni. Rad einer telegr. D e bes 
unſern augen | „Oamburger Korreiponbenten* ans —— — — ect 
3. * —— — De ee en age — —* — — gegen die Familien der 
arrangirter Alte ab, v u sine nemarf entwidhenen nor swig’ichen Militä 

teren, bie vhyſikaliſchen, fo fein ſtudirt find, daß fie nicht nur erlafienen Kasmeilungs Mafrmieln Eng “ roRlätigen 
für ben Laien, fondern aud für Männer ber Wiſſenſchaft au's Brüffel, 30. Juni, Um 10. Juli begeben fih mehrere 
Wunderbare grenzen. Herr Bergheer beginnt jeine Vorftellun⸗ freiwillige Schügen und unſere Bürgergarbiften, 1000 bis 1500 
gen mit Anfihten intereffantee Gegenden und Städte, bie erian Zahl, zum Scheibenfhiehen nah Wiesbaden. In Paris miß 
hõchſt zierlih und unterhaltend mit mechaniſch beweglichen Fi⸗ fällt bie ganze Demonftration außerordentlich. 

guren belebt. Wir halten uns babei jebod nicht auf, da, wenn Die „Fr. Ztg.“ ſchreibt: Die vorliesenden Nachrichten laſſen 
auch dieſe Brobuftionen perfelt in ihrer Art find, doch berleismicht mehr daran zweifeln, daß Kaiſer Marimilian, über deffen 
Vorſtellungen häufiger gel werben. Ungleich intereffanteri Schidial man fo lange in Ungewißhelt jhwebte, am 19. Jani 
eriienen und bie bybranliigen Erperimente, bie in großerlin Meriko erſchoſſen worben if. ( Die Tobesnachtisst wurde vom e 


Mannizraltigteit in ſchönen Symmetrieen, fteigenden uno fals Tail. Geſandten und kaiſ. Generalconfulat in New: York per Kabel 
lenben Strahlen, mit höchſter Eleganz, in — VYork per e 


cher Folge vor⸗ nach Wien telegraphirt.) So iſt es dean allen Bemahungen der 
geführt, mit Schiller zu reden, einen wahrhaft melodiſchen Ein⸗ | Mächte nicht gelungen, ben unglüdligen Monarchen u role 
drud genähren. Es folgen nun Rebelbilder und! Chromatro⸗ die traurige Nachricht kommt gerade noh zu rechter Zeit, daß 
pen, von welchen beſonders die Iegteren in ihrer Farbenpracht Rapoleon III. im Stande it, bei bar mit jo grogem Glanz in 2 
und kaleivosfopiihen Beweglichkeit die Wunder desj Lichts und Scene gelegten Breisvertheilung den hohen Bälten in feiner Rede ** 
ber Farben uns vor Augen führen. Bon höhtem Jatereſſe find daoon Mittheilung zu mahen. Auch Marimilian wır vor wenigen & 
aber die den Schluß bildenden lebenden ungreifbaren Beitter- Jahren ein mit großer Musyeihnung am Tullerieudofe aufge | 
und Gelpenfereriheinungen. Auch diefe Produktionen haben ininommener Gar, und fär feinen Bruder, den Kaiſer von Deſter⸗ 7 
Heren Bergheer ihren Meifter gefunden. reid, werben foeben vielleiht biejelben Bemiher in Bereitihaft : 
Habsburger beherbergten. Dieſe g 


ebenen Phantasmagorien, Teine Sumbug & la Gebrüber 
2.0 er fondern «8 fpiel ſich vor | 


» 
S 


* Bon allen Seiten hört man fich ſehr befriedigend äußern 


über die raſche Erledigung der Liquidationsgeſchäfte und fofor- 
tige prompte Auszahlung ber Kriegsſchäden durch die Kriegs: 
laſtenaus gleichungẽ · Commiſſion. Nur find viele unklar, wie es 


komme, daß alle biefe Schäden und fogar bie Duartiergelderifhoben werben; ob dns beflagenswertye Ereigni 
für fremde Truppen ausbezahlt ſtad, während für bayerifche : 


Kruppen no gar wichts verlaute, während bog bier auch große 


Buthaben beitehen und nur bie Ouartierträger 


befaffen habe, welche durch bie Kriegäführung entitansen, * 
rend alle übrigen Leiſtungen an das bayr. Militär bei Dur» 
ügen gegen regelmäßige Quittung durch's Krlegsminiſterium 
fee t werden, woſeibſt bie Liquibationen 3. 8. liegen. Es 
ſt aud anzunehmen, daß bieje Feſtſetzungen ebenſo beichleunigt 
werben, wie von ber Ausgleihungs-Gommiffton, doch möchte 
man an ben Hrn. Oberlandes: Eommiffär bie Bitte um förder⸗ 
liche Verwendung richten, da bie Bereätigten mit Zahlungen 
ihrer Grund», Haus», Bewerb», Capital» und Einfommenfteuer 
ſowie Branbfieuer gebrängt find und unter ben Liquidationen 
für's bayr. Militär fih viele Lieferungen von Holz, Materialien 

auf Zahlung hoffen. 

Der Branb in 


und 
* Eltmann bat a fe weniger Schaben 
geihen, als man befürchtete; es find bloß zwei Scheunen abge» 
rannt. 
Aus Münden wird beriätet, daß dem Vernehmen nad 
Staatsminiter v, Schlör die Abſicht habe, auch auf allen 
größeren Streden ber bayeriſchen Staatseifenbahn Retourbillets 


einzuführen. 

Münden, 30. Juni. 3% MM. der Kaiſer umb bie 
Raiferin von Deiterreich find dieſen Nachmittag um halb 2 Uhr 
von Regensburg bier en, und wurben im Bahnhof von 
den bier anweienben gen Namens Sr. Mai. bes Königs, 
der ſchon um 11 Uhr Vormittags nah Schloß Berg zurüdge- 
ehrt war, begrüßt. Die Abficht der öflerreiiihen Majefäten 
Bonlıgen Hanitie nad Chlop Wofenbofen Ad yu. Deaeen. 

en shenhofen u en, 
Iilein Folge ber traurigen an „ welde & Raj. dem 
Roifer aus Mexilo bier zugelommen ift, fanb ſich derſelbe je 
Aenderung bes eig er veranlaßt, und iR Nachmittag 5 Uhr 
mit einem Ertrazug birelt nad Wien zurückgekehrt 2. Da nah 
Poſſenhofen zu gehen. j (Allg. Btg.) 
ee ; —— —* ge —— Alien Be 
toßb. heſſiſche einige i c po . 
Bätfe no Eu Seltenb — ie in I legten 
tunbe fallen lafien, fo daß bem Abſchlufſe des Poſtvertrags 
zit Preußen nun nichts mehr im Mege ficht, ba einige finans 
ielle Punkte, welche bie großh. Regierung nlanbt 


Ken, in Battig wet aufrleis Shmierichsien Rob: bartın 107), crupeen. jenbern bes Deriht der 


ipzig, 
jun, n In 
Regierung zurüdicat, läßt 


fi in ber ——9 anf dem eigentl 
von —2* Forbrichẽ 8 sieht un 


nn ER) 


‚wird, läßt tih unmöglich Heute [han überſehen; auf 
hielten. Diefen diene Auftlä baf — —— —* durfte fi ſchon im Berl 3 

erbielten. en ur rung, e gs⸗ n, dies bürjte on im Berlaufe ber Badgetdebatte 
Tnftenanögleihungs «Gommiffien nur wait jenen Forderungen m j ai on = 


Handwerker: Eonto’s befinden, welche Berehtigte mit jeben I’ 


erzog Bernhard Erich Freund von|ber biefes Ergebniß ausſp 
September vorigen Jahres von deranderswo gefunden haben, 
in unjerer Stabt nieder; er hatjErfinbung, ala Verleumbung zu erklären. Go 
Beulevarb {ade 

n 


Tin — 


— meld: den unglädiihen 





danken mäfen heute bie Theilnehmer des „Keiebensfeftes“ bes 
fHäftigen, die Stimmung kann unmdzlich eine ſehr freudige fein ; 
die Reife bes Kaiſers von Deiterreih wird pe re ver⸗ 
eine weitere 

Rüdwirkung auf bie allgemeine politiſche —— 
e 


200 40 


— 
a 2 


Franfreih wird es fiherlih nicht ohne Einflu 


at 
heraus ſtellen. * 
Die Libertoͤ bringt Briefe aus Mexilo vom 12. uni, nad 
welhen Marimilian am 3. Juni vom Rriegsgeriht sum Tode S 
veructheilt worden if, Am jelben 2. habe eine Deputation 
von 50 Damen aus San Luis de Potoſi Fuarey —— Miir 
miltan bas Beben zu ſchenken. Der Präfivent habe geantwortet, x 
er mwerbe thun, was mit ber @erechtigleit und feinen Prlihten 72 
vereinbar fei. Er habe die Damen gefragt, warum Niemand pe⸗ 
titionirt Habe, als ſo viele Liberale hingerichtet wurben. Einige „. 
Tage nachher ſoll Marimilian um eine Unterrebung mit Juarez 
gebeten haben, dem er wichtige 7**21 zu machen babe, 
eu anb. 
Großh. Seffen. Darmitadt, 1. Zul, In ber heu⸗ 
tigen Sigung ber zweiten Sammer gab ber Kriegsminifter bie 
Erklärung ab, baß ber im vorigen Jahre wegen Mangel an 
Bergung ber Vorräthe entftanbene Verluft in bem Zenghauſe 
und ben biefigen Kaſeraen 193,000 @ulnen beirage und bie 
vorbereitende Unterfuchung ergehen habe, daß eine Schulb Sei⸗ 
tens mehrerer Mitglieder des Kriegsminifteriums nicht in Abs 
rebe zu fielen jet, er jedoch glaube, bab aus Schonung von 
weiterer Verfolgung biefer peinlichen Angelegenbeit unb von ber 
Anftelung einer Giniltlage gegen bie — abgeſehen 
werben fjole. Der Interpellant Abvokat Hofmann II. behält 
I bis zur Rehenihaftsablage bie Stelung weiterer An- 
träge vor. . 


Ya 1 


YHusland. 
Defterreih. Wien, 30. Juni, Furſt Metternih ift ber 
auftragt worden, ben Sultan, welcher heute Nachm u. in 
aris eintrifft, im Namen des Kalfers nah Wien einzuladen. 
unterliegt keinem Zweifel, ba ber Pabiſchah biefer Einlab» 
ung entipriät, und er wird, ba feine Abmweienheit von Konſtan ⸗ 
tinopel im zum auf vier Wochen anberaumt if, noch vor ber 
Reife des Kaiſers Hier eintreffen und höchſt wahrſcheinlich im 
Schönbrunn wohnen. 

Atalien. Turin, 28. Juni, Eine Million dreihundert ⸗ 
achtze hntaufendfiebenhundertundacht Franken im verfloffenen Jahr 
von den Verrechnern veruntreute Stantögelber! Hier hat man 
in einem — Sat ein Bilb ber innern V ufänbe 
Staliens. Und es ift nicht eine unjuverläffige Duelle, der wir 
berrechnungdlanımer 
angverwaltung im Jahre 1866, 
Re Ag biefe 

kten 
ed eine That» 


„ bie 
DE Era 


ent über bie 


14 





diefer Veruntreuungen wahrſcheinlich hätte verhütet werben kön⸗ 76) Im 1. Difie. Nr. 2201/, 83) - Werlorem wurde am 


nen, wenn bie mit ber Ueberwachung ber, öffentlihen Gaffentift ein freundli 
beauftragten Inſpektoren ihrem Amt mit nrößerm Fleiß nah 53 Zimmern, 


gelommen wären, unb bie Abminiftration firenger darüber ge- 
wacht hätte, daß in ber Regel keine größere Sum:ne in ben 
Caſſen verbleibe, als die Summe ber geleifieten ea) 
t. g. Ztg. 
Türkei. Konſtantinopel, 29. Juni. Die „Turguie“ 
perfihert, die Angabe der Wiener „Preſſe“ vom ber Worte für 
den Rampf auf Kandia begeihneten Termine fei eine Erbichtung. 


? Sörienbericht, Frankfurt, 1. Sul. Das neue 
7 Saltjabe eröffnet mit voßlänbiger Geiäaftsofigtei. An Mo- 
so. Hilier ging beute der aus bem Mefervefons zur Gompletirung 
a\ der 5%, Binien entnommene Dividend ab unb wurden bieie'ben 
ad 1 fl. höher bezahlt. Staatsbahn wurden ebenfalls ercl. Dit: 
= dende gehandelt. Auch bie ührigen öſterreichiſchen Effetten wur» 
m den Keine Bruchtheile beffer bezahlt, ohne jedoch mit Animo zu 
AP verkehren. Amerikaner bei wenig Umfap unverändert. Süb: 
Daun, waren eine Rüance feſter. Wechſel durchſchnittlich etwas 
® 

# 


ga Hauer, Als bezahlte Sourie moliren wir: 1882er amerilan. 
A Bouds 77 —, National 55%, neue engliihe Metalliques 
% 62/ Steuerfreie Metalliques 487/49, 
40%, 1869er Booie 71, —78t/,, 
1858er Loofe —— , Bantaktien 670, Treditaktien 174—175, 
3 Staatsbahn- Prioritäten ——; 4*/,%, Württemberger 93, 41/,9,, 
> Bayeriihe Mi,—ıy,, 5%, Bayeriihe 100%, * Bayeriſche 
Bramien Auleie 99%,, 43/9, Badiſche I27/,, /. Rafauer 
Rail, 49, Naffawer 88, 31,5%, Frauffurter 82, Dſtbahn 116%/,, 
2 Bersager ——, Frantfurter Samt 123%/,, WMarbain ——, 
a Bubwigsbayn ——, Darmit. Bank 205%,, Wedhiel auf Bien 
7 ggty,. — Abends 8 Uhr. In der Gffelenfocietät mar menig 
Geihäft. Defterr, Erebitaftien zu 176 G. 1860er 2eoje 717/, 
®. Rıtional —— bez, Stemerfreie Metalliguss 49 G. Staats: 
bahn —— bei. u. G. 18822 amerikan. Bonds —— P. 


Berantwortliger Redakteur: Fr. Mraub. 


41/,0/, Metalliques 
1864er Looſe 731, — 


er Pr 





Zemperatur der Mainwärme: 19 ®rab. 


— (Telegraphiſche Depeſche.) 

Rew-Yort, 28. Juni. (Per transatlantiſchen Tele⸗ 

— Das Moftdampiiäiff des Nordd. Lloyd. „Union“, 

il apt. 9. I. v. Santen, mweldes am 15. Juni von Bremen und 

S am 18. Juni von Southampton abgegangen war, it Heute 
ij wohlbehalten bier angekommen. 

% NemsNork, 28. Juni, (Per tranzatlantifhen Telegraph.) 





| 
| 
& 








Im 1. Difr. Rr, —A 
rg abe, iR ein unmöbs 
— ezauen; au 


1} 
NT Der Dampfer der New: Nork: Bremer Dauipfſchiffahris Be: | 
53 ſelſchaft „Northern Light”, Sant. Thof. Edis, welger am 9. d. 
= * Beier verlieh, iraf am Mittwoch Abend wohlbehalten 
r ein. 
a Mitgetheilt dur Carl Sicher in Würzburg, Ge: 
an neral- Agent für Bayern, 
F Die diesjährige Pariſer Ausſtellung veranlaßt mande 
größere Geihäfte in Frankreich und vorzügsweiſe in Paris 
ilialen — ſftändigen Repreſentation ihrer Hänfer ju etabliren. 
o erfuhren wir dieſer Tage, daß auch ber durch ſeinen 
I Boonekamp of -Bitter berühmt geworbene tal. 
2 ——— und Exporteur Herr S. Underberg⸗Albrecht 
n Aheinberg a. Niederrhein eine ſolche Fillale in groß: 
HE em abein Bar uleva olsso re 
HF artigem Rafftabein Paris 9 Boulevard P nnid 
| ” errichtet hat, fo daß es jetzt einem Zeven leicht if, ſich auch in 
13 Paris mit einem ähten Boone zu verforgen. Siem 
vwurde er gm befonbers buch ben allgemeinen Beifall veran: 
Fr Laßt, ber jeinem Fabrikate auch auf ber biesjährigen Barifer 
Ei Ausftellung*) von ben Beſuchern aller Länder ber Erbe 
N y Theil wurde, fo daß ſchon allein während ber Dauer ber 
* werellung ganz bedeutende Quantitäten diejes feinen Liqueurs 
A) nah Baris gelandt und zum großen Theile im Ausfiellungs« 
r Palais ſelbſt confumirt wurden. 
x 
*) Orbumugöuummer 2804 Saal Nr. 48 
)# Neftaurationelotal. ———— 
‘= 85) Gefiern Abend wurde auf 74) 
———— ein —— 
eidener Kragen verloren. 
5, Diſtr. Nr, 1%/,. 


ter 


| 


2ogis von 

er, heller 
Küce, Keller und fonftigen Er: 
orderniſſen bis 1. Auguſt zu 
vermiethen. 


7920) Eine jhöne Wohn: 
ung von 4 Zimmern, einem 
Salon, einem Gabinet und med: 
teren Kammern, nebit allen häus⸗ 
lihen Bequemlichkeiten, ift im 
Hauſe Nr. 2, Reubaugafle, auf 
1. Aua zu vermiethen. Ebenba: 
jelbit Stallungen für 4Pferbe, 
nebit Bevientenzimmern ıc, ıc. 


84 2a) Ein fhönes immer, 
möblirt, it an zwei jolide Ar⸗ 
beiter zu vermiethen. Auch find 
einige Schlafftellen frei. 

1. Difte. Nr. 61. 


Gefucht 


wird ein nemandter Mellner 


für eine hieſize Neitauration 
zum —* Eintritt. 

Näh. in Er. (91 

(Rreisirrenanftalt 
erned.) 

Montag den 15. Juli 


I. 3. Bormittags 9 Uhr 


— —— Hotel 
h mer um Babırs 
8 ein —— Kinder⸗ 
hawl, weiß, mit ſchmalen 
ſchwarzen Streifen gegittert. 
Gefällig abſugeben gegen Ber 
lohnung im Hotel Rügmer. 
‚8260) 1 Schäfer, 1 Pferdes 
‚und 1 a ale 
ſofort geſucht. Näh. in Der Erp, 


i76) Ein möblirtes Zimmer 
zin fogleih zu vermieten. Näp. 
Neubaugaſſe Nr. 108. 


7) — — 
‘chen wird aufs Biel geſucht. 
I näb. im ber Erp. j 


j 87) Schlafflellen find fo» 
gleich an folive Leute zu ver» 





jmiethen. 2. Dir. Nr. 269. 


'89) ua. Han 
anzen find zu ve 
Pe in der en. 


41 Es werben zum Stachelbeer ⸗ 
pflüden 2 bis 3 Weib 
‚perfonem geluht. N. i. d. €. 


78513) &in Banbelsiehe: 
ling ober Schüler wird in 


— 


ctaufen. 


—1 


wird eine große Barthie eiſerner Jſtoſt und Logis zu nehmen ges 
Defen * verſchiedenes altes|fudht. Raäh. in der Erp. 


Eiſen meiſtbielend gegen Baar⸗ 


Jahlung verfleigert, wozu Lieb⸗Ossb Ic) 


haber eingeladen werden. 


70) 68 wird für eim großesj1. Auguſt l. J. ein 


Delonomie: Gut ein verheirathe: 
Mann, ber bereits auf 
roßen Delonomien gearbeitet 


tigkeit ausweisen kann, als Ober- 
tnecht geſucht. Näh. in ber Erp. 


90) Ein möblirtes Zimmer 
ift auf bie Dauer ber Meffe zu 
vermiethen. 3. Diſtr. Ar. 297 
dem Gafihof zur Schwane ge+ 
genüber. 


Zimmergejellengefud). 
5420) Bei Unterjeichnetem kön: 
nen mebrere Zimmergefellen bei 
autem Lohn anhaltend dauernde 
Beihäftiaung finden. 
Ga. Schelenbach jun., 
Himmermeifter in Giebelftabt. 


71) Außerhalb be3 Sander: 
thores bis zum Brauhaus: Keller 
wurde ein ſchwarzblauer tuche⸗ 
ner Nock verloren. Gegen 
Belohnung im b. Difir. Rr. 
153 abzugeben. 


95 PR Am re 
on en u e Band; 
bälterim von gleichem Alter, 
die tren und — 200 fl. 
— — 
—583 fl. ir ẽ. 
58 3a) Guter, reingehaltener 


ba 
Moft if in %/,, Yı MY! 
Eimer zu vertanfen, Gare 


In der Eich— 

gm 
a: 
den, in welchem jeither 
die Wurſtlerei mit bes 


bornftraße ift bis 


at umb ſich über jeine Tüch Item Erfolg betrieben 


wurbe, zu vermiethen, 
Näh. in der Erp. 


9883 30) on ber Zelppi er 
iNufrirten Seitung And 
die erfien 33 Bände, ſehr gut 
erhalten und eingebunden, N 
lig zu verlaufen. Schriftliche 
Angebote überninimt die Erpes 
bition da. BLU 


gehe re 
werben, um bamif zu räu«» 
men, billigt abgegeben. 
er ng Be 
9856 35 Wegen Wensug find 
in ber Woblfahrtägaffe Nr, 189 
über 1 Stiege ein Sopha, ein 
Dvaltiſch, zwei vollſtäudige Bet» 
ten mit Springfeder- Matragen, 
en — eilige —* 

atrate z m verkaufen; 
. Gegenflänbe find nod 
ganz neu. 


Zn vermiethen: 


N) — wie 
Seine immer" mit ober 
ohne Möbel. 8. Diftr. Ar. 268. 


3c 9759) Ein Ba 
if billig zu verkaufen. N, * 


Von Morgen an wird eine große Partie Sommerkleider 
ſtoffe zu außergewöhnlich billigen Preifen abgegeben. 





Das Photograpbifche Atelier von 
Albert bleibt wegen Reiſe nad Paris bis 
zum 14. Juli geichlofjen. [68 2a 
— je, it Seficl, teuils und 
Be SR, Zei = 
Joseph Bögel, Tapezier. 
72] Meubaufir«be Nr. 108, 
Talmi-Gold-Uhrketten, Prina Qualität, große 


Auswahl der in Paris einyelauften neuen Muſter bei 
bb J. 8. Brenner. 








Untet zeichneter fuhlt ſich gedrungen, den titl. Heren Bes 
amten, ben Einwohnern von bier und der Umgegend, welche ihm 
mit ebenio aufopfernder, als erfolgreiher Thätigkeit bei dem 

b: brochenen Brande zur Hilfe famen, feinen und 
feiner Familie 





derzlichſten Dank aus zuſprechen 
Laudenbach, den 31. Juni 1867, 
50). Joſeph Heppel. 
Rxu erſchienen iſt joeben und zu baben in der Stabel’: 
fen Bud: und Kun handlung in Würzburg: 

- Das naturgerehte Heiiprincip 
für ſchwere und leichte 


Nervenübel aller Art 

und fämmtliche baber ftammende Krankheiten des Körpers und 
— — des Geiſtes. 
Eine Mahnung an Alle, 
welche geſund werden oder bleiben wollen. 
Von Dr. Adolf Hahn. 
Naumburg bei Fr. Regel. 2. Auflage. Preis 21 tr. 

Im feften Vertrauen auf bie Wahrheit und Richtinfeit bie: 
neuen jo einfachen als fihern Heilverichrens veröffentlicht 
Berfafler dieſe für Jedermann wichtige Schrift; fie fol 
Pens wirfen, inbem ſie den Leidenden bie unfeblbare An: 
g gibt, ſich im der einfahfien, zunleih aber einzig wirt: 

famen Weiſe eine baueınde &efunzheit zu erwerben. 


Ausverkauf. 


Um mein Lager für biefe Saiſon zu räumen, 


verkaufe zu ſehr herabgeſetzten Preifen. 
H. Poisket, 


Strohhutfabrifant. 


Berlfranzen, 
Verlborten x. in neuer, großer Auscohl, biligk bei 
dd. P. Weller, 


@ichbboruplag, frübere Gewerbeballe. 


BPariser Gürtelschliessen, Kämme, Brochen, 
schwarzen Schmuek is: Brogen, Ohrringe, Kämme, 
Ketten 2c. bei J. 8. Brenner. 


ingſchießen, 

d und aufgelegt, auf der Walldurg bei Eltmann beginnt 
‚Zonntag den 7., wird jortgeiegt Montag den 8. und 
} den 14. uud endigt Sonntag den 21. Juli. 

AIm erfien und legten Tage Harmonicmufit. 
Bu zahlreiher Teilnahme ladet ein 
Eltmann, ben 1. Juli 1867. 





‘8a 80] 


£ : rs |. 
der Schüßenverein Eltmann. '60) 
Drud und Verlag um Bonitas:Bauer in Würzburg. 








S. Hofenthal. 


— — 1 — 


sat, 


J 





* 


bei günſtiger Witterung: 
Allgemeine 


Gutteuberger Waldparthie, 


wozu die verehrl. Bewohner Würzburgs freund⸗ 
lichſt eingeladen werden. 

Das Nähere bleibt der Bekanntgabe des 
Programms vorbehalten. 


Bekanntmachung. 


Das Pleichacher Thor muß wegen Einfüllung des 
dortſelbſt befindliden Senlbrückenkellers drei Tage lang, von 
Dienfiag den 2. bis Dounerflag den 4. I. Dits,, für Fubrwerke 
fowie für Fußgänger geigloffen bleiben, was jur Dartnachacht- 
ung veröffentlicht wird. 

Würzburg, den 1. Juli 1867. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rehtrkund. Bürgermeifter: 
Dr, Zurn. 


Künftigen Somütag, den 7. ds. Mts. 
1 


Amend. 


|Sänger - Verein. 
Heute, den 2. Juli 
feine Probe, 


Eugliſchet Öarten. 


Das für heute angekündete 
Concert findet nãchſien Freitag 
ſtatt. XTäglid) 
Erlauger Bier 
von der Wolfsſchlucht. 

A. V. Seidl. 


Reuters-Keller. 


Heute 


Artillerie⸗Muſik. 


51) Ih warne Jedermann, 
meiner Tochter Katharina 
etwas zu borgen, bean ich werde 
feine Zahlung leiſten. 

Adam Kieſel IE, 

von Nüdlingen. 

6) 2 Sehr gute Halten, 
2 Betten mit Bettität: 
ten und Strobfäcfen jind 
zu verkaufen. Näh. Erp 


Für Muſiler! 


73 3a) Eine Oboe ift zu ver⸗ 
faufen im Bureau von F. I. 


Marz bier. 
u  (Hiezu Beilage.) 


Würzburger 


Baudeville: Theater 
im Platz'ichen Garten. 
Mittwoch, den 3. Juli 1867. 
Auf allgemeines erlangen: Er⸗ 
lauben fie gaädige —— 
Luſiſpiel in I N von Labiche 
und Delecour. Hierauf: Ruf⸗ 
fiſche Metionalmajurfa, 
etanzt von Frl. Etienne uno 
sel. Schamann Zum Schluß: 
ehn Mädechen in Uni 
orm. Vaundeville-Poſſe mit 81 
Geſang von Angely. 
Die Direction 


L. Dalton u. Co’s. 
Durebsichtige 6ly- 
cerinseife, 


reinste u. mildeste aller 
Toiletteleiien, pro Stück 


4-15 kr. 
Giycerinabfallseife 


beſchadigte Etüde) in Pake- 
ten pr. Pfd, 42 kr., '/; 
Pfd. 21 kr. 

Evmmiffionslager bie: 
vor bei 


G. Müller, 
Coiffeur. 
Kürjhnerhof 580, 








Würzburger Stadt- md Landbote, 












Babnzüge.: EIER ur Wirziurg- Ausbach Minden: : 
t. Wärgöurg- Bamderg-Rranäfnri, —* ran es Abgang nah Ansbad: Schnellz Su. 
Ken *— rankfurt: Coup 2 U. — rn Rad. Bon a , Bliter, 70. 30 
35 M. **4 10 U. 30 M. Borm, — en rap und TU. M. ö are 
Boftzlige 4 uns 7 U. 35 M. hrs, urn" TE intunft von Antbad: y.ı8. 
Atterzüge 6 I. 35 M. früh, 1 U. 29. Miet. Sa”, 5 mM. Mit. Pop. ION, 5. Nachts. Hrilerg 
und 11 I. 40 M. Nachts. — 5U.45M, früh u. 7 U. Bbbs. 
Abgang nad Bamberg: Gchnells. 10 IL. zur h 1v, Würzburg Seiselderg. * 


Poſtz. 2 U. 50 M. Ram. u.5 Kay, A 
. Güter, 4 U 20 M. früh un an .% 


cas 
88* 
⸗a38 


* Ka, a m r 
tee pie Abgang mad Heibelberg: € 48 
— BON, Fri Perjonerizlige 72 u 
a Mach, — M. früh, 1OU.FUM, 
16 


— 


Ankunft von Bamberg: Schuel; Ai Yadıta., 5 U. 10 9. MR SL 
= 5 5. ©” tergfige (mir nach Pebarfj 12 D. dr SM. Sicht. 
Eures a ara nee bt 15. früh. — 

I * —— —— eh Ankunft von Heidelberg: Schneu 7 
a 54. : 4 TEE ER NEPTUN I 5b DR. Abende, Verfonenzüge 3 D-HQ@,M. 
Bol. 9 u. 50 MR. u. 12 U. 16 Min. 7 oz - Per N Ira nn Kir = 59, Var, 
ET a ee our. du, Mitenige 7.0. TOR A, u 12 Lnaih. 

N. Münburg, 5 — sn 85 M. Borm. Poftzug 11 U. 46 M. Hass Fohomnibusfaßhrten mh 
an on, —— — @üterzge 8 I. 40 M fh, 12 0 86 Arnftein 5 U. MED. Effelöns 4 1. wipbe. 

Kt 403. fh 50. Bonn, 5. 00 3. A rg WertbeimMilteriberg 5 U. 25 3. Abbe, Ei 
Rad, uns 8 U : re : 


erhawfen 4 U Badm, Aue?) 





M 157 Mittwoch den 3. Juli 1867. Swanzigfier Jabrgang. 
Verzeichniß derzauf der Pariier oſtellung mit Hand ber Beforgniß für ‚dem frieben ber Welt. Wir haben 
* * —— bayeriſchen Ausſteller. hhnen ben. aufrichtigen, Wunſch gereigt, mit um in Rieden ım 
* L-Gruppe (Runfiwerte):-1 u.2. Rlaffe (Deigemälde ze.) die leben.“ Der; Ralfer ſpricht ichlieklih bie Hoffn ans, bie 
olnene Veboille Kaulbach aus Münden, ven Preis Hor ſchelt u. Ausftellung von 1867 werde eine neue era der Eintracht und 
Ding aus Binden, bea 3, Preis Adam u. Lenbach a. M ‚ D.|des. Fortihritt eröffnen, uub vertraut unter ‚bem Eigen 
ruppe (Moterial und Anwendung ber freiem Künfe) 6. Klaſſe Barjebung auf den endgültigen Sieg ber großen Prinzivien ber 
(Buchdruderet und Buchbanbel) bie füberne Medaille Puſtet aus Moral; und der Gerechtigkeit, die allein im Stande find, bie 
Münten, bie Bronie- Medaille Manz aus Regensburg, Koſel Chrome zu befefligen, die Sölter zu erziehen und bie — 
F — * — — —— —— * zu veredeln. — (Al. Ztg.) 
(Papier, Ein e goldene: Mebaille ‚aber aus Nürnberg) Die Ag. Ztg. ichreibt; Die peinlihe Ungewißheit, weldhe 
die Hronge-Medaile Gefellſch. aus Münden: Dedau, Greul ſo REN are hns Schidial des Raifers Marimiltan berrichte, 
aus Fordheim, Nopitic und Gtäbtler aut Nürnberg, Verold- und die ganze cinilifirte Welt in Uthem umd Epamuung erhielt, 
‚beimer Düfelder aus Fürte; Schölhorn aus München, > mit der geftern’ aus Wien eingelanfenen, in beittumtelter 
Nehbe, - aus Regensburg mb Beisberth aus Nürnourg. 9. | Form auftretenden Nachricht von der Erfchiefung. bes unglüd» 
Kaffe Aphotographiiche Proben und Apparate) die Bronze: |lichen: Fürfen, allem Anfchein ned, ihren befinitioen Abidluß 
Medcide Steinheil und Albert aus Münden, 10, Alaffe (Muhl-}nefunden, Zum mindeften ift bis jept noch yon keiner Eeite ein 
ee) bie filberne Medaille Biber aus Münden umd|Winerruf erfolgt, mie benn auch die plöglihe Yenderung im 
öblmann aus Nürnberg, bie Bronye- Medaille Haslwander und dem Reifepları des Kaiſers #ranı Joleoh jene Kunde in ihrer 
Amberger aus München. 12. Alafje (mathematiſche Juſtrumente, golen erichredenden Wahrheit zu beftätigen fheint. Durch bie 
und Moterial fär den wiflenichaftlicgen Unter u außer Bon: | ganze Melt wird über dem emporenden A barbariicher ade 
eourd. Merz aus Münhm, bie noldene Medaille Eteinheil aus juht, mit melden die Merilaner bie Blätter ihrer Geſchichte 
ge 7 tbaille Dr. Garl aus Dingen, Schröder} ab befubelt haben, mur ein Schrei des Entfegene. und 
aus Nürnberg, Scheibig aus Fürth, Haff aus Pfrondten, Miefler) nes Abſcheu's geben; nicht minder aber wird ber. un.litlice 
in Maria · Rhein, Dr. Ruedinger aus Münden und Weheftitz Fürft, welcher für bie muthvoll übernommene Aufgabe der Wieder 
aus Nürnberg. 19. Klaſſe (geogravhiſche und ‚Tosinographiihe | geburt eines. tn blutigen Barteibader verfommenen Bolt! feine 
Farten 2.) töniglie Minen und Salinen: Direltion. III. gange Kraft einfepte und diefeh edle Streben mit, dem Helden» 
Gruppe —— und Wohnungegegenſtände) 16. Kloffeltobe beiiegelte, felbft ‚hei beujenigen volle Th ilnahme und ein 
8 yitall, Luxrusnlas —3 gemalte Fenſter die Bronge« Medaille Drendes Andenken Anden, melde, anf einem andern Standpunkt 
oſchinger and There ſtenthal. 17. Elafje (Por Fayence 2C.) ſſehend ben ans Abenteuerliche jtreifenden Eharafter feines Unter · 
bie ag ar Bimmer aus Münden, aus Bam ⸗ nehmens nie zu billigen vermodten. 
berg: 28: Rlafje‘ (Uhren) die filberne Medaille Reithmann aus | 





Mänden. 26. Klaſſe (Leder, Holj: und Rorbwaaren)., bie Al: Kane 
* getneuigfeitem ö 
berne Mebaille Kugler aus Nürnberg, bie Bronze Be Mn der Tal, Präparandenfhnle ıu Neiftabt a/®. ſoll mit 


brüber Anaus Dri -. ;. non den Mitarbeiter 
Preiſen die filberne Medaille Wilh. Hohn, Profefior in Berchteds en Säyuljahre ein zweiter Hilfslehrer (Gehalt 350 fl. nebk 
i - Fortf, Wohnung ' oder 50. fi. Wohnungaentſchädigung) angeftellt 
Ben ( . folgt.) werben. Benebufnägeinge find binnen 3 Wochen bei ber Ins 
R fpektion genannter Schule einzureichen. 
neuefie 4 20h. Kür bie nähe Mode find folgende öffentl. Gikingen beim 
Paris, 1. Juli. Der Koiſer hat beute bei Vertheilung!tgL Bejtrffgerihte Wärzbura anheraumt: am 4. Julio früh 
ber Preiſe am bie Aueſteller eine Rede gehalten, worin e#_heißt:j9 Uhr gegen Sebaftian Mark von Dchjenfurt, wegen Beleibig- 
Man Tann fagen, daß bie Völker umb bie Könige hierher e| ung einer öffentlichen Behörbe; um 10 Uhr gegen Heinrich und 
fommen find, um bie Anfrengungen der Arbeit mit Bedanten! Runigunba Hummel Eheleute von Kitingen, wegen wiberrecht« 
ber Werföhnung und bes Friedens zu frönen. Durch ſolche licher Wegnahme eigener Sachen z. N. Berechtigter; um 10%/, 
Vereinigungen erliicht jeber Haß. Seien wir Holz, ihnen gezeigt, Uht gr en Dorothen Degen Ehefrau von Bro heim, 
zu haben, daß frankreich groß, glüdlich und frei (?)-if, umd fi] Bewaltthätigkeit und Berüfs-Ehrenkränkung; Rahmittags 8 Yhr 
nie durch materielle Mächte entnerven läßt. Die aufmerfiamen | gegen Magdalena Leimeifter von Obernborf, wegen Diebitabls; 
Beifter werben es mahrgenommen haben, daß bie nationalejum 8°/, Uhr gegen Beter Kübert von bier, wegen fahrläffiger 
fiber immer bereit if, für Ehre und Vaterland in Schwingung |Tödtung ; am 6. c. Vormittags 9 Uhr gegen Michael Beyer von 
zu geraten, aber biefe eble Empfindlichkeit bilbet Leinen Gegen: Sacfenheim, wegen Gewaltthätigteit. 


Dur) bie in öffentlicher Sitzung bes kgl. Bezirks ta 
Würzburg am is, 19, 22, ge 97. di. en 
beten Gelenntnife wurden verurtheilt: Adam Endres von Euer» 
rt Beleivigung eines Gemeinvecollegiumd, zu 9 Tagen 
ängnis: Georg Rummel von Shwanfeld, wegen Diebſtahis, 
zu Imsmatlier Gejängnibitrafe; Martin Koh von Rottendorf, 
wegen Antöuntcene und Betrugs, zu einer folben von 2 Mo: 
maten und 15 Tagen; Mathäus Ulrich von Eifingen, z. 3. in 
Sonberhofen, wegen gr und #elbfrevels, zu 20 
Tagen Sefängniß⸗ und 5 fl. Gelbftrafe; Sebaftian Burrlein 
won Eibelftabt, wegen Majeitätsbeleivigung, zu einer Befäng: 
nißftrafe von 3 Monat n; Johann Antonin Amrehn von Ober» 
‚ wegen Körperverlegung, zu einer bergleidhen von 2 
Tagen; Adam Geig von Hüttenheim, wegen beögl. zu 4 Mo» 
naten @efängnih, bann Simon Krug von da: und Georg Reu: 
ther von Graſſeldsheim, wegen Schläjerer, Erfterer zu 14, Bep: 


terer zu Altägiger Gefängnipftrafe; dıgegen wurde Elias Herr» 
mann von Dbzrnbreit von ber Beiguld un; der 4 ven» 
beleidigung freizeiprehen, und in ber Sache gegen Jo. Blumm 


von bier, wegen falihen Handgelösnifies erfannt, dab es bei 
bem erlafjenen Erkenntniffe jein Berbleiben habe. 


Ferner wurden in öffentlider Sihung dieſes Gerichts als 2 


IL Inftanz vom 27. Juni d. 3. — unter Stattgebung ber Ber 
zufuny des Staatdanwalts: Vertreters am k. Landzerichte ar 
burg r. M. — Georg Fuchs von Burggrumbah wegen Jagd- 
18 ıc. zu 4, Loten; Schraut von da wezen KTheilnahme 
eran zu 3 Tagen Arreit und Anton Broyeller von dort wegen 
ju 5 fl. Geldſtrafe verurtheiit, 
Die biesjährige Lambratgaiigun 
&gc. den !. Regierungspräfidenten 
” Baubevilletheater. rg rn Bar bie 
Denefizenorkelung für das mit Reht beliebte Mitglied biefer 
Bühne, Hrn. Alderti, flatt, wozu berfelbe das Schaufpiel „Sie 
iſt wahnſianig“ von Schneider, und das Luſtſpiel , Badekuren“ 
von Putlitz gewählt hat. Hat ſchon Herr Alderti Gelegenheit, 
in beiven Städen fein ichönes Talent beitens zu verwerten, fo 
wird die Aufführung berfelben mod dadurch beiondered Intereffe 
bieten, daß bie Battin bes Künftlers im erften Städe die ſchwie⸗ 
rige Parthie der Lary Ama, und im zweiten bie ber Louiſe 
fpielen wird. Möge vem Künflerpaar die freundliche Theil⸗ 
nahme bes Publikums nicht fehlen, 
Lohr, 2, Juli Nachdem dur bie k. Kriegälaften- Aus: 
Adungelommilfen bie Feſtſtellung der Liquisationen des Be— 
s und ber Stabt Bohr erfolgt iR, wurde mit der Auszah ⸗ 
g der Entichäpnigumgsbeträge geſtern am Stabtmagiftrate be + 
onnen. 


Niltenberg, 1. Juli. IDem k. Regierungsrathe Herrn 
Meibuer dahier, Ehrenbürger der Etat Wıltenberg, —— 
mit entſprechender Jnſchrifi ug en fülberner Bolal Seitens 
des Stabtmagiftrates nud bes Kollegiums ber Gemeindebevoll ⸗ 
mädtigten ver einigen Tagen in —* Weiſe überteicht. — 
Wie verlautet, begibt Ad im Lanfe dieſer Woche noch eine De» 
nm, aus Mbgeorbneten mehr:rer Städte beſtehend, nad 

den, um ben Bau einer Eiien« 


bahn ar betreiben. j&. ) 
iltenberg, 2. Juli Gin fhönes, Yeit 

bie Gefangvereime des Mainthalfängerbundes, fo wie e Ber» 

eine ans Dbenwalb in umferem Rachbarſtäbtchen u 

berg zufanımengeführt. —— mar mit drei Wereinen 

veriretem. Der Bejangverein ing Klingenberg näwlıh afeierte 

feine nenweihe. 


wurde geſtern burd Se. 
chrn. v. xein eröffnet. 


uns 

en Bul; 
efahren, 
aus 


fahren, worurher Rh aud jene Frau befenb, en 
een, au befand, enta 
wollte an ber Unglädsitelle von bem groben Ba 
einen Mann mit einem Nahen nach bem Bande 
er anf der Rüdfahrt gegen bas # zu aus bem Rachen 
und fofort ſputlos in den Wellen verſchwand. Das 
ber biefe Scene mit anſehenden Frau, fo wie bas 
aller andern Wallfahrer war ein 
ben 


Berunglädten. Die Leiche —X jegt noch nicht gefunden. 


‚ca 
Die Kriegslaften: Ausgleigungs» Gommilfion ee in!ren Haindl, Dtto Steinbeis, v. 


Nürnberg eingetroffen. 
Som Shmwurgerite zu Amberg mwurbe ein Bauer wegen 
der Körperwerlegung mit nachgefolgtem Tode zu 


> 
* 


Leins, Senfft, Staub und Schmitt; von Schweizern wurden 


19 Jahren Zuchthaus verurtheilt Das Motiv zum Todt 

war bie Berweigerang einer Priſe Schnupftabat ! Ydlag 
Mänden, 1. Yuni. Die Berliner Zollderhaublu 

bereits jo weit vorgeichritten, daß noch *8 mi —— 

bie Beendigung derfelben erwartet wird, (R. €.) 
In Hamburg wolten anweſende Mitglieder der ehe⸗ 

malizgen hannooer’ihen Armee duch öffentlicge Fetlichkeiten den 

Jahrestag ber Schiacht von Lıngenfalge feiern. Die 8 ätter 


wieſen jedoh bie beziglihe Einlavunys-Annonc: zucdd, und 


ber Bolizeiherr, Senator Dr. Paterfen, verweigerte dem 


Feſt⸗ * 


I 


comite bie Erlaubniß zur Abhaltung einer demsnftcatioen Feier, 33 
. Zain) 


Die Betreffenden veranftalteten darauf einen Prioalb 


D Anti chl a und. 


Preußen. Berlin, 2 Jali. In dem Disciplinarpro⸗ 
ceffe gegen Tweſten hatte, wie man nachträgli h 35 der 


Stoatdanwalt auf Entfernung aus dem Riterhande angetragen. os 


ben 

zu rebuciren — eine Prüfung für das Referendariat und dem⸗ 

5* nah vierjähriger praltiiher Arbeit die große Staats« 
ung. 


Auslaud. 

* Geanteei, Die „Franz. Cocreſp.“ berichtet aus Ba» 
ris, 30. 
berrier aller Gläubigen, in ber fransöfliden Hauptitabt ein 
Er wurbe von dem Railer Napoleon auf dem —* Bahnhof 
erwartet, und unter bem üblichen Gepränge nach den Tullerien 
Be Der Zug bewegte fih von dem Bahnhof über ben 

ſtille Plah, die Rue Gt. Antoine und bie Rue de Rivoli 
nah ber Lonpre:-Rölonnade, und von ba durch bie beiten 
roßen Höfe des Louore und ber Xuilerien nad der kaiſerlichen 
firenz. In bem erſten Wagen befan ih Abbul- Ai, und 
Ravoleon Ul. Der Sultan, in europäiſcher Traht, nur mit 


Erler Kreiien hört man, daß bie Staatsregierung FR * 
igt, die biäherigen drei juriftifhen Peifungen auf zwei mA 


= 
5 


uni: „Heute gegen 4 Uyr traf Modul ig, der Ber $ 


& 


bem Fer als Kopfbebedung, trug bas große Band ber Ehren» 7 


1% 
'8 
Te 
* 
& 
| 
A 


4J 
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legion. Er hat regelmähige aber ſchlaffe Züge, und ſchien von Mr 


ber Reiſe fehr angenriffen; gleichwohl blidte er mit einer leb⸗ 
baften Reugier um ih, melde von ber glei 
der vor ibm gegen Souveräne vortheildeft abſtach. 

ben folgenden Wagen befanden ſich bie mei Söhne bes Suls 
tand, Fuad Paſcha, der türkiſche Botihafter umb eine nicht 
enbenwollende Suite. Das Sonntagspublilum, welches * 
bem populären Quartier der Baſtille bewegte, nahm bem Rs 
talifgen Gaft wit einem Wohlwollen auf, welches nicht ohne 
einen humoriſtiſchen Anflug war. 

Der Sultan lebt bei feinem BE in Paris, fo gut 
es Fig eben thun läßt, den Gebräuchen feines Landes ganz ges 
mäß. Seine Waſchungen macht er nur mit Rilwafler. an 
bat eine große Duantität nah Paris kommen laffen und im 
einem Saffın bes Elyide aufbewahrt. In dem Eßſaale bes 
Sultans it ein Mucharabi, eine Art von Schirm, aufgefiellt. 
Derielbe iR mit Hunderten von Löchern verieben, was bem 
Sultan geftattet, feine Säfte zu jehen und mit ihnen zu ſprechen, 
ohne ſelbſt gejehen zu werben. 


Großbritannien. London, 1. Juli Eine News 
orker Kabeldepeſche meldet: Der Eapitän einer vor New⸗ 
tleans liegenden äfterreigiichen Fregatte telegraphirte an ben 

Öfterreichifchen Geſandten in Waſhington: Kaiſer ilian 
en worden und SJuarez verweigere bie Huslieferung 
einer . 


Machſchrift. 


Berlin, 2. Jali. Das heutige Morgenblatt der „Bör» 
meldet, in Paris feien zwiihen Preußen und Frank⸗ 
beftimmte Abmahungen wegen Nordſchleswigs getroffen 


= verblieben deutſch. 


worben, Alien und Düpp 
aris, 2. Juli. Es haben folgende Ernennungen für 


bendes Grablieb für |pie — * Rattgerumben. Aus Bayern erhält firhr. d. Lies 


big das Sommandeurfrenz; zu Offisieren ber Ehrealeglon wur» 
ben bie Herren Paul und Braun, — derſelben die Her⸗ 

uneberg, v. Creling und 
ze. ernannt. Aus Württemberg erhielt bas Commandeur⸗ 
veuz Herr v. Steinbeis, das Rillerkreuz bie Herren Fehling, 


gültigen Haltung " 


7 


Yu 


aus Bafel mit bem Dffizierfreuge, Turban und Me von J Württemberger und Babiſche beſſer bezahlt. Raffauer mehr am 
234 mit dem Ritterkreuze decoritt. (F. 3.) | Martt, beionbers 31,.pEt. billig erhälilich. Bon Wechſeln Lam 
a befier. Ber hg hg 21. ra 
Seine Majeſtät der König haben den Dbermebizinalratt ahlu e mötiren : 1882er amer Bonbs 
Dr. Karl von Bfeuffer zu am aum Borftande, bamn biel Ju", Natiomal 56, neue engliihe Metalliques — 
Profefſoren Dr. Hugo Ziemſſen zu Erlangen, Dr. Sem Nuß- | Etenertreie Detalliques 49/49, u /o ‚Metaliquea 41—, 
baxın zu Mündın, Dr. Johanu Beptit Schmidt zu Würzburg, 1860er Loofe 72',, 1864er Looje 73%, 1858er Boafe ——, 
den Kreiömedizinairoty Dr. Mbolph Maier in Ansbad, benjBankattien 670, Srebitaftien 1751,-176, Staatsbahn« 
Rorftand und Oberarzt ber Kreis⸗grren⸗Anſtalt für Unterfran: vleritäten — MEN Böärttemberner 934, „. /20/, Bayer 
ten umd Ufcaffenbury, Dr. Bernhard Guben in Werned und|riide 94%. 59a Bapertie 100%, 4%, Bayerfihe Prämien» 
den Mebizinal:Affeffor bei der kgl. Hegierung von Oberbayern, Uinleibe Ya, AYl/n Badiſche 93, 4%/,0/, Hafjauer 84/. 
Dr. Mar Wolfting, zu Mitglievern der Commiffion für die] 4% Raflauer ——, 8/,%/, —— ed 116%), 
= Fa F —— Zu. Pe; 
diesjährige medisinische Staatsprüfung zu befiimmen ci —* * * * Mi af an 
P .— . Ä di 1749/, bey. 
Ein Erlaß des kgl. Rriegsminifteriums befimmt Folgendes:] 34 RK. USBEXE, DISOREISER Im ı hei 
Mit der aufgehobenen Feftungeeigenſchaft ber Veſten Marien- 1660er Looſe A enend be —* un en 
berg, Rofenberg, Mülrburg und Oberhaus hören die aus dieſer eg e wehle 1717 be — A ; am 
Eigenihait fi — —— > reg erg per „ Dei. äftslos. 
ungen auf; daher iſt auch künftig auten und Aulagen 5 
—— — — diefer Vefien bie Ausftellung oon Rederfen Verantwortlicher Redakteut: Fr. Brand. 
wit mehr zu verlangen. Ueber bie bis jeht ausgeſtellten und 
aufbewahrten Neverie if ein Berzeihniß mit Angabe bes Da: 
tırms, der Namen und Wohnorte der Ausfteler, Bezeichnung ber 2 
Gebäude und Srunbftüde, auf melden bie Reneräpflict rubte, Inserate jeder Art 
mb Hingabe, worin bie Vflichten und Laſten berielben beftanben, z h : 
mit gutachtliter Neußerum,; ber Geniebiseliion, ob noch nunmehr beſorgen prompt zu ben Driginal» Injertionspreiien, ohne Ans 
aufgehobener seftungseigenihaft die Nüdgabe der Reserfe er, | Tehnung von Porto und jonfligen Speſen in jämmtliche beutiche, 
folgen fönne oder ob biejelben mit Beziehung auf das Eigen: | F ramöflige, engliiche, bollänbitche, ruffiige, ameritaniide zc. =. 
thum und bie Berügung ber Militärgebäude und @rundftüde Zeitungen 
—— ferner, aufrecht u — fein, — —————— E. L. Daube & Co. 
e ber Reversobjette beyeichnendben Plans dur . ; * * 
—— — beim Kriegeminiferium in Borlage zu bringen. Beitungs-Hnnensen-Gryebition 


Aus ber Hauptreinung über ben Stand ber Feuerverfider: 
ungs»Anftalt für @ebaube in den Gebieten biesjeits des Aheim| BEamtfurt a. M. und Hamburg. 
pro 1865/66 it Folgendes erfichtlic. Die Zahl ber verfidgerten Ein Bei größeren Aufträgen gewähren wir ben döchſt ⸗ 





5 
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Temperatur der Mainwärme: 18 Srab. 





Gebäude if 1,263,530, wovon 232,185 auf bie I., 484,680 auf möglichen Rabatt und verjenben unfer neneftes ausführliches 
bie IL, 59,214 auf die III, 487,171 auf bie IV. Rlafe kommen. | Verzeichniß aller Zeitungen bes In und Auslanbes zn und 
Der ee nee 5* die Sem * franco. KRoftenanichläge leben bereitwilligft zu Dienften. 

zon 1,065,832,650 fl., die hlagsverhältniklapita — J — 
Milionen 591,859 fl. Die Einnahmen berechneten ſich anf a in jeinften Teffins und gro 
4,476,925 f., vie Ausgaben auf 2,867,522 A, fo baf fi ein Trauerbilder zus vorn. 1.2 & bi 
Altioret von 1,579,408 fl. ergibt, worunter übrigens ber bas fl. 2. 18 Er. per 100 Städ. — 
Srunbvermögen der Anftalt bildende Voriguffond zu 1,404,585 fi. | Dieſelben auf der Rüdjeite mit geihmadvellem Drud, als 
einbegriffen it. Der nod Abzug bdesielben verbleibende Meber«| Undenten an Berftorbene 

fAuß von 174,817 Bulben, welcher fi bei Berechnung bes, ober auch flatt Todtenzetteln verwendbar, per 100 von fL 2. am 


Seſammtausſchlags aus den fir voll angenommenen Brucpfen- | empfiehlt bie 
nigen ergeben, lommt bem folgenden Verſicherunge jahre 1866/67 Bonitas-Bauer’sche Buch- und 
zu gut. Steindruckerei. 


Bien, 1. Juni. (1854er Looſe.) Wei der heute vorge ⸗ F fi y 8426) Ein ihöne Zimmer, 
nommenen 26. Berloofung der Serien des 4prozentigen Lotte: ür Miu iter! —— iß 3 zwei —* Urs 
Wnlebens vom Jahre 1864 per 50,000,000 fl. &.:8. murben] 73 36) Eine Oboe ift zu ner. [rer 32 Kirn * ae 
tachfiehende 22 Serien gezogen, umd zwar: Nr. 26, 438, 484, kaufen im Bureau von F. J. fein wer & afftellen fr 

40, —* 538, 567, 881, 765, 968, 1238, 1357, 104, ı738,] Manz bier. 1. Tiftz. Re 61. 

w, ‚, 2724, 93, 3343, 3646, 3948 und Nr. 3970.1 Sarg ar Yüsnen Henn fen 
Die Berloojung ber in den obigen nerlooften 22 Eerien ent: vo Der Bohlfannsgche Re * Für Mebitemde 
haltgen 1100 Gewinn: Nummern ber Schuldverſchreibungen üper | Etiege ein Sepha, ein 
wird ım 1. Dftober 1867 Hattfinben.f ;. re ME Dpaltifch, zwei volländige Bet: nd in nächſter Nähe der Meſſe 
Gum Bien, 1. Juli... Bei, der heute! Abend fiattgefunbenen| ten mit Epringfeber-Matragen, |: immer zu vergeben. Glodens 
Ausloomg der öflerr. 100 fi. Eifenbahn: Prioritätsloofe von lowie eine Stheilice Hokbaar: [9“ft, 3. Diſit. Ar. 253. (Sc 
1868 werden folgende 15 Eerien à Etüd 100 Looſe gezogen :| Matrage billig zu verkaufen | — 





Serie 2%, 988. 1143, 1217, 1972, 1988, 2231, 2366, 8051,] jämmtlice Gegenftänbe find nodı Berfiorbene 
3251, 835, 3390, 8524, 3645 und 3925, und Jelen bei derfgang neu. vom 27. Juni bis 3. Juli. 
ofe bie bei⸗ Dr. Earl Ambach, prattifger 


ſogleich fogefegten Prämienziehung auf folgende — — — 

pelehten don Beminne: Eerie 8390 Mr.87 250,000 fl, Serie] 82 66) 1 Ecbäfer, 1 Pferde: Arzt von Burgfinn, 36 I. a 
1217 Rr. 5 40,000 fl., ©. 3624 Nr. 96 20,000 fl, ©, 5524 [und I Ochfentnecpt werben] "gs inion Fuchs, Tediger Kär- 
Nr. 4 und \ 9231 Rr. 56 je 5000 fl. Die Heimzaplung er. ſoſort gefudt. Räb. in der Erp. .., 399. a. — Srang Feineis 


folgt planmäg om 2. Jamıar 1868. 79%) Eine jhöne Mohn: ‚Piotoprapbentind, cRa— 
ung von 4 Zimmern, einem]Balentin Bolfenfiein, 62 3. a. 








Börienigiept, Frankfurt, 2. Zul. Bei im Ganzen] Salon, einem Gabinet und meh: |— Adam Zöblein, Privatier, 
außergemöbnlidtiuen Geihäfte waren die Tourſe öfterr. Eye: | zeren Kammern, nebfi alenhäus: |71 I. a. — Zoſeph Herbert, 
Zulationspapiere'gnt unverändert. Grebitattien wie geftern,flichen Vequemlichteiten, ift imj®ienerslind, 11 M. a. — Elije 
1860er Looſe etm fefter. Much bie Gourje der zinstragenben]| Hauie Nr. 2, Heubangaffe, auf|Rönig, Regierungs · Sekretär: 
öfterr. Stantöpape zeigten nur unmejentlide Wobifitationen] 1. Aug. zu vermiethen. Ebenda |gaitin, 58 3. 10 M. a, — Dos 
gegen gefern. ifaner waren conftant çeſucht und wenig jelbfi esse. an rothea Kohl, Bürgerfpitalpfründs 
am Markt, Ehdtuge Effekten waren etwas feier, befonbersf nebft Bebientenzimmern zc. 3. 'nerin, 76 I. a, 


Vorläufige Anzeige. 
Bergheer’s Theater 


aus Hannover betreffend. 
Ich erlaube mir hierdurch ergebenft amuzeigen, dah bed 
mechanifchpbufifalifche Theater des Heren Ludwig Wera: 
eer in fnrier Zeit bier eintrifft, um im einer eigene zu dieſem 
wede am Mainguai errichteten großen Bude einen Gyelns von 
orftellungen zu veranftalten. Ich mache ganz beſouders baranf 
aufmerkſam, daß vorbenanntes Theater noch nie bier war 
und Here Bergheer, welcher ſich ſeit F Jahren im Orient, 
Griechenland und Ataliem aufbielt, nachdem er in Stutt⸗ 
gart auf feiner Durdreije eine Reihe von Borfteilungen vers 
anftaltete, denen bie Ehre zu 5*— wurde von Seiner 
ajeſtãät dem König von Würtemberg, ſowie mehr 
von den Prinzen des Königlichen Saufes. 10 
wie vou dem Borkaat Sr. 5 beſucht char 
aud hier in Würzburg fein Theater aufzuftellen und theil⸗ 
weiſe ganz neuen, bier noch nie gefebenen Exveri— 
mente und Darflelungen ————— und erlau 
mir fomit zu recht zablreihem Beſuch der bevorftchenden Bors 
ftelungen ganz ergebenft einzuladen. 
Hauptprogramm der in den Vorftellungen abwed- 
felnd vorfommenden Erperimente u. Darftellungen: 
Hutomate and Undroiden Figuren mit mathe 
matifch berechnetem Werke, auf eivem Schwungfeile tanzend. — 
BhuRtaliiee draulifche Experimente, fogenannte 
afferfünjte. — Mebelbiider und Chromatropen mits 
telft eines — Berger ran Diefelben zeichnen ſich 
beſonders durch ihre Größe nnd Maunigfaltigkeit, ſowie ihren 
Farbenreichthun aus — Seoicgiſche Darftdun en, 
oder: Gntwicelungsperiode der Erboberflihe. — Das 
fostan oder Kiefenbaupt u einmd 
menjhligen Hauptes in der Größe von 22 5 
tionen aus dem Gebiete der böberen Magie und 
electro:magnetiiche @rperimente. — Zum Säluffe 
in jeder Borftelung: Lebende ungreifbare Geister- 
und Gespenster-Erscheinungen! 
SEI” Das Zbeater iſt elegant und bequem 
eingerichtet und mit Gas beicsichtet. 
Hochadhtungsvoll 


%) der Gefchäftsführer. 
Bekanntmachung. 
Im Coucurſe des am Wengleiun won Fricken⸗ 


Rt) 
wg verreigert der fl. Rotat Franz Wendlinger zu Ochfen- 
rt xᷣbd.; uftrago des f. Bezirfögerichte Zn 
ienstag den B. Juli 1. % achm. 2 Ubr 
anf feiner Amtsjtube bie ausftehenden mit 41,0%, versindlichen 
in 4 Martinifriften 1863 mit 1569, beziehungsweile 1867 mit 
1870, zahlbaren ——— im Geſammtbetrage zu 


egen Zahlung der Valuta innerhalb 14 Tagen von Griheilung 
fe gerichtlichen Zuſchlages am, wozu Strichsliebhaber mit dem 
Demerfen eingeladen werden, daß bie übrigen Bedingungen am 
Zermine feibht befaunt gegeben werden, dieſelben jedoch auch 
inzwiſchen nebft dem ag et auf dem Amtös 
zimmer des f, Notard Wendt nger eingefehen werden könuen. 
Ochſeufurt, deu 18. Juni 1867. 
Büttner, Rotariatöverivefer. 


Bekanntmachung. 


Sn Sad: Yararus Hofmann von Höchheim gegen Raipar 
Licht von Trappfiadt, Forderung von 120 fi., 
lan dgerich liche Requifition im Er: kutionswege 

Donnerstag den 11. Juli ds. Irs. 
Nahmittags 3 Uhr 

im Orte Trappfladt ein Padr 

Werthe zu 210 fl, an ben Meitbietenben gegen fofortige Baar» 


ablung. 
Königähofen, den 24. Juni 1867. 
Reuß, f. Notar. 


2b 


— Bro ge, auf 


verfleigere ich auf 


hien von brauner farbe, im 


— in —n | — — 


Liegenſchafts⸗Verſteigernug. 

Der Erbiheilung mwegen; werben aus dem Nächlaß des 
Großh. geheimen Hofraths Dr, Armann, und feiner vorverftors 
benen Ehegattin 

1) ein breiftödiges Wohnhaus in der Rittergaffr,] ber uns 
tere Stod von Stein, mit 24 burd die 3 Stockwerke vertheils 
ten Simmern, 3 Rammern, 2 Rattenverichlägen, 2 Rüten, 3 ge 
mwölbten Kelern, 3 Holztälen, 1 Waſchkuche mit Pumpbruns 
nen, 2 Speichern und neben bem Haufe eine einſſöckige Stall 
mit Heufhober und Kutſcherſtube, Hofraum, MWagenballe mi 
einem zugelesten Brunnen, und binter dem Haufe am Taubers 
ufer einen circa %/, Diorgen großen Nußgarten mit fleinernem 
Bartenbanfe, 

das Haus in gutem, baulichen Buftande, nah ber Bars 
tenfeite mit der Ausſicht in das Tanberthal und auf bie am 
jenfeitigen Ufer binführenden im Bau —— Eiſenbahn, 
dietet angeneyme und gefunde Wohnungs-Raume, würde ſich 
aber auch bei ſeiner leichten Zunänglicfeit, vom Fluſſe wie von 
der Straße aus, zumal da es fi darch Ueberbauen bes zuge: 
börigen Hofraumes und Ginbauen bes gleichfalls zur ig 


be idfgehörigen Nebenhaufes noch bebeutenb verurößern ließe, je 


gut zur Einrichtung eines induntiellen Geſchäftes eignen, 

2) ein Heines zmweiftödiges Wohnhaus neben bem vorigen, 
Tore für beide Häuier zufammen 10,000 fl., 

3) der mit Hm. Profeflor Neuher gereinichaftlihe gemölbte 
Reller unter dem ehrmals Firnbach'ſchen Haufe Nro. 582 fiber 
der Tauber, neben Engelwirth Müller und Michael Gög, Tare 
des ganzen Relleıs 300 fl, 

4) ein —— Garten an ber Eichelſteig mit Garten« 
hans umb Keller darımter, 1 Morgen gro, neben Heinrich 
Laugguth und Rotbgerber Held, Tormerty 700 fl., 

Dienftag den 16. Juli 1867 
Mittags 3 Uhr 
biefigem Ratbhauje zu Eigentnum verfleigert. 
Wegen Einfigtsnahme der Liegenſchaften ertheilt Hr. Pro⸗ 
feſſor Neuber, und der Verſteigerungsbedinguagen dieſer und 
der Umterzeihnete Aus dunft. 

Durch die um dieſelbe Zeit ſtattfindende Verſteigerung der 
zum Nechlaß gebd igen Fahrniſſe iſt darauf Reflektirenden Ge⸗ 
legenheit gegedben, Einrichtungs gegenſtände zu erwerbea. 

Wertheim a / M., den 28. Juni 1867, 

Großh. bad. Notar: 
(2a) Saldner. 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Einem geehrten Publilum empfehle ich meine beute eröffnete 


Kunstfärberei, Druckerei, Kunsibleiche 


und fichere im Voraut prompte und bilige Bebienung ıu. 

Es werben alle Sorten Etoffe, ſowohl Geiben:, Wollen», 
als auch Baummwolls und gemifhte Etoffe in jeder belichigen 
Farbe aufgefärbt, bebrudt und appretirt: 

wor:e und braune Waaren na 8 Tagen, 
gebrudte Waaren nad 4 „ 
gebleihte Waaren nad) e., 
und augergewöbnliche Farben wor⸗ 
unter auch Mobefarben, nah 14 
geliefert werben. 

Die außerorbentli reihe Muſterauswahl wirb *— 
Anforderungen entſprechen, ebenſo werden die Etoffe n ben 
praltiichften engliihen und frenzoaſchen Methoden apreett, To 
daß ſolche vom neuen Etofjen nicht zu unteriheiben fin 

Die Begenflände werden ſowohl in meinem Laden Zang = 

affe, neben Srn. Berger's Laden, als au in ber 
abril, Sanderwafen 325, entgegengenommen. / 


%) zb. Andt. 


Die neueſte erfundene, franzöjiihe, 
methode, anwendbar auf alle Stoffe, für S— 
Eachemir, als Kleider, Mantillen, &b 
der, Kedern, Glage:-Saudfchube ꝛc. 


Garantie auf's Pünktligfte ausgeführt von } 
Anna Jrand, 
fe Nr. 233, 
/ 


Auguſtiner 


/ 


— 










Todes-Anzeige. 

Theueren Verwandten und Belonnten mahen wir hie: 
mit bie aurige- Anzeige, daß geftern Abend 101/, Uhr 
unſer —E— — ite, Vater, Schwiegervater und 

Friedrich Wallenſtätter, 

Schuhmachermeiſter dahier, 
veriehen mit den Tröfunsen der bi. Religion, an einem 
Salagfiufie, in eine Alter von 65 Jahren, 8 Monaten, 
jelig im den Herrn entihlafen ift. 
ir empfehlen feine Seele dem frommen Bebete. 
Würzburg, ven 2. Juli 1867, 
9) Die tieftraueruden Hinterbliebenen. 


B 


Zichung am 1. Auguſt: 
Augsburger und Wapvenheimer 7 fl Looſe. 
Sexinne: f.20,008, 12.000, 10,000 

g u, 2 w, ohne Mieten, 
Driginal:2oofe billigt, Verlooiungspläne auf Vers 
longen portofrei. 
Richt gemwinnende Looſe nehmen wir nad 
geringem Berluft aurüd, — 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bank und Wechſelgeſchäft, Adlerfiraße L 190. 


Strobhüte werden jegt binnen 3 Tagen gewaſchen und 
faconirt bei j 
5. Poisket, 


Etrobhutiabritant, 


Von Prof. Dr. Rau 


Neapolitanifcher Saarbalfam & 30, 48 fr. per Glas. 
Mailänder Zahntinktur à 24, 48 fr. per Glas, 
Meapol. Zoiletten-Schönbeits:Zeife A 24, 42 fr. 


Glas. (e) 
J—— bei 3.8. Brenner am Markt. 


Fliegen-⸗Papier, 
beſter Qualität, en gros und en detail bei 


A. Herold. 
Bekanntmachung. 


ufolge hohen Regierungsauftrages werden 
za Mittwoch en Jali Ifd. Irs. 
Vormittags Jo ubr 
in der Ärariatifchen Kelerei zu Gomburg a. M. 
cirta 16 Gimer 1866er Nuländer und 
6 Eimer Hefe mit Trubmwein 





Ziehung mit 
89 4ı 





3b) 








"„ 


in rechenden Partien öffeutlich verfteigert und Kaufslieb- 
—— eingeladen. 
Leug 


urt, am 23. Juni 1867. 
Königliches Rentamt. 
Amler. (9736 2b 





Mobiliarverjteigerung. 
Im Wege der Hiljtvolliredung verfteigere ich zufolge ge: 
richtlichen Auitrans 
Donnerstag den 11. d. Mts., 
Nachmittags 4 Uhr 
im Gaftwirththaufe des Johann Seuffert in Breußenzeim: 
Mehrere Fäſſer, einige Schweine, Betten mit Bett 
ftätten, dann verſchiedenes Mobiliar, 











Durd das in dem Bude: „Meine Sämorrboiden 
mebr!‘ empfohlene ausgezeichnete Mittel wurde ich von 
meinen Hämorrbotballeiden am und gar befreit und halte 
ih es für meine Pflicht, jedem damorchoidarius biefe nütz⸗ 
liche Schrift, welche für 18 fr. in der Stahel'ſchen Bud: 
handlung in Würzburg vorrätbig ıf, au empfehlen. 

PBlarrer M.... 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage bes kHandelsgerichtes Märzhurg werden am 
Mittwoch den 10. Auli l. Is., 
Nahmittags 3 Uhr 
im Wohnhauſe im 5. Til. Pr. 64 in ver Fiſchergaſſe dahier 
3 Betten mit Bettflätten, 4 Tiſche, I Kommode, mehrere Schränte 
und Epirgel, gegen Baarzablung verfleigert. 

Mürgburg, den 1 Yuli 1867. 
enffert, l. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Sade k. Rentamt Königshofen gegen Michael Schüler 
jung von Ejersbaufen, Forderung von 10 fl., verfleigere ich 
zwangsweiſe folge lanıgerihtlihen Auftrags 

Montag den 15. Juli d. Is., 
Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Egershauien die in letzterer Steu⸗ 
ergemeinbe gelegenen Wrundbefigfungen tes Pellagten unter 
Plarnummer 569, 4819, 7084, 608, 7338, 7329, 7366, 1711, 
6495, 4830, 1921, 1719, 1996, 1922, 3957, 358, 3539, 7069, 
6868, 1925, 7031, 4420, 4419, 6455,6453, im Geſammiſqätz ⸗ 
ungswertbe zu 148 fl. 36 fr, an ben Meiftbietenden gegen ald« 
baldige Baarzahlung und anter den übrigen an ber Tagfahrt 
befannt gemact werdenden Bedingungen. . 
KRönigshofen, den 17. Juni 1857, 
Nenfi, E. Notar. 


Bekanntmachung. 
Der hieſige Wollenmarlt wird in dieſein Jahre am 
9., 10. und tI. Juli 
in ben Näumlikfsiten ber Schrannendale abuchalten, was zur 
sahlreigen Theilnahme ben Norfänfern nd Käufern eröffnet wird. 
Würzburg, beu 27. Juni 1867, 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtekundige Burgermeiſier: 
Dr. Zürn. 
Amend. 


3a 98] Ein alteres Handlungs: 


bang in Krankfurt a, M. wänict 
den Berfauf irgend eine® con: 
ranten Artikels, meldher alatt 
und in Maffen umzuſeben it, 
fet es in Kommiſſion oder für 
fefte Rechnung noch zu über: 
nehmen. Die ausgebehnteften 
Verbindungen in jämmtlichen 
deutihen Staaten, fowie ent: 
ſprechende Lagerräunte am Pla: c 
fieben zur Verfügung Offerten 
werben unter G. A. F. 1867 
oste restante Franffurt a, M. 
ranco erbeten. 


9301 3e) Eine freundlige Me⸗ 
janenwohnung, beſtehend 
aus 2 Zimmern, Kanmer, Rüde 
und Sonftigen Bequemlichkeiten, 
iſt auf 1. Auguſt oder 1. Ko 
vember zu vermietben im 2. 


‚Dit. Nr. 331. 


an die Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung, wayu Stei— lagıı 3) Bie 8. Etage in 


gerungsliebhaber einlade. 
ürzburg, den 2. Yuli 1867. 
8. Ströblein, !. Notar. 


“ 
t 
t 


kr rer 


dem men erbauten Haufe, Ca: 
‚pusinerftraße, iſt pro 1. Auguſt, 


ganz oder getheilt, zu vermiethen. 


Dampfmaſchinen, 
1, &oblen Erjpurniß durch 
neue Mejielfonftruftion, 
jejinehbend und tranzportabel, 
liefert die Machinenfahrik von 


Kleyer & Beck 


in Darmitadt. 


Geſucht 


wird eine offene Lehrlings⸗ 

ſtelle in einer hieſigen Spe—⸗ 

zereihandlung. Räberes bei 

. £. Bollermauu, 
Hutfabtikant. 


Zu bermiethen: 
os) Eine ſchöne 
Wohnung von 6—7 
immern in Mitte dee 
Stadt; diejelbe wird auch 
getheilt abgegeben, 


(Gc 


9732 23c) 





rn ur ie 


Strichs-Bekanntmachung. 


In Sachen Joſeph Funtſch von Schönark gegen Anbreas 
Er von Wipfeld, Forderung betr., verfleigere ich im ges 
ritligen Auftrage gegen Baanrgelb am 
Montag 
auf bem Bemeinbehauje zu MWipfelb dad Wohnhaus H8.:Rr. 96 
in Wipfeld mit realer Badgerehtigfeit und Gemeinbereht, ge: 


ben 26. Auguft d. J. Nahm. 3 Uhr) 


Vormals Hofbranhans-Keller. 


Morgen Artillerie Muſik. 


J. Maex. 
Antiquitäten-Berfteigerung. 


Am Montag ben 15. Juli I. J. und vie folgenden Tage, 


ſchäzt auf 1500 fl, dann 1 Tagwerk 80 Dezimalen Artfeld, 'Wormittags von 9 Fit 12 und Nahmittagd von 2 bis 6 Uhr, 


zufammen auf 512 fl. tarirt. 

Die näheren Strisbebingungen werben vor ber Berfleiger: 
una Fefannt gegeben und kann inzwiſchen bie Shägungsurlunde 
und ber Katafter-Aukzug auf bem Amtszimmer des }. Notar 


Merned, ben 28. Juni 1867. 


wird en ie yuftens Pfaff 

u Würzburg in der Domer engaffe 

® die, Fer. 35%/, geſe 
wegen Umzuget eine Sammlung von_alten Porzellainen, 


Schmucfachen, Drelgemälden, Kupferftichen, Solzs 


Fehr zu Werned eingefeben werben, —— Fayeneen, Gläſern, Gold und 


Hoi. Höhl, Notariate⸗Verweſer. 


Schlachthauſes dabier ein paar Rnabenfiicfel; am 6. 
einem Schifſe oberhalb des Ehmwanenthores ein ſchwarzgrauer 
Mantel (Solbatenwantel) und eine Jade von helblauem Tuche, 
dann in der Nacht vom 3. auf 4. d. Mis. aus einem Schiffe 
nähft bes Holzthores ein Plan von Beinen 25’ lang, 10° breit, 
entwendet. Dieles Plantuch war getbeert und in ber Mitte ber 
Fr R. mit [hmarzer Farbe eingezeichnet. Ich erſuche um 
e. 
Würzburg, ben 8. Juni 1867. 
Der Bertreter der Staatsanwallſchaft am E Stadtgerichte. 
Ehrenfrieb, 


Befanutmachung. 


Durch Beſchluß des k. Bezirlsgerichts Echweinfurt vom 
31. Mai d. J. mwurte gegen bie Häfners: Eheleute Michael und 
Eva Röder von Arnfiein bie Eröffnung bes allgemeinen Eon» 
curfes erfannt und das unterfertigte Gericht mit Abhaltung ber 
Ebiktätage beauftrant. 

Demnadh werben legtere bekannt gegeben wie folgt: 

I. Ebiftätay zur Anmelbung und Nachweiſung ber Forber« 

ungen und Vorzugsrechte auf 
Dienstag deu 30. Juli I. J., 
II. Ebiftstag zur Vorbringung und Nachweiſſung ber Ein- 
reden und sur Pflegung ber Schlufverhandlungen auf 
Mittwoch den 21. Auguſt d. J., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 

Die Unterlaffung ber ſchriftlichen oder mündlichen Anmelb+ 
ung ber Forderung am I. Ediktatage hat ben Aueſchluß von der 
Maſſe, tie Unterlaffung der betr. Handlung am II. Ebiltätage 
aber deren Ausihluh zur Folge, 

Am 1. Eviltetage wirb auch eine gillliche Uebereinkunft ver; 
ſucht und über die Verwerthung der Mafle, fomie Aufftelung 
eines Mafiolurators Beſchluß nefaht werben, worüber fi fämmt:- 
liche Gläubiger zu erklären haben, außerdem fie ben Beſchlüſſen 
der Mehrheit ber fi Erklärenden beiftiimmenb erachtet werben. 

Das Vermögen bes Schuldners murbe auf 2900 fl. ge- 
wertbet, währenb bie Hypothelenſchulden ohne Zinfen allein ſchon 
dieſen Betrag erreiden. 

Shläglih werden Alle, melde zur Maſſe Gehöriges be- 
fen ober in diefelbe ſchulden, aufgeforbert, ſolches unter Bor: 

ebalt ihrer Rechte an das Bantgericht abzugeben unb zu be 

len, und haben alle @läubiger einen in Schweinfurt wohn, 
aften Jnfinnationd: Mandotar mit Ausnahme ter k. Poſt aufju- 
ellen, wibrigenfalld alle Berfügungen an fie an das Gerichts: 
ett annebeftet und als richtig zugeftellt erachtet werben. 

Arnftein, den 1. Juli 1867, 

Königliches Landgericht. 
2br, beurl. 
Dr. Höhn, t. Aſſeſſor. 

Am 28. v. Mis. entlam cus dem Haufe 4. Diſt. Nr. 37 
außer einer hellgrunen Beduine, berüglich welcher bereits Aus⸗ 
ſchreiben erging, auch noch ein Frauenrock von braunem Drle- 
and, geblümt, unten mit jchwarzem Einfage, nnd ein Rab⸗ 


mantel von ſchwarzem Tuche. 
Etwaige Hu tiefen Diebfiahl bezüglicge Notizen bitte ich 


mir mit 
— den 19. Juni 1867. 
Der b. — 
r. 


kauf dem Gemeindehauſe zu Sulz 


fchnigwerfen und ſonſtigen Untiquitäten Öffentlich gegen 


s .g.r ; 
Am 5. d. Dis. wurden auf dem Lagerplape nad Fi an bie Meifibietenden verfleigern. 


Man wird mit ten Gold: und Schmudſachen beginnen. 
Zu bieler Berfteinerung ladet böflihft ein 

Würzburg, den 1. Juli 1867. [24 
Weidner, Tarator. 


Beranntmachung. 

In Sache der Kaplaneiſtiftung Aub gegen Georg Bühler 
Georgi in Sulzſeld, Forderung von 28 fl, betr, verſteigere ich 
im Erelutionsmwege zu Folge landyerichtliger Requifition 

Montag, den 2. September I. Irs., 
. 2 Uhr 
eld die im leßterer Stewerge« 
meinde gelegenen Grundbefigungen des Bellagten, Pl:Rr. 67 
Wohnhaus mit Nebengebäuden und Hofraum, Pl-Rr. 68 Gar⸗ 


‚ten nebit den Gemeindbetheilen, Pl»Yir. 3781, 4965, dann bie 


Aeder und Wirfen unter Pl.⸗Rr. 881, 2813, 3999, 8546, 
3628, 4015, 4481, 4745, im Geſammtſchätzungs werthe zu 1180 fl, 


En u —N— 


egen alsbaldige Baarzahlung und unter ben übrigen an ber 
afahrt hefannt gemacht werdenden Bebingungen. 
KRönigshofen, am 27. Juni 1867. 


MHeuß, E. Notar. 





Der Unterzeichnete ver- 
kauft noch kurze Zeit feine 
Brillen, Lorgnons, Thermo- 


Harmonie. 


Die verehrl. außerordent⸗ 


meter, Mikroskopen, Stereos-Jfjchen Mitglieder, deren Abon- 


kopenbilder, Loupen etc. zu 

ganz billigen Preisen aus. 
Amschler. 

8a) Eichhornstrasse Nr. 857. 


9902) &s Lönnen Herren guten 
Mittagstifch haben, auch 
über die Etrafe wird verab» 
reiht. Sterngaffe Nr. 166, über 
eine Stieye. 


7274) Die 2. Etage, 4 Zim⸗ 
mer, Küde, Keller, Kammern 
ıc., Wafjerleitung, ift pr. Au⸗ 
guſt zu vermietben. 
J. A. Kauglotz. 
Marllplah. 


128 Guter Erutewein if 
billig zu verfaufen bei 
Abd. Günter, 
Schuftergaſſe. 


127 Ein Zagdbuud lief in 
Dettelbach zu. Näheres bei Saft: 
wirth Handin Rottendorf. 


115 3a Ein joliber Junge kann 
bas Lackirgeſchäft erlernen. 
Näher. in der Erp. 


123 Bwei kleine Zimmer, jedet 
für fi, find zu vermiethen am 
Sanderglacis 322°/.. 








nement mit Juni zu Ende ges 
gangen, wollen bie Eintritts- 
torten für das II. Halbjahr bis 
15. Juli im Inſpectione zimmer 
in Empfang nehmen. 


Morgen Donnerstag, ben 4. b$. 
Abends 8 Uhr 


Conferenz. 
Ton heute an ausgezeichnetes 


Kisinger Berjandtbier 


ver Maas 8 fr, in ber 
Poſaune bei Lampe. 


113) Gin Kapital zu 5000 
Gulden, erfie Hypothet mit 
doppelter Verfiherung, gegen 
pünktlige Zins —* wird 
aufzunehmen geſucht. Räh. Erp. 
92) In einem Colonialwaaren⸗ 
Geſchafte ift eine Lehrliugs⸗ 
ftelle zu befegen. Nah. Erp. 


122 1 amweirädriger Bbagen, 
1 Aquarium werben zu taufen. 
geiudt. 2. Diltr. Nr. 423. 


118 In einer ordentlichen Familie 
wird für ein anfländiges Mad⸗ 
hen Ho & Wohnung ge⸗ 
fucht, Raͤh. in der Erp. d. BI, 





— 


Ausverkauf. 


Um mein Lager für dieſe Saiſon zu räumen, 
verkaufe zu ſehr herabgeſetzten Preiſen. 
H. Poisket, 


Strobhutfabrifant. 
Ausſchreiben. 


Um j31. Mai oder 1. Juni I. Is. entlamen aus einem 

»_ Haufe zu Rottendorf folgende Gegenſtande: a) 6 Mannshem: 

"den von Leinwand, wovon 1 noch ganıneu war, ſchmale Bruft- 

2 Ir hatte unb mit Nro. 2 gezeichnet war, während bie andern, 
l 
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onen, breite Bruffalten hatten; b) 1 ganz neues 
es Fravenhend; c) 8 Ellen weißen Shirting,; d) 1 
von Wollenſtoff mit braunem Grunde und weißen Strei 
fen ; 2* 1 leinener Unterroch, ſchwarz und weiß geſtreift; f) 1 
O von ſchwarzem Orleans; g)1rothwollener Unterrock; 
h) 2 aroße leinene Betitücher; i) 1 Schürze; k) 2 Sadtüder; 
1) 1 Baar ſchwarze Handſchuhe. Ich erſuche um Mittheilung 
ſachdienlicher Notizen. 
tjbarg, den 16. Nuni 1867. 
Könipl. eye: 
eär. 


| 
7 


3 


ẽ 
öJ —— 
In der Racht vom 26. anf 27. Juni d. Is. wurden nach⸗ 


elegte Gegentände entwendet, was ich zur Wiedererlangung 


1) 

‘ 

2 frebende in dem Landgerihtsgarten in Yub zum Trodnen auf: 
Im 


elben und Ermittlung des Thäters vröffentliche, 
3 leinene Mannshemden mit breiter geiälteter Bruſt und 
A. P. roth gezeichnet, 1 feines halbleinenes dsgl. mit zleichem 
einen, 1 balbleinenes dsgl. ohne Falten auf der Brut und 
. P. roth gejeichnet, 1 geitridte brummollene Unterhoie mit 
gleichem Zeichen, 1 leinenes und 2 werchene Handtücher, 1 Sad 
tud von irting mit „Anna Pabſimann“ roth gezeichnet, 3 
baummolene Sacklücher, von denen ceined M. A. aezeichnet, 
Aweiße Unterrdde von Schirting, von welchen ber eine unten 
ausgebest, 1 älteres noch autes Tiſchtuch. 
Würzburg, ben 1. Juli 1867. 
Der k. Unterſuchungori ter. 


Schwaab. 


„nn.nnonen teen 


Ein Gebetbud) 


98 RT ar 
i= | 


nn 


Würzburger 


! Baubeville» Theater |} 
i 


im Play’ihen Garten. blicb im Hofgarten am 

3 Donnerstag. den 4. Juli 1867. ——— a er Dem 
I® B®ie — Luſt en sine paie 
fpiel in 2 Aften von Benevir elohnung. zugeben in 


“anunnanarahene 


der Weſendhal⸗ 
EETTETTITIESEITTERTT 2079 


125 Ein: Gans iſt zugelaufen. 
Nik. in der Exp. 


“. 


auf: amjell Ucber: 

muth, * mit Geſang in 
1 von Bahn. 

FR Die Direction 


r Gabler’s Keller. 
Heute Mittwoch 

u türkische Muſik. 

13 Cs Keftanration. 





124 Es fine mebrere bospelte 
md einfache Meiderfchränfe 
bilis au verlanfen. Korngafle 
4. Diſtt. Ar. 220. 


121 Ein Rabchen, das gut 
nähen kann und ſich allen häus- 














Donnerstag Abend bei gün⸗lichen Arbeiten unterzieht, ſucht 
S ſtiger Witterung einen Dienſt und kann ſogleich 
hy. Garten — Muſik eintreten. Nah. 1. D. Nr. 326. 
+ 
— 1499 Domfraße Rr. 180 iſt eine 
B Göbelslehn .Eteẽ bude zu vermiethen. 
a 
— Morgen Donnerstag Donnerstag den 4. Juli bei 


Preduetlon, 


7 
“= 114) Allen Freunden und Be: 
Tannten bei umferer Abdreife ein 


b Lebewohl. 
————— mit Fran, 


günftiger Witterung Nachmittags 
Fr tr 
nächſt Höhberg, 
benſt einlabet 
lege Miwe. 





Aufforderung. 


r den Vorwurf, 


ſeph Nikolaus F.... 


den mein Bruder Jo— 


su Gerbrunn mir ſelbſt 


machte und bei meinen Verwandten ausjprad, 


erkläre ih ihn jo lange 


als einen gewifjen= und 


edrlofen Bruder, bis er mich entweder gerichtlich 
belangt oder öffentlihe Abbitte thut. 
Matthäus Keo.os+c, 


Schreinermeifter. 


Fluide imperiale 


a Etuis fl. 1. 
lihes Mittel, ‚die Haare in 2 


45 kr., vorzüug⸗ 


Minuten braum oder ſchwarz zu färben, 


Kummerfeld'ſche Seife 


befannt in ihren Wir⸗ 
s kungen gegen Haut⸗ 


ausihläge & 18 fr., find ſiets früh vorräthig bei 
Carl Bolzano. 


The Gresham., 
engliihe Lebens-⸗Verſicheruugs-Geſellſchaft 


in 


London. 
‚Grundkapital 50 Millionen Francs. 





Banquiers: in London — die Bank von England. 


in Paris — Freiherr von Rothſchild, Gebrübder. 
in Nünden — Robert von Frohlich. 
Die Seit 1865 auch in Bayern conceſſionirte Geſellſchaft 
übernimmt zu feften und biligen Prämien Verſicherungen auf 
menschliche Leben, Ausfteuer nno Kinderverſicherungen, Zeidrenten. 


Reſultat des verfloſſenen Geſchäftsjahres: 
Neue Anträge 5,020. Aufgenommen 4,550 


mit 
Einnahme bicjes Jahres von Prämien und 


Zinien 


Für Eterbefäle und Ausſteuer bezahlt 


teu — 
Die Ge 


elihait brahte zur Vertheilung 


Frauce 41,403,344. 


1,436,981. 
1,765,504, 
2,942,206, 
1,875,000, 


very 2 


wovon 80 %, den Berfiherten zufielen, j 
Der Berfiherte bat firt3 die Wall, feine Eripamiffe zu 
feinem eigenen Bellen anf Lebenszeit anzul⸗gen, oder fie zu Gunſten 


jeiner Familie nad jeinem Tode zu verwenden, 


Wie Ihon er» 


mäbnt, bietet ah Geſellſchaft 80%, Sowinnantheil, man kann 


ſich jedoch genen 
Bewirnne verſichern. 


ehr ermäsigte Pramien auch ohne Antheil am 


Broipelte und alle weitsren Aufihlüfle werben bei ben unter» 
fertigten Agenturen unentgeldlich verabreicht. 


. “ 


Weller und 


Mit. Ebert, Colonialwaaren—⸗ 


9316 b) 


Handlung, Neubaugaſſe. 





Annonge. 

126 2a) Gin braves, fleißiget 
Mädchen, das fih allen Haus: 
gg unterziebt x. 
inlänglihe Gewandheit im Ro: 
en, Rähen, Waſchen und Bis 
eln dat, um aud) ohne bie 
Beibilfe ber Hausfrau alle 
Arbeiten beiorgen zu können, 
findet in der Nähe von bier 
eine offene Stelle. Weitere Aus: 
funft in ber Grneb. d. Al. 


130 3a) Ein kräftiger, junger 
Mann kann ald Mellmerlebr: 
ling in einer Reftauration jo- 
fort eintreten. Rah. in der Erp 


Reuters-Keller. 


Morgen 


Artillerie⸗Muſik. 


117 Eine gute Sither it zu 
verkaufen. Näh. in der Erp. 


Zimmergejellengefud). 
5220) Bei Unterzeichnetem kön» 
nen mehrere Zimmergeiellen bei 
m Lohn anhaltend dauernde 

* aftigung finden. 


— 
—ãâ——— 





Ausverka 


Seidene & wollene Paletots, Beduinen, Jacken, 


| verkaufe bedeutend unterm Moftenpreis. 


Alois 


Wichtig für | Juriften! ji, 


er nd hier NHL. 
— wichtig nticheidungen des königl. 
va 9er chen Scnbelsappeliationsgerichtes 
‚ meue Folge der Zeitichriſt ur Weiepaebung und Rehtsr 
pflege unter Auffiht und Leitung des köhigl. Nulinminifte: 
—* beransgentben J. Band 1. Seft fl. 
Sammlung — —— — en - Fönigl 
eHperifchen Kaffat ven ebmteh | fi mie ige ber | 
Heitichrirt für Geſey ieh, und Nechtivflene A fie! 
und Leitung des fönigl Yunizwinifleriums herausgegeben. 
1.8». 1. Heft — 36 Er. 
Zu neneigten Huftränen emnärhlt fih 
U. Stuber s Buchhandlung. 
3 Aſtt. Sternaoſſe Nt 169. 


efelder Leinwand» 
„hr e Ian “a 


ende Erinnerung; 


wr) rare. 





—7 — 


— daß ich von nun an bite 
und Knaben: Hemden nach Maf unter 
Garantie des Gutjigens anfertigen 


‚Si gr — 


laſſe. 


Adolf Schütte 
am Markt Nr. 408. 


Verſteigerung im Fuchsloch anßerhalb 
des Burkarder Thores. 
Donnerstag, den A. Juli Nachmittags 2 Uhr 
läßt Unterzeichreter gegen bacre Ychlunn öffentlih verfieigern, 
old: mebrere Betten, Bettladen, Kleiderſchränke, Tiſche, Walch: 
nelten, Borzelain, Meffer und Gabeln, nebſt verſchiedene Wiriy: 


ſchaftsglaſer u. dul. 
Georg Schmauſer. 


In der Verlaſſenſchaft des Karners Martin Sauer da: 
bier verfteigere ich af Antrag ner Erböinterefienten am 
Samstag, den 6. Juli I. Irs., 
Vormittags 10 Uhr 
in bem Wohnhauſe Tifir 2. Haus: Rr 477 dahier 1 Träftiges 
ugpferb von Idwarzbraumer Farbe, nebft mehreren Pferdge 
chirt Nequifiten gegen fofortige Baarzahlung. 
Bürzburg, ben 2. Juli 1867. 
RRoblfabrt, Notariattvermeier 


Apotheke⸗Verkauf. 


105 3a) In einem Städtchen 


103) 





4864er Stein 12 kr., 
1868er Wein 16 fr., 
1858er Wein 24 kr, 


per Maas empfiehlt Unterfrankens, Sit mehrerer 
K. Göpfert.|öchörden, ih eine frequente 
Auguftmeruaffe. _ [Apothefe gegen Anzahlung von 


— a [fl 10,000 zu verlaufen. Rranco- 
Zwei Meßlokale Offerte 4* Chiffte T. B. 
zu vermiethen. 


Kr. 85 beſorgt bie Expedition 
Nahetes bei en 


2, Sonuemann, 
Glockengaſſe. 





Zu verkaufen 


ind >, ei gutes irodener 
106 30) & ın em fjmoner, Buchen: Mnorgbolz in ber 
junger, wechſamer —— bintern Kapuzinergaſſe Rr. 34 
zu verlaufen. Rah. in ber Ervel am Brunnen. (96 


94) Dirjenige Perf Verfon, bie ge die ge⸗ 





nf. 


is Rüge INer. 


fern auf ver Ötraße burch einen 
Dientmann mid fraßen ie, 
wo ih wohne, wird erſucht, mich 


(s/mit dem mir angefünbigten Be 


ſuch zu verfhonen. 
J. 


Ein Herrn :Shbamwl blieb 
— Gaſihaus zum wilden 

Mann. 
Qpb. Stöhr. 


39, Ein VWortemonnaief” 
mit Beld wurde gefunden. 
Näh. in der Erv. 


102) Ein Gebetbuch wurde 
am zweiten Pfinaſtfeiertage ver: 


Floren. Rag abe jenen Belobn 


ung. Näh im 5. Zifir. Nr. 159, 


101) Eine Broche von Perle 
de eoq mit Etaul Einfafjungf 
ana von der Reubaufirabe über 
den Munkt bis in vie Fleiich: 
bont verloren. Gem rebligen 
Finder eine Belohrun;. Ab: 
nabe Reubaufireke Nr, 106, 


109) Eine Broche wurde am 

Sonntaa verloren. Der red: 

liche Finder wird neheten, ſolche 

[oesen Ense abzugeben, 
Rah. in der Err. 


Leichte Bapdieife 


empfteblt 
Franz Hußla. 


2085) 
Erntewein 


ift zu virfasfen bei 
Xen Ke Friedrich 
5b) 


am Sandergie eie 
Birtkigajts-Berlauf. 
4413 15 | Eine qutgcbenne Ha 
wirtbichaft, welc ich (out 
zurch ihre günftige Yage, ale 
urch die baranflohenden Wirth. 
ihafts: und Gemüſe- Särten 
tet8 befiens rentirt, ift in einer 
lebhaften Start am Maine und 
ver Eiſenbahn aus freier Hand 
wm verlaufen. Fronco-Anfta⸗ 
sen unter Ur. &443 in ber 
Erpebition be. Bl. 


97) Im 1. Diſtr. H8.: Nr. 85 
it ein Logis, beftehend aus 
3 Zimmern mit Küche und Bo 
denraum, bit 1. Aug. zu vers 
miethen. 





111) &in Meines us in 
auf 1, Auguſt oder auf 1. Ro⸗ 
vember zu nermietben. 

Näh in der Em. 


Drud und Berla; von Bonitas:Baner in Würzburg. 













31 2b de , 
Ad m e * 


kaufen — ie a 
ſelht ein Büttner: 
efelle, der auch mit 
ferden umzugehen ver 

fiebt, gefubt Auch wird 


bafelbii eine Strokbant 
geſucht. Nãh. in ber Erp 


Fun 
: 


EE 


14 30 Ein Schreinerlehr⸗ 
liug wird a bei 
f. Bätb, 
nn 


Em pbotorrantiiher Arpa⸗ 
rat, mit 2 Ealetten und Etatio 
von Darlot in Waris (Ankaufs- 
preis 70 A.) in billig su ver⸗ 
Faufen burb [25 
M. J. Walter, 
Juliuepromenabe. 


9880 Im 2. D. Nr. 324, dem 
wegen Lamm gegenüber, ift 
Wein, bie Maas um 12 Er, 
zu baben, ar 


220) Ein Zimmer it an 
einen Meßfremden ın vermiethen, 
Bankqgaſſe Nr. 30. 


110 20) Ein Berfoufsiefal 
it mwobrend der Meſſe zu ver» 
mietben. Doniftrafe, 2. Diſtr. 
Fr. 537 am Schöndrunnen? 


104) Ein ißaeluiſhes Ma’ 
chen aus braver Fawilie ſi 
bier einen Tienft. Näh, Erp. 


23 Kin ſonniges Logie von 7 
Zimmern und ijonfisen Erfors 
derniſſen im 1, Etod iſt ganz 
orer auch theilmeiie bis it: No- 
sember oder früher zu vermies 
tbes. Pah. in der Exvp. d. Bl. 


t0 36 Sternuaffe Ar. 165 Bar» 
terre in ein Schön mö! lirtes Yims 
mer fojort zu vermirtben. 





109) Ein auf Pußhbaum- Art 
‚odirter Schreibtiſch if P | 
vrfauien. Keitengaſſe Nr. 16 

uber 2 Stiegen. | 


Getrantes  .. | 
In der Pfarr. zu St. Burlarb: 

Andreas Flaſch, Oelonom zu 
delmitadt,; mit Barbara Therelia 
Loblein, KLebrerstohter von 
Waldbrunn. 

‚Inder Karmelitenfirde: 

— Franz Och ‚ mit 
Katharina Mohr, beide von 
Gadheim. 

Georg Herbert, mit itharina | 
KRöuler, beive von Übereuer: 
heim. 

In der proteft. Kirche: 

Jobann Nappert, Schäfer zu 
Fuche ſtadt, mit Apellonia Hoff» 
menn von Albertshaufen. 


| 


| 
1) 


| 


— 





Babhnzüge. 
— Sranffurt: Sun, 
Scmelg. 10 U. 30 


unb il 
Abgan nad Bamberg: Schnellz 101. ut’ 

— M Borm, Welt, 20. 50 M. Nacım. u. 8 — 
15 M. Wo. Güter. 4 U. 20 M. früh aa 


Würzburger Stadt- 





und Sandbote, 


1 Minkusg Anshet-Winde 
— Si Te 


Be u 
b 8 
5.9 Wit Sof 1006 Sr Hat ae, 


2.159. 8 n. 20 
— hen * 27, Bad a * 5* 
1 
15. Dirt. Oh al. EU GOM. Abs. mb ;; F Irre ar na Be) 12 1.46 D. Nasa, 
« Hurt: Gau = * — 
= Ibyena nad Branl uzt: > mir. 1 Re Br FE „ !ntunft von Heidelberg: ns 
ten A ER. Fi A — — AT —— 
und 8 U. 3* Antunfi» bon —— * Göterzüge 7 U. is m. Abb. u. 12 U. 
IR Ri rn * su 85 M. Borm. vo 11 45 M. Vohomzißusfsßrien nad 
L su. 40 18 U. 55 
Be mag en, ee 
had und 8 U. M6d8. erhaujen 4 U. Rad, 
# 158. Donnerstag den 4. Juli 1867. Zwanzigfter Nabraaung,- 
chniß der auf der Parifer Husftellung mit, I nf als Bebürfniß erfannten, nothwendigen eiten, Staats⸗ 
wo > — een ee er Nouher erwiderte bierauf, bie F nn be dem 
(Forifegung.) IV. Gruppe (Rleivimgsftüde, Gewebe ıc. ‚ide N Sin efichert, die Erhaltung berMadt ſel nothwend 


97. Klaſſe (Baummollgarn und Gewebe) bie filberke Me f 
Grilmayer und Eohn aus Münden. 28. Rlafie (leinenes und} d 
—— Garn und Gewebe) bie Bronze⸗-Medaille Kolb aus 

ined, Frank aus Bamberg. 29, ut (meine Rammgarne 
unb @ewebe) bie Bronze: Medaille ci in Ralferslautern. 
35. Alafje (Aleibungsftüde) außer Goncurs Schmidt aus Ptr⸗ 


aſens, bie filberne Mebaille Eollectiv-Husftell aus Pirma ⸗ 
a: von ben Mitarbeiter» reifen bie Bronze Mebaille Gau: 
ath bei E&mibt in Pirmaſens. 39. Alaſſe —— 


bie Bronze · Medallle Allgeyer aus Fürth, Nürnberg, 
J und Münd S nicht ang non) . Gruppe 
samen ber auf Gewinnung von Rohſtoffen gerichteten — 
ſtrien) 40. Klaſſe die erg Medaille Bedh aus Nürnberg, 
N Bronje Michail Braudeis, Eiermann und Tabor aus Fürth, 
Schätzler aus Nürnberg, Elenife — — rüber 
Gienanth aus Hochflein, Hänle aus Münden, Bieberad und 
Elett aus Nürnberg und Schweizer aus F a 41. Rlaffe (Er» 
ch ber a ae bie ook ebaille Anwanber 
ohn aus Waldhaus. 
Riafe (eu yeaanfe ber Jagd Aut a Bislang) bie filberne 
Medaille x Rahrung 
beftimmte — bie — ee Dead bie Stabt« 
gern Spalt und die filberne Mebaille ber ———— 
iche Lerein und bie an Schlink und Rutſch aus 
Aubwigshofen. 44. Klaſſe (demiie und pharmazeutiihe Er⸗ 
zeugnitje) bie filberne Medaille Saitler aus Schweinfurt, Adam 
aus Nürnberg, Katferslauterner Fabrik, Sichtenberger aus Hamm 
bad, die Bronge-Mebaille Merkel amd Nürnberg, Gabemann u. 


' Comp. aus Ehmweinfurt, Mittler aus burg, Papſt unb 
„ Zampreät aus Nürnberg, Schlink und Rutf aus Kub Tabofen. 
46. Alaſſe (Häute, baille 


ir und Leber) bie golbene 


—— aus Münden, bie ſilberne Medaille Maier aus 





rantreichs, bie Armee werbe bie Erhaltung bes 


—— 3. Juli, Wie ber „Moniteur“ * Krb 
Angeflchts der trüben Beſorgnifſe, welde Die, wenn nicht 
55 Depeſchen über das traurige E&idfal be an 

orimilion ———— die in Ausſicht nt 
li&leiten abbeftellt worden. — Der „Preſſe“ zu 
bie Hinrichtung bed Kaiſert Morimilian b ätigt;, ie Fra wir 
21 Tage Trauer anlegen. Demſelben Blatte „auto fol es 
efitiv * daß der atiır von Defterreih nit nad Paris 
mmen 


Zagesneuigfeitenm. 


Ein an bas Nrtilerielorpslemmando ergangenes Reſtript 
des Ariegäminifieriums vom 29. Juni ſpricht aus, daß .. 
ofiigiere und Soldaten, welden, in „Beige * im Bol 
gg mit Breufen am ebr. I, —5—— 

eiſung, der Abſchied aus dem — en Heer „eilt © — 


42.) den iſt, im Fall ihres förmlichen Rädtritte nah Bayern imn 


halb ver ihnen vertragsmäßia hiezu offen —** —S— 
zur Erfüllun * der jedem Bayer nad dem H te 
von 1823 obliegenden Militärpflicht Beh 5 

noch armeepflitigen Inbivibuen find baber nach beigebraiitem 
Nachweis über mwiebererlangte Heimathäberehtigung in irgenb- 
einer bayertichen Bemeinde — unter Einziehun ng ug — 
Abſchiede — vom Tag ihrer durch Ueberg 

orte an Preußen bedingten und volljogenen —S 

Liſten und ern ihrer Heeres ilungen 

und Et Rechts ber ihnen noch en Bil — 
bienfizeit in = Rorausiegung wieber in Zugang zu br 

daß mittlerweile Umflände nit eingetreten find, 

folden Verfügung in irgenbeiner Beziehung hinbernb im * 


Münden, die B »Medaille Ei b ur —— 
— * BEE n a ir Erlebigt/; bie Stelle eines Bezirksarztes IL AI. zu Marlt- 
Neueſtes. An den Stadtſchulen zu Regensburg find eine Lehrſtelle am 
München, 3. Aulı. Glaub Nachrichten ausjder Tathol. Knabenſchule und zwei Lehrfellen an ber proteft. 


Wien melden, daß bie 
Paris auf unbeflinmte Zeit aufgefhoben, aber keineswegs aufs 


gegeben ift. 

Dreöden, 2, Juli. Der Hof legt breimdchentlihe Trauer 
für ben Kaiſer Marimilion an. Bei Lügau ift geflern ein Roh» 
lenſchacht von 120 Elen Xiefe zufammengefürzgt, woburd über 
200 ——8 verfättet wurden, für deren Nettung wenig Hoff: 
nung 

aris, 3. Juli. Im gefeßgebenben Körper griff Bi: 
carb die Megierung ſehr — * —— 


ak 


ie bes Raifers u Defterreih nah S 


an und Eimon verlangte bie] Würzburg vom 2, Juli 


chule erledigt, Bewerbungzgeiude find innerhalb 6 Woden 
bei ber 2. Stabtichulen: Eommiffton in Regensburg einzureichen. 
Der — beträgt bis zum zurückgelegten britten Dienft» 
— 400 fl., und erhöht fih von j vu 3 Jahın um je 60 a. 


er ——— — Arcifes bt auch in biefem gahre 

wieder Hrn. Prof. Dr. Gerfiner zu feinem Präfidenten und 
Frhru. von Truchſeß zum Sekretär gewählt. 

Deitentlihe isung_ des Etadrmagifirnti 

— — Vom kgl. Bezirkdamtı 


Über bie Rimparer Steig zum Anſchluſſe an bie Versbacher und reuther und 2, Neuſtädter den Mihaelds:Orben 1 » 
Oberdurrbacherſtraße —— Nachdem ſich jedoch —* dem —— Re WE IR ÜM, I) 
Da ber verflorbene Furſt Friedrich Günth:r zu Schwarz» 


dahier wurde bereitö vor längerer Beit bie Anlage einer Straße haben bie Maler v. Ramberg, Friedrich Bolg, ee Neus 
Butadten ber Stabtbauinipeltion ergeben bat, daß biefe Straße; 
von mehr als 13%, erhalten müßte, burg, regierender Fürft von Schwarzburg-Rudolktadt, aus jde« 


eine —— er N 
wurde vom Stabtmagiftrate offen, fkatt uber die Rimparer nen drei Ehen keinen zur Rachfolge becechtigten Sohn Hinter» ⸗· 
Steige eine Berbinbungsftraße über ben Lindleinsberg und das laſſen hat, jo folgt iym in ber —— * 8* 
rothe Are ausführen zu laſſen; dieſer, hauptſächlich im Jatereſſe Fürft Albert, geb. 80. April 1798, königl. preußiſchet General» S 
— Grundbeſiher gelegene Wegbau fol im Laufe von 3 major, welcher aus feiner Ehe mit der Prinzeſſin Auguſte = 
ahren un» mit einem Roilenaufwande von 9000 fl, ausgeführt von Solms Braunfels einen Sohn hat, ben nunmehrigen Erb+ F 
und bie Straße auf beiden Seiten mit Nußbäumen angepflanzt prinzen Georz Albert, geb. 1838, welcher ald Rittmeiſter und 
werden. — Die zum Teil ſehr ſchadhaften Figuren auf ber Eskadrons-Chef bei bem weſtfäliſchen Kiraffier- Regiment Nr. 4 Ei 
Mainbrüde folen jo weit möalih erhalten und daher almäplig fteht. - 
renovirt werben, zunädft joll num mit einem Kortenaufwandei frankfurt, 29. Juni, Die Geihäftsführer der beabfid- | 
von 250 fl. die ſchadhafte Figur des St, Totnanus reparirt, tigten Berfammlung deuiſcher Naturforiher und Lerzte find mit 
babei aber ausbrüdiich jeder Anftrih mit Del ober Farbe vers ihrem Geſuch wegen Bewilligung eines angemeffenen Geldbei⸗ A 
mieben werben. — Dem Antrage mehrerer Hausbefiger ent» trags (früher waren 5000 fl. in Ausfiht genoamen) von dem 
Iprehend — follen um den Sternplakbrunnen vier Bäume geſetzt Senat wegen Geldmangels abſchlägig beſchleden worden, umb fo nt | 
werben. — Aus ber Centor dorn'ſchen Stiftung wurde für drei wird (nad dem „Schw. M.“) die Berfammlung, deren Abyalt- F* 
Lehrlinge das Leurgelb und einem Lehrlinge ein Beitrag zur ung aud) aus anderen ®ründen im gegenwärtigen Augenblid = 
Anihaffung von handwerkszeug bewilligt. — Mehrere mit dem ni räthlich erſcheint, im biefem September bier nicht flatts | 
Spitalgeld rüditändige Bewerbsmeifter werben unter Exelutions⸗ fi 
28* — hlung ——* * Die Stadtbau · I \ Defterreich. u uslaud. F « 
n auf Antr rgeripitalrentamts® zum Vollzug err e „Preſſe“ Schreibt: FRL Frhr. v. Gab: „? 
bes Beichluffes über Bertoqusg des Bleichplages angemwielen. — lenz it, dem Vernehmen nah, zum ei General 5 
Auf Requlfitton des k. Handels- und bes k. Stadigerichts wer⸗ in Kroalien und Slavonien ernannt. 
ben mehrfage Beſchlagnahmen an nn Ns) (Rurheiiige Thir. 40.20ole.) Siegung am 1. Jul. Haupt s 
Geste morgen etunten RU eine rekeBncl Bote Belek ag a er Bin gt 
fonen, Kinder und Erwaciene, unter Erfeinungen, mie fie bei nr 1031 und 6570 a 1500 Xhle. Nr. 123,194, 136,633, 
Vergiftungen vorkommen; es flellte ſich alsbald heraus, daß bie 149.963 a 1000 Tulr z r an — 
Erkrankung auf den Genuß von mürbem Brode erfolgt war, £ - 
weldes bei ein und bemfelben Bäder geholt worben war. So⸗ Börfenbericht, 
fort wurbe alles vorräthige Brod und bie Geſchirre zu Gerichtd« Gourfe notiren wir: 1882er ameritan. Bouds 77?/,. & 
banben gebracht, um bie Urſache zu ermitteln. 5, neue engliihe Metalligues 63, Steuerfreie Mer 5 
Am 2. d. Abends gegen 6 Uhr ſchlug der Blitz in Aural talliques 48%, —'/,, 41/0, Metalligues 41—, 1860er Looſe 3 
inmitten bes Dorfes in einen Birmbaum ein undzerfäimetterte benfels !717/,—72, 1864er Rooie 73%/,, 1858er Loofe —, Bant- 
ben faft gänzlih. Der Schlag war fo heftig, daß bie Eplitterlaftin 660—658, N let 1751,—177, Staats bahn · a: 
Nürnberg, 3. Juli, Heute Morgen kurz vor 1 Uhr riſche 945/,, 5% Bayertiche 100%/,, 4%, Bayeriie Prämien» * 
ertönte Feuerlärni Der Dachduhl des Jean Odörfer'ſchen Hau ⸗Anleihe 99'/,, 44/,9/, Badiſche 927/,, 41,9/, Raffauer Di/,, 
ſes am Vaniersplag ſtand in vollen Flammen, Weithin leuch⸗40/, Naffaner 88—, 31,%/, Frankf / 


ranffurt, 3. Jul. Als begablte s| 
g %,. Rational * 


in einem großen Umfange umbergeileubert wurden. Prioritäten 48—, 41/9, BWürttemberger 927/,, 41,0/, Bayer 
urter 82—, Oflbahn 1165/,, 


tete von dem boden Standpunlt aus bas Feuer, als wären ganze er —, Frankfurter Bank 1231/,, Maxbahn ——, 
Straßen bereitö in Brand. Es gelang den mehrftändigen An» |Zubwigsbahpn ——, Darmit. Bank 207—, Wechſel auf Wien 
mungen] ber braven Feuerwehren weitere Umfidhgreifen!94/,. — Abends 6 U In ber Effeltenfocietät war bie 


€ 
er uerd zu verhindern, doch ift dad Haus bis zum eriten 
St herab faſt zur Ruine geworben und noch heute Mor⸗ 
7 Uhr iſt man mit dem Löſchen der im Innern lodernden 
he unausgeſeht beichäftigt. (8 r2 
Das „Bayreuther Tagblatt” fchreibt: Die vor einiger Zeit 
bem Mufillehrer Herrn Rarpeles vom Könige Biltor Emanuel 
von Ztalien als Anerfennung für {bie Widmung einer Rompo» 


Stimmung flau. Deſterr. Ereditaktien au 176%, —175%/, bey, 
1860er Looſe 71%, P. Rational —— bey. Steuerfreie Mer 
talliques 48%, P. Etaatsbahn 213%/,—212 bey. 1882er ameril. 
Bonds ohne Umfaf. 


Berantwortlider Nebatteur: Fr. Brand, 


fition angelündigte Bufennabel mit Diamanten ift bemjelben am 
2. Juli aus dem töniglihen Kabinete (da fie ben Weg über 
Beirut (Syrien) ſtatt Bayreuth machte) zugefanbt worden. 


als orbnung für ben in Münden am 28. b. abzu⸗ 
baltenden Turntag ift Folgendes vorläufig feſtgeſtellt: & g 
ben 97. Abenbs Empfang der Vertreter der auswärti 


ull 
Vereine — der Weſtendhalle, Begrüßung durch ben Vorſtand 
* —— — ar eh ie —— An 
citium ber Feuerwehr. Um x Vormittags beginnt — 
und zwar im großen Saale des Muſeums ber Turntag. Nach 
mittag 3 Uhr Fahrt nad Großheſſelohe; von bort wird in bie 
Menter ſchwaige — wo das Preisturnen ſtattfindet, an das 
ſich fofort die Preilevertheilung reiht. Abends Zufammenkunft 
auf dem Zacherllkeller. Damit if die Feitlichkeit zu Ende Un 
ben Turntag aber reiht ſich ein praftiiher Turnkurs, an bem 
fämmtlihe. Borturner theilnehmen können und ber den Zwed 
bat, dieje vorgüglih in ber Art und Weiſe, mie Turmunter: 
richt — ertheilen iſt, noch des Weiteren auszubilden. 
ünden, 2. Juli. Der Eatwurf des Programms 
für die Feier der Vermählung Sr. Maj. des Königs am 12. 
oh. ». Is. iſt am vorigen Freitag in einer Berathung —— 
ſteüt worden, an welcher die konigl. Staatsminiſter bes konlgl. 
Haufes und bed Aeußern, bann bed Innern, ſowie bie Chefs 
aller Holftäbe —— haben. Dieſer Entwurf iſt nun ber 
Genebmigung Sr. Mei. des Königs unterbreitet. (Ag. dtg 
Münden, 3. Juli. Wegen ihrer verbiemftooken Xelits 


gen Morgens ma 


Temperatur der Mainwärme: 18 Grab. 


(Kelegrapyiihe Depeche.) 

Southampton, ben 2. Juli. Das Poſtdampfſchiff bes 
Nordd. Lloyd „Brrmen“, Gant. 9. U. F. Neynaber, * 
am 20. Juni von Zn abgegangen war, ift heute 6 Uhr 

einer ſchnellen Reife von 11 Tagen mohls 
behalten unweit Gomes eingetroffen und hat um 8 Uhr Morgens 
die Neife nach Bremen fortgefeht. Dasielbe bringt außer ber 
neneften Pot 108 Paffagiere und volle Ladung. 

ie „Öremen“ hatte während ber ganzen Reife ununter« 
broden Oſtwind. 

Mitgetheilt dur Carl Sieber in Bürburg, Ger 
nerals Agent für Bayern. 


Profeſſor John and London, 
ber —2 Gymnaſtiker feiner Zeit, wird zur Meſſe am 
Arahnenplatze fein elegantes Theater auffhlagen Nah Allem, 
was uns über Heren John und feine 32 Perſonen flarle Ge⸗ 
ſellſchaft berichtet wird, gehören deren Leitungen zu ben voll» 
fommeniten, bie je gayeist wurden. Wir laffen hier eine Kri⸗ 
tit aus Hımburg, we fi bie Geſellſchaft mehrfah probueirte, 
folgen: WBrofefjor John, der Liedling unieres Publikums, mweilt 
wieder, und er zum 4. Mile, in unferer Stabt, um wieber« 
bolt feine vielbeiprohenen und bewunderten Kanſtprodultionen 


)Imit feiner zahlreihen Geſellſchift vorzuführen und obwohl kaum 


emand in Hamburg it, ber die Borfielungen ber bten 


ungen um die deutihe Kunſt bei ber Pariſer MWeltansftellung Geſellſchaft nicht on mehrere Malz beſucht Hätte, fo iſt doch 


are wit großen Mühe eine Eintrittötarte zu erlangen und bie 
Raffe bed Theaters lange vor ber nung von Schau⸗ 
infligen belagert. Der befte Beweis, daß unjere lieben Han: 
hurger und bie moch viel lieberen Hamburgerinnen viel Geſchmack 
‚ad: bie gediegene Kunſt zu beihügen und zu protegiren 
—— Es iſt aber auch wirklich etwas koloſſal Broßurtiges, 
vielen Mftr. John mit feinen 6 Eleven, bie beiläufig geſagt 
Rörper aus Gummi haben müffen, zu ſehen. Seyen muß man 
8, das if der rechte Ausdrud, beſchreiben läßt es ſich richt. 
Dafjelbe it von ben Tängen der finder, ſowie von ben Sprun⸗ 
gen und ben, mit ausge uchter Eleganz ausgeftatteten lebenden 
Bildern zu fagen. Auch hat Mir. John dafür geforgt, daß 
wir diesmal mit Neuem und bier noch nicht Geſehenen über: 
zofft werben. Es find bies bie Schwindel erregenden Brodul: 
äonen der beiben Engländer am Doppel Trapez, ſowie bie Drei: 
ie ber Ziege Dinorab, melde fozar auf einem  geipannten 
Seile geht. Wie a Ban wird die Gejellihaft ſich diesmal 
re tucie Zeit hier aufalten, um altbann eine Runftreife nach 
Foäodentihlaud anzutreten. Möge man dieſelbe überall jo auf: 
Anchmen, wie e8 ihre Leitungen verdienen uns Mär. John un- 
Hier Zunftfinniges Hamburg in gutem Andenken re 
am 





&igarren, 


N reichhaltiges Lager, von deu biligften bis au ben feinften empfiehlt 
&. Oppenbeitrer, 
— Aug inerauſſe 212, 


MI Tatöl, = reiniter befter Duatitat, en gros & en detail, 


a 
Eeinöðl empfiehlt 
re 2. E. DOppenbeimer, 
h Yıgu-ınra fir =12. 
Emmentbaler und Limburger Hate bei 
' 2. E. DOppenbeimer, 
J  Bumahın rgelie DIR 
469 Gin folides Mädchen 152) Ein möbtirtes Zimmer 
vird auf's Biel geſucht. 2. D. in ber Nähe der Domſtraße iſt 
' Nr. 358. an einen Meßfremden zu ver: 
| In a Tee Tre en — 
Ditorei einen Zebrling von] 16020) Zu vermiethen bis 1. 
acıtvaren Eltern. 2a] Auzuft ii ein Logis von 2 
Dtto Hofmann in Hofyeim. a eines von — mit 
5 achen ꝛtc. 1. ſtr. Nr. 412, 
aa oeimier 3 
Feb. Bantzaffe Nr. 312. — leines Bauholz zu ver- 
„170 Ein Zimmer mit Robge ñ —ñ, 
= Tegenheit it bis den 1, Auguft]145) Zwei unmöblirte Zim ⸗ 
er vermiethen. Zellerhof 271. wen vor dem neuen Thor find 
— — — 6— — i 
—F—— Steim: bis 1. Auguft zu vermiethen 


: Näb. in ver Exv. 
bauer finden auf Ulford bau- 
& ende Beihäftigung bei, 153 2a) Ju 1. Dine, Nr. 216 
Georg Ziegler, ik eine Leine in den Hof gehende 
2 Manrermeiter. Wohnung auf 1. Auguſt zu 
' 


oo... 


— 








— — — — iethen. 
Tr nen en 
Nieidvermaden gut bewanbert) 168 Ein jhön möblirtes Zimmer 
185, find, Bun rg ia int bis 1. Auguſt zu vermiethen. 
fr ung. äg. im ber Sep Asboxuoeſſe 308. 

178 Ubzugs halber if ein Bett Ig2) Thealerſtrahe Nr. 74 ift 
\8 zu verlaufen. Sternplatz 148 ein Van MöBtIrteR Varterre: 
a 2 Stiegen. 3a Sogis, befichend aus zwei 
? 150 €8 wird ein @fel zumjdimmern und Altoven, ſogleich 
äh. in der Erp. 3a — 
183 EinWägelmäbchen ſucht der Faß bis 1. Oltober 
Beihäftinung ; am Liebiien auf miethen. 


Bl 
F 

einem Bl u — — 
he Rr. 14. PRO 156 3a) Ein junger Man, 


” 181 2a Ein reinlihes Mabd⸗ 
chen ſucht Monatedienfte; auch 
im Waſaen und Puhen. Zeller⸗ 
ſtraße Hs. Nr. 13 über 1 Et. 





Borkenntniffen verſ aus 


eben, 
adhtbarer Familie, 





| 


— 
oder bis 1. Auguſt zu vermiethen. ſtehen, ſu ald p 
Einipannen zu kaufen gefuät. Ebenhafelbr inf" ein wafjers en, uleläpiel weigerBrande. 
Keller mit circa 60 Fu- | Krantirte Briefe find unter Chi 
zu ver- JB. N. Nr. 5 in ber Exp. d. TT7 


(Sfraelite), mit ben nötbigenigräger, in ber Erpe 


fucht eine!175 Es wird ein Mimb in eine|Küde ac. 
Stelle als Lehrling in einem;jehr gute Pilege 
Weingelhäfte. Näy, in ber Erp. 


n T 
Feinsten Wein-Essig 
zum Einmachen für Weichſel empfiehlt bie 
Spirituofen:, Senf: und Weineſſigfabrik 
von Guftad Neumanı, 
Neibelto gaſſe 149. 


Hausverſteigerung. 
oh Ich verfteigere zufolge Auftrages bes kgl. Stabtgerichtes 
dahier am 
Donnerstag den 11. Juli d. Is., 
üb 11 Uhr 
auf meinem Amtözimmer bas Wohnhaus 3. D. Nr. 29 in ber 
oberen Kettengaffe bahier mit Hofraum BL.:Rr. 1317 zu 29 
Dez. , drei Stodwerte enthaltend und auf 7600 fl. gewerthet, 
unter den an biefem Termine belannt zu gebenben Bedingungen. 
Würzburg, den 11. Mıi 1867. [25 
Sutb, E. Notar. 


— — — — — — — — 
174 Eine Bñgleriun juht ingiss2a) Eine elegante 




















d Beihäf: 

he em Deingarten var] Wohnung,beſtebend 
vem Sanderthor. aus immern und 
156 Ein Zafelpian, jür En|fonftigen Erforberniffen, 


fänger geeignet, ift ſehr billig zu 
verfauen. Näb. in der Er. 
134 Eine aute Geis til zu ver» 
anfen. Näher. in der &rp. 


197 Bier Wierbdeftände Aind 


wird auf 1. Ditober oder 
einzeln — 
Elben ————— — — 
S * u a eres — i * 
her O F eſett * 
walität, ganz rein, Mk ri Una un Te 
jortmährenb au gaben bei Ph. — — 
Zürter, Schweinemepger im nieryen gnefuct. Näheres bei 


Mainviertel, Bellerftraße. In 
— Varthien wird es bil⸗ De BE REN im 


. ebe — —— 
iger ‚abgegeben 16220) Im 5. Die. 91.249, 


in der Nähe bes neuen 
Bahnhofes, jedoch inner= 
halb der Stadt gelegen, 


ne —— * Bi Fifcherzunitgebäude, if ein Mes 
werfözeug ih billig zu ver |hıne 2ogis von 2 Zimmern, 
kaufen. na. in der Exp. Rüde, Bodentammer, Holzlage, 


dann ein weiteres Logis im 3, 
Stod von 4 Zimmern, heller 
Kühe, Bobentemmer, Holslage 
ıc auf 1. Auguft zu vermiethen. 
Waflerleitung im Haufe. Räh. 
daſelbſt zu erfragen im 1. Stod 
— Nr. 3 von Mittag 1% 
br bis 2 Uhr. 

Ein Dandwagen, 1098 
möglich vierräderig, wird 


188 Mehrere Logis von 3 bis 
4 Zimmern und eine geräum» 
ige Merkfatt, für Holz ober 
ee beſonders gut ger 
eignet, find ſogleich oder bie 
1. Auguit zu vermiethen. Näh 
in ber Ecve — 
141 za Für einen Mepfremden 
wird für die Dauer ber Mefle 
ein Zimmer mit 2 Betten gefucht 


kaufen gefucht bei 
143 @ine Zifbwaage Broduftenbändler 
wirb Faufen t. 
———— Geha 


In der Nähe des neuen Bahn⸗ 
bofes ift ein elegant möblirtes 
Zimmer an einen Herrn zu ver» 


183 Ein noch gutes Bferb 
ift ans freier Hand un 
Krantenftall der Artillerie. miethen. Dajelbit find aud mes 
153 Ein angepenver Evmemais, |viziniihe Bücher unb dhirurgi« 
militärfrei, welcher feine Prüfs lie JZuftrumente zu verlaufen. 
ung I. Elafje qut beftanden hatte, R. in der Erp. d. BL. (154 
Eine qut erhaltene Garnitur 
MRöbels ift * Umzug billig 
-Jyu verlaufen. Näh. in ber Erp. 
Für Mibrrembe iſt ein fe 
30 ſchön möblirtes Zimmer ju = 
mietben. Auguftinergafie 224. 
168 2a Ein freunclices Logis 
son 3 Meineren Zimmern ne 
in für 1—2 Berfonen 
—* Reubauftraße 105 
zu vermlethen. 


abzugeben. 
166 2a n x 
Büttner wird zu — geſucht. 


enommen. lauf 
Nah. in ber Erped, 


Bi S. Steinam in der BI ei 
nenen Herrenkleibern — Fer n 


ieder eim 
Hiligen —2 in 


S. Steinam, Blasiusgasse. 


Aechten Weineflig zum Einmachen, fowie rein 5 


Giftfreies Fliegenpapier bei J. S. Brenner. 





Gegenüber dem fchiwar 
—* von Wittwe —* * see 


zrosse Panorama 

— mit 200 Gasflaummen beleuchtet, 
weldes ſchen feit Jahren bekannt und jeft gang neu erbaut, 
mit jämmtlihen neuen Kriege: Ereigniffen von Deutichland, 

erzeich und Italien, volllommen nah der Ratur ges 
oe und —* eg rn ae bis jegt über: 
‚von Eonntag an geöffnet, vor Morgens 9 
Uhr bis Abends 9 Uhr. Um sütigen Su pruch bittet 

8a] ittwe F. Bayer. 





— 


Auzeige und Empfehlung. 


Unterzeihnite erlaubt ſich ben ſehr verehrlichen Frauen bi 
ihr vom —æ Stabtmagiftrate ade — F 
felbfiftänbigen Musüberg der Hetammentunft anzuzeigen, und 
zugleich ihre Dienfte zu empfehlen. 
Würzburg, ben 3. Juli 1867. 
\ Katharina Meſſerer, 


approbirte Hebamme, 
Augufiveraafie Nr. 233, 
Friſchen bolländifhen Blumenkohl 
empfiehlt 
Anton Minoprio. 
einigen Tagen mit einem großen Traneporte U J 
a Meit: und Wagen ferde nimm, eben 


biefelben zur Auswahl in ber Etollung ver Hartbanfe. 
N. Schulköfer & Söhne. 


Preis Kegeln. 


Unterzeichneter erlaubt ſich einem biefigen wie auswärtigen 
Nublitum onzuzeigen, daß er fein —— * bei ausge: 
—— a mderfer Bier nebft Falten und warmen 
Epeiien ortjegt. 
eife: Ir Preis eine goldene Uhr, Werth 35 fl.; 2ter 
Pr. eine goldene Kette, 25 fl ; ter Pr. eine Bilderuhr, 20 fl; 
Aler Br. eine filberne vergoldete Cylinderuhr, 15 fl.; 5ter Br. 
eine Gigarrenipige von Meeribaum, 7 fL; 6ter Pr, eine biito 
Tabatöpfeife, 6 fl., nebſt 5 —— an Gelb. Zu zahl: 
reicher Betheiligung labet ergebenit ein 

Würzburg, ben 4. Juli 1867. 

J. Hann, Wirthſchaftsführer, 


emelaſtrahe Nr. 71. 


EinEommer: ham wurde en eingetretenen Todes: 
bei bem mie» Gartenfefte fall it eim Hoflien-Eifen mit 
im Buy en Garten am 2.|Bugehör nebſt einem Blatteifen, 
Juli verloren. Um giitioe Nüd: Flepteres für einen Conditor geeig: 
gabe im 8. Diſtr. Rro. 68 wirb|net, zu verlaufen. Näh. im 8.2. 
gebeten. (149 |Aro. 64 übır 2 Etiegen. (151 






n Drud und Bela; von BonitasBauer in 


Eure 


zur geneigten Abnahme, 





167 3a) Augufinergaiie. 
Würzburger ied 
Baudevilie- Theater Liederkranz. 


im Blay’ihen Garten. 

Freitag, ben 5. AYuli 1867. 
Abonnement suspendu. Zum 
u bes Herin C Alberti, 
Gaftipiel ber frau Maria Mi: 
berti, Sie iſt wabnfinnig. 
Schauſpiel in2 Akten von Schneis 
ber. Hierauf: „Walser Nondo* 
von Gumbert, „Liesbeth und 
Roderich“ von Schäffer, gelungen 
von Frl. Schwärzenberger. Zum 
Schluß: Badefuren. Lufiipiel 

in 1 Akt von Puulitz. 
Die Direction 


Baummwollenwaaren: 
Lager 


Has: Trefteru: und Fruchtbranutwein zu 
en von Weichfeln und Mirfcben zc. empich® 


[2 


3. Naftvogel, | 


Pen 


un 


Beſprechung. 
Anfang 9 Uhr. 
Um zahlreiches Erſcheinen dev 
59H. Mitglieder wird höflichſt 
gebeten. 
Montag, ben 8. ds. Mts. 


— | 
Abendunterhaltung: 


im Lokale. \ 
Der Ausschuss. 


Hutten’iher Garten. 
Morgen Freitag, ben 5. Juli 
grosse 


Produetion 


von Horbeck u Schubert [der vollſt fgl. Lanbw.-Neg «Mufit 
aus Obertogen im Gafihaus nad auzerlefenem Programm. 


zum Echönbronnen ladet 
eiıt hieſiges und autwärtiges 
Publilum zum Einfaufe ein. 

155) Ein &ebetbuch wurde 
in der Kirche gefunden. Augufli- 


Anfang 4 Uhr. 
Hiezu ladet ergebenft ein 
U. Kuchenmeiſter. 


Apfelwein 





nergaſſe, 3. Ö. Nr. 222, 1. Stod. Idie Macs au 8, 10 und 12 Ir. 


TEE TE}. 
Es wurde eine Photogra⸗ N 


phie:Broche verloren, 
in ber Exp. 


157) Ron ber Bellerfleig bis 
ned) Würzburg ging am Diens» 
tag Abend ein langhääriges, 
rotbes Hündchen mit einer 
weißen Bruft gezeichnet, verlo, 
ren. Der reblide Finber wird 


Näh. 
(144 


jebit 
Matbäus Huenzer. 
Hörleinsgaffe Nr. 78. 


Gefucht 
ein Wein:NHeifender 
nad Bayern u. Sadjen. 
Tranco= Offerten unter 


ı71) 





erfucht, dasfelbe in ber Laufer-INr, 148 nimmt die Er- 


aafie Fir, 68 abzugeben. Vor 


Ankauf wird gewarnt. 
186 Ein protejlantifches 


Gefaugbuch iſt gefunden wor: [| 167 3a) 


ben. Räb. in der Erpeb. 

173 Am Diontag Abends wurde 
auf dem Sanderglacis ein 
igmwarzer jeidener Kragen ver: 
foren. Abzugeben gegen Bclohns 
ung in Nr, 18 an ber Brüde 


161 Am 26. Duni wurde eine 
oldeue Broche gefunden. 
Näber. in ber Exp. 
171 Aubann Bader, Lohn: 
latſcher, fährt Samstag ben 6, 
Juli miteiner Chaiſe nad) Mer: 
gentbeims und wünſcht Mit: 
reifende. 4. D. Nr. 135 in der 
&anberfraße. 






= 


Bürjburg. 


pedition ds. Blattes ent⸗ 
gegen. 


Eine Firma, 8 5 
lang, 2° 3 bod, von Hol, 
jowie 2 Musbangtafeln von 
Blech find billta zu verlaufen. 
Auguſtinergaſſe Nr, 223. 


159 20) Ein Stall für 2 Pferde 
mit Bebientenzimmer und Heu⸗ 
doden if für Monat Auguſt 
zu vermiethen bei Kaufmann 
Röfer Eichhorngaſſe Nr. 49, 


165 Ein jazön möblirtes Zimmer 
(Gartenwohnung) iſt bis 1. 
Kuguit aneinen Herrn ober Dame 
su vermiethen. Strohgaſſe 1. D. 
Ne. 1131/,, ehemals Zippelius⸗ 
garten. 
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ing tr Ni ıW. Wärpherglgeiitißeng N 

4 act rar 4 $ ’ . — 

Er 3 & ribelterg: Edihenk’a 
—— Bu ——— ste 


F Made, 5 U 16 Ri Früh, 10. BO M/Wörkk, 
* zu. r m, ey nee 
terzüge {me na Bebanf 
Men. und, Bi tl, 15 DR, früh, . 
Ankunft von Heidelberg; 47 
Abends, 





“base nad —*8 30 RM. Xbb6 3 a n su 
A, - . 34 —8 —— —X ET EN früh. 1m... ——— 2 Cerw, 
A 2 0. 36 M. Hladım. TR. 

Id ne Si here dınber te Marne is Gütergüge 7 D. Ib m. ** 
1* A Witt, & U. 18 Min. Ms, und 9 MU. 5Min. — 6 I “u me: 
FH — Bern, Bi 3 —28 eg re #7 — 
M 159. Sreitag dm 5 Iuli 1867. gwanzigfier Jahrgang, 
berjeichuig der. auf der Pariser Ausftshung mit Die Be ns: Gommiffärd: Witiwe Jofepha * 
* ifen bebachten bayerifchen Ausſteller. pie er Heimalhrecht —2 die Pin ** 
Echluß.) VI. Gruppe (Wertzeuge und Berfohren beii Witiwe Maria Anna Munch pon. Burg gie * ger, 
€ afſen⸗An 


den —— Gewttben) 61. Aleſſe ( Material zur Ebemtei pexf. Bataillontarzi, von Amberg erhielt 
6 


und Pharm bie Bronze» Medaille E. Graf aus Deggendorf, 
Hermann alid Ratierdtahiterl, 53. KAlaffe‘ efiner mb "ip: 
arate, allem, Mechanik} bie filberne Mebaille Dingler weh 
olff ars Zweibiüden,- die Brorze-Metaile Proſtſſor * 
aus . . 8 5 
———— Farbereli und Diuderel) die goldene Diebaille 
ig und Bauer aus Alofier Dberzi, die Bronze: Brbaille 
Mofhinemfabrif Augfbutg. 68. Alche (steel er Eiſen 
bahnen) vie golbene Medeille Ktrguß aus’ Münden. 65. Rlafle 


Eivili @enieweien und ee goldene Medaille 


iſche Eifenbahn Tireltion in Ludwigshafen. VI Gruppe 
abrungsmittel in verſchiedenen Braben der Zubereiſung) 67. 
fie (Gerealien und meblhaltige —21 bie Bronze: Me⸗ 
fe bas Geaeral:Comits des lantwirtbidaltlichen Kereims in 
Münden, 70. Alaſſe (Fletſch und Fiſche) die Bronge Bebaille 
Bruch aus Landau. 79. Kicfle die Vrone Mebaile Gebrüder 
Buflar in Driderbeim’ 78. Mafle Segohrene Betränte). bie 
zoldene Medaille Sedlnieyr aus Münden, Bubl urb Yorban 
aus Deidesheim, bie filberne Medaibe der Hofleller, Wormann 
ınd DOppmann aus Würzburg, die Bronzer- Medaille Hofmann 
3 Pirikheim, Steinbiis aus Brannentug, Piborr md Brey 
us Münden, Meyer (Ort nicht angegeken). X. Gruppe 
‚Begenfiände yur moroliihen Hebumg der. Blenden) 0, Richie 
Bipliotbefim vind® Material für Bert Unterricht Erwechfener) die 
‚idene Vedaille bie Aunfgewerbiäpwle in Rürnburg. reife 
ür die VIII. Gruppe (Londwirkifcaft), IX. Gruppe (Bärten: 
au) und für bie 95. Rlafie (Myparate für die Sanbwerler« 
Ergeugniflö): werben erſt noch Schluß der Austellung zuerkannt. 


Aue Kadesnenigfeitem 
% ntlihe Eiſsung des Etadtwagiſtrate 
Würjbarg vom 2. Juli 1867. (Ekluf) bie 
enfleiftungen bes Fleishbefchauperfonals wurde eine er 
on erlafien. Morbehaltlih der Zuſſimmmg bes Gemeinde 
— und ber Genehmigung der Igl. Reg 00 ee ber 
t 





e Gehalt ves Oberfleiichbeidhauers auf 600 ſi t. 
- Genen mehrere Wirthe, ** bie‘ vorgelchrie ’ u 
ber Erhöhung des Bierpreifes unterlafjen haben, ferner gegen 
nen Drofchtentuticher, welcher —* Hebertretung in Bezug auf 
ohren zur Anzeije gebracht wurde, wird Antrag auf Sitef 
nſchteitung beim Bertreter der Etaatsanmaltfchaft am f Stadt: 
zrichte mefielt — Das Geſuch tes J. Wabentiee um Etridt 
ng eines Echiefftandes in dem ihm gebörinen Eteinbruche wurde 
ıter ber Bebingung genehmigt, daß nnutttelbar vor dem Gchieh + 
and eine f. g. Blendwand nad; bem Gutachten der Gtabtban: 
nipeltion angebradt wirb, 

















und die Verehelidgungd; Erlaubnif mit Maria Varb. Türing vor 
bier, : Pieter —— von heil m eine Detallhndel 
Eonceifion ;nebft ‚Rnieffigleit, ‚Eucen Geyfiieb von — 
bie. Inſoſen · Bnnohme. und die Wereheligungs»Erlaubni, mi 


ia Grelmer von Bayreu:l, |; NE 
— 7 def, J Mehie Teinem Dreborgelſpieler 
Probultiond;Erlaubniß: gripeilt werben fol, da durch der 
Produktionen ——— für das Pullikum herteige 
werden. Ben Schaubuden beſihern wird ber Begiun ibrer —* 
—— vom 7. de. Mit. am giſtatiet. — Ül weiſun es 

—1 einer geſchiedenen Ehefrau aus Aüudfdt auf 
bie Affenilihpe Eittlihleit. — Genehmigung zweier Unterfiügungs = 
geſuche und MAbweilung eines. gleigen Geſuches. 

Sonmtag ben 7. Juli: feiert bie. 16 Hrilipen: Bruterfhaft 
in ber Pforstirde Etift-Hang ibr jährliches Sanpt- nad Titular- 
feh. Fauh 6 Ube das ehe Soc amt, ?,;,9 Uhr Fefprebigt, 
Prozeffion mb tag 2. Hodemt. Nedmitteg 2 Ubr muflaliie 
‚ Brebigt und Te Deum. — BDienfiag den 9. Juli früh 
9 Uhr findet der XTrauergottetbienft für bie verlebten BRitglieder 
und Butihäter flait. 

* Während ber Mefle wud am SArabnenploge das große 
Pororamg der Grau Bayer Lime. bem Publitum zur AÄnficht 
geöffnet fein. ie Uıtheile aus den Etäbten, wo befjelte zus 
legt. aufgefielt ‚war, namentlih Nüınberg, Fanbeg x. ‚laufen 
auf bag Günfiigfie. Die Dar eljingen aben Runfiwrrih und 
find möglichſt noturgetreu, weßbalb b 


: 


er Veſuch bes Panorama 
Jedermann anf das Angelegentlichſte empfohlen werben fan. 

Die Habl der Verfonen, welche gefern auf bes Genuß vom 
Brob aus der Bäderei auf ber Domſſtaße erfrankten, if, 
det großen Frequenz biefer Bäderei, melde namentlich amd. im 
mehrere Hötels, Gafe's und Neftauratiötten die Lieferimg zu bes 
forgen hatte, eine ſehr beträchtliche. Tie chemiſche Unteriuhung 
bet ben Inhalt von Arfenit in dem Brobe unzweifelhaft con» 
fiatiet, wie das Gift in das Brod lam, ifl m Araehe ber 
erimizıllen Unterfuhung., Ber Eigenthämer ber Bäderei ftellt 

Sat, wie mon verwmfhete, Aıfenit zur 

des Ungeziefers in ber Badfiube aufgefielt morb 
fei. Da übrigens amd im andern, nomenilic im ſchwarzen Br 
aus biefes bäderri, Srmien von Brienil gefunden wurten, ſo 
wurden noch am Abende durch Ausſchellen bie Einmobrer ges 
wornt, Brob irgend welder Art aus ber genannten Bäderei zu 
genieß en. 

— — 4. Zuli. Heute, ols dem Jahres⸗ 
tage des Gefedis bei Roßdorf, dem auch bos biefine 4. Inf.⸗ 
Reg. engagirt war, fanb für bie bei biefer Gelegenheit gefalle« 


nen — — — ein Trauerg er in ber St. JLaudtage mmierbreitet werben. — Dafielbe Blatt 
atha bienftfreie | Schmerz 


bas Dffisierlo 3 und bie 
rg NE Uesiments bei beiwopnte. (ah. Big.) 
—— 3. Juli. König Ludwig I. reift —* Tage 
von Salzburg aus inko mito, unter dem Namen eines Grafen 
von Speffart, nah Bari zum Befuhe der Jaduſtrieaus ſtellung. 
Münden, 3. Juli. 
wird nur in beſchränlier Weiſe —— 
x, freier Depotplatz erhalten wer 
angeorbnete Abrüfung zu verfiehen. 
Hands 3. Juli. Am 10. Juli, dem Jahres 
bintigen G new bei Rıffingen und NRüdlingen im —— am bat 
wirb bas pmfanterie-Leibreziment, welches an ben 
unb um ala betanntlid einen heroorragenden —— 
Antheil genommen, eine Gedenkfeier veranftalten. In dem un⸗ 
mittelbar an ben Hefgarten anflogenben geräumigen f vor ber 
Raferne bes Regiments wird basfelbe zu —— Felb: 
gottesbienft für die in jenem Gefecht Gefallenen be3 Regiments 
ausrüden, dann ein —— —* — Mahl des geſammten 
Dffiriercorps desſelben flattfinften, während bie 57 Mann: 
ſchaft mit Menagezulagen bedacht wird. Allg 3tg.) 
Eine Gelelliaft von Herren in Münden — es ſich zur 
re gemacht, alle Eigarrenrauder in Bayern 5 veranlafien, fuͤhru 
bie von den Gigarren abgejchnittenen Spihchen nicht mehr weg« 
werfen, fonbern zu ſarimeln und ihr aan ar Die Ge⸗ 
ellſchaft verwendet den Erlös dafür zur Kinder. 
eg Bahr ——— ergäbe 3 1/, Mill lon 
Rauder angenommen, täglich eine Summe von 150 Ctru. d. i. 
1500 fl. Rapital und jäbeli die anfehnlige Summe von 547600 fl. 
&rträgnik zu genanntem (R. Au.) 


Mainz, 2. Jul, Ein hier burdpaffirender beurlaubter 
L bayeriier Artilerift gab geflern Radhmittag unfreiwilliger 
Beiie in der Nähe des Theaterplatzes vor ber Unioerfitäts. 
—2 ee zu einem Zuſammenlauf. Ein preubiicher 
eroffizier 
tappten preuß * Deſerteur zu erfennen und forderte einen 
ligeiagenten auf, ihm bei deffen Arretirung Affiftenz zu lei: 
en. Dem Bayer tam bie Anfrage etwas jonberbar vor und 
er gab in feiner nmürnbergiihen Mundart eine etwas ige 
Antwort. Der Aufforderung bes Polizeimannes, mit auf 


und ber Drt als 
biefem Sinne ift 


Die Fekungseigenihaft Lanbau’s Prinz 


glaubte in dem bayerlihen Kanonier einen ver» | Depeidhe 


ast: Der 
Mari 
wirb * 
bie, * 2 son rain A Königshaufe und dem preußtiden 
Potsdam, 3. Jull. 


Heute Vormittag um 10! 
bie Fahnen ⸗ und Stanbartenmweihe Rattgefunben. alte hat it 
lichteit wohnten bei: der König, bie Bringen * Prin npeifinnen, 
umbert von talien, die ganze Generalität, bie Spipen 
rben und bie @arnifon. Rah der Air Rirhenfeier mar 
Parade, Speifung bed Lehrbataillons und allerlet Befpergnäg. 
I Des Feſtmahl fand im neuen Palais flatt. Die 
war beflag 


rd 


BarTanh 
03 


Wien, 4. Juli, „Wiener Beitung 
(re Eine ae ferlihe Anorb —* tt 
fiebenwöhige Hoftrauer für ben Kalſer —— m 


Neueſtes. 

Ropenbagen, 3. Juli. In ber en Sihun 
Vollsthings ift von dreißig —— des — 
Adreſſe an den König vorgeſchlagen worden. Die Av 
rind rn Fr * Wohlfahrt Dänemarks und die Durde 

nten Glaufel des Prager Friedens, Ko 
bas —— Preußens in Schleswig als den q ebenen 
fagen widerſprechend * den nee bes vi eg Bolte 
über bie Leiden feiner Brüder in —— Der Reichstag 
of dennoch auf bie emoliche ——— öfung dieſer Frage 
4 = Art, daß eine auf ben Wünichen bes Molkes bafirte 

—— deutſchen und däniſchen Elementes fattfinde und 
pa bauerhafte Freundſchafi zwiſchen beiben Nachbar⸗ 
vollern eintrete durch eine Ordnung ber Dinge, bie feine neuen 
Keime der Zwietraht zurüdiäßt. — Im Landöthinge ſoll eine 
gleihlautende Adreſſe ein gebracht werben. 

London A. Juli. „Reuters Difice* veröffentlicht eine 
aus Newyork vom 3. Juli, worin bie Erigiehung Ma⸗ 
rimilian’s, Mejia’s und Riramon's offiziell beftätigt wird, 


XRachſchrift. 
Se. Mai. ber König Hat genehmi t, daß von dem Dffisier« 
aslkorps bes Fol. preuß. 2. poſen'ſchen Jafanterie⸗Regiments für 





Bolizeiureau zu gehen, leiftete er keine Folge, gab benee feine im Gefechte bei Kiifingen gefalleaen Angehörigen an ber 


aber feinen Urlaubtpaß mit der Bemerkung, „Du wirft mir ihn 
ſchon wieder nahuringen* und ging fort feines Weges. 


Straße zwil 


n Kiſſinzen und Nüdlingen ein Dontmal nad ber 
Der [vorgelegten 


eichnung und mit ber beantragten Juſchrift er» 


Bolipelagent ging mit dem Vaß auf das Stadthaus, wo es ri richtet werbe. 


adhmittag bei bem Eriheinen bed reflamirenden Ranoniers 
berausftellte, daß er wirklich ein königlich bayeriiher — und 
—— annettirter preußifher Artilleriſt ſei, der durchbrennen wollte, 
ondern 
Heimath bei Rürnberg begibt‘, wohin er auch heute Morgen mit 
ber —— abreiſte, nachdem das Mißverſtändniß fi auf» 


fi aus feiner rheinpfälziigen Sarniion * feiner [für 


Den fpeyifigirter Aufsäblung ber Bayr. Ztg. entziffern bie 
son ber Kriegslaften: Ausgleihungs- lommijfion bis Ende Juni 
b8. Its. zur Auszahlung angewieſenen a en 

aller Art an verbünbete und feindliche Truppen, 
wie für bie durch Rriegäoperationen ——— Beihädig» 
ungen an bemeglihen und undeweglichem Eigentyum im Ganzen 


gellärt hatte. ben Betrag von nu ‚628 f. 24%/, fr. Hievon treffen auf 
Bene 3 DU ie Bärgefäaft ht die rubiißelarıası € 60 Samdafun Di rt: — 

Milttärconvention genehmigt. 228,420 fl_8 fr., dann die Bezirke Aigaffenburg 291,456 f. 
Nach einer amtlihen Mittyeilung aus Paris werben bielagı/, P Alyenau 31,432 fl, 20%/, Ir, rügenau 74,166 
um internationalen mufikaliſchen —— da J entjenbenben|6'/, fr., Gemünden 118,216 fl. 25 Ir, Geroliofen 1312 


Serben Militärmufilen nicht allein auf ben fFranzöfihen Bahnen 
fermäßigung gerieben, fonbern aud in Sp a uns 
entgeltlich anterge racht werben, in wel and für die Aufil« 
meifter und bie bie or besleitenden Officiere Ad Bim- 
mer zur Dispofition genelt ein werben; im Uebrigen haben ton 
F tie Mufiten feibh, d . 5. auf Roten bes fie entienbeuben 
Etaates zu verpflegen. Es wird ihr behufs des Concurſes noth⸗ 
wenbiger Aufenthalt in Paris 8 Tage bauern. (8. 3.) 


Deutſchland. 


eußen. Berlin, 8. Juli. Der Dischplinar- Berichtd« 

Kim at pen Affeffor Laster wegen ber von ihm außerhalb der 
er rg Reden zu 100 Thle. @elbfirafe verurtheilt, 
—— auf Grund des 

Fr ber em fe reigef prochen 


ben hanndv Veteranen, welche die S 
er von be 15 Fr haben, 80,000 Thlr. als 
ügung 
Berlin, * Die „Bro. 
fionirung ber Nelkamig — ——— betr 
egentwurt iſt bereits ausgenrbeitet 


are —— 


Gorreip.” melbet: Ein bielfiens en onen, 
erivon bem 
Reniben. Der prakt 


Str, Sammelburg 993,53t fl. 52 fr, Marktheidenfeld 201,272 Hl. 
54* „Haßfurt 1995 fl. 52 ke. "Rarlftabt 71,176 fl. t0 — 
14,494 fl. 49/, Er, Königshofen 986 fl. 28% 
Kaya 958,182 fl. 40%/, fr, Bohr 104,543 fl. 33%, fr, ni 
183,308 fl. 11 Er, Reuftad t 0/&. 8017 111/, Er. 
Dbernburg 186,659 4. 89%/, ir. Ohlenhet 177 Ass a 
Schweinfurt 25,473 fl. 38 fr., Volkach 4987 fl. 7 Er. Dr 
burg 604,609 fl. 46 Ir. — —— 2,990,030 fl. 59! 
* wärgburg, 5. Juli. Ein unfeliges Ereigniß hat En 
am gefzigen Tage in Kann Stabt zugetragen, unb wir eu. 
—— die aus ale er Duelle ab Gierüber gei öpften Mit 
t zu übergeben. Am Morgen nad) 
3 wurben eine Menge Perſonen vom 
tsericheinungen befallen, Drud und Brennen 


z Pe engrube, Schlingoeſchwerden, Erbrechen, großer 
ern ber Glieder m. . w,, welde auf eine gemein» 
je Br quelle binmwiefen. meiften ge yet Res 
— * * es war aufgefallen, da 
ogenannte Sörnle und Niläwede 


—— in gegeffen hatten, ergriffen wur» 
che Arzt Herr Dr. Seifier fegte ben Beziıls« 


gegen! Herrn Dr. Begt bievon in Kenntniß; biefer Lieb auf 
6 Unterfuchung eingeleitet. Alsbalb war e8 bem Herrn Apo 
— Geofmenn * en, weißen rjenit in ben Hörnchen 
fen, was im hemiihen Laboratorium bes Herrn Hof. 
». Scherer alsbald beftätigt wurbe Run konnten Aerzte 
umb. Apotheter mit geeigneten Mitteln der Vergiſtung entgegen⸗ 
wirten, was erfolgreih meihtens durch Darreiden von Eiſen⸗ 
srybhybrat und gehrannte Magnefia nebfi einyüllenden Mit: 
teln h. Die Wolizei lich die Kundſchaft des Bäckers, jo: 
weit man dieß in Erfahrung bringen konnte, vor bem Genuſſe 
bed Gebädes warnen, und als fih Nachmittags auch Vergift: 
älle nah dem Genuffe des Schwarzbrodes einftellten, 
durch die Schelle öffentlich befannt machen. Noch in der 
Naht wurben erpiefie Boten in bie umliegenden Ortſchaften 
‚am ffentliche Warnung zu veranlaffen. Die im chemi⸗ 
en Laboratorium vorgenommene Analyſe hat bis jegt — 
6 fämmtliche ohneffe, Mehl aller Eorten, Bulter, Mid, 
Waſſer, Geihirre, frei von Gift find, daß aber bie Hörn: 
en und Milhmwede größtenteils, aud einzelne Mundbrode, 
de, vom Schwarzbrode bejonbers Lie Spfünbigen Stollen, 
weißen ürſenik enthalten, der oft nur am einer Stelle fi ber 
findet, während mänche Wede und Brobe ganz frei find, In 
einem Hörnden wurde bie bebeutende Quantität von 4 Gran 
Arfenit gefunden. Der Betrieb der Bäderei des ehrenwerthen 
Bürgers Sauer ift eingeſtelt und mird nur unter ausreichender 
Garantie der Reinheit ſämmtlicher Stoffe geftattet werben. Bei 
ber ausgebreiteten Aundſchaft bes Bäders zählen die Erkrant: 
ungen nad Hunderten; bis jept ift, obwohl bedenkliche Zufälle 
fi) einftelten, noch fein Xobesfall eingetreten und wohl aud 
nicht ne zu befürdten. Es ergibt fih aus ber chemiſchen 
Unterfuhung die Thatfahe, daß der Arſenik in Pulverform ben 
verſchiedenen Teiglorten, am meiften bem; mürben Badwerke, 
eingemengt worden fein muß. Ob bier ein unglädjeliger Zu: 
foll, ober ein ſchändliches Verbregen obmwaltet, mag einer ener: 
giigen Rurhführung gerichtlicher Unteriuhung gelingen. Ueber 
ie Babl der Erkrankungen werben bie Erhebungen gepflogen 
und werben wir beren Ergebniß feiner Zeit mittbeilen. 
Hammelburg, 2. Juli. Bei dem geflern Abenb ftait- 
ng Gewitter ſcheuten en die vor einen ſchwer bela:» 
en Heumwagen gejpannten Pferde eines hiefigen Bürgers, in 
Solge defien der Wagen derart wider die auf der Brüde auf: 
eftellte fteinerne Statue bes beil. Johammes von Nepomrt fuhr, 
das biefelbe vom Roftamente berab in die Saale geftürıt wurbe. 
Kilfingen zählte bis 3. Juli 3431 Kurgäfte. — Geflern ben 
4. veranfialteten die dort anweſenden amerikaniſchen Bäbegäfe 
— des amerikaniſchen Nationalfeſtes ein großes Feuer— 
werf. 


Börienbericht. Frankfurt, 4 Juli. Deiterr. Effelten 
wurden theilmeie etwas unter ben gefirigen Notirungen vers 
Handelt. Doh war bie Haltung der Börje ziemlich feft. Wechjel 
auf Wien waren nievriger. — Abends & Uhr. Deiterr Credit⸗ 
altien zu 1771,—178 Llez., 1860er Looſe 71%, bei, Rational 
— Staatsbahn 2142, bey u. G 1882er amerif, 
Bonba per ult. 76:/,, &. Feſt auf Wiener Abendbcourie. Grebit 
189,50, Staatebahn 227, Napol. 10.6. 


Verantwortliher Redakteur: Ar. Brand. 
Temperatur der Mainwärme: 18 Mrab. 


Telegramm.) Der Dampfer „Dammonia*, am 8. Juni 

zon Hamburg, am 24. Inni in New-Pork, und ber Dampfer 

Teutonia“ am 15. Juni von Homburg, am 30. Juni in New» 
Hort, find wohlbebalten gelandet. 


Gigarren, 
reihaltiges Lager, von den billigſten bis au den feinflen empfiehlt 
2. E. DOppenbeimer, 
Yuaufiineraafie 212. 


&alatdl, } in reinfter beiter Qualitat, en gros & en detail, 


Beindl empfiehli 
2. E. DOppenbeimer, 
Auguninernaffe 212, 
mburger Safe bei 
2. E. Oppenbeimer, 
Auguftinergaffe 212. 


nn 


In der Berlafieni 


; haft des Kämers Martin Sauer ba- 
e den Bäderladen jhliegen, und ed wurbe bie geritt- hier verfteigere ih auf ag der Erbeintereffenten am 


Samstag den 6. 
Vormittags 


uti fd. Irs. 
0 Uhr 


in dem Wohnhaufe Difr. 2, Haus-Nr. 477 babier 1 fräftiges 
Zugpferb von ichwargbrauner Farbe, nebſt mehreren Pferdge ⸗ 
\hirr«Rrquifiten gegen fofortige Baarzablung. 
Dürsburg, den 2. Juli 1867. 
Wohlfahrt, Nolariatt: Bermefer. 


217) Die Turngemeinde 
Söchberg feiert Sonntag den 
7. Juli ibre 
und 5. Stiffungsfeit mit 
einer Walbpartyie nächſt 
Höhberg und ladet hiezu Tur- 
ner und Turnfreunbe böflihft ein 

der Turnrath. 


222) Ein immer mit einem 
ober zwei Betten ift ege au 
vermiethen. 1. Diftr. Ar. 335, 
1 Etiege. 


223) Ein junges Mädchen 

von einer achtbaren jyamilie, 

welches Bildung genofien, fucht 

als Labnerin einen Plah dabier. 
Näh. in der Erp. 


219) Es werben Kleider rau 
neuefter Fagon zu ben billigften 
Breifen verfertigt. 1. Diſtr. Nr. 
332, 2 Stiegen hoch, binterm 
neuen Schulhaus. 


Bu vermietben ein Zimmer 
mit 2 Betten für bie Dauer ber 
Meſſe. Näh. in Nro. 269, nächſt 
ber Marienfapele. (215 


224) Eine Meine Wohnung ift 
an eine rubige Familie bie 1. 


Musik-Verein. 


abnenweibel Donnerstag, den 11. ds. Mis. 


mufikalifche 
Abendunterhaltung 


m 
Heroldsgarten. 
Aufang 5 Uhr. 
Sonntag, den 4. Auguſt 


Garten -Fest 


im 
Hutten’schen Garten. 
Der Ausschuss, 


Cafe Stötzner. 
Heute Abend 
Concert im Garten. 
— Anfena 8 Uhr. 
Kiginger LYager-Bier 
pr. Dans 8 fr. 


empfiehlt 
B. Stötzner. 


Bütthard. 


Sonntag, ben 7. Juli findet 


Auguft zu vermiethen. 5. Diſt. bei dem Unterseichreten bei güns 


Mr. 60 2 Treppen. 


ſtiger Mitterung 


207) Eine feidene Mantite ı' Garten:Mufik 


gefunden morben. Näb. i. 





* 


j jähriger 


aufen. Näberes bei 


in Weigolshauſen. 


‚212 2«) Ein Kaufmann von! 


Versbach. 


geſehten Alter, in mehreren Be: 
häfts » Branden bewandert, 

iwünfcht eine Stelle als Bud: 
halter ober Geihäftsführer. 


Näheres unter Ehiffer Z. Wr. T 


27 in ber Erpebition d. BI. 


un! In ber Semmelsgaffe 
wurde gefern eine filberne Ey: 
linderubr verloren. Man bittet 
um Rücgabe gegen Belohnung. 
1. ©. Rr. 85. 


Bel Buhbinder Lug findet 
ein guter Arbeiter bauernbe Be: 
j ung. 

— kann ein kräftiger Junge 
unentgeltli in bie Lehre treten. 








225) Ein junger, fräftiger 
Menfch, ber etwas von Bärt- 
nerei verfteht und fogleich ein: 
treten Tann, wirb als Haus lnecht 
geſucht in ber neuen Anlage. 


afelftier if zu ver} 
Johann Hatterich 


d.E.jmit Fortſezung des Preis 
210) Ein ſchöner, gelber 2°/,-\ 


Kegeln ictt, mobei für friſche 
Speiſen und Getränle beiens 
Eorge frägt und ergebenſt ein» 


labet 
ob. Geora Dürr, 


Pierbrauer. 


Sonntag, ben 7. be. Mts. 
autbefegte 


anzmufik, 
mozu ergebenit einladet 


L. Rüttiger, 
Gatıwirtg zum adler. 


Eine friſche Sendung gutes 
Erlanger Lager» Bier 
it angefommen und bittet um 
geneigten Zufprud) 

Lorenz Urban 
221) am Sanderglacis. 
220) Eine Zugeberin wirb 
gejuht. Näh. in ber Erp. 


Würzburger! 
Und wie! 


Vorläufige Anzeige. 
Das Uffen: und Duude Xhedter von & Tabbei 
aus Parma ia Statien ibt, während der Meſſe auf dem Krahuen - 
a ee rel Olpe ae tahee Ale meh A | 
It r U. rund la u er 4 
Das Nähere befagen die —— UN | 


Die Bezeihnung ver Streßen und die Nummerirumg 
der Bebäude außerhalb der Stabt betr. 

Der unterfertiate Stadtmaniftret bat mit Zuflimmung des 
Golegiums der Gemeindebevollmachti ten, im Einverftänbnifle 
mit dem !. Stabtrentimte und dem f. Stantgerite dabier, ſo⸗ 
wie mit Genehmigung der kgl. Rreisregt-rung tie Bezeichnung 
‘ber Straßen außerhalb der Stabt und eine neue Nummerirung 
der in benfelben gelegenen Wohngevräude beſchloſſen. 

Bei der Strakendegeihnung wurden Namen gewählt, bie 
im Boltemunde bereits aeläufig Mind, und daber das Auffinden 
‘der Giraße ſehr leitt möglich machen; die Däuiernummerirung 
————— har dem im Innern ber a r i jr pe 
L n in der Art durchgeführt werden, das in jeder Straße eine 

wurden, verminderte ih auch mein Kopfleiven, und nun Jencue Zahlenrei;e beginnt, und die Gebäude reuts mit Kummec 

Ein meinem 71. Lebensjahre, mo id duch ben Gerraug Mi] anfıngend bie ungeraden und bie Häuſer links bie geraden 

ieſer mergügbichen Rräuterpo nmade alle meine Hrare Härleı $' Zahlen erbalten. 

* —& erich mid von der Empfindlichteit ji” Has Anfhreiben ber Straßennamen und Nummern erſolgt 
= infinet wvefreit alb in es für Biigt-balte, 33 9 bei ben bereits beitehenden @eräuden darch die Stabtbauinfpiks 
B Lerferti ser_Ddieier Reäuterpommade, dem Hrn. Prof. Dr. tion auf Roften ber Stadt; bei Neubauten wird in dem geneh⸗ 
PRau jel. Exben, hiemit öffentlich meinen Dank abzuflaiten, | minennen Beſchlſſe zualeid die Nummer fergetelt, melde das 
Mund alle am Verluft der Haare Leivende auf diefe reinlihe | Wehäude zu erhalten hat; das Anichreihen ver Nummer erfolgt 
Jund vorzüglich erkraftigende Bommade aufmerkiam zu macheu. © ulihfıls urter Auffiht der Stabtbauinipeltion, jedoch auf 

‚ur Bänberg, ben 4. —A 1865. Roften des Hausbeigers. 

IN. Sartig, NRathebieneer Mi Das biermah angefertigte Verzeichniß if 14 Tage an der 
bem Stabtaiayittrat zu Bamberg. dreffeitizen Amtstafel angeidlagen Dem f. Stadtrentamte und 
dem f. Stndtnerichte wurden bie erforzerliten Abichriiten von 
‘ biefem Verzeichniffe mitgetYeilt. 
Würzburg, den 1. Juli 1867. 
Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtslundige Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


u 
Neapolitauiſchen Haar-Balſams. 


Die R.auterpommaoe, auch Keapolitaniıgec daarbalſam 
—* des Hrn. Prof. Dr. Rau kann ich mit gutem 
fien alen am Auafallen und Dünnewerden der Haare # 

d Neidenden beriens empfehlen. Ich bin jet 70 Jahre alt, und @ 
ee Seit. einem halben .Jubre. Matte ih den Berluft eines 
Theil$ meiner Hauptyaare zu beflagen. — Folge berg 
ta'denen Biöhen ned ih viel mit Ropfihmerzen ar 
peintgt, da jeder Laftzug mir empfinslihe Schmerien be: 
reitete. — Auf vielſeitiges Antathen bediente id mich, end: f 
uch der Rrädetpoimihare, worauf jofort das Ausfallen der & 
de re aufhorte uub ſich nah einiger zeit eine Menge, Au 
Rfangd wolleriartiger Haate einftellten. Durch den Erfolg ſehr J 
J erfreut, fuhr ich mit der Anmendung fort, und mit dem if 
Bye ty? bed daare, welche täglich kräftiger und dichter 













7 


Von biefem ausgezeihneten Saarbalfam, per Glas } 

a8 und 30, fr., jo —5 bıwäbtten üßigen, nea: 
ylfiauifchen To en Seife (Schöngeits Seite), ® 

E 0as befte, unttüglichte Mitrel zur Echaltung'einer reinen, & 
Z gefunden Hau‘, zur radicalen und : jhmerzlofen Entfernung % 
Bir 31 plen, Niteſſer, braunen und. gelben Fleden, 
tem ver @las 42 und 4 fr, — Mailänder 

* + (atomatıihes Rundwoſfer fo wohl ·zur· 

Hundes, als zu: Erhaltung geſunder, glän 


BSekanntmachung. 
Jend ichöner Zahne, Erkräfiigung des Zahnfeiſches. Sie 


as ce Stipendi Etubirende im 
MB entiernt den Weintein, werhütet Beinftaß' (Caries) und Das Veit -KArebierihe Stipendium. für Studitende 


J Betrage zu ca. 48 fl. it für das 1866/57 erlebi,t, wird 
dient sur Bertreidung des üblen Beihmades una Gecuches J eig roland N de 
Ix —5 und det, — welches, uns off unbewublt, Die Bewerber müſſen: 
i f5°F.tdlen Eindrhf auf andere Verfonen macht, paa M a) im wormaligen Bıstyum> Würzburg beheimathet, 
Glas 48 und 24 fr. — Yromatifcher Häuserbal:9 1) katholiiher Neligion, und 
fam (ausgezeichnetes Zimmer: und Salons Barfün), prt 


; ec; det Stipendiums bediritiz fein, endlib 
J Slas I fr. — Blütbentbau (Rosce,de fleurs), al 4 d) das Studienj:hr 1866/67 an einer bi-figen Stu‘ienanflalt 
gemein beliebt>s, dochn kräftiges, ſeht feines, Ddetrr, nrw 


— — — 


Amenb. 





** h i t ha⸗ 
V— ——— — Alıner Kate und gw:r : indeftens im der 3. Latein ule zugeb acht ha 
. ‚ Reliqöfttä Sittli vweijen. 
5 Zeinfter aromatifcher Zoilettemeffig- das Bläs- A Die an bie Tontgtige ge "ea Innern zu 
Je hat u de Cologne 36 und 18 te., befindet fit 
( Kaum 3. Auguſtel. J. bei ver — erwaltung (Regie⸗ 
im. Bürzburg bei Herm d tungsgebände Zimmer Nr. 96) einzureih-n. 
- Selıer neöR 3 fr. Zuftellgebfpe une Briefe werden J. Königliche Verwaltung der Krebſer'ſchen Stipen= 
N bis ER — bienftift 
| Prof. Dr. Rau fel. Erben. “FE: ienſtutung. 
— + — 9* tt +#F 
2 Bekanntmachung. Ausverkauf. 
de ie des M ART UT TER ER SO I Te „ 
—*2 wet Ahnen 1, Sta am = = Um m:in Lagen für diefe Sailon zu räumen, 
Uber 
in dem Gaftbaufe zur Krone im Nantersader dad Ber j 
ee a nr 5 > ie Bolskes, — 
in nachts 
— ——— f, Notar. 
ling wird gefuht bei (häftigums ober -Monatedienite. | 159 _Cin folides Madsen 
linn ie. Wätb, |Näberes Bpttterögafje Rt, 334 | welzd in Dienft gu meihen ge= 
fort eintsgten. Bab, Screinermeifter. Is 


130 36) &in fraftt eı, i" er 
Mann kann als Krliner 6% 
on fd. 

Gr. 





) ahigkeit, Fleiß, . 
ers, ver Slas 54 fr., 30 fr. und Probeglas IB Ir. — ben und entiprediende Roten in Mähigteit. Mieih, Hort 
richtend itt d mit legal · n 9 iſen beoedt, 
3 RE Pal. Minifteriums der Verlauf} ihtenden Büitgeinse ind mik Sedwei 
J. S. Brenner. tiburg, den 3. Juli 1867. 
— — — Quaalia. 
Donge otaa den Al. d, m: Mittags 3 verkaufe zu ſehr herabgeſetz'en Preiſen. 
t pmeinde Rauder ß 2 
eifen ei ur m 1.36 80] Strohhutlabrikant. 
REG ee N 
201). ſolide Werfon ge [185 Ein Saal iſt zu vermie⸗ 
14 8 Ein Schreinerle hr⸗ RE Meere then. Ho? fagt bie Exred. 
Inga NOT“ 2 fuht. Räh. im der Exped. 


— — — G— — *⁊ 


In „Bieigtanstöprebe * 
tn 
— 


fi d. J itta 
eriheim die den Bttlagten 
in der, Steuergemeinde Herlheim 


1 elegeuen run! 
beſtehend in einem W e nt Sat uud 8 


nad Maßgabe des Proiehgeleped vom 1 Nonember 1837] we 
des $ 64 des Hypothelen⸗ 
e befannt gegeben werdenden 
t_ emgeladen werben. 
) fl. gewerfget 
mit dem näheren Beſchrieb der Strichs⸗ 


und vorbehaltlih der Beitimmungen 
unter den vor dem Stri 
ungen, wozu Strihäliebhahsr 
4 Ag Anweſ⸗ anf 1 
j r un 
PAR auf dem Amtözjimmer des unterfertigten Notars zur Eins 
4 

mu: lahofen, ben 2. Juli 1867. 

1 en FR f. Rotar: 

4. Hippler. 


. 


= 


— — — — — — — 
Balentin Röder von Unterpleichfeld hat ſich freiwillig 


dem Toncurſe unterworfen. 
werben daher die geſehlichen Ediltetage, nämlich: 


Du 
* Fr Aırmelsung der Forderungen und deren gehörigen 


Nachweiſung auf ' 
Wittwoch, den 31. Juli I. I, 
1 zur Borbringung der Einreven gegen vie angemeldeten 


13 — auf 
Mittwoch. den 21. Auguit I. Js., 
TCT, zur Schlußversandlung auf 
Mittwoch, den IL. —— 1. 3%, 
ebesmal früb 9 Uber im dirsgerichtliden Ge: 
bäftsjimmer Mr. 6 anberaumt, moru jammtlihe be: 
une una unbekannte Bläubiger des Gemeinſchuldners unter 
— qͥte nachtheiles oorgeladen werden, daß, wer 
am oder bis jum eren 
toll, 
der Hat, den'Yusiglih von ter gegenwärtigen Con 
römafle, fowie, wer weder mit einer mündlihen noch ſchrift 
——— oder bis zu dem übrigen Edilislagen cin, 
s Aueſchluß mit den am ‚jelden vorzunehmenden 
Handlungen-ru gewärtigen hat. E ax. 
* 5* Gläubiger haben bis zum erſten Ediltetage In: 
n ndatare um fo newilfer dahier zu beſtellen, als 
außerdbimtötie>an fie zu erlaſſenden Verfug mgen am Serihtis- 
ar und für richtig Infinuirt erachtet werden 


ittätage weder münplich zu Broto» 


ugleib werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem: einſchaldner in Handen babım over zur Maffe ichulden, 
aufgefordert, ſolches bei Bermeidung voller Erjapleiitung, be- 
Sehungsweiie nogmaliger Zahlung unter Kocbihalt ihrer Rechle 
wur j1 Gerihtöbanden abquliefeen, reſp einmbezablen, 
Der I Cviftetar if zur Beſchlüßfeſſung über die Ber 
werthung der Maſſe beiimnt und werden die an dieiem dag: 
esichienenen Gläubiger als den Veihlüjen ber Mehrhe 
end rachtet werden. 
⸗ dert Wird, daß das Altivvermögen einen Gelamnit: 
werth won etwa 2555 fl. entjiffert, währen) bie bis jegt be 
gannten Baifiven ih auf beiläufig 4935 fl. ohne Einrehnung 


ber Zinfen beyiffern. 
A an 18. Juni 1867. 
Rbðbnigliches Bezirksgericht. 
g zirksg 

















Hofmann, 
v. Groß. 

.. 184) Am 2. Juli Nahmittagsd 
200) 1100 fl. find auf : 3 Uhr 5 Min. wurde am Ehe 
—9 oihet ſoglaich aus ⸗ =! ter ber tgl. Badetpoft: Srpedition 
bei . eine eldbörfe Liegen ge: 
A. Betzel. »|laffen; der redliche Finber wird 
5 ar. ı am der Zlerjudt, diefelbe genen Belohn 
Mainhrüd. Slung in der Erpevition ds. Bl 

A 2 


abaugeben 


630 Guter ,; reingebaltener 


Most in in Na Yu Ya N 
Rn aetiiten Nas. a 


Bun 


#1 br 
(2 


















dur Einreihung eines ſchrijtlichen Raeſſes feine 


82.6) 1 ‚arer, L Pferde: 
und 1 —— werden 


jojorg geſugt, May, In bet Erp 






u 


Donnerstag, d 
ih 
Baunad), t 
*3 


—— 


Am 26. bs, Mis. Abende 


Bekanntmachung. 
orberungen un he an die Bauerdeheleute 2. 
unig t Redenneufig, welche ihren Grund» 
ih jährigen Kindern abyutreten beabfidtigen, 

bei ——— am 


J 


—* dies ſeitigen Rotariatekanzlei anzumelden und nachzu⸗ 


3. Juli 1667. 
er ol, Notar Stammler. 


Ende vorigen Monats wurden an ber Staatäftraße von 
bier nach Heibingsfelo und zwar von der Bräde am Steinbad >» 
arumb bis zur Eiienbahnbrüde 7 junge Obfibäumdpen theils gan 

theils unterbalb ber Kronen abgebrochen. 38 
ag biefen Frebel zur Offeukunde und erfuhe um Ermittlung 
bes Thäters. 


Würzburg, den 1. Juli 1867. 
Der Ef. Unterfuhungsricter. 
Schwaab. 


18. d3. Mts,, 
Uhr ' 


wurde dahier eine filberne Ey» 


"Lnderubr mit weißem Zifferblatt, römifgen Ziffern und einem 


Sehundenzeiger entwendet. Jm 


‚mer 2403 eingrapirt. 
i Heuse Vormittags wurde 
*Frauensperfon aus einer ledermen Taſche ihr 


fammt Jıbalt ewimendet. 


Innern der Uſt war die Rums 


auf dem Markte dahier einer 
Portemonnaie 


Das Portemonnaie, ſchon abgenüft, 


war von fhmargem Leder, gelb gefüttert, von gemöhnlider 


Form und Größe und hatte 


Stahleinfaffung. In demſelben 


befanden fih 6 fl, in zwei Eingulden-Stucken, einem Thaler, 
aus Meinerer Münze, dann eine Sechdkreuzer · Briefmarke, 


Di erfahe um Spähe. 


ürburg. ben 28. Juni 1867, 


Der DBertreter ber Staatsanmaltihaft am f. Stabtgeridte: 


Geſucht 


wird eine freundliche 
Wohnung von 4 Zim: 
nern, nebjt Kühe ıc. x. 
außerhalb der Stadt in 
der Nähe des neuen Bahn: 
hofes pro 1. Aug. Näh. 
3. Diſtr. Nr. 88. (3a 


MET ARE ERST Eh 
99) Ein rothes Plüche⸗ 
Ranapee mit 6 aleiten Stay 
len, polite Bettſtätte und 
runde Tifche, iowie cine Par 


Mangel an Blade silig zu ver⸗ 
kaufen. Tas Di > i 
— — — 
194 32) In meinem Haufe, 
Franzie kanerplatz Nr. 164, find 
arterre Xofalitäten, be 
ehemo im Ihönem, großen Ya» 
den, nebft heisbarem Gomptoir, 
für comerziellen oder gewerb+ 


Se: 


zu vermieihen. Auch, kann auf 
Verlangen eine hubſche Wohn: 
ung rau gesehen werden. 

B. Gutmann, Wittwr. 


iiunlın 


Näber. tu der Erp. 


terre if ein ſchon möl 
mer fofort zu verimiethen. 


pagei:Stellage find wegen 


lichen Werkehr beftens geeignet, 


ider Vinge kann 
Sr ATS FERN veim (Hrarcatur —X1XF 


— — — — 
410: 36 SternahffeMr. 165 Bar |« 
lirtes Jim: Jim 


Ehrenfried 


Der Unterzeichnete ver- 
kauft noch kurze Zeit feine 
Brillen, Lorgnons, Thermo- 
meter, Mikroskopeo, Stereos- 
kopenbilder, Loupen etc. zu 
ganz billigen Preisen aus. 

Amnschler. 
$b) Eichhornstrasse Nr 357. 


— mn — 


Nicht zu überſehen. 
7540 6d) Unterzeichneter befigt 
ein ebenio fiheres ald unſchad⸗ 
liches Mittel gegen ben übel» 
riechenden Abem. 

[3 


Dr. Kirchhoffer 
* 3b) 


hi 


in Kappel, 

(St. Gallen, Schmeir) 
—Es An ein ſchöner, 

‚junger, wechſamer Sofhund 
‚au verkaufen Rab in ner Ero 
179. Für_ren Buffensbeimer Hof 
wird ein Viehwärter ſogltich 
geſucht ‚2a 


Zu verfaufen 3a 
3. D.383 St ein billiges Bett, 


Die Lungenfhwindfuht 
wirb naturgemäß, ohne inner» 
tihe Medizin geheilt. Adrefle: 

r. H Rottwmann im 


1160 


— — — 
181 2b Ein remliches Mäd⸗ 
chen ſucht Monstsdienfe; auch 
Weiten und Puhen. HYeker: 
firaße Hs. Nr. 13 über 1 &t, 


Von heute an 
werden eine Bartie ſchöner Betten zu außerordent- 
ich billigen Preiſen verkauft. Steruplag Nr. 148 
über 2 Stiegen, hinten. 








Gabler's Keller. 


Tiorgen Samstag 


Harmonie - Mufik. 
—ürzburger 
Baudeville- Theater 
im Platz'ſchen Garten. 


Sams ben 6, li 1867, 
um — Male: ———— 


Pacetfahrtaktiengeſell 
4 Hamburg:  Ameritaxijce ide Padetfaht ia tiengeie Haft. 


Hamburg & Hew-Hork 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe 
Allemannia,* Capt. Meier, um 6. 


Draft . van en, um 13. u allerie. Dperetie in > 
imbria, pi aun, am Se Alten von Suppe. — Im 
utonia, = Bardua, am 27. alt Sufaren Duabeille, 
— „ &blers, am 3. a2 F —“* von fämmtlichen Da» 
— ee Zaute, ober: ae — 
Die mit ® be en Damp Seuthamp r 
R ee - fe: SR Sale 9,6 Br. lg — 68, Zweite —— ne Pr. Ert, Rihlr. — Luſiſpiel in 1 Akt vom 
Kr ER. Ei 2 10 vr. * * 40 — 2*— at a » Die Direction, 
efporto von Hambur In gr., vom ‚3 3 Spr. Briefe zu begeihnen . A 
„per Hamburger Dampfer.‘ Schiefbans. 
Ben — nah New Drlcant, Br A amlanfend, * * Di & b i 
Gefelifägaft zwei ihrer Dampffäiffe: Erpeditionen am 1. Dftober orgen Samstag, ben 6. Jul 
1. November. Artillerie- Mufik, 
bes Gäiffenefter Kuga Ba —— — Nachſolger, Hambur a 
uguf Bo achfolger, Hambura, ea % 
fowie dem allein für das eich Bayern zum Abfchtuß —— — 
von eg bg ati en enmefio Bertreier u. Haupt Sonntan, ben 7. d. Mi. 
Agenten der Dampfichiffl Station Zettelbach 


F. 3. Bothof in Aschaffenburg, Ta um ufit 
’ 


ſowie Rem Agenten: 
— Anvrſch in Rürzur er Braufer in Zellen; —— 

er iu Bälenlurt; da afob A iind | in Rothenfels; zleifhm Schüßler für Mufit 
Riljingen; >. Schön we’ in — ofen; Sf. int Hnfheim; wobei gute Epeifen und aus- 


in Neuflabt a, 6 33 


old in ————4 gezeichnetes 2*— 
trobmen en Ganetafart ammelburg und Ferd. — 
ER Bier — 


Troll, Gaſtwirth. 
W. Albrecht, aireken Sean irn) OERDTUN, 


Meerfäaum-Pfeifen-Fabritant aus Wien, [dm 1 Bugaf zu —— Er 





= 
4 


empfiehlt bem geehrten Publitum a eiapaltigen 8 aller Handgaffe N tbefeste 
5 mM gaſſe gu 
5* mit und —* ——— Whantaf Sa | Buben, Bihheunsmttb. Zanzmufit 


be 
ir He @örhel un Gstanranden — ðvranmeiſtetgefuch 
Die Verkaufs-Bude befindet in vor dem a Pe Ph —— —— —A— 
ſe des Herrn Wirſching, Kaufmann, Dom⸗ 3* Braumeifter gegen * hen Gebäuden zu faufen 
Franco ecbetene alle ‚® 8* — Walter 

igeß Bager in allen Gorten der Erpeöttion dB. BL zu er- 1 ” 


Screibmaterilien & Datncaillerie[s fahren —— — = 
empfehle em gross & en detail unter Zuſicherung reell- z er aran 
ſter und billigſer Bedlenung. Jacob Bamber e Mn ee ann 5 —— im Er 


208) Plettnersgafle (1 er —— ver Ede 
ee ne *v 1 * AR —— old. [age gen 1 —— m 


55er. 


— Sonntag den 7. d. Mts. 
Parthie in de Guftenberger Wald 


bei günjtiger Witterung, 


unb wirb biezu bie verehrl. Einwohnerihalt Würgburgs freund» 
UR eimyeladen. 


Programm: 
ı von 9—10 Uhr Mufil in der „Leimſud“. 
2 10 Uhr Abgang nah dem Walde mit Mufik. 
3) Um 12 Ubr Mittags feierlihe Umarmung vom Gutten⸗ 
berger Walpe, 
3) Um 3 Uhr Rachmittags Feſtmarſch auf dem Feſiplag. 
5) Bon 4—6 Uhr Lolfsbeluntsung. 
6) Um 6 Uhr Abends Verloofun: eines Leithammels. 
NRüdtebr erfolat nach Belieben. 


Blaue Glocke. 


, Bon heute an Eojtet das Erlanger Som: 
merlagerbier 9 fr. die Maas. 


Am 8. Juli, am Kilianifefte, 


ji wird ausgezeihneter Münchener 
FE = Bork von Spatenbräu zum le: 


P tenmale von Vormittags 10 Uhr 
an verzapft, per Glas 7 Ir. 

Bon Beginn dev Meife 
finden in dem arofien 
wechauiſchen Theater, 

Concordia de Paris, 

euf dem Mainquai, 


täglich große Vorftellungen 


J 
hatt mit Begleitung einer orofen | 
— böhmischen Muſikkapelle. 
Von 4 Uhr an Tagesvorſtellung und Abends 2 Hauptvor⸗ 
Rellungen , 1/8 u. '/,9 Uhr. 
M. Spetb Wittwe aus Speier, 
Vollſaftigen Emmenthaler, jowie prima Lim— 
burger Käje empfiehlt . 
Peter Eisfelder, 
5. Diltr., Zellerſtraße. 
Gläfer, ſowie fteinerne Töpfe zum Einmahen ber 
Frügte 


E. Mangold, 
Markt und Kurſchnerhof. 


Steckbrief. 


Alle betreffenden Behörden des In: und Auslandes wer» 
ben bienftergebenft erſucht, den dahier wegen Diebjtahls in Un: 
uchung befangenen Pius Lit von Shmalnau im Betretungs» 
du verhaften und in das Gefangniß bes unterzeichneten 
amts abliefern zu laflen. 
Weyhers, den 1. Zulı 1867. 


Königl. preuß. Juſtizamt. 
Kattner. 
vi. Siebert, Pfr. 


Straßburger Käſe, in Staniol verpackt, em- 
pfiehlt pr. Pd. 24 Er. 


Peter Eisfelder, 
x 5. Diſtr., Zellerftraße, 














3a] 





Die im geftrigen Würzburger Anzeiger enthaltene M . 
Iung wegen ber &ıkrantum elite r Perfonen vom — 
bes bei mir erkauften @ebädes veranlaßt mich zu der Erfiärung, 
bı& fi in meinem Haufe mit meinem en fein Mörn 
2 befand. — Der Vorfall iſt mir ſelbſt unerklär 
und id fihere barum Demjenigen eime Belohnung von 500 fl. 
u, ber mir Aufſchluß darüber zu geben vermag, auf welde 
Weife Arfenik in das yon miraebadene Brod gekommen ii, 


Johann Sauer, Bädermeilter. 


N: —2 
DB” Beachtenswertb für die ge: 
ebhrten Damen von Würzburg und Um: 
gegend. RE 


Dis größte und eleganteie Lager fertiger 


Damen - Häntel, Mantillen, Rad- 
Mäntel, Paletöts und Jacqueites 


in Seide, gros-grain, Velours, Nopéſtoff und heil Jaspe, 
für Damen jeden Standes paljend, von 


Albert Lamm 


befindet ſich auch bevorſtehende Meſſe, wie feit vielen 
Jabren befannt, nur 


im Hauſe des Hrn. Mdolpb 
Zrentlein, Domſtraßenecke. Mg 
Durch meinlangjährizes Beſuchen der hiefizen Meſſen 
baite ih jede Anpreiiung meiner ſchönen preiſswerthen 
Sachen für überflülfin, bemerkte jedoch, daß ich dieemal 
ag” um mein Sommerlager vollftändig zu 


raumen, fo außerordentlich billig wie noch 
nie verfaufe. 


ne 
Mein Berfaufslofal befindet 
fich wie feit Jahren nur im Haufe des 
eren AMdolpbjTtreutlein, Domitrafien: 
de. BU +5 


Am 6. Juni c. Nahmittans zwischen 2 uns 4 Ur wurde 
im Haufe des Bauern Andreas Hod von Bicbergau einges 



















brochen und biebei folgende Gegenſtande entwendet: 1) Zwanzig 


Gulden, befichend aus Guldenttüden, Halbgulventäden und 


Sechſern, 2) ein Marienbildthaler von Silber mit vergoldetem 


Bilde, an einem filbernen Kettben zum Umzängen, an bem 
Thaler hingen 3 Herzchen von gelbem Metalle, 3) drei goldene 
Ylinse, zwel biefer Ringe botten ein qlattes Plättchen und wareu 
auf einem berjelben die Emblem „Blaube, Hoffnung und Liebe“ 
einsravirt. Der dritte dieſer Rinne hatte ein Kleines rothes 
Steinchen. 4) ein Mannshemd von Hanf, mit „M.* nereichnet, 
5) ein Rohrſtock mit gebogenem Griffe Hierauf bezügliche 
Notizen bitte ich mir mitzutheiler. 
Würzburg, den 12. Juni 1867. 
Der k. Unterfuchungsrichter. 
Bruber, 


905 : iomi " @&erern Abends wurde vom 
ai —R rg ten = Edertönarten bis in bie Bit: 
waſchenen Hüte gefälligft abzu⸗ —— eine ſchwarze Mans 


holen. ille 5 —— ge 

gen Belohnung in ber t⸗ 

wu Ne nerögaffe Nro. 287 über zwei 

Plattnerägaffe, vis-A-vis ber Stiegen. (218 
Stahel’ihen Buchhandlung. Fränkischer j 

Gartenbau-Berein. 


Mehrere Pferbtände > Die at abrt ve Danibuß 

Bauch (alte Von) bis 1. Aur nah &aflell ıc. ⁊x. et am 

Sonntag, ben 7. b2. präci& 5 

guR d. 38. miethivel. (Sa Uhr früh vom Hofvlate aus 

Für Meßfremde ift ein möb- |flatt; jene per Eifenbahn nad 

lirtes Zimmer zu vermietben beilIphofen mit bem früh 4 Uhr 
B. Beyer am Fiihmarkt. D Min. abgehenden Poſtzug. 


aehörungen werben 





FranzSchirber, Eichhorngaſſe, 
empfiehlt genähte Bettſtoffe, ee Drell, Federleinen 
wan 


Noßhaare, fertige: 1— mit Matratzen, 
ſowie Bettfedern 8 Flaumen 
zu den billigſten Preiſtu. 
Lehtere werden nochmals bei Ablieferung durch meine Maſchine 
Brei, und können diefelben von den verchrl. Känfern jelbit in meinen 
olale gefüllt werden. (3097 11e 


ebt! 
Eine Barthie: A ns; e iseſ t 


französische Jaconas & Organdy’s, 
engl. Mohairs & WMousslines imprime, 
Beige unterm Breife abgegeben werden Bei 


Ch. Reid) am Markt. 
äfts-Erüffnung. 


Ih beehre mid, ergebenſt anzuzeigen, daß ich auf hieſigem Platze ein Bnegros-Geſcäft in 
Mercerie-, Galanterie=, Strumpf fn und 
Kurz-Waaren 

erriätet habe, und bitte um geneigte Abnahme, unter Zufiherung reeller Bedienung. 






2a] Domftraße Ar. 100 


Mein Bielefelder Leinwand » Lager Neuen Holländer Blumenkohl, fchott: 
eigner Mannfactur bringe zur geneigten Ab: |ifche Häringe, Gervelatwürfte in bekannter vor= 
nahme in mraNSieabe Erinnerung; zugleich |zügliger Qualität, Heine Würſichen das Paar 
bemerfe, daß ich von num an ice zu 7 tr. empfehle friſch und billigſt. 
und Rnaben⸗Semden nach Maß nuter Andreas Kirschten. 
Garantie des Gutfigens anfertigen NB. Reines Butterfchmalz in großen 


aſſe. | und Kleinen Partien, 
Adolf Schütte 1W Gin Waquetchen mit] 195) Bei msiner baldigen Abs 
103) am Markt Nr. 408, brauiien Binden wurde verloren. reife von Karlfiabt ſage ich als 
— — — — — — ftögugeben bei Steinfelber. ten meinen lieben Freunden und 
Taimi-Gold-Uhrketten, Prima — große | 7 IT [Eollegent beraliches ‚Sebewobl | 
Doktor August Jäger, 


u verfaufen Näp. 


Auswahl ber in Paris eingelauften — —* Wann 
ec] Aus ge eire_Eipung bes hie: n 7 Ein — großer [hwarier 


— mbau: Aus —8 i 
Photographicrahimen bei J. 8, Brenner. herr flott? (197 |in der ie 


Dınd und Verlag von VBonitad:Bauer in mer in Würzburg. cGiem Sieg Beilage.) 





Beilage zu Nr. 159 des Würzburger Stadt und Laudboten. 





8 Gulden Belohnung. 


Am Mittwoch Morgen ben 3. Juli, zwi 10—12 Uhr 


Bermittagd, wurde anf dem Wege von der Stiftbauger Pfaffen- 
— die Eichhornſtraße * den Marft eine Florem 

Mofaifbroche, einenweißen Jasminzweig an mer 
em Grunde darftellend, in Goldfafjung verloren. Wer diefelbe 
h der Stifthauger Pfaffengaffe Nr. 180 oder in der Erpet. 
d8. Bl. abliefert, erhält obige Belohnung. (191 


Das Bureau 
3 und —* Arge * en — 
v 2 
#.Gefehfeanft befnset fi ven * te >. > 
fe der obern Spitalpromenade, 


en Haufe des Herrn Rechtsanwalt Streit. 
- Würzburg, den 1. Juli 1867. 
185 2a) Heinrich Knorsch. 


fl. 1300. 4°» bayer. Nominalobligationen 
—— baſſe) find billig zu verkaufen. u? = 


Dekanutinachung. 


Ginfen literarifcher Werfe an Er, 
Di u he Gutfälie — Staatsminiſterlums d 
e e li ed f, Staatöminifteriums bed 
* Mat 1868 subrigirien Detreffs wird zur ge 
nau Beachtung im Nachſteheuden befannt gemacht. 
üngburg, den 1. Juli 1867. j 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechte kund Bürgermeifler: 
Dr. Zürn. 


der 
u 


Amend. 


Königreich Bayern. 
Staatsminiſterium des Innern. 
| zopaoet bes oftmals Tund gegebenen allerhöchften Be— 
Igien, 4 an Ge. Majeftät deu König Zufendungen literarifcher 
’ 


ffeipte, Kunſt ſachen und jo anderer Gegeuftände 
ohne vorher 
k den 


nicht 
attfinden dürfen, erfoigen gleichwohl won Aeit zu no 
ſolche Einfendungen. s 
Seine Majeftät der König haben deshalb allerhöchft auzu⸗ 
srbuen gerubt, daß von Leriei Ginfendungen wiederholt abges 
—* die dagegen beſtehende Vorſchrift dur Bekanntmachung 
in KreidsAmtöblättern und im geeigneten Tagblättern ein- 
eihärft, und ſolche Veröffentlichung wenigftens I einmal deö 
% erneuert werden joll, 
Die königlichen Regierungen werden bievon mit dem Auf- 
e in Kenntniß geiept, das Weitere wegen Beröffentlichung 
Anortnung durd dat Kreisamtsblatt und in gelefenen 
öffentlichen Blättern zu verfügen, und biebei insbefondere auch 
& bem g daß im Falle der Nichtbeachtung der gegebenen 
ie Ginfender bie — ihrer, nicht vorher 
allerhochſt geſtatteten Vorlagen au 
hätten, 


— ben 28. Mai 1856. 
Auf Seiuer Königlichen Mojeftät Allerhöchſten Befehl. 
vaf von Reigersberg. 
ur ben Minifter 
der General = Sefretär 


hiezu eingebolte und erhaltene Bewilligu 
& Beh 


ihre Koften zu gewärtigen 


Mintfterialrath 
Gppien, 
—— — —ñ —ñ —ñ—e — — es — 
Strohhũte werden jeht binnen 3 Tagen gewaſchen und 
aconirt bei 
S. Woisket, 
le) Strohhutfabrißant. 


Die Haupt: Agentur 
der. 8. K. priv. Erften öfter. Ver⸗ 
fiherungs-Gefellihaft in Wien 


bringt biemit zur öffentlichen Kemuͤniß, daß fie & 
—8 ar ß ſi im, 


eim, Raufmann zu Rarldadt a. M. ei entnr 
gen a des k. Bezirföamtes Gariftadt übe 
agen e, 


ber freundlicgen Einladung, um Ab 
von Berfiherungen an benielben zu werben. ai raue 
Münden, den 22. Juni 1867. 





Unter Bezugnahme auf vorfiehende Bekanntmachung empfiehlt 
ſich der unterzeichnete Agent zur Vermittlung von Berficherungen 
gegen Fenerfchaden an Mobiliar, Waaren u. Bor 
rätben, Bieb: u. Fabruiffen, Fabrif:@inrichtung, 
Getreide in Schoberu auf dem Felde ze. ıc, 
feftd und billige Prämien, Sowie in ven verichiebenen — 
der Eebens⸗ Menten: und Ausſtener Berich 
— —— —— —— —*—* unter ⸗ 
ge er Abgabe von Statuten, Proſpellen und Untransformms 
laren aller Art. * 


Carlſtadt a. M., deu 8. Juli 1867, 
Sim. Wirtheim, Kaufmann, 
ald Agent für ben Umfang bes f. Bersirisamts Garlftabt, 


Die Eisengiesserei € Maschinenfabrik 
von Werd. Letſch & Cie, in Schwarza 
bei Meiningen 


liefert : 

alle felbiitbätigen Werfjeugmafchinen, als: Dreh» 
bänte, Hobel:, Bohr, Ei Shaping⸗ (Feil-) und 
Schraubenſchneidmaſchinen, 

Wrüblenbauten jeder Art, 

u & Brennrrei-@inrichtungen nad neneftem 

eme, 

bon: & Ziegelprefien mit neuefien eigenen Gerbefferu en, 

Damptmardiun K 2ocomobilen, — 

Zandwirtbicbaftlibe Maſchinen, Preſſen, Pum-⸗ 
er ads & Wafler:@inrichtungen, fowie 

ifenaußwaaren nad eigenen und fremden Modellen 

und iſt durch die feit ihrem I6jührigen Veſtehen beveutenb vers 

rößerte Modellen: Sammlung in ben Stans geſeht, allen Ans 

orberungen auf’s Schneilfie und Bilinhe zu entiprechen. 9769 3c 


Befanntmachung. 
Zufolge Auftrags des k. Stadtgericht Mitrzburg verfteigere 
ih im Wege der Hılfsvollftredung am 
Montag den 15. Auli d. Is., 
Nahmittags 3 Uhr 
in bem Wohnbaufe 1. Di. Nr. 364 dahier verſchiedene Haus: 
einrichtungsgegenftänbe negen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, ben 2. Juli 1867. 
Wohlfahrt, Notariatöverwefer. 


Bekanntmachung. 

Die Stelle des Bezirksihierargtes für den Difirilt Hammel» 
burg if in Erledigung aelommen. Dieſelbe ift mit einem fläns 
digen Bezuge von jährlich 100 fl. aus ber Diiriktälaffe, dann 
der Hunde: Bifitations: Gebühren: Antyeile verbunden, weld 
Legtere im Jahre 1366 — 90 fl betragen haben. 

Bewerbungen um biefe Stelle find binnen vier Wochen von 
beute an mit ben erforderlichen Zeugniffen belegt, anber ein: 


 Demmielturg, den 30. Juni 1867. 
Königlicjes Bezirksamt. 
Schalk. 
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Viegelſchafts Verſteigerung. 
m. 

* Be Fa —— a ——— 

Sroß en a , Armann; un vorverſtor · 

benen ee * 

„ „Leim breißödiges Wohnhaus in ber Riütergafig,f. ber uns 
iilelEod.von Eteln, mıit 24 buch) bie 8 Etsdwerte vertheili 
ten , 3 Ranmern, 2 Lattenverfhlägen, 2 Rüden, 5 ge: 
wö n, 3 Holjfällen, 1 Waſchtuche mit Pumpbrun: 

- iR bern und neben bem dauſe eine einködige Stallun 
Heufjober und Kutſcherſtube, Hoſraum Wagenhalle mi 
elegten Brunnen, und binter dem Haufe am Tauber: 
er circa %/, Morgen großen Nußgarten mit fleinernem 
nbhaufe, 
das Haus in gutem, bauligen Zuftande, nad ber Gar: 
temieite mit ber Ausſichi in das Tanberthal und auf bie am 
enfeitigen fer hinführenten tm rm berrifiene Eifenbahn, 
ab angeneyme und geſunde Wohnungs: Käume, würde fid 
wber much bei Teiner. leichten Aunänglichteit, vom Fluſſe wie von 
wer Eirige ans, zital da «8 ſich durch Weberbauen des zuge: 
Woſtannes und Tinbauen des gleihfalls zur. Erbm 
gen Nebenhaufes noch bedeutend vernrößern Heße, | 
Mal zur * ng eines induſit iellen Geſchüftek eignen, 

ELL tlein es zweihödiges Wohnhaus neben dem vorigen, 

beide Häuier zufammen 10,000 fl., 

=“ 8) ber mit Hrn. Profefior Neuber gemeinihaftliche nemölbte 
Keller unter dem ehemals Firnbach ſchen Haufe Nrv. 582 über 
der Tauber, neben Engelmirtt Müller und Midael Götz, Tare 
bes ganzen Keller. 300 fl, Al 

dei ein, emedter Garten an ber Eichelfieig mit; Bartı 

. darunter, Morgen groß, -Keinr 
und. 


otbger ber. Held, Tormertu 700 ar 
et , Kormwer ® 
f 1867 si 


N 


2 Ftlnzoftſce Rothweine: 


a — 36 2 

Borbeaux Medoe — — 48 * 
ı® t. X erde „nn 1— ge 

2 p # ” 1 18 2 

ef Chatenu Taujac = ” ı = —* 

” ” argeauf »„» » 2 APR 
Duegunder Savigny = . „nn 1 - ad 
empiiebit 
.6645p) Unton Minoprio. 
E. Leypold Zn vermiethen: 

in 9891 2c) Eine Wohnung 
Fabrik und Magazin aller {yon 2 bis 5 Zimmern mit Yu 

pharmaceutischen, }gehör auf erften Auguſt. jomie 
chemischen, einzelne Zimmer mit ober 

physikalischen, ohne Möbel. 9. Difir. Nr. 258. 

technischen etc. 123 Gin fonniges Logis von 7 
Utensilien und Apparate Siam — und, — * 
— — ernifſſen im 1. 

Hohlglasfabrik oder auch theilmeife bis 1, Ko 

Mechanische Werkstätte [pember ober früher zu nernie« 


then. Räh. in der Erp. db. Bl. 


a 
99113) Die 3. Etage in 
dem neu erbauten Haufe, Ca⸗ 
puginerftraße, ift pro 1. Auguft, 
gang oder getheilt, zu vermiethen. 


9883 üc) Ban ben Beinen 


44 Filiale: 
Leypold & Schmidt 
in Frankfurt aM. 


liefert ausser den in seinem 
neuesten Catalog (öte Aus- 









PEN Dienita de 16. uli abe), welcher auf porto-f} . 
TR T N Shitläns 3 " reias Verlangen ax atis iluftrieteu Zei 
& . 0 zu Diensten steht, aufge-|°'* erften 83 Vande, jahr. mut 
auf Kern Rall hauſe zu Egenthum verfleigert. führten 9300 Artikeln „uch jerdaiten und ‚eingebunden; ‚ bif« 
engen Einfihtsnabme der Liegenfhaften ertheilt Gr. Pro: falle sonstigen in obige Bran- lig an verlaufen. Sguiftliche 
feffor er, wib ber. Verfieigerungsbedingungen biefer und] chen einschlagenden Geräth- Ungebote übernimmt bie Erpe« 
der Unterzeihnete Auskunft. schaften und Apparate nach bitton b8. Bl. 

Dur die um biefelbe Zeit flattfindende Verfteigerung ber] Beschreibung oder Lehrbü-j28:% Ein 2'/ jähriger, gelber 
Nedlak gebör en abrnifie ik darauf Refleltirenben ®e: chern, und übernimmt die Fafelftier it zu verkaufen bei 
Ken —* tus gegegenſtande zu erwetbea. vollständige Einrichtung von Joh. Sätterich, 

ertheim a / M., ben 28. Juni 1867 Apotheken, ch aigelshanfen. 


Großh. bad. Notar: 
(2b) Saldner, 


— . Betanıtmachung. 


Anſprüche an die Perlaffenichaftsmoffe der Ana Maria 
Bf, twe des Bauern Schaflian Krapf von Altbeifingen, 


find am 
: Montag den 22, d, Ms, 
früh 8 Uhr i 

dabier anzumelden und zu begritieden,, wibrigenfalls dieſelben 
bei Hung des Wocloffes unberädfictigt bleiben. 

Arnſtein, 1. Juli 1867. 

Königlikes Landgericht. 

Ldr. beurl. 

Dr. Höhn, !. Affeffor. 


Spelsverfteigerung. 
uf um zhetgberteigerung, 
Dienstag den 9. Juli d. 8., 
Bormittons 11 Uhr 
eirca 287 Malter Spelz 


en il 1867. — 
Leining. Rent 
Gramlic. 





Das Photographiſche Atelier von 
F. Albert bleibt wegen eije nad Paris bis 
| [68 ab 





Laboratorien und phy- 
sikalischen Kabine- 
ten. Die Glasfabrik liefert 
alle Hohlglas-Waaren, 
worunter namentlich die all- 
emein beliebten englischen 
Fredieingläser, allePar- 
fümerie- und Essenz- | 
gläser, Flaschen jeder!j10%) Ein Berfonfotofal 
Art zum Aufstellen und zul;n mwährmb der Mefle zu ver 
Versendungen, vorzügliche |niethen. Domftraße, 2. Diftr, 
Wasserstand - Gläser,'yi.. 557 am Echönbruninen. 
alle ‘Sorten Trinkgläser ' ————  —— 
uw. &, w. accurat und billig. 16% 3b “im; möblintes, Zunmer 

2 it bis 1, Aug. au vermiethen 
und Tann ‚auf: Verlangen , 
Koft bamı geneben werben. Wo? 
jagt bie Erp. d. Bl. 


a I —— 
4835 4) Bon den rühmlichit 
"Hühne äfterd) 

neraugen⸗ etchen 
ver. Herren —— aus 
Schwat in Tyrol befinden. ſich 
Niederlagen in Würiburg bei 
F. A. Herzing & Cie. am 
Kürjchnerbof und I. Ebert, 
Neubaugafe. 


Für Muſiler! 


7336) Eine Oboe if zu ver» 
kaufen im Bureau von F. I. 
Manz bier. 


















RER RER — 
9506 Ice Ein junges gebildetes 
Frauenzimmer, das ber französ 
fiichen Sprade mädtig, and 
Liebe zu Kinder hat, ſucht eine 
Stele ald Beane over Lab» 
nerin. Geil. Offerte unter Chiff. 

IC, B, Niro. 60, 





4.0563] Gin ‚foliber,, treuer, 
nger Man, mo mözlich ge: 
inter Soldat u d Mhiöner, 
welcher fich der Gartenarbeit und 
art männlihen Geſcheften un: 
kocht, tonn ala Bidlenfer unter 
annehmkbaren Verhältniſſen ein 
treten. . Das Weitere die Erpe: 
itton anf Feanlirte Anfrage. 


nd zwei freundliche 
ungen, jede von 
mern zꝛc. 26., in 
bis 1. 





Würzburger Stadt- 


Babnzũge. 
Wärzönrg- Remberg · Itanktuct. 
unft 003 re en. 2 U. 
5 Schuellz. 10 U. 20M. Born, m 

4 U. frut nd 7 U. 836 M. Abe, ei 
5 RM fr, 1 U. 2M. Mit, 
M. Rachts 
ab Bamberg: Schnellz 10 U. 
VPoſtz. 2 U. 50 MR. Aachm. u. 8 
D. liter. 
‚. Bert. 
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> Mürnberg. 
Kbgang nah Kürnberg: —— sn 

0m, Poſtz 4 U. 20 N. früß, * 

EM. fel 9 I. Borm., BU. 40 3, 


35 WM. Sorm. Bora 
@üterzüge 3 U. 40 


Hadhis,. 





Samstag ben 


RNeuefte®. 

Dresden, 4. Juri. Der Durchbruch des elngeſtürzten 
Schachtes in Lugau in alädllch vollendet, ein mit Bebensmitteln 
verfehmer Steiger if eingefahren. 

Samburg, A. Juli. Der „Hamburger Eorreinondent“ 
meldet: Die Königin von Hannover bat entihloffen, das 
Land — ihre Abreife nad Hietzing ſteht in wenigen 
Tagen r. 


Berlin, 5. Jali. Nachdem die Nachricht vom Tode 
bes Kaiſers Morimiltan bier eingetroffen war, bat ber Köniq 
iofort eim eigenhänbiges- Condolengſchretben am ben Ratier von 
—— abgejanbt und geſtern eine vierwöchentliche Hoſtrauer 
angeorhnet. 

Wien, 5. Juli. Bei Beiprehung der nordſchles wig'· 
ſchen Frage ſogt die Preſſe“ bezüuglich des gegenwärtigen Standet 
derſelben: Deſterreich habe nicht bas geringſie Interefie, Preußen 
zur Hingabe Nordſchles wigs ohne Garantie zu brängen; es 
tönne ruhig bie Bertändigung zwiſchen Preußen und Dänemark 
abwarten; es babe am allerwenigften Urſache, Partei zu ee 
oder eine gefährliche Nermitilerroße zu übernehme; es jel, fo 
lange man es jelbt nicht belähigt, mit ber Zuſchauerrolle zufrieden.“ 

Bern, 5. Juli, An Mittwoh Abends ih General 
Hahn, ber befannte Philhellene und ehemalige Kriegsminifter 
en Otto, in Interlaken nad viertägiger Krankheit 
geſto 

Paris, 5. Juli. Der „Moniteur” beſtötigt, daß ber Tod 
des Kaifera Marimilion vom Merico jeht officiel bekannt ges 
macht worden ifl. Der unglüdlide, von fait allen Mächten an- 
erfannte Für babe nah dem Abzug ber Franzofen aus bem 
Lande bie äußerften Anftrengungen gemacht, feine Anhänger zu 
jommeln. Er befand fi in einer fah uneinnehmbaren Pofltion 
und fonnte mit feinen Truppen das Meer erreihen — aber er 
wurde verrathen und während er fchlief in bie Hände feiner 
Gegner geltefert, Seine Hinrichtung (jagt der „Moniteur“) werbe 
den Abſcheu ber ganzen Welt erregen. Der von Juarez befohlene 
infame At vrüdte ben Stirnen Derjenigen, welde fih bie Re» 
präfentanten ber mexitaniſchen Republif mennen, unverlöſchbare 
Schandmale auf, alle Ratiouen werben dieſe Schandthat verob: 
ſcheuen und bieier allgemeine Abſcheu bie erfle Strafe ihrer Ur⸗ 
heber fein. Der Kaiſer hat eine breißigtägige Hoftrauer 

London, 5. Yuli. Im Oberhaufe erflärt Lord Derby 
bezualich der Luremburger Gollectiv: Garantie: Bei Meinungs: 
varfiedenbeiten der betheiligten Mächte ſei feine Einzelmächt 
zur —* ber Garantie verpflichtet; Riemand könne 
England eine indioi 






m. nl 


Wur butg· 
Ankunft son Nürnberg: Gourierg. ©. 


Pitt. 5 U, 18 Min. Mbbs, und I U. 5 Min. 


oblen. enant Alerander von Hagens ift 





und Sandbote. 


un, Wärinrg- Anshach NAnchen 
arg,  Mögang nad Ansbad: Säneh. 3 u. 
se Wade. Poft. 5 U. früh. @üler, TIL 20 ML, 
Ns feiih und 7 U. 45 2. Abos. 
Ne Anlunft bon Andbad: Eine: ı 
or RM: Mitt. Beltz. 10 u. 5 WNAGtE. Sulerz. 
ot BU 4Ab M. früh u. 7 IL Mbbe 
R IV. Würzbutg-Seidelberg. 
* Abgang nad Heibelberan Schnettz 
U. 30 M. früh. Lerſenemtge 1% A 
Nackte, 5 U. 6 R. früh, ION-E0 N, Koma, 
ir 2 U IE M. Naden, 6 U, 15 M. Abbe Bl 





— > md BU 15 M. 
= z _ Untunft von Heibelberg: Schreck, 7 
EN, PD. 55 M. Abenda. Perſeuenzuge 3 U. 0 
ne a 7 U. 30 früh, 10 5 Xerut, 
2UMM. Nadın, und 9 U. 27 M. Nachts, 
Gütergüge 7 U. 15 M. Abbs. u. 12 1. Achte, 
Follomniiasfahrten nah 
Brnftein 6 U. Abs, Efſelbach 4 U. Rbbds. 
Wertheim Miltenberg 5 D. 25 DM, Abbs iu 
erbaizien 4 U. Nater, 





Aitrnber 


11. 45 M. Racts. 
feüb, 12 U. 55 Min. 





Zwangigfter Fehrgang. 
baren. — Im Unterhaufe erflärte Lord Stanley: Die Hin» 
richtung Dearimiltane ſei eine bedauernewerthe unpelifiſche 
Granſamleit, weitere Meinungsäußerımsen darüber ſeien vorerſt 
unerfprieblich. 


6 Ile 1867. 


Zagesuenunigfeitem 

Erledigt: bie proteft. Pfarreien Herbolzyehn, Det, Winbsr 
heim, mit 427 fl. Neinertrag (wozu vorläufig ein Anfbefjerungss 
—— 288 fl. 19 kr. kommt), dann Windeldbah, Dekan. 

—— 2, een ınten in Part tirchen ergab 
ollette für bie ebrannten enlirchen 
in unferem Kreiſe die Eumme von 889 fi. 4 fr. 

— Sonntaa ten 7. Zuli neu ausgeſtellt: Der 
Shreibunterriht von Aug. Müller in Münden, Preis 144 FL, 
— Morbnaht an ber Elbe unterhalb Hamburg von D. Banglo 
in Münden, Br. 440 fl. — Landſchaft im beyer. Oberlanb_von 
Ludw. Dieirner in Dünden. Br. 360 fl. — Partie aus bem 
bayer. Bald von Karl Ludwig in München, Br. 380 fl. — 
Mabonna mit dem Finde von Hug. Heß in Münden, Pr. 46 
R. — Partie aus Benebig von Medienburg in Münden, 

88 fl. — Lagericene in Franken von — in Münden, Br, 
bo fl — ilienicere von Enhuber in uchen Br. 800 |. 
— Bafferfal am Hoffelverg von C. Häfner in Münden, Br, 
120 fl. — Auf dem Anſtond von Baumgärtner in Münden, 
120 fl. — Der Wunderboftor von Schade in Münden, Preis 
80 fl. — Zwei Thierflüde (Gemfen) von Möller in Mün 

Br. 48 fl. Die erſten vier Bilder find;Eigenthun bes . 
ner, bie folgenden bes Bamberger Rumfivereins. — Partie am 
ie — = an ber Iſar von C. Heilmayer in Müns 

en, Br. je 

(Hiforifher Verein.) Sonntag den 7. Juli neu ausge⸗ 
ſtellt: Porgelanfrug mit Malerıi (Jagdſcene), Dedel, Fuß und 
Henkel von getriebenem, vergolbetem Silber. — —** 
Tofſen mit Unterſatz, allee von getriebenem vergoldetem Sil» 
ber. — Acht verſchiedene Kiſtchen von Holz, Eiſen und anderem 

Bad Brüdenan zählte bis 30. 

Bei Regensburg und Paffau 

Münden, 4 Juli. Der ?. Kämmerer unb Generallieus 
ute Vormittags 


— 249 äfte, 
at ber Pt bereit 
begonnen. 
5 
Der Verblichene war ſeit einer Reihe von Jahren Vorſtand ber 


Militär Rehnungsfammer und ber Militär: Konbs. Eommiffion, 


Allg. 
Münden, 4. Jull. Für bie nächſte Zeit jo, =, and 


duelle Intervention jumuthen, wenn Preußen nicht befiimmt, eine Zufammenkunft von jübventichen Abgeord- 


oder Frankreich bie Neutralität Curemburgs verlegen ober Ruß⸗neten beabſichtigt fein, um fi über bie eng eined mög» 


Iand jeine Intervention ablehnen ſollte. 
hänge von der Ehrlichkeit Aller ab, bei einfeitigem 


e Sofectio: Garantie lichſt einheitlichen für Suddeutſchland geltenden 


ehrgeſetzes 


Bruce derverſtändigen. Die Abgrordneten unſerer zweiten Rammer, 


jelben mühten die Mitgaranten erft weitere Maßregeln verein-I Barth und v. Stenglein hatten fi an bie Aufgabe gemacht 


terslüge (mar nach Bebarf) 12 1.45, Wie, 
ſtuh 


ein Wehrgei —— 
nun 86 qh vorher ausuſprechen umb 

wurden bie Mitglieder bes Rilitärgeſezgebungs aus ſchuſſes 
am legten Sonntag zu einer Verſammlung nah Münden ge⸗ 


Iaben, zu der fie fih fait ſämmtlich eingefunden Es 


Münden, 4 Juli, Die Abceiſe Seiner Majeität — 
Bubwigs I nah Baris zum Beſuche ‚der Ausftellang iR an 
ben 11. b8. Mts. anberaumt. Der Hofmarihall des Königs, 
Benerallieutenant Fehr. o. Latoche, wird Se. Majeſtãt auf diejer 
Reife begleiten, 
Der offig. Gorrefpondent der Allg. Zta. ſchreibt aus Mün⸗ 
en, 4 Juli: Wie ih vernehme, ſeht ber Demnädftige 
ufımmentriti einer deuiſchen PBorlonferenz in Ausfiät, von 
welcher man ſich ſehdr erhebliche Erleihterungen bes Verlkehts 
in verſchiedenen Beziehungen verſpricht. Die legte Borlonferenz 
u Karlsruhe im März vor. J. hatte bekanntlich ſchon eine Reihe 
Ir swedmäßiger Beihlüffe gefaßt), die woyl bie Ratififation 

e übrigen Mirgliever des deulſchen Poſtvereins, aber niht zur 
Durhführung gelangten. Die großen Beränderungen in ben 
Territorial: und Rehisverhältniffen, welche pie Kriegsereigniffe 
von 1866 dann für einen Theil ver deutihen Staaten zur Folge 
ebabt haben, die bis dahin felbfiftännige Mitglieder des deut: 
hen Poflvereindg geweſen waren, und die Abtretung bes Poſt⸗ 
regals in mehreren andern an Preußen, haben dem deuiſchen 
Poſtverein gleichfalls eine ganz veränderte Geſtalt und Zuſam⸗ 
menjegung gegeben, fo dab berfelbe jegt tyatiählih nur von 
Preußen, Deferreih, Bayern, Württemberg, Baden und Luxem ⸗ 
burg gebilbet wird. Nur biefe Staaten werben baher auch bei 
ber bevorftehenden Portonferenz vertreten fen. 

Münden, 5. Jul, Der Austauſch der Ratifilationen 
des bayeriich-öfterreihiihen Gtantövertrages über die Neus 
marlt— Braunauer Bahn hat am 8. d. M. au Wien flattgefun: 
den. Ebenſo ift ber Vertrag vom 8, Mai bieles Se en 
Aufhebung des Salymonopols nunmehr aljeitig ratificirt. Die 
betreffenden Urkunden find am 1. d. M. zu Berlin — 
worden. (8. 8.) 


Flensburg, 2. Juli. Der preußiſche Poſtwagen it ge: 
fern von der jütländifgen Bahn mit bemolirtem preußiſchen 
Adler angelommen. 


Auslaud. 


Oeſterreich. Salzburg, 4. Juli. Die ſchwergeprüf⸗ 


ten Majeſtaten verbrachten ben Jahrestag ber —— bei Kö: 
niggrag in unferer Mitte. Auf Lalferlihen Befehl wurde für 
die gefallenen Krieger um 7 Uhr Morgens im Dom eine Seelen« 
meſſe celebrirt, welher ber Kaiſer mit ben beiden Brübern Karl 
Ludwig und Ludwig Bictor beimohnte. Die Feier hatte das 
Gepräge hoben Ernfles, und fanb, trog ber frühen Stunde, 

be Betheiligung des Publikums. Ubends 7°/, Uhr fuhren 

Raifer und bie Raiferin im einfachen Zweilpänner zum Bahn: 
hof und beftienen unter den lebhaften Segens wünſchen ber zahl: ; 
reich herbeigeeilten Stadtbewohner ben Hoftrain nah Wien, 4 
Maj. erfhien in ganz einfachem ſchwarjen Kleid, und war im; 
Folge ber Hiobepoften ſichtlich angegriffen. 

Franfreich. Paris, 4. Juli. Aud bie „Liberts“ gibt ; 
an, daß die Reife bes Kaiſers von Defterreih nad Parts zwar! 
verfchoben, aber nicht aufgegeben fei. In Folge der Unter 
bredung ber Feftlicleiten, bie dem Sultan augedadht waren, 
wird berfelbe, wie e8 beißt, feine Abreife befhleunigen. Die: 
felbe bürfte ſchon morgen flattfinden. — Die iht vom 
Tode Morimilians fol dem Fürften Metternich durch bie Kais 
ferin felbit im Induſtriepaleſt mitgetheilt worben fein, worauf 
ber Fürft ſofort die Feſilichkeit verlaffen habe. — Die Flo 


renjer 

a e” meldet, dab ber Kronprinz Humbert jeine Reiſe nad 
n 

habe. 


in Folge ber mexicaniſchen Trauerbotſchaft aufgegeben 


Der ſpaniſche Aufſtand ſcheint — *8*6— Dimenfionen 
anzunehmen. Die Aufflänbiihen, wel de bei Toledo und Cuenca 
operiren, find in mehreren jchr blutigen Scharmügeln mit ber 
Rationalgarbe Sieger geblieben. Die Preſſe und der Telegraph 
müfen über bie Borgänge ſchweigen, und bie obigen Nachrichten 
find ben franzöfiichen Journalen auf dem Were privativer Mit- 
theilung augenangen, In den offiziellen Kreijen von Baris ift 
man wegen ber Ereignifje, die fid) in Spanien vorbereiten, ſehr 


bad etwa 90 Artilel umfaßt, Um beforgt. Man Hält bie Putiche, bie feit bem 20. Juni a 
einzelne An» Iſchiedenen 
beutungen bei der Ueberarbeitung dieſes Entwurfes benügen zu die Vorläufer eines großen, allgemeinen Au 


uf ver« 


ale wurben, für 
bed, 


Großbritannien. Ueber ben Tod Marimilians äußern 
fih nunmehr auch die anderen Organe ber engliſchen Brefie. 
„Morning Poſt“ fpricht ihr Bedauern über das Schidfal eines 
Prinzen aus, ber mit guten Vorſätzen übers Meer gezogen Sei, 
und bort ein blutizes Ende gefunden habe, Sie vellagt es bits 
ter, daß Juarez feiner Partei und feinem Baterlande einen ſchlim⸗ 
en —— —3 ge pie. Star“, ber 
onſt mit gefrönten ern nicht allzuglimpflich umgeht, lä ” 
fi durch er traurige Schidial des Befallenen weicher — In 
men, obwohl er zugibt, daß berfelbe fein hartes Boos verbien: 
bat. Die Hinrihtung Marimilians fei noch eher zu entſchuldi⸗ ’ 
gen als diejenige Muratd. Unzuerlennen jei, daß ber Prinz 
i8 zum legten Wugenblid vitterli und tapfer bei ben Seinen BR 
ausgehalten babe, obwohl es ihm nicht an Gelegenheit gefehlt = 
habe, fein Leben in Sicherheit zu bringen. Die Hauptichuld 2* 
aber fige in Paris. Wie einft ein Entel des groben Gonds auf 75 
direkten Befehl eines Bonaparte, fo fei dieſer Prinz mittelbir =. 


kten der Halbinfel in Scene 


Fi 





durch einen Bonaparte den Kugeln erlegen. 19 
Fü 

« 
Rabihrift ar 


= 
* Würzburg, 6. Juli. Nach ben angeheten Erhebun · @& 
en find an ber Brobvergiftung Perſonen, bie fi in ärjtlicher 

mblung befanden, erfranft: 83 Rinder, 299 Ecwahſene, "A 
unb zwar unter Behteren 117 männlige und 173 weibliche; vie > 
Gelammtzahl der Erkrankungen betrug biernah 373. Todes⸗ 33 
fall ift bis jegt feiner konſtatirt. E 

Um 1. Juli Radhmittags 5 Uhr flug der Blig in Klein- — 
eibkabt bei Rönigshofen ein und zündete. Der Brand währte ẽ 
bis gegen halb zehn Uhr Abends. Es find vier Scheunen, 1° 
Wohnhaus und cin Nevengebäube ein Raub der Flammen ge» a 
worben,. 


De Oberflaatsanwalt am Appellgerichte Mittelfranten, Hr. 7 
Ruſſer it in Salzburg auf einer Babereife nach Gafiein ploh⸗ 8: 
lich geftorben. 7 


heutigen @etreivemartte koſtete Waizen 24 fl, — 
9f. 45 fr, Rom 20 fl. 46 fr. bis 22 ML. — ir, 
Werfte 14 fl. 30 fr. bis 15 ſi. — fr, Haber 8 fl.50 fr. biß me 
fl. — kr, Erbin — fl. — te. bis — fl. — ir, Linien — ſI. 
fr. bis — fl. — Er, Biden — fl. — ke. 73 Mägen. 
(Bittualienmarkt.) Butter galt heute 25 Fr. per Pfund, 
32—33 fr. per Pfund, Eier 9 Stüd um 12 kr, 
junge Tauben 21 tr. das Baar, bas Pfund Ririhen — fr., bas 
Pfund Weichſel — kr., das Maͤßchen Kartoffeln 10 Er. 


Auf unferem 
30 &. bis 2 


en 
. 

—⸗— 

* 


Börienbericht. Frankfurt, 4 Full, Die Börſe war 
heute mit Grebitaftien, um bie fi faft allein bei ber herrſchen⸗ 
den fonitigen Seihäftsftile ber Verkehr drehte, ehr animirt. 
Diefelben gewannen circa 1 fl, ſchloſſen jedoch auf nicht ent» 
fprechende Wiener Gourfe */, fl. nievriger. Sonfliege Öfterreidh. 
Effelten vermochten nicht Schritt zu halten mit der Aufbefjerung 
ber Creditaltien. Sie verkehrten eher matter als geftern. Sud⸗ 
beutfhe immer noch ohne alles Aniio. Amerilaner bei gerin⸗ 
gem Umfag ziemlih matt. Als bezahlle Courſe notice wir: 
1882er an. Bonds TE National 551/,—55, nee 

liche Metalliques 63—62°/,, Stenerfreie Metalliques 48/, 
— dl, 4/9, Metalligues 40%,, 1860er Boofe 72—71%/,, 
1864er Roofe 73%/,, 1858er Roofe 118, Bantaktien 662681, 
Grebitaftien 177°/,—178, Staatöbahn: Aktien 215, Staatsbahn ⸗ 
Prioritäten —, 4°/,%/, Bürtteinberger 931/,—1/,, 
eide Del, DM Bayertige 100%/,, 4%, Bayt 

eihe 991/,, 43%, Bablihe 93—, 41,0/, Raflauer 94%, 
4%/, Rafjauer 881/,—%/,, 3°/,0/, Frankfurter 82, Of 116°, 

‚ Hreanffurter Bank 1231,,, Raxbahn ——, 
Subwigsbahn —, Darmit. Bank 207—, Wedel auf Wien 
Ka — Übenbs 6 Uhr. Im ber Effeltenſocietät war fein Be» 


— —— 


Berantwortliher Redalteur: Er. Brand, 
Temperatur der Mainwärme: 17 Grab, 


nn — — —⸗ na m * — = ar —⏑ — — — — - — ⸗ 


elegraphiſche Depe che) 
— vn 4. — Eu ——* a & { arren ⸗ 
Rorbd. „Amerita*, Capt. er, weldes 2. i 
MR Hr N men —— — Fi reichhaltiges Lager, von ben en — —* — — 
nach einer e von 10 Tagen wohls Auguninergofie 212, — 


ein Abend 8 Uhr 
er Iten u. ee le 10 Uhr Abenba 

Reife na remen fortge elbe bringt 86 Baffe: 7 wen 
giere unb volle Ladung geieht. 8 Paſſ —— | —— beſter Qualität, en gros & en detail, 


heilt durch Carl Sieber in Würzburg, Ge 2.8 
weral- Agent jür Bayern. Deinen, 
= Husfchreiben, Emmentbaler und Limburger Käfe bei 
Auf GErſuchen der Befiper verftchgert der unterfertigte Pol. 2. &. Oppenbeimer, 
Retar am Auguftinergafje 212. 


. Montag den 22. d. M. Mittags 3 Uhr r 
auf dem —— zu Heibingöfelb bie nacbegeiihneten Realis is — — Versbach. 
unter d De Zogfa TE era Heibingefeld gelegen,| das Paar 7 tr, empfiehlt in Eonntag, ben 7 

den an ber Tagfahrt felbft befammt zn gebenden Bedings ftifeber Genhung R 2* Ka Mts, 


BERe. 75480 zu 0,080 Day. und Bl-Rr. TSIS6 zu 0,152] Carl Ebr. Schmitt. : 
Dez. Biegelhükte mit —— Aus & Mendel, Gebiute Sanverfiraße. T a nzm ufi k, 
it Ad Ein Bäderlebrling wird]? 54 zahlteichem Beſuche bei 





Pl.Nr. 7639 zu 208 Dez. Ader im der Meitersgaffe, einct,. N. i 98] Zajtt guten Speiſen und Bes 
„m 40938 zu 554 „ 4 St. Fre PERF: AB tränfen ergebenſt einlabet 
irn 7680 1 Mo m — 275) Eine elegante Wohn! Adam Neubert 
vr mn 2188 zu 316 „ „ am der weißen Brüde, ung von 6-7 Simmern, Rüde zum Zanım, 
irn 21881, 160, „ ‚allba, zc. ıc. ift auf 4. Auguſt au ver- 

Ze us zn > * are — Sanderfitaße, Dettelbach. 
‚mn \ & [7] r 4. i T. rt. 241. = N 
324b 088 „ Ader und Dedung im Eommerrain,! Sternwirths ⸗Kellet. 





6 

* 

endlich Abbrud eine zwiſchen Deidingsfeld und Reihenb In ber ehemaligen Huſſiſchen) Montag, ben 8, dö. Mts, 
ene —5*2 — erbaut er ai Bacfe ann] Wirthſchaft, Semmelkraße Ir. 59 armon i emu fik 


geleg 
gemonert; dieſelbe ift 124, von beute em ausgezeich⸗ 
need fremdes Lagerbier, 


.  Bürzburg, ben 5. Inli 1867. teingebaltene Beine ;aud QEbse 
Stimm, 1. Notar. 2amird guter Pfälzer rot) „, Mit Eintritt, 
iverzopft. Für kalte und warme} Für sute Epeifen und ans» 
Carl Ludwig Friedmann, Bucbindergeielle non Altpanfen, | Speiſen ift beflens geforgt, — gezeichnetes Bier if geſorgt, 
k. württ. Oberamts Mergentheim, in wegen Diebftablövergehens! ergebenfi einlabet wozu einlabet 
gemäß Art 41 bes Ginführumgägejege von 1861 in bie bies,| Adam Schraud 21. Sart, Gaftwirth. 
gerichillche Frohnvefte abyuliefeın. Entwenbdet find: 1 Reife: en 
taſche, jog. Berliner von ſchwarzer Wachslein wond mit ſchwarzem N, Bolliaftigen Gmmens 
Zeberriemen, 2 leinene Herrenbemben mit F. K. geseihnet, 4) Im Nleibermahen fehr ne: ‚tbaler Häs, reifen Lim- 
Paar weißleinene , 1 Paar braune, 1 Poar graue Eoden, 1) übe Mädchen findenhauernne! Burner u. Mainzer Hands 
große Haarſchneidſcheere, 1 Kamm, 1 Lebertafche mit 9 Rafler» Beidäftiaung bei Echneibermei: käschen empfiehlt in vorzäg» 
mefern, 1 Etüd Leinwonb zu etwa 2 Ellen, 2 Taicentücer,|fier F. Weidner, Bütmerg. | iber Qnalit st zu biligen Preifem 
gelbweiß, ge. F.K., 1 Hühneraugenmefler mit Boppdedeliceibe. \gaffe ro. 271. arıı Carl Ehr. Schmitt: 
1 Etimmgabel mit Ecberideibe, 1 Paar Heugihube, 2 Wichs· —— — Sanderfttaße. 
bürflen, 1 Etüdchen Seife, 1 Ehwamm, 3 Heimdenträgen. ‚Im 2. Tiftr, Neo. Ic6 in 
Bürgburg, den 8. Juni 1867, ein Parterre: Zimmer an einen) Der Unterzeichnete ver- 
Der E. Unterfuhungsridter. foliben Arbeiter oder Meßfrem: | kauft noch kurze Zeit feine 
Häder. den fogleic zu wermietben. 7 | Brillen, Torgnons, Thermo- 
Borgeflern wurbe ein oolbner 2 Bimmer mit Rüde und] Meter, Mikroskopen, Stereos- 
Garten⸗Verlauf. A 9 
Es if ein Garten mit 


’ - kopenbilder, Loupen etc. zu 
Dbr verloren. Der red: Keller find bis 1. Auguſt zu; pP „ * 3 P u 
r 1 vermietben. Näheres im Wein, ‚ganz billigen Preisen aus. 

Gartenhäushen und Baumfelb iche Biber wird erfucht, felchen ’ 

nter Sanberrafen zu ver: 


un 96] Amschler. 
gegen Belohnung im 1. Difir, narten * e) Eichhornstrasse Nr. 357. 
fen und tann bie Hälfte bes 
Be beat Ph Bd 115 3c Ein foliber Junge kam 


lang und eignet fi zu Mohn- unter Leitung bes Muffpireftord 


Schüßler, 








— — — 















Nio. 417 abzugeben. (285 z 88 ift De möblirtes En 
2: Thaler fche in preug. jan einen foliben Arbeiter ober 
Ar.|Raffenihein, wurde am 5. ba | Frauengimmer zu vermicthen im das Kacfirgefch erlernen, 


Rro. 185.) (266 in Würgburg verloren. Der reb, I8. Dir. Rr. 51. (272 in der Exp. 
Die beliebten altbayericen |her dep. v. Tal. nen ml m 4. Difr. Mio, 209 in] — 
Rrapfen find ſtets zu haben Belohnung abgeben. (asgfeine Geis zu verkaufen. (232 Le 
—— — — — — vom 1. mit 5. Juli. 





am Markt und Korngaſſe, 4. D. 
Rro. 218. (arı 


Bwei große Häufer mit Bär: 
ten unb ern werben von 
einem ausmärtigen äfts: 
manne zu laufen geſucht. Franco» 


Im 1. Diſtr. Nro. 230%, inf284] Bon Randerdader bieher| Friedrich Mallenflätier, Schuh⸗ 
wegen Wegzug ein Logis von Zf wurden 2 FM, verichiehenes Geld | macermeifter, 65 3.8 M. a 
immern, heller Küche, Boden: | urrloren. Man bittet um Rüd |— Carl Amm, Wirthſchafto⸗ 
mmer zc, bis 1. Auguſt um gabe gegen Belohnung. N. €. fübrerslind, 2 T. a — Mar⸗ 
* — Breis zu ver · ⸗ñe — ug — el 
260 110630) Es iſt ein ſchöner, 34 J. a. — Pauline Rofenthal, 
—— .n er —————— junger, — Sofbund | Heftaursteursfind, 9 M. ee 
beſorgt Ep. ( In ber Nähe ber Brüde,fau verfaufen. Rab. in der Ern | Anna Mar. Sundermann, Brief- 
—— Nro. 264, find 3 ge· · Pfempler⸗tind, 4 &t. a. — —* 
Sm genen! Nro. 340 if |: äumige mmer mit Alfoven,f 179 Für den Puſſensheimer Hoflbalena Carl, Werkiührersfind, 
ein ſchoͤnes Bett ans Auftrag] Küche, Waſſerleitung ic, auf mirb ein Wiehwärter ionleih 17 WM. a — Joſeph Kuhn, 
billig zu verlaufen. 268 2a vermiethen, (273 Igeluct. 3b |ruchtmefferstind, 7 3. a 





Der billige Ullmann -- 
ift wieder hier mit fehr großem Lager in DE . 
Es 


Galanterie-, Glas, Porzellan: und Kinder-Spielwaaren 


und wird zu befannten billigen Preiſen verkaufen, als: 
2 Bummibofenträger beiter Tuatität, von 12—48 kr, Leuchter das Baar U fr, Erdälsampen zu 12 und 18 fr, 

— Waſſerflaſche und Trinkglas 24 kr, Schneeflager 12 kr, fein ladirte Kaffee: u. Therbretter von 9—48 fr, Spud- * 
näpfe in allen Karben ‚gu 18 fr, Kaffeelöffel 3 fr, Suppenlöffel von 6—12 fr., Borlegelöffel, filberähnlich von I8— 

Ki 36 Fr., ganje Liqueur bullier mit 6 Bläschen und Flafke 1 fl. 24 kr. vergoldete Zaffen mit Devifen 18 fr, feine 
Zeinfgiäjer mit Deoifen 13 kr., Zündholzſtänder von Porzellan mit Golbraud 9 fr, Wandfenerzeuge mit Streiäitein 

= zu 6 und 8 fr, feine Aſchenſchalen und r son Porze und Drouce V.18 fr, Pfeffer⸗ und Salzgefäße, fein 
vergoldet, 24 fi., Zuckerdoſen in Vorzellan und 9-—18 fr,, fehr ſchöne Borzelanvajen uud Figuren von d— 

24 fr., Welhleſſel mit Ehriſtus, fein vergoldet, 9—24 fr., Betanifirbefen 13—24 fr, Spiegel mit Gold-, Rufbanın- 

a an Barrockrahmen von 9 fr,, zweillingige Taſchenmeſſer 12 fr., Zahn: und Nagelbürften 9 und 12 Er, Cocodſeife, 

— wei Stüd 5 fr, Mundeljeife I—15 fr, Gosmetil 4 Fe., Uhrgeſtelle 18 fr., vergoldere Uhrketten mit Karabiner und ® 
Schluſſel von 18 fr. bis 1 fl. 43 fr, Mleider- und Haarbü 9 tr, Meerfhaum:Gigarrenpfeifchen 18 fr., feluver⸗ 
goldete Drogen. Charivarl, Mauchettenkaöpfe von V—30 fr, Lavabrochen und Armreife per Stück 9 fr, Damengürtel 
von ey und — in allen Breiten der 12 tr, lan 6 von —* 6 Bi * hei Gries 

= 2 nnd kr, in Portefeuillewaaren, als: ug! eldtãſchchen, arrenetnid, Brieftaſchen, Rotizbũcher, Feuer: 

- enge m. beral., praktiſche Kleiderhalter Ir fr., feine —ã 12 und 13 fr, Pr Be —— 
vs 18 fr, Galleite, anwendbar zur kalten \ ale für farbige Stoffe jeden Gewebes per Stüd 6 Handſchuhweiter zu E 
«9 und 12 fr, Seifendofen, fein vergoldet, 15 und 18 fr. Alle Arten Bummitäneme, ächte amerit auiſche, jzu enorm. 
Bi Preiſen, Pbotograpbierabmen, unierbredlig, 6 kr, Meifer und Bartnieflafihen 6—13 fr, 


|) 10. 


Pubpen, gefleiver und ungelfleider, im großer Auswahl. Zäuflinge uud Schreipuppen mit und ohne beweglicht 
Augen von 9 kr. an, Tiſchdecken zum Rollen von feinem Aboraholz, in allen Größen, Salz: und Mehlfaß mit Reif 
Reifen beihlagen von 24 fr. an bis I fl. 12 fr. Bogelkäfige, eine fehr geoße Auswahl, zu Fabrikpreiſen. 

Da fih nad viele hundert Artikel in meiner Bude befinden, welche nicht angegeben find, fo erſuche ih einen 

x hoben Adel und geehrtes Publifum, mein Lager gefälligft in Anfit zu nehmen, und werde mich bemühen, Niemand 


ag⸗ 


an 23 


unzufrieden yon meiner Bude geben zu laffen. 


Wicderverfäufer erbalten befonderen Nabatt. 
Bude am Sternplag Re. 10. 


5 " Bude am Sternplatz Nr. 10. 
Fr. Dürkngers Ziehung am 1. Auguf: 


‘or 


großes Rx 
. Augsburger und Pappenbeimer 7-fl.sKoofe. 
Anatomifches Mufenm, \scaime f. 20,000, f. 12,000, fl. 10,000. 
FE c. 10. 216% 
Senter-Sifrit, en xt 


befindet fich we de eh e * — — 
Der Herren Bro ebling jur aufgeftellt und — 
R⸗ zu —— — Beſuche — * ein ’ Gewinne: fl. 300,000., fl. 200,000., fl. 100,000 


Hochachtungs vollſt 2c. 1. 210 i 
Driginal:® billigſt, Berl 9: Pläne “ 
der DObige. um ge Loofe biligft, Berloofange-Bläne auf Ber 


NB. Das Anatomifhe Mufeum it von Morgens 8 pi il * 
Uhr nur zu dem Befuche von Damen geöffnet. 5 (236 ebrüder Schmitt in Nürnberg, 


Das Programm befagen die Anſchlagzettel. 239 2: Banf- und Wechſelgeſchãft, Adlerſtraße L. 190. 


—Topnsfchreiben.. ; Guts-Berlauf. Geübte Medaniler 

Ausſt reiben. Ein Gut vom 48 — finden baut ende — 
Kaspar Kreuher, led. Taglöhner von Veitshöchheim, wurde ſammt ber ſchönen Ernbte, Hof: Jin ber_Mafhinenwerkitätte von 
pur rechtotraftiges Trlenntniß des unterfertigten Gerichts vom riety mit Garten, alles in be Seb. Burger, konigl Brun« 
7. Mai 1. Ir6. wegen Vergehens des Diebftahls zu einer Be» Nem Zuflande, ift fehr billin um| nenmeiiter. 228 2a 
fängnißftrafe von «einem Monat 15 Tagen veructheilt. «6000 fl. zu verfaufen und kann / —— 

Der Aufenthaltsort des ıc Kreuper ift unbelannt, weshalb bei einer Anzahl von 1000 fl. Einjteber 
das Erſuchen gefehlt wird, denfelden im Betretungstalle zu wer» ſogleich übernommen werben. R.| ur Infanterie werben nachge ⸗ 
De le Sara REN „ilnber Sp. b. — RT giefendurh P Ramm, Stiit- 
niß einauliefern. ; 

Signalement: Alter 42 Jahre, Größe 5’ 9“, Sane| Gefucht Yauger Diaffengafie, 1, ar 
ſchwarz, Stimme vorfebend, Augen braun, Augenbrauen ſchwarz, en Wein:M ifend nenne 
Nafe Hark und ſpiz, Mund gewöhnlich, Geſichisſorm -eingelallen, | Be Ah er & l 4 
Gefictstarbe fahl, Kinn breit, Bart braun, Schnurtbart, Körper nad Bayern u, Sachſen. el Faſſer 


mit Zins Coupons u 5 Browent p. a 


bau ſchmaͤchtig. Franco: Offerten unter [verkauft 
Würzburg, den AM. Juni 1867. | , 
Ma? Berirfäneri Nr. 148 nimmt die Er- 
Königlichen Beyiet gericht. pebition 53. Blattes ent- Joseph Leinecker. 


16020) Zu vermiethen bis 1, 


v. Oroß._|gegen. Auguft. iR ein Logis von 2 
15926) Ein Stall für 2 Pferbe] 167 3b) Eine Firma, 8° 517879] #6 find mehrere Huthen | ınd eines von 3 Zimmern, mit 
mit Bedientenzimmer und Heu: lang, 2° 3“ bod, von Holz, Tuffſte inne, worunter fehr| Rüchen-sc. 1. Difir. Rr- 418, 
boden ift für Monat Auguft|iowie 2 Uusbangtafeln von |ihöne Figuren fih befinden, zu —— Daſelbſt iſt auch eine 
u, vermieihen bei Kaufmann) Blech And billig zw verkaufen, Iverfaufen bei Philipp Fah bie tieines Bauholz zu ver- 


Part 
fer. Eihhorngaffe Nr. 49,1 Auguſtinergaſſe Ar. 223, in Homburg. kaufen. 

















‚Mein Bielefelder Leinwand : ' 

5* Et DR zur —— Blaue Glole. 

nahme empfehlende Erinnerung; zu on heute an foftet das Erlanger Som— 
beisierfe, daß ich von num an 23 merlagerbier 9 fr. die Maas. , 

und Knaben:Hemden nach Maaf unter Am 8. Juli, am Kilianifefte, 


> des Gutjigens anfertigen eg een we 
lbs = Io on Spatenbräu letz⸗ 
2" Adolf Schütte "von Vormittags 10 U 


tenmale von Vormittags 10 Uhr 





pr am Markt Mr. 408. Tan verzapft, per Glas 7 kr. 
Die grobe ügypilhe Demgerie | 7 „La Sun. Mr 
am Krahnenplate 


mechaniſchen Theater, 


Concordia de Paris, 
auf ven Mainquai, 


täglich große Borftellungen 


\ F fratt mit B:yleitung einer großen , 

za böhmischen Muſikkapelle. 

Bon 4 Uhr an Tagesvorftellung und Abends 2 Hauptvors 
Nlellungen, %/,8 u. '/,9 Uhr. m 


M. Spetb Wittive aus Speier, 
; ABielefelder, fhlefiihe u. Hausteinen, Tiſch⸗ 


und Handtücherzeuge und Servietten, ſowie lei— 
nene Kaffee- und Tiſchdecken empfiehlt in großer 
Auswahl zu den billigſten Preiſen 


iſt vom Sonntag Nachmit⸗ 
tags 3 Uyr ben geehrten 
Herrſchaſten ur Schau auf: 
geſtellt. Diefelbe enthält 
mehr als 60 der ſchönſten 
emplare milder Raub» 
Thiere 
Alle Tage Nachmittags 
4 Ubr und Abends 8 Uhr 
Fütterung und Dreſſur 
m Sarmiliher Raubthiere, 
—— | wobei eine Dame in bie 
— = BE SKüfige bineingeht und bie 
rag Zahmheitsprodultionen mit ben Thieren burchmadht. 
“1. Platz 24 fr, 2. Platz 12 fr. Kinder und Dienftboten 


bie Hälfte. 
a erhtreicem Beſuch ladet ein 












243 (2a * — * P. Ph, Schnös 
am Vierröhrenbrunnen. 
Bekanntmachung. = 


a Oußla. | Herren-Hemden, 


241) Eine kinderlofe Familie engl. Krägen, & 
ſucht ein jolides, junges Chemisetten 


Frauenzimmer, welhes zur 


Dienftbotenweien betr. 

Die arı Rilianiegiele in einen biefigen Dienft eintreten» 
ben boten find von der Dieuiiherrihaft, bei welder der 
Dien ibote eintritt, an ben nachfolgenden Tagen beim magiiira» 
fifchen Dienfiboten Bureau (Grjhäftszimmer Nro. 8 zu ebener 
Erde) anzuzeigen und zwar vom 


1. Diftr. am 9., 10. u. 11. Juli, Aussildung bier iſt, im Kofi — In größter Aus» 

E : = 38.180328 2:16: Sul, und Logis zu nehmen. Raheres N" PN, 

% 5, 17, 18. u. 19. Juli, im 2. Difr. Ar. 48. Carl Philipp Bauer. 
AN 


4, " " 20, 328.38: Juli, 253 2a) Eini * Domf raße. 
— — ge gute Möbel: 
— # m 26 m. 2, Zul I. 38., arbeiter finden dauernde Be. | „ EHEN — 
jebesmal von 8—12 Uhr Vormittags und von 2—4 Uhr Nach— (päftigung bei — — — s 
[5 (65) 
„ber N if das Dienſtbuch vorzulenen und in lege | Auch kann 5. J Den. = erbrunn. 
texes bon der Dienitherrihaft unter aenauer Ungabe ibres vom Lande das Be _ Emmiag, den 7. do. Mi, 
Mamens und Standes, ſowie ihrer Wohnung bie 38° T findet 


rg " ——— ren —— iſt werbe unentgeldlich erlernen. | autbeiegte 

erbies der Reiſepah oder Heimatys Schein des Dienfiboten au : ; 

SE Zu vermiethen | Tanzmufik 
Fer aben diejenigen Dienſtherrſchaflen, beren Dienft: ffind zwei Zimmer nmebijltatt. (25 

boten von bier weggeben, unter Vorlage des Dienfiboten: | Schlaffuninet, "ohne Rüde, =, mu II 

Buches diefen Dienst: Austritt beim Dienftboten- Bureau anzu» |], Aunun am Markt. 2, Dile.Ir, Er Logis für einem 

Nr. 404 (250 Mebfremben tft zu vermiethen. 

Dienſtherrſchaften, welde diefe Angeigen ganı unterlaffen Nah. in ber Exp. 





N it 246) 8 konnen Herzen guten 
ober verfpätet machen, haben Strafeinihreitung nah Art. 215 — > N 2 > 
, 2.:6t.:8.:8. und ber ortöpolizeilihen Vorſchrift vom ——58 — Mein 256) Eine Geis fammt einem 

15. Juli 186% zu gemärtigen. Be mit tab: F Jungen find wegen Umzug zu 





burg, den 3. Juli 1867. — ——— Ne. 212,)dertaufen. Aäb. in der Eyp. 
Der Stadtmagiſtrat. 249) Fin bh qut erpattenesf 255) Meines ögelafjenes 
h * er. nod gut echaltenes 255) Reines, ausgelaſſen 
Der — — — — Finder-Chaischen iſt zulSchweinefett ift zu haben bei 
Endres Verkaufen. 3. Felſengaſſe Nr. Gottfried Seller, 
225. Schweinemepger. 
zu Im 2. Diſtr., innerer] 109) Eine Broche wurde am 247) Sehr gutes Bier bie Sanderſtraße. 





Nr. 116, iſt ein Me:| Sonntag verloren. Der red: Maas 7 fr., nebft friſchem 
anen: Logis von 3 Zimmern, |iihe Finder wird gebeten, folde Ochſeumaul ti zu haben in 
Küde, Bodenlammer und Keller |genen Belohnung abzugeben. der Büttnerägafle Nr. 271 
bis 1, Auguft zu vermiethen, Nah. in det Exp. { Fr. Weidner, 





254) Eine Zautwebruni: 
form jammt Armatur if zu 
verfaufen. Näb, in ber Exp. 





Bas” Zu bedeutend berabgefetten Breifen empfehle ich 
in Rt Auswahl 
ettfedern, Flaum. Eider-Daun $& Noßhaare in nur 
reiner und reeller Waare!!! 
Bettzeug, Barchent, Drell, Federleinen & Leinwand, 
ollftändig gerüftete Betten, Matrasgen, Plümeaux, Cou— 
verten 8 Wollendecken, fowie genäbte Bettitoffen, 
Zwo nach getroffener Auswahl im Beifein der gechrten Känfer 
in 15 Minuten ein ganzes Bett gefüllt wird. 


. Billigheimer 


am Bierröhrenbruunen 187, 
: Würzburger 
Zur Belnftigung im Freien, | Rei —— —— Theater 


wen, Ba fe, ömilde Gläter, Trantparenifkte Umliuter | „TOR Morgen an kur Biepden Garen 

pfe, römilche er, Trantparentflöde, er, z 

he, Ehwärmer, Cigarren mit Feuerwerten ze. fowie Waffers Lag er-Bier. „gan var 7. Zuli 1887. 
‚ Eulen el, oder: 


3. Perathouer. Oafe Stötzner. —— übe so. 


erbalten ent⸗ 
abatt 


MR. Wiederverfäuf ter € 
fprecbend en 





Beıfte erung bon iel iſten. Morgen frah ponAun Uhr an in 4 Allen von Nefiroy. 

er verneigere or if Streich-Onintett, gRenten, dem 8. Juli 1807. 

i ehe Den 18 . db. Mits,, me, 10 Uhr wozu höflickt einladet an —— Oper ette 
* —* Güterricie ilinge im Betrage von B. Stötzner.|:' 3, — — 


8300 * bar in 4 Weihnachtefrti 1867/70 mit 5%, ver f__[[__[ U 

insti ausftehenb zu Unterleina, mozu id Liebhaber Platz ſcher Garten. Ben Gere von —— Dar 
ber: Der dreiß 

ember —— — 


Würzburg, ben 4. Juli_1867. . 
ge, 1 Motar. un nt SO nat en chem. 
Bekanntmachung. aus NT mer Fu 
——— — Hofmann I. zu Kleinbardorf, Pr rodu ei 2 Weſtendhalle. 
Br. endelin Baffing zu KRönigehofen, Forderung vom] zim.:Wufil na ri Brogramm, | Jorge Eonntag Radmitiag 


fl. u. verfieigere ih jmwangdmelfe im londgeritlichen wozu freunblichft einlaber 4 Ubr onfangend 
Joh. Feinels. große türfifche 


“ Dienste ben 23, Juli J. Irs., WERE. — 
— Pen-Smlenst, Tanzmusik 


babier auf! meiner Aa lei 3 Biegen & 20 fl. und eine 2. mit 
Kommode mit Auffag A 15 h. an ben Meifibietenben gegen for} Sountag, ven 7. Juli Ble ch⸗ Muſik. 


ae T anzmuſik, Montag den 8.d. Nadjmittag 


nigähofen, am 1. Juli 1867. 
Heuf, k. Notar.|wor böflin eingelaben wirb. Bierhmufikproduction. 
Barten: Eintritt frei. 


Eine lä für meine Bud: 
fehten Mlters, —88 d hand —2 jün Ka Nandersader. PR ersäslidee 


al 1M — rin 

Sem se en u Ib. —*— Im fi — ——— beſetzte Reuters⸗ 
ri ui anı smufik, Sonntag und Montag 
Holzlage | Dis 9 „au ern 1. Min A pn a * 4* Star; Artiller an 
— a — —— und ligne zur Krone. | Göbeislehn. 
ee ne miethen. a, im er Difr. Zell. An ben beiben Feiertagen 


Ein treues reinliches M Rro, Bi6. 
das foden kann und fi Gonktag, den 7. Juli Produetion. 


| nn mer. 

ben häuslicher Arbeiten unter: | 3500 fl. werben zu 4i/, utbefegte TEE PT 
Je, wi kr Dit gi & ze Aue, I I» anı zmugif Gabler’s Keller. 
aufzunehmen |, Genen jur 





ee m — An beiden Feiertagen 
auf. — ak een eng I Sarmsniemufik 
wid ohne Unieränbler geludt. Münzfrafe Rıo. 270 if auf Martin Schmidt. 9. t. Sandwehrregiment. 
d. Erp. - Augan ein möblirtes immer —— —— — t 
funben, 2 "ir (öl Kutter —— [per —— — re 
Ds. 370 Haufen Pass Iyr.86r. I miethen. (285 


u 6 u Sn EEE, _ — 





Mantillen, Jaquettes in Wolle und Seide, nur 
neue Facon, verkaufe zu sehr billigen Preisen. 


Jos. Oppenheimer, B Blasiusgasse. 
| Shawls, 


die neuesten Herbst-Muster, sind bereits eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer , Rlasiusgasse. 














'$ | Musik-Verein. 
Ausverkauf. era 

A _ „Während der Meſſe verkaufe einen großen Poften — — ulndett 

[3 ftoffe aller art ſowie mein Lager von —— 

J.Jaquettes, Baletots, Bedninen & Mantillen, | Freundschaft. 

"zum raſch zu räumen zu bebeutenb herabgejegten, theilmeife um die — Biegen Gomming, ben Y. Zell 

I de3 Bebeipeees Sanzunterhaltung 

PB F. J. Schmitt, bayerifhen Baflechanfe. 

Nicht zu überfehen! — — 

| Wegen bedeutend großer Einkäufe | * 

' empfehle ich zu — ich Piligen Preifen: Se xtett 

3 Schwarze Tuch öde in guter Dualität, & I 
Bulslinröde in — n Stoffen, & 9, 10, ne (zur Riltanutfeier,) 

„ Herrmröde in S:d: und Jaquetfıgon, 1 6, 1. vu 9, 16, 12 fl; Anfang Nachmittags 4 Uhr, 
Bulslinboien in Sonmer« und Winterfoffen, * 4,5,6,7f; - mozu rt einl=det 
Butötinnchen von 1 R 54 fr. bio aM Sen; Andreas Bollmeper. 

ne RE. Syöne Mainansfift, 

M inderanzüge in allen Etsffen, von 3 fl. Ar 10 f; Montag, ten 8. Juli 
Herrnhoien in Leinen, Baumwolle und Halbwoue, von 1 fl. 80 fr. bis 2 fl. 5 gutbejehte 


eine große “uswahl derrnanzüge in den moberniten mollenen Stoffen, von 1. *. 16, 18, x 
s 20, 22 bis 24 : Harmonie - M 
& Damenjaden in 8 druct, Lüfte, Soma und Bukelin, & 1 fl. 36 Ir, 2 fl. 19, 3 fl. 19 bis vozu ergebenft einladet 
N 
4 fl. 30 ir. Nik. Troll. 
@2 Damenpaletots in Butefin, von 6 fl 80 fr. 7 fl. 80, 8 fl. 80 bis 11 fl. 30 


* 1 . De 1 fib während der Meffe bei Spiemfabrikant Herolds⸗ Garten. 








Alois Joseph Rorg 
— — — — 2— Harmonie ¶Muſt, 
Tapeten aller Art, gemalte Fenſter⸗  Beorg Geufert. 
— achs⸗ und Ledertuche, Fuß: Sumüh le. iemſq ** 
iqu&:, wollene und abgenaͤhte große türkifche el Ara Som, —* je 


-Bettdecten empfehle in großer Auswahl zu Tanzmufi ik. 


RT: billigen Preifen geneigter Abnahme. Ta n3 7 n fi i k. 


* __ _&g. Dümlein am Narkt Harmonie-Mufit, Montag, id 8. Juli 
| z Bon meinem großen Xager ha Fe RR Harmonie - Mufik, 
si Sommerschuhen und Stiefeln I —— |" "yguenmeitter. 
ar Seelen ih während der Mejje zu herabgejeßten Menue Welt. |: auersaart 
J ei er J M. V a !3 — va friſche gi db eh. 
ornberger jun, geieichuetee, i 
am Markt. „Kur Wuſit, Ynsbadher Erpottbier 


2351) Ein Eonnenjchirm:;geiunden. Abzuholen im 1. 3* rg (it wieder angekommen, wozu 
pr wurde auf dem Marktelitr. 217. Soneert Mufik. freunblicft eingeladen wird. 


im Brogellerd:Garien vis-a-vis dem Ebebalten: i 


aufe. 
Regelfreunde von Nah’ und Fern’, 
Hat ein jeber Regler gern 
Morgen, den 7. ds. und dem barauffolgenben Tagen, 
anf meiner neuerbauten Renelbabn..ein 
feftliches Preisfegeln 
ſtatt im baaren Gelbbetrane zu 
130 Gulden. 
Einbundert dreißig Gulden nebft 50 fl, an Rad 
gewinnfien, beſtehend in folgenden Breilen: 
1. Breis 32 Gulben.L 7.. Preis 
22 . 


findet 


2. ” ” 8 ” 6 * 

> Fe 20 — du 

=. 18.22... 4 Ka’; 

Kit, 2:5 1. „ De 

W G „ 164 
Das Vreiöteneln_ beginnt jeden Tag Mittags 2 Uhr und 


wirb Mets unter Auffit von Siebnern geführt. Für gutes Bier 
rn Epeifen it beftend geſorgt, wozu freunblid;ft eingeladen 


A. Markert, Geihäftsführer. 
Ausverkauf. 


Befanutmach 


Sn Folge Verfügung ”bes t, Handelögerichts, dahier werben „ 

refationswege 
Mittwoh den 17. d. Mts. Nahmittags 4 Uhr 
in en gr — ur eher Seel Valentin Schulz 
oon bier, erbe, geſchätzt auf 300 fl,, unb 1 Wagen, ge» 
fat auf 60 fl, Amtith verfielaert. — 
Würzburg den 5. Juli 1867. 

Steidle, k. Notar 


Bekanntmachung. 


Folge geriätliher Verfügung werden von bem unter» 


6 Qulben,|fertigten Notar 


Freitag den 19. d. Mts. Nahmittags 4 Uhr 
in beim Haufe bes Brorg Gehring in Rottendorf 3 Kühe und 
1 Wagen zur öffentlihen Verfeinerung gebradit. 

Würzburg den 5. Yuli 1867. 
Steidle, !. Notar. 


Bekanntmachung. 
Im Executionswege wird von dem unterfertigten k. Notar 
Samitag den 13. ds. Mis 
Nachmittags 3 Uhr 
im 4. Diſtr. H8.:Nro. 274 dahier ein Ranapee zur Öffentlichen 





Um mein "Sttößhurlager für diefe Saiſon Verfeinerung gebracht. 


wieber zu räumen, verkaufe ſolche von ‚heute ab 


unter dem Fabrikpreife. u 
c. Müller, 
Plattnersgaſſe. 


Wollene und ſeidene Mühlbeutel-Tuche, ſo— 
wie Halbſchäffe ſäcke billigſt bei 
P. hı. Schnös 


am Vierröbrenbrunnen. 


Bekanntmachung. 

In der Verloffenihaft ber Schneibermeiters: Eyefrau 
bara en eye werden unter amtlicher Leitung bes 
fertigten 
Donnerftag, den 25. u. Freitag, den 26. d. M., 

edesmal Radmittage 3 Uhr beainnend 
in dem e 94.:Nro. 299 des 3. Diſtrilts, Büttnerägefie 
babier, 4 Betten, mehrere Tiihe, Kommode, Seſſel, Epiegel, 
Söränte, Aleivungetäde, Küdenneidirr, Bett: und Reibwäldhe ıc., 
gegen fofortige Baarzaylung öffentlid; verſteigert. 

Würzburg, den 5. Juli 1867. 

Steidle, Notar. 


Bekanntmachung 


ber Verlaſſeaſchaft ber Schneidermeiſers Ehefrau Barı 
bara Sturm von bier verfteigere id im Folge Verfügung 
Berlaffenihafts: Behörde 
Montag den 22. ds. Mts. Machmittags A Uhr 
in meinem Amtsjimmer das in der Büttnergafje dahler gelegene 


Bar: 


a lag erfolgt mar nah erreung bes. Ci 

olgt nur nad), ‚ 
werthes ; du übrigen Bedingungen werben am Termine * 
gegeben werden. 


Würzburg, ben 5. Juli 1867. 


Steidle, k. Notar. legte 


. Min Transport ungarifcher Meit- und 

—Wagenpferde it angelommen; dieſelben ftehen 

58 in ber Rarthaufe ebemalige Reuter's Brauerei, 
au 


N i N. Schulhöfer & | Söhne. 





MWürzbarg, den 5. Juli 1867. 
Steible, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Concurſe des Oekonomen Jakob Hemmer dahier 
verfleigere ih in Folge Verfügung bes k. Bezirksgerichts dahier 
Mittwoch, den 31. Juli I, Irs., 
Nahmittagg 4 Uhr 
in meinem Amtezimmer das dem Juteb Kemmer gebörige vor 
dem Sanderthore dahier an ber Randerkackerer Straße nelegene 
Wohnhaus nebſt Garten, Plan: Rr. —6 geſchätzt auf 
10,600 fl., dann das in der Steuergemtinde Würzburg gelegene 
Grundfiäd, Plan: Rr. 693, Acker in ber oberen Budhleiten zu 

230 Dezimalen, geihägt auf 120 fl. 
Der Zuſchlag erfolgt ohne Rüdfiht auf ben Schägungs- 
übrigen Verfleigerungs: Bedingungen werben am 


er· Fermine bekannt gegeben werden. ; 


Würzburg, den 5. Juli 1867. 
Steidle, k. Notar. 


efauntmachung. 
Bei dem unterfertigten tönigl Amte werden 
Donnerstag, den 18. dies, Monats, 


Vormittags 11 Uhr 
beiläufig 80 Gentner Alten in angemefienen Varthien, theils zur 
beliebigen Xerwenbung, theils unter ber Bedingung be# ⸗ 
lampfes, vorbehaltlich der hohen Regierungsgenehmigung öffent⸗ 
lich verfleigert, won Striche lunige eingeladen werben. 
Unebach, den 2. Juli 1867. 


der | Kömglicheb Oberauffglagamt von Mittelfranken. 
J 


Moilmonn. Edorf. 


Bekanutmachung. 
24) Mus dem Vermögen eines Deſerteurs ii zum Tönig» 
Ti 5. Gkevaulener- Regiment auf ein Jahr und zwei Tage ein 
Erjagmann zu flellen. 

terauf besüglie, mit ben erforderlichen Zeugnifien be» 
nträge find binnen 3 Moden in ber biesjeitigen Regi— 
chafte zimmer Nr. 33) abzugeben. 
Würzburg den 2. Juli 1867. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rechte kund. Bürgermeifter: 
Dr $ürn. 





Pr Au —— vis· a vis * —* — 
Deulſches Nationaltheater des Prof. John 


unter Direcetion von M. Hirsch. 


Eaniftcg, den 7, Juli 1867 und während der Mefie tönlic: 


roße Borftellungen 


ber ous 32 Perſonen befiebenben Gymmeatiker, Equilibriftem, tee, Turner, 

allet und Martisnaltänjer;Gefellfchaft, verbunden mit Broductionen Drefiie er Pferde 

And Bunde, Tomid Aber Wunderziege en welche bie aan ange ur Exercitien 
ausführt und ſ —— auf ein rn Seil geht. 

Sonntag den 7. und Diontag den 8. Juli 


täglich drei VBorftellunaen. 


Anfang u, um 4 Uhr und Mbende um 6 und 8 Ubr. 
An den NWocentagen 


— zwei ‚Bau uptvorſt fellungen. 


—— — und * um 8 
Außerdem a ch je nach ——— von Fremden 


Extravorstellungen. 
In jeder Vorftellung Auftreten des berübmten 


ofessor John mit seinen sechs Eleven. 
Mang 36 Pr., IE. Hang 24 fr.,. u, M Pate 9 — unter 10 
" Sabren jablen auf den * drei Pläben die hälfte m und Ser jerie 6 fr. 


Militär obne Ebarge zahlt auf der Gallerie "BR. Pirfeb, Dir, 
_ Wert. ii er's Theater | 
"dem Dr em 


Sonntag ben 7. Juli 







x 


Ehkrde 














: gen ftatt. 

— der exſten um 
Ihr, ber zweiten 

pi um 8 Uhr Abends. 


Gegenüber d eter 
ger von „Dem — We 


= FOnne Panorama 
206 Gasflammien beleuchtet, 
2 m Pr Fa ‚ohren bifünnt und jeht ganz neu erbaut, 
Rei r a Kriege : Ereiantifen von Deutichlamd, 
und Itallen ‚.vollonimen nad) ‚der Ark: 
ame, * den, Ai Biken gr | bis — 
reifen, vnn an sefinet, —* 
un bis Abehbs Yubr. Um * at: N druch 5 
3b] W ittwe F. 





* rogramm: 
. Abth. Der lago maggiore mit den boromäifchen Anjeln 
F — — Produftionen. 
A —366* hydrauliſche Grperimente: ſogenannte 
aſſerlünſte 
Geiſfter⸗ und Geſpenſtererſcheinungen. 
E finden täglich Vorſtellungen ſtatt, um 6 Uhr und um 
.b-Ubr, rtra-Borftellungen je nach Anweienheit von Kremden. 
Preife der Plaͤze: ‚Sperifig 36 fr. Erfter ‘Bla 24 fr. 
eo. Plap 18 fr Dritter Play 9 Fr. (238 3a 


Anzeige uud. Empfehlung. 
„, ‚Unteneidnn erlaubt fi ben ſehr 'vere — 
—ãAã en ode erfheilte Su zür 


ber Hebammenkunſt anzuztigen und 
* nr ae p —— 





Erutewein 

in 
it gu ver —5* bei & Griedeic Faß * —* —* 3. 
8c) — * Sandergla eis 


153 25) Zm 1. Diftr. Ar. 216] Medicinifche Theerſeife 


—S den 5. Juli 1867. ift eine Heine in den Hof gebendel jur Beieitigunz aller Hauttrant- 
Katharina Mefferer, Wohnung auf 1 Mi Auguſt Fu beiten und ein 
2b] approbitte Hebainuıe, ee oon den Herren —— beſtens 


Auquſtiuergaſſe Nr. 233, 


Gin junger ı Daun, 
n —— 
— verſehen 


— —X u — en 


Bit —— —— 12. > bei, 


achtharer Familie, ſucht ze en 
—X ee im Sofbeim. 6c Rüriämerhef 380. 


Stelle als Zeliling - in € 
ans! Weingeihäfte, Näg, in ber. Em, 





B⏑ — Ruhrer Steinkolilen, 
einem hohen Staatöminiterium des Dundels unb ber ö 
Arbeiten IR NN. geftattete . 















Raſchinen · und Kefjelfeuerung 
t. E. öfter. - 
rilariſch und engliſch re ' wieder — Drefebmafcinen, 
| ie Mundiwailer. iegeitebien | für Feldbadflein: und Kaltbreimereien, 
e I u a ahnarzt Herrn Dr... ©. Bopp füdEoblen, für Herr 
% er . 8 ö , erbe und Etubenbeizung, 
us he ie, undene —A nur de 


benn bie ckkohlen, In Qualit. 4 \Ü Badkeins 
der er ng in fietd fieigendem Maße, Tg fe: y y 

Obgleich Dielfade chemiſche —*7 erg ag bad 

⸗Mundwaſſer keine von Subſtanzen 

‚Jo iſt es doch nicht 5 ge ſeine einzelnen dieer 

au ergründen, und ſo man auch bemtübt 

war, daſſelbe nachzuahmen, ie fielen alle Verſuche Bier Urt} 

body: tlãglich aus, da keiner derielben eim Rejultat lieferte | 

das dee»Dr. Bepp’ihen Eſſenz nur entfernt an die 


Das Anatberin: ⸗Mundwaſſer iſt fo zu jagen: ein ‚Lebens: 
Eligir für die Zähne; die krankhaften ftellt es inioweitiher, dab 
das Hohlmerben nicht weiter um fi. greift; es ‚behntgleichzeis 
tig feine mohlt * Wirtung auch auf das —— 
und fügt ze Blutungen, Schwämme, ———— 
gegen alle die Uebel, denen es aus geringfügigen eg jo 


oft ausgefegt if, ae au auch ——— ae 


ee Sebra 
deßhalb nicht wunbern, —* Bi em — el 
Mundwaſſer allgemein Ar 

Dank ben öffentlihen Organen Fe au bie —* Drte 
auf daſſelbe aufmerkjam gemorben,, 
Städte im unferem Vaterlande finden, wo es Mcht durch Depots 
eingeführt, in Gebraudy ge . und ben S herr gelun: 


brennereien in 
üdtohlen), Ia Qualität geihlof. Defen 
— 
und an’ aeltefer * e in Waggon 
Grube, nach allen Babn en 


Ge. Audr. © Schön, 
D. Nr. 426. 


an Sefanntmacung. 

tsvollftred i a 
—8 Paare 
ala Dienitag ben 16. ds, Mis 

Vachmittags 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe Difte. 1 H9.-Rr. 115 dabier ein Bett gegen 
AI € Baarzahlung. 
tiburg, den 2. 3uli 1367. 
Wohlfahrt, Rotariats- Berweier. 


IE be EDV EVE N See © un een 
Die A ir Gemünden hat dur die Vermittlung 

de en Agenten-Eujfina von der Direftion der Münchener 
achenet Mediltär Feuer: Berſicherungs⸗Geſellſchaft eine vier- 
* Drudfeueriprige im Werthe von 420 fl. zum Gegen: 


ii 


feine 
5*8 — uloer A { oͤffentlich Kenntniß gibt, ſiehl 
—2 — * — ie, Beiden, rs * —* Dant für * es zu 
Bu haben be EM ch, den 3. Juli 1867. 


Stabtmagijtrat. 
Söfling, Brarmitr. 


Joh. ng 
Firma: Seb, Eatl Bürn auf der Brücke. | 


Meß⸗Ausverkauf. 
ſth y rp i pi 
Ga of Bert SANS: Blajer „ygedruie Mobairt, Die Re 20 kr. Foflen, 
Pe an ber Shuffe Si ier (eine e Sande vn zburg) vr Vergeben ie ju raumen, ausverfanft. 


ran Teprin & 80 und 42 kr., 


zur Bayer en ‚Krße \ Mobairs k 16— 24 kr. 
Bi... 2, ter FRebenzimmern, | Poil de chövre A io und 18 Er, 
3 spinnen, 3 a 2 


ecitea Wirthr | Gattune a 1: ımb 16 Er, 
— ——— Triuk⸗ und auderen UNTEN Chales c zu enorm billigen Preifen 
— PA Mon‘ — a — bei J. And. Lauglotz. 
ne⸗ um er EL SET En 
RER de * Bierbrauerei⸗Verkauf. 


en und nemlichfeiten, kaun vom 1. 
Eine im beften Betriebe ſtehende, vollommen gut-und zwed⸗ 
une Ir — Dedin 5* in Pr — mäßig eingerichtete, in gan; gutem baulichen äulane befind» 
liche Bramerei mit vorzärlihn Kellern und Garteneinrichtum: 
orf, den 28. Mai 1867. Iin einer ſehr gem: rbiamen Stadt. in der Mäde Würjburgs 


En n Br 2% re a Braen Dt verkaufen Gefl. a Die 
en zheer@eife 
, Q t 3 
grobes Lager in & METER |oauniefgikhe, Sommerfmah ar nen She 


den billigſten big zu dem. feinſten Sorten I2 kr, —* hig bei 








erlaube id mir in -empfehlenbe Geinnerung au) 8 510) Gar! Bolzano. 
= 16226) Im 5. Difie. Ar. 249,1 Waflerleitung im Hamfe, Näp. 
Georg Kreutzer, | ai Wal cyan I, it 
« zen n immer T. von 
— — : 7 "Bonitanmer, Bahlae, [be Dis 2 ie 
dann weiter q —he — r — 
Pariser Gürtelschliessen, Kämme, Brochen;'Stod von 4 Zimmern, beller| 180 & wird ein @fel zum 
Schmuüek als: Bro Tr e,R®R 1 Bobenfemmer, Holz ei n zu kaufen eu 
Ketten 3c bei Eu —— u. 1. Auguſt — Fa der er. ’ 


—— — — 


u nn — — — — — 


Geſchäfts⸗ Erũffnung. 
Ich beehre mich, ergebenſt anzuzeigen, daß ih auf hieſigem ein En-gros-Gejhäft im 
Mercerie-, Galanterle-, Strumpf- und 


Kurz-Waaren 
errichtet Habe, und bitte um geneigte Abnahme, unter Zufiherung reeller Bedienung. 


Jakob Zunz, 
ie) D ſtraße 9 . 
F omſtraße Nr. IC 


Ausverkau L. Dalton’u. Co's, 
Seidene & wollene Paletots, RM Jacken, Durchsichtige 6ly- 
vertaufe bedentend unterm Roftenpreis. cerinseife, 


Alois Rügemer a ehe 


Direlte Shiff Schitjs-Gelegenpeiten * Giycerinabfallseife 


sen pr. Pia, 4 5 — 
Answanderer S Neifende |rmziu 


& den Eommiffonslager bier 


a verſchiedenen Seeplägeh von Anickifa rn Müller 
mittelft Bremer und — *— Dampfern und Dreimaſtern 4 





be) 2532 —* 380, 
‚ Berträge zu ben möglihit vortheilbafteften ed können (für geſetzlich Segitimirte) 
j&erzeit abgefdloffen wezben. 


158%) Kine elegante: 

meritaniſche Geldſorten, ſowie fihere Wechſel auf alle Handelspläge von Amerika, werben 
flets zu ben billiaften Gourien begeben. v Wohnung, beſtehend 
Zum Abſchluß von Ueberfahrts-Verträgen empfiehlt ſich der Keneral-Axent aus 7 Zimmern. und 


Carl Sieber in Würzburg, fonftigen "Erforderniffen, 


Martinsgafie Nr. 363 im Haufe des Hrn. Profeffor Dr. Arelmamı Jin dev Nähe des neuen 
und beffen Deren Agenten: 


Anfeö 
a A, Deckelmann in Aſchaffenburg. F. W. Dilthey in Lohr a, M Bahnhofes, jcdoch inner⸗ 
‚A.Schöppner in Biſchofsbeim Rh. F, Hartmann in Marktbreit. halb der Stadt gelegen, 
David Cahner in Brüdenan. 7 Flasch in Marktheidenfeld. wird auf 1, Oftober oder 
Erär. Bertsch Jun. in Dinfelöbüsl. F. W. Bleger in Reuſtadt a. Aiſch. 1.X £ 
. Laun in Eihitädt. J. Knapp in Miltenber uguſt zu miethen ges 
in Bätz in Ebern. Gehr. Schmidt in ürnberg. ſucht. —— 3. Diſir. 
— B. Braun in Fürth, a Döderlein in Nördlingen. Sr 
3 Hannawaäacker in Gemünben. "Hiochstätter in Rotbenburg a/Z, t. 88. 
Carl Pfünder in Saßfurt. 3: w. Ricgel in Windsheim. 


br. Schlessinger in Hammelburg. Mich. Berlenz in Königshofeni. Grabf. Dampimaldinen, 
X 
A4. Wagner in Klingenberg a. M. „Kohlen Er ſarniß durch 
neue Kefielfonfiruftion, 
fetfichend unb  transrortabel, 
liefert die Maſchinenfahrik vom 


ig aflen‘ Kia a ( ‚Kleyer & Beck 
und in Maffen umzuſehen iſt, I(6 ı YDarmila 
Frankfurt a. WM. jei es in Kommiſſion oder für 


Diefes im größaztigften Style — von Kber 120 Zim: ieie — 109 Ir — Apotheke Verkauf. 
neu erbaute — und mit allem Comfort der Neus IIe Fe **— 3b Stät 

— Anderihtäte Elablifjement — in ber beten Page ‚det Berbinbungen in Jämmtlidpen | 105 3) „Im einem Gtäbthen 
—* bicht an ben Bahnhöfen, empfehle ich einem geehrten deutichen Staaten, fonie ent+ | Unterfranken, ip “nuchrerer 


3b 98] Ein alteres Handlungs: 


|! RR — aus in Frankfurt a. M. wänicht 
Grand Hotel du Nord. den Verlauf irgend eines con: 


— — — 


ſprechende Kagerräume am Wlayef Behörden, iſt eine frequente 
ren — lehen Ne Bahn Offerte Apothele gegen Amablımg von 
EGunmer don 48 Kreuzer an.) werben unter G. A. F. 1867 fl: 10,000 zu verkaufen, Franco» 
Dose restante Fianljurt a.M,|Oferte unter Shiffre T. B. 

Eduard Zang, franco erbeten. Kr. 85 bejorgt bie Erpebition 


de. BL 

1b — nie 
militärfrei, welder jeine Prüfe 
572) In Auer —— 166 20 Ein Faabloch für Perg — * > —2Perjonen Fung 1 Elaffe gut beitanden > 


mit | Büttner wirb zu f en bicheftenfteferexzen ur Seite 
RT a a rn nl heben, fudt aldbald placirt zu 


verni-then — — —— — Er —** Garnitur jwer den, gleichviel welcher BHranche 

en I 141 2b für einen Mehfremben = ir rn A * Franlitte Briefe find unter — 
Vüttmerhanbwerkyeng wird wird für die Dauer der Meſſe .IN. N. Nr. 6 in ver Erp. d. ® 

jr en geſucht. Näh. . ein Zimmer mit 2 Betten gefu t b3. u? 4 abzugeben. 2b 


früherer Befiter bed Hötel de Hollande. 


163 2b Ein freundliches Logis 
son 3 Tleineren Zimmern nebf 





nn 
— — 






Zur Bihgbirge 
a, Befinbet i, dh ‚fomoh Der als in allen große Stäbten bekannte große 
Lager rein leinener -Waaren, fertiger| 
Herrn und Damen-Wäsche 
‚don Rilhelm Barnd, früherer Theilhaber vonk 
Wollſtein & Gomp. aus Breslau, 


' unb. Beer und Umgebung, heſonders feinen geehiten Kunden fein, en Jahren 
* nutes große 
Saniches esSchtem rifanten Hrn. Joſeph Weber, Domſtraße 


— am u — ————— * ih zur Zeipziger Oſtermeſſe Gelegenheit, große Poſten 
aute /gediegene ever fi befonders 


Bielefelder und Hausmacherleinen, Tiſchzeugen, 
Taſchenlüchern elc. elr. 


ab anbian ee —ö ante den Bahrtaeii Alben Furt 
30 d Brüffeler RM 
4 











à 18 und 24 fr. 


—— er 66 ci Pr per EI 
andtücher ver € N —— 12., 1. 80, 1. 48. u. f. w. 


ertinreinißeinen) das * 
Arie er, (eine und mittelfeine 
T dertafcbentücher in in (ein Leine 





























„m, — . / Did, fl. ı. a 3 2“ 31. 
ai ——— 6 
Zeinwand zu derrn- und Damentem 3* m 14, 16, ie, ve sie Fi 2. 
nere Leinwand per Etüd 19, 21 bis fl. 
e rufliibe Sanfleinen (unverwünl Dnaltät) * Benutuchern uud Urbeitahemden, das Stück 20, 24 bis * 30. 
erleinen zu Frouerbemden und * älhe-in Etüden und: halben Stüden, per Elle 16, 18, 20 bis 2 
Gesten: und Brabanter Zwirnleinen . 5 ſehr ‚billig. 
* ae e Mabt, abgepafte das 1/, Dpb, fi: zubis; 5.und böber. 5 
iſch⸗ und Ze Ei mit 6,12, 18, 24 25 —8 und Gchiid von den gemwöhnlicfien bid zu den feinſten 


und ‚weiß, mit Re ** Franſen, a fl. 1. 12., fl. 1. 45. und höher. 
















Fu 8 tr; 1: fl. 30 fr, 2 fl. und höher. 
—— Pe w.fl, 2, 5 bis 4/. 
% in ur. und. Neften per Elle 12, 15 fr. 
Sepp | granendemden 


bon ben gewöhnlichſten befien Hausmaderleinen in neueherh 
und beguemfier Fagom bis zu bem feinften geRidten d 
Damenhemden, einzeln fowie im DYd,, von 1 fl. 30, 2 fl. u. Höher, 3 


500 Dupend Nenefte, leinene Perrenkragen, 
Leinivande werden anch in halben Stücken billigſt abgegeben! 


Das Verkaufslokal befindet fich im Haufe des Schirmfabrikanten Herrn 
Weber, Domſtraße, ae ” genau au achten bitte. | 


| je Im Bugend ben tiäfen Mrbeits: 
| = —8 — ku ya de sänhen Dberfemben von 
f. 45 fr., 2.jL. und ‚höher 





a eine mm @inmachen, fowie reinen 
reft un geh Fruchtbranntwein zum 


Wett ‚a Etid’a "r 
etterfahnen Kl vn —8* un WBeichfeln uud Kirſchen zc. empieble 
8 








J Beate er en. ER j, 
. Ra 
Bronnbaderseiie ie %) Sun 2 
236] Mehrere große Fei 235) Eine tE Rleiberma 0) Ein M im it (3a 229] Ei Be 
= —* genen Se = in Bade ih r zu —— * Ba ee: 
! werben ut Rah au vermiethen. Räh ; gewerbe ee —E 






= ———o. u |— - “ 


Wurzburger Stadi- und Landbote, 








Bahbnzüge ER m. Wäribarg · Au⸗bach Minden 
L. Wärzinrg- Bamderg-Rranäfart, ER Pr Br a Abgang nah Antbad: Gäney. 3 N. 
Unfanft von Frankfurt: mL ‘do 5 AN £ Nachmn su . ru3% 
| m. j 5 10 U 20 MB. Bm, —— —— 
— un ” —* Dan Mitt. SER yo rt * —* 
* i a . . 
un 35 — 8 U. 46 R. früh u TU. Mb8, * 
ng nad Bamberg: 1 mi amt } R 
w R. Born. ee * * * nd Da 7 Fre F en s 
r er 2. Yorm 4 u 20 R. map. und 11 5 0 rk, 2 so 9. Kap, onenzlige 12 au. De 
Ankunft von Bamberg: Schnell. 5 IL —— Radis, 5 U. I5M. früh, 100.30 M. Korm, 
u WEM Yo, 6 U ION RM nid. Äh N U 16 M. Nadın, 6 DL 16 M. . Gib 
16 M Mitt. Gt. 5 UL 50 WM. Rohe. unb ag VngR ierzlige (mr nad Bedarf) 12 IL 46 WE. Nass, 
11 U: 50. M. Nadte. —— — 2* uns» 8 IL 15 M. früh. nr 
Abgang nah Frankfurt 1 — * u  Anlunft von Heidelberg: Schnei 
ausm wu. Sand, 5 U. 20.7 N EP 1. 56.3 Mbenbb, Derfonmgäge 3 1 50 m 
ILHEmM u. 12. 0. 16 Win. AR u EM. Berm, 
Kata Ohm en om Tan um ; 20.36 M. Radım. und 9 IL.27 Mm 
re An Antunttnonstuenbergr Bowie. si,  . @tendge 7 U. Ib DR Mbhe. m. 12. 
eng 35 M Sorm erg Yohomnibusfaßrten nah 
Abgang nad ———6 sH Güterzüge 8 u 40 fräh, wn55 5 u Mbb8. 48 : 
*F 3 ft 51 Re ar Mitt. 5 U. 18 Min. WnbB, und 9 U. 5 Min. m Btiltenbere 5 U R6 Mae a 
Rad. unb 8 il, Wbbs. Hadıs. em dl Rad, 
es —eme m — OSCHBFETE" —— JEREGF BERGES SER -TETBGEFer Sr 
AR 161 Mantag den 8 Juli 1867. Zwanzigfier Jahrgang. 
Nenefles. Widerſpenfliatelt; um 4 Uhr genen Beorg Huttner von Thein⸗ 


ris, 5. Inli. Im geichgebenben Körper theilte heute beim m. Gompl., wegen Betrugsverſuchs, um 41, Uhr gegen 
ber Präfipent bie Nachricht vom Tode des Raifers M rimillan Johanna Schäflein von Fridenbaufen, wegen Diebitahls; um 
wit, wovon bereits ber „Moniteur* geſprochen, und zwar mit 11. bes. Mıs. Vormittags 9 Uhr gegen Georg Hei» von Ober 
ber Bemerkung: bie Kammer folle —* Abſchen gegen ein aſchenbach, wegen Widerſezung; um 9'/, Ubr gegen Chriſtiane 
folches Ver brechen an ber Givilifation umb ber Ehre ber Menicdh: | Brobit von Hobenfeld, wegen Verlegung eines amtliben Eie- 
beit * Ausbruck geben. Die Kammer ſtimmte volllommen geh um 10 Uhr gegen Adam Schramm von Dettelbach, wegen 
bei. Senat bat fi im gleicher Weife wie ber gefeßgebenbe  Diebftapls,. 
Körper verbammenn über bie Hinrichtung Marimilians ausge | Deffentliche Sigung der Gemeindebevollmäch⸗ 
fproden. tigten vom A. Juli 1807. Wilfährtn murden beidlsben: 
Brise 5. Juli. Wie der „Etendarb“ meldet, bat ber Tie Befuche hes Reopıld Oppenteimer von Hödberg um eine 
franzöftihe Conſul in Mexieo feine Funktionen eingeftelt und Handelstoneifion en gros nebft Berehelibungsertaubniß :meit 
bie Vertretung ber framzäflihen Imterefien ber Regierung von a Oppenheimer von bier; des Job. Holerba:y von: Ober« 
Baftinnton anvertraut. Undere enropäide gg baben polfah um eine Bäderlonzeifion nebt Weberfienlungserlaubniß ; 
ihre Beitreter aue Merico abberufen und wollen bie Kegierung des Joh. Jakob Däuber von Gereuty um eine Schmeinemehger« 
bes Juarez nicht anerkennen. — Daſſelbe Journal fant, ber fion nebft Verehelihumgserlaubmih mit Barbara Fern von 
Zaiſer non D- ſterreich werde mur einen perfönligen Beſuch beim | Niederwern; bes qu fgl. Revierförilers Oslar Schubert von 
Raifer Roprleon abRetten. Scwmalnau um bas Heimathörecht dahier, bes Sebalb Neumann 
New: Yoık, 5. Juli. Veracruz ift von ben Liberalen'von bier um Infaffenannabme als Prokurit im Wein Geſchäfte 
eingenommen. —— A Dee Dr —— —* Em Er nk: 
Berlin, 6. Juli. Sicherem Bernehmen nah wird der Und Derebe ertanbn ar nader von ; 
neue Vertrag be den Zollvereinöftaaten eri mit dem 1.'ded Rutiers Johann Dirt von Linpflur um Inf fenannabme 
Januar 1869 in Wirfamfeit tıten, das Zolparlament wird Und Bereyelihungserlaubnig mit Frlederite Kachel von: Wert- 
daher nicht vor dem näcften Frühjahr zufammentreten. — Die beim; des Seorg Dietrich vom bier um J.{ıfenannahme; bes 
Beoolimächrigten zur Zolvereinsconferenz haben das Sſolusvio 3 — ul! Gilkebeih Sounıl ven die un ri 
tofoll deſſelben Mittags unterzeichnet. | wig Kertl von Silber um das Oelmarhöredt — bes Joh. 
Müder von Sandberg um Iniaffenannahme und Berebelihungs« 
TZagesuenigfeiten erlanbniß mit Mara Rüthlein von Ochienfurt; des AuguftGeir 
Die „Ale. Bu Ihreibt: Wir freuen uns, wittheilen zu 'pel von Neudorf wm Veberfieblungserlaubnig auf Lohnerwerb 
können, daß bie Seneralbiıeftion ber Berlehrsanftalten wieder und bes Dito Bad aus Münden um Falaffenannahme und Ber» 
einer widtigen Forderung des Verkehrs geredht geworben if. ehelichungserlaudniß mit Emma Heflelbay von bier. — Ab⸗ 
Es wirb namlich jegt eim direkter Dienft zwiſchen Berlin, Dres» *15 beſchieden: 1 Geſuch um eine Baverkonzeffion 
ben, Leipzig und Subbeuiiland fomwie ber Schweiz (über die nebſt lihungserlaubnig und 5 Geſuche um Jnſaſſenan ⸗ 
ee ne Se —— und nahme, 
n werden zwei bire e ohne Wagen tet, , 
woran fi down in Lindau das Dampfſchiff umb bie a. — —— — Perg * 
rg en ber Echweiy fchließt. Bug I geht um 12 Uhr pepuig eines Beiuhes Ihrer M jefät der —* ns Mutter und 
45 M. Mittags von Berlin ab, und fommt andern UM der ver gleichfalls dort eiatreffenden Bermandten aus 
19 Uhr 50 Di. nad Lindau; bie Abfahrt von Leipzig erfolgt deſſen (des Bringen Karl und ber Bringeiin Elifapeth, E chwer 
um 6 Uhr Abende. Zug II gebt um 2 lbr 45 DR. von Lindau ser Ihrer Majenat der Rönigin- Mutter) auf 3 bie 4 Tage zu 
ab, und tommt am andern Dorgen um 7 Ubr 45 M. in Srippig| yermeilen. — Seine Majertät der Rönig bat Ge, gl. Hoheit 
an, um 12 Uhr in Dreeben und anbererieits um 12 Uhr 25 R-iden Prinzen Otto beauftragt, fi nad Eanburg zu begeben und 
In Berlin. Tie Züge III und IV gemähren dirette Hahıt ohne dem Raifer von Deierrei) unter Ueberreihung eines eigenhän» 
Wagenwechſel zwiſchen Munchen und Leipzig. digen Schreibens Gr. Maj aus Anlaß des Todes bes Kaſſers 
ür diefe Woche find folgende öffentliche Sihzungen beim| Noximiltan zu kondoliren. Es iſt auch eine dreiwöchentliche 
L Bearlsgerichte Würzburg anberaumt: am 9. Juli db. Hoftrauer bis zum 25. d.M. angeorbnet.— Heute bat in Salz» 
ahmittagd 3 Uhr genen Friedrich Joſeph Leitz, Dh. €. ourg eine Konferenz von bayeriſchen und öflerreihiihen Eiien« 
Bapler und Ehritian Zangguth von bier, wegen Gonfcriptiond, lbahnbeamten zum Zwede ber Herflellung eines geregelten Trans» 


| 
| 
für den uijweifelhaft nach der Ecnte wieber eintretenben Florenz; 6, Juli. Der Hof hat eine zwanzigtäglze 
eined großen und er Getreiveverkehrs von Uns IXrauer für Marimilian angelegt. 
garn nah Weieuropa flattgefunden. (augab. Xbbz.) Zondon, 6. Juli. Unterhaus: Herr Dimay fragt, ob | 
Münden, 6. Juli. Mit Bedauern vernehmen wir, baß fbie — in Folge ver Hinrichtung, des Kıllers Mırimi» 
Appelattonsgerihtsprafivent Febr. v. Mulyer, ſicherlich einer [lian, Vetters ber Könijin Bictoria, ihren Geſandten von Me— 
der verbisnterten und tühtigiten bayetiſch⸗ yet, dieſer Tage frilo abzurufen die Abfiht habe. 
um feine Benfimirung eingelommen it, bie ihm wegen feiner 
Außer angegriffenen Geſundheit auch kaum vorentgalten wer» 





Seine Mıjrftät der Kinig haben geraht, aus bem für die & 
fann, (Augsb. Abditg.) ÄIIL, proteſtantiſche Barrtele, ir Pr mer vorſchrift maͤßig & 
Detr hochw. Hr. Biſchof von Speyer bezeht am 10. Jali präſentirten Geiſilichen, dem Biarrer zu Haßloch, Detanats 
fein rn ubiläum als Biſchof und am 22. Auguſt fein Kreuzwertheim, Ruvoloh Wilyelm Georg Aadteas Brenzel, die EM 

50jäyriges jubiläum. allerhöchſte landesfü ſtliche Beſtätigung zu ertyeilen. 


Das yreukifche Voll hat den reg ber Schlacht bei Aus Unlab der überhandnehmenden Sicherh itsſtörungen ? 
Königgräg nicht mit dem enthuſiaſtiſchen 2. begangen, ben |hat das £yl. Staatsmintteriun des Innern duch genralificte 

bie Organe ber Nationalliberalen zu wecken verfuhten. Bon j@atigliegung vom 6. I. Mis. die kzl. Beyirksämter zur Wieder: S 
Bollsentyufisemus hat man nihts wahrgenommen in Preußen. Jaufnahme und Vervielfältigung der Sichecheitsſtreifen anw:ıjen 

—— a 

Lliberalen; für andere Menſchenkinder e Sonne el hi 9% , Bares t a: 

ber Freiheit verſchleiert dur) den Nebel von Chlum“. Setuigt: bis — x. 


Mili- N 
tariſche Feſtlichleuen, Fahnenweihe ver neuen R:gimenter, Pa⸗ ——— 
raden — das war Alles; das Bolt war bay nicht geladen, 
und bat keine — aeıelat, von freien Stüden Fetlichkei⸗ 
ten zu vecanitalten. ie Rational Liberalen heben nun, ba au 
SH lverunzen der Bolkäfreude das Miterial fehlt, um fo nad» 
brädlier die Anweiengeit des Keonpriczen von Italien bei ber 
Heerſchau des 3. Jali hervor. Die Aſſitenz bes Prinzen wirb 
y einer Beſtätigung, einer Erneuerany bed fo folgenreihen 
ündniffes potenzirt. Wenn's nur nicht Damit ebenjo geht, wie 
mit der Collectio-Garantie ber Mäpte für bie Neutralität 
Zuremburgs! (Fr. 3.) 


1. 
des Stadrmagifirate | 
Bürjbar 87. Bon der bürgerfpitäl. ML 
Debung im Happland follen heuer weitere 4 Morgen mit einem * 
Koſtenauf vande von 5OLfl. cultioirt werben, — n Antrag um " 
Bewilligung eines Beinaccisüberh ıuptretandes wirb abgewieſen, 58 
ba durch die Einihau erſt der Sommerverbraud feftzuftelen it. — 1 | 
Das Frträgnig von 2 Holzlirihenbiunen wird um das gelegte Ei 2 
Angebot von 80 ke, abzjelaffen. — Mehrere mit dem Wıiflec- 8: 
zins rüditändig gebliebene Waſſerabnehmer werden unter An- 
drohung ber gerihtligen Klageſtelluag zur Zıhlung aufgefordert. z 
= - — ag? —— um Safe des 8. Hoostaten Bent S 
1 nö d. wird genehmigt. — Ein Aurag bes Hagimentsoeterinäcart:s 2 
j EINES ka ns 33 Weber wegen Ablaſſang ſtadtiſchen Eigentyums wird abgelehnt. » 

Oeſt erreich. Bien, 5. Jali. Jadem die BWirner)— Ein Kınıl am Frigmarkte in ser Borlängerung des Kirmer 
Abendooſt gesen dat alte Syſten ber algemzinen Auigaldizs gaſſenk mals fol mit einem Koftenaufwande von 520 fl. ausgefügrt = 
ungen, ber birec'en und imbirecten Berbidhtigungen ſeitens der | werben, wenn die betheiligten Hausbeſizer bie Hälfte der Roften * 


Oeffentliche Bi 
—* vom 5 alle 









hiſchen Zeitungeprefie gezen Deflerreih polemiflet, wenbetizaplen. — Die Accordbedia zun jen über bie tzeiſweiſe Umdauung a. 

ſich foeziell gegen einen die Stellang Deiterreih3 zu Preußen bes Ulmschrfes wurden aenzymigt. — Eine Anzeige gegen einen 38 

handelnden Actitel ver Schleſiſchen Zeitung und jagt: Es iſt Drofplenhefizer wegen Uebectreiuag in Bezuz auf Fıhren, fer⸗ wa 
befannt. daß Frhr. v. Beuſt unmittelbar nah feinem Autsans Imer eine Anzeige gejen 2 Gicthe, wilde biz Ergöyung der Bier» 

tritt bemüht wır, bie Schwierigkeiten, welche fih bezüglich der ipreife anzuſei jea unterlafer Hrben, wird an den Berteeter dee — 
— iſten preußiſcher Regimenter ergeben hatten, zu be⸗ —— ift am k. Stadtgerich:e ab zegeben. — Das Baus» 

‚ daß er vie erite — zur Wiederbefeſtiguag ber geſach des ſKemnec und des Peivatiers Kahn wird geneh-⸗ — 
commerciellen Beziehungen zum Yolloereime gegeben, daß er imimiget, — Als Diſtrilts Borteher für die Hitler 2. Diſte. Nc. d 
ber Buremburger Frage fid den vollen Dank auch ber preußi: [446 mit 505 wicd der Mleiveryindler Fojepy Hindeuberger auf» "; 
{hen Tagesprefſe verdient hat Die Maren Beftimmunzen bed | gejiellt. (Schluß folgt.) = 
Prager fsriedens veranlaßten Deftsrreih weder zur Binfprad: Zu dem heutigen Fere der h. Frankerapotel Rilianus und = 
gegen bie Säug: und Teugbünniffe mit den ſaddeutſchen Gef. Waren wiever wie immer aus fait allen Bauen bes Frans 
Staaten, nod zu biplomatiigem Eingreifen in die jüngften ig,nandes yahtceihe Sliusige hehee gelonnen, 1 


Zhllvereintverbandlungen. Auf jebem Gebiet, über ben Bud: 





ftaben rechtlicher Sapungen hinaus, ift die öſterreichiſche Po⸗ 
litit bemüht geweien, ein freundfhaftlihes Verhältaiß za Breußen 
34 begründen und feftzupalten. Dies find pofitioe Thatſachen 
w genügenden Ridihlüfen auf ben Charakter der öderreigi: 
(her Politil. Größere Annäherung an Preußen it niht ber» 
beiführbar geweſen, benn von preaßiſcher Seite if nid: ein 
Antrag ausgegangen, welden Oeſterreich in der Lage geweſen 
wäre abjuiehnen. 

Bien, 4. Zıli. Kalſer Napoleon hat ein in den herzlich: 
—* Ausdructen abgefaßtes telegraphiſches Beileidſchreiden an 

en 

die entſetzliche Nachricht habe auf ihm einen betäu ’ 


drud gemacht. 





Rachſchrift. 


Berlin, 6. Juli. Die freie Stadt Labed hat eine ähn» 
lie Militärconvention mit Preußen abgefchloffen wie Bremen. 

Paris, 16, Juli, Berühtweife verlautst, der Kaifer 
welle einen Eonpolenzbefuh in Wien machen. — Der Sultan 
Heiuhte geſtern die heroorragenditen hiefigen Kirchen. — Die 
Negierung veabfihtigt zw ihrer Vectheldi zung, eine neue Serie 
son Dip:ihen über Merico den Kammern mitzutheilen. 

Wien, 7. Juli. Ein Gerücht meldet: Admiral Tezetts 
gt babe die Milkon erhalten, fih mit cinem Rriegsihiff Ge⸗ 
hmwaber an die mericmilhe Küſte zu begeben, um bie flerb» 
lien Ueberrefte des Kaiſers Martmilian zu veclamiren. 






Raifer Franz Joleph gerichtet. Er jagt in diefer Depeide: 
betäubenden Gin 


Mittelpreiie der Schranne zu Würjburg vom 
29. Juni bis 6. Juli 1867. 

Weizen pr. 300 Bid. 27 fl. 4 tr., Korn pr. 800 Pfb. 
a1 fl. 25 fr., Gerſte pr. 260 Bid. 14 fl. 54 fr., Haber pr. 180 
Pf, 9 fl. 18 fr, Erbſen pr. 320 Pfd. — fl. — kr, Linien 
or. 320 Mb. —M. —— Ir, Miden pr. 320 Mid. — i. &. 
Demnach gegen legte Schranne zen 21 fr, Korn 6 Er, 
Bere 6 Er., Haber 6 kr. gefallen. Summa aller verlaufien 
Pfunde 209,938. Umfapiumme 17064 fi. 15 Er. 


rare Scherrer erstrahlen FE 

Mainz, 5. Juli, Getreide: Die Vorräthe von Walzen 
und Korn, befonders vom lehteren, find fehr Klein, und Eigner 
find mit den Verlaufe zurückhaltend. Wir notiren Waisen 
161,—16'/, fl, Korn 12%, fl. Haber unverändert. Hüllen» 
früdt: weniges Gefhäft. Eebſen 101 —12 fl., Linfen 12—17 fl, 
Bohnen 12—13'/, fl, Widen 8'/, fl. Del und Delfamen: Nah» 
bem die Nepsernte jcht nahezu beenbigt ift, Melt ſich heraus 
daß wir kaum eine drittel Ernie haben. In Folge defjen i 
das Geihäft in Rüböl mehr belebt und iſt heute mit 21%/ 
bezahlt worden. Mohnöl 42—43 fl. Leinöl 25 N. Repoluchen 
umveränbert. 


Börfenberiht. Frankfurt, 7. Juli, 1 Uhr. Das 
Geſchäft im heutigen Brivatverfehr war zumeiit den Öfterr. «franz. 
Staatshahnaltien zugewendet, welche zm höheren Gourfen um» 

efegt wurden. Senit keine erheblide Veränderung. Steuer: 
reie Metalligues 48%,—7/, bes National 549,85 bei. 
merileniihe Bonds 773, bei. u. G. 5% engl. Gietalliques 





‚6,8 4/9 eub. Obligat. B— ©, 4/8 Balentin Röder vom Interpleiäfelb hat fi freiwillig 
Kafazer su 5 9— 4 — Deſterreich. Bant« |bem Goncurje unterm e 

attien 675 @. Grebitaftien 179— bei. u. G. 1860er Looſe &8 werben daher bie geſehlichen Ediltstage, nämlid: 

73 bey. 1864er Looſe 74 P. 1865er Metall, —— %., Wiener J. e Unmelvung der Forderungen unb berem gehörigen 





N} 5% ba . 1007 4 P. 4 177 Nähr. 947/, P. 1 @, fung au 
4/. hr * RB, A @. 417,0), — 93 /s BR, Mittwoch, den 31. Juli l. ®, 
4%, Bab. 93%, P.. Darmit. Bant —— ©, Boyer. Oſt⸗ IL vur Borbringung ber Einreben gegen tie angemelbeten 
bafn 116%, B. Marbabn 1074, B., 5%, Clifabeth-Trior. Forberungen auf 
73%, ®., 73— ®., do. 2, Emif. 71, @., 71@. 3%, Gtaatsb.: Mittwoch, den 21. Auguſt I. Js., 
Brior. 50 B, 497), ®,, 1858er Brior.s@oofe 118%, @,, 4%] III. zur Gälußverhanblung auf 
„ Brämiens Anleipe 945/, P. Kurbel. 40 Thlr. Looſe Mittwoch, den 11. September I, Js., 
B, 3/49, Franti, —— G., Frankf. Bont —— @,, iedbesmol früh 9 Uhr im Ddirdgerichtliben Ger 


pigäh.: Berbo 150 P., Staateb.»Altien 2181,,—R19/, ————— Mr. G anberaumt, wozu ſammtliche be⸗ 
el auf Wien 94%, nte und umbelanntoe @läubiger bes Gemeinfhulbners unter 
= —— des ge — her x’ wer 

ei Nedalteur: Er. Brand. am 0 zum erflen tötage weder män u Proto⸗ 
BE lperongoorttiger Beeltuur: 5 Einreihung eines feriftlichen- in feine 






‚noeh durch 
BR Kemperatur der Mainwärme: 17 #rab. Forberumg liquibirt, den Ausihluß von ter gegemmärtigen Con⸗ 


— Si - Fri ſowie, wer weder mit einer mündlichen noch ſchrift⸗ 
* ugerverein. 


— ober bis zu ben übrigen Ebiktstogen ein« 
| oſchluß — den am ſolchen vorzunehmenben 
> « ; ’ en zu ge 
erienfeh mit Wrobuftion, Theater] tanken 1 ame Ent bar 
L elen, a 
und Tanzunterbaltung oußerbem bie an fle zu erloflenden Berfügungen am Geriätbe 
zur 20. Stiftungsfeier. brette angeheftet und für ridtig infinuirt eradtet werben 








tommt, ben 


* Mor en, Tienstag ven 9. Juli Abends präcis 8'/, Uhr würben. j 
Ba welcher fammtlidhe altive Mitglieder zu eridj:inen —— werben alle Diejenigen, welche irgend Fiwas von 


R dem Gemeinjduloner in Hanben haben oder zur Mafle ichulbem, 

Er gend erjugt werben. Der Ausfchuf. — ——— ee ieh bes 

MM ______ Der Mustänt (BE Br Bi ne 

im j Anweſens⸗Verkauf. De L *—4 ift zur Befklvbfeffung über bie Nerr 
ehimmt unb werben bie an biefem Te 


5 eingetretenem Todesfall verkauft die — werthung der Maſſe 
Abe Sandgüthen „Zwing“ genaunt, ehemaliges biſe öfliches nicht erichlenenen Bläubiger als ben Beihlüffen ber Meh 
zufliimmenb erachtet werben. 
 Doffelbe liegt eine halte Etunde von Gemünden in Unter» Demerlt wird, dab das Rltinvermögen einen Gefammts 
feanten, fat an der Eifenbabnftotion Wernfeld, und befiebt ans:} werth von ıdma 2606 fi. entziffert, während bie bis bes 
a) einem zweifiödigen, malfiogebanten Wohnhauſe mit 14) fannten Raffiven fih auf briläufig 4935 fl. ohne Einre 
—4 > Biegen und 2 Kellern nebſt Weinlalter; ber Binfen beziffern. 
8) einem Waſchhauſe mit 2 Zimmern, Brunnen, Brannt⸗ ürgburg, am 18. Juni 1867. 
© weinbrennerei, Badofen, boppelter Obſtdarre mit 14 Königliches Bezirlsgericht. 
0 E&anyen, und Hofmann. 
) einer Stallung mit Etabel und Wagenremije. v. Groß 
ee a —— 
a m Bufande und find damit verbunden, ein Gemüle: m 24. vo, Mte. früh gwilhen 3 und ’/,10 Uhr murbe 
"mb Doftgarten mit rentablen Erträgniffen, ein Tagwerk Mein: fans einem Frieen bes As * Difir. 2, 36 A babier, 
berg und eim Eichenwälbchen, zuiammen 4 Tagmeık., 1 fllberne Cylinderuhr mit tömiſchen Bablen, Aählernen —* 
Ferner gehören zu dieſen Befigungen — unweit gelegen — Er weißem Bifferblatt, geripptem Bedel, nebR 1 goldenen 
Kagmweıle arcondirte Obfitaumfeiber, fewie 6 Tagwerkefisgen. Drahifette entwendet, was id; zur Spähe und Sittheile 
felber. ung etwaigen Refuitates veröffentliche. 
Diefes Anmweien eignet fi wegen feiner überaus gejunben 2: ürgburg, ben 3, Juli 1867. 
id ſchönen Lage ald Aufenthalt für eine Herrſchaft, ſonie für Der königl. — 
waab. 






















% Penſionat ⁊c. 
— — 10,000 fl. 


Offerte direft an 2a Zwei große Arbeitelofate Braumtifter eſuch 
jalswi it „ließen: geinm. 
an Zoerefe Peitrof, feine, Bent a "Talig en |ace 0 „ur Eike 


bis 3. Auguft zu vermietben. pr —— —— 4* —— = 
„68. ahr tau geg 
Ein Lehrlin — ip. len @ehalt. ni ven 
in in ein — De , Gefucht —————— — er ee — in 
fäft Näheres —— ein ——— ender Sommerach. (ab: Erpebition ds. BL zu er» 
t. zes fran elorg nad ayern u. achſen. ———— ren. 
Pi RER — Franco⸗Offerten ‚unter | gibt ng 71263 2b) Einige gute Möbel: 
Nr. 148 nimmt bie Ex⸗ pr. Cimer arbeiter finden dauernde Be⸗ 


Hı Ein Bauerngütchen4 Ad. Wurf. Zänglein. |ihäftigung bei 

u 9— 14,000 fl, in einem|aegen. long, 7 3” hoc, von Holz, Auch kann dafelbft ein Junge 
ptotd. Drte wird zu Zaufen fowie 2 Unsbangtafelm von vom Rande bad teinerges 
— Dfferte unter der Arefe] Gelibte Medanifer Bled ind billig zu verkaufen, jwerhe umentgelbli erlernen. 
- —— bie Erpebition Finnen dauernde Veſchäftigung J Auguſiinergoſſe Nr. 223. Im Hahnenhof Nro. 340 IR 


in ber Mofchinenwerfätte von ein ſchoͤnes Wett ans Auftt 
Am Samstag Abenns|Deb. Burger, königl. Brun- tewein m vertoufen. 268 2 














⸗ 


Jin ber Hoflirdhe ein filber, [nenmeilier 22 228 28 iſt zu verlaufen bei 179 Kür den Poffensurimer Hof 
inter Anden verloren.] 303) Im 2. Bifr. Ar. 180 if r Leo edrich | wird ein Biehwärter fog 
ı ber Ep. ein Keller zu vermiethen. 8c) am Ganderglocis. geſucht. —8 


Fur Würzburger AifianfWefel 1 


Bm: befindet jih das ſowohl hier als in allen großen Städten- bekannte große 


Lager rein leinener Waaren, fertiger 


4 Herrn- und Damen-Wäsche 


von Wilhelm Baruch, früherer Theilhaber von) 
wollten © Comp. aus Breslau, 


und empfieblt ben geehrten —— — und Umgebung, beſonders feinen geehnten Kunden fein, di Jahren 
Meſſe befanntes großes Lager im 

i Saure des Schirmfabritanten Srn. Joſeph Weber, Domſtraße 
zur gefolligen Anficht 


In Folae ungünftiger Geſchaͤftaſfimmung hatte ih zur Leipziger Oflerme ſſe Gelegenheit, große Poften & 
aute gebieaene Yeinenwaaren, beionders in 


Bielefelder und Hausmaderleinen, Tiſchzeugen, 
1: Taſch — elc. elc. 


hau Ar; billigen re einzulaufen, daß ich zur biefigen Mefle 15 er ug tozent unter bem Fa teile eben werbe. & 
9 Reh, logebandichube in in Farben“ das Prar A m aa Sara ’ 


























end rüfeler Neslige Häubchen A 18 und 24 * 
1 andtircher 6, 6, 7, 8, 9 Er. per Elle. 
Ztubenbandtücher ver Ele 8, 9, 10, 42, 18 kr., per 1, Dip. fl. 1. 12, 1. 30, 1. 48. u. ſ. w. 
fehentücher (in rein Beinen) bas Yh td. fl. 1. 12, 1. 8. 

KZafcbentücher, feine und mittelfeine, jonft fl. 3 bis fl 6 das —E Dyb, ee * a 24. 3 ” 31/2. 

indertafcbentücher in (rein Leinen) weiß und farbig das */, Dpd. 48 bie Ai 
Leinwand ıu Herrn: und Domenhemden und Riffenübersüge in Stüden 14, Er 18, 20 bis Fi 4. 

inere Leinwand per Stück 19, 21 bie fl. 36, 

ee rıflüdbe Sanfleinen (unverwänt Qualität) zu Betttähern und Arbeittbrmden, bas Etüd 20, 24 bis fl: 30. 
2ederleinen zu Frouerbemben und Kirbermäidhe in Stucken und balben Stacken, per Elle 16, 18, 20 bis 24 fr. 

Bielefelder und Brabanter Zwirnleinen in Stüden fehr billig. 
* tucher oı me Matt, abgepaßte das ,, Dpb fl. 3, 3 Ya bis 5 un» höber. * 
Fifch: Zafeltücher mit 6, 12, 18, 24 Servietten in Damaft und Bebild von ben gemöhnlihfien bis zu dem feinften 

orten, 

e: und Kaffredecken in grau, chamois unb weiß, mit und * Franien, & A 1. 12., fl. 1. 45. und höher. 
fert:Zervietten »as balbe Dußend 1 fl. 12 ir, ı r 80 kr., 2 fl. und höh 
Vene Tiſch und — son fl. 9, 3 bis 4 

zen Vettdedt en a fl. 2%, b 
J Zbirting und Ebiffons in ae und Reſten per Elle 12, 15 fr. 


— . Hserreuhbemdben.. Sgraunenhbemden 


einzeln lowie im Tuhend, von ben —— Arbeits· von ben gen ohnlichſten beiten Ouͤe machetleinen ir neueer 
benden und Nachthemden bis zu dem ſeinſten Dberhemden vonjundb bequemiter Fahon bis zu ben frinflen gehidte 
rft.45 kr. 2 fl. und höher. Damenhemden, einzeln fo, im Thd., von 1 fl. 30, 2 fl, u. böyer. B 


500 Dutend Nenefte leinene Herrenkragen, 
bes halbe Tutend 1 fl. 1, ı A ROB. an YA, 
Xeinwaude werden auch in halben Stücken billigft abgegeben! 


Das Berfaufslofal befinret fidy im Haufe des Schirmfabrikanten Her 
Meber, Domftrafe, worauf ich genau zu achten bitte. 


SEE Ei ED 1» P —X 
echten 2 ineflig zum zum @inmachen, ſewie reinen 9. ma 8 















wetich ‚ar ’ d chtb st 
nissen en Weihfeln nad Kirfaen 1e. empiehle Shupmader-Zerkzeug- Lager 
zur geneigten Abnahme. au ürnbz 
467 8c) zn — befindet fi; wie immer in der Rrenr-Dube, Domfraf pe 


— Se Def zum erben Male — zem Hauſe des Herrn Uhrmacher Breunig. 
efle zum erfien Male beine fo r 

meine Baaren, beftehenb in Zinn: Streihähn \ 3 aaa 3 * ? F = J — 17 

— — —— und neuenen Hinterladunysges | Sono. ıffe, 4. Dir. Ar. 345, 


mirn Dienstag ben 9, Zuli 
W. Seſias. |eröffnet. 


wu, en Einſteber 
um 9, Yafantırieregimen ge⸗ 
ucht. Zu eriragen in der un⸗ 
—* Wölergufle Nr. 217 


2 Stiegen. | 











Sehr wichtig für Damen! 
Einzig und allein bei 


3. Wolf aus Gernsheim * 


nur Domftraße vor dem Hanje des Hrn. Bangnier Benkert:Vornberger mit 9 


Firma verjehen, 
Ih zeige einem geehrten Publikum Yıfizer Stadt un Umgegerb hiermit an, daß id) auch dieſe Meſſe 
„wieder mit einem großen Qaaer baummwollener und wollener Waaren beziehe und bemerte biermit, daß ſich meine 
Bude wie immer Domflrafe vor dem Haufe des Herrn Banquier Benfert:Bornberger befindet. 


Preis⸗Courant. 


Terne aux wolle 
in allen Farben gewogen ei u „8u. O kr. 


md — * * * 24 Ir. 
Hamburger Wolle, per '/, Bio. 
Englifge Wolle, ver %/, tr 45 u 
jwirnte Garne, 


— ner ‚gie Iien, 1 a 8 bi6 18 ir. 


France F er 8 tr. 
wljäßer Faden, per —— 33 Er. 
e 
Lyoner Seide, per 33 3 er. 
Stiefelueftel. 
Leinene, per Dutzend 3 kr. 
R ımeelhasrriemen 6 fr. 
Runde Kameelhaarriemen 6 Er. 
Seibene 14 und 18 Tr. 
Radeln. 
Nabeln in Döschen 2 fr 
chvarze Shaminabeln, 6 Süd ı 
Ameritaniſche ee 6 en 


1 ke. 
1. Qual. engliihe Räbnabeln aus ber —* Beiſel 


und Gomp., 100 Stüd 14 kr. 


2. Qual. englikbe erg aus der Fabril Beiſel 


und Gomp,, 100 &tü 
Aechte Slopfnabein, 6 Stock 1 kr 


Wegweifer, um nicht irre zu gehen. 
Bo? 


Nirgends anders als wie Domftrafe vor dem Baufe des 
errn Banquier Benkert:Bornberger mit Firma. 


Das größte Kurz, Wollen, Baumwollen- und 
Nadelwaaren Lager 
von J. Wolf ans Gerushtim. 


EREETE TE IE TBB TE IH THREE TE 


Immobiliarverſteigerung. 


nel wiolge Auftrages des fgl. Randyericht Bir, 


| Einnähtornel 7 Er 


Rarläbader Stednabeln, 100 Stüd 3 u. 3 fr. 
Stridnabeln für Baummelle, 5 Städ 1 kr, 
Stridnadeln für Wolle, 5 Stüd 2 kr. 
Haarnabeln, 2 PBaquet2 3 fr, 


nöpfe. 
Berimutterfnönfe von 3 bis 6 Fr. 
Rorzelantnöpfe, 36 Süd ı kr. 
Kleiderknöpfe in allen Deifins, 12 St. v. 6 bis 10 fr. 
Stahlinöpfe 3 Er. 


eife. 
Manbelietfe, in Giliesunien. per Dutend 83 kr. 
Transpatentieife, pers Duberb 1 fl.ı6 fr. 
chuckfänme. 
Runde für ie. ver Städ 4 und 6 fr, 
Frifirfämme, per Eind 8, 10 und 12 Er, 
Metaliwaaren. 
Theelöffel, per Dugend 24 fr. 
Erlöffel, per Dutzend 1 fi. 
Fingerhäte, per Stüäd 1 tr. 
Haden und Schlingen, 16 Duhend 8 kr. 
Diverfe. 


Beiinengarn, per Dugenn 2 fr. 
elder · Haden, per Stüd 3 fr, 
Soutaches, per Dupenb 44 fr. 


* Rihnadeln rer 25 Stüd & 4 ir, gold⸗ 
öhrine 6 


etwa 2'/, Tagwerken Weinberg und 3 Tagwerken Aderland mit 
einem Schaͤßzungowerthe von 2100 fl. unser den an bieiem Ter⸗ 
mine befannt zu gebenden Ep 


burg r / Würzburg, den 1. Juli 1 
Montag den n Auguft dB. Irs. —— Dur f Notar. 
Abends 5 U Uhr y freundihe Wohnung, deenifen, In aufs Ztel ju ver» 
auf dem Gemeindebaufe zu — das Sefammtgrundbeig-|!. Etage, von 4 tapetrienmiethen. Räh. im 9. Dife, 
thum des Kilian Karches von da, beftchend aus Bobnbaus, — "und fonfligen Erfor« I Rro. 326, (265 4b 


Bekanntmachung. 


Bufolce Beſchluſſes der Bencruldireftion ber E b. Verkehr: Autulten in Münden vom 3. 
2 dr Nr 25,545 und vorbehalilig deren Genehmigung ſollen für ben Bedarf ber unter: 
t 


igten Behorde im Weze 
an ben Wenigfinchmenden zur —— vergeben werben, nämlich 


allgemeiner fchriftlicher Biugebste 


A. Bau- und Schnitthelz: 


220 Stück Runtflämme zu Gerufiyogern, 


257 Stüd kartige Hölzer zu Epunbwandristpfähler und Leitſchwellen, 


1840 Etäd kartige Kirlen zu Spundwönden und Nüflungen; 
B. Eisenwaaren: 


153 Erüd Pfahlſchube fommt Nägelu, jeder 10 fund ſchwer, 


1130 Stöck Epuntwanbbielenbeihläne mit Nägeln, jedes 4 Pfund 


ſchwer 
160 Stuͤcd Schraubenbolzenebſt Muttern und Unſerlegſcheiben, Fo b "Pfund ſchwer; 


draulisches 
8000 


wittirt werben. 


Die Bedinzniffe und Vetail-Berzeihniffe des Bedarfs liegen vom 8. biefes Monats an bei 
ber unterfertinten Seltion zu Jedermanns Eirfiht offen vor, wo au tie lithograplitten Sub: 


mifjions: Formulare in Empfang genommen werben 


c. y Kalkmehl 
olgentner hyprauliſches Kuitmepl su den Setonſundamenten m nonzen Seftionäbezirk. 
8 lern fomohl auf bie genze Lieferung, als au auf einzelne Duantitäten berfelben fub- 


fönnen. — 
e Eubmiffisnen jelbft miffen in vorfhriftsmäßig Aberfäriebenen und verfiegelten Eou: 


verten längfens big 


— abgeſchloſſen — ſollen. 
Treuchtlingen, am 6. en 186 


Montag den 15. Juli 1867 Abends 6 Uhr 
bei ber unterferticten k. Giiecbahaben. Eeltion übergeben fein, nah deren Eriffmmg fofort bie 


Köni liche Eifenbahnbau:Seltion. 


oltert, d. Settiond« Ingenienr. 





Soljverfteigerun 


im k. Fersireviere ohrerstrass. 
Am Samſtag, ten 138, d. Mts., Vormittags 
9 Ubr beginnend, werben im Hotel Gundlach babier unier 
den vorſchri tEmäfigen Pebingungen bie nochbezeichneten Stamm», 
u und Brennbolj» Eortimente om zufälligen Ergebniſſen aus 
chledenen Abibeilungen tes Reviers in freier Eoncurtenz 
u 3 verfieigert, nämlich 
190 Gihen-Atfdnitte, au C: nmerciol-, Bau: u. Nutzholz, 
fowie zu Eiſenbain ſchwellen geeignet, 
7% Flafiet Echen — 2. n. 3. Alche, 
11/, * Sche itholz, 


12 7 „  Rnorzbols, 

EP = — F 

Br m „ Abolz, 

se * Anbru gbolz, 

7 Buden: Pa 1, 6, 

147, = p“ Trier 1.2, €, 
19, * * Aftho I}, 
48'/, ” ”  Wnbruchols, 

6 " „,  Rlogholz, 

1» Birken: Scheithols, 

ah e afpen- heile vmb 

* den 5. 
” Der 5, Dun ss Sieoierförfer von Rohrerfiraße: 
Nenner. 
Bekanntmachung. 


In der Nadlaplade dis Delonomen Georg Michael Krä⸗ 
mer ledig von Morltbreit ergett andurch an alle jene —— 
welche Anſprüche an ben Verſtorbenen zu — , bie 
Aufforberung, ſolche an dem DT babier auf 
Freitag den 19. Juli 1867 Bormittagg 9 U 
nen Termine det Meivung ber Nichtberil ng 4 
ber Theilung tes Nochlaſſes — zu machen. 

Marktbreit, den 3. Juli 1 

Königl. Lanhgei 





@ifenbeiß. 
308) Ein jumger weißer 209) Ein —— Eigene if 
m. ©. ift zugelaufen. äh, "| j3tis m eng an einen Herrn zu ver- 
ber Er. mietben. 5, Une Rr, 40, 


310) Am Samstag wurbe ein 


— dingefelber fand: 
beim verloren. Ter reb 

e Finder wid geteten, dem: 
kt n in der Erpebition vs. BL 
abzugeben. 


313) In ber Sterngafe wurden 
om Gamktag 3 cingewidelte 
Vhotograpbien verloren. 
Mon bittet um Rüdgabe, 
Räh. in der Exp. 


314) Am un 2 witto 
wurde ein Werlenbeute 
verloren. Der reblihe Finder ; 
wirb gebeten, benfelben gegen 
Belohnung abzugeben in der 
Rettergafle Ar, 19. 


815) Geſtern wurde auf bem 
Bege zum Hofgarten ober im 

arten jelbR ein Korallen: 

rring verloren. Der red: 
lihe Finder wird gebeten, den» 
felben ge sen Belohnung im 2. 
Difr. 103 abzugeben, 


317) Ein Meines, goldenes 
Fausse-montre 


tiichen Kirche, verloren. Abzu⸗ 
geben gegen Belohnung im 1, 
Difirift Ar. 416. 


San Am Samstag find 2 weiße 
fe entlaufen, Abzugeben 

Dir. Nr. 220 gegen 
be Belohnung. 


212) 30-40 Steinbauer 
und @teinbrecher werden fo: 
m ee eg geſucht. 


— ce einen Gafihof wird 
er geſucht. Näheres 
Hei Bortier im Kronprinzen. 


— — 


wurde vomn 
Wleihaweriyor bis zur proteflan: 


Würzburger 
Vaudeville⸗ Theater 


im Platz ſchen Garten. 
Mittwoch, den 10. Juli 1867. 
Erſtes Gaftiptel des berühmten: 
erſten öfterreihiigen Geſangs⸗ 
fomilers Herrn J Czernits vom 
£. E. prip. Garlıheater in Wier, 
Der Zigeuner. Gentebilv 
wit * in 1Alt vn 9. 
Berla. Bil non Conradi. Hie⸗ 
ruf: II Bacclo, (Maljer.) 
Aum Saas zusa erflen Dale: 
Domeftifenfireiche, Poſſe 
mit Belang. in 1 Alt von An« 

ton Bittner. 
Die Direction. 


Dentices 


National: Theater 


des Profeſſor John uns 
London am er Benin vis- 
A-vis her —— 


2 Sanptvorftelfungen. 
Kasmitt. aUhr u Abends 8 Uhr. 

Außerdem nad Anweſenheit 
von Fremden 


Grtra-Borftellungen. 
Way” Das Mebrige wie bereits 
befannt. 

"M. Hirsch, Direltor. 


EETTITILEEIEESTETTET 
Es iſt ein Dans mit 
Gaftwirtbidafts- Gerechtig 
keit in Miltzburg um fehr 
billigen Breis mit 2000 fl. 
Anzahlung au verlaufen. 
Ee werden auf ein 
ee u 20000 fl. 
& Zarmerih sur 5000 fl. 
i# zu 5 Brogent aufzunehmen 
3 eſucht. 
Andreas Göhbel. 
Commuſtonar. 
22. Bier. Haus Nr. 249, 
8 Rotbarinenaaffe. 
—— 


— 318) Dem ſchönen, ſchwarz⸗ 
|lodigen Filian in ber obern 
jKalernaofe Lei Schuhmacher⸗ 
!meifter B. gratslirt gu feinem 
Namenstage, daß feine ſchwar⸗ 
zen Locken zittern 

eine beimliche ftille 

Berehrerin. 





Iaıs) egen Umzu ‚wird eime 
Eauipaze, Chaiſe, Pierd unb 
@eihirr en den 
ll. bei Brauer Prüagl in 
Muhlbach verſtelgert. 


Für Meßfremde 


it ein Jimmer (angefhlejfen 
imit 2 Betleu) im 1. Di T, 
)ae4, Dhienplag, zu —— 


gwei Zimmer mit Küche, im 
ober außer ber Stabt, werben 
ſogleich zu mietheit aehadht durch 
MM. X. Walter, 
H Yuliuspromenabe, 








Gänzlicher Ausverkauf 


von Jaeeonet, Organdy, Barege und veridiedenen anderen Sommer- 
ftoffen zu bedeutend herabgejehten Preiſen. 





i 





—— — — 1.0 — 


m 


u en mg 


user 
Schon lange ist es her, dass ich ein warm! Ge- 
fühl; verborgen in mir trug, 
Anstatt die Mühe nicht zu scheu’ n, Diess frei 
und offen zu bekennen, 
Ward ich wohl häufig schon im höchsten Gral 
ob meiner selbst erxzürnt; 
J Dochhfrag' ich nach den Gründen: 
9 Wie wär’ es wohl, wenn durch die Vorsehung sie 
beseitigt würden ?! 
EEE EEE EEE ET * 
Der Wittwen⸗ und Waijenkaffa-Berein Baifenfaffe-Berein 
eröffnet feinen nn fozie jenen, welche demſelben noch 
—— wolen, daß in den nachbezeichneten Salen, in benen 
feitger die Einz-imungstiften aufjelsgt mwares, nun auch bie 
Sagımgen zur Einſicht offen liegen, nämlıh bei bu Herren: 
1, Juwelier Buttendofer (Domite.), 2) Franz Badmund, 
Kaufmann (am alten Bahnhof), 3) Martin Amberg, Bud: 
bindermeiter (FF anzielanerplag), 4) Conrad Kurz. Schuh: 
maderm:iter 6 teinam's Haus an grünen Melt), 5) Zün: 
chermeiſtec KRöfiner, Mainsiertel, 6) I. B. König, Kaufmann 
ee) und 7) Seifenfieder Kuprion (Pleichacher 
Dieſe Satzungen werben ber nächſten allgemeinen Berfamm: 
lung zur Genehmigung unterbreitet. Beweiki wird jegt ſchon, 
daß nah „ren Entourf jeder aufnahm fähig if, ber in Würz⸗ 
u burg feinen Wohnſitz bat und dab, wenn er feinen Bohnfig ver⸗ 
— ändert, er doch Mitglied des Bereines bleibt, wem er feine Bei» 
träge fortentrichtet, dab fomit auch berjenige Mitglieo ar 
ip faun, welcher bier weder — noch anfäffl 
qm Der Zweck de? Vereines wird in dem Maaße beförbert, als Fr 


HM bie Zahl ber Mitzlieber vermehrt, das Vereinsvermögen be: 
# bie allgemeine Berfammlung nad biefem Maaßſtabe zu beRimmen 
$ bat. eß zur Erlästerung bes im litzten Aueſchreiben ange: 
| & gebenen vorlä.fi ien Untertügun 1öbeitranes 
*3 


Die unt rzeichnete Domainen = Verwaltung]. 
Aſuch einen tüchtigen Braumeiſter, der am 1. 
x 


Dtober d. J. oder etwas früher eintreten Könnte, |t 
t 800 fl, frei Holz und Licht, 600 fl. 

5 Be — et Verwendung inner- 

IF reiherrlich von Thüngen’f—he Domainen- 

3 altung zu Weißenbach, Poſt Brüde- 

* nau in Unterftaulen. 

Fr 


Grosser Ausverkauf 
gl 


von fertigen Betten, Bettjedern und Flaumen 
bedeutend unter den gewöhnlichen Preifen bei 





* .Sonunemann, 
— * Glockengaſſe. 
* Strohhäte empfiehlt, um damit an räumen, au herab⸗ 


aelegten, und Blumen, Blu: uenbeilanstgeile ze. ac. zu ben billig: 


fen Preiſen 
Eva Mangold. 


fimmt bad Mack der Beiträge an Wiltwen und Waifen, weldes | er 


girer Geha 
ion wird beanſprucht. Bewerber wollen ihre 





F. J. Hiller. 


— vwolene und feidene Müuhlbeutel⸗Tuche, ſo⸗ 
wie Halbſchäffe ſäcke billigſt bei 


P. Ph, Schnös 


am Vierröhrenbrunnen. 





Einem biefigen, fowie auswärtigen Peablikam mache hier⸗ 
mit bie ergebenſte Anzeige. daß ich die biesjährige Kilianimeſſe 
mit einem aroken Lager der ſchon lanant als nutzlich anerkannten 


Kupferfchablonen 


zum ger für Wäſche und Stidereien bezogen habe. 

Da ich durch vortheilyafte Einrihtungen in den Stand ger 
jet worben bin, auf dem Pla Er ſelbſt zu fabriciren, fo emr 
pfeble mih mod beſonders in Anfertigung aller in dieſes Fach 
einſchlagenden Arbeiten. 

Den Herren Kaufleuten und Fabrikanten empfehle noch 
beionderd Dopprlalpbabete, um jedes beliebine Wort in 
ſehr kurzer Yeit aue zufübren, ſowie au große Zinkſchab⸗ 
—— ka te Bnmfrage vor dem 

Berg Ferm ih auf ber Dom e vor 
Sanfe des & ahn unb ift mit Firma verfeben. 


A 75 Levy, Optilus u, Grabtur 


aus Mühringen, Württemberg. 


Belauntmachung. 


Auf Antrag mehrerer Ölänbiger wurde das — 
vermögen des Michael Warmuth jüngfter von Oberleinach wangs⸗ 
weiſe veräußert und ein zu 59, verzinslicher, in 4 Martinifriſten 
1866 mit 1869 zahldarer Sirichs ſchillingeerlös von 

1731 fl. 30 Er, 


ziel 
Diefen Sirichoſchillingeerloͤs ver ere ih zuſolge A 
des #. Landgerichied WBürburg a ch zufolge Auftrags 


Freitag den 19. Auli I. Its, 


Vormittags 10 Uhr 
im Amtslolale des E Notard Oppmann dahier gegen Baar⸗ 
ablung der Baluta, welche innerhalb 14 Tagen vom er- 
ilten —28 an au geichehen hat. 
Die übrigen Bedingungen werben am Termine befannt ge⸗ 


Wuͤrzburg, den 5. Jule 1857 
Wohlfahrt, Rotariatöverwefer. 


Bekanntmachung. 


Uniprüde an die Verlaffenihaftsmafle des Vaientin Nicola, 
früßeren Müllers zu Boppenhaufen, zuleht Privatiers zu Bil 
fersbaufen, find am 

Donnerstag den 25. d. Mis. früh 8 Uhr 
dayier anzumelven und nachzuweiſen, wibrigenfais biefelben bei 
a —— underüdjichtigt bleiben. 

8. Zuli 1867, 
Königl, Landgericht, 
Landr. beurl, 
Dr. Höhn, k. Aſſeſſor. 





geben 





unterm 8. Juni d. Is. bezüglich der SEntwendung einer 
— in Aub erlaßene Ausſchreiben nehme ich zuüd. 
Wärzburg, ben 3. Juli 1857. 
Der t. Unteriahungsriäter, 
Schwaab. 


Nur während der Meſſe! 


verkaufe Strickgarne, fowie fünmtlihe Mercerie-Nrkikel, 
nebit einigen Pöſtchen überzogener 


Crinolins 
zu Fabrik Preiſen. | 
Gg. Strohmenger. 


Plattnersgaſſe. 





Bergheer's Theater 
auf dem Krahnenplatze. 
Sonntag ben 7. Juli 
finden die erften Vorſtellun⸗ 

gen ftatt. 
* Beginn der erſten um 
Uhr, der zmeiten 







— 
— 


an 


ram m: 


Bro 
1. Abth. Der lago maggiore mit den boremäifdhen Infeln. 


« Berhlaukde Imbrauilige Erperimiente: fogenannte Georg Niedl von Brud bei Camn 


2. 
I. u 
MWaflerlünfte. 
4. , Geiler und Gelpenfterericheinungen. 
Es finden täglih Borftellungen ftatt, um 6 Uhr und um 
8 Uhr. Ertra-Boritellungen je nach Anweſenheit von Fremden. 
Preile der Pläge: Sperrfig 36 fr. Erſter Plap 24 fr. 
Zweiter Platz 18 fe Dritter Blap 9 fr. 





S um 8 Uhr Abende, | 





; Herren- & Damen- #] 9) 





Codes- Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, heute früh 
3 Uhr meine innigftgeliebte Gattin, Yrau 


J 3. J > T 
Maria RFeser, geb, Ludwig, 
an En zu fi in ein befferes Jenfeits ab» 
zurnfen, 
Freunden und Belannten diefes mittbeilend, bittet um 


ftilles Beileid 
Michael Feier, Marfedenter. 
Würzburg, den 6. Juli 1867 
Die feierliche Beerdigung findet Montag den 8 d. M. 
Abends '/,T Uhr ftatt. (298 


er ⸗ —⸗ 


berieht die Lieiige Merle wieder m t Leinwand, Servietten 
!Sandtücher, Zifchjeug, Taſchentücher und iſt mi 
Ieiner “rohen Autmoh! 


rerieben, 


Meine Bude befindet ſich vor dem Saufe * 


Seren Gaflwirtb Mappert. 
(238 3b | 


ENDTITER U 
Wiener 


Warnung. 
Ih mwurne biemu Da 
Arrmanı, meinem Ztieffoht 


Stiefeletten Theodor Martin von Beit 


böhbeim etwas zu borgen, ir 
em ih keine Zoblung für il 


teilte, 
Johann Mülle: 
Korbmacher. 


in b fonnter auter Moare, 
4 Kinder-Sttefelden 
Gegenüber dem ſchwarzen Veter & Hausſchuhe 
-Üt dar von Wittwe Wayer aus Moin en ahnt in größter Aus» 
rosse Panorama ern : 
& mit 200 Gasflammen beleuchtet, Carl Ph. Bauer'ſche 
welches ſchon feit Jahren befannt und jept gara neu erbaut, 
mit jämmtlichhen neuen Kriegs: Ereignifien von Dentichland, Handlung 
Defterreich und Italien, vollommen nad der Natur ges auf der Domfirafe. 
AAENEEIEESEN Bi AEOHERET ERTNAE 


geibnet, und von feinem andera Banorama bis jetzt fiber: 
troffen, von Epnntag an geöffnet, täglih von Morgens 9 

I Zu vermiethen 5 en mas mente 
in eim ſchön möhlirtes ZimsÄtleines Zimmer ift pro 


Uhr bis Abends 9 Uhr. Um gütigen Auiorud bittet 
8c] Wittwe F. Bayer. 
Auf an eine folide Per 
Alig zu vermietben. 2. a 


Rr. 365. 





(Sigarrenarbeiter 


und Wickelmacher find 

eihaftiqu q in ver ( 
| Gigarrenfabrit Heidingsfe] 
" 1293) Konnte nıgt Tomm 
bitte um Entschuldigung 





— — mer im 2. Etod hei 
€. Mangold. 


2) Markt u. Kurimmervoi 





eilage 


| ‚Beilage. zu Nr. 164: de ‚Würzburger. TR ‚uud Laudb 


ACHT 3 =“ 


m Vorhaugſtoffe vo 


1,9, "e,, "4 breit, ſowie 
Weisse Piqu&Decken 
empſtehlt in riener, größer Auswahl zu billigen Preifen 
Eh. Keich 


20 am Mark, 


—— — — — — a nn, nn nn an — — 
—— 


Zu rag —— — Preiſen empfehle ich 


in größter Auswa 
Enz ettfedern, Flaum, Eider-Daun 5 Noßhaare in nur 
reiner und reeller Waare!!! 

Bettzeug, Barchent, Drell, Federleinen & —— 
gerüſtete Betten, Matratzen, Plümequr, Son: 

verten & Wollendecken, Sowie genähte Bettitoffen, 

wonach getroffener Auswahl im Beifein der geebrten Kaufer 
in 15 Minuten eiu ganzes Bett Wwn:t wird, 


Billigheimer 


am — — 187. 


Gefchäfts-Eröffunng. |Theerseile, Te ee 


‚Einem geehrten Publikum empfehle ich meine beute eröffnete Giechtw alte Annett ſchnell ale rheumatiſche Beiden, ala 
Geſichts-, Bruft:, Hals: und Zahnſchmer⸗ 
"Kunstfärberei, Druc kerei, Kunstbleiche' * Kopf:, Hand» und Kniegicht, Magen: und Unterleibs 


eg; —9* * vr eg ei ei, jomapl Eeiben: > Fr Ten: ‚! 2 ie. mon % I it, die Haare zu krauſeln, 
werben alle Eorten Etoffe, ſowohl Seiden ollen elanı e Ha t 
Vals auch Baummwol- und gemiſchte Etoffe in jeder Et, ilspoma b. fomie deren Ausfallen und Ergrauen zu vftr · 
Farbe Net bebrudt und appretirt: al. 15,21 u 27 Er. 









erba 
nden I 


Wiedeeverk 
ſprech⸗ 


— — 


chwarze und braune Waaren nah 8 — lindert ſchnell jede Art in Zahnichmergch 
—— nn ” 14 Zahnw olle, Stüd 6 fr. 
gebleidte Waaren na s;, 4 
undanpergewöhnlice Farben wor. Englisch Riecusalz und 
unter auch Modeiarben, nnd 14 „ tan 
Igeliefert: werben. „  Riechessig, ı au er. 


Die außerordentlich reiche Muflerautwobl wirb gewiß allen 


Anforberungen entſpreden, ebenfe werden bie Etofe nad * (Barifer Haarwaßer) 
— engliſchen und fuanzönfchen Methoden appreltirt, hau I ‚arisien piilocon J haarſtärkendes Mittel 


ſolche von neuen Stoffe u nidt zu unterf ſcheiden find. 18 m I 


Bi — werden ſowohl in meinem Laden, Sk — Bau de Golague; vr. Glas 


FE ‚ pp nen © Weraer’d Laden, als aud in der 
abrif, 


Ganderwaien 325, entgegengenommen. 
Fb, Yenpe, (Nelhsthereitetes Klettenwurzelöl 


Bielefelder, ſchleſiſche u. Daugleinen,. Tiſch Amerikanischen Heischexträck, —** 


und Handtücherzeuge und Servietten , fowie lei⸗ 2 Loth 52 Pr, 
Auswahl zu den billiaften Preifen empfiehlt (4101 u 
P. Ph. Schnös Schneller, Kronenapothete. 
ierrö Veilchembl ö pirTinte, n 
am Bierröbrenbrunnen. Karin 28 ge acer: feline Eapie ti € * 
r 


ung 
’b 239). ..Ein Lräftiger Junge [180 Es mirn Fin @fel zum ranzdife Biol e Schreib: u. Gopir: Se 
dann unemtgelblid das Geiler — — * kaufen send — Vietoria⸗Tinte, nicht coriıfökın, hei 
zewerbe erlernen. Nah. Exp. Naäh in der Erp. 3. 8. Brenner. 


AJ int N j HH Int j = M 
Mess-Anzeige. — ——— Leinwand vager 
| ehr eigner Manufactur. Dringe zur geneigten Ab— 
Anı u DEE hiefge Hefe lernen gun) wart wohl nahme in empfehlende Ceimerung; ugleich 


a 3 b te, daß ich v 
Shnitt- und Modelvanret-Onget |und sinaben: eben nach Wiaaf) unter 


wieber bexiche; durch perfönliche Einfäufe in den beiten Fabrifen. Garantie des Gutfigens anfertigen 
hin ich in den Stand geießt, eine reiche Aus wahl in den neue» laſſe. 

in w 

pam Adolf Schütte 


und geibmadsollften Mleidern Me et 
en en ſowie i arıen und farbigen Bars 
— und in anerfännt breiten und — Cattunen, = außer» ) am Markt Wr. 408. 
Bekanntmachung. 
Bei dem unterferligten de Amte werden 
Donnerstag, den 18. dies. Monats, 


öhnlich billigen Mreiien au offeriren, und bitte ich unter Zu 
Vormittags 11 Uhr 


ng teeller Bedienung um Neneigten Zuſpruch 
beiläufig 30 Gentner Alten in angemefienen Barthien, theils zur 
bingung bes Eins 














Jakob Konmerftädter aus Fürth. 


—— vor Seren Mapperts 3 


M. Funk, 


Lebküchner aus Nürnberg, 


empfiehlt währenn der Meffe ſeine überall anerfannıcn 
„a guten Lebkuchen 
Di ‚Sorten, per Dugend von 3 fr bis 2 fl. 2% fr., ferner 
acronenplägchen, Sewürinlä chen und Eboco; 
lade, : ten Scha ttellebfuchen „_beitehenn in 
eu, Macronems, Citronen:, Frucht, Bekanntmachung — 
ttem, Ehvevlade:, Königskuchen, die —— 
Sattel mit 6 Erüd zu 48 fr Die am Rilianiepiele in einen biefigen Dienft eintreten» 


Einer gefälligen Abnahme entgegenfehend, unterzeichnet ſich ben Dienhboten find von der Dienhherrichaft, bei 
, welder ber 
— de em gen | Dienftbote eintritt, an ben —— Tagen beim —— 


eigert, moin Strihslufige eingeladen werben, 

.  Ynsbach, bem 2. Yult_ 1867. 
Königliches Oberaufihlagamt von Mittelfranken, 
Pohlmann. (L. S.) Edorf. 
————— — — — — —— —— —— 


r 

Die Bude befindet ſich vor dem Hauſe tiihen dienſiboten Bureau (Geſchäſts immer Rro. 8 zu ebener 
des Gaftbofbefigers Herrn Nappert im Erde) —XX und —F som — — 
Kürfchn > . Riftr. am 9,, 10. u. 11. Juli, 

erhof u 18, 18, ——— Juli, 
s. . , 17. 18. w 19. Juli, 
TS EB} IR. Sat R N 
6. 24. u. 2%. Jull l. Iſ., 

jedesmal von 8-18 Ihr Vormittags und von 224 Uhr Rad» 


Mit ber —** iſt dad Dienſtbuch vorzulegen und im letz⸗ 
teres von ber Dieniberriäaft unter genauer Angabe ibres 
Mamend und Standes, fpwie ihrer Wohnung die 
Dientanmahme zu beieinigen; bei auslänbiichen Dientboten iſt 
überdies der Reifepak oder Geimath: Schein Des Dienftboten zw 
übergeben. 

erner haben diejenigen Dienftherriäaften, berem Dlenſt ⸗ 
boten von bier wenaeben, unter Vorlage des Dientboten» 
Buches diefen Dienft-Hustritt beim Dienfibotens Bureau anzu⸗ 


ie 












—— — —— — — — — — — 
— — — 
Zum Zeichnen auf Weißzeug. 
Yan zeige hiemit ergebenft an, daß ich die biefige Meſſe 
En bezogen habe mit einer großen Auswahl von Bupfer: 
blonen jum Zeichnen auf Wäfte, als: Buhftaden in 
gericbiedenen Schriften und Größen, Bogen, Kronen, Eden, 
Nummern in allen Größen, biezu auh Farbe, fowohl zum 
Borzeihnen als auch jolde, die ſich nicht wieder auswaſchen 
läßt. Kerner führe ih Figuren: Schablonen jum Zeichnen 
Rinder, Zinkichahlonen, Buchitaben un Mummern 
allen Größen zum Zeichnen ver Gofis, Petſchaften, 
Briefftempeln md alle in dieſes Fach einſchlagende Artikeln 
werben die Mefle über nach jedem Auſtrage gefertigt. 


Mein Stand befindet ſich Vomſtraßze am 
Eingang zum Kürſchnerhofe und iſt mit Firma 


igen. 
. Dienftherrihaften, welche diefe Anzeigen yanı unterlaſſen 


verſehen oder Le — Kuga —— A) as 215 

— des B.:&t.:@.:8. und der ortspolizeilichen Vor vom 
Joh. Schimnid, 15. ya 1862 zu gemärtigen. 

3a Graveur. ürgburg, den 3. Juli 1867. 


Der Stabtmagiitrat. 
Der rechtäkundige Bürgermeifter, 
Dr. Zürn. 


Smnibus- Fahrt 


zwifchen Würzburg und Heidingsfeld. Endres. 
Abgang von Wur burg: Abgang von Heidm̃gsfeld: — — —— — — — — 
—— Morgens 8 Uhr, Wichtig für Bierbrauer € Wirthe 
— N une be un obere 
rt » e 
PR — ubr nase $ up, Bier innerhalb 2 Tagen voläändig Märt, ohne em Ge 


(mad ober Gern * ſhaden und beſonders b er 
fördert. 3x ** ganıen Krugen à Rästhlr. 2. und im 
halben en 


" ” ” 7 " 
ne Gohtant ehe Wofahrt von ber Edart'jhen Nhstbie, 1. nebit Gebrauhsanweifung buch 


Brauerei, 7: 
Eröffnung Dienstag 2.5. Möfinger, Aleerheiligenſtraße 70 
d ung om + oe, . ’ 
‚ 289 34) ——— ——— 98 in Frankfurt a. M. 
——— — — 


DE __ ___ _ NE GENESIS ———— 
478 Wbzugs halber ii einett]294) Ein Kutſcher mit gu⸗ 
13096) Ein Be jungerglinng in einer Reftauration jo: zu verkaufen. Sternplaf tasten Beuaniffen wird fofort ge= 
Mann kann als merlebr: fort eintreten. Näh. in ber Erp. 12 Stiegen. zolfucht. 9. Difte, Nr. 55, 


— Ausgeſetzt! 


französische Jaconas & Organdy’s, 


engl. Mohairs & Wousslines imprime, 
welche unterm Preife adgegeben werden bei 


u Ch. Reich am Markt, 
Yon Heute an 


werden eine Bette fchöner Betten zu aufßerordent- 
lich billigen Preifen verkauft. Sternplag Nr. 14S 
über 2 Stiegen, hinten. 


Johann Strasser 


ans Zeil in Tyrol, 
Einem Hohen Adel und geehrten PBublilum die ergebenſte Anpeige, daß ich bie hiefige Mefje wieder mit einem wohl⸗ 


— Sandfchub- zager, 


als: Blace, Wafchleber:, däniſche, feidene, gilderune und alle mög! en Sandfchube, fowie mit einer 
ſchonen Auswahl in elaftifchen. Gefenträgern, neh Dledernen Muterbeimfleiderm bejogen babe. 
Befonders beachtenswerth eine Partie gurüchge fetter Slae Gundrhuhe für Damen zu 18, 30 und 36 
fr. das Paar, weite wafhlederne von 36 
Be Mit der A cherung reeler und prompter Bedienung bitte ich um recht zahlreihen Zuſpruch. 


Die Die Bube befindet fih Domſtraße vor dem Omi des Herrn Sattlermeifters Leſch, mit Firma 
verjehen. 


Die g große “un Menagerie 
rahnenplate 
ift vom Sonntag Nachmit⸗ 
tags 3 Uyr ben geehrten 
Herrſchaften sur Schau auf 
geſtellt. Dieſelde entbält 
mehr als 60 ber ſqoönſten 
Errmplare wilder Raub: 
Thiere 
Ale Tage Nachmittag: 
4 Ubr und Abends 8 Uhr 
Fütterung und Dreffur 





Von Beginn der Meſſe 


finden In bem großen 


za mechanischen Theater, 
R —— de Paris, 
eur bem aingtai, 


täglid) große Borftellungen 


katt mit Begleitung einer großen 
böhmifchen Mufiffapelle, 


- . — 
Bon 4 Uhr an ——1 und Abends 2 Hauptvor⸗ 
—— 17,8 u. ,9 Uhr. 





— mob cc Dame in M. Spetb Wittwe aus Speier. 
—— ——— —— —— Am Mainquai —— der Weſteudhalle. 
in nr ren, Affen und Hunde-Theater 
243 (2b Menageriebefiger. von G. Taddei aus Parma in talien 


—-_______ — —— — — — ſalbt während ber Meffe in ber meu erbauten Bude am Krahnenplatze 
—— fomie fteinerne Töpfe zum Einmachen ber täglich 2 große Borftellungen. 


ö E. Mangold, ‚| Anfang der ersten Vorstellung um 4 Uhr, 
86) Markt und Rartlnerbof der zweiten um halb 8 Uhr, 
——— — 1@säfer Gut — Näheres beſagen die Anſchlagzettel. 
er erde: c uter, reingeha 
10% Och ſe mfnecht werben | Wtoft it in '/,, Ya" Ya, u Grgebenft ladet cin 
en 


* gefudt. Näh. in ber Erp.' Eimer zu verkau GG. Taddei. 






291) Diejenigen Pferdebe⸗ 
N ſiber dahier, —26 

iohn für geleifteten Boripann 
* Öflerreichifche, mürtemberg« 
Ve e, has 
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7 ——7 
nn ah im: 3 rzburg. 
a. Ref a 1* im Hauſe des Herrn 


— —E bie Saupt En € 



















* . Diitr. Kt; der 

‚Baruch ‚gı Oliven, ——— 

maunth er N t a 2. Niefigen Mefie mit einem \m BR * 
Mädchen, das ſich allen Haus⸗ 


—— allerſeinen, ſowie miitelfeinen > garı bi digen en-@arberoben, J 
en, Soppen, Kinder» und Knaben Anzügen, Kir in aken Größen An} 
N 


halt 
— Auswahl bier eintreffen, und Ba t, —— ——— 


F hinlängliche Gewandheit im Ko⸗ 





Es if uns bauptlädlih toun, Bat “ .. z 
nn Bine Bee 1.4 
Don ebt ab, d 2* Br 8 * * art Salon I nv und zwar zur früh: A} Heibülfe der Hausfrau alle 
Ken eos Saion. Arbeiten, Gen „Fön 
AT KA er ine: Rn * J 
Tucht Pt ARE 4 Itailgeneloth u eine offene Siebe, Weitere A 
4 Serge von fl. . 30 bis fl. 32. a An e er a It # u ber rue, d. MI. ” 
eis En d_allerzeueften — die erfebienen, von 27,29 bie r — 
33 Phijecks, Bonſours von fl. D, n, 12 718 is fl. 8 * E 
3— und date m 18, 0, 1b, fl. H; * 8, 17 bis 1.38, * — a 
gam Te € ® en von.‘ oe 
—* * "= *— a u Yale arze Bote Mur: 1 & “E 8 
"so e ns — * ie .30,4 = #3 
Neil Soien von A 1 ee EEE en 
3 bis fl. 28, — a2 — von — 5— —* uch 1@ bie fi 23 = € =23 
Feften von fl. 1, 1 2 2.8 .80, & Hure und & » E& f 8 
Bee von fl. 4, ea P —9 6, aben voW 2 Jabrenl m + sE2 59 
ji8 au jedan At, von RB 3 v, bie Nalfchen für Kinder = 28 %2 
von einem 1 halben 4 nalen —— nzũge in deinen, Evmptoir | & „= 5: = 
; San Din eif: de, "Arbeitebofen, feinene' Anzüge, züfre: % ES s & 
Eharaln dc, und Haquets, Möde, die fih für fede Jahreszeit eignen, | E  He$ . 8 
———— Knaben Baletot& ze. 2c,, ebenfoli au fehr billinen eeien pi 3: 388 * 3 
‚Im den allerneuehten Sachen von Allem bietet unfer Lagert) $ >: 3a: 3E 
das Allerfeinfte, | Eazrrit e* 
J gür weiflidge Sume empfebien wir Tuchröcke, Heberjieber für. Früh: $ iT 50:5 ° 
jabr und Commer, ſowie ganz lange Sausioppen. a 2 TE 
Mir werben wie bieher forffohren, des —— Publitum in allen an uns au Mels A] | & * + 2 | 
I lenben Inforberungen zm befrichigen und namentlich unferem @runbrrirjip irenger Beelitöt I —? 4 S 
J Nehnung tragen. Hochachtungt voll J Er" = * 
Baruch _& Oliven, Sy Riss 
Serien C ‚Garderoben Kabrifanten Münchener & 338 
nd Berliner Heizen Garderobe. © 55 


Bertauislofal nur im Haufe des Kaufmann Hrn. M. Wirſching, — — 


"2 püjtenfe, H —— Nr. 164, find 
sterre:2ofalitäten, be 
—* in ſbnem, Aroßen La: 


Geſuchtt vr samen” 
14 « 

lien Q befiens geeignet, 
Kadktufr, Bonleange Teppichlager ——— ai ge — 
erlangen eine [4 ohn⸗ 

"Carl Gelhard aus Hamsbad; Naſſau) mern, nebſt Kühe 2c. ac. [ung en Bittwe. 














BE RO Wpr v5 Behe. außerhalb der Stadt in|__- Gutmann, Rittme. 

IMNUr‘ ehe von Hrn. Sün-|oe Nähsbesnen —73— — Sigi, von 
mern m ifie 

i an. OR in aber Lage, wid bie 1. 


3. Diſtr. Nr. 88. _ (3b November = pe — geſut. 
Nah 
= 8 — 10 Eiger Ernte: |156 30) Ein junger Mann, 
find zu verkaufen. 9. (fraelite), mit ben mötbigen 
1801) & Ri ein Ichönes Sn Dir. Rr. 206. ————— verſehen, aus 
mer, moblirt ober auch un agtrarer Familie, fucht eine 
| Zu verkaufen ae 





Mehrere dferd aiden mit Au: 
re werden bei Gp. 


v* I r 





id iet, zu dermietben Stelle old Leluling in einem 
Nah, in der Erp. IE. 8,883 & ein billiger Wett, [Meinyeihäfte, Räh. in der Ep. 


Drud unb Berla; von Wenitase Bauer in Würzburg. 





venrsuurger Stadi- und Fandbote. 


Babnyüge. 


un ih 40 DM. Nadts 

a gnad Bamberg: Schnell. 10 U, 
om Voltz. 2 U. 50 M Ram. u. 8 
LICH %. Cüter. 4 U. 20 M. früh und 
HEBRM Borm. 

Untüunft von Bamberg: Schnell, 5 I. } 
vn zu don © U 10M. Fa. wi. % 
15 R,, Mitt, „BU. 50 M. Abbsr und ren 
—— * 3, " er ' b 

a ab Srantfurt fie. 1 7 
aa ehren on nahe, 








uul. Wärzhurg- Aussah- Mäusen. 


J Abaang nu Unsbad: Schnetz— 
en Radım. Bo . @ütery. TU, m 
Nik früh und 7 2 % 


Nu „ Antunft von Antbad: Sänri;. 1 
Fe MD. Witt. Poll IUn. 6 M ak) 

8X, 45 Mi früh u. 7 0. Sons 

IV. Peürgöurg- Seitelberg 

Er Abgang vadt ge deiberg: Ebne PR 
= 2. 20 N früh Ferienenzüe 10 0. 0 

Nee Rachte, 5 U 


terzlige (nur nach, Bedarf) 12 L.45 Wi. Acu 
und 3 U. 15 RM, früb. 

Antunft von Heidelberg: a I 
u 56 M Abends. Perjonerglige 3U SO N 
a 7 U. 80 M. Fü In 5 en 

2 36 WM. Rad, und OL. —— 

U 


—— — u I ” — —— — 
Bütez. 4 6 früh, 2U. 40 M. gi 
riburg- Mürmberg. 
x ® Bärynarg Wärnber Anlunft von Nürnberg: Kaurien. ou. Oüterzage 7 U. IBM. Möbe. u 1 Ras. 
Mögang na Harspera: — sn, 85 MR Sorm. vorn 11 ii: 46 I. Nadet: Yohomnißusfahrten nad 
om % Aps M.2U WM, früh, Ölen Güterjiige &U-40-M. früh, 12 U 55 Min. Arnſtein 5 WM Mods. Efleibu 4 IL MAR: 
540 MR: früh, s® U. Bor, 5 U. 37. Mit.,5 U. 18 Min. Abbe, und 9 U 5 Min. Wertseim:Mütenbero 5 U. 25 DR. MbbE. Ei 
Wadm. un 8 U. Abbe. Radıts. erhaujen 4 U Nadım, 
P Bıenslag den 9. Juli IH67, Swanziafter Sebraang * 
1 A { 





Zageeneuigfeiten. 


dieſe Wohe find folgende dffentlidhe Sitzungen beim 

Hl Eektie _ —— ee 18.3 .3uli. db. 38 

wi * der Anna Sybilla Herdert dabier, 

= — g einer Unterrichts. Anſtalt; um 9, 

Getlich von H-Imersam, 4. 3. bier, wegen Stör: 

ung do ns friedens un —— umn 10 ge jen 

*2* Drenduer von * wegen Mißhandlung; um ar! Uhr 

5 Barbara Krieger von hier, wegen —— — Nachmitt age 

. Barıtiel Enhres von Alingen, wegen Freve!s an 

; um 8%, Uhr gegen Ghrifine und Magdalena 

—— von Großlaugbeim, wegen widetrechtllcher Wennakime 

eigener: zum Nachtheile Berechtigter reip. on! Theil» 
nahme hieran; um 4 Ubr bie Berufumg bed Friebı 


— * bie in öffentliber S - tal Bean 
Bürgburg am 25., 26, 97 m, Zgis verlän: 
betim: @rlenntniffe wurden verurtbeilt: I Mader “und Mi: 
au Pfeiler jung von. Aa wegen Dieblahls 2c.; 

flerer_ u 6_ Wonaten und 8 Repierer 
Tagen Arreft; Michael Guthrod dabier, wegen —— 
als Zeuge in der ache negen Bernhard Gundermann von bier, 
—— Sefängmißtrafe; Georg Herbig von Eftenfel» und 
org Bernbatd: & * von Winler han ſen, ———— 
je 1; Monat —* Balintin Seiboth von ba, 
etsugs, in eine: —2 Aidirefe Gorifiom —8 
von Beitsböchbeim, wegen —X und Barbara Bahler von 


ih Raud aus Gummi zu 
‚Fielben an Zäbi keit, Debndarkeit und Etartzirät/nod bei Wei’ 


* tritt von Mugliedern und ®: finnungsger ofen der 


rößten Erwartungen begechtigt waren, und often —— — 
begten , doß Fr mur ein Tbeil derſelben bejiieoigt werden 
könnte, Die Produttionen im Theater des Profeſſot — bes 
lehrten uns jedoch, daß es Dinge giebt, die man erſt fehen Dash 
um daran glauben zu können. und die man kan 
kan, die geſehen werden müffen, wenn man einen * ba» 
von haben wil. Was die Liitungsfäyigkeit bes imenich 
Körcers anbetrifft, hatten wir jwar von jebet’ die Anficht, dag" 
berjelbe Außerorbentlidı3 ertragen 'Tönne und zu Un.emöbnlis 
chem fähig jei, nachdem wir aber die Spiele des Proſeſſor John 
meit feinen ſechs Schalern geſehen, "bezweifeln mir, daß bie Körper 
derfelden ih in dem normalen Zuftand anderer Menſchenkinder 
befinden, denn bie je Sek santeiie der Kleinen ſcheinen volfiändig', 
beiiehen und die Eipenſchaft zu befigen, den⸗ 


tem zu übertreffen. Wir heben noch beiondere hervor, die Turn 
—— des Mohr Jack am Trapvez, die Tänze ber Rinder, das 

nafftſche —— wo eine gtoße Anzabl Kanfller *— 
—* in den verſchiedenartigften Produktionen merteiierf 
die Drefiur der Wunbderzlege Dinora, bie impofanten Eu yanıı 
denfrllungen, und bie ele aunt auegeflatteıen und'm 
len Geſchmack arrangirten lebenden Bilder. 

ulonimens 


Augsburg, 7. Juli Heute batıbabier ein 
ayeriſchen 


Fortſariuepariei zu einer veritauliche a Beſprechuug über bie 
egenwärtige Lage ſtatigefunden. Demſelben wohnten auch bie, 
Jc——— — Dr. Vrater, Dr. M. Baitb, Cracier von Doog, 
Fiſcher, v. Soyer, Eing, Dr. Volt, bei. Man bat in 
untiew, welde jur Beſprechun kamen, weſentliche Uebere 
immung, ber Anweſenden konfiatitt. 


‚wegen Leptere rathung. war bie Einlötung zu einer tößeren, Ver ſamm 

*. Be ehe m ing Bine auf ‚ber Inetbeuiden Ya tagen * *. Be 

ri m norbbeutihen Bunde, nament r Bollvereinefr 

erhobenen Einipruh von ber ünſchuldigung "bed au Berhänbigen lie wir PN 
von: , wegen: Feidfrevels :vertagt. anmentumft in Aue ficht par Andeb. era 

Ferner wurden in öffentliger € ‚Geriäts als Münden, 6. Zull. Bei ber bemnädft * Dale 

I. Inflan; vom‘ 27. vor. * * **88 des @eorg Mohr ſammentreten den Po Sohle mferenz wird Bayern 

von Li able, bes Andreas Dotterweich von Minifterielrath von Guiner und Dh ii ran A a 
er, * ir — des Philipp Matt von hier in mann vertreten fein. -Ueber Grundlage und Tragweite A 
— daheimer von da, wegen Ehrentränt; Berathuagen, und sb und melde Eı ichterung Ber» 


bi ie ür den internationalen Verlkeh 
ung 2* ven, dann Veier — von — am —— re Bier ae * aa * ka: 
unden. — . 


ergıiffene Berufung non der Bei 
Truntenheit unb Rubeftörung freigeiprochen. 
* Dası beutie Ratiomaltheater des PBrof-ffor John umter 

Direktion des Herın M. Hirſch warde te ar 

oßen Androng des Publitums eröffnet, und bie an or: 

ellungen bereit# mit eiriem wabren Beifalldfiurm aufgenommen. 
Die der Geſellſchaft voran ebende ne batte uns jo unglaub 
liches von bem Leifiungen berfelben vorgefabelt, baß wir zu ben 


unterjeime meue Organıfation bes 


die preußlihe Reuier 
'Zom t. Handelemürtifter zu * af; 
2 Ben Trennun 
Bof von den anderen Zweigen des —J—— 


—— 526— 7, — — —* — 


6 DA hal, I Pe ! 
72 U. 15 M. Node, 6 U. 109. Bid. CM, ; 


Das Ergebniß ber Bee’ er 


ei 





gr Lang das Kunfiperfonal bes E. Hoftheaters eim 
bem ſchon beforirten Saale bes zoologiihen Gartens 
bem Souper brachte ber Regiffeur Hr. Jene ven erſten Trink: 
iprud auf Ge, Maf. ven Kö.tg aus, woran ſich dann Tifchre: 
den der Regiffeure Sigl und Richter zu Ehren bes Jubilars, 
Gefanyd: und andere Borträge reirten, eudlich ein Ball, ber 
bis nah Mitternadt währte. Von auswärts waren viele eyrende 
ufhriften und Telegramme an ben allveliebten noch im voller 
wirkenden Rüntiler eingetroffen, auch wurde berjelbe mit 
Borbeer: und Blumenkrängen reich bedacht Am Feſtabend über: 
reichten ihm feine Kunſtgenoſſen einen großen, ernen Ehren: 
becher, eine meilterhafte Arbeit bes Hoffllberarbeiters Hrn. Weis 
Aber auf; Ge. Maj. ber König hatte ſich deu trefflichen 
5 an feinem geftrigen Ehrentage erinnert und bemjelben 
eine große goldene Tabatiore mit der allerhöchften — 
in Zunfteoler Emaiſliraag überreichen laſſen, nachdem 
ch bie allerhöchſſe Gnade vom geſtrigen Tage eine jährliche 
Gehaltsjulage von 500 fl. bewilligt worben. 

Ueber ben Stand der biesjährigen Ernte gehen faft von 
allen Seiten übereinftimmenn gute Nachrichten ein. Sowohl in 
Ungarn und bem verſchie denen Gegenden Deutſchlands als in 
Frankteich verſpricht die Saat einen reichen Ertrag und es lann 
wenig in Betracht fommen, daß in einzelnen Gegenden über 
un — Ectrãgniß einer einzelnen Fcuchtzattung ge⸗ 


In ſtadt ſind nach der Bekauntmachung bes Hülfs⸗ 
comilss bis zum 3. Juli 179 —— duch Trichinen 
vorgelommen. Die Zahl ber Sterbefälle betcägt 14 und man 
hofft, deß Ale nicht weiter fleigen werde, da ſich die meiſten Er- 
trantten auf bem Wege der Seneſung befanden. 

"Die neueren Nachrichten aus Lugau lauten hoffnungslos. 
Unterm 5. Juli wird berichtet: Die —— mit ſch veren (mit 
Steinen gefülten) Tonnen ben Schast frei zu mıdben, find 
mißglüdt; fie verurſachten nur neue Brüche (im letzter Nacht 

db wisser deren ſechs eriolgt.) Man hat daher alle Verſuche, 
nel zu deu Verumglüdten zu gelanaen, aufgegeben und einen 

aber Iangiameren Weg eingefhlagen, indem man zu: 
nähfk den noch erbeltenen Schadtjimmerbau und das Schacht⸗ 
haus verftärtt und fobann von der unterſten erhaltenen Bühne 
mit eijernen Blehrohren, die man zufammen nietet, unb in den 
eingebrochenen Theil an Selen hinabläßt, bis zu dem Berfüls 
lungsorte binabfteigt. Dort angelangt, werben Arbeiter bie den 
Schacht fperıenden Maſſen abräumen. Fr der Schadt tiefer 
gut erhalten, fo ift nod Hoffnung zur Rettung ber Berungläd:- 
ten, eventuell zur Herausihaffung ihrer Leichen ; it der Schacht 
aber wilter unten au wieder brüdig, fo bleibt nichts übrig, 
als ihn zugufülen und von oben mieber abzubauen. — Die 
dal ber Verunglüdten beträgt 102; fie Linterlaffen 44 Frauen, 

Braut, 137 Rinder, außerdem hilfsbebürftige Väter und Müt: 
ter. Der Direktor der Neuen Fundgrube it theild zu feiner: 
Siderheit, theils weil ihm große Fahrläffigteit in ber Unter: | 

tung des Schachts zur Loft gelegt wird, verhaftet ; jedenfalls ‘ 


men arobe Fehler im Betriebe vor; nicht einmal die fchab: 1 


hafte Shadtzjimmerung mwurbe reparitt. 

Leipzig, 7. Juli. Geſtern Abend fand in ben Räumen 
bes Schügenbaufes bie rg dabier veranflaltete Freiligrath 
Feier Ratt. Gottfried Kintel aus Zürich Hielt die Feſtrede; er 
war fpeziell zu biefem Zwecke hierhergelommen und beirat for 
nad zum erften Male feit 17 Jahren wieder den beutichen Boden. 


Sultan, der wrfpränglih Dienflag Paris verlaffen wollte, jeinen 
—— bis Donnerkag verlängern. Nah demſelben Blatte 
wird die Königin son Preußen am 10. d. Mts. in Paris ein- 
treffen und im preußiſchen Geſandtſchaftehotel abfteigen. 


Deutſchlandb. 


—— Berlin, 7. Juli. Dem Verlangen bes Wie⸗ 
ner Gabinets gemäh if zwiſchen Defterreih, Preußen und ben 
Übrigen deutſchen Staaten ein Vertrag über den Austritt bes 
a aus dem beutichen Münzverein abgeſchloſſen. Die Ras 
Hfication befjelben fteht unmittelbar bevor. 


Berlin, 6. Juli. Die bier tagende Zollconfereny hat fid | Staatsbahn; Prioritäten —, 4/,0/, Wüurttemb 


and mit ber Bilbung von bauernber Ausſchüſſen für Zols und 
Gteuerweien, für Handel und Verkehr und für Rechnungsweſen 
aus ber Mitte des Bundesraths —XX Nah dem gemach⸗ 
ten Vorſchlage follen in jedem biefer Ausigüffe außer dem Bra: 
fldinm mindeflens vier 


|@angen ſohin 491 Berjonen; ein Todesfall it bis jet micht 
! eingetreten. 


| 


f 


Baris, 6. Juli Wie bie „France“ meldet, wird der 


| 


ereindftaaten vertreten fein, beren jeder! Bubw 


nur eine Stimme Die Wahl ber Ausſchußmitglleber ge⸗ 
ſchieht durch den Bundestath, bie Ausihüffe werben jeves Jr 
oder vielmehr jebe Reipstagsieifion erneuert, boch find die bidr 
herigen Mitglieder wieder wählbar, Jedes Mitglied des Bundes- 
raths fol das Recht haben, im Zollparlament zu ericheinen, 
und muß in jevem Augenblid von legterem auf Verlangen ge: 
hört werben, um bie Anfihten der Regierungen zu vertreten, 
auch dann, wenn dieſe Aufihten im Bundesrath in der Minos A 
rität geblieben find, Niemand kann ‚gleißueitig Mitglied bes 7 
Bundesraths und bes ollparlaments ſein. Der Beihluknahme ! 
des Bunbesraths Sollen unterliegen: a) die dem Zoloarlamente 
vorzulegenden ober von demfelben ang.nommenen gefeplichen 3 
Anordnungen, einihließlih der Handels: und Schifffahris ver⸗ J— 
träge; b) bie zur Ausführung ber gemeinſchaftlichen Seſetzgeb ⸗ gg 
ung bien =) 
Az 
* 
8 


& 
— 


Berwaltangs vorſchtiften und Einrihtungen; c) 
Mängel, welde bei der Ausführung ber gemeinfamen Geſetz⸗ 
gebung hervortreten; d) bie von dem Ausſchuß für das Rech: 
nungsweizm vorgelegte ſchlleßliche Feiitellung bes Ectrags der 5 
Hölle und Steuern. ® 


Dim 
— 
| 


© 
— 


en. 
* 





— 
“ 

Frankreich. Paris, 5. Juli Gin biefiger Korreſpon - rs] 
bent ber „R. 3.“ jagt: „Die heftige Sprache des amtlichen * Pr 
„Monitene” — obgleich alle Welt einig ift, das Schidjal Maris @* r 
milians zu beflagen — findet vielfahen Tadel, Man glaubt, FB 
die Note rühre vom Kaifer felber der. Man bedauert, dahe | F 
Franfreih eine jo heraurforbernde Sprache führe, ohne Mittel 3 ma 
jr —* —* —— — De rafen zu —— @: 

anzöiiche erung wir e Berie hungen jur merilanijhen * 

Republif aufgeben; nah der Erklärung aber, die Lord Stanley a 
in ber geftrigen Unterhıusfigung abgegeben, ift das britiiche * 
Enbinet zu einer ahnlicen Diahregei durchaus nicht geneigt eg 
Ueber das Schickſal bes feanzöfligden Geſandten in Merico if | 
man na nicht gang beruhigt. Man weiß bloß, dab er Merich „. 
verlaffen bat, und hofft, es werde ihm nelungen fein, nah Be: » 
racruz zu entlommen. Die balbamtlihen Blätter gehen aud = 
deri wieder zu weit, indem fie dieſes Entlommeniein mit Bes a4 
ftimmtpeit melden.” vn. ’ 

Spanien. Die Unruben in Spanien nehmen in ber * ” 
That wieder einmal ben Charakter des Aufft andes an. Schon 
meldet heute bie „Evoque*: Der Seneral Prim, mweldher in — 
Begleitung des Dberften be Senda Baris plöglih verlaffen bat, 
wird dem Vernehmen nad) in Spanien wieder auftreten und A 7" 
an bie Spige des Aufkandes Rellen. Man verfihert, daß bie AT 
Anbänger D’Donnelld ihrerſeits fih gleichfalls für eine Beweg ⸗ 
ung in Madrid vorbereiten, ® 

Türkei. Ronftantinopel, 6. Juli. Der Sultan bat ” 
bie an ihn ersangene Einladung, auf feiner Rückreiſe nah Kan 
ftantinepel Wien zu bejuhen, angenommen, 

Nachſchrift. 

*NRach dem nunmehr vollſtändig vorliegenden Erhebungen 
find an ber Brodvergiftung in hieſiger Stadt erkrankt: 91 Kin⸗ 
ber, 128 männlide umb 202 weibliche erwachſene Perſonen; im 


Der Berlehr auf dem Donau: Mainkanal ift heuer jo un» 
bebeutenb, daß bie Einnahmen nicht einmal zur Bejoloung bed 
Perſonals ausreichen. 


Heute Vormittag nahm der biefige Wollmarkt feinen Ans 
fang; da immer Bufuhren eintreffen und das Geſchäft ſich 
erit entwidelt, jo wollen mir nähere Mittheilung auf morgen 
verfparen. 


Wörienbericht. 4. Juli. Ale bejahlte 
Courſe notiren wir: 1882er amerilkan. be 77, —!,, Ras 
tional 547/,, neue engliſche Metalliques 69”/,, Steuerfreie 
Metalliques 48%/,, %/, Metalliqgues 40%,, 1860er Roofe 
TH, 1864er Looſe 731/,, 1858er Looſe 118%/,, Bant- 
attien 675, Grebitaltien 1781/,—177%/,, Stantsbahn: Aktien —, 
ger 931/,, 44,0%, 
eriihe 100%/,, 49, Bayerlide Präs 
4/9, Vadiſche 92/,, 41,0, Nafauer 
40/, Raffaner ——, 81/,%/, Frankfurter 82°/,, Dfibahn 

—— rter t 124. Barb —— 


Insbabn ——, Dermfi. Bant 206, eciel auf Wien 


Frankfurt, 


ui Io yallpone "21 —er U) Een m zarnec; "4 — 1 


ſche 949/,, 5%, Bay 
mien: Anleihe 99°/,, 
945/,, 
116%/ 


343) Ein braves, 


Sul. — Vends 6 Uhr. Mm der Effektenfocietät war bie 


lau. Deſterr Grebitaltien 
1860er 2ooje 71'/, bei. National —— 


n 


—3111/, her 1RRAger amerif, Bra 77%/, ner cnmpt. bei 
Berantwortiiser Nebalteur: Fr. Vrand, 





Ärmuerotur her Mainwärmr: 









meinen Vor- 


” 


- J 


fr Beranntmachung. 


17 &rah. 





Den Verfasser des anonymen Verses im gestrigen 
nie und Landboten ersuche ich, zur ferneren Be- 
ung, 


und Zunamen als Inhalt 


Briefes, mir unter Adresse 
P. P. 
durch die Expedition des Blattes zukommen zu lassen. 





Freitag, den 12. Juli I. Irs. 


eins 10 Uhr anfangend, in dem Mohnhauie ded Verlebten 


Ph IE Haus-Nr. 477 dahier die ur Ratiaßmafle geburige 
Mobiliarihaft, beitebend in michreren Vetten, Schränken, Tiſchen 








Seſſeln, verichiedene Uhren, 


Herrnkleidern und Herruhemden, 


ißzeug aller Art und ſonſtigen Hauseintichtungögegenſänden, 
im 3 großen eiſernen Axwaͤgen, mehreren kleinen Wägen 
d verſchiedenen Kärnereigerätbichaften gegen ſofortige Baar: 


ahlung. 


Bemerft wird, daß die Wägen und andere Eiſenwaaren 


Nachmittags zum Aufſtrich fommen. 


Würzburg, den 6 Juli 1867 


2a 


Wohlfahrt, Notariats:Berweier. 


Einkauf von Antignitäten. 
Goldemaillirte Dofen, Ubren, Miniatures anf Gold und 
‚ alte Gold» und Silbermünzen, Medaillen und Gefähe 
von Eüber, alte franiöfiihe Bronceubren, Meißner Porzellainer 
Service, Gruppen und Figuren, Waffen, Perimutterfacher und 
alte Kirpenipipen werden zu faufen gefuht und zu dem beft- 


möglicften Preifen bezahlt von 


J. Uhlmann, 


Antiquitätenhändler aus Münden, 
Sega Offerte wollen im Gafihof zum Adler hinterlegt 


Deutfches 


National: Theater 


bes Profeſſor John aus 
Sondon am Krabnenplage vis- 
* vis ber Mainluft. 
Täalicb 


| 2 Hauptvorftellungen. 


Radymitt. a Uhr u. Abends 8 Uhr. 
> Auberbem nah Anweſenheit 
von Fremden 


Ertra-Borftellungen. 


Das Uebrige wie bereitö 
ekaunt. 
M. Hirsch, Diroltor 


ar nut erhaltene Zand 
webhr : Huditors:Iiniform 
fammt Säbel und Degen iſt bil- 
Lig zu verkaufen. Büitnersgafle 
Mr. 326 über 2 Stiegen. (2a 
reinliches 
Dienftmädchen wird bis 1. 
Auguſt geſucht; am liebfien vom 
Sande. äh, in der Erp. 


340 2a) Ein kraftiger, wor 
möglih militärfreir Mann 
fonn in einer Eilenbanblung 
aegen guten Lohn fofort als 
Haus net eintreten. 

Näh. in ber Erp. 


314) Ein möblirtes Zimmer 
mit Ausädt auf bie Hofpro⸗ 
menabe, 3. Etod, ifi bis 1. 
Auguf zu vermisthen. 3. Difir., 
Kettengaffe, Nr. 11. 


Rajerne. 


346) Zwei möblirte —— 


un zu vermieten. 1. Dil. 


tr. 168. ‘ 


317) Ein febr fleißiges Mäd⸗ 
chem von Lande ſucht tägliche! mit zwei Betten it zu vermie 
Beſchäftigung. Rah. in ber Erp.! then. Ingolfiabterhof Ar. 592. 


nige Wohnung von 3 Zims 


gleih oder aufs Ziel cn eine 
ee En PER: 7 
345) Ein folives, treuer Mad, | Manfardenwohnung, be 
chen Sucht Monatsbient und ſtehend in 3 
könnte aud) Nachmittags einigejumb fonftigen Seite 
Stunden ein Kind austragen. [ebenda fogleih oder auf's Ziel 
Zu erfragen im 4. Dihr. Nr.jju dermiethen. 
173, Büttnerögafle, nächſt der Rr. 107. 


341) Eine neue dfigige Ehaife, 
ſo wie eine gebrauchte desgl. wer: 
den zu kaufen geſucht. 


326) Ein möblirtes Zimmer 


Gefchäfts-Anzeige. 


Hiemit beehre ich mid allen werthen Ge 


ſchäftofreunden die ergebenfte Anzeige zu machen, 
daß ih von Heute an mein Weingeihäft unter 
der Firma 


Carl Rennebaum 
auf alleinige Rechnung betreibe. 

Indem id) um die Kortdauer des bisherigen 
Bertrauens bitte, fichere id die reellſte und billigfte 
Bedienung zu. Hochachtungsvollſt 

Carl Rennebaum. 

Nürnberg, den 10. Auli 1867. 

Am 23. vor. Mis. entlamen aus einem Haufe zu Klein 


ochſenfurt folgende Gegenſtände: 1) eine filberne boppelgehän. 
ige Spinde lubr mit glaitem Rüden, römiihen Ziffern und por« 


In der Berlaflenihait des Karners Martin Sauer dahier [selainenem Zifjerblatte, vorre aufzuziehen, mit 21 einer filber. 
werfteigere ib auf Anırag der Erben am 


nen breiflcängisen Kette, vorne ein golbenes unb 
Hoden, unter dem “ch der Knopf ein,* ee ie 
ubrichlüffels bjand, und 3) einem ſilbernen Ubri&T“fjel in 
ori einer Bo.bmimige, auf der einen Seite mit nem Rarien- 
bilde, auf ber and ın mit einer Schrift verfrker, melde: Schlüſ⸗ 
ſel mit einem ſeidenen Bande an ber ls b feitigt mar; 4) eine 
weitere ſilberne eingeböufige Spurt luhr mit geripp:em ıwehänfe, 
in deſſen Mitte ein Bouquet eingrusirt war, römiſchen 
auf porzellainenem Zifferblatte; bie Spige bes großen Heigers 
war ab-ebrogen; 5) ein Paar golbene Obrringe,! f. g. Bon: 
ton? ; 6) eine Wefie von bräunlidhem mit röthlihen Streifen 
durchzogenen Bukelin. Ich erſuche um Späbe. 
Mürpburg, ben 15. Juli 1867. 
König. — — ⸗ 
ehr. 





Inserate jeder Art 


beforgen prompt zu den Original: Infertionspreiien, obne Au⸗ 

rechnung von Porto und ——— Speſen in jämmtlice deutſche 

f ramöſiſche, engliſche, — Ihe, ruffiihe, amerikaniſche x, %, 
eitungen 


& IL. Daube & Co. 
Beitungs-Unnoncen-Grpedition 
n 


Franffurt a. M. und Hamburg. 

DEI” Bei größeren Aufträgen gewähren wir ben s 
möglidften Rabatt und verfenden umjer neueftet ausführl 
Verzeichniß aller — bes In: und Auslandes gratis mub 
france. Koftenonichläne fieben bereitwillioft zu Dienfien, 


Zu bermiethen. 3a) Zn verfloffenen Donnerd- 


tag ben 4. Juli mwurbe in ber 
326 2a) Eine freundliche, ion. | leiihbankgafie ein Geldben- 
tel mit ein gen Gulden @elb 
gefunden. Näheres bei Bäder» 
meilter Ed in ber Pleih. 1. 
Diſtr. Nr. 415. 


338 2a) Es ift ungefähr 1 Fbr. 
Erntewein billig ver» 
foufen. Näb. in ber &. 


342) Ein goldener Ming 
wurde in einer Drofchle gefun- 
ben. Näb. bei Franj Sign 

r. 


Böhm, Lohnkutſcher. 5. 

a 
2a Zwei große Arbeitslokaie 
mit großem Hofraume u. fließen« 
dem Waſſer find ſogleich ober 
bis 1. Arauft zu dermiethen. 


Handgaffe Rr. 63. 
Huber, Bildhanersmittib. 


mern, Küche, Magblammer und 
jonftigen Bequemlichteiten ift fo- 
ebenfo eine 


immern, Küche 
equemlichleiten 


Reubauſtraße 


Nah. in ber Exp. 





Seidene Jacquettes, 


ächte Crepe de Chine- & Sommer-Chäles 
empfiehlt in neuer und reichhaltiger Auswahl zu fehr billigen Preifen 





h - 

Sekamtmachung. — — 

folge Bricbluffes der Generaldiceltlon der kal b. Berkelrsanftalten im Münden vom dschuhe ) 
8. Zuli 1867 Mr, 25821 und vorbebaltlid deren Genehmizung follen für den Bevari an 

der unterfertigien: Behörde im Wege empfieh!t au äuferft tilligen 

en ne Parl ppili 

an menden zür ung ver merden, namlich: 
A. Banı und Echnittbolg: Carl Philipp Bauer, 
-86-Erüd-Tantiae u Spundrichtvfaͤhten und Kite en, Domiiraßr. 


310 Stüd fantige Dielen zu Spunrmwänpden, 


B draulifchrs Maltmebl: fi Ri 
2970 Zollzentner Me Rattıneht y ven — — pwiſchen Meißen: Apotheke Verkauf. 


burq und Bieinield. 105 30) In einem Städtchen 

Es fann jowehl auf die ganze Lieferung, als auch auf einzelne Ouantitäten ſubmittict]) Unterfrantens, Gig mehrerer 

en. Behörden, in eine frequente 

Die Bedingniſſe und Detail-Berzeichniffe des Bedarfes, liegen vom 8. diefes Monats an | Fpotheke gegen Anzahlung von 

bei der umterfetigien Settion zu JIedermannd Einfitt offen vor, wo auch die lithograpbirten | T 10,000 zu verlaufen, Franco⸗ 

Sabmiſſione Kormulare in Empfang genommen werden können. Offerte unter Chiffre T. B. 

h Die Eupmifitonen felbft müflen in vorich-iftsmähig überfchriebenen und verfiegelien Gou-| Nr. 85 beforgt die Erpedition 
‚Merten lännftens bit Montag den 15. Juli 1867 Ubends 6 Uhr bei der unterfer | ww. Al 


en & Wienbabnbau-Seftion übergeben fein, nach deren Ereffnung ſogleich die Lieſerungs ⸗ Ber — in ebriina 
pe abgeſchloſſen werden ſollen. 8 in Xebri ng 


1 mirh in ein gemiſchtes Waarens 
Beißendurg, am 6. Juli 1367. 5 mit ober abe Lehrgelb 
wg s Seen geſucht. beres franto beſorgt 
Königliche Eiſenbahnbau⸗Sektion. Bi Erpebtion b. BL. unter We. 

(20) Bauer. 7860. 306 3b 

















oe Warthie Sefanntma: 


. » 
Briefcoulökrts, 8 il Karben ımo Gröhe, per Taufenh Auf Antrag wchrerer Gläubiger wurde bad Befamnitgrund- 


— Pr - in [vermögen des Mihael Barmntb jüngftet von Oberleinach jmange- 
3% BA per. Qunbert 12 Fr., bei Abnahme von 15 Wil, iyeife veräußert umd ein yu_5%,, vergingliter, in 4 Wattinifriften 
Io; 


alt, ba A A . 
. 1866 mit 1869 jahlbarer Stridherbillinaserlöß von 
andeljeife vr. Dib 83 kr., ſowie enaliſche und fran: 
zörıhe Glpcerinfeife ver Dpn. ı A 90 fr. bei enielt 1731 fl. 80 fr. 


RN. Vollmann ans ——— — ih zufolge Auftrags 
ri ee r r des £. Lahibijeticht rburg IM am 
im Kürſchnerhof, vis-a-vis der Neuuünſtert * 3 —* den 19. 8 ul L. Is, 
’ ormittags 10 Uhr 
Ausverkauf. im Amtslolale -des-t -Rorars-Oppmann dahler gegen Baar⸗ 
Um mein Strohhurlager für dieſe Saiſon ablung der Valuta, welde innerhalb 14 Tagen vom er» 
u 


ä kauf theilten Zuſchlage an zu geichehen bat. 
——— —— ſolche von heute ab Die übrigen Bedingungen werden am Termine befannt ge⸗ 
©. Müller, 


Plattnersqaſſe. 


a — Erute-Maſchi 
rute⸗ VNta/ uen. 
Hausverſteigerung. | Getreide Mäbmafchinen. Gras: und Kleemäh⸗ 
Im Wege der Hilfsvollſtreckung verfteigere ich zufolge ges Mafchinen, Seuwende Mafbinen, Vf-rderecben, 
ꝛichtliden Aultrags_ : neuefter verbeffenter Gonfirwetin aus ben berühmtenen jyabri» 
Donneritag den 18. Juli ds. Irs. ‚ten Englande beyogen, liefern wir zu: möplicpit billigen: Preiien 
Vormittand 10 Uhr | unter Garantie für gule Leitungen. 
in_meinem Amiszimmer Bitte, IV Nr. 135 das in der Burkarber ! f BR * Lanz * — 
—— 2306. — in Sonbon 
en Kr act a Mater au yo mm Des Merfifches Yufekienpulber, gam She 
vom 17. Kovbr. mit Audıdt a 54 des Hyp⸗ * e af 
BEN se Meitthnadcn gear a, $ es Hyp / Geſehes Perſiſche⸗ Infeftenpulver, gegen Flöhe, 
Würzburg, ven 07, Wal 1867 I Wanzen ꝛc. a 18 fr. 


. Ströblein, f. Rotar. Mottenpulver, in Pelzwerk anzuwenden, ä 
: : 299 3b) Die Mulchniederl 21 fr. ' 
Gigarrenarbriter — Yüftenspeim“, Dresdener Fliegenpulver a 4 und 10 fr., 
ae ri macher er —— — er: Fliegenholz a 9 tr. per Pakt, empfiehlt 


Gigarrenfabrit Heidingsfeld, "eröffnet. | Carl Bolzano. 





geben. 
Würzburg, den 5. Juli_18H7 
2b Wohlfabrt, Notariatsverwefer. 


— (din. 


(Berfaufslotal, wie feit Saheın befannt, im et Sutfabritaiiten SereniiR. Bolt autb.) 


2* lotal_ju achten.) 
od — wi ae * —3* fi —— dad wi HDerren⸗Klelder · Magazin, Schlafräcke, 


eu p o1®, 


— brilant at # le Gerren-Gerberoben, 

Mein Lager alt vie Merfeinien, on mittelfeine, und aanz biliye Herren: Garderoden, Sclafröde, Joppen: Kinder» 
—— Anzüge und zwar in allen Größen und im größter Auswahl, jo daß aller und jeber Anforderung Genüge geleitet 
wer 

Es dürfte vaher nur Im Futereffe des zeehrten PBublitums von Würzburg und Umgegend liegen, ſich mit dem Bebarf 
von Herbſt⸗ und Winter: Barberoben — — hiefigen Aufeutbaltes = —2 ind ui ich —* hier ein in —* 
am erzielen, ju nachfledenden bedeute n d ermaßigten Preiſen verlaufen werde. Ein Jeder, ber mein Ma ga Augenſchi in 
nimmt, * im Boraus, daß er ſolches in Fr ker m. mit ber ardfiten Bufriebenpeit Br 

reisG:@ponurent. 

“Xuätdde, Belellihaltsröde und Fracks auf Diteans, Itailgencloth uno Serge von fl. 9. 30 kr, 11, 14, 16 bisfl. 3 
ale Anzüge in ben hochfeinſten Gtoffen unb —— Fogons, bie erf en, von 20, 24, 97, 29 bis — 3 Nr 
er Be, Pyjecks, Bonjours von fl 9, 14, 12, * na, 1 

bis fl. 88, ganz feine Säde und — von fl 8, 9 11 18% —* Bu Tas Fi 16, Rn * 

* —* doien von fl 8, 9, 10, 1 bie fl. 16, Besgeien 8.10. 6, 5. 30, bis 7. 30 fe., 

1..30, 2, 2. 30, b 4, Sälafröde von fl. 6. 30, 7, 9, 12 bis R 28, ee Anzüge von 

fl. 19, 13, 15, 16 his f. 38, Weiten von fl. 1. 30, 2, 2. 80, 8 bis fl.'5. 80, Sommers Jaqueit und Side vn fd“ 
5. 30, 6 bis ff 7, Knaben MUngüge von 2 Jahren bis zu einem jenen Witer von fl 3. 30, 4. 30, 5. s0-fe, 6. bie En, 
a für Rinder von %/,—2 Jahren, Anaben- Anzüge in Leinen, Gomptotrs, Garten, aus: u. Metieröde, Arbeit a, 
ene Anzüge, Lüftre: und Grograin,Gädı und Jaqueis, Röde, bie ſich für jede Jahreszeit eignen, Havelot8, —** 

fetots u. w mp m zu ehr billigen Breifen. 
In den allerfeinften Sachen von Allem bietet mein Lager dad Wllerfeinfte. 
ai en. empfegleih Tudröde, Uebersieher fiir Sommer nnd Herbrt, ſowie ganı lange Haus: Joppen. 
Ms fo:tiahrerye bes geenrte Bublilum in allen an mid zu Helend n Anforderungen yu befriedigen unb 
A enger Reeunat Nechnung zu tragen, Hohahtungsoolit 
Ss. Leopold, 
HerrensBarderoben kabıifant Munch ner und Berliner Gerren: Warberaben, 
enau anf meine Airma und Berfaufslofal au acht n.) 


(Berfaufölofal, wie jeit — bekannt, im Sauſe des Sutfabrifanten Herrn M. Volfmutb.) 


Holzverſteigerung Die große ägyptiſche Menagerie 


im k. Forstreviere Lohrerstrass. am Krahnenplate 
Am Somflag, ten 13. d. Mts., Bor nittags iR vom Sonntag Nachmits 
® Ubr beginnend, werben im Hotel Gandlach dabier ume tags 3 Uyr ben aeehriem 
— 6 1smähigen Bedingungen bie yacgbezeichneten Stamm , Herrich ften ur Schau a 
und BrennbeljsSpriiimente on zufälligen Ergehnifien aue geſtellt. Diefelne —*3 
ebenen Abtheilungen bes Reviers in freier Concurtenz mebr als 60 der Ichönflen 


fe verfleigert, nämlich: a 
hen Abſchnitte, au Commercial-, Baus u. Rußholz, Kate wilder Raub 
Ale Tage Nochmitta 


fowte zu Eijenbabı fd wellen geeignet, 
Hirt Klafter ——— 2. u. 8. Rlaffe, 











4 Uhr und Mbends 81 
Di, Br —— bel, Fütterung und Hreffur 
„A „ nz — * Ye Jämmitlider —— 
la ” „ 2 gelhol;, wobei eine Dame An 
Pr ” „ ER, > Rafige bineindeht und 
9 — — EDE— — — — Cl. qhwerigen — OR ven Toteren durchmacht. 
4 5 Knorzbolz, j us ultra: 
— , z Brügelhols .u2 6, 2as —* Auen chwein, 1010 Pfd. —— 
u „ „  Wibols, Plah 24 Ir, Plat 12 fr. Kinder und Dieanboten 
481/, Pr Anbruchholz, die Hälfte 
6 * „AMKlobbolz, Zu — Beſuch ladet Fin 
1Buken ⸗Scheitholz, ed. Henkel, 
* Aſpen⸗ — und 243 19 Mna-etemonger. 
RER den 5. Juli —2 — —— mu vom hr v = ig 
' nete Carl Ludwig Friedman, Buchbindergeſelle, ift, mw 
END. u u (26 | Baer bemerfe, aus Aulsyaufen, f. württemb. Oberamts 
mm 1 Eaulaau 
Würzburg, den 3. Juli 1867. 
Bekanntmachung. Net. Nuteriapungteigtei 
Isa Mar h wo ee — hier verlauft der Unter⸗ Sow⸗ab. 
eder beliebigen Quanti Getraute; 
20 Eimer 1869er und Braumeiftergefud). Ss Gehen Dem; 


= Eimer 1865er Weingutes, Kieczwertheimer Gewächs, 208 3c) Ein Brauereibrefiger | Michael Zunchner, er 

eite gan gute'Mepielmühle und AFurterichneidmaihine zu auf dem Linde fucht einen er | machermeifter dahier, mit Maria 

— billigen Preiſen, wozu geneigte Abnehmer höflichſt *3 Braumeiiter gegen gu I Ratbarine Spahnkuch aus Aub. 
en Gehalt. Zeu niſſe werzen der verten Arche 

Kreuzwertheim a / M. ben b. Juli 1867. —— erbeten. Mohin, it imf Michrel Rethel, Wagenwär ⸗ 


der editlon ds. BI zu er⸗tergehüfe dahier, mit Marianna 
Philipp Popp zum Stern. — Doder aus Bayreuth. 


r- 


Um zu ränmen, vou heute au 


Paletots und 


Jaquettes 


in Wolle und Seide, zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen, bei 


Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen 
wir auf diefem Wege die traurige Anzeige, daß es Gott 
dem Allmächtigen gefallen bat, Sonntags den 7. Juli 
Adends 7%, Uhr mufre liebe Säweher, Zante und 
Schwägerin, Frau 


Maria Crese. Hackner, 


geborne Schmachtenberger, 
Landgerichtsdieners-Wittwe, 

rkt durch die hl. Sterbſalramente im 58. Lebensjahr 

ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Die liche Beerdigung findet Mittwoch den 10. Juli 
Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, und ber Trauer» 
gottesdienft Eamstag den 13. Juli früh 10 Uhr im 
—— Dom dan wozu Freunde und Bekauute der Bers 

Bu 5 en ——— Aſchach und Aſchaf 
ttingen, Münden, Ai un af: 

Kan In Juli 1063. ’ ⸗ 
332) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 








ondon und Berlin 
empfichlt während der ges 
enwärtigen Mefle ler 
"fein großes Yabrif = Lager 
in den neuerfundenen 
5 Gold:,Silber: u. Patents 
Wei Metall-Schreibjedern, 
welche ſich durch ihre wohldurchdachte Bauart und Metall- « 
Berbindung, als durch Dauerhaftigkeit, Gleichmäßigkeit und 
fanften Hingleiten auf allen eren fo antzeihum, dafı 
14 felbft Chreibreaftienäre mit dem größten Woblgefallen 
aran gewöhnt haben, daher allen Gorreipondenten jeten 
Standes und Alters nicht gemugfam au empfehlen find, 
indem ſich diefes Fabrikat bereitd eines allgemeinen gũn⸗ 
—* Uribeils zu erfreuen hatte. — Probefarten mit 45 


Jules Le Glerc aus 


re 


EA 















© 18 Ir, werden abgegeben. i j 
amem, Taſchen⸗, Gemptoir: und Inftitut: 
Bederbalter in allen praftiiben, leicht zu führenden, 
n Schreibkrampf hindernden Facon's. 
Berfauf en gros & en detail zum niedrigften Fabrit- 


Dbiges Fabriklager befindet fich einzig und 
5 allein BE, Edbude ein 
gang von der Domflrafie. 










— — —— 


— Iznatz Nüdling 


aus Saufen aNbön 






7 und Sandtücherjeugem, fertigen Getreidjäcen n 
J und bitt:t unter Buficherung reeler Bedienung zu ven bil-⸗ 
d lipften Preiſen um geneigte Abnahme. 

1 Die Bude befindet ſich witder vor dem 2. bee fi 
4 Sertn Raufmann S.I&cheuer auf ber Dom 

2 firma verſehen. (3 


4 
— — — — — — — — — — 


339) Eine aus gezeichnete Wio 1837) 
Jin von Hopf aus Adorf iſt ſolide Perſon für ein Kind 
bilig zu verlaufen, Rah. Erp.!gefuht, Näb. in ber Erp. 


























Sorten der vorzüglicften Federgaitungen, per Karte 






oder Eeptember zu vermiethen. 








—— 1 Kreis Jrrenanftalt 
Ya: 


&s wird eine erfahrene, | Dite. anberaumt geweſene Ber 


S. Hofenthal. 


— — — — — 


Geſchäfts-Eröffnung. 

Der Unterzeichnete zeigt biemit ergedenſt au, daß er unter 
Heutigem jein Beihäft in Eteinfoblen, Sol; & Bretter 
jeder Art eröffnet hat, und bittet um re Zuſpruch. Gün: 
ige Einkäufe mahen es mönlih, die billighen reife zu ftellen, 
und wird prompte und reellite Effrktuirung ber geehrten Auf 
träge ſtets die erſte Sorge des lnterfertigten fein. 

Ser Verkaufsplap befindet fih Ende der Eemmelsftraße im 
Lagerplage an der Maſchinen-Werk dötte des alten Bahnhofs. 

Adam Brod, 


Bekanntmachung. 


Mer irgerd eine rechtliche Forderung an den Rachlaß bes 
verfiorbenn Thomas Gehliug zu machen hat, mulle fid- 
innerhalb 8 Tagen an Kleiberbindier Gehliny wenden, ba nad) 
weiterer Friſt Niemand beridiätint :verden Barın 


M. Hartmann, 
Leinwandfabrifant aus Poppenhaufen a.d. Rhön, 
empfiehlt feine hausg’madte Rhöner Leinwand von den 
feinjien bis zu den orbinärden Sorten von bierjähriger ſchöner 
Katurtleiche, wobei ich gute Waare verſoreche um billigen Preis, 
Ich bitte um gexeigten Zuſpruch. 

Bude auf der Domftraße vor dem Haufe des 
Herrn Goldarbeiterd Guttenhöfer, mit Firma 
verjehen. 


F. Nökh, 


Graveur aus Miltenberg, 
empfiehlt fi einem neehrten Publitum in allen möglihen in 





"fein Geſchäft vinihlegenten Arbeiten nah ſchönſter Aıt und 


su modalicht billigen Üreiien. Sein Arbeitéeſtand befin- 
Det ficb auf der Domſtraße vor dem Buchbinder: 
laden der Frau Scampni. 


Mep- Anzeige. 

Mifolaus Heller aus Schweinfurt beziebt bie biefine 
Kiltanimeffe mit feinem ſchon befannten großen ub: und 
Stiefellager, uno meut auf die wohlftile wie gute Arbeit 
beionders aufmerlfam. 

Herrnſiefel von Kalbleder A Paar 4 fl. 30 fr. bis 5 fl. 
von Raupen: und Rirdleder, befonders für Ar» 
beiter und Landleute & Baar If. 30 fr. bis 4 fl. 
iowie Herrn: und Damen , Mädchen: unb Kinder: Stiefeletten 
zu möglieft billigem Preis unter Zuficherung guter und bauer» 
safter Arbeit und bittet um geneigte Abnahme der Obige 


BVerfaufsbude mit Firma am Srajenedartsthurm® 
330) Vor dem Sandertbore in]329) Die 


” 





8. Sendung neu 


$ } 2 der Näbe vom Ehehaltenbaufe| aufglacirter Handſchuhe fit an 
4 empfiehlt fein woblafiortirtes Lager ir Leinwand, Tiſch⸗ ’ Nr, 3281/, find — * ſchone ger a 


r £ efommen und gebt in einigen 
Zimmer mit Rüde an eine] Tagen wieder eine ab bei 
rubige Familie bis 1. Auguft) yohann Schlereth 
vormals Wittwe Mohr. 
Moblfahrtäg., 3. Diftr. Nr. 205. 


2a) Gutes, ıeines Butter: 
ſchmalz ift zu haben per Pıb. 
50 fr, in größeren Barthien 
oitaer bei 

Nifolaus Schmidt, 
Melber in der Ratharinengaffe, 


MVerned: 


”Fie au) Montag dem 15. bs 


Reigerung von eifernen Defen 
ꝛc. nicht flat, 





Somfrafe. 3 rt Das | | Sonftrafe 


— Herren garderobe- Lager — 
teppe. en gros K en delaıl 1 Treppe, 


von 


S. Wormser, 
marchand tailleur aus Frankfurt und Landau, 







befindet fi 

































ch zur Degen Meffe wie feit Jahren bei Seren Uhrmacher Neuland, Domſtraße, 1 Treppe, und I 
—— artigſte Auswahl gut umd ſolid gearbeitetet Herrengarderoben zu nachfolgendem ftaunend billigem 
5 Preis-Courant. 
Ueberzicher von 10 bis 24 fl. . 
i#: Completie Anzüge von Br EN, Sa: 
IR Tuchröcke von I „ Of. — 
Cheviets von 5 6 Re 
ih Jaqucts von 10 „ 187. SE 
J Hoſen und Weſten von I „ RI YA 
Leinene Anzüge von 5, Bar een 
Ba Joppen von 4, 10 fl. RX 
21 Luftre-Säde und Jaquets von Ya. 108. 7 
Comptoir⸗, Haus u. Gartenröde von 2 „ 5fl. — 
R. Schlafröcke von Be ME Di 
el Be. Acht engliſche Negenröde 12 „ Bi Ze 
Hochachtungs voll 
Abe S. Wormser, etz 
. —— J d, marchand tailleur aus Frankfurt Nenla nB, 
} Y 









1 Treppe. & Landau. 1 Treppe, 





| Ta Girting von 1 fl. 30 fr. ar, in Dop» 
Das aroke veltun von 1 fl. 39 Er. an, in Leinen von 2 fl. 36 kr. an, 
F S s —— in Dyd. bibiger. ⸗ 
errnhemden in gan; Shirting von I fl. 48 kr. an. 
= Wachstuch-, Rouleaur und Serrnhemden in Shirting u. Leinen-Einſaß x. von 2 fl. 
. Ce . N fr on. 
4 % [ pic): aget Herrubemden in ganz Leinen von 3 fl. an bit zus fl. 
E) m a .. EB: $rauenbemden in Shitting u. Doppeltuch von Ifl. 24 fi an. 
& befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meſſe JaFrauenhemben in ganz Leinen von 2 A. 24 fr. an bis zum 


; frinsien. 
nur Bude dor dem Haufe des Hrn. -Rinderbemden in Shicting, ’/, und ganz Leinen, in allen 


IH Goldarbeiters Ickelsheimer auf der fi _Gröken. 


Hrbeitsbemden in ©: 











= "Manfchetten A Arägen für Damen u. Kinder, alle Arten. 

i Domſtraße. —— — utertaillen, Neglige Jacken 
e SHauben. 

E MM. Reichgeld aus Ransbach |nterröde de Damenbeinfleider in glatt u. gefidt. 
E bei Goblen;. ‚Derrnfrägen in allen Halsweiten, per Dyd. von ?fl.12 tr. an. 
2 - ar in Shirting von 12 fr., in Leinen von 24 fr. per 
3 Stüd an. 
. Messe Anzeige. Zu Beftelungen auf jebe Art Wäſche nah Angabe empfehle 


’ er ‘ich mein großes Lager in Shirting, Doppeliuh, Madapolau, 

ı Um —8 ee rg — a vape | Sälefiich %/, und ganz Seinen , Bielefelder, Würtemberger und 

2 er Lager vom Herrn-, Damen- und? Kinder. Lelgiches Leinen, zu den biligften Preifen, ſowie ale Sorten 
Sttiefeln, wobei id bei moderner qui gefertigter Maare bil- Taſchentücher in weiß und bunt. 





| fig Be anfidene. — 24 — II. Dietz, 

y ade anf der Domfiraße vor dem Haufe des! . 

Serru Goldarbeiters Guttenhböfer, mit Firma) neue Paſſage am WMarkt. 
S verfeben. Adtungsvell ; 


a 


Mh aus Tü 1333) Ein Sochparterte n 
: _ Dresel, vormals Borsch aus fürth, |92),, Ein Sodparterrel Zu vermiethen 


334) Ein mit guten Zeunniifeng331; Ein gewandter War- jErforberniffen iſt an eine rubige i auf 1. Kovember der Eck⸗ 
veriehener Braumeiſter \nö|isrgebülge fucht Condition. Haushaltung ſogleich zu ver-|laden im 2. Diſit. Nr, 485, 
eine Stelle Näh. in der Erp. Näh. in der Exp. mietgen. Näb, in ber Exp. Näheres bei Uhrmacher Mohr, 


\ 


en harabgeſetzten Preiſa. 






Carl Bolzano, 





' Gänlicher Ausverkauf 


von Iaceonet, Drg audn, Barege und verihiedenen anderen Sommer- 


ftoffem-zu bedeutend Yerabgejegten Preijen, 


Todes-Anzeige. 
Allen lieben Verwandten, Dreane und; Belannten bie 
tunde, daß meine innigtarliehte'@attin 


Marie, geb, Borberger, 


ente früh 1 Uhr am Wochenbelifieder, geſtarlt burd die 
bl. Sterbfatramente, in den Heirn felig entilafen if. 
Um fitlles Beileid bittet 
Marttheibenfeld, ben 7. Quli 1867, 
22) Mt. Franz, k. Lanbriäter. 


Das berühmte 
Stutigarber Corselten- und 
Crinolinen-Lager 


iſt wieder zur Meſſe Songekörimen: umd empfiehlt’ diesmal bemf' 


neehrien Damen gine gıofe Auswahl von. Eprfretten &K 

imolinen, Zchnürleiben a 1 fl., Eorfetten von dem 
ABartier Schnute, von gelnemy- weißem und 

ächtem Drell, und in allen möglichen Farben von 1 fl. 30 fr, 


bis 5 
a er Erinolinen von guten ftarten Stablreifen und 
Bent toffen in ben neueften Defjins überzogen zu ben billigſten 
reiſen 
Die Bude iſt wie früher im Kürſchnerhof, 


mit Firma verjehen, 
T. Dressel, 


P.P. 
Um meinen Goncurrenten Trog zu bieten, babe ih mir in 
Gorfetts alle möglide Mühe gegeben, um bie j Kigen neueſten 
Barifer Schnitte den neebrten Damen auf der. Nele ſolche em» 


pieblen:am Bönnen. Es bittet sum »geneigten Zuſpruch und em«- 


it it reeller Bedien 
pfieblt fig mit reeller enung den Ölen 





Bon meinem großen Lager 


Sommerschuben: und  Stiefeln 
verkaufe ic während. ber Meſſe zu herabgejegten 


Preiſen. 
LM. Vornberger jun. 
am Markt. 
8265) 1 Schäfer, 1 Bferbei [30 239] Ein kräftiger Yunge 


und-1 Dchieufnecht werben | konn ünentgeldlich das Griler 
fofert Amn in der gewerbe erlernen. Näb. Erp. 












Drud und Verlag von BonitassBauer in Würzburg. 


$. 3. Hiller. 


Bergheer's Theater 
auf dem Krahnenplaße. 


Sonntag ben 7. Juli 


finden die erften Borftellun« 
= gen ftatt, 











BEE 6 Uhr, der zweiten‘ 
Be um 8 Uhr Abends. 


9 ram m: 
1. Ahth. Der lago maggiore mit din beremälfhen Infeln. 


Beginn der erjten um 


2. „ Magilbe Brotufiionen, 
3 Bhyufaliiche, hydrauliſche Experimente: fogenannte 
‘ MWaflerlünfte 
4. , Beifters und Beipenftererfcheinungen. 
Es finden täglib Borftellungen ftatt, um 6 Uhr und um 


8 Uhr. GErtra-Borftellungen je nad Anweſenheit von- Fremden. 
Prelie der. Bläpe:. Eperrfip 36 fe. Gıfter ‘Blap.24-Er. 
Zweiter Mag I8 fr Dritter lan 0 fr (233-.3C 


Das Burcau 


ber Haupt und Geueral⸗Agenturen der Colonia, Eon: 
corbia, Agriprina und &sinifben Sa gelverſicher⸗ 
“ann GeſeUſchaft befindet fih von beufe an: 
Ecke der obern Spitalpromenade, 
neben dem Haufe des Herrn Redtsanwait Streit. 
Würzburg, den 1. Juli 1867. 
185 2) Heinrich Knorsch, 


um Zcihuen auf Weißzeug. 

Im zeige biemit ergebenft: an, daß ich die biefige Mefle 
wieder beingen ‚habe mit einer großen Auswahl von Hu 

bloment inum Zeichnen auf Waäſche als: Bunbitanch in 
verichiedenen Schriften und Größen, Bogen, Kronen, Eden, 
Nummern in allen Größen, bieu auch Karbe, fowobl zum 
Vorzeihnen als auch folde, die ich nicht. wieder auswaſchen 
läßt Berner fübee-ih Figupen:2 wen um Zeichnen 
für Kinder, Jin kſchahlo nen Buchſtaben nv Mummern 
in ‚allen: :Gröhen zum Zeidinen der: Gotis, WPetichaften, 
Briefftempeln und alle in dieſes Fach einſchlagende Artikeln 
werbeih dies Miefie über mach: jedem Autendge geſertigt 

Mein Stand befindet ſich Domjtrafe am 


Eingang zum Kürfchnerhofe und iſt mit Firma 


verjehen. 
Joh. Schmid, 


3b Graveur. 
— (Hiep Beilage 








Würzburger Stadt- und Laudbote 
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Zwanzigſter Jabrgang. 


— . nicht vorhand Er fügte die Augen und Stirn anf 
e legten Tage des Kaiſers Mazimilian Ri — — af h er se 


Be: MBarifer „ „Mi ‚aro* bringt über bie Bermtheilung und war ie umb niebergeichlagen. Mejia war «ntzudt! man darf 
3 des Ruflers Morimiitan in Queretaro folenden Ber nicht vergefi. m, daß er Zudiauer * daß +3 ein Ruhm fur ihn 
{, den er ber in jener Siadt ericheinenden „Esperanza* ent⸗ it, mit he Seien, wie er’ fi erben. Al 6 7 he 
Smommen. haben mil: Das Arlegegrrict verimmelte fih in flug, vernahm zu die Mafif * ———— und ber Rapikane 
—— Sigung an 11. unter ber Sräfibentichaft des Generals reg bee mit den Binden in bie Kapelle. Mirumon Mi 
poa, ‚dem bie Generale Escobedo, Martin, Ruiz, — fich die Augen rg en bie geringfle Bewegung zu madı 
Gera 2 Dberfien ojfifirten. Die drei Angellagten wurden vorfMejia welgerte ſich, dieß thun zu ſafſen, uno ale nun der Ras 
anal geführt. Pertmilion verweigerte einen jeden Kers |pitah * wollte, —8 "ber Hand au brechen, fagte ber 
in et; ‚fie a und Damon wählten einen’ für fi Beide: GBiſchof einige Leite Worte zum General, worauf er fidh bie ur 
onnten Terme Einzelveiten über bie Sau echalten, diehverbinden lief. Der Kei — "aber erflärte, dab «er jo'hes nicht 
* eine Heine Stunde dauerte, Die Verurthtilung, webdje am|bulben werdr, Gonzalez vögtfe einen Augenblit, erußte dann 
nämlıhen er abging, tom erſt am 18. Moruens :zuräd; man be ale und flellte n die Spike der Eelorte. Die Pro⸗ 
" varfidert Bräfient zur Milde —— daß unſer mer pe fon. dent. fih in Marc. "Ser ig. war mit einer Shwn 
Mmüter eh —* Romero, mit feiner Meinung aber Lamlers beſedt, dann *— die Raßt eimen Trauern eſch pt 
* draug und den Hefebl zut Hinrichtung durchfehte, —— — Ein Bataillon ae: bat Gewehr ti Mrm, Im’ 
3 die ſchwache Majsrität geliend niachten, welche den Spr de⸗ Bann Yen: bildete da⸗ Spalier. Yis der 3 
> — ** Eobald der General Corona das —e * * — o fe ctreia te, ſagte Mefin ſehr laut: 
Alte vftũd ae gab er den drei Gefangenen Kenntiiik "von ie * im —— ein Beifmef von rem” di 
bemfelben. legien dein Erftaunen an den Tag) ba mar — wir folgen ben Schritten Eh. Mijeiät,” 
“ Äbhen nicht länger das Schidial ver Uebrigen hatte werberzen |Mupenplide jogen die Franjiekaner vorkber; bie beiden er 
Lönen.. Merimilian beiäräntte ih darauf, zu verlangen, trugen das Rreiy und das gem-ihte Wähler, die übrijen * 





a mon fie bis zur: leßten ge zufammenlafe,.IRerjen. Jeder von ben drei Säruen ward von einer Bu 
was aud bewilligt wurde. Wan bradte fie nach bem ehe Jdon vier ntionern getragen; hifecher folgten bie drei 
maligen: Kloſter, welches den Franzoſen als Srital gerfjen „Ofnritunpe enge nebft den Bäuken. Kapitän an 

dient hatte, weil das. Stodiwert gleicher Erbe ‚bequem unbinunmehr Marimiltan ein Zeigen, ansjuüeigen. Der 
geräumig war. Der Altar — es war bie Tobten Ra, ri Geue alen 
elle X 33 ia —8 Gefangn — ir —* geben m er sehe — . 
e wachen * ten n nteber lanyia e dein ——*— ‚Hinan 
Side ohne eine ach igung "de 38* itans Gonzoles ein Fün Die —* > Et Kinn * era: worbelf rt! Bu 
eben wiltbe.' Uebrigent Ile man Niemand zu, alsIbeherrfi uny, von unten ans 
—* * —* Kaplan und Beichtoater — B-. er here Toren fgritt der Rai 
3*8 tum der Biſchof von Kanji um h H un 2 cher, zu "einer Linken der Bil ii 
ee fie" anzubieten,  welde die! "Orfangenen — Qoe En — unterftügt, von zwei franziefanern, vie ig 
— Beten unter fi annahmen. acht verging u ns ri gd Miremon, md Deelia zwiſchen den beiden Prie⸗ 
en mit leiſer Stimme; fie beichteten. Miramon litt iftern gr Le Eh, “ls man ben 4 des u = 
But feiner Wunde am Buge, weiche er ie frischem Waller —* ah DMazimilien Rarr die 
Kb ri verfiel im tiefem Schlaf. "Marinilian verlangte 308 er jekne Uhr und ließ eine wielen, welche va 
Bapter und Tinte; es bauerte einige Zeit, ehe man foldeslüberans verkleinerte Porträt ber Bien Oi Ehorlotte verbarg. 
mitten in'der Nat fand, Er ſchrieb zwei Briefe, dem eineni&r brüdte es an die Lippen und ſagle, mdem er dem! 
aut die Ergber:oyie Sophie, ſeine Mutter,’ den zweiten am feinelFiicher die Kette reichte: „Ueberbringen Sie dieſes Andenken 
an, Er übergab fie beide dem 2* mit der. Bitte, ſie au meiner vielgelledten Gattin in Eaxropa, und. folte bielelbe Sie 
bre Morefie a. 4 laffen, Iegte eine Haarlode bei’fjemate derſtehen tönmen, fo ſagen Sie ihr, dab meine Mugen 


weide ibm'b med ver — er abſchnitt, kaßte fie fich ſchließen mit ihren Bildniſſe, das ich mit nach oben rehme,” 
und fedte fi A. das ſchon geſchſoſſ ·ne Couvert. en 4 Udr | Ran Hatte eine Stelle unweit der bien, außeren Kirchhoſs mauer 
würde Dormilian die Meffe zu hören, bie ber ot las; * bumpf zuſammen hallten die Sterbegioden.. Nur bie 


man wedte Biejia auf „ — ale Drei nahmen das hl. Men: fonen vom Zuge waren zugegen, be man ber. Menge den 
weg ein E⸗ t, bak nad) ber —— ber Kaiſer Tanne Zeit Sep ven wertreten A damit fie nicht bie Anhöhe — Die 
dem harten ehe Inieend verblie ein Beifinhl war mit ben Plankenkreuzen wurden gegen 'bie Mauer 


gepeüt; die beranlommanbirten , jeans fünf Mann Zagesuneuigteitem 
— 


Unteroffieren beiehenb _ mähertem Ad den] gesnigt: bie Stelle bes Bejirtäthierarptes für ben Dißrit 
ee PN ehe ut u fern, Gemmenacg. Sihnigr jhelier Benug 100 Me 
und näherte fc lebhaft feinen beiven Gefährten, die er rt rügs a = proteft. IL —* zu je Dei. Hof, mit 


renber Jnbrunit umarmte. Miramon fank überwältigt auf bieg498 N. R 

Bant — = ſammengeſunken figen blieb; die Franzislaner Deftentlide Sign ng A Sta 

legten | — übereinander. Mejia erwiderte die] Würzburg vom 5. Juli —8 (Schluß. 

—— ws ſchluchjend mit Worten, bie kein Menjgjmeinter Peter Münz erhielt eine Teödler Conceſſion. "Rus = i 

vernommen; dann Ereugte er die Arme üder die Vruſt und bliev retha Krämer von Börtigheim erhielt das ee babler. ei 
echt Der Bılhof fagte - en zu Marimi: | Drei Geſuche zum Obſtverkaufe außerhalb des öffentlicgen M ıcktes 


en „Site, 2 Sie A —— Verſon den wurden ei wiefen. Schreinermeiter Johınn Keaus von Bolzr 
Rab Berjöhnung; möje Eure Majeät im legten Hugen« —— — 8* auf dem Recurawege vie lieberſiedluugs- Eclaub⸗ 
blide Alles bergen le Der Rıifer, innerlich erregtiniß hieher. Folgende Grnechsoerjiäte folen den ©. gran gar 
er; fi umarmen und ſchwieg. Dann rief er mit Stimme: - mitgetheilt werden: Schiffteitersfrau Weiß Bericht den, 
r un Sie Lopey, daß ih ibm feinen Verrath ; fagen| Seifenvertauf, Baltin Hummel, Maler» und —— —* 

—— daß ich ihm ſein Verbrechen ve *Sler⸗HHabette Sorg, Licen; zum Rleivermihen. — Der Gacten wictha⸗ 


= Se. Majeſtät dem Abb Fiiher bie Hand, und die⸗Wittwe Bcogeller wucoe die rn. eines Beeiskegeli den u 
dem bie Stimme ben Dienft veriagte, fiel „ Krifer zu geſtattet. — Mr Geſuche um Berleifung einer U kgung * 

ben, u und — — * Hinz, die * füßte, mit zu tar. warden bewill x 

ben ehenden meinten, Warimilian machte letje Am 22. Aug. db. 93. wird bahies ein: Conferenz von Des T 

feine Hände lo8 und jagte, indem er einen Schritt vorwartsle zirten ber beutichen Hülfsvereine für bie Rrantenpflege und ze a 
* ironiſd mit einem jhoermithigen gacheln zu dem Difi» Unteriadung der Solvaten im f:lye yufammentreten. Dargued Ü 

zier, der bie Hinrichtung fommandirte: „IH bim dereit!“ Indiefer Zulammenkanft geht im Algemzinen bıhin, die in Dem r 
bem Yugenblide, mo auf ein Zeigen mit dem Degen * Ge: legten Rrieg gefammelten Erfahrungen mind 9 auszutaufhen, 

mwehre auf feine Bruft angelegt wurden, murmelte e ln über die zwedmißigite Oryanijation der freiwilligen Hülfs» 5 
Worte auf Deutid, und die fradenden Schärfe Hüte hie 8% It ätigkeit zu verfländigen, etoa räthliche Ergänzungen ver Gen» 

ſchauer in eine Rauchwolte Miramon rote ſchwerfällig onoention oon 1854 vorzubereiten, und namentlih rg r 


vom Blig getroffen nieder. R:jia blieb ſtehen und fu — ecſöalicher Verbindunzen das —— 

den Armen in der Luft umher, ein Sa aus nä ol der Deatichen — für den Fall gr suche audbre« — 

8 R machte feine —— ein Ende. Der — fiel auflcenden Kriegs zu befördern. Der Confereng werben am A FE 
can), an wel nd —— dit; man bob ihn fo — des 21. Aug. d. 8. freie —— zen unter den Delegit⸗ 

ee; = gte ihn m Bo beiven @eneralen in ben na We ten ber —S vorausgehen ie aus ben erganzenen 5 r 

Megräbmiß fand fofort in dem Kicchhofe ſtatt und ber Biſchof | Einlanungsichreiben zu entneymen ih, werben fi, voraus " 

ertheilte die Mbfslution. .... Der General Corona ließ ben alle bebeutenderen beutihen Hilfsvereine am der Gonferenz be 


Hof rufen uud forberte von ihm, daß er ihm bie Briefe * theiligen. 
Der an die Oeryogia Sophie wurbe nicht eröffnet ; * Ba nderunterlügungstaffe bahier. Es wurden unterlägt = 


an bie Mutter ten und konnte midhts 8. im April, Mai, Jani 1867 3147, von der Unterühung ausge» 
fähzlides enthalten. Der an bie Kaiſerin Charlotte wurde aus Ifhloffen 71, in fir’ gewiefen 29. AJugereifte ———— 


an politifhen —— aufgebrochen und geſtattete dem — 
etär, Al daben zu nejmen. SDerielbe * zweiten Quartal 3247. Die Verwaltungs Commſin. 


Heine vielgeliebte Sharlotte! Würzburg, 10. Juli, Die Zufahr zu unſeren Wolmarkte 


- bis —9 Vormitta en 800 Centner und wurden bei 

Wenn Bott es zuläßt, Ah u eines Tages a Gau. 11e9 * alle — ift. Pet, een 
egen orjahr um circa 100/, er. Or ve 

hg Bu egan ER T1R_117 f, mittelfeine 133 bis 130 f_ Hodfeine Wolle 8 

ährt. Barum babe id Deine Stiome ni rd von Thängen’ihen Stammjhäferei wurde zu 160 fl. 


e Ereigniffe, ah! fo Hide Lög Eli . . 

m de pie ine ner Kofungen gerät, R I ber 05 mais te ne EN uhr 
‚nämlih bes Fl ſtatt. Au 

were dar fen, mie ne — —— rd bas 2 Bufipie Ben 8: Bir Fen * — 

—— bald mit mie —2 ſo werde 4 u Hand |” „Sahfen in Preußen“ und zum Schluffe Offenbaht Dyerati 


m 2 l * 





„bie Berlobung bei der Laterne“, wodur 
uns ſchwer getroffen hat. Mo armer Mar.“ u Par: iR. ARöge u. Reikigen Fern Ba —* et zahl» 
Dein anmer —— su ——— e Anerkennung ihrer Leitungen 
Reueftes. —— haben bereits des am Mainquai aufgeſtellten Pano⸗ 


München, 9. li. Die melbet: — au Bayer Wwe. Erwähnung gethan. Jeder, 
De — —— wurde ‚ein on m untergeich« |... — ** ne — 2* —— en Sf ber bie« 
— Buche 13 von be besakam Auge „Boftonferemen bir wollen deßpalb miht oerfehln, nagmald“ ben Bein Die 

angenom Banorama’a auf dab Angelegenlichte zu empfehlen. Die erfe 

bie Berihiebung bes Peer nein. Erdffaungs- Termind und Auffielung enthält 1) Relief vom Berner Oberlanbe aus ber Bogelr 

—— B der Beratfunigägegeußiuht erdei 2 Brummen am Bierwaldfläbter See, 3) Bivis am 
Stabt Rom mit ihren interefianten 

Wien, 9. Zuli. Wie bie „ Det, wirh ß . 
—* ge fen ——— * ——— ——— 


sF78 


zum 27, bier Ifpeinbelemchtung, 6) bie Stabt Genf mit ihrer ganzen . 
und in Peſth verweilen er von Defte ‚T) bas & Tauberbiichofs A. Juli 1866, 
Dr ana. eriten. Dog 5 bes ——— ſeine ie ei 8) bie ernten 78 Baht # ingen — 


hen 10. Juli 1866, 38 tſtadt Mexilo, 
is, 2 nel, Der König von Württemberg iR ger % le een (at bei Liffa am 20. Juli 1886, 11) ber furch · 
ſtern angelommen. — Dem —— — * bat Geueralterliche Sandſturm in der Wuſte Katro in Egypten, 19) bie 
—* bei —— gm —— — Schlacht von Cuftonja am 24. Juni 1866, 13) bie Entipeidungs« 


9. Juli, —— tab verorbnet 1 Schlacht von Rönigägr ämmtlihen angrenzenben Gef 
bie unver tie be Hufhebung bes Abminifirationsratbs' bes König» Iten von me . rien‘ bie große Seuptflabt Milmwantee 
——* Fed a en elek Bas Dunn. Amerita. 
Regulirungscomit6 und ber Kanzlei bes ——— 8. Juli. = Maj. der König haben von 
—E ben verbienftlichen Leiſtungen bes prait. Arıtes Dr. Reubold 


SE a 2 


tennung amd 
PS berg, 9. Gehen 
u, ml gung Stallbau weiſe gerftoͤrte. 
weiſe war raſche Lilfe vorhanden und konnte dem 
bald Einhalt gebeten werben. (Aſhb. Be 
Münden, 7. Jul, 


Bremen fortgeieht. 
Bafagiere unb vole 
ll v6 Gası B 


Meihäbe Detegt ander der mau 
in Bürgbung, Ger 


—— — en 


trige Ersuchen wie auch den Buchstaben R 
berücksichtigend, bedauert man nicht in der 


gen — 
ge zu sein, die dort gedachte Beruhigun —— zu 


Das Militärgefeg If im feinem Ent: | können, obschon Inhalt wie ganz speriel & 


wonrfe vollendet und wirb nun zur weiteren — bem| lichen Verses Folgerungen ähnlicher Art nicht —— au- 


ar unterbreitet, i 
m en, 7. Juli. Heute wurden bie verſchiedenen ©»: 
8* - eg Ay ing Stätte 
re Empfang bereiten follen. ber Spite bes Lo⸗ 
talcomite's fieht der berzeitige mertsihilde Reiter des Zuftiz« 

weiniferiums Staatörath v. Fiſcher. Als —** 

folgendes —— feſtgeſtellt; am 26. Kuguf Emyf 
rüßung der Bälle; am. 27. Bormittags erfie Blemar: 
Ayung, Nahmittage und am 28. Bor» und Nahmittags Sitz⸗ 
wagen ber Sectionen, Abends Feſtmahl, am 29. Vormittags 
weite — ——— Nachmutags Ausflug an ben Starn ⸗ 


en, 8. Juli. Der Socialausſchuß hat heute mit 

Siam eliteit beſchloffen, daß das in den biesjeitigen Res 

bezit ken bisher beflandene geſehliche Inſtitut der „An- 

igmadhung“, weldes nad dem eye beibehalten 

werben fellte, nanı abzufchaffen fei. rium — 
id nicht unbebingt, ſondern verſprach eine unter Berüdfich 
des heutigem Beigzluffes nem anzufertigende Rebaltion 2. 

u | in ben nähften Tagen —— womit "a, I 

up um fo mehr —— ———— als das Fi 


— nad dem won ber Majorität ee Es 


Ye An ſichten ald Grumblage ber Berathung nicht wohl BR, 


Nah einer ————— 

m alle bie Stubenten: Corps bis Michaelis db. J. 
eſchluß imspenbirt; als Grund .werbe ein — — 
—8* gegenüber dem Mector ber Univerfit at, Brofefior 


Dr, Beyid bei —— des jüngn ſtatigefundenen Uni» 
’ ren ‚ angegeben 
Frankfurt, 9. Juli. Die ſchon ge 
gen — Tenden; bielt aud heute an. Diiäen| 


nepapiere — beſſer wie in ber Effeltenſocietat ber [er 
lt wurden, haben fie immer nod gegen 8 geitrige Börfe Eins 
e erlitten, und zwar gr ii - teatebahnaktien 1%/, fu 
während 1860er Looſe, und engliſche ——— 
ihren Cours behaupteten. 8* Ei eutſchen waren Wurttem⸗ 
ag: gefragter, Badiſche dagegen ar — Gunſtigere 
—* — Vondonotirungen von New-HYotk haben Amerikaner | Kuh 
oben. Das Bublitum bleibt bei feiner günftigen Mein ⸗ 
um en . ieſelben chſel auf Wien etwas matter, London 
und Baris Dagegen geſucht. National Coupons 28, ar. Ws 
—** Courſe notiren wir: 1882er ametilan. Bomba 77°/,, 
Rational 55, neue engliſche Metalligues — *5 
Metalliques — 41/.0/, Metalliques 40%,, 1860er Looſe 
74%/,, 1864er Rooie 73%/,, 1858er Looie 1 Bart: 
7 Srebitaftien —S Staatsbahn · Allien — 
— 4 rar Bares PUR 
wien: Anleihe 9 * —— — un N han 
5* — — LI: 
Bubwigsbahn —— —— bat Pike gr 
—— 6 Uhr. Ode Gran Ku eig 
€ 
a ka: —— A Stantäbahn 239.80. 
Berantwortlier Rebalteur: Fr. Brand, 
Temnperatur der Mainwärme: 17 Grab. 
—— —— 





Southampton, den 8. Juli. 
Rorbb. b ander, Se. Bm * *— Kost 
Juni vo HVor angen war, F 
13 2 Ei det nom 10 8 Tagen wohlbehalten unweit 


Eomed eingetrofien unb bat um 9:/, Uhr Morgens bie Reife 


als eı 
iger Rachrichten“ wurben] gefammten Biebflandes ein g 
laut Se: | jirksamtes Miltenberg, And, eh Ende bes 1— 








20. 
Raſſauer euer ey ollen Orteu bes Herzogihums, mit Ausnahme in 
zn Gompertähanien, “ erloſchen anzu 


gelassen haben dürften. 


Befauntmachung. 


Nodfehend bringen wir bie — Ey v. 


— 


te — 


ang — Betreffa zur allgemeinen Kenniniß. 


Der — — 


—— 


Amend. 
Ab rift 
Ar. 28,138/26, 3 f s f 
Die Ninderpeii betr. 
Namen Sr. Majeftät des Königs. 

* me auf das us ſchreiben vom 8. 

Per p = wird en igen Etand ber Rinberpet 
“7 t Aldhaffenbu 

* > im L 38. und in Ma» 


I. 38. bie R —— 


„woſelbſt am 7. 
eg 


in eincm boichüd end 
(ie. Bad In dr Haan ey enge A 
Rinderpe a 
Kie von 3 Thlerärzten —— genauefle Unter⸗ 
fun * ya dem fonftatirt, daß die fragliche Thiere an 
In Unterfranten ift — bie Rinderpeſt als erloichen zu 


Im Antenbauf at 1 l. 38. bie Rinderpeh 
en iſt am 
* > a ich _ worden und jeit dieſer Zeit keine 
au“ verbädhtige Viehen we mebr vorgelommen. 
2) de Unterfleinad * am 17. Juni * Is. ntuerlich *x 
er —— erktankt, und wurden am ar uni 
5 die —— einem Stalle mit derſelben geſtandenen 1 eine 


Hindvieh getöbtet. 
In m. ee le am 11. Juni I. 3. 
tonfatirten Befall all keine weiteren verdaͤchtigen Bieherfrantungen 


me. m Sadien: Meiningen: 
en find feit bem 2. Juni Ifb. Set. Di 
elommen. 


Er sahen en mehr vorg “3 
. Js. a ende ertlärt worben > if 


G 
— ® 


en. 
gr en· Co 
Sm —*5 u. 21. Jimi 1. EN 2 Thiere 
an ber Ninderpeſt erkranlt, —— iſt im HLerzogthume bie 
VI. een Eadien: Weimar: 
Und bier if bie a ſchen “ern. 
Shafhau y unb — — — bat fi ber 
Ninber ätigt, und wurben nur zur ef ein 
heit einige Eiäerungimahregein angeorbnet. 
Bürzburg, ben 80. Juni 1867, 


108. | Seuche als erloſchen zu erachten. 


Ru 
der 


Border bes Kgl. iii Sa von — u. Aſchaffenburg 


ammer des Innern. 


Freiherr v. Zudthein. 
ohlmuller 
















ein Lager 


von I 4 
wollenen und baumwollenen 
Unterhoſen u. Jacken, 
Strümpfen u. Soden, 
brionhers ichöne geringelte 
5 Rinder Strümpfchen 
empfiehlt zu billigfen Brei 

| ſen in aräßter Auswahl 


» ; Carl Philipp Bauer. 
4 | Domftrafe, 
G armen. TE 
—9 
11383) Aa Sonntag ven 7, ds. 
’ h —* wurde in ber Be, 
Hecht amerit ruiſches Ledertuch. M aaffe eine goldene Vor ‚ 
Abarpafite Elavier, Tifd-Ke EommoderDeden u. ſ. w. g ıadel verloren. Der reblihe 
MWolene Bettdeden, Keife: de Pferdededen, WI Sinder wirb gebeten, biejelbe 
&ine Dartvie P uſch Vorlatgen werden, um ſchnell bamit zu räumen, unter bem WM jin ber Erpeditiox b#. Bl. .ab- 
* —3* reis abgrgeben. urben. 
olen⸗ Vorlagen, jehr.hillig. 
Tiich: e Co oße-Erppiche ir rein Wolle, Halbwolle und Leinen. 349) 62 wüniht Jemand frine 
Unterlagen in Betten, für Unterfeger in rumd unb edig. jjviele freie Zit mit einer näps 
enftergaze in verichtebenen Breiten Wlisen Beitäftigung, als &b; 
werifanifche Gummischube, prima Qualität. (reiben, Rehnen, Gorreivan. 
Auch eine Partbie von den beliebten federtuchenen Kinderfchürjchen ders u. dal. führen auszufüllen, 
and Lriller. WE juud zwar unter gang beſcheide⸗ 
NB. Bitte vie geehrten Käufer, das Maß von den Fenitern und Möbeln gefäl- ren Anfprücen. Hierauf Bes 
ne Mn he 
Die Bude befindet ih nur im Kürfchnerbof, vis-ä-visW a.m. ar uno kl der Gr: 


von'Herrn Sündermanu. ) Proilon Diejes Mattes zu der 
Berfauf em gros & en detail zu den billigiten Fabrifpreifen. P een 






0000000000000000900000 } — — 
Wuachstuch-, Rounleaux⸗ & Teppich Lager 
Carl Gelhard aus Ransbach (Nassau) 


 befinser fs bier zur Meile und empfieult jur gefälisen An und Auswahl: 
— » altfeei, die von der — ni it blaffen. 





J 





uttapercha⸗Wachstücher, unvermünlice D ıalität. 
oden Wachötuche de Bodenteppiche, um ganze Zimmer zu belegen, in den 
n ** Barquermuken, 

Gangläufer in allen Rreiten. 






































| | Ein Mädesichrlng wirb 
geſucht. N, in db. Erp. 281 3a 


ip | . Srlter’s, d ‚ Limonad b 
Ziehung am u Auguit . PIRER. ni An ein SA empftehit Die MRineralmaller: 
Augsburger und Wuppenheimer 7 fl Loofe. Fabrik ven 



























Gerinne: 20,008, 12,000, 10,000 I. Noth, Sanderjtraße. 
u. ſ. w. ohne Nieten, Beffellungen werben in allen Trinkhallen angenommen, (de 
Driginal;Loofe billigſt, Berlosiungspläne auf Ver: 
m portofrei. 
—3* Iwinnende Looſe nehmen wir nach Ziehung mit Defauntmachung, 
geringem Verluſt zuırüd. [89 4b 235) Aus dem Vermögen eines Deierteurs it zum Lönigs 


Gebrüder Schmitt in Nürnberg, lich 5. Etevaulerer- Regiment auf ein Jahr und zwei Tage ein 
Bant: umd Wedhſelgeichaft, Adlerſtraße L 190. | Eriagmenn u fielen. 


Hierauf * ar 5 —— ar ie: 
IM hi ’ te Anttäge find Finnen 3 Moden in ber dies feitigen ⸗ 
VBekanntmachung. Rt. 23) objngehen. 797 ıuB 
Auf Crund geridttlicer Verfagung verfteinete ich im Size: Würzburg ben 2. Juli 1867. 
Litione wege nah Maßaabe der einihlägigen Beftiermungen des Der Stadtmagiftrat. 
—— vom Jahre 1837" und $ 64 des Hypothekenge Der realen: Bürgermeifter: 
Ä r. gürn. 
Fein den 12. Juli l. Is., Amend. 
Nachmittags 3 Uhr — 


in meinem Amtzzt: dad im 2. Dif. dahi l de 
Meinen 8 37 | Bekaunntmachuug. 


In der Verlaſſenſchaft des Kärners Martin Sauer dahier 


809 —; t auf! 2000 
geichadt auf „fl verfteigere ich auf Antrag der Erben am 


Tiermäberen Bedingungen ber BVerfieigerung werben am 


Kermine b kant gegeben werben. | Freitag, den 12. Juli I. Irs. 
Warʒburg, den 10 Mai 1867. Vormittags 10 Uhr anfangend, in dem Wohnhaufe des Verlebten 
Steible, t. Notar. HPifte. H Haus #r- 477 -dahier- die -ner-Rasdiasmafle „gehörige 





Mobiliarſchaft, beſtehend in mehreren Betten, Schraͤnlen, Tiſchen 

— — 

No uleaur ‚ Wachs: und Ledertuche, Fuß⸗ eig großen eiſernen Arwägen, „mehreren feinen Waͤgen 

8 e, Pique;, wollene und abgenäbte = verjpiedenen Härnereigerärhichaften gegen fofortige Baar« 
\ in Au ahlung is 

e e cken empfehle LH großer Auswahl zu — wird, Daß die Wägen und andere Eiſenwaaren 

billigen Preiſen geneigter Abnahme. Nachmittags zum Aufſtrich kommen. 


ürzdurg, den 6. Juli 187 
Gs s Dünmilein am Markt, 25 ee Va ohlfaprt, Notariatd- Berweier. 


— 


a — — — — 


Bekanntmach 5 „| Musik-Verein. 


. ® 
1344 ‚Becluffes ;bireftion ber _E_b, Ana "Münden 2 ‘BB 
— ————— —— — er an © Pr 
Behörde im Wege ’ —2 BAD mufikalifche 
7 allgemeiner ſchriftlicher Angebote * 
an den Wenigſinehmeuden zur Yiehermwiz Dernehen werden, rämiig: — var 
A. Bau- und Schnitthelz: im Seroldsgarten. 


u Stüd reger m —— * * Kuna 7%, Ubr 

antige er zu Spunowandri ttpfäblen und Leitſchwellen, RR EN 2 
1 ‚eine tantige * zu Spundwänden und Rafiungen; Bei un«ünfiser Witterung 
KO . -B,Eisenwaaren:; große Probe. 
eue Pfablſchuhe fammt Nägeln, fever 10 vᷣfand gug Der Ausschuss. 


Stud Epundmwanbdielenbeiätäge mit Nägıle, jedes end ichwer, 
; erad Ehraubenbolzen veb# Muttern wurd Yngerl’nihben, jedes 5 Pfund Schwer; Deutſches 


? €. Hydraulisches Kalkmehl: : 
8000 en hyptauliſches RKatlmer! um aen'wWeiontundumentem Im gaujen Sellious beſitk. Natioual Theater 
7 es taun jewohl auf die ganze Lieferung, als auch auf einzelne Quantitäten beıfelben jub- Jdes Profi ſſor Zobn aus 





London: am ncplape vis- 





€ Bedinzuiffe und Setaib-Berjeihnifle des Bebarfe liegen vom. 8. bieled Monats an bei A-via her Mainku 
Sion: ertigten — zu Jeder manns Er. ofen sor, wo aud bie Athograptirten Sub: Tãglich 
are tn Empfang genemmen wenden Uunen· —. Ivo; | 
 Euhmifienen felbt müffen in vorjhriftsmäßig äberfriebenen und vperfiegelten Cou⸗ 2 Hauptvorftelfungen. 
he 1 bis — Reamıt, a2Uhr u. Abende 8Uhr. 
Montag den 15. Juli 1867 Abends 6 Uhr —— anweſenheit 
Bei der unterfertigten t. Eifenbabnbou»Eeltion übergeben ſein, noch deren Gröffmung fofert biej ’eN Fremden 
Sferangepeträne abgeihlofien werden follen. CErtra:Boritellungen. 
U Freuctlingen, am b. Jull 1867. — way” Das Hebrine wie bereits 
i Königlie Eiſenbahnbau⸗Seltion. betannt. i 


M. Hirsch, Direltor. 


3772.) Tüchtige Man: 

rer finden gegem quten 

‚Lohn dauernde Beſchäf⸗ 

‚tigung bei 

Frieder. Buchner, 
Banmeifter, Würzburg. 


⸗ 
. —— SUSE 
Kaiferlicher Hof-Lieferant. Witthſchafts Bertau 376 3a) EN 
me Medaille. 1540. Preiemedaille 1562. Medaille erfter Klaffe 1855 4413 16] Eine ütgrbenne Saft feile befer Dualität find zu 
Die Produtte obigen Haaſes find in ber Aurflellung E , wirtbfibeft, weit: ſich fomaul haben im 4. Dir. Nr. 212, 
von 1867 in der Gruppe III, Klaſſe 26, eingereiht worden | ; Sur ihre günflige Sage, als Koıngafie. 
und beftehen in Gegeuitänsen, wovon jeder ‚etwas Neues Surch die baranflogenden Wirtb-, 
ober einem Fortfäritt zeit. — Die Beiuher bemerten ba fafts: und Gemüfe» Warten] Verloren 
Abt vBlidhauer Arbeiten in verſchiedenen Stylen, Holk: Gets beſtens rentirt, iſt in einer 
lagen mie auf einem Gemälde entworſen und fchattirt, lebhaften Stadt am Maine und wurbe am Sonntag ein Meiner, 
net fein gravirte Elfenbeineinlagen ; auf Holy ausge: | ver Eiiemdahn aus freier Hand langbaariger, junger HSund 
führte Blumenmalereien ; Fayence⸗ orer Email: Füllungen Ih terimifen, - — Hark» oa. gelber Aurbe, m @. Wor 


Boltert, X Sehtiohs- In genlähr. 








| Glage- & Sommer- 
Handsehuhe 


entpfiehlt au äußert billigen 


’ PBreiien 
T Ei A N Carl Philipp Bauer. 
— 5 Dom ſuͤraße. 






 Welt-Ausftellung von 1867 in Paris. 





















Bronze fehr finnreich gefskt. Alle dieſe Produkte fommen sem unter Me. 4413 in der, Anlauf wird gewarnt, Man 
aus ber Fabrit von Heırn Taban. Non tann fie in ber Erpedilion de. Bl. bittet um Rüdgabe. Garber» 
Yusielung kaufen, oder in jeinen Mahazigen finden, mo } jfraße, 4 Diſtt Rr. 241. (382 


die feften Preiſe derfelben mit Ziffern bezeichnet find. H u. 1— — — 

> Bertanfs-Cofal in Paris Zu vermiethen: Terpentin-Seife 
Aue de la Paix, au Coin da Boulevard so) Eine ſchöne 7 5 

(VIS-A-VIS LE NOUVEL OPERA). a h obnung von 6-7, I, — 

a in Mitte der | 

tabt; diejelbe wird auch der —— — 








— — —— — —— 
Die Seifen: Kr Kichterniederlage des of. Hoff: 


mann aus Kıflıngen emifieylt zut M fe: etheilt abgegeben. f 
Sie Dılma Rem Eee 4 Dn 18 I, Sonbnoldisen; ndeiiämiomeiter, al Ei 
raue Waare bo. d. 14 fr. ch 3 — 
Edwarye Seife do. a Pfr. 13 fr. amp RDF tut ’ * Bene ‚non. Erhangen. 
‚Bei größerer Abnahme entipregend billiger. Gute Dualis 1, Kohlen Erſparniß durch Ludwig Reibelbach , Snfofle 
tät wirb zugefiert. neue Neifelfonftruftion, und Shenter, mit Ana Ma— 
Franz Hoffmann’s fefittebend und transvortabel; rin Konrad von Eifilb. 
Toiſeue · Seifen: u. Burrunerre Fabrik, liefert die Marchineufahrit vond In der Pfartk. gu St, Peter: 
Laden Schuftergaffe. Kleyer & Beck) }tob Monch, penfonirter 
(68 in Darmitadt. Felbwebel und Hentamtödiener« 





veriebenen Bonrenfchirm —[gebitfe ans Ahaffenburg, mit 
mitnahm, wird erſucht, foldhen | 334) Ein mit quten Reuanifen | Anna Margrretba Eichinger, 
in der Erpedition d8. DI, ge» | veriehener Braumeifter ſucht Sattlermeijterttochter aus Forch« 
gen Belohnung abyigeben. eine Stelle. Näh. in der Exp. beim. 


372) Diejenige Perfon, melde 


ei würde, als fie in ber 
per einen fhwarjen, mit 
anjeh und eingelegtem Stod 

















I Würzbarger 
Baudeville- Theater 


im Platz'ſchen Garten. 
Donnerstag, den 11. Juli 

| Zweites Gaftipiel des berühmten 
erſten Geſangekomikers Hrn. 9 
Ejernits vom t. f. priv, Carl: 
tyeater in Wien. Zum erſten 
‚Male: Um ſouſt. Roffemit @e- 
fang in ı Alt von . Nefroy. 
ierauf: Ungerifcher Ras 


ionaltanz, getanzt von Fl. 
Etienne und rl. Schamann. Aum 


kal nur im Hause des 
Domstrassenecke. 


Der Verkauf 


von Damen: Mäntel, als: Krägen, in Wolle, Taffet und 
Grosgrain, Waletots und Faequettes in den neueiten 
Stoffen und eleganteften Facons, fowie Jacken in Sadfacon 
| und Taille ꝛc. 


BER” dauert nur bis Sonnabend den 
13. d. M. Abends, BE 


Albert Lamm. 


Verlaufslolal im Haufe des Hrn. Adolph Treutlein, Gabler’s Keller. 


Domſtraßenede. | Heute Mittwoch 
Der Verkauf dauert nur bis Sonnabend den 13. diesen Monnts türkische Mufik. 


Abends. — — — 
— ——— | Göbeislehn. 
Kapitalien Morgen elsleh 


im jeder beliebigen Größe im] Produet ion. 
Aetö ausjuleiben im 


Eommiffionsaefhäft Y < 
w. Geisselbrecht Reuters F— Keller. 

beim 343 gi bem er —* 
— — Artillerie-Mufik. 
ee Lager-Bier 


3a) Wegen Mangel an Blagfaud ber Gebr. Bauch'ſchen 

find zwei große eiferne, 108 | Braxerei ver Maas 8 fr, von 

gut erhaltene Wägen, nebft ‚beute an kl. Grabengäßchen Nr. 

einem bereits nod) meuen leich⸗ | 198 bei 

ten Schlitten und bundert Scho- M. Seyfried, 

ber Etrob: Seile zu verkaufen wozu Erpeveniter eulapet. 

bei aa 5 | 

eickersbeimer 

in Gautönigsbofen. A GSefucht 
ar wirb auf einem frequenten e 

384) 68 if fogleich ein freund. ein nerämmiges Lokal zum 

lies Quartier im 1. Sto@ Retrich einer Witthſchaft. 

mit vier gimmern, großer Küche Näh. in der Erp. 

und laufendem Wafler, nebſt — 

allen Zugebörungen, wonatlich fl. 3000—3500 werben! gegen 

oder vierteljähria, auch abge: boppelte bypothefarifhe Sicher: 

trennt und theilmeife möblirt, beit und entipredenden Zinzfuß 

nebſt Gartenzutritt ehr bilin zu auf 3 Jabre geiucht. Andrei» 

vermiethen. Einzufeben: Schot⸗ fen unter Niro. 391 in d. Erp. 

tenanger Nr. 123 früh von 8 ds. Blattes (391 


—— EEE Für ein Ehaittwaarengefhäft 
388) Im 1. Difir. Nr. 220%/, am Plage wird ein Lehrling 
ift wegen ſchnellem Wegzug ein geſucht. Näh. in ber Erp. be. 
—— von 3 Zimmern, heller , Blattes. 392 2a 
Küde, Bodenlammer zc. ıc. auf: Eine abgeigloflene Wohmung 


1. Auguft billigft zu vermiekben.! m 5 Bimmern, 2 Boryimmern, 


385) Am Samstag wurde ein'Altane, it nebſt ben übrigen 
elfenbeinener Ro ſenkranz mit Erſorderniſſen auf 1. Auguſt zu 
fübernem Kreujchen verloren. vermiethen. Näb. in ber Erp. 
Man bittet, denſelben gegen eine ds. Bits, (394 


SEE 
















EITER 
230>)59 paul use 


‚Sıluß: Triſch · Tratfch.Bofie 
‚mit Belang in 1 Akt von Nefiroy. 


Bedentend zur 

















| Mep-Anzeige. 

Sie feit einer Meihe von Jahren befindet ſich auch zur dies 
mal Kilianimeffe wieder das große Gattune, Hald« und 
Zafbentüherlager von 


A. Marx aus 6Gross-Umstadt 
babier und bin ich dießmal in den Stand gefept, zu nachver— 
Jeichneten, außergewöhnlichen, billigen Prei Mn * ee 
Preiscourant ja unbedingt feiten Preifen: 
*%/, breite Gattun (Zig) von 12—14 fr, 
A breites Baummollenzeug zu 12 fr, 
©, breites dto zu 15 fr, 
©, breites Dettjeng von 16—18 fr, 
6/g breite Sbirting von 11—13 fr, 
©/, breites Doppeltuh von 12—15 fr., 
%/, breite Sarfinet von 10—12 fr, 
3/, breitun Doppel:Mir zu 18 fr, 
Aſchentũcher, Seite ähnlich, ';, Ded. von 54 fr an, 
feidene Ruüpftüchelden von 18—42 fr. am umd med viele im 
seen Dane einfglagende Artikel, welche id nicht alle ange- 
n. 


Meine Bude befindet fich wie immer vor der 

Eypicbanbtung des OSrn. Zürn, vis-a-vis der 

Suflergafie, und ift mit obiger Firma vergeben. 
A. Marr aus Groß-Umftadt. 


Adam Riem us Bamberg 
bält dieſe Dufie wiever ein grokes beit ſortirtes Schub ager 
dem geebrien Vublikam bier und ber Umgegend ju den mög: 
lichſt Biniafien Preifen deftens empfohlen. 


Bude Domftraße vor der Fränkiſchen Buchhandlung. 


DE” Bitte nicht zu überjeben! wg 
K. Maier, Bürſtenmacher aus Lohr, 


bat bie hi ſige Mıfje wieder mit einer arofen Auswohl jelbft: 
gefertigter Bürften, ſowie oller Eoıten Pinfel beyogen und 
verlauft zu äußerft biligen Preilen; auch meiden alle Weflel- 
Tumgen gegen teeDe Bebienung angenommen. 

Die Bude befindet fo am Ende des Kürfchner: 
hofs vis-a-vis dem Kleidermagazin des Hrn. Sub 
und dem Dreber Herrn Zündermann, mit Firma 


verieben. re R — im 2.125: 1 Schäfer I Werber ) Fr & äfer upferder 
\ — —  Humt eutn wer 
Breunholz-Beıfteigerung. 390) Ein Hinderfchübchen |joiort geiuht. Nah. in ber Erp. 
Donnerstag den 11. Juli, Nachmittags 3 Uhr —* — ar Berftorbene 
laſſe id on meinem Bouplage bei der Marientopelle circa 20° b e Lohgafje Nr. 19 ab: vom 5. mit 7. Zuli. 
Saufen, eingetbeilt in je eine Fuhr, bereits Tiein geipaltenen | ugebhe. Georg Schulz, Kärner, 54 
vennbolz gegen Baarzahlung verfteigern. ferner verfaufe ein] 386) In der Auquftinergafe/F. a — Maria Feier, Mau- 


zoßed, ganz gut erhaltenes Einfahriethor und 2 vollfländigelfr. 294 täglich wieber Frifche|rertnattin, 46 28 — Hein» 
Pierbeflänne, Milch, fi d i ann, ermeiflerd- 
Gg. Dümlein., Haben, ee I IR. 0 


n 
— — — — — — — — — —— 
— 


Deffentliche Anerkennung. 


Die General: Agentur der Münchener: Hachenrr Mo⸗ |21. November 1866 Bit. Z. 


Ymortifation eines bicgeines bet 
De ae Ss Bien intigen Pfandamtes vom 
.,4453 über ein an biefem 


Siliar Feuer: Berfiherungss@efelfchaft iu Münden | Tage um ben Betrag von 1 fl. 30 kr. verſehtes zihenes Sei 


— ne 
a er 5 5 
1 , von Joſeph Beduwe in s m ge uw forike, 


von 2410 & —— gemacht, 


bir, pr. Gr, zum 


melde bei der Probe in jeder Beziehung vorrüglich gut bes 
währt hat, mehhalb fi die gefertigte Gotalbehörde que Henke 
then | veranlaft ſieht 
"Maritpreit, den 6. Juli 1867. 
A Stadbtmagiftrat 
= vn. 
Schubert 


Ir @egenüber Dem fchtwarjen Peter 

au ; gb von Witt we — * Aue 

grosse Panorama 
mit 200 Gasdflammen beleuchtet, 

ſchon ſeit Jahren befannt und jegt gang nen erbaut, 








£ n neuen Rriegd: Ereigniffen von Deutfchland, 
. wereich und Italien, volllommen nad der Natur ge 
J RR yon — er — bis jetzt über: 
» von Sountag an geöffnet, täglid von Morgens 9 
. ‚bis Abends 9 Uyr. Um gütigen Zuſoruch bittet 

2) A Wittwe F. Bayer. 


inb aediegenfter Dualität fol wãhrend biefer Beffe: 





Hi 


1} { 
er 7 te, folid —*X @in: und Zwei— 
| 
-gr 
I 
Bekanntmachung. 
Verwendung, theild unter ber Bedingung bes 
Vöhlmann. (L 


4 = »Höchst beachtenswerth 
= für Herrn und befonbers jahlreihen Familien. 
"Nod. Hoſen de Wefte zu 16 fl. (6 Würzb. Een) 
er werden. 
Stan 3, Bube vor dem Stadtgerichtö-Bebänbe, 
ägrn ſtehen billig zum Berkaufe bei 
Robert Steinmetz, 
Sattler und Wagenbauer, 
5 
h ‘IB j 
| J Mei dem unterfertigten lönigl Amte werden 
Donnerstag, den 18. dies. Monats, 
Vormittags 11 Uhr 
, vorbehaltli der hohen Regierungsgenehmizung öffent 
verfteigert, min —E — —— en um 
Anmngbach, ben 2. Juli 1867. 
Ri Ausfchreiben, 
Die Werndrüde dahier fol einer Reparatur wnterfiellt 
= werben nnd berechnet fi der Koſtenanſchlag biefür auf 455 fl. 


J 
nächſt dem Dom, 
Neue, 
Franziöfauerplap 163. 
fig 80 Gentner Alten in angemeffenen Barthien, theils —— 
ns 
Königliches Dberaufihlagamt von Mittelfranken. 
. 8.) Eidorf. 








Eine Varlhie Bukokin in äugert geihmadoolen Muftern in 


und eine jeibeme Mantile ih zu Berlut genangen. unbe 
fannte Befiger desſelben wird aufgeforbert, denſelben binnen 
4 Boden bei bem unterfertigten Gerichte vorzuzeigen unb feine 


Rete darauf geltenb zu maden, wibrigenfalls d 
kraftlos erklart —* — genf erſelbe für 


Würzburg, ben 28. Juni_1857. 
Königl. —— 
Ungemach. 
Fella. 


Bekanntmachung. 


In Folge Requifition des kgl. Stadtgerichts ver⸗ 
fleigert ber unterfertigte &, Notar am * — 

Freitag den 19. d. Mis. Wittogs 5 Uhr 
in ber Eydam'ſchen Ziegelhütte bei Versbach bem Ghriftian 
Karl alda gehörigen Mobilien, als: 1 Kommode, lalirt, 2 Bett« 
Aätten, 1 Tiih, 2 Stühle, 1 Schwargwälverubr und 1 Kleiber- 
ſchrauk an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung. 

Würzburg, den 9. Juli 1867. 

Grimm, k. Rotar. 


Bekanntmachung. 
Im Folge Nequifition des k. Stabtgerichts burg ver 
eigert ber unterfertigte k. Notar am . — — ö 
——— 20. Juli Nachmittags 3 Uhr 
dem Wohnhauſe, 1. Diſtt. Nro. 176, die nachverzeichneten 
Mobilien, als ein vollſtändiges Bett mit Bettfiatt, eine Tom 
mode, ein Kanapee mit vier Sefleln, ein Spiegel und ein Tiſch 
an ben Meifbietenden gegen Baarzablung. 
Würzburg, den 9. Juli 1867. 
Grimm, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


286 3c) Wegen Wegzuges von bier verkauft ber Unter» 
zeichnete in jeder beliebigen Quantität r 
20 Simer 1862er unb 
20 Eimer 1865er Weinnutes, Kreuzwertheimer , 
fomwie eine ganz gute Wepfelmühle und Fuͤtterſchneidmaſchine zu 
möglihf billigen Preifen, wozu geneigte Abnehmer höflichſt 
einlabet 


Kreuzwertheim a / M. ben 5. Juli 1867. 
Philipp Popp zum Stern, 


Ein Lehrer wünſcht 
täglich einige Stunden 
in den deutſchen Elemen⸗ 
targegenſtänden Unter⸗ 
richt zu ertheilen. Näh. 
in der Exped. (397 


Ein Sans wird ohne 








Ber einen guten Bein für 
16 Er, trinten will, ber nodh 
täglich verabreicht wird, ber gebe 
nah Zell zum Herrn Syvelb. 

ebrere WBeintrinfer. 


Ein unmöblirtes Zimmer if 
fogleih zu vermietben im 3. D. 
Rro. 335, Büttnersgaffe (395 


N altorbirung biefer Arbeiten im Wege „[400) 401 Es wird fhön gewaſ 
72 Semi auf * — Unterhändler zu kaufen geſucht. und gebügelt; beionbers le 
ontag den 15. I. Mts. Vormittags 11 Uhr Auch find alte Wettflätten und feine Walde. 4. D. 220. 
gr Ada . tr wu g und Tiſche ze. ꝛe. billig z —— — 
J in Mratd: Kanzlei dahier an, und werben tüchtige Werks | verkaufen. Wallgaffe beim Neu, [403 Es wird ein Mädchen ſo⸗ 
j wmeifter hiemit eingeladen, thor Nr. 101. leid in Dienſt zu nehmen ge» 
zu Plan und ED liegen täglid zur Einfiht offen. ———  _ — — hſudt. 1. D. Rr. 382, 
BI 55 Men, dm 0 au Ein Bättwergeiele ver Zu vermietben 18 
ar er agutr Tr ie umpngeen vertiht, ine Mesanen: Wobnun 
} Söllner, Mag. Rath. jem hit. Map. In Berl sis ı. Yuguf. iicergaffe. SR 
TE 389) Ein Portemonnaie]337) An Riliani Abenbs wurbe 396) @in Geldtäfchchen |325) Eine aut erhaltene Lands 
"mit ca. 3 fl. Inhalt wurde ge Inahe ber Stermgaffe eine nol»;mit 1 fl. und etwas Bleinem |wehr: Huditorsiinifprus 
Fern auf ber Mefie verloren. |dene Broche verloren. Man Gelde wurde am Markt ver |jammt Säbel und Degen ift Lil 
Man bittet um be. bittet um Rüdgabe genen Be: jloren. Man bittet um Rüd |lig zu verkaufen. Bilitnerögaffe 
Nah. in ber lohrung im 2. x. Nr. 186. gabe. Räh, in ber Exp. Rr. 326 über 2 Stiegen, (2b 


\ . 





| Vorhang- und Mobelftofe, 

Kae Tischdecken, Bar und Bett ‚Vorlage, 
| | gemalte Feuſter Avuleaur 
| 

| 


in h größer Auswahl zu billigen Preiſen bei 
Carl Bolzano. 
Ehrcih ronyöfliche unb-ehelifche 
AreiömnderintienSandlung 


N. Volimann "and Stuttgart, 
im Kürſchnet hof ee der Reumünfe 
ir 

— ihr großes Mett Ufchreib: « 2ta be 
febernlager in deu allerneneften und beften Ser 
ten, weide nnd elaftifche Metallſchreibfedern ami 
ten kerübmteften Aabriten Englonte, Frautreich 
J und Deutſchlande im circa 400 verichiedeuen Eprten 
voliftäudig in Allen Epikgattungen fortirt. Er 
! grös & en detail zn den bi igften Preifen, A ro 
(gu: 144 ——— von 18 fr, % fr, 54 tr. .- 


‘ am federn mit Sprit en, R 
aulater, echte Beitieis . und Kante neneft e 
Küpfer:, A und Bintjereibfedern, 8 
JESorten Burcau-, Kanzlei und Cemptoirfedern 







Dig gtoßt aghpfiſche Meuagerie 
am Krahnenplabe 

iſt von Sonntag Rachmit⸗ 
tage yr · den geehrter 
Herrſch aften ur Schau auf · 
geſtellt. Dieſelde enthält 
mehr als 60 ber fohönften 
——— wilder Raub⸗ 


*9— Tage Roheilan 

4 Uhr unb Whends-8 U 

Satterume und Grefie: 

fämmtliher _Rawbtbierr, 

Ee wobri. eine Dame in bir 

: 2 aſfige hineingeht und bie 

——— — — mis den Thieren durchmacht. 
Non plus ultra: 


Nie ik, o1o Wfbd. ſchwer. 
ze en —————— en und — — 




















































J eich priv ilegirte Säul-, Domen-, Zeichnen⸗ 
yahlı Bruch ladet ein Be rapbie- und Stercarapbiehetern, Kenmrrzlale 
J. Henkel, IE Gorrejpentenz- and Gompefitiontfedesn Menu | 
| 3 (4 Menageriebefiger. - 2 tundere Metalifederh fur reihe Geptrtinte. "Gi 
J 






Einige geſunde blenkunt auelis⸗ Vierde werden gekauft. 






ze günfti nit HRG, Sipreiber fi fe mei 
lee — empofitiond: und ceme 
tinte EN chre bfedern, f fowie-audp 


Da. N deues riner- 
N bi —— 


Mr, melde in Bezug ihrer Weid heit und Gla heität 
* Br beften Gan ckiet bei Weitem überırifft, namen 






: 8 


Wichtig für alle Hausfrauen. 


Um men üßerhäuftee Seifenlager etwas zu räumen, <fo gebe 
ich gu den billiniten Vreiſen 


Stearin-Seife per Bin 18 fe,, & aber Im beſenderen Jutereſſe türältere Leute, 
* Beſte Kernſeiſe per Bio. 14 kk.. E ah fhmadıen, krampfhaften umd vitternden Hin 
i Sernjeile 13 fr, 2x leiden, und allen, denen das Schneiden der Bänfekiele mit 
Beide Balmölfcite per en 12 ke, Pr Zeit läftig wird und die Augen ſchwcht, diene zur: —** 
Dur per Bio. Hi fr, RL nunmehr fünmtlihe Hinderniffe und alle; jenftigen Unanne 

odafeife per Bid. 10 Fr, * Hichfeiten beim Schreiben, ald das Sptitzen, Keigeln, Einſchne 


Lichter, welche beül, brennen in allen Größen. 
I Mernde feinſie Parlümericht zum Aueverlauf und Glycerins, 
— Mandelkleicieife, ganz feine-Badefeiie-(Schwimmfeife)-u 
5 achte Kölnische Waffer, Hlettenmurzeläl,. Feinfte Mandel 
per Pin; dd fr, A Pfon 52 Fr. 
Wiederverkäufer" erhalten popwele Rabatı 


Sau an fit ziehen uud bängen bleiben im Papier, jowie 
ig⸗ und Krapigwerden derfelden gänzlich befeitigt wird, 
fönvien die Federn and gleichzeitig am Orte felbjt zuvor 
diverfeim Papiere probirt werden. 

. NB. —— * — 36 —— Beten w 
en immer ju abaegeben und na etro 
Die Bude ı befindet fi wie ı feit Jahren im Wabl an Zahlung juruefgenpmmen. ° ie 


Kůrſqhuerhof, vis-A-vis, von Herrn Roſenthal, — Geielifchaft 
** Ki. Seidieim | |Herren-Henden.| ren bund 
Be 2 Trnane Bammtinflktand n, engl. Krägen, & Sonntag, ben 14. Zul 


Geihäfts-Eröffnung. Chemisetten Tanzunterhaltung 








Da In b fr 
7 For Ar teen & * * ne geriet F größter Aus Bag chen Sr 
den Art Non eat bat, ve bitt«t um, genelaten JZuiprud.. @ün B — Kunkl 
4 Einkäufe machen es möhlis, die biligden Vreife zu Reken Carl Philipp Bauer. cehott werben bei "Raul 
Ark Pas *— und teellite GA. Huirung- der geehiten- Auf 1 2 Momjtrape. Hütmeısgafle und_bei $. Vor 






erſte Eorge ” Unterfertigten fein. fand, Sternplcg'Nr. 148 





wage BE Wer —II ſich Ende der Semmelsfiraße 
— E— va B — > alten: ee 2b) Gutes, seid Wutter | Der 
| m Brode ſchmalz ift zu haben per Pro [299 GC) Die Mirchuieben 
j Fe dann Wrod. o 8c, n orößeren Partiyien|.‚Hofgut Püſſene heim 





mer m — erg ch in 1374) Ein wiltelgiore Spier billfäer b Zand,Affe, 9. Dune. Wr, 
| mer 4 er verniiethjen ur if ws zu verfäufen. Rifolaus Schmidt, |wirn Dienstag den 9, Jul 
ber Erv. einer im ver Ratbarirenanfit erw 





—— —— dan —— in Würjburg. — Sien —2 


vun 
nn En — — — — —— — — 


Belag at Mr. 163° "der ‚Rirgburger Stadt⸗ und Condbeen. 


— ——— 









Christian Yingel:: 
aus Schneeberg (Soden) 


hu ein aflortitiid Liact in et, ale: 
euros, Huf, Mattim Eirklug, —— 


terröde, 8 un —* 9 
——* Artfe, Negi de n Ka 29 


Bude. vor dem Haufe b des * Kann. Scheuer 
| mit Firma. 
Der Obige. 


 oMess- Amzeige. 
'  Ginem hoben Adel und geebrten Publikum bie ergeben 
Le id bieühiefige Diefie mit einem ganz neuen w 


—— — — und Modewaaren⸗Lager 
gr ı : Har IIIAM IIII 9 wieder beyiehe; durch —* Eistkönfe in dem beſten — 


"ER — 71 54 ned Stand geleßt, eine reiche den neue⸗ 
—— ron aus Poppenhaufen rd. adycüten Mleidern "Euterröd often, 
u | U Mt fe hg wagte höner Keinwand von ben fra n Commer:Zhbawis, farbigen —— 
—— en ortinärflen Saien ‚won Wiesjähriger. ichöner eng a fowie in — und nr en Bar 
Rat Felde, ns age verfprede um billigen Preis, | 1öges = F aserlennt breiten m guten Cauune zone “ar 
neſg hätte am —— 3 en de bit 

"Bude: au omftrafe vor dem Haufe des Be 

been Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma üdter — 

— verſehen. — gi 


ohlen, Scifen- und Par: 
ehe ans Göln a.. Rp. . Austin" 
Bann gehe Meſſe fein auf's Wei erzeißhngte —— nenne 2 eher u 








— 


W —— nr: und 
re Lager 


inbet mis newöhnkich: hier zur Mefje 
J Ps: ihn, Haufe des — 

tIS ldarbeiters Ickel ter auf der 

u: a Dom e. 

1. Reichgeld ns 3 Rausbad) 

** — dir | Eabtenin: 



























abi 








eid 
Ki 














































tien Seifen und Parfümerien ' a. feinft 
— 12 fr, nem nr Erbana —5* gegen 
en Bien nn Watt Blei eife pr. — arde, 


























8° a, 1 N Her 17 * audel · 352) vis-a-vis der ae, 
a *— ————— ————— Gänzlicber U * 
ver, # al 0 = ’ =, 
MR a * %, Xheer-, Gallen, Biedfeite und Eau de anzlicher Ausverkauf 


—*3 Meerſchaumſpitze n en gros & en detail, ſtameud 
Anz Euethof, vis-A-vis don rn. Raufma 


Mn K. Schwarz us. — 


—— bei ln — billigſte Preife. 
a ar en agree 


* ehle dei geehrteſt 
ns —* Siphinen und —“ dide neuehem, Hiuteri 


mg Ha ——— 
il — Ibauben, —— für jedes] mehren ſowie Galanteriewaaren, 8 EIERN 
Bude vor dem Haufe des Hrn. Bankier Vorn— 


pi ex e' befindet fi Baer. ge⸗ 
ri ft Bee nahen berger, Domftraße: 


4 "Um de * —*8* bitte f af 
—— ans Ei Di et Balentin Flügel aus Grabenho ai % 
empfiebit zur — — ar F —* * or ee * * 
ige, für. titl. Kunſtfrtunde. allen Serien Seinwand, 


a bittet, unter Zuficherung ree ſlet nr 
er ae: hi; Bront Ax In nen Fein, er u = * igem Preiſe um geneigte PR Pier ya SE 


bare Künffe ber Ph — — Eingang rechts, mit Firma, 
— 7 en a Magnet, 2"), i 
J niſen Batterie von 6 Glementen ıc. An 


St, fewie Haaröl, A Gosmetigue, Extrait, 
Ede Bet — * Domſtraße vor dem 





























zu derkaufen und werden * ähnli .. en 
euefter Gonfiruftien ute ohne 







befter Qualität, en gröh und en detail bei 









m nt a e —2 ein Jahr gehend, ift nr Oden . Gerold. 

“ G. Deüller. 868) Ein — — if, ſucht eine Slelle als 
rer Familie, 2 oder in einem 

mit ge Schrift. Sahbarbeiten er: !Ruriwaarengeichäfte. Räb. Erp 


Johann Strasser 


fin Tyr 


au ol, 
Einem hohen Abel und geehrten Publilum bie 5 Ze Anzeige * daß ich bie hieſtze Meſſe wieder mit einem wohl⸗ 


andfchub:- La 


—*52 u feidene, 


er, 


ldeevße und alle möglichen Saudfämbe; ke mit einer 


Glacr , 
—* Aut wohl in elafliichen ——— ——— Unterbeinkleidern bejogen bab 


— onders 
ar, werde wajchlederne von 36 
reeller und prompter Bedienung bitte ih um recht zahlreichen Zuſpruch 
* Bude ebene 


verjehen: 


Nur Dom ſtr vor dem Bauſe 
des Herru Kanfmaun Heim. 
Das frangöfiiche, 


Papier- und Schreibmate- 
rialien-Lager 


von 1: 

Julius Beiss 
empfieblt einem hohen Adel und geehrten Publikum fol: 
gende er in befannter Güte und zu auffallend billi- 


"el franzöfiihes & tugliſches Poſtpapier 


VBogen mit jedem beliebigen Namen ee t 24 
120 Bogen mit 25 pofienden Gomertä 
240 Bogen mit 75 Yalienden Goyverts 1 fl. 36 kr. 
100 franzöfifge Brief: Gonverts 12 fr. 
- —— Brief Gouvert# 15 fr. 
emeilitte oder Porzelain: Gouvert# 36 fr 
—— Briefpapier, linfixt und carrirt und mit Firmafempel, 


‘ Metallfedern aus den „een u Fabrilen. 
u 


erander von Sumboldt: & minium: Federn. 

=. ofte em mit 36 direrſen Federn, per Kafiden 18 kr, ‚werben abgeneben. Wedite 
Platin und Aupferfedern, tomie feine Damenfedern ac, Gutia erhafebern, ferner alle Eorten 
Korrefponbeng:, KRorjlel», Et, Brorgs: und Schulſedern von 12 bis 54 Ir. bas Gros. Feine 
Zeid ninfedern mit Eiiel song beiönteıd., @rofe Antwahl von. Federnbaltern, praktiſch und 
erleiternd beim Edreiben. Aruader E:ıfinbung, sub ganz beſonders empfehlenswerth find 
Biltorias, Ser von Molofrfi«, Prinz Wibert:, Pas. und —— Federdolter. 

Feinfte Blei: fen ifte —— Aluminium mit und ohne 
Meſſer, Cirgellad in a g: en und Qualitäten, Federkaßchen mit e 
Schreibzeuge in 


re Eun ichtun 55 ce Yuswabl, Dem ge: 
en Adel prifie tat Papier wit je m beliebigen Wappen & Arone. 
a0 Brieiccunerte in oem — usb Ferben an 12 


m Snterefie der Känfer bitte * genan anf meine Bude 
uud Firma anf der Domftrafe vor dem Haufe des Herrn Kauf: 








t I 
wann Heim zu, achten Aötungsvel 
Reiss, 
B71), Geoen Beomung mind jder Radderidait nseisendent Danpfprefchmafljine 


it au vertaufen au ſehr billigem 
‚| Breis, mit üblicher Garantie und 
galungscrleichterung, 

Nah. in der Ev. (348 8a 


350) Ein een gap in 
ben 40er Jahren, das in allen 
weibligen Arbeiten, ſowie fu 
ber Rüde und in ber Fügrung 
Ri Haus haltung bewandert 
Ye t eine paljende Stelle. 

prehlende Zeugniſſe —— 


vorgelegt, werben. Nah. Erp. 


— „gu he 

en a e 

in ber Danintenitiäe fonderer Nachw H * 
aca: 


Ki E:J} Anmeldungen baben His läng- 
HM > sine mit warz· [fiens 16. da. Mis. gu erfolgen 
bornenem, fan „mi it 


Näb. in der Em. 
mutter eingeleg Griffe er 


fudt. Samen ‚Graben 1148 Gefucht 


328 3a) Auf einem großen |wirb — e praltiſcher 
— jels bıbis 1: u Man — 
guſt de e die Schmiede Fabrik. Näheres im 
melde einem fireb- Koc’ichen Dienfiboten: 
fanen Meier im Orte wie inl36720) Wurean. 


—— eine Partie zurüchgefester Glace HSandſchuhe für Damen zu 18, "30 und 86 


fie Domftraße vor dem Haufe des Heren Sattlermeijters Leſch, mit Firma 


fe |356)_ ‚Ein ihwargeibener Mer 


senfchirm wu am Gonns 
8 auf dem e von Gutten⸗ 
berg bis zum nbad aber 
in Guttenberg ſelbſt verloren 
—8 — man Br Vene 
esse en Belohmun 

ber 2. — 


353) Die e im Zumi 
wurbe eim uch in ber 
R —— gefunden. Au⸗ 
gußinergaffe Rr. 222, 1 Stiege. 


370) Gin ordentiiches WEädr 
eben, das loden, —— —* 


einfachen Haus 
eintreten aun, —— 


und ſogl 
in ein Pfarthaus auf dem Lambe 
(ohne Delonomie) rind. Dfr 
rte unter Ghiffte A. Z P. 
jorgt bis zum 18..b3. Mis. 


bie Erpebition ds. DI. 


194 8b) Ju meinem u 
sanzislanerplag Rr. 164, find 
arterre:2ofalitäten, be 

frehend im idönem, großen La⸗ 

den, nebfi heisbarem Gomptoir, 
für comerziellen oder gewerb» 
lichen Verkehr beftens geeignet, 
zu vermiethen. & kan auf 

Berlangen eine hubſche Wohn» 

ung —— egeben werden 

utmang, Wittwe. 


369) Ein Meiner Schirm 
blieb geftern früh 9 Uhr in der 
gelte zunähk am Weihleſſel 
—* Der Eee Finber er» 
hält eine mund Abzus 
neben im 1. r. 355, 


8738) Im 8 
iR ein ichönes Zimmer mit 
sber un — bis 1. Auguſt 
zu vermiet 

Auch ift — ein Regen⸗ 
fchirm fieben geblieben. 


354 3a) Ein Gartens mit 
ur ift zu verlaufen. 
ah. in der Exp. 








Eine freundliche Wohnung, 
. Etage, von 4 tapszirten 
Zimmern aud fonfligen Erfor- 
derniſſen, 8 a el 47 ver» 

Räh. 2. Dil, 


miethen. 
Kr 326 (265 dc 


— 


. Ziflt. Rr. 189 | 


| 
| 


HR mia Drud ub Bela; von BonitesMancr in Wöhrjburg. | 


— — nn nn — = u Rn — — 
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sn Stadt- und Landbote 


—— u, Winseg Aushet Winden 
Blinker 7 a re rd nad 3 
— N früh und 7 —* * * — 


y —5 2 568 sc nel —* 


iv, dh yirdich 
ı  Mfgang nöd Heibelbere: Sci 

s U. 30 M. früh. Perſenenzüge 1% i 
te, 5 U. 15. früh, 10U 30 Wi. Korm, 

: 16 M. Rachn, 6 U. 15 M. Pım. "se 
ieüge m inur, ——— 412 a45 —* 














IR Rürnberg. 
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# B u 8 ri ‚18 
Sie SH. 18 Bin. SWS, unh 
Kadıts. 


















Zwar) after Jahrgang. 


lehut — Eine Angeige wegen Nidteinsaltin d Leicherorbnung ; 
Eeite ber 823* beruh ra Feen als in⸗ 
begründet — bat, — Sie KA eireinung von Schul» 
eld bewilligt. — Auftrag. des Fürger'pitalgentamtö wegen Ber⸗ 
ufs ‚entbehrlichan For b genehmigti, —. zahlung von 
brgelb aus der Cantor Horn’icen . — * ram 
ne rmenpflegihaftsratyes. — Geſuch bes Adam 
Hamensänserung ift begutachtend ber E, fe gierung * Men: 
Leopolb Oppenbeimer von Höhberg er hielt eine | Bier 
Conceſſion en gros und bie —— *8 — aub: 
gina Opprenbeimer von bier. Iob Deuter von 
eine — Eonceffion mit Verehelichungs Be ki 
mit Barbara Fenn von Niecherweren. Watia Margaretua ren» 
jinger von. hier erbjelt eine Ob handelslicenz. (eek folgt.) 
Rohr, 9. Juli. Heute Formittags lam J dem nahe ge⸗ 
legenen Tore Rohrbach, L. Bejitle amts Karlftabt, Feutt ab, 
i drei, Seunen mit ihrem Inhalte — wurben, 
Man vermuthei Brandfliftunn.; (Aſch. tg.) 
Münden, 9. Juli. Nedybem ber königl. Poligeibirefttee ) 
Lipoweig vor Kurzem. melstere Etäbte, in weichen das —* 
ber Schur mannſchaft ! echt, beſucht bat, um ſich über die dor⸗ 
tigen einjhlögigen Einriiumgen N. inforwiren, iſt nunm 
Seitens ber Etaatsregierung. die Ummanblung ber baupıflä 
hen @enbarmerie in cin Ehnpmonichafts: Korps ernſilich Ibe» 
abſichtigt und die thatſachliche Einführung biefes Snfituts nur 
‚Paris, 10. Juli. Wie der „Moniteur“ melbet, iſt noch non ber Bewiltaung ber bieranf. erlaufenben Rofiem du 
Lopez (d.r belanntlih ben Kaiſer Piorimilian verratben) wegen | bie Aammern bed Landtags abhängig, an wilder mit Nü 
idigkeit aus ber Kifle der Inhaber ben Ehrenlegion ge jauf bie für bem pe beittzufland unieter Etabt nur worth 
bafte Aenderung nicht gegweifelt werben: dann. 
Ronflaetino: el,r10, Zuli. Difigiell wirb gemeldet, Münden, Juli Die Mitglierer-der- von vem-Rönige-— 
» 3 br : z II. ins Leben —— hif oriſchen Kommiſfion —— 
bei Caſtelfraneo bie,bei Ephalia —— Candioten nänzlic * —— ——— welche im vo 
eichlagen, bie I wegen ber :bamaligen Beitverbältniffe v unterbleiber mu 
bet -hält;;; Die meiñen infurghten & Difirikte haben fih unter. jmit allerhödfter —— auf den 2, Oltober d. Is. 


Bonnerstag den 11. Iuli 1867. 





* Nenmeſte s. 
Paxis, 9, Juli, Heute Baheling ka der Raifer 
Imduftriepalah” dem groten Gejangf ‚ bei. welder er 
die Preife Für muftdliiche Leiſtungen Dert et — Dir * 
Bi „Die * mehrerer a aribarbie er von DE pair ö 
a 


fürditen, bab ‚ein neuer Einfall aufs 
— ehe ya t, werben möchte. 


Berlin, 10. Juli. Der „Staatdanjeiger” publicirt 
Ber brungea,-begügli ber —— Stempelſteuer von 


* 


Ralenperfieuer in dem neweni@antediheilen. Ferner ver: 
Proc ver „StaatZanzeiger*- — betreffend bie Emiſſion 
von 5 Millionen Thaler in Schafanmweifungen und —— 
ung ber Eonjulatsgebüßren in den europälſchen Häfen. 

Dresden, 10. Juli. Die Reitungsarbeiten im Stein: 
Toßlenfhacht bei Lugau find als hoffnungslos eingeftelt worden. 


Parit, 10. Juli. Im geſedgebenden Körper ſprachen 
ert — des Faodre über bie Vorgänge in Mexico. Letz 
rer ſagte: ſei im Vertraüetn auf bie ibm von ber 
framöſiſchen Regierung gegebenen Verſprechungen nah Merico 
Bo; er hätte daher auch von ber franzöfifcyen Armee be; 
&üßt werben- muſſen. Gein Blut werde auf Frankreich kom: 
men. Ber Stantöntinifler Rouher proteflirte energiih genen 
biefe Bormürfe, 





worjen unb-bie Waffen abgeliefert. Münden ufammenberufen werben. 
.. B 9, Juli. —* ich —— — rg 
rath von ayern einen Antrag au minberung ber vielen 
£Zagedueuigfeiten. Senne Smatckom. X.) 


Bom Stoatöminifierium des Jufiz werben « —— — — ofsheim, 10. Juli. Am 24. Juli, 
AATETTE Einperfiänbniß mit De Jahreetoge bes Treffene bei biefiger Etabt, wirb Bilchofi 
mini nein und ber Finanzen. bie Geriiie ur feinen ai Babrzug fehen. Die Echienen® find bereits g 
aufmerffom gemadt, doß om bie im den Woligeigerichtögefängs | nur Die Saner ‚des An über die Rönigheimer Pan 
niffen Berhofteten eine ärarialiihe @efongenenfleibung nur dann find mod; nicht wellendet, er Bug, ber bie Refcommilfien wur 
ur Berätung wöbrenb ter Toner ber Hoft abzugeben if, wenn Enthüuung bes Monuments der gefallenen Württemberger 
& Leine rigene brovdbere Aleiturg toben, oder ihre Rieibunc |per verbiin t, fiößt dober vor bem Uebergong ab, an me der 
der Reinigung bebarf, ober Fluchtgeſahr biftekt, Erle ein Zugang bergefellt wirb. 
Krfentlide Sites det Eitetswogifiton: Die Kodriet, daß die Königin Marie vo Hannover bie 
interne trw 9. Snli 1867. Ein Introg wegin Zer: |Marienburg verlaflen werbe, — nad ber „Zeiblerichen 
laufe mehrerer ber Eiadt gehöriger Kuſchbäumen wird abges "Eorreipondenz“ jeden offiziellen Anhalts 


Bi A 10, * Pe 
eiger größere Truppenäbungen fattfinden, wozu na» 
ka bie neuen Regimenter berangeyegen werden, 

Die „Wiener Arenapoit” theilt den Wortlaut eines in Wien 
eingegangenen Kibeltelegramms des öterreihlihen Beianoten 
zu Waſhlugton von Wydnbrud an den Rihstanzler v. But 
mit, weld:s karyen Aufſchluß der bie Lige der in M:riko ber 
finylien Kımpfgefägrten M ırl nilians gist. E3 Inatet mıe folgt: 
„Rhevenhüfer, —W Rılviih (Kodolitſch?) Ham nerſtein 
befanden fih im der Start NRecito bei dir Mebergibe, Baron 
Lago (der & k. @oihäitscräger) hofft gut: Berugungen füc die 
Derterreiger zw erlangen. Beiläwiz b:eihundert Deſtecreicher find 
ia Mexito.“ 


Auslanzd.4 


Oeſterreich. Wien, 9. Jull. Vije⸗Admiral v. Tegett · 
ff bat ſich heute nah Paris be jehen, wad ſchifft ih in einem 
anzöfijen Hafen nah New: Port ein Seine Senvumg geht 

R an das Wıihinztoner Gabinet, Soyanı hat er, wie 

a gemelbet, in Beraerug, mobin fi ian viſchen die Fregatte 


vara” begibt, wab die Fregatte „Slifaberh” gleichfalls zur 
Berfägun bed Bipe-Homirals geſtellt, die Reiche weiland bes 
Kaiſers Marimilian zu reflamiren. 


ankreich. Baris, 9. Juli. Geſtern Nachmittag 4 
Uhr fand die große Revue flatt, welche der Kaifer dem Sultan 
u Ehren in ben elyjäifhen Feldern hatte verantalten laffen. 
& nahmen an berjelben Theil 53 Bat:illone und 33 Schua- 
bronen von ber Garde und der Linie, ferner 20 Batterien und 
3 Schwadronen Trainfolvaten. Außer dem Kaifer und bem 
Sultın wohnten mod folgende hohe Berfönlichkeiten ber großen 
miritäriihen Feitliäleit bei: Mehemed Muran Effendi, der tür: 
liſche Thronfolger, Abdul Hamen Effenbi, ber türfifhe Thron» 
folger, Abdul Hamed Effendi, * des Sultans, der Groß⸗ 
erzog von Sachſen⸗Weimar, ber Prinz; vor Dranien, Bein 
apoleon, ber Herzog von Aoſta, ber Herzog von Reuchtenberg, 
Prinz Hermanı von Sadijen- Meiningen und der Prinz von 
Montenegro, 

Italien, Es if kaum mehr zu bezweifeln, daß Garibalbi 
und jeine Partei eine Fraesition gegen Nom im Säilde führen. 
Die Note des „Temps“, welhe der Telegraph ſchon angezeigt 
bat, lautet wörtlih: „Die italieniihe Gefandtſchaft bat ver: 
itaaliche Briefe und wie man verſichert, fogar offigiele epeſchen 
erhalten, melde einen neuen Verſuch der Actionspattei in nahe 
Ausfiht fielen. Aus Florenz; meldet man, daß mehrere @ari« 
balvianer die Stadt heimlich verlaffen haben. Wir erwähnen 
dieſer Gerüchte unter allem Borbehalt.“ Daß die italienifhe 
Regierung auf ihrer Hut it und Borichtsmanregeln getroffen 
bat, geht aus einem Mrtitel bes „Mosimento* vom 7. Juli 
beroor. Es heißt barin: „Die @renze der päpftliden Staaten 
wird von umferer Seite von einer impojanten Mititäraacht über: 
w Jnfanterie⸗ und Gapallerie: Pattouillen circuli.en ohne 
Unterlaß und an verihiedenen Punkten find Miltärpoften auf: 
geſtellt. Zwei Höhere Strabsoffiziere jollen von Floreny abgehen 
mit Plänen für Bertheilung der Detachements &s ift ber 
wer Befehl gegeben, wur im äußerften Falle des abioluten 

iberflandes von ben Waffen Gebrauch zu mahen. Die be: 
frembendften uud wiberfpredenbiten Gerüchte fund im Umlauf,* 


Rabfihrift. 


+ Rünftigen Sonntag den 14. Juli Radhmittags von 2 bis 
5 Uhr wird dahier auf der Feſtung Marienberg bie Anbetung 
des allerbeiligfien Altard-Saframents mit ber gewönnlichen 
re begangen. Der Eintritt im bie Feitung if an bie: 
en Tag gefattet. 


Freitag ben 19, Juli wird in ber Kilian xuft bie mo⸗ 
— bl. Reſſe für bie lebenden und bear var Mitglieber 
und Wohlthäter des Geſellendereins gelefen. 


Unſer Wollenmarkt ging factiſch ſchon geſtern Abend zum 
Ende; in Zufuhr und Preiſen bis dahin feine Aenderung. gwei 
Vart hieen eine Wolle (aus ven Schäfereien ber Freiberen 
». Thüngen und v. Pölnig auf Frankenderg) wurden nicht ab+ 
egeben. Es iſt dieß feit vielen Jahren bas Erftemal, baf 
Bo.le unverfauft vom Markte zurädgenommen wird, 

* Während ber gegenwärtigen Mefje zeigt bier Frau Mıig: 
dalena Speth aus Speier in einer großen Bude, genannt „Con ⸗ 
cordia“, auf bem Krahnenplatz ein bemegliches Welttheater. 





L Wie mar wermimmt, werden im : Meferent biefes Hatte 


eſtern Abeud Gelegenheit, ber Abend⸗ 
Uhr beigumojnen und miß fagen, daß er 
durch die prägije Vorführung Derielven ſehr üderraſcht wurde, 
Die Dekorationen find ſehr gut aus jeführte, die Mechanik läßt 


Vorſtellung um 8 


— ** 


beinahe nichts zu wunſchen üsriz; mımentlih iR der Heine Seil» 
ſch venter unäbertrefflih. Die Sdlacht bei Königgräg, Schiler 
uab Böthe, die groge Welt: Reife uno zum Schluß; die Nebel« 
bilder find nur lovend zu erwähnen. Menn ih Jemand ein Ss 
Stündhen recht gut ammicen will, fo verjäume er nicht, dieſes 
er zu beſuchen, zumal ber Eintrittöpreis ein fehr mäßiger F 
genannt werben kann. Ein Runftfreund, a 
Schweinfurt, 10. Juli, Geſtern Mittags 12 Uhr ges 3. 
lang e3 einem Arreitanten, milder mit dem nah Bürjburg 
abgehenben Poſtz ge teunsportirt werben follıe, geraye in bem ’ 
Augen lid, als der Zuz den biefiger Tunnel verlied, aus dem 
ZBaggon zu entfpeingen. Auf ben Hülferuf des ihm bezleiten: BR 
den Genbarmen eilten viele Beute herbei, denen e8 mözlich wurde, 
ben Ausreißer bem alsbald nahgeiprungenen Bägter wieder zu me 
überliefern. Pan will in Eiſtecem den Schneider Endres aus | 
Bergtgeim erkannt haben, ber des färzlich gemeldeten verſuchten =" 
Einbruchs im dortigen Pfacrhofe vernädtiz iR, I q 
Kilfingen zählte bis 8. Juli 4010 Rurgäfte, « 
In Kiſſtagen fand geftern, als am Jihrtage bes blutigen gr 
Gefechts dafelbi, —2 Gottesdieaſt aller Tonfeſſtonen Ze g 
hierauf ein Bejuh des Gottesaders flat, Wie Scäber waren s 
geihmüdt, und von vielen Aotheilungen ber an jenem Gefechte J | 
betheiligten Truppen Deputationen anmelend. A 
Münden, 9. Juli, Zu ber internationalen thierätztlis 3 
Ken Beriammlung, melde von 2.—8, Septbr. d. 3. in Züri a 
tagen wird, iit von dee bayer Regierung der Diceltoc der den: F 
tralthierarzneiihule zu Münden und ein Lehrer dieſer Anſtait 
abgeordnei. » 
Schweinfurt, 10. Zali. Auf dem heutigen gut bes a3 
fahrenen Getreidemartte koftete Walzen 22 fl. 14 fr. bis 25 1.» 
8.tc, Korn 19 fl. 9 Er. bis 20 fl. 6 fr., Gerfle 15 ML, Haber 1% 
9 RL bisıo fl. 42 fr. der Schäffel, (Säwf. Tabl ) 8= 
Vörfenbericht. Frankfurt, 10. Juli, Die Börfe ift * " 
immer noch in fo vollftä: pe Stagnation, daß es kaum ber 
Mühe ber Berichteritattung lohnt. Mls bejahlte Courſe notiren 
wir: 1882er amerikan. Gouds 77'/,, National 547/,, neue 
eggliſche Metalligues 63, Steuerfreie Metalliques 48%/,, 417,0/, 
Metalligues 40%,,, 1864er Rosie 


1869er Baoje 73717), , 
73%/,, 1858er Looſe 18a, Bankaktien 674, Grebitaltien 
177, —1765,—Y,, Staatsbayn: Aktien 20, — 21, Staats» 
—— — 244 —— 4 4/0 
ayeriſche 94°, 59/, Bayer —, Bayeriſche P 
atlen ⸗ Anleihe 99%, 41/,0 1} 84 8/ alla Raflauer 
9%, 4%, Raffuer ——, 340, Feanffurter 82 # Dfibahn 
1157/,, Berbadher ——, Frankfurter Bent 124/,, Rarbahn — 
enbwigsbayn ——, Barmi. Zant 205, Bechſel auf Bien 
ur. — Abends & Uhr Ya der Ejfektenfocietät war bie 
Tenvenz feſt. Gteuerfreie Metalliques 48%, Staatsbahn 
220%/,. Derterreih Creditaktien 177°/,. 1860er Roofe 72 8, 
1889er amerit. Bowbs 77'/, per compt. Rational —— bey. 


Berantwortliher Rebakteur: Zr. Brand, 
Temperatur ber Mainwärme- 15 Grab, 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Saronia“, Capt. Hand, 
von ber Linie ber Hamburg: Aınerifanif en Padetfahrt:Aktien« 
Geſellſchaft, welhes am 23. Juni von amburg bireft abging, 
iR nad einer glüdlihen Reiſe von 14 Tagen — Gtunden 
wohlbehalten in Nem:Nork angelommen. 

Mitgetheilt duch HM. Hinersch in Würzburg. 


4h Wi 


mais ins 1allnasın "ar — oe m ma a mine Fr Hl — alien 


Dad Segelihiff „Zuisko“, Ept. Dannemann, weldes am 
8. Mai von Bremen fegelte, it am 15. Juni gladich in New⸗ 
York angelommen. 

Mitgeteilt durch Oari Sleber, General⸗Agent für 
Bayern im WBüryburg. 


en 

(Telegramm.) Ber Dampfer „Saronia*, welcher am 22. 
uni von Hamburg fegelte, kam am 6. Juli wohlbehalten im 
tem-Nork an. 


tt 


- = — nr — — 


Saus⸗S Garten-Berkauf. 


Der Unterzeichnete beabiihtigt, feinen Wohnort zu verän- 
dern unb deßhalb fein Landhaus mit Zubehör an dem Glacis, 
Difir. 4. Rro. 321%/,, zu verkaufen. Diefes Befigthum,j früher 
der unter dem Namen ber Frühlingsgarten befannte Wiribfchafts « 
Garten, beareitt 2 Morſen 10 Tezimalen ober 1 Tagweık 
462 Deyimalen im Flächenmaße, bat eine Baufronte gegen bie 
Ghauffee und die Glacisanlagen von, 204° und iſt unter bem 
jenisen B — weſentlich zu feinem Vortheile veränbert wor⸗ 

. Das Wobndaus dir in maſſivem 2 beviehungsmeiie 11/,' 
dickem Mauerwerk erbaut, in feinem jebinen Zuftande zu 6125 A. 
in der Brantverfiherung tagiıt, enthält 8 theils 10 theils 12° 
babe freundliche zimmer, ſodann 3 Manſardenzimmer und 2 

ere Zimmer unter dem Valkone mit beſonderem Eingange, 
meifiens heizbar; ferner Küche, Ragdkammer, eine weitere Ram: 
wer und Dübnenraum, endlich einen maſſiden gewölbten Eis» 
Beller mit Abzuge kanal in den Etadtgraben, und gerade fiber 
bem erfieren 2 ebeniallö gewölbte trodene und} gefunde Wein: 
Zeller. Ju einiger Entfernung vom Haufe befindet ih ein nen: 
erbanter maffiser Schwein: und Gefltgel-Stall, neue gemauerte 
Dunglege, ein Holjihopren u. f. w. Der theils enalti mit 
Gefiräuden, theiis zu okonomiſchem Bedarfe angelegte Garten 
enthält mehrere Weinbergabtheilungen mit ca. 700 Weinftöden, 
größere Spargelberte, 115 Obſtbäume, eine Kegelbahn, einen 
runnen mit vorzäl'tem Waffer und mehrere Lauben und 
Ihattige Gänge. Angefügt wird, dab ber Eiskeiller bie Martini 
1863 au 150 fl. pr. Jahr‘ verpadtet il, und ber Pacht auf 
Belangen eingehalten werden muß 
Ss u näberem Aufiöluffe und Borzeijerung ber Objelte ift 


ereit der Eigenthämer 5 
375 (2a von Bühler. 


u ib J .. » 
ode Egli aus Zürich, 
ri ‚ . 
Fabrikant chemiſcher Produkte, 

m erflen Wale zur Meſſe, empfiehlt hiermit feinen ächten 
bubraulifchen &itt, womit man alle zerbrochenen Gegen: 
fände wieder feii und bauerbaft Fitten faun obne Feuer, 5. B. 
Borzelain, Glas, Stein, Marmor, Alabafter, Meerigaum, Holz 
und Elienbein, auch nehme ich alle jerbrochenen Begenftänbe, 
Alterthümer und Roftkarkeiten zum titten an, unter Zuflcerung 
alles jet und dauerhoſt zu Kitten, ferner 


“chemisch präparirtes Copirpapier, 

yraktiic, für Yeichnungen, Defins und Murer" durchzuzeichnen, 
vermittelt einem Stift oder Stridnadel auf Papier, Leinwand 
and Holz, P N 
* Feuerdiamant, | 
Cs —* nad allen beliebigen Verzierungen zu ſchneiden, be⸗ 





prattiſch für Gylinber und Lampengläſer zu jchneiben, 


Gravirpulver, 
eine neue Erfindung, Eifen und Stahl vermittelt Wachs zu 
graviren, } 

Magnelwetzstähle & Magnete, | 
am ale Innrumente ſcharf und ichneivenb zu maden, als Sen: 
fen, Siheln, Meffer, Scheren, Handwerlegeihirr, Mehger- und 
nen: Tiefe Wetzſiahle ſind ein unentbehrliches : 

mitte 
x Dbiges empfiehlt nebft noch mehreren in biefes Fach gehd- ; 


enben Artileln 
J. Egli. 


— nehme ic Cylinder, Lampen zläfer, Giaſglogen, über: 
Haupt alle Eorten Gläler zum Buredticneiben und Schleifen an.! 
Mein Stand befindet ſich neben dem Café 
Weigand in der Karmelitenſtraße. 

— — * Sute eo feinfte Parf. Cocos⸗ und 
”or0 nfter Zollettenfeifen, Pomabe, Haaröle! 







uöwahl 


Rerlle Oualität wird zugefichert. 
u Franz Hoffmann’ 8 7 | 
z Ge ur | 


‚ 22, 24 bis 40 fr, fowie, 


e Forberungen an ben Rachlaß ber am 19. Mai 
L ale verlebten Katharina Endres, Wittwe bes Deko⸗ 
nomen Ralpar Enbres von Eifingen, fin 


find 
eitag den 26. ds. Mis. Vormittagd 9 Uhr 
im Belhöftsrimmer Nro. 3 anzumelden, wibrinen fralles ſolche 
bei Aushänbigung der Maſſe an bie Erben nicht berüdfidtigt 
werben würden. 
Würzburg, ben 1. Yuli 1867. ; 
Könial. Stadtgeridt. 


artbelme. 


Befanntmachung. 

Die Bauerseheleute Michael und Gertraud Ed von Epfelb 
wollen ihren Echulbenfiand kennen lernen und wenn mönlich mit 
ihren — ein Uebereinlommen behuſs beren Befriedi⸗ 
ung treffen. 

’ Es ergeht deßhalb an ale Gläubiser der genannten Ehe⸗ 
leute vie Mufforberung, ihre Forderungen am dieſe am 

Donnerötag den 25. d. Ms, Bormittags 
babier anzumelden und zu bearünben, widrigens biefelben bei 
Bereinigung der Echulbverhäliniffe der x. Ed Eheleute nicht 
berüdfibtigt werben. 

Döfenfut, am 2. Juli 1867. : 

Königliches Landgericht. 
Reiter. 
Geis, E. M. 


Bekanntmachung. 
Der lebin dels Commis Leopolb Schlo Kirchheim 
beabfichtigt, eine Are nach Rorbamerita zu —— 
Etwaige Anſprüche an denſelben find am 
Samſtag den 20. Juli l. Is. früh 9 Uhr 
bei Vermeidung der Nichtberüdfihtigung dahier anzumelden. 


Fella. 








Mürgburg, ben 9. Juli 1867. 
aa Bezirksamt. 
aud, v.n. * 
34 Ba 
fa ones, wit len Bea Hutten ſchet Garten, 


" ligpkeiten veriehenes Logis von; Morgen Freitag, ben 12. Juli 


5 Zimmern if pr. 1. A grosse 
* —— eine * Produetion 
amilie zu vermiethen. Reg » 
äh. in ber Erp. B00, aut —— 
414). 2 geſchidie Köchinnen bei vorzüglichem 
mit {ehr a ‚Erlanger Exportbitt. 
fchaften Bier ober au auf bım Hiezu lubet ergebenft ein 
Sande; auch find fehr viele u y 


äb 
De Ban O0 tee VWöferfche 
56, Fiſcergafe. Garten wirẽehſchaft. 
einen te Abend 
———  Sextett. 


ſcaſt eine Zehrlingefielle als 





mM d Sell g8ieu ladet freundlich ein 
ac, Mirden ne Or 2. bfer. 
— 447) Zwei möblirte Zimmer 


443) Im der Bahnhof: Refiau: 


find ſiundlich -zu vermietben. 
ration fam am Montag aus 
Berjehen ein Meg 


1. Dilr. Nr. 178, 
enfchirm 


abhanden. Man molle benfel« |446) Ein braves Mädchen 
ben wieber dafelbft abgeben. Im guten Zeugniffen ſucht einen 
148) 3 neue Saminauf: u Raminang, |oigen Dienft. Räh. in ber Erp. 


fäge find billig zu verlaufen. ; Ein ordentlicher Junge wünſcht 
1. Dir, Nr. 178, I bie Schneiderprofeſſion rn 








Eine volfländige Labenein: !lernen. R. in d. Erp. 





cht· 


neb i leich 
gern A Ne en imen. 1419) Eine Parthie er 


u verlaufen 
be. Blis. m wirdgeſucht. 


Belfauntmarchung. 


Im Nachſtehenden brin pi wir die zu Art. Bi ‚a Belle 
——— *6 loſſene und von der k. Regierung, 
Sueern, vollztehbar or ——— eVor⸗ 
vom 27. September 1864 
1. Jede fremde, hier nit Kim ea te, felbftändige 
Ber, melde ſich länger ald 8 Tag "einem Gaſt⸗ 
bof oder in einer Peivatwohnung, dahler —— be ebſich⸗ 
tiget, hat lãugſteus am 8. Zuge jceh Aufenthaltes im ftädtifchen 
uartieramte nuter Hin ihres Heimathideines oder 
ihrer fonftigen Legitimctioa ke —— ihrer Wohnung, 
deu Zweck and die Dauer ihres eine 
—— zu loſen uud die Gebühr — ofort zu ent: 


y 2 Die Aufenthaltokarte wird uur auf eine beſtimmte 
get and nicht über ein Fahr ausgeſtellt. 

$ 3. Binnen tunben nah Ablauf der bemilligten 

Hufentpaltsgei ift die Karte zur Verlängerung im Ouartieramte 


FRE 

Die Gebühren für eine Aufentbaltsfarte find mit 
— Genehmigung f. Regierung, wie folgt, ‚fehgelent: 
LI Allgemeiuen:-Auf die Dauer von 8 Tagen 

24, fr, von 8 Tagen bis 2 Monaten 45 fr, * 8 Tagen bis 
3 Monaten 1 fl, von 8 Tagen bis 6 Monaten 1 fl. 45 fr, 
von 8 Tagen bis 1 Jahr 3 fl, II. Ausnahmsweiſe haben A, uns 
bemittelte Venfioniften und Quiesceuten aus dem Civil⸗ umd 
Bee, Literaten, Handlun —— nicht Reiſeude 


Agenten), Maler, Muſiter, —— sauer, pr 
Pe Minderbemittelte auf bie Dau 820g 
Monaten 13 fr, von 6 Monaten 36 * eines 2 reg l F 
B. Gewerb ehülfen, Gefellen, melde außer dem ihrer ich 


ifter wohnen, Fabritarbeiter, Taglöhuer beibertei Gefstedtn 
erin die Dauer eines Bierteljahres 6 fr zu! 


nen u dal. auf 
en. III Für Berlängerung einer eig find dies | B 
— ebühren, wis unter I und II angegeben zu entrichten. 
V. Bereit’ von der im $ 1 vorgefcriebenen Anz ige, von Er 
olung einer Aufenthıltöfarte und von Zahlung einer Gebühr ) 
levoa find folgende Perfonen: 1. Aktive Beamte und fimmts 
iche Bedienjtete des Staats⸗ Kirchen⸗ und Gemeindedienjtes, 
—— ob dieſelben eine dekvit be oder widerrufliche Auſtell⸗ 
haben (auch re Rehtöpraftifanten, Sär iber ıc. 3 


ven "od 

ieher,berufen werden, als Yandräthe, Ge worue, ——8 
rte a 5 * — — — Era onen, — 
iren er ule, ſowie alle e der hieſigen 
3 o⸗ und Üktereigtianftatten, 5 ds — eis 
M chilfen und Lehrlinge, Babritarbeite, Zaglöhner und 
—**8 wenn fie bei ihren Priuzipalen, Meiſtern, Fabri—⸗ 
Taufen, Er * = —5 aften wohnen, &. die Des 
figer — x von Realitäten * rapid: in ber Stabt 
oder ——ã re a TR Berwandte hiefiger Eiu— 
” bergehenb, Beten nicht über drei 

Deenat! rn Pr 4 es Beten von —— 
dienern und Vene en itnfteten erfonen, die von Stipeu⸗ 
dien_oder Brübenden bis zu 20 fl. leben und embli 10) üder- 
Ka fe onen, bie eine Alimentation oder Suftentation 


eu Fonds —— 
echtes 88 1 und 3 en bie im Art. St 
1861 angebropte. 


por 


Bien vom 10 Rovem 


—X il eat + 


er Sadtmapifrat f Birheare TBischkäube wit An 


ermeifter: 


Ausverkauf. 


Achten, durchreifen, weichen und feften Limburger und 
ijer Gebirgsfäfe, per Bio 13 fr. bis 26 fr. iR zu, 
verlaufen, en gros und en detail, an jedem Werktage auf Dem | 
Buttermarkte, zunaͤchſt «Hrn. Raufınann Hiller. er geneigte, 


Abnahme bittet 3a 
J. D. Fiſcher. 


340 2b) Ein kräftiger, mo: ımegen guten Lohn ſofort als 
möglih militärfreier Mann Haus knecht eintreten. 
fann in einer Eiſenh Näh. in ber Erp. 


Der — Dürg 
Dr, Zürn. 
3a 








"allen 


[trennt af 





Höchst beachtenswerth 


für Herrn unb befonbers zahlreihen Familien. 
Eine Parthie Buks kin in äugert — Muftern 
und qehiegeniter Qualität ſoll während b 
Nod, Sofen K fte zu 16 Fi (6 ke Ellen) 
e Jauavertauft werben 2 
Stand: Bude von, at Gtadtgeriätt.Bebänbe, 
nä 


Büttbard. 


Mittwoch den 17. bs. Mto. Mittags 1 Uhr, 
wird zu Biltthard der dortige Getreidefpeicher der Hemeinde in 
4 Bobenabtheilungen auf dem Gemeindehauſe mittelft öffentlichen 
Aufiteiches auf. weitere ſechs Jahre in Pacht gegeben, wozu Pacht⸗ 
az eingeladen werden 

Bütthard, 9. Juli 1867. 
Grumbach, Borfteher 


MeßAnzeige. 


Der Unterzeichnete macht einem verehrlichen Publilum und 
feinen Runden befannt, daß er mit feinem Kochgeſchirre erft im 
der nähen Woche auf der Mefle ein reffen wird. 


Balentin VBitrof, Häfnermeifter 


in Thurnau. 


Bekanntmachun 


— Auftrage des kgl. Stadtgerichts Würj — verſteigere 


Keit den 23. Auguſt I. früb 10 Ubr 
— une  Antsfaglei Ss das > 18000 — om 
9 KR Nr. — 6b W 
—* ge” arten im Dil Fin Re. 313 zu zu Würzburg, 
mit 2 gedeckten Teint — —3 . 5 Die — —* 
reibu ed zum öbetriebe fehr geeigne ne 
Tassen — 5 sk den —— — PAAR in meiner 
Amtöfanzlei eingef hen werben. 


Würiburg, den 25. Juni 18867, 
** at Notar, 


Ein zuverläfiger Dann 


9 Plap ale Hausluecht 


(3a 


36) Am verfloffenen Donners- 
tag ben 4. Yu be in ber 
; anlgaſſe ein 
tel mit einigen Gulden 
gefunden. Häheres bei Bäder« 
meifter Ed in ber Pleich. 1, 
Diſtr. Nr. 415. 


Zu vermiethen. 
N Marie ” üundliche, ſon⸗ 


von 3 Bims- 
mern, Kühe, Mag —— unb 
ionftigen Bequemliche iten ift ſo⸗ * 
aleich oder auſs⸗ 

—— ——* — eine 
zen —— be⸗ 
egend in immern, 

und ** equemlichkeiten 
ebenda ſogleich ober auf's Biel» 
u "oermicge. Reubauftraße 

107 


417] Ein Mäaͤdcden, weldes 
bürgerlich lochen lann, fucht einen 
Blag und kann fogleich — 
ten. Näh Ingolſtädterhof, 2. 
Diſtr. Nr. 588. 


A A große Werlſtaͤtte und 
2 Logis von 3 und 4 Zimmern 
find bis 1. RR zu vermierhen. 
Rah. Erp 


384) Es iſt fonleich ein re 

lies Quartier im 1. 

mit vr immgeft,. zioBe 

und enbem Woſſer, mebft 
Junge, monatlich 

— 

nebſt Gartenzutritt billig zu 

vermiethen. Einzuſehen: Schot · 

tenanger Nr. 123 fruh von 8 

bis 10 Uhr. 


ober 


I ME Op. 
18 (al ar) Von) Bis 1. Au: 
* 8, miethfrei. (3c 


Gigarrenarbeiter 


und Wickelmacher finben 
Veſchaſtigang in, ber (BC 
Gigarrenfabrit ‚Heidingsfeld. 
Die ——— 


wird naturgem üb, obneinner: 
na Medizin geheilt; Adreſſe: 

H. Rottwann in Mann- 
heim. (Francatur gegenfeitig.) 


426] Es wird eine Ga als 
Haudhälterin gefucht. 


415] Es werden fl. 550 auf 
erfte Hrpothel auf dem Lande 
aufrum hmen wu innerhalb 
3 Monaten. Räh, in der Erp. 


—* 











4m De fe Pe he FREENET FRE IK mA DEINER PIII _ es | Belanutmachung. 
——— SCH 
Jules Le Olere aus London & Berlin 3..." "Sufrumene, 
j . “ * hi ££ 0} f i ’ l . 
| a empfiehlt während der gegenwärtigen Meſſe wolle ae ae 
Bee Hier fein großes Fabrilager in dem neu= jpjTfdes bei Sen. Ecußmader- 





erfundenen 


} 
Gold. Silber- und Patent-Hetall- N 
Schreibfedern, | 

) 








melde fih durch ihre wohldurchdachte Bauart und Metallverdins 
J dung, als durch Dauerhaftigkeit, Gleihmäßigkett und fanften Hin- 
N aleiten auf allen Papieren jo auszeichnen, daß ſich ſelbſt Schreib— 
N reaktionäre.mit dem größten Wohlgefalen daran gemöhnt haben, 
Mdaper allen Gorrefpondenten jeden Standes und Alters nicht ge 
2 Hugfam zu empfehlen find indem ſich diefes Fabrikat bereits eines 
& allgemeinen günjtigen Urtheils zu erfreuen hatte. — Probefarten 
Ki mit 45 div. Sorten der vorzüglidften Federgattungen, per Karte 
48 kr, werden abgegeben. | 

Damen-, Tafchen:, Eomptoir;, und Juſtitut⸗ Feder— 
Balter in allen praktiihen, leicht zu fügrenden, den Schreibtrasıpf 

im niebrigiten Fabrikpreis. 


hindernden Facon's. 
r 
bet fich einzig und allein 


Berfauf en gros & en detail 
— Fabriklager bein | 

nur: Kürfchnerbof, Erfbude am Eingang von der 

Donftraße. 


CIE LITE LIT LTE vu. 
> FIN N 


. 
9J 
* 







Mn in — — — 





e 


Nãhmaſchinen 
empfiehlt in allen neuen gangbaren Sorten die 
rühmlichſt bekannte Fabrik von 
Rob. Kichle aus Leipzi 

Seine Nähmaſchinen erhielten bei 
erſten Sädf.- Thüringer Gewerbe-Ausſtellung 
1865 mit Goneurrenz aller amerikaniſchen 
Agenten den erſten Preis. 

Aller Marktichreiereien fih enthaltend, kann 








gen, dat nur etwas Gutes —— wird. Lager 
ei Herrn Bernhard Fiſcher, Sandgaſſe, 
im Möbelmagazin. 


Solide Preife, Zahlungs-Erleigterung, Zjährige Garantie, jowie 


Aufftellen und Anlernen gratis. 
Uhterxeichneter empfiehlt fein neu errichtete® Lager in allen] 409) Ein zunerläjfiger Mann, 
Peißbüttner,Gefchirren und garantirt gute und|ver längere Zeit im Milltär- 
billige Waare. dienſte geftanden if, judt eine 
Friedrich Wellböfer, Büttnermeiſter. Stelle ald Gerihtödienergebilie, 


ab, in ber Erp. 
416 2a Sommerhauſen. 








410) Ein zuverläſſiger Mann, 


Yard Ic r Anf b breigi Salıre, 
Mein grosses Messerwaaren-Lager | "gere ger sehn Star 


war und dem gute Zeugniſſe zur 
Seite ſtehen, ſucht eine Stelle 
als Bedienter bei einer Herr. 
ſchaft. Räg. in der Exp. 


empfehle ih in en gros & en detail. 
J. E. Dänzer aus Fürth, 
Bude vor dem Bezirfögerichte Mr. 27. 


E. H 
ein Jeder feiner werthen Runden ſich überzeu— 


| 


neiſter Henninger in Dettels» 
‘bach abzugeben. NB.. Bor Ans 
lauf wird gewarnt. 


424) Am Semstag wurde von 
der Zellerftraße bis zum Mühls 
thor ein nenes Betttuch ver 
(oren. Der rebliche Finder wird 
I höfliht gebeten, basielbe gegen 


Ichute Welohnung zurüchugeben. 


Nah. in der Er. 


411) Ein militärjreir Mann 


) ir Söner,Sändihriit ſucht bei 


‚einem Anmwalte oder in äßn» 
‚lichen Beihäften als Abſchreiber 
‚eine Unterhmit. Näb Erp. 


‚405) Ein routinirter 
Hameralpraftifant 
ſucht in Bälde eine Stelle, 
Dfferten und Anfragen 
unter A. Z. bejorgt die 
‚ Erpedition d. Bi, 


41) Auf dem Krahneuplatze 
oder in ber Menagerie daſelbſt 
wurden 19 fi. in Papier 
‚verloren. &8 wird um Rüds 
‚gabe gegen Belohnung gebeten, 
I äh. in der Erp. 

422) Im 3. Diir. Rr. 266, 
Fllmergafje, it ein abneidloffes 
nes Logis von 3— 4 Zim⸗ 
‚mern, Kühe und Wofferletung 
auf den August zu vermietden. 


Eine Mezanen ⸗Weohnung nebft 
allen Bequemlichkeſten it bis 
um 1. Slovember zu vermies 
then im 2. Difir. Nro. 155%/,, 
innerer Graben. (407 3a 


412) Mädchen, melde im 
Kleidermachen geübt iind, finden 
Beihäftigung; aber nur ſolche, 
die eiwas verfieben. Räh. Erp, 


425 3a) Ein ordentlicher 
"unge, welher das Tapes 
—— erlernen will, 
ann ſoaltich eintreten bei 
Bernard Fischer, 
Sandgafie. 


Annonge! 
1408) Im einer ber ſchönſten 
Argen eitapöhheims find im 
‚eriten Stock 2 ſchöne ineinans» 
dergehende tapeyiıte Zimmer 
‚mit jdöner Ausiiht, Küche und 
‚freiem Zutritt zum Barten zu 
vermietben durch 

M. J. Walter. 


Aulin@promenade, 
33825) Ea it ungefähr 1 For, 
Erntewein billig m vers 
taufen. Näh. in ber Ern. 





ı 
\ 
‘ 
’ 











Das Berfaufslager mit- 
D'’NED 


* —— von MI. Doernberger aus Fürth 

ee ee nn War ird tb, Aldberpändter, 

Georg Stümmer — gpigfiner Mnsverfant 
a re Billiger Ansverfauf 


ge därlt durch öfteren Empfang ber bl, Sterbſakramente, 


ern Nachmittag 3 Uhr im rn felig entichlafen iR, P ; J 

—— feler liche 3333 Much * ur Abends orzellain 8 Steingut. 

halb 5 Yibr und der Trauergoftesbienft Montag früh von Bi Tas Lager befindet ſich im Leicheubofe, vis-a-vis 

7 bis 8 Uhr in Etift Haug flatt, wozu ale Freunde unb Wider Reumünfer:Kird:e, oberer Stand, dicht neben 
dem Steingut Lager. 








— — un en Bm na 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. * Funk. 
2 üe— — — — —— — — — —— — — 
Ankündigung ansgezeichneter Toilette Artikel 

| 
Spar Kaffee 2 Eau d’Atirona 

Denike & Comp., Sraunſchweig. De re dee Kr Ge 
en oben Ma jht im bon’ Kandel eingeiäitte Buff: — un) jonhiger Sautumreintehen. Eike eh eng? 


Eurrogeter bat Feines fo febr feinem Zmed, „einen guten }geihmeibiae Haut ift ein Haupterfordernis körperlicher Anmut 

Haffee billig berzuflellen'“, entiproden, als biefer neujsbenn die Haut iſt's ni ber Menſch zur En trägt, — 
eingeführte Epar Kaffee, und kann ich daher folgen auf’s Bee feine höchne Sprofie auf der Stufenleiter ber Geihäpfe be- 
empfehlen. weist. Indeß wird bie Schönheit ber Haut nicht felten durch 


N Sommeriprofien, Zeber« und antere gelbe und braune Fleden, 
Wilhelm Lemm fowie fenftige Ungebörigleiten beeinträchtigt, welche fie 5 jur 





Eihhorngaffe. Häflichteit er aber = * rühmlicft befannte 
25 Eau d’Atirona "BE 
Chr istian Lingel, ober bie feinfte flüſſige Xoilettenjeife, A 20 fr. unb 40 fr, per 


aus Schneeberg (Sadjen) Glas, leicht und fchmerzlos bejeitigt werben können. Alle Ber: 


ft fei tirtes Roger i i ’ ungierungen verſchwinden auf ben Gebrauch dieſer Seife wie 
Benafioffe, Dub, a, a Ran ide Nebel vor den Strahlen ber aufgebenben Sonne, und die 
terröde, Wettdecfen, Blonfen und alle in diefes Fach matellsieke Heinheit der Haut tritt ein, mas aus ben feit 
einfdlagende Arıitel, Megligd:Sanben vor 15 Ir. an., ädt brei Decennien gefammelten erfreulichften Belegen und ärzt- 


gelnöppelte Kragen von 30 fr., bie neueften Schnite he aslämdischer 73 


andarbtit. 
tr. und 64 ki.; Eau de Mäillle fleurs A 18 fr. und 
ube vor dem Haufe bes Hrn. Kaufın. Scheuer g; tr.; Ess-Bouquet ä 15 tr., 30 ft. und fl. 1.; Es- 
mit Firma. 'sence of Spring-Flowers (Srüblingsblumen: 
Der DObige. ilfiem)a21 Tr. u. 42 fr.; Extralt d’Eau de Colezne 
rn ‚rapie a 36 En Ba: — ae 
Beranntmachung. Zahnreintgungsma e in ern „1. 12 fr. unb 36 fr. und, 
Rah einer Mitbeilung der kgl. ——— — | a en — Te 
bebier vom 6. I. Mis. werben in Kolne ber Mufbebung ber RK ttenwurzelöl er 9. und 18 fr, u. beste 
ungt eigenſchaft ber Veſte Marienberg bie fämmtlichen Ge⸗ = oe Bartwichste. blond, braun 
Ihüge nad — verbradt, und können bei einem be arz a6. wm 2 I. per las, Veftellunge- 
—— ande Feine Signalſchüſſe mehr abgege: |hricie gr nebft 6 fr. für Berpadung und Poſtſchein 
= N ittet fi franco 

Dies wird mit dem Wemerken veröffentliht, daß wegen krb Ca ifer i 

£ ri Kreller, Chemiker in Nümberg 
Anorbnung eines anderen Allarmirungsjeickens Verhandlungen Aleinverkauf in Würzburg bei 


gepflogen und jeiner Zeit befonnt gegeben werden, und baß 
bis balin bei einem ausgebrodenen Branbe leviglich bie Fe] 8b) Carl Bolzano, 
— — * Pr — — — — — — — 
zburg, Juli 1867. N 
Der Stadtmagiftrat. Bekanntmachung. 
Der rechttzkundige Burgermeiſter. Im Conkurſe des Valentin Willmy von Kirchheim verſtei⸗ 
Dr. Zürn. gert der unterfertigte f. Notar wiederholt am 
Ä Amend. | Mittwoch den 31. Juli, Vormitlags 11 Uhr 
auf feiner Amtalanzlei die ſämmtlichen erzielten @üterfiris- 
Bekanntmachun * —X im Betrage zu 5216 fl. an ben Wenigſtabbietenden 


ur Hufnabme ber Beränderungen am Einiommen unb an gegen Baarzaklung. 


ben Sapitalzenten für das Etatsjahr 1866/67 wirb Termin 

ge EERERRREE SEE 
ontag ben IB. bis Samstag den 20. d. DR. }435) Gine treue, fleibige Per [441) Ein ordentliches Dienſt⸗ 

anberaumt, wobei ungleich ouf bie im Art. 21 bes Eapitalrenten« a * —ãX —* mädchen, das bürgerlich ko» 

und Art. 25 des Einfommenfieuergefeged vom 31. Mai 1856 jhen unb Pugen. Näheres d. den kann, ſucht fogleih einen 

ng a. unterlofjene Faflionen feftgefegten Strafen iſit. Rr. 93. Dienit. Nenbaugafle Nr. 67. 
Würzburg, den 9. Yuli 1867. 432) Gin neuer SMüchen:|439) Ein aroßer, fhmarzer 

Königlihes Etabtrentamt. ſchrank mit Aufjag in bilig Hund if er 
Brenner. in verkaufen. Räh. in ber Erp.! Rah. in ber Erp., 


geige. 
Sormmtag, sen 14. Juli: 


Allgemeine Barthie, 
4 nach 
Guttenberg. 


Abgana um 11 Uhr von der 
Leimſud mit Muſik. 






Bekanntmachung. 
ae e Beſchluſſes der Generalbireltion der Sal. b. Berfchrsanftalten in Münden vo 
3. Juli 1867 Nr. 25821 und vorbehalilid deren Genehmigung jollen für den Bedarf 
der unterfertigien Behörde im Wege 
| er allgemeiner fchriftlicher Angebote 
am den WBenigftnejmenden zur Lieferung vergeben werden, nämlich: 
, Bau: und Schnittbolz: 
85 Erüd kantige Hölzer zu Spunpridytpfählen und N eitihw Uen, 
310 Stüd lantige Dielen zu Spundwaͤnden 
B: Sydrauliiches Kalkmehl: 
2970 an Kallmehl zu den Beton-Fundamenten zwiſchen Weißen: 
burg und Bleinfeld. ß 
Es fann jowohl auf die gange Lieferung, als auch auf einzelne Duantitäten ſubmittirt 


k 28 

Die Bedingniſſe und DetailsBerzeichniffe des Bedarfes, liegen vom 8. diefed Monats an 
bei der unteriertigren Gefticn zu Jedermanns @infiht offen vor, wo aud die lithographirten 
Submifionds-Focmulare in Empfang genomaien werden koͤnnen. 

Die Submiffionen felbft müffen in vorichriftsmäitg üderihriebenen und verficgelten Cou⸗ 
verten längftens bis Montag den 15. Juli 1867 Abends © Uhr bei ver unterier- 
tigten & & jenbahnbau- Sektion übergeben fein, nad deren Eroffnung ſogleich die Lieferungs-Ber- 

bgef-dloffen werben follen. 
3 eißendurg, am 6. Juli 1867. 


Sylvester Völkl, 
428) Sdenter. 


«Würzburger 
Baudeville« Theater‘ 

int Plag’ihen Garten. 
freitag, ben 12. Juli 1867. 
Abonnement suspendu. Zum 
Benefjje für Haulein Glara 
Rovve. Der Weg durchs 


= at : .5 enfter. Luftipiel un 1 Alt vom 
J Königliche Bilmbohuban-Beitien, eher Glesf: Gachten 
—— — ——— 
ı, Me 12921) Am 4 Juli wurn-[mebmen au uslander. 
—— —— 
* * hr ergegellen is gr Siienbahn eine lederne Sal: "Si Berlob 
Bauers —* trobe von 3a: Tafche verloren. Ja derſel ⸗ de Lat gs ung 
ben betr. befand fid ein Stridyeng bei der erne. Operette 


‚en 
Etwaige Forderungen an ben obengenannten Nachlatz find am| nit filbernen Höschen, 2 kleine 
Donneritag den 18. l. Mts, früh 8 Uhr Sälüffelcen, Yen andern Kiel: 
bei dem unterjeihneten Zeitamentar im deſſen nigteiten. Der rebliche Finder 
Sbohnung. d.Mro. GL in Zeuzleben, anzumelden, |wirb gebeten, dieſelbe am Stern- 
e bei Ausantwortung des Rächlaſſes an die Erven |plag Nr. 146 abzugeben und 


aus dem Franzoſiſchen in 1 Ak 
von 3. Offenbach. 


Inn OF won gancyp gr 


vn. 
33) Barometer mit star- 


—— werden Könnten. erhalt 1 fl. Belohnung ken Queksilbersäulen ver- 
. Zeuzleben bei Werred, am 3. Juli 1867 _— 0000 kaufe ich noch kurze Zeit 
rg , Das > t ıtari * * 371) Gegen Belohnung wirdæzu ganz billigen Preisen aus. 
——* a5 Zei —— arıat, um Rädgabe eines am 8. b# Amschler. 
— — J obann Strobel. (431 TBormittags zwifhen 11 und 12 Eichhornstrasse 357} 
.. Wer Heben gelaflenen Qlipacaı 1299.60) Die Midniederlape 
eben elanemen acaı e v 14 
efanutmachung. pacas|209 9) Di, Mibderiang 


Bl a WRegentcbirmes mit Ihmary- 

=. .Ihaaf Glafer von Tyüngen hat gegen den ledigen Andreas kant ‚I Sandyalle, 2. Dutr. Rr. 345 

! Rothenhöfer von Himmelftadt 82 fl. Bf veftiges Hypothefen- Me denen Ole we iRieit Dienstagden 9. Zult 
| nebſt 5° „igen Zinſen vom 15. Januar 1865 an und fucht. SImmerer Graben 114/38.) eröffnet. 

PL einen reftigen Gäterftribfhilling von 17 fl. mebit gleichen Zinfen! I U 

7° hieraus vom 11. Rovember 1354 au heute ein ekla Ein mittlered Haus on einer | Getraute: 


t. 
Der unbefannt wo abwejende Beklagte erhält bei beſchein⸗ Iher beiten Lagen ver Stabt, mit Im der Franzistanerfirde: 


igtee Forderung die Auflage, den Kläger in Haupt» und Ne Inutem, waflerireie emölbtem 
S benfadhe entweder 7 be ur oder (Finreden in 6U Tagen bei | Keller, iR fe be Richael Groll, Delonom von 





A —2** * Aus En ed und Liquidannahme der Klagforder | Mänere Auskunft bei —— mit Barb. Rüdert 
ung aeltend zu machen. Carl Haustnecht 
2 Ferner bat er im dieſer Friſt einen Auftellungsberollmäc- < * | Johann Korbmann von Ries 
? zu benennen, auſuſt fernere Gelaffe am Gerichtshrettep 1. Pitt. Nr. 135. Ipenheim, mit Mar. Katharine 
rg amgeheftet und. als richtig zugeftellt angejeben werden. $ Ed von Eichelier. 
+ Die Klage nebft Boraften liegt dem Beklagten zur Einſicht Zu vermiethen. Im der Pfarrk. zu Stift ⸗Haug: 
bei biesfeitigem Gerichte offen 436) Ein freundliches Logis! Georg Joſ. Röllinger, Stein- 
5 ‚ Karlitadt, den 2. Juli 1867. im 1. Stod, beſtehend aus 5 |yemer 2 Ki , mit 
NE dniglides Landgerigt Zimmern, ladirt und tapezirt,/ Anna Maria Endres von Neu- 
> Küttenbaum — — oder ‚Er: * a / M. 
nl gan IQ ai erheilinen Joſeph Bonfig, Deko» 
8 Bekanntmachung. zu vermietben. 2. D. Nr. 330. Mg Rp Runie 
34 Zu Folge Reguifition des 8. Bezirksgerichts Würzburg ver: 437) Ein heigbares Zimmer gunda Schmitt von ba. 
 Reigere id am ift an eine Verjom bis 1. Augun| Michael Kirchner, Stadtmu ⸗ 


| Donnerstag den 1. Augufi Mittags 4 Uhr iethen. 1. engaflejfiler und Thlirmer zu JIphofen, 
—* auf dem — 2 Stiere, in ——— von * fl. Kr. 180. * — mit Maria Gertraud Fleiſch⸗ 
n| an erringen gegen Baarzahlung. 138) Eine abgeisloifene mann von Würzburg. 
77 theile ! — —— And. — — Wohnung von 4 ineinander⸗ Berftorbene 


Würzburg, den 9. Juli 1867. nehenden Zimmern zc. ift bis vom 7. mit 9, Zuli. 
wo... rimm, ?. Notar. ſtes Biel zu_vermiethen. Creecentia Hadner, Landge⸗ 
"E . in ber Er. tiptsdienerswittwe, 58 J. a. 





= 483) Ein zuverläliger Mann 440) Es wich eine Höchin,|427) Eine gefunde, fonnige — Eva Eberlein, Zimmermanns- 

mit beften Zeugniffen ſucht Stelle | welche ſogleich eintreten ann, Wöohnung an einer jhönen|nattin, 34 J. a. — Auguft Pet. 

als Auslaufer oder tergleigen. [ir einer Wirthichaft geſucht. Lage it Mümdlich zu vermiethen.! Gollwihet, Wachtmeiiterskind, 
Rah. in der Erp. Näh. in der Erp. Nah, in der Exp. Ti I 0 


MNur während der Meſſe! 


verfmfe-Stridtgarne, fowie fünmtliche Mercerie Artikel, 
En einigen öftehen iiberzogener 


Grinolins 
zu Fabril Preiſen 
. Strohmenger. 


2) Plattnersgaſſe. 
Die große ighpiſche Menagerie — En 


am Krabnenplate 

iſt von Sonntan Nahmit: 
tags 8 Ayr ben geehrten 
Herrſch aften zur Scha zu alıf- 
veftellt. Dieflbe enthält 





DE Ignatz Nüdling 7 


ns Saufen a) Nösı 
enıpfieblt fein mohlaffortirtes Leger in Leinwand, Eid N 
mb’ Dandtücherzeuigen, fertigen Getveibfä 

und bitiet unter Zuſicherun, reeller Bedienumg zu den bil: 
mehr alt 60 der ſchonfteu liaſten Preifensam geneigte Abnahme. 

Erempfare wilder Rab: Die: Ende befindet fib wieder vor dem Hauſe bes f 
Tbiere. Herm Kauſnonn S.,Schener auf ber Domtira ” mit 

3b 


Firma versehen. 
Ale Tage Nach— N 
mittags 4 Upr und SS ———————— 


Abends 8 Uhr Füt⸗ Giftfreles Fliegenpapier ba J. 8, Brerıner., 








































—— Er Sterung und eſſur * —8 ſawie ſteinerne Töpfe zum Einmachen ber 
Kin Raubibiere, le eine Dame in die ſdebgt⸗ C. Mangold, 
Käfige hineingeht und die ſchwierigſten Zahm:| 26 Markt und. aurigterhof, 

t8 Tbieren durchn Ba | V111D KT TER — 
hei mn * * — chmacht. —— anna; Physikalisch = medizi- 
Das große —8 kbwein, 1040 fd. fewer. 1 Ürinolin nische Gesellschaft 
Zr tr, 2. Map 12 fr. Kinder und Dienfboten neueſter Hagen Sitzung: 
” empfiehlt biligi Samstag, den 1%. Juli 
sirdden Beſuch ladet ein —* u 
J. Henke, |jtarl Philipp Bauer. eheer 
5 (A Menageriebrfiper. Domfitäße: 1 und Sanbberger, 
Einige geſunde bienfuntrualihe Wierde werben getauft, — | "Den 
üthorn's Nat 
— entignal- Theater 
Shupmaer-Berkzeig- Lager FerligeBetien]  gkorior au * 
ürnber empfiehlt London am Krabmeuplage vis“ 
fih wie My in der Kreuzer Bude, Domftzaße, vor | J zum Ausverkauf a vier Mana 


fe des. Herrn Uhrmacher Breunia. * 
bei ſoliden Qualitäten zu 

Bitte nicht zu übersehen!!! fehe billigen Preifen 2 Sanptvorjiellungen. 

. . Nadımitt. 4 Abends 8 t 

Oar Schlier. Ankerben ir Sinmefenbeit 


Das Bürftenlager Ca 
N. Dammel aus Hofbeim ae Mena ie Erire- Borfiellungen. 


Pi qte und He Maar (Gent hf © > | WEÜMeNDerger Bier Ina, net 





de wie immer Domfirafe, vor dem Saufe — Qualuat per Maas 
Des — —— Hrn. Weber. Sf #. Hirsch, Direltor. 
Um geneigten Zuſpruch bittet ergebeuft. Joh. Vech Ein Dawebund vı super 
der Obige. zum grünen Beum |loufen im 5. D. Nr. 171. 418 


Drud und Berla; von Wonitas:Baner in Würzburg. 











wnrsbntger Stadt- und Fandbote. 
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3 mar & no ah, j An. 263 Mm n u —— 15 
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Fe en 8 Str 6. 18 Bin. und 9 U. Wertheim Miltenberg 5 U. 25 M, Mbbs. Ami 
. und i : Wachs. erhawjen 4 1, Naci. 
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Freitag den 1%. Yuli 1867. Bwanzigfter —— 


Aſchaffenburg, lj. Am, nädfien, Son 
14, Su ei Ka Yiraage h bes, Gefechts bei 830 
burg — babier ‚bie Grin heine ung für das BR 
dieſe m G Al rg Öfterreichtichen Difsieren und Gol i 
gm 2* att. Bereite An von auswärts. fehr wiglg.. 
beilnehmer 7 leer * ange t;. ebenſo werben 
öflerreihifhen Truppen, bei bie = Gefechte engagirt waren, 
burd eine Deputation von Offizieren vertzeten werben, iu 
Augsburg, li. Zuli. Gehern Morgens: genen. 7 1 
ben Ar it Be 
n ne abo tanate ı 
2a erriche, wird angeorpnet, daß ber 6 — = u —3 — hiedurch Far alle Erplofion: töntete 1 Mann: 
bei Vornahme ber Vifitationen unter gu hast Bezii sfort, vermunbele 2 lebensgefährlih, mwährenb 3 weitere mit 
2 in X ben 8 Bund ei a eſcho lt ten und leichten Verlehungen davon lamen. 
en er Eipebungen zu pP un Min en... 9. Juli. Das Mufltcorps bes erfien — 
de ein 'eima vorge It Mi — verfügt werden Tann. } ufiler «60 ncurreng in Paris beflim wird am — 
— Tie Mittheilun f. Stadtcommandautſchaſt dahier, daß Dienfag ‚dahin abgehem und war in u Stärke von 52 M 
in Folge der Aufbebung der Feſtunge eigenſchaſi der Veſte Fr b. 5. ber Stärke, ee fib im KDienfte befindet. Lehteres 
rien erg die Aämmtlichen G chutze we Spgeiiant me verb re pofitive Behimmumg an beffalfigen Programms, und befba 
werben und bei einem dahier ausgebrechenen Branbe Fe ig: Jiaun auch die mewtidhe, * 9* ganz beftitemte 
nalſchufſe mehr abgegeben werben tönen, ſoll be bie Biegen ber- Köln. Hte.. nicht richtig fein: daß man von Berlin 
2olalblätter mit bem Beilage befannt gemadt werben, daß w:: befiern a Muf keorps verjäldbener Renimens 
— —— eines andern Allarmirungs eichens He n —85 —— vderariſes Mufitcorps ng ‚Maris fende: eb 
Ay und feinerzeit veröffentlicht werden und u ‚ein foldes: Verfahren pie eoncxrriren 
bob is ei einem außgebrocengn | Brande lediglich bie Mufiter bieburd fehr meientlid benachtheilint — — 
eigen Wagnermeiflers, auf ber Öffentlichen ig bene in Paris bie Ouverture zur Oper „Oberon“ umb * fe Ofen! 
ee Annie An. enter, —* a aufzuführen; umfer bayeriſches "Mufike 
— Gegen 8 —** erg Erböbung ir —— erpreife an That bie bie Smtrobuftion und ben Wrautchor der Manner’ 


















u Weueites. 
Zonbdn, 17. Juli. Reuters Office ſchreibt: Du Sn: 
—F Bi fiper über —. or Kon —— en i 
ufammentreffen önige von Preu en 
u. en Arrangements else pi Coblenz fiattfinden. 


Zugednenigfeitem 
gm often Sitzung des Stadtimagifirats Würz, 
Sarg vom Juli 1867. ul Sta) af, die Ne Figei 6 
ben —— * eines in! 


= 


7 


—* — gehen führer, 15 " gewählt, Wei bem mit vollem R 
A enper —— A u, * ee Mu fcorps unter ber Leitung rar er 
En auf — — Pi * feyelaneten Dufitmetfiers Siebenkäs in der mufitaliichen 
** —— außgeftellt. — Das Daugeſuch bes wie im ‚Publikum gen st, zweifeln wir nicht, ba Ir 


: bie: Concurren in ber ditihen fee Bike in ehrenvo 

ter vom göttlichen Er wirb unter ber Be: 

—* gan! daß. bie bereit# 53* Halle nad dem ge Dante un wur * 
ge vor aten * umgeänbert wirb und als ſ. g. f 

Nothhake nur = Dauer von Y ‚Jahren: befteben darf. — 


Baugelud bes Rangi Iof. Brob und bes Babriteiten 
ie Geſuch Ion — — eiehen im freien 1 Bee 
emiefen. — Sie Aohaltung bes Yubifänmsfeh 


Hi 
f 
ii 
IE 
— 
— 


daſel efunben. Dekibe ird mit ben 1. 1868 in 
8 er treten, mb ſollen die Natifitationen  ipätefens 
Corpe nie wird - ber —— N 31. Dhbr: da. Js. zu Berlin ausgetauſcht — _ nn 
Belanntgabe einer Regierungs · En Makekung, der —* Münden, 10. Zul, In ber Ludwigs 

gefochtener VBeſchluß Dot ' Anfenthal en en betätigt gem anzieloner am Lehel Maker 0 bief — 55* 
—— Mehrere Geluhe um ——* von Paſſen Ah in San ——— una 5 ey 

riate mitgetbeilt. — eſuche wurben wills be I aim Aigen en Gatten RO 
———— — 2 Saf-Begn 


Ken vom 


beiben Artillerieregtimenter unb ber hier garniſonirenden Chevaur⸗dent in Rerilo Ma 

eingefunben, während bas Traueramt in ber Franzielaner: [Als Motiv ee ten 
Jufanterie · Leibregiment veranftaltet war und einjbie Unmözlichleit, g 

Bataillon des elben in der Kirche um den prachtoollen, mit Fahnen, [bindungen zu unter ha 


Blumen, Waren ꝛc geihmüdten Katafalk fig aufflelte. Diejem 
Traueramte bate auch Ge, k. Hoh. ber Prim Dito mit bem 
Hrn. Rriegsminifter beigemohnt. 

Chemnig, 10, Juli. In Bugan hat man geftern Abend 
durch bie fortgeiegten Verſuche den legten unb unwiberlegbarflen 
Beweis erhalten, dab der Shadt von unten herauf bi6 etwı 
360 Ellen vollftänbig er it und bie Verſchuütteten demnach 
als tobt zu betraditen find. An ein 
fei vor AZufallung und Wieberaufma 


mintifch eingenellt. 
Frankfurt, 11. Zul. Der Bericht der Gommifjion ber 


Bremer Bürgerihaft, welcher die Militärconvention zwifhen |der Genfer Convention über die Bileıe Der Gerwaadeten im 
Preußen und Bremen zur Prüfung vorlag, gibt einen niht uns |Rriege nunmehr beigetreten if. Wie bie „Sp. Ztg.“ berichtet, 
interefanten Auffhluß darüber, wie berartiye re zu - der franzöſiſche Minifter des Auswärtigen, Herr de Mouftier, 
‚ baß während [dem 
faehen —* gemacht, dad das Petereburger Cibinet feine erſte Entſcheidung | a 
mer Contiagents in die preusıfhe Armee als unbertngtes Er« Jaurüdzeno nmen hat. 
orberniß, mm ein einbeitlies deer zu erpielen, dargertelt ſei. den praktischen Werth 
die Mleineren Staaten fih biefer Nothwendigkeit nicht |Ralfer Alerınyer ermichtigt worden, diefem internationalen Alte 
fügten, jo würde zwar ein weiterer ſachlicher Drud nicht aus: [den Beitriit Rußlauds yugufihern. Die Genfer Gonoention gilt 
bt werben, aber — aus ſachlichem Jatereſſe werde man von ſuunmehr für ale europilig:n Stıaten. Der in Paris beabs 
dem Bundesfelbheren verfaffungsmäsig zutehenden Befug- [fiflizte internationale Eongre& aller Vereine wird das Weitere J 
xiſſen (Beitimmungen des Praſenſtandes, Dislokationsceht, {tyun, di: gute Sache zu fördern. 


Stande tommen. In dem Beriäte wird gel 
der Berhandlungen von preußiſcher Seite — 


derung und Eintheilung der Contingente, Ocqganiſation ber 
Landwehr) dem frsieflen Gebrauh machen. Die Sommifflon der 
Bremer — hat vollſtändig begriffen, was unter dieſem 
„feeieften Gebrauch“ zu veritehen Pi. 


* 


andere norbdeuti he Truppen von beliebigen Waffen verle it wer: 


ben können, oder man bitte auch Bremen ohne Barnifon ge: Inerliche das Stiitwagsfer der Sındırbewahr-Anitalt gefeiert. 


laſſen, was eine erheblie Bermihrung der Boliseiminnihaft 
erfordert haben würde, das Aashebun zegeſchäft hätte Pr 


x unfere Behrpflißtigen 
de deſſen und in 
beöverfafjung noh übrig gelaffenenen R 


mmilionsberigt den Abſchluß ber Convention. 8.) 


Goblenz, 8. Juli. Nachhdem ber große Ruben ber Ameis Nachbachäuſer durch Ahbrennen ber Jdachſtühle und fontige Be⸗ » 


fen für die Bertilgung von walsfhädlihen Käfern und Raupen 
endlich erfannt worden, hat die hiefige Regierung ein gutes 
Beilpiel dadurch gegeben, dab fie das unbefugte Einiammeln 
von fo jenaunten :ijeneiern und das muthwiuige Zerftöcen 


oon Ameilenhaufen in ben Staats-, Gemeinde» und Privats nicht‘ unbebeutend. 


ihres —* dei Strafe verboten hat. 
‚9 Zul 


wen 
h 


ber Hofburg bejogen 
Die 


Biener „Brefje” vom 5. Jali erzählt: Heute ereignete Ing. 
fid) der drollige Fall, Daß eine des Diebſtahls angellagte Magb, Teinem Fenfter zweiten Stodes au) die Straße, im Folge befien 


Jacobina Swoboda, in ben Saal trat und dem Borfigenden ein 
von bente batirted ärztliches Zeugniß übergab, in welchem be+ 
Rätigt wurde, daß fie an einer Kiopenfellentyändung leide unb 
das Bett nicht verlafien könne, Man denke fih bie @efihter ber 
Niöter, als blüähend ausjehende Magd dieſes Zeugnig über» 
zeihte. Die Dirne hatte gemeint, es ſei am beiten, wenn fie 
mit bem Zeugniſſe ſelba ericheine. Es wich nunmehr gegen ben 

wifienhaften ärztlihen Ausſteller des Zeugniffes eine Unter⸗ 
Fadung eingeleitet werben. 


Aus Rom wirb geſchrieben: Wie ih aus fiherer Duelle |; 


vernehme, haben bie hier verweilenden beutichen Biſchöfe be⸗ 

ſchloſſen, eine Berfammlung der deutſchen Biihöfe im Dftober 

—**8 in da abzuhalten. Die Einladung biezu wird vom 
n 

vom Seren Biſchofe in Fulda ausgehen. 


Deutihblanub, 


Preußen. Berlin, 11. Juli Ein allerhöhfter Erlaß dagegen ſehr leblos. — Als berablte Go 


vom 5. Juli hebt bie Lotterien in Hannover, D 
ankfurt auf, jebe nah Beendigun 
Sn fpielenden Klaffenlotteri. — 9 


zu ihrer Leichen | Franz Joſeph nah Paris aufgeihoben fei und gegen Ende bes 
ang des Schıhtes might [Sommers over zu Anfang bes Herbſtes ftattfinben werde, will 
Die bisherigen Rettungsarbeiten find in Folge deffen man doc bier in biplomatiihen Keeiſen wiffen, daß bieje Reiſe 


en 1 Uhr wurden die hiefigen Einwohner buch F 
ausihlieslih in bie Hand genommen und vom Erleidhterunseniihredt. Ya dem 


ehe von Militächspeit | Eifer der yecseizeeilten Lö Hihmanauhaft, insbeſonders Der Feuer» 
eine Hanbelsrepublif erheblich geringeren Wecth Hätten als wehr, das Haus nicht gerettet wersen konnte un) beinıh: bis gu 
x bie monachiihen Rleintaaten u. f. f., empfizplt bann derjauf die Umfaffungsmauern nieverbranate; 


li, Die Königin Marie vom Hannover iſt I Bergrheinfeld, und Mannſchaft von Gochsheim mit Dittel⸗ 
fiern Abends allein hier angefommen und bat Appartements |brunn. 


f in Salyburg als Primas von Deutihland und leine Geſchäftaloſizkeit, bie fat fo groß it, wie bie vor einem 
(8. Kur.) is 


a en Et abe 

e Rorbb. . Btg. 

—* mit —* — *— der 
en 


Berlin, 15. Juli. Die Prob.⸗Cort.“ fagt: Die Zoll⸗ 
fonferen; bereite teinerlei neue Steuern; der bisherige Bollver» 
eins» Bertrag werde bis zum 31. Dezember 1867 bauern. 

EU u76 Ira 22.3 z | 

Franfreih. Paris, 9. Zul. Obglei die offizielen 5 
Blätter faſt einmütbig behaupten, daß che bed —*8 

in) 


wahrſcheinſich aar miht unternommen werden bürfte. 


Hupland. Cs beftätigt ſich, daß die ruſſiſche Regierung Er 
m 
räfidenten des Pariſer Eentral-Comitss die Mittyeilung ar 


D:r Reichskanzier Fürſt Gortſchalow hat 


ge” 
rer Goavention erfannt und iſt vom 


ı 0 
5 
= 


] 


A 
Rabihbrift, ⸗ 
+ Sonntag den 14 Juli frah um 10 Uhr feiert der Ma— FE 


I i nm es alfo“, fagt fie, frienverein das Fir feine Bıteyne dec Hl. Rılian, Colonat und og 
„das norbdeutige Militärintereffe erfordert haben wärbe, hät | Totnan in der Kiche des Reuen Müniters mit Predigt und 5 
tem unjere Wehrpflichtigen in eine andere Garuiſon, yierher aber Hoch ımt. 


| 


am 
Bergangene Rıht gegen Halb ı% 
euetlärm aufge MR 


wie des Hıtmacherd Jobs. Heffelbah an der m 


* Morgen Samtag früh 10 Upe wird in ber Franziska- TX 


Schweinfurt, 11. Juli, 


wäre keine Rede geweſen.“ Ja An⸗ Si. Iojanızs Rich: war Frusc aus jebrochen, weils jo raſch ”" 
diht darauf, daß bie vom der Bun: Jum 


fip griff, das teog ner unermürligen Anitrenzung und dem 


anßerden noch 1 
Rıhbarhaus iem ich total deſch Higt wurde und 2 miitere S 


ſch igungen beseutenne Nachtheile erlitten. Bis 2 Uhr wurbe 
man gärliger Windtile und fortgefegter Täätisfeit ber 
Löihminnihait des Feuers Herr, fo dab ein Weiterumfihgrei« 
fen night mehr zu befürchten war. Der angerichtete Schaden if 
Ach vor Auswärts waren Löſchmaſchinen 
eingetroffen; fo vom Oderndorf mit Feuerwehr, Seanfelo und 


= 


(Schwf. Tabl.) 
ammelburg, 9. Juli. In dem benachbarten Fuchsſtadt 
5 — — Ks ein 3/,jähriges Kinb aus 


daſſelbe bedeutende Berlegungen am Kopfe erlitt, 

Aus Mittelfranten, 8. Jali, wird als eine Merk» 
würbigteit, melde in den Kreiſen ber Yagdfreunde viel von 
fid reden maht, der „®. 3.“ mitgetheilt, daß im ber Gegend 
von Burgbernheim vorgelern Rats ein Wildſchwein geſchoſſen 
wurbe, welches fih ſchon feit mehr ala zwei Jahren in bem 
dortigen Walvungen aufgehalten hatte, bisher aber allen Rad» 
flellungen entgangen war. Nebenbei bemerkt, ik bie Gegend 
um Burgberngein und Steinach im weiten Umtreife bie einzige, 
n welcher noch Hochwild angetroffen wird, und erft vor Kurs 
gem wurde bajelbit ein mächtiger Hirſch erlegt. 


Wörieubericht. Frankfurt, 11. Jul Es herrſcht 


— — — un — — — u SEELE 


e, zur Zeit der Invafion. e Umfäge find gleih Null. 
die Courſe blieben gegen geſtern faR fatlonär, Gomptant 
am geluchteien waren noch Ameritaner, öſerreichiſche Effekten 


mar u Lamm nie 


urie wir: 
Inabrüd und| 882er amerifan. Bonds 77%/,, National 55'/,, neue eng« 
ber zweiten im laufenden liſche Metalligues 63%/,, Stewerfreie Metalliques 481/,, 44/,0/, 


er preußiſche Minifterreh+ | Metalliques 40%/,, 1860er Boofe 72—72,, 1864er Booie 


— — — — 


be. Bill 





73%/,, 1858er Boofe 118%, Bantattien 678, ‚Grebitattien 17F%/,, 
Gtaatöbapn -Altien 220%/,, 44,0; Win ttena 984, LU 
Bayerlie 94%, 59%/, Bazerihe 100%,, 4%, Bayertihe Prär 


FertigeBetten 








wien: Anleihe 99%/,, Adfıd/a Babiſche 921, 4 % rkaufe 

94, 4%, Raflaner 8g—, 31/0, Frankfurier —* ar gg En - 
116'/,, Berbacher 150, Frankfurter Want 124°), ‚IM während eſſe zu 
Ludwige bahn ——, Darmu. Bunt 206, Wechſel auf Wien Spoitpreifen. Sternplatz 
1, — Abends G Uber. Defñerreich Grebitaliin — 148, 1 Stiege. (468 


1860er Rosie 721,7, ber Etaatäbahn 990%,— 291 bei, 
Feſte Stimmung bei belevtem Umſahe in Staatsbahr. 
> Berantwortliher Nebakteur: Fr. Brand, 


Er "Zemperatur, der Maimwärme: 17 Grab. 


8 (Telegraphiſche Depeſche.) 

Rew⸗HYort, 8. Juli. (Per trandatlantiſchen Telegraph.) 
—E— bes Norbd. Lloyd Hanſa“, Capt. R, ». 
ODterendorp, welches am 22. Juni son Bremen und am 46. Juni 
von Southampton abgegangen war, ift om Sonntag, ben 7. 

i, wohlbehalten bier annelommen. 

Nigetheilt durd Carl Sieber und J. M. Vorn- 
berger jr., General: Agenten für Bayern in Würzburg. 


Nur Seelen, die ineinander sich finden — können den 
der Verse ergründen. Man zweifelt nicht, dass die 
Ferse einer höheren Macht begabt, dem Wunsche 


entgegen kommen wird. (459 
* Bere Provenceröl in ', und Flaſchen ferten nimmt bie Erp. bs. EL. 


tainzer Handkäs friſch eingetroffen. — ET 
Mr .6 . Schwarz. 1000 ft. werden bis 


Auguſt 47 a — 

— ? un ige Zins zahl⸗ 

erſteigerung. —— 

— 8⏑ Rrü, Generals wii ——— — 

z werden Monzag den 15. d. M. Machmittagd! sc; 

2 Ubr anfangend, ns. Tifr, Ne, 82 noch mehrere Pr u ee große 
nituren, Betten, Schränfe, darunter ein Gewehrſchrauk, Tifche, 
Bäfe, Lampen, Kupferhiche, Pfeifen und verigicdenes Anbere 

öffemilich gegen Baarzahlung verlleigert. 


2. Submilfions-Ausfchreiben. 


Im bürgerfpitäliichen Mmerbofe bahier ift bie Errichtung 
eines neuen Wohnhauſes mit Nebengebäude, im Gefammtans 






mit alle brige Aeußerum ⸗ 







Geißel 


bat, als unwahr und, und er⸗ 
Härt denſelben als einen fleißi⸗ 
gen, —— Geſchaͤfts mann 
Münrerftabt, 11. Juli 1867, 
Balentin Etumpf, 
Bierbrauer. 


Flaihenbiergeichäft ein MIR 
geſucht, welcher mit bem Füllen, 
”ertorten und Berpaden nad 
Ehampagnerart vertrautifl. Of: 















zu vermielhen. 
berfiraße Wr. 153. 

Ebenbafeltft iR auch ein Stall 
für 8 Pferde mit Bebienten: 
zimmer zu vermiethen. 


fölage 3 23,500 fll, vom Stobtmagifirate beſchloſſen werben, | Ein ganz zahmes Echwarz: empfiehlt 
e 


usführung ber Arbeiten joll an ben lättchen mit einem Wald 


i eiftabbietenben 
yergeben werben. lag ift wegen Abreife zu ver- 
Fa Die Submiffionen werben niät allein auf bie einzelnen Ars * — zu ne in 
beiten bejonders, fonbern zugleich aud auf bie ganze Baw-| der Erp. 
brung als ein Objelt entgegengenommen, wozu Termin am — — — 
ontag den 15. Juli d. 3 eröffnet wirb, und find bis. 467) © wüniht ein ordent ⸗ 
zum 29. Juli Abends 6 Uhr mit Ausisluß ber fräter| liches Mädchen vom Lande 
eintreffenden gehörte überihrieben und verfiegelt beim Rentamte; Togleih einen Dienfl. Bu er- 
des Bürgerfpitald einzureihen, monädft am fragen im 3. Tifir. Nr. 78 über 
Dienstag den 30. Juli Vormittags 9 Uhr 2 Etiegen. 
derem Eröffnung erfoljt. 
Der endgültige Zufchlag if dem Stabtmagifirate vorbehalten, me Eine 
in befien Auftrag YleRge, anfälfige Gemerbtmeihter zur Goncurrenz | 
anbur F - = — —— —— — — it rd 
te e um ena e, fowie Eubmiffionzformularien ' 
* Laufe des obigen Termins *8 unterzeichneten mie ein» | Gefälige Adreſſen find in ber 
gefehen, beyiehungsweife in Empfang genommen werben idnnen. Frpebition de. BL. zu hinter 
Wir ing, em 11. Juli 1867. legen. 
ar ürgerhofpital-Rentamt. 
—R Röder. 


Wohnung 





Es wirb ein Einſtandsmann 
ar 7 ——* — 
484) Um 5. da. wurde vor; Regimente g 
nem. Reuter a nee b. Bl. (481 
Ränzchen m en ea — — 
ten aufgefunden, morüber ſich a wirb eine orbentliche 
35 Hate, im ——— 

" Seen, Boligifotner,} trieb. R. im d. Ep. 


Ein waflerfreier'großer Reller 
mit ca. 90 Fub. meingrünen 
Fäflern iR taͤglich 6 vermie⸗ 
tben. Auch find 8 Bäume mit 
ſehr ſchönen Aprilofen zu ver: 
—* Näheres ſagt bie ci 


immer tt jo: e) Eine ut erhaltene Land» | 46230) Ein Lehrling zur 
leich vu vermieden im) 4. D wehr, Uniform if billig zu Gonbitorel ed t. 
—* 118, (480 verlaufen, Neubaugaſſe Nr.109,) Rah. in ber Erp. 








— RE" 








Der Unterzeichnete nimmt bie: 


— 
n berg. Hi it 

n- —— g. Hierauf mit aroßem Dr 
Gemeinde · Verwaltung gemacht ! 


vierjährigen Kinbe fucht in einem|nerplage bis 
Hänbig brunnen von einem Dienftimäbs 
# = a. = —* en eine goldene Broche. 


Baudeville« Theater 
im Platz ſchen Garten, 
Samttag, ben 13. Juli 1867. 
Drittes Gaſtſpiel des berühmten 
erſten Geiangstomikers Herrn 


I. Czernus vom £ f. prieil 
Carltheater in Wien. 


kr Ded Seren von Ztußels 
;ber 


ger. Lufipiel in 1 Akt 
nah dem ram. von ©. Hom⸗ 
her: Leichte Eapallerie, 
Komiſche Dper in 2 Alten vom 
ram von Gurps. Im 2. Alte 
„Sufaren : Quadrille.“, 
ausgeführt von fantmtlidhen 


Damen. 
Die Dirertion, 


Für Endamerifa wirb in en DANKE - Verein. 


Heute Freitan, tem 12. Juli ‘ 
Abends 1/,0 Ur 


Brobe und Ballotage. 


(479 , Garteuwir:bichaft 


Kiesslin 
in Seidingefelb. 
Eamstan Nahmittag 4 


Garten Mu 


von einer Abtbeilung ber k. 9. 
Inf. Renim.: Mufil 


Seſtend 


es San: | Samstan nöhalle, 


Blechmuſilproduction. 
Neuen Grünfern 


Ad. Günter. 
Schuſtergaffe. 


475) Wenn der bekannte Tan⸗ 
benfänger ben rothen Weiß⸗ 
kopf nicht frei läßt, wird fie 
thever kommen. 


Mehrere Beobachter. 


Berloren 


Frau mit einemfmurbe geflern Abenb vom Krah⸗ 


Bierröhren 


an bittet den redlichen Fin» 
ber, folde gegen eine Belohn⸗ 
ung in der Erpebitien bs. BL 
abzugeben. (463 


471) Ein guter Möbel: 
arbeiter kann fofert eintreten 
bei 8. Meß, Schreinermeifler. 
Innerer Graben Nr. 145. 





bie nähen kann und 461 3a) Ein Baden mit Woh⸗ 
en Arbeiten um: Inung in befter Lage tft fogleich 
482 zu vermiethen. Näh. in der Exp. 


432) Ein neuer Müchen: 
ſchrank mit Aufiag iſt billig 
zu verlaufen. Rh, in ber Exp 




















-- Wen ee Mer Anzeige. m) Um 4 Juli wurde 
INDIE IHN Ha Made hbäate von ——— A 


Zafche eis 
ben Ar fi ein Si eug 
mit filbernen Höschen, 2 Heine 
Schlüffelden, nebft en ieh 


‚Friedrich Pennü inger aus Schwabach 
—— —— u fe: — 8 es rechts, und macht unter Zuſicherung 


——— mit Goldöhren 235 Stück 6 Fr. niefi 

78 ©. Etopfnabeln 1 M.| 1 Dt. Rleiberhafn 8 fr] 1 Of. Eifäherfab. ohne —— —* 
— 1 — 6 „ Borgellantnöpfe 8 kr. platz Nr. 146 abzugeben und 

> abe ı fe] | „ MWerlmütterfnöpfes tr] 1 » Paten ar erhalt 1 fl. Belohnung. 
4 „ Shawin 1-45 a 3-68: ben 44 — — —— 
4 „ Eicerbeitönabeln Ir. „ Eiiengamihuplig.3-6fr. 1 Both Nähfeide 32 £r.[457) Von ber Feitung bis auf 
2% „ Nähnadeln (Hab: 1 „ feineRameelgam- 1 Dup. Manbelfeife 33 = ben Rugelfang wurde ein Pors 
ri BeihelsWwe,) 3 Er. ligen 69 fr. —— — 6u.9 fr,|femonndie mit 27 A. ver» 
100 „ -Sanmabeln' » IM.| 1 „ Kanecteb. Bin: ou. sreacbe — ämme 9 fr.jloren. Dem fyinber eine gute 
10 Etednadeln 3 tk, Iigeh shape 1 © 5 fr. [Belohnung in ber Exped b. Bl. 
100 Haltenn. Haden 3 &.| 1 „ Kartenfab, —— 25 —— Bi: 2 er ——— 
A Et Hädelndd at] ı Brots Spulfaben 18 fr. 112 - Briefpapier 3 kr, — Em um An 1 


Photographie: Rahmen das Stück 3 Pr, 


ſowie — Jaden- und Kleibertnopfe, iften, Beinen. ab 
unb-Sänüre und noch viele hier nit ne Ei iu in, »Yaummo-Dfaben, Bänder 


Bude im Kürſchnerhof, 3. Bude rechts, mit Firma verjehen, 


genau nur meine Firma ju beachten. 


Friedrich drich Penntinger aus Schwabach. 


Nähe chinen 
empfiehlt in allen neuen gangbaren Sorten die 
rühmlichſt bekannte Fabrik von 


Rob. Kiehle aus & 
ine — — 


bliebene Bro Dane be daſel 
in ne genommen werden. 


Ein weißes Bin 
für n wirde verloren.“ Abe 
ugeben Engesen Belohnung im 1. 


— — 

—* ben; aud 
uder bie *3— d verabs 
reicht. Auguflinerq — 212. 


100) Schr 
—5* neutel 
u bei Art 
erſtraße Nr. 114. 


*5 & it kanee mit 





een Sf. Thüringer ewerbe-Ausftellung ober ‚one „ger 

1865 mit Concurrenz aller ameritanifchen | —D— neu 

Agenten den erften Preis, en 5. ihr. Kr. Br 
A braver- 


Aller Marktſchreiereien ſich enthaltend, kann 4ee 

ein Jeder ſeiner w — Kunden, ſich über deu⸗ 

en, daß nur etwas Gutes ee wird. Lager ni Reujahre Ihen 20 
bei Hern Beruharh Fiſcher, Sandgaffe, |?%24 1, erblanen Tann. 

elmagazin. — — 

—** Preife, Zahlungs-Erleihterung, Zjährige Garantie, ſowie 78, Abrugs halber ik ein Wett 

. D ‚ Sternplaß 2 


ing wirb in-eidem Landfläbt» 
geſucht, welcher ſich bis zum 





Anlernen gratis, * Stiegen. 


Minter ınb & umb Landgraf, Concuts 
Der ledige —— Johann Winter von — 





Infinuations mandatare um jo — dahier zu beſtellen, «als; 
außerdem die an fie zu erlaffenben Merfügungen am Grritss 












und befien :Berlobte, bie ledige Aang Marta Landgtaf von) breite an eheftet unb Ada | — erachtet werben wurden. 
s, beibe_ zur Zeit dahier, haben ſich dem allgemeinen ugleih werden alle Diejeni * — irgend — 
ſchu 


curänerf enunterm unb wurde bei vorliegeuber Ueber⸗ I ben ulonern in 
föutbung * ‚Be en 7. Mai I. J. auf Concurserbff⸗ a RER 8 bei —55— —— he, A en leiftang, ber 


tehungsmell ali , umt p te 
"u —— daher bie geſehzlichen Edilidlage nãmlich ziehungs weiſe nochmaliget Zahlung, unter Vorbehalt ihrer Rech 


nur zu Gerichts haul 5 ei 
act Dean Anmeldung ber Forderungen und beren gepörigen Der eite erſte eg h Ye tur Böötubeung über Bar 


‚püberumg ber Maffe b mt ben 
Britkwo von 7. at. Auguft l. on - Pen ® biger * ae —X — * —E als 
* Berta a," Einreden gegen die angemeldeten beifllimmend erachtet werben. 
berumgen auf "Das vorhandene Vermögen beſteht nah he ber Ge⸗ 


ttwoch den 4.8 mber |. 
DIL zur. —— * en ee auf] währ 


Er Oktober I. ? 
jedesmal 9 let im — Bra chäfts⸗ 
ec Glaube be Genen a Ka * — 

t um ndro 
bes 9 theiles —— rg baß, —— am eg "di Kenner. 
nd PB ywifchen Bättpard und Intern 


ben Ausſchluß von. ber gegenwärtigen Concure mafſe, fomwie, wei 38 uf — a ‚bayerifch- —— —— bie bayer. 
weber- mit einer —— au obe u mit Straßenkoth verunreinig $- 
bis gu * übrigen ae a ba) — mit 2 ‚ram & ihr ms nn eined etwaigen —E 


den dlungen zit newätti ürzburg, = 7. Jult 
Kies £ ken bie —* u le — Der k. ————— 


meinſchuldner lediglich in einem Garten, gewerthet auf 5500 
end Sn befännten Schulden ar Zi 251/, Er., wornnier 


ſ 
dBürburg, ven 35. Surl 1807 867. 
Foniglides — PERBRSEIME 
Hofmaun 


Bei 18 — Wiese Birne 3 
riſte in bekannter vorzüglicher Quas 
lität empfiehlt 

| Andreas Kirschien. 


- Bon meinem großen Lager 


 Sommerschuhen und Stiefeln 
fe ih während der Meſſe zu herabgejegten 
en. 


J. M. Vernberger jun. 
am Markt. 


J. 8 Brenner. 


‚Zberejia Trum 
iD — — öhr bei Coblenz 

* oe 
\ b f. =. in ee bis zu 


„ 

aß. 
Eine neue Sorte Einmachtöpfen 
von Schoppen bis 15 Maß, welche wegen ibrer Güte und 
Billigkeit befonderd zu empfehlen find. Zugleich babe ich für 
Birde eine große Parthie Maß und %, Mag Krüge, richtiges 

gran Say aubufäunen, zu beſonders billigen Breiten 
geben werden. 


uch Fönnen alle Zeichnungen in diefen Sorten 
— 


&) deſtellt werden. 3a 
Stan Leichenhof, dicht oberm Porzellan- 
Lager von Fink, mit Firma verfehen. 
YHusschreiben. 
ber Swifhenzeit vom 21. bis 23. Jımi d. 8. wurden 
auf einen Grundtüde bes Bauern Iohann Schneider von Effel- 
dorf ait’der Straße von dort nah Dittelbadhl, 4 junge Aepfel⸗ 
be > revelhafter Weiſe abgeſchnitten. 


nf: —— die zur Entdeckung bes Thäters führen 
Dnnten, bitte ich mir mitzutheilen. 














aphlerahmen bei 


> 


Würzburg, ben 4. Jali 1067. 
Der k. Unterfuchungs+ Richter. 
Nuppert. 
Un eichneter empfiehlt fein neu errichtetes Lager in allen 
Sorten iBbüttner:-Gefchirren und garantirt gute und 


are. 


Friedrich Wellböfer, Büttnermeifter. 
416 2% Sommerbauien. 





Sigmund Keuter von Hoheſtadt Konkurs. 
Sigmund Neuter von Hoheitadt, k. Landgericts Ochſenfurt, 
hat ſich ei | Kr uturſe unterworfen. 
65 werben baher bie geiegligen Ediktstage nämlich: 
L p: en. ber Korberungen und berem gehörigen 


a auf 
och den 7. Hugqufi I. 36,, 
I. Ken Rorbrin 
u 
hl den 28. Yuguft I. Is., 


sung ber Einreben gegen bie angemeldeten 
a 


III, zur Sölußverbandlung auf 
Mittwoch den 18. September I. Js., 
jebeömal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geihäftssimmer Nr. 6 
, wozu ſammtliche bekannte und unbefannte Bläubiger 
bed: Gemeinfhulbnerd unter Androhung des Rechtsnachtheils 
vorgeladen werben, daß wer an oder bis zum erſten Edittstage 
weder münblih zu Brotofol, noch durch erg: eines ſchrift⸗ 
lichen Recefjes feine Forderung ligwidirt, den Am chluß von der 
en wa Contursmaſſe, jowie, wer weder mit einer münd« 
noch ſchriſtlichen —— an ober bis zu ben übrigen 
Eoiktätagen eintommt, den Ausſchluß mit den an folden vor 


as er Handlungen zu gewärtigen hat. ä 
wãrtige Glaubiger haben bis zum erſten Ediklstage! 



















in 








—— 
werben wilr 


Kt ge Hirn 9 inflnuirt era 


dem Öeneinfäulnaer fr Ganben Zaben; Wder pn Trfie Thule 
em n 17 an en, oder zur Maſſe ſchu 
aufgefotbert, ſolches bei —— voller Etſa —3 
rehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
mir zu Gerihtsganden abzuliefern refp. einzubezablen, 

Der I Eviktstag iſt zugleich zur Beſchlußfaſſung über bie 
Verwerthung der Maffe beftianmt und werden die an biefem 
Tage nicht erichienenen Bläubiger, als ben Beihlüffen ber Mehr» 
beit zuſtimmend erachtet werben. 

! alt wird, daß bas Altivvermögen einen Geſammtwerth 
don etwa 1784 fl. 27 kr. entuiffert, während die bis jeht ber 
tannten Paffioen fi) Auf beiläufig 2662 fl. belaufen. 

Würzburg, den 24. Juni 1867. j 

Königliches Bezirksgericht. 
Hofmann. 
v. Groß, 


Bekanntmachung. 


In Sachen bes Schmiedmeiſters Chriftian-Abam-Baus 
‚zu Rothendurg gegen —e— Ronny Ar 
spe zu Ansbach wegen Forderung, verfteigert ber unters 
fertigte igl Notar zufolge trags des Pal, Bezirkögerihts 
Ane bach das Grundvermögen bes Bellagter Pl: Rr. 1400, 
1401, 3940, 2635, 3941, 3964, 1780, 1866, 1775ab, 674, 
5102, 54!/,, 3270 in ber Steuergemeinde Dbernbreit im Schägr 
ungswerthe von 2300 fl. am R 
Donnerstag, den 1. Yuguft If. Irs. 
Nahmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeinbehaufe zu Dbernbreit nad den Betimmungen 
bes 5 64 des Hypr⸗Geſetzes, der $ 87—107 der Givilprojehs 
novelle vom 17. November 1837 unter den an der Strichslag ⸗ 
fahrt bekannt gegeben werdenden Bedingungen. Schägungs« 
urfunde, Catafterauszug liegen in ber biesfeiligen Amtslanzle: 
zur Einfiht offen. 
Marltbreit, den 6. Juli 1867. 
Alzheimer, k. Notar 


455) Aleider, ſowie Hüte 415] Es werden fl. 550 auf 
werben nach dem Journal ſchnell erſte Hopothel auf dem Lande 
und billig gefertigt; bafeltit kon⸗ aufzum hinen geiucht innerhalb 
nen’ Mäbden bas Auicneiden)3 Monaten Naͤh in der Erp. 
und Maßnehmen nad) dem Jour⸗ 412) Mädchen, wilde im 


Ternen im 9 Bife. Br. 287, — — 
eſchüſtigung; aber nur fo 
Steifhbantgafie. die etwas verfiehen. Näh. em. 


3b) Barometer mit star- etrante: 
ken (Jueksilbersäulen ver- Pag ten Be: 


kaufe ich noch kurze Zeit = 
zu ganz billigen Preisen aus. |, relbert Kern, Schreinerges 
Amschler. felle dayier, mit Maria Reißer 
Eichhornstrasse 357 aus Dellingen. 
. ‚Georg, Adam Joſeph Braun- 
299 6) Die Milchrienerlagef wart, prakiiher Arzt in Bonn- 
„Dofgut Piffensbeim’, jlaud, mit Maria Margaretha 
Sandgajie, 2. Dir. Nr. 345, NRoſt von hier. 
iftfeit Dienstagbden 9. Juli Leonhard Roſt, Buchbinder⸗ 
eröffnet, meilter babier, mit Maria Bar- 
— m tsba:a Zi won bier. 
425 35) Ein ordentlicher; Fran Birim, mit Katharina 
unge, welher das Zapes|arl, beive von Dettelb ich. 








ier Geſchäft erlernen will, In der Pfarrt zu2St. Neter: 
ei foaleid, zintreten bei — * —7 
Bernard Rischer. Moyıras Schudert, Infafle un 
Sandgajle. uihneider, mit Magbalena 


öhner von bier, 


Cyttalus Schad, Inſaſſe und 


434 36) Ein jihönes, abge: 


ſchi ſſenes, mit allen Bzquem: Fuhrmann dahier mit Mars 
lichkeiten —— Logis von ‚garetha Feig von bier. 
5 Zimmern it pr. 1. Augufti Johann Wagner, Wechſel⸗ 


wärter dahier, mit Hana Dos 
rothea Gundermann, WB agners- 
tochter von bier, 


ober 1. November an eine ruhige 
amilie zu vermiethen. 


Näd. in der Erp. 









nr ” (2? EFT) ” ” FW 
REEL EEE EEE ZEN DEE DEZE TEE EEE 


DEE” DBeripätet! Berfpätet! VBeripäter! mg 
Wie feit Jahren rg ih auch Seidl an Meſſe der m. Ausverka uf von 


Berliner Dameu-Mäutel, Jacquetts & Jacken 


nur einzig und allein beim Goldarbeiter Guttenhöfer, eine Treppe, 
Domftrafie. 
Wegen Aufgabe meines Reiſe-Geſchäftes verkaufe id) meine Damen- Mäntel mit Spott- 
preifen, um jeder Concurrenz die Spitze zu bieten. 
Brei: Courant: 
Räder in ſchwerem Taffet von fl. 7. — fr an. 
See m ſchwerem Taffet von fl. 8. 30 kr. an 
uch⸗Räder von fl. 5. 30 fr. an. 
Neit-Jacquetts und Jaden von fl. 1. 24 fr. an. 
Adtungsvoll 
Alexander Süsskind. 


RR ES TETE PETE RATTE ER ee ET a TE ARTEN 
0 nididnddndindnd “vr. ® 5 LI DE 


Ausverkauf. 

Der bohmürbigen Beifilickeit und wohRöbligen Kirchen 
verwaltungen bringe biemit zur ergebenfien Anzeige, daß noch 
vorrätbige Hirchenparamente: 

Himmel, Mefigewänder, Velum, Standarten 


u. ſ. mw. zu Auferft hilligent Preiſe anargeben werben. 


Lehrmann. 






















Pi fi rn ee A EN 


— 
f 








Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmädtigen bat es gefallen, umiere innigft 
geliebte Gattin, Schweſter, Schwägerin, Tante und @roß: 
tante, Frau 


Maria Margaretha Magdalena 
Isabella Reuss, 


— Möſer, 
am 10. Juli früh halb 2 Thr auf ber Rücreiſe aus dem 






Das Maiden und Fertigen von Ehorröden, Alben 
u. ſ. w. wird wie feither fortbeforgt. 


Allen Familien, befonders ober Gicht: 
& Mbeumatisurus:Zeidenden ur Na: 
ii, doß aritctt_hefonderer Empfeblung ber 
F Lgairitz'ſchen Waldwoll Fabrifate Kr 
Praparate binfort bei allen unſeren Ge— 
wräſte ſrein den, in Würzburg bei Herrn J. 

















Babe Reichenhal in Mürchen ins Jenſeitige abzurufen. 
Alen Termandten und Areunden nur anf biejem 
Wege mittbeilenn, bittet um files Veileid der tieftrau: 
ernd hinterlaſſene Ebegatte 
Christian Reuss, 
tönigt. Landricter in Wieſentbeid, 
für fi und ſämmtlichen Hinterbliebenen. 
Die feierlibe Berrbiaung findet Rreitan den 12. Yuli 
vom Leihenbauje zu Würzburg um 43/, Uhr Nachmittags 
und ber Zrauergottcädienft Dienstag den 16, ds. früh 10 
Uhr in ber Pfairlirde au Etift Haug Ratt. 







“ Aber Entlichung und, Sachverhalt dieſes Ins 
dufriegmeigei, ſowie deſſen nüglide Anwend⸗ 
ung in oben genannten Fallen, fomweit ber Vor⸗ 
rat; ven Eentung zu Sendung reiht, gratis 

z zu baben ſein wird. Bevor ailo Jemand Geld 
ar" fir diefe Artikel ausgibt, ift ihm Gelegenheit 
rue geboten, fib von dem Werthe biefer vorzüg · 












lien Naturprodukte überzeugen zu können. Huch befindet fich 
dabei eine arztlich artoriſitte Anleitung zur Eelbftbereitung der 


Dantjagung. fo wohltyätigen Woldwol- odec Kiefernadel-Ertroct- Bäder. 
Für die fo ehrende Theilmihbme an dem Reihenkegäng: BI Die Kairit’sche YSaldwollw:aren: Fabrif in Nemda 
niffe, ſowie Trauergotteöbienite meiner nun in Gott ruhen: am Thüringerweld 
en Frau 
Eva Eberlein Ausverkauf 
gig en Babier, !zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen von 
i i — * 
ſpreche ich ſiermit meinen tiefnefühlteften Dank aus. Bettfedern ⸗ Flaum & Schleiß, 


Würzburg, den 12. Jull 1867. an r 
er ti —— Wittwer mit ſeinen ſowie —— Betten, bei 
unmündigen Kindern. 2, STSonnemann, Glodengafe. 


Für Steinhaner!| Sulz Are Serisen 


Das Stahlfedern-Geschäft 14%). Geidte Seiimsarbei: [und tann ſeige der Eigenthür 


ter finden Beſchaftigung unter|mer gegen Erfog der Einrüd:» 








von W. Wißel aus Erlangen Zuſicherung eines guten Der: Jungsgebührer im 2. Difir. Nr. 
befindet fidy wie jeit Jahren vor dem Eternplag, iſt flet# mit dienftes bei 155 in Empfang nehmen. 474 
— Gattungen Federn beſtens fortirt für en gros & MM. Stapf Ein kleiner Zaben nebR gwei 


Bee esse FE REN TEE SEE Zimmern und, fonfligen Erjor« 
Wegen Umzug ifi in ber Stift- | Eine Landwehr: Armatur wirb|4665) Büttnerdgaffe Nr. 332! derniffen, it auf ben 1, Auguſt 
rigen e Nro. 176 ein zu kaufen geſucht. NRäh. im ins | Parterre ift ein ſchönes Bett] u vermiet,en. Näh. im 3. D. 
bilig zu verlaufen, (470'nern Graben Rro, 146. (472 zu verlaufen. Iro, 274. (478 


And. Yanglog am Varkt ein Schriftchen 


— 


Platinersgasse, 
im Laden des Pelzhändlers Herrn Reiniſch. 
Kur während der. Meſſe 
Großer 


MESS- 








un 
* 


& = S Se 
4 
Preis-Courant. 
Zür 9 Tr. 18 Stüd gute Stahlfedern, 

FR. 7 2 „ ‚Stabifeberyalter, . 

„23 25 „ Brief-Couserts, gummirt, 

„3 8. 2 Stang’n Giegellad, 

„ 3 tr. 26 Stüd feine qummirte Couverts, 

u „BB Fu 1 Stange ertea feiner Siegellack, 
„ 3 8.100 Schuß Munition zur Salonpiſiole, 
„ 8%, tr. 36 Stüd gute Stiblievern, 
— 5 Sy te. 12 „ = Stihliederhalter, 
>. Sale 25 feinſte wei.e quanmirte Couverts, 

„ 4 tr. 1 Patent Photogranpie Rıhmen, ungerbrechlidh, 
@ in höchſt eleganten Maftern, 

m. Alla ie. Bojen feinites Briefvapier, = 
6 8 24 Bogen ſchwerſtes engliihed Briefpapier mit 
BWafferdrudlinien, cattict ober aud) gerippt, 

„6 es 1 Salenpifole, 

„ 6 te, 12 Batronen aum Berlendreher, 

„ 8 Te. 24 Bogen feines engliihes couleurtes Brief: 
Bapier, fortirt in 4 Farben, grün, rofa, 
chamois u lila, 

” k. 25 Stüd feiniie enuliihe couleurte Couderts, 
fortirt in denſelben 4 Farben, 

— 2 6 12 Stid ächte Faber Bleinifte, 

„12 tr. 144 Stüd wi klich quite Stahlfebern, 

I 015 8. 10 * beſte weiße gummirte Gouverts, Poft: 

größe, 

9,15 er. 19 Stüd Schreiner Bleififte von Faber, befte 

„I Dualität, 

RR „16 8 1 Werlendreber ober neuefies Hinterlabungs: 

F Sytem mit 19 Patronen, böchſt Überraichend, 

EB „18 Hr. 1 größeren Baotogranhie Rahmen, oval, ſchwarz 

1* politt, hö hſt elegant, 

J „8 & 1 —— Reese, any * 
21 kr. 144 Stüd anerfannt beſte weiße Stahlfedern, für 

——— Schulen paſſ end, von Shulmännernempfoplen, JDelberge, der erſte Stand unter b 

8 „24 tr. 20 Stangen Siegellad, 1 Fol. Bio, 

„4 Hi. 1 Bhotogranbie- Album Ir 26 Bildern in ele⸗ 
rz ganter Prefjuna, mit oͤchtem Goldſchnitt und 
> vergolbetem Schloß, 

„36 fr. 1 Photographie. Album zu 26 Bildern in Ads 

" tem Leder mit Elfenbein: ® aͤchtem 
Goldichnitt und —— * — 

„54 kr. 1 Photographie Album zn 50 Bildern in äch⸗ 

» 


tem Leder, mit Elfenbein. Verzierung, ächtem 
Bolsfänitt und vergoloetem Schloß u. |. w. 


009 


Das berühmte 
Stuttgarter Corsetten- und 
Crinolinen-Lager 


iR wieber zur Meſſe angekommen und empfieblt bieamal den 
arebrien Damen eine grofie Yuswabl von Eorfetten de 
Erinolinen, Schnürleiben & 1 fl. Eorfetten von bem 
allerneueiten Pariſer Schnitte, von gelbem, weißem und grauem 
äctem en und in allen möglichen Farben von 1 fl. 30 kr. 
bis 5 fl. 

Ferner Erinolinen von auten fiarten Stablreifen umb 
von Stoffen in den neueſten Defiins überzogen zu ben billigfien 
Preifen. 


Die Bude ift wie früher im Kürfchnerhof, 


= imit Firma verjehen. 


T. Dressel. 
P. P. 

Um meinen Goncurrenten Trog zu bieten, babe ich mir in 
Corſetts alle möglide Mühe gegeben, um »ie j higen neueftem 
Parifer Schnitte den geehrten Damen auf ber Meffe iolhe em» 
pfebien zu konnen. Es bittet um geneigten Zuſpruch und ent» 
pfiehlt ſich mit veeller Bedienung 

der Obige. 


u ET TEE TI ET ER — 
Balentin Flügel aus Grabenhof a. d. Rhön 
empfiebit zur gegenwärtigen Meile fein mohlaffortictes Lager in 
ellen Sorten Leinwand, Tiſchzeugen und Handtühern, 
und bittet unter Zufiherung reelee Berienung zu möslihit bil» 
ligem Vreiſe um geneigte Abnahme. Meine Bude befindet ſich 
Kürfchnerbof, Eingang rechts mit Firma, 


Adam Riem aus Bamberg 
hält dieſe Meſſe mieser ein großes beft ſortirtes Schublager 
dem geehrten Publikam hier und der Umgegend zu den möge 
it billigen Preifen beſtens empfohlen. 
Bude Domſtraße vor der Fränkischen Buchhandlung. 
— karte. ine Ati br. uni hen. ia kernel \ — 


Mess- Anzeige. 

Nur auf dem Leichenbofe, vis-a-vis dem Dels 
berge, befindet ih mela Lager von Porzellan: Figuren, Blue 
menvalen, Goffee: Bechern, weiß und vergolnet, nebft verſchiede ⸗ 
nen andern Artikeln zu ganz billigen Preiſen. Auch babe ich 
eine Partbie Kinderſpielwaaren für Pabpenküchen, die ich mit» 
unter 4 Stüd für 1 fr. verkaufe. Weihe Ausihuß: Figuren das 
Stüd zu 6 und 3 fr. 


Das Lager befindet jih, wie ſchon oben 


erwähnt, auf dem Leichenhofe, vis-ä-vis dem 


em Bogen 
duch an der Domkirche. 
Um zahlreinyen Beſuch bittet 


Adıtunasonll 
Ludwig Dönges. 


Ruhrer Steinkohlen, 
beſtes ſtückreiches Fettſchrott zur Maſchinen⸗ Ofen- 


u..muf.m. und Heerbfeuerung, 
PR Berner allergrößtes Lager von Stahlfebern und Stahlfeber- Stückkohlen, 
" Haltern, für eine jebe Hand paffend, von den billigien bis zu Schmiedfohlen und | 
— — —— Bädertoblen, ferner | 
IJ Rah meh Betrages prompt zeelleffeftutrt. Amicauer Nehftüctoffen, eriter Qualität, 
Fr Großer ſpowie jehr jhönen P 


3 1% 
’ a. 
® 


MESS-BAZAR) 


zur Zeit in Würzburg, ; 


im Laden des Weljbändlers Hru. Nei⸗ 


nifch in der Plattnersgaſſe. 


— in großen und kleinen 
Partieen empfiehlt bil gſt 

Adam Brod. 
Ende der Semmelsftraße, 


2) Mad Ihe imsBelhäftigung; abe 
Klcbermagen geink Fb, Naben Die anna meh ara leide 


Varhangſtoffe 


b, Tome 
Weisse Pique-Decken 
empfiehlt in neuer, großer Auswahl zur billigen Preiſen » , 
Ch. Heid) 


2 am Markt, 


=. — 1 os 








Wollene und banmwollene 


amb Amerikaniſche Padetiahrinkfiengejet aft.J 
bi —— nern lade sangen. 5 prime, 


Hamburg & Hew-York 545, 


abriten empfiehlt 
Carl Philipp Bauer. 
eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe 
Boruffia,* —F tan wre: am 13. Juli, 


Domitrape. 







Eimbria, _ anlmann, am 20. Juli, 
Zentonia,* n Serhasısı am * Juli. 
—— A blers, ug. 
aronia, Saack, am 16. 33 
Getmania,* „ BSchwenfen, am 17. Ans. 
Die mit * bezeichneten Dampfichiffe laufen Southampton nicht an, 
ua lin i. Erſte 6 * ss Rihlv, 108, ‚Zweite Eajüte Pr. Ert, Rtble. bei folinen Qualitäten zu 
ib. . Sieh or 2; 5 — 4 hamb Cubicfuß mit 15%, Primage ehr bidigen Preiſen 
mburg 1, Sfr, vom Inlaxde @'/, Sgr. Briefe zu begeichnen Carl Sehlier. 
‚user Bämburger Dampfer“ Squſlerz. Nr. 552/53. 


unb zwiichen amburg und Mew:Orleang, erentvell Eouthampton anlaufenb, 
avaria, Capt. Meye⸗r, en % Dftob * 

4 Zeutonia, Bardua . Modem 

J oe Erfie Sajüle Pr, et Dr ‘200, —— Gajüte Pr. Grt. Athir. if 10 Belohnung $ 

150, ER ended Pr. Ext. Riyir.. CM, em Finder eines ver» 









cht ‚Po. b. Eterl. 3. — pt. ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15%, Primage. & lorenen braunen Porte 
Mäberes bei ‚monnaie mit breitem 

dem Shiffsmaller Auguft Bolten, —* ar Nachfolger, Hambura, Stehlſchloß und ca. fl. 40 
fowie Dem allein für: Das Köni Bayern zum Abichlufi f Inhalt. Näheres in ber 
von Neberfahrtsverträgen conce in sten Vertreter u. Haupt: Ü |; Expedition d. DL. (454; 


Agenten der Dampfichifflinie Dei ee ie 


FE, 3. Bothof in Aschaffenburg, Deutfches 


&. Morſch in Marburg, ie Anneiter Brauer in Tollad; Peter National Theater 


er in Odienfurt; Rilme in Rotbhenfels; E. Fleifchmann A Ines Profeſſor John aus 
Bien un Ed. chön erger in "Rönigsbofen: of. "Zink in hen; Bi font er om De vis- 
in Neuftabt a. ©.; Gzanı erold In Münnerftabt FE A-vis ner — 
trohmenger near cin ut So. Kat in yammelburg und Ferd. Aür bi 
in Brüdenau; & + Sartmann in Lohr. i 


u 


2 Sauptuorfieftungen. 


Rachmitt. 4 Uhr u. Abends 8 Uhr, 





Außerbem nah Anweſenheit 


Musverfauf. Grtr-Soreliungen, 


Die nod auf Lager vorhandenen Sommer:$ileiderftoffe mer- Mean 
den während ber Mefie unter Yen Ankaufspreife abgegeben, und empfiehlt EEE. ins bene 
an alle Arten Leinen, Piques, Shirtings, Mradapolam| Liedertafel. 


2C., zu abrifprei jen Morgen Samstag Abend 
8 Uhr — Probe für die Jus 
Au gust Frank — 55 im re 
. ırannensanale. Es wir 
um vollzähliges Erscheinen 
(Markt 405.) ersucht. 


Dınd und Verlag von Bonitas:Waner in Würzburg. (Hiegu Beilage 


— — - — 


Beilage zu Nr. 165 des Würzburger Stadt: mıd Laudboten 





FranzSchirber,6&ihhorngafie, 


euipfichlt genähte eine 


Barchent, Drell, Federleinen 
Reinwand; 
ferner 


Noßhaare, fertige Betten mit Matragen, 
I iowie Bettfedern 8 Flaumen 
| zu den billigiten PBreifen. 


gereinigt und können diejelben von 
lale gefüllt werden. 


1m ‚Xebtere. werden nochmals bei Ablieferung durch meine Maſchiut 


den verehrl. Känfern jelbit in meinem 


(3097 11f 


ı Bude Nr. 29, nur Kürschnerhof, vor der Neumünsterkirche! 


| 


Gänzlicher Waaren-Ausverkauf 


feinſter Lichtenfelſer Rorbmwaaren, wie Photographieen = Rahmen zc. mehr, zu den nichrigften Preifen. 
| Kur Kürſchuerhof, Bude Nr. 29, vor der Neumünfterfirde! 





 Antignitäten-Verfteigerung. 
| En Montag den 15. Juli L. 3. und vie folgenden Tage, 
| Bormittag& von 9 bid 13 und Nahmittags von 2 bis 6 Uhr, 
| wird ber Unterzeichnete im Auftrag 
zu Würzburg in der Domer Pfaſſengaſſe, 
| 3. Dil. Dr. 35/4, 
| Umzuges eine Sammlung von_alten Porzellainen, 
Gmeilie,Doien, Fayeneen, Gläfern, old und 
uckjachen, Delgemälden, Supferflichen, Holy 
hniswerfen un jonitigen Antigwitäten öffentlich gegen 
blung an bie Meifibictenden verfleigern. 
an. wird mit den Gold: und Ehmudjahen beginnen. 
' Bu bieler Verfteigerung ladet böflichit ein 
Würzburg, ven 1. Juli 1867. [2b 
Weidner, Tarator. 


Im Verlage von of. Aibl in Münden ift erſchienen 
umb burd alle Bud, und Mufitalienhanblungen zu beziehen: 


„Münchener Gartenlaube.“ 
Mufikalifde Monatshefte für die Bither. 
Tonftäde 


im Fantafieityle über perumotive, Lieder, 
Tänze, Märſche ze. sc. der Neuzeit, 
bearbeitet von 
_ „Alexander von Edlinger. 
Pränumerationspreis *8 Jahtgang von 12 Heſten 


36 fr. 
Einzelne Hefte a 27 Fr. 
MWorrätbig ii davon: 
1. Heft: Walzer-Guirlande. (Strauß Job. u. Jof., 
Jahrbach.) 
in der Barth'schen Musikalienhandlung 


in Würzburg. 





Gefchäfts-Anzrige. 


Hiemit beefre id mid allen werthen Ges 
ſchäftsfreunden die ergebenfte Anzeige zu maden, 
daß ich von heute an mein Weingefhäft unter 
der Firma 

Carl Rennebaum 
auf alleinige Rechnung betreibe. 

Andem ich um die Rortdauer des biöherigen 
Vertrauens bitte, fichere ich die reellſte und billigfte 
Bedienung zu. Hochachtungsvollſt 

Carl Rennebaum. 

Ninnberg, den 10. Auli 1867. 


Anzeige jür titl. Kunftfreunde. 

Am Mainauai, Front gegen den Main, in der Mähe ded 
Maintbores, befindet fi die Bude mit der firma: „Erperi- 
mentalpbufit”, wo wunderbare Künfte der Phoſit zu feben find, 
3. B. das Zelegrapbiren, einen Magnet, 2'/, Heutuer anziebend, 
mit einer galwaniihen Batterie ven 6 Glementen ıc. Sämmtliche 
Apparate für auch zu verfanfen und werden aud ähnliche Sachen 
gelauft. Eine nad nenefier Gomfirnftien gebaute Uhr obme 
mecbanifches Wert oder Gewicht, ein Jahr gehend, ift zur Schau 


und zum Berfaufe ansgejtellt.| 
G. Müller. 
Die Bude iftfenntlich durch rotbe girme 
i 55 4b 


mit Mi: Schrift. 
354 3b) Ein Garten mit[82 6) L Schäfer, 1Pferde: 
und 1 Ochfeufnecht werde 


Wohnung ift zu verlaufen, 
äh. A der Er. fofort geſucht. Näh. in ber Ep 





















Zum: Zeichuen auf Weißzeng. 
Imre zeige hiemit —— an, daß ich die 5— Meſſe 

— habe mit einer großen Auswahl von” 

@cablonen um Zeichnen auf Waͤſche, als: 

verſchiedenen Schriften und Größen, Bogen, Kronen, Eden, 

N n in allen Gröfen, Be auch Farbe, fomohl zum 

er, ale 2. felhe, die fich nicht wieder ausweichen 
führe ich Schablonen zum Zeichnen 

a FAR ig Buchftaben und 

allen Groͤßen zum Zeichnen der Collio, Petſchaften, 


‚und, alle in dieſts Fach cinſchlagende Aruleln 

über nach jedem Amntrage geſertigt 

Mein Etand befindet fh D dr am 
Sen i sun Kürſchnerhoſe und iſt mit dirma 

ver] 


Bela 
o Don 





R 





Höchst beachtenswertli 


für Herrn und befondbers zajlreihen Familien. 
"Eine Parthie Buks kin in Aueh ed 

Buchſtaben infumb gediegenſter m. ſoll während biefer Meſſe: 

Weſte zu 16 fl. (6 Würzb. Ele) 


Bude vor! dem ' ‚Stadt ichts 
———— Diner chts Gebãude 


Pe Ausverkauf 
Porzellain $ Steingut. 


Da Lager befindet ſich im Leibenbofe, vis-A-vis 
RG oberer Stand, dicht neben 


nadoollen Muftern 


Stei * 
Joh. ‚Schmid, Umt jahlreigen —EE rn 
Graveur. Achtungẽ voll 
Nyon m er — Vfo ni Funk. 
Seife. — * — nn 1 Bild ET 
D Ffei *5* e 
a A zu ine, von ME. Doernberger ans Fürth 













Be Arten Toil i 
BER — SET nt 


„iederverfäufern bei reihfter Auswahl biligfte Preiſe. 


Fe Ron, 


Ausufiinergaffe. 


36) Wesen Wangel an Plat 
find zwei große eiferne, noch 
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— b. Bl. unter Nr. 
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liefert ausser das in seinem 
neuesten Untalog (dte Aus- 
gabe) welcher auf potto- 
reies Verlangen gratis 
zu Diensten steht, aufge- 
führten 2300 Artikeln auch 
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chen einschlagenden Geräth- 
schaften und Apparate nach 
Beschreibung oder Lehrbü- 
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giſtorben, von dem übrigen Verwundeten ift noch einer, am Köpfe 
verlept, in Sibens gefghr. Fabrläifigteit von Seite eines Hans 
veranloßte das Unglüd. Derielbe hielt die hinter ven Sheiben 
aufgefundene idarf laborirte Granate für eine blinde unb wollte 
bie Zünbfepraube entfernen, wodurch die Entzünbunc, reſpellive 
Erpiofion verurſacht ward. 
© Münden, 11. Juli Auf der Reiſe nad Paris 

bem Wiener eiijupe, von Ealzburg kommend, Se. st 
König Ludwig dejen Abend 9°/, Uhr in biefigem vi, ofe 
eingetroffen und nad halbfiändigem Aufentyelt mit bemjelben 
Buge nad Peris weitergereii. Obwohl ber ber 4 von Salj« 
:| burg bis Paris 97—28 Stunden braudt, fo ber 81 jährige 
. i N König benmod bie Reiſe in einer Tour zurädlegen. ' 
—*Gœ uneemänfht,. bas Parlament jei. fie, ben Tod besf> Münden,’11. Juli. Da man fomopl bei bem arſten 
'Ratlerdöumverantwortlid.. Auf bie. Interpellation TRr; — Sehie hberfuchen als’ auch‘ bei/den ſpateren Giebübungen der 
antwortete Lord Stanley: Der britiſche Beihältsträger in R Hffiere und Rannſchaſt mit dem zum Hinterlader umgeämder » 
fei angemiefen, bie Regierung Junrey offiziell nicht anguerkennen, | tem Vodewils ſchen Gewehre bie bei bielem Modelle aufjolende 
fonbern nur bie Intereffea der britiichen Stantsangehdrigen zus] Bemerkung gemacht hat, daß bie Trefifiterbeit ‘gegen bie frühes 
jhägen und Im Üebrigen weitere Infirultionen abzuwarten. ren Eifahrungen’ auf Oifiemzen über. 600 Sgrüte bedeutend ab» 
genommen ‘habe, fängt man mm an, ſowohl andere Geſchoſſe, 
als auch verfärke Rulvetiadungen zu bemühen, und wer den 
hiemit umfaflende Proben angeftelt. Sontel betannt, ift, man 
mit dem bie‘ fegt erreichten Mefultaten ſehr zufrieden und boflt, 
die frühere fo und mit Recht gerühmte Treffſicherheit wies 

zu erreichen. I i unit. 


garındı Neuefies®. NT 


x Bien, 12. Jali Die beutige Amte zjeitung“ enthält 
ein Yakferlihes Handja reiben, welches den Feldzeugweiſtet Graf 
Gremmenille von ben Stelle als ‚erhen Generaladjutanten enthebt 
unb benfeiben zum Oberfilänmerer ernennt. 

ar, Juli. Der Sultan iſt geftern Abend um 
7 Ubr von hier abgereifi. Der Raifer hat ibm nad bem Nord» 
bahnhof begleitet, und Rn bemjelben Ceremoniell, weld es 

ar h 


hel feiner Ankunft in Varis ſtattgefunden. 


























* Tagesnenigkeiten. 
Der 1. Schul ⸗ und Kirchendienſt zu Goßmannsdorf, Bez. 
wurde dem Lehrer Vogel in Schmalnau übertragen. 
7 Am Montag den 19. Auguſt L Is. früh 8 Uhr beginnt 
Anm ‚roten. Schullehrerjeniinar die zu Altborf die Äufnahms- 
prüfung der Schulamtezoglinge 
>. Seute fäboflen die Sigiingen bes Lanbrathes unferes Kreiſes 
nach einer Dauer von 12 Tagen, % „Hr 
u, IM ben ietzten Tagen fanben in bem Erziehungs « Inflitute 
der engliihen Fräulein babier unter Anweſenheit bes Hrn. Doms 
apitular Dr. Himmelflein ale Prüfungstormmifär, bem geif 
liben Direktor‘ des Zuflitutes Hrn. Domtopitular Dr. Ruland, 
jowie vieler Eltern der Zöglinge die Prüfungen flatt, welche 
von den ausgezeichneten Lehrkräften bieles Inſtitutes rühmlich⸗ 
es Zeugniß gaben. Die bereits ſehr anjehnlihe Zahl ber Bög- 
_Unge fieigert ſich fortwährend. 
Sonntag den 14. Juli wirb in ber Franzistanerfirche 
— Bonaventura — Um Su ift bie * 
auf das Hochamt, um 4 Uhr die Beine, 


— Die von mehreren Blättern gemelbete Rachricht von werden. ·v a 
Konferenz ber beutjchen Biihöfe in Würzburg beruht auf einem] ya ber —— der Angehörigen bed einen Etoates, in den 
andern Arbeit und Erwerb zu ſuchen, mög freier Epiels 


tthum. 
Kilfingen lie bis 10. Juli 4222, Brüdenam biä] raum gegeben ‚werte, und zwor jolen hierüber gay 
7.. Juli 302 — Grunbfäge moßgebend fein. Auch follen von ben ngchörigen 

Augsburg, 12. Juli, Dem am 10, d. Morgens geſche henen] eines Wereinzfiontea, weſche in bem Gebiete eines andern Han» 
Unglädsjalle im Bechfeld: Lager find zwei weitere Opfer — bel treiben oder Arbeit fuchen, in lehterem feine Abgaben ge» 
bie beiven als fäwer verwundet beyeidneten Mitilleriften zahlt werben, melden nidt bie eigenen Angehörigen beuf 


der ‘ ın Ist nr 
Ein teder Berchtesgadener, Namens Stanzerer brachte es 
im Foige einer Vene om 80. Juni fertig, em Einem Atge vom 
Ber htergaden aus den MWaı mann zu befleigen, bort etne Flagge 
aufzupflangem, riod Verdtergaden zurüdinfehren, dort tag 
u efien, ben Batmann zum zweiten Mal zu befteigen, 
logge berunterzubolen und Abende holb 9 Uhr wieber in Ber» 
teegaden zu fein, Tie Barıbie neh dem Wahmann erforbert 
fort für einen tüfligen Tonriflen 8 Stunden. | “ 
- Röle, I1. Juli. Die Cholera if in unſerer Gtabf Teiber 
noch nicht geſchwunden, tritt vielmehr etwas Härter auf, ſo daß 
am. Montage allein ſechs Perſonen berfelben erlagen. In einem 
Sant. der Eintrohtfiroße Farben Vater, Mutter und mehrere 
uber. Bis jept ift bie Krankheit nur in ber Näbe von Ea- 
nälen ober jchledhten Brunnen und in dit bevöllertin Arbeiter» 
bezirten aufgetreten. ß —* 
Auf der Kollonfereng in Berlin if ber Beſchluß 
r Rereinsftaoten gemeiniam-babin wirlen jollen, 


— — 


Kotenorie im letzterem umterworfen find. Die Kaufleute, biet Die auf Herrn Joſeph Seh in Rargetshelm gefallene Wahl 
Fabrikanten und anbere Bewerbtreibende, welche fich Darüber zum Definiter des Delanates Würzburg; bes en die Wahl 
ausmelfen, daß fie in ben Bereinsſtaaten, im welden fie wohnen, ‚des Herrn Pfarrers 3. Aemilian Shönig im Unterdürrbach zum 
bie aefıglihen Abgaben für das von innen betriebene Geſchäft Prokürator des ſelben Delanates erhielt am 1. L. M. die ober» 
entricht-i haben, follen, wenn fie bloß für vieles ihr Geſchäft /dirtliche Genehmigung. — Herr Gooperator Michael Stod zu 
entweder perſonlich oder durch im ihrem Dienſte Reiſende Ein: | Unterelsbah wurde unterm 5. I. M. mit Berwaltung genannter 
käufe cachen oser Beilellungen nur unter Führung von Mufern j Pfarrei betraut. (8. Did, BL) 
ſuchen, in den andern Bereinsftanten von der Entrichtung mei» Die biesjährizge Aufnahmsprüfung in das bifhöfl. Elerical- x 
tere: Abgaben frei fein. Auch follen beim Beſuche von Märkten Seminar beginnt am Donnerttag den 8. Auzuſt Mo:gens 8 Uhr; ” 
und Mefien zur Ausübung des Handels und zum Abſahe eige» Jaw derielben werben nebft ben Candioaten der Theologie auch F 
ner Erzeugniffe oder Fabrikate in jedem Bereinsftaate bie Ans die der Bhilofophie, weldh: wenleſtens Ein Jahr dem Studium ma 
gehörigen der andern Bereinsfiaaten ebenio behandelt werben, der allgemeinen Wiſſenſchaften gewiomet hab, zugelaffen. ä 
wie die eigenen An,;ebörigen. Die Seehäfen ber norddeutſchen Unfer hochw. Hr. Biihor hat bie Rückreiſe aus Kom am; 
Buiberftauten folen dem Handel ber Untertanen ber übrigen. b. angetreten und fteht deſſen Ankunft dahier am Montag 
Bereindftaaten gegen ganz dieielden Abgaben, mie fie von den 

eigenen Unterthanen entrichtet werben, offen 


ober Dienstag zu erwarten. 
—*— Ebenſo fol: 
len fih bie in fremben See» und Handelsplätzen angeſtellten 


+ Rorgen als am 14. 


yul wirb das Feſt bes heil. fera- 
phiſchen Kırdenlehrers und 
lanerki 


iſchofs Bonaventura in ber hieſi⸗ 


“ 
* 


Konfuln eines Vereinsſtaates auch ber Angehörigen der übrigen Igen ve feierlih begangen. Am Borabende ift 4 
Bereinstanten in vorlommenden Fällen mit umd That an⸗ jum 3 Uhr Beiper, am Teile feldh it um 6 Uhr das erfte At, ?*; 
nehmen, ſoweit ed irgend möglich, ift. um 9 Uhr Previgt, um 10 Uhr das zweite Amt und um 4 Uhr &: 


Frankfurt, 12. Juli, Das Frankf. Journ. ſchreibt: Die 
sunähft auf telegranhifhen Wege hieher gelangte Nic: 
von der bevorflehenden Aufhebung unierer Frankfurter 
terie it gang dazu angethan, win in biefigen Kreifen 
bas Beinlichhe zu derühren, ba bie verhängte Maßregel als 
eine empfindliche Beeinträhtigung unlerer communalen, ſowie 
vieler privatioer Intereſſen angeiehen werben muß. Die jähr: 
— * buße, welche unſerer Stadtkaſſe durch Aufhebung ber: 
ſelben fortan erwachſen wird, beläuft ſich auf nicht weniger als 
durd ſchnittlich 200,000 fl. Der Bertricb der Looſe hat außer⸗ 
bem für eine nicht geringe Anzahl hiefiger Einwohner theils 
einen volllänbigen —— theils eine nicht um e 
Rebeneinnahme gebildet, deren Wegfall nunmebr in ſchmerzlicher der bei der er Induſttieaue ſtellung prämlirten bayerischen =; 
Weije empfunden werben wird. So lange in ber Hauptitadt Ausſteller. Berüglih hieſigen Drts baben wir nachttäglih zu” “ 
Preußens das Inſtitut der Lotterie erhalten bleibt, bitten wir 'veroolftänbigen, baß bie in Rr. 159 u. WI. als mit der filberwen a 
wohl mit alem Fug erwarten dürfen, daß wir mit ber jo tief Medaille decorirt aufgeführte yirma Oppinann Die Fabtik moufji- g' 
in die biegen Wechiltniffe einihneidenden Beſeillgung der um» |renver Frankenweine von Mid. Oppmann if, mähren» ber T 

* mindeſens noch während der nächtten Jahre verſchont gleichen Fabtik von Joſ. Dppmanır eine ehrenvolle Ecwähnung 

n wären. Mir hätten geglaubt, mindeftens dieſelbe zu Theil wurde. 

sy unſerer localen Ynterefjen erwarten zu dürfen, mie Die B. Fi meldet: Wie wir vernehmen, beabfiätigt Se. 
fie durch Duldung der Spielhöllen unferer Nahbarftänte Wies: | Maj. Kö dwig IL eine Keife nah Paris im Verlaufe ber 
baben und Homvurg zu Theil wird, denn jeder Unbefangene nächſten anzutreten. 
wirb zugeben mäflen, daß vom ethiihen Geiihtöpunfte aus bie; 


* (Baubeville: Theater.) Dienſtag den 16. Juli „ 
fintet die Benefiz-⸗Vorſtellung für Fraulen Louiſe? 
Krey fait. Wir bezweifeln nicht, daß das funfifinnige Bubli= gi 
tum der firebfamen Benefiziantin, welche während ihres Wirkens 5: 
am Stadt: nud Sommer: Theater durch ihren Fleiß und ihr ”‘ 
Talent die Gunft bes Publitums in bohem Grabe erworben J 
hat, feine Anerkennung buch zahlreichen Beſuch der Vorfiellung ze! 
bezeigen wird, um ſo mehr, da, wie wir hören, Fräulein Krcıy F 
die bier ihon Fahre lang nicht mehr aufgeführte reizende Wie _.; 
ner Poſſe „Bon fieben bie Häslihfte gewählt bat. i 

Die Ba ee veröffentlicht num das offizielle Vergeihniß 

r 











Aufhebung des Sotterieiptels kaum jo d-inglich erideint, fo lange Toftete . 
06) das \hmäblide Treiben an dein bie al 80 tn © 
Börperte Demoralifation ihr „Va banque“ ruft, fi ſtaatlicher Bee UL — ab u, 9 8 30 fr. bie 
BE 9. Qull Sie gefrige Gerrfäuu ping opne Un: A er er Det 
fall, aber nicht —* = —— vorüber. *— — u r 5 £ 

marfirte unter ſtürmiſchem vive l’empersur iht jo 

Fa Die Oberſten bemübten fich vergeblic, ihre Beute mit Börfenbericht. Frankfurt, 19. Juli. Die Börfe 


äußerfier Reblenanftrengung anzueifern, das Gavallericfeuer bes 
vive l’empereur | unterblieb, oder blieb matt. Der Borfall 
wurde feibverhändlich jebr bemerkt, konnte jevod nur ein Lä⸗ 
ein entloden. Die Reiterei ſchmollt, weil Marſchall Niel ihre 
ufltcorp# unterbrädte, um ein paar taufend Pferde zu er: 
Iparen, 
zie fanb geftern eine Gelegenheit, nahm fih bie Freiheit, fi 
— beim Kaiſer A. beihweren und bie Abweſenheit ber 
Ak durch ihr Schweigen nod empfindlicher zu machen. 
usland. 


Franfreih. Baris, 11. Jali. Die „Liberts” erfährt 
durch Wrivatdriefe aus Madrid vom 9. Juli, daf ein Gomplott 
egen das Beben ber Königin von Spanien eutbedt worden if. 
& foRen am 9. allein über 2000 (?) Verhaftungen vorgenommen 
worben fein. . 

Baris, 10. Juli. Der Sultan wird bier, wie bie anbern 
fürftlihen Beſucher, wahrhaft überſchwemmt von Unterftägungs- 
eſuchen, von denen mande Summen bis zu 100,000 Fr. vers 
fang. un - eben alje darin —— = 
aligen ogthun au, welde vor en Jahren 
Blei Suse mit ihren Wettelbriefen beläftigten, nichts nad). 


Nachſchrift. 
Seine Majrlät ber Rönig haben geruht, das Dienſtestauſch⸗ 
eſuch der Unterlientenants Guſtad Claus vom 9. und Heinrich 
einer vom 14. Infanterie Negiment zu genehmigen. 





und ipr bie ausgemuflerten Schimmel wieder eimitellte.|taligues 40% 


35 noch keine Veränderung in Bezug auf bie Ausdehnung bes 
hältst. Die Etimmung jedoch war für Öterreihiihe Effelten 
etwas feier. Als bezahlte Courſe neticen mir: 1882er 
amerifan. Aombs 77'/,, National 55, nene engliihe Me⸗ 
talliques 62°/,, Gtenerfreie Metalliques 48%/,, 41%, Mes 
In,  A860er Rooie 79%,, 1864er Koofe 73%/,, 
1858er Looſe 118%/,, Bantaktien 675, Grebitaftien 1771/,—4/,, 
Stautöbahn: Attien 2211/,, ——— 50, 4,0, 
Bürttemberger d—, 44,0, © ſche 9al/,, *4 
1005/,, 4%/, Bayeriie Prämien Mnleipe 99%, 44,0 
92%/,, 4450, Raſſauet 9t/,, 4%, Raflaner 88'/,, 3"/2%/ 
anffurter 82%/,, Dfibahı 116'/,,.. Berbager ——, frant« 
a Bant 124°/,, Marb —, Subwigsbahn r 
200'/,, weit auf Wien 94. — Mbenbs 6 
. Im der Gffekienfocietät waren Deilerreih. Grebitaftien 
u 176, 1860er 2oofe 72/,, 1882er ameril, Bomba 77%/, bey. 
Staat} Steuerfreie \ 


— Metakiques 
Geihäft unbelebt. 
Berantwortlier Nebalteur: Zr. Brand, 


Temperatur der Mainwärme: 17 Grab. 


(Kelegraphiihe Depeſche.) 
a ee een 
es Nordd. nſa“, 8.» 
Diterenborp, —*& am 22. Juni * Bremen und am 25. Juni 


n—. — 





vor Southanpton abgegangen war, if om Somtag, ber 7. 
mwohlbi halten hier angefommen. 
Aus wanderungs · Agenten 

E. Rödelberger in Würzburg. 


durch 





Kicht in der Lage zu sein. 
"Im Spiel den Ball zu werfen — so persönliche 
Enttäuschung löst rasch das Räthsel. — 





‚2 $aus: & Garten:Berftauf. 
ERDE Unterzeihnete beabfichtigt, feinen Woynert zu verän- 
dern und beihalb fein Landhaus mit Zubehör an dem @lacis, 
Diſtr. 4. Nro, 321°/,, zu verkaufen. Diefes Beſitzthum, früher 
der unter bem Namen der Frühlingsgarten bekannte Wirthſchafts 
& reitt 2 Morgen 10 Tezimalen oder 1 Tagwerk 
4162 Deyimalen im Flähenmaße, bat eine Baufronte gegen bie 
Ghaufjee und bie Slacisanlagen von; 204° und ift unter bem 
i jetioen Beſitzer weientlih zu feinem Bortheile verändert wor: 
R . Das Wohnhaus in in maflivem 2 besiehungsmeile 14/4’ 
An didem Mauerwerk erbaut, in feinem jetzigen Zuſtande zu 6125 1. 
in ber Vrandverſicherung * entbait 8 theils 10 theils 12° 
hohe freunbliche zimmer, ſodann 3 Manſardenzimmer und 2 
weitere Zimmer unter dem Balkone mit beſonderem Eingange, 
wmeiſlens heizbar; ferner Küche, Magblammer, eine weitere Sam: 
mer und Bühnenraum, enblih emen maſſiven gemölbten Eis- 
“teller mit Auyugtlanal in den Etabtgraben, und gerade über 
dem erfieren 2 ebenfalls gemölbte trodene und] geſunde Wein: 
I keller. In einiger Entfernung vom Haufe befindet ih ein nen: 
erbauter mafjioer Schwein: und Geflügel-Stall, neue gemanerte 
Dunglege, ein Holzſchoppen u. f. w. Der ibeils engaliſch mit 
Gefträuden, theils zu ölonsmiihem Bedarfe angelegte Garten 
enthält mehrere Weinbergabtbeilungen mit ca. 700 Meinftöden, 
größere Spargelteete, 115 Dbfibäume, eine Kegelbahn, einen 
Brummen mit vorzügliiem Waſſer und mehrere Lauben und 
ſchattige Gänge. Angefügt wird, daß der Eiskeller bis Martini 
1868 zu 160 fl. pr. Ihr, verpadtet if, und ber Pacht auf 

" Berlangen eingehalten werben muß 
gu näbherem Aufihluffe und Borzeigerung ber Dbjelte ift 
fiet3 bereit der Eigenthümer 
von Bühler. 


876 (2b 


Gabler's Heller. |isener Intentert Sanieren 
Morgen Eomntag Dre Ar 
Harmonie-Mufil. 


‚ Kine geübte Kleidermacherin 
A umühle. 


wilnſcht Beſchaäftigung im tk 
ı 
Morgen Sonntag 


N in ber Erp. 
I große türkifche 


eig et 
. ng wirb in einem La 
za uzmu ſik, 

wozu J einladet 


Ken geſucht, is 
- Neujahre — 
udw. Drunſel. 


Fuchsloch. 








bis 24 fl. verdienen kann. 
Morgen Sonntag, den 14. Juli 


Nah. in der Ep 
Zanzmufif 


461 3b) Ein Eaden mit Woh⸗ 
nung in befter Lage ift ſogleich 
zu _vermietben. Näh. in ver Erp. 

bei andgejeichnetem Rlier, maaresgefgäft wies via Lehr. 

i anögezeichnetem Bier, | waaı w 
mn bö; or einlabet ling geſucht. Räp. in ber Exp 


528 Mehrere geübte leider» 
— — 
ortigen i i 
I ber Erpebd. ’ 


ern. 


Unterdürrbach. 
Gaftbaus zum Stern. 
Morgen Sonntag en lu 
en er 
mit vortreffligem Lager: Bier] ſten 


aus ber Kinzingerihen Braueretfeine Stelle. 
in Bell. j 


Räh. im ber 
(525104, Bits, , * 












liden Arbeiter zu vermiethen in 


(6519 !pebition bs. BL 


Defanntmachung. / 

3 dem CToncurſe bes Gaſtwirthes Aquilin Etaab von Unter» 
leinach wurde aus dem Verkaufe Wohnhauſes Haus: Nro. 
230 im Unterleinad ein Erlös von 4100 fl erzielt, von welcher 


Summe ber Betrag von 500 fl. bereitö bezahlt wurde, währenb 


bie weiteren 3600 fl. in vier Martinifritten 1867/70 zu enirich⸗ 
ten und bid zur Kine mit 5 9%, am verzinfen find. 
Lehteren Strichſchillina m 3600 fl, für weichen hypothe⸗ 
farifche Sicherſtellung beflebt, verfleigere ich num in Foige Ber» 
fügung bes Ef. Bezirksaerihts Würzburg , 
Mittwoch den 31. Yuli L 38. 
Vormittags 9 Uhr 
im meinem Amta zinmer babier gegen Baarzablung 
bemerke, daß bei einem Angebote vom 95 %, der 
dem Eoncurögeridte ertheilt werben wird. 
Müryburg ben 12. Juli 1867. 
Steible, !. Noter. 


(Rreis: Zrrenanftalt Werned.) Die Lieferung von 
8000 bayer. Bentr. Ruhrer Eteinfohien I. Dual, mit 30%, 
Stüden franto Werned wird im Submiffionsmege vergeben. 

Lieferumgsanerbieten werben bis zum 24. Juli I. 98. por- 
toftei von ber k. Verwaltung ber Kreis rrenanftelt entgegen 


bei 
Sufälag — 


genommen. [2a 
eute M 8 lor ei si. % 
—— einen 9 Sand: Musik-\ erein. 
jette a pe bene er) Heute Abenb 8 Uhr 
uß, fo bittet fie bringenb 
— mn Pie Quintett. 


gabe. R. in d. Exp. 639 


Ein Wohnbens an gefun: 
ber Lage, befiehend aus 8 ges 


Reuters⸗Keller. 


Morgen Sonntag 


äumigen Wohnun it Gar: F 
im, und mens geminlät in, Artille rie-Alufik. 
aud m orgen — — — 
foßenden weiteren Sartenland, Hausknecht's Wirthſchaft. 
J zu —— en des Sau: Eemmelsftraße. 

m n 0: 
fortige Anzahlung 500 fl., zweite Gutes Sager: Bier 


! Kg —* Br 
ve, e ufpreijes r 
taun fichen bleiben. Nah. im Berchelihungs = Anzeige, 
ber Ep. d. BI. (530 1526) Unſere heute vollyogeme 


ee rn eo a (cheliche Berbindung zeigen wir 
Ein Wohnhaus biermit unferen Verwandten um 
mit Garten außer ber Statt ift m —— 


ft an 
um 5500 fl. zu verkaufen. ec 
Näb. in der Ev. (51830 <tadtmnfiter. 
EEE Set re —— —— Mar. &Gerte. 
524 Gin junger Hund, 


b. Fleii 
— ——— 255 * — — 
*. » — yon 4 Sr ne Rabe 
R Dal, Canberftrape 2a —WB Räher. 
531 Zwei Mariabilder von Holz, 


— — 
eLa 5 

—— Übzugeben * 8 nee kin pre find * 

—— ——— —— 

Ein & en, 
wa Begelteracheinglanıe) En Garten mi 
Rro. 36/,. (5%0 2a gi A 

Ein Zimmer ift an einen ſo⸗ Verfiorbene 
vom 9. mit 11. Juli. 





der Glodengafie Nr. 251. 513 


Kapitalgefuch. 
516) Auf ein Anweſen wirb 
ar u ae Ir Hm Bortefeuile: Wcheiterh 
erfie Sypotbel, gegem boppelte , uile- . 
Berfi — ohne Unterbänblerjfind, 5 M. a. — Marie Barb. 


aniffen verfehen, fucht — geſucht. Offerten | König, Schmiedweiſterskind, EWR, 
„unter 


beforgt bie Ex !a. — Ana Yugufte Müller, 
Tapezierälind, 7 M. alt, 


— ig — hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß ich mit 


xCouranter 


—— Pair ogen und ſolche en gros et detail enorm 
{ ® 


billig abgebe. 

. feine böhniiche MWafferflaihen mit Trinkglas 24 Er., 
a mit Stöpiel 9 fr., Blumenvalen,}Salsfäffer, Zuders 
fchalen Touditor⸗Potale, Slasleudter; fein latirte Blehwaa- 
ren, Kaffeedretter von 6 fr. bis zu I fl. per S:üd, Broblörb- 
en, Zuderboien, Raffeebüchien, Spudnäsfe, Federropre, Schreib» 
ga PBorzellaingefäße & 18 fr, Hoienträger von 12 bis 
36 ?r., auch Kinverhoienträger, Gummi: Strumpfbänder, Haar-, 
ut- und Kleiperbäriten, Zahn: und Nagelbüriten & 9 r., 
83 und Bouillonſeiher von verzinntem Draht, Speiſe⸗ 
dedel, Ginarrentafhen mit feinem Ber u. Stahlbügel nur 
18H, Notiyhächer, Brieftaihen, Tuſchliſtchen, Reißzeuge, feine 
Bleiftifte, Taſchenmeſſet, Portemonnaie und Geldſäckchen in 

roßer Auswahl von 3 bis 36 fr. u. j. w. 
ude auf der Domſtraße vor dem Haufe des 

b Hern C. Möller. 


©. E, Steinmetz 


aus Mubla in Sachſen. 


Gasthaus Verkauf. 


Eines der frequenteſten, im ausgereichneten Betriebe ftehendes 


Gaſthaus der Kreishauptitadt Würzburg 
im’ ganz guten baulichen Zuftande, vorzüglicher innerer Einrichts 
ung, großer Stallung ı: ift eingetretener Familienverhältniſſe 
wegen mit ganzem Inventar untec fehr vortheilhaften Beding- 
ungen zu verfaufen durch 

das Commiſſions⸗ und Anfrage-Burcau 
JU 1% von Müller zu Kitzingen. 499 2a 


Berfügun 


in Sachen, betreffend den Concurs über das Vermbgen des 
obann Leuber und frau zu Kippelbach. 
Der Lanywitth Zobannes Leuber ums defjen Ehefrau von 
Kippelbach haben angezeigt, daß fir nicht im Stande feien, ihre 
enden. Släubh;er ju beftiedigen und es hat die erhobene 
uchung eine Ucberiguldung deren Vermögens ergeben. 
Es wird deihalb zur vorläufigen Schuldenliquidation, fo: 
FE Serſuche ‚eier gütlihen Bereinigung der Gläubiger; 
unter und mit ben Gemeinjhulbnern zur Abwendung des 
förmlihen Loncurſes Termin auf 
Mittwoch den 14. Auguft ds, Ss, 
‚ Morgens 9 bis 11 Uhr 
anberaumt;, ‚in welchem dia Bläubiner ihre Forderungen unter 
Vo etwaiger darüber ſprechenden Urkunden anumelden 
und ſich uber die Wahl eines. Gurators zu einigen haben. 
Die, miht erichienenen Chirographargläubiger werben als 
dem Beſchluſſe der Mehrheit der erichienenen Ghirograpbargläu: 
end — werben, auch dient zur Nachricht, daß 
er Nikolaus Romeis zu Kippelbach vorlaͤufig zum Gurator 
beftellt wordbät ift,. Dal. 
Weyhers, den 6.Juli 1887. 
Io mus dlidı ‚König guftigamt. 
j e 


2a) 


er. 
vdt. Mildlung. 


Bekanntmachung. 
Vorräte, an Kleidern und awdern Gegenftänden werden 
Mittwoch den 17. Zuli c. 
und an dem folgenden Tage, Nachmittags 2 Uhr beginnend, bei 
der Hausverwaltung des f. Juliusipitald öffentlich gegen baare 
ablung verfteigert. 505 2a 


©-org Breg, Maurergejelle aus Büryitaot, T, WBeziulsumts 
Miltenberg, ift in einer ——— e als Beſchuldi u 
vernehmen. — I erfuche um Nahforfhung nad dem Hufen: 


halte vesielben und Wittheilung hierüber 
Mürzburg, den 10. En 1867. 

Der E. Unterfugungsriäter: 
Schwaab. 


Ir 


‚Gehrandpsgegenftände A 


95 Plattnersgaſſe. 93. 


Ibert Müller, Coiffeur 


empfieblt ein aroßes 


und billigen Breifen:. +... 1 
Cocosnußöl:Soda:Seife A Pfd. 36 tr, A Stüd 6 fr. 


en A ah 36 fr, A Stüd 6 fr. 


1 d. 18 fr., A Stüd 18 kr, 
Manveltizien: Seife 3 Stüd 24. fr. 


en-Seife, feinite, & Stüd 18 fr., 3 Stüd 48 kr. 

Bälden: Safe à Stüd 12 fr., 97 kr., 18 Er, 3 Stüd 48 kr. 
ig:Selfe & 18 fr., 3 Stüd 48 fr. 

Bittermandel, Prima, A Stüf 18 Ir, 3 Stüd 48 kr. 


Tr Seife von Rieger & Stüd 36 kr. !/, Pfb. 
—e einer a Stüd 18 kr, 3 Stüd’ 48 ir. 
—— Ber & 12, 18, 24 fr. per Stüd, 
Teer: Seife a Stüd 15 Er. 
Schweizer Alpenkräuter-Seife a Stüd 18 fr, 

Sämmtliche Seifenforten find aus den rennomirteften Fabriten 
Deutihlands und werben ſich durch ihre Güte auszeichnen. 

Um gefällige Beadtung bittet 

der Obige. 


Tapeten allee Art, gemalte Fenſter— 
Nouleaur, Wachs: und Ledertuche, Fuß: 
teppiche, Pique:, wollene und abgenäb 
Bettdecken empfehle in großer Auswahl zu 
billigen Preijen geneigter Abnahme. 


Gg. Diimleim am Markt. 


Bekanntmachung. 

In Sachen bes Hirſch Hoſmann III von Kleinbardorf gegen 
Eduard Lembach von Konigshofen, Forderung von 73 fl, betr., 
verfteigere ih zwangswaiſe im ac Auftrage 

Freitag den 26. d. M. Nachm. 2 Uhr 
dahier auf meiner Amtskanzlei eine braune Aub & 50 fl. und 
ein braunes Walahenpferd a 30 fl. an ven Meijtbietenden gegen 
fofoıttge Baarzahlung. 

Königshofen, den 9. Juli 1867. 

Reuß, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Sachen der Wittwe Dorothea Heinz von Königshofen 
gegen die Balthaſar Kihing Eheleute von Ipthauſen, Forderung 
von 55 fl. betr, verſteigere ich diesgerichtlichem Auftrage gemäß 
im Grefutionswege am 


Mittwod den 4. September Ifd. Irs. 
Nachmittags 2", Uhr 
in Ipthaufen der Bellagten Wohnhaus mit Feldgruudftüden zu 
zufammen 7 Tagwerfen 084 Derimalen im Tarwerthe zu 1526 h. 
egen Zahlung der Striheicilinge in 3 gleihen unverzindlichen 
artinitriften 1867 mit 1869 und unter den weiteren an ber 
Strichstagfahrt ſelbſt befannt gegeben werdenden Bepingniffen. 
Köänigshofen. den 6_ Juli 1867. 
euß, f. Notar. 








Am 3, d. M. wurde aus dem Hofe des Haufes Difr. 2. 
Nr. 240 ein Rod von braunem Sommerbudäfin, weis melirt, 
mit ſchwarzen üderfponnenen Rnöpfen und fhwarzem Orleans: 
futter, entwenbet. In der einen Taihe befand ſich ein weihes 
Sacktuch und eine Tabakspfeife. 

Am 25. vor. Mts. entlamen im’ Haufe 2. D. Nr. 239 aus 
einem unvetichloffenen Wohnzimmer zwei Frauenröde, der eine 
von weihem Piqué, der andere von lillafarbenem Cattun und 
mit Schafwolle gefüttert. 

Zur Ermittlung bes Thäters und bes Entwendeten gebe 
ich bievon Kenntniß. 

Wurzburg, den b. Juli 1867, 

Der Vertreter ber Staatsanwaltſchaft am k. Stadtgerichte 
Shrenfrieb. 


Lager in Seifen bei ſehr guter Dualitft 


, 


{ 
! 


Nicht zu üb 
FE. 5* billigem Einlaufe zmpfehle ih 


Säit kihhtodernn 6 —* — 


Budslinröde in Sad: und Jaquetfagon von 6 bis 14 
e Liftersöde in Sad: und Jaquetfagon von 4 
: und Somptoireöde vom 2 fl. bie 3 fl. 54 fr. 


erfeh 


mein reich fortirte# Lager in arı| Moraen, den 14. Zult tm 
, am ſchuell damit iu räumen, wehunbeih billigen —— — oraen, ben Juli 


en! 


fe 
fl. 30 Er. bis 5 fl. 54 Er. 


und Butelinhofen in den feinften und wmoberniten Stoffen von 3 fl. 30 fr. bis 7 fl.30fr. 
große Parthie Arbeitshofen in Leinen, Baummolle, Halbwolle und englifh Leber von 1 fl. 


Falle il. 54 fr. 
Ge Vartbte compleite Anzüge von 5 fl. 30 fr. bis 24 
große 


Das Lager befindet ji 
eine Stiege hod). 


Für Gutsbeſitzer & Yandwirthe! 


fl. 
Barthie Damenjaden, Knabenhoſen, Knabenröcke, Schlafröde, Ueberzieher und Kell: 
*  merjaden wird zu außerordentlich billigen Preifen abgegeben. 


Achtunas voll 


Alois Joseph, 
Kleiberfrbrilant aus Offenbah und Frankfurt a/M. 
Domſtraße bei Schirmfabrifant Weber, 


488) In meinem Laden in ber 
Schuſtergaſſe blieb Kiliani ein 


Bet bevorftehender Ernte erlaube ih mir meine anerfannnt | vaumwolener Megenfchirm 


beft confizuirten Sanddreichmafchinen in empfehlende | Heben. 
Erinn een 


1pen, v 
erſucht ich diejenigen Herren, welche meine Drei: 
mafhinen miethweiie benupen wollen, ſich baldigſt an mid zu 
wenden, um in deren Vermiethung eine fihere Eintheilung 
treffen zu koͤnuen. 
J. Scheuten, 


30) in BWursburg. 


Seegras empfichlt 
Gg. Meinbart, Seilermeijter 
510 3.20% im Mainviertel 


Gefichäfts:Empfeblung. 


Dokivon f, Nenierung vorlichene 


Commiſſions⸗, Anfrage: & Schreibe-Burean 
von A. Müller zu Kißingen am Main, 
fiehlt feine Dienfte zu allen einſchlagigen Auſträgen, insbes 

f e An- und Verlauf von Mo- und Jmmobilien, Vermitt- 

lung von Gelb- und fonitigen Angelegenbriten, Uebernahme von 

en, commilfiorsmeiien MWiederverfouf von Waaren und 
ftänven jeder Art, wozu nany günftige: Gelegenheit ge: 

1; Mi und verſichert prompteit? uno geniferhaftefte Aus- 

A ng. (500 2a 








Pariser Gürtelschliessen, Kämme, Brochen, 


schwarzen Schmuek als: Brogen, Ohrringe, Kamme, 
Retten 25 bei J. 8 Brenner, 


75.1, Bekanntmachung. 


Unterfuhung gegen Franz Müller, ledig von Bimbach, 

wegen Diebitahle. 
Rahdem Rubrifat am 5. ds. Mis hierorts eingelichert 
worden, wird das am 22. Mai d6 Irs ergangene Ausſchreiben 


onmen. 
— ven 10; Juli 1867. 
Königlihes Bezirksgerigt. 
Sofmann, 
Ströhlein. 
Medicinifhe Theerfeife Aetberifche 
: Befeitigung aller Hauttrant»| Schwefelſeife 
ST 
€ 
hen, a-Stüd mit Ge: —— 


br g 12 fr. bei 1506) Eine Gans ift entlaufen, 
‚ Mäller, , [m Rüdgabe in der Sanpgaffe 
sb Kürſchnerhof 380. Nr 246 wirb gebeten, 
a 
un * = 


in‘ Mechaniker, 4. Dift. Nr. 147, Reibeltsgaffe 














Franz Hußla. 


Zeugſchmied Jäger. 


Erntewein 


it zu verlaufen a, 6 fl. per) 


Eimer, bei Mehrabnahme bil: 
liger, bei WE 
Leo K Friedrich 
am Sanverglacid 


Dampfdreſchmaſchine 
it zu vertaufen zu ſehr billigem 
Preis, mit Heliher Garantic und 
HZahlungserleidterung 

Nah, in der Exp (348 85 


Zu vermicthen. 


9624 3a) In der Sihborngaſſe 


if ein groſſer Laden mit 
Lahenzimmer, nebft einem bieyu; 
sermiethbaten Logis von 3; 


Höchberg. 
ut * 
Tan mn fi, 
—A — 
Veitshöchheim. 


Sonntag, ben 14. do. 
gutbejegte R 
Tanzmufie 
um Gaftbauje zur Krone, 
wozu eraebenfi einiabet 


Jos. Gerhard. 


509) Unſere beute volljogene 
eheli he Verbindung aus wartigen 
Freunden umb Belannten ers 
aebinfı angeigend, bitten wir um 
Forterbaltung ihrer Freund» 
ſchaft und Gewogenheit. 

Langenprozelten, den 11. Juli 

1067 





Schastian Pabat. 
Rosina Pabst, 
geb. Keller. 


498} On cherche une place 
de bonne pour une demoi- 
selle qui est encore dans la 
Suisse Frangaise 

S’adresser au bureau, 


511) Es können Herren gutem 
Mittagstifch babın; aud 
über bie Strake wird verabs 
rat. Auguninergaffe Nr. 212, 
Barterre. 


Day beite und dilligſte Schön. 


beitsmittel: 


Concurrenz =» Mandel- 


Seife 


Zimmern mit übrigem Zugehör, mit Bebrauhsanwendung das 


bis 1. Nonember au vermterben. 


» Näb: in ber Exp. 


Braumeiſterſtellegeſuch. 
502) Gin Braumeiiter, 


Stid nur D fr. Dieſelbe macht 
feine weiße Haut, vertreibt Yin- 
Inen, Sommeriprofen, Rinzeln 
uw. Ferner fein Kölniſch⸗ 
dem ’mafler, Haaröl, Eosmetique in 


die beiten / Reſerenſen zur Seite ſchwarz, blond und braun. Nur 


Reben, mwünjht jeine dermalige; 
Stehung mit einer andern zu, Galanterie: und 
wanren 


vertauichen. Näb. ın der Erw. 
417] Ein Mäpwen, 


ten 


Diftr Nr. 585. 


\ 


weldyes s 
bürgerlich klochen fann, fucht einem | 
Blag und fann ſogleich eintres ; 
Näh Ingolitadterhef, 2. 


während der Reſſe zu haben im 
d Spiels 
Gerhart von 
%.&. Steinmeß. 
Bude auf der Domfrake vor 
bem Baufe bei Iren. C. Möller. 


04) Am Dienftag den 9. Juli 


blieb auf dem Marfte ein dunkel⸗ 


i Getragene Kleider grün jeidener Regenſchirm ſtehen. 
jeder Urt werden angefauft{lm Rüdgabe in der Grp. wird 
bei Kleiderhändier Neppen » ‚nebeten. 


2a) 


baher im Schenthof neben! 


Hrn, Wolpert. 


liebiten auf dem Felde. 
in der’ Exp. 
501) 


Rih 


Gemänden” i 


507) Ein fleifiges Wäpdhen vom 
Lande fucht tägliche Arbeit, am ! 


503) 3a Gin richtiger Zins- 
zabler fucht ein Kapital von 
1000 A auf erfte Hypothek zu 
5%/, gegen doppelte Sicherheit. 
Nah. Erp 


Jar) Mäbdeben, nede im 
ber Ga hof” jum Unter mit: 


Nleidermaden geübt find, finben 


Bäderei aus freier Hand ;Beihäftigung; aber nur jolde 


ſtundlich zu verlaufen. 


die etwas verftehen. R. Erp, 25 


* 








] Würzburger t 
Das große | Bandevilic« Theater iFerligeBetten 
B empfiehlt 


im Blag'iden Sarten. > 
PN, Rouleaur & || m. 3 en from Ausverkauf 
Abonnement suspendu, Vi ie | ‚ 
At] 108 Gaftiniel des erien öfter. 1 Dei ſoliden Dnalitäten zu 
Teppich⸗ net Seſangstkomikers Sen. 3 Cyer⸗ ſehr billigen Preiſen 
nits vom ER. f. prio. Ba: —— 
von in Wien Zum erſten Mele: | Carl Schlier. 






@in Gaufler, over: Den! —— uferg. Nr. ur 
Carl Gelhard —— —— 
a Namsbach (Raffan) = Bajczo. Koſſe 5 — — 
6 em u Acc vs eite SRufit von. National: Theater 
befindet ſich hier zur Meſſe. hd. Meißern in der erflenin 
ö peri,d. Meiftern In der erfſen des Proteſſor Sohn aus 


jsa22 vis HIAbtheilung Quodiibetduettiggnson an ap! 
Rur Kürfchnerbof, vis-a-vis Dil an ne aneit Konten am Arcbnapiage vis- 


a-vis her Mainluf, 


von Hru. Süindermann. Komiiche Polka, ge | Täglich 


von rl. Etienne und Tr 
Verkauf en eros & en detail &lman. Grofes Susskt 2 Hauptooritellungen, 
un 12 n : bet von Müller, gelungen von | Nermitt. 4 Uhr u. Abends 8 Uhr. 

zu den billigiten Rabrikpreijen. Hl. Schwar zer beraer und Hrn. | Morgen Cowrteg 


Cernite Mußerordentlicke! 
nn ibn Production des jalioen| 5 3 Vorſtellungen. 











an. 
fang 4, 6 und 8 Uhr. 
Ich —— deu —— Damen son Würzburg und Jean Piccolo, Rang 
55 ——— „Mont tag, ben 1. Juli 1867, —— Das Nebrige wie bereits 
ehtud nterröde, Hoſen, Bettjacken, i Fünftes Gaſtſpiel bes erfien 
ben, Nachtbauben, Kinderia en für r es öflerr. Befangsfomiters Sm. g } M. Hirsch, Direktor. 
It es fehr billig. sage Ejernits vom Ef. £. priv Earl: ' 
er, a r J pri Ki * * * 
Die Bu € befindet fih im Kürjchnerbof, gqe:jtheater in Mien. Auf allae Schöne Mainansfidt. 
genüber Sen. Kaufmann RNofenthal. meines Verlangen: Um ſonſt. Wergen Sonntag 
Um geneigten Zuſpruch bittet Es j Poſſe mit Gefang in 1 At von Ne: gutbeſetzte 
Fr. W. Hinsmaun —* ———— Harmonie - Mufik, 
ans Saarlonit und St. Johann. el. ns Amon. zum Schiuß wozu ergebe ee u 
a aum erften Mole: Eine Vor: . ZTOlk. 
FFNSSES SSPrW n-I neop iefung bei der Hausmeir | TI 
Mein grosses Messerwäaren Lager |iefung bei der Sausmei Göbeistehn 
empfehle ih in en gros & en BR e dem Fr San. von A. Berger, - & ai 
J. E. Dünger aus Fürth, Die Dirretion. Fran —— 
24 4 u ar! ue N “ 
Avis für Damen. Salzners 


Ich beziehe zum erfien Male bie hiefige Meſſe mit einer Reſtaura tion ' 
roßen Auswahl von Steingut Waaren. Um mir Rund» an ber Kunumöhle nat bem Hutten cher Gurten, 
— ee — folgenden billigen Preifen: Zeufelsthor Dtorgen gr ge en 18. Juli 
3 & peijeteller 36 fr, Balbaumpen zu 16, 12,15, 18 fr, Ansbadıer (& portbier 
adıttöpfe zu 12 u. 15 fr. und vergl, noch viele in bieies Fa 2 
einfläntge — a en ver Maas S Kreuzer, Ta nzmay ſik, 


&s bittet um zahlreichen Auforu wozu fteundlichſt einladet mozu rasen einlabet 
une a Ph. _ Pb. Salzuer. — tuchenmeifter. 


H. Weimer. i—— 
NB.Mein Standift ander Stockſtiege, no. Platz iher Garten. (Sarteı. Hutten ſcher 


de @i 
— Morgen Sonnten, der 14. Juli el Fenfeller 


{ 
mac, Giebeifabe oing ee Veitshöchheim. — an ber Randersaderer Straße. 
nen, Samflog ein Paquet, Morcen Eonntag findet im Er »dlwmwetiom| Mergen Sonntag 
entGaltend Bänder, Haven und] Gaftbaufe zur Tranbe !yon ver voiltänhinen 9. Inf.— Harmonie - Mufik, 
Seine, —— ren gutbeiegte — J nach Bıogeamm, ausgezeichnetes frifche®” 
t 14 trrundltcht na 
——— Tanzmuſi J moin ri ar Mager-Bier, 
* in der € (512 }fatt, wozu ergebenſt einlabet mworu freundlihft einlaret 














— — 64 .8 i i R 
Yinterbürrbach. = en ‚Zur Keen Race — 
Benz Sean, dm uiMBeitöböchheim.) mug im. | Wolzscher 

ben i — 
————— —— ar? befehte der Kegelbahn. Morgen Sonntag 
Ta 13 — ſik Zauzmu f i Eleat: Mbenens get. as Harmonie -Auſik. 
att, 3m iniabet im Ad zum Lamm, ladet ergebenit ein 7 
flatt, wozu erg Pan Pr Si id = Ds ergevenfi a en J. 4 —— Ken = Smolenst. 





Im 4. Difte. Nee, 293 id Ein freundliches unmöblirtes T anzmuſik, 


ein Zogie von 2 Himmern bis Zimmer ift zu vermiethen im 
Auguft zu vermethen. 62113. D. Fr. 869. (529 wozu hoͤflichſt eingelaben wird. 


dauernde Beſchäftigung bei 
, Bader, Wagnermeifter 


Zwei Bagnergefellen erbalten 
in Würzburg. I 


Grofser Ausverkauf. 


Zu Ausstattungen und häuslichen Bedarf. 
Das ſchon !ängft hier bekannte 


Serruhuter Leinwand-Geſchäft aus Sadien, 
p ren 


befindet fih während der hieſigen Mejje nur vor dem Haufe des Herren Adol 
fein auf der Domftrafe und verkauft Leinwand per Elle von 12 kr. an, Bettzeuge, Tiih- 


‘_ tücher und Handtücher zu berabgejeßten Preifen. 
8 — Handgeſpinuſte, Hanfleinen & Thüringer Zwirnleinen zu ſehr 
billigen Preiſen. 30 
z Bitte genau auf die Firma zu chen: 
s Leinwandfabrikant Ernst Wichael 
3 aus Herenhut in Sachſen. 
— Franz. Blumenkohl babe heute friſche Send⸗ 
3 „Sormals Sofbranpansteller. |.n, aan Ba 
x Montag Artilleriemufik. Joh. Schüflein, 
| 7 J. Maex. Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde, 
A — SER BEER —— — — — — ñ—— 
Anzeine und Em ehlung. Natũtlichſte Nahrung als Erſatz der Muttermilch 
* die ergebenfie ipfeh daß 9. Morgen Mevalenta-Zwiebacd (Panis lentis) 
an t rafeine r. ver Paquet. 
1 Loſe A 35 Er, per Pfund. 
ans had ARAR, — —— J ge: Malz⸗Zwieback 
©  feplimen Preis zu haben it. Ertrafeine A 18 fr. per Paquet. 
”" Niederlage bei K. Henning, Auguftinergafie, Loſe & 35 Er. ver Lfunb. 









3. Dit. Nr. 232, Metzl- und Probuftenhandlung. 


aus ber Fabrik von Joh. Vhil. Wagıer Comp. 
Mürzbura, ben 18. Juli 1867. in 


f} 


e leicht verdaulichen, itend nd vg 
er mag en und na 














Ei = Dresdener ee ben Grmungelung mit Ar zieht 
ejon ’ D 
Bi Handnäh- reifere rm ——z—— —* — * 


feine Gefundheitsftörung, wie es bei Anwendung von fonftigen 


rt, MASCHÄMEM  |rmitigen Witten gu Öefüröten if, veranlaßt 
Bon diefen in der Rheingegend fo jehr beliebten und allges 


* Iſind wieder eingetroffen und], n — Ye 
Ser mabrhaftche un Dortheifonftee REN 


A en 
2 


N A empfehle ich dieſelben zur ge⸗ als, r 
4 fälligen Anfiht und Abnahme, Fed — — übernommen uud emp 


— H. Dietz. Frauz Backmund. 


SEN ) An alten Babhnhofplage: 
2abenveränderung. Einladun 
mache hiemit bie ergebenfte Anzeige, bap ich meine * 
—— ber Eichhorngaffe verlaffen und ie — —— rg ei —ãe keiten —— b 
eigenen Hiuie, Stiithanger Biaffengafie Nr. 191, Montag |p,g.. — —— 
8° Den 18. Ymli eröfften werde. Ma:Bücher dieſes Vereines zu Gerichts handen geloinmen ek 
Für das mir bisher geſchenkte Zutrauen dankend, bitte ich —— - Ge ee rn pre 


Sonntag den 14. Juli I. Is. 
Ypends 8 Uhr 


sur 2 6 ee, 


ur, -. 
ai: 







— 


x 


Ä "Schremel, Wurſtler. 
Dampf⸗Choeoladen 


1. 


in ber Gartenhalle des Sanberbrauhaufes zu einer wichtigen Bes 





on f ratyung ein und fehen zahlreihem Beſuch entgegen 
Bi Wein ern. mn bee mat —— — 
'S Mieberverläufer erhalten —— usstefk Gänzlicher Ausverkauf 
FETT Frapmlicft belanntes Alettenwurzel-Dellingn " menmfpigen en gros & on detail, Ranueab 
iſt in friiher Sendung eingetroffen bei —— vis-a-vis von Gen. — 
Rom & Wagner. K. Schwarz aus Wien. 


>» DT 
4 >42 
Be | 


Seinene Jacquettes, 
ächte Cröpe de Chine- & Sommer-Chäles 
empfiehlt in neuer nnd reichbaltiger Auswahl zu jehr billigen Preifen | 
he 0. 44 Carl Bolzano. 


Während der Mefje verkaufe id eiten großem, Poſte 


Sommer Kleiderſtoffee 


en bedeutend berabgefeßgten Breifen, dabei . breite Mojampique von 
. an, A Y% 


sc... ae. 9 Carl Bolzano. 


slicher Ausverkauf 


von Faceonet, Organdy, Bar&ge und verjhiedenen anderen Sommer- 
ftoffen zu bedeutend herabgejegten Preijen. 





* 





Te —— ——— —— — — — — — — —— — — — — — 


Dampf- und Segel⸗Schifffahrt 'IMoH, Jatconet & 
— zwiſq eñ — Zu 

N), Bremen & Amerika | ‚ „‚Schirlins, 

mittelit FRE Stulpen, act 


den vorzfiglichen Bautpffchiffew des norddeuffchen Lioyd Spitzen etw ere 








eu Bremer Schuellfenlern 1. Klaſſe. Ar, Mt 
Erpedition.oer Dampfihifie:; je s Samdtan. "BE Ä Carl Philipp Bauer. 
u -Erpevition ter Eeaelihifie:. dem 8. und 17. jeden Monats, WE Domftrafie. 


Die Fabhrıpreiie werben aufs billigſte neflellt. 
en Die Reile — dauert ohne Aufenthalt * einen Tag, daher iſt dieſer Weg als 
nädfte und befle nad; Ametila befonvers zu, empreblen. 2 
Gontralte werben jeberzeit mit allen, möglichen Vorih ilen abgeſchloſſen; Wechſel und ameri» Anzeige. 


WRITER. ETF 








taniſches Geld billigft begeben, ſowie unentgeldlich jede nähere ustunft ertheilt. Sonntag, nen 14. Juli: 
Der General:Agent für Bayern: Allgemeine Parthie 
r - 
ö. Mi. 4 ornberger ir nad 
1 7789] am Marftplak in Wurjburg, 
und deſſen Herren Agenten: ‚Gnttenberg. 
Deus Fritz in Aſchaffenburg. Lehrer Eckert in Hofheim. at weit u * 
®- umm Säönfärber in Bilhofsheim | Aaufmann Löwentbal in Hörlein. Kr aute Gpeiien und @es 
vd. Rh. Pb. of. Win beim in Earlftabt. tränte wird befteng geinrnt j 
Amand Straub in Brüdenan. Lehrer Miedmann in Kiffingen. Sylvester VöIKL, 
‚Weymader Lamm in Bantenfeld bei Elt- | Kaufmann, Matbgeber in Rönigebofen. 428) * * 
mann. Raufmann Deufert in Lohr, TE —————— 
Kaufmann Eisfelder in Ebern, Lehrer Arnold in Melrihkadt. M 
Adolph Albert ir Flavungen, Raufmann Mecdermann in Miltenberg. | ; Seitenphalle 
b. Iof. Eberlein in Gemünden. Bucdruder Mayer in Neuftabt a. ©. nr ' . 
ilbelm Ludwig in Gropwalftadt bei) Bürgermeifiet Herbig in Dhjenfurt. Sonntag Mitteg 4 Ubr ans 
berhburg. Garl Reinwald in Notbenfels. fangen z 
Bunbarıt Brachinger in Haßfurt. Iniius Störmer in Stadtprozelten. großie türkiſche 
Lorenz; Bohlig in Hammelburg. aufmann Mbeifjenfeel in, vollach. T an zm u fi f 
Te 5 
Adam ©Ott'sche Mund- & Zahn-Essenz, |491 20 In der Augufinerfizape abwec ſelnd mit 


— ’ * — 
amtlich geprüft und empfohlen als vorzügliches Mittel zur Con⸗ —36 * Der Blech: Mufik. 
fervirung ber Zähne, Beleftigung des Zahnfleiſches und Ber: ee * beftem Erfolge Barten: Eintritt frei. 

h j ı Er b 
treibung bes üiblen Mundgernches in Flacon’ä 26 fr und 18 fr. betrieben murde, mebft einer] 404 Hu M, werten auf erie 


u haben bei ya 
u. Yohmung anf, Allerheiligen zu Hynothel mutzuneunen geſucht. 


Carl Bolzano. | 1remietben a De 
— und Verlag von BonitasıWBauer in Würzburg. — x Beil 








(Siem Beilage 





Die große ägppfifche Menagerie 


am Krahnenplatze 

iſt vom Sonntag Nachmit ⸗ 
tagd 3 Unr ben geehrten 
Serrihaften zur Schau auf: 
geſtellt. Dieſelbe emtbält 
mehr als 60 der ſchonſten 
Eremplare wilber , 
Thiere. 

Alle Tage Nach— 
mittags 4 Uhr und 
ER Abends 8 Uhr Füt- 
—terung und Drejjur 
Roubthiere, wobei eine Dame in bie 





>: 


fümmtlicher ine 
Käfige bineingeht und die ſchwierigſten Zahm⸗ 
heilsproduktionen mit den Thieren durchmacht. 


Non plus ultra: 
Das große Miefenfchwein, 1040 Pfd. fchwer. 
1 fat 24 te, 2. Map 12 fr. Kinder und Tienfiboten 
bie 


Ifte, 
u aßtreigem Beſuch ladet ein 
J3. Henkel, 


43 (5 Menageriebefiger. 
Einige geſunde dien duntaugliche Pferde werben gelauft. 


Arbeitshemden in Shicting von Ufl. 30 fr. an, in Dop⸗ 
veltudh von 1 fl. 39 Er. an, in Leinen von 2 fl. 36 fr, on, 
für Mieberverlänfer in Did, biliger, 

emden in ganz Shirting von 1 fl. 48 fr. an. 
— green in Shirting u. Leinen: Einfag ꝛc. von 2 fl. 
tr om, 

— in ganz Leinen von 3 fl. au bis zu 8 A. 

van 
f 





enbrmden in Shirting ı. Doppeltuh von 1fl. 24 fr. on, 
enbemden in ganz Leinen von 2 fl. 24 fr. an bis zum 


einfen. 
Minberbemben in Shirting, '/, und ganz Leinen, in allen 


Ren. 
Manfchetten & Kirägen für Domen u. Rinder, alle Arten. 
Etidereien. Blonfen, ntertaillen, Negligé / Jacken 


auben. 
Unterrdde & Damenbeinfleider in glatt u. geſlidt. 
Serrnfrägen in allen Halsweiten, per Dyb. von2fl.12!r. an. 
Gurioe in Shirting vor 12 fr., in Leinen von 24 fr. per 
tüd an. 

Zu Beſtellungen auf jebe Art Wäſche nad Angabe empfehle 
ih mein großes Lager in Shirting, Doppeltuh, Madapolan, 
Shlefiih 1/, und ganz Leinen, Bielefelder, Würtemberger und 
Belgiiches Leinen, zu ben billigſten Preiſen, ſowie alle Sorten 


Zaſchentücher in weiß und bunt. _ 
H. Dietz, 
neue Paſſage am Warft. 


Mep-WUnzeige. 

Mifolaus Keller aus Saweinſürt bezieht bie biefige 
Rilionimefje mit feinem ſchon bekannten großen Ehub: um 
@tiefellager, und magt auf die wohlfeile wie gute Arbeit 
beionders aufmerljam. 

Hermftiefel von Ralblever & Baar 4 fl. 30 fr. bis 5 fl. 
8 von Raupen» und Riudleder, befonders für Ar— 
beiter und Landleute & Baar fl. 30 fr. bis 4 fi, 
fowie Herrn und Damen , Mäbden: und Kinder: Stiefeletten 
zu mie billigem Preis unter Zuficherung guter und bauer: 
bafter Arbeit‘ bittet um geneigte Abnahme ber Obige. 


Verkaufsbude mit Firma am Grafenedartsthurm 


Für ein Schnittwanrengeichäft gefudht. Näb. im db . dB. 
— Sebeitenllitane, 7 - u du 


3) 


Beilage: zu. Rr. 166. deen Würzburger: Stabt- nud Laudboten. 








392 2b] Zimmern und fonfigen Exrfor« 'Rro. 336, 


Ic 
2 







Das große 


Wadstud;, Rouleaur⸗ und 
Teppich Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich bier zur Meſſe 
sur Bude vor dem Hauſe des Hrn. 
Goldarbeiters Ickelsheimer anf der 
Tomftraße.k 
M. Reichgeld aus Ransbad 
bei Goblenz. 

































Ignatz&Nüdling| "BE 
ji eus Sanfen a Abön 
m enpfiehlt fein wohloflortirtes Lager in Leinwand, Fifch: 
(und Sandtücherjeugen, fertigen Getreidſäcken 

! und bittet mnter Zuſchetrung reeller Yrebienung zu den bile 9 
listen Preiſen um geneigte Alnabme. 

fi Die Bude befindet ſich mwuder vor dem Hauſe bes 
4 Hein Roufmann S. Scheuer auf ber Domfiroße mit Z 
: Firma verfehen. (dc 








nn mn — — — 


Ruhrer Steinkoblen, 


beſtes ftüdrei:s Fettichtot, zur Maitinen: und Keffelfenerung 


und für Drefchbmafcinen, 
ee aa badji Raltbr ei 
elfoblen für Feltbaditein- und Kalkbrennereien, 
— 


en, 
Stückkohlen, für Herb: und Etubenheizung, 
wickauer Pechſtückkohlen, Ia Qualit. 
* brennereien im 
aarfoblen (eiktohlen), In Qualität gefäloff. Defen 
empfieblt zu ben billigſten Preiſen, aus dem Lager am Mainguai 
und an’s Haus neliefat, fowie in Paggonslabungen 
direft ab Grube, na allen Babnflationen 
Ga. Andr. Schön, 


1. D. Nr. 426. 


Ausverkauf. 


Hechten, durchreifen, weichen und feften Limburger und 
Schweizer Gebirgtfäfe, per Bid 13 fr. bie 26 fr. ift zu 
verlaufen, en gros und en detail, an jedem Werktage auf dem 
Buttermarkte, zunähft Hin. Kauſmann Hiller, 3 geneigue 


Abnahme bittet 2 
J. D. Fifcher. 


Unterzeichneter empfiehlt eine reihe Auswahl Meer: 
fchaum: Eigarrenipiten K RVPfeifen, ſowie Stöcke 
K Dojen x. 

Befiellungen und Reparaturen werben beſtens beforgt. 


Um geneigten Zuſpruch oittet 
Adolph Kraft, 
Dreber Meerſchaumſchneider. 


Schuſter gaſſe, im Sanje des Hru. Uhrmacher 
Breunig. (3b) 


für Backſtein⸗ 


4b) 





Eine freundliche Wohnung, |bernifien, if auf’s Ziel zu ver» 
Näh. im 2. Dift. 


1. Etage, von 4 tapezirten | mietken. 
(265 4b 


Hu. 3. Pöhlen, Scfen wid par) Pfatünersgasse, 
—— aus hg aD. jet Faden bes Pelzhänblers Herrn Reinif 
—— * 7 — u änferft Kur während der Meile 


en P ——— er Kern ſeife 12 fr, 
RB Bao a: atent, ite Großer 
— 







eg se Biesfi fe und Eau de — 
* on fe, 3 Seen, 5 Gosmetique, Extrait, 
‚Die behtnder 0 Domftraße vor dem 
Saufe des, Deren bei md asian bie Vvreiſe 





ef | Preis-Courant. 
Ü er Keimen m ens: fall ’o er fa, erjdinele Für 2 n tm Stüd gute Stahlfedern, 


Ahr Landgütchen Er genäht, ehemaliges biiwöflige]| = *2 n ‚ Stablfeberyalter, 
a 25  ,„ Brief: Eouvertd, gummirt, 
2 Stangrn Siegellad, 
25 Stüd;feine gummirte Gouverts, 
1 Stange gene feiner Eiegellad 
K 100 Schub Munition zur Salonpifole, 
81/, ke. 36 Stüd gute St hiedern, 
sk 12 „ „ Stablfeberbalter,, 





SRRReR; 


en fiogebauten Ip 
und 2 Kellern nebfl ee 
" b). einem einem, Boiähenie mit 2 Zimmern, Brunnen, Brannts 
enmerei, Badofen, doppelter Döjtvarre mit 14 
Ya tr. 25 „ feinfte weise gummirte Couverts, 


u, und! 
\ ©) einer talung mit Stabel und BWagenremiie, { tr. 1 Patent: Photographie Rahmen, umgerbrechlich, 
Diefe 3 Gebäube find mit hohen Mauern umgeben, in — —* eleganten Maftern, 


za y ya a 2 3 
= 









re wer Suftande und find bamit verbunden, ein@emäje- | „ Apr ı a Briefpapier, 
dfigarten mit rentablen Erträgniffen, ein Zagwerk Bein, 6 EM. ſtes ennliiches Briefpapier mit 
8 ein Eichenwaldchen, zuſanmen 4 Taqwer re. 34 Ban, fbees carrirt ober auch gerippt, 
epäzen m biefen. va unmeit gelegen „6 Me. 1 Salenpiftole, 
itte DE jelder, Tom Towie6 X „ 6 te. 19 Patronen zum Perlendreber, 
Iber, Dr „8 Te. 9 Bogen feihfieß engliihes coulenrtes Brlef⸗ 
Dieies Aumweien eignet ih wegen feiner überaus geiunden Papier, fortirt in 4 Farben, grün, rofa, 
und var * als Aufenthalt für eine derrſchaft, ſowie für &hamois u lila, 
ein Benfionat „8 tk. % Stüd feinfte englifhe conleurte Gouverts, 
— 10,000 fl. fortirt in benfelben 4 Farben, 


birrft an „9 . 12 Etüd achte Faber Bleinifte, 
'Eherefe ‚Piteof, Offglalsmilter, „12 fr, 144 Stüd witlid get Stablfebern, 


„25 804 in Amina hei Bemünnen „15 tr. 100 = beite weiße gummirte Gouverts, Pof« 
Bekanntmachun 


Ne „15 E. 12 Ente Schreiner Bleififte von Faber, befte 
ali 

In ber Drittheilungsfahe der Barbara Gehrig Wittwe von — 

te bur ge Sr ten am 














— 36.1 Verlendreber ober neuefles —— 
{ em mit 12 Patronen, höchtt u 
gt 


17 


‚M., Mittags 12 Uhr 1,32 % kerem Photographie Rahmen, —* —z 
rg ſe une 2 de be —— 8 k Ba seeiolber‘ gang neu, 
— 2 N —— —— ] pr 21 Tr. 144 Städ anerkannt beſte weiße‘ Stanlfedern, für 


Schulen paſſend, von —— 

„2 te. 20 Stangen Sie zelad, 1 Zoll: Pid. 
Photogranbie- Album su 26 Bildern in eles 
ganter Prefjung, mit aͤchtem Goldſchnitt und 

, vergoldetem Schloß, 

„“ % 1 Phoͤto graphie Album zu 26 Bildern in äch ⸗ 
tem mit Elfenbein: ag rg aͤchtem 
2* 1 ai — lc 3m 60 Schloß, — 
4 ographie: Album zu 50 DVildern . 
a-Deder, mit-Elfenbein Berzierung, ächtem 
ol und vergölpetem Schloß u. |. w. 


.\.m.uj.m 
Ferner allergrößteh Kaya von Slahlfedern und Stahlfeder · 
für eine jede Hand paſſend, von den billigiien bis zu 
Befen Sorten. 


Aufträge von außerbalb werden gegen 
nahmedes Betrages prompt reelleffeftuirt. 


Großer 
WMEESS-BAZAR), 
nen Lage in Mittel tel ‚mit einigen Gulden 


in einer jhönen zur Zeit in Würzburg, 

— im Laden des Weljhändlers Hrn. Mei’ 
gember ietben. Nä meiſt in vr 3 er ru. e 
Dt. Rr. 80%, Barterre Tints. Die Sr 4b. Nee na | nifch in der Plattnersgaſſe. 


L Ar mi ® Big 38 hi Fact, Reler, Stall 
mit * —* mit Sutterboden, Sähmein 


BL.at. 106 * ri Den Bis: und Baumgarten’ im alten 


F Dt Jelitgen gehörig, 
ntlich ver 
— e ir bas —— —— ren ba 
bien, der Reit iſt 


Drutheil baar anzuza 
— — = unter —— vier * 


Binfen wb gen: 
zu la In bebi 
Bull : 3 an ——— (äh 


* we 
—— u al 2 


‚u, als Auf st, Da: Sidi dahier. 


ge Damen fuhen einel3c): Am —2 
lihe Wohnung von 8 a4 ‚ben 4. Yult ‚ piarbp, in 


baltern 





* 88 4 





Mei Anzeige 
Ih made eiheln eß Anz ’ ni die ergebenfte 


Anzeige, baß ih genenwartige Meſſe wied it ei 
Ius wabl »uter * dauerh fter “ TE NR 


Koch-Geschirre 


bezogen habe. Ich bitte daher um geneigten Zuſpruch und Ab⸗ 


nahme. 

Der Platz befindet ſich beim Eingange des 
Mühlthores, rechts am Maine, und iſt mit 
irma verjehen. 


Burkard Liebler, 


489) Häfaermwift.r ous Drartthrinenfeid. 


‚Grand Hotef du Nord. 


Diefes im großartigfien Style — von Aber 120 Zim+ 
mern, nel erbaute — und mit allem Comfort ber Neu: 
Zeit einneriätrte Gtabliffement — in ber beiten Rüge der. 
Stadt, dit an den Bahnhöfen, empfehle id einem grehrten 
reifen’en Publikum beſtens 


(Zinaer von as Kreuyer an.) 
Eduard Zang. 


feüßeren befiker bes Hötel de Hollande.- 
“€ 2 ’ 












I. Egli aus Zürich 
10 + a . * ’ 
Ziehung am 1. Augult: abritant hemifcer Produtte, 
Augsburger und Pappenbeimer fl⸗Looſe. —— vol i Po e, ——e — genen ieh 
end , womit man alle jerbro . 
Gewinne: fl. aaa ve —* re fl. 10,000. ade je fe und Bauerhat ft fan ine — RN 
v „> 2 orzella ‚ Stein, Rarmor, er, ri ? 
nn. Defterreichife 4 * or and Elfenbein, auch nebme ih ale —— 583 
—— NER ne * Altertbimer und Koſthorteiten zum Bitten an, ımter gufiherung 
En dl. up A 200 000 pP A 100 alles feſt und dauerhaft zu fitten, ferner 
— Te ERKENNE „„gaemisch präpariries Copirpapier , 
j Blã opra ür Zeichnungen, ins und Manerd 
peuärofe billigſt, Berloofungs-Pläne auf Ber om \ KR in ch Fre: m —— — 
bräder Schmitt in Nürnberg, N? 
339.20. Bank: und Wecfelgeihäft, Mdlerftrafe L. * Feuerdiamant, 
jedes Glas nach allen beliebigen Verzierungen zu ſchneiden, bes 





Mein onders * für van und —— zu ſchneiden, 
2 AD io: 1) 4 * ravirpuiver 
h grobeg Lu Pi M Eigarren eine neue Erfindung, Eifen :: Stahl * Wachs u 
von den billigſten bis zu den feinften Sorten — 
g 


age — Magnelwelzstähle & Magnete 
erlaube ic) mir im einpfehlende Erinnerung zu) um ale Snurumınte fharf und ſchneidend zn maden, als Sen. 
bringen. ſen, Sicheln, Meſſer, Scheeren, 


* nd verlegeſchitr, Metzger· und 
Georg Mreutzer, Wirthiehaftsömefler. Diele Wetz iahle find ein unentdehrliches 
Bankgaſſe Nr. 168. 


Hausmittel. 
— Für Auswanderer 


DObiget empfiehlt nebſt noch mehreren in dieſes Fach gehd⸗ 
nach Nord- CSüd⸗Amerika und andern 


tenben Artikeln 
J. Egli. 
überſeciſchen Ländern, 


Auch nehme ih Eylinder, Lampenzläfer, Giasglocken, über» 
banpt alle Eorten Gläſer zum Zurechtſchneiden und Schleifen an. 

RR Änete feit 1852 von Sroßberzonlidem Mini- 
„Merkumı des Zimern concefftontrte HauptAgentur beförbert über 


Mein Stand befindet fih neben dem Cafe 
Weigand in der KRarmelitenitraße. 
‚Antwerpen, Breiien, Havre, Ham- 
"burg, Liverpeol, London und 


Eine große MParthie 
Rotterdam 


Briefeouverts, fartirt in Farben und Größe, ver Taufenb 
J ſchiffen wöchentlich zweimal Auswanderer 
— Hehe een en reifen Art darfen Diefenihen, 


















— 


fl. 45 tr, per Hundert 12kc., bei Abnahme von 16 Mill. 
ſich meiner Vermittlung bedienen, ſich einer forgtältigem 


5%, Robatt. 
. year hesie balten 


Mandelieife pr. Dib. 33 Er., fowie engliſch⸗ und fran » 
zöfıhe Glycerimfeife per Dod. 1 fl. 30 Er. bei 
Bu agd-Abfchlüfen empfeblen ſich 
Michael Wirsching, 


N. Vollmann 
im Kürſchnerhof, vis-a-vis der Neumünſterkirche. 
Haupt Ahern Mannheim. Nnterzeichneter empfiehlt fein Lager in 
1 onirte Kerr Bezirls-Agent: ächt filberplattirten Waaren, fowie nenfil 
we WRüller in Wertbeim, 
F. Nöth, 
Graveur aus Miltenberg, 


berne und Ehinafilberne Ef, Kaffee und 
Borleglöffel, das nenefte in Bronzeverzier— 
” ten: Wublii in allen mögli in 
SER Saiten neh Thönier ' in 


v 9 n 


billigen Preiſen. „ 
* 7840 c M. Mainbart im Kürſchnerhof. 
auf ®d rate vor dem Buchb vs 
Jaden der Frau Scamponi, 








Talmi-Gold-Uhrketten, tina Qualität, große 
Auswahl.ber.in Paris eiagelauften neuen Dujter bei 
d) J. 8. Brenner, 


Höchst beachtenswerth 


Far Herrn und befonders zahlreihen Familien. 
Eine Parthie Bukskin in äuferA neihmadoollen Rufiern 
und nebi Qualität io während bi e: 
Nod, en de Wefte zı 16 fl. (6 Eier) 
ansverlauft werden.) © 
Ctand: Bude vor dem Stadtgerichts Gebäude, 
! nächſt dem 


Thereſia Trum 
von Höhr bei Coblenz 
empfiehlt auch dieſe Meſſe wieder ihr beſonders großes Lager in 
= ——— u. ſ. w., Scüfleln von 1/, Schoppen dis zu 
aß. 

Eine: neue Sorte Einmachtöpfen 
von %/, Schopven bie 15 Maß, welde wegen ibrer 
Biligleit befonders zu empieblen find, Zugleich habe ich für 
Wirte eine aroße Parthie Mas und %/, Maß Srüge, richtiges 
Maß, welde, um aufgutäumen, zu befonderd ne Breiten 
abgegeten werben. Auch lönnen alle Zeichnungen in diefen Sorten 
eingeſeht uad daruach beftellt werden, 33 


Stand am Leichenhof, dicht oberm Porzellan= 
Lager von Fink, mit Firma verjehen. 


In Saden Holzer, Adam, Weinunterfäufer von Aüheim, 
gem Bundert, Johann, Büttnermeifier bafelbft, wegen 
Ebrenfräntung 
wurbe durch rechts kräftiges Erteuntnig des unterfertigten Ge: 
richtea vom 2. d. Mis. der Bellagte der ald Mebertretung ſtraf ⸗ 
baren Ehrenkrönkung, verübt an dem Kläger, ſchuldig erfaunt, 
ferwegen in eine Geldirofe von 15 fl. fowie zur Traqumg ber 

fien des Berfahreng veraitbeilt, und zugleich die Bekannt: 
madung bieled Urtheils quoad tenor. im Würzburger Stadt: 
und Landboten anneordnet. 





Boljuge des Urtbeils wird dieſes biemit veröffentligt.i Große Doppelbude Kürjchuerhof vor 


rer deu 11. Juli 1867. 
Königl, Stadtgeridht. 
Mein. 
Friſch. 


Rachlaß- und Friftengefuh des Schiffers Peter Jakob 
von Trennfurt betr. 
Durch Beſchluß des Tgl Bezitlegerichts Afchaffendurg vom 
14. vor. Mie. wurde dem obigen Geſuͤche ftattgegeben, und das 
unterfertigte Gericht beauftragt, dasjelde zur Verhandlung zu 





&6 wird nun zu dieſem Zwede Tagfahrt auf 


Freitag den 2. 535 (fd. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 

dabier anteraumt, und biegu die fämmtlichen Gläubiger des Peter 

Jacob, unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß die bierauf 

ſich nicht Erfiärenden, als zuftimmend ju dem von der Mehrheit 

der Erſcheinenden gefaßt werdenden Belchlüffen, würden erachtet 


werben. 

Zugleich wird derſelben befannt gegeben, daß die Siftirun 
der gegen den Ormeinihuloner anbängigen Erefutionen, bezügli 
der Heilbietung, fewie der Eintrag der Hypothelenſperte ange- 
orbnet worden. 

Endlich ‚werden alle jene. Interefienten, welche weder in der 
Stadt Aſchaffenburg, noch im Bezirle des F Landgerichts wohnen, 
aufgefordert, längftend bi6 ju, oder am obigem Termine, einen 
Sue en am Sihe des al. Beirfsgeriihts 

ſchaffendurg, aufzuftellen, widrigens ihnen alle fünftigen Ber 
fügungen lediglich dur Anſchlag an die Gerichtstafel befannt 


—— ri * Juli ER 
Öniglihes Landgericht. 
8 —— 9 
coll. Willader. 


uͤte und 49 


100 er Haken und Schlingen 
3 


Empfehlung. 
Da mir vom !odlsblichen Stabtma,iftrate bie Erlaubniß 
u Grrihtung eins Pıivati: ftrtuts für Kraben und Mäbden 
Alter won drei biß fünf Jahren eıthrilt wurde, ſo empfehle 
Ihe ben aan ftn Eltern unter Verſicherung der freund 
ki 3 Ale) ende I — — it 
eich bringe meinen Unterricht in weiblichen Haud⸗ 
arbeiten für fäulpfichtige Märchen während der Feriengeit im. 
gefädige Erinnerung. 
Achtungsvollſt rn 
W * Diſt — 6 im Haufe bes 
ohmung: 4. r. Nr. 96 im e 
in. Gosmilionärs Heufinger. 


Lo is 


Ich fuche ein Logis von 810 Zimmern in ſchöner Lage. 
0) 3 Manj. 


Für Damen! 
Des Thon belasıte Nadel Bager befindet fi wieder 


juc Meſſe hier: 
8 Stosfuadelı 1 Er, ! 12 Edhuhliten 3 fr. 
4 Zugsaseln 1 Er. ' 1 Dugend Kartengarn 8 Er. 
5 Stiidaadeln 1 Er. I. 3 Duden) Elſaberfaden 27 Fr. 
1195. Wriefcoitosst Sr. 


4 Shamlnadeln ı F', 
4 Sicherheitsnabetn ı-fe. 112 Bose Briefpapier I Fr. 
ı Tugenb Kodaan 18 Fr. 


25 englirde Raͤhnadelu 3 Fr. | 
100 Haurnadeln 3 fr. | ı Loth Fähleise 30 Fr. 
1 Dugenb Wanprlisife 30 fr. 

c. 43 Yartmntt rtnopfes Er. 

100 Steduaseln (Rufen) 3 Er.! ?/, Pu⸗d Leinen: Jwim-6 Te. 
1 Dupend Rleiderbaten 3 fr.) 1 Raffeelöjiel 2 fr. 

Neiltoume das "tüd 3 fr. | 1 Etüd Eupvenlöffel 4 Fr. 
aphierahmen per &tüd 3 Er., ſowie nod 


pP 
ale Sorten Banoer, EC dh: üre, Kordel enorm billig. s 
dem Hauje 
des — Sündermann mit Firma 
h. Rübſamen, Nadler aus Schwabach. 
Billiger Ausverkauf 


von 
⸗ E 
Porzellain 8 Steingut. 

Das Lager befiudet ſich im Leichenbpfe, vis-a-vie 
der en oberer Dicht neben 

dem Steingut Yager. 

Um zahlreigen Zuſpruch bittet 
Adhtungsvoll 


490 2a) 


+ 


gum 1. November ;zu vermie- 
tben im 2. Diftr. Neo. 155%) 
innerer Graben. (407 3 


= 
Anzeige. 
376 3b) Geiridte Etrohr 
feile befer Dualität find zu 
baben im 4. Difr, Ar. 212, 
Kornaafe. 


L. Dalton u. Co's. 
Durchsichtige 6ly- 
cerinseife, 
reinste u. mildeste oller 
——— pro Stück 


4-15 ” 
Giyeerinabfaliseife 


(beigätigte Stüde) in Pake- 
ten pr. Pfd, 42 kr., ',, 








Pfd. 21 kr. , 
Gemmiitionslager bie Dampfmaſchinen, 
— 1, Aohlen · Er ſparniß durch 
An. Müller, neue &ctielfenfiruftion, 
Coiffeur. feftfiebend und trantportabel, 
6f) Kurſchnerhof 380. liefert die Maihinenfabrit von 


Kleyer & Beck 


Eine Mezanen» Wohnung nebit in Darmfladt. 


allen Bequemlickeiten it bis (6f 


Drud unb Berlag von Bonitası Bauer in Wurzburg. 


Würzburger 


. Babnyüge. 














Stadt- 










und Landbote. 


un. Bürburg- Ansbach · Minden, 








u Bürgerg- berg-Frandfurt, —⸗ — * 
een — &ur. 2 U. — * — Pi: N ——— 
= m ** Saelz 10 U. 50 M. Born, er BI * Fig u Tu.d6 m. 

4 U. fe und 7 I. 55 mM: Abba, ml Er 9 Si nlunft von, Ansbach: Edinety 1 IL 
Bbiendge 6 n. 85 W. früg, 1 U 2. mie Kt EM. Bit, 10%. 5.8. Nachts. Gfierz, 
— nad Sauber : Schnell. 10 1 2 hc ne ee age 
“© ® i Pofy. 2 U, SR —— 1:8 gr 'v. BRürzburg-Seiseiberg. 

E15 M,%. Güte. 4 U. 20 MR. früh und en Er Abgerg rap Hetbelberg: Edneki” 8 
11 m 15 M. Borm. ER PIE > MD. 30 M. früh. Berjonerzlge 12 Li. 30 Wahn, 
Unlunft von Bamberg: Schnellz. 5 HM, ——— Vachta, 8 U. ICH. Früh, 10 uU. 80 2.* 

20 WM. MdB! Pol. 8 U. n e: s LU. 15 WR. Nodın, 6 U. 1EM. Fr 
SM Wit. Gilm. 5U.50M. Kb. und AS terzuge (mer nach Webarf) 12 1.45. Misie, 

1M. 50 M. Kasıta — Me u 8 . früp. 
ör rt: Sour br Bl i Schueug 
25 m. Kr nel). RT, Re, — — — — ———— on 
IL SO R, Borm u. 12 U. 15 Bin RT BT Sa TU. 30 M. früh, in U..5 9, Merm, 
5 er 3 -Märnser Anfunft eon Nürnberg: Eouriem.s u. Bätergüge 7 D. 15 M. Abbe, u. 12 IL — 
—* 35 M. Borm. Poßzug 11 U. 45 M. Nadıte. Wofomzifusfshrten uach 
108 nz nofy. 4 U. 20 SR. Ah, Ste Güterige 8 HAM früh, 12 U. 56 Sm, Krmfein 5 I. Abbe. G 4 U.. Zöb. 
BAHR. früh, 9 IL Kom, 3 U. 10 W. Mitt. 5 U. 18 Bin. Abbe. und I U. 5 Din Wertörim-Bilfenberg 5 U. 26 ÜR. Abs, Ei 
Meer. und Ads Nachts. erhaxfen 4 U. Nadım 
‘MR 167. Montag den 15. Juli 1887. Jwanzigfier Jahrgang. 
Neueſtes. Die im bem —**8 auf dem — Ba 
: F Ibdirung einer 24pfündigen Granate verunglücklen Wrt 
Fi er en, 12, Juli. Die beim Dre —— gehörten bem biefigen 2. Urtiteriexregimente an. Einem derſelben 
09 Mn * een verfißert: das Benreben ben —* wurbe bet Kopf total abgeriffen und wanzig Schritte weit ges 
Ihaftlihen Berkehr mit dem —— zu ——— werbe bielihleudert, ein anderer murbe in ber Mine auseinander gerifiem 
nn ae Schwierigkeiten  befeitigen, — Reime zur Fund fand man feine Beine 400 Echriit vom Orte ber Erplo 


bren zurüdzulaflen. ; 

‚Baris,-12. Juli. m geſeßgebenden Körper ſ 
BERN So über Rn —— re Etaatsleben kei 
mendigen Reformen ; er wolle eine getreue Ein» und Durdführ: 
ung berfelben, welche raſch beenbet werben müfle Mir befinden 
Angefihts ‘zweier Alternativen: emtweber Arieg ober Ser» 
Relung einer wahrhaft cemfitutionellen Regierung. Möge bie 
Regierung bie Freiheit dem Kriege vorziehen. 

2ondon, 12. Juli. Der Sultan i te Nachmitta 
2 J ſt heute Nach a 


& 





Zagesneuigfeitem 


Seine Mojeflät ber König haben gerubt, ben freiwilligen 
Rucktrut des Notars Kaſpar Stroͤhlein zu Würzburg vom Amte 
I ——— an deſſen Stelle ben bisherigen Notar zu Bi 
chofeheim v./Rh,, Anton Endreß, feiner alferunterthänigften 
Bitte wilfohrend, nah Würzburg zu verſetzen und zum Notar 
in Bifchofeheim v / Nh den geprüften Nechtspraktifanten und No 
tariategebilien Karl Mörlein aus Eyburg, bermalen zu Nörb: 
fingen, zu eriennen; ferner bie Betriebsingenieurfielle in Guns 
in aufen fortan mit einem Abtbeilungsingenieur zu bifegen und 
5 J —* Sugeniene»Blfißenten Georg; Bentertj in Schweinfurt 

en. y 


Sekt: bie ärztliche Station Burkardroth. Firer Pr 


für Bebant! wu ber conferibirten Armen ber Stationsorte 40 
außer den enſchaugebühren. 
Die Gemeinde Oberaltertheim bea bekanutlich aus 
igen Beiträgen ein einfaches Den für acht im Ge⸗ 


e am 25. Juli v. Is. geſallene und im dortiger Markung 
e Soldaten zu errichten und hat hiezu um bie aller. 
fe Genehmigung nachgeſucht. Diele ift dem Vernehmen nad 
vor einigen Tagen erfolat. 
Ar Diele Mocke find Folgende dffentlihe Sihungen Beim 
il. —— ihte Würzburg anberanmt: am 16. Yuli d. Se. 
achmittage 3 Uhr bie WBernfung bes Sob. Kalpar Breitenbach 
von Werberg, wegen Landftreicherei, nnd die Sache genen Job. 
Dechsner IL von bier,’ wegen Bißbrauchs der Amts:emalt; Hm 
3, Uhr "gegen Vinns Ehwarz von Zarrkkrrettersheitn, menen 
Hıntsebrenbtlci 
gegen —— 
2/2 Uhr gegen Johann Unterköfler von Tauberrellersheim und 
Eompi. wegen Viebſtahls, reip. megen Teilnahme hieran. 


Freund vor Mödelfee, wegen Diebſiohls; ım |uirfe ver boyeriihen Staatsregierung. 


auf. Bei der Beerbigung ber Verumnalüdten rüdte das game 
Roger aus. (Die Namen berfelben find: Hüther, Engert unb 


Haud). 
. Dem Fr. 3. ihreibt mar aus Münden, 12. Juli: - Der 
——— den bie Abgg. Dr. ht. Barih und Stenglein 
in Folge eines Compromiſſes wiſchen ber Lerchenfeln'ichen Partei 
und ber Linken aufgearbeitet haben, erbiel: dadurch eine Bedeut ⸗ 
ung, baß bie ihm zu Stunde liegenben Brinzipien bie Vewillig ⸗ 
ung bes Militärausfchuffes erhielten. Wegen dieſer Wichtigkeit 
the wir baldign hier bie Grundzüge defjeiben mit.: Daß 
—* Geieh enthält 96 Artikel und zergliebert fih in vier Ab⸗ 
nitte: I) Heeresverfaffung; ID) 28 12 Strafen 
unb IV) ——— Nach ihm b {dem die fiehenbe 
Armee 1) bie Armee mit dex Erfagteierven * zeit 
83 Jahre) und * —— eſerve (2jährige Dieufteit). er s 
bem ruft das Geſetz ins Leben, 3) bie Legion (Dienſtzeit von 
5 Jahren), 4) bie Landwehr und 5) ben Lanbiturm.. Die 
Wehrpflicht dauert pom 20. bis 41. Bebensjahr. Die Stärke 
ber Armee wirb für jebe Bubgetperiode durch ein befonberes 
Gejeh neu befiimmt. Ueberfieist die bienfipflihtige Maunfhaft 
bie nöthige Anzahl, um das Heer zu ergänzen, —X 
unter ben Dienſtpflichtigen Das, Loos. Hanzjlich befteit von ber 
—— lönnen nur meiden I } bie Stanberherren mit ihren 
Familien; 2) Geiftlihe, welche die höheren Weiben erpielten, 
und bie ordinirten proteſtantiſchen Geiſtlichen, 3), ein Sohn 
folder Eltern, bemen jchon ein Sohm im Militärbienft, gefallen 
if, und 4) alle Söhne aus ſolchen familien, melde wenigſtens 
zwei Söhne auf dem Schlachtfelde verloren Haben. ine zeit« 
weiſe Berreiung von der Dieufipflict können beanfpruden: 1) 
—* Sohn, der allein ſeine Familie zu ernähren hat; 2) — 
rende Theologen und 3) Schuldienf Adſpiranten in ber vor⸗ 
beceitungeichule. Eine breijährige Nudſſellung kann allen Jenen 
eingeräumt werben, welche in ber Autoilbumg zu — + 
licher, künſtlicher und newerblier Thäri.feit begriffen nd. 
Soldaten ber altinen Armee ſind fo lange präfeuf zu balten, bis 
fie in den Waffen geübr ſind. Der freiwillige Hirtrit:. in das 
Heer it vom 16. 0. vebensjahre eſtatlet. Des Jrflitut der 
sinjährigen FFreiwilligen, ber Caritulstionen, der Benunftigung 
verpienfer Unterbffiſſere bet Ginilftellen, bei Gortro:vetfamme 
langen‘ und Uebungen ver 2, 8., 4. ımb 5. Cafe orie ber Armee 


faung;. am 18, be, Mid. Nachmitiags 3 Ahr find in’ ähnlicher Meiſe neorhnet, wie in dem urſprünglichen Ent ⸗ 


Die Berehelichumg ift 
mır den Mitaliebern der altiven Hrmee unteriegt: die Catego⸗ 
rien 3, 4 und 5 fünmen ungehindert außwanbern; 1 unb 2 nur 


befimmten Bebingungen. Es follen jo viele Ergängungs» 

fe und Ergänyungscommiffionen 
ve Armee Infanterieregimenter zähle. Die Gommiffionen, 
benen das Rekrutirungsgeſchäft unter Beihülfe ber Gemeinde: 
vorfteher, beyiehungsmeiie Bürgermeifter obliegt, beftehen aus 
bem ommanbanten ber Legion und ber Landwehr bes betr. 
Rreiles, aus dem Borfiand des Berwaltungsbezirkes, aus brei 
bürgerlien, vom Diftriftsrath auf 8 Juhre zu wählenden Beis 


her, 4) aus einem Bepir!6» und 5) einem Militärarıt. Aus ft" 
T 


angsbeftimmungen führen wir als die widtigfle vie 
an, daß bie dwehr bis zu ihrer Reorganifation in rubende 
Hctivität zu treten habe. 
Münden, 12. Juli. Die vom Gtaatsminifterium bes 
Imern an ben Soyialausfhuß ber Kammer ber Abgeorbneten 
ng Biere des Regierungs: Entwurfs eines Geſehes 
ber Heimatb, Bereyelihung und Aufenthalt nach Beſeitigung 
des Inſtituts der Anläffigmad,ung liegt num gebrudt vor. Die 
Staatsregierung bat bei bieier Nebaltion auch weſentliche Mo⸗ 
bififationen bes Ausihußreferenten berückfichtigt. Bom Abg. 
Kolb wurde zu biefem Gefegentwurf ein Mopifitations: Antrag 
eingereiht. Ausgehend von ber Anfiht, bemerkt ber Antrag» 
‚ baß bie Gewerbefreiheit in ſehr weientlihen Beyiehungen 
iduforiih wirb, wenn nicht jeder Staatsangehörige: das Recht 
erhält, fich in jeber Gemeinde des Staates mit eigenem Haus» 
Rand niederzulafien und ein Gewerbe zu betreiben, ohne ber 
Gefahr einer Ausweiſung ausgefegt zu jein, werbe es allerdings 
barauf anlommen, Beitimmungen zu treffen, melde bie Ge⸗ 
meinden vor ber gefürchteten großen Schäbigung im billiger 
Weile ſchügen. Die Erfahrung zeige nun, daß nicht die ärmer 
ren Orte, in denen jebes Bebürfnig buch Umlagen aufyebr 
werben muß, Bejorgniffe vor Einwander Beam, fondern bie 
wohlhabenden Gemeinden, wo fremde er nen Mitgenuß an 


einem Gommunalvermögen anzueignen fuchen, woran fie einen 
a in Wirklichkeit nicht haben. Deßhalb beat Dee 


eine mobifizirte Geung De4 Art. 2b. 
Münden, 13. Juli. wir vernehmen, hat das Staats + 
m des Innern eine neue —— die Bewilligung 
zur Beranftaltung öffentlicher Lotterien oder Aus ſpielumgen und 
zur Auffiedlung von Glücksbuden an öffentlichen Otten betreffend, 
ausgearbeitet, welche vie königl, Sanktion erhalten hat und bem« 
wäh im Regierungsblatt — wird. Die Verordnung ber 
zielt insbefondere eine Erweiterung ber Zuftänbigfeit der Kreis⸗ 
teglerung zur Ertheilung franlier Bewilligungen gegenüber ben 
zur Zeit beftebenden Vorſchriften. se. . Abd4.) 
Münden, 13. Juli. Wenn ber Reifeplan Sr. Maj. bes 


Köni 
näden Dienftag die Reife nad {R. ©.) 

Münden, 13. Juli. Ge. Maj. der König haben dem f. 
Hoflavellmeifter Dr. Hans v. Bülow als von Bnyern zu ſtellen⸗ 
des Mitglied der für den mufilaliihen Wettkampf in Baris zu⸗ 
fammentretenden Jury zu beitimmen geruht. (8. FA 

Der Landrath von Oberbayern bat befhlofen, aus Anlaß 
ber Bermählung Sr. Maj. des Königs ein der ländlichen Be» 
völlerung entnommenes fittiame3 Brautpaar mit 1000 fl. aus 
Rrelömitteln anszuitatten und die Wahl besfelben ber k. Kreis⸗ 
regierung übertragen. 

ranffurt, 14. Jal Die „Augsburger Allz. Zeitung“ 

in geſtern Abend dahier konfiszirt worden. 

Gera, il. her Heute Abend verihied auf Schloß Oſter⸗ 
Rein bei @era Heinrih LXVIL, regierender Fk eunß jäns 


London, 12, Jali. Geftern ift auf ber Eiſenbahn von 
atham nad Dover bet ber Station Bictoria ein Unfall vor» 
gelommen. Sechzehn Reiſende find verwundet wordt. — Der 
GSerapis”, welder die belgiihen Freiwilligen an Bocd hat, iſt 
fn @ravesend angelommen. 
St. Petersburg, 11. Jali. Am kaiſerlichen Hofe wurbe 
—* vierwochentliche Trauer für den Kaiſer Raximilian ange: 
orbnet. 


Auf der Jaſel Java Hat ein Erbbeben ſtattzefunden, wobei 

viele Menſchen getöbtet wurden. 
D eju t fkbLl a nab.| 

Ten be Bofverfanblungen ait Stollen, der Shmeh) wuh 

ollen bie verha en mit n, ber un 

Dekerceie beginnen, fobalo Die fübdeutigen Staaten zu einem 

erforberlien Einverändnifie untereinander gelangt fein werben. 

Goblenz, 183. Juli. Der Geſandte des Sultans, Ar⸗ 


aris antreten] 


nicht noch eine Aenderung erlährt, jo würde Se. Mai. 


Wie 

rbereiten. Heute ab berjelbe 

Befuche bes Königs von Preußen ler u An — 
Ausland. 


Sranfreih. Paris, 18. Jul. Wie die „France“ 
melber, bat ber Kaiſer nem Staatsminifter Rouber ben Stern 
ber Ehrenlegton In Diamanten mit einem Scheiben überfenbet, 
melden er ihn für feine Reden beqlückwünſcht. — König 
Zubwig L von Bayern it bier eingetroffen; er refibirt im 
„Rheinifhen Hotel” und erfreut ſich guter Geſundheit. . 


—— bie Ge ten Preuß d England 

m ; e andten Preußens un nds en 
bie Hinrichtung Marimiliaus proteſtirt hatten, ba ae 
Jura erwibzrt worden war, bad Wohl Mericos fordere ben 
Tod Maximilians. Escobedo hat angelündet, er werbe die Güter 
aller Ratferlichen confitciren. 


MRabichbrift, 
7 Heute Abend Halb 8 Uhr iſt Schluß der Andacht ber 
Sankt Kilianus-Oktav mit Predigt und Te Deum. 
+ Dienstag, den 16. Juli früh 9 Uhr, findet der gewöhn⸗ 


es beißt, wird berfelbe bie Arrangements für bie Ankunft 
werden, als die ſdes Sultans 


Ss 
# 


 ı 


New: York, 4. Juli. Aus BAAR 


J 


2—r us 


liche Monatsgottesdienſt des Paramenten- Vereines im hohen * 


Dome ftatt. 
Kumftoerein. Montag ben 15. Juli ausgeftellt: Ein Wild⸗ 
pretgewölbe won Fit, Preis 600 fl. — Kreuzechohung von Chri⸗ 
fioph Schwarz, Preis 160 fl. — Zwei Thierftüde nah Roos, 
zufammen 40 fl. — Heil. Familie nah Raphael, 
— Madonna von Guido Reni, Preis 160 fl. — Zwei 
artien zufammen 60 Zwei Stillleben von J. Wink, zus 
—— 40 fl — Zwei Gebirgslanbfhaften von t, zuſam⸗ 
men 80 fl. — Ein engl. Garten, Preis 25 fl. — Todtes Ge» 
flügel von Hamilton, zwei Städe, yufammen 80 fl. — 
Semfen von Bezinger, zufammen 40 fl. — 


5 


von Sowtier, zuſammen 40 fl. — Lunbfhaft von — 
w 


10 fl. — 4 Nieberländer Riniaturporträts & 12 fl. 
Apoftel, zufammen 25 fl, — Eine Dame auf Elienbein, 


Zwei » 
Zwei Lanbihaften 


E; 


2 
De 


Madonna nad Sarlo Dolce, Preis 30fl. — Die Brieffcpreiberin a 


Mepu, Preis 50 fi. 

— 13. Juli. Rachdem ſchon im vorigen 
ahre ein Denkmal für die in bem unglüdlichen Gefechte bei 
rohnhofen gefallenen heſſiſchen Krieger errichtet wurde, fanb 
ute — ald am erfien Jahrestage biefes Gefechtes — die Er» 

richtung eines zweiten Deufmals für die in einem gemzinjamen 


Grabe ruhender vier heifiihen Dffijiere: Hauptmann Königer, " 


Dberlientenant Stodyaufen, Lieutenants Hebberling und Stamm+ 
ler, in felerlicher Weife Natt. Diefer Feier wohnte eine Anzahl 


ad 


heſſiſcher Offisiere und Soldaten, dana viele Angehörige der 


gefallenen Offigiere und Soldaten bei. Auch unjere Stadt, be» 
ren Bewohner an bem blutigen Geſchicke der heifiihen Krieger 
vor Jahresfeift einen jo werttgätigen und innigen Antheil nah⸗ 
men, hatte ihr Kontingent zu diefer Feier gelierert. Für mer» 
en Heht uns bier eine ähnlich: Feier bevor, nämlıd bie Grund» 
einlegung für das au errichtende Denkmal der am 14. Juli 
gefallenen ölterreigifhen Offigtrre und Soldaten. — Heute wurde 
in Damm ber ältefte Mann daſelbſt und wohl aud in unferer 
anzen Gegend zuc Ecrde beitattet. Es war dieß ber 83jährige 
ärtner Funk, der ih trog eines hohen Alters mod einer ſol⸗ 
hen Beittesfeiiche und körperlichen Rütigteit erfreute, daß er 
feinem Beruf bis wenige Tage vor feinem Lebensende obliegen 


konnte, (Aſchb. Bte.) 
Rürnberg, 13, Juli. Die Wahl bes I, Bürgermeifters 
biefiger Stabt ik uf nähften Freitag anberaumt. 


Der Magiftrat und die Gemeindebevollmädtigten ber Stabt 
Augsburg Haben mit Zuftimmung ber Kreisregierung die Summe 
von 1500 fl. aus ber Gemeinvekaffe zut Bertgeilung unter bie: 
enigen Gewerbsmeifter und andere in —* anſäſſſge Ar» 
eiter angewieſen, welche bie Pariſer Ausſtellung beſuchen wollen, 
ohne bie hiezu ausreichenden el zu befigen. 

Augsburg, 13. Zali. Morgen enzet bie erfte Abtheil- 
ung ber Xrtilerie:ebungen auf dem Lechfelde. Die Batterien 
des 3. Artillerie Regiments marſchiren auf der Landſtraße nad 
Minden, die Yuhbatterien des 2. Ariilerie-Regimentd per 
Eifenbahn in ihre Garniſon Bom 4. Artillerie: Regiment kommt 
die 4. Felnbatterie mad Ottobeuren, bie 5. nad Neu-Ulm, zwei 

[bbai verbleiben vorberhand auf bem felbe, bie 2. 
Khatterie fommt nad Germersheim und bafür bie in Landau 


Bay, ift geftern, von Paris kommend, hier eingetroffen. Igeftaubene 7. Fußbatterie nad) Augsburg. Um 81. de. 


Dr — — — 


2. Abtheilung ber Artillerle · ebun Ledhfelbe, 
beuptfäßlit aus Batterien des 1. mb 9 Meilkerer Oeffentliche Erklürung. 
ent? befteven und vom Ken. Doern grhen. v b. Tann & — ec a auf N > anbe⸗ 
— — raumte arverſammlung des Krankenunter⸗ 
Wittelpreiie en, — — som —— und Sterbelkaſſadereins ſchon jetzt als 
Weizen pr. 300 Bd. 26 fi. 14 fr., Kor pr. 800 pid. kraft- und wirkungslos erklärt, indem ordnungs- 
21 fl. — ir, Serſte pr. 260 Pd. 13 fl, 53 fr, daber pr. 180° gemäß bei derartigen Verſammlungen Kaſſa und 
9 f. 15 fr 320 k : 3 N 
nie oo A. | Tagebücher den Mitgliedern zur Vorlage gebracht 
— gen — nr m 60, * ** 35 — werden müſſen was jedoch um deswillen ſchon 
—— er eng iſt — fragliche Dokumente, 
ainz, 12. Zult. ( Fiuchtbericht.) Auf heutigem arte ———— eingereich 2.00 nbeter 
war werig Geicäft; verfauft wurbe Waizen & 15,16%, f.,j Bejhwerbeführung, in Gerichtshanden ſich befinden. 
Korn 1997, fi. Haber 5 Alfenfrüchte etwas ber Soviel im fpeziellen Auftrage einer großen 
de zum 


Exbien 109,12 H.. Bohnen 12,18%, fl., Binfen, u MER TAENT 
en, nroße 14—17i, fl, Widen IM. Für Räböl wurde] Anzahl von Vereinsmitgliedern, me 


hy 
beute $ fl. angelegt, Reps ift noch nicht en Dltober» 
Del 23 L Mohndl 40—42 ſi. Leinöl 25 ger 
‚60-75 fl. Arcarnat· Kleeſaat 10—11 fl. 

Borſen He Frantfurt, 18. i, 1 Ute. Das 
Geihäft im Heutigen Vrivatverkehr war unbelebt umb bie Ten» 
den; im Allgemeinen matt, Nur für Staatäbahn wurben beffere 
Teurſe bewilligt. Steuerfreie Metalligues 48'/, bey. u. & 
National 54%, bey. Amerikanische Bomds 77>/,, ’/, bei. 5%, 
engl. Retaliques 62%, bez. u. @. 4’/,%/, preuß. Obligat, —@, 
44,0, Naſſauer 94./. P. 4%, Kafiauer — — G. 

Bantaftien 670 G.Ereditallien 175'/,, 176 bei. 1860er 
Roofe 72%, P. 72. @. 1864er Looſe 73 bey. m. @. 1865er 
101 9. A, 


: 
Fi 
* 









2 


Frag Beweis mangelnder ordnungsmäßiger 


ng und ar oe Vereins gelangt find. 
ie Seiefwerbeführer. 

‚ Dretter, Stollen, Latten, Stangen jeber Art, 
ſowie feucrfefte Badfteine und Badofenplatten, 
nebft Theer empfiehlt zu den billigften Pre,fen 

Adam Brod, 


Ende der Scmmelsftraße. 
bereröffnung deö Schweinfurter 
marltes 


948, — —RR —* Ir u B., 3, @. 4% 

* —* 36 u, * el . 
—— 8, Beyer. ahn m EN 
Suiebelö» Bi, 79, 3, 75, do. 2-@mif. 7UY@, 7] Mepmartin Daklr geüatet merke, Sirs Dis denk ai Ben 
P. 3%, Staatsb.: Prior. 50%, P., — @&., 1858er sLooje) Bemertem veröffentlicht, baf ter nädhfie Biehmartt 

119 ®,, *3 — a ce 99°/ ee den 17. Juli und von ba ab reg 
Ruxhefi. . —_—— b, 2/e .—— Wu n 

. Bant 195 @,,ubwigsh.Berbader 1650 B., Gtaatäb.: 

Er 220, % bey. u. @. Bea auf Bien Bd GAmenpant, den IB Su 1007, 


er a 9 iftrat. 
Berantwortliher Rebalteur: Fr. Brand. Schultes, 
gen, ſowie ge Wa 
e bies 


- einem hi kıkum j 
iemperatur ber Mainwärme- 16 Grab. mit bie ergebenne Anzeige, daß ich jährige  Ailientnefe 
Antwort auf Vers Nr. 459 Stadt- & Landboten. "i !inem großen Sager ber fhen länan als nüplich anerkannten 


Gebunden durch Gesetzes Gränden — | Supferfchablonen 


Darf H H sich nicht find 
een, en ES * zum Selbftzeihnen für Waſche und Sticeereien bezogen habe. 


Doch inniger hat die Vorsehung verbund 
Wo Geist den Geist A u m * Da id) durch vortheilhafte Einrichturgen in dem Stand ger 





= ‚öl fept bin, bem Plage felbit briciren, 
a ee aa 
Denn schlin —— — mu Belebung — ——— Kaufleuten und Fabrtilanten fi 
Das BE Tas Ta asclan Hand, bejonbers Boppelalpbabetr, um jebes beliebige Bor m 
Was mir nicht täglich wird bekannt. fehr furzer Zeit auszuführen, ſowie aud große Finffchabs 
* —A Ha — —— Dem 
„Bänzlicher Ausverkauf |aufe des Seren Mahn u iR mit Hme befjen 
ER A. L. Levy, Optitns u. Gravent 
Bistämerhet, vis-d-vis von rn, — _ us Mübtinger, Vuruembera. 
Kofi . K. Schwarz aus ®ien, a een. 
— — — — empfehle gi en Damen von Würzburg und 
Umgegend Mei 1 5 
Hansverjteigerung. — 


& verfteigere zufolge Auftrages bes E Irfögerichtes befichent : 
Müriburg in Gemäßbeit der Proje mopele vom abıe kr um 855 a Tre er — = 
Dienstag den 30. Septem er d. J. fräb 11 Uhr Die Bude befindet ſich im Kürjchnerhof, ge: 
we er eg ge gen = 2. —* —* 294] genüber Srn. Kaufmann Nofentb 

abier, Pl.⸗Ar. u ‚an ber Mang zum . - 5 

xannt, enthaltend Beier a Shmieheweriäte, — Eid. Um geneigten Beſpevch Yitiet er J—— 


werke und Manſardenwohnung, enen Aubau mit gededler Be: , 
fhlagbrüde und einer Schreinerwerkftätte, gewerthet auf 12500 fl., and Saarloxid und St. Johann. 
gegen Baarzahlung. 2 Xhonöten find billig am|4bl 3c) Ein en mit %o 
Mürzburg, ben 10. Juli 1867. verlaufen. Wo? fagt die Erp. nung in befter Lage ift foglet 
Hutb, f, Notar. (2al ds. Blis. (578 "zu vermiethen. Nah. in der Ep 


Mineralwaſſer⸗Verzeichniß 


Joh. Schäflein, Firms: 


auf der Mainbrüde. 


an ut 
Ahrweiler 
Honelheinsgue 


Wochen © obener Nr. Uu. 2. er 


——— concentr. Mergenth. 
Nennborfer Schwefe el. 
auſer Bonifaziusquelle. 

ſer Eliſabethquelle. 


Svaner 
ER 


36) Barometer mit star- 
ken Queksilbersäulen ver- 
kaufe ich noch kurse Zeit. 
zu ganz billigen Preisen aus. 


hier, - 
Eichhornstrasse 357° 


————— — —ñ 
661 Derjenige BHauersmann, 


Seb. Carl Zi 


—— Mühlbrumen. — ne bier er rer t nr 
Ir, e 
Carſebader a eng 4 ——— ſe weggefahren, wird it 
ee Spru 4 n rwa Rug endung im Gaſthof zum: 
Racer. —— Bittermoffer. rg gegen fl. 1. Belohnung ; 
—— Schlan — 
mi aaa ' wälbadher Stahl. 


Ra. 


Shwalbaher Wein: und 
Schwalbacher Baulinenbrunnen. 
Sıterfer. : 


Balſamiſches Eieröl, : 
glihes Mittel gegen * 
mn ber Haare und Be⸗ 


shaller 'Bikt Einnberaki feitigen ber Shhmmen ber Ropf» 
* Haller Bitterwaſſer. —— — empf pf 
— Eliſabethquelle. —— Franz Sußla. 
piner Dee: 
Rr d Waſſer. 299 = Die Miläniederlage 
* — Walltade € Schwefel. 836 — Pißensbeim, 
— = — infeit Dienstasbene. Juli: 
Zub b i — | * * = 
8 ekter unger. a a — 
— Gen br 2 Wipfelber. 1, Manu gu Me un 
Beh alle im Handel vorfommende Fünftliche Mineralwaffer. 8 Mr —— 
a ber Orber 4Soole. ... bie 
Orber 


ug — 
—— Ax2 
ranl —— 
odener Quellſalzſeife. 
reuznacher Nutterlaugenſalz. 


Das Berfaufslager mit 


D'NBD 
von MM. Doernberger aus Fit) 


fich A. Warmuth, Aleiderhäudler, 
33 * Herrn b y 


Schreib- c opirlinien, 
Ehemniter veilhenblanihwarze Go 


Encre violette Rouenaise (ächt franzöfiihe Schreib: und 
PR " Gopirtinte 


ehe Sopirtinte, fe 


eib: nd Gopirtinte (violett), 


— 8), 
fitite,. üchte, von Leonhardi in Dresden, 
Gallustinte en & en de 
Carmin- und Ultramarintinten, vefäien, | bei 


544 0) erold. 





Bekanntmachung. 
Vortathe an Kleidern und andern Gegenſtaͤnden werden 
Mittwoch den 17. Juli e. 
und an dem folgenden Tage, Nachmittags 2 Uhr beginnend, bei 


der gausverwaltung des F, Juliusipitals öffentlich gegen baare 
Zahlung verfteigert. 505 2a 


550 Ein Echmieomcifier auf dem 


548 3a Im 3. D. Hr. 5 find 
Lande Jugt einen ehrling mit 
— In —S—— bis Mitte Auguft 2 elegant möb⸗ 
ber Erpeb. lirte Zimmer au vermiethen. 


Ban ägge ein 


nt blaue Schreib: und Haushaltungstinte (mit Jerſcheine 


ur ze vermi 


aus auf⸗ 
— — Em. 
zum 'mebiginifhen|547 Ein Garten mit Meinem 


fe wird 
ee 


„Betanntmach chung 
2 z —— — —— 


rufen, un, wo mög 


jun vecjufen, D ‚jeing —E Es Susan) — — Sirichs· 
inge 79 frledigen. 


be ich Tegfahrt zur A 
Ertnacn ac dm u 
— den 20, b8. Mis. 


Vormittags 9 Uhr 
auf meinem Amtszimmer anberaumt, und werden hiezu bie 





bern Kine er bed Bernharb dannwager eingeladen zu 
em angenonimen würbe,- daß [4 biefelben 
auf im: 4* ehereinlunft wii: einlafen; 
Würzburg, den 12. Juli 186 
Grimm, Notar. 
EL Kufie auf'dn ei 523 3a) Gutgehaltene, in wa 
bauger Kircenplag find zwei —— * in 
elegant möblicte Zimmer und | Velden fr ner Weingeiſt 


„gen neues Klavier biezu 
Ründ ih an —* Herrn au ver⸗ 
miethen. Räs, in der Erp. 


434 3a) Ein ſchönes, abge 
Ihlofienes mit allen Bequemlich 
feiten verſehenes ** — 
5 Zimmern iſt pro 1. Auguft 
oder 1. —— an eine ruhige 


+ ert bat, baher vorzügl 
u Bein und Kepielwein, rw 
. bis 9 Eimer haltend, werben 
[elle — bei 
M. J. Fleiſchmanu 
in Aſchaffenburg. 





545 Ein Portemonngis 
nebft Inhalt wurde gefunden. 
Das Nähere in der Erped. 


" Plattnersgasse; 


im Laden des. Pelzhändlers Herrn Reiniſch. 





Kur während der Mefje 


M 


45 


Großer 
ESS- 





JS Eglt aus Zürich, 


Ja vcan ige Produtte, 

zum eriten Wale zur M empfiehlt hiermit feinen ächten 
budraulifcben Kitt, womit man alle zerbrochenen Gegen» 
Aämbe mwieber fett und dauerhaft fitten kann ohne euer, .®. . 
Porzell ns Glas, Stein, Marmor, Hlabalier, Meerihaum, Holz 
and Elfenbein, duch nehme ih alle zerbrochenen Gegenflände, 
Ultertbüimer und Koftbarkeiten zum Bitten an, unter Zuſicherung 
alles fett und dauerhaft au kitten, ferner 


chemisch : präparirtes ‚Copirpapier, 
praktii für geichnungen, Deffins und Mufer' —— 
vermittelft einem Stift oder Etridnadel auf Papier, 


und Hy, 
Preis-© & = Feuerdiamant, 
uap® jehes Glas nad allen, beliebigen Berzierungen au fchneiden, be⸗ 
a % Eu Rinne ouran * XR praltiſch für Stine amd Bampengläfer zu ſchneiden, 

„si "m  Stablfeberhalter, Gravirpuilver, 

« sale = * Brief⸗Couverts, gummirt, eine Ar — *— Elfen and Stahl * Wachs zu 

= J rer. | Siegelad, Hravir 

. BE L; * —— —— agnelw etzstähle & Magnete 

ei 3 * 100 Shut Mumition —— —— — um alle Senrumente ſcharf und ichneitend au machen, als Sen» 

2 81, fe. 36 Stüd gute Stehlfedern . ſen, Sicheln, Meffer, Scheeren, Handwerlsgeſchirr, Mebger« und 

ei 3, = a „ r St — ——— Dieſe Wetzſtaähle find ein unentbehrliches 

81/, Er. feinſte weise gumm 

ha A Botographfe, Pen —E —* "ra tebR noch mehreren in dieſes Fach gebö» 
= böhft elenonten Muft renden Irnteln 

„ 4a tr. 24 Bonen feinites —— .&g li, 

> ter A Bogen ſchwerſtes eanliiches Briefpapier mit Auch * ich Sı linder, Lampen pläfer, —— über» 
Waſſerdrucklinien, carrict ober auch gerippt, |hanpt alle Sorten’ Glaſer um arg Käneiben und Schleifen at. 

” - 5 a — —— Mein Stand befindet ſich neben dem Eafs 

a 7! Bogen feines —** — Brit Weigand in dev Karmelitenftrape, 

Papier, Sortirt in 4 Farben, grün, roſa ——————— TI TTT —— 
danois u. lila, ' Schafbut-Berpachtung. 

„8 Mk. 25 Stüd hair englüice couleurte Couoerts, Da ver Skafgutvast auf ber Gemeindemarkung Haufen 
fortirt in benjelben 4 he: mit circa 1800 Tagwert bis Michneli den 29. September I, J. 

13 8 Sid orig Onte Ss — ———— Une 

I: — ne Montag den 12. Auguft 1867 Mittags 12 U 

fi . ontag den j ugu) Od ı ags —F 

„15 tr. 100 St — beſte weiße gummirte Gouverts, Poſt Ant —* ob 6 Idee verpadtet und werben Gteidhälieb 

3 "haber hiem höflichſt eingeladen. 
RER Stig Sri — — — Haufen, f. Sanbgeriht Arnfleir, den 14. Yuli 1857. 
PT ven. | —— * neueſles — . Altenböfer, Borieher. 

yiem mit 12 Datronen, hört überrafihend, 349) Es wünscht Jemand feinef 165) Ein ipöı möblirtes, 

„es m 1 — 2— ge — Rahmen, obal, ſchwarz | ziete freie Zeit mit einer nilg, we (Gartenwohnung). kit bis 

ek m BER Er lichen Bewältigung, als Mb-|1. Auguft an einen Herrn ober 

„1 . 1 Zfndnadel. Revolver, gant neu, ichreiben, Nehnen, Eorreipm: Dane zu vermietgen. Stroß: 

„Al fr. 144 <tid anerkannt be ne weiße Stahlfebern, für venz u. dolsführemauszufällen, |aafe, 1.. Dir, Nr. 1131/,, eher 
Säutkipafend, von Shulmännern empfohlen, | md awar unter ganz beigeine: |mals. Zippeliusgarten. 

„MM te. 20 Stangen Siegellad, 1 Zoll: Pio,, nen nfprächen. Hierauf Rr- 

" 24 tr. —1 Photograobie· Album au 26 Bildern in ele: flettirende werden erficcht, ge: 328 3c) Auf einem großen 
ganter Prefjung, mit ähtem Goldſchnitt und rällin Franco: Aufchriften unter Defonomiegute wird bis 1. Aus 
dergoldetem Schloß, A. 8. Nr. 130 bei ber Er— quit ds. Irs. bie Schmiede 

„bb & 1 PHotographie» Album zu 26 Bildern in äch— pebitien diefe® Mfatter an der |PR hfftei, welche einem fireb» 
tem Leber mit Elfenbein ⸗Verzierung, ächtem poniren \ "7 Damen Meiftee im Orte wie in 
Goldſchuilt und vergolnetem Schloß, — der, NRachbarſchaft ausreichenden 

54 fr. 1 Whötoirmpte- Mn zm 50 Wilbern in ach 


25* 


im Laden des Pelzhändlers Hru. Mei: 


> — 


tem Leder, mit: Elfenbein: Veryierung, ächtem 
Solofynitt und vergolvetem Schloß u. |. w. 


u. ſ. w u. j. w. 

EM allergrößtes Lager von 

fur eine jebe San) paſſend, 
Sorten. 


Mufträge von anfie 
abmedes Betrages prompt Ke reeileffe 


Stahlfedern und Stahlfeber: 
von ben billigflen bis zu 


rhalb werden 
fu F 


Großer 
MESS-BAZAR, 


zur Beit in Mürzburg, 


niſch in der Plattnersgaſſe. 


PEN 






















en 


541) Zum Betriebe eines Ge— 
ihäfts wird fofort in einer jre- 
quenten Lage der Stabt ein 
arohes, geräumines Barterre 


Remilen ober Magazinen, gu: 
tem, trodenen Reller, VBrunnen 
oder Woſſerlelung, 
mit eimem Logis von 4 bis 5 


macberinnen werden zum jo- 
fortigen Gintritt geſucht Nah. 
in der Exped. 


Lokal, beſtehend ans großen 


verbunden 


523 Mehrere geübte Kleider: 








TVerdienn bietet. Ueber Tüch— 
tigteit im Huft ‚eſchlag iſt bes 
fonbere Nachwe ⸗ zu liefern. 
Anmeldungen haben bis läng⸗ 
ſtens 15. be, Mis. zu erfolgen. 

NRäh. in ber Exp. 

524 Ein junger Hund, 
langbaarig, bat fich verlaufen 





Simmern, Küche, Magdtam: [und Sittet man um Rüdyabe 
mer und joniligen Bequemlich, gegen Delehnung im 4. Tifte. 
keiten ac., zu mielhen geſucht. Nxc. 24, Sunderftrafe. 25 
Näh. in der Erp. * == 
26) Getragene Mleider 


jeder Art werben „engekauft 
bei Kleiderhändier Neppens 
bader im Schenthof neben 
Hrn. Wolpert. 


Fur Würzburger Kiliani-Meſſe! 


befindet ſich das ſowohl hier als in allen großen Städten bekannte große 
Lager rein leinener Waaren, fertiger 


Herrn- und Damen-Wäsche 


von Wilhelm Baruch, früherer Theilhaber von 
Wollften © Comp. aus Sreslau, 


und empfiehlt dem grebrten Bewohnern — —— und Umgebung, beſonders ſeinen geehtten Kunden ſein, — Jahren 

zur Meſſe bekanntes großes 

Baufe des Schirmfabritanten Sru. Joſeph Weber, Domftrafe 
ö t. 

— —— je TO Geiäftshimmung je Ih zur Leipziger Dflermeffe Gelegenheit, große Poſten 

nute gebiegene Zeiuenwaaren, befonbers 


Bielefelder und erregt Tiſchzeugen, 
Taſch es elt. efc. 


zu fol billigen reifen en - Pe biefigen Meſſe 15 bis 20 Prozent unter bem Fabrilpreiſe abgeben werbe. 
end ® — lige 88 n & 18 und 24 fr. 
nbandtücher 5, Ar s fr, ver &le. 
eg ver Ele &, 9, 10, 12, 18 * v- "a an. fl. 1. 12, 1. 80, 1.48. u. |. w. 


bentächen, er (in rein Leinen) das ta a fl. 1 
r, feine und mittelfeine, jonfl 3 bis * 6 * . Dyb,, jent | 8 1. 24. - 3a 
cher in (rein Leinen) weiß umb farbig das !/, Dpb. 48, tr. bis Ai 
Bela „ — n« und Damenhemden mb „Rifenäberrüge in Gtäden 14, 9, 18, 20 bis Fi 4. 
—— Zeinwanb per Etüd 19, 21 bis fi, 3 
e zufliihe Sanfleinen (unverwähl. Dualttät) zu Belttähern und Arbeitthemben, bes Eiüd W, 24 bis gs ” 
Zeperieinen su Frouenbemben und Kinderwäſche in Stücken und halben Städen, per Elle 16, 18, 20 bis 24 kr 
Eieietelder und Brabanter Zwirnleinen in Stüäden ſehr billia. 
52 chtücher obne Naht, abgepaßte das '/, Dyd fl. 3, 82/, bis 5 un» höher. 
iſch⸗ * d Zafeltücher mit 6, 12, 18, 24 Servietten in Damaft und Bebild von ben gewöhnlichften bis zu den feinften 


Ehee: zu d Baffecderten in grau, KHamoie * weiß. mit und ohne Franſen, & fl. 1. 19., fl. 1. 45. und höher. 
erts@ervietten dos halbe Dubend 1 fi. 1 ‚if. 30 fr, 2 fl. unb höher. 
Bollene Tifch: und —— en fl. 2, 5 hg 4. 
quds Bettbeden a fl. 9,, bis 7. 
birting und Ebiffens a ind und Reften per Elle 12, 16 fr. 


Serrenhemden | Srauenhemden 
einzela ſowie im Butenb, van ben gewöhnlicfien Arbeits: von ben gewähnlichſten beflen Hausmaderleinen in neuefter 
bemben und Nachthemden bis zu ben feinen Dberhemben von und bequemftier Fagon bis zu ben feinflen gefidten 
1 fl. 45 fr, 2 fl. und höher Damenbemben, einzeln fowie im Dtd., von 1 fl. 30, A fl. u. höher. 


500 : Dupend Neueſte leinene Herreukragen, 


# halbe Dutzend 1 fl. 12 fr, I Al. 80 kr. vnd 
Leinn aude — auch in halben Etücen Billig abgegeben! 


Das Verkaufslokal befinvet fi) im Haufe des Schirmfabrikanten Herrn 
Meber, Domftrafe, worauf ich genau zu achten bitte: 
Zee mern 


Zwetſchgengeiſt Verkauf 
in vorzügliger Qualität, zum Etnmaden ber Früchte, empfiehlt Bon Morgen an 
Gg. Jos. Mohr, ächtes gutes Bauernbrod 
Kuftergaffe. in 6- und zpfundigen Laiben, „genen und halben 5* 
Zen geehrten * wie ouewaͤrtigen Kegelfreunden zur in dr Etifthaunerplaffengafie Wr. 187 [be 


Nakriht, dab mein Preisfegeln neh biefe Mode bauert,]| Blumenpapier bei J.8. — 


Nittern und MPreisvertbeilung wirb erfiec Tage näcfler Moche 577) Excınplap Fir. 148, 161.1576) Hum Epotipreife wird ein 
) Sternplaß Fir. 148, 161.576) Yum Spottpreije wird ein 
durd; den Etabt» und Lanbboten bekannt gwagt. Ra rer gute "Bet |iäöne Bett verkauft. „Etite 
. Haum, Semmelfixafe Nr. 71. Item verkauft, haugerpfaffenfir. Ar. 176 


BE 


Der Ausverkauf | | ! 
— Kleiderfioffe EAETBSHIG. 


Paleiots, Jaquettes & Mantilfen| rrr-Farikchan 


Pr arten. 
zu außerordentli billigen Preifen dauert nur noch diefe Woche. —— hr. 
































F. J. Schmitt. Würzburger 
{ Warnung. a 
24 Todes-Anzeige. 582) 90 marne Mer % Diensten, den 16. Jult1eoT. 
58 Verwandten und Freunden bie traurige Rachricht, baf ——— ‚a ne Beufie für Bel. Peonife ren. 
es Bott dem Allmöchtigen gefallen hat, meinen inninftge: en ober ieben bi 
aſtg fonft läftige erteäse ii e Sä 
"us liebten Gatten, Herrn mit ihr eimzugehen, indem i fichfle. — in 8 Alten 
g a Ad am Brehm, keine Zahlung leine, 9 und einem Boripiel von 2. An⸗ 
— Brian, bin 15. — gely Die Dire 
4 uu4 om Ki a, en — — — —— 
e ung fin ötag ben 16. b#. „ 
BSD ne era Serien tee Dan m on || Merloren |Preisfeg ein 
8 gottesdienft Nieiez früh 218 ün in &t. eier ‚tt abe * —— vis· a· vis dem ———— 
Die tieftrauer tt uhr auf bem Werı| vom Hifr 
a. — Magdalena Bechm. —33 u. bie —32 * a ri arten.) 
3* orngaſſe bis 
redliche Binder in "gebeten, Einhunvertoreiitg Gulden, 
2 y * oegen Belohnung abzu·eingeiheiit in 12 Breiten, nebſt 
en Todes-Anzeire geben. Räb. in ber Ev HF. an Nadzewinuflen, wozu 
J Gott dem Allmaͤchtigen hat cs Er unfere innigſt⸗ lan —— gr lang hen X um 2 Ubr 
: e ‚ unfere inn . 
3 geliebte Tochter, Schwefter, Säwägehn und Tante, Fräulein ee Mae en A. Marfert. 
- Maria Ursula Arnold, 575) Gin mn) Cm Biden 1; wir) Eefertsgarten 
© am 13. Kr: i Mittags 12%, Uhr nah längerem Rrarten- Beihäftigung im "Elae, zung — —— erthore. 
2 lager, aͤrlt mit den Tröfungen unferer hl. Religion, jenhen ri einem a ar Heute A 2 
in ein befferes Yenfeitd abzurufen, Artille Mm fik. 
— Dieſe Ihmerslihe Trauerlunde wihmen wir mit dem 574) Eine gefeßte, zuverläffige u zuverläffige erie-i u 
Be daß bie feierliche Beerbigung Montag den 15. J Perfon mit guten Zeuaniffen Julius Troll, 
| Juli Nahuittags 5 Uhr vom Leihenhaufe aus und ber N ſucht ſogleich ale Köchin 573 n der Edert'ihen 7 
* —X am Die:tiu} ben 16. Juli früh 10 Uhr Meinen Plag, gebt aus zur Aus: |, ) 3. der ei er isen 
Den hen Com ftattfindet, allen Verwandten und Freunden — Rah. in der hülfe. Ray. in ner Ep Ban ae Sluasielb IR 
nen ® 
‚EI Ü per Verbtigenen und Sützn um fliies Beileid. — — 
ar 555) Die tieftrauernden Hinterbliebenen. J ner, ber bie Weinbehandlung und meflingenen Gewinden zu 
r 4— jperftebt, kann fojort Stelle ha- ‚verkaufen. 
J IE | pen in einer Weinhandlung im 


Rönizreih Sachfen. Rä A Ein Mäpgen ——— 
g | Ki die rn Kuhn und; mit Risdern umgehen und gut 
Comp. in Würzburg. Fe —— ſucht ſogleich - 


n d. Ep. 
560) Ein Mädchen, weldesf — 
kochen Tann, 96 Eon —— *5* — 
—22 me fücht eime —* ee I[e, |Rro. 224 zu vermiethen. (670 
9— Dir. Ar. 78 Über 2 Stier) I oo. 


; oem hot) Zu vermiethen. 
Ausverkauf. lin. eis seien aus 5 


ee Bor 5— ui 


Ein Lelnwandhändler, welchet währen» ber Rillani- 
meſſe die Frechheit befigt und einen Reinenverfauf in 
' N sfentlien Blättern auf der Domftrage bei Hrn. Joſ. 
Meber, Shirmfabrikant, ausſchreibt und fi meiner Firma 
unb gutem langjährigen Rennoms bebient, un das ge= 
, dh Vublitum zu täufchen um» in ben Glauben vers 
— fegen zu wollen, als jei es mein Geſchaäft oder ſei er 
Ihaber davon geweſen. 
Es diene dem verehrten Publikum daher zur Kennt: 






































niß, daß derſelbe mit mir weber in Geſchaͤftsverbindung 
Ir SS geitanden hat no& fleht und werde id) iün wegen biefer — em om —— 7 ii a — 
a] unbefugten Hanblungsweife dem Trimnaiamt übergeben. Kr ion bi „ * —— ſverniſſen {ft auf Mllerheiligem 
IR Das geehrte Puslitum mag felbft beutjeilen und [5 /2&hiffoniere,1 Setegtar. nienen. 2. DR 
s '2 polirte und 2 ladirtel? ‚ t. 830. 
2. | den Shtus auf feine Reelität und bie feiner Waare » he een re ee 
sieben _ berfelbe für Waaren haben muß, wenn er ‚| Bettfätten bilig verkauft. | gine zuverläffige folibe Bes 
En nicht im Stanbe ift, Bi eigenen Ramen berzugeben. RUN in der En fon, gelegten Alters, fucht eine 
78 ermiethen auf 1. Auguſt Stel als Kinds ber = 
BE M. Wollstein E trodenes Magazin. R. dans dem a br Dane = 
F aus Bresſslau. in der Exp. 580 20 ng ſogleich — 
ne ſehr freundliche p. d 5 
B: FKRRRTTTTETTTTR ung von 3 Amen m hie — — 
Kohn Eine gelande, fonnige [558 32) &in Dans, "nicht io nebf andern Bequemlicleitmi565) Man ſucht für einige 


einer fhönen 


ag Big u vermiethen. 


bed im Preis, wird zu kaufen iſt bis 1. Auguſt zm vermiethen. | Monate in einer anftändigen 
eſucht u . Unterhänd- | Räb. 6, 8.8, ilie Aufn eine ĩb⸗ 
ie. ber Erp. m Rro, —— —— (569 * —e —2 





> Diegroße -hdyptiihe Menagerie 


„am Krabnenplate s 










Herrſchaften ur Ehau anf: 


60. de fien 
o Eine RE — 
ere, 


Alle Nach⸗ 

mittags 4 Uhr ei 
;% > Abends 8 Uhr Füt— 
nt 2 terung und Drejjur 
Tammiliger NRaubthiere, wobei eine Dame in die 
Käfige bineingeht und die fchwierigften Zahm— 
beitsproduftionen mit den Tbieren durchmacht. 

Non plus ultra: 

Das große Niefeitchwein, 1040 Pfd. fchwer. 

1. Plak 24 fr, 2. Platz 12 kr. Rinder und Dienfiboten 


bie a 
Bm zahlreichen Veſuch ladet ein 
Jd. Henkel, 
3 (5 Menageriebefiger. 
Einige gefunde dienſſuntaugliche Pferbe werben gekauft. 


Gegenüber dem schwarzen Peter 
8 iſt dad von Miltwe Behr 
grosse Panorama 
mit 208-Gasflammen beleuchtet, 
—— ſeit ehren betannt und jeht gonz neu erbaut, 
wit ſammilichen neven Kriegs: Ereianifien von Deut ſchlaud, 
Defterreich md Italien, volltonmen nad der Notur ges 
et, und von feinem andern Panorama bis jept fiber: 
offen, täglib von Morgen? 9 Uhr bis Abends 9 Uhr ge: 
Öffnet. Um gütigen Zuipruch bittet 
Wittwe 5. Bayer. 


Täglide 
Smnibussfahrten 
zwiſchen Bütthard und der großh. bad, Eifen- 
bahnſtation Wittighaufen. 

Abfahrt von Büttharb: Morgens 5 Uhr und Abends 6 Uhr 

zum Anfhluffe der um 6 Ubr 7 Min. Morgens und 6 Uhr 


56 M. Abents in Wittighaufen Ireusenden Perfonenzüge. 
Die Rüdfahrt ift fofort nad Eintreffen genannter Züge. 


Büttbard im Juli 1867. 
Gg. Ad. Kraus, 
549 2a) Omnibusfuhrer, 


. Npraktifches Hafirpulvder 


rg —— Seife für Selbfirafizende empfehlen per Schachtel 
2) Rom & Wagner. 


Zum Einmaden von Früdter und sim Anichen von Weich: 

feln unv Kiriben a0. empfehle biNt#? ächt indischen Zucker, 

- zein wengßeren Zuder (Raffinad), fowie vorzüg⸗ 
lichen MWeineflig, reinen Frucht:, Tieftein: und 


QSwetichgenbranntwein. 
548) Franz Backmund. 


Für Leder- & Schuhwaartuhäudler. 


Rabrit zur Rath webradter Hein und Dowſenſchafte vor 
Otto Jäger in Berlin, 










Fi vom Sonntag Nahmit: | mentalpbufil”, wo w 
tagt 3 Uhr ber geebrten)z. B. — 


Kaiſerſtraße AN/AS. Preis: |befannt, 


— ‚für fi. uftfreunde, * 
} { ‚Front | ‘de un d übe 
4 a ſid RR "heit 1 ie „&rperi= 
erbare Küufte der Phoſit zu feh Find, 
einen Magnet, 21/5 Bentner an d, 
mit einer galvaniſchen Batterie von 6 Elementen ıc, Säimmtlide 


geftellt.  Diejelbe euthalt Apparate find auch zn verfaufen und werden auch äbnnliche 


Tauft.r ine nach neueiter Gonftruftion gebaute Uhr = 
—— Werk oder Gewicht, ein Jahr gehend, iſt zur Scham 
und zum Berfaufe ausgeftellt. 

G. Müller. 


nie *. Die dene ift keuntlich durch rotbe girma 


Aufforderung. 


Am 18. Januar de. Irs. wurben bei der Erpebition . 
bad) 2 Riften F. K. 612 und C. Babaa nez., dann eine . 
flaſche W 101 und 1 Koıb W 102 im Geſammtgewichte von 
137 Pfd. und angeblib Materialmaaren entbaltend, an Ges 
ſchwiſter Dehn in Darmftadt aufgegeben, welche Adreſſe dortſelbſt 
jedoch nicht eriftirt. 

Da nun aud Seitens bes Aufgebers froglicher Sendung 
2. 6. Gehrig aus Müresheim, bezünlich deſſen wirklichen Wohn» 
orts die gepflogenen Erhebungen gleihfalis fein ſicheres Reſultat 
ergeben Haben, bis jeht eine Nachſrage nicht erfolgt ift, fo er⸗ 
gebt an benfelben, bezw. an din fonfligen Eigenthürer biefer 
Woaren, die Aufforderung, zur impfangnahme berfelben binnen 
4 Wochen fi hierorts zu legitimiren, wibrigenfalls nad 
Ablauf diejer Frift gemäß S 16 des Betriebsrenlements der Ber» 
tauf biefer Waaren angeordnet merden würde, 

Würsburg, ben 12. Juli 1867. 

Kgl. Oberpoft= und Bahnamt. 
ge. v. Echellerer. 
Sondermann. 


Bekanntmachung. 

Bis jetzt war man fuft allgemein der Anficht, daß man 
Reps auf Dreſchmaſchinen, obne dub zuvor die Dreſchmaſchine 
noch befonders zu dieſen Amed eingerichtet wärbe, nicht breiden 
könne. Die Unterzeihneten, als Befiger einer Dampfdreſch- 
maſchine von Garret & Eohn, sehen ſich defhalb im Intereſſe 


[ser Befiger non Dreſchmaſchinen, fowie ber Butäbefiger unb 


Landwirthe veranlaßt, biemit zu veriffentlihen, daß Herr Daum, 
Maſchiniſt bei Herrn Profifjor Heß in Würzburg, am 10. Juli 
d. J. bier in Vilhband mit unferer Maſchine einen Verſuch mit 
Nepsdreihen madıe, ohne dab irgend welhe Einrichtung am 
derjelben gemadt wurde, welcher über alles Erwarten günftig 
ausfiel, indem in einer Etunde vier Fuhren Rips ganz rein 
ausgebrofhen und entiprechend rein gepußt wer, fo zwar, ba 
niäts zu wunſchen übrig biieb. (8a 
Bildband den 12. Juli 1867. 
Hofmann, Bürgermeiler. 
Jakob Medfermenn, 








Deutiches 


National-Theater 


des Profeſſor John aus 
London am Krabnenplatze vie- 
A-vis ber Mainluft. 
Täglib 
2 Hauptovoritellungen. 
lad;mitt. a Uhr u Abende 8 Uhr 
Außer dem nah Anweſenheit 
einden J 
ta⸗Vorſtellungen. 
„Aufang 4, 6 und 8 Uhr. 
Das Hebrige wie derene? 


Al [3 Z 

Fertige Betten 
empfiehlt P. 

zum Ausverkauf 
bei foliden Qualitäten "zu 

fehr billigen Preifen 

Carl Schlier. 
Eiunerg. Rn 562/53; 








vo 
542 2a) Ein zuoerläjfiger)juns 
ger Mann, der mi (gutem 
Yergrifienverjehenift, ſucht 
einen Met ER Halöfneht over 
kKuütſcher und kann sofort eins 


Gourant umgehend per Pot ftanto gegen franco, (552 M. Hirsch, Direktor |ireten. Jich. ın Ber Em, 
» Drud unb Berlag von Bonttass Bauer in Märurg, 


F- 


Würzburger Stadt- 


Babnzüge. 
aaberg- Frankfurt, 
—— Eoury. 2 1.” 
ey. 10 U. 30 M. Borm, 
nr Tu 35 M. Wo, 







u“ 
Untunft von 


4 


1 
Mbgang nad Bamberg: Schnellz 10H. 
Bart sen 5 A 
15 M.. Hal ul. RO ER, früh und Shen 
— Borm. 4 


nit von Bamberg: — — u IN Ka ; 
OM. ıu & —— 


Au "Re 
Em we om — und 
11:0. 50 Mt. Nadıts. * 
gps nad Granffurt: 
it Ehn un 5 MH. 30 M. Abbe, |: 
Di Bam Bor u. 1a U. 16 Sn. —— 
Ge. · U. 50 ruh, 2 U. 40 M. 


Hr 


Esueiery, 1 "or I 


und Landbote. 


— * —* 

* tang na nina: Se. 

Se Tre 

* de —38 * Ansbad: 

— S EM. ae * —X 
— 656 48 It. 

je: Na * IV. Pe ——— 

*8 — Abgang vach — Sqnet. 8 

KOAL! EL m 30 Irüh, Met * 12 u 

x ER 1% Vachts, 5 N. Vs früß, 101.30 M. Bırm, 





— ge (u na Eier 1 Abde ls 
e (mir n 2 W4b 
u ma 
Antunft von Heidelberg: ** 7 
M. Abenbb, Perfon Bu — 


—* Wärgburg- Mümb 

gi 7 5 Mrnserg. Kntunfs vonK — TU. 16. — u 
Mögen na ürnberg: © sn —S vr Pe Sohomsibusfahrten ah = 
* 41.20 RM. früb. erzüge 8 U. LK. 18. 06 Arnſtein 5 U. Ubbs. G au. mob. 
uno 9,2. Bern, 8 U. 40 Mitt. 5 U. 18 Win. Abbe. und 9 U, 5 Win, „Siltenbern 5 1. 25 BR; w 
Radıtö. en 4 U. Nam, ng 
* 168. Dirmstag den 16 Juli 1867. Zwanzigſter Jabrga FR. 
 Kagesneuigkteiten 2650 fl, erbaut werben, — Gegen —— weihge Dei Bir; 

Bisher waren die Schüler an einzelnen Stubienanflalien faufsläben an einem Felertage während des vormittägigen 


verpflibtet, beſondere Abzeihen — in ber Regel Rockkrägen 
von befonberer Farbe — zu a während an, ben übrigen wer 
Stubiehanftalten eine berartige Anorbnung nicht in Geltung war, 
Das tel — 5 des Kultus hat num durch ein Re ⸗ 
—* vom 9 beflimmt, daß vom künftigen Stubien» 
Zu 1867/68 n die Etubientfifer an keinem Gymnafium und 
en on Säule des Königreiches befonbere Ab: 

zeichen zu tragen haben. 
* rent! ide Eitzung des Stadtmagifiratd wei 


—— nicht geſchloſſen haben, ſoll —— — 
o 
"gar be an ber Oberklaſſe bes Eymnafiums bas qhrift · 
liche Eramen Etlangung des Ab ſolutotiuus 
Der hiefigen Liedertafel wurde aus Anlaß ihrer . 
fiebenden 25ja Inen Se bereits eine freudige Meberra 
ung 2 am — von der — 
— —— deren Chef fruher hier ver⸗ 
un Sabre 1845 ber @ejellipaft als palfioes 


3* 
vom 12, Juli 16867. Um bie Differenzen —— — angehörte, nerfi einem verbindlichen Slidwunfölhree 


raw zöhebes einem Jeden auf dem Markte gebührenden ben 
Seiten mit; Männerhor als Geſchent überfanbt mwurbe. 


Platzes zu bejeitigen, jollen bie Plätze nad allen 4 
Ge Bajaltfleinen oerſteint ge Gärtner ein 9 
zugewleſen werben; bei ber Berfteinung if zug eig 
be De Sreibaltung der Fahrbahn Rüdficht au 
Geſuch um —— der —— 
—* — — ri wirb bew 
—* Auweſen bes —— — Bauer zur ef einer 
tt bie zur bes Rauffchißings erforber 
—* weit nöthig burh —— von Vorſchüſſen aus 
Beirelb» unb —— Kaſſe zu beſchaffen. — In ber Alein« 
inberbewahranftalt ſoll aus den —— Mitteln, —— 
bla Ban Gebinde bie Baerleitung, ein einger 
it der Militärbehörbe fol wegen Antaufs 
Bu 5 bie ‚Aufkebung ber der eRungsehgenföhaft verfäuflih, gemor» 
ung getreten und zumähft mm eine, 
ee ifaben ai gr ie Gebweräoernalung maswäl|g 
Beben — Ein wegen Neinhaltung- 
‚Anlage eines rn in weihem fi bie ——* 
keiten anfammeln würben, wirb als * abgelehnt. 
ehrere mit Schulgelb» und Ranakreintgungäbe ee 
Känbige werben unter Androhung ber And —** —* gabe 
* aufgeforbert. — Geſuch um ——5* einer Kindsleiche 
in ein belegtes @rab wird br Mehrere 5 
über die Miethe von Meßbuden werden genehmigt. — 
un e eines Minifterial» Refcriptes Rorarbeiten zur Unions:« 
sählung betreffend, foll unter Mitwirkung ber Difrilts 
Fe eine vohf äubige und genaue Statifiil ber — 
Gebäude ber Stadt Wurzburg, —— nach Wohn · und 
—— Aa nah Privat: umd öffentlihen Gebäuben, 
geftellt 
Vorbehaltlih, der Zuflimmung bed Gemeinde: Eollegin 
und der Genehmigung ber fgl. — ierung ſollen am Mü ae € 
und am Enbe ber Kapnzineraafie Bifjoire eingerichtet, auf ber 
obern Yuliuspromenabe ein Pifjoir- Häusden aufgeſtellt unb in 
ber He bes Holzthors, bes untern Mainguates und im Polizei» 
gebäube öffentliche Abtritte mit einem Koflenaufwande von 


m. 
u 


WEN nn nenn 


Jablung Suli 3 


Heute war,, 
un — v. Bülow's bie lehte Probe, au welcher, oleihmie 


Ken, eeren (auf der Inſel Walchern) unmöglid. 


eine reiche Auswahl von Mufitalien ihres Verlages für 


Ludwigsbad bei Wipielb zählt bis 14. Juli 100 Aurgäfie, 

re ählte bis 13. Juli 4495, Bodlet som 1. bis 16 
1 Rurgäfte, 

—— 14. Jull. Wie ich eben aus ſicherſter 


elle 
ng erfahre, wirb bie Abreiſe Er. * des Rönigs Ludwig . 
—— im Mainviertel mean ih, wird bie Kammerei, nah Paris am Samflay ben 20. d. M. erfolgen. Der 


reift incegnito. 

Münden, 14. Juli. EIS Kurlofum tbeilen wir mit, baß 

im Wugenblide bei unferm Magiftrate nicht weniger als 129 

Inbividuen aus allen möglichen Kategorien ber Geſellſchaft um 

el „eine, einzige erledigte Bierwirthſchaftẽ cogceſſion“ rs 

uf), 

patch: 14. Juli. Geflern wurde das Mufilforps bes 

e: Regiments. König, 5% Mann fazk, im Oteon bem 

nifler und ber ‚Generalität vorgeftelt und probuyirte' 

fid nit * in Patis zur Aufführung Lommenden —— 

GOuveriure zu „Oberen“ und Jutroduttion zu Lohengt 

wieder im Dbeon und unter perfönlicern Beh 

Das. übereinfimmenbe Ur⸗ 


g Nebermann Zutritt hatte, 


Hhaitsalfer Renner begeichmet die Leifiungen dieſes Müttär: Orcher 


Rlers als ganz eminent, Uebermorgen ; gebt basfelbe, in Givil« 
tleidung, nad: Paris ab, mofelbfi cf N neue unb feine 
Montur und Arjsfirung „gefobt” wird. Tie Koſten ber gan⸗ 

ei mufilaliichen Erpedition werben aus ber Rabinetttaffe be⸗ 


€ beißt, der König Wilhelm von Preußen mwerbe beim 
—X en eine Zufammenkunft mit ben ſuddeutſchen 


en 18, Juli, Es if bier das Gerücht ver« 
breitet, König Georg wole von Wien nad VPoris überficbeln. 

Brüffel, 18. Juli. Authentiſchen Nachrichten aus Mira- 

folge ift bie Meberfieblung ber Kotferin Charlotte nach 


Uusland. 


Defterreich, Bien, 14. Juli. Der Sultan wirb im 
Schloſſe Schönprunn biejenigen Gemacher bewohnen, welche einft 
Rapsleon 1 inne hatte. Die Hiefige rürkiihe Botſchaft ift zur 
Stunde noch nicht benachrichtigt, ob der Großherr Berlin be- 
fucht, oder am Rhein, etwa in Koblenz, mit dem König Wil⸗ 
—* —— Jedenfalls wird ihn am ber öſerreichi⸗ 
chen Gränge, in Bodenbach oder in Sayburg, der Botſchafter 
Haidar Effendi mit vem ganzen Berjonal der Botihaft empfan⸗ 
gem und Wien geleiten, 

Dem „ berer“ wirb mitgetbeilt, daß von preußifcher 
und zuffticher Seite Vorbereitungen zu ftliden mili» 
täriihen Manösern in Preußiſch · Shlefien und dem polnifhen, 
fogenaunten Krakauer Gebiete getroffen wurden. Die Haupt- 
quartiere follen in Myslom und Koſie gio vy (Polen), jo wie 
in ng Aare Beuthen (Schlefien) fein; von ad 
Seite wirb eral Steinmeg, von rufliher General Ramlay 
tommandiren. 


Frankreich. Baris, 13. Juli, Obgleich einige Blätter 
pten, daß die Hierherfunft des Kaiſers von Deſterreich 
amgegeigt fei, will man in —— Kreiſen dieſer Nach⸗ 

noch immer feinen Glauben ſchenken, ja es ſind ſogar fiber 

en Gegenſtand in ben lezten Tagen bedeutende Wetten ger 
macht worden. Anbererjeits behauptet man, baß ber Kalſer 
Napoleon dem Kaiſer Franz Joſeph einen Befuh in Wien ab» 
Raiten und ihm bereben würbe, nah Paris zu kommen, ober 
gar ihm felsft mitbringen bürfte. Dieſe Berfion ſcheint ums, 
obwohl fie nur Gerücht ift, nicht fo ganz aller Gründe zu ent» 
behren, denn wenn auch unferer Meinung nah kein Motto für 
ben Kaiſer von Deſterreich — eben jebt Paris zu beſuchen, 
* ea doch, vom Standpunkt bes franzöfiichen Inlereſſes aus 
achtet, logiſch richtig, dieſen Beſuch ganz bejonders zu ur: 


’ 


Die „Franzöfiie Corr.“ vom 11. d. berichtet: Herr J. 3. 
Weiß hatte —* im Journal de Paris in einem ber Schließ⸗ 
der Ecole normale gemwibmeten Mrtitel den Unterrichtsmi⸗ 
Herrn Duruy und deffen Söhne Anatole und Albert, von 
been der Erflere befanntlich bis vor wenigen Tagen Cabinets⸗ 
Chef feines Vater war und ber Letztere General-Sefretär bei 
der Präfektur des Lot: Departements if, lebhaft angegriffen. 
au Sole beffen erfhienen die Gebrüder Duruy beute in Dem 
aktiond+ Bureau und verlangten von Herrn Weiß 


oder Genugthuung. Dieſer verweigerte Beides. lerauf“ — 
* er zaͤhlt or re Weiß ion In feinem —*8 — „erhob 
err 


atole Duruy und ſchlug mich. Ich gab ihm ſofort 
die Schläge zurück, und eine heftige Schlägerei enlſpann ſich 
wiſchen den Brüdern Duruy und mir. Die unbekannte drilte 
5* welche fie begleitet hatte, verſuchte vergebens, zwiſchen 


uns zu treten, als bie Herren Hervs und —— (die Mit» ; 

fer gewaltthä= 
Die Brüder Du= 
zum find im ber biefigen Geſellſchaft berüctigte Raufbolde, und 


rebactenre bes Herrn Weiß) herbeilamen unb b 
ttgen und perfiben Scene Ende machten.“ 


Weiß hat ganz Recht, wenn er heute erklärt, daß fie ſammt 
Bater für ihn „außerhalb ver Ehrengeiege fliehen.“ 
Die dritte Berfon, von der Weiß Irak: 
in eier Buldeit en d 
in 
Weiß mit feinem eigenen Journal neohrfeigt habe, 


caf Ehabot zu erlennen. Derfelbe erzählt 
ba 


dann be, f feinen Gegner nb b | 
verfucht habe, ſich auf feinen Gegner zu ftürgen, x aß 


er, Chabot, bie Beiden getrennt habe. Hierauf , un 
Weis im arts: „E# ift ſehr wahr, baß biefer 
alles Mögliche that, um mich zu verhindern, meinen beiden An« 
greifern den Scimpf wieberzugeben, den id von ihnen em=- 
angen hatte. Das gehörte wahricheinlih fo zum Programm, 
dieſer Theil jeiner Aufgabe ift ihm fehr Ichledht & u 

ſchob ihm nicht ohne Müde bei Seite und brüdte ner 
genen Hand mein Andenken auf bie Wange meiner beiben Ans 


oreifer, Z gab Auge um Auge, Zahn um Zahn, fo daß id 
li, vollloumen, abjolut zufriedengeftellt bin. fage niät, 
aß ich bei jeder anderı Gelegenheit mit biefer ſunmariſchen 


und fofortigen Genugthuung zufrieden gemeien wäre; mit 
Gebrüdern Duruy genüzt fie mir.“ 


Mehrere Blätter („Sitmotton“, Epoque*, „Journalbe Paris“) 
melben übereirftimmend, daß Unruhen in Eatana und anberen 
Städten Gisilien’s ansgebrohen feien, und baß ein Korps von 
400 Garibaldianern in der Nähe von Biterbo die päpftlchen 
Grenzen bebrobe. 


gefallenen bayeriſchen Krieger errichtete gemeiniame Denkmal 
wird am freitage den 26. $ g 


alien 6 es daſelbſt, mit entſprechenden kirch 


und zur Ehre obengenannter Offigier- Corps und ber ganzen 
bayerifchen Armee bekannt geben und alle Intereſſenten zu die⸗ 
ig s. letätiſchen als patriotiihen Feier einlaben, erſuchen 
wir zug 
aibt Fi jeht in ;n inre Spalten aufnehmen zu wollen, bamit fie aud zur Kennt 


Hi i , 
an das Pays, daß Herr Anatole — gern Doch ort ganzen Zanbe zerfireut wohnenden Betheiligten ge 


Schlacht bei Aſchaffenbutg, wurbe unter feierliher Gelebration eines 
Hodamtes ber 
der Rähe unferer Stabt a 
den fol. Die Stätte bes Denkmals befindet fi ungefähr eine 
Biertelftune von bier, rechts von ber Landſtraße, bie nach aufs 


———— 
der en geru en Ingenieur 
Joh. — ———— u Ah auf fein Anfuchen Eiſen⸗ 
au ngöfelb zur Elſenbahn⸗ 
Sektion Riffingen zu verlegen. nn " 
Bom !. Staatsminiſterium der Yuflig wurbe unterm 13. 
Juli I. 38. ber geprüfte Rechtspraktikant Michael Schmitt von SE 
der Funktion als Staatsanwaltfhafts- Bertreter am Ef. Zandge: : 
richte Reuftabt a/S., feinem Anfuchen entiorehend, enthoben. FE 
* Baudevilles Theater. Die Direktion bes Wauber 1 ai 
ville · Theaters, fein Opfer ſcheuend, dem Publilum flet? Neues 
P bieten, — bat in bem Gaftipiel bes Herrn Gyernits vomz 
L priv. Carltheater in Wien demielben jebenfalla einen iel: 
tenen Genuß bereitet! Der geihägte Künftier hat fi im feinen & |} 
bisher geipielten Rollen als ein Komiler par excellence und Fi 
einen Darfteller von feltener Begabung eingeführt. — Geine @* 
Komik bewegt ſich flets in — — bes Natürlihen und 28 
Bahren; fern von aller Uebertreibung weiß er eben jo richtig Fra, 
unb wahr bie Saite bes Humors als bie bes Gefühls anzu» as 
[dlanen, eine Eigenſchaft, die bei Darfielern feines Faches fiets | 8 
tener werbend, micht hoch genug zu ichägen if! Einen Bes * 
weis hierzu lieferten die Rollen des Zigeuner Poti, des Hu: ze 
faren Yanos, Siußelberger, Tratihmirl, Pit! und gm: 
Mil, vorzüglich defien unübertreffliche Leitung als Wirth« Er 
ſchaftspraktilant Specht im „Gaukler“. — Es find wahrbeitd:« | 
etreue Bilder aus bem Leben, welche wärbig wären, durch ben $ | 
riffel eines Yogarih verewigt zu werben. — Bon ben biefigen ggf 
Mitgliedern find es bis jegt namentlich bie Damen: Fr. Bil 6,3 
. ya rei en und Fıl. Shwargenberger, fowie bie 
erten: Alberti und Lubwig, melde bem Gafte würdig zur F 
te ftehen und wit ihren übrigen Golleginnen und Golegen — 
fets ein tücdtiges Enſemble bilden! — Den weiteren Berlauf =? 
bes Czernite'ſchen Gaſtſpiels ſehen wir mit Bergnügen ent» 
gegen und ſprechen bie Erwartung aus, daß das Publilum mit S 
bem Beiuche nicht geizen möge, bamit Hr. Ejernits bie Ueber⸗ 
veugung mit fi nehme, daß man ben wahren Künftler in Würz: % 
burg gebührend zu jhägen weiß. — Wir wilufhen Hrn. Sper» 5 
nits fünftigen Donnerflag zu feiner legten Gaflvorftelung: Fra 
„Ein alter Infanterit und jein Sohn der Hufar” ein reiht 
volles Haus und rufen ihm mit ganzer Seele ein Fräftiges 
Eljen entgegen. V. 
Roßbrunmn, 13. Juli, Das durch bie Pietät und Opfer⸗ 
willigkeit ber Offizier: Corps des 4, 7. und 10. k. b. Jafanterie⸗ 
Regiments auf dem Vogelsberge bei Roßbrunn fuͤr die am 
26. Juli 1866 bafelbi im Kampfe für ihr Vaterland rühmlicdh 


.. 


Yes 'Q 7 


. aireae Im nalloasıt a — ne HE no a iur ar — — 


uli 1867, als bem —8 
ichen und 

en Feierlichkeiten — nad vorgängigem felerlichem Re⸗ 

em in ber Pfarrkirche zu Roßbrunn — eingeweiht werben. 
bem wir biefes hiemit zur Kenntnißvahme aller Betheiligten 


die Rebactionen bayeriſcher Blätter, dieſe Nachricht 


Aſchaffenburg, 14. Juli e, am Sahrestage ber 
tundſtein IR dem Dentmale gelegt, das ben in 
etallenen Defterreihern errichtet wer» 


ad) führt, bort, mo bie Faſanerie dicht an bie Straße heran⸗ 
rüdt. Das Feſt halte vorwiegend religidien Charakter. Ein 
orknabe, ber den Crucifixus trug, Mönde und Geiftliche er⸗ 
en ben Zug. Militäriih wurde ed aber doch wieber dur 

die zablreihe Betheiligung ber bewaffneten Macht. Sehr 
war namentlich bas bayerifche Offiyiertorps vertreten; als bie 
Helben des Tags aber betrachtete man begreifliher Weiſe bie 
anwefenben Repräfentanten ber öfterreihifhen Armee, eine An» 
I zum Theil hoher Dffigiere in glänzender Uniform. Die 
edeutung bes Feſtes möchte übrigens vorzugẽ weiſe in ber maſ⸗ 
ienhaften Theilnahine der Bevölkerung liegen. Wir haben jel: 
ten eine fo große Menge von Menihen beifammen geiehen wie 
auf und um ben Hügel, ber nun ben Grundſtein bes Denkmals 
in feinem Schooße birgt. Die vorherrfhende ‚Stimmung war 


der Schmerz über ben Husihluß aus Deflerreichs ans Deutſch⸗ 
land. Auch ber Seifiliche, der bie MWeiherebe ty legte auf: J 
dieſe Klage fein vorzügli:hes Gewicht, und wenn wir bie Etim: | Todes- Anzeige. 
mung ber z— recht begeichnen wollen, fo müjlen wir 
allermiridefiens bieb jugeben: preußenfreunbli mar fie| Bon bem heute erfolgten Tode meiner fr 
nid, Grnögen wie ned, db vie von ben nehzetenern '| Lomise Hauck, geb Rambour 
e geihmüdten Jungfrauen, bie ⸗ 
—* —* * mie —— Bänder „ru en — au Chrm id unferen Anverwandten und freunden rt 
er in aſanerie Begrabenen ie Etadt war 2; 
* 36, mei Edhne und brei Täter beweinen ben Ver-* 
ber ————— —— fen mir he faft 6 left der ei —E und Mutter, welche nur in ber treue⸗ 
6 fien Pflihterfülung die Aufgabe ihres Lebens erkannte, 
Lindau, 13. Juli. Die Cholera iſt in Como aufgetreten Würzburg, ben 16. Juli 1867, 
und forbert viele Opfer. Die Rezierung des Cantoné zehn * HK Hauck 
zur Abwehr polizeiliche Verfügungen getroffen. * . 
Berlin, 14. Juli, Dem Vernehmen nad ku —9*— 
trlegogerichtiiche Erienntniß gegen ten Lieutenant vo. Gäeve 
„wegen Töbtung beö — Seiffert im Affelt“ auf zwei⸗ 
jährigen Feftungsarreft. 






au. tgl. Beytılsamtmann. 








Wiener Pub — f. Metoll-Gegenfändeh tr. 
Yolir- & Ic) fe-Pulver \3, 5— ee 


Börfenbericht. Frankfurt, 15. Jull. Die me. afirmeffer, A 3 
Saubation ging gut von jlatten. Als beyablte Gourie — — — * Carl Mech 


ensliäe Weialiqueh 620, Grenereee Bieallanes dB | — — 
e {3 . — 
— 40), "1860er Sao Ta, öder Sace 5 Wichtig für Bierbrauer «€ Wirthe 


—* 1858-7 Coole ——, Mantortien 668, Ürebitnftien 5.n pr, Farnbacher's, bu 6a 

“ ‚ hlenner als vorıd 
— ———— — — ——— ertanate Wierfläre, melde jedes trübe um! —— 
— vn: Baserifiie Brönten- nl che * ir ‚Bter innerhalb eini1er Tagen volllländig MHärt, ohne bem Ge» 


Ze er 
ter Bant 190, *3* — * insbah et hi Krügen & Rein 1. nebſt Sebrauchs anweiſung durch 
Dermit. Bank 205'7,, Wediel auf Wien 93%,,. ei GM Möfinger, Allerheiligenitraße 70, 





ber ocietät bie Stim Del 93 
Up. den 9* — at * c in Frankfurt a. M. 
amerif. 3 comp a — taats 
MP, P. Etenerfreie ——* — Ausverkauf. ⸗witis· ng 
=> 1562) Wegen beſchränktem N Anzeige für Bruch⸗ 
0: Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand, rd er Di — eibende 
. Memperatur der Mainwarme: 18 rad. sen oniere,1 Sekretär, Wer bie vortrefflihe Kurs 
polirte und 2 ladirte methobe bes berühmten 
Bekanntmachung. Wetthätten Ki verkauft. — RKrüfi: Altherr 
2. Bis jetzt war man faſt allgemein ber An a ee 536) „In der Nähe — In der Mähe Des Bone, Tennen —— ** Se 


auf Dreſchmaſchinen, ohre daß zuvor bie b 
"2 befonbers u diefen Swed eingerichtet milrde, nit dreichenjaurtene hat fi eine weiße 2er Erpeb. biefes Blattes * 
fönne. Die Aid als "Bet ger einer Bangireig. | Hape nit fäwarzen und gel» , Schriften mit Belehrung mu 


mafdi ben fleden verlaufen. Tem vielen 190 Beugnifien in Em- 
—* —————— weshalb Im Imterefie) eserbringer eine gute Belopn- pfang 
Ranbiwirthe veranlaft, biemit zu veriffentlichen, a an ung im Badögarten ine Meyanen. Zohnung meh 
Mefäinif bei Hexen Brofcfier Geh In Bäryburg, am 10 Zur 53080) din fee gu ren 3a) Ein jehr qui rentiens allen Beguemlichteiten iR 

3. bier in Bildband mit unferer Mafcjine ud mit|y us if in Mitte der zum l. Ravember !ju_vermies 
Kopien — ge Be Einriätung — —— 





elben gemacht wurde, welcher über alles Erwarten — — — — 
auafel. debem An ein Ehunbe vier Bubren in MieTer Graben. (407 3 
aufgebrofchen und entiprehenb rein gepußt mar, fo zwar, daß an einen len Kb en 
| u wünſchen übrig blieb. (ab) fvermierhen. 4. Diflr, Nr. 184.: Zu vermi eu, 
Bildband en 12. Juli 1867. 28 : 700) Gin Gerz, welder eine: 962% 3b) In De * siore i 
x 8: 2 Yu iööne, eorrecie ——— tif ein großer en 
— dr gegen hung — ——— — — 
Tägliche re en ".  \vermiethbaren Logis von 


ag, m ber .. ‚Zimmern mit u. Ru 
An a OSmnibus;Fahrten 687 3a) Es wird ein Logis ee ni en 


zwiſchen Bütthard und der —5* bad. Eiſen⸗ Frame —— a a 
bahnſtation 


bfien mit einem —— außer⸗ 

Abfahrt von Bäitharb: Morgens 5 Uhr unb — 6 4ſ der — bis Michaeli in Ro Dane un 
zum Anſchluſſe ver um 6 Uhr 7 Min. Morgens unb 6 - zu en ge ſuch Seiſenſieder dahler, mit Regina 
"56 M. Uben:s in Wittighauſen kreuzenden Perſonenzüge. ah. im ber en. Rühl, Seifenfieverstochter aus 

Die „ar ift fofort mach Eintreffen genannter Züge. — — — — [Snobad. 

arb im Juli 1867. 434 36) Gin ſchönes, 8 
@g. Ad. Kraus, |iölofienes mit allen Bequeml Verſtorbene 

549 * Omnibus fuhrer. teiten verſehenes Son von vom 13. mit 14. Juli, 

— — nn nn 15 Bimmern if pro uguftj Maria Arnold, Dachbeder- 

461 %) Ein Laden mit Mob. 543 3b Im 3. D. Nr. 5 findfober 1. Rovember an er ige | meiierstoäter, sg a. — 

nung in befler Lage ift fogleid; | bis Mitte Auguſt 2 elegant möbs | Familie zu vermietben, Adam Brehm, pen). Bezirkäge: 

zu vermiethen. Näh, in der Egp Mlirte Zimmer zu vermiethen. Näh. in ber Erp.. richtebiener, 86 J. a. 


A 


Bude Nr. 29, nur Kürschnerhof, vor der Neumünsterkirche! 


—Gänzlicher Waaren-Ausverkauf 


hiaſterichtenſeſer Korbwaaren, wie Photographieen⸗ Rahmen ꝛc. mehr, zu den niedrigſten Preiſen. 


Nutr Kürſchuerhof, Bude „RL, 29, „vor der Nenmünfterfirhe! 
Bekanntmachung. 
i G der Methäus Mahler, Tü ei ente 
Eodes- Anzeige. — is in Ge —* * —E— 
J Gott dem Allmächtigen hat es — unſere innigſt⸗ Würzburg am 
geliebte Gattin, Mutter, Shweiter, Schwiegertochter, Schwä- onnerstag den 12, September If. Irs. 
gerin und Tante, rau ; 
| ** F Binſtad Vormittags 10 Uhr 
I sy a t, auf meinem Amtszimmer das Grundvermögen der ſchuldueriſchen 
»erwittwete Strobel, Eheleute in der Steuergemeinde Würzburg, beftehend ans: 
geitärkt durch ben-öfteren Empfang der gi. Sterbfatcamente, 1) n Rt. 5397 zu 265 Des. Wohnhaus mit Seitenban, 
Inch in bie Emigleit abzurufen. ı 7ı \ 1+Rr. 5397%, zu 219 Des Gemüt: und Blumen» 
Sie ftarh am 13. LM. Ubenbs >/,5 Upr nad einem P arten, im Schäungswerthe von 34000 fl, 
lan 784 Zum Krantenlager in Folge von 2) Nr. 2271 au 292 De. und 
der 


















4: 


t mie Behr fanft und, gottergeben. — Pl-⸗Nr. 2574 zu 3TO Des Weinberg im ãußeren Neuen⸗ 
Diefe Trauerlunde all Verwandten, Freunden und berg, im Schatungswerthe von 450 fi., 
Setannten süttbeilend, bitten am flilles Beileid und frommes 3) Pr. 3336 zu 689 Des. Ader am Zwergboden, im 
Andenlen im Gebete — 


re von 450 fl, 
aBeroljhofen, Wolfftein, Thüngersheim und Halsheim, 4) eu 5258 zu 58) Des. Weinberg in der Waune, im 
am 14. Juli 1867, — F — von 30 fl * 
— die tieftrauernden Hinterbliebenen. 5) =. De Ey ae einberg allda, im Sääp- 
586) an ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung 
Der Zuſchlag bleibt dem Goncursgerichte vorbehalten. 


Mein grosses Messerwaaren-Lager |cur mein Amiszimnre Ansetten were rebezei 





empfehle ih in en gros & en detail. Würzburg, den 11. Juli 1867. 
3. C. Dänzer aus Fürth, | Hmm, ! Rt 0 (a 






“much —— * —— Bekanntmachung. 
hl Conlurſe ber Tü eiſterseheleute Maihaus Wahler 
nu Sb e nefia rn dahie be ee t. Notar im Folge Kequifsion 


n vxon Höhr bei Koblenz des t. Besirfögerichts Wärgburg 


am 
empfiehlt auch diefe Deefie wieder iht befonders großes Lager in Donnerstag den 25. Juli 
3a en, Krügen u. ſ. w., Schüſſeln von %/, Schoppen bis zu Bormittags 11 Uhr 


aß e 
Eine neue Sorte Einmachtöpfen a nn 12 Oder Mein im Werthe von 30 fl. per Gimer, 
von, Shoppen bis 15 Maß, welche wegen ihrer Güte und BT en 24 fi 
Billigfeit deſonders zu empiehlen find. ' Zugleich babe ih für ferner am gleihien Toge 
Wirlhe eine große Parish: Mas und Ya Do Re 5* N achmitt ags 2 Uhr 
aufſu en, zu beſon 
en Bor = alle ——— * — in dem Wohnhauſe der Gemeinſchuldner vor dem rar pe 
und darnach beftellt werden. 3c jpas jämmtlige Debiliarvermögen ver Genannten, beitehend aus 
; - Betten, Möbels, Kächeneinrichtungsgegenſtänden, 2 Farbreib» 
Stand am Leidenhof, dicht oberm Porzellan⸗ maicinen, ferner Wirthihaftseinrichtungsgegenftänden, als: 


i it Fi FTihen. Stuhlen, beſdiagenen und unbefhlagenen Gläſern und 
Bayer. von 3 > Biema verſchen. pam —— a ee —— 
erſtei erung. Der Zuſchlag erfolgt nur dann, wenn minbefte 
\ bes € ömwerihes erreicht find. 
— Montag den 22. Sul, AR, ge = aa —— t. Bor. 
e en fd, m e Mübel verfteigern, ald: große 
Rice Ar mi — tung, Tiſche, Toniode, Schreib: Bekanntmachung. 


—X a Ban Einh Ju Hinblicke auf diebamtlihes Ausihreiben vom 3. d. M 


an s die Bauersehelente Michel 
m undetwas Betten, weidene Stühle, Nachttiih, Foanijce | ewe zur Nachricht, daß die gegen Die Bau 
Band, Dfen’init Rohr, große Tafel und Platten, große Doppel: und Kunigunda Schneider von Reckenueuſig It 

leitet, Meinere und 2 einfache große Böde, für Sattler geeignet, Donnerötag den 13. ds. Mts. 

ein Winterfenfter, 2 verihliehbare große Kiſten, zu Meſſen oder |dahier anftehende Baffiden-Liguidationstagfahrt vorerft wieder 
Märkte zu gebsaugen, Stengelmaage und noch fonftige kleine Jaufgehoben worden ift, 

Gegenſtande, barunter noch jehr viele Bronce: Ringe zu Vorhänge unach, den 13. —* 1567. 


" ” * * 


—— Artikel find noch alle ſehr aut erhalten. Auch ſteht er k. Notar. 
bei mir ein Klavier, welches ich im Auftrage mitverfteigern Iafi. Stammler. 
u ak Strihaluftige von Würzburg und Umgeb- (Kreis: Irrenanftalt Werne.) Die Lieferung von 


— 8000 bayer. Tentr. Ruhrer Steiuloh en 1. Dual. mit 300, 
Fi, Tapezierswittwe, Istüden franko MWerned wird im Submiffionswege vergeben. 


Nenbaugaffe, 4. Diſtrikt Nr. 59, Lieferungsanerbigten, werben bis zum 24. Juli 1. 38. por» 
Sämmtlihe Möbel können am Vormittag besfelben Tags |tofrei von der T. Nerivältung der Kreis⸗Itrenanſtalt — 
eingeſehen werden. (558! genommen, 2 


| 


Bekanntmachung. 


Der biesjährige Ertrag des Frühphites, an 


VA Dr 


u 49 Auli, Pormittags 10 Ahr 
in ber bi oe: ——— 


vorher Striche bedingniſſe am erfahren find. 
— ent haben ſich vor dem Striche mit lega⸗ 
um 
b 


Ien Ban — — auspumeifen. 
Amenb 


urg, ben 13, Juli 1867, 
* Der  Stabtmagiftrat. 
| rn 
Rühmligft bekanntes lettenwurzel: Dei 
ift in friiher Sendung eingetroffen bei 
„Mom & Wagner. 
Dmnibus: Fahrt 
jwifchen Würzburg und Heidin sfeld, 


Abgang von Würyburg: Abgang von Heidingäfeld: 
Morgens 7 Uhr, Morgens 8 Uhr, 


— — 
Nahmittape 2 Uhr, Nachmiltags 3 Uhr, 
" 2) 
Er 0 „ — —— 
rt vom Café« Weinanb|äbfahrt von der Edert'jhen 
nähft dem Saſthaus zum Anker. Brauerei, 
* nF eöffnung Dienstag am 9. Juli. 


Joseph Seiferling. 


Gefchäfts-Empfehlung. 


Einem neehrten Publitum empfehle id meine neu eröffnete 
Kunstfärberei, Druckerei & Kunstbleiche 


und fihere im Vorauf prompte und bilige Vebienung au. 

Es werben ale Sorten Etofje, ſowohl Seiden:, Wollen, 
als auch Baumwoll⸗ umb gemiſchte Stoffe in jeber beliebigen 
Farbe aufgefärbt, bebrudt und appretirt: 

marıe und braune Waaren werden nah 8 Tagen, 
re Freien 1 l4 „ 
te Waaren na 
unb aunergewöhnliche 
auch Modefarben, na 


zen worunter 
chwarz für Trauer, nad) 


4 „ 
I. 


Die außerordentlich reihe Mufterauswahl wirb gewiß allen 
gen entipreden, ebenie werden die Stofie nad) ben 
ng engliſchen und franzöfichen Methoden anpretirt, fo 

daß von neuen Stoffen nit zu unterſcheiden find. 
Die Segenftänbe werben ſowohl in meinem Raben, Song: 
ai Hrn. Berger's Laden, als aud in ber 


ui a 


derwaſen 325, entgegengenommen. 
%) Tb. Arndt. 
pr. Etr. Er. 


Größere Lieferun 
bilfigerem Preis abaegeben 
lets prompt und billigft beſorgt. 

Aufträgen fieht baldigft entgegen 2 

Andreas Stein, 

Müblenbefiper in Königshofen a / T. 


Aecht pers. Insektenpulver 
zur figeren Bertiigung von Wangen, löhen, Ameiſen, Motten, 
Schaben, Schwaben ı., ſowie güitfreies Alienenpapier empfichlt 
Franz Schmidt, 
5. Diftr,, Zellerfiraße, 


———— empfiehlt feinen gut gebrannten Gyps, 
6 


571 30) 


8) 


Rädtifhen 


Öffentlich verRnigert, woſelbſt 


pe 5— * —⏑—— wurde, nebit einer 






Endlich ge 
bante i a 2 lebi 





„dem 













” 


"darauf aufmerliam. 


heilt —* meinen fü 


eine Zabnichmerzen mehr? un 
hohlen Zähnen und rheumatischen Zahnſchmerzen Leidende 







lichen ſ * 
In der 33 





made ale an 


E. Lauuer, Inſpeltot. 





Seegras empfiehlt 


510 2% 
Berfügun 1 
„et ui des Garl Leu 


andringenden 
unterfuchung eine Weber 


Bereinigung, Termin auf 


Gg. Meinbart, Seilermeifter 


im Mainviertel 


in Sachen betreffend den Concurd über 
ber md Frau gu 

—— Kinppelbach ꝛc. ꝛc. 
Nachdem der Landwirth Carl Leuber und Frau zu 
bach dahier an ezeigt haben, daß fie 


els 


nicht im Stanbe feien, ihre 


läubiger zu befriedigen, auch die gepflogene Sach» 
—— deren Vermögens ergeben bat, 
fo wird Zweds Abwendung des fürmli 
la Sctuldenliquidation, ſowie zum 


en Concurſes zur vor⸗ 
erſuche einer gütlichen 


den 14. Auguft d. J. Morgens 9 bis 11 Uhr 


anher anberaum 


‚ In welchem die Gläubiger ihre — *— 


unter Vorlage etwaiger Beweisſtücke ſummariſch anzumel 


und ſich über die Wahl eines 


Curators, bezie huugsweiſe Bei 


bebaltung des vorläufig beſtellten Gurators, Nitolaus Momeis 
zu Kippelbach, zu einigen haben. 
Die nicht erfcienenen ——— werden als 


dem Deu der Mehrheit ber erfcienenen (Ch 
tretend augeſehen werden. 


biger be 


rographarglãu⸗ 


Weyhere, am 5. Juli 1867. 
Köonmiglides Juſtizamt. 
Kellner. 


2a) 


Anzeige. 


vdt. Milhlung. 


585 Vergangenen Freitag wurde 
aufdem grünen Markt ein weißes 


376 30) Gehridte Ltrob; |Rrägeldjen mit goldener Broche 


eile beſter Qualität find zujverloren. 
* im 4. Diftr. Ar, 219,j wolle fsihes gegen Belo 


Korngaſſe. 


Erntewein 


iſt zu verlaufen & 6 fl. per 

Eimer, bei Mehrabnahme bil: 

liger, bei SEN 
Xeo Kr Friedrich 
am Sanverglacis. 


Geruch. 


Gin Frauenzsimmer, weldes|z 


ſchon längere Jahre ‚als Lad⸗ * 


nerin conbitidnitte und gut em⸗ 
pfohlen iſt, ſucht eine Stelle. 
Der Eintritt lönnte ſogleich ge: 
heben. N. in d. Erp. 581 


49125) In der Auguſtinerſtraße 
im Eduller’ihen Haufe ift ein 
Wirtbichaftslofal, weldes 
längere Zeit mit beftem Erfolge 


Wohnung auf Aderheiligen zu 
vermiethen. 





Der redliche Finder 


nu 

in der Ep. abjrben, * 
598 Ein armes Madchen verlor 
am Montag früh fl. 8., in eine 
Schmweinsblaie gebunden. Man 


Sr 


bittet um Rückgabe in der Erp. 


592 200 fl. Vormunbägeld find 
auf erfte Hyrothek gegen 40/, 
Dersinfung fünplich aussuleipen 
bei Ga. Heinrid, Vormund 
in Rürnad). 


Be 
Wegen Maugel an Pla 
zwei. grobe elferne, er 

gut erhaltene Mägen, nebit 
einem bereit noch neuen leich⸗ 
ten Schlitten und hundert So» 
ber Etroh: Seile zu verkaufen 
bei Bädermeiiter 

Weickersheimer 

in Gaufönigshofen. 


—— 7—7 
Eine Bogelsorgel wird zu 

faufen geſucht. Näh im 3, D, 

Nro. 36%. (520 25 







! zimmer zu virmiethen. 


— — 
465 36) Eine ſchone, große]?2? Für ein hieſiges Schnitt- 
Wohnung aus 6 immer waareugeſchäft wird ein Lehr⸗ 
mit allen &rforberniifen be: [Hug geſucht Näh. in der Erp. 
fiehend, ift bis zum 1. Auuſt — e 
zu vermiethen. Näheres San · |503) 35 Ein richtiger Zins— 
derſtraße Sir. 153 zabler ſucht ein Kapital von 
Ebendaſelbſt iſt auch ein Stall] 1000 fl. auf erfte Hypothel zu 
für 3 Pferde mit Bebienten: ar gegen doppelte Sicherheit. 
ab, Erp. 


mt m 


tt Zum Schluß der Mefie !!! 


Verfauf en gros & en detail zu ben befannt billigen J 
Bretien der verbefierten, neuefien und bewährtellen 
\ ing 
Patent-Hetall-Schreibiedern. 


Kr 


Obiges Fabriklager befindet fich einzig und alein nur: Kürſchnerhof, am Ein: 


Domfrafie. 


Jules Le CTlerc aus Berlin. 


gang von der 











"Garteugefelichaft 


Harmonie. 


Dir auf beute angekündigte 
jinbet 
wegen eingetretener Hinderniſſe 
nit fiatt. 


Gabler's Keller. 


Morgen Mittwoch 


türfifche Muſik. 


554) in möblirtes Zimmer 
ift zu vermiethen. 4, Difir, Nr. 


'3i4, Gonberliraße. 


MG — 1619) Ein TREE 3} mm nn nn —— 
me | 69) Cine goch in gutem Stanb: ' 618) Ein Sparfaffenfchein 


defindliche Nähmaſchine mit . 
Steppfih wird zu faufen ge: } 
ſucht. Rah. in der Ery. 


632) Ein zweifiödiges Haus 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Almägtigen bat es gefallen, Heute unfer 


llebes Rind 
Bertba Katharina 


in bem zarten Wlter von 1 Monat 4 Tagen nach kurzer 
Krankheit zu ſich zu zufen. 

Indem wir biefe Trauernachticht nur auf biefem Wege 
unieren Rrıurben umb Bekannten mittheilen, büten um 


Näheres Hölriegel Nr. 177, 
2. Difir. 


’ 


631) Zwei einzelne Zimmer 
find an jolive Frauenzimmer zu | 


Rilles Beileio vermirtben, 2. Difir, Nr. 356, ° 
arg P'; Hetzenernben —— 
and, SERBRGEENTEENGREGUHET, Ar. 340 it noch ganz neues 

Mathilde Wiegand. Bett biig zu verlaufen. 


Würzburg, ben 15. Julı 1867, | 3 | hocutsinisdhunne Blenden 
63420) Ein Mans mit den 
beflen Zeugniffen wünscht auf. 
mehrere Jahre zur Mrtillerie 








Die Unterzeichnete veröffentlicht hiemit, daß fie ihre, krank⸗ einzuftehen, jedod) ofme Unter» 
eitöwegen bem Dlicael Dehrlein von Güntersleben es F 
— wegen SR —* ge handler. Rah im ber Em. 
i e derartigen Beichäfte wieder je orgen zu Fönnen, . 
@üntersleben, den 16. Juli 1887. les [ex8 Zu vermicthen 
Therefia Steinmeß, geb. Oehrlein. Gera Be Er Ce ak 








= Fran u. —* 53* 
ehend in 4 Zimmern, e, 
Got ner und Branıf weiger 'Magb: und Bobenfammer, auch 
Servelat: — ie or — 8 * ‚ jonftigenBequemlidhleiten [3n636 
g. os. Mohr, Säuftergefie. ; 575, Aus Die Muerbeiligen 
Sowie ädten Ywetfchgengeift zum Einmadhen der wird eine fädne buun 

Frääte. A et ei ——— 
4 . ‘ Bubebör in einer oder 2 Etagen 
Möbel Magazin ‚at Gtallung für 8 Werbe und 
von Per re au tt 

ſucht. ustunft wird erthel 
F. Corn. Kaufmanm ''r vinteren Schannitergaffe 

det fi in dem Haufe bes Herin Heinrich Bed nähft der, Air. 160 über 3 Eiirgen. 

Marienlopille und empfiehlt einem ſehr ver brien Bublitum feine ————— — 
vorräthigen palirter, ladirten und Polfter- Möbel zur geneigten , 624) Sohnun ein Barten 
Aufiht und Abnahme. (628 —* —* er 2. * 
ten geſucht. Näheres im Rod’ 

Höchst beachtenswerth in" Sreanserm Surem. > 
für Herrn und beionbers zahlreichen Familie. — — 
Eine Bartbie Wuksfin tn Auferf gefämadoden Mufern; 614) Eine (höne Wohnung 
unb gebiegenfler Qualität jol_während dieſer Mefie: Rio 2 — ** 
——— — — ſ. (6 Bi. Ci) Kor “ag His 1. Huguk zu * 
Etande Bude vor dem Ctadtgerichts.@ebände, je geſust. Wäh. in ber Etp. 
nächft dem Dom. jE18), ‚Bor dem Ganbether 1 
ber e vom Ebebaltenhauie 
Befanntmachung. RE 28H, iR cine Mirganem 
Wegen ber bermaligen geriugen Produktion an Goly Sphnung von 8 Heinen gim⸗ 
kohlen und der größeren Nachfrage baınad wird Lbiemit jo. [mein mi era = —— 
kannt gemagt. deß bis auf Werieres Soizkohl⸗n nur in ben, ST Oder peter zu Dermietben. 
Vormittantftunden von 8—10 Uhr in der Barfabrik abgegeben i617) Ein braver Junge kann 

—— den 15. Juli 1867 — Dr ken de 
⸗ * ‘ v he ’ on A 4 
Städtiſche Gas-Verwaltung. 9, Dit, Mr. 30} 


U — — — 


uber 50 fi Lit. T. Nr. 1341 


ji zu Berluß gejangen, um 


beffen Rüdgabe in ber Erpe⸗ 
dition gegen gute Welohnung 


mit Mezane ift zu verlaufen. erſucht wird. 


626) Für ein Mädchen aus 

abtbarer Familie wird eine 

Stelle ala Ladnerin geſucht. 
Näh. in ver Em. 


637) Es wird ein Kind in 


Im dahnen hof tie Pflege zu nehmen geſucht. 
. Ar. 407 vis-A-vis bem 


. Lifte 


: Schreibthurm. 


616 3a) Kine jehr gute is 
beubäcfe mit Fuge par 
it billig zum verlaufen im in⸗ 
neren Graben Fr. 116 über 1 
E:iege. 


61120) Ein Prrterre⸗· Eogis 
von 4 Zimmern, ober ein Mer 
janen:Zogis von 5 Zimmern, 
nebft allen Bequemlichkeiten, ift 
an eine ruhige Familie auf 
ee zu vermiethen. NAD. 
im 1. Difir. Nr. 41, hintere 
Rapuzinerfiraße über 3 Stiegen. 


615) Eim gut erhaltener Flür 
el wird * Mangel an. 
lag billig verkauft. 

Näh. in ber Exrp. 

612) Gin ſchoͤn möblittes Zime» 

mer ift bis 1. Auguft an einen 

foliven Herrn im 4. Dilir, Nr. 

42!/, am Peteröplage zu vers» 


mictgen 

618) Ein afiaft wünidt 

en ——— — 

Deutſch umd ben anderen ein» 

ſchlagenden Fächern zu ertheilen. 
Rah. in der Erp. 


601) Eine elegant ie 
er in * pi 


tap., iR ſogleich zu vermie⸗ 
tben. Häb, in ber sry. 
6013a) Ein Logis von 2 
Zimmern, Kühe x. zc. iſt ſo⸗ 
gleich * vermiethen. Raͤh. 8. 
Difte, Nr. 137. 

Auch find daſelbſt ein möb- 


lirte8 und unmöblirtes Zim⸗ 
mer frei. 


62320) Es iR ein hübſches 
Wirtbfchaftölotal zu ver- 
miethen. Näh. in ber Erp. 


* ——— — 


—8 


Verfteigerung. Bekanntmachung. 


Seute Bor: und Nachmittag wird. die Verieiger-] Sterbekaſſe und Rcanfenunterftügungsd: Bereis 
ung von Antiquitäten im 3. Diftr. Rro. 351/, fortgefegt. Km betreffend, 

gen Vormittag ebenbafelbfi Verftrich von antiten] Möbeln, Sein: 48 wirb hiemit dem HH. Ditgliebern befannt gegeben, daß 

wanb, Roffern, Herenkleidern und fonfiigen Gegenfiänden. in ber Pienarverfanmlung vom — die bienerige Direttion 

Weidner, Tarator. jihre Funktionen als ſolche mieverlegte und der Unterfertigte bes 

—Bachzlegel heiter Dualität, per Laufenb|1&werden’geriäifihen 

achjiegel beiter Qualität, per Zaujendj'Hwerben a enntnijed die Seitung bes 

— a . proviforifher Eigenihaft zu übernehmen, Auch find durch Ber 

zu 15 fl, find in größeren Quantitäten immer; fgtu5 vom Geftrigen die Beiträge von feinem Sammler * * 

zu haben bei beben, ſondern bis auf Meiteres jeden Sonntag Abend von 5 


bis 10 Uhr, Mont 7 bi Uhr i al [bes 
Georg Sieg ler, nm Böen (Gemmelsgaffe) einuablen Die nahe Blmar- 
{ 





3°/ wird biefem 28 beraumt werb 
= ae u 
MeßAnzeige. J 3_"\_ _ EBMRERBEER 
Unterzeihneter mocht ſei rten Kunden die A J 
a a nl Bekanntmachung. 
⸗ und deß halb zu äuberft billigen Preiſen abgist, Für gute und Ein im Rathhauſe befindlicher Feiner Weiufeller mit 6 im 
ra bauerhafte Waare wirb garantirt. Eifen gebundenen Fäfleen, 83 Eimer haltend, ſoll vom 1. Dftober 
ı J. Gründler aus Kulmbach. ;1867 an auf weitere 3 Iabre im Wege der Berfteigerang vers 
!s Bein Berfaufsftand befindet fich wie immer mieihet werden, und wird hiegu Tagfahrt auf 
‚g vor dem Laden des Hru. Schneibermeifters Sub,' Dienftag den 83, Juli 
‚> vis-a-vis des Würtemberger Hofes. } Vormittags 10 Uhr 
5 zu Dr ® Herbſts Hausbalſam J in der diesſeitigen Stadtlaͤmmerei anberaumt, woſelbſt au vor ⸗ 


** ie Strichobed ⸗ 
2 Diefes duch den Rönigl. Bayer. Obermediz.-Ausſchaß er ——— OHR: Van: — 
— 


prüite und durch Hõ vᷣſte Konigl. Dinifterial-Wenehmigung aus-⸗ üb 43. Juli 1867. 
= gezeichnete, aus ben beilfräftigftien Pflanzgenfioifen be=L Würzburg, en Steht iſtrat. 
chende Wervinum, durch ſeine fo reelle, treffliche De tekund. © g iher: 
elungsweife — insbefondere bei Magen: Be- r rech Dr @; ürgermeifer: 
I fchwerden, Blähungen, Leibfchmerzen, Disrchoe, Appetits Zürn. 
| and, Sihlaflofigteit, nerobfen Schwäche: Hnmandlungen, desgl. Amenb. 
äußerlih bei Wunden und Srämpfen — bereits 
»  allentbalben rühbmlichft bekannt — ift (& Flacon nebft 
ı  Gebrauhsanweilung 24 fr.) ſtels ächt zu beziehen durch bie 
Einhornepothete in Würzburg. 


PIE BENENAIEREN EBENE. ERERERNRE. u 1 due inne cn) ine RER 

* Morgen Nachmittag 3 Ubr werden von ber Defo- 

nomie» Commijfion bes f. 2, Artillerie Regiments mehrere Partien 

P | amsgeleertesQagerftrob verfteigert u. hiermit in der alten Artillerie- 
qm Koferne der Anfang gemadht. 


Bekanntmachung. 


In Sahen Sammel Eldad von Höchberg gegen Valentin 
Boltheimer von Löhrieth wegen Forderung verftei,ere ich zwangs⸗ 
mweije gegen Baarzahlung am 

Donnerstag den 26. September ds. Irs. 

ahmittags 2 Uhr 
; 16. Juli 1867. im Schullofale zu Löhrieth das Grunbvermögen bes Bellagten 
| l Binde = Pr in ber Steuergemeinbe Röhrietb, beftchenb ans Haus» und —— 
* ekanntmachung. ftüden mit ben M.Rr. 79, 78, 74, 1813%/,, 2449, 558, 1509, 
In ber Verlaſſenſchaft des Oekonomen Joſeph Reichert von 2224, 1410%,, 349, 1491, 281, 412, 1825, 1946, 2008, 2009, 
‚B: Walbbüttelbrunn werden auf Antrag der Erben bie erjielten, 12161, 2436, 273, 838, 1696 ımb 2430, im Gejammtwerthe vom 
I in 4 Martinifriften 1887 mit 1870 aahlbaren, vom 8. April ]1598 fl. 











8. it 40% ineli ü ihfcillinae im Wei z Der Zuſchlag If von Erreichung ber Taxe abhängig. Die 
* 5 J er har Hr. * —— — ——— —— kann in meinem Aute jimmier ——— 
Mittwoch den 24. Juli I, Is, ee Haie 
* Vormittags 10 Uhr Som. 


rg im Amtslofale bes Fol, Notar DOppmann bakier gegen baare 
32 Bahlımg öffentlich verfleigert. 
Wir erg, 18. Quli 1867. [2a 
Wohlfahrt, Notariatsvermweier. 


7 Gafthof-Berkauf. 


‘ 8 Das Bafthaus zum goldenen Engel in Bamberg, an ver 
S zur Eifenbahn führenden Hauptfiraße gelegen, iſt fammt Inventar 

zu werfaufen. Durch die neuerbaute Brüdenftraße hat das An- 
1° weien ja an Rage ald an Räumlichkeiten bedeutend gemonnen 


Ansftelung landwirthſchaftlicher Majdinen. 
Unfere permanenten Auskelungen bier und in — 52 
burg umfafjen eine Auswahl ber beiten Raſchinen und Geräthe 
aus allen berühmten Fabriten Englands, ſowie der erprobteften 
Ackergerathe des Inlandes. Einzelne Majhinen können auf 
Berlangen m fen Proben unterworfen ober zur Probe ber 
zogen werben. 
Wir laden bie Lanbmwirthe Be b 
A rn 
pekte um en anf Verlangen gratis, 
: P. Lauz & Co. 
in Maunbeim und Megensburg. 
in Verbindung mit Schwann & Co. in Lonbon, 


Seheimrath von Liebig’s 
Rahrungs:- Mittel 


Bi Kinder und Erwachſene, 
abgetheilt in Paketen von 1 Pfo. zu 16 Portionen, bas Pabket 


24 Er., empfiehlt bie 
10]  Krouen-Apotheke., 


| umd laffen ſich Bergrößerungen der Gebäude leicht vornehmen 
za 86 befinden ſich darin: 2 große Wirthözimmer, Küche, Schenfe, 
N 20 —— mit 38 Betten und Meubles, qroße Keiler, viele 
Stallungen, 8* Böden, zwei Hofräume und Gärten mit 
FF Schenthalle. Das Braurecht rubt noch auf dem Anweſen und 
ift genügend Platz vorhanden, die Einrichtung zum Brauen wies 
»er uftellen. Daffelbe eignet ſich auch für cin größeres Han- 
5 veldgeihäft, namentlich für eine Hopfenhandlung. Der größte 
”- heil des Kaufjchilliings fann Darauf ſtehen bleiten. Bon Kom: 
mifftonsgefhäften, die fih mit dem Verkaufe beichäftigen wollen, 
werden Anträge entgenen genommen. Waäberes bei 
607 3a 8. 5. Mefferfchmitt in Bamberg. 


Jaguettes in Wolle & Seide ; 


erwarteten neuen —S ſind 
eingetroffen; Verkauf zu bekannt billigen 


Preiſen. 
Sof. Oppenbeimer, 


aſiusgaſſe. 














RTL NET ER 

— Nicht zu überfeben! © 
Nicht zu überfeben! BE 

me Erwiderung auf der im Montag: 
Blatt am 15. d. M. von Wollftein 
aus Breslau angegebenen Aunonce, 
betreff des Leinwandhänd ers W. Barnıch 


aus Stuttgart 

lönnen Nachſtehende nicht unterlaffen, die Sache wahr⸗ 
heitegetreu dem geehrten Publitum zu übergeben. 

Herr W. Baruch war ſeiner Zeit 
Theilhaber der Firma 

Wollſtein 8 Baruch 

und kennen wir Alle Denſelben für einen ſehr reelen 
Geſchaͤſtomann, das Derſelbe ſich ſolcher Annonce nicht 
bedienen würde, wenn es nicht jo wäre, und wird das 
Nähere hierüber dem gechrien Bublilum durch den Stadt« 
und Landboten veröffentlicht werden. 

Alexander Eipfind, Kaufmann in Stuttgart. 
A. Brettbeimer aus Landau, 















EZIZDELTZTTTITIZTH TIERES ITTTADESNTS 





Bergheer' Theater. 


Bis zum Schluß der Meſſe nit neuem Programm. 
I, Abth. Fer Brand von Moslau, 


I. „ Sutomater, 
11. „ Nibeibileer und Ghromatroyen. 
„IV . wie gewöhnlich: Griftererfgeinungen. 
Täglich Vorſtellungen um 6 Uhr und 8 Uhr. 


Prof. John's Theater. 

RE AA * Yon heute Dinsta, den 16. 

- I Int ab 

A tünlich neue Abwechsluugen 

ie der Gym onftt und gnroker 

Damen-inglampf, 

ausgeführt von & Damen. 

Täglich 

3große Vorftellungen. 

Aufang Nadım. 4 und Abends 
6 und 8 Uhr. 


“ mi. Hirsch, Direktor. 
Gegenüber Dem ſchwaärzen Peter 


ift das von Witwe Bayer 


grosse Panorama 


mit 200 Gatflammen beleuchtet, 

weldes ſchon feit Jahren befannt und jekt nm. men erbaut, 
wit jämmilien neuen Kriegs: Ereignifien von Deutichland, 
Defterreich ımb Italien, voltommen nad der Natur ge: 
zeichnet, und von keinem andern Panorama bis ich! über: 
troffen, täglid von Morgens 9 Uhr bis Abends 9 Uhr ge: 
Öffnet. Um gätigen Zuſpruch bittet 

Wittwe F. Bayer. 











Drud und Berlag son Bonitas:Baner in Würzburg. 


BEE vWarnung vor Tänfhung. ng 










ih, gewandt und jelbiiftändtg 





Weifrübenfamen in ben 








Ein Leinwandhandler, welcher während der Riliani- 
mefje die Frechheit befigt umd einen Leinenderkauf in 
öffentlichen Blättern auf der Domfttahe bei: Hen.-Jof. 
Weber, Shirmfabritant, ausfchreibt und fi meiner Firma 
unb gutem langjährigen Nennoms bebient, um das ge= 
ehrte Publitum zu taͤuſchen und in ben Glauben ver: 


ig ‚mo aldn;jei,ed,. mein. Geſchaft oder fei 
Srenvaber — mr ME WE 


Es diene dem verehrten Bublitum daher zur Kennt. 
niß, daß berfelbe mit mir weder in Geſgaͤfts derbind ung 
geftanden hat noch fteht und a ich Fair wegen biejer 
unbefugten Hanblungsmeife dem Eriminalamt übergeben. 

Das geehrte Pudlilum mag felbſt beurtheilen und 
den Edjluß auf feine Reellbät und die feiner Maare 
ziehen, was derielbe für Waaren haben muß, wenn er 
nit im Etande ift, feinen eigenen Namen berzugeben, 


M. Wollstein 


aus Breslau, 
Verläuferin⸗Geſuch. Liedertafel. 


584 2a) An einem Waaren i : 
zeſchafte wird für ein einfades |. Horgen un —— 
rauenzinmer das gut rechnen biläunsfeid# "im kleines 
und [reiben dann von geſetz⸗ Schrasnensanle — 
tem Alter, fih allen geichäft: aale. Es wir 


€ j - um vollzähliges Erscheinen 
lichen Arbeiten untergiebt, freund |. .cht. 8 

—— — 
ss Ein Täſchchen, Brille 
und Sadtud enthaltend, wurbe 
verlcren. Nah, i. d. €, 


— — 
588 In der Meßbude Nr. 18 
auf dem Sternplage blieb ein 
Regenſchitm fliehen, welder gegen 
Erſatz der @inrüdungsgebühren 
abaeholt werben Linn, 


593 Am Sonntag Morgens ging 
von der Wüttnerigaffe auf dem 
Wlarft ein ihwarjer Kamm von 
Buffel mit Eifenbein verloren. 
Näh. in der Er. 


a a 
589 Ja Bei Oelonom Schwab, 
Strohgaffe Nr. 119, iſt täglich 
Früh und beads friich zemolfene 
Milch zu haben.) 


609) Ein bochſtammiger Or⸗ 
leanderſtock iſt zu verkaufen, 
Kir. 259, Bachgaſſe. 


6087: Im ah a, Stıiden, 
Sticken u. dsl. wird täglich Un⸗ 
terricht ertheilt. Sterngaſſe Nr. 
166 Auch if daſelbſt ein Zim⸗ 
mer mit 2 Betten frei, 

605) win neu gedautes, gut 
rentirendes Haus ift in hie 
figer Etabt aus freier Hand zu 





















































im Verkauf, folidem Betragen, 





Mannheim, 


554 3a) Hecht engliichen 


aerjhiedenen Sorten, empfehle 
ih unter Garantie zu billigftem 
Preile und verfende folgen auf 
Verlanoen in jedem Quantum. 
M. Siebeneck. 
Samenbandlung. 


Zu vermiethen. 


597) Eine Warterrewob: 

nung von 4 Zimmern, ferner 

eine gefunde Stallung nebſt 

Vebientenzimmer, ift auf Aug. 

ober früher zu vermiethen. 
Näh. in ber, Erp. 


591) Tüchtige Steinhauer 
auf Kalfneine finden gegen gu: 
vet Lohn Veſchäftigung bei Stein 
bauermeiher Anton Hosp in 
Nandersader, 





604) Wenn Jemand Luft zum yerfaufen. Web, m ner Erp. 
Heilen hat, ift eine annehmbare - 
Eteße affen genen eine Hleine]599) Ein Werfaufslofal 


Zimmer mit 2 Betten 
fieben für die nachſte Meſſe frei. 
Näb. in der Exp. 


596 a Im einer jehr frequenten 
Straße if ein Laden mit 
MWobsung bis 1. Auguft zu 
vermietben. Nähber. iv der Erp. 


Gantion. Näb. in ber Erp. 


605 2a) Ein Vergolderge: 
bilfe wird geſucht. 
ab. in ber Erp. 


603) Mehrere Ladentbüren 
find su verlaufen. Nah. Exp. 
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BI Neueſtes. 


Aus Newyork wird vom 6. Juli gemeldet: „Im Re: 
——— wurde eine den fall des Küifers Marimilian 
ende lütion verwerfen.” — Aus Mexiko find Rab: 

| ‚eingetroffen, denen zufolge bie inlänhiiden| Soldaten des 
a Heeres das Bürgerredit verlieren und bie ausländi: 

f ‚verbannt werden. Die kaiterlihen Generale find 


ten, verba 

bes; atds angellagt, die untern Offiziere ſollen mehr: 
jährige Kerkerhaft erleiden. 

eis, 15. Juli, Der „Eonftitutionnel* meldet: ber Railer 

he am 15, Auguſt fi) in das Lager von Chalons begeben, 

Ewa ah Paris kommenden fremden Fürften werben 

dott Hof ;mebr Anden. — Im geſedgebenden Körper ſagte 

Garnier — in ber Diseuſſion des Kriegsbudgets; bie 

% jollte das Mißtrauen Deurichlands nicht wach rufen, 

meldhes, wenn auch jept noch ohne Cohaſton, dann zu einer furcht⸗ 

baren &inheit dommen würde; die Kammer ſolle einen Drud 

auf die. Regierung ‚zu Guniten ber Erkaltung bes Friedens aus- 

- e freies Deutihland werde nie eine Gefahr für Franf- 


n. — 
ri, 15. Juli. Im geſetzgebenden Körper ſagte Jules genen Ausweijung nicht ſtrafftei gehalten bat, 
: Die Luremdurger Frage jet mit Arafbarem Leichtſinn Neun Geſuche un Berleigung einer Unterfätunn wurben 
wfbeiworen worden; die Wölfer wollen ben Frieden und genehmigt, drei an bie Armenpflege verwiejen und fünf abger 
okten ihre Angelegenheiten auch vemgemät; orbnen, fonft könnte | wielen. 
anfreih ein neues Merico in Furova finden. Rouher antwortete gr bie zweite Hälfte des Monats Juli koftet ber bpfündige 
aranf: Die gefahrliche Seite der Luremburger frage habe nit ;£nib Schwarzbrod 23 fr., die Waage Weißbrod 25%/, Ir. (beides 
n Baris, fonderr in Berl gileyen; fie lag im den vefannten |’, fr. abgeihlagen). Auf dem Sande koſiet Schwarzorod 28 kr., 
patriofiihen Gelüften und in militärucer Kriegsluſt. Wir haben! Meißbrod 23/, kr. 
durdy Bejonnenheit und Feſtigtelt vor der Tonboner Gomfereng @eRern paffirte auf ber Reife von Hanau nad feiner Gü« 
gement;, die Luremburger Frage babe nicht Zwiettacht und Un: tern im Böhmen der Kurfürſt von Hegen mit yamilie und zahl- 
Einigkeit zwiſchen Rranfrei uns Preußen hervorgerufen, ſondern reichem Gejolge und Dirneriheit (erliche jehzig Perſonen) mits 
CHE 'ein Element der Verträgliifeit umd Einigkeit geſchaffen. feift Ertrazun unsere Stadt 
ie dentſche Einheitsfrage werde von Frankreich ohne Bedauern : — — — u 
für Die Vergangenbeit und ohne Beloraniß für die Zufunft an * zum 30. Juni betrug die Zahl ber Kurgäſte in Bod- 
‚let 70. 


ejehen. | 
* aris, 16. Juli. Der „Armee⸗-Moniteur“ publizirt Von der bayeriſch-preußiſchen Grärze, 12. Juli ſchreibt 
ein Yon 18. Mai darrtes Dekret, durch welches angeordnet wan ber Ah. Ztg.: Genau feht Wencte find es heute, daß 
wird, daß die im Sabre 1865 aufgelöiten 25 Batterien wieder ter König Wilelm von Vreußen der Anmerion boyeriſchen Ges 
hergeelli werben jellen. biets durch eine Prollsmation bie Sanktion verliey. Schön 

Paris, 16. Juli. Der Staattminifter Nouber jagte lautete Die Stelle, worin der vormaligen bayıriiden Staats- 
gehern am Echluffe feiner Rede in ber sefeggebenden Verſamm :angebörigen gefant wird: „Euren Gewerden, Eurem Handel 
(ung: die Bolitit der Regierung fei im Weientlihen auf die und Eurer Londwirthicuft eroffmen ſich dach die Vereinigung 
Erhaltung des Weltfriedens gerichtet newefen und ſie werde mit meinem Staate reise Dnellen. Seine Borforge wird Eurem 
diefes wichtige Zutereffe nur an dem Tage opfern, wo die Ehre Fleiße wirtſam entgegen kommen.“ Wie if es aber ganz ander& 
und die Sorgfalt für die Sicherdeit der Grangen es igr zur un«gin der Wirklichleir geworben! Gewerbe und Handel tiesen dars 


Deftentlicbe Tisung des Stadptmagınratd 
Würſburg vom 12. Juli 8847. (Schluß:)- Johann 
Kraus von hier'erhielt die Infaffen Annahme: und. bie u 
lichunge · Erlaubniß mit Maria Weinadet von Funth. Landwehr» 
Wufilus Gg. . Holltderer erbieit eine Propmktenbanbelslicenz. 
Gerbermeiter Zojepb Drechsler erhielt die Merehelihunns.Er» 
laubnig mit Barb. Helbia von Nordheim. — Nuchdem in der 
jüngften Zeit bie Beiträge zur Wanderunterfiügungstafe Ad 
—— hatten, ſoll auf deren Erhöhung hingewirlt werben, 

dem das mohlthätige Wirken dieier Anftelt feit ihrer Erfichung 
ſich erprobt hat. — Die Auffiellung der Buchbinderflänbe im 
Reichenhofe während ber Firmungszeit wurden ungeachtet ber 
Dugegen erhobenen Rekursbeſchwerde genehmigt. — Mehrere 
SGeſuche um die Benilligung zur Auffielung von Berlaufsftänden 
am Mainquai warden abgemiefen. — Huage zum Eintritt im 
händige Arbeit an einen arbeitsfähigen Burfhen unter Bedroh ⸗ 
ung ber Strateinfhreitung. — Abweiſung zweier Aufenlhaltä- 
geſuche lediger Meibsprrfonen wegen ungenägender Subürteng- 
mitteln. — Abweifung des Geſucht einer ledigen Weibe perſon 
um Zurüdnabme ber Ausweilung, da ſich ſolche feit der ergam- 










obweisbaren Pflicht machen würden. nieder ud die weren Lallen uns Abgaben werben fie aud 
- = — lin 3er folge ebeniowertg auffommer laſſen, mie fie denn auch 
Zagesönruigceiten. user Tähmend auf die Gmdwirtäiheit einwirken. In Drh 

Der —— Bruno Zang zu Eltmann wurde zum ſind die Zuſtande troſtlos und wenn ben Einwobnern nicht ducch 

t. Forſtgehilfen in Gerlas, Forſiamts Kronach, ernannt, den Bau der Eiſenbahn (die Saline iſt bekanntlich bra gelegt) 


Be ee ee MU N ea De En 


gegeben. 
Münden, 14. Juni. Gegenwärtig finden intereffante 
Verſuche fiait, weldye mit ercentriihen 6Optündigen Bomben unb 
verſchieden fabrisirtem Bulver auf dem biefigen Artillerie: Schieß · 
plage vorgenommen und von einer Rommiffion von Artillerie. 
Offizieren geleitet werben; es werben er Höhen und 
Entfernungen erreicht. 

Münden, 15. Jul. Wie nunmehr befiimmt if, wirb 
ber felerliche AH der Trauung Sr. Maj. des Königs am 12. 
DE. da. Yes. im der Hofliche zu St. Michael Ratifinden 
einer ber geräumigiten Kirchen unjerer Stadt, jo baß bie Theil: 
nahme an bem feierlihen Trauungsaft einem größeren Kreis 
geſtattet werben kann. 

Als ſeurioſum theilen Münchener Blätter mit, dab im 
„Bayerlihen Hof“ bereits ein Brief mit dem Voftttempel Bays 
reuth liegt unter der Aorejfe: „An Se. Majeität den Sultan 
Abdul Aziz, Kaller der Türkei und Beherricher aller Gläubigen, 
in Konftantinopel, derzeit in Münden.“ (Der Sultan bürfte 
Münden faum auf jeiner Reile berühren.) 


Der Telegrapbenkation Landau in ber Rheinpfalz wirb 
ein babiicher, und ber Telegraphenſtation Augsburg ein wärs 
tembergiiher Telegraphenbeamter beigegeben. 

Dom 29. bis 31. Juli finset zu Mainz bie @eneralver: 
ſammlung bed Vereins deutiher Eifenbahuverwaltungen ſtatt. 

Wiesbaden, 15. Juli. Wir Hören aus guter Duelle, daß 
ber in Betreff der Spielbank hierher committirte geh. Reglerungs⸗ 
rath v. Wohlers der Adminiſtration der Bart die Eröffnung 
madte, bie Regierung wolle der Bank ben Geſch iftsbetrieb bis 
ultimo 1870 geflatten, wenn bie Bank ihren Aktionären künftia 
nur noch eine Disibende von 6 p&t. zahle, und den ganzen Reft 
bes Gewinnes an die Communalcaſſe der Stabt Wiesbaden ab: 
tiefere. Die Hominiftcation der Bank hat in dieſer Eröffnung 
keinen UAnlab finden fönnen, bie Actionäte zu einer Berathung 
barüber zuiammen zu berufen. Dan ift auch dadurch etwas be- 
* daß die Anwendbarkeit des jo even — Straf: 
FR buches auf bie Spielbanken babier, in Ens und Homburg 

auf Weiteres ausgefchlofien bleibt. 

Wie der Wiener Dffiziöfe in ber „Rarlör. Ztg.“ willen 
will, wird Frankreich bemmätft an bie übrigen Regierungen bie 
— ergeben lafjen, auf Grundlage ber in ber foeben be» 
eubeten Dünzconferenz gewonnenen Refultate zur —— 
über einen Bertrag aufammenzutceten, ver — ähnlich wie es bie 
internationale Telegrapheitconvention auf einem andern @ebiet 
— — auch für das Münzweſen gewiſſe allgemein gültige 

Grunbfäge bindend aufzuſtellen hätte.) 

Goblenz, 15. Jult, Rad eben eingetroffener Mittheilunz 
wird der Sultan des ottomaniihen Reihes, Abd:ul-Ayiy, vom 
22. bis 25. Juli ala Baft des Königs Wilhelm von. Preußen 
bier verweilen und mit feinen Säynen das E Rıfivenzihloß be» 
wohnen; die Großwürbenträger um) Gefolge werben im ben 

Hotels logiren. Auch findet eine Feitfahrt auf beas Rheine, 
te Baraben und großes Feuerwerk ftatt. 


einer Truppenmufterung vom Pferbe und brad das Schlüfjelbein. 


Paris, 15. Juli. 
Eine ungewöhnli ftarke 


ſcheumaſſe umlagerte ſchon lange 
vor Eröffnung der Sigung die Eingangsthären, 


Um 10 Uhr 


* 





Schleswig, 16. Juli. General Manſtein flürzte bei ſtattfinden und zwar unmittelbar nah ne der Trauer, 


eute bezanın ber Prozeß Bere wett, | 
- n beſonders die des Hrn. Blais-Biroin, 


Fr. Waren Sie bamals entfäloffen, 
Antw. Ja, damals und früher ſchon. 
als ich noch im Junern meines Baterlandes war, mich 

su rächen. Ich wollte ihm gerade nicht töbten, als ih in Bolen 
war; id mußte wohl, daß id es mit könnte, allein als ich 
fah, daß es möglich ſei, ihn in Frankreich zu töbten, e ich 
feinen — ezögert. (Bewegung) Fr. Glauben Sie 
benn das Recht zu 4 Ihren Souverän au töbten? Antw. o 
I, Derr — 2 * gr Eon, weil « bie „ 
8 poln ugenb na ibirien und mit einem | 
———— ein Volk zur Berbanrung und zum Tob 
verurtheilt hat. Fr. Wiffen Sie benn nicht, daß man niemals 
bad Recht hat, bem Leben —— (semblable) nad. [ 


"30 oaale, 


fielen? Antw, Er iR Meinesgleihen nit. fr. Nein, gewiß #! 
nit, er fieht über Ihnen; er if Ihr Souverän. Antw, Es 
gibt feinen Namen, den man ihm geben könnte. Souverän it 
er nicht. Fr. Willen Sie nit, dab Gott zu töbten verbietet ? 
Antw, Ich bin nicht Bott. 2 Und doch haben Sie thun wollen, ©; 
was ®ott in feiner Allmacht thun kann. Antw, Ich habe mir FÜ; 
geſaat, daß ich ihm vom fich felber befreien würbe und daß, wenn a} 
ih ihn in bie Emigteit fhidte, er vieleiht glüdliher wäre, als |; 
auf diefer Weit, wo ibn bie Gewiſſens diſſe verfolgen. Fr. Die | 
Geihmornen werben dieſe Antwort zu würdigen fuhen; allein, F« 
wie war ed, wenn Ihre bem Haaren beflimmte Rugel eine anbere 7 
Bruft traf? Want. Unmöglih, Herr Bräfident. Fr. Warum un. 8, 
möglich? -Unt. Weil ich nicht die Adficht hatte, den Rıifer der @' 
Franzoſen zu töbten. Fr. Hatten Sie denn die Abiücht, das Pferd g 
des Fatjerlihen Stallmeiſters au töbten? Ant. Nein, Herr Prär e! 
fioent. & ie ſehen aljo, daß eine Rugel nie ſicher irt und eine 5 
andere Rihtung nehmen lann. Sie haben niht daran gedacht, "_i 
daß ber Kaifer von Frankreih, bei bem Sie Gaftfreundigaft Fi 
genofjen, getsoffen werben konnte. Sie konnten auch andere —, 
ebenio unſchuldige Perfonen zu Opfern machen. Ant. I kann = 
nur fagen, Daß id) ber gebieteciihen Stimme meines Herzens ®' 
nicht wiberlehen konnte. Beregomsty wurde unter Annahme von x 
milvernden limftänven für ſchuldig erflärt und zu lebensläng» a 
liher Zwangsarbeit verurtheilt, ($ 3. * 
engen 2 Mir s Rus * es der „Zeibler’id & 
. Berlin, 15. Juli. Nah der „Zeibleriden — 
** ſteht die Ermennung bed Gcafen Bismard zum Bun⸗ 
besfanyler in ben nächſten Tagen bevor. Wer Bunbesoiczlanzler 
werben foll, ift noch unbeftimmt. — Die Gerüchte, daß Bene» 
— und — v. d. Bolg Nachfolger erhalten ſollen, treten 
auf. 


1 
1 
⁊ 


Ausland. 

Seſterreich. Bien, 15. Jili. Wie verlautet, Sfoll 
unfer Hof von der Geſandtſchaft im Waſhington benacht St t 
worben fein, daß Juare, niht abzeneigt wäre, die L:ihe Mari» 
milian’3 auszuliefern. — Ueber das Befinden der Ergrerzogin 
Sophie (Mutter des Kaifere) find beunruhigende Nachrichten 
im Umlauf. Das tragiihe Ende ihres Sohnes fol einen tiefen 
Eindrud auf ihren Körper und ihr Gemüth herdorgebracht has 
ben, — Der Ronbolenzbefuh bes Ralfers der Franzoien am 
öfterreihiichen Hofe wird, aller Wadrſcheialichkeit nah, nun doch 


ii. bel,on a nr 


'alfo in der zweiten Hälfte des Monats Augu 


Granfreih. Die Rebe bes Herrn Dllivier, aber 
hat in Paris eine 
ungeheure Senfation erregt. Die Worte bes Iegteren: „Frank: 


wird der Angeflagte eingeführt, Er if ein blaffer junger Mann ;reid if ed müde, wie ein Schulbube mit ber Ejelstappe noch 


mit braunen en, Schnurrbart und beginnendem Bollbart, fern 
längligem t und hoher regelmäßiger Stirme. Den linken ! 
Arm trägt er in einer ſchwarz · ſeidenen Binde. Er lächelt ſei⸗ 


mem Bertheibiger, Enanuel 


Belannte, die er in ber Berfammlung erblidt. Nah ben üblichen 


reg beginnt das Verhör, aus dem hervorgeht, daß ber 'gierumg ſelbſt — und der Brief des Kaiſers an 


rago, zu und begrüßt mehrere: 
lich im der Kammer gelagt wurde, gährt es in ihnen. Die Re» 


er Europa zum Spotte zu dienen!" (jo rap man fie an) 

aben um jo mehr Widerhall gefunden, als fi von hundert 
vanzojen neunzig tagtäglih basjelbe jagen. Sie errötheten bar» 
ber, wenn man bacauf anfpielte, aber jeßt, wo biefes öffent- 


uber bemeift, 


geklagte feit langer Zeit keine Rachrichten von feiner in Ruß: !daß er die Anfichten feines Eabinetes theilt — läßt fih aber 


land lebenben Familie erhalten bat u 


weiß, wo feine Eitern, feine beiben Bräber und feine Schvefter' 
ihren Aufenthalt haben. Er mußte bemgemäb auch nicht, ob fie! 
eſtor ſelen oder irgend eine Verfolgung von Seiten ber- 


8 
ruſfiſchen Behörden zu erleiden gehabt haben. Was nun bas 


bis zur Stunde nicht in ihrem Vorgehen nicht ftören, und nimmt ihre 


aflucht 
Maßregeln, welche die oͤffentliche Meinung noch che Harnifä 
bringen mäflen, als dieſes bereits der Fall it. Der Brief des 
Railers an Rouber ftößt die äffentlihe Meinung geradezu vor 
den Kopf. Die Hohe Auszeichnunz, bie bemfelben zu Theil wird, 


Attentat felber anbelangt, jo antwortet Bererowäti auf bie Frage die Belodung, die er ihm nach der unglüdiihen mexilaniſchen 
des Bräfidenten, warum er bei ber Ankunft des Zraren am Affaire ertheilt, find geradezu eine Provocation ber Öffentlihen 
Vordbahnhof geweien jei: „Um zu ſehen, ob id ihm wegen Meinung. Um anzubeuten, dab man das Verlangen nach ben 

en, was er gethan, beitrafen könne, bamit er micht die res | Freiheiten, welches Die Oppoſition im Namen des Bandes ſtellt, 
velthat begehe, den Fuß auf franzöfliche Erbe zu jegen!" (Bes nicht im Beringiten Luft hat, zu berüdfichtigen, entzieht man bem 


To unfänlbinen Nain Jeune — es if nur eim Iterartfches Blatt 
— den Verkauf auf der Etrofe. Girnrbin findet Anklang, wenn 
er faat, daß tie Lage der Dinge —** dieſelbe ſei, wie 1847, 
Franlreich dieſelben ei * gen, ſich an die Gewalt an» 

den Mirifter, dieſelbe blinde Majorität, wie damals, 


aris, 14. Juli. Die Ecandale, welhe die Eöhne ber 

Duruy und Gaflagnac den Patiſern liefern, über jieigen 

abe alles Maß. Gejteın bat Paul de Gafjagnae im „Pays“ 

at, daß Vermozel, der feinen Bater und feine Familie in: 

t und fidy hernach neweigert habe, @enugthuung zu geben, 

ft unter die Herricnit des Stodes gejtellt babe. Vermore! 

fi heut im „Courrier Frangais“ auf feinen einzigen 

Witer, die öffentlide Meinung, und ſpricht fein Vertrauen auf 

den Echut ber Rariler Polisei aus; den vom Privotperfonen, 

ihm angetragen war, hot er ausgeſchlagen. Die Polizei war 

: 8 auf ben Beinen, fie fonnte aber nicht verhindern, daß 

Bermorel Mittags um 2 Ubr von Louis Granier aus Caſſagnac 

auf ten Boulesards anreiallen, und in Beileyn einer Menge 

von Zeugen fünf.ig Schritte lang bis zu jeiner Wohnung fort: 

u. ins Gefitt geipudt wurde. Louis Gramier eilte von 

Helbenthat in die Nedaktion bes ‚Vays“ und bas J. be 

VEmpire” konnte noch Heute feinen xejern das erjte Echladt: 
bulletin mittheilen. (Allg. Bt;.) 


achſchrift. 

Seine Mojeſtät der König haben geruht den Major des 
Landwehr: Regimen?s Würzburg, Karl Zier daſelbſt, zum Oberft: 
Heutenant desielben Lendwebhr: Regiments und auf die fi hier 
durch erletigende Stelle eines Landmwehrmejord im bezeichneten 
Landwehrregiment den k. Echloverwalter Wilhelm fier zu 
Mürzburg zu ernennen; dann den praftifhen Arzt Dr. Janaz 
Geigel in Lohr zum Beyixksargte II. Claſſe in Schölltrippen zu 
ernennen. 

Erledigt: 
heim. j 

Der Abg. Kolb hat, vom ber Anſicht ausgehend, daß bie 
Gewerbefreiheit in ſehr mweientlihen Beziehungen gerodezw illu: 
& würde, wenn nicht jeder Staatsangehörige das Recht er: 

, fi in jeber Gemeinde des Staats mit eigenem Hausſtand 
fien und ein Gewerb zu betreiben, ohne ber Gefahr 

einer weilung ausgeſetzt am fein, daß es aber allerbings 
iebei darauf anlomne, Belimmungen zu treffen, melde bie 
einden vor der gefüchteten großen Schädigung in billiger 
Weile jhügen, nachſtehenden Zuſahartilel zu dem Gefehe über 
ath und Aufenthalt in Antrag gebradt: Jeder voljährige 
Staatsangehörige bat das age in jeber @emeinbe bes 
Staats mit eigenem Hausftand fid) niederzulaſſen; ebenio da⸗ 
felbft jedes an ſich erlaubte Gewerbe au betreiben, ohne ver» 
pflichtet zu fein, das Heimothredht dafelbit zu erwerben und ohne 
ausgemieien werben ie lönnen. Will er das Heimathrecht bier 
erwerben, jo genügt bie wirkliche Nieberlaffung nebft einer bei 
dem Arge fomobl ber alten als ber neuen Hei: 
de gemachten Erklärung und verbunden mit ber jo» 

baaren Bezahlung des in ber —* beſtimmten Bür: 

ge geldes. Dieſes Bürgereinzugsgelo wird von ber Ge: 
meinbebehörbe feſigeſezt nach Maßgabe des durchſchnitllichen 
FJahre erirage des unmittelbaren Gemeindevermögens, ſoweit 
nen für öffentlide Bwede oder zum ſpeziellen Vuhen ber 
angehötigen verwendet wird. Die betreffende Summe if 
nur mit dem 10fahen Jahresbetrage zu kapitalifiren, dann 

nad Mafaabe der Zahl ber Berechtigten zu theilen. Das zu 
forbernde Einzugsgeld varf indeh in feinem alle ben Betrag 
Don 200 fi. überichreiten. Es fiebt dabei bem Gemeinberath 
frei, basfelde im Allgemeinen oder in jedem einzelnen —* theils 
e ober ganz zu erlaffen. Die Feſtſezung durch die Gemeinde ⸗ 

de unterliegt ber Prüfung und Genehmigung durch ben 
firittsrath, in Gemeinden von mehr ald 200 Einwohnern 
den Kreislandratt. Wil ein Staatsangehöriger das Hei+ 

m t in ber @emeinde, in welcher er fi niedergelaffen bat, 
nicht erwerben, fo behält er fein früheres Heimathrecht, ift ba- 
gegen ſchuldig, aljährlih durch Rorauszablung volle Vergütung 
zu leiften für bie allen Einwohnern zu gut fommende Lerwend 
ung aus bem unmittelbaren @emeindeoermögen, mit Aus ſchluß 
des Aufwandes für die heimathberegtigten Armen. Zu dieſem 


— — auf Grundlage der Beiimmung bes Abſ. 3 dieſes 
, unb unter Beobadtung bes im Ab}. 5 beflimmten Bor» 


Die Stelle eines Bezirksarztes IL Elafje zu 


behalts, für jede Gemeinde ein Tarif ae ber nur bei 
einer weientlihen Veränderung der Rerbälinifie und niemals 
um Nachtheil eines Einiinen erhöht werden darf. Uns 
derwelte Gebühren dürfen in feiner Form erhoben werben. 





Wörfenbericht. Frankfurt, 16. Juli. Der Gefammts 
eindruft ver verihiedenen von Paris vorliegenden Nachrichten 
war ein wicht günftiger. Bei nicht fehr bebeutendem Geihäfte 
waren bie Notirungen der Spelulationspapiere meiſt etwas nie« 
driger, nur Etaatöbahn und Loofe waren feit. Süddeutſche Fonbs 
ebermals etwas jhmädher. Amerikaner fehr offerirt. Wir no» 
tiren: 1882er ameriton. Bonde 77%,—!/, bei, auf Ultimo 
77 bez, Netional 54°/,—/, ber, neue enaliihe Metalliques 
62%/, bey., Stenerfreie Metallıqued ABT/ 3, ber, 4. 
Metalliques 40%,, 1860er Looſe 71”, bes., 1864er 
72%/,, 1858er Loofe ——, Pantaktien 666, Erebitaltien 1789/, 
—74—731/, bey, Steats bahn · Altin ——, Staattbahn» Prie- 
ritäten —— , 4/9, Württemberger 927/,, 41/,%/, 8 
matt 94, 5%, Vayerfähe — , 4%, Bayeriläe ———— 
leihe 4,00, Babiſche 92, 31,0, Raſſauer — 
4%/, Naſſauer ——, 3%/,0/, Frantturter — Dfitahn 1169 
Elifabeth 110%/, bey, Merbader —— , Frankfurter Bant 
—— , Marbayn ——, Ludwigebahn — , Darm. Bank 
— Wechſel auf wien 93%, & %/,, jonft nichts verändert. — 
Abende & Uhr. In der ffekrenfocietät wurden Defterreid, 
Creditallien zu 173%, bez, 1560er Xooje 713/, bry., 1889er 
amerif, Bonds 77%/,, bei. Rational —. Gtaatsuahn 218%, 
bey. Steuerfreie W etalltques 48°, bei. 


Verantwortlicher Nebalteur: Ar. Mrand, 
Jemperatur der Mainmärme: 18 Stab. 


(Kelegraphiihe Depeſche.) 
New-HYort, 13, Juli. (Per transatlantiihen waren) 


Das Poſtdampfſchiff des Norbd. Lloyd „Hermann“, Gapt. 
9. Wente, welches am 29. Juni von Bremen und am 2. 
von Southampton abgegangen war, 
bier angelommen. 

Mitzetbeilt dur Carl Sieber. General:Agent für 
Bayern in Würzburg. 


in beute wohlbchalten 








So möge Jenn die Hoffnung uns beseelen, 

Gestütet auf beiderseitiges ee 

Die Sprach’ des Herzens lässt sich nicht ver- 
beblen — 

Auf Gottes Allmacht muss mar. bau'n. 

Der Zufall hat schon manches gut gelenkt, 

Vielleicht auch hier — nıan hofft, man denkt. 


Unterzeichneter empfichlt einen aut gebrannten Gyps, 


pr. Etr. 36 fr. 
Gröfiere Kieferungen werten nod zu bedeutend 


billigerem Preis abaeaeben und an jede Eifenbahnfiation 
fets prompt und billigft beſorgt. 
Geehrten Aufträgen fiebt baldigf entgegen 


Andreas Stein, 
571 3b) Müblenbefiper in Königsbofen ak. 


Berflorbene nattin, 65 I. a. — Dorothea 
vom 13. mit 16. Juli. Dürr, Büttmermeiftersfind, 7 
9 


Michael Preger, Conditors W. a. 


kind, 7 W. a. — Bertha Kath GErntewein 


er Finanz: Rehnungs: 
Ren e fin zu verkaufen A 6 fl. ver 


orslind, 1 M 4 T. 
Georg Balentin Bermejer, Hof- Eimer, bei Mehrabnahme bils 
liger, bei 
Friedrich 


fpitalpfrünbner, 66 I a. — 
Anna Geisler, Rangihiffers: ge & 
am Sanderglacis. 


MWittwe, 67 3. a. — Katharina 

Bud, Maurerstind, HM. a. — 

Katharina Agneſe Breiting, Eifig. | 605 25) Ein Dergolderge 
fabritantentind, 10 M. a, —|bilfe wird geſucht. 

Louife Haud, Bezirlsamtmanns: | Mäy. in ber Erp. 






licher erkau Bekanntmachung. 

lich Husv von Wü uf —* in — Bar me Regierungs · Ausichreibens_, vom 
— Weipwaaren:Hiederlage, 10. Mit. bie enden Beflmmungen beyüglid) bes 
betehend in Unterrdce, Gofen von I fl. an, Beh ee aufgehoben worden find, werben ie Schnelnemätkte 
—3 Real &:Hauben, Machtbanben, Kinder: in biefiger Stadt nachften 


ar * — — Di a ws — den 18. d. Mts, 
r offnet 

—— Srn. Ranfmann ofentba — —— wie Früher ————— rg ——— 

eh Fr. * B. Si 8 en: ben 15 Juli 1867 

. 8. Hinsmaun gen, . Juli 1867. 
i aud Saarlouis und St. Johann. Stadtmagiitrat. 

Balentin Flügel aus Grabendof, a. d. Rhön —n 
empfiehlt zur gegenwärtigen Meſſe fein wohlafiertirte6 Lager in Strichsanfbebung. 


allen Sorten Leinwand, Tiſchzeugen und andtüchern, f 
und bittet unter Zufiherun ne Ferimun * möglihr bil⸗ Sie. = ——— vom 27. Juni 1867 im Wohn: 


em reife um geneigte Abnahme, Meine Bude befindet f . 
Bertenerbof. Eingang rechts mit Firma. "m Freitag ben 19. Juli l. 38. 
Um Retourfracht zu jvaren: angeichte Verſtrich Mittags 2 Uhr 
Befle Rernieite vr. Nid. 13%/, kr., . ne Berriebiaung 5 A * wird andurch 
Kernfeife pr. Did. 3 Mürzburg, den 16. Juli 1867. 


feife pr. Pd. 10 fr., 
— Delſeife pr. Pfb. 12 kr., Grimm, !. Notar. 


Sobafeife per Pfd. 9 kr., Im Concurfe des Martin Reichel, Kaufmann zu Bürz 
" f e Mambelieife pr. Pfd. 14 kr., burg, wird ben Jutereſſenten mitgetheilt, dab das — das 
in %/, u. %, Str. noch billiger. : , tigen erlafjene Prioritätserfenntniß vom 22, Zuu d. Is. au auf 
Bude wie ſeit Jahren vis-ä-vis Hrn. NRo=|30 Tage am Gerichtsörett angebeftet jein wird, welche Anheft ⸗ 

fenthal, ung an Statt ber Verkündung nilt. 

m Würpburg, den 25. Junt 1867. j 
Ki. Seidlein EN, Er a 
au ein 2 ma 
Mieberverlänfern doppelt Rabatt. * Rifmer. 

Yrbeitöbemden in Shicting von I fl. 30 fr. an, in Dop» 
Befauntmachuug. peltub von 1 fl. 39 kr. 4 in feinen von 2 fl. 36 fr. an, 


— den 25. Juli I. Is. Mittags für Wiederverkäufer in Dyd. billiger. 

12 werden auf bem biefigen Gemeindehauſe die Bau | —— in ganz Skirting von 1 fl, 48 fr. an. 
berungs: Arbeiten an den, au biefigen Schule gehörigen | Deren emden in Shirting u. Leinen-Einjag x. von 2 fl. 
Drionumiegebäuben, veranichlagt su 918 f., öffentlich verfleigert 24 fr an. 

"ib werben Qufttcagende biezu freundlichft eingeladen. — in 28 Leinen von 3 fl. an bis zu 8 fl. 





2 Boranjclag und Bedingnißheſt lönnen vor ber Berfteiger: | Frauenbemden in & irting u. Doppeltuc) von 1fl. 24 fr. an. 
eſehen werben. rauenbemden in gang Leinen von 2 fl. 24 fr. an bis zum 


ung 
Burggrumbadh, 16. Juli 1807. einften. 
F 5 Genieinde-Bermältung. ———— in Shirfing, ?/, und ganz Leinen, in allen 
— — Manfchetten de Krägen für Domen u. Rinder, alle Arten. 
Sausberfteigerung. —— Zee ntertaillen, Meglige: Jacken 


en. 
‚Lg verfteigere zufolge Auftrages des kal. Stadtgerichtes — EDamenbeinkleider in glatt u. geſtidt. 


bahier am _ errnfrägen in allen Haldweiten, per Dod. von2fl.12fr. an, 
Dienstag den 17. September d. 38. Einfänr 9 Ehirting von 12 fr., in Seinen von 24 fr. per 
u fr 141 Uhr u Belellun i 
. s i gen auf jebe Art Wälde nad Angabe empfehle 
Sehen men: das dahier * Walle beim Reuenthore | ig au großes Lager In. Spirting, Doppeltui, Mabapolaz, 
‚Nr. 325a zu 13 De. Wohnhaus im 1. ©. Rr. 222, lan Pam ———— Beer ouis ale Gorimn 
BL«Rr. 526 zu 21 De. Gärten hiebei Tafcpentücher in weiß und bunt. E 
unter ben an biejem Termine befannt zu gebenden Bebingungen. Fr Di t 
Bürburg, den Di 18694 u > eliZs 
s tb, rt. Notar. [2a j 3c) neue Daflaae am Marft. 
Soeben erihten im Werlage von F. A. Julien in Würz>» hr Neue, gute, folid gebaute Ein · und Fiveir 
Burg und ann darauf in alen vuchhandlungen jubjeribirt ſpänner / Wagen ftehen billig zum Berfaufe bei 
en: —— Robert Steinmetz, 
ohenzolfern, und Welſen. —— —— 
Sitor ſch· poiniſcher Roman aus der Gegenwart — ——— — 
von ⸗ 
Di. N. Edmund Hahn. Fliegen Papier, 


Im 5 Bänben od. 18 Lieferungen A 3 Bogen. Preis & SieferungIpefter Qualität, en gros und en detail bei 
Ynbalt. '1.Band: Friederite von Nedlenburg:Etrelig und A. Herold. 
nt Auguſt, Herzog von Cumberland. — — — — —— — 
II, Band: König Ernt Auguft von Zannover und|667) An ein ordentlices Mäd- Eine Halter mit eilerner 
fein «Hof. en if ein Fleines Zimmer] Spindel, 8 Butten haltend, if 
II. Band: König Georg V. vor und nad) ber Schlacht mit oder ohne Bett zu vermie; vertaufen. Näh. in ber Erp. 
bei Langenſalza. then. Untere Bodsgaffe N. 305.108. Blt. 7988 








—1 




















Seidene $5 wollene Ja 
— eine Parthie Sommer: Beduinen es‘ 4 bebeutend —e— 
f et | 13 ‚volllommen; be 


u Preiſen. 
Alois Rügemer., |sunens Berfepeen, 
‚einem 
Wirth chafts Berlauf andern en und das 


er 17] Eine autgehende © R bern Genefung yeigt 
6g. Ph, Wolpert — —** 
Me nurch bie baranfio „Die Stärkun der — 


. um e; ven, Ein 
8 e£ | tma ch m ng. ſchafts d Semiter Barton 


denne und Alle, — ka 
hets beftens rentirt, R * einer frifh und törperlid gend 
B- — * —* 8 engen = bleiben wollen von Dr. A. 
utolge Auftrag ezirlogerichts Lohr Die gefeglichen Anfra⸗ 
—* e, wie folgt, außgelchrieen = wird Termin hg ng Bi er - 


— ** Kufl. Preis 97 ir. 
44 der | Fort > n ber 
2 Zur Anmeldung der Forderungen und berem gehörigen = —— 13 in 

chweiſung au 


. Stabel’fchen 
— Mittnod ben 7. Auguft I. J. ud). bg — — 


findet man ein in taufenben vom 
erg erprobte und im dieſen 


‚Sliegenleim 


ualität 














in Bekaıner gute 


— 


‚EL Bordringung und Begründung der Cinreden gegen 

—— de engen YGerperungen auf Ant — 80137) Eme — —* A be eines * 

— °F —— den 26. Auguſt l. J. Wohnung von 6—7 |auenter — ein 
MM. Zur Sctufverhandlung auf immern in Mitte hecfaroses, geräumiges Parterre⸗ 


 "Mittroh den 11. September 1. 2. 
"5 vrjedesmal früh 9 Uhr 
bei dem unterfertigten Berichte anberaumt, wozu fämmtliche bes 
Sannte und umnbelannte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners unter 
Androhung des Rechtönachtheiled vorgeladen werden, daß wer 
am oder bis zum J. Ediltetage werner mündlich noch durch Ein. 
—— eines: ſchriftlichen Receſſes feine Fo derung liquidirt, der 
Auso ſchluũs von der gegenwärtigen Eonfurdmaffe, ſowie, wer weder 
wit einer mündlichen noch jchriftlichen Erklärung an oder bis zu 
den en Gpiltstagen einlömmt, den Einihluß mit der an 
Pier len Handlungen zu gewärtigen at. 
ämmilie Gläubiger haben bis zum I. Epifistage Infi- 


Lokal., Bei aus großen 


DE dh — 


ober Waſſerleitung, verbunben 

mit einem Logis von 4 bis 5 

Zimmern, Kühe, Ragblammer 

unb fonftigen Bequenilichteiten 

10, zu * geſucht. 
Rah. im der Erp. 


Stadt; dieſelbe wird auch 

etheili abgigeben Br 

660), Es wird eine freumblide 
ohmmmg ‚don hrei — 


— u  genllie 
og elch zu en se —— —— — 
b. In der Eine aroße Doppel: 


543 2b) Ein — jun Bude iſt je lommende 


Pre ſowohl hier ald am Bezirkögerichte Lohr um m ten ’ 

fo gewifler aufjuftellen, als außerdem bie "an I zu erleflenben —— —— ru ut Meſſe zu er m efhen. 
Berfügungen am Gerichtsbrett angeheftet und für richtig infinuict ala Haus knecht oder a Kürſchnerhof N. 
erachtet werben würden. 


erg lann A ein: (660 


65790) Eine folide Fa— 
milie fucht auf 1. Au- 
guit oder 1. November 
eine Wohnung von 4 
immern und übrigem 
Zubehör. Offerte Inter 
iffer‘ 36 in ber Eype⸗ 
dition abzugeben. 


647 Sa) Gs it eine complette 


Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von in 
bem Bencinfgutanr in Hänen haben Du fe — wein. Haha am. | 
aufgefordert, ſolches bei Bermeidung voller Erſahleiſtung, bezich« 

nocdmaliger -Aur zu G Scrichusbanden abju- Kür Delonomen. 

Un, beriehungsmeije zu bezahlen. 645 20) Ein im Selbmeifen, 
55% Mm I. Eoitistage Soll vor Allem eine gütliche Bereinigung Planzeichnen, ee 
m den Intereflenten veriucht, ſowie über Die Verwaltung umd ac. bewanberter Qann wils 
Berwerihung der Maſſe Beichluß gefaßt werden, und werben die | Weihäftinung —— billi in 
an biefem Tage nicht erfcheinenden Gläubiger als den Beichlüffen —— B A „Nr. 80 
eine Stiege bo 


* Mehrheit zuſtimmend erachtet werben. 
Marktheidenfeld, I 40. Juli 1867. —— — Fri 
— 5633 in ge rter Butt 
Br König — —“ — nn 


erg ne foiort Stelle ha⸗ 





ben in einer Weinhanblung im IGerberei äußert bili 
- Gafibof Verkauf, Abnigreid; Sadlen. Näheres ee 
Pr — 25 * goldenen Engel’ in gi on der durch die Hrn. 9. Kuhn und orſteher KNuhn 
— V ⏑⏑⏑—— tar Comp. in Bürung. in Vurggrumbad 
"die neuerbaute ae er 655 30) Ein Logis von 4 


** enter —— un age bedeute —— immern, Rüde ac. ift auf 1. 
net oͤßerungen der Gebaͤure leicht vernehmen —— —— 2. 
or den Cr Darin 2 atoße ehözimmer, Küche, Senke, | Difte. Nr. 4 
20 mer wit 38 Detten und Meudles, große Keller, viele J. 8 Ehrenburg. 
Stallungen, — —* = Hofrä te und Gärten mie] —  —— —— 
 Schenfi ale. Das Brauredy ruht noh-auf dem-Hnmelen und] 377:98) Tüchtige Mau: 
—— vie Dr ie jum Brauen wie per finden eaen auten 
3 uftellen afletbe eignet ih auch für cin größeres Han⸗ gm g 
del *5*8* namentlich für eine H optendanblung. Der größte] Lohn dauernde Belhäf 
Se a ta kt, Wlıya met ang Bi 
ten, bie mit dem Berkaufe äftigen wollen 
"aa träge — 9375 Näheres ae ® '| Sriedr. Buchner, 


Mefferichmitt in Bamberg. | Baumeifter, Würzburg. 
— — — (0 d 


[m 
63 3b) ‚Ein 8, t, Anterhänd- |643) Es wird ute Zit 
ee a oo). Bean Galle. 


649) Es werben 2 hubſch möb- 
lite Zimmer, am liebfien 
Barterre; bis 1. Auguſt zu 
miethen gefucht. Adreſſen in ber 
Erpebition. 


644 2a) Ein Eonditorge: 


hülfe findet dauernde Gon« 
bition und kann jofort eintreten, 
Näh. im ber Ep. 


Yod:Schweiel-Seife 


x en veraltete Hautausſchläge 


Kreid-rrenanftalt Werned. 


Yan Cone arſe bes Bamwirtbs Johann Joſeph Rettner vom 


Egenhaufen werben nad) einzetretener Nechtekraft des Goncurs =» 


Eine große Parivie Guheiien wird meifibietend veränßert.|erfenninifjes und erbobener Inventar bie Ediktätage in Folgen - 


Angebote bayer 
As bis 30, Suli I. 36. bei ber Zönigl. Verwaltung ent» 
genengenommen. [689 2a 


Befanntmachung. 


Berbermeifter Georg Diller von Gerolshofen will feinen 
Gurrentihuldenftand genau kennen lermen und fich mit feinen 
Eurrentgläubigern beyufs ihrer Befriedigung gutlich arrangiren. 

Zu diefem Behufe lade ich daher bie ſämmtlichen vorbe: 
fagten Gläubiger bes Georg Diller auf 

Montag den 29. ds. Mts. früh 8 Uhr 


auf mein Amtsrimmer, woſelbſt nad Feſiſtellung des Eurrend: I] 


ſchuldenſtandes Georg Biller feine Bablungevorihläge machen 
wirb unb wird in lehterer Beziehung jept ſchon bemerft, daß 


er feine Gläubiger zunäcfi aus einen für ihn ausſtehenden Ausichl 


Buttlauficilingsren befriebinen will. 
@erolzhofen, den 13. Juli 1867, 
Der }. Notar A. Sippler. 


Turugemeinde m Verlage der Stahel'⸗ 


Samstag, den 20. Juli, jin Würzburg if ſoeben er- 
Abenbs '/,9 Uhr: ſchienen und allerorts zu be⸗ 


Plenar- Berfammlung 
in ber Reftauration Büchs 
— 
2 er ⸗ 

orbmeten zum Turntag nad 


hen.) 
at zablreihe Betheiligung 
u 
Der Turnrath. 


Würger-VDerein. 
Samitag, ben 20. Juli 


Tanzunterhaltung 


in den Lokalitäten des 
Hutten’schen Garten. 
Anfang 8 Ubr. 
2a) 


Der Vorstand. 
Restauration Erk. 
Donnerstag Abend 7 Uhr 


Garten: Dinfik. 
Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


Produetion, 
690) Moft wird verzapft bie 


Moes 123 fr. Auch if fram: 
göffcber Nothwein zu ha 
die Maas 48 fr. 
Gabler'ſche Wirthſchaft. 
Semmelöfraße. 


677) 8 t 
es Open 3 ad | 


fleckten Serz 
sur Belehrung ber Sünber. 
Mit Approbation 
biſch. Orbimariate. 1867. 2 Dos 
gen in 12%, Brei ro 


würde fie Monatebienfle an- 
nehmen. 4. Diſtr. 
untere Sohannitergaffe. 


Camill Knab. 


Reuftadt a/S. 


ohne Unterhändler aufzunehmen 
geſucht. Näh. in der Erp. 


672) Ein kleiner Kaden mit 


2 Bimmern und fonftigen Er⸗ 
forderniffen it auf ben 1. Au: 


gr zu vermiethen. 3. Diſtr. 
. 274 


Zu vermiethen: 


3a) Die 1. Etage von 

















und Abends 7 Uhr kub- 
warme Milh, wie auch 
Rahm, fühe und faure, 
auch Dicdmild ; nach Markt 
preis Eier und Butter in 
der Püttnerdgoffe Ar. 811. 


6 Zimmern, (3 größern, 3 klei⸗ 
nen), Rüde, Wafferleitung_ ꝛc. 
ſogleich oder jpäter. Näb. Erp. 


— — 
n de en azın. 
in ber Erp. * 2b 


665) Eine Waſchgelte mir] 669) Ein Gürtel wurde ge 
funden. Räb. in ber Erp- 


zu kaufen geſucht. Nah. Erp. 


ihen Bud: und Kunſthaudlung 

sieben : x 

Andachtsbüchlein 
für die 


des beiligften und unbe: 
end Mariä 


bes hochw. 


4 tr., 
cartonnirt 6 fr. (Bei Ahnahmeit,. Voft zu benennen, wibrigens alle ergebenden Verfügungen art 
v. 100 Eremplaren weit billiger.) | an unge Kar 


686) Eine Wittwe, bie be 
mwanbert if im Kochen, ſucht zur 
Auspülfe ein Unterflommen ; auch 


Rr, 168, 


eh I 

685 Ba) Ein tüchtiger Bütt⸗ Hahnbau-Accorbanten Lolhary aus Mainz 
nergefelle findet bei gutem diahe bei Heiringsfelb, mahe der 
Kohn vauernde Befchäftigung bei Seipinzafeld: Würzburger Straße, 
teilten eifernen Adien, bie Rollen je 9 bad, 4° 
Eing: u. Liqueur- Fabrik. | Spurfrängen, die Achſen je 18° lang 
‚mefjer von 2/2”. 


673) 3500 fl. auf 1. Sp, ‚Pit 
pothet, afache Werfiherung, zu 
50%/, werben auf ben 1. Auguſt 


680) Ein Hochparrterre⸗ 


ltu lei 
Heiden. ig. In de 


. Gentner werben jhriftlid oder münds nem außgeichrieben unb zwar: 
Erfiex Ediktstag zur Anmeldung und Nadmelfung ber For= | 


derungen und ihrer Vorzugsrechte auf 
Donuerftag, den 28. Auguft I. Is., 
zweiter —— zur Vorbringung und Nachweiſung ber Ein» 
eben au 
Donnerflag, den 26. September I. Is 
brittec Eoiktetag umb zur Dilegung der Schlußhandlungen 
und zwar bezüglich der Repliten auf 
Donnerftag, den 17. Dftober I Js., 
bezüglih der Tuputen auf 
onnerflag, den 31. Oktober I. Is. 
iebesmal Bormittags 9 Uhr im Geſgäftszimmer Nro. 25. 
Das Verfäumen des erflen Ediltetages hat den Ausſchluß 
von der gegenwärtigen Maſſe, das Berfäumen ber fpäteren ven 
+ mit ber betreffenden Handlung zur Folge. 
Hiebei werden bie Gläubiger benadprictigt, daß das vor» 
—— Vermögen in 254 fl. 20 fr. an Mobilien und Moven⸗ 
tin, an Immobilien 9706 fl. unb 3636 fl. an auöflehenbem 
Strihsihilingen, fohin 18596 fl. 20 ft im Ganzen beträgt, 
wogegen bie gerichtöbelannten Schulben fi auf 18899 fl.20 fr. 
belaufen, worunter an Sypotheten allein 15891 fl. alne Bin» 
fen begriffen find und wozu bemerft wird, daß bezüglih bes 
Striiserlöies zu 3636 fl. Tıennung vom übrigen Wermögen 
bes Gantſchuldners beantragt if. 

Eämmtlihe Gläubiger werden aufgefordert, ſich am erflem 
Ediktstage über die Behandlung ber Maſſe und insbefonbere 
Aufilellung eines mit der Befugniß die zur Sicherung ber Mafia 
und ausftehenden Stricheſchidinge beftehenden Kypotbelen und 
Dispofitionzbefchränfungen löfhen zu laſſen ausjnflattenbere 
Mafiacurators Shlüffi machen, wibrigens bie fi) nidt er- 
Härenden als dem Werchluffe ver Mehrheit ber Beilimmenber 
fih anſchließend angefehen werben. 

Endlih werden fämmtlihe Gläubiger aufgeforbert, einem 
babier mohnenden Infinuationsmandatar unter Ausigluß ber 


das Gerichtebrett angeichlagen und damit als rechtswirkſam an« 
gefehen werben. 
Schweinfurt, den 6. Juli 1867. 
Königl, Bezirksgericht. 
Kahl. 
Then. 


Is. an enttamen dem Kiſen⸗ 
von einem Lager» 
Eiienbahnmainbrüde, links ber 
4 eilerne Rollen mit einge= 
did mit 2 
und in 


einem Durch · 
Um Epähe und gegebenenfalls ſachdieuliche 
eilung erjudt 


rzburg, den 8. Juli 1867. , 
der & Unterfuhungs:idter 
Sqwaab. 


n der Zeit von Neujahr d. 


678) Erne Qualität newer 
Grüntern if zu haben bei 
Seimann, Reubaunafie. 


674) Ein ei if ent⸗ 
En Der Dee um Rück⸗ 
gabe. Nah. in der Erp. 


688) In Mitte der Stadt iſt 
ein — zu verlaufen. 

Nah. in ber Eyp. 
681 8a) Lügtige Maurer 
finden dauernde Beſchaſtigung 


— bei 


670) In ber Sanderſtraße Nr 
188 iR ein jehr Ichönes Meit:, 
auch —— 5 Jahre 
alt, als Hberzählig billig zu 
verlaufen. 


682) Eine Perſon, die 
ut kochen kann und ji) 
= bäusligen Arbeiten 
unterzieht, wird zum ſo⸗ 
fortigen Eintritt geſucht. 
Näh. in der Erp. 


Logis von 3_ Zimmern und 
Erforderniffen ift an eine ruhige 


Maurermeitter Weber. 


der : 

— Georg Nedermann 

von Burgeroth, mit Maria Eva 
Semm von Gaubättelbrunn. 


—— — 


Wegen vorgerüdter Saifon werben Jaquettes in Wolle ' Seide zu anfer- 
ordentlich billigen Preiſen ausverlauft. * ER 
Ullmann & Sirauss. 


. 
Dankſagung. 
Für die ehrende und tröflende Theilnahme bei dem 
ängniffe und bem Xrauersottesbienfte unſeres 
ampergehlichen Gatten und Baters Herrn 


Georg Schulz 
m wir biemit allen werthen Verwandten, Freunden 
annten unieren innigſten Dank aus. 
FWärzburt, den 16. Jali 1867. 
'675) Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Anzeige. 


Meinen gen Kunden zur Rachricht, daß ich mähr 
S rend der Neftaurirung ber Fleiſchbank mein Berkaufs- 
Lolal an ber Polizei, vis-A-vis bes Herrn Kaufmann © 


Sobann Schmitt, 


>» Wachter, bezogen habe, 





Bekanntmachung. 

IE. Nachdem das Erkenntniß, welches über das Vermögen des 

ud Dankſagung. Georg Ehmitt, Gaitwirths. von Munnerſtadt ben Univerfal« 

Bär die fo ehrende und liededolle Taeilnahm: bei der J PConcurs eröffnete, die Rechtskraft beicpritten hat, werben hiemit 
gung und dem XTrauergott Iniente unlerer nun im die Ediktätage ausgeichrieben: 

Bott rubenven unvergesliher Tochter, Shreiter, Shvä: 1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen 

gerin un» Tante, Fräulein Montag, der 12. Auguſt 1867, 


* 2) zur Torbringung von Einreden 
Maria Urſula Arnold, Montag, der 16. September 1867, 
wir alen Berwandten und Freunden den innizſten 3) zur Vorbringung der Gegenerllärungen 


. : Montag, der 14. Dftober 1867, 
(676) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 274) zur —S—— der Schlußertlarungen 
Montag, der 4. Movember 1867, 
— jebesmal früh 8%/, Uhr anfangend, im Yimmer Nro. 28 des 
EB arumung! —— — 
Her meinem Sohne Alexander Schmitt, Soldat beim ,_ Die bid zum Schluffe bes eriien Boittätages weder z 
5. Regiment der 11. Eompajnıe in Bamberg, etwas auf meinen lid) —* —— gone —— der ——— 
borgt, erhält von mir feine! Bezahlung, überhaupt zahle Deren. —* uß von = af, dad er an den bin — 
i& Teinclei von demfelben gemahte Schulden. gen Sbiltstanen den Ausſchluß mit der betreffenden Handlung 


; 2 , ur Folge, 
we Feigen, welche VBermögensftäde bes Gemeinihulbners 


\. 
$ 





Bi 2 rare ker FREE. 10 ——77— —— ri etwas —— a bie —— 

jener, wie die Zahlung nur an das Konkursgericht zu ⸗ 

Schafmartt Ul Sweinfurt. nelligen bei Meidung doppelter Erfüllung ihrer Verbindlich- 

3. Zuli x feiten. 

Bu —— hi Gabe > — Alle nicht am — des Konlursgerichts wohnenden Gläu⸗ 

z * der Stadtmagiſtrat biger und ber Bemeinihulbner, haben bis zum erſten Ediltstage 

r > gi * sur Empfangnahme ber gerichtlichen Erlaſſe einen hierorts wohn⸗ 

1 Schultes. daften —— — mit Katar Fe En ** 

> iu benennen, wiorigenfalls die Zuſtellung lediglich bur ® 

J eg beſetzt. „ag un Das —53 EEE 
rlich von Thüngen'ſche Domainenverwal— Die Allivmaſſe beſteht in dm Erldſe aus den Immo 

= Steiger ch * Reikenba 9* ß welche der Gemeinſchuldner in der Steuergemeinde Münnerftadt 

t —* 93 lass bveſaß, au mehr als 16,000 fl. Es if jedoch dieſer Erlös erſt 


— J — — am geringſten Theile eingezahlt. Am ecſten Ediltstage werben 
ae m. We [US alenfadfige Beiclüfe hierüber gefaßt. Im Dieter Beyiehung 

ei e Dleichfeife vr Br. 12 ir, 61/, Bio At. werden bie fich micht erflärenden Gläubiger ala den Weichlüffen 

£ ® 100 Bio. 17 fl, fein e Mandelfeife * der Mehrheit der Gläubiger, welche ſich erklärten, zuſtimmend 


tet. 
fd. 18 kr. 4 Bid. ı fl, pr. Dpb. 24, 27, 30 umb theurer, rach 
Br owie alle Arten Toilettefeifen Parfümerien. Neuflabt a/S., ben 6. Juli 1867. 


Bude Domftraße vor dem Saufe des Herrn Königl. Benirksgericht. 
#3 Schubs. Der k. Direktor beurl. 
Wieververläufern bei reichſter Auswahl billigſte Preiſe. Endres v. n. 
Feine Toiletten⸗Seifen von 18 bie 48 fr, Womade, Majchinenicmiere, Mafchinendl, Gummivers 
| Saaröle, Eosmetigue, Eau de Cologne, Extrait |pa@ung Ke Hinge empfiehlt in befter Wanre 
Fon d’Odeurs in großer Auswahl, empfiehlt zu den billigiten Gg. Ph. Wolpert 
31 Vreiſen in reeller — —— em Ecenkbof, 
ranz Hoffmann’s ———— 
af Toilette: Seifen: n. Barfumerte: Fabrik, Bee Prima Wermntieite * —* 
3 Br a Laden Schuftergaffe. Shwarie Seife h — 12 BE 
re er ieberverläufer genieben Dorzugepreiie 272 bei größerer Abnahme entiprehend billiger, empfiehlt in reeller 
* 671) Gin ordentliches Mäd: [687 2a) Eine Hobelbanf und | Dwalität k 
eben jnät Monatsdient. Rom | mehrere Schweinerband; Franz Hoffmann's 
merägafle, 2. Diſtr. Nr. 277,|werfösjeuge find billig zu ver- Parfumeries und Seifen: Fabrik, 
über 2 Stiegen. kaufen. Näy. in der Erp. Laden Gäuftergafie, 


Unionsvoltszählung find vorräthig in der 


J. B. Fleifchmann'schen 
Buchdruckerei 


2a 646] om Bleihadertbore. 


ÜProf. 





 „Täglid 
drei Borflellungen. 
Anfang Rahm. 4 und Abends 
f6 und 8 Uhr. 
In jeher Vorkiellung 


Preis⸗Wettriugen, 
aubgefünt von 6 Damen, 
. Hirsch, 

Direktor. 


Anzeige für titl. Kunſtfrtunde. 

Au wai, Frout gegen den Main,: in der Nähe des 
Mainthores, Befindet ſich die Bude mit der Firma: Erperi · 
—2 wo wunderbare Künfte der Phyſit zu ſehen find, 
4 DB. das Ärgfapbireh; einen-Magtıet, 2! Hentuer anziebend, 
mit einer galvaniihen Batterie von 6 Elementen ıc. Sammtliche 

parate fir auch zu verlaufen und werden andy ähnliche Sachen 
gelanft. Eine mach wenefter Gonftrnftion gebaute Uhr ohne 
Deqhaniſches Merk oder Gehricht, ein Jahr gehend, iſt zur Schau 
und zum Berfaufe ausgeſtellt. — 
G. Müller. 


Be Die Bude iſt keuntlich d 
mit-gelber Schrift. Benni ders rech⸗ trier 


Verkauf. 


Bon Heute an 


ächtes autes Bauerubrod 


in 6 und Bpfündbigem Qriben, ganzen und halben Stollr, 
in der Stifthaugerpfaffengaſſe Nr. 187. [561 3b 


Praktiſches Hafirpulver 


—— Seiſe für Selbſtraſirende empfehlen per Schachtel 
t. 


26) Rom & Wagner. 


Schreib- & Copirlinten. 


GChemniger veilhenblauihwarze Gortrtinte, 

Enere violette Rouenaise (ädt franzöfiihe Schreib» und 
Eopi:tinte), 

DoppelsGopirtinte, ſchwarze, 

Theuard's Schreib⸗ und Eopictinte (viold), . 

Chemniger brillent blaue Echreib= und Haushaltungttinte (mit 
Gebrauhsanmweiiung), 

Aligarintinte, ächte, von Leonhardi ia Dreöden, 

@allustinte en gros & en detail, 

Garkin- und Ultramaristinien, serfhtedene, bei 


544 b) A. Herold. 
Möbel Magazin 


‚om 
F. Corz. Bäzuafrzusazan 
befindet fi in dem Kaufe des Herin Hemtic Wed naht bei 
Marientop.le und empfiehlt cincin fchr vershrien Bublitum feine 
vorrätbigen poliıten, laduten und Poljisr- Möbel zur genetgle 
Anſicht und Abnahme. (628 3b 


TE tree — — 
78510) Ein’ Haudelslehr: Kon und Logis su nehmen ge: 
ling ober chüler wird inifudht. Wäh, in ber Exp. 

en: u 













Wiener 110 
Hierren- & Damen- 
Stiefeletten 


in betanxter auter Waare, 


Kinder-Stiefelden 
& Hausſthuhe 


—— in. groͤßier Aus⸗ 


Cart B9.Baxer’ihe 
Handlung 


auf der Domflrafe. 


641) Eine goldene Ubr 
kette mwurbe von der Dom 
ftraße in die Blafiusgaffe ver 
loren. Man bittet. um Nüd» 
gabe gegen Belobnung. 

Näh. in der Exp. 


Avis. 
639 3a). Ber Untefzeihnetem 
finden 2 Nagelichmiedge: 
fellen, meittens auf große Ar 
beit, andauernde Beihältigung 
und können hierauf Refleltirende 
ogleich eintreten, fo_auc brief- 
ih an mid) wenden. NB, Gu 
ten Arbeitern wirb Reife ver— 
gütet bei 

Johann Lieb, 
Nagelihirieomeiner 
in Staffelitein. 





# 640) &s ii ein Gans 
3 mit Güter in Murgvurg 
2 mit 1200 fl. Miyzablung 
um einen Sehr billigen Preis 
ju verkaufen. 

Auch if ein Dans mit 
Garlküchengerechtigleit und 
ſehr gutem Betrieb um jebr 
billigen Preis mit 1500 fl. 
Unzabtung au verkaufen. 

Andreas Göbel, 

&ommiifionar. 
2. Fir H2.:Nr. 249, 
Katherenaaſſe. 
“o.n.nner ee 


unge 
653) Es it ein Platz zum 
Dreigen und eine Scheuer 
auf kurze Zeit gu vermicihen. 

Zweiter Slee lann in be- 
liebigen Wartyien abgegeben 
verden. 

Auch it aufs Ziel Auguſt ein 
Zimmer zu vermicthen. 

Bu fragen am Sauderglacie 
Nr. 32217, 


ETTEETEIET I ZI SEI ZI SEE 


LEITER DEZE DEE Sen on 


esn.... 


654 2a) 30 — 40 Mann 
Steinbauer, eben jo viel 


Stembrecher finden donertde 
Beiggätttaung, bei 
Apfepb Burkheußer, 


Sieimbe 


in Fridenhauſen a / Main.' 


— 


Dre uub Berlag von Bonitat:Mauer in Würzburg. 





— — 


b5b da) 


— 


652) Ein 


Tg | 
Bandeville- Theater 


im Platz'ſchen Garten. 

Tonrerstag, ben 18. Juli 
1867. Abonnement suspendu. 
Leptes - Saftipiel und Benefize 
des erfiem öflerr. Gejangslomis | 
fers Hin. J. Ejernits vom f. & | 
priv. Earlrheater in Wien. Zum 
erfiem Male: Der alte m: 
anteriit und fein Sohn 
er Huſar. Chataklerbild 
ut Geſang im drei Kufgügen. 
Rach Seigeti’s ungariihem 
Rolfsfiüde: „A ven bakancsos 
ds fia a huszär,‘* frei bearbeitet 
on Adolf Dur Muſik ‚von 


u Jolf Müller 
Die Direcetion 


Reſtautation Mocca, 
642) ine friſche Sendun 
audgezeichueter Aepfel⸗ 
wein ti wieder angelommen, 
wozu ergebenft einlabet 
veca. 
Auch if, baielbft Fin neu ber- 
aerichtetet Mezanen· Logis, 
Küche, Waſſerleuung umb jon= 
ftigen Bequemlichkeiten ıc, for 
fort zu »ermiethen. 


Kapitalien 


in jeder beliebigen Größe find 
Netö aufzuleiben im 
Commifitont aeſchãſt 
W. Geisselbrecht 
im Augsburg 
beim Toochräu nächſt dem 
Rertahbrüdentbor. 
Geſuche wolen partofrei ein- 
aelandt werben. (3b 


Dampfdreſchmaſchine 
tin zu vertauſen zu jeht billigem 
Preis, mit üblicher Gorantie und 
Zablunge erleichterung 

Näh. in ber Exp (348 8c 


Lehrling-Geſuch. 


66120) Ein mit den nöthigen 
Borlkenntniſſen ausgerüfleter jun⸗ 
ger Dann findel in meiner Buch⸗ 
bondlumg eine Stelle alt Lehr⸗ 
lehrling. Koft und Wounung 
auf Keriangen im Hauſe 
yRürıbina, im Inli 1867. 
3. Staudinger. 


H. Goldſtein'ſche Ruh: 
handlung in Wurzburg fucht zu 
n h 


auſen I Sup Melobienbuch. 








In ver Warkigeſſe, 
vem Baftbofe zum Moler genend 
fibe:, in ein Laden zu vers 
inter, 

I B. Ehrenburg. 





tleines Zimmer mit 
Fett iſt an cine ſolide Perſon 
t vermieihen. Näh, in ber Exrp. 

















Babnzüge. 
L ee Pe — 
tanlfurt: Courz. 2 U. 
zo. 19 U, 30 M. Borm, 
fe und 7 U. 35 M. 


a 5 





x 
Pr T; 





DEN 


j Borm. N } 
a 


a 
ldeluuind = — 


Tagesnenigkeiten. 


Seine zii der König haben gerußf, dem Kaplan Karl 
ber in Aſchaffenhurg bie — — ut Annahme und zum 
agen bes von Seiner Majeſtät dem Kaifer von Deflerreich 
m Derek goldenen Verdienſt ⸗ Kteuzes mit der Krone zu 


elleu. 

Als Prüfungs: und Inſpeklions Commiſſät der Schluß 
fangen an ben Realgymnafien Bayerns wurde ber k. Kector 
und Profeffor ber polytehniihen Schule in Nürnberg, Kerr 


Homig ernannt. 

Oeffentliche game des Stadtwagifitatt 
‚WBörburg vom 16. Juli 1867. Dur Reſetipt bes 
Staats miniſteriams ber Finanzen vom 1. b. Mts. murben im 
verftändniffe mit dem £ Etaatsminifterium des Handels und 
öffentlihen Arbeiten die Anträge ber Stadt wegen Berlän« 
Ä zung bes obern Mainguais bis zum Schießhauſe genehmigt, 
‚mb iR baber nunmehr die Guratelgenefmigung ber kgl. Kreis: 
Agierun —— — Der k. Stadt⸗ und Feſtangcomman- 
ſollen bie gewünſchten Koſtenboranſchläge über bie 
—I ber nörblichen Stadibefeſtigung mitgetheilt werden. — 
Die Vorberathung der Baufrage bitteffs bes Burkatder Schul⸗ 
ſes ſol einer gemeinſchaſtlichen Commiſfion ons Mitgliedern 
I Mogifirats und Gemeinbecollegiums überwieſen werben. — 
‚Antrag wegen Umwandlung einer geflelten Dienſtes Gau» 
— genehmigt. — Die freiw. Feuerwehr wird ernachtigt, 
ſtädtiſche Koſten verſuchsweiſe ein Signalhorn zur Alarmir: 
ber Feuerwehr während ber Nachtzeit anjuſchaffen. — Der 
abtthürmer wird angemiefen, bie tung eines ausgebroche⸗ 
Brandes burd einzelne marlirte Glockenſchläge anzıtzeigen, 
und zwar in ber Art, daß Ein Schlag bie Richtung ‘gegen Dflen, 
— Reſidenz — * Srafen Edarbsthurme aus betrachtet), 
wei Schläge bie Richtung gegen Meflen — Main — brei gegen 
üben — Sanbertbor — und vier gegen Norben — Pleichacher⸗ 
ze — anbeuten, zugleich ergeht Inſirultion über bie Anwend⸗ 
ung des Feuertelegraphen. — Die Leichenhofkapellenfiftung 
ahält —— von einem Legat, das bie verlebte Frau Marz. 
Kirih dieſer Stiftung zugedacht bat. — Nachdem bie Einplanir: 
ungen beö Mainuferd oberhalb des Schiekhaufes und außerhalb 
des ——— nahezu vollſländig ausgeführt find, wird 
vom 1, 2, Mis. ab als neuer ausſchließlicher Schüttablagerungs⸗ 

plag bie Uferfirede unterhalb des Schießhauſes beftitmt. 


tif, folgt. 

7 Rünftigen Samstag ben 20. Zuli feiert Oh a PR 
heiligen: Bruberjaft früh 9 Uhr in der Pfarrkirche Stiſt Haug 
das Ten ber hl. Eu frau und Märtyrin „Margareiha”, 

Unter dem Nadlafje ber beutichen Bundesverlammlang in 
Frankfurt befinden fi einige Gegenſtünde, an bie ſich ein hiflo» 

sum Verkaufe 













Mürzburger Stadt- und 







Y ER we, Ra 
8 





Bonnerstag den 18. Juli 1867. 








fer Tage mit ihrer umfaflenden Hrbeit 
endgültigen Unterzeichnung 


—* Se wer; Geftent ven —— Muſeum in Munch 16. Jali. Die Kriegslaſtenausgl s.Ko 
ondern a n en \ nchen, 16. e ai Rom: 
Per und bem Bernehmen vg dieſer Tage nadyimifften hat ihre Aufgabe zu Enbe geführt unb der Borken 


Fandbote, 


un. Plrzäurg- Ansbeh- Münden, 
Abgang vr Angbach: Schnellz. 3 I, 


m. ne in, TR 80m. 


Pay IR 


und 7 U. 46 


55 — ulunft von Andbad: end, ı 8, 
—* BR. Auf 1UN. 5 M. Nachts. Yütez, 
8n. a —— * 


ara IV. Bürzöarg- Heidelberg. 


2 


(sur nach Bebacf) 12 U. 4ß M. Nau 
U. 16 R. fruh 





—x er — 
ng nad uk ge. ” — * —5 von Heibelberg: r 
U. 50 M. Borm. u. 12 U. 16 Min. ‘ - = a, 7 IL. 80 Dh, m ee) 
Bü. 2 EM Fa, oh. — De LO 
Br in Antunft von Ar Güterzüge 7 U. 16 2. bb8. u. 12 IL NÄB. 
a en Sourier). 8 U. 32* * m. 5 Fohemuifusfahrten zug ' 
Bolt; 4 U. 20 M. & Sütergüge 8 U. 4 früh, 12 U. 55 Wi Arfiin 5 1.WEb8, 1 zu. 
kr, DL Born, 8 U. 40 8. Mitt. 5 M. 18 Min. MEbs, und 9 U. 5 Min. enberg 5 U. 25 DM. Mbbd, <e 


golbexe Fahne, welche bei bejonderen Anläffen auf dem Bortale.“ 
bes Buntespalaftes entfaltet wurde, und vie jeht obiolet iſt 
weil nah dem Beſchluſſe des norddeutſchen Heichätags die Na 
tionalfarben fortan ſchwarz⸗weiß⸗ xoth find. 

Aus. Unterfieinch, wird beriätet, baß dort, wenn An 
18, kein neuer Erlrankungsfall vorlommt, was zuverläffig er» 
wartet wird, bie Rinderpeſt amtlich als erloſchen erflärt wirb, 
und bie militäriihe Eperre aufhört. 

Ulm, 15.. Juli, haben von einem Unglüdsfalle ganz 
eigenthümlicher Art zu berichten, welcher ben im biefigen FeR- 
ungshauhof wohnenden bayeriihen Artilleriemajor v. Brandt 
beircjfen. Wie wir aus verläfjiger Quelle erfahren, fol ge: 
Rannter Herr am gefirigen Nadhmittage am Fenfler ſei⸗ 
ner Wohnung Plag genommen haben, als ihm > von 
unbelannter Seile, vermuthlich von ber Straße aus, einer 
Kiejelftein in's Gefiht gefchleubert worden, der ibn am e 
febr erheblich che Unerklärlich ift es, durch wer biefe muth⸗ 


Nürnberg abgeihidt werben. Zu ihnen gehört bie f tere jur 


willige That gefheben, da felbft tie in näcfter Nähe poftirte 
Schildwache nichts davon bemerkt kat. 

Der Allg. Zig. ſchteibt man aus Münden: Obwohl feit 
ber Enthebung bes Herrn von Bomhard von ber Leitung bes 
Etaatöminikeriumd ber Juhiz bereitd einige Monate verfloffen 
find, fo foll doch, wie verfihert wird, bas BchammtRaatsmint: 
flerium noch nit in der Lage geweien fein, neeignete Berfonal» 
vorſchlage zur Wiederernennung eines Jufligminifters zu mochen, 
und lebiglich bielem Umifiand fei es zuzuſchreiben, daß das frag- 
lie Staatäminiflerium monatelang interimifiij& verwaltet wird, 
Daß aber ſolche Proviiorien nur nachtheilig wirken, wirb nicht 
befiritten werben fönnen. 

Münden, 15. Juli. Hier fpridt man gany befimmt ba» 
von, daß eine neue Uniformirung im Werle, ” fon genehmigt 
fei; nämli Waffenrock mit zwei Reihen Knöpfe, graue Hofen, 
graue Mäntel, bie frangäfiihe Solzmüge, wie fie auch bie öfler- 


reichiſchen Soldaten tragen. 
Münden, 16. Juli. In minifieriellen Kreiſen wird be⸗ 
auptet, dab von gewiſſer Seite Alles angeſtreugt werde, um 
eine Moj. den König Ludwig IL. noch vor feiner Abreife nad 
Baris zu einer Zufammenkunft mit bem Kalſer von Deflerreih 
in Sal zu veranlaffen und be& fih Se. Mojekät auch biefem 
Projekt. zuneige. — Die in Frankfurt tagende Kommifjion, welche 
bie te und Anfprühe (3. B. an bas Juliusfpital und an» 
bere —— ee) Be vr —* 
vorjährigen Friedensſchluß von an Preußen en 
wech anleitanber zu ſetzen und — batte, wirb die⸗ 

Enbe Tommen und 
taatöregierungen zur 


bie Werträge hierüber an bie betheiligten 


überjenben. 


berfelben, 
vernehmen, wirb jedoch ein —— Bufammentritt ber 
Kommiſſion in nächſter Zeit erforberli werben, um noch ein- 
zelne Rellamationen und Beſchwerden zur Gelebigumg zu brin« 
en. — Für ben Kreis Mittelfranken beträgt umme ber 
Pefgefepten Biquibation circa 604,979 fl. 51!/, Ir. 

Münden, 16. Juli, Es iſt bavon bie Rebe, daß bie 
Geihältseintheilung im Kriegsminiſterium, welche gegenwärtig 
nad „Referaten“ georbnet ift, wieder geändert, b. 9 daß zu 
deni Syfiem ber „Miniſterialſeltionen“ zurüdgetehrt werben 
ol, wie es ſchon früher beſtund. Es würbe damit aud) bie 

itär- Rechnungsfammer als felbfiftändige Stelle aufgehoben 
werben. — RKriegäminifter Frhr. v. Pranchh tritt am 20. b. M. 
einen mehrwöchentlichen Urlaub nad) Saljburg an. — Die mili» 
täriihe Begleitung bed Königs na aris wirb aus einem 
General und einem Flügeladjutanten beftehen. 


Münden, 16. Juli, Der redet Franz Wagner 
von Wefterndorf fand vor bem Schwurgerichte unter ber Ans 
klage ber Körperverlegung mit nachgefolgtem Tode, begangen 
an feinem eigenen Rinde durch die Mamenjchlichfte Tortgeießte 
erg Die Staatöbehörbe platvirte jedoch auf ed, 
fo baß auf Bejahung ber Frage burh bie Geſchworenen von 
dem Gerichts hofe die Todeöftrafe über benfelben ausgeiprochen 


e. 
Das Programm für das diesjährige bayeriſche Turnfeſt in 


Münden lautet vollſtändig: ey den 27. Zul. Von 
su gm bis Rats 11 Uhr befinden fih im Bahn» 
of er in Zucnjaden, welche bie anlommenden Genofjen 


die MWeftenbhalle geleiten, wojelbft gegen Etlag von 12 fe, 
Ratt des nad den Sagungen zuläffigen 1 fl., wogegen aber 
quartiere wegfallen) die Feſtlarte ꝛc. übergeben wird, Um 

8 Uhr Beginn der Empfangöfneipe in ber Weſtendhalle, wozu 
nur Turner Zutritt haben. Denjenigen Turngäften, welche ſich 
bis längftens Mittwoch den 24. melden, werben Nachtquarliere 
um ben Durdiänittäpreis von 24 Tr, nr Sonntag ben 
28. Von 6—8 Uhr Morgens Fenermwebr:Uebung. Berfamms 
Iungsort „Gafs Danner“ beim Karläthor. Bon 8—9 Uhr Vor: 
verfammlung ber Abgeordneten im großen Mufeumsfaale. Punkt 
9 Uhr beginnen die Berbandlungen des Turntages. Nach bem: 
En Mittagdmahl in der Zurnkneipe bei Gaitwirt) Hammer! 
der Müllerſtraße. Um 13%/, Uhr auf bem Turnplag an ber 
Milerfirafe Sammlung zum Zuge auf ben Bahnhof, Um 2'/, 
Uhr Fahıt mit einem 2 nad) Großheſſellohe, von bier 
ug In bie Menteriäwaige, wo ſofort bas Breiöturnen beginnt. 
ach einer Paufe ſedann Preifevertheilung Um 7 Uhr Zug 
in ben Baderlfeller zu einer Abendunterhaltung. Turnkurs: 
Montag den 29., von 8—12 und von 3—7 Uhr Bon 7—9 
Aurnen bes biefigen Turnvereins. Hierauf Verfammlung auf 
.e Zurnerfneipe zur Veſprechung turneriiher Fragen. Diend> 
:g den 30. Von 8—12 Uhr und, wenn nöthig, von 2—6 Ihr. 
‚zur Theilnahme find beretigt die Turnmwarte, Vorturner und 
sch gute Turner; eingeladen find bie Turnlehrer. Behandelt 
werden: 1) bie Freiübungen (am und vom Ort) und Hanteln 
von Lautenhammer (Münden). 2) ———— von 
Weber (Münden). 3) Die Stabübungen und das Turnen in 
—— Anwendung auf den Heeresielbbienft von Stark 
‚ne erg). 4) Das Pierb und ber Schwebebaum als Er- 
agmittel für bas Pferd von Scharrer (Augsburg). 5) Red 
und Eturmbrett oon Kuefing (Münden). 6) Klettern von Roh: 
ler (Münden). 7) Epringen von Dar Haraffer (Münden). 
Meitere Anmeldungen zu Vorträgen werben bis Samstag ben 
20. entgegengenommen. Berlanat wird, ba bie Borträge Toter 
matiſch (theoretiiy und praktiſch) und —F wo es thunlich iſt, 
mit Berüuͤckſichti zung der Erwachſenen wie der Zöglinge gehälten 
werben. Auf bie Tagedorbnung des Turntags kommen noch 
folgende weitere eg 41) bes Aunsburger Turnvereins : 
„Es möge, wenn noch feine Mittel zur Aufftellung eines Wan» 
derturnlehrers vorhanden find, ein Theil ber jährlichen Cinnah⸗ 
men der Bunbeslaffa zu biefem Zwecke abmaffit werben.“ 2) 
gleifalls vom Augsburger Turnverein: „Es möge $ 6 ber 
Sahungen ber S:fumgen beö bayer. Turnerbundes dahin ab» 
geändert werben, daß flatt ber Wezeihnung „Turufeſt“ ber 
wedmäßigere Ausbrud „Bunbes: Turnen” gewählt werde” 8) 
Der Turnverein MWilhermäborf, Wilbelmsborf, Zirndorf, Er- 
langen, Mit. Brud, Burgfaxrubach, Tafelhof und zu: 
rad: „Der Turntag möge ſich für Errichtung von erbäns 
den erllären;“ 4) bes Turmoereind Münden: „Es möge in 
& 4 ber Bunbesfagumgen flatt „für je ein fimmberechtigtes WRits 


Miniſterialtath Dubols, wieder bier eingetroffen. Wierglieb” gefegt werben: „rär je ein Mitglied.“ Die Namen ber 


eordneten Turntag müflen bis langſtens Donnerstag 
ben 25. dem Korort Köriftlic befannt aeneben werben. Beim 
Preisturnen kann man fib an allen Wettabungen betheiligem, 
aber = r einer Preis erhalten. 

us Speyer ift in Münden bie Nachricht eingetroffen, bag 
dort eine Perfon an ber Cholera geftorben, unb eine zweite von | 
biefer Krankheit befallen ſei. 

Nachdem tie Rinderpeft im Herzogthum Goburg feit bem 
4.0. M. für erlojhen erllärt worden, ift biefelbe jeht plöhlich? 
an einem von ber früher verfeuchten Gegend gang entfernt lies 1 
genden Drt mit geh Heftigkeit wieder aufgetreten. Die Ent» % 
nehungsuriade ift vollſtandig unaufgeflärt. 

Die hadiſche Regierung hat die Errichtung zweier Denktmäs Ei 
ler für bie im vorjährigen Krieg bei Werbah und Hunbheim 
gefallenen Babener in Ausfiht genommen. 

Frankfurt, 15. Juli. Nachdem Preußen fih in ber 
Sigung der Bundesliquibations-Commiiflon vom 13. v. M. zur 2 
Uebernahme bes Wrtileriematerials in Quremburg, mit Aus⸗ 7” 
nahme der unbrauchbaren Gegenftände, zu bem abgeſchähten ee 
Breife bereit erklärt, bat es neuerdings ein Verzeichniß biefes | | 
nicht übernommenen Materiald überreichen laſſen. Nach beniels 
ben Grundfägen erklärte es ſich auch zugleich bereit zur Weber < * 
nahme des Geniemateriald von Luremburg. Alles Mebeine, ins- g@} 
beiondere aud bie Lazareth- und Kafernenausrüftung, follen dem &ı 
balbigfen Verkauf auögejeht werben. a 

ainz, 16. Juli. As heute Morgen wegen bes um 8%, 
Uhr 5 Min. nah Bingen abfahrenben Eiſenbahnzuges bie bei« za} 
berfeitige Barriere am Eifenbahnüsergange am Fiſchthor bereits — 
geichlofien war, —— ein vom Rheinufer herkommendes — 
—— Pferd eines 58** das hölzerne Gitter. $' 
Der Bahnmwärter, der das Pferd aufhielt, fiel auf ben Bahn⸗ 
lörper und war in Gefahr überfahren zu werben, raffte fihje- 55; 
bod auf und Bielt, auf dem Hals bes Pferdes fnisend, dasſelbe 
fe, wodurh ed am Aufipringen verhindert und das Heberfahs =: 
ren befielben durch ben Zug jo wie das Ausgleiſen bes Zuges &* 
verhindert wurde. = 

Trier, 16. Juli. Bei ber Heute ſtattgehabten Biſchofs⸗ =] 
— ift der ſeithetige hieſige Weihbiſchof Mathias Eberhard er: &; 
wäblt un) feine Erwählung foeden verfünbet worden. 

Berlin, 15. Juli. Heute Bormittan hat die verantworts 
lihe Vernehmung des Redalteurs des „Aladveradatid*, Herrn 
Dohm, auf Requiſition der bayeriichen Hegierumng wegen angeb⸗ 
licher Majeftätsyeleidigung bes Koͤnigs Ludwig IL. ftattgefunden. 

Aus Schleswig: Holftein, 15. Jali. Preußiſche Blät- 
ter haben darauf hingemiefen, daß diesmal ber 6. Juli, ber 
Geburtstay Herzog Friedrihs, in den Herzogthümern „ohne alle 
Demonftrationen hingeganzen fei.“ Wenn Dirk etma heißen 
folte, die Bevölkerung habe bes fürften vergefien, in welhem 
fie feit Jahren den Vertreter ihres Nechts erblidt bat, jo be» 
finden ſih bie betzeffenden Blätter in großen Jırihum. Wie 
wir willen, find aus den Herzogthümern in Form von Adrefjen, 
Slüdwunfhiäreisen ıc. zu dem gedachten Tage zahlreiche Be- 
meife unveränderter Anhanglihleit an ven Herzog nach Gotha 
abgezangen. Selbſt eine telearaphiihe Depefhe, abrefirt an 
„Friedrich von Schleswig: Holitein" hat merfwürbiger Weiſe bie 
preußtihe Telegraphen: Genfer glüclich paſſirt. 

Die Eröffnung der Eifenbahn von Bremen nah Dibenburg 
und Heppens hat am 15 d. M. flattgefunden, und es iſt nun« 
mehr das Oldenburger Land, das bisher noh nicht ben Pfiff 
3 — vernommen bat, dem modernen Verkehr er» 

ofen. 

Paris, 16. Juli. Goftern hatte der Köniz von Württem: 
berg eine Eonferenz mit bem Kaiſer Napoleon. — Die France 
jagt bei Beſprechung ber geftrigen Sigung bed gejepgebenben 
—— Deutſchland Lönne ſich mit ben erreichten Reſultaten | 

egnügen. 

London, 16, Juli. Das amerikanische Haus Wyflans | 
bat die rufifhe Ricolausbahn getauft; der Kaufpreis iſt in drei 


Raten zahlber. 
Deutſchlaud. 

Preußen. Berlin, 17. Juli. Graf Bismard ift zum 
Bundeskanzler ernannt, beffen nachſte Aufgabe bie Einriätung | 
ber Bundesverwaltung fein wird. — Graf v. d. Golz und Gr. | 
Benebetti werben ihre Bolfhafterpoften in Paris und reip. Ber- 
lin behalten, — Die däniſche Regierung hat bie preußiſche Note 
bis jegt noch unbeantwortet gelafien. — Die „Priv.:Eorreip.“ 
zollt in einem Refjums über die Thaten ber Mainarmee hohe 


oo 'a 1 





Anertennung ber Tapferfeit unb unbefledten Waffenehre ber ler lie 1864er Sooſe 73, 1858er Looſe 117%,, Bank⸗ 

fAbdeutihen Truppen, melde, wie bie Prov.⸗Correſp.“ hervor: 855, Grebitaftien 1751/,—175, Staats bahn · Atien ——, 

hebt, kein Feldzeichen verloren haben. Die ſüddeutſchen Truppen | Staatsbahn-Prisritäten 49%/,, 41/9, 9, 

werben Fünftig bie Ehren und Erfolge ber ana ir 1 25 +/P/, Buyertihe 94/,, 55 Bayeriſche 100 4% 
t. J. A 


[ 


Baffenbrüderihaft theilen. Brämten- Unleige 99, 4/0), Babiidhe 92'/,, 41,9, Maflaker 
ff chaft th see * rg er UM freenkhurter Si), Ofen 
Defterreihb. Bien, 16. Juli, Nah mehrftündiger ] 124 a a — Sant 


Debatte hat das Unterhaus des äfterreihlihen Neicheraths fih] 205°/,, Ban auf Wien —— Abends & Uhr. m ber 

mit 79 genen 56 Stimmen gegen bie prinzipielle Abjhaffung | Sffefienfocietät war die Etimmung flau. Defterreih. Srebitaltien 

ber Toberftrafe ausgefprohen. zu 174 be, 1860er Looſe 715/, bez, 1882er amerif. Bonbs 
Wien, 16. Juli. Das ruſſiſche Kabinet hat Anlaß ae» 76%, bey. u. &. National ——, Gtaatsbahn 219 bey. u. Br. 

nommen, in Wien erflären zu lafien, daß gemeinſchaflliche Steuerfreie Metoliaues —. 

ruffiih preußiſche Militär: Manöver nicht beabfihtigt werden. 


morgen in Ziverpoo ‚um über Waſhingion ärme* 
ns New ⸗Orleans und von da auf fürzefiem Wege nad dem Semperater der Mainw 16 Grab. 


a Aufenthaltsorte bes Präjidenten Juarez zu begeben. Der Ab: Southampton, den f16. Juli. Das Poſtb iff bes 
F miral hat ledialich eine private, wir müßten fagen, wenn es Norbb, Aa Dem York Fi; F. un ‚ ie Im 4, 
nit wie eine Jronie Hänge: eine Familien Riffion. Der Wiener | Yuli von Pen abgegangen war, ift heute 4 Uhr Morgens 
Hof ſieht von allen politiihen Fragen ab und wenvet fi ledig: nach einer Reife von 11 Tagen mohlbehalten unmeit Cowes 
5 lid als Familie bes Kingerichteten Kaiſers an Juarez mit berfangelommen und hat um 6 ur bie Reife nad Bremen fort⸗ 
* Ditte um Mustieferung der herblihen Reſte. Es befindet fihhlaefegt. Dasielbe bringt außer ber neueſten Poſt 104 Paſſa⸗ 
® daher auch fein franzöfticher General, wie bie biefigen Blätter ) giere, volle Ladung und 115,000 Dollars Gontanten. 


S willen wollten, in ber Begleitung des öfterreihiihen Admirale. Mitgetpeilt buch bie Agentur von Georg Dümleln 





= * 
Wörienbericht. Arantfurt, 17. Zult. Die befferen |{R Würzburg. 
m Barifer Courſe äußerten eine günftige Wirkung auf alle Speku— Der Spruch ist wahr! 
A Istionspaptere, ohne das Geſchaft darin belvben zu können. Als Mit der seligen rg 
bezahlte Eonrje motiren wir: 1882er amerikan. Bonbs 767/, Gebe Gott das grösste Vertrau’n; 
= National 54'/,, neue ennliihe Metalliques 62°/,, Gtemerfreir Auf Gottes Allmacht bauen wir, 
= Metalliques 48%, 41/,0/, Metalliques 40%/,, 1860er Looſe Auf Gottes Gnad’ vertrauen wir. 
Johann Strasser 
ans Zell in Tyrol. 
of Einem hohen Adel und geehrten Publitum die ergebenfte Anzeige, daß ih bie hiefige Meſſe wieder mit einem wohl⸗ 
ortirten 


andfchub- Lager, 

. alt: Glace, Wafchleder:, däniiche, feidene, Zildecoße und alle möglichen Handſchuhe, fowi: mit einer 

fhönen Auswahl in elaftiihen Gofenträgern, nebſi wildicdernen Unterbeinkleiderm bezogen habe. 
1J Soeben angekommen noch eine Parthi⸗ BlacerHandſchuhe für Damen zu 30 und 86 fr. das Paar, 

er Zufiherung reeller und prompter Bedienung bitte ih um recht zahlreihen Zufprud. 

a AND der und ienung bitte id um tedht zahlreihen Zufprud Se 
"Die Bude befindet fih Domſtraße vor dem Haufe des Herrn Sattlermeijters Leid, mit Firma 
J verſehen. — 
1712 3a) 2 zweiicläfrige ge: 7 — 
richtete Betten find im 2. Hutten ſchet Garten. 
Dir. Haus: Nr. 192, inneres] „Bei gündiger Witterung! 
Srabengägten, wegen fneler| Morgen Freitag 
Abreiſe qunz billia su verlaufen grosse 
711) Ein orbentliher Junge Produetion 
kann bei mir in die Lehre treten Ivom Mufilkorps des k. Landw.⸗ 

af. Blanf, Epenpler. Regiments. 
4. Difte. Brunnengüßchen Anfang 4 Uhr. 


716 3a) 2 einfache Hanapee| Dies ladet ergebenft ein 
und verichiebene Tiſche, nebit A. Kuchenmeifter. 





F MNur Loch einige Tage währen) br hiefigen Meſſe finden 
& in dem Mechanifben Hunft: med Welttbeater 
CONCORDIA DE PARIS 
»3 täglih 3 große Vorſt Uungen mit vieien Abwessiungen Tiatt. 
3 Anfang ber ——— um 6 Uhr Nahmittags. Anfang 
“ ber 2 Haupt⸗-Abendvorſtellungen um ?/,3 Uhr und 9 Ubr. In 
J jeder Vorſtellung gelangt die Entſcheidungsſchlacht bei Königgrätz 
zur Auffügrung, ausgeführt buch taufende mechaniſch bewegli— 
53 Ger Figuren, Entree: Sperrfig 24 fr, 1. Platz 18 fr, 
„2 Plaß 19 Er, Gallerie 9 fr. Kinder anf ben 3 e:ften Plägen 
ER bie Hälfte, — Bu einen noch ferner recht zahlveigem Beſuch 
en enft ein 





















Iabet ergeb Schränfchen find billig zu = 

2 Magdalena Speth, aus Speper. verkaufen. Zuliuspromenade Reuters⸗ Keller. 
Der Schauplatz befindet ſich in der Aten großen Bude am Dlainguai.|Rr, 310. Heute Abend 
“nr 12 Biolinen 705) Ein Ehevaufeger mit| sog) Wenn Jemand Luft zum] Artillerie- lufik. 
18 1 Bivla, ; jämmtlihen Papieren verjehen, Reifen hat, ae annehmbare Ariillerie-SAufik. 
En 2 Bafıo, ucht fonleich einzufiegen; auh|Stele offen gegen cine Meine] 10) Bon morgen an vor⸗ 
3* 1Sello, 2 Infanteriſten. Näheres | Gaution. Näb, Ei ber Er. yügliches 
= 1 Flöte. Semmelsftraße F — Sobann Bader, Sohn: Zeller Lager: Bier 
Im 2 Bapetthorn, Sa) ___ __ 2ibam Saub.|y iger, Eanderizaße, fährt mit|P* 

D:&larin 707) Zwei Glafer:Gefellen Och im Habnenbof. 


einer Ehaife nad Brudenau am 
Freitag den 19. Juli und wänfcht 
itreiſende. 


715 20) Im 1. Diſtr. Nr. 239'/, 


u” 


| find zu verkaufen, 1. Dir. |önden” nenen 
.« _ 4. x e nuten Lohn Be: 
az Nr. 786, Semmelsgofle. (718 —— Nab. 4. D. Nr. 816 


* 709) Es ſucht ein Mädchen 713) Eiwas Gelb und eine 


714) Zwei Örleanders 

bäume find zu verkaufen. 
Näb. in der Exp. 

723) &s wird ein ordentlicher 

Kegeljunge geſucht. Räh Erp. 

63826) Es in ein Bübf 


des 
ae 


von ordentlichen Eltern einen] Schürze wurden gefunden. i 
r Rä ik im 2. Stod eine nen bir: 
Monatöplag. Näh. in der Erp.| Räh. in ber Exp. — Wohnung, we 
an: 


708) — 223 er FAR Si noch au —— —— — 2 Zimmern, 
dernachen Forte: Piaus zuliardenzimmern, Küche etc. zc. ſo⸗ 
tigung. Rh, in der Ep. 


verkaufen. Rah. in der Ep. Igleich zu vermiethen. 


Belauntmachung und Cinladung. 
Krankenunterſtützungs⸗ und Sterbekaſſe⸗Verein betr. 


Aufgefordert von einer großen Anzahl Vereinsmitglieder ſind wir veranlaßt auf d 
vom 16. Juli I. J. folgendes zu erwi F e j Bi an De ler 

Die Aufitellung eines — ——— Vorſtandes kann nur in einer Plenarverſammlung durch 
Acclamation ſtattfinden, nicht aber durch den Vorſchlag einiger einzelner Mitglicder. 

Alle Beſchlüſſe find bereits durch öffentliches Ausſchreiben als ungültig esfhunt, da von feiner 

Parthei ein_mweiteres Wirken im Verein im fo lange unternommen werden kann, bis die Sache 
auf amtlihen Wege entſchieden it, um jo weniger aber fann die Wayl des Verweſers, fowie die 
Erhebung von Beiträgen ſtatt finden, wenn ein weiterer Wirrwar in den Verzeichniſſen, Tag— 
und Kaſſabüchern vermieden werden joll. 
. Zur näheren Erörterung und Erläuterung des Unternehmens im Ausjhreiben vom 16, Auli 
wurden mir vieljeitig angegangen eine u ie *— anzuberaumen, zumal nad) gemachter 
Erfahrung bei weiterem Fortbeſtehen des Vereins, im allgemeinen Intereſſe eines jeden Mitgliedes 
die Statuten eine wejentlihe Aenderung erleiden würden. 

Wir erſuchen daher die Herren Vereinsmitglieder fih am 

Sounntag den 21. Juli I. Is. Abends S Uhr 
in ber Gartenhalle ‚des; Sanperbrauhanfes recht zahlreich einzufinden, und ſchon um deßwillen, da 
bereits eine Aufforderung zum Bezahlen ber Beiträge erging, ohne daß eine derzeitige Berehtigung 


hiezu gegeben ericheint. 
Die Befchwerdeführer 


im ‚jpeziellen Auftrag, ſehr vieler Bereinsmitglieder. 


Sterbefaffe- & Kranken-Unterftügungs- ur gefülligen Be 
Berein. AR), r gel bes gen Beachtung aus 


€ wirb auf jebe möglihe Meife das Gerücht verbreitet, Breslau, in welchem derſelbe mich dahier compromittiren will, 
es fei gegen die biäherigen Xeiter obigen Vereins wegen Unter: daß ich, meinen Namen in dem zur —“ Kilianimeffe 
fchleif, Ermienma der‘ ihnen anvertrauten Gelder ı. f. w. anuoncirten Leiuenverkauf der Deffentlichteit nicht übergeben 
eine gerichtliche Unterfuchung im Gange, es feien keine Mittel une, und dafi diejes die Holgerung zu Grunde habe, daß meime 
vorhanden, bie flatutenmäßige Unterflügung an erkrankte Mit, , Waaren wicht reell jein jollten. 
glieder gu leifien und gibt mıam fi ale Mühe, bie in biefer j Ich annoncirte einen Yeinenverfauf von Wilhelm Baruch, 


t 
Mi italieber 2 Verpfli meinem eigenen Namen, früheren Thellhaber von Wollftein 
—— — — — * Bredlau, welcher war, ar biefed au en 


‚gegenüber einzuftellen. - : ” — 
Ei nicht zu — daß dadurch, daß man einzelne‘ Zeit durch erlaſſene Circulaire an diejenigen unferer Geltäft- 
Verfönlickeiten zu verbätigen fugt, auc bie ebelfien Bwede freunde, mit denen wir in Verbindung jtanden, geſchehen ift, 
des Bereins nefäbrdet werben, mwerhalb Unterfertigte fich ver. werde daher die Sache dem Gerichte übergeben, und dad Mefultat 
anlaft fiebt, nachſfie ende Exllärung zu veröffentlichen. meiner Schritte deumãchſt veröffentlichen. 

Den Beichwerben einiger Mitgliever zufolge, wurde durch Würzburg im Juli 1867. 
die oberfie Euratelbehörbe des Vereins, dem löbl, Stabtmagi- Wilhelm -Barud. 
firate dahier, ber Berein aufgefordert, berielben fein @eihäfts: : Zeinwandlager bei Schirmfabrifaut Weber, Doms 
* zur Reviſion vorzulegen. Das Reſultat dieſer Reviſion ftrafie. 
ir Ai - * gar * Fr gegeben je mm m — ú — — 
en Mitgliedern in einer beſonderen Berfammlung durch Unter⸗ 1 ' 
fertigte eröffnet werben) und fann baher von Untericleif, Bes Ausftattung für Damen. 
Er Be von einer gerichtlichen Unterfuhung bie m... 36 empfehle den ar Fer Damen don — und 
lid der KranfenUnterftügung diene zur Notiz, daß! mndrdend me Te [ram in ge a 
durch —— Kraus ſeit jan Het wögentlic 20 bis ia —— 3 3 Be Boten von 1 f. an, Bett: 
25 fl, an ertrantte Mitglieder ausbezahlt werben und nach bin: Kochen für njebes üllter, alles ehr billig. 
länglidh Mittel vorhanden find, auch ferner biejen umb nad man TA erndet Mb im Sürtehnerbof, ge: 
gröbzzen. Unforberungen zu genügen fowie in Empfangnahme| „. Aber Sr e } ar 4 Noientba 8 
von Beiträgen, —— —— —— eintritt. 8 ————— —— tet —* 

So viel zur Veruhigung ber verehrl. hieſigen und auswär⸗ , r. IR. Hinsmaun 


aus Saarlouis und St. Johann. 


704) Montag den 15. Juli 
aing am hiefigen Bahnhofe ein 


ERENTO 
blags· & Sommer- Portempunaie mit ciıca fl. 


Handschuhe SO bis fl 60 —_ beichenb and 
7 2er Lime 1 bopp. preuß. Friedt or u. 
ment au äußerfi billigen 1 20: Kranc»Stüd, das Uebrige 
u “2 in Silber, zu Verluſt. Dem 
Carl Phili p Bauer. Ülrestisen Finder eine gute Des 
Dom ſtraße. lohnung. Auskunft ertheilt die 
Erpebition, 


en Mitglieder und zur Würdigung aller in diefer Angelegen: 
erlaffenen Belanntmahungen. ' 
Die yrov. Direktion: 







Bollaftigen Emmentbaler, Limburger, Holländer 
Edamer, ame Kräuter: & Varmiejan Käs, 
owie Braunfchweiger Eerpelatwürfte, in befter Qua: 
ität, empfiehlt 









Gg: Jon. Mohr, 


RE Warnung vor Tüuſchung. BE 
Ein Leinwandbändler, weldher währen ber Riliani- 


meſſe die Frechheit befigt und einen Leinenderkauf in 
öffentlichen Blättern auf ber Tomftrake bei Hrn. Jof. 


he “ w 


Weber, Schirmfabrikant, aus ſchreibt und ſich meiner firma 
unb autem longjäbrinen Rennomé bebient, um das ge⸗ 
ehrte Wublitum zu täufhen un» in ben Glauben ver: 
fegen zu wollen, als set e& mrin-@elchäft ober ſei er 


eilhaber davon geweſen. 

Es diene bem verehrten Publikum baber zur Kennt: 
ni, daß berfelbe mit mir weber in @efkäftsverbindung 
aeftanden hat noch fteht und werde ich ibn megen biefer 
unbefugten Hanblunasmeile bem Eriminolamt übergeben 

Das geehrte Pudlifum mag felbſt beurtheilen und |} 
ben Schluß auf feine Neellität und die feiner MWaare I 

, was derielbe für Waaren haben muß, wenn er 
nicht im Etande ift, feinen einenen Namen berzugeben. 


Untersribneter empfiehlt eine reiche eer: 


Auswahl 

———————— KK Pfeifen, ſowie 
Befielungen und Reparaturen werben befiens bejorgt. 

Um geneigten Zuſpruch oittet) 

Adolph Kraft, 

Dreber K Meericbaumfchneider. 

Cchuftergafie, im Haufe des Sram. Uhrmacher 
Breunig. (8c) 





Höchst beachtenswerth 
für Herrn und befonders jablreihen Kamilien. 
Eine Barbie Bufsfin in äuferk geihmaduoken Mufiern 
ae Guten A Her — RL (0 Be * 
— El an 


Stand: Bude vor dein Stadtgerichts GSebäude, 


nä dem Dom, 


Befanntmachung. 


In der Verlofirmigaft bes Dclonomen zei Reichert von 
MWalbbüttelbrurt werten auf Antrag der Erben bie erzielten, 
in 4 Martinifriflen 1867 mit 1870 zablbaren, vom 8. April 
I. 38. an mit 4 0, versinsligen Guterſtrichſchillinge im Geſanunt ⸗ 
beitage zu 1290 fi. 15 fr. am 
Mitimod den 24. Juli I, Is, 
Vormittags 10 Uhr 
im Amielolale des Tal. Notaıs Oppmann dahier gegen baare 
Baplung Aientlie verlieigeit. 
Würzburg, 18. uli 1867. [26 
Wohlfabrt, Notariatsverweier. 


Bekanntmachung. 


Auf Antrag des Klägens hat bie von mir anf Freitag ben 
19. d. Mts., Nachmittags 4 Uhr in dem Haufe bes Georg ehr, 








in Rottenborf anberaumt Mobilien: Verfteigerung vorerft zu 
unterbleiben. 
Mürzburg, ben 16 Auli 1867. 
Steidle, L. Notar. 
Schwämme! Schwänme! Schwänme ! 


Turch rine 
ebem beliebigen 
tand vor dem 


Domftraße — 


sche Sendnug bin id in Etant t 
a mein ————— Aue — 
Seufe des Sen. oufm. Fränkel, 
irma: £orenz aus Sofheim. 









töde 


_ Anna 


nad; — den 
b6jähriger 
BI. Satramente, 
15. Juli I. 

Wir em 


(701) 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Herrn über Leben und Tod bat es gefallen, 
unfere innioft aeliebten Eltern und Grokeltern 


Johann Kilhn, 


geboren ven 1. Januar 1791 zu Miche bach, j 


Maria Kihnm, 
eb. Stenger, 

2, Suli 1792 zu Mömbris, 
lüdliher Ehe, öfters geftärkt durch bie 
en Vater am 14. Yuli, 
3 3 einem beſſeren Leben abzurufen, 
eblen beide dem frommen Audenken im @ebete, 
Gemeinjam beerbigt zu Retzbach, den 17. Juli 1867. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 


die Mutter am 





Bekanntmachung. 


jm Im Auftrage des k. Bezirkogerichts Würzburg verfteigere 
am 
Dienstag den 10. September Vorm. 10 Uhr 


auf meinem Amtszknmer wiederholt das Wohnhaus im 2. ° 
Nr. 86 in der mittleren MWöllergaffe dabier an den Meiftbieten» 


‚den 97 Baarzahlunug. 
ürzburg, den 17 Juli 1867 
f. Notar. 


Grimm, 


(2a 


Bekanntmachung. 


Bufolge Auftrags bes k. Etartgerihtes Würzburg verfteis 
dert der.tgl, Notar Oprmann dahier im Wege der Hilfävoll« 


ng am 
Dinstag den. 30. Juli If. Irs., Nachm. 3 Uhr 


1 Ranapee mit braunen Ueberzug, 


1 Eommode von Nufbaumbolk, 


gegen fofortige Baarzahlung. 


587 36) Es min ein Logis 
von 56 Zimmern, nebſt ent: 
ſprechenden Bequemlichkeiten, am 
lebſten mit einem Garten mißer 
halb der Stadt, bis Midneli 
zu miethen geſucht. 

Näh. in der Exp. 


Zu vermiethen. 


9624 3c) Zn der Eichborngaſſe 

it eim großer Laden mtı 

Labenzimmer, nebſt einem hiezu 

vermiethbaren Logis von 3 

Zimmern mit übrigem Zugebör, 

bis 1. November zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


465 30) Eine ſchöne, grobe 
Wohnung aus 6 Zimmern 
mit allen üErforderniſſen be: 
nehend, iR bis zum 1. Auzuf 
zu vermiethen. Näheres San: 
berfiraße ir, 153 

Ebendafeltft it aud ein Stall 
für 8 Pferde mit Bebienten 
yınmer zu vermietgen. 


702 30] Ein ordentlier Junge 
fann dos Brchbinder-Geſchaft 
erlernen MNäb. in ber Erp. 








Drud unb Verla; son Bonita4:Bauer in Würjburg. 


4 latirten Kleiverfhiant und einige andere Mobilien 


Würrbure, den !5. Zuli 1867. 


Wodhlfahrt, Notariatsvermeler. 


Zu vermiethen: 


699) 2. Diftr. Nr. 368 zwei 
baelälsfiene, ſonnige und rubige 
Wohnungen mit allen Bes 
quemlichkeiten, eine zu 5 Zim⸗ 
mern ꝛc ıC 


bis 1. November, 
Me2 m4 * 


reg 2c., jed 
ohne Küche, ſdon bie 1 Augu 
700) 


7 Jahrgänge ge— 
bundene Felleiſen ſind m 
derfauten. T. Dihr, Nr. 40. 


Pfcrds⸗Verkauf. 


696) Ein Schimmel, bjahrig, 
Stute, 151/, Faufl, der zum 
Reiten und Fahren gebt, in zum 
verfaufen. Näheres im römischen 
Kaiſer. (Zellerftrake.) 


»03) 3c Ein richtiger Zins⸗ 
zabler ſucht ein Kapital von 
1000 fl auf erfte Hypothel zu 
5%,, gegen doppelte Sicherheit. 
Mid. Erp. 

543 3c_ Im 3. D. Nr. 5 find, 


bis Mite Auguft 2 elegant möb« 
lite immer zu vermicthen. 








- und Landbote. 


u. Würzburg- — Münden, 
Pan, Abgang dh A Antbad: Schneltz. 8 
” Hadım. Vol. 5 U Ay —8* Tu 34 
früh und 7 I 45 M 
Antunft von en ı®& ıı, 
















iv Bu, Seiddibrrg, 
7 . Kbaen q wald Heibelberg: Schne 
U, 30 M. früh. Perjonenzüge.12 U, 2e 
—* 5 U. I6M. früh, 10.30. We 
ng PU 15 U, Nadm, 6 1. 15 9; Abba. Wi 
DES tersüge es * Lebarſ) 12 UM. Yabke, 
ar wand 5 1. 16 DR. früp. 


pr 


* ee von Hribeiberg: Schrei. 7 
* n 56 M. Khenbt, Werfonenzlige 3 I. 50 WR 
Er TROMMEL, 










— 
— 


. hd, KOM. N 36 M, Nam. mb 9MU.RTM. 
Bärzburg-Mürnber 
Räruberg Anfunft von Hürsbere: Gourier. st. Bütergüge 7 D. 15 M. Mbbe. u. 12 ML, 
Ber: Sure sn 55 M. Borm * 11 1. 46 M. Nachte. Wohsmaibusfahrten nad 
5 66 Güterzlüge 8 U. 4 rad, 12 U. 55 Win Kırfein 5 U. Abde. Chielbach 4 U. Wie, 
tze 3 of Mitt. 5 U, 18 Min, Abbe uns 9. 5 Min Wertheim iltenbery 5 U..25 Di. Abbe Gi 
Kate. erbaujen 4 U Rad, 





Freitag den 19. Juli 1867. Bwanzigiter DIabramng. 

Meuefte® befhäftigungsanflalt für Krmenzwede zu verwenden, wirb 

Athen, 16. Zuli. Xi. offiziellen legten Ratiriäten —— — he in Nr. 116 bed benbblattrd ait ben Rats 
aus Candia, welche bie zum 10, Juli reichen, m * * iftrat gerichtete anonyme Frage, Betreffs —— — 
— Eceitern ber Anfzengun en ber —— pls ja nicht weiter beachtet werden, ba der Ma nur 

weg don Aalikratis in Ephatia einzu t —— — *55 und b Anfragen ME 

‚17. eitrag ber Domcapitul 

—— Sal ref ne 7 üpefuna ju den gemeinen, Be ermelungätohen ei 

—— * —— Nepoleeũ geht in einer bejonberen Seudens * bg are bien aid Kenntnik, — Blehrere 


Reflanten 
— 18. Zul. De „Untsjeitung“ veröffentlige] mt, Sul unter Un ber Muspfändung. pur 
den wit Bayern A Efnatäverte "ic vn he dab! A — —— s — 


— rel Eilfab —333.5. anliegen 4 er ba —ã um — = Heirat —— ae 
Beteröäurg, 18. Juli, Ein Zaiferl. Ulas beflimmt, Die Entfäliekung ber Fol. rung vom 10. Ifb, ts, 


vom 1. Eeptember d. J ab das Öffentlige umb 2 bie Trans ber Rirchners Dir 

Gecihtäverfahren bei_ben —— —— a —— der —— — — alt. * 

‚ wie foldes bie Eivilbehörben gen Ueberein« | wor mwurbe bekaunt gegeben und ——— 
ing Ed ben —— der wiin und eg Bedin · ke Kr Anferiae „dee ran eg besäglichen Bläne er 


Reinigung bes Schlachthauſes 
Zagetunenigteiten — ——— Die Im Bodenr — —— 
‘Dem Penfions oerein für Wittwen und Waiſen bayer. Aerzte 
nach bem ärztlichen Sateligenpblatt abermals eine ſchone Fe Dee 58 — en ai 
nu Tpeil geworben, das Vereinsmitglied , Privat: ‚Droftenfährer wird megen Uebertretung der Dr 
dojent Kr. Dite” v. Framgue zu Würzburg die Forderung, melde Antrag auf — — ge "8 Si 3* 


ü € mbeien Sold leitet 
Kalle Sätfe Ygulbirte, im "im Beirage von 231 fi. dem m —— —— 22 . — 


flone vereine ung Pr eine andere Schanlung Mar in ver, pe ®. Bar, ib. 
Basti, Ihe Be Mm de Brite, meer nt Bil le —— 21 
tem —— se rer an ben Penfiondverein 4. + | Gountog ben 51. 2 21. Juli wirb bas Feſt ber allerfel 
— —X Heuerers Altche 28 er Bra 

biefe e find folgende —— u 72 * wich has et, hal €’ Eat, ım 





bohwürtisfid @ut au 


* —— 3 —EA u Fan) von 12 biß 3 Uhr bie — et» 
de Perſon ıc. und ber Einiprud des Martin ſtunden, bonn Vewer, nach bieler I* auf A ud 
nberg in berfelben — em geger Philipp nad berfelben bie ı de — auf das 


1 b von Semmerhauien und Michael . 
Krebs von hört, wen —— —— —— uns. —— ge F —— 1 Rinder 


€ 
** — seremenn sud. mei. '} !önım! ielt Ibe 
gegen Denen, 1,8 1, a od —— —R er FE —X ia Grin ine Bake Be Ei F ey ve 
iedrich eo er 
—— —— — To fer * 


wurde um 
tliche Eitzu Etadru⸗ t· friedenfl b ſein, Schode — 9—10 Meken erzielt, 
— 16. J ung „dt Ein ) Sm aut was für ven Bde dam * von 4-5 Det 
u bie PR: Fonbes ber 


en 


iſſi 16. Am 16. Durdr 
Lt us fin von —* 2 ice Diener: 
19a zum G ] 
Freiherrn 


he Eur babier ein und nahmen biejelben 
von Deß Wohnung. 

Kiffingen zählte bis 17. Zuli 4795, Brüdenau bis 15. Zuli 
351, und Bodlet bis 80, Juni 101 Rurgäfte, 

Nürnbera, 17. Juli Bon Coblenz aus gelangte an Hrn. 
Galtmberti, Beiiger des Gafthauſes zum rothen Roſſe babier, 
bie telegraphiſche Anfcage, ob ec im der Lage jei, den Sultan 
imit 100 Perionen Gefolge auf feiner Durchteiſe zu beherbergen. 
Da jedoch die Frage lediglih von Seite eines dortigen Ball: 
wirtgß geflellt wurde, jo wird fie für bad gehalten, was fie 
wahrſcheinlich ift — für einen ſchlechten Wih. (F. 8.) 

Der Landrat ber Oberpfals hat, gleich dem von Oberbayern, 
die Beglüdwünfhung des Königs zu feiner beoorſtehenden Ber: 
mählung fowie bie Ausflatlung eines Brautpaars mit 1000 fl. 
bei dieſem Anlab beihloffen. 

Münden, 17. Jali. Der Sıyialausihuß der Kammer 
der Abgeordneten hat in feiner heutigen Sigung mit der Be: 
rathung des Gejep: Entwurfs über die Heimath ac. begonnen und 
drei Artikel im weſentlich modifizitter Faſſung angenommen. 

Münden, 17. Jull. Die Reiſe des Königs nah Paris 
findet am Sonnabend, bem 20. d., ftatt. Se. Majetät wirb 
von bein Generaladjatınten Frhr. v. d. Tann, dem Abjutan: 
ten v. Sauer unb bem Gabinetsjefretär Minifterialrath v. Bug be» 

leitet jein. Die Abweſenheit des Königs, ber incognito reift, 
h auf acht Tage berechnet. (al. tg.) 

Tauberbiihoisheim, 17. Juli. Zur Enthüllung des 
Monuments der gefallenen Württemberger fommen, heute bier 
eingetroffenen Rachrichten anfolge: außer der Abordnung babdi » 
fer Offiglere, noch 70 Mann Militär an, melde hier einquar: 
tiert werben. Eine große Menge Fremder finb zu erwarten. 

. Die diesjährige Berfammlung beutiher Phllologen, Schul: 
männer und Drientaliften wird vom 30. Sept. bis 3. Dit. in 
Halle abgeholten werben. 

Am 16. Zuli kam bei Langenfeld, am 108 Landwehr, bit 
an ber neuen Köln: Eiberfelder Bahn, ein vuftballon nieder. 
Es war der bes Auftichiffers Godard, mwelder am 15. früh um 
5%/, Uhr zu Paris aufge liegen war und bie kühne Fahrt in 
en eines Mit⸗Redalieurs de3 „Siecle*, bes Hrn. Ca⸗ 

Zlommarion, —— zutückgelegt hatte. Der Ballon 
ging, nach Mitteilung dieſer Herren, Anfangs in ber Richtung 
von Paris auf Brüffel, dann aber in öftliger Rihiung. Nach 
erfolgter Ankunft waren bie Höroflaten in vollftändiger Unkunde 
über Band und Gegend, wo fie die terra firma wieder erreicht 
hatten, und würden hierüber, da fie kein Wort Deutih vers 
Aamden, ſchwerlich fobald unterrichtet worden fein, wenn nicht 
Ffällig ein Herr aus Köln binzugelommen wäre, bec ihnen 
i:e erwünſchten Auffhlüffe geben lonnte. 


Musland 


Atalien, Florenz, 15. Juli. Der Bubgetberiht gibt 
die Ausgaben auf 650 Millionen an, woron 632 nit zu re: 
duciren, das Defizit für 1867 auf 210 Millionen, bie Ruckſtände 
ungerechnet. 

Amerika. Newyork, 4. Juli. Die Rew⸗York „Tri⸗ 
büne* berichtet, es babe bie Etſchleßung Maximilians eine große 

unter bem biplomatifchen Gorps in Waſhington ber» 

. Die ge Bier oͤſterreichiſchen Geſandten war 
von ſãmnitlichen fremden Geſandten beſucht worden, welche ihre 
Beileinöbegeugungen darbrachten. 





Nachſchrift. 
Bom Kriegsminiſerium wurden durch ein Reſeript vom 18. 
d.M. im Nachgang zum Kriegeminifterialreicript vom 21. v. M. 
weitere Beflliunmungen über den Eintritt von Offisieren in bie 
—— getroffen. Es hat nämlich jeder ſich meldende 
Adipirant eine kurze, aber forgfältig ausgearbeitete blographiſche 
Da eines bisherigen ver zu verfaffen und 
buch bie Abtheilungs-Gommanbanten- in Vorlage zu bringen. 
Selbft verfaßte fähriftlihe und graphiſche Arbeiten im irgemb 
in — * —X len Da —— * 

lbnmnen dieſer biogra ar es 
legt fein. Die Sraminationstommiffion wird auf Grund 


vorgelegten Produkte und Beriäte ermitteln, welche Hofpirantend Metaliques 47:/,, 


ne mündlichen einzuberufen finds, Diele findet am 

SH 
von elbſt an- 

gegebenen Kenntniffe erfireden, R R 

Dur die in öÖffentliher Sigung bes fol, rke gerichts 
Würzburg am 1, 9, 4. und 6. Juli do. re — 
Erlenntniſſe wurben verurtheilt: Johann Holſſein von Batten, 
wegen Paßfalſchung, zu I und Kilian Hartmann von Frammerd: & 
bad, wegen Wideriegung und Berufs-Ehrenkränkung, zu 2monat · 7 
l ängniäftrafe; Maria Schürlein von Bieringen, wegen * 

ftahls, zu 10 Monaten Gefänanib; Anbread und Balentin 
Sattes von Buchbrunn, wegen Schlägerei, zu je 10 Tagen Be: 7 
fängniß; Sebaftian Mark von Odienfurt, wegen Beleidigung 
eines Gemeinbecolegiams En 3 Tagen Gefängnig, baun- wegen 
Hebertretung in Beyug auf aufentaffen von Vie) zu 1 fl. Gelb- 
firafe; gi Degen Eheirau von Großlanaheim, wegen 
Uebertretung Berufs: Eprenlcäntung, zu 8 Tagen Arreit; 
Magdalena Lrimeifter von Dbernborf, wegen BDiebftahls, zu m 
ı5tägiger Gefängnißflrafe; Peter Hüdert von bier, wegen fahr: 
läffiger Tödtung, zu einer folden von 4 Monaten; Michael * 
—* von Sachſeuheim, wegen Gewaltthätigleit, zu einer der⸗ 
gleigen von 1 Monate; Heinrih Hummel von Kipingen, wegen 7 
widetrechtlicher Wegnahme eigener Sachen, zu 2 Tagen Gefäng⸗* 
niß; bagegen wurden deſſen Ehefrau Runigunda Hunmel von ® 
tegterem ergehen, bann Midjael Neefer und Dartin Ehemann & 
- — von ber Anſchuldigung bes DE Berhend = 

eigeſprochen. 

Ferner wurben in Öffentlider Sihung dieſes Gerits ats af 
U. Inftan; vom 2. b8. . die Berufung bes St. A.-Ver-⸗7* 
treters am Egl. Landgerichte Aub in Saden gegen Jacob Hirt 
und Philipp Hahner von Aub, wegen Schlägerei verworfen, 

Das kgl. Munlinfiitut wird, wie bisher üblich, auch bas © 
beurige Jahr burd bie Aufführung eines großen Dratoriums * 
würdig beicließen, und hat Herr Direktor Bratidh hiezu die ges ni 
biegene, leider nur felten gehörte Compoſition „Das Weltgeri 1 
von Fr. Schneider gewählt. Bei dem regen Sinne für claffifche ! 
Mufit dahier it ein zahlreicher Beſuch wohl nicht zu bezweifeln. F 
Die Aufführung findet künftigen Nittwoch ven 24. d, ftatt, 


* 65 freut und bie erfreuliche Nachricht bringen zu können, 
daß unfer tädtiger Vaudebille Theater: Direltor Herr Earrond 
den vielbeliebten berühmten Geſangs-Komiker Herrn Gyernits 
auf noch weitere zwei Gaſtrollen für nähiten Samflag unb 
Sonntag gewonnen hat. Auf vielfeitiges Verlangen bes Publi— 
fumsd wird und am wählen Samlag Hr. Syernits nochmals ben 
Wirthſchaftsprallilanten Specht in „Ein Gaukler“ vorfähren, 
und am Sonntag in „73 Kreuzer bed Herrn von Stußelberger“, 
fowie in zwei Novitäten „Der Mord in ber Kohlenmeflergaffe* 
und „Die jhlimmen Buben” zum leiten Male gaftiren. 
Gjernits wird lommenden rg! einen Gaftrollencuelus in 
Main, eröffnen und wünihen wir biefen wadern Künitier eine 
ebenfo warme Aufnahme, als er bier fand. X, 


In ber legten Naht wurben an einer Shaubube am Krah⸗ 
nenplage von bübifcher Hand die an berielben angehefteten großen 
Gemälde mit Mefjern total zerſchnitten. Cs it zwar an bem 
ber eine eigene Nachtwache aufgeftellt, dennoch konnte ber 
bübiiche Streich, ber doch bei ber Höhe ber Bube Hülfsmittel 
und längere Zeit erforderte, mnentbedt ausgeführt werben. Es 
wäre m wunſchen, baß ber Urheber entbedt würbe, 


Berihtigung. Der Gpfündige Laib Sch varzbrod koſtet auf 
dem Lande 27'/, Er., nicht 28 fe, wie in Rro. 169 ircig 
angegeben. 


SalmsReifferfheiv’iche Lotterie⸗ Aaleihe. Ziehung am 15. 
Jali. Rr. 62229 & 20,000 fl. Nr. 24217 & 2000 fl. Nr. 
76588 & 1000 fl. Nr. 34664 53182 & 200 fl GM. 

Woaldftein-Warttemberg’ihe Lotterie: Anleihe. Ziehung am 
15, er Nr. 96632 & 25,000 fl. Nr. 58308 à 2000 
Rr. 97 & 1000 fl. Rr. 60741 66791 & 500 fl. Rr. 515 
8656 76085 87948 88027 A 100 fl. 


—2* Frankfurt, 18. Juli, Die Fl 








a 


Ir Be 


"ers a 





aubeit, 
ern Abend jhon für Spekulationspapiere geltend 


emacht, nahm heute größere Dimenfionen an. — ls bezahlte 
e motiren wir: 1882er amerifan. Bouds a ae e 
Rational 53%/,, neue engliiche Dietalliques 61°/,—!/,, Gteuerfreie 
44/9), Metalliquek 49—, 1860er Roof 


1864er Looſe 72—, 1858er Roofe 116—, 


Bant-} HL Abendmahl, hl. Grab, Würzburg etc. 


J. 8. Brenner. 


Staatöbahn» Prioritäten ——, 4!/%/s u nn 
9, 5%, 4 — ———— ei f inp* 
Ela Saerer di 16 Sande 1a 1, Bari ranzöſiſche Nothweine: 
> 4%, Raflaser ——, 313%/, Frantfurter 82, Dfltahn | Banguedoe a fl. — 36 Er., 
1169, Eltfabeth ——, Berbader ——, Frankfurter Banl; Wordeaur Medoc Pe | * 
124 Marbabn — Lubwigsbahn —, Darmft. Dant [7 St. ulien rn 1 -— “ 
Ya, Wecfel anf Wien 927/,. — Mbenbs @ Uhr. In ber „ . ©. fiepde „n 118 ie, 
etät war bie Etimmung flat. Defterreidh. Erebitaftien „ Gbäteau Laujac „nn 228 te, 
ANY. . 186018 Looſe 70%, —70'/,. 1882er amerit. Bonbt ” „ Margeanzr „nn 242 fr. 
76%, pr. &pt. ber. Rational ——. Gtaatöbahn —— bei. —— Savigny — — 31 
empfie 


Etmerfreie Metaliques 47'/, be. 
Berantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand, 
Temperatur der Mainwärme* 15 Grab. 


nn 
Das A „Senatos*, Ept. Iten, am 15. Mai von 
Bienen, an 2. Juni in New:Port, das Schiff dach, am 16. 
Mai von Bremen, am 25. Juni in Baltimore, find glüdlih ge: 


landet. 
buch Cari Sicher, General: Agent für 
Bayern in Würzburg. 


— — — — — — — — — — — 

(Telegramm.) Der Dampfer „Germania“, welcher am 29. 
= von Hımburg fegelte, ift am 14. Jili wohlbehalten in 
»Hork angelummen. 


6646r) 


Im 
ih das 








Ob Irrtbum wohl, ob Ironie, 
In letzter Zeit ihr Wesen lieh’ 
Es ist zu sagen schwer, es ist zuviel 


Gewiss ist nur, dass eins von Beiden trieb ihr 


Spiel; — Bedingungen verfleigern. 


Es ziemt sich nicht, d’rauf einzugeb’n, 

Wo möglich hier den Grund zu seh’n, 

Und wär’a auch wahrlich gar nicht schwer, 
Gewiss — ces fehlt die Lust zu sehr. — 


Anton Minoprio. 


Poudre fäure, gur leiten Sereitung von Eelterjer Mafe 
| Poudre föyre, Dereitng non etteier Mialz 


Rheinische Maitrank-Essenz Fisdsorrann In 
Carl Bolzano, 


Mübhlverfauf. 


wongewege und zufolge gerichtlichen Auftcags werbe 
viblanweien des Georg Wald dabier, beftebend in 
Hohnbaus mit Stall, Mablmüble zu fünf Gängen, @yps» und 
Schneidmühle, Holshalle und Schmweinftällen nebit Grasgärt 
Sl hinter ber Mühle und Kappesland, ferner eine zugehörige Wiefe 
ham Alten raben zu 7,211 Tam. zuſammen tarirt auf 14,000 fl. 
ittwoch den 28. Auguft d. Is., 
früh 10 Uhr 
Kauf dem Rathhauſe dahier unter den biebei bekannt zu gebenden 


Das Mühiwerk ift erit in vorigem Jahre verbefjert umb 
Hneu Lonfiruirt worden und dann bie nähere Beſchreibung bes 
ML Anmeiens jeder Heit bei mir einnefehen werben, 
Sammelburg, ben 16 a 1867. 

Döll, t. Notar. 


Kreis⸗Irrenauſtalt Werned. 


_ = — = Eine große Partie Gußeiſen wirb meihbietenb veräußert. 





Bekanntmachung. 


u eettablegerun am Mairufer ' z 

N ctreffend. 755) Ein Parterre-Lokal 

Rom 1. }. Mt ab wird, ald ansfchließlicher Säutt: | an freauenter Lane, welches ſich 

erung£plag bie Uferfirede am Diaine unterhalb bes Echieh: } für eine Wirthſcheft einnet, wir! 

j beftimmt. Fan mictben geſucht. äh. in ber 
‚um Er Schutt — * m Be bat —— Erpedition. (3a 

t. 153 und 163 des Boligetirafnefehbucher zu gewärtigen. | — ——————— 

— den 16. Juli * — R 765) Es wird ein Einſtaude 

mann auf 6 Jahre zum 9 


De Stadtmagifirat. Snfanterie- Regiment geſucht. 


Der —— —— Näheres 1. Difir. Nr. 194, 


genengenonimen. 


Amend Semmele ſtraße 
b 
Bekanntmachung. Wohnungen 
i von 2— 5 Bimmern find vor 
* re BRD dem neuen Thore in ber Nähe 


Die im Vorjahre begonnene Herftelung der Ortöftragen zufdes Bahnhofs bie Alerleiligen 
Veid enberg fol nunmehr fortgefept werden und ftebt zur öffent: | AN vermiethen. Näh. in bei 
lichen Verfieigerung ber besfaljigen Arbeiten im Voronfſchiage Erprbition. (764 
von > — —* 27 ki Ib 759) Ein verheiratbeter Bier: 

am Fi en zi. Juli Ifd. Irs. braumeifler, jevod ohne Fa: 
ormittags 11 Uhr milie, welcher bie beiten Zeug: 

Hei unterfertigter Behörde an, wozu befäbinte Accorbanten mit) nifie aufweiien Tann, fudt cine 
a — werben, Er —— angenehme Stelle. Näh. Erp. 
dingungen bis zu und an ber Tagfahrt hierotts einge; 749) Mehrere new und hübfc 

jepen werben tonnen. möblirte Zimmer, eines mit 


Würzburg, ben 16. Juli 1867. Edlaftabmen, für einen Herin 
Kg . — Offizier ober Beemten en 
Sau v2 


find ftündlic zu vermielhen. 
| Nah. in ber 


Angebote per bayer. Erntner werben ſchriftlich oder münd» 
lih bis 30. Inli 1. Ss. bei der königl, Verwalt 


ung ent» 
[689 2b 

2a 728] Eine gebilbete Dame 
winfcht Unterricht in Frauzöſiſch, 


kngliſch und Muſik zu ertbeilen, 
Nat, i. d. Erp. 


617) Gin braver Junge kann 
fofort im die Lehre treten bei 
Th. Vollgraff, Tapezier. 
2%. Dit. Wr, 365. 


68130) Tüchtige Maurer 
finden bauernde Beſchäftigung 


Maurermeiter Weber. 
Die Lungenfhwindfucht 


vird naturgemäß, ohne inner» 
iche Medizin geheilt. Adreffe: 
Dr. H. Rottmann in Mann- 
heim. (Francatur geyenfeitig.) 


Zunächſt der Domſtraße find 
ein Meiner Laden und ein-gro- 
her Keller zu vermiethen. N, 
in ber Erp. (751 


Ein ſtarker Junge wirb bei 
einem Schloffermeifier geſucht. 
N. in der Ep. (752 


757) Gin nod gut erhaltenes 
Bett i: zu billigem Breife zu 
verlaufen, 3. D. 148, 2 Et, 

























| Bekanntmachung. 7 
en wahre in ioge Dre Gufanok 


dung am 
Montan den 29. Juli . 8. Nachm. 3 Uhr 
in dem Mohnhaufe ae 8.:Rr. 190 Kon. * 
1 geriätetes Bett mit Bettflatt,, - 
1 er einige andere Hauseinrichtungss 


20 9a 


W Annoncece& 
“7 Familienverbältnifje wegen vertauft Unterzeichnete unter 
vbilllgen Bebinquiffen ihren Steinbruch, worauf ein jehr ren» 
. tables Geihäft- gegründet werden daun, wit Bangeräthichaften 
aller Art. Hierauf Neflektirende wollen ſich wenden an 
WE Schmidt, Mauermeijters: Wittwe 
199 in Sieinfelb. 


’ Dachziegel beiter Qualität, per Tinfend 
And im größeren Dirautitäten immer 


„zu 15 il, 
zu ‚haben bei 
| Georg Sieger, 
620 (26 ‚Strobgajie, 113°. 


Gaſthaus⸗Verkauf. 


der frequenteſten, im ausgereichneten Betriebe fteheudes 


Eines 
> Gafthans der Kreishauptitadt ürzburg, 
‚ dm ganz guten baulichen Zuftande, vorzüglicher innerer Einti 
ung, großer Stallung a: ift eingetretener Bamilienverbältniffe 
wegen mil ganzem Inventar unter ſeht vortbeilhaften Beding⸗ 
ungen zu vertaufen duch I | 
das Commiſſions⸗ und Anfrages-Bureau 


gegenftö 
gegen fofortige Baarzahlung. 

Würzburg, den 15. Juli 1867. 
Wobhlfahrt, Notariatsrerweſer. 


Bekanntmachung. 


gufolge Auftrags des k. Stabtge-idts Würzburg ver fteigert 

ber E. Notar Oppmann bahier im Wege ber Hilfsvolftredung 

am Mittwoch den 31. Juli Ifd. Ja, 

Nahmittags 3 up: 

in dem Wohnbeufe Dir. 5. 96.:Nr, 17 bahier | 

1 volftändigs Bett mit Bettfatt, | 

2 Gonmode und einige andere Hauteinrichtungdgegenftände 

gegen Jofortige Baarzahlung. 
Märyburg, den 15. Juli 1867. 
Moplfahıt, Rotariats verweſer. 


* 8* J 
Verſteigerung. 
Montag den 22. Juli d. I. Rachm. 2 
laſſe ich wegen. mag mehrere Möbel —5 als: gq 
Aleiverichränte müıt a Tiſche Comode, Eh: 
von A. Müller ıu Kitzingen. 499 2bltiih mit DrehMubl, Schillers Glode in Goldrahmen, Ranap 
- — — — Lehnftuhle, —— mit —— u et St 
matragen und etwa tten, we dene Stübl’, Rachtliſch, Ipa 
Bichmarft ın Schweinfurt, h Bar Dfen mit Rohr, große Taftl una Wlatten, geohe Doppe 
Mit Genehmigung hoher F Keeis⸗Reglerung wird zum |leiter, Meinere und 9 einfate große Bdtke, Für Sattler geeignet, 
aß der usgefalenen Biehmärkte von jest an bis End 


ein Hinteifenfter, 2 verſchliebbare große Kiften; zu Meſſen Ober 
md zwar 
Are elmäfig alle 14 Tage flat 
Reubaugaſſe, 4. Diſtrilt Nr. 59. 





— nr 










\ . ‚ 1 Märkte zu gebrauchen, Stengelwange: und no ſonſtige tleine 

A 

Sindvolehmarkt in Schweinfurt "un ser ide 4 m Belgenveen 
in; vom September anfanzend finden banit die Bieh⸗ ung höfichit ein. 

* Ei Gefannt gegeben. bak Miıtwod deuſat. Huguf Fill, Tapezierswittiog, 

Dienſtag —— al? DENE * Sammtliche Möbel können am Bormittag desſelben Tagt 


Schafmarkt eingeſehen werden. (558 

ab jen wird. — STREIFEN TEE DEN 

Bere k P dentlihes Mäd⸗ 2 

— Burger-Verein. 
8 De e * F it ee‘ hauelichen Arbeiten unterzieht, | Samstag, den 20. Juli 


hust Etele. May | Manzunterhaltung 


v. Schultes. - 
734] 4. Dit, Nr. 155 im 2. in den Lokalitäten des 


"Rob. M. Slomans Padet-Shlfe, Aha arten "muenchen Barten 





ur ihre ver und glüdlicen Reifen ſeit Jahren huil Exp. 2 — ig er 
‚hwon Hamburg direet nah Mew: ork am 1. und 15. 698) Bu dermiethen in al IT 5 | 
Ta BE BEE Ehancn Bümenan a Sanur nad ac) LEHLLING-Örhud), 
ı0 ade Zul am o A J — | 
ä Markt, 2. Diftr. Nr. 404. 661 26) Ein mit ben möthigen 
IE Taf > 


i er Mann findet in meiner ® 
onati & Comp. 706 2a) 2 age erg andlung eine Stelle als Le 
[4 


910 Gh eoneeffionirte Erpedirnten im burg. {mer mit Rü erleitung |; 
: ; — ge F ns ni Bauen uelengen ta One > 
Nicht zu überſehen nad) Journal verfettigt, bafelbi end a Würzburg, im Juli 1867. | 
754062) Untergeicneter befißt a —— J. Staudinger, 
als ä tmuchen, nehnen und Zu⸗ — er 
845 ——— (üneiben warb Sorkrual gränblih 777), Im 2. 30 vermicthe e 
; Arhem. in vier Wogen erlernen, vis-A-vis nn Runen if s Ai Me 30) Die 1. tag —9 

r anen: i8 von 3 Zimmern, | 66 . e 

Dr. Kirchhoffer ee er Kac:, Docntame * — —— (3 —— Yes 
Kap imer Hepfelmot ‚logleih oder bis 1. Auguſt zu men), üche, Wafferleitung % 
(St. Gallen, —2 — zu verlaufen. Näh. En Ipermiethen. ſogleich oder fpäter. Räh. 













un A en — FRRIERTERE NE EEE 
* 


m Schluß der Meſſe!! 
& en detail zu ben befannt billigen }7 
fferten, neueflen und bemwäictefien 


Patent-Netall-Schreibfedern. 


t Ag eimig und allein nur: Hürfchnerbof, am @im 
Le Clere aus Berlin. 


Fabriffager befind: 


a gang von der Domftraße. 









Sodes-Anzeige. 
Gott bem Allmächtigen hat es ge allen, unfere 
ellidte Mutter, Echwiezer: und Großmutter 


Anna Hartling» 


ven uu ſich zu ruf 
Die feierliche Beerdi ung finde 
us, ber Trauergottehr 
0 Uhr-im hohen Tom 
unb € ber Ecapulier: Bruberfhaft freitag den 
96. Juli früh 9 Uhr in ber 

Verwandten umd freunde 


den. 
den 14. Juli 1867. 
tieftraueruden 





Neuerer Küche Hatt, wozu | 
der Verblichenen höflichſt ein: 


jnterbliedenen. 











eunde von Randparthieen ! 
Alexis Kießling, in Berlin er 
foeben und int vorräthig in 
AnWürgburg, Sterngaſſe Nro. 169: 


ber auf Yandparthieen, 


des Teranügens im Freien, 
von Eduard Liuderer. 

28 Seien für nur 27 Fr. 

€ Befelihaft beluftigen und unterbalten 
alt im diefem Büdlein Jeder eine Fülle 
wedmadigſten Stoffet, 
Wreis von 47 Er. 
eben Entrepreneur einer Sandparthie 


Der Rathge 


oder bie Duelle 


will, in geforgt, und erh 
mb Neiphaltigteit des 


iR das Büglein 


m 
IN @chottifche Matjes Hüringe, ähten voll- 
und prima Limburger, 
in vorzügliger Waare, 
hen das Paar zu 7 kr, 
und jeinjtes N za P 
Flaſchen, empfie 


aftigen Emmenthaler 


reines Salatöl 
rovencevsDel, offen und in 


Andreas Kirfchten. 
Bekanntmachung. 


Im Yuftrage des fol Handelsgeriches Würzburg werben 
unter uwiner amtligen Leitung am 


Nachmittags 3 Uhr 
Nr. 90 in ber Wöllergafje dahier 2 
Bettftätten und 1 Rommobe im Torwert 
gegen Baarzahlung verfteigeit. 
ben 4. Juli 1867. 

Seuffert, !. Notar. 


Am Wohnhauſe 2. Di 


WLur burg, 














639 „K —* 
E) ei Unterzeichnetem 
I 
‚finden 2 Nagelichmi ⸗ 
% ;fellen, meiſtens auf große 
beit, andauernde Beihäftigung 
2 unb Fönnen hierauf Refleltirende 
ſogleich eintreten, fo auch brief» 
* [ih an mid) wenben. NB Gu- 
“sten Arbeitern wird Nelfe ver⸗ 
„inütet bei 
i Johann Lieb, 
Nagelihmiehmetiier 
in Staffelſtein. 


— 65636) In der Warktgaffe, 
744) Vernangenen Mittwoch iſt dem Gaſthofe zum Adler gegen 
ein gelbfafianlevernes Tärhten|über, iſt ein Zaden zu vers» 
mit geldener Schließe vom Hotel, miethen. 
Schwan bi6 in die Gegend der I. B. Ebrenburg. 
Mainbrüde verloren gegangen. —ñ— — 
Dem revlichen Finder gute Berj5633c) Ein gelernter Bütt⸗ 
tohnung. N. €. user, der die Weinbehandlung 
—_——_ — verfiett, kann jofort Etelle das 
Richt zu überjehen! |ben in einer Weinhanplung im 
742) Bei Unterzeichaeter werden Röni;reih Sachſen. Näheres 
fortwährend folgende MArritel duch die Hrn. A. Kuhn und 
ichnell und billig verfertigt urn bei in Würzburg. 


fi von af En EEE TEE TEL, 
Rleider, Hemven von aden Gatt-l-o, an) Gin tügriger Bütts 


} wird daſelbſt nad 
Wun'h ehe ert — |nergefelle findet bei gutem 


’ 
’ 
’ 
’ 
’ 


MM araarctba Seubert,jErR Barernde Bejdäftinung’bei 

Ratengafe Rt. Camill Knab. 

— — — — Eing: u. Liqueur-Fabtil. 
732) 14 Eimer reinausgebanter Neulladt c/©. 


Wein 1565er Miichling AR ver k — 
Eimer alte Aiche zu 17 A, bei,737) Ein englifches Notiybuch 
Kleiner Abnahme die bayr. Maas, mit Photographie wurde auf 
4 * ana — tem Bahnhof verloren RE 
— De dene ne ', 

740) Ein im Rleidermacen nd —— a ge 
Merfnähen geüdtes ., Münden ——— — — 
wünicht in cinigen Häufern Bes 743) Eine ordentlihe PBerfon 
ichäftigung. N. €. ‚Tucht einige Monatsvienfte_umb 
735) 6s wird bio zum Fe aaitgung im Nähen. RE 
jabr sin Garten mit Wohnung !733) 3a Hür ein Tud» und 
a ee ieh 
Zeit 3 s Rehrling geſucht N. €, 
ten abjügeben in ter Erp. De. ne, 
Al. unter A. L 734) Ein gebrauchtes Wins 
— nino wird im 2. Dife. Nr. 
657%) Eine folide Fa— 435'/, billig zu Faufen gefucht. 
milie juht auf 1. Ausjoss 26) Cin Eonditorges 
guft ober 1. November hulte I Yan efrtenketen, 
eine Wohnung von 4 näh. in der € B 
—— und übrigem 

Zubehör. Offerte unter 

Ziffer 36 in der Expe⸗ 
|önion abzugeben. 


Für Ockonomen. 


64526) Ein im Feldmeſſen, 
Blanzeihnen, NRednungen eien 
xc. bewanderter Mann wünict 
Beihäftiaung genen bilige An» 
iprüce, Näd. 5. Diſtt. Nr. 80, 
eine Stiege bod). 












553 3%) Ein Daus, night jo 
hoch im Preis, , wird zu taufen 
gejucht, jedoch ohne Unterhänd« 
ler.. Näy. in ver Ev, 





65556) Ein Logis von 4 
Zimmern, Rüde ıc. if auf 1. 
November au vermischen. 2. 
Diſtr. Nr, 438, 

J. B. Ehrenburg. 


Getraute: 
In der Pfarrk zu St. Peter: 
SEES EEE ETEETTTERTEE TEE Hieronimus Solf, Maurer» 
647 26) Es in eime complette geſelle bahier, mit Margarelya 
Gerberei äußert billig zul Frig von Auntersleben. 
verfaufen. Zu erfragen bei Georg Michael Hemm, Deko 
‚Borjteher Kubn nom aus Sachſenheim, mit Ma« 
in Durggrumbad. jria Barbara Löbat von ba. 





————— zu Regenmänlel für Damen, in ganz Wolle 4 1 fl. 12 fr. pr, Elle, em= |: 


Franz Leininger 
an der Mainbrücke. 


(9a) 
Rur bei Hru. Uhrmacher Neuland, Domftrafe, 1 Treppe, 
n er 
General-Ausverfauf 
von 
Herrn» Kleidern 
Das Lager an ’ | 
j ü ein re It, daß alle Co 
> — — —— Ba Penis —* er gehe 24 Gerd fe nee Hi — mit ben —— 
folizet_aearbeiteten Herrentleidern zu verfehen. 
"Mur noch während ber biefigen Mefje bei Hrn. Uhrmacher Nenlaub, 
om e, 2 Treppe, 





ge. 
Meinen Ne Abonnenten 
auf meine Oelfarbendruckbilder zeige ich 
gem ergebenjt an, daß Hr. Kaſpar Starf, 
leiderreiniger hier, welcher meine Agentur 
bisher bejorgte, nicht mehr befugt ift, für 
Sg mid Gelder einzuziehen, und habe ich bie 
5 Yaentur G$errn Fa ind Daiber 

5 (Büttnergafje Nr. 347), übertragen. 

Ich bitte die geehrten Abonnenten freund=. 
lich, Ihr volles Vertrauen Genanntem zu⸗ 
kommen zu lafjen, und zeichne 

Hobadtungsvoll 7 be 
2onis Bahnmüller. 


ANORG | 
Ausftattung für Damen. 


Ich empfehle den gechrteften Damen von Würzburg und 
end meine fran Ei Gebe Ko eifummaren Dat er e, 
beftebenb in Unterröce, Sofen von 1 fl. an, Bert. 
acken, ——— Machtbauben, Kinder: 
n für jedes Alter, alles fehr billig. 
Die Bude befindet ſich im Hürjchnerhof, ge: 
Hrn. Raufmann fentbal. 
Um geneigten Zufpruc bittet Fu 
+ 28, Hinsmann 















aus Saarlouis und St. Johann, 


Hefultate Sprechen! 


ſſige Glycerin: Seife, verwiſcht mit Theerderivaten, ift 
des ſicher ſt e unübertreifliäfie Mittel gegen alle Hautunteinig. 
Zeiten, erprobt im biefigen Julius, Epital, Lieferant au mehreren 
rg ur vg bes ie unb Auslands, von melden ich 
wmpfeblentften Zeugniſſe beige, '/, Klafen, mit meinem 

Siegel verjehen, & 15 fr., empfiehlt zur geneigten Mbnahme 

Franz Hoffmann’s 
Toilette Seifen» und Parfumerie: Fabrik. 
Laden Schuſtergaſſe. 





Ss. Wormser, 
Marchand Tailleur aus Frankfurt w. Landau, 


— — 








. 
Dankſagung. 
Für bie ehrende Theiluahme bei dem Leichenbegäng- 
niffe und bem XTrauergotissbienfte unferer umvergeßlichen 
Gattir, Schweſter, Ehnäzerin, Tante, Frau j 


Marin Magdalena Margaretha 
Iſabella Neuß, 


eb. Nöſer, 
fprechen wir hiermit unferern innigen Dank aus, ) 
Würzburg den 18. Juli 1867, (741 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Bei jüngflem traurigen Ereigniß der Brodvergiſtung hatte 
ih jowohl, als meine Frau und Tochter den Unfall heftig das | 
von ergriffen su merben. Der ſchnellen Hülfe und —* 
aufopfernden Thätigkeit dee Herrn Dr. Mais verbanfe ich es 
allein, dab meine Frau, welche heute noch an ben Folgen bes 
Unfalles leidet, benfelben nicht imterlaa und ich fühle mich deß⸗ 
halb Herrn Dr, Mais für die an den Tay gelegte Sorgfans 
keit und Menſchenfreundlichleit zu innigem Dank verpflichtet, den 
ich hiemit Ausdrud verleibend, öffentlid befenne, 

Würzburg, den 8. Auli 1867. 


3. Schneider, PBolizeikorporal, 
Bekanntmachung. 


Im —— bes EL, Stadigerichtes werben unter meiner 
antlihen Leitung am j 
Freitag den 26. Juli l. 38. 
Nachmittags 3 Uhr 
im Wohnhaus im 5. Diſir. H8.:Nro. 183 in der Hofipitalgaffe 
eine Kommode im Tarmeıthe zu 7 fl. und an demſelben Tag 
Nachmittags 3%, Uhr 
im Wohnhaus im 5. Diftr. H4.:Rro. 191 in der erfien Felſen⸗ 
gaffe 1 Bettftatt, 1 Schrank und 1 Uhr im Tarwertbe zu 5 fl. 
18 fr. gegen Baarzablung verſteigert. 
Mürzburg, deu 11. Juli 1867. 


— —— —— 


Seuffert, tgl. Notar. ; 


Ein kleines waflerfreies Kel⸗ 
rar mit tleinen weingrünen 
Fäflern, cica 4—6 Fuber bals 


tend, wirb zu mietben geſucht. 
Näb. bei — 2 Anton 


Ein gut erbautes Haus mit 
Barter, worauf Wirt ſchaft be; 
trieben wird, ſich aber wegen 
bes billigen Breifes und ſchönen 


Lage zu einem Privatbaus eig: 
net, h zu verkaufen. Näb. in|Heimbed, Reibelegaffe, 4. Di. 
ber Erp. (756 |Rre. 146, (760 


—— 





Beute aeg. Pauken 
- Hamburg & Hew-York 


ebentucl Southampton anlaufend, vermittelfi der Poſtbampfſchiffe 


Gimbria, Capt. Trautmann, am 20. Juli. 
131 Zeutonia,* pe ardıa, am 27. Yuli. 
ammpnia, „ &blers, am 8. Aug. 
Ip5e zonia, „ Baad, am 10. Aug. 
” Germania,” „ Schwenien, ain 17. Aug. 


Alemannia, „ - Meier, am 24. Aug. 
Die mit * bezeichneten Dampfichiffe laufen Southampton nicht an. 
reife: Erſie Enjüte Br. Ert. Rihlr. 188, Zweite Gafüte Pr. Ert. Rihlr, 
ſchended Br. Ert. Rthle. 60. 
t Bid. Sterl. 2, 10 pr. ton non 40 hamb. Eubichuß mit 159%), Primage. 
tiefporto von Hamburg A'/, Sar, vom Inlarde 6!/, Sgr. Briefe zu bezeichnen 
mburger Dampfer 
und zwiihen Hamburg id Mew:Orleans, eventuell Southampton anlaufend, 
a Bavaria, Cıpt. Meyer, am 1. Dftober, 
Teutonia, „ Wardua, am I, Wovember. 
agepreife: Erfie Cajüte Br. Ert. Athlr. 200, Zweite Gajüte Pr. Grt. Rthir. 
, Swiihended Pr. Ert. Rthir 60, 
erachtet Pid. Eterl. 3. — pr. ton von 40 hamb. Eubichuß mit 150%, Primage. 
Mäberes bei 
dem Schifjsmafler Auguft Bolten, m. Diller's Nachfolger, Hamburn, 
fowie dem allein für das Hönigreich Banern zum Abſchluß 
bon Heberfahrtsverträgen concetfionirten Vertreter u. Haupt: 
Agenten der Dampfichifflinie 


F. 3. Bothof in Aschaffenburg, 


ſowie beffen Agenten: 
in merearg: Megmeifter Brauſer in Volkach; Weter 
jenfurt; Jakob Willms in Notbenfels; E. Fleifchmann 






8 


NR 





Sänger - Verein: 
Sonntag, den’2t, Ault im 
Hutten’fchen Garten 


grosses Fest 
ur 20. Stiftungsfeier 
er Geſellſchaft mit Bors 
trägen der Zandwebrs 
Mufit, Gefangsprodußs 
tion, sten Yufs 
führung und 
Zanzjunterbaltung, 


Beginn ber Gartenmufit 


um br. 

Heute Freitag, den 19. Juli 
Abends 1/,9 Ubr im 
Saale des Butten’fchen 
Gartens: 


Hanptprobe mit Muſil. 


Der Ausschnas, 


Preis-Kegeln 
in der Regel: Bahn ber 


Unter-Welt. 

1. Diſtr. Nr. 71, Semmelsfiraße, 

Hiesu werben alle Kegelfreunde 
höflichſt einnelabenm. 


Beiimadog!l nearbeitete 


' Bouquets & Kränze 
Iven Faden und getrockneten 
; Blumen empfiehit billigſt 

3. Stumpf jun. 
Semmelftrafe vis-A-vis dem 
1764) Burgerſpitale. 


on 





745) Den: Schöner, ſchwarzge⸗ 
lodten Friede rich R, im Zeuge 


—— ao 
. Riilingen; &d. Schönb in Rönigsbofen; Zof. Zink in Hofheim; $ | N > 
sl Iaot m Reakaı: © 6.; Bean: Berol) Tr itnnerhebt, ©p Unlieb verjpätet! 
enger in Schweinfurt; Sch. Katz is Dammel ürth 


N burgund Ferd. MR 
in Brüdenau; ®. Hartmann in Lohr. 
| ERIBITET IH 





I 


* Bekanntmachung. 

Rünflinen Mittwoch den 21. Juli, Machmittags 
en Uhr wird vom mufkıfliichen Inſiuute dahier das grope 
„. Dratsrum: „Das Weltgericht* von riedıih Schnei 
zder als Scylusprovuktios negon Krnträttipieid auigrilint, wog 
# Freunde tlaſſiſcher Muſik, ſowle die Eonner des Muſilinſtitute 

ergebenft eingeladen werben. 

PS Bißete mit Tertbücer a 36 Ir. find in den Muftlalien: 
jen ber HH. Bart) und Nöjer un) jpäter an ber 

Rafie & 48 fr. au haben. a un [2a 
£ Der Boritand des muſikaliſchen Inſtitutes. 


Bekanntmachung. 


do. Blattes. 


wird höllichſt erfucht, 


Rro, 250, abzugeben, 


N. in ds Erp. 


nb am 


e Forderungen an den Nachlaß des Kärners Martin > 
12 Sea Wohnung von 4 Heinen Hin: 


N A bit Al * t 
2 Mittwoch den 31. Juli I. Is. Weflertetung Er able 88: 
3 Vormittags 9 Uhr quemligkeiten, ift auf 1. Anguſi 


im Amtözimmer bes mit Auseinanderfegung ber Verlaſſenſchaft . zu vermieten. Rah. im 


| Hetrauten E. Notars Oppmann bahier anzumelben und zu be: Dil. Nro. 45. 
ha da ſolche außerdem bei Wertbeilung ber Mafje nicht 
5 ge 8 Sf 1867 

urg, den 18. Ju 3 
ıf ’ Wohlfahrt, Notariatsverweier. 
— — — — — — — — — — — 
= Mädchen, im Kleivermahen &s find ein großer Welßzeug ⸗ 
3 ‚ finden dauernde Beihäi: ſchrank und eine große Wald: 

* Auch können bafelbit Inelte, in Eiſen gebunden, billig Exp. abınaeben 

dad Kleidermachen nebſt hhu verfaufen im 3. Dift. Nro.j-.p. aOusedeN. 


in-ber Erp. d. Bl. 763 Ba gegenüber. wird ein jchönes 


Ene arme rau ließ einen 
Negenſchirm ftehen und bit: 
tet um Ruckgabe in ber Exp. 
(761 


Verloren ging am Sonntag 
in Leſebuch. Der finder 
dasfelbe 
in der Glodengaffe, 3. Kite. 
(746 


Eine Köchin wird r einer 
fremden Herrſchaft ſogleich ne 


750 2a 


Geſucht wird von 2 Damen 
bis 1. November ein freundliches 
Logis von 3 Heinen Zimmern, 
oder 2 mit Alkoven und übri— 
oem Zubehör. Die Ausficht barj 
in den Garten gehen. Offerte 
unter der Biffer 60 find ” ee 
( 


| —5 gründlich erlernen. ]56'/,, dem geiſtlichen Seminare 1768) Büttnersgaſſe 332, Part. 
Pe'- r (758 ett verfauft. |R 


haus gratulirt zu feinem geſt⸗ 
rinen Namenstage wit einem 
zehnfad; donnernden Hoch 
eine jiile Terehrerin 
N. N. 















Der lieberswürdigen Mars 
aaretba F. in Retzſtadt zu 
ihrem morstien Namenstage ein 
taufenbfach donnerndes Hoc. 


756) Der lieben, auten Köchin 
im Anker gratulirt zu ihrem 
morgigen Namenstage, daß ber 
Anker zittert. 

Nettel gelt da audite, 


32 — ri 
1. pothe u A) . 
Pe Gfache, Werhicber. 
un u 1 biefigem Platz 
aufgune menu gefucht. 
fferte unter Mr, 7955 
beforgt die Erp. 


Gefuch! 
739 82) Eixen Defonomies 
Unfieber fuht 
Tauchert, Wermalter. 
Reichelshof bei Lehreinfurt 


Ein ordentliches Madchen ſucht 
Monatsdienite, Nab, im 4. D. 
10. 30, (747 


= 


—— 4 Uhr und 
T: 

Sure r gungen 
. Kari * ur 


sr bei er gten 
reifen. 

1. Rang 12 fr. ing 9fr. 

3. Rıng 6 kr. @allerie 8 Tr. 





n tr &, 
M. Hirsch, Direktor. 


tiſche Mietagerie 


rahnenplate 
iR nur neh Seute und 
Morgen u: Schau aus: 


geſtellt 
Montag Nachmitta 


Die große ü 
„Ih mr 






ſchlange mit lebenden 
Huhnern, Tauben 
und Kaninchen ge: 


füttert. 





— RZ 

Kolge bes ſchlechten Platet ermäßigte Breife: DRK: 

12 tr., 2. Blog 6 fr, Militär ohne Eyarze bie Hälfte 

Um zahlreichen Beſuch bittet 

J. Henkel, 
Menageriebeſiher. 


——_ — — ——— 7ccCcC 
* erzeichniſſe für die Gemeinden zur 
Un avoltsrählung find vorräthig in ber 


J. B. Fleiſchmann'ſchen 
Buchdruckerei 
am Pleichacherthore. 


Bon Seute an 


ächtes gutes Banernbrod 


in 6: und Spfündigen Lıiben, ganzen und halben Stoll n, 
it der Etifihaugerptafi.ngafle Nr. 187. [561 8 


—————— — — — — — — — — 
Gifttreies Fliegenpapier bei J. 8. Brenner. 
a — — —— — 


Beſcheinigung. 
DDie Münden» Hadner Mobiliar: Feuervefiherungs »Gejell: 
bat der Gemiinde Karlit ıot fürzlid eine won Joſeph Be: 
me in Hoden gefertigt Drudjruerfprige, im Preije von 240 
Thaler pr. ©, zum @eihente gewagt, wel he fi) bei der vor⸗ 
aumenen robe voltommen tätig bewährte. 
Die unterfertigte Gtabtserwaltung ſieht fi veranlaft, mit 
-gegewärfiger Beiheinigung üser ven richtigen Empfang der Eprige 
= Öffentlichen Musbrud ivres Daules zu verbinden. 
{fiadt, den 15. Juli 1867, 
Die Stadtverwaltung. 
Fang, Stabtvo:ftand. 


Küuftigen Sonntag dem 21. Juli feiert der Et. 
Vinzentiud Verein Morgend 10 Ahr in der Neumünfter 
Kirche das re —— des hl —— mit 

und felerucher Meſſe, wozu bie verehrlichen Mithlieder 
5* Glaͤubigen eingeladen werden. * 


1.8 


26 648] 







25jähri 


seiner Gründun 
und ae 
Feicr. 


Erwach ene — das volle — 
X 


die große Riefen⸗ 








endtniss zu 


Mit herzlichem Sängergrusse 
der Ausschuss der Liedertafe 


Anze 

Meinen geehtten Runden zur Nach icht, daß ich wäh⸗ 
rend der Retaarirun; der Fleiſchbank mein Verlauf: — 
vis-A-vis des Herrn Kaufmann © 


Johann Schnitt, 


Lolal an ber Polizei 
Wachtet, bezogen habe. 


679 8b 


präcis 4 Uhr —2 — IZASTITTTTZTTETT ENT : 
| Natärlicfte Nahrung als Erjag der Multlermilch 
Hevalenta:Zwieback (Panis lentis) 


Gritafcine A 35 fr. ver Paqu.t. 
Loſe A 35 ir. por Piund. 


Malz⸗Zwieback 


Erträfeine a 18 fr. per Paquet. 


Die 
ertafeluı Würzburg 


feiert in den Tagen vom 10 mit 12. August Ud Irs ihr 
a Bestehen. Wir beehren uns hiemit, hievon Allem 
eben, welche unserem Vereine vom 
bis jetzt alsactive nn... angehö 

uns zahlreicher Thei i ⸗ 








nahme an di 


ige 


Metyermeifter. 


Loſe a 36 kr. per. Minndb 


aus ber Fabril von Job. 
n 


bil. Wagner & Comp. 


ain 


Diefe leicht verdaulichen, —— — und er bg 
Zmwiebade werden für Kinder des — Alters mit ch 


oder in deren Ermangelung mit W 
—** zu beachten iſt, daß, wenn die Speifen 
Iter gewechjelt werden, ber Bebraud unferer Zwiebacke 


reifere 


feiue ——— wie es bei Auwenduug 
künſtlichen Mitteln zu bef 

Bon dieſen in der Rheingegend fo 
en, welche fih 
als das nabrbafteftr und vortbeilbaftehe 
bewährt haben, habe Miederlage übernommen uud 


mein angewandteu Jwieba 


folge zur geneigten Abuahme. 


affer gekocht. 
ür’s 


von fonftigem 


ürchten ift, veranlaßt 


fehr beliebten und allge» 
feit 2 Jıbrem 
ittell 


Franz Backmund. 


25) 


Photographierahmen | 
















Mein Lager 
von 
mwollenen und baummwollenen 
Unterhofen n. aden, 
Strümpfen u. Soden, 
befonders ſchone gerinaelte 
Kinder: Strümpfchen 
einpfehle zu billighien Brei 
fen in aröfkter Auswahl 


Carl Philipp Bauer. 
ar ale : 


687 2b) Eine Hobrlbank uns 
mebrere Schreinerband: 
werföjeuge find bilig zu ver- 
faufen. Rän. in ber Erp. 


4a 725] Ein großer ftarter Holl 
wagen, in gutem Zuflande, iſt 
zu verkaufen Nih. Erp 


Drud und Berlag von Bonitad:VBaner in Würzburg. 


Am altın Bahnhofplatze 


J. 8. Breuner. 


Turngemeinde. 


Santstag, ben 20. 
Nbends 1,9 Uhr: 


Plenar-Berjauuung 
in der Renauraiion Bü 
(II. Difr. Ar. 71). 
(Betreff: Wahl ber Abge⸗ 
orbneten zum Turntag nad 
Nüngen.) 
Um zublreihe Betheiligung 


erjucht 
Der Turnrath, 


Liedertafel. 


Morgen Samsta, Abend 8° 


Uhr im kleinen Öchrannen- 
saale — Plenarversammlung, 
hierauf Probe. Es wird um 
vollrähliges Erscheinen er- 
sucht 


1. 


Zuli, 


empfehle 


Würzburger Stadt- umd Fandbote; 


Mg 

Babnzüge. in. Würberg- Ansbach In 

1 Werbung Bamberg Frankie ——— tn, Abgang nad An⸗bas A 
Kntunft von Frankfurt: Koug 2 u, ° cas. en ET A, 5 U. froh. Biiten. d 
Bu mM. . Geil. 10 U. 30 — * —* Pc 46 4 BEL. Tee 


Anfunft von Andbad: Schelj. 
5 M. Mitt, Poſtz. 1u U. 5.M. Niachtä, Ci * 
8 U.45.M. früh u. 7 U. NE, * Anm 


ıv. ürgburg- Heidelberg. „, io, 

Kbaene nad fribeiberga:.B4 
Fun : Ei. 1 Fr Bear 12 il. Aal 
Mayr 


& rag Cine Tu 8 
und m ne u” 


Abgang nah Mamberg: 
AM. Borm. — u. 
RIM. ©. 4u. 20 M. früb 


Kafunft von Bamberg: Sqhnelln. 5 I, —8 — 
es. em 8 Ne 
, Mitt, EM. EOM, Mbbe. und. 

UN 50 M. Nachts. / REP 












iz) Rate, 5 U. ———— Bu 
Wis FU ITEM. Mad, UTEM, 
n I tergiige imier mach Webarf) 12’. AH 

— und BL. 15 DR, at 
inlunft vom Heilbelberg: Saecun 


— et eknen u som al Be: * — 
—* — — AN U. 55. 7 
su ee ®R 2.12 0. 16 Bin. + len 2 re “ REN mag, 7 1.80 9, F 10 — * 
—— R. 6 RR. fh, 2 I au. Wur butg · Mürnbderg, In = = re u. 27 9. R 
i u. Wi —* arnberg Anfunft pon Nürnberg: Eourien. 9 u. — 9 We - E26, u. 12 I en 
Ab gan en uriern. 8, 85 N. Born. Pofaus 1 U 45 M ae Wokomwißusfohrien ug N "" 
10 Rad Dofz. 4 U. 0 RM. & Sütergüge 8 D. . früh, 12 U. 56 Arnſtein 5 U. Mbbb. Eſſ su. u 
uns. PR ot Bonn. oh oo e Mitt. 5 U. 18 Min. Abbe und 9 IL 5 Bin. Miltenberg 5 U. 25 DO, MbhEl Me 
a Raihs. er 4 U. Nam, Fi 
er Te Er REED EEE — 
M 172. Samstag den x0 Juli 1867, Bwanzigfter Jahrgaug/ 
z ö— — — — — e 6 — — — —— — — 


ie Wi ung, dann {R die Allianz fertig; wo nicht, ird Oefe 
Heber bie Micherherfeiiung Gejemmibentihlenbe ung. bann MR bie Ming fertig; 3 


auf föberativer Grundlage, und bie dahin abzielenden Verband: |fennt man dieien Entfrhluß des Wiener Kabinets und yollt i 
lungen, erhielt die „Sag! Zta.“ aus Stuttgart folgende interej- wohlbegreiflich —E Beifall, hier und in Art 
Sante Andeutungen, wofür bie genannte Reitung einzufteben bat: "nicht minder. Was Baten betrifft, —- von dem ift befannt, dag 
„te Sie wohl wiſſen werben, wird unſer Rönig in Paris mit feine Haltung seit Jahren umurehtirngstäjig war und vorenfe 
gan; beionberer Auszeichnung behandelt ; derſelbe hat Ich aber; auch hleiben wird. Gegen den Strom, der jeht alle Gemürher 
Da El ee —* ——— Deutfchland, im Süden wie auch im- Norden, ergreift, wirb: 
’ e ihmen vermögen.” ni] 
für Subdeutſchland ihr Ende erreicht bat. „„Das Zollparla- e& aber body wie ya Jh — 
ment ſel die äußeriie Gänze ber Ronzeifionen an Preußen; fort: Men J * 
an wird letztereũ auf abfouten Miderkand fioßen““, finb bie euefie y 
Worte unferes Königs.” „Daß biek nicht bloß leere Worte Baris, 19, Auli. Dem „Eonfitutionnel“ zufolge wirb; 
finb, erfieht man an bem Verhalten Darmfiabts, meldes den die Kaiſerin nächſten Montag nah Osborne reifen, um ber; 
Pofivertrag mit Breußen nicht genehmigen mil, weil dadurch Königin Victoria einen Beſuch abyuftatten. i 
ein weiteres werthooles Stüd re mebbänigigfeit geopfert Die Wiener „Eoreefponbenz” ſchreibt: Ron verläßlichner 
würbe. In Bayeın feht auch ein totaler Umſchwung bevor, | @eite wirb bie Slacrict ‘vor einer Ueberfiedlung des Rd» 
die Differenzen mit Preußen in der Bollfrage find bereits in! yigs von Hannover nah Paris als vollkommen unbepränbet 
öffentl. Blättern erwähnt worben ; binzujufügen wäre bloß, daß man bezeiöänet. 
“ yo ept —*— weit be ur u. * ii 
a ehten Monoten. Die beiondere Beranlaffung 
folgende: len will den Krieg mit Breußen, und wenn zZageöneniygteitem 
er auch nidt wollte, fo müßte er ihn wollen, weil bei längerer Das Igl. Dberfenfitorkum hat verfügt, dab im Hinblid 
— ber jetzigen gereizten Stimmung in Frankreich ſeine guf die Anzahl ber penſionsberechtigten Wfarrerswittwen und 
one ernhlich in Sefohr kame, ſei es durch Bollsaufflände, der ihnen gleich zu achtenden minsrennen Pfarrere waiſen am 
ſei es durch Militärrevolten, ober vielmehr durch beide ver |biefelben meben ber auf 80 fi. feſtgeſeziten Penfion eine beſon⸗ 
eint. Die wuthende Eprade ber Oppofition im gefeggebenven | dere Aufbefferung hiezu im Betrage zu 10 fl, abzuleiften iſt. 
Körper ft der Auchrud ber Etimmung von Paris, der Arbeir |Diefe Aufbefferung wirb für des Bermaltungsjabr 1866/67, 
ter, wie eines Tbeils dır Armee. Diefen Sturm zu beſchwören, it weldes ausnahmeweile fünf Quartale umfaßt, mit beijenigen 
ber Krieg gegen Preußen das einzige mögliche Mittel, und es —— — zur Auszahlung kommen, welche für bie legten 
‚aut, ob er am Rhein ober in Elesw begonnen werben fol. ibrei Donate des Jahres 1867 fällig wird. i 
Allem aber ih die Mitwirkung Defterreihs für Ras | Durch allerh. Verordnung vom 10 6, wird die Bewillig⸗ 
o eon ein Rarbinalpuntt. Zu biefem Behufe find nun in Wien ung zu „Öffentlichen Botterien‘ oder Ausipielungen beweglicher 
erſuche gemacht worden, bie aber biß jegt zu feinem definitiven Saden oder zur Aufftellung ven Glüͤdsduden ar öffentlichen 
Abſchluß geführt haben, und zwar aus dem Grunde, weil man Orten eriheilt: 1) vonder einfhlägigen Kreisregierung, Kam-⸗ 
in Baris fid) noch immer darüber nicht ganz Mar geworden in, mer des Innern, wenn der Abjap der Looſe ſich nur auf ben 
was Deutihlard will und was Deilen tann. Deutſch- Regierungsbezirk erfiredt, 2) von dem Stantöminifterium bes 
land will nicht das „Objekt einer Teilung“ zwiſchen Frank iInnern, wenn diefer Abfay auf mebrere over alle Regierungds 
reich, Deferreich umb Preußen werben, wie verkehrte Politifer dezirle ausgedehnt oder vie Bewilligung zu periodiich wieder» 
in Baris fi ausgedacht hatten, und Defterreih Tann micht kehrenden Lotterien ober Ausipielungen nachgeſucht wird. Bei 
eine Hand dazu bieten, daß das linke Rheinufer an Frankreich Erteilung der Bewilligung zur Beranftalmung . öffenılicher, aus 
alle. auch wenn ibm dafür Bayern, Württemberg und Baden ‚Anlaß von Jabrmärkten, Kirchweihen oder Bolfsfeften unter 
als Beuteantheil verfproden würde. Es ginge dies nicht nur nommener Lotterien oder Mudipielungen unbebeutender Gegen» 
fe alle Trapitionen und Gefühle des Habedurgiichen 2 Rände ohne Geldacwinnftt und gegen geringen @infag iſt die 








ondern läge auch gar micht im deſſen Inierefle, Defterreih wili, Zuftimmung ber betr. Apolizeibebörden vorzubehalten. Bon 
ı in Bayern und Schwaben fein Hannover auf den Hals|riefen Beftimmungen find die in Wirthehäufern veranflalteren 
laden, wobl aber, und das ift fein wohlverftandenes Interefie,| Loite rien oder Aueipielungen von Efmwaaren ausgenommen, zu 
wie fein veutfcher Beruf, es trachtet darnach, Brjammtdeutich [weichen die Bewilligung von der Ortöpoligeibehörbe, in Münden 
land auf föderativ-volfsthümliiher Grunplagelvon der Polizeidirektion, eriheilt wird. Die allerhöchſte Bewill 
wiederberzuftellen. Gibt Rapoleon hierzu feine Beiftimm- "ung if erforberlih: 1) zu Öffentlichen Rotterien oder Ausipi 


ungen unbereg! b denſelben eachteten Sa elbe menige 
2) m —— = Zulaffun m Rönterlen, —5 —* ee ale 
Auf auswärtige |faltige Unterhaltung gemährende Theater aufmerfiam machen. 


ungen oder Potterieanlehen des Auslandes. 
Staatsanleben, ſowie auf im Auslande mit Benehmiyung der 
betreffenden Staatsregierung negozirte Privat ⸗Geldanlehen, deren 
Berzinfung und Tilgung mit einer Berleofung und mit Prämien 
verbunden ift, findet dieſe Beitimmung nicht Anwendung; viel- 
- mehr if der An- und Berfauf der Looſe folder auswärtiger 
Anlehen im Königreiche geftattet, foferne nicht won den Staats- 
miniftcrien ded Innern und des Handeld und der öffentli en 


Ürbeisen bezüglich des Verkehrs mit Looſen einzelner ſoicher Zot« Frikant 


—— Verbote oder beſchraͤnkende Beſtimmungen erlaſſen 
wurden. 

Seine Majeſtaͤt der König haben dem f. fähfjchen Conſul 
Mar Wiimersvörfer zu München die Benikigung zur Erlaffung 
von Aufrufen in öffentlichen Blättern behufs Leitung freiwilliger 
Gelobeiträge für die Wittwen und iſen der verjhütteten 
Kohlenarbeiter zu Lugau, wie zur Empfangnahme der eingehenden 
Belobeiträge zu ertheilen gerubt. 

Nah einem in ber „Bayr. Zta.” enthaltenen ſtaliſtiſchen 
Nahmweife der Schulbildung ber diesjährigen Gonfcribirten bes 
trug in ımferem Kreile die Zahl ber Gonfcribirten, bei welchen 
eine mangelnde: Schulbildung wahrgenommen wurde, 137 unter 
1988, demnah 7,2 Prozent. 

-Drffentlide Sisu des Stadrmagitirato 
Blrıburg vorm 16, Yalı 1887. (Säluß.) Inſafſe und 
Badirer Beopold Schmitt ergielt eine Licenz zum Schriitenmalen» 
Schweinemegger Philipp Fürther erhielt die Berehelihungsers 
Inubnig mit Rojalie Neumann von Höhberg, und Commis Lud⸗ 
wig Keerl von Hilders erhielt das Heimathrecht dahier. Herr» 
ſchaftetutſcher Johann Dürr von Lindflur erhielt die Infarfen 
Annahme und bie Verebelihungserlaubniß mit Friederika Rachel 
von Wertheim; desgl. Johann Müller von Sandberg bie In: 
—— und die Verehelichungserlaubnig mit Klara Ruth⸗ 

von Ochſenfurt; Wagenwärtergehilfe Georg Dietrih von 
hier die Infaffenannahme, Drei Geſuche um Fafaffenannahıne 
wurben abgemiefen; deigl. ein Geſuch um bie Licenz sum Bes 
treideunterbandel, Der Berzicht des You. Sauer auf ſeine Barlüchen« 
Konzeifion fol den Steuerbehörben mitzetgeilt werden; besgl. 
ber der Karolina Gerfiner auf die Licenz zur Wälcherel Unter» 
bringung eines verwahrloften Knaben auf 1 Jahr in der Kit» 
tungsanitalt Karlſtadt. Auflage an bie — ————— am 
Mainquai am 20. d. Mis. beim Vorbeigange der Gebetspro⸗ 
zeffion am neuen Schulhauſe und Gerbersgaffe, die Ruſik ein⸗ 

Ein entwichener Schuhmachergeſelle joll auf Reguifis 
tion mit Zwangsvorweis zu feinem Meitter zurüdgewieſen wer: 
ben. (ine en Sondfrecherei befirafte Weibsperjon wirb von 
Y'er ausgewleſen. Drei Geſuche um Verleihung einer Unter⸗ 
1. "bung mn genehmigt, während 3 weitere Geſuche abge⸗ 


wiefen wur ; 
.. Deffentliche Sigung ber Gemeindebevollmäch⸗ 
tigten vom 10. Jull 1867. Willfährig wurben beichteden : | 
Die Geſuche des Mich. Behr von Araftein um Inlaffenaunahme : 
und Berebelihungserlanbnig mit Margareta Hollfelder von’ 
et bes Joh. Schmitt von Drb um das Heimathsrecht 
; bes Rarl Erk von bier um Inſaſſenannahme und Ber: ; 
ebelihungserlanbrig mit Eva Oppmann von hier; des Wil 
ann von Schweinheim um Inſaſſenannahme und Berehes | 
ungserlaubnig mit Maria Joiepya Hall von Gamburg ; bes! 
. Schloß von Sautönigähofen um eine Hanbelstongeifion i 
mit Anläffigfeit; des Kaufmanns Karl Theod. Heine. Kern von 
Hurt um eine Handels konzeſſion und Heberfieblumgserlaub: 
5 ed bes Balth. Hattinger von Redenborf um eine Bar» 
tenwirtbfhaktstonzeffien und Berehelichun Berlaubnig mit Wib. 
Maria Hebling von bier; bes Joſeph ungruber von Örebls 
berg um eine Garkilchenkonzeſſion und Berehelihungserlaubnig 
ec —— —— * A Belle 
ud um reiht um u um lieber . 
erlaubnig eiceden — 
Die Spendung bes hl. Sakramentes ber Firmung von Seite 
des Hochw. Hrn. Giſchofes am bie Firmlinge der Stabt Wärz ⸗ 
burg findet am Sonntag ben 4. Auguft früh 10 Uhr im hohen 
Dom ftatt. 
* Mir haben fhon einmal bes mechaniſchen Theaters ber 
gran M. Speth aus Speyer auf bem ee tiber 
rwähnung gethan; bie Wahrheit des dort Geſagten bemeift ber 
ſtets zahlr Beſuch der Vorftellungen biejes 


— ·— 


heim; 


— 


zu nehmen; 
griechiſche Rapelle auf dem Reroberge ſowie ber ruſſiſche Friebhof 


eaters. Da ſchen Anftalt in 


e zu ſehen ſein wird, fo wollen 
it Sales eine ebenfo reihe als mannig» 

* Würygburg, 17. Juli. Die aus 16 Theilnehmern bee 
Ranbene Geſellſchaft unterfränkiiher Landwirthe, welde in ber 
vorigen Woche einige Gegenden von Rheinheſſen und Nafſau 
bereifte, ift am legten Gamftag, höchſt befriedigt von ihrer Neiie, 
zurückgekehrt. In Darmfledt wurde bie Geilihaft von dem & 
General: Gecretär der landwirthſchaftlichen -*""ine im Groß» 
pergogthum Heilen, derrn Dr. Krämer unb ı"', Mafchinenfab« FF 

en Hrn Blumentyal im Bahnhofe empfa n unb nad me 
eingenommenem Mittagefien in bie Ölumenthal’ide Mofainen- Ir 
fabrit zur Beflchtigung der dortſelbſt aufgeftelltem zahlreichen cp, 
Maſchinen und ſodaun in bie großberzoglihe Meierei geführt, 1 
woſelbſt ein ausgezeichneter Rindoiebſtand einer Echwyjer-Race 
in Hugenihein genommen wurde. Mit bem nädhften Bahnzuge Er 
wurde jobann bie Reife nach Mainz fortgefegt, bier der Dom, =* 
das Buttenbergventmal, bie Sanpikraßen ber Stabt und die ©} 
nroßartige Actienbrauerei befihtigt. Noch an bemfelben Tage ix: 
traf bie Geſellſchaft des Mbends in Worms ein. Des anderen &7 
Morgens waren ber Präfident dis rheinheffiihen landwirth⸗ 1i 
Ihaftlihen Vereins Herr Regierungsrath Pfannebeder, fomwie en 
Herr Dr. Schneider jo freundlich fi ber Geſellſchaft anzu⸗S« 
Ihließen, berfelben eine große Weinberasbrahtanlage, jowie bie ei 
eg Zehranftelt des Herrn Dr. Schneider gu zu 
zeigen und bie Seſellſchaft mac Ofi$ofen zu begleiten. Hier» 1 
jelbR übernahm der Bicepräfident des rheinheſſiſchen Inmbwirth« 
ſchaſtlichen Vereins Herr Butsbefiger Bothmann bie Führung wi 
ber Geielichaft buch die ganze Gemarkung und die Biegkälle. 2" 
Des Abends fanden ſich die inteligenteiten Butsbeiger von | 
Dfühofen zu einer landwirtöfcpaitlicen Beiprehung im Möftrig« F 
quartier der Geſellſchaft ein, tyeilten, nachdem die Herren Dr. i 
Schneider. Dr. Krämer und Butsbefiger Beit kürzere Vorträge 5, 
über bie kanſtliche Düngung gehalten hatten, ihre Erfahrungen | 
über biefen Gegenftand mit und beantworteten alle hierauf bes =! 
sütglien, von Herrn Dr. Löll an fie geriäteten Fragen. Am gi 
dritten Tage wurbe bie 1300 heſſiſche Morgen große Bemart» °) 
ung Wintersheim, in ber jährlih für 9000 fl. Fünftliche Dünger 4 
verwendet werben, beſichtigt und ber ausgezeichnet ſhoͤne Stand 
aller Fruchte, befonbers aber die Lagen und nollen Hehren bes " 
wundert und des Nachmittags bie Reife nach Bieberich fortgeſetzt. 
Des andern Morgens erläuterte Herr Dr. Löll zunähit das 
nafjauifhe Conſolidations verfahren in mitgebrachten Karten und 
odann verfügte fi die Gefellichaft per Eiſenbahn nach Wied 

den, um hier bie reihen Sammlungen nnd die Zutswirthſchaft 


eich 
des landwirihſchaftlichen Inſtituts au Öofgeiöberg in Augenichein 
im Borbeigehen wurde dann auch bie wundervolle, 


— 


Mr 1 


efichtigt. Des Nahmittags zeigte Herr Beometer Baldus Die 
Eonjolipationskarten der Gemarkung Wiesbaden der GSeſellſchaft 
vor und erläuterte nochmals das ganze Conſolidationsverfahre a. 
Hierauf bejah man ſich die Stadt, den Rurjaal und die Kur» 
anlagen nnd bes Abends fuhr man nach Bieberih zurüd. Aa 
andern Morgen geleitete Herr Geometer Baldus, Sohn, vie 
Geſellſchaft durch die eben in Ber Conſolidation begriffene @e- 
markung Bieberich bis zur Abolphehöhe, woſelbſt ih Herr Re— 
viſionsrath Kinkler, als Regierungscommiſſar, Herr Stadtrath 
und Gutsbeſitzer Schmidt, ſo vie Herr Beometer valdus, Vater, 
bereits eingefunden hatten, um der Geſellſchaft bie Conſolidation 
in ber Gemarkung Wiesbaden zu zeien. Rahmittags um 1 | 
hr war ber ga der Reife erreicht: man hatte fih durch 
e 


ben Augenf volltändig überzeugt, daß ſowohl bie kunßliche 
Düngung als auch bie Bitercontolidatien in unlerem Kreiſe 
ausgeführt, die Ernten bedentend fleigern und ben Werth des 


Grund und Bodens um Bieles erhöhen würden, weshalb bie 
allgemeine Einführung diefer Mahregeln mit allen Kräften ans 
gehseht werben mühe. Da bereits jet ſchon alle Theilnehmer 
er Geſellſchaft ih g —2 die ſchoͤne Reiſe mitgemacht zu 
haben, je war der Wunſch ein natürlicher, ein ſichtbares Erinnerungs⸗ 
zeichen an die fo Iehrreih und froh verlebten Tage zu beſthen; 
es wurbe deßhalb einftimmig beichloffen, fi auf einem Milde 
photographiren zu laſſen und ein Exemplar dieſer Photograohie 
Die oben Bönner und unermüblichen Förberer ber nnterfrän- 
Kigen Landwirthſchaft, Seiner Ercellen; dem en 
Regierungs:> räfidenten Sreidsern von Zu» Rhein, 
als ein äußeres Zeichen bes Dantes für bie Veranftältung ber 
Reife zu überreichen, Als bie Geſellſchaft aus ber — * 
n Gaſthof zurückkehrte, Hatten ſich außer 


etär des naffauifchen: laudwirth. Vereins, Herrn Profeflor 

- BDüntelberg, and) ein alter ädter Bauernfreunb, ber um bie 

naffauijge Landwirthſchaft hoc verdiente num bereits 82 jährige 
@eh. Regierungsralh Wild. Albrecht, ber Gründer und 

e Direltor bed landwirthf ichen Inftituts zu Hof 

berg, ein Schüler Albrecht Thiers unb aus Rothenburg 

“a. d. Tauber ogrtig, fowie der k. Profeffor der Landwirth⸗ 
ſchaft, Herr Dr ; «dicns, ein Mündgener, eingefunben, um ihre 
bayrilhen Le "situfe 24 begrüßen. Nacbem noch einige ans 
enehme Ständen in ben Kuranlagen verlebt waren, kehrte tie 
ſeilſchaft nad) Viberich zurüd, um bortjelb no bie großar⸗ 

Be Babrit tünfiliher Dünger der Herrn Gebrüber Albert aus 

rbadp zu beiehen. Des andern Morgens fuhr man mit bem 

oot durch den ſadaften Thell ber praktvollen Rhein⸗ 

“bis DOberlapnfiein. Hier wurde das Nahmittagsmahl 

ommen, mit dem nädflen Babnzuge nah Ems geſahren, 

3 Stunden lang dieſes Bad befihtigt unb ſodann bie Reiſe 

durch das romantiige Lahnıttal bis nach Wetzlar fortgeſezt. Den 

Sariſtag Morgens fuhr man über Gießen, durch bie frudtbare 

Meiterau nah Frankfurt, deſuchte ben zoologifhen Garten, be: 

u bie m 1. Stadt, und 7 bort aus Be 

an e ehmer Helmath ein 

Die GEeſellſchaft hat ein Eomits für bie —— be⸗ 

ehend aus ben Herren Poſthalter Rauk aus Hammelburg, Lehrer 

ergler aus Heitſtadt und Eecretär Dr. LöH erwählt; wir 

haben teshalb einen ausführlizen Heifebericht in einer ber 
erien Yummern bed „Fränkiſchen —— zu erwarten. 

Auf unferem Vikiualienmarlte wurden heute vier Parthieen 
Butter wegen zu leichten Gewichtes comfiszirt. 

Mürndberg, 19. Juli. Bei der heutigen Wahl eines L 
Bürgermeifters der hiefigen Stabt wurde ber f. Bezirkögerichte- 
Aficher Frhr. v. Stromer von 33 Botanten einfimmin gewählt 
”r Dem Programm für das diefjährige Münchener O eſt 
ar zu entnehmen, daß der wg Em bat, daß — wie in 
den Borjahren — auch dieſes I am e vor dem Haupt« 
ferjonntage von den Enppunften der Staat-Eifenbahnen aus 
nah Münden rin Ertragug gebe, deſſen Thelinchmer gegen das 
biefür gelöste Billet innerhalb acht Tagen unentgeltlich wieder 
zurüdbelördert werben. 

Im Herbfte werden in München wieder Prüfungen für 
das Lehramt der Bhilplogie und der Mathematik, dann für den 
anzöfihen und englifchen Spradunterriht an den humaniftis« 
en und Realgymnafien, an den Gewerbe und lateiniſchen 
Schulen Ratıfinden. Die Brüfungen für das Lehramt der Phi— 
lologie und Mathematik werben am 14. Dfiober, wie für dem 
Unterricht in der framzöfiihen Sprache um 24. Dftober, bie für 
‚den engliſchen Sprachunterricht am 28. Oftober D6. Jıs. ihren 
Bnfang nehmen Die Geſuche um Zulaffung zu diejen Prüf 
ungen müflen bis längftens 1. September beim fgl. Staats: 
minifterium des Innern für Kirchen: und Schulangelegenheiten 
eingereicht werben, 

-&oblenz, 19. Juli. Gehern Nahmitiag traf König Wil: 
Yelm von Preußen in biefigem Reſidenzſchloſſe, von Ems kom: 
mend, ein, Die Königin Augufa fam ſchon ens früh nad 
8 Uhr von Paris, Die Vorbereitungen = fange bed 
Gultans werben bier in großem Mafftabe fortgefert. Auker ber 

Barnifon werden noch drei Gavallerieregimenter ſowie 
ein Jägerbataillon zu ber großen Parade bier eintreffen. 


dB. 9 Deut Ianb, 
os PVrenfen, Berlin, 4 li, Sowohl ven Seiten ber 
Regierung als aud) von Seiten des Wublifums werben bie Bor» 
ge in Baris mit bem größten Jutereſſe beobachtet. Das 
‚Bublitum fühlt es aus dem Ton ber Debatten im gefeggeben» 
ben Körper wie aus ben fcanbalöfen —** welche * ben 
legten Tagen won bort gemeldet worben nd, ba man in Pa- 
ris vor einer Krifis eht, deren Einwirkung auf unfere D 
gif nicht ausbleiben fann. Daß Louis Rapoleom bafjelbe 
fühl bat, zeigen bie erment aufgenommenen (sber niemals 
anterbrod,enen) HüRungen, über deren Fortgang man bier fehr 
] en unterridtet if. In biefer Beziehung verfäumt unſere 
gierumg nichts, was zur Sicherheit des Vaterlandes nothwen⸗ 
Dig ıft, und wenn man 
"vor dem Vertrage von Gaſtein, alles volftänbig zur Mobiliſir⸗ 
ung ber Armee vorbereitet wurde, obgleich ber minifler 
"damals ganz ruhig in Schlefien verweilte, fo wird man über. 
"zeugt fein, daß in biefer Beziehnng bie Mbweienheit ber Mini. 
ie gar feinen Einfluß ausübt, Sollte Louis Napoleon wirt: 
ich verfuchen, bem Unmillen bes franzöflichen Volles durch einen 


fi erinuert, wie im Sommer 1865, | fl 


Krieg 
fo er febr bald ertennen, daß an eime Heberr 
Deutſchlands diesmal nicht zu benten if. 

— Ausland . 

an . Baris, 17, Der Marf R 

welcher grfiern als Rriegämirifter = . ih und 2 Im 
f&weife ſprach. betreibt neuerdings mit Eifer Pferbankäufe und 
Berreftigungsarbeiten, namentlich auch bei Baris. Das Lager vor 
Chalens wird noch um vier Menimenter verflärtt. Die Rage 
flößt keinem unterrichteten Menſchen bie geringſte Beruh 
ein, und ich weiß aus beſter Quelie, daß Hr. Rouber und feine 
Umgebung wieder forgenvoller als je find. (Aa. Atg.) 


(Biltualienmarkt.) Butter galt heute 25 fr, funb, 
—— ben 17 533 nes ar aD Birken in * 
unge Tau aar, un — fr., das 
Pfund Weichſel — kr. das Maͤßchen Kartoffeln 5 fr. 

Au en Mr 


Deutiälanb eine Ablen 
e hung nach Außen A 


f unferem heutigen Getreidemarkte koſtete 
30 fr. bis 28 fl. — fr., Korn 20 fl. — fr. bis 22 fl. — 


Berfie 14 fl. — fr. bis 15 fl. — fr, vaber 8 fl. 20 fr. bie 
If. öl, —— —— te, Linien —i. 
tr. bi — ii ir. Widn — ML. — ke. 97 Mögen. 


Börfenbericht. Frankfurt, 19. Jul. Die e 
verfebrte in malter Stimmung. Deflerr. Effekten KA 
briger umb bie meiften fübb. " iere außgeboten. 6%, 1882er 
Amerilaniihe wurben unter gefirigen Rotirung abgegeben. Anglos 
Deflerr. Bankaltien Umfäge A 97'/,. — Abendẽ & Ahr. 
der Effelrenfocietät mar bie Tendenz flau. Deſterr Srebita 
1681,—169. 1860er Rooje 68”/,—69%/,. 1882ergameril. Bonds 
76%, ©. Netionai ——. Staatebahn 216'/,. Gtewerfreie 
Metaliguet 46. Engl. Metall. 59%,,. 


Berantwortliber Nebalteur: Fr. Brand, 
Temperatur der Mainwärme: 15 Brad. 


Der in gestrigem Gedicht auf 5. ‚Zeile enthaltene 
sinnstörende Febler, einzugeb’n statt einzugeh’n, wolle 
als Correeturversehen betrachtet, sowie ebenso die un- 

gewählte Einfassung statt eines gewünschten 


ut 
einfachen Striches hiemit — wird. 
e Expedition. 





Bergiß mid nit. 
818) Weiner iR, dt. 
Gretbel &, gratulitt u (rem 
heutigen RamensfeRe m 
taufensfah bonmernben Doch 
daß bie ganze Kettengaffe zitteht 
nderifä. 


Aur a went 
inniges Reijes 


825 Ein ein 
ogleih zu ver 


ägel i 
—— in ber Exped. 


811) Ein großer, eifener 
a 


bis 708 
—*2* 
leitern, 
Räb. im 


826 e en Rubs 
nn 3* ed im 
Gaſthaus Stadt: Mainz. 


Guts⸗Verkauf. 


820 34) Wegen Familienver⸗ 

yes it ein But von 42 
orgen Felder und Wieſen, 1 

Tagwert Weinberg, befter Bo: 

rd ee fehr et 
e en zu verkaufen. 
Nah, in ber Erp. 


829) Bon beute an im oberen 

Weingarten wieber ausge: 

ggihmet gutes Hotbwinder 
er. 


Go 
{be nn Bm a 
—— N —— 


813) Ein Sandbwägelchen 
—— kaufen geſucht. 3. Difr. 
r. 


827) Auf den 1. Auguſt iſt ein 
eines Logis an eine Perſon 
zu vermiethen im 8. Diſtr. Ar. 22. 


809 1 Logis von 4 mern 71 J. a. — Gg. Michael Breu: 
ne ER 
NRäher. In ber &pp. maßermeifersgettin, 67 9, al 





Beriorbene 
vom 17. mit 18. Juli. 

Mihael Wittmann, Sigarren: 
arbeiterölind, 81, I. a. — 
Ama Hartling, Privatiers- 
Wiltwe, 76 3. a. — Hubreas 
Brennfled,  Lanbwehrmufitus, 


Corſita · Drangen find ——— Dt Be er 
770) Valentin Uhl, Südfrüchtenhändler, 


Weinet geebrten Kunden zur ? » 
&ltendr ber Rearteumg der Mleiiäbent mein Berlanfl- € Ausfchreiben. 
N. — * ie. Yen In der Racht vom 3. auf 4. Ifb. Mis wurden aus einem 
BR 5 oT Hauſe in Bersbah mittels Eindruchs folgende Gegenftände ent⸗ 
2 wendet: 1) ein Raftrmefler mit ſchwarzer Schale, auf deſſen 
| Alinge ein Halbmond, ein Zirkel, ein Winkelmaß, Steinhauer« 
hammer und ein Bierſchildchen eingefchliffen waren, 2) ein Per⸗ 
CE ‚iveftiv von ſchwarzer Farbe, mit zwei Auszügen, 3) ein Gebet» 









Johaun Schmitt, | 
Mepgermeifter. 






“ Ki 


- — en —— mit * —* „englfche® 
„acın * ergnügen“, 4) ſechzig Oulden v edener Münzforten in einem 
And „m Bet untmachung. weißleinenen, etwa handhohen Saͤdchen, welches mit einem Baͤnd⸗ 
1 xhfiota Pfanderverſteigerung betr. chen zugebunden war. Ich erſuche um Spahe 
a Tin si > Würzburg, den 7. Juli 1867. 
n ’ a.den 16. September L Is. Der k. Unterſuchungs · Richter. 





üb an em, baza Tofhpnben Zonen, mit Hutnafme ber Bor, Dotterweich. 
u. Wr re Are attide Der verbeirathete Bauer und frühere Gemeindevorſteher Jo⸗ 


‚ıbann Werklein von Basvühl bat am 3 d8. Mis den An 
Denen ü h u 3 —* Fa ae uote, won! — Zufammenberufung feiner Glaͤubiger geitellt, um —— 
9 


u y einen Stundungs- und Nahfihtövertrag vorzulegen. Demgemäß 
berlent Ad. bie den ee oh aid ausgelöR Dorben |iwerden alle Glaͤubige desielben aufgefordert am 
+ elei —6 Zahlung vorgenommen und werben Donnerstag den 8. Auguft Ifd. Irs. 


zicpßlienbaber Kies eingeladen. Vormittags 9 Uhr 
5* ee Weißjeug, Kleibungsftäden jeder; Geicäftsiimmer Rr. 25 mh Ben Borberungen anzu · 
der retiojen, 











Garn und dergleichen. Die Wer: | 


melden und über den ihnen gu mahenden Votſchlag Beichluß zu 

dert Hatt ——— bis ‚Belbı uns Bllbermanzen faflen, unter dem Rechtsnachtheile, daß die Forderungen der ge⸗ 

E ee te 'richtsbefannten Gläubiger uur in dem Maße, wie fie aus den 
a Br Fr September 1. 8., Akten erbellen, berüdfichtigt werden und von ihnen die Zuſtimm⸗ 


— nb-wird an den folgenden Tagen ung zum Beichluffe der Mehrheit angenommen, die unbekannten 
zu berfelben Zeit Hortgeiest. Gläubiger gänzlich unberüdfihtigt bleiven. 

diem“ estnterefienten und Eigenthumer mit bem Der Gemeinihuldner hat an obiger Tagfabet einen voll- 
enntniB neleßt, daß die Wiänder bis zu der amfländigen Stündungs- und Shuldentilgungsplan vorzulegen und 
Geptemben NEE degi manden —* täglich Bor: {wird ihm biemit jede weitere Vetäusetung oder Belaftung feines 
m ‚fee Uhr usgelöſt und nach Urufländen cud | Bermögens zu Gunſten einzelner Glaͤudiger unterjagt. 
perginkh wenden Fönureis, ‚aßioaber: eine Wunihreibung und reip. 
beryisiurmyrune bebiBeneufinngen, die durch das längere Lienen 
richt bem Berverbemausgelegt-fiun; zaläſſig iſt, uub dab Klei⸗ 
i » ide: MWeinzeny, mwelch:s ſchon einmal 
fet wurde nicht mehr umgeſchrieben, enblih, daß vom 
ernten ts — als Dem Tage deö Be: 
ug nichts mehr verzinjet wer: 


uestich Awerden alle ent, welche noch Pfandzeitel Lit. 
Wo BEE RE gen, aufgefordert, die betreffen: 
Ay Mohr ertöte Längftens bis säm 5. September 1867 zu erhe— 
Den; daiamit vielem Taxe die Anſpruche hierauf erlöſchen und 
Weliere Aue zahlung mic mehr erfolgt. 

Be, * 1. & 867. 

1 127,4 Yprtangly13 Er tal tmagi trat. 
* c zachtekundipe Zurgermeiſter. 


—2 vr dns * 






















Schweinfurt, 9. Juli 1867. 
-Rönigliches Bezirksgericht. 
Kahl 
Then. 


ee A EI Ehe ee ET le 
187) Thürgewände, Thit: 792) Ein Ladentifch_ mit 
ten, eine Firma, 4'/,’ breit, | mehreren Schubläften, 8/, a 
14° bob, ımb ein Daustbür: |larg, 2, Schuh breit, aud 

ſchloſi find zu verkaufen. 'allda ein bleherner Ofen zum 

Nah in ber Erp. —— in —— Zu 
—rĩrth— — — eifragen Neubau . 09. 

I gut erhaltener Ofen 27777 kn uni ee gen gafie Nr. 09 
grogem Glechkochkaſten ı7 bilig 78: 2a) Eine neichte Perſon, 
zu verlaufen im 2. Diſtr. Ne. die bereits 22 Jahre lang Haus⸗ 
436/37 am Markt. bälterin bei einem neiftlichen 
——n de * * in gleicher Eis 

genihaft unterzulommen. 

An eiqe. Räh. in der Erp. 

77130) Geftridte Stroh | ——————— — 
feile beiter Qualität find zu 701) Es iſt ein jgönes, freund⸗ 
baben im 4. Dir, Nr. 212,|lihes Zimmer, mödlirt ober 
Korngafie. ger ö m * en 
—. —— — — serrrn ober ordentliches 
n.m Ochſenfurt folgeude Gegenſtände entwenbei:|772) Frauenzimmer, —3. ſtündlich zu — 
mit porgellainenem Zifferblatte, weſche das dea fchinennä hen, Pommwersaafie Ar. 277. 
* en Zeigern, nebft einem Sekunden» | gründlid erlecnt, fomieim Mei: | 501 
Ust öge werippt und in der Mitte eine hermachen geübt find, fönnen; 2; Rüh 8 —X 
mtfingeno. Uhrtette, ſchuppenartig ſowohl in als außer dem Haufe ergeben oe r 


Amenb, 





‚+4 ı, “ ⸗ 7 * 
Ausſe reiben. 


TE Na nt. Dis 
dh der Michi ‚opm 16/15 Lo Mts. wurden in ber Wirth: 
ſcha — 








fo Brwenfopf ham oberen Ende und einem Uhrebanerade Beihäftigung über, glei zu vermieten. Näh. 8. 
lüffeirvon Meifiug, der jedgch zum Aufziehen ber Uhr nicht 2 ıDifr. Nr. 137. 
an emsn. ej ine Zabatdrofe- aus einer Waffe von bräun: nehmen. Räb. in ber Erp. (Aa) ud, find bafelbft ein mdb- 


784) Gin möblirtes Mega; |irteö und unmöblirtes Zim⸗ 


nenjimsmer it jogleich zu ver. | ET frei. 


Uch qwar —— venlich groß, mit einem mit gelben, 
mieihen. 2. Diftr. Nr. 84, obere) 687 36) &8 miro ein Epgis 


&ta el edel, .d) Bin Hölgerner Stod won gelber. 
ala Griffe.) 8 Gulden baar, in —8t8 


an 
‚beileyens I» che um Spaähe. Wolle e. von 5—6 Zimmern, nebft ent 
m lsohifk ı Ki tirſuchungsrichter: EEE ie Brquemlicpleiten, am 
MOL. L ‚dnilarsiinaire beih 501) In „Gemunden“ iſt liebſten mit einem Garten au 
——— TEN m — —— ern rg ee als ber — 
an ‚gar möbtiried Zim su ifie,|Bäderei a seier Hand ; zu, miet “r 
det zunäit be Ra bene if If. — —8 zu verlaufen. J Tg Erp. 



















Bretter, Latten, Stollen, Stangen jeder 
tt, feuerfefte Badjteine und Backofenplatten, 
ſowie jehr ſchönen Putzſand in großen und klei— 


beites ftückreiches Fettſchrot zur Maſchinen⸗, Dfen- 
"und. Heerdfeuerung und fir Dreſchmaſchinen 


Stück nen Parthien nebft Theer empfiehlt zu den bil 
— ligſten Preiſen | 
Bältertoflen und Adam Brod. 


Ende der Semmelsjtraße. 


Am 27, v. M. Nahmittags zwiihen 3 und 6 Uhr wurden 
aus einem Haufe zu Steinbach 9 fl. 45 Er., beitehend aus 
1 Vereinsthaler, 2 einzelnen Buldenjtüden, 2 öftere. Gulden» 
ftüden, 1 halben Gulden und bag Uebrige am Heinerer Münze, 
nebft 3 Portemonnaie entwendet, was ih zur Ermittlung bes 
Thöters und Wiedererlangung bes Entwendeten veröffentliche. 

Würzburg, den 16. Juli 1867. 

Der k. unterſuchungsrichter: 
Schwaab. 





wickauer Pechſtückkohlen I. Dual, 
owie jehr guten Coaks empfiehlt zu dem billig- 
en 
— 
* Adam Brod. 


* Ende der Semmelsſtraße. 


Bekanutmachung. 


Im der Verlaſſenſchaft der Schneidermeiſters /Ehefrau Bar: 





—— Bekanntmachung. 
Montag den 22. ds. Mis. Die Schuttablagerung am Mainufer 
Nachmittags 4 Uhr betreffend. 


Vom 1. f. Mts ab wird als ausfchlienlicher Schutt- 
ablagerungtplag die Uferfirede am Maine unterhalb bes Schieß⸗ 
hauſes bejtimmt. 

Mer Shutt an anberen Plätzen ableert, bat Beftrafung” 
nad Art. 153 und 163 bes Poligeifirafpeiegbuches zu gewärtigen." 

Würzburg, den 16, uli 1367. ı 

Der Stadtinagiftrat. 
Der rechtslundige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 


in meinem Katöjimmer das in der Büttnergaffe dahier gelegene 
Wohnhaus Haus-Nr. 299, geihägt auf 7000 fl. 
Der Zuſchlag erfolgt nur nach Erreichung des Schähungs- 
werihed; die-übrigen Bedingungen werden am Termine befannt 
' gegeben werbem. 
Würzburg; den 4. Juli 1867. 
Steidle, f. Notar 


en Musik-Verein. 
im I Tyenter Heute Abend 8 Uhr 


en Garten. 
Eantteg, ten 20. Juli 1867. Quimiett. 





Amend. 


— bewährtes Mittel gegen alle Hautunzeinig 
Theerseife, So * 


pr E Eonntag, ben 4. Auguſt im y lindert ſchnell ale rheumatiiche Leiden, als 
ans ——— — Hutten’schen Garten Gichtn alte, ae? Aruftz, —*— une Guben 
Gelangs »!Comiters Herrn 3. grosses en, Kopf:, Hand: und Kniegiht, Magen» md Unterteibbr 
Syermits: vom:t. L. vrivilenirten| st Ihmerz ıc. A Stüd- Ihn. 27 Pr. 
Garl: Theater in Wien, @in Gartien-Fes Ei y de rühmkicht belannt, bie Haare zu kräuſeln, 
Gaufler, over: Der Wirth: ah S bmact, jowie deren Ausjallen und Ergrauen zu ver» 
SE Spkigeicheigiang Tanzunterhaltung. hindern, A Fl. 15, 21 u. 27 Pr. 


r 1 9 11 2 1 
Zahnwolle, indes en jede Art in Zehnſchnerz 


Englisch Riecusalz „. 
„ Riechessig, 1 an #. 


bau Parisien philocome (irhkasse wre 
. 36 fr. 


Feinstes Bau de (Cologne, ze am. e 
jelbstbereitetes Kleitenwurzelöl, 


18 mb 36 Pr. pr. Fl. 


imerikanischen Fleischextract, 12'R. 
yelbsibereiteten 145: 


fir 2 Abtheilungen von C. Der Ausschuns 
Sr Don veribiebnen eu — 
ern. In der erflen Ab. 
eig Qloblibet- Duett Go beistehn. 
von Prod. In der zweiten Ab Morgen Sonntag 
teilung: Komische Polka,| Produetion. 
glanıt von Fräulein Etienneundf —— — _ __ __ 
amanı, Großes Quod:| Eine Pacthie tüchtige 
LAbet von Müder, gejunsen vonlMaurer wird auf Altord» 
Hm Gyermits. Hierauf: Außer: |arbeit geſucht 
ordentliche — — V. Förster, 
* falſchen Jran Pic: Maurız neter, 
— den 21. Juli 1867.|796) Ein brauner Jagd⸗ 
Lehtes Santipiel des erden öfter |bamd mir weißer Bruft ift zw 
reihiihen Gejangs » Eomiters |yelauien. Näberet bei Job. 
J. Gerniis vom T. E|Nees in Maldhüttelbrunn. 


Bee) Geruch! 










i 







der Robimeilergaiie. empfiehlt ’ —— 
491 * gefe. 739 32) Einen Defonomie: Schneller, Sironenapothete. 
auf zum aim Bas: Die —— evaltet. 1712 30) 
chlimmen Buben in der| c Verwalter. , BELTIIEHE frige ger 
Bär nd Geiang tu Leichelshof bei Shweirfurt. Braumeifter, fence Fe ge 
1 AB von Johann Neitroy. mit, guten ‚Beugutffen, cautions a — 


—V— 
Geſucht 
wird eine ordeutliche· Perſon 
um Nagchmitlags einige Stunden 
* Fe en — 
orndor am 
Par Bahryofe, PA 


tählarıı Brabennkhhen, wegen ichueller 
va — — Abreiſe ganz billig ni verlaufen. 


20894] in |" 89 Sc Dei Detonom Schwab, 


in Ai St Nr. 148,4 täglich 
kan 


| 


ſchen won ©: Homberg. 
Die Ditettion 


— — 









Todes-Anzeige. 
Bott dem Almädtigen bat es gefallen, aeftern Nadı- 
mittag 2 Uhr, veriehen mit den bi. Eterbfalramenten, in 
Folze eines Echlayfluffes unfer: innigft geliebte Frau 


Therefia Borndran, 


Shubmacersgattin, 

geboren zu Remfeld im Alter von 66 Jahren, zu fih ab: 
aurnfen. Die feierlihe Veerbigung findet Sonntag ben 21. 
Hl Rohmittand 4 Uhr vom Srichexbaufe aus, und der 
Trauergottiäbient Dienstag den 23. Juli früh halb 8 Uhr 
im hoben Dom, und von Eeite der wohlöblichen Rilianus: 
bruberichaft Freitog ben 26, ds. früh 9 Uhr im Neumlin- 
fier flott, wozu %erwandte und Freunde ber Verblichenen 

biemit geziemend eingelaben werben. 

Rärzburg, den 20. Juli 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Todes-Anzeige. 


. bem Almädtigen hat es gefallen, heute unfer 


liebes Kind 
Georg Michael 


in bem zarten Alter von 1 Jahr vnd 10 Monaten nad 
fünfwöchentlihem Stronkenlager zu fich zu ıufen 

Indem wir diefe Traucruochricht nur auf dieſem Wege 
unfern Ber wandten, Freunden und Bekannten mittheilen, 


bitten um fliles Beileid 
bie tieftrauernden Eltern: 
Georg Breunig, Privatier. 
Babette Breunig. 
zes, den 20. Juli 1867, 
5 


81 





Geschäftsbücher, Cople-Pressen und Copie- 


Bücher von Hannover kei J. 8. Brenner. 


Spiegel & Bilder. 


Unterzeichneter empfiehlt feine große Aus- 
wayl Spiegel in goldenen, ſchwarzen und brau= 
nen Rahmen, befonders 

Dal: & Vfeilerfpiegel 
nad neuejtem Geſchmacke und verzierten Rahmen. 

Geehrten Herrihaften werden auf Verlangen 
Mufter in Photographie frei "ale 
Anfertigung jeder Bergoldung, 
als Rahmen für Delgemälde und Photographien, 
fowie aller Firchlichen Gegenftände. 

Ferner Heiligenbilder und Landihaften in 
tg und auf Blech gemalt empfehle 
ih in billigen Preifen zur geneigten Abnahme, 

Zeichnet achtungsvoll 
Franz W. Bock, 
Bergolder in Würzburg. 
Auguftinergafje bei Hrn. Karten: 
abritant Neumann. 


71686) 2 einfahe Ranapee Ren: Smolenst, 


und verihievene Tifche, nebft 
Schränfchen find billig zu Morgen Gonntag 


verlaufen. Julinspromenade 


en zTanzmuſik, 


99) Eine große 
in am verlaufen, 1. D. Nr, 9, | wozu Höflihft eingelaben wirb. 


| 


‘wünft Unterricht in Franjoſiſch, 


Geschäfts-Veränderung. 


Allen werthen’ Geschäftsfreunden denen unsere 
eulaire nicht zugekommien sein sollten, erlauben wir uns 
hiermit Copie davon zu geben. 

— Nürnberg, den 10. Juli 1867. 

Mit Gegenwärtigem beehren wir uns, Ihnen die er- 
gebene Anzeige zu machen, dass die seither von uns ge- 
meinschaftlich geführte Firma: 


Ueh. Müller & Rennebaum 


in Folge freundschaftlicher Uebereinkunft mit dem Hen- 
tigen aufhört und unsere Unterschriften erlöschen, Activa 
und Parsiva der erloschenen Firma übernimmt Herr 
Heinrich Müller. Beide Theile werden Sie von 
rem ferneren Wirkungskreis durch besondere Cireulare | 
äher unterrichten. Für das uns geschenkte Vertrauen 
verbindlichst dankend, empfehlen wir uns 
Hochachtungsvoll 


Heinrich Müller. Carl Rennebaum. 





Bezug nehmend auf das Circular der nunmehr er- 
loschenen Firma: Hch. Müller & Rennebaum, be- 
ehre ich mich, Ihnen hiemit anzuzeigen, dass ich, unter 
Uebernahme sämmtlicher Activa und Passiva der- 
selben, von heute an die seither betriebene Weinhand- 
lung für alleinige Rechnung unter der Firma: 


(. A. Heinrich Müller 


furtführe und meinem vieljährigen Freunde. Herrn Hein- 

rich Güettler, Procura ertbeilt habe. Mit der Bitte, 

das seit einer langen Reihe von Jahren mir in so reichem 

Maasse gescherkte Vertrauen auch der neuen Firma er- 

halten und von nachstenden Unterschriften gefüllige Vor- 

merkung nehmen zu wollen, empfehle ich mich Ihnen 
Hochachtungsvoll 


Heinrich Müller. 


Unter Bezugnahme auf dus Circular der Firma Hch. 
Müller &Rennebaum vom Heutigen, beehre ich mich, 
ihnen anzuzeigen, dass ich in Vereinigung mit Herrn 
Adam Schlehauf, vieljährigem Reisenden der erlo- 
schenen Firma, auf hiesigem Platze ein Weingeschäft 
unter der Firma: 


Carl Rennebaum & Comp. 


betreibe, Das mir seit einer langen Reihe von Jahren be- 
wiesene Vertrauen bitte ich, auch auf die neue Firma zu 
übertragen und von nachstehenden Handzeichnungen ge- 
fällige Vormerkung zu nehmen. Hochachtungsvol 


3a) Carl Rennebaum. 


Bekanntmachung. 


Untergeiäneter wacht andurch im gllaemeinen Intereſſe bes 
kannt, dab er das Pfund Schnecken, ſowohl große 
wie Fleine, um einen halben Kreuzer Fauft. 

Ta, wie hinlänglich befannt ift, bie Schneden dem Wein« 
Rode jowohl als andern Pflanzen höchſt nadtheilig find, und 
folge oft in großen Maflen vorhanden find, ſo kann ber Nuhen, 
der durch das Einfammeln ber Schneden bejonders für bem 
Garten: und Meinbergs: Befiger entipringt, gemiß ein ſehr großer 
genannt werben. 

Indem hiedurch jedem Taalöhner Gelegenheit gegeben if, 
in freier Morgenftunde die Schnecken au ſammeln und nebft bem. 
ollgemeinen Interefje zu nügen, fih felbit etwas zu verbiemen, 
fo wirb biefes allgemeiner Bea tung empfohlen. 

Es kauft Schneden jeder Größe, das Pfund um einen hal ⸗ 
ben Kreuzer 

Würzburg, ben 20. Juli 1867, 


Adam Heller, 


priv, &uano den ein nächſt ver Blüms 








lein’ihen Eiſengießerei. 
NB. Auch empfiehlt Obiger feinen privilegirten nnd prär 
mirten Runit:@uano, den Rell+Etr. um 8 A. 810 2a 


20 729] Eine gebildete —— —— zu ertheilen. 


Grüne Malaga-Tranben, 
ebenso frische Melonen und Pfirfihe Habe foeben 


erhalten. 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. 


Bulsfin, Bukskin, Bulsfin, 


Allen denjenigen Herren und reip. Familien, melde ſich 
no nit von ber ausgezeichneten Qualität und feinften Deſſins 
diefer Waare überzeugt baben, diene zur Rachricht, daß heute 
und nähen Montag zum Saaluß ber Mehie der roh verblies 
bene Reit ber ganze Anıug (6 W. Ellen) anltatt 16 nur 44 fl, 
demnach bie Eile 9, breit mur 2%, fl. koſtet, verkauft wird. 
Stand vor dem Fönigl. Be irlsgerichts⸗Gebäude, 


nächſt dem Dom. 


Bekanntma 


Der unterm 18. v. Mts. u ber Geſchäfte un) Ge: 
bühren der Megbubenaufihläger erlaffene Beſchluß des unter: 
fertigten Stabtmagiftrats wird zu Jedermanns Einfiht 14 Tage 
lang an bie Amtstafel angeheftet. 

Bugleih wird befannt gegeben, daß ber Bubenauffchläger 
Franz Beth als Obmann ber Vudenaufſchläger aufgeftellt wurde 
und allein zum Empfange ber Gehütren für das Huf: und 
Abſchlagen und bie Bewahung ber Buden berechtigt iſt. 

Würzburg, 16. Juli 1867. e 

Der Stabtmagijtrat. 
Der, rechts lundige Rürgermeiiter. 
Dr. Zürn. 


ſchaft bahier werden hierm 


‚ER 
Beifiger: Fr 
gr ⸗Acceſſiſt. Si 

817 2a) 6. Mobr. 6. Neul 


Nottendorf. 
Gaftbaus zur Krone. 
Nur kalt! 


Wer nichts wagt gewinnt nichts. 
Vor meiner Abreife von bier 


babe id) 3 *. 
reis⸗, Regeln 
* ge =. 
K: 


veranftaltet, wobei 
winnfte vorkommen, 

ein toten 3 fr. Nähere Aus: 
unft an ber Kegelbahn. 

%% lade hiesu böflihR ein 


Martin Endres, 
816) Geſchafts ſuhter. 


Raudersacker. 


Sonntag, ben 21. Juli wird 
Amend. bder Jalobi:Marlt abgehalten, 


Do. DR vn yemu ggg 





5 wobei 
ui Viehmärkte zu Karlſtadt. N ausgezeichnete 
Ra das % der Abhalt Bieumärlt n 
Birtfamtet gejet —— — Biehmarkt am nr auſet T a nzm uſi k 
Dienstag den 23. I. Mts. im Gaftbaufe jur Krou 
— pabier abgehalten. ftattfinvet. Eraebenit ladet en 
| Rarlitabt, 18. Jıli 1867. 222) MWilbelm Star; 
Die Stadtverwaltung. 
n De — Randersader. 
Sonntag, ben 21. Juli wirt 
7 Bekanntmachung. —* Jakobi⸗Markt abgehalten, 
„u betreffend. wobel 
5 a c. ter E. Baubehörde Würzburg II findet ausgezeichnete 


bie Uferbefihtigung in der Gemmlung von MWiriburg dehufs 
Aufftellung des Uferjgupetats pro 1869 am 22. Juli l. J. Nach— 
mitings ftatt. 
Dies wird den angrenzenden GrunbeigentGünern mit bem 

Ballzeı eröffnet, dab, im Sale fie um Lierihup nahlunen, 

fie Ben Herren Vertreter der k. Baubehörbe zur genannten Zeit 
Sf Grmbftäden zn erwarten haben. 
MBürzburg, ben 19. Juli 1867. 
8. Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 

Dr. ürn, 


Zanzmufif 
im Gaftbaufe zum Lamm 
hattfindet. Ergebenſt ladet et- 
8233) Matth. Urlaub. 


Fuchsloch. 


Morgen Sonntag, den 21 
Juli findet , 
gutbeſetzte türkiſche 


anzmufif 


Ä 


: 


! 
) 
812) Dem jhworzlodigen Frans | Ratt, 
lein Margaretha 3. in der und 
wleifpbantgaffe zu ihrem heu⸗ ESrgebenſt 
tigen Namenstage ein 1000fach 830) 


donnerndes Hoch. € und doch Platz ſcher Garten. 


Ungenann 
be 
Morgen Sonntag, den 21. Juli 


Amenp, 





‚Zel l. 
Gaftbaus zur Noſe. 
Morgen Sonntag 

gutbe ſetzte 


Tanzmuſik, 


wozu ergebenſt einladet 


Speiſen beſtens geſorgt if, 
ladet ein 
J. Kern. 


DW 009 1 "U dus 


| fa 


Belt ba gudite? 





38) Martin Schmidt. TOT) De Ibe Ziele grosse 
€ Kelle PATER cl ne Pr oduetion 
Reuters⸗ L, |ieiver ein breifad) bonnernven |von ber volfländigen 9. Inf. 
‚ua Sonntag Hoch! . gim.Muſil nah Programm, 
freundlichſt et 


Ein ſtiller Verehrer. | DOM 
— N. N. 


Joh. Feineis, 


anz Bayer. F. E. 


wobei für gute Getränke I 


y 4 
Inbuſtrielle Eredit-enoffenfgaft. 
Die verehrlihen Dlitglieder ber inbuftriellen Erebit« fien« 

it zu einer @eneral-Berfammlung auf 
Samstag den 27. Juli Abends 8 Uhr 
in der Aula ber Marfchule freundlihft eingeladen. 
Der Berwaltungsrath: 
Prof. Dr, GBerfiner, I. Vorftand. 
G. Rößner, Kaſſier Dr. Schierenberg, Sekretär. 


Stuber, II. Borftand, 


Badmund, 4. Bergold, 


Bez.⸗ 
gm. Edenfeld. F. —* 
and. S. —R ® ” 


Weſtendhalle. 


Sonntag Rachmitiag 4 Uhr 
anfangend 


große türkiſche 


Tanzmuſik 


abwechſelnd mit 


Blech⸗Muſik. 


Garten» Zutritt frei, 


Hutten’iher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 21. Juli 
o 


gr e 
Tanzmuſik, 
vozu ergebenß einlabet 

Ruchenmeifter. 


Aumüble, 


Morgen Sonntag 
große türfifche 


Tauzmufik. 
udw. Drunſel. 


Sqhöne Mainausficht. 
Morgen Sonntag 
gutbefeßte 


Jarmonie - Mufik, 


oozu ergebenit einlabet 
Nik. Troll. 


Bauersgarten. 


ANSAGE 


Ansbader Erportbier 
ser Maas 8 kr, wozu dölichſt 
ingeladen wird, 


804) Zwei Mariabilder 
von Holz, eines 5, Dad andere 
3 Schub hot, find billig zu 
—— Grabengaffe, 2. ir. 
r 


*00) Ein möblirtes Meza⸗ 
nenzimmer iſt zu vermiethen. 
4. Dir. Nr. arı. 


Unlieb verjpätet! 


324) Dem Ihönen, ſhwarzen 
...... ...0o* in Bere 
brunn zu ibrem heutigen Kar 
mendtags ein taufendfah bon» 
nernbed Hoch, daß bad ganze 
Gerbrummn zittert. 
@in fliller Berebrer. 
Ungenannt u. doch bekaunt. 







—— 


gefälligen 
Beachtung 


| F; 


betreffend des Inſerates bes Lelnwandhändler Woll: 






ftein,aus Breslau. in 


welchem berielbe mic; dahier 


camptomittiven will, dab ich meinen Namen in bem 
wir Mürsburger Kiltanimefle annoneirte Leinenverkauf 
der Drffentlichleit nicht übergeben Lönne, und daß bie: 







J ſes die Folgerung zu Grunde habe, daß meine Baaren 


nicht reel fein ſollten. 


; Finen Zeinenvertauft von FBilhelm 
enen Namen, früheren Thenha⸗ 


Baruch, meinen 


ber von Wolftein und Gomp. aus Breglau, welder 


id war, wie dieſes auch 






feiner Reit durch erlaflene 


Eirculaire an diejenigen umierer Geſchaftafreunde, mit 


denen wir in Verbindung Nanben, geicheben it, werbe 






baber bie Sache bem 


Berichte übergeben, und bas Ne: 


fültat meiner Ehritte bemnöcht veröffentlichen. 
Würzburg, im Auli 1867. 


Wilhelm Baruch. 


Zeinwandlager bei Schirmfabrifaut Weber, 
2 







Dont 


den 21. Juli d. I. 


jolennes 
worin 80 Preiſe im 
und beläuft ſich der 
wärt ber legte 30 Ic. ; 
Mit der Zufiderung 


— 


Empfehlung. 


Da mir vom bochl blich 





raße. 


reis auf 25 fl. bie ab 


n Verobreigung guter Spei⸗ 
jen-unb_@etränte-lavet uf böflihtt ein 
Auguſt Weis, 


Gärtenwirtb in Lenafurt a. M. 


+ 


Etabtmasiftrate bie rlaubniß 


ich mich ben geehrt ſten Eltern unter Verſicherung ber freund: | 
Alichſten und ſorglamſten Bebanblun.. 

Fulich bringe ich meinen Unterricht in weiblichen Hand⸗ 

arbeiten für ihulpflihtige Mädchen während ber Feriemgeit in 


efälige Erinnerunn. 
— Achtung 


svol 


If 
Babette Engelbreit. 


Wohnung: 4. 
490 25) 


Diftr,. Nr. 96 im Haufe bes 


Herren Commiſſionärs Heufinger. 





Talmi-Gold-Uhrketten, Prima Quatität, große! 


Auswahl der in Paris eingelauften neuen 
b] 


Mufter bei 
J. 8. Brenner, 





Bekanntmachung. 


Im BDürgerfpitale zu Hammelburg werben 


onnerstag den 


2. Quli L $. 


Nahmittags 1 Uhr 


zwei Biebftücke, als: cin 4jä 


red Maftıhwein (geibnittener &ber) gegen ſogleich baate Zahl · neren Graben Fr. 116 über ılmer in au vermietben. 2 


ung oͤffeutlich verfteigert 


2a 


| 


Preis KRegeln. | 
Bei dem —5** beginnt am Sonntag 


Freis-Stegeln : 


trog von Wi fl. onrfommen, T 


verlage bei 


3a 


ae N 


grosse Panerama 

mit 206 Gadflammen beleuchtet, 
weiches ſchon feit Jahren befannt und jeht gang neu erbaut, 
ait jämmtlichen nenen Kriegs: Ereigniffen von Deutſchland, 
Defterreich und Italien, vollommen nad der Natur ger‘ 

et, und non keinem andera Manorama bis jet tiber 
'roffen, täglich von Morgens 9, Uhr bie Abenbs 9 Uhr ges 
Öffnet. Um gütigen Zuſpruch bittet 


rzen Peter 
yer 


” 


Wittwe F. Bayer. 





Dampffochtöpfe von 
Chrift. Umbach, | 


deren Vortheile in Unterfranfen bereits rühmlichſt befannt find 
und die ſich durch die eintetende Holzerwarnis in kurzer Zeit 
bezahlen, empfichle wiederholt den Hausfrauen die afleinige Nie 


&. Rödelberger, 


Eiſenhandlung am Warte, ehemalige Hauptwache, 


Großes Sutlager. 


Unterzeigueter empfiehlt eine mofe Auswahl ber neueften 
und elegantefien Filg und Eeivenhäte, von den geringeren bis 
ur feinjien Sorte, ſowie auch Glericalbüte für die hode Beift« 
lipleit, und wird, um bie größte Ausbreitung meines Geichäfts 
zu ganz reellen und billigen reifen ab,eneben, 


Neparaturen getragener Hüte werben beflens befergt. 
Um geneigten Zuſpruch bittet 


767) 


om Edimalj 


I Herren-Hemden, 









wahl billiaſt 


Carl Philip 


Som 


engl. Krägen, & 
Chemisetten 


empfichlt in größter Aus: 


p Bauer. 
raße. 
—„0 ER 





Unmöblirtes 


Bf Errihtung eines Brivativftituts für Rraben und Mädchen Zimmer ift ftuuslich au ver 
m Ulter von brei bis fünf Sabrew ertheilt wurde, jo empfehle: mierben im 2. Difir. Nr. 246, 


Sandgafſe. 


(781 20 


Gillard-Verkauf 


86) Ein gut, erbaltenes IL u. MD. gereichnet, zu Merluft, 
lard ift megen Mangel an Vlatz 5 nn 
bidig au verkaufen. Näh. Erv. Der redliche F 


785 Ein Fügeblod, Schleif 
flein und mehreres Bütt- 


—— iſt zu verlaufen. ; 
rt. 84. 


2 Bir, 


794) Solive Mädchen kön die Domfiraße verloren. 


nen bas Zuſchneiden und Nähen 
rändlih unter den günftisften 
edingniffen erlernen, Bothen: 


gafle Nr. 220, 


E63) Eine fehr 
beubüchfe mit 


Stiege. 


te &chei: 


2 Sußfaylauı —— | 
viger Zuchtbulle und ein ſchwe⸗ iſt bilig zu verkaufen im in: |766) Ein ſchön möblittes ZJime, 


Drud und Verlag von Bonitr0:Xauer in Wurzburg. 


Andreas Hehn, 
und münen Markt. 


Herzliher Glückwunſch. 
795) Dem blonden, liebens« 
würdigen Gretchen in der! 
Keltengeſſe gratulirt herzlich zu 
ihrem heutigen Namenstane mit 
einem 10,000fach donnernden 
50! 
Ungenannt und doch 
be annt. | 


89) 2er Margaretba 
Lang, Vrzirtögerigtediener ds 
frau, uratuliren zu ihrem wert he⸗ 
ſten Ramensdta;,e mit einem 1000« 
faden Hoch 
. ibr Eobn und 
ihre Taufpatbim, 


790) Bergangenen —2 
ging auf dem RPleichertbo⸗ Wa | 
ein weißleinenes Sacktuch 


beten, ſolches im 1. Diſtr. Nr. 
3351/, gegen Belohnung abzu⸗ 
geben. 

788) Ain Pendeloques 
von einem go.denen Duriinge 
wurde von ber Blafiusgaffe über 
Dem 
reblihen finder eine gute Be» 
lobnung. Näb. in ber Ep. 
783) Ein Schlüffel wurbe 
verloren und wolle in ber Er⸗ 
vedition ds Blattes abgegeben | 
werben. 





iſir 
Nr. 460 nädft der Stodſtieg, 


(Diezu Beilage 


Beilage. zu I. 172 des, Würzburger Stobt- und Sunihoten. 





—* si a Theater. 


tag, Sonntan und 
Er len 21. 22. 
widerrufl 


kung 
1.) für ſammtliche Schüler und 
a Schülerinnen, bei diefem 
Zu.d .ınkp , 
trilts if 
3. Rang 6 Ir. Galie 3 fr. 





1. Nang 12 fr. 2. Rang 9 
Erwoch ene * das volle Eitrée. 


Tägli neue Nomechslungen in d 
Bilder und Ningkampf d 


FINN jsatgiehee|. 


r H une Direftor. 


d der birftgen Meile finden 
: und PBelttheater 
DE PARIS 


intae-Tage_wä 








—— 8 A; 

Anfang ber — um 6 Uhr Nahmittagd. Anfang 
ber 2 Saurt: enbuonftelımoen um °/,8 Ubr und 9 Uhr. 
jeber Vorſtelung gelangt bie — bel Königar 
zur Aufführeng, aufgeführt tur taufende — ih bewegli⸗ 
* urn; Eutree: Eperfip 24 fr., Plaͤtz 18 fr, 

12 FB Gallerie 9 Er. Runder auf — Be Ren Bläben 
vie Zu tinem nod ferner recht zahlreidem eſuch 
ladet ergeben! ein 
Magdalena Speth, aus Speyer. 

Der Schauplatz b-finoet ſich in der sten großen Bude ort Wainguai, 


Die große ägyptiſche Meungerie 


am Krabnenpiate 

in nur noh Seute und 
Morgen zur Schau aus⸗ 
nejlelt. 


Montag Nachmiltag 
präcis 4 Uhr wird 
die große Rieſen⸗ 
ichlange mit [chenden 
Hühnern, Tauben 
und Kaninden ge: 
füttert. 


—— des tete —** tmäßigtePreife: 
u 1; Militär chre Charge bie Hälfte 
‚Um RR RAN) veſuch bittet 


J. Henkel, 


Menageriebeſither. 


„Gerbäits-Empfeblung. 


von ?. Regietung verlieheue 

mins, Anfrage: & Schreibe-Burean 
. Müller zu Kitziugen am Main 
6, Sienfte zu alen ciniklänigen Aufträgen, insbe: 
dere An⸗ * Verkauf von Do: und Immobilien, Wermüt- 
to von-Geld- und jonftigen Angelegenheiten, Uebernabme von 
enturen, comminonsmeiten: Wieberverlauf von Waaren und 

genſtanden jeder Art, wozu gang günftige Gelegenbeit ge— 
ew ifbrund verfihert prompteite umd gemiflenhaiteite Aus: 
rung- (500 2b 







E 








⸗ 


— —— 







rc mit vielen Abwechs ungen ftatt. 


Möbel: Magazin 


von 

F. Corn. Kaufe 
Aefinbet, ſich in dem Seife des Herin Heinrich Pe 

— er — * Be —A m ſeine 
vorrätbigen polirten, ladiıten vn übel - 
Anfikt mb abıne. — ge 


Für Reinlihkeit und Erhaltung 


„ 
der Zähne, 
——————— Gutachten. 
erzeichneter bat während mehrerer Gelegenheit 
gehabt, ſowohl dur eigenen Gebrauk) des a ” 
— ——8 
Pet © em Dr. %. ©. Popp, als burd An- 
end ng bedjelben bei feinen Patienten fit bie Leben euguug 
FA veri&cffen, daß dieſes Mittel unbefltitiin alle vor — 
übertrifit, inſofern es nicht nur den übelriedeiiben Urbe 
bem Wunde entfernt, fondern aud bie Rinlichten in bem 
erhält und bie Bäbne conſervirt. 
Aug, Ritt. v. Schäffer, m, p« Dr. med. 
und Mitglied der medic. Facultät zu Wien, 
Zu beziehen bei 


Joh: Schäflein,. 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 





großes Lager in Cigarren 


von den billigjten bis zu den feinften Sorten 
erlaube id mir in eupfehlende Erinnerung zu 
bringen. 


Georg Kreutzer, 
Bankgaſſe Nr. 168, 


Unterzeibneter empfiehlt einen gut gebrannten Gyps, 
pr. tr. 3 3 6 fr. 

Größere Lieferungen werben noch zu bedeutend 
billigerem Preis abgegeben und am jete Eiienbahnflatiom 
nets prompt und billigt beſorgt. 

Geehrten Aufträgen: fieht daldigſt entgegen 


Andreas Stein, 
Miüblenbefiger in Königshofen a/X, 


GaftbofBerkanf. 


Das Gaſthaus zum goldenen Engel in Bamberg, am der 
zur Eiſenbahn führenden Hauptſtraße gelegen, ift fammt Inventar 
zu werfaufen. Durch die neuebaute Brüdenfträße Bat das An— 
weien fowohl an Lage als on Räumlichkeiten bedeutend gewonnen 
und lafien fib Vergröferungen der @ehäure leicht vornehmen, 
Es befinten Ah darin: 2 orofe Wirthezinmer, Küche, Schenle, 
20 Zimmer mit 38 Betten und Meudles, große Keller, viele 
Stallungen , Hallen, Böden, wei Hefräume und Gärten mit 
E henttalle. ‚os Braurecbt rubt noch anf Dem Anmeien und 
ift genügend Plap vorhanden, die Einrichtung aum Brouen wie ⸗ 
der berinftellen.. Dofieite eignen ſich auch für ein — 
delegeichäit, nomt ntſich für eine Hopfenhandlung. rößte 
Thal des Hautichillinne kann darauf firben bleiben; ne 
milfionsgeistäften, vie fih mit dem Verfaufe beicäftigen wollen 
werden Anträge entgenen nenemmen. Näheres bei 
607 3% 2. 5. Meflerichmitt in Bamberg; 





571 8c) 


Andreas madjermeifter von Euerfelb, bat Ai untmach 
freiwillig bem — m = m ‚Bela nachung. 
&: werben die geiegliden Goiktätage nämlig: - Zu ben Sährhprkfängen am E. Mealgyınnaflam da⸗ 

L zuc Aumelbung der forberumgen und beren gehörigen ier, welche unter Reitung des k Miniferials Kommiljärs, 
Rakmeifung auf h nn = — der — ——— 
ittwoch den 1 eg, Montaz ben 22. Zuli anfangend, in ber Marſchule abger 
I — der —eeee halten twerben, deehri fich das unterfecttgte t. Rektorat alle Freunde 


Forberumgen a der red und ve —— Jaſend gegiemend elnzuladen. 
Mittwoch deu A. September J. Is. ürıburg, ben 12. Yuli 1867. 
IL —— af 3 u, Agl. —E des Mealgumnafiums. 
den 25. September 1. Is., Bayer. 
jedesmal früh 9 Uhr im biesgeristlihen Geſchäfts Ammer Nr. 2 


anberanmt, wozu fänmtlihe bekannte und unbekannte Bläubiyer Empfeblende Erinnerung. 
des Gemeinihulbners unter Androhung bes Rehtänachtheils D Bo h d’s aromat. + mebizin. Pränter- 
—— —— gr en ober 44 u * a2 Y T. rcnar Seife, à 208r. a ei 
au Protololl, nor bur um cift« 25 J 
— Dr. Si de Boutemard's ana, ng 
a ie am oe De yn — ah) , Mreäuter-Womade, (in 
ww uter-Pomade, . 
— | einfommt, Fe a ee an folgen vor⸗ Dr. Hartung 8 nr Ad B ver 
yuneh T 9 
Auswärtige Bläu * haben bis zum erſten Ediltstage 8 erali’s . alienifche Honig : Seife, 
Apotheler p (in Driginaliüden, a 9 u. 18 fr.) 
Smfinuattonsmanbatare um jo gewiſſer dabier zu beftellen, a 8 be 
außerbem bie am fie zu erlafienden Verfügungen am Geriqchts . Dr. Lindes % etab. Stangen ⸗Po⸗ 
breite angebeitet um für riähtig infinuirt erachtet werben würben. Brofeflor ⸗ made, (h Stüd 27 tr.) 
gleich werben alle Diejenigen, welche i’genb Etwas von Vorräthig in ber 
dem Gemeinfäulbner in Handen baben, oder zur Maffe jhulben, | 85) Apotheke zum Engel. 


‚Sol bei Bermeidung voller Erfakleitung, be» ui 
e nocpmaliger Zablımg —* Torbehalt ihrer Rechte '768] In ber ee E. Leypold 
in Köln.’ 


zur yanben abzuliefern reip. einzubezablen. ii eine Tafche und ge Ineme 
OT Eolliätap if fr leich zur Beſchlußfaſſung über die Ming ig ge bie 
Verwerthung der Maffe beYimmt ud werben bie an bielem — Önnen dieſe Ge⸗ 





























Fabrik und Magazin aller 
Tage nicht erfchlenenen Gläubiger, als ben Beichläfjen ber Mehr m in der Fatritei ab: | pharmaceutischen, 
5 —— eractet werben. DER. chemischen, 
ertt wirb, Daß bas Atinoermögen einen Befammtwerth 3. 769] Im 2. Din. Ar. ası]l physikalischen, 
von etwa 2256 fl. — fr. entziffert, während die bis jet ber Tim Mauernyof And 2 auny ante technischen etc. 
Taunten Paifiven ſich auf beiläufig 5312 fl. ohne Einrehnung |Getraidbpugmühlen billig, Utensilien und Apparat 
ber Zinien hesiffern. pr verkaufen. Näheres bei Ba: 2 
ünburg, den 6. Juli 1867. entin Uhl, Samenhänbler. — 





.. "Königlihes, Begiesgeriät 
— . b. 
4444 Fritſchet, B.⸗G.⸗Rath. 


Berfügung 
in Sachen, betreffend ben Gorcurs über dad Bermögen bes 
Johann Leuber und Frau zu Kippelbach. 

Der Landwirih Johannes Keuber und befien Ehefrau von 
Aippelbach haben angerigt, daß fie miht im tanbe feien, ihre 
ondringender Glänbiger zu befriedigen und es hat bie erhobene 


Mannheim. 
554 35) Hecht englifchen 
Weißrübenfamen in ben 
verſchiedenen Sorten, empfehle 
ich unter Garmtie zu biligflen 
Preife und verfende ſoldhen anf 
Verlangen in jebem Quantum. 
M. Siebeneck. 

Samenbandlung. 


Mechanische Werkstätte 


Filiale: 
Leypold & Schmidt 
in Frankfurt a. ML 


liefert augser den in seinem 
neuesten Catalog (dte Aus- 


reies Verlangen gratis 


Sadunterfudgung eine Ueberihulbung beren Vermögens ergeben. ; ht, aufre- 
Es wird beöhalb zur vorläufinen Schuldenfiquibation, ſo⸗ Del: Fäfier — —— —5 
mieisyum Verſuche einer gutlichen Bereinigung der Gläubiger alle sonstigen in obige Bran- 
unter ih und mit ben Gemeinjhulbnern zur Abwenbung bed verkauft chen einschlagenden Geräth- 


förmlien Concurſes Termin au 
Mittwod den 14. Auguft de. 38. 


»5.. Morgens 9 bis 11 Uhr 

anberaumt, in welchem bie Gläubiger ihre Forberungen umter 
eg barüber enden Urkunden anzumelden 
umb fih über die Wahl eines Eurators zu einigen haben. 

Die = eri nen Ghirographargläubiger werben als 
bem **— der wheit ber erj Shirographargläu: 

ab angejehen werben, aud) bient zur Na daß 
Ritolaus Romeis zu Kippelbach vorläufig zum 

beftellt worben if. 

Weyhers, ben 5. Juli 1867. 


schaften und Apparate nach 
Beschreibung oder Lehrbü- 
chern, und übernimmt die 
vollständige Einrichtung von 
Apotheken, chemisch. 
Laboratorien und phy- 
sikalischen ine- 


Joseph Leinecker. 
Dampfdreſchmaſchine 


iſt zu vertaufen zu ſehr biligem 
18, mit üblicher Garantie und 
ng 


Nah. in der Erp. (848 86 = N 

a —— .Waar 
597 3b), _ Untergeläneter die all 
einen kräftigen Jungen gegen J „emein beliebten englischen 
aunchmbare Bedingnngen in die) Myedielngläser, »Par- 





* 


Lehre zu nehmen, fümmerie- und Essenz- 

Königl. — Ch. Pank, Drehermieiſter zjüser, Flaschen jeder 

Se 3 3. Dikr. Nr. 122. — Aufstellen wa zu 

3)" vdt, Milhlung. vorzügliche 
—— — — — — — — — 


Stod dieſes Hauſes, be 
* in 4 Simmern, Küce,|630 8c) Ein ſehr gut rentiven« 
fo 


706) Ein mit,715 96) Im 1. Diſtt. Nr. 229°/, 
ieren verjehen, iſt im 2. Stod eine new her⸗ 
ieich eingufiehen; auch gerichtet Wohnung, be 
a Näheres Feen im 2 Zimmern, 4 Man 
‚8, ferbenzimmern, Küche ıc. zc. ſo⸗ 
zu vermiethen. 


3b) Adam Saub. gleich Bequemlichteiten [8686 Gtabt zu vertaufen. Näh. Ep: 


— — — 


ten. Die Glasfabrik liefert | 


gebe)» welcher auf porto- | 





Sn vermiethen|\Wassersiana - Gräser, | 

bei Kaufmann Rdier, Eih-jalle Sorten Trinkgläser 

beruf Pr. 49, ber neu vol-|u. =. w. accurat und billig. | 
re nee ren 


——— entammer, auh|ves Dans if in Mitte der | 


— — — _ — u oa 


Fur die Reise-Saison: 


- Dem geehtten reiſenden Publitiem empfehlen wir‘ — Reiſchaudbuicher von Baedeter und Berlepſch 
. KeE.._ +... ,% nwerſatlonsbuch für Meifenbe, In 4 Sprachen: 
Belgien und —* pad a TI fl. 221 fe.| beutiä, franzbfiſch, engliſch, italienisch nebjt einem 





Denticlane, nebh — ongrän ben —* —— kurzen Fragen x. fl. 1. 46 kr. 
er ehburg, urg, Kopenhagen, Far alle obigen Relſehaudbücher find auch in framgörf 
Krakau, Lemberg, Dien-Berb, Pola, Fiume, und engliicher Sprade zu haben. Der a le 
mit 30 Karten unb 58 Plänen fl. 5. 15 f. ift ein ganz unbsbeulenber, F 
Daraus einzeln: 
—— ——— mit 17 Karten Laut 
un 2 r. 
Defterreih, Süb- mb Wei: Deutſchland mit 14 B. Berlepsch. 
Rar en und 38 Plänen fl. 8. 30 fr. a) Führer: 
Defterreih, mit 5 Karten und 9 Plänen fl. 2. 21 kr. Echmeig, bie Ausg. I mit 17 Karten, 6 Gtäbtes 
Süb-Bayern, Tirol n. Salyburg ıc. mit 5 Rar: plänen, 10 Are und 38 Iluſtr. 
ten und 5 Plänen 1.46) in —* ld. AU. 
Stalim, 1 Theil: Ober: Stolien bis Livorno — — Bus. II mit 15 Rarten, 6 Stäbteplänen 
#loren, und Ankona, nebit Reile-Routen duch und 1 Rigi-Panerama fl. 2.357 &. 
ag ij und Frankreich mit — Dieſelben in franz. Sprache zu gleichen Preiſen. 
ration, IL Theil: Mittel’ alten und Rom, mit 1 3,97 BI gtüringen, mit 6 Rarten, 8 Gtäbteplänen, 4 Be: 
3 Rarten und 8 Plänen EN 8 
Italien, Theil: Unter-Ptalien, Eicilien und . . 


Ta 
UL ’ , 
die Liparifchen mfelm, mit 4 Karten und 6 Plänen fl. 1. 57 Er. ei: de De a la 5 Be 4 
2 nn hg wrger —5 ſl.2.671 Rhein, der. Ausg. I mit 19 Karten, 8 Plänen, 8 " 
ent na aud, arten un nen ß r. OR ‚ 
Boris und Storka atıfreich nebft ben Gifenbahn:. - Banoramen und 39 Illuſtrationen in Stablſtich fl. 3. 30 fr. 








vis und Rorb: Franfreib, Aufftellunssführer, 
Ber se —— nad) Paris, ii. 2. 46 ir a IE‘ Rarten, 24 Blänen, Bm 
Rheinlande, bie, von der Echweiz bis zur bollän: 7 noramo, 47 Mnfihten in Stahlſtich aM 
bilden Grenze, mit 15 Rarten und 13 Nlänen fl. 2. 21 Er. b) Wegweiler: 
Schweiz, bie; nebſt ben angrenzenden Theilen von Scweiz, bie, Mit 1 Heberfits: u. 2 Routenlartm I. — 54 Er. 
DbersStalten, Savoyen u. Tyrol, mit 19 Rarten, Thüringen. Mit 1 Ueberfihts- u. 1 Rontentarte fl.—. 54 kr. 
7 EStabtplänen und 7 Panoramen fl. 3. 3 kr. Harz, der. Mit 1 Ueberfihts: m. 8 Routentarten fl.—. 54 fr. 
® v .. 
sn», Stalhel’sche Buch- & Kunsthandlung in Würzburg. 
Ausfchreiben. F Ziehnug am 1. Auguſt 
Zoran af Erſochen ber Befiper verſteigert der unterfertigte Tl] Augeburger und Pappenheimer 7 fl. Looſe. 
Montag den, 22. d. M. Mittags 3 Uhr |Gesinne: fl.20,009, 12,000, 10,000 
auf dem Rathhauſe sw Heibingsfeld die nachbe zeichneten Reali- St. ſ. w. ohne Nieten, 


täten, fämmtliche iu der Steuergemeinde Heidlugsfeld gelegen Driginal2oofe billigſt, Berloojungspläne auf Vers 
unter deu au ber Zapfahrt jelbft befannt zu gebenden Bing langen de erg j 


ungen: Nicht gewinnende Looſe nehmen wir nah Ziehung mit 
Pu⸗Nr. 75480 zu 0,080 Der. und Pl.⸗-Nr. 75436 zu 0,152 ]geringem BVerluft zurüd. 89 4b 


De. — e mit Breunofen beim St. Wendel, Gebänte Gebrüder Schmitt in Nürnber 
Richt. 7639 zu 208 Dez Aaer in ber Meiterögaffe, : Banfı unb —— chaft, en al 
a Ankündigung ansgezeichneter Toilette-Artikel. 


a, 
„m 2188 zu 31608. aau dee weißen Drüde, 2 ober orientalifche Zahnreinigungsmaſſe in @lä« 
rn" 21881 1,769 " " allda, Anadoli fern zu 1 fl, 12 fr. und 36 t., unb im 
n» n 6923 zu 359 „ Schadteln zu 18 fr. und zu 9. Mehr als alle andern Mittel 
„ n 6324 425 „ dient es, um bie Zähne auf bie ſchmerzloſeſte und unſchäbdlichſte 
4 632Ab 088 „ der und Debung im Sommerrain,fMeife zu reitigen und blenbend weiß wie Elfenbein berzuftellen 
endlich auf Abbruch eine zwiſchen Heidingäfeld und Meichenberg und zugleih das Zahnfleiſch feft und geſund zu madın. Kam 
gelegene Bauhũtte aus Fachwerk erbaut und mit Badftein aud-| PAtirona, Eau de mille fleurs, Mailändischer 
gemanert; biefelbe ift $ lang nud eignet fih zu Wohn | Haarbalsaın, Extralt d’Eau de Cologne triple, 
ungen. F Ess - Bouquet, Duft- Essig und Essence of 
Würzburg, ben 5. Juit 1867. Spring-Fliowers zu ben bekannten billigen Preifen. 
Grimm, 1. Rotar. 2* — — Breker, Eiemiter in Nürnberg. 

776] Diejenige Perfon, weldje 778] Ein fhön möbliertes Zim- erlauf in Würzburg 
—— 55* * mit Altoven it * i. Carl Bolzano. 
Baht cneWbafierbutte mr, |dunu an zu nermicen im|— pariser Gürseischiiensen, Kämme, — 
vun ai, 1 en 8 a Di Rr. 208. schwarzen Schmmuek «is: Brochen, Ohrringe, Rämme, 
Göt abgeben, aber e4 wird ihr|777] Im Kloſter Ebrach Hs, Ketten ac. bei J. 8. Brenner. 
Namen veröffentlicht. 1 ——————————  — 
— — — Ind 91 ,jährige ere,i2. 773] Ein Stüdt Gamer: 4623) Ein Lehrling zur 
779) in guter Nattenfänger ächte felber Race, zumkraut if = verlaufen, Näh.iEombiterei wirb geſucht. 

wird zu geſucht. R. Erp. ! Verlaufe, 4. D. Rr. 312, Nah. in ber en. 


Befanntmachnunr - 


Radft *. bie unterm 10 Mis erlaſſene Regier⸗ 
ungs⸗ Entſchliezung rubriuirten * veröffentlicht, 


Würzburg, den. 16, 
— 
rt erm 
Dr. Zürn. 


Amend. 


Abſchrift. 
Nr. 29,521/27,068, 
Die Rinderpeſt bei1120 
— Sr. Majeſlät des Könige. 
bem nunmehr in den Rehierungshejirken von Unter 
Feten und Nihaffenburg, von Mittelfranfen und Oberfranken, 


mit’Bnbnohme ded einjisen Drted Unterfieinac, bie Rinberpefi] DER 


erlofben, burd; bie im Unte ſteinnach geiroffenen Mähregeln 
eine Verſchleppung ber Seuche —— iſt —338 


woch theilweiſe und nur in zwei Orten heat angrenzende 
—— die befiehende Oreayin uß..bietet, 
dung des 


te ausreich 
t e& die unterfertigfe ide ohne a 
näbeyirfes fur N Affia, bie beicränfenden {ungen 
dis Viehandels aufzuheben, umd we ie amt 
) bie Big n A orfhrif: 


‚ ‚ten ‚vom 2. Ma 
9) Des Renierun ————— —* 6: Fi 1867 Ar. 
tBL. Eile D86. 


‚Am 
3) Die ——— der Biffer II 88 4, 5, 6, 7 und & 
ber *6 Voe ſchtiſten vom; 9. ai 1867 Rr.- 
A.·Vl. Eeite 6 
4) die oberpoiigelien Vorfäriften vom 28. Mai 1867, 
Kr. U: Bl. Seite 718, biemit außer Wirkfamteit geſeht. 
en des $ 9 ber ——— Vor: 
fhrifteh vom 9. Maui a. c. bezüglich der Lienen zum 


zb 
7 * he 


— ae Bit bie ni —* * 3 aſt. i 
en tzeibehör es Re, ngöbes 
vita Bash ar enler or lam Biene in Aal 


Würzburg, den 10. Juli 1857, 
gl. Regtrcargea Unterfranken u. Aſchaffenburg 
mmer des Innern. 
I Fteihert v. Zicbthein 


Berres 





Bekanntmachung. 
Die Aufnihme bes Holſbedarfs pro A betr. 


Die Aufnahme des .Holzbebarfes. aus bem ärartalifchen 
en für den — ter 1867/68 wird bei dem unter: 
amie in den Tagen vom 
von 3—d Uhr 
befchäftig 
„Dies ge mit dem Bemerken ps Kenntniß ber Holzbe⸗ 
J nmeldungen nur in jenen 


i bis 10. — 1867, und zwar Vor— 
ags von I—12 Uhr und Nadmittags 
11 —— daß fpätıre 















J— en Deri finden fönnen, wenn nachgewieſen zird, 
ab, her ef ul 8 Beitpuntte, feinen | 
abet: ne SEN BIT. at, 
Königlichen RR: 

Brenner. [3a 
mer Im Safe vB Suede ui * —— zn Beta 
Er J— 
— pi An "acht m ung — 
ger 

"Bürzburg; ben — — 
em los” a "Unterfuche 





ran Ho el du, Nord. 
Frankfürt a: m. 


Dieſes im großartigſien Style — von über 120 
| mern, neu erbantend— und mit: allem Comfort ber Pr 


‚seit eingericht te Etabliſſenent — in der beſten Lage der 
Stadt, dicht an den Bahnhöfen, empfehle ich einem geehrten 
\reifemyen Publikum beftens. 


(Bimrter von 48 Kreuzer art.) 


Rduärd Zäng, 


früberer Vefiger bes Hötel de Hollande. 
- Li 221 


Welt-Ausftelung von 1867 in Baris. 


J I 
N J 
[2 »; 
„+ “) er M 


| SKaiferlicher Hof:Lieferant. 
Silberut Medaille. 1849, Preeismedaille 1852. Medaille sefter Mlaffe 1866 





Die Produlte obigen Hasfes find in ber Ausſtellung 
von 1867 in der Gruppe M, Klaſſe 26, einnereiht worben 
und beftehen in Ge — — den, wovon jeder eimas Neues 
oder einen Kortiihritt zeit. — Die Beſucher bemerlen das 
jelbft Bildhauer: Arberren in verikiedemen Stylen, Holz: 
inet {en auf einem ** entworfen und fchettirt, 

er fein —F Elfenbein auf aneges 

e Blunmeamälereien day a EN lungen 
in Bronie ſehr finnreich * Alle dieſe —— fommen 


‚aus ber Fabtik von, Heirn n fie in ber 

Aus ſſellung kaufen, oder in rt hen, aan finden, mo 

\ die ſeſten Breite derfelken mit ° Ziffern «zeichnet find, 
Verkaufs Lokal in Paris 


Rue de la Paix, au Coin du Boulevard 
(VIS-A-VIS LE NOUVEL OPERA). 





Für Gntsbefiger & Yandwirthe! 


Wei bevorſtehender Ernte erlaube ich mir meine anertannnt 
beft teorftzuirten Ganddreichmafchinen in empfchlenbe 
Erinnerung zu drinnen. 

ugleich erfuche ich die jenigen Hrrrem, welche meine Drei 
mafdinem mietbweiie bemipen wollen, ſich balvisft om mich, zu 
wenben, um in beren Vermietung eine ſichere Eintheilung 


treffen zu können. 
J. Schenten, 
Mechaniker, 4. 9 Nr. 147, Relbellsgaſſe 
n Wärjburg. 


Ausverkauf. 


Achten, durchteifen, weichen und een Limburger und 
Schweizer Gebirgsfäfe, per Bio 13 fr._bi6 26 fr. iR am 
verlaufen, en’ gros und em detail, am jedem Werktage auf dem 
Buttermarfte, zunähft Hrn. Kaufmann Hiller. „ 2 


Abnahme bittet 
J. D. Fifcher. 


2a 775] Bis Mitte Augut wirdg774] Lin neh gut erhaltener 
ein Durztier von 2 Yimmern Flügel zit 6 Oltaven und 5 
freundlich und 'brquem gelegen, | HH nitern it um 60 fl. zu ver⸗ 

geſucht. Offetten ia ber Eyp fiufen. 3. D. R. 1 im 1, Stodl. 


35) 





Drud unb Berla; von Bonitas:Baner in Würjburg. 





BITTE eV 


F 


—— Stadt- ng den 


Bahnzüge. UL — *. 


—— — ——* 


—R 
ar 
8 
a 
— 
- 

[2 






55 Tagm. reiy, 10 U. 50 Borm. Ah, 
4 und 7 U. 55 SR. Mnba. D> Be nlunft von — ım 
and GR. Padıı SE En u TU. Me. 
. "IN —* —— 
U: 60 ————— 
u 15 M. m. AU OH. Abgang mad Heibelberg: z.} 
LIEmM Sem ”r u 50’8 dh. Seriepige 18 130 Bi 
Entunft von Bamberg: Schwell. aqho. 6 U. I5M. früh, ION. 30 M. Komm, 
2 m. Mibe. En io ie u ST, RUIER, Madn, EU. 15M. Mi. Si 
28 Em dan, su um — 19 U.A5M. Ra, 
— nad Bü NEUERE, Ben — ... t bon Heibelberg: an q 
BLEOM. u. 12 0. 15 Win. 3 71 30M. frih, 10 En m 
Bad Sy AR ER Hi 2 u 0 2 1. 36 M. Rad. und 9 IL 27 M. 
min — — —— * Se Gütergüge 7 U. 15 M. Mbbs, u. 12 D, 
Abgang nag Nürnberg: € sH, Ag —518 * Ar fomnibnsfahrten sad 
10M. 41.20 M. früh. se nah, 5 U. Abbs. Ches ⸗qꝙ 4 IL MäbM 
sn o 9u Bor, BU. a a — — cim Miltenberg 5 D. 25 ws Eu 
Radım. und B IL ME — Radtt. em 4 IL Radm, 
7 173. Montog den 22. Juli 1867. Bwanzigfter Jahrgang. 
Neueſtes. nn Schweinfurt, dem Lehrer Val. Saner zu Poppen- 
— — „Aufnaßmöpeifung pre 1887/68 ee 


am fyreitag ben 16. Huguft 
Beziehungen zwüihen Rußland und Frantre 5 * ae —x 5* —* daß * ber —* — ——— 
tamm ber biefigen „Börſenhalle“, daß ber ſt Eon 
abreiß und * Böglinge se yet au 1. — —————— 


fi 


te nach Stuttgart zu jeiner Echwefter Olga Rentenüb L. Central⸗ lbucher⸗ 

at ta ‚med Bari heit Berlape Rab pro 180067 cm Die € A ent, gut * 
0. Yuli, Hier gebt bes gas ‚ der Eultan Baifen- Unterhigungduereine ber einzelmen 

werbe * * ins gehen. — Ter Kön " die KRönizim Beiträge in.ber Gefatemtiumme von 4000 fl. (davon au Unter 


von Vortugal find heute Nachmittag um 5 be, bie 
—— ie im Seife vs Bormige Dr —A— ———— m⸗athalen wiät am wm: 
* intime —— — den Regierungen —— Frantteic, — ——* sein, im — —— Ian ns 
Defterreib, Italien und ber Türkei ftattgefunben bat = bag nad $ 99 ber Shfzuftion über bie a ber ber 
Soudon, 21% ul. Nah bem „Medical Sournal wirh Boftanweilungen bie Auslöiung innerhalb bes XTermines von 
bie Pringeifin von — * für bas Ende’ der Eaifon nad Wies⸗ N Rasen vom Tage ber Zufiellung an, ftattfinden muß, wibri« 
baben reifen. genfalß bie —S an den Abfender eingeleitet mirb, ober 
Tagrsuenigfeiten. ae Be TE Single an das Übers 


amt durch bie General» Direktion erfolgen müf 
Eeine Mojehät ber König haben zu genehmigen gerußt, 
daß vom 1. Din 18er bie Sorfireviere Ro Henn und jeuib ie een. © isung des Stadtma han a 
—— Sladiprozeiſen, dann Waldaſchaff, Forflamts hal, vom 19. Juli 1867. Bei ber —— 
enburg, von dem f, Sandrentamte Aicaffenburg getrennt und en jeit einigen Ale —— —— 
dem Eladirenamie daſtibfi zugeteilt werden; dann die Ges —— wird deß halb zur rg rar Ei veranlagt ob 
meinden Bramberg und Hofleiten mit em Weiler Bottenbähl] ne. bie Bene 7 Bu ve er Heben einiger Eufer 
und dem Forſtbeütke „Bramberger Wald“ ven bem E, Rent —25 bereits mehrmals im Ridflande — 
a, rn —* ber bewilligte Ueberhauptbeftland rg und beinfelben zı leich 
—— —* —** —— unter Androhung ber RI ertbeil, 
beim Bi er Geſellſchaft Liebertafel folen zu * Sti feſt die ges 
Sehe] indem — —— e abgegeben werden. Die Auf⸗ 
—— eines Capitals von 200 Gulden von ber Gäul- 





amte Hofheim an bat ”?. Rentamt Ebern — 3 Be 

überwielen werben, daß die a 

genannten Forfibezirte, fowie ber bierauf 

euch fernır wie bieber bei dem k. Knlnıe 

Ati — An —— — eg Ser * 
en aft zur ung und zum er 

— 3— ——— 
affenburg“ m n enburn unb einem Grund» [ aleihem fläbt. 

tapitale en 100.000 fi fl., 2 1 in @ltien A 250 fl, auf ben jamtes ** S rk Toren erhalten bie Ge» 


ber leutend, begeben wird, auf bie Dauer von 99 Jahren Bwei Bädermeifter werben Beieitigung ber in 

a gncn ke vn kom Bevollmächtigten ber nd Yen Bean —— vorgefundenen —* anfgeforbert. 
rar Sn Eienger, vorgelcg cgten @efellicpafte. Gta+ | A a —— t, me i Den an —— — e Raufs 
uten mit mehrerer Mobdifilotiouen zu sat en unb biefer Aktien, laͤder währe vormittägigen dienfles . pe» 


jelfchaft die zum Betriebe ihrer Bierbrauerei erforberlide —— hielten, ferner gegen 2 Fa 

‚IMebertretung ber Droſchltenordnung Antrag a — 

— en er —— —s— —— 
a 


ji 


nten unb Aihaffenhurg befannt gut (Bortf. folgt.) 

beurige robationsprüfung für Baber oe finbet (Bene Montan den 22, Juli new ausgeflellt: Der 
Ri: * 1. Auguſt früh 8 Uhr im Vorlesſaale bes Ju⸗VDorfmaler v. Ab. van ber Venne in or 1, Preis 226 f.— 
— ſtatt —— v. — Br. 860 ft aus 
"Der Eäul: und Kirchendienſt gu Wrebersberf, Bez. Rarl: |Dberbayern v. Bürlel, Pr. 1650 fl. — e , drei find 
tabt, wurbe bem Lehrer Lor. Pfifter zu Biſchwind, der baburd | Eig bes Mün 2 — Das Well: und 
zlebi e Schuldienſt zu Biichwind, 8 N Bere ofen, bem Lehrer | Wetterhorn in ber von Dit in Münden, A. 70 f.— 
tob. bänfer zu Abtörcba, uud ber gleihe Dienſt zu Her: "Anficht aus bem Gerolbsauer Thal bei Baben, won Schurmer 









Was chiff der New: Nork:- Bremer 
Seſellſchaft „Ar Capt. 6. Wi Hoyer, am 80. von 
der Weler und am 3, Juli von Ecxthampton gejegelt, Lam! 
geſter Tab lbs ran. NENNT N Ir IT, 

—— durch Carl Sieber. General-Agent für 
Bayern in Würzburg. 


en ehe Der Dampfer „Allemania*, weicher am 6. 
—* — ſegelte, iſt am. 18. Juli wohlbebalten in: 
"Dort angekommen. 


R 5} 
Empfehlung. 
Nahdem ih meine Wein, Bier: Speifewirtb: 
t Poſt auf das Beile hergerichtet, |» bringe: 
ejelde in empfehlende Erinnerung mit bem ergebenſten Et⸗ # 
sen, daß es mein eifrigitesı Befireben fein wird, die mich ı 


“ 
— 





— — J 
0.01. Todeg-Amzeige,.ı 

Teilnehmenden Verwandten und Freunden zstbme, ih 
die ſchmerzliche Nachrichht von dem heute früh 2 Uhr plöge 
lid erfolnten Ableben meines unvergeftihen Gatten 


Heinrich Bausewein, 
quiese. Fgl. Baudrichter, 


in Folge eines mebrjäh gen Herzleidens in einem Alter 
von 70 Jahren und bitte um file Theilnahme 


Marie Baufewein, Wittwe, 
879) geb. Brodharb, 



























Amerikani ſche 









beeßtenden Gäfe mit gut zubereiteten Spei db Getränten | “ 2 
OBERES yu bebienen und enpfele meine cingehalcnen Benin] ICHDMATPINEN = Gefell haft. 
Fräher: — ——— A be wie ud verichiedene Sorten! 1 Poultry. London E. C. = 
Nothmweir , bie u r. 7 > 
Weich eitig bemerte ih, das von ben vorbenannten Weinen | Die Sand⸗Nähmafchine 
Er —* und in Gebinden don Emer an auch außer⸗ MM i non 
x Bagaaft auf vorherige Beitellung abgegeben wird, } 2 = n . 
wollte balb beftend empfehlen und febe recht Ben * —— * 26. hr. 
| achdem bie durch enter 9 immer 
20. Juli 1867, ‚mehr durch Hand: Nähnraicjinen gerocät Sie) ale id 
3a) Georg Bauch. ‚die Gefelfähaft bie vorliegende Hand: Rihmaichine „Mignon 


durchaue von Metall zu confiruiren, melde durch ihre Solidität 

Bon morgen Dienftag an oibt es bei Unterzeichnetem neue ; Eleganz und Rüdlichteit ſo wohl im Geſchaft als Brivat: Gebraud 
Roenbrod. Da bie heucige Qualität die vorjährige bedeu⸗ ‚bereit eine durchgreifende Anerkennung errungen hat. 

mb übertrifft, lade zu einer gefälinen Abnahme ernenenft cin. Diefe zierlie Maihine eignet fi vorzänlich auch zur Be⸗ 

\ b Dietrich ‚ gleiterin auf Heilen, da ihr ganzes Gewicht nur 6 Pid. aus 

{ > ⸗ ‚macht und fie ın einem foliyen, faubers Riftchen verkauft wirb, 


Vädermeifter. welches als volllommen fertiges Reifegepäditüd firuriren Tan. 
948) Dem lieben, quten Ben: Würzburger | Durch vie jedem Maſchinchen biimegebene „Anleitung zum 


| mit den fhönen Yunen Prog ‚ Gebrauge*, weiße mit möglienter arheit und Genauigkeit 
Dt Serra ee der Kih: Vaudeville⸗ Theater Fabgefaßt ift, gewinnt gebermarn, nad aufmecfinmer Lefung, 
"gafie gratulict Herzlich {m Plahfäen Garten. Höyginan ETorderlige Bertraucheit mit bem Gebzaude ber 
E ein ſtiller Verebrer. Montan, ben 22. Juli 1867. — ———— se emypñehlt ILS hisfo wa⸗ 
um [ @i — Hauptſachlich aber empfiehlt ih dieſe Maſchine durch den 
878) Ein armes Dienſtmädchen ie ſtottert. Luſſpiel in 1 außergewöhnlich billigen Preis von fl. 25. 48. inclufive Sqhrau⸗ 
werlor am Samstag Nahmittan alt ee Hierouf num benzieher, Pincette, Einfaffer, 3 Säurter, Nablineot und 6 Näh» 
der Domftraße einen Shawg ji" Male: | ma Polda,nadein. Für bie Tüicptinteis ber Dixichine leiftet die Befelligpaft 
bittet ben veblihen Finder Dad von Bil. — une ER welche allen vernünftigen Anforderungen 
te Belohnung um Rüd.[ 5 Semann. un |entipricht, 
Me der A ß Bl. Mamfrli Bcbermuth, Pole @irie Hand-Rähmafhine arbeitet in dem Geſchafte für An» 
mit Belang und Tanz in 1 Alt fertigung von Kirchen Drmaten in Wäribura, ®, Diſtr. obere 
oldene Broche don Bayn. ominifanergaffe Mr. 2381, wot-lbi ver Zegenftand 
Inger buch die Die Dirceti um Den Fabriforeiß hrra 
ofplap und Mar Due Sircetior. jeingejehen und gegen baar um den Fabritpreis beiogen werben 
, — —— 


——— 

* * — Reuters⸗ Keller. Franz Meßner. 
abe gebeten. 1. iſte.J Heute er ö 

. 184. T PER Ecfertsgarten |Sänzer - Verein. 

2) Bon ber Sanberliraße Artillerie Mufik. vorm Nennmegertbore, hr 


Morgen Dienttan, den 23, Juli 
|) a me —— u ‚ 

zur Balentinus- Kapelle und Bormals Heute Abend Abends 1,9 Uhr 

da bis 


| Hnfbraufansteller, | Artillerie-Mufik. (probe l Beſprechun 
ing ae Di go] h Julius Troll. * neu —— 8* 


IIon fimmtlihe Ho. Sänger 
in per Baer DATMONiemufikl,,,, ann Stamm ag [RE femme an 

be Ar. 260 Über 1 Stiege 5 ber an a: bien dor. unferer aber |" 7set? engelaben werben. 
ugeben, ' une. 












+ 







wandten vor unſerer breiie 


Me Denen. tee 
— —“ ein herzliches Lebe. Harmonie, 





) Dobann Bader, Lohn 
Ahr 


Butler t mit einer Gpaifela6y) Dem ihmarzen Benchen ‚R. Lehman Morgen, Dienstag, 
ug ni —— B.icb.r in ver Grabengaffe, mit Familie aus New: ort. karten- und Tanz- 
um w en 24. i ir ei — alla 
i und‘ wünfht Ditreifende.| henarenn == 34 feinem Rä- geg) Der liebenswürbigen Gesellschaft 
Difte. Nr. 185 in der Sanı Belt da qudjiee] Magdalena HM. in der Bom im 
erſtraße. Ob Du ber aehit zu uns, wersgaſſe sin 1000fach domern⸗ Platz’schen Garten. 


4 Anfang 4 Uhr. 
= ’ * dem weißen Roß wadelt. Ssin——— 
W geſlern ungeiäbr 9 fl. Geld (Bei ungänltiner Witterung ſpielt 
ine este von ber 9. Yufanterie» Raferne Anpeunund und doo die Kuſik im Saale.) 
ſchwarzer Seide ging ver= [bis zum Höllriegel, Der re: J. L. 853) Som Saftbans zum Schwan 
deren. Dem Finder eine gute liche Finder wirb gebeten, 2 
J 


buung, Näberes {n der] gegen 
„ Näheres erigegen Belohnung aurüdzugeben 187 n wolenes Dalstu anarienvogel. Dem 
&rpebition N Bl, (845 !in ber Erpebition d. DI, 


wurde gefunden, Nah. Erp. derbringer eine gute Belohnung, 





—— __ 1 — „daß ber Walfiic far 
Eine arme Wittwe —— —— Ich fanımi 


Gänzliher Ansnerfanf 


von Facconet, Organdy und verjhiedenen anderen Kleiverftoffen zu bedeutend herab- 


gejegten Preiien. 


BE Das Allerneneite 


in weißen Blonfen und Keilröcken ift eben 


eingetroffen bei — 
Heinrich Frauk, 
am Stermplatz. 


Geſchafts Eröffnung. 


Hiedurch bringe ich zur ergebenen Anzeige, dab ich heute 
in der Sternnaffe 3. Diß. Nr. 166, gegenüber der 
Wirtbichbaft des Herrw Dittmar ein 


a Colonialwaarengeſchũft 


25 babe, und emfehle alle in dieſes Ja einichlagenbe 
Ariitel unter Zuſicherung recller und biliger Bedienung. 
Würzburg, 22. Yuli 1867. [2a 


F U. Braunwart. 


Borzüglichen Emmenthaler Käs in 
vollfaftiger Waare empfichlt 
Wilhelm Lemm 
Eichhorngaſſe. 
Bon den beliebten tyroler Geſundheits⸗ 
efchirren ift wieder eine ſehr große 
Auswahl angefommen. 


Joſepb Frauk, 
Eiſenhandlung, Langgaſſe und neue Paſſage. 


Nußbaumpolirte Strohſtüble zu Wirtbfhaftsftählen ſehr 
gut geeignet, find zu ſebr biligen Preiſen vorräthig im 


Mobel-Magazin von 


FJ. Corn. Kaufmann, 
nächſt ber Morientapelle. 


Mobiliarverfteigerung. 
Freitag den 26. Juli, Machmittagd 2 Ubr 
werben im 3. Dit. Nr. 106 über 2 Stiegen mehrere Komoede, 
41 Sopha und Seſſel, verichiedene Epiegel, Nadt:, Wald und 
andere Tiihe, Roulesur, allerlei Büder ıc. gegen — 
a 


verfteigert. [86 
Belauntmachun 


+ 

Künfiigen Mittwoch deu 24. Juli, FR U 
4 Ubr wird vom muflsliicpen Infiitute babier des große 
Dratorium: „Das — dein med lien Pumpen 
der als Schlußprodullion gegen Eintritt? preis *9 hrt, wozu 
Freunde tlaſſiſcher Muſik, ſowle die Gönner des ſilinſtitutee 
ergebenft eingelaben werben. 

Billete mit Textbücher A 86 fr. find in ben Mufifalien: 

lungen der HH. Barth und Röfer uno fpäter an ber 
Kate A 48 fr. au baben. 


[2b 
Der Vorſtand des muſilaliſchen Juftitutes, 


875) Zwei fin die Einrüdungsgebü i 
a — — Nr. 298 a —* 


20 















Eodes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen bat eö gefallen, unſeren guten 
Vater, Herrn 


Chbriftiau ®ros, 


@iiftungswerwalter, 
beute früh 10°/, Ubr im 71. Lebensjahre zu ih abyurufen. 
Die Beerdigung findet am Diendtag ben 28, Inli Abends 
51/, Ubr vom Leihenbaufe aus, ber Trauergoitesbienft 
Mittwoch den 24. fıüh 10 Uhr im hohen Done fatt. 
Wärzbure, am 21. Juli 1867, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 





Eodes-Anzeige. 


Heute früb © Uhr if unfere inwinftaeliebte Mutter 


Anna Maria Feßel, 

k. b. Megierungs: Regiftrators: Wittwe, 
verichen mit den bl. Eterblaframenten, an einer Gehirn⸗ 
lähmung in den Kern ſanft und ſelig entilafen, was wir 
Freunden und Belanrten mit ber Bitte um file Theil: 
nahme anzeigen. 

Würzburg, ben 21. Juli 1867, 

843) Die tisftranernden Rinder, 


or. 





» 
Dankſagung. 

Ih iprede tief empfundenen Dart Allen aus, welche 
durch ihre Anweſenheit bei dem Beihenbegängniffe meiner 
Frau und dem für fie —— Trauergottesdienfte 
oder auf anberm Wege bei meinem fhmerylicften Verlufte 
mitfühlente Theilnatme mir bewielen haben, mit ber Bitte, 
woblwollente Gefinnung mir und ben Meinigen zu bes 
wahren. 

Mürsburg, den 22. Juli 1867, 

— A. Gauck, 
q. d Bezirksamtmann. 


Nicht zu überſehen! 

Da ich durch Mebernahme eines Geidäfte in ben Stanb 
gefegt bin, eine Anzahl Herrn» Stiefeletten um ben —* Preis 
von 4 fl. an bis 4 fl. SO fr., Arbeitäftiefel von 4 fl. an bis 
5 fl. 30 fr., Herrnhausſchuhe, beſtehend in Leber von 2 fl. 50 Ir. 
an bis 2 Hl. 48 fr., Damen: Stiefeletten, beftebend in Zeug von 
2 fan bis 2 fl. 24 fr, in Leder von 2 fl. 30 fr. an bis 2 fl. 
48 ir. nur ausgezeichnete Arbeit abzugeben, empfehle ſolche geneig» 


ter Abnahme. 
Seger, Schuhmacher. 
2a) nmerer Graben 146. 


871) Dem ihmarıen Kenchen 863) Bon der Domitraße bis 
in ber Korngafie Nr. 201 gra: zum Hofgerten wurde geſtern 
tulirt zu feinem boben Namens: [ein goldenes Fausse-mon- 
tage mit einem taufenbfad) don |ere verloren und bittet man 
nernbem Hoc um gütige Rüdgabe gesen Des 

ein ftiller lofnung. 3. Diſtr. Ar, 171%, 


— 


Verehrer. 














Beilage: zu Nr. 173, des a Stadt⸗ und Landboten. 
Geſchäfts Empfehlung, 





{ : K [ Einem geehrten en Publtkum empfehle Id meine weit erd 
% u Preis: egeln. 
1.9 Do Brtigneen * ats Kunsifärberei, Druckerei & Kunstbleiche 
N ei unb Bien im na —* und ee nt En 
werben ale Sorten e, 1omo eiden: ”, 

6 — Preis⸗Kegeln, als auch Baumwoll⸗ und gemiſchte Stoffe in jeder beliebigen 
2] worin 80 erh e im etran von 201 fl, vorfommen, Farbe aufgefärbt, bebrudt und appretirtz 

A unb beläuft jih der Erſte Preis auf 25 fl. bie ab |} ſchwore und braune Waater werben nach & Tagen, 

5 Bär de Li 20. von — ——— guter Spei⸗ lan rasen je? = R 

* e e Waaren na x 

Bien und @etränte ladet bien höflich 2 anfergemöhnlie Farben worunter 

(5 eis, auch Modefarben, na 1 

‘ Gartenwirth in Lengfurt a. M 4 —— für Trauer, nad I u» 

4 51a 





s Die außerordentlich reiche Mufterauswahl wirb gewiß allen 

Anforberungen entipreben, ebenio werben die Stofe nad) bem 

g I praftiihften engliſchen und framöfichen Methoden anpretirt, fo 
daß folde von neuen Stoffen nicht zu unterſcheiden find. 

Die Be —— hg ſowohl in meinem Raben, Lang- 











, den, 
Meinen verehrliden ee Su ee Br 335, a ” 
auf meine meh Be 3 “ 19) Tb. Arndt. 
en enjt an, daß Hr. Kalpar tat 
8 SKleiderreiniger hier, welder meine A entur Smnibus- Fahrt 
ni an nicht mehr bein: iſt zwiſchen Würzburg und Heiding —2 
—— und Habe ih b re en 1... ro 
errn Meßger I gt ’ Ka 
Sr Nr. 347), nen, : rk MER | — 
8 bitte-die geehrten (bonnenten freund⸗ EEE * Rechniuiags 9 U, 
volles Vertrauen Genanntem zu⸗ & 6 Be 
ae zu laſſen, und zeichne * ahrt vom Cafs Weigand| Abfahrt von der Saerl'ſchen 
ee en Gröfuung ji — Slenstog ben 6. Salt "” 
n * + 
N Be uf? er ’ Joseph Seiferling. 
— Bekanntmachung. 
— —— Die Aufnahme bes Holzbedarfs pro 1867/68 bei. 
Am Montag den 5. Auguft Id, Irs. Die Aufnahme des Holzbebaries auf dem ärarialiſchen 


Bat bubier für den Winter 1867/68 wirb bei bem unter» 
ertigten Rentamte in ben Tagen vom 


Nachmittags 2 Ahr 
Amen eigentbümliches 2 zn boveriſchen 22, Juli bis 10. Fugul 1867, und zwar Vor⸗ 
u 


I —* mit Wirthſafis in ventar, wozu auch auf Verlangen 
ca 


15 Morgen Selber und Wieſen ab egeben werben, in meinem mittags von I—1 r und — 


u A Verſtriche die Vedingungen fund eneben von 3— uh hr & 
werben; jeßt jei nur — daß die Hälfte des Rauffi nr #1 beſchaftigt werben. 
u. dem fe fieben bleiben fann. Der Baflbof befindet Fr Dier wird mit dem Bemerken aur Kenntniß ber Selbe: 
beftbaulichen, vollommen neuen Zuflanbe, a ift an > geberechtigten gebracht, daß ipätere Anmeldungen nur in jemen 
— * — genen die neuerbaute Mainbrüde Köhen Berüdfihtigung, finden lönnen, wenn nachgewiefen wird, 
E79 botviele & ungen, große Scheune, Schwein- | da ber Bepugeberechtigte erft nad obigem Zeitpunfte feinen 
ae au e, einen großen Wein» und Delonomie» | Wohnfig im biefiger — oenommen bat. 
teller, ee En —— — Hofrieth. spburg, 19. Juli 1867. 
n u 
sa), Johann Veit. Rönigfiges b, Gtobtrentamt. 


en: 1: .. Zehamm Velt.:. 
Aechte Mlizarin- Tinte a Dir. 8. a1 —— 


in Flacons a 15, 24 und 36 fr. empfiehlt ee bidie feidener Megenfcbirm fehen, 


man bittet um Rüdgabe in ber 
ss). Carl Bolzano. il eenintter. |&rpebition. 
685 Ic) Ein —** Vütt:|805 Ein ER 4 ao ein] 705) Ein ge mit | 807] Bor dem Sanderthore in 
findet bei -gutem | Betrus, 3° und ein 8 3’Ijämmtlien Wapteren verjehen, | ver Nähe des Ehehaltenhauſes 
&o a ehe bob, von Holz und | mr Pa —— auh|Rr. 826/, ift eine —8 
— ſtrichen, vor Mate paſſend, * —3 — Näheres | wohnung von 3 kleinen 


* taufen bei , Küche, auf 1. Röder 
a E 





ung. 










Maß gegen bie R * betr. 
bringen wir b An 10. I, Mis. ene 
Reg ießung rubrigieten MWetrefjö zur allg 


— * 16. 5234 1867. — 
Der eu Bi Bürgermeifter: 


Abſchrift. 
— aa, — —————— 
—8— Sr. Ma ae 
nachfehendem —* w 
Mini bed Innern in Dreöben unterm 


lafiene Verorbnung zur allgemeinen ———— ver 
Würzburg, den 10. Jull 1867. 


Amenb. 


jtät bes ae 


aeg 





ie 
—S— 


Kgl. er von ag u, Aſchaffenburg 
% ammer des Innern. 
r Freihert v. Zußhein. 
Mess. 


Rr. 11937. 


Der welches ih als Merk: Semmelftrafe vis-k-vis 
14 d Laden eignet zu ver⸗ 764) —— 
adch leider 
achſiſchen — m —T gefalbte Rub, — Anden dauernde Bei 
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Ein bantes 
— 53———— 
——— find im er- | 375 biligen Br Ki Mi den 


re * 


Zutritt pum Garten, 
Be nearbeitete 


Bougqueis & Kränz 


8.* 6 igft 
She Stumpf J 

















Julinspromenabe 


us — der Neubaigaffe 2. 
Kr. 85 iſt ein Barterre= 












Auch können ‚ba 
— "zu —— ige bas —— 


er — — * . fu ber Ev. 2. ÖL. 768 BB 

ene leere Faller, in 

welchen früher feiner Weingeif TOTER sense Tumge 

elogert hat, daher vorgägliblerternen Näb. in * ah 

zu Dein und Yepielwein, > Em. —. 
bis 9 Eimer haltend, werben eh ar Ten 

iBig abgegeben bei ——— Aloe, 


DM. I. Fleifbmanu! nn, 
Wafferleitung “ 3 nam si 


—— ERRER, A 

















































in Aſchaffenburg 









m u gm te] ii BR ra 1867. ee 
1755) Ein PWarterre:2ofalis then. 
Er m To io wen —* — —* Lage, weldyes 3 ws — F 
der wegen * en ** dem 29. April d. J, wegen Böhmen für — —— u wird Avis. | 
—— 8. d. 3. erlaſſenen Verordnungen hiedurch ver⸗ —* —AA üb der ang 8): Bei Unterz em. 
* — — — — — 


Gre te terl 
fo nie en Böhmen ———— 
—— en von ger, eh 
nö 2* iR in Anfebung b A 

yern, — mi @ejunpei ben Fa 
wenn — —— m ale ven 
—— A at — 
vier reden 
** a ee bürfen 


ber bie @renzen 
—* trodene Häute, tı Re trodene, von rl 
en unb ben Etirmzapfen befreite Hörner, gei 
trodene Därue, — 5— 22 olle, 
Borften in Säden eingeführt werben 
en Hammer glaubwälrdig beſcheluigt if, da fe aus — ** 
R 


4; Ein 'Du vor Gt 2 
— A n Rt son Abe a obne * 


— Bayern eben: 


mittels * Eiſenbahn 
Nacen aus 
de geRakte 


—— 


ammen ober ſich 




















d ber Race, we 8 anderen den unt.r 1 genannten 
ilen ber Ken cn Roneröi Fe bleibt dagegen bis 


bprobufte von Rindern, unb 

em Ey he —— rohes , ing y 

a a —* Häute, Hörmer und 

Be: * über bie b aur infomweit,' als fie 

* ha je Fr —— 

auf Eiſenbahnen 

— ei cn. Dune andlun enen dieſe Anordnungen 
— erg 


ze 1860 —B bu ih 
— Kenn, Gehe —e— zum 


Dresden, am a7U Qunt; 1867. 
Pan des 

























finden 2 Nagelſchin 

fellen, meifese 9 große 

en ideit, andauernde — 

Ab vor Bil rem, age | 
h) teten, jo’ a 

ve ib an mich wenden. hy nr 

em! — wird NReiſe hu 


Wohnun 


von 2 — 5 Himmern 
dem neuen Thore in ber Nä 
bes Bahnhofs Lis Alerkeiligen | HS 
u sermiethen. Näh. in ber 


bit a atet bei 

— — Johann Lieb, 
708 %) 2 Mesanenzim Nagelihmiebmeiler 
mer mit Rüde, Bafferkeitun in Stafielftein. 


und fonfligen Brquemlidkeiten 
find bis 1. Aurguff zu vermiethen 
el Näheres im 5. Dihr. Ar. 37, 

sent eis — 


Zu vermicthen: 


668 8) Die 1. Etage von 


en, (3 größern, 3 Mei» 
nen), Rüde, Mafferleitung 2. 


fonleich ober jpäter. Näb. Erp. 


66) Ein’Logis von & 
men, Kühe ıc. iſt auf 1. 
ovember zu vermiethen. 2. 


Dilte. Nr. 3 
J. B. Ebrenburg: 


36 720] Ein großer harter Rolls 
wagen, in gutem Zuflande, iR 
zu verlaufen. Näb. Erp. 


FE —— 
6472) Es iR eine compleite 


Ein gehbter Scribent mit|Gerberei äußert billig’ zu 

reg * * —* ul Zu erfragen 'bekio) 
€ ! en Kuh 

und Anwälten beihäftigt, jucht — —* 


buch. vo Sommiifiontbureen 


vm.)i> 7 mumalo 
Mm. 3: ——— —— en. 
—— find billig zu — R 
se jest zu 
#32] Sin —* von 3 Zin⸗ 
we — am vermicihes 
819 Eine tleine ruhige 819 Gine Tleine rubige Familie Mähırt. d. Erp. 
ucht ein Logis von 2 Zimmern, 
Si Ein Stüdt 


e, Rämmert und ſonſtigen » 
Fe — 


806 Für Amerikareifenbe 


iſt 
groker Koffer, reichlich beich 
















833] 
1 





——* ſogleich zu mie⸗ 
xExped. 





Behnzüge. 
4 Bbtnisıe Bünberg-Drensfart 
Alto zandfurt: au ae, 
L 10 U. 30 8, Mormg N 








1 Din ZWEOR,N —— 

— W q. 4 U. 20 M. früh und. je 

u 15 3. 55 * 
unft von Bamberg: Sim bu...” 

Pi) id. 2.109. Mibuıin. * 

TE Wit, 5. 50 M. Kb. un 


Fhidt- und Fanrbonie. 


1, MWäribarg- Ansbach Mindsen 
* Abgang nad Aupkbach: Schnellz.3 
ee ae. Sch, 5 U. fritb, Olten Tr 80 
nn Früh und 7 il AB R. Abde 


Tal u. 
m. 
IR Kntunftvon Aintbad: Zdnsdr. 'ı U; 
> 5 M. Witt, Boy, 100. 5 FMaris. Giter 
s U. 46 M. früh 7 IL Abbe 
IV. Pohrsburg-Hreiseiberg. 

Abgang veq Heibelberk: ed’ 
u. 20 A. früb, Perfenerzüge 18 U. 20 * 

ar Kalk, 5 U 6 V. früh, LOM, SC. Xp 
aeg ZU 15, Has, EM IE WM. Abbe Ki 
r we terzige nur ma a EUIM. Rate, 

‚ {rn$. 

Antunft von Heibeiberg: Schuch. J 
bb M. Kbendb, Berionenzüge 8 UL 58 WR, 


@fieibah 4 U. PibE, 
ertheim · Nltenberg 5. 265 DL Abbs. Eu 


Zwamigiter Jahrgang. 





18.50 R. Nachta. u TE M 
Ebgong nad Frankfurt: Teurierz. * ne u; 
3 h *8* 5 U. 40 m. Abbe. — — N A NL 
DL 50 9. - u. j2 0. 15 Min. — Bere ne ee Ah, 7 U. 0 D.,fchh, 19 I 5 7. Bere, 
Büdrj. 4 U 5 DM. flih, 2 U. 10 M. Würpburg- Müraserg ; 2 U. 36 9, Nachni. ab E27 N 
= Bir fura-Märußer Antunft von Nürnberg: Sourier,. DU, Beiergüge 7 U. IBM. Mb. u 1a ı 
N 4 rer —5 an. 35 M. Borm. —— 11 U 45 M. Nadte Zelomsitusfoärten Ih 
10 fen. Bofız. 4 U DO. früh. An @üterzäge 8 U 40 M, früh, 12 U. 55 Min. Arnfein 5 MH. Mbb. 
& hab a. Borin., 5 U. 40 Bit, 5 U. 18 Min. Zbds, und PU 5 Min. 
mb 5 U. Ab. i Nachts. erbaufen A. Tuchii, 
a 174. Bienstag den 23 Juli 1867. 
Meuefie®. 


eille, . i. & Garibalbianer 
+ - — —2 er Brenze ge: 


nöbert, bie italteniihen Truppen haben j überall beren 
Einbringen in’s päpfilihe @ebiet verhindert. Im Rom flagben 
geſtern 55 Perfonen, worunter 2% an ber Cholera. 
Wien, 31. Juli. Aus Athen wirb vom 20. F 
gemeldet: Man iſt jept mit ber —— aus fünf Vy⸗ 
phen. (Tampfigifren) beftebenben Sriegögefhwaners für 
beſchaftigt Diefe Dampfer werben breißig Kanonen 
fühten und ſollen beflintmt fein, auf bie türkiſchen Schiffe Jagb 
zu machen. 


München, 22. Juli. Rach telegr. Rahriät aus Pa⸗ 
ris, Ti ae Racht eintraf, haben bei dem geftrigen mufl 
taliichen impf Deflerreih, Preußen und bas WRufillorps 
ber Pariſer Guiden den eı ‚ Bayern (in erfter — 
—* und ein anderes franzoͤſiſches Korps den a € 

Satınover, 22. Juli. Die Exkönigin Marie ver 
morgen früh Schloß Marienburg und bie Provinz Hannover 
und reift über Koffel, Bayreuth nah Wien, z 

Paris, 22. Juli. Die Kalſerin bat ſich neftern im 

re nach England eıngeihifft. — Der regierenbe König von 

if gehern Abend bier eingetroffen. 


Zagetuenuigfeitem 


Auf die Dauer ber Babefaifon werben zu ben in Eger um 
8:0 —— und 22° Nachmittags eintreffenden Bahnzügen 
ben Biletenegieditionen Bamberg, Hof, tenfels, Aldo en: 
burg unb pre erde Billeten nad) Sarlibab umb Marien» 
bab veronfgabt. ejelben berechtigen zur Fahrt auf ber Elſen⸗ 
bahn bis Eger und fofortigen Weiterbeförberung ab 


Berfügung geflellt und bei obengenannten Eifenbahn 
auch biefür a Billets abgegeben. Das Gepäd wirb gleich« 
falls direlt abge 

Bezuglich des Armeecorps, welches demnähft auf bem Lech⸗ 


er nach mit 18 Reit⸗ unb 130 Zugpfer 
Rarisbab ader Marienbad in gebedien wierfigigen Ehaijen. Aufftätsmeiens Heht Dberftabdarzt Dr. M. 
Verlangen werben ben Reiſenden Geparatwagen ab Eger zur mando Augsb 
«Etationen | Stärke von 75 


.d t nfanterie: Brigave wird konmanbirt 
von bem Generalmajor Eteinle, bie V. von vem @eierälmajor 
C. Peſeneder, die IIL vom bem Beneralmmjorıd. Schihmacher 
unb bie IV, von bem @eneraimajsr: Ph. Strand. Den Siab 
ber Reſerve bilden Generalmajor A. v. Mayer und Mar A. 
Orff. Die Stabswate.bes Korps. wirb von bem 3. Ba 
bes. Infanterie: Reidregiments umbı dem 3, Chevanlegers, Regt⸗ 
mente geflellt. Ber jenen Infanterie Regimentern, von welchen 
% Bataillone zum«Armeelorps Aoben, haben ber ver eg 
Kommandant ımb breisMajore ſowie die Muſil anszurüden, bei 
nur einzelnen Bataillonen der Infanterie» Negimenter Dingegen 
nur zwei Majore, wähdrend die Muſik in der Garnifon bleibt. 
Jedem Batalllon wirb. ein Arzt undcein beamter beis' 
gegeben. Die Kavallerie: Regimenter rAden. mit 4 Eskadronen 
- Pferben und 5 Mann über dieſen Pferdeſtand ins Lager: 

Urtiderte wirb befehligt von bem Kommambanten’ des 4. 
Artillerie ⸗ Regiments Oberſt N, Frhr. v. Müller. Die 6: Pfüns« 
ber und bie 4« Pfünber fahrenden Batterien rüden aus: in ber 

von 140 Mann mit 17 Meit:. unb 90 Augpferben. 
Die AP fünder reitende Batterie marſchirt im Stande von 189 
Mann, mit 76 Reit: und 72 Bunpferben. Die Munitionsans« 
rüftung ber Infanterie in auf 200 blinde Batronen per Mann 
für bie game Dauer ber Uebungen feiigejegt, wovon 100 Bas 
tronen bie aus ber Garniſon mitzunehmenbe unmittelbare. Aus« : ; 
rüfumg des Mannes bilten. Der Munitiontbevarf br Ravalz 
Ierte ift auf 3 Patronen pro Mann und Tag ber: chnet. Die 
is 


und Ghefi bes:@eneralfiabeö ber IL. Infant:tieoinifion Major 
X. v. Heinleth. Die I.J 


Munittonsausräftung ſaͤmmtlicher Batterien bes Armeclor 
trägt 200 blinde Batromm pro Geſchutz. Die befondere 
tiousreſerve bed Armeecorps wird aus 83 Mann, 12 Reit. und 
66 Zugpferden gebildet. Die Peldgenielompagnie bes Armee⸗ 
forps wird von dem Hauptmann Fr. Fuchs bei ber Geniebe⸗ 
rat tommiffion fommandirt und formirt fi zu 208 Mann 
ben. An ber Spike bes Sanis 
uer vom Generalloms 
, und bie 4. Sonitäts gnie wird in einer 

ann mit 2 Gataillontärzten andrüden. Die 


Berpflegtabt g des Armeelorps wird fommandirt von dem 
Hauptmann Fr. Mündh bes 1. Infanterie» Regiments und fors 
mirt fid) zu 144 Mann. Sämmtlihe Fuhrwerfe werben dirch 


feld zu größeren Truppenübungen zufammengezogen wirb, ver: Landes vorſpann beipannt. Für bie Beiftellung der Landes vor⸗ 


Tautet 

Se. Igl. Hoh. der Felpzeugmeiher 
> ee Se Dber 
kommando Münden als Chef, Mojor M. 


ve Luitpold von Bayern, 
8. Schoch beim General⸗ 
hr. v. Horn und 


— O. v Kylander, Ber Seſammifland des Korps-Uebungen ſel 
Die I Infanteriebivifion befehligt friegemäßig burdyufübrenden Marſchmanoͤver, endlich bie Ver⸗ 

IL Generallieutenant fügungen für den Röckmarſch und Rüdtransport ber Truppen 
fanterie Divifion Jin ihre Garniſonen werben dem Ermeſſen bes, 
enant H. Diehl frenden anheim gegeben. Bei bereits nachgewieſener Unbenügs 


abet beträgt 86 Bann, 
Generalieutenant Freiberr v. d. Tann, bie 
v. Feder. Chef bes Weneralfiobes der I. 
ik der Kommandant ber Kriegeſchule, Oberfil 


olgendes. Der Höhfilommandirende bed Armeelorpé —— wird auf bem Aklordwege Sorge getragen. Die 


bnahmen zur Gon bes Uebungstorps, für bie Las 
erung unb bie Unterkunft der Truppen, bie Detailanordnun 

ihre Berpflegmg, die Dispofitionen und bie, Leitung ber 

H und insbefonbere der in jever Sinficht möglichft 


öchfſtommandi⸗ 


barkeit der Behbrüde nähft Schwabſtabdel wirb bas Armeelorps⸗ 
Kommando a durch das Geniekorps: Kommando even» 
tuell einen Brüdenihlag zu veranlafien und zu biefem Bwede 
eine zweite Feldgenie · Rompagnie recht zeitig herbeinnziehen. Ebenſo 
wird das Rommanto des Armeelorps eventuell zur Heranziehung 
einer elbtelegraphen: Equipage ermädtist. Die Generale, Offi⸗ 
ziere und Militärbermten erhalten vom Rage bes Abmariches 
aus der Barnifon bis einjhliehlic jenem des Wiebereinrüdens 
in biefelbe die halbe Gagezulage, ſowie bie yigg 
Munbportienen in Geld. Die Mannihaft erkält während der 
Marfcytage in das Lager umb in bie Garnifen zurüd bie voll: 
Rändige Natural: Verpflegung vom Üuartierträger gegen ben 
täglichen Rüdlap von 7 fr. aus ber Löhnung, während ber 
Ragertage auf dem Lechfelde, dann für die Dauer ber Daraufs 
folgenben größeren Feldmanöder und etwa nothwendig werben. 
den Anntonirung, ſofern feine Duartierserpfle tfinbet, 
neben dem vollen Löhnungebezuge noch ein Pfund Brod, . 
Binnd Fleiſch und außerdem eine Zulage von täglid 2 Tr, 

Eeine Maj. der König haben gerubt, dem praftiichen Arzte 
und Epitalaryte Dr. Degg zu Aſchaffenburg die Bewilligung zur 
Annahme umd zum Tragen ded von Sr. Maj. dem Kaiſer von 
Defterreih ihm werliehenen Ritterlreuzes des Franz: Jofeph: 
DOrdens zu ertheilen. 


Deſſentliche Sitzung des Stadrwmagiftrats 


Wũrbura vom 10. Juli A887. (Fortſ.) Die innere 
Einrichiung für deu + .Xebrkurs des k. Realgymnaſtums ſoll mit 
dem serroranihlasten Aufwand von 366 fl. auf ftäbt. Koften 

flellt werben, nachdem früher die Stabt für den Fall ber 

tung eines Nealgymnaftums dem Staate bie Beihaffung 
ber nöthigen Refalitäten und ber inneren Einrichtung zugeſichert 
bat. Berkauf ber Dbflertrages des Bürgeripitalgartens mit Aus» 
nahme wer Apritojen und Duitten um 36 fl. Auszahlung von 
40 fl. ae aus der Kantor Horn'ſchen Stiflung. Bemilligt 
wurben zwei Geſuche von Weinaccisüberhauptbefänden; ein desgl. 


ner Geſuch eines Polizeiſoldaten um widerruflihe Leber» 
fung eines z. 3. verfügbaren Raumes im neuen Schulgaufe 
— als Holzlager nnd das Geſuch des Vachters eines 

GSGrundfückes um Ermäßigung bes Pachtſchillings wegen 
Minderertrag des Pachtobjektes. Mehrere uneinbringliche Schul ⸗ 
ſtrafbeträge wurden niedergeſchlagen. Der Bedarf von Buchen: 
ſcheitholz fiir bie magifir. Wurenus ift aus dem fläbt, —— 
gazin anzuſchaffen. Ein Geſuch um Transferirung einer Leiche 
in eine Pieilergruft wurde bebingungsweiie bewilligt. Das Baus 
geſuch bes Lehrers Göpfert wurde bewilligt. Die Inſtandſetzung 
ser theilweile abgebrohenen Mauer längs ber Kaferngaffe gegen 
ten Main ſoll gelegentlich der Verlängerung des oberen Muin» 
quaia erfolgen. (Schluß folgt.) 

Morgen Vormittags 9 Uhr werben in ber alademiſchen 
Aula unter dem Borfige des 7 Hofraths Dr. Rölliter die 
88. 3. Dreſchfeld, bac. med. aus Niederwern, und Mid. 
Roſen (Ruzits) aus Belgrad zu Doktoren ber Mebizin promo: 
virt werben. 

Am Donnerstag wirb das 9, Infanterie-Reziment einen 
Nelſemarſch mit Biowat nah Uettingen ausführen. 

Se. tal. Hob. ber Großherzog von Heſſen bat geſtern auf 
— — Münden mit dem Schnellzuge unſere Stabt 
pa 
Künftigen Donnerstag Nachmittag wird ber Sultan Abdul⸗ 
Fi auf feiner Reife von Coblenz nad Wien mit zahlreichen 
Gefolge hier durchpaſſiren, an dieſem Tage in Nürnberg 
Gaftbofe zum bayeriihen Hof übernadten und anbern Ta 
der Dibahn die Relſe fortjegen. In Begleitung bes 
befinden unter Anderem: Drei kaiſerliche Pringen mit bem 
Gouverneur Suru⸗Aga, Minifter 
Paſcha, Leibarzt Marco Paſcha, 
5 Aga, Großceremonienmeifler Riamil-Bey, Dollmetſch Aarify⸗ 
Bey, der tartiſche Geſaudte in Berlin Mritardi: Bey, 

Hettingen, 19. Juli 
von Seite ber bayeriigen Armee den auf dem Kirchhof zu Uet⸗ 
tingen begrabenen Kameraden ein Denkmal gejegt werden wird. 












Zur fichligen Einweihung bes in feinen Erweiterungsarbeiten 


vollendeten Friedhofes zu Wettingen find eine Rompagnie bes 
9. Infanterie Regiments aus Würzburg und Deputationen vers 


Ihiedener bayeriiher und preußiſcher Regimenter zu erwarten. 


(R. 6.) 


'g 


im 
mit 
ultan 


d , Abmiral Roßim 
——— —* 3 


Es ſteht nunmehr feſt, daß auch 


Der Monat Juli ſpielt mit feinen vorjährigen Kriegsereig⸗ 
niſſen eine zu wichtige Rolle in ben Annalen unſeres Kreiſes, 
als daß das Andenten an dieſe Begebenheiten nicht noch lange 
im Gedätnifie der Bewohner bleiben follte, was fih auf ſchon 
baburd beweist, daß alle auf dieſelben bezüglichen ericheinenben 
Schriften fortwährend mit dem größten Interefie aufgenommen 
werden. Eine joldhe Aufnabme gebührt gewiß auch bem foeben 
von Hrn. Stabtpfarrer ©. M. Rappert in Hammelburg heraus» 
gegebenen Schrifthen „Chromik der Sriegsereigniffe in ver Stabt 
ammelburg 1866”. Die Richtigkeit und Wahrheit der Dar» 4 
ns 4 er nr —— mit 
weichem in jüngſter # en ammelbarg in öffent» = 
l Blättern verhandelt wurde, dürfte De authentiiche Dar» 
um fo willommener fein. Für bie Bravour der bay⸗ \ 
riihen Truppen ift es ficher der ſprechendſte Beweis, indem ein 
Häufcgen vom 1500 Wann Infanterie mit & Geſchützen bem Br 
mınbeitens 15,000 Dtaun flarken, alfo zehnfach überlegenen Feinde 
mit 36 Geihügen vier Stunden lang energlichen tapferen Wider» @} 
fiend leifeten. Die Windbeuelei preußtliher Berichte über bie» **, 
jes Treffen wirb dadurch in das rechte Licht gefiellt. In Mebri» %! 
em bietet die Brojhäre jo viel bes Merkwürdigen daß gewiß |] 
Ale, welche fih um das Schickſal des in neuerer Zeit burd) am 
fein Unglüd berühmt gewordenen Städtchens H. interefliren, < ' 
bei Durchleſung bed Berichtes um fo mehr ae fein wer- gi 
ben, als ber Ertrag einem —* re eſtimmt iſt. 5 
Der Preis iſt nur 30 ke., und ſei das Schriften hiemit auge» „, 
legentlichſt empfohlen. a 
Der Rönig von Preußen hat bem germaniſchen Muſeum zu 38. 
Nürnberg als Beihilfe für artiſtiſche und kalturhiſtoriſche Bub» 
Lilationen auch für die Jahre 1867, 1868 umd 1869 eine jähr⸗ —: 
liche Untertügung von 500 Thlen. aus Staattfonds bewilligt. FE} 
[= +] 


Münden, 21. Juli, Nıh einem von bin hieiizen ſtädti⸗ 


42 Kollegien el gejaßten —— * ſich m » 
\ 'felben nun doch offiziell an dem uriftentage betyeiligen um 
von Freilafiung von Bemeindeaufnihmigebühren; ein besgl. um; toi le abet) bes 
Nüclauf einer nicht mehr benüten Mfeilergruft jeitend ber Staht.I nennen 07 Oroben a a ae 


® 


Münden, 21. Juli. Die geftrige Mittheilung bed „Neuen 
er, Ruriers“, daß die Kram Prinzeſſin Aoaldert im Schlofſe 
zu Nymphenburg nicht unbedenklich erranft jei, beruht auf einer 
Zerwechtiung, denn nicht bie frau Primefiin, fondern beren 
jährige Toter, bie Prinzeffin Jſabella, ift vor einigen Tagen 
und zwar an ben Mafern im ſehr bebemkliher Weile erkrankt, 
feit geſtern jeboch einige Beflerung eingetreten. Hr. Prof. Dr. Buhl 
wurde zur Behandlung der Meinen Brinzefiin nah Nymphen⸗ 
burg berufen. 

. Münden, 21. Juli. Auf Antrag des Juftigminiteriums 
und mit Sukimmung der anderen Minifterien genehmigte ber 
König, daß zu Zweden des deutſchen Juritentages in Münden 
bie Summe von 10,000 fl. aus dem Reichsreferuefonds dem 
vorbereitenden Komits zur Verfügung geitellt werde, 


Münden, 21. Juli. Che der Lanbrath von Oberbayern 
fich Kürzlich für die Aufhebung einer Anzahl Fatpoliiher Feier» 
tage ausiprad, haben mehrere Mitglieder desjelben über dieſen 
Gegenftand mit dem Hrn. Erzbiſchofe von Münden geiprohen, 
bei welcher Gelegenheit fih derjelbe in günftiger Weile über bie 
beabſichtigte Aufyebung äußerte, {R. 6.) 


Die Verwaltung der badiſchen Eifenbahnen hat angeornet, 
daß ale Waggons II. Klaffe für die Heizung mit eilernen Defen 
eingerichtet werden, jo daß fie ſchon in dieſem Jahr mit Ein» 
tritt der fälteren Witterung erwärmt werben können. 


Die würtembergiie Regierung trägt fih mit dem Plane, 
bie in Würtemberg tonyeifionirten (etwa 20) Mobiliar« Feuer« 
verficherungs · Gefellſchaften zu einer Art Selbſtbeſteuerung mit 
1%, der Bruttoeinnahmen zu veranlaffen, um aus dem dadurch 
gewonnenen Jahresbeitrag von circa 100,000 fl, einen Fond 
zus Unterftügung für die im Difteitte verunglüdten Feuerwehr⸗ 
männer 2c. au bilben. 

Coblenz, 21. Juli. Der Sultan wird bier im Schloſſe 
abfteigen. Da das Gefolge vr ſehr zahlreich it, jo hat der 
Köniz noch ber Gaſthof zum Rieſen miethen Laffen. 


Die Stabt Warſchan iſt gegenwärtig von zmei furhtbaren 
Galamitäten heimgeſucht, eine tebr ausgedehnte und große Ber: 
wũſtungen anrichtende Weichielüberihwenmung und das ärger 
als je auftretende Uebel der Cholera. Die Weichſel erreichte 


Bon - 


jeine Höhe von mehr als 20 Fuß. 


Husland mu dem Te von 11 Ka mehibeholten wre Gau 
| "ma angelommen bat um 6 Ude bie fe nad Bremen fort» 
wiffe, Da dr Grotür Gerkanis, Der Aha Gm Dänenar| Ct „natklie bring ser ber nen Yon 106 Ya 
pieleicht ber Köni Griecheniand. gegen Ende biefes j 97% , nianten, 
Monats Fe Paris — ie = Die Matrier kommt ag sus Carl Siohker, General:Agent für 
heute auf — * * der —— * — - Bayern ürzburg. 
einer Spannung ber Beziehungen zwiſchen en von Paris], 9» Wort 19. Juli, (Per — Kelenraph.) Tel ) 
b Berlin ſprechen. — Man verfichert ſchon ‚ dab — * 
—— * in nicht — Zeit — chin 2 einf» Das  Bondampfiäifl Yes Nord. d „Deutichland“, 


. els, weldes am 6. Juli won Bremen und am 9. Juli 
woetlen wären befondere Weiſungen wegen rückſichtsvoller Be⸗ efeld, h 
Handlung des jugenplien Verurtheilten erlaffen worben. von Gouthampton abgegangen war, if ‚heute wohlbehalten 


bier angelommen. 
talien. Florenz, 21. Jul. Im ber Deputirten: Mitgetheilt burd) ben Agenten &. Fuchs in Würzburg. 
==> erſtattete * Abgeordnete Nerva Bericht über das Auss u tgetget Dur ben Homnien Gi. Hecke in Mirginrg, 
gaben: Budget des Staatshaushalts. Das ſelbe ſchließt pro 1867 (Bartier Austellung.) Für jeine ——— 
‚zmit einer Ausgabe von 1114 Millionen und einen Defizit von Lonbons und Zuderwaaten iſt dem Fabtikanten Franz . 
217 Milionen ab. Pro 1868 ergibt bad Ausgaben» Budget eine|werd zu Coln Ey In biefem Jahre die Preis: Debaille zuer⸗ 
Erjparniß von 30 Millionen. Bei —— wurbe das —— ae a Fon * rn —— Io — * die 
⸗Budget mit 193 gegen 27 Stimmen genehmigt. Tzeug 8 t a andern, darunter von 
— — etwa —— — ——— * — con⸗ 
eurrirten und es bie einzige Mebaille ik, we efür au 
ee DOM Shreußen fällt. Befonbers wird bie Bielfeitigkeit ber Fabriterien 
Weizen pr. 300 Pfo. 26 fl. 9 fr., Korn pr. 300 Pfd. fie fie wohl feines der vertretenen Häufer anfzumeifen hat, fo wie 
Sf. 14 fr., Gerfte pr. 260 Bfb. 14 fl. 40 fr, Saber pr. 180 Vereine erholt und Breiömärbigien ber ausgefellten Waaren 
PD. 9 fl. 6 Mr., Erbien pr. 320 Pb. — fl. — fr., Sinfen [lelbit ber franzdf. Eoncurreny auf das lobenbfte anerkannt, 
320 Pd. — fl. — fr, Miden pr. 320 To. — fl. — .[Dbige Thatjedhen dürften wohl geeignet fein, bie in Deutſchland 
gegen lehte Scranne Waizen 7 fr., Korn 14 fr, Jland mod) vielſeitig wurzelnden Scrupel, daf nur Paris Bor« 
Ge:fte 47 Er. aefiiegen, Haber 9 fr. gefallen. Summa aller ——* —— m —— —*— * zu * 
n u, P ollwerd’ideu . 
en ee PER Dragane An tie in, ber Mußtihung el ein ganı bebeutener id, Die vr 
Mainz, 19. Juli, tberit.) Beeinflußt durch basffaum einem „Jahre dem Betriebe übergebene neue größere 
biefe Bboche anhaltende —— — von Bee, des Herrn Etollwerd vermag bie einlaufenben Aufträge nicht am 
ba die Vorräte jehr Mein, zurüdhaltenb; bei feiter Stimmung j bewältigen, und ſteht berfelbe im Begriffe, ein größeres Etablifs 
wurbe auf beutigem Markte bezahlt für Waizen 161/,—17 f,fiement zu errichten, wozu bereits die neueften unb nn 
Korn bis 182, fl,, Haber 5%/, fl. Hülfenfrüchte fiil, aber preis. fin der pariier Ausftellung befindlichen Mafhinen acquirirt 


Ba Be A, R Hobia Han, 40,00 Seh — 
— e — .Mohnol Hau, Le 

FA hepstuden fehr tar, 60—75 fl. Imcarnat: Rleefaat Befanntmachung. . 
10—11 fl, Die mit 29. Erptember db. Js. padtlos mwerbande Schaf⸗ 


"Sa. Serelbutroen 1  —— Hhnt auf ber Markung Erböhaufen foll auf w brei 3 
= Freiburger 15: Fr.⸗Looſe von 1861. Berloofung am 15. Juli. Fin — — — 
Ge ER 07 00, u Er a am m u] 1 Bir Berl 
Tr. r., Due 77 ” r. 4 

Rr. 7, ©. 2069 Nr. 34 und S. 6748 Nr. 49 je abb $r., ©. Dienäing Den 30. Juli d. Is. 

147 Pr. 43, ©. MEINE. 48, ©. 3503 Rr. 41, ©. 3668 Nr. 4, ittags 12 Uhr 

29, 43, 50, ©, 7350 Rr, 26 und 6. 7861 Nr. 22 je 125 fir. — Die Bedingungen werden vor dem Pachtſtriche kund 

gege 


ablung erfolgt am 15. Olt. b, 
Lu — erfolg 3 Pachtluſtige werden eingeladen. Die Bufammenkunft findet 
 MBörfenbericht. Frankfurt, 22. Juli. Mit berfauf bem Raihhauſe ftatt. 
günftigen Witterung, welcher wir uns feit geflern erfreuen, ifl Erböhaufen, 20. Juli 1867. 
auch eine beſſere Tendenz an der Börfe zum Vorſchein gefom: Die Gemeindeverwaltnng. 
men, jo daß für öflerr. Spefulations: und Anlagepapicre höhere 
; * zu —— ne be ** —— — — 453 Ion Getrante: 
‚Stimmung wieder, da Berlin nicht rechend gemeldet wurde, Äänze ber Pfarrk. zu Stift« : 
Deutigen Effelten konnte diefe Hauffe kein Beben einhauchen, fie — und getrodneten]. Georg Philip —— 
verkehrten bei unbedeutendem Beichäft ohne Gonrsänderung. — Blumen empfiehlt billigf beiter in ber näbtiihen Bas» 
ul —* notiren wir: 1882er amerilan. voude 3. St f fabrif dahier, mit Marg 
Alt ee, zus ennliiäe Wietelliquen cOy| ze OMEDE SEM. Inernering Echerier son Rulme 
—4/, Steuerfreie Metalligues 471/,—467/,, 43/9, Metalligues vo —* —* Audi] 
891/,, 1860er Looſe 707 wa, 1864er Rooie 70 An, )_ nerfpita Andreas Gäubert, Bür 
AeBEer Soofe ——, Bantattien 656, Grebitattienit7a— 171%, | Mädchen, im Kleidermagen| „p Shußmachermeifer daher, 
‚Aktien 217%, Staatsbahn: Prioritäten —, 41/,%), geübt, finden dauernde Beihäf: mit Anna Marie Hötmann von 
en, 40/5 Bayeriiche 931, 6o/ e⸗ Itigung. Auch fönnen bafelbf hier, 
Fer, 4a Bayeriiäe ‚Prämien: Anleihe 99, 44/9, Ba: 5*8 das Kleidermachen nebſt Zoſeph Eichner, Wa 
91%/,, A, Raſſauer Oai, „“ Raſſauer 861/,, gu eiden gründlich erlernen. ehilie bei ’ —— 
— Breatfanter — —8 115% , Gltiabetyp ver Exp. d. vil. 763 3c 5 - Sohn ar * 
Zudıwigsbahn en Baut 200, Meile auf Wi] Le Terre to Gartner von Untimaningen 
98),°— Wende & Uhr. Im ber Öffehtenfocktät wer Tem]am eruentet Lage, welches fh| "a. ur nroten ping) 
— StenerfreieWMetalligues 47%, G. National 527/, @. h — Er in der], Sübwig Blhm, Gonbufteur an 
h (3c 


ber babi { 
BE; Berentwertiiier Bebetieuz: — — mi Marla Bpolonia Bee 
= Zeraperatur der Moinwärme- 18 Grab. Wohnun ern [vor bier. 
—— — —— — —— — — — — 


7 (Kelegraphiige von 2—5 — d ror 819 Eine kleine ruhige Familie 
Pr: 5 ton, 8 9 —J Das Po Si bes —* Be Ki Rietege — ur na 

. * ⸗ Dreyer, vermiethen. feiten 
Juli von «Dort abgegangen war, it heute 4 Uht Morgens —— (764 ah in Mal 


1} 
Geschäfts Veränderung, Die voltommene Beleligung meiner — 
'r.ı Allen wertlien Geschäftsfreünden denen unsere Cir-, habe ich nur dem Bade „Meine Zabnfhaiergem 
oulaire nicht zugekommen sein sollten, erlauben wir uns; mehr zu gerbanten. Man bekommt esta der Stahel: 
biermit Copie davon zu Ber ar WM Shen Buchhandlung in Würzburg für 18 fr. und halte ich 
PP Nürnberg, den 10. Juli 1867. 3 für Pflicht, alle Zahnleirende auf dieſe nüglie Schrift 


f: . ⸗ “7 . 

Mit Gegenwärtigem beehren wir uns, Ihnen die er- aufmetfjam zu machen U. Solmer, Lehrer 

gebene Anzeige zu machen, dass die seither von uns ge- 
meinschaftlich geführte Firma: 


Heh. Müller & Rennebaum Frankfurter Fleckenwaffer 


in — per Uebereinkunft mit dem Heu-!ä 8 fr. unb 16 fr. bei 

igen aufhört und unsere.Unterachriften erlöschen. Activa ( $ 

23 Passiva der erloschenen Firma” übernimmt Herr Gar! Bolzano. 
Heinrich Müller. Beide Theile werden Sie von 


Arem ferneren Wirkungskreis durch besondere Cireulare Dampfdreſchmaſchinen und Locomobilen. 


näher unterrichten. Für das uns geschenkte Vertrauen Sn Folge neuer dings getroffener Sereinbarungen mit den 
verbindlichst dankend, empfehlen wir uns abrifanten und Transportzefilligaften find wir in Stanb ges 
Hochachtungsvoll ebt, biefe Maͤſchinen aus den erſten Fabrilen Englands, _ von 


Heinrich Müller. Carl Rennebaum.|Slayton Shuttlewort & Eo., H. Hornssyn & 
Sons ꝛe. zu billigiien Preiſen und theilweiſe mit neuen we⸗ 
Bezug nehmend auf das Circular der nunmehr er- ‚jentlichen Verbeſſerungen verſehen. zu liefern, — 
loschenen Firma: Hch. Müller & Rennebaum, be- Wir garantiven für gute Leiſtungen, größte Solibität und 
ehre ich mich, Ihnen hiemit anzuzeigen, dass ich, unter fönnen Attefte über meär als 170 gelieferte Maſchinen ertheilen. 
UVebernabme sämumtlicher Activa und Passiva der- Reparaturmertjlätten und Lager von Rerervetheilen haben 
selben, von heute an die seither betriebene Weinhand- 4 — ———— u —— und find daſelbſt auch tuch⸗ 

lang für alleinige Rechnung unter der Firma: ge Ztonteurs jederzeit veriigbar, —— 
6* ij 6. h Hüll Göpeldreib: Mafcbinen, HSädiev & Näben⸗ 
. A. BEINTIER | er fchneid-Mafchinen, fomie alle anderen Arten. von land⸗ 
fortführe und meinem vieljährigen Freunde. Herrn Hein-|wirtbigaftlihen Maſchinen find durch ums ebenfalls vorteilhaft 
rich Güettler, Procura ertheilt habe. Mit der Bitte, !yu beziehen, 
das' seit einer langen Reihe von,Jahren mir in so reichem | Proſpelte und Preisliſten auf Anfragen gratis, 











gescheukte Vertrauen auch der neuen Firma er- :#. e 
halten und von nachstenden Unterschriften gefällige Vor- in —— — — 
merkang nehmen zu — —— ich mich Ihnen in Berbinbung mit Schwann & Co, in Lonbom. 
ochachtungsvo * 
Heinrich Müller. Befanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf das Circular der Firma Hch. m ber Berlofeee aft_bes_Rärners Martin Sauer dahler 
Müller &Rennebaum vom Hentigen, beehre ich mich, | Derfteigert ber F. 


. Notar Oppmaun bier 9 Antrag ber Erben am 
ihnen anzuzeigeu, dass ich in Vereinigung mit Herrn Dienstag den 6, Auguit I. Is., 
Adam Schlehauf, vieljährigem Reisenden der erlo- Bormittags 10 Uhr 


weg ho hiesigem Platze ein Weingeschäftl,, seinem Autszimmer das zur Nadlapmafle gehörige Wohn- 


haus in ber Rärnersgaffe 2. D. Nr. 477 bahier, Bi.Nr. 1022 
Carl Rennebaum & Comp. zu 14 Deyimalen, ee auf 4000 fl. 
betreibe. Das mir seit einer langen Reihe von-Jahren be- Der Stricheſchilling iſt in einem DVierteljabre vom ertheils 


*— Vertrauen bitte ich, auch auf die neue Firma zujter Zuſchlage ai’ gerechnel an ben genanuten k. Notar zu bes 
übertragen und von nachstehenden Handzeichnungen ge-|lahlen. 





fällige Vormerkung zu nehmen. Hochachtungsvo — übrigen Bedingungen werben am Termine belannt 
en. 

% Carl Rennebaum 1 arburg. den 20. Juli 1867. (24 

Berfügung in Sachen betreffend den Goncurd über Wohlfahrt, Notariatövermefer. - . 

das Bermögen bes Garl Leuber umd Fran gu 


Kippelbadh sr. ꝛc. B anutmachun 
* 2 * —— Be ya m. 8 In der Deren ber Schneibermei — Barbara 
andringenden Eldublger u befehl and bie — —2 Se Bea — — —i — 


eine Ueb l ‚beren Vermö ben 
Gäu Mierabeng ed frntiar Geracki an se] Dotmerätag ben 25. d. MIS, und 
en Säuldenliquidation, ſowie zum Berfuche einer güflicen reitag den 26, d. Mts., 
ung, Termin auf ebesmal Nachmittags 3 Uhr beginnend, in dem Haufe Nr. 299 


den 14. Auguſt d. J. Morgens 9 bis 11 Uhr des 3. Dif. in ber Büttnergafje dahier, 4 Weiten, mehrere 
* — J — die Gläubiger ihre — Ziſche, Kommode, Seſſel, Spiegel, Schränte, Kleidungsſtüde, 
unter Vorlage etwaiger Beweioſtücke fummariſch —“* Auchengeſchirr, Bett» und Zeibwälhe, gegen ſofortige Baar» 
 umb ſich Über die Wahl eines Guratord, beziehe Betz jsahlung öffentlich verfeigert. 





behaltu i burg, den 4. Juli 1867, 

zu Rt, ar nr a Fe Seide, E Notar. 
nicht erfhienenen Chiro glãubiger werden als 

dem Beötuffe, der — ber erjchienenen Ghpirographarglän- Bekanntmachung. 

biger end augeſehen werden. 

Weyhers, am 5 uli 1867. Im Bürgerfpitale zu Hammeldurg werben 

Königlihes Iufigamt Donnerstag den 25. Juli l. J. 

2b) J——— dt. Milchl Nachmittags 1 Uhr 
— — —— EE ei Viehſtücke, als: ein djähriger Zuctbulle und ein ſchwe⸗ 


814 2b) In einer biefigen Com: Igelde ſogl ein Zebrlingires Maftihwein (geichnittener Eder) gegen fogleih baate Zahl- 
bitorei wird bei mäßigem Lehr: Igeſucht. Ya in ber Exp. lem oͤffeutlich vecheigert * 2 























’ ! i 1 
big, Schuhmachermeiſter von Euerfeld, hat 
nee unterworfen. um 
&8 werben daher bie geſetzlichen Eviktstage nämlid: 
L. jur Anmeldung ber Forderungen und beren gehörigen 
achweiſung auf 
Mittwoch den 14. Auguft I. D8.,! 
I. zur — der Einreden gegen bie angemeldeten 
orberungen au 
Mittwoch dern A. September 1. Is. 
III. zur Shlufverbandlung auf 
"Mittwoch den 25. September I. Is. 
jedesmal früh 9 Uhr im diee gerichtlichen Beihäftsgimmer Nr. 2 


echt pers. „Insektenpulver * 
ſicheren i iſen, Molten, 
— Segel ie —X —— empfiehli 
Franz Schmidt, 

h) 5. Diſtr., Zellerſtraße. 
— — Er — SET FL 
Rusbaumpolirte Strobftüble zu Wuthſchafieſtablen jehr 
aut geeignet, find zu febr billigen Preifen vorräthig im 

- - Mobel-Magazin von 


F. Eorn. Kaufmann, 


frei 


r i ; anberaumt, wozu fämmtlice bekannte und unbekannte Btläubiger 
2b] nääp: ber Winrientapelle des Gemeinfhuldners unter Androfung bes Rechte nachtheils 
Bekanntmachung. vorgeladen werben, daß wer an oder bis zum erſten Epiftötage 


weder münblich zu Protofoll, noch durch Einreihung eines ſchrift ⸗ 
lichen Receſſes feine Forderung liquidirt, ben Ausbſchluß von der 
gegenwärtigen Conkursmaſſe, fomie, wer weber mit einer münb» 
lichen noch ſchriſtlichen Erflärung an ober bis zu den übrigen 
Ediktstagen eintommt, den Ausihluß mit’ den an folden vor» 
zunehmenden dendlungen zu gemärtigen bat. 

Auswärtige Gläubiger baben bis zum erſten Ebiltätage 
Infinuetionsmandatare um fo gewiſſer dahier zu beitellen, als 
außerdem bie an fie zu ———— Verfügungen am Gexichts⸗ 
brette angebeftet, und für richtig infinuirt erachtet werben würben. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend &twas von 
! men dem Vemeinſchuldner in Handen haben, oder zur Maſſe ſchulden, 
Verkdfihtigung finden idnnen, wenn nachgewieſen wird, Jaufgefordert, ſolches bei vermeidung voller Erfagleiftung, bes 
der Berugeberebtinte erft mac obiger Beitpuntte feinen Jziehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
ze. keiner Stadt nerommen bat. nur zu Berichtäyanden abzuliefern reip. einzubezabley. 

ryburg, 19. Juli 1867. a >. I ei — — — 
zmali erwerthung der Maſſe beftiimmt und werden die an bielem 
Köriglihes, Stabtrentamt, [8e Tage nicht erſchieneuen Gläubiger, als den Beſchlüſſen der Mehr» 


heit auflimmend erachtet werben. 
Bekanntmachung. 


Bemerkt wirb, daß das Altiovermögen einen Geſammtwerth 
—* —— were = ren ö — * u bes 
B 5312 fl. ohne Einrechnung 
Fridenhaufen.) Dur Zorn ift dis Liege, Maitıjäreiber, Tone, VETTNGEDE 
nee Erledigung gelommen. Die Biielbung-betränt) 850 E. ber: Zinten be; fern. — 
mebft einer in Holy wozu nod 50 fl. Mebenverbienfte fommen, Würzburg, den 5. Juli 1867. 


D ’ J — 
welches Tinlommen bei erwieſener Dienſtes gewaundtheit noch ans Königliches Bezirkegericht. 
en erhöht werben fol. D. b. 
Fritſcher, 8.:0.:Rath. 


Die Kufnıbme des Holzbedarfs pro 1867/68 betr. 
Die Aufnahme des Holzbedarfes aus bem ararialiſchen 
Tabofe dahler für den Winter 1867/68 wird bei dem unter» 
Rentamte in den Tagen vom 


2, Xuli bis 10. Auguft 1867, und zwar Vor⸗ 
ttags von 9—12 Uhr und Naymittags 
von 3—5 Uhr 


beiaaina werben. 

wird mit dem Bemerten zur Kenntniß der Holzbe⸗ 
bel ven gebracht, daß ſpat.re Anmeldungen nur in jenen 
Woh 


ewerber haben ihre Geſuche, belegt über Qualififation und 


ug —— 14 — —— 2b) wid. 
enhaufen am Mein, ben 20. Jali 1867. —————— 0 0õ ñ—— — —— —— — 
Die Markt-Gemeinde-Verwaltung. Belanntmarbung. 
Meinginger, Vorftand. J. In folge gerichtlicher Verfügung werden von dem unter: 
fertigten f. Notar 5 
Bekanntmachung. | Donnerstag den 8. Auguft (. J. Nahm. 5 Uhr 
Auftrage des k. Stadtgerichts Würrburg werden am 


in dem Haufe ber Marsaretha Lutz in Malpbüttelbrunn zwei 
Mittwoh den 31. Juli 1. J. Nachm. 4 Uhr [übe acigägt auf 120 fl., verfteigert. 
I amflien Leitung des für den k. Notar Seufftat auf: Würzburg, ben 22 Juli 1867 
get UAmteverwefers im Mohnpgufe,). Titte. Haus-Nr. 151 Ereinle, T Notar. 
Sauger Richgähchen dahier 2 Weiten mit Beitflätten, 1 Ranapee}’ 


—* 4 Stühlen, 1 — N —F und —— —— Bekanntmachung. 
xwerthe zu 101 fl, gegen Vaarzahlung ver eigert. 
arburg, bn 20. Jalı 1867. In Folge Verfügung bes k. Handelsgerichtes dahier bringe ih 


Feiebel Dienstag den 13. Auguft I. J. Nachm. 4 Uhr 
se Mate De im rufe eh Sn — in — — * 
un ⸗ Ver⸗ 

) h\ rauen Guts⸗Verkauf. Plug 9ge, 1 Rleiverichran & zur öffentlichen Ber 


r, welches jhon mehrere fteigerung. 
als Ladaztin und Ges |820 36) Wegen Familienver: | Würzburg, ben 22. Juli 1867. 
— Harn vältnifie — Gt, “| Steible, f. Notar. 
al, J orgen Felder un eſen, — ——— a la en 
ober auswärts eine Stelle, ginge Mei ‚1656 3c) In der Marttgaſſe, 850) Vor einigen Tagen wurde 
aud) auf ein Sarbgut —* J a ar IN nebeaparan | Dei Bafthofe aum Adler gegen» jeine deut ſche Wechfelord: 


ein Hotel als Buhrügrerin, Be | Bedingnifen zu verkaufen. er ein Laden zu ver. |mumg gefunden. äh. Erp. 
5 ns im ber Erpenlion — — J. B. Ehrenburg. |832) Ein ſeidener Sonnen⸗ 
bi. BL 71680) 2 einfahe Hanapee  —— fchirm ift auf der Meße ge» 





und verfchiebene Tifche, nebit fi 9 funben worden. Abzuholen im 
772) Frauenzimmer, Schränkchen find billig zu; Ge uch! „ [2 Diſtr. Nr. 97. 

e das Maihinennähen[Verfaufen Salinspromenade ‚739 36) Einen Defonomie: 

— komieim Alei, | Rt. ä ___;Ziufieber juht 885) Ein goldener Uhr⸗ 

geübt find, können] Cs winigt ein Artillerifi Zanchert, Verwalter. | fchlüffel wurde am Main vers 

—— in als außer dem Hauſe und ein Fuhrweſenſoldat Reichelshof bei Schweinfurt. loren. Dem reblihen Finder 
{ Belhäftiaung über: Feinzuftehen. Räh. in der Erp. 502 Jmei neue Küügenichränte | eine Velohnung 

nehmen. Näh. in der ber. (Ablds. Blts. (864 find biliggu verkaufen. R. i. d. E.) Räh. in ber Erp. 





1931 Eine Partie Wepfelmoft iR 919 Krankheit halber iR auf 
in großen und Heinen Ouanti» einem Zandftäbichen ein Tündher- 
täten, fl. 6—7., zu verfaufen bei geſchäſt mit allem Inventar und 
Andr. Schanz Inrofer Kumbichaft au verkaufen. 

in Gerolzhoſen. — ein —* ee) 

grephiren, mit Apparate dabei, 

865 Wei Bädermei Weißen; ngs mit gutem Erfolg betrieben 
berger, Neubaufirake, ift DIE 1.) mich m verfuufen und xird 
Auauft ein unmöblirtes Zimmer} inem jungen Mann, ber Luft 





















Aufforderung 
920 2a) Derjenige Schreine 
deſſen Lehrjunge geſſern am 2: 
Vormittags am Holpplahe vo 
dem Sanderthore Nußbaum 
bohlen hinwegflihrte, wird bie 
mit aufgefordert, ſolche ber 


Gabler’3 Keller. 


Morgen Mittwoch 


Harmonie - Mufik. 
Zu vermiethen. 


895 3a) Ein Logis von 6 





















oßen Simmern, 8 kleinere, au versitbhen. ipg u hätte, vasfclbe unentgelntic fielen. 
Rüde, Wafferleitung zc. zc., infy,, gin reinliches, treuss und Jerlernt. Näh. 2. D, Nr. 4584.10 ur — 


fonniger Lage, 1 Treppe body, 
iſt per November zu vermiethen ; 
basjelbe Lönnte auch ſchon im 
September beiogen werben. 

8. Difir. Nr. 221. 


896) Eine Köchin, die gut 
Zeunifie bat, ſucht jogleich eine 

ein Mirthichaften ober duch 
im Privatdient. Zu erfragen 
in 5. Diſtr. Nr, 56, Fiſcher 
gaſſe. 


Geſucht 


wird pro 1. Auguſt für eine 
milie oßne Kinder ein Quar 
er von 3—4 Zimmern ſammt 
Qugebör, mozu ein waferfreier 
er gegeben wird. Üfferten, 
—— Ch. F. Ar. 4, be- 
fie bie Expedition dieſes 
tek. (897 


898) Ein anftänviges Stubens 
en en von angenehmen 
———— 

iel in Dienſt zu neh» 
men nefucht. Näb. im = Ep. 


—— — —— 

manne koſt kochen kann um : 
—— Hausarbeit unterzleu, ſugi 929 2%) Ein : ordentlicher 
salcd eine Stele, Pommes» Junge wird in Die 
gafle Ar. 274 2. Difr. ehre zu nehmen efucht. 
926 Zum 2. Artilerie- Regiment; B. Küttenbanm, 


wird 31 hre ein Ein» , 
Reber 24 een Schloſſermeiſter. 


ITECEC—— 
929 CEin gewandter junger Burſche 814 Donnerdiag den 25. Nach. 
vorn 16—17 Jahren wird ge- mittegs 3 Uhr werben am Arad: 
ſucht. Räh. in ber Erp. nenplaf eine Partie Mainbretter, 
- Latten 10 Fuß lang,- dann 16 
9:0 fl. 700. werben auf erfie Fuß lange, 1 301 farf, an bie 
Onpothef auf ein biefiges Haus !Seinhictenben abgegeben. 
aufzunehmen geſucht. R. i. d. €, Franz Hartmann. 


ee En ee 
924 Ein folibes Mäbchen, treu - 
und fleißig, fucht rear ; Bu verkaufen: 
ober Beldäftigung im —2 re eG von pe: 
ä ’ 
ober Fugen. Mr. 485 4. Di "fa und mehreren Echublaten, 
925 1. D. Nr. 451/, vor dem in ein Bureau oder Gomptoir 
Rennwegerthor find Zineinanber: jpaffend, iſt weıcn Mangel an 
gehenbe Zimmer ftünblich zu ver» | Plag zu verkaufen. Räber. in 
R der ®rpeb. (859 


a" ah 2 a Er Eee a FR 
869 3a Wegen Wegzug find ins r 

ei] One 

| wet vollflandige Betten mit Bett: t ; 

* 10 mit Alfoven und eier * * 1 er a, ſamnu⸗ —— PLN A 

Aliches noch new, billig zu ver: + 
ee faufen. ö — zu verdaufen. N. i d. E. 874 3a 
er Kochofen zu veꝛttaufen. x— ——⸗— vie Pleihergafie, N. i. d. E. 

ge" Mifr. * 201, jmeite Gel, 1860 Kin Etüd Dei m 01, iron, Gefuch. RETTET 

fengafl beftehend in %, Mron. Wein: 581) ci . 866 Gine halboerdedte Chaiſe, 

2 berg aud das Hebrige in Gerſten " Frauenzimmer, ven, if bilig wegen Veränbers 


pn €6 werden SE@ fi. auf und Alce wird unter anmepm= ;Welä«& fhon längere Japre ald uns’ zu verkaufen. R. 1. d. € 


„baren Bebingniffen verkauft. jLabnerin conditienirte und gut __S BT SERTRATEE Fi De 
— Ra u ge; empfohlen it, ſucht eine Stelle. 867 Eine fahr neue Landwehr: 


Näher. i b, 
— Bm, Der Eintritt konnie fogleih ge» Uniform, complett F bilig zu 
- - 57 2a Eine elegante abges jicheben. Näh. in ber Exp. verkaufen. Mi. d, 

Chat Eine einfpännigeifäioffene Wohnung ift auf 1.1 — — — 

Edaite, aner mur in ganz Auzun oder 1. Foo. gu ver» 905 Worgefern Mbend mwurbe 996) Am Gonntag Nach 
gutem Stande, wird zu taufen , mietyen, Bwinger 3011/,. am Bahnhofglacis ein Charl- verlor ein armes Dierftuäbchen 
gehuät. Näp. in der Ep, |— I * _ Swarverloren, um befien Rüd« yon ber Spiegelaaffe bis zum 
838) Ein fremoliges, him |846 3a Ein neues Bett ift wegen [gabe gegen Belohnung gebeten! Rürfänerhof ein Portemons 


wird. Näh. in ver Ers. wie mit 2 ganzen Gulden 48 
vie Zimmer nebit Schlaf. | Fepsug_Tofort bilig zu ver- | Mir ‚maie mit 2 ganzen 

; kaufen 2. Felfengafie Nr. 160.5. = ——- san, ‚Kıeugern, einige einzelne und 
Labinet, für einen Offizier ober 903 Vom Markt durch die Schu⸗ zwei halben Kreuyern. Max 


Hausgeräthihaften find au ver: 
kaufen. Bippeliusgarten 1. Difir 
Nr. 1181, 


917 Im Höllriegel 177 it bei 
weite Etod au vermicthen und 
faun ſogleich bezogen werben. 


912 Ein gefundes Mädchen fucht 
eine Etelle als Amme und kann 
ſogleich eintreten. Näb. iı ber 
Exped. 


911 2 Häufer in der Korngaſſe 
nnd zu verlaufen. Räh. in ber 
Exped. 


808 2a Hin kräftiger junger Mann 
mit guten Zeugniflen verjehen, 
wird als Bader foglei zu en= 
gagiren nefucht. Raͤh. i. d. Erp. 


901 Ein Laden mit Yaberzimmer, 
Magazin oder Arbeitsiotal ift zu 
vermietsen. Plattnersgaffe 113. 


900 Ein braver unge kann bei 
Blafermeifter Blaſy in die Lehre 
treten. 




















883 Ein Dienfimädden verlor 
am Sametag einen golbenen 
Okrring vom Marltplag bis am 


Beamten pafiend, ift jogleich zu! flergafie wurde ein Worter:!” 
vermietben. Mäb. in der Ep. |Huarlier one a Anl an monnais mit f. 7. I ver [Bitter um Mücdgabe in der ẽ 
e 1 Meyanenzimmer bis 1. Auguft f —— Peg verloren, Berten 4 
zu vermietben 1. Diftr, Ar. 185 n um gabe gegen! 
„Mezunen-2Bohnung Scmmelsgafie am eine rubige/Belohnung. R.i.d. Ep. | Pferds⸗Verkanf. 
27 geamiie 8992) Am 21. Juli L JB. 696 Ein Gchimmmel, Sjähris, 


mern mit Küche 2. ift bis = h R 
Novem ing eine @igarrenfpige von Etute, 15%/, Faufl, ber zum 
—** —— 849 Eine freundliche fonnige | ue vertoren. Yan bittet | Keitem un Baben gebt, ift zu 
ä 


Rab, in der Em. (915|Mopnung an ‚einer Iebhaften Im Südgabe im ber Erpebition| verkaufen her. im römijchen 
918) 4 gewandte folidelg.n.n m un inpermietben. Ida. a. gegen Grienntligteit. Raifer, (Belsihrape). 
Mädchen finben Des 840 * Ein en immer in —2 Er ge ER. 

„er R u elchen t ctmaß‘ . 
ſchaftigung; * ſolche den 30er Jahren, in allen häus: Fey zu Verluſt. Der redliche a nn. 
wollen ſich melden, Diejtigen rbeiten erfahren, fudt Finder wird gebeten, foldes ger ungevermalter, 71 I. 0 — 
fi mit guten Empfehl-felre pafiende Stele. R. ib. &.igen eine Belohnung in der Ep |Auna Fefel, Regierungsregifrar 
ungen ausweifen Lönmen,j839 & wird ein Haus gefucht, pedition abzugeben. tord-Wittwe, 63 9. a. — Mas 

— das fi zur Orfonomie eiguet..927) Ein Gonmentehlrmrie Golwiger, Wolizel-Wadt- 

+ . Rip. in ber Ep. ! wurde gefunben. 4. DIR. Rr. 314, 'meifterätochter, 10 I. a. 


in 














T 
Sapone Liquido Aromatico diNapoli 
Neapslitaner Eoiletten-Schönheits-Seife 
von ber oberfien k. Mesicinalbehörbe nepräft, von vielen 
berühmten Doktoren, \ ehichrifhen Fronttäten, Damm 
und dern als Das eimin bewährte Schönheitswittel 
erprobt und anerkannt, aiht die Meapolitoner Tot 
A letten:Schönbeits Seife jeder Haut ihre jujendliche 
Friſche wieder, macht Geſicht, Hals, Schultern, Urme 
und Hände ſofort bleudend weiß, rein, klar, glatt, meh 
und geſchmeidig, wirkt Lüseno, erfrucend, verſchönernd 
auf fe Haut, entfernt unter Saranti? fiber elle Haut⸗ 
unreinigleiten, wie Sommeriproffen, Inſeltenſtiche, Pide‘, 
Sonnenbrand, Bodennarben, gelbe Aleden, Kupferröthe, 
JSitze ac. ꝛc. 
Preis per Glas A2u. 24 kr. 
Bon dieler renommitten aromatiiben Kräu⸗ 
terfeife befindet fih bad Saupt-Depot in 

Würzburg nur allein bei Hrren 


3. S. Brenner. 


Breistegeli in der Unterwelt, 


_ Samstag ben 27. Jıli: Schluß des Preisfegelns. 
Sonntag den 98. Yulı wird gerittert, fodann folgt um 3 Uhr bie 


Preijevertheilung mit Harmoniemufik, 
Die bis jrgt geichobene Höhe it 17. 

Hiezu ladet zu aahlreiher Berheilinung ernebenk ein 
3. Maum, Semmelsſtraße Nr. 71. 


Im Garten des Freiherrn von Rleudgen zu Aſtheim bei 
Noltah a. M. wird am Montag den 29. Juli das ſämmt⸗ 
lie Steinobit öffentlich verärichen. 

Añheim, ben 22. Zuli 1867. [904 


Befanutmaduug. 


z An Folge gerichtlicher Verfügung bringe ih im Erelu- 
tione wege 

Freitag den 2. Auguft I. Is., 

N Nachmittags 5 Uhr 

ihn 4. Diſt. Ne. 7 babier I Bett, I Kanapee, 1 Tiſch und 1 


’ 
’ 
2 
r 
? 
, 



























— —— — — 


























VWaqhtiſch zur öffentlihen amtliben Verteizerung. 
) 9 — Zutzburg, ben 22. Inli 1867. 
; 4 + N 

2 3% verfteigere aufolse Auftrages bes f. Etabtnerichtes März: Befanuntmachung. 
burg zum Zweitenmale am In Folge Verfügung des königl. Handolszerictes dahier 
Montag den 29. Juli ds. Irs. bringe id — 
Vormittags 11 Uhr Mittwoch den 7. Auguſt l. Is, 

auf meinem Amtsinmer das Wohngang Difte. 3. Nr. 29 in Nachmittags 3 Uyr 


ber oberen Kettengafie babier, BI.Nr. 1317 zu 29 Der, brei,im 1. Diſt Nr. 208 dahler 2 Betten zur amtlihen Berfleigerung. 
Stodwerte ho, aus Stein un) Fachwerk gebaut, enthaltend im Würzburg, den 22. Juli 1867. 


Barterre einen Borplap mit Weſſerleltun;, MWaihfühe, zwei Steidle, k. Notar. 
Fimmer, im smeiten und dritten Stode je einen Vorplag, wire! —— —— 
\ Zimmer und eine Küche, unter bem Dade hrei ghgetheilts Kam: ‚904) Zwei — ‚Würzburger 


mern. Unter dem Haufe befindet fih ein gewöltter Keller und gebende, ſchön möhlirte ; J 
dinter demſelben ein Meines Höfchen. Dasſelbe iſt gegerthet auf; Zimmer find ſogleich zn! Vaudeville⸗ Theater 
_ 7500 fl, wird auf Anſuchen von dem Unterzeiöneten vorgezeigt dermiethen. Mäb. Erp. t im Blap’igen Garten. 


"md werden die Stricht bebingungen an ber Strihstagfabrt und!) —Nintwodh, den 24. Juli 1867. 
vorher bei dem unterferti ten Notare bekzunt gegeben, 907) Su Saus im beſten Abonnement suspendu. Zum 
Auftanbe im Mungähhen, von ;Binefize für Herrn Franz - 

gr yenbad. Aum erſten Male: 


B ekanntmachung. zwei Kammern, nebſt Redendeu & rübere Berbälts 


x ; mit zwei Zintmern und Heu⸗ niiſſſe. Poſſe mit Geſang im 

Die Bahnbefretauration in Kıpingen wird vom 15. Auguſt hoden, ons Hof, Garten mit/ı At von Nelroy, Hierauf: 
Brunnen, Holzlane ꝛc, ift ulZennora Pepita, oder: 
Meer! 

Zingipiel mit Tanz in ı At 


i Mürpburg, ben 22. Juli 1857. 
ai Huth, f, Winter. (Aelfehs Zimmern, zwei Kücen, 
l 


FL I. an in Wirberverpahtung gegeben, 
DB —Pagtoferte find bei Nem umtnrertigten Oberamte bis zumfperfaufen oder auf längere Zeit Mein Mame iſt 
1. Auguſt einzireichen und Gaben ſich die Bensrber über ihre ju vermietben. Das Mähere bei 
perfönlice Beläyizung zur FRugg einer Netauration, über Julius Wöltfel, 
binzelhenbes Nermönen zur Erristung und Fortführung ber Wrivatier. 
Reitancation, ſowie über Gauttonsleinung auszuweiſen. 


von R, Hahn. 





Die Direction, 


Die alyeneinen Pachtbedingniſſe kͤnnen in der Oberpoits NY An die Directiow des 
$ amläfanzlei —— werden. Kornſtroh! Vaudeville Thraters. 


Würzburg, den 22. Juli 1867. 887) Es find cn. 14 Schoberj906) Man erſucht um baldige 
3 Kal. Oberpoſt⸗ und Bahnamt. fehr ſchönes langes Korn iroh, Aufführung bes vortrefflichen 


+. von Schellerer. zu Etrshfeilen geeignet, dofort Benedir’i,en Lultipiels: 
& ⸗ Get. Sondermann. fzu verkaufen. Näb in ber em.! „Dector Wespe.“ 


Im Gonturfe des Bärtners Adam Hortung von bier ver. |Perfations » Lerifon, 8 Reſtautation Mocca 


7 b efauntmachung. 910) Meper’s neues ren GE —— 
» 
& 
5 


gere ih nach Mahzabe der cinfälintson Pelimmungen des Baude, ſchon gebunven, ik bil: im innerer Groben. 
—— vom Jahre 1837 und nah $ 64 des Hypothe⸗ lin am verfaufen, Nab. Erv. _. Heute Abaud 
kengeſehes 8* 926) Es wurde geſtern Mon⸗ SI 
f Freitag den 30. September I. Is., Ktag won 12 bis 1 Uhr vom Sextett 
! , Nahmittans 3 Uhr Stift: Hang über bie Julius; vom eine Ubıheilung Der tgl, 
aa } | Promenade und Dominikaner: 9. Inf mierie ⸗Regiments⸗Mu * 


in meinem Amtözimmer die vor dem Sanderthore dohier- gele- rs sine Anker-Mbr one nebft ansaneihnctm 
genen Realitäten PL-NY. 5153 Wohnhaus, Stallung ımb of |Rerte verloren. ar dee 


zaum zu 0,056 Tagwert und BL: Nr, 5154 Gatten beim Haufe? wird erfucht, dieſelde gegen zuͤe 


En 


| en im Auter dabier Strobs|iirtes Zimmer if fogleih zulund @ Mvaltifche werden |die Eonditorei erlernen. 


— — — — — — —— — — — — — 
894) Mitwod früh um 8 Obi Ein Meines, einfach möb- 
verkauft. bezieben. 1. Diir. Nr. 178, billig verfauft, Nöb. Erv, Nah, in der Err. 


—— 


Repperndorfer Bier, 


pe: Wr u ergebenſt einlade 

zu 1,801 Tagwert — geihäht auf 4500 M Belohnung ebiuneben im ber womwzu ergebenit einlabet olb 
Wäryburg, den LT ce |Expobition be. Bi 
v- ‚ i. Noſtat. 


1892) 2 Ihöne, polirte Wett:[589 30) Ein or enfliher Junge 
Inätte mit achtediyer Gtollen, |kanıi in einem dieſigen Geſchäfte 


TE 


Dhakheteryroyfe au gene für Deuer ing Mole 4.14.. Ati... Gi, an 








befordert zu werben, 


G. 


Das Confervatorium für Cri 


Gefang in Soburg 

unter Protection S. DH. des 
Eruft I. von S. Coburg: Gotha 

nu am 2, September d. 3. einen meuch Unterritss 
us, Lehrnenenftände find: Gejang bis zu volftändiner fünft: 

leriiher Ausbildung, Elavieripiel, Harmantelehre, Declamation, 

dramatiſche ialieniche un” € Eprade, 

Tanz: und Fechtu 


rum 
} t zu ben Vorflellungen des Herio;l. Hof: 


ung freien 
theaters, ſo vie rad) vollendeten Etubien ein Debut auf der Herzogl.|jfoir zu vermiethen. Näheres j 1: November zu 
bühne. Das Honorar ‚der Dilletanten = Abtheilung beträgt jahr: im 2. Difr. Nr. 344, Sandı 


60 fl. (34 Tblr. 9 gr.), das der Künftler: Mbtbeilung jätr- 
120 fl. (68 Tblr. 18 gr.) Anmeldungen nimmt entgegen 
verjenbet bie Stotuten aratis 


die Direction des Confervatoriums: 
842) 8. Prauz. 


Kohlenſaurer Kalt 


aus bem Kallſpathlager bei Auerbach, ſchueeweiß, chemiich rein, 
= Stüden und als Mehl, franco Waggon oder Rheinſchiff, zu 
(B4 


Preiſe. 
bach a. d. Bergitraüie. W. Hoffmann. 


Schöne vollfaftige Malta: Zitronen, ſowie ſchöne, große, füße 
Gorfila. Orangen find friih anarlommen und bilig zu babem bei 
770) Valentin Uhl, Südfrüchtenhändler. 


Induſtrielle Credit Genoſſeuſchaft. 


Die verehrlichen Mitglieder ber induſtriellen Eredit« Genoſſen · 
ſchaft dahier werben hiermit zu einer @eneralsBerfammlung auf 
Samstag den 27. Juli Abends 8 Up 

in der Aula der Marichule freundlitft eingeladen. 
Der Berwaltungsrath: 
Prof. Dr. Gerfiner, 1. Borftand. M. Etuber, II. Vorftanb, 
J. ©. Rößner, Kaſſier Dr. Echierenberg, Sekrelär. 


Beifiger: anz Bayer. %. E.Badmund. 9. Vergold, Ber.: 
er.» Acceſſiſt. Siam. Evenfeld. F. Helmerich, 
6. Mohr. ©. Neuland, S. Nofenthal, 


817 26) 





Annonce 
Familienverbältniffe wegen vertauft Unterzeichnete unter 
billigen Bebingniffen ibren Steinbruch, worauf ein ſehr ren» 
tables Geſchaft gegründet werden dann, mit Baugeräthſchaften 
aller Art. Hierauf Neflektirende wollen ſich wenden an 
M. Schmidt, Diauermeifters:Wittwe 


719 2b in Scheinfelb,. 





Die ng Wera in Eftenfeld wit firem Gehalt von 
fl. 224. und Rebenverbienfich ift im Erlebinıng gelommen und 
mollen ſich Bewerber mündlich oder ſarifnich boltisft an be 
untergeiäängten iſtaelitiſchen Eultuscorfiand bortielbft werden, 


8a) Eifig Birn. 


Drud und Verlag von BonitasWaner in Würzburg. 


Direkte Schiffsgele 


N finden bürdy_ben_Unter 
Bode, direlt von bier ans, aber Bremen Mi 


erzogs I ämpfieblt billigſt 


T = Abtbeils Iften Straßen der Stadt if ein 


Al Balthafar Gos, Fiſchergaſſe Nr. 


"an der Mainbrüde, 


heiten. Liedertafel. 


neten @elegenheit jede] Bei günstiger Wi 
ben Vereinigten Staaten|morgen Mittwoch A 
Vereinigung der activen en 
— auf der „neuen Welt. 
usammenkunft Punkt6 Uhr 
an der Leimsud. Die fällige 
Probe wird au Don=- 
nerstag Abend verlegt. 


Anzei 
7136) Geſiri Stro 
feile beiier Qualität find af 
aben im 4. Bifte. Wr. 212 
naaſſe 


884] GEine abgeſchloſſene 
Br von 5 — Zu⸗ 
tritt im Garten, nebſt allen fon» 
ſtigen Bequemlickeiten iR auf 
versticthen. 

1. Dit. Nr, 280. 


goſſe. 853) Im Miöllrieyerbof if ein 
8:8) Ein Produttenladen mit| grauer Schafbund mit weißer 
Einrihtung und Labenzimmer| Shrauge und weißer Bruft zu=- 
it bis 1. November zu ver: [uelaufen.| 

miethen. Räp. Ep. 886] €8 ift ein fhön möblire 


868] Im einem großen Pfarr: [tes Meyanenzimmer an einem 
borfe, wo euch eine Fahrpoftjoder zwei folide Herrn ſogleich 
ift, wird eine Schmiede verpach — vermiethen. Naͤh. Fiſchmarkt 
tet. Näheres zw erfrogen beijRr. 502. 








E&, Fuchs, Agent. 


Bankgoffe Nr, 291. 





nolinen 


neueſter Fagon 









Carl Philipp Bäuer. 
4 Domfirape 17 ‘ 
837) In eine Mr frrgnaite: 







roßer Laden mit Comp: 


890 2a) Unterzeihneter eme 
pfi-blt. feinen gut gebrannten 
yps zu ſehr biligem Preis. 
Wertvefiger Ant. Spigangl. 
Meruentkeim an der Tauber. 
Großee Duantum wird äuferft 
billig abaeyeben. 


78:26) Eine aelchte Perſon, 
die bereits 22 Jabre lang Haus⸗ 
hälterin bei einem geiſtlichen 
Herrn war, Sucht in gleicher Ei- 
genſchaft unterzulommen, 

Rab. in ber Erp. 


Bermietbung. 
836) An der Eichborngaſſe iſt 
des Lokal, weldes bisher Kerr 
a Horber inne batte, auf 
den 1. November zu vermiethen. 
Auch Tann auf Berlangen ein 
Logis dazu geneben werben. 
Räheres im 2. Difir. Nr. 344, 
Sandgaffe, 


56 zu Würzburg. 


Gefuch. 


808 2a) Ein junger Kauf: 
mann, gelehten Alters, der 
mehrere Jahre ald Buchhalter 
in einer größeren Worsellans 
Fabrit Thüringens thätig war 
und Seit einigen Jahren ben 
Betrieb einer folgen Fadrik 
leitet, fucht Engegement als Nei- 
ſender oder Buchhalter. Hierauf 
bezüglibe Gorreironbenien find 
unter Chiffte C. K, Ar. 170 
durch die Erpedition bs. Blattes 
erbeten. 


877) Auf dem Kiürichnerbof 
Nr. 379 iſt die große Bude 
auf bie nädfle Meſſe zu ver 
miether. 


Ausverfauf. 


854) Wegen beihränktem Raum 
werben ein GSefretär, Ebif Zimmer ift fiun- lich au ver» 
onier, polirte u lachırte| nieiyen tm 2. Dir. Nr. 246, 
ttftätte, ovale Tiſce Sandgafle (781 2b 
und Kommode billig verlauft. — 
Nah. in der Erp. 2 zweiſchläfrige ger 
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733) 3b Für ein Tuch- urd Diſtr. Haus Nr. 192, inneres 
Schnittwaaren: Geſchaͤft wird ein | Brabengäßden, wegen ſchneller 
Lehrling geſucht N. € Abreiſe ganz billig zu verkaufen. 


rihtete Betten find im 2. 


I 
i 


Bach 


Unmoblirtes | 


ar m m.m.+ 


- 4er 1ı 


Würzburger Stadt- und Sandbote. - 


Babnzügne. ! 11. Wässurg- Ansseh- Müngen, 















1. Wärpdarg-Banberg- rn, Abgang nah Untbad: Such. EM. 
Untunft von Frankfurt: Geuy. 2 U. een Kadısn. . Güter 
nn &eneij. 10 U. 30 M. Borm. RE feuh und 7 A red 
4 uns 7 U. 35 M. Kbbe. ———— ntkunft von Ha @ändy 1; 
— —— Kan Arne 
amber — 
non ws —2 IV. Burisuta· Keitetherc 
RM 15 M. ©. Güter, 4 U. 20 M. früh und 55. Abaang rab Heidelberg: € rg 
HMLISER. Lorm. — U. 30 M. früh. Perfonerzüge 12 U. 20 
Kintu amberg: Shui. 5U, S 937) Wade, 5 U. I6M. früh, OL. 30 M. Dome, 
com. A. . SU. I0M. ulm vr, — Di 2 U 15 M, Naden, CU. 15M, Abs Si 
15 M. Ritt. ie a — u ° —X* terzüge (nur mach Bebarſ) 12 U.45 IM. Miss, 
1m 5 _ u? — vw: und 8 U. 15 M. früp. 
Abgan : Geurler, 1 . ; _ Anfunft von Heidelberg: Schnetj 
Pt St. Abbe U. 55 M. Abends. Werf rom 


d feas, 7 1. 80 m. früh, Io 


" - 5 
ZU 36 M. Rachm. und 9 U. 27 
ur “ 
PBERBPN +1. 7 A Tim sıL Güsergöge 7 U. 16 M. it. u. 100, 
25 IR. Bern. Vofmp im sm h Bolomuibusfahrten 4 
Güterzlüge 8 U. früh, 12 U. 55 & u. Mbbs, “u ae 


1 

i j urnſtein 

Witt, 5 N. 18 Min. WEB, uns 9 U. 5 Min. u! . 
Bertieim Blürchenn 5 1. 25 5. Mita. Gas 
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— 





Mittwoch den 24. Juli 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 


Allertshauſen, 3. 8. babier, megen Antsehrenbeleibigung; um 
By, gegen Midael Shedenbah von Biebelkabt, * 
Beleibigung einer offentlichen Behörbe, bier Einſpruch; am 97, 
li c. früh 9 Uhr bie beflagtifche Berufung in Gaden bes 
nbread Neubert von Mainftodheim, gegen Heinrich 

von Kikingen, wegen Ehrentränfung; um ni Uhr bie bes 
Theodot Stolz von Nenzenheim, wegen mebiz (her Pfuſcherei; 
um 9%, Uhr bieres Peter Feſer von hier, wegen Accisbefraubation 
und bie klaͤgeriſche Berufung in se ber Margaretha Hein» 
lein non Sohofen gegen Margaretha Kraus von Ritingen, wegen 
Ehrentränkung. 

* Die Auſnahmsprufung in bas Biſchöfliche Clerikalſeminar 
iR auf Montag ben 5. Auguft früh 8 Uhr fefigefekt worben. 

Deftentlide isn des Stadrmagifirats 
PBürburg vom 19. Auli A887. (Schluß.) en 
E Reoierförfter Obcar Schubert von Ehmalnau murbe bas Hei⸗ 
mathrecht dahier verliehen. Sebald Neumann von hier erhielt 
die Infaffen- Annahme als Procuriſt. Schuhmachernieiſter Joh. 
Mic, Eteiner erhielt bie — —— mit 
Grescenz Scheller von Tagſtetten, Johann Hallerbach von Ober⸗ 
voltach eine Backer⸗Conceſſton neb — — 
Auo, Seibel von Neudorf die Ueberfiedlungs⸗Erlaubniß auf 
Kohnerwerb, Gchreinergefele Jotann Wagner von Ah hauſen 
die Imiaffen» Annahme und bie Verehelichnngs-Erlaubniß mit 
Eliſe Tempel von Hier. Joh. Störrlein erhielt bie Licenz zum 
Schuh⸗ und Stiefelmiäfen. Dem Reſtaurateur Ant. Tündner 
wurde bie Annahme eines Geihäftsführers in ber Werfen bes 
Ni, Sauer von Kigingen bemilliyt. Die Gewerböverzichte bes 
Morey auf feine Strophutfabrilation und ber ber Wittwe Bolten» 
fein auf ihre Licenz zum Viehſchneiden ſollen deu Gteuerbihörs 
ben mitgetheilt werben. Drei Gefuhe um Infafien, Annahmen 
wurben abgemiejen. 


—2— wurde dem früheren Schullebrer Matthäus Völler Hefnehme einer biegen Bürgerttoäter nad) Ginräden ber 


erolsbofen, dann dem bisher als Séulverweſer in hieſi⸗ ‘ — 
aer Etabtiule verwendeten Lehrer Bit Fra. Siebler eine be. [Eripeitantiunen ind Bärgerfpital. Das Cejuh des Prioatiers 


finitive Sehrfiele an der Tathol,»beutichen Stabtihule dahierfzangloh zur Vornahme einer öffentligen Sammlung fär bie in 

——— — wurde * biöber eis ——— an bi Zugan verunglädten Aroeiter ſoll begutagteud ber ierung 

ger Gtabticule verwendeten Schullehrerin Kathar. Nengebauerfin Vorlage gebracht werben. Auf Grund vorliegenden Ebever 

eine befinitive Lehrftele bahier übertragen. trags erhält eine bier wohnende Wittwe bie Auflage, ipre Kinber 

Bom 1. Auauft an treten in Tittinbeim Mittelftanken) umd [BUT fatholif ule zu foiden. Ausweiſung einer Manns- 

8 Thüngen (Unterfranken) neu errichete Pofezpeditionen ins perſon aus Nädigt für bie dffentlige Sicherheit. 14 Geſuche 
en 


; um Zerleihung einer Untertübung wurben bewilligt, 6 abges 
biefe Woche find folgende äffentlihe Sitzungen beim wleſen unb 1 am bie Armenpflege abgegeben. 
al. Berirlögerihte Würzburg anderaumt: am 25. Juli d. 98, * Morgen, Bomnerftag ben 25. 1. Mts., früh 10 Uhr, wirb 
früh 9 Uhr regen Abam Mark und Compl. von Eonberhoien,' im hoben Dom babier ein feierliher ewig nee für bie 
wegen Hausftievensflörung; um 91/, Uhr gegen Joſeph Heller Jim vorjäßrigen Kriege aefalienen Söhne bes Vaterlandes abge- 
von Tauberbiſchofsheim und Eompl, wegen besgl.; um 10 Uhr halten werben. (Der Gottesbienft war Anſangs auf Freitag 
gegen Balthaſar Buſch von Eifingen, wegen Körperverlegung;|ben 26. ds, als ben Jahrtag bes Treffens bei Roßbrunn, ber 
mittags 8 Uhr gegen Georg Adermann von Rentweinsbort, ſtimmt, militärbienftlihe Hinberniffe aber machten die Verlegung 
wegen Diebftahls und gegen Earl Häfner, cand. pharm. and lauf morgen nothwendig.) 


Zagedtneuigfteitem 


Der Dberfilientenant Bruno von Weſſenig, Gtabtlom» 
mandant von Aſchaffenburg wurde penfionirt. Zum General, 
major wurde befördert: ber Oberſt Morig Gerſtner, Com» 
wandent ber Stabt und Feſtung Landbau. 

Seiner Majeftät des Königs allerhöchfler Entſchlleßung 
zufolge erhält das biöherige Gouvernement ber Feſtung Landau 
von nun an bie Benennung: Stabt: und jeilungs: Com: 
manbantfhaft Landau, und find bie Gtablcommandantichaften 
Aſchaffenburg und Speyer von ten Gommendenten ter bafelbft 
frehenben Heeresahtheilungen zu führen. 

Seine Majtſtät der König haben gerubt, ben penfionirten 
Bataillons arzt Dr. Rilolaus Beyer bie nachgeſuchte Entlafung 
aus bem Keerverbanbe mit Penfionsfortbezug zu bemilligen, 
bınn ben Unterlientenant Albert Abe ron ber Garniſons Koms 
pagnie Könioshofen zum 9. Infanterie, Negimente zu verlegen. 

ie F. Kreisregieruma nieht unter dem 20. Juli über ben 
bermaligen Stand ber Ninderpet Nachſtehendes befannt: 1) 
In den Regiernngäbezirten von Unterfranken und Aſchaffeuburg, 
Dberfranten und Mittelfranken if bie Seuche in allen Drten 
amtlich als erloſchen erklärt. 2) Desgleichen ift im Herzogthume 
Eadien-Meiningen unb im Broßbergogtbume Sachſen · Weimar 
bie Seuche amtlich als erloſchen erflärt. 3) Dagegen iſt im 
Herzosthume Sachſen Coburg ber Ort Grokmwalbur noch nicht 
als ſeuchefrei zu erachten und find in bem Orte Blumenrod am 
5. und 12, Juli L 5. zwei Kühe aefallen und ein Etier erkrankl 
umd geſchlachtet worden, bezüglich beren am 13. Juli d. 6. 
fonflatirt wurde, daß fie an ber Riunderpeſt erkrankt waren, 
Vorläufig ift feit dem 13, Juli L. Is. ber Ort Blumenrob mi» 
litãriſch abgeiperıt und befieht in fämmtlichen Orten im Umfrrije 
von einer Meile Stalliperre, 

Der kathol. Schul» und Kirchenbienft zu Altenmünfter, Bey. 


‚ Donnerftag den 25. und Samflag ben 97. Juli, yfollte, wie man jagt, bem General Douay, bas bed anderen 
arte [dem Generol 


* Morgen 
feiert bie Berzebubeili ⸗ 9 in der 
fire zu Stift Haug de Feſte an 8Brir48 
und Pautaleon. 


Geſſern Rachts gegen 10 Uhr entluden fi über unſere 
Stadt und Umgebung mehrere fchrere Gewilter, wie wir fie 
fett ben Tagen des 8. und 10, Juli 1845 nicht mehr erlebten. 
Der nanye goriyont ſchien ein Feuermeer. 

Affıngen zählte bis 21. Juli 5267, Brüdenau 409 Kur» 


Rohr, 23. Juli. Ein bringend gefühltes Bedürfniß, bie 
Errichtung eines allgemeinen Krankenhauſes für ben Speflart, 
fcheint nunmehr feiner Realifirung entgegen zu geben. Bereits 
bat bahier ein proviforiihes Comits bie Sache in bie Hände 

ommen und auf nächſten Sonntag Nachmittag zu einer Bers 

g eingeladen, die vorausſichtlich ihres edlen — 
wegen recht zahlreich beſucht werben bürfte. (8. —* 

Münden, 38. Juli. Wie wir ſoeben vernehmen, ſchreibt 
bie „Bayr. Big”, wird Se. Maj. ber Sultan an ber Landes» 

* durch den Negierungspräfidenten von Unterfranken umb 
öaffenburg und ben General: Commandanten von Würzburg 
empfangen und bis Nürnberg begleitet, daſelbſt aber) im Auf- 
trag Er. Maj. des Königs von Sr. k. Hoh. dem Bringen Adal - 
bert von Bayern und Sr. Durglaudt dem Staatsminiſier bes 
t. Haufes und des Aeußern Fürfien v. Hahenlohe begrüßt werben. 

a Graz und in Wien werben in verſchiedenen Baflhaus- 
Kolalitäten Rachforſchungen nah Bierfrügen angeftellt, bie von 
beutjchen Univerfitätsfläbten an eingelme Deitglieber bortiger Bur» 
ſchenſchaften gejenbet wurden. Den Anlaß hiezu gab eine An⸗ 
Kr bes Grazer Hauptzollamtes, an welches eın berartiges von 

burg an einen Grazer Univerfitätshörer abgeihidtes Trink» 
efäß nelangt war. das eine in fehr enerniihen Worten abge- 
fe alele zwiſchen Deutihlands Einigung und Deſterreichs 

ang auf bem Dedel gravirt enthielt. Das Hauptjollamt 
geb das bemußte eorpus delicti fogleih an bie Polizei · Abthel⸗ 
ng der Statthalterei ab, von mo es zuerſt in bie Hände bes 
Staats anwaltes überging, der nichts Eıligeres zu thun hatte, 
als dasſelbe dem Zufliminifterium au übermitteln. Obwohl bie 
a. nfärift ohne Wiffen des Beitellers, ber eben nur einen 
mit burſchiloſen Emblemen ausgeftatteten Bierkrug gewilnicht hatte, 
auf bemielben erichien, wird bie Unterfuhung über viefes hoch⸗ 
verrätheriiche Objelt dennoch emfig fortgeführt. 

Lonbon, 23. Juli. 
ber öſterreichiſche Admiral Tegethoff nah Mexico ſich einge 
ſchifft hat. 



















Ausland. 
Deft 


erreich. Die „Wiener Preſſe“ meint, daß Iroy alles 
officidfen und hbalbajficidien Geredes die Verhandlungen über 
die fogenannte oͤſterreichiſch⸗ franzäſiſche Allianz auf dem Punkte 
Reben zu ſcheitern. Das genannte Blatt fügt binzu: „Roubers 
Meußerung, daß „ausiglieglihe Allianzen gewöhnlih nur bau 
ernde Feinde jhaffen“, iſt nur eine iplomatiihe Umfchreibung 
des etwas trivial geworbenen „bie Trauben find fauer.” Die 
Bebingungen, von deren Eintreffen, wie wir hören, Hr. v. Beuft 
ein Zufanımengehen mit Frankreich abhängig gemacht Haben fou, 
Seinen and) nur in ber Vorausfegung geftelt worden zu fein, 
daß fie fich nicht erfüllen werben, denn von Englann — und 
deffen Beitritt fol der Öfterreihiihe Neihslanzler geforbert haben 
— mar wohl von vornherein nicht zu erwarten, daß es ſich ber 
framgoſiſchen Politit für meitausiehende Unternehmungen bebing⸗ 
ungslos anfhließen werte, So löſt fih bad Gewebe, das man 


ſchön feſt geſchlungen wähnte, von felbft wieber auf; Illuſionen, J 


denen ih Manche hinge 


eben haben mochten, q u. 
iR miät yweifeiheft, dab haben moditen, finden, um 


bie zurüdbleibende Stimmung wenig 
geeignet ift, jn Beſuchen umb Gegenbeiuchen zu ermuntern.“ 

ranfreich. Paris, 23. Yult, Der König Ludwig II. 
von Bayern wurde geſtern vom Kalſer Napoleon empfangen. 
Er bewohnt das „Hotel du Rhin“ und bewahrt das Inkognito. 
— Die an der römishen Grenze liegenden Truppen firb ver» 
ſtartt worden. 

Paris, 22. Juli, Der „Epoque“ aufolge will man in 
dem Burien Aufentbalt ber Ratjerin in Windſor den Charakter 
einer politiihen Reife jehen, deren Zwed ein engliſch⸗franzbſiſch⸗ 
öfterreihifches Bünbniß fein follte, — Die „Epognc” erwähnt 
unter afem Vorbehalt des Gerüchtes, daß die Bilbung zweier 
DObiervationklager, des eimen im Lille, des anderen in Bejangon, 
beichloffen fein fol, Das Commando des erften dieſer Leger 


franzöfiicdge Regierung ihre Senden, rafft fie fi zufammen zu a 


Aus Liverpool wird gemelbet, daß N 


| 





Autemare anvertraut werben. 





hl 
‘ 
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Tie „Option nationale” nimmt heute einmal wieder bie 
Schleswig: Frage vor und fordert, unter bem Vorwande bei 
geiten einer bewaffneten Gollifion wit Deulſchland vorzubeugen, 
jsranfreih auf, gegen Preußen energiich aufzutreten. „Es handelt 
Ka bier, fagt fie, um Verbinbliäteiten, bie Preußen übernsmmen 
bat, und beren Erfüllung zu fordern max verpfligtet if. Es x 
haudelt fi bejonbers baramı, in einem Angenblid, mo dies noch 
möglich iftj ohne einen allgemeinen und von allen Gefiätspuntten F 
aus furdtgebietenden Krieg hervorrufen, Preußen ganz beut- 
li die Grenzen zu begeignen, welhe man ihm unter keinem & 
Vorwande zu überſchne ten erlauben barf. 2» 
Großbritannien. Ueber bie „franzöſiſchen Räftungen” 3% 
äußert fib ber Pariſer Eorrefpondent bes Herald in folgender 
Welſe: „Wenn wir ſehen, daß eine Regierung taufend und aber & 
taufend Tonnen Vorräthe anjammelt, daß fie Feldzelte, Lager» 
keſſel, Schuhe, Wagengefhirr und Ambulanzfuhrwerke — nicht © 
zu Tauſenden, fondern zu Hunberttaufenben aniertigen läkt, Br" 
wenn wir fehen, daß fie ſich in eine Ausgabe flürzt, mit der Ar 
verglichen bie jürgft von ber Kammer bemilligten 158 Milio» | 4 
nen ein PBappenfiel find, fo ift ber natürliche Säluß barans, „” 
daß etwas unb zwar etwas nicht friedliches in ber Luft ſteckt. * 
wenn wir bazu noch bebenfen, bay biefe Regierung vor allem g 
auf ihrem Präfiginm beruht, daß ihr Pränigium einen argen &y 
Stoß erlitten hat, und daß fie fih hartnädig weigert, beim Lande 7 | 


jenes beieibene Maß von Eelbitregierung zu gewähren, das = 
feiner zu lang comprimirten moraliihen Dampftraft als Eicher» 247 
beitstlappe dienen würde, jo find mir geneint annehmen, dab 7 
ein Rrieg, der bie Imbemnitätsbil für alles ni rem fein 
fol, Sache ber Gewißheit ſei. Man kann unmöglich läugnen, & 
daß Eollofjale Rüfungen getroffen werben, und ba fie einen ne 
ben Krieg bejweden, iſt meiner Meinung nad gar nicht zu 555 
ezweifeln, In aller Stille und Schmeigiamteit gürtet bie” | 


5 


* 
— 
4 


einem Sprunge, mit dem ſie Tod bringen will, und 2 mö ihte 
nur hoffen, daß das ganıe gegenwärtige Jahr vorübergehen 
wird, ehe bie franzöfiihe Armee den Rhein überſchreitet. ch 
meiß nar wohl, daß man dieß alles ala bloßen linfenruf an« 
feben fann; aber erlauben Sie mir zu verfihern, daß meine 
Warnung fih auf beftimmte und genaue Rachrichten gründet. 


( ve ud ſchwarz fieht ber Pariſer Gorreipondent ber Daily 
ews. 





Wörfendericht. Frankfurt, :3 Juli. Die Stimm⸗ 
ung der heutigen Börſe war eine ziemlich farblofe, eher fefte, 
bie Gonrfe jedoch blieben ziemlich unverändert, — Als bezahlte 
Tourſe Kotren wir: 1882er ameritan, Bouds 777/,—76°/, 
National 52°/,, neue engliihe Metalligues 60°,, Sieuerxfreie 
Metallianes 471/47, 41/0, Metalliques 391/,, 1860er 
Boofe 70%,,_ 1864er Rooie 70%/,, 1858er Looſe 116, Banks 
aktien 655, Creditattien 1711, —171, Staatöbahn: Altien ——, 
Staatsbafin: Brioritäten 49%/,, 41/50, Württemberger 92, 44/,0/, 
5%, Bayeriihe ——, 4%, Baueriiie Bra- 

lie Babiide 9, EUAUF Naſſauer 
92%, 4%, Raflaver — 31,%/, Frankfurter 821/,, Dfis 


Yon an 


bahn 11623, SEliſabeth —, Berbager ——, Frankfurter 
Bank 1921/,, Marbahn ——, Libmigsbafn —, BDurmft. 
Bank 198, Wechſel auf Wien 93%. — Abends & Uhr. In 


der Sffektenfocietät war kein Beihärt. Deflerreih, Erebitaktiem 
1707, —171!/, bey. 1860er Looſe en bei. Steuer⸗ 
freie Netalliques 472/., bez. Etaatöbahn 218 bey. u. Br. 1889er 
amerik, —— per compt. 76°/, G., per ult. 76%, G. Ratio⸗ 


Verantwortlier Redakteur: Er. Brand, 
Kemperatur ber Mainwärme* 18 Grab. 


(Telegrapbiihe Depeſche.) 

5 ‚ ben 21. Suli, Das Pofbampficiff bes 
? d „Union“, Ept. H. 3. v. Santen, welches am 11. 
ew· Yort abgegangen war, ift heute 8 Uhr 55 Mir 
meten Morgens, nach einer ankerorbentlichen Reiſe von 9 
Tagen 6), Stunden mohlbehalten unweit Comes angelommen 
und bat ımm 10 Uhr 30 Minnlen bie Reife nach Bremen fort: 
oefegt. Dasſelbe bringt außer ber neueſten Poſt 143 Paſſa- 
giere, volle Ladung und 122,000 Dollars Gontanten. 

Dieje Reiſe ift die ſchnellſte, welche bis jegt vom einem 





— 


Dampfer über ben Deean in ber Richtung milden Rem York Acht amerikanisches Fleifh-Ertract fowie 
—— andaat, as Die (hneifen Bela ing Kr Bouillon in Tafeln und in Blebofen, immer 

Der ee —— verzögerte ſich um friſch met * 
einige Stunden, weil das Schiff die neuefte Havana: Poſt, bie gi — an Beide 
ma: . r urn auf Der - . 


fo angelommen mar, mitnehmen follte, 
Gänzlicher Ausverkauf. 


Mitgetheilt dutch Carl Sieber und J. M. Vorn- 
berger jr., General- Agenten für Bayern in Bürzbure. 
ee RN I ñe —ñ— 
Megen Umzugs verkauft Unterzeihneter feine ſämmtl 
vorräthigen Herrn⸗Kleider unter bem er 


GeſchäftsEröffnung. 
Hiedurch bringe ih zu ergebenen Anzeige, daß ich beut N} tun 
in_ber Birma Din, Mr 165, gegenüber der J. 2. Hartı Au 

Birthiebaft dee Herr —— — Zu 2. Diſtr. Neo. 53, Eihbornfirafe. 
Colonialwaarengeſchüft Auch ift daſelbſt ein ſchones Tu: Gefkell billig zu ver- 
eine babe, und empfehle alle in vieles Fach einſchlagende kaufen. (952 
unter Zufiherung reeller und billiger Bedienung. 















Würzburg, 22. Yuli 1867. 2 Achten langen weißen Nübfamen empfiehlt 
$. U. Brauuwart. — 





Bon den beliebten tyroler Gefumdheits: 
Kochgefchirren it wieder eine ſehr große 
Auswahl angelommen. 

Sofeph Frank, 
Eifenhandlung, Langaaſſe und neue Paſſage. 
Mehrere Lalırer und An: 


fireicher finden dauernde Ber 
fhäftinung. Näh. in der Erp. 
dB. Bits. (949 


lee Ye. EB. 1Bo mn an zer Auen nt Et ne 
Tafel Wiſcher, für Comptoirs beſonders geeignet, em⸗ 


pfiehlt billigft 
Jacob Bamberger, 
Blattrrersaafje Nro, 124. 


Fliegen Papier, 
heſter Qualität, en gros und en detail bei 


A. Serold. 
Bekanutmachung. 


In Folge Requiſition des k. Bezitlsgerichts Würzburg ver⸗ 
deigere ih am 

Donnerstaa den 19, September Ifd. Irs. 

Bormittags 10 Uhr 

auf meinem Amtsiinmer das Wohnhaus Nr. 71 im 1. Diftr. 
in ber Semmelsgafie babier, im Schäfungdwertbe von 14000 fl. 

Ton dem Etrihihilinge ift ber Tetrag von 3000 fl. ſo— 
fort, der Reft in 5 Martinifriftm zahlbar. 
93) 2 Siränfe, Bett: Die Übrizen Bedingungen richten fih nah $ 64 bes Hypo⸗ 
ftatt. 1 Eßtiſch, L run thefengeiees un) nach ben einilägigen Behimmungen ber Bro=- 
des Tifchchen, 2 Srienel,psehnouelle von 1837. 
t Kommode, 1 of: Die nähere Beiäreibung des Haufes_ und Shäfungsurfunde 
Vreffe, Bücher: Gefiest, [liegen auf meinem Amteyimmer zur Einfiht offen. 
Waichgelte und nod mehrere Grimm, k. Notar. 2a 


Bezenitände find wegen Umaus Würzburger Mikro skop 
> 


wu verkaufen. Möh. in ber Err. R 
545) Cu Sebriorfer mur Bandeville» Theater Bun — in Baris, 
200fahe Nergrößerung, neu, 


iogleih zum Emhebn neinäl im Plap’ihen Garten. billig zu verfaufen. Bu fehen 


auf 19 Monate gegen ante Be 5 : 
yahlung. Wäherer bei Hank. Donnerstaa, ben 25. Nulilyon 12—1/,2 Ubr Mittags bei 
9. Schmauſer. lintere Möller 


Semmelstrate Nr. 91. 1867. Dans und Hanne. 
aafie, 9. Dir. Nr. 219. 


Sänb'ihes Gemälde mit Belang 
Verloren 


945 Wesen Mannel an Waum]; ri io; 

it ein roch braud barer Kleider: ——— — 

Zrant mi: 2 Thüren, ie Hälitelgo deux, getanzt von Fräntein| 7 

für Weißgeng eingerichtet, ſoTie Erienme und Fräulein da; | sina worgeitern anf, ber Meſſe 

ein Kindertorb au verlaufen. Ama. Zum Schluß anf all: ein Portemonnsie mit über 
5 ft. fl. Gelb, Um Mn 
Näüdgabe in der Erpedition wirb 

gebeten. (951 





nn" cum —— — 































ve Stahel' he Buch⸗ and 
Kunſthandlung in Würzburg 
empfiehlt: 
Der. ' 
Rathgeber auf Yandpartien, 
ober 





937 Ein folides Mädchen, wel: 
es febr Ihön ausbefjern ann, 
fucht Beihäftigung gegen ſehr 
billigen Kohn. Näb. in der Erp. 


- Gin ſchön möblirtes Zimmer 

iſt an einen Herrn ſogleich zu 
vermiethen im 4. Diſtt. Miro. 
* 197, Reuerergaſſe. (950 


| 934 Zwei Zimmer, unmöblitt, 
in freundlicher Lage, find an ein: 
F ober zwei anftändige Damen jo: 

geh ober Ipäter zu vermiethen. 
B Näbere in ber Erp. 


© Zu vermiethen: 
322 Eine ſchöne 
A 


die Quelle bes Bergnügens im 
Freien, 
Bon 
Eduard ginderer. 
Preis — 97 Er. 
Nah auswärts franco 30 Ir 
































Wohnung von 6—7 
3 Zimmern in Mitte der 
tadt; diejelbe wird auch 
= getheilt abgegeben. 


Dampfpreichmajcine fer Ki 
= iR zu mpareic) maiine _Räh in ver Em. gemeine Verlangen: Salon 
2 Ein noh menig gebrauchterf Yitelberger. Operette in 1 
m 


reis, mit üblicher Garantie und nn MEHR 
Rohofen ſowie ein gehraudterfAtt von Jaques Offenbach. Ein: 


erleichterung. 


— ig. se ethe mit Einbänghäfen find bil: Klage: ,, Poftillond » Lied“|_— > ——. cin Fatabe 
_Näb, in ver Erv. (318 8e tig zu verkaufen bei Gchloffer: — rc 946) ES wurde eine Taſche 
Berfiorbene meifier Ph. Stoll im inneren] fangen in Rofäm als „Tenorin| mi, Fortemionnat: and cimas 
* vom 19. mit 23. Juli. Graben. (947 2a Wachtel” von Hra. Evendah Selb gefunden. Abzuholen im 
N N —— Fehrlings⸗Geſuch. Dite 2.08, ** J ar über —— 
a, — Georg Mid. 2 ch gegen die Einrüdungögebühren. 
Fr Privatierstind, 22M. xt t ug duch. usa. 


Img. — Batparetie Enbrea, Sta.]995 32) Ein brauer Junge 


’ * ap 2 Zimmern mit allen Bequem: — 
tionsbienerdtind, 14 X. a, findet Auinahme bei Kite Bohrungen, je eine zu sofl., 
'3 a Bürdı, Lotomotivfüh: Carl Müller, er er en (942 bis 1. Auguft außerhaib des 
zerslind, 8 Di. a. — Heinriä Gonditor. Hennwenertborcs au vermiethen. 
Banfemwein, q. t. Sanbricter, 70,954 Für ein Mübhen von 144985 in foliver junger Menſch 936) Eine polirte Commode 
* 5 M a — Unna At, | Sahren wirb fonleich ein Dienft /fuht Stelle als Kellner, Rah. und ein Hleiderfchranf find 
cherstind. 6 M. a, geſucht. Naͤh. im ber Erp. 5. Difte, Nr, 204, billig zu verlaufen, Räh, Erp. 


| Eine freundliche Wohnnng von 935) 6 find 2 Mejanens 








Vorhangſtoffe 


in allen Breiten, ſowie 


weisse Pique-Decken 
neuerdings in großer Auswahl zu billigen Preiſen erhalten und empfehle jolhe einer geneig 


2 Anfiht nnd Abnahme, 
— Eh. Weich, am Marft. 
Gänzlicher Ausverkauf e 
des großen Herren» Garderoben- Magazins u 
von 8. Schlenker. 


Um mein Sommer-Waarenskager vollftändig zu räumen, werde id) von heute an noch 
20, Prozent billiger. als bis jetzt verkaufen. Beſonders made ih aufmerkſam auf eine Partie 


Soppen, die ih zu noch nie dageweſenen Preijen abgebe. 
S. Schlenker 


an der Stoditiege. 


—— einen ſeht vortheilhaften Einkauf bin ich in den Stand gefegk, 
eine Parthie ächte Hausmaderleinen zu jehr billigen Preifen abzugeben und bitte 


zahlreichen Bejud). 







©. en an der Stoditiege. 
) — Xchtequiſer Verein. 






Auſierordentliche Teutral-Verſammlung 
Sonnerstag den 1. Auguſt Abends Uhr 
in der Uula der Maxſchule. 
Tagesordnung. 

1, Feſiſtellung be3 Etats yür die Zahre 1867 und 1868, 

2. Vorzeigung und Erklärung neuer für die Vereinsſammlunge: 
auf der Weltindufirieausftellung zu Baris angelauften Muſte 
und Mobelle. 

Zu recht zahlreicher Theilnahme an biefer Verſammlur 

ladet die verehrlihen Bereinsmitalieder hiemit freunblichft ein. 

Würzburg, ten 24. nli_1867. ( 
Die Direction. 


Daukſagung. 


Re bie fo zahlreiche Betheiligung bei ber Beerbigung 
2343 Trauer gottesdienſte bes verlebten Etiftungdver: 


Christian Gros 
fagen ben tiefgefühlteften Dant 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


















Liedertafel. 


Die auf heute projectii 


Moll, Jacconet & | 
ER Parthie wird ver —— 
Schirting, Mae Domus Ferner 


Damen-Krägen & = a | 
Stulpen, Chemiset- Göbelslehn. 
ten, Spitzen ete. etc. 

empfiehlt billigft Morgen Donnerstag 


Carl PhilippBauer. 9] Produetiom. 
941) 5 gratulirt ber ſchönen, 


Ubren, 
ſowie Talmigold⸗Uhrketten beiter Qualität 


empfiehlt zu "ns Firmung 


. Schlüter, 


3a] ken Sof. Böfchl, Blattnerägajie. 













Auf mein aroßes Lager in allen Sorten 


sarren 


ing rag ——— —— daß 1 oeoenärtig 
reile von 14/, um noch etwas Vorzügliches zu h u 
Bieten im Stande bin und jebe gütigem Zuſpruche entgegen. Se Besshet 83 
ilhelm Lemm. |24) Dem ihönen, blonden zu ihrem boben NRamengtage 
afob gratul irt zu feinem Na- | mit einem tauſendfach donnern⸗ 
944) Bon 5 on if mil, 938) Durch die Langgafje bis |mensfefte mit einem tanfenbfa den Hoc! 
gemolfene Mil, zum Banernhof wurden 4 Ellen |bonnernden Ho, daß der ganze] Welt da nude? 
er und fanrer Mabmm, |carrirte Weberleinen ver» |Wittelebadher Hof zittert, eine Ein ftiler Berebrer, 
,‚ Butter, Käfe ıc. ıc. ie Man bittet um Nüd: [file Verebrerin. —— — 
zu haben. Mugufinergafle en gabe genen — Ungenannt und doch befannt.|945) Ein Soldſtück wurde 
AU vis-h-vis Hrn, Oppenheim Nah. I WM. B. Igefunden. Näh. in der Exp. 


Domiftrafe. 












Drud mb — von Bonita⸗ auner in WBürzburg. 


u. Wärsurg- Ansbaq· 


Würzburger Stadt- und Landbote, 





erg 





Bahnzüge. RER | 

1. Wärberg-Barı renäfart. Se "armen, _ Ubgeng nad’ Ansbad: Schi. 8 m 

—— Z 0 a ET 

4 und 7 I. 85 M. Mk SED ..°  Mntunft von Antbad: Chr, IM 

“ie ons M. früp, 1 U. 2M. Mitt. ge 38 5—*8 10m. 6 Oki, 
1 Rachis. " [ e u. Abb. a 

Abgang nad Bamberg: .IoU, Zu ae de eis 

a el 3 Le 60 SR Rat u.6 * a ers 

16 M. Mb. Büten. 4 U. 20 9. früh und de Kai 3 5—— ee 

U 15 R. Borm. 5 » 10: - 

j "97 Wachth, 5 U. 15 WR. früh, 108. Sci WM. 
I EU I 9. Madın, 6 U. 169. Ahle Wu 
15 m. Witt. 8 U. 50 M. Wbbt. und N LET Aa 
11 M 69 I. Nass. - früh. 

Abgang nad Frankfurt: Ceuriezn © uw Anfunft von Heidelberg: Eine. 7 
n. 25 m. mitt. 5 U 30 M. bs ———— — U 55 M. Kbenbs. Werfowenziige 8 11. 50 
EI ee 

e Ärubarg- Märuderg. kr 
am OH Mae BBRBEER. dic SO üterjüge 7 D. Ib M. bit. u. 12 U 

— —— MO non 35 M Morm. Pole II 45 M. Naciis. Kelomnisusfahrtn Aa 
2 an as * 38 vd Sitergüge 8 U. 40 WM. ‚frü, 14 U. 56 Mm. 5 u Mi, 58 u se. 
—— — Witt. 5 U. 18 Win. Mb und 9 HM. 5 in Berl Winden 5 26 Kit. Ei 
Be ae Roqhis. em 4 UL Rad, * 
M 176. Donneretag den 25. Juli 1867. Bwanzigfter Jahrgang. 


Für die Monate Auguft und September kann auf_den Stadt und gand- 
boten bei allen kgl. Poſtaͤmtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werben. 


Neueſtes. daun ** Ar — —— — 
Gobleuz, 24. Juli. Der Sultan, ber in Begleitung |egen miderrenuge Sneghayım BR Freue 
fs, Selaca on dvem ll i den Go e heute * 8* tgler, — Theilnahme hieran, Erfiere zu 8, Letztero zu 
achmittags bier eintraf, wurte vom Könige von Preußen, = 
ve Hakan Generalität und den Spipen ber Behörden auf.dem|y, can eg er — er 
Bahnyofe empfangen. Hierauf Empfang auf dem Eqzlofle, Pa- riedrid) Hauc und der Margaretha Troh von bier, wegen 
zade und Rhelnfabrt. Die Empfangsicene, welder eine große eupinats, bie Mlägerifhe Berufung in Gaden des 
Bollämenge beimohnte, war vom fhöniten Wetter begünftigt. M feuffer von bier gegen Ritolous Biiäler von da wegen : 
£ tränfung und bie der Anna Sibylla Herbert bahler wegen Pi 
Pagtonceniygfeiten. befugter Gründung einer Unterriktsanftalt verworfen, bann in 
Ge, Moj. der König haben durch allerhöchſte Enrjäliehung ber fungglade des Juſtus Gerlich von Helmersau, 1. 8. 
vom 16. b. ts. die Errichtung einer vorläufig ung bie kgl. dahler, wegen Störung des Religionsfitedens und Mikhanblun 
Rabinetstafie dotirten Ruſilſchule zu beftimmen und bie sberhefhie in erfter Infiang ausgeiprodyene Stägige Arreflfirafe zu 5 fl, 
Leitung und Verwaltung berfelben ber k. Hofmuſik. Intenbang, [@elpftrafe umgewanbelt. 
bie ortiftiihe Direktion dem kgl. Hoflopellmeifter Dr. Hans o. 7 Die aljährlin am 1. Sonntag im Auguſt nah) Retzbach 
Bülow zu Übertiagen gerubt. Wei Anfitellung bes Lehrplames fgehemde Propeifion der Vürgerfobalität findet für bieies 
und überhaupt bei Einrichtung ber Schule follen nad deu aller: fausnahmsweife am 2. Sonntag defjelben Monats am 11. Aus 
böcyften Willen die Beftimmungen, welde im Sabre 1855 vondguft Ratt. 
der zur Neugeftaltung des Tal Mufilconjervato gebildeten? + Morgen 8 Uhr wird in ber Neumünfterliche das 
Commiſſion ausgearbeitet wurben, Berückſichtigung finden und Feſt der HL. Anna Lich begangen. 
baburd eine Baſis gewonnen werden, melde kein Hinderniß + Sonntag den 28, Juli wird im ber Rlofler-Rirde ber 
bietet, die Anftalt fpater ganz oder zum Theile ald Staatsinflis BB. Karmeliten Diskalieaten (zu. den Neuern genannt) bas 
tut zu eıfären. Die Belanntzabe biefer Lrhrplanes, fomie die a ber HL. Büßerim —* ae Pr ini Hatro» 
Beftiimmungen über Aufnahme in bie mit Oftober d. I. zu ers nin be genannten Getteshau 7 bochfeie ci begangen. Früh 
Öffnende Lehranfialt Rebt in mächfler Zeit bevor. —34 um 5 Uhr wirb das Hochmürbigfie Gut ansgetegt; nm 9 Uhr 
Durch bie in Öffentliher Sitzung des fol. Bezirks * tt bie 1. Wredigt, darauf das hohe Kımt. . 
—* am 9, = 18. und 17. äh Its, —— Am Gonntag Raamiteg hatte ber verheirathete Ortönach- 
B. €. Mahler und Cprift San en bar und Zünder &g. Meder von Haufen das Unglüd, von 
h. Wahler und Chriſtian ur bier, megen * bei f liche Ver 
Eonfcriptionswiderfpenfigfeit, zu je 150 fl. @elb+ und monat. [einem Kir baum zu fürgen, wobei er ſich jo erhebliche Ber 
licher —— Geong Huttner von Thellheim, megenflekumgen zuzog, daß derſelbe am Dienſtag farb, 


Bergebens bes Verſuchs zum Vergehen bes ai und einer Lubmwigsbab bei Wipfelb uähtt 120 Rurgäfte, 











Mebertietimg der Unterfchlagung, zu 2 Monaten Ge hrafe, Bayreuth, 24. Zull. Köni von Hannover if 
bann Johann Gerihüg von Rottendorf, wegen ® 8 zum dieſe Naht bier eingetro Am Bahnhofe harıte ihrer eine 
u bes Betrugd, zu einer bergleichen von 1 Monat und|große Menſ enge. hohe Fran übernachtete im Reichs⸗ 
20 Tagen; * Schä von Fridenhaufen, wegen Dieb: Jabler. Sie trug Trauerfleidung und ſah ſehr blaß und gealtert 
flahls, zu 1 Monat Gefängniß; Georg Heib von Oberaſchenbach, aus. Die Fortiegung der Reife erfolgt heute Mittags; in Paſſau 
wegen Gewaltthätgleit und Wiverfegung, zu einer @efängnig: [wird wieder Nachtquartier genommen. 

Rrafe von 3 Monaten; Adam Schramm von Dettelbach, wegen Stuttgart, 23. Jull. Wie man bört, ‚find Unterhand⸗ 
Diebflahls, zu 1 Monat Gefängniß; Chriftiane Probft von |umgen im ange, welde den Zwed haben, die bayeriſchen Bahnen 
Hobenfelb, megen Verletzung eine amt ichen eld, zu 5 flfür einen ermäßigten Kohlen: Trantporttarif zu gewinnen. Die 
Geldfirafe; Joſeph Brem’ner von bier, wegen Mikhanblung, zu | Unterhanblungen follen Aue ficht auf ein glüdliches Refultat haben, 
2tägiger unb Barbara Krieger von bier, wegen lei, su] Sie werben die Wirkung haben, daß bie böhmiſchen Kohlen durch 
Amonatlier @efän Brot; Barthel Enbres von Klingen, ganz Württemberg mit ber rheintihen Kohle konkurrenzfähig 
megen Frevels an feinen, zu einer Gelbfirafe von 10 fl, Imürben. 








— 


———— „N BE aM meer Rachſchrift. 
onpringeſ vom 1, am Der kgl. Forftamtsaltuar Hofmann Kempten 
bes an der Gonnenberger ſſee vorerd mirche A efuche gemäß . —— ——— anf 
auf bie Daner von zwei Monaten miethen laſſen. Dabei wurbeipen erlebigten Altwarspoftien am frorftamte Mihaffenburg ver» 
angefrant, ob —52* auch für bie Wintermonate zu ihrer ſegt, und an deffen Stelle ber Forfigehilfe Donat Jobſt von 
ae aa En Oberſchwarzach zum ltuar am k. Fortlamte Kempten ernannt. 
, 23. J auf bem Submilfionsweg i 

bier zur Veräußerung ausnefchten Reſt bes ehemaligen Bunbes+ —— X rg ——— 3 

„ welder ald ferner unbrauchbar ausgeigieben wurde, Idarper Säulpausbau gebilvete gemiihte Commilfion erklärte fich FF} 


AH auch ein großer Theil ber Geihügrohre und Lafetten d bie Erweiterung ber Ranalbauten und pe 
= * — Geräthichaften der ehemaligen deutſchen Flotte. 7* ——— —2— jedoch die Anficht audgefprodien + 3, 
er bie Trophäen aus bem erſten beutjch: bäniichen Kriege, das ‚ baf bie Herrtelfung bes ganyen Wrüdenüberganges tm : 


Sallionbild Ehriftians VIIL, bie alten Wafjentüde ıc, ſcheint | Stragenniveau wünihensmwertb fei, wird bie Stabtbant 

‚ 2 ’ nipettion $} 
wach nicht verfügt. zu fein. zur Heußermng_ über bie Ausführbarteit und ben Koftenpuntt © | 
Köln, 22. Juli. Die Cholera bat feit einigen Tagen einen Jderanlaßt. — Ein Antrag wegen Abänderung einer Hausnummer 2, 
broßenden Eharakter angenommen; benn während am SFreitagefwird . 8. abgemieien, desgl. wird abichlägig beſchieden ein Ber wi 
nur drei Sterbefälle zur amtlichen Anzeige Brenn. wies der Iſuch um Gefr von Spitalgeld. — Belannt gegeben wurben 0; 
ſolgende Tag zebn auf und biß heute deren wieder Joie Einladungen bed Rectorals des k. Realgymnaſiums und bes m: 
If einregiſtrirt worden. Diele furchtbare Krankhelt herrſcht polytechniſchen Vereines zum Beſuche ber Prüfungen, desgl. ein! a‘ 
dorpauglich im ben nom Wroletariate ftark bevölterten Gaſſen, in Refeript der £, Regierung über bie Anzeige etwaiger Fälle von; |; 
Unter Rrahnenbäumen und in ber Eintrachtfirafe. unda wuth. — Das bem Defonomen Zahner verpactete fäbtifche; 
Hamburg, 23. Juli. Das Dderpräfibium hat den Altonaer | Orunbitüd BL +Rr. 2013 ſoll vereint werben. — Eine Beimerde, 3? 
Maritrat benahrichtigt, daß die hannover’iche Eifenbahndirektiomfbe? Bürgerjpitalrentamts gegen bie Mierbrauereibefiger oly 
bie Befugniß erbalten bat, für bie Ausführung einer Meber« 33 afjerableitung aus dem Rürnachbahe wird ald unbes|o 
brüdung der Elbe Schritte zu ihnn gel ıt a —— > Faufäliges —— 4, des “ 
. aſſe entjernt w — Das 2 
Jury befand aus dem Genator General Melinet als Bräfben bebingungsweie genehmigt. — Die erledigte Stelle eines Haus» 
ten unb ben Herren Selig Bamberg, preußiihem RKonful in Ba: vater3 im Ehebaltenhans mwieb zur Bewerbung öffentlich audge: 
zis, Georg Roflner, Umbroife Thomas Mitglievern de3 In» ſchtieben. — —* Beſeitigung ber Freitreppe vor dem Haufe 3 
Ritut, ferner Boulanger , v. Bülow Jules Cohen, Dstar &o: ber Gebr. Heim in ber Teufeltthorgafie follen den Hauseigen » 
. , Silicien David, — Delibes, Elwart, be thümern bie verlangten Rorihläge gemacht werben. — Der 
tieß, Grilar, Ganswid, de Lajarte, Nicolal, Romers y Anr ft lich von Broß’ihen Tetamentseretutsrin werden bie Bau» 
: Simeral Ro fe, Sem, be {lierB , und Emil Jonas, [7° e ber Etabt zur Befeiligung bes in ber Marfiraße vor: 
Selretär. Die zur Aufführung gebrachten Mufillüde waren bie fpringenden Edes zur Yeuberung übermittelt. (Fortf. folgt.) 
folgenden: Die ei großen Preije erhielten: Deflerrei, Regir Dem heute morgen im bohen Dome celebrirten Traueramt 
ment „Herzog non Mürtemberg“, 76 Mann, Onverture zujfür bie im vorigen Jahre bei den Gefechten in unferer Nähe 
Wilhelm — Preußen, 2 Garde ⸗Reglment und Gardegrena⸗ [gefallenen Söhne bed Vaterlandes wohnten bie Givil- unb 
biere „Raifer rang”, sufammen 90 Mann, Phantafie aus dem itärbehörbe, das Dffiierlorps, unter biefem eine Deputation 
Bropbeten; Garbe von Parks, 56 Mann, Chor und Marie aus] des f, 4. —— dann bie Garniſon und zahlreiche Perſonen 

bengrin. Die weiten Preife erhielten die Guiden ber laſert Jaller Stände bei. Im Schiffe der Kirche erhob ſich ein gracht⸗ 

Garde, 62 Mann, Vhantafie fiber den Karneval von venebig; voller, mit DOrangebäumen umftellter und mit Waffen, Fahnen 
Belgien, Grenabiere, 59 Mann, Vhantafie aus Wilhelm zei und militäriien Emblemen geigmüdter Kalafalt R E 
Schr 1. Infanterie» Regiment, 51 Mann, Introbuftion und Geſtern find von der Einweihung des bei Tauberbiihois: 
B 





















. 
’ 
U 


or aus Lobenarin. Zwei britte Preiſe Lanb [beim ben im vorigen Kriege gefallenen Wiärttembergern geiehten 
anal. 71 FE — au he Bene Fr ben tommend, viele württembergiihe und babijhe Offigiere 
en; So ‚ Srenabiere und Jäger, zufammen 56 Man er angelommen. s 
—— aus Fauft. Zwei vierte reife: were J Sm: Die ſ. 3. berichtet, wutde in dem bekannten Gonflifte ber 
dies Regiment, 64 Mann, Phantafle Aber National» Melodien, |biefigen Sorps mit rinem Dffiytere des f. 2, Artill.»Regimentes 
unb en, Garbegrenabiere, 54 Mann, Finale aus Roreley. jüder bie Senioren der Corps die Strafe der Dimiſſion vers 
Gehern waren fänmtlihe Militär-Mufittorps im Tuileriengar« [hängt ; dieſe Strafe wurde nunmehr höchſten Ortes anf befonbere 
ten dem Railer und ber KRalferin vorgeftellt worden, wobei jedes Fürbitte bes Univerfitätöfenates dahin gemildert, daß bie Be- 
einzelne die Nationalhymne feines Landes geipielt hatte, gurjtreffenben das cons. ab. unterzeichnen mußten. 
großen Bufriebenheit Ihrer Majeſtäten, wie ber „Abend Moni» An einem ber Jubiläums-Feſttage bes Corps Rhenania 
ten” melbet. Die fremben Ofen, welde bie verſchiedenen [find von bemielben bie ſämmtlichen biefigen Eorps zu einem Früb- 
Mufltorps nach Frantreich geleitet, wurben in bie Tuileriem |ftüde eingelaben, bei welchem Vier aus ber Dreher/jen Brauerei 
zum Diner gelaben. zu Shwehat (Wien) fervirt wird. 
Lusland. Bei dem vorgefirigen Gewitter bat ber Blitz mehrfah in 
Frankreich. Der „Eienbarb“ vementict in befimmteiter —— Smgelung in Bäume eingefchlagen und biefelben zer» 
— a a Nadriät von ber Bilb-| * (Kom Main.) Erf tamich waren öfentlide Bitten um 
ng0 leurigung ber Vergütungen für bayer. Truppen I lefen, 
Mehrere Blätter, barunter „France* und „Epoque“ ver: Johne bak — vorhanden wären, dieſe Bitten er» 
nehmen aus — daß bie Antwort ber dauiſchen Res [füllt zw ſehen. werben deßhalb in mehreren größeren Ge⸗ 
gerung auf bie preuß. Rote vom 18. Juni am 15. d. ER. nad |meinben Petitionen an Ge. Moj. ben König vorbereitet, welde 
lin abgegangen ift. Die dänliche Reg erund verharre in ihrer [alsbald in Vorlage fommen werben. Rehnet man, daß bie 
ne eg ie für bie Deutſchen von Norbichledwig verlangten | Oiwartierträger in den meiften Orten erft bie Hälfte erhielten, 
Garantien zu gewähren, und Ipreie nod einmal ihren —— daß viele Lieferanten no ¶ nar nichts belommen, daß Gemeinden 
neu von Schleswig bem Kön dabei find, welche mehr als 10 und 15,000 fl. Fourageſchulben 
vereinigt zu fehen. mahen mußten, das @elb zu 5°%/, unb 6°%/, aufnehmen md biefe 
Amerika. Newyork, 11. Juli. Suarep ift mit feinem] Binienlaft bie Qwartierträger wieder durch Umlagen aufbringen 
Gabinet am 1. d. von San Luis Potoſi nah ber tftabt jmüffen, welde um fo größer wird, je länger es bauert, fo fann 
abgereiſt. Man berichtet, bat Santa Anna noch —— ei,jman es ſolchen nicht verargen, wenn fie darauf bringen, daß 
aber in Yucatan gefangen ge werde. Man fast, daß Ion beim Kriegäminifterium bie Sache befhleunigt wird. Die Zinfen» 
Abmiralität bie Fregatte „Suöquehanna“ beorbert habe, mad jvergütung vom Staat wäre aud) ein gerechter Anſpruch. 
Merito zu gehen und bie Herausgabe Santa Anna's, fei er tobt Aſchaffenburg, 24. Juli. Bei ber Heute Nachmittag 
oder lebendig, ſowie eine te zu forbern. durch das be Gemeindebevollmächtigten vorgenommenen 


8 E 


Wahl eines bie Gtabt wurde irten befinblidien Gewerbetreibe uben 
Bürgermeifter —— au eye nt 17 Sinne von 28 A — erthellt a ee 
weſenden Gemeinbebevollmächtigten f “. — 1867. 

Nürnberg, 24. Zuli. ragen bes Gewitter in ver» Der Stabtmagiftrat. 
wichener Naht bat im Haufe des Seldenwebers Dambader ge Bürgermeifter: 
(Gärten hinter. der Weite) ber Blig cingel 8 Dr. gurn. 


Jertrumrieit und andere Beſchädigungen acht. 
rg Ren 2 Händung konnte glädlihermeife fofort wieber ge⸗ 


55 23. Juli, König Ludwig I. iſt heute Morgms, 
de Rüdelfe aus Paris nad) Leopolbsfrom begriffen, bier 
—2* und bat ohne längeren Aufenthalt zu nehmen bie 
— * eg fortgejegt. | 
Kolb bat beim — 2* Aus ſchuß fol: rg 
unbe. Movifktation zu dem Geiehe über Yeimath zc. ac. 
„Seber Uingebörige tes dbayeriihen Staates, dem u 
in {liche Sinbernie, Verpflichtungen bez. Des Milktärdienfet 
— 
ur Berehelichung berebligt, ohne ir 
Bien Erlaubniß ober Gemögti ung zu bebürfen und * oerlauſ 
ichtung einer Heirathsgebühr, —9* welchem Ramen ei 
Au fei, angeholten werben zu können. 


-salr Säweinfurt, 24. Zul Auf bem 
Gitreidemarktte loſtete Waizen 

16 ir. Korn I8fl. 1a kr. bis 20 fl. 80 kr., 55 — fl. 
8 |. 9 fr. bis 10 fl. 24 fr, Mens 425 fl. Der erfte neue 
Baisen wurde heute von Michael Nöth vom —— zu 
Markte gebracht, weltem hiefür als Prämie aus: 
ändigt wurde. Dieſe neme Frucht wurde zn 24 A) | 


zahlt. 
Die Borſe 
faſt alle 


jeichneter Qualitãt 


2f. ———— 


— een o. 146. 976 Sofa 
Ein ausnahmsweife großer 
——— * —— 


unge 


rantfurt, 2. 
— —— 


war heute ſehr leblos um * 
e 


tt, — 
Ye en * 5* 7er, 
— re 


Wohnung zu vermiethen, 
30, 


Auf ter ur DiR. 
er 2. 


Betalliquer HBöoer Boote 70, 0, 

55 Bone 1167, Rantattin 650, Srebitattien 169, —170, 

ee} ie si 55 * Era ag 92, 41/9 s 
ie: Bun e 4/07. Mabiide 92, Eh 


m ® — —2 86%, 31%, Br 2, DR: 
h 110, ——— ee © eanfurter wiethen. (971 38 
DE an iefiges Handlungs: 

auf Wien ' Abends @ Uhr. 1 RE A 2 


Submi 
Bant 200, Wed ga. — 
zu? ullußt. R. in d. Exp. 972 30 
316— 


tod, 


’ 


EEöh 


ber Effettenfocietät war ” Stimmung matt. Deflerr. 
gr 168%, —1/, bei. u. G. 1860er 2oofe 6912/,,— 

@®. Gteuerfreie M —— * oe — Stactsbahn 
bei. u. @. 1882er am 





de per compt. 760 Roctaften wird zu kaufen ge 








Say, per ult. 76%, Br. en _— ey fudt. Räh. in % Erp. (973 
ntwortl tteur: er. ‘ 

Bera oer Dede = fir. Wrand Ein gefundes Mädchen ſucht 

Zemperatur der Mainwärme: 17 @rab. eine Etelle Umme und lan 
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‚Bekanntmachung. 
Die Abaichung ber Fruchtgemäße betr. um Yanan, © ei ben ge 
en -Die Abaichung der Fruchtgemäße wird für biefes Jake sen Beugniffen veri 
Donnerstag den 8. Auguft, En —— pr 
{ Breitog den 9, Auguft, ze f — en. 
* amslag den 10. Auguſt, 
l Vormittags * 9 bis 12 Uhr und R Manufacturwaaren · 
2 bis 5 im Haufe des Fir An A Anton weh t —32 ats wirb ein 
Bier 1. Cifte. Nr. 115 fattfinden. Ei N. r ber 
re eg en 
fonie über aut Hlen, bie fi) mit bem Verkaufe von Bandes: se a So wurbe 
duften befaffen, mit bem Vemerken belannt gegeben, ba] gefunden bei Polizeijol: 


ämmtlide —— an ben bezeichneten Tagen zur 
uns u bringen fi 
iebei Die — hingewieſen, daß ber Gebrauch und be— 





—* Circa 100 Schãffel ent ⸗ 


geweiſe Veſig ungenichter ober unrichtiger @emäße]b ehe! ihes Malz; beiler Dua- 
De ar v olizeifirafgejegbuches mit Gelbitrafe bis zuflität ar ns Ehemann 
Exitend ber Behörden wolle, wie bisher, gleiher Auftrag * Kitzingen. 


—53— 


— —— Pfandſchein J Fa 
äh. Semmels: 


d —— Der am Ihönen Fräu- 
in Unna Hofmann 


Ein Heiner runder Dfen * R, in 


Amenb. 


Mein Lager in aͤchtem —— von 
empfehle ich 8 Ya 


ofepb &dert. 


aber fol len > gem ; 

Keidibach, im Gafbaus 

Jerrdg> 

a 

ar Namendte w 
N. M. G. 8. Ep. 


Önen, 


988) 


fach * 
e Reurergafle üttert 
ar ftille Berebrrein. 
Ungenannt und bod) befamtt. 
989) Der Anna Ruaner, 
Etifthauger = Pfaffengafie, ein 


"Ktaufenbfaches Tiebenbes Hoch. 


978) Der jungen Frau Anna 
2* (Roengafie) herz» 


‚ide — 
ihrer Minz. 


—* zu ihrem hohen 33 
iefte Au ae bon» 
neraben r ganze 
Ererzierplaf zittert 


Ein Stall für2—3 Pferde, mit 
anftoßenber Bebienten. Echlafs 
gl w J — u —— 


ein im Burgrigafte 
ie aa ee 
ucht und kann 
Näb. in b in ( 

Für ben September u 
vermiethen F elegant —88 
les Zimmer mit Schlaflabinet. 
äh. in der Plattnersgaſſe Rr. 
b|110, 2. Bid. (989 


110, 2. Stod. 
975) Ein moderner, po: 


g5jlirter Damen ſchreibtiſch 


iſt um 3 fl. 80 fr. zu ver⸗ 
faufen. Mäb. in der Exp. 


Ein vergolbetes 4’ 6’ hohes 
Eruzifiz mit Johannes und 
Maria it bilig zu verlaufen. 
Näheres = Möbel: —— 

Eorn. Kaufmann 
näcft dem weißen Lamm. 


— — — 
Tin noh wenig gebrauchter 
Kochofen ſowie ein gebr 
erd mit Einhänghäfen find 
ig zu verkaufen offere 


ifter Ph. Stoll im inneren 
— 47 2b 


Nutz und Bremfolz-Verfteigerug Geschäfts- Veränderung. 


ürftlich Söwenfteinifchen, —— 

3 Donnerstag den 1. Auguſt ds. Irs. 
Bormittags 10 Uhr tesa 

werben im Gaſthauſe * Schiff in Hafenlohr a. M. aus ben 

Fürftlid Löwenfteiniihen Speffarts- Foren nadjverjeichnete 

und — re A und zwar: 

„ A. Yus b erei St. Subertus, 

aus ben een Spies 6. S., Birkenſchnabel, hinterer 

Soples und ——— 
. 198 Stũd Eihen-Ab 


18 Rlafter Eihene Rüfel, 1. und e * & 6° lang, 
7a . el, 3° lang, 
Städ Birkens, 
“ * —— 
Erlen», 


5323 bis 12” Durämefer ; 
B. we dem Mevier Meuftadt a. M.: 
* ber Waldab hrilung Gahberg: 
0. Stüd Eiten:-Hbichnitte; 
c Auf ben fürfti.  Kainiheitplägen zu Safen⸗ 


50 Stüd ——* 
Sämmtlihe Adichnitte eignen ſich zu Rutzholz verſchiedener 
Kt, —— * Eli», Faß⸗ und Schnittholz. 


Brellag den den 2. Auguft curr., Vormittags 10 Uhr! 
anfangend, 
bajelbä in ber Oberförfterei St. Hubertus aus ben Waldab⸗ 
theilungen: Bofebrunn, Schuäbele, —— Spies S. S. 
chnabel, Ameiſenberge, Ding, 2 
Weicqhbild, Bremer» und u A o bere Ge, Baspolberbil 
um 


= Alafter — — * 


wrůgel, u. 
” " 
2 = — —* 3. 6. (Rögholy), 
1, u „ Steit:, 4. Cl. (Faulholz), 
120%, „ Buchen: Sceit-, i., 2. und 3. Cl, 
Mil m "„  Brünl:, Az, 
1 J „  Sceit-, 4. EL. (Faulyolz), 
246 ” * Prügel‘, Aſt⸗, 
193 „» PBiren: Scei >, 
‚49 2 ” Prüg D Aſt⸗ 
275 „  Apm-Sceit-, 
87 — Prugel⸗, Aſt⸗, 
1 Erlen · Sceit:, 
* „ Linden: u üge«, Aftyol:, 
Lärden: Scheit 
öffenstia verfteigert. 


Sämmtlihes Holz if nummerirt und das fürfiliche Forft: 
onal angemieien, ſolches auf Verlangen vorzuzeigen, 
St. Hubertus, den 18. Juli 1867. 


Der Fürftl, Kömenftein-Wertheim-Rofenbergifdhe 





RxE ſter: 
Hichter. (2a 
Ziehung am 1. Auguſt: 
Augsburger ug Pappenheimer 7 fl. Loofe. 
Gervinne: fl.20,000, 12,000, 10,000 


n. f. w. ohue Nieten, 
——— billigſt, Verloofungspläne auf Ver⸗ 
en portofrei, 
Niht gewinnende a nehmen wir nad Siehumg mit 
geringem" Berluft aurüd, 4b 
Gebrüder Schmitt in Rürnd d 
Bant: und Wechſelgeſchäft, Adlerſtraße L. 


Neue, — ſolid gebaute @in: und 
Ya 





— ſtehen billig zum Verkaufe bei 
Robert Steinmetz, 
und Wagenbauer, 
Branziöfauerplap 163. 





Baier iers ber 4 


90, Iſelben binnen 4 Wochen bei bem unterferti 


Allen werthen Geschäftsfreunden denen unsere 
eulaire nicht zuge ekommen sein sollten, erlauben wir uns 
hiermit Copie davon zu geben. 

— Nürnberg, den 10. Juli 1867. 


Mit Gegenwärtigem beehren wir uns, Ihnen die er- 


Nu: [gebene Anzeige zu machen, dass die seither von uns ge- 


meinschaftlich geführte Firma: 


Hch, Müller & Rennebaum 


in Folge freundschaftlicher Uebereinkunft mit dem Heu- 
tigen aufhört und unsere Unterschriften erlöschen,. Activa 
und Passiva der erloschenen Firma übernimmt Herr 
Heinrich Müller, Beide Theile werden Sie von 
ihrem ferneren Wir skreis durch besondere Ciroulare 
näher unterrichten. Für das uns geschenkte Vertrauen 
verbindlichst dankend, empfehien wır uns 
Hochachtungsvoll 


Heinrich Müller. Carl Rennebaum. 


Bezug nehmend auf das Circular der nunmehr er- 
loschenen Firma: Hch. Müller & Rennebaum, bo- 
ehre ich mich, Ihnen hiömit anzuzeigen, dass ich; -anter 
Uebernahme sämmtlicher Activa und Passiva der- 
selben, von heute an die seither betriebene Weilnhand- 
lung für alleinige Rechnung unter der Firma: 


C. A. Heinrich Müller 


ı fortführe und meinem vieljährigen Freunde. Herrn Hein- 
rich Güettler, Procura ertheilt habe. Mit der Bitte, 
das —*— einer langen Reihe von Jahren mir in so reichem 
Maasse geschenkte Vertrauen auch der neuen Firma er- 
halten und von nachstenden Unterschriften gefällige Vor- 
merkung nehmen zu wollen, empfehle ich mich Ihnen 
Hochachen svoll 


einrich Müller. 


Unter Bezugnahme auf das , auf das Circular der Firma Hch. 
Müller &Rennebaum vom Heutigen, beehre ich mich, 
ihnen anzuzeigen, dass ich in Vereinigung mit Herrn 
Adam Schlehauf, vieljährigem Reisenden der erlo- 
schenen Firma, auf hiesigem Platze ein Weingeschäft 
unter der Firma: 


Carl Rennebaum & Comp. 


betreibe. Das mir seit einer langen Reihe von Jahren be- 
wiesene Vertrauen bitte ich, auch auf die neue Firma zu 





übertragen und von nachstehenden Handzeichnungen ge- 
fällige Vormerkung zu nehmen. Hochachtungsvol 
8) Carl Rennebaum. 


Bekauntmachung. 


In Folge Requiſition des kgl. Handelsgerichts Würzburg 
verſteigere ich am 
Montag den 5. Auguſt, Mittags 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe im 1. DIR. Nr. 54: 1 Ranapee mit 3 Seffel, 
1 Rommobe, 3 volltänbige Betten mit 1 —* 
———— 1 Schwargwälber Uhr, an ben Meiſtbieten 


gegen Baarz 
Miryburg, ben 24. Juli 1867. 
Grimm, t. Rotar. 





Amortifation eines Pfanbideines betr. 
Der Pfandſchein des hieſigen fläbtiichen Pfandamtes vom 
3. Zuli 1867 Lit. Z Nr. 23,284 über eine an biefem Zu m 
ben Betrag von 3 fl. 30 fr. veriegte Eylinberuhr it zu Berluf 


* Der unbekannte Befiger deſſelben wird aufgefordert, ben: 
en Gerichte vorzu: 
e und Rechte ——5 zu machen, 


eigen und feine Inf, 


wei: iorinenfals — kraftlos erflärt w 


11. Juli 1867. 


burq, den 
— —— 


Sämerl, 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Ailmächtigen bat es gefallen, unfere geliebte 
Mutter, Shweher, Schwägerin und Tante, Frau 


Elisabetha Breitenbach, 


eb. Schmitt, 
Raufmanns : Wittwe, 


keit Mittag 12Uhr nah längerem Leider, geflärkt durch 


HL Sterbjatramente, in einem Alter von 63 Jahren zu 


rufen. 
die feierliche — findet Donnerstag ben 25. 
Juli Mbends 5 Uhr vom eichendaufe aus und der Trauer« 
— Samstag den 27. Juli fruh 10 Uhr in der 
de zu St. Haug und vom Seite ber Ecapulier: 
der EN Donnerstag ben 1. Auzuſt früh 9Ubr in ber 
Nenererlirhe Halt. 
Be, und Nübesheim a. Rb., am 24. Juli 1867. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Sapone Liquido Aromatico di Napoli 
Menpolitaner Eoiletten-Schönheits-Seife 


von der oberten k. Mevicin«lbebörde geprüft, von vielen 
berühmten Doktoren, mediciniſchen Facultaten, Damen 
umd Herın als das einzig bewährt: Schänbeitsmittel 
erprobt und anerkannt, gibt die Neapolitaner Toi 
fetten: Schönheits eife jeder Haut ihre jugendliche 
iiſhe wieder, macht Geſicht, hals, Schultern, Arme 
und Hände fofort blendend weiß, rein, Mar, glatt, weich 
und geichmeidin, wirft fühlend, erfrischend, verichhönernd 
auf die Hant, entfernt unter Garantie ſiger alle Haut: 
unreinigleiten, wie Semmeriproffen, Juſeltenſtiche, Pickel, 
Sonnenbrand, Podennarben, gelbe Fleden, Kupferröthe, 


Hige ꝛc. ıc. 
Preis per Glas 42 u. 24fr. 
Ron diefer renommirten aromatiihen Aräu- 
terjeife befindet fih bat Haust» Depot in 
Mürsburg nur allein bei Herrn 


3. S. Brenner. 
Dr. Rau selige Erben. 


Bekanntmachung. 




































— 
a; 


Unlerzeichneler macht anburc im allgemeinen nterejje be 
große 


"Ha, wie hinlanglich befannt ijt, die Sypneden dem Wein: 
fiode jomohl als andern Pflanzen böcft nadtyeilie find, und 
ae oft in großen Maffen vorhanden find, fo kann der Nußen, 

duch das Einfammeln der Ecneden bejonders für den 
Garten: und Weinbergs» Befiger entipringt, gewiß ein jehr großer 


tammt, das er das Pfund Schnecken, ſowohl 
wie Heine, um einen balben Kreuzer fauft. 


genannt werd 
in 


fo wird biejes allgemeiner 
ben 


ea tung empfohlen. 


Es Tauft Schneden jeber Größe, das Pfund um einen hal» 


Kreuzer 
Würzburg, ben 20. Juli 1867. 


Adam Heller, 


priv, @ueno: Fabrikant nähft der Blüm⸗ 
lein’ihen Eifengieberei. 


NB. Aud empfiehlt Obiger feinen privilegirten wa RE 
810 2 


mirten Runft-Guano, den Zoll»Etr. um 3 fl. 
957] Bwei Kleine Logis find 955] 


ben. Näh. Er Bimmern. Näh. Erp. 





Witrthſchafts⸗Berlauf. 
41318 
wirthſchaft, meld. ih jowabl 
durch ihre zünftige Lage, ale 
dur die daranfiohenden Wirtb- 
ſchafto⸗ 
itet3 beſtens rentirt, iſt in einer 
lebhaften Stadt am Maine und 
der Eilendahn aus freier Hand 
wu verkaufen. f 
gen unter Wr. 4443 in ber 
Erpebition ds. DI. 


ger [4 [3 
Kapitalien 
in jeder beliebigen Größe find 

jtets ondzuleiben im 


| W. Geisselbrecht 
geſandt werden. (3 


Weifrübenfamen in den 
serfgienenen Sorten, empfehle 
ih unter Garrntie zu biſliaftem 
Vretie und verfende folgen auf 
Verlanaen in jedem Quantum. 





869 36 Wegen Wegzug ſind in 
ber Wo ich 

zwei vollfändige Betten mit Bett: 
Hätten und 1 Sopha, jämmt: 
lies nod neu, billig zu ver: 
faufeıt. 


— — — 
857 2b Eine elegante abge: 
ihloffene Wohnung ift 


werben, 
—** hiedurch jedem Taglöhner Gelegenheit gegeben iſt, 
freier Morgenftunde die Schnecken zu ſammeln und nebſt dem 
algemeinen Intereſſe zu nügen, ſich felbit etwas zu verbienen, 


mietben. Zwinger 301/s. 





Ein einzelnes Frauen: 
fofort over auf Alerheiligen zulzimmer ſucht ein Logis von 2 
vermiet . Ep. 


Heute angefommen bas 


Allerneueſte von Seidenbüten 
framoſiſche Fagon) bei 
Georg A. Braungart 
an der Brüde, 
Meine Strobbüte find von beute an dem Aus⸗ 
verfaufe unteritellt von 48 fr. an. (968 


Mobiliarverjteigerung. 
Freitag den 26. Juli, Nachmittags 2 Uhr 
werben im 3. Dit, Nr. 106 über 2 Stiegen mehrere Komode, 
1 Sopha und Seſſel, verſchiedene Spiegel, Nacht-, Waſch⸗ und 
andere Tiſche, Rouleaug, allerlei Bücher ꝛc. gegen Ba rgabhlung 
veriteinert. [865 2b 


— ⏑ 
Die Religione lehrerſtelle in Eſtenfeld mit fixem Gehalt von 
Hl. 224. und Nebenverbieniten it in Erledigung gelommen unb 
wollen ſich Bewerber mündlid oder ſchriftlich baldigſt an bem 
untergeichneten tiraelitiihen Cultus oorſtand bortielbit wenden, 


3b) Eiſig Birn, 
Unlieb verjpätet. 


Tem ſchwarzen liehenswür- 
digen Rräulein Ehriftine in 
der Rothieibengoffe Nr. 35 
gratalitt zu ıhrem Namenstag 
mit einem tauſendfach donnern⸗ 
dem Hoc 

Ungenannt und doch 

befannt. 


Die Lungenfhwindfucht 
wird naturgemäß,ohne inner» 
lihe Medizin gebeilt. Adreſſe: 
Dr. H. Rottmann in Mann« 
heim. (Francatur gegenfeitig.) 


846 5b Ein neues Wett ift wegen 
Wegzug ſofort billig au ver 
taufen 2, Felſengaſſe Nr. 216, 


Zu vermiethen. 


3536) Ein Logis von 6 
großen Zimmern, 3 kleinere, 
Rüde, Wafferleitung ꝛc. ıc., in 
ſonnizer Lage, 1 Treppe hoch, 

























inte aͤutgehende Gaft ⸗ 


und Gemiüje: Gärten 


Franco⸗Anfra⸗ 


Commiſſiont geſchãſt 





in Augsburg 
beim Thorbräu nächſt dem 
Mertahbrüdentbor. 
Geſuche wolen portofrei ein 


f * 

Mannheim .in ver November zu vermiethen; 
ra A fir dasielbe könnte auch ſchon im 
554 °e)  Neht engliſchen | zentember beiogen werben. 


3. Diſtr. Nr. 221. 


87% 26) eine einipännige 
Chaiſe, uver nur in ganz 
zutem Stande, wirb zu laufen 
aeinht. Näh. in der Erp. 


35 884] ne abgeichlofiene 
Fehnung von d Zimmern, Zus 
tritt im Garten, nebft allen jon» 
ftigen Bequemlichkeiten ift auf 
1. November zu vermicthen. 

1. Diſt. Nr, 280, 


70230] Ein orbentliher Junge 
tann das Buchbinder-Geſchäft 
erlernen. Näh. in ber Erp. 


Getrante: 

on = — ———— 
— — —7PPceier Ludwig Sgliex von 
889 3b) Ein ordentlicher er Beratheim, mit Dorothea Schnei- 
kann in einem biefigen Geihäfte per von da. 
bie Eonditorei erlernen. Inder Pfarrt. zu St. Burkard: 

Nah. in der Ero. Hob. Schebler mit Eva Klühs 
840 3b Ein Frauenyimmer in|ipier, beibe von Birkenfeld, und 
den 30er Jahren, inallen häus: | Andreas Klühfpies v. Birkenfeld 
lichen Arbeiten erfahren, fuht|mit Anna Marin Seik von Er: 


M. Siebeneck. 
Samenbandlung. 


ttögafle Nr. 189 


auf 1, 
Auguft ober 1. Nov. au ver: 


‚eine pafiende Stelle. R. i. d. €. lenbach. 


x 














Das Neuefte Alle Sorten 
in i 3 in 
Pariſer Corſetts, N Birielefelder, Itiſche 
Blonfen, Neglige⸗ Wen m Schleſiſche Leinen, 
Hauben, Jacken, <onht-Mi Linon⸗, Batiſt- und 
Möcke ð Kleider, * — — Leinen⸗Taſchentücher, 
Stickereie, Nähmaſchinen Shirtinge, Pigue 
Kinderſchürzen und dr und andere 


r N Whecle d MWilfon, : 
fertige Wäfhe | Srover und Bater- Weißwanren 


“ 
k 


A 
X,” 
F —8* 





Howe und Hand⸗Näh⸗ 
mafchinen 
empfieblt befitens 
Therese Oppenheimer. 
Domjitraße 





Einladung. 


Kranken⸗ Unterſtützung⸗ und Sierbelaſſa⸗Verein Danksagung. 
Für die fo gablreihe Vetheiligung bei ber Beerdigung 
betreffend. und bem Zennergotiehbienfe des verlebten 2. q. Landrich · 


bem ſich wichtige @ründe ergeben haben, melde eine uns | ers, Herrn 








verfepiebli—e dringende ® x — — 
— Sciurich Bauſewein 
glieder anberaumte Zuſammenkunft ſchon anf jagen ben tiefgefüblteften Dank 
Samftag den 27. Juli ds. Is. die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
— Abends 8 „ie 
in der Sand ueballe ab und ür diesmal r 
— Zwangsverſteigerung. 


um große Wichtigkeiten handelt. guſolge gerichtlichen Auftrags verftzigert der Kuterzeichnete 


Die Befchwerdefübrer. im Swangsmwege am 


Neue Matjes:Häringe, Montag den 23. September 1867 
volljaftigen Emmenthaler Käs (diveft von Em— Naymittags 1 Uhr 


ment -Rä i i im Gemeinbehaufe zu Göfenteim bas gefammte Grunbvermögen 
hal bezogen) Ramadouy Kaſe * Staniol, des — Ber Andreas Müller von dort in ber Steuer“ 


reifen prima Limburger Käs und vorzüglice Go=| emeinde Göffenbeim und Sadienheim, beftehend in einen wWohn 


er Gervelatwürfte in allen Größen empfiehlt sub 98.-Ar. 69, PlRr. 112 in Böffenheim mit Zuges 
tga } B pfi h ann in Aedern, Weinbecgen und Wieſen, mit ber Gefammtr 


aufe 
billigt bör, b - & 
ähe zu 10,729 Taw., im amtlich erhobenen Schätzungswerthe 
Franz Backmund. 5 2691 fl. auf 4 Martinifriften 1867 mit 1870 gemäß $ 64 
n - * —** und * SS > f ber — * an 1837 unter 
en am Termine weiter befannt zu machen ngungen. 
Fertige Grabſteine Bis zum Termine kann die nähere Beſchreibung nebſt Schatz ⸗ 
en zur gefälligen Anſicht und Abnahme im eh a eingejehen werben, 
3 c 20. Su 
4. Dift. Nr. 220 Korngafje hinter der Neuerer SE einarb, R. Notar. 


Kirche bei Bildhauer Möder. — —— — — 
Auch kann daſelbſt ein wohlerzogener Junge Strichsausſchreiben. 


in die Lehre treten. 977 9a Auf Antrag der Erben verfteigert der Unterzeichnete am 
Im 97. v. Die. Nadmittags zwiien 3 und 6 Uhr wur» Donnerstag, den 1. Auguſt l. Irs., 
den aus einem Haufe zu Steinba 9 fl. 45 Er. beflehenb aus Nachmittags 2’); Uhr 


1 Bereinstyaler, 2 einzelnen Gulbenftüden, 2 öftere. Gulben: quf dem Gemeinbehauie in Gauförigähofen die Hofrieth Haus 

—5 rende —2 age * no kn Se 44 bafelbft mit Umgriff unter den am — ber 

Thäters und Miebererlangung des Entwendeten veröffentliche. —* *— ei 
Würzburg, vg uli 1867. Aub, den 23. Juli 1867. 


’ — Etzel, k. Notar. 


— —— — —ñ— — — — — — 


Witwen amd Waiſenlaſſa⸗Verein. Verſteigerung von Strichſchiuin ugen. 


—— ſowie ie N 2* fi ſtithir des Webers Jo ng in Bi 
ein — 
— —— r Dienarberfa — .. An den 30, Fur ds. Ars, 
am Semting 7. d6,, Abende .8 Uhr Bormittags 9 15 
ker Beten Pr in meiner Amtskanzlei von bem —— in ſeinen 


8 Berai Dez Oakungen eingeiaben. Ten 29. Mär, b 11. N d. b u @üterfirihen 
* Bet ha —2 [?« ersielien Etr FAT e, in der un von 9760 f. 16 f., 
Der Ausſchuß. öffentlich an ben Melſibietenden 


unter ben bei diefer Verhand⸗ 
Bekanntmachung. what Roter.» 


Im e befannt ebenben a. en. 
8 näher — 8 . ingung 
Er Durh Beſchluß bes E. DBerirksgerihts Schweinfurt vom 
vo 


wurde gegen ben Taglöhner Sebaftian Wehner Bekanntmachung. 


Mai d. I.» 
Arnftein die Eröffnung bes meinen Goncurfes erkannt 
und es th mit" Abaltung der Gnifteäge de, | Grurbei area he — 
den lehtere befannt gegeben, wie fol Gemäß geihloffener Ueberein 
DE BE SEE bean | "Sag dm 20. Bas 1 
ungen, und, Bormugsreäte auf ormittags 8 
ag den 5. Auguſt de. Irs {m Amte ztumer bes Rotars Fehr zu — 3 3 
I. ae — — und Rahmeiiung ber Ein⸗ Martinifriften 1867 mit 1872 zahlbare und von Ma d, 
— un ah Dissung ber Schlußverhandlungen auf Fan mit 4%, versinslihe Büter fill dem öffent! 
27. Au * db. I. Verſtriche mit bem B aß die Baluta * 
—— Vormittag 9 Uhr. 8 Tagen —* erfolgtem —*2 — bei Meiumg des bei Rdt- 


er 


bel pauo © 01772 


* Die Unterlaflung ber {chriftichen oder münblihen Aumeld - ER u leiflenben = 
ung ber am I Edittstage bat ben Ausſchluß von — auf bem 
re bie Unferlaflurg der. betr — — —— ee 


aber beren Aueſchl lg 
— Eiftätane ee | ehe pütlüdpe Uebereintunft ae JE For. Sobl Amtserneie _ 
ſucht und über bie Verwerthung ber Maſſe, ſowie Au Men erfundene Musik-Verein. 


eines —— Beſchluß gefaßt werben, worüber ſich Klamsie amerit 
————— —ãeã— "raid wert. unftreiti — — Fr a 
Das des Schuldners wurde auf 10 lichen eg wleden von eg 


Wein. DbR, Tinte, roße Probe 
mer, währen die Hppothetenihulden ohne Zinſen allein | * ben, Bel, ZBagent ie. Bas sn e * 
Schlußlich werden Ale, welche zur Maſſe — — 2c. verſchwuden ſpurlos aus Abends 8 Ud 


der in biejelbe ſchulben, tbert, allen, fonar aus ben feinften 
" her She an das —— he able dub 1 Eeibenfloffen, opne fh. fpäter Gesellschafts- „Abend 


Ha Blänbigr: einen in —8 — wohnbaften Fafinua⸗wieder zu zeigen ober ben Stof- 
| tiomsmanbator mit Ausnahme ber tellen, Ei fen im eringfien Thäblid, zu Ballotage. 
J falls alle Verfügungen an fie un —* — —— tüd mit Gebrau Ausschuss. 


unb als üt t db 
‚1 2* Ay et werben. 











—— Aleinige = — — 
Müller, Gain. Rärihner- Sänger -Verein. 


ẽ Königliches — 386 ınb Carl Stranb,] Sonntag, ben 28. Juli im 
) ee ee —2 Senmeleſttade. (1 | Hutten' ſchen Garten 
Bekauntmachung. TREUE 


370) Diemige Per, viel BTOSSES Fest 

geſtern Vormittag im r 20. Sti tungöfeier 
rienfapelle «ten —— der Gefellibaft mit Bor» 
NRegenſchirm aus Berfebenfträgen der Landwehr- 
mituahm wid erfacht, denſelben nufık , — 22 — 
in der Safriftei abzugeben. tion, * —— er Auf⸗ 


— Am Freitag ober Sams: Tanzunterhaltung. 


In einer Erelukionsfadge werde ich bie machbezeichneten Rea⸗ 
| 8 Titäten bes früheren Müllers Johann Schmitt in Dettelbach 
F Pl.⸗Nr. 5360, 5362, 5364, 5360, 5367ab, 5301, 5363, 5460, 

25 5746, 1787, 1791, 6708, 5366, lienend in ber Steuer: 


&3 — m — Aufammen geihäkt auf 2125 fl. zufolge ge 
Greitag den 16. k. Mts., 
Namittogs 1 Mhr 


blieb ein wollener Megen: : 
Bemzabknug veheig —— —— vSaqellcbbab⸗ it —* ir on ie en Bunt » uhr, wer es 

* unb lade em Der 

5 vom Bemerten 2. a ber Bufeplag bei erreichtet Tare erfolgt. —— Tenieiten € en Ber _ Der Mnsfebuß: 
Ey erfslnt u? Maßgabe des 8 64 besflo abzugeben im aſthaus Vorm. Hofbranhaus⸗ 

Na gi vorbehautlid der Belimmungen in ben $$ 98 . ben ven 3 Kronen. 

101 % Progehnovele vom Jahre 1837; bie nähere de — Felſen⸗Keller. 

— auf meinem — gus Einficht offen. 


nhauer, | Su: . 
— ee 5 armonie- Muſik. 
finben gegen guten Lohn bauernbe] ——— 
Beaälitun bei Dia Schweinefett 


Wallga 8 m Forfter Qualität, ganz rein, if 
- —E 8. ie fortwährend zu Baben bei Wir 


rl). uli 
Aug PReu6. k. Notar. 


Er Hans Bertuf, en 
Ein neu *13 verlaufen. 
— innen du 


- 963) 2 iere, 2 li ürter, Schweinem 
N I der € * un 4% ——3 966) Wegen Abreiſe if ein le —— 


alter et, ſind erl Feines l ‚1 Bei größeren Matt w 
en Ber noch 5* a 4 ber Ep. dar 24 Imiethen. Ar * —— es —— abgegeben. (20 



















Handlungägejchäftes,. 
982 Ba) Ein gemiidies Bir 
— — 
nm n 

in Unteriranter, it bi 
Anzahlung von 1000 fi. ju ver 
—— we, 

* ” r. beforgt 
bie Expebinion de. BL = 


Sefu r 
803 25) Ein junger 8 
mann, neiehten Alters, 
mehrere Jahre als i 
Fabrit Tphringeng. all 

1 ringens t wi 
und feit einigen a 
Betrieb einer ſolchen 
ir mat —— — 
ender oder Buchhalter. erauf 
bezügliche Eorreirondennen‘ find 
unter Etiffre C. K,Ir. Po 
durch die Erpevitien br, Blattes 
erbeten. 


a Negro 


Hamburg & Hew-Hork 


eventuell Southampton anlaufend, vermitielft der Poſtdampfſchiffe 
TZeutonia,* Capt. Bardua, am 27. Juli. 
ammonia,’ ı „ Gblers, am 8. Zug. 
ia, w ‚am 40, Aug. 
Germania,” u, Schwenjen, om 17. Aug. 
Alemannia, „ Meier, am 24. —* 
Eimbria, „ Zeautmaun, am 3I. Aug. 
Die mit * bezeichneten Damp laufen Southampton nicht an, 
Ball fe: Exfte Cajüte Pr. C —2* 168, fr Safüre Pr, Ert. Rthlr. 
218, ; Br. Et, Rtblr. GO. 
grest fb. Sterl. ;2. 10 pr.. ton von 40 hamb. Eubichuß mit 150%, Primage. 
ziefporto von Hamburg %/, Egr, vom Inlarde 6'/, Sgr. Briefe zu begeihnen 
„Ber Samburger Dampfer” -» 
und zmwiidhen Semburg und New⸗Orleans, eventuell Southampton anlaufend, 
avaria, Capt. Meyer, am 1. Dftober, 
Teutonia, „ Bardua, am I, Movember. 
Vaffagepreife: Erfie Gajüte Br. Ert. Ahle, 200, Zweite Eojüte Pr Grt. Rthlr. 
150, Zwiſchen 














& 


} 





ved. Pr. Ert. Rtbir..6®. 5; | 

Fracht Pfd. Eterl. 3. — pr. ton von 40 hamb. Eubichuß mit 15%, Primage. An eige, i 
äberes bei 771 8c) Geftriefte Etrob⸗ 

dem Shiffematter Auguft Bolten,‚Ktm,Willer’s Nachfolger, Hambura, Velen N Ze 

7 


ſowie dem allein für das Königreich Bavern zum Mbfchluß | Inuuan, — wife Me. 219 
von Meberfahrtöverträgen conee han Vertreter u. Haupt —— 
Agenten der ficbifflinie 890 2b) Unterzeihneter ame 





pfieblt feinen gut gebranntem 
EF. 3. Bothof in Aschaffenburg, 998 zu fehr billigem Preiß, 
fomte beffen Agenten: Werlbefiger Ant. Spigangl. 


. Anorfh in Würzburg; Wegmeifter Braufer in Volkach; Peter Dergentbeim au ber Tauber. 
Ei in Obienfurt; aob illms in Notbenfels; &, Fleifchmann Großes Quantum wird äußerft 
inRijiingen; Ed. nberger in Königshofen; of. Zinf in Hofheim; billig abseweben. | 


f-in Neuftadbt a. ©; Fran erold in Münnerftadt; Gg. — —— 
menger m Schweinfurt; $ be ie und Ferd. Hürth | Gefuch! | 
739 8c) Einen Defonomies 


in Brüdenau; G. Sartmann in Lohr. 
— —— Aufſeher juct 


mm — —— — — — — — — ——— — 


— * sin baummollener Me Tauchert, Verwalter, 






genfchirm wurde gefiesn auf Reichelsbof bei Schweinfurt 
dem Darkte verloren. Man bit: 
tet um gültige Nüdgabe gegen Guts⸗Verkauf. 
Meinen —— Abonuenten S|drlohnung im 4. DR. 305. —— Bruce Geringe 
2 : 2 rt i nie ein u von 
a auf meine Delfarbendrucbilder zeige id ; 10) Date. Dim Bere ligen nen Felder und Miefen 
iermit ergebenſt an, da Hr. Kaſpar Start, FIy.n > bie 8 Zimmern, neo | Tagwert Weinberg, befter Bee 
leiderreiniger hier, welcher meine Agentur 5 Subehör in F — Etagen ed —* — 
FXImit Stallung für 3 Pferde umd ap . | 
3 Diöher beforgte, nicht mehr befugt ift, file & [mit Stellung für 3 Mferde ges | NAB. in der Ep. 
3 mid Gelber einzuzieben, und habe ih die & Irıst. Austunit wird ertheilt in oa Ein — 6 
3 Waentur Herrn Metger Daiber ser hinteren Johannitergaſſe Nr. ») kein orbentlier 
160 übrr 3 Stiegen. Junge wird in die 
2a 962) Im 1. ©. N, aaor,|Xehre zu nehmen eſucht. 
nahe am. neuen Bahnhof find B. Küttenbaum, 


Ak uf, 


5 (Büttnergafje Nr. 347), übertragen. 


5 ch bitte die geehrten Abonnenten freund- 
Lich, Ihr volles Vertrauen Genanntem zu= 













i Schöne Logis mit allen ® 
® Tommen zu laſſen, und. zeichne —u. an a Baus: Schloſſermeiſter. 
> 3 3 750 80 beltungen auf 1. Auguft zu 7 * 
———— Für Gffigfabrifanten, 
S Louis Bahn 899%) Mm 21. Juli L Ira] Wenen Anzuys ift eine Fabrike 


x 2 | zina eine Eigarrenfpite von | Einrihtung au Eifigiprit, q 
‚ “ Bernfiein verloren. jpi bitter gut erbalten (12 Etihte), bill 


A — —— bition [au vertaufen. N. i db. E. 874 
WBälche: Zeichnen : Stempel mit 9 Bucflaben beij'm Nüdgabe in ber Eve 

3 Buhbinder Umberg, Franzistanerplog. |. Dr gegen Erkenntlihteit. Ir.,, 3. Kür eim Tuch umb 

; 959] Im 1. Dik. Nr. 886 if] Schnitiwaaren: Geſchaͤft wird ein 

f Giftfreies Fliegenpaplier bei J. S. Brenner. neues Kornfirob zu verkaufen. Lehrling geſucht N. €. 


⸗ sure] 





Würzburger Stadt- und Fandbote. 


Babhbnzüge, 
amberg-rankfarf. 
sanffert: Gong. 2 U. 


ı8 
Untunft von. 
ellz. 10 U. 20 MR. Vorm.., 









u. Wicibutg· Ablao Winter. 


| Ra Re aan: 5*28 ‚Cini 8 


Gil; Tu sam 
46 M. 





4 fr uns 7 U 55 2. is. g —— von Rntbad; 
f nn —— 1 . RU 5m 4%: 2 ı0u, Mn: —S 
un i 40 M. 
erg: Schullz 10 U.— 
ne Ban * M. —2* u. ¶ F iv. ne; no, 
n. 15 9. Wo. Güter. 4 U. 20 M. frth und — A nad —— SU 
1m 15 8. Vorm 
Ankunft von Bam mberg: Sörez. 5u. AN, ) Sp sn. he Kane RE 
SM. Wirt. Bolt. 5 U. 10. häb,m 1. ne 2U.15,M, Rem, 6 U. 159, Mi ieh 
16 M. Pitt. Gütern. 5 U. DR Kor. un P% Ampüge (mer nad Bieberj) 14 I.45 Di. Sidns, 
11 50 3. Nasto. Ge — — ad 8 IL 16 M. felf. 
50 2 me. — —A —— * —* 
3 > € 5 1 * x " 
* Bu. M. On, u. 12 * a = — = u : fen, 7 ds orın 
Güter. 4 U. 5 2 m. un $ 
uns 8 II. AbenbB. - „ztuntd® von —— —— 7. 15 M. Abbt. u. 12 — 
u. Nürnberg. A —2 Wolomuibusfohtten BE | ı 
— Tran. Gktmr, — — Map ano " rmftein 5 M. MHbB. Cffelbah 4 IL.'EmbE, 
Bu.40 6 I 40 Bi U. 18 Win. EB. und 9 U. 5,Min. 5U. 25. Mibe. Cu 
‚Reim. und B U. KidE. —** erhaufen 4 U. Race, 
#177. Freitag Um 26. Iuli 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 


Nenuefte® 


Paris, 21. Juli. Der Abend» „Monitenr” jagt bei 
Beiprefuna ber Herkumit ber Könige von Bayern und von Por 
togel: De Beziehungen ber bıiyem Monarchen zur franzöfl 
Regierung feien ber Art, um ihnen im Voraus eine ſympathiſche 
und herzliche Aufnahme zupufihern, — Wie bie „Batrie” miels 
det, iſt heute der Kaiſer mit den Königen von Bayern und 
Portugal nad Pierrefonds gefahren. 

Berlin, 25. Inli. Wie bie „Nationalgeitung” ver 
ert, hat bie 2— Regieruna in Betreff ber nordſchles⸗ 
hen Frage eine Interrelation hieher gerichtet, im welder 

ungleich das Recht beanſprucht wird, in biefer Frage mitzu⸗ 


prechen. 

Paris, 25. Juli. Im geſetzgebenden Körper verlas 
ber Bräfident ein Taiterlihes erst, burdy‘ weldes bie Seſſion 
bes Jahres 1867 —— wird. Die Verſammlung trennte 
fi unter dem Rufe: lebe der Kaiſer!“ Daneben hörte 
man vereinzelte Rufe: Ges lebe die Freiheit und Frankreich!” 

2ondon, 25. Juli. Nem-Yorkir Berichte vom 13. Juli 
melden: Ju mehreren Stäbien der Iinion werden Freiſchaaren⸗ 
üge gegen Juarez organifirt. Wie verlautet, fol bie Unions« 
—33 angehlich beab ichtigen, in Merico zu interveniren. — 
Der —e— Conſul in New⸗Orleans bat Schiffe gemiethet, 
um bie öfierreihifhemericanifhe Fremdenlegion nad Trieſt zu 
transportiren. 


Zagreswueuigfeitem 
ie „Bayer. —— bringt in ihrem amtlichen Theile eine 
a iegung Gr. Moj. bes RKönigs dd. Berg, |, 
20. Zuli, — alerhächte Verordnung, bie Betheiligu zung 19 
der ‚Diftriktsvolijeibehörben bei der — DENE betr." Wir 
werben ben Wortlaut morgen nahbringen. 
Nah bem im Cultusminifterium ausgearbeiteten neuen 
— follen, bem Vernehmen nach bie biöherigen geiſtlichen 
Lo Diſtrilis· Inſpeltionen abgeſchaffl und bafür Beyirks- |p 
ei rg ernannt werben, bie auch Beittlihe fein können umbr 
ge je über hundert Schulen die Aufiiht führen. An bie 
Etelle der Lolalinſpeltion — eine Schulrath zu treten, 


Durch ba am 20. db. M. erfolgte Ableben bes k. Forf- 
wartes Michael Hahn zu Kichihönbad (Bartei Yimbad;), fol, 
Neviers Oberſchwarzach, Forflamts Mainberg in Unterfranken, 
ift gr bortige De in Erledigung gelommen. 

—** ztzung des Stadtmagiſtrats Würz ⸗ 
burg vom 23. Jule 1887. ( ——* .) Ein Antrag 
bes a Pregler wegen —— iſſerenzen wir: 
als Cioilſache auf ben Nechteweg verwieſen. Die dem Schiſfer 
Winterhub gehörigen Mühl eine, bie berfelbe trotz ——— 


ſchneldung feiner 


Auffo derung nicht vom Mainquai entfernt hat, ſollen auf, deſ⸗ 
ſen Koſten und zugleich Strafantrag geſtellt a 
Der Borfiellung bes Schmiedmeiflers Eger, w laser Dia 

e im Winterleitenwege —— 

war, wird ſtattgeg En m von 100 fl. ber Sarto 

Stiftung in einer — ** Obligation. Kante eig 
7Ofl, Tetamentshlempel an bast. Stabtgericht in ber.Dr. Tapofden 
gang Die Grenzfeitigkeit zweier —5 u 
befiter wurbe auf ben Rechts weg — abf es 
baufäligen, au einer Goncurämafle g genbrigen Saul auf Fohlen 
ber. Mafie. Das Frübobfi von Ws 

it nad dem Gtridhsergebniß um 13 fl. a ng — 

Johann Lippert von Laufach erhielt auf earege 
bie eg und bie Verehelihungs- Erlaubniß En 
Wittwe Kath. Drol, Der Gemerböversiht des Eduard 
auf jeine Garküdhen: Gonceifion und ber der Wittwe ri 
Wies ner auf ihre Steinhauer, ** follen ben 
mitgetheilt werden. Dem Optilus Amſchler — — 
vorbehalt genehmigt. Schluß folgt: 

Ber Sultan mit sablreigem Gefolge ift geftern Abend 
vor halb 6 Uhr mittelſt Ertraguges babier eingetroffen. Als 
Bug oberhalb Veite höchheim das Weichbild der Stabt berührte, 
ey — —— 101 art > he 

es Babnh 
Muſik und Fahne aufgeſtellt. Während des einſtündigen Aufent ⸗ 
haltes wurbe im Bartialon | das Diner eingenommen; ber Sultan 
acht och fi —— a — —5*— = 
unabjehbare Men 5* e zu dem ehenen 
— am Bahnhofe eingeſunden. — 
m, aeg ba Die wir vernehmen, beabſichtigt für mot» 
Mn In 237. b8., ber Eigenthüner ber neuen Welt 
en —— 13 Bin. lc u an bie en I rn Ari 
und wir er ‚ welder uns 
* der — — — 


drohend erſchien fe, 
58 Wendung * Ding freuen. Da ber a hier, der 
Dpfern unferer habt einen herrlichen Ber 
—* chaffen, — eg: tapfern Kriegern eine Deberr 
ng durch eine umemtgeltliche Lotterie zu bereiten, fo - 
feln wir nicht, daß die Bewohner Würgburgs (Eioil, wie 
tär) gern Uniheil nehmen werben. 
In Brüdenau findet am 28. dB. cin landwirthſchaftliches 
gef mit einer Ausfielung von ‚ielögegogenen Foblen und Rals 
- — Jahren und Aährigen Stieren nebſt Brämiüirung 
— des Bades Neuhaus bei Neuflabt a /S.: 170 Kur: 


a burg, 25. Juli. te N 3 
traf Blasien Kommt gleiten — —— nn 
babier ein. Auf dem Bahnhof war eine Ehrentompagnie 


| 
= 


Er 





ber Regimentsmufit aufgeftellt, welch' Iektere, fo wie ber Zug 
in ben Bahnhof eiufuhr, den Fahnenmarſch anftimmte und banı 
während bes Wufertjalted noch zwei Mu pielte, Da 


als mit Gefahr für bie Kranke verbunden erflärten, finb von 
ihrer g zurückgetreten. Der Direktor der Irrenkolo⸗ 
nie in Gheel, Dr. Boolkens, hat dagegen bie Verantwortlich 


der Sultan feinen Wagen wicht verließ, jo beſchied er bie zu keit hlefür übernommen. Seit dem Be ker Königin 
feiner Besrüßung und zu feiner Begleitung befignirten Herren, Belgien verläßt bie Kranke ihre in nicht mie = 


nämlih Hrn. Regierungspräfidenten Fehrn. v. Zuftkein, jo wie 
2 Generallientenant von Hartmann, zu fi in ben Waggon. 

Eultan war höhft einfach gekleidet. Er trug nämlich cinen 
gewöhnlichen Rod, auf ber Bruft ben Medichiebieh-Orben und 
als Ropfbebedung einen rothen Fey. Bet ber Abfahrt grüßte 
ber Sultan vom Wagen aus buch mehrfache Hanbbewegungen 
bie außerorbentlih zahlreich verfammelte Menſchenmenge. 

Nürnberg, 25. Juli. Prinz Adalbert und ber Minifter- 
präfident find hier angelommen. — Der Sultan trifft heute 
Abend um 10 Uhr incognito Hier ein; es find Daher alle Em+ 
pfangefeierliteiten abgefagt, mit Ausnahme ber Ehrenwache. 

Die Mündener lithogrophifche Korreſpondenz fchreibt: Was 
bie Mittheilungen der Blätter über eine bevoritehende Zuſam⸗ 
menlunft unferes Sönigs mit bem Kaiſer von Defterrei in 
Dia betrifft, io haben wir auf eingezogene Erkundi er» 

ahten, daß baram lediglich fo viel u it, daß der Kaiſer 

Franz Jofepb, als Prinz Dito ihm dad Eombolenzihreiben bes 

Köni;s Überbradte, bie Aeußerung fallen lie, es wärbe ihn 

freuen, wenn er ben König während ber Trauerzeit bei fi 

1} werbe. Daß auf ſolche Einladung bin ein Beſuch in Zichl 
ht unwahrſcheinlich ift, begreift ſich wohl. 

Müngen, 23, Jul. Temnähft werben Verhandlungen 
zwiſchen den fübbentichen Staaten barüber einzuleiten fein, ob 
in bem ausjuarbeitenden Geſetze, welches die Wahl ber Hol: 
parlamentsbeputirten regeln fol, bie Wahlfähigteit nur infofern 
- von bem Wohnert abbängig gemacht werde, baß der Wahlkan⸗ 
dibat in einem ber fübdeutihen Staaten fein Domizil haben 
müffe. Ueber die Schwierigkeiten ber Durhführung bes Wahl; 

ejeges, dad analog dem zum norbbeutichen Reichstag fein wird, 
h man fi an fompetenter Stelle völlig Kar. {R. 6. 

Wiesbaden, 24 Zul, Der Geburtötag bes Herzogs 
Hholph folte nicht ohne Demonftratton vorübergehen. Eine 
Anzahl Schulfnaben zog mit Trommeln und naſſauiſchen Fah⸗ 
nen durch bie Stadt und fang vor bem Schloßgebäube bas Lied 
334 unſerem Herzog, Heil“. Das Ganze ging indeß ſchnell 
vorüber. 

nude Fr ug! De ae a ui 
fiisemungen zufolge nicht vor bem 1. Auguſt, erft am 
2. ober 3, des f, M., bier eintreffen. 

Wiesbaden, 24. Juli. Getern Abenb iſt in aller Stille 
eine neue Depoflebirung bes Herzogs Adolph erfolgt. Den Schloß: 
ge a bier und im Bleberich ijt befannt gegeben worben, 
daß man bie beiden Schlöffer nunmehr als Eigenthum bes preußi« 
vom Staates in Befig nehme, Die Beamten ſollen bis auf 

eres ihre amtligen Funktionen fortjähren. 

Aus Ems, 22. Juli, wirb dem „St.⸗A.“ telegraphirt: 
Geftern Abend erihienen fämmtliche 20 Bejangvereine bes frühern 
Herzogthums Nafjau in einer Stärke von etwa 1000 Dann mit 
ihren Dirigenten und Emblemen bierfelbft und brachten bem 
Könige ihre Huldigung bar. Zum Schluß vereinigten fi ſͤmmt · 
liche Chöre, um bie Boltshymne: „Heil bir im Siegerkrany“ 
im Rurgarten mit Bofaunenbegleitung zu fingen, während fi 
&e. Meichät in ber Mitte der Sänger befand unb ben ver» 
ſchiedenen Vereinen perjönlih feinen Dank ausſprach. Eine 
unabjehbare Vollsmenge war in Ems zuſammengeſtrömt, fo daß 
fümmtlihe benachbarte Eifenbahnen Extrazüge ftelen mußten, 

Rom Berliner Stabtgeridht wurbe eine Frau, welche aus 
Malice eine andere Hausbemohnerin auf ber Retirade etwa zehn 
Minuten eingeſchloſſen und den Schläffel an fi genommen hatte, 
„wegen Freibeitäberaubung eines Menſchen“ & brei Monaten 
Befängnik verurtheilt. Sie fiel aus Schred über biefes Urtheil 
in Ohnmacht und mußte aus bem Gerichts ſaale getragen werben. 


Die Königin Marie bat, wie ſchon angezeigt, bas Land 
verlafien. An allen Stationen bes Landes hatte fi bie um⸗ 


mohnende Benölferung fehr —— eimzefunben, um ber Rönts Ifi⸗ 


gin die legten Zeichen der Anhänglichkeit und ber Verehrung zu 
geben. In Göttingen wurde ber * gon mit 32 —* 
gen und Abſchiedsgedichten, bargebr von Damen unb Stu⸗ 
enten, förmlich überſchüttet. 
Die Erzherzogin Charlotte wirb nun boch nad ien 
teansferitt werben. Die Werzte Riedel unb Zilet, welqhe dies 


verweigert in höherem Maße die Nahrung. Der Tod ihres Ge⸗ 
mahls ift ihr noch nicht bekannt. — — 

In Paris wurden, nachdem in Frankreich bie Verhaftung 
—— er a a ale worden 1 —— im 

u g von en h ! 
berjelben war groß. s * ct 

Seit Anfang biefes Jahres bis 21. Juli wanderten : 
Bremen nad Amerita aus 48,227 Beriogen in 177 Eaihe 
(12,115 Berfonen mehr als im gleihen Zeitraum vorigen Jahres), ® 
Ueber Hamburg wanderten jeit Reujahe bis Ende Juni aus} 
23,770 Berjonen. 


Deutſchland. 

Preußen. Die bäniihe Antwort in Betreff von Nord» r 
f&leswig, vom 15. Juli batirt, ih in Berlin eingetroffen. & 
For Spalt wird von ber „France* in folgender Weije gufam« | 
mengefaht: „Die bäniiche Regierung befteht barauf, bie ver- 7 
longten Garantien für bie in Norbichlesmig verbleibenden Deuts * 


hh Iſchen zu verweigern ; fie brüdt wiederhoit ihren Wunſch aus, 8 


ale in Schleswig wohnenden Dänen mit Dänemark vereinigt 3 
zu ſehen.“ Mit anderen Morten heißt das, Dänemark hat bie u 
preußiſchen Vorſchläge abgelehnt, es befleht wieberholt auf der A 
Demarkationdlinie Flensburg. Tondern. In Berlin waren ge: # 
ftern Gerüchte verbreitet, es ſei eine frangöfiihe Note einge» $ 
troffen, welche ſich für Dänemark verwende. Die „Epoque”, 
beren Mitteilungen fih in ber legten Zeit als jehr unglaub= 
würdig gezeigt haben , ſpricht gleichyeitig Davon, England habe o 
Dänemark feine Unterftükung zugelagt. So unmwahrjheinlih es i 
if, daß ber vorſichtige Lord Stanley jet ſchon in dieſer Ange» 


) —5* Partei genommen bat, fo ſteht doch fo viel feſt, daß 


eußen in ber norbichleswig’ihen Frage weder auf die Unter» © 
ftügung noch auf bie Sympatdien Englands zählen kann, s 
Ausland. | 
Fraukreich. Baris, 23. Juli. Juarez ift bereit, ben ' 
Reihnam bes Kaiſers Marimilion an die R ng ber Ver⸗ 
einigten Staaten herauszugeben. Ein amerifaniiger Offizier 
wird beihalb ben Vize Admiral Tegethoff, ber fih nah Mata- 
moros einihifft, begleiten. 
Baris, 24. Juli In berj beutigen Sitzung bes geſetz⸗ 
ebenden Körpers Fam abermals bie mericaniide Frage zum 
tigein unb zwar in Form ber Berwenbung ber, verſchledenen 
franzöfigen Etaatdangehörigen bewiligten Entibädigungsgelber. 
Picard erfuht darüber um Auskunft und Staatäminifter Rouher 
ertheilt biefelbe, vermag jeboh nit, Hrn, Picard von feinem 
Erftaunen zu behindern, daß die beihäbigten Ranbeleute, beren 
Forderungen den erften Anlaß zur Erpebition geboten haben, 
heute, nachdem Alles beenbigt ifl, nidt einen Theil we⸗ 
nigftend von ben Enmmen erbalten haben, welde zu biefem 
Bwede ſchon längft der franzöſiſchen Regierung eingehänbigt 
worben find. — Das bier augenblidlih anweſende bayeriſche 
Militärmufil-Eorps wird, um ben Barifern feine Erkenntlichkeit 
für bie ihm gemorbene Aufnahme zu zeigen, morgen ein Gencert 
zum Beften ber Armen von Paris geben. 





Bbrſenbericht. Frankfurt, 25. | Defterreih. 
ESpelulationd» und Anlagepapiere waren erheblich nieverer. Die 
vorliegenden Berkaufdorbres bewirkten weitere Goursrebultionen 
im Baufe bed Geihäfts und erft als bie Verkäufe nachließen, 
trat etwas mehr Fefligkeit ein. Ungünflige auswärtige Gonrie, 
beſonders aus Berlin, verurſachten wieber eine matte Tenden; 
am Schluß. Grebit rebucirten ihren Cours feit geftern um ca. 
3 fl., 1860er Looſe und 1864er . 1%, Engl. Meialliques, 
Steuerfreie und National de 2 ſchleqhier. In fäbbeutichen 
Bapteren, für welche feine Orbres vorlagen, fanden feine nennens » 
werthe Umjäge ftatt. Sehr feft und beliebt bleiben Amerikaner, 
erfuhren nur %/,0/, Einbuße. ... auf Wien, Lonbon 
und Amfterbam billiger erhältlich, ber Geldſtand Dagegen abuu⸗ 
dant wie bisher. — Als te Courſe notiren : 1882er 
ameritan. Bonds 767/,—3/,, al 517/,—521/,, nee eng» 
life Metalli 593/,—60'/,, Stenerfreie Met: 47—1j,, 
41/20/, Metalligues 38, 1860er Looſe 69?/,, 1864er Looſe 69°,,, 
1808er ooje 1161/,, Wantaktien 642, —E 16811,—167, 


babn- 49°/,, 4/9 ee: Vavent .„ 4/2 Er en 1025) Haute bi un 
Baer rer Seren ae 
193%, en arer 86° > gt x ul = LE Ds bei nd Sn aaa Kif. er. 208 en werben. 

















115—, Eliſabeth —, der ankfurter | um'erm Klofter. — — — 7 TR 
—* Bant 1232 Barbahn ——, —— — — — — [Verkauf eines gemiſchten 
Bart 1974/,, Wedel anf Wien 92° % Eye 100) Es wird ein * Handlungsgeſhaftes 
der Eifettenocietät wunden befterr 55 mit 166, Yı sem auf Halm verkauft. 
Eisen, 1860er Rosfe 69%/, bei. Gteuerfreie M Erg 5 bafelbi ber zweite]932 36) Ein gemiſchtes Ge⸗ 
3, be. —— — bez. 1882er — Ten, Cisd — En BEE —— Ben er * 
4 nn Br * Thüren ge ri M ut, Zu in Unterfranten, iR sei * 
Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, erfragen im Laden = Hernf Anzahlung von 4000 fl. zu ver» 
PVofamentiers Melbert am derffaufen. Fronkirte Briefe unter 
Zemperatur der Maintvärme: 18 Grab, Marientapee. Ehif. D. Wr. 200 bejorgt 
1023 Ein veinlides treueB und bie Frpedition dB. DL 
Bekanntmachung. Hesige Dangen, das togn| Fit Gifigfabrifanten. 


Jkann und Liebe zu Rindern hat, 
aegerktn Mi hau u Due meet ne Ce a u en na keep 
ußgamte Neuftadt a. d. H. unter bem 7. vor. Mie ber ——— Pommersgaffe ut erhalten (12 Etihte), ee 
— — Bere ———— ha Bun ur Area 74 Rt zu verlaufen. R.i.b. & 874 se 
nmelbung ber Korberungen an bem im biefigen Gerichtsbezit 
* Er d # ezitte 1010 Ein gewantter —— Ein Nüngener Pfandfebein 


0 
5 findlichen Vermögen bes ꝛc. Kaſtendich, zum 3 uten eugniſſen ve cſehen, 
58 ———— ſowie zur Wahl eines Curators Termin 3 —S ols Wert: murbe gefunden. Näh. Semmels⸗ 


ã auf ben 14. Auguft td. & J. Morgens 9 Uhr führer in einer Brauerei gperj abe Diro. 146, 976 86 
En umter bem Rechtsnachtheſle enberaumt, bak außbleibenden Meindanblung x. Zu erfragen ür ein Wanufacturwanrens 


— 





Ren —— 
2 Zualeich wird dem abweſenden Kaflenvid obiger —— 1008) an möblisted Fine 984 (8b 
hierdurch mit der Eröffnung befannt gemacht, dah alle velern Ser an einen ober 














| 


ungen und Borzugörecte auf 
3 Mittwoch den 7. Auguſt Ifd. Irs. 
II. Ediltetäg zur Vorbringung und Nachweiſung ber Ein⸗ 
I ® zeben und zur Wtegung ber Sclufverhanklungen auf 
fi Mitlwoch den 28. Auguit d. 3, 
* jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Unterlaſſung ber ſchriftlichen 8 miündligen Anmelb» 
FB der Forderung am I, Ediktetage hat den Ausſchluß non 
ber Mafle, bie Unterlafurg ber betr. Handlung am II. und III. 
Eoiktätage aber beren Ausihluß zur Folge. 
Am I. Eviktstane wird auch eine gilige Uebereintunft ver» 
fucht und über die Verwerlhung ber Maffe, fowie Aufftellung 


werben u vermiethen in Ider Mo bliahrtäg 
Silbe, ben 14. Juli 1867. 
1015 2a) Es finb mehrere arohe an noch neu, billig zu ver⸗ 
efauntmachung. a ihn ad” 0, ——— 
von Binsfeld die Eröffnung bes allgemeinen Goncurfes erkannt 1016) Gin Logis von 3 Jim 
ir Demi werben Ieptere befannt gegeben, wie folgt: xt zu vermietpen. 8.B rin im Garten, mebR allen fon« 
1 
— SKiudermädchen! 1. DIR. Nr. 280. 
am neuen Bahnhof. surensug fofort bikig au ver- 
895 8c) Ein Logis von 6 
1 
eines waſſacurators Beſchiuß —2* werben, worüber fd \ümmt, Aah. in ber Erp. Img Lage, 1 Treppe hoch, 
7 liche Gläubiger zu ertlären haben, außerbem fie ben Beſchlüſſen 


‚m Beine ihm Ledigli burc) Anfchlag am Geritöbrett publicirt| er — —— 
der — im 3. Stod —— — Bat 
A A ZU AR Rr. 55 Hätten unb 1 Sopha, jämmt« 

vät. Shagen. Jand Heine Mleiderichränke feuer. 
und Füchenjchrän A, ver- [389 3c) Ein orbentüicher Junge 
Durh Beſchluß des Tal. Bezirkögerichts Schweinfurt vom Kornaoffe. . 
— 14. Mai dB. Is. wurde gegen vn —— Raab een bie Eonditorei erleruen. 
und bas unterfertigte Gericht mit Abyaltung der Ebiltstage be; [mern und Kühe und eines von ab 

u I kat 2 Sinmern und Rüde finb bis Seh ua me 
J. Ebiktötag zur —— und Kachweiſung ber Forder⸗ Sin. r. 58, Schüttgafie. (figen Bequemlichkeilen it auf 

0:0) Es wirh fogleih ein 1, November zu vermiethen. 
Be Fark, Maurermeifter 846 Le Ein neues Bett iſt wegen 
a ——— kaufen 2. Felſengaſſe Ar. 216, 
1017) Ein orbentlihes Mad) I 

en ſucht fogleih einen Dienfl. 
eben fu Toglei Zu vermiethen. 
1014) 1200 fl. find gegen großen Bimmern, 8 kleinere, 
1. Supotbet, fe fofort anszuleihen. Rice, Bafferleitung ꝛtc. zc,, in 
— — — — vember zu vermiethen; 
ber Mehrheit ber ſich Erklärenden beiſtimmend erachtet werben. Schweinefett * — im 
Das Dermögen bes Schuldners wurde auf 689 fl. ge⸗Jerſter Qualität, ganz rein, Kr 3, Difte. 221. 


3 wertet, während. bie Hypothelenſchulden ohne Zinſen allein ſchon fortwährend gu haben bei P — — — 
betragen. 
ih werben Alle, melde zur ade Gehöriges befigen Vai ad —— Haus⸗ Berta 


2 5 in biefelbe 332. aufgefordert, ſolches unter Borbehalt Bei gröbern Part tem wirb 1964) Ein men gebautes, gut 
t abzugeben und zu begahlen, und en. rentirenbes Haus iſt in er 
Em been ro 43 * in Ehweinfurt wohnen Snfinuas — fer bilig ab} = Stadt zu saufen. * 


| tionsmanbatar mit og der k. 1,7 aufzuftellen, widrigen · 840 Sc Cin SFrauenpimmer in Räb, in ber Erp. 
azr falls alle Barfügungen an an töbrett angeheftet |ben 30er Jahren, inallen häus⸗ 
mb als richtig zugeftellt Ga ——— ligen Wrbeiten erfahren, ſucht Ein Heiner runder Ofen mit 
Arnſtein, den 10. Jull 1867. eine paſſende Stelle. tb, Kochtaſten wird zu Laufen ge» 
er Röntelines äh ——— ———* Näh. in d. Exp. (979 
— J auch⸗ 
am > 16 ae 20 M L —* = ea som 8 14,537 j966) Boni —F iſt ein 
*8 nahe ber or» lander find au verlaufen, Dom m x. 362 zu, Meines fog ver⸗ 
De gafie, wird gehuät, Räh. Gpp.frafe Ar. 138, Imiethen, wäh. in ber Ggp- 








Bekanntmachung. 


Unterzeichneter läßt am 
Donnerstag den 8. Auguft Ifd. Irs. 
fein Mühlanweien, bejtehend aus 2 zugleich nangbaren Mühlen: 
nängen und I Gerbgang, wobei ein er Pflenzengarten und 
1%/, Mrg. Wiefen, find unter den am Striche befannt 9 
ar rg oͤffentlich verfteigern. 
ie einzige Müble befindet fi in der Mitte bes Dorfes 
und werben Etriäslieb iezu eingeladen. 
Steinbach bri Würzburg, den 24 Juli 1867. 
993) Jatob | 


. 


s# Baumblatt alt Theilheim 
——* nein Altbeffingen, wegen — 
wird bas gelammte Grumbvermögen des Bellagtenim Wege ber 
Erekution verftriden. 
Liquidation fämmtli derum ‘ben Be: 
EROR —3* —2 de Is w * Werfahren wi 


* Termin auf " 
Dinstag den 6. Auguft d. 3. früh 9 Uhr 
bahier anberanmt,. wozu bie: lämmtlihen Gläubiger bes Be: 
en unter dem Redtänaditheile neladen merben, daß bie aus: 
: enden als den Beihlüfjen der Mehrheit der erjhienenen zu: 
Flimmenb 'eraditet werben. 
Der Bellagte Johann Bid, welder fih vom Haufe ent: 
—* hat, und. deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, wird biezu im 
ege biefes Ausſchreibens mit dem Bemerken geladen, daß bei 
feinem Ausbleiben angerommer mird, al& fei er mit den Hand- 
Iungen bes für ihn anfgeftellten Eurators einverfianden. 
Arnſtein, ben 17. Juli 1867. 
KRöniglihdes Landgerigt. 
Mayor. 


Durch nütige Vermittlung des Agenten, Herrn Stadtſchrei⸗ 
ber Böhnlein ju Königebofen bat die Gemeinde Walters- 
bauien von der Mündener und Aachener Mobiliar Feuerver- 


gögeiellihait eine zmeiräderige Feueriprige zum Geſchent 


erhalten, welche bei der vorgenommenen Prode allen billigen 
Sinforberungen volltommer entiprochen und fi als trefflid be 


_ rihtigen Empfang 


ar 
Waliers hauſen, ben 26. Juli 1867. 
die Gemeindeverwaltung. 


Bekanntmachung. 


In Sachen der Lezarud Kohn von Rleinbarberi_ gegen 
Me Tachert in Babolshaufen, Forderung von 103 fl. beir., 
eigere ich zwange weiſe im landgerichtlichen Auftrane 


Montag den 5. Auguft bs. 8. 
Nachmittags 2", Uhr 
u Gabolsbaufen eine gelbe Rub A 90 fl. und eine halbjährige 
albe à 20 fl. an den Melnbietenden gegen fofortige Baar: 


g. 
Königshofen, den 19. Jali 1867. 


iefer Sprige beſcheinigt hiemit 
[1000 





Menfi, ? Notar. 


Fertige Grabfteine 
ftehen zur gefälligen Anfiht und Abnahme im 
4, Diſt. Nr. 220 Korngafje Yinter der Iteuerer 
pi bei Bildhauer Möder, 

uch kann dafelbit ein mwohlerzogener Junge 
in bie Lehre treten. [977 2b 


Die Religionelebrerfielle in Eftenfeld mit firem Gehalt von 
fl. 224. und Nebenverbienfien ift in Erledigung gelommen und 
wollen ſich Bewerber mündlih ober ſchrifilich baldigſt an ben 
unterzeichneten iſtaelitiſchen Eultusooıftand_bortielbft wenden. 


%) Eifig Birn. 





Ausfchreiben. 


Das von dem geifllihen Rathe und Hauger Ganonicns 
Enbres bahier im Jahr: 1790 errichtete Familien: Etipenbium 
iR für das Jabr 1866/67 zu werleiben 


Datjelbe ift beflimmt für 


lernung eines 


bärftine Nahtommen ber Brüber 
egebenen fund Schwehern ves Stifters unb ywar: ’ 

a) für Jünglinge zur Unterflügung im Stubiren, 
Handwerkes ober fonftigen zur 


dienenden Gemerbes, ſowie 
b) für Madchen zur Heimſteuer oder zur Erlernung einer 


ie 


m Unterhalte dienenden Erwerbsart. 
Geſuche um biejed Stipendium find mrit 


legalen Rad: 


weiſen über Verwandtſchaft zum Stifter und über ‚Dürftigkeit 
belegt bis längfiens 24. Auguft I. J. der ımterfertigten Ber: 
waltung si green Zimmer Nr. 96) zu übergeben 


unb wirb bemerkt, ba 
ſichtigung nicht finden können. 


fpäter einlaufende Geſuche eine Berlid:- 


Mürıburg, den 24. Auli 1867. 
KRönial, Verwaltung ter Endres'ſchen Stipenbienfiftung. 
Duaglia, 


E. Le 
in Köln. 


Fabrik und Magazin aller 
pharmaceutischen, 
chemischen, 
physikalischen, 
technischen etc. 
Utensilien und Apparate 


Hohlglasfabrik 





Mechanische Werkstätte 


Filiale: 


} Leypold & Schmidt 
} 


in Frankfurt a. M. 


liefert ausser den in seinen 


-neuesten Catalog (te Aus- 5 


abe), welcher auf porto- 
reies Verlangen gratis 
zu Diensten steht, aufge- 
führten 2300 Artikeln auch 
alle sonstigen in obige Bran- 
chen einschlagenden Geräth- 
schaften und —— nach 
Beschreibung oder Leehrbü- 
chern, und übernimmt die 
vollständige Einrichtung von 
Apotheken, chemisch. 
Laboratorien und phy- 
sikalischen Kabine- 
ten. Die Glasfahrik liefert 
alle Hohlglas-Waaren, 
worunter namentlich die all- 
Ken beliebten englischen 
ediceingläser, alle Par- 
fümerie- und Essenz- 
gläser, Flaschen jeder 
Art zum Aufstellen und zu 
Versendungen, vorzügliche 
Wasserstand - Gläser, 
alle Sorten Trinkgläser 
u. 5. w. accurat und billig. 


Lehrlings-Geſuch. 
895 30) Ein braver Junge 
findet Auinabmr bei 

Carl Müller, 


Conditor. 


Drud mb. Berlag von BonitasıPauer in Kürzburg. 





old | 2lusverfauf. 


854] Wegen beichränftem Raumie 
werben ein Selretär, Ehiffonier, 
polirte und. ladirte ® 
ovale Tiihe und Rommobe bil: 
lig verkauft. Näb. Erp. 


844 W) Ein junger Frauem 
jimemer, weſches jchon mehrere 
Jabre als Laprerin und Ger 
ſchäftsführerin fervirte und bie 
beiten Zeugniſſe hat, fucht bier 
oder auswärts eine Stele, ginge 
aud anf ein Laudgut ober 
ein Hotel als Buchführerin, Be 
ſchlieberin 2c. ıc. Näheres unter 
* J J. in ber Erpebtiion 
os, . 


1006) &in folives Jramen: 
immer minidt im Nähen 
Belgäaftigung tn den Häuierm 
Lah 4. Dil. Nr. 90 über 3 
Stiegen. 


094] Zum 1. Rosember wird 
ein mumöblirtes helles Zimmer, 
m der Mitte der Start, mög: 
lichſt am Markt uelegen, geſucht 
Gefallige Offerten bittet man im 
Laden des Hın. €, Mangold 
ı. Dif. Nr. 403 obzugeben 


396) Ein oder 2 möhlirte Zim⸗ 
mer in ber Näue des Epitalel 
werden fogleih zu miethen ger 
iucht. Offerteunter S wollen in 
ver Exped. abgegeben werben. 


1002) Die MWerfftätte 4 
Tifir. Ar. 304°/, iſt gu ver 
miethen. 





1008) Erntewein ik y 
baben. Näh. in der Exp. 





1004) Ein gewanbter Küfer 
ſucht Beihäfttgung in eine 
Weinhandblung ober fonft einem 
ahnlichen Geſchäfte. Nah. Erf. 


1005) Ein unmöblirtes Zim 


mer ift nahe am HN e ſo⸗ 


joit zu vermieiben. N 





Würzburger Stadt- und Landbote. 

















Babnzüge. M. Würjbarg- Ansbeh-Mäuden 
a ins ——e — —— — Er,  Mbgang nad Antbad: — * En 
35 m. Someil, 10 i 30 M. Borm Ku ER EN —32 ff} — 
4 Feng — Tu 86 De 2 Er) nlunft von Anäbad: Ein, ı U. 
web 11 en — FT 848 et Pe, 
Abgang nad Bamberg: Schnell. 10 I. * En iv —* Pen 
CM. Borm. Loft. 2 U. 50 M. Nadım. u.8 Kiksun, — N « Bärgburg-Heiteiberg. 
EB nd Si oa 
CR. a, ee 5 ad N € z ⸗ ⸗ ‘ . 12 1.20 
Antunft von Bamberg: Schnellz 5 U. RS * 3 Rats, 5 U. 15@. früh, 101.50 W. Darm, 
m. Eu: De . 8.0. 10M. feab. u. 11. Sana ei ZU EM. Nadin, 6 U. 158. Kita, @W 
FH m zu —— 8 U. 50 3. nida. und 7 ER — ER hun ger a 12 145 Wi. Rai, 
Migang nad Frankfurt: Gourien 1 1 a; Wnkunft won Heidelberg: Sue 7 
MT. ——— I i FE U. 56 M. Abends, ? 
U 59 M. Born. u AU 15 Win. RENTE N rat. TU20M. F 10 en 
Om SU DM Hah 20. OD 2 I 36 M. Race. umb 9 U. 27 m. 
9 a Bütergüge 7 U. 16 M. Abde. u. 1c M 
ET er sn, 
h . I - . “u. 
RT) a rs MertheimsRitenbero 5 U. 25 DR. MbbE, Er 
Nam, und 8 Il. Mbd8. au⸗ erhauſen 4 U. 
AM 178. Samstag den 27. Juli 1867. Zwanziafter Jahrgang. 


Für die Monate Auguft und September kann auf den Stadt: und Sand 
boten bei alten Egl. Poſtaͤmtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werden. 


Königliche allerhöchfte Verorduung, 


bie Betheiinung ber Difteiftspoligeibehörben bei ber Strafrechts⸗ 
pflege betreffend. 


Von ber Ueberzeugung geleitet, ba bie Wirkſamkeit ber 





3) Die Beamten und Bebienfieten der inneren Verwaltung ha⸗ 
ben in Bezug auf ben ftastianwaltikaftlihen Tienft 
ihnen durd bie Dberflentsonwälte und Staatsanwälte am 
den Bezirfsgerichten zugebenben Entfchließungen uno Mei 
zu entſprechen. Jedoch fiehen fie auch bezünlic diefer Ge⸗ 

Bermaltung auf bem Gebiete ber öffentlihen Orbnung und Sicher: | Kälte unter der ausichließlichen Disciplinargemalt ihret vor⸗ 

heit burcp unmittelbare Betheiligung berfelben bei Ausübung berj _ geſedten Stellen. 

polizeiligien Etrafrechtspflege weientlih verftärkt werben vird, 19) Der Regiebebarf ber als Mertreter ber na end in 

und baf eine lebendizere Wechfelmirtung zmiihen Nedispflege] beflimmien Beamten und Bebienfieten ber innern Ber 8 

und B:rwaliung im dringenden allgemeinen Imereſſe :iegt, fin. Af vorbehaltlich ber in 5 78 ber Borichriften für bie Be» 

den Mir Uns bewogen, nah Vernebmung Unferes Staatsrathes fhäftsbebandlung in Uebertretungsfahen vom 26. Mai 1862 
befimmen, daß an bie Stelle der 88 31 und 34 Mbiag 31 getroffenen Befiimmungen aus ben Hegiemitteln ber Bezirkd« 
Berorbnung vom 24. Februar 186% über dem Wollaug des] Ämter und Mapiftrate, an melden fie fungiren, zu ſchoͤpfen. 

Gerichtäverfafjungegefehes vom 10, November 1861 folgende Dagegen ifi der Regiebebarf für ale jene fieattanmalt« 

Borfchriften zu treten haben: ſchaftlichen Geſchäfte, melde ihrer Natur nach während ber 

Der Raateanmwalifhaftliche Dienft bei ben Stadt⸗ und Lanb- Unmelenbeit des Vertreters ber Staats anwaltſchaft bei Ge⸗ 
gerichten in ben Zanbesthrilem bieffeits des Rheins. fol künftigg richt entzurihten find, desgleichen ber Regiebedarf der won 

im ber Hegel Organen ber inneren Berwaltung übertragen werben.| dem Dberfiaatsanmwalte bei jenen Gerichten, an beren & 
Demzufolge find fi fein Bezirksamt befindet, für dringende Fälle aufıuftel« 

1) bei allen Siadigerichten, Stadt: und Landgerichten, bann lenden Ste vertreter aus ben Regiemitteln der betreffenden 
Landgerichten von ter Kreiregierung, Kammer des Innern, re zu befireiten. ei i j 
im Einverftänbniffe mit dem Oserfaatsanwalte an dem Ap⸗ ., e pie Fi u. Zeitpunftes, bie zu welchem obige Ans 
relationsgerichte, Affeſſoren der einfchlägigen Beyirksämter, | „ungen vollftändig aus ufülbren find, bleibt einer jpäterem 
bei dem tgl, Gtabtgeribte Münden 1/3., Mbtheilung für Belanntmahung Unſerer Staatsminifierien ver Juſtiz und bes 


tee, : i Innern vorbehalten, welden übrigens überlaffen ift, nad @es 
—* F — —— — en —— flalt der Umftände und nah Maßgabe ber verfügbaren Mittel 


| ſchon jegt bei einzelnen Gerichten Beamte der Begrke ämter, bes 
—— — ee grey ee stehungsweife Gemeinde: Beamte ober Bebienftete, mit ber Func» 
feglihen Vertreter ber Gemeinbe einem Gemeinde» Beamten tion bes Vertreters ber Staatsanwaltſchaft nach obigen Normen 


* Sienac, And Afeforen ber einfhlägigen Bert — 

eſſoren ber gigen mter 

bei denjenigen Landgerichten, an beren Sihen ih Bee , 
ämter nicht befinden, als orbentlihe Wertreter ber Stants: München, 26. Juli. Ein von Leute batirtes Tele⸗ 
anwoltſchaft zu beſtimmen. mm ber „Bayer. Ztg.” aus Bamberg meidet, daß ber König 

2) Der Dberftantdanwalt am Appellationsgerichte hat ferner mit Dito von Briedenland, ſeit Montag an ben Mojern erkrantt, im 
ber Rreistegierung zu vereinbaren, in welcher Reihenfolge ber vergangenen Naht, Angenchts ber raſchen Abnahme feiner 
fi die übrigen Beamten und Bebienfieten ber Bezirksämter | Kräfte, mit ben Sterbejolramenten verfehen worben ift. 
in ber Verhinderung bes orbentliden Vertreterö ber Münden, 26. Juli. Das Befinden bes Königs Dito 
Staats anwaltſchaft ber ———— zu un haben, läßt nach Ausſage der Aerzte das Schlimmfle befürdten. Die 
und zugleich dafür zu jorgen, bad bei jenen Landgerichten, | Rönigin Matter Marie it von Hohenſchwangau ſchleunigſt nad 
an bereu Sihen ih Bertrfsämter nicht befinden, für Ueber | Bamberg gereiſt. } 
tretungsiachen, welche feinen Auſſchub erleiben und zu beren Berlin, 26. Auli. Auch bie „Krengeitung“ befätigt 
— Wege nit wefkber A, Ange Sie Bars, 39: Salt: Bi sfr meet me Sn 

a au v 3 e B ris, 25. Juli. Die u “ 

vertzeter aufgefeit werben. halt, habe am 23. Juli bei der päpftliien Regierung 





Neueſtes. 


angefragt, ob biefelbe bie Beſetzung Noms durch eine italienijejber vollzählig aufgebotenen Polizeimannſchaft von ben reiervir« 
Brigabe wol ten inneren Räumen bes 


gabe geflatten wolle. E 
(Nachichrift.) Nah einem der „M. Würzb. 
tq.” zugegangenen Telegramme ift Se. Mai. 
nig Otto von Griechenland geftern Abends 
6 Uhr in Bamberg geliorben. 





EZEagebsuneuigfeitenm. 


Verkehr auf ben königl. bayeriihen Eiſenbahnen im Monat 
Juni 1867: 629,987 Perſonen, 567,157 fl. Einnahme; 
2,558,263 Gentner Frachtgüter, 353,392 Gentner Regiefendun: 
gen, 833,416 fl, Einnahme; Bagage, Equipagen, tere x, 
69,987 fl. Summe ber Einnahmen urn von 27,548 fl. 
für Milttärtransporte und Grirazüge 1,465,560 fl. Gegen den 
entipred:nden Monat bed Vorjahrs: 146,439 Berfonen und 
156,677 fl. Einnahme mehr; 636,958 Gentner Frachtgüter, 
69,756 Gentner Regiefenbungen und 311,663 fl. Einnahme mehr; 
Bagage, Equipagen, Thiere ıc. 1859 fl, weniger. Gejammt: 
mohreinnahme: 466,480 

Der ?. Forſtgehilfe C. Vi au Hoppachshof mwurbe vom 1. 

. Ms. an auf dos Revier Gokmannsdorf, und ber bortige 
= orſt En Job. Dolles in gleicher Eigenihaft nad Hoppachs⸗ 
veriegt. 

Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiftrats 
Würzburg vom 23, Salıs6r. (Ehlub) Ein Ge⸗ 
ſuch um Verleihung einer Bader⸗Conceſſion nebſt Verehelichungs⸗ 
Erlaubniß wurde abgewieſen. — Dem Reinhold Eydam wurde 
bie Errichtung einer Nieberlage von Lampen aus ber Fabrik bes 
Gtefing von Nürnberg bemilliget. 

Betätigung des Kaufmanns Eg. Kreuzer ala Agent ber 
k. f. priv. Azienda assicuratrice in Xrieft zum Betriebe ber 
zn, Hagel, Lebens, und Transport: Verfiherung für ben 

tadt« und Berirksamts-Difirit Würzburg, — Ausweiſung 
einer wegen Landſtreicherei beftraften MWeibepe-fon aus Rüd:s 
fichten für bie öffentlihe Sitlichleit und Sicherheit. — Das 
Seſuch um Auswellung einer in Dient ſtehenden Welbsverfon 
wirb wegen Mangels ber geſehlichen Voraue ſetzungen abgewieſen. 
— Ein an ben Magiſtrat gerichteten Geſuch um Vertretung eines 
Ausländers in ciner Verlafienitaftsfahe wird einem biefigen 
Rechtẽ anwalte zur Vertretung bed Geſuchſtellers übergeben. — 
Bier Geſuche um Verleihung einer Unterflügung wurden bewilligt, 
während ein weiteres gleiches Geſuch z. 3. abgemiefen wurde. 


Am 23. Juli wurben bie erflen weichen Trauben in ben 
örarialijhen Weinbergen in Leiſſen unb Stein gefunden. 

Baubevilletpeater. Künftigen Dienftag findet die Benefize- 
vorftellung für rau und Felm. Hinterberger ſtatt. Die Wahl 
ber geihäßten Benefitiantinnen darf als eine glückliche beyeichnet 
werben, inbem biejelben das anerkannt vortreffliche Luftipiel 

Doltor Wespe* von Benedir fih dazu auserfehen haben. Die 
Rräfte bed Theaters verbürgen eine würbige Borführung bes 
Stüdes, und dieſe, ſowle bie Verdienſte der beiden Künftlerinnen 
laſſen einen zahlreichen Beſuch mit Zuverfiht erwarten. 

Der geftrigen feierlihen Einweihung des auf dem Vogels: 
berge bei Hokbrunn ben im vorigen Jahre in dem Gefechte bei 
—— Otte Gefallenen geſetzten Dentm:Is, ſowie des für die 

allenen bei Ueltingen neu errichteten Friedhofes wohnten außer 
unjerer ganzen Garniſon noch Deputalionen verſchiedener bei 
jenem Rampfe betheiligten Negimenter,, jowie eine unzählbare 
Menihenmenge bei. Der Einweihung ging ein feierlihes Re- 
dem in ber Pfarrliche zu Rokbrunn voran. Auch ein preu⸗ 
ſcher General mit feinem Adjutanten wurde unter ben Theil» 
nehmern an ber Feier bemerlt. 

Alkaffenbura, 26. Juli. Dem Bernehmen nah wurbe 
Herr Bürgermeifter Dr. Vogler babier zum Afjefjor extra sta- 
tum bei ber tgl. Regierung vor Unterfranten und Aſchaffen⸗ 
burg ernannt. s 

Nürnberg, 26. Juli. Die Ankunft bes Sultans war 
auf Abends 10 Uhr angekündigt. Schon im Laufe bes n 
Nachmittags und Abends aber entwickelte ſich in ben Straßen 
und namentlich auf allen Zugängen zum Bahnhofe ein reges 
Gewühl neugierig harrender Menihen, welche ber brüdenden 
Gewitterſchwule ungeachtet mit zäher Beharrlichkeit ihren Poſten 
behaupteten. Bon Stunde zu Stunde ſchwoll bie Menge mehr 
an, und lange vor ber beflimmten Zeit glich ber freie Plak 
vor bem B fe einem aufgeſtörten Ameifenhaufen, befien 
Bewohner in ſchwarzem, bichtgebrängtem Gemimmel bin und 
der flutheten und mur buch bie angeftrengteften Bemühungen 


nn 





e nbhoes zurüdgehalten werben konn⸗ 
ten. Den Perron desjelben bejegte ein ſtärkes Detahement In⸗ 
fanterie mit einem Muſillerps, um bem erwarteten hohen Gafle 
die üblichen militäriichen Eurenbezeugungen zu erweiſen. Eine 
andere Zhtheilung Militär bildete mit Windlichtern Spalier auf 
dem mit Teppichen belegten Wege vom Scienenfirang bis zum 
Eingange bes taghe! erleuchteten Empfangfalons, Gegen 9'/, Hr g 
traf Se. königl, Hoheit Prinz Adalbert mit dem Miniflerpräfi: „ 
benten Fürften v. Hohenlohe, bem Dberceremonienmeifter v. Moy ! 
und einer überaus gen Suite reichgeftidter und dekorit⸗ ; 
ter Uniformen bajelbft ein. Wenige Minuten vor 10 Uhr ver- 3 
künbigten bie Klänge der Mufit die Einfahrt des Eriferlichen z 
Ertraguges in ben Vahnhof. Es dauerte jedoch ziemlich Lange, ? 
bid das ganze zahlreiche Gefolge des Sultans die Waggons : 
verlaſſen 8* und dieſer, vom Prinzen Adalbert und ſeiner? 
Begleitung am Wagenſchiage empiangen und im Namen Sr. | 
Majetät des Königs begrükt, ben Empfanafalon bitret. Im‘ 
Vorbeiichreiten erwieberte der Sultan den ehrfurdtsnollen Gruß ! 
der im Empfangszimmer Anweſenden mit wiederholter nglei | 
freundlicher und mürbeyoller Verheugung. Zar inneren Salon 
fand indefjen bie gegenfeitige Worfellung bes vornehmeren Ger , 
folges flatt, und bierauf geleitete Prinz Adalbert den haben : 
Gaft zum Galamagen, ber unter taufenbfimmigen Zurufen ber 
faum zu bänbigenben Volkamenge benlelben zu feinem Abfleig« { 

‚dem „Bayeriichen 8 entführte. In langer Folge 
reihte fi num Equipage an Equipage, in welchen bie Jahlreiche] 
Suite Plag nahm. Urfprüngiih beabfigtigte der Gnitan nad ; 
nur breitündigem Aufenthalte die Meile um 1%, Uhr Nachts ; 
wieber fortzufesen, und bie beüglihen Anordnungen waren . 
bereits getroffen. Doch kam ber hohe Neifenbe, ber ſich wohl 
ziemlich erfchöpft fühlen mochte, bald zu einem anderen Ent= , 
ſchluſſe und wird bis heute Mittag in Nürnberg bleiben; um ! 
19%/, Uhr wird mitteld Extrazug der Ofibahn bie Reife fortge= ' 
fegt. Im Laufe des heutigen Vormittags empfing ber Groß⸗ 
herr wiederholt ben Beſuch des Pringen Adalbert im „Bayeri= < 
ſchen Hofe”, der mit blaumeißen Fahnen geyiert, unb fortwähe ' 
rend von einer zahlreichen Bolksmenge belag rt it. Nachſchrift. 
Soeben, Mittags 11?/, Uhr, fährt der Beherrſcher der Gläu— 
bigen nad bem Baknbofe Generallieutenant Stephan begleitet 
benjelven bis Paflau, 

Der „Bf. 3.” Ichreibt man aus Münden: Die Unter 
ſuchung gegen eine Anzahl Neiteroffiziere wegen ter Panik bei 
Gersfeld ia heute nad Br und Tag nod immer nit been= 
bet, Mittlerweile find mehrere dieſer Offiziere, barunter ge» 
wiß auch Unſchuldige, mit Gagefortbezug vom Dienfle ſuſpen- 
bir. Es wäre doch gewiß an der Zeit, daß bie Sade enblich 
zur Entigeidbung käme; denn folde Dinge liefern einen neuen 
Borwand zu begründeten lagen nit nur über unjere Militär- 
gerichtsbarkeit, Sondern überhaupt bie Langjamleir, womit bei 
uns nachgerade Alles betrieben wird. 

Zu Münden bot fih ein für gang BDiyhern berechneter 
Untertügungsverein für Apothekergehilfen gebilbet, ber bereits 
feine Statuten ausgearbeitet dat, und zu möglichft vielfeitiger 
Betheiligung auffordert. 

Minden. 25. Juli. Dei ber Bmangsverfleigerung bes 
xologiſchen Gartens, melde heute ftattfand, erfleigerte Hr. 
Nehtsraty Weber Namens bes hiefigen Magifirates biejes Anz 
mweien, welches einen Schätungswertb von 118,000 @ulben 
bat, um bie Summe von 100,000 @ulben, was fih baraus 
erfären bürfte, daß ber Magifirat feinerzeit bie Gattung für 
zwei Darlehen von je 50,000 Gulden übernommen hatte, 
welche bie Sypothelen» und Wechſelbank unter ver Bedingung 
folder Bürgihaft auf ben zoologiſchen Garten gab. 

Der „Münd. Bote” erzählt: Unfere Leier werben fid er» 
innern, baß vor einem Jahre um biefe Beit auf bem Starn- 
berger See ein junges Maͤdchen vom Dampfihiif verſchwunden 
war und e# allgemein Ei diefelbe (die Toter eines Hanse 
belsagententen aus ber Pfalz) habe fi in was Waſſer geftürzt, 
nachdem fie fih noch ihrer Krinoline entledigt hatte. gt ers 
fahren wir, dab die Vermißte und Lange vergeblih Geſuchte in 
Amerika glüdlic verheirathet lebt, nachdem fie mit ihrem Freunde 

th dahin entflohen war; fie hatte in Bernried in Männer: 
leivung das Schiff und von da ihre Heimat) verlafien. 

In Landbau hat wie bie „Pfälz. 3.” berichtet, am 22. Juli 
die Demolirung eines Theils ber Kehunnsmerke begonnen, und 
Amar wurbe dem Rebuit „Cornichon“ ber Anfang gemadt. 
Wenn Arbeiter in binreichender Anzahl zufammengebradht find, 


fo werben „Werl Nr. 100*, die „Horſtſchanze“ und bie „Speyes \ 
rer Schanze” balb nachfolgen. 


So eben trifft der technifhe Prodezug von Junsbruck über ben 
Brenner bien ein, Derfelbe geht weiter bis Bogen. (Allg.8.) 
Bo Deutſchland. 
I Wreufien. Der Inhalt der däniſchen Antwort ſcheint in 
‚ber * — ſchroff zu fein, als bie franzöſiſchen Journale 
behaupten. Sie ermönlikt jedenfalls weitere direl!e Verhand⸗ 
lungen zwiſchen ben Gabineıten von Berlin und Kopenhagen. 
ı Na) einer ausführliben Analyſe, melde ber „Yuböpendance 
Belge“ von Berlin aus zugeht, erflärt die bäniihe Regierung, 
"daß fie in ber Garantiefrage auf ihrem bisherigen Stanbpunfie 
‚ verharren müffe, Die därtigen Geſehe felen notorifch freifinnig 
| mb garantixten allen Bürgern ein gleihes Maß von Rechten, 
' wie denn auch die in Dänemark wohnenden Deutichen fih eines 
genũgenden Te erfreuten. Epeziele Garantien ſeien alfo 
" überfläffie. ? Beſtimmungen des Prager Friedens verbinber 
‚ ten bie bäniiche Regierung, zur feflfegung der Bemarlationd: 
linie für bie Abtretung eize Snitiative zu ergreifen, fie mühe 
aljo in biefer Beriehung ben Vorſchlägen Preußens entgegen: 
ſehen. Schließli erklärt die bänifge Negierung ihre Bereit: 
wiligkeit mit Preußen über deſſen weitere Vorſchläge in Ber: 
banblumg zu treten. 


* 


Auslaud. 


SOeſterreich. Wien, 26. Juli. Die heutigen Morgen: 
blatter melden bie Eriſtenz einer tömiſchen Circulardepeſche an 
bie katholiſchen Höfe, um beren Aufmerkſamkeit auf die Debatten 
"in ber italieniihen Kammer zu lenten und bie wiberfprediende 
" Haltung ber italieniihen Regierung mit ben mit dem päpfliden 
tuble getroffenen Berabrebungen zu conftatirem, indem bie 
Eirculardepeibe gleichzeitig auf die von ben italienifchen Frei: 
ſchaaren getroffenen Vorbereitungen hinweiſt. 


Auf unferem heutigen @etreivemartte koftete a. 24 f. 
30 kr. bis 27 fl. 45 fr, Kom 20 fl. — fr. bis 22 fl. — Er, 
Gerfte 12 fl. — Er. bis 14 fl. 30 fr, Haber 8 fl. 30 fr. bis 
930, Erbin — fl. — Fr. bis — fl, — fr., Linien — HL 
— kr. bis —f.— ii Bidn — fl — fr. 80 Wägen. 

Boerſenbericht. Frankfurt, 26. Zul. Günftiger: 

Diener Eourje verliehen ber heutigen Börfe eine gegen gefterı 
‚ganz veränderte Phyſiognomie. Spelulations⸗ unb öfierreidy 
Anlagepapiere wurden beſſer bezahlt; Grebitaftien 1 fl., 186001 
Looſe ®/,, Engliihe und Gteuerfreie /, höher. Am Schluß trafer 
Berliner Eourfe nit entſprechend ein und fließen ſaͤmmtlich 
Effekten wieder matter, 4'/,/sige deutſche Papiere etwas meh 
gefragt, 4®/,ige dagegen jehr angeboten. — Als bezahlte Eonr 
notiren wir: 1882er amerifan. Bonds 777/,—15/,,, Ratione 
52, —3/,, neue engliſche Metalliques 60'/,, Gteuerfreie Me: 
—25 46, 4, Metaligues 3Bt/,, 1860er Root 
69, —1/,, 1864er Looſe 701/,, 1858er Looſe 1151, Banl: 
Atien 648, Grebitaltien 167%, —!/,, Staatsbal n ⸗Altien ——, 
Staat#bahn- Prioritäten 49°,,, al/ıdın er 91T/,. 41/20, 
Bayertiche 931/,, 5%, Waueriihe 100, 4%, Baperiige Brä 
nien ⸗ 38%, 4/9, Babiſche 917/,, 41,,0/, 
I u 7 N — 
’ . {2 ee —, 
Bank 121 igsbahn 


zu | — Ludw Darm 
Bant 195—, Wechſel auf Wien 93— — 6 us 
defterr. GErebitatien 166—1/,—165%/,—1665/,—1661/,— 166%, 
3. 1860er Looſe 691/,—1/, bey. u. ©. De 
alliques 46—'/, bej. u. G. Giaatsbahn 2111/,—2101,— 2121, 
—-212— 212%, bee. 1882er amerit. Bonbs 76/7), 
er u. G. G. Gollofjales Geihäft dei ſchwan 
'mben Coutſen. Schluß fe. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 
4 ‚ Memperatur ber Maiuwärme: 18 #rab. 


Ein Zimmer mit 2 Betten iftyi. Nah. 
- * in ber Gterngafje]in 1050 


1048 
—* 1056) Ein Logis von 3 Bin 
Mn find 2 Mejanenwohnun: [mern mit Zugehör ift am eime 
‚ je eine zu 40 fL, außers [rubige Familie bis Allerheiligen 
Ds bed Rennwegerthores auf! zu vermiethen. Näh. in der Erp 


auf 











Auguft zu vermiethen. 
ber Erp. ( 


Ein Gut 


Zuli, 12 Uhr 55 Minuten Nahmittags. fin fruchtbarer Gegend Unterfrantens, beſtehend aus 154 . 

—— 25.8, 12 Iner Yen] Hrteib, Wire uno Mald urd guten — 
ſchafts⸗ und Brennereigerechtſame, nebft Schiff und Geſchirt iſt 
wegen Familienverhaltniſſe um fl. 89,000. mit %/, Anzahlung 


zu verlaufen durch das 


Commiſſions⸗Bureau von 


2. Hackert in Haffurt. 
Ebenfo find einige Heinere Güter, ſowie eine Gerberei bar 
ſelbſt commiffionsmetle zu verkaufen. 


Oeffentliche Ladung. 


Der Gaſtwirth Johann Storch dahier und beffen Ehefrau, 


Margaretha, geb. Schühmann, 


im Stande 


aben angezeigt, daß fie nicht 


feien, ihre ambringenden Gläubiger zu befriebigen, 


aud hat bie erhobene Sachunterſuchung eine Ueberſchuldung berem 


Dermögens er 
Es wirb 


‘ben. 
Deshalb Aweds Abwendung bes förmlichen Con» 


curſes Termin zum Güteverſuch auf 
ben. 28, Auguft d. J. Morgens 9 Uhr 


anberaumt, in mweldem bie Gläubiger ihre Forberungen unter 


Vorlage etwaiger Bemeldurfunden ſummariſch anzumelben 


und 


ih über Wahl, bezw. Beibehaltung bes vorläufiz befteten 
Eurators, Sattler Schlehuber von bier, zu einigen haben, 

Die nit erieinenden Ghirographargläubiger werben als 
ben Beſchlüfſen der Mehrheit ber Erſchienenen beitretend erfannt 
verden 


Be hers, 
4 


3a) 


O11) Ausgezeichneter 1868er 
1866er, fowiereiner Aepfel 

nn wird verzapft in Bell 
ei Andreas Herrmann 
ınterm Klofter. (2b 


In meinem Laden, 3. Diſtt 


Rro. 240, biieb ein ſeidene J Ha 


Regenfhirm ſtehen unb kan 
gen Erfag ber Eimrüdungs» 
gebühren in Empfang genom: 
nen werben. 
V. A. Hofmann, 
Lithograph. 


am 20. Juli 1867. 
Ööniglides Juſtizamt. 
Kellner, 


vdt. P täling. 
Bei uns find fit 4 nachftehenbe 


Kochb ücher, 


ſowohl brohch irt, als ge⸗— 
»unden, “sorräthig: 
Sellger. Kochbuch zur bürgerg 
— 
er. r Haus⸗ 
haltungen aller ae fl, 


5. 16. 

Kurt i 

* * en: Kochbuch. 
rato, 
fl. 2. 24 — — 


* 


DEE) Ya Soingge m 15] IE, Einbau Ren 


vird fhön gewaſchen unt 
gebägelt; aud wird dafelbfi 
reine Wälhe zum Stärken und 
Büaeln anaenomzten. 


057) In nädfter Nähe der 


Marktes find 2 kleine Zim⸗ 
mer und einige Schlafftellen 


RA ,u Dermiethen. 2. Difr. Nr 


339, Habnenbof. 


Es find 2 Rogis, jedes von 
ı Zimmern nebſt Küche, anf 
Allerheiligen zu vermiethen. N. 
n der Exp. 1055 


Eine tühtige Köchin, melde 
Ab über 3* Bote aus: 
weiſen kann, ſucht eine paffende 
Stelle. N. in der Exp. 1054 


bene 
vom 23. mit 25. Juli, 
Lifette Breitenbad, Kaufmanns: 


Bittwe, 62 J. a — Anna 
Langhitt, Mauermeiſters lind 
5 M. a. — Johanne Joſephine 





Rottenböfer, Die gute bür- 
gerlihe Küche, Geb. 8 fi, 
— ‚lufteietes Kochbuch. fl. 


Davidis. Praltiſches Koch⸗ 
buch für bie gewöhnliche —* 
feinere Küche. fl. 1. 48. 

Braum. Neues allgemein ver- 
fländliches Rodbud fl. 1. 12, 

Supp’, Gemüf’ u. Fleiſc 
Ein Kochbuch für burg 
Houshaltungen. 54 tr. 

>. zeu⸗ Köchin. Ge. 

r. 


Würzburger 8 buch. 
Ge- fl. Fi 24 * 


Familien · Abchbuch. Voll⸗ 


ftän b i 
—— ug iz Bunte 


Veit. Säule umd Geiſt der 


Kochkunſt. 36 ir 


Siegl. Die bürgerliche Ködin, 
27 kr. 


Auswahlfenbungen find wir 


erne bereit, ; 
Kötb, Diurniftenfind, 18 T. a. 2 ſowohl hier als 


ch Auswärts 


— Joſepha Helmſchrodt, Brief: | Stahel'ſche Bud u. Kunft⸗ 


trägersgattin, 55 J. alt. 


handlung in Würgburg, 


A — 


Alleinige Preis:Medaille für Giycerin anf der Londoner 
Ausjtell 


ellung. 
Neueste Glycerin-Toileite-Artikel 
der k. f. landed- und ausſchließl. priv. Glycerin= 
Fabrik des 
F. A. Sarg aus Liesing bei Wien. 


. Meines parfümirtes Gipycerin, weldes fi ent- 
weder allein oder mit Waſſer gemengt bei rauber ger 
forungener Haut zum Ginreisen und Waſchen jehr bes 
8 bat, in Flaſchen a fl. 1 

2.6 — — bei trockenen und aufgeſpruugeuen 

änden und Lippen, en wirffam a 36 fr. 

HE, — ließl patentirte ächte flüſſige Glycerin— 

&eife, /o reines Glycerin enthaltend, ald Wafch- 

mittel jur Erzielung einer reinen, weichen und weißen 

— ie Flaſche 48 kr 
4.78 f. patentirte Glyeerin⸗Seife in Kapſeln, 30%, 
Glycerin enthaltend, 45 fr 
5.8 f. patentirte GI 
Glycerin enthaltend 3 
6. 8, £. patentierte Glycerin Nafir⸗Seife in a. 


3 
7.8 k. patentirtes Glycoblaſtol zur Kräftigung des 
ebodens und zur DBefeitigung der Schuppen, die 


ſche — 
Das Kim en Präparaten verwendete Glycerin wurde in 

t feiner chemiſchen Gigenihaften von den Hrn. Hrn. Bros 

or Dr. Medtenbacher in Wien, und Ober-Medizinals 
Dr. Wöbler in Göttingen, fowie die Glycerin⸗Prä— 


u 
— aut von den Hrn. Grau. Profeſſer Dr. Hebra, Pro— 
or Dr. Zeißl und Proͤfeſſor Dr. Kletzinoky geprüft 
al& vorzüglih erflärt. 
Einiige Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
F. Bayer jun., Schmalzmarkt Nr. 416, 


DE Bettfedern, Flaum, Wofibaare und 

Seegras, 

Barchent, Drell, Federleinen und Wol: 

lendeden, ; 

Dib_ genähte Beititoffe, vollitändig aerich: 
tete Betten und Matrasen che Art: 

empfiehli billigit 


Zu % Billigyeimer am ——— 


A Wiederverkäufer erhalten entfprechen: 
Den NHabatt. U 


Baus: Berjteigerung. 
IH verftcigere zuiol,e Auitiages dest. Stabtjerichtes Würz 
burg zum Zweitenmale am 
tontag den 29. Juli d8, Irs. 
1 Uhr 


Vormittags 
anf meinem Amtözinmer das Wohnhaus Diftr. 3. Ar. 29 in 


ber oberen Kettengaffe dahier, Pi. Nr. 1317 zu 29 ‚ brei 
Stodwerte body, aus Stein und Fachwerk u — 2* im 


yeerin⸗Seife in Papier, 300 
42 kr 





— 








elbſt in Bezug ihrer Wirkung auf die gefunde und si 


Grand Hotel du Nord. 
Frankfurt dis RI. 


Diefes im großartigften Style — von über 120 Zims 
mern, neu erbaute — und wit allem Gomfert ber Neu— 
zeit eingerichtete Etabliffement — in der beiten Lage ber 


Stadt, bit an ben Bahnhöfen, empfehle ich einem geehrten 
reifenden Publikum beftens. 


(Zimmer von 48 Kreuzer an.) 


Eduard Zang, 


früherer Wefiger bes Hötel de Hollande. 


uUbren, 


jowie Talmigold:librfetten beiter Qualität 


empfiehlt au bevoritehenner Firmung 


«3. F, Schlüter, 


vorm. Joſ. Böſchl, Blattnertgajie. 


Wirthſchafts-Eröffnung. 


Unterfertigter eröffn t Samstag ben 27. I. M. feine neu 
eingerichtete Gartenwirthichaft mit Kegelbahn und empfichlt ſich 
nem biefigen wie auswärtigen Publikum. Kür gutes Bier, 
Wein, kalte und warme Speilen ift bejtens arforıt. (995 25 

Veitshöchheim. Joh Brand. 


Einladung. 
Au ber 
Montag den 29. Juli Vormittags 10 Ubr 


in ber Fronzistanerfiche fMatthzlenden feier eines Jabrtag- 
Traueramtes für die verstorbenen Mitglieder und die Angehörigen 
nerielben aus dem Leichen» Eafja: Vereine ladet ter unterfertigte 
Vorfiand andurd geziemend ein. 

Würburag, am 26, Juli 1867 

Der Vorſtand des Leichen, Eafla Bereins, 


Nicht zu überfeben! 


Da ih durch Hebernahme eines Geſchafts in den Stand 


36] 








geſetzt bin, eine Anzahl Herrn: Stiefeletten um ben billinen Preis 


von 4 H. an bis 4 fl. 30 fr, Arbeitsſtiefel von # fl. an bis 
5 fl. 30 kr., Herrnhausſchuhe, beitebend in Leber von 2 fl. 30 kr. 
an bis 2 N. 48 Ir., Damen Stiefeletten, bejtzbend in zeug von 
fl. an bis 2 fl. 24 fr, in Leder von 2 A. 30 fr, on bi 2 fi. 
48 Ir., nur ausgezeichnete Arbeit abzugeben, empfehle ſolche yeneig» 


ter Abnahme. & Sa 5 6 
er uhmacher. 
ge a Graben 146. 


26) — 
‚Ale Sorten Staatspapiere 
Anleh 


und en#-Loose 


arterce einen Vorplag mit Waflerleitung, Waſchtüche, zwei) Eiſenbahn⸗Actien, Pfandbriefe, Coupons, Wechſel, Banknoten, 


immer, im zweiten und dritten Stock 
mme: und eine Küche, unter bem Dache brei abgetheilte Ram» 
mern. Unter dem Haufe befindet fi ein —— Keller und 
hinter demſelben ein Meines Höfchen. Dasſelbe it gewerthet auf 
7500 fl, wird auf Anſuchen von dem Unterzeichneten vorgezeigt 
und werben die Strihäbebingungen an ber Strihstagfahrt uud 
vorher bei dem unterfertigten Notare betannt gegeben. 
Würzburg, den 22. Juli 1857, 
Sutb, t. Notar. 


Der Umſchlag ift graues Papier. | quemlichkeiten an 


Nüher. 2. D. 84. iethen. 


i E ut er= 
Gute Belohuung wird zugefchert. | Haltungen auf — halten find, jo lade ich recht viele Strichsluftige aachen ein. 
. vermi 2b) \ 


— — — 


e je einen Vorplatz, vier Geldſorien zc. werben kursmähig ein: und verfauft bei 


brüder Schmitt in Nürn 
Bank: und Wechſelgeſchaft. 


Bekanntmachung. 


Ige Auftrag des Eigenthüners verfleigere i 
PH Be 21. Juli Vormittags 10 br 


bb 9886] 


(2b'in der Eduard Enpres’icn Neftauration hinter ber Bfaffen« 
1031 Ein Paquet mit Klew|40 952] Im 1. ©. N. 220, 
ber wurde in der Naht vom|nahe am neuen Bahnhof find’ Tafel, Stühle, 
Sonntag bis Montag verloren.|zwei ihöne Lonis mit allen Be |von Porzellan 2c zc. an Meiſtoietende gegen 


mübje wegen Aufgabe bes Geihäftes jämmtliches Inventar, als: 
änte, Halbe- und Schoppengläfer, Unterſähe 
aarzahlung. 

Da fümmtlihe Gegenftände nod bereits neu und 


ah 


J 


De 


Danpf- und Segel-Shiffahrt 


BEN 
mittelft 


vorzüglichen Dampfjchiffen des norddeutſchen Llond 
ns den Bremer Schuellfeglern 1. Klaſſe. 
Erpedition der Dawpfſchiffe: jeden —— mc 
onats. "BE 





DEP Ürpedition ter Segelſchiffe: den 3. und 17. jeden 
Die Fabrpreiie werden aufs billigite geflellt. 
. Die Reife bis Bremen dauert obne Aufenthalt nur einen Tag, baber ift dieſer Weg ala 
ber nächſte und befte nach Amerila beionders zu empfehlen. 
Gontralte werben jederzeit mit allen möglichen Borthrilen abgeſchloſſen; Wechſel und ameri: 
laniſches Geld billigft begeben, ſowie umentgelvlich jede nähere Ausfunit ertbeilt. 


Der General-Agent für Bayern: 


3. Mi. Vornberger jr. 
am Marftplag in Würzburg, 

und deijen Herren Agenten: 
Georg Frik in Aſchaffenburg. Lehrer Eckert in Hofheim, 
F. 2 Schönfärber in Kiſchofsheim]) Kaufmann Löwenthal in Hörſlein. 

v. ». Rh. Ss of. Winheim in Garlfiadt. 
Amand Straub in Brüdenau. vehrer MNiedmann in Kiffingen. 
Wegmacher Lamm in Dantenfeld bei Elt: | Kaufmann Matbgeber in Rönigehofen. 


mann. Raufmanı Denfert in Lohr. 
Kaufmann @isfelder in Ebern. Lehrer Arnold in Melrihäadt. 
Albert in Flabungen. 


olpb ! Raufmann Neckermann in Miltenberg. 
hatt Eberlein in Gemünden. 


1 7789] 


Buhdruder Mayer in Neuftadt a, ©. 
ilhelm Ludwig in Großwaliiebt beit Bürgermeiiter Herbig in Ochſenfurt. 
bernburg. Earl Reinwald in Rothenfels. 
Wundarit Bracinger in Hasfurt. Julius Störmer in Stabtprogelten. 
Zorenz Bohlig in Hammelburg. 


Mergentheim. GE 


1 teh J IJchbeicheinige hiemit, re 
Preis-Schießen. F Hbeigpeinige Hiemit, dab 


ih den Köhrigihen Kins J 
Das diesjährige Preisfhiehen der biefigen Schüpengefell-) —— — — —* 
Haft veginnt Sonntag den 23. d._M., wozu Schüpen und|Ä g:nne angewandt babe und ' 
ügenfreunde mit dem Bemerken höflichſt eiugela’en werden, | empfehle denfelben als ein 
daß die auögefepten Preiſe einen Werth von ZOO fl. haben 5 vortreffliches NKinbernahrs i 
Für deu YHusfhuß: —* ungsmittel. 
Caſſier Merz. (10341 


J Altenwald bei Saarbrüden. J 
Gute billige Ubren zu Firmgeſchenken empfiehlt 


Rauimann Weiſſenſeel in Vollach. 
























Jacobi, penſ. Gendarm. 


Seb. Geist am Schönbrunnen. A Obiger Arrowroot⸗ 
Talmi-Gold-Uhrketten, ma Quaıtat, gropel® Kinderzwiebadt (ein 


J vollilänsiger Erfah ber $ 
u Muttermiſch) wurde von % 
g ver berübmten Ge: ( 
h Burtsbelferin u. pro» 
A movirten Doftorin 3 
frau Profeſſor Dr. $ 
Heidenreich ;eb. v. 
b Stebotdin Darmftabt # 
jeit vielen Jahren mit dem J 
beiten Erfolge angewandt 
M und ift zu haben ia #, 
5 Baqueten & 10 fr. und in 
5 !/, Taqusten A 5 fr. in 
J Würzburg bei 


Anton Minoprio 


HE 


Auswahl der in Paris eingelaufien neuen Muſter bei 


€) J. S. Brenner. 


Vein . 


großes Lager in Cigarren 


von den billigjten bis zu den feinften Sort 
erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu] 
bringen. 


Georg Kreutzer, 
Bankgaſſe Nr. 168, 


Für Gutsbeſitzer & Yandwirthe! 







n1 1036) 
| Wohnhaus, Scheuer, Stallungen, 


Su 


1049) In Untervürrich 58. 
Nr. 87 wird guter Moft 
verzapft. 


Sat re 1 EG 
1039 Vorgeſtern Abend wurre 
auf dem neuen Bahnhofe ein 
Beldbbeutelmitca. 10 fl. 
verloren. Man bittet den red: 
lihen Finder denfelben in ber 
Srr,. abzugeben, wofelbft er eine 
Belohnung erhält. 


1028 Der Obſtertrog eines Gar: 
tens, ſowie der Ertrag eines 
Aders mit Geiſte iſt zu ver» 
faufen. Nah. Reuerergaffe 4. D. 
Ar. 198. 


1033 Eine Jugeberin mwirb 
nefucht, Näber, i. d. Erp. 


— zu vermiethen. 

Auf ter ———— Diſt. 
2 Nro, 76, ik ber 2. Etod, 
beftehend ous 5 Zimmern, Als 
onen, zwei Moniardenzimmern 
mit Kammer, fogleich ober 
auf ben 1. November zu vers 
micthen. (271 36 
%3) 2 Zuchtiliere, 2 Jahre 
und 1°/, Fahre clt, zur Zucht 
gerinnet, find zu verlaufen. 

äh. in der Exp. (2 


Dampfdreſchmaſchine 


it zu vertaufen zu ſehr billigem 
Preis, mit fibliher Gorantie und 


Zablungẽ erleichterung. 
Nah. in der Exv (348 8f 


Zu vermiethen: 
9, Eine ſchöne 


Wohnung von 6—7 
#! Zimmern in Mitte dee 
Ki Stadt 


; diejelbe wird auch 


getheilt abgegeben. 
411035) Ju der oben Jobans 
1 





nitergaffe Nr. 119 iſt eine Me⸗ 
zanenwohnung von 3 Zim⸗ 
\mern auf 1. November zu vers 
miethen. 


Eine Hofrieth mit 


Soljremife, Wursgarten und 30 
Morgen Feld, in der Nähe von 
Würzburg am Main gelegen,tift 
aus freier Hand um billigen 


JPreis zu verkaufen. Näh. Erp, 
ee ee 
1038) Ein Heiner Säulen: 


‚ofen mit Kochlaſten, ein neues 
Küchengeflell, eine Oval; 
wafchgelte, A neue Halb: 
;‚@imer Faß ſind zu ver: 


Bei bevorftehenner Ernte erlaube ih mir meine anerfannnt z — ee I — 
beft conſtrulrten Ganddrejchmaichinen in empfeblende Oel⸗ Fäſſer 1039 34 Ein Legis ven 3 Zim⸗ 
Erinnerung zu dringen. mern mit Alloven, heller Küche, 

* eu “ eg gem — * * 2 verkauft —— er * 
maſchinen mie je benutzen wollen, aldigſt om mich zu : Nw,d.%, 
wenden, um in beren Vermiethung eine ſichere Eintheilung Joseph Leinecker. 3 vermiethen. —— 
treffen zu konnen. 501) In „Gemünden m 3 

J. Scheuten, der Gaftbof zum Anker mit! Ein Münchener Pfandſchetn 

Mechaniler, 4. Diſt. Nr. 147, ReibeltögafjelBäderei aus freier Hand wurde gem. Nãh. Semmelss 

3c) in Würzburg. fündlich zu verlaufen. firafe Rro. 146, 976 3c 
=. — e — rn n 5 EEE — MEERE — un 






* Bekauntmachuug. 
dem Conkurſe des Baftwirtbes Aquiun Staab vor 
Danksagung. 5 > Unterleinad; wurde aus dem Werkaufe des Wohnhaufes 95.:Rr. 
Für Me ehrende ine mr bei dem Leichenbegängnifle IIo in Unterleinad) ein Erlös von 4100 fl, erzielt, von melder 
und bem Trauergottetbienfie unferer unvergeflichen Mutter, Bl Summe ber Betrag von 500 fl. bereit bezahlt wurbe, während 
Frau Anna Hartling “ —— nn. Nartinifrifien 1667770 Ar ent« 
fprechen wir hiermit unferen innigen Dank aus. S und bis zur Bezahlung mit 5%, au verzinien find. 
Far r . teren Strihfhilinastheil zu 3600 fl., für melden bupo 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. tbelariſche Giherfiellung beftebt, — ——— ich =. Folge 
Verfügung bes k. Bezirtögericts Würzburg 
Mittmoh den 31. Juli I. Is., 
Einladung. Vormittags 9 Uhr 
Die Kleinlinberihule des Moinviertel bat Wortag benjin meinem Amtszimmer bahier gegen Baaryahlung, wobei ich 
29. a Nahmittage 3 Ubr ihr Kinderfeft (refp. Prüfung und | bemerfe, daß bei einem Angebote von 95%/, ber Zuſchlag von 
Preifevertbeilung), wozu Eltern und Gönner ber Anftalt höf⸗dem Eonkurdgerichte erthrilt werben wird, 
Rt eingeladen find. Würzburg, ben 12. Auli 1867. 









Ma aretha Sambeth, Steible, ?. Notar. 
orfieherin der Anflalt 
4. Dir. Ir. 42 Sanfernaffe. Bekanntmachung. 
> — In Folge Verfügung bes k. Bezirtsgeriätes dahler ir 
Die &, WBeiß’ihe gere in nah Maßgabe der Gefehliöen —— —— 


Handſchuh Faärberei tod) ben 31. Juli L Jo, 


in Erlangen Bormi 
mittags 9 Uhr 
rl F —— — —— —— in meinem Amts zimmer eine vs ne Bernhard Roß ⸗ 
Agentur für Würzburg und mgenend bei kopf vom Hier auftehende auf dem vor dem Reuentbore babier 


= . elegene bem Defonomen Adam Nikola von bi ö . 
Alois Rü eImer, Seen PL.:Nr. 5342 und 5343 —— —— 
Herrn: Ke Eichborngaffe. ya er’ —— — Berfl 
- e näheren Beſtimmungen ber Berfieigerung werden a 
Billiger Ausverkauf. — werden, — 
Um mit einer großen fo eben erhaltenen Partie leider. en —— 
ſtoffe raid wieder zu räumen, verkaufe: p Steidle, t. Notar. 


%, Poil de chovre & 10 und 14 fr. 
%, geftreifte Chally & 16 kr. Bekanntmachung. 
Pe „ mit Seide & 18 fr, Im Conkurſe des Dekonomen Jakob Kemmer babier ver— 
€, Mohair A 16, 18, 20, 94 Er. fleigere id) in Folge Verfügung des f. Bezirkigeriät3 dahler 
*ı gedrudte Mohair à 24 fr. Mittwoch den 31. Juli L, Is. 
®/, nicker-bocker & 24 fr, N ittags 4 uh 
*/, reinwollene Kleiderſtoffe à 36 kr. achmi g v 
Alle übrigen Artitel zu febr billigen Preifen bei in meinem Amts zimmer bas dem Jakob Remmer gehörige vor 
3. And. Langlotz. bem Sanberthore duhier an der Randersaderer Straße gelegene 
— = & ee —— m —— cr on — geſchätzt 
„ jauf 1000 fl., bann bas in ber Steuergemeinde Mürzburg ge» 
Bäckerei:Berkauf. Iegene Grundftüd PL. Mr. 692 Mder in ver obern Budlelten 
Eine im beften Betriebe flehende, gut und swedmäßig ein⸗zu 230 Deyimalen, geſchätzt auf 120 fl. 
gerichtete Der Zuſchlag erfolgt ohne Radſicht auf ben Schätzungs⸗ 


Bäckerei und Weinwirthschaft werth. Die übrigen Werfteigerumgsbedingungen werben am Ter- 
mit ſchonem Gemeinde · Holzrecht, nebit ı Ader, 2 ganz gutejmine befannt geneben werben. 
Keller mit Fäſſer, Eheume, Etafung, große Holshalle, Säwein Würzburg, den 5. Juli 1867. 


sam, Fl ety unb alle — un hi — —— Steidle, k. Notar. 
egenflände, in einem gewerbfamen Städtchen in ber nädften 
Nähe des Maines und einer Eiienbahnfation an der Würgburg» Sefauntmachung, 


Nürnberger Chaufjee, if Familienverhältniffe wegen au ver=-!_. 
kaufen. efadine Käritlie Anfragen —* *. BL; Die —— en Im Ghes 
Die Hausvaterftelle im E ehaltenhanfe ift zu befe De= 
Bekauntwachun + —— wollen ſich —1546 * Herrn Magifteatsrarh Stäbe 
Die Viehmärkte zu Beitlof8 werden nunmehr wieder alle , wenden. 


14 e abgehalten. Würzburg, den 23. Inli 1867. 
— Markt Dienstag den 30. Juli, & — 
früh 7 Uhr beginnend, er rech Rn 
Beitlofs, am 25. Juli 1867. . . Kunh. 


Renner, DIOR. Gmbefärh — — — — — — — 
agner, Sm r. Ein freundliches Logis vonz Wegen Umzug ſind mehrere 
2—3 Zimmern nedfl, Bugehör, Begenfände, A: Mebltaften, 


reiöfegeln im 4. Dift. gelegen, wird, auf | Mafertänber, Schraubflod,meh- 


R Allerheiligen zu miethen gefuct. ‚ Robs 
zu 130 Gulden nebſt SO fl. Nachgewinnſt ei mit Angabe der | been an ein Bene taun. 


im Brogellers Garten, vis-A-vis dem Ehehaltenhanfe. Inägeren Bebingungen beforgt| Ras. in der Erp. (1063 

Da * Laufe näßfler Wode das Preit kegeln zu Ende gehen; unter W. K. Nto. 15 die r. — — 

wirb, werben, da nur 18 die Söbe ift, Regelfreunde, ds. Blis. 1066 | 4043 Diſtr. 2. Nr. 365 ift eine 

hiezu eingelaben. Ein Zimmer it zu nermiethen | Wohnung von 4 bis 5 Zimmer 
And. Markert. !am Sander Glacis Mr. 3221/,. "auf 1. Nov. zu vermiethen, 


Geübte Mafhinenärbeiterinen und im 
Kleidermachen tüchtig erfahrene Frauenzimmer 
werden geſucht. Näher in der Etpeb. (ia 








Bekanntmachung. 
ze Beſchluß bes kgl. Bezitkögerigts Schweinfurt vom 
4. d8. Mis. murde gegen Johann Schwab in Binäfelb die 
Eröffnung des allgemeinen Eoncurfes erkannt und das unter» 
fertigte Gericht mit Abhaltung der Ebiktstage beauftragt. 
Demnach werben legtere bekannt gegeden, wie folgt: 
1. Ediltstag zur Anmelbang und Radweifung ber Forber: 
ungen und Vorjuzsrechte auf 


h Montag den ‘12. Auguft fh. Irs. 
* II. Ediltatag zur Vorbtingung und Rachmeilung ber Ein: 
Zreden und zur WRssung cer ochlupverhanhlungen auf 
a Vontag den 2. September d. J. 


jedesmal Bormittags 9 Uhr. 

Die Unterlaffung der ichriitlihen oder mündlichen Unmelb« 
& ung der Forderung am I. Gdiltstage bat ben Ausihluß von 
der Maffe, die Unterlaflurn ber betr. Haublung am II. und IIT, 

3 Eoiktötage aber‘ deren Ausfhluß zur Folg 
Am I. Evikttane wird aud eine gütlie Nebzreinkunft ver- 
1. ut und über die Verwerthung ber Waffe, ſowie Aufitellung 
5 eines Maſſacurators Befchluß gefaßt werben, worüber fih fänmt: 
lie Gläubiger zu ertlären haben, außerdem fe den Beſchlüffen 
Oder Mehrheit der ih Erklärenden beiſtimmend erachtet werden. 
Das Bermögen des Schuldners wurde auf 1417 fl. ges 
— merthet, während bie Hypothelkenſchulden odne ginſen allein ſchon 


mehr betragen, 

——— werben Alle, welche zur Maſſe Gehöriges beſitzen 
ober in diefelbe ſchulden, aufgefordert, fjoldes unter Vorbehalt 
igrer Rechte an das Gantgericht abzugeben und zu bezablen, und 
haben alle Gläubiger einen in Schweinfurt wohnhaften Inſinua⸗ 
tionemandatar mit Ausnabme der Jk. Pot aufzuſtellen, widrigen 
falls alle Verfügungen an fie an das Gerichtöbreit angeheftet 
und als richtig zugeftellt erachtet werben, 

Arnſtein, ben 15. Juli 1867. 

baiglihes Landgerigt. 
Mayer. 


gi 


| 

# 1065) Eine Kinder: Ebarfe 
zum Schieben, nod gut erhal: 
ten, iſt im Auftrag zu verkaufen, 


1030 3a) Auf ber Dekonomie 
Gelche heim werben L Schweir 
ger zu 20 Kühen und 3 — 4 





r ob, Sattlermeiler | Betreidemähergefuht. Neife 
: im Mainviertel. Iftei bis Ochienfurt per Bahn 
’ In meinem Houie, Marktt- ae A. Andreae 
Iplaß, ik bie 2, Etage vom| Te 
31. Auguſt ab zu vermierhen. 407) Eine Mezanenwohn: 
Zanalos.Jung nebt allen Bequenlih: 





feiten it bis zum 1. Novemhrı 
zu vermieihen im 2. Diſtr. Kr. 
1552,,, innerer Graben. 





2 1053) Bohbnem Etüchtchen 
uns ein Krantjtücht find zu 

{ verkaufen. Rofengaffe Nr. 231. ee 

5 lönmen Herren guten Mit, ige a 

3 dee über be Eirafe serabreidt. iäftsbaufe am Nhein mit fl. 

„Rad. Augufinergafie Rr. 212, dur Gapital afjociten. Näheres 

„ Barterze, (1046 M. 3. Walter. 


Weſtendhalle. |Sänger - Verein: 


Sonntag, ben 28, Yuli im 
u ann 4 Uhr gutten’fchun Garten] 
große türfifche 


grosses Fest 





we . 
z aunzmu 20. Stift 
ke hi ufi t ber Gefenibaft mit‘ * 
lech⸗Muſik. MRunt, Gefan —— 
Garten ⸗ Eintritt frei, tion, “= Auf- 
„ P} a rung un 
Schöne Mainausfigt.| Tanzunterhaltung. 
hi" — — Beginn der — um 
e 4 r. 
Bei ungänfliger Witterung bie 
Harmonie” Auf, [mai an WcungsYarnzien 
Nik. Troll. Der Ansichuf. 
Aumüble. Gabler's Keller. 
Morgen Sonntaa Morgen Sonntag 
große türfifhe Harmonie - Mufik. 


Zauzmufik, 
wozu höflichrt einlabet 
Zudw. Drunfel 


Schießhaus. 


Sonntag, ben 28. Juli 


Sübeistepn. | Artlerk-alım, 
Produetton. [Erlanger Bier, 


wozu ergebenſi einlabet 
Jean Essel. 
— Gartenwirtbihaft 
Vollmaier. 


Morgen Sonntag, den 28. b. 


Harmoniemufik 
von ber f. 9. nf. Reg.: 


Kleebaum. 


Morgen Somtar 
gutbefegte 


Tanzmuſik, 


wozu ergebenſt einladet 
M. We 


1045) Em Portemonunie 
mit eınem 60:fl.: Sparlaffaitein 
und 1 Thaler an 1 fl-Stid 
und Schierh wurde verloren. 
Man bittet um Rückgabe in ber 
Trpeb. b8. BI. genen Belohnung. 


1042 22 Gin jhon mötlirtes 

Zimmer mit Schlafzimmer ift 

en Domftraße 2. D. 
. 937. 


Würzburger 


Baudevilles Theater 


im Platz'ſchen Garten. 

Eonntag, den 28. Juli 1867. 
Tief unter der Erde, ober: 
Urbeit bringt Segen. 
Driginal:Ebaraltabild mit Ge⸗ 
fang in 3 Akten von C. Elmar, 
Muſik von F. v. Suppe. Er 
2, Alt: Großes Quodlibet 
mit Tanz. 


bner. 


Ren-Smolenst, 
Morgen Sonntag 2 
Tanzmuſik, 
wozu böflihn eingeladen wird. 
Abonnerient suspondu. Gar, Sutten ſcher 


iel kaiferli fi ⸗ 
[il — 8 elfenfeller 


ge DON on der Randersaderer Strafe. 
3 1047) Gin möblirtes Fimms Yultußpromenade. 31 —5 nn; —* — — er 
' Fonleid) ju vermiahen Rapen |106430) Im Mrlaub’fhen|riemte, ober: Der Herr) HATMINIE- Auſik, 
Saufe, 4. Difr, Nr. 397, profeffor. Driginals Luftipiel nebſt ausaezeichnetem 
gafſe, 2. Difr. Nr, 860, erii la it i W b * 1 
———iſhen aer vier. 
welches längere Sabre als Lad, [wleicb oder bis Mllerheilis * deux, getanzt von den Da- und kalte 


— 


gen zu vermiethen. 


virte, Eine 


nerin in nen Geſchäften ſer⸗ 
a 
der 


ne 
. db, Bl 





mern mit Rüde ꝛc. ift bie 
November zu vermiethen. 


Ein Zimmer ift an einen "| 
u 
Näp. in der Er. 


en Arbeiter zu vermiethen im 
Glodengaſſe Nr. 254. 1059 


Km... — — — — __ 


Mezanen- Wohnung |wone mit SGejang und neuen 
von 2 tmeinandergehenden Zim-| & 1 Al aus bem 


ür on 
1 Pre it u geſorgt, 
wozu freundlichſt einladet 
J. Sammer. 


909) Zwei ineinander⸗ 
freiigebende, ſchön möblirte 


De ea ae ae 
um u um ale: 
Die Milb der @felin. 


oupleis in 


b Levaſſor, 
= a u v. Be. Zimmer find fogleich zu 
(915 2a Die 


‚tvermietben. Mäb. Exp. 


Gänzlicher Ausverkauf 


von Jactonct, Organdy und verſchiedenen anderen Kleiderfoffen zu bedeutend herab- 
geſetzten Preifen. | 


0 Borhangftofie 
in allen Breiten, ſowie 


weisse Pique-Decken 
babe neuerdings in großer Auswahl zu billigen Preifen erhalten und empfehle ſolche einer geneig- 


ten Anfiht nnd Abnahme, * 
Ch. Neich, am Markt. 
Ich bitte genau anf meine Firma und Berkaufslofal zu achten: 


©. Steinam, Blafiusgaffe. 


DE Großes Lager von Münchener Herren-Garde:- 
DEE roben, Schlafröcen, Joppen, Rinder: 8 Ruaben- 
Anzügen⸗Lager. 

Mein Lager enthält: Die allerfeinften, ſowie mittelfeine und ganz billige Herren:Garde: 
roben, und zwar in allen Größen und in größter Aus.cahl, jo daß aller und jeder Anforde— 
rung Genüge geleijtet wird. 

Bejonders made ich aufmerkjam auf eine große Parthie Jacquets, Keinen-Anzüge, Joppen, 
Hofen und Weften, ſowie ſchwere Arbeits:Hofen, 25 Prozent unter dem Fabrikpreis; für bie 
hochw. Herrn Geiftlihen empfehle ich ausgezeihnete Qualität Schlafröde, alles zu den auffal- 
lenden billigen befannten Preiſen. Hochachtungsvoll 


S. Steinam, Blasiusgasse. 
Ausverkauf. 


Wegen Bauveränderung verkaufe ih ſchwarze Seidenftoffe, weiße Waaren, ſowie 
Knöpfe & Pofamenterie unter dem Ko tenpreife. 
Heinrich Frank, am Sternplag. 
RR Polytechniſcher Verein. 
Leinene Unterhoſen —— a I ie 


onnerötag den 1. Auguft Abends 7°/, Uhr 
in allen ®rößen, q 


in der Aula der Maridule. 

baummwoll. Unterbofen und Jacken, Tagesordnung. 4er 

geſtrickte balblein. u. baumw. Soden, Feßſtellung des Etats ſüt die Jahre 1867 und 1868, 
emprieblt hilligft 


Borzelgung und Erklärung neuer I bie —— en 
4 . - auf der Weltinbuftrieausfiellung zu Paris angelauften Muſter 
3. &, Krämer jun. 
Firm: Rhön-Depot. 










. D 
m 






und Mobelle, ’ 

4 Zu recht zablreiher Theilnahme an biefer Berfammlung 

[abet die verehrligen Vereinsmitglieder hiemit freundlichſt ein 
Würzburg, den 24. uli_1867. (8b 

Die Direction. 









[3 [2 
ıliessen, Kämme, Brochen, 


[ [ e 

Pariser Gürtelscl 
* — 1 7 — — — — — — —— — — — — — 

a Schmuek als: — —2* —J 
acler von 2 Zimmern und| Semmelsgaffe an eine zubige 


Blumenpapier bei J. 8. Brenner. |! Meanenyimmer bit 1. Augufi ! Familie, 
Drud uud Berlag von WoritassManer in Würjburg. 





— 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 















Bahnzüge. u, Wuriarg· Ausbaq Runcqhen 
L ee Be Sant an og, „Abgang nad Ansbad: Sand; 3 U. 
Untunft von Frantfurt: Er ade. 5u . Güler,. TU. 50 . 
JA, 2413-2 u Fi 45 M. Abbe. 
u . — 
— SUSE. fr IL ER. Mi PIE 5m. Wi Bohı 10D. — 
Pula une — Schnellz. 10 IL a All — ee 
4 ©. Borm. 2.0. 50 MR. Nam. u. 8 EA ER —— IV. Goürzburg-Seitelderg. 
N 159. W. Sin, 4 u URN EEE Nr Abgang nad Heibelberg: gg I 
UM. Born. x TE Ph CH U. 30 M. — Perjonerzlige 12 I. 2 
Antunft von Bamberg: Schreltn BU. }, — a, Nahe, 5 U. I5M, frü, 100.50 M, Tome, 
20 WM. Mbrs. Boy. 8 U. 10M. früh. u.ım. u Art Ws PO 15 M, Rear, 6 D. 15 M. Mid. 6b 
16 M. Biitt, a 6 U. 50 &8. MD. und u a X terzflge {nam nach 2145 M. Röte. 
18 60 Di. Badil. ——— Mer — und 8 U. 15 M. 
ang nah Srauffurt: Ceurierz. * PER: : 
. ad —— — „untantt von mind un. * J 
Veſth 3 U. 59 M. Sorm. u. 12 U. 16 Min. u 2 ne TU 30 früg, ION. 5 M. Verm, 
Dan Ol SER ET ® Aaru 2 U. 36 M, Nachm. und 9 U. 27 M. 
uud 8 1. Übenbe. Entunftvo —*** en TU 16 M. Mbbb. u. 12 U 
ũ. Minburg Päraderg 86 M. orm. KREbuPerg: iöns 
Wbgang nagRürnberg: Co sn, “ ıı u 45 9 Yohomaißusfaßrten AG 
10 M. Nam. Bofiz 4 U. 20 MR. früh ne früh, 12 U. 55 Mt Arnſtein 5 U. Abbe. Ef 4 u. is. 
Bu. 00 früh, 9 U. Borm, 3 1. 40 it. 5 1, 18 Min. BES, un 9 U. 5 ZRim. — — Wr, Aus 
Race. unb 8 U. HbdE. aqis. en 4 U. Nachn. 
RM 179. Montag den 29. Fuli 1867. Zwanzigfter Jahrgang. 
Reuefte® werben. Nach ber Botirumg bes Budgets wurbe bie Sihung 


Newyork, 26. Zuli. Man meldet aus Merilo, es 
eien noch zehn kaiſerliche Generale erihoflen worden. 

London, 26. Juli. Im Unterhanfe zeigte Lorb Stans 
ley an, daß inbifhe Offiziere mit ber Ausarbeitung eines Er» 
pebitionsplans gegm Abyifinien beauftragt feien. 

Wien, 27. 2 Der Sultan if Keule Morgen um 
7 Uhr bier eingetroffen unb vom Kaifer und ben Erzherzogen 
im Bahnhof empfangen worben. Die Kaiſergarden und andes 
zes Militär bildeten ein Baradeipalier bis zum Luſiſchloß Schön» 
brunr, wofelbft der Sultan abftieg. — Die hieſige alte „Prefje* 
erfährt über bie Depeſche Frankreichs an das Berliner Eabinet: 
Die Depeihe laſſe fi in zwei Punkte zufammenfaflen. Erfilid) 
führt fie aus, Frankreich habe ein Intereffe, das Kecht und bie 
Pflicht, Ah um vie Ausführung bes Prager Friedens zu füm- 
mern; zweitens fei bie preußiicherfeits für die Abtretung Nord» 
ihleswigs gefiellte Webingung, daß Dänemark Garantien für 
Aufrekterhaltung der deniſchen Nationalität gebe, unerfüllbar. 

Berlin, 27. Suli. Die „Norbd. Alla. Ztg.“ kann 
Inhalt der jranzöfijchen Depeſche noch nicht beſprechen, und bes 
dauert einfimellen das fortgeiegte Beſireben ber Preſſe, bie nord⸗ 
Ihleswigifhe Angelegengeit zum Hebel ber Beunrupigung Eu- 
ropa's zu machen. 


— 


‚ Rondon, 27. Juli. Die „Morning Poſt“ hält etwaige 
Kriegebeforgniffe für unbegründet und behauptet, es werbe über; tag verfjoben. — Bir i t 
age unter Theilnahme Rußlands und das dazwiſchen fallende Baft'piel bes Hrn. v. Fielitz, ben flei⸗ 


die re 
Frantreichs in Berlin ſreundſchaftlichſt unterhandelt. 
Parir, 27. Juli. Der „Monitenr* erklärt bie Nach- 


riät, daß die franzöfliche Regierung an das Berliner Gabinet der Titelrolle feine alte 


eine Note über bie ſchleswigiſche oder irgend eine anbere Anger 
Iegnenheit gerichtet habe, für falſch, und fügt hinzu: „Die Bes 
täftigung einer falihen Thatſache 

Blätter bat unglüclicherweiſe zur Bolge — 

Zweck — daß ſich im Publikum über den 


wenn nicht 


von Seiten der deutſchen ‚von € 
jum'war, 
Charakter ber zwi: j Dachboden eines Haufes in ber Antermöllergaffe, einer fehr en« 


bes Senats geſchloſſen. 





FTagesnenigkeiten. 


Der Schullehrer Joh. Gg. Kraus von Hain wurde in Ruhe⸗ 
ſtand verfegt. 

Auf den erſten Schulbienſt zu Zell a. M., Log. Würzb 
wurde ber Schullehrer Peter Phil, Knauth au Saal — 
und deſſen Stelle zu Saal, Bez. Rönigshofen, dem Lehrer Mid. 
Joſ. Schedenbadh von Zell a. M. übertragen. 

x biefe Mode find folgenbe öffentliche Sizungen beim 
tal, Bezirlsgerichte Würzburg anberaumt: am 30. Juli d. Jo. 
Nadmittage 3 Uhr negen Johanu Bub von Nürnberg, w 
Diebſtahls und Landſtreicherei; um 39/, Uhr bie Berufung 
Staattanwaltihafts« Bertreterd am gl. Landgerichte Wurjbur 
r/M. in Sachen gegen Friedr. Earl@öpfert von bier u. Comp 


den wegen Uebertretung ftraßenpolizcil. Vorſchriſten; um 4 br bie 


des Franz Ritz und Theodor Heß dahier, wegen unbefugter 
Gewerbsaus übung. 
(Vaudeville⸗Theater.) Das am Dienstag ammoncirte Benefiz 
Frau und Bel Hinterberger wird wegen ber am biefem Tage 
attfindenben Aberbunterhaltung der Harmonie auf nähfen frei» 
hoffen, daß biefe Aenberumg , ſowie 


Bigen und verbienftsollen Benefizianten nit baden und bas 
bier fo fehr belichte Luffpiel Dr. Wespe mit Hm Aiberti in 
ugkcaft üben und ben Benefijanten 

ein gutbejegtes * ſchaffen wird. P. 
n der Nacht vom Samflag auf Sonntag war unſere Stabt 
gefährlichen Brande bedroht, Kurz nach Mitternacht 
anf welche Weiſe ift noch nit genau ermittelt, auf bem 


ihen ben beiben Regierungen beſtehenden Beziehungen irrige gen und aus meift Heinen und alten Häuſern beftehenben Straße, 
Begriffe feſtſezen.“ — Graf Sartiges wirb bis zur Beilegung in welder fih u. A. auch mehrere Echreinerwertfiätten befinden, 


ber Garibalbiihen Bewegung in Rom verbleiben. — In Folge bes 
Tobes bes Königs Dtto von Griechenland wirb ber König von 


Bayern feinen Aufenthalt in 
KRaiferin aber noch abwarten. 
Paris, 28. 


riſche 
bat ben norddeutſchen Bund gegründet, welcher Frankrtich ger 
FE eine offenfive Tendenz hat. Der Rebner Lonfiatirte den 

rgeig ber preußiſchen Renierung unb fagte: er glaube nicht, 
daß Preußen jegt fiehen bleiben würbe, er hoffe aber, es werde 
ein Moment lommen, wo die großen Staaten, um alle Gefah— 
een für bie Aulunft am beihwören, ſich vereinigen und das 


preußiſche Reih zur Annahme acceptabler. Borichläge nötyigen 


— Im Senat ſetzte geſtern Abend Baron 
Dupin, naddem Perſigny feine Rede beendet hatte, bie hlifto⸗ ihr gewohntes energiſches Zuſammengreifen, des Feuers 
Vergangeahu Preußens auseinander und ſagte: Preaßen zeſter 

Feuer auskam, it ber Dachſtuhl und ein Theil des obern 
Stodwer'es zerſtört, ber übrige Theil aber fo ruinds, daß das⸗ 


; Feuer ausgekommen, welches raſch um fi griff, fo daß alebalb 
‚ver Dachſtuhl in hellen Flammen ſtand. Bei ber nicht —— 
Paris ablürzen, bie Ruckkehr der den Allarmirung währte es geraume Zeit, bis bie freimillige 
uerwehr an ber Brandſtätte in Thätigkeit treten lonnte, for 

a 


id fie aber hiczu im Etanbe war, gelang es ihr au 


— 
Zeit Meiſter zu werden. An dem Hauſe, in welchem das 


ſelbe neu gebaut werben mußn. Auch das eine Nachbarhaus litt 
bedeutend, während das andere far ohne alle Beſchä 
davon kam. Es wird dieſer Brand wohl Veranlafſung 

die im Zuge beſindlichen Verhandlungen über bie Allarm 

bei einem ausgebrochenen Feuer mößlichſt zu beichleunigen. Das 





Hinwegfallen ber Allarmihüfje von ber Feſtung ift erfahrungs« 
leichgilitig 


— nd 


derwnerung an ben 25. Juli 1866, an weldem rechtliche Unterfudy 


Münden, 25. Juli. Die bekannten Vorgänge bei b 
ährigen Gefecht > Hünfeld gaben Beranlaffung, dat Arafe 
ung — einige Dfiziere einzuleiten. Nach⸗ 


Tage zu Gelmftabt ein blutiges Gefecht zwiſchen Bayern und dem fi aber beransgeftelt halte, daß eine Klone au de 
Breußen flatigefunden hat, bei dem einige Hundert verwundet | Verlegung von Biden —— werden —— ee 
in bas borfige Zazaretb aufgenommen worben find, unb eine) Disziplinarunterfugung eingeleitet, die zur Zeit noch fchweht. 


e Anzahl rügmlikft auf dem Schlachtfelde geblieben ift, bei 
namentlih aud Ge. Königl. Hoh. der Prinz Ludwig von 
Bayern zu ben Vermunbeten zähl’e, feierte die Gemeinde Helm» 
er am 25. Juli 1867 bem erfien Gefechts: Jahrestag in erhe⸗ 
dſter Weiſe. Die Gräber der Lazarethverftorbenen im Fried⸗ 
bofe und jene ber Befallenen auf Schlachtfelde finnig ges 
ſchinudt, dad Gotteshaus erhöht verziert, celebrirte Sr. Hochw. 
Hr. Dehantpfarrer Romels ein feierliches Seelenamt mit Bigil 
für bie entitlafenen Rrieger, das in ſehr gelungener Weije vom 
boriigen Lirhenmufilchore begleitet wurde, an weldem Trauer» 
alte nicht nur die nanze Gemeinde, ſondern auch viele rende, 
darunter nähe Verwandte ber Gefallenen und insbeionbere 
alle beurlanbten, heimathlichen Soldaten in Uniform mit ihren 
Kriegs: Ehrenzeichen geihmüdt, ben —— Antheil nahmen. 
Nah dieſem Alte begab ſich bie Verſammlung mit dem Hochw. 
Hm. Drhanipfarrer Romeis unter Borantritt bes Muſilchores 


zu ben vielen vergierten Schlachtfelbgräbern wegen Bornahme ; 


priefterliäger Cinſegnung derielben, ms eine falbungsvolle Rede 

des gerianmten Hochw. Hrn. die Verfammelten zu Thränen rührte, 

Beomme Geist und heiliger Geiang erfüllte die Zeit des Rück⸗ 
ed in bas Go 


Münden, 28. Juli. Ein in Hofkeeifen circulicendes du | 
rücht läßt der Wahrſcheinli keit Raum, daß Mwnifiecialratd von 3 
Zug zum künftigen Zuftigminifter auseriehen fei. F 

Münden, 26. Juli. Während bar größeren Herbflmaffen« 
übungen auf dem Lechfelde ſoll auch ein Hauptaugenmerk fd 
die Ausbilsung ber Truppen in ber richtigen Anmwenbung bes; 
Maſſenſchnellfeuers, ſowie des Schnelfeuers ber Plänfler ger 
richiet werben; beim fogenannten Schellfener fommt es nämlich 
weniger darauf an, daß ber Gewehrträger genau zielt und ftet3 
zu treffen ſucht, ala hauptſächlich barauf, in kurzer Seit eine 
* große Raſſe von Geſchoößen in einer gewiſſen Richtung © 
re and, 37. Zul, Die K m E 

nhen, 37. Juli. e Kommiſſion von männern, & 
welher bas neue Schulgeſetz zur Brüfung — 
vorgelegt werben ſoll, tritt gegen Mitte Auguſt dahiet zuſam 
men. Die betreffenden Einladungen find bereits ausgefertigt. — X 
Das Minifterium des Innern Hat bereits diejenigen Maßreneln 
angeorbnet, welde bas neuerliche k. Reſtript wegen Hinüber⸗ 
gabe ber Stiafrehtöpflege in Bergehensfahen an die Bezirks 


ttehaus, womit die feierliäjteit dieſes Tages; amtscnefjoren in Volzun jufegen im Stanbe find, (Mugsb. Ahdytg.) F 


Nalos._ el biefer Gelegenheit vernahm Berihterftatter, daß bie 


elmfadt jene Stätte längs bed Waldſaumes, allwo 


die Aufrichtung eines Monumentes beabfid 
meinbemitteln erworben hat; was Alles ber Gemeinde Helmitadt 
zur vollen Ehre gereicht. A.M. 
Bamberg, 27. Juli. Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich 
ern Abends die eriütternde Nachricht, daß Seine Majettät 
g Dite von Griechenland kurz nad 6 Uhr verfchleden iſt. 
Seine außerordentliche Herzensgüte — eine ber ſchönſten Eigen» 
an der bayerlften Königsfamilie — hatten ihm bie Hoch⸗ 
a und Liebe aller Bewohner Vambergs erworben und 
Thränen der Liebe umb bed Danles von Tauſenden, beren 
Theönen er durch Wohlthaten oft geftillt, fließen ihm in bie 
Gurt nad. König Dito war am 1. Juni 1815 geboren umb 
d fomit im 53. Lebensjahre. — Ihre Majeft, die Königin: 
er it geitern Nachts 12 Uhr Hier eingetroffen , leiber zu 


it, um ben beißgeliebten Schwager im Leben noch einmal zu 
a. bob wirb Vieler hohe Beſuch der tiefgebeugten Mitte ig 


ern Troſt gewähren. Se. k. Hoh. Prinz ar wird heute 
ittag ebenfalls bier eintreffen. (Bamb, Tabl, 
Unsbad. Am 17. dj Mts. Abends tödteten Bienen bei 
einem Bauern in Lehrberg r Stunben von bier) in deſſen Ab⸗ 
meienheit 7 Gänſe. Die Bänfe waren nämlid wie gewöhnlich 
unter bem Bienenſtode eingepfercht, und wabhrſcheinlich wurden 
Arnfangs eingelne Wienen dur das den Gänſen eigenthümliche 
Ausbreitin und Schlagen ihrer Flügel zornig, padten fie an 
und ſtachen fi. Durch ben Schmerz des erften Sliches veran- 
lot, ſaͤlugen nun bie Gänje noch ungeflümer mit ihren Flu⸗ 
ein um fi, fo daß Taufenbe von Bienen ihre vermeintlichen 
hei anfielen und zu Tode peinigten. — Schwarmmeife ſahen 
te.an ben aufgeſchwoͤllenen Köpfen und unter ven Flügeln ber 
Ganſe, welde in ihrem Schmerge wie müthenb tobten, aber ihren 
erboften Peinigern nicht entrinnen Tonnten. — Auch ber Eigen» 
tgümer biejer Thiere, welder untluger Weiſe mitl jeinem Spens 
fer.auf die am ben Gänfen hängenden Bienen Losichlug, wurde 
von ihnen angefallen und tüdtig geflohen. — Es tft dieſes Vor⸗ 
tömmmig wohl fo jelten, daß es werth iſt, mitgetheilt zu werben. 


Erlangen, 3. Juli. 
Kuguft b. 


verlegen, weil, in ber glnftigeren Jahreszeit eine größere Be: 
theiligung an. bem Feſte erwartet werden darf, als im Dezem⸗ 
ber... Die ‚eler, wird von einem Comits veranitaltet, welches 
aus. Mitgliedern ber alten Erlanger Burkhenihaft und ber ge: 
re 

zut Begebung es freundſcha ge⸗ 
einigt haben, zuſammengeſeht iſt. 


Zitg.) 
n den Tagen vom 8. bis 10. 
J wirb bier das 50 jährige Jubiläum ber Erlanger 
Burihenihaft arfelert werben. Der wirkliche Gtiftungätag ber 
Erlanger Barihenihaft war alerbings der 1. Dezember 1817, 
doc, Ichien e3 ben Anoronern bes Feites zwedmäßig, die Feier 
auf. bie bejeicäneten Tage, bie legten des Sommerjemekers, zu 


Münden, 27. Juli. Die Leihe des geſtern Abend in F 


‚Bamberg verfiorbenen Königs Dito wird hierher gebragt und — 
fi bie meilten Gräber ber Gefallenen befinden, und auf welder in ber Sönigögruft in ber Theatinertird e beigelep — 


tigt wird, aus Ge⸗ 


Die Leiche Marimitians if, wie aus Meriko gemeldet wird, 3 
einbalfamirt und nad Beracruz gebracht — 


Auslaud. 


Oeſterreich. Wien, 25. Juni. Heute fanb bie feier—— 
lie Uebergabe ber Jufignien bes Hofenbandorbens an ben Kai» < 
fer ſtatt. Zu dieſem Amede hatte fih die von England berges £ 
gefandte Eommijfion Mittags in bie Burg begeben, wo die In⸗ 
veftitur nad) dem vorgeihriebenen Ritus abgehalten wurde. : 


Mittelpreiſe der _ Schranne zu Würzburg vom 
21. bis 27. Juli 1867. _. . 
Weisen pr. 300 Pfb. 26 fl. 16 fr., Korn pr. 800 Pfb. 
21 fl. 25 fe,, Gerfte pr. 260 Pb. 12 fi. — fr, Haber pr. 180 
‚HH 8 k&, Erbſen pr. 820 Pf. — fl. — fr, Linien 
. 320 Bd. — fr, Widen pr. 320 Pfd. — fl. — Er. 
Demnach negen lekte Schranne Walzen 5 Ir, Gerſte 2 
40 fr. gefallen, Kern 11 Tr, Haber 2 fr. gefliegen. Summa 
aller verlauften Pfunde 236,610. Umſatzſumme 17,894 fl. 45 Er. 


Mainz, 26. Zuli, er Dei ziemlich fefter 
Stimmung, doch etwas nieberen Preiſen, murbe heute verkauft: 
Wagen 16%, —17 fl., Korn bis 13—131/, fl, Haber 65/,—6 fl. 
bezehlt. Hälfenfrücte zubie ‚ aber preishaltene. Widen ge- 
ſucht, 91/3, fl. bezahlt. Rübdl fe, 237/23 fl. Okt. 23%/, FT. 
Da in biefer Woche viel neuer Reps ın ſehr Schöner Waare non 
auswärts offerirt wurbe, waren Diäler im Kaufen zurüdhaltenb 
und wurde fär ſchöne hieſige Waare nicht über 16—!/, fl. be= 
zahlt. Mohnöl flau, 40—42 fi. Leindl 25 fl. Repskuchen ges 
fuht, 60-75 fl, Incarnat⸗Kleeſaat 10—11 fl. 


enbericht. Frankfurt, 28. Juli, 1 Uhr. Im 
heutigen Privatverlehr waren bie meiflen Spetulationspapiere 
etwas höher, weil ber „Moniteur“ bie von ber „Rorbbeutichen“ 
und „Rat.» dtg.” gemeldete Note in Abrede flellte. Amerilan. 
Bonds waren in Folge ſchlechterer New: Yorler Rotirungen matt 
und niebriger. reie iques 459/46 be Nas 
tional 51?/, bey. u. ©. Amerikaniſche Bonds 761/,—76—761/, 
bez. 5%, engl. Metalliques 591,,—58%,—!/, bez. u. G. 41/,0/, 
er bligat. 96%, P. 41/,%, Naffauer 931, B., — ®. 40, | 

auer — ©, Defterreih. Banlaktien 640 G. 3 
aitien 163—164—1631/, bey. 1860er Sooſe 682, —69 bey. 
1864er Woſe 691/, [4 = — — es —! 

Wiener —— 0 ayer. r. 98— 1 
6 — — Fir ar BT — | 
u 8.5 44%, Bad. 91%, P., Darmf. Bant — ®,, Bayer. 
Dfibahn 114%, 2. Marbahn 1ödte Br 84, Eitabaih- Bla. 
72 ®., —— 8, Gtaatsb.» 
Prior. 49%, DB, —— 8, 1858er Prior.sLoofe 114 @, 4% 


’ 
——— 
921 


un „Bier verstrich. 


314%, —&, 7t "Bant 
©., h. Berbaer 148%, — iuei 210-209 e bed Berbtauers Conrad Härbtlein 
210 en Wesel auf Wien 92%, @. Paris 94°/,. wi 8 * een Selienteller — — 
_ mer — 


Donnerätag ben 4. Fuguf 1867 



























Berantwortliher Rebakteur: Fr. Brand, 
Temperatur der Mairwärme: 1l61@rab. 


Bekanntmachung. 
Die von mir auf 
er Montag den 29. Juli l. J 
bem Mohnbaufe Ihr. 6. 98, Nr. al babier amgejehte 
—— von Mobilien wird hiemit in Folge neuer: 
uftragẽ des k. Berirkigerihts Würzburg auf 
Mittwoch den 7. Auguit Ifd. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 


— 7 nunmehr in dem Wohnhauſe Dir. 5. He.-Nr. 228 
— — Base) dahier abgekalten. 





unter ben beim Striche befannt gegeben werbenben Bebingungen 
an ben Meitbietenden öffentlich verftrihen und werben hiezu 
Stribslisbhaber andurch höflich — 
Obernbreit, ben 25. Juli 1 
Biegler, Gimehramperketer. 
Ningler, Gmbeiärbr, 


Bekanntmachung. 

Zur Berpaditung auf 6 Yabre: 

1) eines Gärthens zu 0,035 * am Haufe ber Haͤf⸗ 
nermeitterd: Witlwe Wedefier bahier 

2) mehrerer Zehntel Gräfereien der Bahnböfchungen en ber 
Stabtgemarkungsgrenze negen Rottendorf; 

3) eines Meidenzöhrs am linken Mainufer in ber Nähe vom 
Talavera; 

wird hiemit Termin auf 
Samstag den 11. Auguft lfd. Is. und zwar: 
ad 1) Nachmittag 2 * 


a " 


* ‚ben 27. Zuli 1867. 
8 DOppmann, k. Notar. 


: 1084) Ein Dienſtbote nerlor Su vermietben 

von ber Sanderfirage bis vor’diher menerbaute Ite Stod 

Sanberthor ein Buch — „det des Haufes Nr. 49 Eihhormgafiz, 
gRehte“ von Sophie Sämwarı, beftebend in 4 ineinandergehen: 

4. Band — und bittet um freund- den Zimmern, Küche u. fonftigen 

liche Zurüdcade. Näh. Erp. WBequemlichkeiten. Näheres bei 


Zu v erk aufen Kaufmann Nöfer. 1108 3a 
ein Bett, Auszuatiſch, Sefieln, 10% 22) Ein Mädchen, wel: 


ches gut Tochen Tann und mit 
' Kühengeräthichaften und * 
tleine Steifommlung im 1 Kindern umzugehen verfleht, wirb 

























3) 
an Ort und Stelle anberaumt‘, — zahlungsfähige Pachtlied⸗ 
haber eingeladen werden. 
— den N. Juli 1867. 
Kgl. Oberpoſt- und Bahnamt. 


von Schellerer. 


Sondermann. 
N sfr. 118%/,, Sipeliusgartent. un ſogleich in Dienft zu nehmen 
. geſucht. Näheres 1. Difr. Nr. — Mus 
1107 HET „ee: 56 über 1 Stiege. Cafe SLötzner. a 
wordene üren, bar: osd ache freundliche, le Von heute an empfieblt 
unter eine große Hausthüre von une ——— regen 


Ansbader Bier| sw 
bie dt Kreuper Harmonie - Muſik. 


B. Stötzner. 


10 fl., in cinem Gäd. Harmonie, 
en, wurden verloren. an 
bittet um Nüdgabe gegen We: Dorgen (Dienstag) 


lobmung. Mat. in ber Erp. Gartengesellschaft 


1104) Am Samstag Nadımits 

tag blieb ein Sonnenfchirm | Platz’ — Garten. 
auf einer Bank im Hofgarten Anfana 4 Uhr. 

liegen. Es wird gebeten, ihnf Bei ungürfliner Witterung 
absuncben in der Erpetition. Hipielt bie Muht im Gaale, 


vs Es könn . * 

2 ittagenen bb Ferien einig 
wird über vie Straße vera 

reiht. Münsgaffe Nro. 260, Mutwoch. ben ıg: b8. CR, 
Parterte. im Gaſthaufe zum Löwen 
1096) Ein freundliches Zogis (Semmelscafe) 


von 3—4 Zimmern nebft Zus IPlenar-Verſauuml 
gehöt iR auf ———— F — eines ſaumuug 


verniiethen. Näh. 4. Diſir. N h [reiches Gr 
118 über 8 Stiegen. m zahlreich ſcheinen er» 


KR) 2 —— 3u vermietben And — Bie erer. Direetion, 
immer ncbj aftabinet, | al 5; = 

ohne Küche, bis 1. Anguft am Sänger Ver ein. 
Markt, 2. Diftr. Nr. 404. Morgen  iiendtag, ben 30, 
— nn nur Abends präis 1/9 Uhr 


Eichenholz, Fenſter, Schlöſſer 
und dergli. ſind billig au ver: 
kaufen. Näheres Eichhorngaſſe 
| Re. 49. 3a 


"41091 30) Gin ordentlider 
Zunge kann das Tapepierge: 
r yaaft unentgelblih erlernen bei 

« Gerster. 
Maulbardegufie. 


”» Berloren wurde 
J einem goldenen Epringring 
.r goldenes Kaachen und ein 
een He — mit Gold⸗ 
iR faſſung. Dem Finder eine 
—— Näb. Erp. (1093 


Ein folives Maͤdchen, mit qu: 

m ug Si verjehen, kann 
Sienft treten im 4. 

5! 52% Mro. 211), Korngaſſe. 
ſind bafelbft reınes Schwein: 

8 pi ar Te D und ſehr 


en; von 4 Zimmern, Kuͤche und 
allen weiteren Erforderniſſen iſt 
ſogleich oder bis 1. November 
zu vermiethen. Räh. in d. Exp. 


1081) Ein freundliches, ſchön 
möblirtes Zimmer mit 2 Bet: 
ten iſt bis 1]. Sept. an jolive 
Herrn zu vermiethen. Näb. Err; 


1083) 68 find zwei Paar 
Zurteltauben zu verlaufen 
im 3. Diſte. Dir. 120, Braunt: 
hören. 


1052) Ein mödlirtes Zimmer 
und eine Schlafftelle find ſo⸗ 
gleidı zu vermiethen. 5. Diſtr. 
ir. 17. 


1101 Ein ſchon möblırtes Him- 
mer ih am einen Herrn um 5 fl. 
per Monat zu vermiethen. 4. D. 
290 Elepbantengafie. 


1100) Am Freitag wurde auf 
der Bellerfirape ein Hausse- 
eol aefunden, Rab. tn der Ero. 
som 25. mit 27, Juli. 1092) Ein ordentlihes Min: 
ur an Ehen, Megermeifterd: dermäbchen findet ſogleich 
ind, 33.0. TWereſia —— eine Etelle. Räh. in ber Erp. 


Ir 
* 


ern 


otogr —** 43 Free — 2 Auf b ternplaß, 
* in € dmalıhndlers- 1098) Eine ag ri von 2034 Nr. iR en Ian Probe 
a. — Ruppert —— Pr n * ei möblirtes Zimmer im 2. Stod|über die bei dem Jubiläum ber 
en — l —— J are A au a —* zu vermieihen. Liebertafel vorzutragenden Ber 


——— — hen⸗1206 — 1006 IE Es Bi, Jemand ———— 

* ek —— am ne * ns en a ara Am er Ar. 2 un Eine m von 3 bis 
— entodter, zur Infanterie wird gefucht, | vanleger+ re Immern ift zu vermiethem. 

412. Yäperes 8. 5. Difte, Rr. 88, free Reime in ber Ep. I Domftraße 1 : $« 


nsiie- erungs-Anitalt 


Eiypetheken- K 


‚Die Bank übernimmt nad erfolgter Deklaration Verfiherungen 
von Feldfrüchten, Vieh und Fahrniffen 20.) und vergütet, den. Police— 


bayerifchen 
Wechsel-Bank. 


oe vollen Werthe . 
edingungen entſprechend, 


die beim Brande abhanden gefommenen Gegenftände, 
Falle einer Vorausbezahiung der Prämie gewährt die Bank alle jene Borthelle, welche 


andere — En einräumen. 


ur Vermitt 
Entihädigung im Un 
iſchen reiten und Wechſelbank 
rzburg, den 29. Juli 1867. 


FF, Benkert-Vornberger, 
Domgafje Nr. 540. 


Euhrs-Finzrigr. 


@ott bem 5 — bat es gefallen, unſer innigſt⸗ 


geliebtes Kind 
zydius 

















Ae 


in einem Alter von zwei Jahren und eilf Monaten nad 
fechttägigem Krantenlageran der Halabräune zu fich zu rufen. 
dem mir bieje Trauerfunde geehrten Freunden und 
Bekannten wiütheilen, ſprechen wir gmaleich den inniaflen 
Dank aus für die ehrende heilnahme" bei deſſen Leichen⸗ 
begängnifie. 
Die tieftrauemden Hinterbliebenen : 
Balentin Eckſtein, Mehgermeiſter. 
Barbara Eckſtein. 


Danksagung. 

Für bie fo ebrende zahlreihe Thellnahme bei bem Ber 
gräbniffe, ald au bei ben Trauergottesdieniten unſerer 
unvernehlihen Tante 

Theresia Vorndran, geb. Then, 
CS chubmacberweifterd:Gattin, 
unfern tiefgefühlten Dant. 
Würzburg, den 29. Juli 1 
Die tie — ade Sinterbliebenen. 
Eoeben find ſriſch angelommen, Verſchiedene TE find friie angelommen: erfhiebene Neife, au aus 
ein chter Karolina⸗ und neuer Grünfern, prima Quali: 


“tät, bei 
Fr. Sirieg, Melber, 
in der Sterngafle, dormals ©. Walter. 


Neue Häringe empfiehlt 
J. Gi. Zink. 





20] 


Wärmften Dont für die alfeitige freundliche —— — 


und Hulfeleiſtung bei dem geſtrigen Branbe. 
Würzburg, ben 28. Juli 1867, 1105 


[ 
Stottenhäufer, Regimentsauditor. 


BE Zu der in ver heutigen u angekündigten Ber: 
Rleigeiung am Zienitan ben FO bi. im Mi 








ung von Berfiherungen unter Zujage der billigften Prämie und prompter 
lüctsfalle erbieten fich die Agenten der Feuerverjiherungs-Anftalt der bayer— 


Joh. Mich. Röser Jun., 
Eihhorngafje N:. 50. 


Dankfagung 


Der verehrligen Feuerwehr gu ig — aufopferude 
— bei dem in genriger Nacht ausgebrochenen Brande 
des kath. Geſellenhaus, obwohl in unmittelbarer Berührung mit 
der Branbdflätte, vor jeglihem Schaben verfgont blieb, jagt im 
Namen des Bereins ben herzliaiten Dank 

Würzburg, am 29. Juli 1867. 


Beckert, Präſes. 


Amerikani ẽ? che 


Nähmaſchineu— Geſellſgaft 


2 Pouliry. London. E. C 


liefert die Hand Nabmaſchine 


.Wismon“ 
garz von Ma, höchſt Aehant und zierlich und bod äußerſt 
sn Nolte (Gewicht wur 6 Piund) dabeı fo einfach, daß eine kurze 
a ä—⏑ — — ——————— zur Erlernung des Gebrauchs genfigt. 
Wegen des außerordentlich niedrigen Preiſes von fl. 26. 
48 Er, incl, 6 Nebeln, Näblineal, Echraubenzieber, Pincette, 
9 —— Säumer, Einfaffer (ein börft müglihes Inſtru⸗ 
ment, mit welchem man in !/, Stunde ein Kleid vollſtändig ein- 
faffen kann) — „nle kun” um @rbraude* und Kiſtchen — 
fowie wegen ihrer Kürlıhteit (die Mignon näbt Alles, was in 
einer Hausheltung vortommt) und ber Unnehmlichteit ihres Ge⸗ 
brauchs verdient die Mignon mit »ollem Rechte einen Platz im 
jeder Familie, fowie in hr vielen Geſchäſten. 
Garantie. — Depöt für Wi ürzburg 
im Sichenparamenten=Gonfections-Gejhäft 


von Franz Meiner, 


2. Diſtr. obere Tominilanergafie Nr. 2381/,. 


Befauntmachung. 
Im Auftrage dest. Etadtgeristes Würzburg verfleigere ich 
Mittwoch den 31. Juli l. Is., 
Radmittans 3 Uhr 


im Haufe 2, Diſt. Ar. 207 im Blöhlein 2 — lackirte Chaiſen 
im Taxwer! he zu 120 fl. und 


Montag den 12. Auguſt l. Is., 
Nachmittags halb 4 Uhr 


ebendaſelbſt 2 347 tarizt auf 120 fl. gegen Baarzahlung. 
Würzburg, ben 27. Juli 1867 
Friedel, Not: ‚Rermeer. 





—r e — — — — — — — J — —— — 
itärkrantenbaufe wird] 1097 2a) Im 8. Diſtr. Nr. 100 mablirtes Zimmer zu vers 
biemit bemerlt, daß dieſelbe Bormitte S1O 1Ihr Nattiirdet Jin der Plattnersanfte it eiminieihen. 


_ Drad und Verlag von WonitasBaner in Würzburg. 


(Hiepu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 179 des Würkbitger 


Gänzlicher Ausberkauf 
des großen Herren- Garderoben- Magazins 
von 8. Schlenker. 


Um mein Sommer-Waaren-Lager vollitändig zu räumen, werde ih von heute an noch um 
20 Prozent billiger als bis jetzt verkaufen. Beſonders mache ich aufmerkſam auf eine Partie 


Joppen, die ih zu noch nie dageweſenen Preiſen abgebe. 


an ber Stoditiege. 


Drnth einen ſehr vortheilhaften Einkauf hin id in deu Stand gefept, 
eine Barthie ächte Hausmaderleinen zu fehr billigen Preifen abzugeben und bitte um 


Stadt And Laubboten 





zahlreichen Beſuch. 


Polytechniſcher Verein, 
An den biesfeitisen Sonn: und Reiertagsfchulen werben 
die Schlußprufungen für das Jabr 1866/67 in her Weile abges 
alten, daß Sonnta den 4. Auguſt d. J. bie ber ſaͤmmtlichen 
El me tatſchulen, ferner Eonntay ven 11. Auzuſt, (jebesmal 
1/,9 Ahr Bofmittas beginnend) jene ter Chemie: und Leid: 


nenſchulen Ratifinden. 

iemiit iſt bie durch Allerböchſte Berorbn jreßpetgte 
Austritt&prüäfung verbunden und babım Ale chüler 
ber techniſchen Schulen am erſt enannten Tage in jene Elementar · 
Hafjen au bezeben, melde fie julegt b cht baben. 

Nach ber Alerhödften Vervkdnuug können! ine biejeninen 
Schüler ein von ker Edulpflictiateit entbindendes Austrittss 
Beugriß erhalten, welche dieſe Brüfumg mit Erfolg beflehen. Das 
Nidptb: ftehen derſelben Hat die Verpflichtung zu weiterem Beſuche 
ber Schule zur Folge, ' 

Die verehrlichen Mtglieder ner Geſellſchaft, fomie ale Gönner 
unb fFreumde ber newerblihen Tugend werben geıtemerb einge: 
laden, bieien Prüfungen beijumohnen. 

Bugleih wird belaunt negeken, daß bie Arbeiten aus er 
höheren Zeichnen: und Wodellir: Shule vom 4. Augu 


on in bem Lolale ber Abtheilung für Jeihren (Marihrls Aber 
eine Stiege Fr. 69) zu Jedermanns Einfiht ausgeflellt fein | 


t 
i 


werben. 


Die Direktion, Die Shul-Kommilfion. (2a 


Bekanntmachung. 
_ . Hnfangs dieſes Monats blieb am Schalter ber ee 
dition dahier ein GBelbbentel mit einem Inhalte von 20%/, fl, 


2. Eigentbämer Tann ſolchen bei:@eih ‚Oöereite gegen 
der Joferationdgebühren in Empfang nehmen. 
Bär a, den 26. Sal 1867, 
Königl, Oberpoft- und Bahnamt, 
von Schellerer. 


Gondermann. 


Befanntmachung, 


Morgen, Dienstag den 30. ds. werben im Militär: 
Krantenhauie babler mehrere jum Dienfte unbrauchbare ⸗ 
tenfleiver, B ttfourrituren, chirurgiſche Inſtrumente, dann Bab 
und in einer kupfernen 
wanne, ſowie ilir Apparat · Keſſeln mit Hüten ꝛc. an ben 
Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verfleigert. 





ee 


S. Schlenfer, an der Stoditiege, . 


I Gefchäfts-Empfehlung. 


| Einem geebricn MBublitum empfchle id} meine neu erö 
'Kunstfärberei, Druckerei _& Kunstbleiche 


und Fichere im Boraut vrompte und biline Bedienung 
Es werden ale Sorten Etoffe, jomobl Eeiben:, Helen, 
ale auch Baumwoll⸗ unb gemiläte Etoffe in jeder beliebigen 


Farbe aufgefärlt, bebrudt und apyreiirt: 

ſchwar e und braune Waaren werben nah 8 Tagen, 

gebrudte Woaren nad 4 „ 

gebleichte Waaren nad 8 

unb aufergewöhnlide —— worunter 

auch Mobefarben, na 4 „ 

ſchwarz für Traner, nad x 
geliefert. 

Die außerordentlich reiche Muſterauswahl wirb gewiß allen 
Anforderungen entprecgen, cbenſe werden die Stof'e nad bem 
proktiſchſten engliiben und frandffhen Methoden appretirt, fo 
baß folche von neuen Stoffen nicht zu umterjcheiben find, 

Die Begenflände werben ſowohl in meinem Laden, Sang- 

aße, neben Sru. Berger's Laden, ala auch in 

NE Sanderwafen 325, entzegengenomment. 

3) Tb. Arndt, 

r - 7 

Deffentlibe Ladung. 

Rachdem ſich eine Keberſchuldung des Vermögens bes Band» 

Im- ergeben hat, 

wird, zur Abmwenbung bed förmlichen Goncurjed Termin zum 
Gütenerfuc auf 

ben 26. Auguft d. J. Morgens 9 Uhr 
anberaumt, ; in weld:m die @läubiger ihre Forderungen unter 
Vorlage etwaiger Bemweiturkunden anzumelben und fich über Wahl 
eined-Guratord zu-einigen haben. N — 
Die nicht ericheinenden Ehirographargläubiger werben als 
—* Beſchluſſe ber Mehrheit der Erjchienenen beitretend ange» 
n werben. R 

Weyhers, am 20, Juli 1867. 

KRöniglides Jufizgamt, 

Kellner. — 

2a) vdt. Milhling. 
3a 1072] Es ift ein —8X Za 1078] Es tft ein gut dref⸗ 
uchtbuũe ädter Anelbder] ſitter brauner Hühnerhund, 
verlaufen bei Adan4 Jabre alt, Tomte ein gelber, 

in Se: [1!/, Jahre alt, zu verlaufen. 

30? jagt die Erpebition. 





dein, Butspädter 


Nutz⸗ und Breuuholz- « Berfteigernng 


Fürftlich Löwenfteinifchen Speſſart. 
Donnersta 1. Auguft ds. Irs. 
Vormi A 10 Up anfangend, 
werben im Gaühauje zum Schiff in oht a. M. aus ben 


Hafen! 
ich Lowenſteiniſchen Speſſaris⸗ Jochen nachverjeichnete Ruß: Fin '@e 


—— ee verftriaert unb zwar: 
A. Aus der Ober erei &t. Subertus 
and ben an = pied S. S., Birkenfhnabel, binterer 
pies und Bremerbrummichlag: 
18 GStüd Eihen-Kbichnitte, 


18 Nlafter Eihen-Müflel, 1. und - Gl, & 6° lang, 
. 2.6,& 9 lang, 
’ Sid Birlen⸗ 
“ „ Aipen-, 
a 


—— i12 Durdwmeſſer; 
—*7*8 dem Aevier Meuftadt a, M.: 
der Waldah hrilung Gähberg: 
30° Gtrüf Eiden:Abicnitte; 
c. Yuf den fürftl. — in Safen: 
lohr a. 
50 Stüũck Eichen⸗Abſchnitte. 
Sämmtlihe Abſchnitte eignen ſich zu Nußholz verſchiedener 
Hirt, beſonders zu Holländer⸗ Fah- und Schnittholz. 


FR ag werben 
tag den 2. Auguft curr., Vormittags 10 Uhr 
anfangend, 
daſelbſt in der Oberförſterei St. Huhertus aus ben Waldah 
ungen: Bofebrunn, Schnäb:le, Schulzenochſen, Spies S. S., 


ick Ba Bi Ameijenderne, Dreßliug, Koppel, Batersber 
(db, Bremer: und Rohrberg, obere Reile, Waspolderbüde 





DBefanntmachung. 


m Wege ber Hilfsoollftredung * Das Kuftrage 
en 


wie werben durch ben unterfer 
er re Müblbah ang 


otar nachbeſchriebene 
rige Liegenſchaften, nämlich: 


1. Rt, rg Haus, Stall, Hofraum in der Fahrgaffe, H8.: 


Ar. 
DL. -Rr. 108b Bury und Baumaarten eo ben Haufe, 
fammiihägungswerthe von 2400 fi 


‚Donnerstag den 5. — Ifd. Irs. 
— Nachmittags 2 Uhr 
Räumen des —* v Ga es 
bach Mes Wahyabe Br ee ng ie isst uns Be 
8 64 bes Sp. Geſehes Öffentlich werkeigert, mas hiemit 3 


allgemeinen 


enniniß gebracht wird, 


KRarlftabt, ven 25. Juli 1867. 
Hıberti, k. Notar. 


1068] Zu Paufen wird ge: 11080) Bei Gelegenheit der lat: 
fucht: eine Ladenei»rihtung, Jten Harmeniegeiellihaft im Pla 
eine Ballenwaage, eine Grucken Iſchen Garten wurde ein ir 


waage, formen, und anbere zu 


beitsetmis mit Einriätung 


einer Conduerei fich eigneude Jund angefangener Arbeit vers 


Degtuſtande. Offerte franto unter 
ber Apeſſe J. 22 post. 
rest. Wertheim. 


5233 80) Gutgehalexe, in Giien], 
gebundene leere Fäffer, 
melden früher feiner Weingeifl 
gelagert hat, daher vorzüglich 
au n umb Yepfelmein, jeder 

8 bis 9 Eimer haltend, werben 
bidig abgegeben bei 


= 


loren. Der Finder wirb 
beten, ſolches abzugeben im 
Sanderftcafe, 4. Diſtr. Ar. 140, 


N Mittogerifh nebſt au« 
es Bier von Gebr. Bauch if 
2 haben in ber Bättnerögaffe 


Nıo 271. 
Fr. Weidner, 
1058 nädft ber Stodftiege, 


1013 Die. iR eine 


es 


und Lohrbrra: M. I. Bleifhmann Bopunz von 4 bi 53 
m Rlafter — — u in Aihaffenburg. Jauf 1 ihr. zu At re 
a ” TE u Er rn) PETE ET EEE HT 
38 pr „ Seit, 3. €. (Klötzholy), 1078) Ein Müblanweien 
13, F „  Säeit:, 4. El. (Beuel, Lehrlinge: Geſuch. mit 3 Gangen und 30 Morgen 
190%, ” Buchen: Seit, i, 2%. nnd 3 895 30) Ein braver Auge Feld, in der Näbe von Ofen: 
241), 3 ® Prü ‚ At:, findet Aufnahme bei furt, iR aus jreier Hand zu 
R- 7 = Sad, a 61. (Faulyol;), Carl Müller, verkaufen. Näh, in der Erp. 
TE G _____ Eentiter __fi078) Ce min cn Logis 
19 M J Brünels, Aſt⸗, 102626) Blühbende Orfeneen 2-3 BZinmern bis 1. No⸗ 
275 Aſpen-Scheit· ander ſind zu verlaufen. Dom- — ae 47y + geſucht. 
87 — 7 —— Aſt;, raße Nr. 132, 
1,  „ &lm:6 —— — — — * — — bem 
%,  „ Linden: ® Tod, Aſtholj, 965 Sc) Ein alter —— Babuhofe tm Wartſaal 3. Claſſe 
4, Kirchen: Scheit nebſt einer rd ei ein Dpernguder liegen ge» 
öffentlid) verfleigert. ten ganz groien Herd platte laffen. Man bittet um gefälftge 
Sämutliches Holy if nummerirt und bas fürflihe Forft: [ind t Dir. Nr. 362 au —— gegen Belohnung im 
Köugperfona! angesieien, * u Bei angen vorzujeigen. Au; 
ubertus ben 18. Juli 1 ines . ir emn⸗ T 
Der Fürſtl. Löwenſtein-Wertheim-Roſenbergiſche — ne Tifr. Rr. 804%, in gu ver 
—— PR ee rg age EEE Lara 
er 1077 Bi u | ee Si a — — 
10741 Die el 1071] Eine noch gut erhaltenelam Main un e 
Bat hu TEN Zn. Getraide : Busmühle in “ Unterfranten, ii Rh einer fü Gt. N ind. Ern. 972 3b 
nbebiener und —— billig zu verlaufen. Aus iſt ba —*5 son 1000 * ver- o Eine Schwarzplatte 
ter. Qufitcagende wollen fid bei jfelbf ein vierediger Ofen mit | fau tanfirte Briefe unter ';n J verkaufen. R an en. 
dem Gemeindevorfleher — —— Ah —— 1. D. Shiff. D. Ir. 200 beſo 
melben. . 119 * Erpestılon da. Bl. — Ein heijbares Zimmer 
tt ift zu vermiethen. 


am —— Ar. 106 iſt 
ogis von 8—9 Zimmern, 

son ober theilmeile, zu ver 
—2 nöthigen Falles mit 


1070] Eine Putzarbeiterin 

wünfgt Beihäftigung außer dem [ei 
fe, fertigt and Bloufen, 
den, Kleider u. bgl. Näheres | * 
ber Erpebition. 








1078) Ein anftändiges Fran: | 1069) Ein im Baden und Ber 
enzimmer ſucht ein unmöblirtes 


x. Näheres im Korblaben, 


ilf b leich Eonbitio 
Blahusgafe bei 8. 5 Diek Bde 


teren bewonverter Gonbitorge: ! und 


ür ein Manufacturwaaren: 


„Burger. 500. 


Geihäft am Plage wird ein 
Ein freundliches Logis von 
Schr! ing — Aula a —— —— 
tim gelegen, wird 


1015 2b) &s find mehrere große Arsen 


und gene Aleiderſchr 


zu wiethen geſucht. 


FrancosK ferien mit Angabe ber 


KRüdenfchränfe zu ver. [näheren Bebingungen beiorgt 
faufen im Difr. eu 220, —— W. K. Mro. 15 bie Erp. 
Korngaſſe. . Blis. 1066 


Druck unb Berlag von MeuitasManer in Würzburg. 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 




















Bahnzüge. — UL Würbarg- Ausbeh-Mänden, 
L Wöärderg-Bambers-3 = — RR : 
Urtunft von ee en\z FIRE —— U N Ok mon 
M Satm. Schnel;. 19 U. 30 M. Borm. RN un und 7 DL. 46 Pa a 
4. früh un 7 U. 86 M. Kbos. — uni bon Husba ı Che 
——— q DT. IM. 
Gern en — früh, MAR. Mit, — 55* ofiz. „ou 5 I. Basıb. Güte, 
Abgang nadı Bamlerg: Schnellz 10 U. AfA uk * 
40 8 Bor. Bern a — IV. Sofrzöurg-Seitelderg. 
LER. m. 4ER. und * Abgang rad Heibelberg: Schnetz. 8 
IM 160 Sm. * EN no. hp Berfonenjige 12 U. 2 Bin 
Knlunft von Bamberg: Schntz. BL > BLM Rate, 56 U. I5M. früß, 100.80 MR. Dome, 
SO M. ADB. Poft. 8 U. 10M. früh. u. il. & eg 2 U 16 DR Nam, 6 U. 15 Di. Ab. Su 
Bea nen och > Sur) 7 we 
ae nnd neentinit: Seien 2 * ER * * De Be Ede. 9 
” . ji n . . ak: IM 2 I — A —A 
Dom. Bo a Te — 878* —A— 
ruh Dumm, 
a FE Warbar⸗ 2 — 5——— 
— ——— ee 
—F 8 . 
om ade Rr 3 @üterzöge 8 U. 40 M. früh, 12 U. 55 Si. in 5 u. Mbbs. © 4u. 
ey a ho wit, 5 I. 18 Win. Möb6. unb 9 I. 5 Min. Su 25 3. 8 &w 
Mad. und B UL WINE. Nachts. erfaujem 4 U. Rad, 
AR 180. Dienstag den 30 Yuli 1867. Zwanzigſter Jahrgaug. 


Dei dem Tode 9. Mai. des Hönigs Okto von Griecheulaud. 


Wer durchschauet, wer durchforschet je des Todes arge List? 
Wiederum ein edles Opfer plötzlich ihm verfallen ist! 

König Otto schied von hinnen, Wittelsbachs erlauchter Sobn, 
Bayern’s Stols, der Eltern Wonne, erster auf dem Griechenthron. 
Dem undankbar-fremden Lande hatte er sein Herz verpfänd't; 
Hoch und edel war sein Walten und gerecht rein Regiment. 
Flachheit, Uebermuth und Falschheit brachte ihn um Reich und Kron'’, 
Doch die alte Lieb’ und Treue fand daheim der Fürstensohn. 
Thränen glänzen in dem Auge jedes Bayern und er spricht: 
.„„König Otto, Dein Gedüchtniss weicht aus unserm Herzen nicht ! 
Du warst von dem hohen Stamme, der uns tausend Jahr regiert, 
Auch ein Sprosse, dessen Streben ewig-grüner Lorbeer ziert. 
Darum schlaf, o Griechenkönig, sanfter Ruh im Bayerland: 

Von dem Volke wird Dein Name mit Verehrung stets genannt !** 


Würzburg, den 28. Juli 1867. 


Neueſtes. 


Berlin, 29, Juli. Es exifliren zwei franzöſiſche De: 
peſchen, bie beide nicht dem hieſinen Cabinet mitgetheilt Mind, 
fondern nur Zukzultionen an vie kaiſerliche Volſchaſt darſtellen. 
Die eine, von Ende Juni, beſchäftigt fi mit dem Verhältniſſe 
Preußens zu ben ſüddeutſchen Staaten, die zweite mahnt zu 
einer baldigen Löſung ber norbiclesmigichen Frage. Beide Mit: 
theilungen halten ſich in der Korm freundſchaftlichen Rathes und 
rechtfertigen nicht die Auffaffung einer unberechligten Einmijd): 
ung Frankreichs in frembe Ungelegenheiten. 


Paris, 29, Juli. Der „Moniteur” bementirt bie in 
Umlauf befindlichen beunrubigenden Gerüchte, melde er ale 
Leidenſchaſten, einennügigen Spekulationen und bedauernäwer: 
ther Leihtgläubigkeit entiprungen, bezeichnet. Es ſei vollfiändie 
wahr, baß die Regierung fih gegenwärtig feiner diplomatiigen 
Frage gegenüber befindet, weldye geeignet wäre, bie freundſchaft ⸗ 
bit Beziehungen Frankteichs zu den anderen Rädten zu mo» 

bifigiren. — Das Cabinet von Florenz habe energiſche Maßregeln 
ergriffen, um bie römiſchen Gränzen zu ſchühen und vie Sep: 
tember-&onvention werde Areng ausgeführt werben. — Rein 
neues Felblager werde gebildet. Seit dem 1. Juni befiehe bie 
Armee nur aus ben 4 Nltersflaffen 1862, 1863, 1864 u. 1865; 
die Altersliafje 1866 werde im Auguft einberufen, bagegen aber 
bie von 1864 entlafjen werden. 8000 biß 10,000 Pferde wir: 
ven ben Lanbbauern zur zeitweilen Benützung überlaffen. — 
Diefe präsifen Erklärungen müßten der Beunrubigung ber öf⸗ 
fentlichen Dieinung ein Enbe machen. 


von Scharff-Scharfienstein. 





Zagesuneuigfeitem 


„ Deffentliche Sisung des Stadtmagifirats 
Würzburg von: 26. Yuli 1867. Die von der gemiſch⸗ 
ten Commiſſſon über ben Umbau nes Burkarberihuihaufes ges 
machten Vorſchläge wurden genehmigt; bie Tieferlegun 
Ranalbrüde in wegen ber Edifffahrt unausführbar; ber Umbax 
des Schulhauſes, einſchlüſſig der Schultinrichtung und ber Brüden«» 
erwelterung erfordert einen Koſtenaufwand von ca. 18,000 fi. 
— Aus Anlaß eines Baugefuhes wurben vom Stabtmagiftrate 
neuerdings Verhandlungen über bie Feſtſtellung einer Baulinie 
an ber unteren Julinepromenade gepflogen. Rachdem bie früher 
nemagte Vorausfegung, baß an der ZJulluäpromenabe große 
Bebäube entfliehen würden bis jet nicht zugettoffen ift und fi 
nidt einmal bie fämmtlihen Hauseigentbümer zu einer gleich⸗ 
beitlih.n Ausführung des Mauerabſchluſſes bereit erklärten, bie 
Anterefien bes fünftigen Straßenverketrs aber auf möglichfte 
Erhaltung bes ſtädtiſchen Eigenthums hinweiſen, wurbe bie Auf⸗ 
—— ber fruheren und die Feftkellung einer neuen Baulinie 


eichloffen. 

Die kl. Kreisrepierung bat bie Vorſchläge ber Häbtif 
Collegien und ber k. Lokalitul:Eommilfion, bezüglid) ber Lokale 
für die Schulen ber newzubildenden Schulfprengel, die Butheilung 
der Lehrerwohnumgen und die Befegung ber Lehrfiellen genehmigt 
und ben ernannten Lehrern und Lehrerinnen bie Dekrete Bier- 
über zufellen laffen. Ernannt find in ber Eigenfhaft als 
definitiver Lehrer ber bisherige Verweſer Liebler, als befi- 
nitive Lehrerin bie bisherige Verweſerin Neugebauer, weiter ala 


2 ernannt: W 2. Mãdchenle in‘ b 
Ber —— — — getan aus [eis aekaken, Te wie Die jelferne DIEBE di. ib 


bt, ’ wurde i J 
lee Olfktehren an ber Domſchule dahler Lab als * die —2 ——— — en Br hg 


mejerinnen Franzieka Bed z. 3. an ber Schule zu Gt. Peer} Afhaffenburg, 29. Juli. Stit — wird Be 
verwenbet und Barbara Trauſchel 3. 3. Lehrerin im Benfionate; jährige Knabe eines hleſigen Fabrikarbeiters vermigt. Ale Nah 
ber Urfulinerinnen babier. forſchungen nach bemfelben blieren bie jegt erfolzlos. (Aſchb. 3.) 
Die tgl. Lotalſchul· Commiſſion wird nun um Beſchluß⸗ m „Nürnb, Korreſp.“ föreibt man aus Bamberg, 
fafjung bezüglich der Ertheilung des Neligionsunterrihts für}27. Juli: Die legten Stunven Sr. Waj. des Konigs Otto war EI 
die verfchiebenen Schulen, dann bezüglich der Neihenfolge, imjren bei der kräftigen Konftitution desſelden mit eimem ſchweren ®' 
welcher ein Theil der Lehrer und Lehrerinnen in ihren Stellen Todeskampfe verbunden; bob mar bereit# Nahmiltags 2 Uhr 
jährlich zu wechſeln haven, erſucht. Die erforberlige inmere Bewußtloſigkeit eingetreten. Kurz vorher hatte der König nod 
Einrichtung ber Lehrzimmer wird alsbald buch die Stabtbaus Jeine Tafle Bonillon genommen, was bie Umgebung als günfi: J 
Inſ m bewirkt werben. Beiden deuten wollte. Abends Punkt ſechs ein VBieriel Uhr 


Dem Bädermeifter Sauer wurbe die Ausübung ſeines Ger 


Publikums getroffenen Anorbnungen frolge geleiftet hat. — 
Vertransentwurf des k. Stabtrentamts bezüglich ber 
bes — ſeitens des Staates am bie Stabt 
wurbe zugefimmt, — Einem Polizei-Soldaten wurde wegen 
erigneten Benehmens gegen einen biefigen Einwohner eim 
Verweis eriheilt. — Benehmigt wurden beb 


among ſoll —— an ben Bectreter ber Staatsanwalt» 
ſchaft erfolgen, - ebenfo wenig Weberforberung eines Droſchlen⸗ 
führers, — Mehrere Hausbeiiger, aus beren Häufern Abwäſſer 


ges 
derſchied 
Rachdem er vollendet hatte, 
) bie Königin, von Schmerz überwältigt, zufammen. 
Es war eine herzzerreißende Ecene. 
Münden, 23. Zul. Se Maj. ber König kommt mor» 


| der Köniz in ben Armen feiner Gemahlin, welche wht J 
i&äfts wieber geflaitet, nachdem er allen zur Sicherung a. 3 Krankenlager gewichen mar. 
em 


en Abend von Paris hier an, und wird der am Dienstag * 


chmittag 4 Uhr ftattfindenben feierliden Bejtattung des höchſt · = 
ingungsmweife]feligen Königs von Griehenland beimolmen. Die Leiche, welche N 
die Bauoe ſuche bes Fabritanten Thaler, des Bädermeinerd Fried» Iheute in ber Schloßlapelle zu Bamberg ausgeſtellt war, wird 
Buchner, bes Bierbehändlers Schulhöfer und des k. Damen» |burdy den Oberſthofmarſchall Frhrn. v. Malien, ben Generels 
ntamts. — Wegen —— Planabweichung bei einer Jadjatanten Grafen Pappenheim, die k. Kämmerer Frben, v. 


Grainger und Graf Seyffel und ben ?. Kammerjunter Grafen 


j 
= 


= 
< 


Poeci hieher geleitet, welche fi) zu biefem Zwed morgen nah ® 
Bamberg begeben. Am Mittwoh Vormittag 11 Uhr wird bas 3 


auf die Straße fließen, find zur MBefeitigung biefes Mipftandes | Traueramt abgehalten. 8) 2 
bei Strafeinfhreitung aufzuforbern. — Hinausgabe einer Militär-]| Münden, 28. Juli. Ge. Mojeftät ber König bat auf 5 
Saution bei erfolater g eines Erfagmannes. — Theilweiſe)telegraphiſchem Weg aus Baris die Seitimmung erlaſſen baß ” 


rer bes Yes einer militärifgen Heirathecaution wegen 
er ber Betheiligten. — Bewilligung zur vorübergehen: 
ben Aufitelung eines 
Nothfalles. — Die kgl. Baubehörde Würpburg IL fol erſucht 
werben, für balsige Se-ftellung künſtlicher Leinritte längs ber 
Mainufer hieſiger Markung Sorge zu tragen, dawit bie Grund- 
befiger jernerhin nicht mehr buch Benutzung ber Felder feitens 
ber Reinreiter bejhädigt werben. — Die Wiederverpadtung eines 
Heinen Keller unter dem Rathhaus auf drei Jahre von jährlih 
21 fl. wurde nad dem besfalfigen Stricheergebniß gemehmigt. 
— Die erfolgte notariele Verlautbarung des Kaufoertcags zwi⸗ 
ſchen bem Bartenwirth Franz Bauer und der Stabt bezüglich 
bes Anwelens V. D. Nr. 248 dient zur Kenntniß. — Der Haus: 
mutter ber Huberspflege Mandalena Sammmeber wurde unter 
Anerkennung ihrer langjährigen treuen Dienſtleiſtung ber erbetene 
NRüdtritt vom Dienfte vom 1. Dftober l. Irs. an bewilligt und 
ihr zugleich lebene längliche freie Verpflegung im ber Huberspflege 
augeltanben. (Säluß folgt.) 

Mo werden bie zu ben Uebungen auf dem Lechfelde 
commanbirten Feldbatterlen des k. 2. Artillerie: Regimentes dabier 
mittelft 2 Ertrazügen dahin abaehen. 

(Runftverein.) Dienstag ben 30. neu ausgeſtellt: Bartie 
bei Heidelberg von M. Leimgrub babier, Preis 50 fl. — Rel- 
tergefegt bei Hettſtadt am 26. Juli 1866 von Hahn babier. 

Dr. Aug. Schiling, praltiiher Arzt in Schweinfurt, fiand 
am 27. do., zweier Preßvergeben angelingt, vor dem oberbayr. 
Shmurgeridte in hen. Die Untloge leutete auf Beleidig- 
ung ber Rammer ber Reichsſsräthe in einem Artikel in Nr. 8 ber 
‚ früger in Ranchen erfhienenen „Rundihau“, welder ben Titel trug 
Paſſau als Biſchoſsſtadt und bie Feſtung Oberhaus“, bann 
wegen tondfriebeneftörung, verübt in der vom Angeklagten 
verfaßten Schrift „Die chroniſchen Krankheiten bed Klerus”, 
buch bie Art feiner Angriffe auf das Inſtitut des Edlibats in 

ber te Kirche. Die Geſchwornen ſprachen ihn bezug⸗ 
lich beider te ſchuldig, worauf Dr. Schilling vom Schwur⸗ 
gerichtshof zu einer Feſtungsſtrafe von drei Monaten verur⸗ 
theilt wurbe. 

Aihaffenburg, 29. Zul, Ein junger biefiger Menſch, 
ber Schn braver Eltern, fam vor einiger Fr auf bie Idee, 
fi durch Poſtvorſchuß auf verſchiedene Mdrefien Geld zu ma: 
hen. In mehreren Fällen war ihm biefes Manöver aud ba» 
durch geglüdt, daß der Empfang ber erhobenen Gelber auf ben 
abjuienbenben Paqueten, die indefien nichts als einige Papiers 
bogen entkielten, durch fälſchlich nachgeahmte Unterſchriften hie⸗ 
ſiger amtlicher Stellen beglaubigt war. Nachdem bie hiefige Poft- 
behörbe von biefem Betrug Kenntniß erhalten hatte, gelanges ihr 
am agree nie , als ber jngendlidhe Indu 
mals einige Gu 


agens auf Öffentlicher Straße wegen Gleichzeitig hat ber 


eritter aber« ſo e 
den erheben wollte, benfelben zu erwiſchen. Er!b 


das Let gängniß Sr. Majeftät bes Königs Dito von Griechen⸗ 


land mit vollen Löniglihen Ehrenbereigungen rattzufinden babe. pr 


a: eine Hoftrauer auf vier Woden — 
vom 28. dée. bis 24, d, Mis. — angeordnet, (R. €.) 

Münden, 28, Juli, Nachdem heute früh eine größere 
Uebung ber hieſigen freimiligen Feuerwehr abgehalten worden, 
verfammelten ſich bie Wertreter ber bayeriichen Turnvereine im 
Mufenmöfaale zum VI. bayerifhen Turntage. Von ben 177 
Bereinen, welde ben Bund bilden, ließen fih nur 62 veıtreten, 
nemlih: Amberg, Ansbach, Augsburg (Turnverein und Mäns 
nerturnoerein) Bamberg, Bayreuth, Dinkelsbühl, Erbirg, Er» 
langen, Eltmann, Freifing, Friedberg, Ferftenfelbbrud, Goß⸗ 
manne dorf, Grafing, Gundelfingen, Hag, Harburg, Hetzogen⸗ 
aurach, Hof, Ingolitabt, Kaufbeuren, Kißingen, Kempten, Lands» 
berg, Zandsgut, Laufen, Lohr, Marktbreit, Marlıbrud, Men 
mingen, Micelau, Münchberg, Münden, Neuburg, Reuftadt 
a /S., Ateuſtadt a. b. Aiſch, Neumarkt, Nörblingen, Nürnberg, 
Oberammergau, Bappenheim, Paſſau, Bfaifenbofen, Pfarrlirhen, 
Regensburg, Roſenheim, Reichenhall, Rotbenburg a. d. Tauber, 

tobenhauſen, Ehwabah, Schwarzenbach a, b. S., Schwei ⸗ 
nau, Schweinfurt, Schongau, Staffelitein, Sulzbach, Traunſtein, 
Troſtherg, Waſſertrüdingen, Weilheim, Meigenbur ‚ Rörth, 
Würzburg, Wilhelmsdorf und Molfcatshaufen. Zu Vorſi enden 
wurden bie HH. Lautenhammer und Weber aus Münden ges 
wählt. 1. A. wurde beſchloſſen, bie Anſicht, als Lönnte bas 
militäriſche Ererziren allein das Turnen erjehen, zu belämpfen, 
die Fee, Wanderturnlehrer anzuftelen, aufzugeben und Heine 
Bezirköverbände zu organificen, in melden bie kleineren Vereine 
den größeren untergeorbnet werben. Zum Wertreter des baye⸗ 
riſchen Turmerbundes bei bem beutihen Ausſchuß wurbe Lau · 
—— aus Münden, und zum Vorort für —— 
gewählt. x 

us ber Pfalz, 97. Zul, Dem Vernehmen nad foll 
während ber diesjährigen Herbit-Waffenübungen in ber Nähe 
von Bmeibrüden ein —* abgehalten werden, zu welchem Se. 
t, Hob. Pring Olto von Bayern in feiner Eigenſchaft als 
bes gl. 5. Ghevaurlegerd: Regiments zu Anfang bes Monats 
in Zweibräden eintreffen wird. 8. 3. 

London, 28. Juli. Die Stadt Baffe-Terce auf ber In⸗ 

ſel St. Chriſtoph (Antillen) ift faft total niedergebramnt. 


Wörfenberidt. Frankfurt, 29. Juli, Die wieber- 
—— — —— Moniteur ſehten bie Boͤrſe in 
ſſere Stimmung, welche ſich zunächſt in ben Spekalatlons— 
papieren außerte, während alle zu Anlagen dienende Effelten 
mrücdblieben, und noch mehr angeboten als bisher waren. Das 
rin likum ſcheint mithin noch unter dem Eindrud der Be⸗ 
zu flehen, welche ſich während der legten Tage ver» 
hatten. Ber Umſaß war bedeuten), und bie Tendenz im 


im 
** 
* 


MI — — 


haber 


Allgemeinen fe. National, 517/, bey, Looſe 69%/,,—1/, bez., 
Srenertreis 41148 bey, engl. Metall.'60 @, Ger 165%, 
— Abends & Über. In der Effektenfocietät war menin Geſchäfi. 
en a a rn 
be — bez.u. G. an’ 

—* 1882er aueril. Bondbe 76/ Obes. — — 6G. 


































Verſteigerung. 


Mittwoch den 7. Auguſt d. Is. 
Nachmittags 2 um 
werben im Haufe, Diftr. 2. Nro. 153, im inneren Graben, vers 
ſchiedene Mobilien, als: 23 Betten, 1 Ranapee mit 6 Seffeln, 
Spiegel, Tiſche, Commode, ein Schrank, verfhiebenes K » 
geſchitr, eine Cylinderuhr, eine Stodubr öffeuılih gegen gleich 
baare Bezahlung verfleigert und Rauflichhaber hiezu eingeladen. 


Glaspapier ift zu haben 1155 2a) Samstag bin 10 . 
im Möbel: Magazin von F. Auguſt ds. Irs. früh 9 Uhr 
Gorn.Raufmannnähfibenfwird im Gafthauie zum Adler 
weißen Lamm. in Dettelbad «ine noch in voll» 


1162 2a Ein 2rädriger Far: 
ren wirb zu kaufen geſucht. Nah 
in der Exp. 


Zu vermiethen. 
Zwei kleine Logis von zwei bis 
drei Zimmern find auf Aller 
heiligen zu vermiethen. 5. Dit. 
Nr. 160, 





Berantwortliher Kebakteur: Ar. Brand. 
Zemperatur der Mainwärme; 15 Grad. 


Dankſagung. 

Wir erachten und verpflichtet, her vortrefflichen hieſigen 
Feuerwehr, welche durch raſches, umfihtiges und cufopferndes 
Eingreifen ber weiteren Verbreitung des vorgeſtrigen Brandes 
in — — —— hiemit unſeren 
innigften Dank oͤffentlich ausjuipresen, 

A irburg, um 30. Juli 1867. 
Mottenbäufer, Nryimentzaubiter, 
Thbalmann, !. Rreisbeuheamter, 
Zentbof, a. t. Hevierföriter, 

| als Miethbemohner des angrenzenden Hanfe?. 


Stroh⸗Verſteigerung. 
Morgen Nachmittag 3 Uhr wird auf der Feſtung 
bes eine Bartbie abgenuptes Lazerſtroh öffentlih ver: 
) 


Würzburg, den 80. Juli 1367, 



















dDrefebmafchine mit Lo» 
eomobile (8 Pf:rbesRraft) 
öffentlich verfleigert. 


1166 Von der Schuflerägafle bis 
zum Teufelsthor find 2 Schlüffel 
verloren worden. Der reblide 
Kinder erkält eine Belohnung. 
Abgabe in ber Erp. d. BI. 


1167 _Gine zuverläfjine Perfom 
ſucht Monatäödienfte ſowie 


1164 Ein Büttnergeſelle, 
ber auch mit Fuhrwert umau: 
gehen verjteht, wird ſogleich ge 

































ſucht. Näh in ber Gr». auch Rn Te er 
Br Würzburger 1165 Bwei möblirte Zimmer [> erden. Ta. In Der BEP. 
Geſucht. 

J nd an einzelne Herren zu ver: 11170 6-8008 fi. find ſo⸗ 
‚1149 2a) Ein mit anten Zeug Baudeville⸗ Theatet ein) Nah. io der Erp. 


fort aufzuleihen. Näh. i. d. €. 


1168 2a Zwei möblirte Zimmer 
find in Nr. 211 am Domini ⸗ 
fanerzlape zu vermiethen. 


1147 4 Züüuchergefchen u. 
1Xadirer finden gegen guten 
Bohn Arbeit, 1 fl. 18 Er, per 
zog, bei 
Sobann Ganslofer, 
Tunchermeiſter. 


1157 is 1, Sept. tft ein Logis 
von 2 Yimmern mit Küche zu 
sermietben. 1. D. 124. 


1160 An einen foliven Slrbeiter 
ft jogleih eın Zimmer zu vers 
mietben. Steinplas Nr. 173. 


1161 Em unmöblirttes Himmer 
ıft jonleich zu vermiethen. 2. D. 


niſſen verſehener Maun, dir 
längere Jahre beim Militär ge 
dient, ſucht fofort eine Stelle 
als Kutſcher, Haus» ober Reit: 
kaecht. Näheres im Koch“chen 
Dienſtboten· Bureau. 


Zwei Kochöfen, 
(der eine innerhalb, ber andere 
—— des Zimmers bei 
bar), find zu verkaufen. Bad: 
| gaſſe Kr. 299, (1174 


655 3a) Ein Logis von 4 

‘ Simmern, Kühe ac. iſt auf 1. 

& vember zu vermicthen. 2 
Diftr, Ar. 438, 

F 3. 8. Ebrenburg. 
1153) Ein Zogis vin 2 bi 
3 Simmern mit Kühe wird bir 

Bi. Auguſt zu miethen geſucht 
Das Näh. im 1. Dirr, Nr. 201. 


* Ein ordentliches 


im Plap’ichen Garten, 
Mittwod, din 31. Juli 1867 
Abonnement suspendu. Zwei 
8 Ballipiel bes kaiſerlich ruf: 
nichen Horichauipielers Herrn J. 
D. v. Fielit. Der Zigeuner. 
Benrebild in 1 At von A. Verla. 
dierauf: Matroien: Tanz, 
aetinıt von Frl. Etienne und 
Irl. Schamann. Zum Schluß: 
Serrmann u. Dorotbea, 
oder Wärferjungenftreiche 
&eseripiel in I Uufzma von A. 

Weirauch. Mufit von Ling. 
Die Direetion 


1114 33) Mepfelwein, qute 
Unalttöt, His Maas au 10 Ir. 
iſt gu habn Epitalpromenade 
Nr. 154 in der Yeitavration 
E. Straub. 


1143) Cin Bertemonnaie 

mit Geld wurbe gefanden und 

lann gegen Erfah der Einrück⸗ 

ungsgebühren abgeholt werben. 
Nah, in ber Erp. 


1131) Min eriuht ben Uhr⸗ 
maßergebülfen, der von 
Franz Hermann in dte Bruders 
mühle geihidt wurde, bort bie 
Uhr bes Joſeph Brendler zur 
Neparetur su bolen, folde läng- 
ſtens bis Sonntag den 4. Auguft 
zu bringen, fonft wird man ihn 
geridilih belangen. 


1178) Eine Betipfülbe wurde 

E Zu verkaufen am Samstag verloren. Man 

a“ ein 6° langer, mit 8 Eub-|bittet um Nücyabe negen Ber 
laden verſehener, Iadirterflohnung #äb. in her &pn. 

Schreibtifch, welcher ſich ſu ⸗ —ñ — 
ein Compioir oder auch als Laej Ein Kanarienhahn iſt ent 
eignet. Näb. im berfflogen. Gegen Belohnung abz 

h (1158 3a!zugeben in der Erpedition. 


1159 2 ineinonbergehenve Zim⸗ 
mer mit Bodenfammer, Küde 
und Kellerabtbeilung, mo mög: 
li in der Nähe des Marktes 


1. Auguſt zu miethen geſucht. 
Näb. in der Erp. 


Ein freundliches Logis vor 
3 tapeziıten Zimmern nebſt Al: 
onen und jenftigen Erforber: 
niſen iſt aneine ruhige Familie 
auf Allerheiligen zu vermiethen. 
Nab. im Mörl: Magazin von 
3. E, Raufmann nayit dem 
werben Lamm. 


1152 kin Wohnhaub, be 
nehend aus 3 Wohnungen, außer: 
valb eines Tyores der Etabı 
Würbura, iſt mit Garten uwm Ir. 86, 

billigen Breis genen Anzahlin ——— —— — 
ser Hälfte zu veıkanfen. Nahf 1002) Die Werkſtätte 4. 
Wunſch kann auch einanftogen- | Diſtr. Nr. 504%/, iſt zu ver⸗ 
des weiteres Stüd Gartenland | miethen. 

von 1—2 Morgen basu gegeben 361075] &s im ein gut dreie 


werden, Näheres In ber Erp. re — —* Sübn erbund, 
4 Jabre alt, ſowie ein gelber 
Haus⸗Verkanf. 1'/, Jabre alt, zu verkaufen. ö 
115430) Gin Haus im Mine] 270? fant bie Erpebition. 
der Stadt, das ſich zu 5%, aufl 1105 Eine Mohuung von 3 bis 
25000 Gulben rentirt, ſehr gut |4 Zimmern ift zu vermiethen. 
Br a Be Domftraße 106. 8b 
e mann, ber eine feuer | ———— —r 
oder fonftige große Merfitatt| 1088) Ein Einjtandemann 
benöthigt, it um ben Preis von [JM Infanterie wird geſucht. 
17000 @ulben bei 4 fl. An Näheres 5. Diſtt. Wr. 63. 
zahlung zu verlaufen. Getrante: => 
Rah. in ber Erp. Sn der Pfarrk. zu St. Burlard: 
1156 Am Samstag wurde im] Philipp Fürter, Bürger und 
oigartenein@igarrenpfeif: | Säweinemehgermeifter dahier, 
en verloren. Dem der | mit Rofalia Neumann von Höch⸗ 
fl. Belohuung. N. i, d. E,lberg. 


— wird 
ſogleich geſucht. 
Näh. in der Exp. 

= 715) Im 1. Difr. Nr. 229/, 
a if im 2, Stod eine nem ber: 
gerichtete Wohnung, be 
1 Re ia Sinne. Bine 

mern, . 

Tale zu vermiethen. 





Kölniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft Colonia. 


Der Beihäftsftand ter Geſellſchaft ergibt fh aus folgenden Rfulteten bes Nehtjahrigen — 





Grunblapital “ 5 6,250, 
Brämien: umd inien- Einnahme fr 1866 (il ber Prämien für fpätere Iahre) . A er Te: 4 2,145 
Gejammte Referven A 2. > u ft 3,20% 

E 10, 601 
BVerfiherungen in Kraft am 11. Mezember 1866 1,177,585, 


Rur Bermitlung von —— bei biefer Gejellſchaft gegen fee und mäßige" Brämien empfehlen hi: 


Würzburg, den 30. Juli 1867 
die Haupt Agentur: 


Heinrich Knorsch. 
die Herren Agenten ber Geſellſchaſt: 


|: Suninteeermeißee W. Lein. »beldabt: anpr. Bader &g. Let‘ he. 
Weinwirib F. J. König. —— erſter Rebre: ol. Sag 
" Maurermeifter ©. Hofmann. Mainbernheim: Siparrenfabritant *. A, Epäth, 


es Bandergärtner Hof. Ze. 
@erbermeifter D. Höfling 
Abiswiad: Delonom ®g. Döblinger. 


Markbreit: Ramintchrermeifter Joſ. Wedeſſer. 

Mirkfteft: k. Malzauſſchläger Ludw. Kern. 
Oberſchwarzach: Kaufmanm Mid. Rambour. 
Hub: De'onom Marın. Hartung. Ochſenfurt: Bädermeifter Beter Medger. 
Bütiharb: Gerbermeifier F. 2. Ed. Nimpar: Maurermeifter G. Zürrlein 
Dettelboch: Seilermeiller S. Kreutz Röttirgen: Kaufmann G. C. Seubett. 
Donnersborf: Rasfmann Lud. Rambour. EStadlſchwarzach: appr. Bader Dh Dürr. 
Eidelftabt: Bädermeifter A, Hühnerfopf. Thplingersteim: Lehrer A. Sitzmann. 

Erbachöbof: Landrath Joh. Stumpf. eig bet Bimmermeiller Wilh. Schafer. 
24 hrer Bavl Echleiher. Vollach: Ramintehrermeiier Ant. Heilmann. 
@e fen: Maurermeifter 8. Spies Miefentzeid: Wilbhauer ? M. Fromm. 


Handnähmaschinen Danffagung. 


Alle ameritaniſche Eonftultion & fl. 20, Allen, welche bei ben in meinem Haufe ausgebrocr 












Brande mir fo tyätige Gülfe leitteten, —— der verehrli 
La Reine & fl. 26. Feuerwehr bahier, meinen beriliäften Da ” 





N Dresdner, bas Befte, was bis heute 

ur * eriftiıt, —* he ala ich. Hennermann. 
dauerbaft und mit allem brauchbatren Herzuicften Dauf ſur die aufopfernbe Hülfeleiftung der | 
ER Zubehör a fl. 8 figen v:regrliggen Feuerwehr bei dem mic; betroffenen Bra: 
F — bit zurz, — Anficht und au (res hei Mi 

u a Abnahme e&ger, Privatier 

Allen Derjenigen, welche bei dem vorgeflrigen Brande ı 

= er fo große PA HH ie et neuen mienfen © 
ee m agbalrna enmeher 
Feuerfene Backſteine und Badofenpiatten, io 
== Firmgeſchenken ſehr rag ——— — und Meinen Parthien, : 

ee Ubren und Uhrketten in größter Auswahl gut vfieh zu en Niaßen Preiſen Adam Brod 
VB. Schiele auf ber Brücke, 0 Gnbe ber Gemmelähiafe 

1169 3a) neben Hrn. Roufmann Echäflein. Gnte billige Pr —& Firmgeſchenken empfiehlt 
— Z3i Rirmaeibenen eist an Schönbrunnen. 
8 4 £ — — — — — — — — — — — — — ee — — 
u E kiee Sir „Liedertafel. 
Wanduhren in geſchnihten Gehäufen, Stunden und 1/, Stun-| Wittwog. den 31. da. Wie. [8 Uhr —Netzte Vorpro! 
den fhlageno und mit Weder, mit Feberfhlag und Kufudruf,'im Gaftbaufe zum Löwen |von den bei der Festp 
ann mit Rufuds umd Machtelruf, habe ic) mwieber in fdhöner (Semmelscaffe) rer Fee — 
8* erhalten und empfehle ſolche zu gütiger Anſicht mb: Plenar- Verſammlung — — ——6 ung 
J. G Dauſch zur Wahl eines Virectors neuen Lokale Es wird vol 
” bi En zahlreiches Erſcheinen er- zähliges Erscheinen : 


wärtigt, zugleieh aber dr 


Srantennnierfübnnge und Sterber "* die prov. Direction. Br. t, sich präz 
falleverein betr. mm @ulden Belobnung Dem: 


igem, der mir Auskunft über — and 

Die Unterzeihneten erſuchen gleichfells die HH. Vereins- IM 

mitjlieter, zu en euf Morgen ben er It im Gehbans zum — HH 2 Sul nie | 17230) Zum k. 9. Zuſe 

Köwen babier anberaumten Bienarverfammlung Ach ja recht sahle betes Wett albt. terie: Regiment wirb ein @i 

reich einzufinben, und werben auch wir und diebei beiheiligen 8 ftaudsmann baldigſt, jed 

und erſcheinen. Jakob Gräf, ohne —— geſucht. 
Die Befehwerdeführer. 1117) Schneidermeifler. Rah. in er Er. 


 grud und Verlag von BositasrWauer in —— ——W¶e—0emn Beilage.) 





Beilage zu Nr. 180 des Würzburger Stadt: uud. Laudboten. 





ge Betten, Bettfedern und Flaum 


I Ausverkauf bedeutend unter dem gewöhnlichen 


2. Sonmemanis,Glodengafie. 
Direlte Syiffs-Gelegenheiten, pezmen- Wo 


Andwanderer & Neifende 





Preiſe bei 


. nach den 
verſchiedenen Seeplätzen von Amerika 


mittel Bremer und nn 


Bertr 
neh loſſen werben. 


Poſt⸗ Dampfern und Dreimaftern 
. alle 
u ben möglichſt vortbeilbafteften Bedingungen können (für gejeglih Lenitimirte) 


Geldſorten, ſowie fihere Wedel auf alle Hanbelspläge von Amerika, werben 


—* billiaſten Eourien begeben. 
Carl Sieber 


ben 
Asfhlus von Ueberfahris⸗ Verträgen empfiehlt ſich der General- Agent 


in Würzburg, 


Martinsgafie Nr. 368 im Haufe des Hm. Profeflor Dr. Apelmann 
und deſſen Herren Agenten: 
, A, Decekelmann in Aſchaffenburg. F. W. Dilthey in Lohr a. M. 


h A.Schöppner in Bifhofsbeim v/ 
avid Cahner in Brüdenen. 
dr. Bertsch jun. in Dinkelsbũbl. 
. Launm in Eihftädt, 
Iartin Bätz.in &bcrn, 
I, B, Braun in Fürth, 
Ph, Hanmawacker in Gemünden. 
Carl Pfänder in Haßfurt. 
Biebr, Schlessinger in 
F, A, Wagner in Klingenberg a. M. 


Anzeiqae. 


Da der Unterzeichrtete jein Geichäft bereits aufgegeben hat, 
nb eine große Huswahl fertiger Kichenparamente, als: 
Reßgewänber w.'f. mw. in jeinem Waarenlager ſich befindet, fo 
Aanbt er A, dieſes der bochmwirigen Geiflichteit, ſowie den 
mehrlicen Kirenserwaltungen zur freumdlichften Anzeige zu 
fingen, indem bie. Waaren, um damit zu räumen, zu ben 
Migfien Breiten abgegeben werben. 

en fügt Unterzeichneter nod bie Bimerkung bei, daß 
08 nen fomohl als das Waſchen von Chorröden, Alben 
| auch jeht noch wie früher beiorgt wird. 
. Zebrmaun, 


Bekanntmachung. 
Die erlebigte Stadtſchreiberſtelle am biefigen Etabtmagiftrate 
U mieber befegt werden. Alenfallfige Bewerber um dieſe Stelle 
erben hiemit-aufgeforbert, ihre Geſuche, beleat mit dem Nach⸗ 
eife ber beftandenen Stadtihreiberprüfumg und fonftign Zeug: 


A. 





en, bis Daten Samstag den 10. Auguſi d. 8. 
if bem rate babier eimureichen. Die Ankelung geſchieht 
* ber Beftimmungen bes $ 50 des revid itien Ge 
he Befoldung 500°. baor aus der Gtabtlaffe. 

— ben 26. Juli ıbor. — 
Stadtmagiſtrat. 
Schmiedel. 

125] Eine jchöne abgeſchlof⸗ [241118] Ein Ladentiſch ini 
ne ü von 6 Nummern ‚u verlaufen. 1. D. Nr. 832. 
! fogleidy Billig zu Dermietgen. | 1126] Ein Koais vom = dis 3 

ib Ep, immern tft ſogleich ober bis 
118 erin wird heiligen zu vermiethen. 
Aut. Nãh. 5 4 D. Rr. 821/,. 


— — 
r 


. F. Hartmann in Marktbreit. 
J. Fiasch in Marktheidenfeld. 
F. W. Sieger in 
Koapp in Miltenberg. 
Gehr. Schmidt in T 
Aug. Döderlein in Nördlingen. 
ochstätter in Rothenburg a T. 
3. W. Riegel in Rindöpeim. 
Senne: Mich. Berlenz in Königäbeien i. @rabf, 


euftadt a, Aifch. 
ürnberg. 





621112 Bandwurm belt 
gefabrlog im 2 Stunden (au) 
brieflib) Dr. Bloc, bien 
Braterfiraße 42, 


Ein Gut, 


nit umter 100 Tagwert, im 
Odfenfurter oder Schweinfuiter 
Gau nnd in der Näb: ver Eifen: 
bahn ober des Maines liegend, 
wird au faufen geſucht ourch das 

Commiſſions Bureatı von 

2. Hackert in Haßfurt. 


1030 5b) uf ber Detonomie 
Gelcheheim werben tk Schwei- 
er zu 20 Rüben und 8—M 

etreidemäber geiuct. Reife 
frei bis Ochſenfurt per Bahn 


II. &laffe. 
A. Andreae. 


407) Eine Mezanen wohn 
ung nebii allen Bequemlid- 
teiten ift bis zum 1. November 
zu vermieihen im 2, Diftr, Nr. 
1552,,, innerer Graben. 





1064 3b) Im Urlaub’fchen 
Haufe, 4. Diir, Nr. 327 
örerzierplag, if eine Wohn⸗ 
ung von 3—4 Zimmern fo: 
gleich ober bis Allerheili⸗ 
gen zu vermietben. 


| 


Eine 
von 2 meinandergebenden Kitts 
mern mit Küche ıc. in bis 1, 


November zu vermiethen. 
Näh. in ber Erp. (91525 


1042 2b Gin fon möblirtes 
Zimmer mit Sälafiimmer & 
Da T5 aße 2, D. 


Zu vermiethen: 
01810) Eine, ſchöne 
Wohnung von 6—7 
Simmern in Mitte ber 
Stadt ; biefelbe wird auch 
getheilt abgegeben. 


Lehrliugs⸗Geſuch. 


1130 37) Sn einer -biefigen 
Gonbitorei wird: ein nefitter 
ter Junge gegen mäßiges 
Sehrgelb in die Lehre genom- 
men. Näb. in ber Exp. 


113120) Ein jolives Frauen⸗ 

zimmer fuht Beihäfuigieng in 

und außer dem Hauſe im Hub- 

befiern ‚und was vorkommt. 
Mb über, Ep 


1133) kin Xaden mit Laben- 
simmer nebſt Magazin oder Ar» 
beitslotci in fogleich oder bis 
1. November zu vırmiethen, 

3, Difie. Ne. 113. 


1142 3a) Auf Alerheiligen fucht 
ein art änbiges Frauenzimmer 
in einem boneiten Haufe eine 
Heine Wohnung. Näb. 2. 
Dihr Hr. 419 im Labın, 


1145) In einem Gartenhaufe 
vor dem Sanderthor ift ein br 
möblirte® Zimmer im erſten 
Stod zu vermietben. Näh. Erp, 


1150) ) Ein Laden it auf 
Allerbeiligen zu vermiethen. 
Büttmerdgafte Nr. 254 nähft 
der Stoditiege. 


1112] Ein jhöner, waffe freier 
@eller mit circa 60 Fuder im 
Eiien gebundenen weingränen 
Fäſſern ifl au vermietben. Näh. 
Thenterfirage Nr. 74. 


656 3a) In der Maritgaffe, 
dem Bafthof zum Woler gegen- 
über, it ein Laden zu ver» 
miethen, 

I. B. Ehrenburg. 


2 Met Hansmacer-Leinen 
N  Somemanı, Glofengafe 


Waagen Lager — 
in Dezimal ⸗ DREHTE ultipfum:, fowie Welt-Ausftellung von 1867 in Paris. 


elwangen, nad befter Gonfiruktion, bringe ih in em: — — 
en abgebe. 
ift hier auch ein hellee Magerin ſogleich zu vermietben. A MW 
2a 1119] Semmelsfraße Nr. 149. ar dar 
anntın Kaiferlicher Hof:Lieferant. 
Bet — achun a ilberue Medaille. 1849. Preismedaille 1862. Medaille erfter Klaffe 1855 



















—- 








der Verlaſſenſchaft des Kärnets Martin Sauer babier —* 
gert ber f. Al Oppimatin bier auf Antrag ber Erben am Die —3 obigen Hauſes find. in’ ber · Auetteuung 
Dienstan den 6. Au uft [ r von 1867 in ber Gruppe III, Klaſſe 26, eingereibt worden 
ienstag den 6. Aug Js., und beſtehen in Gegennanden, wovon jeder etwas. Neues 
Vormittags 10 Uhr oder einen Fortjäritt zeigt. — Die Bejuher bemerfen da⸗ 
ſelbſt Bildhauer» Arbeiten in verichiedenen Stylen, 3: 


imem Amtözimmer das zur Vachlaßmaſſe gehörige Wohn: I n 

in ber Karnersgaſſe 2. D. Nr. 477 dahier, Pl.-Nr. 1022 einlagen wie auf einem Gemälde entworfen und jchattirt, 

am 14 Dezimalen, gemertbet auf 4000 fi. ferner fein gravirte Elfenbeineinlagen; auf Hola ausge- 
Der Strichsſchilling if. in me — * —* ee [abge — — Ft —— 
e an ehnet an enannten TE. ar au be: ronze ſehr gefaßt. e dieſe Brobuflte dommen 
Fale⸗ aa * — aus der Fabtit von Herrn Tahan. Man kann fie in der 


Die übrigen Bed en werben am Termine befanntj Austellung kaufen, over im jeinen Magazinen finden, wo 
dors.; Beblugung , bie Teften Shreife berfefben mit Biffer-begeichnet: nd. 
‚N Wlrgburg , dem 20, Juli 1867. [2b 


Verkaufs⸗Lokal in Paris 
nr Rue tn Pan, A aıerra 
ch — vom 1. Auguſt bei Herrn Rechts⸗ Rn. m 
anwalt Lenk obere Dominikanergaffe 2. Diſtr. 
Nr. 240/41 über zwei Stiegen und führe bis) Unterricht in ber framgöflfpen. 1111) ine bebrängte Ber in 
mdiengliihen Sprache wird er ⸗ ſacht SO fl. zur Aufnülfe F 


















zum Eintritt meines ernannten Herrn Nachfolshneatt, Sorte italieniih für Un«, Gelhäfts und verfpriät, fe 
dort mein Notariat fort. fänger, zu gemäßigtem Preife. im monatlihen Raten von 3 
Würzburg, den 26. Juli 1867. Näd. in d. Erp. 1136 3a abzunablen. Näb. in ber Exp. 


»„ ® — —— 
Ka +. Ströblein, . Notar. Feine Wäſche zum Waſchen Am Freitag den 26. ds. wurde 
— und Bügeln wird täglid an⸗ am Broßellersgarten ein Hamd: 
genommen im innern Graben tuch, ge. R. A. 24, verlorem, 
Aro. 141. (1138 |Dem Finder eine aute Belohits 


. 

Empie x 
‚Bi i — —— . N. ir 113 
554 Soft .., en | 3 ineinanbergehende Zimmer , —— Sen Nie 
diefelbe in empfehlende Erinnerung mit bem ergebenften Er: ‚mir Küche, Vodenkammer und; Eine Börſe mit ca. 4 fl. 
en, das e8 mein eifrigftes Beftreben fein wird, die mid Kelerabtheilung find bie Aller: wurde verloren, Näh. in de 
enben * mit — —— — — eg Er al d. Alts. (1140 

zu bedienen und empfehle meine reingehaltenen Fsrantenz, |". >- 2 nn A ; ; f 

jer» und Rbciuweine, weile wie auch verfhiebene orten NA. 1137 —— ——— 
hweine und Moft, bie Maß zu 12 fr. Eim ’zuverläffiger. träftiger 'von 3 Zimmern € Bugepör, 
















@leichjeitig bewerte ih, daß von ben vorbenannten Weinen Junge ſugt als Ausgeher oder Offerte unter G. 

Senmele wub in Geinen en Giner an auh euer fm besteigen due Eiie Mn. bie. (105 

ich Ib beſtens empfehlen und ſehe recht zahlreichen Pan (5, Man ſucht eine Hauspälterin 

Beſuche und Aufträgen entgenen. 1127 2a) Cine ſchone, große zur ſelbſiſtandigen Leitung: einen 

— Bürzburg,- 20. Juli_1867, rag Dar — — Wirihſchaft. ib. ji 
nd allen orbern es . 

11148 2a) Eine biefige Mein) 


— — — — — — — — — — 

ir, jau vermiethen; ferner ein ſchö⸗ 

* Kalter mit eiiernersBs6) 8 if’ein, jan möblie- Mar ued Mierde —A ſucht einen braune 
aelaufen. Rah. 


ndel, 8 Butten baftend, ifi ſtea Mezau mer an ei md tilktinen Bütt 
Soinben, ‚ Näb. in der ‚Inen aber zwei jolive Herrn fo: etientenzimmer, Näheres Ean- und tügligen Butfmerge 
3. Bit og sei m Bermieien, Na. gifch- [perfizabe Nr. 153. (lem ab. in der Ein. 
2148 3a) Im 3, Tifr, Nr, 964 [markt Rr. 502. Mehrere Zimmergefeßen fin; Ein Gummirkleberfepub 
fünb 4 bis 5 ineinandergehende| 7115] Im 2. ©. Nr. 287 iffven geneit guien Lohn dauernde, wurde verloren. Man bitte um 
Kiacheuniform zu Oeſchofligung bei Rädzabe in der Erpedition di. 
Be, Zimmermäilter Walter [Bis. (1166 


— „1 TB 
u nn Gefellen finden Beiäfda” | 


Ein Barbier-Gehülfe mwirb|ung bei 
R Hinmermeilier Meibel. 













In ner — —— A 2 Bellen mit Bettſtatlen ſind 
Zaben zu vermittben. Näb, in zu verkaufen im der Müngafie] | E 
Dex, Krp- d,,Wltösr 1109 3a | Rto: 969, * 114Algelucht, Räh. in b. Erp. (1134 











Würzburger Stadt- und Landbote. 





Babnzüge. Im. Wärzburg- Ausbeh- Wänden. 
L3 -Wanberg-Prenkfart. — Abgang nad Antbad: Sue B M 
Anflunft von granlfurt: Guy. 2 U. * na 5.4) nacan . 58. früb. Güter, 7IL 50 m. 
wM. 4 10. N. 530 M. Borm, — ER 8 Irüß und 7 H. 45%. Mbbe. 
” A —A ee ER ee 2: ; tan ——— edit. IM. 
. früh, Mit. r . Ei HT, Mir, Bol. 1u U. 5 DM. Karit. Güter, 
sb ıl MR. Nachts „> 5 er # hr 4 T zu. Abb. 
Abgang nad Bamberg: Schnell. 101. * — Een er — in 
40 IM. Borm. Bf. 2 U. 50 M. Ram d Fir, 2 3 u ON Rn seluran IV. Parrzburg-Seischberg. 
4. 16 M. ®b. Güter, 4 U. 20 M. früh mb [each —— * ade. —3—e peiteibeig: Edi, 8 
11 A. 15 9. Borm. RN — FT SO, früh. Serfonenzüge 12 DB. zu. 
Antunft von Bamberg: EAnel;. 5 U. }, 3 J ee, Bett, BU EM. früh, U bu MM. Form, 
29 9. Mbd3. 5* sn 10m. fauım 10, PR u a LU IEM, Dekan, 6 DL YET, El Gi 
IB IR. Witz Oben. 8. DOM. Mb und ri. —— —— a Aruzüge (ran, mac ** 12 1.36%. Koh. 
Nachts. u ** * IR — — en x ie ! . 
Ebsang nad Frankfurt: Esuriern 1 ° — * iR — Antunft vom Heibelberg; Sqncku.7 
R. 25 M. Mitt. Cinch; 6 U. BO M. MBBE, ;. yet IS U 66 WM. Yibends, Perfenenztge u il. 50 WM 
; 2 B Sum zu ns Din En Me? VRR rat, IR 00 3 Kb —8— m. Ben, 
» - . ürjbur -Räruber N‘ + und * *7 — 1 
8* et ürmderg BERHERT. + ar Genre. sn. Bitterzüge 7 U. 1b Di. Kos. u. 1: U. DE 
Eibaen rg rer Sourken. SH. 85 RM. Vorm. — Un 6m Pohomzibusfahrien & 
— Büterilige 8 IL. . früh, 12 U. 55 Bin. Arnſtein 5 U. Abbs. Eſſetbach 4 U. EM. 
10 m Bofz. 4 1.20 M. trüb, n 5 | * 
saw fr 9 I. Bonn, 8 40 En — A 
Radm. und 8 U. Abbe . erhauſen 
JůJV Er 
AM 181. Mittwoh den 31. Fuli 1867. Vwanziefter Jahrgang. 
söerenie. er ln se  AE 


enthoben und dieſelbe dem Lehrer Franz Dechelmaunn von Eibels 
al, DEIN. AN —* * Frnz — * u. A 
Derutation des Gemeinderaths der Etadt Wien. Der Bürger; [Pen, bann bir zweite ele an der Kraben'gule bei St. Bgas 
meiter eine Anſprache, worauf der Sultan freunblicht erwiderte. toa zu Mihaffendurg bem Xehrer Job. Mid. Kamm zu Gaibach 
Später hat der Empjang ber Minifier Beuit, Taafe, Bede und übertragen. 
John fomwie bes EarpinalsErzbifhofs Rauſcher, der Bräfiventen x biefe Woche find ferner folgende öffentliche Sigungen beim 
der beiben Häuſer des Reichöraihs, ter auslänbifchen Gefandt» |kal. Wezirksgerihte Würzburg anleraumt!: am 1. Aug. c. fr 
Ihafıen und ber @eneralität fiattgefunden, welde dem Eultanj 9 Uhr gm Michael Hiitan und Genoſſen vom Güntersleben, 
Durch den Erzherzog Albrecht vorgefielt wurden. — Die zuimegen Biverfegung; um 10 Uhr gegen Georg Gehner von 
Ehren des Sultans abarbaltene Hevue wurde foeben beeubint.| Sonderhofen, wegen Kirperverlegung; mm 101/, Uhr bie Bes 
Ber Eultan und ber Kıtjer wurten auf bem Hin: und Rück⸗ Irufungen bes Johann Zörger von Iffigheim und ber Marga⸗ 
wege von einer ungeheuren Bolläömenge fer lebhaft begrüßt. |retba Fuchs von Herunsheim, wegen Bruce eine? polijeilichen 
er Sultan verfolgte mit befonderem Intereſſe das ſehr prägisfAufenthaltsverbote ; um 10%/, Ubr nie der Barbara Düfiel von 
ausgeſührte größere Artileriemanöver ım Feuer. Markibreit, wegen Vettelns; um 11 Uhr gegen Valentin Geis 
Trieſt, 29. Juli. Die Königin von Belgien iſt mit| both von Winterhaufen, wegen Beirizs, hier Einfprud. 
der Ratierin Gharlstte von Mexiko hente nad Wien abgereift. Vergefiern fand in ber Aletnlinder« Anflalt der Frin. Marg 
„Wien, 80, Juli. Zi: die „Preffe” erfährt, babenfSambeth im Mainviertel die Prüfung fatt, welder nebſt bmw 
peligen Herrn v. Beuſt und Fuad Paſcha in Berug auf bie * Bürgermeifer der Stadt und dem Hrn. Stabipforrer zu 
nahme bed aufiro franzöſiſchea Vorſhlages betreffs einer En: St. Burlarb viele —2 ber Rinder anwohuten. Die aus 
quete über bie Angelegenheit Kandia’s, bereits zwei Gonferens Idiefer Prüfung erfichtlichen Nefultate der von er Sambeth 
jen flottgefunben, bie noch ıu keinem günflizgen Nefultatf angemanbten Ünterrichtemethode erregtin bie allſeitize höchſte 
geführt haben, indem in den nächſten Tagen die Beſprechungen Beirievigung, und ſprach ji nur ber eine Wunſch ans, daß es 
ber Juftituts + Vorfleherin gelingen möge, ein befferes Lokal zu 
; ewinnen Das längft anerlaunte Bedürfniß dieſer Anftalt im 
eine MReinungsäuferung in der nordſchleswigſchen Frage . ainpiertel ſowie beren Leitungen lafjen zuoerfichtlich hoffen, 
—— laſſen Es coaſtatirt feine lebhaften Eympatbien; fur, daß hiezu die nöthige Unterftügung von competenter Seite nicht 
änemarl, zäh zur Billigkeit und Beeilung ber Löſung, die fehlen wirb, 
nicht auf jpätere, vielleicht ungünfiigere Zeiten hinausgeſchoben Die dem „Mannh. Journ.“ gefchrieben wird, wollen bie 
werben möge. Anführer der fübbentichen Volkspartei ben Staatsminifiern ber 
Wiesbaden, 50. Jali. Heute Nahmiltags um 9%, |fübventihen Etaaten eine Denkſchrift zugeben laſſen, in a = 
Uhr kam ber König bier an und wurde mit Enthufiesmus em: |die Gründung eines „Iübdentihen Bundes“ verlangt wird. 
Ber Der Würgermeifter Fifcher begrüßte ihn Namens ber|fie auf das iRerium im Baben nicht zählen, aud ben Minis 
emeinbebehö:be, Der König hat das berzoglihe Palais be: |flerien in Stuttgart und Darmſtadt nicht recht trauen, fo fi 
zogen, ü fie ibre am banptfählid auf ben Fürfien Hobenlahe. 
Kaffel, 36. Juli. Die „Heiflihe Morgenzeitung“ ent« | Dentihri lieh mit den Bitten: „I) &s fortan von 
hält eın Xelegramm ans Ems von heute, mad welchem ber)bem vier Etaaten unferes Südens jedes vereinzelte Vorgehen im 
König dem Uberbürgermeifter Rebelthau bie Verſicherung er⸗ jallen ſolchen Angelegenheiten burdaus vermieben werben, bie 
theilt, bie Maßregel in der Staatsjhagangelegenheit fei fifttrt gem offenbar für ihrer aller fünftine Stellung zum beutfchen 
und eine neue Unterſuchung angeorbnet; bie Aniprüche des Lan: ! Bat.rland fowie für deſſen Zünftige Rechtäverfaſſung unb ge» 
bes, fagte ber König, würden ihre wollte Wurdigung finden. meines Beftes von der größten Bebeutung find, und deren Eräfs 
London, 36. Yuli, Im Unterhaufe ertlärte heut tige Börberung nur ei ein fietes enges Bufamnıenwirten ihrer» 
borb Etanley, es hatten zwiſchen ven Regierungen von Frank. ermöglicht werben kann. 2) Es mühlen baher unvermeilt 
seih und B.eugen Erörterungen (Mittheilungen) über bielfür ein ſoiches Bufammenmwirken alle nötbigen Schritte geichehen, 
Sleewigſche Angelegenheit Rattgefunden ; nähere Details darüber namentlich durch Verabredung einer vorläufigen engfimögliden 
!önme er aber voreift bem Haufe nicht mitteilen. Die engliſche Verbindung ber 4 Südſtaaten unter fi ſowie durch jhleunisfte 
Regierung habe eine Meinungeäußerung barüber vermieben. Einberufung einer Gefammtvertretung des Volkes unferes Eis 
— dens zum Wehuf ber Vereinbarung über eine freiheitlite Ge⸗ 
agesnentigafeitem. fammtverfifjung und bemnächft über eine gemeinfame Wehrvers 
Der Schullehrer Karl Morſchhäuſer wurde auf fein Un: 'feffung. die gerechter, amedmähiger und weniger brüdenb jein 
uhen von dem Untritte ber zweiten Lehiftelle zu Gemünden joll, die ppreußiſche.“ 


Reuefte®. 
Wien, 29. Juli. Geftern empfing, ber Eultan cine 


ser biefelbe Froge fortzeiegt wercen ſollen. 
Berlin, 3@. Juli, Mit Frankreih bat aud) Rußland 


— — — u — — 


— — — — — — —— 


Der belannte — Wetterprophet ſchreibt, daß bei „Wir ſind aus beſter Quelle unterrichtet, daß Garibaldi ben 
bem gegenwärtigen Zuſtande des europäiichen Luftmeeres noch Chefs ber Banden, deren Oberbefehl er führt, ausbrüdlihe Be⸗ 
immer fein anhaltend ſchönes Wetter au hoffen fei, weßhalb bie feole extheilt habe; man zeigt uns auch an, daß in Venedig 
Delonomen keinen irgend zur Einbringung der Ernte tauglien, Unruhen ausgebrochen wären.“ 
Tag unbenügt vorübergehen Lafien jollten, Die „Patrie“ gibt zu, daß fehem feit zwei Monaten Ber 
Am 11. Auguft wird in Augsburg das (dritte) bayes ſprechungen zwiſchen der nzreußiften Regierung uud den Wer» 
riſche Landesſchühenfeſt eröffnet werben. tretern ber Mächte Über die Ausführung bes Prager Friedens 
In dem Café des Princes am Boulevard Montmartre zu ſtattgefunden haben. Ramentlich hätten in ber legten Zeit Frank⸗ © 
Raris fand amı 26. dE. um halb 10 Uhr Abends, alfo au reich und Rußland ihre Anfichten, die mit bem friedlichen An 
einer Zeit wo dieſer belebte Boulevard am allerbeiebteiten int, ſchauungen bes Berliner Eadinets in Einklang ftanden, kundge⸗ 
eine Gaserolofion flatt, in Folge deren acht Perionen mehrjseben. Auch habe Hr v. Tbiele, wie dies häufig vorkommt, 5 
oder minder ſhwer verlegt wurden. Eine beifeiben fol bereitz | die Geſandten biefer beiden Mächten empfangen, und jei Hr. 2 : 







idren Wunden erlegen fein. Die Urſache biefes Unglüdsfalls;febevre in Abweſenheit bes Gejandten im Stande neweien_ rad 


iR bisher noch wicht genau ermittelt, 

Die Vhotonraphie Beregomati's it, trob aller Wachſamkeit 
der ruſſiſchen Polizei, in unzähligen Eremplaren im Königreich 
Bolen verbreitet und wird ſelbſt von Damen ber hoben polni: 
ſchen Arifokratie ale Medaillon in Ringen u. dal. getragen. 
Die MWarihauer Polizei hat felbfiverftindlih von dieſem Bere: 
zomstkultus Wind befommen und bot Alles auf, um bie Pho— 
tographen su entdeden, welche jenes ber moifowitiihen Regier⸗ 
ung ſchreckliche Porträt verfertigten. Bisher waren aber in 
jener Richtung ale Recherchen fruchtlos, und es gelang nur, 
einige junge Leute fefzunehmen, weiche fo unklug waren, mit 
patriotiiher Dftentation das Bildniß bes Attentäter in öffent: 
lichen Lokalen zu zeigen. 


Deutibland. 


—— Die „Zeibler'ihe Correſpondenz“ ſchreibt in 
ber Eüleswig’ihen Noten: Anlegenheit aus Berlin: „Das 
Dementi des franzöfiigen „Moniteur“, daß eine auf die nord⸗ 
ſchleawig ſche Frage bezügliche franzöſiſche Note hier nicht über» 
eben fei, bat allerbings, wie wir hören, in fofern feine Rich- 
teit, als die betreffende eſche nur voraelefen worben ift, 
Sm Ber Sache felbft ändert dieß natürlich Nichts, doch hoffen 
wir, daß jme framzöſiſche Depeſche auch in ber Behandlung der 
nordſchles wig ſchen Frage Seitens ver preußiihen Regierung 
Nichts ändern wird, Es war Icon auffallend umd verlegend 
enug, daß man franzöfliher Seite fi herausnehmen zu dür⸗ 
= lanbte, fi in die Nekanftruftion des Bollsereind einzu: 
milden und den Verſuch zu machen, bie fünbeutihen Regieruns 
u Mahnungen, ja jelbft durch Drohungen von bem Ein: 
in das Zoll, Parlament abzuhalten. Inzwiſchen war alles 
Dieb noch nicht direlt an unfere Adreſſe gerichtet. Jetzt, wo 
man fi bireft an und adreifirt, wird es hoffentlich auf preu⸗ 
ßiſcher Seite an einer ganz verfändlichen Antwort nicht fehlen * 


Wir haben nit das Bedürfrig zu Feinbfeligkeiten — fügt das 
ir Haben noch ee 
28 


offizgidfe Organ binzu —, aber wir 
Bebürfnig, denielben ängitlih aus dem Wege zu geben. 
man ſucht, das wird man finden!” 


Ausland. 


Schweiz. Der Bunbesrath hat fämmtliche Kantonsregier⸗ 
ungen von bem Aufenthalte hannoveraniiher Flüchtlinge in ben 


Raatonen Zürih, Zug, Solothurn, Balel und Aargau benad- 
richtigt. 


die Aufmerkſamkeit auf ſich ziehen. 


Frankreich. Baris, 29. Zuli. Der „Meffager franco: 
americain“ erfährt aus Merico, bag Kr. Dano, ber franzöfiihe 
Geſandte, wirllid am 27. Juni benachrichtigt worden if, er 
dürfe unter feinem Vorwand das Land verlaffen. Merico babe 
ranfreih wegen beffen Intervention und bes Schabens, 
ben biefe an Menfchenleben und Eigenthum bem Lande zugefügt, 
Die mexicaniſche Regierung werbe aljo, wenn ihr 
t Sofort Genugthuung und Entihäbigung zu Theil werde, 
alles Befipthum franzöfiiger Staatsangehöriger in Mexico mit 
Beihlag belegen. Bis dahin würbe Hr. Dano gefangen bleiben. 

La Prefje verihert, daß eine neue franzöſiſche Depeſche 
ben franzöfiigen Geſandten am Berliner Hofe beauftragt, Or 
lärungen zu verlangen über bie Einberufung von 25,000 Mann 
des Heflen-Kafjel'ihen Rontingentes, welche erft im Fahre 1868 

— dieſes Blatt mit, daß die Ga⸗ 
vide Inſurreltion nahe dem Ausbruche ſei, und fagt: 


mit 


abaurschnen. 
nid 


—* ſollte. — Weiter thei 


ribal 






































verbindet damit bie Eröffnung, daß in Ueberein⸗ 
flimmung mit ben ſeit langer Zeit geltenden Grundſäten über 
das Alyireht di: Bundesbehörden ſich nicht weranlaßt jehen, in 
diefer Angelegenheit irgend welche Maßnahmen zu treffen, fo 
Lange bie betreffenden Fremden nicht aus politiihen Grünben 






Kenutnienahme der legten Antwott Dänemarks, bie Anfiditen 5 
feiner Regierung beffer zu präcificen. Außerdem liege Nichts & 
vor, Allgemein berriche in ben beutihen diplomatiihen Kreiſen 
die Anfiht vor, daß die norbicleemigihe Frage keine Schwie⸗5 
rigkeiten weber zwiſchen Breußen und Tänematk, noch zwiſchen— 
Vreuhen und einer der off.ciös am ber Löſung dieſer Frage ſich 
betbeiligenden Mächte hervorgerufen habe und hervorruten werde. 


4 


* 
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Rachſchrift. 


Se. Majeſtät der König hat vom Kaiſer Napoleon ben 
Großorben der Ehrenlegion erhalten. (8. Kur.) 


In Folge Nefcripts bes k. Staatsminifteriums: bei Handels «; 
unb ber öffentlihen Aıbeiten vom 8. Juli Ifb. Its. wurde bie ® 
Erriätung von Eifenbahnbau: Sectionen in Schweinfurt und a 
Kiſſingen genehmigt. * 

Die Inſpektion Über bie proteſtantiſchen Schulen im Be: © 
zirke Gerolböhofen wurbe von ber k. Hegierung an Stelle bes 
zum Delan und Etabtpfarrers zu Würzburg beförberten Pfar- = 
rer? Dr. Funt in Gafiel dem fal. Warrer Wilhelm Auguft ’ 
Friedrich Spiegel in Abtawind übertragen. * 

Oeffentl. Sitzung des Stadtmagiſtrats Würpd 
burg vom 26. Juli 1867. (Schlußk.) Friedrich Aug.‘ 
Dlsiha erhielt die Bewilligung zum Verkaufe feibftgefertigterl 
Weißwaaren. — Photograh Joh. Martin Gattineau erhielt die 
Berepelihungserlaubnig mit Marie Wilhelmine Müller von Rürn⸗ 
berg. — Mich. Shlo& von Saufönigshoren erhielt eine Hendels⸗ 
Konzeſſion nebſt Agſaſſi keit bahier. — Mid. Behr von Arn⸗ 
fein erhielt die Jaſaſſenannahme und die Vereheli Jungserlaub⸗ 
niß mit Marg. Holfelder von Zankendorf. — Kullmann Wilyelm, 
Viehhandler von Schweinheim, erhielt bie —— auf 
Srundbeiit und Verehelihungserlaubnig mit Marxig Joſepha 
Halt von Gamburg; desgl. Carl Theodor Erd, Poflbote, mit 
Eoa Dppmann von bier. — Carl Theodor Kern erhält eine * 
Handelstonzeifion nebit Ueserfiedlungserlaubniß vorbehaltlich der | 
Entlaffung aus bem preuß. Untertbansverbande, — Der Befiger 
eines fünjtlihen Fuchsbaues erhält beitimmte Vorſchriften fiber 
Reinhaltung desjelben, um Able, die Nachbarfchoft beläfligende 
Gerüche zu befeitigen, — Von Vorfübrung eines entwichenen 
Gefelen wird Umgang genommen, ba folder bie feinem Weiter 
geſchuldete Summe erlegt hat. — Ein Geſuch um Yurüdnahme 
der Stadtverweiſung wird aus Sittlichkeits rüdſichten abgewie⸗ 
ſen. — Anſchaffungen für bie ſtädt. Wiblistbef werden geneh⸗ 
migt. — 6 Geſuche um Verleihung von Unterfiügung werben 
teils an bie Armenpflege verwieſen, theild abgewieſen. 
in ge neuefte Kiſſinger Kurlifle führt bis 28. Juli 5722 Kur: 

e auf, 
’ Ludwigsbad bei Wipfelb zählt 130 Kurgäſte. 

Bamberg, 30. Juli. Heute Morgens murbe bie Leid 
Er. Maj. des Königs Dito von Griechenland in feierlichſter 
Weiſe nach dem Bahnhofe gebracht, nachdem dieſelbe vorher it 
dem f. Reſidenz · Schloſſe dürch Se. Excell. den gg en 
Heren Erabifchof eingelegnet worden war. Um 6°, Uhr ſehte 
fich ber Be unter dem Geläute aller Gloden in folgen: 
der Drbnung in Bewerung: Die ben Leichenconduct begleiten‘ 
den Truppen, (5. Smfanterie-Reniment und 2. Ehev.» Kegim,,) 
hierauf folaten der Sängerdor, bie PP. Franzisfaner, bie Alum- 
nen bes geiflichen Seminars, ber Stabt-Glerus und die Pfarr: 
Geiſtlichkeit, dad Domkapitel, der Herr Erjbiſchof mit Afiftenten, 
bie £ Hoflioreen mit Fadeln, die Hausoifigianten, bes Aler: 
höchffeligen Königs Kammerbiener, ber funitlonicende Hoffourier, 
der Leibarzt unb ber Eabinetsfefretär bes Höchſtſeligen nigt 
der funktionirende Geremonienmeifter, der Keihenmwagen. (Auf 
dem mit Blumenträngen bedecten Sarge lag die Rönigäfron? 


4 


a® “.r 


‚a sie ml * 


ma "m a 


u. — — — — 


unb ber Scepter und auf heiben Seiten mar das griehifhe 
Wappen angebradt). uf ber rechten Seite die ?. Griechiſchen 
und Die k. Bayeriſchen Hofdhargem, auf ber linken die Arjntantur, 
den je ein 8. bayer. 


an ben vier 
begleiteten zu beiden Seiten 


BPferd; ein Grucifir mit 2 Leuchterträgern, Ee. kgl. Hoheit ber 
Sroß herjog von Oldent urg, eine Deputation des tl. 12. 
Aepim. „König Otto von Griſchenland“, die Weneralität, bie 
Spigen der Beböroen, die Stabeoffiyiere, das Dffigiercorps ber 
Zinte und der Lındwehr, bie biefizen k Vehörben, ver Magiitrat 
nebfi Gemeindeberolmächtigten. 
Bürger ber Stadt, die ſich dem Zuge angeſchloſſen hatten. Den 

Schluß bildete das Landwehrregiment. 

in Bewegung, in den Etraßen, durch welde ber Trauerzug ging, in der von bem Gribar 

gedrängt, um bem allverehrten König 

noch zum leiten Male ihre Hotsahtung zu bewelſen, nachden 


ftanben die Bewohner dicht 


er ſo früh unb unvermutber 


Man ſah Männer und Frauen heiße Thränen vergiefen und 
auf ben Mienen war zu lefen, welden Verlut die Stabt Bam: 
berg zu beflägen bat. Morgen früh 101, Uhr findet ber feier: 













Bekanntmachung. 


Bezirlagerichtlichem Auftrage zufolge wird durch ben unter⸗ 
fertigten f. Notar das noch übrige zur Eoncurämafje bes Fabrik» 
befigerö Alerander von Hagedorn gehörige Mobiliar, als: nicht 
gepolferte Möbel, Tiihe, Stühle, Beitititten, Schränke, Spiegel, 
Uhren, Bilder, Por,elain, Glas: und Eilberwaaren, Bücher, 
Kuchengeräthe und jorftige Gegenftände bes täglichen und bes 
ſonderen @ebraud?, dabei ein Secirapparat, cin Relßzeug und 
szei Terzerole, verſchledene Lurusgegenftände und bergleihen am 
Montag deu 2. September d.%. und die darauf 

folgenden Tage, jedesmal Vormittags 8 Uhr 
—— Dh 

innegehabien Wohnung zu Mühlb 
nad) Maßgabe ber Prozeßnovelle vom Jahre 1837 gegen u 
foitige Baarzahlung öffentlich verfteigert. 

Dit den grögeren Möbelftüden wird begonnen, barauf 
folgen die Borzellain«, Glas» und Silberwaaren und hienach 
die noch übrigen oben erwähnten Gegenſtände. 

Das zu derfelben Goncursmafje gehörige, in Karlſtadt bes 


Kämmerer, Die Hetihiere 
ben Leichenwaagen, ein Trauer: 


Int.» 


Hierauf folgten bie übrigen 


Die none Stabt war 


ans ihrer Mitte fcheiden mußte. 


lide Trouergettesdienft für Seine des Höchſiſeligen Königs Dito legene Fabritanweien, enthaltend vie erforberlihen Gebäude gut 


von Griedenland Majeftät in der Domlirdye ſtott. 


bericht. 


%/,0/, nieberer. 


engliige Metalliques 587, 
as, 
ut 


Baperiiiie 93/,, 
mien« Anleihe 97, 


Borien Bcantturı, 50 Yale Die Sıimm 
ung an ber heutigen Börfe war für Epekulationspiere etwas 
matter als geitern. Movilier verloren ca. 1 fl. Defterr. Anlage: 
papiere verkihrtem in ziemlich unveräuderter Haltıng und be- 
tragen bie Tifferenzgen nur kleine Bruchtheile, 
war jedoch im Ganzen etwas belebter als feither. Amerika bielt 
fich feſt, ebenjo warın Süddeutſche und befonders Würtemderger 
auf vorliegende Raufanfträge befier. Die öfterr. Valu 
Preuß. Friedriche dots geſucht. Der morgige 
Ultimo ſcheint ſich günſtig geftalten zu wollen, indem Stüde in 
Prolongation gelugt find. — Als bezahlte Gonri 
1882e amerifan. Bonbt 761, —3/,, 


LAUF Metalliaues —, 
1864er Looſe 70%/,, 

altien 648, Grebitaftien 165%,,— 166, Stantsbahn, Atien 2122 

Staatabahn· Prioritaten ——, 4/ Muritemderget 915/,, 432%, 

5%, Bayeriſche 100, 

44/,0/, Babiiäe 9I—!/,, 41,0, Naffaue 





Heritelung von Ziegeln mid Badfleinen mit geräumiger Troden« 
halle, zur Gementfabrifation, eine Holzſchneide int ichung mittelft 
Dampflraft, alles Dies umfhlofien von einem großen mit Mauern 
umgebenen Garten, fammt bewohnbarem Gartenhaus, verfchies 
bene Kabrifeinrihtungsgegenflände, Baumaterial u. dol., im Ge⸗ 
jammtihägungswertye von 11,400 f., wird burch bem unters 
fertigten &, Notar am 

Donuerstag deu 26, September ds. Ars, 

achmittags 2 Uhr 

in ber genannten Fabrik nad Mapgabe ver Projeßnovelle vom 
Jahre 1837 und des 5 64 Des Hup«@ef. öffentlich verfieigert. 

Sie Berfleigerung geſchleht Bar gegen Baarzahlung binnen 
3 Monaten vom Tage des Zuſchlags an und wenn bieburd) 
ver Ehähungdmwerth nicht erzielt werben follte, gegen Zahlung 
in 4 Martinifriften 1867 mit 1870 unter Beilegung 41/,%/, Binfen 
oom Tage des Zuſchlags an; die fibrigen mindermejentlichen 
Stridsbebingungen werben an ber Tagfahrt jelbft bekannt ges 
geben werben. 
1; > . —* — — Zuſttragenden die Einſicht des 
01 8 fraglichen Fabrikanweſens offen. 
4% Bavericie Bra: inape, ten 28. Zul 1867. 


(8. €.) 












Das Geſchaſt 
ta war 


e notiren wir: 
Netional 517/,, nem 
Steuerſreie Metallianes 461, — 

1860er Looſe 69/ 
1868er Looſe ——,Banl⸗ 


—* 3 9 a — Fach 3 x Beuajarter — ‚OR. Huberti, k. Notar, 

m 14/2, iſabe aver 7—, Kautfurter] Ein Maſchiniſt, welcher ihong Morgen find im Gaflbaufe 
Bant 120—, dan ——, Ladiasbahn ——, PDarmfi. jmehrere Jahre bei einer Dampf⸗zum Auter Strobfeile hie 
Bant 195—, Wedhlel auf Wien 927/, — Abends & Uhr. Dreihmaichine war und die bes fan verkaufen. (1319 


Sn der Effektenfocktät wurben Deterr, Creditaltien 
Ah ag Kar 25— bei. 
ea —— bei.u. 8. Stantsbahn 213%, G. 1882er amerik Fi N 
Bonds 76/,,—%, bey. National —— @, — 


165°/, beʒ. 
tal 





Berantwortliher Nebalteur: Fr. Brand. 


Aeraperatur der Muinmirme- 





Die Segeliiffe „Senatos”, Ept, Iden, cm 17. Mai von 
Bremen, am 22. Juni in New:Pork, und das Schiff „Hauß“, 
am 17. Mai von Bremen, am 25. Juni in Baltimore, fino wohl: 


behalten angeloinmen. 


Mitgetheilt duch Carl Bleber, General-Xgent für ſ1218) In der Münıfirafe Nr. 


Bayern in Würzburg. 


112825) Eine hiefige Wein: 
handlung ſucht einen braven 
und tühtigen Büttnergefel: 
len. Rah in der Erp. 


1156 An Samstag wurde im 
gartenein@igarrenpfeif: 
verloren. Dem Finder 

. Belohnung. NR.i.d. €. 





31075) Es if ein gut brei: 
firtee brauner Hühnerhund, 
4 Jahre alt, ſowie ein gelber, 
4%, Sabre alt, zu verkaufen. 
%0? fagt die Erpebition. 


to zu 166 Afiten Zeugniſſe nachweiſen ann, 
Sleuerfreie Me Fmünit fofort eine Stelle. en 
122 


Wegen Wegzug ift ein kleines 
Logis fogleih billig zu vermie- 
then im 2. Diſtr. Nro. 216 über 
mil Stiegen. (1221 


1213) Im 3. ober 4. Difir. 
wird ein Logis von 2 bis 3 
Zimmern ſogleich zu miethen ge: 
ſucht. Näh. in der Erp. 


1114 3b) Mepfelwein, gute 
Qualität, die Maas zu 10 fr, 
ift zu haben Spitalpromenabe 
Wr, 154 in ber Reitanration 
@. Straub, 


. Getrante: 
In ber Pfarr, zu St. Beter: 

Job. Michael Steiner, Schuh⸗ 
macermeifter bahier, mit Eres- 
centia Scheller von Egenftetten. 

Sojeph Bauer, Seilermeifter 
von Rigingen, mit Anna Ma: 
ria Wil, Gaftwirthitochter vom 
Freudenberg. 

In ber Franzislanerliche: 

Franz Reihart, Lehrer, mit 
mit Anna Maria Friedrich) von 
Arnflein. 

Johann Adam Lieb, Lehrer 
von Dittloftrob, mit Anna Bar- 
bara Lurz von Rimpar. 

In der Marienlapelle: 


15 ®Brer, 


270 iſt ein Logis von 3 Zim- 
ern auf 1. November zu ver- 


Hans-Berfanf, [nor 


115435) Ein Haus in Mitte] In der Neibeltsgaffe, 4. Diſt. 
der Stadt, das fid au 5%, auff ro. 152, iſt ein Logis von 5 
25000 Gulden rentirt, ſehr gut föimmern nebit allen Erforber: 
wr Wirthichaft, oder für einen fniffen bis 1. November zu ver: 
—— — 5* miethen. 1212 2a 
oder Jonjlige große Werkitattf I-ı 
benötbigt, it um ben Breis von ge ein Dättnergefele, ’ 
17000 @ulden bei 40U0 fl. An. [er aud mit Fuhrwert umzu: J Georg Borft von Allersheim, 

äh. im der Erp. Nut. Näh in ber Ep, Fon der Militärtranfenhausficche: 

In der Squftergafje tı emd Mbilipp Dengel, Maurer» 
251118] Ein Ladentiſch iſt Laden zu vermiethen. Näh. in fmeiiter, mit Kunigunda Schlör, 
zu verlaufen. 1. ©, Nr. 35%. Ider Exp. d. Blis. 1109 36beide von Reubrunn. 





Bekanntmachung. 


Die Rinderpeſt betr. 
Bu Folge Ausſchreibens ber f. Kreisregierung von Unter: 
anfen und Adaffenburg, Rammer bes Innern, vom 23, 1. M. 
gen wir bie oberpolize.lidyen Vorfäriften dieſer hoben Stelle 
vom 2. I. M. nachſebend wur ollcemeinen Kenntniß. 
Würzburg, den 25. Juli 1867. : 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtstundige Bürgermeifler: 
Dr. Zürn. 


Amend. 
Nr. pr. 80541. Nr. exp. 38204. pr. 23. Juli 1867. 1669, 
An jämmtiige Dririktspolizeibehörben tes Regierungebezitkes. 
ir. 


Maßregeln gegen bie Rinderpeſt be 


Sr Namen Sr. Majeflät des Königs, 

Nachbem das k Staatäminifterium des Junern unterm 21. 
d. M. nad Maßgabe dis 5 4 der allerhöchſten Verorbnung vom 
3. Juni L 53. die Aufrchihaltung der Grenſſperre gegen bie 
Herzogtbümer Sadjen: Dieiningen und Coburg und das Groß: 
berzogibum Sachen: Weimar genehmiget Hat, inzwiſchen aber bie 
Seuge im Rönigreihe erlofchen iſt, auch bie Gefahr einer Ein: 
ſchleypung ſich weientlih gemindert hat, wurden im Bolyug ber 
Schlußberimmung ver Vollyugsvoricriften vom 10. Juli I. J. 
bie bieher erlafjenen oberpolijeiligen Vorfehriften und fonfligen 
Anordnungen ber unterfertigten k. Stelle einer Revifion unter: 
ftellt und unter Gewährung aller ohne Befahr uläfligen Er⸗ 
leichterur gen im inneren und im Grenzverkehr an Stelle der bis: 
herigen Mazregeln die in folgendem Ausicreiben veröffentlichten 
oberpoligeilichen Vorſchriflen erlaffen. 

Hiemit wurben intbeionbere alle bisherigen Beichränkungen 
im Viehbandel auber Wirkjamkeit gefept, die Legitimationen zum 
Viehhandel für Jnländer und bie Licenjen zur Ausübung thlers 
ärztliher Funltionen wieder für gültig erklärt und nur die Licenjen 
zum Viehdandel an Ausländer bis auf Weiteres noch für un: 


erllärt, 
un Diftriktspoligeibehörben haben jür weitere Bekanntgabe 
dieſer Vorſchriften Sorge zu tragen, deren genauen Bollzug zu 
überwachen unb werben sugleich darauf aufmerkiam gemacht, daß 
bie mehrerwähnten oberpolizeilichen Vorſchriſten dem nach Aus: 
—— vom 17. Juli I, 3. angefertigten deſonderen Abbrude 

Beroronung b’igerügt worden find. 

Würzburg, ben 23. Juli 1867, 

Kgl. er 
ammer des Innern. 
Freiherr v. ZuRßein, 
Mies. 
Dberpolizeiliche Borichriften über Abiperrung, Aufficht und fonkige 
Sicherung gegen den Ausbruch * die Einſchleppung ber Rinder» 
peit beir. 

m Namen Seiner Majeftät des Königs. 

m Anbetracht ter verringerten Gefahr der Aus reitung 
der Riuderveſt erläßt Die unterfertigte Stele in Anwendung des 
$ 28 ber Verordaung vom 3. Juli 1867 nadftehende weiteren, 
die fragliche Berorbnung ergängenben oberpolizeilichen Borfchriften 
zu Art. 868 Ubi. 2 des Etrafgeiehbuches, 

$ 1. Bei jebem vorlommenben Falle einer innerlichen Er⸗ 
tranfung coa Rindvieh, Schafen oder Ziegen Hat ber Eigen: 
- ober derjenige, welchem biefe Thiere zur Hut und Auf⸗ 

ht anvertraut find, wenn bieje Erkrankung aur einigermaßen 
verbädhtig ericheint, bem Thierarzte umd ber Ortspoltzeibehörde 
ungeläumt Anzeige zu machen. 

Die Drtspolizetbehörbe hat, wenn ber Thierarzt ben Ber: 
dacht der Ninberpeft für begründet obec auch mur zweiſelhaft 
erachtet, unverzägli auf bem mögliht ſchnelſten Wege an die 
Diftr:kispolizeivehörbe und an die Kreiregierung Anzeige zu er: 

en. 


$. 2. Die an Ausländer ertheilten Licenzen zum Viehhandel 
haben für den Umfang des Regierungsbezietes bis auf Weiteres 
Beine Gültigkeit. 

53. Mus bem Herjogthume Sadien: Meiningen und bem 
Grohgerzogthume Sayien: Weimar darf der Eintritt in ben Nes 
gierungsbezi:t von’ Urterfranken und Mihaffenburg nur an den 


von Unterfranken u, Aſchaffenburg ſern 


Eintrütetelen geſchehen. Das Ueberſchreiten ber ſächſiſchen 
gegen Unterfranten an einem anbern Orte ift verboten. 


5 4 Pferdefahr werke und Perfonen, welche ſich durch ge⸗ 


Grenze 


meinslige Zeugniffe aus weiſen !önnen, daß fie nicht aus vers. 


ſeuchten Orten kommen, dürfen aus den fäcflichen in $ 3 bes 
jeichneten Landern an ben Eintrittsftellen ohne vargängige Dei» 
infefion bie Grenze nah Unterfranken überfcreiten, 

Solche Zeugniſſe haben jedoch nur für den Tag ber Auss 
ſtellung und ben —— Tag Gultigleit. 

85. —— e, für welche ber Nachweie, daß fie 
nicht aus verjeuhten Orten kommen, nicht erbracht wirb, ober 
bei denen felöft hierüber nur Zweifel beiteht, bürfen tie Grenze 
nicht überichreiten, und find unberingt zurüdzuweifen. 

Berjonen, welche dieſen Rachweis nicht erbringen lönnen, 
ober bei benen jeltft hisrüber nur Zweifel befteht, müffen ich 
ſelbſt and alle bei ſich führer.ben Gegenſtände einer nad Maps 
gabe nachſlehender Inſtrultion mit Beachtung ber nachnehenden 
Anleitung rorzunel menden Desinfktion unterwerfen, und birfen 
vor vollendeter Desinfeltion Die Eintrittäftlle nicht überfchreitem, 

$ 6. VDie Einwohner ter fähfih Meiningen'ſchen unb 
Beimar’ihen Brenzorte cürfen au beſtinin ten, von ben & Bes 
zirfsämtern &bern, Königsgofen und Milltichſtakt Feftzufehenbere 
und befannt zu gebenden Tagen mit ihren Gelpannen euf ihren 
biesfeits der mnterfräntiihen Grenze gelegenen Feldern unter 
militärischer Auffigt landwirthſchattliche Arbeiten verrickter, müflen 
an bemjelben Tage wieder zuüdkehren und dürfen hiebıi * 
feine diesſeits gelegenen Orte berührer, . 

+ aleiher Weife dinfen bie Einwohner ber angränzenbeu 
unterfränkiicen Orte auf ihren jenfeit# ner Grenze gelegenen 
Feldern an befiimmten, von den vorgenannten k. Bezuttamnern 
teftaufegenben und bekannt zu gebenben, von ben oben ſeſtge⸗ 
jegten verſchiedenen Tagen, landwirthſchaft iche Arbeiten ver ihten 
uno ertauftes Holz abführen, müflen aber an bemielben Tage 
mit igren Geipamnen wieder Aber bie Grenze zurüclehren; hie⸗ 
len biefelben ubrigens gleihfaus keine ſächſiſchen Orte 

erähren, 

8 7. Zuwiberbanblungen genen dieſe Vorſchriften merbe 
erg Art. 363 bes Etrafgefegbudhes mit Arreit oder an Gelb 

i3 zu 160 fl, uns mern in folge ber Zuwiderhandlung frems 
bes Vieh von ber Stuche ergriffen wird, mit Gefängniß bis zu 
1 Jahr oder an Geld bis zu 400 geitrait, . 

Vorfiehende Borfchriften treten mit dem 23. Juli 1867 in 
Wirlſamkeit und bleiben jo lange in Kraft, bis fie ausprüdlich 
aufgehoben werben. 

Mit dem 25. Juli 1, J. treten alle biaher von ber ımter- 
ten Stelle im bezeichneten Betreffe erichenen oberpoligellichen 

Borfäriften und Anorbnungen außer Wirkjamfeit, 

Würzburg, ben 20, Juli 1867. 


Kgl. Regierung von Unterfranken n. Aſchaffenburg, 
Sommer des Innern, 
Freiherr von Zufbein. 
Mees. 





Im Concuiſe des Johann Lronhard Dietz, Metgermeiſters 
in Rigingen, wird ben Jutereſſenten eröffuet, daß das unterm 
Heutigen erlafiene Prioritäts- Erfenatnig vom 12. Auguſt L Ss. 
an auf 30 Tage an Berlünbungsftatt an bie Gerichtätafel ans 
geheftet wird. 

Würzburg, 16. Juli 1867. ! 

Königl. Bezirlsgericht. 
D. b. 
itfeber. 
las Seufſert. 


Soeben find frifh angelommen: Verſchiedene Meife, auch 
ein echter Rarolinas und neuer Grünfern, prima Quali: 


tät, bei R 
Fr. Sirieg, Melber, 
in ber Sterngaffe, vormals G. Walter. 


Bekanntmachung. 


Künftigen Freiteg deu 2. Auguſt, Vormittags 
10 Uhr werden aut egemaligen Lamdgeristigebäude vor bem 
Belleityore mehrere Partien altes Holz und altes Eifen ber 





26] 


von ben f. Besirfdäniern Königahofen, Ebern und Meiricftakt örfentlihen Berfleigerung unterflelt, und Gteigerunasiufige 
in ihren Bezirken beionders deſtlminien und befannt gegebene: Ihreyu eingeladen. ' [1175 


Suhra-Finzrigr. 
Gott dem Almädtigen hut e# gefallen, am 20. d. M. 
unfern innigfigeliebien unvergeßlichen Gatten und Vater 


Herrn Georg Michael Hahn, 
k. Forſlwart, 
im einem Alter von 66 Jahren und gefärkt mit ben Tröſt⸗ 
ungen der hi. Religion zu ſich in vie Emi,leit abzurufen. 
Um —— a a 
Alechſchönbach, den 25. Juli f n 
rm Die tieftrauernde Wittwe wit 
ihrem Sobne. 


1177) 





Pferde Verlooſung zu Frank 3) 


nt a. M. 


Laut Programm findet am DS, Auguſt mit Genehmig⸗ 


ung & preur. Regierung aroße Verlooiung ſtatt. Als Gewinne 
fommen zur Vertheilung EL der ftöniten Pierbe, I® elegante 
Wagen, wobei vollſtändige Equ'paae mit 4 fdönen Pferden: 


und completem Gefsirr, außerdem viele noble und com» 
plete Geſchitre. VBeltelungen auf Loofe & 


Telegramm Nachticht. 
Guſtav 


1176 12a) 


Frankfurt a. M. 
Zoologiſcher Garten in Frankfurt a. M. 


Sonntag den 4. Auguſt Bermittags von 6 bis 12 Uyr ift 
der Eintrittipreis auf 
fr. per Perſon ermäßigt. 
Bon 12 bis 2 Uhr bleibt ber Gartın für Jebermann ges 


ſchleſſen. 
Der verwaltungsrath. 
Die Frankfurt: danau⸗ Aſchaffenburger Ciſeubaäͤhn gewährt 
mit den auf ben betr. Statlonen zu erſehenden Zügen ermäßigte 
DEE > einen 


| Ausfchreiben. 


Nahden rad landgerichtlichem Veihluß die Eura’el über 
Fran Schmitt von Mainbera, Sädler- und Rappenmadergefelle, 
wegen mangelnder geiRiger Reife bei ber eingetretenen Bokjährig 
teit desselben bis auf Weiteres fortzubeftehen hat, fo wirb bie 
mit ben Bemerken bekannt gemacht, bab Franz Schmitt ohne 
Genehmigung feines Eurators Franz Korling von Mainberg 
liftige Beträge nicht abihließen kann. 

Schweinfurt, ben 20. Juli 1867. 

Königliches Landgericht. 
Sranı, Lor. 
Rottmann, Aſſeſſor. 


Montag den 5. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr 
enfangenb, meıben im 4. Dit. Nr. 290%, Bohnesmühlgafie 
werigiebene Möbel, als: Waſchtiſche, Bettleben, doppelte und 
einiahe Kleiderihränte, Kanapee, Schreibpulte, mehrere Kom- 
mobe, Bücher: Regalien und verſchiebdene andere Gegenſtände, 
gegen Baarzohlung üffentlich verfteigert. [1191 2a 


Steinhanergefuch. 
Tuchtige Steinyauer, auf Schlugbohrer und harten Stein 
aan finden bei Bohrung von Steinwürfeln gut lohnende 
ftigung an ber Bahn zwiſchen Pforzbeim und Wildbad, 
Kgl. Württb. Eifenbahnbauamt, 


Reunhörg. 


wu Eine tücine ar] 
gegen guien Lohn geſucht 
aD N o 


[2a 


1196) Am freitag wurde «in 
Fausse-montre mit Pho—⸗ 





n au 1 Xbir. ſind 
bald bei mir einyureihen. Bei größeren Gewinnen gebe ih per‘ 


"Shwarzidilb, Zeit 58, 


‚ojripyie verloren. Näh. Erp, : 


Für 18 ir. in ber Stabel’ihen Buchhandlung in 


| Würzburg 
Keine Hämorrhoiden mehr! 


Praltiſche Anwelſung zur fiherfien unb raſcheſten 
fung ber Hemorrholden. 


Hel⸗ 
(7695 





Uhren, 
fowie Tnlmigold:ihrfetten beſter Qualität 


empfiehlt au beoorfichender Firmrma 


3. F, Schlüter 


vorm. of. Böſchl, Plattmerägafie. 


Befannutmachung. 


Die Renten ber zum Undenken bes Fürflbdiſchoſs Franz 


[Zubwig errichteten Etif.ung Sollen zur Unterflügang folder bies 


figer newerbetreisender Bürger verwerbet werben, melde nicht 


* gänzlich verarmt, jedoch ohne ihr Verſchulden in hebrängte Bage 


gerathen und viner Hülfe z. B. Auſch fung ber für den Betrieb 
ihres Gewerbes erforderlihen Dtateriulien benöthigt und be⸗ 
bürftia find, Wer eine Solche Unterſtühung aufprechen will, bat 
fein Geſuch längfiens bis 
Eonntag den 1. September I. 53. 

um fo gewiffer fchriftlih oder mundiich hierorts anzubringen, 
ald auf ſpaͤter angebradte Geſuche keine Nüdicht genommen 
werben wirb 

Würzburg, ben 26. Juli 1867. 

Der Stabtmagijtrat. 
Der vohtölundige Bürgermelfter. 
Dr. Zürn. 
Amenb. 





Mobilinrverfteigerung. 

a ber Abficht, noch Amerita auszumandern, unterſtellt ber 
Unterjertigte fein nefammtes Mobiliar, namentlid 1 Bett, 1 
Sopha, mehrere Geflel, Rüdengelwicr u. dal. om 

Montag den 5. Auguft I. Is., 
Nachmittags 1 Uhr 
der öffentlihen Berfteinerung „een Baarzahlung, wozu Kauf⸗ 
lußige höflihr einaclad:n werden. 
Bugleih fordere ich Dieſenigen, bie etwas an mid zu for« 
dern haben, auf, ibre Forderungen mir Fundjugeben. 
sürjburg, den 30. Juli 1857, 1197 2a 
Audreas Baner, Heiper. 
(Neiparubenaafle 1. D. Rr. 2511/2.) 


Gebeiwmratb von Kiebin’s 
Nahrungs: Mittel 
für Kinder und Ermwadjene, 
abgetheilt in Paleten von 1 Pfo. zu 16 Portionen, das Paket 

24 Er., empfiehlt bie 
11] Kronen-Apotheke. 


Rachdem ich mein Muhlanweſen unter der Hand verkauft, 
n— ir. . ag am . — ſtutt. 
tein sürzburg, 50. Zu 67. 
“ i Jakob Etumpf. 


Fliegen Papier, 
befter Qualität, en gros und en detail bei 
| A. Serold. 





1079) 


Domſtraße Nr. 106 if36 1072] Es ift ein A adäteiger 
ein Logis von 5—9 Zinmern, | Zudtbuie älter Gc-infelder 
ganz oder theilmeiie, zu ver j 
mieiben; nöthigen Falles mit Heiterich, Bruspähter in Ses 
Stallung. 


age za verlaufen bei Adam 


Ugenſtadt. 


Ausverkanf. 


Wegen Bauveränderung verkaufe ich ſchwarze Seidenſtoffe, weiße Waaren, ſowi 
Anöpfe & Poſamenterie unter dem Koſtenpreiſe. 


Heinrich Frank am Steruplatz. 


— —— — — —ñ — — — — — — —— — —— — — — — — — 


Zu Firmgeſchenken 
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von goldenen und ſilbernen Herren- und Damenuhren bei zwei— 
jähriger Garantie zu den billigſten Preiſen 


MH. Issing, visavis der Adlerapotheke, 
Zu ‚Sirmgeihenten 


Todes-Anzeige. empfiehlt Uhren & Uhrketten aller Urt zu ben biligflen 
Preiſen 


Allen Freunden und Belannten bie traurige Nachricht 
von dem heute Morgen 1 Uhr erfolgten Ableben bes früheren T. A. Pfalmer, vorm. Tschefen, 
Mustmeifters im 8. 12. Infanterie Regiment und fpäteren Ede ver Mainbrüde, dem Biertdsrenbrunnen argenüber. 


Felbwebels ber !. Barnifons Compannie Röniasunfen, Herrn Kleine Gervelatwürftchen, das Baar 
BE 








Johann Henkel : et, 
Würzbara. den 28. Juli 1867, . . erger, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. Ede der neuen Paſſage am 


Der Traneraottesbienfit findet FAritiog den 2, Auguſt 
Fü 9 Uhr im ber Miltär- — fiatt. Markte. 
ie Beertinung konnte auf dieſem Wege, Hinderniſſe 
halber, nid: bekannt gegeben werben. (1205 W Bekanntmachung. 
In der Verlafſenſchaft des Kärners Martin Sauer dahier 
— ich gu “a ber ug RB 10.06 
4 ” rei a en . u u orm. Do r 
Dampfdrei maſchinen und Locomobilen. li meinem Antsjtmmer —— — in der Ei:uer- 
Die bede.tenpfte Jabtik diefer Maſchinen, Elayton!nemeinde Würzburg gelegenen Grundodiekte, ale: 
Shuttleworth & Eo, bat bei den diesjährigen acoßen 1) PL: Nr. 1514/, zu 413 De, Pl Rr. 151%, zu 617 Dez. 
Vettproben aler ähnlichen Maichinen in Bury von der Rönig:| und Pi» Mr. 151%, zu 328 Dez. Ader im oberen Steinach, 
lihen landwirthſchaftlichen Gijelfhoft von England folgende gewerthet auf 200 n., 
Auszeihjnungen von fachvertäntigen Nreisrichtern erhalten: |?) Pl Nr. 4556 zu 870 Dez. und PL-Rr. 4357 zu 487 Dei. 
3 Preis Pfd. Et. 25 für beſte Locomobile mit einfachem Ben im Frohnlech neben dem Bodspfad, gemertyet anf 


Eylinper. 
.. Preis Bid. Et, 25 für befie Locomobile mit boppeltem 
ylinder. 
Erfter Preis Pib. Et. 20 für befie feiftehinte Dampfmafgine. 
Großer Preis Pb. Et. 15 und bie einzige Mebaille für befte 
Tampfdreichmaſchine, welde das Getreide marktfertig abliefert. 
ne erhielt tie gleihe Fabrit Die erfte goldene 
Medaille für die befte Locomobile und Drefgmaigine, 
Nähere Auskunft ertbeilen bie unterzeichneten aleininen 
Vertreter, melde in ben Ar 5Sahren üser 170 Locomobilen 
und Dampfdreſchmaſchinen lieferten. Atteſſe und Angaben üser 
Nentobilität diefer Maihinen werben bereitwilligft gegeben. 
Göpeldrefh: Mafchiuen, Hädfel: & Nüben: 
chneidmafchimen jonie alle anderen Hıten von lanpwirty» 
aftlichen Maſchinen und Geräthen fird durch bie Unterzeich⸗ 
neten cbenfalls ſehr wortheilbaft und kilig au berieben. 
3. P. Lanz & Co. 
in Mannbeim und Megensburg. 


















275 fl, 
3) Pl.» Wr. 4963 u 912 Dez. der im oberen Lindelsberg, 
gewerthet auf 200 fl. und 
4) Pl.:Rr. 5123 zu 727 Dez. Ader alba, gewerthet auf 140 fl. 
Die Zahlung der Strichsſchillin ze hat in einem Bierteljahre 
vom ertheilten Zuſchlage an zu geiheh n. j 
— übrigen Bedinzungen werden am Termine befannt 
gegeben. 
Würzburg, den 50, Juli 1867, 
Dppmann, f. Notar. 2a 


Bekanntmachung. 


In Folge Requifition bes F Stadtgerichts verfleigere ich 
am kommenden 

Freitag den 9. Auguft Mittags 3'/, Uhr 
in bem Wohnhauſe im 1. Bitte, Nr. 101 Wallgaſſe 1 Xleiber- 
ſchrank, 1 Zuſchneidtiſch von Eihenholg und 1 ladirte Bettftatt 
an ben Meistkietenden sg Baarsahlung. 


a) in Berbinbung mit Schwann & Co. in bon. Würburg, den 29. Nuli 1867. 
Das Grimm, k. Notar. 





Dienftboten: 21. Agentur-Burcan 


* A Alen Denjenigen, welche mir und meiner familie während 

von Weber, Augufiinergaffe Nr. 214. und nad; dem in der Nacht vom 97. cuf den 28. 1. MRS. aus- 

Da cm 1. Mugeft die aus wättigen Yiele find und ich icon jsebrohenen Brande dahler fo menihenfreundlihe und auf: 

viele brove Rerfonen vorgemerkt babe, fo empfehle ich Selbe benjopfernde Hülfe leifteten, ſpreche ich Hiemit meinen herzinnigſten 
tit, Herrihaften, welde nod Radchen bedürfen, und können am|Dant aus. [1214 
Buchhalter Gotty. 


3., 4. Auguft eintreten; barunter befindet fid) eine gewandte 
Der verehrlihen Feuerwehr, ſowie allen Denjenigen, melde 


Hotellädjin, melde am 15. eintreten Eönnte, eine im Kleiber: 
maden und Weißnähen geubte-PBerfon als Zimmermädchen ober 
mir bei bem legten Brande jo große Hülfe leiſteien, iprede ich 
hiemit meinen wärmften Dank aus. [1217 


Zungfer. (1215 
1233) Ein Parterre-Zim⸗it bie 1. November zu ver: ie u 
mer, ummöblirt, nebft Aüdhe,Imiztgen. ZN. in der Egp. 1 Ehr. Wünſch Wittwe. 


> 


nn an 00 — —— — — u 


Die erste Sendung 
neue holländer Vollbäringe sind eiugetroffen. 


Th. &otif, Schwarz. 
Bekaunntmachung. 


In Folge Requifition des k. Handelsqgerichts dahier vers 
fteigere ih am 5 : 
Freitag den 9. Auguft, Mittags 3 Uhr 
in bem BWohnbaufe im 4. D. Nr. 270 Münzgaffe ein Kanapee 
an ben Meifidieterben gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 29. Auli 1867. 
Grimm, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Folge Negsffition des k. Stabtzerihts dahler verfei: 
gert der unterfertigte k Rotar am j 

Freitag den 9. Auguft, Mittags 4 Uhr 
in dem Wohndauſe 2, D, Nr. 234 Unterwöllergaffe 1 Kommobe, 
ı ı Rleiverfchrant und 1 runden Tiſch, an ben Meiktbietenden 
gegen Baarz ahlung. 

Wurzburg, den 29. Juli 1867. 

Grimm, k. Notar, 





N 
? 


| Defanıtmachung. 


Holjverfieigerung betr. 


Am 
Mittwoch den 7. Auguft 1867, früh 9 Uhr 
wird nachverzeichnetes Materiale auf dem Rathhauſe 


mm VO 


zu Lohr JLehre treten. 


1286) Seit geflern Mittan wir) 
ein gelber Pudel m. G. ver- 
mißt. Wer Auskunft ertheilt, 
erhält eine Belohnung. Bor 
Ankauf wird gewarnt. Räh. Erp 


1104) Am Eamdtag Nahmits 
$ a blieb ein Sonnenfchirm 
aıf einer Bank im Sofgarten 
liegen. Es mirb gebeten, ihn 
obzugeben in ber Erpebition. 


1231) in gebilvetes Fräu— 
fein, ber franzöfligen Eprade 
mädtig, und ber Eorreiponbenz 
und Buchführung wicht gauj 
fremb, wünſcht in einem Bes 
ſchäfte placitt zu werben. Anı 
ſprüche fehr beicheinen Adreſſen 
bittet man unter ©. B. in ber 
E:p:d. ds. Bl. zu Hinterlegen. 


Bett geſucht. 


1190) Ein autes Bett wird zu 
tanfen geſucht. 3. Difte. Nr. 
153, Eterngaffe. 


1178) Ein mit ben nötbigen 
Vorkenntniffen verjeyener jun⸗ 
ger Mann aus guter as 
milie fann in einer frequenten 
Apothete unentzelblih in bie 
Dean erfuht um 
baldige Anmeldungen, 
Nah, in der Erp. 


1207) Ein Mädchen, wel: 
ches im Kieidermachen bewan⸗ 
bert if, fucht in ober außer bem 
Haufe Beſchäfligung. Näh. Erp. 


von 8 Zimmern, Küche und 
fonftigen Erforbernifien en eine 
ruhige Familie auf 1. Rovem⸗ 
ber zu vermiethen. Nah. Erp. 


Ein jolives Madchen, mit qu: 


ten Beuanilfen verſehen, kaun 


Aſt- und ſogleich in Tienſt treten im 4. 


verfteigert. 
* Abtheilung Salzlacke: 
443 Eichen: Aleinnugbolzitangen, 
470%, Klafter Eichen: Schälpolz, 
69 "„ Ruden:, 
1!/, Niefern⸗ unb 
A Cidenlänlmipboig zu Bfahlmäfe und 
91/ P ichenſchälnutzholz zu Pfahlmäffel um j ug f 
% Magnerbol; geeignet, 1209 2a) Es it ein Logis 
13 „  Kihenfhäl-Sceitholz, 
| 210, „ ” Prügels, 
a 236°, # " ' 
" 5%, u  Buchenaft-, 
| 1 5  Ricen:, 
7 if " Eichen-⸗, 
* 8 „RBuchen-, Eichen⸗, Aspen⸗, 
* Abſtondbolz Dir. Rro. 


Das fläbtifche 


Forſiſchußperſonal ift zur Vorgeigung des |Hud ſind daſe 


211?/,, Korngafie. 


Würzburger 
Bandeville- Thenier 
im Platz'ſchen Garten, 

Zonnerstao, den 1. Auguſt 
1867. Poſſillon und Los 
Falfängerın. Noſſe mit @e- 
fang in 3 Alten von Raifer. 
Muſik von Storch. Am erfien 
at: „Vofillonslied mit 
Ebor‘, füwmılide Damen im 
neuen Goftüm als Boftlillone. 


Im zweiten Alt: „Großes 
Duoblibet”. " 
Die Direction. 


Gabler’s Keller. 


Hente Mittwoch 
Harmonie - Aufik. 


Morgen Donnerstag, den 1. dB, 
bendbs 8 Uhr 


Conferenz. 


einer tehscinzisunuune 
1225) Bei 8, Huller ar 
neuen Babnbore find 2 möbs 
lirte Zimmer fogleidy zu ver= 
uiethen. 


— — 
1227 20) In ber Plattnersgaſſe 
Rr. 107 iſt ein freundliches KSo⸗ 
ais ſogleich zu vermiethen. 


1043) Im 2. Dif. Nr. 865 ift eine 
Wohnung von 4 bis 5 Bin» 
mern auf. Rov. zu vermiethen, 


1037 2b) Im 3. Diitr. Nr. 109 

in ber Plattnersgaſſe if ein 

möblirtes Zimmer au ver . 
mietben. 

10352) Ene tremuslidhe, eles 

gante Wohnung, abgeihlof- 

jen, von 4 Zimmern, Küche und 

allen weiteren Exrforderniffen iſt 

ſogleich oder bis 1. November 

zu vermirthen. Näh. in d. Exp. 


1194) 3m Oslen 











ı zu — 
lbſt reines Schwein: | mannaborf ſind Gänfe, n 


v5 Holjes beauftragt. 
A Lohr, am 22. Juli 1867. 


205 ' 


20d 


R 


x, 1234) m 1. Diir. Ne 57, 
„4 Semmelögafje, ift eine War 
"= terrewohnung, befichen» aus 
15 wei Simmern, Alioven, Boden 
#” fammer, Küche, Rellevabtyeilung, 
1” MWafferleitung und fonftigen Pe 
#5 quemlickeiten auf 1. Novemte: 
n zu vermietben, 


’” 4231) Ein Fräulein, welches 
„| fon als Grzieherin conbitio: 
E 77 ur 
ga nirde, und bem Die beften Bena 
31 niſſe zur Seite ſtehen, au 
” Sausweien zu führen verſteht, 
"FR Sucht fegleih eine entfprecenbe 
Za Stelle. Adreſſen unter B. MN. 
>R find in der @rpebition bs, BL. 
"er zu binterlegen. 


1295) 2 WBettlätte mit 
sen find zu verkaufen. 
in ber Exp, 


ein|P 


Der Stabimagiftrat. 
Mürgenital. 





1216) Gnte 


Schuhmachergeſellen 
auf — rn —— ge 
An @dhn I Mairz. (3a 


Zu vermiethen 
iſt auf Alerheiligen ein Logis 
von 3 Simmern, tapezirt und 


Schub: [098 26) Auf dem Sternplag, :4, 


fett, gutes Botterſchmalz und jeher 100 Mepen Rartoffeln, pr. 
gute Kartoffeln billig zu ver⸗ Metze 1 fl, zu haben. 
Taufe”. (1308 21505 30) Ein ordentlicher Junge 





1091 50) Ein ordeutliger finvet als chuhinacher⸗ 
Junge kann das Tapszierges Jehrling Unterkunft. 
Saft umentgeldlih erlernen bei, Nah. in der Erp. 
J. Gerster. — — 
Maulbarpenafe. 1211) Ein Einſtandsmann 
— auf Jahr 6 Monate wirb zum 


fanterie Regiment gefucht. 
3. Difir. Nr. 170, if ein ſchön b. in ber Erp. 
möblirtes Zimmer im 2, Stod N 


au vermielhen. ‚1210) Ein anfländig möblirtes . 


Dampfprefehmafljine ‚sr vermeisen. 3.Aıfe Iris. 





ladirt, nebſt Küche ıc, im 1.Jit zu wertaufen zu ſehr billigem 


Stod im Hinterbaufe, 2, 
rt. 830. & * 


——— ——————— 
1230) 3 Mädchen von Bayı 
teuth, erſt zugereift, mit ſehr gutem 
Zeugniſſen, welch 


ändlihen Arbeiten unterziehen, |beft 
uchen ſogleich Stelle, er ben Zimmern, Küche u. fon 


938 im 5, Diſtr. 
ſchergaſſe, bei Frau @öß. 


, 56, Bequemlidhleiten. Näheres 


Difie. | Preis, mit Kblicher Garantie und 1228 20) Ein Logis von 3 
(12231 Zablungserleiäterung, 


immern, Kühe und fonftigem 
ubebör, vor dem Sanberthor 
vis A-vis bem Ehehaltenhaufe 
Nr. 331%/,, ift fogleich oder big 


Näb. in der Erp. (34885 


Su vermietben 


e aud alle S|ber memerbante Ste Stock |Alerheiligen zu vermieihen. 
ka foden können und fich allen |bes Haufes Nr. 49 Eihherngafl: 





fe, 
d in 4 ineimanderge en] 1222) Ein ordentliches 5 — 
en 


— ee 
Kap. in ee 


Kaufmann Röfer. 1108 3b einen Dienft, 


a |1i98) 


:13179] In ein fehr angefel,enen 













— 


— — — va 


Handdreſchmaſchine 
—* an jedem Schrannentage zum Prodedreſchen ben Herrn 
efonomen zur Anfiht und Aetriebe bereit vächſt ber Michaels: 
fire ami Hofgarten; Garben zum Prodiren lönnen nad Be» 
lieben mitgebragt werben. , 
3. Scheuten, Mchanifer, 
Reibersaaffe 4. Dir. Nr. 147 im Würzburg. 


”.. J 
Polytechniſcher Verein. 
Außerordentliche Gentral: Berfammlung 
Donnerstag den J. Augußn Abends 7'/, Uhr 
in der Anla der Marſchule 
Tagesordnung. 
1. Feſiſtellung bes Etats tür Die Jayıe 1867 und 1868. 
2. Borzeigung und Ertllarung neser für die Bereinsiommlungen 
ei der Weltinhuftricnusfiellung zu Paris anzelauften Muſter 
und Modelle. 
Zu red! zahlreicher Theilnahme an biefer Verſammlung 
ladet die verehrlichen Vreinsmitalieder hiemit freundlichſt ein. 
Warzburg, den 24. Nul 1867. (3c 
Die Direction. 


Geſchafts-Eröffnung. 


Hiermit beehre ih wid bie ergedenſte Anſeige zu machen, 
bag ih auf biekaem Plage unter Örwtigem eine 


Cigarren-Hardlung 


eröffnet hab: und ım. feble ich mein ant's Geſte affırıtrte Ra er 
von ordinaren und mittel Ginarren, Bremer, Hamburger und 
orticter Gigarren, ähten Manilas, Einarritten, feinen tür 
fichen und arichlihen Tabaken, unter Zuſcherung der promp— 
teften und billigſten Bedienung zur gütigen Ani: und Abnahme. 
Würzburg, den 1. Auguſt 1867. 
Hochachtunge voll 
Earl Kern, 
Eichharnſtroße Nr. 357. 


1208) Um Eamsiag wurden 1195) in Kleines, ſchwarje? 
von Roßbrunn bit zu ben hen [Händchen mit Weſſinghale 
ftabter Höfen ee ein] änphen hat fi verlaufen und 
grauer und ein blaugeſttickter, ſwird gegen Erkenntlichkeit um 
en Ar ee gen Rück Rochzabe gebeten. Räb. Erp. 
abe bei Buftwirt ung u | ne 
— gegen Plus 1160) Auf ein heſigis Howe 
1185] In der Weuerertiedg, | td a ee ——— 
— egen binreihende rheit 
blieb vorgefiein ein Megen: ana gelncht. Näy. Erp 


Rudaabe Rah Krp. 1194] Kim junger Mann, wel 

118:) 1100 fi. fuat ein aangfdr gute Zeugniſſe befigt, ſucht 

folider Mann gejen dreifach ſogleich eine Stelle alt Kellner. 
ng. Nah. i Hab. in ber Exp. 


* 
* 








1182) 





1204 4a) 


tchirme neben. Man bittet um 


|Reise-Fernrohre & Doppel-Perspective, 


in fden neueflen bequemfien Former, mit rein adromotifchen 
@läfern, bie fib durch llares ſcharfes Licht und große Tray: 
weite beſtens auszeichnen, empfiehlt in reicher Auswahl au ben 
bili ſen Preiſen ergrebenfl (1196 2a 


EED. Ehrenftein, Optitus, Kürſchnerhof. 
Dankſagung. 
Hülfe foge ich aben Tethriligten, beſenders der verehrlichen Feuers 


webr, meinen märmier Tart, 


Fr [Rudiwig Pippmann. 


@ Kür bie wir beim jüngfen Brende fo wieNritin geworbene | 





biefiges Harb’ungsheus kann ei- 







- Ibtefiger junger Mann unter bil 


gen Bebingnif.n ohre Koſt und 
Lopis in Bir Lehre treten. Aus— 
furft pibt Antor Dömling. 


3a 183) Ja der Bachgeſſe Nr. 
297 ift ein möhlirtes Bi: mır 
‚ogleich zu vermiethen. 





1195] Ein ſolides Frauenzim— 
mer das ſehr gebt im Pıp: 
und Rleid.rmaden und in allin 
feinen weioligen Arbeiten bis 
wandert fü, judt eine Etelle 
ſowohl im Ruß yelhäft auswärts 
els ouch al# Jun fer zu einer 
Hertſchaft und kann ſogleich eu:: 
treten. Nüb. Erp. 


1189] Nädift ber Domitraße ih 
ein furumdlicher Logis, beſehend 
aus 3 ineinandergehenden Jim: 
mern, Alkoven, Kuche um» fon 
fligen Bequemlidleitin bie 1. 
November ıu vermeetien. N. E. 


‚118%] Ein ſchönes Lokal für 
20 bie 30 Verſonen it an ei 


solide Beieliggaft abzugeben, shuc} 


Mietse. Näb. Erp. 


Witthſchafts Berlau. 


141319] Eine qutachende Gaſt ⸗ 


wirtbiiheft, meld. ſich ſowenl 


durch ihre günſtije Lage, ale 
zurch die daranſtohenden Wirth · 
ſchafis⸗ und Gemüſe- Gärten 


tets beftens rentirt, iſt in einer 


lebhaften Stadt am Meine und 

der Eiſenbahn aus freier Hand 

zu verlaufen. Franco-Anfra- 
sen unter Ar, 3483 in ber 
rpebition be. DI. 


1105 Eine Wohnung von FIT) 
4 Zimmern ifi zu vermiethen 
Domitraße 106. & 


112725) ine jchöne, große 
Wohnung, aus 6 Yimmern 
und allen rforbernifien be: 
fiebend, in auf den 1. Auguſt 
zu vermicthen; ferner ein ſchö— 
ner Steil für 3 Pferde neh 
Bedientenzimmer. Näheres Sarı 
derſtroße Wr. 158. 


eaner ber gangbarfien Steube 
‚u vermietben. Nab. Erp. 


F win kleiner Laden iſt im 


Drad wer Rerlas um Ponte Mruer ti Mer-hura 


Mit einer Beilage der Stabel’fchen Buch: und Kunithandlung in Würzburg. 


——— — — m un u m — 


— — — 


Liedertafel. 


‚Heute Abend — Probe, 
Noch derselben zur Ein- 
weihung des neuen Lokales 


gesell, Unterhaltung 


mit Musik. 
RER ERS 
Physikalisch - medizi- 
„bische Gesellschaft. 
Donnerstag, I. A 
DI TI SA ID ice 
.. . Sitzung: 
Mittheilung des Aueſchufſes im 
Velr. der Zeitichtiften und Borr 
ttag der HH Eteufu. Dittmayer. 


Göbelslehn. 


Horgen Donneretag 


Produetion: 


1108 25) Samstag den 10, 
Auguft ds Zur, jtüh 9 Uhr 
wird im Caſthauſe zum Beler 
in Dettelbac rine no% in voll» 
händig gutem Zuſtante fih bes 


indliche englifche rag 
t > 


'diefhmafrbine mi 


comobile (8 Vferde Kraft) 
‚eintiig verfleigert. 


un 
407) Eine Mezanenwohn⸗ 
ung tebi allen Bequmliche 
keiten in bis zum 1. Nodember 
zu vermiehen im 2. Diftr, Fir, 
1552 „, innere: Geaben. 


re A BE 
1061 30) In Urlaub’schen 
Haufe, 4. Diür. Nr 327, 
ererpierplag, in eine Wohn: 
ung von 5—4 Aimmaın fps 
gleich oder bis Ulterbeikis 


ent au cermietben, 
<a 1184] Scenmeleftrage 1. D. 


Cr. 164 in der erhe Stod an 


eme rubige Femille auf 1. Nos 
venber zu vermictnem, 

1:00) Packfilten find zw 
oeikaufen 2. Dfte. Kr. 435%/,. 


01) ein Fuferburſche 
mird geluct, Näh. in ver Exp. 
10:2) en Madwben, tas 
qon auebeſſern fan , ſacht noch 
iniae Tage Vefhärtizung in den 
Häuſenn. 

EDEN TU 


* 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 








Babnzüge — — 1 WBürjburg- Ansbed-Münden. 
1. Wirdurg- Bamberg · Ataußkfurt. en ER, Abgang nad Ertbat: 2. 3m. 
Ankunft von granffuri: Som. 2. ' Zi," 4 Tan. Y öl, . lllerg. TU. BU, 
+6 m. Kadın an 101.0 Born. = Zu” fe N 
te 4 rei und 7 U. 35 M. Mbos, 41%, % 0% _ Wnkunft von Unsbad: Edel, ı n. 
En Bm. früy 1 U 2. aRit. Sie) — — EM. Mitt. 10 U. D Ft. Nadıtd. Güter), 
ward 11 U. 40 M. Nachts. — — 8 U, 46 8. jrüp m. 7 U. Abbs. 
a — — IV. Worzburg· Geibelberg. 
ver — — aa — Ebgang vad Heidelberg: Eine; 9 


12 U. 20 Yan, 






DL. 15 9. #. Glen, 4 U. 20.0. früh und m Ta © 
um. 15 M. Som ee NFEFRLEON 


59) Watt, 5 U. I5M. früh, OU. 30. Korm, 





j 265 —* 
zo we ae. 2 Bo HR IE Bye Na \ | f 4 LM IEM, Race, 6 U. 15 M. Kids. Eis 
15 M. Flirt. Gib. 8 U. 60 M. Kbbs, und ‚o.. vr er, tige (mr mad Bedarf) 14 145 Di. Achie, 
—— — ed: R — A; een und 8 U. 15 M. früh. 

Abgang nach Franffurt: Courier 1 07 nm, — — . Unfunft von Heidelberg: Schweiy. 7 
1. 25 M. Bit. Einen. 5 U. 30 ⸗ꝛ. tt8. —. N n 55 M. Abends. Perfonenzlge 8 U. 50 m. 
DoRz. 9 IL. 50 m. Borm. u, 12 1. 16 Min. 7 nn m U ei en früh, 7 U. 80 M, früh, Ina. 5 M. Berm, 
Fachte, Güter. 4 15 MR. früh, 2 U. Su Si. ärybarg- Kia 2 U, 36 RM. Nam, und 9 I. 27 9. 
Sach. un 8 11. Abenht, on Shiwjüge 7 U. 16 3. Mbb6. u. 14 IL 

u. MWärburg- Aürnberg. 36 9. Borm. Boss 11 I dd SR. Zofomsibusfahrin 36 

Kbgang By reiten Sou sa in gu ae j 
1, M. Hofy. 4 U. 20 0. früh, Ge Gütergüge ! früh, Arnſtein 5 U. . Gflelbah 4 U. robs. 
540 fü, 9 U. Bora, 3 U. 40 Ditt. 5 U. 18 in. Abbs, und 9 U. 5 Min. em: Riltenbere 5 HL 25 Kbtt, dur 

Barkee, ma 8 U. MEn8 . en 4 U. Ram. 
rg ge spe er 

SE 182 Donnerstag den 1. Auguſt 1867. Swanzsigfter Jahrgang. 

— 
Neueſtes. Zehlung der auf eine Reklamatisn zugeſtandenen Beträge haben 
Hi die kal. Oberämter zu vergemifjern, daß weitere Anſprüche 


Münden, 31. Juli. Rürft Hohenlohe hat Württem⸗ n 
berg, Fer und Heffen aufmertiam mayen laffen, baß bie in's — tgl. on unge —— "perubigt — 
der Etuugarter Uebercintunſt verabrebete ſaddeutſche Militär» |. CNN, * on Bataflen —— ann: a 
ee ar Alm Hälfte bes Sets an —3 — * Zahlung anzuweilen und iR ti2 guartaliter vor» 
aue ſichtlich in der zweiten te bed Septembsra beninnen, do 
in Dach ne ns Berlmnteb Feft net. — Der Barib'ide | —— — mit der treffenden oberamtlichen Ver» 

e hrgelege wird von ber Regierung ın Betracht genonimen. A 

” — gierung J 9* NRachdem die Ninberpeft im —— N 
. Berlin, 31. Juli. Die „Bron,:Gorreip.* tbeilt mit,' neuerdings in mehreren Oriſchaſten ausgebrogen, und bei ber 
boß die Beantwortung der däniſchen Note neh Rüdtenr bes: geographiſchen Lage dieſes Landes vine Berfhleppung ber Seuche 
Srafen Biemard unverzüglich erfolgen werde. Tie Reihstags von dort nad Yayerm auch durch das Gebiet von ey 
wahlen werden ridt vor dem 24. Yumuit c. fattfinden. und Sachjen · Weimar zu beforgen it, wurde Seitens bes 

Berlin, 31. Juli. Aus Mabrtih-Ofron, 99. Juli, Staattminifieriums des Innern mit Enti&ließung vom 30, 
geht bier die Mechticht ein, boß ſich in der vo. Rothſchildſchen Vi. verfügt, daß bie gegen das Sroßberzogtbum Gadien- Weis 
Eteinloblenarube „Tieibau" ein fhlogendes Wetter entzündet; mar und gegen bie Herzogthümer Sachen: Meiningen und Sad 
bat. Es waren 100 Arbeiter in ber Grabe, movon 50 theils;Ten:Goburg bereits angeordnete Abjperrung der Grenze bi auf 
gräßlib verfiümmelt und 20 sont Kerausgeholt worden Ind, |; Weiteres aufrecht zu erhalten ſei. (2. 8.) 
Die Retiungsverjude find ſchwierig, doch werden fe eifrigft fort- ‚ Deffentlide Cigung des Stadtmagiftrats 
sejeht. _, ü ö Würzburg vom 30. Juli 1867. Der Fiſchmaikt ſoll 

Wien, 31. Juli, Heute rg ift ber Sultan perjouf Antrag orö Zrberhändlers Dorſch, der fi zur Tragung ber 
Dampfſchiff nach Very abgereit. Der Kaiſer und ber Enltan! Hälfte ber Kofen beriit erflärt bat, fanalifirt werben. Zugleich 
fuhren in offenem Wagen bis zum Sanbungsplag, woſelbſt die wird aber beichloffen, dem anliegenden Hansbeiigern bie Einlett- 
bopen Serie ten berzlihen Abſchied nahmen. fung ihrer Brivattanäle $. 3. mur unter ber Bedingung zu ger 

ien, 34. Juli. Der Beſuch des Kaiſers Napolern; Hatten, daß dieielben einen entiprechenden Theil des von Leder ⸗ 
in —— hebt fen. _ Die Correſpondenz darüber iſt inmit händler Torſch gezahlten Beitrages dieſem zurückerſezen. — Ein 
telhar zwiſthen den Souveränen geführt. Beuſt kommt auch Geſuch um Brwilligung ber Namensänderung wird der k. Ke⸗ 
nad Salzburg. Der Ratier jol am 7. Aug, eintreffen (Fr. te.) ‚sierung gutadtlich vorgelegt. — Die erledigte Hausvaterftelle 
nn asınentafeıten 48 Ebehaltenhaufe wird dem früheren Hausvater dieſer Anhalt 

gesnenigfeitem ! Jon. Michael Wüller verliehen, umb zugleich, deſſen Lohnberug 

Seine Dioj. der König haben geruht, den Bank-Commis | außer freier Etstion auf 150 fi. feftgejegt. — Xie Lofalitäten 
Joſeph Rudolph Zürn in Nürnberg zum Buchhalter ber Filial⸗ des Pfandomts jolen mit eirem Roftenanfwanbe von 200 fl. bie 
bant Schweinfurt zu ernennen. nothwendige Neparatur erhalten. (Fortl. folgt.) 

Das k. Staotsminifterium bed Innern für Kirchen- und Auf Die Zeit vom 1.—15. Auguft bleibt die Brodtore gänz⸗ 
a ging —— —* —— * * lich unverändert. 
um Zulaffung zur mebizinifhen Staatsprüfung nicht, wie es . ; 
häufig geſchieht, bei biefem Staatsminijterium, ſondern bei dem verfiherunns — re rind en —— 
des Jnnn einmreihen find, — | für igre tächtire Hülfeleifung beim jüneften Brande ein Ge: 

Das Etaotsmininierium des Handels hat mit Entſch ießnng Gent von fl. 25. gemacht. Huch ſollen einige Mägde, die ſich 


vom 24. d. Mts. perſuchaweiſe genehmigt, dab Eijenbahnretla» N * 
mationen, deren @egenftanh einen höheren Werth ald d Frans — — Löſchen außzeichneten, entſprechende 


ten nicht erreicht, unmittelbar vor ben lönigl. Oberämtern zur 
Entſcheidung pebradt werden. BDiefelben haben fi hierüber Bab Brüdenau zählte bis 27. Juli 457 Kurgäſte. 

firenge om vie Behimmungen be3 allgemeinen deutſchen Handels; Aſchaffenburg, 31, Juli, Nah einer Beſtimmung bes 
gelepbugzes und der befehenden Reglements zu halten und ae» wilden Bayern und Prengen unterm 22. Auguſt v. Is. abge» 
gebenen Folls zugleich die Haftung des berreffenden Beamten] ichlofenen Friedensverirags if befanntlih den Einwohnern ber 
und Bebienfteten ausiuipregen. Den Betheiligten bleibt Keturs jan Preufen abgetretenen vormals —— Gedtetsrhetle wäh- 
or bie Grneralbireftion ber tal. Berkehrsanfialten offen, noch, rend eines Jahres die volle Freizügigkeit mac) Bayern vorbes 
deſſen Beſcheidung die Befimmungen der allerhöhfen Berord: |helten. Da num dieſer Termin bemmähft zu Ende gebt, fo 
zung vom 31. Juli 1817 Anmenbung zu finden haben. Worimehren ſich in neuerer Zeit bie Ueberfiedlungsgeſuche, bie vom 


jenfeitigen Bewohnern geh-it werben. So find auch bier wie» Tautet, eine einemthümliche Lage und Befchaffenhrit ber Schienen 
ber mehrere berartige Geſuche in der Regel aufs Wilfäprigftejerhalten, fo daß durch eine Berftärkung ber Eiſentheile bie Holz: 
beſchieden. (Aid. gig.) Junterlage, vie Eichenbalken, gang wegfallen können. Es iſt fehr 

Aſchaffenburg, 31. Juli Ir ber Stiftskirche trat heute zu wünſchen, bay biefe Einrichtung ſich bewähre, damit das We: 
Vormittag ein hieſiges Mädchen, die Tochter einer protejtanti, [dürfniß, welches bie Cichenwaldungen fo ſehr gelichtet, ben Preis 


fchen Tramilie, zum Rathaliciamus über. (Ah. Ztg.) [Des Eichenholjes fo in bie Höhe getrieben bat, aufhören möge, 
Die allgemeine Berfammlung fübbentiher Apotheker findet Mainz, 31. Juli, An ber Vernolfländigung ber Feſt⸗ 
am 17. September in Nürnberg ftatt.| ungewerfe wirb, wenn auch in beichränfter Weile, unamsgefept: 


1 Die dritte Hauptverfammlung des bayerischen Volkeſchul⸗Jgearbeitet; dagegen find an einigen für die Beraung von Krieges, 
behrervereins wird vom 2.—4. September zu Augeburg abge jmaterial beftimmten Bauten bie Arbeiten vorläufig (wie man: 
halten. Tagesordnung: Montag, 2. Sept., Bormitta,d: Ans [alaubt bis zur Feiltellung bes Budgets ber norbbentichen Bun: . 
meldung; Nohmittags: befondere Sigung ber Abgeoroneten im |bröfinangvermaltung) eingeftelt morben. — Die Entlafung ber! 

Ibenen Saale bes Ratbhaufer ; Abends: Begrügung ber Bäite, [Referviften der hiefigen Garnilonstrunpen erfolgte bereits un⸗ 
erfammlung; — 3 Sept. Bormittags: eıfte Hauptverfanms jmittelbar mad beendigter Parade. Die neu amsgehobenen Ec- : 
kung; Nachmittags Spaziergang, Abends gefellige Unterhaltung ſaßzmannſchaften werben ſchon in ben nächften Tagen eintreffen. : 
‚der Traube; — 4. Sept. Gormittags: 2. Hauptverfammiung;|Der Wedel ber Garniion wirb im Oktober vor fih gehen. — 
mittags Befiätigung der Stadt; Abe;ds Zulammenkunft in | Die Veräußerung von Bunbeimaterial, darunter viele fahr noch 
der Traube, Allenfalfire Anträge find motisirt an den erſten jneue Geräthſchaften ber ehemaligen beutichen Flotte, geichieht ' 
Borland bes Lehrervereins einzulenden over der am 1. Sert.[niht in Submiffion, ſondern in öffentlicher BVerfteigerung im ' 
Rachmutags in einem Sitzungsſaal des Rathhauſes tagenden|bieigen Artileriebauhsfe am 2., 5. Auguſt und den folgenden ! 
Verfammlung des Hauptausichuffes zu übergeben. Bur Erör: | Tagen. 
terung —— de —— —* —— J —* Ausland 
ungsmittel. Referent: Lehrer Wälder von Zangerringen. er ” S 
bie fogenonnten Gebädtnißübumgen in der Doltsihule (Den|, Sranfreih. Bari, 30, Juli. Die „France“ melbet, , 
Standpuntt ber Schule in diefer Frage vertretend.) Weferent: af ber preußiihe Gelandte, Graf d. d. Golg, morgen auf: 
Lehrer Hoffmann im Neudorf. 8) Hady melden Grunblä en Urlaub nad Berlin gebt, und daß er in feinen Bulammenkünf- ' 
fol das Qeiebud ber Volksihule bearbeitet fein und unter mel; [ren mit dem Kaifer amd in feinen Unterrebungen mit dem Mini: ' 
Gen Bedingungen mu dasfelbe geichaffen werden, um zur Ein, [fer ded Auswärtinen ſich hat überzeugen innen, daß Frankreich 
führung in alen Schulen eines Landes zu nelangen ? Heferent: den 1ebbafteften Wunſch hegt, bie freunbihaftlien Brgiehingen ! 
Lehrer Deubler in Nürnderg. 4) Selbfiyälfe auf bem Gebiete —2*8 — nk ia — — font * — 
der Lehrerbildung und bes Vollsſchulweſens. Referent: Böhm ’ i h pio eriin Dam: 
beitragen wirb, bie Haltung eines Theiles ber preußiihen Preſſe 
in nen: Hen, 30. Juli. Der Sopialgeiehgebungs: Ausſchuß * —— * ihrer 531 über — 2* 
bat ſich nunmehr, nachdem ihm die Unmöglichkeit klar geworden J 
if, ale Sozialent vütfe bis zum Zuſammentritt des nächften Amerifa, New:York, 18. Juli. Die Rekrutitungen 
Landtanes zu erlebigen, babin enticlofien, fobald die Beratyung [PM Erpeditionen gegen Mertco bauern fort. Das Repräfentan: 5 
bes Geſetzentwurfes über Heimath, Berebelihung und Aufent: tenhaus erſuchte den Präfidenten, dagegen einzuſchreiten. Die! 
halt vollendet fein wird, noch ben Abfcnitt der neuen Grmeindes [öherreihiihe Fregatte „Elifabetg“ nimmt Flüchtlinge aus > 
ordnung, weicher vom Gemeindebürgerredite handelt und den | Merico auf. * 
Geſetzentwurf über das Armenweſen in Angriff zu nehmen und " 
u und zu vollenden, bamit bei ber allenfallfigen Einführung Schweinfurt, 31. Juli. Auf bem heutigen qut bes 
* neuen Gewerbegeſetzes die Gemeindewahlen nicht durch dieffahrenen Getreidemarkte koſtete Waizen 22 fl. 14 Er. bis 24 fl. 
Beſtimmungen des alten Gemeinbeebiktes beyinbert würben, fon» [10 fr., Korn 18 fl. 46 kr. bis 21 A. 30 fr, Gerſte 12 |, Haber 
dern vielmehr nad den neuen Beftimmungen über das @emeinne: [9 fl. 50 Er. bis 10 fl. 24 fr. pr. Schäffel. (Schwf. Tgbl.) 
—*** * — —— dem allen en st 
8 sen, in Orbnung volljogen werben zu köͤnnen. ( F. Kur.) Wörfenbericbt, Frankfurt, 81. Juli. Die beutige 
Münden, 30. Jali. Die Leibe Sr. Majetät bes Königs Liquidation —e a. —— —J —X waren Ehen 
— Be las elta Baklıma sa net Fu m. un wider —— mehr in Deio ngetion angeboten ai u : 
ies gilt beſon von er Woſen, melde durch V.rkäufe 
famb —— im —28 die —— Reit, worauf fich um 3,,%/, gebrüdt wurben, während 1864er Looſe eben jo viel 
denn —* chenzug user. egie. Die zur Theilnahme yöher waren, Staotsbahn 1 fl. umd Grebit %/, fl. befier bezahlt. 
an dem Leihenzug beflimmten Perſonen hatien ſich in großer ; Werzinslice öfterreihiihe Effekten umveränbert, 44,0, beutjche 
Anzahl eingefanben, fo hab bad Boräberziehen des Zuges über Paviere waren in Heinen voſten gefragt nnd mutte eine Klei- 
gan vie im Hropramm Befimnte, Wi r. Do} ben Rönig ha achrten Sehr Die Lie 
und unferen k. Prinzen folgten dem achtſpännigen Leihenwagen jaß * 110 böherem Eours fand in Amerikanern. Ratt, was 
2 Sein 38 Ba a Banken aa en okzn mie 
Bertreter bes Großherzogs. In den Straßen der Stadt, Du 705,1. National 51%/,—"/,, neue engliihe Metauiques 
melde fi der feierliche Bug bemegte, waren alle Läden geiählojs '591,,, Gtenerfreie Metadiques öl, —i,, Ai, Mes 
fen und hoch von ben Thürmen ber Gtabt wehten große ſchwarze tadiques ——, 1860er Roofe 6B1/,—,, 1864er Yooie 7L, 
Sagen; bie Bevölkerung ber Refldensitabt hatte ſich in großer; IB58er Looſe ——, Wantattien 653, Grebitaftien 166—166'/,, 
ſſe uub mit fihtbar innigfier Theilnahme zu dem Leichenbe | Staatsbahn. Aktien 214, Gtaatäbahn-Prioritäten ——, Som. 
gängnifle singefunoen, — Der E. preußische Kriegsminifter, Ges 'harden 44—, 44/50, ZBürttemberger 91%/,, 41/,0/, Bayerii 
neralientenant v. Roon, iR mit Familie geitern hier eingetroffen. |931/,, 5%, Bayertige 100—, 4%, Bayerliche Prämimm-Uns 
Nah Mündener Rachrichten iſt es möglih, daß König ieihe 97%/,, 41/59, Babiſche 91%,, 41,9%, Rafauer —— 








Zubwig Il. nod einmal einen WBejuc ber Jnouftrie-Ausftellung ‚4%/, Nafiauer 85—, 31%, Grentfurter 82%/,, Dfibahn 114, 
vornimmt. . ;Eliiabetbp — , Berbader ——, Frankfurter Bank 120'/,, 
Buchen, 27. Zuli, Wieder iſt duch Unoorſichtigkeit ein |gR bahit ——, Lubwigäbabn ——, Barmil. Bant 195—, 


Menſchenleben verloren genangen. Der Tobtengräber von Sedad ; Wehfel auf wien 3. — Abends & Uhr. Deſterr. Credit⸗ 

(Baben) gas am 26. Juli Vormittag, zur zeit, wo ber Schnell» !attien 165%, —164%/, bez. 1860er Looſe 67%/,—5/, bey. pr. 

zug von —— die Station Secaach paſſirte, vom gFriedhof Rachſiehung, Stacisbahn 213 bey. 1882er amerilan. Fonds 
rab und mollte die Schienen noch vor dem eben bafer braa« |7g9/,,—ı . Rational — &. Gteuerfreie Metakignes —. 
enden Zuge ÜberjKreiten, wurde jedoh von ber Maihine noch Flaue Stimmung. 

fo heftig erfaßt und auf bie Seite geichleudert, daß er mad 





einigen Minuten ben Grit aufgab. e vr. 
Sie Eiienbahn, welche in nächſter Zeit von Düren nad Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Br 
Reuß- Düfielborf die Gifelbahn fortjegen fol, wird, wie ver« — iec Wlainwärme: 14 Greh 


Leine, 


Bielefelder, schlesische und Hausmacher, sowie alle Arten Shirting, 
Madapolam und Piqu& empfiehlt zu den billigsten Preisen 


August Frank. 


(Markt 405.) 








Enhrs-Finzrigr. 


a zu rufen, 

benfen. 

er — — 
Auguf Mittags 5 Uhr, ber 
‚Den 8. Auguft früh 10 Uhr 


1284 } 





Dem allmädtigen Bott bat es gefallen, heute früh 
8 Uhr nad langem Leiden un» öfteren Empfang ber bi. 
Sakromente, unſere theuere Schwefier, Tante und Coufine, 


Fräulein Anna Leydei 


n „Dir empfehlen bie Verſtorbene dem frommen Gebete 


findet flatt Freitag ben 2, 
Trouergoftetbienft Samstag 


im hohen Dome. 
Würzburg und Mittau, ben 31. 
Die tieftrauernden 


«li 1867. 
interbliebenen. 


re 


Danksagung. 
Für bie fo allgemein ebrense Theiinabme bei ber Ber 
erbigung und dem Zraurrooitesdienfte umierer aeliebten 
Mutter, Ehwefter, Schwägerin und Tante, der Kaufmanns» 


Wirtwe Frau 


Elisabetha Breitenbach, zeb. Schmitt, 


fagen biemit ben innigfien Dant 


I die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Wärgburg, den 1. Auguſt 1867, (1293 
| 


mm — — 
Zageritrob-Berfteigerung. 
Samstag den 3. d. M. Vormittags 10 Uhr 


3 if pro 1. November mieth 


Musik-Verein. 
Heute Abend 7'/, Ihr 
große Probe. 
Sonntag, ben 4, be, Mts. 


Garten-Fest 


mit 


Tanzunterhaftung 
1286) Seit vor: im 


geftern Mittag wird] Hutten’fchen Garten. 

red ein Kelber Purlünfang ver Broouftien 

L Bi del un. &. vermißt. Nahmittag 3 Uhr. 

Fr ZZ, Wer Auskunft er | Beginn ber ZTanzunterhaltung 

theilt, erhält eine Belohnung. Gbenb 8 Uhr, 

Vor Anlauf wird gewarnt. Einlabungstarten werben Ft. 
"äb. in der Erv. Samstag Abend im Lotale 

(Heroldsgarten) von 8—10 Uhr 





PR 


1265) &s ift eine frenmdliche Papgeneben, 

Wohnung von 4 bis 6 Zim- — Der Ausschnas, 
mern nebſt Zugehör, bann eine 

von 2 —— Kühe an Würzburger 
rubige Familien auf 1. Novem 3 

ber zu vermiethen. älter Bahn- Vandeville⸗ Theater 


hof Nr. 86. 


——— 
- ER — - 
* 12644a) Ein Logis von 
= 7—8 Bünmern, Kache 
5 Rammer, Bafferleitung, in $ 
3 Sonniger, fr«unolicher Lage, ® 


3— 


2 frei. Näheres 3. Dıltr. 8 
5 Nr. 221, 3 
La ET IE IITT FT 

Ein ſchöner Blehaufiah auf Born, 
einen Dfen iſt zu verlaufen 
Moinbrüde 264. (1282 20 


Ein Logis von 2 Zimmern ıc 


im Blag’ihen Gärten, 
Freitag, ben 2. Auguſt 1887. 
bonnement suspendu, Zum 

ins 





nern für Frau u, Ftl. 
terberger. octor Bes 
oder: Was einem Medace 
tenr alles paffiren fann. 
Lufispiel in 5 Aufjügen von Ro- 
derich Benebir. 


De Mreetion, 


Hofbrauhans- 
2 Seljen: Keller. 


Eine Harmonie - Mufik. 
ift fogleih zu vermieiyen, Na. 1256) Une demeiselle de Ia 


im !. Dir. Nro, 50. 12785!” B 
——— [Suisse frangaise cumaissant 
1277) Ein wafierfreier Feller!bien la couture, desire trou- 


3» —# 


mit einigen Faſſern ift gu ver-jver une place de bonne. 


ernieigert die Sanitätd-Gompagnie an der neuen Imfanterie: Imietüen. Naͤh. in ber Exv 1276 Ein Motizjbnch mit 
Schein 


28 
Naierne altes Lagerſttoh 










“ in 7 7 Tholers and 1 fd. 

3 Ein tüchtiger Uhrmacher⸗Ge⸗ 

z 5, Woll-Strickgurme umd ini Ka al u Ban ala 
3 T n ein biefiges Ge ge⸗ 234 

7 Terneauf⸗Wolle huct. N. in d. Epo. (197 Bene Yeoönumg. Käb. 1, d. €. 
” find für fommenve Seilon bereits in großen Sortinenten eins | 1474, 10,000 fl. fi fur: Metz En —7 _ 
* en bei eine Gemeinde oder auf Grund-Fgsnft wurhen, Reh. in der &rp 
“ Gg. Strobmenger. vermögen aus zulelhen. 1290 3a) Gm Sinala u = 
= Nah. in der Exp. 230 8a) Ein Kogis von 8 
Stelle⸗G 1275) Ein Obrring, ie-| [bis 4 Zimmern, Rüde u. f. m. 
z2 Eltll⸗ Gt uch. — aus 2 Dollars, wurde 1272) Zu vermiethen find 2, ju vermieten, Augufliner⸗ 
°5 1280) Ein junges Frauen verloren. Der redlihe Finberf Zimmer nebft Silaffabiner,gafie Nr. 211. 

= * 


jimmer aus adtbarer Fami 
:” vie juht eine Stelle als Ladnerin 
” ober bei eimer Herrſchaft und 
= ficht weniger auf großes Salair, 
als auf m —— Dei 
= Eintritt dann ſogleich ober auf 
Michaeli geſchehen. Zu erfragen 
| unter B. U. in ber Erpebit 
58. Blattes, 


‘| 1268) Win Zimmer mit fl 
‚m Rüde it bis 1. Ro. zu ver» 
s mietben. 3. D. Nr. 287, Auquſt. 


'2 1389) Ein fehr (döner Hund, 
5 Bolfshund echter Race, ein 
* ab alt, ift wegen eingeiretenem 


LIE 3 
u 


gaſſe Nr. 9 abzugeben, 


genf: 
and fan 
rüdungsgehöhren 


ben. Gemmelsgafle Nr. 144. 


kaufen. Sti 
Nr. 176, 


wird gebeten, benfelben gegen 
Belohnung im 8. Tifir. Retten- 


nn en DI 
1288) An einer Meßbude auf 
dem Karſchnerkofe ift ein Her 
chirin ſteben geblieben 
egen Erſatz der Ein⸗ 
eholt wer⸗ 


1266) Ein joönes Wett it zu 
Raunenb billigem Preis zu ver- 
fthaugerpfaffenfirape 


1281) Ein großes Zimmerjim 2. Tilr. 


sone Rüde, 
am Marii. 


1973) Eine Mezanenwohn: 
ung von 2 beisvaren ineinans 
bergehenben Zimmern, Küche, 
Bodenkammer, Kellertheil, Holz: 
haus ꝛc. ⁊c. il bis 1. November 
au vermiethen. 2, Diſtr. Nr, 253, 
1250) Ber dem Auibrud von 
ber Benebictushöhe wurde irr⸗ 
thänliher Weile ein frember 
Megenicbirm mitgenommen. 
Der Eigentyümer möge ſich zur 
Empfangnahme gütiaft melden 
Nr. 140. 


2. Difte, Nr. 404 


Auch it dafelbfi eine Werke 
ſtatte zu vermiethen. 

1263 ) Eine Wohnung von 
4 Bimmern ꝛc, in Mitte ber 
Stadt, ik fogleih ober pro 1. 
November zu vermiethen. 
12691) In der Bilttnerdgaffe 
Nr. 280 ift der 2, Stock auf 
ben 1. Rovember zu vermiethen. 
ei a Dermietgen, 


Zn vermiethen 


find zwei Meine Gartenwohnuns 
gen im Hinterkaufe, die eine 
parterre zu 3 Simmern unb 
Küche 2c., bie andere in ber 





angel an Raum zn verkaufen. 


mit Kochgelegenheit iſt fogleiy 1270) Ein Laden ın befier; Manfardezu3 Simmern, Rüchexc. 
Näh. 2, Diftr. Nr. 501, Fli- Jan eine ſolide verſon au ver⸗ * iſt zu vermiethen. Väh. 4. Diſtr. Nro. 1741 
markt, mietben. 1. Diftr. Nr. 294. äh, in ber Erp. 


(Sa 'Raferngaffe. 1971 


Mein großes Cigarren-Lager 


bietet eine reihe Auswahl in allen Eorten abgrlagerten feinfter ‚und mittelfeiner Cigar: 
ren und halte ich ſolches einer gefälligen Berückſichtigung beitens empfohlen. 


Yadenveränderung. 


Hiermit einem geehrten Bublilum zur Nabridt, daß 
ih meinen bieher innegebabten Laden in ver Fleiſch⸗ 
bantgaffe verlaßen und einen anberen in ber Yugufii 
nergaffe Rr. 211 im Bayeriſchen SKoffecheufe bezogen 
babe, mit bem Bemerlen, daß ich apnelegte Kleider, 


2 Beten, Möbels und Boldwaarengegenflände zum höch⸗ 
fien Preiſe ankaufe. 
Adturarvol 
Emanuel Haas, 
Sleiderbändler. 


Mein Lager non Goleniab uns Sprjrrriwsaren, 
fomwie von ädten Havanna, Bremer, Hamburger und 


inländiichen Eigarren, in vorzünlihen Quelitäten, ab: 
‚gelagerten R»len: Bariuas, allen Eorten Mauch: und 
cnuupftabafen. feine Xiquenre, ferner Urac 
Batavla, Rum dr Jameica, Düffridorfer Bunfch 
effenz, Gewürz, Geinudhritse: & Banille:Ehoco: 
laden, feinnen grünen und fchwarzen There, franz. 
Eapern, boll. Sarbdellen, veiem Proveneeröl, rein: 
fhmederden Mobndl, feintiarreinistem Lampenöl, wafler- 
hellem ofenm, ädtem Emmentbaler ırd Limbur⸗ 
er Rafe, Gothaer Gervelatwurft und Heine Würſt⸗ 
n das Paar 7 fr., m friiher Eentung, und feinftem 
franzöfifchen und büffeldorfer Senf, empfeble id zur 
geneigten Abnahme unter Zuſicherung ber billioſten Vreiſe 


3. A. Braunwart, 
in der Sternaaffe. 


Reines Alpeuſchmalz 
von vorzügliher Güte, ächten Emmenthaler, 
prima Limburger, Mainzer Handkäſe, ſowie kleine 
Gervelatwürfthen zu 7 Er. empfich t 
Andreas Kirschiem 
um Markt, 522, 


Neue bolländifche Häringe empfiehlt 

Anton MHinoprio. 

Kon ben beliebten tyroler Gefundbeits:Kochge: 
ſchirren ift eine fehr reihyeltige Arsmanl onreättin. 


Eifenhandlung von Joſeph Frauk, 


neue Paſſage om Markt. 


8 = 
Ausverkauf. 
Eine große Baribie Baumwoll⸗Strickgarne in ge: 
bleicht Me bunt babe ich um rasch darnt zu räumen zum 
Ausverkauf zurüdgejept und werden ſehr billig abgegeben 


Gg. Strobmeuger. 


Allen Denjenigen, welche bei dem jüngjten Braude mir fo 


24] 


1241) J. N. Helm, Tünchermeiſter. 








de 


5% ,ne 1. Hyp., ver ſichert dabier 
große Hülfe leiſteten, ſage ich hlemit meinen wärmjten Dauk. einen 4iahen Realuate⸗ 


Sud und Cerlag von Maaitade Bauer in Mürjburg. 


wilhelm Lemimn, 
Cichhorngaſſe. 


Liedertafel. 


Zu unscrer 25jährigen Jubelfeier erwarten wir auch 
eine Anzahl werthgeschätzter auswärtiger Sängergäste, 
denen wir ein gastliches Obdach anzubieten wünschen, 
und sind uns in dieser Beziehung bereits vielfache freund- 
liche Offerte gemacht. An diejenigen unserer verehrl. 
aurserordentlichen Mitglieder, welche noch geneigt sind, 
durch gastliche Aufnahme von Sängergästen zur würdigen 
Durchführung dos Festes beizutragen, richten wir nun 
die ergebenste Bitte, desfallsige Anerbietungen längstens 
bis künftigen Montag Abend an einen der nachstehenden 
Herren gelangen zu lassen: 

Stahel, Buch- und Kunsthandlung, Plattnersgasse, 
Barth, Musikalienhandlung, am Markt 

Zürn, Schreibmaterialienhandlung, Domgasse, 

J. Sohn, Fabrikant, Schulgasse 

Zugleich werden Vermiether von möblirten Zimmern. 
welche geneigt sind, solche auf die Festesdauer gegen 
Vergütung abzugeben, gebeten, ihre Addressen nebst An- 
gabe des Miethpreises ebenfalls an einem der oben an- 
gegebenen Orte zu hinterlegen. 

Der Ausschuss. 


EEXEEEEEEEEEE 
Eodes-Anzeige. 


Geftern Abends 9 Uhr derſchled nach lan erem, ſchraerz ⸗ 
haften Krankenlager mie innigſtgeliedte Gattin 


Friederike, geb. Henkel, 
im 43 Lebensjahre. 

Thelnehmenden Verwandten nnd Freunden biefen heıben 
Verlun zur Anzeige bringen», bitte ich um ſtille Theilnahme. 

Mäürburg, anı 1. Art 1867. 

J. Ungemach, tal. Elodiriäter. 

Die feierliche Beerdigung finder am 2. Auyuft Abends 

6'/, Uhr vom Leichenhauſe aus flatt, 








TEE ET 


Todes-Anzeige. 


Gott dm Allmächtizen hat e3 gefallen, unfern tnniaft- 
elievten Sohn und Bruder in bem ſchönnen Biäthenalter 
Feines Lebens, von 0 Jahren 11 Monatın und 21 Tagen, 
aus tiefem Leben anzurufen, , 
Süungling 


Christian Kipp s 
Sohn des verlebten Hrn. Konrad Kipp, Bi 
Bürger und Bierwirtb dabier. i 
Die feterlide Beerdigung findet Freitag. den 2. Auguſt 
Ratmittan 4 Uhr vom Leigenhaufe ous und ber Trauer: 
ottesdienft Samstag ten 3. Aunuft ftüh 10 Uhr in der 
Pfartkirche zu Et. nurtard fait, wozu bie Verwandten J 
u;d Freunde des Verblichenen höſlichſt eingeladen werben. 
BWürgburo, den 1. Anquft 1857. i 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 
REEL EL ELLE ERETETENTT | 
7 fi} 1286) WBerlorem wirne ars | 
3 ® ft. dern ein Doppelichlüfiel, : 
um deſſen Nüdgebe in der Er» 
pebition acheten wird. 
1285) Ein HSut murde ute 
funben. 2. Dir. Nr. 249. 


— — — — 
(Diezu Veilage.) 





verth, find ſtündlich zu cediren. 
Näh. in der Erp. (1362 








ae au Nr. 482 des Witzbutget Sudre und een 














“ ”.* ” ” “ #0 a8 9 “ar ae ne ar 
BUFTGERTDBELTIER IR RSOEREER — A he A — —S— a 


IPIRMIIn iz = 1 1 J 
J Bier brauerei ei 
p in einem der renonunlrleſten Buder Sũddeutſchlands unter günftigen Bedingungen zu ver⸗N 

ianen durch GI Man. N 


* — — u RETTET ze en 2 m — —“ 
* 

— * mir. vo. vw. 43 “ [3 “vs. nd) vs m. [} . 

ee een 


— Pi q le ; Vricot -Decken a) 


sa Pique und Hälbpigue am Stück, Satin, Oroise, Shirlings, Ohiffon 
en) u. $. w. sind in neuer reicher Auswahl eingetroffen bei: * 


a a IL am Kürschnerkof. 





empfiehlt ſein reichhaltiges Lager, von goldenen und filbernen Herren⸗ und Damenuhren bei zwei⸗ 
eng ‚Garantie zu den biligften Preifen 


H. Issing, vis-a-vis der Adlerapotheke. 
Polytechniſcher Verein, 


— An den bierfeitinen Sonn⸗ und Feierlageſchulen wann 
Kleidermachen erfahrene Frauenzimmer | pie Schlußrrafimgen für das Jahr 1866/67 ck 
werden geſucht. über) in der Exped. «2b | halten, daß Sonman den 4. Muguft d. 3; bie-der-fämmil 
"5 Elrmentarihulen, ferner Eohntag den 11. Auguſt, A.) besmal 
1/9 Uhr Tormittags beginnend) jene ter Chemit Bei» 


an, — nennen Hattfinden. 
Schreib- c Copirtinten, I Hierit dit die durch Aferböchfte Verordnung ftitgejehte 
Chemniger veildenblaniwarze Corirtirte, [aästelltepenfung —* —* * Im - SH 
lette . Kouenaise { er techniſchen Schulen am erjtgerannten Tage in jene Elementar« 
**8 30. age (ad franz Tr: vu⸗ Hafen zu begeben, melde fie Ähtept bejucht haben. 
Doppel=GCopirtinte, ſchwarze Nach der Allerhödhſten Verordnung können nur biejenigen 
Wenard's Schreib⸗ und Wirnnte (violcc), 


Schüler rim; von der Schulpflichtigkeit entbindendes Austritts- 
hemniger brillant blaue Schreib= und Banstett ungttinte (mit ! Zeugpiß erhalten, weiche dieſe Vrüfung mit Erfolg beſſehen. Das 


Gebrauchſs anweiſung), ji ichtbeftehen berielben hat dir Verpflichtung zu weiterem Geſuche 


Geübte Mafhinenarbeiterinnen und im 








tinte, ächte, * — in Dresden, ber Schule zur Folge, 

te en gros & en detai Die verebrlihen Mitglieder per Geſellſchaft, ſowie ale Gönner 
"Carmin« und Mitramartntiuten, verjhiebene; bei und —— ihen Jugend Bun geziemend einge» 

46) A. Herold. laden, dieſen Prüfungen bezuwohnen. 
— ——— raid irn — A, er —4 die — a ber 

\ öheren Zeichnen- un odellir-Shule vom 4 

Wangen Lager an in dem Lolale ber Abtheiling für Zeichnen (Marfbule 
Brei Gentimal:, Muftiplum, Fre | erae Een Fr. 69), zu ebermanns Einfiht ausgeſtellt * 
— ‚had befier Gonfiruftion, bringe ic in 





werden 
welche ich unter Garantie zu den billig, Die Direktion. Die Schul-KRommiffion. (Mb 
gebe BEE SEES FB 
such ein hellee Magerin ſogleich zu vermiethen. irm 
8 * Paul Sich, empfieblt Zu —* erg gut 
1 9. r Semmelsfiraße Rr. 149. um nd billigt 
| : B; Schiele auf der Brücke, 
BE „Bekanntmachung. 1169 3b) neben Hrn. Kaufmann Schäfleln. 
And der Verlaſſenſchaft der Frau Heim ſel. % um 
— —— 
eidendam e VPolſter von Roßhaare, ausgrzeichne 
—* * ye⸗⸗ — gut Fr 8 ven nr ya A eis —* * 
u A 1867 RR ıu u rien iſt, da erſt vor einigen — 
uf dem a ———— —E bei Heren Rexroth in Offenbach um den Preis von 4435. fl. 


erkauft wurde, jebocdh —— en wird, 
ei . Juli 186 Feb en 2416 2a 
Boltmuth, Mochehen a2ı2 Gaftwirth in Gufjenpeim. 


Bekanntmachung. 


Die neue ern der hleſigen — 


adtſchulen betr. 


= Stadt — 2%. Mn 
u FÜR abet auf 


tem Beichlufles i 
"äreltag Den 2. Fanft 











lei, das au 


$ at Garten tm 2. Dift 

mit 2 gebeten Trinfhallen im 
biejes 

8* * weht! 


Seuffert, k 






145) res im Näben, 
und Jaden-Berfertigen gut ne 
wanbtes Frauenzimer 
wünſcht Baal, I der 


vr. 469, 
badpergafle. 
u verlaufen: 


> ein Schreibtiih, ladirt, 
*6 lang; mit 8 Schubladen 


' verieben, 
.») ein alted KLauapee und 
J ein großer mit 12 Schub 
laben veriebener Kaſten. 
„Rab, in ver Em. (1158.2a 


aaa Ein Etxpent ſucht auf 
ober bei einer ordent: 


Familie ein Logis, wo]? 


Yan mit Kof. Auf Wunſq 
ertbeilt derfelbe auch Inſtrultion. 
Gefälige Offerten belirbe man 
‚baldigft unter Chiffte K. T. 78 
„in ber en abzugeben. 


2. D. Nr. 16 if 
möblirt ober un: 


— — o⸗ 
Auch ” 
rt 2 hin a irte B 


‚mer ſoaleich zu vermirthen. 


1943] Ein Logis im 3. Gtod 
mit 3 Bim Küche und 
Bodenfammer, nebit Zugehör, 
bis-1. Rosember zu vermie 

. Fleiibantgafle Nr. 28), 


— Ein Mäbchen, wel 
lochen kann und mit 
ben verfieht, wird 


' —— zu a. 


im Echwurgerichtsfaale 
, und werben hiezw die Unterzeichnerinnen biefer Bor- 


Fern 8 
— a 
Der — — 


töbetriche ten de 
"hen Eirienekngife het ale 


— —8 uni 1867. 


Detreffe auf eine von 
N eingereichte Bor- 


26. Rachm,. A Uhr 


Amend. 


—— ung. 
us des pl! Stadtgerichts Würzburg verfteigere 


Bei den 23. Do . 


. früb 10 Ubr 
4800 


ete ao 
Mr. =: ES 
t Haus-Nr. 213 nn —* 
Garten — Die näher 


f. Notar, (3b 


Lehrlings⸗Geſuch. 


1190, 863 | K einer hi ſigen 
Conditorei wird ein he 
ter Zunge gegen mäßiges 
Lehrgeld in bie Lehre genom 
nen. Näh. in der Erp. 


Man fucht eine Haushälterin 


wur felbAfändigen Leitung einer 
ländlien Wirthichaft. Nah. in 
der Exp 1139 3b 


1107 Mehrere entbehrlich ge: 
sordene alte Thüren, dar: 
unter eine große Haustbüre von 
— 2 Fenfter, Schlöoöſſer 
und bergl. find billig gu vers 
er Näheres Ei dorngafi, 


1249] Ein onfländiges Frauen: 

immer ſucht ein freunblides 

unmöblirtes —* ng 
Näh. 1. D. Ar 


1248] Ein verbeiratheter Mann 
mit guten Zeu miffen verieben 
wünfht einen Plap ale Schä 
fer in einer Gemeinde, R. €. 


1039 35 Ein Logis ven 3 Zim- 
mern mit Alfoven, heller Kuche, 
Wafferleitung nebft * r⸗ 
forderniffen iſt bis 1. Nm. b. 
Be‘ ee⸗ — 


1148 36) Im 8. Diſtr. Nr. 364 
ind 4 bis 5 ineinanbergebende 
oeizbare Zimmer nel jon: 
Algen Erforderniflen im 1. Stod 
wird Joglei zu vermiztben, 

ed Logis ıft an 
1-3 Berfonen 2. — rg zu 
vermieihen. 1: ®. Nr 












balfam bes 
Raumartigen 


wieder, fo da 
wieber abgelegt wurbe, 
Garham, f. Berirlsamt Vildbefen, den 24. 
 Anten Wimmer 

Den Inhalt des vorfichenden Zenanifies neh 

















Day” Dailkubiiher Sanrbalfam., 


batte, fa 


Uxterichrift beftätiget 


die Landgemeinde:Berwsltung Barbam, den 25. März 1 
unger, Xorficher. Lang, Pfleger. Michael Rag 
Nitolans Shrimpf, Mich. Zachereder. . 


4 —5 in großen Gläſern à 54 fr. und in Mei 
Carl Bolzano in Würzburg. 


(L. 8.) 


a3 


Neu erfundene 


‚Jamerilan. Fled⸗Seife, 
‚nfreitig »orsüjıchnte aller dum 
lichen vr Fleden von 
Wein, ‚ Tinte, 
— agenfchntier 
ic. veihwinnen ſpurlos an 
allen, ſogar ans ben feinfien 
Seidenftoffen, ohne fih ſpäler 
wieder zu yeigen ober hen Gtof 
fen im geringſten ſchädlich au 
jein. & Etüd mit Gebrauds 
anmeilung 15 tr. u Nie 
nertoge in Würzburg be 

Miller, Coiffeur — 2— 
but 38V und Carl Straub, 
Kaufmann, Semmelsnzape. (2 


Die Lungenfhwindfucht 
oirb naturgemäß,obne inner 
(ide Mentsin geheilt. Adreſſe: 
Dr. H Rottmann in Mann- 
heim (Francatur gegenfeitig.) 


656 3b) In der Warligafie, 
dem Bafihof zum Adler ‚gegen- 
dlüber, it ein Zaden zu ver: 
wiethen. 

3.8. Ebrenburg, 


118426) Ein ſolidet Frauen; 

zimmer ſucht Beihäftigung in 

und außer dem Haule im 

befern und was vorkommt. 
Näb. Im der 


1168 20 Zwei möblirte Zimmer 
find in Ar. 211 am Domini. 
faner»lage au vermiethen. 


3 ineinandergehende Zimmer 
mit Kühe, Bobenfammer und 
Relerantheilung find bis Aller» 
heiligen au re —* 






ar⸗ 





im 5. Diſtt. ſcher 
goffe. “ rs 
143) Ein verfhließbarer WBürlg 
cherſchrauk wird zu Taufen 
geſucht Näh. Erp. 

1240] Eine DPRRFrPANDE 
it zu verlaufen. Näheres in 


der Vogelsburg. 


Der —— 35 * 
einer Kraukh 


ren. Na I er jedoch awei Ar * dem 
Seren Karl Kreller in Nürmberg gebr 
er zu feiner Freude daß ber 
aren ſich bededite. Na 
teren jechs Slölerm erlangte er feine Haupt 
die zuvor getragene P 












iss. 
abre alt, hatte 
anptbaare 


ailänden 9 
gene Haarboden 
Verbrauch von 
are vol 
de ald um 
Mär, 


R eigenhän 


$: 


655 3) Ein Logis vom 
Zimmern, Küche ac. ift auf 1 


— 
—— F vermiethen. 9 


Diſtr. N 
3 B. Ehrenburg 


mn | 
ej1)42 3b) Auf Allerheiligen f 
ein anfändiges Frauemi 

in er bone'ten Hau ufe 
Heine Wohnung. Näp, 
Dir. Nr 419 im Laben, 


1254] Schöne neue Bo 
—— find or bilig * 
aufen. Näh. € 


1258 ) Ein — 
der ſchon längere Sabre 

Bayern, Hefien, theilweiſe Sa 
und Würtemberg bereit hat 
ſchone Kunden befigt, ſucht 
einem foliden Haufe einen 
teren Platz. = in ber 


123502) I 5. N. 46 Dan 
feraafje find ar, Mejanen 

mit heller Rüde auf — 
ligen au vermiethen. 


1251] Im 9. Duft. Ar. 
Ulmergofie if ein Wirtbf 
lofal, perterre, mit 4 Zim 
2 Küssen, eigenen Eingang, 
Alerbeiligen zu vermiethen. 


pt Shen ee een | 
Wohnung. 
1255 2a) Ein Logis von 
bigbaren Zimmern, nebft 
gen Erforberniffen iſt an 
rubige Hausbaltung bie ı 1, 
vember zu vermiethen. Ein 
von 10 * 12 Uhr. 
Näb. in der Erv. 
1257 3a) Ein lediger Herr 
bibis Allerheiligen ober 
früher eine Wohnung 
2 Zimmern, Küche u. fü 
ober 1 Bimmer, Kabinet m 
w. Näb. in der Erp. 
1297 %) 
Rr. 107 if ein freundliches 
ais ſogleich zu vermieiben. 












































Würzburger Stadt- und Sandbote. 


A Var, A — — 1, Wacibarq· Ansbach· Nũuuqu. 
L krzburg-Bams Te FEN kan Abgang nad Angbach: Shane. 3 m, 
na vos Acc Sour. 2 U. A „ae Mae. IR 5 U. früh. Güler Um 
a a a FE a N unb 7 U. 45 I. : 
ftzüge 4 U. frıüp uns 7 U. 85. M. Nbbi. 5 a nlunft von naabaq: Ein ı u, 
h 61 35 M. früh, 1 U, 2R Mit, EM. Mt, — 101. 5 M. Nadits. Ghirry, 
tr —— Schnell. 10 u. j IULEM “71 Ebbe, 

ang nad Bamberg: N 
om Som Se. uw R. Ran. u. 8 Ess ıv. Birpburg-Seibeiberg. 
. 15 M. © Büterz 4 U. 20 M. fruh und —  Mbgang vak Keibelberg: Ednei, 8 
ı m. 15 R Lom. : FAUMEOM. 8* ge 12.0. 20 Bm, 
UAntunft von Bamberg: Schrely BL | on, Machtt, 5 Ti. 15. früh, id u. 80 WM. Form, 
a DR bob. nun. 10. „wi, ee 2 U. 15 RM. Hadm, 6 U. 15 N. Sie. Ei 
aM. Bu da un , —— Re terglge (mr ach Mebarj) 12 U.45 W. Mchth. 
1 M 60 I. Rasis. ge en ab BL, 15 MR. früh. 

Abgang nad Frankfurt: Gourien 1 I enge Ankunft von Heidelberg: Zihnelk. 7 
L 25 9m. Witt. Gehmelle. 5 U. BO U. Uhl, _ j Ba U. 55 WM. Mhenbe, son 
u. er Dh rn. RSS — h EEE ” r 5 *. 
Gütern. 4 J u IM. 
mb 8 I. Hbenbe. a abge — — ————— 

ab a Ron sn 85 M. Borm. — 11. —— Zolomnibusfaßrien E46 
16 M Boftz. 4 U. 20 M. früh. Güterzüge 5 IL 40 . früß, 12 U. 65 Min. Amfein 5 U. Abe e 4m. Sin. 
EM 40M. früh, 9 U. Borm, 5 U 40 Witt. 5 U. 18 Pin. Wbbs ums 9 I 5 Min Wertheim Miltenberg 5 M. 25 I. WbdE. dus 
Rad. ımb re Rachts erhauſen 4 U 

A 1853 Freitag den 2 Auguft 1867, Jwansigfier Jahr gang. 


Neueſtes. 


Paris, 31. Juli. Der Abend⸗, Moniteur“ fagt: au! 


Moniteurnote vom 29. Juli werde ſowohl von AFranf-eih wie, 


vom Auslande als eine Beftärigung der veriöhnlihen Ideen 
und ber gemäßigten Anſchauungsweiſe bes Leiters der. Politik. 
Frantreihs in ſeinen Beziehungen zu ben anbern Mäd;ten an- 

efehen. Wie feine Reden, fo bieten aud feine Handlungen alle 
— für bie Erhaltung bed Friedene. 

Paris, 1. Hug. Die „Patrie* hält die Nachricht von 
dem bevorſtehenden Beſache des Kuilers von Deiterreih in Paris 
aufrecht unb_melnet gleichzeitig, daß ſpäterhin nicht Graf Bis: 
mard, fondern fFreiberr v. Benk nah Blarrig kommen werde 

Paris, 1. Auguſt. Der „Sonfitutionnel” fagt: Frank: 
rei babe keineswegs eine biplomatiige Einmiſchung in ben 
däniſch⸗ preußiſchen Streit verſucht, die framöfiihe Reglerung 
habe in ihrer Depeſche an die franzöflihe Geſandtſchaft in Der: 
lin nur ibre Anfiht über die jchlesmig’iche Frage ausgefprocen ; 
hätte fle fih in voltändiges Siillſchweigen barüber eingeſchloſ⸗ 
fen, fo würde fie eine unbebaglige Situation geſchaffen und 
das Mißtrauen nur beförbert haben. 

Paris, 1. Hug. Der „Moniteur* jagt: Der Kriegs: 
minifte: Nıel babe den Generai Dumont bei befien Senbung 
nah Rom beauftragt, fich ausihlierlih mit der Unterfuhung 
der Urſachen zu beihäftigen, auf melde bie in ber Leuion von 
Antibes vorgelommenen Defertionen zurüdjnführen find. Die 
Mitt eilungen ber Journale über eine von General Dumont ger 
haltenen Anrede an bie Truppen feien apokryph. 


Zagesneuigfeitem 


Die eben erichienene Nr. 15 bes Minifterialblatts für 
Kirchen · und Schulangelegenheiten enthält unter Anderem eine 
Empfehlung ber Zeyimittel und Lehrapparate des Schullehrers 
8 Eruſt zu Nürnberg zur Anihıffung beim Unterricht in ven 
Vollsſchulen und Schulleprerbildungs Anſtalten. 

dieſe Woche find ferner folgende öffentliche Sigungen beim 
tal Bezirtögerihte Würzburg anberaumt: am 3. Aug. c. Rad: 
mittags 3 Uhr gegen Joſeph Anton Starz von Randertader, 


wegen Vergehens ber alttyätijkeit und Ueber bes 
Betteld; um 3%, Ubr gegen Margaretha Reinhard von Wilden- 
fora, wegen Dievfiabls und Bruts eines polizeilichen Aufent: 


ltäverbeats; um 4 Uhr gegen Michael Brönner und Jo 
Dbeher von Dettelbach, De —5 Sum 
Die Bayr Ztg. ireibt: Die vor Kurzem im ber bay 
ſchen Alb» Artillerie eingeführten gezogenen 4: Pfünber find, 
bie ſeit Jahren einaeführten —— nach dem preußiſ den 
Eyfleme unter Anwend ng ber neueſten techniſchen Berbeifer 
ungen, wie bed Rreiner’fhen 
donfnruirt. Ber ber befinitiven 


eri 


wie] Juftigminifter ernannt, 


eing 
Reil 14 und ber treten, ber bort und bi andl iſt, als 
oerſchlufſes — ud — um ſo 28* icher iR, als im 


Bohumer Altieunereine für Bergbau und Gußftahl: Fab:ikatiom 
am liefernden 4: Pfünder gubftählernen Rohre wurde ein Roh⸗ 
bio von bort an bie f. Gieß⸗ und Bohrhauss Lermaltung N 
Augsburg abgegeben, hieraus von leßterer ein Wufterıohr voll« 
fländig bergeitelt ımb dieſes von ber Artillerie: erathungs⸗ 
Kommilfion Anfangs März Ifd. rs. größeren Schießverſuchen 
unterwerfen. Es wurben biebei mit bemielben 250 Schüſſe mit 
blind laborirten Granaten, 89 Schüfe mit iharf laborirten 
folgen, 50 Scüffe mit Brandgranaten, 35 Shäffe mit Büchſen⸗ 
tartätichen,, johin in Summa 4234 Shüffe gemacht, fämmt 

in Schule wie jelbmäßiger Meile, Durch kiefelben ergab fi 
obſchon bei Beninn bes Berfuches ſehr ſchlechte Winerung herrſchie 
und biefelben insbeſondere größtentbeils bei trodenem Bronbe 
burdgeführt wurden, bie Borılglidkiit ſowohl des erprobten 
®ußfiablrohres, wie jene ber Geſammtlonſtruktion bes — 2*** 
mit Lafette ꝛc. Auch erwies fih biebei, wie ſchon ein Jahr früher 
bei Erprobung eines bronzenen elnjehrpfünders mir demfelben 
Keilverſchluſſe, die Mögnli:keit eines bedeutenden Schneilfeuers, 
indem 5 Kartätihenihüffe in 40 Selumsen abgegeben werben 
konnten. In Folge dieier ſehr gunſtigen Refultate eriolgte num 
die Maffenbeftelung bei genannter Fabrik und ging biefelbe ber» 
art von Statten, daß in der erften ’Beriode ber größeren Schieß- 
Abungen auf dem Lechfelde — Witte Juni bis Mitte Juli — 
bereiiö 4 reitenne Batterien bed 3. Artillerieregiment?, jomie 2 
fahrende Batterien des 4, Artillerieresiments dieſe neuen ters 
pfünder bemügen fonnten. — Es ereignete fi während biefer 
—— der Unfall, daß ein ſolches — bein Schleßen 
mit blind laboritten Granaten zerſprang und hiebei ein Mann 
am Oberſchenkel bes rechten Beines verleht wurde. Alle ſogleich 
en Drt und Stelle vorgenommenen kommiſfionellen Unterſuch⸗ 
ungen, wie alle weiteren im Gieß⸗ und Aohrhaufe ftattgehabten 


| rem Erhebungen konnten aber zur Hufflärung biefes Vor⸗ 


ommniffes einen greiibaren Grund nicht finden laffen. Um jedoch 
teine Maßregel, die burch bie Vorficht geboren erihiene, au 
Adıt zu laff-n, wurbe nun während der Pauſe zwifchen ber bes 
reits abgelaufenen erfien und ber nun beginnenden zweiten 
Uebungsperiode (1. bis mit 98 Auguſt) weitere 3 Bierpfünber« 
Bußhablrohre ber firengfien Feueiprobe mit je 500 Schäffen 
per Geſchüh unterworfen und ed bat fi daraus wiederholt er⸗ 
geben, daß fomohl der zu ben Rohren verwendete Gußftahl wie 
die Gelammtlonftruftion der Brfhüge Aberhaupt tadellos ſei, 
— Reſultat, das zur Beruhigung aller dabei Intereſſtrten 
mag. 

Münden, 81. Juli. Wie ich eben höre, wäre ber bis.» 

berige Gabinetzfefretär des Königs, Herr v. Lud, ah 


e ber Elſenbahnanſchlüſſe ymifhen 


der wichtigen 
— — ein vollſandiger Stillſtand es 


Bayern und Würtemberg i 


vorgelegt 


werben follte, umb eine berartige Vorlage eigentlich doch nur trante fie ihn mit diefem unter ben entvidelnden Ber 
möglıh if, wenn bie Anichlüffe an bie Rachbarftanten geregelt; mfjen fo ſchwierigen Poften, bei nur 5232* 
find. Ohne daß bie offiziellen Verhandlungen, wenn überhaupt niemals aber Chre und Huhm zu erwerben if. Denn eine G 
welche gepflogen worden find, näher befaunt find, glaubt man|gewaltigung — in welcher Abfiht fie auch immer geſchehen mag 
bod, wie der „S. M.“ mürtheilt, bie Lage der Dinge in Bes [bleibt eine Vergewaltigun:, und das MWerkjeug berfelben Te 
tzeff ber Eiſendahnan chlüſſe zwiſchen Würtemberg und VBayern|niemals au’ bie Achtung des liberalen Theiles der Beoölleri 
1 a in ha —— kann und —* fardern: rechnen. 

ie Anſchlüſſe bei Grailöheim und Kempten, 2) die Boden⸗ «bri ‚for 
feegürtelbahn, 3) eine Abkürzung ber vertre —2 Frif, — gern ——— * — . - ger . 
binnen welder nidt von Heidenheim nad Ulm gebaut werben den Yegeln der reinen — re rer fo — . 5 
darf. Wenn fhließlih von Bayern alle bieie Forberuns |yag durgans teine Urfade zu einem Conflict den Prew 
ge genehmigt werben, jo wird dagegen mit um fo größerer] und frankreich vorliege. Zah Deutſchland A —— 

iſchiedenheit verlangt werben, daß Würtembera dem Zuflandes Feinigt und comcentrirt en fein Nedt. Ee vol: ger F 

dommen einer Bahn von Memmingen über Leutlirch und Wans | neumzehnten Zahrhundert unter einer Int icatio + —— 
gen nach Horgatz nicht hindernd in den Weg trete. Da ſomit Be Baches an enen Unaläd heroorge 2 wi ee 4 
auf beiben Geiten Zugeflänbniffe zu machen ind, fo dürfte eb] Shfeunigteit uuferes Beitalters dis Wert, welches Srrant 
mit ſchver halten, den Boden für eine Vertänbigung zu ger | während Jahrhunderten inftinktmäftg verfolgt e * 
winnen, wenn bie bayeriſche und mwürtembergifhe Regierung ſich ſeit gefterm voüendet if, Daß Fra treis eini u Pe 6 : 
überhaupt einmal ernfipaft mit ver Sache befaffen wollten. pfindet, wenn es an feinen Thoren fi —* — —34 

Abermals eine bedeutende Feuersbrunſt in einem oberpfäl⸗erheben ſieht, anflatt eines getheilten, zerftüdelten uns ſchwad 
uſchen Ott: Schörfee brennt ſeit einem Tag, und über 1001 Landes, das ift ein natürliches und begreifliches Gefahl, weld 
Sävfer liegen bereits in Aſche. (8. 3.) Iihm indeffen weder das Nest noch die Möglichkeit verleiht, d 

Baris, 30, Juli, Der deutſche Hülfsverein aab gefterm|freien Ausübung, bie bie Deutſchen von ihrer Autonomie mad 
auf dem PBrö Gatalon ein Fer, bei dem es fehr Luftig herging.Hinderniſſe in ben Weg zu Iegen. Eine jede Einmiihung Frar 
Ein Breuße hielt eine Rebe Über die Verbrüberung ber Deuilhen reis in bie Angelegenheisen jenſeits des Rheine, um bie Dei 
Stämme, wurbe babei aber ven einem Gomitermitglied unter, [Then dazu zu mölhigen, Frankreichs Eonventenzen zu Ratte 
broden, umb vom ber Polizei geſchüht, jo daß er ruhig fort, [aieben, würde nur Darauf Hinauzlaufen, fie gegen basjelde ei 
fahren konnie. Der Gonfum an Bier und Frankfurter Brot, Jäunehmen und bie Bildung diefer geificchteten Einheit zu beſchle 
wü:fihen war fo ftart, daß den auf bem Prö Eatalon etablirten [nigen durch bie Rothwenbigteit, vem Drud von außen Mid 
Wirtyen eine Gonfumtionsfteuer von 150 ir. dafüc brzapitjfand zu leiten. Daß man im vergangenen Jahre ben Ere 
werben mußte. Den Bayern, die am lãngſten ausharrten, niffen hätte eine anbere Wendung geben lönnen, daß man 
brachten die anweſenden Ftanzoſen ein Hoch aus. Trleblraft Preußens entgegenwirken oder fie beichränten gelo 


Algerien ift durch anhaltende deuſchrecken Verheerungen von ütte, Tarın behauptet werben, Hat aber heute nit meht ſ 
einer Hungerönotb bedroht. Das Landvolt bringt aus Mangel erließ Interefie. 
an Rutier fein Vieh auf den Markt. Bon Marfeile find flaıte] Großbritannien. London, 30. Juli. Die „M 
Getreidelabungen nad) Algerien abgegangen. Unglüdlierweifejning Por“ fhreibt, ibentiihe Worftelungen Frarkreichs 
lauten bie Enteberigte aus dem Süpen frankreihs täglich un, [Ruslands wirkten in Berlin wohltyätin uud büriten eine 
iger, und auch tm mehreren Departementen bed Innern umb|friedigenbe Löſung der ſchleswig ſchen Frage bewirlen. 
Ditens haben öftere Gewitter großen Schaden angerichtet. 


Die Urbeitseinftelung der Schneider in Lonbon ſcheint Nachſchrift. 
nach beinahe dreimonatlicher Dauer ſich ihrem Ende zuzuneigen ⸗ 
und bie Entjheiouna genen die Arbeiter anszufallen. Die Bei⸗ Deffentl. Situng des Stadtmagiftrats Wü 
träge zur Bereinstaffe fließen fpärlicher und mar mit Anfireng-|burg vom 30. Juli 5867. (Hortiegung.) Anihafi 
ung wird es möglie, bie wödentlihen Unterſtühungen ausjus Ivon 2 paar Zugochſen für die Bürgeripital-Defonomie um 
zab eu, Dabei iit e8 ben Meittern gelungen, mit Hilfe von Sarolin für das Paar. — Für einen Zimmerlehrling find 80 

tunionitten und durch umfangreide Berwenbung von Ma, Lehrgeld aus ber Eantor Horwichen Stütung „aussuzahler, 
f&inenarseit ihre miflicfte Sturm» und Drangperiove der Sai- Von ber Etabtlämmerei ift der ſiädt. Penfionstafle zur Ben: 
ſon burchzufechten und nach und nad) fo viel Arbeitskräfte auf, tung der laufenden Ausgaben ein außerordentliher Zuihunr 
ubringen, dab fie gegenwärtig fo ztemlic) unabhängiz von den 500 fl. zu leiſten. — Die Löhne bes Gärtners und bes Bi 
Gern Gefellen daltehen. —— = Te ——— je * 8* a 
inet f „ver t vom 4. Juli l. 33. an erhößt. — Die fg a 
nf = Blatter Klaas an. us Marimilten as anmaliicaft wird zur Strafeinigreitung gegen ben Befier ei 
Klofer verließ, um zum Rihtpla geführt gu werden, fagte er: ——2 — lie ee 
„D, welch himmliſch klarer Tag! Ein ſolches Wetter babe id ve uf an a en He — Dh 
für meine Todesttunde gewünjcht!“ Ale drei Gefangenen waren | FF TD8 a” nzurang 3 TE Üben er 
mit großer Sorgfalt getieibet. Der Dffisier der Erekationg, einer kürni verlebten äußeren Quberspflegpiränbnerin if 
wannihaft bat Marimilian um Vergebung und fügte bins, baf dingt anzutreten. — Die erforberlihe Herfiellung eines me 
er die Hinrichtung nicht billige, daß er jedoch Solbat fei und BWafler- und Kammrades in ber —— — 
ben Befeßlen feiner Obern geborgen mühe. SMRorimilian ers gtrazägenaß dunch ben Mühlpähter zu beritten. (SAME 





widerte: „Ein Soldat muß immer dem Befehl gevorchen. Fleifchtage für den Monat Aug, Würzbu 
bante Ihnen von ganzem Herzen für Jhre lem Gera Odfenfleiig per 2 18 ir. ('/a Er. —— L x 
aber ic fordere Sie auf, den Ihnen gewordenen Auftrag ang: ‚Dirrikt 17%, fr. Säweinturt 18 fr. Il. Tarpdiftı 





zuführen“, Marimilian wies Miremon die Mitte des Wlapes ! 17% Fr. Aſchaffenbürg 18%, ir. III Tarbijtr. 18 
an. Die Gemahlin Mejias durhirrte unmittelbar vor der Hin, Miltenberg und IV. Tarbiftr. 18 Er. 
richtung wahnfinnig und ein neugebornes Kind in ben Händen Der Socialgefeggebungs: Ausihuß ber Kammer ber Al 


haltend bie Straßen der Stadt. orbneten hat in feiner Sigung vom 31. Juli bei fortgeje 
. Lusiand Berathung über Heimath, Vereheligung und Aufenthalt foln 
u weitere Beichlüffe bezüglich des Aufenthalts gefaßt: Das R 


Defterreich. Agram, 28. Juli. Der Landescommans in ber Helmathgemeinde fi aufzuhalten, ift den Staats 
birenoe, General Baron Gablenz, ift noch zurre-ten Zeit, näms |hörigen durch gegenwärtiges Gejeh gemäbrleiftet. Wer auf &: 
Hd vor Beginn der Einweihungsfeflioitäten ber lüdjlaniichen ; bed nad) gegenwärtigen Geſetz zuläfigen Borbehalts in « 
Alabemie, bier —— und wurde von ber Beoälferung | Gemeinde das Bürgerrecht ohne Heimathrecht beſitzt, wirb bei 
tbeil mit kalter Höflichkeit, theils mit Mißtrauem empfangen. lid des Aufenthalts in diefer Gemeinde ben Heimathberechti 
Man folte glauben, dab es in der Abficht der Regierung ges gleichgeachtet. Jeder Angehbrige bes bayeriihen Staates ift « 
legen it, den Baron Gablenz um bas bischen Rmomms mb |imenn nicht gejeplihe Hindernifje entgenenftehen, auch bei 
Sympathie zu bringen, das er ald ber Einzige unter ben Ges Jaußerhalb ber Heimathgemeinde fiherali im Nönigreiche fich 
neralen ber Norbarmee im Volke behalten hat, und barum bes !qupalten. Die Löfung von Anfenthaltskarten fin 


wicht mehr flatt. 

binnen drei Tagen nad ber — 

hörde Unzeige u erſtatten. Nichbeachtung biefer Vorſchrift 
wirb an Gelb bis 10 fl. beſtraft. 


— — — ——— — 7777— 
"Wien, 1. Aug. Bit rer beute ftattgehabten Serienziehung 
her öfterr. fl. 500 Looſe von 1860 wurden folgende 60 Serien 
a 20 Stüd Lonje gesogen: Eerie 10 279 1154 1436 1591 
4811 1890 2144 2214 
5363 5418 6142 6149 6550 7068 7905 8089 8636 8740 
8971 9062 10060 10242 10468 10373 10582. 10725 10763 
11283 12423 12951 13:64 13228 13723 18773 18976 14448 
15329 15791 16095 16189 17184 17276 17731 17767 18000 
18857 18868 15022 15405 19446 19517 19839 19919, Die 
@eminnziehung erfolgt am 1. November. 


6 
. Döriınber dit, Srantfurt, 1. Aumt. Die heutige 
Wörfe verkehrte ter befgräutem Umſatz in matter Tendenz. 
— As bezahlte Courſe notisem wir: 6ðaer amerilam. Boni 8 
76, Rational HI —T/, Meme engliſche Metall 
51,6, Steneriveie Dietsltques lt Mer 
‚talliques 58°%/,, 1860er Lanie 673, ,—/,, _1R64er Boofe 71%/,, 
ABö8er Loo e ——, WBantaltien 649 rebitaftien 1641/,—165, 
Staatabahn: Attim —— , Eiastsbahn- Prioritäten 49, Lom⸗ 
barden —, 41/9, Wurttemberger 9137, 47,06 Bayerriche 
93%, _ 5%, Kayerlid,e 47, 
Leibe 97%,,, 431,9, Rabiige 91%, AN0/e 
4%, Rafjauer 85°/,, 8 Freantfurter 82'/,, 
Eliſabeth —, 14 , Krankfurier Bon 
bayrı Ferm. Bank 


Raffaner 92°/,, 


Ankunft bievon der Orıspolije's bier 


2358 3435 3559 8678 4561 5012) mittags 





Son 


Mer in eine frembe Gemeinde ſich begibt, ' von Southampton abgegangen war, if heute wohlbe halten 


anaelommen. 
Mitgetheilt durch Auswanberunad +» Haenten 
6. Rödelberger 


thompton, ben 30. Juli. 
Norbd. Horb „Hanfa”, Ept. R. 


in Würzburg. 


Dos Poſtdamwfſchiff bes 
v. Dierenvorp, weldes am 18, 


Zali von New: Port abgegangen mar, if beute 10 Uhr Bors 


‚ nad einer Reife von 
Cowes 


11 Tagen wohlbehalten unweit 


eingetroffen und hat um 1 Ihr Radinittags bie Reife 
ab Bremen fortaefibt. BDasielbe brinat außer ber meneflen 


Tot 75 Paflagiere, volle Ladung und 300,000 Dollars Eon» 


tanten. 


t burg Carl Sieber, General ⸗Agent 
Bayern *. 


burg. 


@infteber zu. alen Waffen 
attungen werben nadıgemieler 
m Gaſthauſe zum „Ihmarwr 


‘Mären.” Auch it daſelbſt quier 


Miittagstifch fir Arbeite 
zu verjgiebenen reifen 3 
haben. (134 


1369 Ein eiferner Gübfcher Rod 
ofen ift bilig zu verlaufen 2.2. 





49/, Buyeriige Brämien An» fr, 365 über 2 Stiegen. 





Oſidahn 114°/,,11043 Im 2.@. Rr. 365 ift eine 
120%, .1 Wohnung von 4 bis 5 Him- 


Ra ——, Bhmwigebahn ——, | 198— ‚Imern auf 1.Roo. zu vermirthen. 
"Wehfel auf Wien 927, — Abends G Uhr. Deüer a — 
ettien 109%, 167%, be u. ©. AB60er Lonfe u ——— * erg | 
u. G. isöder Looſe 72. Staatsbahn 214°/,—215'/, bey. u. 1264 4b) Em Logis von ® 
@. Stewerfreie Wreinligues 461/,—5/, ba. 1889er amerilan —— aa Do ; 
Nonde — 765/, bej., pr. med, 76/.. _ : —— —— 
> — ® ift pro 1. November mirth 
Rerantwortliser Redalteur: Fr. Braud. be — 3. Dıftr. : 

ß ” 


Kemperatur der MHouinwarme* 16 wreD. 


=. # Schweinfurt, den 25. Quli. Der auf 23. 
Schafmarlt war son Stafzähtern ziemlich zablı 


1290 36) Ein Sogis von 3 


alt fallende Jais 4 Zimmern, Rüde u, ſ. w. 
mit 8400 ftft au vermiethen, Yusufiner 


Etüden betrieben, dagegen von den hier ſonſt zahlreichen Käufern, fzahe Nr. 211. 


die für bie Ausiuhr in das Ausland 

Aus verläfjiger Quelle erfährt mar, 
haupt und insbeionbere bie biefige neuere Einriätung, nad 
weicher zur Ausgleihung von Angebot und Nachfrage vom März 

bis einfhläifig Oktober monatlih ein Schamarkt abgehalten 
dird den Snterefien folder Käufer nicht entipridt, 
lieber auf bem Lande aber auf ganz großen übertriebenen Märkten 
zen, wo fie auf bie Preife mehr einwirken lönnen, und bes: 
Fe! die Märkte burch zeitweiſen Nichtbefudy Seitens ber Händ 
“ler unterbrüdt werben jollen. Gerade dics liefert aber ben Be» 

w:is, bob die Märkte im Interefle ber Züchter auireht zu 
"erhalten find, weil ſich, wenn aud einige Käufer in Folze Ber- 
+ abredung zeitlang wegbleiben, bald andere Käufer finden werden, 
bie eine nünflige gr gr 
gehen laſſen werben. Die nähflen 
24. September, 22. Dltober. 


faufen, gar nit bejudt. 


Au if dafelbit eine Werk 


baß die Schafmärlte über: Pfiätte zu vermiethen. 


Zu verlaufen: 


welgeja) ein Schreibtifcb, lagirt, 


6° lang, mit 8 Edublaben 
verjehen, 
b) ein altes Kauapee und 
e) ein großer mit 13 Schub 
laden verfejener Kaſten. 
dh. in der En. (1168%b 





enheit nicht ungenũht vorüber 1142 3c) Auf Allerheiligen ſucht 
Märkte find am 47. Auguft, fein anfändiges Frauenzimmen 


in einem honeiten Haufe eine 
Heine Wohnung. Näb. 2. 


—————————————— ——e—— 
Difir. Nr. 419 im Laden. 


| (Kelegraphiihe Depeſche.) 

=, Southampton, 80. Juli. 

: Mogb „Wefer“, Cavt. &. Wenke, bat heute 1 u 

mittags nach Uebernahme ber vereinigten Stacien 
agieren und 

fortgeſeht. 
Den Ungehörigen ber durch mid) erpebirten Auswanderer 
Spar angenehmen Nahrigt von , 
+ 3. M. Vornberger jr., Maritplag in Würzburg, 
@eneral:Yinent für Bayern. 


ee — I— 
ew⸗York, 29. Juli. (Ber transatlontiſchen Telegrapb.) 
Bofbampfihiij des Nordd. Llcyd „Bremen“, Ept 9. A. 


1 Neyuaber, welges am 13., 





Das Poſtdampfſchiff bes Rordd. 11868 2a Ein —— Lelles 
x Nad: fRogis von 6 Jim 

oft, 23 hund allen Erforberniffen iſt auf 

200 Ton Labung die Neife nah New: Yortf1. Nov. zu vermietyen durch 


mern mit Küche 


M. 3. Walter, 
Suliuspromenabe 


——— —— — — 
1859 Ein Zimmer mit einem 
Alkonen nebir einer Küche ift zu 
vermictgen 3. D. Gr. 19 urd 
ft daſeibſt aud ein möblirter 
Simmer bis 1. Sept. zu ver 


Juli won Bremen und am 16, Zulımiethen, 


für 


1347 Ein Zimmer mit Boden⸗ 
fımmer iſt an ein anfländiges 
Frasenzinmer ouf Alerbeiligen 
u vermielhen. 4. D. Rr. 290 
Elephantengafſe. 


911344 3a Die Parterrewohnung 


im Haufe des — 
dery vor dem Sanderthore if 
on Allerheillgen an zu ver⸗ 
mietben, 


‚36 Gefjutt_ wird bis Aller 
heiligen ein Lopis cm 4—b 
Zimmern nebft jonfligen Erfor« 
eriiffen — Warterre ober 1, 
Stod in Mitte ber Stabt. Offerte 
an bie &pp. d. DI. 


1338 Ein Meines Parterrelogis 
mit Zutritt im Garten ne 

Bofferl-itung ift bis 1. Nov. am 
wei rubige Perfonen zu ver» 
miethen. 4. Dit. Ar. 8 Bmwinger. 


Beachtenswerth. 


1356 2a) Einem Kellner, je 
id, von angenehmen Aeußern, 
mit einigen taufend Gulden Vers 
mögen bietet fi eine fehr gün⸗ 
jtige Gelegenheit durch Anlauf 
eines Ihönen frequenten Gafts 
wirihſchaftaanweſens mit Bil⸗ 
lard und Wirthſchaſtsgarlen fi 
mit einem hulbſchen ſoliden jun⸗ 
gen Franenzimmer, welches im 
— eg Arbeiten * 
unerfahren, und im Kochen tuchti 

it, zu vereheliden un Bett 
dieſelbe ein bispomibles bares 
Bermögen von 6000 fl. Re: 
Hlectanten belieben fi in Franco» 
Bıtıfen umter Meifünma ber 
Btotographie an H. F. 1707 3. 
Bimmer Rr. 19 nad) Rürnberg 


ju wenben, 


1245) Ein im Nähen, Biod» 
und Yaden-Berfertigen gut ge 
wnndtes Framenzimmer 
wünſcht Beihäftigung in ben 
Häufern, 2. Difte, Rr. 169, 
Brombachergaffe. 


1258) Ein WBeinreifender, 
der jchon längere Jahre nam 
Bayern, Hefien, iheilweiſe Sachſen 
und Würtemberg bereift bat und 
ihöne Kunden befigt, fucht bei 
einem foliden Haufe einen mwei- 
teren Plag. RAS, im der Erp. 








Borhangitoffe jeder Art, 


in allen Breiten und Qualitäten empfiehlt 
Carl Knobel au Kürſchnerhof. 


Mein großes Cigarren-Lager 


bietet eine reihe Auswahl in allen Sorten abgelagerten feinfter und mittelfeiner Cigar: 
ren und halte ich ſolches einer gefälligen Berüdfihtigung beitens empfohlen. 


Wilhelm Lemm, 


— — — — — — — — — — — — —— ———— — — 


Zu Firmgeſchenfen 


empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von goldenen und ſilbernen Herren- und Damenuhren bei zwei— 
jähriger Garantie zu den billigjten Preiſen 


H. Issing, visa-vis der Adlerapotheke, 


Gute billige Ubren zu Firmgeſchenken empfiehlt Erkenntni 
Seb. Geist am Schönbrunnen. au ——— * te —— rap 
. . elb wird Dorothea Plettwer, geb. anova, von Norbs 
beim für tobt erklärt unb deren feither curatelantli verwaltetes 
J uduſtriellt Credite Geuoſſtuſchaft. Vermögen * Erben ohne —* —— Er 
Hofitrafe Nr. 40. Gründe: 
Geihäftshund jedem W tage Bormittagg 9—12 x. 2. 2%, 
Uhr. ee bier ha Tecten Beitrlts. Gillärunnen ent: Gerolzhofen, ben 20. Juli 1867. 
gegengenommen und alle gewünfcten Auffplüfle ertheilt. Königlices Landgericht. 
R 
1301 2a) Der Vorstand. ehm. Stengel, Aſeſſr. 
Bekanntmachung. — — — Tran 
: us der Verlaſſen er Frau Heim je eht zum 
amtliger *4 ee Berfaufe eine ar e Chaiſe mit Patent: Achſe, mit blauem 


Montag den 26. Anguſt d. J. Nachm. 3 Uhr Seidendamaft ausgefhlagen, Polfier von Rofhaare, ausgezeichnet 
in befien Amtszimmer Air 2. EN jr das “ gut 2 —— her ee — 
in 


9000 fl, gewerthete Anweſen: bei Herrn Rexro Offenbach um deu Preis von 1435 
PL-Nr. 1937 — 167 Des 2 Wohnhäufer, Wirthfchaftslokale, ect wurde, —* billiger dene wird. " 
Reller und Hofraum, Stündli — ei 1246 2b 


BL+Rr. 1988ab — 572 Der. Halle, Schweinſtall und Höfchen, $. Sheh alt, Gajtwirth in Guffenheim. 


dann “arten mit gebediter Renelbahn und einer guten 


Trinfquelle, nebt den im Griten fefigemadten ciſhen an WI 
und Bänten Wohnungs-Beränderun — 
ũ 


ie nähere Beſchreibung dieſes zum Wirthſchaflsbetriebe Bütte er te = Klee 
ſehr geeigneten Anwefens kann nebft den Strichsbedingungen jeber= eröga er —2 
3 Ir ber Amtslanzlei des E. Notars Seuffert eingefehen werben. begogen habe und empfehle mich einem ferneren ſreundlichen Zu« 


Bemerkt wirb mod, baf der Zufchlag opne Müdfict auf ſpruche unter Zufiheruma billiger und guter Bedienung. 





i Würzburg im Anguft 1867. j 
” 8*— 3*. Juli 1867, 1303 2a) Franz Kuhn, Schneidermeifter. 
Sriedel, Rot: Verweſer. N Fee ae 
Flüſſige Glycerin-Seife, 
YHusfchreiben. nad; arztliher Voriprift bereitet mit 50%, demiic) reinem Gly- 


d untrüglichfte Mittel um bie Sant 
Am Montag den 7. Mai d. J. in der Nacht wurde einemjetrin, iR fie das reellfie um 

, übernad) weiß, wei und zart zu maden. 
> —— en Eu- mit nd — 342 Autoritäten und rennomirte Herren Aerzte, bie 
elben Zimmer übernachtenden bieher nicht beftmmt zu ermitteln, [obtae Seite gebrauchen, ſprechen fih jebr zufrieden über bie: 
ben Perfon entwendet. Diefelbe wird als eine Mannsperfomjelde aus, weshalb jede Anpreiiung überfläfiie ift. */, Blafhen 
im Wter von beiläufig 45 Jahren, breitem Gefichte und bunflenj mit meinem Siegel und Sebrauchsanweiſung & 15 Er. blt 


en befcrieben und trug bortmals eine bunfle übe, Franz Hoffuianu 
digen Ueberyieber von Sommerzeug und 23* —— ⏑⏑⏑ ⏑⏑—— BarfümeriensFabritant. 
—* vie wir h wi Entbedung bes Thäters führende No- Baden Schufterägafie. 
en rc de 


nt geben zu wollen, KETTE TEE — 
BWäryburg, ben 25. Suli 1867. 1809] Eine fonnige Meyanen: | Erforberniffen ift zu vermiethen 
Der k. Unt - Wo drei iehen in ber 
ne Bine, 100 De 


— 


— — 










Eodes-Anzeige. 


Dem Allmöchtigen hat es geiallen, am 31. Jull 
5%/, Uhr unfern lieben guten Gatten, Vater, 
Schwager und Onkel, Herm 
Peter Geis 
Maler und ehnenlebrer bier, 
eſtärkt durch bie heil. Sterbfaframente, am einer Gehirn: 
Ent ünbung zu fi am rufen. 
bitten, dem Dahingefäiebenen ein freundliches An⸗ 
benten zu bewahren . 
Mürgbure, Eplingen, Lichtenau bei Lohr, Münden, 
Volkach und Wien, i j 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beertigung findet am 2. Auuuft Abends 
5%/, Uhr flatt. 


— — — — — — — 
Königliche Kreis⸗Gewerb⸗Schule. 

Hu den Schlußpr en, mwe'che Aienteg den B., 
Dienstag den 6. und Mittwoch den 7. Auguft 
in der Aula der Mariäule abgehalten werben, beehrt fi) bas 
%, Reftorat die Uingehörigen ber Schüler und Freunde ber An» 
ftalt hiemit gegiemenb einjulaben. 

Rektorat. 


Abenbs 
Bruber, 


Königliges 


pert 


——— — — — — — — — — 
Bekaunntmachung. 
Im Auftrage des k. Stadtaerichtes Würzburg verſteigere 
ih im Wege ber ee 
Samstag den 10. Auguft ds. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 
in bem Wohnhauſe Diftr 2. H8.:Nr. 275 dahier ein Bett und 
an bemielben Tage Nochmitiags 4 Uber in bem Wohnhanfe 
Dir. 4. He.⸗Nr. 163 dahier ein Ober⸗ und Unterbett, ein 
Kiffen und eine Wettflatt gegen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, ben 30. Suli 1867. 
Dppmann, f, Notar. 


Bekanntmachung. 

Bufolge Auftrags deö f. Beyirkögerihtes Würzburg ver» 

fteigere ich im Wege ber Hüfsvolftredung am 
Freitag den 6. September ds. Irs. 
Nachmittags 3 Usr 

im Gemeindehauſe zu Gerbrunn 1 Taqwert 516 Derimalen 
Meinberg im Neuenberg, bejiehenb aus PL, Rr. 1181, 1187%,, 
1188, 1234, 1235, in ber Steuergemeinde Gerbrunn gelegen, 
und gewerthet auf 700 fl., nad ben Beflimmungen des Prozeß» 
gefeges von 1837 unter den am ber Stihstagfahrt befannt zu 
gebenden Bebingungen. 
ben 30, Yuli 1867. 

Dppmann, f. Rotar. 


Der Schneidergejelle Sekundus Neugebauer, beurlanbter 
Solbat des f. 9. Anfanterie: Regiments, it im einer Unterfuhung 
als Zeuge zu vernehmen, we halb ih um Bekanntgabe feines 
bermaligen Aufenthaltsortes bitte. 

urg, ben 30. Juli 1867. 
Der !. Unterfuhungsriäter. 
Dotter weich. 

— 
uſen 
5 men. Da befien bermaliger 
uche i alle Gerichta⸗ und 

unb Belanntgabe defjelben. 

Bürgburg 


‚ben 28. 1867. 
Der ti. und REN 
Ruppert. 


Aufenthaltsort umbelannt ift, fo 
Polizeivepörden um Ausforfhung 


L——— — — — — 
1381) Ein immer;an eine folibe Perſon zu 1811] &6 wurde etwas Gelb 
—A Togtei Imithen. he i gefuniben. Näh. Exp. «er 














Oeffentliche Ladung. 


Der Gaſtwirth Johann Etordh dahler und befien Ehefrau, 
Margaretha, geb. Schuhmann, haben angezeigt, dab fle nicht 
im Siande feiem, ihre amdringenden Gläubiger zu befriedigen, 
aud hat bie erhobene Sachunter ſuchung eine Ueberſchuldung beren 
Bermögens erg ben. 

8 wirb deshalb Jweds Abmendung bed förmlichen Con⸗ 
eurfes Termin zum @üteverfud auf 

ben 28. Auguft d. I. Morgens 9 Uhr 
anberaumt, in welchem bie Bläubiger ihre — unter 
Vorlage etwaiger Bemeisurkunden fummarlid anzumelden und 
fi über Wahl, beim. Beibehaltung bes vorläufig beſtellten 
Surators, Sattler Schlehuber von bier, zu einigen haben. 

Die fe eriheinenden Ghirographargläubiger werben als 
ben Heichlüfien der Mehrheit der Erſchieneuen beitretend erfannt 

Weyhers, 

Kö 


om 20 Juli 1867. 
niglides Juftigamt 
Kellner. 


26) vdt. Milchling. 


Für Auswanderer 


nach Nord- & Sid-Amerikn und andern 
überfeeifhen Ländern. 


Die unterzeichnete feit 1862 von Großherzoglichem Mini» 
Rerkum bes Innern conceifionirte Haupt Agentur befördert über 
Antwerpen, Bremen, Mavre, Ham- 

burg, Liverpool, London und. 

Rotterdam 
pr. Dampf» und Segelichifjen wöcentlid zweimal Auswanberer 
und Reitenbe zu den billiaften Preifen und bürfen Diejenigen, 
welche fi meiner Vermittlung bebienen, fi einer forgfältigen 
Bedlenung verfichert halten, 
Zu Bertrags-Abjhlüffen empfeblen ſich 
Michael Wirsching, 


„. Haupt Agent, Mannheim, 
Der eomcejfionirte gen Bezirls-Agent: 
Conſtantin 


er in Wertheim. 
1808] Eine freur dliche, ſonnige 
Wohnung, Aukſicht auf bie 
Hofptomenade, nebſt allen Er- 
foderniſſen iſt ſogleich zu vermie⸗ 
then. Nah Erp. 


1206) &s find zwei Quartiere 
Aündlich zu vermiethen mut Küche, 
Keller, Waſchhaus, Wafferleitung 
und allen Bequemlichteiten in 
der oberen Kettengaſſe 3. Diſt. 
Fr. 29. 
2 meinem Hauſe 
2 ift ber 1. Stod 


2a 1804] 

2. D. Nr. 

bis 1. Rovember zu vermietben. 
Fran; Seißer. 


3a 1805] Ein ordentlicher Junge 
kann unter annehmbaren Be 
dingungen in einem biefigen 
te die Gonbitorei erlernen. 
Rad. i. d. Erp. 


1812] Es if 

foliden Herrn 
Semmeläfirafe H8.Nr. 170 
vie-A-vis bem Bürgerfipital fo: 


glei zu v 
1270) Ein Laden in beſter 


Würzburger 
Bandeville» Theater 
tm Platz ſchen Garten. 

Sams tag, ben 3. Hug. 1867. 
3. Gaftipiel des kalſerlich ruf» 
filgen Hofſchauſpielers Hern 
3.0. v. Selig, Einer von 
unf're Leut'. Poſſe mit Ge⸗ 
fang in 4 Alten und 8 Bilbern 
von Dr. Kaliſch. 
Saat Stern, — 
Her J. O. v. Fielitz. 
Die Direction. 
Ein ſchöner Blehaufiag auf 


einen Dfen if zu verlaufen. 
Mainbrüde 264. (1282 2b 


- Getrante: 
In ber Pfarrk. zu St. Burkard: 
Karl Röſch, Steinhauer, mit 
Therefia Dengel, beide von 
Neunbrunn. 
















In ber Franzislanerlirche: 

Bonavent, Gramling, Lebrer 
in Ropbrunn, mit Anna Mariu 
Meifenberger von Unterleinad. 


ber proteft. Kirche: 


e ift zu vermiethen. Nolaus W , Kaufmann 
“hin der &n _(Bblin Menheim bei Kahfurt, mit 
flana Schmidt aus Burg- 


preppad 


Bekanntmachung. 


Folge Requiſition des k. Lanbgerichta Würburg r/M. 
Z. gen boerich burg r/ M 


Donnerstag den 22. Auguſt Vorm. 10 Uhr 
auf meinem Amie zimmer in Sachen bed Schuldenweſens des 
u, Bıötling ron Büntersleben eine Partie Güterftrichichillinge, 
a zu 458 fl, 30 Er, an den Wenisftabbietenben genen 

argablung. 

Das Verzeichniß der Guterſtrichſchillinge Liegt auf meinem 
Umtsrimmer zur Einfiht offen. 
Würzburg, ben 1. Augufl 1867. 
Grimm, k. Rotar. 


Am 23. d. M. Vormittagb murde im alten Bahnhoftge 
Bäube dabier einem Arbeiter eise graue Tudjoppe, mit hell 
auem Vand eingefabt, und mit N md beinernen Rnöpfen 
egt, entwentet. Ich erfuge um Gpäbe. 
Würzburg, ben 23. Juli 1067. 
Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am k. Etabtgeriäte: 
Ebrenfrirb. 


Es if wegen Maugel au Pag 1317) Wern bie Tauben: 
ein eihener Küdenfhront mi fänger in der Semmelsitrafe 
Auffag, 2 Toren und 4 Schub» Fipr Auitern und bas Fangen on 
laden Yißiı zu verlaufen. Räh. bin Feuſtern nicht naglafien, fi 


im 4. Diſtr. Nro.374, Baders⸗ 
safle. (1833 


Eine für fi abgeidlofiene 
tapezirte Wohnung von 5 Bim- 
mern, Rüde, Eprilefammer und 
fonfligen Erforberniflen, tft auf's 
Ziel zu vermiethen. Nah. ia 
ver Erp. d. BL 1339 da 


Ein eines Logis mit Zuge⸗ 
hör ıft auf 1. Rovember zu 
germieihen. Näh. in der Sem⸗ 
melsfirafe Nr 136. (1331 


Sm der <emmelsftrafe Nr. 73, 
über 8 Etiegen, it eine freund⸗ 
Ude Wohnung von 4—5 Zim ⸗ 
mern auf 1. November zu vers 
miethen (1350 


ve dem —— = 
Ehehaltenhaus Nro. 528%, 

ein kleines M anenlogis" mit 
Kühe auf Allerheiligen an eine 
zubige Familie zu vermiether. 


Ein Meines Logid van pwei 
Simmern, Rüde x. ift zu ver- 
miethen im 4. D. Nr. 46. 1342 


Wohnungsgeſuch. 


4807) “ine ravige Dem ie futt 
für 1. Oltober eine Wohnung 
von 3—4 Zinmern, 2 Kammern 
x. ım 2, odrr 38. Diflr. 
Offerten unter W. K. 3 find 
bis 6. ds. Mis. in ver erpeb. 
23. Bl. abzugeben. 


er. Auf ber Nenbauſtraße 
58.:Nr, 53 if ein Logis von 
4 Zimmern, Garderobe, Küche 
md fonfigen Erforderniffen b 
4. November zu verm 2 
Auch if daſelbſt ein moͤblirtes 
Zim mer ſogleich zu vermiethen. 


4816) Im 3. Difir,, Ritter. 
gafie, Nr. 320 iſt ein Logis 
zon 2 Zimmern, Kühe, Keller 
und 3 Bodenlammern bis 1. 
November zu vermiethen. 








werben fie gerichtlich belangt und 
bie zwei Rothweißlöpfe möchter 
bie befamnten ärger frei laſſen 


Eine Lanzette wurde ae 
funden. R. in db. Exp. 132) 


Sobaun Bader, Lohn 
kutſcher, fährt Eamftag den 3 
Auguk nah Mergentheim und 
mwünfdt Mitreiſende. Nah. im 
4. Difir, Nro. 135 inder San 
berfiroßr. 1326 


1319) —* ſtarker, —— 
er Sandwageu mit eiſernen 
fen, eine einene Doppel 

Thüre, ſowie 1 Duß. Mo: 

evcoftühle find im 1. Diflr. 

ir. 224 biltg zu verlaufen. 


Gefuch. 


1324 2a) Eine kleine möbliıte 
Wohnung, beflekend aus ri 
nem Wohnzimmer, einem Schlaf⸗ 
immer mit 2 Betten und ein 
Bimmer für dad Dienſtmädchen, 
wirb auf ben 19, Auguft bes 
jiehbar, bis ig Ace au 
mieihen geſucht. erbielungen 
beliebe man in der Erpebition 
de. BI. abzugeben, 


Zu vermictben 
bis 15. November 
find zwei Heine Gartenwobhn: 
ungen im Hinterbauje, bie eine 
Barterre zu 3 Zimmern um: 
Rüde x, die andere in ber 
Marlarde zu 3 Rimmern, Kücht 
ıc. Nah 4. Kite, Nr. 1781,,, 

Raferngajle. (12 
1820 8a) Eine aus 4 Himmern 


befiehende Wohnung ift pr. 
1. Fovember zu vermiethen. 
Nah. in ber Em. 


3 
— 


1345 Ein junger Mann mit 
auter Handſchrift ſucht eine Stelle 
als Ecribent und Tann ſofoit 
eintreten. Nah. in ber Exp. 


Infanteriſt 


mit ſammtlichen Zeusgniſſen ver⸗ 
ſehen, ſteht um bie Summe non ' 
1100 fl auf ſechs Jahre ein. 
ee ae age unter Chiffre 
F. H. S. Nr 4707 Zimmer 
tr. 12 Jeſel Schütt Nürnberg“ 
zu ſenden. (1355 


Zu vermiethen: 


1346) Ein ihöner Logis im 
erhen Etod von zwei gerdumi- 
gen Zimmern, Süce mit lau⸗ 
fendem Waſſer, Bobenfammer 
und fonfliaen Erforbernifjen im 
6. Diſte. Nr. 160. 


Eine rentable Wirthſchaft 
wird bis 1. November weiler 
verpadtet. Näh. in ber Erp. 
"2, Blts 1335 3a 


Ein Stall für 2—3 Pferbe, 
mit antoßenber Wärter: Schlaf» 
Nah. 
1361 

Zwei Zimmer, Parterre, mit 
Rüde, find bis 1, November zu 
rmietben. Näh. in ber Exp. 
8. Blts, 1360 ' 


Zu vermiethen: 


1323) Eine fonnige Wohn: 
ung von 3 Zimmern mit freier 
Husfiht, Auche v. ſ Ef, und 
Waſſerleilung, anf ven 1,.Noe 

Ein großes Zimmer mit 
Kühe ıc. auf ben 1. Nov, im 
5. Diſtr. Nr. 159 


1418) Ein Logis von 4 Sim- 
men, Ailoven, Kühe, nerfl 
allen fonfign Erforberniffen, 
über eine Etnege, ift bis 1, Non. 
zu vermiethen Näberesi. Difir. 
Nr. 335'/,, Parterre rechte. 


Zu vermiethen. 


1341) Eine Parterreiw be: 
ung von 2 oder 4 Zimmern, 
mit o.er obne Stellung, in auf 
1. November zu vermiethen im 
2. Difir. Ne. 207. 


felle, ift au vern iethen. 
in ber Crov. 








1525 3ı Eine Mohnung von; 
4 Zimmern, Küche xc., gegen ine! 


obere Wollergaſſe, über eine 
Stiege ift bis 1, Rovember zu 
vermietben. Naͤh. bei B. fsörfter, : 
Maurermeifter, 2.D. Wr. 2381/,,: 


Im 1. Diſtt. Nro, 154, Stift: 
hauger Kirchgaſſe, if ein Logis 
son 3 Zimmern mit Bugebör! 
auf Allerheiligen zu vermiethen. ' 
zu erfragen im Gaſthauſe zum 
Engel, (1337 


wegen Bangel an Wlar Mind 
mehrere weingrine Ovalfäſe 


fer, 8 bis 12 Gimer baltenb, » 


‚u verlaufen. Räh. im 4. D, 
Nr. 753, Sanderſteoße. 


1345 eıne Yayeyeium Wird ger 
iudt, Nah, H ver Ep. { 


ai] 


Fränkischer 


Gartenbau-Berein. 


Morgen, Samstag ben 8. b8., 
Abends 8 Uhr Sitzung. 


— —— — — —ñ—e ñ — 
1351) Ein goldener Ohren⸗ 
ring ging ven der Eichhorn⸗ 
g,fie bis aum Sılebbof verloren, 

an bittet beu Finder um Nück⸗ 
gabe in der Cichrorngaſſe N, 348. 


1354) Geflern den 1 Auguſt 
Ubends wurde cin goldener 
Siegel: King, vierediger 
O ix, gezeichnet AR. HL, ver» 
loren. Der: reblihen Finder 
eine gute Belohnung beim Por⸗ 
tier des Ruſſiſchen Kofes. 


— — nn — 

Von ber oberen Bocksgaffe 
bis zur Reubauftraße ging eine 
Pferdodecke verloren. Man 
Hit um Nädgabe im 2. Dit. 
Aro, 181, Ulmergafie, über 2 
Stiegen, geaen Belohmng. 1334 


— Eine Raıtyi: großer Kifiem 
if bikig am verlsufen, 
Joſ. Perathoner. 


In ein aus wärtigee lebyaftes 
Eoionial: Waarengeichäit werben 
ein junger Mann als Lehrling 
fowie ein Commis mit beſchei⸗ 
denen Anfprähen geſucht. Näh. 
in ber Ep. r. PL 1329 8a 


Ein junger Rann, ver ineinem 
&.lontal: Waaren · Geſchafte ſeine 
Leyrzeit beendigt, ſucht unter 
heſcheidenen Anſorüchen eine 
Commis⸗Stelle. Offerte sub lit. 
S. beiorat die Exd. d. Bl. 1350 


Eine febr gute Violine von 
Hopf in billig zu vertaufen. N. 
in der Erp. (1333 2a 


1357 Erdarbeiter finden im 
ccorb Beidhäftigung. 
Friedtich Buchner, 
BDaumeifter. 


1853 da Ju ber Kähe der Mar⸗ 
ſchule wirb ein Logis von 2 Zim· 
mern ac. geiudt. Räh. i. d. €. 
1352 2a Ein großer Mebltoften 
wird zu kaufen geſucht. Räher. 
in ber Erp. 


Gefucht 


wird für einen Herrn ein ſchön 














 möblirt:8 Zimmer im 3.Difr, 


Offerten an die Erpeb, 1328 20 
Im 1. D. N. 229, 
iſt eine elegante Wohn- 
ung im eriten Stod mit 
immer und Salon, 
Kühe und fonftigen Er- 
forberniffen bis 1, Nov. 
zu vermiethei. (1348 
Der Ertiay eines halben Mor⸗ 
nen Waizen auf bem Halm ift 


zu verlaufen, Näh. Etelgengaffe 
fir. 993 eine Stiege hoch. 


Todes-Anzeige. | abgeiogene, in u b au * zu ben billig · 


ut 
U⸗ſere liebe, aute Todter und Sq⸗ſter Preiſen 
Eva Maria Auguste | %. ©. Jacob, 
iſt uns geftern Abends °/,:0 Uhe im w.ützjenalter von 20] Küribnerbof 385. 


14 Jahren 4'/, Monaten neh zur 3tägigem Krantenlager J fi 
entrijen wor | Schinken ⸗ 


den. 
Sie farb in Folge plöglich eingetretener Blutzerfehung Pe — 
fanft und ergeben, verſehen mit den Troͤſtungen unferer geräucherte Zungen und Gervelatwürfte in befter 


sin 2.9 f f 
Bes tbeilnehmenben Freunden und Belannten nur auf MQualuut empfeptt m Teiger Sulenbung 


. 
biefem Wege mittyeilend, bitten um Miles Bıileid S ch 
Ech veinfut, den 1. Auguſt 1867. + + Mei + 





















8 die tür fbetrübten Eltern: a 
⁊ gen Grimm, f. Notar. Neue Häringze in frischer Sendung. 
5 malie Grimm, coeb. de Giorgi, > 
ä wıd vier Geihmiler. | C, Sschönecker, 
” ni vis-A-vis der Universität. 
8 GET Te TE ei 
— Trauergoitesdienkt für nie veriebt- F aulein Unna ch j A ch aller Art find ſtets in großer 
H Zeydel findet nicht Samstag fondern Montag den * Geſ ll ts⸗Büů cr Auswahl vorräthig bei 
© Auguft hatt. Jacob Bamberger, 
= F a Plattuere gaſſe (124). 
-% Feuerwerk 
Ee Pr eiskegeln & für Sand und Wefjer, tft in allen Eorten und allen Größen 
5 8 im Brogellersgarten ——— vis-A-vis zu haben bei i 
vem Ehehnltenhaufe. of, e 
— Montan, den 5. Knaur, Nahmittaos 2 Nihr: Sof Peratboner, 


{ 

Bu Rittern & Preife-Vertheilung, —— — 

; wogu MOfIAR einladet K. 8. priv. Azienda-Ajicnratrice 
(allgemeine Berfiherungs, Grlelichaft in Trieſt.) 
Auszug aus ber Schluß: Bilanı des Jahres 1866. 

& Aktien: Gapital 44/, Millionen Gulden De, Whg. 

Heierven 11/5 Pr ” ” 

Pıämien und Linfen: Einnahme abzünlib Rüdoverjiherungs« 

Prämien 1 Mil. 291,952 Guld. De. Whg. 

Verfiherunaen pro 1866 718 Dill. 873,646 @uld. De. Wbg. 

Kie Geiclihaft übernimmt fortwährend feuer:, Hagels, 

Lebens und Transport: Verfiherungen gegen ſeſte und villige 

Prämien und erſetzt alle vorfommenden Schäden innerhalb Mo» 

natifrift in f. b. Landes währung 
Zur Entgenennabme von Anträgen empfehlen fih die Agenten 
Herr Georg Kreutzer, Raufmann in Würzburg. 
3a) „ M. Echmitt, Stebtihreiber in Heidingéfeld. 


Ei IRRBEBE. see — — 
Samstag den 3. d. M. Nachm. 3 Uhr 
werden in E. Hofgarten Veitshöchheim Frühbirne, Weintrauben 
‚m Spaliere und verigiedene St-inobftiorten, als: Mirabellen, 
tal. Amwetiharn, Beineclauten, Praunen ꝛc. ıc. an den Meift» 


itensen verjteigert, * 
G. Gilg, k. Hofgärtner. 


————— 

An der Nacht som 18. auf 19. Juli I. J. wurde auf dem 
Blocid vor dem Rennwegerthor einer Mannsperion folgende 
Begenftände entwendet: 1) eine Uhr mit golbener Kette, 2) eim 
Gelvbentel mit Jahalt zu 12 bis 15 fl., beitehend in halben 
Quldenfüden und 24—80 Kreujern in Groihen und Sechſern, 
3) ein bereits getragener, brauner, fieifer Filsyut, 4) ein alter 
Regenſchirm von grüner Seide, 5) ein gewöhnliches Taichen» 
I 5 mit dunkler Schaale und zwei Rlingen — Brobmefler 
und Naditmeſſer. — Die eutwenbete Uhr war eine filberne Un» 
leruhr mit einem Golbrande, ging auf 13 Steinen und Hat 
römiiche Ziffern. Der Gelbbeutel war von braunem Leber, batte 
ein Etahlbeichläg mit Drudſchloß und war das futter deſſelben 
zerriffen. Verdacht wegen biejes Diebſtabls fällt auf eine raus 
ensrerion im Alter vom beilänfin 20 Jahren, von fehr Keiner 
unterfegter Statur, mit blonden Haaren. Ich erſuche um Spähe. 

Würjburg, den 29. Juli 1867. 

Der k. Unterſuchungsrichter. 










A. Marckert. 
® Für Muſik, gutes Dier K Zpeifen vi ber 
ſiens gelorgt. (2a 


— — — 
— gGreis⸗Blinden⸗Anſtalt 


sl An Montag den 5. Au zuſt Nachmittags 2 
RS lhe wird die Jobresprütang abgehalten, wozu Börner und 
4 Freunde der Analt und ihrer Yöglinze ergebenft eingeladen 
werben. 


| 
— >> —— — —— —— —7e— 
er . \ R- 
Piſoniſches Kaffee⸗Surrogat 
‚| Sit die vorzugligſt⸗ Belmiſchung zum Caffre. Hettutende Er: 
ass höhung des reinen \ affee jeſchmads und vrächtise Yäuterung, 
7 A woburd) eine beträdhtlie Eriprnib an Caffee möglich wird, 
2] F Air amerkannıte Vorzüge bieier Fnecialität, 
37* Niederlage bei Hertn A. Minopriv. 
= » „ » Ga. I. Mohr, Würzhura. (da 


'g# Eervelatwürſte 


Ira in belannter Oualität, empfiehlt : 
K J. G. Zink. 


EI — 
Fr Neue Holländer und ſchoöttiſche Vollhäringe 
33 habe wieder friihe Sendung erhalten. 

Er Joh. Schäflein, 
*8 Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 


al Wirtbichafts: Eröffnung. 
— Unterzeichneter beehrt fih, einem löhlihen Publilum anzu; 
eg bab ich meine Wirtbicaft in der Wohlfabitegaffe Nr. 204 
* 


zZ 
’ 


son heute ab verlafien und zugleich ſolche bei Hrn. Glaſermeiſter 


unuayu 


ET Grau, Wöllergafie 2. Diftr. Fir. 90, wieder eröffnet habe. 
i — gutem Stottendorfer Lagerbier ladet er: Doiterweich 
gcbenſt ein BER : Ein Heiner Laden mit Wohn-gmielhen. Näheres in der Bütt ⸗ 
M. Billing, vulgo Mihala, Jung ir auf Aderheiligen zu er. 5 Nr, 282, 1837 





| Zanburg⸗Amerilaniſche 


4 
| Tepe ended Br. Srt. Ntblr. 60. 
ht Bid. 


riefporto von 
„per Hamburger Danıpfer‘ 


avaria, Capt. Mener, an 1. 
Teutonia, 


”„ 


hended Pr. Ert. Nithlr. GO, 
Fracht Pd. Eterl. 3, — pr. ton von 
Mäberes bei 
dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, 
fowie Dem allein für das Köni 
von Beberfabrtsverträgen conce 
Agenten der Dampffi ifflinie 


E, . Bothof 


fowie beffen Agenten: 
&b. Anorſch in Würzhurg; 


Badetfahrtaktiengejchigaft. 
Directe Port-Dampfichififehrt zwiſchen 


Hamburg & Üew-York 


esentiell Southampton anlauſend, vermitichit ber Poſtdampfſchiffe 


Die mit ® bezeichneten Dampfigiffe laufen Southampton nicht an 
reife: Erſie Sajüte Pr. Ort. Rihlr. 168, Zweite Gajüte 


Sterl. 2. 10 pr. ton von 40 hamb. Eubichuß mit 15%, Brimage. 
Hamburg At, Sgr, vom Inlande E'/, Sgr. Briefe zu bezeichnen 


und zwiſchen Komburg und New⸗-Orleans, eventuell Southampton anlaufend, 
Oktob 
Bardua, am I. November. 
Deflagepreife: Erfte Gajüte Pr. Ert. Athlr. 200, Zweite Eojüte Pr. Ert. Rihlr. 
150, Zwi 


40 hamb. Cubicfuß mit 15%/, Primage. 
Hm, Miller’? Nachfolger, Hambura, 


reich Bayern zum Abſchluſt 
onirten Vertreter u. Haupt 


Megmeifter Braufer in Vollad; 


[eo 2 u — 
Liedertafel. 
Morgen Samstag Abend 
halb 8 Uhr — Probe für 
gemischten Chor: 


Gerbruun., 


im &afl 
he Haufe zum Schwan qubr 





ammonia,* Gapt. Ehlers, am 3. Aug. jr ji 
—— — aack, am 10. Aus. T an 3 mu f Li k 
Germania,“ chwenſen, am 17. Aug. att, wozu ergebenſt eingelas 
Alemannia, „ ‚Meier, am 24. Aug. ben wird [2a 
Eimbria, „ Frantniann, am 31. Yung. r 
Zeutonia,* „ Bardua, am 7. Septbr. Ragerbier, 


sorzünliger Qualität aus ber 
Erb'ſchn Brauerei zu Kitzin⸗ 


gen bei 
Nobnfelder, 


Dtaınotertel, 


Br. Ent. Rihlr. 





liendater bittet einen Menſchen⸗ 
freund um ein Darlehen von 
AO fl. gegen monatlide Ab- 
troqung zu-5 fl. Nah ürp. 


1302 Ein Mädwen, im Kleiver+| 
machen geübt, fucht Beicäftigs 
ung außer dım Haufe. Näy. in 
der Exrped. 


er, 





1162 2b Ein 2rädriger ar: 
ren wird zu laufen Saat, Nah. 
in der Exp. 


in Aschaffenburg, 


Meter 


Unterricht in der feanzoſiſchen 
und engliſchen Sprache wird er» 


eher in Obienfurt; Jakob Willms in Rothenfels; &. Fleiſchmanu tseilt, jomwie italienifh für Ans 

in Ziiiingen; Ed. Schönberger in Böntasheien; Sof. Zinf in Hofheim; fänger, zu gemäßigtem Preiſe. 

f 3. —* lopf - —— a. Ren u. J DEN s [Näb. in d. Erp. 1136 35 
Etrohmenger in Shweinfurt; aß in dammelburg und Ferd. Würth — —— — ER ET BE 
K ’ in Brüderau; ©. Hartmann in Lobr. N 1114 36) Mepfelwein, gute 


N 





mg m uud aaqauouos 
uavaiab Inugugg wallag aoa qua Pb 
ne vunuhopg un pa» ‘uunz uoqob Yunz 
SEN aaquavq aaa 2900 aabunqaaqon 20 "ualnv) 
19 WprR we umum zu un udaoqaoa 
229 au un ‘ogavg asfanarp) uoa | 
gu um ylı wpupmtayu mag 


Daukſagung. 
Ich fühle mich verrflidtet, der köslniſchen Feuerver 
fiberungs Gefellichaft „Eolonia’, hei welder ib mein: 
Mobilien verfihert hatte, fur die raſche und coulante Reguliun, 
des mich betroffenen Brandſchadens hiermit öͤffentlich meinen 
berzliben Dank ausjufprechen. 
Würzburg, den 1. Auguft 1867, 


1296) Peter Meßger, Privatier. 


— 
Wir ewpfehlen unſer reighaltigs Lager von eiſernen 
Tragbalkeun zur gefälligen Abnabme. 


Gebrüder Heim, 


neue Hahnbofftcake. 
J. 8. Brenner. 





* 


1294 6a) 
Photographierahmen bei 





Dualität, die Maas zu 10 u 

it zu baben Epitalpromenabe 

Ar. 154 in ber Weftuuration 
@. Straub, 


RETTET 
297 Ein Logis von 2 Bim- 
mein, Kuche und ten nothuen — — — 
Eıforderniffen wird auf KHov. 80 1183] In der Baggaſſe "a 
von einem einselnen Frauen, 1297 it ein möblirtes iu m 
immer zu mir*hen geſucht. Nah, jogleich zu vermietben. | 
2 
reg Nr. 554 üder drei 11-7] eine tuchtie Möchim 
wird gegen quten Lohn geſucht 
2. Dit. Pr. 3:8. | 


Zu verniethen 
if auf Mlerkeiligen ein Zogid 
von 3 Zimmern, ladırt 
tapezist, nebft Küche, F 


a⸗aquuoavoab ponalaoab 

an mag oAl "26 Adnaye]su 

uias .aq ꝓui aoa EILETTION ELBE 
no ılı aaboplog zuuqu u⸗uaop 
"pn ang (war onn Aa ua⸗i 
sm u⸗avqliij 7 9:0 Quayau 
‚ag ’ dor wouoloyg up 6601 


1300 Bor dem neuen Thore in 
der Nahe des neuen Baynbofs 
find 2 elegante Wohnungen zu 
4 und 2 Zimmern, Mezanen: 
zummern, Garverobe, Rüde, 
Reler netft allen fonfiigen Er: ‚nebft 2 Kiffen mirb zu kauf 
forderniffen bis Alerheiligen zu geſucht. Raheres bei Frau 
vermieten und kann auf Bır- Friederich an der Schufierga 
langen aud früher abgegeben sumädft dem Herrn Uhrma 
werben. Nab. in ber Ero. Breumg. 


— a — 

1296 Ein Lebrjunge wird ger 1315] ine Börfe mit cired 

jucht in der Eifrmuleherei von 4 fl muibe verioren. Räh 
Bılümlein. in der Erpibition d. Bl. 


fammer und fonfttgen Erforde 
nıffen im 2. Difir, Ar. 3:0 
Hinterbaufe, 1. Stod. 
Rarterre dalelbfl.) 


a1] Ein fhonee Dberbe 


nal 







LEE — — — — 6 — — — — 


Sonntag den 4 Auguſt findet 


1310] Ein bevrängter Fawis | 


Ze zu Nr. 183 des ee Stadt und Laudboten. 








- Gejhäfts-Gröffnung. Micht utberſchen 


* ich die ergebenſte ige zu ma po 6f) ahead befigt ], 
auf biefigem —5 die m eig — 5* ein ebenſo ſicheres als unſchäb⸗ 


arrem-HEarndlumg 9 Di sen ben Abe 
öffnet be und «mpfeble ich mein auf's Beſie a rn; TR | 
n — * Ginorren, Be —— ud] Pr. — 
ıportirten Cigarren, übten Manilas, Eigarretten, feinen tur in \ appe 
—— und an en Tabaten, unter Zufiherung ber prompr (St. Gallen, Schweir) 
jenung nz altern Anſicht und Abnahme. 6i nftanbemanm gefudt! ann gel 1 St! 


Ge knburg ve ben 1. —35 417236) Zumn k. 9. Inſen⸗ 





&arl gern, teris: Regiment wirb ein Ein: 
m eher na? 
anzöſiſche Rothweint: — — same 

de 7 3 Ita mug“ wird ein Lebrling.ge 
St. Qulien a ———— 

⸗ 22 1 18 ?r., + 

. were aujac v.... 188 Er, Mu gu vermiethen: 
mp Wohnung von 6—7 
56451) EN BERN immern in Mitte, ber 


Steinhauergeſuch. tabt ; dieſelbe wird auch 


ge Steinhauer, auf Cilugbohrer, und harten Etein getbeilt abgegeben. 


n den bei Bohrung ‚von Steinwürfeln gut lohmenbef 1030 50) Auf ber Defonsmie 
ar an der Bahn zwiſchen Pforzheim und Wildbad. Belheheim werden 1 Schweir 


er ;zu 20 Küben nd 8—A 
—— — Betreidemährr gefucht. Reife 
frei Ma Ocienfurt per Bahn 
. Glaffe. 
—— — RL 
der Abſicht, nad; Amerila ausjumandern, vorerflet d e— —— — 
Interfertigte_ fein üpjamumted Mobiliar, —— Bett, 1 3006 3b) Ein ordentlicher Junge 
, me Seffel, Rüchengeitirr u, dal, om firbet als bmacher: 


ontag ven d. Auguit I. Js, 
Nachmittags 1 Uhr 
re Öffentlichen ——— — gegen Baarzahlung, wozu Kauf: 


icheling gr kunft. 
er Erp. 


— — 
* nenerbaute Ste Stock] „|, 


ige HöflihR eingelab:n werden. 
fordere ich Diejenigen, bie etzas an mich zu for: [be at Nr. 49 Eichhorugaſſe, 
N, au Ihe Je mir Funbzugeben, ſtehend in 4 — — 
ha a 0. Juli] 1197 26 * Zimmern, Rüden. fonftigen 
Undreas Dane, Heißer. Bequemlickeiter. Näheres bei 
(Neipgrubengaffe 1, ©. Nr. 251%/,) |Raufmann Röſer. 1108 3c 


1091 3) Ein ordentlider 
Junge kann bas —— 
I&äft unentgelvlih erlernen 
. Gerster. 
Maulbardegafe. 


1209 26) Es if ein Logis 
von 3 Simmern, Küche und 
fonftigen Erforberniffen an eine 
rubige Familie auf 1. Novems 
ber zw vermiethen. Näb: Erp. 


— Serbits Hausbalfanm! 


Diejld durch den Königl. Bayer. Obermediz.-Ausihuß ge- 
Kite und durch Hödfte Konigl. feet — —————— 
, aus. ben beilfräftigiten Pflanzenſtöffen be- 
Nervinum, buch u io reelle, treffliche 
* — insbejondere bi Magen: Be- 
„Blähungen, Leibihmerzen, Diarrhoe, Appetit⸗ 
db laflafigtei, ——— Sch wäche Anwandlungen, besgl. 
ıberlih bei Wunden und Krämpfen — bereits 


Lentbalben rübmlichft befaunt — ift (& Flacon nebft 


vr ger L ee ln a t au —— durch die 1936) Gute 

Val md dur bie eg —* —S Schuhmachergeſellen 
ne eyhers, after 

S Ernſt jun. in Fladu Blei, ner ——— Ay ge: 

3626) Ein Fegis von 3]1298 2a Im 2. ©. Nr. I20 zn jwacber Sohn In Mainz. (56 

Mminern, Re und fenftigem|ber zweite Stod, beſtehend aus| Im ber — 4. Dil. 


Nro. 152, ift ein Logis von 5 
Simmern "nebit allen Erforber+ 
nifen bis 1, November zu ver: 
miethen. 1212 2 


behör, vor dem Sanbertbor einen größeren ımb meillefnern 
ih 5 aid a Zimmern nebſt fenftinen Grfor- 
oder bir Tberniffen auf nädftes Ziel zu 

vermiethen. 


Dar 


Fabrik we 


ne 


chemischen, 


ph hen 
Technischen ei. 


Utensilien und ‚Apparate 


Hohlglasfabrik S 


· ne 


Mechanische Werkstätte 


Filiale: 
Leypold & Schmidt 
in EKrankfurt a, M. 





liefert ausser den in seinem 
neuesten Catalog (dte Aus- 
gehe}; m welcher auf porto- 
eies - Verlangen gratis 
zu Diensten . steht, aufge- 
führten — 2 Artikeln auch 


alle sons ** Bran- 
chen sascha den Geräth- 
schaften und * arate nach 
Beschreibung o Lehrbü- 


chern, und übernimmt die 
vollständi —— Einriehtung von 
en en 

un - 


sikalischen 

ten. Die Glasfabrik liefert 
alle Hohlglas-Waaren, 
worunter namentlich die all- 


emein beliebten e chen 
edi läser, allePar- 
füämerle- und 


gläser, Flaschen jeder 
Art zum Aufstellen und m 
menu ei vorz 
ge 


u. — w. nn Trinkgläse 
— 


1154 80) Ein Haus in Mitte 
der Stadt, das fih zu 50/, auf 
25000 Bulben rentixt, ſeht gut 
ur Wirthſchaſt, oder für einen 


oder fonflige große Merkflatt 
benötbigt, ift —* ben Preis von 
17000 Gulben bei 4000 fl. Ans 
zablung zu le 

Näb. in ber Erw, 


31072] Es ift ein Lade 
uctbule ädter Sc: kufeiber 
ge zu veilaufen bei Adam 


Setterih, Butspädhter In Ger 
ligenftabt. 


8 

In der Schuftergaffe di 
Laden zu vermiethen. Näh. n 
ber Er. d. Blis. 1109 8c 


2b 1184] Semmelefirate 1. D. 
Nr. 164 ift ber erite Stod an 
eine ruhige Familie auf J. No⸗ 


b 'vember zu vermiethem: 














- 
Mr 


AI ıR m + 
endric Teindı —— 
fite wegen tral 


UM TAB or 3 Die berner —— — prämiirten privilegici 
en 1.:M. Sap fa Dereie — — 


Programm findet. am 28. Auguſt mit Genchmig« 
preup.: Regierung aroße Derleofung Ratt. Als Gewinne 
—* ziheilung 61 ber fd önften a Diebe 10 ** su. beieen. - 
x wo "vokrandie auipane ſchön } er : 
—— — auße rdem aid * u - co *5 — —9 —— we leben, * —— - 

e Beidjirte, ı; aut pie x, m * 
dan bei mir —* a größeren: Gewinnen gebe ich per a ————— 


Tele —E A ! eu bieuon ber Rollyentner 1m —— — 
Wiſen Säwarzigito, Zeil 58, 
anffurt a. M 


wird, fieht geneigten Befiellungen dieſes Runſtdüngers 
1176 196) „Branf 


\ J 
“u “9 


ustadann‘? Anm tan Toni A 








































vrinifenirter Guanofabrifant nädjft der Blä 
lein ſchen Eiiengießerei vor bem neuen Th 


VB. Auch lauft Ob ger fortwährend Schneden jeder Ort 
bas Phund um gi ' 


* Bekanntmachuugg. 
Ige, gerichtlichen Auftrags ver deigete Id im Bmang 
— wa iſchen Amtöbezict rail n. firca ' 1#/, 8* 4 ee — a Du N 
von Mainfiuffe umb >/, Stunde son der im Bäldeh nr. 468 der Geſchwiſter Marlin imb Unna Faulhaber ‚all 
a — elegeuen Hofgüter Mitteheflim Ehäsungsiwertbe ven 100 fl, am _ 
Dat dm Goulfiohömege vom.i& Behrwer] Freitag den 9. Auguft 1867 Nachm. 3 mpe 
hengehalt von im Ben je: zur @ghanien, gemäß $$ 98 mit 101 


Adam Seller, 
























Die unterzeichnete Stelle 
in tigener Berwaltum 











ichen 
örigen, im 

















jüngften Prozenooille und $ 64 des dypothekengeſetzes 'geg 







































ad 1 Hin PBejablung binnen 4-MWoden nah ertheiltem lage; 
oib tamming, Br Striialicbhaber hledurch ET dat: RU 
gr part V Hi . Wieſentheid, den 27. — N zer 

1 * * ze Nappen » piar. 

Bir Mergentheim. 

nen Sthafmarkt betreffend. 





In biejem werben. bier drei Schafmärfte abg 
balten und zwar ff am. 19. Auguſt, 16. September und 5. 
Dftober 1867, wozu ſowohl Verkäufer als Käufer freumbik 
eingeladen werben. — 
Demerkt wird, daß jetzt durch bie nahe bei Mergentheii 
rer en ber gegenfeitige Verlehr bedeulend EX 
eitert ift. 

Den 30. Juli 1867. 


Stadtſchultheißenamt. 
Bandel. 





—8 Hoftaithe und Gärten, 
nun, und Wege, 
——— Waaites joint, ab den Da ge 
. e wet, nebſt den dazu ge⸗ 
Een Wohn⸗ ud Wirthfehnftögebänden. ur. 
2. ütet bildenieiuen vollftändig arrondirten Com— 
und Wurden feithew mit: den angrenzenden fürſtlichen Hof⸗ 
di —*26 und Brombach, denen fie eine eigene Ge⸗ 
fa aenachen als ein Ganges bewirtbiäaftet. 
a af den Hofgütern befinfliche todte nnd lebende In⸗ 
ventar hat der —— gegen’ baare Zahlung auf den Grund 


einer. nug dreier Sacverftändigen Fan zu übernehmen. r 
* ——— (einfhptieptich der eötaution find Deffentlihe Ladung. 
— des Wittelhofs 12,000 fi., Br — 8 gut ——— * — —* and 
Tan J ü { 2 ı ebr lm Körber von Dammelbor erge ba 
i ————————— 38 * Fragen bes, förmlihen Goncurjes Termin, 
Die tliebhaber werden eingeladen, ihre entweder a ederſuch au — 
in Def oder beide Höfe ußnan ne | dem 26. Auguſt d. I. Morgens 9 Uhr 
und unter Auſchluß ihrer niffe über den Beſitz anberaumt, in. meldrm die Glänbiger. ‚ihre Forberungen nike 
—* Betriebskapitals nnd über ihre perſẽuliche Tuali-| Zorlane etwaiger Bewtisiittimden anzumelben und fich Über 
Tängftend is zum 4. Oftober/1. 3. bei der unterfer [eines Gurators su einigen haben. ' ir sc 
Stelle og einer I Die nicht erieinenden Chirograpbarglänbiget werden 
Bon biefem Termine ab bleiben die Pächter uoch vier Wochen | bem Bejlafie der Mehrheit der Erjchienenen beitretend ange 
5 egten Gebote gebunden, innerhalb welcher * and ſehen werben. 
die der Gntjgeidutigen anf biefe erfolgen wird, Menhers, amt 20. Ja 1867. 
S end faun Königl — 
er. 


var: Milhlinge 


) 
Patent-Dachziegel, 
(franzöfifche Dachziegel, Balzziegel), 









































































| well entſprechtuden übrigens au 
ma der liebhaber auch der frühere Ehutritt in d 
cht bewilligt werden W 
Die Ractbedingungen liegen auf dem Sekretariate zur 


7 ben 29. Juli 1867, 
> Fürftlic). Wwenſtein⸗Wertheim⸗ Roſenbergiſche 


’ 
4er: 







inen- welche ein flaches und, dabei fehr bictes, leichtes unb bau 
N haftes Dad gewähren, das ſich im Breife nicht höher als b 
1297 20) ge). Haudſchach gewöhnliche Ziegeleindedung hebt, empfehlen j 
2 ; | A. Riegelmann & Comp. 
Giftfreies Fliegenpapier bei J. 8. Brenner. }3b) Thonmaarenfabiıt zu Fechenmühle bei Hand 


Würzburger Studt- 


Babnzüge. 
L Wörburg-Bemderg-Aranffart. 
Ankunft von Hrantfurt: Eu. 2 Yen 
@- Nachm. Schuely. 10 U. 30 M. Borm, ie; 


Bd, 








und Landbote, 
IM. Wariburg Ansbed-Mängen, 
ra Abgang —* Ang bach: —— m 
N na Kar r Th 400. Gm. ——— 
— Anlunft von Ansbach: ESquettg. 1u. 


rm EM. Mitt, Poſh. 10 U. 5 9°. Nachts, Güter, 
* ee. MT eben j 


Iv. Sbürzburg-Seiselderg. 








’ % 

R. Som. 2 U 50 M. Rad u. 8 len ea 
15 0. W Ben 4 U. 20 M. früh und ar Fe Abgang nad beibelberg: e7* [ 
mM. Borm * eg N ZOM, früh, Perfonetzlge 12 U. 2u Wim, 
Enfunit von Bamberg: Schnellz. BU, > Erz Mage, 5b U. 5. früh, ION. 30 YA. Form, 
= Ne . BU. 10M. früb.w. IH, 7 u; 2 U. 165 D. Rahm, 6. I5R. Bit Ei 
a BR en. 8 U. 50 , @bbs, und Fr — — 
— Racts. hr" — BU 15 
Ebgangnab Franfjurt: Geurier, 1 Tr” — Ankunft von Heibelberg: Cine. 7 
25 M. Eqnellz 5 U. 30 M. Kbbs, ix u # D. bb Ubends. — sn 

u Rn Sem * — BP — © 500. — TU. 80 9. früh, 10. 5%, Denn, 

Güter. 4 5m ’ u, 2 36 Nach. unb 9 U, 27, 
R 55 > Ani a — ii Güterzüge 7 D. 15 WM. Ebbs. u. 10 I. 

U. Bürzdurg- Mürnberg. niumfi son KuEnDerg: +8 —— 

Ab gang nag Rürnberg: Courier, SU, 36 M. Borm. — Il. 6 ® örteu EG 
Y MAUOR ——— Süterzöge 8 U. 40 M. früh, 12 U 65 Pin. Urnfein 5 U. Mrs, uf an. wir. 
n. 9 u 8ern., 8u. 40 3 Ritt. 5 U. 18 Slin. ahbs une 9.0 Bin. Wertheim: Rultenberi 6 1.25 . übbE, &s 
ee Ze 107 - erhawlen 4 U. Padım 
184. Samstag den 3. Auguf 1867, Iwanzigfier Jahrgang. 


Neueftie® 

Defib, 1. Auguſt. Der Sultan ift nach Rufiiäuf ab⸗ 
mei und geht auf em Landwege über Adrianopel nah Kon: 
entironel, 

Paris, 1. Auguſt. Die Reife des Kalſers Napoleon 
eh Salzburg erfol,t jwiichen bem 16, und 18. d. M. Seiner 
er Miniſter wirb ven Kaiſer begleiten. 

Berlin, 2. Auguſt. Graf Biämard und Graf v. d. 
dolg, ber Leptere zur Berichterflattung über die Sitwation, 
verven heute mit dem Könige in Ems zujammentreffen. 


Zagetuwuenigfeitem 


Durch bie in öffentlicher Eigung. des kgl. — —*— 
Bürgburg am 16, 18 und 20. Juli ds, rs, verfündeten 
rlenntmiffe warden verurtheilt: Virus Schwarz; von Taubers 
ettersheim,, wegen Anteebrenbeleidigung, au —— Se: 
tügnißtrate; Johann Dehsner IL dayter, wesen Mibnraude 
er Amtegewalt, zu einer folden von 1 Monte; Chr. Freuad 
on Nödeljee, wegen Diebftanls, zu gleicher Strafe; Johann 
interköfler von Tauberrettersheim, wegen Dienflahls, au ein 
Lonat Gefängniß, dann Eliſab tha Unterköfler und Anna sta: 
ia Hirth von da, wegen Thilnabme au vorgenanntem Ver» 
eben, zu je 4 Tagen Atreſt; Jogann Friedrich Wild von Ren: 
dt a, 8, wegen Wemalityärt4keit gegen eine im öffentlicher 
unttion fietende Perion, zu 8 Tagen Befänaniß, dann Martin 
kerber von Würnberg, wegen desgleichen, bier Einforuh, zu 
ne —— Joh. Fe Sped, cand. — 
us hademar, z. dahier, wegen Zweilampfo zu einer ſolchen 
om 8 Tagen; Balthaſar Kleinſchroth von Kigingen, wegen 
Kalıa audution, zu einer Geloſtrof Reihe: 
eg Poilipp 


e von 100 

Eırl Seboth von bier, Joſeppo Schrod von 
u el Krebs von D xufenfurt, wegen Conſciriptions⸗ 
diveıfpenftigfeit und Ungehorfam, zu k 150 fl. Geld: und 
monotlicher Befingnihftcafe, denn. Moſes Wechsler von Aub 
nd Georg Gottlob Weth von Sommerhaufen, wegen Conſcrip⸗ 
onswiseripenfti,jteit, zu je 100 fl Geloſtrafe und 3 Monate 
Jefängniß; banegen wurden Joyanı Hofmann von Rottendorf 
on ber Beihuldigung des Arelofreveld und Dito Frieorich von 
3533 von der Anſcuuldinung ver Uebertreiung ber Malz: 
fſd lags deftaudation freigeſprochen 

Ein geftern Nachmittag in einem Hauſe der ger 
— Kaminbrand wurde durch raſche Hilfe alabald 
eAdoſcht. 

Konizehofen i Gr., 1. Aug. Heute Mittags 1/,1 Uhr 
um dabler, wıb jcheinlih dur Branbleyung, Feuer aus, welches, 
ı tie Beute meiftemtbeild auf dem Felde waren, fo raſch um 
4 uff, dab 24 MWohrbäufer fammt Nebengebäuden, ein Raub 
rt Blammen wurden. Die Poſtexpedition brannte mit ab, wäh» 


tend bad Capuzimerfiofer noch gerettet werten konnte. Auch die 
’Rmeuer’ihe Brauecel, ein großes mafjior® Gebäude, brannte 
vouſtandig aus. Eprigen und 25 chmanſchaften famen von di 

entierntefien Orten und arbeiteten mit regen Eifer. Sept, Nachts 
2 Uhr, ift die Gefahr zum größten Theile befeitigt, doch können 
die Mannſchaften und Loͤſchmaſchinen noch nicht entlaffen werben. K. 

Münden, !. Aug. Wie wir vernehmen, hatte der König 
bie Abfiht, auf der Ruckteiſe von Paris bie P alz zu beſuchen. 
Der König wurde jebod von der Ausfuhrung bieies. 
durch das piöglihe Aoleven des Königs Otto von Griechenland 

‚binbert, welches traurige Ereigniß die A Turzung des Aufent- 

tes in Paris und die beſchleunigte Nudreiie nad, Münden 
zur Folge bitte, 

. Bei der Aushellung auf ber Juſel Billancourt bei Paris 
in: ber zweiten yälfte bes Juli war bie bayeriiche Pferdezucht 
durch fünf Pferde der Bweibrüdener Race vertreten, melde 
Butsbefiger Staiter vom Ernſtweiler⸗Hofe bei Zmweibrüden auf 
eigene Roften hingebtacht hatte. Derjelbe bat bei der Ausfiel- 
lung den britten Preis erhalten, (R. €) 

Die feit längerer Zeit beiprohene Verfammlung von Band» 
tan: Abgeorbnetin und fonitigen Angehöri ;en der „Fortichrittss 
partei” aus ben vier fühsentihen Staaten finvet am 3. Auguft 
(heute) in Etuttgart ftatt. 

Mainz, 1. Auguf. Die größte Zahl der Theilnehmer an 
ber Saal Berlammlung bed Wereins beutiher Eiſendahn⸗ 
Verwaltungen begab fih geitern nah Parie, Der Rerein bes 
fteit gegenwärtig aus 77 Babnverwaltungen. Die biesj e 


Verſammlung beftand aus 168 Witglievern. Die im & 
—— —E fielen eine @ejammtlänge von 3060 
ar, 


Bräffel, 1. Aug. Die unglädlihe Kaiferin Charlotte iſt 
gefern um 6 Uhr Abends mit der Königin ber Belgier im 
Schloſſe zu Tervuren eingtroffen, woſelbſt der aus Oſtende 
erübergelommene um der Graf von Flandern deſſen 

weſter empfingen. verwirtwete Fürftin, deren herbes, 
ichredliches Roos allgemeines Mitgefühl erregte, fah fehr bleich 
aus, * fi) aber weniger verändert, als man erwarten könnte. 
Als viefelbe in Groenendal auf ber — Linie ben 
Eiſenbahnwagen verlieh, hatte ihr ganzes Weſen eine gewiffe mor⸗ 
morne Rule, welche, wie wir hören, fidy auch beim Wiederfehen ber 
Räume, wo fie ala Kind gejpielt, fie nicht verließ. Der belgiſche 
— Dr. Büllens, hofft benimmt, tie Fürſtin zu heilen. 

ie man und verfichert, weiß jegt Caarlotte, daß ihr Gemahl 
mitt mehr unter ben Lebenb n it; aber fie ahnt nicht, daß er 
erichoffen wurde, Lie erſte Mittheilung naum fie mit einer ent» 
jeglichen Ruhe entgegen. Später fol fie in gewifien Momenten 
bitter Me haben. 
Na en aus Sicilien conflatiren bie Ent vicklung 

der Cholera iem, Die Mehrzahl ber Einwohner wanbere 


ans. Am 24. Smli gab es 160 Tobesfälle, Mehrere Aerzte waren 
—— Die Lebensmittel und bie Mebicamente fingen an zu 
en. 

Aus Paris, 30 Juli, wirb berichtet: Als geftern Abend 
in Porte St. Martin das legte Tableau ber Riche au 
bois beginmen ſollte, bemerlie man, daß eire bier Löminnen 
eben ein Junges geworfen hatte. Tıoh aller Vorftellungen be» 

d Batty tarauf, in den Käfig zu treten, me eine Lömin ihr 
unges vertheivigen follte. Das Drama war ſchrecklich und 
Nah einem Kampfe von wenigen Augenbliten ließ bie 
Löwin, melde bis dahin tas Junge in ihrem Rachen gehalten 
un; basfelbe plöglih Ios und flürte ſich auf ben Bänbiger. 
e umidhlang Batiy und biß ihn in die Schulter, während 
2. Tagen ihm das Tricot am Arm und Schenkel zerrifien. 
on der Schuler floß das Blut reidlich herab. Als es Batty 
gelang, ben Käfig zu verlafien, fiürzte ji) die Lönin noch ge: 
en bie Thür; aber er hatte biefe jo ſchnell neihlofien, ba 
weiteres Unglüd zu beflazın war. Heute Abend erſeht ber 
Bänbiger Lucas ben verwundeten Balty. 

Paris, 1. Aug. Ein nah Macon — Ver⸗ 
gnügungszug iſt heute Morgen um 4 Uhr 40 Minuten, wie ber 
„Etendaro* meldet, zwiſchen ben Stationen Pont des Baur und 
Snoyon, etwa 15 Kilometer von Mocon, entgleift. Es iſt von 
7 XKobten und 20 Schwerverwunbeten bie Rede. 


Busland 


Frankreich. Paris, 31. Juli. Die „France* erzählt: 
„Geitern um 6 Uhr, im Augenblid als ber Kaifer von feiner 
Promenade nah dem Boulogner Holz nah ben Tuilerien zurüd» 
Tehrte, begaben fi alle verfammelten Militärmuften zu Seiner 
Mojeftäten und braten ihm im rejeroirten Garten ein Morgen- 
Händen. Nachdem der Kaijer ihnen einige Morte des Dantes 

eſagt 5— vertheilte er Decorationen und Medaillen unter fie. 

Einmnt iche Chefs der Mufitcorps eruannte er zu Rittern ber 
Ehrenlegion und an alle Mufiter ohne Ausnahme gab er die 
Militärmeraille. 





NRachſchrift. 


Seine Maj. der König haben geruht, bie katholiſche Pfar⸗ 
rei Langenprozelten, Bezitlsamts Lohr, dem Priefter Sebaſtian 
Säuller, Pfarrer in Aufenau, und die fatholiihe Pfarrkutatie 
Waldbrunn, Bezirldamts Würzburg, dem derzeitigen Verweſer 
derfelben, Prieſter Valentin Faulhaber, zu übertragen. 

Durch Entjhliegung vom 19, Juli 1. J. wurde Herr Gapları 


Joſep Maier zu Sailauf in nleiger Eigenfhaft nah Wirtheim, S 


7 Im ber biefigen Franzislanerlirhe wirb morgen Sonn« 
tag ben 4. Auguſt früh 6 Uhr der Orbenspriefler P. Hierony: |: 
mus Grath feine erfte hl Meffe leſen, mozu Jedermann freunds |. 
lift eingeladen wird. Daſelbſt wird aud um 10 Uhr feierli» 
—* Hochamt und Nachmittags 4 Uhr die feierliche Vesper zu 

hren bes bl. Dominikus gehalten. 

Sonntag ben 4. Augult lieſt in ber Urfulinerlirhe früh um 
9 Uhr ein neugeweißter Priefter feine erfie beil. Meſſe. 

Altona, 30, Juli. Der Magifirat hat in feiner heutigen : 
Sigung mit 4 gegen 2 Stimmen ben Eintritt in ben Zollverein" 
beſchloſſen. 

Der Sultan bat dem RMagiſtrat ber Stabt Wien 10,000 fl.; 
für bie Armen ubergeben. 









Auf unjerem heutigen Getreibemarkte koftete Waizen 24 fl. 





80 tr. bis 28 fl. 30 fr., Korm 20 fl. — fr. bis 23 fl. — Er., . 
Berfte 18 fl. — fr. bis 13 fl. 20 fr, Haber I fl. 18 fr, bis 
IHK, Erbſen — fl. — fr. bis — fl. — fr, Linien — FL, 
— kr. bis — fl. — Ir. Biden — fl. — fi. 47 Bögen. j 
Bappenheim, 1. Auguſt. Bei der heute vorgenommenen } 
(Rebenten) Seriemjiefung des graflich Pappenheim’iun Prä: 4 
mienanlehens find folgende Serien gezogen worden: 614, 786, © 
1091, 1178, 1009, 8252, 4004, 4553, 5049, 6377, 6452, und ® 
6700. Gemwinnziehung am 2. September. >) 
| 





Wörfenberibt. Frankfurt, 2 Auçuſtt. Die etwas d 
günftigere Stimmung, welche fi geflern Adend ſchen Bahn ge - 
drohen hatte, machte heute insbeſondere für Erenitaktien und = 
Staatsbahn weitere Fortihritie, erſtere gemannen 3°/, fl., leßtere » 
3 fl., 1860er und 1864er Looſe, Steuerfreie und National wur: 3 
ven je */,%/,, engl. Metaliques %/,9/, befier bezahlt und bie lm: 
iäge barin beichter als bisher. Süddeutſche Effelten waren eher ° 
mehr angeboten, beren Gours jedoch ungefähr wie neitern, nur® 
Bayeriihe aller Gattungen höher, befonders bayeriihe Looſe 3/, : 
und bayeriſche Ditbahn 3;,%/,. Marbabn war zu billigerem Eourfe } 
am Markte, Amerifanern dam bie herrſchende Tendenz mit 3/,,0/, = 
zu Fetten, biefelben bleiben rat beglinſigtſte Effelt bes Privates 
publitums. Wedel auf London 1/9, höher, Wien umoerändert. 
— Als bezahlte Courſe untiren wir: 1882er awe ilan. 
76/3, Retional 5.3/;—1,, nee emziiihe Metalliques . 
59°, Metautques 46%, 43/0, Metalligues | 
385/,, 18608 Looſe 687/,—#/,, 1864er Looſe 721/,, 1868er ' 
Lose 1151,, Bankattien 651, Grebitaftien 1681/,—t/,, ! 
bahn⸗ Altien — —, Staatebahn-Prioritäten 49%/,, Loms ; 


— burch ſelche vom 22. Kerr Didgefanpriefter Joſ. Riebmann, : barden ——, 4/,%/, Württemberger 91%/,, 41/0, sayeriiche 


68 wegen Krankheit in Erlenbach commorirend, als Bene⸗g83/., 

Jiumaverweſer nad) Ebern, — durch Dekret vom 26. v. Mts. leihe 98'/,, 

Herr Pfarcvilar Ludwig Ottenweller zu Diebach in Ye den un Naflauer 86%/,, 31/%,, Wramtturter 89°, Ditbahn 1164/,, 
err | Eli ” 

zu Hafenlohr in gleicyer Eigenidaft nah Farbahn —— 
® W. Diöz.: BL.) el auf fie 


enihaft nah Thulba, — durch Dekret vom 29. v. M. 
farrvilar Joh. Fbrſch 


Untererthal angemielen. 


4 Erlelebigt: die III. proteft. Piarrftelle an der St. Jojannis- Jattien 168%/,—/, bey. 1860er Looie 6813/,,—15/,4 
tirche zu Unsbad; Ertrag Bl fl. 58 fr, Bewerbungstermin Looſe 72%, bey. Staatöbahn 216 bey. u. ©, 


| 
| 


bis 15. Septbr. 

Deffentlide Sitzung des SGtadtmagiftrats 
Würzburg vom 39. St 1867. (Scluß.) 
bleichet Franz Treutlein — die Licenz — Verſchank je 
gebauter Weine über bie Straße. Julie Bröſcher von Stettin 
erhielt eine Kleidermacherlicenz, Anna Raria Braun von Zeilig» 

m eine Produltenhandelllcenz. Joſeph Scheingraber erbielt 
eine Garküchen: Conzeſſion nebit Berebelihungs:Grlaubnik mit 
Slara Shwab von Mergentheim, desgl. Marlin Walter eine 


gleihe — nebſt Verehelichungs · Crlaubniß mit der Wittwe | bier 


amtmel . Emanuel Dayer von Berlin erhielt eine 
Gommtandithandels-Gonceifion (Landes produlten en gen) ohne 
Aniäfjigleit. Monteur Jalod Ladwig von Miltenberg erhielt bie 
Licenz für Waffereinrihtungen vom Waſſerhahnen abwärts. 
Wegen Uneiabringbarleit werden die Gemeindeaufnahms⸗ 
gebühren ber Seilerswittwe Ankenbrand von Königshofen nieder» 
geihlagen. — Das Aufentyaltsgefuh einer ledigen Weibsperfon 
wird wegen erlittener Befirafung abgemielen. — Behufs Zurüd- 
weilung gin.s entwihenen Geſellen zu feinem Meifler fol geeig ⸗ 
site Nequifition ergehen. — Eine wegen Landftreiherei beitrafte 
Dannsperfon und eine wegen gleihen Reates beftrafte Weibs⸗ 
perfon werben von hier ausgewieſen. 


5°, Bayertiche 997/,, 40, 


Bayeriſche Pruͤmlen · An⸗ 
41,0, Babiſche 91 


41,,0/, Raſſauer 928., 


er ——, Frantfurter Pant 120%,,, 

Ludwigsbabn —, Barmft. Yanf 195—, 
Wien 93—. — Abends 6 Uhr, Deferr, Erebits 
bez. 1864er 


Ötenerfreie Mer 


abet} — 


talliques 46ꝰ / G. 1882er amerifan. Bonds pr. compt. 7622 
bey., pr. meb. 760/. Br. Ratienal — G. Gunſtige Stim⸗ 
mung. 





Berantwortliber Nebalteur: Fr. Braub, 
Kemperatur der Moinwärme: 16 rad. 


(Ueber die Wichtigkeit ber vom. polytechniſchen Berein da⸗ 
verwalteten Wanderunterftügungslafie und Wrbeitänad: 
meifeanftalt.) Seit mehr als 16 Jahren beftebt dahier als ein 
Attribut bes polytechniſchen Vereins eine Unterſtützungskaſſe für 
reiſende Gewerbsgebilfen. Mit derſelben iſt bie Einrichtung einer 
Nachweiſung von offenen Stellen für it8lofe Arbeiter ver: 
bunden. Das jegensreihe Wirken dieſer Anftalt ermuthigt uns, 
bie biefigen Bewohner, welche ſchon vielfah ihren Sinn für ger 
meinnüßige an an den Tag gelegt haben, wiederholt auf 
die Wirfam diefes Inſtituts aufmerffam zu machen und fie 
um Beiträge für basfelbe angelegentlihft zu erſuchen. Durch bad 
Smfitut wird dem entehrenden Bettel_der reijenden Handwerket 
geiteuert; jeder Beitragenbe erwirbt fih das fittlidhe Recht, ben 
; Bettler vor feiner Thüre an bad Jnjtitut zu weiſen. Die Gab: 


serıgen besfelben fixb von ber Urt, daß aud nur Würdige eine’ @efellichaft, wel 


M .t rrupung erhalten. Da die biefigen % 
Wirkfamkeil dieſes Kıfituts nit mehr durch 
ſtigt werben, und viele glauben, bie Urfadhe lieze barin, daß 
Die Aufhebung bes Wanderzwangs bie Zahl ber reifenden Ge⸗ 
jellen beteutenb aeninhert babe, fo ſehen wir uns veraulaßt, 
mit folgenten Zehlen dieſes Verhaͤltniß Har zu machen. In dem 
genannten Zeitraume von 16 Jahren betrug bie Geſammtzahl 
ber bier burchaereiiien Gewerbsgehilſen 137,136, wovon 117,509 


des am 13. Juli von Hamburg birelt ab 
u. ging, 


er in Folge der if nad einer glüdlihen Reiſe von 16 
Bettel velä« wohlbehalten in New: York angelommen. 


etheilt duch MU. Hinersch in Bürzburg. 


Bekanntmachung. 


Durch retskräftiges Erkenntniß vom 6. wai I. I. wurbe 
Fig Zäger von Miltenberg, zur Zeit in Züri, ber —— 





unterftügt wurden urd 4055 dard Bermittlung der Anſtait inffuma der Chrenkränkung verübt an dem Fabrikanien Jafob Sue 
# 


*Arbeıs traten, während 15572 von der Unterftlügung audge- 
ichloffen werben mußten. Die Gründe des Ausichluffes Hier an« 
auführen, dürfte faum nöthig ſein, da bie Statuten der Anftalt 
iı dem Geſchäſttlokale derſelben jeberzeit bereitwillig verab- 
reicht werden. Bon ben genannten Zahlen trifft bie größere 
Hülfte auf die legten 7 Jahre, alio in bie Zeit nad ber Huf: 
bebung des Wanderzwanus. So b trägt beiipielmeife bie Summe 
ber Unterflügungen, melde im Sabre 1866 an durchreiſende 
Arbeiter vertheilt wurbe fl. 10,090, während im Januar mit 
uni da. 38. ſchon fl 6000 hiefür verardgabt werden mußten. 
Es if auch zu bedenten, daß ein derartiges Inſtitut nicht jo 
Leit, wie viele andere, auf eigenen Füßen flehen und feine 
Mittel aus eigener Kraft Shöpfen faun, es if feiner Natur nad 
unvermeidlich auf ben Wohlthätigleittſinn ber bürgerlihen Ge⸗ 
ſellſchaft angewiefen, Tie Betbätigung dieſes Wohlthäligleits · 
finns bringt auch eine vrahiihe Anneymlichkeit mit ſich. Wird 
ja body, abpeiehen von bem fittligen Werth der Gabe, ber Spen⸗ 


der durch diefelbe von dem lälligen empörenden Bettel befreit. Itember d. 38. 


Es if auch wohl zu berüdfihtigen, dab ber Beitrag ber 

in Arbeit nebenden Gewerbögehilfen bei Weiten jenen ber Bris 
vaten übırfleigt. Man wende nicht ein, daß durch bie im näc- 
fter Zeit in Aueſicht ſtehende Gewerberfreihelt das Wandern ab⸗ 
nehmen werde, denn es if eher das Gegentheil anzunehmen, 
wie aud wieder aus der ftatiftiihen Zufammenftellung berver: 
acht, indem die Mehrzahl der Durchteiſenden fol taaten 
angehören, welde jd,on im Beſitz der Gemwerbefreibeit find. Die 
Zahl ber beitragenden Privaten bat ſich aber theild durch Ab» 


zu Miltenberg durch Angriffe gegen bie Grebitverhältmiff: 

ben unter theilwelſer Gompenfation ber von bem Lefteren ver« 
übten rg pi ſchuldig befunden und in eire Gelbbuße 
von fünf und zwanzig Gulden ſowie zur Trasurg ber 
Koflen bed Werfahrens verurtyeilt. Dies wird in Anwendung 
des Art. 266 des St⸗G.⸗B. ımter Bezugnahme auf Nr. 16 
25 und 34 dieſer Zeitung hiemit befanmt gemagıt. e 

Aſchaffenbura, ven 31. Juli 1867. 


Königlihes Stadtgericht. 
nig u gericht 


Bekanntmachung. 


In Sachen Samuel Eldad von Höchber 
Vollkheimer von Löhrieth, wegen ee — — 
nahche auf meine Strichs bekanntmachumg vom 10. d. Mıs, nach⸗ 
traglich befannt gegeben, daß am Strichstermine vom 26. Sep 
der Zuſchlag von Erreichung der Taxe nicht ab» 


ia iſt 
Neuſtadt a S. am 29, Juli 1867. 
Der k. Notır: Saam. 


Die C. Weiß’ihe 


SandfchubFärberei 


n Erlangen 


reife von bier, theild durch Aelesen bedeutend vermindert, jopempfieblt fi im beſten färben aller .cten Glacéhand⸗ 


zwar, daß d.8 Infitut aur höchſt Kummerli fein Leben friflet 
Dagegen find anoere ebrenmerthe und hochgeſchähte Bürger theils 
durch freie Wahl, theils durch Verufung hicher Einwohner un: 
ferer Stadt gemorten. Diefe mürben fiber auch gerne ein 
Scärflein zur Wiederbelebung und Hebrng des Juflituts bei: 
tragen. Wir erlauben uns behalb wiederholt an die edle Denk» 
weife und ben a em der Einwohner Würzkurgs 
den Aufruf zu milden Beiträgen behufs der Unterfätung arbeits: 


nung anf einen guten Erfolg dürfte durch die vorſtehende Sch 
derung begrändet jein und rechtfertigt ſich aus ber hier nochmals 
conllatirten Thatſache, daß vie Mittel des Imfituts nahe er: 
ſchöpſt find. Die Unterfertigten haben unter eitiper Mitwirkung 
des verehrlien Stabimagitrates bie BVeranftaltung getroffen, 
daßz durch die Herren Viſtrikts vorſteher Einzeichnungsliften pu 
freiwilligen Beiträgen von Haus zu Haus gebracht werben. Un 
ſämritlie Einwohner der Etabt ernebt baber die freundliche 
Bitte, fh durch Zeichnung von milden Spenden — wo mö 
in Zabresbeitrönen — an ber Wirkfamkeit unferer Wander» 
Unterfiügungs-Eaffe und Arbeitenahweile. Anflalt gütigſt bethei 
ligen zu wollen. Würsburg, den 24. Juli 1867. Die Direktion 
des polytequiſchen Bereind. Die Verwaltungscommifiion d. W.⸗ 
1.6, und UN +. 





(Telegramm.) Ber Dampfer „Boruffia“, 
a von Hamburg fegelte, it am 29. Juli 
ew- Hort angefummen. 


Das Hambur iff „@ermania“, Ept. o 
von ber Linie a a ri g ——— 


Padetf 
Geſellſchaft, welches von New-Hork am 20. Zuli abging 


———— —— ande, 
13 a 
und wi bie Reihe J. —— fortgeſetzi 
elbe bringt 108 Pa 
Dollars Contanten und 13 Vriefſacke. 


1392) 
loſer reifender Handwerkergegilfen ergehen zu laffen. Die Sof find 


1403 Hs.⸗Nr. 22 in Untertürr: 
bach wird guter Mfaffenberger 
Moſt verzapft, wozu hoͤflichſi 
einlabet 


Ih 1494) Mer 
Bier trinken will, ver gebe in 
ten a 


welcher am 13.mern, heller 
mohibehalten inf Wafterleitung im Haufe, und 
fonfligen Erfordernifien ift an 
eine ruhige Familie auf 1. Nov, 
zu vermielhen am Franzistaner: 
plab 162, 

nach einer ausgezeichnet fepnelen glüdlihen Reife von 10 Ta JIAII Ein kräftiger Junge kann 
gen 4 Stunden mohlbehalten in Comes angelangt, und hat,Ädas Wüttnergeichäft — 
Näh. Büttnersgaſſe 326. 2a 


luis Ein ſehr ſchoönes Kanapee 
agiere, 1000 Tons Ladung, 87,200 R — Umzuges billig au ver⸗ 
aufen. 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Yorrffia“, . Frangen,] 1423 Eine Fenermwertftätte ift zu 
son ber —* ver ie: N erien Badetfohrt ehem. vermiethen. Näb. in ber Erpeb. 


ſchuhe nad bis jest unübertroffener Methope, 


Agentur für Würzburg und Umgenenb bei 


Alois Rügemer, 


Herrn: K Gichborngaffe. 


Aufgepa t! Bauerogarten. 


Schöne Zufifteine Ansgejrichuetes 


zu baben bei 
Phil. Göß in Theilein | Ansbadher ribier 
per ga) E em höflichſt 


bei Randerdocker. 
eingeladen wird. 


1402 Pommersgaſſe 275 find 
2 Zimmer, Küche, Mejane, anf 


1. Woo, 
Lorenz Gropp, oo. zu vermieten. 





. Es if wegen Mangel an 
guted Lager ein — Pe gen | 
Aufiag, 2 Thüren und 4 Schub⸗ 
laden billig zu verlaufen, Räh. 


ebrere Saſte. 4. Diftt. Rıo.274, Baberd 





un Eine fonnige „Bao: gaſſe. (1388 
zu. —X —— In ber Semmelsfirafe Rr. 73, 


über 3 Stiegen, it eine freunds 
liche Wohnung von 4—5 Zim⸗ 
mern auf 1. November zu ver» 
miethen. (1330 


Berfkorbens. 
Frieberite Ungemad, Stadt⸗ 
richtersgattiu, 42 I. a, — Peter 
Beift, Maler, 52 J. a. — Mar» 
gareiha Enbres, Dbercontros 
feurämwittme, bb J. 3 M. 25 X. 
a. — Eiifabetba Schweißer, 
dilfsbahnwärteräftan, 36 3. a. 
| —Ratharina Brail, Taglöhners- 
find, 13.4 M. 


näter. in der Erp. 


a. 


Pariser Gürtelschliessen, Brochen, 
schwarzen Schmuck als: Brochen, Ohrrinue, Kamme, 
Reiten ıc bei Ss. Brenner, 


bezeuge biermit, daß mir in gol e Dünfiger 
WBeinfirinbildung an den Zähnen, iefeiben [oder 
wurden und auch einige berausfielen, worauf id mich 
zu Herrn Dr. Popp, Zaunarzt in Wien, verfügte unb feine 
zahnärztliche Hülfe in Aniprud nahm. Hr. Dr. Bopp gab mir 
als Mittel gegen mein Webel, das von ibm er: 


Bet ung. 
ber Verlaßſenſchaft des Kärners Martin Sauer bafi 
verfleigere ih auf Antrın der Erben am j 
Sreitag deu 9. Auguſt 1. J. Borm. 10 Ubr 
in meinem Amtsjimmer die nahbefhriebenen, in der Eteuer 
gemeinde Würzburg nelegenen Grunbohjette, ale: 
1) BL: Rr. 1511/, gm 413 Dez. Pl.⸗Nr. 151%/, zu 617 D 
und Pl.:Rr. 151%/, zu 328 Dez Ader im oberen Steina 
gewerthet auf 900 fl, 


ndene Auatberiu: Mundwafler‘) und wirflich 
alf mir der Gebrauch desfelben in fo ferne, day 
ch fo fange ich das Wafler gebrauche, Fein Wein- 
ein mebr bi 


2) M..Nr. 4556 zu 870 De. und PL»Rr. 4957 zu 487 D 
ig im Frohnloch neben dem Vodspfad, gemertyet ar 


3) PL: Nr. 4963 zu 942 De. Ader im oberen Linbelsberz 
gemerthet auf 200 fi. und 
4) BL:Wr. 5123 zu 727 Dei. Ader ala, aewerthet auf 1404 
Die Zahlung ber Strichsſchillinge hat in einem Vierteljahr 
vom ertheilten Juldlage an zu geih:h n. 
Pe übrigen Bebingungen werden am Termine bekann 
eben. 
* Würzburg, den 30. Juli 1867. 
Dppmann, 1. Notar. a 


1376 In einer gemwerbreiben 1384 Eine Partie Blumentöpfe 
Stadt Urterf.anfens am Main, ift gegem Baargablung zu ver: 
* gg unb —— kaufen. Näber. ın der Exp. 

is, iſt ein im guten Zuſanee — — — 
en Jahn meh Si 
recht aus freier Hand zu ver: fofort "bis Okzober m vr 


iſt 
kaufen. en fagt bie 8 miethen. Näher. 4 
Sogleich zu vermiethen 1300) Eine ſonnige Mezanen— 
Woynuung am Markt, 4 Zimmer, | Wohnung noch neu, von die 


Küche, Kammer ꝛc, oder auch Zimmern, Kühe und jonftige 
2 Bimmer mit Küche und allen | Erfordernifien ift zu vermietbe 


det, und auch die Zähne im Zahn: 
is je figen, obne daß ich auch feit der Zeit 
eb Gebrauches an Zahnſchmerzen leide, einem Hebel 
bem ich früher ebenfalls jehr baufia unterworfen war. 
@raiendorf, h or Anna Mosaler. 
*) Yu haben bei (Be 


Joh. Schüflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn anf der Brücke. 


The Gresham, 
engliſche Lebeus-Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
in London. 


6&rundkapital 50 Millionen Francs. 





Banquiere: in London — bie Bank von Enaland, 
in Partie — Freiherr von Rothſchild, Gebrüder. 
in Münden — Robert von Fröhlich. 
Die ſeit 1865 auch in Bayern conceffionirte Geſellſchaft 





übernimmt zu feſten und billigen Prämten Verfiherungen auff Bequemlicteiten. und ſogleich zu beziehen in de 
meunſchliche Leben, Ausſteuer nno Kinderverfiherungen, Leiörenten |2 mobl. Zimmer. Sterngoffe Nr. 153. , 120 
‚> Langiodz. 1378 Ein heizbares Zimmer mi 


Reſultat des verfloffenen Gefchäftsjahres: 
Reue Antiäge 5,020. Aufgenommen 4,550 
Francd 41,403,344. 


1380 Voriger Mode Hat fi 
ein Nattenfänger, ſchwarz, 
männlichen Gefchlechts, verlaufen. 
Man bittet um Nudgabe 4. D. 


Dett ift zu vermiethen. Korn⸗ 
gaſſe Nr. 209. 


° Einnahm: dicſes Jahres von Prämien und 1379 Ein freundliches Logis von 
n 


inſen 1,436,981.|Rr, 110. 3 Zimmern, heller Küche iſt im 

8 ii und Ausftener bezahlt ei 1,766,504. 1361 in Meines freunblichen 2. D. Nr. 340 zu vermlethen. 
eu angelcat m 2,942,208. n € eunbli nn 
Kellidki (try + 1205 3c) Ein o: bentlidher Junge 

Die Geſellſchaſt bradte zur Vertheilung » 1,876,000, .. —— * —— ⏑—— 


wovon 50 den Berficherten zufielen. 
Der Verſicherte bat ts die Wahl, feine Erſparniſſe zu 
‚. Jeinem eigenen Venen asf Lebenszeit anzulegen, oder fie zu Gunften 
feiner Famılie nad feinem Tode zu verwenden. Wie fchon ers 
wähnt, Lirtit obige Geleliichait 20%, Gewinnantheil, man kann 
fich jedoch genen ſehr eımäßigte Pramien auch ohne Antheil am 
Gewinne verſichern. 
Brojreite und alle weiteren Aufſchlüſſe werben bei ben unter» 
fertigten Agenturen unentgelrli verabreiät. 


. Bd. Weller und 
Nik. Ebert, Eolonialmaaren: 
Handlung, Neubaugaſſe. 


an; Seifer. 
ein Larer von Eolonial und Spezereiwaaren, — — 
* von ächten Seramme-, Bremer, Hamburger und! 3 1183] In der Bachgafje Nr. 
ländiichen Einarren, in vorzäglihen Qualitäten, abs!297 if ein möblirtes Zimmer 
—— * —— allen Sorten me 8* zu vermiethen. 
nupftabafen. feine Ziqueure, ernet Arac de — — — 
Datavia, Rum dr Jamaica, Düfjeldorfer Bannfch, 1877 Ein Kinderhütchen wurde 
eflenz;, Gewürg, Gefundbeits: K Banille:Ehpep; verloren. Dem reduchen Finder 
laden, feinnen grümen und ſchwarzen Thee, franz, | ine Belohnung. Adzugeben bei 
ern, kon. Darbelien, —* * . zein, Heren Adam Gäbhard. 
medenden Mobndl, feinſtg reinigten REampenöl. waſſ.· —— 
— Petroleum, achtem Gmwentbaler und —— — — —— 
er Rafe. Gothaer Eervelatwurſ und lieine Wärft: en zu vermiethen e 
das Paar 7 ir, in friiher Sendung, und feinfiem: 3 \ 
franzöfifchen und düfjeldorfer Senf, empfehle id zur‘ 


Perionen bis 1. Nov. au ver: 
miethen. 4. D. Rr. 8 Swinger, 


1390 Ein Logis mit 3 Zimmern, 
Küche, Keller und jonitigem Zus 
behör ifi wegen Berjeg: ſo⸗ 
gleich zu vermiethen bei Jim— 
mermeiſter Blatz, nähft dem 
neuen Bahnhof. (3a 


2b 1504] In meinem Haufe 
2. D. Nr. 492 ift ber 1. Stod 
bis 1. November zu vermieihen. 


Iebrling Unterkunft, 
Nah, im ber Erp. 
Eine fer guie Bioline von 


Hopf if billig zu verlaufen. R. 
in der Exp. (1332 % 


1386 Eine einzelne orbentlid: 
Frau ſucht ein Kind in Pflege 
zu nehmen. Naher. in ber Err. 


1387 Ein möbli tes Zimmer if 
an einen foliden A: beiter zu ver» 
mietben. Inneres Grabengũßchen 
2. Viſtt. Nr. 192. 


1388 Ein möblirtes Zimmer if 
frei. Sterngaffe Nr, 166. 


Lehrlings⸗Geſuch. 


1180 ze) Yu einer hiefigen 
rg wirb ein er 
ter Junge gegen mäßige | 
Lehrgeld in bie Lehre genau | 
wen, Näh. in ber Erp. 


1306] Es find zwei Quartiere | 

Aünblich zu vermiethenmit Küche, | 

Keller, Waſchhaus, Wafferleitung | 

und allen Bequemlidpleiten in 

* am Kettengafle 3. Diſt 
r. 29. 





9316 c) 








1320 3b) Eine aus 4 Bimmern 

befiehende Wohnung if pr. 

1. Rovember zu vermiethen. 
Näh. in ber Erp. 


ten Abnahme unter yufiberung der billigfien Breite. | 


J. A. Braunwart, | 


3b] in der Sterngaffe. 


Gescsäfts-Eröffnung € Empfehlung, 


Sonntaz ben 4. eröffnet Kranz Behner, Gejhäftsführer, 

‚bie Garkuche zu Beitshöhrelm mit ausgezeichnet qutem 
‚Bier aus der freiberrl. v. Tbüngen’fhen Brauerei, 
ausgeieichnetem Wein aus dem Bürgerfpitale zu 
arjburg. Für gute Epeifen ift beftens ara. (1389 


A ubren 

abgeꝛogene, in Bold und Silber, empfiehlt zu ben billig. 
en Preifen 

u! ⸗ J. G. Jacob, 
25] Rürihinerbef 886. 


ee — — 
Aalal· Goida· Vnrketten, Prima Qualitãt, große 
Auswahl der in Paris eingelauften neuer Muſter bei 

fl J. S. Brenner. 


| Pie erde Verlooſung zu Frauk 


fun M. 


Laut Programın findet am 28. Auguſt mit Genehmig ⸗ 
ung k. preuf. Regierung graße Verlooſum ſtut. Al Gemwinne 
ommen zur Dertheilung 61 der faönhen Pferde, 10 elegante 
ı Wagen, mobei 1 vollftännise Eauipaar mit 4 idönen Bferden 
"und completem Bejhirr, außerdem viele nnble und com: 
B lete Geitirre. Befellungen auf Loofe a 1 bir. find 
bald bei mir einzureichen. Bet größeren Gewinnen gebe ih per 


Telegramm Nachricht. i i 
Guſtav Schwarzſchild, Zeil 58, 
as » Frankfurt a. M. 


 Geihäfte-Gröfumg 


* Siermit beebre ih wich bie ergebenfte Anzeige zu machen, 
| dab ih auf biefigem Biage unter Heulinem eine 


 Cigarrem- Handlung 

‚ eröffnet babe und em: fehle ich mein auf's Befte affortirte Layer 
‚von orbinären und mittel Eiaorren, Bremer, Hamburger und 
 importirten Eigarren, ähten Manillas, Ginarretten, feinen tür: 
 Kihen und griechlſchen Tabaken, unter Zufiherung der promp: 


> teften und billigſten Bedienung zur gütigen Anſicht und Abnahme. ; 


— SDurzburg, ben 1. Aunuft 1867. 


Lem 
CF 
1204 4) 


; ielle Eredit-Gen Ä 
nut — — gzſenſchaſt 


Seſchaftsnunden an jedem Wochentage Vormittags 9—12 


Hochachtunge voll 


arl Kern. 
Eſchharnfraße Nr. 357. 







Ahr. Während biefer Seit werben Beitrittt: Erklärungen ent- 











Plonniger, freundlicher Rage, 
. Rovember mieth 


1 
1. 








= R, 
“ Näheres 3, Diltr. 
-Rr: 22 . 





1344 8b Die PBarterremohnung 
Sim Haufe des immermeifters 
"der; vor dem Sanderthore if 
von Wlerheiligen an zu ver 


Ögegengenommen und alle gewünichten Aufihläffe ertheilt. 


Der Vorstand. 


1290 3) Ein Zogis von 3 
bis 4 Bimmern, Rüde u. f. w. 
iſt zu vermiethen. Yugufliner: 
gafle Nr. 211, 
Aud iſt daſelbſt eine Werk: 
ätte zu vermiethen. 


Gefucht 


wird für einen Herrn ein ſchön 
möblirtes Zimmer im 3. Dihr, 


Dffeıten an bie Erpeb. 1328 2b 


1853 3b Ju ber Nähe der Mar- 


ſchule wird ein Logis von 2 gim⸗ 
mern ac, geſucht. Räb. i. d. €, 







nfanterift | Reuters- Keller. 


mit Jämmtlichen Zeugniſſen ver- 
fehen, fteht um die Summe nen 
1100 fl. auf ſechs Sabre ein, 


Heute Abend und Sornton 
Harmoniemufik 


Srancos Aufchrifien unter Chiffte von einer Abtheilung ber Land, 
F B. 


„F. H Nr, 1707 
Nr. 12 Juſel Schütt Nürnberg” 
zu ſenden. (1855 2b 


Beachtenswerth. 


1356 25) Einem Kellner, io 
lid, von angenehmen Aeußern, 
mit einigen taufend Gulden Ver 
möjnen 
ftige Gelegenheit dur Ankauf 
eines Ichönen frequenten Saft» 
wir thichaftsanweſens mit Bil: 
larb und —— ſich 
mit einem bübſchen ſoliden jun 


gen Frauenzimmer, welches in 


allen häuslichen beiten nicht 
unerfabren, und im Kochen tüchtig 
in, zu verebeliken und befitt 
diefelbe ein dieponibles baares 
Vermögen von 6000 fl. Re: 
flectanten belieben fich in Franco ⸗ 
Hıicfen unter Meiflauna ber 
Photographie an H.F. 1707 5. 
Zimmer Ar. 19 nah Rürnberg 
zu wenden. 


Gefuch. 


1324 26) Eine kleine möblirte 
Wohnung, beſtehend aus ri 
nem Wohnzimmer, einem Schlaf: 
zimmer mit 2 Betten unb ein 
Bimmer für dad Dientmäbden, 
wird auf ben 12, Auquſt bes 
ziebbar, bis Anfang Oltober zu 
miethen geſucht. Anerbietungen 
beliebe man in ber Erpebition 
dB. WI. abzugeben. 


Su ein ausmärtiges lebhaftes 
Eeionial: Wanrengeihäjt werben 
ein junger Mann als Lehrling 
omwie ein Commis mit beichei 
denen Anſprüchen geſucht. Rah. 
in der Erp. t. Bl. 1329 3b 


1325 35 Eine Wohnung von 
4 Zimmern, Küche xc., gegen bie 
obere MWöllergafje, über eine 
Stiege ift bis 1. November zu 
vermiethen. Nãh. bei B. Förfter, 
Maurermeifter, 2.D. Vr.2331/, 


1226) Gute 


Schuhmachergeſellen 
auf Re ws gg * 
—— dhn In Mainz. (3b 


1298 25 Im 2. D. Nr. 146 iſt 
ber zweite Stöd, beſtehend aus 
einem größeren mid ameitleinern 
Zimmern nebft fonitigen Erfor- 
berniffen auf nächſtes Ziel zu 
vermiethen. 


8b 1805] Ein ordentlicher Zunge 

fann unter annehmbaren Bes 

dingungen in einem biefigen 

Geſchaͤſte die Conditorei erlernen. 
Näh. i. d. Err. 

















mer mehr, 





el: 


Gaftbaus zur Noſe. 
Sonntag den 4. Yuguft 
gutbefeßte 


Zanzmufiß, 


etet fi eine fehr gün, [wozu ergebenſt einladet 


M, Schmidt. 


„Gerbrunn. 

tag ben 4. & 
im Safıhaufe * — 
eſetzte 


Zanzmufit 
fatt, wozu ergebenft eingelas 
ben wird. aa 


1368] Worgen Gonrtag den 
4. Buguft findet im GBaflhaus 
zum wan in Unterdürr⸗ 
bach guůtbeſehte 


Zauzmufif 
ftatt, wozu freundlich einlabet 
ießling. 


1365] Eine Perſon, welche in 
allen Arbeiten erfahren ift und 
auge Zeunniffe befigt, fucht eine 
Stelle als Hausbälterin, wo 
mözlih bei cinem Geiftlichen 
ober ſonſt auf dem Rande auf 
Ziel Michaeli, kann no Ber« 
langen ſogleich eintreten. N, €, 


1591] Ein fonriges Logis mit 
4 Zimmern, heller Keche ꝛc. if 
bis 1. November im 3. Diſt. 
Nr. 224 Augufinergeffe gu ver⸗ 
mietben. 


Zu vermictben 
bis 1. Move mber 

ih eine Heine Gartentwohn: 

ung im Hinterhaufe, Barterre 

m 3 Zimmern und Küche ꝛc. 

Näheres 4. Pille, Nr. 17445, 

Raferngaffe. (1971 


# 
Dampfdreſchmaſchine 
iſt zu verlanfen zu ſehr billigem 
reis, mit übliher Barantie und 
Sahlungserleichterung. 
Näh. in der Erp (348 85 


1370] Auf Allerheiligen ober 
früher iR vor bem Sanberthore 
im der Näbe bes Hatten’schen 
Gartens ein ſtönes Logis von 
3 bis 5 Simmern zu sermiethen. 
Näheres in ber Strohgafje Kr. 
1131/, fr. Bippeliunsgarten. 











Eine rentable Wirtbfcheft 
wird bis 1. November meiter 
verpadtet. Näh. in ber Erp. 
de. Blts. 1335 3b 


Vorhanzitaffe 
in ganz neuen Muftern, fomohl brodirt wie geftidt, ſowie 


Pique, Tricot & wollene Bettdecken 


find in reippaltigfter Auswahl eingetroffen bei . 
F. J. Schmitt. 
Ausverkauf. 


Wegen Bauverändernng verkaufe ich ſchwarze Seidenſtoffe, weiße Waaren, ſow 
Kuöpfe & Poſamentrie unter dem Koſtenpreiſe. 


Heinrich Frank am Sternplatz. 


Im — — — — — — — — — — — — — — — —— 


Unterzeichneter wohnt vom 5. Auguſt an wieder im Har 
bes Herrn Prinotier Begold, 1. Diſt. Ar. 348 genenüber t 
PBleihertirhe und Lönnen auswärtige Patienten auh im Haı 
verpilegt werben, 
Ron 13 Uhr Spreäftuube. 
Dr. Nikolaus Beyer, 
2a 1396] Augen» und pralt. Arzt. 


Schöne ſüße Orangen und ſaftige Eitrone 


empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Bordeaur Wein die Flaſche 45 Er., 
Burgunder Wein die Flafche 48 ir, 
Marjala Magenwiin (Defertwein), Die Frlei 


ıf.3 kr, 
empfiehlt unter Garantie der Aechtheit 
Gg. Jos. Mohr, 


Schuſter gaſſe. 


Verſteigerung eines Mühlanwejens 


Hufolge Auftrages des k. Bezirkegerichtes dahier verſteige 


ch am 
Donnerstag den 20. —— d. Is. 
Nachmittags 2'/, Ihr 

auf meiner Amtskanzlei wiederholt das dahier gelegene An 
weien, die Numsüble genannt, wie ſolches in meinem Aus 
ſchteiben vom 16. Hai d. 38. näher beftrieben it, unter be 
an diefem Termine befannt zu nebenden Bedingungen, und be 
merte, dab ber Zuſchlag diesmal ohne Rückſicht au 
die Tape ertheilt wird, 


Wür burg, 3}. Juli 1867. 
20) Huth, t. Notar, 


Befanntmachnng. 


Im Auftrag ded Eigenthümers verlleigere 19 Sams 
den 10. Auauft, Nachmittags 3 Uhr ein Baum 





Danksagung. 
Kür bie allgemeine, innige Theilnahme, melde mir fo» 
wobl während der Krankheit als bei der Beerdigung meiner 
inni;ftgeliebten. unveraekliben Gattin 


Friederike 
bemwiefen wurbe, ſpreche ich meinen tiefaefaplteften Dank aus 
mit ber Bitte, ber theuren Dahingeſchledenen ein freund: 
lies Anbenten zu bewahren. 
Wurzburg, ben 3. Auquſt 1867. 
: Ungemach, !. Stabtriöter. 














nd 
Dankſagung. 

Eur, bie liebenole Verpflegung während der Krankheit 
im Suliusipital, fowie für die gablreihe Theilnahme bei 
ber Vrerbisung und bem Trauergotiesbienfte unferes nun 
in Gott rnhencen 


Joseph Herrmann, 


Eigarrenipinner von Zell, 
faren wir allen Verwandten und Freunden, insbefonbere 
ben Herren Eollegen dee ſelben, unsern innigften Dank. 
Worzburg, ben 3. Augus 1887, 
Die tieftreuernden Eltern und Geſchwiſter. 


— 





Im Photographiſchen Atelier 
von Otto Patzi 
lönnen vom 5. bis 10. d. Mts. keine Aufnahmen gemacht werben. 





Ein Kochofen an 








Weißwaaren mit Ernte und Obftertran, circa 100 tragbare Bäume, an be 
; Metiibietenden. Sollte jedoch dieſes Feld wegen zu niederen 
jeber Art werben ſchnell — ET Sen Brelie — ** nn. P —— a 

= entes og eigens abgegeben. € eine ne 
1407] vormals auf vem Martte. = — RE 
2* ähere Bedingungen und Plan lönnen täglıh bei mir ei 

Neue Holländer pur Milcher Iaseser werden. Lerfammtungsort in der Lrimfud. 
Ant Weber, Auguftinergafje 211. 
Vollhäringe, 


Bei meiner Abreiſe von hier fage ih nochmals, ine beſon⸗ 
bere dem hochw. Herrn Kirdhenvorfiande, ber Gemeinde: Ber: 
waltung und ber übrigen Einmobnerihaft, ſowie allen freund 
nachbarlihen Kermandten und Bekannten ein herzliches Lehr 
wohl mit ver Bitte um freundliches Andenlen. 
| Hergolshauſen ben 1. Yuguft 1807. 


sowohl einzeln als in Original-Tönnchen ven 25 Stück 


empfiehlt billigst R 
Kohn’s Handlung. 


1415 Ein möblirtes Zimmer iftj1421 Ein möbliit:s Zimmer if 
an einen Herrn zu vermiethen. per zu vermiethen im 5.8. 


Näp. in der Erpeb, S. Aneuer, Lehrersmiltwe, 


Weſtendhalle. Musik-Verein. * 


Morgen Sonntag Radmittag | — 


große türkiſche 
Zanzmufi k. 

Barten: Zutritt frei. 

Sutten’fcher 
Felfenteller „ 


ın ber Randersaderer Straße, ; 
Diorgen Sonntag bei güns i 


higer Witterung 


Harmonie - Muflk, 
wozu freundlichſt eingeladen wir. 
. Hammer, 


Vollmaier's Garten. 


Morgen Sonntag 


Harmonie Mufil, 


Blatiher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 4. Aug. 
grosse 
Pro a uetion 
von ber vollRänbigen 9. Inf. 
Regim.:Mufil nah Programm, 
wozu freundlichſt einladet 
Job. Feineis. 


Hutten'ſchet Garten. 
Dienttan, ben 6, Auguit: 
Gutbefeste 


Harmonie-Mufit, 


ezu labet ergebenft ein 
de 4. Bassumeilten. 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


Production. 
Aumühle. 


Morgen Eonntan 


große türkiſche 
Tanzmuſik. 


au ven 6. Auguſt 
sSarmoniemufik 


5 Sabnenfchlag 8 


a aed 1205 Aieug ee —a 


den 4. ds Mis. 


‚grosses bartenfest 


Zanzunterbaltung. 
Anfang Nachmittags 
tritte karten nen — 
Abend ven 7—10 Ubr im Ge 
En (Herolvsgarten) 
abgegebe 
u Der Ausschuss. 


‚Unterdürrbach. 


Morgen Sonnta 
gutbefegte 


anzmufit 
im Gaftbaufe zum Stern," 


wozu ergebenft einlonet 
1408) Fb Fuchs. 


Veitshöchheim. 


— en 
befette 
Ta 13 mufif 


im —— jur Krone, 
mworu ergebenn einladet 
1405) Yof. Gerbardt. 


Veitshöchheim. 


Morgen Sonntag 
gutbeſetzte 
Tanzmuſik 
im Gaſthauſe zum Lamm, 
wozu ergebenſt ein ladet 
405) Mi 


ich. Zub. 


Handersacker. 
Sonntag, den 4. Auguſt 
gutbeichte 


Zanzmufik 


im Gaftbanfe zur Krone, 
wozu ergeben, einiaret 
144575 Wilbelm Stary.. 


Gefucht 
werden geübte Maſchi⸗ 
nen Arbeiterinnen, - 
ferner im Kleiderma⸗ 
chen geübte Frauenzim- 


non ale — eingeladen? usfelbe erlernen wollen. 


mer, ſowie Mädchen, die 


41413 3a) 
Wohnung und allen —— 
lichleiten i 33 ver ⸗ 


mieihen. A ’n, 61. 
1414 3a) age Besten 

a 
wi, —— 


1429) Cine 7 RT 
nerim wird ſogleich geiucht 
Näb. in ber Erp. 


1426) Ein orbentlidhes Frauen 
immer ſucht ein einfach möb- 
irtes Zimmer, womöglich im 
1. ober 2. Diftrift. Räh. Exp. 


Ein Meiner Laden mit Wohn: 
ung iR auf Allerheiligen zu ver 
miethen. Näheres in ber 


nerögoffe Rr. 282. 1397 





Zu vermiethen 
Rofengafle 4. D. Nr. 229 im 
——— 2 Bimmer, Küche, 

enlammer, SHoljlage, mit 
Watäfeffelbenifung, bis Aller⸗ 
heiligen. 


1395 Eine fteinerne Wendel⸗ 
treppe, aus 24 Tritten beftchenb, 
iR billig zu verkaufen. Räber. 
in ber Erpeb. su erfragen. 


1422 Ein foliver Bader ehitfe]® 
findet eine Stelle. Rah 
Erreb. d. BL. 


1409 Zwei Mezanenlonis, eines 
con 3 Zimmern und Rüde und] S 
eined von 2 Zimmern und Küde 
it auf 1. Nov. ju vermiethen, 
Näh in ber Exp. 


1412 3a Eine freundliche Wohn: 
ung von 3 Kg ng 
tapeyirten Bimmern, m 

fiht aufden Main, Rüde, Magd⸗ 
tammer nebft allen ührigen Er» 
torbernifjen iſt auf den 1. Nov. 
au vermiethen. Näh. im 5. D, 
63 Fiigergafle. 


; 1412 2a Wegen — iſt im 
Habnenhof Tr. 340 ein noch 
‚neues Bett jofort billig zu ver: 
Taufen. 


1416 Ein geräumiges Mohn: 
baus nebft Stallung, Scheune, 
Brunnen und Hof iſt zu ver: 
Taufen von ben Erben ber Ger: 
traud Gunders dorf in Karlſtadt. 


3 wer 1417 Es iſt ein Logis 

3 die. Druuſel. Näh. in der Erp. (1398 =, Zimmern, Kıde m m Boden: 
DT TT hmmm ¶ — — Tammer erheiligen zu ver: 
ı Nun: — —— — Ür | miethen. 8. D. Nr. 850 Wiülte 
= Morgen Eonnta .3. ee, 
| gutbefeßte — 1418 Ein freundliches Logis von 


»Tanzmuſik. 


* 1404 20 Mehrere Einſteher mit 
5 —— Bapieren find um 
” billigen reis zu haben, ſowie 
auch ein Mann zum Genie auf 
ldurze Zeit bei Haub in ber 

Semmeleſtraße Nr. 81. 


Zu vermiethen 


Wirthſchaft ſogleich geſucht. Nã 
Fr in * En 5 » 


iR ein unmöblirtes freundliches 
Zimmer. 8. D. Nr. 369. (1430 


1399 Eine Ködin wird in eine 


3 ineinandergehenden Zimmern 

nebſt fonfitgen Bequemlichkeiten 

iR bis 1, Nov, zu vermiethen. 
Näh. im ber Exrped. 


1394 Eine Meine Meyanen- 
wohnung ift bis 1. Nov. zu ver» 
miethen. 4. 

' Beteröplag. 


Ein Laden mit 


n ber 8 


Gabler's Keller. 


"ver | Morgen Sonntag 


Harmonie - „ Aufk. 


Montaa, ben 5. Yuguft 


Schluß des Kellers. 
—â—— — 
Vaudeville⸗Theater 


im Platzſchen ei 
Eonntan, den 4. Hug. 
Borlehtes Gaſiſpiel bes Kiifertig 
teuffiihen Hofſchauſpielers Hrn. 
. D. von Fielig. Zum erften 
Male: @in Küchenroman, 
Original: Lebens bild mit Geſang 
in 1 Ult von W. Rlä er. Hie⸗ 
rauf: Die Mühle von 
Marly. Lucipiel in 1 A 
vn 8. — Zum Schluß: 
Die Milb der Ejelin. 
Bofle mit Gefang unb nenem 
Eruplets in ı Alt. Aus beme 
Franzöfiicgen vom — frei 
bearbeitet von D, v. Fielig. 
Montan, ben 5. Yun. 1867. 
Ledtes Baflipiel des iaiſerůc 
rxuſfiſchen Hofſchauſpielers = 
J. D. von ielig. Auf a 
meines Verlangen: Eine G 
rolle Ludwig Devrients, 
ober: Der Herr Profeffor. 
Driginal: Buftiplel in 1 Akt von 
. 2, Brehmer. Gierauf: IR 
Baccio. Pas de deux, ges 
ar von Fıl. Etienne und Frl 
hamenn, 3 Schluß zum 
ahnaale: 6 Borbänger 
B. fie in 1 Akt aus 
dem a (the Bode 
* bearbeitet von J. O. ð 


Bielig. 
Die Direetion, 


» 
Apfelwein 
empfieblt per Maas r 8 10 
und 12 Kreuzer, ben 3/, Eimer 

und Fimer billiger 
Mattbaus Kuenzer, 
vorm. Braunmart. 
Sörleinsgaffe Nr. 78. 
pe me liegen noch circa 
100 Eimer 1866er Moft 
u berabgeiegten Preijen zum 
Berlanfe bereit. 





Zu vermiethen 
2 ſchon tapezirte Zimmer mit 
Küche und Waſſerleitung. Aug 
daſelbſt ein ——— Me: 
janenzimmer, 2. D. 236. 3a 


un Eine Parterrewoh 





von 
immern mit Zugebör i Au! 
v. zu vermiethen, füreim 
Geihäftsmann geeignet. 4. ©. 
Rr. 223 über 2 Stiegen zu er⸗ 
frogen. 


1393 2a Eine Meine Wohnung 
von 2 ineinanbergehenben Zime 
mern, Küche ac. ift auf Mer⸗ 


- 





Difr. Nr. 272 peiligen zu vermiethen, 2, Dif. 


a — — — 





ielefelder, belgiſche & ſchleſiſche 
von der neuen Bleiche, empfiehlt unter Zuſicherung reeller und billiger Bedienun 
— Carl Knobel am Kürjehnerhef. 


Varhaugſtoffe 
in allen Breiten, in neuer Auswahl eingetroffen bei ä 
F. 3. Hiller. 


Zu Firmgeſchenken 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager von goldenen und ſilbernen Herren- und Damenuhren bei zwei— 
jähriger Garantie zu den billigſten Preiten 
H. Issing, visäa-vis der Adlerapotheke, 


Mein großes Ligarren:Lager 
bietet eine reihe Auswahl in allen Sorten abgelagerten feinfter und mittelfeiner Cigar- 
ren und halte ich ſolches einer gefäligen Berückſichtigung heitens empfohlen. 
wilhelm Lemm, 
DL  Eihhorngaffe, 
Perlmutter-Papier-Visitkarten — 


in verſchiedenen Farben, 
billiaſt, empfiehlt — Anfidt vnd Abnobme 


4 





1 LNL 


; _Preiskegeln 


im Broßgelleregarten vor'm Sauderthor, vis-A-vis 












onitas-Bauer’sche 
Buch- & Steindruckerei. j ! Montan, ee Beast 2 Nbr: 
Anzeige. DE Hittern & Preije-Bertheiluug, < 






Die Weftrur-tion des Unterzeichneten, Wohlfabrts:! wojn hofllan ewladet 
Be e Nr. 204 if ouPaNeme arrangirt, und wird ſolche 
uch meinen Gefchäftsfübrer, Herrn Nikolaus — 


A. Marckert. 
Für Muſik, gutes Bier de Speiſen ui be 
fiend geiorgt. (2b 


UIRDSTTAT WITTEN 9 
pie em}? mir, EN Das Neueſte Don 


—— A Ne en — * u en, feidenen Shlips, Binden und Echarps, Herren- 
r ‚Ba ‚ nger er, e Pr H 

warme Speifen beflene aelorut, Bi befl-them San Be — und engl. Krägen empfiehlt in größter 
Würnſche meiner Herren Bäfte dets zu befriedigen. uswahl billigſt 


— ich mich höflichſt empfehle, bitte ich um geneigten Carl Philipp Bauer, 
93. Nicolaus Sauer. Domitraße. 


Restauration Tüncher, | Puma m Humlıo aogzuou 


Fi — ae, — 4 fr, waßen und puavaiab Invjug uollaq aca ar Jet) 
rothen eſter Gute empfiehlt x . ‘ wa) un 
126 0° Nic. Sauer. |C bunugopg au zug ‘uunz uag Yung 
0 Fang aaquavq aamı aoqo aaßungaagan 13Q5 "walno] 
u wpapt wre mau zum ung uaragıoa 
Gebrüder Heim, [14 PUR un qav afıvarp| uoa qunt 

neue Ba'nbofftrake. Buß un alı wapulprtaryun mag 
Drud und Verlag von Bonitass Bauer in Würzburg. (Htegu Beilage.) 


bem erneuten Verkehr übergeben. 
93. A. Tüncher jun. 











Mir empfehlen unſer reihtaltig 3 Luger von eifernen 
Zragbalfen zur gefäligen Abraume. 







1994 6a) 













—— 
Hiermit —* gun ee Say ande daß 
ich meine in en * 
—2* un ion anderen; in ber. Augufti« 


ergafje Nr. 211, im Bayeriſchen —— bezogen 

abe, mit bem.Benierfen, boß ich abgelegte Aleider, 

{ Möbels und Boldwarrengegenftände zum höch⸗ 
He Rreife anfanfe. N 
Adtur evoll 
Emanuel Saas, | 


Rleiderpändier, 


as) 


Grand Hotel du Nord: 
Frankfurt a. M. 


im, großart NT le — von Über 120 Sims 
Maggi rohe N it allem Comfort ber Fleur: 


bi ** — int ber beflen Lage ber 
are nn ho weh dien, empfehle id} einem 2 
———— von * en: an.) 


Rduard Yang, 


früherer Vefiger bes Hötel 


u Firmgeſchenken 


— 


Karat noren und Uhrketten in größter Auswahl gut 


B. Schiele auf der Brücke, 


1169 8c) neben Hrn. Kauſmann Echäflein. 


Mein 
großes Lager in Cigarren 


om den billigiten ge zu den feinften Sorten 
Haube ih mir in empfehlende Erinnerung an 
ringen. 


... Georg Mreuizer, 
Bankgaffe Nr. 168, 


teise-Fernrohre d Doppel-Perspective, 


ı be meueflen beauemfien Former, mit. rein achromatiichen 

ulm, bie ſich durch Mares ſcharfes Licht und große Ara: 

seite beflen® —— empfiehlt in reicher Pe: = * 
Uigſten Pb ergebenft 


Ebrenftein, Optitus, Kürfäänerhof, 


Montes den 5. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr 
‚werden im 4. Di. Rr. 290%; Bohnesmühlgafie 
e — a ;, Baicifde „ Batlen, boppelte un 


—— e, mehrere Rom: 
ode, — erh und —* 


ne andere enftände, 
‘gen Banrjahlung öffentlich nerfleinert. at 2b 


Geschäftsbücher, Copie-Pressen und Copie- 
lücher von Hannover bei J. 8. Brenner, 









|tathe Dr. Möbler in ag 
‚parafe, jelbft. in Bezu 
‚franfe Haut von den 





| * Aleiige Hreie ⸗ Medaille in ‚Glycerin anf der Rouboner 


Neueste Giycerin-Toilette-Artikel 
| ber k. £, Iandes- Rn —— priv. Glycerin⸗ 


F. A. Sarg aus Liesing bei Wien. 


1. Neines parfümirted Gincerin, welches ſich ent- 
we der ir oder mit Maffer gemengt bei £ * 
ut zum Einreiben und — 
währt at, im n Flaſchen 
yeerin· Creme, bei trodenen und ————— 
ar und Lippen, vorzüglich wirlſam 
—* 


2 ließl. patentirte ächte flü 
@ei I 2 reines Glycerin. enthal ea, ale 
* es —395* einer reinen, weichen und. A 


— 4 
I — Glyeerin Seife in Kap 
Glycerin enthaltend * 

T ff. patent .r „Gipeerin:Beife in Papier, 30%), 
Glycerin enthaltend 
6. 8. 8. patentixte Glycerin: Na ſir / Seife in 


7.2. Ef. patentirtes Glyeoblaſtol zur Krä 
aarbodens und jur Beſeitigung —* —*5 
„um 112 = 

s au diefen Ihe Om verwendete Glycerin” w 
kat feiner demiji enichaften won den Hrn 
effor Dr. Medten ve n Wien, und * 
en, ſowie bie Glycerin⸗ Br 
= ea auf die gefunde Fund 
ru. Hru Profelfer Dr. Sebra, Proe 
feffor Dr. Zeinl und —335558 Dr. KAletzinsky — 


A 


= 


Bj und ale vorzüglih erflärt: 


Eimige Niederlage, für Würjburg. nnd U 
F. Bayer jun., Schmalzmarkt 


Bäckerei: — 


Eine im beſten Betriebe ſtehende, gut und zwedmäßig ein» 
tete 
Bäckerei und Weinwirthschaft ı 

mit Ionen Grmeinderotzredht; —— nder; 2 sang gute 
Reller aut BäNeR, Scheune, Stofun Lballe, Schwein 
hälle, Hofriety und alle zur Bäder — 2*— ** 
Senenftände, in. einem gewer bſamen Eläbchen in der nädft 
Nähe des Maine und einer Eitenbatnfation an der — 
Rürnberger Chauſſee, if Familienverbältniffe wegen zu ver- 
laufen. Gefallige ſchriftliche Anfragen durch die Erpeb. d. WI. 


bas Feinfte D men, das t 
Be e ala 
äparirt, — Ten öde und auf« 
Glycerine, — —— Hat, 7 18 f je * 
Savon de Riz, — 


—— — * 
Schonheitsſeife A) 12 Ir, 
Praelischer -Zahnkitt,: a aı u 86 tr., empfieptt 
Carl Bolzano. 
lese 8) In der Warktgaife, [1373] Ein Logis von 5. inel« 
dem Gaflhof zum, Xbler gegen Inondergehenden Zimmern, Küche, 
über, in ein Laden zu vers —— Kellerablheilung x, 


miethen it_pro November zu ver: 
DI. B. Ehrenburg. — —* Ef. [Re 


Domſtraße Nr. 106 iftj2r 1374] Ein Rogis, hochpar⸗ 





Ei 


1079 


B gie non 8—9 Sinmern, |terre, von 5 Simmern nebft 
gang oder theilmeife, u ver: [infigen DIE; iſt auf 
aiethen ; nöthigen Falles mit 3* rt. 3m vermiethen 
Stallımg. Näb. i db. Erp. 


Bekanntmachung. Pd 


In dem Goneurfe bes —— na 
rn Bm Sp ae te te —— it d —* 
rfe 
* m er 





















































» Beruöfelden, une 
enschafts- & Fahrnissverkauf. 


—X Gantſache des Vauers Joſerh Wiehl dahier dommi 
t Mo 


dem Rat —— geit — — — 

athhauſe dahier der zur noch underlaufte Guts: 

25 an im Onnıcy im öffentlichen Auſſtrich. > Deren — und deren gehör 

„Bee Wotgen 1.3. Rıb. gweitddigem Wohnhaus, mit Bazojen ||; ittmoch. ben 28. Mt. Mis. 
—— ade * en u 3 I — der en x bie a 


tderungen, beziehungswelfe zur —— —* 
Montag den 16. September d. 
jedesmal Bormittags 9 Uhr 

dabier TE, wozu fänmtlihe befannte und * fa: 
Bäudig er des Gemein{uidners unter Androhun —2 
helles vorgeladen werden, daf. wer an ober b 

Ge id toeder mũndlich zu Prototoll noch dur Einreic 
eines fcpriftticgen Mezeffes feine Forderung liquidirt, dem Anafa 
von der gegenwärti ini wit e, Bon we —* mit ei 


Mt mündlihen noch 
> 34 te Genieinberath Ferer wird auf Ber» Gäiktstage ne den — * Ku an ou (gen ver 
Un Ein a ber Gebäube und Güter gewähren. uehmenden Handlungen zu gewaͤr 
Ay > De er te Bürger = en) 1 Su Auswärtige Gläubiger jaben — —* Gbittstage 
, nuationd tar 
— RANG niſſe aus zuweiſen er Ne —— hen Berfium ’ 
erichtöbrett angeheftet und damit. für-richtig i erad 
— va if Auguft von Morgens 9 Uhr an derden würden. re 
ung bie voch porhanbene verkäufliche m 83 werden — Diejtnigen, welche irgend Etwad 


ee meinfhulöner in Ha: Deubıa haben ober zur M 
She € br Berde ua unb Etite), aufgefordert, a bei Berweidung vellee Gr le we ) 
— u — zwei Biläge, el eine here Baker, Be zwei Jierae 


RT B Rip. einer doppelten Eapener mit gemölbtem Keller, 


Meet 8,6 ER Grad: und Bauwgarten (alles eim zu⸗ 
fammenbängendeh Ganzes bildend), 


ur 6,9 Rth. Ader (in 17 en 
hen 2 nt Ai an a Ei 
5. Laubwalb (im drei Backen) 







te nochmaliger Bohne uur zu Ger hen 
ae Geirtoiag IR sugleid zur Beftshfoff 
erfte Ediktota ugleich zur Be a 
Meat * —— TR erfieilung fowie $ Beränferung ber Waffe, ee eat 8; | 
* 31. Juli 1867. einbarung von Strichdbedingungen und werden bie 
on in r Iides Autsnotariat. diefem Tage nicht erfsienenen Gläubiger als den Defchlä 
Pr Glũkher. 2a der Mehrheit der erjchienenen anftimmend erachtet werden, 
| 18 Sch-Mafchinen Shin nis —— ach * — * S 
e re Ma c erth von er r 
t befannt i 1808 21 Mi 
ana en ee (Pine Jade K. Dopetheriufgnt He Perl ie der "Zinfen | 
* ea, 4 BaientDreiaiaicine (enter  eerheibenfeb, ben’ 27. Jult 1867. 
Be Baarjahlung frei anf jede Eifenbahnflation geliefert. — Königl. nr dgericht. 


garantie Laiiz '& :Co.'ih Mannheim u. Regensburg. 
— — — — — — — — —— —— 


naar 
„ Berfteigerung. 
Dienstag den 6. Auguft Nachm. 2 Uhr 
werben im 9. Difte. Nr. 6 Thenterfiraße mehrere emibehrlich 
geworbene Gegenftände gegen baare Zahlung werfieigert, als: 
ein Tleines 4räbriges ug el * 1 Ep — kupferne Waage, 
t⸗ —* andere Tiſq nderbettfiatt, Kinder⸗ 
42 — verichiebenes altes Meiftng, 
unb Infiges Hausgeräthe, wozu Strisliehhaber — 5* 


DB DB. E. Bersmann's Tamıin- | 
Balsamı-seife SE Fi Qastaliung Di. iR. [6160) Gin Lois von) 


ein wirtlich reelles Mittel binnen kürzeſter Zeit eine ſchöne, |oember zu vermiethen. Sinfige | Zimmern, Küde ıc. 


weißt, Bud und reine Haut zu erlangen, empfiehltiosn 10 bi 12 Uhr. November zu vermiethen. ci 
Näh. in ber Ern Diſtr. Nr. 458, 


—— Sur — — .B. ®brenbun 
eo) im er — Upotbeer Habersack: a 6 * ar ZH ; * 
. DE a) 1369] Bei Maurer: und ẽ 


Ara) Inder fie BR SE 1371] Gin Meyanenzimmer mit gauermeifter vogel in © 
ein groher | Roduien ift bis Alerbeiligen auf 1107 Mehrere entbehrlich ge: Ihanjen finden 20 Stein 

5* ai San zu ver: |uermiethen. Nä Strohgaffe| worbene alte Thüren, bar-jergefellen gegen acht 

miethen. Erp] had Rr. 118%, fr. Bin pelhusgerten, unter eine große Hausthüre von! Ya hung bausznde Beil y 


Drud ub Berlag von Woritadsiitaner tu Bürzberrg, 


——— Afteffor. 


Bohnungs-Beräanderung 


Einen aeehrten Wubliftum tie ergebene Anzeige, dep Mi 
meine bisherize Wohnung zerlaffen „und eine andere in 
Büttnersgafie Nr. 326 im Haufe dei Hm. Büttnermeitters L 
bezonen habe un» empfehle mich einem fernerem freundlichen 
ſpruche unter Bufiherung billiger und guter Bedienung. 
Würzburg im Auguft 1867. 
13038 %) Wranz Mubn, — 


Wohnung. m vi 


und bergl. hal ig m 
1955 35) @in Logis von 3 Kan 
hiizbaren Zimmern, nebit ne — 





v 


















u = m 
— ——— — — —— — — 


Würzburger Stadt- und Landbote. 





Babnzüge. 

1. Würginrg-Ramberg-Frankfert. ee 
——— * —** Guy · . Dr 
Zr Racer. Schnell, 10 U. Bu M Born. Grin 
Order 4 U. früh und 7 N. 35 M. Mhbt. Day 
Artzüge: & U. 85 M. früh, 1 U, DM. Miet. 

U. 40 RM. Rage. 


Bamberg: Schnellz. 5 U. IA —F 
fi. 8 U 10M. fehl. War 
8nu. 50 M. Abbe. unb zz...“ 


Suterllae 8 U 40 
Rachts 





Montag den 





Neueſtes. 


Athen, 1. Auguſt. Dfaclelle Nachrichten aus Kandia 
zom 28. Juli melden: Die Inſurgenten behaupten fich in 
Sphatia. Die Türken räumen, burh Mangel an Waſſer umd 
debensmttteln gezwungen, bas Plateau Aslypho. Die —— 
Ephakia, Ahetima und Heraklion bebarren im Aufflanbe. 
aifiiches umd einige fransöfliche Schiffe find im Hafen von Pir 
töens angelommen; fie bradten 1400 Weiber und Kinder von 
Kandla mit. 

Eorfu, 2. Hug. Die griechiſche Regierung Toll ent 
ſchloſſen ſein, ben Aufnund ber Kandioten nit allen Mitteln zu 
unterküßen ; fie hat bemgemäß bie Rejeroen einberufen und 
macht anderweitige Kriegduorbereitungen. Wenn bie kandioliſche 
Brass bie zum September noch unselöft fein follte, werde 

riechenland eine Sriegserflärung an die Pforte erlafien. 

Paris, 3. Hug. Der „Etenbaro“ meldet: In Gonfianti: 
nopel erwartet man einen Wechſel in ben Perfonen und im Syitem 
ber Regierung. 





ZEagesueruigPbeitem 


Seine Majrtät der König haben gerubt, der von bem gräf: 
Lich Caſtell'ſchen Kirchen: Patronat für bem bisherigen II. Pfarrer 
in Gaftel und aleihzeitigen Pfarrer in Ziegended, Eduard Lub- 
wig Preu, ausgehelten Üräfentation anf tie erfle proteſtantiſche 
Pfarrfiele in Ext:l, Dekanats Rüdenhaufen, bie allerhödhfie 
landesfärftlihe Bendtigung zu ertheilen. 

Der Schuldienſt zu Pla, Ber. Brüdenau, wurde bem 
Schul verweſer Karl Phil. Simon zu Birkach Übertragen. 


r biefe Wode find folgende äffentlihe Sihzungen beim | Schwaben, 
Aug. c. Rah: |8 und Stephan Ettl, Bütlersfohn vor Ablfin 
Andreas Wittiabt und Compl. von Margets+ | Befängniß verurtbeilt, dagegen ber Wirthaſohn Mart. 
Unzeige vor einer von Anzing unb ber ® 


tal. Bezirlögerichte Würzburg 
mittags 3 en 
bödhhelm, wegen Schläger reſp. wegen falfcher 
öftentlihen Behörde; am 8. d. Mte. früh 9 Uhr gegen 
Bu von Regens burg und Konrad Trofimann von 
tonn, 
eınrih Nuſchler und Compl. in Obernbreit, wegen 
8 10. d. Mis. Vormittags 9 Uhr genen Michel Körner von 
Hettflabt, wegen Diebit :bld; um 9%/, Uhr die Flägeriiche Beruf: 
ung in Sachen der Anna Marie Herrmann Ehefrau von Eibel: 
ftadt gegen die Yalob und Anna Maris Bed Ehelente daſelbſt, 
wegen Ehrenkräntung; um 10 Uhr die Berufung des Johann 
Gerenvörfer von Seintheln und ber Marraretha Schwarz; von 
Hüttenbeine, wegen Eoncubinats; um 10%, Hör bie des Staats: 
onwaltihaltsvertreters am f. Stabtgeridte Würzburg in Sachen 
gesen Siumund Schlenker bahier, wegen Gewerb# Uebergrtiffe; 
Pakmittags 3 Uhr gegen Georg Schneider von Piaffenhaufen, 
wegen Körperverlegung. 


anberaumt: am 6. 


geioh 
muis 
Schlãg 


erei; 





* RN LER Z — — 
Wur burg· Märubere. 

Antunft von Rürnberg: Gonrier. U. 
85 M. Borm. Fe 


Bitt. 5 I. 15 Din. Mbbs, une I U. 5 in. 


ber &omponiit überhaupt, fowie insbefonsere aus Anlaß des 


or Diebſtahlã, zefp. Einfprud; um 9%/, Uhr gegeniHr. Müller bie Beru 


ut. Würikerg- Ansboh- Münden, 


X Abgang nach Anebach: Sci. 3 M, 


Im 


A #% 
\ Ham. Pop. 5 U felih. Gikterg 7 I 30 
OA Fr - 
er 3 Na Anlunft von Anäbadh: Edbned;, 1 7 


FT 


EM. wit, 10n.5M. 
537* t. Boftz, 10 5.5 Pass. Gütern, 


DER. Fa. 7 
'"_ Burrging-£ot-ziberg. 
2. Hlyalig vac Sesteisseg: Ebner, 
? 8 8. 80 8. früh, Berfonengiige 32 U. zu 
—— 
a EU. Ib Me. Rad, EU 16 *. Ati Bis 
terglüge (mer nach Bebarf) 12 cn WE Tobah, 
und mn. 15 M. irlh. 
] ng; Bnfunft von Heibelderg: Schnee 7 
— —— u 55 M. Abends. Verjonengige 3 I 50 
sms früh, 7 U. 50 M. feih, Ge. 5 MM. Wonm, 
2 R, 36 M, Radım. und HU CT. HL 
lies 70.15 NM. U. IE ‚ 
Folomuibusfsärten 2 
Arrpein 5 U. Mod, Celia 4 0 Ei 
Tertheim-Miltenbera 5 I. 25 3°, Mobs, us 
erbauien 4 U. Nadım, 


BT 


Iı u. 45 M. Nachts. 
kg, 12 U. 65 Mm 


5. Auguft 1867. Zwanzigſter Jabraang. 

Der Direltor bed Gängervereins babier, Hr. 8. Bedıer, 
murbe in Anbetracht feiner Berbienftr um ben Männerzeiang als 
yeurigen 
jährigen Jubiläums feiner Gompofktion „das Kirchlein” vom 
Eölner Männergeiangvereiwe durch Ernennung zu beifen Ehren» 
mitgliebe ausgezeichnet. 

Bergen bie hiefigen ganz enormen Fleiſchvreiſe vergleiche 
man nadftehende Fleiihtire in Bayreuth für ven Monat 
Auguft, melde den Beztikeämtern Bayreuth, Berned, Kulm⸗ 
bad, Beanig und Stabtiteinag zum Anbalte dient: I ® 
Dohfenfleiih I Qualität koftet 16 fr., II. Qualität 18%, Er, 
II. Qualität 11 fr; 1 Bio Kalbfleiih I Oualität 11 fr, IL 
Qual. 9 tr, IE. Qual, 7 !r.; 1 Pf Hammeifleifh I Dual, 
12 ir, II. Dual. 11 kr., IT. Qual. 9 fr.; 1 Bıb. Schweine» 
fleif 1. Qual. 16 ir. II, Qual, 16 fr, HL Qual. 15 fr. 

Die Kur in Riffingen ift im biefem Jahre eine brillante; 
bie gebt der Aurgäfte hatte fhon am 2. Anguft das jechfte 
Taujens überfhritten. 


Die Königin. Wittme Amalie von Griechenland ift in Bam» 
berg nun aud an den Mafern erkrankt, doch flößt de: Verlauf 
bei Krankdeit feine Beforgniffe ein. 


Der Senat ber Univerfität Erlangen hat, mit Rüdficht auf 
bie in Aueficht ſtehende neue Ärmeeorganilation, die Bitte ger 
ftelt, in genannte Gtabt eine 
damit dadurch ben Stubirenhen Gelegenheit werne, als einjährige 
Freiwillige Militärpfigt ohne Unterbrechung ber Stubiem 
genügen zu fünnen. 

Münden, 1. Auguſt. Bon Bezirkfögerihte Waſſerburg 
mwurben befanntlid Ende a die Saberfelbtreiber vom Narkte 
nämlih Balentin Stadler, Wirth von Burfing, zu 
zu 10 et Heil 
gergefele Karl Kioftermoier von ba 
freigeiprochen. Genen biejes Urtheil ergriffen jomohl der Ber» 
theidiaer Hr. Dr. Dietberr, als auch ber königl. Staatsanwalt 
Bppedationsgeriche Dahier pur Berhanblang, wele fie (ämmte 

e gerichte dahler zur Ber welche für ſaͤmmt · 
liche Angeklaate einen nichts weniger als angenehmen Ausgang 
hatte. Der Richterfenat ſprach in feinem Tehr ausfährlih mo⸗ 
tieirten Drtheil ale vier —— des Vergehens des Auf⸗ 
flandes höheren ®rabes ſchuſbdig und verurtheilte dieſelben in 
Anbetracht ber dringenden Gefahr für Leib und Leben, bes 
bartnädigen Widerft ındes gegen die Gendarmerie, und ber Fredy» 
veit und Zügellofigfeit, mit ber das nanzge Haberfelbtreiben burch⸗ 
geführt wurde, zu mehrjährigem Gefängntß und zwar den Bas 
lenıtm Stabler, meil bewaffnet, zu 3 en und ben Steph. 
stil, Mark. U ımb Rarl ermaier zu je 2 Yabren, io» 
wie ſolidariſch in bie Koſten. 


a 
In, 
Badtt, 5 U. I5M. früh, 1EN.IOM Fene, 


ıtfanterie-Barnifon zu verlegen, 


Die „Bayer. Zig.“ Hört, daß Se. Maj. ber König, ſowohl 
was das —— — mit dem Tuilerienhofe, ala was bie 
Ausftellung angeht, mit ſehr guten Eindrücken und ſehr befrie» 
bigt von surüdgelehrt if. 

Münden, 2. Auguf. Nachdem ber Ausſchuß ber II. 
Kammer in feiner beutinen Sifung bie VBerathung des Gefeh» 
entwurf3 über die Heimath zc. bis auf bie Vollzugsbeſtimmung 
erledizt hat, wird derſelbe nähften Montag vom Geſetzentwurf 
„die Semeinbeordnung betr.“ die II. Abthellung in Berathung 
nehmen, weil die Beſtimmungen derjelben mit jenen des Ge— 
feßentwurfs über die Heimath in Verbindung ſtehen. Die Be: 
fimmungen biefer IL. Kbtheilimg handeln von den Gemeinde: 
Angebörigen, deren Rechten und Pflichten Sobald bie Berath» 
ung hierüber beendet ift, wird die Sublommilfion des Ausihufs 
ſes deſſen bisherige Beihlüfe, reip. den Bejegentwurf über Hei⸗ 
math ꝛc, rebigiren unb in ber Zwiſchenzeit der Ausſchuß jeine 
Sitzungen autjeßen. 


Der Augsb. Abdz. fchreibt man aus Münden, 2. Aug.: 
Dre Liquinationen über Quartier⸗ und andere Leitungen an 
bayeriide Truppen während des vorjährigen Krieges find, wie 
wir hören, vom Kriegeminifterinm jchleunigit revidiet und bie 
Beträne dafür angewiejen worben. In der That find dieſelben 
auch in allen Kreiien vollſtändig erledigt, und nur aus Unters 
franten ſchweben noch zwei Qiquibationen, bie erfi in allerjüng · 
fter Zeit eingelaufen find, Wenn nun wirklich umerlebigte For: 
derungen exiſtiren ſollten, jo wird es Sade ber Beredtigten 
ten fein, biefelben fhleunigft und vollſtändig belegt vorzuleaen, 
worauf fie ebenfo raſch werben beihieben werben, Bon Ber 
ſchwerden über Verzögerung kann aber doch ba feine Rebe fein, 
wo bie Betheiligten felbit den regelrechten Weg noch gar nit 
a oder in der Beibringung ihrer Nachweiſe ſäu⸗ 

nd, 


Münden, 3. Auguſt. Um den jüngeren Beamten ber 
Armeeverwaltung Gelegenheit zu bieten, fih besügli der in 
bie Armceverwaltung einfhlägigen Materialien: u. Waarenkunse 
—— iſt von Seiten des Kriegeminiſteriums beabſichtigt, 

Benehmen mit dem hieſigen Handelsgremium und ben Han» 
delaſchulen geeignete Perfönlichkeiten zu Vorleſungen hierüber 
—— — Bezũuglich Abanderungen in der Uniformirung 

Armee, namentlich der Einführung einer leichteren und zweck 
mãßigeren Ropibevedung als ber dermalige Helm iſt, haben 
eit einiger geit Berathungen im Krlegäntinifterium flittgefun- 

en, beren Abſchluß xun alöbalb zu erwarten jein fol, Es dürfte 
demnach über das Neiultat ber Berathungen in nächſter Zeit 
Räheres belannt werben. 


Münden, 3. Auzuſt. Geſtern früh fand in dem Wäld« 
Sen bei Großheſſelohe ein Viſtolenduell ftait, bei welchem her 
Kandidat der Rechte Joh. Nehl aus Affelpeim in ber Neinpfals, 
der einzige Sohn eines wohlhabenden Gutsbeitgers, im letzten 
Semelter jeiner Stubien ftebend‘, in bie Leber geſchoſſen wurde. 
Der Gegner war ein Polytehnifer aus Münden, Der Schwer: 
verwurdete wurbe von ben Betheilisten in das Krankenhaus 
gebracht, wo berjelbe hoffnungslos barnieber liegt. Die Ber 
theiligten haben auch von dem Borfalle bereitd bei bem Unter> 
fudhungerihter am Berirkägeriät Münden rechts der Zar An: 
zeige erflettet. Der Gegner hat ſich ſelbſt gefiellt. 


Deutfhblaub, 


Prenfien. Berlin, 3. Hug Eine allerhöhfte Gabi» 
netsorbre beſtimmt, baß bei Ellerbed (Kieler su) F Kriegs⸗ 


bafen mit Eintichtungen für nr und Eonftructionen 


für Reperaturgwede angelegt werben fo 


‚ Berlin, 3. Bun. Zum vielbeſprochenen Art. 5 des Prager 
Friedens fol, gutem Bernehmen nah, aud noch eine bis jekt 
en Rebenbefiimmung vorhanden fein, melde ber 


geh:im 

preußiihen Regierung in Bezug auf die Ausführung diefes Ar- 
titels Zeit bis zum 
tritt feit 
Befimmtbeit auf, dab 
zu bezweifeln fein mödte. 


Ausland 


Fraukreich. Die „Epoque“ will aus ſicherer Quelle 
April ein Allianzvertrag 


erfahren baben, daß im nerfloffenen 
zwiſchen Preußen umb Belgien unterzeichnet worden ift. 




























ahre 1870 läßt. Das beteeffende Gerüd: 
gelern in — diplomatiſchen Kreiſen mit folder 
te Begränbung desſelben wohl kaum noh 






ſelbe fol jedoch nur dann in Anwendung gebracht werd 
wenn bie Berhältnifie es erheiſchen. BO U 
‚ „Der „Epoqu:* zufolge it von einer friedlichen Erklärung 
bie Nebe, bie gleichzeitig tm frangöfiichen und im preußifchen 
Resierungsorgam erſcheinen foll. 


= Rachſchrift. 
effentliche Sitzung des Stadtmagiſtrats 
Würzburg vom 30. Juli 1867. (Shluß.) " yiieber« 
fhlagung mehrerer uneinbringliger Umlagenbeiträge. — Bit 
beiden Stifthauger Sculgebäube find nunmehr Eigentbum ber 
Stadt, ba die unentgeltliche Abtretung berjelben Seitens Les) 
Staats an bie Stadt notariell verlautbart if. — Es fol ben 
von einer Anzahl Frauen und Fraulein hiefiger Stabt gegen bie 
beabfichtigte Schuleinrigtung eingelegten Protefte wegen feiner 
Grundlofigkeit Feine Folge gan werben. — Dem Antraae 
der Vorficher ber Wachtzieher und Lebzelter entiprehend, fol: 
das Offenhalten ber Buben ter Conditoren, Lebküchner und Fein: * 
bäder auch währenb bes Pfarrnottesbienfte® an Sonn⸗ und» 
Fefltagen mit Ausnahme bes erſten Weihnachts-, Oftern und | 
Pfingftages , bann bes Frohnleichnamstages nicht beanflandet „ 
werben. = 
Deffentl. Situng des Stadtmagiftrate Würz: , 
barg vom 2. Hu “2 1887. * gegeben wurben < 
die Einladungen bes Steltorats des ?. Realgymnaſiums und ber * 
Direktion des polytechniichen Vereines zu den Preife-Bertheils 
ungen, dann des Nektorcts ber Kal. Krelsgewerbeſchule zu ben” 
Sclußprüfungen und der Preifesertheilumg, ferner ein Refcript = 
der f. Kreizregierung. wonach Se. Majıftät ber König inhaltlich / 
rg Minitterial: Entihliekung vom 15. Juli L 3. dem Ins 2 
itute ber englifhen Fräulein zu Acaffendurg die Errihtung ; 
eines Filtals Infituts zu Wurzbürg allerhöchſt bewilligt hat umd - 
für bie von biefem Hmftitute zu Abermachende Erziehungs Unter: ' 
richts⸗Anſtalt der Domkapitular Herr Nuland dahier als Spezial: 
Commiſſãr aufzeitelt wurde, — Auf Antrag eines zunschſt ber z 
theiligten Hausbefiger® wurde der Pumpbrunmen Hinter ber‘ 
Reumänfterer Schule bereits einmal ausgefhörft und fall ir 
einigen Wochen noch einmal geſchehen, um das Waſſer biefes 
Brunnens wo möglich vollſtändig au reinigen, ebenfo fol Für ' 
bie beantragte Reparatur des Brunnengehäufes Sorge getragen 
werben. — Die Vorſchläge des Bürgeripitalrentamts über Ber» 
nebung ber Arbeiten beim Neubeu im Ulmerhofe werben ges 
nehmtgt. Die Vergebung ber Arbeiten erfolgt in Detail und ' 
mit Ausnahme ber Maurerarbeiten an birjenigen Submittenten, 
bie das höchſte Abgebot gelegt haben. — Das Geſuch bes Barten« 
wirthes Mubler, einen Eingang auf bie alte Bruanenſtube auf 
br Boſchung der neuen Bahrhofftraße anbringen zu bürfen, wird 
abgewieſen. — Auf eine Aufgrift bes Rathes der Stadt Chem: | 
nig über bie Verbältniffe der hiefigen Muſikchöre ergeht bie ge» 
wunſchte Nädänßerun. (Fortiegung folgt.) 
Die am legten Samflage ftattgehabte Nectors und Sein» 
torenwahl an biefiger Univerfität pro 1867/68 hatt: folgendes 
Neiultat: Zum Rector magnificus wurde gewählt Hr. & Hof: 
raty Prof, Dr. Schenk; zu Senatoren: aus ber theologiſchen 
ratultät Hr. Prof. Dr Heltinger, aus der Yuriftenfatultät 
r. Brof. Dr. Rh, aus ber ftaatsmwirtbichaftlihen Yakultät 
r, Brof. Dr. Ebel, aus ber mediziniſchen Fakultät Hr. Hof: 
rath Prof. Dr. Köllifer, und aus ber philoſophiſchen Fakultät 
Hr. Brof. Dr. Wegele. . 
* (Die Stationen auf dem Nilolausberge bei 
Würzburg) Die Renovirumg bee Stationen auf bem Nilo: 
lausberge iſt num unter ber trefflihen Leitung und ber perföns 
lihen Beihilfe bes Hm. Bildhauers Arnold aus Kiſſingen, dei: 
fen vorzäglihe monumentale Arbeiten viele Kirchen, Kapellen, 
Friedhöfe, öffentliche Pläbe nah und fern zieren, vollendet, um 
ender biefes erlaubt fih bie Bewohner Würsburgs auf den 
hohen Werth biefes plaftiichen Werkes aufmerljam zu machen. 
Ende vorigen Jahrhunderts von Hofbilbhauer Johann Meter 
Wagner (geboren zu Kloftertheres 1730, geftorben gu MWüry 
burg 1809) angefangen, wurden fie von ihm Anfangs dieies 
Jahrhunderts aufgeſtellt. Obgleich fich auf der Name Auvers 
an einer Etallon vorfand, fo ſcheint doc der nrößte Theil ber | 
Arbeit von Wagner zu fein. Die drei lehten Stationen tragen 
noch ganz das Gepräge bes vorigen Jahrhunderts. Bon da 
an aber bis zur erfien Station wird ber Styl immer Haffiiher, 
uud zieht in der Darftelung der Ausbrüde bei mehreren Grup⸗ 
ven ben Beihaner zur vollften Bewunderung bin. Es verdient 
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Der: jede einzelne Gruppe das grißte Intereſſe, weil bei wiederhol⸗ 


em Unblide fi immer neue Schönheiten barbieten. IR ſchon 
»Ee abgerundete harmoniſche Gr : ber. Bilser und bie 
omägmantefte- Wiedergabe ber inn ng be tief: 
ten Sch pegenüber bem dohne und der zoben G:wolt 
großartig, jo iſt bie technifche Autführung eine unübertreffliche 
zu reinen. Dadurch, doß Nie ſchweren Eijengitter abgenommen, 
zand vie Rifhengewölbe bunkier wurden, tritt mn bie ganze 
Schömneit ber Öruppirung bevor, und fann biefelbe frei, klar 
und volllommen überlegen werden. Die techniſche Ausführung 
feiner hat dur bie Entfernung bar Delfarbe ungemein gewon« 
von. Um es näulich veht gut zu maden, Hatte man breimal, 
1808, 1822 und 1830 ven Strtionenjebesmal einen recht bauer: 
haften diden Delanfirih gegeben, der aber leider, weil bie Feuch 


tigkeit in Folge deſſen nicht aushänflen lounte, am einigen Sta 
tuen den Steinfref- vertiriachte, welcher fo gut als 
möglih in der Reiiauration durch geſunden Steig befeitigt Wurde. 


Nach der mühenoillen Ablöiung bisfer breifadhen Delfarbenfhichte 
Zamen Details zum Vorſchein, die nur ber argejtrengtefle Flelß 
fo ſchaffen konnte, wie z. 8. auf befelten Kleidern einiger Sol: 
tetem eiugenähte Stüde ih zeiglen, deren Fadeuſtiche mit un» 
giaublicher Genauigkeit machgebildet find. Die berrlihen For» 
men der Aörper, die von tiefem anatomiihen Gtubium zeugen, 
bie pradtvole Gewandung, die wahrhaft künfilerifhe Ausführ: 
ung im alleı feinen heilen jiempeln das Ganze zu einem gro» 
gen Runkwerke, welhes in feiner Art einzig und allein auf 
der Erde dafteht. Weber Frankteich, Epanien noch Stalien, 
die als die ältefien katholifgen Länder im Befige folder chriſt⸗ 
lien Darfiellungen find, haben einen Kreuzweg mit lebens: 
großen, runden Flguren, wie hier ber Nilolaxsberg, aufiumei 
fen. Das einzige Werk, mas entiernt genannt werben könnte, 
wäre ber Ralvarienberg im Hofe ber Dominilanerliche zu Ant⸗ 
mwerpen, aber mie weit ſteht berfelbe gegen die Statiowen Wirz: 
burgs in ſeiner Gruppirung fowobl wie an artifliihem Werthe 
zurüd! Demnach wüb es Saum nöthig fein, dieſes Werl ber 
Pietät und bem befonsesen Schuhe des Publikums zu empfeh⸗ 
ien, da ja außer ber Heiligkeit deö Gegenflandes- ber überwäl⸗ 
tigenbe Cindruck, ben dieſe großartige Eculptur auf den Be— 
tganuer hervorbringt, fait binreigend if, jedem Muthwillen 
allenfalfiger Beſchäd entzjeyenzutzeten. Aber eine andere 
Befürchtung, dieſe Zierde in ber Ferne geſchädigt zu fehen, 
drängt fih uns auf, Vie ihren Grund in dem Anhäufen von 
Bıumlanb und Schne⸗ in ben offenen Hallen hat. Letzteter wirb 


fh nämlich je nah dem Windzuge im Spätherbfte ziemlich ſtark! 


mit ven herabfallenden Blättern ber Haben enben Bla» 
tanen anfüllen, unb jo auf bie Statuen ſchwer zu befeitigende 
Zlden bringen. Würde man aber zur Verhinderung dieſes 
Mitftanbes durch Öfteres Reinigen das verfaulenbe Laub hin⸗ 
wegnehmen, fo wäre bei ber größten Aufmerkſamleit leider nicht 
— daß frei gearbeilete Theile von Händen, Füßen, 
wanbungen u. bal. hinmeggeftoßen werben zum größten Scha⸗ 
bın ded mit vielen Opiern und Müben wieder, neu bergefieliten 
torbaren plaſtiſchen Werkes, EB türfte daher ber unmaßgeb⸗ 
lie Hath gewiß Beodteng verdienen, jämmtlihe Stationen 
von November bis April durch feine gut durchſichtige Drath⸗ 
gitter vu ioügen, denn abgefehen von dem hohen Werthe chriſt⸗ 
licher ft, ift Würzburg die Erhaltung biejer fo heroorra: 
genden Monumente je mr Manne jhuldig, defien berühm ⸗ 
ter Sohn ber biefigen Univerfität das ausgezeichnet werthvolle 
Aufeum übermadhte. Es erübrigt num mod, bie zwiſ ber 
erſten unb zweiten Station angebrachten fFrescobilber zur Sprade 
m bringen. Dieſelben find von bem erwähnten rühmlichſt be: 
annten Künftler Arnold im Kiffingen gan neu gemalt, und 
fellen Propheten bar, beren Weiffagungen auf das Leiben 
und ben Tod unferes Herrn unb Heilanbes beziehen. Die Bild: 
niffe find mit ber fie umgebenben Dekoration bem Style ber 
Stationen genau ang ‚ und bilden eine neue ſehr ſchaͤtzens⸗ 
werthe Zierde für den weg. 

Die Kanonen ber nun aufgehobenen hieſigen Feſtung im 
Gewichte von 12,000 Geutnern, werben per Schiff nach Ingol⸗ 
ftabt verbracht. Die Maluſchiffer wurden zur Einfendung von 
Submiflionen für ben Transport eingelaben. Wie verlautet, 
haben bie Riginger Schiffer bie billigſte Fracht geitellt, und 
wird ihnen daher auch der Transport übertragen werben. 


Witte der Schr WBürbur 
a a Dom 
Weijen pr. 300 Pib. 26 fl. 54 kr., Rom pr. 200 Pb. 
21 J. n kr., Serie A 260 Pfd. 13 fl. 15 fr, Saber 10 


Vfd. 9. 21, Erbien pr. 390 Pf. — MH — kr, en 
. 320 — — Wid 320 — — 
—S ie ee a x si 


15 tr, 13 Er. gefllegen, Rorn 24 Tr. gefalen. Summa 
aller verfauften Pfunde 132,000. Umſatzſumme 9,781 fl. 17 te 


Mainz, 2, Hug. (Ftuchtbericht.) Die Zufuhren von neuem 
Getreide waren heute fehr groß und wurde für Weizen bis 15 fl. 
Rom 11 fl, Hafer 55/,,—6 fl bezahlt. Hülſenft üchte 
aber preißhaltend, nur Widen gefragt, 91/4—2/, fl. MUbEL au 
22°/, fL ausgeboten, Oct. 223/, —23 fl. Reps Hau, 151/,—16 fl. 
Wohnöl Ai Leinöl 25 f. Arpslugen 60—75 M. Incarnat 





Augsburg, 1. Aug. Bei der heute flattgehabten VI- 
Serien Biehung bes fläbtifhen Lotterie-Anlehens wurden fol⸗ 
—— — gezogen: Nr. 1938, 1150, 501, 1986, 1841, 937, 





Börfenbericht. Frantfurt, 4. Auquſt. (ffelten« 
Sodrät) Steuerfeie Meialigues 461/, bei, = @, Stone 
52°'/, bei. Amerilaniiche Bonbs 7622/ bei. 5%, engl. Ber 
talliques 59 bez. u. G. Ay preuß. Obligat. —— B. Ale), 
Rofjauer 3— PB, — 8. 4%, Naſſaue — ©, 

Banlaktien 650 G. Creditaitien 166%, à 66'/, bei. 
Looſe —— ber. 1864er Loofe 72, ©, — ®. 
20 Mühe, 98%, B, —— 

fi r. 2 P. 8, #/a /o re, — 

4,9, Württemberg. 91%/, ®., 4%,%/, Bab. 91%, #, Darmft. 
Banl ®., Bayer. Diibahn 1151, P. Maxbahn — — P., 
5%/, Elifabetb- Prior. 72 G, —— ®., bo. 2. 709. G. 
— P. 3%, Staatsb.⸗ Brior. 49%, 8, — 1 

Prior.⸗Looſe 1151, G. 4%, Bayer. Prämien: Unleibe 98%, @. 
—— .'B. Kurbel. 40 Thle. Loofe —— @., 81/9, Grant. 
—— @,, Frankf. Bant —— G. Luhwigsh.⸗Bexbacher 146 . 
Staatäb.: Aktien 214/, & 9/, A 3/, ber. Wechiel auf Wien 931, @. 

Berantwortlidier Rebalteur: Gr, Brand, 


Temperatur der Dlaiuwurme* 16 Arad, 


(Telegraphiiche Depeſche.) 
Nemw:Yort, 1. Anguf. (Per trandatlantiihen Telegraph.) 
Das Pondampfſchiff der New: Nork: Bremer Dampfidifiahrts« 
Geſellſchaft — 





— W. — am - ra un 
der Weler Juli ven *bampton 5 
hier in tehter Rat wohlbehalten ein. _ 

Tel .) Der Dampfer „Irewage“, welcher om 20. 
DER u a fegelte, iR = 6. Suli mwohlbebalten in 
New: Port angelommen. 

Mügetheilt durch Umri Bioher„ GeneralsAgent für 
Bayern in Würzburg. r 


— * empfehlen win seiähaltiges Zager von eifernen 
ranbalteu zur a gen ee. i 
? Gebrüder Beim, 
1294 6b) neue Bahnhofſtraße. 


— — — — — — — — — —— 
Eine rentable Wirthſchaft 8e 1805] Ein ordentlicher Junge 
wirb bis 1. Zn ne —— — — * 
dingung 
X * 1335 ve Geſchaſie die Conditorei erlernen. 
Nah. i. d. Exp. z 


In ein aus es lebhaftes 
Eolontal» Waarengeihäft werben 
ein junger Mann als Lehrling 
—— — * 
b n en ge 
in ie Ein. * 3 1329 3c 


1325 3: Eine Wohnung von 
4 Zimmern, Küche ac., gegen bie 
obere Wollergaſſe, über eine 
Stiege ift bis 1, Norember zu 
yeriethen, Nah. bei B. Förker, 
Manrermeifier, 2. D. Ar.233'/,. 





1344 8c Die Parterremohnung 
im Haufe bes Zimmermeiſters 
der; vor bem thore if 
von Alerbeiligen an zu vers 
miethen. 


1390 Ein 8 mit 3 Zimmern, 
Rüde, — ne fonft = Bu, 
behör if wegen Berfegung for 
in ———— 
—— — 





Koluiſche Feuer Verficherungs Geſellſchaft Colonia. 


— * Pe ha der Welellihaft ergibt fi aus folgenden In bes katjehtigen ——— 
Eu —— Zinien- Sinnahme für 1866 (erel ber Prämien für foätere Iahre) . 
* ame . 


Reſerden 
gen in Krait am 31. Dezember I 


due Bermilung von Verfiherungen be dieſer Geſellſchaft gegen feſle und mäßige Prämien empfeplen N: 


xzburg, im Auguſt 1867. 


die Herren Agenten der Geſellſchaſt: 


Würzburg: x Lein Raminkehrermeifter. 







die Saupt-Agentur: | 
Heinrich Koorsch, 


Hollrich: * Kenner, Kaufmann. 





A B. Hofmann, —— on Keriheht: 8. Wüler, Raufmann. 

* Walther Commiſionãr. Rarleburg: ®. H. Rlınzer, 1 Lehrer, 

. 3. König, Weinwirth. Ripingen: Joſ. gast. 1, Lehrer. 

> of. Ehmibt, Wandergärtner Mainbernbeim: 4. Spätb, Ginarrenfabrilant. 
nn I — *— @erbermeifter. Marktbreit: Joſ. dee Raminkehrerme fter. 
WWte wind: Sg. Döblinger, Detonom. Merkifeft: adw. Kern, & Maljaufifhläger. | 
Arnſtein: Eg. Rrapf, Seilermeiſter. Oberſchwarzach: Mid. Rambour, Kaufmann. ‚| 


Sub: Marm. ae Delorom 
— 5.8 J —— 

Burghauſen: er, Bor 

DSelielbhach: ©. Kreut, Seilermeiter 
‚IMotmeröborf: "Bud. Nambour, Rasfmann. 
® — 8 ——*— Bädermeifter. 

h. Stumpf, Antsbefiger. 
— Bart — Lehrer. 


— ———— . Spies Daurrweifter. 
Besser: PH. Zof. Eberlein, Kaufmann. 
© @iebelfabt: @g. Metiler, avpr. Bader, 


— e t 


ro Garl 
Rieden: 


Stab: ee 


Thüngersbeim: A — — 


Wieſentheid: M, Fromm, Bildh 
Zellingen: F. Urlaub, Lehrer. 








x in allen Breiten und Qualitäten empfiehlt 








a a Hr Ar ae a8 —— —— LPI DIENT 
ERS TIRPLSEISNE SEN EIBEIREN, 


Verkauf französischer Weine. 


Ton ben, von bem Unterzeichnetem am 2%. Jumi bier, in dem kleinen Schran- 
nenjaale verfteigerten, irangölıihen Roth ⸗ Weinen find noch einige beliebten Sir: 


2 Burgunder pr. Oxhoft fl. 100 
Chäteau neuf du pape = „ 110 verzollt 
St. Julien 116 
s dieſelben tönnen jedoch in Original "ans dem Zollleller unverzollt bezogen 
u — pr. Oxhoft billiger verlauft werben. 
€ ieh namentlich baranf aufmerliam gemadit, daß dieſe Weine wegen Leber. 
(üwenmung im fübl, Frankreich und Auftreten des „Oidiums* fehr in bie Höhe ge 
gangen find. [1435 3a 


Ss, Marx in Hanau. 
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os ı guauoo “ragynag "| ite Seas. 


uwand nozuß ı» 10a ana Mid | Rabigängen, nie Waflermangel, 
7 ! 308 Ipg ku pi J eg Eitenbahn, int a —— 


‚ng, Sunugepg au mpga> Uuuwz uagab yluny|geit zu verpadten. 2 
Eanyg Aagnang 0m 2990 aabuiagaaqon 10% "ujnv)| 1270) Ein Laden ın —— 
upo wre woup zu ogn worogaoa|tage it zu zerzerden. c 
; ag au UD ‘gang »tmap| uoa gung 1352 2b "en aroßer Mehlkaften 
eds un dh mpußreım ung; * — geſucht. Näher. 





Vorhaugſtoffe jeder Art, 


Carl Knobel am Kürſchuerhof. 


130 301431] « «in geübter Ser 
dergebülfe und jwei Ladin 
oülten, oie ım Wagens 
Jimmerladiren geübt finb, 
nen dauernde Bejchaitigung, 
halten bei 


bei größerer Abnahme 
empfiehlt 


r — Viertel eine bi 


DOchienfurt: Peter Mehger, Bädermeifter. 9 
oblein, Kaufmann. 
B. Deſtreicher, Kaufmann. 
Rimpar:; Georg Bürrlein, Maurermeifter. 
Nöttingen: G. €. Seubert, Kaufmann. 
M. Stod, —* Bader. 
ehrer. 


Unterpleichfeld: 7. Räs, Kaufmann. 
Reitsböhheim: Wilh. Eifer, Zimmermeiker, 
Velkach: Ant. — Kamintehrermeifler. 
auer, 

















%. Baker, 
Vergolber umb Ladliee 
in Wertbein a, M 


20 1439] eines Al 
— per Pfo. 32 Tr, GW 
chive Inefett per Pfb 28 


. Es wird von einerr 
anftändigen Familie 


Wohnung von 2 geräumig 
Bummern nebft Küche, Wii 
leitung und Bobenlammer’ 
Hlerdeiligen geſucht. Nah, © 


1437] Eine ſchöne “Dobm 
von 2 Zimmern, Küche, © 
leitung ac. über 2 St 
die Etrafe geben), iſt 
November zu vermiethen. 
ne it aud ein helles 
janenzimmer zu vermiethen 
Räh. 4. D. Nr. 9. 


Pierde-Berloofung zu Frank 


int a. M. | 


Laut Programm findet am 28, Auguſt mit Geyehmig⸗ 


ung E. preuß. Regierung aroke Verlooiung ftatt. Als Gewinne 
kommen zur Vertheilung 61 der jdönien Pıerde, 10 elegante 
Wigen, wobei 1 vollftänine Equipage mit 4 Gönen Pferben 


unb cömpletem Beihirr, aufierdem viele noble und com» 
lete Geſchitre. Beitellungen auf Sovſe & 1 Tbir. find 


Tb bei mir einzureichen. Bei größeren Gewinnen gebe ih per] 


“Snflap Schwarzſchild, Zeil 58, 
1176 126) Frankfurt 0. M. 
Guts-Verkäufe., 


ilienverbältnifle wegen find folgende Anweſen, als: 

1) Ein aus 154 Zagw, Feld, Wirfen und Walb beftehenbes 
Delonomiegut mit futen .@ebäulickeiten in fruchtbarer 
Gegend Unterfrantens ; 

2) eime gabe Brauerei mit Brennerei, dann großen Gebäu: 
er en und geräumigen Kellern nebft Braus und Wirth; 
fhafts-Imuentar und circa 80 Morgen Felb, Hopfen: 

ärten unb Wieſen in einer lebhaften Stadt Uaterfrans 
mit Rentamt, Bauamt ıc.; 

3) ein ſehr ihönes und gut elwgerichtetes Aflödiges Wohn: 

daus mit Scheuer, Etallung, Hofraum und 2 ſchönen 

Gärten, welches beſonders auch wegen feiner Lage am 

Main und der Bahn in einer ſchönen Stadt Frantens 

fih am Beften zum Betriebe eines Fabrikgefi 

einer Großhandlung ei men würde; 

eine Epezerei: und Schnittwaaren ⸗ Hantlung mit Wiaren ⸗ 

loger in einem der frudtbarfien und mohlgabendfien 

Stadtchen Frankens; 


4) 


ober Jlaben 


Geſchüfts⸗Eröffnung. 


Hiermit beehre ich mid bie ergebenne Anzeige zu mache 
daß ih auf biefigem Plage unter Heutigem * = 
Cigarren-Handlung 
eröffnet habe und em fehle ich mein anf’s Befte affortirte Bager 
von orbinären und miıtel Girarren, Bremer, Hamburger und 
Importirten Eigarren, ädten Manilas, Einarretten, feinen tür: 


then und griechlſchen Tabaken, unter Bufiherung der promp⸗ 
teften und billigflen Bebienung jur — ——— Abnahme. 


Würzburg, ben 1. Hupuft 1867. 


Hochachtungeẽ voll 


1204 4b) 


Earl Kern, 
Cichhornſrohe Mr. 357. 





Woll⸗Strickgarne und 
Zerneaur:- Wolle 


find für kommende Saifon berrits in großen Sorlimenten ein⸗ 
Gg. Strobmenger, 


getroffen bei 





VBerfteigerung. 
Dienstag ven 6. Auguft Nahm. 2 Uhr 


werben im 2% Diſtr. Ar. 6 
gewordene Segenflände gegen 


ein Meines 4rädriges Handwägelchen, I nrohe herf 


Radt: umd andere Tiſche, 

fpielwaoren, 

und fonftiges 
meıben, 


aterftaße mehrere entbehrlich 
aare Zahlung verfleigert, als: 
erne Wange, 


eıflötte, Rinberbeitfiatt, Kinder» 
erenileiver, Schuhe, verlchiedenes altıs Meffing, 
ausgerärhe, wozu Strichsliebhaber höflich einige» 


(1867 2b 





Unterzeichneter wohnt vom 5. Augafi an wieder im Haufe 
bes Heren Privatier Pehold, 1. Diſt. Nr. 348 gnenenüber ber 
Pleigertiche und konnen auswärtige Patienten auch im Haufe 


5) eine ſchon eingerichtete und gut betriebene Gerberei in|verpflegt werben. 


berielben Stabt; 

6) eine Bäderei mit 14 Morgen Feld in einem großen Dorfe 
mit durchzlehender Strafe, '/, Stunte von ad 5 entfernt; 

7) eine Müple »it 4 Rayigangen von Ellenwe ! nah amerl- 
kaniihem Syitem, an ar bedeutenden Fluß, mit groher 
—— an ber Eiſenbahn, in geireiderelcher Ge⸗ 
gend liegend; 

8) ein Privalhaus in einem lebhaften Flecken, welches ſich 
au jevem Geſchäfte eignet; E 

9) mehrere FeinereDeloromiegüter von fl. 3000. bis fl. 10,000, 

Billig zu verlaufen durch das | 
Commiſſions⸗Bureau von 


2. Hackert in Haßfurt. 
Befauntmachung. 


Die Abaichung der Flüfiskeitämaage betr. 
Die g der Flüffigfeitsmaage wirb 
Montag den 


26. und Dienstag den 27. Auguft 
im Magiftratsgebäube flattfinben 


dieſes Jahres 

Died wird ben betreffenden Bewerbetreibenben, inäbefonbere 
ben Baftwirtben, Bierbrauern, Barlühnern, Kaffee, Weis, 
Blers und Speifewirthen, Spezereibänblern, Seilern, ſowie 
Allen, die fi mit bem Berkauf von Milh, Eifig, Branntwein 
u ſ. mw. beihäftigen, mit bem Bemerfen bekannt gegeben, daß 
fümmtlihe Gemäße am den beyeichneien Tagen zur Abaichung 
zu bringen find, und baß ber Gebrauch und besw. Befig unge 
aichter aber unridtiger Bemäße nah Art. 194 bes 
BP.:68r.:@,-B. mit Gelbſtraſe bis zu 25 fl. bedroht if. 

Würzburg, ben 31. Juli 1867. 


Der tabimagiftrat. 
a aeg 
Amen, 
a a ee een 
Bimmern, Rüde, Rammer unb'b. 3. Zu erfeagen in ber Erp. 


Ton 1—3 Uhr Spiechſtunde. 


Dr. 
2b 1396] 


Nikolaus Beyer, 


Ausen: un» pralt. Arzi. 





48355) Bon ben rühmlichft 
befannten 

Hühneraugen: Pfläfterdhen 
bes Herren Webr. Yentner aus 
Schwag in Tyrol befinden fi 
Niederlagen in Würzburg bei 
E. A. Herzing & Cie. am 
Kürfanerbef und N. Ebert, 
Neubaugaffe. 


10% 3c) Ein Mädchen, wel 
bes gut flohen lann umd mit 
Rindern umzugehen verfieht, wirb 


jogleih in BDienft zu nehmen 
—* Näheres 
156 fiber 1 Stiege. 


Ba 14] Je 4. Diſt. Nr. 92 
iR ein artier von 4 Ines 
nanbergehenben Simmern nebf 
Shlajlabimt, Allosen, Küche, 
Reller, Holzlage, Antheil am 
Balhlans, Bobdenkammer nebfi 
allen Bequemligleiten auf 1. 
Hovember zu vermirtben. 


1358 2a Ein meint belles 
Logis von 6 Zimmern mit Rüde 
und allen Exforberniffen iſt auf 
1. Rov. zu vermiethen durch 
I Balter, 
Yuliuspromenabe. 


1445] Man fuct eine zuver: 


1. Sifr, Nr. 


Gefunden: 
ein Portemonnaie mil Gelb 
und 2 Eclı fjelken. Rah. Eyp. 
ir ee Er 


Eine für fih abgeſchloſſene 
tapezirie Wohnung von 5 Zim- 
men, Aüde, Speilelammer und 
fonfligen Exforbernifien, ift auf's 
Ziel u vermietben. Nah. in 
Erp. ». Bl, 1339 2a 


1373) “iu Logis von 5 imeis 
nandergebenben Zimmern, Rüce, 
Kammer, Kellerabtheilung ꝛc. 
iſt pro 1. November zu vers 
Näh. Ern, [25 


2b 1874] Ein Logis, bodhpar:- 

terre, von 5 Bimmern mebit 

fonftigen Erforbeiniffen, if auf 

ben 1. Norbr. zu vermiethen. 
Rah. id. Er 


1372] In einer frequenten Straße 
it auf 1. November ein großer 
Laden mit Babenzimmer zu ver: 
miethen. Räb. Eyrp. 2b 


1393 2b Eine kleine Wohnung 

von 2 hneinander zehenden Zim: 

mern, Rüde ıc. ift auf Aller- 
ur pt vermieihen. 2. Diſt. 
r. 50. 








Lälfige Perſon, melde eine Haws- | 1853 Ic In ber Nähe ber Mar: 


—— — kann. 5 Diſt. 


ſchule wird ein Logis von 2 Bim- 
mern x ae — de 








Laiger yet mar aner Zu vermietheu: ¶ > - -Mündmer-Nadiuer . >... ;, 
‚mad Brüdenau am Dienstag 1464 Ba Ein freundliches möbs Mobiliar⸗Feuer⸗ Verſicherungs⸗Geſellſ | 
ben 6. Auguft und wünjht Mile lirtes Bimmer, an 3 Herren, Hiedurch bringen wir zur. Anzeige, daß dem Hrn. Joba 
Eu PR R. ie Marlt, 430, Hinterbaus.| Mit, Nettmer zu Epenbaujen eine Myentur unferer @efelli 
51477 Gim Hleined Lozis ii zujfür den Bezitk ber. Camdgeriäte Warned und Aruftein 


ET ——— N tragen worden ift. 
1457) —— — Münden im Juni 1887. 













Ei 


151) Se — tn —— — Die General-Agentur 
ur @w sine € s u 
Son Warrenfiien fu man in zugeben In ber Erped. Mob. von Frölib 5 € 


ber Nähe der Plattnersgaſſe ii — — — Unter Beſugnobme auf Vorſtehendes halte ich mid zur | 
trodenes, or hen He Stall, 1 116° — Fr a m — —— ens empfohlen. und F 
Gewölbe . hauen im Ju [fi 

Räb. in der Er. ee Job. Nik. Nettner 
— — — — — nn nn — + * + 
1454) Ein Hauo knecht over} 1443 Ju der Stiftyauger Kirch⸗ > 


; € Die neueften Warifer Schmuchgegenftände, 
a einen A nr ee —** Vrochen. Ohrringe, Gürteligliehen, Upıfet n für Damen 
n Kreuzgern verloren. Man bitter Heren, Madaillons, Vorftednadeln, Maniettenkwöpfe ıc. find 
1474 In einem gangbaren Ge-!um Rüdgabe gegen Belohnung. ; grober Auswahl eingetroffen bei 

















te wird ein jolider junger; Semmelsgafie 72, 2 Etiegen, Jacob Bamberger. 
Wort fant — — 1452 Eine gewandte Rödin)) N Piattngrägfie (188); | 
—— — 64 ſogleich eine Stelle. Rah. Pariſer Damenbindchen in Sammt bei . 
Bu) —— —* ‚in der &rp. 2a) Jacob Bamberger. 
auf 1. November zu ver-I1449 SemmelsfirageNr. 185 ıft |; RR ı; 
Difir. Ne. 146, ber obere Gtod, 8 Binmer mt Ballons und Laternen 
innerer Graben. 2* auf 1. Nov. zu ver Sauer Veleuchtung von Bärten oder zu anderen Belerenbeiten 
1476) _&8 murbe eine Briks 5 Han größter Auswahl und in den verfchiebenartigften Fo 
orftecnadel verlo, [1450 Ein fhönes Bett in billig von 3 kr. per Etüd an bis zu fl 1 12 %r. gu haben bei 


. Der rebl inder wird zu verlaufen. Sternplaß 148,30) Joſe erathoner. 
gehen, felbe —28 2 Etiegen. r Joſeph * h 
sm 2. Dir, Rr. 540 abzugeben. E1463 Ein freumbliges Eogi, | Felſenparthien, 
2,38 meinem Laden bie . 


beſtehend aus 3 großen N t e 
ei metan ten 3. Auguft Sfmern, Alfoven, Küche un es mit tropifchen Pflanzen befegt, wilde fih heſond 
Päde Fleifch liegen, melde 


Nigen Bequemligteiten, ift bis zu paflenden Geſchenken eignen, flegen por Anfiht und Verf 
—— abgeholt werdenfl. Nov. zu zermiethen. aher ®i J. Stumpf Jun. 
mü en. 


in der Erp. } vis-A-vis bem Burger)pital. 
6. Nödelberger 
Eiienbar dlan⸗ am Markt. 


NB. Auf Beftellung werben Felſenparthien in jeder vr 
ur Ein Weißer Chaijem: 


































sun j 
1465 An ein anftändiges Frauen» angeferitgt 
wurde verloren. 3. D, 


immer ift auf Allerheiligen ein — 
—5* au vermielhen. Räder. Obſtſtrich. 
Nr. 829 abzugeben gegen Be: 
lobnung. 


im 4. D. Ar. 56, Parterte. Der im kal. Hofgaıten — ef ** d. Mie 
ni Jangekündigte Objtoeritrih von Weintrausen, Stetnobft ıc. wur. 
— — * PA * * an vertagt, * * —— den 8. d. Mits. Na 
1478) Kagın der Brude, Sau ne > -snafej mittags © abgehalten. 
e Nr. 254, find 8 geräumige u vermiethen, Schuflersgajie 8 
er mit Alloven, Küche 
mit Waflerleitung u. |. w. iv» 


tr. böltj. G. Gilg, k. Hofagtr. 
gleid) zu vermietgen. &s fann Kalte: fpindeln 
aud) veriheilt abgeyeben werden. 


jeder Größe, nad veueſter Conſtruktion, 
1472 2a) Beim Unteryeichneten 


Hepfelmüblen 
finde: sofort 1 Steinbauer mit Sägenmalzen unb Kurbelbewegung, äuferft praktiſch, em⸗ 
und Mauterpalier Beigäf, i 


bie Mafcinenfabri und Eifengieerei Schweinfurt 

die Maſchinenfabrik und Eifenaieherei Schwein 

Chr. Boysen, j N 9 
Bauunternehmer. 


% Reck & Joachim. 
am bei Wertheim. 
— Bekanntmachung. 


Im Auſtrage bes k. Stadtgerichts Würzburg verfteigere id 
in einer Nachlaßſache 

Dienstag den 13. d. M. Nachm. 3 Uhr 
in bem Amtszimmer bes !. Nstars Seuffert bahier eine Militärs 
Uniform, Helm, Säbelluppel mit Berte:Eper, zwei Epaulettes, 
zwei Doppelläufe mebft Bugehör, Leibwäfhe und Roffer zc, gegen 
Baariablung. 




















1043 Im 2. D. Nr. 865 ift eine 
Wohnung von 4 bis 5 Bim: 
mern auf !. Nov. zu vermiethen. 


1815) Auf der Neubauftraße 
98.» Nr. 68 iſt ein Logis von 
4 Himmern, Garberove,i Küche 
und forftigen Erforbernifien bis 
. November zu vermiethen. 

Auch ift dafelbft ein mönlirtes 
Zimmer jogleich zu vermiethen. 


1469) Ein jhönes Logis von 
wei großen tapexirten Simmern, 
übe mit laufendem Waſſer, 
Bodentammer, nebft übrigen Er- 
forberni 3 iſt la 
— vermiethen. 5. D. Nr. 160, 
2 = - Würzburg, ben 2. Auguft 1867. 
RKertiorbene. 1455) Die Berfon, die am Friedel, Not.Verweſer. 
Maria Ant, Weigand, Kauf: [Samstag in ber Seminalirge , 7r ——— t)t))) —⸗—— — 
mannswittwe, 66 3. 8 M. a.jmeinen Sonnenschirm auıs-;1467 Diir. 2, Nr. 368 im 3.11456 2a) Ein Arbeiter auf 
— Anna Simmermann, Glafer- getaufcht hat, möge ihn in der/Etod if eine fhöxe Wohnung | Sohlen und Fled findet dauernde 
meiflerttochier, 17 I. 5.M, a.jErpedilion dE. BL. abgeben ge⸗ von 5 Bimmern mit allen Be: | Beichäftiguna bei 

— dor Korbmasioen den ihrigen. jquemlidkeiten auf Alscheiligen 3 M. Steiner, 

8,17 %0 Katharina Ankeubrand. zu vermiethen, Shuhmahermeifter. Münzgaffe, 





— 








Onns0rsancıe 
1264 4b) Ein Logis von 
7—8 Zimmern, Küche, 
Rammer, Waflerleitung, in 
fonniger, freundlicher Lage, 
it pro 1. November mieth: 
ei, gm 8. Diftr, 
t. 221 








Bekanntmachung. 


31 Jufi 1867 Nr. 941 und vorbehaltlich beren se werben am Montag und 
ala am 19. und 20, Auguft 1867 Vormittags 9 Uhr 
bei der unterfertigten & Eifenbahnban: Eeltion Pappenheim nad;ftehende Eiſenbahnbau⸗Arbeiten 


im Wege ber 
allgrmeinen ſchriftlichen Submiſſion 
an den Meiflabbittenden zut Ausführung vergeben werben, nämlich: 
die zwei nechbenannten Arbeu⸗lsoſe ber Bahn von 
der interfetigten ?, Eilenbahnbau:Seltion und zwar: 
das XVII. Arbeittloos, 7159 Fuß lang, zwiſchen Zimmern und Bappenbeim, 
has XVIII. Arbeitslooz, 8233 Fuß lang, zwiſchen Pappenheim und Dietfurth, 


enthaltenb: XVIL kors JA Vl1l. 2908} Autammen 


f 


f.. Er ft. 8! fr. 

‘ Eigentlie Erdarbeiten im Anſchlag zu 114128 33 | 76037 54 | 190166 27 

Runftbeuien im Geſammt⸗Anſchlog zu 89183 27 | 66267 11 | 105440 38 

! Nollenbung ber Wegübergange im Anſchlag zu 16335 17 5367 88 | 21702 55 
Steinmaterial zum Unterbau im Anſchlag zu 17382 13 | 12440 37 


nn nn — — —— — — 
Im Ganzen | 187029 30 | 160103 20 | 347182 DU 


h Es kann ſowobl auf jebes ver zwei Looſe einzel, als and anf bie beiben Loofe zufammen 
eis ein einziges Allorbobjelt fubmittirt werben, und bleibt die Gıtyerinig bes Zuſchlages dem 
Ermeffen ber !. Beneral: Direltion vorbehalten. 

Dir Eröffnung der rechtzellig eingereichten Submiffionen findet flatt: 

. om Montag ben 19. Auguſt 1867 Bormittags 9 Uhr für das XVIL 2008, 

am Dieustag den 20. Auguſt 1867 Vormittags 9 Uhr für das XVII. Loos, 

! am 2* den 20. Auguft 1867 Rahm. 2 Uhr für das XVII. und XVIII. 

os zuſammen. 
Die zu ſtellende Caution beträgt für das XVII. Loos 10000 Gulben, für das XVIII. 

Soos 8000 Gulden; und für bie beiden Looſe als einziges Alkordobjelt zuſammen 18000 Gulben. 

Bedingnißoefte, Pläne und Koſtenauſchläge liegen vom 5. Auguſt an im Amts- 

Lofale der unterfertigten kgl. Eiienbahnbau-Seftion zu Jedermanns Einfiht offen wor, wo auch 
die Subniffiond: Eremplare in Empfang genommen mwerben lönnen. 

Die Submilfionen felbft müflen in vorichrifttmäßig Überfchriebenen und 'verfiegelten Cou⸗ 


en 

für das XVIL. 2oos für fi und für bie beiden Looſe als ein Afkorbobjelt zuſammen 
längftens bi Eonntag den 18. Auguſt d. Ars. Abends 6 fibr, 

für das XVII. 2008 längfiens bis Montag den 19, Huguft d. J. Abends 6 


.Uhr, entweber bei der unterfertigten Behörbe in Bappenbeim ober für jedes No08 einzeln wie 
für vie zwei Looſe zuſammen, längftens biß 


| Freitag den 16. Auguft 1867, Abends 6 Uhr 
a bei der JK. Beneralbireftion zu Münden frankirt eingelaufen fein. 2 
Die Submittenten find bei Vermeidung aller in 58 9, 10 und 11 der allgemeinen Sub» 
miſſions⸗ Bedingungen angebrohten Folgen gehalten, in bem oben angegebenen Veraccorbirungs: 
= Termine fi perfönlih oder duͤrch genüglich bevollmächtigte Stellvertreter einzufinden, und, wenn 
ſolches verlangt wird, ihre Uebern — Nälioteit, ibr Cautions⸗ und Betriebs: Lermögen jogleih 
= duch amtlibe Zeugniſſe geuügend nacdaumeijen und ben bedingten Zuſchlag zu gemärtigen. 





* Pappenheim am 3. Auguſt 1867. _ j j 

3 Königlihe Bayeriſche Eiſenbahnbau⸗Section. 

3 Zenger, Seltions-Ingenleur. [3a 
5 1468) 6 Stüd fhöne, wein: 
exanntmachuus. a De Fo 
= e von mir auf 80 Eimer halıenb, find zujam« 
. Mittwoh den 7. d. M, Nachm. 3 Uhr imen eber auch einzeln —* 
£ in dem Wohnhauſe Difir. 5 2. 228 (dritte Felſengaſſe) da: wegen Abzug zu verlaufen. 
de gen iangever aD von Mobilien findet in| äh. in ber Ero. 

e nenerlichen Antranes nicht fa FT — dam 
ur I Bäryburg, ben 8. Augut 1868. —*2 en 
8 Dppmaun, ?. Notar. 2c. it vor dem Sanderthere anf 
=, Neue Holländer VBollpäringe und Sarbellen ("gie By" zamiaden. 

* find eingetroffen und empfiehlt zu ſchon ermäßigten 
| reifen 1446) Ein freundliches, un: 
an A — — F at 
! eptember ju vermiethen in ber 
| R 2, Reich. — * Rr. 147, Hinter» 
= aus, 
z80 Hand — 
3 5 errn e 
g Glac&-Handschuhe Jareanisung Ras. in ver &m. 
in reicher Unswabhl bei 11) „De. — i ar, 
—* - - e M i 
A Alois Rügemer, in wir6. 











‚Sänger - Verein! 


Bufolge Entiließurg der General. Direktion ber k. Verkehrs: Annalten zu —— Morgen 


Dienstag, ben 6. 
Abends 119 Uhr * 


letzte Borproße, 
Harmonie, 


Morgen, Dienstag, 





Ingolfatt nad Gumenhaufen im Bezirle Garten- und Tanz- 


Gesellschaft 


im 
Platz’schen Garten. 
Anfang 4 Uhr. 

(Bei ungünftiger Witterung 
fpielt die Muſit im Saale.) 


2:02 :0 [Gabler’3 Keller. 


Hente Montag 


türfifche Muſik 


von einer Abibeilung bes Mufil- 
forps vom f. Sonbwehrregiment 


Schluß des Kellets. 


Hie,u ladet freundliot ein 
Franz Ludwig Gabler. 


Bormals 


Hofbranhaus: Keller. 


Heute 


Harmonic-Mufil, 
Huttewjher Garten. 


Morgen Dienstag 
gutbefebte 


” 


verbunden mit Freifahrt auf bem 
Garouf:l zur Weltaus ſtell⸗ 
ung in Paris. wozu insbes 
londere alle Firmlinge ergebenft 
einladet Anfang 3.05 
nfan hr 
U. Kuchenmei 


Bei unginftiger Witterung 
in = Salonk.)" 


Cafe Stötzner. 
Felſenleller⸗Lagerbier 


323* die Maas 8 kr., 
mpfie 

Dorgen Khenb Weibfiriteh 
und robe Rartofelt Öße- 
2a) Auf einem Eifenwerte fin- 
bet ein junger Mann, der 
gut empfohlen wird, ala Volon⸗ 
tair Gelegenheit, ſich im Fade 
ver Mechanik, ſewohl als 
im Zeichnen auszubilden, — 
Frantitte Offerten unter A. Z. 
beforgt bie edition d. BI, 


12698) ber Büttnerögaffe 
Nr. 280 Hit ber 2, Stock auf 
den 1. Rovember zu vermietben. 


ege zu nehmen gefuct. 
7 Mauß — an⸗ 
h. in ber Erp. 


Piqué, TFrieot-Deeken, 
sowie Piqu& und Halbpique am Stück, Satin, Croise, Shirlings, Chiffon 
(Madapolam) u. s. w. sind in neuer reicher Auswahl eingetroffen bei 


— —— — — 


CTodes· Anzeige. 
Unſere liebe Tohter, Schweſter und Nichte 
Anna Zimmermann, 


geprüfte Lehrerin, 
iſt ums beute Morgens 4'/, Uhr in dem Blüthemalter von 
17 Jahren und 5 Monaten nah nur kurzem Krankenlager 
burdy ben Tob entriffen werben. 

Inden mir alle Verwandte, freunde unb Bekannte 
von biefem berben Verlufte in Kenntniß Sehen, bitten wir 
um fille Theilmabme und ber tbeueren Verblihenen ein 
freunt lides Andenken au bewahren 

Wärzburn, ben 3, Auauft 1867 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die feierliche Veerbiaung findet vom Leichenhauſe aus 
om. 5. Aunuft Rahmittans 4 Uhr und ber Truauerguttesz 
bienft Dienstaz dem 6. Angufi Wormiitags 10 Uhr in der 
Pfarrkirche zu St. Gertraud Äntt. [1442 








Eodes-Anzeige. 5 


Am 2. 1. Mis Abends halb 11 Uhr verichieb im 67. 
Lebent jahre meine qute Echmeher 


Maria Antonia Weigand, 
geb Güßba ter, 
Raufmanns: Witime zu Ochſenfurt. 
Indem ih bievon meinen Berwandten unb Bekannten 
Kenntniß gebe, bitte ih um Hille: Beileid. 
Mürzburg, den 3. Auguft 186”. — 
Juſtina Güßbacher. 
Die Beerdigung findet Montag den b. da Abendo 5 
ke Leichenhauſe aus und ber Trauergottesbienft 
och ben 7. ds. früh 10 Uhr in ber Pfarrkirche zu 
Stifthbaug fatt. 


Ausverkauf. 





Eine große Partbie Baumwoll: Stricfgarne in ge: 
bleicht & bamt babe ıch um rafch bamtt zu rätmen zum 


Ausverkauf zurüdgefegt und werben jehr billig abgegeben 
Gg. Sirobmenger. 


Kisinger Maſchineubrod. 


Der Alleinvertauf nebft meinem Gefnäfte befindet fich feit 
heute in dem neuerbauten Haufe der Fleiſchdank gegenüber. 
Dantnb für das bisher geſchenlte Vertrauen, bitte id), 
mid aud in meinem neuen Lokale zu beebren. 
Würzburg, ben 5, Auguft 166 
3. M. Faulbaber, 


3a 1444] Melbermeiner. 


ferde: S Wagen-⸗Verkauf. 
ontag den 12. Auguſt I. I. läßt der Unter: 
yeihnete Mittayd 12 Uhr unter annehmbaren Bebin;ungen 
uub glei baare Bezahlung 2 gute Zugpferde (Braune) von 
7 bis 8 Jahren fammt Pferbegeihirr und einen nod bereite 

neuen Wagen von 8O Etr. Tragkraft öffentlich verftet.erm. 
Gamburg (Amt Wertheim, Baden), ven !. Auguſt 1867, 


1438 2a) ob, Pflüger. 












Drud und Berlag von Wonitar-uuer in Würzburg. 


Carl Knobel, am Kürschnerhof, 


K. 8. priv. Azienda-Aficuratrict 


(allgemeine Berfiherungs: Geſellſchaft in Trieft.) 
Aussun aus ber Shluß-Bilanı bes Jahres 1866, 
Sue Eupen! “ls Milionen Gulden De, Wbg. 
elerven 14/ pr = 
Prämien und Binfen: Einnahme *abzüalich Nüdoerficheru 
ramien 1 Mil, 291,952 Guld. De. M 
Verfiherunnen pro 1866 718 Mil. 878,646 Gulb. De, 
Die Geielihaft übernimmt fortwährend feuer:, 
et - ee en SE REENIRR euer fefle und 
rämien und erjegt alle vorlommenden Schäden innerhalb Mo- 
natefrift in k. b. Xandesmäbrung ' u 
Zur Entgegeunabme von Anträgen empfehlen ſich bie Agenten 
Herr Georg Kreuger, Kaufmann in Wäürsburg. 
8b) M. Schmitt, Stibtihreiher in Heibingzfelb, 


Gefchäfts-Eröffnung. 


De mir vom mohllöhlihen Stabtmanıftente babier die Eon» 
e ſſion bebu’s sriihtung und Aue übung eines 


Commiſſions⸗, Anfrag-, Auftrag⸗, Ber- 
fteigerungs: & Schreibe-Bureaus 


ertgeilt wurde, fo neehre ich much, einem verehrlihen Publikum 
die ergebenfte Anzei;e zu mocen, ban ich fra,kied Befchäft 
bereit# eröffnet h.be und nüligen, in obiges Fach einzreifendben 
Aufträgen und Arbeiten, ale: 

1) An: und Werkäufe, jomie Berpattungen von Sanbgütern, | 
Fabıilen, Apottıln, Brauereien, Goftpöfen, Beichäfts: 
und Wrivothäufern ac. ac. ; 

2) Gelsauinihmen und Ausleihungen; 

3) Verfieluerung von Modilien ıc ac; 

4) —— mg junger Leute in Zftitute und Lebrans 

alten ; 

5) Verfafliung von aufergeristlihen Smfägen, ale: Bitt- 
gefuken, Briefen, Rebnungen, Informationen an bie 
Hrıren Rechte an völte ꝛxc ıc.; 

6) Schöne und cortelte Abſchriftnahme aller Schrift⸗- und 
Drudiaden 






unter Zufiherung ftrenger Verſchwiegeuheit und biligen feften 
Preitanfäger, verbun en mit ber firengjten Reellltät, entgegenfehe, 


Haßfurt im Zull 1867. 
2, Hackert. 


Bekanntmachung. 
Zuſolge Auftrans bes kStadtgerichts Würzburg verfleigere 
ich im Wege der Hülfsvollſtreclung am 
Dienstag den 12. d. Mts,, 
Nahmittags 3 Uhr 
ın dem Wohnhauſe 1. Dift. Nr. 364 dabier 
eine Rommobe, einen Kleiderſchrank, ein Oberbett mit 
Uebergug und 3 Tiiche 





gegen fofortiae Vaarzahlung. 


Würzburg, den 2 Auauft 1867. 
Dopmann, f. Notar. 


Perlmuiter-Papier-Visitkarten 


in verſchiedenen Farben, 


billigſt, empfiehlt zur aefalligen Artidt uns Abnahme 


Bonitas-Bauer’sche 
Buch- & Steindruckerei. 






— —— 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 












2 Bere 1 ge — — en m. Furibatg· Ansbah-Mänden. 
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Paris, 4. Hug. Sicherem Vernehmen nad wirb ber’ genen bad Vorjahr ein. — Die Schulden ber Stabt ohne die 
Roifer auf der Rüdren von Salzburg dem Könige von Preu⸗ } Elben bes Baswerks und Waflerwerts betrugen nad fraglidher 
ben einen Beſuch abflatten. Redmung noch 839572 fl. b. i 2100 fl. weniger als fie nad 

dem Echuldentilgungsplan betragen bürften. _ 


offelerafiiftent Johann Baptiſt Oppmann von Ranbers» 
TZagesönenigteitenm —88 bie Ueberſiedlungserlaubniß und die Verehelichungs⸗ 
Erletigt: die Malzauffrherfielle zu Kibeffenbung, bann bie Erlaubnig mit ber Kaufmannstohter Anna Maria Gab, Schener 
Auffslagfiation Mellrichſtodtz Bewerbumgstermin zum 14. von bier; Sähneidermeiter Ludwig Ralpar Wagner bie Wieder» 
b, M. bei bem k. Oberaufſchlagomte babier. verehelihungserlaubnik mit Anna Varia Bauer von Arnfein. — 
Der Lebensverfigerumgs- Altiengefellihaft „Nordfiern“ in Dem Garloch Anton Edert wurde bie Aunahıne eines Geſchäfts⸗ 
Berlin iR die Bemiligung zum @eichäftsbetriebe in Bayern er. führers in ber Perſon bes Joſeph Gruber von Gundersbach bes 
theilt worden. willigt. — Schuhmacher Joh. Schmitt erhielt das Heimathrecht 
Der Forfieleve Franz Baufenwein zu Hunbeltbaufen wurbe dahier. — Emeran Hausmann und Balthaſer Rottinger erhielten 
vom 1. d. Mis. an zum T. Forfigehilfen in Oberſchwarzach er» |je eine Garten wirthſchafte lonzeſfion nebſt Anjälfigkeit, Rattinger 
nannt. unter der Bebingung, daß er Wittwe Marie Hebling ehelicyet. 
Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiftrats | — Ausmeifung einer wegen Betteln beftraften Mannsperion. — 
—— vom 2, Auguſt 1867. (Fortſetzunge) Rede Ein feinem Meiſſer entwichener Geſelle ſol durch bie Polijel⸗ 
dem fig bei dem Burgerſpital ſeit mehreren Jahren niit uner⸗mannſchaft zurüdgeführt werben. — Zwei Geſuche um Erlaub⸗ 
hebliche Rentenüberfäuffe ergeben hoben, die vorhandenen Wohn. niß zum Schiehen im Gärten werben — — HZwei wer 
ungsräume aber gnr Nufnagme innerer Pfundner nicht binreichen, {nen Soncutinat verurtheilte Perſonen erhalten die Auflage, ges 
wurbe bejchlofien, verſuchsweiſe 10 äußere Pfünden umb awar 5 trennte Wohnungen zu beziehen, widrigens bie Ausweiſung 
männlihe und 5 weibliche im Jahresbetragne vom 150 fl. vom ‚bed dem Auslande ampehörigen a. erfolgen würbe, 
1. Oktober ab zu verleihen und augleih die Erweiterung desi— Die Gerren Rau Wilhelm Seubert und Herr» 
Bürgerjpitald ins Auge zu faflen, bamit bis zur Bollenbung des mann Dieg werben alt Agenten ber Magheburger Lebendver ⸗ 
Neubaues im Ulmerhofe der Bürgerjpitalbau in Angriff genom: ‚fiherungegeielihaft beflätigt. — Zwei —— Aufnahme von 
men werden kann. en — eg —* {ud = Aufnahme 
Die Beſchwerde eines Baukundigen über bie Bauführungen !ind Bürgeripiia Eu ung einer UnterRfigung 

i biefiger (ia, mare, le aabegrine ren gen purben bemiligt, während ein Geſuch abgemiejen wurde. 

ntrag au gung ber er Dr. Todtſchen Berlaffen- Dos Etubienjahr für das E, Gymnaftum und Lateinf 
Ihaft —— Legatentaren auf Grund bed Tarxtegulativs. — wird funſtigen — früh —* 8 Uhr mit einem fee 
—5 — ——— en ang von | hen Gotteebienfie gefhlofen, morauf um 9 Uhr bie feierliche 
. — Der an „wornach im Monat i 
Zuli bie Ginnahmen 84494 fl. und die Mnägaben 79208 fl. ber Preiſevertheilung Im alabemijdien Mufitjanle folgt. 

trugen, dient zur Kenntniß. — Anlage verſchiedener Stiftunge« Zu den künftigen Samftag beginmenben Jubiläums: Feflli- 
Dbligationen in 4°/,%/,igen bayer. Stasttobligationen. — Bes |feiten ber Liederiafel haben mehrere der auswärtigen Gründer 
mwiligung eines Geſuches um Befreiung von Schulgeld wegen und Ehrenmitgliever bereits ihre perlöntihe Cheiluahme zuge⸗ 
Armuth des Gefuchitellers. — Klageftellung gegen einen zahl» ſagt, darunter auch Hr. Wufikbiretor Neeb von Frankfurt, 
un —— Acclspflichtigen. — Die Reqhnung ber —— | eler einen mir Aufführung gelangenben Chor feiner Compo⸗ 
Schu ——— pro 1865/66 wurde 67 Rad dieſer filion ſelbſt dirigiren wird, Die hiefigen Vereine haben ihre 
Rechnung wurde im Jahre 1865/66 vereinnahmt: 42000 fl. Fleiſch | Theilnahme in corpore zunefant. Bon ben eingeladenen aus⸗ 
accis (2000 fl. mehr als im Jahre 1864/65), 23400 fl. Diehl: jwärtigen Vereinen werben alle durch eine namhafte Anzahl von 
accis (800 fl. weniger), 1070 fl. Wilbpreisacci# (gleich geblieben), !Sänger vertreten fein; fo haben vom Lieberfrange in Schwein» 
9600 fl. Weinaccis (100 fl. mehr), 2200 fl, Branntweinaccit Furt ca. 40, Liebertafel Fürth 31, Gängertrang Coburg 22, 
(100 jl. mehr), 65500 fl. Sofalmaljauffhlag (6200 fl. mehr). | Sängertrany Wertheim und Liederiafel Wertheim’ je 20 Gänger 
Der Grund der Minderung des Meylaccifes wird bauptfählid |ibre Ankunft angemeidet und iſt durch freundliche Offerte vom 
in Zunahme be3 M.hlhandels auf dem Lande und in der Zu- [Mitgliedern zu gafifreier Aufnahme von Sängern der größte 
nahme ber Fleiſchconſumtion babier gefunden. Im Ganzen | Theil derjelben bereits bei folden untergebradht, während nicht 





zweifeln ift, daß auch für bem kleinen Heft noch durch weitere 
ungen von Dxartieren gafiliche Aufnahme geſichert if. 
Auch zahlreiche der Liebertafel früher als aktive Mitglieder An- 
gehörende werben erwartet. Die anlommenden Gäfte] werben 
am Samftage am Bahnhofe won einer befonberen Deputation 
bes Feficomitö’s empfangen werben; Abends findet im Schran⸗ 
nenfaole die Bewilllommmung verfelben flatt. Am Sonntag ben 11., 
dem Hauptfefitage, ift Vormittag die Hauptprobe; Nachmittags 
unter Begleitung zweier Mefillorps Zug vom Schrannenjaale 
ans über bie Theater, Eihhornfirate, Markt, Sarmelltens, 
Dom- und Hofitraße in ben Play’ihen Garten. Die Feilpro: 
duktion beginnt pränis 5 Uhr, Am Montage Nachmittag findet 
eine Parthie nah Veilshöchheim ftatt, die ſich bei nur einiger» 
mahen nünfiger Witterung fiher be: zahlreihften Theilnahme zu 
erfreuen haben wird, 
n voriger Woche ftarb dahier Hr. Maler Peter GSeiſt; ber 
Verlebte geno& nicht nur als tüchtiger Kunftler, ſondern auch 
en feines beicheibenen, anſpruchsloſen Charakters bie allge: 
meine Achtung, welde fidy inäbejonbere auch durch äußerſt zahl- 
reihe Theilnahme bei feiner Beerdigung fund gab, Unter den 
Leibtranenden befanden ſich auch vie Zöglinge bes Meder'ſchen 
Erziehungs» und Hanblungsinftitutes, welde ihrem unvergekli: 
Ken, leider zu früh dahingeſchiedenen Lehrer bie letzle Ehre da— 
durch erwieſen, daß einer aus ihrer Mitte dem Berblichenen an 
feinem Grabe einen ſehr gut vorgetragenen ehrenden Nachruf 
widmete, deſſen Wortlaut wir im Ertrafeleifen mitteilen werben. 

* Nachdem Herr D, v. Fielik in 5 Gaftoorftellungen durch 
feine autgezeihneten Darjellungen das ftets zahlreich verfam:- 
melte Publikum entzüdt, wirb er nächſten Mittmoch mit feiner 
Benefice:Vorftellung ‚fein Gaftipiel ſchließen. Wir Hoffen und 
wünſchen, daß bei Diefer Gelegenheit dad Würzburger Publikum 
buch zahlreiche Betheiligung dem. braven Künjtler den ihm ge» 
bührenden Tribut der Anerkennung zolle. 

Dir landwirthſchaftliche Verein Werned, 281 Mitglieber 
zählenn, hat beihlohen, am 16. unb 17. Sept. d. J. ein land: 
wirthihaftlihes Feſt in loco Werned abzuhalten und biemit 
eine Vieh: und Produkten: Ausflelung aus dem Bezirte mit 

ämitrung, jo wie eine Berloojung zwedmäbiger lanbmirth: 
ftliher Maſchinen unb Geräthe, dann fonftiger hauswirt 
ftlicher Gegenſtünde zu verbinben. 
+ Miltenberg, 3. Aug. Ein firebfamer, burdaus wiſſen⸗ 
Tgaftlich nebilbeter Kaufmann aus Frauffurt a, M. beabichtigt, 

Haudele ſchule dabier zu gründen. Die beiven @emeinbe: 
lollegien find dem deßfellſigen Geſuche durch Gewährung eines 
entſprechenden Suflentationsbeitrags bereitwilligft entgegenge⸗ 
Iommen unb wird bie hiezu erforberlige Kuratelgenehmigung 
hoffentlich nicht verfagt werden. 
— 

Stabifomnmiffariat dahier 
Bl: 


getroffenes Schreiben bes 


(Aſchb. Bte.), 
Ein von Paris aus an daß unſer armes Vaterland, inbem unfere 


Stuttaart, 4. Auguſt. Geit geſtern lagen bie Mitglieber } 
der Kortigrittspartei in —— Ihre Vechandlungen be: 
gannen, als bie Raume der Liederhalle von ben Turnlehrern, 
die ebenfalls bort ihren Beriammlungsort hatten, geräumt waren. 
Etwa 20 Abgeoronste, wie Bölf, Grämer, Barth, Föderer, Etab- 
ler, Kraufold, Fiſchet, Marguarbfen u. X, kamen aus Bayern; 
aus Bürttemberg etwa 12, aus Baden 10 und aus Hefien 5. 
Die Berhandlungen, geleitet von Barth aus Kaufbeuten, frnüpften 2 
ih an die Beſchlüſſe der vorigjährigen Verfammlung an. &s 
wurbe eine Commifjion niedergelegt, melde ein Barteiprogramm! 
ausarbeiten follte, unb heute, wo früh 9 Uhr eine zweite Gigung « 
Rottfand, darüber Beriät erflattete. In der heutigen BeratyungS 
wurden folgende Refolutionen gefaßt: 1) Die Wiebervereinig« 
ung ber jübbeutihen Staaten mit Norbbeuiichland iſt Die ument: 
behrliche Lebensdedingung des brutihen Volles. In berfelben * 
wurzelt zugleich bie Gemwährleiftung des europälſchen Fciedens 3 
2) Die deutjche Nation weift jede fremde Einmiſchung in ihre 
Selbiigeflaltung zurüd. 3) Die Verſammlung begrüßt mit 
Freuden die Squg» und Trugbännnifie der ſüdbeutſchen Staaten. ”) 
4) Ebenfo freudig zu begrühen it das Hollparlament, das ein 
Mittel ih, dem beutihen Volke endlih die gebührende Mitwirk- | 
ung bei der Ordnung feiner wirtbfäaftliten Angelegenheiten zu n 
ſichern und bie freie Bewegung bes Ganzen nicht durch ben eng: < 
berzigen Widerſpruch eingelner Staaten hemmen zu lafien. 5) g 
Bei dieien Anfängen nationaler Gemeinfhaft darf aber die Ent« © 
wicklung nicht ftehen bleiben; gegenüver den großen Steuerpflichten ” 
muß aud ber volle Antyeil an den Rechten, welde die nord» ® 
deutihe Bunbesverfafjung gewährt, gegeben werden. 6) Ine⸗ 
befordere iſt das Verlangen von Sttbbeutichland, gemeinfam mit > 
dem Norden bas beutiche Bürger, Rieberlaffangs» und Gewerbe: _ 
recht zu orbnen, vollberechtigt und unabmweisbar. 7) Im dieſem? 
Beifte find die bevorftehenden Wahlen zum Sollparlament zu, 
volzieben. Um jtdoch das Biel einer völligen Einigung ber; 
Addeutſchen Etaaten mit Norddeutſchland zu erreichen, iſt ber’ 
Eintritt im ben norddeutſchen Bund, trog der Mängel und Rüden» 
feiner Verfaſſung und tioß ber beflagenswertben Mißgriffe ver 
oreußiihen Verwaltung, ber einzig möglie Weg. Der Prager‘ 
Friede fann fein Hinderniß jein. (Fr. 33 8 


Ausland. 


Defterreich. Peſth, 2. Aug. Das Echreiben, welches . 
bie Wähler Koſſuth's in Waigen von bort aus an ihn gerichtet 
haben, lautet: „Sehr geehrter, großer Patriot! Der matgener 
Wahlbezitk hat unter allgemeiner Begeifterung, heißem Dankge⸗ 
füsle und in Hoffnung auf eine ſchönere Zukunft ben er en und 
größten Bürger unferes Vaterlandes aum Abgeorbnueten gewählt, 
und bittet diejen, daß er im Intereſſe ber Geiligen Sache und 
bes Wohles des Baterlandes feinen Sig einnehme. Könnte doch 
itte erfüllt würte, Sie 








aa. 


in. wiebergeminnen, Sie, defien großes Herz und großartigen @eift 


ermeifters Schiele von Bohr lehnt die auf ihm gefallene es jo lanre entbehren mußte. Mit bankbarer Werebrung bleiben 
Wahl zum Bürgermeifter unferer Stadt umter Vermelbung des wir in Emigkeit.” Wie verlautet, hat Koſſuth bie Annahme ber 
herzlich ten Dantes für das im ihm geſetzte Vertrauen ab, und Wahl abgelehnt. 


wie das brireffende Schreiben conflatict, lediglich aus 


Kemitterrüdchter, 


Frankreich. Paris, 3. Aug. Geit einigem Tagen be: 
findet fi Abbrel:Kaber in Varis. Geſtern befudhte ber Emir 


Münden, 3. Aug. Im Betreff der Reife ber kaiſerlich nit feinen beiden Söhnen die Ausſtellung. — Der Bicekönig 
franzöfiihen Majeftäten ift noch immer nichts Beimmtes bier von Aegypten bat bie Heine Flotille, melde ihn in Toulon er- 


belannt, ficher ſcheiut 


nur zu fein, daß bie Reiſe über München wartet, heimgeſchidt und gedeult über Deutſchland, bie untere 


gr ba geftern und heute bie Eifenbahnlinie Paris: München: | Donau und Konfantinopel nad) Bepupien zurüdzulehren. — Das 


befa 
Linie ungehindert befahren kann. 


alzburg mit einem ber Wägen aus bem kaiſerlichen Reiſezuge „Journal de Paris“ meldet, daß 
* wurde, um ſich zu überzeugen, ob ber Zug bie ganze ſinn verfallen wäre. 


er Admiral Berjano in Wahn: 
Paris, 4. Aug. Noch immer fehlen weitere Nachrichten 


Münden, 3. Hug. Bezägli ber Einrihtung bes Kabetten- !von bem Geſandten in Merito; hätte er feine Päſſe erhalten, 
korps und ber Rriegsigule, dann ber Aufnahmebebingungen für }io wüßte längs über New: Orleans bie Anzeige eingegangen fein. 
legtere ſtehen weientliche Veränderungen bevor, durch welche ven; Bei Hof ift man nun beforgt, Marſchall Bazaine werde zu ben 
gefteigerten Forderungen an Dffiziersabipiranten in Hinſicht auf) Befhuldigungen, die von allen Seiten gegen ihn erhoten wer: 


allgemein wiſſenſchaft 
Münden, 4. * 
bem Vernehmen nach in 


e Bildung Rechnung getragen werben ſoll. den, nicht Tänger ſchweigen. Daß er ein Doppelſpiel getrieben, 
Die frangöfiihen Majefläten werben! iſt ohne allen . { 
Salzburg am 11. Aunuft erwartet, (inftruirt war, iſt weniger gewiß; man glaubt allgemein, daß er 


weifel, allein ob er dazu von Paris aus nidı 


Heute gilt es als ziemlich wahrjheinlih, daß ber König während | Marimilian sum Bleiven veranlaßt babe, um bei jeinem Rüd⸗ 


ber Anweſenhelt Napoleons nad rue rag Der werbe, 
Münden, 5. Aug Der Student I aus der Pfalz 
ift geflern an feiner Wunde, die er im Piſto 
heſſelohe erhalten, verſchieden. 
Münden, 5. Hug. Bom 16. bis 81. —* 
VParis ein internationaler ärztlicher Congreß flatifin 
verfitätsprofefier Dr. & 


en. Unis 


wirb injift, was in Frankreich feit Langem über die Berieh 


us Münden wird demfelben ala Bluffeben, 
Wevollmädigter ber baperigen Regierung beinojnen, (8.8.) [6. Gelane, Die Hebe 


zug an bie Secküſſe unbehelligt zu bleiben, 
Paris, 2, Yun. Die „Revue contemporaine‘‘ veröf: 


wel bei Broßr ; fentlicht eine lange er über Frankreich und Deutic- 


lanb aus ber Feder ihres Chefredalteurs, bie wohl bas Beft: 
en beiber 

Brant: 
es war ein kühnes Wagen bes Hr. 
nne, bie Feder fo fpig und ſcharf zu führen. Die Revue 


taaten geigrieben mworben if. Der Artilel madıt 





tft natürlich für ben mit Deutfähland, für Nichtinler⸗ 

Dention in den Angelegenheiten vefielben, die man ald häuslide 

Fih ungeflört vollgiehen laſſen fol, und für bie freiheit in 
cantreid, — fir prophegeit Fraukreich und feiner Dynaflie 
'immes Unheil aus einem Kriege mit Deutſchland. 

Mar verfichert in Pari?, daß die Kaiferin Eugenie wäh» 
zerb ihres Aufenthalts in Osborne Gelegenheit genommen babe, 
die Verwendung ber Königin Viktoria bei bem Herzeg von 
Aumale dafür im Anſptuch gu nehmen, daß ber Lestere bie Ba- 
piere des Kaiſers Marimilian nicht ber Deffentlichleit übergebe. 


Die Adnigin Bittoria habe mit Bebauern geantwortet, daß fie 8 


den Eyaralter bes Herzons zu gut Femme, mm eine ſolche Miffion 
zit Ausficht auf Erfolg Übernehmen zu können. 





! Wörfenbericht. Frankfurt, 5. Auguf, Die Mode 
eröffnet mit günftigerer Stimmung für öfterr. öffelten, welche 
durs befjere Wiener Gourfe hervorgerufen wurde. WMobitier 
wurben 1, f., 1860er Looſe %/,0/,, 1864er,Looie 3%, Na: 
E ttomal 3/9, beffer bezahlt. Auch Amerikaner waren fehr ge: 
jucht, jerer nad eamolant fäwer erhältlid. Sübbentfhe Papiere 
verkihrten durchgängig in etwas feiterer Haltung. Bon Altien 
Staatabahn ebenfalls um 2 fl. beſſet. Wechſel waren im Al: 
gemeinen gefagt. Wien und Paris etwas höher, — Als be: 
zahlte Saure noticen wir: 1882er ameritan. Sonds 76%, 
Matizmal 5%/,, neue emyliiche Metallignes 60—Y,, Steuer: 
r freie Metalliques 46! 47, 41/9/, Metalligued 88°/,, 1860er 
Zooſe 63%/,, 1664et Looſe 727/,, 1858er Looſe ——, Bantı 
‚ atin 651, _Scebitattien 169—1681/,, Stantebalın. Altien 
915, — 216, Etantibabns Prioritäten ——, Lombarben 
4,2 Burtte uderger y13/, ’ 41/,9/, Day:rinke 93%, 
Beher ſche 99°/,, 4m Bayeriſche Prämien Anleiye 98, 41/0, 
Babtige 91%, ya), Kaflauer 934/,, 4%, Nafaner 85%, 
3%1/g Beantfurter 82, OAdayn 116, Elifabetbp —, 
Perser ——, vrantſurter Banf 121%/,, Maxbahn ——, 
Submigsbiin ——, Zarmit, Bant 195—, Wedel anf Wit 
95%. — Abends 6 Uhr. Deere. Creditaltien 168°/, bey, u. 
@. 1860er Looſe —— bey. 1854er, Laoſe — bei. Staats» 
babdır 216%, bey. Stenerjreie Metalliques —— @. 1882er 
ameritan. vonde 76'1/,5 bei. u. G:äpr. ult. Rational —— ©. 
Felle Stintmung. 


Berantwortliger Nebaltiur: gr. Brand. 
— — — — — — — —— 0 — — — — 
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Be; 


n Kemperatur ber WKainwärsue 16 wrub. 





e Nemw:Pork, 1. Auguſt. (Per transatlantiſchen Tele 
as 


der Wefer umo am 18. Juli von Southampton gejegelt , traf 
© hier in legter Nacht mwohlbegalten cit. 


s Mitgetheilt durch den Aaenten &. Fuchs in Würjburg. 
BEE... äendetcieie Muth. antenne hehe. ei. 


5 Ja Sadhen Bieufer, Frauz, Schuhmacermeiſter von hier, 
A gegen Brümmer, Sebaftian, Gaſtwirth daſeldſt, wegen Ehren. 
 tranfung, wurde durch Erlenntiis bes unterfertigten Gerichts 
> vom 24. y. M. ber Beklagte der als Uebertretung ftraibaren 
3 Ehrenkränkung, peräbt an dem Kläger, ſchuldig erkannt, deßhalb 
= in eine Geldbuße von 12 fl. jowie 


3 quoad ten. im Würgburger Stabt- und Zanbboten angeorbnet. 
* Im Bollzuge des nunmehr rechtökraͤſftigen Erkenntniſſes wird 
3 dieſes hiemit —* 
Würzburg, den 5. Auguſt 1867. 

3 Königl Stadbtgeridt. 
Kein. 
2 

1463 3b Ein Logis von 3 Zim⸗ 
| mern, Kice ze, ift biß 1. Mon. 
Tau vermiehen. Schuflers gaſſe 
„Re. 551, 
> 


3 301434] Im 4. Dil. Nr. 9% 
- iR ein er von 4 ineis Jum 
nandergebenben Zimmern nebfl|ni 
—— Aloven, Rüde, 
Keller, Holziage, Antheil am 


Waſchhaus, Bodenlammer nebſt 
allen Bequemlichleiten auf 1. 
November zu vermiethen. 


1545 20) Eine geiekte Wer: 


ke en weiß und gute Zeug: 
e be 
aufs Zie 


geſucht. Näh. in ber Erp. 


| (Kelegraphiige Depeiche.) 1517) Wine jhöne Wohnung 


aph.) 
Rofidemprihiff der New: Nork: Bremer Dampfſchiffahrts⸗ 
Geſellſchaft „Waltic“, Eapt. 8. W. Hoyers, am 14. Juli von; 


i 
zur Tragung der Koſten v.r- | 
S urtheilt und zugleih die Bekannimachung des Gtrafurtheils; 


sie. Schweinefett 


fon, welche mit Kindern gut 


wirb ſogleich ober 
in Dienft gu nehmen{1477 Ein Heines Logis ift ujtwaage werben zu 


; 1634 In einem Kirfigen Gafl« 
En Sal EEE 
om ſchwarzer Farbe er, n 9 
—* mönnl. eiölehts, Kiel in der Erp. 
abhanden gelommen. „Ber ht |npa5 ein volnansiee Bam 
urüdbringt ober Ynatımft da⸗ bayu geböriger Bilde iR mm 
rüber gibt, erhält eine Belohnung. | yerfzuien. Nah. in der Exp. 


Theaterftraße Nr. 74. 
1535) Amwei nußbaumpolirte, 1581 Eine gewandte Köchin 
e N Sualer ‚Tucht fogleih eine Stelle. Näh. 


in ber Erpeb. 


‚1521 -, ein — 
Im 1. D. N. 229"); lei bei ei and Ku. 
ift eine elegante Wohn⸗ Vo Brkhättigung une ann ber 
ung im eriten Stod —— erſolgen. Raher. 
6 Zimmern und Salon. — — 
Küche und ſonſti en Er⸗ 1640 Citherunte rricht wird 


ı.- 7 ‚tä ti: I 
forderniſſen bis 1, No 0.1 id und gründlich ertheilt. 


Näh. in ber Exrp 
zu vermiethen, (1448 1597 Geluht wird zum 1. Nov. 
Geſucht 1488 3a} 


eine Wohnung in: ober außer- 

halb der Etudt von 5—7 Bims 
wird von einer Meinen ruhigen mern nebft Küche, Boden unb 
—— ein geĩundes Parterrer fRellerreum. Anmeldungen in ber 

ogis - — 55 wir tert. 

fonftgen Erforberniffen und Aus » | 7 
ficpt auf die Strafe bis Aller, :1528 ine freunbtige fonnige 
heiligen. Gefällige Offerte unter Wehnung, Ausfiht auf bie Hof» 
Annabe ber Loge und bes Mieth, ‚promenade, uebſt allen Erfor« 

derniſſen iſt fogleih zu ver» 


preiſes beiorpt die Ero. d. DI. 
sub Chiffre P. W. Nr. 326. {mietben. Näh. in ber Erp. 
1524 2a Im 2. Dit. Nr. 145 


Zu vermictbeniin ein Logis von 6 ineinander» 
ift die Parterrewohnung |gebenben Zimmern, Küde und 
bei Almmermeifter Herz vor;Vovenfamner auf 1. Nov. zu 
dem Sanderthor auf den 1. Nov. | vermiethen. 


u 35 3  tb1BDR 1823 an Ein ferumiihes Sogia 

. von 3 Rimmern und fonfigen 

gu vermitthen pre * 9 * 1. Sm. 

i . na vermiethen 3. D. Air. 5 

auf Allerheiligen i Auch iſt dafelbit ein ſchöner 

Obſtkeller ſogleich zu ver⸗ 
milethen. 


1522 Ein moblirtes Zimmer und 
eine Schlaſſtelle iſt ſogleich zu 
verinehen UD Mr 177° 


15293 Es ift ein Logis von 2 
| Sicimern, Rüde und Boden 
fanmer zu vermiethen. 8. D. 
* Bültnerögaffe Nr. 350, 





ommod 
Tiſch find bilig zu verkaufen. 
Näh. in ber er 


von 3 ineinanbergeyenben tar} 
pezitten Simmern, mit Anusſicht 
auf ben Main, Küche, Magd-t 
kammer, nebii allen übrigen ör- 
forbernifjen. Näheres im b. Diſtt. 
Ne. 63, Ziihergafie. 


1519) Ein waflerfreiec Keller 


mit medreren Fäffern iſt au 
vermiethen. Näb, in ber Erp 


Bu vermiethen 1537 3% Einmöblites und ein 
it auf 1. November cin Fleir großes unmöblirtes Zimmer zu 
ned Logis vor dem Sander vermieten, Räb. in ber Erp. 


tbor, 4. Diftr. Nr. 338. (1526 2a 1552 Eogleid) zu vermieten 
1544) Echöwes Mornfirob fd 2 Bimmer nıbk Schlaf- 


in zu verkaufen im 2. Diſtr. | ahinet ohne Kühe 2. D. Nr. 404 
Nr. 295. am Markt. 


Ein Logis 


von 3 tapegirten erde Rüde 











erfier Qualität, ganı rein, it 
fortwährend ın haben bei Schweis 
nemefper Philipp Fürter, 
Mainviertel, Zellerſtraße. Nah 
öberen Parthien wird es fehr 
billig abgegeben. 
wird daſelbſt ein ſtarler 
Lehrling geſudt. (1548 


und ſonſligen Erforberniffen, im 
1, Stod im Hintrhaufe, ift auf 
Allerheiligen zu vermiethen, 
Näheres 2. Dir, Nr. 830, 
Barterre, (1583 


1538) Eine gebraudte eiferne 
Yumpe und eine —— 
faufen ge» 
vermiethen, Näh. in ber Exp. Er. 


ſucht. Rah. in ber 






 Liedertatel. 


Zur Feier des 2jührigen Bestehens der Gesellschaft 


finden nachstehende F chkeiten statt: 
den 10. August Abends 8 Uhr Gesellachafts- 
Abend für Herren im Sehrannensaale, 
den 41. August früh 10 Uhr Hauptprein im 

Platz’schen Garten, nach derselben 8 ige Unter- 

haltung. Nachmi 3 Uhr ebendaselbst Garten- 

feat; um halb 5 Uhr Festproduction mit emeinscha 
lichen Chören und Vorträgen der einzelnen Vereine 

(Süngerkranz in Coburg, Liedertafel in Fürth, Lieder- 

kranz in’Schweinfurt, üngerverein, Liederkranz und 

Liedertafel in Würsburg). Nach der Production Fort- 

der Musik; um halb 9 Uhr Tanzunterhaltung, 

Beleuchtung, Feuerwerk. 

den 12. Er urn früh 10 Uhr feierliches Requiem 
für die abgeschiedenen Mitglieder der Gesellschaft in 
der Au erkirche. Um 11 Uhr gesellige Unter- 
haltung in der Haderlein’schen Restauration. Nach- 

$ Uhr Partie per Eisenbahn nach Veitshöch- 
heim, Rückfahrt von da Win 8 Uhr. 

Zu den Festlichkeiten am 10. und 11. haben ausser 
deu gelsdenen Gästen nur die Mit lieder der Gesellschaft 
und wirkliche Fremde Zutritt; für Letztere sind besondere 
Eintri zu erholen. Das Einführen von hiesigen 
Nichtmitgliedern ist nicht gestattet 


Wohnnngs-Beräuderung. 


Berehrligen Kunden diene zur Rachticht, day Unterzeich · 
neter feine Wohnung verlafien und in der Kitchnerwohnung der 
Maorientapelle fi befintzt, : 

13) Johann Blümum, Schneidermeifter. 


Holländer Boll-Häringe 
treffen heute ein, zu ſchon billigeren Preien, 






Todes-Anzeige. 


Gott dem Almädtigen hat es gefallen, nad feinem 
unerforfhlichen Rathſg luſſe am Sonntog den 4. 
Abends 7 Uhr mit allen heil. Sterbiafrom-nten ver] 

an einem Gehirnleiben, meinen theuren Gatten 


Moris Großtopf, 


Webermeifler, 
zu 5 in bas beſſere Jenſeits abzurufen. 


er ben eblew menfcenfreund Gharatter bei 
Berblihenen lanate, wird meinen * merz zu wür digen 











wiſſen. Die feierliche Beerdigung i 
6. Auguft Abends 7 Uhr vom Leichenpaufe aus und ber 
Trauergouee dienſt Freitag den 9. YAuguft früh 10 Uhr im 
hohen Dom, mom id ale meine Verwandten, Freunde 
und Belannten hoͤflichſt einlabe. 

Die tieftrauernde Gattin: 


Barbara Großfopf- 
























Bronnbad) bei Wertheim a. M. 
Am Mittwoch den 14. Huguft d. s,, Bor 
mittagd 10 Ahr werden bei unterzeipneter Etele 36 Etäd 
ältere, aur Aufbewahrung von Dbfiwein berriätbare Bierfäler 
von 3'/, bit 10%/, bediſche Ohm baltend, öffentlich an den 
bietenben nenen Baaryahlung verſt eigert. 

Der Zuſchlag wird ſogleich eriheilt, fobald die Tare 
barüber geboten if. 2 

Fürſtl. Oelkonemie⸗ Inſpektion. 

Domainenrath Fohliſch. [2a 


Würzburg . 

Baubdeville Teter Liedertafel. 

» Morgen Mittwoch A 

tm Play’ihen Gurten, 'präzis 8 Uhr 

—— den 7. u un. Hauptprobe 

onnement suspendu. MD x 
Andreas Kiirschien ſchieds · Voritellung und Benefge) —— 
am Martt, 522, ee. Cafe Vitus Schmitt 

er 3,8. m. eilt: 
>um erfien Male: Gern und! Morgen Ab:nd 
Bekanntmachung. eander, over: Mätberin; Quintett Im Garten. 
Morgen Nachmittags 3 Uhr werden von ber Delo:Jumd Frifenr. Schwaut mit ! Anfang 7 Uhr 
nomiefommirfion dee t. 2, Ürtillerie-Negimentd vac Süder aufl Sejang in ı Alt von J, D. v. PER nn Erde | 
der Feſtung berg mebrere Parthien ebgenügtes Lager: | kielip. Mufit von A. Miüler.|1541) Die Berfon, welche g 
on ben Meiftbietenden öffertli versteigert. Hierauf: Nuifiiche Natio- "Sonntag nad dem Amte 

Mürıburg, den 6. anti 1867. nal Mazurfa, Pasdedeux,'Hom im Seitenaang den brat 
ee — — aetanıt von el. Etienne umd nen —— — eine 
Bekanntmachung. "rl. Shamanı. Zum Shluß:: Firmlings jo neil mitnchn 
In Folge Requifition des 1. Stabtgaihtd Würzburg ver: Herrmann U. Dorotbea, wird erjucht, ſolchen in der Pfar 
fleigext ber unterfertigte 1. Notar DM Ser Wäckerjungenftreiche. falriftei oder in ber Erpeditit 


Samstag den 17. Auguft, —— in 1 Aufzug von 9* Bl. abjugeben. 
Mittags 3 u isıs) em Herrn-Shatl 


r Die Direetion It 
in dem Wohnbauſe 3. Diſt. Ar. 277 Bittnersaaffe 1 Sekretät er ging v Verluft. Diejentge N 
und ein altet Kanapce an ben Meifibietenden gegen Barzahlung. Tüncdner's Reftauration ton, De über denfelben WM 


Wür 5. Auguft 1867. h tunjt geben Tann oder g 
Bu — t. Notar. in der Mohliahrtsgeht } at, wirb gebeten, in der Ex} 


: 1491) Heute Leberfnödel Vi, vr BL Renntnip bad 
Ausverkauf 


und Beigbraten. 

nn 1 geben. 

von Stritbaumwolle, Terneaupwolle, Nähgarn, Reuters⸗ Seller. 159 & gogis z gramm 
Zwirn, Knöpfen, Bändern, Ligen und Korbeln tigen Exfo 


Morgen Kühe und fon 
bedeutend unter dem — bei 





























ifen ift bis 1. Novembek 
Harmonie - Muſik. serien, äh. im 6. 
er — Re. 112. 


Cari P Bauer; fr. HS; — 
Domftrakt. Zu vermieten: \isıo a: es min cn, ame 
1590) Eemmelsftrabe Mr. 73 licher Junge, in die Lehre 





len mit vollftändigem dem, worin ein Produltenge: Wohnung von 4 Zimmern @runbel, 
, in elegantem Etuis, fehäft betrieben wurde, if zulumd jonfligen Bequemlid;teiten Tapezier, * 2 Neumänf 
che. 


41539) Ein Baar 556 za) Ein kleiner a: |eine freundliche, abgeichlofjene nepmen genäht bei 
am 
ya verlaufen. Räh. Erp. auf 1. November. 


vermieten. Mäb. in ber Er 
Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Burn ———— 





 (Hiegu Beilagt 


nn u 


a jehr billigen Preijen 


Wohnungs-Berändernng. 

Da ib meine Mohnung in der Semmeläftruße verlaffen 
mb eine Wohnung am neuen Babnhofe vis-A-vis dem badiſch⸗n 
Babnbofe bezo en habe, zeine ih meinen neebrien Kunden an, 
ab alle Sorten Lolten, Kiefern: und Fichten: Bretter, Dielen 
von Etärle, Rubrer ımd Bwidauer Steinfoblen bilig: 
—* en werben, auch bei großer Abnahme dillig in das Haus 

wird, 3a 


Franz Bartmann, 


Holz · Konlen: und Bretterhandlung. 


generwerfe 
kr Land und Wafler find in allen Größen und zu ben biffigften 
hreifen zu haben. 
a) Joſeph Veratboner. 


Wasserdichten Bettstoff 
18 Unterlagen in Kranken: und Kinderbetten ge: 
iquet, empfiehlt 
Gustav Stöber, 
. umentenmacher & Bandagist. 
Kıumanflırr Eh. yane, wingangs der Eich ornſtratze, 
2 Difr, Nr, 365, 


Yönigl. bayer, landwirthſchaftl. Centralſchule 
Weihenſtephau 


bei Aäreifing. 
Der praftifche VBorcurs be innt am 1. Septbr. b. J. 
Borlelumyen x. der Eentralfchule, zugleih aud der 
auercurd werben am 15. Oftober eröffnet. Anfragen und 
Inmelbungen wolle man an ben Unteryeichneten richten. 
Der k. Direktor: 
Dr. Wenß. 


a Kalterfpindeln 


(folibefter und befier Eonftruftion empfiehlt zu billfigem Preiie 
G. 2, Nerrotb a. d. Lohrer Eiſenwerk 
bei Lohr a. Main. 


Dafelbft findet auch ein geſchickter 


Metalldreher 


merndb Arbeit. 


Bekanntmachung. 


— Donnerstag den 8. lauf. Monats 
orm. 9 Uhr und Nachm. 3 Uhr 


zben mehrere Barticen burch bie Desarmirung ber ehemaligen 
He Marienberg mit Mainviertel gewonnen werdendes Reiki 
a FJaſchinen und Echanitörben der öffentlihen Verſteigerung 
gen Baarzablung unterftellt, im Mainoiertel am Burlarber 
re frah 9 Uhr biemit begonnen und Nahmittags 3 Uhr a 
—— fortgejegt, wozu Steigerungsluſtige eingeladen 
bi 


(2a 





&ij 


(3a 





i t zu Nr. 186 des Würzburger Stadt nud Laudboten. 
Shirtings, Chiffon & Madapolam 


ı ganz vorzüglihen Qualitäten, ſowie Satin, Pi 





que, Halbpiqu: & Damafte empfiehlt 





P. J. Schmitt. 





Dem NRathe ber vortrefflichen Shriit, Keine Sämor 


rhoiden mehr!“, melde 


in der Stahel'ſchen Bud 


bandlung in Würzburg für 18 fr. zu befonmen ift, ver» 


dauke ich bie völlige Heilung vo 


n meinen langen und ſchweren 


Hämorrboibolleiven und beyeuge der Mahrheit gemäß, daß 
ich mich jebt des beſtens Wohlfeins erfreue, 


5. Eppner, Beinhänbler. 








Gummi Paaren. 


Eine der hedeutendften Gummi:Waaren: Fabriken 
Englands, melde niet reilen läßt, ſucht Abnehmer ihrer 


neuefien Prima-Fabrikate, 
Uhrentetten ebne Pendeloques vo 


als; 


n Athlr. 3 pr. Did. anfangenb 


bitto mit ” " ” 3), * 
Lange D ımenketten #.-. n..:U/e m : a 
Damen-GEolliert mit Herz, Kreuz ꝛc. Be 4 
Halblanne Colliers „ DON „ 4'/, ” ” ” 
Kinder Golliers PER "MW - 
Colliere africaine mit Pendelo ⸗ 

ques Noubes utos nn 12 ” " ” 
Brochen africatne mit Pendelo⸗ 

ques Rouveautss on Dan mi m 


Ohrringe africaine mit Pendelo⸗ 
ques Nouveaut&d 


” ” 4 ” 
und verfenbet Mufter vor Did. an ‚gegen Nachname bes 


Bertrand. Kür Prima: Dualität ber 


Die General- Agentur von 


aare wird nnrarlirt, 


G.2. Daube & Ep, 


in Frankfurt a. M. 





Der Unterzeihnete verfiei,jert am 
Freitag den 9. d. Mts., früh 10 Uhr 
aus ben Hpthrilungen Birkenfee, Hunmenhügel und Steinroth 


nadverzeihnete Windfalböl;er. 
ber Abtheuung Birkeniee fiatt. 


Die Zulammenkunft findet im 


42 Kiefern: Bauftämme, 
2%, Klafter Kiefern: Pichimüflel:, 


37 ij 2 ” " 
18%) — 
950 Riefern » Wellen. 


Seit: und Prügel⸗, 
Stockholz, und 


Mainiondheim, ben 3. —* 1867. 


Der kgl. 
Dür 


1492 Zu vermietben find 2 Zim 
mer nebſt Sclaflabinet obne 
Küche. 2. D.Nr. 404 am Markt. 


Zu vermiethen 


1503 3a Biftr. 3. Nr. 5 bie 
1, Etage mit, 6—8 Zimmern, 
gegen bie ——— ſammt 
aAllen Ecforderniſſen bis 1. Nov 
2 Zimmer konnen ſogleich möb⸗ 
lirt ahaegeben werben. 


1507 Im 2, D. Nr. 971 if ein 
Keller mit Weinkammer unb 30 
Fuber Faß zu vermiethen, 


evierförfter 
ia 


1605 Ein möblirtes Zimmer if 
an einen Herrn zu vermiethen. 
Reitengafle 19. 


1505 Eine frau vom Lanbe 
ſucht Beihäftizung im Waſchen 
oder jonftige Arbeit, Zu erfragen 
in ber Erp. 


Ein jolives Frauenzimmer, wel« 
ches längere Jahre als Ladne⸗ 
rin in hieſigen Geſchäften ſervirte, 
wüunſcht in gleicher Eigenſchaft 
eine Unterkunft. Näh. in der 
Exp. d. Blts, 


Würzburger 


Babnzüge. j 
N Surg-Wamberg- Frankfurt. BE 
BER rue Sour. 2 D. ‘ — 


Reueflle® 


Stadt- und 







 Mittwod) Sem 7. Auguf 1867. 
— zählte im verfloſſenen Eu'jıhre 26 Zöglinge (13 männ⸗ 
i = 


Landbote, 


— —— 

gang na nöbad: su 
u. R 

SE EN in 71 som 


in —— von Untbad: * 


SE, _ 
A ” = ae 
— —* 
——— 













in 





IV, Würzburg Heidelberg. 
we BUbgang nad Heidelberg: 8 
—* 40 M. fe . 12 1) L 
Tr, Nadıts, 5 er uch 

ae PU IEM, a 6 — Es 
nur nad) Bebarf Rbtk. 
15 RM. früb. e 

f 





weibliche). Davon find %4 katboliih, 2 proteſtantiſch 


Weimar, 6. Ang. Wie die „Weimarihe Zeitung”, (] männlicher, 1 weiblicher). Die Prüfungsleilungen ber 


neldet, follen die Wahlen für den Reichstag am 27. Auguſt 
jattfinden und ber Bunbesratb am 15. Auguft eröffnet werben. 





Zagednenigteitem 


(Dienficsnadhriten der k. Berfehrsanftalten.) Ernannt 
rurden: zum Amtagebilfen der Rıiontgebilfe Gregor Heim in 


Unge in Religion, Nehmen, bayerliher Giſchichte, bayeriiher 
ee mit Demonftrirung auf einer Zandlarte von Bapter» 
ma 


! einer 


befle 
‚Erpietien für Streihinfirumente und Piano 
regten das allgemeine Erftaunen der Anweſenden. @leiches muß 


Deflamation, Lefen nad dem Briffe, Echreiben 
Maftine, inebeiondere aber die mufifaltien Leiflungen, 

d in zwei: und vierfiimmigen Gefängen, Quartetten unb 
ortenortrögen, ers 


Bürgburg ; zum Oberconbufteur ber Eifenbahncondulteur Anton auch von den weiblichen Sanbarbeiten und den männlichen Etroh» 


Bile in Aſchaff 


stationsdiener Friedrich »on ber Beil, 


enbura; zum Babnmeifter ber Seltionspalier 
zuſtav Möhring in Würzburg; zu Eiſenbahncondulteuren bie 
Franz Marg und Nik, ifiituts und namentlich bes Herrn Smfiitutslehrers Mariah fir 


flechtereien bemerkt werben. Das Reſultat dieſer Prüiung lieferte 


| 


neuerdings den Beweis von dem erfolgreihen Wirken bes In⸗ 


Biesner, fänmtlih in Würzburg; zum Gilenbabmpader der die unglüdlien Blinden. 


stationebiener Stephan Dito in Würzburg. Veriegt wurden: 
er Obercondukteur Caſpar Brönner von Rihaffenburg nad 
Nrgburg; der Lolomotivfübrer Adam Kotſchenreuter von Kidafs 
burg nah Närnberg bie Eifenbahncondulteure Benno Schmid⸗ 
ner, Xofeph Rerl und Johann Ofterer, ſämmtlich von Würz ⸗ 
wg nah —— 

Die Brief» und Fahrpoſt⸗-Expedition Thüngen wurde 
omainenverwalter Johann Brand daſelbſt übertragen. 

Zum ſüddeutſchen Eifenbahnverband, in weldem mit bem 
d. M. see Tarife in Wirlſamleit getreten find, 
gende Stationen ber bayeriihen Staatsbahnen: 


Bezüglich bes jüngfien Brandunglüdes in Rönigshofen 
ift bie dortige Behörbe ber Anſicht, daß babei nicht Brandleg⸗ 
ung, fonbern Fahrläſſigkelt u Grunde gelegen. 

Miltenberg, 5. Ang. Hente Mittag um 4 Uhr kam 
in Eiheabüpl Feuer aus, welches, ba Hülfe rafh zur Hanb 


dem mar, um bem Dachſtudi eines Hauſes in Aſche Iente. Das 


Feuer entlard dem Bernehmen nah durch einen ſchadha 
Ramin, —— ren 
8 ‚5. ft. RBerfloffenen Samstag Nachts 11 
wurbe —* abe hard —* allarmirt * ein großer, an 


ch, 
@affenbara, Augsburg, Bamberg, Bayreuth, Culmbad, Do: ber Partenfieiner Straße figender, aus circa 150 Gentner Heu 


umörtb, Eper, Erlangen, Fürth, Günzad, —— His 
ıasfeld, Hof, Immenſtadt, Kaufbeuren, Kempten, Kitingen, 
Mein, Lichtenfels, Martbreit, Memmingen, Mänden, Ren: 
bt a / A. Neu: Ulm, Rörblingen, Nürnberg, Röthenbach, Ro: 
heim, Rottenborf, Salzburg, Seligenfiabt, Schweinfurt, Ulm 
d MWürsburg. Zwiſchen ben vorflebenben Statlonen einerfeits 
b ben Verband» Stationen ber Pfälziſchen Bahnen, ber Main: 
dar» Bahn, ber badiſchen Staatsbahnen und ber nörblichen 


nie ber Öflerreihifhen Staatselfenbahn finhet eine birelte @R- 8 Glaitbach, we 


abſertigung flait, 

Erledigt: die Schulſtelle zu Dankenfeld, Bey. Haßfurt, mit 
wem Einkommen von 350 fl. nebſt Vergütang von 65 fl, für 
hreiberei, 

T Morgen ben 8. Auguſt früb © Uhr feiert bie 14 Yen 
uderſchaft in ver Pfarrkirche Stifthaug das Feſt bes 
artyrers Eyriafs. 

+ Donnerdtag den 8. Anguft früh um 9 Uhr iſt ber monat» 
ze Gottespienft des Mariendereins mit einer heiligen Meffe 
d Anrede in ber Valentinut lapelle. 

” Bor 

ge bes 


rungsrathes Freiheren von Gumppenberg abgebalten. Dasimwerben. Im erfteren Falle würde bie Bahn auch 


eiligen nenberg aufhalten. 


beftehender Haufen, dem Weinwirth Herrn Franz gehörig, war 
burd bis jest unbefannte Thäter im bübijher Weiſe angeftedt 
mworben. Der Schaden if ein bebentender, doch war ſämmtli⸗ 
ches Heu verfigert. — Ter unermüblihen Thätigleit unferer Si⸗ 
cherheitsorgene iR e8 gelungen, in ben jüngiten en eine 
ganze Diebsgeſellſchaft zu verhaften und bieher abyu ) 


Aldhaffenburg, 6. Aug. Der Drtinahbar Alois Freund 
Idher geftern Früh einen Baum befiier, um 
ft zu bredien, fiel von bemfelben herunter und verlekte ſich 
dabei fo Sehr, daß geflern Abend ver Tod eintrat. (Aid. Zte.) 
Nah einem Privattelegramm ber „Darmft Ztg.“ wird ber 
Kalſer Ropoleon mit ber Raiferin ch auf dem Nüdweg von 
Salzburg no einen Tag in Augsburg unb einen Tag in Ares 


Münden, 4. Aug. Bon ber Staatsresterung iR nun» 
mehr auch die Hereinziebung des Salzwertes Eng mer in 
das Eifenbahnneg in Erwägung gezogen, ber einzigen jübbayer 
tifgen Saline, melde dieſes für den bauernben Fortbetrieb noth⸗ 
wenbigen Mortheiles entbehrt, Die Zweigbahn fol entweber 


ern wurde bie öffentlihe Jahresprühma der Jöy: [von Freilaſſing über Schellenberg ober von Hammerau über 
eishlinben- Inftitutes iu Gegenwart bes Heren Re⸗Hallthurn durch bie Biſchofswieſe nach hg ei 5* 


treichif 


Gebiet durchſchnelden. Die Projeltirungsarbeiten find bereits — Auch entwidelt das Blatt, wie Deſterreich ja gr 


eingeleitet. 


nen Bortheil von einer franzöfiigen Allianz haben könne ı.b 


Münden, 5. Auguſt. Wie zur Zeit befiimmt, wirb basbie Gebote politiiher Klugheit Tämen doch für Deiterreich haupt ⸗ 


L. Hoflager gegen Mitt: biefes Monats von Berg nah Hohen» 
fhwangau verlegt werben. G@efiern wurde 
ſt von Hohenlohe nad Berg zu Sr. Maj. bem König berufen, 


o viel mir befannt, das erfiemal, feit der König fih in Beraif 


det. Für ben Fall, daß bie kaiſerlichen Majefläten von 
Frankreich auf der Reiſe nad) Salyburg, refp. auf der Rücreiſe 
von dort, einigen Aufenthalt in Ktünchen nehmen jollten, werben 
für 33. MM. Appartements im Schloß Nymphenburg in Be: 
reitſchaft gefegt werben. — Der von bem Miniflerium bes Innern 
ausgearbeitete, Heeresorganilationsentwurf wird bem Bernehmen 
nad demnädit einer fommilfionellen Beratbung unteriogen und 
werben an berjelben Bertreter ber fämmtlichen en Mi: 
nifterten Theil nehmen. — Den Alagen ber Pfals bezüglich 
einzelner Beflimmungen be3 neuen Heimathögefeges wird nun 
—* ber bie Verehelichung betreffenden Artitel abgeholfen 
ein. Der Ausihuß Hat nämlich beute tem Abichnitt II bes 
Geſehentwurfes, ber von der Berebelihung hanbelt, folgenden 
neuen Schlußartitel efügt: „Die in vorftehenden Artikeln 
aufgeführten gefeblichen Befimmungen treten für bie dießrheini⸗ 
—* bayeriſchen Provinzen in Kraft; die geſetzlichen bisherigen 

richtungen be}. ber Berehelichung in ber Pfalz bleiben um: 
verändert.“ (Augsb. Abdjtg.) 

Münden, 5. Auguſt. Die Rabtgeriätlige Verhandlung 
gegen ben bermaligen prooiforiihen Direktor des Aktien» Volta: 
theaterd Hrn. Dr. Hermann Shmid, wegen ber Aufführung 
des Shal ſpeareſchen Echaufpiels' „Heinrich. IV.” auf der ge 
nannten Bühne (welcher Hatntengemäß bie Aufführung von clafı 
ie Stüden ſowie von Trauer: unb Schaufpielen nit zu— 

) bat heute flattgefunden und mit ber Verurtheilung bes 
Angeihuldigten zu einer Gelbfirafe von 3 fl. geendet. 

Um 21. Aug. findet eine Berfammlung katholiſcher Gelehr» 
ten zu Freiburg im Breisgau flatt. 

Bad Ems, 5. Aug. Die Abreiſe bes Königs Wilhelm 
von Preußen nah dem Schweiser Babe ift auf einige Zeit hin 

oben." Wahriheinlich iit bas längere Verweilen in bem 
biefiger Bade durch bie Zuſammenkunft des Kaiſers Napoleon 
mit dem Katjer von Defterreih in Salzburg hervorgerufen. 

Berlin, 5. Aug Der Lleutenant v. Scene, welder 
am 10. Juni d. 58. > Bimmervermietyer, Schuhmacher: 
mieſter Seyffart, erſchoſſen hatte, int zu breijähriger Feitungs: 
—* verurtheilt und geftern, nach Kundmachung ber Löniglicyen 

ätigung, wodurch das liege gericughe Urtheil erft Rechts⸗ 
Traft erlangt hatte, zur Abbäßung der Strafe nad Magdeburg 
abgeführt worben. 

Brüjjel, 4 Aus. Die Rahriäten aus Tervueren lau« 
ten brtrübend: man befürdtet, daß die Auszehrung ben Her: 
flörmgeprozeß jemer früher jo kraftvollen Natur der unglud: 
lihen-Raiferin Charlotte um fo raſcher vollenden wird, 


Gegen ben Marihall Bazaine herrſcht am Pariſer Hofe 
jegt eiwe höchſt feinbfelige Stimmung. Hat aud der Marſchall 
in Mertlo. fih vieler jhmupiger und graufamer Handlungen 

— gemacht, man wird gleichwohl kaum glauben mögen, 
daß fein Auftreten fpontan geweſen iſt und nicht vielmehr aus 
den Weiſungen entiprang, melde ihm fein Herr und Meifter im 
Gehehnen ertbeilte: Da nun bie famoje ner nad 
Defterreich feftfteht, fo muß matürlih ber Marſchall jeht als 
Sühnlopfer des bei biefer Gelegeuheit zu fließenden Bündnifjes 
geſchlachtet werben. So fchreibt man ber „Allg. Ztg.“ aus Paris 
n. a: „Die Raijerin felbft gab das Signal dazu, ihn (bem 
Marigali nämlich) überall wie einen Aus geſtoßenen zu meiden. 
als man ihr binterbradte, dab Bazaine feine Bertheikigung ver⸗ 
öffentlihen wolle, fagte fie: er büte fi davor; benn er würde 
uns zwingen, ihm angmgreifen. Js Senat wechjelt Niemand ein 
—* Pen Bazaine; in ben offiziellen Salons läßt man ihn 
unbeadtet, 


In Ronfantinopel hat am 2. Aug. ein großer Branb 
das alte Hötel des Finanzminifteriums zerfiört und viele wich⸗ 
tige Papiere vernidhiet. 

Deutſchlanb. 

Preußen. Der „Rreuitg.“ will ber Beſuch Napoleons 
in Salzburg nit vet gefallen. Sie bringt an der Epige ihres 
Blattes einen Artikel, worin fie auseinonderfegt, daß es unbe» 
greiflih wäre, wenn Deflerreich Hand in Hand ginge mit Fran: 
zeig. Daß Preußen im vorigen Jahre Hand in Hanb mit 
Garibalbi gegangen, iſt der Kreumg.“ nicht unbegreiflich vors 


fehlip in Betredht, Diele plöglihe Sorgfalt der „Rreupta” 


der E. Staatöminifier für Deflerreih ware doch gar zu rühren, wenn mar nicht 


müßte, worin fie ibren Grund hat. Webrigens findet doch bas 
romme Blatt, „daß es unbillig von Preußen wäre, Sympatbien 
Ihon zur Zeit von Defierreih zu verlangen.“ Aber auch zu gs 
Fraukreich Lönne Deflerreich keine Sympathien hegen, ba es ja 5* 
von diefem mehr wie einmal ſchwere terlufle erlitten. Nun, 72 
bie preahifche Freundſchaft hat Defterreih gewiß feine Hofen ger “u 
bracht und es iſt jehr die Frage, ob Deflerreih buch Napo: 5= 
leon I. und den jegigen Keiſer ber Franzoſen fo fehr geſchäbiat e,,, 
worden ift, als burh Preußen. Am Schluffe bes Artikels bafft 3 © 
bie Kreußtg.“, es werde ſich in Dejlerreih das Verfländmg = | 
Bahn bredien, „daß ein mäctiges, von Preußen geführtes 5° 
Deutſchlaud der natürlihfte und darum zuverläfigte und werth: @* 
volfie a rei Defterreihs it“ Wllerbings märe dieſe @= 
Bundesgenofienihaft, auf ebrlihen Grundlagen, bie brfte Bürg 7°; 
ſchaft für ben europäiichen Frieden; daß aber bie Werbättnife 7 
ſich ſehr leicht anders geftalten könnten, bafür zeugt die Beſorg⸗ 
nib ber „Kreuzztg.“ vor einem franzöfiih cherreihifchen Binbrik. „? 
Berlin, 5. Aug. Die „Norbd. Allgemeine Zeitung” ins x 
terprefirt bie geflrige Kaiſerrede auf’s friedlichſte. 


Ausland. 

Deflerreich. Wien, 6. Auz. Die heutige „Amtsgeitung“ 
melbet, ba ber Kaiſer, aus Anlaß bes achtzigſten Geburtstages 
des Brof. Mittermaier zu Heidelberg, ein beglückwünſchen des 
Handſchreiben an benfelben gerichtet, indem er iym gleichzeitig 
alg ggg ber hervorragenden Diesite des Pro» >? 
feſſors um bie beutihe Rechtswiſſenſchaft und Rechtsgeſetzgebung, — 
ſowie in dankender Würdigung bes fördernden Einfluſſes, welchen — 
die eingehende Behandlung ber öſierreichiſchen Beiepaebung in 
jeinen Literariihen Worten auf die Fortbildung biejer Geſetz⸗ S 
a en, bad Großkreuz bes Franz - Joſeph ⸗ Ordens ver» pt 
iehen hat. * 

Frankreich. Paris, 4. Aug. Der „Courrier francais“ M: 
ift in ver Lage zu melven, baß ber bäniihe Geſandle in Pa- Hr 
ris, Graf Moltte Hoitfelt von bem Kopenhagener Rabinet den 
—— Befehl erhalten hat, ſich ſoſort nach Kopenhagen — 
ya begeben, um dort perſönlich über die Anichauumgen bes fran« 
söfiihen Kabinets in der nordſchleswig'ſchen Angelegenheit auf« 
jullären. Bekanntlich, fügt der „Seurrier” hingen, war has 
daniſche Kabinet von bem Ton der Moniturnote über biejen 
Degenfland und von ben Kommentaren des „Conſtitutionnel“ 
zu biefer Note ſehr überrafht. Der däniſche Geſandte wirb - 
morgen Paris verlafjen. 

Atalien. Bon Seiten ber römijhen Enrie ift ben ver» 
f&iebenen Negicrungen bie Berufung eines ölumeniſchen Con» 
cild auf den 8. Dezember 1868 angezeigt worben. 


Griechenland. Wie man aus Athen melbet, wirb bie 
Bermählung bes Königs nleich nad dem 4. Septemver erfolger, 
noh vor ber Rücklehr der Raiferin aus ber Krim nach Petere- 
burg. Die Braut erhält 4 Mil. Fr. vom Gtaate und 800.000 
von ihrem Vater m Morgengabe, abgejehen von ber fonjtigen 
Ausfleuer. Der Ehrcontract entzält überbieß bie Beflimmung, 
a vom griehiihen Staste eine Eisilite gewährt werben | 
müffe. 
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Amerika. Der Indianerkrieg in ben Vereinigten Staaten 
ift mit allen feinen Schreden ausgebrochen und wirb aroße Opfer 
toften. Den neueiten Depel von ber Grenze zufolge über- 
fielen bie Rothhäute einen Eijerbahnzug in ber Nähe von Fort 
Larned. Der katholiie Biſchof Lamy, zehn Geiſtliche und ſechs 
barımberzige Schweitern fielen ibnen in bie Hände, Die Männer 
wurden, wie e3 heißt, getöbtet, Ifalpirt und fchredlich verfiimmelt ; 
bie frauen wurden binweggeidgleppt, zweifellos einem Schidial, 
ſchreclicher als ber Tod felbft, entgegen. Die Koften bed Krieges 
für bie Union betragen jeht ſchon woͤchentlich 1,000,000 Dollars 
und man berednet, bad bis jeht das Leben jedes gefallenen In⸗ 
—— auf zehn weiße Menfhenleben und 700,000 ©, gu fliehen 

mmtt. 


Wörfenberiht, Frontfurt, 6. Auguſt. Die Ten⸗ 
benz war eine gfinflige und bas @eichäft ein ziemlich lebhaftes. 
Als bezahlte Courſe notiren wir: 1882er emeifan. Boubs 77—'/,, 
National 55—, neue engliihe Metalliques 60%/,, Steuer⸗ 
— Metalliques 47 · 472, 4Y/9/, Metaliques 88°/,, 1860er 

ofe 691/,, 1864er Looſe 731/,, 1868er Looſe ——, Bantı 


en 654, Grebitaltiim 1691/,—170%/,, 
—218, Staatebahn: Prioritäten ——, 
9/n Württemberger 91%/,, 44/99%/, Bayeriihe 93°/,, 
deriſche 100, 4%/, Bayeriſche Prämten: Anleih 38°/,. 
diſche 9%, 4.0/, Raffaner 92/,, 4%, Heffauet 
s’/o Meankfurter 82%/,. Ofbahn 1169), 
zbader ——, Bant 1911), — 
bwigı baydu ——, Bant 200—, el-anf Wien 
%,. — Abenbs & Uhr. Oeſterr. Creditaktien 1711,—173— 


Slaats bahn · Aktien 
Lombarden — 
Mr 
5, 


Eliſabeth — 


te Metalligques 472/, be). 1884er 
compt., 77 be. pr. medio. Ratio 
ung. 


lan. 771, G. 
—— 6, Feſte Stim:- 


2—172!1/, bez. u. G. 1860er e 691/,,—'/, bey. u. G. 
Bier Zune — bez. Staatsbahn 219—Y/,—'/, bez. Steuer: |» 


Berantwortliger Redalteur: Fr. Brand. 
Temperatur der MRainwätme 16 Brad. 


( Telegraphiſche Depeſche.) 

Southampton, den 5. Auguß. Das Poſtdampfſchiff bes 
torbd. Lloyd „Hermann“, Spt. W. H. Wenle, welches am 25. 
juli von New: York abgegangen war, ift heute 1 Uhr Mor» 
ens, noch einer ſchnellen Heife von 10 Tagen wohlbehalten unmeit 
jomes eingetroffen und bat um 3 Uhr Nachmittags die Neife 
ad Bremen fortgefeht. Dasfelbe bringt außer ber neuellen 
Yu 125 Paſſagiere, volle Ladung und 530,000 Dollars Con⸗ 
amten. 

Mitgetheilt dur bie Agentur von Georg Dümlein 
ı Rürzburg. 


Bronnbad bei Wertheim a. M. 
Am Mittwoch den 14. Auguſt d. Is., Bor: 





aittagd 10 Ubr werben bei —— Stelle 36 Stück 


tere, zur Aufbewahrung von Obſtwein berrichtbare Bierfäſſer oder in diefelbe ſchulden, aufgefordert, foldes unter Borbepalt 


:ihrer Rechte an bat Gantgericht abzugeben uub zu bezahlen 
und haben alle Blänbizer einen in Schweinfurt wohnhaften In» 


‚on 31/5 bis 10%/, babiihe Ohm baltend, öffentlich an ben Beift- 
»ietenden gegen Baarzahlung verſteigert. 
Der Zuſchlag wird ſogleich ertheilt, ſobald bie Tare oder 
»arüber geboten iſt. , 
Fürſtl. Oekonomie⸗-Inſpektion. 
Domainenrath Foͤhliſch [25 


Winterfhafput-Berpadhtung. 


Die Wisterfhafput auf ver Markang zu Eileben bei Werneck, 
eginnend mit dem 8. September db. 3. und endigend mit Lichts 
neß 1868, wird 

Montag den 19. d. M. Nahm. 1 Uhr 
uf bem Grmeindbehimfe defelbit muttelft öffentlichen Striches in 
dacht gegeben und werben Vachtliebhaber hiezu eingeladen. 

Eplesen, den 6 Wuguft 1867. 

Die Gemeinde: Bermwaltung. 
Sarm Borfteher. 


Schäferei-Berpachtung. 
Die Gemeinde Lulsfeld, Bezirtsaͤmts Gerolshofen, läßt bie 
Rinterhut, mit bem 1. Oftober 1867, circa 115 Tagwrrfe, 
Dienstag den 20. Auguft Mittags 1 Uhr 
n Bieglerifhen Gafthaufe öffentlich verfleigern. 
Meitere Bedingniſſe werden beim Steige befannt gemacht. 
1546 3a MWebner, Borfteher. 


1586 2a) Ein ſtarker Junges Auf ber Neubausaffe, 4. Diſt. 
om Lande ann die Schlofi | Rro, 85, ift ein Barterre: Him: 
ierprofeflion erlernen. , Imer, wildes als zverfätte 

. in ber Ep. ober Laden benütt werben fann, 
in vermiethen. (1590 


Es ift eine freundliche Wohn: 
ung von 4—6 Zimmern an eine 
rubige Familie auf 1. Novem: 
ber zu vermieiben. Näh. am 
alten Bahnhofe Nr. 86. 1579 


Ein Haustnedt oder Auticher 


ſucht ogus eine Stelle. Nah. 
in ber Erp. 


‚Eine geprüfte Lehrerin wänicht 
— rege ie — ah 
en Eprache zu ertheilen. . 
m 2. Bifte, Neo. 459, Kür: 
wroafle. (1575 


Bergangenen Freitag wurbe 
ine goldene Brpche verloren. 
Abzugeben im 1. Ziftr. Nro, 
350. (1578 


15848 Näh. in 


Ediktalladung. 


Eoncnts bed Kilian Brand, Ortanachbar 
Dat —— — dei furt bat 2.5 M. 

- Bezirksgericht weinfurt am 2, D. gegen 
ben Drtsnasbarn Kilian Brand zu Unierſchwappach den Umi⸗ 
verfalconcurs erkannt und bas unterfertigte T. Landgericht mei: 
ber Adhaltung der Ebiltätage, Herftelung und Verfilberung ber 
Aktiomaffe beauftragt. 

Demgemäß werben lehtere, wie folgt, belannt gegeben: 

L Eoittstag zur Anmeldung und Nachweiſung ber Forber« 

u re deren Vorzuasrehte auf 

ittwoch den 28. Auguft d. J., 

LI. —— zur Vorbringung und Nachweiſung ber Ein⸗ 

reden au 
Mittwoch den 18. September d. J., 
III Editigtag zur Pflegung ber Schlußoerkand ungen auf 
Mittwoch den 2. Oltober d. J. 
jedesmal Vormittags 8'/, Uhr. 

Die Unterlafjung ber fchriftlihen oder mündlichen Anmeld⸗ 
ung ber Forderungen bis zum ober längfens om I. Ebiltätage 
bot den Ausſchluß von der Mafle, die Unterlaffung ber be» 
treffenden Handlungen bis zum oder längftens am II. und IIL 
Edittstage aber deren Ausichluß zur Beige: 

Am I. Esiktstage wirb aud) eine nütliche Hebereinkunft ver» 
fucht und über bie Verwertbung ber Maſſe, fomte Aufftelluug 
eines Maffecurators Beſchluß gefaßt, worüber fih ſämmtliche 


‚ Gläubiger zu e:flären haben, außerdem fie den Beidlüffen. ber 


Mehrheit der ſich Etklärenden als beiftimmend erachtet werben. 
Bemeglihes Vermögen befigt ber Schulbmer keines mehr, 
und beffen unbewegliches Bermögen if im Allgemeinen auf 
1870 fl. eingewertbet, während bie Hypothekenſchulden fih ohne 
Einrechnung der Zinſen auf 1985 fl. belanfen. 
Enblih werben Alle, welde zur Meſſe Gehöriges befigen, 


finuationdmandatar mit Ausnahme ber kgl. Voſt anfıufl 


iwidrigenfalls- ade Verfügungen an fie an das Gerichtöbrett an» 
| geheftet und als richtig na erachtet werben, 


abfurt, am 31. Juli 1867. 
⸗ Rönigl Landgericht. 
Gerber. 


Wir empfehlen unſer reichhaltiges Lager von eiſernen 
Tragbalfen zur gefälligen Abnahme, 


Gebrüder Heim, 


1294 6c) neue Bahnhofſtraße. 

; : 1472 2b) Beim -Unterpeichwetest 
Zirthjgafts Berlauf. findet vöfort 1 Steinhauer 
4413201 Eine autgehende Gaſt· und Meaurerpalier äf- 
bu ihre Afhige Suse, at [TRUE 
ur re günflige Lage, a 
* die baren =. —— — 

aſts- und Gemuſe-Gärten bet 
ſtets beſtens rentirt, ift im einer _Gamburg bei Wertheim. 
lebhaften Stadt am Maine und) Gin Logis von 4 Bimmern, 


der Eifendahn aus freier Handf Allove 
u verkaufen. fFranco- Anfra: Pfigen 
en unter Wr. 42413 in 


ade, nebit allen ſon⸗ 
orberniffen, über eine 
ber] Stiege, it bis 1. Rovember zu 


edition be. BI. vermiethen, Näh. im 1, Dif. 
1585 30) Ein Eogi® von 3 Neo. 3351/,, Barterre rechts. 26 
a i — — _ — — — 

bis 4 Zimmern, Küche u. f. w. Getraute: 


iR au vermieten. Wugufiiner- m ber Pfarrk. zu Stift-Hang: 

gafle, 3. Difte. Ar. 211. Eugen Seyftled, Portefeuilles 
Aud) if dafelbft eine MberP: Igrrpeiter bahier, mit Sophia 

ftätte zu vermiethen. Gewinner von Bayreuth. 


Eine Dezimalwaage und einIn der Pfartk. zu St. Peter: 
zweirädriger Handwagen find uf Johann Riharb Kraut, Pho- 
verkaufen. Näheres in ber Grp. Itographensehklfe babier, mit - 
bs. Bits, 1589 2af Marie Weinader, Wagenwär⸗ 
terstocht, won Furth. 

Subwig Troſt, Delonom von 
Klofterheibenfeld, mit Manba- 
lena Swießler von Obervollach. 





1581) Ein unmöblixtes Zim⸗ 
mer if —8 zu berieben. 
Erp. 


Ausve 


rkauf. 


Wegen Bauverändernng verkaufe = ſchwarze Seidenftoffe, weiße Waaren, jowie 
N) 


Sinöpfe S Pofamentrie unter dem 


ftenpreife. 


Heinrich Frank am Sterublag, 


Pachtgefſ 
Ein Gut von 2—300 Morgen in Pacht zu nehmen, wird 
Rr. 3 nimmt die Erpebition d. Blattes entgegen. 





Danksagung. 
ür bie erbebende Theilnabme, melde uns bei ber 
gung und bem Tranergottesbiende unſeres unver: 
gehlihen Botten und Voters 


Peler Geist, 
Moler und Zeichnenlehrer, 

bewiefen wurbe, befonbers von bem Herrn Vorſtande, den 
Herren Lehrern und Zöglirgen des Meder'ſchen Juftituts, 
—— hlermit unjern innigſen Dank aus. 

burg, den 6. Areuſt 18607, j 
Die tieftranernde Wittwe 

mit ihren unminbinen Rindern. 


1588] 





Dantfagung. 
Kür den zablreihen Beſuch bei der Beerdigung und 
dem Xrauergotteähier jte für Frou 
Eva Knorr 


allen Bekannten und Verwandten meinen berilihNen Dont. 
Johann Anorr. 








Unfern berztiäften Dank dem Herrn Vrear Dregel für 
bie feierliche Beerbigung ber Franzisfn Zimmermann von 
1548) %. Simmermann, 


Sauf und Beſtechgarn, jowie Holznägel für 


Säubmader empfiehlt in beuer Weore. 
Carl Maiunbart 


1558 2a) Marken :ffe. 
Gut gepolſterte Genapre zu 26 fl, Seſſel, Eau: 
fenie ns Federmatratzen ſind vorrätbig zu haben bei 
J. Bögel, Tapezier, 
1567) 








Nenbanitiche Nr. 108. 


1 " 
Wohuungs:Beränderung. | 
Unterzeichneter beehrt fich feinen gechrten Runten und Gön- 
nern bie ergebenfie Anzeige au wachen, dab er von heute an 
fein Serrenkleider Geſchäft in dem Haufe des Herrn 
Spenglermeifters Bayer jun. 2. D. Nr. 50 Eihhornfirake bes 
gem at, Kür das mir biöher neihentte Vertrauen dankend, 
te ich, bafjelbe in meiner neuen Wohnung gefälligſt übertra- 


gen zu wollen. 
ö Hohaktungsvolft zeihret 
J. B. Hartung, Schneidermeifter. 


Kalte: fpindeln 
jeber Größe, nab_reucher Sonfiruftion, 
Aepfelmüblen 


mit —* und Kurbelbewegung, äußerſt praktiſch, em: 
pteplt b igſt ’ * nnd * 
die Maſchinenfabrik und Fifengießerei Sch:veinfurt. 


Reck & Joachim. 








Zıud und Verlag von BonitassWVaner in Würzburg. 





u ch. 


geſucht. Franlirte Briefe unten 
[1566 2a 





1595) Eine vollfänbioe Pro 
duftenbandels « Einricht 
ung ift au verfaufen. 

"äh. in der Exp. 


1594) Ein möblirt’s Zimmer 
ft bis 1. September zu ver— 
miethen. 8. Diſtr. Nr. 19. 


1593 2a) ine Meine Land: 
wohnung iu angenehmer Lagı 
wird auf längere Zeit zu mie 
then, unter Unfänten auch zu 
laufen gefudt. Franco: Aumeld 
ungen beliebe man haldi«ft un 
kr Lit. B. F. Nr. 1593 
an die Ermbitun de. BL ge 
langen zu laffen. 


1591) Sehr ſchöne Brat: 

wirfidarme und Kneutel 

find fortwährend zu haben bei 
Karl Schübel. 
Zelernraße Wr. 114. 


1592) &8 werden Lehrmäd—⸗ 

chen angenommen; auch ſolche, 

die ihre Arbeit jelbit mitoringen, 
4, Diür, Nr. 306. 


1535) Eine Parterrewohn: 
ung von 2 Zimmern und WIE 
oven, nebft allen erforderlichen 
Bequemlichkeiten, Wofferleitung 
und Zutritt zum Garten, iſt zu 
vermiethen im 1. Dir. Ar. 57. 


1580 2a) In der Fſſchergaſſe 
Nr. 61, 5. Diär,, if eine Par: 
terre Wohnung und cine 
Mejanen Wohnung bis 


Allerheiligen zu vermitthen. 


1582) Im Zwinger, 4. Dijir 
Nr. 11, iſt ein Logis von 3 
Simmern snit allen Vequemlich⸗ 
feiten auf Allerheiligen zu ver- 
mierben. 


1572) Ein freundliges Logis 
von 2 Zimmern und Küche it 
an eine ruhige Haushaltung ober 
an eine Dame zu vermielhen 
auf den 1. November. dieibelts 
aaffe, 4. Diftr. Pr. 147, Bor: 
derhaus. 


1571) Mebrere Mädchen 
lönnen das Weißnähen gründ— 
ſich erlernen. 4. Dijir. Nr. 255, 
Parterre. 


1561) Am Montag wurde vom 
GablersKeler eine goldene 
Broche verloren. Man bittet 
um Rüdaabe in ber Erved. d. Bl 





Erkertsgarten 


vorm Rennn egerthore. 
Hente Abend 


Harmoniemufik 
vom & 9. Jof.-Regiment. 


Bersbach, 


Freitag den 9._be. frische 
Bihlachtung. Keiielfleifo 
rt. 2c. 

Sonntan, ben 11. d8, 

gutbefehte 


Zanzmufikf, 

wozu bei guten Gpeifer und 

Hetränken ergebenſt einladet 
Adam Meubert. 


1565) Außerhalb des Pleich⸗ 
ayertsores Nr. 436'/, bei J. 
U. Brach wird von beute 
.n tringebnltener, jelbftgebauter 


Stein: Wein nm Moft 
v rtauſt. 
1578) In ten heutigen Mor⸗ 


genhtunden wurden mehrere 
Fleiſchbüchlein, auf ein 
VPaquet gebunden, verloren, um 
deren Zurückgabe dringend ges 
gen Ertenntlichfeit gebeten wird. 

P. Burger, Mebger. 


1563) Am Sonntig wurbr im 
Sanderglacis eine Geldbörſe 
mit etwas Geld gefunden und 


kann gegen Eria der Einrüds 
sungsgebühren in Exvfung ger 


nommen werben. 4. D. Nr. 139, 


"1553 3a) “ine Eigarren: 

ſpitze, Nymphe nebit Schwan 

vorfielend, wurde am Eingang 

des Eommertbeaterd verloren. 

Dem Finder eine Belohnung. 
Näh. in ver Ery. 

1569) Zwei politte Moms 


mode find billia zu verkaufen. 
3. Dilr. Nr. 166, Sterngaffe 





1576 3a) Ein kräftiger Mann, 
der Caution leiften fanıı, wünfct 
n einem großen Geſchäſtshauſe 
bier oder zuswärts als Auds 
geher eine Stelle. Näh Erp. 


1579) Eine Schlafftelle mit 
oder obne Bett ift zu vermiethen 
im 2. Diir. Ar. 298. 





1574) Sraut: u. Bohnen: 
flitchte, dann Eimer, Halb» 
u Biertel:G@imer u. Ber: 
fandt Faller find bilig zu 
verfaufen. Roſengaſſe Nr. 231, 


(Heu Betlage.) 


Beilage zu Nr. 187 des Würzburger Stabt mub Laudboten. 





 BBieiefefder, belgiſche & ſchleſiſche Seinen, 


om der neuen Bleiche, empfiehlt unter Zuſicherung reeller und billiger Bebienung 





Intechnifcher Berein. 

Son ta; den 11. Augun Vormitiasns 11 Uhr findet bie 
läd ae an bie Zoglinge ber diesieitigen Senn; 
and Aulen in der Aula der Mexſchule hatt. 

Die verebrlihen Mitylieder der Beielieft ſowie alle Jugend: 
nb Bewerböireunbe werden hirau freundlich eingeladen. 

Der Bericht über has Shulneles wird bei dieſem Alte ben 
Plitalisern behändigt unn kann fpäter auch heim Vertine diener 
RR ırihule, Barterre Nr. 26) ecituenengenommen wernen 

Die Direftion. 


Bekauntwachun 


Rünitigen —— den 10. b. 2. Machmit: 
tags Uhr findet im E Kreis: Zaubftumme: inftitute bakier 
vie ber Zönlinge ftatt, wozu Freunde und Mohlthäter 
yer Anftalt ergebenä einlabet 

Wirzburg, den 7. Auaufi 1867 * — 
ver Vorſtand des k. Kreistaubſtummeninſtituts: 
Dr. Soffenrenter. 


Kitziuger Maſchineubrod. 
Der Alleinvertauf nebſt meinem @eftäfte befindet ſich ſeit 
in bem neuerbauten Sauie der Fleiſchbauk negenüber, 
Dankend für das bisser aelkentte Vertrauen, bitte id, 
aid auch in meinem neuen Lokale zu beehren. 
Würzburg, ben 5. Auguf 1867. 
3. M. Frulbaber, 


Melbermriher. 


E 


361444] 


Die zeueften Parifer Schmuchgrgenflände, als: 
Brocken, Obrringe, Gürtelichliehen, Uhrfett m für Damen umb 
deren, Mabaillens, Vorſtednadeln, Manſchettentadpfe zc. find in 
jroßer Huswahl eingetroffen bei 
Jacob Bamberger. 

Vlattnersauſſe (124). 


Seegras-⸗Decken, 
ehr ſtark und dauerhaſt gearbeitet, em: fieolt u billigem Preis, 
Carl Mainhart 
1559 2a) Morktgaſſe. 


Pferde-Verioofung zu granffurta. Di. 


Baut Programm findet am 28. Auguſt mit Genehmig: 
mg & preuß. Regierung große Verlooiung ftıtt, Ale Gewinne 
ommen zur Vertbeilung EL der ftönfien Pierbe, LO elegante 
Bagen, mobei 1 vollſtan ize Equipage mit 4 jdönen Pferden 
mdb.completem Geſchirr, außerdem viele noble und com: 
ılete Geſchirre. Bellellungen auf Zopfe a 1 bir. find 
ald bei mir einzureichen. Bei größeren Gewinnen gebe ih per 


LT Gulzn Säweriailb; Zeil sn” 
uftav war ’ P 
Frankfurt a M. 


Ballons und Laternen 


ur Beleuchtung von Wärten oder zu anderen Grlenenbeiten fint 
n größter Auswahl und in ben verjtirbenartigften formen, 
von 8 fr, per Stüd an bis au ft 1 12 kr, zu baben bei 


ib) Joſeph Veratboner, 





ib) 


Carl Knobel am Kürſchnerhof. 


Fliegen-Papier, 
beſter Qualität, en gros und en detail bei 


A. Gerold, 
Bekanntmachung. 


Zuſolge Auftrags des k. Stadtgerichts Würſburg verſteigere 
ih im Wege der Hilfevollſtreckung am — eig 


Samstag den 28. September ds. Ars, 
Bormittags 9 Uhr 


in meinem Amtsjimmsr zum zweiten Male ein neuerbautes Wohn» 
haus in ber Nabe des ſiadtiſchen Beihenhaufes dabier, 5. 3. ohne 
Hausnummer, nebit anliegenbem Dbft- und Gemhienarten mit 
Sommerhoue im Welent, zuiammen qemerthet auf 4900 fl. 

Die Verfeinerung diefer mit Pl.-Nr 3703 und 37031/, 
begeichneten Grunnreolitäten erfolut genen Baarzahlung des Strich 
ſchillings und nah $ 64 des Eypothekengeſetzes, mobei bemerkt 
wird, doß ber Zufchlag obme Rüdfitt auf ven Taxwerth erfolgt. 

Würzburg, den 2. Auguft 1867. 


Oppinann, k Notar. 


Bekanntmachung. 


In Folge Verfagung dee kSagitkegerichtes Würzburg ver⸗ 
fleigere ich wiederholt im Erefutiongdiorge 
Freitag den 30. Auguft l. Is., 
Bormittags 9 Uhr 
in meinem Umtssimmer vas im 8. Dinrifte babier gelegene 
u Nr. 328 Pl.Nr. 1582 und 15821,,, geihägt auf 
2700 
Die Verfteigerumg richtet fih nech den einfchlägigen Ber 
fiimmungen bes Prozeßzeſetzes vom Jaure 1837 uno nad 8 64 
bes Dypothelengeieges ; der guſchlag erfolgt Übrigens obne 
fidt auf den Sc ägungewertb. 
Würzburg, den 5. Auauft 186”. 
Steidie, t. Wotar. 


DBefanutmachung. 


‚ In Folge Verfügung bes k. Brzirkögerichtes dahier bringe 
ich im Exekutions wege 
Mittwoch den 28. d. M. Nachm. 5 Uhr 
im 3. Diſte. Her⸗Kr. 38 dahier 3 Betten, 3 Tifhe, 1 Kleider⸗ 
ſchrank, 1 Kommod, 1 Hobelbanf zur öffentligen Berfteigerung. 
Würzburg, den 5. Auguſt 1867. 
Steinte, f. Notar. 








VBefanntmachung. 


In der Berlaffenichaftsiahe des ledigen Häders Kaſpar 
Schmitt aus Heibin,;sfelo, in legierer Zeit dabier — iſt 
auf Erſuchen deſſen Erben von mir Tagfahrt zur Anmeldung 
und zum Rachweiſe etwaiger Anip üche an viefen Nachlaß auf 


Dienstag den 20. Auguft jean 9 Uhr 
in meinem Amtezsimmer angefidt, arı weldyem Tage Forderungen 


nei Vermeidung ner Nichtberudfichtigung bei Uebermeifung bes 
Nachlaſſes liquidirt werden wollen, 
Würgburs, am 9: Huguft 1867. 
Grimm, k. Rotar. 


Bekanntmachung. 


g ber General: Direltion ber k. Bat Onualien zu vom zur Infanterie anf 6 3 


Ige Entihliepu 
8. ——— re Dr Sorbesatttich beren ®en 


ala am 19. und 20. Auguft 186 
bei ber unterfertigtem d Eiimbahnbau  Seltion Pappenheim nachftehende Eiſenbahubau · Arbeiten 


allgemeinen fehriftlichen Submiffion 
an ben ——— tenden zur Auefuhrung vergeben werben, nämlich 
die 5 eg Urbeitelooie der Bahn vn — nie Gungenhaujen im Bezirke 


—— F A Ar: AFAURER 


iu ch: 


J. —2 8233 Eu lang, 5** —— und Dietf furtb, —*2* —— 0. 
enthaltend: — XVI — ‚ koor —— zip —— rs 
+ R Br E r. 
— 22* im Anſchlag zu 114128 33 | 76037 54 | 190166 97 | | Ein Raravee, am 
eiebing be br ee 39183 97 | 66257 11 | 105440 88 er Schlafen einneritet mit 
Rai ber we abergänge am Yin zu 16335 17 | 5367 88 | 21702 55 Eeſſela, 1 Spiegel, — 
teinmater ial jum u im Anſd lag zu 17382 13 | 12440 37 | 29822 so fund I runder Tiſch, beite po 
Im Gangen [18703930] — 


E lann fowohl auf jedes der zwei Looſe einzeln, als and anf die beiden Looſe zuſaumen 
als ein einziges Alkorbobjelt jubmittirt werben, und bleibt die Ertyeiluug; bes Zuſchlages dem 














Ermefien ber.t. Seneral- Direltion vorbehalten. 


ta Eröffnung ber recbtzritig eingereichten Submiffionen finbet att: 
1867 Vormittags 9 Uhr für bas XVII Loos, 
ei Dienstag he n 20. Hanne 1867 Bormittags;9 Uh: für bat_XVIIL. Laos, 
amt 1867 Nahm. 2 Uhr für das XVII. und XVII 


* amınen, 
u —534 Caution beträgt für das XVII, 2eo8 10000 Gulbden, für das XVIII. 
8 Gulden; und für bie beiben Looſe als einziges. Alkordobjekt aufammen 18000 Gulden. 
gniß.efte, Pläne und Koftenaufchläge liegen vom. %. Mugmft ar im Amts 
te ss unterfertigten fol, Eiienbahnbau: Sektion zu —— Einſicht offen vor, wo auch 


u Dontag 2 19. Yuan 
enstag ben 20. Augu 


re ſions Eremplare in Empfang genommen werben konn 


ubmiifionen jelbft müflen in orihriftemähig überfehrietienen und verfiegelten Eon: 


u bad XVlIı. Loos für fih und für die beiden Loeoſe als ein Aflorbobjelt E aaa 
a Eonntag den 18, Auguſt d. Ars. Abende 6 
für das XVELL ‚Loos -fängfend ıbia IR Unta 
uk entweber bei der nnlerfertinten Be re in penheim "oder t jebes Loos einzeln wie nd A Blap, näcft dem 
‘bie 


den 1 


zwei Loofe ** laͤngfene 


Freitag den, 16, Hug 1867, Abends 6 Uhr 
F 
— la und 11 der allgemeinen Sub. Soblen und ld findet danernde 


Submittenten 


bei ber J. 4, 9reahnetin mM M 


miffions« Bedingungen angedrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccordirungs 
Fr erg ich perſonlich ober durch —— evollmädhtigte Stellvertreter einzufinnden, und, wenn 
Fäbigteit, ihr Gaution®” umd Betrieb: termögen fogleid 


verlangt wird, ihre leberna 
Eur Beugnifie acnfigendb nacjıtwei en mb den bedingten Zufchlag zu gewärtigen. 


d Bappenbeim, am 8. Auguft 1867, 


bull Königliche Dagerifge Eifenbahnban-Section, 


Zen enger, Seftions: daseuleꝛ. 


— Bekanntmachung 


In ber Verlofjenihuft des Karnere —* Sauer dahier 
a ih hiemit im in zu meinem Ausichreiben 
vom, 30. v. Mts, daß bie an der auf 
—— den 9. ds. Mts. Vormittags 10 Uhr 
ur Verſteigerung lommenben Grundſtucke Blan:Rro. 1511/,. 
—64 451%/,, aufammen 1,858 Xum, Ader im oberen Steinady; | 1 
het auf 900 fl, in der Näne der Vogelöburg: liegen un: 
nr — zu einem Beuplatze eignen. 
Mürpburg, den 6. Augufl:1867._ | 





— —— — Bppmann, 1. Notar. 


1564) Ein kleines unn dolirtee | 1557 2a) 4 BDiftr. Ar. 
u N * Toglei m}179, obere Kaſerngaſſe, iſt ein 


1060 Ein Fautionsfihiger, jun 


großes ober 2 Bieine Logis 
im — 





nicht bei einem 1562) Ein gut erhaltenes Ha: 


win Befänige Di, Jaerätbe in zu verkauſen 9 
mt 


er ſch 
eExde Ab Putsatgeifmiapee und ſonfuges Dans 


Erprb. d. Bl Difie, Rei 50. 51. über 2 Stie⸗ 


unter Ziff. &. P. entgegen. 





gem. | ] (8a 


Vormittags 9 Uhr geniefe. 


—X Bu en, 












Einfteher 





m Montag und tag 8 arzere 3468 werben n 
Juliuspromenabe M 
1858) Franz Pf 


1549] Eine Gans iſt 
laufen Räh. Cap. 


2a 1660) Am Logis von Wie 
Aimmern, Pe Rammer 1 















































no& ganz neu, find mis 
Haxb A zu Sr 





Ein — Büt tuer⸗ 
geſelle wird ſogleich geſucht. 
"ad. Erp, [1552 2a 


2b 109] Reind Alpen» 
ichmal her To. 32 kr, autes 
Schweinefett pr Pib 28 Fr, 
bei größerer Abnahme billiger, 
empfiehlt 
























. A. eg, 
1. Tiu. Wr. 271. 
ae Ver 0 
1390 -Ein Logie mu 8 Zimmern, 
Küche, Keller und lontrigem Zus - 


behör ift wegen Verſehung 
8 laͤch vermiethen bei Zins 








« Auguft d. J. Evends 6 


neuen Babrbof. 
1145626) Ein Arbeiter auf 





















ALP bei 
© Steiner, } 
— ter Nuß zgaſſe 


1461 3b) Ein Parterre Eo⸗ 

gis von 2 Htnmera, Rüde ac, 

x. in vor bem Sonpert-ore auf 

nachfles Ziel zu vermictgen. 
Näh. in der Erp. 


Eine für ſich abgeſchloſſene 
tapezirte Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern, Rüde, Spriielammer und 
tonfigen Erforberniffen,-i 
3 EN zu mwermiethen! Nah. 

Erp. Id) vi. 1339* 


Zu vermiethen: 
1464 8b Gin freundliches möbs 
lirtes Bimmer, an 3 
rünen Marlt, 430, Hinterlinuß.) f 


b 1431] Ein geubter sergols 
dergehulſe und zwei Ladirerges 
bülfen, tie im Wayen: 
nmerladiren geübt find, kon — 

dauerude Bechafttgung er» 
yalten 'bei’/ 


[sb 


| Gefucht 


wirb ein geididird und Branes 
Stubenmädchen, melde: 
euch in — und —* 
elat erio au einer 
= Inen-Dame. Reel: 

arold in Würsbürm,(1556 


F Ein Stall für 2 — 3 
Bierde, mit anſtoßender Schlaf 
kammer jür e einen Bedienten, iſt 
vu verwil Käh, in, ner ferı 
Zimmer mit Sclaftabi: 
net ft zu vermtietben. Das Nähere 
dei der Ernebition. [1554 90 


1547] Ein ſadnes, geſundet 
& is von 6 Himmern Fächn n 
Hofgarten 3, — 64 








rn u ver mietbhen, aud find das er Bater, 
jetbr 2 möblirte Zimmer ſogleich Vergoſder und Ladires, 
gu vermietben. 


in Wertheim a. M. 


| 
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0-Bamberg-Brankfart. 
ranffurt; our. © IL 


4 WBärgbur 

'Enfunft von \ 

um. Hadın 4. 16 3. 30 Mt. Borm, 
felg uns 7 U. B5 WU. Wins, ; 


Würzburger Siadt- und 





Landhote. 


un Würburg- Ansbah- Münden 
re ab “ H 
CE Mu —— * — 






sap un — „5 D. Sons 
“ntunft von Antbach: © ıR. 
Der en ia | Si ee 
. ® r ie vw. 7 U. abs 
‚Abgang nah Vamberg: Scınely iD IL... ** iv a ineibe ' 
®, Boom. Boft. 2 U 50 WR. Nas. u.a Pn. : « SÄrjburg-Keiseiberg. 
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ã AR . Balz. 8 U. 10. frnt. u. in. Wr N U NET, Rad, 6 U. 16 DL. Aids. Gi 
u * An er eu. Kiss un .. —— — —* ** A * en 12 1.45 9er. a 
M. 43 79 2 ö * u * — — —— Ka, nns > * 
Kbgang nal Sranffurt: Esurien, 1 © — —— * Ankunft von Heidelbergzz Scuen 
o Ermeig 5 U. BO Si. Mode, , a nn ——— N. 5ü 2. Khenbe, Yeriomenztgr su an 
A Te —— — — 
—— —2*83 Muribarg· Märnbere. A = re * a 
5 wi burg- Müraderg Aulunft kon Rüäcnberg: Imrig. IH, me 1 1b . u..18 
Ab gan ———— Courier, SH, 35. 8. Korm. woraus i1 0. 46 DM. Nadia Roflowaibusfahtteu di 
18 ®. Ram. Doftg. 4 U: 20 WM. früh, Sitten, Gterpäge 5 U. so Zt früh, 12 li. 55 Din. Arnflein 5 U. Abbe. Cfietbah 4 1. MUB. 
BU MTERIHEB, ON. Born, SI. 40 ®, Mitt. 6 U 18 Min. Abbe und 9 U. 5 in. Wertheim Miltenberg 5 I. 26 8. bh. Eu 
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Oonnerstag den 8 Auguft 1967. 


rrauſcu + a Nam 


ywanziafter Jahrgang. 





Neueſtes. 

Paris, 6. Auguſt. Wie die „France“ meldet, wird 
ber Rasier nähen Donnerstag fih ins Lıger’ von Chelons 
bigeben. Die Abreile bet Kaifers umd ber Kaiſerin nch Salz⸗ 
burg wirb am 16. —25 erfolgen; wan glaubt, ſie werden in 
Begleitung bed äAderzeihifhen Herrſcherpaares nah Paris zu⸗ 
rüadtchren. 

Berlin, 7. Aug. Die „Brov.: Eorreip.” melbet: Der 
König wird Ende vieler Woche Ems verlaffen, um ſich in ela 
Seebad zu begeben, während, Braf Diemard gleichzeitig nad, 
Berlin zurüdtenren wird. — Daffelbe Blatt faat: e& feien feine 
neue Steuın noch Steuererhöhungen zur Dedung der Mehr: 
Auögaben erforderlich. — Die Reglerung ik ohne weitere Rad)» 
richten über die Eihritte wegen Berbleibend ihres Geſandten, 
Herin v. Megeus, in Merico. 

Darmftadt, 7. Auguſt. Das Reiultat ber geftrigen 
jehnſtündi zen Debatte über si: Eifenbahnanlagen ergab: An 
ıchme ber Anträge ber Mehrbeit des Aus ſchuſſeg. (Die An: 
räge lauten: 1) Da ber Ausſchahß em Uebereinlommen mit 
er beff. Ludwigt bahngeſellſchaft auf Bafis der von ihr gemachten 
Herten und bianipructen Gegenieifitungen, insbeſondere bes 
serkanfs ber Main-Nedar und der Frankfurt: Offenbacher Babn, 
eſſiſchen Antheils, nicht im Intereſſe des Landes Uegend glaude, 
» möge bie Regierung für den Fall Erforderniſſes einer Sub: 
ention zum Ausbau rheiahejfiiher Bahnen cine weitere Borlage 
chen. 2) Die Anervictung der Taunus: Eifenbahngeielligaft 
on vornherein nicht von ber Hand zu weiſen, bei weiteren Ver: 
andblungen jeroh als Bedingung zu fielen: a) bie Bahn von 
ffenbach nad Hanau mit ber Offenbad: Frankfurter in birelte 
«ebinbung zu ſetzea und alle nah ber Main: Redarbatn 
id barüber binaus ober mo font immerhin beftimmten 
üter und Perſonen auf ber linkemainiſchen Bahn laufen 
ı laflen, in jo fern biefes ber Meilenzanl die für: 
fie Linie und eine anbere mit ausdrüdlich verlangt ift; 
> ben gleizeitigen Bau einer Bweigbahn ven Höchſt ober 
andbach Aber Bros: Umſtadt nad rg unter für das Band 
dolichft günfiig Feftzufegenden Bebingungen gm übernehmen; 
) die Verbindunasbahn des Dbenwalbes wit Darmftabt über 
ieburg, @roß:Umftabt, Sandbach oder Höhft file mehr im 
nterefjie bes Landes liegend zu erechten. 4 Ermanglung 
ıer Vereinbarung mit der Taunus: Eiferbahn, Geſellſchaft, einer 
h bildenden Geſellſchaft bie zur Ausfu einer Bahn von 
ieburg Über Umfabt erforderlihe Staatsjubvention zu ge 
ibren. 5) Die Conceſſton zur Derfiellung einer Eiferbahn: 
ge u 335 ae: * ———— 
bn geeigneten Faid zu en, au 
4 bem Dibenwalb und dem Main, — Tomte von 
m Ban’ einer Bahn von Worms, Gernsheim nad 
armflabt Beit abzuſchen. Ferner beantragt ber Kuss 


ſchuß zwar eintivmia, die Minoritat jedoch nur eventnell: 
1) einer Uebereintunft mit Preußen wegen Verkaufs ber Main⸗ 
Weſerbahn, he'fiihen Autheils, falle bie Vereinbarung mit den 
Interefſen des Laudes verträglich, nicht emgegenzutreten; 9) 
dann einer Gelelfhoft für den Bam oberheſſtſcher Bahnen zon 
Gießen nad Fulda unb son Sießen nah Gelnhauſen eine Staats⸗ 
jubvention zu gewähren; 3) die Rortiegumg ber Fraukſurt⸗ 
Dffenboger Bahn auf ber linten Maimteite um Anfchluß: am 
bie Debra- Hanauer Bahn auf Staatsloften zu unternehmen, 
falld amdermeiter Anſchluß nicht alebald zu erwarten fein follte; 
dagegen die Führung einer Bahn von Offenbach über 

nach Darmfladt und bie Fortieguug der bahn von Hanau 
Seligenftebt zum Anſchluß an die projectirte Odenwalobahn ad» 
zulehnen und ver Herſtellung einer Zweigbaım von Nieder: Ges 
münden nah Kiıchbain over Marburg zur Zeit keine Ba! zu 
geben. 4) In Betreff der Richtung einer &f n von @iehen 
nad Fulda, fowie von da nah Welnhaufen, bei Breußen auf 
unbebingte Geftattimg eines birecten Anſchluſſes an die Main« 
Weſerbdehn und bie projectirt" Venne Labmbapn um Ab zweigung 
nach Gießen hinnmirten. 6) Im Falle etwaiger Off rten, melde 
günftigere Anerbietungen enıhalien ald die der b.iven ois 
aufgetretenen werellfhaften, din Stänven fofort weitere Borlage 
su machen) Die Offerte der Taunus bahngeſellſchaft ericheimt 
nad minifterieller Erklärung objectioß; die Ludwigsbahn wird 
ipre Offerte zurüdziehen, 

Wien, 7. Aug. Eine öierreichiſche offisielle Eröffnung 
in Florenz verlaret in nachdrüdlichner Weiſe die unvermeilte 
und loyale Erfülung ber frievdensvertragemäßigen Abfhebung 
bie Befigungen des Herzozs Modena verhängten Se» 
quefieı#, 





Zagedönenutgtfeitem 


in Öffentlicher Sigung des kgl. Bezirkogerichts 
Würgburg am 23., 25. und #7. Juli do. Irs. verfünneten 
——— ang a F — — BE Elle - 
von ‚ wesen Hausfrievensflörung, zu je 21 
Gefängnißſtrafe; Baltyafar Buſch von Eifingen, wegen Körper⸗ 
verlegung, zu 14 Zonen Gefangnißz; Georg Adermann von 
Rentweindborf, wegen Diebtahls, zu einer Gefänynibitrafe vom 
6 Monaten; Earl Häfner, cand pharm. von Alersheim, }. 8. 
dahler, w.g.n Amtsehrenbeleibigung, zu einer Gelpfirafe von 
10 fl.; Andreas Kempf von Rottenbauer, wegen widerrechtlichen 
Begnahme eigener Sahen zum Rachtheile Berechtister, zu 8 
Tagen Gefängniß; Margaretha Braun und Barbara Müller von 
ochſenfurt, wegen Berläumbung, zu je lOtägiger Gefängniß⸗ 
firafe; Johaun Sambeth von Hagen, kal. württemb. Dberamts 


entheim, densflörun 14tä ‚ bann 
Sohann Geller, "Phlipe Ott uud Boreng Ünbres —— 


Ein won Gieveltadt, wegen Be» Würzburg vom 6, uft 1867. Das Beluh des | 
leidigung einer öffentlichen Behörde wurde verworfen. biefigen Mehger⸗ Vereins um ebung der polizeilichen Terirs 
Ferner wurden in Öffentlicher Sitzang biejes Geriäts als ung des Rindfleiſches wird ber ?. Regierung unter Wiederhol- 
II. Inflany vom 23. und 27. vor. Vits. bie Berufungen des ung des bereits früher vom Stadtmagiſtrate abgegeberen Gut» 
&t.:-Anm.: Beitreters am tal. Sandgerichte Würzburg r/M. in adtens, baf bie an Paye Einfährung ber Gewerbefreiheit 
Sachen gegen Michael Benz von Rimpar, wegen Berufsehren, hinwegzufallen habe, und bie mit Fleiſch handelnden Gewerbs⸗ 
tränkung; bes Ehrifteph Hamm dahler, weger Mißhandlung e die Fleiſchpreiſe entiorechend bekannt zu geben hätten, im; 
umd bie der Klägerin in Sachen be: Margaretya Hinlein von Borlage gebracht. — Die Anträge wegen Abtretung ber Befeſtig⸗ 
Sphofen gegen Marg. Kraus von Kikingen, wegen Ehrenkränt un werte an die Stabt follen bei den zuſtändigen Behörden in 
ung, verworfen; dagegen Heinrich Schmitt von Rigingen auf Erinnerung gebracht werben. — Eine Beihverbe bes Gemeinde . 
erhobene Berufung vom der Biſchuldigung ber Ehrenkränkung 'Vorfiehers von Bell gegen ben Straußhofpähter wegen Beein: = 
des Andreas Neubert von Mainftodheim freigeiprochen; endlich trächtigung eines Fahrrechts wirb auf ben Rechtsweg verwiefer.; 
wurbe in der Berufungsjache des Theodor Stoly von Menzens | — Die Transferirung der Wohnung bed Stiſthau er Kirchners 
heim, wegen mediſiniſcher Dialderet, das erfticterliche Urteil; in bas bisherige ſtädtiſche Vaumagazin foll im Intereffe ber Er: : 
vernichtet und erfannt, bab die Sade an ben St.» Anw.: Ber, Iweiterung ber Stüthauger Pfarrgafle vorgenommen und bie: 
treter zurüchugeben jel. Koften mit ca. 4800 fl. auf bie allgemeine Stadtſchuld über: ® 
: nommen werben. — Auf bie Anfrage bes Stabtmagiftratd Paſſau? 
Seine Mojrftät ber König haben geruht, bie katholiſche wegen Aufhebung ber Feuerſignale Seitens ber Feung ergeht? 
Pfarrei Stadelihwargah, Berirtsamts Bolfıh, bem Priefter die gewünfäte Rüdäußerung. — Das Geſuch bes Probuften: ‘ 
Frany Horn, Pfarrer in Rottenbauer, Bezirldamts Würzburg, Dinblech Franz Roh um bie Licemg zu einem Anfrage amd 
zu übertragen. —— —— — 
Die Donauzeitung bringt den Wortlaut eines Erlaſſes bes penftonirten Reoierfor ottfried Maria Kreiheren: 
t. Rultueminifterlumd an Di baperifchen Birhöfe in Bezug auf | von Lurz von Batten, wurbe bad Heimathredt babier ertheilt. — — 
die Frage der Verminderung der Latholiichen Feiertage. Das Inſtrumentenm icher Fran; Steininger erhielt die Inſaſſen⸗ An: 
Atenftüd lautet: „Das umterfertigte Staatsminijterium hat|nahme und bie Verehelihungs: Erlaubt mit 7* Müller | 
fi) bereits im früherer Seit veranlagt geliehen, den bogwärbige zu, bier. — Johann Roth, Outepääter von Zell, erhielt die 
Ben Erybiichdfen und viſchofen dei Königreiches diejenigen Grün rag hieber, detgl. Polizei Soidat Johann 
nt zu geben, welche im Sntereffe der Induftrie und der. Noth von idaſchaff. Vuchbindermceiſter Valentin teppner; 
ötonomiihen Wohlfahrt eines großen Theile der Benölkerung erhielt die Wieberverchelidungs: Eclaubnig mit Rofine Schmitt. 
des Landes bie Verminderung der gegenwärtig deſtehenden Zahl von Volkach. Batterieihmied Joſeph Volpert von Wolfsmünfter ' 
Tatholifher Feiertage als nothwendig eriheinen lafjen. Seit erbielt bie Infafen: Annahme und bie Verehelichungs-Etlaubniß 
der in biefer Beziehung ergangenen Minitterial- Ertiplierung 'mit Margaretta Schramm von Starktlengait, * der Maſchi⸗ 
som 14 Januar 1858, das ibeiten in Fabtiten an Sonn nenſchleſſer Johann Bohlig von Hofheim bie Inſaſſen ⸗ Annahme 
und Feleriagen betr., id jomohl in den Beiclüffen der Gewerbes und bie Verehelichungs · Erlaubnig mit Marg. Weber von Tran: 
umb Handelölammern, als in den Verhandlungen ber Landrathe Nabt. Raulmmm Simon Ullmann von hier erbielt die Berebe:; 
der einzelnen Regierungsbegirke wiederholt die im Vergleiche zu lichungs-Erlaubniß mit Mathilde Kahn von Dffenbad). | 
amberen tatholiſchen Ländern in Bayern viele größere Unzapli Die Lievertafel zu Lübed hot am bie hieftge Liebertafel ans } 
Batholifher Feiertage als ein äußerſt großer wirtgigaftlicer ; Anlap ihres bevorflehenden Jubiläums einen herzlichen Glüd:! 
1 


retteröheim, besgl., zw je 10tägiger Gefängnißficafe; ber Deffentlide Si bee S ats 
: a be erbch en Saga 








Nacht hell bezeichnet und bie k. Stantöregierung um Herbeifühs wunſch nerichtet, , 
rung einer eniſprechenden Abhilfe angegangen worben. * Bandevilletheater. Der verbienfivolle Regiſſeur biefrs 
unterfertiate gl. Staatsminifierium hat in Uebereinftimmung| Theaters, Hr. I. Ladwig, gibt morgen feine Benefizevorftellung, 
mit dem f, Staatöminifterium bed Handels und ber öffentlichen in welcher aus Befälligkeit für ihn Hr. von Fielig nod einma! 
Hrbeiten und bes Innern bie hier in Betracht kommenden Ver⸗ | auftreten wird, woburd bir Borfelung eine zahlreiche Theil: 
hältniffe aufs Neue in Erwägung gezogen und besbnätigt, aufinahme in ſicherer Ausfiht ſtehen dürfte, während durch ein 
bem feiner Zeit in dem Aeußerungen der erzbiſchöfllchen und |vorzuführende Novität dem Publikum einige vergrägte Stunden ! 
bifgöfligen Orbinariate bereits hervorgehobenen Wege einer |geboten werben. Zur Aufführung gelangt - efenmale: En; 
Verhandlung mit bem heil. Stuble in Nom eine Verminder⸗ gtes Stubentenleben, Poſſe mit Befang in 7 Bilbern. Fügen 
ung ber katholiſchen Feiertage herbeizuführen. Bevor jedoch injwir nod bei, daß bie Rolle des Gabriel zu den beiten Barthiees 
dieſer Beziehung bie näheren Einleitungen getroffen werden, des Herrn vom Fielitz gehören fol, ja vielleicht deſſen befie 
—— das — Kal. ee in — Rolle iſt. 
mittiung und geeigneten Mitwirkung ber hochwürdigſten Her⸗ € em br e opbeten in Herrie⸗ 
zen Erzbiigöfe und Biihöfe bed Bandes verfihern zu jollen und den a nn eig mit ri 
eröffnen. olgt nun eine anberfegung ber s 
Grände. Der Ohlub lautet: i e fäteffihe Brenabiers Regiment, Kr. 1 
ergebt mum in vertrauliche Weile die Einladung, fi darüber] Deabfiätigt zu Mettingen feinen bort gefallenen Angeh ne en 
u äußern, ob 1) das witerfertigte E. Staotömininerium bei berj Denkmal zw errichten. (8. 8.) 
8 Sähweinfurt, 7. Aug. Der heutige Getreibemarkt war 


aten Berhandblung mit dem Stuhle in Rom wes 
en ver Reduktion ber kathol. Fyeft« = —* auf das in gut beiahzen und nahmen bie Breife, namentli bei Korn, ein 
= a ge Wenberung an. Weizen Eofete 21 fl. 16 ke. bi 
24 fl. 


Diöyefe Speyer beflehende Maß ber Feftorbnung für das 
*34 40 fr., Rom 16 fl. 48 Er. bis 20 fl. 30 kr. Gerſte 128. 


ammte Königreih Bayern auf die Mit utacht ⸗ 
x en nee Yonne.16 Er. bis 14 RL, Hader 8 fl. 86 Er. Diß 10 fi, Rıps 96 f. 


ode er er : Well un den Mitländen abıu, I Linfen 20 fl. per Schäffel. — Auf dem heutigen außerorbent 
e erer e ben — en ’ en » — t 
ein meld — —⏑——— beitäuf 1500 Std Oäjen, Kühe 


l are; 2) ob bie Verlegung der kirchli— tier ber ab» f 
ir 3 —4 un goieh beſtellt geweſen iſt, darunter eine große Anjeh 


licher Benehung als zulä eine und bems Jauserleſene Thiere, gelber Raçe, war ber Handel weniger be⸗ 

äß bei N en —— ge eine Mo: lebt und ber Auflauf zur Ausfuhr von Feiner Bedeutung, weh: 

Hifkation bes päpfilichen Breve vom 16. Mai 1772 in Betracht halb ein großer Theil bes Butriebes unverkauft gebtleen iß 
deſogen werben könne. Die oft bewährte Einſicht und Gefin⸗und bie Preiſe im Allgemeinen etwas ————— est) 


nung bed . ..... (Biihofes) ... het bem unterfertigten 
Staotsminifterium im Boraus bie Meberzeugung, daß (derfelbe) Münden, 6. Aug. Der k. Staatsminiſter bes f. Hau⸗ 
in diefer wichtigen Angelegenheit den mwohlmollenden Abſichten ſes, Fürft Hohenlohe, bat fich heute na Bamberg benebe= 
ber tal. Etaatsregierung bereitwilligft er und auch Dieſe Weile ſehi im Zufammenhang mit bem Ableben Sr, Mail 
feinerfeits beitragen werbe, eine für bie Entwidiung und bielftät bes Königs Otto 
Wohlfahrt Bayern’s höchſt bebeutfame Frage zu einem alfeitig Münden, 6. Aug. Der in ben Toten Tagen von Bari) 


erwünichten Abſ⸗ u b Münden, 80. Juli 1867.Izurldgelehrie bayer. Generaltommifjä ber bortigen Aus: 
Auf Sr. Fontgl, Wejenkt allerhöchften Befehl. v. der) ee Beinitertatat * i don Seiner Majeät den 


R 















ewürbigten Feſt⸗ und Feiertage auf dem nächſten Sonn» unb 
Seiertag in 


a 


Könige en feiner Verbienfte in Leitung ber bayeriichen Aus» ben Gutspächter Augnſt Müller von Sngolfiebt if 
ge a durch Berleifung bes Kronordens aus: fauf Fon bes allgemeinen hen erkannt; es 
gezeichnet worden. Minifierialrath v. Braun ift bekanntlich auch werden daher die gefeßlichen Ebittetage, nämlich: 


Dez Verfofler ned Gewerbsgeſetzentwurfes. L wu Uinmeldung ber Forderungen und berem gehörigen 
Sin Kafiel fand am 5. eine von nahe an 300 Perfonen achweiſung auf 
erg — — —— Montag den 2. September d. J. 
itt, in welchert olu ionen gegen eine Beſteuerung be 8 
Tabaks einſtinin i angenommen wurden Ferner wurde bie * leer, UWE NUMREREN AAN: DIE — — 
let eines Mereines ber beutihen Tabaks : ntereffenten Montan den 30 September & J. 
b 2 + [2 ’ 
—— 7. Aug. Sicherem Vernehmen nad it (mie; III. zur Schlußverhandlung und zwar für bie Keplik auf 
die officiele „Darm. Ztg.* anzeigt) bte Ratificatiom des Poft Montag den 28. Oftober d. J, 
vertragd von Geite der preußiſchen Regierung heute Gier einge» bahn für bie Duplit auf 
tropfen Montag den 18. November d. 


Coburg, 6. Aug. Im Gegenfage zu anderen Staaten ill}. h N > di — 
man bier in —— — ber öffentlichen Spiel⸗ eng a De Ne im — —— eſchäfts⸗ 
hanfen zu Werke gegangen Das Etanteminifierium veraniahie HiMMEer Per. 6 anberaumt, eine mtliche befaunte und 
ben Magiftrat bier zur Heußerung darüber, ob bei Belegen. junbelannte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Androhung 
beit des „Bogeliiehens” dem Banauier Wallerflein aus Deffau, des —— —— daß une ober bi 
wie feither, die Erablirumg von Koulette- und Pharoipiel zu — 5 2 r — Fed ——— 
geſtaiten ſei. Magiſtrat und Stadtoerordnete ſprachen ſich genen den Ausihluß von der gegenmärtigen Goneursmafle, fomie, * 


Das Splel aus, Der Spielpächter wenbrte fih daher unter 
Fürfprade ber Shüpengefelisaft an den Randeäheren, worarf Meder mit einer münbligen noch ſchriftlichen Erklärung am ober 


auf böcften Befehl das Roulett und Vharo am Bogelihägen: bis zu dem übrigen Gbiltötagen einfommt, ben Ausihlug mit 


den an felden vorzunehmenden Handlungen zu newärtigen bat, 

feſte erlaubt wurde. q , . 
Die Mufitbande der kaiſerlichen franzöfiihen Gentd’armerie ' uömärtige Gläubiger haben bis zum eriten Eniltätage gu⸗ 
macht cine Fr nech — > wird zunädhft in den : finnationsmandatare um jo gewiſſer babler zu beficllen, ala s 


* bem bie an fie zu erlaſſenden Berfügunger am Gerichtsbrett an» 
rheinifhen Stäpten fptelen. i 
, ee 4. J Tie eingegangenen Unterfiügungen für ;gebeitet und für eg Bag — —— mürben. 

bie Hinterlaffenen der verihütteren Bergleute beliefen 1 bis 8 2* — bergen che irgend Eines von 
zurlegten Sikung bes Centralcomits’8 am 1. Aug. auf 62,000 Thlr. ! emeiniulbner —— —* —* —— chulden, 
Menn eine — 4 Thlr., ein Kind 15 Rer. wöchentlich er, aufgefordert, nu. eg atleifiung, bes 
bält, fo ift das ungefähr fo viel wie fie bei Lebzeiten ihrer diehungs weiſe nodmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
Näter und Gatten durdicmittlih hatten. Dabei bleibt modpmir au Gerichts handen abzuliefern, reip. einzubezahlen. 


; Der I. Ebiktstag iſt auch zum Verſuche einer gütlihen Be» 
Capital zur Se * m. erben der Kinder abrig reinigung ter Sache und eventuell zur Beihlußfaffung über bas 


‚ weiter einzuleitende Berfahren der Maſſe, ſoweit biefes DE 
Franfreich. In Lyon berriät große Aufregung wegengeſchah, beilimmt. Hiebei werden biejenigen Bläudiger, me 
eines Mebergrifft, dem ſich ein Offizier gegen einen Bürger er: [feine Erklärung abgeben, ben von ber Mehrheit ver Bläubiger 

laubte; er wollte bei einem Nekrutemerercitium feine Zuſchauer gefaßt werdenden Seſchlüſſen als beitretend erachtet. 

dulben und als fi ein junger Mann nicht jofort entfernte, hieb Die Maffe befteht aus dem Erlöje für bereits in vorgäng ⸗ 
der Offizier ihm über dem Kopf, jo baß er verwundet zufam figen Prozeffen veririchenes Mobiliar, im Gefammtbetrage zu 
menftürzte. Der Poliztikommiſſär nahm barüber ein Protolollf 1873 fl. 45%/, fr. unb beponirten Kriegs: Extihäbigungsgeldern 
auf und bie Blätter bringen auf firenge Beftrafung bes Säuls-fau 332 fl. 9 kr, ferner aus einer Pachtkaution im angeblichen 
digen. Dan ift bier zu Lande am ſolche Erceſſe nicht gewohnt, f Betrage zu 1300 fl. und einigem geringfügigen noch nicht ver» 
da jede Gemalttgätigkeit des Militärs ſtreng geahndet wirb., mwertheten Mobiliar, während die Paffiva über 14000 fl. ent» 

#renlfurr, 7. Auguſt. Nachdem 


siffern. 
Körfreuberist, Würzburg, ben 2. Juli 1867. 
ſchon geflern Abend in ber Effektenfocietät eine 17 befiere R L 





















önig Bezirtdgeridt, 
Tendenz Bla gegriffen, verkehrte die Börfe auch heute in ſehr Hofmann. 
— a, Nur gegen — —** in —— 20) Ströhlein. 
man etwas mit Spelulationspapieren auf etwas niedrigere Wie: 1615) 2 Schlotfer uns € 
ner Eourfe, mit Ausnahme von 1864er Looſen, welche Y.%/, a —* Er Retalldreber finben bei * 
beſſer zum Schluß blieben. Mobilier gewannen gegen geflern leiner Küche bis 1. Roo dauernde Beid,äftiguna. 
3fl., 1860er Looſe 3/,%/,, National 1/,%/,, neue engl. Metaliou:s — u . > A. Mohr. 
3,9,. Ameritener waıer wiederum höher als geflern auf beijeref vermiethen. ET; =; 
Londoner unb News Yorlet Bundeenotitungen. Sübdeutihe un: F7599 24) Die hemiihe Wald ER 4 2a) Eine Warterres 
verändert. Bon Aktien Frankfurter Bank anhaltend geiuht. Vonf nHalt von Babetta Moıl:; — von * 
Wechſeln London, Paris und Wien geſucht. — Als a litor befindet fi mun in der Bimmern, Küche, Cabinet und 
Gourje notiren wir: 1882er ameritan. Bonds 77%, —%/,, Na: Älmergafie, 2.: Dir. Nr. 266 jonftigen Bequemlichkeiten, i 
tiomal 68°/,, mene engiiſche ——* 60/6, Steuer: | nenenüber Herrn Echuhmager: ei daß nachſte Biel zu ver» 
freie Metalliques 473/,—!/ı, 4150 iques 89%,, 1860er | meiner Metger. Ablage be: ac _ gepeniter, 
Soofe 695/,,—Y/,, 1864er Looie 117%, Frorat Frau Dıling, Geilermeifters: | fee. 160, 4, Dir, 
Bantattien 660, Grebitaltien 168—17%, Gtaatöbain:Mtien | yittme, in der Eiäborngaffe. ]1612) Im 2. Dur. Nr. 847 
220%, Gtaatäbahn: Prioritäten ——, Lombarten — [I 7 7° fit ein Zogis von 3 Zimmern 
—** 91%,,, 444%, Bayeriſche 93%/,, 5%, und übrigen Bequemlichkeiten 
Bayerlige 100%/,, 4% fe Praumen ⸗Anleihe 98°/,, 41/.0,, & ucH. jogleih ober auf 1. November 
Barlige R—, 41/0, ner 93—, 49%, Raflauer 86—, 1618) Es finden 3 tüdtige bs, or zu vermiethen. Näheres 
Sa Beantfurter —. Bbepn 110, Giliabeih — ‚I grog-Hrbeiter, fomie ein Me: |ve, uenmaper in ber Sande 


‚ dauernde Beicäftig. | FAME. 
ſhaſus 1816 20) Ein Zogie von 5 


Ludwigsbahn ——, Darm. Bank 200—, Wegiel. anf Wien 
93%, — Abends 6 Uhr. Deflerr. Grebitaltien 171—172— Joh. Wachter Zimmern, Kühe, Kammer und 
Säneidermeifter *T Rellerabtheilung if für 1. Nov. 


: den = in —e der ek 4 gr % en iethen. N 
Looſe — be. Alm 4.u.@. Eteuer: u vermiethen. Näh. 1. Difte, 
treie Metall der mer in Tauberbiihofsheim. * 211 über eine ie * 


—— be. 1888er amertlan. Bonde 77%/,, 
ba. u. @, pr. compt, 77%. her u. ©. Reuonel —— G.ligg0) Ga if ein möblirtes| 1615) Ein freundlich mönlirtes 
2 Merantiwortligger Redakteur: fr. Brand, Bimmer an eine olive Perſon in ber bes 


2. Memperatur der Mainwärme: 16 Grad, 








“ 


immer 
u vermietben. Hintere Johan: Jliusfpitales if zu vermiethen 
Hitergaffe Nr, 164. +18, Difir. Rr, 100, 


Barifer Damenbindeben in Sommt bei Belanntmachun 
* 
5) Jacob Bamberger. — — Saas: Due Königs ofen 
nr Eee aftwirt riſtoph in dt, 135 fl, 
_Gifttreies Fllegeupapler bei —— bi, zeheigen de, He Jertate afotıe Maftrans "des König 
Conturs des Andreas Jecob von Aldertshofen. a 5 Ar ae Ar u re 
a a rd 6 ehem Freitag den 23. d. M. Nam. 3 ge 
in Aubſtadt ein Baar auf 200 fl. gefhätte Pierde gegen Baar: 


Conlurſe unterworfen. R 
&s werden dayer bie geſetzlichen Ediltotage nämlid): zahlung an ben Meiftbirtenben. 


L zur Anmelbung der Forderungen und deren gehörigen Königshofen, am 5, Auguſt 1867. 
Neuk, k Notar. 


Nach weifung auf — — — — — — 
Mittwoch den 21. Auguſt d. Is. Gegen Valentin u Michael jung Sohn und defien &he- 
eftellten Antrag und bei nachgewie- 


M. A der Tinreden gegen die angemeldeten ffrau von Hettſtadt iſt au 
" rberungen a fener Ueberſchuldung der allgemeine Concurs erfannt worden, 
Mit: woch den 11. September d. Is. Es werden daher die geieplichen Ediltgtaqe, nämlich: 
II, zur Schlußoerhandlung und zwar für die Heplit, daun) J. zur Anmelvung der Gorderungen und deren gehörigen Nach— 
Ka nietwoch Den 25. September d. 28 teilung a0! 
a en 2U. September De Dez Donnerstag der 29. Auguſt 
jedesmal früb 9 Ubr im Diesgerichtlichen Geihäfts: £ ebri N * 
zimmer Nr. 13 anberaumt, mo fämmtlihe belannte und 2 en nn ver ineenen gegen bie angemelbeim 
umvelamtc Gläubiger be Gemeiniuldners unter Anorohung Montag den 23. September, 
des Rechtenahtbeild vorgeladen wersen, daß, wer am oder bis TIL zur Schlußserhandlung und zwar für die Repiif auf 
Te echen Eoiktätage weder mündlich zu Protokoll noch durch Donnerstag deu 10. Öftober, 
reihung eines ichriftlihen Rezeſſes feine Forderung liguidirt, dann für die Duplif auf 
den Ausſchluß von ‚der gegenwartigen Gonturamaffe, fowie, wer; Donnerstag deu 24. Oktober ds. Irs. 
* — —— noch ihrifili—en Erklärung an oder jedesmal früb 9 hr dın diesgerichtlichen G e ſchäfts. 
ed fl rigen Soiktstagen einfommt, den Ausihluß mit zimmer Pr. 15 anberaume, wozu jümmtilche befannte um 
24 — reger Handlungen zu gewärtigen hat. umbefannte Gläubiger des Bemeinduldners unter Anprehun; 
ed läubiger der bie zum ertten Eoittötage Jiſinua · deo Rdıönachtbeild vorgeladen werden, daß wer am oder bit 
gt anpatare um jo gewiſſet babier zu beiellen, als außer* zum erften Goilistage weder mündlih au Wrotofoll noch durd 
R er. fie ar —— Berrügungen am Gerichtsbrette Ginreihung eines ſchriſnlichen Rezeſſes feine Fordexung liquidiret 
angeheft A f Sig. ı — eradıtet werben würben. den Ausihluß von der gegenwärtigen Conctuismaſſe ſowie wei 
den n or 4 e Fijenigen, welche irgend Etwas von yyener mir emer mündlichen noch ſchrifilichen Erklärung am odeı 
ef —* nel en haben over zur Rafje ſchulden, I nis zu den übrigen Edillsiagen einfommt, den Ausjhluß mir 
aufgeforbert, er Bemetdung voller Eriagleiftung be nen an jolhen vorzunehmenden Handlungen au gemärtigen hat 
gbehungsmeiie nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rehtel Auswärtige Glaͤudiger Haben bis sum, eriten Eoifistage Inſinua⸗ 
nur 2 Seri —— ‚abzuliefern reſp. einzubezahlen. tions- Randatare um io gewifler dabier zu beftellen, als außer 
bel Tare der Altiomofje und zwar bes rumbvermögend dem die an fie zu erlaflennen Berfügungen am Beridtöbrert am 
äuft fi) auf 1847 fl. 21 fr, jene ber Mobilien auf 32 flgeheftet und für richtig inſtnuitt erachtet werden würden, 
während bic Oypothelesfhulden 1262 tl, bie Eurrentihulden Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
947 A. in ber Saup:jadhe befragen. dem Gemeinfcpuloner in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden. 
In es tage 101 ein gütliches Uebereintommen, ſo vie aufgefordert, ſoiches bei Vermeidung voller Eifapleiftung, bexieh 
eine Bereinbarung menen Verwerthung ber Atiomafie getroffn ungsweife nodhmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihıer Rechte nur 
werben. Die Hiebei fh nicht erflärenden Bläubiner werben alt | u @erihtsbanden abzuliefern, teſp. einpubegab-en. 
bem Beichluffe ber WMebrüeit für zuftimmenb erachtet. Am erften Gpitistage fol! zugleich über die Berwertbung da 
Würzburg, den 19, Juli 1867 ’ Aftiv-Mafie umd Aufftellung eines Maflecuratord Beſchluß ge 
Königliches Bezirksgericht. faßt werden, und werden biezu die Gläubiger unter Der Rechie⸗ 
Hofmann. folge geladen, daß bie ſich nicht Erfiärenden als ven Be fchlüffen 
der Mebrbeit der jid Erfiärenden für zufimmend erachtet werben. 
Das Grundvermögen zepräfentirt mach ver erhobenen Schoͤr⸗ 
ung einen Werth von 7157 fl.; dus eg iſt mi 
T5fl. 11 fr gewerihet; die befannten Baifiven belaufen fich aut 
feytieglich der Zinfen auf beitäufig 8500 fl. 
Würzburg, 19. Juli 1863. 
Kieigliäeh Bezirksgericht. 


ofmann. 

























Seuffert. 


Befanutmachung. _ 


Yufolge Aufızınd res ?. Stabtgerichts Würzburg verſteigere 
ich im Vege der Hilfevollfiredung om 

Samstag den 17. d. M. Nachm. 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe Dir. 5. H4.:Nr. 88 dahier 

1 Oberbeit mit Bugehör 

gegen fofortige Baarzablung. 

Würzburg, den 5. Auyuft 1867. 

Dppmann Ef. Notar. 


Bekanntmachung. 

Die zur Aulegung eines neuen Leichenhofes in Unterpleich 
ſeld erforderlichen Arb iten, im Vorauſchlage von 1325 fL, werben 
Samstag den 17. I. M. Vorm. 11 Uhr 
Bei unte.fertister Behörb: an den Wenigunehmenden veritrichen, 
wozu befähigte Gewerbemeiler mit dem Beiffsen eingelaben 
werden, dap fämmtliche Arbeiten nur als eim Objekt aufgelegt 
werben unb Plan, Koſtenanſchlag umb Bebingungen bis zu und 

an ver Kazfahrt dahler eingerehen werben können. 
Würzburg. am 5. Auguſt 1867. 
a a Fe - - 1%) Ein Part 80: 
a v.n. + 1461 5c arterre: 
1658 36) Eine Gigarzenıjdes Sommertheaters verloren.| 1464 dc Ein freundliches möb ic. if vor dem Samdertaott ul 
fpite, Nymphe nebn Schwan | Dem Finder eine Belohnung. Jlirtes Zimmer, an 4 Herren, | nächftes Ziel zu verguethen. 
vorfiellend, wurde am Eingang! Räp. in der Erp. grünen Markt, 430, Hinterhaus- Nah. in ber Erp. 


Etröhlein. 





aus einem dortieldititehenden verſchloſſenen Schraͤnkchen ein Gel⸗⸗ 
betrag von 127 fl 7 Fe. fe entwendet. Das adhanden gefom‘ 
mene Geid keftand aus einem doppelten und zwei einfacher 
Friedrichod'ore, dann 20 Doppelgulden, 40 einfachen Gulden, 


Bereinsthalern, endiich einem Sechſer und einem Kreuzer Fu 
mitgeftohlene Geldbeutel hatte vie Geftalt eines Tabaksbeuic 
war von dunfelblamem Schafleder um» hatte nben zum Aufjiehet 
an jeder Seite einen Mejlingtnopf. Diele beiden Knöpfe ward 
an der Stelle, wo fie befeftigt find, mit rothem Leder eingefaßl 

Ich erſuche um Spaͤhe 

Würzburg, den 20. Juli 1867. z 
Der £. Unterluhungs-Ricter. 

Dottermei d. 


.. 
Güter-Verpachtung. 
Die umnterzeihwete Stelle vergact-t bie feit dem Jahre 
1827 in eigener Verwaltung befinbli gewefenen, der fürftlichen 


Staubeih ft Löwenftein-Wertbeim-Rofenberg gehörigen, im 
o herzoglich ba iſchen Auite bezirk Wertheim und circa 11, 
a— vom Mainfluffe umd , Stunde von der im Dälde 


vollendeten Tauberthal⸗Eiſenbahn gelegenen Hofgüter Mittehof 
und Wagenbũcher Hof im Soumiffionswege vom 2, Februar 
1368 am anf 15 Jahre, und zwar: 

4) den Mittelhef mit zinem a a von 


492 vgen Aderfeld, 
HH Bieſen, 
6 * pfengãrten, 
10 n Ab und Gärten, 
Debung und Me 


37 " g e, 
2) den Wagenbüũcher Def mit einem 30 chalt von 
10167, —— Hdrrfeib, ie 


123, WBieſen, 
10%, „Heoefraiihe und Gärten, 
38 „.Sedung und Wege 


den Morgen zu 180 Duadratruthen, die Ruthe zu zwölf 
Schub Nürnberger Maafed gerechnet, mebft dem dazu ge⸗ 
hörigen Wohn: und Wirthid ı'tögebauden. 

Diefe Hofgüter bilden einen vollftändig arromdirten Gomes 
pler und wurden feither mit den augreuzenden fürfttihen Hof⸗ 
gütern Schafhef und Brombad, mit denen fie eine eigene Ges 
marfung ausmachen, ald ein Ganzes be wirthſchaftet. 

Das auf den Hofgütern vefindliche todte und lebeude Iu⸗ 
ventar hat der Pächter gegen baare 3ahlung auf den Grund 
einer Schäguug dreier Sacverftändigen käuflich zu übernehmen. 

As Bettlebbtapitalien (einfchließlich der Pachtlaution find 
jur ii 

des Mittelhofs 12,000 fl, 
bes Wageubücherhofs 30,000 fl. 


ar 

Die Bactliebyaber werden eingeladen, ihre entweter auf 
einen Hof oder beide Höfe zuſammen zu machenden Offerte 
fgriftlih und unter Auſchiuß ihrer Zeugniſſe über deu Defip 
des möthlgen Betriebskapitals umb über ihre perfönlie Quali⸗ 
fitation längftens bis zum 1. Oftober 1. 3. bei ber uuterfer- 
tigten Stelle einzureichen, 

Bon diefem Termine ab bleiben die Pächter noch vier Wochen 
an ihre gelegten Gebote gebunden, innerhalb welder Zeit auch 
bie Grifhn der Entſcheidungen auf dieſe erfolgen wird, 

Bei vollkommen entiprehenden Offerten kauu übrigens auf 
Berlangen der Poachtliedhaber auch ter frühere Gintritt im dem 


Pacht bewilligt werben. 


Die Bahrbediugungen liegen auf dem Sekretariate zur 


Ginfigt offen. i 
{m, den 29. Juli 1867. ' 
i 


Ber 
Fürftlih Lömenitein-Wertheim-Rojenbergijhe 
Domainen-Canzlei. 
gej. vom — er PER 
Diergentbeim. 


1237 25) 


Shajmarkt betreffend. lot 


In dieſem Jayr werden hler drei Schafmärfte abge: 
Halten und war je am 19. Huasft, 16. September unb 15. 
Ditober 1867, wozu fowohl Verkäufer als Käufer freundlich 
eingeladen werben. 

Bemerlt wird, daß jeht durch bie nahe bei Mergentpeim 
rang — ber gegenſeilige Verkehr bedeulend er» 


—2 i 1867. 
Stadtſchultheißenamt. 
Banbel, (25 


— — —— — 
Pateni-Dachziegel, 
(franzöfiihe Dachziegel, Falzziegel), 

ein flaches und dabei ſeht digtes, leichtes unb bauer» 
Haftes Das gewähren, das fih im Preife nicht höher als bie 
gewöhnliche Bieneleinrrdung ftelt, empfehlen 
A. Riegelmann & Comp., 
%&) Thonwaarenfadeik zu Fechenmuhle dei Hanau. 


Fe 


Wiuterſchafh 


ut⸗Verpachtung. 


Die Wirterfgafout auf ver Markung zu Epleven bei Werneck, 
beginnend mit tem 8. September d. J. und endigend mit Licht» 


meh 1868, wirb 


8, 
Montag ben 19. d, M. Nachm. 1 Uhr 
n 


auf bem Geme 


eh mie daſelbſt mittel difentlichen Striches in 


t gegeben und werben Vachtliebhader hiezu eingeladen, 
u den 6. Auguft 1867. . 
Die Gemeinde: Berwaltung. 
Saam, Vorſteher. 


a a a ——— 
Wir empfehlen unier reih,altiges Lager von eifernen 
Zragbalfen zur gefälligen Abrabme. 


1294 6b) 


Gebrüder Heim, 
neue Babnbofftraße, 


— — —— — 

In der Nacht vom 27. auf 28. v. Rds. entlamen aus dem 
Wohnhauſe 2. D. Nr. 318 mwäprend des bortielbft ausgebroche⸗ 
nen Brandes: 1) eime goibene Droche mit einem Reiten, wo» 
ran 3 Blödhen befefiigt waren; Lie Broche war mit 3 bis 4 
Steiren eingefuht, wovon ber mittlere bedeutend gräßer als bie 
anberen war; 2) ein mafitver goldener Wing, ſog Fuche ſchweif; 
3) ein grün jeibener Regenſchiten mit ſchwarzem — wel: 

a 


der mit Perkmutterplättchen beiegt war. Adenf 


fige zur Ent» 


bedung ber entwerbeten Begenftänbe wie des Diebes dienliche 
Notizen bitte id mir mitzutheilen. 
Würzburg, ben 5. Huguft 1867. 
Ser k. Nnterfugungsricter. 
Ruppert. 


1609] Zwei Zimmer und Küche 


find an eine finderlofe Familie 
vis 1. November zu vermiethen, 
auch ift dafe'bR Ründlich 1 heij⸗ 
bares Zimmer zu vermichen. 
1, D. Ar. 99 Walgafie nähe 
vem Reuenthor. 


1610) Ein gutes Oberbett nebit 
2 bis 3 Kiffen wire zu kaufen 
geſucht. Näheres tvei Fräulein 
ne nächſt Uhrmacher 


en. Breunig. 


Su vermietben 


in auf 1. Ruvember «in Blei 
ned Logis vor dem Sanoer: 
tbor. 4. Diftr, Ne. 338, (1526 2 


1686 2b) Ein flarfer Fumme 

dom Lande kann die Echiof: 

ferprofeffion erlernen. 
Hab, m ser Er. 


1685 36) &in 2ogis von 3 


‚bis 4 Zimmern, Ride u. |. w. 


iR zu vermieten. Augufliner 
e, 8. Diſtr. Wr. 211 

Auch ift Dajelbft eine Werk 
ftätte zu vermiethen. 





Eine Dezimalmange und eis 
zweiräpriger Handwagen find zu 
verlaufen. Räheres in ber Grp 
bs. Blts. 1689 2b 





1576 35) Ein kräftiger Mann, 
ber Eaution leiften fan, — 
in einem großen äſtsha 
bier oder andmWärtstals Aus: 
geher eine Etelle. Nah. Erp 


1563) Ein gut erhaltenes Ha: 
napee und fonftiges Haus 
ift zu verfauten 2. 
60, 51. fiber *7 





gen. 


147225) Beim Unterzeichneten 
finvet jofort 1 Steinhauer 
und Maurerpalier Beſchäf⸗ 
tigung. 
Chr. Boysen, 
Bauunternehnter, 
Gamburg bei Wertheim. 


a 3. tif. Rr. 148 2, St. 
it eim Ihönes Wett zu ſehr 
biligem Preis zu verlaufen. 


1598 2b) ine Heine Lands 
wohnung in angenehmer Lage 
wird auf längere Zeit zu mies 
than, unter Unfänvden auf 
taufen geſucht. Franco Anmel! 
ungen beliehe man daldiaſt um- 
kr Lit. B. F. Nr. 1503 
an die Eroebition de. Bl, ge» 
langen zu laſſen. 


155725) Ian 4 Diſtr. Rr. 
479, obere Auferngaffe, if eim 
grohes aber 2 Lieine Logis 
zu vermietben. 


„redete —— — 
2b 1650] ain Kogis von vier 
Jimmeru, Küde, Rammer und 
fonfiigen Oequemlichleiten it ſo⸗ 
gleich ober bis 1. Rov, zu vers 
miethen. Räh. Erp. 


3 8 Ein Kanepee, auch 
zum Schlafen eingerichtet mit 4 
Seſſeln, 1 er: 1 ovaler 
und 1 runder Tiih, beide po» 
lirt, 2 ladirte Kommode, alles 
noch ganz neu, find aus freier 
Hanb billig zu verlaufen. 
»äb. i. d. Er. 


&s int ein noch gut gebaltes 
nes Bett billig zu verlaufen. 
Büttnerögafle 332. 


u ER, 
e wi u 
Ha 8 an [1562 2b 


Bekanntmachung. 


. Bufolge Entſchließung ber General: Direltion der L. Verkehrs: Anitalten au Münden vom 
30. Juli 1867 Rr. 970 umd vorbepaltlich deren Genehmigung werben am Donnerstag und Freitag 
als am 22. und 23. Auguft 1867 Vormittags 9 Uhr 
bei ber unterfertigten k. Eiſenbahnbau-Seltion Dollnſtein na&ftehende Eifenbahnban: Arbeiten 

er 


im eb 
* allgemeinen ſchriftlichen Submiſfion 
on ben Meiſtabbietenden 2 Ausführung vergeben werben, nämlich: 
bie zwei nacdhbenannten Arbeitslooie der ® von Ingolfiatt nah Gunzenhauſen im Bezirke 
ber unterfertigten k. Eifenbaknbau:Seftion und zwar: 
das XI Ürbeitöloos, 3844 Fuß lang, zwiſchen ber Bubenrother Mühle und Dollnftein, 
has XII. Arbeitsloos, 7386 Fuß Lang, zwiſchen Dollnftein und Hagenader, 








enthaltend: Al. Korg | 

1 8; fl. fr. fl. Er. 
Eigentlie Erdarbeiten im Anſchlag zu 93524 85 | 131818 34 | 224843 9 
Kunfbauten im Geſammt⸗Anſchiag zu 57418 97 6359 50 | 63778 7 
Vollendung ber Megübergänge im Anſchlag zu 2293 5 6574 37 8867 42 
Eteinmaterial zum Unterbau im Anichlag zu 11634 13 4373 37 | 15995 50 


Im Ganzen | 164858 20 | 148626 28 | 313484 46 
€ Tann jowobl auf jebes ver zwei Looſe einzeln, als auch auf die beiden Looſe aufammen 
als ein einziges Altorbobjeft fubmittirt werben, und bleibt bie Ertheilung des Zuſchlages dem 
Ermefien der K General: Direltion vorbehalten. 
ie Eröffnung ber retjeitig ringereihten Submifjionen findet ftatt: 
am Donnerstag den 22, —58* 1867 Vormittags 9 Uhr für has XI. Loss, 
am Freitag den 23. Auguſt AS67 Vormittags 9 Uhr für das KIT. &oos, 
am —— den 23. Auguſt 1867 Nahm. 2 Uhr für das XI. XII. Loos 
zufammen. 
5 ee a fiellende Gaution beträgt für die beiben Looſe als einziges Alkorbobjekt zufammen 
1 en. 

Bebingnißuefte, Pläne und NKoflenanfchläge liegen vom 7. Augnſt ax im Amts. 
Iofale der unterfertigten Igl. Eiienbahnbau»Seftion zu Nedermanns Einfiht offen wor, wo aud 
die Submiffions: Eremplare in Empfang genommen werden kännen, 

Die Submiffionen jelbfi müflen in vorihriftsmäßig üverichriebenen und verjiegelten Cou⸗ 
verten entweder 

für bas Xi. Loos für fih und für bie beiden Laole als ein Allordobjelt zujammen 

längfiens bis Mittwoch den 21. Auyuft d. Ars. Hbends 6 Hbr, 

für das XII. 2008 löngfiens bis Donnerstag den 22. Unguft d. 3. Mbends 6 
Ubr, entweder bei der unterfertigten Behörde in Dolnitein oder für jebes eos einzelm, wie 
für bie zwei Looſe zufammen, längftens bis 

Samstag den 17. Auguſt 1867, Abends 6 Uhr 
bei der f. Generaltireltion zu Münden frankırt eingelaufen fein. 

Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 und 11 der allgemeinen Eub: 
miffions- Bedingungen angedrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccorbirungs: 
Termine fi perjönlid oder durch genüglich bevollmächtigte Etellvertreter einzufinden, und, wenn 

verlangt wird, ihre Uebernahms-Fahigkeit, ihr Gautions: und Betriebs= Lermögen ſogleich 
durch amtlihe Zeugniſſe genügend nahzumeiien und ben bedingten Zuſchlag zu gemärtigen. 
Sollnitein,, am 3. Auguſt 1867. ö 
Königliche Bayeriſche Eiſenbahnbau-Section. 
I. Vachimbauer, Settions: Ingenieur. za 








Neue Holländer und ſchottiſche Vollhüringe 
empfiehlt billigjt 
Job. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 
Auch iſt Nürnberger Ochſenmaul friſch an- 
gekommen. 
Eine tüdtize Köchin; ſucht— Für ei iefige Gonditorei 
aufs Zi een Diet. Bu|milh ute Sonditar 


erfragen in ber Reflauration| Yuridhe als Hauskneht gejuct. 
von drich Blank, 3. Dii.|M, in der Erp. (1623 


Nro. 93. J EEE 
Empfehlung. 


5 — Zunge * 
das ergeſchaft erlernen. 

1624) Unterzeichneter empfiell 
— ſeinen eingerichteten Produlten⸗ 


1625 3a 
1696 n ber Plottnertaaffefladen in der Büttneregaffe Nr. 
) 03 * 274 in allen in dieſem Fache 


Nr. 112 if ein freundliches Lo 
gis von 3 Ken 2 einfhlegenden Artiteln und bittet 
um geneiaten Zuſpruch. 


‚Nov. 
* ae Bag —— Adam Schraud. 


Zu verkanfen: 


1622) Ein Kochofen, im 
Zimmer heiydar, eine Butten: 
ſpritze mit toppeltem Saug: 
wert, via Aimtiges Weinfafß 
und ein Faßtrichter. 2. Ziär. 
Ar. 182, 


Zu vermieten: 


1628 3a) 1 I&önes, beiles Lo⸗ 
aid mit ſchöner Aus ſicht, bes 
nehend aus 2 Zimmern, Rüde, 
Wafferleitung sc., über 2 Stiegen. 

1 helles, neu eingerichtetes 
— —— von 2 Zimt: 
mirn, Kühe ꝛc. NB. 1 ſchönes 
Mezanenzinmer, ſammtlich auf 
ben 1. November. Näh. 4. Difr. 
Ar. 99. 


1635 2) 
it Jogleich gu vermicthen. 
Rah. in der Erp. 
















— — — — 
Il. Loos ſammen 











— Ba) in 


Sänger-Verein. 
ah, : e H Hy H use 


legte Brobe 

von ben bei ber Jubiläumsfeler 
der Xiedertafel vorautragenber 
Grfängen. Sämmt liche — 
octive Mitulieder werben Hiebei 
um jo jiherer erwartet, al® in 
dieſer Probe zugleich die als 
Legitimation bei dem Keite bie» 
nenden bejorberen Sängerzeichen 
abgegeben werden und dem bei 
dierer Probe nicht Erfcheis 
nenden bie Theilnahme an Dem 
Fefte jelbft als actives Mitglied 
tes Sängervereines verſagt wer⸗ 
ben muß. 

Der Aussehnss, 


Musik-Verein. 
Sametag, den 10. be, Mts, 
Abends 8 Uhr 


mufikalifche 
Abendunterhaltung 


und 
Ballotage. 
Der Ausibuf. 


Cafe Slötzner. 
Morgen Freitag Beitz Leiſch 

und rohe Kartoffelklöße, 

wozu höflichſt einladet 

139) B. Stötzner. 


Vorruals 
Hofbrauhaus⸗Keller. 
Heute 


Harmonie-Muſik. 


1618) Sonntag, den il. Auguſt 
fahrt bie Herm:» und Bürgers» 
fopalität in Brossifion nach Neks 
dad. Abfahrt am Holzthor Fri 
5 Ubr, mom höfliyft einlaben 
Andreas u Gebrüder 
Eifel. 





Würzburger 


DBaudeville= Theater 
im Platz'ſchen Garten. 
Kreitag, ben 9. Auouſt 1867. 
Abonnement suspendu. Unter 
gefalliger Mitwirkung des Laifer« 
lich ruffiihen Hofſchauſpielers 
Herrn J. O. v. Fielih zum Be⸗ 
nefize tür den Regiſſcur Herrn 
Setob Ludwig und ber Kaſſierin 
Frau Wilhelmine Ludwig. Zum 
eıften Dale: Ein bewegtes 
Studentenleben. Poſſe mit 
Belang in 7 Bildern von & 


Juin. 
Die Direction, 


Menue 
Holländer Häringe 





Eine Werfitare (pr. Stüd 5 fr. empfiehlt 


Carl Straub 
der Senmelsgaffe, 


l 





Bekanntmachung. 


Bufelee Entſchließung ber General-Direktion der k. Bertehrs: Anflalten zu Müngen vom 80. Juli 1867 Rr. 976 mıb 
»orbeheltlid deren Genehm werben am 
Veontag und Dienstag als am 26. und 27. Auguft 1867 
bei ber unterfertigten k. Eijenbahnban: Seltion Eihfätt nahfiebende Eifenbahnbau-Ürheitem im Wege ber 
allgemeinen fchriftlihen Eubmiffion 
em den Meiftabbietenden zur Ausführung vergeben werben, nämlid: 


die zwei nadbenannten Arbeitdioofe der Bahn von Ingolſtadt nah Gunzenhauſen im Bezirke ber unterfertigten k. Eiſenbahn⸗ 
bau: Seltion und zwar: 
bas V. Wrbeitölgos 13420 Fuß lang ywilchen Eitensheim und Tauberfelb, 
bas VI, Arbeitsloos 18000 Fuß lang zwiſchen Tauberfelb ” — m: 
[2 oO * 


2008. Zulammen. 

 %&. fl. fr. fl. tr, 

Eigentlihe Erbarbeiten im Anſchlage zu 80800 19 40070 40 120370 59 
Kunfbauten im Gefammt: Anihlag zu 333233 56 13487 55 46311 51 
Vollendung ber Wenliberaänge im Anſchlaz zu 2974 48 4405 35 7380 18 
Steinmaterial zum Untervau im Anſchlag zu 17655 5 18303 9 85958 14 
Im Ganzen 134254 8 762467 98 “iubal 17 


Es kann ſowohl auf jenes ber zwei Looſe eingeln, als auch auf bie beiden Looie zulammen als ein einziges Allorb» 
objelt fubmittirt werben, nnd bleibt bie Eriheilung bes Zugſchlags dem Ermeſſen der tgl, Beneralbireftion vorbehalten. 
Die Eröffnung ber —*** eingereichten Submiſſſonen findet ſtatt: 
am Montag den 26. Auguft 1867 Vormittags 9 Uhr für dos V. Loos, 
am Diendtag den 27. Auguſt 1867 Borsittags 9 Uhr für das VL Loss, 
am Dienstag den 27. Uaquft 1867 Rahmittags 2 Uhr für bas V. und VI. Loos zufammen, 
Die zu leiftende Gantion beträgt fir die beiden Looje als einzises Mllochobjelt zuianmen 14000 fl. Gulden. 
Bedingnisheft, Pläne und Roitenanihläge liegen vom 8. Auguſt 1867 an im Anıtslokale der unterfertigtex kgl. Eifen« 
babndan:Sellion zu Jevermans Einfiht offen vor, wo auch bie Suomitfions: Epemplare in Empfang genommen werben 
Die Enbmltfionen ſelbſt müſſen in vorihriftsmäßia überſchriebenen und verfiezeltm Gouverten 
für das V. 2008 für fib und fär die heiden Looje ald ein Alkorbobjelt zufammen längfiens bis Sonntag den 25, 
uguft 1867 Abends 6 Uhr, 
für das VI Loos längftens bis Montag den 26, Auguſt 1867 Abends & Uhr entweber bei ber unterfertigtem 
Behörde oder in Eiflätt oder für jeres 2003 einzeln, mie für die zwei Looſe zufanımen, längſtens bis 
Rreitag den 23. Auguft 1867 Abends 6 Uhr 
bei ber Ef. Generaldireftion zu München frankirt eingelaufen fein. 
Die Submittenten find bei Vermeidung aller in 65 9, 10 und 11 ber allgemeinen Submiffiond: Bebingungen angebrobten 
Folgen gehalten, in bem oben angegebenen Beraccorbirungds Termine ſich periönlih oder durch genkgli bevolmähtigte Stell» 
vertreter ufinden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre Uebernahmsfähigleit, ihr Cautions⸗ und Betriebs. Bermögen ſogleich 
durch amtlide Zeugniffe genligend nachzuweiſen und ben bebingten Zuſchlag zu gewärtigen. 
Eihfiätt, den 2. Huguit 1867. 
Königlich Baderifhe @ifenbabnban: Sektion. 


nung ', won BOT 











8 | ayer, Seftions: Fugenienr. 

Y Gräflich von Schönborn - Wiesentheid’sche 
El Danktfagung. Anleihen von fl. 45.000 — ä 4. und 
BE die allgemeine innige Theilnabme bei der Beer: — 4 40 

*8 — — —— unſerer innigfgelied« von N. 60,000 ! a # — 

| SW ten, unvergeßlichen Toter, der geprüften Lehrerin Im Auftrage Exiner Erlaucht bed Herrn Grafen Cle⸗ 
Be . mens von Shanborn. Wielentbelo wird bierburd ber 
a Hua Zimmermann Reflbetrag ber biß jeht mod micht zur Rädyablung gejogenen 
:[ ſagen ben tiefgefühlteften Dan Vertial-Döligctionen ber mit Sr. Erlaudt Herrn Grafen 
* oge edee Zunbft 1867 Zrwein von Shönborn-Wierentheid negocirten n- 
F% N ee tanz iehen von fl. 450,000 — d. d. Wieientheid den 30 Juni 1860 
8 Adolph Guttmann, Gieſermeiſter. —— J ETUI oo 80. Juni reſp. 9. 
3 Apollonia Guttmann, gib. gimmermann. 15. September diefes Jahres 

a unb von fl. 60,000 — d. d. Wieſentheid ben 1. Februar 1847 
Re —————— [na &rt. III der Säuldoerjhreibung auf den 

3» Sterbelaffe und Staufen» Unterftügungs- 1. November dieſes Jahres 


38 Berein von Unterfranken uud Aichaffenburg.|spuubeiran anon x die weisse Berinfung ber 


tt. 
S3 „Die Herren Witalieber werben auf Samstag den 10. , —— — Ara Befigern von Par⸗ 
: : , ge ſchon t zu erheben 
F ri 1867, Abends S Uhr im Saſihaus zum Löwen — — ——— Ref * A iebod die 
Fr anferorbentlichen Ylenarverfammmlung — nr 
-Z | zablreiy eingeladen, wobei bemerkt wird, daß ber Berein m * 
‚Zr mehr unter Ehlegelmünd) befeht F. Benkert-Vornberger. 


Schmitt, Direktor. 1621) Ein 8 von 2 im-11617 2a) Für 1. Rov. if ein 


uk 2 
_ 4 


y” 





838 * — —— großer ** mit See. 
TE, 1634) Es ſucht and Ber11632) ine im beten Betriebe vetm . Rr. 189, |gimmer zu verm . 
°  (häftigung A Zastchen umb —3. Bäderei mit Mel — [Dürr 3. a11 ben 1 Eiloge 


unb in all berei und Wirthichaft, Hofraum, | 1633 5. Diſtr. Nr. 408 1611 iR ein 
—— — —8 und Whie 2. iſt Jiſt —E möblirtes Zim⸗ — A 
Dit, Ar, %60, Münzgaffe. ljzu verkaufen. Rah. in ber Erp. Immer zu vermiethen. fen. 8. Die, Ar, 67, 


Herrn: und Damenhemden 
von fl. 1. 48 fr. an, von fl. 1. 24 fr. an, 


in Shirting, Ehiffon, Leinwand und buntem Percal, in 
nur foliden Stoffen und fihöner Urbeit, 


engliſche Kragen 


in den neueſten Facons, ſowie mein reichhaltiges Lager von 


Bielefelder Leinwand 


‚zu Kabrifpreifen bringe in empfehlende Erinnerung. 


F. 3. Schmitt. 


P. S. Herrn- und Damenhemden nad bejonderem Maaß oder Schnitt 
werden unter Garantie des Gutfigens in kürzeſter Zeit ſchön 
angefertigt. 


SIten erfundene 


amerilan. Fled:Scife, 
ftreuig vor ·aichne aller dam 
Iihen Fahrikate. Fleden no» 
Wein, Dbft, Tinte, Kar: 
ben, Del, Wagenfcbmiere 
2c. verihminden ſpurlos cur 
„Gen, foaar aus ben feinfle: 
Seiber ftoffen, ohne fi inter 
wieder zu eigen ober den Stof 
fen im gerinafien ſchädlich au 
rin. a Etid mit Genrauds 

anmweilung 15 fr. All inige Wir 
rag in Wünjhura bei: G. 
Müller, Caffeur, Hiricn ı 

wr 30 ur Carl Straub, 
Kaufmann, Sermelsntane. (8 


Die Lungenſchwindſucht 
rd netirmgemäf,obneiftner 
iche Mentzin geheilt. Adrede: 
Dr. U Rotimann in Mann- 
heim (jturcätur geginkitie.) 


1493 2b Ein orrentliher Junze 
tan mit ober obn? Lehrgeld ii 
die Lebre treten bei 
6. Sanımlein, 
Karſchner und Kappenmagır, 
vis-A-vis ber Wolizei, 


Todes-Anzeige. 
Gett dem Allwächtigen bot es geiahen, unſern innygit: 
elieblen Watten, Vater, Echwiezersater und Grosvater, 


ern 
Johann Schumätt 

in einem Alter von 79 Jubren genen feüh um 1 Uhr an 
einem Hirmfchlag au fi au rufen 

Die feierlide Beerdiſung findet Areitag beu 9. Ay. 
Abends 6 Ubr von Leichenbauſe aus ftatt, wozu freunde 
md Berwandte des V.rfiordenen freundlichſt eing:lasen 
werden. 

Wurzourg. Münnerſtadt. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








| Seregras Decken. i 
J Rleine Deden A 24 ic., große bu.chbıo.gene Dechen A 36 Er. 
empfiebl: ß 

J. &. Krämer jun. 
Firma Rbön-Depöt. 











Perlmuiter-Papier-Visilkarlen 
in verfchiedenen Farben, 
billigft, empfichlt zur aeialigen Auicht uno Abnahme 


Bonitas- Bauer’sche 
Buch- & Steindruckerei. 


Bekanntmachung. 
Der EEE. Zustvich und Zuchtſtier Markt bes 
fo. Jıs. in Schweinfurt wird 
Mittwoch den 21. Auguft 
in der Markthalle 
abgebalten. 


Mit bemielben wirb eine Prämiirung ber fchönften 
und feblerfreien Thiere verbunden und beshalb befonders 
zu gablreid,em Zutrieb aufgefordert. 

Shweinfurt,ten 5. Augun 1867. 





1537 3a Gin möbliited und ein 
Noßes unmöblutes Zimmer zu 
vermictjen. Nah. in ber Erp. 


1691) Ein oliver Baderge: 
bilfe kann ſogleich eintreten. 
Jah. i d. Ep. 





3a 1602] @egenuber dem Platz⸗ 
ſchen Barten ift ein möblirtes 
Bimmer mit Schlaflabinet und 
Zutrut zum Gerten fründlich zu 
vermiethen. Näh. Exp. 


ſchaften deſchänigter, verläffine: 
Der Manifirat |" liebften — Dans 
Schultes, wirb geſucht Näb. Erp. 


Dind und Berlag von Wonitas:Baner in Würzburg, 


Zum Kirchweihfeſt 


in Schwarzenau 

am kürftigen Sonntag Mont 
und Dienstag, mit vorzüglider 
Mufit untr rühmlihh bekam 
ter Leituna bes Herım Stabts 


| 
| 


muftne Shüfler von Kikingem, | 


mit geräumiger, fchöner Lola, 
lität, labet unter Zuſich 
verder Hodienuma ergebenft eim 
1600) Mich. Ungemach, 
Gaftwirt4 zum ſchwarzen Mler. 


1,00 8b) Ein gut reatirenbes 
Backhaus a dem Lande {ft 
um den Preis von 2800 fl, zu 
ee ' 
äh. bi Valentin Flei 
meonm in Kaffee ri 


Ein Pferd 


dahier 


8 Jahre ait, qut eingefahren, 
an nerlaufen, Wa? Vast bie 
xded. 1504 8b 


1496 2 @in helles, freuud⸗ 
liches Wieganenlogis vom 
4 Zimmern, Hüce ze. ze. 
ifi ſoaleich oder fpäter 
zu vermietben. 

Mäb. in der Erp. 


54925) Wine geichte Vers 
vow, welde mit Kirtern gut 
imaugcben weiß und aute Zeuge 
en: bentt, wird ſogleich ober 
aufs Ziel in Dienft zu nehmen 
geſucht. Nüb in der Ern. 

2a 1606] Ein freundlich möblir« 
sed Iirmier uber 2 Stienen iſt 
jogleih zu vermiethen in ber 
Sımmeldfitteje 1. D. Nr. E56, 


1597] Wine geiegte Perion, 
weihe mit Rindern aut ungzu— 
ben weiß und cute Zergniſſe 
bifiyt, wird aufs Biel in Lien 
in nehmen geſucht. Näb. Erp, 
ne] tin brauner Kagds 
bund, an Tinten ee u 
weiß gezrichnet, iſt geftern Je⸗ 
mund zugelaufen. Rah Erp. 
1507] Ei Fawtlienwap— 
per der familie Wagner wurde 
verloren. Nah. Erp. 


1603] #in mödlirtes Jimmer 
it kundlic zu vermi-then, vor⸗ 


glich geeignet für einen Bahns . 


bebienfieien.  XTenfelsihorgaffe 


Nr. 217. 

20 1605] Eine Wohnung von 
9 und eine von 4 Ziamern find 
;u vermictgen, Domfiraße 106, 





1521 35 Ein verbeiratheter 
jung Mann mitjnöner Gand« 


1604] Em icon in Wirt: Fiprift ſugt bei einem Herrn Ans 


alt Beigäftigung und ann ber 
Eintritt fofort erfolgen. Näher. 
Erpeb, 


(Heu Beilage.) 


in ber 


er 















Würzburger Stadt- umd Sandbote. 





Dabnsäge — We Würzurg- Ansbach· Münden. 
1, Bürgdarg-Wamberg-Prau ang nad Ansbad: Gamez. 8 Mm. 
an En — oa, am u! . Gh 3. TU, Soisa 
Bo 44 früb und 7 N. 385 M. Roos, Bu) “ ; nlunft von Undbad: San, ın. 
saleralige 6 U 56 it IM EM Mi Br a En. mE 10U. 6. Kaas. Güter, 
ar . . . Ra t u, ns. 
Abgang nad Bamberg: Schmelz 10 U. zen j IV. Wäürzhurg-Seiselderg. 
—F —— St. En eu om ap u. \ _Übgang na Heidelberg: Cinch 8 
2 m 150. Zorm. n. 308%. küß. Perfonenzlige 12 U. 20 im, 
Ankunft von Damberg: Sing. BU, N, 
9m. wir, Set 5.10 Hu Au 
25 M. Ritt. Guterz. EU. 50 MR, Abba. und 
41 mM 50 9, Nachs. e 
Abgang nah Frankfurt: Eeurier. 1 2 
nn 25 9. Sänel;. 5 U. 80 M. Abb, 
(Woftg. © U. 50 IS. Mer. m. 18 IL 18 Bin, : Per A Sin 
EEE TEEN 
u. Würburg Müraberg u DR Kom. Bozug 11 U. 46 nA Wolomuißusfe 6 
a u 6 Gbterflge 8 U. 403. früh, 12 1. 56 arnſtein 5 U. Mibb. € “u. aM. 
. Pot. 4 U. I: wütt. 5 I. 18 Min. Ubbe und D U. 5 in. Miltenberg 5 N. 25 DR. Mbbd, Bir 
su. 40 9 U. Borm, 8 U. 40 Nachts. — — 
Aachat. und 8 Abe. 
MR 189. Sreiteg den 9, Auguſt 1867. Zwanzigſter Jahrgang. 
Neueſtes. Corce'fiozen und Andr. Jäger, desgl. auf feine Shubfliderlicenz. 


Paris, 7. Hug. Wie bie „France“ melbet, wird ber 
Kaifer mit dem König von Preußen in Baben-Baben eine Zus 
fammentunnit haben, — Herr Dano wird, nad dem Ausſprüche 
der „France“, nicht als Befangener in Merito zurüdgebalten, 
fonbern bleibt dort zum Schuße ber Intereſſen ber franzöſiſchen 
Zanbesangebörigen. 

ris, 8. Aug. Der „Eonftitutionnel“ bementirt bie 
Nachricht, daß aus Anlah bes bevorfiehennen Beſuchs tes Rai- 
fers Napoleon in Salzburg fehlihe Vorbereitungen) bafelbit ge: 
troffen werben. Die Heile des Kaiſerpaares fei nur ein Alt 
freundichaftliher, perjönlider Sympatbie, in biefem Sinne fei 
fie auch von den beiden Morardhen aufgefaßt worden. 





Zagesueutigfeitem 

Dem Vernedmen nad) ift mit allerhöchſter Gnehmigung bie 
bieher ala felſthändige Stelle beſtehende Redaltion bed Gefeh: 
und Ne zlerungsblatte, dann bes Hof» und Staatehanbbud;s auf: 
nehoben und der Vorſtand berfelden in Ruheſtand verjegt worden. 
Die berüzlihen Geſchäfte werben fortbin durch das Staatt: 
minikerium des Innern beforgt werben. 

Von ber kgl. Regierung wurde bie durch ben Tob bes kgl. 
Zerwalters Chrilian Gros babier erledigte Stelle eines Ad⸗ 
miniftrators ter rien Stiftungen dahier, als: 1) 
des Keisihulfonds, 2) bes Strobel'ſchen Induftriefonds, 3 bes 
Landſchulſonde, 4) des Kapuzinerlloſterbaufonds, 5) ber Lieu⸗ 
tenant Heckelmannſchen Stiftung für Taubſtumme, 6) des Schul⸗ 
lehrerſeminars, 7) bes Taubſtummeninſtituté fonds, 8) des Taub⸗ 
fiummenabmaffirungsfonbs, 9) des allgemeinen Schulfonde, 10) 
des Sönllehrerfeminar- Wittwen» umd Waiſenfonds, 11) bes 
Rirhgesner’iden Stipendienfonbs für Studirende und 12) des 
Kirhgeiner’ihen Stipenbienfonbs für bie Kreitlandwirthſchaſts⸗ 
und Gemerbigule, bem bisherigen Rehnungsreviventen ber Re 
gierungsfammer bed Innern, Joſeph Witt babier, übertragen. 

Geſuche um Aufnahme an einer der f. Bräparandenihulen 
— Haßfurt, Lohr, Marktfieft, Neuflatt a. S.) find 

ängftens bis zum 17. September bei dem Hauptlehrer ber ge: 
—* Schu ſchriftlich und mit den nöthigen Belegen ver⸗ 
eu, einreichen, 
‚Deffentlibe Sitzung des Stadtmagiftrats 
ürzburg vom 6. Au uf 1867. (Fortiegung.) Io: 
hann Landodgt erhielt eine Propultenhanbelslicens mit ber Be« 
wiligung zur Errichtung einer Niederlage von Zucker und Haffee, 
beihräntt jedoch auf fein bermaliges Anmweien. Veronika Zell: 
felder Wittwe erhielt eine Produktenhandellicenz. Maurermeiſter 
Brad) erhielt auf bie Dauer von brei Monaten bie Bewilligung 
zum Verſchanke jeibfigebauten Moſtes und Weines. — Folgende 
Sewerböversichte follen ben Steuerbehörben mitgetbeilt werden: 
Grorg Müfer, Verzgicht amf feine Friſeur- Concefton, Joſeph 
@erling und Adam Langguth, Verzicht auf ihre Schuhmacher⸗ 


Bier Geinge um Inlaffen: Annahme wurben abgemwiefen. 
Garlühner Sebaft. Huller wurbe bie Annahme eines Geſchäfts⸗ 
—— in ber Perſon des Martin Endres von Rottendorf bes 
williget. ä 

Sie erfie Ne ber Domkapitular Dr. Müller’ien 
Armenfiftung pro 1865/66 wurde genehmigt. Nad) biefer Mech» 
nung beträgt das Vermögen genannter Stiftung 103470 fl. 37 kr., 
motei jedoch ſämmtliche Wertbpapiere nah dem Nominalwerthe 
gerechnet find. Nach dem gleichzeitig genehmigten Etat betragen 
die jährlichen Einnahmen ber Stiftung 4200 fl., wovon 3900 
in die Armenpflege abgegeben werben können. Ber jahr 
Bebarf ber Armenpflege, ber jedoch fortwährend im Wachfen 
begriffen it, beträgt 3. 8. ca. 36000 fl., jo daß burch bie Renten 
ber Müller'ihen Stiftung nicht ganz ein Neuntel hievon — 
wird. — Die —— Dauer des Franziskanerklofters 
in ber Richtung gegen bie baugaſſe fol auf weitere 20 Fuß 
zu beiben Seiten ausgebehnt und zugleih je ein weiterer Kaſta⸗ 
nienbeum zu beiben Seiten bes bortigen Brunnens gelegt wer» 
ben, bie Ausführung fol im nädften Frübjahre erfolgen. — 
Erwähnt wird, daß die Liquidation des Stadtmagis 
firats Würzburg für bayerifche @inquartierung 
bereits am 8, Januar d. Is. an vie k. Militärredmungslammer 
in Münden abgegangen und baß ein Beſcheid hierauf bis jedt 
nicht erfolgt ift. Echluß folgt. 

Berihtigung. In der Maglſtrats-Sitzung vom 30. Juli 
lieg Verehelichuug des Heinrich Vogel mit ber Wittwe Maria 
Hamsıelmann flett Martin Walter mit derſelben. 

7 Sonntag ben 11. Auguſt Hält bie Maria⸗Schmerz · Brur 
berihaft ihre jährliche feierliche Kreuzwegbeſuchung auf bem 
St. Nitolausberge, Anfang früh 7 üb am Delberg, dann 
Kreuzweg: Mnbaht, nad beren Bollenbung in ber Kirche Pres 
bigt und Hochamt folgt. N 

Wie die „Deutfge Werfiherungsgeitung“ berid;tet erg Fr 
bie Schäben des Hagelſchlages vom 23. Juli, welder bie @e- 
gend von Güjteow über Triebſees bis weit nah Pommern: 
hinein heimſuchte, 600,000 preußiſche Thaler. 

Das „Schwf. Tabl." ſchreibt: Die vielfeitigen Vortheile, 
melde burch eine Verfammlung und — der nahege⸗ 
legenen Feuerwehren ſich ergeben, bat bie Würzburger Feuer— 
mehr veranlaßt, auf Sountag ben 18, uf einen Feuerwehr» 
tog nach Würzburg auszuſchteiben und bieu die Feuerwehren 
der deei fräntiſchen Kreiſe einzuladen. Nah bem Programm 
findet Morgend von 10—12 Ubrllebung ber — er» 
wehr auf dem Sanberrafen, Nach 8 2 Uhr Verſamm 
im Schrannenjaale, Abends gejellige Bereinigung ebendaſelb 
Ratt. Die Tagesorbnung bed Fenermwehrtages ſelbſt befteht im 
Vorfchlägen Über zu wiederholende Verſaumlungen ber fränli» 
fen Feuerwehren, über möglichfte Vereinfachung bes 5* 
wehrdienſtes, Erzielung gleicher Schlauchgewinde, Aber Zuftänbe 


bei Bränben auf bem Zanbe, dann Mittheilungen über gemachte empfehlen. Die Witterung ift angenehm, bie Gaflhäufer find 
Erfahrungen bei außergewöhnlichen Brandfällen (Churms, Kels inicht überfüllt, bie Preife viel mäßiger ala vor 4—6 Mochen 
lers, Petroleumbrände.) Wan bofft auf zahlreiche Betyeiligung. lund für jeden Comfort iſt ausreichend geforgt. Nur möhten wir 
Die biefige Feuerwehr wirb in größerer Anzahl theilnehmen. darauf aufnerfiam machen, daß es nit rat fam it, in den 
Vom Main, 7. Aug. ihreibt man dem Fr. Journ.: Für Tagen vom 12.—18, Augufi in Paris einzutreffen. Die Feſt— 

die am 21. ımb 22, Auguft in Würzburg zufammentretendeslihteiten bes 15. Auguft führen eine jo große Menge aus ber 
Gonferenz von Bevollmädtigten „deutſchen Hülfävereine aur Bilege | Brovinz in die Hauptſtadt, daß Umzuträglichkeiten nicht mob! 
im Feld verwundeter und erfrankter Krieger” fteht erfreuliherfzu vermeiben fein werden. Un fih haben aud für Deutfhe bie 3 
Weiſe eine zaulreihe Betheiligung in Ausfiht, Dem Bernehmen flärmenden Bolfäfene des 15. Augutt ſehr wenig Anziehenbes, „ 
nah werben Preußen durch Dr. v. Langended aus Berlin, Wurt⸗ Bom erftien Januar an werden in ranfreih auch bei den! 
temberg durch Dr. Hahn aus Heblah, Baden durch Dr. Dieg ] Telegraphenbüreaus Francomarten wie bei ter Poft eingeführt. — = 
aus Karlörube, Hefien buch Fabricius aus Darmitabt, Diden: JAuf der Straßburger Bahn find run Wagen mit drei Stod:$ 
burg burg Dr. Jäger, Hamburg durh v. Schmidt: Pauli u. j. {merken eingeführt worden; ber unterfte ih für bieerfle, der erite; 
w. vertreten fein. Die Aufgabe der Eonferenz geht nad den Stock für bie zweite, und ber zweite für bie britte Klaſſe be: & 
getroffenen Einleitungen dahin, ſich Ginfichtli derjenigen Punkte iftimmt. Die Bahn hat keine Briiden und Tunnels, welche bie: 3 
zu verftänbigen, welche bei einer Revifion ber Genfer Gonven: I Wagen nit paffiren könnten. 5 
tion von 1864 nad ben in 1866 gemadten Erfahrungen vor» Ronftantinopel, 7. Aug. Der Sultan it heute Mor: ‘ 
gesswelie in das Auge zu faflen fein möchten, und eine feſte gen um 9 Uhr wieder bier eingetroffen; bie ganze Stadt ifi‘ 
bindung zwiſchen ben beutihen Gülfsvereinen herzufiellen. feſtlich geſchmückt, Haute Abend findet eine Beleuchtung bes’ 
Die örtli hen Vorbereitungen werden durch den Vorftand des Bosporus flatt. - 
Deutidblanb, 


Würzburger Hülfsvereins aetroffen werben. | 
Zubwigäbad bei Wipfeld zählt bis zum 6. Auguſt 143 Preußen. Berlin, 7. Auguſt. Ueber bie Unterhand⸗ 


äfte, 

ie in Schweinfurt find and auf bem legten Viehmarkte 
gu Unsbah bei ungenöhnlich fiartem Zutriebe die Preife aber» 

mals zurüdgegangen. rz 
Penbats, 8. Hug. Der feierlihe Alt ber Preiie- 
vertheilung an ber hicfigen Stubienanfialt fand heute Vormittag 
in ber Aula] bes Stubiengebäubes flat. Gleichwie im vorigen 
Jahre, wurbe auch dießmal ein Gymnaſialſchüler, Abam Göpfert 
von Frammersbach, mit der goldenen Preismedaille I 
net. Derſelbe hat fih in allen vier Klafien bes Bymnafiuns 
ben erften allgemeinen an reden erworben und fih wäh: 
»zendb bes vierjährigen Gymnafalturf 8 in allen Haupifähern 
und in jeder Hinſicht vor feinen Mitihülern IR. 


. tg.) 
Hihaffenburg, 8. Aug. Heute Vormittag fand bie 
Wahl eines Bürgermeifterd für unfere Stadt buch das Kolle⸗ 
gium ‚ber Gemeinbebevollmädtigten ſtatt. Die Wahl fiel auf 
Hm. Magnus Wil, Affefor am f. Bezirkägerichte Lohr, und 


gar wurde derſelbe mit 18 Stimmen bei 23 anmweienden Ge⸗ 
(Aſch. Bta.) | 


tmeindebevollmädtigten gewählt. 
Am 7. do. flarb im allgemeinen Krantenhaufe zn Bam⸗ 
berg ber lehte ber 83 bort verpflegten Soldaten. Demfelben 
war bei Rohdorf eine Kugel in die Wirbeljäule gebrungen und 
- hatte feine Beine gelähmt. 
. Bayreuth, 6. Aug. In militäriihen Kreifen verlautet, 
baß höheren Orts beabfichtigt werbe, das 1. Bataillon des bier. 
garniſonirenden 7. Yuf,» og. nah Erlangen zu verlegen. 
Münden, 7. Aug. Gin heute bier eingetroffenes Tele: 
oramm aus Rom bringt bie betrübende Nachricht, daß der Kal. 
bayer. Gejanpte bajelbn, Fehr. v. Berger, geftern gefiorben i 
(Bayer. Zitg.) : 
Münden, 7. Aug. Als Lehrer an ber neu errichteten 
f. Mufitihule, deren Direltion befanntlid Herrn v. Bülow über: 
tragen if, find, bem Vernehmen nah, folgende, den hiefigen 
—— hen Kreiſen entnommene Kräfte ausgewählt worden, 
en 
Kompoſition Nheinberger, für Klavier Hans v. Billow und Karl 
Bärmann, für Violine Brüdner, für Violoncel Werner, für Kla⸗ 
rinette (bei Bedarf) Bärmann sen., für Gejang Hey und Dr. 
Härtinger, für Rufikzeſchichte Dr. Cornelius, für Ahminiftration 
und Biblistyet Dr. Barraga. N. 6 
Antwerpen, 5. Auguſt. 
Fe gefeiert au Ehren der Flagge bes Norrdeutichen Bunbes, 
welde zum eıften Male in en 
iefigen beutihen Kaufleute und sa abrts- Verwandten nahmen 
n großer Zahl an dem Feſte Thei 
au (Bö er bat am 4. Aug. eine Feuersbrunſt 
bie halbe Stabt in Aſche gelegt. (Rruman zählt 700 Häufer und 
7000 Einwohner). 


Zu dem auf ben 26. b2. in Baris anberaumten Bungee So 


ber auf Grund ber Genfer Eonvention zufammentretenben 
eine werben vom Centralausſchuß bes 
Vereins für Bayern Regierungsrath Graf Aurburgjund Dr. 
zenbach abarorbnet. 

Aus Paris wirb geiärieben: Für Diejenigen." welche bie 
Ausfelung befuhen wollen, if ber jehige Augenblid fehr zu 


»Nellung noch ber allerhöchſten Befätigung bebarf: für 


(R.6) : 
Geftern wurde bier ein glänzendes 


afen aufgezogen war. Die ; 101, 


ehe Darf. Sant 199%, 


«218%, bey. 
valiben » Unterfiä ungb» Bonds 77%/,, bey. Rational 


lungen bes früßeren hannover'ſchen Diinifters Windthorſt mit‘ 
ber Negierung in Vetreff ber Mpanagirung des früheren Königs | 
von Hannover hört bie „B. U. C.“, daß der Letztere geneigt iit, | 
auf bas ihm biefeits gemachte großartige Anerbieten einer ewi⸗ 
gen Rente von 700,000 Thlr. einzugehen. Der einzige Differens- ' 
punkt ſoll darin beitehen, daß Seitens des Königs Georg bie 
Auswerfung biefer Rente durch Ueberlaffung hannsverſcher Do: | 
mänen verlangt wird, was man bier nicht zugeitchen will, Gi 
wärben, wenn bieje Forderung bemwillist würde, fait fämmtliche! 
Domänen bem Könige — und er Dadurch einen ungeheuren 
Einflug im Lande behalten, ben er natärlih zum Nachtheil! 
Preußens ausnutzen würbe, N 

ob effen. Darmftadt, 7. Aug. Als Folge! 
ber Mılitär:Eonvention mit Preußen ift für 1. Ditober d. 5. 
eine weitere Aushebung von Rekruten (1250 Mann) verfügt, 
worben. Zur Zeit kann noch von ben Vortheilen der Stellver: 
tretung Gebrauch gemadt werben. | 


Ausland. 


Italien. Florenz, 7. Aug. Menolti Garibaldi um 
zwei garibalbiihe Offiziere waren am lehten Sonntag in Dr: 
dieto. Gehern find fie nah Florenz zurüdgelehrt, Man ver: 
ſichert, daß die Garibaldismer eine Bewegung nad Viterbo Hin 
vorbereiten. | 


Mörienberiäpt. Frankfurt, 8. Auguſt. Nachdem 
ihon geftern Abend in ber —— auf ſchlechtere Wiener 
Eourfe eine namhafte Matiigteit Plak gear n hatte, war bit 
Börfe auch heute ir Anfang, befonders fiir Spelulationspapiers, 
matt gefiimmt. Später befeftigte man fih be etwas, fo daß 
Mobilier 1 fl., 1860er Looſe 1/,%/, höher ſchloſſen, als eröffneten. 
ODeſterreichiſche Anlagepapiere waren heute verhältnißmäßig fefter. 
Beſonders geſucht waren Amerikaner, welche %/,9 , höher bezabli 
wurben. In Sübbeutihen und Prioritäten fait fein Geſchäft. 
Wechſel feit. Als bezahlte Courſe wir: 1882et 
ame ilan. Zouds TA —— National 68 , neu 
engl. Metalliques 600/.—, Steuerfreie Retalliques 47/.- 

45/,0 Metallique⸗ 891/,, 1860er Looſe 69—1/,, 1864 
Sooſe 74—!/,, 1BDBer Boote —— , Bantaktien 654—556| 
Ereditaltien 170-171'/,,: Staatöbahn- Aktien —— , Gtaati’ 
bahn. Brioritäiten ——, Lombarden ——, 4; J 
— Wayeriihe 93%, 5%, Mayeriit 

4%, rämten» i 98°/,, 41/9, Bar 
biige 92—, 41/9, Raffaxer 93%/,, 4%, Naflauer 86°. 
3/,0/, Frankfurter —— , Dfibahn 116— 





Eliſabelh —ı 
er Bant 192—, Marbafn — 
Wechſel anf 
937/. — Abends & Uhr. m ber tenfocietät war 
timmung matt. Deſtert. Grestteltien 170—169'/, bey. 1 
oje 6968", ber, 1864er Looſe — bei. Staats ha 
erfreie Metalianes 471, —1/,, bes 188 










Verantwortlicher Redakteur: Sr. Brand, 
Temperatur der Mainwärme: 16 Grab, 


* Veber Vorſchuß⸗ und Grebit- Vereine (Volksbanken) Die’ 
auf Selbfihilfe gegründeten Credit⸗Vereine find befanntlid 


a 
aus bem Bedürfniffe Heruorgegangen, bem Handwerker⸗ und Pr ; 
&hemwerbfiande, benen ber Bantkredit abgeht, die zu ihrem Ge Todes Anzeige. 
Tchäftsbetrieb erforderlichen Gelbmittel zu verfhaffen und fie zum Dem Herm über Beben und Tob bat es aefallen, unſern 
befähigen, mit bem Groß» ober Fabrikbetriebe concurriren zu J lieben Bruder und Ontel, ben Magiftrats-Dffizianten 
Tönnen Die Eredit: Bereine hatten alfo die Aufgabe, ben per: Johann Uhl 
Fönlichen Credit, d. 5. ben Geldpunkt bei den weniger bemittel« dr 
ten Gewerbtreibenden au vermitteln und zwar obne Dawwiſchen⸗ plößzlich und unerwartet von dieſer Erbe ad urufen. 


Tunft von Rapitalifen und ohne irgend eine öffentliche Unter: Die Beerdigung findet am Samstag ben 10. b3. Rts. 
Früsung, bie im Gegentheil grundfäplic ausgeſchloffen ik. Und; Abends 6°/, Ukr vom Leichenhauſe aus urb ber Trauergotted« 
Diefe Aufgabe haben fis alänzenb erfüllt, da in allem beftzhens J dient am Mittwoch; ben 14. d. früh 10 Uhr im hoben Dome 
Den Grevit-Bereinen, tie in Dentie;land fchon auf etwa 15004 Matt, wozu bie Berwandten und theilnehmende Freunde ein: 
zit mehr als 350000 Witglievern angewachſen find, das Be: IJ geladen werben von 
2 *—* — —— — —— Ex den trauernden Sinterbliebenen. 
die Geſammtha i t) ber jäm en Büitglieber, b. h. | 2 
>, des Eindebens ler für Einen und Jedes für Ale, ift nämlih. Warzdurg, ben 0. Auguſt 1867 
* = —— — —7— Kr * nn bie; 
m Eripirniffe und Beiträge (Beiäftsantbeite) aler Emzelie u TT—————— 
FR Sonverh aut fremde Gelber qiammenflofien. Der Credit, dei Deffentliche Dankſagung. 
fid den Einzelnen verjagt hätte, wendete ih unbedenklich einer; Anläßlich bes jüngfien Brandunglüdes fühlen bie Unter» 
Genoſſenſchaft zu, in welder ihm Ieder für das Ganze vers ?jeihneten ih verpflichtet, ſowohl der Generai⸗ Agentur ber 
> antworilih war, umd nad wenigen Jahren war ber Beſtand Münchner, Aatener Mobiliar: Feuerverfiherungs: Befedichaft für 
und der Ruf der Bereine |> feit gefihert, daß ſie von bemihnen pie fhnele und prompte Ausyahlung ber Entipäbigungägelber, 
> gemahten Gelbanerbietungen nigt immer Gebrauh machen ſowie deren Agenten Herrn Hinterieher vahier für beffem 
konnten Aus bem Jahre 1865 it der Geihäftsumfap Mur Freumblices und entgenenkommendes Benehmen bei Erbe 
oo Yon 498 Vereinen mit 169595 Mitglicbern bekannt; berielbe y.4 Branbidavens ımb Vermittlung der Musgazlung der Ent» 
betrug 118,247,330 A., alfo durchſchnittlich für ben eimelmen fHäsigungsgeider hiemit öffentlich ihren Dank auszusprechen. 
2 Berein 237,443 I Dieſem Geigäftsbetrieb dienten: 8,491,976 fl. ° Märzburg, am 9. Auguft 1867. 
= (Durchidjnittlih 17,108 fl.) eigner Fond, 30,899,358 fl (durch⸗ Henner, k. Oberkondukteur 
= ſechnuitlich 62045 fl.) auf Credit entnommene Gelber. Die Divi⸗ —— eur. 
Fr benbe war durhihnittiih höher als ber gemöhnlihe Binsfag. ; Gotty, Buchhalter, 


önen Grfolgen ber Grebit- Vereine iR mohl a —— 
— Gen bee TON BR Br ns Sroiteitseioiien, Domane, —— 


eifeln, dab man aud) in Würzburg i Ithäti irk⸗ 
—— — ——— — 


ang erkennen und ſich Iebhaft an ber kürzlich gegründeten in» 
Duitriellen Erebit: Genoſſenſchaft beteiligen wird. Dualität. 
Franz Hoffmann, 
Varfümzur- Laden Schuftergaffe. 


(Telegramm.) Der Dampfer „Eimbria”, welcher am 20. 

Juli von Hamburg fegelte, ift am 3. Auguft wohlbebalten n____ N — 
: H Fränkischer 

Zum Kirchweihfeſt Gartenbau-Verein. 

in Schwarzenau | Morgen, Samstag ben 10. 
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andoy 



















Yen: Nork augekommen. 


— 1671) Ein trodenes, nidt : 
acoßes Gewölbe wer Zu vermiethen 


3 | tben geſucht. Käb. m ver @rv. find ſogleich 2 freundliche Zim⸗am künftigen Sonntag, Montag da., Abends 8 Uhr, außer« 
oa 1660) 4000 bi 5000 fi. mer mebi Echlaftabinet, ohne — ee 
— . Dir unter rähmli elauns 
$ | werben in biefiger Stadt aufs ae. a. Dir. Rt — —— Herrn Etadt» Blenar-Berfammlung. 
en. a] DOES) EEERBTE Fo 2 gm mtb Ser vn Kim Magrinune: Aldhng Be 
2 1503 8 * = ri Wan, x. * fomie * er Maar ger Posi fung beuticher Romologen, 
= 1663: in Lo von 4;Meines heisbares Zimmer fin 4 N * 3 
| 7 Bimmern, Aitover, —33 mebfi gu vermieten. 4. D. Nr. ga,jreeler Bebirnunn ergebenit ein DbR: und Meinfchter im 


1600] Mich. Ungemach Nestlingen. Abhaltung eines 
Softair um — Nier. Etiftungsfefled. 
—‚ Wegen BWiötigleit ber Bes 
1656 5 Am Blittwob wurde anf’ rathungegegenflände wirb um 
ber Domſtraße eine Geldbörse | vollzägliges Eıfheinen gebeten. 
—— etwas che ! Der Ausschuss. 
ann gegen Etſa ber Einrüds | I ——— 7 — 
ungsgebühren in Empfang oe) Sternwirth3= Keller 
nommen werben, Näh. Erp. zu Dettelbach. 

1680) Ein Gerichtsbote Le) Uebermorgen ee 
—** — iger &e 
lenen Negenſchirm fiehen. ; 

Man bittet am Rüdgabe. — 
RU in ber 34342 wozu eraebenft einlabet 

1659) Brilhe —— J. Degen, Stadithürmer. 
aus dem telgebirge flehen! 

auf bem Markte zum Dertaufe 1) F ——— 


1662 2a) Im einem ausmär. ja und 1 Tafche verloren. 


=> allen fönfligen Erfordernifien,? 1669) Gise jreumviie, Tonne 
3 über eine Stiege, ift bis 1 Re Mohnung) Auch) — 
vember in vermietgen. Näb. Hofpromenabde, nebit allen Er: 
Fz tm 1. Difte, Nr. 335%, Pars fordernifen, it Nüntlich au ner, 
ung terre rei — wiethen äb. in ber Erp. 
25 1664) ber Gemnielöftrage; 1672) Cine geraumige Wars 
En Nr. —8 2 ihöne Wohns terre: Bohrung von 8 Rim- 
FE ungen von zwei und brei Zim- "mern wirb zu mieihen g-fuct. 
ag mern mit Zubehör auf Novem:) Näb. in ber Exp. 

— ber zu vermiethen. 167330) Gin f Öner 


n 5 TEE TEE TREE TE 
5 165820) Eine freundlige Laden mit Einrichtung 
as —— ee Ena. jund hellem Comptoir, in 


= er und a en —— 2.38 amMarkte, 
— oo. au vermiethen. iſt pro 4. November zu 
Era Semmelsftraße Rr. 51. » erniethen. Näh, Erp. 
el en ——æ E ———— u ge tes tigen Bafthofe wirb ein mir) Ran bittet um Nüdagabe gegen 
? u fu ! 

FE Rüh. in ber Em. dem Ha — * Reugnifien verſehener enger Wa Gaſthaus zum 
S Ifhäbigumg Beihäftigung. Räh.Iger Mann-als Saale Keiner] Anter dahtire 
a ie auf Blerheiligen anpim 2. Difr. Mr. 193 über Algeluht. Mäß. in ber; Ep. Dem Inbenfwärblaen Bern 
" "eine Familie puvermieiben. Stiegen. 1668) Eimer,» Biertel- unbfGergeanten Lorenz WB. zu jeis 
1670) Eine @rube pie Dum —* » Eimer » Berfanbt » Faſſer | ner yo NRamensfeier ein 

ar 


ge ee Te — 8 
1674) Ein möblirtes Zimmer in zu verkaufen im 4. Difir.Ifind verlaufen. Rojengaffe dreifach bonnernbes Doch 
iſt zu vermlethen. 4. D. Rr. 81. Pr. 219, Rorngaffe. * Kr. 381. — aus De En 


— 


U 


— — — — 
— — — — — 


Curinolinen neueſter Facon 
Juduſtrielle Credit-Genoſſenſchaft, 


Liedertafel. 


Zur Feier des ?5jährigen Bestehens der Gesellschaft 
finden nachstehende Festlichkeiten statt: 

Samstag den 10. August Abends 8 Uhr Gesellschafts- 
Abend für Herren im Schrannensaale, 

Sonntag den 11. August früh 10 Uhr Hauptprobe im 
Platz’schen Garten, nach derselben gesellige Unter- 
haltung. Nachmittags 3 Uhr ebendaselbst Garten- 
fest; um halb 5 Uhr Festproduction mit gemeinschaft- 
lichen Chören und Vorträgen der einzelnen Vereine 
(Sängerkranz in Coburg, Liedertatfel in Fürth, Lieder- 
kranz in Schweinfurt, Sängerverein, Liederkranz und 
Liedertafel in Würzburg). Nach der Production Fort- 
setzung der Musik; um halb 9 Uhr Tanzunterhaltung, 
Beleuchtung, Feuerwerk. 

Montag den 12. August früh 10 Uhr feieriiches Requiem 
für die abgrschisdhnsn Mitglieder der Gesellschaft in 
der Augustinerkirche. Um 11 Uhr gesellige Unter- 
haltung in der Haderlein’schen Restauratioi. Nach- 
mittags 3 Uhr Partie per Eisenbahn nach Veitshöch- 
heim, Rückfahrt von da um 8 Uhr. 

Zu den Festlichkeiten am 10. und 11. haben ausser 
deu geladenen Gästen nur die Mitglieder der Gesellschaft 
und wirkliche Fremde Zutritt; für Letztere sind besondere 
Eintrittskarten zu erholen, Das Einführen von hiesigen 
Nichtmitgliedern ist nicht gestattet 


Wwaterproof 
zu NRegenmänteln in neuer Auswahl eingetroffen 


bei 8. J. Silfer. 
Holländer VBoll-Häringe, 


Weitphäler Schinken, Gervelatwürfte in allen/s4 ar 
Al : — >08 s er, f ‚ Domitrant, 
Größen, Heine Würftgen zu 7 und 12 kr, fo-igcrn Scheuer, Raufmann, Domfira) 
glicher Güte, Beier. Gebring, Kaufmann. 


i Photographierahmen bei 


wie reines Gebirgsſchmalz von vorzü 
empfiehlt billiait. 


322. 
Nene Holländer Häringe, 


Emmenthaler, Limburger und Mainzer Hand» 
käſe, empfiehlt 
J. ©. Berger, 


Ede der neuen Paſſage am 
Markte. 


Flüſſige Glycerin-Seife, 
nach äratlicher Vorſchrift bereitet mit 600, chemiſch reinem Gly⸗ 
cerin, iſt fie das reellſte und untrüglich/e Mittel um bie Haut 
weiß, wei und zart zu machen. Medijginiſche Autoritäten und 
rennomirte Herren Aergte ſprechen fich ſehr zufrieden über obige 
Seife aus, jo daß jebe weitere Anpreifung überflüffig i?. 
1/, Flaſchen & 15 kr., mit meinem Siegel verjehen, empfiehlt 


Franz Hoffmann, 
Toilette: Seifen. umd Parfümerie: Fabrikant. 
Laden Schuſtersgoſſe. 
Schöne ſaftige Eitronen und füße Orangen 
empfiehlt 
Anton Minoprieo. 


em Markt 









< 
1 
+ 
+ 


Andreas Kirschien 


 Drud und Verlag von BoritasBaner in Würzburg. 


wieder anae= 
fommen bei 









A. Wolf. 


Hofſtraße Nr. M0. 

Dieſelbe übernimmt und zwar nach $ 17 der Vereingſatzung 
unter ſolidariſcher Haftung der ſammtlichen Mitglieber Kapitali 
beliebiger Größe auf kürzere oder längere Termine gegen. mt 
ſprechende Verzinfung. E 
1655 Ir) Der Vorſtand. 
Der Unterseichnete wohnt dermalen im Wolı haut Nr. 18 
hinter der Pleiher Kirche, dem PBrivatier Hrn. Petzold gebe 

& a - 
Selger, k. Brand-Inſpekior. 


Deutſcher Phönix, 


Verſicherungs-Geſellſchaft in Frankfurt am Main, 
Grundkapital: . . 2» 2... 5,500,000 Gulden 
NHeierve- Fond: . » 2.2.2. 1,339,035 
Prärnien: u. Zinfen: Einnabmenf.i666: 1,473,231 
Berfigerungen in Kraft während des 

Sabres 1866: . . 2... . 773818341 „ 

Der Deutſche Phönir verfihert nenen Fenerſchaden 
Mobilien, Waaren, Fabrik-Geräihſchafteu, Felderzeugniſſe is 
Scheunen und in Schobern, Lieb und landwirthſchaftliche Ge: 
genfiände jeder Art zu möglicht biligen, feſten Pramien, fo 
da& unter feinen Umſtänden Nachzahlungen au leiften find. 

Proipefte und Antrags: Rormulare für Berfiherungen mer 
ben jederzeit umentgeltlih verabreiht; aud find die Unterzeich— 
neten gern bereit, jede weitere Auskunft zu ertheilen. 

Würzburg, im Auguft 1867. 

Bezirks Agenten des Deutſchen Phönix: 
Eduard Friedrich, Kaufmann, Martinegoſſe 2. D. N, 370. 
Joſerh Vrennfleck, Buchhalter, Sendgeſſe 2, D. N. Wa. 
lius Kohn, Kaufmann, Wohlfabrtsgaſſe 3. D. R. 192. 


se Ar 
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Bet. Sol. Erker, vormals Dirus, Kaufmann, Semmelsftrage, 


J. Ss. Srenner. 


Wohnungs-Beräuderung. 


Der Uinterfertigte beehrt ſich hiedurch jeine verehrligen Run» 
ben zu benachrichtigen, daß feine Wohnung und Fabrik Fünft- 
licher Mineralmafier nunmehr im Hanfe des Herrn Profefjor 
Dr. Rorr, Dir. 1. Nr. 18 ber fogenannten Raıtzaufe, ſich be— 
finde. Bei bi fer Gelegenheit erlaubt ſich berfelbe feine Fünft» 
lien Mineralwafler, ala: Selters und Soda ıc. zc., die vor 
ben berühmleſten Autoritäten, namentlih aud von Hrn. Hof— 
rath Profefior Dr. Scherer als —— laut deſſen Zeugniß 
anerdanat worden find, da das Selterſer nicht nur dieſelben 
Beſtandtheile enthält, bie das natürliche Selterſer Waſſer charak⸗ 
teriſiten, ſondern auch außerdem noch durch einen bedeutenden 
Kohlenſäuregehalt, ſowie guten Geſchwack fi) auszeichnet, fo daß 
es — Hinſicht zu empfehlen ſei, in empfehlende Erinnerung 
zu bringen. 

Würzburg, ben 9. Auguſt 1867. 
J. D. Flubrer. 


Alle Arten Haudſchuhe 
empfehle dilligſt und in ſchöner Auswahl. 
rd. Kube, Handſchuhfabrikant. 
Blaſtusgaſſe, im Haufe des Herr Krämer jun, 


€i etbie gebraudte Clavi faufe i 
— en ta © 


Fried. Neuß, 


Piano: Forte: Fabrikani. 


8a) 















— —ſ — ann 


— — 
(Hiezu Beilage.) 


Würzburger Stadt-- und‘ Lamdboten. 


Die Gifengießeret und —— 
von Ferd. Letihb 5 Co... 

Ihe Schwarza bei Meinigen 

liefert Daimpfmafäinen, Thon» und Ziegelnyehen, Hüulembauten, 
‚Braxerei: und Brennerei Ginrihtungen ums empfiehlt ihr Leger 
fertiger Werl; ibinem, Wutterichneibmanihirem, Oreſch 
mafdinen und @öpelme te. (1645 4a 


Eiſerne 


Beilage zu Ni. 189 des. 





















reu A 

bat) Eodes-Anzeige. 
Hiemit die traurige Pflicht allen Verwandten 
ten die ergebenfte Aneige zu machen, daß unſer 
-unveraehliter „Batte, Rater, Schwiegervater And 


derrt 

u doiph Klemmert, 

— aufmann-dabier; 

‚ längerem Leiden, gehärtt buch die Tröftungen mujerer_ 
F on 54 Jahren am 5. d. MR 
berbe 11 Uhr. felig entihläfen iR. 

Aualeih Fühlen mir ung gedrungen Für bieehrende und 
‚übrende Theilnabme an dem heutigen Leiden enämanifie 
‚allen geehrten Freunden ben berzlihften Bart ou⸗ uſprechen 

tieftrauernden: Sinterbſebenen 
Buraſinn, Eltmoun, Loht, Nem » York, Luzern, den 
— 1. Auauft 1867. (163 


Kalterfpindeln 

in folibafler und befler Eonftruftion empfiehlt zu biligem Preife 

&. 2. Nerrotb a d. Lohrer Eijenwert 
bei Lobr ce. Main 

Daſelbſt findet auch ein geſchickter 


Metalldreher 
dautend Arheit. 


er — A —— — — 
Tharvorlagen Sam 

as Seegrat und Nanillahauf, unver üß te Arhrit, billiaſt bei jarım reibr und Eopir-Zinte, 1. due 
anıöfifebe rothvioletie Schreib» u. Eopir Tinte, 

6Gg, Ph. Wolpert. —— Vietoria⸗Tinte, vicht ——— bei 


Mann: 1 —————— J. S. Brenner 
7 je “ . - * 
Me bofländer Häringe empfiehlt — OODO00oOoO0 
& —— *— Schäfe rei-Verpachtung. 
341650] in ber Sterng fie Me Gem inde Lalsfeld, Vegirtsamts @erolıbofen, läßt bie 
Minterbiit, mit hem 1. Dftober 1867, Äirca 115 Tagwerle, 
er erw rt. Dienstag ben 20. Auguft Mittags 1 Uhr 


Sand Ab) Wadd Mo in allen Größen und zu den bill im. Biezleriichen Goaſthauje öffenuia; verfieigern. 
—5* zu tim Bi in allen ERBEN N We ärkingn Weitere Bebingniffe werden beim Striche belannt nemadht. 
2) | Joſeph Perathoner. * Wehner, Vorſteher. 
——— — —— — — — 

Fi E. 9 Gummi in 


un; 
. BET Geſucht 148 36: A. — 
"E tanzoſiſche Rothweine: wird von Gel dl — a 














36 ft.,ö 1 te) al ; 
Ver meter | Br ei Dee 
he —24. ER . 18 De ionnigen Erforbernifienund Aue | Neues 
MR. . [7 7} ”r 9 zZ “ I IE ‚ r 
en kai > TAR Er hp anf bie Ele Ne Sr, | Mirakeibichlein, 
near ” Diargeanz „ „ 242 Er., & | Angabe der Sage vnd des Mteth: ober: 
Dr Savignp 1 — Bes Alorelii aiörit Be Giro. d. EL. Die unen fhleierten Ge: 
pneblt "Tecb Chiffre P. W. Nr. 336. | beimmtfle der Natur, 
5645 u) Anton Minopriv. — he A... L 
| Muhle⸗verpachtung . 5 — 
Kalte ſpindeln 51453}. ine Mühle mit. 6| Gamoches, Winicelrutbe, Egme 
jeber Bröße, nach weuener Eonfruttion “ Mahlgengen, nie Weffermangel, atbie, ZTeufeleien. 
107 Hepfelmüblen hn der Gitenbahm, ir auf längere Net Runde von bem wunber » 
zeit zu verpadten. Nah. Erp- barfien Talie mane: Dem 8 
——— —— bebrien Maidinenmeniden des 


3* enwalzen und Kurbelbewegung, außerſt praltiſch, em: 

p 4 

aſabrit und Eiſengicherei Sch veinfürt. Du nermietben| a 
Reck & Joachim. — ee 


bei Zimmermeifter Herd DORT Hiichof zu Regensburg im Jahre 
Wasserdichten Bettstoff 


dem Sanderthor auf dent. Nov. ; 

ns. Seh. (1188| Gin Roth und Lrofbüdilein 
als Unterlagen in Kranken und Kinderbetten ge 
eignet, empfiehlt 


für ermann, der in 

1484 3c Eine Mohnung mit AR felig — — 
Gustav Stöber, 

Instrumentenmacher & Bandagist. 





xu vermicthen- bei ——— 
Mainbart, Ein hübſches Logis, im ber 

—— — — —⏑—, 2 — 
1542 36) Ein kleiner La 1647); Ein zweiidläfriges mod 1654] Sin ſolides Mäbhen/u fonftigen Ränmlidkeiten, 
a, morin ein Produktenge: |gany ungebrauctes Wett in jiucht ——— Näheres iſt pr. 1. November zu ver⸗ 


4 heisbaren Zimmern, Sarberobe, 
A per ee TAT Auen 
Neiimunftrer Shulyatte, wihgangs Der Eıdyyornitraße, 89. 
r ”. "Dirt. Bir. 365. —9*— (de Meinvterel an der Brlide. [Mitte der Stadt, befirbenb aus 
b gr immern nebft Alloben 
n 
ihäft betrieben wurde, it zu er zu verlaufen. | 2. 299 hinter ber; miet Wo? fagt bie Ep. 
vermiethen. Räh. in ber Erp- Sternbof Rr. 171. Fleiſchbanl. de. Blattes, 1481 3c 


Bekanntmachung. 
-ntichliehung der Beneral: Direltion ber. . Verkehrs: Annalten zu Münden 
867 Rr. 970 unb eg beren Benebmi ung En am — —A— —9 


20. 
am 7: Bormittags 9 


— L en de — 


allgemeinen ſchriftlichen Eubmi 
om ben Meiftabbirtenben zur ——— vergeben werben, nämli 
nahbenannten Arbeittleofe ber 
bahnban · Seftion unb zwar: 
lang, — ber Bubenrother Müble und Dollnſtein, 
Hagenader, 


* 


der Anika f. Eifen 
XI Urbeitöloos, 3844 Fuß 
vr XI. ıbeitäloos, 7386 Fuß Ing pwiſchen Bollnftein und 


A 








fl. r. 
131318 34 






Eigentliche ey im Anſchlag zu 224843 

Kunfibauten im Gelammt:Anihlag zu 6359 40 | 68778 7 
Vollendung ber We änge im Anidlag zu 6574 87 8867 42 
Gteinmaterial zum erbau im Anſchlag zu 11622 13 4373 37 15995 50 





Im Ganzen | 164868 20 | 148626 28 | 813484 48 


Es fan fomohl en der zwei Looſe einzeln, als auch auf bie beiden Looſe ——— 
= ein einzi Altorbobjelt jubmittirt werben, und bleibt bie Ertbeilung bes Zuſchlages dem 





. a Be — : —— Ben fatt 
er rechtze ngereichten Eu en 
am Donneretag ben 29. Aunufi 18 A Uhr für has XI Roos, 
an ag den 23. Auguf ie 2* 9 üht für das XII voos, 
— den 23. Yuguft 1867 Nahm. 2 Uhr für das XI. und XII 008 
Die u — Caution beträgt für bie beiden Looſe als einiges Altorbobjekt zuſammen 
17000 
Bedingnißuefte Di = —— li vom 7. on im Amts- 
Be de ber ge 2 enbahnbau: Sektion zu —9 Einſicht offen vor, wo auch 
—— in ya ng genommen werben können. 


bie Submilfiond: Eremp 
Die —* ſelbſt muüſſen in vorſchriſtsmäßig überſchriebenen und verfiegelten Cou⸗ 


derten entweder 

für das Xı. Loos für ſich und für bie beiben Looſe als ein re zufanmen 
längftens bis Mittwoch den 21, Auguſt d. rs 

für ba$ XII. Loos längftiens bis Donnerstag den 22. An guft d. J. Abends 6 

Ubr, — bei ber — Behbrbe in Vollnſtein oder fie jedes Loos eingeln, wie 


bie jufammen, 
to un 17. X uguft 1867, Abenbs 6 Ufe 
—— 


bei der 1. — zu Münden fran 
Die Submittenten find bei Vermeidung aller ir Ru 11 Zus ka Sub: 
miffiond»Bebingungen angebrobten Folgen gehe alten, in dem oben angegebenen ai 98: 
Termine ſich perfönlich oder durch genüglic evollmächtigte Stellvertreter einzufinden, und, wenn 
ſolches verlangt wird, ihrellebernahms: Fähigkeit, ihr Gautions: und Betriebs: Yermögen fogleic 
burdy er geusntfi genügend radyumeilen unb ben bebingten Zuſchlag zu gemwärtigen. 
Kolnfein,, am 8. Auguſt 186 
Armee Baperifihe Eifenbahnbau-Section. 


achimbauer, Seltiond : Ingenieur. 3b 





Ein Student 


ſucht eine Stellung als Haus: 
Ihrer ober fonftwie als In— 
"ruftor bis 1. Oltober ober 
November. (163° 


Zu vermiethen. 
m 5. Difir, Nro, 1 if ein 
möblirtes ſonniges Zimmer mit 

Kochgelegenheit an zwei Perſo 
‚en ju oermietben. 1677 


Wir empfehlen unier reihbaltiges Lager von eifernen 
Zragbalfen zur gefälligen Abnahme. 
Gebrüder Heim, 
1294 6e) neue Bahnbofftraße. 


Am 1, db. Pits. wurde aus einem Haufe in Eifingen mit 
teld Einfieigens : 1 fülberne Taſchenuhr mittlerer Bröhe mit 
zerſprungenem Bifferblatte, ftählernem Keitchen und Schlüfjel 
entwendet. Ich eriuche um Späbe, 

Bürzburg, ben 3. Auguſt 1867. 

Der E. Unterfuhungsridter. 
chwaab. 


1643]: Ein runder Steinkoh 
Bares ift billig zu verkaufen. 
Räh. i. d. Erp. 


1638] Mehrere Gondelmver: |30 1646] Ein noch ganz neues 
kaufen bie Bebrüber Eykel am| Bett it jehr billig wegen Weg 
Schmwanenthor. Nähere Auskunft zug zu verlaufen. Näheres bei 
bei Oberhaus knecht im Schwan Brodultenänble geidenzeiä 
1461 8) Ein Warterteßo, m Haufe des Hrn Zeugichmied 


gis von 2 Zimmern, Rüde x ges in, ber, (leii@benfgefie 
x. it. vor dem Sambertbore au) | 1644] Dberhalb bes Julius: 
ur gie zu —— 





35 1602) Gegenüber dem Plap: 
Ihen Garten ift ein möblirtes 


ju vermicthen. Räb. Erp. vermiethen Näh. Erp. 


er Büderih: 
Solnftein nachſtehende Eifenbahnbau: Arbeiten bilig verkauft. " im 3. 
co. 168, 


von Augolftart nad Bunzenhaufen im Bezirlei dem 






ſpitale ift ein möblirte® Zimmer | Jutrirt zum Garten: ſtundlich zu Gaſten, ift bis 1..Noo. 






(1649 


Eine — —* n 
Ralbe ift erfauf: 
nächſt Talavera be Günther. 


Bine 3 Hebazes — — 
mmer 
zu vermietben. 1. D. ———— 


1653] Für ein ordentliches Mäb« 
Safe ft nit 8 Untere Bocs⸗ 
e Rr 


ie 
1494 4 Schnh ’ 
gute Beamer fd haben 


Se Ein f&önes, gefunbes 

2ogis von 6 Zimmern, nächft 

— Hofgarten 3. Diſtr. Nr. 14, 

Ku vermiethen;; and finb ba» 

Ben 2 möblirte Zimmer jos 
ch zu vermietben. 


Be 3c) Ein gut rentirenbeg 

Backhaus auf dem Lande if 

um ben Preis von 2800 fl. zu 

ae driMalentin Fleifch 
alenti« 

mann im Raflee — 

babier. 


8 Jahre ait, aut eingefahren, 
u verlaufen. Wo? — die 
ped. 604 3 


1597] Eine gejeßte Beriom, 
melde mit Rindern gut —* 
geben weiß und gute Sergnifte 

befiut, wird aufs Biel in Diem 
au nehmen geſucht. Näh. Erp. 


dc 1551] Ein Kanapee, au 
sim Schlafen einserichtet mit & 
Seffeln, 1 Spirgel, 1 ovaler 
und I runder Tiſch, beide po⸗ 
lirt, 2 ladirte Kommode, alles 
noch ganz neu, find aus freier 
= billig zu verkaufen. 
Räb. i. d. Erp. 


1576 3c) Ein kräftiger Mann, 
der Kaution leiften kann, wünicht 
in einem großen Geſcäſtshau 
bier ober auswärts ald Aus: 
aeher eine Stelle. Näb. Erp: 


1562) Ein gut erhaltenes Ras 
napee und fonfliges Saus⸗ 
aerätbe ift zu verkauſen 2. 
Difir. Wr. 50, 51, über 2 Stier 


gen. TEBR1\..*° 
1657 2a) . Ein Sogis 
Zimmern, Küche, nebii a 
erforberlihen Bequemlichkeiten, 


Zimmer mit Schlaftabinet- und j Waflerleilung und Zutritt zum 


u ver⸗ 


mieihen. Semmelsftraße Hr. b5 


wurzburger Stadt· und Landbote; 


Babnzüge. 







ende Bauten Kar (ED TEL i N. ei 
? * sen And, Vote 6 Suter, TAL SOlUR 
-Gäme, 10 1.30 M. Bonn. * ET — Fig una a ra 
us unb:;7 U. 85 M. . P } | Ann ron Änsbad: Edncd, 1 0, 
6 u. 85 M. frkß, 11 2M. Mit Fee Dr. Dirt. Yoflj. ION. 5 M. NostB, Oikern 
kenn rer os ur #46, früh m. 7 U. Sbad 
ma Amberg: H m iv. Dh 0: & ib 
LE „0 E80 MR: c» sbnrg- Sei · eiberg 
1. 16 en au 20 M. * ——— 
A I I5M. Born I Bi a, 6 . ern 18:0, »0 
ntunfi don rw edruli. day). —— trüb, 10 E36 Borg 
> DR Kbps, FU 10 R. früß: m. r ty l,  Hadıan „. All 15.98, ihr. Ge 
15 9. Mit «eu. 50 os. und je >> = Veroe we had Bebart) 14 IL 46 IU. chen. 
11m BO. Rosie. Fang” — trüß. 
Kbgang nad Frankfurt: erg; Unfunft von Heidelberg: Zahn 
R..25 Ne: eu. so A — AR U. 56 Sn. Abende. Veri Um 
Bam LER. jah a um Fe TEN früh, 7 1.20 @. Rd, Jam? FR, Berml 
AMER. 2 h 2 106 0R. Mac. vun IL 21 Bag 
er 
m $ er Anfunfteon Hug are ‚9 Güte 7 U, 15 Di. bie. u — 
Abaan een * ien SU. 85 R. Borm. Voſuug 11 U. Ab MR, NRagte. — 
1m. Doz 4 U.20 WM. früh. 4 Güterzüge früh, 18 N. 6 Sin Arnſtein DU. Mbbe. ‚üflelba) 4 tL, MbbH 
ung N. Borm., EN, BR u. 18 Win. Abbe uns 9 U. 5 Min. Veripeinu Hütenbere 5 &. 46 DA. AbbE, u 








590, Sauislag_ den 
j Neueſtes. 

Berlin, 8. Ang. Die „Rordd. Allg. Ztg.“ erklärt bie 
Barifer —— der — Alp. 


über: a reußen und Frank⸗ 
reich Pe ag Kerl 35 en für volfiändig erfun» 
ben. Ebenſo fei ber Inhalt einer er —— in ber 
„Weſerzeitung“ vom 2. Auguft über Inſttuktionen 
Bismord an ven Grafen o, d, Bold faljh, eine'derartize Ins 
firuftion eriftird nicht bus babe nie Veranlaffung am bers 
ertigen Schritien, voch Urſache ‚gebabt, ben Frieden als bedroht 
any vet Die „Nordd. Ally. Ztg.“ fagt ferner: fie gmeifle 
39 baß Frontreid die friend. Gefinnungen Preufens 


ER 8. Aug. In einer geheimen Sitzung ber 
25*— wurbe geftern der Abſchluß ee Militärconpertion 

it Preußen endgültig genehmigt. _ 

Berlin, 9. Unguft, Der König von Preußen kehrt, 
ohne die projsftirte Dad 
Babelöberg zuräd, 

lien, 9. Auguſt. Die „Wiener Abenbpofi“ bezeichnet 
bie Madpricht mehrerer Wimer lätter, dab ri een 
Militärlager unter weichl des Eribergogs Albrecht zuſammen ⸗ 
gezogen werde, ihrem ganzen Jnhalt nah als erfumben. 

Mom, 9. Auguſt. Die Königin Marie Therefe von 
Neapel ( Ettefmutter 8 letzten Königs de IL, eine Tochter 
ber verforbenen Eriberzogd Karl von Drfterreich) ift geftern in 
einem Alter von 51 Jahren dahier am ber Gholera verfchieden. 


1 vom 29. Juli 





Euageduenuigfeiten 

Durch des Tal. ange gung * 
vom 17. Juli L 53. wurde befiim 

— — wur ige ——— * ab, 

Symnafiu * 

foleirt, 5 os — —æe hole und. aufer- 

dem minbeiens * Pre Infialten (Gewerbs· 

Eat Bid be, höhere Säulen) mit gutem 


u - = ** Quelle verlautet, baf — drei richterstochter 


des Grafen da 


in. Klindnre- Ausbach Münden. 


Abgang nad Unsbad: Sarg RM, 





ersaufen 4 U. Radm, 










Swanzigfter Sabrgang. 


ung ded Referenten in der Schulfrage m von den 894 Unter⸗ 
seichnerinnen der Vorftellung vom 27. v. Mio an rem Termin 
zur Pubtifation des hiera u erlaſſenen Beſchluſſes nur ca. 100 
erichienen und hahen auch nur hievon 30 das — 
totoll mit Beſchwerdevordehalt uiiterzgeichnet - Die Er 

üder deu Vermaligen Stand der Wecktagsſchulen zu St er 
ben ergeben, daß Viele Schulm ;. 


10. Auguft 1867. 


Partei St. Burfard ihre Kinder freiwillig wit Duldung 

— errn Pfarrers in die Stadtichulen rechts dee 
en. — 

neuer Fußboden hergeſtellt werben. — Durch hoöchſte Entſchließ⸗ 


3. von 156 Nnaben uud -: 
432 Mädchen beſucht werden und daß viele Eltern aus der .' 
Des" 
ains 
ür das Ladenzimmec der Viertelhofdaͤderei ſoll ein 


J 


— 


ung des k. Staatsminiſteriums des Innern vom 14. vor Mts: - 


wurde der hiefigen Stadtgemeinde die Forterhebung des Lokal⸗ 
malzaufſchlages in der biaherigen Art und Größe gegen Rid-' 
ürung von 20 fr vom Kimer ausgeführien Bieres auf weitere 

6 Sabre vom (Ende der VIII Finan periode an, d. i. dis letzten 
Deranbrt 1873, bewilligt. — Die Baugeſuche des Malzauf⸗ 


e zur Ausführung zu bringen, nach} ichlägera Schweizer und des PolizeiSoldaten Waqner wurden 


genehmigt — Einem Geſuche um Befreiung von Bichninrkigelb 
wurben — — — Nach Bericht der Volijei⸗Juſpeklion 
wurden im Donate Juli 17 Anzeigen wegen unterlaffener Strafen» 
reinigung erftatiet. — Reparatur der durch Unierſpühlen ruimds 
gewordenen Strede der Bachmauer an der Schlüpferleinsmühle 
auf Koften des Bürgeripitals — Unfauf einer 41,,%/,igen bayr. 
Staatschligation zu 1000 fl. für den Lolalarmenſond — Eine 
Beſchwerde wegen angeblicher Berunrcinigung einee Kellera durch 
eine benachbarie Dunggrube wurde, da die Dunggrube vorſchrifts⸗ 
3* hergeſtellt und ein öffentliches Anterefie überhaupt nicht in 

e ift, auf ben Rechtöweg verwiefen. — Einer Hausbefigerin 
wu die fernere Benügung einer nicht ech oei Table herge⸗ 
zen ſtellten Adtrittsgrube unterfagt, — Ein Geſuch um Bewilligung 
Azur Transferirung einer vor 2 Jahren beerdigten Leiche wurde 
‚aus —— ründen abgewieſen. — Auf das Anſinuen ber 

Univerfität, die Dauer des univerfitätifhen Gartens an ber 
Set oberm Weingarten auf Räptijdhe Koſten zu * ſoll 


Mangels einer Berpflichtung hiezu nicht 
aa Kor ar das Ableben ver R tee 
fephine Sodi m. wurde der Bande 


—— oſche 
Maria Welſch er verliehen, zugleich wurde die 


polytechniſchen Schulen zu und Bermehrung der tisherigem 27 dien um eines vorbehali- 
berg im nädfieh —— 1867/68 noch forıbefiehen folen, lich der Euratel —— —— da die Renten. dermal 
denjenigen ®ewerbidülern bes britien Ruzjes, welde fid) weiter |für 28 Stipen Der Gortbeaug der von Ganonicus 
ousbilben woßen, ben Eintritt in dem erfiem Kurs der polytech⸗ —— en Erde das Bürgerfpital geworben iſt, der verlebten 


nf le alt ala 
Bi — Lern Styls möglich; zu maden. Dieſem Eintritt 


an ben bſchulen beftandene 
"" Defentl. Eipung des Stadtmanifrats 
en un 
Perg vom 6. Huguft 1867. (Schluß) Rad Mitheil- !ver 


oraudgehen müflen, welche bie biö« | be der Eurat chmi deren 
e vun Ann erfegt — —— L ren bewilligt. — Gine wegen me» 


en Leibrente wurde vor» 
Töchtern auf weitere 5 


twe Rüttimann hessen 


Pfufcherei beftraite Mannsperion * von bier aus» 


icher 
Wür⸗ * — Die biefigen Bierbrauer erhalten eine Entſchließung 


f. Regierung bezüglich der Berwentung von Mal;furogaten 


« 


Hey und D er aften Bamilie, rag‘ 
wegen Goncubinats veruriheilte Berfonen binnen 4 


trennte Wohnungen zu bejiehen. 
Seine Br 95 Gnaben haben unterm 7. I. M. bie Pfarrei 
canats Arnflein, bem Herren Pfarrer Joſeph 
bad in Stetten. — und bie Pfarrei Unsleben, Decanats 


einer wegen wurde fie mit Beifallaftirmen] Überjhüttet, 
an zwei, 
en ges 


überfjättet, und vorzüglich gläny'e 

in ben ertängen, bie fie im Herrencoftümt tanzte, und 
bem Alles, jelbfi bie Frauenwelt befiegenben] „La nourelle 
Parisienne*, dem franzöftihen Char em fie eine 
afthetiſche und künftlertihe Seite abzugewinnen * die dieſen 
gewöhnlich frioolen Tanz zur Poeſie erhebt” u. f. w. Bir 
maden um jo — auf dieſe Vorſtellungen aufmerffam, ba fie 
- ſeht beichräntt find, 


. und es uns bier nie vergönnt war, 
fein Herm Pfarevicar Georg er Bein aert Gelchrität n * CH feben. ge 
en, ben 11 bet in 

den felgenben Gersen Mlumnen bes bIIAOR. Gierkaifeminare in|De * de der abe Ihe Glußgeitehtent mit reg = 
& —E die heil. Priefterweihe ertheilt: 1) Mit, junb Hocamt 
helm Se: aus a, 2) Dominicus Herzog aus Ober: Mor do 11. Aug. Bormittas 10 Uhr, finbet in ber? 
afferbad, 3) Joh. Repomuf Bad aus Rötingen, 4) Domimicus Iproteht. Kire bie feierliche Inttalation des neuen Detans Hrn 
—* aus —32 6) Rn — aus Siadtprozelten, Dr. F att, und wird biefer Alt durch Herren Gonfifloriat, 2 a 
6) Marcus 2 Kilian Konrad aus Guggen⸗rath Brader von Bayreuth vollzogen. FH 


Michael Arte = Haßfurt, —— Leopold 
aus Münners 
bem 11) 8 Hteroymus ver | aus 
bes hiefigen Framciscanerconve 
(Diöc. BL.) 
Dur Dekret vom 2. I. M. wurbe Cooperator Hila« 
rius Hohmann zu Eihernborf in leider ig ni Elfen- 
feld angemwiefen. idc. BL. 
Sn Bezug ‚auf ben im geftrigen Blatte BL, Artitels dd. 
Ahaffenburg, 8. Aug., bie Breifevertbeilung ber Stubienanftalt 
bortjelbft betr,, bringen wir heute bie Berichtigung, daß ber mit 
ber golbenen Sreism.baille ausgezeichnete Oymnafialihäler Abam 
—* * z* von Frammersbach, ſondern von Würzburg ge⸗ 
tig 
Am. Reolgummafium dahier wurden in bem eben abgewichenen 
Säuljahre im I Eure 7 Schüler und 2 Hofvitanten, im II. 
Curs 15 Echüler und 2 rn und im IIL Eurs 9 Schüs 
Ier, im — und 4 — * 
nommen, von denen % Jahres 3 Schüler und 
Set ander, fohin 26 Galler er unb 3 Hoſpitanten ver» 
Die kgl. Gewerbiäule zablıe am Schuſſe des Schuls 
jebreh im Ganyen 125, die Handels.chrlings: Abenbichule 36 


n bem eben abgelaufenen Studienjahre zählte bas Kol, 
3 138, vie Batekefände 265 5 Shller, was eine ee: 
fammtzahl von 893 ergibt. 


EEE Auguſt in Paris tagenben 


ugentongreß wurde —* —— der bayeriſch hen 
gr Herr 2 Dr, v. Welz dahlet zu ihrem Bevoll⸗ 
mãchtigten und Berichterſtatter —— = it berfelbe bereits 


Runfiver 
s.. E of. — Stadith 
en, Br. — Rartie aus Daferfurt, Pr. 2 fl. — 
Stabithurm in in e, Br. 15 fl — Obermeiel, Br. 10 fl. — 
— son Ferd. Tobt, i. Baurath in Münden. — Gebirge: |? 
fcene in ber Schweiz von CK. Schröder in Wiesbaden, Pr. 200 fl. 
— Gegenb am Gtarn ee von demſ. Pr. 50 fl. — Shwä» 
— von Louis Braun in Nürnber J Pr. 150 fl. — 
Landſchaft ge Stabemann u Münden, Pr. 44 fl. — 
Dtterfee mit dem n Mayburger ın Salburg, 8 
of ⸗ em im von Rebel in Aug 
EEE en EL RE] 
— ap r von au 
und (Anfihten von Warburg) et, 
* Die zen bes biefigen Sommertheaters, 
mer iR, dem Bublikum 


großes Aufl 
Be made, 


über das dortige Waftipiel aus 
Mal mit enpererbentlicgem Erfol ut auf, 


melde neuer 


u Mostau, 
hen, und —— 


— "Beer 5 
zu ein 8 
a. N 


feinen, aus allen Weltgegenden 
bas doch fo ziemiich, fei es in Baris, London, Wien ober 
teröburg das Befte jah, was in der Choreographie geleiftet ul, 


n erfler 
ein.) Gonnteg ber 11. Muguft neu ausgeht Sammer ber Bei 


mas Neues zu bringen, 
fein 42 Mad. Stella, J a Kg = —— 
er Oper A 8 


Die 
g vom 18, Juli — Tore A Teig Teaenbermagen 
—238 chon — dachten Geſ 
er Blätter ſie als * 


dener — und die Lampen und 

umübertrefflih in ihrem Genre bezeicinen, fo bat dieſes Urtheil 
fih auch bier im vollſten Maße beftätigt. Bon dem hiefigenjKänig von 
aufammengejerten Bublitum, [dr ae 


*) ——— 9. Auguſt. Aus verläſſiger Quelle 
wirb uns bie Mitthrilung, daß bie am lesten —— 
verbreitete — „es ſei in Eichenhauſen, bei Neu⸗ “2 
fta Tagen bie Rinrerpeft ausgebroden,“ | 
welche — auf den Verkehr cinen ſehr ungüniligen Ein⸗ 
fluß äußerte und bie Wiebereinfelung ber Viehmärkte befürh- IT 
ten ließe, infoferne eine unbegründete if, als nach bem Gat⸗ 
achten ber Being, Sage eg ur mweber in Eichenhaufen, S 
noch in einem andern Orte bes Megierumgäbezirkes conflatirt * 
wurde, vielmehr ber einzige als Ninberpeh betrachtete Fall in 
mitt Eid en als = fehe heftige Darmentzündung erkannt — = 
wurde, & iſt deshalb Feine Beranlaffung gegeben, an ber Ab: >' 
Di ber nädhften Biehmärkte, von denen 

nn fol, zu zweifeln. 

Acryl zählte bis 7. Auguſt 6411, 
4 Fe 502 Kurgäfte. 


erſte am 14. | 
Brhdenau bis 


Aſchaf ee 9, Aug. Herr Bezirlsgerichts⸗ — 
Will von Lohr bat ber geſtern an X abgeſendeien Deputatio 
A der Gemeindebevollmädtigten, melde demfelben d das Refultat J 
deſhen Sürgermeiſterswabl zittheilte, tt: Er daß 2, 
e auf ihn — Wabl anuehme. (Aſchb. tg. & X 
Mnch Seit der Vertagung der Sitzun = = 
bes Gele nr ee für Berothung bed Cioilprozeſſes 
die ſehr umfaffenden VBorichläne zu dem zwei letzten Bügerm 
Mr re zur Bertheilung vorbereitet worden 
demnoh bie Subkommiſſion des genannten Aus⸗ 
Iſchuſſes am 30. d. 3, alfo — m eendigung des 
bier —— ——— ee Eigungen wieber 
beginnen. Die Plenarfigung es werben ben Ar» 
beiten ber Eublommiffion u * —* nn fo daß mit bem = 
** bes kommenden ganze Geſezgebungswerk 
Leſung vollendet * * dem Ausſchuſſe ber 
Höräthe übermiefen werben * —— ich des 
ches des Civilprozeßgeſehes hat belannili dleſer Aus⸗ 
—8 feine Arbeiten bereits erledigt und der Re ee, Reichstath 
ey aud feine Yoridläne zu dem IL. und IV. Bude 
3 ge 


gun] 


RT 


Örbert, baf bie Berathungen im Ausihuffe wohl bald 
der Eröffnung bed Landtages aifaeneng werden lönnen. 


d 
Münden, 8. Hug. Die Muglieder bes a tlarausleihes 
ber Kammer ber Abgeorbneten waren befanntlid vor sl 
Beit zu einer Prinatbefprehung über bie ru zn 
jtäenerfaflung ier verfammelt; wie ich nun wernehme, | 
meite folde Beſprechung für bie * Kane projeltirt — 
Münden, 8. Aug. Ob Hr. v au, izminifter werben 
* hängt nur davon ab, ob ibn der König, der ihn ee 
re u * töfefretariate men geneigt if. 
Rorreipondenten aus Münden mitthetlen, ber 
— gegen deffen Eintritt in ben Minifler- 
* AA ke * —— der — iſt 
ber fon im hjahre die Berufung bed Hrn. v. 
En er anger: —— rtel and dieſen Vorſchlag in 
neueſter Zeit 


Holt dat. 
Mü ‚8. A. "Graf gnenb at. ben 
nn am — gm dor 


⸗ leon lommt er * 

Bar abe art SE 
und n 

Die Entiheb 2* in dieſer Ange —* 


5 vom aa nah Empfang bes Diiniflerpräftventen und 


preußi Gefandten in Paris 
Ba der in « A des Bunbesmaterial3 wurden 


wegen Mangels von Eoncu ring nur ft lechte Preiſe erzielt, namentlich 
die pradtvollen, nob genz neuen Sätffslafetten der ehemali 
beutihen Flotte zu wahren Spottpreiien losgeſchlagen. 


HM von ber 
Gef 





ausgegangen zu fein. —|von 10 Tagen — Stunden wohlbehalten in New-Pork anges 


Das —— — — 52 ar Meier, 
me Hamb 5 Badetf Aktien: 
elihaft, welches von em: Hort am 27. Yuli abging, ift 


Der Kaiſer und bie Kaiſerin ber Franmzoſen werben am nach einer ausgezeichnet ſchnellen glüdlihen Reife von 10 Ta⸗ 


18. Aug, am Geburtttape des Kaiſers Franz Jofeph, in Salz» [gen — Stunden mwohlbehalten in Comes angelangt 


eintreffen umb vier Tege verweilen.‘ 
Die Kaiferin Eliiabeih+ Wefibabn fol in nächſter 


eit 300Ffür England und 


‚ unb bat, 
nachdem es bafelbit die Bereininte Staaten: Volt jo nie Bi 
nfreih beftimmten Paſſagiere gelandet, 


waste für Geir ire-Trantport aus Ungarn zu beforgen funverzüglich bie Reiſe nah Hamburg fortgejegt. 
'ba 


Die Donaubamyf bifffabrts- Gefelihaft hat dem Ber: 
nehmen nad bie Beilellung von 200 Schleppern zum Getreibe- 
Transport übernommen. 

Deutidblampd. 

Kafjel, 8. Auguſt. Die heutige Nummer ber 
melbet mit geiperrter Schrift: 
Rn: 

Sauptſtadt des Landes ſelbſt zu verkünden,“ 
Ausland. 


„Heſſ. 


Großbritannien. Der Courrier frangais” melbet:|finden. Die Heinen Vtöhel, Damen: Bureaur ıc. 


Dafjelbe bringt 121 Paſſagiere, 750 Tons Ladung, 82,900 
Dollars Eontanten und 49 Brieffäde. 


Mitgetbeilt burb MM. Minorsch in Würzburg. 
B. Die internationale Jury der allgemeinen Aus ſtellun 





g in 


„Es verlautet inf Paris bat Herrn Taban bie aoldene Medaille für feine in ber 
Weile, dab der König die ausgeſprochene Sbfict | Erpofition (Gruppe ILL, Elnfje 26) ——— pr 
‚ ben Beſchwerden Kurhefiens abzubelfen, und dieß im berferfannt. Die Monasine Tahan's find in Paris rähmlichit bes 


fannt. Die Epaziergänger der Boulevarbs gehen nicht vorüber, 

obne anzuhalten, um die darin ausgejtellten neueſten en in 

Augenihein zu nehmen, melde man ftet3 ſicher ift, daſ * 
werden 


Auf die Vorſtellungen ber in England beſtehenden Geſellſchafte- Jvaſſendes Hochzeitsgeſchenk ſehr verlangt, und das reid e 


für die Abſchaffung der Sclaverei bat der Sultan verfproden, Lager in eleganten Kitten und Beinen Etagere: Genen 


ben 


den Handel mit ben jungen Girfaffierinnen und Georgierinnenfin Bronze bietet eine unerfhöpfiihe Auswahl für alle Arten @e- 


im ganzen Umfang feines Reichts zu verbieten. 


NRachſchrift. 

Die B. Zte. ſhreibt: Aus Anlaß eines vor wenigen Tagen 
‚in Eihenta fen bei Neuſtadt a/S. in Ünterfranken vorgekommenen 
verbächtigen Vieherkrantungsialles wurden fefort — an 
Drt und Gtelle entſendet, um nähere Erhebungen zu pflegen. 
Durch das Gutachten berfelben ift nunmehr conftatirt, daß ein 
Ninderpefifal nicht gegeben jet. 

Erlebigt: bie Stelle cines Bezirksarztes IL. EI. zu Monheim 


Auf unf en Getreidemartte doſtete Waizen 25 fl. 





Ichente. Die Fremden find fiher, in ben Magazinen Tahan's 
alle jene eleganten, ven Warifer Beihmad fo Karakterifirenben 
Pbantafiegegenftände au finden, welche vorzuge weiſe geeignet find, 
als Andenken an ben Beſuch ber Weltausfiellung von 1867 mit» 
genommen zu werben, . 


Der Ortsnahbar Joharn Günzel Wittwer von Poppenlauer 
bet bie Abficht, mit feinen Bläubigern bezüglich ihrer g* 
ung ein gütliches Nebereinfommen zu treffen und zu biefem Zwe 
den Antrag auf deren Zufammenberufung geftelt. 
Zu dieſem Behufe wird Tagfahrt auf 
Dienstag den 27. Auguft 1867 früh 


8 Uhr 


erem 
bis 28 fl. Rom 18 fl. 30 fr. bis 21 fl, 15 fr. [dabier anberaumt, wozu fämmtlige Gläubiger bes Johann Günzler 


— ft, 
Be F bi fl. fr., Cini 

A en — fl. — fr. bis—fl. — tr. Linien 21 A. 
— bi — il. — tx. Biden — fl. — fr. 78 Wägen. ' 





Börfenbericht. Frankfurt, 9 Auguft. Bei nur 
mäßigrm Geihäft war bie Stimmung heute für öflerreichiiche 
ionspopiere Anfangs eine befiere, ermattete jedoch fpäter 

etwa. Mobilier, Anfangs wie geftern Mittag, verloren im 
Lauf der Börfe ca. 1 jl. Anlanepapiere verkehrten ebenfalls in 
etwas flauerer Haltung. Amerilaner dagegen waren fehr feft 
beher ald gejlern, um wieder etwas ſchwächer zu fließen. 
che waren offerirt und matter als gefiern. — Als be: 

zahlte &ourfe motiren wir: 1882er ameritan. Bomds 775/,— 
ea, National 53—, neue engl. Metalligues 60°/,, 
e Metalliques 47%,, 41/0, Metalligues 30—, 

1860er Looje 69',, 186407 Looſe 74%/,, Wonkaltien 655, 
Erevitaftien 171%,—170'/,, Gtaatsbabn» Aktien 2191, —218%/,, 
Staatöbahn- Prioritäten —— , Lombarden —, 43,8 
er 91%/,, 44,0, Bayeriihe 93%,, 5%/, Bayeri 


— fr, Haber 8 fl. 45 fr. bis [aeladen werben. 


Münnerftabt, den 22. Juli 1867. 
Köninal Landgericht. 
Schmidt, Aſſ. v.n. 


Bekanntmachung. 


Zufolge landgerichtlichen Auftrags werben vom Unterzeich⸗ 
neten im Wege ber Hülfsvollftreduna am 


Donnerstag den 29. d. M. Nachm. 3 Uhr 


"Tin Sulzfeld eine Kuh, ein Wagen mit eifernen Achſen und ein 


Pflug mit Voroeftel, im Tare zu in Summe 156 fl., gegen 
fofortige Baarzahlung verfiriden. 
Königshofen, am 6. Auguſt 1867. 
Neuß, F. Notar. 





Elumenpapier bei 3. 8. Erenner. 


Dieine Aufforderung vom 29. Juli | Is. zur Bekanntgabe 


7/6 
Ihelnes bermaligen Aufenthalt3ortes - Schneidergeſellen Sekundus 


101, 4%, Bayeriige Pramien · Anleihe 98%,, 41/20, Ba: —— 
Bilde 92, u nehme id anmit nurüd., 
31/9, Brankfurter 81%/,, Dfibahn 116—, Glifabetb ——, Der f. Unterfugungsricter. 
——, Frankfurter Bank 122—, Marbahn ——, Potterweidh. 

— —— — 

— Aben r. Sn ber eltenjocietät war F hi 10° breit, 1 guter Gußſtein 
wenig Geihäft. Defterr. Erebitaktien 1697/, bei. 1860er Roofe Es ſucht nor) 8 bis und ein ga ——— 
— 1864er Looſe —— bei. Siaatsbahn 218%, 8110 Aufwärter 8. Diftr. Ar. 211. 


—— 47 bez. 1882er ametilan. Bonds 77%/, 
— — 4 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 
Temperatur der Mainwärme- 18 Grab. 





Das neue Hamburger Poſtdampſſchiff Cimbria, Ept. Trautmann, [5° 11” bo, 3° 2 breit, mei: 


von ber Linie der 


— — 


amburg· Amerilaniſchen Packetfahrt⸗Aktien⸗ Jtere 5, 8° 2° 
Geſellſchaft, welches am 20. Juli von Hamburg via Sauthamoton hoch, 3 neue Zimmerthüren, 1 
abging/ iſt nah einer ausgezeichnet ſchnellen glüdlichen Neifef6’ 3° hoc, 3” breit, 2 6’ bog, 


Ein Mock wurde gefunden. 
Näh. in der Erp. (1708 


Getraute: 
In der protefl. Kirche: 


Johann Leonhard Sufnagel, 
Lobntutiher dabier, mit ber 
Lohnkutihers « MWittwe Marie 
Kleinitrod babier. 


" Sinnagel. 
Biittnersgajie, 


Zu verkaufen: 


1710) 5 ichöne Zimmerfenfer, 





os 


2“ breit, 2° 10” 


* 





Möbel, Schmuk- Koffer, ‚ Etagöre-Gegenftände. 


Goldene Medaille der der Weltausſtellung 1867, 

















Soiferlicher Hof:Lieferant. 
Rue de la Paix, au Coin da Boulevard 





Sleine Dtöbel: Arbeits , Bun en» und Schreibtifche, 
Betpulte, &t ‚neres. 

Schnud;fvifer in :, Hol;, Email, Bo tjellan, 

Käfiches für Hrmpihuhe, Barfümerien, Spiele u. Cigarren, 

Liqucurs:Hältchen (caves) in Holz, Kıiftall und 
Bronıe gefaßt. 

Meiic-Mecefiaires in Holz. Koffer und in Saffian-Säden. 

Danıen:Vnlte, Schreibmioppen, Dintenzeuge in Holy 
und Bronze, 

Heine Beppje Waaren: 


Bhın: —— — in Rrifiol, 
"mit, Holz und Br onye aefaht. 


Nottendorf. 
Gaſthaus zur bayeriſchen Krone. 
Meinen hohen Gönnern und Freunden, fewie einem ver- 
ebrlihen Publikum bringe ich die ergebene Anzeige, daß ih am 
Sonntag den 11. d3. Mis. in meiner neu angıtretenen 
Wirthſchaft gutbefepte Harmoniemuſik abhalte, wobei ich für 
gute Speilen nebk, dem immerwährend wohlberühmten Stoff aus 
der Herrn von Hirich’jchen ze beftend Sorge tragen werde, 
und laset hierzu ergebenft ein 
Micasl, Behadel, 
Surmobiliar-Berfeigerung, 
Im Goreurfe bes Michael Körner von Wa obüttels 
jbrumm verſtei ere Ih am 
Dienſtag den 27. Auguſt d. 8. Abends 4 Uhr 
auf dem Wemeinbehaufe zu Waldbüttelbrunn wiederholt das dem 
Cridare gebötige Wobndaus und einen Täril, feines Gcundbe⸗ 
J 


ſthes mit einer Geſammtſläch⸗/ von 528 Dez, und einem Bes 
ſammtſchäzungswerthe von 717 A. unter den an hiefem Termine 
bekannt zu gebenden Bebingungen, schei ich ſcho« jetzt bemerfe, 
si ber Zuſchlag ohne Nüdfiht auf die Tare ertheil, 


4 wirb 
20: Iburg, ben 6. Yuguft 1867. 


Figuren, Tier: Bruppen 


Marmor, Gmail, Fayence 


I But, Een f. Notar. 


Pariser “ Pariser Gürtelschliessen, Hämme, Broehen, Kämme, Broehen, 
een Be), _ _  _ schwarzen Schmuek als: Brochen, Dürrinue, Komme, 


Einrafunmg von E rinnerungs⸗ ll. — | 


Shönfärberei, Dtuferei & Hunt 


Waiherei 


von J. ©. Böhler in Franffurt a. M. 
me ih im Karben, Waſchen und Drudın von allen mög: 


\Retten 2c. bei 
1668) 3a Ein ordentlicherJunge 


J. 8. Breuner. 
Der Sbftertrag im Gar⸗ 


fann unter annebmbarın Bes ten bes fol, Baubeamten Ränıs 
dingungen in einem biefigen Ger merer, (früber Wadentlee), wird 


ſchaͤſte die Gonpitorei erlomen. 


Naͤb. in der Erp Ifreier Hard verkauft, 


son dem Untrrieihneten aus 


Stufen, bejonders der Seren: nnd Damen Gaterobe. ——— .3. Walter, 
liefert in der Brande Das ‚Scönfte und Moderufte, naranı —— — ee Suliuspromenabe. 
1J ftaf i . n P 
tirt bei iotiber Bebienumg, billighe Yreie Eine reihe Auswahl|eorpermifjen iR im 5b. Difift,epsan) za Deafchinens 


ber en Gejowiier 3 liegen zur gef. Anficht offen bei 
. _ ütider 


© i ei: Bejzäft dahbier 
IGe, beileng beſorgt werden. 1694 2a 


Schottenanger, zu vermiethen 
Näh. in der ärp. 


2b) Auf einem wiienwerle fin⸗ 
bet ein 58 — ‚des 
gut empfohlen wird, als Wolon- 
taie Orlegenheit, fi im Face Jos. Eckert. 


ber Mechanik, ſowohl als r 
im Sehnen auszubilden. — PR Frey yi a4 ins L 


Frautirte Offerten unter A. Z. Anert 
Bir Die Gponien BL |fiularbter 






fchloffer, wI&er mit Metall» 
drehen aut umzugehen weiß, 
und einige Kenntnis im Shmie- 
den hat, dabei Jſolid mb fleißig 
ih, wird fonleih aefuht von 





* 


Da mpf£ochtöpfe von 
Ehriſt. Umbach, 


‚Deren Bortdeile in Unterfrauken bereits rühmlichſt bekannt find 
und die fib durch die eintretenve Holaꝛerwarnitz in kurter Zeit 
bezahlen, empfiehlt wiederholt ten Hausfrauen die alleinige Nie⸗ 


Beriage bei 










1695] Ein gutes, wie nos ‚geheimen Entbindung 
Le Rödelber ser au na able Gert weise Buiderung bez hen hirengften 
"ienbanstung am Wirte, ehemalige Haupnnache. | Familenverjältife weien bis den 
„ — —— Duintinfirage Nr. 20 
Wohnungs-Berän änderung. Ba1s06) Tal. D A. 2u7lıserde) _ in Mai 


Neißgrunengaffe it eine Bar: 
terremohnung von 2 gin mern, 
"Küche, nebfi übrigen Erforber: 
nifen fogleih oder bis 1. No: 
gjpember au nermiethen. 


1691) Eine ältere Perſon, welche 
fowohl eine Küche als gewöhn⸗ 
liche Handarbeit bejorgen fann, 
und auch felb ein Bert und 


ih meine Wohnung in ber Semmelsftru e verlafjen 
und * —* am neuen Bahnhofe vis-A-vis 8* 30 
bahnhofe bejocen zeige ich nieinen geehrten — 5* an, 
Lallen, Kiefern⸗ und —X 


en, a nee Birne 
Franz Wirkieun, 





Holzı, Roblens Und Wreiterpandlung. — — in Bere burg. 
mm I mm — ñ—— oliſchen Heinen Familie oder Ein jehr ıhönes Logis vom 
Graue. & Ihwarze  Chlinderhüte, cn Pan mr sonsenle Samen, vr ale Be 


Dicfelde ann fogleich, als ren 


Garten, in ver Räbe des netten 
fpäter —** Kin. E 


Bahnhofes, iſt auf 1. Ro⸗ 





—X —* werden er der diesjährigen neueflen * 


Georg A. Braungart 1635 25) an £ lveniber am vermielbem dur 
u der Brücke. r. 
Und wird ein kräftiger Inge in die Lehre genommen. 3a " ge ve —* ar An, 
ı ’ 
4 


— u 


"Hotel 'Fränkischer Hof parterre 


find von heute an jeden Nahmittag ausgeftellt: 


Hecht amerikaniſche Nähmaſchinen 


neueſter Conſtruetion der 
Singer Manuf.-Co, in New-York. 


Tiejelben find confiruict nad ben neueflen Prin— 
* ber Mechanik und empfngen, als Anerlennung 
rer Solibität und wielfeitigen Zeinungsfähtgkeit, auf 
ber allgemeinen Jnduftrie- Ausftalung zu Paris bie 


große goldene Medaille. 
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> nähen ꝛxc. 


en 


Nähmaschinen. 


na elangem Gebrauche noch den 
Fe Drinse — Mofdine hr fünfjährige 


antie 
‚umb außer dem Haufe aratis erthe lt. 


Haupt: Agentur fürdas Hönigreih Bayern, München Theatinerftrage 46. | 
Eomp. E 


Sablungsbedinguugen günjtig!!! 


G. Steinle u. 





= Singerd neue Familien-Nähmafdine - 


Für Fabrifanten und Gewerbtreibende jind 


Singer’s Manufaetur-Maschinen 
ie einig praftifäen, melde ſich auf die Dauer bewährt haben, ba biefelben erwiefener: @ 





1614 %) (| &ine WParterre⸗ 
Wohnung von 2 geräumigen 
Bimmern, , Gabinet umb 
lonfiigen Bequemlichleiten, {ft 
auf das nächte Ziel zu ver⸗ 
miethen. Untere Johanniter⸗ 
gaſſe Nr. 160, 4. Dir, 


2; Zu vermiethen: 


“ti 1464 Od Gin freundliches möb« 
iu Vlirtes Zimmer, an 9 Herrem, 
w Incäuen Marlt, 430, Hinterbaus. 


line freundliche Wohnun g 

von 2 Zimmern, Küche und Holy 

me haus wird bis 9. Sept. frei und 
Aſoſoci gleich oder auf 1. Nov, 


“ vereinigt in fi ale Vorzüge, welde andere Fabrifate M ermietben am San or 
nur theilweiſe befigen. Sie nähen einen jeden Etoff — dcher 
vom feinſten Gare bis zunt ſtärkſten Mintertuche mit 
9 gleider Accurateſſe und find verſeben mit allen ne en 
 praftiien Srfindungen und Vorrichtungen zum 
men, Banbeinjaffen, Faltennähen, Cordel ein» und an- 


a ‚Bauersgarten, 

mu" 96 1606] Ein freunblich möblir» 
tes Zimmer über 2 Etiegen ift 
ſohleich zu vermiethem in ber 
Semmelsfiraße 1. D. Nr. 85. 


P 1616) Ein Logis von 5 


Saͤu⸗ 


—— Rüde, Kammer unb 
. Rellerabtheilung * ee 
zöpten Anforcerungen genügen. Kür N dermietben. : 
Ret oe Underriä Pin Ar. 211 über eine Stiege. 


Eine tü Ködi 
auf's ziel gl Dienft . 


erfragen in ber. rn 
von firiediih Blank, 3. 
Nro. 93, 1620 25 





Besen den Gutspäcter Auanft Müller von Fmaolfiabt if, 1873 fl. 45", kr. umb bepontrten Kriens: Ertihäbig 


auf Kinleitung bes-alleemeinen Eoncureverfahrens erkannt; e8 je 332 I 


werben daher bie geſetzlichen Edittetage, namlich: 
L zur Anmelb 
Nachweiſung auf 
Montag den 2, September d. %., 
I, zur Borbringung ber Einreden gegen bie angemelbetin 
Forderungen auf 
Montag den 30. September d. J., 
II. zur Stlußverhandlumg nnd zwar für die Neplif auf 
Montag den 28. Dftober d. J, 
dann sür bie Duplif anf 


Montag den 18. November d. I, | 
jedesmal Lfenb B Uhr im diesgerichtlichen Geſchäfts⸗ 
er Nr. 


G anberaumt, wozu Tämmtliche befannte uns| 
inte Släubiger bes Gemeint Aulbners unter Anbrobung! 
desj Rechtsnachthtiles vorgelaven werden, daß, wer am ober bis 

erften Esiktstage weder mündlih zu Protokoll noh durch 
Eine ung eines (örifliäen Rezeſſes feine Fordecung liquibirt, 
ben Ausihluß von ber gegenwärtigen Goncurömaffe, Lei, wer 
weder mit einer müxbliben noch ſchriftlichen Erklärung an ober 
bis zu übrigen Wbiltätagen einfommt, den Ausihluß mit 
ben an f vorzunehmenden Hanblungen zu newärtigen bat, 
= Auswärtige 


bie 

wid für vichtig infinwirt erachtet werben wärben. 
* in alle Diejenigen, welche irgend Ctwas von 
dem einjhulbner in Hanben haben oder zur Maffe ſchulden, 
geforbert, ſolches bei Vermeidung voller ———— be» 
3 e-nochmaliger Jablung unter Vorbehalt ihrer Nechte 

nur zu Geriktöbanden abzuliefern, reip. einzube zahlen 

Her I. Goiktätag it auch zum Verſuche einer gütiihen Bes 
zeinigung ber Sache und eventuell mir Beſchlußfafſung Aber das 
weiter einzuleitende Verfahren ber Maſſe, ſoweit dieſes noch nicht 
eiab, beilimmt. Hiebei werben diejenigen Gläubiger, melde 
feine Erklärung abgeben, den von ber Mehrheit der Gläubiger 

gefaßt werbentren Beſchlͤſſen ala brüretend eradtet. 
Die Maſſe befteht aus dem Erldſe für bereits in vorgäng ⸗ 
igen Prozeſſen verfirichenes Mobiliar, im Gefommtbetrage zu 


i 


126) 


ınönelbern 
. 9 tr, ferner aus einer Pachtkaution im angebliden 


| Betrage zu 1300 fl. und einigem geriwalügisen noch nicht vers 
ung ber Forderungen umd deren gihörigen/wertheten Dlobiliar, während die Paſſiva über 14000 fl. ent⸗ 


iffern. 


Mürsburg, den 2. Juli 1867. 
Kön 


igl Bezirtädgeridt. 
Hofmann. 
Etröhlein. 


| Tanz nd Anftandsunterriät, 


Der Untergeichnete erlaubt fih Aur ersebenften Anzeige zu 
bringen, daß am 18, b, Ds. fein Tanzunterricht dem Anfang 
rimmt, Näheres wird täglib Vormitieggs von. 10—12 und 
Nachmittags von 13—2 Uhr in feiner Wobnung, Auguſtiner⸗ 
gafle Nr. #11 3, D. ertbeil. Zahlreicher Betheilizung an ſei⸗ 
nen Unlerrichte fiegt entgegen - 

Andreas Kallert, 
Tanzlehrer. 


Verfteigerung vou Güterfriſten. 


Im Wege der Hilfsvolftredung wurde aus Hans und Grund⸗ 


er haben bis zum erten Edilte tage Ins | tüdın des Anvreas Yang II von Greußenheim ein Stuiheihillinge- 
manbatere um jo gewiſſer dahier zu beftcllem, als außer=|eriös von 584 fl. ergielt, welcher von den Streicherm im fünf 
an fie zu erlaſſenden Verfügungen am Gerichtsbrett ans | Martinifriften 1867 mit 1871 unter Bellegung von 4, 


/o Zinien 
vom Tage des Zuſchlags 14. April 41867 -an zu —— 
Im Auftrage des kLandgerichts Wurzburgel / M. wird dieſer 
Strichsſchi lingẽeerloͤs gegen daaꝛe Zahlung am 
Dounerstag den 22, Auguft l. Irs. 
Vormittags 11 Uhr 
in dem Amtslofale des Unterzeichneten au den Meiftbietenben 
öffentlich verſteigert. 
Würzburg, den 3 Auguſt 1867. 
ppmaun, f. Notar. 





Talmi-Gold-Uhrkettien ,) Brima Dualität, große 
Auswahl ber in Paris eingelanften neuen Mufter bei 
9] J. 8. Brenner, 


1 


Wohnungs-Beränderung. 
Untergeichneter wacht feinen geehrten Runden 
en bie ergebenfle Anzeige, daß er fein Lopie, 


Ergehenfter 
Johann Wiüchner, 
Schuhmachermeiſter. 


Blumenzwiebel, 


achte Haarlemer —— Tulpen :c., beliebtefe Sor: 


=. Treiben Winters und Früplingsflor, empfiehlt 
er Abnabme i 
Karl Wohlfarth, Kunftgärtner, 
2a) 1 Difr, Nro, 9971/, 
Bekanntmachung. 


aslige betr. 
Am Moutag ben 
On. und Beitspödhei 
fahrt in Würzburg 3 Uhr und 34 Uhr Nadmittags, 
Müdtehe von Veitshöchheim 8 Uhr und 81 Uhr Mbenbe. 
— 
er azüge. 
Würzburg, ben 9. Auguſt 1867, 


Klo. Oberpoft· und Bahnamt. 
Bayer, 


Bekauntmachung. 


Fran. 


Auf Antrag des Müllermeifters Herren Lorenz Schleißinger 


in Eftenfelb verfieigere ich 
Freitag den 16. I. Mts,, 


Nachmittags 4 Uhr 
bas Mühlanmeien bes Genannten Hs.⸗Nr. 70 in Eſtenſeld. 
Defielbe befieh: aus Wohn, Mühl: und Dekonomiegebäu: 
liöfeiten, dann beiläufig 13 Tagwert Grundftüden:; bie Be: 
befinden fih in gutem baulichen Auhande, bie 
Mühle befigt bei vorzüglicher Waflerkrait 2 Mablgänge und 1 
ur | und flieht im ſehr rentablem Betriebe. 
ebingumgen der Berfleigerung, bei welchen bie etwaigen 
Vunſche der Gteigerer entſprechend berüdfichtiget werben jollen, 
werben am Termine befannt gegeben werben, auf Munich wird 
bie Mühle aud ohne Brundfüde zum Kaufe ausgeboten werben. 
Die Verfteigerung findet an Ort und Stelle fatt. 
Würgburg, den 9. Auauſt 1867. [2a 
Steidle, Notar. 


Bekanntmachung. 


Die Winterſchafweide auf der Markung von Bergtheim ſoll 
"von geendigter Ernte 1867 an bis Lichtmeh 1868 an ben Meift: 
bieterben in Pacht un nee werben, 

% wirb Tagfahrt auf ben j 

13. Auguft 1867, Nachmittags 1 Uhr 

anf bem Gemeinbehauje dahier anberaumt, wozu Pachtluſtige 

“ao —— — 80. Juli 1867 [1242 
—Bolimutb, Torfteber. 


öße Bezirke t: beftellt, werben ge» 
Knliptett 1u — " 

mit Angabe ber näheren Berhältnifje beliebe mar 
Rro. 183 om die Annoncen: @rpedition von 


Daube K Eier in Frankfurt 


welde für 
eignete 
* 
anter B. L. 
®. x, 
richten. 


1701) Ein Zimmer 
ae Dame he 


" 1605) Eine Wohnung von 
Blodengafje Rr. 264, 


9 umd eine von 4 Zimmern find 












unterm Heu⸗ 
% NReibeltsgaffe 

. Reo. i48, verlafien, ımb ein anderes in ber unteren Bodsgafle, 
Barterre, bei Herrn Schloffermeifter Dumor, bezogen bat, unb 
* „ das ihm geſchenkte Vertrauen noch ferner bewahren zuflam 
wollen. 


12. do. — Würz⸗ 
m nachftehende Ertrazüge abgefertigt. 


Retourbillete bereitigen nur jur Benügung 


Für eine ber erfien Berfiherungt un 


Die Wirthihe 


lift empfehle, 


109 Taymwerf 448 De 
Holze im öffentlichen 
hiezn 


Freitag den 


au 


Aſchafſenburg, den 6 
Kal. Forftamt u. Lan 
ı Möttger, Forftmeifter. 


Eine Uhrkette von Talmi⸗ 
Dem Finder eine Belohnung in 
ber Exp. d. Blts, ns 
1715) Au vermiethen ih ein 


Anzeige und Empfehlung. : 


t „Zur @ifenbabn‘ vormals Wein 
Bier« und Epeifehaus vor Hrn. Seboftia 


rliden Publſkum ergebenft mitzuteilen, 
daß ih für Wein, Moft umb gutes Bier beiten geſotgt habe 
Ih bitte baher um geneigten Beſuch, indem ich 


ch böf- 
Martin Endres. 


Rach eryaltener höchſter Ermädtigung ſollj der ärarialii 
Qpeilmah in ter Gteuergemeinde Alzenau, Reriers Maf D. 


erler, 


h Itend, fammt dem darauf floderhm 
erfrih verlauft werdım, 


iſt auf 
23. d. Mits. Vormittags 10 Uhr 
im Amtelofale des mitunterzeigneten kal. Nentamts befiimmt. 
. „Dad Berkaufäobjelt Tann dur Wermittlung| des kgl. Re: 
vierförfierd zu Waſſetlos eingeſehen werb.n. 

Die Strihäbedingungen find ſowohl am Termine, als aus 
bem unterzeichneten —— 3u erfahren. 


(2 
⸗Rentamt Acaffenburg. 


Mennig, Vermefer. 
Pianinos K Tafelform 


Gold mit fgoldenem Schluſſel Juſtrumente, in ganz gutem 
und Charivari wurbe verloren.sStarb>, find | : 


yu verlaufen und 

zu vermietben im 4, ©. Nr. 57, 
Guſtav Scmm, 

20) Inſtrumenten macher. 


Magajin, ober es kann auch 1713) Im 3. Difr. Rr. 91 


zu einer Werflait verwendet 
werben. Semmelsftraße Kr. 149. 


1700) @ine rentable 
Wirthſchaft mit Garı 
ten und Kegelbahn ift 
fogleich zu verpachten. 
Näh. in der Exp. 
1721) Ein frältiger Junge 
kann in bie Lehre treten bei 
Anton Trautmann, 
Wagnermeiner, 
4. Dir. Nr. 128, 


1714) in noch braucdbarer 
Wafchfeffel wird zu kaufen 
geiucht im 4. Lilr. Nr. 836. 


1723] Bu verkaufen: Eine 
roße, beinahe neue Hund: 
ütte, Näh. Exp. 


1720) Ein noch ganz gutes 
Brennjeug mit Borwärmer 
und Rüblapparat ift su verkau 
fen. Räb. bei Büttnermeifter 
Sebold in Beitshödheim. 


Zu vermiethen: 


1705) Eine fonnige Wohn: 
ang von 3 Bimmern, mit freier 
ſicht, Rüde, Bodenlammer, 
Waſſerleitung und f. Erforber- 

niſſen auf ben 1. Rov. 
er 1 bis 2 immer mit 


ih ein Heines Logis an ein- 
zelne Perſonen bis 1. Rovember 
zu vermiethen, 


1704) In meinen neu erbau 
ten Haufe außerhalb des Renn- 
mwegerthores if bie 1. Etage 
von 4 ineinandergebenben im 
mern, Küche ıc. zu 150 fl. auf 
den 1. November zu vermietber. 

Pfifter, Roſilondukteut. 


1725] RNächſt der Brüde, Saal. 
aaffe Rr. 254, find 3 Zimmer, 
Alfoven, Küche mit Waſſerlei⸗ 
tung ꝛc. ſogleich zu vermiethen. 
Es kann auch getheilt werben. 





1716) Eine Wohnung von 
4—5 Simmern, nebft fonhigem 
Zubehör wird fogl.id > den 
geluchht. Näheres 3. Difir. Fr. 
94 über eine Sti⸗ge. 

1443) Im 1. Difte. Nr. 
229'/, iſt eine elegante 
Wohnung im erjten 
Stof mit 6 Zimmern 
und Salon, Käde und 
fonftigen Erforderniſſen 
bis 1. No. au vermiethen. 


1722] Ein anflänbiges Fran- 


Küche und |. Erforderniffen auf fenzimmer, weldes in Puharbeit 


ben 1, Non. oder aud 


Schleßaafle. 
1724] «in 





ebetbuch wurde 


früber ſſehr b 
Mm 5. Diſtr. Mr. 159, breite —— und allen weib⸗ 


ewandert, ſowle auch im 


lichen Arb.iten erfahren, wünſcht 


in einem Geſchäft auswärts als 


uf bem Markte verloren. Man auch als Jungfer bei einer Herr» 


zu vermierhen, Domfirafe 106, Kbittet um Rüdgabe. Nah. Erp.Ifhaft Unterkunft. Räh. Erp. 















Weinwirthihafts-Eröffuung. 


Unterzeihneter macht Yiemit bie ergebene Anzeige, ba er 
heute feine WBeinwirtbfchaft eröffnet bat unb ladet zu berem 
Beſuch freundlichit ein, mit Zufiheruug reellſter Bedienung. 
M. Göß, Büttnermeifter, 
4. Diftr., Baberdgafle, 


närs-Pinrinr, 


8 ‚unerforfchlihem Rathſchluſſe hat es acfallen, 
te Naht unjern Petr rd Gatten, Vater, 
n ohn, Schwaner und Onkel, Herrn 


Gustav Adolf Diccas, | 


Eonditor Ar Lebfüchner dabier, ” Würzburger 

wmermartet an einem Herzichlage in einem Alter von erft Aumühle. 

4231/, Jahren zu fi zu rufen. Morgen Eonntaa Baudeville- Theater 

i Die feierlide Beerdi ung findet Sonntag beu 11. Aug. große tůrkiſche im Platz'ſchen Garten. 

Nachmittags 5 Uhr vom Leihenhaufe aus und der Trauer: e u. Montag, den 12. Aug. 1867. 
Botteadienft Dienstag früb 10 Ubr im hoben Dome ftatt, Tanz muſi F Abonnement suspendu. Bali: 
wozu Freunde und Belannte des Verblichenen höflichft ein« wozu ergebenit einlabet iptel der Mabame Stella, erfie 
* — Ludıw. Drunſel. | rotett» und Charattertängerin 


ber großen Oper in Moskau. 


gutten ſchet Garten. Die beiden Selden. Zuf- 


ipiel in 1 At von Mariano. 
Morgen Sonntag, ben 11. Auguft — „Czikos*, res 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Durzburg, Biſchoſsheim v. d. Rh., Bamberg, Waſhing⸗ 


tor, am 9. Auguſt 1867, 


BEUWE riſcher Nationaltanz im Herrn⸗ 
— —  — anzu fi. Sn ae 





er 
Hiezu lade ergebenft ein mit? Vaubeville in 1 Akt von 
U. Kuchenmeifter. |. Frieverid. Mufit von ver- 


FETT — rg —— Zum 

Eugliſcher arten. is; a Amasıem- 

Grlanger Berfandtbier or 
sTiau l 

W b ber Lie» 

per Maas 8 fr. bettafel Anfang & * Kaffen⸗ 


Bauersgarten. | Sue ieeetiom. 
usgezeichnetes 


Ynsbadier Erportbier Weſtendhalle. 


Maas 8 tr, öfli 
—— ih. — Sonntag Nachmitag 4 Uhr 


Bachs-Garten. 


Eodes-Anzeige. i 
Bott. dem Almägtigen bat es nefalen, heute Morgens 
7 Uhr unfern lieben Gatten und Vater, ben Häfnermeifter 


Franz Klammer, 
geſtartt durch die Tröftungen unferer hi. Heligion, zu ſich 


zufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Eonntag ben 11. Nad: 
mittags 5 Ubr vom Leihenhaufe aus, und der Trauer: 
—— Montag ben 12. früh 10 Uhr im hohen Dom 

att, wozu bie Verwandten und Freunde bes Verblichenen 
ergebenft eingeladen werden. 

Biürzbura, ben 9. Auquf 1867. — 

Die tieftrauernde Wittwe wit ihren 
1706) 5 unmündigen Rindern, 


— EEE En VA ARE IE IND) 


Empfehlung. 


nfangend 
große tür kiſche 


Ausgezeichnetes T a nz mu fi £, 





€ Säläude und Feuere imer für Feuer dſchandalten b ier. —— 
et eurass CR INCH | Wfech-Muffk, 
nuhme — . Garten» Eintritt frei, 
Sob. Sorbelt, Schlauchverfertiger | Göbelslehn. — — —— 
1726) in Sommerhauſen. we —— Cafe Stötzner. 
Me ee — — — — — 
Haus Verkauf. uueen zelſenteller⸗Sier 
Mein in geſundeſter Sage mit ſehr ſchöner Ausſicht erbaus Kleebaum * —8 Ansbach 
te Wohnhaus, tetehenn aus brei febr bübihen Logien Screen Connie B. Stößner 
mis je 4 Zimmern, Küche, Keller, Holslage, Waihyaus, Bartın org tber nu Heute Abend frifche nö 
mit Brunnen, ift au verkaufen ober au vermiethen, gutberegte P Kr 
ie £ bacher Brat:Würfte und 
Julius Egelhaaf, T az uſi Weinkraut. 
a oberhalb des Sdießhauſes. wozu ergebenft N. Wehner. Bormals 


166825) Gin Zogis von 4|1712) Eine feine Wrezanen | —— — ER Shan aus- Keller. 
Zimmern, Altoven, Küche, nebft Mobnun it bis 1. Novem⸗ Hutten ſcher Sofbranpa Witterung fäge 
allen fonftigen Erforvernifien,|ber zu vermiethen. Näberes 4, F e I ſenk ce [ [ er|iis geöffnet. 

über eine Stiege, ift bis 1.No- | Difir. Nr. 272, Petertplap. an der Nandersaderer Etrafe. Heute Samstag und Montag 
—— Ag ser, 8* 18 au — ————— Morgen Sonntag H armonie-Mufik, 

ee 4 an einen Herrn ober frauen | ; : . Müx. 

— —— * u sermicten 9 * A ih — — J. Mix 
n ber Squftergaſſe Fr. 551. = ‚1 1258] Ein Weinreifender, 

——— —* io. | 3 1602] Gegenüber dem Plaß⸗ — —— — ber Ion längere Jahre g 
en eeilt, Sommifio. ſchen Garten ift ein möblirtesf Dabei ein aufgezeichnet —— — — 
‚ brob, amentier&fohn, 4FJa [dimmer mit Schlaftabinet und|frifches Vier vom Hofbran- 
— Suhe 
' biter, 42 








. und ſchöne Kunden befigt, fucht 
s ‚[yutritt zum Garten Aündlih zu haus, wozu freunblichſt einladet H n ng 
ae San vermiethen. Näb. Erp. %. Sammer. bei einem ſoliden Haufe einen 


1 BERRERERNBERN weiteren Plag. Näh. Erp. 
ohanne Hein, Oberpoflamts: 1647] Ein zweiichläfriges nohf 1713) Das NMotbwinder 
ifententinder, 6 ®. a. —Iaanı ungebrauhtes Wett it Zager: Bier im oberen] 1707) Maurer finden Bes 
Jobanı Ramp, Inftirumenten: |aus Auftrag billia su verlaufen, } Weingarten ift alemeil vor-| jhäftigung bei 
mader, 74 5. alt. Sternhof Rr. 171. trcfflich ; kommt! kommt! G. Wedel. 








are —— 


Hamburg. & New⸗ Vork 


wentuel Somhampion anlaujend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 





—— Capt. BSaack, am 10. FE 

a,” 3 enfen, am Ir ug. 

u Alemania, „ Wteier, am 21. Aug. 

* Eim ' „» KZrautsann, am 3L Hug. 
* Teutonia, ”» Bardua, am 7. Septbr. 

7 Sammouia* „ Cblers,,am 14. Sept. 


" Die mit, * —— Dampfſchiff⸗ Nufen Southampton nicht an. 
iu — En DV Athlr. 168, Zweite Sajlıe Pr. CErt. Rihlt. 
T. 
0 pr. ton von 40 hamb. Gubichuh mit 15%, Primage 
r — — 4 Sar, vom Inlaude G'/, Sgr. Bri.fe zu bezeichnen 
nper Samburger eat Beh 
* zwiſchen amburg ud New⸗Orleans, eventuell Eouihampton anlaufend, 
varia, Capt. Meter, am 1. DEtober, 
—— Götter Ger Mil 200, Bwehle Gnjüte Br Gt. ft 
reitet e Gıjüte Pr. tblr , ‚weite Sajüte t. Atbir. 
180, 8 lobt Pr) Ert. Rtbe68; ; 7 i ’ 
Sracht Pi. Blau yt ton von 40 bamb. Eubicfuß mit 15%, Primage. 


Beäheres bei, 
dem Schiffemaller Auguſt Wolter, Bm Miller Nachfolger, Hamburg, 


ie dem allein. für Das Köni reich Bayern zum Abſchluß 
von heberfabrievertrö en ar em Vertreter u. Haupt: 
Agenten der —* inie 


J 


,.Botirof ‚in Aschaffenburg, ? 

te ner Agenten“ 

Be? in Bu Weqmeilter Brauſer in Volkach; ande 
er in Obienfurt ob ARillms in Nöthenfels; — Fleiſchmann 

in Ki y; =: ——— in Köntgshofen; Joſ. Zink in Hofheim; 

Dpf Ru —— a S —2 ereld in Minnerfiabt: 

€ Fat nfurf; Sc. Kabin ammelburgund Ferd. 8236 
in Orüdenau; ©, Sartusann in Lohr 





1678) Ein: — 
und ein arofer, eiſener 
Schlachtfeffel find za ver: 
kaufen. Nah. in ber Erp. 


9a) Ein kräftiger Junge 
fan in die Lebre ireten bei 
Gg. Meinhari, 


Serlermeifier im Wainoiertel. 


Für Geſchworue 


ins — bie nächſte i 
rihtsfigung zwei bübfche 
Zimmer iu — äh. 
2. Difte, Nr. 366, Eichhorn 
gafle. (1698 3a 


1699) Es ift gutes Mittag: 
effen, ſowie über die Etraße 


Wolz’sche Brauerei. 


vor when verehrlihen Publilum bie er. cbeniie Anzeige, dat 

ag den 12. de. an, in ber Brauerei ſowie auf bem 

ie, deſes Jahr; wirds ein, vor vergangenen Jahre her 
wo 


betannte& 
—* mete glauben das geehrte Publikum in jeder Weiſe 


Sängerfeſtbier 
zuftieden zu fielen und laden ergebenſt ein 
Gebr. Wolz. 


Perlmuiter-Papier-Visilkarten 
in verfchiedenen Farben, 
billiaſt empfiehlt zur nefäligen Arfiht und Abnahme 
Bonitas-Bauwuer'sche 
Buch- & Steindruckerei. 
Das Reuefte haben. Diere —— 
von Echarpen, feidenen Binden und|s Dirt. 
erun, jowie von Herru: Hemden‘ von|ısaı 3c Ein verheiratheter 


1 fl, 30 fr. an und engl, Krägen, empfiehlt — — —— 





zur alt Beichäftigung uno kann ber 
© ä — pP Bauer, Eintritt fofort erfolgen. Näher. 
mſtraße. in ber Exved. 


Drud und Verlag von Bouitas⸗Vauer in Würzburg, 





4 Neu: Smolenst. 


u Ar 
efebte 


Tanzmufik, 


T da ala Si 


ihrem —— Fa en amend- 


gehe ein t mjendfadh bonnernbes 
"Ho, baf ber obere Etod des 
—— Hauſes zittert und 
wıdel 

| Belt: ba gudſt balt Pass 
Ha ba ba ha ha balı 


1618) Soxntay, ben U. Auguf 
fährt bie Hertn: umd Bür 
ooalität in Proy ſſion nad) A 
‚bad Abfahrı am Holsthorif 

5 Uhr, woru höflich »einlaben 


ndreas u. Gebrüder 
d-, Eifel 


% 
3 
Griff 
*5 


1553 Sc) Gine Eigarrens 
ſpitze, Nyniphe nebſi —— 
vorſtellend, wurde amı Eingang 
des Sommertheaters verloren. 
Den Finder eine Belohnung. | 
Ra. HE Er. 
1702) Ein weißer Ehaifens 
ri aurde verlosen Abs 
zugeben in 2. Difte. Ar. 529 
bei Herrn Wagnermeiſter Baber 
gezen Beloymung. 


— — — 
1516 20 Es wird ein ordent⸗ 
tiger Zunge in die Lehre zu 
nehmen geſucht bei 

“dan Grundel, 
Tapezier, blakec 7 Slexsänftrer 


1593 25) Die demiide Mai- 
anfialt von Babetta Mops 
litor befindet fih wun in ber 
Umergafe, 2. Tiir. Ar. 266, 
aegenüber Herrn unaoer: 
meiter Meb jer. Aodlage be» 
ſorgt Frau Munz, Seilermeifterde 
Wittwe, In ber Ershoingafle. 


Zu vermiethen: 


1628 3b) 1 ickönes, helles 20: 
gis mit ihöner Ausfiht, bes 
nebend aus 2 Simmern, * 
Wafferleitung ıc., über 2 Stiegen. 


1 belles, neu eingerichtetes 
Mezanen: —T von a 
mern, Küde ꝛc. 
Meganenzimmer, — u 
be 1. Kovember. Näh. 4. Diſtr 
Nr. 99. 

1580 2b) ‚In 


ber Fiſchergaße 
Nr. 61, 5. Difr,, if eine Parı 
terre Wohnung und eine 
Mezanen: Wohnung bie 
Allerheiligen zu vermiethen. 


— —— 
1585 80) Ein Sogis von 8 
bis 4 Zimmern, Rüde m. f. m, 
ift zu — ngeiner 
aſſe, 3. Diſtr. Nr, 2 

z Hudy if bafelbft eine Werks 
ftätte au vermiethen, 


 (Hiesu Beilage.) 





Beilage zu Nr. 1908 Witzburger Studt and * 





Petlroleum, Solaröl & Ligroihe, 


in be’anuter Gite, 


frofenm-, Soſaröſ⸗· & Ligroinelampen 
Tafrlenfenerzeuge, 


neuefer Eonftruft tio 


Wilibald — 


Chemiker und Techniler. 
"NE. Lampenabänberungen, Neparoturen raſch und billigft. 
„m arktgaſſe. 
rn, ſowi olinägel für 
Säuhmader ben Perg * —— — 
—88 — Earl Mainbart 
1558 %) Marttgsfie, 


Ballons und Yaternen 


put Belewätung von Gärten oder zu anderen Geleaenheiten find 
ne 





Ai Auswahl und in den verſchiedenartigſten 
fr. per Stück an bis zu fit 1 12 Er. ju baben bei 


2. Joſeph Weratboner. 


J:Th. Memminger & Cie. 
in Schmegling bei Nürnberg 


enpfie It: 


Für. Brauereien: 
Maljdörren von Blech: 
a Löder ) 





auf ben dd“; 


" 


Fir "Mühlbefiger: 


Stablrafvelblech su Rupcylinter ; 


Für Oeconomen: 


Gelochted Blech zu Dreſch Getreide ⸗Neinigungs⸗Beſ 
maſchinen und Getreidefieben. 

Alle, Urtikel werden ſogleich abgegeben, u, ſchnell 

und billigſt angefertigt. 447 3a 


7* &. »d. Gummi in Münden iſt ſoeben a und 
in a Buhbandlungen, in Würzburg in U, Stuber’s 
Buhhanalung, Sterngoſſe Nr. 169, zu haben: 


Neues Mirafelbüchlein 
die unentjchleierten Seheimniffe der Ratur. 
Enthaltend: 


Die Unglückstage, die Amulette und deren Verfertigung, 
Talismane, Gamahez, Wünfchelruthe, Sympathie und 
Teufeleien, 
von dem wunderbarften Talismane: 
ten Maſchinenmenſchen des weltberühmten ver: 
meintlih_großen Zauberers 
Albertus Magnus, 
Biſchof zu Regensburg im Iahre 1260. 
Ein Roib+ und Tre Abiihlein für —— ber glücklich leben 


und felig fierben 
2 Bog. 16uo. : 


nebft 
bem 


broſch. Pr. X fr. = 2 Rer: 


2a 1679) Auf ein Hans (Xar- [1689) 3a Zwei ineinander 
von 10,000 #1. ) wersen 5000 fl, gehende Zimmer, möblitt oder 


auf erite othei aufzune unmöbli, ind ii leich zu ver 
34 Näh, Erp. —— —— Ar Kr HT 


Marfigaie 


’Tbalb bei mir einzureichen. Bei größeren Geminnen gebe 







Soeben erſchien unb if in 
in Würzburn (Domftrafie) an Hab 


Des alten. Jäger * Junge S 


thie⸗ ımd 
Enthaltend 280 Rranfbeiten mit mehr als 1250 
— 8 — 
Preis fl. 1. 12 kr. 


! 1, t it “. 
BE ——— dent ehe. hr —— 
Gg. Ph. ‚Wolpert. 
cbenfbo 


Bei Abnahme von Padeten zu Kabrikoreifen, (1642 


Pierde-Berioofung zu Sranffurta, M. 


Laut Programm findet am 28, Auguſt 
ung E preuß- Regierung große ——— 
kommen zur Vertheilung EL der ſchonſten ferhe 10 Gem 
Wegen, wobei 1 volflänise Equipage mit 4 fdönen Pferden 
und completem Geſchirr, aufierdem viele nö und com» 
plete Geihirte. Befellungen auf Zopfe za find 


B. 
Telegramm Nadıriät. 1 
Guſtav Schwarzfchild, { ‘es 
Frankfurt a. he 


Ya Kellner’ 8 Buchhandlung 


Anzeige. 


Die Neftnurotion des Unterzeichneten WBobl 
gafie Pr. 204 ift aufs Neue arrangirt, und 
dur meinen Gefchäftsführer, Herm Mifolans Io 
dem ermenten Berkehr überneben. 


53. A. Tüncker jun. 
Empfehlung. 


Beruanehmend auf onige Anzeige, erlaube ic) mir, Einem 
verehrlichen Bublitum bie ergehente Mittheilung zu machen, 
daß ich für Wein, Better, Kisinger Bier, Falte und 
warme Speiſen beften® celorat, mich befleiken werde, "ie 
Würnſche meiner Herren Bälle fiets zu befriedigen. 

— ich mich höflichſt empfehle, bitte ich um geneigten 


gez Nicolaus Sauer. 


Restauration Tüncher. 
Reinen Nödelieeer Mot, per Echoppen 4 fr., weißen und 

rothen Wein in befter Güte empfiehlt 

1264 2b Nic. Sauer. 


Die beiten Futterſchueid-Maſchiuen, 


welche bei der legten internationalen landwiri Haftlichen Aus⸗ 
ftelung in Straßburg die beiden erften Vreiſe, die große goldene 
und die große filberne Medaille erbielten,, find von uns dereit® 
in mehr als 3000 Stüd vırbreitet worden, 

Sie zeichnen fih durch große Solivität, beſonders leichten 
Gang und vorzügliche Leitungen vor allen andern aus. Die 
durch —* Fabrifation ermöglichten billigen Preiſe von fl. 45. 
66, für Handbetrieb, fl. 05. 105. 135. für Göpelbetrieb, 
—— alle bisher üblichen Strohftühle. 

Wegen näherer Beſchreibung, wegen Ueberlaſſung der Ma- 
ſchinen zur probe oder zum Wiederverlauf belicbe man 2 zu 


wenden an 
3. P. Lanz & co 
in Mannheim und Regensburg. 


1684) Im Braunshof Nr, 11911677] Han’ Mationalıs 
ift ein Logis an einen Arbeiter Bienemie ift zu verkaufen. 
zu vermiethen. gtäp. i d. Erp. 





— — — 


Alleinige Preis⸗Medaille für Glycerin anf der Londoner 
Ausſtellun 


Jeuesie Glycerin-Toilette-Arlikel 


der k. k. landes- und ausſchließl. priv. Glycerin- 
Fabrik des 


E. A. Sarg aus Liesing bei Wien. 
1. Reines *— Glycerin, welches ſich ent⸗ 
weder allein ober mit Waſſer gemengt bei ra zer⸗ 
fprungener * zum Einreiben und Waſchen ſehr bes 
währt hat, in Flaſchen af... — kr 
Slyeerin⸗ Eräme, bei trockenen und aufgefprungenen 
Händen und Lippen, vorzüglich wirkſam a 536 fr, 
3.5 £. ansfhließl. patentirte ächte flüffige Glycerin: 
-’&eife, 40%, reines Glyrerin enthaltend, als Wafdı- 
mittel rg Erzielung einer reinen, weichen und weißen 

t, die Fla 48 fr 


he . 
at €. patentigte. BiycerinsBrife in Kapfeln, 20% 
r 


Glycerin enthalt 
5.8 8. patentirte Gincerin:@eife in Papier, 30%, 
Ölyeerin enthaltend 42 fr 


6. k. k. patentirte Glycerin Nafir / Seife in Rapfen 


T.E € patentirtes Glycoblaftol zur Kräftigung bes 
aarbodens und zur Bejeitigung ber rn die 
‚112% 


x 


a 
Safer u biefen Ar —— — —— in 
ner euſchaften von den Hru. Hrn. Pro- 
Mebten in Wien, uud Ober-Mebisinal- 
rathe Dr. Wobler in Göttingen, fowie die Glycerin-Prä- 
rate er in Bezug ihrer Wirkung auf bie geſunde und 
aufe Haut von den . Hrn. Profeifor Dr. Hebra, Pro⸗ 
Zeigt und Profeffor Dr. Sleginstg geprüft 

und al& worguglich erflärt. 

&iszige Niederlage für Würzburg und — bei 

F. Bayer jun., Schmalzmarkt Nr. 416. 





den Augen bes 
ein.dippiges Haar ift der natürliche Schut und die Zierbe bes 
Menigenhanptee, zu beren Erhaltung ih ber Mailänbiiche 
Haarbalſam jeit 33 Jahren bi jet am beiten bewährt hat, 
was burh die Prüfungen ber Wiſſenſchaſt und durch die unzäh⸗ 

Aberraſchenden Erfolge und Beweiſe längft außer Frage ge: 

t if, Das Ausfallen der Haare hört auf den Gedrauch 
des Moiländiihen aljams fofort und dauernd auf, ber 
Wuchs wird mächtig befördert und ſelbſt kahle Stellen bededen 
fi wieber mit dichtem Haare, wenn bie Haarmurzeln nicht 
fon. gänzli vertrodnet find oder durch ſchädliche Mittel 
zerftört wurden. Preis 50 Er. das Heine und 54 fr. bas 


große Glas. 
Nicht weniger Empjehlung verbient: 

26" Eau d’Alirona WE 
ober feinfte Häffige Schönbeitöfeife, im Gläſern à 20 fr. und 
40 fr., nebit Gebrauchsanweiſung mit Beugniffen berühmter 
Herste. Diefe Seife ftärkt und belebt die Haut, beſeitigt leicht 
und ſchmerzlos alle nzierungen berfelben, ald: Sommer: 

offen, Keber- und andere gelbe und braune Flecken, Hitz⸗ 

äschen, Gefitörungelm 2. und eribeilt allen damit behan: 
pelten Theilen Wie angenehmite Friſche, *8* bien: 
dende Beige und Zartheit. Auswärtige Beft en unter 
Beifügung der Beträge und 6 fr. für Berpadung umb rg 
werben france erbeten. , (2 
Earl Hreller, Chemiler in Nürnberg. 
Hlleinverkauf in Würzburg bei 


0)» Carl Bolzano. 


1683] Sin Cinfländemann|1537 36 Einmöbliztes und ein 
auf b Jehı 
gejvht im b. D. Nr. 188, 





anf meinem Amtssimmer das 
Eheleute in der Steuergemeinde Wü 


De" Ueppizkeit WE 


im Haarwuchs ift die einzige aller Ueppigkeilen, bie aud vor 
ſtrengſten Sittenrichters Gnade findet, benn 


mit 4%, mit 
auf meinem Amts zimm 


DL) ASCHE BEE FB BEE 
Sun ordenulicger Zunge fannigroßer 8 


e zur Infanterie wird grobes unmöbliites Zimmer zu) das 
vermieten. Näh. in der Erp.lin der Er 


Krud und Berlog von Wonitehiiiauer in Wirrzburg · 





Grand Hötel du Nord. 
Frankfurt a. M. 


Diefes im großartigſten Style — von über 120 Zim ⸗ 


mern, neu erbaute — und mit allem Comfort ber Reu⸗ 
zeit. einnerichtrte Etablifjement — in ber beiten Lage ber 


J Etabt, bicht an ben Bahnhöfen, ehle KR ehneıt arekrt 
reiſenden Bublikum Fer empfehle ih geehrten 


(Bimnıer von 48 Kreuzer an.) 


Rduard Zang, 


feüberer Befiger bes Hötel de Hollande. 


Befanntmachung. 
Im Goneurfe der Methäus Wahler, Tünchermeifterschelente- 


dabier, verfteigere ich in Folge Requifition des k. Dezirkögerichts- 
MWürsburg am 


onnerätag den 12, September Id, Irs. 


Bormitiags 10 Uhr 
duermögen ber ſchuldneriſchen 
rg, befteheud and: 
1) Pl.-Rr. 5397 zu 268 De. ha mit Seitenbau, 
‚Pi:Rr. 53974, zu 219 Des Gemüs- und Blumen» 
rien, im —— von 34000 fl, 
Me. 2271 zu 292 Dez. und 
(Mr. 2574 zu 370 Des Weinberg im äußeren Neuen- 
berg, im Schäpungöwertbe von 450 fl., 
3) PlMr. 3336 zn 689 Dez. Ader am Zwergboden, im 
—— — von 450 fl, 
4) PleNr. 3288 au 589 Dez, Weinberg in der Maune, im 
— awertye von 350 fl 
5) Pie 8229 zu 529 De, Weinberg allda, im Sääg- 
ungswerthe von 350 fl. 
eiftbietenden gegen Baarzahlung. 
em Goncursgerichte vorbehalten. 


2) 


an ben 
Der Zufhlag bleibt 


Die weiteren Berfteigerungsbedingungen können jederzeit 
auf meinem —— u gr en werden. 
Würzburg, den 11. Ju 7. 
he Grimm, k Notar. (25 


Befanuıtmachung. 


In Sachen des Schuldenweſens des ran Bröhling in 


Büntersleben verfteigere ih auf Requifition des d. Landgerichts 
Würzburg r/R. am 


Donnerstag den 22. d. M. Vorm. 10 Uhr 


auf meinem Amtszieımer im zwei —— zu 488 fl. 80 fr. 
und 958 fl die erzieiten Güterſtriche 
abbietenden gegen Baarzahlung. 


chilinge an ben Wenigſt⸗ 


Dieje Sırigigilinge find in 4 Rartinifriften zahlbar und 
6. Juni bieies Jahres verzinelih, 
Dos Verzeihnik der einzelnen Guterſtrichsſchillinge liegt 
er zur Einſicht offen. 
Würzburg, am 8. Auguft 1867. 

Grimm, k. Notar. 


Seegras Decken — 
ſeht ſtark und dauerhaſt gearbeitet, empfiehlt su billigem Preis. 
Earl Mainhart 
1559 2b) Marktaafle. 

25 1603] &in möblirtes Zimmer 1690) Ya Zwei ineinander 
iR Rünbiich zu vermiethen, vors |gebente möblizte Zimmer find 
glich geeignet für einen Bahn: Fogleich zu verniethen. Naͤh. im 
chienſteien. Teufeläthorgafie[5 Dilr Rr. 2 

Nr. 217. 16172, #ür 1. oo. fft eim 


aden mit Laden ⸗ 


Glaſergeſchaͤft etlernen. N. Immer zu vermiethen. Näh. 1. 
p. 1625 3b Difte. Ir, 211 über 1 Stiege. 





- 
Murzburger Stadt- und Sandbote 
T — 
Babnzüge. AR au. Wörpburg- Ausbach· Aunchen. 
— ⏑ — er ** = m cr Chu Abgang nad Ansbadh: Scäueiy. Rn. 
85 M. Sam. Gemein. 16 U. 50 9. Borm. A 8 N fe wu — En 
w u. früh ums 7 1. 85 M. Abos, — Sulunft von Ensbad: Schneltz. 1,8. 
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» EUER fruh. i i Min Zr, EM. Mit. Fehr 1OU. 5 Wi. Nase. Glürr 
re noir 
a nad Damberg: ns =“ mas IV. Würzburg-Heiselberg. 
2.15 m. — ı _ Rbaane va® Heibelberg: Sch 
1318 TER 20 R. ſtuh. Verjonenzlige 12 1, 2" 

* rd, b U. ib P. früh, 0R.SOHE 


Rn | 
a 
— 
a 


Pe m ZU 1ER Saga, EU. 155, Kb’ bie 








29 Dt Mbd8. Es 
15 9, Bitte, —ãS«e. F teryüge (mr Vebarf) 12 U. ds Br. Buchts, 
UNEOR SR Er er j ‘ 

Abgang nad Frankfurt: Courier. 1 a Ankunft von Heibelberg: Schneiy, 7 
RW. Mit. Eimel, 5 U. 30 M. Kine N 55 MR. Abends, Yerfenenglige 3 II. 30 m. 
25 U. 0 8. Sm u. 12 U 15 Min.. re feih, 7 U. BON, früh, INH. 5 I, Derri, 
Haste. Güte. 4 M. 5 M. je, 2 U. 40 5. Wrsung- 2 20.2. Bad ana 9 27 aka 
a — Bäterjage 7 U. 16 M. Mhos, u 120.5 
„Usann naaHärnnere: Arm su aa AH AI 
Nas, und 8 U. Arme Nacht. erpeijen 4 U. Rad, 

A 191 Montag den 14. Auguft 4867. Awangiafter Jahrgang. 

Kuapeoenentiafeitem Versbacherſtrahe ind Benehmen zn treten, eutſprochen werben. — 


Das k. Etaotöminiterism der Finanzen hat verfügt, daß Auf Antrag bes Be iksthiecarztes wird wegen Auftretens ber 
zur theoretifchen Srometerprufang fürftigbim nur ſolche Adfpi- ———— die Liſitation der ſammilichen Kerde hieſiger Stadt 
ranten zugulaflen find, welche 4) entweder ein Neal: oder bu, und Markung augeordnet. — Der Verwalnumgsaus ſchuß der Ge⸗ 
maniifhes Gymnafium abioleirt, ober 2) nad. abfolsirter 2a, werbe Abtreilung des politechtuſchen Vereins dahier wird auf · 
t:infpule mindeftens vier Sahır techniihe Anftalten (Hemerbsö»,; gefordert, über hie Bermweltung bes Antyeils in dem’ allgemeinen 
volgiehrifte, höhere land wirthſchaftliche Eulen) mit gutem! IndufirierUnterftügungsfonde voßftännige Rechnung il 
Erfolg beſucht haben. — An die Stabilämmerei ergeht Weilung, das Pleichacherſchul⸗ 

Durh eine Bersidnung bes Ariexsminifleriums iſt das) arbäube, das am }. DMtober I. Jis. mietLfrei wird, weiter. zu 
preußiihe Feiddienitreglement auch bei ber bayeriihen Aımce ‚grzmiethen, — Ueber den Transport ber Arreſtanten vom: tgl, 
eingeführt und dasielbe fofort einzuüben, da es fchon bri dem; Stabtgericte an die Frohnfeſſe, fol mit bem kal. Gtabtgeri 
Mandoern auf dem Lechfeld und in Ehwaben zur Anwendung |bahier ins Benehmen —* werden, domit dieſer Transport 
kommen joV, in der Folge vom Gerichtsdienerperlonol beforpt wird, — in 

Erlevi t: Die Filialſchalſtelle Breitendiel, Bez Miltendera, Feſuch um bie Vcwillinung eines Verkauffiandes am Zenfeld- 
DTiſt. ISchulinſo Cichendahl, mit 350 fl. Ertrag, wozu noch 20 f.;thore wird abgemiefen. — Un eine Grandbefit erin, melde einen 
für Gemeindefchreiberet und 19 fl. 48 kr. für Rechnungt fiellung, ſtadtiſchen Waſſergraben überbaut hat, geht die Aufforberwmg, 
fommen; ferner bie iirazlit. Religionsſchuiſtelle za Löltersleier, den früheren Zuftand bei Bermeisung gerichtlicher Klageftellung 
Ver. Hammelburg, Diſt.⸗Schulin. Zeitlofs mit 219 fl. Eitrag wieder berzufieller. 
einihlüglih des Wohnungsanſchlages und ber Schächterfunktien. Deffentliche Sigung ber Gemeindebevollmäch⸗ 

Der Schullehrer Anton Wildner von Biighrunn wurde fei- |tigten vom 8. Auguſt 1867. Das Geſuch des Gärt« 
nem Anſuchen entfprechend ia zeitweifen Ruheſtand verfeht, fer: jneis Georg Mieſteldet von Ingoltart um Anſäſſigmachung und 
‚ner ber Schullehrer Joͤſeph Anton Gey-r von Höhft feiner Bitte ;Werehelitungserlaubnig mit A. Maria Schneider von Euſſen ⸗ 
entſprechend der ihm zugebadten Lhrfiele an ber Schule zu heim wurde bequtadtet; desgl. das Geſuch der Apollonia 8 
Rimpar wirder enthoben, nnd bemielben der Schul⸗ uno Klr⸗ von Zell um Verleihung des Heimothérechtes; desgl bad Bes 
chendien ſt zu Biihbrunn übertragen, ſuch des Job, Valtin von hier um Berleihung einer Schuh⸗ 

Für dieſe Moe fird folgende öffentliche Sizungen beim maderfonzeifton nebft Auſaſſigmech ing mit Bonifayia Lindung 
tal, Bezirlöneriäte Würgburg -anberaumt: out 13. Aug. c Rad: von Kleinfafſen; deagl das Geſuch des Joh. Schön von hier 
mittags 3 Ube gegen Peter Kübert von bier, wegen fahrläßiger ;um Verleihung einer Schubhmochettomeſſion. — Abitläjig murs 
Tödtung, bier Einſpruch; um 3%, Uhr genen Baul Bauch, cand. den beihiesen: 5 Geluhe um Inſaſſenannahme, 1 Geſuch um 
med. aus Gloguu, 3. 3. babier, wegen Wiverfegung; um 4 Uhr „Yürgerannohme. 
gegen Barbara Gehrig von Margetshöchheim, wegen Betrug; Die Feier bes 25jährigen Jubiläumsder Würz⸗ 
am 14. bs, Mts. un 3 Uhr gegen Geotg Blaß von burger Liedertafel Bas mun »5jährige Weflehen 
Stadiſchwatzach und Elifabetba Hartlehnert von Kühleheim, Vereines folte nah dem Beſchluſſe ber durch ein 
wegen Diebſtahls; um 3°/, Uhr ‚gegen Mathäus Weitigärtner ;arößeres Feſt gefeiert werden, und murbe biefe Feier auf bie 
son hier, wenen Mihhanblung; um 4 Uhr gegen Joſeph Eder» Tage vom 10. mit 12. Auguft beftimmt Das allgemeine In⸗ 
lein von Karlftabt, wegen Diebſtahls; am 17. c. früh 9 Uhr tereffe, welches biefes Feſt dahier nicht nur bei ben Mitalievern 
gegen Ferdinand Grau und Compl. von hier, wegen Schlägtrei, deſſelben ſondern in der Stabt im Allgemiinen ſo levhait kund 
reſp. wenen Debertretung bed Diebſtahls; um 9/, Uhr gegen | nab, beredtigt wohl, einiges Nähere über den Verlauf des Freies 
Conrad Sigmund von Fridinhaufen, wegen Eigentbumabeihädig: za berigien. Zu demſelben wurden vor Allem jämntlihe Grün- 
ung; um 30 Uhr bie Berufangen ber Margaretha Köhnflaw der berfelben, die fih mit Ausnahme eines Eimigen uod am 
jun. & sen. von Segnit, wegen Derufs: Ehreufränfung; Nach- Leben befinden und zum „rößten Theile der Einladung Folge 
mittags 8, 3%/, und 4 Uhr gejen Johaun Reinhard von Vers« leiſttten, danm bie Eirenmit;liever bes Vereins eingeladen. Von 
bab, Ehri’ina Eonftantiı Vogel von Brückenau und Ana Hof: din Erileren war von auswärts dert, Kreit phufikas Hr. Dr. Eid» 
mann non Silz, 1. 8. hier, wegen Diebſtabls ıc. ‘feld cus Schleuſingen, von Lebteren Hr. Oberlebrer Lambinus 

. Deffentlibe Sitzung des Stadtmagiftrsts von Diodbad rüder in Wertheim) und Hr. Wuſikdirektor Reeb 
Würzburg vom 9. August 1867. . (Fortiegung.? Denfaus Frankfurt erſchienen. Von andern Tiefen fhriftlihe Glüd ⸗ 
Befchlun des Bemeinbe: Eoüc.iums die Herfleilung der Verbind Imünfhe ein mit bem Dedauern, durch Berufsgeidäfte an ber 
ungsüreke nah Oberdürtbach in Accord zu geben, wird zusge⸗Iperſönlichen Theilnahme verhindert zu fein. Sehr bedauert wurbe 

fimmt, ebenfo fol tem Wunſche der HH. Geimeiridebevoilräd: fer, deh aus biefere Grunde ins beſondere die HH. Generalmuſik- 
tigten mit dem Igl, Bezirksamte bahſer wegen Fortfegung der! direltor Lachner, Neglerung’rath Dr, Fertſch, Dramaturg Hr. 


Schmid und Ghorbirelter Kunz von Münden] a. Regier: 
Scherer Negens bur wie Hoflapellm 
Fiſcher von Hannover De Barvens — — ia 


erſcheinen konnten, Bon einem ausländiſchen gg j 


i präfident 3 in Gent (Belgien) li 
— berj Fire Gleabunfalärinen ein. 28 — 


außer ben beiden hieſigen, noch vie Lledertafel in Fütth und 


Llederkranz in Schweinfurt, melde zu ihrem vor einen Jah»! 


ren ſchon gefeierten filbernen Jubiläüm die biefige Zicdestaiel 
ebenfalls [peyiell geladen hatten, ſowie ber Gängerfrany zu Co⸗ 
burg, ber Sängerkrang zu Mergentyeim und die Liedeitafel vom 
De theim, in beren Mitte bie biefige Liedectafel wiederhou bei 
befonderen Gelegenheiten bie berzlihfie Aufnahme gerunden 
en, bann ber Ausſchuß bes franfiihen Sängerbundes, ſowie 
alle der Liedertafel feit ihrem Beſtehen als altive Mit« 
glieber Angebörende zur Theilnahme eingelaben worden und 
zahlreich erſchlenen. Ferner waren zur 
Gollegien eingeladen worden. Der erfte 
war dem Empfange und ber Bewilllommung ber alte gemid: 
met, Die mit ben verjchledenen Bahnzügen eintreffenden Bäfte 
mwurben jevesmal von einer Deput am Bahnhof: empfan« 
en und im die Stadt geleitet. Durch zahlreiche freundliche Of» 
von Mitgliedern und Bürgern ber Stabt war es möglich, 
Gãſten, welche ed wunſchten, gafifreies Obdach anzubieten, 
und waren ſo viele 
einmal ale benugt werben 
fien zu Ehren eine Unterhaltung 


Am Abende fand ben Ga: 
in ben 2otalitälen ver Schtau⸗ 


dahier in Gonbition, befanv fi geſtern 


Er and; die Häbtiichen ‚zu fein, die es dem 
ag, Sumftag den 10,,jvem mur eimige Fuß tiefen, allerdings ſeht verfhlammten Ranale ® 






* Serr Profeffor Dr. Rudolph Wagner bat vom Rai 

von Deiterreih für jeime bei ber Pariſer —— — 

entwidelte Thaͤtigkeit im Intereſſe ber dflerreihifhen Indufit 

Fe Ritterkreuz des Franz Joſephs-Ordens mit ver Krone er- 
en. 

Säweinfurt. Heute früh wurde im Lanale, nahe unter 
ber Brüde die Leihe des Handluugscommis Dicır Kühn von 
Königfee in Thüringen aufgefunden. Kühn, erſt feit einigen Wochen 
mit mehreren Freunden 
in Senmfeld, fühlte ſich dott unwohl, weswegen er nit einmal 
fein Glas Bier austrant, und blieb beim Nachhauſegehen ctmas 
zurück. Wahrſcheinlich kam ihm auf ber Sanaldrüde der 
zum Echtechen an, wobei er ſich am Belänber feitgehalten haben, 
baber aber fopfüher auf das vorjpringende Beims und von da 
in ben Kanal geftürgt fein mag. Durd das Auffallen mit dem 
Kopfe auf das —— ſcheint eine Betäubung eingetreten 

erunglücten unmöglih machte, fih aus % 
zu reiten ober um Hülfe zu rufen. Der B:rlebte zählte 19 Jahre.” 
(Schw. Tabl.) 

In Bayreuth kam am 8. do. ebenfals eine Brobner: | 
—— mittelt Arſenik vor, in Folge welcher etliche 60 Mer: » 
onen erkrantten. Ueber bie Entitehung berfelben wicd Tol« < 

endes berichtet: Bäder Schott hatte vor einiger Zeit von einem « 


Ouartiere angemeldet, daß bieielven| nichtſ ſog. Rammerjäger zuc Bertilgung von Ratten eıne Quantität : 


Arſenit erhalten, mwooon er einen Reit in Papier gewidelt, im | 


einer Niſche der Baditabe aufbewahrte. Am 7. ds. Mbenns! 


flatt, deſſen Räume alöbald dicht gefü t waren. Inſentließ er in Folge eines Streltes einen Geſellen auf der Stelle. + 


die rauſchenden Alange der Mufil (das vortreffliche Etreichordpe: 
fer der ? Landmwehrregimentämunt) mifchte ſich der Jubel ver 
Ah begrüßenben Freunde, welche fh in langen Jahren nicht 
ı mehr gelehen hatten, Um 9 Uhr befliegen bie Eänger ber Lie: 
bertafel das Podium; nad einem Begräbungschore bewiltonmte 
Here Nehtäpraktitant Vogt im Ramen ber Liedertafel die an⸗ 
weienben Gülle. Nach der 
. bertafel beſonders verbrüderte Sängerkranz von Goburg bie 
Kribüne, um einen Gejang vorzutrag 
; Ziebertafel auf das Freudigſte Überraicht;; der Direltor, Hr. Can⸗ 
. tor Böhm, brodte im Namen des Sängerkrange 
En Blüdwünihe zu ihrer Zubelfeier dar und üverreichte 
.berjelben zugleih als äußeres Zeichen der herzlichſten Theil⸗ 
‚ nahme einen prächtigen filbernen Polal, auf vem die Dedicas 
tion t it, Branfender Jubel ertönte bei biefem Alte 
und dem am Schluffe ber den Goourgern gemibmeten Dantes: 
. worte biejen aus gebrachten Toaſte. Gl:ichzeinig überreichte Hr. Direlr 
‚tor Brany vor Goburg ver Liebertufel bad Aubenten einer Samınlung 


feiner Gompofitionen, welche ebenfalls auf das Freubisfte begtußt 


wurbde. Der nun folgende Einzelvortrag bes Eoburger Sän;erfran;c# 
— oie ausgezeichnete Leiſtung ber Sanzer entyunajtjyen 
hervor. Hr. Dr. Tibfeld von Schleufiagen bragte einen 
<oaft auf die Liebdertafel; mad ihm ergriff der Würgermeiller 
„ber Stabt, Hr. Dr. Bürn, (früher länge e Jahre ſelbſt ein ſehr 
Mitglied ver Liebertafel) das Wort und begrüzte in 
vortrefflihen durch dftere Bravorufe unterbrocdenen, die 
Stellung ber Liedertafel in der birgerlihen Geſellſchafi und deren 
- Einfluß anf bas hiefige geiellige Leben heroorhebenden Anſprache, 
dieſelbe als Vertreter der Stadt; ber am Schluſſe ausdtechende 
ubel bewies, wie ſehr bie Worte des geehrten Redners in allen 


& —38* en. In die Mufitoorträze miſchten ih nun 
bie Liebertafel 


von gg 
zeihnung betheiligten. Richt minderen Beifall riefen die Lieder⸗ 


der Brenners Bahn. 


Der Geſelle entfernte Äh, nachden er vorher ben Teig noch 
erngerührt hatte. Als am andern Morgen bie vielfahen Er: . 
Erankungen befannt wurden, fah Schott nah dem aufbewahrten 
Arjenit und als er ihm in der Riſche nicht mehr vorfand, ſprach 
er die Vermutung aus, baß ber entlaflene Geſelle aus Rache; 
benjelben in den Teig gemiſcht haben dürfte, Der Geſelle wurde 


Begrüßung betrat der mut der Lies |fogleih verhaftet, hat aber bis jet noch nichts gefianden. Die! 


milie Schott’8: — deſſelben, Lehrling, Magd und ers 


en. Hier murde mun bie ſelbſt find ebenfalls 


Münden, 8, Auguf. Die nunmehr vollendete General: | 


3 oer Ledeitar | Projeltirung einer Eijeudagn zwifchen Innebrud und der öfler+ ; 


eng ine Landesgrenze in der Nichtung von Barten:» 
tirhen — in einer Länge von 14.06 Stunden — hat fikerm 
Vernehmen nad bie günfiigfien Reiultate geliefert und iſt dieſe 
Bahn von bem Techniken als durchaus burhlührbar erklärt | 
worden; ihre Steigerungsverhältniffe find günftinere als jeme 

Die Gejammt: Baufofen einihließlih ve« 
beutender Hejerve für unvorhergeſehene Fälle und der Koften | 
jür Bauleitung u. f. w. berechnen fi bei einer Doppelbahn | 
auf 11,600,000 fl., gewiß ein billiges Ergebniß bei einer @e- 
birgabahn von folder Bedeutung. 

DBunden, 9, Anz. Dffigiil iſt Beute die Nachricht Hier 
eingetroffen, day Kalſer Napoleon mit ber KRaiferin Eugınie am 
Samttag ven 17, ds. Nachts */,1 Uhr in Augsburg eintrifit. 
Doıtlelon wird Nadtliger gehalten und bie Mbreife erfolg: 
Sonntag ben 18. bs. erft um 11 Uhr Vormittags. In Mün: 
Sen halt ſich der kaiſerliche Zug nur fo lange euf, als zum 
Maſchinenwechſel nothwendig it, um 3/,5 Ubr erfolgt bie An- 
kunt in Salzburg. Welche Diepofitionen bezüglich ber Rüd:» 
reife ıc. getroffen find, darüber ift bis zur Stunde noch Nichts 
befannt. — Fürft Hohenlohe wird in etwa acht en wieber 


ti db Ein änge, l üd und jedenfalls in Mä d fein, 
Si Ad — * Kr Se Rod — wird. ——— er 


Müngpen, 10. Auguſt. Noch ift nichts beftimmt barüber, 


porträge der HH. Schimpf, Dertlein und Ganzemüller heruor.fob Ge. Maj. der König das franzöfiiche Kaiferpaar bei befien 


Letzterer mußte die Ballade von Beder „ber todte Soldat” auf; Ducdreife duch Bayern fchom zu Augsburg begrüßen, oder ben 


rmilhes Berlangen mwieberbolen, Eine Zwiichenfeler gab bem 
e nod) einen beionberen Blany; als ber hieſige Sängerverein 
bie Zriblüne betrat, ergriff der Vorſtand ber Biedertafel das Wort, 


hinweiſend auf die großen Verbienfte des Direltors des Sänger» Inifieriellen —* 
Hm. B. Becker (einer der Gründer ber Liedertafel), rath v. Lug, zum 
ala Gomponift, deſſen Lieber überall ertönen, ſoweit die dentſche genehmigt, wielme 
unge reiht. Unter jubelnden Beclamationen murbe bemjelben ‚einen neuen Vorſchlag zu machen. Der 
has bas Diplom als Ehrenmitglied ber Lievertafel nebſt einem |1hlag in einer für F v. —— ehrenvollen Weiſe abge ⸗ 
ie Feier nahm den heiterſten Berlauf, lehnt, indem Se. Majefät e 


nereind, 


rbeertrauze überreicht, 


u Salzburg vereinigten Herrfherpaaren von Franfreih und 
Deferreich daſelbſt einen Beſuch mahen wird. 
Münden, 10, Aug. Se, Maj. ber König hat ben mi» 
allerhöchſtihren Sekretär, Hrn. Minifterlal» 
taatöminifter ber Juſtiz zu ernenen, wicht | 
das Gejammtflaatsminirerium beauftragt, | 
König hat den Bor: 


— 


tie, einen fo erprobten Mann 


eliye erft in früher DMorgenftunde ihr Ende fand, (Fortſ. f.)jnoy länger in aller em unmittelbaren Dienfle behalten 
Dem Tpenterwirtbihaflspächter Hrn. Weik — ae ai) m I hochſtihr fe behalten 


durch vortrefflige Reſtautation das Seinige in befler Weiſe bei» 
getragen 


u haben. 
+ Diendiag ben 13. früh 9 Uhr findet ber gewöhnliche 


Wie man hört, Hat Generalbireftor Lachner um feine Pen» 
irung nachgeſucht. 
Frankfurt, 11. Auguſt. Weber ben als bevorfiehenb be 


Monatögotteöbienft bes Paramentenvereins im hohen Dom flatt. [reits gemeldeten Beſuch des Königs von Preußen in Franl 


furt a/R. und Kaſſel erfährt bie „Spenerſche Zta.” aus Eme, 
daß ber Aufen in erflerer Stabt etwa zwei Tage bauern 
folle und der Rönig fodann nach Kaflel gebe. Dos Blatt fü.t 
Hinzu: „Deputationen, melde um biefen Beſuch gebeten, haben 
eime beitimmte Zulage erhalten.” 


Mainz, 10. Auguſt. Die bumbert und eilihe ſchweren J. 


eifernen Geſchütze der deutichen Flotte And, gleichfalls fpotibilis, 
bei der offentlichen Verkletserung berielhen dem Hicfigen Hanb» 
Lungsbaufe Aebt. G. zugefhlagen worden. Sie werben in einer 
niederrheinifhen Hütte umgeihmolgen werben, vorber zerftüdelt 
Durd Säge umd Hammer, unter dem jet, eine einzig daſtehende 
bifloriihe Thatſache, die gange deutiche Flotte von 1849 bis auf 
den letten Nagel verſchwunden ift. 
Berlin, 11. Aug. Dem Srafen Bismard begegnete auf 
feiner Rüdteife nad bier der Unfall, daß ihm kur; vor Berlin 
® dur bie zugeſchlagene Eilenbahn- Eoupserthüre mehrere Finger 
2, gequetiht wurben. 
* Bei einer neulichen ſehr gründlichen Schießübung ber ver» 
fa Giedenen Arten von Hinterlabern, bemerkt bie Kreuzeitung“, 
babe fih das frangöfiihe Thaffepot Gewehr am mwenigıten be» 
rt 


— 
Boris, 10. Aug. Der „Stembarb* fagt: Lord Etanley 

= werbe im September nad Paris fommen, 

Paris, 11. Aug. Der „Wonitenr” enthält ein Telegramm 


a 


[= 
S bes 


m nigen Tagen von Rexico abwureifen — Dafielbe Blatt begeihnet 
den Arritel der „Nordd. Als. Ita.” vom 8. Augnſt als einen 
ſolchen, deſen Inholt und Foſſung keinen Zweifel über die fried⸗ 
lihen Abſichten Preußens uno feiner Hegierrng gegen Frankreich 
lafien konnen. 

Borbeaur, 10. Aug. Durch eine bei einer Keuersbrunft 
eniftandene ftarte Erploion find mehr als 80 Berfonen ſchwer 
verwundet werben. 


— 


nö 


uw ru re ı ke 

Der neflern von bem Dirigenten der Liedertafel im Ber: 
laufe der Felrede ausgebrachte Toaſt auf Se. Moj. den König 
wurbe fofort an Alder höchſtdenſelben nad Schloß Berg telegrapbirt 


und ift Heute Vormittag folgende tel’, raphiihe Depeiche (auf: | 


aeneben geſtern Nachts 11 Udr) an ben Auséſchuß der Lieder» 
tafel gelangt: ‚Se. Maj. ber Rönig laflen für dem telegraphiſchen 
4 Grub den zur Etiftungsfeier verſammelten Sängern herzlichn 
— banten. Winiterialrotv von Lug. 


J Bkitteipreife der Schraune su Würgburg vom 
| 5. bis 10. Aunuft 1867. 
Wehzen pr. 800 Pfd. 26 fl. 89 tr., Korn pr. 300 Bft. 
20 fl. 50 kr., @erite pr. 260 ‘Bfb. 12 MH. 47 fr, Haber pr. 18 
Bf 9 fl: kr, Erbien pr. 320 Pi. — fl — kr, Linien 
pr 820 Pfd. — fl. — kr, Biden pr. 320 Bf, — fl — h. 
"> Dimnah aegen legte Saranne Waizen ı5 fr, Rom IL fr, 
3 @erfte 28 fr. gefaden, aber 1 kr. veftiegen, Summe aleı 
„ verfauften Wfunbe 208,30 Ymiokfumme 11 7ıa fl san. 
2; Borjenbericht. Franktfant, Li. Angus. Iu Geis 
tigen Brioatverkehr waren Öfterr. Erebitaftien etwas nichriger 
als geftern. In den übrigen Effekten war wenig Veränderung 
eingetreten. Bis sum Schluffe u-f;res Berichtes waren bie fälligen 
New:Horler Notirungen wicht eingetroffen. Steuerfreie Me: 
3 all, bey. National 53 P. 5:3, ©. 2 
> nische Bonds 77°4/,, bey. u. G. 5%, engl. Bietalliques 61%/,®. 
gl preuß. Obligat. — P. 41,9, Raſſauer — P. — ©. 
40/, Roflauer —— @., Defterreih. Bantattien 656 bei. Gre: 


efter 
8 bitaktien 1860er Looſe 691/,—/, bez. 1864er Roofe 
=> 

7» 8 


=” 
* 


? 


nvı 22d 


or 


ya mwwvs 


6, — ——— Weines — 8 4%, 
bayer. . ſt. — a [77 
läht. —— 2, — @. 43,0, — 92%, B, 4, 
. 99 ®,, 91%, &. Darm. Bant — G, Bayer. Ofibahn 
®. t-— ®, 5%, Elifabeth- Prior. —— ©, 
B., bo. 2. Emif. — 6, RP. 3%, Staatsb.: Prior. 
—— 1, 1858er Prior.⸗Looſe 119%), G. 40 
«Bnleihe 98,8, —— ®. . 40 Thle. 
unbe en daon, 200 35 
.# 4 —— .#s en m, { . 
BWenel — 48 : a 
Berantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand, 


Zemperatur ber Mainwärme: 18 Brab, 
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Hrn. Dano, franzbſiſchen Geſandten in Merico, vom 0.' 
= Yuli, worin biefer angeigt, baß er, menn nicht ein unverber= 
„> gefehener Zwifchenfall eintritt, im der Lage fein werde, in we⸗ 


Den lichen Würzburaern, insbefonbere ben Mitgliebern ber 
Liebertafel, dankt berslichft für bie überaus freundliche Aufnahme. 


Der Sängerkranz Coburg. 


Böhm Appunn Frenzel 


Bei dem Unterzeichneten 2, Diſtr. Ar. 268 Ulmergaffe finb 
nachſtehende Gegenſtände zu verlaufen, beftzhenb in einer eng» 
liihen Baummwollenreinigungs: , ſowie Gartäti- Maſchinen 
Eiien laufend, verfehen mit Schleifwalze, brei Fliestrommeln 
and Triebwerk, ferner einen vierfitigen Schreibpult nebft Schraub⸗ 
ſtuhl, eine große Doppelleiter, eine Preſſe und 23 Dupeub Lein⸗ 
wanbbeden, welche in und ganzen Dugenb zu NReiblumpen 
bilig abgeneben werben. 

Fuh find daſelbſt große Mrihäftslokalitäten zu vermiethen. 
1732) J. Christian Dessauer. 


Bekanntmachung. 
Mittwoch den 21. Auguft 1867 Mittags 12 F 
wird in dem Gemeindehauſe bahter bie Winterjhafhut ı 
und werben biegu Stridliebhaber mit dem Bemerten eingelaben, 
deß beim Striche bie Bebinqungen befannt gemacht werben. 
Eichſeld, ken 10. Auguft 1867. 
Lindwurm, Vorfteber. 


Bekanntmachung. 
Der bierjührige aroke Micdaelismarkt, verounden mit bems 
Fer, und Freiſchießen per Schürengefelihaft, wird am 
1., 2. und 3. Dftober db, 3. 
auf ben auf dem linten Tauberufer, gegenüber ber Stabtmühle, 
gelegenen Wielen und ber bamit verbundene Viehmarkt am 3. Otbr. 
auf dem Mainplape bier mr 
Wertheim, ven 10. Auguſt 1867. 
Bürgermeifieramt. 
Frauf 


1742 %a) @infleber zu alleng 1740) Ein armes Rind verlor 

Waffengattungen werden nahe | 2 Zeicbentüchlein. Um 

gewiefen durch freunduche Rüd;abe wirb ges 
Mifolaus Drefcher,|biten. Näh. in der Erp. 
Sdensefe Ar. 20. (1555) A000 58 3000 Fr. 


1736 2a) Ein freundliches, möb werben in biefiger Gtabt aufs 
littes Zimmer if an einenfsunchnen geſacht 
ſoliden gern Hündlih zu ver. | Nab. in ber Erp. (25 


miethen. Urfulinergafie Ar. 201 1737) 9m — 
im Siniergebäue——_ Jin ein —2 — ——— 
1751) Kin junger, weißgelber 
Slanarienbabn, mit einem 
tymwarzen jledchen auf dem rech⸗ 
tn Hinterkorfe, ift genern ent» 
flohen. “er wirjänger wolle 
D ajelsen gegen Belspnung im 
018 Wendarmerie Lokal bahier 
jurüdbringen. 


1749) Ein crdentliher Junge 
fann mit ober ohne Lehrgeld 
dad Schreinergeſchäft gründlih 


erlernen bei 

A. Eifelein, Söhreiner. 
3. Billr. Ar. 167. 
1747 


Eimer:, Biertel: u. 

Ib: @iwer : Berfandt: 

Affer ‘ind zu verkauſen. Ro» 
ſengaſſe Ne, 281. 


1748 2a) Ein freundliches 2o: 
i8 mitten in ber Stadt, be» 
—9* aus 8—9 Zimmern unb 
fonftigen Bequemlichleiten, if 
fogleih over bis 1. November 
zu vermiethen. Räb. im der &ro. kind, 6 M. a. — Franz 
mer, Häfnermeifter, 49% a, 


Ba) Bel Tunchermeiſter Uns .„ Uhl, Boligei: 
—* Menna * for 2142 y — — 
Zehrjungen eintreten. Sqhneidermeiſterstind, 19 X. a. 





Zimmer zu vermieihen, 


1743) 2 Sobelbänfe find 
u verlaufen. 5. Gifte. Nr. 4. 


an — 
1741 Eine Brube Aubdünger 
iſt zu verkaufen 4. D. Nr. —* 


ee Bra 
3a) Ein träftiger Jun 
tann in bie NE u 
&g. Meinhart, 
Serlerineilter im Maindiertel. 


1647] Ein iihläfriges 
ae Prhen 
aus Auftrag billig zu verlaufen. 
Sternhof Kr. 171. 








Getraute: 
Veen Dar zu St. Beter: 
brand, eis 
necmeifter * A m 
Maria Krichtel von Trauftabt. 








®. 
Mihael Kolb, Weinwirthe⸗ 





| Nähmaſchinen 


empfiehlt in allen neuen gangbacen Sorten bie 
rübmlichſt befannte Fabrit von 


Rob. Kielle in Leipzig 
Aller Marktſchreiereien fih enthaltend, kann 
ein Jeder feiner werthen Kunden ji überzeu— 
gen, daß nur ſtets etwas Gutes geliefert wird. 
Lager bei Hrn. Bernard Fifcher, Möbel: 
Magazin, Sandgaſſe. 
J Solide Preiſe, Zahlungs-Erleichterung, 
SR: Zjährige Garantie, ſowie Aufftellen und An- 
lernen gratis, 
NB. Auch ijt der Fabrifant ſelbſt zu ſprechen. 


- Lebensverfiherungg- und Erſparnißbauk 
in Stuttgart. 


Stand ber Verſich erungen om 31. Dez 1866: 10,455 Kolicen mit fl. 18,377, 100. Beri.: Summe. 
Nener Zugang im laufenden Jahr bis 31. Juli: 1509 Art-äae mit fl. 2,89",0.0 = 
ie Etuf‘garter Vank vertbeilt cl$ reine Geremieiti leiisanftalt allem und j?ben ©»: 
winn an bie BVerfiberten. Ihre Eiherheit ift ol& eine abiolute zu bezeichnen und die 
Prämien ſtellen fid) in Folge der hohen Dinidente bei ior am billigften 
„„Absüylih der dermalen zur Bertbeilung fommenden und aus dem Jahre 1862 ſtommenden 
Dividende von 38 Brocent der Jahteeprämie fielt fih bie jabrlihe Prämie für eine 
Berfiberung von fl. 1000. auf Lebenszeit 





Ze 


” 


— — — — —— — 





im Alter von 95 30 3 Aa 46. Fo. 55. 60 Jahren 
af fi: 18%. fl 15, fl 17. May. 5.28. N. 26 nl. only Me HB. 


Die ‚mwohlthätigen Wirkungen der Lebensverſicherung mahen ih in allen L bent- u d 
Bexuſsver hoͤltniſſen geltend,” Die Gemöhnung zur Spariamleit und die Sichtrung der Zukunft 
erhöhen das PFamilienglüd. 

Zu weiterem Beitritt laden ein: bie Agenten 
A. Herold, Würzburg. 

Stabtihreiber Hertel, Sommerhaufen. 


P. J. Vollert, Obſenfurt. 


— —— — — 





Neue Holländer Hüringe 


empfiehlt 


arkımumd. 








Franz B 


211739) Ein iliner2aden 


”) 











Dankſagung. 
Für die große und tönlihe Theilnahme bei ber Bes 
erbigung und den babier und zu Odienfurt ftattgrfundenen 
Trauergottesdienten der Fran 


Maria Antonia Weigand, geb. Güssbacher, 
erftattet den innigften Dant i 

die tiefbetrübte Schwerter 
1734) Justina Güssbacher. 


it auf Allerheiligen zu 
vermicthen. Näh. Erp. 


2a) Ein Logis von 5 im: 
mern und jonnigen Erforbir: 
niffen ift an eine rubige Fa— 
milie ouf I. Non. gu vermietben. 
J. Uudr. Lanalog. 
Zwinger Ar. 301°/, 


1738 | wine freundliche Wohn. 
ung an einer lebhaften Etrage, 
nebft allen Erforberniffen, iſt 
ſogleich oder auch jpäter au vir 
riefben. WAL, im der Km, 


Ausverkauf 


von Strickbaumwolle, Terneauxwolle, Nähgarn, 
Zwirn, Knöpfen, Bändern, Litzen und Kordeln 
bedeutend unter dem Fabrikpreis bei 


Carl Phillpp Bauer, 


Domſtraße. 


1750) Es iſt ein Heiner Eau: 
lenofer, mit Stiintoblen und 
Holz beigbar, für einem Laden 
geeianet, zu verkaufen. 


ı Im Pr irn. 


amd an Verleg von Borritas⸗VNauer in Wurzburg · 


— — —— 


in einer gangbareuStraßeo⸗ 


Würzburger 
Baudevilles Theater 
im Plap’iyen Sarteı |) 
Diend:ag, den 12. Aug, 1867) 
Abonnement suspendu. te. 
tes Ba: Ipiel der Diadome Siele, 
erne Brotest: und Charalier: 
tänzerin der großen Oper in 
Mosfau. Burı eftm Moe: 
Nonieo auf dem Burcar. 
Chranl in 1 Alt von Fender 
Webl. _SHierzuf: Silphide 
und Matrone. Chorogras 
phiſde Erudie, aus zefahrt von 
Radame Sielſa. Dann: Sans 
und Hanne. Ländlihes Gr 
mälde mit Geſang in I Mt nem 
Friederih zum Schluß: Sai- 
lors Hornpipe. La Ma- 
telotte anglaise, enzliſcher Ma⸗ 
troſentanz mit Pantomime, aus · 
geführt von Madame Stella. 
een des Feſtes der Lies 
dertafel Anfang 8 Uhr. Kaſſen⸗ 
E.öjfnung %/,8 Uhr. 
Die Dirertior 
Tünchner's Reſtauration. 


Eck der Urſulinergaſſe. 


Morgen Leberfnödel und 
Beitfleifh. 


y »r —y .. 
Cafe Stötlzner 
emöfthlt morgen, forie jeden 
Tienstrı Beitzfleiſch und 
sohe Kartoffſelklöße, 
Unsbarh*r 


scljenfeller-Bicr 
bie Mont B fr. 
Königsmehl, 
Hofmehl und 
Schwungmehl 


empfieblt billigſt 


J. A. Braunwart. 
Verloren. 


174") Am Eonntag wurde von 
Yommersache bis in bie 
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motshantiiche Ricche Fine golf: 
dene Bipte mit ſcwarzem 
Stein und filbernen Sintervlatte 
v:rloren. Der redliche Kinder 
wirb arbeien, fie qegen eine Be⸗ 
lobnung in der (Frpibition b8, 
KT, obzugeben 


1741) Ein gemandter Kellner 
mit Spraäfenntniffen ſucht eine 
Etele Näheres im Gafıtaus 
zum Pialzerhof. 


3a) Auf din 1. Oltober ds. 

rs. eröffnet fich in meiner 

Apothelke eine Lehrlingsſtelle. 

ähere Auslunft ertheile ib auf 

cefälige Anſfragen unter meiner 
Adteſſe 

J. Pfister. Apotheker 

in Vonnland. 
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Reueftes 


Aus Paris wirb der „Meier: Sta." von ber Erifleng einer 
ölerreigiicgen Depeſche berichtit, welche bie Salzburger Zuſam⸗ 
mentunft zum Gegenſtond hätte: „Es handelt fih um ein Eir: 
eular des Hermn vo. Beufl an bie oſterreichiſchen Agenten im 
Auslande. Das Wierer Gabinet, fo foll ed barin heißen, fehe 
fi veronlaft, den Gefanbten . . . . gm unterrichten, in meldem 
Sinne bie bevorfteberde AZufammenfunft ber beiden Gouneräne 
von Defierreib und Frankreich in Salzburg gegenüber bem be» 
treffenden Minifier des Auswärtigen darzuftelen jei. Die aus» 
wärtice Voluik werde gar nitt davon betroffen. Die Reyier- 
ung Franz Joſephs halte jet an ber Mainlinie, wie biefelbe 
im Vroger Friedens dertrage verfianden worden, Sierüber hege 
Frankteich die gleihen Anfihten umb ganz Deutſchland flimme 
damit überein. Die Haltung Deflerreihs für bie nächte Zu: 

tunſt fei und werbe alſo eine reim palfive bleiben, unter allen 
Umftänden werde die Hofburg fih nit bewegen lafjen, auf die 
offenſide Politil irgenb we hen Staates einzugehen, Doch müfie 
ber Beſuch Napoleons III. als ein jehr freudiges Ereigniß be: 
zeichnet werben, weil er darthue, daß zwiſchen Deflerreih und 
Ftantreich bie befen Beziehungen herrſchen. worin eine Garan- 
tie bed allgemeinen Friedens zu finden fei.” 

Berlin, 12. Aug. ie bie „Norbd. Ag. Bta.” be 
ridhter, neminrt die Rahrıqt von tiner beporſtehenden Zuſam⸗ 
mentunft Nepoleons mut bem König von Preufen in Go! lem 
an Wahrigeimlichleit. Dasielbe Blatt fagt: bie freumbichaftliche 
Vegrußnog paſſe im bie täglich ſich frieblicher geftaltende Situätion. 





Zagesneuigteiten, 


In bie mit dem 1. Ofiober nähfibin ins Leben tretenbe 
Militär- Akademie werben, und zwar nad einer firengen Prüf: 
ung, vorläufig nur 12 Dffisiere aufgenoramen werben. 

Der 1. Forſtwart Jalob Köhl von Gramſchatz wurde feiner 
Bitte gemäß in gleicher — —— anf bie Wartei Ilm⸗ 
bad) zu ——— Nediers Oberſchwarzach, verſeht; ferner 

wourde bie tei Gramſchotz, Reviers Line held, dem k. Forſt⸗ 
wart Eduard Lukas von Reußendor., und bie Wartei Reußen⸗ 
dorf, Reviers Oberbach, dem E. Forfiwart Johann Heberlein non 


Meibersbrunn übertragen. 

Deffentlibe Sitzung ders Stadtmagifirats 
Würzburg vom 9. Auguft 1867. (Bortfehung) Unna 
Maria Zink von Unterwildbäch erhielt eine Licenz zinn Weiß⸗ 
nöhen uud Kleidermachen. — Ein Gefuh um die Bewilligung 
ur Errichtung eines Gommiffions: und Schreib ⸗ Bureaux wird 
abgemielen, beögl. zwei Geſuche um Berleihung son weiteren 
Drofhlernummern, — Bufitellung bes Gartenwirthes Joſeph 
Klein und des Inſtrumentenmachers Friebrich Neuß als Diftritis- 
Vorſteher an Stelle der auf Anfuchen von biefer Funktion ent: 


Birnstag den 13 Auguft 1867. 


bobenen Brivatierd Mattäus Vornberger und Menzel Netopill, 
— Die Eorrefiion des Rürnchbades nähf ber Aumuhlwieſe 
ſoll unter Zujrundblegung der von ber Stadthau⸗Inſpeltion ent» 
morfenen Bedingungen nunmehr im Sudmijfions wege vergeben 
werten. — Die Baugefuhe bes Dikonomm Kamm unb bes 
Kentiers von Bühler murben bebingungsweile genehmigt. — 
Anla;e von 5000 fl. Seitens ber Eparkafie genen 4%, ,ige Bers 
zinfung bei der flädtiſchen Schuld atlaf:, desgl. vom 
weiteren 1000 fl. Seitens bes Lolalarmenfonds im einer 4'/,0/.igen 
bayer. Obligation. — Verkauf des Obſtertrages ber hürgeripitä» 
liſchen Brundflüde in ber Trent um 80 fi. an einen biefigem 
Obſthändler. — Auflage am einen Bäder ben Dedenwanbpug 
feiner Mebllommer reparirem zu laffen. — Bei dem f, Haupt⸗ 
Münz: und Stempelamt find weitere 150 Stück würzburgiſche 
Goldzulden zu beitellen, da nur nod 5 ſolche vorräthig find. — 
Die Frachtbrieſe über importirtes Mehl ſiad künftia zunächſt aus 
Accikamt und von biefem erft an das Wangamt abzugeben, das 
mit erſteres allyeit in der Lage iſt, die Mehlforte geneu zu prüfen. 
— Ten von dem Eollegium ber Gemeindebedollmächtigten an bie 
Erhöhung des Gehalts des Dberfletichbeihaners gefnüpften Be» 
bingungen wurde beigetreten. (Schluß folzt.) 
Die Feier bes Bjährigen Jubiläumsder Würz⸗ 
burger Liedertafel (Säluß.) Yu bem erfien Fefttare if 
noch nachzutragen, daß im Berlaufe bes Abends brei Tele» 
gramme eintrafen unb unter ollgemeinem Jubel verleſen wur⸗ 
den, eines von bem I. Schriftführer des fränf. Bunbedaus: 
ſchuſſes, Frhrn. v. Haller in Fürth, eines. von dem z. 3. in 
Rifiiugen weilenden Ehrenmitgliede ber Liedertaiel, Hrn. Muft: 
diretior B. Hamm, biefes in gebundener Sprache, dann eines 
von Regensburg von zmwei ehemaligen altiven Mitgliedern. — 
Am Eonniage herrſchte jchon in den frübeflen Morgenftunben 
ein bewegtes Leben auf den Straßen. Nah 7 Uhr trafen noch 
mehrere Mergentbeimer Sänger, eine Stunde fpäter ber Schwein⸗ 
furter Siederfrany, und faft gleichzeitig, am Zellerthore ebenfalls 
von einerXeputation empfangen, bie Wertheimerkiebertafel ein. Als 
Fefiplag war für ben zweiten Tag dir Blag’iche Garten auserſehen 
worben, befien große und b-tlante Räumlichfeiten für bie Abhaltung 
bes Feſtes gauz beſonders gi eignet waren und auch für dengall übler 
Biterung zu beugen gemwejen wären. Sowohl ber Garten als 
insbeionbere der Eaal waren berrlidy beforirt und entlodte der 
Unblid des Letzleren Race Eintretenden einen Ausruf der Be» 
wunderung. Dos dienft gebührt ben HH. Kunſtgärtner 
Engeibreit und Tapezier Fill. Um 10 Uhr b-gaun bie Haupt ⸗ 
probe für die nemeinihaftlichen Gefänge, beren Refultat für das 
Gelingen ber Feflprobuliton das Belle hoffen ließ. Don ben 
MWertbeimer Sängern wurde ber Liedertafel ein herrliches Bild, 
Unbenten überreiht. Ein 


das Panorama von Wertbeim, zum 

weiteres höchft finniges Gefchent traf ebenfalld noch am Bor» 
mittage ein,’ nemlid ein prädtiner Etrauß von Alpentoſen, 
Edelweiß und Alpendergißmeinnicht, begleitet von einem lieb» 


— — — 


Dab Kreuth bei Tegernf 
Rahmittazs bemegte ſich ber Zug 
aus burh mehrere Straßen ber Stadt, 
vor 2 Mufilören, zum Feitplage. Obgleich nur Mit⸗ 
ber Zuttitt genattet war, fo burfte man 
doch noch gladlich prelien, wenn man ein Blä-chen erlan 
Für die Sänger waren beiondere Plaͤtze, bejeichnet 
‚ welde bie Ortsnamen zeigten, rejeroirt, Nach ber An» 
trugen bie Mufiltorps abwesielnd bie auserlefenitien Ton» 
vor. vem Schweinfurter Lieverfrange wurbe nad 
Anſprache deſſen Vorſtandes der Liedertifel ein 1ypo- 
ſch Pier ansgefatteter Feltgruß überreigt. Auch bie 
ürther ger verbreiteten eimen ſolchen Gruß im zahlreichen 
"remplaren. Um 5 Uhr riefen Trompetenzufe zur Fehproonts 
tion juſammen. Diejelbe wurbe mit Moyart’3 „Brüder reicht 
bie 8 ınb 2 Bunde” eröffnet, worauf die Feftreoe, geſprochen 
von bem Igenten ber Liedertafel folgte. Die von demjelben 
ausgebradten fte auf Se. Maj. ben König, auf bie Grün⸗ 
ber und Ehrenmitglieder des MWereines, fomie auf das deutſche 
ed und alle feine Pfleger und Gönner, fanden ſtarmiſchen 
el. Run begann die Feſtprooultion. Zwlſchen den ger 
meinihaftlihen Gefängen waren immer Vortraͤge ber einzelnen 
Bereine eingereift; der Raum verbietet es, in das Einzelne 
mäyer einzugehen, umd deßhalb ſel nur berichtet, baß ber prä» 
ciſe und fein nuancirte Bortrag, fomie bie herrlichen Soloitim: 
men der cimyelnen Bereine, am Schluſſe jeder Nummer flürmis 
fügen Beifall hervorziefen. Hr. Mufitsiceltor Neeb von Frank 
—— welcher A EB einer 3 * * 
e, ſchon Born in ber Prode, bei feinem Eeſchei⸗ 
nen am Vletktiondyulte mit jubelnden Acclamationen begrüßt. 
Die Liebertafel Hatte fih als Einzelnoortrag B. Beckers Kirch⸗ 
len“ gemäbit, welche Eompofütion, im Jahre 1842 geſchaffen, 
ebenfalls ihr 25 jähriges Yıbiläum feierte Nach Beendigung 
des Vortrags wurde ber Conponiſt ftärmifh hervorgerufen und 
demielben von Sängern und Pudlikum eine großartige und tief 
‚esgreifende Doation dargebracht. 
wurden die Mufilsorträge fortzeiegt. Bei anbrechender Duntel« 
wurde ein von bem Py:otechnifer Hrn. Häderlein aefertigtes 
ehr gelungenes umb Außeitt beifällig —— enerıwerf 
abgebranut. Für bie junge taryinfiige Welt war duch Veran⸗ 
Rlaltung einer Tanjunterhaltung gelorgt, Erſt in weit vorge» 
rüdter Stunde fand der Fefltay feinen Schluß. Der hämer 
bes Play’ihen Gart x. Feineis löfte feine ſchwie ige Aufs 
gr jur allgemeinen tiebeuheit. — Den britten ag er= 
ffnete ein eraftsfeierlicher Akt; es salt, auch der feit dem Be» 
fiegen der Lievertafel von bierer Erbe abgernfenen Mitglieber 
derfelsen —— aus welchem Anlaſſe ein feierliches Re⸗ 
quiem in Ananiluerirche gefeiert wurde. In Mitte bir 
Kirche erhab fih ein mit Blumen und Cypreſſen Ihön gefhmüdter 
Katafalk, auf welchem auf einem aufzeichlagenen Notenbuche eine 
befäugte goldeue Leyer prangte. Das Toitenamt wurde von 
einem ehemaligen Liebertefelmitglieve, Hrn. Kaplan Rügemer 
zu Nenftadt a. M, celebrirt; währenb bezielben wurde von dem 
Dameahor und der Riebertafel, unterftügt dur ein ans Käünd- 
lern und Diettınten gebildetes vorzagliches Orchener, Mozart’s 
„Rquiem“ ansgeführt. Nicht nur bie anweſenden Sänger, ſon⸗ 
bern and) zeblreihe Perſonen aller Stäude wohnten dem licch⸗ 
lichen Akte bei. — Für den Vormittag hatte bas Frefiprogramm 
eine Frühkueise mit Mufit in der ruhmlichſt befannten Hader⸗ 
lein’f Nekauration vorgeieben, welde ein äußert belebies 
Bild darbot. Branienden Jubel rief die Berlefung bes (geftern 
ſchon — auf telegraphiſchem e ei 
Dankes Sr. Mai. des Königd hervor. Am 
eine Parthie nam Beitshöhhelm Bu Wafler, zu Bande und 
mit ber Eiſenbahn firdmte eine umabjehbare Menge dem ſchönen 
Garten zu is Eiſenbahn beförberte allein in 2 GErtragügen 
mehr als Perſonen), wo fih ein wahres Bolksieft ent⸗ 
widelte. Mufil, Geſaug, Toafle wechſelten in bunter Folge und 
heben wir nuter den LRehteren ben don bem Ebrenmitgliede ber 
Liedertefel, Hrn. Ober! 


— 


Scrannenfaale ſtatt. Hier gaben d 


ber 8. Lanbwehrregtimenismufil 


im bereiten Worten zu danlen unb mwurbe ben mwadern Mufll» 
*3 ein donnerndes Hoch gebracht. Mit warmen Worten ver» 


edeten fi num Feſtgeber und Bälle, Mögen bie Lehteren 

















Nah ver Produklion gä 


er Lambinus von Rosbach (F:üder ia 
Wertheim), hervor. Stärmiier und wohloerbienter Beifall 
wurbe beisnbers den Gelangsvorträgen ber Fürther Liebertafel 
Yuan. Nah ber Radleht fand . einmal eine Bereinigung 

vortrefflihen Beitungen 
em Fefitheilnehmer Beranlaffung, 
berfelben im Ramen ber Feſtgenoſſen für ben verihafften Genuß Geſandtſchaftspoſten in Berlin abgelehnt bat, 


ee, vom einem fröhe- eine freundliche Erinnerung am bie Liebertafel und unfere Stab: 


mit in ihre nehmen. So ſchloß denn bas ſchöne und 
m ; nit ber lelfefte Rißton ſtörte dasſeibe, und 
elbſt ber el zeigte ſich ihm durch die prachtoollſte Witter- 
ung geneigt. 

* (Baubepille: Theater.) „Teufels: Artdeil,” nad] ber bes 
fannten Oper: „Le part du Diable“, als b:eialtige Operette 
bearbeitet , hat tin. Schwargenberaer, eines ber verdienftsoll« 
lien und beliebteften Mitglieder nuſeres Baubeville: Theaters, als 

ftüd — und wird dieſe mit leichter und gefälliger 
Muſik aus gefattete und pikanten Sefangseinlagen gewürzte Dpe⸗ 
rette lommenden Freitag hen 16. d. M. über bie Bühne gehen. 
Bel ber anerkannten Leiftungsfähigkeit ber Mitaliever flebt eine 
gelungene Au ng zu eiwarten; bie Rolle des Wagen: 
„Sarle Brodi“ ift in ben Händen der Benefiziantin felbft, welche 
fi während ihres Wirkens an biefiser Sommerbühne —— 
als Sängerin wie als Schaufpielerin tüchtig bewährte, ſo daß 
bie mit Laune und Verfländniß burchgeführten Rollen ihr bie 
ungetheilte Gunſt des Bublifums in folhem Grabe erwarben, 
daß eine zahlreihe Betheiligung an ihrem Beuefige um jo fies 
ver zu erwarten fteht. 

” Bei dem am 10. b. zu Retzbach gefeierten Feſte bes BI. 
Laurentius waren ber Altar fomosl wie das Wild des Heiligen 
nit vielen —— reifen, im Freien gewachſenen ſchwarjen 


Trauben gs t. 

In Marktbreit ereignete fih geſtern bei Gelegenheit ei⸗ 
ned bajelbit ftattarfundenen Turnfefles ein ſehr bedauerlicher 
Unfall; am bes Feſtes Hürzte das Turnzerüfte zufam » 
men er erſchlug einen 1ljährigen Knaben (Sohn des Bangalers 


) 

Augsburg, 12. Auguſt. Bei fhöntem Wetter und reger 
Theilnagme der Benöllerung Auasburys fand geitern die Eröff 
nung bed biesjährigen bayerifgen Laadesſchiehen ſtatt. Seit 
Samstag Rittage führte jeder Bahnzug ums zahlreiche Schügen- 
fie za und fichtlich erfreute fie Ale ſchon beim eriten Betreten 
des Bahnhofs deſſen reicher, weithin ſich ausdehnender defora. 
tiver Schmuck J gleicher Weiſe prangen weitaus bie meiſten 
ber Haͤuſer, durch welche programmgemäß ber Schühenzug ſich 
zu bewegen hatte: vom Frohnhofe, als dem Sammelplage, burch 
vie Haupiſtraße und Plaͤte bis zur Feſiſtätte feloft, in der Zierbe 
zahlreiher Fahnen, blumenreiher grüner Gewinde und Feſtons. 
Die anfehnlih erweiterte Straße zur Schirpftitt warb zur — 
lichen Allee von Fahnen, Flaggen und ſinnigen Inſchriften. 
Vormittags nah 10 Uhr ſetzte ſich der Jug, von zahloſer Men⸗ 
ſchenmene umwogt, in Bewegung: einer „groben Anzahl berit⸗ 
tener Bürser folgten nad einem Militär: Mufttlorps (Artillerie) 
bie 40—60 Bieler in befanntem Rott, Turnzöglinge mit ben 
Vreisfahnen, die Mitalivber des Feſtlomites und bie eimelnen 
fremden Schügengeielidaften, voran bie Mündener mit der 
pradtvollen Landesfahne. Die weiteren ſtattlichen Stügenfab- 
nen zeigten uns, daß die Städte Nürnbera, Farth, Würpburg, 
Unsbah, Donauwörth, Regensburg, Wertungen, Miesbach 
Süßen — Wettkampfe nah dem Vorort geſendet. Bon vielen 
anderen Schügenvereinen waren nur Einzelne, vorläufig ohne 
Fohne erigienen. Der Augeburger Schügenverein in jehr zaul- 
reicher Bertretung ſchloß ben munter baherfchreitenden Zug, ben 
überall. freudigſte fe und reiche Blumenſpenden von zarter 
Hand begrüßten, Herr Bürgermeilter Fiſcher begrüßte bie Echägen 

weithin ‚marliger Unfprade. ____—_ 

Dem Fr. 3. Ihreibt man aus Münden, 10, Aug.: Die 
fübbeutichen —— find bei der Fiſtſtellung ihrer Wahl» 
geſetze zum Bollparlamente felbiftändig vorgegangen und haben 
fih nicht zu genenfeitigen Berathungen über bie Durchführung 
gleigheitliher Maßregeln veranlakt gefanben. Demzufolge if 
es jegt ausg , bafı eber nur in dem Lande gemählt wer» 
darf, in we er jein Domicil hat, Wie man hört, ließ 
böheren Orts zunächſt burch bie Anſicht leiten, daß bie 
en Staaten in ihren SHandeltangelegenbeiten noch immer 
veri&iebenartige Intereſſen hätten, wodurch es alſo 3. B. nicht 

ih fei, Vertretung MWärttembergs in bie Säne von 
Babenjerm am neben. Zugleih glaubt man, bie Indolenz, welde 
bie eigene Arbeit nur gern auf fremde Schultern mwälen 
möchte, nicht unterftügen. zu dürfen. 

Münden, 11. Ang. Nachdem Brafl v. —— den 

ept 3 
v. ent, ber früdere Bunbeltagsgeiandte, für dem im Rede 
Geſandiſchaftapoſten bezeichnet, mit weldem Künftig 
and bie Bertretung Bayerns in Sollangelegenheiten im norb» 


2 


deutſchen Bunbesrath verbunden werben bärfte. Graf v. Mont«1[Debit ben Gontinent: & 
gelas, bisher —— in Beilin, wird als —E Ver⸗ be ahnt felde Fülle ‚neuer n He un) Catan be vie 
treter Bayerns m [3 — 


litum darauf auſmenkſam gu made, Bit nad 


ion 11. ug. Ohne er eftrigen Yhenbhlätter wer. | Bub = 
Beipr g,1. R ver: 
fi [) bie eukiide Garnifon inflihen omeritaniihen Dokmmenten 
—— unſere {a be de ine Freie: @ ſchon his feiner in Englaud u 


Gtabt 
zu ben erften Tagen bes September. Dann rüden ſächſiſche 
Tıuppen ein. 
Als Beitrag zu dem Witterungsbeobaditungen während bes 
ae Sommers wir der „N Thurg. Btg.”, 
da 


— ‚bie Bemerkung zu leſen war: „Das Theater iſt 
a bLin, 9. Mus. Gin fcredliges Ungläd iR auf der 


Eifenbahn von Bray vorgelemmen. Die Lokomotive und brei 
—* bie Reifende enthielten, find von einer Brüde in ben Ab⸗ 
grund geſtürzt. 


Deutiblamd. 


Preufßen. Ein Telegramm ber „Mine R, Fr. Br.” 
ms Werlin vom 10. de. meldet: Dian will wiſſen, Graf Bis— 
s matdk babe aus der Unterrevung mit dem Könige in Ens ben 
‚ Entfehluß mitgebracht, fi Deferrrich; zu mäbem Die Form 
hol in einer nah Wien au richtenden, die norbiäleswi ide Ans 
"aelegenibeit erplistremben Depeihe gewählt werben. Preußen wird 
„darin, mit NüdfiHt auf den nur zwiiden Preußen und Deflers 
H reich —ãA Prager Frieden, Oeſterreich unter allen aus- 

wärtigen Mädten allein eine Berechtigung zuerkennen, in biejer 
2 üngelegenbeit mit Breußen zu verhanseln, und Graf Bisnard 
' wird darin and Defierreihs deuiſch⸗ nationales Interefie betonen. 


a Huslamd. 


Frankreich. Paris, 11. Aug. Der „Etenbarh” jchreibt 
offiids: „Seit einigen Tagen find vage und wideriprechende 
Geradte von Negierungsmaßregeln in Umlauf, melhe mit dem 


| 


! 


Namenefeſte des Kalfers zuſammenfallen und nah den Einen, 


mir unferen autwärtigen Beriehungen, nah den Anderen mit 
ungerer Finanzlage in Zuſammenhang ſtehen follen. Wir glau— 
berg, babı biefe doppelte Anzabe nitt gar arnas it, aber wir 
heizen Gründe, nicht ya zmweifela, dak der „Nouiteut“ vom 15. 
Auauft in ber wichtige Gntichlieunsen enthaiten wird, 
weiße geeignet fein werben, eine ſeht günftige Auſnahme beim 
"Bubikum zu finden“ 


’ Mains, 9 Auguſt. (Ftuchtbeticht.) Wei siemlich feiter 
Sti warden auf heutigem Markt bezahlt für Waizen 
„15%, A. per 200 Pfo., Korn 102/,—°, fi. per 180 Bio, daber 
6'/, fl. per 120 Pfo. Hulſenſtachte rubig, nur Widen ge 


zäulrmiı, 18 A oasu, 


- 


k fragt, Ba —10 FH. Rübsl 23%/, A. ansreboten, am 22 fl. zu 
F haben, fein DE.:Del 22, —!, N. vieps flau, ı5—151,, fl. 
ohndl Kid, 88 - 40 fl. Leinöl 25 A. Neosluchen etwas meh: 

} artgeböten, 60-73 Fl Ircarnat geiutt, 10—1ı fl. 
3 _Wörjenbericht. 5: Die Kiod. 
h en ohne beionderrs Niiimo und ohne weientliche Bariationen 
‚ Als Berahite Kourie notiren wir: dsö22 meitan Am 
V TUg, _ Rational 53—, neue engl, Metalliques 607/, 
ı Stemerfreie Metalligurd 47Y/,—t/,, AU, Motalliques 9 /,, 
& 1860er Looſe 891,,—/,., IB64er Looſe 74. Dankıkiien 656 
17114 —171!/,, Gtaatkbatı, Aktien 2201/,—2201/,, 
1. Prioritäten „Lombarden ». Yale 
er 913/,, 41/0/, Bayeriiche 93 /,—/,, 5%, Bayeriiche 
Iche Wranien-Aririye 08, AO, Bar 
41,9), Maffaner 93—, 4°, Run: — 
er —— , Dibahn 116—, Elifadbitd ——, 
—_—— , Frauffucter Bant —— , Marbain ——, 
— Bent 200 —, Behdlel anf Wien 
— Abends 6 —* In der Effeklenſocietät war 
Geſchaſt. Oefterr. Creditattien 1717/, bey. 1860er Looſe 
1864er Leoſe — bej. Btuntsbahn 2221, ©. 
—— — bej. 1882er aunierilan. Vonts 773/, 

— — 4 
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Einund vorliegenbes Bud: Entbüllungen über Kaifer 
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Bekanntmachnne. 


Etwaige Aniprühe an ven Nachlaß bes Philipp Mitter- 
Tage auf dem Thra'erzettel des Sommertheaters infmweger, Wittwers von Eeinsheim, find 


itag den 30. 
— 5* ag 


uquft l. J. Vormittags 


rmeidung der Nichtberüdſichtigung vei Auseinanderſetzung 
der Verlafienihaft hieror:s geltend au machen, 


a; ben 9. Auguft 1867. 


dönigl La 
v. 
Veit, 


adgeriqhht. 
nn, 
af. 


Wohnungs: Beränderung. 
Der Unterfertigte beehrt fich hiedurch feine verehrlihen Run» 


ben zu benachtichtigen, daß feine rg 
liher Mineralwaffer nunmehr im Haufe de 


und Fabril fünft» 
8 Herrn Profeſſor 


Dr. Norr, Diſir. 1. Nr. 18_ber fogenannten Karthaufe, ſich bes 


finde. 


Bei di ſer Gelegenheit erlaubt ſich berfelbe jeine Fünft- 


lichen Mineraolwafler, als: Eelters und Soda ıc. zc., bie von 
ben berühmteften Autoritäten, namentlih audh von Hrn. Hof- 


rath Profefior Dr. Scherer als 


anerlanst worben find, ba das Selterfer nicht. nur: d 


vorsüalih laut deſſen Zeuaniß 


elben 


Veſtandtheile enthält, die das ratfirlihe Selterfer Vaſſer charak⸗ 
terificen, ſondern auch) auberdem noch durch einen bebeutenben 
KRohieniäurenehalt, fowie guten Beihmad fih auszeichnet, fo daß 
es in jeber Hinficht gu empfehlen fei, in empfehtende Erinnerung 


zu bringen. 


Würzburg, ben 9. Auguft 1867. 


3c) 


J. ©. Fluhrer. 


Graue & ſchwarze Cylinderhüte, 


vorjähriger Feçon, werden nad der dieejähtigen neueſten Fagon 


Georg A. Braungart 


umaearbeitet bei 


an der Brüde. 


Auch wird rin frältiger Junge in die Lehte genommen. Ic 





Ertfomaien ein junger fhwar« g 1301 


&3 tr eine verläflige 


zer Affenpinfcher mit lan- | Yerion für ein Kind geſucht. 


gen Ohren und Schweif. Bes 
lobnaug in der Hefftcaße Nro. 
599, (1803 


Sin Parterre Logis von 2 
Zimmern, ich: x., iſt vor dem 
Sanderthore auf nächſtes Ziel 
iu vermiethen. Näh. in d. 
de. Bits. 1787 2a 


Geſucht 


wird eine elegante Wohn⸗ 
ung von 6—7 Zimmern 
und fonjtigen Erforder= 
nilfen außerhalb der 
Stadt in der Nähe bes 
neuen Bahnhofes,‘ be— 
ziehbar mit 1 Oktober. 
Näh. 3. D. Nr. 88. 1784 


1799 Eine freundlide Wohnung 
von 4 Zimmern, Rüde etc. int bis 
1. Roo. zu vermiethen. Dber: 
Möllergafie Nr. 821/,. Rüb. bei 


Imore u. Cooper) |B. Förfter. 


1 Ziir Nr. 310 


Petroleum⸗ Füſſer 
!auft zu den hödfien Weiten 


W. Eydam. 


Plaſtneregaſſe Yro, il2 in 
ein Logis von s Zimmern, All: 
open, Garderobe, Küche xc., auf 
1.November u vermietben, 1786 


1795) Ein im. Fels Rähen, 
Ned: und MadentWrtfertigen 
gewandtes Frauensimmer 
wäniht noch einige Tage bei 
ankändiaen Würgersleuten be» 
jegt zu baten. 2. Diſtr. Nr. 
169, Brombasergafle. 


1800 2a &8 werden zwei 
Schreinergeſellen geſucht. 
B. Schlimbach, Orgelbauer. 


Berfiorbene. 

Anna Babeite Bed, Stein» 
drudersfind, 12%. a. — Marie 
Anna Hußla, Seifenfiebersfind, 
4 W. a — Undreas Göß, 
Fiſchermeiſterskind, 2%/, J. alt, 


nürs- 


uzrigr. 


Untere liebe Todter, Egweirer und Entelin 
abette Winter, 
Slafermeifterstochter. 


iR uns heule Trorgens halb 7 


von 18 Jahren, 2 Monaten, 


Uhr in dem Blüthenalter 
13 Tagen, nad ſchwerem 


Wegtu Bornahme mehrerer bringenb nothwerbigen‘ ep 


Schweinfurt, den 12. Auaufl 


raturen am ben Staumwehren wirb der Grundablaß in ber Na 
vom 18. anf 19. i Mts. neöffuet werden und mösliher Wei 
drei Tage offen bleibew, während welcher Zeit ſowohl die Floß 
fahrt als die Schifffahrt unterbroyrn it. ‘ 


1867. \ 


Der Magijtrat. 
Schulter. 






balbjäbrigem Krantenlager, durch ben Tod entrifjen worden. 144774) M. Zonaenwald 
Indem wir alle Verwandte, Freunde umd Bekannte Sn von jegt an im Serr⸗ Casino. 
von biefem berben Verluſſe in Kenntniß ſeden, bitten wir Mldef Nr. 171 umd if auch fo] Gamitag, den 17. Anguft 
um ftille Theilnahme, unb ber theueren Verblihenen ein Jaͤleich cin ſchön möblirtes Sim: N d 
—— Andenten ju — mer zu vermiethen. arten- und Tanz 
ürsbera, am 12, Augufi 1867. r - - 
: Die tleitzausrenden Sinterbliebenn. E|1782) Bein Einfieigen im Unterhaltung 
Reitsböhhrin wurze geftern eine i 


Die feierlibe Beerdigung findet Mitimody den 14. 
vom Lridenbaufe aus unb ber Trau⸗ 
ergoiteßdiennt Samstag ben 17. Auguſt, QVormittags 10 
Stiſthaug ftatt, wozu ale 
fi eingeladen werben. 


Auguft Abends 5 Uhr 


Uhr in der Bfarlirde 
Freunde und Berwonbte 
(1806) 





3b 1650] 


— — — — — — ————— 7e 557— 7 
Nürnberger Ochsenmaul & Essiggurken, 


Th. Gotif, Schwarz. 


frisch eingetroffen. 


von 


Neue Holländer Häringe empfichlt 





‚Fi 


1709 
A. Braunwart, |Wirthicbart mit Garı 
in der Sterngaſſe. ten und Kegelbabn it 


Unterzeichneter wohnt binter Der Pleicher· Rice Nr. 346. 


1769) 
Unterzeichwete 


laſſen und wohnt jegt im 3. Dijir, Ar. 56), 


bei Hm. Begolt. 
1770) 


Gerbänier, Piandamtsdiener. 


bat ihre Zroynung im Der Kertenaaffe ver: 


Rotheſcheibengaſſe 


Dorothea Sauer, Wärterin. 


Verſteigerung. 


Am Dounerstag den 


jub 


1 Commor, 1 


fleigert urd Etridelicbaber biezu eingeladen. 






Ditalien B 






verichienener Größe auf 
 Grundflüce find aus- $ 
& auleiyen durch " F 
J F. J. Manz. 5 
Si este) Ge rl Di ee 
zaonaman000 7 Rande 
r = 

Eine Armatur 

5 mit Mantel fur einen 

2 Schüten wird billig ver» 
2 kauft. 2. Difr, Nr. 596. ; 
8 (1766 da 3 
monster 200er re 
1779) Ein tleines helles Haus 
mit gutem trodenen Keller, für 
jedes Geſchaſt areignet, it in 
der Nähe des Marktes zu ver 

Taufen. Näb. in ber Ep. 

1776) » 4 baperit 
Staatsobligationen, jede 
zu 100 Gulden, 4progentig, zu 
94 Gulden zu verfaufen; mit 

halbjahrigen Zins · Coupons. 

Nah. in der Exp. 


22. d. M. Nachmittags 
2 Ubr weroen in dem Gartenhauſe Fiftr. 5. an der Heidings: Hderwägelchen ift zu verla⸗ 
felder Strafe (9. Thüre umterhalb 
verſchiedene Mobilien, als 
Kleiderſchronk, Küchengeſchirr ec. öffentlich ver 


Betten, Vetißette, Tiſche, 


(175% 
1789) Eine tüctige Wirrh: 
ſchafts köchin, vie Luſt baı 
gegen freie Ueberfahrt vad 
Amerika zu geben, wird unte 
fehr vortbeilhaften Bedingungen 
zu enzgogiren geſucht. 

Nah, ın der Erp. 


"wagabntgo 95 “Ay 
arg 'ewı atpjo) 'uajsyav Qum 
aaqu aypyıaaı 205 uo ao eo 
Gy wgug up E (0641 


Ein Barterre-?ogis 
mit Garteu in der Stadt wirb 
fofert geſucht. Näheres im ber 
Erped (1780 2a 


„2 2.22 BEER. — 

1788) Ein geübter Glafer: 

Gebülfe fludet Ceſchaſtigung. 
Nab. in der Exp. 


Zu vermiethen 
auf 1. November: 
1791) Gemmelsttrafe Yir. 78 
eine freumdliche, abgeichloffene 
Wohnung von 4 —5 — 
und ſonſtigen Brquemuigkeiten 





Tafche mit etwas Geld 
geiuuden. 


1781) 
bırtten Etrofen iſt ein Laden 


fonleich zu verpachten. 


— — 
1775) Reineelauden find 
an Wäumen uber überhaupt zu 
verkaufen bei Kunflnärtner 


ab a De SE u 

1777) En Auslaufer oder 

Hauelneht just baldigft Dienlt. 
Näh. in der Erv. 


ER ee en SEE 
4778) &ine Landwebruni: 
form mit Armatur wird au 
taufen geludt. 


ter Wirtbihaft zur Leim- fen. 







2, Die. Nr. 865. 
einer der geug—⸗ 


In 
ogleich au vermiethen 
"äh. in ber ͤrp 


Mäb. in der Erp. 


Tbomas Bauer. 


5.8 Ne 75. 


1783) Ein aut erhaltener Kin: 


Jar. in vr ir. 
EE 


Ein Gut, 
40 Tagwerk groß, mit qu 
ter Bonität, in zu verkau⸗ 
fen. 1600 fl. Anzohlung. 
ı761) F. J. Man. ® 


PERWREETTTTETI TI In Zi 


—— — 
1772 3a) Ein Laden mit Ep: 
eis in febr gangbarer 
Strage in zu vermielhen. 
Delbn ift ein Kochofen zu 
verfaufen. Näb. in der Exp. 


Cafe Stlötzner. 
Heute Diendtog Abrud 7 Uhr 


mufifal. Unterhaltung. 
Cafe Vitus Schmitt. 


orgen Nutwech Kbend 7 Uhr 
Quintett im Garten. 


1804) Heute Morgens ging 
von der Hofpromencbe bid im 
die Sch Igofie ein preup. 
Thalerſtuck verloren Mon 
ziret um Nidgche tı der Erp. 


— 


LEITZ EZ III 
.n.....„eu..i 


ſpielt die Muſil 
D 


cour. Hierauf: 
Nulfiicher Natioraltanı im rıa 
fiihen Baouernloitüm, 
von Madome Stelle. 
FrübereBerbältnifie. Bo] 
wit Belang iu 1 alt vom 


nouvelle 
Franzoſichei Eharakıertan:, anf 
geführt von Madame Etrlla. 


fang 


m 
Hutten’'schen Garten 


Unjang 4 Uhr. 
Bei ungüniger Witter un 
in tem Salor 


er Vorstan« 


Würzburger 
Baudeville» Theater 


im Blay’ihen Garten. 
Mittwoch, ben 14. Aur. 186° 


Leptes Gauipiel der Marım 
Stella, erne Wroteil: und Ehe 
rattertänwrin ber großen Dpi 
in VFotlau Grlauben fi 
anädige Frau! Luffpiel i 
1 Alt von Labiche und Fele 


fiamarinsf 


getan 
Danı 


FF 
Parisienmt 


Kafien: Eröffnung 7 Uhr, M 
1,8 Uhr. 
Die Direetion 


Ron beute an mirner 





1803) 


frijchgemolfene Mil 


Morgens und Abends hei 
Schwab, Delono 
Strohgaſſe 


1305) Ein Tiſchtuch war 
verloren. Näy. in der Fro. 









Es wurde ein Gebetbu 
verloren. Man bittet, dasjel 
im ı, Diſtr. Nro. 299, Ba 
gaffe, gegen Velshnung abi 
geben. (17 
—— EBEEBEIEE ERBE 
1794) Vorigen Donnereta 
tlieb in der Schmeizerei von 
Hofparten ein ledernes Täſch 
Sen mit Stahllette liegen 
Min bittet, es im der Expet 
abzugeben. 

ne — — 
1785) Im der Nähe des neut 
Thores if ein neues Lot 
berteend aus 3 Zimmern, Kuch 
Keller und Bodenkammer, aM 
Allerheiligen au vermietben. 
Nab 


Bülnge zu Nr. 192 des Würzburger Stadt- uud Laudhoten. 


— = 22 = en 


Die Magdeburger Feunerverſicherungs Geſellſchaf 
nit einem Grund⸗Kaphale von Act Milionen, Sieben Hundert und, Fünfzig Tauſend Gulden, 
* in 3000 Aelien % 1750 Gulden, welche vo ftandi ausgegeben nd, f 
iherwimmt sm — egen er Zrämien Verſicherungen gegen Feners gefaht ſowohl in Städten, als auf dem Lande, auf 
e uad unbeweg'ise Wegenhänbe, 
ter Billigkeit ihrer Prämienfäbe ftebt diefelbe aegen Feine andere folide Anſtalt nach, auch 
——— —— 
en durch ale deu —— —— — Kup I lab. 
die ſehr —— — ver Geſelſchaft gibt ber nahfolgende kurze Auszug) muB dem diesz jahrigen Rechnungs⸗ 
ui: aus dem Abſchluſſe der Magbeburget ae eſenaen für das Rehnungs- 
ahr 
8,750,000 fl. — tr. 





GrandsKapital, vermehrt yufolge des tenibirten Statutd von 1857 


Meferven: 
” — — 1,095,539 R. 18 fr. 
en Rejerne NE RE BR 2.569,394 fi. 55 fr. 
Beandfgaben: Referve RETTET EN ug; 547,048 A. 15 fr. 
Betrag fänmiliher baat vorpandenen Neſerven 4,211,982 #. 28 fr. 
Veämien Reſerve der noch zu vereinnabmenden a ee 5,966,818 fl. 83 fr. 
Summe der im ZJabre 186 laufend geweienen erficberungen 3606, 206, a0b I.aa fe. 
Grämien;@innabme: re Re 5,684,315 fl. 35 Er. 
’ Rorirag aus dem Jahre 1865 -» 5 A = i 9,500,792 fl. 1 Tr. 
— — 8,165,107 L 36 fr. 
Bezablte Brandfebäden, einjchließlich des Wortrages für noch ichwebende - 4,164,521 fl. 12 Ir. 
Bäbr 3 Beſtehens würden bis zum Schluſſe des Jahres 1866 an 36,560 Brand» , 
b ' —— vt sn ee a — 29,966,508 fl. 55 fr. 
P Meitere ertheilen ireitwilligft bie nnterzeidjmeten Agenten, welhe auf Verſicherungs⸗ Anträge entgegen uchmen, 
ein: 
1 5 Hally, Kaufmann. NM Ärfonbheim: N. Demminger, Lehrer. 
— Miünnertant: O. Hübel, Thierarit. - 





tihaffen a. Hier, Buchhalter. 
; al. Htth, Gombitor. Neutirhen: Baul Nöplein, Kaufmann. 
I 4: ©. een ee PR —* nn * — ZUR 
de ni.nJ- Schöppuer, Kauſmann. orbheim: Math. Höbn, Meurerm er. 
a een, Seprer | Dbernbreit: Louis Göf, Gerbermeifter. 
: x Hergenröber, Zimmermeifer, Opernburg: Vo. Beder, Kaminfeger. 
Babr, Felbheim, Weinhandler. Odfenfurt: — Ebert, Badermeiſter. 
3 B. Elſentraut, Benirtsamts gehilfe Nimpar: Joſ. Rödenmeyer, Simmermeifler. 
J 3* Zengel. Dekonom. Nölfeld: Carl und Leo Arnold, Maur R 
— Kiidel, Sebrir.  Nöttingen: I. Adermann, Rentamtäoberjcpreiber. 
\Ehrllbronn: Gg. Breitenbod), Maurermeifter. 





Ba Etepb. Brill, Binmermeifter. 

Mm, Störlein, D:tonom. ‚Ehweinfmt: 8. Roia, Kaufmann. 

68 Halvig, Salyfattor. — H. Leid, Budhaller. 

: 9 Rontarz, Kaufmann. Tüngersheim: Ja. Mal, Krämer. 

abi N. Thomas, Kaufmann. |Hettiegat; Pb. Edhärder, Raurtr und Steinhauer. 
Ynterepielo: Adam Geis, Maurermeifter. 


&, Shmarzmann, Lehrer. | 
jafenlob: : &;. Mebling, Glaſermeiſter. \Bersbad: Ednard Urlaub, Lehrer. 
#: 8. Hadert, Bauamtsicreiber. |Ehöltrippen: J. a. Büttner, Drfonom. 
feld: ©. Roman, Raufmanı.  Merned: Lorenz Kraus, Vhoiograph. 

aberau: ©. WR: sag Rebrer. |Hiefenfelb: Mich Folgner, Rehrer. 

adt: A. Mayer, chreinerweiſter. Woenm: Joſ. Orgeldinger, Shubimadpermeifter. 

en: ob. Pest, Glaſermeiſter. Eal, Editein, Kauſmann * 

en: 4 Geft, mbesprobuftenhändler. Würzburg | M. Shew ing, Rolamentier. 
! 6 Snlegelminid, Vereintbireltor. 








+8.-J. Ginjtäbter, Kaufmann. 
er: Sopp, Liqueuriabritant. Beitigbeim: Fried. Dertel, Bader. 
denfeld: Ga Müller, Hajnermeifter. | (28, 












— —— 
Die beliebten tprofer Geſundheitokoch· Verfteigerung. 


chirre find in veihhaltiger Auswahl vor=| 
ak | _8 ghittme Konrad lobt am Ziemetag den 27. Au, 
—8 unds.bunge ſolche in empfehlende Erslgun, — 9 uhr ibre 3 Saushen, an Quelenbad näcft 


nerung an 3 welche mit circa 400 —— inet 
3 amwtlichen üren und Fenſtetn au ud ge ars 
Joſeph Frauk, Eiſenhaudlung, sahlıma öffentlich vereinern. 

neue Paljage. 
Betten, Bettfedern und 


2b 16.00 a L. ©. Sir, 207 Pianinped ⸗ 

Heißgrupengafie iR eine Bar: |Imftrumente, in ganz gutem 
Iau iu in allen Qualitäten empfiehlt billigſt 
2. 2,-Spunemanit.. 











tetremohuung von 2 immern, IStande, find_ au verfaufen und 
Rüde, nebfi übrigen tforbers Hau verntietben im 4. D. Rr. 57. 


Initfen ſogleich ober bis 41. Nor v 
venber m vermiethen. 2b) ufırumenterimadper. 
















Durd des indem Bıde: „Reine Hämorrhoiden 
mebr!‘- empfohlene ausgezeichnete Mittel wurbe id) von 
meinen Sämorrboiballeiven ganı und gar befreit umb halte 
ich es meine Pflicht, 2m Hämorrhoibarius dieſe 3 
liche Schrift, melde für 18 Fr. in ber Stabel’ien . 
handlung in Mürzburg vorräthig iſt, — 
arrer 


Einladun 


Die Shügengefelliheft BRAUN; gibt Samdtıg 
den 17. unb deu 18..b. M, ein 
aupt: & Freiſchießen 
und aufgelegt, endigend mit einem Balle. 
ute Mufil und Bewirthung if beftens gelorgt. 
‚Alle Sreunde diefes Berznügend werben biezu böflihft ein- 


... 







Blumenzwiebel, 


gelaben. 
MRarttheidenfeld, ven 12. Augu? 1867. (1758 
Die Schügenmeifter. achte Haarlemer Hpacintben, Zulpen zc., beliebtefe 







ER VDE PRBRRIEREBEREE. od. 12 Soc ER 
Königl. bayer. Jandwirthſchaftl. Tenttalſchuſe —* * Keen Dir den MWinters und Frühlingsfler, empfiehlt 
Weihenſtephau Karl Woblfartb, Kunfigärtner, 



































bei greifing. 
Der fche Boreurs berinnt am 1. Septbr. d. J. Na) erhaltener hödhfier Ermächtigung jol_ ber 757 


——— ber Gentralfchule, zugleih aud der|gpeitwald in der Steuer gemeinde Alzenau, Reviera 
Brauercurs werben am 15. Dltober eröffnet. Anfragen und Le Tagwert 448 Deʒ. — —— dem daranf ftodenden 
Termin hieze iſt auf 









Der k. Direltor: 
Dr. Zörnt. (26] Freitag den 23. d. Mts. Vormittags 10 Uhr 
Fa i tofale des mitunterzeidgmeten tgl. Rentamta beitimmt. 
Au. Bekanntmachun * "Das Berlaufsobjett fan durch Vermittlung des kgl. Rer 
53* Auftrags des !. Stadtgerichtes un verfiei- Foierförkterd zu Waflerlos a ea * * 
e ich im e der Hilfsoollüredung am Die Strisvedingungen find fowohl am Termine, als 
itiwoch den 24. d. Mts,, ———— ugaß 3867. zu erfahren. e 
Nachmittags 3 Uhr R : 
al, Foritamt u. Land-Nentamt Aſchaffenbur 
atorium des tgl Gtabtgeridhts bahier fünf Hemden)“ Spgerger, Forftmeifter. ———— —— 


im Gonfer» 
gegen fofortige Baarzahlung. 
Mürpburg, den 9. Muguß 1867. 
Dppmann, t. Notar. 


Für Geſchworue 


find auf bie nädiie 5* 


Echt holländiſche Möbel-Politur. 


Mittelſt dieſer ausgezeichneten, neuen Politur, nicht zu ver⸗ 
mechjeln mit dem bisherigen Möbelmadhs, tann man alle Möbel. 
billig und mit geringer he jo glängend herftellen, daß fie 
völlig new poltrt ericheinen. 

Diefes prattiihe Erzeugniß in Flacon & 15 fr. empfiehlt 


9454) (3b Carl Bolzanp. 
Taryjaal, aue gezeichneten 


fern und ſehr Ichönen Zofali. 11757) Ein feit Iomgen Jabren, in goldener Siegelrim 
täten, ift Familienderhältniſſe beflebende# VBarfümeriem, wurde verloren. Man bittet 
wegen aus freier Haud um Lichter: u. Seirengefchäft um Rudgabe gegen Belohnung 
10,000 fl. zu verkaufen unbjmit nod andern ganabaren Ar- IN in der Erp. (A7E 
können 5—6000 fl. barauf ſtehen [titeln, mit auter Rundigaft und . 7 
bieiben. Näb. in der Erp. no% im beften®ang, wird fammt Ein Sennenfchirm wurt 
SEE — f —— ws — gefunden. N in d. Exp. 178 
em + Irihtung wegen Domiciloeras 7 + 
Mann aus guter Familie, derf4638 3 p ie eu * [derung um gem billinen Breiß‘ genfänger bat Ad in * 
alle Vorbedingungen erfüht Hat, fai c) 1 iönes, helles Lo: |an einen Herrn oder Frauen Fadt verlaufen. Der Ueber 
wird gegen billi wis wir füdner —— ‚immer zu übertragen geſucht. Inringer erhält im Anker wirths⸗ 
—* ar en Kern Menue m Ei Er 

„ube gen, h * 
—32 bis 1. November. Rah TAiſir &s wird eine joltbe Berjon, lobnung. (17 
els, Ar. 99. welde koden kann und fid allen Zu verkaufen 
' 1668) 3a @in orbentlicherdunge häuslichen Arbeiten unterziebt, ! in der Sti E 
1688) 3a @in ordentlicherdungelfär das nächte Ziel in Dierk; m, 176 Kg Pierzant 
Banden mit Einrichtung ingungen I enneheberen 8° [im nepmen aeiaht Rab. 7; — — 
a vi ung | — u. erlernen. Ep. d8. Bit UMS 8) — * — 4 gg“ h 

. in der Erp : 8 er m 

der beitenLane amMarkte,f ———— gprädchem ober Zu vermiethen. — | 

1768) Ein Mädchem ober|1771) Ein freundliches Logis Nähere Austunft ertbeile Id an 


1508 25) Gin mod neues, im 
beiten Stande erhaltenes Gaſt · 
bans mit Mealrecht, an 
einer frequenten Straße, °/, 
Stunden von Würzburg, mit 
IGemuß und Wirthſchafta garten, 
Kegelbahn, ſehr ——— 

i&n el: 































| 
| 


+ 

Zu vermiethen: 
1464 8e Gin freundlicher möb 
lirtes Zimmer, am # Herren, 
gränen Markt, 480, Hinterhaus 


Apatgeferelevengeful, 


4686 2b) Ein folider, junger 





ift pro 1. auch eine ältere Perfon wird| yon 2 Zimmern, Rüde, Boden- gefälige Anfragen unter mei 
vermielben. Näh. Erp.fgeinst an ben Sonntagen ein me Holzlage umd ein Me Übrefie J1— 
— — — — » auszutragen. Nah. Erp. | janenzimmer ri bis Allerhei⸗ J. Pfister, Apothe 
Ein im Weihnähen geübter 1767) ine ® me nu ligen zu vermietben. 2. Bifte.! in sonnland, 
* e ſee BOR am Holathor 3m der Eczmeigerei im Gef 
d. (1760 verfaufen. Näh in ber Erv. 174235) Einfteber zu —— wurde ein ſchwa 
754) @in Baden mit| Bafengattun werden nach⸗ ummigürtel mit 
In der ge 332 Ind und allen Be: gewieſen hurd plattirter Schließe ver 
in ein Wett quemliäteiten in fogleich gs Hitolaus Drefcber. Gegen Belohnung abzugeben 
mietben. Semmeläftraße Nr. 51, Slodengafie Nr. 250, der Erp. d. Bl. (W 









Drud und Berlag von Bonitas:Waner in WBürjburg. 


— — — 





Würzburger 
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FT Tri 1 ICE s 242 
Ex * — — BL en — na H as; u 
untunft von vanifh Ge. U. Ge 2 — Aachn. Bo * Bm. 
10.5 m m — ———— — 
‚ah 7 U. 38 F N Ro: * AAnft von indbaß: Schnettz. 1 
6. 8 früh, LU OR. : 6 wi van -1OMFB DR Nachte. lien. 
2 Bamberg: Sqhnet Ion. — len hing h 
RE >? VO N av. Märburg-geielieg, 
FW 20 M. Frl manh.. Ki *55* — Far Heidelberg: *5 8 
i ek x ERS U. MM. * Verfonerjfigg ‚12 U. 2? Bin. 
t mon Darıderg: Schu. BU. |, „50 A ‚Nactp, 5 U. 134 küp, FOR 30 M. Bonn, 
EU IOM. it. u.ıl. e. — DR 20. 15 R. Naht, 6 WIE. wbbe. A" 
— 60 M. Kbds. un wur — — — er * —— ũ. ac· Aieitb, 
— 2 —— ——— 
erauntfurt: Courier. 1 ET ZEN ne Sa R IE Ankunft von Deidelberg: Schmig 7 
NT RR ee — U, 55 M, Abende. Verjonentige 3 U. 30 ML 
wi12 U 15 Min. FERNER FT fra, 7 U. 30 MR. feiih, ig ", Dorn, 
R. Fu, zu oR Ginibutg· Er RN u ON aTM. 
7 14-Märnberg Ankunft Yon Hürnbera: surierz. PU, Steige 7 U. 16 74 Mid. u 12 Wu % 
a Mürnderg: Courier. SH. BB MR. Norm. Yohauy 11h. ap IL sum Polommißusfagrfen 4 
N 41:20 IR. früh. Sikern, Büterzüge 8 U 40 M. seht, 12 0. 66 Mm. Arnfiein 6 h. want Geha 4 u. WM. 
9 U. Borm., ID. 40 M gilt. 5 U. 18. Skin. Abbe und 9 I. 6 Min. Wertheim Miltenbeit 6 il. At. du 
! Ip’ Vase, ? 7* erhadien sk Nadım, 
Alittwod) den 14 Auguf 1867. Ywansigftier Jabraang. 





MReneftie®. 


Newyork, 10. Aug. Die Jury tonnte ſich im Pros 
Ä at verländigen und it entlafen worden. 
* —15* Das griechiſche Granz Uebungslager, 
andy ‚D erpeu.dirigit werben, iſt unter den Beicht 
er Generale Eoupo und Emoleng aeftelt. Zur Bewaffnung 
der. ———— erwartet die Regierung 30,000 Stüd Se: 
e 10; Kelbbalterien werben bereit geſtelt — Zwiſchen nen 
öllerungen des Drients follen Vereinoarungen 
eichlofjen fein. 
Maris, 32. Aug. 


- 


ach 
wo 


cht 


Der König von Schweden, der Kö— 
sig and die Königin von Portugal find abgereit, ber König 
von ns wird zum Napoleonsfeſt nad Chalons lom— 
men; hierauf nach London geben und dann von vort nad) Ko: 
penhagen zurüdtehren. 

Waris, 12, Aug. Dar „Journal de Paris“ jagt, ber 
ri et” vom 15. d. M. werbe einen kaiſerlichen Brief brin» 
"gen, "welder ben Miniter auffordert, der Abftimmung des ge: 
1 Korpers über bie Reformen zuvorzulommen, und 
Br a. nicht zu Recht beftehenden Freiheiten thatſächlich einzu: 
14 Konftantinopel, 12. Aug. Wie man verfichert, hat 

Dimer Pafda in Folge des Blokadediuchs von Candien Scitens 

des zoͤſiſchen Eontreabmirald Simon und anderer Heutralen 
feine Demilfion negestn. 

Berlin, 13. Aug. Som Berneimen nad wird ber 


{ 


* 


Prinz Nicolaus von Naſſau, bidher Gereralmejor & la suite, 
in den_altiven Dienft treten und ein Brigade: Commando über: 
nehmen. 





Zagetueuigfeitenm. 
Die Zahl der Etabt: und Landgerichte, bei bemen durch 
ee ung ber in Erledigung gelommenen Staatdan- 
„Wertreierftelen die legteren zur Zeit vatant find, beträgt 
25. Bei ihnen kann alto die Verordnung, welche — in 
dieſem Vetreff ergangen ii (bie Ueberttagung dieſer Funktio⸗ 
nen an richterliche Beamte betr.), ſoſort in's Leben treten. Bes 
züglidy der weiteren Durchführung dieier Verordnung find, dem 
en nad, die Rreitregierungen zur Einfendung von But: 
achten, aufgefordert worden. 
Dem iſt aelitiſchen Religionslegrer Herrn Schleſinger zu 
wurde, wie die Aſchb. Itg. berichtet, für ein an Se 
Rai. König Ludwig IL. von Bayern einnereichtes Feſtgedicht 
die darin ausgeſprochene treue Angärgligkeit an das baye: 
Negentenhauẽ die allechöhte Anerlennung aus zeſprochen. 
Durd die in dÖffentliher Sigung des kgl. Bezirksgerihts 
Würyburg am 1. und 3. Auguſt de. Jr. verkunoeten Er: 


Hfenntniffe wurden verurtbeilt: Micpael Kilian von Güäntersläben, 
megen Gewaltthätigleit im Zuſammenfluſſe mit, dem Vergehen 
der Gelbribejreiun um» einer Uebertretung bes groben Unfugß, 
zu 1 Monat Geſängniß; Joſerh Kulen von bort, wegen Vers 
gebens der. Thalnahme an einm Versehen, bec Befreiung eines 
Gefaugenen, zu IDlägiger Sefärtgnibitrdfe; Georg Gehner von 
Sond:rhofen, wegen Körverseriepnung, zu einer folder von 2 
Monaten: Valenin Seiboth von Winterhaufen, wegen Betrugs, 
‚bier Einſpruch, zu gleiger Steele; Tiargaretha Dreſcher von 

‚zu 2 Monaten 
Gefangniß; Joſeph Anton Starz von Randers ader 
mwaltthätigkeit und Uebertretung des Bettels, zu einer Gefangniß⸗ 
ftrafe ron 10 Tagen; Margarethe Weinhard von Wildenforg, 
wegen Diebſtahls nd Bruchs eines poluetiihen Aufenthalts verbots 
zu 3 Monaten und 8 Tagen Gefangniß, dann Michael Brönner 
und Johann Weher von Dettelbach wegen Schlägerei, Eclterer 
zu 10, Letzterer zu Ttägiger Befängnigitrafe. 

Ferner wurben im öffentlicher Sißang dieſes Gerichts als 
UI. Saftonz vom 30. ver. Mir. und 1. d. Mis. die Berufungen 
des Frans Nig uud Theodor Heß von bier, wegen unbefunter 
Gewerbeausibung verworfen; dagegen Barbara Duſel von Dlarkts 
breit auf erbobene Berufung vom der Anfhuldiguns der Ueber» 
tretung des Betteld, dann Johann Yörger von Ifight im und 
Marnareiba Fuchs von Herrnsheim von ber Beſchuldigung bed 
Goncubinats freigeſprochen, ıc. Fuchs jedech wezen Bruhs eines 
polizeiliben Aufenthaltsverdots zu 3 Tagen Srreft rerurtheilt; 
enblich wurden unter Stattgebintn der Yerufung des St. Anw.⸗ 
vaucters am tal. Landgerichte Würzburger / M. in Sachen des 
Friedrich Garl Gopfert und Comol. von I wegen Uebertret · 
una firopenpolizeiliher Vorfhriften jeder der 3 Beſchuldigten zu 
1 fl. Geldſtrafe verurtheilt, 

Bab Kifinzen zählte am 11. Auguft 6623, Brüdenau am 
8. Arguſt 550 Kurgäfte. 

Zu dem ‚gegenwärtigen bayeriſchen Sanbesihiehen zu Augs⸗ 
burz bet die hiefige Schüpengefelihaft 10 Boldaulden als Ehren- 
gabe geſpendet. 

Münden, 12. Aug. Das k. 05: und Natioraltheater 
wirb no vor ber Termäßlung des znias einen Hoftheater» 
Intendanien erbalten und zwar in ber Perſon des Frhın. v. 
Stellen in gukunft bekleiven wirb. In der Stellung und Wirk⸗ 
famteit des Hrn. Jatendanzraths Schmitt wird hiedurch nichts 
geändert und ſcheint jene Ernennung nur deßhalb zu erfolgen, 
um dieſe Hofcharge bei großen Feierlichtelten bush einen Has 
oalier vertreten zu fehen. — Für ben in Penfiom Ireteiden Ge: 
neralmufitnirettor Lachner ift der Mufitdiceltor Etart in Dres: 
den in Aue ſicht genommen. 

Muünchen, 12. Aug. Im Betreff der vorige Woche fatt- 

getheilt, daß 


Neufes a/B., wegen falihen Handgelbbniſſes 

‚wa Ge⸗ 
Verfall, ber bisher ſchou Hofmunk: Jutendant war und beibe 
gehabten Prüfungen im k. Rabettentorps wird mit 


eine fehr 

während * bad Kadettenkorps verlai: 
fen. Es wurbe eben, um ber Armee befieres Material an Df 
fipieren zuführen zu können, biejesmal bei ben Prüfungen weit 
firenger verfahren, als es bisher ber Fall war. Aus gleichem 
Grund wurde befiimmt, daß bie Offiziere, welche biejes Jahr 
bie Artillerie⸗ und Genieſchule freguentirten, noch einen Jah: 
resturs in dberjelben durchumachen haben. 

Münden, 12. Auguſt. Die für den Sefammtverkehr fo 
wichtige Brennerbahn wird am 17. d. für dem Güterverkehr in 
Betrieb nefeht; bezüglich ber Eröffnung ber Bahn für den Ber: 
fonenverkehr werben die Anordnungen bemnädhft erfolgen. 

Münden, 13. Auguſt. Bis auf Datum unb Nummer bes 
betreffenden Kriegsminifterialrefcriptes Haben gewiſſe Zeitungs: 
Gorreiponbenten jchen wieder herausbelommen, dab in Bayern 
das preußiihe Felddienſt ⸗Reglement eingeführt worden unb 
fleunigR einkubirt werben müfle, weil es ſchon im nächhen 
Lager am Lechfelde zur Anwendung zu kommen habe. Im Kriegs. 
minifterium weiß man nichts bavon uud in ber Armee natürlih 


nichts, (8. 3. 

Aus dem LZanbaerichtöbezirte Rofenbeim wirb bem „Munde: 
ner Boten“ geſchtieben: Montag ben 5. Auguft 1. 5%. feierten 
bie —— — Brautleute von Enborf bei Prien 

re mäblung. Als Nachts ungefähr um 12 Uhr noch bie 

autleute mit einigen Hochreitsgäfen im Wirths hauſe zu Endorf 
in trauter Unterhaltung breiiammenfaßen, ba loberte auf einmal 
das Anweien ber Braxı, beim BWölflmair in Bergham, in hellen 
Flammen’auf; 15 Etüd Kühe und bie ganze Dentenidtenn 
verbrannten. Nur mit barter Mühe konnten die Magde bes 
Hanjes und bie Rachbarabäuſer gerettet werben. Allem Anicheine 
na rührt dies Ungläd von frevelhafter Hand, aus Brautneib, 
ber. 3 ſchaudererregender Weife nehmen Rohheit und Unficher: 
beit jelbft im bayerif Gebirgsvolt überhand. 

Der Berein deutſcher Strafanftaltsbeamten hält im Sep: 
tember eine Berjammlung in Dredben, unb werben aud mehrere 
Smipeltoren bayer. Sefangenanftalten baran Theil nehmen. 

Stuttgart, 12. Aug. Es ift bier bas Gerücht verbreitet, 
ba bie Könige von 
Kaifer Napoleon und Franz Joſeoh am 18. d. 
in Salyburg gegenwärtig fein werben, und bat biejes Gerücht 
bereits in einem — * Broeinzblatt feinen Ausdruck ge⸗ 
funden. Etwas Näheres oder Beflimmtes iſt bier nicht befannt. 


Goblen;, 1%. un. Sicherem Bernehmen nad if ber 
Aufentyalt des Königs Wilhelm von Preußen in Bab Ems 
bis zum 27. d. Mis verlängert und wird der König Frankfurt 
a. M., Kaſſel und Umgegend befuchen ; aud) erwartet mun zwi» 
fen dem 4. u. 95. Yun. bie Zulammentunft des Kaiſers Nas 
re mit dem Rönige von Preußen in Goblenz. Die nötbigen 

bereitungen zu bem Gmpfange werben bereits angeorbnet. 

Bom Rhein, 11. Aug. Wir erfahren aus authentiſcher 
Duelle, daß Herzog Mbolf von Naffau bei allen Lanboberihult 
beißereien (Be. drbe ber freiwilligen Gerichtäbarteit) feines ehe» 
maligen ogthums Broteft eingelent bat gegen die beabſich ⸗ 
Hgle, ober bereits geſchehene, Ueberſchreibung der Domanial: 
güter auf dem k. preußiichen Fiscus. &s if vorausjufeben, daß 
auch ohne biefe Einfpr die Borflände ber Banboberichultyei 
Bereien ſtreng nad ben chriften ber beftehenben, Geſehe ver: 

werben, ba bezüglich ber PVrivatverhältnifie das Einver⸗ 
efeg vom 20. Sept. v. I. nit maßgeoen, ein Märfte 


Die Rheinuferlaaten werben am 19. Sept. Bevollmädhtigte 
8 einer * er —— ſenden, a 4 
a ‚eme ifffahrts rbnung,, ſowie ⸗ 
de , ügenbe und giftige Stoffe eine Teankportorbnung 7 ent: 
werfen, wobei bie von ber k. preußiichen Regierung vorbereites 
ten Entwürfe zu Brumbe gelegt werben. 


Bei Gelegenheit einer mebiziniien Promotion kam es in 
Bonn am 6. A in der Aula gu einer eigenthümlichen Scene. 
Der Doltorandns hatte u. a. die Theſis aufgeftellt: „Ein Kranfer, 
der weder fih dem Stante erſprießlich werden kann, Toll 
nicht durch die Aunft bes Arıtes möglichſt lange erhalten werben.“ 
Ala fi der Promovenbus nad Veendigung ber Dispntation mit 
den offigiefen Opponenten an bie Corona wanbte, erhoben fi 
gleidaeitig mebrere der Anweſenden. Zuerft ſprach ber Brofeffor 
der Mebijin, Dr. Nüble, und bielt dem Doltorandus in erniten 


I ber 4. Rla 5 verl 
a 1 fie repetiren muß, Jund fittlich berdgans ehrt ne es 


Bayern und Württemberg bei ber Zufammen: In 


mit bem von ibm zu 
leitenden Eibe im Widerſpruche bemjelben Sinne fprach 
fi der Profeffor ber Rechte, Dr. Hälſchner, aus, und nur bie 
förmliche —— ber Theſis ſchützie den Doktorandus vor 
weiteren Angriffen von Seiten ber Studenten. 

Nicht allein dem preußiihen Reichstanzler it ein Malheur 
zugefioßen, auch ber dfterreichiihe Heichälanzler war am 9. n. 
von einem Unglüd bedroht, das leicht ſehr ernfte Folgen hätte 3 
haben Tönnen. Die „U. 3.” fchreibt: Er untern mit bem > 
Fürſten und ber Fürſtin v. Auersperg und bem Seltiondchef * 
—— einen Ausflug ins Anlauft welches zu dem groß» 3 

en Tauernfall führt. Man kann nur bis zum Eingang * 
ins Thal fahren, und reitet dann uber Geröll erſt bergan, barım &2 
feil abwärts, hart an einem ſcharf abfallenden Abbang hin, in © 
deffen runde der. reißende Anlaufbach ſchäumt. Beim Herab» I 
reiten auf einem ber ſchwerfälligen Pinzgauer Kutſchenpferde E- 
(die bier auch ald Saumroffe berügt werden) wollte der Reichs-⸗ 
tanzler abſtelgen, verfehlte aber mit dem Fuß den Bügel, und — 
fiel, ſich überſtürzend, eine Strede den Abhang über bie @eröll. „' 
halbe hinab, Glädliherweife trug er mur eine geringe Sant: — 
ihärfung bavon. Der Echreden —9 Begleiter war aber ſehr I 
groß. Ohne dem Ausflug fortzufehen, kehrte man jofort zurüd. F 

Wien, 9. Ang. Die Ueberführung ber böhmiſchen Krone ” 
und der übrigen Srömungd-Sufignien von Wien nad Prag, © 
veren Tag übrigens noch nit; beftimmt iR, wird nah bem 5 
Programme der gleichen Feierlichkeit unter Kaiſer Leopold II. & 
(1791) erfolgen. nefammte Landesausihuß mit dem Oberft» 
lanbmarfall und einem & f. Kommifjär begibt fih nad Wien, = 
um bie Krone unb bie anderen Arönungsinfignien zu überneh« * 
men. Die Feierlichkeiten, wnter benen bie Krone in Wien über» © 
. und zum VBahnhofe geleitet wird, beflimmt Ge. Msjefät * 
elbſt. om Babnhofe fährt der Feitzug mittelit Separat: Tıains © 
ab, und gelannt am erfien Taze dis nah Böhmiſch⸗-⸗Trübau * 
(ver erfien Stallon in Böhmen), worauf er am nächſten Tage — 
Bormittags in Brag eintrifft. Huf allen Stationen) längs der 
ganzen bahn wirb ber Fejug von einer militärifhen Ehren= = 
mache und dem Geläute aler Bloden in der Umgebung begrüßt. & 
Prag erwarten ben Bug, außer Militär, der Kardinal» Erz: E 
fchof Fürft Schwarzenberg, bie gefarımte Vertretung bes Lan= '* 
des und der Stabtgemeinbe mit bem Vürgermeiter Dr. Beldty, 
iowie bie bewaffneten Vürgercorps. Mus dem Balmuyofe bewegt 
Ach der Feſtzug in folgender Ordnung: eine Abtheilang Gaval» 
terie, ber Galawagen bes Kardinal ⸗Erzbiſchofs mit ben Rrön= 
ungsinfignien in einem gläfernen Schrein, bie, Landeöbrputstios 
nen umd bie verſchledenen Mürbenträger, dann eine zweite Ab» 
teilung Gavallerie. Der Aug gebt junächſt in bie Pfarrlirche 
zu St Nilolans auf ber Kleinfeite, wo ber Kardinal⸗Erzbiſchof = 
ein feierlihes Tebeum c:lebrirt, bann in ben St. Veitsdom, 
wo bie Kroninfignien in ber Et. Wengelöfapelle bis zum Abend 
ausgeftellt bleiben und hierauf in bie Kronkammer hinterlegt 
werben. E 

Nemyorl, 12. Aug. Präfivent Johnſon bat Etanton 
fuspenbirt. Grant ift zum Kriegsfelretär ernannt warben. 


Italien. Florenz, 11. Aug. Ja ber heutigen (Sonn 
tags: „Si bes Senats forderte Saracco bei Beſprechung bes 
Artileld 17 des Rirchengüter- Befeges ven Minifter auf, inner» 
halb eines Bierteljahres eim rabicales, bad Gleichgewicht bes 
Budgets fierndes Syſtem —— Rattani will morgen 

ſichert wird, hat bie Regierung eine 
Depeiche aufgefangen, welche Garibalbi einlaven follte, nad 
Rom zu lommen. 


WMxun ım * 





Rachſchrift. 


Gemãäß hächner Entjhliekung bed kal. Staatäminifleriums 
des Handels und der ing Ürbeiten vom 2. bs, haben 
in ben rg Vorſchriften über die Behandlung ber Poste 
restanto Briefe nachfolgende Henderungen einzutreten: 1) Die | 
Berpflihtung ber Pokarftalten, bie mit ber Bezeichnung „poste 
restante* eingehenden Briefe bei ihrer Ankunft am Abgabeort | 
in ein beſonderes Vormerkbuch einzutragen und nur gegen Em» ; 
pfangsbeiheinigung in legterem an bie Woreffaten abzuneben, 
wird nur auf refommanbirte Briefe biefer Art beihräntt. 2) 
Die bisher geflattete Lager und Ginfchreibgebühr won 4 fr. 


und einbringlihen Worten vor, baf feine Theſis wilfenihajtlih [für jeden zur Abgabe gelangenden Poste restante Brief wird 


— — —— 


N 
2 


nn 
—— 


aufgeboben und barf dieſelbe künftig weder bei ber Abgabe 
relommandirter, noch bei der Abgebe niet relommanbirter Poste 
restante Briefe zur Emhebung gebracht werden. Vorbezeich⸗ 
neie Henberunsen haben mit dem 15, Auguf I. 38. in Wirk, 
Tamkeit zu treten und ſich and anf jeme Briefe gm erfireden, 
welde an bdiefem Termine no aus einer früheren Aufgabezeit 
bei den Roftanftalten zur Adgabe vorliegen. 

Die tyeoretiihe Prüfung für den Staatsbaubienft im Jahre 
1867 beginnt am 14. Dttober. Diejenigen Candidaten, melde 
am berielben Theil nbmen wellen, haben ihre Geſuche bei Ver: 
meibung der Zurüdweiſung ipäteflens bis zum 16. September 
%. 8. bei der t. oberften Baubehörde einzureien. 

+ Nädiften Dienstag den 20. Auguſt wallfahrtet die Kreuz« 

chaft wi? in bem fruberen Jabren auf ben Kreuzberg. 
rüb 4 Uhr ift bie bi. Meſſe, darauf Abaang der Brozeifion. 
vBorabend um balb 7 Uyr ift bie Vorbereitungsandadıt. 

* Schweinfurt, ben 11. Auquff. Wie wir aus fiderer 
Duelle vernommen, bat das landwirtbihaftlihe Kreis: &omite 
für den am Nittwoh ben 21. Auguſt dabier flattfindenben Zudt- 
ich» und Zuchtbullen⸗ Martı 50 fl. zu feds Pramten, und zwar 
drei für Zuchtſtiere und drei für Ralbinnen bewilligt; außerdem 
werben das landwirthſchaftliche Beyiıks-Gomnild bayier und ber 
Magifirat felbit mehrere Preiſe in Geld und Fahnen autfegen; 

ein fiarker Zutrieb und eine größere Auswahl für Käufer darf 
Ddemnad für diefen Markt mit Sicherheit erwartet werben. 


Gallerie in Bommersfelden wieder aufgefiellt unb jeder 
Beit den Fremden geöffnet. 





Börfenbericht. 


mir; 


Bekanntmachung. 


lutionswege verſteigere ufolge Au bes 
Re mare) Würzbur u wele ſtres⸗ 
Dienstag den 17. September ds. Irs. 
, achınittags 2 Abr 
in dem Gemeindebaufe zu Mleinochfenfurt 
bie nachbeſchriedenen Grundrealitäten nad) Wakanbe ves Mror 
zeßgeſehes vom Jahre 1837, vorbehaltlich der Beſtimmungen bes 
$ 64 des Hypotbekengeſetzes gegen Baarzahlung ber Strichfchil« 
linge, wozu id Stridsliebhaber mit bem Bemerken rinlabe, daß 
bie übrigen Strihsbedingungen am Xermine felbit tefannt ger 
geben werben. 
Ddjenfurt, den 2. Auquſt 1866. 
-  Bendlnger, E. Notar, 
Befchreibung bes Grundbefiges: 
Steuergemeinde Kleinochſenfurt: 
1) Pl.-Nri⸗ 717%, — 0,25 Des. Wohnhaus mit Reller, Scheuer, 
Stallung Höihen, %/, Antheil, 
Pl. Nr. 717%,* — 0,25 Des. Wohnhaus mit Keller, Scheuer, 
Stallung, Höſchen, ?/, Antheil — früher Aderland — nun 
med: nur noch 0,05 Des, zulommengeihäßt auf 1400 fl. 
2) * —* „1m — 0,83 Dej. Weinberg am Kirchberg, tarirt 
au 
3) PBl.:Nr. 717 — 0,48 De. Weinberg, gewerthet auf 150 fl. 
4) * 3 ig — 0,16 2. Weinberg im Boden, geihägt 
au fl. 
5) PLuNtr. 104 — 0,25 Dej. Ader an ber Judengaſſe, tarirt 


Frankfurt, 13 Auguſt. Da dos 
reelle Geſchaft immer noch ſehr barnieberliegt, fo war bie Börie 
aud heute ganz präsccupirt von den Speculationspapieren, bie 
in günftiger Tendenz verfehiten. Als bezahlte Gourie notiren 


Wie das „Bayreuther Togbl.“ mittbeilt, ift die — 
1882er ame ikan. Roude 773/,—"/,, National | 


auf 175 fl. 


auf 150 fl. 
7) BL:NL. 308 — 0,22 Der. 
auf 50 fl. 


6) Pl.⸗Nr. 5308 — 0,53 Der. Ader, 

530b — 0,03 Dez. Debung, 

„ 531 — 0,19 Dg. der, 

„ 551 — 0,15 De. Uder am Lerchenberg, gewerthet 


Ader und Wiefe im Brühl, tayirt 


neue engl. Metalligues 60°%,, Steueifieie Metalliques 47%,, 8) Bl» Ar. 1682* — %/,, Antheil Holy, Burgſtall, geihägt 


4. Wetalliques 59 /,, 1860er Looſe 691/,—3i,, 1864er auf 50 fl. 
Koofe 74%/,, 1858er Looſe —— , Wantkaltien 655, Greoit: 
altien 173°,,—1721/,—173'/,, Staats bahn · Attien 224—226'/,, 


Lombarden —, 


Staatsbahn» Prioritäten ——, 


Württemberger 91/,, 4%/,%/, Bayeriſche 935/, 
100°/,, 40, Bayeruide Wrämtder: Anleihe ww, 41,040 Ba: 
di 92 —23 41/, Raſſouer 93—, 4%, Raſſauer ——, 
31,0, Frantfurter —— Dibahn 115%,, Eliſabetß —, 
Bibader ——, Bat ——, 

——, wurmi. Banf 200—, Wechſel auf Wien 


173 
Mrz — Abends G Nibr. In ber Gffeltenfocietät wurben 
Dekterr, Creditatiten 1751/,—1743/, bei. 
1864er Looſe — bez. Staatsbahn 2261/,—226—R26'/, ©. 
Steuerfreie Meteliquee· be. 1882er amerilan. Bonid 
771, bei. Rational —— be. 


Verantmwortliber Hebalteur: Fr. Brand. 
Kemperatur der Wainwarme: 1) wrab. 


(Kelegrapbiihe Depeiche.) 

Southampton, den 12, Auguff. Das Poſtdampfſchiff bei 
Nordd. Lloyd „Deutihland“, Eapt. H. Weſſels, welches am 1. 
Auguft von New: York abgegangen war, ift geftern 6 llbhr 
Abends, nad einer ſchnellen Heile von 9 Tagen mwohlbehalten 
unmeit Cowes eingetroffen und bat um 7°/, Uhr bie Reiſe 

Bremen fortgeſetzt. Dasielbe bringt außer ber ncueften 

volle Ladung, 114 Paſſagiere und 65,000 Dollars Cor: 

Die „Deutſchland“ hatte während ber ganzen Reiſe Schönes 
Wetter und leichte öſtlichliche Winde, 

Mitgetheilt durd die Agentur von Georg Dümlein 
in Bürzburp. 

(Telegramm.) Der Dampfer „Cleopatra“, Gapt. Gtlpen, 
welcher am 18. Zuli von Antwerpen ſegelte, it am 8. Augufi 
woblbebalten in New⸗ Yorl augelummen. 

Mitgetbeilt dur Cari Sieber, GeneralsAgent für 
Biyern in Wurzburg. 


1689) 3c Zwei ineinandersgunmöblirt, find ſogleich au vers 
gehende Zimmer, moͤblitt oterimiethen. 2. Dift. Rr. 270. 








1860er Xooje 69°, G. 


— e —— e —ñr — —r ——— me 
Am 8. Augufi 1. J. wurden aus einem Hauſe vor dem 


3) ein Paar neue Hausschuhe, 
5) eine neaitterte bunte Merle, 





43/,0;, | Sandeıthore folgenbe Gegenflände eutwenbet: 1) ein Paar noch 
5%/, Bayeriihe ganz gute Stiefel, 2) in Paar Halbftiefel, gleichfalls noch gut 


4) ein neues weikleinenes Hemdr 
ſchon getragen, 6) eine weiße 


grobleinene Gantenfgürze, IH erfuhe um jachdienfame Mit- 
Marbapn — „theilungen. 


Würzburg, ven 10. Auguſt 1867. 
Der k. Unterfühungsridter: 
Dotter weich. 


18415) Eine Mezanenwohn⸗ 
ung von brei geräumiaen, fun» 
nigen Zimmern, anſtoßender 
Kühe und das Nöthiae, iſt zu 
vermietben und ſogleich au ber 
ziehen in der Gterngafle, 3 
Die. Nr. 153, 


1841) Im Kürichnerhof Rr. 380 
it ein Zimmer mit Schlaf: 
tabinet, mit oder ohne Möbel, 
fowie ein Fleines Zimmer 
an einen joliden Arbeiter for 
gleih au vermiethen. 


1792 Zum Verkaufe von quten, 
couranten Artikeln wird für bie: 
figem lage ein tüchtiger Agent 
geſucht. Geföllige Orerte bejorgt 
die Erp. d. BI. 





351729] Ein Laven in Blüte 
der Stadt nächſt der Domſtraße 
mit Rezalien und Ladenzimmer 
it bis 1. November zu ver« 
micthen. Näh. Erp. 





1844) Schöne Krant: und 


kaufen. Roſengaſſe Ar. 231. 


1839) Ein rothbraun:s Wach⸗ 
telbündcben m. @., auf den 
Namen „Hector“ hörend, ift abs 
handen gelommen. Dem Ueber- 
bringer eine Belohnung. 

Näh, in der Ey. 


1834 3a) Ein ordentlicher Junge 
fann in bie Lebre treten bei 
M. Attenkover, 
Buchbinper. 


1820) Eine aus 2 Bimmern, 
Kühe und Kammer beftehenbe 
Wohnung, mit Mafferleitung 
verjehen, ift an eine kinderloſe 
Familie zu vermiethen. 2. Tifir. 
Nr. 318 vor dem Nennmwegers 
Thor. 


1850 2a) Im 2, Diſtr. Nr. 145 
it ein Logis von 6 Zimmern 
und Rüde und cin Mezanen: 
Zogis von 2 Zimmern und 
Rüde auf 1. November zu ver» 
miethen. 





1836 3a) Ein gut erzogener 


Bohnenſtüchte find zu ver] Junge kann das Schneider: 


gemwerbe erlernen. Näh. Erp. 






Bekanntmachung . 
Zur Beiahlung der 1. September 1867 vertr 
—— — * jeder — 2 der A 
ung pro IL. Semeſter 1866/67 aus den kgl. Forſtrevieren H 
berg, Irtenberg und Waldbrunn werden hiemit folgende Termi 
feftgefegt, memlich für eie Holzfäufer 


I des Nentamtebezirfs Wür VRR. 
ee he s 

















SL #9 "Modes ‚Anzeige. sr: 


Hr willen wurde heute Rachmittag 
8 unfere ere imvergeblihe Mutter, Gropmutter, 
* 4 ter, Frau AR 13 
 Runigunde Vurrucker, 
N, Mentveamten: Wittwe aus Würzburg, IE 9 
nad Stänigem Krankenlager im 65. Lebensjahre in ein 
ered Jenſeus abaerhfen. J 
Jundem wir dieſe I reed jur Anzeige —* 
empfehien bir. bie tueuere Werblichene dem frommen Ans 
benten im Gebete, und bitten um ftilles Beileid, 
Augsburg, aın 12. Auguſt 1867. 
Im Namen ber tiefträuernben Hinterbliebenen :, 
ner, 
troleur. 





Montag mit Einfluß Donnerstag den 2, 
tember I. Its. von früh 8 bis Nachmittags 4 Uhr, 


’ . 
IL für die in andern Hentamtöbezirfen wohn 
den Soljfäufer i | 
Montag mit Einſchluß Donnerstag. den 9, 10, At. und 1? 
September I. 38 vom früh 3 bes Nachmittags 4 Uhr. 

Die punlilichſte Einhaltung dieſer Termine wird um 
ſicherer gewärtiget, als nach fruchtiofem Ablauf derfelben geg 
die Saͤumigen mit Zwangsmaßregeln eingefchritten werden müßte; 
Zahlungen werden indefien ſchon von heute an täglih ange 
nommen. , 

Würzburg, den 13. Auguft 1867. 


ialihes Landrentamt Würzburgel / M. 
NE RR IR 


Bekanntmachung. 

Im Concurſe des Michael Röder, Häfners von Arnflein 
verfteigert der umterfertigte Notar zufolge grrichtlihen ul 
trags am 

Dormerdtag den 22. Auguft [. Irs. 
Nahmittagg 2 Uhr 
im Rathhausſaale dabier bus zur Concursmaſſe gehörige in Art 
fein liegende Wohnhaus mit Defonomiegebäulichfeiten im Schäl 
— ——— — — ———ungswerthe von 2900 fl öffentlih an ten Meiftbierenden un 
v. „ale Diejenigen, melde im Jahre 1847 das Gymnafium werden biegu Stricholiedhaber eingeladen mir dem Beifügen, de 
br abjofpirten und am Grinnerungdtage, den 27. Auguft, ver Zuſchlag bei erreichtet Tare eıtheilt wird und der Eteigert 

t fi tinfinden wollen, werben’ aufgefordert, bis zum 24.1600 fl. innechatb‘ 6 Wochen von ertheiltem Zuſchlage an, ve 

de. Mis. ihre Betheiligung ander anzuzeigen und bei ihrer Anz |Reft “aber ;n 3 Martinifriden 1867 mit 1809 mit Beilegum 





unp 
„Il. Bericketaffar 











Codes- Anzeige. 
", Den Almä bat es gefallen, am 13. Auguſt 
a. ba'b 3 Uber unferen lieben guten Gatten, Vater: 

und Schwiegerdater, Herrn 

Joſeph Gerber, 
* Gamwirth dahler, ‚ 
ft durch die Heiligen Sterbfüramente, nad) längerem 
zu fh, zu rufen. 

Die Beerdigung findet Donnerstag Nahmittag- 3 Uhr 
Ratt, wozu Freunde und Bekannte bes Verblichenen bier» 
mit eingelaben werben. ı 

Moaigolehauien, ben 13. Auguſt 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








Bunft das Nähere bei den Unterfertigten zu erfragen. von 4 Brogent Zins vom Tage des Zuſchlags an zu zahlen bau 
Würgkurg, den 12, Yuguft 1867. Arnftein, 9. Auguit 1807. 
Dr. Dehler, Rottenhäuser, Gentil, f. Notar. 





2 D, Wr. 59, ur wur 9. D. Wr. 214, 
Ron den auf ſechs deutſchen & 


liegen Papier, 
außer deut ſchen us ſtellu ie! u — 
——— und * — ra, ‚befter Qualität, en gros und en delail bei 
EEE miirten Lairig’fchen Waldwollwaa: | A. Serold 
2* od Een * x gegen he Tee — — 
54 emus ſeit nun vierzehn Jahren aufs Voll⸗ 
7 ‚hemwä Napa 1822) Eine Wobnung von Grtraute: 
Nm. te en nn der | zwei — nebſt Rüde, In ber Pfarrk. zu St. Gertraud 
— ftehe mit Sorten» und Preisverzeiniffen, ja. | zemmer und fonfigen Erfot | us Joſeph Drechels 
A Sie mit 150: ber legalften itehs und mit fonf a ee — — 
näherer: Auskunft gern und gratis zu Diennen, |? vermiethen. NEh. Err. — SGaſtwirthstochtet 
J. And, Lang lotz, 1821) Ein feines, unmöblirtes Nordheim a/M. 


Ma ftplag. (Mejanen: Zimmer it an]. Auguf_ Hieronymus Unter 


—⸗ ——— — fichter, Lolomotioheizer, m 
Zet ; } „Sophia Schubertb, Regierung! 
anntmacyhun 2 ——— Pd > biemerstochter aus Nai 
_— Zur Soncurie des Johann Kimmel von Hlibefiingen ver: geben werben. Nah. in der Eyp: In der Marienfapelle: 
I unterfertigte Notar, zufolge Auftrags des kgl. Mes |, Franz Diel, Gaftwirth | 
BR — L 1826) Geſucht wird ein] Sendelbag, mit Zranjiste I 
SanaN, —* * au 88. Logis von 3-4 Zimz| au der proteft. Mirdie: 
in feinen Amntsyimmer —3 f. SE hybotdetariſch ger, [| mrermt, mebjt Grforder-| Joyann Dürr, SGerzfchaf 
ie — niflen, re — ee ae 
" ünter von ins aus den3 lekt ß 5 :p, c r 
N = — le Näh Inder Erp. 
ee öffentlih* an dem Meiſi ben gegen baare 1814) Ein einipänniger, leich 


— — 










_ 








megger dahier, mit Margarell 


Barbara Kenn aus Obermwert 
end werben bieim Strichsliebhaber eingeladen. ter, eliener Achs wagen wir | ———— 
Urnflein, 10. Auguf 1867. ſoaleich zu kaufen nieht. Ein SEinbesbetE SEE 
Gentil, f. Notar. NRäh, in der Erp. it zu verlaufen. 4. D,RE, 

5 
J — 


——— ie Hl — bie F 


Balltahrt dem — * u — zii 
ang er 
—— * et —X —— melde nicht den 
machen tönnen, und wollen tbeilweife Fahrgele 


—— müffen ſich langſtens bis 18. d. Mis. Abends 
Ahr bei —— eingezeichnet haben, um für m 


zu lönnen. 
Würzburg, den 13. Auguſt 1867. 


M. Knauer, Meinwirth 
in berKrttenhafle, 3. Diſt. Nr. 11, 


Geſchäfts-Empfehlnug. 


Unterzeichnete niacht biemit befaunt, daß fie das ſeither von! 
u.fel, Mannes beiriebene Säfnerei: Befchäft mit Beihulfe eines 
Gejcpäftsführers fortfegt und bittet um ferneres Zur 


BWürgbure, den 14. Auauſt 1867. 


- 


anzen ; Diinoriten- Gonventes erflär 


Summe Geldes, geſcweige eift ihr ganzes Vermögen vermadt 


Erklärung. 
Die unterzeihmeten Mitzlieder bes hHiefigen islaner« 
4 en ben aus By A ie ers 
bayern ertlehnten Artitel der Fränk Zeit. Nr. 188 vom 9. U 
1867, ber bereits auch im andere Blatter übergegangen if, 


ötgigelim Höhen Grate unwahr und ‚ihre Ehre auf ſchamloſe Weiſe 


angreifend. Nicht mur ift ihnen Nichts befannt von einer bei Ge⸗ 
richt gegen fie anhängig gemachten Alage wegen Erbſchl ei, 
fondern fie wiffen aud gar nicht, mit welden Scheine von Recht 
man eine folde Klage gegen fie au nur geltend maden Könnte. 
Denn erftens ifi wedrr der Eine noch ber Audere jemals ber 
Beichtvoter der Im Artilel genannten on. Sabina Bauer 
geweien; ferner dat weder der Eine noch der Andere ihr jemals 
gerotben, im den jo genansten dritten Orben zu treten, ober fie 
tn emer Beferungsanilslt untergesradt; endl wiſſen fie auch 
nidt das Geringſie dadon, duß fie iyrem Mofter irgend eine 


R ‚habe. Rur jo viel iſt ihnen bekannt, daß rau Sab. Bauer 
Barbara Klammer, in den „Eituoliihen Jwnufroun®Bercin ber d. Kiadbelt Jeſu— 
) 2. Diflr. Rro, 86. jin Dbergell, ber fih au Beſſeraung geialener oder überhaupt 





fi 


Für Gntsbeliger & Landwirte 


Bei bevorſlehender Ernte erlaube ich wit meine Aner 


conſirnicten Sanddrefchmafhinen in enpfehleude 
nnerung zu bringen. 


Zugleich erfuche ih diejeninen Herren, welde meine Drei: 


moſchinen mielhweiſe benupen wollen, fi balvizk an mich yu 
‚ um in deren Bermiethung eine fisere Eintheilung 
treffen zu können. 


J. Scheuten, 
Meheoniter, 4. Dift. Nr. 147, Neiseltägaffe 
in Wiirgburg. 


Praktisches Hafirpulver, & 12 tr. die Sgadtel 


nr ee e 
romatifche Alandelfeife, ver Stud 2ı ir, 


u. 


I) 


C. W. Almeroth, 


. * wer 
> Kunjt: uund Seidenfarber 
in Hanau a AL, 
"empfiehlt ſich im beiten Hürden von Seiden:, Wollen, Baum 
tollen und gemiſchten Stoften, als Kleidern, Stawls, Hüten, 
 Bündern, : Spigen, Sammt und Federn in allen Farben und 
garanıirt für brillante Farben und feinite Mppretur Ale Sore, 
„tem feiteroffe in Scror, Wolle, Juconat, Moll, jowie feidene 
. —2 Tiſchdecen, werden in Achten Farben nach den 
neuehen Deſſins geerudt Weiße Kreppſhawls und Bänder werden. 
aufs Feiaſte gewaſchen und in dem reinſten Lichtweiß aufgefärbt., 
"Mit den neueften Ind praltiſchſten Gincihtungen verſehen 
| Yiibl Duich! langjährige Erfahrungen iſt derſelbe in den Stand 
geſedt, allen Aufträgen zu gerügen, 
. = » Eeidene Stoffe werdın binnen 3, wollene binnen 14 Tagen 
9 Ah /geprudie binnen 3 Wochen pünktlich gelivjert i 
” — Mblage bei Aloys Rügeımer, wolelbit auch die Muſter⸗ 
latlen zur geſaͤlligen Anſicht aufliegen. 1 
Ar 


- Belnuntmahung. | 


7 gm Sadıen des Hirih Hofmann I in Aleindarborf gegen, 
- ren E qhenbach zu Gabrlshaufen, Forderung von 370 fl.; 


jr * verfteigere ih zuſolge land 
U 7 
enstag den 27. ds. Mis. Nachmittags 2 Uhr 


im Drte Gabolshaufen ein Paar Ochſen, eine Kuh und einen 


Wagen im Geſammtwerth zu 420 fl. an ven Meiftdietenden gegen 
fefortige Baarzahlung. 
Tr Königehoien den 


Ir 


— 


8Auauſt 1567. 
AReuß, f. Notar. 


1: b derielben 
annt |Xermögen’tyeilen der eingeinen B 





| 


Carl Bolzane. | 


| 


Jerichtlichen Aufirays im Zwangs- Zeichen, 





verwahrlofter Mädchen Hıfatt, inseteten if. Die Statuten dieſes 
Vereins find von der k. Regierung genehmigt, und beſteht nad 
cd Boreindvernögen unter Anderem aud aus ben 
ereinemitglieder. Schon hieraus 
sent das Unmahre der Behauptung hervor, als habe Frau Sab, 
Bauer ige Vermögen dem NKiojier der Interzeichneten teſta ⸗ 
mentariich vermaht — Ghenio unwahr erweijet fih die legte 
Bemerkung, als jet mehrg nannte Frau S. B. geif ig leibend, 
und dehbalb nicht im Stande, üher ihr Vermögen zu bitponiren, 
wenn nıan bebenft, daß ein gerigtlich gelelter Antrag, dieſelbe 
unter Surotel zu NMrlen, abgewieſen und einer ihrer B:üder, 
weicher ihre Weithpapicre in Händen hatte und unter Borihüßs 
ung des eben nenaunten Grundes ihr nicht aushänbigen wollte, 
dur) die bei Gericht gefiellte Klege des kgl. Movok.ten Dr. 
Sartmann dabier veranleßt wurde, berfelben ihr ganzes Vers 
mözen herauszugeben. 
Soviel zur Steuer der Wahıheit und Wahrung unferer 
Ehre. Auch bitten wir alle verehriihen Redaktionen, welde 
aenanntem, auf gänslicher Unwahrbeit bernhendem Artifel vie 
Spelten igrer Blätter eröffnet, arch gegenwärtige Erklärung 
in dietrlden aufnehmen. 
Wäürzburg, Diinoriten Sonvent, 12. Hugu 1867. 

Pater franz Ghreuburg, Provinzial und geiftliher 
Vorſand des kutboliihen Ju gfrenen: Fereins und ber 
Befierungd: Huhtolt fur Büserinnen zu Oberzell. 

P. Dominicus Grammer, Guardian. 


— — — — —s — m — 
Auf die Erklärung der Serien PP. Ebrenburg un» 


"Brammer im Franzstaneıkloxer dabier cuf einen Artikel im 


„seänk. Kur.” Nr. 214 und „Front. Itg.“ Nr. 188 muß id 
bemeiten, dag meise Ehweirt, Sabina Bauer, geidie 
vene Ehefrau, von Iphoſen, wirklich geiftig leivend it und 
daß might mein Bruder Jehann Ta,tik ben Antrag auf Euratel 
Aelte, iondern mein Deuter vom Landgericht ihres Beyirles, 
fowie vom Mogiirate von Zrhofen anyebalien wurde, Das ir 
Hänsen dabende Vermögen von ihr surüdiubalten, inbem er 
dafür Haften mufe, wenn fie in ihrer Beitesbeihräntt: 
heit um daeſelbe fäme, wie fe y. B. mit 800 il. von hier nad) 
Frantfurt, Tarmitadt, Aſchaffenbarg ıc, weite und 8 Tage bar» 
nad wieber hierher fam, ohne einen Seller, weiter ein Heus 
kaufte, welches nit bie Hälfte Watt hatte, Jowie ; ter rin Logis 
mletyete, worin ſie nicht einen Tag logirte und Wieder durch⸗ 
ing, welches Logis natärlich ebenfals bezahlt werben mußte; 
ermer miinem Bender heimlih von ihrem Vermögen aus Dem 
Somptoir 6000 fl. in Bapter entnaym und man nah 14 Tagen exit 
in Erſahtung brachte, dab ſie it geler Klofier ſei. Als er dahin 
beidieden wurde, jo nahm fie dieſes Gelb wieder in Beiluin Der 
Dperin diefeß Kioſters, melde dieſes Geld ſchon unter Verſchluß 
hatte, aus dem Behälter und übernab es meinem Bruber (tin 

daß fie nicht geionnen war, im Klofler zu bleiben) 


wieder, welder dasielbe mitaagım. Hunbeite von Zeweilen Lönnte 


ic liefen; ih üderlafe dem Publifüm das Uttheil über den 
vollen DVerftand meiner Echweher, ſowie über vie game Sache. 


F. Carl Köni 
5. Diſtr. 









Schriftſetzer. 
uslaufer ober 





182 ir, 18651777) Emm 


6) 
‚iR ein Meines Logis zu ver⸗Haus knecht fucht baldigit Dienſt. 
miethen. Räh. in der Sry. 







Häcbtlein von 





he en ee — —— Notar zufolge Ver- 
8 

‚ bes Tal. Bepirkögerichts Mirgbur 

*2 rar Re 8. Oftober 1. Is. 

chmittags 2 Uhr 


ge — —— Grunbvermögen nebſt 

n $ 
LS. 8538 — 0,3% Tagwerk Wohnhaus Nummer 
177 mit Unbau, Holzballe, Scheune, Ställen, Hofraum 
und zwei Hallen, mit radizizter Brauereigerechtigkeit und 


xo. 353b * 0,018 Tgw Garten am Hank, 


8 beim @emeinbehaufe zu Dbernbreit das nad;beidhriebene zu 
IP 


1) 


38 um — 
4 d ommer eier 


{.:Rro. 235 — 0,93 Tgw. Uder am feljenteller, 
«Ro. 907'/,a zu 0,441 Taw. Uder am ber Burg: 


- Bine 9071, b — 0,081 Tom. Debung, 

ag Nto. 92332 — 1,036 2 Ader am fFelienteler, 

J BL+ Ro. 923b — 0,412 Taw. Hopfengarten bajelbfi, 
im Ehäg von 8000 fl 


unge werthe — 
8) BL«N 0. 4078 — 0,997 . Ader am Müblberg, im 


e von 400 fi. 
. 981 zu 0,977 Tgw. Uder an ber Kirchgaſſe 
Sqha hungs werthe von 100 fl. 
5) Die zu obigem Auweſen erklaärien Pertinenzien unb zwar: 
250 Fab zu 1800 Einern, qeigägt auf 1350 fl, 
4 @ährkufen zu j? 30 Eimer geihögt auf 66 fl., 
2 Bruchfah vom je 40 Eimer, geihägt auf 50 fl, 
aß, geikäkt auf 30 fl. 
u werden Etriksliebyaber mit dem Bemerlen einge: 
laden, daß ein Wiertel des Stridihilings in 14 Tagen nad 
des Auicdlagebetretes, der Net aber in 3 gleichen 
Ifriften 1868 mit 1870 zu zahlen ift. 


Markibreit am 7. 1867. 
%) na Alzheimer, t. Rotar. 


Hm 23. Juli e. wurden zu Proſſelsheim auf der Bleihe 
Leinwand ‚ mit Baumwolle durchſcheſſen, entwendet. 
Reinwand war nalezu abgebleiät, hatte an dem einen 
en langen Zrottel und war am anderen Ende zujammen 

um einen Etod Yinburäfieden zu lönnen. Alenfalfige 
biejen Diebſtehl *3* Fan bitte ich mir mitzutheilen. 
ben 7. Auguſt 1867. 


genäht, 
* Würzburg, ben 7 
2 Der 1. Unlerſuchungs⸗ Richter. 
Nuppert. 


Gin Warterre Logis won 211857) Zn einem gemiichten Waa⸗ 

— — — I Bl —— er Bye Sande lan 

x junger Manu aus guter 

u vermierhen, Näb. in db. &rP.| Familie gr vehrling eintreien. 
be. Blte. 1787 2b] äh. in der Erp. 

1600 36 &6 mwasın 4 we il. — — 

! 1851 Eine ſchwarze Sumd in mit 

re ejellen geiuät geipaltener Nafe ik zugelaufen 


Sählimbah, Drgelbauer. h 
Gi Dt bei Gaftwirty Mad 
Bart te Mm i8 und kann aftwirty Ma 


in Marktbreit abgeholt werben. 





einen foliven Herrn zu vermie: 
Aut ben. 41. Dftober dB. | 
eröffnet ſich im meiner 
{ eine Zebrlingsitelle. 
u, Y Austunit ertheile id) auf 
ui u Unfragen unter meiner 


NT, Pfäster, Apotheker 
— una in Sonnland. 


> ‚Warten in der Stadt wird] Gin möbliıtes Zimmer mit 
* rt geſucht. — F Altoven if bis 1. September an 
* 


en. Nah. Juliue promenade 
ro. 137. 1850 


1840) Es werden alle Arbeiten 
im Weißnäben angenommen; 
= für in einen Laden. 4. Dir. 


*X* 
no —— 


1785) In ver Nähe des neuen 
——— eg — Logis, 
en mern, Küche, 
‚Inder und Bodentammer, auf 
Allerheiligen zu vermiethen. 
RNah. in der Exp. (35 










— 0,176 Xgm. Kellerhaus mit Wohnung, 
. 231 — 0,040 Tom. Wieſe am Sommerkeller, 




















Ich —3 — See Ze 
theilung, daß ich für * Speiſen und ausgezeichnetes Lager‘ 
haus, ſowie guten Moft per Bars 1+ und IE 
Bier per Maas 8 kr., in Flaſchen 6 fr. beſtens geſor 
a ee 
0 
— * um gütigen Veſuch. — 
. Endres,. 


Anzeige 

Die rübmlichft befannte Ungariſche National» Mufil- € ei 
ſchaft Vörös aus . weldbe gegenwä:tig in ir ’b 
Eoncerte gibt, wird Ende dieſer Woche auch hier einige Gong 
veranftalten. Näheres heiaaen bie Wrichlanraeitel. 18 


Würzburger 


jafibaus zum 
ſchwarzen Bären.! Baudeville- Trate 






























Ansgejeichnetes im Plagigen Garten. 
at Bet mens ee 
von ber sinzinger’ichen Bramrel langen * —— u 

1818] in Bell. bieler Saifon. Wo ur 
L. Dalton u. Co. jan m 0 aka von 

j Muflt vo \ t 

Glycerinseife, rg 32 J Ho 






vorzüglihfie Qualität, von 4 
dis 15 kr. per Stüd, 


Giycerinabfallseife 


per rd. 42 fr. enipfirklt 
G. Müller, Coiffeur. 
601842) Aurſchnerhof N. 380. 


1848) Ein junger Burfche 


fänmtide Damen im m 
Coftüm als Voriillone. Jm zw 
ten Alt: „Großes Duodlibet, 
Die Direeti 


Schießhaus 


Domnerẽtag, ben 15. Auzu 









vom Sande fudt einen Pla , 
als —— als Fr Artillerie-Mufik, 
laufer in «inem Geſchäſte oder nebft vorzüglicem 4 


Näheres bei Käfner: Erlanger 
wozu ergebenft einlabet 
Jean Es 


Platz ſcher Garte 


Morgen Donnerftag, ben 15, 
grosse 
Produetiotı 


oom der vollländignen 9. 
Regim.:Mufil nah Program 
vo;u freuudlichſt einlabet 

Joh. Feineis 


Aumüble, 


vergl. 
meiiter Sauter, Gihbhorngafie. 
1847) Sehr ihöne_MBrat 
wurfidärme und Rueutei 
find jortwährend zu bohen bei 
Karl Schübel. 


gellernraue Arc. lie. 


1849 2a) Tüdtige Maurer 
und Steinhauer firden Be 
Ihaltigung 

Friedrich Ruhmer, 


Saumeier in Wurzdurg. 
1838 3) Einem coulanten 
Neiſenden, der ſchon 
längere Zeit Unterfran— 
ten bereijte, werden meh: Bo lRändige 
rere gangbare Artikel, Harmoni emuf 
melde feine Muſter be [und auf mehrieitiges Berlang 





dürfen, gegen entſpre⸗ abuen | 
chende Probiſion zu übere| wopei ausgejeihreies Lagers 
Bier von Gebr. Wolz, 1 


tragen geſucht. Offerten 
uuter C. Z. belorgt die 
Expedition d. BI. 


— — 

1829) Zwei Glafergefellen 

fönnen jogleih in Arveit treten 

bei Georg Sertlein 
in Kisingen 


1831) Ein noch aut erhaltente 
inderbettfiättchen it bil 
Lig zu verkaufen. 3 Diſit. Nr. 
340, Büttnersgafle, 


Raffee und eigenes Badırer 
verabreicht wird, wozu Kö 
einladet| 


Schöne Mainausfidk 
Morgen Donneritag 
gutbeiegte 


Harmonie - % 
ou ergebenft einlabet 
rAFRIR. 





Daukſagung. 
bie zahlreiche und ehrende Theilnahme bei ber Ber 

erbigung fe ie Trauer ——— —— un ⸗ergeh· 
lichen Gatten, Vaters, Bruders, Schwiegerſohnes, Schwa⸗ 
gers und Onkels, Herrn 
Gustav Adolph Diccas, 
ſprechen wir hiemit unjern innigiten Dank aus, 

Würzburg, ben 14. Auguft 1867. 

Die tieftranernden Sinterbliebenen. 

Gleichzeitig verbinde ih hiemit bie ergebenfte Anzeige, 
Daß das Weihäft umter ber Leitung eines tüdhtigen Ge 
ſchãfts ſahrers fortbeſteht uub Bitte um ferneres geneigtes 


Wohlwollen. 
Julie Diecas, Conditorswittwe. 








Arbeiter⸗Unterſtützuugs⸗Verein. 


Samstag Yen 17. Auqus Abends 8 Ubr 
Plenarversammlung 
im Lolale. Beratyuna wegen lebergabe der Fahne und ber ba» 
mit verbundenen Bee 
Der Ausſchuß. 


Deutſche ee 
ſchuft in Lübeck. 


Nah dem lehten Jahresb 
waren ultimo Dezember 1866 bei derſelben verfichert 23236 —* 
ſonen mit einem Capital von fl. 80,848,276 20 fr. und fl; 75,1 
36 kr. jährliher Rente. Das 
fl. 51839, 303. 12 Ir. 

Bis Jımi c. wurden auf’ Nrue gezeichnet: 

1 A a Fr 4 2,272,780, 18 z 





51 Auẽfleuer 3 173. 24 kr 
32 Renten . 2,104. 12 fr. 
„jährliche Werte. ir Untofen, als: 4 Porto 
und dergl if Nichts zu entrichten. 


: Profpelte and Antragsformulare werben unentgelbli aus: : 
»geneben, auch wirb jede weitere Auslunft vom ten Agenten bes j 
„ 1gtition ertheilt 

2 Adalbert Stuber, Buchhändler in Würzburg. 


8, Tb. Popp, Negierungs: Negiftr. »Funtrtiondr in 
r 


Sir ats in Bollad. 
Leo Schwab in Euliboif bei Königsbofen. 
Fr. Stto, Bürgermeifter in Heibingsfelb, 


Belanntmachung. 
ekuti eigere i a des 
= tan lea ikea — — 
ienstag den 10. ran d8, Irs. 
Bormittage 3 
| — ee et 


© Nr. 399, geihäpt 
„PR. 2629 — 0,51 Dy;. dder an ber Klinge, tarirt auf 
125 


nah Maßgabe ber Beftimmungen bes Prozeßgeſehes vom Jahre 
— 1837 vorbehaltlich bes 64 bes 6m — * #8 gegen Baar» 
& jahl der Steiihilliinge, m. trichsliebh mit 22 
Bewerlen rn daß bie übrigen —— am Termb 
ſelbſt *8* gegeben werben. 
Däfenfurt, den 2. Auauft 1867. 
Wendlinger, k. Notar. 


AU YOU T ya YNDa 29a 2005 aaeug 


bie in ber Gtenergemeinbe 


eriöhte ber genannten Geleliäaft feinen 1867-1870 und unter den m 
eT# bekannt zu nebenden allnemeinen Bedingungen. 


Bemähzleitungbtaplta betrug | cinge a aha 0 FE elcäpten Bobilie —“ 


»Rr. 105 — 0,02 rer Wohnhaus mit Gemeinderecht, H3.: 1818) Einfteber zu 








Nähmafihinen- Öefellfgaft 


ultry. London. E. C. 
liefert die ae, 
no n“ 


99 

ganz von Metall, höchſt elegant und zierlich und —* 

ſolide (Gewicht nur A dabei f Ks late —— 
Unterweiſung zur Erlernung bes ee genügt. 


Wegen bes anferorbentli nienrigen Ei, von = 
48 fr. incl, 6 Nareln, Näplineal, Schraubenzieber, P 
3 verfhiedener Säumer, Einfaffer (ein höchſt —* tzliches 
ment, mit welchem — in /, Gtunde ein Kleid vo Am 


einfaffen kann) — tung zum Gebrauche“ umd Kiſtchen — 
fowie wegen ihrer re (die Mignon nãbt Alles, was * 
einer Haushaltung vorfommt) umb ber Annehmlichkeit ihres Ge 
brauchs verbient bie Mignon mit vollem Rechte einen Platz i 
jeber Familie, ſowie ın jeher vielen Geſchäften. 

‚Garantie. — Depöt für Würzburg 

im Kichenparamenten- Confections⸗Geſchäft 


von Franz ner, 
2. Diſtr. obere Dominilanergofj: Rr. "93817, 


Belanutmachnng. 
Im Eonkurfe bed Echneibermeifterö Joleoh Zorn von Greuſ⸗ 
—* rn ber k. Notar Seuffert dahier zufolge gericht- 
en ftra 
Montag den 9. September d. Is. 


von Nahmitt a6 2 2 Ugr an 
im Orte Greuffenheim das Mobi Smmobiliarvermd 
= Gemeinichulbners und zwar bad abi 9 8 Baarj 

na, bie Immobilien anf vier mit 5%, verzinsliche Bertixie 
an ber Xagi 





Hausgeräthe. — Die Immobilien in ber Ste 
Greuffenbeim gelegen darunter eine auf 900 fl gewerthete Hof⸗ 
riethe find zulammen auf 1312 fl. geihägt, ir a deren 

nähere Beihreisung in ber Amtsflube bes i. Notare Seuffert 
"täglich eingejcehen werben. — Das Berfahren richtet ih nah 
ben Behimmungen bed 5 64 bed Hyp.⸗Geſ. und ver $ 90 und 
folg. der Novelle vom Jahre 1837 und erfolgt ber 3 alälag 
nur bei erreichter Tare. 
Mürzburg, 7. Anauft 1887. 
Friedel, Not. Berweier. 


Befanutmachung. 


” Sonnerdtag den 29. Auguft 1867 


Bormittags 10 Uhr 
wirb das biesjährige Ohmetgras von ben beiläufig 800 Mor. 
baltenden berriaftlichen Wiefen, auf dem Wiefenpaufe bei 
leben abtheilungsweiie vorbehaltlih hoher Rgierungsgenchmige 
ung verfteigert, wozu Kaufe lieb haber eingeladen werben. 
Werneck, ven 12. Auguſt 1867. 


RN ‚Rortant. 


(Berichtigung.) 8 Ausſchreiben der Gemeinde 
Te Bach Geroljhofen, Shhäfere Eeschrenz betr., 
(j. 189 d. Bl.) if flatt 115 zu leſen 15,000 Tagwert. 

ie Gemeindeverwaltung. 
Wehner, Vorfteber. 


allen; 1846) Ein —— von 2 ia· 
Baffengattungen —— nach·mern, Rüde un Be» 
ewiefen im ———— ee “R —— in ber 
in 


gwargen Bären; 
dajelbft guter Mittagsti & ——— in der 

———— 

n von 12 bie 16 





e ae Bi. Arbeiter auß bil. 1888 2a 
deſſen. Mid 


nn = = eine Bruthenne Jahren tanz ſogleich — **— 
mit fünf Jungen geftern Frübffinden. Rothſcheibe 


entlaufen. Urfulinergaffe R. 868. 2 Stiegen. 


— 
* 







obe. 


a k ’ J 
Bremen & Amerika Sb ee Erſcheinen 
u 


* ee I ae N es nor — — 2 
den vor en Dampfſchiffen des nor f di A 
er den Brenier Schuellfeglern 2° lefle. m Göbelslehn. 


Vuit Eppebition ‚der Dampiisifie: jeden Samstıa. SC Moıgen Ponnerstag 
er diiion ter Eraelfaifje: den, 3. und 17. a} Monats. "RE od 
r£ill ] Die. Fahrpreyie werben aujs billigſte eh. Production 
Die NReiſe bit Bremen dauert one Aufenthalt nur. einen Tag, baher it diefer Meg als DIf . 
der öde ud brie me —* — nu en 2 EN nzeige. 
»Sontralte menden jederze allen en Vorthriten abgeſchloſſen; Wechſel und amerir} 18245 
tanifcheß Geld billigt begeben, ſowie unenigelolich. jede nöhgre Audhunit ertheilt. feile erg s 
Der General-Agent für Bayern: ‚verfnufefi, Rıberes 4. Diftr. 


u.verfaufe 
3. M. Vornberger ir. | 213, Koragafie- 








\ 


Dampf und Segel-Shiffahrt | — 


? i — 
1 7789) am Marttplag in ürgburg, 1810) Ee -murse geherneine 
und beffen Herren Agenten: — F —FXRYC 
Fritz in Wigafienburz- Lehrer Eckert in Hofheim. — sein. bietoet BEL» 
Bol Säönfärber in Biſchofs heim | Kaufmann üwentbal in Dörlgin. jtoren. Dan bittet Hi — 
rn) ER Yh. Av. Winbein: in Carifadt. ig: ran puligleit in 
aan traub in Brädenau. Kehrer Miedmann in Kiffinoen. Pe Tb eh < Söh 
der Lanım in Dantenfeld bei Elt- en Meta im Röniz2tofen. N Thal⸗* ne. 
mann, Ranfmarı Deufert in Lobr. Enaneı dei anaflerireier | 
Roufmanı' @isfelder in Ebern. Lehrer Arnold-in-Meirie-ast — * 
TE - grünen Tab, in Milte 
Adolph Hilbert in Fladungen. Kanimann Mecdrrigamn in Miltenderg. der Stat, tt hünblih mu ver 
'f. slein in Gemünden. Bıuddruder Mayer in Rentsdi a, S: "len, - Mäh in dir Erp 
i =‘ udtwig in Großwallitabt beit Fücgermeifier Herbig in Ofen ſurt. Be rer 
ji" Mbernburg. , Garl Heinwald in Nottenfels, 1897 17 Ein gut erhaltener 
gepeı Brachinger in Haßfurt. Julius Störmer in Stadiprozellen. Kindskorb mit Schell iſt bil⸗ 
nn, Boblig in Hammelburg. Kaufmann Weiffenfcel in Vollach. tig zu verfaufen. 1. D. Nr. 246. 


N ee — — — 
Mein reichhaltiges Lager von ordinären, mittel, Daukſaguug und Empfeblung. 
emer, Hamburger 8 importirten der Untercih,et: Nicht fh zerfliänt, de Keuerver: 

en, achten Manillas, Cigare.ten, fiberungs » Gefellfcbaft „Deutiser Pbonis“ 1 
ei a if h tü £ id T b £ e Frantfuct a. M. von welger derſelbe, bei dieſer ſeuher ver» 
feinen riechiſchen und urtuqen abaken, em⸗ aern anlißlig des jüngſt dahier ftatt ebebten Vrandes heute 
pfehle ich zur geneigten Abnaͤhme unter Zuſicher⸗ — — —— — er⸗ 

= ' halten ba‘, Für bie nelle und bi cousan zulitrung 
ung prompter und veeller Bedienung. Idea erlittenen Branbihadens Seitens Deren Snipektord Herren 
Carl Kern, [Rielen zu Münden, — auch ass ei — 

e Entgegentommen des Ageuten, en. Vuchhaller I. Brente 
Gigarsen-Handlung, Eichhorn⸗ jied bein, biemit öffentlich feinen Dank cußjubrüden und zus 


(a) ſtraͤße Nr. 357. Fgleich biefe @xtelicaft ollen Denjenigen, bie ihre Mobilien ze. 
an verfihern laffen wollen, auf’e Bene au empfehlen. 
— beehrt ſich hiemit, feinen verehrlichen Kun: | Würzburg, den 12. Auxuſt 1867. (1811 


ben Önnern bie e eben Anzei en, daß bie - Pr — 
— — a Sn, in Bat | N. 3. Helm, Tünchermeiſter. 
> — 
Bekanntmachung. 


nen Läuflich übernommen und nun: ſein Geſchoſt in ber Augu⸗ 
Unterzeichneter bringt andurch ſeinen von ihm fabricirten, 


gafje Nro. 2i4, bei Herin Bütiner und Weinwirth Kaſpar 
Göpfert, fortbetreidt und bittet um geneigte Abnahne. 

auf allen Vovenartın uno zu alen Früchten gleih wirkſamen 
Schafwolle. privilegirten Kanfidunger in empfehlende Erinnerung. 





Fabrik in Watten und geſtrichne Baummolle x. 
Dieſen mit der 


} 
Joh. Krämer, | filbernen Vereins Denkmünze 
vormals Deſſauer. Bu Kunſidunger erlaffe ih Den 301: Zeutner um) 
rei Gulden. 


— — — — 00 
Iwven ich biemit_ bie Anzeige verbinde, daß ih von jeßt 
Mein SHandfchublager, * * ——— ——— jeder Gröfße um Ri 


—* in Glae&:, wajchledernen: als viertel Kreuzer Faufe, heit geneigten Beſtellungen meins 


mmer:Handichuben auf's Beſte aſſortirt,  unun 1807. [2« 
empfehle ich unter Zufiherung der billigiten Breife.! — Adam Seller, 


Carl Philipp Bauer, privilegirter Kunguano⸗-Fabrikant näht der Dlümlein'ſchen 
Domſtraße Eiiengiekerei vor dem Neuen Thor. | 

- ‚1823) Ein Mlädiben, mwel« jun,en veſiht, fuct auf naͤchſteẽ 

1809) Ein Garten it zuiwerfitätte zu verwmiethen. N. ches bier eine Erle als Hin: |giel Unterkunit als Ladnerin. 
verlaufen und cine Feuer 1a. Diſic. Ar. 801'j5. Hnermäbchen mit beſten Eapfeh, 1 Näy. in bet Er. 


⸗ —— —— 
Drud und Verlag son Baaitst:Biner in War burg . (Dieju Beilage.) 





— — — 


Beilage zu Nr. 195 des Würzburger Stadt und Laudboten. 












Bekanntmachung. 


ns Entihliekung ber General · Direktion ber k. Verkehrs: Auflalten zu Münden vom 7. Huguft 1867 Rr. 1958 unb 
lich deren — werden am 
Mittwoch am 28. Auguſt 1867 Vormittags 9 Uhr 
der uulerfertigten k. Eiſenbahnbau · Settion Eichſtätt nach lehende —— Krteüen ist. Wege ber 
allgemeinen fcbriftlichen Submiflion 
rden Meiftabbietenden zur z Bubfährung vergeben werben, nämlich: 
Bas fiebente Ardeite loos der Ingolſtadt · —— Bahn im Bezirle ber unterfertigten Eifenbapnbau Sektion, 15,509’ 
wor zwiſchen Adelihlay und MWafjerzell, entpaltend: 


' 1. Einentlihe Erdarbeilen im Anfdlag e zu . . 321,688 fl. 4 
2. Vollendung ber, Wegübergänge im Anlälay zu - i 10.236 ft. 54 tr. 
3, Kunfibauarbeiten im Anſchlage zu . 39,367 fl. 9 kr. 
4. Lieferung md Cinbeitung * Unterbauheeral im A 
ſchlage u . . } 23.484 fl. 52 fr, 


Ganzen 394,776 fe. 19 R. 
Die zu leitende Raution wirb auf 20,000 fl. feflgeießt. Im 
Roftenani 


me und liegen vom u. Au 1867 an im Amtslotale ber unterfertigten tgl. Eiſen⸗ 
umbau: Seltien ıu 35 Einficht ee er wo aud bie — —— in — genommen 2* konnen. 
Die Submiſſionen ſel in vorſchriftamäßig Aberjchriebenen_unb_verfiegelten . 
längftend i8 Dienstag den 27. Auguft 1867 Abends 6 Use “ 
itmeber_ ‚bei ber unterfertigten Behörbe oter bis 
Samstag den 24. gr 1867 Abends 6 Uhr 
über £ Bemeralbireltion zu Münden franfirt eingelanfen 


Die Submittenten find bei Vermeidung aller in 88 9, 10 * 11 ber —— 52 — 
olgen gehalten, in dem oben augegebenen Beraccorbirungs Ter me ſich perſönlich ober durch —— 






tret find d, lches verlangt wird, ne keit, Gantions« 

a 
— Ba Königlich Baueritäe Bitensabubanı@eftiom. 2 
en em a —— 


LITT EIER IS Fl 

sum BP ahtgeifn cd. Schweinefett, Ä 

Ein Gut von 2800 Moraen in Pacht zu nehmen, wird gefucht. Frankirte Briefe unter gam rein, iR — ns 
53 on db. Blattes entgegen. [1566 2b kiike 27 kr. 






fi hönix Ein Haus, in günfligfer E oe 4 —— Nach 

⸗ — eines Slãdtchens am Dial, gr Varthien wird. es jche 

ni. ken in Frankfurt am Main. Weihe: ih u jedem Qeitäfte Fig —— — 

eignet, iR unter fehr auigen 

Grundlapital: O2... 2... 5,500,000 Gulden |Bebingungen zu verfaufen 18170) - gr rar — 

Reſerde ⸗ Fonde: » > 2 2 22. 1,329,095 „ i Eine reale Bäderei wirb|mit 8 Zimmern, Küche Sale 

Prämien. u, Zinſen · Einnahmenf.1866: 1,473,2331 „ ——— oder —*** * —** —5 
Berfiberungen in Kraft während bes { 3 — a m rn Bi 


Salze 1866: . : .... 773,818,941 „ 


Der 2 önig verſichert gegen Feuer ſchaden — ir Farlftodt o/M_ 1815) Ein orbentlichs * 







ien, abril· Geraihſchaflen, Felderzeugniſſe in chen, das kochen 
Aruen und in Ehobrrn, Zieh und kanbınt chief far u — -Geſuch. in Dienft gu nebmen gef 
ed — A ee En * a . nr. er 
ablungen au — — — — 
Profpelte und Antrags Formulare für Berfiberungen wer⸗ Dunge ven —— —* a —— 


— unentgeltlich verabreicht; auch find die Unterzeich⸗ |binder: — gründlih er: 
lernen bei 


ern bereit, jede weitere Auskunft zu ertbeilen. Een verkaufen bei Brobulten- 


A Bed. Rüny 


taburg, im Auguſt 1867. D. Mußbaum, Budbinber |bER 
—— —— des Deutſchen Phönir: in Kariflabt am Main. 
fmann, Martinsgaffe 2. D. R. 370. | 1798 9a) Für eim Weterial Ten | Weingt 
ofegb Brenn Bu Buchhalter, Sandgoſſe 2, D. N. 254. Ind Karbwaaren » Geicäft in een ⸗ 


ulins Robn, ——— 8. ©. 9. 102. al 
erm. Scheuer, Raufmann, nn —— alfurt —— wird ein uch · — 
t 


fira Mann als 
‚vormals Virus, Raufainnn, Senmelsfiraße. al jenner t  Gefälligelt 
Hose Bebeing, Kuukmen. —— ie geheimen 


bieieß Blatted._ 2 hê) ——— beit —— 
—— —— * —— — en Be Kerne ’ *— 
{ — —— — — in bie Lehre treten. 1687 6b) in Main. 
—— —— = möglichft Dt. in ber m 343 \3b) Ein ——— Junge 
Br — Die 2. Etage in meinemkann iu bie Lehre treten bei 
igen ar [er #4 if fofort zu vermiethen. dig. Meinhart, 
ur . Mainbart im Kürſchnerhof. Langlog am Merkt.| Eeilermeifter im Weinviertel 


“ = 
q f — 


— Bekanntmachun 


> . 
Die von mir auf Antrag bes Müllermeift en E hleikin- 
von Efienfeld auf Freitag ben 167 Mies umtels - 
Raicenn: des. Mühlanweiens des Genounien Hr Nr. 70 in 


findet nidt an dem erwähnten Tage, fonbern 

Moutag den 19. l. Wis, 

Na 4 Uhr 

in dem Saufe Mr. 76 in Eftenfeld flatt. 
Des fraglihe Müblanmeien beſteht auf Wohn:, Mühl: 
unb Delonomie lihleiten, dann 
Grundfilden; bie Gebäulichteiten befinden fih in ee au: 
* fande; bie 5 bei worzüglicher Wuſſerkraft 
2 änge und 1 E hälgeng und ſteht in fegr gutem ren: 
Die 8 der Verfleigerung, bei welchen bie etwai, 
gen —B ir Eicher — — — —** 
en, 


werden om Termine befaumt werden ; auf Wunich 
wird die Mühle au ohne Grumft © zum Kaufe ausgeboten 


= Müryburg, den.13. Aush 1867 
A ET Eteidle, t. Notar. 


Bet | au. bringe ich 


Efienfe 


In Folge Berfügung bes E. Brzirföger 
Samftag den 31. d8. 
* — 


uſe des lers Valentin Schulg bei be, 
Sala, Bieg —* ur 2 Bier 


Betten . en 
g, ben 18. Auguſt 1867. 
©teidle, f. Notar. 


Bekanntmachung. 


gerichiliger Verfügung werben von dem unters 


—X 


Feelag den 80. 8. Mis. 
2, Nadimittags 5 Uhr 
ine Difie H8.-Nto. 274 babier 4 Betten, 1 Kleiveriärant, 
‚a je zur ichen Verfieigerung gebradjt. 
g, ben 13, 1867. 


Steidle, !. Notar. 


ch Bekanntmachung. 

In dolge gerichtliger Berfügun — ch im Ere: 

Tutiongwege Mafinabe. der ein gen Dehiumungen des 
Sahre-1687. und 8 64 bed 


eitag den 16. Auguft 1%. N le 
P en 5 u - nr m. 
a a erh — ge 


ehelihten Kopp, in Zpeülbeim anne Mohnhand, BdL-Nr. 87%, 
en pe e Wohnhaus, H8.-Nr. 37°, 
in — banı ie derſelben gegen, in der Stexerge- 
meinde gelegenen Gruntftüde BI.» Mr. 441, 273, 8720, 
3721, 3718, 863, 690, 1904, 59230%/,, 3923, 3932, 4253, 4255, 
4367, 4268, 4259, 5407, 1500, 5120°/,, 5120%/,, 48974/,, 3719, 
367, 8301), 488, 8445, 8328°/,, 2689, 362, 639, 40% zw 12 
Kagwert 983 Dezimalen, im Gefammtihäfungswerige von 


"räheren Bedingungen ber, Verſteigerung werben am 
je belanıit neneben werben. 


Würgburg, dem 21. i 1867. 
4 —* f. Roter. 


Sferde-Berioofung zu grauffurte. M 


Saut Programm findet am 28. Hugmft mit Genehmig: 

ung i. preuß⸗ Regierung grobe Verlo oſung ftart. Als Gewinne 

Sommen jur Berihellun GL der jtönien Biexbe, 10 elegante 

Wagen, wobei: } volliän. Ggulpaope wit 4 jtönen Pferden 

d eompletem Weikirr, am rdrm Diele mable und com: 

Aete Geidirre, Vrfelungen auf Zoofe & 1 Thir. find 

) bei ante, eiden. Dei’ srößenen Wewinnen, pi 

| Guten Shwarsiikd. Zeil 58. 

. i SEchwar ud. il 58, 
Frauffurt de. M. 






Zweiter Plag: fl. 1. 
beiläufig 13 Xagwerff2a) Das Direktorium des Mpeinifchen 


id vet 5 Bi 


h * 
Pferde⸗Wett⸗Mennen 
in Frapkfurt a M. 

A & 19. Auguſt 1867, Nachmitta 
4 Ubr am Forſthaus. 


Eintrittsoreiie: 


Erſter Dies: für Herren: fl. 8, für — f. mu 


Herrnhiflet für drei Tage fl. LO. 
Platz: SO fu 


18 fr, 
Nenn: Ber 


Danppreiägmafginen und Locomobhilen. 
Die bevestemdfte *abıit diefer Maſchinen, Elayto 
Shnttleworib & Ev, bat bei dem diesjährigen gro 
Weitproden aler ähnligen Maſchizen in Bury von ber ini Pi 
lihen landwirihſchaftlichen Giſelſſchaft von England —— 
Autzeihuungen von ſachverſtandigen Preisrichtern erhalten: 

Erfter Preis Bid. Et. 25 für befte Locomobile mit einfachem 


Stebpla : 


:# es 
Er Ri Pfde Et. 235 für befle Locomobile mit boppeltem 
2 


nder. 
Erfier Preis Bid. Et. 20 für beſte fehftehente Danpfmaſchine 
Groher Preis Pd. Et. 15 umd die rinyige Mebaille * beſte 
Bampidrei ae ee rad en ante! 
1 a erbielt die gleiche T e e goldei 
Wredaille für bie bete Locomobile und Dre —2—— 
Nähere Auskunft erthtilen bie unterzeichneten alleinigen 
Bertreter, welde in ben —*8 5 Jahren üver 170 Locomobile 
und- Dampibrefhmaiginen lieferten. Atteſte und Augaben über 
Nentobilität biefer Moigigen merben bereitwilligft —*** | 
Nübemw 


Göpeldrefeb:Wafchiuen, Hädfel & 
A inen ſonie abe anderen Arten von lanpwirth« 
a a 


u und Geräthen find burd bie Unterzeich« 
ehr vortheilbaft md bilig au beziehen. 
3. P. Lanz & Co. 
- in Dronnbeim und Wegensburg. 
b) in Verbindyne mit Sehwann & Co. in 


Wiuterſchafhut⸗Verpachtung. 


Die Winterweide auf 2N00 Tagwerklen der Martung 9 
flayt, welche mit. 400 Städ Schafen beſchlagen werben kam 
jolf mittelit Verſeigerung L 

Montag den 19. I. Mis., 
Nahmittags 1 Uhr 
dehier in Verpachtung gegeben werben, Wozu Liebhaber einla 

Hettftadt, den IH. Auguſt 1867. 

uch#, Genm.:Borft. 
ergler. Ombeichrb. 


1736 2b) Ein freunnlicher, möb N j 
lities Zimmer iſt an einen Birthihafts-derkar 
soliden "perrn Hindi gu wer, [6413411 Eine autgebenne Gast 
miethen. Urfulivergafie Nr. 201 —— a en a 
tm OURIPEBER TUN: dur die baranitoßenden Wi 
189326) «in Mefchinen: |ihafts: und Gemüle: Wär 
ſchloſſer, wlcher mir Metall⸗tets befiens rentirt, ift im eine 
drehen. gut mgugeben veiß, [lebhaften Stadt am Maine u 
und einige Kenumis im Schmie- der Eiſendahn aus freier He 
den bat, vab.i ſolid und fleißtg ſjzu verkaufen. Franco: An 
ift, wird ſogleich weint von en unter Ar. A413 in 
Jos. Eckert. ition de. Bl. 

Zwei jhön möblitte Bim; |1796) Zu vermietbem fi 
mer find fofort zur nermiethen. ſogleich 2 Bimmer ıe 
Lauglos am Marliplap jSctlaflabiuet, ohne Küde. 
007 73: "sei Indiriamder- Diir. Nr. 404 om Markt, _ 
gehende möblirte summer An» ze 1646] Kin noch ganz male 
ſegleich zu verwirihen. Naͤh. dm ee jehr billig menen We 

‚Re, 2 zug zu verlaifin. Näheres W 
Horuftenbändier Haiderret 
in Harfe des Grn Jeugſchal 
Yöner in der Fleiſchdat tzaſſe. 


neten cbhenfalls 


bon. 
































sin Zimmer mit Schlaffadts 
netift zuvermietben. Das Mäpere 
Kat der Brrehition. [1664 Rb 


wurde dem preußiſchen —*& Magnus übergeben. 





Zagesnenigfteiten. 
Erine Majeflät ber König baben gerubt, den Bezirkearzt 
2, Claſſe Dr a inm zu Teitelbadh anf bie Bezirksargter 3: 
elle 1. Glaffe zu re zu a Rn 
Tem Vernehmen rad) bat Se. Mof. der Köni— N 
Veamien in Dberfranfen. toeide durch be Thätigteit —— 


audgebr Rinder peſt us , di 

—— =. ar 16 ausgezeichnet haben bie allerhödfte —— 
Ee. Mei, ber bot ben Übgebrannten ber Etabtimehr als 
kunlgdhofen 

fliegen laffen. 


Erletist: Die Gtelle eines : 
—*8 e nes Bezirlsarztes 2. Claſſe zu 


Zu der künftigen Sonntag dahler ftattfinbenben 
Feue ammlung wirb aud cine Deputation des 
lotps des Frankfurter Böfchhataullons eintreffen. 

Nah dreimonatlicher Abweſenheit rüdten geflern Ragmit: 
tag bie in Folge Au⸗ bruchs der Rinderpe zur Mbiperrung der 
vrenge nad, Mellrid ftabt 2c. beogderten Mbtyeilungen bes 
ee, eingeholt von ber Regimentsmufik, 


Die dritte Hanptoerfammlung des Hauptausſchuſſes bes 
hıyer. Zaltsjäullrhrervereins findet in an —* 8. und 
—— ſtatt. Anmeldungen find die zum 20. Anguf ein 


Die „Angab, Poßzte.” fchreibt: Das in Etuttgart auf: 
— Programm ber fübbeutfchen Fortfaritis partei will Au 
magen, daß ber Friede Euro 
Müdbeutigen Staaten mit dem norbbe Bunbe geeinigt fein 
erden. Gas kann fi unter Umftänden als eine ehr geſähr⸗ 
a ⸗ —— —5— unſeres Erachtens genuigt der 
— Suddeutſchlanda am ben Rorben mit, um ben Arie. 
Fi du fihern, fo lange Preußen nicht mit Deflerreich ehrlich 
hg madt Eo Lange es aber fortfährt, durch Biehäugeln 
vie rußland Defterreih in Rranfreiös Arme zu heten, wächn 
——— 

em Angriff au neue Dewjchlan 
Der beiliche, ale Mitftärkonventionen sicht viel helfen. — 


wicber 


Würzburger Stadt- und 











arößeren tik 
Dffigier- Fginprud der Mikbtligung der öffentlihen Meinung vom Bund 


’8 gefiert fei, fohalb bieftentorpe, deren € 
atigen 


Sandbote. 


L — go : — 8 N * Se Tee 
g- , 8 BTL, gang nad Ansbad: m 
Ant : ın — 
— — — — TE 
——— 2 —— — Eon, 1 u. 
ae RD N re 
Ebgang nach Bamberg: 16.n. nah hi ‚ei * iv. Wärzburg- Heidelberg 
Borm. E 8 a ee — - 
| RE re ea 
Entunft von Bamberg: Edel, 50. up 1 8— 27 Rats, 5 U. 1ER. früh, 1UN.BOM. Dore, 
Bw WB. Ya, 8 U I0M. main. 1. 'k ⸗ Nee BU 15 M. Maden, 6 U. 15 WM, Made. Gi 
er ee ee N Er Yen 
Abgan : * “gr 7. u Hulunft bon Heidelberg: Schu, 7 
u 25 m. — 3— — 
U 9 IL. n ee 5M. Drrm, 
Kehle, & 2 U. 26 M, Nam. unb 9 1.27 M. 
— * su Güterjüge 7 U, 16 M. Mbbb. m 12 U, 
Ybgan nat Araderg: Em sh, rn —* ui 
wm. 4 1.30 ih. Sa ü. 5 Min. F —5** a en 
IT Pac — 
MR 194. Donnerstag den 15. Augufi 1867. Bwanzigfter Jahrgang. 
Neueftes. ber Berhältniffe wei eben ben Säben auf Oeflerreich hin. Ws 
Berlin, 18. Yun. Die — — entirt bie Nach · Graf Taufflirchen feine bekannte Reiſe nach Berlin und Wien 
ridt von einem Best, ten *2* in Coblenz, madte, Bere an werfen 0: af — ln *** 
indem ba bierüber Aberhaupt Beinerlei Berhand, | Tan: „Bei einem Kriege mit Srankreih babe 
Lungen Antiechruien baden. reußen ge * bagegen ir * 53 
ayern, d. b. der en, bei Seflerre 
Newyerk, 13. U Der Leichnam Morimilian’s * da Prenfien ihm denfelben nicht ufagen 


nne.“ Der „RR“ bringt in Erinnerung, daß dieſe merk» 
würbigen Worte des Grafen Biemarck bis zur Stunde weber 
von Münden noch von Berlin wiberfproden worden find, Nas 
türlig! Ohne Deflerreih Tann Preußen ben Dlerrhein nicht 
rechtzeitig umb nicht binreihenb beden; «3 müßte feine Kräfte 
zufammerbalten und fomit den Süden aufgeben. Wie erft 
wenn Deherreich ihm feindlih im Nüden fiinde! Von Preus 
Gen oufgegeten, müßten wir Efitbeutihe bie ganze erdrüdenbe 
Wucht bes Kriegkelendes ſchon in ber erften Mode ertragen, 
und fo bem fihern vollt wirthſchafllichen Auin entgegen;eführt 
werben. Dieje Gefahr von Sübdeutſchland ebwenben zu helfen, 
ebes ehrli beutihen Mannes im Süben, um fo 
e zum Helle Deutſchlands abgewentet werben lann. 


Rönig 
Grabfeld eine milde Spende von 600 fi. zu: | Ein reblier Mile mürbe bas Mittel bald finden. Es befleht 


darin, daß alle ehrlichen Patrioten ber Annäherung Preußens 
on Defterreih das Wort reden und bie für Deutfhland gefähr« 
lihfte aller politifhen Kombinationen, bie preußlich:ruifl 

Alionz, als eine vaterlandsurrberblihe und verrätheriice Rolir 
verurtbeilen und braudmarken. Wenn Preußen unter dem 


mit tem barbarifchen Rußland amüdiäredt, und Deſterreich 
ehrlich tie Hand bietet, dann braucht dieſes feine Allianz mit Frank» 
rei, und bem beutichen Süben bleibt dann bie Situation zwi» 


2 {hen ben zwei Mühlfteinen erfpart.* 


Münden, 18. Ang Die reg ng Berathungen, 

OR —— 
egin ’ 
halten töglih Bor- und —S Sitzung. 


Münden, 18. Aug. Mit dem 1. Oltober d. Je. werben 

im Lehrplan bes d. Rabettenforps mehrfache Aenderungen ein⸗ 
geführt werben. Um nämlich denjenigen Zöglingen bes Kadet⸗ 
tublengang feine genügente Ausbilbung zum 

ipäteren Eintritt als hir ier in bie Armee erwarten läßt, ben 
Eintritt in bie höheren Klefien ber Lateinſchule und beziehungs⸗ 
weife der @ymnoften und Heal-@ymnaften zur weiteren Aus 
bildung für den Cirilſtaate dienſt zu ermdaliden, werben für bie 
—* Klaſſen des Kodeitenkoörps dieſelben Lehrfäker, mie 
für bie entfpre n Klaſſen ber Lateinichulen und Gymnafien 
eingeführt. 
Münden, i3. Hug. Lie Frage) ber Treunung ber Poſt 

von ber Eifenbabn wirb einer Entſcheidung zugeführt werben. 
Bereits ift dieſelbe (in allgemeinen Umriffen) von Oben herab 


Heußerung gelangt. Diefe und nad | betreffende Unterſuch an age ftattgeben ob 
bem einftimmigen Botum una iSon eis — —— bie ei cheidung na ie Rathe- : 
birettionträrhe und Aſſeſſoren im nicht zuſtiamender Weiſe. —* ge wird, bleibt abzuwarten. 
(Augss. Aoditz.) 13. Aug. Nachdem bie aflatiihe Cholera in dem 
Die „Bayer. Big.“ meldet amtlich die Echebuag ber ehe: beificen Rhringebiete aufgetreten ift (in Gernsheim z. B. if 
u Zänyerin Marie Fontelive, nanmehrigen Gemahlin des Jdie Sterblichkeit auf 25 Proyent der Eıkcankien gelesen), bat 


on bie Generalbireftion ber ·Anſtalten zur gulachtlichen | Bwangd — Unriehungeräs: Wen Bit gen, 55 m 
[) e bie 
ne 


en Dito v. Thum und Taxis in den ecblichn Freiherrn⸗das Kreisamt Borbeugungsmißregeln angeoronet. — Dir @e: 
nd, unter bem Namen einer Freifcau v. Perntein. fundgeitäyuftand umferer Stadt iſt bis jegt jeyr aut. 


Stuttgart, 13. Auz. Nahen die Cinführung bes Rach dem jegt veröffentliägten preußiſch heſſiſchen Poftoer« “ 
preubiihen — Mr Bin auch dei ben Reiterrezimentern Itrag kommen bas preußiſche Poſtwappen und das heffiihe Wap- 
hmigt worden ift, finb heute 5 Ganallecies Offiziere in preußifche [pen nebeneinander an die Bortanitılten; das prengiige Wappen” 

| ifonen zus Erlernung deſſelben abzjegingen. rechts, das heſſiſche Wappen links, Damit aber Heffen bie (TR 
Ehlingen, 10. gm. Unfere Stadt wird bald in einem jdat, fein Wappen auch rehts zu ſehen, fo befagen die Wurte 
Unternepmen freundlier Pietät eine miltommene Zierde ihres des Bertrags, daß * heſſiſche * „rehter Haad des Be⸗ 
Önften Spuiergangs erhalten: auf unferet Mile, der clajfts ggg zu flehen kommt. So “Dr Fr de genligen de 
—J— Etätte ber erfien deutſthen Liederfeite, io die Erjbüſie des) Ehre, Preußen in der Sache, Heſſen im den Worten, und beide 
en Dezember veritorbenen Gontectord Dr Karl Pfaff, ſiad äufrieoen geftellt. (Zu lejen . 5 des heſſiſch ⸗ preußi⸗ 7 

— — und Seniors des ſchwähiſchen Sängerbunses, ſchen Poſtvertrags vom 19, Juli 1067.) F 
errichtet werben. Die Borber en find im Gange; das weitere Wie man der „Köln. Arte.” aus Wien fchreist, hat bie | 
ie der nächſten Generalverfjammlung des Sängerbundes vor» [Annäherung Defterreihs an Frankreich einen Ledtzlich beienfioen 
t wirden. Die —— Düfte wird Bildhauer Rın, [Charalter. Beide Kabindtte wollen mit eimınder über gewifie ! 
Künftler der Stuttgarter Ählandbüſte, überneymen. Wine |&oentualitäten (Dänemark, Mainlinie, ſüdſlawiſche Länder ıc.) 

Meine Auswahl ber Sedichte Pfaffs ſol zum Welten bes Deut: * befinitio verſtändigen und über ihre Schritte ins Reine | 
mals autgegeben werben. (Schw. M.) Itommen. Deflerreih, jo ſage man in ‚ ur wiefen Schritt 

Raffek, 14. Hug. Die „Hoff. Morgenzptg.” meldet: Der fi ſelbſt und dem eutopäiichen Frieden {ch aldig. } 

——— —* * Ban um 6 Uhr 30 Minuten auf ber Die „Allg. Zig.“ ſchreibt bezüglich ber —— Frage: ı 

en, Abends das Theater bier be+ | „Die Dinge im Orient geftalten ſich — ritiſchet. Es ver⸗ 

ſuchen und am m — Abends die Ruckreiſe nich Berlin lauter wit Beflimmtheit, tab s noch in biefem, Monat ent» - 

* Bernan ds an Aare I ame Ale ce 

ainy, 13. Aug. Eine das Rebaktiondgeheimniß betref- ung en Anfitandes in einer Weile zeigen ı 

AL Gitereffsnde ‚Angelegenfeit — bei ben hiefigen T wird, dab man von Ronftantinopel aus ben Handihuh. nad 
‚Der „Mainjer Anzeiger” hatte vor längerer Mi Athen wird jhiden *8* In ſolchem Falle werden, wie es 

bie tn trbeilun Fa bahı der preußiſche Soldat, weichee | heißt, unverzüglich ale Griehen der Türkei zu ben Waffen ‘ 

g0: einigen ee einer Patcouille blindlings einen greifen. Schon jegt it bie Stimmung unter ihnen eine —4 

chuß abfeuerte und damit einen bayeriichen Handwerker tödt. [dab die Pforte uberall Tem Sernilonen muß. — 
— ihon einmal wegen ähnlichen Vergehens zuj@riehenland auf eine ruſſo Preuß e lianz fid fiäßt, wi, 
T 
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bier wenizitens als Thatſache betrachtet. Allein man irrt faum, ; 
. rg br — ** Pax —— wenn ner behauptet, daß auch Nordamerikas active Unterflüg « 
T —— (den —5* und an ung ben Griechen gejihert ſei. Gebt es aber auf cinem Punkt 
te Mlignementsplan vom —. Kriegsminifterum bed Drients los, fo weiß der Himmel, wo vie Gränjen bes 
"genehmigt worden fe. Das fe SgouDernement behauptete] Brandes jein werben. 
zu in einem an den befllihen Territorial: Gommiffär gerichte: 
* tem Gäreiben, beit de hal uchen —— — —— don Ausland. 
* u enngehein⸗ rankreich. Die „Evoque” kommt auf bie angebli ſo 
Hi ed ————— ⸗ & langt jein, 2 ei Pirtheilungen yurüd — der „Monitenr” den 15. ! 
— — * —— — — betreffende Sage * = Auguſt bringen fol. Zuerſt fei die Rede von einer ehr fried— 
Karpfen en Babe. erben Unterf & * * klä 4 ungen fertigen Rote. Dann ſollen bis zu ihrer legislativen Er 
ne ein diefe Mittheilungen meinen —* * en ung bie neuen Preß⸗ und Verjammlungsgefehe vorläufig in 
noch von Jemaxden * u Militä * t a d w Bu Kraft gelegt werden. Emnbli wäre eine Mintiterveränderung 
ec fe halten babe; fl — einer ve von durchgreifender Natur im Werk. Auch der däniſch⸗ preußiiche 
’ g Fede, in ufäi R vn m vielmehr von zw Etreit fol fih auf dem beften Wege ber Ausgleichung befinden, 
—— es un * — ek ag erg — Man fhreibt der „Libert6” aus Nom, daß ber Paph wär 
* * 
en perlönlic — ſei, Fl — iene Te —— — eine große Menge Sonderäne in Rom zu 
Se — ** Berbindung = —— * —* Der Woniteur macht heute allem Zweifel über bie Erhalt» 
teinerlii Grund zu ber Annahme vor, baf jene Mittheilungen ung bed Unsftellungägebäubes, dur die Belanntmahung ein 
2 durch eine Verlegung des —— — es in das Publi⸗ Ende, daß der Schluß unmwiberruflid am 31. Dftober erfolgen 
ee dringen können; rin Ki aa ao * feiner und fofort zum Verlauf bes Materials geſchritten werden ſoll. 
Belle an. die bas 4 erſchei· Die Bäume und andere im Park befindlichen Gegenſtände wer» 
nen lichen. Bum Neberfluffe gab He ca mo) u33 mit ben am 1. November, dad am Bebäube verwendete Metall ſpä⸗ 
aller Beflimmthrit bie Verſi — = daß bie Mittheilung en, teflend am 1. Januar 1868 abgeliefert. Kaufofferten werben 
— ge — Anıgga me u BubE Ikom ENGMSGEER 1. > > mia - 
uchung — werde, % IH bis dahin Mobjett | Säweinfurt, 14. Aug. Der heutige mittelmäßig ber 
u gemeien ſei. — Aungsgouvernement war von biefer fahrene @etreidemartt ergab tolgenbes Nefultat; Der Walzen 
Erkarung nicht Se Sch gi. „daß Frings u. An. ;follete 20 fl. 31 ir. bis 23 fl. 51 ft., Korn 16 fl. 36 Er. 
wenbung aller nur zuläjfigen Bwangsmittel amsehalten fei, bie:18 fl. 24 kr., Gerfte 12 fl. 15 fr. bis 14 fl. 15 Er, Haber 
Verionen zu nennen, vom benen er bie betreffenden Mittheils 9 7 3 Er. bis 10 fl. 15 fr, Erbſen 18—19 7 73 26 fl 
—— —— In * RR wurde —— ‚30 kr. pr. Schäffel. (ESqhwf. Tabl.) 
vor a, wo er a 
feiner er wog —— m — A barauf Bin bie Börienberiht. Frankfurt, 14, Auguſt. Die Bär 


— — — 





Staatsbehörbe ben ee als reniteuten ! F eigte auch heute beſonders für Speculationseffeften Animo 
Beugen ei 8 De a Bei Etrafprojehs , Eredit- mb gr u fanden lebhafte Umſähe zu. fiel 
—— ud Efeu ie ei preußifhen Gou⸗ ten Ceurſen flatt, Mattere Wiener Gourje brachten am 


Ri bas 'Schluß eine Meine Reaktion hervor, von der man ſich jebod 


— — — ——— — — J — 
—— — 


taſch an übrigen. fan fanb 

— PS. a —— 

nie: atienal — 

neue ———— eg —— Met ; uhques re 

41/0, 59%,, 1860er Looſe 4 3 1864er 
1858er Loofe —, Bantakiien 6 Eresit 


aftien 175174", ne Srantähatn Merl — 


»Brior Sombarben 41,9%, 
a — Bayertiche 93%, F Zayeri e 


2040 * Vayeriſche Bräwien: — * 41/29, Ba: 
bie 9a Hr, KUN Rafaum 98,47, au ——, 
Al Beankfurter 81t/,, Oſtbahn KEG * Elifabeth —— 
ru Franffurter Bant 121—, Marbahn Jr 
Ludw ——,. Darm. Bank 200 —, BVedſel auf Wien 
u. — Abends 6 Uhr. In ber Effeftenfocietät eg 2 

Österr, Srebitattien 174'/, bei. 1860er Looſe 69°, B,, *. G 
—8 Sooſe — bej. Staatsbahn 225%, bez. Steuecfreie 
— Dei. 1882er ameritan Boms 775— 

“ u. Natis aal —— bez. Die Tendenz war matt. 





Berantwortliher Redakteur: &r. Brand, 
[ Kemmberatur der Matmwärme: 19 &rah. 


Celegraphiſche Depeſche.) 
News Port, 12. Aug. Ber transatlantifhen Telegraph. 
if des Nordd. Lloyd „Meier“, Gapt. 9. 
welches am 27. Yuli von Bremen umd am 80. Juli 
— abjegangen war, iſt heute wohlbehalten 
sr angelomm 
org Bra Carl Sieber, General:Agent für 


s 
— 


Aka 


„ Bayern 





SIuferaten: Beförderung. 


Die Zeitungs - Annoncen - Expedition 


G. L. Daube & Cie. 
in Frankfurt aM. & Hamburg 


Hat nynmeht auf in Nürnberg eine Generalagentur 

* ——— und Beförderung von Anzeigen 

rt in all» Hritungen aller Ränder errichtet und 

bamit hen —* Alois Menschick dafelbft 

Bittaut, wilder ausfu,ılihe Zertungs-Brjeiyutre gratis 

— derſendet, ſo wie jede Antanft bereit willig 
t. 





ang ap "7 yo 


Empfeblende Erinnerung. 


aromat. » medizin. ränter: 


Dr. Borchard’ I Seife, a 20tr.per Paderäen)], 


iDr. S. de Boutemard’s Yan ao 


und 42 fr.) Rräuter:% — 
räuter:-Yomade, (in ver— 
2 Har tung‘ 8 „ Salie er eln s —* E if 
alienifche Sonig : Seife, 
= Mpotßeter Sperali’s (in —— 9 u. 18 fr.) 
3 Begetab. Stangen⸗Po⸗ 


8 D T. Lindes made, (A Stüd 27 fr.) 
big in ber 
»- 8i) Apotheke zum Engel. 


= B. E. Bergmann's Tannin- 
Balsam-Seife —mz 


j 
ein wirklich reelles Mittel binnen Fürgefter Zeit eine fchöne, 
ir u weine umd ee —— Heer 


im — Franz Hussla. 
in Sean mersban: Apotheker Habersack. 


FR 0 


b) 


I find auerfannte Borsüge 


Bifonifches Kaffee⸗Surrogat 


wlift bie vorgägliäß: Beimifchu zum hen ger Ber Bedeutende Er⸗ 
böbung bes reinen vaff Herner anads und 


wodurch eine beträchtliche Erfparniß an ee möglih wird, 
ch Elm UHR Safer mi glich 


„ Fe br, Winburg: (55 


Die Gilengicherei und Maſchinenfabril 
von Ferd. Letib 8 — $ Co. in 
Schwarza bei Meinigen 


liefert Dampimaiginen, Thon: and Ziegelpreſſen, Mitylenbauten, 


Niederlage bei am a. 


.] Brauerei: und Brennerei Einrihtungen unb empfiehlt De: 


fertiger Werlzeugmaſchinen, 
maſchinen und Gopelwerke. 


Ftanzofiſche ET 


Bor eaur Medoc 
St. nen 
&t. 


fiep 
Ebäteau Gesine 
„ Margeang 
Burgunder Saviguy 

empjieblt 


5645») 


utterſchneidmaſchinen, 
Futterſch — es 1 


FF 


” 
v» " 
 #» 
vu. 
Le 72 
v" 


4 
Huton Minoprio. 
Mrauerbilder in ſeinſten Deſſins und geober 


at von fl 1.24 
2. 18 Er, per 100 Stüd, — 
Diefelben auf der Nüdieite mit — Druck, als 
Andenken an Verſtorbene 
ober auch flatt Todtenzetteln verwendbar, per 100 von fl. 2. am 
empfiehlt bie 
Bonitas-Bauer’sche Buch- und 
Steindruckerei. 


801729) Ein Laven tn Mitte 
der Stadt nächſt der Domftraße 
mit Rezalten und Labenzimmer 
ft bis 1. —— zu ver⸗ 
miethen. Nãh. Erp. 


1828 3b) Einem coulanten 
Neiſenden, der ſchon 


”„ 
” 
” 


IBEEIER - 
PRFRF 


- 





Meu erfundene 


” " — * 
amerikan. Aled-Scife, 
wntireitig vorzuguchſte aller ahn⸗ 
lichen Fabrikate. Fleden von 
Bad; Obſt, Tinte, Karı 

ben, Del, Wagenichniere 
re. derſchvinden fparlos aus 
ullen, fonar aus den feinen 


_. 


iSchventoffen, ohne fih foäter längere Zeit Unterfran- 


wieder zu zeigen ober dem Du ” 
ft im en Kälte us cent bereiite, werben meh— 


fein. & Stüd mit — rere gangbare Artikel, 
anmeiung 18 ft, — Re welhe keine Muſter bee 
erlane in radur [4 

Müller, GC iffeur, ärläner dürfen, gegen entſpre⸗ 
bof 350 und Carl Straub, chende Prooilion zu über= 
Kaufmann, Seummelsftraße, (4 ‚tragen gefucht. Offerten 
BL Ken ters» ‚unter CO. Z. bejorgt die 
undigen Be en 

a — d. Bl. 
e. 


Auzei 


iu eg 
1849 26) Tüätige | 

ile befter — find billig 
in verkaufen. Näberes 4. Diftr. 


und Steinhauer finden Ber ‚ie 
Nr. 212, Korngaſſe. 


ſchäſti aung. 
Friedrich Buchner, 
Baumeiſter in Wurzourg. 
1826) Geſucht wird ein 
Logis von 3—4 Zim⸗ 
nebjt Erforder⸗ 





1830 25) Im 2. Diſtr. Nr. 145 
ift ein Logis von 6 Zimmern: 
fund Rüde und ein Mezanuen⸗ mein, 


Logis von immern und 
ee En Imiffen, von einer ruhigen 
mietden. Familie, Näh. inder Exp. 












— TRRCH 1 Danksazung. 
unern | - Eahru-Fnrigr. Der Unterfertigte fühltsich verpflichtet, hiemit All 
ern gte sich verpfli t, hiemit 


aaa einen El welche in irgend einer Weise bei der jüngsteu Jubil 
nd nur er Pr ent ta Peilonen m feier mitwirkten und dadurch zum schönen Gelin en d 


R * selben beitrugen, besonders auch den geehrten 
inton Hürth, _ gebern, — herzlichsten Dank ——— 
ermeister er, 
ao — —** ————— in ein Der Ausschuss der Liedertaf: 









—26 a findet am Freitag den 16. Bekanntmachung. 
Te von vom leigenbanfe aus und der Trauer» * Concurſe des Bauern Georg se von Wild 
1. A om Samstag den I7. do. M. früb 10 Uür im Üverfieigere id aus Auftrag konigtichen Bozirksgerichts Loye 
— A — Ay ar ee Donnerstag den 17. Oktober ds. Irs. 
tieftrauernde Gattin. rüh 9 Uhr 


im BWirtbshoufe zu Wihfl:den aus bortiger Etruergemeinbe & 
ann a 75, 186, 324, a 141 
I a FESTE ET LE J ————woox,— 1181, 1261, 1268, 1295, 1396 17, 1389, 149247, 
Arbeiterunterftügungs-Berein. * 1123, 188 20%, 261, 2692, 2618, ar 182, 85 
Morgen bin 16. d Mis,, Abends 7 Uhr finde end aus Mohrbaus Pr mit Keller, Sta 
, We —————— bed verlebten @ereinsmitsliches untjüolibale, Schweinftälen, Hoftaum, dann 17 Tagwert 680 Dez, 
jährigen Kaffters en. Anton Särtb vom Leihenhauf: wg nn: Wieſen und Weiden, im Gejammtihägungswerthet 
die HH. Mitglied t gablrcicher Wethei-]00 
EN dic ge Der Eteigerer bes Wotnbaufes hat 500 fl. fofort baar 
Der Vorftand, erlegen, bie übrigen ——8 find zu vleichen Theilen 
den rächſten vier Oſterfriſfen — 1868 mil 1871 — unter 


— —— — — ee A 


—— den 17. Augus Abends 8 Ubr werden en ber Stridstagfahıt kard gegeben. 
Plenarversammlung Shägungsurkunde, Aopotpetenbudh: urb Etenerfatafters 
Uebergabe ver Fayne und der da: J Audmug liegen bis zur Strigstagfahrt auf meinem a 
—— zur Einſicht offn. 
Ausſchuß. — u, ben iO. Auguſt 1867. 


ansen ee, & Mer, 20007 t, Notar. 









— — Würzburger 


Baudeville⸗Theater 


Wiener 
i “ im Platz ſchen Garlen. 
Herren- & Damen Freitag, den 16. Aug. 186% 


Anzei 
Stiefeletten Abennement suspendu Zum 
im b’fannter guter Waare, BJ Henefise für Lie Subrette fr 


} Die rühmlicht befannte Ungariche National: —— Geſell⸗ 

——2——— aus Raab, welche es tig in Närnberg 
gibt, wird Ende dicker Woche aud) bier einige Eonceri 
veranftolten. Näheres befagen bie Anflaneettel. [18’8 

| | | | | Tr 


Tanz-UÜnterricht. 


Nachdem mir von der geöhrien Harmonie: @rfehichaft bie 
eines Tanzmeifters bei ihren Bälen übertragen worben 
ih mid mit Bewilligung bed woullöbliden Gtabt 
old Tamj · und Anfandslehrer dahter niebergelaflen 

eigle mir. mit der Hoffnung, durch meine auf gründ 
des Hadftadium und langjährige E:fahrung bafirte Unterrichts» 
methode in —— Friſt das Vertrauen des geihägten Publi⸗ 


tums 
28 in Kurſen findet in dem neu hergerichteten Die Dirretion! 
Apereriesie ftatt und beninnen die Borfunden für Damen ke: Bormals 
Bis Erpiember. Im ben verihiedenen Wünſche ꝰc — ⸗ b 8 8 ff 
Beet Der Eintbeilung thunlichſt entipreden zu können, bitte Weißer füjfiger Leim füjliger Reim Sol rauhau Keller 
rn ald gefälligfte Anmeldungen in meiner Wohnung, 6. 6@ ie 
B. Ar. E83 Biefenpafe beim Herra Oruelaner Bilde. | "Ticker Yen, meider Din Produeitie 
ereit, Un i x ci 
—23 — — ——— 4338 Brrud) it, wird eu —— son einer Abtpeilung Hautbel 


willen, 
bei Porzellaine, Glas, Warmor,| des 9. Infanterie, Regiments, 
femwie Arrangements bei Fefioitäten aler Kıt zu beiorgen. Holz, Kork, Rappenbedel, Ba: Sf v 


g, ben 16, uf 1867, 
pier m. f. w. Borrätbig A Flconf 18782) 2508 

vBGiico Schlögell._ * kr, und 28 Er. in Würzburg af ——— 
.B. » ” auf 1 pothet gegen 

neues e Rungenfhwindfu elucht. Näheres im 
zu jevem Geſchafte et Berloren. wird — 6 Bureau zu Konige boſen. 
Lihe Medizin. g heilt: Adreſſe: 

b circa 160 „ai Bere ee —— Dr. H Rottmann in Mann- 

And dur mice mie: | Eirake von Wilnnerabt big j heim. (Hrancatur gepemfeitin.IÄkutier, fährt mit eier Chal 
günfioßen ——— Ban verloren. Dem leber: | 1854 35) Gin orsentliher Jungel Samstag den 17. Huguk m 
inger eine e gute Belohnung imtann in bie Lehre tretem bei Kiifingen und Bodlet und win 









Kinder-Stiefelden FlTzursis Zlnrpeil, Kom 
& Hausſchuhe 


Oper in 3 abıbeilungen 
t 

empfiehlt in größter Muse BF ett es „Le part du a 
wahl 


fiet bearbeitet von F. H. T 
Mufit von Titt. Hierauf: 
Fetten: Polka, — 
Irl. Etienne und Frl © 
mas. 


Carl Ph. Bauer’ice 
Handlung 


auf der Domfirafe. 












1876) Johann Bader,2 


Carl Richter. —X zum Engel in Würz M. Attenkover,|Bitreijende. 4. Dir. Ar. 1 
Hyentur: u. Sommmfioteburean. |burn. Bucdpbinder. in ber Sanberfirafe. 
/ Dme und Berlag von Bonitasstiamer in Yurzburg. (Hey Weilage.) 
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Beilage a Nr. 194 des Würzburger Stadt- und — 


FranzSchirber, Gichhorngaffe, 


mpfiehlt genähte Bettftoffe, Barchent, Drell, wederleinen 
$ 2einwand; 
ferner 
Noßhaare, fertige Betten mit Matragen, 
iowie Bettfedern 8 Flaumen- 
zu den billigiten Preifen. 

| * werden nochmals bei Abliefernug durch meine Maſchiue 

igt und können dieſelben von den verehrl. Käufern jelbft in meinem 
(ie lale gefüllt werden. (3097 Yilg 














1854 Gin ordentlicher Pferde⸗ 


F u gi "iegeleib elbing 
ſeld, bet Yale gg an er — 2 Eu negen guten 


aufgelößh ind wird von Unterzeihnetem bas tiger gebing; [genensnnnennen 2 
allein geführt, welcher fih verehrlichen Kunden unter Zuſicherung | # 









Wohnung I 
= 6—7 Zimmer, Ealon, ſchön % — end, 
E möht reundli e 311855 a Eine freundliche, abge» 
| mös It, inf HerSag # linlofiene Wohnung von 3 —F 
| 4 tape. Zimmern, Küche und 
5 Nonfigen Erforber: Affen iſt auf 
1. Nov. an eine ruhige Familie 
au vermieihen, Näb. im Möbel» 
Magazin von F. 6. Kaufmann 
nächſt dem weisen Lamm, 


1863 Ein junger Mann, militärs 
frei, ber längere Sabre bei einer 
errihaft ald Gärtner und 
ausknecht ir —* geſtan⸗ 
den und gute Beuahiffe s 
weilen Tann, fucht eine ähnli 
Stelle und Tann ſogleich ein» 
treten. Näb, in ber Erpeb, 


Ein Rinderhaischen, ganz neu, 
iR au verkaufen. Näb. i. d. €. 


Ein Stall für 2—3 Pferde, 
womit Schlafftelle für vem Mütter 
verbunden, iſt in Nitte ber Stadt 
zu vermiethen, Näh. i. d. Erp. 


1864 3a Ein &ut von 8 bis 
400 Morgen wird zu pachten 
— Dad Nähere bei FJoſ. 

a — — er, 






zeeller Bedienung beſtens empfiellt. 
M. Badı. 


Geheimrath von Liebig’ 


Rahrungs- Mittel 


fie Rinder und Ermwadjene, 
ehgetheilt in Bateten von 1 Bio. zu 16 Portionen, das Pale! 
ee Fast bie 





ſucht au mietben 
F 8* —— 















Ein ferm — 
Hühnerhund, 3 bis 4 
ahre alt, wird zu kaufen 
Kronen-Apothcke. gehnät Räh. in der Exp. 


ihnen auf 8ei-]03. B 1860 
N e Zeihnentinte tur 2° — — 
Il ausloſchlich 3 id) nen, Seide, Baummolle 1852 2a Gin Badhaus mit 
Realrecht an ber Hauptſtraße in 
Ochſenfurt gelegen, if Fa: 
milienverbältniffe wegen aus 
freier Hond zu verlaufen. Der 
ag Theil nes Kaufihilings 
kann ſtehen bleiben. Kaufsh. * 
werden eingeladen. N. i. d. € 


Gonpitorgebülfengefud,. 
Ein im Baden und Berzgieren 
geubter und foliter Eonbitorge: 
bülje ſindet dauernde Beſchaͤf⸗ 
tigung und kann ſogleich ober 
bis 1. up eintreten bei 

Friebr. Gidenberg 
1858 2a in Wieſentheid. 


1862 Eiferne Kalterihrauben 

find vorräthig umb werden gu 

jeder Größe nad Beflellung bils 

ls ft gefertist bei 

Ulrich Hofmann's Wittwe 
in Ebelſtadt. 





x. & Flacon 27 !r., 
Soncenizirte Gallenfeife m ne 
Stück 9 kr., 1 Paket von 4 Etüd 30 Er., empfieyit 


Carl Bolzano. 
Dr. Herbſts Hausbalfam! 


Dieird durch ven Konigl. Buyer. Obermediz.Ausſchuß ge- 


















rüite und durch Höifte Köntal, Plinfterial: Senehmigung aus: 
Arichnete, aus den beilfräftigften Pflanzgenftoffen be: 

ehende NMervinum, durch jeine fo reelle, treffliche 
Virhmgsmeile — insbeiondere bei Magen: Be: 
werden, Blähungen, Libſchmerzen, Diarrhoe, Appelit⸗ 
nd Sälaflofigteit, nersöfen Schmwähe:Anwanblungen, desgl. 
ußerlin bei Wunden und *3 — bereits 
‚Henthafben rübmlichft befannt — ift (& Flacon nebft 
zebraud sauweiſung 24 Tr.) jtets äch t zu beziehen durch bie 

Einhornapothele in Würzburg. 


nn Bere rue Rp EEE EHbsixkaii. ————— 
Medieinifche Theerſeife, Zu cediven —— rer⸗ 
—— eg gen gie [ben ben fl. 7000., a 5 pCt. 
autmreinigkeiten tüd12Tr 

J — 4 bei Zinfen, in erfter Hypo⸗ 


1861 Ein Buüttnersburſche wird 
geſucht. Näher. in der Erped. 


1857 2a Zwei gut 'erädgene 
ugen Lönnen ſogleich als 
chuhmacher in bie Lehre tretem. 


Räher. in ber Exp 
"Müller, Seiffent, thek auf ge 1856 7 Einenbgeichloffene Wohn ⸗⸗·/·⸗·⸗ : 
merhof 380 Näh. i. d.. ı859 jung, Hochperictre, von 5 freund f . Im ber protefl, Kirche: 
— — _ — ⸗ iliden topcz. Bimmern, Küche, Chriſtoph sl. Landes⸗ 
866 In ber Lunſmahle näcıfi | 1865 Eine junge und alte Stege! Cpeiie und fonjligen Exforder: Iprodußtenbänbler in Obernbreit, 
tm nexen Bahnhof ift ein Logis iſt zu verlaufen. Temm elfroge jniffen it auf 1. —* zu der: Bi Maria Barbara Detnlein 
vermiethen. Nr. 74. ‚mielben. Räh. in der Erp. von Winde heim. 











Gaftbausverftrich. 


dem Debitweien des Gaftwiri) Johann Veit von bier 
wird das Gafthaus zum baueriihen Hofe am 
Donneritag den 22. ds. Mis. 
a Nachmittags 1 Uhr 
auf bem Nathhauſe babier mwieberholt zum Berfirihe aufgelegt 
unb babei der Zufälag ertheilt, wenn von einem zahlungsfähi: 
gen Gteigerer fl. 2000 geboten werben, mouon fl. 5700 an 
otbelenlapitalien auf dem Anweſen ftehen bleiben, während 
der Reit bes Strichſchillings binnen 6 Wochen zu bezahlen ift; 
dabei kommen auch die @rumbiiüde 
[:Rro. 1880, 1888, 1889 
wieberholt zur Werfteinerung un» werben zugeſchlagen wenn die 
Uingebote vom 959. Mtd. nohmals gelegt werben. 
Haßfurt, den 14. Auguſt 1867.| 
Der k. Notar Maab, 


Strichsansfchreiben. 


In Sachen bed Mepgermeifterd Joſeph Behntmann von 
Brünn 9 Georg sh von Breitvad) wegen Wechſelſor ⸗ 
Berung eigere ich im diesgerichtlichen Auftrage 
} Samätag den 28. September d. 38, 
Nadmittags 1 Uhr 
‚anf dem Gemeinbehauje zu Breitbedh bad gelammte in ber Steu ⸗ 
ergemeinbe Breitbach, Edrach und Ober chwarzach gelegene be⸗ 
Dagliſche Grundvermögen, deſtehend in einem Wohnhauſe und 
© nach Maßgabe des Projeßgiſ. v. 17. Novbr. 
’ 3837 unb bes & 64 bes Hyp.:@ei. unter ben am Etriche befannt 
echt werbenden Bebingungen, wozu Stricht liebhaber hiemit 
eladen werben. 
— Das — Anweſen iſt auf 5100 fl, gelhägt umb Liegt 
die desfalfige Echätungaurfunde mit dem näheren Beiärieb 
‚ be Objce een in bem Amtözimmer des t. Notard Andreas 
Hippler babier zur Eisfiht offen. 
Gerolzhofen, am 7. Auguſt 1867. 
Rotariatverweier: M. Echmitt. 


Bekanntmachung. 


Amortiſation eines Pfandſcheines betr. 

Zufolge Ausichreitend vom 28. Juni d. Ss, wirb ber Pfand: 
fein tes Kicfigem ſädtiſchen Pfandemts vom N. November 
1866 Lit. Z Wr. 4453 über ein an biefem Tage um ben Be: 
trag von 1 fl. 30 Ir. verießtes zigenes Kleid und eine feidene 
Mantide für Eraitlos erllärt. 

Mürzburg, ben 13. Augufi 1867. 

Königlihes Stadtgericht. 


V. D. 
Barthelme. 


Ausſchreiben. 


In ter Nacht vom 7. auf 8. d. M. wurde aus eimem 
Safenzimmer eine filberwe Cylinderrhr mit weißen Zifferblatt, 
zömiichen Biffern, Näblernen Beigern und gegen mit einem 
Edilvchen vnerjehenen Dedel, worauf die Budflaben „N. M.“ 
eingragirt waren, im Werthe zu 7 bis 8 fl, nebft einer fiahlernen 
Kette mit —— Blievern, auf 6 fr. gewerthet, dann ein 
abgenügter @elbbentel von braunem Leber mit hähleıner Schließe, 
im Wertbe zu 9 fr. mit 6 bis 7 fl. in Sechſern entwendet. 

Etwaige ſachdienſame Notizen zur Ermittlung bes 3. 8 
noch umbelannten Thäters und ber entwenbeten Gegenflände 
wollen anher mitgetheilt werben. 

Mürzburg, den 14. Auguft 1867. 

Königl. 9. Infanterie: Kegiment „Wiede.“ 
Maillinger, Oberſt. 


1870) Inder Xbesterfirafie |1817 86) 2 
find zmei ineimandergehenbe mit 3 Bimmern, 
Zimmer nett Ehlaftabinet, [lage und Waflerleitung, im 3. 
möblirt oder unmöblirt, fogleih | Stod, find im 1. Dilr. Nr. 
zu vermiethen. Näb. Erp. 80 zu -ermietken. 


Schmerl. 


Wohnungen 


Belanutmachung. 


m 
Donnerstag den 29. Auguft 1867 


Vormittags 10 Uhr 


wird das biesjährige Ohmetaras von ben beiläufig 800 Da 
a 


baltenden berrichaftlichen Wieſen, auf dem Wielendaufe bei 
leben abtheilungsmweile vorbehaltlih hoher Regierungdgenehmig 
ung verfteigert, wozu Raufslüibaaber eingeladen werben. 


Werned, ven 12. Hugufi 1867. 


{1 


Königlihed Nentamt, 
Hechtel. 


| 


nr... 


Eine Armatur 


mit Mantel für einen 
Shügen wird billig ver: 
kauft. 2. Difr. Nr. 396, 
(1766 2b 
wunniessesser ee Free 


Fir Geſchworue 


find auf bie nädhfte Schwurge: 
rihtäfigung zwei hübſche 
Zimmer zu vermicthen. Räb. 
4. Difte, Nr. 366, Eichhorn: 
gaffe. (1698 3c 


ET — — 
Zu vermiethen: 
1464 Sf Ein freundliches möb- 
lirtes Zimmer, an 3 Herren, 
grünen Markt, 480, Hinterbaus 


— 

1688) 3b Ein ordentiicherdunge 

fann unter annehmbaren Ber 

dingungen in einem hiefigen Ge⸗ 

idäfte die Conditorei erlernen. 
Näb. in der Erp 


177236) Ein Laden mit 2oı 
aid in febr gangbarer 
Straße if zu vermietben. 
Datelbrt iR ein Kochofen zu 
verkaufen. Näh. in der Erp. 
sr Wichtige BT 
Anzeige für Brud- 


feidende. 


Mer bie vortrefflibe Kur: 
methode des berühmten Schweizer 
Brubarztes, Krüfi: Altberr 
in Gais, Kanton Appenzell, 
fennen lernen will, kann bei 
der Erped. diefes Blattes ein 
Schriften mit Delebrung und 
vielen 100 Zeugniffen in Em: 
pfang nehmen. (786 125 


Lehrlings⸗Geſuch. 


1797 25) Tin moglergonener 

Junge kann unter annehm: 

baren Bebinaniffen das Buch 

binder: Geihäft grünblih er- 

fernen bei 

D. Rufbaum, Buhbinder 
in Rarlfiabt am Main. 





187330) Fin Mündner ein 


Küche, Holy: Jipäuniges Ehaischen, wenig 


—— nebſt einem weuen 
Rergeniheimer Wägelchen 
find zu verlaufen. Wäb. Erp. 


aus 3 Zimmern, M 


35) Bei Tündermeiiter An 
read Menna lönnen fofort | 
Lehrjungen eintreten. 


1867) Gin Bıivatfiubent f 

einen Herrn Gtubirenben 

Univerfität zu ih in 2oai 

zu nehmen zur Verbereitung fi 

böbere Gymnafialflafien. 
Näb. in der Grp. 


179325) Für eim Materia 
und Farbwaaren-Geſchäft 
Sranlfurt a/M. wird ein tüi 
tiger, junger Mann als M 
—— Die Eppebii 
erten belorgt bie ebiti 
bieieß Blattes. * 


Alte Breitziegeln ii 
au haben. 2 Difte. Ar. 118 


1875) Kin aut erholtenes fi 
napee (Ruhebett) it billig 
vertoufen. Näb. in der Erd 


1874) Ein junges Dtı 
ben, ilraeiiiher Reltgi 
ſucht bier ober aus wärts ci 
Dienfi old Hautmätden ı 
in ber Kühe. Datſelbe iſt 
gutem Etande und fi:ht m 
auf gute Beyandlung als 
oroßen Lohn. Näh. 2. D 
Hr. 416, Schmalzmarkt, 1 


1872 2a) Ein Logis vor 
Zimmern, Altoven, Kühe, n 
alen ſonſſigen Erforderniſſer 
bis 1.Roo. zu vermietben 9 
im 1. Dter, Nr. 855%/,, W 
terre rechts. 


1893 26). Kin anftändij 
Mädchen von 12 bie, 
ahren tann fogieid Unter 
nden. Rothſcheide Nr. 34 

2 Stiegen. 


1785) In der Nähe bis m 
Tüores ift ein neues Kog 


K:ler und Bodenlammer, 
Allerheiligen zu vermiethen. 
Näh in der Ero. { 
1868) »et der am Mo 
abachaltenen Liedertafel Pa 
in Beitshöhheim wurde it | 
garten ein braunfeidener S 
nenfchirm verloren. Der‘ 
(ide Finder erbält ein: 
fobnung. Nah in ber Era 
835 50) in gu er 
Aunge kann das Schr 
gemerbe erlernen. Näb. GE 





Würzburger Stadt- und Sandbote. 
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5 Sreitag den 16. Augufi 1867. Bwanzigfier Jahrgang, 
EICH Meuefle® ür bie zweite Hälfte bes I. Mts. koſtet ber Gpfünbige 


Bad Ems, 15. Aug. Na neuerdings getroffener Dis, |Faib arjbrob 28%, Ir. (?/, Fr. abgeihl.), Weibbrod unver 
yofıiem wird, wenn ine Aufsemmenkuuft bes Kaiiere Napoleon|änbert. Für das Land hat bie bisherige Tage ſottundeſtehen. 
zit dem Könige Mild:Im fiaitfindet, Berlin und nicht Goblenz Defientl. Eigung des Stab iſtrats Wür 

u beftimmt werben. Burg vo — > uff 1007. * ine: * n 
Berlin, 15. Aug. Der Bundesrath wurde heute Nach. [Ftumunböjeunn ud Uebernayme ei gentur. — Eine wer 

ttag um 1 Uhr von Grofen Biämard ohne, a er —* gen Beiteln befirafte Mauntperion wird von bier ansgewieſen 
Ktat jolen, wie bie „Rremgptg.” melret, auch bie Bollverträge |— De Meibsperfonen werden aus Rüdfiht der öffentl. 
zit ben füdbeutihen Staaten, das Polgefet, das Helmathsgefeg ! Sit:lipleit von hier aut gewieſen. — Zwel Familien, denen zus 
Abbas Confulatsgefeg vorg:legt werden. Der Minflerialdtreior |teihende Subfift erzmittel fehlen, werben vom bier aus gewleſen. 
Fon Delbrüd ift zum Präfibeiuten des Bundescanzleiamts ernannt. = et —— —— gie yon m. bie 
Darm ſtadt, 15. Auz. Tie ber weiten Rammer Beute —* * —— Pr —8 fe Beten der ih 
har Beratpuug vorgelegte Voftconvention wurde alieitig als A j 


* Anſtalt Werneck fol eine Collelte vorgeneommen werben, — 
Auserfi nachtheilig und mit dem FFriebenssertrag nicht überein⸗ —* FM Publikums 
Fimmenb en bie ——— zu derſelben erfolgte nur, Eine Qunbebefiperin erhält zum Gäuge bes ü auf 


i Grund gutachtlicher Her ßerung des Bezirkätkierargtes bedinwte 
weil eine Ablehnung voraueſich!lih fir feugtlos erachtet wurde je; a 2 
Wien, 15. Aug Die „Debatte“ ſchreibt, es Liege bie ————— — Des Bermibeiiberin 


einer ledigen Welbaperſon wird ab,‚ewieien, fol be bei Mei» 
Eoent ialität einer von der Königin: Wittwe von Preußen ange: |ung ber — in einen orbentlichen Dia m treten. — 
tegten Bufammenfunft ber Herrſcher Defterreidh's und Preußen's [Hanf Unterflägungsgeiuche wurber qenehnigt. 
vor. Die Bufammenkunft lönnte ſich gelegentli ber Rüdreiſe Deffentl. Sisung des Stadtmagifirets Würz.- 
ws Raifers von Deſterreich aus Frankreid, verwirkligen. (6. u [burg vom 13. Anguft 1867. Hus Anloh ber im Dftos 
denerr.) ber d. Is. ſattfindenden allerhöchften vermahlung Seiner Ma⸗ 
jenät des Königs ſollen in derſelben Weiſe mie dies f 8. bei 
Vermäblung Sr. Tönigl. Hoh. bes Kronpringen geſchehen, ein 
Brontpaer auf ſtädtiſche Koſſen ausgeftait:t umb zur gleichzeiti« 
gen Trauung mit bem Lönigl, Braulpaar nad n&en geſen⸗ 
det werben. — Das Bemeintelollegium verlagte dem Magifirots« 
beſchluß, dur welden bie frühere Baulinie am der unter Sa 
linspromenobe geändert werben follte, die Zufltwimung ; e6 ſoll 
deshalb bei der früher feftgelepten Baulinie jein Verbleiden haben. 
— Ron ber Fabrit Michael Wintler im werben probe» 
weile zwei Etrabemauffchriftätafeln von Binfguß beftelt. — 





Fagesneuigkeiten. 


Im Iiſiminiſteri alblait Nr. 14 wirb vom k. Staalsmini 
Berta bez Juliz bekannt gegeben, daß laut Anzelge ber No: 
kitatefammer son Dberbayern ber Penſimsverein für Wittwen 
u MWalfen ker Rotare in ben Lındestheilen biesfeits des Rheines 

a Beijluß,,biefer Noterietsfommer vom 5. d. M. für com: 
4 erfläzt werben if, nadbem innerhalb bes fogungegemäß 
sejepten Termine eine die Hälfte der Befammtzahl ber No- 
narihaft Aberſchreitende Fahl derſelben ſich zum Beitritt) Dur Reftript ber ?. Areiäregierung nom 10. b. Mts, 

bat: In Folze defien find bie dem Penfionsvereine! bie Ausführung bed Burkarder Eqyulbaudbaues und bie Eiweiter- 
Deuiligengen al al Van — 
trachten, 8 finb bie nad diefem Tane ernannten Notare ei Verbeſſerung tes Fleifhhanfgetäubes entſteht Aber ben Voran⸗ 
nn Be Ta Ga en pl ne ee Bed Dh Ba 
. N .— . . 

In ber bayerifchen — u nunmehr au das Ban: wird das Erſuchen um Anweiſung eines geeigneten Platzes ur 
selentud emb d Unterhofen eingeführt, und b !Huslodung von Pfafierfieinen gerichtet. — Abgewieſen wird bas 
ofen —— —— an ÄFERER Geſuch bes Ehubmadser: eifiers Pfeiffer. — Melannt gezeben 

, % : wurden zwii Bufchriften bes k. Etabirentamts und ber k. Stabt« 
rn Erledigt: bie katholiſchen Pfarreien Roltenbauer, Bezirksamt Gommanbantichaft, wonach ſich bie Anträge der Gtabt wegen - 
rurg, mit einem fofliontmibigen Reinertrage von 654 fl. Erwerbung bes Vefefltaungfarcals in der Sufrufticn befinden, 
12%; Er. und Thulba, k Bezirlsamts Hammmelburg, mit einım ferner ein Neifript ?. Regierung Aber die Bittbeilung bei Eis» 
ıftonsmäßigen Reinertrage von 78% fl. 13 Fr. ang und Hochwaſſer. Apollonia Bits von Beil erbielt bas 

Die Rector» und Senatorenwahl hiefiger Univerfität wurde Beimathreät dahier. Johann Ehön und Baltin Joſeph, beibe 
in Sr. Rai. dem Könige beftätigt. son bier, erhielten je eine Schuhmacher⸗ Eoncefiion. Fifeides, 







zu von Zigolſtad 
bie —— mit er von Eußen⸗ 
heim. Bier Gefuhe um Infaflenammahme wurben abgemiefen. 

Die —— ftärtiicgen Leidanſtalt pro 1865/66 wurde 

Y4 biejelbe weift ein reines Vermögen der Anflalt von 
8332 fl. aus gegen 28162 fl. des Vorjahres, bie Summe ber 
= gg Darlehen betrug 87882 fl. genen 89509 fi. des Bor: 
abres, jene ber 
86841 fl. des Vorjahres; ber eberihuß war 508 fl., wovon 
vorichriftägemäb eim BDritttheil in Lie Stabtlämmerei unb eim 
Dritttgeil in die Armenpflege floß, bas reflige eis Dritttheil 
aber der Armenrflege verblieb; bei Anlegung eines geſchäfis— 
männifhen Mahftabes, wobei die Miethe für die Lokalitäten und 
Binen ans dem Betriebskapital in Aaſchlag zu bringen wären, 
würde fi ſtatt einem Ueberſchuß ein Defiit von ca. 1800 fl. er» 
— —— wurde ferner bie Rechnung ber Kaſſe für 

wartirungen in Priebenszelten pro 1865/66 mit 467 fl. 57 Er. 
an ahme umb 484 fl. 45 fr, an Ausgaben, das ganze De» 
fijit Hat die Stabtlämmerei aus früheren Ueberſchüſſen zu deden. 

(Schluß folgt.) 

- m vergangener Nacht wurbe nähft dem Höhn'ſchen Bier: 

keller ein Kleehauſen, vermuthlih won frevelhafter Hand, in 
Brand gefiedt. Schaden 200 fl. 

Der Giefigen Liebertafel murbe zu ihrem Jublläum noch 
eine weitere wert5oole Babe Ir Theil, indem ihr ber herzogl. 
Soncertmeifter Hr. Undroͤ Epäth in Coburg feine große we 

Männerfiinımen mit Blehinftrumentenbegleitung wibmete ; 
ie Widmung war von einem höchſt ſchmeichelhaften und ehren» 
ben Schreiben benleitet. Dem Werke iR ein Brief Menbelsiohn» 
Bartholdy’s vorgeieht, bem ber große Meifter an ben Gomps- 
niſten, welder ihn nm eine Wenrtbeilung feines Werkes ange: 
A und worin er fih auf bas Günftieft 


Im en Sonntag findet ber erſte fränkifche Feuerwehr: 
tag babier fatt. Diefe Berfammlung fol namentlich day diener, 
bie feit ber Entſtehung ber fenerwehren gemachten —— 
auf bem Uebungs⸗ (mie Brand⸗) Platze durch Schulübungen zu 
verfinnlihen, fomie darch bie nachfolgende Beſprechnag zu befierem 
Lustauſch zu bringen. Rah bem Programm werben die früh am 
Bahnhof 445* Feuerwehren empfangen. Um 9 Uhr Auf: 
Relung biefiger freuerwehr am Marktplag, von 10—12 Uhr 
GSäulübung am 


anderwaſen. Nachmiitan 2 Uhr Verſamml 
im Scäranneniaale, bei welcher wichtige ; 2 on 


regen bed Loſchweſenẽ 

—223 fommen; bann gemeinſchaftlicher Beſuch eines 
end (Blag’iher Garten). Abends 8 Uhr feiert tie hieſige 

— ur 9. Stiftungafeſt durch gefellige Unterhaltung im 
annenfaale. 


Keiſende von Frankfurt brachten getern bie Nachricht hieher, 
bob dort in ben Fruhfiunden ein großer Brand ausgebrocden 
und bemfelben auch bie Demkirche, dieſes herrliche alte noch aus 


bes Beit ber Rarolinger, alſo dem 9, Jahrh. ſtammende Baubentmal, 
Opfer gefallen frei. Der franff. Any. berichtet über biefes 
dungläd folgendes Nähere: Heute Nat kurz nad ein Uhr 
brad in bem Hanſe des BDiechraner Müller am Garkkderpla 
ein ſtarkes Beuer aus, welches mit folder Heitigkeit um m 
ei, baß bie Hansbemohrer mit ven Reitungsapparaten aus 
Kaufe gebradt werben mußten. Zwei Frauenzimmer und 
ein Mann jprangen aus dem zwriten Stode und wurben lebend« 
3 verlegt ins u fpital gebracht, wo eben zwei 
geſtorben fein ſollen. Gin Zapfjunge wurde heute Mor« 
Berichten 
eri 
bus 


vertohlt aus dem Schulle gezogen. 
folen fünf Perſonen werungl 

Teuer jo ziemli in bem Müller’igen Haufe 
nad 2 Uhr in Felge der umberfliegennen Funten das iterböft« 
—— Do e (Bartholomãas lirche), deren Dahläden 
often geflanden, in Braud gerieih und in unzlaub 
in vollen Flammen ſtand, welche 
Stande war, ba ber Strahl ber 


ebere Stod hrs Pfarrihurms 

wosr ber Thhrmer, wilder bis auf ben I 
— —— unter dem Rufe: Es brennt im rme! gerettet 
hatte. Balb bramte das Gebäll bes Churmes I 4, je baß 
gegen balb vier Uhr derſelbe einem riefigen von bunflen Mauern 
eingefahten Kenerheerbe glich, aus bem von im Zeit gewaltige 
A espotſchoſſen and das graufig-jhöne —* och 
eller und greller erſcheinen lichen. Durch die weithin fliegen» 


ne en 


gezahlten Darlehen 83027 fl. gegen] Th 


(Nah anderen‘tommifjionellen Berathungen 
fin.) Schon war | Keeretorganijotion ie 
elöjät, als das 82: 


rd 
kürger werben, als ber von ben Abgg. Dr. Bart) und —— 
und geht fogar in einzelnen erleichternden 
bezilg 


N 
i 


bie regen unb ben großen Funk nmaflen wurbe au ta3 Dad ter ziemlich 
ria 


ent enben Börje entzündet, bocd bald wieber gelöſcht 
gie — gelaſcht wurde bas in Brand gerathene Da 
eines in ber raße und zweier in ber kleinen Senbgafje 
und bas eines im ber Paulscaffe gelegenen Hauſes. Bon Pi 
nute zu Minute griffen bie Flammen mehr um fi und fo ge= 
langten fie denn au gegen vier Uhr in ben zweiten Stod bes 
urmes, in welchem die @loden Bingen. Balb fah man an 
ben einzelnen hell glängenben Feuertropfen, daß bas Metall ber 
Glocken chmelzen beginne und nicht lanze dauerte ed, als 
bumpfe äge andenteten, baß bie prachtsoflen Sloden, dar⸗ 
unter der Stolz Fraukfurts, bie Garolus:@lod>, herabſtürzten. 
Nah 4 Uhr waren bie Flammen bis an ben erfien Stod bes 
er herab gelangt und in ihrem gewaltigen Schein mildhte 
fih der ber Flammen mehrerer brennender Hänier in ber Höl- 
goffe und amberer angrenmgenber Häufer, ſowie ber Schirmen ; 
do gelang ed ben engungen ber Feuerwehr, melde ven 
preußlſchen Militär in ihren Arbeiten in anerfennenfter Weife 
unterKüht wurbe, bad feuer in ben Häufern fo viel ald nur 
möglich zum beichränten, jo daß außer den Schirnen nur fünf 
Sänfer erhebl —*— find. Der Pfarrthutin iſt ganz aus- 
gebrannt, ebenſo abgebrammt ift bas ganſe Dach des Domes und 
die Domſchale. Die Orgel im Dom ift vernichtet and erhebli 
im ern bes Domes beſchädigt ift bie fühmwenlihe Seite na 
ber Höllengafje zu. Der Hodaltar und bie fhönen Fenfier ind 
unverlept, ebenfo bas toolle Altarbild. Lie Kirchengeräthe 
find gereitet, ebenſo if die Wahllapelle ganz unbeihäpigt ; auch 
die anderen Altäre ter Kirhe finb wenig ober gar nicht be» 
ſchaͤdigt. — Heute Vormittag und ben Tag Alter wor man mit 
dem Aufräumen der Trümmer beihäftigt, auch konnte man be- 
reits gegen 11 Uhr Bormiltagd Leute der Arteitämannfhaft auf 
der ee des Pfarrthurms Sehen, welche biefes halabrecheriſche 
Bagfüd unternommen hatter. Wie men fagt, if es glädlicger 
Bere nicht nothig, ben Thutm abzubrcchen, 

Heute Rachmitiag forderte das große Brantunglüd ein 

weiteres Opfer, Ein Mann, welcher an ber Tomfchule vordei- 
ing, murbe von einem berabgemorfenen Ballen erfaht und töbt > 
ich verlegt, in das Hofpital verbracht. Unter den heute Morgen 
bei dem Brande Beramzlüdten befinden fih zwei Golbaten, 

ur gi Reſerviſten, weiche darch herabfallende Trümmer er« 
v ich verleft wurben, Das Militär überhaupt hat ih muſter⸗ 
aft und arbeilßcifrig benommen. 

Nürnberg, 14. Aug. Die Lieflgen Gemeinbebehörben 
babın beſchloſſen, zur feier ber Bermäblung bes Känigd zwei 
arme und unbeiholtene Brautpaore mit je 500 fl. antzuflatten. 

Münden, 14. Aug. Sicherem Vernehmn rad Toll ber 
Zanbtag auf den 29. Eeptember einberufen werben. (Pf. 8.) 


Münden, 14. u Sr, Mojefät ber vr wird fid 
nädften Samftag nad Augsburg begeben, um die franzöſiſchen 
Pojenäten bei der Antunſt Bafelbft zu begrüßen. Der Ober⸗ 
Seremonienmeilier bed Königs, Febr. v. Moy, ebenfo ber Re» 
ierungtpräfibent von Schwaben und Neuburg, Frbr. a. Lergens 
Fb, Gaben ben Kaiſer und die Kaiſerin an ber erg 
in Neu-Ulm gu empfangen, und erfterer wird biejelben b 

Saljburg begleiten. r ben Aufenthalt in Augsburg finb dem 
Raifer und ber Kaiferin bie Appartements im dortigen k. Shloffe 
zur Verfügung geftellt; ob bieled Anerbieten angenommen wird, 
darüber erwartet man nach bie nähere Beflimmung tes Kaiſers. 


Münden, 14. Aug. In Bezug auf bie Ergebniffe ber 
über den Gefekentwurf aur neuen 
ih, daß bie Mannfhaften, welche 
ben@ahr vollendet haben, anch nit mehr im äußer- 
ſten Rothfalle und erſt, menn ſchon ſammtliche jüngere Mann- 
ſchaft im Felde Acht, zum altiven Dienfe in ber Armee beige» 


lich karzet Zeitizogen werben fallen, jondern daß die Kommiſſion ben befiniti» 
& bewältigen man nicht imjven Abſchluß ber mit vollendetem 21. Lebensjahre beginnenden 
prigen von unten nicht hin« | Dienftespfliht in ber Armee Aberhaupt mit vollenbetem 32. Le» 
aufreiäte mmb bem Fener von inmen beizulommen in folge bes benzjahre bejälofien und ferner bad im 
en Umfiägreifens deſſelben nicht möglih mar. Gegen Blentwurfe worgeilagene erfke unb zweite 
fing auch ber Fener, nahen gelafien bat, fo bak fortan unſere aktive Armee nur aus dem 

N tem Hugenblid 


—8* *— 
nfgebot ganz fallen 







enben Seere, in welchem die Dienfizeit ſecht Jahre beträgt, 


un bwehr beftebt. Der neue eßentwurf wi 


lein verfaßte, ſtimmt aber mit beijen ——— ziemli üb 
efimmungen, 4. ®. 
ih bes Rechtes ber Verehelichung, noch u Dr 


Münden, 15, Hug. In 
it bie Cholera ausgebrochen, unb 10 
bereits erleger. Der Kreis medizinalrath und ber Bezirktamt: 
mann von Speyer haben fi an Ort umb Stelle verfügt. (R.E) 

Un ben bies * großen Truppenütungen auf bem Led» 
filbe werben auch wärtembergiiche Generalftanbsoffiziere Theil 
nehmen. 

Sranlfurt, 15. Aug. Ein eigener Unftern will es, daß 
ver erfle Beſuch des Königs von Preußen in unferer Stabt mit 
einem für biefelbe tieffchmerglichen Ereigniß, dem großen Branbe, 

‚ weider heute Racht gewüthet und unferen altehrwürbigen Dom 
und Pfarrihurm verwilſtele, zufammenfält. Der König kam 
um 11 Uhr von Ems bier un Im Taunusbahnbof murben 
ihm die Senatoren, Mitglieder des Sler-Gollegs, der Bolisei 
und Gerichte, bie Geihlichleit aller Gonfelfionen, bie Militär: 
behörben und bas Dffiiiercorps vorgeſtellt. Um halb 12 Uhr 


“fuhr ber Köniz darauf in Gefelichaft eimes Abjatanten, des 
Bürgermeifters Müller und bes Herrn Landralh v. Mabai durch 
dad Galusthor nad der Branbflätte, während eine anjehnlide 
Renihenmenge von beit Bahnhöfen bis zum Taunusthor harrte, 
»o bie Barlom’idhe Militärkapelle der 34er aufgefielt war. Der 
Rönig nahm bie Stätte der Berwüſtung von allen Seiten in 
Auyerfhein und trat aud in das Innere bed Domer, Auf 
van Domplage, wo Dillitär aufgeRellt war, wurde ber König 
nit Hochrufen bt, bem rg in ben benachbarten 
Sirahen entſprachen. Der König fuhr ob un auf Dem mämlichen 

5 Bege nad dem. Bahnhofe zurüd, um im der „Weſtendhalle“ ein 

! 57 einzumehmen, worauf um 1 Ihr bie Abreife es gli 
erfolgte, r. J. 

Unter ben wenigen Staaten Europa's, welche — * 
in ben Felb ügen des vorigen Jahres bereits als fo ſegensreich 

Fi bewährten Cenvention noch nicht beigetreten waren, hatte 
fih and Rußland befunden. Nah ten aus ber Schweiz 

‚ nun aber auch biejer Staat ber Convention beigetreten. 

— Deutſchland. 
eußen. Berlin, 14. Aug. Die „ſtreuzzeitung“ bes 
Baal daß anciäug Yant um 

Sachſen im * a mit der Bertreiung Preußens 

werben ſoll. — „Prod.⸗Torreſp.“ meldet: Der 
Bundetrath wird eine eigene Beihäfttorbnung für ben Reichd⸗ 
tag fefitellen und ihm demnächſt Vorlagen über die Amtsbefuͤg⸗ 

„mie ber Bunbetconfuln, Aber das Vündespaßgeſetz und frei» 

| zügigteitsgefeg für das Bundesgebiet machen. 

1 Defterreih, Wien, 13. Aug. Eeit Rurzem laffen fi 

Eyaptome wahrnehmen, wi auf eine Befferung] ber Beziehun: 

gen zwiſchen Deflerreih und Preuben hindeuten. Der Natur der 
inge nach ift ed Preußen, welches hiezu den Anitoß gm geben 

t. Zu Molge ber befannten Weriher ſchen Drpeiche hatte Frhr. 
Deu jelbitoerfiännlich noch um jo weniger Anlab, aus ber 

wartenden Stellu venßen gegenüber herausjutceten, und 

" fo nahmen die Wrglehungen. zwilhen Preuten und Deilerreid 

» immer mebr ven Gharalıer einer kühlen Reſerbe nn. Es ſcheini 

Anmnber, baß bie Lage ber norbidleswi,'ihen Frage für das 

% vrenfiihe Kabinet dieſes Verhältnik nachgerade unbequem macht, 

“und ba ſich gladlicherweiſe die Anſchauungen Preußen's und 

5 Drfterreich’3 wenigfiend im dem Bunkte begegnen, baß dieſe durch 

S den Prager friedendverirag geſcheffene Frage nur auf Grund 

s de3 Art. 5 besfelben gelöft werben kann; ba fermer Deiterreich 

Frühe dagegen eingumwenben hat, daß lediglich bie Pnziipenten 

m deB Bertgand berufen felen, fi hierüber zu verſtändigen: fo 

38 Graf Bismard In der That Sarüte einleiten zu wollen, 
um bie Rodenden äfterreidiiähsprenfifhen Beziehungen wieder 

Zz in Fluß am brin 

" man in Berlim bie Beranitaltung einer Bufammentunft 


are ano u 
2a... 


‚| den beiberfeitigen Esmweränen gu betrachten, m Ihe auf Brund 
ir bes Röxigs Wilhelm, die bereits averlirt fein 


einer Einladung 
fol, fm mächfien Büotet erfolgen. 


F —— 
63 — 1) 





kin Bundes + Wicelanzler ernannt und daß ‚lebe — Frauenzim 















. WIS wwedentſprechenden Anfang hiezu Ken 
wilden 


Am 15. Auguſt 1867 (Medio.) 5%, 


0 Berionen find — Be _. ern — für den nächſten Ultims 


1067. 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 
Temprratur der Dkainwärne- 19 Orab. 
(Telegraphiice Depeſche.) 


Rem: £, 12. teansatlantifi Telegraph. 
im — Zloyb en, &apt. 





Wenke, welches am 27. Juli won Bremen und 80. 
von Eouthampten abgegangen war, iſt heute wohlbehalten 
bier angelommen. 

Den Ange en ber b birten Auswanderer 
jur ——— — — — 

J. M. Vornberger jr, Marktplaz in Würzburg, 
Seneral: Agent für Bayern. 


r eine ber erfien Berficherungsd:Gefellfihaften, 
melde für roße Bezirke Ganpt Kyenuree beitellt, —— 
eignete Perſonlichkeilen zu engagiren gewänidt. 

Ben mit Angabe ber näheren Berhältniffe beliebe mar 
unter B. L. Rre, 183 an bie Anmencen: Expedition von 
® 2. Daube K Eier in Frankfurt A 

. 171 


richten. 
Mäplenverwalter-Gejud), 
Ein zuverläffiger, gelernter Müller wird als Berwalter einer 
Dampf» uns Weſſermahlmühle geſucht. 
bemielben bie vollommen felbfiftändige Leitung ber 
Mühle, ſowie bes zugchörenden Anweſens obliegt, jo wirb nur 
auf Verfonen Radicht genommen, welde ſich über ihre Duali« 
‚filation zu bem Poſten ausweiſen und Gaution fiellen können. 
Franco: Offerten Re. 8024 an ber Erp. db. BI. [1888 


1895) Ein foliez, im Geha) Börse, 
Sofmebl und 
Schwungmebl 


em fiehlt billigt 
J. A. Braunwart. 


174230) Einſteher zu allen 
dur werben nach⸗ 














ucht auf das Biel eine 
Stelle als Labrierin in irgenb 
einem Geſchäfte. Zu erfragen 
Maulbarbägaffe Nr. 247 über 
8 Stiegen. 


Ein Heiner Laden, worin ein 


folg betrieben wird, ift zu ver: 
mieiber. Näb. in ber Lochgaſſe 
Nre. 19. 1899 3a 


Su verfaufen 
iR eine Kinderbettſtatt vnd 
ein ladixter Kinderkorb mit 
Betel. 3. Lifir. Nr. 85, Par 
terre, (1900 


1901) Ein Zimmer mit 2 
Betten if ar Jolide Mebeiter zu 
vermiethen. 2. Diſtr. Nr. 288'/,, 
untere Bölergafie. 


1897) Es ift eine freundlich 
Hohnu von 4 — 6 Zim- 
mern am eine rubige Familie 
anf 1, November zu vermiethen. 
Alter Bahnhof Rr. 35. 


1894) Ein jhön möblirtes 
Zimmer if fonleih an einen 
Hern zu vermiethen. Maul« 
barbägafle Rr. 247. 


1893) wei nnfbaumpolirte 





N ikolans D 
ifolans . 
Glodengafie —* 8* 


1896) Ein Gebetbuch wurde 
verloren. Näh. in ber Exp. 


Ein großer Keller ift in ber 
Naͤhe bes Marktes 














74825) Ein freundliches os 
nis mitten in ber Stabt, bes 
fiehindb aus 8— I Zimmern unb 
fonftigen Bequemlichleiten, iſt 
ſogleich oder Eis 1. November 
zu vermietgen. Wh, in der Erp, 


1903 2a) Ein Artilleriſt mit 
volfändigen Bapieren wünicht 
einzuftehen, Naͤh. in der Erp. 


Getraute: 
In ber Pfarrl. zu St. Beter: 
: Sahann Müller, Inſaſſe und 











\ 6 . Metall. von 1859 i. 2. 61. 5, (Mommabe, 1 Gefretär,|Stöser, mit Alara Nütplein vom 
Fra ein =, er 0 1, Bremer ar 
‘= Xooje von e . 2350 e —. ori 
BE Dale Genen“ Br Ge 
. exx. Srebitaltien 174. Dar ter Bank —. her e. tann),. ui. Di er, 
4, Bayer, 100 EM. Lonfe 99, 5%; Amerik. rüdz. 1868 die —J— ww; —— 


6), bo, 1881 v. 1864 —. 60, do. 1882 774). 


5%, Steuer: 






N. in d. 1904 | Raurerwittwe, 67 J. a. 





Snllers Nümmitige Gedichte für 9 fr, 
Schillers Tammtliche Gedichte 
in Minitar · Format. —— 9 kr. nach Autwärts 
Stahel ſhe Bud- u. Kunſthandlung 
in Bürjburg. 

Acht amerikanischer Fleiſch⸗ Extract, ſowie 
Boulllon in Tafeln. und. in Blechdoſen, immer 
friſch vorräthig, bei 

Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Earl Fürm anf der Brücke 


u Wein die-Hlaihe-45 Er. 
| Burgunder Mehr —— 


a eetaler: kalten, Magenwein (Deſertwein) bie Flaſche 
empfiehlt unter Garantie der AUechtheit 
&g: Jos, Mohr, 


Schuſergaſſe. 


Bekanntmachung. 
Den 10. d. M. wurde bie Eiſenbahnbrücde über dei Rhein 
Mannheim und Ludwigshafen dem ragelmäßigen Betrieb 
*, Gepäd:, Gyuipagen» und Xhierbeförberung 


en Baflagiere, welche wad) Etationen der pfälziſchen 
—— —— Bahnen reifen, werben alabalb 

Ankanft in Mannheim weiter befördert; der Vormittags 
8 80 Minuten vom bier abgeherbe Ehneilzug führt birehe 


— Dez Bias {ee DE: Miansporttaien fab 
re zeiten 2 Transporttaren fir 
i län Ku zu entnehmen. N 


— 


——— . ru Auguſt 1867. 
Großh. Badiſches Eifenbaknamt. 
von Davans, 
Franlk. 


— Offeue Tagſchreiberſtelle. 


Bel dem f. Landgerichte Ochienfurt kommt mit 1. Oktober 
ge bie Stelle eines 2ten Tagſchreibers mit einem monatlichen 
lte von 25 fl, Diätenantheil und sicht geringem Neben: 
der in Erledigung. 
Gutqualifisiite Bewerber wollen fih alsbald unter Votlage 
ihrer Benarifje entweder periönlich oder brieflih am ben mntere 
fertigten Geriätänorftand wenden : 


Neiter, E. Sandrister. 
Anzei = © 


“ Die tübmlihft bekannte Ungariiche National» Mufit; @efell: 
Halt Vörös aus Raab, melde gegenwäctig in Nürnberg 
Eoncerte gibt, wird Ende diejer Woche auch bier einige Goncerte 
veronftalten, Näberes befagen bie Unfchlangettel. [1838 
u nu nn ñ 
Ein Stall für 2 bis[ıssı) Ein photogra: 
3 Pferde mit anfiohen-Iphifches Atelier wird 
der Debienten-Schlafjtellelin Würzburg zu miethen 
iſt ſogleich zu vermiethen.|gefucht, Näb: in der. Erp. 
aan, mu Bet | mei, 0 © 
* wird * 7* —— F Ges ‚in —* 
ver Kindern “ D 
Sa is nie Ep. drei Etiegen gi r 


’ bog. 
Drud 
Mit einer Beilage d 


* 





© Stabelfeben Buch: und Aunfthandkung 


Bekanntmachung. 

* Beſchluſſes der ſtädtiſchen EoHe,i:n und mit Ge— 
nehmigung ber ?. Rreistegieruna fol rine Gorreftion bes Kir» 
nachbaches auf ber bürgeripitäliichen Wirfe nah) dr Numüble 
vorgenommen werben und ſiad bie beßfallfigen Arbeiten in Sub» 
— uu vergeben. 

— ſſſonen auf dieſe — mit 950 fl. veranihlagten 
bahier abzugebin. Deren Eröffnung fisbet am 


Montag den 26, Ifd. Ms. Vorm. 10 Nhr 
im Geihäftssimmer ber Stabibauinfpektion flott, mofelhft auch 
Plan und Submiſſionsbediagungen zur Ginficht offen liegen. 

Würzburg, ben 9. Auguſt 1867, “ 
Der Stadtmagiftrat, 
Der rehtöfundige Bürgermeifter: 
Dr. Sürn. 


Amenb, 


Liedertafel. 


An die activen Mitglieder 
der Gesellschaft ist die Ein- 
ladung zu einer morgen Sams- 
tag auf dem letzten Hiebe 
stattfindenden und um 5 Uhr 
beginnenden Abendunterhalt- 
ung ergangen, was densel- 
ben behufs zahlreicher Be- 
theiligung bekannt gegeben 


wird. 


1888) Für uniere Majchinen: 
fabrit fuchen wir zum mög« ı 
vichit fhleunigen Ent:it eisen 
tüshtigen n. zuverläffigen 
Heizer. Demiclben iſt bei gu 
tem Lohn bauernde Stellung ge 
fidert. Franco Dfferten an die 
Vaſchinenfabrik u. Eiſengie erei 
Schweinfurt Ned und Joadhim. 


1885) Bon Baubüttelbrunn bis 
Bittighaufen am Babrhef wur- 
ven cr. 22 fl. verloren. Dem 
Ueberbringer eine gute Velohn 
ung bei Dieg, vorm. Nappert 


1886 2a) Ein hübſch möhlirtes 
heizbares Zimmer, dam ein 
großes Zimmer, unmöblirt, 
mit Kochtfelchen, find jofort zu 
vermiethen. 1. Diir. Ne. 249, baue gr verfammeln. 
Bfarrgafſe, über 2 Etiegen. N ——— * 
Samt er Meute De ar Abend von 8-10 
1887) Ein Uniocrftäte N aahlletde abgegeben. * 


milie ober bei Lateinſchülern, 
Singverein 


Bymnofiaten ber niederen Claſſe 
Unterricht in allen Fächern zu 
zu Unterleinach. 
Sduntag, bra 18. Aunuft 


ertheilen. Näb. in ter Exp. 
grosse Waldparthie, 


Freiwillige 


Feuerwehr. 

Sonntag, den 18, früb 
9 Ubr bat fit die nefammte 
Maenuſchaft aller Abtheilungen 
in voller Aue rüſtung am Feuer- 








— 


1889) Eine Wopuung von, 
3 Zimmern nebit Er forberkifjen 


Uxı 
— find bis Samstag ben 24. Ifp. Mie. Woenbs 6 U 


“ 


ı 


\ 


= 


| 
J 


il 


Pa 


iſt ju vermiethen. Näy. Grp. | ingang um 2%, Uhr mit MRufit | 


r h 4 
1891 27) Eine freundlide, fon. | vom Bafıbaus zum Stern, um 
obnuug, an einer led 8 Uhr Nidzug und biereuf 


i 
baltın Etrafe, mit alen Er: | großer Ball, 


torberniffen, iſt fogreich oder auch | 
ipäter zu ed 1838) Der Ansichuf. 
Nab. in der Ep. Würzburger 1 


Bandeville- Theater 


form nit Armatur ifi zu ver- im Platz ſchen Garten. 


1890) ine tar ya ve 
taufen. 5. D.N.43, Parterre, N 


ih ein freundliches Zimmer, Galathe. Komiſche Oper in 


i ö l Alt von Hention. Muſik von ' 
mit ober ohne Möbel, au ver R Eupps. Korber: 4 


und Tante, ober: 


miethen. Nah. in der Exp. D, 


ro 
Nichte 


Alles ift verliebt. Luft 
Eckertsgarten ſpiel in von Börner, 
vorm Rennwegerthore. Die Direetion. 
Genie Übend » . 2) Ein Logis von 5 Bine 
M u 1) ı k. mern und ſonſtigen Erforderr 





1892) Eine geſunde Amme 
ui Togleid eine Stelle, 
ib. in ber Eyy. 


!_ Samßtay, ben 17. Aug 1867. 
1881) In der Nahe der Koft Aumerften Male: Die Ichöne 


niffen iſt am eine zubige Far 
milie ouf 1. Nov. au vermietben. - 


I} 
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Babnzüge 





Würzburger Stodt- 


und Landbote. 


u, Wärburg- Ausbach· Münden, 







L g-Frankfurt, — Abgang nach Ansbach: Schuch. 8 Mm 

Untunft von Srankfurt:'&om. 2 I. % Gr a. 5 W früß. Güter, TIL 
a FREE af er 3 Eee 

. 1, — on Ansbad: 
— 1m x ES 
® . . \ u, . ’ 

x . + r a 
ee ie IV. Yöürzburg-Seizeiberg, 
LER Slim a 20 M. früh und a TE Pe A ALLER, 

C yır — R. a onenzüge 12 U. 20 

Ankunft son Bamberg: Schnellz. 5 U. x 7 Radıtt, 5 U, I5M. früh, 10N.30M. 

DM Kids. BM. 10M. früh, u.ın. = / ZU IEM, Node, 6 N, 15 Mi. Abba. Bi 
+2 En. 50 M. Kbbs. mb — a 12 1.45 9. Ruta, 
dr * nad Manch, 5.3.00 2 ale. N F Ri r 3*86 von Heidelberg: Schneig. 7 
4 —— EM a 2 ie Win A —_ — ‚70.80 De IM. Dem * 
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M 196. Samstag den 17 Auguft 1887. Zwanzigger Jahrgang, 

Zagedneuigfeitenm. ſchillinza. Bei mächfter Herftellung eines neuen Kämmerei⸗ 


Die „Augsb. Abdztg.“ ſchreibt: Vom Juftizminifierium ift 
men mit dem Sanheläminifierium ein „Geſetzentwurf 
über dje Privatrehtsverhältniffe ber Genoſſenſchafien“ ausgear: 
keitet worden und wird derielbe eine Borlage für den nädften 
Sanbtan bilden. Abweichend von dem preußiſchen Geſetze vom 
27. Mär, 1867, welches ſich nur auf Erwerbs: und Wirtbichafts« 
penofienfhaften bezieht, erftredt ie bayer. Gelehentwurf auf 
alle Genoſſenſchaften, welche mit Beachtung des Bereinsgejches 
vom 26. Februar 1850 ſich bilden, und räumt beufelten, ſoweit 
fie es für ihre Vermögensverwaltung als nöthig ober wänjdens» 
werth erachten, bie Rechte einer jurifliichen Perjon ein. In ber 
—— wird ſich der Gejegentwurf darauf befchränfen, bie 
men und Mobalitäten zu beftimmen, wie ein Privat: 
verein ober eine Genoffenjioft errichtet und sorganifirt 
fol, um im privatrechtlicher Beziehung als jurifitiche 
Verfon zu gelten, ohne biegu einer Bewill 
u bebürfen. Als mejentliches Erforderniß für bie 
langung jweifiiiher Perfönlicht.it wird betrachtet mer: 
den: " Vie ſchriſtliche Abfafung des Geſellſchaſisdertrags 
und 2) bie Annahme einer gemeinſhaſtlichen Firma. Der Ge⸗— 
febentwurf wird gang in berfilben Weile wie das deutihe Han: 
belögefegbuch bezüglich der Handeleattiengefellipaften vorireiben, 
bof der @: nofieniaftscertrag über Verwaltung umd Geihäfts- 
rung genaue Beflimmungen enthalten muß, und wird ber 
Privatautonpmie ben mögliht freien Spielraum laſſen. Insbe⸗ 
andre ſoll der Genofjeniaftsvertray «ine Beflimmung enthalten 
Iber die Art und Größe ber von den Mitgliedern für den Zweck 
”r Benofjeni zu leiftenden Beiträge, mamentlid darüber, 
AH RT 
en Umſang ränlt jei (beichränfte Ha t) oder o 
olde Beſchränkung nah dem Webarf fi richten jol 
Sröntte Haftpflicht). Ob eine Genoffenſchaft das Eine ober bas 
Inbere wählen wolle, überläßt ber ——— den Betheiligten; 
aß aber eine Hare Beftimmung hierüber in dem Vertrage ent» 
alten fei, ift im Intereffe berer n welche mit ver Genoſſen⸗ 
Haft . t Beziehungen treten wollen. 
f bie erledigte Stelle eines Thierar; Stabtprogel« 
m, Ber. —ã— wurde der re Zulins Ba 
u Nö n, k. Bezirksamts Ochſenfurt, feinem Anfuchen ent: 
rechend, im wiberruflicher Eigenfhaft ernannt, und bemfelben 
agleid die Funktion als amtlicher Erperte für ben Güeſirt 


Ba > Eigung des 

effentil. Si Stadtmagi Würz ⸗ 
urg vom 13. ER 1867. ( ein Kat 
m Aufftellung eines weiteren Belodüters für die Sommermonate 
’urde zur Zeit abgewiefen, da feine etatsmäßigen Mittel hiefür 
chen und die Ausgaben für die Murmarlung weit höher find 


"9 das Erträgniß der Grundſteuer einfglieplih des Jagdpacht- 


etats fol die Aufftellung eines weitern Hüterd und die Dedung - 


des Aufwandes biefür durch einen Zuſchlag ‚zur Grundſteuer in 


Erwägung gezogen werden. — Behuſs Berweirung des Unter» ' 


ſchleiſs bei Entrichtung des Mehl-Aeciies wurden mehrfache An- 
ordnungen getroffen, welche offiziell bekannt gemacht werben ſollen. 
— Aufforderung an mehrere Hausbefiger, die in ihren Häufern 
beftehenden feuergefährlichen Zuftände bei Meidung der Strafe 
einfchreirung zu befeitigen. — Eine Beichwerde wegen unbefugter 
Bauführung wurde auf ven Rechtsweg verwielen. — Der Fort 
beitand des Gebrüds vor dem Haufe 3. Difte. Ne 150 am 
Sternplap wurde in widerruflider Weile bewilligt, — Die Sad- 
gafie nähft ver Bohnesmühlgaffe ſoll fanalıfirt werden, wenn 
die betheiligten Hausbefiger die Hälfte der Koſten zu 290 fi. 
tragen — Die Baugejuche des Chirurgen Horber, des Kauf⸗ 
manns Karl Schmitt, des Glafermeiiterd Johann Söder, des 
BArtners Michael Drefcher, des Tuͤnchermeiſters Michael Henner- 


9 mann, des Gutsbefigers Georg ‘Popp auf ver Käsburg und bes 


Baftwirthes Adam Ziegler wurden bedingungsweile genehmigte. — 
Uebernahme der Hoften der Räumung der Brandflätte und ber 
Straße vor dem Anweien 2. Diftr. Nr. 218 mit 15 fl. auf die 
Stadtkaſſe — Das Spätobft der ſtädtiſchen Bäume foll dem⸗ 
nächft verfteigert werden. — Für das neue Schulhaus, die Turms 
halle und das Gebäude der Kleinfinverbewahranftalt wird vie 
Steuerfreiheit beanjprucht. 


* Mit befonderem Vergnügen zeisen wir an, daß Mab, 


Stella, die vorzünlihe Tänzerin aus Moskau, noch zu eimem 
smweimaligen Gaffriele von ber Direktion unſeres jo beliebten 
Sommertheaters gewonnen worden iſt Wer Mab. Stella fah 
hat fie bewundert und ba burch die fYeflivitäten ber Liebertafel 
mander XTheaterfreund von. biejen ellungen abgehalten 
mwurbe, di hoffen wir durch dieſe Nachricht Ranchem willkom⸗ 


men zu 
Augdburg, 16, Aug. Geflern Abends kam bereits eine 
öbere —* fbedienſteier mit Einrichtungsgegenſtänden bier 
Gaſthofe zum weißen Lamm an. Morgens traf auf 
telegrapbiiheın Wege die Nachticht ein, daß Se. 
Ludwig II. nicht nad Augsburg kommt, und daß ber Kaiſer 
Napoleon die Einlabung, in ber Zönigl. gig Ir wohnen, 
abgelehnt hat, worauf bie Hofbebienfteten heute Vormittag ber 
reits wieder nah Münden zurüdgelehrt find. Napoleon wirb 
alio, wie früher beflimmt, im Hotel zu ben „orei Mohrem“ 
übernachten. 
In Be ber 
EEE s 6 in ber Umgebug des Lagers in 
ruppen vom 2. bis 8. Sept. in ber Umgebug d er 
Brigaden und Dioifionen iren, und daß in ber geit vom 
9. bis 16. Sept. kriegsmäßig auézufil 
unb größere Felbmandver zwiſchen und 


Lech ftattzufinden 


— 


ajeſtät König 


— ———— Armeekorps, welches 
mnentrirt F— wurde gl daß bie 


hrende Marſchmanb oer 
u . 


haben, Der größte Theil ber Truppen wird an ben Abenben 
biefer Manöver Bivowacs zu beyiehen baben. 

Münden, 16. Auguf. Dito wirb am Samstag 
nad Speyer und Zweibrüden abgeben, um als Dberftiinhaber 
bes 5. Chevauleger⸗ Regiments basjelbe in dieſen feinen beiden 
Garnifonsorten zu infpiziren. Bon bort begibt ſich der Prin 
zur Ausfiellung nad Paris, (ala. 2. 

Münden, 15. Hug. Tie Berathungen ber Kommiſſion 
über ben Entwurf des neuen Heeresorganifationdgeieges find 
nunmehr bis Pe zweiten Leſung gediehen; fiherm Vernehmen 
ufolge wird insbeſondere bafür Sorge getragen werben, daß 

eninen jüngern Milttärpfichtigen, welche fcit bem Bevor⸗ 

en ber allgemeinen Wehrpflicht durch Eintanbeverträge, ver» 
bunden mit fonfligen Manipulationen, biefer Pflicht fih zu ent« 
ziehen getradhtet haben, ihren Zwed nicht erreichen. 

Der Allg. —8 wird aus Münden als fiher gemeldet, daß 
die Benfionirung des Hrn. Beneralmufitdireftors Lachner nicht 
eintreten wird. 

Die „B. 8. i 1: Der Berwaltungsrath ber ſächſiſchen 
Werra: ötienbahn: Gefelfhaft hat wegen angebliher Beſchäbig⸗ 
ungen, weldhe der Bahn und ihrer Telegraphen- Einrichtung auf 
Sachſen Coburgiſchem und Sadien: Meiningen’ihem Gebiete zu: 
gefügt worben jein folen, von ber bayeriichen Regierung eine 

ntihärizung von 3111 & gefordert. Die hierüber erholten 
Gutachten haben jedoch einftimmig fih bahin ausgeſprochen, daß 
bieje Forderung jegliher Begründung entbehre, Dagegen wurbe 
eine andere Forberung derſelben Geſellſchaft von 235 fl. für bie 
Koften ber zu Kriegszwecken erfolgten Unfahrbarmachung einer 
auf bayerifhem Gebiete befindlichen Bahnfirede und deren Wie⸗ 
berberftelung ala berechtigt erfannt unb bie befe 
fort zur Zahlung angewieſen. 
rantfurt, 16. Aug. Bon glaubwürbiger Seite erklärt 
bie Ka. Big.” Folgendes über die Anſprache des Königs 
an den Senat bei ber geftrigen Borftelung erfahren zu haben: 
Der König äußerte im Weientlichn Folgendes: Grohe Welt: 
ereigniffe, denen er nicht Einhalt thun konnte, wenn er ed auch 
gewollt, hätten die gegenfeitigen Beziehungen verändert. Miß- 
verfländnife und — eien vorgefallen, die complicirten 
Bexhaltniſſe Frankfurts ſeien ihm nicht genügend bekannt ge» 
weſen, er, der König, babe fi nun davon genauer unterrichtet 
und werde in Berlin, wohin er nun zurüdfehre, für ein ben 
Wunſchen und Bedürfniſſen ver Stadt entiprechendes Ablommen 
forgen. Franlkfurt fei eine prächtige, glänzende und Hiftoriiche 
Stabt und es fei fein Beruf, daß es dles auch unter feiner Res 
gierung bleibe, 

Fulba, 14. Aug Die Bebra Hanauer Eiſenbahn mulk 
beftimmtem höheren Befehle nach bis zum Mai kommenden Jah» 
res fahrbar fein. Eine große Zahl Soldaten bed biefigen Re: 
giments find als Arbeiter an ber Bahnfirede im Kreiſe Schlüch ⸗ 
ten am Diftelrafen beihäfkigt: Man will wiffen, daß bie 
Staatsbaucommiffton in der Weife ben Bauunternehmern gegen» 
über —— ſei, daß Arbeiter auf Koſten der Unternehmer 
zu ſehr bedeutendem Lohne angeworben worden ſeien. 

Kaſſel, 15. Aug. Der König wurde bei feiner Ankunft 
entäufiafiiih empfangen In feiner Antwort auf die Begrüß:- 
ungsrebe bes Dberbüärgermeifters fagte er: es ſeien Irrungen 
vorgelemmen, deren Ausgleihung Zwed feines Beſuches babier 
kei. Die Berbeißungen bes Könige riefen bie freubigftie Stim« 
mung bervor. Nachdem ber König ins Schloß gezogen, fand 
ber Schu ber Gorporationen vor bas Schloß ftıtt, Abends 
war bie Stabt prachtvoll illuminitt. 

Die ſcheußli hen Zuhänbe, bie auf vielen Auswanderer: 
Ihiffen herrſchen, find ſchon oft Gegenftand ber Rüge in ber 

e geweſen. Die New: Porter „Staats: Zeitung“ bringt über 
dieſen enfland neuerbingd wieder Mittheilungen, bie im 


gte Summe ſo⸗ 


beauftragt, bie Sade zu unterju r. Ca batte fhou | 
unor - Rapt. Sy. Otto Treu —— dan - 
piziren und aus dem Bericht besfelben geht hervor, dab von 
den Paffagieren die vorgelommenen Todesfälle und bie Beiden 
ber Uebeılebenden dem Hrn. Etrauß in Antwerpen zugeihrieben 
wurben, mit bem alle Baflagiere den Ueberfahrtatlord geſchlofſen. 


) Nach den von dem Rapitän beflätigten Ausfagen ber Emigranten 


hatte Strauß bie aueſchließliche Bejorgung ber VBerproviantirung Z 
bes Schiffes wie ber fonftigen Bedütfmiſſe der Paffagiere in 
Händen. Als bie Borräthe geöffnet wurben, fanb man, daß fie! 
in vieler Hinfiht ungureihend waren; Thee und Zuder und 2 
ähnliche Bedutfniſſe fehlten nanı; das Brod war ungenießbar, = 
die Kartoffeln verfault, das Wafler, das aus Betroleum: Fäffern ca 
beraustam, gerabezu ſcheußlich. Nach der Berfiherung der Baffa» 
giere wären ohne die Aufopferung des Kapitäns und ver Schiffs: 
mannſchaft, bie ihre eigenen Barräthe freubig mit ihnen theilten. & 
nur wenige von ihnen bier lebend angelommen. Rapitän Vlafich * 
hatte fih ſchon in Antwerpen bei Strauß barüber beklagt, er» © 
hielt aber die Antwort, dah alles nefchehen fei, was vom @ejege *, 
vorgeſchtieben würde. Eine Unterfuhung der Nahrungsmittel & 
buch Kapitän Treu ergab, daß bas Bro>, in welchem er ganze | 
Bohnen fand, mobrig und ekelerregend, bie Kartoffeln verfault — 
waren. Die Pafjagiere hatten weber Thee noch Zuder und über» £" 
—* nur wenige Artikel, bie fie nach ihrem Vertrage haben 5 
ollten. Riemand verlangt eifriger als Kapitan Vlafih eine firenge & 
Unterfuhung gegen Strauß, und ben belgijchen Beamten, ber fi ” 
offenbar von Strauß hatte beiteen laſſen, bamit er die Bor» $ 
rätye gut befand. * 
Dentſchlanb. * 
reußen Berlin, 14. Aug. Der Fabrikbefiger Krupp = 
in Efien hat die große Gukftahllanone, welche auf der Parijer 5 
Ausftellung jo allgemeines Aufſehen gemacht hit, dem Könige @ 
zum Geſchenk angeboten. Sie Annahme biefes Geſchenkes ift » 
durch ein jehr huldreiches, für ben Darbringer ehrenvolles Schrei» 
ben erfolgt, und ber König bat beflimmt, daß das Geſchüß für 
bie Rüftenvertbeibigung zur Verwendung komme. Der Ariegs» * 
miniſter iſt angewieſen worden, wegen der Empfangnahme mit > 
dem Darbringer in Verbindung zu treten. 8 
Württemberg. Stuttgart, 15. Auguſt. Das neue * 
Kriegsdienftgeſetz wird dem Vernehmen nad in ben Hauptjügen 
dem preußiſchen Geſetze nachgebildet jein, aber einzelne Härten 
besfelben mildern. Ron dem befiehenden Kriegetienitgeiche wird 
es fi unter Anderem dadurch unterfdeiden, daß bie Befugniß 
zur Berebelihung mit ber zurüdgelegten kurzen Dienftzeit in ber 
Linie von feloft eintritt und micht von ciner Zuftimmung ber 
Militärbehörbe abhängt. 


XMRach ſſchrift. 

Sm das biſchöfl. Clerllal-Seminar wutden folgende Candi⸗ 
daten der Theologie und Philoſophie aufgenommen: I Candi⸗ 
baten der Theslogie: Anton Baner aus Reihmanndhaufen, 

tanz Braun aus Aſchaffenburg, Andreas Noth aus Maibach, 

haim Felie Sporer aus Hof. II. Eanbidaten der Philoſephie: 

arl Albert aus Münnerftadt, Anton Büchs aus Kiederlauer, 
Johann Elbert aus Straßbeſſenbach, Joſeph Heid aus Junlers- 
haufen, Franz Hersenrötser aus Marktheidenfeld, Franı Hübner 
aus Lohr, Ernft Kempf aus Haufen (B.:A. Obernburg), Fried: 
rih Koch aus Repfladt, Fried-ih Kraus aus Drb, Eonrad Lip» 
pert aus Fellen, Garl Müller aus Cöln, Friedrich Roth aus 
Münden, Eajpar Rüttenauer aus Risingen, Aunuft Stumpf aus 
Enfjienhaufen, Franz Matthäus Trabert aus Karlſtadt, Pius 
Wiener aus Ochfenfurt, Joſeph Wolf aus Würzburg, Franz 
Horn aus Würzburg. 

Durch Decret vom 26. v. Mis. wurde Herr Caplan PBanı 
eraz Schleier von Wermerishauien auf die Caplanel zu Wolfs- 


> 


u PR Te wer 





Jntereſſe des Publikums die weitefte Verbreitung verbienen. imünfter, — durch Decret vom 1%. l. M. Herr Eaplan Hieros 
gr kam das öflerreihiiche Schiff „Binfeppe Bacovreich“ mit nymus Deeg zu Dettelbach auf die Gaplanei zu Miülfershau- 
igranten von Antwerpen in ber unteren Bat an. IS der ſen, — Herr Reopresbyter Johann Leopold Höbl auf bie Cap⸗ 

Samitäts-Inipeltor an Borb kam, erfuhr er zu feinem Erfau⸗lanei zu Dettelbah, — Herr Eooperator Hilarius Hohmann zu 

nen, daß 17 Rinder unterwegs geftorben waren. Am Mittwoch | Elienfeld als Gapian nad) Wiesthal, — Her Caplan Franz 

Mirgen lief in Gafile Garden ein an bie Emigrations: Kom: Leopold Schecher in Wiesthal als Caplan nad Sailauf, — Herr 

mifjäre gerichteter Proteft von den Paffazieren jenes — —— Joſeph Meid, j. 8 in Baunach, als Caplan 

ein. Die Verfaffer geber ald Grund jener Todesfälle ungenügenbszinag Weinheim, — Herr Eaplan Johann Dürr in Schmalnau 
eren Umftand an, auf bie Gaplanei zu Obertheres — 
Nern aufbewahrt j Weinig in DObertheres auf bie Eaplanei Marftfieina 


und ſchlechte Nahrung und ben noch ſchändl Herr Caplan Georg Adam 
daß das Waſſer, das fie trinken mußten, in ch, — Ken 
war, bie man zuvor für Petroleum bemupt hatte. In ber am Caplan Earl —— Grünewald in Marlifleinach auf bie Cap⸗ 

woch abgebaltenen Berjammlung ber Emigrationd: Rommiffäre lanei zu Unterjteinbah, — Herr Caplan Georg Hubert Hospes 
wurde biejer Proteft vorgelegt und bie Herren Rapp und Eafjerly'zu Anierſteinbach als Caplan nad Oberſchwarzach, — Herr Reo⸗ 


presbyter Ludwig Brand als Capla Schmalnau, 
— Herr m ke et ee nad 
Nordheim v. d. NH Herr Neopresbpter Friedrich Roßbach 


als Eooperator nah Eifenjeib, — Hertx Neopreöbyter Wilhelm Menke, meldes am 27. 


Scheer als Gosperator nad Eſcherndorf, — Herr Neopresbyter 
Dominikus Hering als Carlıx nach MWermerichshaufen, — Herr 
Neopresbyler Johann Nep. Bad) auf die Eaplanet Dberelsbach, 
— Meopresbyter Dominicus Lutz als Cooperator nad 
— Herr Curcaplan Mic arl Carl Horſchel in Kiſſingen 

als Caplan nad Serolihofen angewieſen. 
Seine Bitöflihe Gnaden haben bie Pfarrei Lengfurt, De; 
lanats hen Namens, dem Herrn Pfarrer Gaipar Deppiſch 
Dberdürrbab, — bie Pfarrei Cützberg, Decanats Gelbers· 
Beim, dem Hertu Pfarrer Dr Auguſt Denzinger zu Maldbüt: 


telbrumm, — die Pfarrei Augsfeld, Decanats Haßfurt, dem 
Be Didcefanpriefler Heinrich Kühles, 3. 8. ( Würzburg, 
ber E. Nenierung auf Montag ben 19. Auguſt, bie der Hafen: 
jagb auf Montag ben 16. September felgejegt. 
t in dem Imftitute bes Hrn. Direftor Meder und der 
5* en Fräulein“, und bildete der andächtige Beſuch bes 
Kalten erfreuten ſich eines Lräftigen Emporblübens , indem in 
erflerer die Zahl der Schuler, laut Programms, bereits auf 
dürfte, während die Leifiungen des letzteren Yuftitutes 
volfle Anerkennung finden und er weſentliche Vergrößerung 
wir, dab aud fernerhin durch beide Inftitute unter ihren fo 
anerkannt tuchtigen Lehrkräften recht viel Gutes gefliitet und 
Bamberg, 16. 
mei Elimar von Dlbenburg, Bruder 
je nimmt die Krankheit bis jet einen günfiizen 
Verlauf, Heute Mittag trifft auch die Sat der Rönigin 


Eröffnung ber Feldj ad 
8 
Am heutigen Tage endete fih unter Gottes Segen ber 
aufes ben feierlihen Schluß bes Semeflerd. Beide An: 
144 angewadyjjen war und fi vorausfichtlih noch bebeutend 
der Schülerzahl den Schluß machen laſſen. Herzlid wünfchen 
verbreitet werben möne. 

Aug. Der feit Samflag wieber bier an 
. Maj ber 
‚ iM nun ebenfalls von ben Majern befallen; 

. Herzogin Frieberila von Dlbenburg, bier ein. 


I 


ö 





heutigen Getreibemarfte Loftete W 
45 fr., Korn 18 fl. 45 fr. bis 21 
— fr. bis 13 fl. 24 fr, 

Erben 16 fl. — ke. bis — fl. — Fr,, 
15 fr. Widen — fl. — fr, 79 BWä 


nberg, 15. Auguft. Der erſte biesjährige 
langte am 10. b#. Mts. aus Tettnang an das Haus Conrad 


en 23 fl. 





bier an und wurde fofort um 180 fl. per Str. ger | 


nommen. Außerdem find in biefen Tagen noch 2 Partien an« 


gelommen und zu dem Preis von 127—180 fi. abgegeben eziernen. 


fl. Das Ge 
atft war außerordentlich Mill und die Eourfe beinahe gan | 


Börfenbericht. Frankfurt, 16 Augu 


Bonds Rn ent 58— — * m {bt es täglich ausgezeichnetes 
— nal 53, neue engl. Mer aibt € ih ausgezeichn 
talligues 607/,, Steuerfreie ‚Metelliques 475/,, 41,0, ne, Gaftbaus zur Nofe.' Bier A ber dust 
teliques S9'/,, 1860er Looſe IH, IEGAer Loofe! Morgen Sonntag hen Brauerei zu Zell, ſowie 
* — — ——— 
—175, Staatsbahn ⸗ Attien 227—228, Stogate⸗ x Speiſen iſt befiens geforgt. 
bahn» Prio Y 49%/,, Lombarten —, 41,9, Bürts | anzm uſik, te Gartenlokalitäten And u 
imberger 91%/,, 4/,%/, Bayeriſche 931/,, 5%, Bayeriiche: wozu ernebenft einlabet ——— 
1009, 4%, Bayertie Prämien Anleihe 99— 4, Ba: M. Schmidt. ladet ergebent ein 
i W/, Raffaner 93—, 40/, Raſſauer 85°/,, B 15 1958 3a) Pb. Fuchs. 
3 v Frankfurter 81—, Dfibahn 116%,, Elifabetb —, prima 1988) Ga wi en 
2 ul. ef —— in Bei | Hofbranhans: Keller, — —* welches fe im 
My — Abends G Uhr. Mm der Effeltenfocietät wurden ! Morgen nie-M it bügeln kann. Näh. in ber Erp, 
‚eehitattien 17472, bey. 186088 Soofe —— Harmonie-Muſil ir; em trafnger- Junger Ealiger Junger 
Menke U), Do © ar den 16 Mnan| kan ,ät Sefigung 
Le —— bei. Das Geihäft war bei matter Tun) Glup. bee — —— 
Be PAR. ei einlabet h Ein junger Menſch, am lieb» 


Berantwortliber Redakteur: Fr. Brand, 
Kemperatur der Mainwärme- 18 Grab. 
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Mäntel find wegen Umzug bil: 
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ew⸗ or f ug. er en 
Das Pofidampifhiff des Nordd. Lloyd „Weiler“, Gapt. 
Juli von Bremen und am 30, 
von Southampton abgegangen war, ift heute mwohlbchalten 
bier angelommen. 

Mitgetheilt durch Auswanderumas : Aaenten 

&. Rödelberger, 

Eifenhandlung am Markt in Würzburg, 

(Telegramm) Ber Dampfer „Teutonia“, am 27. 
ab Hamburg u. „Hammonia* am 3, Auguft ab Hamburg 
am 14. Auguft wohlbebalten in Nem»Nork angelommen. 

Neifebauer der birelt abgegangenen „Hammonia“ war dem⸗ 


nad nur 10 Tage 14 Etunden. 
Weſtendhalle. 


Allen unſern Freunden und 
tfannten, von benen wir und 

Morgen Sonntag Nachmit⸗ 
anfangenb 


bei unferer Ahreiſe nah Cincin: 
nati nicht perfönlih verabidie: 
ben fonnten, rufen wir noch aufjtag 4 n 
—— Wege ein herzliches Le- große türfifche 
ewohl au. 
Hobert Abel. Ta nam fi £, 
1961 Eduard Wötblein. abwechſelnd mit 


1950) 30 —40 Mann lech⸗Muſik. 
—— und —— Garten» Eintritt frei. 
nben bei gutem a TE 
Geräitiaung Mi Hutten’iher Garten, 
a ofmann, 
Maurermeifter in Odleniurt. Norgen — 


Kapitalgeſuch. Tauzmuſik, 


Es werden 3000 fl. gegen wozu ergebenft einladet 
boppelte hypothekatiſche Sicher» - Suchenmeifler, 


beit aufzunehmen geſucht, jet  —— 
ohne Unterhändler, N. in ber 
2 Sander Brauhaus. 
—— ontaq, x — 
Ein ſchönes Kanapee mit 6 . . 
Sell, Tivan, cin Heines Harmonie-Mufi 
anapee, eine zweiichläferige | ——— 
Bettftatt mit Matrage, fomie] Sonxtag, ben 18 Aug. ift das 
einige aut erbaltene Winter: Versbacher 


Hochus-Feft 


lig zu verfaufen, Näb. in ber 
Erp. d. Bit. oc 2aj mit 125jährigem Jubiläum. 
— 1 6 wird deehalb zu 5* 
1942 3a) Ein Junge möochte reichem Beſuche freundlidft ein- 
die Epen —— geladen. N 
as Fähere bei A. Neubert 
Meter Würth. zum Lamm. 


Marltgaſſe. 


elIl. 


Im 
Stern zu Unterdürrbadh 


? Lande, wird ald Haus⸗ 
a 
Wilhelm Eblers.|ps. Blts. (1959 





Photograpbierahmen bi _J. 8. Brenner. 
auntmachung. 


Die auf den 20. d. M. anberaumt geweiene Winterſchaf ⸗ 
weldeverpachtung ber Gemeinde Lülsfeld wird erft 
Donnerstag den 29. Auguft Nachm. 1 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe daſelbſt abgehalten und bemerft man 
N biegu, daß die hiefige Gemarkung 1500 Tagwerte 
j Sülsfeld, den 15. Auguſt 1867. 
Wehner, Borfteher, 


Befanutmachung. 
Fleiſch⸗ und MWilbpretaccis betr. 
Es wird biemit zur Darnachachtung in Erinnerung gebradht, 
Jdaß von allem Fleiſch, gleihniel ob roh, geräudert oder ge- 
tocht, ſowie von allem wilbpret, weldes in bie Stabt eingebracht 


Y wird, Accis zu entrichten ifi. 
erionfinig zu Sranffurt ſſ. M. Wer daher Fleiſch ober Wilbpret einbriugt, oder von aus⸗ 
Laut Programm findet am 28. Huguft mit Genehmig | wärts beyieht, hat bievon bei bem Eraminator desjenigen Thores, 
ung E..pr un obs Verlooiung ftatt. Als Gewinne | durch welches basfelbe paflirt, und wenn es per Bahn kömmt, 
m zur Bertbeilung GE ber jhönfien Pferde, 10 elegante|bei dem Eraminctor am euthor Anzeige zu machen, basfelbe 
‚wobei 1 ündiaeEquipage mit 4 jhönen Pferden ſodann bei dem Brildeniperrer Siebert am Shladthaufe en 
und completem Geidirr, aufierdem viele moble und com: 





‘Grand Hötel du Nord. 
Frankfurt a. WM. 
Diefes im großartigfien Style — von über 120 dim- 

mern, —— Cati allem Comfort der Neu: 

oe e Erahliffnent — in der beiten Lage ber 
u Be eu he zuafen, empfehle ich einem geehrten 


Gimmer von 48 Kreuzer an.) 


Bduard Zang, 


früherer Wefiger bes Hötel de Hollande. 


















—— — — — 


zu laſſen und dem Lehleren ten Accis gegen Quittunz zu bes 
—VR Beflelli auf Lovſe a 1 Tbir. find zahlen 

9 einjureigyen. Mei größeren Gewinnen gebe ih per Uebertretung biejer Beftimmungen wirb nad ter großh. 
Telegranmı Nachricht. 1176 129) Landes berordnung vom 1. März 1810 mit Eonfiskation des Eins 
— Guftav Schwaryſchild, Zeil 58, gGebrachlen und einer Geldfirafe von 20 Reiche halern beftraft. 








rt Franffurt a M Würzburg, a 12. —5 hai 
' 7 er Stadtmagiſtrat. 
: Th. Memminger & Cie. Der reötcnbige Birgermeiker, 
wo : 7 3 + f : a d. 
in Schmegling bei Nürnberg - 
empfiehlt: Bekanntmachung. 
C ſe des Valentin Will ia i er⸗ 
Fur Brauereien: ———— Wenige Man Ce Bee Keen 
' Maldörten von Blech: dest, Bezirksgerichts Würgburg am 
F hip * hat bi dee! ı Mittwoch den 28. Auguft Nachm. 4 Uhr 
Ji LENSZZ 0 Inh { | bie — 532 in ber Wohnung bes Andreas Wilmy zu 
dingefeld befindlichen Mobilien an den Meiftbietenden gegen 


un. | 
M 2 sofortige B lumg. 
ir Müblb efi ger: * —— nur dann, wenn mindeſtens brei Vier⸗ 
- beyimder; theile des Schaͤnngowerthee erreicht find. 
Oeconomen: Verzeichniß der Sbjekte. 


24 Stühle, 5 Tiſche, 20 Stüd Badoleh, 8 gerichtete Betten 
Gelochtes Blech zu Dreſch Getreide · Aeinigungs mit Beitnatten, 2 Sommobe, 2 Schränte, 4 Mehltälten, 1 RWaa 


1 e, 
maſchinen und Getreidefieben. imti 3 Waſchzuber, 1 Krautflicht, 8 Waſſer aber 
Ale Artikel werben “fogleic, abgegeben, vergriffene ſchnell — ri Pokern 1 nen 

upd billig augeferiat. (1447 3b Würzburg, am 14. Auguft 1867. 


23 f ’ " Grimm; k. Notar. 
Drei Kan Bein himarkung. S 434 h Sr f i & N 
mil hi denärten und zu ‚allen Früchten gleich wirfjamen hönfär erei Wil ere nuſt⸗ 
Diſen nit 





Kunfidunger in empfehlende Erinnerung. ß 
ber ' aſcherei 
ſilbernen Vereins⸗Denkmünze von J. E. Böhler in Frankfurt a, M, 
Damen Rahtoinget erlafie ich ben) Zoll Zentner, um] empfiehlt fih im ärben, Wafcen und Druden von allen mög. 


lien Stoffen, bejonders ber Heren: und Damen Gardero! 
Indem id) biemit bie Anzeige verbinde, daß ich von jet ; ’ ® 
u ne g ee 6 ch ger Sie liefert im der Branche das Schönfte und Mobdernfte, garan 


necken - jede um Dreiltirt bei ſolider Bebienung bilktafte Preife, Eine reihe Auswahl 

v jer kaufe, ſeht geneigten Weitellungen meines | ber aiereten Drudaubens, Liner BuE ‚gel * ‚ofen un 
nr tänlen Geſchwiſter eifuß, Sticerei-Geſchäft da 

Bürbutg, im Munufl 1867, 7) [26 Ar, welche — beftens beforgt werden. 1694 26 


\ ası Seller [7 2 * > 
prinlegnter Runfgrunnos Fasrifant nädıf ber) Blüinteini Göpel-Dreich-Mafchinen 
v 0, i leder vor dem neuen Thor. * — ——— Sin Berta Draft (Pinel’: 
e, goldene Me e in Bar pferd . 250, 
ch De a are a Beine" Dunitit, große; Sjocken:-Göpel: de VBatent, Drei, Mafchine (erfter 


ve eis in England) fl. 325. 
b] ‚ 8. Brenner, BE Saegetun frei auf ebe Eifenbapnflation geliefert. — 


J 
1857 95 Hei aut erogeneıBduhmader In bie Kehre Treten. | Garantie, 
Sen nen Tone ala] Raben da de ——— Eh 3. P, Lanz & Co. in Mannheim u. Regensburg. 








ärben aller *rten Glaechand⸗ 


emer, 





* —— Die E, 
Sy 3 Aula tue | SandfehubFarberet 
20. Auguft anfangend in meinem n Erlangen 
Der. 208 untere Dominikanergajje, e. ih die empfiehlt fih im Dee 5 
mit meinen werthen Kundſchaften zur gefälligen a nad) bis j mnhbetreffende Methode. 
Anzeige bringe. entur für Aloi und Rüze bei 
Michael ubl, Serni: & Eidbormnafe 
261984] Mebgermeifter. Pariser Gürtelschliessen, Kämme, Brochen, 
Bekanntma ung schwarzen Schmuck als: Brogen, Obrringe, Ränme, 
Dienstag den 27. d RUN: PPSTERN herveriul ce — 


wird ir bem Bemeindehaufe dahier bie 


biefiger Markung öffentlich verfirihen und Liebhaber hiezu 


Obervoltach, ben 15. Auguſt 1867. 
Feuerbach, Loriteher. 


[1024 





Prerde-2Bett-Nennen 


in Frankfurt a. M. 


den 17, 18. ” um An 


interſchafhut 





3 1650] 


Neue bofländer. —“ empfiehlt 


Braunwart, 
in ber Sterng fie. 





1535) Gine Wobnung von 


nebfi 
Kühe und Tonfligen Erſo der⸗ 


8 tapeziten Himmern, 


niſſen, it auf 1. Tears do. 
Ars. zu vermiethen. 2. Diftr. 


uft 1867, Machmittags|?r. 330. 


br am Forſthaus. 
Erfer Platz: für — 43 für Damen: fl. 2'/ 
1 Germmbiliet für Diet X = 
Zweiter Pa 1. kr Dri tier —8 30 fr. — 


tebpfa 


ab) Das Diretorium des tan Menn:Bereins, 





Bekanntmachung. 
Bufolge Auftrags des k. Stadtgerichts Wurzburg verflei- 


—— 


der Hilfs vollſtreckung am 


ag den 30. d. Mis., 


in dem auſe 4. Diſt. Mr. 


2 Dberbetten, 1 Unterbett, 4 Kiffen, 2 Betthätten,]. 


— s 3 Uhr 


34 babier: 


einen Tiſch, 2 Stühle, einen Rachtliſch, einen Kleider 


=> * Rifte, 
gegen fofortige arzahlung 
Dürzburg, ben 14. Auauf 


1867, 


DOppmaun, f. Notar. 


* ‚Bekanntmachung. 
L ) Auftenzs des R del {3 bur 
ae aaa bog Bee Olfen e anurg ver: 


Samstag den 


31. d. Mis,, 


Nachmittags 3 Uhr 
in * Vohnhauſe 8. Din. Nr. 353 dahier 


gegen fofortige Baarzahlung. 
"he, den = Auguft 


ein gerichtetes Bett mit Bettftatt 


1867; 


ppmann, I. Notar. 


— — mit 
Garten in ange⸗ 


* Lage auf dem Lande, 
Etiivon Würzburg, 5 Mi 
nun be Eijenbayntation, 

im‘ beften baulichen 


1905) Zwei gewandte 
Tüncherge ſellen fin- 
den gegen guten Lohn 





1933 


—— gm ion um 
rüdga gegen ohnung. 
Näb. in der Erv. 


in meiner Brivat: 

nt indungs: Anm; 
ftalt finden Frauenziumer 
bebufs ihrer 


geheimen Gntbindung 
unter Zuſicherung der firengften 
Verſchwiegenbeit Aufnahme, 
E. Neubert, Hebamme. 
Quintinftraße Wr. 20 
168750) in Mainı. 


Zu vermiethen 


1603 8c Diftr. 3. Nr. 5 bie 


1. Etage mit 5—8 Zimmern, 


gegen die Hofpromenade, ſammt 
aken Erforbernifien bis 1. Nov. 
2% Zimmer können fogleih möb⸗ 


lirt abaegeben werdet. 
1856 b Eine abgeſchloſſene Wohn- 


ung, Hochparterre, von 5 freund: 
lien tapez Zimmern, Küche, 
Speiſe und re Erforber- 
niffen iR auf 1 

mielhen. Näbh. in ber Erp. 


00. au ver: 


1864 3b Ein But von 3 bis 
400 Morgen wird u pachten 
eſucht. Das Näbere bei Yoi. 

önig, Unterhändler babier, 
1. ©. Nr. 333. 


) &s tt am 16. be. ein 
fleiner Inſekten Bo pi 


Bimmern, Alloven, Küche, nebſt 
Balthaſar Möhım, een iontigen Erforbernifen | “ 





Ik ee he — Tünchermeiſter im ie: Dr DENE Se M Mar 
— äh, . Diur. Ar. 80. in Dergtheim, terre ve 
SORT Pe af la 10 A Ein gut erzogeneri3c) Bei Tünchermeiter An. 


Anen jotiven Uebel 






ter 
1932) En gut erhaltenes ins 
fem, 


zen ir verfaus Baht, Hans» 


e fann das Schneiber» |breas Menna löunen fofort 2 
um e erlernen. Näb. Exp. LEehrjungen eintreten. 
1927) Eine —23 ute 
Hub, ud } 





37, zu ver: Iyitber wirb zu faufen geſucht 
Näh. in der Exp. 


dauernde Beſchäftigung 18722) Ein Logis von 4] 
Ba allen gg bei 
Bıivate und au 


im Aug gut, tft m; 1928 Eine gebrauhte Streich: 


Wahlers- Garten. 


Morgen Sonntag audger 
zeichnetes 
Lager-Bier 
aus der Wolfen Brauerei 
Fo bier, ver Maas 8 Tr., und 





Plaiz’scher Garten, 


‚Haufe Samstagl 


CONTERRT 


der Geſellſchazt Vörds. aus 
Raab. 


Aufang 5 Uhr. 
Entree 12 fr. & Perſon. 
Bei ungünftiger Witterung im 
Saale. 


el Eine abgeſchloſſene 
Wohnung von —s Bims 
mern wird auf Allerheiligen von 
einen —— en eh 
Dfferten unter A. eforgt 
die Erpebition. 


19357) Am # Difte Nr. 152 
it ein abgeſchloſſenes Logis 
von 5 Zimmern, nebft üb 
Erforverniffer, auf wii 1, Yo» 
vember zu vermietben, 

1849 2) Tuchtige Maurer 
und Steitibauer finden Be» 
ſchaffiaung 


Friedrich Buchner, 
Baumeilier in Wurzburg. 


2a 1910] Eine geräumige Wohn: 
ung von 7 Zimmern mit Magd» 
kanmer wird innerhalb der Stadt 
anf Martini von einer ruhigen 
Heinen Familie m miethen ge» 
ſucht. Ub. Erp 


187335) «in A ein» 
ipännigeni Eh aiächen, wenig 
ebraudt, nebit. einem meuen 
MRergentheiimer Wägelchen 
find zu verfaufen, Näh. Ero. 


1817 3). 2 NBobnungen 
mit 3 Bimmern,) Rüde, Holjr 
lage und Waflerleitung, im 3. 
Stod, Aubeim 1. Die, Nr. 
30 zu dermethen. 


— 


Bei und iſt ſoeben 


i e 
— — — — 














Ein Hausarzt in der * und auf dem Lande im landgerichtl. uftrage 


ode 
"Schneller Nath und fichere Hülfe 
Bei vielen vorlommenben Krankb: item und Unglüdfällen, nament: 
für Sole, welde zu entfernt von ber Stabt wohnen und 
auf bie ri des Arztes und der Mpothele immter erfi 
ät zu boffen baben, entbaltend 
280 ranfbeiten mit mehr als 1250 Seilmitteln, 
mit denen man ſolche ſchnel und ſicher, theils dutch bloße Haus: 
unb atbiemittel, theils durch die einfachften und überall zu 
& Kräuter um) Gartenpflanzen curiren kann, 
ſewie auch die Mittheilung über die Einrihtung einer vollſtän— 
bigen Hausapothele, welche für eine Wirthichaft anf dem Lanke 
ober für jede von Arzt und Apotheke fern wobnende Familie 
unbedingt Er if, und mit einem 
. n ange 
enthaltend viele Mittel zur Bertiloungnalich Ungrziefer8 au® ben 


Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindehauſe zu Musenroth das 


biemit eingelaben werben. 
Gerolzbofen am 13. Auguſt 1867. 


Jahres verfieigert der Unterzeichnete 


Schaben, Matten, Mäufe und Ameilen. 
Preis fl. 1. 12 fr... nad Auswärts franco fl. 1. 18 ke. 
Stahel ſche Buch⸗ u. Kunſthandlung 
in Bürıburg. 


Bel €. 9. Gummi in Münden ift erſchienen und in 
allen Bußhandlunger, in Würgburg in ber}. Staudinger’. 
feben Buchbandlung (Kürfchnerhof), zu Haben: 
Neues Mirafelbüchlein, oder: vie unenticleierten 

beimniffe der Ratur. Entbalteud: Die Unglücstage, 
e Amulete und deren Berfertigung. Die 
Zalitmane. Gamaje;, Wünfcelrntbe, Chu: 
patbic. Zeufeleien. Broſch. Br. 6 Er. (1926 


Bekanntmachung. 


Der jährlich, ſich mehrende Verkehr am Bartholomäus Faſel⸗ 
Bieh · und Schweineniarlt machte bie Abänderung noſhwendig 
einen eigenen Tag für den Bhlbenmarkt zu beflimmen, 

Im biefem Jabre if ber Jahrmarkt am Montag den 26, 


den Bebimzungen nadhoerzeidnete Objette: 
266, 277. 154 195, 143, 342, 90. 


Gerolzhofen, ben 12. Auaufi 1867. 
Der Notariatsverwe 
M. Ehmitt. 


M.J. Walter 


Juliue promenade. 


’ j 
ber Audibullenmarlt am 27. und ber Rindvich-, Schwein⸗ und — — a 
Perdemarit am — — Pi ser 1950) But zubereitetes, S meifter zc if gu vermietben. 
a DA Eh. „nf träftiges Meittagefien $1Datelof ift ein Hochofen zu 
e a verwaltung. über die Gaffe, dann vergl. Pi verkaufen. Näb. in ber Exp. 


Neicert. sum Mittagitiih pr. Con · 1954] 3o 


vert zu 18, 15 unbl28c, S purer, fährt mit einer Chaife 


Bekanntmachung. umter prompter Mebienung $' mac Kiffingen und Bodlet am 
im Haufe, wird verabreicht "Sonntag den 18. Auguft mb 


olge Requifition des k. Bezirlsgerichts Würzbu .I8 
ae 9 —— * —— —— De obere 5° müniht M 
Dosmerstag den 10. Oktober ds. Irs. $ über eine Etizye doch H beraten 


Donnerstag den 17. Dftober 1867, | 


Der Notariatäverweier: We, Schmitt, 


Strihbsbefanutmachung. 


Bufolge landgerichtlichen Auftrags vom 28. Juni biefes 


Montag den 21. Oktober 1867 Nachm. 1 Uhr 

‚ als: Fliegen, Müden, Flöbe, Wanzen, Motten, lin dem Gsmeindehaufe zu Wiebiltberg nad Vorfh.ift ver SS 98 
mit 101 des Progeßgejeges vorbehaltlih der Bellimmungen im 
$ 64 bes Hyp. Geſ. unter ben am Termine bifannt zu geben» 


a) In ber Eteuergemeinde Wiebelöberg: 
P.: Nr, 19, Gebäude, Wohnhaus ꝛc., PI.:Nr. 20a b, 219, 254, 


b) Eteuergemeinde Mutzenroth: 
PL+RNr. 739, im Gefammiihägungswerthe von 1915 fl. 


Geschäftsbücher, Copie-Pressen md Copie- 
Bücher von Haunover bei J. S. nung | 


Strichsausfchreiben. 


Ian Sahen Maier Reis von Altenihönbad gegen G | 
Streng von Mupenroth, wegen Kypothelenzinien verſteige e ih. 


dem B.llagten in 


ber Steuergemeinde Mutzenroth gehörige Grunbvermögen —* 
end in einem Wohnhauſe und 13 Gründſtücken nah Maßg 

bes Projehgef. vom 17. Nov. 1837 unter ten am Striche ber 
kannt gemacht werdenden Bedingungen, wozu Stricheliebhaber 








fer: 


en VLehrlings⸗Geſuch. 


quemliteiten und Zutritt zum 1916 21) Ber Buchbinder Amt- 
Garten, in der Nähe bes neuen.berg am jkrangis kanerplatz wirb 
Bahnhofes, it auf 1. November!ein ordentliher Junge in bie 
su vermietben durch Lehre zu nehmen geſucht. 


* 17728) Ein Laden mit &os 





ann er, Yohn« 


itreilende, 4. Diftr. 
ber Sanberfiraße. 





Bormittags 10 Uhr vonsassassneseneneonenen, Ju 4. Diftr. Kr. 260 ift eine 


Mohnun 


von brei Zimmern, 


auf meinem Ants;immer das Wohnhaus Nr, 221 im 4. Difte. 
1825) Im 5. Difir. Nr. 196 Küche und Keller, auf 1.1 Ro» 
dahier an den Meifbietenden gegen Basızahlun alilich der durchfit ein Ueines Logis zu vers |vember zu vermietben. 1945 


Der Zufchlag erfolgt unbedingt, jedoch vorbe 


44 des Hypothelengeſe hes den Hypothefgläubigern eingeräumten ic A RE — Im 1. Lifte, Nr. 176 if ein 
194120) In ber oberen Ket⸗ ſſchoͤnes Bett fehr billig au ver= 
kaufen. (1956 


Die näheren Bedingungen werden an der Verſteigerungo· Ftengaffe Ar. 29 find zwei &o: 


aglabet, feibR belannt gegeben werben. gis von je 4 Zimmern, Rüde, |" Tumug Valber Token Bett 


Würzburg, den 16. Auguft 1867. 


6 
Grimm, 1. Notar. Wafferleitung, Waſchhaus, mebft Isnr, 148, 


en ug Bobenraum, Fsigig verkauft werden im 8. D. 


(1957 


R Bequemlichkeiten, d - — 

Sterbeafja- und Krantennnterſiüungebetein 3im- 16° & Sim srwentiderdunge 
von anfen und Afhaffenburg. |men, Rüce, Sofcam und fen" insungen in einem Biefnen Ge 
Rigem Bugehör, fefort zu ver» ſchaͤſte die Conditorei erlernen. 


Nabdem die Vereinsangelegenheiten durch Plenarbeichlußfmiethen.. Zu erfragen im 3, 
egelt find, werben bie en Gain — Difte. Nr. 228, Nah. in 
e Einza 


ber Erp. 


Herren TI aan ee A 
und iete Eotntag {m Bone Im Gotbene sun Lnen| an, Soc mis | Di Yermiethen: 


gut 
aſchen und bügeln Tann,f jucht 


befttmmt. Herr Gafjier Kraus nimmt el in jener Wohn: I einen Dienft au Kindern ober| 1464 8a Ein freundliches möbs 


ung Rarifaufe Rr. 19 nad) Gelder in * 
Schmitt, Direktor. A Te 


ſchaft. N Jlirtes Zimmer, an 2 Herren, 
* grünen Marlt, 430, Hinterhaus 


N 


Ansperfanf. 


en Bauveränderung verkaufe y Tu 5 Seidenftoffe, weiße Waaren, ſowie 
0 e. 


Weg 
Ruöpfe 5 Pofamentrie unter dem 


ftenpret 











Samnburg⸗Amerilaniſche Padetfahrtaktiengejekighaft. 
2* ee FOieHaieie 5 N 


Hamburg & New-York 


eventuell Soui aurptoꝝ anlaufend, vermitielſt der Poſtdampfſchiffe 


Gexrmania,“ Capt. Schwenſen, am 17. Aug. 
emaunia, „ Meier, am 24. Aug. 
Eimbria, „ Trautmann, am 31. Aug. 
Teutonia,* „  Bardua, am 7. Septbr. 
Ve „  Cblers, am 14. Sept. 
aronia, „ Baad, am 21, Sept. 


h Die mit ® bezeichneten Dampfſchiffe laufen Southampton nit an, 


Yaflı fe: Erfte Gajüte Pr. Ext. Nihlt. IE, Zweite Gajüte Pr. Ert. Athlr. 
218, * ed Pr. Ert. Rihlr. 60. 


u fd. Eterl. 2. 10 pr. ton von 40 hamb. Eubicluß mit 150%), Primage. 
ziefporto von Hamburg M!/, Sgr., vom Inlarde G'/, Sar. Briefe zu bezeichnen 
„per Samburger Dampfer‘ 
und ywilchen amburg und Mew:Drleans, eventuell Eouthampton anlaufend, 
avaria, Capt. Meyer, an 1. Dftober, 
Teutonia, „ Bardua, am 1. November. 

— —— Erſte Enjüte Br. Crt. Rthle. 200, Zweite Cajüte Pr. Crt. Rihlr. 
* 150, Zwilgended Pr. Ert. Rihlr. GO. 
l Fracht Pf. Eterl. 3. — pr. ton von 40 hemb. Eudicfuß mit 15%, Primage. 

Näheres bei 
dem Shiffemaller Auguft Bolten, im, Miller's Nachfolger, Hamburn, 

fowie dem allein für das Hönigreich Banern zum Abſchluß 
von Heberfabrtsvertrögen conceffionirten Vertreter m. Haupt 
Agenten der Dampfichifilinie 


F. 2. Bothof in Aschalenburg, 
jowie deſſen Agenten: 
db. Anorſch in — — Wequeiſter Brauſer in Bollkach; Peter 
er in Odienfurt; Jakob Willms in Rothenfels; E. Fleiſchmann 
— a Ed. Schönderger in Königshofen; Zof. Zink in Hofheim; 


ı—-ı1- 


Bo ann "5 


treobmenger in Shweinfurt; Och. Fatz in Hammelburg und Ferd, 
in Brüdenau; ©. Sartmann in Lohr. 


Für 








ae "an 


Hi. Abendmahl, hl. Grab, Würzburg etc. 


als Lihtbilber bei 


7. — 


= — vis⸗A·vis dem Ehehaltenbauſe 
E Sente Übend bei Zinf Morgen Sonntan, ben 18. 08. 


J. S. Brenner. 


qñvã a⸗oã 





orgen Sonntag 





opf in Neuftadt a. ©; Franz; Serold in Munnerftadt; “| 





Bachs⸗Garten. 
Brotzellets-Gatten Artillerie-Mufik, 


vebſt ausgezeichnetem Langer: 


Heinrich Frauk am Sternplng, 


Würzburger 
Baudeville⸗ Theater 


im Platz'ſchen Gerten. 

Sonntag, den 18. Aug. 1867. 
Baftiplel ver Madame Stella, 
erfie Grotest: und Gbaralter- 
tängerin ber großen Oper in 
Moskau. Des Teufels Anz 
tbeil. Komiſche Oper in 3 
Abtheilungen von Titl. Zwiſchen 
der erften und zweiten Abthe : 
„Czardas.* Ungariſcher Ra- 
tionaltany im Herrenloflüm, ge» 
tanzt ron Madame Stella. Zwi⸗ 
ihen ber zweiten und britten 
Abtbeilung: „La Manola.“ 
Spanier Charaltertang, aus⸗ 
geführt von Madame Stella. 

Montag, ben 19. Aug. 1867. 
Abonnement suspendu. Unr 
wieberruflich lebte und Benefi 
Borkellung ber Madame Stella, 
erſte Grotest⸗ und Charalter⸗ 
tängerin ber großen Oper in 
Moskau. ine Gaftrolle 
Zudiwig Devrients, ober: 
Der Herr Profeſſor. Dris 
ainal:Zufigiel in 1 Alt von 
Brebmer. Hierauf: „La Cra 
coviaca,* getanzt im Herren» 
tolün von Madame Stella, 
Guftchen vom Baubteng. 
Solejherz in 1 Alt von Bidl, 
Zum Schluß: „La Foli- 
chonnette.* _ Sronzöfiider 
Eharaftertang, ausgeführt von 
Madame Stella, 


Dir Dirertion. 


Sänger - Verein. 

Sämmtlibe HH. Mitglieder 
find auf heute Abenb au einer 
Une:haltung auf dem letzten 
Dieb einneladen, 


Aumüühle. 


Morgen Sonntan _ 
große türfifche 


Zauzmufif, 














* os Bier, benſt einladet 
— —— 
„per Wtaas 8 Er., SHutten’scher ‘ ei 
5 oz freunblichht eingeladen wird Se = a 
* Nn-Suolent. SF eiyenkelter| Reuters- Seller 


. Morgen Sonnta mode, 1 runder Tiſch und Bett: 
J qutbefeßte hatt, ganz gu erhalten, Be 
! . ilig zu verlaufen. ah. Ele— 
Tanzmuſi k. phantengaſſe Nr. 284, 9 
x 1925) Ein wohlergogener Junge] Dogu freunbliät einlabet 
laun genen billiges Hanorar bad 962) 
Spenglergefchäft erlernen. 
Näh, in ber Err. 

190320) Ein Urtillerift mit 
volltändigen Papieren wünjcht 
einzuftehen. Näh. in der Erp. 


Morgen Sonntag 





i 
» 


E Gdertsgarten 
” nenn 
Muſik. 


Morgen Sonntag 


an ber Randersackerer Straße. 
armonie - Aufik, 


. Sanmer, 


Göbelslehn. 
Production. 


Harmonie - Mufik. 


1943) Won morgen an mwiro 
bei Unterzeichnetem ausge⸗ 
zeichneter Pfälzer Wein 
ver Schoppen 9 kr. ſowie ber 
Schoppen au 6 fr., nebſt ſehr 
gutem Moſt ber Schoppen zur 
3 fr. verzapft. 
V. Zink. 
Wohlfahrtsgaſſe. 





Herrn: und Damenhemden 


von ft. 1. 48 fr. an, 


—— 


von fl. 
Ehiffon, Leinwand uud buntem Percal, in 
Stoffen und ſchöner Arbeit, 


1. 24 fe, an, 


eugliſche Kragen 


in. den neueſten Facons, ſowie mein reichhaltiges 


Lager von 


Bielefelder Leinwand 


zu Fabritpreifen bringe in empfehlende Erinnerung. 


F. 3. Schmitt. 


P. S. Herrn und Damenhemden nad) befonderem Maaf oder Schnitt 
werben unter Garantie des Gutfigens in kürzeſter Zeit ſchön 


angefertigt. 

Wegen Kränklichleit bin ich gefonnen, mein Ladengeſchäft 
mit Brobverlauf ac. und Garten an einen ſoliden kautionsfahigen 
Mann fofort zu verpachten. 

R. Brotzeller Wwe. 


1907) vor dem Sanderthbor am Ebebaltenhaus. 


Ex Schmidt, ScnmelsittageNr. 142 


werben geſchlißene Bier⸗, Bein, Wofler-, Enampagner: und 
Liqueur aiaſer, Kelche:, Flaſchen⸗, Senf: und Salzaläfer, ſo wie 
aanye Wafler:, Wein⸗ urd Liqueurſätze mit Plateau unter dem 
Fabrilpreis abgegeben. 
Gleich eilig empfiehlt man auch unter, dem Fabrilprels: 
Räs: un Garteaäne, Fifichaläfer, Windlampen, 
. einbeb: und Unfasflafchen. (1918 


Der Unterzeihnete empfiehlt ſich im Tapezieren und Möbels 
polftern und ſichert billige und reelle Werienunn gu. 
Philipp Seubert, 
1912) Tanrzter ın Hribem Sfeld. 
Mein reichhaltiges Lager von ordinären, mittel, 
Bremer, Hamburger & importirten 
Eigarren, ähten Manillas, Cigareiten, 
feinen griehifhen und lürkiſchen Tabaken, em- 
pfehle ic zur geneigten Abnahme unter Zuficher- 
ung ptompter und reelle Bedienung. 
Carl Kern, 
Gigarren-Handlung, Eihhorn- 
(b) firaße Nr. 357. 


Betrolenm, Solaröl & Ligroine, 


in befanuter Gute, 


+ 


Dfctalcan, Carl & Ligroinelampen,;& 
1 “ 
neue -ajcpenjeue 1öt . 7 on, * 


> mpfieh u 

=. Wilibald Eydam, S 

9 Chemiler ımb Techniker. 

NB. Sampenabänderungen, Reparäturen raſch und biligft. 
WMWMWarktgaſſe. 





Neue 
Holländer Häringe 


pr. Stud 5 Ir. empfiehlt 


Carl Straub 
1598 3c) in ver Semmelsuafle. 


der Porzellain- & Glashandlung Von) ;s5) am wong wire va 


ber Veitsböchheirser Barthie eine 
ſchwarze Tuchbednine ver 
loren. Dem Ueberbringer eine 
Belobuung im 4. Dif. Nr. 26 
1. Etage. 


1922) Eine ſehr rentable Gar: 
tempirtbfchaft in einer großen 
Stabt Bayerns ift mit Inven 
tar durch mich billig zu ver» 
kaufen, Näheres bei 

Gerl Ehr. Nichter, 


„ Agentur und Commiſſions bureau. 


Geſucht wird bis 1. 
November ein Logis von 
2 bis 3 Zimmern, Küde 
nebjt allen Erforderniljen 
in einem  anftändigen 
Haufe von einer ruhigen 
Heinen vs Näheres 
in der Erp. [1913 2a 


Eonditorgehülfengefud. 
Ein im Baden und Verzieren 
geübter und foliber Conditorge 
bülfe findet dauernde Beihäf 
tigung unb kann fogleich ober 
bis 1. Sept. eintreten bei 
riedr. Sidenberg 
1858 in Wieſentheid. 


2a 1911] Ein junger Buriche, 
we mit guten Zeugniſſen 
verfehen und im Stanve ift 
Kaution E fielen, wünſcht an 
einer Poſi⸗ und Babnerpedition 
als Pıivatpraktilant einzutreten. 
Näheres i, d. Erp. 


Drudt und von BonitasWaner in Würzburg. 





1834 3c) Ein orbentlicher Junge 
fann in bie Lebre treten bei 
M. Attenkover, 
»Bucdhbinder. 


187825) 2500 fl. werben 
auf ein Nühlanmweien mit Grund⸗ - 


— oe Beryiafens antun 
e Beryinfun 

ed. Näheres im Commifs y 
ons Bureau zu Königsbofen. 


26) Ich fuhe einen rechtz⸗ 
tundigen Gebilfen. 
Bayer, k. Notar 

in Aſchaffenburg. 


173%) in ſchöner 
Laden mit Einrichtung ) 
und hellem Comptoir, ir | 
der beitenLage am Markte, 
iit pro 1. November zu 
vermiethen. Näh. Exp. 


2a 1906] Ein Conditorge⸗ 
hilfe ber im Baden, Gurniren, 
hauptiächlich aber im Glafiren 
qut bewandert iſt, fucht eine 
Stelle und Lönnte berielbe bis 
I, September oder auch fpäter 
eintreten. Näheres obere Kaſern⸗ 
zeſſe 4, D. Nr. 189 


Insel rasch —— 
1908] Es werden 200 fl. auf 
1. Hypathel, doppelte Verſiche ⸗ 
rumg, au 5 6 aufzunehmen ges 
ſucht. Näh. Erp. 


3a 1909] Ein ſolides Mäd⸗ 
eben mit ben befien Zeugniſſen 
\ucht Stelle ald Ladnerin oder 
Etubenmätchen. Aprefie zu er» 
franen in der Erpebition. 


ern ee ee 
1917] Ein Zimmer mit Küche 
i4 bis 1. November zu vers 
miethen. Auch iſt noch ein mös 
blirtes Zimmer zu vermiethen. 
3 Dif. Nr. 19. 


m SENSE, nenn 
3a 1914) Ein ſchön möblirtes 
Zimmer ift zu vermiethen. Ins 
nerer Graben Pr. 145 über 2 
Stiegen. 


N 
621919) 83000 fl. werben 
iofort zu cebiren geſucht. Näh, 
in der Erpebition. 





2a 1920] Ein möblirtes Zim⸗ 
mer mit Schlafzimmer, freund» 
licher Ausſicht, iſt ſog u 
vermiethen bei Buhbinder Ams 
berg, Franziskanerplatz. 


— een 
4a 1921] Ein waſſerfreier Reller 
mit weingrünen Fäfjern iſt ftünd» 
lich zu vermiethen. 3. D. N. 158, 
———— 


1855 b Eine freundliche, abge⸗ 
cloſſene Wohnung von 8 oder 
4 tapey. —— Küche und 
fonftigen Erforder iſſen iſt auf 
1. Nov. an eine ruhige Familie 
zu vermiethen. Räh. Erp. 








Würzburger Stadt- und Landbote 


un, Wäridarg- Austeh-Wänden 























— wre “ 
-"Bamderg-Frankfurt. —— ** 133 Ans . i 
wntent vs. A Cu. an. VERS > Free en ver früh, air FU oe 
m. SAjnely. 100. 30 M. Borm. — und Th 46.M. Abi. 
44. früh mb 7 U. 85 3. Mods, ED ntunft von Untbad: Can ı Mm. 
EU 36 M. früh, 1 IL AM. Witt. a DM. Bit, 10u, 5 St. : 
* ————— aan * “ut O4 M. früh m TU. mie 
1 2 Bora 2 yet IL 0 0 Ragaı u. 8 I IV. Mürpbutg-Seitelbeig 
R 15m. Wo. Süter, 4 W 20 R. früh und een 7 a i het Heibelberg: Ed B 
Hı1M. i b N * * N. 50 M. früh. Perfomenzlige 12 U, 20 
Knlunft von Bamberg: Sand; 5u. | 5 A Madits, 5 U. 15, früh, 10N.30 WR. Bote, 
DR Mb. EU, ION, fü. u. N. hg U 15. Rehm, 6 ML I5M. pre Gi 
15 mM. Mitt. & 1. 50 M, Kbbs. und rc 3 x terzlige (mr nad Bebarf) 12 1.45 BR. Süchtis, 
a una Brantfurt: Going 1 | a Re IE 
angna ranffurt: & \ * Knut tv idelberg: 
I Ans Sum 
Ba Bm Com ha ur - Pi} 7 u0 5 N IHM. Berm, 
Posi —— —— FERNER. ke Eourien, ou. Gitergige 7 U. 15. M. Mbbe. u. 12 und. 
War —— — 85 9. Borm. — 11 N 46 I Bade, Zohomnißusfaßrin & 
10 5 dm. EUR. früh. & a Een Krafiein 5 I. BibR. au ww 
ER.W 9U. Borm, 3 U. 40 —* einbZRiltenberg 5 U. 25 DM. MhdE, Eur 
Nadym. und 8 U. Abba. erhauien 4 U. Nadım. 
M 197. Montag den 19 Auguft 1867. Zwanzigiier Jahrgang. 
Meuefe® Sagesneuigfeitenm 


Berlin, 17. Aug. Die mit ben weiften Staaten bes Nahdem die Rinderpeft im Hetzogthume Sachſen-Cobur 
norbbeutften Bundes bereit? abgeſchloſſenen Militär» Gonventio» ferlsichen it, hat das fl. Staate miniſterium bes Innern bar 
nen jolen 7 Jahre dauern und am 1. Oftober d. 5. in KraftfExtiäliefung vom 15. d. M. die gegen bad Großkersogt 
treten. ben Verträgen mit ben Hanſeſtädten iſt nech Teint Sachen: Weimar, fowie gegen bie SKerpogthümer Sachſen ⸗ 
Termin fehneiegt. Meiningen und Sachſen-Coburg verfüge Grenziperre als auf« 

Berlin, 17. Aug. Der Termin für bie — gehoben erllatt. 
wahlen if amtlich auf den 31. Auguſt feſtgeſetzt. Ein . Erledigt: die 2. Knabenſchulſielle zu Rimpar, Diſt.⸗Schul ⸗ 
fer Präfidial-Erlaß ordnet die Errichtung eines Bunbe4-Rang: Finfp. Gerbrunn, mit 350 fl. rtrag. 
feiamts an und ernennt Kern von Kelbräd zum Präfidenten Für biefe Woche find folgende öffenilidie Gigungen beim 
befjelben. kal. Beyirlönerigte Würzburg anberaumt: am 20. Aug. c. Nach⸗ 

Darmftadt, 17. Aug. Die erſte Kammer aboptirtelmittags 8 Uhr gegen Philipp Jacob Ehuhsann von Braunsds 
bie Beichlüfie der Abgeorbnetenfammer Betreffs der Eifenbahn» Fhard, wegen Diebjtabld, und bie Berufung bes Richard Jordau 
ver pe —— Heyl bedauert im Intereſſe bes Han: juon Meos, wegen Störung ber Sonntegefeier. 
belsfianbes, daß bie Staatdrenierung bie Offerten ber # Deffentl. Eituns des Stadimagifirats Würjz⸗ 
dahn night eingehender berüdfigtinte. burg vom 16. Auguft 1867. Tie Urbeiten für bem 

Salzburg, 17. Ang. Die morgige Ankunft bes fran [Umbau wer alten Mainluk in ein Schuihaus folen im W 
zoſiſchen Kaijerpaares ift auf 4 Uhr Rahmittags fiftzefeht. Das der öffenilichen Submifton vergeben werben. Bolenbungitermin 
u Houbrr’s cus Garlabod if wahricheinlic. 1. Epril 1868. Die Ausführung der Kanalbrüden 

ien, 17. Eng. Die Refle ber dſterreichiſch merika« [wird nach Mccorbentwurf bem Bantechniter er übertragen, 
a 


niſchen Armee werben via Hamburg und Prag in die Heimath gur befieren Eontrole bes Etabtthürmers wird eine Mächters 


befördert. control eſchafft. — Dem Tudblei . Treutlei 
Potsdam, 18. Auguſt. Der König ift geftern Abend ver Ar Vs Eonhems ie Vie Eiche g berilligt u 
um 8 Uhr von Kafiel bier eingetroffen. ein Accisüberhauptbeftand von 20 fl. feſtgeſetzt. — ek 


Paris, 18, Sugn Der „Moniteur” enthält einenjungsbewiliaungen wurden ertheilt bem Buchhalter M 

Brief des Kaiſers vom 15. Auguft an Hın. v. Lavalıtte, welderjRaufmann mit Ebriftiine Ehener von bier, dem Mebgermeifler 
die Anorbnumg enthält, daß das Neb der Bicinalwege in gang Michael Baber mit Marg. Rlingler von hier. 

Frantreih innerhelb zehn Jahren vollendet werben folle. Die Die Rechnung ber EHEN, pıo 1865/66 wurde 
Gemeinbe: und artementalräthe ſollen bazu mitwirken, baf genehmigt. Dieſelbe ſchlieht mit 17375 fl. Einnahme unb 17537 
ein biesbezüglider Gefegentwurf ter nähften gefeprcbenben Ber: Ausgabe cab. Hiebei find unter ten Ausgaben u. U. 3100 
fammlung *—* werben Lönne, Der Kaiſer bettachtet biefauf Hinleihung von Activkpitalien enthalten, während bie heim⸗ 
Vollendung ber Eommunicationgwege als bad fiherfe Mitielinezahlten Activfapitaliin nur 1100 fl. betragen. Der reine 
zur Hebung und Mehrung ber Kraft und —— Frant: jBermögensfiand ift 172157 fl. d. i. über 2000 fl. mehr als im 
reis. — „Debatte“ fchreibt: Es if ofienbares Ver: [Borjahre. — Der Verzicht ber Bubenoufichlägers: Wittwe Agnefe 
fennen ber Begegnung des Kalſers von Deflerreich mit bem Kalſer Säge auf bas Buhenauffhlägergefchäft bient zur Kenntnib; vom 
Napoleon in Ealjburg, wenn mon biefelbe von dem Abſchluſſe Auffielung eines Budenaufſchlägets an ihrer Etele fol vor» 
:iner Öfterreiiich- franzöfichen Aklany untrennbar hält, Ginezläufig Umgang genommen werben. — U eineb Meinaccid« 
jolde Aktany ift in der @itwation nicht begründet. Eurepa ift jüberhaupibeftanves zu 12 fl. iſt gerichtlid Klage zu fielen. — 
pegenmwärlig von einer frage bewegt, bie es nöthig erſcheinen Nachden bie Weidlüffe ter Frärtiihen Goliegien, beirefjenb bie 
ieß, bebeutunosvolle Maßnahmen und Norlehrungen zu treffen. ; Berlangsrung bes oberen Moinquois und bie hierauf —*— 
Anter ſolchen Berhältniffen cine Alltany ſchafſen, würbe anderer⸗Verträge mit dem J. Civil- und Militärärar nunmehr die Turatel⸗ 
eits Mißtrauen bervorıufen, a geeignet wäre, den nicht genehmigung erhalten Loben, fol bie Prototollitung biefer Ver» 
edrohten Frieben zu gefährben. e G Debatte fliegt: Nurfiräge beihätint und das Projekt ausgeführt werben. Die waſſer⸗ 
ann, wenn bie Bar zu Berlin und Petersburg fidy wirklich ipolizeilige Erleubnig zur Ausführung wird ber Gtabtgenteinbe 
‚eranlaft fühlen foßten, bie ihnen bisher mar angeblte Alianz ertheilt. — Der Betrag der Domtopitular Dr Mäller’jäjen Erb» 
bzuſchließen, wird fi das übrige Europa burd bie Gemein: |idpaft iN beim F. Stadtgericht dahier in Nüdfiht auf den wahren 
amtkeit feiner gefährdeten Intereſſen gendthigt ſehen, entſchleden] Werth her bie grhörigen Obligationen mit 90000 fl. zu ma⸗ 
?ofitien zu nehmen; fo lange bies aber nit ber Fall ift, kann |nifefiren. — Im Intereſſe der Grbaltuug eines guten 
an nicht mit und Recht von einer öfterreichlidh-fran: Bciunbbe tee andes in —— @tadt, nament⸗ 
dfifchen Allianz ſpr lich in Mückfiht auf den allenfalls drohenden 


Ausbruch der werden die Ein 
— ————— 
—* ing 89 
en um 

dert. ng: 


neten — — zur Herſtellung einer größeren Reinlichkeit 
Bä 


Pest der Vergebung der Arbeiten für bie Kirchhefsermeiters | Wirken bei Brand 
wurben aen 
g bes IV, ſes bes Realgymnafiund, — 


! 


ael 
b re ip, ind Ehebaltenbaus aufjunehmen, — 


Ein Ber 

Er entfernt vom Markt wurde abgewieſen. — Air 
bie Verwaltung bed Eduard Scharpf'ſchen Legates feitens bes 
Gtabtmogiftrats find jährlig 6%, der Renten biefes Legats an 
die Stadilaſſe abjuneben. 

Die biaffung über Berwahrung einer wegen Betrugs 
beſtraften Mannsperion in einer Polizei: Anftalt jol ausgeſeht 
bleiben bis die Rotifitation über deſſen Aufführung in der Ge- 
fangenenanftalt eintrifft. Bezuglich der beantragten Unterbring » 

eines Geiftestranten in ber Anſtalt Werned foll vorerſt 

das Gutachten des kal. Bejirksarſtes bezüglich der Bemein: 
ührlihteit biefer Perſon eingeholt werben. — Befigerin 
t bekannt gegeben, daß bei weiteren &r» 

in ihrer Wirtbidaft eine yeitwelie Entyiehung der Gon- 
eintreten würbe. Ein Geſach um Produltion eines mecha ⸗ 


f 


Theaters wird auf-8 Tage genehminet. — Einer Weibs: Jamtli 


om, welde unbefugter Weile eine Kleinkinderbewahranſtalt 
, wird nad) erfolater gerichtlicher Befirafung die Huflage zur 
ließung dieſer Anſtalt gemacht. Die; — des Kauf⸗ 
manns Hrn. Lorenz Bonn als Agenten ber Leipziger Lebens: 
Derfigerungsgefelf@aft ——— Ein Geſuch um Anuf · 
nahme eines Pflegelindes wirb abgewieſen. Die Aufenthalts: 
de dreier lediger Weibsperfonen werben abgewiejen. Eine 
wegen Diebftable beftrafte Weibeperjon wirb von hier ausgewieſen. 
SOe ffentliche Sigung der Gemeinbebevollmäch: 
tigten vom 16. YAuguft 1867. Das Geſuch des al. 
amtsaltuars Friedr. Streiter babier um Merleihung bes 
atherechtes wurbe willfährig beihieben; dgl das Geſuch des 
5 Job. Meder von Etrögbah um Ynjaffenaunahme 
und lichungserlaabniß mit Karolina Haſcher von Schön» 
Ind ; besgl. das Sa bes Artilerietcompeters Gg. Weißenſee 
von Vollkach um Inſaſſenannahme und Berehelihungserlaubnif 
mit Maria Anna Upl von Sammelburg; desgl. das bes Me» 
talldrehers Morig Kunzelmann von bier um —— 
Wr Berchelichungserlaubniß mit Thereſia Meyer von bier; 
desgl. das Geſuch des Rarl Bahr babier um Iniaffenannahme 
als Afjogie feines Waters bed Sattlermeifters Wiegand Gahr 
babier ; desal. das bes Karl Audr. Burner von bier um Ju—⸗ 
———— und Verehelichungserlaubn 5 mit Eon Loniſe Nul⸗ 
von Weilersbeim ; beögl. das der Handlungscmmis Sigmund 
und Aſſur Nödelmeier von Wuſtenſachſen um Verleihung bes 
—— Zwei Geſuche um Inſaſſenannahme wurden 

« en. 


* Geftern feierte bie biefige freimillige Feuerwehr ihr neun. 


tes —— Rachdem Bormittags eine große Anjahl von Jun 


er Feuerwehren eingetroffen und am 


eten answärtig 
33 empfangen und im bie Stadt geleitet worben, wurde | bolen 


anf dem Sau eim großes Schul» unb Uebumgsmanöver 
von ber en er in Gegenwart der Honoratioren ans 
bem » und Rilitärkandbe und ber auswärtigen Feuerwehr: 
männer jowie ber biefigen Einwohneriaft ausgeführt md fand 
vie eralte nud fichere Durchfahrung allgemeine Anerkennung. 
Nachmittags wurde im Schraunewjaale ber erfie fräukiſche Feuec» 
wehrtag wnter dem Präfibinm unſeres Hrn. Bürgermeiiiers 
Dr. ZArn abgehalten. Das Reiultat war bie Eonftitwirung 
eines ſchen hrverbandes, ber ſarnntliche Feuer⸗ 

ber drei Franlen umſchließt, und warde für das künf⸗ 


— Sub —* — —— Auch wurde beſchlof⸗ 
erwehrver nd an even. 
BR man fi her bie gemachten prafti . Eıfa * * 


und eimigte fi über Verbeſſerung ber Schlauche und Gerein⸗ 


— U 


vößerer MBafferma en, zur ſchen Behörden und Bern 
ung der Aborte umd jur fosjMilitärkaude beimohnten, wobei das Mufillorps bes 9. Infan: 
ee Bncfig ya 
2 Kranfenwärterin, ba bet —— — Negen feine folgejbewiltemmte die Gäfte und wies au 
Stelle erlebigt it. — An zwei Bädermeifter ergeben bie pecig- : 
n 


ber Signale. Abends wurbe im annenfaale 
ein Feftbantett allen van * Rädtie 
oralionen aus bem Eivil: und 


iments ein gutgewäbltes Mufilprogramm zur Aufft 
uerwehr Scheuerin 
bie Bedeutung 


bin, an bem ber fräntiihe Weuerwerrnerband SH 
irte. Hr. Öfrgermeifier Dr. Bürn ſprach ber feuern 


— Die Borihläge ter Etebtbau-Infpektionfwehr für ihr —— unverdtoſſenes, ausbauern 


en feine Anerlennung und ben Dant ber 


‚ veigl. bezüglich der Mrbeiten für Ein: [Räbtiihen Verwaltung und der Mitbürger aut. Hr. Commans 
Das Baus Idant Scheuer ing bradte dem Magiitrat und bem Hrn. Bür« 
der Buchhändlerd-Wiltwe Stahel, II, Difte, Nr. 155 ]germeifter Dr. ZArn ben Dank ber fkenerwehr für das freunde 

Michael Tempel von bier it, weil frankjlige Entgegentommen unb bie —— Unterflügung. ers 
nacbarlicher Differ abg ee Ariel Yu Hr = mit ben Rorb 
werben en ar! ifferenzen wurben abgemiefen, em e eihnung mit bem Verdienſtorden vom 
a um Bewikigung zum Verlauf von Obſt auf öffent. [ligen fe 


ojeät bem — — 
⸗ 

wel nicht ſowohl ſeiner Perſon als ber gefammten 
ehr aelte, die umter feiner. Leitung ein fo energiiches 

ammenwirken jederzeit zeige. ferner wurbe bas von 

ver Rüdert gebiätete und Tomponirte Feuerwehrlied vom 

eneinen Chor unter Mufikbegleitung abgelungen. Hr. Com⸗ 
mis Karl Wild trag ein jelbitverfahtes Gedicht vor. Auch vom 
ben HH. Fıifeur Bayer, Hehler von Neuftabt a. 6, unb 
Ralirer Reuf gel wurben Toaſte arsgebradt. Möge umfere 
Feuerwehr in ihrem uneigennüßigen und unverbroffenen Mirkew” 
zum ber Mitbürger unter der Leitung ihres tühtigen Som» 
manbanten fortfahren! 

Um 14. fand bahier am gl. Stadtgerichte bie Verhandlung 
in ber bekannten Brobvergiftungsfache gegen ben Domgaffen« 
bäder Sauer flatt. Die Unflage lautete auf verorbnungtmibrige 
Aufbewahrung von Gift und fahrläfige Körperverlegung. e 
comfatirt wurde, find am Benuffe bes vergifteten VBrodes 
431 onen erkcanlt. Die Verhandlung warde zur mweitern 
Au g und Bernehmung weiterer Zeugen vertagt und noch⸗2 
mals an bem Unterfuchungsrichter zuruckgewieſen. q 

Mit dem Heutigen wurbe in dem 3. Ficcher'ſchen Erziehs | 
ungs · umb Unterrichts: Infiitute bag Semefter mit einem Darf 
fagungsgoitesdienite geihloffen. Dieſe Anitalt hatte fi 
in biefem wie in ben früheren Schuljahren, einer außerorbentlich " 
zahlreihen Theilnahme zu erfreuen, was als ein Zeichen ber 
vorzüglidhen Leiftungen — ir jeder Beziehung — aner⸗ 
faunt werben muß. N 

Kiffingen zählte am 16. Auguſt 6853, Brüdmau am 13, 
Zoo. 6ll, Lubmigsbab bei Mipfely bis 15, Auguft 160 | 

urgäſte. 

Augsburg, 18. Ang., Morgens. IJ. MM. der Kalſer 
and die Kaiſerin ber Franzoſen find heute Nachts 1 Uhr Hier 
angelonmen. Die Begrübungsrufe eines Theiles bes Publi⸗ 
hıms hatten keider Segenbemonjtralionen von anberer Seite zur 
Folge. (Nah dem Augsb. Tagbl, wurde am Bahnhofe zwar 
von einigen Verſonen gerfiffen, das Bieifen babe ſich jedoch 
auf bie Verweigerung des Autrittes zum ** — 
Der Kaiſer ſah * angegriffen aus, ſprach ſehr wenig mm 
fuhr auf vom Publifmm nicht erwartetem Wege burchs Hallthor 
in's Dreimohrenthal.(B.3.)(S.M. Körig Lubwin IL follte nad 
den neueften Mnorbnungen am Sonntage Vormittag zur Be» 
ya ed Railerpaares in Augsburg eintceffen und bafjelbe 

is hen begleiten.) 

Der Ungsb, Abbytg. ireibt man aus Münden, 16. Aug. 
Krop des Dementis, welches bie eig von dem Benfionirs 

eſuch art in ber beutigen „Bayer. tg.” erfahren 
te, halte ich mich für jo gut unterrichtit, daß id es wieber- 
fann: Lachner hat um feine Venfien ee ob er 
diefelbe erhalten wirb, wiflen wir nicht und besbalb Lanm bie 
Bayer. Big.“ Recht haben, wenn fie fagt, Lachner babe bies 
felbe nicht erhalten, oder werne fie nicht erhalten. Was lektere 
Behemptung anbelangt, muß allerbings ber Verlauf der Anger 
legenheit ert abgemartet werben. Für ale jeme aber, welche 
Sehlage temmen, bfirfte es Höhn wahrigeinlich fein, daß er fd 
nit mehr gebrängt mmb werpflichtet fühlen wirb, nochmals bie 
Direltion ber Dper anzutreten. Der fraglihe Dirigent, von bem 
die „Bayer. Zig.“ auch nichts weiß, helßt allerdings Edarbt, 
doc iſt dieſer nicht, wie Ihr Korreipondbent mittheilt, in Dress 
ben zu fmchen, ſondern er iſt k. Kapellmeiſter am Hoftheater zu 
Stuttgart. 

Münden, 16. Ang. Der befonvere Ausſchuß für bie 

Spyialgefehgebung wirb am 1. September, alio gleichzeitig mit 













dem ( »). ' wieber feine Arbeiten Wimerike, Beriäten —X 
——— Elaborate wird den Conſuln, hit Bauen ke anerfanden, ; 06 
der Gefegentwunf über das Arinenweſen an bie Reihe tommen. | Beruntergenommen. ameritani Homiral Palmer war 

MRünhen, 17. Hug. Eirige Bedienflete ber J. Sofbalt» [nach Merito gegangen, um, wie es heißt, bie freilafiung 
wag find heute von bier nad Beichtesgaden abgeſaudt mworber, Santa Uinno’s, der in Campeche gefangen gehalten wird, zu 
— A an DR * u weg ie oe ar * verlangen. 

n kalſer qjefläten von Fran unb von har 
für den Fall wird anbieten laffen, wenn die von ZI. MM. von Weittelprelie Der Sb 3. u röurg son 
Salyburg aus beabfihtiste Partie nad Berhteigaven unb bem Wehen 300 Pb 26 fl. mer Korn 800 Pb 
ee —— "Gere me {8 t6, Saber m. 100 

em er er em e A olomã am " } 
Rönigsiee, bei we säuflaer Witterung aber im. Schloß — ae Vene — — Mi * 
zu Berchtesgaden flatifinnen: (Es ſoll am Dieuflag, ben 20 —— 4 a m æ 4k 
ein fogenannter polykur) verantialtet werben. Das Mufttorpe | iogen u ER tee Baßer 4 fr "geflogen. Eumma aller 
des 1. Smfanterie- Regiments ſoll mad; Berchtesgaden beorbert verkauften Pfunde 195,830. Umfapfumme 9415 fl. 56 fr. 
Münden, 17. Auguf. Wie von bem Kıiegäminifterium Börienberiht. Hrantiurt, 18. Haquit. (lffelten» 

Ifeime ber neuen Erfindungen auf dem Gebiete ber Schiekmof- Eocietät ) 1%/, Uhr. Credit 172%/,, Loofe 68%, Staatsoahn 

jfenteäuit — einihläfig, der fogenannten Rugeliprige — unbe» [226°/,, Amerikaner 77%, Bei trägem Geſchäjte war bie Stimm« 
— —— * AM —— — vr em * ung fowehl für öflerr. wie amerilan. Fonds eine matle. 

ufizen jogenannten „ g un” fein Augenmer 


a ee 
N pupeerbet, A eventuellen Erwerbung an 5 Berantwartiiiger Nebaltenr: ir. Sraud. 

ı de f' n gethan. .B. 

: Arjberg (bei —— Dberfe,), 15, Hug. Nah Pe Semperatur ber einwärme- 19 Grab. 


lauf von kaum einem halben Sabre brad in ber vergangenen : 

! Radıt "2 Ahr in unferem WMarkte wieberholt Feuer aus und Zugelaufen | Ein Laden, 

„griff mit folder Sämehigteit um fi, daß kurz nad Mitternacht |, A —*— hell und geräumig, iſt zu ver⸗ 

oder Fritte Theil defjelben niedergebrannt war; 61 Wohn aanſer ſt —F "a En che a j mrieiben bei 
(darunter bie Pfarrgebäude und bas Naihhaus) und 163 Re bund, m. @., Men Linten gu Andreas Rirfchten, 

8 bennebäude und Scheunen find eingeifäert und mehr als 200 —* vor MRark:plop 329. 

: Merjonen ihres Dbbads beranbt. Die Kirche wurde elfdlicjer- a  toen ange. 1100) Ein Sof-Sund von 

! weife gerettet. Bas Feuer ift bei einer Bäderswittme ausge⸗ Be > 71 ,ether Farbe if jugelaufen und 

d fommen. (®. %) —* * * m Reuter 1999 farm gegen bie Einrüdungsge« 

Rudwinshafen, 16. Auz. Die nah einigen Verläufern a 47 

seit dem 19. ©. M. im Sriefenbeim intenfiver aufgetretene Cho» [198 2a) Imterricht im La 
Vera fol feit 2 Xagen am Heitigteit und Zahl ber Neuerkrants |teiniicen umd au in ben Ne: 
ungen weſentlich gabe eriheinen, und e8 ereignete ſich feitjbenfächern wird fig erteilt. 
dem 14. d. fein Todesfall mehr. Die Gelaummtiagl der Ber, | Näh. in ber rn. 
lorbenen beträgt bis heute von 46 Erkraulten 15. (Frieſenheim 
zählt 1200 See 2.) pr 

„ „,.Benm bie Ratierin Eugenie am Morgen bes 19. Auguſt ihr 
Schlafgemach verläht, findet fie in bem unmittelbar baranfiohen: 
den Saale ein Mlbum mit 40 der ſchönſten Anfichten ber Stadt 

| und des Bandes Salybarg anfgelhlagen, fowie einen prachtvollen 

za Rranz and Alpenrauſch umb Edeiwelß. Beide Geſchenke gehen 

| von ber * Saljburgs aus. 

Luremdurg wirb am 20. d. Mt”, volltändbig geräumt 
= fein; am vorigen Senmabend ift ein Pulverfaß in bie Luft nes 
* prun t bei einem Magazin, in welchem ſich nod) 400,000 
S Rile Wulner befend; bie Etadt gerieth in äußerte Gefahr. 
re — *— 16. Aug. Eine große Feuersbrunſt hat bie 

Rirde St. Giobanni und Gt. Paola zerjtört, Das; berühmte 
3 Gemälde Titten? , bad Martgrerthum von St. Peter vortellend, 

und anbere Meiſterwerle find verbrannt. 
Deutfäland, 

Preußen. Berlin, 17. Aug, Die „Reeuyeitung” bes 
3 ſpricht bie ünweſenheit der hannaver’jhen Leglon in der Shmei} 
1, umb hebt hervor, es handle fi bier um eine g’glieberte, von 
‚RB —— geleitete, nach beftimmten Grundſaͤtzen vertheilte 
= e. 

& n d 


8 Yusland, 
j Frankreich. Baris, 15. Aug. Das heutige Feſt iſt 
” siemtich träbe nen. Der Himmel war ſchon am 
ae aa nei gr —— 1967) Gin großes, In Wlen 
co 2 ee e enge fürchte „ VOM! epumbenes enfaf if bil 
A Regen überrajäht zu werben, ber indeß bis jegt, gegen Abend, Im; 
" amsgeblieben R Der Anblid von dem Tro —8 el aus auf en ertaufen. 1. Diſt. 
„| das Marsfeld unb bie Omeis wer pradtvoll, bieier Unblid | ——— 
a und bie Saububen, Gaufler mb MWirthöhänfer feſſellen bie 
Menge, boten aber nichts Nemes, welches auf die jeit der Gr» 
* bffnung ber — Feſtlichteiten überfättigte Bevölker⸗ 
i? me bamernbe Unziehung hätte üben können. Dieſe mar 
{ng baher um fo mehr umter bem beprimirenden Eindrud, welchen 
dai Etikiägweigen bed „Monitenrs“ hervorrief; manche hatten 


gez 




































76, 
über 2 Stiegen. 

1691) ne ältere fon, 
welche ſowohl eine Küche als ges 
wöhnlige Handarbeit beforgen 
kann, und auch jelbft ein Bett und 
einiges Möbel hat, fucht bei einer 
kathollſchen Heinen Familie ober 
einzelnen Perſon, nur gegen Roft 
nnb — Behandlung BDienft. 
Dieſelbe kann ſogleich als auch 
ſpaͤter eintreten. Näh. Exp. 
1978) Bin PFleines Tafchen» 
tuch, 8. geyeihnet, wurde am 
Senttag in ber Sanberfiraße 
verloren. Näheres Sanberfiraße 
Mr. 153. 

1984) En Mödrepfalcnder, 
mehrere Püotograpkien enthal» 
tend, wurde von Zell bis hieher 
verloren. Man bittet um Rüd- 
nabe in ber Ervebition. 


1986 2a) Wine Parthie vor⸗ 
üglich ſchönes 31/,, Fuß Ianges 

uchen ı Scheitholz iſt um 
einen fehr ammehmbaren Preis 
u haben. 1. Difr, Mr. 864, 
1998) Amet nnbbaumpolirte 
Kommode, 1 Sefretär u. 
Mäbtifche find wegen be⸗ 
ihränttem Raum billig zu wer« 
taufen. Mäh. in ver i 
1996) Ein jolioes Mäbchen, 
das im Kochen nicht gam un 
erfahren ift, und Liebe gu Kin: 
bern bot, wird ſogleich geſucht. 
Nah 2. Dikr. Ar. 807. 
1997) Ein Mädchen fudt 
einen Bla als —— 
und kann ſoglelch eintreten. 

Näheres in ber Stabt: Rai. 1966] 6. fl. find ſtundlich 
1994 Sa) diesjährige Er-fauf erſte Hypothek auf liegen» 
eb |de Gründe ausjnleihen. 

Rip. i. d. Err. 

1966] Ehꝛe neh ganz neue 
eine Rähmaichine in gutem 
Buftanbe, ift wegen Anlauf einer 
größeren bilig zu verlaufen. 

Nah. i. d. Er. 





1971) Ein Heines Zpgis von 
— Ben, u * ur von 

einer einzelnen Perſon ls 
Gais Weigand badier. Verheitigen zu miethen geſucht. 
re) Danbbol; wu 1, ‚ ba ber Ero. 


€ e mich pm — — 
hatt. 4 . ae —— 


1969) Ein Ba bülfe 
juht} Genbitien. Näheres 


7 








"Wr fi vieles, viele ſich etwas verſprochen und alle waren etäufät, Eva Eltiabetha Krämer, Watts 
als fie barin nichts weiter ald Orbensverleihungen, eine Rebei2008) Id wohne im 4. Bifte. | fabrifantentind, 7 T. a. — Phi» 
—“ bei einer Preisveriheilung und einen Berigt über einen Rr. 200, Kern A lipp Schäfer, Bröhhnlter, 335%. 
Dein der Reilerin in einer Säulanfialt fanden. Man hatte Rob. Sal. dk, a. — Elifabetha Reichel, Forſi⸗ 


o * 
eine Ueberrafäung erwartet, und fie mar ausgeblieben, Ehmwargwälberuhrenverfertiger. | meifterstodter 54 J. a, 


Der Unterjeiänete beebrt ſich bie verehrl. Mitglieber 
en eo Mrs —— ur Theilnahme an 
ans hattfindenben 


"208 Han 
der te Abend 6 U 

else bes Ben N obilipp Eäfer —— ge⸗ 
siemend einjulaben 


Der — 





EEE 


Dauffaguu 
För bie allgemeine us weiche uns bei ber 
Beerbigung und bem XTrauergottesbienfie ale lieben 
Tochter, Shweher und Enkelin 


Babetta Winter 


bemiefen wurbe, —— wir unſern innigſten und herz» 
n ſien Dent aus 
Miürzburg, am 19. Auguſt 1867. 


Dis tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Holländer — feinſtes Nizza⸗ 
Olivenöl in und Fla He und offen, reins 
echendes Salatöl, italieniſche Macarani, weſt⸗ 
er Gervelatwürfte und Edinten, vorzüglices| 
Sebirgäfämalz, empfehle billigit 
Andreas ——— 
am Markt, 522, 


NB. Wetroleum ganz waſſerhell, ftets zu 


den — Preiſen. 
Nähmaſchiuen. 


— beftegra) Nadelmaſchine, ganz 
\ — —— und ſchwete © 
\ für Gewerbtreibende, 

Wheeler und Wilfon’s Familionma« | 


di Anne und Bades bio, bto., 

Ed alle Garten Harbnähmaiciwen 
empfiehlt zu ben billigfen 

F langjähriger Garantie 








fowie 


— H. Dietz, 
Gr 1990) neue Paſſage am Marti. 
— — 


Dr. L. Hostombe, 
wohnt jest 3. Dift. Nr. 332 (Auqufinergafle). 


Ausitellung und feblung. 
Nachdem ich mein Geſchäft audy zur Anfertigung kirchlicher 
Einrihtungsgegenkände vollfänbig A Betrieb ge 'g babe und 
num aufer ben Altären für bie Marienlapelle, auch einen Altar: 
rein für bie Hoſpitaltirche * Stabtprozelten im altdentſchen 
Etyl auögefübrt, aus meinen Werkflätten hervorgegangen ift, je lin 
—* ich 8* dieſen Altar, welcher mit 4 lich hier an⸗ 
g- en, Malerei und Bergolbung reich ausneftattet 
‚gur ulm UAnficht öffentli Deu. Au diejer Aus: 
Rellung erlaube ich mir Freuade firhlichen Kusft gan - 
fonbers einzuladen, mich zu Aufträgen in biefer Richtung beiens 


empfeblend. 
Die —2 findet im großen Schrannenſaale ſtatt und 


iſt derſelbe rom 21. bis einflieglih Sommtag ben W. Auguſt 

gg von Den r bis Nachm. 8 Uhr geöffnet. 
ürzburg, ben 19. Auguſt 1867: 

1988) Adam Barth. 


KRürftinen 
tags 11 br wirb im 


6. ©. 233 eine Parthie abge: 
nütstes Lagerftrob an bie Meiftsietenden verfeinert. 


[2006 


Preiſen unter 2002) len meinen lieben], 


Lehrer der franzöfiſchen Sprade, 1976) Ein junges Dümb: 
[1968 2a chen, (Biniher), grau, 


—— den „u Auguft, Bormit: !unen — in bie Lehre tre⸗ſich unter 


Bekanntmachung. 
‚Die Zu ber Feldjagd pro 1867 betr. 
Durch Entihließung der k. Kreis-Regierung von Unter» 
—* vnd ——— Kammer des Innern, vom 1%, * 
wurde als Zeitpuntt ber Erd nung ber Felbjagb für ben 
"unterfränfii Regierungsbezirk 
Montag der 19. ds. Mis. 
unb für ben *5 der Haſenjagd unbeſchadet ber in s P 
‚der polizeilihen Vorſchriften über Ausübung und Vehandlaug 
ker Ja gellatteten Ausnahmen - 
Montag der 16. September d3. Irs. 
—— was em betaunt gema&t wird, 
Würzburg, den 17. Auguſt 1867, j 
Der Stadtmagiftrat. ‚A 
Der rehtshundige Bürgermeiller : | 


Dr. gürn. . 
Amenb. n 
Mir erfuchen, bei ausmärtigen ſchriftlichen Erkundig 


! über Inſerate im Stabt» und Landdoten bie nöthige Briefmarke 


= 


— — — — 


—98 Franfirung ber Rückautwort beinnlegen, außerdem dergl. 


Zuſchriſten nheantwertit bleiben müßten. | 
—— — des Stadt · und Landioten. 
| 
\# 1932) Es find 9000 fi. | 
un 5 Projent auf xard- Her ——— enf viel⸗ 
ſeit 
Auch find mehrere große ; igen Bund) beichlafien, bei 
und Zleine Baͤnern gü⸗ ‚Brobuction ber ;. 
'weilenben umb rühmli bes 
FE Gegenden, (Gau bei $ fannten ungarifchen Mas 
Würzburg), zu dem bil» se 
Ligfien Preifen zu verfaufen. s| u verſchaffen, und findet bien 
3 ielen Geſchäften febr ® eis a u (Dinstap) ‚im 
u 
nen Te ann &| Platz’seken Garten 
® verkaufen. 
aale dortfelb) he. | 
Gommijlionär. ) 
= 2. Tilte. Haus Nr. 
F KRatharinengaffe. 
* 


Anfan, 4 U 
A Tünchner’s — 
Gd der Urſulinergaſſe. 
Moraen, ſowie jeben Di 
Verwandten und freunden fagejte berfuödel und Beige 
ich bei meiner Abreiſe nad) Ame fleiich. 


it berzliches Lebewohl. Kıy tan'cohar flarfan. 
nord Sehtons! Hutten’scher Garten, 
Heute Abend 


von Kirchheim, 
LONLER 


ber Gejelibrtt Vürds a 
Raab. 
Unfang 5 Uhr. 
Entre2 12 äh Perſon. 


2001) Am Samstag wur 
am goldene Broche ver 
—— —* —* um Nück 
abe ge elohnung. 
sah, S ber Exp. 
1977 3a) Ein gran Frauen · 
Aumer, proteſtantiſcher * 
it fon welches ſchon einige Jahre 
als Ladnerin ſervitte, wunſet 
ung im ber Gzpebition. Jim gleicher Gigenthaft eine Stel 
1970) Ein mit ben 1970) Ein mit ben nöthigen! und fieht lediglich auf ſolide 
Vorteuntniffen verjebener junger "Bebandlun i 
Mann aus guter Familie kauun auf bobe 
in einer frequenten Apotheke] Hierauf Meflektirenbe be 


Biffer 
— * dr. Bl 


BORHEonnBr anne 
; o.: Harmonie, 
güter auszuleiben. 
Hitgliebera ben @e * einer 
ter, in ben ſchonſten und 
H ‚tiowalgefellibaft Vörös 
Auch ift babier ein Hans, ’ 
3, (bei ungünfiger Witterung img 
"AndreasGöbel, } 


249, 


















rait 
dunlein Stveifen über ben Nüden, 
mit rotbjeibenem Hulsbändgen, 
Ss gehern Nachmittags in ber 
Nähe bes ——— Gartens 
verloren. Man bütet gegen Be 
—— un deſſen Zurüdgabe 
2. Diſtr. Nr. 527, erfter 

Stod 


— Am 17. d. Mis. wurde 
von der Kettenſtraße bid Ende 
ber rege ein —— 
Täſchchen mit Nah⸗J 

verloren. Abgabe gegen Belo * 


äberes bei Raufmann An | 73 an bie 
su wenden. 


ten. 
ton Dömlina zu erfragen. 


Drxd und Verlag von Bonitado Bauer in Würzburg. 


urzburget Siadi· und Landbote. 


abnz;ä Gesten e. u, Raribarg· Anstah- Mäusen 
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— i a Entun u * a Ar ıu 
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Abgang na Bamberg: Sun. 10 U. ıv.@ - ae 
w M. Bom. ZU 50 M. Ram. u. 8 — 
Lan Bam an Ar Feat und — Bd ——— e8 
. Borm. onenplige 1% 
a er te) —— 
Bm mn dam sum 88. um FH ir a 
aa Aka SR. Mae u.a Rec. Der 1 50° 
»LBam. w IR U 16 Dim. Berge, Ami Bm 3 2 So 19 r R. Verm, 
Ka od ORT 2 0m 2 U. 36 WM. Rodm. und 9 U. 27 m. 
. unb E11. Mbenbe, Eu * — * Sütergöge 7 D. 16 M. Mbbb. u. 12 IL 
n. 4- Märuderg. niunft von Nürnberg: j 
A ER — 
Kae ak 9 U. Sorm., 5 U. 40 —*8 — 
M 198. Dienstag den 20 Auguft 1867. Zwanzigfier Jabraang. 
MNeueftles Berlin, 19. Ang. Dem Bernebmen wach fiebt bie 


Greirung rines Wılitärgonvermementd en und Hannover 
Münden, 19. Aug. I MM. * * und die devor Dafleibe ce da en werben , ber 
Reiferin der Franjoſen * begleitet] von & —— —* in Kaffel renbiren wird. 
Knie 48 geſtern she ers ss im Yen © es 
e von em Prinzen und ber 
au Genre fin balbert, fjomie von der benggticen Familie Zagesmenigfetitem. 
wurber. Zum Empfange hatten fih di⸗ f. Stantami« Der öfterreihif-italieniihe Poftvertrag tritt vom 1. Sept 
Furft v. ——— e, Sehr. v. Pechmann und v. Sreſſer, fan auch eng deuiſchen Boftseretu in Kraft. Das Porto nad 
fan Renierungspräfident v. Zußthein | Stalien ägt bem zufolge . 8 für dem ſrankuten, 18 kr. 
Een ——— — ar inte mag für ben unfranfirten einfachen Br 
* e..da jerpaar — oe *Würgburg, 19. nu: uft. Zu dem am 22. habier abzu⸗ 
einem Mufenthali vor etwa zehn — währenb beffen Du — ürsbur —— 3* f. F 55 — * * 
⸗ e eld erfrankter und verwunbeter Krieger nah Maß⸗ 
ber begleitete die hohen Reiſenden noch bie Prien, von on | Mes m Ben Sonvention find bereits —— 35* 
tädien, ſendern a r ılörm 
no mad; Schlog Werg ınrüldbegab. — Der Eintritt in ben * Being Su FE ann Ka being 
bof war bem tum nicht geftattet (8. 8.) Etuttgart unb Dur erfolgt. Bur erg] * Congr grefieh 
@aljburg, 18. —* uſt. ——— um 5 Uhr find = * zum Empfang ber Delegitien haben ſich bat Hauptcom 
Kalſer Napoleon und bie Kalſerin Eugenie hier eingetroffen mub|bes Hilfsverelns in Würzburg und ber —X X —E 
auf dem Bohnhofe (wo ſich, ſowie im deſſen näcfier Umgebung, | Rreidausiguß des bdayeriſcheit Javalidenunierftahüuge vereins zu 
ein großer Anbrang bed Publilums «) vom Kaiſer vomleiner Lotallommilfisen vereinigt. Ueber bie —— 31 
Defterreich und deſſen Semahlin, von ben beiben &rjberzögen|känbe, vie Geſchäfteorduung und über den Mobus bit 
* und Bictor, fowie von ben Spihen ber Vehörden (dem —— if im a no Feine Mittgeilung zu — * en 
Du enden Grafen Goronini umd bem Birgermeifter der jüber diefe Punkte ft im der am Abend des 21. Augu ke 
= ug Selaburg , Hm. Mertens) empfangen, ° Die —— Borverfammlung Befhluß gefaßt werden kann 
ai nn ei ber —— einen Hänbebrud, wir uns bie bezüglichen weiteren —— vorbehalten, be» 
beiben — Küuſſe. Dann ſellten fie fich gegenfeitig mert.n wir nur, daß zum Gongrefilofale bie zen unb 
br —— Die im Baknkofe anweſenden — ber ber brillant hergerichteten Räumlichkeiten bes Theat es erwählt 
Irifte tiefen vielf „Vive Napoldon 1IL!* Auch bas wurden, ba no ben bisherigen Uinweldungen die Zahl ber 
—* ben Straßen in RM € verlammelte Bublikum begrüßte bie] Delegirten 40 nicht Aberſteigen dürfte um» für biefe fammt ben 
Roifer mit einem dreimaligen Hoc, Unter —— orbin Bergen ber ehemaligen —— — ben 
ee von Geite der bichtgebrängten Mafien fuhren bie biefigen Milttärärztem und bie fonft noch zu erwartenden 
'olferpaare im —— ge vom Bahnhofe nad ber = bie — Lokaluãten wohl —— —* dürften. 
efiben,. Das Heute um 9 —— —— eine Vororbeit für ben bemn n Paris 
ndet eine brillante Beleunt der —— schen (arena — wi Art 
ähften Donnerfiag wird ein ch in fol [x Be ihr — —** when 
Htigt. EEE Refsımen ber Genfer Co 


Seljburg, 19. Hug. Der mit dem Raifer Rap 
Anden © —— Furf —— erhielt unmittelbar nach zielt a — — , als ee 2. 7 — ge un. 
Titularfeh ber en, Diücaleuien d38 heiligflen Herjens Maria im 


zung I . Aug. m früher enſtunde —* 
i a rn ter eibern durch rg eng ‚bertöm mmlicger Weiſe gefeiert. 
ze um Zormittag in Giffiuden ra —— Dee In dem Orte Leider bei Uſchaffenburg —— eftern 


alt. Napoleon zeichnete Beuft bei eine Scheune nieder. Da gegenwärtig bie 
Frag Kurs —— aus. die * ——— fra an dr Darm daſelbſt im — bei en find, jo konnte 
ee re engere en va ve Da ar 
nen, er = w 
lgen unternommen ; Abends Feſutheater. * slim —ãAäS— ber Eigenthämer nicht zu 





Haufe war, vielmehr von bem begeguenben Feuerreiter bas ihn 
betrffene Ungiüd erfuhr. Ueber die Entfehung deö Feuers If 
Buverläfliges noch nicht befannt. 

Augsburg, 18. Aug. Ausſchließlich feinen beicheibenen 
Jugenderinnerungen war der Aufentgalt des Kaiſers Napoleon 
und feiner Gemahlin in Augsburg gewidmet. Nachdem das 
Kallerpaar nebſt Geſolge in der alten, von Auton Fugger 1509 
erbauten, zum Balihoj der „Drei Mohren“ gehörigen Haus» 
capelle einer für dasſelbe celshricten Mefje beigewomt hatte, 
begaben ſich Kaiſer und Kaiſerin unter dem G:leite des Regier- 
ungspräfiventen. jychrn. v. Lerchenfeld zu Wagen am Dome 
vorbei, durch das Frauenthor zur HehigsKreusaaffe und zu bem 
bort gelegenen Hauſe, wo Prinz Louis Napoleon an ber Seite 
feiner Mutter, der Rönizin Hortenie, mehrere Jahre verlebt hat. 
Nah Beſichtigung ber von dem jehigen Eigentuümer, dem Gra⸗ 
fen Fugger: Kirchberg, gern geöffneten, inzwiſchen mehrfach ver» 
änderten Räume begaben fih die franzöfiihen Majeitäten zum 
Et. Anna⸗-Symuaſium, und verweilten Dort, wo ber Nrctor, 
Schulrath Dr. Megger, dieſelben ehrerbietiy empfing, ebenfalls 
eine kurze Zeit. Eine Large Jnſchrift dieß den weilaud Schalar 
wiltommen, und ber Raifer freute fih im Shulzimmer ſeine 
eigenhändige Namendiffre wieberzufinden. Mittlerweile hatte 
©e. Moj. der König den hohen Weilenden feine Antunft im 

r Bahngebäude anzeigen laffen. Da bie Zeit jedoch drängte, 

o Relite Raifer Napoleon das Erindhen, bag Köniz Ludwig IT. 
ch nicht in die Stadt bemühe, da ber Kalfer und feine Be: 

mahlin alabald felber im Bahnhof erſcheinen wirben. Hier fand 
obann eine jehr * Begrüßung zwiſchen den Majeftäten 
ot, bei melder ig Ludwig II. der Kaiferin Eugenie bie 

Hand, bie Kaiſerin dagegen unferem jugenblihen Monarchen 
die. Wange küßte. Alsbald ſchloß ſich Se. Majeität ber König 
ber Fahrt bed Kaiſerpaars nah Münden an, und ber Zug flog 
dahin. Einige ſſen, welche ſich beim Kaiſer 04 
leon zur Aubienz gemeldet hatten, konnten wegen Kürye ber Zeit 
nit empfangen werden. Die bei ber Anfunft ber franzöfligen 
Herribaften veranftaltete militärtihe Aufſtellung wurbe bei ber 
Abreife, anf ausbrüdliihen Wunſch bes Kaiſers, nicht — 

9. dt. 

Augsburg, 18. Ang. Zwanzig Kanonenſchüſſe vrrünbe⸗ 
ten ſoeben, Nachmittags 4 Uhr, ben Schluß ber feierlichen Preiſe⸗ 
vertheilung und bamit bes fo alüdlih und gelungen durchge ⸗ 
führten III, bayerifhen Landes ſchießens. 

der am 15, b, in Augsburg abgebaltenen Situng bes 
Gefammlausihufies bes bayeriihen Schügenvereins konnte, wie 
bie „Augsb. Abdztg.“ melvet, zur Wahl bes nächſten Vororts 
nicht geſchritten werben, ba feine Geſell ſchaft fi zur Uebernahme 


bes Bereinsihießens won 1869 erboten hıtte; vielmehr ſoll dieſe 


Angelegenheit nunmehr 
trag finden, und ed wurbe ber Antra 


beizubehalten, um eventuell aud) das nächſte Landesſchiehen zu 
übernehmen. 


Dem fir. 


an dem Gerücht jei, willen wir nicht, aber es fällt auf, mit 
weld’ ungewohnter Sorſicht und Strenge bie Polizei bei ter zu 
erwartenben Ankunſt bes Kaiſers alle Zugänge zum Liefigen 
Bahnhof obihließen will, Kein Menſch va in ben freien Hof» 
raum, noch weniger in bie Wartefäle, wenn am Sonntag Prittags 
nah 13 Uhr ber Ertrazug, weldher bad Katferpaar brinat, bier 
anfommt, Rur vier Herren ber franzöfiihen Geſandiſchaft und 
ihre Gemahlinnen (aber außer biejen auch keine menſchliche 


Seele) haben Zutritt im ben Perrom. Die game verfügbare jahrig 
ber ohnehin geſchloſſenen Thore 
ofes — und ba dieſe 

eträgt, für nicht aus 
reichend crilärt wurde, fand fi bie Polizei genäthigt, noch — 


Genbarmerie ift zur Bewachun 
und Räumligleiten bes Bahnd 
Maunſchaft, vie weit über 100 Mann 


weitere 150 Mann Linienmilitär zu requiriren. Daß folge bei 


einem Fürftenbeische bier ungewohnten Maßregeln auffallen und | 


Allerlei zu deulen geben, ih natürlich, 


Münden, 19, Aug. Geflern Abends wurde ber Lieute⸗ 
nant Paul von Sämärel vom 3, Urtiderie-fegiment in feiner 


Wohnung an ber Vadſtraße burd einen Schuß emtleibt unter |Dien 
Umfänben aufgefunden, wornach berfelbe durch einen ungiüd« | bL Mi 


lichen Aufal ober wie w 
Be Anden Da — Werl —— 


im Wege der Korreſpondenz ihren Aus⸗ gen 5000 2. verausgabt worden, iſt man jetzi bamit beſchäftigt, 
bes Vororis Augsburg 
angenommen, inzwiſchen die Feſtbaulichkeiten auf der Sgießſlätte 


Ft. I. Ichreibt man aus Münden, 17. Auguſt: 
Man muntelt, bie franzöfiiche Geſaudiſchaft habe ans Paris die, IR; 
Nachrich: erhalten, dak man es verfuhe, dem Kaiſer Wapoleon!bab bas 
mähzeno feiner Reife nach Salyburg ans Leben gu fommen, Was 


Das P für ben ſechſten deulſchen Juriſtentag in 
Ründen, * es jet vom Lolalcomito fergefielit wurde, be⸗ 
fimmt: Montag, ben 26, —* Abends 7 Uhr, Begrüßungs⸗ 
feſt im Rathhausſaale. Dienſtag, den 27. Auguſt, Vormittags 
9 Uhr, erfie Plenarverfammlung im EB. Odeon. Nachmittags 
12—2 Uhr Signng der vier Mbtheilungen; Abends Dpernvors | 
Relung im 8. Hofe und Nationaltheater. Mittwoch, den 28. " 
Aaguft, Bormittags 8—12 Uhr Sigung der vier Abtpeilungen. 
Abends 7 Uhr geiellige Unterhaltung im Bavariakeller. Don: } 
nerflag, dem 29. Auguſt, Bormittags 8—1 Uhr, zweite Plenar⸗ 
Verfammlung. Nadhmittags 2'/, Ugr Feſtmahl im Blaspalafte, I 
Be 80. Auguſt, gemeinjamer Ausflug nach dem Stan: 4 

rger See. a 

Stuttgart, 18. Aug. BDiefer Tage kam auch bier ein 
En von Verbrennung vor, wie beren in neuerer Zeit an ver: 
chiedenen Orten vorgelommen find. Die verunglüdte Dame, 
eine Ruffin, wollte für zwei ihrer Obhut anvertraute Kinder 
Kaffee in einer Mafgine mit Hülfe einer Spiritusflemme be» 
reiten, Bam aber babei bem Licht mit ber Spiritusfafhe zu nahe, ® 
woburd) dieſe zerfprang und ihren brennenden Inhalt über bie 
Arme ergoß, ber hierauf bie Kleider am Leibe verbrannten, fo 
dak fie nad er Tagen qualvoller Lelden, troß aller ange»; 7 
wenbeten Hülfe, den Branbwunben erlag. 'r 

Dan meldet ber „Biemonteftichen Zeltung* aus Rom, daß 7 
bie Eholera erſchredliche Dimenfionen anıtımmt. Am 12. lamen & 
60 Todesfäle vor, in Albano iſt das Flend groß; es gibt dort * 
feine Munizipalbehörben mebr. Das Stabthaus Hteht verwailt 
und leer, fei eö durch den Tod, fei ed durch die Flucht. Drei u 
Hoſpital · Aerzte find nach Albano abgejendt worden. — 

In Athen hat bie Nachricht von dem Ableben des Königs: ” 
Dito den tieiften Einbrud gemadt, Das Blatt, bie „Wahrgeit*,/ 
weldes tie Trauernahrigt zuerit brachte, Tonnte nicht Abdride, ” 

nz liefern. Großartine WBorbereitungen zu einer würbigen; = 
ranerfeler werben getroffen. Auch bie früheren Gegner Drto's|P 
erkennen jeht befien große Verbienfte um bas Land an, „Was — 
wir Gutes in unferem Staatsleben haben“, fagt ein ſolcher 
Staatemann, „verbanfen wir tem König Dito und was wirſe 
jegt Echlimmes erbulben, haben wir bem zu verbanken, daß er 
nit mehr bei uns ift.” 

Die 1500 Heizer und Lolomctivführer ber Nocd ⸗Caſtern⸗ 
Bahn in England haben mit ihrer KibeitösEinftelung ein 
ſchlechtes Geſchaſt gemacht. Nur wenige find wieder in ihren 
alten Dienft getreten, bie übrigen haben giößtentheils Beſchäf⸗ 
tigung angenommen, wo fie gerabe zu finden war, babei aber 
ftatt einer Verbefferung ihrer Lage durchgängig das Gegentheil 
angetroffen. 600 find bis jcht noch * Erwerb, und nach⸗ 
dem für fie ans Gefeljhaftsmitteln und eingelaufenen Beſtrü⸗ 






we 


ihnen bie Mittel zur Auswanderung zu beſchaffen. 


UAusland. 


Italien. Florenz, 17. Aug. Der „Jad pendance“ wird 
von bier gemeldet, bie Regierung habe von ihrem Geſchäfts— 
träger in Merito eine Depeſche erhalten, aus ber hervorgehe, 

ganze biplomatiihe Gorps das Schidfal des Here 
Dano theile, d. b. in Mexiko von Porfirio Diaz bis zur Ans | 
kunit von Juarez zmrüdgehalten werde. Nur beyiglich des fon- 
niſchen Gejandten Tai eine Ausnahme — worden, in An⸗ 
betrat der freundſchaftlichen Haltung bes General Prim gele | 
a der Convention von Eoledad, Der erſte Gelretär ber | 
paniſchen Gefanbtichaft ik bereits in Madrid anzelommen, ber 
Gejandte ſelbſt wird ermartet. ' 

land, Der Bouvernene von Wilna macht belannt, 
daß nad Ablauf bes den ausgewiejenen Bolen bemwilligten zwei» ı 
en Termins zum Berkauf ihrer Güter an Ruſſen, biejel» . 
ben oͤffentlich verfteigert werben ſollen und baber nad) bem 10. i 
er l. 38. tein Verkauf aus freier Hanb mehr: geſtattet 
w “ 





Rachſchrift. 

Seine Majeſtät der König haben geruht, ben Oberjollin- 
fpeftor Johann Repomut Kefer zu Martibreit in ben erbetenen 
wehlachäliger Aneriemens Y laffen —— sugleich in 

efäliger An einer lan gen und treuen 
ftleiftung bas Ritterkreuz I. Klaſſe —* Verdienſtordens vom 


Kun nn binnen 


ur 


U zu verleihen. 
Erledigt: bie katholiihe Pfarrei Untererthal, Ber. gm 
melburg, mit einem falfionsmähigen Reinertrage von 750 Hl. 


(Amtliche Peiätigung.) Allerdings wurde, jedoch Tebig- 
lid) nur in folge der in fiabigeriätlicher öffentlicher os 
vom 14. dieſis felbf erfi newonmenen weiteren Ergebnife 


a verka-blung - sin ver belannten Brobverniitungs» 
an feuben; Teiaränegs 
eugen olher für vetanlaht ‚gefunden; keine Swe 

— wie. irn in dem geſtrigen und Landboten pn 


negeben — ditſe Unterſuchungsſache jelbit „(nohmals) an ben 
Unter ſuchungerichter zur ewleſen.“ 

Die Siadtgemeinde Wurzburg bat im neueſler Zeit aus 
Anlaß der Vermählung Er. Bajeät ꝛc. wieder ein erfreuliches 
Zeichen ihrer Liebe und Antängligleit an das kgl. Haus ge» 
geben, indem fie durch Veſchluß ber beiden Gollegien vom 14. 
d. Mts, für die Ausfalting eines armen, würdigen Brautpaars, 
welches gleichzeitig mit dem aller), kal. Brautpaar geiraut wer» 
den fol, die Eumme von 500 fl., und zur Beflreitung ber Meile 
toten für das Brautpaar, bie Zeugen, bie Brautführerimnen ıc. 
nah Münden bie weitere Summe von 500 fl. bewilligt. 


Mainz, 16. Auzuſt. (Frudtberiht.) Wei Mauer Stimm: 
ung warde auf petgen arlt bezahlt für Walzen 141/,— 
15 fl, Korn 11/1, fl, Haber 6%/,—), fl. per 1 
Art, 9% 
— 


20 k 
fl., Br. 
Hälfenfrüte ohne Vegehr. iden rubie. 8 15— 
1%, fl. ver 175 Pfd. Rubol 211,22 f., DAL -Del 221, fi. 
obnöt fill, 38—10 fl, Leindl 25 fl. dleyskuchen 65-74 
Scarnat gejugt, 10-11 fl 


m — — 
Sörfeubericht. Frankfurt, 19. Auguſt. Die Wade 
öffnet ef metter Keudens, da Wiener Gourfe weſtutlich ſchlechter 
Imen. Die Ealjburner Gonfereng wirkt bemnad nicht calnıirenb 
auf bie Börien. Seit unlerem | Beriht am Sam ers 
litten ale Effekten wejentlihe Einbuße. — Ms 
netiren wir: isszer amet’ar 180nds 771, 
2,1, neue engl. er 60%,, Gteuerfreie Me: 
talliqued 46%, 4650/, Metalliques 88"/,, 1860er Looſe 
tn, 1864er Loofe 73%/,, Bantattien ——, Grevit, 
attien 171—1,—170',, Etaatebahn-Aftien 1241/,, Etaats« 
Hahn Prioritäten ——, Lombarden ——, 43/,%/, Würt» 
tmberger 91%, ii Depeche 931/,, 5%, Bayeriiche 
10,,, 4, Vayeriſche Praͤmien · —, Ba⸗ 
diſche 91%, 4a auer 93—, —T Rofjaner GE 
37,7, Frankfurter — , Ofibahn 116%/,, Eliſabeth —, 
d cba — auffurter Bunt — —— — 
Bıhotgebahn — Vormft. — Vechſel auf Wien 
ya — Mbends & Uhr, In ber Gffektenfocietät wurben 
Deflere, Eretttaftim 170%/,—71 bez. 1860er Looſe 68”,, bey. 
1354er Roofe —— bez. Etaatabahu 224—25 bez. Gtenerfreie 
ME 4794 G. 
u. G. 


Alonal —— bez. Schluß feſter. 
Berantwortlisger Redatteur: Fr. Brand. 
Tenvetatur der DMlainisärsie: 19 Grab. 


Das > nr a Ept. Barb 
” a“, ua, 
son der Erg hm ‚Aktien: 


Gerfte in neuer Kaare noch wenig zuge 


ig 


— — — — 


das New-Norke Bremer Dampfſ 
rg „Wellern Metropolis”, Gapt. W. Weis 
von 
re wohlbehalten bier ein. 
mei durch Carl Bicher, General ⸗Agent für 
gern in Würzburg. i 


056 BE ein 
ill, der gehe rn Goftyaus zum in 


u tert icht 
Biertrinker. F 


wiünſcht in einem an 


wurde bittet 
— — 


1882er amerilan. Bonds — bei. 


"5 Stüd 2 9 hoch, 3° 2° breit, 
1 Stüd 3° 1 body, 4’ 2° breit, 
‚eine Thür, neu, 6° 2° bod, 9° 


Beielfiäaft, melde am 97. Juli von Hamburg direkt abging, 2b 1910] Eine geräumige Wopn» 
ft einer glüdlihen Reife von 10 Tagen — Stunden, ] Eine g pn 
in News York angelommen. 
\ von Minersch in Bürjburg. 


| 


Bi 
Rem» York, 15. Augu trandatlantijchen Tel 

Be Dr ne Bsradeh 
am 


ber Wefer und am 30. Juli von England gefegelt, traf iälfiene 


Nea an der Ha aße in 
Haufe Lateinſchulern Un: 5 t 
ertheilen, N. i. b. E. tat e 
| J — — uifreier Hand zu verlaufen. Der 
047 8a Bin Pfandſchein über Bat erhof * gegangen. Jgroßte Theil des Kaufſchillings 


> Für Pferdeliebhaber. 
Bei bem am 26., 27. und 28. Auguſt dahler ee 


Pferbemarft Su von bem unterzeichneten 
Wagenpferde, 10 


circa-40,009 Thaler 
Ge te 
v ge bier, zwet um 
Equipagen nebft eossieten Gefehirten F 
wie ſonſtige Neit: und Fahrrequiſiten 
F — * n anti — vergriffen find. 
e oofung finde t 
Dix dugıf nal — otar und Beugen, am 
ejenigen antwärtigen Theilmehmer, wei i 
direlt durch das unterzeichnete —5 — ii 
gleich nad) ber Ziehung mittelft Telegramm Kenutnif, wenn 
ihnen ein größerer Gewinn aunefallen ' ‚ jebog ohne Verant⸗ 
wortlichleit des Gomitee’s. Uebernehmer einer größeren Anzahl 
Looſe erhalten entipreenden Rabatt. Den Beſtellungen auf 
Looſe a ihr... = fl 1. 45 fr. iſt ber Betrag beizuffigen, 
De genaue und deutliche Adreſſe und find folde franco 
u en au 
as Sccretariat des landwirthſchaftlichen Vereins 
in Frankfurt a. M. (1974 9a 


3552 MWallgafie am Reuthor Verloren 


Nr. Dh hu ein ach 
von MMErN, x. undimwurbe ein goldener Ming 
(ämerger Gmaile mi einma 


abgeſchloſſenen Höfchen auf ben 
FuhlBıilanten, im Gdertsgärtden. 


4. Rev. zu vermielben. 
find einige gebrauchte Betiſtätte ) Dem replichen Finder eine an« 











zu verkaufen. rg yo gl 
r er (2089 
bermieigeh: IS, — 
— — Königsmehl, 
eine heute, ———— — ur 
nung von mmern 
> Tonftigen Erfordernifſen. Jempfiehlt billigſt 8 F 
Zu vermiethen J. A. Braunwart, 
3b 1914] Ein ſchön möblirtes 


it ſogleich oder bis Alferhei: 
Ligen eine freundlide Wohn 
ung von 3 Zimmern, Rüde 
und allen nöthigen Erforber: 


niffen. Näb. in der Erv. (2057 


Zu verkaufen: 


5 Stüd fyenfier 3° 9° hoch, 3° 
% breit 


Zimmer ift zu . 
nerer Graben Nr. 145 über 2 
Stiegen. 





1873 3) Ein Mündner eins 
ipänniges Ehaischen, wenig 
gebraucht, mebft einem neuen 
Mergentheimer WBägelchen 
find au verkaufen. Näb. Erp. 


1864 3c Ein Gut von 3 bis 
400 Morgen wirb zu padten 
— * geſucht. Das Nähere bei Fol. 
8. Dife. Nr. 211. (aosehRönig, Unterfändier babier, 


mern mit Magd 


Kelterschrauben, 
vorrät Tue Ei, mit 
ter, in der Mafchineufab: 
rik von 


Kleyer & Beck 


197584) in Darmfladt. 


1972) Daubbol; zu 1%, 
Schub Länge wirb zu Laufen 
neluht. Näb. in ber rn. 
Berfiorbene. 
Heinrich Schell 
—E Fr 
Marie Eva Bauer 


ung von 7 Zim 
kammer wirdinnerhalb der Stabt 
auf Martini von einer ruhigen 
Heinen Familie zu miethen ge: 
ſucht. Rah. Erv. 


1855 c Eine freundliche, abge: 
Wohnung von 3 oder 

tape. Zimmern, Küche und 
ſonſtigen Erforber: i iſt auf 
41. Nov. an eine ruhige Familie 
zu vermielhen. Räb. Erv. 








ger, 
a. — 


duftenhänblerafind, 54 a. 
daabe imft bleiben. Raufälu — Therefia Höller, s 
S; a ta € gattin, 89 A alt 


Die 


ion Gulden 


Deut he Feuer-Verſicherung auf Ge euſeitigkeit 


unter den liberalnen Brımblägen und 3 


Mobilien, Früchte, Vieb Vorr 


Siatutenmäßiger Garantiefond Eine Mi 
w aefabretiprechenden 


P 
tbe, Dafcbinen, Fabrik⸗Etabliſſements und Gebäude, 


ämien Verfiberungen gegen Feuerſchaden auf 


in ſoweit dies durch die geiehliben Yeftimmmumngen geftattet if. 
Nähere Auskunft erteilen und Berfiherungen vermitteln bie conceflionirten 


Zamus: J G. Bont, Lehrer. 
bah: 3. Klohr, Kaufmann. 
üb: M. Sebring, Stabtihreiber. 
6 8 N. Seuſſert, Lehrer. 
Bilhofsbeim: &. Moyer, Rentamts-Oberſchreiber. 
u: R. Kömpel, Berirksamts»Oberjchreiber. 
el: > inmer, Spenglermeiter. 
bad: F. Machwart, Kaufmann. 
förod: A, N. Sttauß, Ranfmann. 
: 80 Zehnbmer,. Auchbinbermeiher, 
MR. Dpsel, Efiafabrilant, 
Exerborf:' G. Nöthletir, — Smielfer. 
765. Röge , Rayfmann, 


Gerolgpfen: F. Mater, Baumeißer. 
@iebelffadt: J Hanftminn, Türhermeifter. 
Grstienzbeinfelb: ©. Reichert, barjt. 


Gohsheim: Pb. Ludwig, Oberlebrer. 
elsurg: S. I. Rußbaum, Kaufmann. 
wi: @. Baur, Maurermeiler. 
dinasfeld: G. F. Wlidert, Sthneibermeiker. 
m: A Ruppert, Gerichts dieners gehilfe. 
gen: ©. Funller, Condilor. 
Rigingen: Brenfs,' Raufmank. 
—— Strauß, Kaufmann. 
erbauen 2 
Adam⸗ Nebm; Gaſtwirth. 
— FF Tom, Vbrer. 
Marktöreit: J Biernekaß, Berichtsbienersgebilfe, 
böäbrim: N, Btaun, Bauaufieher. 
e8_0/B.: 3.-O.. Herbert, Lehrer. 





Agenten zu 


Oberndorf: Ch. F. Pfiſter, Spenglermeifter. 
Obertheres: MeSchuler, Kaufmann. 
Oberlauringen: Fi G. Schad, Delonom. 
Oberpleichfeld: G. Hertlein, Maurermeifter. 
Dohſenfurt: Aloys Hofmann, Tündermeiiter. 
Vorpenlauer: J. Hochrain, Schreinermeiker. 
Rehbach: M. Lembach Schneibermeifter. 
Rimpar: V. Baumeiſter, Bädermeifer. 
Rditingen: K. Döpling, Seilermeifter. 
Schweinfurt: Pb. Blum, Melber. 
R . &. Nihmann, Schnittwaarenbändler. 
7 . Heim, Mag.Regiſtrator. 
ie €, Kampf, Kaufmann. 
pi + % Ruppert, Commiflionär. 
Sennfelo: &. Zeis, Lehrer. 
Sonberhofen: J. Weiffenieel, Rehrer. 
Tann: J. Freudentbol, Karfmann. 
Tauberrettersheim: I. Schlör, Lebrer. 
Theilheim: Th Schwabe, Keufmann. 
Unfinden: J. Kämof, Rrbier. 
Unterhohentied: 8. dehrlein, Lehrer. 
\ Ulchersborf:' Chr. Hamm, Lebter. 
Bolkach: D. Braufer, Bez Wegaufſeber. 
| Werned: J. Wahler, Gemeinbevorfleber. 
| Würzburg: C. Andreae, I. Gerichts: Sekretär. 
| 


I 


D. Rlüber, Notariategehilfe 
C. Ehr. Schmitt, Kaufmonn. 
| u J. Schilling, Brivatier. 
Zeitlofs: ©. M. Oppenbeimer. 


” 
" 





211367] Ja der Stabt, wo mögs 


. , ” . [ [ U u “ “ * — * — * * “ “ U U 
N — — — — n 4 — — — —— lid in der Nähe bes neuen 
{ r ; ; In 22 Bahnhoſes, wird von eıner kin⸗ 
Ri Verkauf französischer Weine, | wisien Fame sin £ogie son 
N Wort den, non dem Unteräöiäneten am 2% Juni bier, in bem kleinen Schrans M A — — ao * 
Menfa verfteigerten, fran;öijdhen Motbı Weinen find noch einige beliebten Sor- Mh ya id &rp geſu 
Aen, ale: I) Bu U SE 
‘ Burgunder pr. Oxhoft fl. 100 ! 22 969] Ein Logis von 4 Zim— 
R 1  Chäteau neuf du pape ir „ 110 ) verzoflt läiern ac. it auf den I. Nooht. 
‘E St. Julien 115 \ rl ;u vermietben im 4. D. N. 3161/, 


 .abwugeben, dieſelden können jedoch in Driginal aus dem Zollleler unverzollt bezogen ]} 
A und fl. 30 — pr. Oxhoft billiger verkauft werben. > 

> Me Es wird namentlich darauf aufmerliam gemadt, daß biele Meine wegen Ueber: F 
MH Thwenmung im fübL, Frantceih und Haftreten des „Oidiums* jehr in die Höhe ge: F 
M gangen-find, [1435 36 #2 


a, Ss. Marx in Hanau. 
. u ZT LET ZE TE IGE ıT En] 








1973) Es ift in hieſiger 
Stadt ein Backhaus 
unter ſehr günftigen Be: 
dingungen lm 
hältnifje wegen ſogleich 
zu verpachten. 

Näh. in der Exp. 


9 Für ir fe) vortalbig in der Stahel'ſchen Buchhand⸗ 
lung im Würzburg : 


— Keine, Zahnjdpmerzen mehr! 
© Gntdedung ‚eines ſichern Mittels ſich berjelben binnen 
5 Minuten auf: immer zu eritiedigen: — 


Seribentenjtelle. 


34 ſache wei tüchtige Scribenten gegen. ein wmonatliches — 
Seen ren er 
ec ihre Zeugwifle nur in cift zmfenben. 
Werned, den 16, % 7. ’ 


ft 186 
Febr, f. Notar. 


Ro. 19. 


folg betrieben ‚wird, ift zu ver- [2005 
mieihen. Rah. in der Lochgafſe Iſind Schlefftellen für Mid 
1899 35 en frei. 


obere Kaſerngaſſe 


7433) Im 3. Diſtr. Rr. 14, 
der Seminarslirhe gegenüber, 
Schulgaſſe, find im erſten Etod 
wei Ihön möblirte Zimmer, 
mit oder ohne Küche, zu ver 
miethen. Auch iſt im dritten 
Stod ein möblirtes Zimmer 


S Fund im Parterre ? Zimmer auf 


+ Monate illig: „u ocrmietben 
eier ee A ee "EN 


1983) In der Semmrlsitraft 
R. 135 fino zwei Ihöne Wohn⸗ 
ungen von brei er Hin 
mern mit Zubehör auf Novem- 
ber zu vermiethen Dafelbi 
werden 600 alte Breit 
viegelm zu Laufen ‚aeluag.; 


Zu vermietben 
ıft ein freundliches, unmdolirtel 
Jimmer. 3 D. N. 369. (00 


Im 2 Ding Wr, 


DFB: roelama. 

benichmied Friedtich Haud von Eltmann bat fi 
—— lg erflärt und K k. Bezirksgericht Schwein 
am 18. uni 1867 ben allgemeinen Conkurs gegen ihn 
erlannt und das T Landgeridht Eltmann mit ber Abhaltung ber 
Enittstage beauftragt. 

Demgemäß werden bie geſetzlichen Ediltstage ausgeſchrieben 


folgt: 
i 1) gu Anmelbung der Forderungen und beren Nachmwei- 
ung au 
Donnerstag den 5. September 1867; 
2) zur Vorbringung von Einreven auf 
Donnerstag den 3. Oftober 1867; 
3) zur Pflegung der Schlußhandlungen und zwar 
a) zur Kbgabe ber N plifen auf 
Donnerstag den 31. Dftober 1867; 
b) zur Abgabe der Dupliken auf 
Donnerstag den 14. Movdember 1867, 
al fruh 8 Uhr drginmend im biergerichtlichen Eigungslaale. 
Hieni werben fänmtliche gerichtöbefannte wie nichtbekannte 
| bei Bemeinihuldners mit dem Beifügen geladen, daß 
' bad Unterlaſſen „siner Liquidation zu Protokoll oder mittelft 
jhriftlichen Receſſcs bis zum Mblauf bes 1. Epiltätages ben 
Ausiluß der Forderung aus gegenwärtiger Conkuremaſſe, bie 
Be ſaumniß der übrigen Ebiktstoge aber den Ausſchluß mit ben 
betreffenden Haninngen zur Beige bat. 
mswärtige Gläubiger haben bit zum erſten Edllie tage ober 
am bemielben bier und ın Schweinfurt wohnende Sufinuations: 
wanbatare mit Musnabme ber k. Rot um fo gewiſſer zu be» 
Henen, als außerdem bie an fie zu erlaffenden Verfügungen an 
die Gerichtstafel gebeftet unb damit als zugefiellt erachtet wer: 
den würden 
ugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
dem nichuloner in Händen haben, odsr zur Mafle j&ulben, 
aufaeforbert, ſolches bei Er nodmaliger Zahlung unter 
Vorbehalt ihrer Reste nur zu Gerſchtehanden abjuliefern, reſp. 
einzube;ahlen. 
Der erfie Ehikistag wird zur Beihluffaffung über Ver— 
ng und Verwerthung ber Altivmaſſe, insbelondere zur 
eines Maſſtcurators und Gläubizerauéſchuſſes benützt 
werben, weßhalb an ſaͤmmtliche Intereſſenten hiezu noch beſondere 
Ladung unter dem Rechte nachtheile ergeht, daß die Nichterſchienenen 
den Anträgen und Veſchluſſen der Mehrheit ols zuſtimmend er⸗ 
achtet werben wfirbeit. 
Nah der notariellen Tare vom 31. Juli 1867 hat das ges 
meluſchuldneriſche Brundvermögen einen Werth con 3540 fl., 
wörauf nad Angabe des Bemeiniänloners 4970 fl. Bafliven 


| jeveim 


bäbunter 4681 fl. 45 kr. Hypothrfenihulden ohne Zinfen und, 


Rofem haften. 
Elimann, 5. Anguſt 1867. 
Königl Bandgeridt. 
Breyer. 
Hofmann. 


An vB . 1886 2b) Ein hübſch möblirtes 
ch e. —32 — eher dann ein 


1824 8 e Strob: | großes mier, unmöblitt, 
feile * Out find bilig I mit —2 * —** * 

verta * Aberes * verm * * “ * f3 
Ri * — Vfarrgafſe, a. Stlegen. 


Ais, aorngoffe. ———⏑ — 
1891 2b) Eine freundliche, ſon⸗ 


——— — — 

— 
ee hen az 

en ⸗ 

rere gangbave Artikel, Senf ie — * ur 

welche feine Mufter bes Ligen tapey Yimmern, Küche, 

dürfen, gegen entipre=| Speiie und fonitigen ürforder⸗ 

chende PBrovi on u über- niſſen iR Fu 1. Roo. zu ver» 

tragen geſucht. Dfferten 


mietben. Näh. in ber pp. 
unter O. Z. beſorgt die|9 1919] #000 fi. werden 
Erpebition d. DI, 


ſofort zu cebiren geſucht. R 
in be irakie ar 


Knaben-Erziehungs- und Unterrichts⸗Anſtalt, 
Real⸗ und Handelsihule 


bon 
H. Frankenburger in Nürnberg. 
Das Schutjahr in meiner Anrtalt beginnt am 16. Oktober. 
Profpelte werden gratis verabreicht. 
H. Fraukenburger, 


4a 1693] Vorſtand der Anftalt. 





Faß-Verjteigerung. 
Donnerstag den 22, Auguſtl. J. Duntu 
9 Uhr werden * —S des Auguſt Weis dahler 
25 Weinfäſſer von ?/, bis au 30 Eimer haltend, aus ber Ber» 
laſſenſchaft der Franziela Klett öffentlich verfieigert. 
Zengfurt, den 17 Auguſt 1867. 
Liebler, Borfteher. 


Verſteigerung. 

Der Unterzeichnete läßt im Auftrag des Eigenthümers fol« 
gende entbehrlid gewordene Begerftände, als: 6 Fleiſchſtüchte, 
eine —— Fleiſchwiege, Füllmaſchine, Auselagetiſch ıc., 2 
Waagen, 2 Wägen zum Riebladen, 1 Mepgermagen, Pferde» 
geſchirr und Ketten, 40 bis 50 GEentner Futter und noch aller» 
lei brauchbare Brgenftinde am 2 

27. Auguft, Nahmittags 2 Uhr 
im dene 1. D. Wr. 372 gegen —— öffentlich an den 
mi bietenden verftetgern und labet Etrihäliebhaber hiezu höf⸗ 
ichſt ein 


Carl Ebr. Nichter, Comiſſionär. 
Befanntmachung. 


Der diesjährige Obflertrog der ſtädtiſchen Bäume außerhalb 

ber Stabt und zwar: 

1) an der Zelerſtraße, 

2) au der Veitshöchheimerſtraße, 

3) an der Kugelfan;ftrage, 

4) an der Faulenbergftraße, 

5) an der Verobatherſtraße, 

6) an der Nimparer Steige und nächſt der Thaler» 

ſchen Fabrik, 

ferner der Ertrag der dädtiſchen Ruß⸗ und Zwelſchgenbäume 
im Steinbadhdgrunde, Lindleinsberg und Faulenberg: wirb 

Donnerstag den 22. Auguſt 1867, 
Vormittags I Uhr 
‘in ber Gtabtlämmerei öffentliay verjteigert, wozu mit dem Bes 
Imerfen eingelaben wird, daß unbelannte Stelgeser fi vor dem 
| Striche durch ia Fern — — aus zuweiſen 
haben, und bie übrigen Strichebedingniſſe bei Beginn bes Striches 


[2008 2a 


‚felbh befannt gegeben werben. 
Bürjburg, den 16. Auguſt 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter : 
Dr. Sürn. 


Amen. 


202330) Im 1, Pille, Nr 
362 bimter der Pfaffenmüßle iſt 
ein Logis von 4 Zimmern und 
ſonſtigen Erforberniffen fofort 
ober bis 1. November zu vers 
mietben. 


1942 36) Ein Junge mödte 
die Spengler : Brofeffion 
erlernen. Das Nähere bei 


ter Wü 
—— * 


Zu vermiethen: 


1464 8h Ein freundliches möb ⸗ 


2010) Die 9. Send 
L ana 
bt 


neu 
aufglacirter H üt an: 
—— und ge einigen 
Fagen wieder eine ab bei‘ 
Johann Schlereth 
vormals Wittwe Mohr. 
Wohlfahrtäg., 3. Diftr. Nr. 205. 


1981) Sogleich find zu ver 
mietben 2 freundlige Zim⸗ 
mer nebit Schlaftabinet, ohme 
Rüde. 2. Diſtr. Nr. 404 om 
Matt. 


2012) 15 bis 20 Mebten 
Birnen find zu verkaufen bei 










— berhalb |lirtes Zi ‚an 3 ’ 
— ER UNE 











2018) Eine arme Frau von 6 2026) Der ſchönen, ſchw Würzburger 
) Ein Hüte Rindern verlor.am, Sophie, Köchin bei ‚tale 
a BEER TR das Bol Bra] Stan zu Wer ea tide| Baudehllie« Theater 
J7 r Maıkie ihren auf ber Feftungfbur ribtage ein herzliches Behehod, im Platz ſchen 

Rah in der Erp.- —8R Zaglohn, benehendſſie foR eben und ihre gute rohe] Mittwoch, den 21. yo —2 

in 8 halben Gulben r einizimi Rartoffelllähe baneben. Arm erſten a: Mit yıokem 
6mb & erſtü inelnemf Gelt da audiie? Drcheler: Die ſchöne Ba: 

2) Ein in der Mitte —* @elbbeutel. Der reb Ein fliller Berebrer.lathe. Komiih:mythologiiäe 
der Stadt gelegenes mits) une Dinber wird nebeten, Ben ÄaE Gontitorge: op“, I 1 Mt von Sention. 
leres Baus ift unter vor: geben. er Poltzei abzu⸗ bilfe ber ion Baden, Gurniten, Bft SR * ars 







tbeilbaften Bedingungen hauptiähhlih aber im Glaficen ä 
in serkanfen. zoao), Eins Kanes Mrängefit bevanant iR, Nat Aula 1 Augen @dener 
abr e 
Mäberes bei n 3fade Verfiderung um Sahı. Eeptember ober ar) fräter Die Directipn. 


Carl Hausknecht, !&ar! 60 bis 7 iintreten. Näheres obere Ri. nn 
e Ka hu De Ep. ch halle 4. ©. ge 1 er Cafe Siölzner. 


Probuftenbänudler. 
1. Difte. Mr. 135. f5618) Der Supfang von 7 fl.|3% 1909] Ein ſolides Mäd— —— ——— 


cher mit ben biſten Zeugniſſen lirbten oben Sartoffels 


ucht Etelle als Yabnerin oder 
Etubenmäthm. Adreffe zu ers ar won gng 


fragen in ber Expedlition. 


2031) Bauliher Veränderung wird beflätigt 
balber . mehrere Gen er &. 8. 

enflerläden, eine Zas }onıeg) Gin reinlider zeiummen 
dentbür, (Topseligär), ein] Mpäbchen udn Call ale 
— 258 * ——A —— Berloren 2057 
Tauft. Näb. in ber Erp. — Bir ein Mind von Y.Äum mir Echlafgimmer, fremd: * emaillirte mit Grrmaten ber 


— — /uhliger Aueſtat, iſt ſogieich zu 
2032 Baden Qolte A eine ir germiethen hei Buchbinder Am: 
große und Pleine geſucht. 


berg, Franzietanerplatz. 

d zu — in der — in jhönes Ranapre mit 6 042) Ein treues, fleifiges Hofpla 
— Dit, Nr. 468 und Sefielm, ein Dioan, cin Heines Mädchen am: Binder ten ——— 
Zanapee, eine zweiihläferige 2043 Auf deu Wale iſt aus 


niffen verfchen, das a au 
ob. Koch j. —— — — Kindern hat, wird forort in Verfehen ein Schurjchen mitge- 


2019) @in aroßer, idöner; einig Bien u nehmen 

2 seat 25* SRäntel —— wegen un * . ” 8 — nommen worden 5.D.R. 869. 

bar, ift zu verfaufen. 2. Cine. 118 u ven Rah. in 20%) Am Gonntar ben 11. 

Nr. 432 über 2 Gtiegen. Erp. b. Bits 1960 * * —— — Ube wurbe 

— — — n ber 1 errn Bretter⸗ 

2021) Ein folives Mädchen, 194126) Im ber oberen Het ändle: { t 

das fohen kann und mit Kin: jennafle Nr. 29 find zwei Lo ne ae 
ein Portemonnaie mit ci’ ca 
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Silig zu verlaufen 
ind wmeyrere Stücdte, verſchie⸗ 
denes Geltenarigirr, 2 Waſſer⸗ 
Hänter, 2 Gewützmühlen, 1 


dern umzugehen weiß, wich fc» rd —* — 4 Bimmern, Rüde, 
- ‚  Bodenraum, | großer Stbeitstiic, 1 © la ſeii 
fort in Dienf su nehmen ge 2 —52 u us, mebhlaettt Schlegel, Weil, 6 5388 10 fl. Selb verloren. Dem rebe 


lien Finder eine gute Belohn- 

—— in ber Exp. 
XXX 

Fu, N bis 3: 


fudt._Räh. in ber Ep. fonfigen Beguemlichkeiten, dann [yaden ud verschiedene verzlei: 


Zu verkaufen |“ eines —— en * ef ie m = - 


if febr bilig ein noch ganz gu- ör, t N Tr re re 
ER — 
zu und 1 zumber polizierigine. Nr. % ift im erſten Stock eine 


— Sue große elegante Wohnung er 
3 Lehrling 8: Öefug). beftehend in 6 — — — 
u vermiethen ben au — wird! 4 Salon, 2 Kammern, 

In vie‘ "Küche mit jonftigen Gr 


möblirte Zimmer finb 
ge en vermiethen. 


== 
: 


“= 

———— 
2050 @in gut — Rand» 
wehrgewehr ift un zu vers 
kaufen. 4. D. Nr. 6 





iR ein arofer Laden mit ein orbentliher Junge — — — — 
—— auf 1. Roverber. gehre zu nehmen gefucht. 'forberniffen auf 1. Nov.f2049 Ein Mädden fuht Be: 

Nah. 1. Fun Rat er. — 5* —— un) Aus» 
fen Etod. (20149 | Gefjuht wird bis 1. zu vermiethen. pt aud | — — 


1980) Eine gewandte Sas, November ein Logis von ‚auf Verlangen zum 1. 
lerin fugt ———— in und 2 bis 3 Zimmern, Kuche Oft. bezogen werben, 2033 
außer dem Hauſe. —— 
— nebſt allen Crſorderniſſen Wohnung. 
im Prähen m enfin einem anftänbigen 297 2: Don einer feinen ſtillen 
gung ' Familte wirb foglelä eine freund 
auper dem Kanfe. Ab. ‘en Haufe von einer le! che Wohnung von 45 Him 
2012) ine gute Gtußgeis u. amilie, Näheres mern und übrigen Efonbernfen, 


= junger Sellser 
mit guten Zeugnifien 
wird zum fofortigen Ein⸗ 
tritt gefucht. Mäber, in 
ber @xped. 2051 


gl —* —53*5— 
mit mehreren Fäffern vers 
Räp. In ber en 


wirb zu Jaufen fught. in p. [1913 ap Oodaiterre ober 1. ‚ Mimiethen. Räp. in 
mietyeu geſucht. G Mg ‚ 
ne — na Ein — Bf €, 'tcäge uner A.B, he ige | bie]2027) Ein im Tr 


rube Dan mit guten Zeugni en Gr. d. 


Rp I : und im 6&ı in — —— 
Bi je ya 75 zei u fielen, münfcht at iaoao Ein im Bupgeichäft er 
u. BVofi- und Bahnerpedition: übtes Frauenzimmer wirb ſo⸗ 
2050) Ein Dienftmädchen, [21 Brivatpraltifant einzutreten. gleich geſucht. Räh. in ber Erp. 
weldies aud) tocyen en, mi Räßered i. b. Ep.>27UO 55045 Em Sonntag Mbend hat 
—ã— —X * — cn Ba ng : ar Me ea a " 
⸗ ern pinſcher ve en . 90T: 
Parterre. mũch zu vermiethen. 8, D. N. 158. firaße Nr. 49 — 


— Motenab —* 
wird gefuht. Näh. Erp 


2029) Ein (önes — 
zwei Simmern n . iſt ſo⸗ 
glei zu — 5. Diſtt 








2035 Ein Strohhut wurde ge⸗ 
funden. Räh. in ber Exp. 












u: „Eodes-Anzeige. 

‚bem Al ꝓxAchligen hat es gefalen, unſere umvers 

he, inniggelledte Gattin, Echweiter, Ehwägrtin und 
hr w >‘ 


una Therefin Göller, 
ter des verleiten Lehrers Andreas Brand zu Aırds 
mit allen Beil. Sterbjaframenten verjehen, an einer 
m in ein beſſeres Jenſeits abzurufen, 
RR feierliche Beerbigung findet Rittwoch ten 21. Aus 
goſt Abends 7 Ur vom Leihenbaufe aus, und der Trau- 
ergoitesbienit Freitog den 23. Auauft früh 10 Uhr im 
hohen Dome, dann von Seite ber Scapnliers Erunber fchaft 
Mittruoh ben 28. Augeſt ſrah 9 Udr in der Neuererkicche 
‚mozu bie Verwaundten und freunde der Verblichenen 


ft eingelaben werben. 
was 11 Der tieſtrauernde Gatte: 
Georg Höller, 


—“ Otgan iſt. 


u. — — 


= !befindet fi noch 
Siraße aus, 


1) Miethluſtige wollen ihre desfalfigen Angebote in der Stabt« 
: kimmeret fteilen. 








Dankſagung. 


Für die große Theilnahme bei her Beerdigung und dem 
rauergoties dienſte unferes gelie"ten Gotten und Vaters 


s!vlAnton Härtä 
den wir hiermit, inebeſoudere den HG. Mitaliebern 
— ee —— bed Schuß: und 
Org we nniafien Dant aus. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





” 
Nnak m 
Danksagung. 


Allen, selbe meiner Shrehr 
Blise Hofmann 


bestraftsauf bem Krankenlaget braten, an ihren 
rabe trauerten und zum Herrn für le beteten, dante ich 
aus erzriffeniten Herzen. 
Würzburg, am 20. Auguſt 1867. 
2034) «> Eufanne Hofmann. 


5 470: 0 












* Weinverkauf 
‚über die Strake im Haufe 3 Di. Nr. 106 Do ninilan 'rplag 
vis den Seren Autſcher Kütt, werden van Unterzihneten 
aus feinen Weinbergen ſelbſt erzielte Weine dör und ü2r Stein 
md Fjiltäberger per Mzas zu 24 und 28 fr. veracpft. 
FFranz Treutlein, Tuchbleicher. 


Werpacht oder Verkauf. 

Der Unterzeidnete it gewillt, das Anmweren der Marg. 
Düry- Wie; zu Zell bei Würzburg, beftebend aus zweiſtödigem 
Haus dit Stall, Keller, Spegereiladen und betr. Inventar, 1y> 
wie, Morgen Feld, au verpachten, event. zu verkaufen, 
K ‚bed: gangen Anweſens auf 6 Jahre für 150 fi. Wer 
Dfferte richte man en den L. Hayı. Baunpofajliitenten Büren 
'zı Subwigähafen, Rheinpfalz. [2007 aa 

ı #"Wässerhelles Petroleum. prima Solaröl, 
empfiehlt zu billigstem Preise 


Th. Gotif, Schwarz, 


( ’ „ 
Ein guter gebraudter Zweiſpänner, ſowle 
‚neue @infpänner —*— biligſt vertauft bei 








tephau Dillmaier, 
Sattler, und Wagenbauer. 


4 
4 


— 


Ausverkauf 
von Strickbaumwolle, Terneauxwoile, Nähgarn 
Zwirn, Knöpfen, Bändern, Litzen und Korbeln 
bedeutend unter dem Fabrikpreis bei 


Carl Phili p Bauer, 
aBe. 


Domitr 


Bekanntmachung. 


Das ber Stabtgemeinbe gehörige frühere Pleicha Is 
baus Diſtr. 1. Nr. 398 fol vom ” Dh. — 
—— beiden Theilen freiſtehende Kündigung verntletbet 
werben. 


Dasfelbe enthält Parterre 3 _beisbare Zimmer, 1 Küde, 

2 Hötritie, 1 Kammer, 3 abgetheilte Holzlagen und Waſchlüuche; 
im oberen Stod 5 hriybare Zimmer, 1 Küche, 1 Abtritt, 1 Rame 
mer; unterm Dache einen großen Bobenraum mit 2 Kammern 
‚und 2 verfhliehbaren Bobenabtheilunger, ferner unter der Erbe 
2 verihliehbare Kcllerabtheilungen. (Der Keller unter bem Bors 
dersay ıft von ber Bermietyung audgeihlofen.) An dem Haufe 
ein Gärten mit eigenem Eingange von ber 


Würzburg, ben 16. Auguſt 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtslundige Vürgermeifter: 
Dr, Zürn. 


Halbig. 





Liquidation, 


Ir der Nachlabſache ber Fräulein Rofina Kloiber, 
Rertneiin babler, fordere ich alle Diejenigen, welche an die Rad» 
Inimaffe eine Forderung, welder Ati immer, geltend zu machen 
baten, auf, folge am 

Dienstag den 27. I, M. Morgens 9 Uhr 
in meinen Amt’siramer bei Vermeiduig ber Richtberüdfichtigs 
urg des Nachlaſſes anzumelden und zu begründen. 

Herner haben elle Diejmigen, welche etwas zur Nachlaß⸗ 
Ho Behöriges in Händen haben, ober in ſolche Etwas jHuldem, 
dieles am 

Donnerstag den 29. l. M. Morgens 9 Uhr 
ebindafeltft angumelben, beziehungsweiie zu übergeben, mibrigen« 
faks Mageftellung gewärtigt werden muß. 

Würzburg, den 11. Auguſt 1866, 

Huth, k. Notar, als Teflantentar. 


Bekanntmachung. 
die Herſtellumg eines regen Schulhanfes im 
Mainviertel betr, 

Das Wohndaus Dilr, 5. Nr. 218 fol in ein Schulhaus 
umnebaut, ferner eine Abſchlußmauer daſelbſt und eine neue Ein» 
jshıt sur oben Mainmühle bergeftellt werber. 

Tie biebei vorkommenden Maurer: und Steinhauer: Ars 
beiten, dann Zimmer, Dachdecker⸗, Glaſer⸗, Schreiner:, Schloffer 
und ——— werden hiemit zur allgemelnen Submiflion 
autgeichrieben. 

Ode Rofenvoranihläge, Pläne und Accordbedingungen liegen 
im diesamtlichen Geſchaftäzimmer Nr. 8 zur Einficht offen, das 
elbſt find aud tie Formularien zu den verfchlofen zu überges |, 
benden Submiffionen au haben; bemerkt wird hiebei ausbriiklidg, -" 
— als raue zur Bolendung ber Arbeiten der 1. April 1868 
ehtinmme iſt. 

Die Submiffionen find fpäteftens his Sonntag ben 25. d M. 
Vittags 12 Uhr eimureihen, worauf deren Eröffnung am Mon⸗ 
tag den 26. d. M. Vormittags 9 Uhr im Geſchäfte zimmer ber 
Stabtbauinfpeltion erfolgt und am näditen 2 üher bie Ver⸗ 
gebung der Urbeiten vom Stadtmogiftrat Veſchluß gefaßt wird. 

Würzburg, den 16. Auguſi 1857. 


Der Stadtmagijtvat, 
Ter rihtölunbige Bürgermeifter. 
Dr ürn. 


Be nen 
Be SITE RUE IIRRU Re Me a area panda ae 
Pomabe, I fie erſe dag Mittel fand, eine der Ihön Freitag den 23. Uuguft I. %. früb 10 Uhr 
jeden ib Denihen; das Gaupthase in feinein böchflen ;, „nr Mntsfanzlei das auf 15000 “K. Tnewerthete Bin 
ze eriheinen zu laſſen, welcher ſtets den Augen ſchmeichelt Pizfr. 734 — 57 Der, und BL-Rr. 7341, 63 De 
bewundert wirb umb einen augenebwen Eindruck auf das Gemäth haus mit Garten im 2. Siftrit "Ha us-Mr. 213 zu — 


macht. Nebenbei vermag die Eispomade bie Geruchsotgane mit 2 - 
- \ gedeckten Trinfhallen im Garten — Die nähere Des 
im hohem Grade zu ergöpen und Tzu entzucken. Der- billige Preis fepreibung biefes zum Wirthſchaftsbetriebe jehr geeigneten Ans 


von 15 fr. für das Meine und 30 fr. für das große Glas macht , - 
Sebermann den Ankauf und Gebraud der Eispomade möglich. —— — —— jederzeit im meiner 


Extrait d’Eau de Cologne triple, Würzburg, den 25. Juni 1867. 
von —— — bis jetzt unerreichter Qualität, in großen Seuffert, f, Notar. (& ; 
ehtedigen @läfern mit Golo»@tiqueiten A 36 fr., in halben | —————n— 
lafchen à 18 fr. Alle diejenigen zahlreichen Käufer des In— Befanutmachung. 


m tn 


und Auslandes, alle Kenner feiner Gerüde , welde jeit einer Die zur Zuniimäßigen Herſtelung des Wezes vom Rup⸗ 


langen Reihe von Jahren von dieſem Extrait d’Eau de Co- i Ä 
logne triple Gebraudy machen, behaupten, daß fich derfelbe nicht 32 ar u erforderlichen Arbeiten, im Veren 
blos —* ſeines billigen Preiſes, ſondern hauptſächlich ri Samöt d 24.d. M. B au 

einen feinen, nachhaltigen, lieblich buftenden, erfriichenben un amstag ben 24. d. X. Vorm. dr 


— —f 


rtenben Moblgeruc vor den vielen ähnlichen Fabritaten aus: bei unterierti.ter Beuärde an bin Wenizinehmenden öffentlih ı 


eh Briefe * elder werden franco een * geladeu werben, daß Vlan, Koſtenanſchlag und Beningungen bie 


zu nnd an der Tagfahrt dahier eingeſehen werben können. 
Carl Kr u —— am 16. Auguſt 1867. 


Alleinverkauf in Würzburg bei ante od irtsemt 


Carl Bolzano. 


‚vn 


— Während der Dauer der Neparatur Arbeiten]  / ‚ Pariser 
in ber Fleiſchbank verkaufe ih vom Dienstag den] \ X, Gla ce- Handschuhe 
20. Auguſt anfangend in meinem Haufe 2. DE — — 78 





Nr, 208 untere Dominikanergaſſe, was ich hie— 
mit meinen werthen Runbieaften "zur gefälligen. Alois Rügemer. 
Anzeige bringe. } Der Wirth Georg Sruffert zu „Reu-Smolenst" dahier hat 


Michael uhl fi dem allgemeinen Goncurdverfahren unterworfen. _ 
‘ i Hi Eoıfıstage, naͤmlich: 
ab 1984] Mehzgermeiſter — — — —— 





— — — — | elle auf 
du. zu. 3 Grup, Zakmarı! In R2 ich, 1. ur Barngng — an Se ame 


Ih halte es für meine Pflici, Junen meine volle Aus ö F 
erlennung zum ſagen für Ibr aurger hneted, nicht genug zul zır, zur PR — ————— — — auf 
empfe lendes YAnatberin: Mun waffer. > ri den 6. Movember ©, 
Verbrauch von zwei Flacons icon hatte ed auf meine dann für die Duplit auf 
Bähne berartig wohlibätig gewirkt, daß ber fonenannte Etein, ; Mittwoch den 20. November c., 
biefelben zu überziehen pflegte, gänilih verihmunden jedeemal früb B Uhr im Diedgeristlichen Gefchäfter 
Aber au als Meinigungsmittel find bie Wirkungen zimmer Mr. 8 anberaum, wozu fämmtiihe befannte und 
8 Mundwafers —— da dasſelbe die Zähne bis auf Uupfannte Gläubiger des Grmeinihuloners unter Ynpro r 
. . 5 de 11 
* bie, ausgezeichnete Fabrikat reht bald eim Uni: —* —— Kuren reg De drei ge dur 
verfalmittel werden und jeme matten Pfuihermittel ver: Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung Liquidirt, 
brängen, bie unter bem Namen Mundwaſſer dem Publikum fo den Ausfluß von der gegenwärtigen Goncursmafle. jowie wer 
vielfach angepriejen werben. Ga ehenft weder mit einer mündlichen noch fahriftlihen Erklärung an oder 
2 er diß zu den übrigen Goifistagen einfommt, den Aueſchluß mit 
Peter Paul Heyer, den ap ſolchen vorzunehmenven Handlungen zu gemwärtigen bat. 
„Setretär in Khemberg bei Wejel am Niederrhein. | Auswärtige Släudiger haben bis zum erflen Boiltstage Infinuar 
DaF” *) Bu haben bei tione- Vandatare um fo gewifier Dabier ju beftelen, ale außer 
Joh. Schäßein — an fe , ng „Berfügungen * Gerlütbbreit ans 
( et und fü t et en würden. 
Birma: Seb. Carl Züru auf der Brüce, 6 — werben ale Dielenlamı made irgenn Gimas 108 
dem —— on baben 2* m — ne 
dert, cd meidung voller Erjapleiftun y 
Pferde⸗Verlooſung zu Fraulfurt a. M. — 5 ann Berk Meer Kchıe nur 
tohanden ‚en. 
gr —— findet 7 ——— ——— ——— Rafle beftiht au6 ven Mohn und Wirt» 
m A ya kerung 1 ber fadnien B erde, 10 elegauge [Hafıs-Gebäupe , genannt aum „neuen Smolenet”, für welches 
Magen, wobei 1 volfänsiae Eauipage mit 4 Ihönen Wferden|Petci® ein Meißgebet von 20500 fl relän wurde und aus Di 
7 2 orten vorbandenen WWXobiliar und Altıy-Außenfänden im Gefanmi 
und completem Geſchitr, aufierdem viele noble unb com« anfchlag von 184 fl 46 kr 
Bald Set mt einnureihen, rl größeren Grminnen gebe I per] Mündung 30 Julı 1867 
i e er : r 
Hd. — san ARaN ce > BESTEN: 
Guſtav wm . ’ anı. 
Franffurt a. Mt. 2a Ströhlein, 


Drud uns Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 








..- 


Würzburger Stadt- md Landbote. 


Babuzüng e. u. Würzburg Ausbach· Aunchen 


L -Wamberg- — 
— — tr —— 


2 












or, ‚Nadm. su . @üterg 7 
m. . 10 U. 30 M. Borm. — frag te ee 
* Ar A u. 55 M. Nds, — — nfunft bon Ansbad: Gene. IM, 
ws sl 40 M. ia ——— — 67 nur "a I O6Eh 
Abgang nad Bamber em. 10 IL. FRE E 
BEER EN N 
i , u Liste a N ana eıbeiberg: 8 
10 15 R. Borm. IE EN Frag, Perjonenzlige 12 U 
Antunft von Bamberg: Can. 5 Fl) Mate, 5 U. I5M, früh, 101.50 MR. Bonir, 
2m. E08, Zofn O1. 103. jmi un hi 2 U 15:M, Nadm., 6 U. 153. Miba@0s 
Herr een * — nam 
an —3*xr— — % — — 8*86 208 Yalselbtcs: Schneiy. 
Boy. 9 U. 59 M. Borm. 4 u 12 0. 15 Min EN {ra U 30 mM. ee Er 
ey HUB DR Ta 2 0m Gürjkurg-Wäruberg, A I te 
u, Wi —* acabera. Antunft von Nürnberg: Courier. 91. Btergüge 7 U. 16 M. Abb. u 10 U, 
Wbgang een ‚eu, 85 RM Borm. IL U 3 Wolomnibusfaßrten & 
10m. Bofs. 4 U. 20 iR. as. &us Bbtergiee 8:8. 40 Si nüh, 12_N. 05 Wii, u 
> FIR Sn Mann, Do gilt. 6 IL 18 Din. 8668. und 9 iM. 5 Min. — 5 U. 25 IR, Mbbd, Sm 
Race, unb 8 I. Mbbs. Nachts. erhaujen 4 U. Rad, 
A 199. Mittwoch den 21. Auguft 1867. Bwanzigfter Jabraang. 
Meuefles. Berlin, 20. Auguſt. Der „Staatzan.” enthält ein 


Salsbure, 19. Yuan oleom, wel ute vom f@eieh, betreſſead die Aufpesung des Salzmenopol3 und die Eins 
Bürgermehter Dertena = e ee Gassen begrüßt ſührung einer ———— ferner bie Uebereinkunft zeigen 
wurde, jagfe, er jei gefommen, um bem Kalſer fein Beileid aus. | Preußen und ben übrigen beutihen Staaten vom 8. Mai bes 
udrüden. @leidhgeitig verſprachen Napoleon und Eugene, ihren !süglih ber Erhebung ber Saljfleuer, 

—* zu wiederholen. Perpiguan, 20. Aug. Im ber ſpaniſchen Vroving 

Salzburg, 19. Ang. Der Kalſer Napoleon hat Frhın. | Fatelonien if eine Infurreltion ausgebrochen mb auf verjcies 
v. Benft in längerer Hubienz empfangen. — Für morgen in denen Punkten zeigen fi) bewafinete Banden unter bekannten 


ber Bein ap ie BHRGR SrAVag woR FBaneca In Biopoiae ee „Breipeit I* 





kron 

Konſtautinopel, 10. Aug. Fuad Paſcha iſt geſtern ZEagesuenunigfeitem 
na} —— abgereiſt, um dem Baier von Rußland perjön Ee. Moj. der König haben zu genchmigen geruht, daß bie 
lid zu begrüßen, jegt, wie in Zukunft in den Ortögemeluden Brünn, Fridendorf 


Bien, 20. Yug. Ein Telegramm des officielem|und Kraisborr mohnenden Proteitanten aus ber Tatkolifchen 
sahen" Wonenßen wurhen Künchenbe pulikde e a —— 
einde 
was jedoh nicht zu ber Annahme berechtigt, daß orale fi. —— — ach — PR 
Bun Sam Hfeheihuen Rare 
i em faffionsmäßigen Reinertrage von 
Genferenaen zmiicen den Leiteuben MiiniRern Deferzene mub zu nen © v euem faifonpmäßigen Reinestrage van BOB fl. 
Fuantreichs ftattfinden, um dad Ergetniß der Salzburger Vor» Rachdem ber Beihluß der Lanbräthe fämmtlicher Kreife mit 
beipredung zu firiren. Der Meichälanzler v. Veuft, der unge» |gtusnahme Ehwaben?, aus Anlak der Vermählung Er. Ma 
riſche Minifter Graf Andraſſy, Fürft Metternich und ber Her Ines Köniss je ein Brautpaar mit einem Kapital von 1000 
j0g ©; Grammont vereinigten fich zu einer Conjereng. Bmwilhen aus Kreie fonds auszufatten, die allerhödfte Genehmigung er« 
den beiden Souveränen hertſchte das herzlichſte Einvernehmen ; halten at, find vom Etaatsminiflerium bes Innern die betvefs 
de Bispofitionen Veider werben als eminent frieblih betrach⸗ ſenten fieben Rreisregierungen dahin verflänbigt worden, beB 
tet. Man ſucht lediglich die Antahnung eines Einverftänbnifjes [bie Trauung biefer Brautpaare in Münden, unb zwar gleich 
beizefiö ber europäiigen ragen. Die Eanfereng der beisen fzeitin mit Er. Mojeflät des Königs ftatifinden fol, und daß 
Raijer dauerte zwei Stunden. König Lubwig I. von Bayern |die Auswahl bes Vrautpaars dem Negierungspräfibenten über« 
und der Stoßherzog von Heſſen find eingetroffen. Der Deſuch |laffen wird, wobei nad) Erfüllung ber gefeglihen Vorbebingun⸗ 
bes regierenden Königs von Bayern und ber —— Bayern aen in Bezug auf Anfäffigmakung und Verehelihung insbeſon⸗ 
werben bezweifelt. Ubreife bes Raiiers Napoleon iR nicht|bere auf Unbeiboltenheit und Unbemitteltpeit, dann aber auch 
vor Freitag zu erwarten. Der finanzminifter v. Bede if vom }paranf Nücficht zu nehmen if, baß der Idee einer Nepräfen« 
Ratjer nad eg ei berufen werben behufs ber Veriäterfiatt» !ration ber verjchiebenen Voltetämme infoferne entſprochen werbe, 
ung über bie Werhanblungen ber Anspleiöbeputation. Dielals die volie iract und bie etweige Begleitung durch einen Hoch» 
Ankunft Rouher's in Salzburg ift zweifelhaft. F zeitöyug nad Sule und Hetlommen der Gegend zur Anfeaus 
Wien, 20, 7 ie bie „Neue freie Preſſe“ mel⸗Nig debrehi werde. Die hier in Rede ſlehenden fleben Brauts 
bet, macht bie framgöfiiche —— —— Pferdeankäufe paare find übrigens nicht zu verwechſein mit jenen adıt, welde 
bier wie in Ungarn. 6000 Pferbe finb bereits auf ber Süd: Zuf Weiehl Sr. Maj. bes Königs buch bie Rabinetslaffe ausr 
ns ern worben, *3 eye geftattet werben. 
n olgt. — Baron ner bat zuftionen x bieje Woche find ferner folgende öffentliche Sifungen beim 
empfangen, wonach berfelbe bei ber remiſchen Eurie nachdrück⸗ — ende Mole ——— 22. ae. Vor⸗ 
lid) Conceſſionen in der Concor dalsfrage fordern ſoll. willage 9 Uhr gegen Andreas Eäwene: von Franlenbrunn, 
Bien, 20. Aug. Wie tie „Debatte“ meldet, iſt man megen Tiebftabld; um 9%/, Uhr gegen Michael Bud von Wald⸗ 
in den in Ealzburg verjammelten politiſchen Kreifen euf’s |brunn, wegen Beleidigung eined Gemeinbecollegiums; um 10 
Entihiebenfte von der friebligen Tendenz ber bortigen Monardens [Uhr gegen Georg Schott von Enhelm, wegen Diebflahls; wm 
zufammenkunft überzeugt; bie Erhaltung bes Friedens fei, for |10%/, Uhr bie Berufung bes Leonharb Efemann von Marlthreit, 
weit fie ducch bie deutſchen Berhältniffe bebingt if, als höchſtes wegen Berufs-Ehrenkräntung; am 23. b. Mis. Nahmittags 8 
Biel der politifhen Befrebungen bes Augenbl Bingefcit, Uhr der Einſpruch bes Friedtich Jalob Haus von Abtöweiler, 


wegen Beugen»Ungeboriam in ber, Sache ‚gegen Georg Acker⸗ 
mann von orf, wegen Diebftahls und gegen Rofine 
Klühr von Grohlangheim, wegen Diebiiahld; um BI, % 
& Harquarbt von Sommerhaujen, wegen @emalt: 
— ‚um 4 Uhr gegen Georg Albrecht von Hüttenheim, 
en: Diebſtahls; am 24. d. Mid, Nachmittags 3 Uhr gegen 
—* Hartmann ans Kleinhauſen, wegen Diebilahls; um #'/, 
he gegen Marie Bad von bier, wegen Berläumbung; um 4 
Pr gegen Margaretha Rößner von Altenfiein, wegen Dieb: 
Geitern fand in ber Häbliihen Turnankalt bie Prüfung ber 
weibligen Turmzöglinge des Hrm. Turnlehrers Reitmeyer unter 
Anwohnung einer Prüfungscommifiion und vieler Angehörigen 
ber Höglinge Ratt. Die Prüfung ergab ein jehr günfiiges Re⸗ 
fultat umb wurde bie Nüglichleit des Turnens and für Mäb: 
durch dieſelbe in das hellſte Licht geſetzt. Es wäre nur zu 
wünigen, dab die Theilnahme am biefem Unterrichte fi) noch 
erhögen möge und IR zu bebauern, daß gerabe won Seiteber ge: 
werbtreibenden Glafle biefem Zweige der körperlihen Auebild⸗ 
ung nicht die gebührembe Aufmerkjamleit geichentt wird. 
* Nahdem am unferem Sommer» Theater eine) Reihe 
von Benefijen ftattfanben, welche fih gröktenthrils eines gün: 
Erfolges zu erfreuen hatten, möchten wir dies aud bem 
en Denefizlanten von ganzem Herzen wunſchen. Es ift der 
Romiter Herr Sarlmäller, ein Mitglied deſſen Vielfeitigkeit 
et rt —— ei * — * 
B herielbe_ fall jeden end be und bie ihm zugetheil: 
ten Holen, weldhen Genre's fie a Hein mochten, mit —* an⸗ 
kennene werlhem Fleiße durchführte. Herr Garimäller bringt 
lommenden —— ‚ewig junge „Flotte Burſche“ 
ir ee und find wir in ber Lage zu bocumentiren, baß 
re Garimäller fih mit Recht zu ben beften Darftellern bes 
Geyer“ re darf und in Augsburg, Nürnberg ac. mit bie- 
olle die größten Triumphe feierte und noch unvergeßlich 
Dbigem: Stüde vorher geht eine laktige Pofle von Fried: 


rich: „Zwei Herrn und ein Diener”, haupftſächlich geeig⸗ 
—* en Zadgmusteln ber — gehörig in Bewegung zu 
fegen, und veripriet ſomit bie ganze Wahl ber Aufführung einen 
ebenjo amufanten ats vergnägten Abend, 
Münden, 19. Aug. Sicherem Bernehmen nah hat Se. 
jeftät Be König an ee Lachner ein 
Hr ſchmeichelhafies Anerfennungsichreiben — 
7 J — — r. 
Munchen, 19. Aug. Die bereits — beſprochene 
Berathung bes Entwurfes eines Schulgeſetzes durch! eine Kom« 
milfien ven Fahmännern wird am 20. d. Mts. im Deinitterium 
bes Innern —— und Schalangelegenheiten ihren An: 
fang nehmen. e Rommilfion wird unter ber perjönlichen Lei: 
ng des Herrn Staateminiſters v. Greffer ans dem einichlägi- 
en Referenten des Dlinifteriums, einen Bertreter bes Miniſie⸗ 
es Imern, bann nachgenannten Mitgliedern beſtehen: 
erungsrath Althammer, Kreis ſchulreferent ber Regierung von 
Kiederbayern ; Negierungsrath Frhr. v. Erailsgeim, Schuirefe- 
zent ber Regierung von Mittelfcanten, Bezirlsamtnnanu, Re: 
Sratk Midenmann von Rarlftabt; Ronfitorialrath Stäh: 
von Ansbah (vormals Diſtrilts⸗Schulinſpeltor in Rörblin- 
en); Schullehret ⸗ Seminar Iuipeltor Reitherr von Speyer; 
ſtrilts⸗Schulinſpeltor geifll, Rath Schreiber von Penzing bei 
Landsberg; Schullehrer Solereder von Münden; Schullehrer 
g mer vom Hof; Schullehrer Wälver von Langeneringen bei 
wabmünden. Ueber die Neuerungen, welde ber zu berar 
thende Entonıf bringt, verlautet, baf ber Gehalt ber Lehrer 
weſentlich aufgebefiert, daß ber Turm» Unterricht als obligater 
egenitand in ber Roltsichule eingeführt werben fol, und 
das von ber Gemeinden, bie nad bem nexen weg ad 
Recht erhalten, zu allen Umlagen auch bie Inſaſſen beisuziehen, 
diel größerer Aufwand und eingehembe Sorgfalt für die Schule 
eforbert werben wirb. Und das find lauter Punkte, melde 
dein nenen Geſehe zur Empfehlung bienen. (Kugsb. Abd;.) 
Kiefer Zu — die von framöfiſchen und belgiſchen 
Händlern vermittelten Getreibetransporte aus Ungarn begonnen 
umb vertehren auf ber Fol, Stantsbahn via Saljburg und auf 
ber Oftbahn via Paſſan (bis wohin das Getreide mittel Schlepp⸗ 
iffen auf ber Denau heraufgebracht wird) wahrhaft koloſſale 
terjäge. Das Duantem des aus Ungsen mad Frankreich, 
Igien unb Holland zeheuden Betreives ſoll aus 8—10 Mil. 
nie n anb ber Transpert deſſelben umter fortbauerse 
em 


da6 | uk 


etter in längſtens 14 Tagen beendet fein. (N. B.) A. Stuber 


— 
= 


Darmflabt, 18. Der —52 ſoſſ ſich nunmehr 
bazu entſchloſſen Haben, die Indu ” - 1 * 
‚ wenn bie „S. Laitg.“ richtig berichtet, die Abreiſe auf ben 
27. do. feftgefegt. Die Anweſenheit unſeres Lambesheren in 
Baris wird mit —5* des Kaiſers von Oeſterreich daſelbſt 
uſammenfallen und gebenkt ber Großherzog etwa 14 Tage in 
aris zu verweilen. 


Heibelbern, 17. Aug. Geh. Rath Pittenmaier, welder 3 

fein 80. Lebensjahr zurädlegte, hat für ben Fall feines . 
ibens bie bieiige Univerfität mit einem jehr werthaollen ! 

acht. Derjelbe vermachte nämlich ber Hohfhule, an = 
we er jeit 46 Jahren mit fo glänenbem Erfolge wirkte, = 
feine ganze juridiſche Bibliothek, welche nicht nur alle beiventen: & 
vere jurifliſche Werle, fonbern auch viele wichtige flaots wiffen: } 
ſchaftliche und fiatififhe Abhandlungen umfaßt, die nicht burdh © 
ben Buchhandel verbreitet find. E 


Bafel, 17. Auguſt. Bei Schaffjaufen wurbe am Tekten « 
Donnerstag ber abſcheuliche Berſuch gemadt, bad neue Dampf: F 
ſchiff „Schweiz“ durch Zerſchneiden ber Antertaue dem Waſſer⸗ 
fall und unausbleiblidem Zerſchellen zuzutreiben. Zum Glüd | 
erwachten bie Schiffswächter, worauf bie Freoler entiprangen. = 

Das viel beiprodene, von ben Dänen errichtete Löwen» I 
Dentmal in Flensburg wirb balb “8 verſchwunden fein, 4 
da jeht ſogar die großen Sranitfteine bes Sodels, aus Schme- © 
den herbelgeſchafft, nach Berlin tramsportitt werben, wo ber 
LWwe fi) bereits befindet. 


Deutibland. 


Preußen. Zu Beſahungszwecden im Kriege follen 22 
Reſerve · Landwehr · Ravaleries Regimenter erristet werben, und £ 
damit ben burd bie Auflöfung ven Landwehr Kavalerie-Repi: . 
mententern enſtehenden Ausfall beden. Die 11 Urmeelorps (mit ; 
Ausihluß ber Garde) würden banad Niue mit 2 Regämentern ' 
bebadjt fein. Die reitende Artillerie wird, wie bie „Röln. Big.“ : 
yört, um 12 Batterien mit zufammen 48 Geichügen verftärtt< 
werben. Auch eine Erweiterung. ber tehntihen Militärinftitute , 
ift im Werke, da Preußen fortan ben Munitionsbedarf bes nord.» } 
beutichen Bunbesheeres beden wird. 


fürzl 
D 


alck aut m 


... 





Börfenberibt. Frankfurt, 20. Auguſt. Unveräns 
berte Wiener Morgennotirungen bemirkten eine feſtere Tendenz 
für öſterreichiſche Effekten und zum Theil and Conrderhöhungen. 
Credit wurben 1 fl, 1860er Looſe 3/,%/,, 1864er Looſe 19/, und 
Steuerfreie 1/,0/, beffer bezahlt. Englische Metalliques und Ra» 
tienol wurben wie gekern gehanbelt. Biener Bantaktien 
mwurben 3 fl. mehr bewilligt, bayeriſche Oſtbahn verloren da⸗ 

en 4,0/,, ebenioviel auch bayeriſche Losſe. 1. und 2, Elia» 
—* ſehr geſucht, Gtaatdonhn:- Wrioritäten am Markt. Die 
höhere Gelonotirung von: Nem-Nort bewickte einen Rüdgang 
von 1,—3/,%/, der 1882er Amerikaner. Bon Wechſeln wurde 
Bien %, böyer bezahlt. Jam Ganzen war das Geſchäft von 
feiner Bebeutung. — Als bezahlte CTourſe astiren wir: 1882er 
amerifan. Bonds 774/,—77, National 62°%/,, neue engl. Mes 
talligues 60%,, Gteuerfreie Wetalligues 47%,,, Ad), Mer 
talique3 ——, 1860er Looſe 68%/,, 1864er Looſe 74. 
1858er Looſe 120—, Wantaktien 65%, Greditaltiem 172%/, 
—172, Gtantöbehu-Altien 2351/.—227—226, Staats bahn ⸗ 
Prioritäten ‚,„ Zombarben ——, “yo Wärtten: 
bergen ls, Sa Baperlihe, 9a, 5%), Bayerlie 
100%, 4% Bayeriiche Bla: ice _— ‚17, Bar 
—98 Fair a, babe . en Raffaner 85'/,, 

3%/o Fricatfurtet 4 a, Eltiabeth 
Berbader —, Hrantfurter Bant —, 


Darmft. Banf 200, 


— — 


— 


ä 
FE 
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Berantwertlicger Nebaltenr: Sr. Braud. 
Teuweratur ber Blainwärme- 20 Brad. 
(Singeianbt.) Wir erlauben uns, beim Beginne der Jagb- 


faifen ale Jäger und Jagdliebhaber auf das Berlage ber | 
'ihen Bahhanblung dahier erſchienene Werken : 








‚uuteiting au edmähigen Erziehung und Drei: 
jur ber aur jagb gehörigen ande”, heraus» 
pegeben von einem alten Waiomann” aufmerlſam zur machen, 


Dasfelbe i tn Heben : and Yagb , 
felbe iR ſchon in verigiebenen Forfl Ir ee: 
ung bie Raturgeſchlehte 


mentlih in ber Mien b A 
woran "© Itmbet u be Shih 
bes Hundes, gibt hierauf fe 


trefflihe Negeln fiber die War's 
ung nd) Erziehung jun 


ger Hunde unb bebanbelt in ben b-rauf» 


folgenden fänf Abſchnitien in fehr praltiſcher Weiſe die Dreflur 


der zur Rieberjagb gebörigen Hunde, worunter wir insbeſon ⸗ 
bere bie Drefjur bed Hühmerhunbes hervorheben, welche auch 
ſehr viele praftiihe Winke für vie Jandansabung ſelbſt enthält. 
Das vorliegende Werkchen ift unfireitig von allen bisher Aber 
dieſes Thema erfilenenen Schriften eines ber vorzüglichften, 
babei ift der Preis ein äußerſt gerinaer (10 Sgr.) 


Die Sich rang ves fläntiihen Diehlauf- 
ſchlaggefalles betr. 

Um die Erträanifie aus dem ſtädliſchen Mehlaufſchlage gegen 
Berkürzangen zu fiyern, gaben wir folgende fofort in Wirkjam: 
drit Iretende Anorbnungen getroffen: 

1. Für alles BWaizenmehl, nleihoiel ob es rein ober mit 
einer aröheren ober geringeren Miengne von Wahzennachmehl 
untermiiht it, beträgt der Accis 1 fl. 24 Er. per Schäff:l umb 
was für bas unvermifäte Waizennachmehll kann 
in ber folge ber Accis mit 30 fr. per Schäffel —* werden. 

2. Die Entſcheidung darüber, ob eine Mehlſorte als uns 
vermiſchtes Waijennachmehl zu beträchten iſt, wird 
durch eine biezm aufge ellte magiſtratiſche Commiflion getroffen. 
Beruhigt ſich der Betheiligte bei dieier Eutſcheidung nicht, fo 
wird vorläufig nur der Aecis von 30 Er. per Schäffel bezahlt, 
gleichzeitig Aber von dem fraglichen Mehle eine Brobe behnjs 
‚einer genauen Unterfuhung wurd ger e entnommen, 
Ergibt fig aus biefer Unterfuhung, daß das Mehl in ber That 
unvermiihtis Watzennahmehl jet, jo bat es hiebei fein Bewen⸗ 
ben; zeigt fi dagegen, daß das Mehl eine Miihung von 
Waizenmehl and Watzennahmebl ift, io hat ber Dellarant den 
Accis anf 1 fl. 24 kr, per Schäffel zu ergänzen und bie Koſten 
der arpflojenen Unterfuhung zu bezahlen; überdies bat berfelbe 
Strofeinihreitung wegen Mcciöbefraudation zu gewärtigen. 

3. Wer importirtes MWaizerrmebhl fpäter erportiren unb bie 

Aüdvergütung des Acciſes mit 1 fl. 24 fr. per Schäffel bean- 

” wid, bat ſogleich beim Import bie Plombirung ber 
Mehlſacke durch dad flädtiſche Wagamt zu veranlaflen. 

Far nicht plombirtes Mehl ann bei der Ausfahr jederzeit 
nur bie Rüdvergütung von 80 Er. Accis per Schäffel bean» 





















Seegrasdecken 


zu 24 kr. 36 fr. und größere Sorten. Wieberverlänfer 


erhalten Rabatt. | 
J. &. Krämer 
 ı Firma Mbön: Depöt. 








Mir erfuchen, bei auswärtigen feriftlihen Erkunbigungen 
über Inſerate im Etabt» und Lanbdoten bie nöthige Briefmarke 
zur Franlirung ber Rädantwert —— außerdem bergl. 
Zuſchriſten unbeantwortet bleiben müßten. 

Expedition des Stadt. und Landboten. 


Ein ganztühtiger Seribent - ww er 
Bandenille- Theater 


mit Schöner Hanbichrift lann ge 
im Platz ſchen Garten. 


gen ein monatliches Honorar 
Donnerstag, den 22. Auguſt 
1867. 


von 36 fl. ji . —— 5 
Würzburg, ven 19. Aug. A 
— Zum erſten Male: Die 


Steidle, kNotar. 










—— — — — ſhböoue SRlofterbäues 
2089) Im 1. Difir. Nr. 176,1373V. ; 
3 6t, ift ein Bett, (vollſtänd.), —5 b lfgen Bospebirge 


billig zu verlaufen, 


2098 2a) Ein ſtarker Junge 
vom Lande kann die Scloſſer⸗ 
prafeifion erlernen. Rah. Erp. 


2097) Ein eimyelnes ven» 
zimmer ſucht ein Logie von 
2 Bimmern mit Bequemiihlei: 


____ Die Diveetiom. 
Göbelslehn. 


Morgen Donnersta 


Iten. Näheres bei Meſſetſchinied) Proxcl on. 
—E Ph — 

2064) Auf 4 Jahre 10 Mo: Tun“ 

— a art nfanterie» Hofbrauhaus⸗ Keller. 
Regiment ein Einfteber ge⸗Jdeute Mittwoch 

‚Ind äh in der EV Sarmonie-Mafil, 
—— aut — * — — — — 
e lann bei einem i 

"Sa veinermeifter in _bie Avis für Wirtke und 
‚gebre. treten. . Bäb. in ber, pp: Bierbraner!; 

2061 2a) Eineeinzelne Damej20917) Es find einige huu⸗ 


Eimer vorzüglih gutes 


fudt aufs näuf: ziel Mita eier unetZäufm und 


ein treues veinliches id» 








wi, burg, ten 13. Auguſi 1857. Ken, gegen gutem Sohn, mel, [fan auf Derlangen geliefert 
2 — gen g D 
— Der Stadtmagiſtrat. — — Dat * werden. N ber Erp. 
— 13 i fer. ehlende guiſſe bejigt,; aber } 
Br Der rich —* Bixgtemcihe: ER mn —* tönnen ficp mel. 12099) Es wird eine 
3 Amend. Iden. Rah. in ber Erp. ——— 
los) Ein he u kaufen gefucht 
"SEu 36 au hrauymöng :076) &ftrugom over Es] 2062), Ein_ habſches, leeres] d . . 
3 Bi: usH fiofrant, * — Ehe: Zimmer if billig zu vermie- | Näh. im ber: Exp. 


4. wu pyamnaı) mjlotten 
P — — 1; ieb 


gaaguanı lu yk geist von 


N re la oa av Fe * 
— abo] asmenbänbdler. 

Baal ag buaq PR (coit 2. De 81, 

310%) Ein newer chwarzer 

—2 bins ch 


3161/,.% 


N ——— 
r BEBER 2. Difir. Nr. 266 

iſt ein —————— 
auf Allerheiligen zu wermietgen. 


8 1910] 3000 5. * 

ſoſort zu cediren 

"in ber Ervebitione * 

5 Getrante: 

£ Im ber Bürgerfpitalfirde: 

Ritolaus Morgenroth, Bürger 

und Vergolber zu Bamberg, mit 
Thereſia Lindner, Lädermeifter- 
toäter von bier. 


und 


u 
- 
1 
> 
’ . 


ols überhaupt zu verkaufen. 


Nr, 301.. 


terbänbler autzwleigen, 
Nah. in ber Exp. 


balottens $iben. 
wiebeln werben zu taufen}348, 2 


Bauernhef in Würyburg.igosg) Ein folives Weädchen, 
Auch iR bafelbft eine 52 ) Ein fo Mädchen, 


Dung, ſowohl fubrenmweile, geiucht. Näb. in der Erp. 
— 


2078) Ein Garten if 
zu verkaufen und eine 148 über 2623 3 
Werkſtätte zu ver='2077) Ein möhlirtes Mes 
miethen. Näh. 4. Diſtr. 


2085 3a) 1800 fi. find fländ 


Kapen 


aſſe, 2. Diſtr. Nr. 
et. r. 


r 





Berloren 


12090) Krantı u. Bohnei’murbe ein Lampenfchirm 
flüchte fiehen billig. ni ver⸗ {auß grünen Bapierblättern mit 
kaufen. Roſengaſſe Rr..231. —— —— 

ta aus braunem Saf- 

Fe mit Stahlſchloß und Kette, 


das tohen kann, wird fogleih|enthaltend ein Strichheug mit 





filbernen Radelhaltern. 
ber erhält eine aute Belohnung. 
Ein neues Wett ift ſehr Bi | Rab. in der Erp. (2086 





g zu verlaufen. 3. Difir. Ar. 
er 2 St 2082) Bergangenen Sonntag 
Bormitiagd wurde in ber Zeller- 


firaße ein KNattunrock ge⸗ 
finden. Abzahelen im 5. Dikr. 
Nr. 154. 

2068) Eine goldene Broche, 
auf der Nädfeite mit filberner 


{jolfte Seren fopleih 
oder zwei ſolide og 
‚ar vermiethen. Nah. Fiſchmarlt 
Ar. 502. 


janenzim 


5 
a 


ih auf erfle Hypothek ohne Un⸗ 2079) Ein neuer, wierräbriger| Platte, wurde verloren. Man 


ISandwagen mit Leitern ift] bittet um Abgabe in ber Fröh⸗ 
zu verlaufen, 3, Difte, Nr. 191. lichleit. 


' Unterricht im  Freihandzeichnen 


wird von.heute an wieder für Knaben und Müdchen er- 
theilt, und werden noch mehrere 'Theilnohmer angenom| 
men. Minderbemittelte werden besonders berücksichtigt, 














"Podös-Anzeige. 


"gi ie bat es gifallen, unfer innigfl- 


geliebtet 8 ———— DD % worauf die verehrl, — —2* aufmerksam macht 
2 FR H in achtungsvollst 
= einrich B. Sprenger, 


im Ulter von 4 Jahren 8 Momaten und 16 Tagen nah 
Atärtger Kräntgeit zu feinen bL Engeln abzurufen. 
Fe feierlie gr findet am freitag ben 23. 

Nachmittags 5 Uyr vom Leihenhaufe aus ftatt. 
Inehmerben Freunden und Verwandten bies mit 

theilend, bitten, um ſulles Beileid 

bie tiefbetrüßten Eltern: 


2081). "Ferdinand & Sybilla Dünninger. 


Würzburg, 20. August 1867. aler. J 
Wohnung IL D. Nr. 512 nächst dem Holzthor! 
Schüsen-Gefellihaft Würzburg. | 
ur freier des hohen Geburts: und Namensfeltes 
Majekät des Königs 
-WHaupischiessen, 


Dasfelbe beginn am Spnntan den 25. Auguſt 
wird Miütwod ben 28. ejusdem * und endet am Sonn⸗ 


ben 1. September. 
Hulten scher Garien. u. Anfang 2 Shui des Tagerihiehers wirb durch Pr 
ki r SA WIE nenfalven firnalifict. j 
Auf Glüd-, Recreallons- und Löffelflend iſt auch Ni 


Pr ogsr ZUERnERR wätgliedern ber Geiellichaft Theilnahme gefattet. 
der erfien ungarifhen Uational-Gefellfchaft Dad Nähere befagt das Programm, 


VÖRÖS- JANCSE-AUS RAAB, Warburg, den 20. Maguf 1607 [aa 





4. Emil Ceärdäs. die Schützenmeiſter: 

2. Poötpouri aus der Oper: ———— von Dopler. J. G. Röfuer.. U. Dörflein. 

3. euer, Polka frangaise von J, Strauss. - 

"4. Potpourri aus der Oper: „Jüdin“ von Halevi. Anzeige und Empfehlung. | 
Um den häungen Nadiragen meiner geehiten Kunden Gt 

5. Vilma Coärdäs. nüge zu leiften, beiage ich biemit zur ergebenften Anzeiz,e, dal 

6. Walzer, Vereinslieder von Strauss. ic mein ſchon Iange Zeit reichhaltige und bemägrtes Stein: 


7. Ouvertüre aus der Oper: „Zigeunerin* von Balf6. foutlager, befonders bie für jest jo belieiten Einmachtöpfe nebl 






„8. Bosen-Bougot-Cs alen Sorten in biefem Fach einichlagende Artikel von beute a 
TRESTSING alleinig zum Verkaufe ber frau Hüfnermeiflers: Mittwe Schen 
9. ka der Frauen, Polka-Mazurka von J. Strauss. ring übertragen, und bitte das mir bisher geſchenkte Zutrandl 
10. Pot-pourri kus der Oper: „Hugenotten“ von Meyerbeer. faud; auf fie übestcagen ıu wollen. Muh find doctſelo it Für di 
11. Jäszber F Gsärdäs. Herren Gaſthof⸗ und Wirtbiaftsbefiger Krüge jeder Art nes 
12; Rakoczi-Marsch. den fonft nothwendigen Gefäßen immer zu haben. Adtungsuo 
'. —— Thereſia Trumm, 
Aufang 6 Uhr. — Entrde: Herru 12 kr. 2087] aus Höhe bei Koblenz. 
auf selbe can > — * ee — * mache 4 — —— 
R rn am, ba mintlich: oben benannte Artikel um De 
Großes mechauiſches Figuren⸗Theater. Mehpreis verlaufe wie bisher, und iadet zu zahlreicher Abnahm 
Donxerdtag den 23. Yuıquk ergebenft ein 
1.Berftellung in bt Westendhalle. Unna Schenring, Witwe. 
Graf von Sir afrie d, Proviſotiſcher Vertaufe laden hinter ver Marieukapele 
"Das glückliche Wi dert ben der Genvfeva. kohlen-Verk 
a ederſe A 
Nitterichaufptsl in 6 Alien von Raudenſtrauch. Holz ob ch ei auf. | 
Cassa-Oeffnung 7 Uhr. — Anfang $ Uhr. Bei Untergachnetem find gute Holzkohlen vorräthit 
Preife der Pläbe: und zu dem billiefien Preis zu yaben. | 
I. Pla 18 fe, N. Plap 12 fr, II. Ploh 6 Fr. Georg Obert, Holz: und Kohlenhändler 
u — zahlen die Hälfte. 2083] 2. Dift. Ar. 509 am Holjthor, 
? a ya “ .“ * * 
H. Kastens aus Weimar. Neue ee Vollhäringe, pur are 
— — — — Sardellen, Capern, prima Emmenthaler und IE 
Feinſtes —— lan gi maboursKäfe, friic) eingetroffen, empfiehlt billigi! 
mundi <> © ARUREER FERRORETERS Wilhelm Lemm. 
‚Unfere heute vollgogene ebeliche Verbindung uuieren hoben Eichhornſtraße. 


ee) ge ——— > ars auf —— Meohmunsneränderin. 
mtrig bringend, bitten wir, und auch jernerbin das bis: 
Mobiwollen und bie jo lange genofjene Freundſchaſt gü- ohnnugsveränderung. ör 
ft angedeigen laſſen zu wolen. [2096 Dr. L. Hostombe, Lehrer der frauöſiſchen Spuk 
Würzbur * 8 A A * du ss wohnt jegt 5. Dif. Re. 232 (Auguflinergaffe). [1968 
k € ener. ET TE EEE EEE TR SITE RETTET ET 
RR — * Für das freundliche Eutgegentommen und den herrlichen 
* 9 * * ——— verwiltwate Belang von Seite des —— —— am Buß unfere# 
Her, FehheR: IR SBEBEaN — dSF“c”undes Herm Kaufmann Philipp Schäfer, fagen WIE 
>) @s iR ein möblirtesyzuvermieihen. Hintere Zohan: unferen aufrichtigen Dant. 
Sinimer an eine folibe Nerfoninitergeffe Nr. 164. 2100) Mehrere feiner Freunde— 
Drud und Berlsz vom Woriiadıaner in Würzburg. (Heu Wetlogt 


| Beilage zu * 199 bei ze au elle an arnögten. 





Der ünterzeiäänete ki 5. allgemeine beutiche rn! — 5* —5* 
27. Sentember in Ingen, mi mit beichiden KR R an alle Obftzüchter 
rien, wen ix in ji Bag CA als in Ihönen Eremolaren, (3 —* 
en darfteſten u 


teil an 
ein Bi Self ei Bild vom Bau ve} H Var m on * 


8, Herr Kreis⸗ Wandergãttner — * Jake in ap — "3 aid 
ben Verwirrung d a mögli . 
jedenfads —— — ea beigufü *F nel Obſt mit — yo einem — x 


chenden ——— verfeben zu 
den, felbft wollen € ir gr Frãutiſchen Gartenbauverein dahier bis zum 10, längſtens 12, September ge» 


er bem — Tafelobfie wäre es n emeinem Intereſſe zu erfahren, welche Sor 
wiriptäe zu 22338 Ben angebaut werben und wollen —* em 64 


Da u er bt nicht bier bleibt, fonbern in Reutlingen ausgehellt wirb unb bie Normal: Sammlung von dort nah Paris 
, jo werben bie verehrlichen Eiuienber freundlichſt gebeten, dem umtergeichneten Vereine freie Yusmab! gelatten zu 
ei unter be ben obwaltenden Umfiänden eine Rüdzabe des eingelendeten Obftes kaum möglid ift; die Roflen ber —S 
er Verein. 
ne . en Abſen ER we fieht ben Einfendern, freunden unb Rennern bas Dbft bahier in ER paſſenden 
a 
ur 


ki — Te nr Ei ie jebem Einiender das Reiultat befannt gegeben wer 
Unterflügen; a. WAR: ig wir und. die Beihilfe der geehrten anbringen Beirks- 
ae Herren Gemeinde: Bor fteber und Herren Lehrer, jowie der freunde ber Doftzucht. 


— den 20. Auguſt 1867. 
Der Fränkiſche Gartenbau⸗Verein. 


Mðbel, Schmuk-Aoffer, Etagöre-Gegenſtäude. 


Goldene Medaille der Weltausſtellung 1867, 


TAHAN 


Saiferlicher Hof-Lieferant. 
Rue de la Paix, au nis du Boulevard 


Kleine Möbel: Arbeus,, Bumen- und Echreihtifche, 
Betpulte, Etanöres, 

Schwuck Koffer in: H0'3, Email, Porzellan. 

Käfichen für Handſchuhe Parfümerien, Epiele u. Gigarren. 

Liqueurd:Hafichen (caves) in Holz, Kriftefl und 
Bromze aefaht. 

Meife:Meceflaires in Hols: Koffer und in Seffian-Eäden. 

Damen; Puite, Schreibmarpen, Dintenzeuge in Holy 


enußhre r —— — gicine BAR: Figuren, Thier-Gruppen 


Säranyentage zum Wrobenreihen ben Her j. w 
et et pad Betriebe — der M ar — — in Krißel, Marmor, Gmail, Fanence 
ofgarien; Sachen zum Brobiren tönnen nad Be: mit Holz und Bronze gefaßt. 


De mitge ah werben 
+ Scheuten, 
Medaniler, 4. Dift. Nr. 147, Neibeltsgaffe 


Be ha gliches Gebirgeſchmalz 
Bekanutmachung. er August Hattemer, 


Am De ‚bei ee tönigl, Rentamts wer Zellerſtraße. 


tag den 6. £. M. Bormittags 10° Ube He Weimar To) Ten kei 
„|!9825) Umterricht im La 1948) met umpolirte 

Ra ur Er ee se der teiniichen und auch in den Ne: | Mommode, 1 Zefretär u. 
b Zeitungen un benfäduren wirb billig ertheilt —— find wegen bes 
Mi BER Beltebigen — äb. in der Er. (ränttem Maus big, iu ver 


—— wozu Sirichsluſtige eingelaben werben. 1994 36) Der biesjahrige ©r- faufen. m 
aa a. ©., den 16. Aunuft 1867. trag gu circa 70 Zwetſch· 2068) * mit al. 


Köni gl. Neutamt. Bin. änmen if zw verlaufen joven ift ed einen er Herm 
Der ee 5* 8. Diſtr. Nr. 961/, fiber 5 — im 2. Difte. Nr 





— — 



















Einrahmung von Erinnernngs- u. Kunftgegenftänden. 





et Bere. 


Da dee Ber 
unjeta Rs Sfatc bafeiet 


186 
"eicbler » Borfieber. 


gür Kg 


Bei bem am 26,, 27. und 28. Auguſt babier flattfindenben 
Bferbemartt nn werden von bem unterzeichneten Gomitee für 


[2008 2b 





ca 40,000 
61 Ber. — Meit: und Wagen genpferde, 10 
Uftändige vier, ve und ipännige 
Ganipe n Ar completen Gefcirren, fo: 


— ſon Meit: und —— — 
—5* in Daeen, fobalb 40, Roofe vergriffen find. 
Ei tens findet Öffentlih ver Notar und Zeugen am 


ſt ſta 
Di swärti il ‚ wel oo! 
birelt kenn, ——— —— 4 A * 
63 nach ber Ziehung mittelſt Telegramm Kenntniß, wenn 
ein A —— 586 iſt, jedoch ohne Verant- 
ei ggg einer he ren Anzahl 
Eu er — nee Rahatt. fhelungen auf 
..=L.1ı 060% ik iR Der ee beizufügen, 
* Die genaue und beutlihe Adreſſe und find folde france 
das Gecretariat des landwirthſchaftlichen Vereins 
in Franffurt a. M. (1974 2b 


Auftrage einer f. Henierumg, Rommer ber — Sur SL 


Würzburg, d. d. 80. Juli x Nr. 20,699 werben nachge 
u te Staats argellen, ?. Revier Reupeledorf, jammt auem —— 
Rodenden Grhölze, als 3 1066) Pr 
—* IL u — 63, ie > Steuergemeinde 


| Dberrolts 

und SCH 

u —* —* Pa 10, 99"Xgw., Eteuergem 

Ri IL Speſſart 2os# V. Hi ‚74 Tom. —— 
u VL 55.25 


nach den angeführten — fobanı im gone re 
au 817,12 Tgw., im Amtälofale des I. Rentamtes Vollach 


Montag den 9. September ds. Irs 
Vormittags 10 Uhr 


Uli hoher Genehmigung öffentlic veräußert. 
904 de find Kiefer, Eichen und —* fich zu 
Bau, Nutz⸗ Schwellen:, Piabl: und Brennholz, theils and | 


terem Sommerzialpolz, fowie als Ehälwald zur Rinden 


Durh bie Vermittlung des eimichlägigen k. Revierförkers 
Reupelt dorf können e Verlaufs: Objekte inzwiſchen einge⸗ 
— Berkaufsbebingungen beim J. Rentamt Vollach er: 


Kine te ar hr is. * liches Forſtamt Mainber 
es t 
t. Rentbeante: a t. Fümeiftet: — 


Hofmann. (3a 


ER Martini l J wird die-hiefige Gemeinbebäderei pacht 
1o8 und wirb Termin is ieverberpachtung berjelben auf 
a 


tere 6 Jahre 
EI itog den 6. September L. $., 
Mittags 1 Uhr 
dem biefigen Gemeinbehaufe anberaumt, wozu Pachtliebha ⸗ 
— 19. Auguſt 1867. 
bie Gemeindevermaltung. 
Dietmann, Borftcher. 





Ha 


ber 
] 


Brar, Gbiährbr, 






— — 


Berlag lag Bouitatı Bauer in | Würzburg. 





Euhrs-Fnzrigr. 
Gott 3 i 
neliebtem, kn ah —— ar —— 
simon Langmanitel, 


Iinterjengwart in Be 


* Da — * ——— den in ein beſſeres 


ufen. 
Mir Er Iem Diele Trauerkunde allen Freunden umb 
gl und bitten um ſtilles Beileid und empfehlen ihn 
em e. 
Ingolſtadt, Würzburg, Aſchaffenburg. 
Bon Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
















Todes-Anzeige. 


Gottes unerſorſchlichem Rathſchluſſe gefiel es, meinen 
inniafarliebten Gatten 


Wilhelm Schubert, 
kgl. Laudrichter dabier, 

geflern Abenbs — von meiner Seite abzurufen, 
mooon ich tiefgebeugt vom Schmerze mit ber Bitie um 
file Theilnahme alle Verwandten und Bekannte nur auf 
biefem Wege berachtichtige. 

Baunagach, den 19. Auguſt 1867. 

Die tieftrauernde Wittwe: 


— — Schubert, geb. Scheuer, 
t ihren 2 unmündigen Kindern. 


2067) 





n meiner ee seems Du meine Seiner: * 
Entsindunge: Am 
ftalt finden Stauenglumer 
behufs ihrer 


scheimen Entbindung 


unter Zunderung ber ftrengften 
— —— 


Bäckerei 
(Aealtecht) wird unter 
— Bedingungen 


3 5* werden auf lie 
gen Büter gegen deppelte 





IR Se kaerung aufzunehmen EN eube h wi, Debanme. 
b uintinitraße 
a  Goutlickel; te 1687 5b) in Mainz. 


F einzige tm einem Landilädt 


en vom lebhaftem Valeht, 1072 2a) Gutes Schweiner 
ift au ie bure Afett zu den biligfien Preifen 
Arnold Wirtbeim Six zu Haben bei Produftenbänbler 


— 


in —— aM. eor ‚Brünner. 





Kornga Nr. 2111, 
Birtiihafts —— Berta L. Dalton u. Co’s. 
al Glycerinseife, 
durch ihre günflige Lage, als —595 — von 4 
durd die baranfiohenden Wirth- Ibis 15 fr. per Stüd 
ae: un Gemak, Baren| "Glyeerinabfallseife 


per Pro. 42 kr empfiehlt 
G. Müller, Coiffeur. 
651842) Kärfhnerbof N. 380, 


3070) Es ih eine Waſſer⸗ 
butte, ein Hücbentifch und 
2 Fenftertritte zu veılaufen, 
Näheres 4. Diftr. Nr, 286. 


2073) Bon morgen an ih in 
der Marktaaiie frifches 
Sauerfranut zu haben. 


2049 Ein Mädchen ſucht Ber ]2069 2a) Ein Wett, nod gam 


—— im eg em und Aus: nem, ift ſehr billig zu verkaufen 
beffern. Räb, in der Exp. 25 im Habnenhof Rı Nr 340. Ye 


lebhaften Stabt am Maine und 
der Eilendahn aus freier Hand 
u verlaufen. Franco: Anfra: 

unter Ar. 2413 in ber 
Eepebition be. Bl. 


2071) Wegen Mangel an Blaf 
find n hr billig gu verlaufen zwei 
ältere grobe Hleiderfchränfe 
unb ein Wiegenkorb. u 
nerer Graben : 2% Mir. Rr. 
143, über brei Stiegen. 































Neueſtes. 
Newyork, 20. Au 
‚in ab und — an db 


—3 g, 20. Aug. 


apoleon in’ ver Uni F —* Dibifiona gen 
— in —* 


ihn Leopo 
—— befinpliche Groß 
län Bes des ufenpalte en 
mh bei efimmt. Am Freitag Morgens um 8 Uhr erfolgt 


* 1 — Au inz Karl Bayern iſt heute 
* am Jo oe a 8 , Mazlen — 
4 mobei erer ide 


i 21. Aug. Ein ae ws Salz: 

— Bisher Ka ** vertrauliche — 
den beiden ——— — wi 

—— enbererfeka Rtaefunnen. melde * 
* 

Berbälinifien galten. Andere f 


—— dem König —— I von —— 


AREA 


e Mbenbblätter berichten: 
Durch bie bier gep en Berhandlungen fol eine Verfändig- 
ung alle europätichen Fragen erzielt werben. Die Confe⸗ 


erj 
venzen werben bis zur Abreife m franzoſiſchen Kaiſers fortge⸗ 
und Protololle 7 aufgenommen werben. Das Be: 
Ks - Friedens wirb Ar anerfannt. Eine Privat: 
„Reuen Frembenblattes“ meldet: Das Refultat ber 

8 na eine Deienfin» Aliance für alle Fälle mit forgfäl: 


er N). — Der Bruber des 
| 7 —— * — ag Biden, bat das Groß: 
| der Ehrenleg 5 
* er Ang. 


Mg: aus Salzburg 


melben: 
u Rapoleon Bote * urn L m Beopolbätrem 
Br 


uch. Die Abreife bes Kaiſers erfo u Die 
be’ ber beiden Kaiſer ſol bur nlabung an 
"Die enropliiäen Mächte, — getroffenen est en beizu⸗ 


he bocumentirt werben, Die Bereinb 
erg bes Prager Friedens zur Srundle 
i — ſer dem — Metternich das 
"verlieh, „iobte er in Gegenwart bes Hofe bie 
öft Botſchaſ 


aben die 
Als ba! 
gebene Blieh 
Berbierhe bes 
ters 


ffchen um de 


n Oi dm jan 8: * —— 


des — Lientenante durnen le Werlon, Weifegepäd und Pferbemärter zu 


rMelung ber Entente mit| Waffe, und märe es FT 


— — — 


Er hönt dis — D 4 gnugid öte Ju Has 
die. 


m, Flriduri-Arsted- Kiste 4 
— MALEN nad —8 Leon 2 


ne * 


* —— ——— — m 


Khasmı BERN — 
ı 


a, —— 
An — 


N 


£ HERE FEN — 7 
* * 3 
‚7.80 M. früb, *3 
2 36 M. Radım. und 9 U. 27 M. san 
Güterjöge 7 U. 15.0 KdbE. u 18 Wi i 
Pehomeidusfehlen 4 — 
Arnſtein 6 1. Mode. 3 nn 4 


z NET) It, 


Tr 





Miltenberg 5 I. 25 
“U Race 


Awanzigfier Jahrgang. 






| welche fi mit Urlaub zn den im fommenden — auf dem 
Lechfelde, dann zwiſchen Augeburg und Ulm Rattfindenden größern 
u ng un begeben, amd mit einem zu dieſem Amer auss 


etellten Borweis ihrer Eommandofielen verliehen fein wage 


um 2 —* — gewoͤbnlichen Zügen für die Hin- und Rüdfahrt auf dei 


egen Baarzahlung die ermäßigte nn = 
uzugeſtehen, dag 
für ben rg der etwa mitgeführten — Br 


Tarermäfigung gewährt worden. Das tgl. Ariegeminiftes 
rium hat gl den um an nude eröffnet, mit dem Bei⸗ 
—* en pn den Fall. erfolgender gleicher Tarermaßlgung 


Dfibabnen und — pfalziſchen Bahnen — 


—— ah —— 
außer ewdhnlichen "Hrancemeiid 
sehe be bes u Jabra A vom fal, Krie minifes 
* dieſes Jahr ausnahmsweiſe auch die Zulafſung ein · 
uptleute zur Kilegsaledemie umter ber Boransieh 
ung aller ——— geſtattet. (Allq. St Er 
Der von der Stabt Dettelbach beabſichtigten ** 


’ 
. Beuft und bem —— Abtragung ber früheren Befeftigungemauer wurbe v 


En | des Reiensminiflerlums ein Hinderniß nicht — 
Kronach, 19. Aug. Zur Zeit werben Vermefiungs:Ar« 
bein I Beiterbau unjerer Bayn, gegen Thüringen hin, vor» 


Anden, 19. Aug. Die ohne Monturratenbesug, d. h. 
ſtändig beurlaubte ältere Mannſchaft ſowohl a auch die Uns 
er entirten find nunmehr in ber Handhabung und bem 
Gebraude des Hinlerlabers volllommen unterrichtet unb 


3 


2 


einen abgekürzten Schießlurs try fo daß nur no 
zeitweiſe in Urlaub entlafjene em ey mit Ser = 
vertraut zu. machen iR dieſe fin 

ungen einbern X; werben bamn BE 
Bis Anfang — der an an ae 


neuen Bewafinumg befannt jein und u 
obung unb Gebrauch ſowohl als Näh- wie —* pad mr 
ran es erübrigt alfo nur —*. bie Ener and Führer tal · 
ILL. dab fie aud in dem. verſchledenen Im Kriege 
Boribeie, w welche ein Hinterlabwugd« 
roh au atmen, zu benügen und amsdzubenten im 
£ es, wenn eine Truppe eine 
e beſte, befigt,. fie aber nidt r 


BE lien Rapoleon dankte laut für dieſe Genjation machende anſuwenden weih? Es muß alio eine dem Bwede emtipredhenbe 





A Zagednenigfteitenm. 


"Das Gtaatöminifterium des * 
Arbeiten bat, F Beranlafſung ded Kriegsminiſteriums, die 
neraldirektion ber 


Ge⸗ 


Berlehrsanſtalten ermächtigt den Dffizieren, 


Ausbildung aller Glieder angefirebt werben und muſſen dieſe 

nicht allein die todte Form, ſondern nebſt * auch das 

—— und ben Geiſt ber Talktik vom ——— am größe 
en Körper vollſtändig kennen unb erfafien. 68 muß 


find, ſondern bas Mittel zum 8: 
chlichen Kraft und bes Geiftes beim Gebrauch, 


anbel® und ber —*5 —— und gun Daran FE a3. [mie werben, daß alle 


Geha enügung —*8 men 


ber Waffe zur Schäbdigung bed Gegners, unb möglichſte Wahr: 
ung der eigenen. Truppe vor jeinblider Wa i 
Augab. Abdztg.) 
Münden, 20. Hug. Am kommenben Samflag ben 24. b. 
wird Se 
nah Schloß 
der Adnigin⸗ Mutter kehrt von Hohenſchwangau am nleihen Tage 
en zurüd, J. Maj felbfi aber wird aud ferner mit bem 
3 juſammen bort verbleiben. Morgen Vormittag wirb Ee. 
ee Prinz Karl von Bayern von 
uche ber kaiferliden Majeftäten nad) Salzburg ſich begeben. 
Münden, 20. Auguft. Zu Ehren ber im vorigen Jahre 
gefallenen wärttemibergiigen Krieger jol in Ellwangen ein Dent: 
mal errichtet werden. Das von Seren Hieberer gefertigte Mo+ 
dell iR in einem Saale ber hieſigen Schrannenhalle ausgeftellt. 
Die Juvention — ein flerbender Soldat in Lebensgröße, wel: 
er feine Fahne noch krampfhaft haltend an einem zerichoffenen 
Shanzlorbe liegt — if finnreidh!, die Plaſtik gelungen. Bon 
ber hiefigen Horner'ſchen Unftalt wird das Denkmal in Erı ge: 
goffen werben, (N. ©.) 
Speyer, %0. Hug. Die Cholera iſt in Frieſenheim im 
Abnehmen begriffen, indem jegt nur noch einige Berjonen krant 
are — 2* en De u = en 
enbeim einge te e vorlamen, ranlkheit 
= nicht weiter um ſich gegriffen. — Die am Samstag in 


yon aus zu einem 


beſchloſſ dem König 75* eichent 744 Zwei 
en, a 1] ei: 
brüder Rage, ein Fuder Wein * eine goldenen Römer dar⸗ 


zubringen. (Bf. 8.) 

. Wiesbaden, 20. Aug. Heute Abend nad 6 Uhr traf 
bie Brinzeifin von Wales in Begleitung. ihres Gemahla bier 
ein unb jtieg in ber Billa bes Hrn. v. Heemierd ab. Ein zahlrei- 
des Gefolge folgte in 6 Wagen. Die Pringeifin jah jehr an- 

en ans und mußte aus bem Wagen getragen werben. 


Abend foll noch weiteres Gefolge nachlommen. 
Dresden, 20. Aug. Das „Dr. Il“ ſchreibt: Geflern 
Abend, mad Ausgabe unſers lehten Blattes, ging auf telegra- 


em Wege Über Schwarzenberg und Zwidan bie überein: 
nbe Meldung ein, dab Vormittags (19. Aug) bie 
erzgebirgiihe Stadt Johanngeorgenfladt (ca. 3800 Einm.) bins 
wen 2'/, Stunden mit jämmttihen öffentlichen Gebäuden abge» 
brammt jei. Gbeu als heute unfer Blatt zur Prefie gehen fol, 
erhalten wir noch eine furze Mittheilung aus Johanngeorgen- 
ftabt ſelbſt, aus welder hervorgeht, daß das —— Vormittags 
egen 9 Uhr auf dem mit Heu gefülten Dachboden bes Tiſch⸗ 
8 Eruard Schäfer ausgebioden if. m Zeit von einer hal: 
ben Stunde braxnten bereit? auch bie Nachſarhäuſer, und um 
19 Ubr Nittags fanden vier Fünftheile der Stadt in Flammen. 
Die Kirche, das far vollendete neue ſchöne Schulgebäude, bas 
Rathhaus, das Pfarrhaut, das Poftgebäube, das Amthaus und 
die Apotbete find vom feuer verzehrt. — Bus Ghemnig wird 
uns gemeldet, daß von bem 380 Hänufern ber Gtabt Johann⸗ 
—— 820 niedergebrannt d. Zwei Menſchen fanden 
bei ihren Tod, mehrere werben vermißt, viele find verlegt. 
Der größte Theil der vom Unglüd Betroffenen übernadtet uns 
ter freiem Himmel. Das Elend ſei namenlos; ſchleumigſte Hilfe 
fei dringend geboten. 


Deutfbland, 

Die Fri, Zig. ſchreibt unter dem 21. dB.: Die erfte glaubs 
würbige politiſche Nachricht aus der Salzburger Zuſammenkunft 
iſt uns durch die Wiener „Debatie" geworden. In dem tele 

raphiſch —— Artilel heißt es nach einer etwas aus⸗ 
Mührlicperen nalyie: „Wir hoffen auf volle Erhaltung bes 
Sriedens, ſoweit derjelbe wenigſtens durch wie deutſche Frage ber 
dingt it. Man iſt unſeren —* Berichten zufolge in den 
jegt in Salıburg verſammelten politischen Kreiſen auf das Ent- 
ſchiedenſte von der Friedenstenvenz der Monarchen Zufammenkunft 
überzeugt; die Gchaltung des Friedens wird ald das höchſte Ziel 
aller politiihen Bemübungen des Augenblids hingeftelt* So 
friedtich dieſe Verficherungen fingen, fo ſcheint man bod im 
Berlin mit denfelden und überhaupt mit dem ganzen Berlauf der 
Dinge in Sabypurg nicht ganz zufrieden yu jein. Die „Rord- 
deuiſche Allgemeine Zeitung“, welde bisher noch von Freund⸗ 
{haft für Defterreich überfloß, fchlägt heute einen ganz veränderten 
Ten an, der, wie wir ſchon geflern erriethen, von einer gewiflen 
Berftimmung Zeugniß ablegt. „Die Reweften Nachrichten über 
die Salzburger Zuſammenkunft, fagt fie, geben derſelben, trog 


ber früheren entgegenftebenden Berficherungen ber offi-iöjen Preffe 
Branfreichs, den Charakter eines politischen Ereigniſſes Bereits 
eſtern wußte der Telegraph von „intimen Beſprechungen“ ber 
eiden jegt dort verweilenden Monarchen zu berichten und man 


oj. der König mit dem E, Hofloger von Säloh Bergjbört heute noch beftimmter verſichern, daß jene Beſprechungen 
Hohenſchwangau überfieveln. Der Hautbalt J. Raj. politiſche Fragen betroffen hätten.” Das minifterielle Blatt eitirt 


ſodann den vorerwähnten Artifel der Debatte und bemerkt dazu: 
„Wir halten dieje bedingte Art der Eriedensverfiherungen für S 
viel eher dazu geeignet, die öffentliche Meinung yu beunrubigen, * 
als das Miptrauen zu deſchwichtigen, welches im neuerer Zeit F 
Plap gegriffen bat, und wir fönnen nicht umbin, zu conftatiren, 14 
* ed wieder oͤſterreichiſche Quellen find, aus denen diefe —*—— 
richten fließen, während bie preußiſche Preſſe bisher unabläflig £ 
bemüht geweien ift, dem Gharafter der Salzburger Zufammen- 
fumft überhaupt, und nicht nur, „foweit dieſelde durch die deutfche J 
Frage bedingt iR“, einen friedlichen Anſtrich zu geben, ie 
franzöfifche Preſſe möge daher, wenn fle fpäter etwa wieder An- 
klagen gegen die deuiſchen Blätter zu richten für gut findet, biefen © 
Umftand berüdfictigen.“ E 
Preußen, Berlin, 21. Aug. Der „Staatsanz.“ ent» % 
hält einen lönigl. Erlaß vom 5. Auguſt, weicher nemäß dem | 
Geſetze vom 9. —— die Ausgabe einer Staatsanleihe von 24 * 
Nillionen, nölhigenfalls zum vollen Betrage, für Eifenbahn» X 
Ergänzungäbanten genehmigt; ferner Erlafle vom 14. Auguft, S 
betreffend bie Regelung ber Berwaltung bes Etempelmeiend in & 
den vormals barmftäbtiihen Gebietstheilen und in Frankfurt. * 
Berlin, 20. Auguſt. Der „Zeidi. Corr.“ zufolge fol es 3 
befinitio fegeftelt fein, die heſſiſchen Bertranensmänner auf ben 8 
26, Anguft cinzuberufen. = 
nusland = 
ranfreich, Baris, 20. Hug. Die „Liberte* erfährt = 
aus Kom, daß Baron Hübner kurz vor feiner Abreife eine ſehr S 
lebhafte Unterrevung mit tem Staatsfefretär Eartinal Anto» * 
nei gehabt hat. Septerer hätte ſich im jehr hochmüthigen Nus« 
brüden über die Bolitit und bie Perſon bes Hrn. v. Veuft er« >, 
gangen, fo zwar, daß ihm ber öfterreihiihe Diplomat zulegt © 
geantwortet hätte, wenn Antonelli cin Mann um) fein Priefter m 
wäre, berfelbe ihm perfönlide Genugthuung zu leiften hätte, 8 


Paris, 20. Aug. „Batrie” meldet, daß das Lager von 
Chalons am 1, September aufgehoben wird, und ferner, ba 
das in Bräffel geihmiedete Eomplott zu Aufſtandsverſuchen in 
Spanien geiheitert fei, und bie Banden an ber franyöfifen 
Grenze erwartet werden, wo fie entwaffnet wÄrben; es feien 
Briefe aufgefangen worden, in welhen bie Banden aufgeforbert 
werben, fich zu gerfirenen, ba ber Coup geicheitert jei. Prim 
babe Belgien ni verlafien und wolle fih erſt nah Spanien 
—— wenn die Inſurgenten einen feſſen Pak genommen 

tten. 


aaa 1 


Rachſchrift. 

Se. Maj. ber König haben geruht, dem Schullehrer Abaın 
Köhler zu Soden in Rüdfiht auf feine ufalajährigen eifrig und 
treu geleifteten Dienſte die Ehrenmünze bed f. bayer. Lubwigs» 
Drvens zu verleihen; ferner ben Bezirlsgerichtsrath Wilhelm 
W.tzel in Schweinfurt wegen Krankheit und hiedurch begrünbeter 
Funktionsunfähigteit auf Die Dauer eines halben Jahres in ben 
NAubeftand treten zu laſſen un) anf bie hledurch am ———— 
Séweinfurt in Erlebigung tommenbe Nathöftele ben Stabtge- 
richts- Affeffor Karl Friedrich Schnizlein in Nürnberg zu beförbern. 

Deffentl. Eitzung des Stadtmagiſtrats Würze 
burg vom 16. Huguft 1867. Die Nehnung bes Bür» 
gechöfpitals pro 1865/66 wurbe genehmigt, biefelbe ſchließt wit 
142363 fl. Einnahme und 117561 fl. Ausgaben ab; ber Ber» 
—— iſt 763010 fl, rentirendes und 227767 fl. nicht 
rentirenbes Vermögen, zuiammen 990777 fl. Anlage von 500 
für bie Söimmer ar tiftung in 43/, Yigen bayer. Staatöpa- 

teren. Dem 2 vorftand Fiiher wurde bie Erlaubniß, 
Feine Anftalt auf alle —— Werltageſchulpflichtiger aus: 
zudehnen, unter ber Bedingung erlhellt, daß nur Knaben ober 
nur Mädchen in die Anſtalt aufgenommen werben und daß bie 
Zahl der Kinder anf das den vorhandenen Räumlichkeiten ent: 
\prechende Raß beſchränkt bleibt; die zuſtöndige fol. Lolalſchul⸗ 
infpeftion wirb um Ueberwadhung ber Beobachtung biefer Be: 
bingungen erindt. — Bei ben Brobvifitationen wird allzeit genam 
controlirt, daß fi kein Gift, namentlich Leim Arſenik im dem 
Geicäftelofalitäten der Bäder befindet. Das Geſuch bes früh⸗ 
ven Pähters bes Theater-Buffet3 Privatierd Herzing, ihm ges 


de elnes neuen Dfens in biefem Wuffet_bie 
en balelbft befinkli alten Defen umfonft zu überlaflen, 
wurbe abgewieien, da dieſe Defen nad) dem einicpläglgen Pacht ⸗ 
vectrag der —— gehören. Das Geſuch eines Schub: 
wmacers um Bemilligung zur Aufſtellung eines Berkaufkanbes 


auf ben Warlt: wurde ahgrwieſen. Genehmigt wurbe ein Gestf 


Juch um Erlaubrib jun Berkarfe von Gonditsrwaaren auf bem 
BRartıe an mehreren Feſttagen. Die Eaution eines Hccorbanten 
zu 500 fl. ift nun bis cuf den Betrag von 100 fl. auszuzahlen. 
kBrböbung des Lohnes ber Hausmutter bed Ehehaltenhaufes von 
109 fl. auf 115 fl. per Jahr. (Schluß f.) 
u * —— Seine Majeſtät König Ludwig J. ber im 
GButerttun umermüdlig if, und deſſen edler Eifer und Liebe für 
Säulen, Kirchen und Miſſionsweſen in ächt katholiſchem Sinne 
wuc bie entfernteften Linder bes hohen Norbens umfaft, h 
abermals bem hochw. apoftolifher Mifiont-Superior Anbr. 
Boller in Rapyland, einem ‘Priefter unferer Didzeſe Würyburg, 
1000 fl. für Miffionszvede und für die im Tromfoe zur Ehre 
ber „Unbefledten” erbauten Kirche übermadt. Gott jegne den 
Hohen Wohlthäter. 
— nt Würzburg, 21. Aug Nachdem im Laufe bes Tages 
bie Dele itten der deutihen Hilſsvercine bakier eingetroffen wa: 
ren, verlammelten ſich dieſelben und bie am biefigen Ort befinds 
I:chen Theilnesmer ber Konſeren,, umter ihnen aud viele ber 
iefigen Militärärgte, Abends um 7 Uhr in dem Konferenz: 
tale, weldes zu biefem Bwede freundlich geihmidt worden 
wır. Tie Zahl der auswärtigen Ronferenzibeilnegmer ift ned 
nicht genau feiızuftellen und wird fig erſt aus ber ee 
Sihung beftiimmt ergeben; doch bewerkten wir heute ſchon 
Delegirten von Berlin, Karlirupe, Darmflabt, Dresden, Ham 
Bira, Binz, Münden, Oldenburg, Etattgert, Wien, Weimar und 
vielen andern deuiſchen Städten. Die Berfammlung, bie zu- 
leich einen vorbereitenben Gharalter für bie eigentlihen Ron- 
Ferengserbenhlungen des morgigen Tages Haben follte, wurde 
wit einer furzen, berzlihen Begrüßung von Seite ber biefigen 
2otaltommiffion eröffnet, worauf die Mittheilung bes biäheri» 
nen Linlauſs nud bie Wahl bes Präfiviums erfolgte. Zum er» 


3 










— Dieand, Beiträge eingeſandt haben, wird nach fleng- 

Rer —— des ae * tee Band a einen 

„aus befter Duelle geihöpften Lebensabriß des Dichters enthalten, 

mit dem Bildnif (Stahlftich) desfelben aus jüngfer Zeir ge 
zen fein, und für Weihnachten rechtzeltig als Feſigabe jer⸗ 
en. 

Aus guter Duelle wirb bem „Augab. Tabl.“ berichtet, es 
wären, troß ber kurzen Anweſenheit le Fi 
—— an denſelben im dem „drei Rohren“ abgegeben 
wor 


a us. 

Schweinfurt, 21. Aug. Auf bem heutigen ſehr nut bes 
fahremen Getreivemarkte wurden über 800 Schäffel verkauft. Der 
Berlehr war ziemlich lebhaft und geftalteten ſich die Preiſe wie 
folgt: Weizen foftete 20 fl. 46 Ir. — 24 fl, 10 fr., Korn 15— 
fl. 30 tr. — 10 fl. 80 fe, Haber 8 fl. 30 ir, 


18 fl, Gerfle 8 
— 10 fi. 30 £r., Exbfen 17—20 fl., Rinfen 17 fl. der Shd 
 (Sw. Tabl. 


Börfenberisht: Frankfurt, 21. Anguſt. Trotz ber 
unheimlichen densihmäle, melde Aber bie BBelt Bi tft 
und bie in officiellen — bes wieberhergefteliten Welt» 
friebens zeitweilig erplobirt, will fi werer ber Handel, ned 
das Börjengeihäft recht erholen. Auch heute wir wieber 
von groher Gelhäftsfiille zu berichten. Mit Berug anf öfterr. 
Speculationspapiere verfehrte man Anfangs im fefter unb banm 
in motterer Haltung. Lie Courſe zeigen jedoch im Ganzen keine 
großen Veränderungen gegen geRern."— Als bezahlte Eourfe 
iwiiren wir: 1682er amerifan. Bonds 77%,—!/,, 
52%/,, mene engl. Metalligues 60%,—!/,, Gteuerfreie Me» 
talliques 47. 41/,0/, Metaliqueg ——, 1860er Roofe 68%/ 
(864er Zooje 74'/,, 1858er Roofe ——, MWantattien 65% 
Perg —— Steatebabn Prioritäten —, 
„ Württenberger 91%/,, 41/,0/, Bayeriiche 98°/,, 5®/, Nayes 
ritde1o0, 4°/, Bayeriihe Prämien: An —— —8 as 
biige 91%, 420, Raflauer 92%,, 40, auer 84°/, 
3:/g"/, Frankfurter 80%/,, Dflbahn 116%, , ei ge | 


‘ 


Ken Borfipenden bes Congrefies mwurbe Hofrath v. Held, zujBerbager ——, furter Bant ——, Mar — 
lie bie Delegiıten der verſchledenen Haupt: Landes Eubwigsbahn —— , Darmit. Bant 200, Wehhſel auf Wien 
Hülftvereine newäblt. Man ging mum fofort auf die Orbnung 94” — Abends & Uhr. m ber Gffeltenfocietät wurden 
einiger ber wichtigften Vorfragen ein und befgloß einmüthig, . _&rebitaftien a A 1860er Boofe —— u, 
ba —A vor alem Uinbern, mit de Berbefjerung 1864er Looſe — er ug 226%/. —* Steuerfreie 

enſer Conventlion zu beſcheftigen habe; daß barauf — iques —— * Ef tn ia _—— bg. 


gerichteten Berbanblunaen die Genfer Convention jelbft fammt 
den ſchon früher in Berlin und neueflens in Paris verfaßten 
Abanderungsvorſd lãge zu Grunde zu legen unb babei bie von 
Seite bes Darmftister Hilfsurr.ind nebrudt überreichten 
Abänderungsoorfhlägen zu berüdfiätigen felen, daß endlich tie 
Beſchlußfaffung Aber die Refolutionen der, Konferenz na Köpfen 
zu geihehen babe, Erſt nad Erledigung ber bie Genfer Gon- 
vention betreffenden Auträge ſoll zur Berbanblung über bie 
Drganifation der Hälftv:reine und, wenn bie Zeit reicht, Aber 
rein ärztlihe Fragen gefhritten, dann aber auch erft über ben 
für biefe Augelegenheiten geltenden Abftimmungemobus ertſchie⸗ 
den werben. Nachdem auf biefe Weiſe für die morgigen Hauft⸗ 
vrhanblungm bes Eongrefles eine feſte Grundlage er war, 
e:gab man ſich wer freien Eonverfation und fanb nocd die fpäte 
Stunde viele der Theilnehmer biejer ——— im freund« 
lichen Gedankenaustauſch vereint. Ueber bie Gonferengverhanb» 
lungen werben wis meiter berichten. 

Bei der heutigen Verfleigerung bes Dbftertrages von ben 
Blimen an ben nen Straben auf Häbtiiger Rarkun 
mwurben folgenbe Meiftgebote erzielt: Heibingäfelberfkraße 41 
6 kr, Quttenbergerkraße 2 fl., Bellerfirabe 201 fl, Rugelfang: 
firaße 15 fl. 30 fr, Faulenbergitraße 71 fl, Veräbaherhrage 
337 fl, Veitshöchhelmerfitaße 31 fl. 50 fr. Zuſammen 689 fl. 
26 fr. Im vorigen a betrug ber Geſammt⸗ Erlös 639 fi. 
45 kr., johin heuer —55* 40 fil. 41 ie 


In elner Bierwirthſchaſt wurde geſtern ein Individuum von 
einem andern, and Beranlaffung eines Streltes, 
durch einen Meſſerſtich gefäbrlih verwundet; der Bermwunbete 


wurde in's Spital gebradt, ber Thäter ift werbaftet. 

Aus Sranfen wird der Allg. Zig. gefchrieben: Den Berlag 
ded von Ignaz Hub (in Würzburg) und Dr. Ehriftian Schadb 
(in Kisingen) herausgegebenen „Sreiligrath- Album” hat die bes 
fannte Firma „Dunder und Humblot in Leipzig“ übernommen, 
und fi) verpflichtet, dad Werk in würbigfter Ausftatrung herju- 
ftellen. Das Album, für welches nahezu 300 Dichter, auch won 




















Berantwortliher Rebalteur: Fr. Braud. 
Zeniperatur der Mainwärme: 19 Grab, 


Telegrap Depei 

Southampton ( in ek. Das Botbampfe bes 
Norbb. Lloyd „Bremen“, Ert. H. A. F. Reynader, weldes am 8, 
Auguft von New: York abgegangen war, ift geflern 8 Uhr 
übenbs, nad; einer ſchnellen Reiſe vom 10 Tagen wohlb 
—* — ee re ee 10 Uhr bie Reife 
na remen fo e t außer ber neuefl 
Poſt 77 Baflagiere a 750 ons Sabunz. 2 

Mitgetheilt dur Carl Sieber un J. M. Vorn- 
berger jr., General»Agenten für Bayern in Würzburg. 

New:Vorl, 19. . transatlantifi 
Das Kofbanpfiäiff A d —e— — 
Dreyer, welches am 3. Auguſt von Bremen und am 6. Augu 
von Soulhanıpton abgegangen war, iſt am Sonntag den 18. 
Auguft wohlbehalten bier angelommen. 

Mitgetbeilt durch Georg Dümileln und G. Rödel- 
berger, Auswanberungs» Agenten in Wärgburg. 


Das Segelſchiff „Arifibes“, Brummeshoope, weldes 
am 17. Juni von en fegelte, ift am 28. wohlbehalten 
in Rew: Hort angelommen. 

Mitg durch Carl Bileheor, Geueral⸗Agent für 
Bayern in burg. 


2049 Ein. Mäb fucht Be: 12084 
häftigung imM und Aus: |ift 
beſſetn. Näh. in ber Erp. Ablauf 
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Su 2. Nr. 
— 
Allerheiligen zu vermlethen. 


‚Die Mafchinenfabrif | — Mae von Frida: 


en wer i e E 
. ER Schwälbe & Sohn); Et Bar ———— — 
——— Sachſen Dienſtag den 3, —— dB, Is. 
fer vorzugäweiie alle Raſchinen für Rahm ittags 2 
rbrauereien auf meiner Aintafube Bee J aus —— mi #9 


ie 
er be Malz Dampf. Darren nah Haben Mertinifriken 1866 
a — — Mai Has —— — ——— — —— 


eſortir; 
ja ji auchiäen, aa ich, Detgagn 2 26 fl. 

e, on " u, ffe, Re: gegen Zahlung ber Valuta u en, von Ertheil⸗ 
—— %, Sierkubl⸗ — * * anfioren, ge bes gerictli e8 an, baber 
* ie — 8 ꝛe. Ko ung : bem Sing Ente baf bie d 535—* 

dem: Termine ſelbſ befannt gegeben werben, bie en Sb * 
nen, —— — en, Baum⸗zwiſchen nebft bem — auf meinem mu⸗ 


’ nen, en hin für allefätmmer eingejehen werben 
— febinen, Megular| Dilenhurl, deu 5. Mugut 1dbr, 
foren für mechanif 6* ꝛe. ꝛc. nad) neueſten Wendlinger, k. Notar, 


te ne metal S — F — 7 * En g® — 

* ——— e Sn en * odenkammer im Hauſe r. 2 ein 
ungen ——— — ——— Spinnsteien ———— unb 9 R— entwendet. 2 Leder 

ihanftalten und verfihert befte und olidefte Aus. ‚terbettes war von weiß umb roth gefire pen In ds :E Kopf: 


—** füge von weiß a Han et * ardent, fümmts 
—* der ihr zu Theil — F— —* liche Betifike waren mit 


Am li Abends ei an! gr Vorplatze d 
r. Klappenbach, Ingenieur,  Fy, Ren Ar. een dunkelgraue — gie 
Brüuchen. einen Taſche befanden fi zwei Schran ie Verdacht ber 
Entwendung fält auf —* — chen, ber jedoch nicht 


Bekanutmachung. Dan De us einem offenen Wohnyi 
m amen aus einem offenen mimmer 
Sache beo Site 3 te” Jun pr yo on Denen ber eine 
* handen —— ie * — wegen — ver» —* zu Heidingsfeld im Januar ober Februar d. 38. 

aue geſtellt war, 

Wittwod den 11. Geptember 5 d8. Irs. gr der Naht vom 1, auf 2, b. wurden auf einem S 
Nahmitta 83 Uhr ey A gi — 4* * * u la 

„[der Nat vom 30. au auf einem Felde in de 
* kin et 2 Ar a ne aut Sr Lerhenader“ circa 412 N Kartoffeln entwenbet, ro 


* ber Zwiſchenzeit vom 2%, v bis 1, b. Mts, wurbe eine 
* * en ee —* — F nn vor einem Muttergoltesbilbe auf ber SMandersaderer Ghrahe 


als 
baldige —— und * ben übrigen an ber Tagfahrt verweie —— ie und jertrümmert. 
belannt_g merbenhen 8 


9103 20) 





& erfuche um 


** ürzburg, den 2. Yunuft 1867, 
— en, den 16. Baar 107 Der Vertreter der — am E. Stadtgerichte. 
— — 4 


Auftrage-einer-t. ‚ Kammer ber Finanzen, 
Ward d. d. 30. 9olt d. 3 Mr” 90,699 werben nadge: Bekanntmachung. 
nannte StaatSwalbparzellen, k. Rerter Reupelspörf, fommt allem Die biefige Winterwaide für 3 bis 400 Ea Schafe wird 
hr 1 rm ii Pen Greböhe, als: x pe Jeuf die geit vom 1. Rov. 1867 bis Anfangs März 1868 am 
— ‚ma wm ee | Donnerstag, den 12. September 1 Irs. 
5 EL UI. 106.08  , | und Beta, Vormittags 9 Uhr 
* —— Loos 10,99 "Tam., ‚Stenergeme abe an Biegen Natkpeute verpachtet, was Liebhabern hiermit bes 
t geg 
HLiEpeflart an — ——— Stadtgemeindeverwaltung. 
” Steinmann. 
ben angeführten Abtheilungen, m ganzen Compler 
Ri — im aldunen, £. Kentamtes Vollad — | Ruab, Etabtiärhr. 
Montag den 9. September ds. Irs etrante: = der Franzislanerkirche 
Bormittagß 10 Uhr nes zu St. Gertraud: Gare Anton Strobel, ‚mit 


vorbebaltlig —3 offentlich veräußert. Peg he 2 anal — Bun arte Strobel von Zeuge 
Bau⸗ a 4 * — F * ee 5 neh ber aus Trauftadt, In der Kirche zu Himmelspforten: 


5 2** — Ba g Göller, ter⸗ 
Be ' s mie als Schälwald_zur Rinben vi :atin fifale ae" 1 — Benni - 
Dura Ye Vermilitung" der ‚einjihläginen 1. Revierförfiers | Bei, Fr Kreuzer ——— er, nit Anna Joſepha Slein⸗ 


zu Remeſedorf Tönen bie Nerkaufs: te ingwiihen s aus Deitelbadh.:. Pc vor Lengfurt 
fehen * die Die, Berfauftbebingungg bein 6 Ne tat Koll M ber Pfarsti ui Stift ⸗· daug 
f Killar —— enteini-| 1994 8e) Der diesjährige Er⸗ 


— am 16. * 1867. tößherjonli ba» [trag von circa 70 Zivetfchs 
er — ei Borken er Hisen 6 Sat gr Han. Ai 3. Sir. iR —2 
en gi. 1 EUR, Maria a Heim von Rau er 
1 ei 027 ie eh ' | R Rene (35 dersader. * 1 Stiege, : 
ni dd : 


Nilolaus Ma d Gbeleu 
— si 
den Ye er Erikistage hei 
— "den 7. Oktober dB, 


— 
bet Forderungen, 
Fe a a. 


var I} 


—— von Trinne und uteden, 
iasılıs vernber 


— 


idiren dm TR er Be den —— 
„das Nichterſcheinen an den it 
uß der —— andlun ki nah 
Grundvermögen 
t und aus Mobilien wertb 1 A 
eEinxechnung ver Sinfen, 3574 fl. 55 fe, wor- 
te * ‚Hypothefen. Jeder, ver etwas von den 
Be einjtulnern Mi Handen bat, wird —— bei Ber ⸗ 
Sing eigener Ha ——— bis, we } —2— bei er 

& fatago Ww) w Waflapfleger auf 
| * Be über die‘ Veräußerung de& Vermögens e⸗ 
jene, welche ſich nieder nicht ‚erflärem, werben der Mehr 


beiftim erachtet 

® — „zum an am 4. Ediftstage , haben die Intereffenten 
a bien umd,‚einen in Schweinfurt wohnhaften Zuftellungs- 
mäctigten mit Ausnahme der f Moft gu ernennen, wipris 
ige Berfügungen ans Gerichtobrett angeheftet und 
ichtig me ra würden, 


= a uiglices REN 


von Stengel. 



















ou 


notariell auf 
fl. Die Schul⸗ 


e. Roth. 





sine "Musfchreiben. 
Der ledige Taglöbner Nikolaus Röder von Randersader 
ein gegen ihn anhängi gen Unterfuhung wegen Dieb: 
a verhören. Da berielbe meiflens ohne Beihäftigung 
r gun, To bitte * En im Betretungsfalle auf 
el > bei Art. 271 Hi bes St:8,B. md Urt. 41 Abf, 
1 Bel. * ver en und, in bas Vezirkägerichtöge: 
Be fern au laſſen. 
burg, ai % Auguß 1867, 
‚Der t, Unteriuchungs: Niäter: 
Dotter weich 


gs 


Pe Auguſt d. 8, Vormittags zwiſchen 10 und 11 
Drtomonen *salentin Herlein von Zellingen vor 


ka Haufe * Melbers Schmitt im 5. Diſtrikt ein Sad mit 
Am Bwiebeln entwendet, Der Sad war von Hopfenfad» 
ppelt genäht und ohne Zeichen. Ich erſuche um Spähe, 


6, Kuauft 18 
ver ttieier * Steatseimaitfäaft am k. Stabtgeridte. 


— Mi. 229%; 


20612) Eine eingelne Dame 
ſucht aufs —* ‚Biel Widaeli 







$ mit Ab⸗ 


n Edittetagen J 


Stock eine 

“ Eee ante Wohnung, 
h in 6 Zimmern, 
* Br —— 
—* t ſon * r⸗ 
ſorderniſſen auf 1. Nov, 
zu —— en. Kann aug 
au 
Ott. bezogen werben. 2038 


2085 36) 1806 fi. find fthud« 
8 auf erfie Hypothet ohne Un. 
nen: IE 





gen zum 1. ie 


ein treues reiuliches Mãd⸗ 
ben, gegen gutem Lohn, wel: 
ches lochen Tann, und quie em: 
pfehlende Yengniffe befiht‘ aber | ma 
auch ‚nur ſolche können ich mel: 
ben. „in ber Ep. 


19938) Zwei mußbaumpolirte 
Kowmode, 1 1 Sefretär u. 
ibtiſche ‚find, wegen be 
—— Raum * zu ver⸗ 
daufen. Nah in der Erp. 

2068) Ein Zimmer mit Alt 
over ift an eimen foliden Herrn 
al verniethen im 2. Difte. Nr. 


1078) Ein neuer, v vierräbriger 


.|Oendiwagen mit, Seiterm  ift 


zn verkaufen. 3. Diſte. Nr. 191. 


— — — Zn 


Bierbraner!? 
— kr —* —— von äch 
en e und bi em empfiehlt 

"Stephan DilEao, 


— Roffiveine: 











a fl. — 36 %,, 
h re ; a " — Aas 
** et 
- Ebätean wo a. * 
—E— mw „ 
e-Sanigup,. a nm — te £ 
—* uton "Minoprio,] - 
Theerseife, ram a ema 1a te ee 


linbert ſchuell alle rheuma tifche 


NE — ——— un, als 


and: 


Ki x. & Stiüd Kal h 
Eispomade, br!iöt tetannt, ‚die Hanıe zu teäufein, 
hindern, A SL. 18, 2 Deren Zusfallen und Ergrauen zu dere 


Zahnwolle, Urizt fünet jete Art in Sahnfoem, a 


Anıs? 


Englisch Riecusalz u» ° 
„.. Riechessig, 24 #. 
bau, Parisien philocome (Batis Sum 


Feinstes Bau de Cologne, on 
selbsibereiletes „Nlettenwurzelöl, 


a 18 ımb 86 fr 


Amerikanischen-Fleischextract +2 2 
Selbsibereiteien | jet 


(4101 w 
Schneller, —— 


— au a LE 
Die Eijengießerei or na Oincnfaheit 

von Ferd. Le Ep, in 
Schwarza bei 55 


liefert Dampfmaſchinen, Thon⸗ und ieg 

Brauerei: und BrennereiEi 

fertiger — 66 
—. und Gopelwen ke 


Wirthſchaft zur 


Eiſenbahn 
unterhalb * a Mer) Babnbois 


an Bermitog @hn| kerli, 
nebſt einem gaten hop: 
n Rein A Mo, 
es Lager:Bier vom Hof: 
drãuhaus, woju ich hörlichft * 
lade, befondera bie ‚Herren Be 
dienfleten von Bahnbofe Abfahrt 21/,: Uhr vom 
hbochachtuuga voll Ithor mit Muik 
- Endres.'&xtre: Giienbabnsun retour, 


e), 


„ 


ewpfiehl 
a st a: 
(1645.46, 
Musik-Verein. 


Samitag, * Et Mts, 
Ballotage, 
7. — 


Eamitea, ven 24. bs, 

Warlerpartbie 
sach part “ . 
N 





Eodes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es 
unſern inuisfigeliebten Gatten, 


Onlel, Herrn 
Joh. Adam Seufflert, 
von biefem Leben in das Emige abzurufen. 
Die feierliche Beerbigung findet Samstag Abends 6 Uhr 
vom Leihenhaufe auf flatt, wozu höfichft eingeladen wird. 
Würzburg, Kigingen, Bamberg, den 22. Auguſt 1867. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


—* heute früh 5 Uhr, 















ger Bed Sheeting, "WE 
er ter Stoff zu Betteinlagen für Kranfe, 
Kinder und Wöcnerinnen, deſſen Zwedmätisfeit und 
große Dauer in allen großen Gtäbten, ſowohl bei Privaten, 
als in Epitälern, Lazaretben zc. ꝛc. ungetheilte Aner- 
tennung gefmben hat, ift fo eben bei mic eingetroffen und halte 
foldyen yur geneigten Abnahme beitens empfohlen. 
&. A. Leininger. 

Ehnittwaarenhandlung am Scmalzmarlt, 






m Rerlage von I. Th. Stettner in Lindau if in 


er 


aber, in Würzburg und Reuſtadt a. ©. bei Zulins 


ner: 
Zindauer Kochbuch, — 


neren Tüſch eingerichtet, beftebenb in 2020, in laugjährlget 
BVraris erprobten Recepten ıc. Bon Chriſtine Charlotte Riedl, 
Gafmwirtbin. 736 Seiten in groß Dltavformat und 82 Abbild: 


ungen auf 8 Tafeln. 

SDieies durd Originalität, Bolfkänbigkeit, Deutlichleit und 
uverlöffigteit fi rühmlihft ausgeichnenbe Kochbuch, das bereits 
den weitefen Kreifen Verbreitung und Anerkennung gefunden 
hat, tofiet buoiäirt 1 fl. 48 ir., gut in Pappe gebunden 2 fl., 
in elegantem Leinwanbband 2 fl. 15 fr, umb empfehlen wir 
foldes in morliegender Bierter, vielverbeflerter, ver: 
mebrter Auflage auf's Neue allen Frauenzimmern, bie ſich 

für bie edle Kochtunſt interefiiten. 


Tor. Königshofen. 

Es wird biermit befannt gemacht, daß der achttägige große 
Midaelit-Maıkt diefes Jahr wie in‘ früheren Jahren wieder 
abgehalten wird und ben 22, September anfängt. 

Diejenigen Handelsleute, welche denſelben beſuchen wollen, 
haben fi mit frankirten Echreiben läsgleus bis 8, September 
an bas Dürgermeiftstamt zu wenden, anfonflen können ihre Pläge 
nicht berüdfiätigt werden. 

Königshofen, ben 20. Auguft 1867. 

Das Bürgermeifleramt. 
Holler. 


Bekanntmachung. 


Der —— Ohmeterteag ber univerfitätifgen Wieſen zu 
wird am 
Montag den 2. September d3. Irs. 
Bormittags 11 Uhr 
im dortigen Gemeinbehaufe nah ben verfieinten feitherigen Ab: 
| eilungen salv. ratif. öffentlich verfleigert und werben Strichs⸗ 


eingelaben. 
Würzburg, den 20. Zuguft 1867. 
Konigliches —————— 


— — —— — —— —— —— — —— — 
2121 ein Schnittwaaren · [2119 3a) Es ift cin gut er: 
—e ım Plage wirb ei a on Degen Ab 


nihaltenes Slavier wegen Ab: F2ı16) 
2ebrliug geiuht. NAb. infreiie um 30 fl. zu verkaufen. 
ber d. BL (3a Näh. in ber Ep. 


Auflage erichienen und ia allen Buchhandlungen zul &glöffel, Badwanne von Zink, 


Gunderlahsgarten 


neben dem neuen Smolensf, 

Ich bringe hiemit zur ergebenhen Angeige, dah ih am Sams» 
tan, bei Gelegenbeit der bI. Areuzwallfabrt, meine 
Gartentwirtbihaft mit antem Mepperudorfer Bier, 

riihem Schorle Merle, Zwiebelluchen, Kaffee u. 
al. anusftatten werde, wozu ih ein hiefiges Publitum zum 
Empfang der Wallfahrer freunbliäft einlabe, 

A. Gunderlach. 


Soeben eribien um) if in Julius Mellner’s Buch⸗ 
handlung in Mürzburg und Neuftabt a/S. ſowi⸗ in allen übris 
5 Buhhantlungen zu haben: { 

ede, gebalten bei ber feierlichen Einweihung bes neuen Kirche 
hofs in Wettingen am 26. Juli 1867, ald am Gedächtniß⸗ 
ale ber im Gefechte bei Lettingen gefallenen Krieger von 

Pfarrer Bampert. Der Ertrag iſt für ben Smoalibens 

Unterftüpungsfonb befiimmt. Preis 6 Er. 


Berfteigerung. 


Montag den 2. September 
und an ben folgenden Tagen, jedesmal früh 9 Uhr anfangend, 
wirb das pelammte Mobiliar des zu Waldſachſen verlebten Hrn. 
Vfarrers J. Stenzinger verfteigert; ala: Betten, Weißzeug 
Commode, Kanapee, Seſſel, Tiſche, Schränke, Glaſer, Borzellain, 
Fäffer, Kucheugeräthe, Waſchzuber, Küchenſtander, Uhren, —— 
tes engliſches Sinn, Spiegel, 
Bilder, circa 40 blühende ſehr Ihöne Fuchſenſtöce ꝛtc. ıc. 

Montag den 9. September 
und an ben folgenden Tagen wirb bie Bibliothef nerfeigert, 
beftebenb aus ſehr vielen Jugenbichriften, Belletriſtik, Zeitichrife 
ten unb Werfen theologlſchen Jahaltes. 

Etrichöliebhaber werden hiemit geziemend eingeladen, 

Waldſachſen, ben 22. Augur 1867. 
Das Teitamentariat. 
H. Boll, Tiarreiverweier. 


Bekanntmachung. 


Bufolge Auftcags bes k. Stadtgetichts Würzburg verfte'gere 
ih im Wege ber Hilfsvollfiredung am 
Samötag den 31. d. Mis., 
Nachmittags 4 Uhr 
in dem MWohnbaufe 2. D. Nr. 302 babiex 
ein volftändiges Welt mit Beuſtalt und 2 Commoden 
gegen fofortige Baarzaylunz. 
Würzburg, den 21. Auguft 1867. 
Dppmann, f. Notar. 


Soeben erſchien und it in Julius Kelluer's Buchhand⸗ 
[uvg in Würzburg und Reuſtadi e/S. fowie in allen übrigen 
Buchhandlungen zu baben: , 

Ebhrouif der Kriegs; Ereigniſſe in der Stadt Sams 
melburg 1866. Yon ©. M. Nappert, Stabtpfarrer 
dafelbft. Der Neinertrag zum Beften ber Kleinkinder⸗ 
Bewahranftolt au Sammelburg. reis 30 fr. 


Großes mechaniſches Figuren- Theater 
in ver Westendhalle. 
Freitag den 23. Auguſt 


an R 
Drama in 6 Alten von Göthe. 
Cassa-Oeflnung 7 Uhr. — Anfang $ Uhr. 
Preife der Plätze: 
L. Plag 18 fr, II. Plat 12 fr, III. Plat 6 fr. 
Kinder zahlen die Hälfte. 

Hierzu ladet höflihft ein 

H. Kastens aus Weimar. 


Ein Lleiner Hoam|2:123) 2 gut erhaltene Bact⸗ 
ofen wird fogleih zu faufenlröbren find blllig zu verlau⸗ 
f fen. 4. Difr. Nr. 109. 


[2116 


geſucht. Rah. in der Erp. 


Zr und Segei-Schiffahrt 


Bremen € Anteil 


mittelft 


Reg des norddentfchen Lloyd 






ve, | orzüglichen 
u; — Bremer Schnellfeglern 1. Klaſſe. 
5* — * — onatd, "BE 
Enz Fabrpreife werben aufß bifigfie neftellt. } 
Die Reiſe bis Mei roh ohne Aufenthalt nur = Sag, baber ift biefer Weg als 
we mädhhle und befte nah Amerila beſonders zu empfehlen. 
umifehes Gelb werben jederzeit mit allen mögl Vortheilen abgeſchloſſen; ig und ameri« 
Geld billigft begeben, ſowie netto jede nähere Auskunft ertheilt 
| Der General-Agent für Bayern: 
J. Mi. Vornberger ir. 
1 7789] am Marftplag in rjburg, 
| und deijen Herren Agenten: 
F Fritz in Aſchaffenburg. Lehrer Eckert in 


in Hofbeim. 
ürber i wi 3 R 2öwentbal in Hörftei 
— re —J Winbeim in Sarlfiadt. 


Umand Cirand in Brüdenan. De edmann in Kiffingen. 
ee: Lamm in Dantenfelb bei Elt: | Kaufm En rg in Rönigeofen. 
Kaufmann Denfert in Lohr. 


— @isfelder in Ebern. 
Hdolpb Albert in Fladungen. 
erlein in Gemünben. 


Lehrer Arnold in Mellrihtabt. 
Raufmann Meckermann in Miltenberg. 
—* * Buchdruder Mayer in Reuſtadt a. S. 
dwig in Großwallſtadt bei —— Hexbig in Ochſenfurt. 
bernhur arl Meinwald in Rothenfels. 
Mundarzt — — in Haßfurt. — Störmer in —— 
2orenz Boblig in Hammelburg. 1 Kaufmann Weiſſenſeel in Bol 


Dampforefgmajhinen und Locomobilen. . Gefucht 


Die bedeutendjte Fabrit vieler Maſchinen, Elayto irb ein im Runftfadh n 
+ &huttlewortb & Eo. hat bei den diesjährigen Abe — A ee ee 
BDettproben aller ähnliben Maſchinen in Bury von ber König: ker Gefchäftöreifender für 
—38 landwirthſchaftlichen Geſellſchaft von England folgende 
Ba von fachverftändigen Breisrichtern erhalten: 
— Bd. Et. 25 für befte Locomobile mit einfachen 


— reis Pd. Et. 25 für befie Locomobile mit boppeltem, 


ee reis Pd. St. 20 für beſte fehftehenbe Dampfmaſchine. 
© Großer Breis Pb. Et. 15 wird die cinsige Mebaille für befte 
© Bampfvreihmafhine, welhe dos Getteide marktiertig abliefert. 
aris erhielt tie gleiche Fabrit Die erfte goldene 
m e für bie beite Locomobile und Dreihmaihise. 
Nähere Aırdkunft ertheilen bie unterzeichneten alleinigen 
— welche in den lezlen 5 Jahren üter 170 Locomobilen 
umd Dampfdreichmaiginen lieferten. Atteſte und Ungoben über 
2 enkastuät dieſer Maisinen werben —— * gegeben. 
————— Maſchinen, Häckſel⸗ Nüben⸗ 
neidnaſchinen ſowie ale anderen Arten von ——— 
Ben aſchinen und Geräthen find durch bie Unterzeich- 
5 nelen falls ſeht vortheilbaft und billig au berieben. 
* 3. P. Lanz & Co. 


B in Hannbeim und Megrutburg. 
c) in Verbindung mit Schwannm & Co. in Lonbon. 


5 
Ausſchreiben. 
In der Zeit vom 8. bis 9. Auguſte l. Its. wurden auf 

einem. Ader im Galgengrunde auf Gftenjelver Markung 90 Bar» 

Werte audgebaufht und bie Körner entwendet. Sch bitte 
rum fahbieniame Mittheilungen. 
h Würzburz, deu 19. Auguſt 1867. 

* Der k. Unterſuchungs-Richter: 


anſtalt, wo nur Delgemälde ver- 

Frtigt werben; fehr auter Ver» 
| bien wirb jugefichert. 
ſtellung für das Empfangene, 
wird jedoch gefordert Nähere 
| Huc funft ertheilt bie Erpebition 
bs. BI. (2126 


2114) Um vergan 
tag wurden einige 
fl, D eramte Würzburg aus; 


verloren. Der Finder wirb ge 


baufe abzugeben. 


2117) Ein armer Knabe von 
3 Jahren 5 Monaten wirb un- 
entgeldlich —— 7 ge: 
ſucht. 3. Diär. Nr. 191 bei 
Holzipälter Hemm. 


ligen zu vermietgen. 1, Diſtr. 


r Nr. 382, Bodaaafe. 
ben 


Dottermeih. Bande geſücht. Näh. in ber 
— — — — — — ee (2122 
ie tuc ae ee Ton) Ein gelbes Mahn 

det tigun uch wurde g in 
— Näh. in der Exp. if entlaufen. NRah. in der Epp. 


Unterfranken ꝛc. in einer Runft- Jmänner, 


Sicher⸗NRgewieſen im_1 


enen Mon: —— 
kten vom; 


vom fol. Vezirfsamte daßfurt 


20) Eine Wobunng von 
3 Zimmern, Bobentammer und 
allem Zugebör it auf Allerhei⸗ 


Als Hausknutcht 


wirb ein junger Menſch vom 





— 


Liederkranz. 


ben 25. b. Mts, 


IE tungsfeft 
im Zolale bei re Hrn. 
Joseph Tünchner, 
Buttnersgaffe 
age Brducan 1,9 Ur Uhr. 
a 8 
8 ’ 


Reſtauration Blaul 


gejeich 
Seller Bier. 


"008 "228 AUvB 
gpags ⸗ↄaaauu aoꝓva 
ad syugp2 einv uagidar 
⸗ug quvqgoo vj 


(0816 
2123) Die belannte Berfon, 
welde geftern in ber Franzis⸗ 
fanerfiche einen En-tout- 
cas ſich areignete, wolle ben» 
elben ſogleich in der Erpebitiom 
bs. BI. abgeben. 


Zwidaner Steinfohlen 
& Cole 


liefere ih in vorzüglichen 
Sorten zu den bill afen er 
gesvreifen. 


Hermann Pfau in — 


2120) @ediente ** 
mit ‚den nöthigen 
Sengriffen verfehen, zu allen 
affengattungen, — nach 
1. D. Nr. 3935 bei 
5 Er, Nidles. 


2127) Die Daupen und ber 


— zu einer Maiſch-Kuffe, 


usbaum: Kommode und 
Bes vollitindige an: 


form — zu verkauſen. 4. D. 
Nr. 
21235) Ein Dienſtmaädchen ver» 


beten, ſolche im bayr. Kaffees lor heute auf dem Marlte eis 


nige Gulden Geld. Der 
;reblihe finder möge folde ge⸗ 
[gen Belohnung in ber eb, 


bs. Br. abgeben. 


Ein neues Bett iſt ſehr bil» 
lig zu verlaufen. 3. Dir. Nr. 
148 über 2 St. 


2077) Ein möblirtes Mes 
janenzimmer if an einen 
oder zwei ſolide Herrn ſogleich 
zu — Nah. Fiihmarkt 
Kr. 502. 


Geſtorben: 
Johann Rilolaus Geuffert, 
Wirtthſchaflapachters lind, 6 W. 
a. — Heinrich Titrninger, Wund⸗ 
arztötind, 4'/, I. a. — Apol⸗ 
lonia — Bilvhaueche 
find, 16 W. a. 





’ Ditekte Shi rÖrlegenheiten ® 
2 Answanderer. ð Neifende 






im Platz ſchen Garten. 


4a —— Y iedenen Seeplägen von Amerika deren Ebuard er. it 
"mittel —— audern a Danipfern und Dreimaftern Butıae Bilde Ser 
Ä in 1 8 





‚ “Martinsgafie Nr. 368 im 


— 
or 4» — 
IDG 


u. Cla % - } 3; 
ben moglichſt vortheilhafteſten Bedingungen Lönnen (für geſehlich Segitimirte) 
en werben, - 4 
ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelspläge von Amerika, werben 
en. 


von Ueberfahris, erträgen empfiehlt fih der General-Agent 


Carl Sieber in 
aufe bes Hrn. Profeffor Dr. Abelmann 





von JBtaun. Mufil 
on Fr. 0.6 H 
Bes Serren umb ein 
iener. ®Bofle mit Gejang 
in einem ne 
Direetion, 


Medicinifhe Theerfeife,. 


wiıffamftes Mittel gegen ale! 


Würzburg, 


und deffen Herren Agenten: dautunreinigfeiten, a Städ 12. 

J. A. Deekelmann in Aha , Es, We Dilihey in.Lohr a. M; — —— ji I 
3A, Schöppner in Biih ; Hartmann in Marktbräit. - mit Gebraubsanmeifung be 

Cahner 1 lee irn Flasch in Marktheidenfeld 1848 65 "Büclänerief 30.7 | 


3. 
* J *2 Dintersnapt. F. W. Sieger in Breufaot a. Aiſch. 
artin Pi in gi. 34 he —32 in Kürnberg 
3 * —— in Nördlingen. 


., 3. Braun in 
Ph, Hannawacker in 


Gemünden. 
der in Ha 


A. Hochs 


+ J. WM. * 
* chlessinge in Bammeisurg, Mich, Berlenz in Rönigähofen i. ®rabf, 
ia a, 


F. A. Wagner in &1 


r Das Nene 
APR) ei un 
ee foniie von Serru:hemden von 


fl. 30 te an und engl. Krägen, empfiehlt 


Carl ed Bauer, 
wur, 1 Domitrake. 


Tanz«-Unterrickt. 


Nachdem mir von der geehrten Harmonie-Geſellſchaft die 
Funktion eined Tanzmeifters bei ihren Bällen übertragen worden 
iſt, babesich mich mit Bewilligung des wohlöblicien Stadt: 

ald Tam⸗ und Auſtands ehrer dabier niedergelaflen 
und ſchaeichle mir mit der Hoffnung, dur meine auf gründ» 
liches Fachttudium und langjährige Erfahrung bafirte Unterrichts: 
methode. in, fürzefter Friſt das Bertrauen des geſchaͤzten Bublitums 
zu gewinnen. 

Der Unterricht im Kurfen findet im’ dem neu bergerichteten 
Theaterfaale ftatt und beginnen die Vorſtunden für Damen be» 
reits zu Dun age Um den vericdhiedenen Wuͤnſchen 
begüglich der Eintheilung thunlichtt entipredyen zu fönnen, bitte 
ih’um bald gefälligfte Anmeldungen in meiner Wohnung, 
Difte. 3. Nr. 3544 1 Bfaffengaffe beim Bern Drgelbauer Fifcher.) 

Außerdem bin. ich auch jederzeit bereit, Unterrich: in Kamilien, 
Nleineren Zirleln und Erziehunge-Infituten zu ertheilen, fowie 
Arrangements bei Feftivitäten aller Art zu beforgen. 

Mürburg, den 15.. Auguft 1867. 

Otto Schlögell. 


ferde-Berioofung zu Ztanffurt a. M. 
Laut P 


amm findet am 28. Auguſt mit Geuehmig ⸗ 
ung &’preußi lerung große Verloojung ftatt, Als Gewinne 
kommen zur - lung GL der jhönften Pferde, 10 elegante 
Wagen, wobei 1 vollftäiwige Equipage mit 4 jhönen Bferben 
und completem ai Diele noble und com- 
lete Geiditre, ungen auf 2opfe & 1 bir, find 
Bath bei mir einzureichen. größeren Gewinnen gebe ih per 

Telegramm Nahriät. ni —— 

BGuſtavs Schwar 58, 

Frankfert a MR. 











Drud und Berlag von Wonitas Mauer in Würzburg, 


1176 1A) 19069 26) Ein Wett, noch ganz 


2 Ubren wurbe gefunden. Näb. 
in der Erv. 


— — nn 
A 1921] Ein waſſerfreier Keller 
mit weingrünen Faſſern iſt ftünd« 
lich zu vermiethen. 3. D. N. 168. 


Kirchweihfeſt zu Eibelſtadt. 
Sonntag den 25. und Momtag ben 296. Auguſt findet 
im Gafipauje „zum Noß⸗⸗ 
gutbefeßte Tanzuuſik 
Ratt. Für gute Speiſen nebſt ausgezeihnetem Kelfenkel: 
lerbier ſowie Yeingepaltene Weine if befiens Sorge ge» 


tragen. 
Zu biefem fröhlichen Feſte Iabet ergebenſt ein 
Kafpar SGeinrich, 
2112 Sa Gaftwirib „zum Roß.“ 


Gemalte Fenfter-Nonleaur, 
Wachstuche, Tapeten & Bordüren em- 
pfieylt in großer Auswahl billia 


Gg. Dümlein 
am Warft. 


Befauntmachung. 


Im Eoncurfe des Anton Hartmann von Schnepfenbach 
werde ich im Folge bejitkegerichtiichen Auftrags vom 30. vor, 
vräj. 14. db. Mis, bie Gruadſtilde des Eridars, zufammen auf 
1430 fl. geihägt, sub Plan: Nro. 641, 633, 708 in der Mark» 
ung Reuſes und Plan-Rro. 328abe, 426 167, 168, 169 im) 
ber Steuergemeinde Schnepfenbach gegen Zahlung in 4 Martir 
nifriften 1868 mit 1871 unter fün? Prozent Binsbeilage vom 
Zuſchlage an am . 

Donnerſtag den 29. ds. Mts. 

— Nachmittags 2 Uhr 
im Schulhauſe zu Schnepfenbady verfleigern und lade Strichs⸗ 
iebhaber mit dem Vemerken Ein, daß der Zuſchlag bei erreid. 
ter Tore erfolgt und bie nähere Beihreibung der Strichsobjette 
ju jeder Zeit auf meinem Aints: Zimmer eingeſehen werden un 

Dettelbach am 15. Auguft 1867. 

Auauft Meus, k. Notar. 


Giftfreies Fliegenpapier be J. #8, Brenner. 


4098 2b) Ein farlr Zunge 
nen, if ſehr billig zu verkaufen |pom Sande kann die Sgyloffers 
Im Hahnenbof Rr. 340. prefeifion erlernen. Rah Erp, 


Rs 36 Gin Bfanbicpeim: über, 


tter in Rotbenbu:g a/Z, 
1 in Windsheim 


2111 8a 


(Hiegu Beilage, 






ilterzllge B U. 40 
Mitt, 5 U. 18 Bin, 
Nachte. 


—— Araber 
—— enberg: Eaurim on. 
1 GEM s 


85 DM. Borm. vos 


55* — ——— 


2 a SEE RN von —* Eau, ı m. 
PFEN 5m. Bi Zadls, Ghlerz 
g= su, Em * * u, no 


IV, Bürzäurg- Heidelberg. 
Kbsang na 
M. fu. 
Bun 





— 
und 9 0. 5 


aM [] Sreitag den 23 Auguft 1867. Zwanzigfter Babhrgang, 


Meueite®. 


‚21. Aug. Bon fromöfiiher Seite wird 

ve, us 5 Das drterreichtiche Kuilerpaar habe für Anfonz Oftos 
* in —— u —— — Kan in 

in von lan mmentreffer mürde. — Heute beſuchten in 

In Y ftumben bie beiden Raiferinnen die St. Yeters» 

firde und ——— 8 bejuchte Rapoleon das ſtädtiſche Muſeum. 
Nady dem Diner —* die Majeſſäten einen Ausflug nach dem 

Sılo und werben Ubends der Theatervorfiellung 

beiwohnen. Rach der am näditen Freltag erfolgenden Abreiſe 

= framsbiifchen Raiferpaares gebt die öflerreigiihe Raiferin 

ſuch iurer Schwefter nad Zürich, während ber Raifer | Da 

7 a Sal geben wirb. 


—22* rt: 1" 
maß n Kreiſen herrſchenden Tendenzen zu glauben, 
va Die Mel predungen in Sal — 
dritte Wadı bieten folle. Diefe Beiprehuugen entfiammen der 
auſrichtigſten Friedenslicbe, bie ſich im entihierener Weiſe barin 
befuntet, daß man nicht daran denlt, bereits vollendete That» 
ſachen in Zweifel zu ziehen, fonbern daf man bi:felben in threr 
— a und — aufrichtig acceptiıt. Bezug⸗ 
Une, dem Raljer Napoleon der Prager Friede, | I 
—* die Schrille Preuß ns in ber deutſchen Zolleinigung als 
Thatſachen, an denen nicht gerüttelt werden fol und darf. Die 
Anerkennung der neuen Verhältuiffe if fo bebingungslos und 
frei von Hintergedankın, daß man hofft, Preußen von ben frieb» 
lihen Sntentionsu und Zweden ter Salzburger Zuſammenlunft 
on. ren zu fönnen. ve m abinete von Wien 
Ehe ne Mi I) on ey e a2 * * —— ——— 
tſa ellen, en eben Europas mädtige um 
wirffame @arantien zu bieten, wenn Deflerreih und — 
allen auftauchenden Fragen gegenüber Arte Ausgangspuntte 
jur eurer: und Behandlung berfelben einnehmen. Sie 
„Debatte“ ſchließt: Das @erebe von einem Öfterreichiich« franz» 
—5* Schut · und Trußbündniß iſt grunblos; man ſucht in 
zburg nur eine Verßaͤndigung über Gefihtepunfte und Ans 
Ihauungen anzuftreben und begt feine anbere Bat und Hoff: 
zung. al& dur Einmuthigleit den Frieden au ſichern 
Wien, 22, Aug. Eine bier eingegangene telegraphiſche 
Dereihe aus S:Iyburg meldet Eber bie vne: Den Haupt: 
— der hier mg Abmachungen bat bie Verbinder: 
g bes Aufgehene der deutſchen Sübflasten in ben norbbeutichen 
Bund gebildet. Die Ditung eines fübdeutfchen Bun: 
des unter Öflerreichifcher Führung wird al# juverläffig 
betradtet. Im Betreff ber orlertaliihen Frage find vie Anſchau⸗ 
rn. re ** in — —— 
2. Aug. Aus Dresden wird gemeldet: eine 
urnals“ fpridt ſich 


Urin bed „Dredbener 
Sagen Kr mit ber „Debatte“ über bie Erzielung gemein: 





Eine Salzburger Eorrefponbenz ber Die Knie 
ein unverzeihliches Verkennen der in| fein 


|Jomer dfterreid iſch⸗ frampöfifcher Gefihtspunfte ben eutopäifgen 
a gegenüber aus und ſagt die Verhandlungen werben anf 
Grund des beutichen Programms direlt zwiſchen dem Kaiſer 
Napoleon und En v ng —* efuhrt. 
Paris, 22. Yu cielle Depeſchen aus Mabrib 
vom 21. Auguft ne ee ie Infurgentenbanden id Ca⸗ 
tılonten geſchlagen imb getftreht * viele ey gemacht. 


LEondon, 21. g. Die beim Schluß des —— 
—— thientet⸗ childert die Beziehungen En 
lande als fortwährend freundlich, indem fie 9 Ati * 


ng des Jahres beflandene Kriegsgefahr u tn 

em Ratte Englants und anderer Neutralen, fomie ber 
Franfreih® und Preußens, abgerwenbet worben * 
ſpricht hierbei bie Hoffnung and, -- gegenwärtig 
Grund zu Friedene ſtörungen vorliege. Die Thronrede er» 
währt ſodann — * das Parlament erledigte Ge⸗ 


zu But 


eine Epige gegen irgend eine] ehe, bejonbers die R 





Zagedueni 


Bei der künftigen Monta 

He zum 28. Septem 
. &. für unfern Kreis kommen wachſtehende 28 Fälle (barumter 

ein Eontumazialfall) zur Verhandlung: 

1) m Ag 26. Aug. früh 8 Uhr genen Jalob Weber von 
. abis, Giants, Anmalt Hr. 1 SR 
are iger t. Rechtecaneip. Schwarÿj. 

2) An wi Tage Rahm. 3 Uhr gegen Lorenz 
richter von Schweinfurt, wegen Amtöuntreue, Et. 
St: Nübel, Bertheibiger Hr. ir Dr. Eteible. 

8) Dienflag den: 27. Aug. br gegen Georg Bro 
von u wegen brands zur wibernatürliden 
eg ’ t. um. Hr. Mübel, Verth. Hr. Hatte. 


4) Mitt ben 28. Au 8 B 
I u * * wegen I n —* I wenige de 
* uf, St.Anw. Hr Verth. Hr. Nedäcondh, 


5) — ben 28. Kup. Nachm. 3 Uhr und Donnerſtog dem 
29. Aug. gegen Michael Eitler (vulgo a von 
Dbefinn, — et, St.⸗Anw. Hr. Rübel, Berth 


6) a — * Ben 8 Uhr @ Zeißn 
a en Geor 
von Wipfeld, wenen Birpenaletung, et. Anw. Hr. —* 


Verth. Hr. Advokat D 
7) gun. den 81. —— früh 8 Uhr gegen Katharina Bäuer» 


= 


ein von Unterfieinbah, wegen Kindmords, St. Anm. Hr. 
Nübel, Bertb. Hr. mul — 
8) Montag ben 2. 


a 


Mölter von Röntonbofen nun und Sefeph 


, Shesnubeben. — Belannt tert 
Su Ana Kate u ame ih 
* den * 3 Uhr gegen ael Kühn⸗die Bel g ber —e —* abe 
Bl. De She = ec nerinnen mit Rähen und — Schweſtern vom 
goutlichen Erlöfer mit ber Rrankenpflese ine und zugleich 
435 die Einführung einer Prüfung für alle — rtigen Perſonen, 
—— und ——— * die dNe fi mit Nähen beſchäftlgen wollen, verlangt. — Forflamte» 
figung. I @eihmworne: die HH. 1) Frieb- Altuar Friedrich Streiter von Bur of erbieln das Heimatbhrecht 
fmann Mi gg 3) Garl Bervier, Satt» Hg realen bie Commis S und Aſur Röodelheimer von 
* VW * —— Mayer, Landwirth zu ẽr⸗ dien. — Ürtilleries Trompeter Georg Weiſenſeel von. 
—* —— as Eıt, Müller zu Versbad. Bellas e:hrelt bie ‚Seiefien-Knnahme unb bie Berebelihunge» 
Kaufmann —* —E 6) Georg Herbig,jErlaubnik mit Marla Anna Uhl von —— beösal ber: 
ann zu ——— ‚D Bernhard Brodmann, Buchbinder | Fewerwerker Joſeph Lehner * a Aue ſaſſen ⸗ Annahme; 
u We Hand, Müller zu Gropoftyeim [und ——— Etlaubnih mit Barbara b von Rarl: ; 
3) Jabam ichael —— Landwirt) zu Kurnach. 10) Johann |burg, desgl. ber malbrehen Bor Runzelmaun bie Jaſafen⸗ 
mbaher, Sandwirth u. Ragiftratsrath zu Hapfurt. 11) Johann Annahme und Berepelihungs: Erlaubnig mit Cherefia Mayer | 
Babit, Kaufmann zu Gerolzhoten. — sine, Bäder, [on bier. Earl Bahr von hier erhielt die Inſaſſen Annahme ' 
meifler zu Söweiafurt, Ss Rayfmann zufals Aſſogle feines Baters, bes Sattlermeitters Wigand Bahr. | 
Aſchaffenburg. er om Sa gig ‚se Ahern zu Groß« | Shat Samuel Nafjauer von Breitharb erhielt bie Licamz um ' 


ofiheim. 15 Lettingen. 16 »] Betriebe bes inlännifhen Beinhandeld, — 4 Geſuche um s 
ter Maas, ie — mann zu 53* 17) Beer Bimeifel, ei ſaſſen Annahme und Berepeligungs- Erlaubniß — Ps 
meifler zu —— 18) Rarl gier, Gafwirid zu Wurz⸗wieſen 
—— Sebaſtian Keft, —2 zu Gaubüttelbrunn, Ber. De ffentliche Fe Gemeindebevolimäch: . 
ER  E 
ol ur tatd+ , n 
: Shweinfert. 22) Karl Wierihing, Kaufmanıı zu Würz- — un Verleifung des Helmathsrech wilfährig | 


rath zu 
burg. 23 , Raufmann zu Boll An. Kbeihieben; Bad bad Geſuch des Gasfabrit Beiters 3 \. Bay 
— RD t. =: Fremen = Rarlfvon Bilintehem en um Are Bewill Ka? dei I. das 4 
Zum jun, Prisatier zu —— 26) Martin Dürr I.ſchets Mathäus —— * — um faffenannahme : 
nn 37) Bm Bot Br — —* — | bad dh; best. badfbes Diem Diet 8 or ham y- ** 
burg. 28 n ‚ nn ar = er 
Ringer, —— — 355 * —* agi⸗Ju = rien und —— — 


raie wu Deibinge eb. 30) Fran) aoll, Raufaınn au Ratharina Kekuli von bier; beigl. das 

Frievrig | Rih. Eyrih von hier um "Hürgeranna e —— SE und 
4 —— — I en Beregelicungserlaubniß mit Anne Bünter son ‚Sant ui 
3) Job. Bapt. Ehrenburg, Seiler, 4) Joſ. Steib, Buhoruderei: [pas des Büdfenmahers Kaſpar Döpling von hier um Jnjaflen: « 
befiger, 6) ann Haupt, Mpotheler, 6) Audreas Dehninger, annahme auf Tit. IV. Ein Gejug um Infaffenannapme wurde 
Briyatier dabier. abgewieſen. 


Die groß heſſiſche engen warnt Würzbur Aut. e Morgens 9 Uhr begannen 
vor falfıher Darmitäbter 5 R. Scheine aus ben früher |bie eigentlähen Korbanblungen Ka Gongeeffß ver Deuifcen Hilfe" 
ren Senn, bie in Philabeiphia fabrizirt fein folen, und] oereine zur Pflege im Felbe erkrantter it verwunbeter Krieger 
fordert die Imbaber ber älteren Scheine zum Umtauſch berfelben Hin unferer Stabt Es Hatten ſich zu biefem Zwed 48 Delegirte 
gegen neues Staatspapiergelb auf. deutiher Hälfsvereine unb anbere Fheilmepmer in ben mit all» 

Die Eröffnung der biefigen landwirthſchaftlichen Ges feitiger großer Liberalität zur Dispofition geflelten Näumlich» 
Ser ſchule für Bauernjöhne, vormals — t keiten des Theaterhauſes eingefunben. Unter den Delegirten 

—— Ar am Montag ben 18. Novem ‚ber beutihen Hülfsvereine —— na sehn el folge, wilde Eens 
g bes Stabtm t8 Würz⸗ trals ober Landesvereine repräfent ben, en waren 
g,00m En nguft 1867. ( 6.) Difeitiee aber geigen enbe * vertreten: tn — Ber⸗ 

— — wurde wegen Alters und Krankheit auf An⸗- lin, Garlsrube, Danzig, Darmflabt, Dr, — — 
2 Fanttion entboben uns an feiner Stelle ns — Gratz, Hamburg, Landshut, Bimp, Lohr, Münden, 

a Peter als Difieilts. Borfteher aufgeftellt. — Wegen Nürnberg, , t, Weimar, Wien, W —— Nach 
‚mehrerer ne an —— —— Gebühren iſt die den ſchon am —— —— Grundſaͤhen —** man 

Auspfänbung — Dem Zalinsipitale wurbe die, mit ben Verathungen Aber bie eima nöthigen Mobifitetionen ber 

— ber — e * dem —— Neumuhl · | @enfer Eonven:ion vom 22. Auguſt 1361. Als Bafis bienten: 
ben Raum ber en efattet. — Die:1) das in nenefler Zeit in Paris ansgearbeitete Abänderungs» 

ber Renten aus ber Baunad'i ng für ; Brojeft der genannten Gonvention; R. die gleihfalls meuehens: 

lte Bürgersjähne und c ſoll heuer bi der, “in Berlin — ten — — läge; 3) eine Reihe von 

erſt im Monate Dezember erfolgen, 5* das 23 Seite der —— Delegirten N, Borf ige 

erſt mit dem 81. — — 7 Be Den {hab haften, Nach mehr ala —— Arbeit gelang es, ſaͤmmtliche Arti 


















eines Wafl 6. Dirriktsider Genfer Gonvention und bie bau vergeichlagenen Mbänder 
ber rn u ungen durchzuberathen und unter Benugung ber genannten Bor 
Auf bes Stabtj —— Kragen we arbeiten ein —— — — und zwar mit weni 


* — —* eiten gegen|gen Ausnahmen einfti zu bringen, in w 
en nn es nahyulommen. — Zul, bemnah bie Anfiht - een Hall —— über bie n 
Auswanberun;ögeiudge werben ad — Bil abe ein er; Berbeffernngen ber Convention den beftimmteften Ausbrud 


Regierungs » Entiäl — wonach ber laß bes Stabtmagi-;Rur anf kurze Zeit warden bie —E des Congreſſes durch 
ſtrats anf des Sqhloſſergeſelen Joh. Halbig um Er⸗ ein ein wohl ausgerichtetes und höchſt gemithliches 
theilung einer öl: t+Gonceifien beftätigt wurde. — 8 Auf Igemeinjames Mittagefen in den an bie Ronferenzlotalität an» 
nahms geſuche won erfonen werben wegen ungenügenber grenzenden Salons unterbrochen. Eine Reihe von bedeutſamen 
Subfife en — Eine Familie wird mit Toakten wärzte das Mahl und glauben wir unter denſelben 
u E —— — —— denjenigen —— ĩu — 5 
u räbiums vom De babiſchen Frauenverein eutſchen 
wurde a bo bie Den ber Beurlau —— fül 


8 bes f, Stadt: Gommifjärs ‚indgemeiu und ben hohen fürklihen Frauen insbelonbere 
dem it Kg von en bie Berweiung bes Stadt: Sommifjärs 


beren Theilnahme und Mitwirkung zur Löfung der Aufgabe 
Treppner übertragen. — Die; 


internattexales Vereine zur Krankenpflege ausgebracht, mit Ber 

Stabtlämmerei e äit 8 ftrag von den Hausdeſihern bie neiterung aufgenommen und fofort auch in bie Ferne durch be 
geſe hlich eu Beiträge für Reinigung bes Stifpaugerga entanals, Tele rarhen nah allen Seiten hin entjenbet wurde. Die Ver⸗ 
dann beö Hauptkanals ber obern und unterm Schulgafſe 2c, ein- handlungen bes Nachmittags begannen mit dem einftimmige 


die Vertretung] ber, ‚bie Watſache eutge: kann, ba —8 t 
der Tage be ai rer ein Amtsbezirk en ber auher ber. 
— alralh and! Prof. Dr, v. Bangenbet: uber: ſchlagszahlang eine Reſt · Einwelſung er und 

„nommen werben möchte und wurde, nachdem Dh rin" »itionen, b reits mit Enbe 1866 complett vorlagen, nodh 
"Sage erfolgt war, zu bem zwelten Daupfgegenftand ber Kongreß: ' feine ſcheidung erhielten, Die Bar 
zerbandlungen, nämlih zur Frage über Organifation ber deutſchen a verurfadpte vielen Unfrieben, weil bie glan- 
‚Hilfevereine, namentlih- in der Richtung auf Serftelling einer; ben mußten, bie Berwaltungen hätten bie Ein erhal. 

ebensfähigen Einheit berfelben, ghritten. In bieier Bepichung ten und verzögerten bie Sade, während jolde er h 
lay nur ein deftimmter, in nuchrere Artitel geglieterter Antrag, ; froh wären, das —— — georduet 5388 
und zwar gleichfalls von Seite der um bie Zuftanbebringung ber, bie Unzufriedenheiten wachſen, if klar, da man auf einen 
Konferenz wie um die günſtigen Reinltate beifelben hodhner» | Eeite die Steuern eruguirt, auf der andern Geite re 
bienten Darmfläbter Delegirten, vor. Nach längerer Debatte ges jtheiligtem aber nicht zu ihren Reftguihaben kommen 2 
langte man zu bem präjubiclellem Antıng, bag, wenn au er man glauben follte, daß bei io glatter umb leunigter A⸗ 
bie Kompeteny ber meiften Delegirtem no die beſchränkte Zeit widlung ber Kriegsihäden und Koften für bie 
eine eingebenbere Tri Wenige hochwichtigen Gegenftandes 'größtentheild regulären bayrifchen Einquartierungen nicht 
zulaffe, es doch im höchſten Grade wichtig fei, daß bie Ronfereng'mehr Arbeit verurfahen Zönnen, zumal bas Gejeh ſchon feit 
über tie Nothwendigteit einer einheitlihen Organifation ſämmt- 26. März 1867 erlaffen if. j 
liger deutfcher Hilfenerelae und über die allgemeinen, wünjdens-| m dem Dorfe Euerbad bei Schweinfurt iR bie Diphthe⸗ 
werthen Grundlagen berfelben ſich ausſpreche Nachdem auch ritis bauptfählid unter ben Kinberm epidemiſch geworben, fo 
biefer Antrag einflimmig angenommen, von Geite der Antrag» daß Bid zum 18. db. umter 21 Erkrankten 9 Perjonen ben 
ſteller felb aber ber Art. 6 ber von ihnen vorgelegten „rund; ; find. Hr. Rreiömebisinalrath Dr. Eſcherich hat fi da · 
züge” zurüdgenommen worben war, wurben bie übrigen 5 Mr» din begeben, und wurde für bie Dauer der Epidenie mod; ein 
tifel der legteren mit wenigen unbebeutenben Mobifita, praktiſcher Art bahin abgeorbnet. 
tionen einftimmig als bie wänienswerthen Grundlagen der) _ Amorbad, 19. Bug. Geſtern fand im biefiger Stabt hie 

ogiihen Drganifat'on zum Beſchluß ber. Konferenz gemacht. alljährliche —— denwãlber und Speſſarter Forſtwirthe 
Inbem wir es uns vorbehalten, dieſe Artikel ſowohl, als auch ſtait, nachdem bie vorjährige ber unglüdieligen-Kriegsereiguiffe 
bie Geuſer Conventlon, wie ſelbe nach ben Beſchlüffen ber bie» halber hatte unterblelben müfjen. Die — ans allen 
figen Delegirten: Gonferenz lauten müßte, ebenfalls nog mit. | Teilen ber beiben Gebirge war eine anßerprbentlih zahlreiche. 
zutgelien, ſchließen wir unfern Bericht für heute bamit, daß ber)  * Bohr, 22. Yun. Die bie en as . 
dritte Hanptgesentand ber Berathung, die medijiniſche Frage, ;anftalt, am melder feit Monat aufs Emfigfte 9 
wohl auf dieſem Congreß nit mehr zur Verhandlung kommen wird, ſchreitet ihrer Vollendung entgegen und es ſcheint feinem 
dürfte, Derfelbe erieen fo umfangreih ums wichtig, um heute Zweifel zu unterliegen, baß bie gegen Eude Septem« 
auch nur ernſillch beyonnen werben zu Lönnen, während eine ber wird erfolgen künmen; ber Unternehmer enti dadurch 
Erfiredung ber nur für heute projeltit gemeinen Gonferenz jenem allfeitizen Wunfhe ber hiefigen Benölferung, legtere 
etwa auf morgen ober noh länger, abfolut unmöglich erjheint.fibrerfeits ihre Theilnahme an dem neuen Werke durch eine uns 
Da aber bereits bur die Wahl eines Ortes, an weldem ſich erwartet lebhafte Vetyeiligung an ben Einrichtungen in erireu« 
altichſam die Fühlums ber durch dem Gongreh ſelbſt und im fei- [liher Weile bekundet, Um jo mehr iR daher ber verbrgte Um⸗ 
nen Terhandluüngen entichleben bewährten Einigkeit der demt- [Hand zu bevanern, baß feitens ber oberen Bahnbenörbe unge» 
ſchen Hülfävereine und ihres Bebärfniffes mach einheitlicher Dr, Jadte mehrfacher Anregung noch kanerlei Vorkehrungen getro 
gantjation Inüpfen fol (Darmfadt), ſowie durch den Beſchluß, find, daß auf ber hieſige E. Eifenbahnkof mit Sas belemäptet 
in kürgefter Zelt und zwar längfiens bis Mai 1868 wieder zu« 


werbe, bab vielmebr, wie wir hören, die Abſicht beſteht, erft im 
fammenr zu lommen, ber Congreß ſelbſt bafür gelost asjnähften Frühjahre zur Einrichtung zu föpreiten. Es if diefe Ber- 
| heute begonnene Wirk rer fo fonn er a 


























a Paerung um fo bebauerlidyer, als bamit auch bie Beleuchtung 

Abends oder Nachts abichliekenben Urbeiten mit mm fojder ca. ?, Stunben langen und im Winter den Schnee 
m größerer Befriedigung zurüdiehen, als unter dem fegend. jaanz beiomsers ausgefegten Bahnbofkrake zufammenhängt, in> 
B eigen Einfluß ber velfländigken Harmonie in aller Hauptfahejdem bie Startgemeinbe, welche in anerkennungswerther Weile 
und besjenigen praltiichen Sinns, ber aud) bei bem am fi ibenl» [fh bereit erklärt hat, für eine volfommene Beleuchtung dieſes 


eibef weiten Weges nicht allein im Imtereffe der Etabtange —* 
?, wichtiger und fiher mohibegrän et:r, burhfühibarer Beſchlüffe in ſeudern des reifenden Publlkum überbaupt Sorge zu tragen, 
* verhältnißmäßig ſehr kurzer geit zu Stande kam, vie nicht minder 


erſt daun hierin vorgeben Tann, ein Bertra en Bes 
von sen reiten Erfahrungen nud ber energiſchen Toätigfeit auf 


wenn m 

leuchtnug des Bahnhofes einer baldigen —— —* edenden 
®> dem Gebiete der freiwiligen Rranterpilege, wie vom einer wirt [Ausführung entgezengeht; ebenſo it es erllärlich, daß die Gas⸗ 
j 3 lien, einheitlichen dentfhen Chat Zenjuig geber. 


fabrit felst auch mur im dem Iehteren ale, reiv. wenn Straße 
* (Bauteril:» Theater.) Am 21. d. ging enbliä bie länaſt [and Bahnhof gleicheitig mit Bas belenchtet wird, mit ber Leg⸗ 
r = erwartete Operette „Die fhöne Galatpe* im Scene, ımb wir 


ung einer jo bebeutenben Rohrſtrede einserflanben jein fan. 
„ mäflen gem Sarrond unjeren Dank ausiprehen tür bie vor, JEs ift daher ber allgemeine Wunſch, daß dieſe Angelegenheit 
5 lihe Aufführung. Bas zahlreih verfammelte Publikum vers 


3 feitend der f. Bahnbehörde in raſcher Weiſe erledigt werde und 
“ fi , entzüdt von den wunderbaren Melodien, nachdem basjelbe] dadurch enbli einmal bie fo belebte Bahnhofſtraße mit —* 
2 jebe einzelne Rummer mit ſtürmiſchen Applaus ausjeihnete, das verſehen werben könne, ein volllommen g und fel 
a Theater. Nachdem, wie wir hörten, bis zu dem im 14 Tagen [dringender zu nennen; bie Erledigung eines fo ? ⸗ 

25 erfolgenben Schluß bes Sommertheaters noch zwei neue Dve: [niffes liegt im Jatereſſe des Verkehrs und in ber ber 

7— reiten zur ver nee gelangen müflen, wirb „bie jhöne Ga» 

mal, 


Behörbe und follte baber keinenfals auf unbeſtimmte ver“ 
al, und zwar am —— zum Icyten ſchoben werben. 
33 Male gegeben. Wir maden ein verehrlihes Rublitum auf Die, Ausland. 
ga fen jeltenen Genuß aufmertiam, ba ber Dpe: Großbritannien. London, 19. Aug. Senptgegenfanb 
5” rette unfireitig won allen bisherigen Berft a rrang |ber politiigen Unterhaltung ift begreiflicherweiie bie Kaiſerzu⸗ 
| gedlär. Raͤchſten Mittwoch neht zum erften in Scene: ſammenkunft in Salyburg; fait alle unfere Blätter — als hätten 
E__ „Margarethe —— daltige Parodie ⸗Oper auf bie al⸗ fich ein Loojungswert gegeben — fi in bem einen 
r J .. —8 —* en nn ber il 
3 aq ben 97. r and Jetwaigen Verlockungen bes ers leon zu einem ® 
—3* gruft der monatliche 538 für bie lebenden und verſtor⸗ sis Ben = ae - 
* benen Ritglieber und Wohlthäter des Gejelenvereins abgehalten. 
* * Der Sorrefponbent ber „Augsb. Abdita.“, welcher in einem 
rE Artilel von Mün and unterm 2. Auguft ſchreibt, daß alle 
”- Liguibationen über Leitungen an kerriiae Truppen vom 


niffe gegen Breußen fen aus bem Wege zu geben. 


Börfenberiht. Frankfurt, 22. Auguſt. Die Börfe 
war heute etwas —— ale bie jeitherigen; und bie —— 
eine im Ganzen feſte. — Als besahlte e notiren wir: 
Kriegs Miniflerium revikirt und eimgewiefen feien, fperiel fogar| 1889er ameritan. Bonds 77%,—!/,, Ratimmal 521/,, neue 
wiſſen wil, daß ans Unterfranken nur noch 2 Riquibationen engl. Metaligues 60'/,, Gtenerfreie Metalligues 47— 
ſchweben, ſcheint ſehr ſchlecht unterrichtet zu fein, da man ihmjat/,t, Metalligues ——, 1860er Looſe 687/,—69'/,, 1B6der 


- u. 


‚Würzburger 
Baupeville- Theater 
im Play ihm Garten. 

Samätag, ben 24. Aug. 1867. 
Der Geburtstag eines 
zn — * e 

sare — jur er}. 
L:bensbilb in A 1° von —* 
zer. Hierauf: Das Penflo 
nat. Komiſche Oper in 2 Alten 


von Fr. v. Suppe. 
Die Direction. 


Harmonie, 


Tie verehrlihe Geſellſhaſt 
„& 7 hat auf morgen (Sams 
tag) eine Patthie nah dem 
Beitshösheimer Garten anbes 
„Äraumt und hiezu die Mitglieder 
der Harmonie fteundlichſt ein« 
geladen. Das Nähere bezüglid 
ber Hin» und Rüdfahrt if in 
dem geftrigen Ausichreiben dei 
genannten Bejellichaft bemerft. 

Der Vorstand 


Kath. Gejellenvereitt. 


"nie Yarı,” '1d6Ber Looſe 100, Wantaktien ‘656, Mrebit- 
* —— —— RO). AUT, Allersheim. 
en et | ahn 1. . 
* — do. 71%/,, mbarben r 4%, ——— mr ug 
3 91%, ,_ 4/2 Bayeriſche 9B'/,, 59%, Baye: gutbeieste 
’ Yo Bayertiäe mien»Bnleihe 98% , 4'/,0/, Be: ⸗ 
Bike 9%, — ——— — Zanzmuf it, 
ed 6 Rubin Fe Abıheilu der Würybu 
- im ler uf), — es: 
benft einlabet 
2160) Georg Mothitein. 


7 
Anka ae Guntersleben. 










— — 













pr, ult. 77 ®. Rational —— bey. Geſchäftlos. 
Berantwortliger Rebatteur: Fr. Mrand. 
emperatur ber Mainwärme‘ 19 Brad. 


Der Xranergottebienit für den verlebten Herrn 
m. ph. Adam Senffert 
Wontog dem 26. Auguft Morgens 10 Uhr in ber Et. 
Bfarztirhe ſtatt, woru böflibft einladen 
ud, die tieftranerndrn Sinterbliebenen. 


Dorgen, S pTehln a N 
. A mötag, gintes bei eſchnet 
——— ——— 
| Joſ. Dieterich, Bäckermeiſter. 
ts? ' Stiftbaua, 
Worbeang: ein die Flaſche 45 Er. 
' Mirgunder: Wein die Flaſche 48 fr. 
Ey a Mogenwein (Defertwein) bie Flaſche 
eupfiehlt unter Garantie der Aechtheit 
Gg. Jos. Mohr, 


Schuſtergaſſe. 


Neue holl. Vollhäringe» 
Emmenthaler, Limburger und Mainzer Handkäse, 
Cervelatwürste in Jeder Grösse, frisch bei 








efucht 
wirb ein junner kräftiger Burſche 
als Saueknecht, der etwas 
von der. Bärtnerei verfieht. 
Röb. in ber Exp (2154 
2) a 2. Fr u .: 
en, fein gnearbeit, mit vor | Sonntag, ben 25. Aug. Nah 
fändigem Bubehör, in elegamtem| „nans 4 Uhr im Mereinslofal 


Etuis, find zu verlaufen. 

Näh. in der Erp. muſilal. Unterhaltung 
3169) Em Stall für 2—3'mozu_aud die familien be 
Dferbe mit Devdientenſchlafftelle HH. Scupmitglieser eingelabe 
{ft zu vermieten. Näb. Erp wer 


iR zu vermietsen. WAb_Erp _|merten _________ 
216020) Das einzig tige) Würzburger ärztliche 
tige Porträt unferes Hei⸗ irfär in. 

(andes mit Beſchreibung Zairle-® —— 


iſt zu haben bei Nachmittags 3 Uhr im Ehwaı 
' ; . Meſſerer. ae Hr. Dr. Seißer 


Th. Gotif, Schwarz. _Domftraße Wr. 138. Bolt), Vorstani 

Fee Solläander Saringe empfienit billig ——— 6 Hutten ſchet Garten 

Pr u A» Braußwart 5. Stage ganz — gt A ——— — her 

n der rugaſe. pro ovember oder er Dir * 

Der eıgebenn Unterzeichnete yar jein visheriges Logis wer iehbar zu vermietben. ; Zwiebel und Obftfuchen 

* wohnt jegt im 1. DIR. Nr. 201 neben dem Ruſſi- 2144) Gme Beamtenfa- Kirchweib in 
felbe empfiehlt zug'eich jein Korb: und Seſſellager, milie wünſcht wei 
unb werben alte ee it 33 Rohr A Schüler der hieſigen Drainbernpeim 
ten, ſowie alle in ſein Foch einfglagenben Reubeftelungen und |g alten in K d fr . 

Reparaturen [nelfiens bejorgt ehranftalten in Koſt undjtan, den 26. Auauft 
Meathias Bolt, Logis zu nehmen, gutbeichte 

80] Rorbs und Seffelfabritant. Näh. in der Erp. Tanzmuf if ' 

Köntasmebl — 3166) Eine Wogeldorgel MI Wienttag Abenb | 

2157) Ein Mädchen, basjit verfonfen. 4. Diſtr. Ar. 230. n 

uigömebl, gut haben unb Rop'en fannund|9166) : 1 Baum Gommeränfel B A L L, ) 

BGofmehl und gute geugniffe befigt, wird ger Fund 2 Bär me druhrwetſch gen ind wobei für gute Speiſen um 

Schwungmebl fuht.. Guter Lohn, Tomie gutelzu verkaufen. Räb. in ber Exp | Getränke Dans geforgt if, un 

* ra 2059) Ein folder Mräbehen, iedet ba Heller 

„A. Braunwarl| ing: rate Funden: ab Tagen A, sl a Baftneber zum Lömer, 

hi geſucht. äh. in ber Err. a1) & Gründliger Untuic 


6a) im der Sterngaffe. [Gefellen finden bauerndefde, | RELS_ —— — — — 
STesyeY ame Warıble Ger] Mältigung wegen quten Zobn. |2165) Ein newanhter Wütt, itarrer, wie im Biolin 
ee Ehroh 1 Van nen Zoren; Derefer.|ner just Stelle in einer Wein —— ——— 


NRäb. in der en — 3. Ditit. Nr. 76. |banblung. Näb. in der Erp._ Siende um 9 Kreuer, eithet 
2167) Eine politte Bettftatt Fündner’s Reftanration Raͤh. in ber Erv. 
anration Salzuer mit Ferermatrageumb eine Uus — Gettorben: 


mühle. firb w Mangel an 
Morgen Samstag Seel: [Rich bilig ku hr an | 1863iger Nöbelfeer Au —8 Wege nieherslind, 
. 0. 


flei ſch und Leberwürfte. b. in ber Exp. cbenmeifter per Shoppen IE. IM 
Diud und Berlag von WoxitaıBancr in Würzburg. Diezu Deilag*- 









Beilage zu Nr. 201 des Würzburger Stadt- und Laudboten. 





Entgegnung. 


Herr F. 6. König, Ehriftieher bahier, hat fich nicht _verlagen können, ber Erflärung bes Seren Provinzials umb bes 
@uarb des Minoriten- Gonventes babier im Beiriffe bes Eintrittes einer sur Frau Sabina Bauer geb. König 
bier ine Klofter Dberzell und ihrer Beiftesbeichaffenheit vom 12. bs. in Nr. 198 bes Würzburger Stabt: und Lanbboten 
auf bie von biefem Inſerandum in ber Officin biefes Blattes erhultene Kenntniß feine brüberlihen Bemerkungen an» 


ee gen veranlafien mich, in meiner Eigenſchaft als Generals ober vielmehr Untverfalbevolmächtisten Anwalts 
Frau na Bauer feit den legten ann Mn Wahrheit zur Steuer und, nahbem fie es bei dem, bielen Bemerkungen 
enben Charalter ihren bermaligen mtben farm, auf ſolche einzu eten, zu folgender entgegnenben Erklärung 
jwar iger Theils auf sun gener A an 
= 8 er u De ae 94 K —* ch * Darmſtadt, Aihaffenburg erei 
Tau em pon hier na an er a 2. und 8 e 
— N — — Er MAR ONE 


Die einzige-Reife der Frau Bauer aber in diefer Richtung währte vom 16, bis 18. März d. SE, wo . 
Ing8 nad bem SKlofter Oberzell ſich begab, daſelbſt um ——— * zu — — ae 

Bu bieler Reife hatte 4 nicht 500 fl. "Haar Gelb mitgenommen , fonbern Es Berlipepleren ® Ru volle 
If. am Papier: und andern Gelbe, verbrauchte hievon auf dieſer Reife nit — 3 * ke 8. März d. Se. dem 
k bavon, umgefähr 2 f nah Dberpell mit, beftehenb namenflid in: 

FR 6 k. — —— 
40 fl. an 2 Städ boppelter S Viſtolen, 
5 80 Ir. an einer umgariihen Dulate, 

70 fl. an 14 Städ bayr. Fünfgulbennot 

20 on 4 Etäd naſſau. Fünfguldennoten, 

Sf. an 1 Zins-Coupon ber bayer, Stantsobligation Lit. R. Nr. 8388, 

142 fi. 36 5 Summa, 

Dam ſind noh c. 30 fl. — gu rechnen, mit been ihr Hr. Bruber J. n Sn für mehrere für fie Ban Auslagen 
ı bezahlt " ‚ berielbe muß biefes feltft beRätigen,, da er am 20. März b, 8 F reſp. ** erthe von Frau 
— * fbewahrung erhielt und dieſelben mir am 28. Mat db. J. nad u 80 fl. zurüd auslieferte, 
d von Herrn Schriftſeher behauptet, daß Frau Bauer ein Haus gekau a van —— bie Bälfte "Berth gehabt. 
24 —* us, in Iphofen gelegen, ‚ gelauft im Januar d. 3. um 1900 —* weiches übrigens auch no 100 fl. 
wich verwendet wurben, trägt bermalen fon eine Mietbrente von 58 fl. per Jahr, fo = ea fih mit dem barau haftenben 
— beſtehend in Holzbegügen und im Genuſſe einer Wieſe volllommen rentiren 

Daß He bier ein Logis gemielhet, * —* zu beziehen, und ſolches bezahlt —* tft richtig. Da fie hier durch⸗ 
reift u. ankfurt ıc, wie sub a —— ‚iM auch richt 

Daß le durchgegangen, aber iſt cine et Bing Dazu hatte nit fie Anlaß. Sie hat ihr Erbvermögen, bas fie 
t 9000 fl. ven ber Mutter und mit 2700 fl. von einem in Amerikı verfiorbenen Bruder erhielt, Summa 11,700 fl., feit fie 
qieden ift, um circa 1000 fl. unter ihrer Verwaltung wachen ſehen. 

d) Richt beimli, wie jenfeit# behauptet, entnahm Frau Bauer von ihrem Vermögen aus dem Gomptoir ber Hın. J. B. 
wig in Papier 60.8 fl, fondern im Beiſein ihres Bruders oder feiner Gattin mittels des Schlüſſels, I ihr zu diefem Bes 
fe gegeben worden war und ber ihr fehr oft, ſowie überhaupt alle Schlüffel, namentlid im Falle der Abm efenheit ihres ge» 
hten Herrn Grubers, von biefem anvertrant warb, befonvers in ber Zeit, wo fie bieiem a's einem Witwer Haus 

Auch nicht 6000 fl. entnahm fie ba, ſondern nur bie Werthe von 2700 fl, auf melde fi ihre Staatspapiere laut ber 
ten in Saden Sabina Bauer gegen J. B. Köniz H.rausgabe verſchiedener Begenftände betr. addiren, dann bie sub a oben» 
Pe ze: und fonfligen Gelber, mom jeboc noch bie c. 20 fl. zu redjnen, melde bie dort berührte Reife nach Frant« 
1 ıc. fofle 

Am 18. M im Rlofter Oberzell angelangt, übergab fie dieſe Wertbpapiere zu 2700 fl. und bas sub a. berührte 
I ihrem Hrn. Bader $ B. Köntg ge ur 4 Tagen, — ſogleich Be wi erfien Beſuche desſelben in Oberzell, 
der am 20. März db. Is. Statt fand, zur Aufbewahrung. 

Die Beihulbigung alio, daß man ihre Verwandten ER 14 2. nad) ihrer Ankunft bortjelbft hievon benachrichtigte, If 
Hommaen — indem dieſelben —* am — nach dem Tage mon Ankunft brieflich hievon Bene age t wurben. 

Am obenbezeichneten —* alſo übergab fie —* Werthpapiere fammt Baarſchaft ihrem Hrn. Vruder J. B. Rönig — 
einem verſchloſfenen Behälter, fondern aus dem Körbchen, worim fie dieſelben während ihrer Reiſe gehabt hatte, und 
; —2 — in rt gar nicht kennend, in einem underſchloſſenen Echreine bei ganz gewöhn .._.. 

en en hatte eu ren la 

. Daß damals (am 20. März I. 38.) ) Frau Bauer bie entfhiedene 48 hatte, in's Kloſter ** 

tem, gebt daraus hervor, daß H noch im Beifein ihres Bruberd J. B. König die Oberin infländigſt it, — ihre M 

f. w. ſogleich in’s Kloſier bringen laffen zu dürfen, was aber Frau Oberin entſchieden verweigerte, unter bem Bebelten, daß 

.. ie ee gi — Fr erung 5. ü — Frau Bauer ihre Werthpapiere ihren Verwandten mit 
e, einäweilen ne ren en au 

Aus dem Geſagten gebt Dieser, dab Frau Bauer jäon glei zu Anfang entihloffen war, dem Verein als Mitglieb bei⸗ 
reten, was jebod Kerr F. —— * * 22* laſſen 

F —— — jene ji —5— —— a Tät ben Magiftrat Iphofen Folgerungen auf geiſtiges Leldendſein 
rau e änltheit au Bauer 

Beiden Folgerungen nd aber —— ber vom denſelben nicht widerſprochene Moment entgegen, daß das zuflänbige 
in N = —— des Feen firats auf Euratelflellung rechtskräftig, oder wenigſtens ohne daß Einlegung * Bes 
verde erfolgt wäre, —— 

Diefe Folgerungen nt "aber von in Herrn 25 C. König behaupteten thatſächlichen Uterla de Ausnahme 

—— eines Eagle, ohne e8 zu bei — ein eines is jrbod möchte fi w fo. wenig als aus 

*5* nes angeſcha — b 6, bei ber Frau (ganz a one vor Schick⸗ 

—* ein) ein Eu auf geikiges Leiden oder Geiſtesbeſchräͤnltheit ziehen taffen. 


e für das fragliche 
te Entihlüffe ber 
—2 * 


& 
R 
2 


Crinolin 


neueſter Facon, ſind in reicher Auswahl eingetroffen und empfiehlt zu 
Zabrikprei | 
Alois Rügemer. 


Wiederverfänfer erhalten entiprecbenden Mabatt. 


fen 


— rg Petroleum und Solardl empfiehlt 


3. A. Braunwart 
in der Zternaafle. 


Elegante Porzelatn- und Ihondfen mit befter Coaſtrullion 
für Holy» und Gteimtoßlenfenunnt, mit unb ohne Kocheinriqht 
ung, Enellgeizungen x. 6 zur gefäligen Anfigt und 
Ubnahme unter nachfolgenden eifen, 

die Schädler’fche Hafnerei, 


ihr. 5 #Rr. 93, 


60) 


Beiße Borzelain:Defen von 80 bis 125 fl. 

Braune Thonöfen, feueıfeh, von 14 bis 50 fl.; mit einriät- 
ung unb Bratropr vom 21 bis 70 fl. incluſive aller Eiſen⸗ 
und Blechtheile, Sthen ıc. 


Aochheerde, neueſter und befter Sonftruftion, mit eleganter Kadel: 
Bersierung, zu —— billigem Preis. 

Auch finden 2 gate Ofenarbeiter bei obiger Hafnerei Ber 

fopäftigung. (2135 2a 


Bekanntmachung. 


Zufolne Auftrags des f. Bejirlögerihts Würzburg verfleigere 

id im Wege ber Hilfsvellfiredung am 
Mittwod den 4. September ds. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wohntanfe Difr. 5. Haus Nro. 228 babier ein gerich · 
tetcd Wett mit Bettflatt, eine Commode und einige andere Haus: 
einritungsnegenflände genen fofortine Baarzahlung. 
MWürsburg, den #1. Auguh 1867. 
Oppmann, f. Notar, 


Bekanntmachung. 


Am 

Dienftag den 27. Auguft Mittags 2 Uhr 
verfleigere ich das zur Concursmaſſe bed Georg Seuffert babier 
gebörige Mobiliar, beftehend in Hausneräthen, Betten, Möbeln, 
mehreren Wirthichoftstafeln und 12 Stühlen, in ber Garten 


Wirthihaft „Neu-Smolenet” vor dem neuen Thore gegen baare R 


blung. 
Wleıburg, ben 12. Auguſt 1867. 
Grimm, t. Notar. 


2146) Ein Paar gebr 
Ebaifengefchiere find 
Auftrag zum verkaufen bei 


J. B. Lesch, 
Sattlermeiner, 
3, Diſtr. Nr. 190, Wohlfahrtäg. 


3140] Ein gelber Jagbbund 
bat ſich —— Man bittet 
um Wudgabe 1. D. R. 10. 


Wohnung. " 
2037 2b Bon einer Heinen ſtillen 
Familie wirb ſogleich eine freund · 
lie Wohnung von 4—5 Zim: 
mern und übrigen Exrforbernifien, 
Hochparterre ober 1. Etod, zu 
mietheu geſucht. Gefälige An. 
träge umier A. B. befördert bie 
&rp. d. Bl. 


— — —— — — — — 
gze 1914)] Ein jhön möblirtes 
Zimmer if zu v en. Sm: 
nerer Graben Pr. 145 über 2 
Etienen. 





zu verlaufen. Räh. Erp 


Enigegnung legte ertlärt, mit bem 
verbreiten weiß, und baß man berlei Berläumbungen inskünftig nur gerichtli dienen wird, 


























2a 2197] Ein Fortepian 
und eine Sion ins bil, 


Reiben, d i 
gehige Be *. * eren ig u Geiftesbeichräntiheit bebirfen. ob 


mögens influiren könnte, if ſelb ſto er⸗ 


id) Ihres 
Beifügen, dab man fiber die jen ſeil igen 


Kal. Advokat Dr. Hartmann. 
ESSBE UT 
— ı bis 2 ſchön 


mödlirte Zimmer find 
Näh. in ber Exp. 
— 





et, 





Rinblih zu vermiethen. 
VEOHTORHEHE 


3142) Ein Gdpelwerf zum 

Betriebe einer Prtteıihmeiomar 

ſchine wir zu kaufen geſucht. 
NRab. Im ber Erp. 


Großes mechauiſches Figuren-Theater 
in vr Westendballe. 
Samstag den 24, YAuaur 


Soliman der Große. 
Schaufpiel in 5 #ften von Witte, 

Cassa-Oeffnung 7 Uhr. — Anfang 8 Uhr. 

reife der Plaͤtze: 
I. Platz 18 fr., II. Blog 12 tr., III. Platz 6 ir, 
Rinber zahlen bie Hälfte, 
Hleju ladet höflich ein 

H. Kastens aus Beimar. 


Kirchweihfeſt zu Eibelſtadt. 


Sonntag ben 25. und Montag ben 96. Auguſt finde 
im Gafthaufe „zum Moß 
— gutbefehte ‚Tanzunfik — 

i b 1] en 
lerbier —— ten a  beflens Sorge Pr 


tragen. 
Bu diefem frödlichen Feſte ladet ergebemft ein 
Kafpar Heinrich, 
Gaftwirth „sum Rob.“ 


1865 b Eine freundliche, abge» 
ſchloſſene Wohnung von 3 oda 
4 tapeg. Zimmern, Küche um 
fonftigen E:forber: iffen ift au 
1. Nov. an eine ruhige Famtliı 
au vermielhen. Räb. — 


2141] Auf dem Wege von Het 
ſtadt nach Heil entlamen vor 
geſtern Abend 2 Pierbe mi 
einem Mogen. Um Auskunft bir: 
rüber wird nebeten. 


2138] € find 1000 fl. au 
zuleihen. Näh. Erp. 


2112 35 


Wohnung. 
2143) Von einer kleinen ruhi 
gen Familie wird eine Wohn: 
ung von 3 bis 5 Zimmern, mit 
Küche, nebft alen Erforberniflen, 
am liebfien Parterre, im 2. ober 
3. Diir. zu miethen «efuht 
Gefälige Ant äge urter Ki. H. 
beförbert bie Erpeb. d. *I. 


Zu verkaufen 


if ein Damp, zu jedem Ge- 
ſchafte geeignet, unter bin vor 


theilhafteften Bedingungen. 2145) Ein goldener Oben 
Näb. in ber Erp. (2149 riu Par efunden, ” 
3a 2136 Der Mühe deafm 1. Difir. Nr. 486%, 


Quellenbach. 


— — — — — — 
2148) in 2jähriger Faid 
ochs, Aht Heilbronner Mast 
ih m Schermau bei Fer binan! 
Schott jung zu verkaufen. 
2151) Ein Ar beite kör bche 
vor Silderdraht wurde verlorik 
Man bittet um Rüdgabe, 
Rah. in der Erp 


Marktes if ein Logis von 6 


Ein Mädchen, das 
aut tohen kann und Liebe zu 
Rindern bat, wirb auf basj Biel 
geludt. 4. Diſtt. Ar, 22, oberer 
tod. 


2a 2184] Eine erfahrene His 
derfrau wird baldigft geſucht. 
äh. i. d. &rp 


| 


40 1921] «tn waflerfreier Ref 
mit weingränen Faſſern iſt In 
{ich zu vermiethen. 3. D. R- 1% 












Dind unb Beriag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt- und —— 
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Samstag den 24 Augufl 1867. 


Meuelle® 


wg, 23. Auguſt. Man erzählt, ver Sarg mit 
" ichnan 2058 von Reihkadt fei vom Kalſer Na: 
om als Ge angenommen werben. 
X ‚28, aan Be Die asıtifranzdfiiche „Neue freie Preffe* 
reibt — Abſchluh einer: "Allany wiſchen Defter: 
u Pe — — weil Bayern und 
R tung eines Südbundes und 
ar an das würden den beiden Kai: 
sblehene Bündnih abgelebnt baben. 
"Bien, 23. Aug. Der Kaiſer Franz Joſeph bat ben 
I Mebalteur der „Batrie”, Dr. Arnould, in Salyburg empfan * 
unb bei ber Mubienz neäußert, daß durch bie Entreoue bie 
. en Drfterreig und Frankreich inniger — 
Zahlreiche Drdensverleigungen haben ſtattgefunden. — 
TE Gorteipondenzbureau verſichert, die in Salyburg 
PBourparlers würden eine allfeitige befriedigende und 
des europaiſchen Friedens fördernde VBerftändigung 
— Heute erfolgt die Abreije des Kaiſers ber Fran 
von Salyburg. 
> Bürcermeiiier von Salyburg Ritter v. Mertens und 


Dibaiere ber bortigen Garnijon haben das Kreuz ber 
Fon ion erhalten 
Ö En 23. Yug. Der Kaiſer Napoleon und bie 
te find Beute Sr einem berzlihen Abichiede von 
ſchen Railerpaaıe abgereift. 
a 28. Aug. Das franzöfiihe Railerpaar 


Bei Mittag Münden und wurbe vom Fürſten Hohen» 





Yanen bes ge begrüßt. 
Dresden, 2 ufl. Das „Dresdener Journal“ 
s Die —— ch —— Entente gebe bezüglich Deuiſch⸗ 
vom Prager Frieden, bezüglich des Orients von den Be- 
de® Friedenscongrefies des Jahres 1866 aus; die Entente 
Niemanden und hält den andern Mächten den Zutritt 
alien) nur im Falle ald von anderer Seite Entſchlüſſe zur Durch 
der Entente fi fundgeben follten, würden möglicher« 
er Fr Eventualitäten erwogen werben. — Gerüchioweije 
verlauiet, der Monarchen, Zufammenfunft werde eine Minifter- 
‚confereng ei Dresden folgen. — Hr. v Beuſt wird für Anfangs 

September in Dresven erwartet. 

Berlin, 23. Aug. Den heutigen Morgenblättern zu⸗ 
bie Reife bes Königs nad dem Seebade Norderney 
Der König und bie Königin werben am 4. Sep⸗ 
ben Dombaufeftligleiten in Köln —** und ji bann 


us * nr ee h ein —X —* erungszuftand 
nne, 22. Yu 

——— und 5 —* eater finb —— Saisonen ar 

Die fei Pa Tre ae u * 









— * * Kr 
! Me EN von — 38 € hen R. 
Enten 


1 A, 
Abgongsach Keibelberg: —* 
U. 309. onenz 1 2 
27. Radhtt, 5 Pie Pe Ar ni 
4.2 U,.15 U, Nam, 6 U. 10 9. Kb \ 
*5* —8 121.459. nah, 
um 
ige von Heibelber ——— 
DR Abende. L 50 m. 
Mat 30 AR. früh, Tr Em Berur, 
@titergüge‘7 U. 15 7%, — | 


ee Daher 
Poflomzißusfairten 


Knflein 5 U. Mbbb...e au. mu 
Miltenberg 5 U. 25 DM, Wie Bw, 
en 4 U, Nadım, 
Awanzigfier Jahrgang. 




















Paris, 23. Au Sb Dr „Moniteur” erhält einen Bes 
richt aus Merico vom 20, Juli, wonad) Vräfldent Auares am 
15. 1b, Ko in der Hanptitädt eingetroffen tt und eine Dreflama- 

gemäßigten Ausdrücken veröffintliät bat. Die Abreiſe 

Dano’s (des franz. Geſandten) wird wahricheinlic bald erfolgen, 


Zugaresnenuigfeiten, 
— der Verhandlungen der dritten Schwurgerichts⸗ 
ſigung. (Schluß.) 

10) Mullwoch den 4. Sept. früh 8 Uhr a) gegen Martin Staab 
von Gränmorsbah und b) genen Johann Hod von Hair 
bach, wegen Mißbrauchs zur widernatärlihen Woluſt refp. 
wegen ilnahme hieran, St.: Anm. Hr. Rürel, Verih. 
ad a) Nedtsconeip. Krampf, ad b) Nechtsconcip. Hofınanm. 

11) An demjelben Tage Nahm. 3 Uhr gegen Johann Brobe 
von Schehlig, wegen —2 St. Anw. Hr. Subfiitut 
Kirchgeßner, Verth. Hr. Nehtsconcip. Molitor. 

12) Domnerftag den 5. Sept. früh 8 Uhr negen Midael Dil: 

muth von Edartshaufen, wegen Erpreffung, St. Anw. Hr. 

I. &t.»Anm. Baudel, —* r. Rechtsconcip. Adelmann. 

reitag den 6. Expt. früh 8 br gegen Johann Flecken⸗ 
ein von Wiestyal, wegen Notbyuhtsveriuhs, St.:Anw. 

Hr. Kirchgeßner, Werth. Hr. Rechtsconcip. Ver 

14) Samflag den 7. Sept. früb 8 Uhr gegen Beter Lüller von 
Marienhauſen, wegen Mißbrauche * tuß, &t.: Anm. 
Hr. Bandel, Berth. Hr. Redtspraft. Dr. Full, 

15) Montag den 9, Sept. früh 8 Uhr gegen Beurg Mid. Defte» 
mer von Erlabruns, wegen Nothzucht, St.» Anm. Hr. Kirch⸗ 

ehner, Verth. Hr. Necttconcip. Adelmann. 

16) Dienfing den 10. * früh 8 Uhr gegen Johann Bed von 
Haſſenbach, wegen Störung der Benügung von in 
nen, &t.:Anw. Hr. Banbel, Bert. Hr. Redtspraft. Dr en 

17) An demielben Tage Nachm. 3 Uhr gegen Georg Müller 
von Bokmannsborf, wegen Diebftahls, St.⸗Anw. Hr. Kirch» 
gie, Verth. Hr. Rechtspralt. Heimerich. 

18) Mittwoch den 11. Sept. früh 8 Uhr nnd Donnerſtag ben 
12. Sept. a) gegen Martin Beßner von Fridenhaufen und 
b) genen Marie Endriß von Nieberwerrn, wegen Betrugs, 
St. Anw. Hr. Bandel, Berth. ad a) Hr. Rechtsprakt. Hei- 
meri&, ad b) Hr. Redteconchn Blaf. 

19) Freitag den 13. Sept. früh 8 Uhr gegen Dito Auguft Sin« 

ger von Erlangen, wegen Amttuntreue, St. Anw. Hr. Kirdh- 

eßner, Verth. Hr. Rechteconcip. Medicus. 
a bemielben Tage Nachmittags 3 Uhr gegen Richael Mad 
Kleineibftabt, wegen Raubes, St.⸗Anw. Hr. Banbel, 


21 Eee 8 Uhr a) gegen Johann Sell 
a ⸗ 
) : >= —* —5 von Trimberg, 


mann unb b) 
wegen Körperver ns und —** erei, St.Anw. Hr. 


18) 


0) 


Sirhnekmer, Berth. ad a) Hr, Hbvolat Dr-Gteible, ad b) | Auf 
- - 


* . Bogt. 

23) Montag den 16. Sept. früh 8 Uhr a) gegen Andreas Re⸗ 
puth „und: -b) gegen. Margaretha Volmuth vom Alfeld, 
wegen Diebfiahls und Heblerei, St.Auw. Hr. Richgehner, 

Bertb. Hr. Redtsconcip, Thelemann. 

93) Dienftag ben 17. Sept. früh 8 Uhr gegen Elijabetba Henn ⸗ 
lein von Oberſchwappach, wegen Brandfiftung, Gt.» Anm. 
4 Bandel, Bertö Hr. Rechteconcip. Richter. 

24) Mittwoch dem 18. Sept. früh 8 Uhr gezen Konrad Kies 
ment vom Niebernberg, wegen Mibbraubs zur widernatür ⸗ 
lihen Woluf, St-Anw. Hr. Bandel, Berth. Hr. Advokat 


Roltmann. 

25) Un demfelben Tage Nachmittags 3 Uhr gegen Cãcilia Geiß 
von Nokbad, wegen Betrugd, St. Anm. Hr. Kirchgeßner, 
Verth. w sconcip. Sqnarz. 

26) Donnerflag ben 19. Sept. früh 8 Uhr gegen Valentin Un: 
aemah von Moinjondpeim, wegen Nothwucht, Et.» Anm. 
Hr. Kirhgepner, Vertb. Hr. Rechioconcip. Adelmann. 

27) Kreitag den 20. u. Samflag den 21. Sept. frah 8 Uhr 
nenen Adolf Lebermann von Untermerzbach, wegen beirü- 
geriihen Bankerotts, St.Anw. Hr. del, Verth. Hr 
Rechticoneip. Adelmann. 

28) Montag den 23. Sept. früh 8 Uhr ee Georg Späth 
von Biihwind, wegen Amtsımtreue, Si. Anw. Hr. Kirch⸗ 
negner, Berth. Hr. Nehtsconcip. Banborf bei Hrn. Advo⸗ 
tat Dr. Hartmann (Contumacial-Fal.) 

Unter Zurüdnahme der Anweiſung vom 2. I. M. wurbe 
Herr-Gaplan Carl Auguft Grünewald auf ſeiner bisherigen Stelle 
in Markifieinach belafien, — und Herr Gaplan Eeoig Adam 
BWeinig zu Obertheres unterm 17. I. M. unter — 
des Decẽttes für Marltſteinach auf die Caplanei er, ach 


angemwieien. .Dibl.) 
Auf die in Erletigung gelonmene Föorſt gehilfenſtelle zu 
Brambera wurde der k. Forfigebilfe Bruno Diek zu Raitenbuc, 
vom 1. Hta. Mts. anfangend, auf Anſuchen verjeht. 
Der II. Sähulhienft zu Nemlingen wurde bem bisherigen 
UI. Lehrer zu Sennfeld, Karl Schlemmerid, übertragen. 
(Eingefand!.) Ber gezenwärtig im großen Saale ber 
Shrannenhale ausgefielte gothiſche Altar, aus ben Werkſtätten 
der Herren Gebrüder Barth berooegegangen, erfreut fi allge: 
emeln des wohlverbienten Beiſales. Wir können nicht unter: 
len, das funfifinnige Nublitum auf dieſes Meifterwerk auf: 
merkfam zu maden, da daeſelbe morgen, Eonntag, zum lepten« 
male bir öffentlichen Beſchauung zugängig if. any beſonders 
verbient hervorgehoben zu werben, hah länmiliche Arbeiten aut» 
rind mer von biegen Künfilern gefertigt wurben, ein Um⸗ 
and, ber eim berebtes zeugniß nibt von der hohen Ausbildung 
diejes Kunftzweiges in biefiger Etat. Darum Ehre und Ans 
— den waderen Meiftern dieſes Wertes. j 
+ Am Sonntag den 25. d. Mis. wirb in ber Urfuliners 
firhe das Titalarfet des hl. Herzens Maria gefeiert. Früh 7 
Uhr HI. Meſſe, um 9 Uhr das feierlihe Hochamt, Nachmittags 
um 3 Uhr Marianiihe Betſtunde mit Te Deum, 
Bacense 23. Auguf. Wie ih *1 fo war 
es —* ‚ nach vollendeier Berhanblung Aber die Reſolutionen 
bezüglich der Organifation ber bentihen Hülfävereine noch ben 
en Hauptgegenftand ber Gonferenzberathungen, bie ärztliche 
Seite des Hülfsvereinsmelms, in Angriff zu nehmen. Es wurde 
bader bie erenz gegen 8'/, Uhr geſchloſſen, wobei der Vor: 
figende den Teilnehmern ber Gonferenz feinen wärmfen Dant 
ausipradp und, im Hinweis auf bem Umftand, daß bie Gonferen; 
in Würzburg eine Gonferenz beutfcher Hülfsvereine geweſen und 
das es gerade einer foömopolitiihgen Jdee gegenüber nur um je 
nöthiger Sei, A) des WVaterlandes recht bewußt vu werben, meil 
wer nur die Welt als Vaterland erlenne, fein aterlanb babe, 
ein dreifaches Hoc auf Deutihland ausbradte, in welches bie 
Verjammlung begeiflert einkimmte. Kieranf ergriff noch eines 
ber hervorleuchtendſten Mitgliever bes Congreſſes das Wort, um 
dem Bureau für feine Tätigkeit, der Stabi Würzburg aber, 
der in Sachen ber Hälfävereine jo hochderdienten, und berem 
Bewohnern und Gelelliaften für bie freundliche Aufnahme und 
Unterfiägung des Gongrefle® und jeiner Angelegenheiten bie 
banfende Anerkennung ber Verſammlung aus zuſprechen. Mit 
einem dreifachen Hoch auf bas Bureau und bie Stabt Würzburg 
enbete bie Rebe und bie Berfamminng. Die Beſchlüſſe und Res 
folutionen berfelben, ſowie das Verjeichniß ber —— 
liegen bereits in Drud und werben feiner Zeit mitgetheilt werben, 























zu biefem unglüdligen Erjeb 


Auf eines jehr braven Bürgers. Mehrere, ber That bring 


Damen, welche ſich bur bäti 
ber Hülfävereine hoch werbient gem 
t:legramme find bis jept folgende Antworten 
wir in ter Reihenfolge ihres Eintreffens aufführen: 
Von Ihrer Majetät der Königins Mutter von Bayern; 


angenen Danlıd = 


„Meinen berzliäfien Dank für dad Telegramm und beſten 


Segenswunfd dem trefflihen Berein.“ 
Maria, Königin Mutter von Bayern. 
Bon Ihrer Majejtät ber Königin Preußen : 


„Der Gruß der Gonferenz gereiht mir zur beionberen Freube, = 


weil ich die Wichtigkeit des Werkes kenne und bie 
keit der Männer fgäge, bie basjelbe durchzuführen berufen find.“ 


Augufte, 


Bon Ihrer al. Hoheit der Großherzogi Sadjen: ‚8 
Ru Ak Trage Eonferenz Beate ——————— = 


— welche 


Zuverlaſſig⸗ 


die nach unſ ſtrigen Vericht 
u = gen h age BEYER 
thaben, er 


5 
Fr 
8: 


&: 


ich meinen Dank für feine Aufmerkjamleit, fowie meine warme « ı 


Theilnahme für Ihre Zwede aus.“ 
Bon 2. Kal. Hoheit der Kronpringeffin von Sadien : 
„Meinen berzlihften Dank für bie freundlichen Worte bes 
Telegramms.” Kronprinzeifin von Sadjen. 
Bon Zhrer Hoheit Prinzeſſin Carl von Helfen: 
„Meinen beiten Dank für ei —— —*— 
1ja a 
|. rang ge Bon - Seen 3 * 
A er r ben unerwar 3 
Sache —— — = - mussen. Mas 
Um ber jängften —— 
des ſiadtiſchen Mehlaufſchlaggefalle 


eine Commiſſion an ber fiädt. Mehlwaage anweſend fein, un 


Sophie, Fu! 


> 
| 


4 


—— 


x 


19 "u 


* 


Verordnung, die Sicherung & 


drud zu geben, wird von jeht ab zur gehörigen ——— — 
cn 
> 


wurbe heute bereit bamit ber Anfang gemadt. 


Die Zahl der Kurgäfte in Kiffingen überfleigt bereits 7000, - 


eine Ziffer, wie fie ſeit Jahren nicht mehr ba war, 
Bürgftabt, 21. Aug. Eine in; umferer Gegenb zu ben 
größten Seltenheiten zählende Schlägerei faud in der ht vom 
18. auf ben 19, db. Dits. auf offener Etraße vor bem Ehwa- 
nenwirthäbanfe babier, woſelbſt Tanzmufit war, ftatt, bei wel» 
Ger ber Mufilant Hermann Daffing ſolche ———— erbielt, 
die heute Morgens deſſen Tob vn Die Beranlafjung 
ol dem Vernehmen nah eine 
— geweſen ſein. Der Verlebte war gemeindlicher Forſt - 
aufſeher und hinterläßt eine Witt we und 4 Kinder, fo wie ben 


bä ledige B us dem I 
a —— 


Bayreuth, 21. Aug. Heute herrſchte hier eine ungewöhn⸗ 


Lie Hige. Drei Perſonen wurden im Laufe des Tages vom 


Sclagfluß getroffen, zwei verfelben flürzte zu Boben und waren 
fogleih Leichen. 

Münden, 22. Aug. Nah dem Fahrplan ber Brenner» 
bahn werben zwiſchen Ruffein und Verona zwei Pofzüne und 
ein Scnelyug verkehren ; der Schnellyug wird jedoch erft ſpä⸗ 
ter in Verkehr treten. Durch biefe Bahn wirb uns Jtalien be» 
deutenb näher gerüdt, und man Zaun beiſpielsweiſe von bier 
nad Mailand von jept anı in 24 Stunden gelangen, bis Turin 
in 97, biß Benebig in 22, bis Genua in 32, bis Bologna * 
Badua) in 26, bis Ankona in 30, bis Florenz in 30, bis Rom 
in 42, bis Neapel in 55 Stunden. 

Münden, 2%. Aug. Ge. Moj. der König Ludwig I. von 

bis zum 1. September aus Leopolbätron hieher 
zuridtehren, jedoch nur etwa 6—7 Wochen hier verweilen, Ge. 
Majettät wid fi namlich in ber zweiten Hälfte des Ditobers 
nad) Rigga begeben, um auch bie fommenben Wintermonate wie» 
der bafelbit zu verweilen. 

Münden, 22. Ang. Ueber die im f. Staatöminifterimm 
bes Handels ausgearbeiteten Grundzüge eines Gefegentwurfs, 
bie Wahlen zum Bolparlament Besen, unb eine Inſtruktion 
zum Bollzug biefes Geſetzes, werben in ben nääften Tagen Ber 
ratbungen wiſchen Vertretern ber datei betheiligten Minifterien 


eröffnet werben. 

Münden, 33. Ang. Mit bem 80. September geht bie 
officlelle „Vayeriſche Sams ein. An ihre Stelle tritt vom 
1. Ditober an bie von Julius Fröbel als en zu leis 
tende officiöfe „Sübbeutfche Preffe*. Die Koften werben von 


ber E, Rabinetätaffe beitritten. (®- I.) 


on 
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— 
ri 
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YO 1 
























fr ei 3. 
* er Yu * werben ſi neranfaltetes Echaubr den 
7 a hu "ai Irs. ein gewiffer reſ⸗ ine aus der —— vou emorth "und 
"Weiland aus FR aufen, Pesirkiants Beifersluten, in — —— ftatt. mußte — eg, ein 
nberes Snirfe en erı egen — & vers 


Ep 


Sl, ——— en Beriae betannt 1 ji 9 
erfie he selben, daille Phi: ⸗ 
—— erhalten Hätte ) unb aud bei ben I toben in * 
—A—— —— beit Ka ee 
SC 
Beriehung untabelhaft — nd! auch - - großer —* 
en über bie 


Ba dur) ei: gı von einem preußiicen — efeuer ea 
verwundet wurde und am —33— a 


e biefer 
h ——— flazb. Wie wir er — ER r bie 
en über tiejen Fall zum vie gelangt. Aus dem > 
u entnehmen, daß nach einer von bem Gen f 
Ungabe er dem Drie zuging, —— er „Epeftatel 
= um den Krawall mit angnjepen“, ſonach nicht — ohne 
zahl anweſenden a finen 


Aulben verunglüdte. Dem prew ram Bairs 
nad dem Ergebniſſe ber eten Unterf an berfelben Par ga Peg en Bafgine 
t, irgenb Jemianben r töDten, nicht nachgewieſen werben ; genüber äuferf Belfungen er 
‚berfelbe wurbe aber wegen fahrläffi,e: Tödtun nu u breimenat, gan —— ee dadurch erfaunt, daß bie —— Mi 
BeRungeftrafe — Zugleich ſah fi bie E. preußiſche ſſchine fofort an eine Beleliäant in Helmigheim und Pine aaore 

egierung ver ——— bem Vater bes Reiland, welcher durch = ähnlide nah Wolfstadh verlauft wurben. (8. T.) 


d feines Eohnes eine Hülfe verloren, eine Unter ſtutzun 
Ruhrer Steinkohlen, 


ae und fibermittelte bicflse ber E. „dayer. S.fonbtiait 
Berlin bie Summe von 200 Thalern mit dem Erſuchen, bie; 
befles rg? — ur Maſchinen-⸗ und Keſſelfeuerung 
eichmafchi inen, 


—* an Keilands Bater gelangen zu laſſen. 
5 Unmeit Rörblingen wurben am 21. Auguft während eines 
ters 4 anf bem Felde in geringer Entfernung von ein: 
"ander befhäftigte a, 3 Männer und 1 Weibsperſon, vom 
a öbtet ne fünfte Perſon wurde Iebensgefährlid ver: 
ne andere vert 
" Wiener Blätter berichten fo Heußerungen Napoleon’s 
Be ‚noch nicht erfannter, politiicher Tragweite: „Als bie beiben 
et den erſten Ausflug tn bie Um ——— ———* 
e Rapoleon an ben Kaiſer fo gende 
on t von Dem m ich bier —ã habe gebaı t, Sie haben 
mid in ein kleints bemtfches Land n, und finde 
"eine elegante itatienifche tabt inmitten einer herrlichen Ratur. 
ch Bee biefe ſchöne Etabt no Öfters zu ſehen.“ Nah be 
zu Vorflelung am 19, fagte ——— „Schade, 


len 
565 für Feldbackdein / und Kalkbrennereien, 


Stücffohlen, für eb: und Etubenbeijung, 

gwick aner Pechſtückkohlen, Ia Oualit nn; gr 
ben billi eiſen, aus bem Lag Mainquai 

und anrs aus. gelfer, Kowie in * Ben 


direft ab Grube, nach a 
5 ©. : e. ehön, 





u“ — Sie verloren einen großen Be: 2206) Ein unge faun in 
— a PETER 
vom me enbem ; a 
upen ag * a an en auf bie lea ein u. 116 — fi 


| Deuttäten ie jenbfaches Hoch zum 

wur — —— Aug. — — tritt —— — — * = we 
von Baten im ben preußiſchen enft zu⸗ 

im IR dur Dsternafme cineb Yüheren Gommandon 170L „immal. Beidernbonf. Be een 

6 a 
ne L ‚ erleitun 
7 — — ſchen Felſenkeller an berfäber 2 Stiegen, if auf * 
tiers Keen ind Bürgerreht aufgenommen, —— —— va zu vermiethen. da 
1.10 heutigen Getreidemartte toftete a0 fl. — — Wen 3 Zim · 
— at 20 te. Rom 18 fl. 45 fr. ie al ad As e Rreis: Itrenanſtalt Wer-Imer 2. 36 a * 
13 I. — fr. bis 18 fl. 80 u Haber 7 fl. — = Sfnet jene täten em vermiethen. Näh 

sL4 en 17 fL — fr. bis 18 fl. — ir. Linien 17 fi.|mit 70 bis 80 —— 2348 Iber 2 Giogen. Sao 
43 fr. bis-18 fl. 30 fr. Widen — fl. — fr. 119 Wägen, —— — — 


enmädchen mi erbauten 

= 23. Die Bö 15 ä unb freier —— iſt die 
Frantfur —— „Die Birke tfe 1 1. — ft zcil3. — Stage ar — 
: — 2 Bons "ent * 1867, Pongau er bes 











u —— en. Metalligues 
4'le, 4, ° Kell * 1860er Im 1 . Difte. o. 18 * — — — 
ön möbli eine] 2169 2b) * 
* er : —e— ihm, 6 auf 10, ke > 22 Ice gi “(197 Den Eirob A, fen. 
aatsoahn: _— miſche W — 
ab — aa * 15 *37 Ein gewandter Kellner ſucht Ein 





——, Lombarben —, Sort 
8 el Bayeriſche 93%/,, 5% Fr — ae bis 1. gg —* und eine Bioline ee billig 
N} ⸗ 3, 44/,0/, Ba [EC N. in d. Erp. 9] u verkaufen. Räbh. Erp. 
Her, u hehe 11 gt * Derdadher 85/4, 
ga, Ba nn Eubuiztbahn feine gangbare. Bäckerei 4 ——— CM. 
* ec ‚auf in 96 * Ir —— ah. gr Mila. — Magdalena Haus, 2 J 
u 8, 5, u cietät &.Tvertaufen. = — Johann zu € 


297—226%/,—227 bei. ua 461, 
a. ®, Am Betloren 2 _ Hr —— ie 
ER .ıH ermeift 
0 Merantwortlicer — Fr. cent. gerie, aur 8 j Ai Ten Bene, Schreiners: 
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- chläfjel. 
Zemperatur ber Mainwärme: 19 Grab, rege ber Erp. (2202 Jkind, 9 


 Biefere ih in vorzüglichen ſchönen Lage, if fogleich ober 


Künftigen Mittwoch den 28. I. Mts. wirb von; 
ber Defonomie-Sommiifion des E. 2. Mrtülerie * 
Luder an ber unteren Hoſpromenade ein zum Rilitärdienſt un- Durch Beſchluß des k Berirkögerihts Schweinfurt vom 4. 
a Zugpferd und ein 4 Monate altes Fohlen verfteigert. b. Mts. wurde gegen den Kaufmann G. M. Willert von Ni 
burg, ben 23. Auguſt 1867. deöheim die Eröffnung des allgemeinen Concurfes erfannt und 


—— und Anna Marla Mucenbeob Chen wage 5 or mit Abhaltung Yyr Gbifstge bau 


von Oberfpiesheim hat das F Bezirksgericht Schweinfurt am 30. Demnad) werden letztere befannt gegeben, wie folgt: 


2. Mis Eoncurs erfannt und das unterfertigte Gericht mit Ub-] I. Epiftetag zur Anmeldung und Nadwei de 
Haltung der Eviftötage beauftragt. und Borsugsredhte auf . Vacigng Dir Brsberängen 
Demgemäß werden dieſe Epiftötage anberaumt auf Mittwoch. 11. Septbr. d. Irs. 
ntag den 7. Oktober ds, Irs. II. —— zur Vorbringung und Nachweifung der Ein— 
zur Anmeldung und Nachweiſungen der Forderungen, reden au 
Montag, 28. deſſ. Mts. Yon Montag, 7. Dftbr. d. Iro. 
zur Geltendmadung von Grinnerungen und Ginceven, . Eviftstag zur Pflegung der Schlußverhandlungen auf 


ontag, A. Movbr. d. rs, 

Montag, 18. November —* Vormittags 9 > 

zur Abgabe der Schlußerflärungen jedesmal früh 9 Uhr. Die Unterlafinng der fchriftlichen oder mündlichen Anmeld⸗ 
_ „Das Riciliquidien am 1, Eviftstage ziebt den Ausichluß jung der Forderung am I. Eviftstage hat den Ausichluß von ber 
ber Forderungen, bas Nichtericheinen an den übrigen Eviftstagen | Maffe, die Unterlaffung ‚der betr. Handlung am II. und III. 
den —— der beireffenden Handlungen nah fh. Eviftstage aber veren Ausichlus zur * 

Die ,Altivmafie beſteht aus Grundvermoͤgen notariell auf Am I. Eviftstage wird auch eine gütlidhe Uebereinkunft ver- 
1932 fl. gewerthet, und aus Mobilien wertb 100 fl. Die Schul: ſucht und über die Verwerthung der Mafle, fowie Aufftellung 
den betragen ohne Einrechnung der Zinfen 3574 fl. 55 Fr, wor Jeined Maflacurators Beſchluß gefaßt werben, woräber fi fämmt- 
unter 3544 fl. 55 Fr. —Aä en. Jeder, der etwas von den liche Gläubiger zu erflären haben, außerdem fie den Beſchluffen 
Gemeinſchuldnern in Handen hat, wird aufgefordert, bei Ver⸗ der Mehrheit der fich Erflärenden beiftimmend erachtet werben. 
meidung eigener Haltung folches bis zum 1. Epiftstage bei Ge— Das Vermögen des Schuldners wurde auf 7343 fl. — fr. 
richt zu erlegen. Am 1, Edilistage wird ein Maffapfleger aufs gewertet, während die Hypothekenſchulden ohne Zinfen allein 

et und, Beidhluß über die Veräußerung des Vermögens ger | {hon mehr betragen 
ar jene, welche ſich bierüber nicht erflären, werden der Mehr Schlüßlih werden Alle, welche zur Maſſe Gehöriges beſihen 
beiftimmend erachtet. A oder in biefelbe ſchulden, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 

Bis, zum oder-am 1. Edillstage Haben vie Interefienten jihrer Rechte am das Gantgericht abiugeben und zu bezahlen, und 
einen bier und, einen in Schweinfurt wohnhaften Zußellungs- haben Alle Gläubiger einen in Schweinfurt wohnbaften Infi- 
bevollmäßhtigten mit Ausnahme der E Port zu ernennen, widrieinuations-Mandatar mir Ausnahme der fl. Bot aufzuftellen, 

Us fünttige Verfügungen ans Gerichisbrett angeheftet und widrigenfalls alle Verfügungen an fie an das Gerichisbrett an 






























































iemit für richtig augeltellt erachtet würden. geheftet und als richtig augeftellt eradhtet werden. 
Berstjdofen, 8. Auguft 1967. : Arnftein, den 10. Auguft 1867. 
Köuigliges Sanögeriit, Könighaiet Landgericht. 
* von Stengel. c. Roth, aner. 
At wurde gefunden, Rah. Bierbrauer! Kid dem Heren Friebrih % Gaſthaus zur bayrifchen 
a , 'WONÖGEI, daß ich die von N Krone. 


A ibm aus Arromwroot berei- { 
wuben. ‚Näh. bei Rolizeiiol. ‚dert Eimer vorzüglih gutes AR teten Zwiebade bei meinem J 
Hart. ;Rager:Bier zu verlaufen und J Finde mit bem nröhten Er- % 
kann auf Verlangen geliefert B folge angewendet habe umd 


i werben. Räh. in ber Erv. m fi ala ein vortreffliches 
— IT: | Aabramptmittel für Meine |} braten, neo ben betannten o 
2 5 nber bewahrl Hat und A tem Getränten verabreicht wer⸗ 

nie 2Bobnung, au einer 9 fann ihm deßhalb allen M ven, wozu eraebenit einlabet 


& Eltern aufs Angelegent: M. Schadel, 


Morgen Sonntag, ben 26. Aus. 
gutbe ſetzte 


Tanzmuſik, 


J wobei Grieetlöfe und Beih ⸗ 


Sorten zu ben billigſten Ta | au ſpater zu dermiethen. 





gespreifen. ‚(212526 } äh. in der Em. lichſte empfehlen. + @ 2174) Gaſtwickh 
Hermann Pfan in Zwicau. —— — H 1867. Johann, 21. April ; Wuldhüft m 
In meiner Privats Ö terschrauben, 'y Witwe Kath. Bauer. uueilbrum. 


€ mit i Ad u * 8: ie .' Dan er * ri har Obiger Arrowroot: | | Morgen Sonntag 
a en Frauenziimmermechaniicher ober einfa ut & @i i in n 
* ihrer ‘ter, in ber Maichineufabs — Ye T an zum ufil 


r * * 11* 
geheimen Entbindung rik von I Muttermiih) murbe von in ber Brauerei und Gall 
unter Zufidyeruing_der ea Kleyer & Beck & se Gerühmten Ge: % wirthigaft Ebner 
Beriamiegenelt Aufnahme. 197586) im Darmfladt. J bustpbeifscin 5. Den 10) HIDMEN 
Duintinftr 2158) Ein Zimmer mit 2 8 Frau Vrofeflor Dr. h 
1687 5e) in in * (Betten if an ſolide Arbeiter zu & ran Weofen seb. v. Heirat sgeſu + 
— — — — | permiefhen 2. Diftr. Nr. 2281/,,1E Siebold in Darmflabt & 2163) in junges, gebilbeiel 
2160 dn) Ein ihön polirte? | untere Zöllergafie. 1 Seit vielen Jahren mit dem % Framenzimmer von vermö- 
Kinderbettftättchen, mt! 7 — uch Erfolge angewandt $ genden Eltern, welches fich bier 
erbalten, ift su verlaufen. b - ei ——— A und it zu haben in , 4 bei Verwandten befindet, wünſch 
Näh. in ber Erp. ‚fhwornen = aM Maqueten & 10 Er. mb in M fi) mit einem foliden Mann, 


3172), &6 — ——— — 1% Un Pamate ⏑ 
Beſch u 


äftigung im ————— er rzburg bei P zu verbeiraihen. Näh. Exp. 
ben n. allen weiblichen Arbeiter, 2170 Hölriegel Rr. 177,1 : erg ge 
Aug Ib — Serruklei q, PR Bis ern Rovem.ı aanıton Minoprin.| 1115) Im 2, D. Nr. 237 if 
der billig au ufen. 1.lber der 2, Stoc zu ver⸗ IE BE ers Feine Zandiwehrumiform j 
Diftr. N. 491/29 über 2 Stiegen. Fmiethen. verkaufen. 
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323 ri, = (öweiten 
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Grand Hötel du Nord. 
' Frankfurt a. MM. 
** im großartigfien Style — von über 120 —— 

erbaute — und mit allem Comfort ber 
ei nn ement — in ber beilen Lage 8* 
ben Ba * empfehle ich einem geehrten 
reifenben. Slikum beftens 
(Bimmer von 48 Belgien an.) 


——— — von 1 fl. 80 fr. an; 
— vr * 


ee 
zu Bilfigften gem Fra in empfeblende Erinnerung. 
Oscar Wiegand, 


d Serren v; Damen —* Rinderb d 
k uard Lan ’ Maß Hafle unter Garantie bed Gutſihens — * * 


früberer_Vefiper des Hötel de Hollande. 


"Petroleum, Solaröl & Ligroin, 


in befaniıter Gite, 


gayelenm Splaröl- & Ligroinelampen 
Safenfeuerzen e; 


neuefter Gonftru fi on, 


MWilibald dam, 


Chemiker und niter. 
NB: Lampenabänbezumgen, Reparaturen raſch und billig 
Marktgaflı 





Zur gefülligen Beachtung. 
u verfaufen find; 
othelen 4 .Bäd 8 Brauereien, 11 Run 
(eaften, Ay verihiebene Han geihäfte, 4 @erbereien, 8 Muhl⸗ 
anwefen unb 10 größere und kleinere isn it auch 
werben Stellen für 


nblengs:Commis, dann Berpachtungen 
von Wirthichaiten, ——— und Mühlanmweien ee nad 
gewieſen 
Commiſ. Nuppert in Schweinfurt, 
2a] Hs.Nr. 796 am Getraidemarft, 


Pariser Gürtelschliessen, Känme, Brochen, 
schwarzen Schmuek als: Brochen, Ohrringe, Kämme, 
* Ketten ac. bei J. 8. Brenner. 

+ — —— — — — — —— —— — — — — — — 


made 
Elegante Porzelain: und Thondfen mit beſter Conſtruktion Geſchüfls⸗ Empfehlung. 
‚ * und Steinfohlenfeuerung, mit und ohne Kocheinricht ⸗ —— empflebit fih in allen ING. ben Baus 
] beizungen x. empfiehlt zur gefäligen Unſicht und und Möbelarbeiten, ſowohl in fein polirten, als auch in ſchon 
e unter > —284 ädler ei. ladiıten —* — re —* 
en um en 0 en rot uch werben 
äbler fche Hafnerei, Su Hoparaturirbeien a. 


. gern-angenommen. 
ain / Defen von 30 A Andreas Ebert, Schreinermeiiter in Heidings⸗ 
feld, vormals Pfeuffer. _ (2175 9a 


— feuerfeſt, von 14 bis so RL; mit Kocheinriht · 
>33 —2 von 21 bis 70 fl. inclufive aller Eifen- 
Rat Empfehlung. 


und Blechtheile, Segen ıc. 
Zee umd gern Gonfrattin, en eleganter Kachel⸗ 

e ung, zu auffallend billigem Br Weinwirth Stauß, Blttsersgaffe, über eine Gtiege, 
4 finden 2 gute Ofenarbeiter bei obiger Hafnerei Ber wird don heute an eine große Wartie 1867er naturreiner umd 
| — (2186 2b jorgfättig sebauter Wein bergapft ver Maas 24 fr. von ben 
Deubach, Gerichtöbezirfd Dlergentbeim. zuusjveken Lagen MWürzburge, Bei Abnahme von größeren Martieen 


Florian — Bürgers in Oberfe Ma in Gebinden billiger. 
— in Deubach, mirb, oberamtsgerichtli or Hiezu ladet ergebenfi ein 





alte,” 





Warktg 


— ie die ——— — v8. 3) Stauf, Weinwirth. 
ontag den eptember — — 
—* baate Bezahlung zum oͤffentlichen Vertaufe gebracht, wo» Muss: chreiben. 
Vieh namentlich): a cn Mutterichafe, Verlafienihaft der Kaſpar Glafer Wittwe Eva, von 
x Widder, Gaufönigöhofen betr. 
Laͤmmer, Borberungen und ſonſtige Aniprüche an die verlebte Eva 
9 Gaͤnſe, 12 Sühner. Glaſer Wittwe von Gaufönigshofen find binnen 14 Tagen bei 
te Borrath, namentlih: Dung, Fulter: Raufen, Futter ⸗ dem unterfertigten Teftamentar anzumelden und zu begründen, 
Sa 1 Pierh-Rarren, Pferh:Hurben, 1 Ta: widrigenfalls auf diefelben bei Auseinanderiegung ber Berlaſſen⸗ 
312 ak 4 Seerd und allerlei Hausrath. ſchaftsmaſſe keine Ruͤckſicht genommen werben würde, 


hr, 
Die b einaelaben an bem Zugleih werden alle Diejenigen, welde an bie verlebte 
nn 9 Uhr gr bem —2 Glaſer Witwe etwas ſchulden oder in Händen haben, biemit 
. in 


aufgefordert, nur an den Unterzeichneten 1 ag leiſten. 
ale ben 61. Mn af 1857. © Eurchaufen, den 23. Auguft 1867. Dia u ER 
önigliches Gericht3-Notariat. (Qaf_?° Joſeph Mesger, Teſtamentat 


— — — — — 3150 6 — 7000 Gulden 2182) Ein. tüchtiger 
Gemalte Fenfter-Nonleau, |ir ar an Sets In Schreiner findet au 


Wachstuche, Tapeten & Borduren em-| Homann, Commifionär| Abpugen dauernde Be— 


pfieglt in großer er billig in Heidingsfelb. 1öähtigung, b bei 

| Gg. Dünmlein |.4% EN % N. Pfiſter. 
2111 3b am Markt. Reller, Bobenkammer md Wafc | 2181) Im einem Beihäfte wird 
m — — — — — — —— — — — —— 


haus, ift auf Allerheiligen gm jein ————— geſucht. 
Blumenpapier bei J. 8. Brenner. vermieten. Räh. in der Erp. Rab ver Ep. 


tn A he he A en MN re N he 


so, 


— 


ſchön a in ſreund 


> 7 Bimmer, 
tier 8 Lage, ſucht zu michhen 


FI. Manz. 


F e ann empfiehlt 
or Anton MWMinoprio. 


Ningelwolle 


in allen Farben; 
Ketien, an 2e. billigſt bei 


. P. Weller, 
RL. frübere Gewerbeballe. * 


4 





arze Broches, Pbrringd 


a 


— „tm e exdrfnet ER 
‚Megeln, wobei hachlieh —A m 
— 8 R A 
. n ee 
1, — — 
2 0, we, 
8. 90, 3, 5% 
4, 20 „ f ae 
5. „15, — y 3 
6. 10 „ Pas 5° 


auswärtige * zu — en 
Ergebenſer 
G. 


Senfert. 
Kuabenerziehuugs⸗ vaudelslehranftalt 
nit Penfionat in Wärzburg. 


Der Unterrigt in meiner Anftalt beginnt Ga en den 
Dftober 1. 8. Näheres ber ei ofprlt. 


d ladet bl i⸗ 
a Rene jom 


NRothholz, Meder, 
* —— — 1. — age Kin * 4a] Direftor. 
brennen aud unb Gerub, em 
Hleineren unb gröseren Nartbieen aus feinem Eutin | a — * gen Fer Menue Welt. 
. Bager-um Mainquai Web eat —“ Montag, den 26. bs. Mtr. 
- Ge. Und. Shön, Nähere Auskunft gibt die Erp. Namittagd 3 Uhr 
* 1. Diſt. Nr. 426. — — Nachfeier 
nete fährt von nun an Millwochs und Sams: bes Geburts: und Nar 
tog8 in An jeher Bade wir mie früher ſtatt durch ba San it feinem = Sana Vie &. " ojeät bes 


3 Uhr, Mb Würzburg Abends 4 
en —— 1867. Eee 


Bekanutmach hung. 


‚„Bufolse gerichtlichen Auftrages verfleigert 


H 


über Ochſenſurt nah Würzburg. — eg in Aub 


Georg Sebling. 


Stadt wirb gegen doppelte Ber 
fiheruug ein Kapital zu 4000 


auf erite Hypothek ohne Unt Al ‚Garten Fest 
bänbler, aufunehmen 


—— irn a. Tanzunterbaltung 


Blattes, 3a! mozu bie verehrlichen —* 
Wurzburgs ergebenft einlad 


2195 Aa 


Glaneh, Ui ;u RUN DM 
„15 1919] a000 fl. werben . 
Bntsciep iofort zu erhizen em gefußt. Näh. Wadenkice, 


m ber Expedit 


Mit ben 28. Mugaft 1. 28, ——— — 

achmittags 4 hr 432 Jemand, ber Gigerien» Weſtendhalle 

in ber @ 9 Zlmerpatiers Nitoͤlaus Balling gegen« · ve zu fahrt —* Ra . 

über ber file neben dem Schienenwege nad) Bamzerg eine: * geſucht Ri — — Rachmiitag 4 Uhr 
a 3192) Eine = = injaniangend . 

1 here, 1. Mtir gu vermietgen. Sabarinengefel FA MZMET TER, 

u A ET uam: frei. 
wetfchgenertrag. 2198) Domfraße Br. 145 iA) nn GBiger Wein, pr. 
Der dies zei möblirtes Zimmer zu ver: mi 6 24 fr, ih über bie Ga 


* 


——— von bem großen herr» 


aftlihen —— am —8 — 1/, Stunde van wiethen. 
Rehbach entfernt — wird 
MR — 3* 28. d8., Nhmittags 5 Uhr 
an Dıt und Stelle dem öffentlichen Verſttiche unterfiellt, wozu 


haben. Arc find gute Kar⸗ 
vs ein zu baben und iſt auf's 
- ein Logis zu vermiethen. 
b. im 4. Diär. Nro. 293, 
2198 2a 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


Hliebhaber 

hängen, am 23, Magafı 867 Produetion. [ist __ as x 

Freih. von Thüngen jüe "Dam. Derwaltung, | u: Heidingsfeld. 
Einladung. * — ber 26. Aug 
IM eh ss —— Bontap, pen Coße Vorſtellung au em hoben 
—AA — 
Ein Unwelen. I in ige I eben. Räh. Krp. Swicbelfu en Hartbie, West, anDgeiENEE DIE, FEEan 
Stebt, al, melden ei Dee 5.) neo ee ee: euberden Ai 
Bier« und ber ». Hisfäyjgen MBranere ander ductionen in ber * &ym- 


— 


—28 cirea 100 Tagwerten, in 


Rottemborf, jomie einem 


olg aufs 
Ge d, if und Akrobatik. 
Fasa ale Lniekkni San, [pm faufen I ud wi 'm|Schoppen. ee. "a. * —— 3 Uhr. 
dus mie Walter. Beieättefüprer. F. "er Bejuche ladet 


er F der —— Bi 
fe, 8, Difle, Nro. ER 


2 £ 
N en Sehen ra 


ars 
3a 


NAH. in der Erp 


Auliutpromenabe. 


1085 3) 1800 fl. find ftünd« 
u Sr erfte Hypothet ohne Un- 
—34 ler auf zuleihen. 





Franz Renz. 


Heute en und Pandwehr “Uniform gu ——— 
Weinktaut. fen. (2203 





een Poſt⸗D A— cell ft. 
- Samburg & Hew-York 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poftbampfichiife 





Alemannia, Capt. Meier, am 24. ng 
2 Eimbria,” „ Trautmann, am 3 eu 
ze Teutonia, Bardua, am —— r. 
ib — Eblexs, am man. 
aronia, Bi aad, am 21, Sept. 
Germania,* ns chwenfen, am 28. Sept. 


ANUEEBE mit © Beteichneten Dampficiffe laufen S 
N fe: * —— Kr. SER. Mic, 108, et a Be Te. Crt. Rihir. 


ed Br, Ert. Rtble, GO. 
guest Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Eubichuf mit 15%, Primage, 
riefporto von Hambur ah Sgr., vom Inlande &'/, Sor. Briefe zu beyeichnen 
„per Samburger Dampfer 
und zwiſchen Sam burg und — eventuell Southampton anlaufend, 
avaria, Capt. Mener, au 1. —— er, 
Zentonia, „ Bardua, am 1. November 
epreife: Erfte Sojßte Be Ert. Rthlr. 200, in ite Gajüte Br. Crt. Rihlr. 


wiihenbed Pr. Ert. Rt 
F nt Pfd. 3. huge; ton von 40 hamb. Eubicfuß mit 15%/, Primage. 
b Mäberes bei 
dem Schiffsmaller Auguf en Em. Miller's Nachfolger, —— 
ſowie Dem allein für das Ronigreich Bapern zum Abſchluß 
von — — en onirten Vertreter m. Haupt: 
Agenten Der Dampfichiifl 


once 
fflinie 


B. J. Bothof in Aſschaſſenhurg, 


ſowie zer — 
in ne er Brauſer in Bollad; Peter 


ve m ajtalur! da afob WBlüms in Notbenfels; E. Fleiſchmann 
Rijjin J chön — in Königshofen; Joſ. Zink in Hofheim; 
lopf in Neuftabt a. * —5 Herold In Minneritadt; Ga 

⸗ e Sämeiniurt; * Rat in Oammelüurg md Fer). Würth 
N Brüdenau; Sartmann in Lohr. 








Würzburger 


Bandeville- Theater 
im Bloggen Garten. 


Eonntan, den 25. Aug. 1867, 
Abonnement suspendu. Bur 
Feier des allerhöchſten Geburta⸗ 
und Namensfeſtes Sr. Majeſtät 
König un II. Mit aropem 
Orcheſter: Große 
Duverture * 
ner. Hierauf: Feſt: Pro 
Vereen von Antonie 


——— ſcher Garten. 


Jur Beier des bohen Geburts: und Mamenstags 
X .Majeſtät des Königs: 


große patriotiſche Tanzmufik, 
ing. morgen Sonntag Nachinittag 4 Uhr. Ende früh 2 ir. 
he guten Königs Refttagsfeier, 
ewif jeden gulen Bayer 
Verſ — mit er Unmut) abſt die Sorgen der Steuer, 
—* vn wir frohlich jutiliren, 
Unfere Hänjer und ıma mit Feſiſchmuck zieren ; 
re und fröhliche Leute 
regieren, macht nnier'm König Freude, 


⸗— 
Feinſtes waſſerhelles Petroleum empfiehlt 
Anton Minoprio. 

2.2700 > EEE EDER > a 


' Mein amf das Belle affertirte Steingutlager zu. in 
emmpfehlende Erinnerung, beſonders alle Sorten Schwmalj: 
— 


Mufit vor F. v. Emppe. 
Montag, ben 26. Aug. 1867. 
Auf —— Verlangen: Die 


ſchöne 
ginal⸗Charakterbild aus 





Rahm⸗ und —— — Shäfeln, Wein: und Eſſig ⸗ 

früge, ſowie ji ng und Halbmankkrüge, 
Nuckert, Zinngieher, 

——— wen di —* * —— 


fang und Tanz in drei Abtheil⸗ 







von Vrummer. 
Die Direetion. 


—— 


latbe. Romiid, mytbologtihefvon ber voltändi 
Oper in 1 Alt von Henrion. Regini.-Muſil na 


bayertichen Hochgebirge mit —* 
ungen von Fr. Bräller. Muſil 


\etfenbahn | 


s unterhalb dem er on 


Seute Aben 7 hr 


Harmoniemufik 
von ‚au Abtheilung ber Land⸗ 


Rn sat 2 und 
ru er —F we 


8* —* bien — e 


MM. Endres. 


— — — — — — — 


Bauers sgarten. 
Hnögezeichnetes 


Aısbadher Exportbier, 


wozu böflihft eingeladen wird. böflichſt eingelaben wich 


Schief haus 


2344 en 25. ds. 


Schützen⸗Feſt. 
Zu aus gejzeichnetem 
in er Bier, nebtt reinem 

einen und guten Speifen 
—* ergebenſt ein 


Jean Essel. 


Neftanration Mind, 
birterm alten Bahnhof. 
Ausgezeichnetes 

Ausbacher Erpottbier 


und —— — DE 
per Maas 12 fr. 


Aumü wie 


Morgen Sonntag 
große türkiſche 


Tanzmuſik, 


wobei dh wird, daß bie 

neuehen Tänze zur ne 

fonmen, wozu Nah; ee 
udw, Dr 


Renters⸗ —— 


Morgen S onntag 


Harmonie - Mufik, 


üri ſt⸗nẽebſt ——— Ziru⸗ 
2. dorfer Lager Bier. 


Platz ſcher Garteu. 


en, Bien in ——— DR a Das Lied von der 
eiten noch getrunden worden, locke von Fr. Schiller, — * ẽ 
rt als —— den Shen Ga von Hrn. —— —— —— — re 
em Feſte Wi uchenmeifter. Schluß zum legten Male in se] 
jer Sation: Die [done Gar Prod duetion 


9. Inf.» 
— 
wozu freundlichſt ein 

Joh. Feinels. 


Ioflerbäuerin. Dre “ohne Mainansfidt. 


orgen —e 
gutbeſeizte 
Harmonie - Mufik, 
wozu ergebenft einladet 

Nik, Troll. 





Ausitellung und Empfeblung. 


Nachdem. ich mein Gefchäft auch zur Anfertigung kirchlicher 
Einrihtungsgegenftände vollfändig. in Betrieb. geiept babe und 
nun außer den Altären für die Marienfapelle, aud ein Altar» 
ſchrein für die Hofpitalficche u Stadtprogelten im altdeutſchen 
Sıyl ausgeführt, aus meinen Werkftätten hervorgegangen ift, fo 
beehre ich mich, vielen Altar, welcher mit nusfhliektic bier an⸗ 
efertigten Figuren, Malerei und Bergeldung reich ausgeflatter 
R, zur gefälligen Anficht öffentlich auszuftellen. Zu dieſet Aus⸗ 
ftellung erlaube ich wir Freunde der lirchlichen Kunft ganz be⸗ 
—5 einzuladen, mich zu Aufträgen in dieſer Richtung beſtens 
empfieblend 

Die Ausftellung findet im großen Schrannenfaale ſtatt und 
if derfelbe vom 24. bis einfhlieglih Sonntag den 25. Auguft 
täglich von Morgens 9 Ubr bis Nahm. 3 Uhr geöffnet. 

MWürzburg,. den 19. Auguſt 1867. 
1988) Adam Barth. 


Bekanntmachung. 
In Solge Requifition bes k. Stadtgerichts Wurzburg ver» 
fteigert ber f. Nstar Grimm am 
Donnerstag re ‚Dktober, 
auf feinem Amtszimmer bad —— Diſt. Nr. 882 gegen 


















Bye 


Haupftischiessen. 

Dasjelbe beginnt am Sonntag den 25. Auguſt, 
wird NRutwoch ben 28, ejusdem fortgejegt und endet am . 
tag .ben 1. September. h 

re bes Tageiihiehers wirb durch Kano⸗ 

Kane 


Hut Glüd., Secrentions umb Löffelftand if aud Richt: 
mitgliebern ber Geſelſchaft Theilnahme geftattet. 
Das —* in 
-laben er 
tiburg, ©. Auguft 1867. 
die Schüßenmeilter: 
I. ©. Nöfiner. MU. Dörflein. 


Arbeiter-linterftügungsverein. 


Sonntag den 1. September, Kachmittags 3 
Uhr findet im Hutlen ſchen Garten die Uebergabe der neuen 
Gabqe aiter entipredjender Feierlichteit an ben Werein ftatt. 

er Berugnahme auf die Beſchlüſſe ber Plenarverfamm: 
lung vom 17. b. Mts. wirb weiter eröffnet, daß jebes ber HH. 
Mitglieder iR, hiegu eine Einladbung zu maden und 


werben bie Ein! Starten, welhe aufRNamen lauten, fammt|Baarzahlung nah Mafgabe der einſchlä t 
ben Bereind Abjeiden, legtere 3 Er. per Stüd, morgen Rad: — * — hy 


ojeßnovelle 1837 und bes $ 64 . 
—————— wmwerde nom Jabee "1687 uub beh 5 66 bed Gypatelen 


ge 
dem I. BVereinsvorfanbe, Hrn. Heinrid, (inneren Graben) lebel wird bemerft, b \ 
umb v bei. bem —— PR — 93 (Buttneragaſſe ötfungsneuhe erfolgt. DI, Dee: LANDRAT 
Nr. 340) in den Vor: und Nachmittogsftumben abgegeben. — nähere Beihreibung und Echägungsurtunde berüglich 
Den HH. Mitgliebern feloft dient ihre legte Monats: bes Haufes liegen vom 17. Hhnftigen Monats an anf ben Amts» 
quittung -ale- Eintritttlarte. zimmer bes f. Rotars Grimm zur Einſicht offen. 
Der Ausſchuß. 


Würzburg, 33. Auauſt 1867. 
Kirh eihfeſt zu Eibelſtadt. 


Eyſſel, Not.Verweſer. 
Im . 

ven 25. und Momtag ben 96. Auguft finde] Stern zu Unterdürchad| Nettingen. 

im Gaſihauſe „zum Moß 


aibt es täglich ausgezeichnetes 2186) Sonntag, den 25. Aug. 
tk fe te Tauzmu Bier aus ber Rinzinger’,; findet zur Keier bes hohen Ra» 
Ratt. Für P.. —— nebft — Felſenkel⸗ [den Brauerei zu 3el, fomie, Dat at dee u * 
lerbier ſowie reingehaltene Weine it beſtens Sorge ge u * Ban — gutbefebte 
9° dieſen fröhlichen Fefle Iabet goebenn en die Gartenlotaltäten Ad na FANzmufit 
Kafpar Heinrich, |"Es iades ergebenk ein von ber tal, Sanbmehr:Hegi, 
2112 8c Gaftwirth „zum Rob.“ 1968 3b) Hb. Fuchs. men's. Mu t — ſtatt, 
— — —— — pmo ernebenft einla 
Talmi-Gold-Uhrketten, Prima Qualität, große i 
Auswahl ber in Paris eimgelauften neuen Mufter bei — Kirchweih im | — —— 
b 7. 8, Brenner. Mainbernheim! ———— 
Zätcbe Zeichnen: Stempel mit 2 Budflaben bei] Sonntag, ven 25. und Mon 2.00 2a) Das einzig rich⸗ 
4 Buhbinder Amberg, Franzisfanerplag.|tag, den 26. Juguſt tige Porträt unferes Hei⸗ 
gutbe ſetzt landes mit Beſchreibung 


— — — — — — — — e 

Mein Handſchuhla Tanzmuſik, it au haben bei 
ſowohl in in * anbfchubl als Som: Dienstag Abend W. Meſſerer. 
merhaudſchuhen auf's Beſte aſſortirt, empfehle BAL L, Domftraße Nr. 138. 


ih unter Zuſicherung der billigiten Preife. mobel für gute Epeifen und Im 1. DR. 229% 
Carl Philipp Bauer, (ee hand cn 7° ift‘im erſten Stod eine 
omjtr 


aBe. &. M. Keller, Be elegante Wohnung, 
— HE Ba ömen. Den 
2165 8a) Ja einer Stadt Um Iyu verkaufen und Fam bie Hälfte 2106.25 Gaſtgebet zum Lömen. heftehend in 6 Zimmern, 


terfrantens, am Main und an|pes Kaufihillings darauf Heben |...) Ein goldener Ring 1 Salon, 2 Kammern 
ber Gifenbabm, ale, iR, nein. "ala, In der ü ee mit fonftigen Er- 
beſtehend | | [12023 80 ; er Nr. » 
Ders und Htnterbaus, durch feie|2170.20) Ja der Mäbe de#|362 binter der Pfoffenmügte mjTordernilien auf 1. Nov, 
ausgezeichnete Lage zu jebem| Marlies, 9. Dihr, Nr, 438, iſt jein Logis von 4 Zimmern und zu vermiethen. Kann aud 
Geiäfte fich eignend, beionbert [ver erſte Stock, beftehene|ionfiigen Erfordernifien fofort| auf Werlunaen zum 1 
für Weinhändler, Delonomen [aus 4 Zimmern, Rüde ꝛc, aufjober bis 1. November zu ver» ung ö — 
oder Mepaer, aus freier Handl neRodemder zu vermietben. Jinietben. Okt. bezogen werden. 2038 


Drud mm Berlag von Mosittae-Waner in Tshrjburg. (Htezu Bellage,) 


[2 





= 


ee u u 8 — — 


—— un — ausgebrochen leppung ber 
gran rg | N, kiber durch Berleihung Eng, De —* u beſorgen ift, w —* e unter een auf 8. 1 ter 
A an die llerbochften —— — vom — Juli d. I., Maßregein gegen 





KRagesdsrenigktkeiten. 
Dee 1807. 7 
Bor be bie S erichts d 
a - ae mu deder ala Fr tn 

einer Anſprache an bie HH. Ber wornen fiber ihre B 
[ie a eröffnet. Hierauf wurde bie Geihwornenlifte ver» 
7 bie ein Dispenfationdgefuhe entſchie⸗ 
—5*8* ka fämmtlih willfaͤh⸗ 


5.4 J und gr ng eifter Peter Bierneijel von 
1 etan, Raufmann Dich Zeininger von Volkach, Landwirth |d 
Adam Schneider - golftadt, Landwirth Franz Höf⸗ 

von Grofofheim, Müllermeitter Anbreas Erk von Vers» 


und Kaufmann Johann Pabſt von Beroljhofen wegen för: | Min 


e Leiden von den Verpflichtungen eines Geſchwotnen für 
— Säwurgerigtöfigung entbunden. 
Geri PVräfident Hr. Appellationsgerichts» 
er ten die : A - 


ir R! räthe Heder und 
— oren Carben und Schmidt, 
—* er 8 —— — Besipert von Grails» 
F alt Hr. 1. Staatsanwalt Rudel, Bertheibiger 
narz. Geſchworne: bie HH. 
vier, rn ur Herbig, 
er, —8 und Gl rg Fe _ eklagt iſt ft Yatob 
hre alt, — er Tag ie von von ge 
—— Ex # nämlih b 
ril 186 de aus bem nn Hoc 
—* a Braun zu Meitheim 
unverfperrten Kammer aus einem 
Sranle, - n melden, ber EHlafel Pete, mindeſtens 750 fl. 
in Golb, 100 fl, in Silbermünzen und mehrere Effekten unb 
Gegenfänbe entwenbete. Der Angeklagte iſt Din je geläns 
big. = find 2 —* —— Schluß folgt.) 
ig haben geruht, zu genehmigen, 
* — — Paar en Berickdamts Reuftadt a/S,, 
Hrn. Biihofe von Würzburg dem berzeitigen 
Bande en Briefter Georg Linus Hein, verliehen werde, 
In dem Geſetzentwurf bezüglich der Militärverfaffun 
vorliegt, if das Bass) 
ge beibehalten worden — und Dieß wohl hau —* 


er, 40 


er je 
YJüng 


aus dem Grunde, weil, wenn alle ne En Kirn Keane a —— — u orberung eines 
Armeei14 Tagen 


—— berufen werben follten, bie Stärke 
- vie bes Bandes und jedenfalls bie Ananda Kräfte 

Reigen würbe. Unſere bermalige 
a bem —— in eine nur mehr für ben 
Junern, db. 5. im den betreffenden Stäbten A Erde „Bürs 
gerwehr” umgewandelt, bejiehungswriie neu organifict werben. 


Das neueke 
orbnung über 


gu nbe3 entnehmen: Die approbirten 

rivatbejhälgeichäftes * enen —— — — * = 
unter ber Borausfegung, b 

Bezirle oder Drte wentaftens 20 Fee innerhalb der Beihäls]ba 


yet gebedt haben, reife nit unter 50, und micht Aberinict wundern, denn bie S 


* A zum —— bie Befiger folder Hen Senofte ein genaues Ver⸗ 
bie von ihren Den gebedten Stuten au führen 
—8* 6 mit dem Erlaubnißſcheine ſpäteſſens 14 Tage nad 
Ende der Beicälyeit bei ber Difriktsbehörbe ser on | Ta 
nn einzureichen haben, durch melde es an bie Land 
—55 fommt. Die Preiſe werben nach dem Ende der Ber 
f&älperiobe von ber — Approhirung ber Hengſte berufenen 
Kommiſſlon zuerlannt, dur bie Kommiſſion auf den Erlauhniß 
ſcheinen beſonders bemerkt, und bie Namen ber ——* und 
Zengfie im Antöblatte bes Bezirkes und im betreffenden Kreis: 
amtäblatte veröffentliht. Das Handelöminifterium Hat bafür 
gu forgen, daß vom ber im Etat für dad Landgeſtüt hiefür aus- 
Ser enen Summe in ben 7 bieffeitigen Rreifen bie ber Be» 
ber at und ber Entwidlung bes Privat: —— 
entſprechende Summe jeweilig jur Berwenbung 


— 
fange. — Diefe Verordnung tritt am 1, Januar 1868 in Rraft. Sanderviertel, 


fowie das —— * 
ber konſerlptionspflichtigen 


em ihnen augewieſenen fährt, wenn fie oft unerwartet von einer Krankheit 


bie 
Belsen Die Bihap ie 


Se 9. Zali d. 53. 35* —A 

ung vom ver rans⸗ 
portes von Rindvleh, Schafen Geben 

en Zuſtande, von Robftoffen 
trodneten Zuftande; daun von * und Stroh und zwar 

in Geflalt von —— — * ober durch Bayern 
gegenüber von ö — — bes 8. 2 ber 
u —— bis auf Weiteres in rg 


treten 
ur untl. ung Des Stabtmagiftrats Würz⸗ 
anf vom 23. we 867. Belannt gegeben weh: 
efc:tpt des Fol. au Ar bes Handels und ber 
ffentlihen Arbeiten vom 18. d. Mts., welches bie Statuten bes 
andwerler⸗Wittmen⸗ und Waifentaffe- Vereins mit einigen 
obifitatiomen beſtätiget, bann ein Reſcript desſelben k. Staats« 
iReriums vom 10. l. M, welches bie beichloffene Statutens 
Umänberungen bes Arbeiter. UnterAilgungs» 2 n3 genehmigt, 
endlich eim Mefcript ber kgl. Regierung von Unterfranten und 
Aihaffenburg, Kammer bes Innern vom 18. b3. Mis. über bie 
Aufbewahrung ber Amtsgelver. — Ein lanbwehrpflichtiger Bär- 
er wird unter Androhung einer Strafe von 10fl. auf —— 
fa binnen 8 Tagen dem Regimente uniformirt vo 
Das Geſu er ärbermeifiers I. Deppiſch um 8 
zum Handel m —* lzern und Dem mwirb abgemiefen, 
da naher — üfang noch nicht erſtanden 
at. — Mit dem k. Oberpoſt ⸗ und Bahnamte wird wegen Ueber⸗ 
offung eines a Hblagerung von Pflafterfteinen ein 
Pachtvertrag ſſen, aus bie Stadt ” einen dahree 
Pa — > 84 fl. bem nötbigen Eine 
auf rift be tal. Eat Sommanbantihaft It mit, daß das 
feige Artillerie» Regiment an ben Allerböhften Namens» unb 
eburtsfeften bie mes Geſchützſalven von ber vor⸗ 
maligen Alarm⸗Batterie aus geben werben. Dieſe Tlittheilun 
gibt dem Magiſtrate Anlaß, Er me. re aft — 
um Wiedereinführun Fe is benen Alarm, Signa 
Brandausbruch zu erſuchen. — —* Joh. Bapt. Haie 
erbielt bie Berehelläungd: Erlau mit Marg. Ehön von bier, 
ber jeitherige —— Johann Endres erhielt eine Licenz zum 


eat 

eines — wird genehmigt; 
sach eines Gymnafifers wirb abgewieſen. — 
ee wg t wirb die polizeiliche Erlaubnip erteilt, 
Veits hõ m Böller» 
ausb binnen 
bie in feinem Auweſen befinblide Danger —— 

ſchrifts mäßig abyubeen. — Die Baugeſuche des Gaſtwirthes A 


afferparlie na 


un: ſoll König und des Säreinermeifters U. Aſchenbach werden genehmigt. 
ent im Ausweiſung einer Weibsperfon im Imterefje ber öffent 


lien 
Sicherheit. (Säluß folgt.) 
Der hohe Namens» und Geburtätag Er. Maj. bed Königs 


göblatt emthält eine allerhöchſte Wer, Imurbe geftern durch feierlichen @otteadienft aller Confeſſionen 
bie Bei Mech yet: fen für und Parade ber Garniſon und Landwehr in herkömmlicher Weiſe 
—— Hebung b:$ Beiriches bes Privat» —— — ber pie 38 et, A 


die Kanonenfalven wurden von ber Feflung Ma⸗ 
enberg wie bisher an biefem Tage abgegeben. 

(Eingefandt.) Wenn feinen Rindern ein Ungemad wider⸗ 
allen unb 
in gerafft werben, " darf man fih in gar vielen Fällen 
or —— — Mütter if groß, 
noch größer aber bie ber Bmägbe. Bee ein ** 
der Naht vom Donnerstag auf ben Freitag hat es b 
ſehr met, fo daß ſelbſt beim — 9 fehr f&ören 

Zu bi Bänge ” dem Glacis noch Aberaus durchnäßt gebl — 
ja die Bänke trocken wurden. Deſſeno 
De: he —— einer ziemlich ſtäͤumigen einbimasd von 
etwa 20 Jahren, oder barüber — fie hatte ſehr weißen Teint 
und rote Wangen, A und hell gelleidet — ſo groß, baß fie 
bas jüngere Rind, etwa ein Jahr alt, auf bem tota durdnähten 
Boben, ber no. überbieß dichi beichattet * an ber zunächſt 
bem Zollhauf⸗ befindlichen Bank, ſihen, mit bem naſſen Sande 


fpielen — das zweite, etwa ein Jahr ältere Kind, im Gebüſ 
berumlau 
— 


fen ließ. Deide Kinder waren ſehr gut gekleidet, 
überein und gehörten zu einem vierräberigen Deinen 
en von gem: und find mahriheinlih aus bem 


3 
—* Ereignen a ſolche Auffichtsfäle, jo bedarf es 


keines Kopf, erbrechens, wenn Kinder Kraukheiten ober Erkälts! 
leicht Au en * —— 8 BE oh 
ae varen 


3 ammelburg, 29. Eine in Diebach 
———— De ms Kaſp. Sun om 
Bezirts Bruckenau, follte heute Vormittag von bem 
Gemeindebiener nad Hammelburg transportirt werben. Unter: 
=. ging ber Arrefirte (angeblich zur Wefriebigung eines na⸗ 
tur lichen Bebürfnifies) etmas Abfelte nenen tie Saale und Iran 
unter Sinwenwerfung feiner Rapre in's Waſſer, daß es 
bem ibn daraufhin uerfolgenben Gememmbebiener gelungen war, , 
noch rechtzeitig einzujgreiten. Sein Lelchnam wurbe bis jest 
nicht aufgefunden. — Heute Bormittag — A hang ot 
tube Saaleck (meldes am 4 Sept. v. 
Brand Fer jerftört worden Fu bei Bepaanı 
öftlichen —— [5 (ſoz. Fürftenbaw) die alte Rauer, ſoweit 
—* Ihe noch bei dem Neuban benützt werben ug Tr ei 
fammen. Es war daſelbſt gerade eine 
bamit beichäftigt, das Geballe bes erſten 


3 ge ei 


als biefer bebanernämwerthe Unfall eintrat. Die meiflen | 
zeiteten ſich durch eiliges Herabji en und kamen glädlich aus 
ber großen Gefahr. Nicht fo brei Arbeiter, welche leiber unter 
— — enbe Bemäuer und @ebälfe —— unb nigt 
umbebeutenbe Berlegungen baven zum Einer von benfelben, tion 
ber verheiratbete Job. Müler von Untereſchenbach erlitt einen- 
Brud des Vorberarmes und 2 Ropfwunben, ber zwiite, Nas 
mens Zeit vom Reichenbach (bei Münnerflabt), 2 ſchwerere Kopf⸗ 
munben, ber Iehle, Ramens Groß von Unterert 
innere Verle — gen le zu haben, ba er forimährenb 
Blut fpeit. ei wurben in’s biefige Seelenhaus verbracht. 
Eine Geriitstommifion won bier verfügte Ic u aa auf Schloß 
Saaled, um bie Unglädsfätte in Augenſch en "est, 


zu. b, t „immer beflimmt f 
tretenben“ er m — gr e Sen mb Fi — 
vom Staate an —* —————— verkauft worden ſelen; e# 
muß fi) bald zeigen, ob uns was Wahres daran if, 
Münden, 22 Aug. In Salzburg wurbe ein Mann arres 
firt, ber durch feine Aufgeregtheit unb feine verdächtigen Re— 


b 
— Eee von ber b = Jetei — und bie 


— — beabficht 
mar ser ab men Ger, mh mahrgcnig Ei rg 


Narren zu 
an * Auf ber Rüdreife von 287 finb 
Dee Napoleon unb Ra u ——— — * ah 
unterblieben und ift aus — — 
gen A— 


isren offenen Galo nicht verlafien, jebod) em+ 
—* ber Kaifer a ben —— — fen, jedoch em 
in bem Ba Der 


tiffene ; 
De. 


te 
— * —— en N * — 
—— € N 

22 —* — 3 —— 
Münden, M. Aug. Die Ernennun ec 

Rantsanmalis Gteyrer dm Etaatsminifer - N gen als 

gefihert zu betraditen fein. (R. 6.) 
Münden, 4.4 er —— Spannung, mit 

welder man — Be —* Beer bie Trennung ber 


Ed en, —— ee 
—— Ja Gejegenimart ben — 


{ihn 


—— Die eng er eg ungssRaffe 
uf Durd) ben Betrug 


ereribal, ſcheint eine legen. 


olge er das —— er bebrohen wolle, aufs Flle 


wi immer Bufuhren, N 


enommen willen will. — 
ker hie reg des — re 


Shlagsgejege von bem betreffen u Aush * — 


Münden, 24. * Wie ich Be 

he gliräner Bapukof faft ausfel si ar 
join kn ya aus geſprochen daß ei - 
—— —— 
bie "alkanı, we lanb für Bun ruhe 
"ums unter Deflerreihs — ſtellen würbe, 

— — und wir baben nb das zu glau 
ber Fürft ben tiefen Dank eines jeben Feen hasst 


in Gtuttgart erlitt 

des lan Ba Faklors Ir Eotta’f hir rg 

—— in ber Frankfurter Lotterie ihr 17,000 fl, ar 
Vermögen bis auf 400 fl, und erſchoß fih hierauf in 


Buslandb. 


nPreich, Paris, 23. Aug. Die officidfe 
— — —— m sn Ban > 
über bie Salgburger —— u Ahr 
her heute für ben rein Een Hier Sharatter bes Renbejuons der 
beiben Kaiſer * Die d Sg lägt nn —* 
abhalten, dem Er di ie For 9— —— — 
zes in 


e ber 
rer 


„remps* widmi 


Bertartitel aus ber Feber —— —— * 


meinihaftliche A welches um 

anber nähern ? dm e umb bi enter — = ber 
herrſchen . Dr ee b, gegen bie deut⸗ 
ſchen Reiches, welches bie Deferr unb bie Er» 
niebrigung Bande nn würbe. Troß aller in 
ber Rommer feiner ae — er 
baranf hin, daß bie —2 * —2* auf De 


ma bes taiferl! Briefes 11. Juni 1866 . 
he F * me * en Et mis in Deufälen 


—— arüber wachen müſſe, 
as —* ® t nicht 
Ede Se a 


u 
— — 


— ktr., Korn 9 
0 e pe 260 Mio. 15 K 8 
DNB 158 &, ann © 830 Pf. 17 fl. 80 Er, * 
5* 


1.2.3, iden pr. 3” 2. 23 
ul — a fi. 17 ie, 

” tr, 47 Er. gefallen, Gerfte 10 kr. geſtlegen. Summa 

aller werlauften Pfunde 341,000. Uamfapfumne 21605 fL 45 ir, 


. Das Getreibegeihäft enb ber 
ee He 
am n en notiren: 

Korn 1 11%/ & %,, * * a Yır 7 Bi Funk 


blieb matt, 2000 fe —— — Inn 
Ku, Ge leindi A. 20h — —2 Kin 208 


epoluchen 


—— 26. weile 55 





Bõsrſenbericht. 


eh —— amerifani 

Jung. Defterr. Papiere durchſchnittlich <twas 

Ameritanifches leckenwafier. 
Eine — belle, fa zur fofortigen 

leiten. Ent aller unb 


u 


*55 —— ea 


a 5308 ac 
(B) Carl Bolzano. 


Deutjäe, 


—— — 


übernimmt en kan liberalten Gr nö und zu gef 
‚ Früchte, Vieb, —— — 
im foweit dies rn bie gefeßlichen ungen geitattet 


Nähere Auskunft erteilen und Berfiherungen — 







Sun. Berfihernn 


Garautiefond 
wentfi —— —** Verſicherun 
te cbinen, Zabrif:@tabliffiements und Gebände, 


Ge en 


illion 3. Den 


eitigfeit 


a 


negen Feuerſchaden auf 


af 


bie conceflionirten 


Agenten zu 
ana: ie G. Bont, Lehrer. 8 tem zu a; —— Spenglermeifter. 
Raufmann. Obertberes Schul — Kaufmann. 
— Nahen Stabtihreiber. —— Schad, Oekonom. 
Ber Pb: JR. Seuflert, Lehrer. Oberpleichfelb : . Hertlein, Maurermeifter. 
Bilhots Pr: G. Mayer, Rentamts Oberſchreiber. Oehfenfurt: Hloys Hofmann, Tündhermeifter, 
:R. Kömpel, Bezirksamts ⸗Oberſchreiber. Voppen me: 3. Hochrain, Schreinermeifter. 
— Lmdner, Spenglernciter, ———— Lembach, Schneldermeiſter. 
Dettelba F. Machwart, Kaufmann. —— 8. Baumeifter, Bädermeifter. 
ten: aA, N. Strauf; Raufmann, en: R. Döbling, Seilermeiſter. 
er —— nu, Werde — — Melber. 
Bel, 4JJ ik abrilant. C. Richmann, Schuittwaarenhändler. 
bindermeifter. - Selm, Mag. : Regiftrator. 
—— Raufmann. . €. sun, Raufmann, 
Yo er Baumeiſter. I. A. Ruppert, Commifſionär. 
FR: Sanftmanı, Tanchermeiſter. Sennfelo: ©. eis, Rebrer. 
ent heluf 


G. Reichert, Wunbarıt, 
@ **— * Audiig, Oberlebrer. 

: ©, 3. Nukbauiui, Raufmamı. 
— Maurermeifter, 

Weickert, Schneidermeiſter. 
at, Seritsstenersnehlfe 
— Conditor. 
eyer, Kaufmann. 

— erg 


* Lehrer. 
Gaſtwirth. 





—* hrer 
hetnetäs, Gerichtsdieneregehilfe. 


li 





argete 
— re 


em: N. * ——* 


JO. Herbert 


Grinoliu 


zn Be find in reicher Auswahl eingetroffen und empfiehlt zu 
Alois Rügemer. 


Wiederverfänfer erbalten entipresbenden 


reifen 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


Do nd di von Bayern. 
————— 


nun mohrbaft zu —— ledigen Handlungs. 

en m; Berbrechens des Mißbrauchs zur wibernatür: 
% bi, —— am 15. Mai 1867 Nachmittags in ber 
HBeharifung: des Kaufmanns Jakob. Roienheim zu Heidingsfeld 
an Maria Kromenberger, Toter des Krämers Nikolaus Rıo- 
erkannt, benjelben zur Mburtheil: 

* nor das Schwurgericht von Unterfranten und üſchaffenburg 


und deſſen Cdiltalladung verorbnet. 
Demzufolge wird. benannter Seligmann Roman biemit auf: 
rei Monaten bei bem f, Begickögerichte Wär - 
———— 
De Ion en Ungehoriamen bem 


eucht 
enfalld ge einen 
= verfebten. und die Aburtheilung im feines a. 
* dem’ wird, 
burg, beit 20. Augaft 1867, 
ge a Feige von Unterfranten hd 


von Grailsheim, 


Meiffenfeel, Lehrer. 
ann: J. Frewoentbal, Raufmann. 
Kauberrettersheim: J. Schlör, Rebrer. 
Tüeilbeim: Th. Schwabe, Kaufmann. 
Unfinden: J —*5* Lehrer. 
Unterhohentied: L. Hehr (ein, — 
Uſchersdorf: Ehr. Hımm, 8 ehrer. 
Volkach: O. Brauſer, Bey. Wegaufſeher. 
Werneck: J. Wahler, Naht: 
| Wärburg: &. Andreae, f, Gerichts; Sekretär. 

u le Notariatszebilfe. 

ö . Chr. Schmitt, Kaufmann. 

. ling. Pribatier. 

Zeitlofs C. M 


penheimer 
en, 


Sonderhofen: 


Soo⸗ 





2121) Für ein Schnittwaaren⸗ 
Geſchat am Plate wird - 
Lehrling geſucht. NÄb. 

ber Erpenition d. BI. (sc 


2a 2217] Fin brauner Süb: 
nerbund mit Kabnenruthe hat 
fi verlaufen. Man bittet um 
Rüdgabe gegen Velohnung bei 


abatt. Adam Martin in Helmftadt. 


„Etrihpebelauntimariung. 


He Bruno Sparnberg ron Hochſtadt gegen 
ie — ae von — — wegen Forderung, ver 
ich das Grundvermbgen bes Bel lagten, beſtehend 

1) im Wehnhauſe mit Umyriff, He.Nro. 97 u. 98 in Bir 
ſchofa heim, Scheuer und Gemlsgarten, Pl.⸗Nro. 158, 
159 a, 169, geſchätzt auf 2400 fl, 

2) in einer Gerberwerfjtatt mit Gemüsjarten, Pl.⸗Rro. 861, 
in ber Steuergemeinde Biſchofsheim, ir: auf 200 fl. 


Montag den 21. Oktober 1 
früh 10 Uhr 
im ftäbtiichen” Rathhauſe babier. 
Der Zuſchlag erfolgt bei Erreichung des Schätzungswerthes 


gere 


y vie übrigen Strihsbedingnifje jolsn am Stristermine ſelbſ be⸗ 


J —— Kant. 1667. 
ichofsheim, ben 21. u 
N * Wörleim, t: Notar. 


nn eaterbenen Petroleum und Solardl empfiehlt 


J. A. Braunwart 
in der Sterugafle. 





| Arohte Stufe noch beionders aufmerkiam gemadit. 


Ida UVAB.. W 
He Unten — mi ud Sams 
tags in jeber Wocht wie Du: Inh 
ae a 
r : rt PH 
hab en au Mugen 1867, 7° 219525 


3 
4 


en gee 














Bekauntmni 247) 
| wu Es | achung a nd Georg Bebling. 
| ieidner Bades’in der Ela unb auf ber — Ausf: chreiben. 2 2 


Verlafienichaft der Kaſpar Blafer Witte Eva von 
Gaulonigshofen ber. i 
Forderungen und fonfige Aniprüce an bie werlebte Esa 
Safer Wittwe von Gaufönigehofen find binnen 14 Tagen bei 
dem unterfertigten Teftamentar anzumelden und zu b den, 
wibrigenfall® auf dieſelden bei Auseinanderfegung ber laflen- 
ſchaftsmaſſe keine Rüdfibt genommen werben würbe, } 
Zugleich werden alte Diejenigen, weiche an -ie- verliebte 
Glaſet Winwe etwas jcyulden over in Händen haben, biemit 
aufgefordert, nur an den Unterzeichneten Zahlung zu leiften. 
Euerhaufen, den 23. Auguſt / 1867. 
2b Aojepb Meizger, Tehamentar. 


— — — — — — — — — — 

Gegen die Nilolaus und Anna Maria Kuchenbrod Eheleute 
von DOberfpiedheim bat das E Bezirksgericht Schweinfurt am 30, 
€ v. Mits — ge => das unterfertigte Gericht mit Ab⸗ 

zu laffen Itung der Ediltötage beauftragt. 
—— in * 1a kr * * —S werden. Diefe Gaitista e anberaumt-auf 
au mmen laflen, entweber 9 . 0 a 
mit gg cnien ge —— 
bis. m 5 fl. zu aemärtigen. Montag, 28. deſſ. Rts. 
eichfals-trifit Ungeborlamöfirafe und zwar bis zu 6 fl. jur Geltendmachung von Erinnerungen und Einreden, -- 
Diejenigen Gigenthlümer unbewohnter Gebäude umb Gärten, welde Montag, 18. November hıltm 
verahfäamen, bie Thüren, welche zum Bachbette übren, reiht» jur Abgabe der Schluferlärungen jedesmal früb 9. Une. 
et EN an halten. are Das Rihttiquivicen am 1. oiterage eh den Nusichfus 
Aber Eizapen, und Reiulätetspolie Dom 28. Mai 1868, [en onsictes —— ee — * 
wornad) jeber Angrenzer, weldem die vacreinigung mit obliegt, Die Aktiomafle beftebt 1? Örunbvermögen notariel auf 
en Suhaepebenen —— — — 35* e|1932 fl. gewerthet, und aus Mobilien werih 100 A, Die Schul⸗ 
— u) .- Pr bie fiir eine Buwiberhunblung den betragen ohne Einrechnung der Zinſen 3574 fl. 55. fe., wor⸗ 
bieier AL iu Met. 161 bes Bolkel»Gtr anne. [unter 3544 fl. 55 fr. Hypothelen. Jeder, der eiwas von ben 
e je, Straf: Befep- Buches ange | Gemeinchutunern in Hemden hat, wird aufgelorbert, bei Ber 

meldung eigener Haftung ſolches dis zum 1. Eoikistage bei Ber 
richt zu erlegen. Um 1. Evilistage wird ein Mafjapfleger auf- 


und zwar W 
bie Reinigung bes Rürnadier Baches am 
"Montag den 9. September d, 3. umd 
—— des Pleichachet Bades am 
ER, ntag den 16. September d. J. 
. en, 
u Sie Controle über Reinigung wirb 
für ben Nürnader Bad am 
sr Freitag den 13. September d. J. und 
für den Pteichacher Bach cm 
Ba Freitag den 20, September d. J. 


e gt werden. Mi 

’ = werben sehhalb alle Muföger diefer Bäche, es befigen 
hiefelben Sebäube oder, Grunf ſtücke, angewieſen, ber Drbnung 
nad, fo weit eines jeben Eigenthum gebt, bie Bäche und Quellen 
in _ber oben beiilmmmten Zeit 


ses MRürgburg, den 21, Auguft 1867. 


Der Stabtmagiftrat. "geftellt und Belchtug über bie‘ Veräußerung des Bermögensd = 
Kar +1,20) Der rechtakundige Bürgermeifter. : fakt, jene, welche fich hierüber nicht erflären, werden der Mehr⸗ 
ng in r. Bürn. heit beiftimmend erachtet - 
Amend. Bis zum oder am 1. Ediftstage haben < mie Interefienten 











einen bier und einen in Schweinfurt wohnbaften Zuſtellungs⸗ 
Bi Gewerbe und Landwirth: peyolmädtigten mit Ausnahme der f Boft zu ermen nen, wibri« 
ſchaft. — Berfügungen 2 —— angeheſiet und 
Ae Yütt-] 1977 36) Ein nebilnetes Frauen- iemit für richtig zugeſtellt erachtet murben. 
ya gratul Eu ehem Na: ——— antiſcher Gonfefe 5  erolgbofen, * Be — baeri 
menttrge mit einem 1000fach Kon, welches ſchon einige yo! König ihes Yan gericht. 
donnernden Hoc, daß bas'ganzejals Zabnerin jervirte, wünidt von ‚Stengel. 

rach ſche Haus zittert. in ‚glei pe Ri eine Stelle) Ic 





ieh, veripätet! 


Sem Herrn Beterinär: 


a Roth. 













© @elt da gudfie? und fieht auf ſolide ñ—,— —— 7 aim 
Ba — pe een vet Fu Be a —— Aonigsnmehl, — — ſt 

Erfindung, Butter dieren Refiektirende be en Bofmebl mid n ionfigen Griorberiten, 
und in ihrer ganzen |fich unter c. M. Br Schwu mebl —8 — am * — 
@üte dureh ein neues verairen | 73 am bie ve. 8 ng . 8861/,, 


Barterre rechts 


Apothelelaufgeſuch. 





yu wenden. "empfiehlt billigſi 
— ⏑ ———— 


— J. A. Braunwart 
wer ri Bl — gienfifucende 6b) in ber Sterngaft. 


- ‚ohme-Roften- heryuftel; — 19912] Eine tentable Mpothete 
Ien it. im immenfes @ripar, [jeder Wrt werden gut placiet.: 11865 e ine freundliche, abge: 
Raufleute, Eompt. Sensler, Iiäloffene Wohnung von 8 * hp 


anzukaufen geſucht; porto« 
freie Offerte beförbert die Er⸗ 
pebifton db. PL. } 

9395). Be vermietben fin 


sah für — 

Bäder, Tonditoren und größe: 
eichſchaſte : Stabliffemente, 
wie au ein höchſt lohnender 
VEr werbe zweig für 2— 


gr. Gallusfirage 3 0 tape: ——— Kühe und 
Srankfurt a fonftigen Erforder iſſen iſt auf 
= — I. Nov. an eine ruhige Familie d 
2324) 8 Stück weingrüne zu vermiefhen. Näb: Erp | [ein Zimmer, und etw Binmmer mit 
in Eijen, gebundene Faß, gang | ————— I Rüdir. 3. Diftr. Nr, 281/,. 
aut, aud zu Bierfäflern —J 2119 3c) 5 if, tin gut end] 7 
net, find ne . bei Jhallenes Mlavier mern ab. 12226) 7 dene Wirt h⸗ 
Mermeifer Büer Ireife um 30 fl. zu verkaufen. —— Efind zu ver 
in Oberpleiäfeld. Näb, in ber din. laufen. „in ber Er». 





” 


sig. Baean für Le 


Amerilaniſches, inirtes, lles 
ee * Ari al jet 


anz Backmund 
—— Bahnhofplah. 


Das Dienftboten: 2c, Agentur » Bureau 
von Weber, Auguſtinergaſſe 211, Würzburg, 


i dieſes Zielwechſels ben till. Herr: 
en us Belibefitern ein 0 —— Dienft: 


perjonal , beionbers dte Bafthaus: 
ee Wormertung thai) von 8 Uhr fcih Di 
6 Uhr Abends ftatt. — Eine ganz gewanbte Hertſchafte lochin 
findet gleich bei mir Stelle, 


Feinſten Eflinger 
Einmac = Gurken = Elig, 


bei befien Anmwenbung andere Zuthat von Gewürz 2c. weg: 


der Efig-, Senf: und Spirituofenfabrif von 
Suftav Neumann, 
Neibeltsgafle 149. 


Zranben-Berfteigerung. 
Be Er 
Mittwod) den 28. d. M. Nadım. 3 Uhr 
öffentlich verfteigert und bie Etriebebingungen vorher befannt 


Harmonie. 
Zur Nachfeler des allerhöch⸗ 








23227 2a) Zwei geräumige, beiz 
bare Zimmer, eines hubſch 
möblirt, das andere uanmöbliıt, 


Namends urtötanes | ind fofort, erfieres für 4 fi 
ee Maichat des Si 80 Er., lepteres für 2 fl. 30 kr. 
ige Ludwig IE.: pr. Monat, am folibe Herrm zu 

en (Dienstan) vermiethen. Mäb. in ber Erp, 
⸗ 3b 2136 ber Nähe des 
Garten-Fest[s 2 5, ne des 


—*—— und Küche, dann ein 
ezauenlogis von 2 Zinmern 
und e auf 1. November zu 
vermieiben. Näh. Erp. 


2243) Ein Logis von 1 grö: 
heren und 1 Beinen immer, 
Küde und fonftigen Bequemlich 
feiten iſt auf ven 1. Nov. zu 
vermietben. Vorderhaus, 4. ©. 
Nr. 147, Reibelttgaffe. 


2242 2a) Eine Heine Lohn: 

ung von 2 ineinandergehenben 

Zimmern, nebſt übrigen Be— 

quemlicpteiten iſt auf Allerbei: 

uaen zu vermiethen. 2, Diftr. 
r. 50. 


im 
Platz’schen Garten. 
Anfang 4 Uhr. 


Peppi Theilheimer, 
Louis Schulhöfer, 
Verlobte. 


Würzburg, den 25 
August 1867. 





Berloren: 
De) Ein Ku 1 ui 


mit Abzugeben 
Sixohgaſſe Nr. 117. 
2230) eine Weinwirth —— — — 
2240) Sogleich zu vermie then 
—* — 3 num If find ; Bimmer, nebft Schlaf: 
binet, ohne e. 2. Difr, 
Nr. 404 am Markt. 


riigen Ein 
Mann, wel: 
Er 
Tann, in die Lehre gefucht. 

Näh. in der Erp. 





Es ift auf kurze Zeit 
ein möblirtes Zimmer u ver, 
mitimielhen. 1. Diftr,, Teufelöthor, 
Rr, 217, 


Feinftes mafjerhelles Petroleum empfiehlt 
nton Minoprio, 


2241) Ker Thekla Bayer 
zu ihrem morgigen er 
ein zehnfach donnerndes Hoc, 
3 ganze Ulmeraaffe zittert 

ebrere ftille Berebrer. 


Zu vermiethen: 


2. a) —— * —* 
29 Fudir weingrünen ern 
und ein — Keller ohne 
Faß. 


2248) Es konnen Mädchen 

eifnähen und Sticken ge 
gen bißizes Honorar gründlich 
erlernen. 2. Difir, Ar. 267, 
Ulmergafle. 


2247) Eine geübte Ein: 
legerin an eine Schnellprefie 
wird fofort geſucht. 

Nah. in ber Exp. 


2338) In ber Semmelsfiraße 
Nr. 135 find Woh 
von 2 und 8 Zimmern auf Ro- 
vernber zu vermiethen. 


2237 N Es if ein freundliches 
2ogis von 3 Zimmern und 
Kühe an eine ruhige Familie 


—— Alter Bahnhof 


2231) In ber Tuuchner'ſchen 
Neflauration, MWohlfabrtsaaffe, 
in ein elegantes Wirth: 
fchafiszimmer zu veraeben. 
Dafelbft wird auh gute Mit: 
tagsfoft verabreicht. 


2249) Ein im Pugzeihäfte ge 
übtes, Frauenzimmmer wird 
fogleih gefudt. Näh. Erp. 


226330) Es wird ein Zebr: 
ling, ber bas Schreinergefäft 
erlernen will, in bie Lehre u 
nehmen geſucht. Näh. Erp. 


2235) In der Gifengieherei 
von Blümlein werben jofort 
1 bis 2 Lehrlinge gegen 
guten Lohn geſucht. 


2252) &8 wird ein orbentlidhes 
Mädchen, Liebe zu 
Kindern bat, ng Biel ge⸗ 
ſucht. Nah. in ber Ep. 
2256) Ein Wett mit eichener 
Bettftatt iſt im 1. Dir, Nr, 176 
über 3 Stiegen billig zu ver: 
faufen. 


22358) Es werben beflänbig 
iböne Semden gemadt und 















. 1. Difr. Nr, 239. B 


Würzburger 
Baudeville» Theater 
im Plat ſchen Garten. ' 


Dienstag, ben 27. Aus. 1867, 
Die Guftel von Blafer 


wiß. Dramatifirte Anekoote in, 


— 


ft von S. Schleſinger. Hie⸗ 
rauf Mofetten: Polka, oe 
en —————— er 
Arän emann. Zum Stluß:, 
ei Waſſer und Brob.. 
Shwank in 1 Alt mit Belang 
von R. Hahn, 


Die Direetiom, 


2208 36) Ein Logis ron 2, 
bellen großen Zimmern, Küche, 
Abtsitt, Holzhe us Wafferleitung 
ꝛc, ik im 4. Difir. Wr, 99 über, 
2 Etiegen, auf Allerheiligen zu 
vermiethen. Näh. in der Exp. 


21782) Ja ber Näbe bes 
Marktes, 2. Difr. Nr. 438, iſt 
ver erſte Stock, beſtehend 
aus 4 Zimmern, Küche ac, auf 
1. November zu vermiethen. 


1168 36) Ein maus Logis, 
veftehenb aus 8 Zimmern, Küche, 
Keller, Bobentammer und Waſch⸗ 
haus, it auf Allerheiligen zu 
permieihen. Näh. in ber Exp. 


Fr sb) Ein ſchön polirtes 
inderbettflättchen, gut 
erhalten, it zu verlaufen, 

Näb. in der Erp. 


2256) Im 3. Tiſtr. Nr. 88, 
3 St., ift ein voliit. Wett u 
verlaufen, 


2254 2a) Ein Gut in Franten 
von 4— 600 Morgen wird von 
Petri 1868 an in Pacht anı neb» 
men geludt. Schriſtliche Dfferie 
unter Chiffre MR. nimmt bie 
Erpebition ds. BL entgegen. 


Reiner so. Wein, pr. 
Maß 24 ir., it über die Gaſſe 
zu haben. Huch find gute far» 
toffelm au baben und iſt auf's 
Biel ein Logis zu vermietben, 
Rah. im 4. Diflr. Rro 293, 
Munzgaſſe. 2108 2b 


ür ein bedeutendes ut 
wird auf ben Winter ein Meals 
lehrer geſucht. Confeſſion gleich 
.. Auskunft gibt die Erp- 
b8. 8. 


2229) Es können Herren guten 
Mittagstiich haben. . 
gaffe Nr. 260. 
Guftav Gißel. 


22350) Bei Beterinärarzt Ben 
tert, Rarthanfe Ar. 17, itein 
unmöblirtes, beizbares Mer 





auch auzgebefiert im 3. Tiftr. [yanenzimmer auf ben 1. Sep» 
Fr. 343 d 


ber 4 Stiegen, 


tember zu vermiethen. 


Ausſtellung fränkiſcher Trauben zu Paris. 


olge am ihm ergangener Einladung wirb ber 
PR —E l. 









dung Traub d Weinfort ft 
— ee rei * ee: 2a el, 
*. seränigft fire 


Die Sihtung ber Trauben wir 
ie Gemeinde» Borfieber zu Ranbers 
re 
eyiris + e, bie 
IF werben nebeten, durch g 
Unter ben 


‘) terftübunasfonbs bayr. Invaliben verlaufen zu d 
* Bürburg, ben 25. Augufl 1867. 


| Eodes-A ( 
% na m Almägtigen unerforiälihem Rathiäluffe if Geret, u * —— —— ** 


lieber, theuerer Kaplan, der hochwürdige Herr 


Valentin Kuhn, 
Stadtfaplan babier, 
in Folge treuer Berufserfülung, nad) Empfange ber Hl. 
Sterbfaframente, im 31. Lebensjahre heute Rat um 12 Uhr 
co u Tod entriffen worben. 
nbem ich biefe Trauerkunde feinen ——— 
Dr. bitte ich für ben in Bott Entichlafenen um 


feld, ben 25. U 
— re * — Pfarrer: 
erfing. geiſtl. Rath. 


eunden 
ommes 





—— 


Dankſagung. 

"Für bie zahlceiche ehrende Theilnahme bei ber Beerdig⸗ 
ung und bem Trauergotteöbienft weines unvergeklichen 
Gatten, Herrn 


Moritz Grosskopf, 
ſpreche ich biemit meinen tiefgefühltenen Dant aus, 

— brehre ich mid, — verehrl. Publitum an⸗ 

ger, —* ih ih das Geſchäft meines ſel. Mannes un» 

ändert fortbetreibe unb bitte um Bewahrung bes feit- 

Yen Reireuend den 26. Auguf 1867, 

ur 
24232) er Barbara Groffopf. 


u Danksagung. 
* Een —— 7 ehrende Theilnahme während 
anfheit, d igung und bem —— 


anne, in Gott —— —— Gatten, Vaters, 


ohann Adam Seuffert 
ſprechen wir biemit unfern er Daxf aus, 


ben 26. Augaft 


2959) Si tieftrauernden Sinterbliebenen. 


25 2184] Eine erfahrene —J Ein waſſerfreier Heller 
mit gr Füffern —J zu ver⸗ 
ethen. Näh, in der Erp. 


—— wird baldigſt geſucht 
Rah. i. d. Em. 


Frankiſ au⸗Verein ih a 
J. Aattfinbenben, internationalen Koeln zu Baris u 
und Weinforten betheiligen und ergeht an alle ah berbatı —un omdulic bie frankens bas freun uns 
en unb m ebenfalls 
Sage und Bobenbeihaffenheit,. fo weit * thunich, nebſt einem — Verzeich ⸗ 


Itrauben ebenfalls rn nb, b bo entli l 
beſſern uns — ———— 23* mmen find, jo wird doch weſentlich auf ſolche Sorten gefehen, aus denen bie 


Die Anmeldungen für Einjenbungen — gefäligk bis Fr 8 Uhr an bis vo 
20. Sept. Borm. 10 Uhr an ben Fränliihen Gartenbau: Berein babier gefchehen und trägt berfelbe bie Koſten ber Einfenbung 
Da bie bisherige Witterung richt geeignet war, bis zum 20. Sept. ein volftänbiges 
Unterfrantens zu geben, fo wäre es gewiß erwünidht, baß einige 
I fomımen, beſonders vertreten wären und genügen biefür wenige Flaſchen. 


* er —* m 
en Gemeinde · 
u gemeinnügigen 
a —— — ſchvierigen Aufgabe 
Biffen und Gewiſſen unter ben Trauben und — für Paris auswählen und das Uebrigb 








Erzeuguifien bes Obſt- 
—* ung fein ijer Trauben 


* en, durch Ein⸗ 
gen, i , Benennuns 


um 8, Sept., Ichtere ſelbſt vom 19. 


5 Bilb ber gebauten 


—— 
hepänge guter mit Etiquetten, wie fie in bem 


wird ber —— u um ben Weinbau Unterfrantens verdiente Denologe Hr. Geb, 
us, jebem — I. va Mittheilung gemadt werben 


orſteher und fpeyiell bie Herren Weinzüchter Unterfrantens 

wed förbern gu wollen, 
e bed Vereins wolle es bemielben ——— fein, nad beſten 
enbe jum Befen Uns 


Der Fränkifche Gartenbau-Berein. 


— — — — — — — —— — —— — — — — — — — — 


ubeigefägten ſehr billigen Preiſen iren wir antiguardfi 
u. : von 9% Meufo en + ehe Bon “der Be 
fl. 4 5 tr.) ft 2. 23 fr. 


(fl. 3 

Stofar von —— & übe is ee 
28. Mai 1852. (fl. 2. 48 Er fl. 1. ©. 

Harbbud ber gelfammten # an Sg im 8 

teih Bayern. 1857. fl. 9. 80 . 3. 86 
©tengiein, tläuterungen über bas Befnitive Grundfiener ⸗ 
Katafler im Königreich Bayern. (fl. 1. 12 Er.) 48 Er. 
ajenbebenn, het für Bayern. 36 tr. 
chwemmer’s Tar-Negulativ: Anleitung für #, Notare und 
f, Ntentämter bezüjlich ber von u Pr au bie k. Staats⸗ 
koſſe I percipirenden Taren. — » u. Stem⸗ 
relmeien. Dieſe 3 Werkchen im 1 Pt bunden f.1.12. 
Brater, K., bie Verfaſſungsurkunde bes önigteiches 3: 
Hau, Grundfäge ber Fianzwiſſenſchaft. 3. Aufl. (fl. 7. 36 


Bartb, A., Staats: und Reätsmifenfheft, Zu Bm EeioR 
fudtum für jeden Gtastäbürger nde, 


Notteck, SR. v., Allgemeine Geſchichte 10 MWbe, # 
Die Werte find ſämmtlich aebunden und gut erhalten, 
Julius Kellner’s Buchhandlung 
in Würzburg und Reuflabt a. b. ©, 


Anzeige. 
Den verehrligen Herrn Abonnenten ber Eonrab Elemens’s 
hen Schwimmſchule wirb hiemit angezeigt, dab = Mittwoch 
* 23. Anguſt bei günfliger Wit eg —— 


termg 

iR. Birjenigen Oeren, melde 1a babel au b — — 
rin, we abei zu en w * 

müfen gute Schwimmer fein und ſich in bie bei — 


ſchule FD Lifte einzeichnen. 2208 
Michael S Schneider, Säwinmlehee. 


Menue holänder Bollhärin 3 in %/,, Tonnen, heute an⸗ 
nelommen, zu billigerem P 

Sarbdellen offen —* in !/, Antern; 

PMeuen LZapperdban, Sapeın, Emmentbaler Räs, 
ſehr gute  Wachte ei 


Wachter, am Fiihmarkt. 


a le ei in 10 Bänden. Elegante Taſchenaus⸗ 
Zulins seiner ’s Bu bbandlung 
in Würzbarg und Neuftabt a, ©. 





an Strichobetanutnachuug 
RER Sf Gen m aan 
are ai, a J 
zer Panne; ana fe 3:1 * Mittwoch den 20. September 1867 
empfiehlt, biligh üh 9 Uhr 


Oscar Wiegand, 


am Martt 


Menue Holländer Häringe empfienit bilinft 
wu Wi J. A. Braunwart 
6b) in der Sterngafle. 


„. Der ergebenft Unterzeichnete hat fein bieheriges Logis ver 
laſſen und wohnt jeht * Diſt. Nr. 201 neben * Ruffi 


felbe empfiehlt zugleich fein Worb: und Zeffellager, 
und werben alte Sefjel mit Et’ob, Rohr und Weinen überfloch: 
ten, jowie alle in fein u einfhlagenden Neubeftellungen und 
Reparaturen ſchnell tens beforgt. 
Matbias Boll, 


36] Korb» und Seffelfabrifant. 
(Laben neben der Marientanelle) 


dh 


Pferde-Berioofung zu Frankfurt a. M. gerichts 


u Baut Programm findet am 28. Uuguft mit Genehmig: 
ung E preub. Regierung aroie DVerloofung ſtatt. Als Gewinne 
fommen zur Vertbeilung EL der jköniten 
Geitirr, außerdem viele noble und com 


und completem 


‚lete Geihirre. Beſtelungen auf Lopfe & 1 Thir. finvfiammtid igungsmerthe von 1158 
Dei größeren Gewinnen gebe id) per hfobald der Schähuingäwerth erreicht fü, 


lb ‚bei mir. einzureichen. 

! Rachricht. 1176 12m) 

Guftav Schwarzfchild,, Zeil 58, 
Fe. RS 


% Verpacht oder Verlauf. 


Der Unterzeichnete iſt gewillt, das Anmweren ber Mar 


wobel der 


im Gemeindehauje zu Wegfurt 
bie zu biefer Steuer emeinde gehörige Plan: Nr. 187 zu 0,065 
Der. Gebäude, H8 Nr. 67, Wobnhaue mit Keller, Branntwein- 


brenxerei, Stall, Schmweinftälle,Hofraum, Scheuer mit Pferbes | 


jtal, auf weld m Dbjelte dermalen eine Bafiwiribiäaft beirichen 
wird, im Schäpunnemwertbe von 5000 fl., fobann 10 Tunmerf 
963 Der. Wieſen und Aecker, im Schigungsmwertie son 4560 fl, 
nach Mafgabe bes $ 99 der Prozehnovelle vom Jabre 1887, 


teilt wird. 


Biſchofe heim, den MH. Auquſt 1867. 
Wörlein, k. Notar. 


Strichsbefanntmachung. 


In Sahıen Margarethe Schehmann von Münnerjtabt gegen 


Zuſchlag ohne Rädicht auf den Shägungswerth es | 


Rilbelm und Arna Hergenröther Eheleute von Burgmallbad, | 


Forberung betriffend, verſtelgene ich Auftrags des Kl. Beyirks« 
Neuſtadt a ©. inı Erecutionswege 


Mittwoch den 23. Dftober 1867, 
Mittags 2 Uhr 
im Gaftwirtbsbaufe zu Burgwallbach 


c Bierde, 1O elegantehdas den Beklagten eigenthümliche zur Steueraemeinde Burgwall« 
Bagen, „wobei_1 vollfiänrine Equipnae mit 4 ſdönen Uferden J dach gebörine Srundvermören, 


eftehend in dem MWobnbaufe 
Rr. 3 dafelbit ſammt Umtiff und in 59 Grundſtücken im Ges 
.‚ wobei ber Zuſchlag erfolgt, 


Biichofsbeim, den 1. Au 1867 
Mörlein, t. Notar. 


Verfteigerung. 
r Gerichtlichem Auftrage zufoize verſteigert der Unlerzeich⸗ 
nete am 





ürn me. zu Zeh bei Würyburg, beftebend auf imeifödigen Dienstag den 3. September Nachmittags 2 Uhr 


mit Stall, Keller, Spejereiladen und betr. Inventar, fo 

wie * Morgen Feld, 
erte man an dem gl. bayr. Bannpoilaffiitenten 

zu Ludwigshafen, Rheinpfalj. [2007 8c 


üffiger Leim, vr. Flacon 9 kr., 
euer Mitt, für Glas, Vorzelain zc., & 12 kr, 
But: pr. Flacon 36 Ir., fowie 
ne ent: nflocher, pr. Hunbert 4 fr,, pr. ⸗ 
a — — 


Carl Bolzono. 
douge in die Kreislandwirth— 
b 


(8b) 


Aufnahme von 
(Haftsihule u 
ei Nürnberg. 


Montag den 14. Oktober 1867 
werben bie neu einiretenben Schüler geprüft, und bat bie An— 
weidung zur Aufnahme in ber Zwiſchenzeit au gefchehen. 
Statuten und Schulbericht der Anfialt werben unentgeldlich 


abgegeben. 
0 ictenhof, ben 18. Yuguft 1867. [2a 
Königlihes Rektorat. 


Dr. llermann, Reltor. 


— ———n — —— — — —ñ— 
2919] Bon Rottendorf bis Det: [2218] Ein Sundertaulden: 
te wurde ein Mock mit|jchein ni von * unbe 
Tuch und Garn verloren. Man! mittelten 


bittet um Nüdgabe,. Nah. Exp. 
Sie] & 900 nn 
a eru 
zunehmen geſucht — 


. F 


Zehungs⸗Anſtalt Lichtenhof 


au verloren; man 


billig verferligt. Näh. Erp. 


— — - 


— — 


in der Sgeune des Philipp Brumanır in Zell bie Erntte des 


* verpochten, event. zu verkaufen. Jgieglers Valentin Schulz von da, beſſehend in Getraide, Kar⸗ 
bes ganzen Anweſens auf 6 Jahre fir jäurlih 150 fl.ftoffeln, Obft und Auttervorräthen unter den "ei der Verfleige: 


rung befannt gegeben wirdenden Beringurg:n gegen Baarzablung. 
Zell, den »4. Huguf 1867. [2221 
Baumann, Boriteber. 


Geſchäfls-Empfehlung. 


Unterzeichneter empfiehlt ſich in allen vorfonimenben Baus 
und Möbelarbeiten, jowobl in fein polirten, ald oud in ſchön 
ladirten Weich: Möheln, cbenfo in Parquetlager,. indem für’s 
Legen und trockenes Hola beftens geforgt iſt. Auch werben alle 
orbinären und Acharatur Arheiten gern angenommen. 
Audreas Ebert, Schreinermeifter in Heidings= 

feld, vormals Pfeuffer. (2175 26 


Zur gefälligen Beachtung. 
u vertaufen find: 

2 Apotheken, 4 Bäckereien, 8 Brauereien, 11 Gaſtwirth⸗ 
ichaften, 9 verichiebeme Handelsgeſchäfte, 4 Berbereien, 8 Mühl: 
anwejen und 10 größere und Fleinere Defonomiegiiter, aud) 
werben Stellen für Hanblungs-Gommis, dann Verpachtungen 
von Wirthſchaften, Delonomiegütern und Muühlanweſen ꝛc. nach⸗ 
gewieſen durch ——— 

Commiſ. Ruppert in Schweinfurt, 
2b] 98.:Nr. 796 am Betraibemartt. 


en at ie | Liedertafel. 


vember zu vermietben im 3. D. 





bittet um Rüdg ıbe in der Erp . 
HU] Seren, u Damen: Nr. 10. DafelbR it auch fopleih| men, ienstag Abend 
bemdew werben jhnell und|ein möblirtes Zimmer zu ver, [5 Uhr— Probe und drin- 


miethen. gende Besprechung. 


Drud unb Berlag von BonitassBaner in Würzburg. 



















Pr Meueite®. 
loyb” fchreitt: 
mentunft wicd, nach unferer Anſicht, in ni 
‚als in ber.Umtehr der. europalſchen Pol 
Breußenz, bie agltatoriige Hanzlun 


in, bie d 
j tie Dauer, 
elek Alles e:laubi fii, 


‚einiger moͤchtiger Autekraten gewährt, 

Ma alle Prinzipi e 

tern, wenn die rohe Gewalt allein ber Faktor if, 
eb bes Melttheils beflimmt,“ 

Bien, 25. Hug. Die heuti,e „Debatte* ent 





A 


i mit dem Rönig vo 
— BU so cin Broich dein 
| Gerücht, doß angeblich ein Projelt bey 
Img ber jübdeutigen Etanten in Salzburg ventilitt 
if eine reine Erfindung ; im Gegentheil wird verfidert, daß ber 


N Ya 
den 
ZKagesnenigPfritem. 


Cchwurgerichtöfi ür Unt £ U , 
a marke 1807, 


n Stalien zuſammen zu treffen. 








es Hand, 


” ' * ‚ty € 
Ren⸗ 750 4 @olb, b) 
1 20 Pfund gebörtten Zwetſchen gefüllten Ko 


erthe von 4 fl., d) ein Frauen 


100 fl. in Eiibermüngen, c) 
De 


Mixterfieiel, aufammen 5 

ai werth, entwendet. Der Dieb mufte durch 
9 * ſegen fein. BDer®erbadt dieſes Diebſtahls rich⸗ 
zu 


tete gegen eine andere, im ber Näbe bes Braun'ſchen 

‚wohuende Perfon, bis die Ausgaben des völlin unbe- 
mittelten N 

Gend 


med Folob Weber von Weſiheim beit 
cer —— 
Mat vorgenommenen OH 


e entwendeten 9 Baar P 


—— die anderen Nächte zu einer Alianz Mau 
Treiben eine Grenze zieht, Es geht bemmfz einfache Louisdot's und 9 Awanzigi Frante 
daß dem Wehrhaflen gegenüber bemfer feiren wahren Namen an und ge 
daß die Nationalitäten Europas heim wmittelft Einfteigens durch bas Dad zit. 
dered Recht mehr kennen, als barjenige, welches ihnen irte er feine Angaben ba 

3 müßte) duch den offenen Etal fü 
em der Gerechtigkeit und der Freisfner Draun gewartet habe. Au 


aus Solzourg, weldhe meldet: In gut unter» F Annahme des 
ein. em eirculirt bie Mıttheilung, ber Kailer von Defters | Geihmworne 
be dem Kaifer Nopoleon gegenüber den Wunfs neäupert, ſtahls; 2) dazjelbe 


Das in verihiedenen Blättern ers jahlen die 1. Fra 
lich der Their Fyuchtbaus. Die 
worden fei,l4 Jahre beantragt. 


Smiezrität biefer Staaten ernfilih bebattirt wor⸗ rath Hocheder, Veifiter —*F 


(Ehluß.) Ueber den Tyatbeftand entnehmen wir Schmledei, Haat, Giegerich und Dtt. Ungellagt ift 
jt Folgendes: Die Mepgerswittwe Bela Draunimuel Haffentichter, 3 

"bewohnt allein ein allda in einer Eeitengaffe ge |ter vormaliger Lanbpofbote a 

1 Als biefelve am 18. April Äbends der Amtsurtreue. Derjelbe if nämt 

Be ‚verigloß fie es umb ficdte den Echlüjjel zuf19, Eeptember 18685 eine ihm in bienfilider 

rim kam, waren aus einer unperiperiten Kam: |traute Geldrolle mit 46 f,.30 fr. ‚an b 

tanfe, in welchem ber Edlüffel fiedte, a); lieferte, unterihlug, für ſich verwendete, und, nm bie En 


ed, wertb! ftändie. Es fin 
0) zug mit Aepfelſchniden, werth 80 fr., £)I entnehmen wir ber 
fl. wertb, g) ein Baar! Hoffentichter, ber bie Hafneiprofeifion erlernte, 


lentien. Bei ber bei Weber am 8.|den, nachdem er von feinem unit 
fuhung fand man unter dem Dechelin tie Hetmath geliefert wurde, Lam zum Militär, mo, er eine 
Elyfttefel und bas Hemd vor, bie zwar gute Aufführung pflog, wurde Lolomotiop 
ute als ihr Eigenthum erklärten, bie Braunkpoftbote zu Berolghofen 1864 und als fol 


DENE gr: nslsonmp 79104R er Pr 
kin Uns 
—— era 
und 7 U: 45 M. ’ f m 
ST % unit Son Aastad:; Edmeiy. I 
’ Kr ’ ‚Nachts. Cüter,. 
5 ha 7 1. KibE 
AR SIEG: BAUR HAN AIChE 
Ehgeng rad Seibelberg: € 6 
D. 50 Mi. kat, serfonenjüge 12 tr 
Macht, U, J 4 
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ei (a nach 121.45 9%. Aakt, 
! * br x x es — U 15 MR. früb. 14% 
2 nee — — —— Be * gustentt von — 7 
t he 3 — ae SE (äh 7%. 80 9. friß, Tag Ey 3 
REM. früh 2 u 4 Wärzhurg- Auruber 2 U. 36 M. Rad. und 9 U. 27 M 
# 8% - ——— Untunft von Nürnberg: on, Gteryäge 7 UL 36 DR. atde. u. 12 I 
y * —28 au. 25 WM. Vorm. Potuug 10, 45 M. } Woflomuibnsfaßrten na6 
BeRs-4 1: 20 38; frih. Mite Büterzüge 8 U. 40 ©. früh, 12 fi. 66 5 U. WER. Affe U U, 
ae El. Bor. 8 U. 0 Seitt. 6 U. 19 Bin. WER, und 9 U. 5 Min. ma 5 26 SR. uhts. Cu 
en, un Bi Raid. erbaufen 4 U. Race, 





aber ganz befiimmt als ihr entwenbet refognodjirt, Snnifgen 


„Das Nefultat der Salzbur« I mar Weber entfloyen, und wurde berfelde am 10. Mai in ber 
ts Undes Ifreien Etadt Bremen wegen Peg 
ti. Dal Hier gas er an, er fei der Dienſiknecht Michael 
sweile] Hamterg und wolle mit einem Raufmanne nad; Amerika 


itimationslofigteit ba 1 
Dauth von 
reifen, 
fand bei ihm 29 Etüd preuhiſche Doppel» Fritbrigsdor’s, 
de. Später gab 

and den Diebfiahl in Wer 
Später mobifir 
in, daß er nicht eingeftiegen, ſondern 
—— und bis zum Weggehen 
dieſer Angabe blieb er auch in 

der öffentlichen Verhandlung ſtehen. Die kgl. Staatebehörde 
entwidelte die Antlage und beantragte ein Schuldig im Sinne 


hält eine des Wermeilumgserfenntniffes. Der Vertheidiget plaibirte auf 


Einſchleichens durch dem offenen Stall, Die Hd. 
n erhielten 2 Frage: 1) auf Verbrechen bes Dieb- 
Reat ohne Einfteinen. Die HH. Geſchwor⸗ 
(Obmann Hr. Bürgermeifter Schniebel von gihingen) be 
ge wodurd bie 2. wenfiel. Urtheil: 5 Jahre 
gl. Staatäbehörde hatte 6, bie Vertheidigung 


nen 


Vräfibent Hr. Hppellatisnsgerits + 
Berirkögerihtsräthe Heder umb 

Dr. v. Sıgnig, Bezirfögerichtsaflefforen Carben und Im 
Protofolfugrer Hr. Bezirkönerichtsacceilit Freiherr von Brop- 
Kıodau, Staatsanwalt Hr. 1. Staatsanmalt Nübel, BVeıtheitir 
er Hr. Abvolat Dr, Steidle. Geſchwoͤrne bie HD. Brodmanıt, 

eininger, Bohlig, Popp, Balling, Müller, — Siegert, 

renz Sa⸗ 

te alt, von Schweinfut, ‚verheivather 
ofen, wegen ð biegen 

beihulbigt, baß er am 
Eigeufhaft ander» 
Höteffaten nicht ab» 


1L. Fall. Gerihtsp 


5 
m 
ben 


* walten, ben Namen: Reißnec, Borleder, von Altmannsborf, 
älfhlih ins — ngrieb Der Angeklagte in ge» 
3 2a en gelaten. Ueber ben Thatbeftand 

uflagejhrift Folgendes: Lorenz Samuel 
war in. feiner 
gugenb arseitsfhen, mwurbe 1848. wegen Entlaufens aus der 
ehre, 1850 wegen Arbeitsihene und Stteunens zu je 3 Tagen 
Arzeit, :863 wegen Mbiweichetts von ber Neiferoute und werbes 
tenen Eintritts in bie Schweiz su 48 Etunben Arreft verurtheilt, 


erbaut [185% in der Beidäftigungsanftalt zu Sämeinfürt betinirt wor⸗ 


ji.ten Wanberleben per Schub 


uber und jpäler Land⸗ 
am 25, Mai1864 


Fan gar Am d. anf, in milden 3 
2. —— er Kellner Be cn Rat Br geriet 


Maria 

in Unt ung. Da er ongab, er 
— und ihm n nit 38 gentheil noch gewieſen 
werben konnte, wurde bie 3 vom Bezirkägerichte fl 
Schweinfurt eingelellt, Aus Furdt, e Unteriuhung möge 
gr Sa en — men, er die Flucht, und 
3 fi Reifegelv zu vage en, eine vom Holz ⸗ 
mann von Schonungen der Boft zu Schwein» 
e des Gr ehers Reißner in Altnanns- 
—— ne Geldrolle mit 46 fl 80 tr, gelangte nach Algier, 
ließ ſich dort zur framzöſiſchen ———— — wurbe 


aber auf Requifition am 14. Jali b. Js. v chen Comitos dadier Hattgefunben; eine grobe Anzahl Landleule 
R u. been hatte er Fälichlip Äfich eingefunden, um theils bie jangen Tiere zu feben, 
et, rxift des Meißner von Altmanus: |bem 


ae Der Ungeliogte ift volftändig geftändig, das 
et auf — —— mung von 2 Zeugen 
—— be führ Anklage durch und 

be Bereit ungserlenntniffes, 

wel — die bei der ar Haren 


entgegentreten lonnte. 
D 
be bmann Hr: — Schmiedel von —— gen) Dei 





hörde 





ber. Rönig haben gerubt,. die Latholiice 
Berne re fen, dem Prieſter Jg» 

——— arrer riragen; dann bie Stelle 
eines erihts dieners a ——— dem penſionirten Ser⸗ 
eanten des 9, — ments, er Geiger aus Baal: 
Gomn, auf Widerruf zu verleihen; ferner auf bie erle: 


Ruf und 
brictechele in Guerde ben Bezirks erath © 

in Shweinfart, auf bein Ani — “ala 

SET ER ENE 

kun au * * Pi bejien ER 


— — A ch Ei sr In * 
en m‘ en ehmigen, da 
bie ——— Shoe — mal ya ge Rarikadı, von 


Feng von hr Kan dem Wrieiter Joſeph 
N ® arrer —* Fun desfelben Bezirksamts, verliehen 


Auf bie wegen Sufenlirung des k. Aufſchlägers — 
erledigte uficlägerftelle zu * ‚mu In kl, Auf: 
f Qranpt von Meltihfedt ve und an befien Stelle 
der Aufiälantprattitant FRE Benz vom 1. Sep: 
.. Ge gie gie ben Bobenhei N d 

riber werden zu Bobenheim a. und zu 

Oral in_ber — öferpebilionen neu erläte, ’ 
einer 9 der bayer. „Lehrerzeitung“ 

bit ber ba bapertiäe te, —— gegenwärtig in Ober, [Pi 
419, Niederbayern 466, a au Dberfranten 881, 
franfen 919, TUnterfran waben und Neuburg 


904, in — 4841 E ine an andy einige Nicht : 


abi “+ ni, Be eines weiteren Sti+ 
oder —— verliehen, — Eine Beſchwerde 


i 

— a 361, (Sorten, Würz 
en Sing 

„an Berfhfttimg bes ie des auf bem Sternplage ein: 


1867, , 

—5——— PR egung.) Rat 
bei mit 150 f.]d 
murbe Beten. ea {tim ber Landrichters⸗ 

(8 unbegründet abgewieſen. — Auf: 

und. beffen 3 N 


ur 9: 
—3 * * Ber efäbrten Baues bei ung 
Ne Chi we wegen fahrläßiger 

— — Ehe der hi — chend Der 15 
entam 

— a page dir Seen A des 

beren Austrod: 


mini abbängi 
e ber in Rule: 


eg 


























edob_erft 
Durchſpüũlaug der + Vrivatfanale feitens 


ejahten | Maj. 


unten or en ü der 
s Sirenen es ee 
nad vv 


Sani 
en mittelf 
nommen tverden, prede 

r 
Das Vermachtniß von 1000 Of. 
des bie verlebte Rentnerin Rofine Mlloiber ber’ enhof · Z 
—— jährlich 12 heilige Meſſen für bie armen Seelen 
en zu laffen, zugewendet bat, foll angenommen werden ind J 
iR hiefur bie Guratelgenehmigung und bie kanoniſche Eonfirma« 
tion zu erwirken. g 
(Runftverein.) Dienſtag ben 27. Augnft new ausgeftellt: & 
gern Zn ide Neiter von Hahn in Warzburg Preis 
pr 
* Dettelbad, 26. Aug. Geſtern bat bie längft projektirte 
Berloofung von Jungvieh unter ber Leitung bes landw. Ren 


es St 3efph, Blämmten * des Bättners 
| 
1 


bleute. 


Verloofung?alte beizumohnen. Die jungen zen ae i 
BlanRace) von autgezeihneter Schönheit warden vor 
m in ber Stabt umbe 18** das Bezirks, Gomitd, an 
deſſen Spige Herr Landrichter Steinbach, jowie bie Commiſſion, 
bie mit dem Anlauf ber Thiere beauftragt war, haben 35* — 
Verdien ſt in —* neuen Unternehmen —— — vVor de 








ug bragte dr, Abd —D au &. 
König Kadeii 168 rberer aller Fe 
= \npufrlellen kn aus, in das bie ganz 
lung begeiitert einitimmte; nach ‚einer kurzen Anſprache, in welcher 


der Redner ven verfammelten Landwirthen bie Gründe heruor- _ 
gehoben, bir das Comit& jur Ausführung biefes neun Unter» 
neumens beſtimmt haben, wurde mit brr Werloofung ſelbſt be+ 
gonnen, ira olgendes war: Von ben fieben Gewinnen 
erhielt ben J. Dad, elbior, Landwirth von Viebergau, II. * 
9 m, Philipp, Landw. v. Euerfeld, III. Wilke u. Comp. Landw. > 

inſondheim, IV, Schmitt, Bonaventura, Landw. v. Bieber⸗ 
u V. Adtmann, Andreas, Landw. v. Dippad, VI. Dorf, 
Beorr, Shuhmader von Brüd, VII. Eberth, Georg, Landm, 
von Seligenflabt. 

Miesbaden, 2%. —* Prinz Nilolas reiſt in der 
Dowänenangelegenheit voterſt richt wieder mac Berlin. Kerr 
Präfident von Heemskerck ſoll vorerit alein bie Verhandlungen 
mit bem Binanzminifterium weiter führen. Wie mir von glaub» | 
würbdiger Seite erfahren, Neht es fer, daß dem Herzjoge bie 
meilien Domänialgüter verbleiben, namentlich die Weinberge umd 
die geſchloſſenen Dekonomiegüter; and eine beträgtlihe Morgen» 
zahl von Waldungen fol ihm mgeflanden fein. Die Hauptbiffereng 
beftebt aber darin, wie hoch die Nevenhen dieſer Liegerfäaften 
berechnet werben. 

Den „Dresdener Nachr.“ wird folgende Ecene aus Bien 
georgenftadt geſchlldert: „Der Thärmer auf hohem Thurme 
hatte Sturm geläutet ; als "bie Gefahr näher fan, padte er feine 
di abfelinfeiten, nm fie mit feiner Bean hinunterzuſchaffen; pwei 

nde errichteten weiter das Geſchäft des Stürmens. Da aßte 

Huth den Thurm; man fieht bie Kinder oben. Doch Nie 
and faun Bash die Kinder nicht herunter, und Vater und 
Matter mühen ihre Kinder verbrermen jeden! 

Deutihland. 

Preußen. Berlin, 25. Auguſt. Die fieigenbe Ver⸗ 
widlung ber a ee dene * bier a 
über das Shidial be3 rien Kerl von Numärien. 

Bw niffe befhränfen fid nicht blok anf bie Kreife, melde an 
em Hr en ein perfönliches Imtereffe nehmen ober w bie 
Einfehumg end be’ rimzen an ber unteren 
far einen Hugen achzut Dune pfäen Poluit 
nberm fie findet ſich ſehr * — in bem Kittelſande 
welcher fih, im Vertrauen auf bie Kraft einer hohenzollernſchen 
Regierung in den Donaufüritenthümern, fehr ſtaik an ber of 
diejem Seth andgegeberen rumänifhen Anleihe 3 
haben. Dieſe Verfonen fürchten jegt, und wohl nicht m An 
recht, nicht nur ihre. hohen Zinjen, ſondern Pl ihr ER 
Kapital zu verlieren. 
a u 8 la 


—— 


OSeſterreich. Die 3 eg "Beer läßt fi über bie, 
——— e — — der Reiiergnfammentunt —— mom der 
bike ber —R —* e er re un⸗ | 
e hervorragende S R 
—— ar dort abgemacht —* und or bie Stimme be | 


Dogic 






rhru. v. Beuſt rn tteter umb finnen: ' Samit 
Br — ee a b ken —X * el —4 Kl a ne 4 
beiber BE 2 sber, jcriftlich) 8* go —— eo. a en —— 

beruhen und er ar er-' 0 er» , * 
nicht — worden find ns all ne. — bald ver Stabttgore, beftehenb ven —S— des Kopfes mb oder 
in bem @etrlebe ber eurepäiſchen Bolitit bevorfleht, wird allge: aus 4, mindeſtens] 8 geräumis |ben Augen braum geflediter, -lei« 
mein vorausgefühlt. Einer unferer Salzburger Freunde fchreibt | gen Bimmern, Garberobe, Ram: Iner Sunb m Ge 
uns Folgendes über Geneſis und Ein! g ber Berhandlums imer, Rüde, Keller: Antheil und lauf ben Namen „Bello“ Hörend, 
gen: „An erfolgreihften — ber —2*— Netternich, um die Iplage zu miethen, und läßt entführt und wolle berfelbe ge= 


tremue-zu Stande u-bri — babei von Hru. ſich auf einen jährlichen Mieth ⸗ gen Belohnung in das Zeug⸗ 
v. Beuſt ——— Jährlich b» [ge h a 


unte e See dazu ent * sind von 200 fl. ein. Der Ein⸗ haus zuruͤdgebracht werben, 
Fam bem Korte Hapoleon’s. Kan fand biefelbe ag würde Anfangs Dliober] Meinbard, Untergennwart. 
1 and am Wiener Hofe; aber ber Wille bes Kaifers Fran) attfinben, R. in b Erv. 2374) 5375) Eine umutters 


Joſeph gab den Ausſchlag, wie ſchon bei mehreren Gelegenhei· 2290 3a) Ein in Deutiher und Broche wurde bom Jull 
ten, und man ſagt, nicht blos v. Beuft, ſondern aud Graf 
2... — —— fie et a a Esradlehte,. fowieltale bis zur Edert’ichen Fr 


mg stverfationaftylel mühle, verloren. Um Nüdgabe 
ft Metternich empfing die Kunde, bag man das franzöfildhe * en > Pe —* in ber Exped. wird —— 


kin paar mit Irenbigen Gefühlen erwarte, und Napoleon ſchlug] ſucht bei einer Kamilie mit lehr — 
—— Salzburg als Verinmmlungsort vor, verwuthlich fähigen ‚cine Gem —— — wel 
veil er „Bote, den König von Bayern bei der! möblictes Zimmer gezen Ber+ |jängere Zeit in einem’ gt 
dentlichen Na er bayerifchen ‚Grenze nütung von 1 bis 2 Lehr ober BWeißwaaren: @efchäfte.er 
de fo leichter beranz a zu Fönmen. Die eingehen] epebitionzftunden. Zu erfra⸗ Fund aud forft nod in allem 
den politüchen Beſprechunzen beiber Monarder begannen be: gm m 4. Difte, Re. 68. weiblichen Arbeiten erfahren 
m Deniap *288* füftert er —— V — — — dene gu: eryalsIjudit eine Stelle; diefeibe wilrbe 
ſolcher Klarheit bargelegt, en Aufſtellungen 64 irthſchaftsgegen⸗auch eine ſoiche als Labnerin 
# alle denkbaren Wechſelfälle jo genau in Rechnung gezogen, daß fände, als: Tiſche, Stühle,loder bei einer Annehmen 
Ko ed es — Dial u Due, u Be leute Bänke, —* Arge, Ehent: NEb. bE ber ro. “ 
F a oder Nein zu ſagen.“ rt böcen m ‚mtbeit, x - * 
* cin fehr gutes invernehmen zwiſchen beiden Monarcpen ih x. einzeln, fowie zu 12376) mnesmickluniile 


V 























ſammen au verkaufen buch wüniht 1_ober 2- 

efelt if. Schüler-der 
es Ungarn gehen bie Dinge nicht den beiten Weg. Steuern Mi. 3. Walter.|siefisen 2chranfalten in’ Noft 
$ gerben möglichft wenig gejahlt. Sie Verfügungen des nationa« |_ _ _ Suliutpremenabe. fund Logis jm nehmen. Dfj. un« 


= len und parlamentariihen Minifteriums werben nidt viel beffier) “in Bittnergerhärt mit Hano- fter HH. Wr. u im’ber —— 
zeipeltirt, als früher die Verordnungen ber verhaßten „Wiener Fi und [höner Kımb» [2264] Ein junger Der 
Regierung.” Der ungariihe Finanpminifter hat nemerbings anfikaft nr zu verkaufen im 6 = bas — *2 —— ‚Hat, 
alle Serihtäbehörben bie Aufforderung ergehen lafen, die Be: |Rro. 113, 6äwünfht bei einem f, Advo 
folgung der Stempelgebühr: Vorſchriften ſir enger zu überwahen, 12267 2a) Eine —— oder Notar bis zum Sep 
da ber Stempelerttag bedeutend abgenommen habe. Zur Illu⸗ demſchen euer» Beriherungs» Feinzutreten. Offerten unter Ebiffre 
ftrafion ber politifchen Wilbung ber en Nation mag diefgeielihaften fucht für biefinemfV. Z. wolle man in ber Erpe- 
‚ Xhatjadhe dienen, daß bie Bemeinberäthe der Städte Preßburg, | Blate und Umgegend tüchtige [dition d. BI. hinterlegen, 

} » Wieielburg und Debenburg, melden ſich noch andere an | Mgenten. — ®f. Offerten{2372] Ein ehr ıhönes Wett 
' "Säließen werben, um Abſchaffung ber Gwerbefreiheit und Wie-werden sub. Chiff. P. F.|wird zu jetem annehmbaren 
bertinführung bes Zunſtweſens petitioniren. bei der Erped. ds. Blaites er+ | Preis erhalt Näb, Erp. 

I Börſenbericht. Frantiurt, 26. Anuſt. Geſiern beiennn 176 reinliges Mädsr 
Fr wares ein Aıtilel. ber „Rreuzyeitung”, welcher bie —— 2269) (Er werden zwei Stüdächen ſucht im Waſchen Eu 

N Hau machte, heute find es ungünfligere Wiener Tourſe, welhelweingrüne Fäſſer zu laufen. Busen a a n- 
„mon auf das nch immer Nihtjuitanbefommen bes finanziellen j geſugn; per Stuck von einer/natsplag. Räh Rr. 
A usgleichs mit Ungarn zurüdführt, welche bie Vörſe noch cher röße von 16 bis 24 Eimer, ‚über 1 Stiege. 

„ in der flanen Rigtang beeinflußten. Natürlih wurden Deſterr.Jheltend. Räh. in ner Ery.,_ 527954) Gin 
5 Epelalationspapiere am meiden davon berührt. Sübdentihe 13793) Eın Laden mıt Zıden« ‚in einen Zaben vafend, if zw 
o Fonds waren ebenfald mehr am Markte und erlitten Beinefjimmer, für einen Melber oder’ verfaufen. 3. Dihr, Nr. 126. 


Einbuken. --Im Ganzen war das Beihäjt in ben Tagespapieren duttenhandler geeißnet, if — 
ttwas bedeniender, — Als bezahlte Covurſe woflren —* — — —— —— ne 
amerikau. Bend * Yın, Rational — neue engl. Näh. in der Er. nad Aelieben ut geben werben 
Metalimied 59%,  Dtemerfreie Sietaliquer AN, 423/e]aası) Ein tlichtiger Steins Tann, {owie eine ftmatmüßle 
Metalliqued ——, 1860: Roofe 67%,, 186 ler Looſe 73'/,, iumb eine englifde elbant 
Bantattien 646, Grebitaltien 1691/,—168',, Staatshabns | Hauer findet dauernde Be· Fa m dertanfen in Hüngere, 

Dahn ER taatsoahnt« —— —, BGBöohmiſche Beh: ſchäftigung. Näh. Exp. 
ee N Besen de 0, 8%, Sa: 2268) 10 — 12,000 sin" MR. Reif de Mihert, 
5 tie 1001 40/, Bayertice 438* Anleihe ↄ8.4/. alte —— find a ‚"g 12292) In ber Lochgaffe Rr. 
Pe; ARE KLTIRR — effener Bar, [laufen Säberes 2 740 iR ein freundlidren Bimer 
1181/,. mer, mit ober ohne Möbel, zu 


AA Fran Dfibahn 116 6, — —— ; «ÜBER WEL] P-ArRe BER Sm A KERZE 
5 ent Bu, Ma er — bahn aa 3a) “in tüctiner Ge: | vermiethen.' 
— tsführer wird in einer 


Dermft. Tnt 200, ° Mediel auf Wien Ein Logis 2.4 
SE Monde & Uhr. Am der tenocitt. wurden et | Biegelmaaren: abit gefuät. 8 2184) DB: 08 
P | Honda Babr —* > {mmern wird \ogleih 1a u * 


Tredit 16092. G. 1860er-Lonje 681/, G. Staatebahn 225% ar 
: e 5 fi — ie bflfelfer {nen geiuht. Mär, tn 





















SEE; 





En en A = 2307 3a In einer biefigen Gon- 
a € 
Er el; Emantwertiih — — 30) * ſchönes, helles, len wirb ein rn ange 
& bar | E nommen. Näb. in ber Erp. 
mr Semnperatur der Mainwärme: 19 * heijbares ——— — 


Ss — — 

Fa 5 geräumigen Ten Wohnungen Bikardballen (5 ei 
4 Dimmer jede Wohnung) und abhanden gelommen. ide der 
artem ꝛ⁊c. ıc. If rg abl- | Wiebererlangung bierliche 


beibr eine 
——— in der Aug ee Fragen in ber 


iR anf ben 1. Rov. zu ner« 12995 Ein Gymnaſiaſt ſucht einem 
wiethen. Näy. 4. Dir. Rs. 99. — Unterricht zu er» 
3978 3a) Huf 1. September ınytncten_ Wäh. in her Grp.__ 
ein ſchön möblirtes Zimmer, 2800 Wälde wirb zum Maiden 
Monat zu 5 fl, zu ver Tunb Bügeln aungenonummen. Bütt- 
— — Aid. in ber Egp luersgaſſe 3. D. Rr. 811. 


- Im ger 5 ‚Anzeige. N . N a 0; H k J Höhere, 7 J 
a Quabenet und Handelslehranſtalt 

— — in, 3 m * * 

2 ii, Ar. 34,2 ir, x. ıc. Im ſchöner abgelagerier Woare er⸗ Ser mit # eufionat im Anftelt d: SRrADUG. den 


halten babe; ebenio mieber «ime Warthie von best bes 
weht — 25 Etüd 30 i 2. Oktober 1. 38. Näberes ter Proſpelt. 
Abnahme empfiebtt id “ 3 Meder,: 






Mori Lang. L 4b] Direktor. — 
8 Auguftinetgafſe Hr. 215, vis-h-vis ’ a 
are: g —* 15 vauc Mit 1. Oltober degiant für die Höplinge bes hieſigen Ja 






fiitutes bad neue u 
Näheres ——— ſowie bie Bedingniſſe ber Auf⸗ 


—— Ferm, € Solaröl ia Bi art * —S— — zen en tan. 
in annter it zieyungsimjti a. ulſchweſtern N. D. 
gr ni C. Schönecker; u Heibingsfelb. 

vie-h-vis der Universität. Mr. nt Sofaloberin. (2 98. 2a 


iatwärfte in allen Größen ud) Be d Sheeting, 


* Qualität, kleine Würſtchen, das re — — — 
ee 12 kr., Holländer Vollhäringe, ächten Kinder & —— deſſen ———— un 


oler und Limburger Käs, ächten = * an allen oroßen * —— derer 


— *. a hen Mofel Pisporter em- — A ee eingetroffen uno 
halte folgen zur gemeisten Abmohme beftens empfohlen. 


6. Leini r. 
— — ae — — * ER 
nun . Tsgaile 2505) Dem Landwehrlieate⸗ 
». buntem Sem: 7 —_. 


in nant 
I weiß und erh em 2 Plane von 1 J s0 ir. an; „Carl Schwarz“ 9313 — Mittwoch — 
h —* in affengutrweiten; gratutirt zu feinem Aoancement * N —— —*5 











mit unb ohne Doppellnop ; I. Nuance die Purthie nad Beitshöd- 
GR En 0 a T ‚beim, wie früher angeländigt, 
men 2 Bun 2218 von 1 fl, 80 Er. an; anf eſuch. Mt —— 
menbeinflrider $ s 
Tome mein Lager in Ehieting, Ebiffon, Sat V Ar — Schie ſrhaus. 
fiibem AK: Bielefelder Leinen, Stadt, ift Familienserbältnife! Mittmod, di 28. bs. 
nn Preljen bringe in empfeblrudbr Ertumerung, wegen gegen ein Anweſen auf Artillerie- Muſik, 


—— w amd, IM Lande zu vertaujten. Inehft vorsiiglichem @rlau er 
ies 9 Bu Teufen — geſudt eine. Bier und gaten Speifen, 





5 Week Daimtnı de e Rinder md ute Mühle in dem Ochſer⸗ on, Höflicn einlabet 
ob lafie Se —*— des Busfitens ——— = a Me Ad föfort — ee Jean Essel. 
Betrolenm, Eolaröl 1 und Lig-To- . — 13 8000 f. 1000, —— — —8 uft 
befter Du 

Näherer b Diſtt. Nr.123 eine Barthie altes 

— Solaröl-und li -TO-ine-Yam eh, Ga. Senfinger. Bauholz in ihidlihen Haufen 

"I neneher —* — in a ee — 4. Diſit. Ar. 96. — öfſentlich 
Würzburger 

——— v-is-Avis der Volixel. (2968 2a Verloren 


9. Bed’ien Yuyyanslung in Hördlingen i Baubeville» Theater : 
A wurde ein Taſchentuch mit 
— en a Eiuber’sonäjanbtng, Sum: im Platz ſchen Sarten. !Stiderei: An mie Re. 24. — 
ber @rfenntnifte über Kompetenz ‚Eon: |: PA gr ben 28. Hua. 1867, Rab. in der Ep, * 
- Miete gen Gerichten und Berwaltungsbehörben u bveri # anti uud- arg’. lobuung. 
„Dbe Ihtezli n Plenar-⸗ A in bucgerlichen |r rodie auf die Be. FR Es mird ein. ne 
aerkrii ülgtelten, flex atiſch — vom 179 Hofer, Rechts⸗ Bf von Gounod S 3 Alten Sehenfmäbchen ſogleich ge⸗ 
— d 5 Milben von I. Hopp. fucht Rän. Grn._ 
Ms er bei Sonne N * ——— — d Die Direetion 12297 da &8 ih cin mitelgroßes 
——— Gerichten ——* tum deren 2295 3a Gin Bauplag mebh|Qaus in ber —— ee 
ematiider ‚Ordnung en Der * 28 S frequenten —— —— ak — 
Be er fazf in en orworte: „Der —— und figer Stadt, wo⸗ —* —8 
—— ndei Wege, vom denen jeder Feu und Gem [IN ® te uckereigerech BIENEN ni 
beim ben r * Mg tigkeit nebſt Mehrerem — Ein photographiige Atelier 
—— “Eile ii bemielben ein 528 vreiide Wege eg au Der en geſucht 













em umb ‚beihalb nicht nur jeben en, fondern auch De in ber Grp. Aunuftinergaffe Rro 209 über 
5 Etitungeeimalungen u ie „engen — IR * 2 Fre —* el —— Ebendaſelbſt — 
Eremn en geſu 
angrlesenbeiten beziebt. ns af e Wiaffengade Br. 17. er virrabmen :ıc, verkauft. 22862« : 









ea — u Tui Mn a ar * 
angsılan un eryen ort zu cebiren ge 
Sp. im Satoben Garter. ® sh ihr tigen. __ Iin ber ppeito n 
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und Landbote. 
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1 Mn. 1.4 und * Phaannrer Heibelderte Ebnekg B 
—— * frap N 2 se ſrüb. Perfenenglige 12 U, 20 Sin 
Santunfi von Bamberg: Eäneit. 5A, KR, ar Ian, b U. 15 B. früh, IM. 0. Bor, 
. — u 10M. n fr 532 U. i6 M. Rachin, 6 U. 159. Abbe. Gi 
Aha BU. Ei nn. 5; le Im nad Bevanlı 1E 1.08 9. Se 
- * % 1 ' — — * la 
Eübgang nad Frankfurt: Gourler. 1 mt ea un; Untunft ven Heidelberg: Scweil. 7 
1 BEIM. Mit. Goncl;. 5 U 50 I. Abbe, 74 U. 55 M. Kbenbb, Serionmallge 3 IL 80 WM. 
bi — en 6 Z0 3 16 m > eh, 7 U. 80 R. Fri, IE. 5 Mi 
en me ——— WE RR 
4 a! Wi —* aruberg Kntunft von Auriiberg: Tourierz. SL ar 3 ” Wepe. u. 18 Du [ 
Kbgang hagRürnberg: Bourien. SH. 85 M. Born. Yofzue 11 U. 455. Nadts, wopsmnlbusfahrlen weg 
[3 Bot 4 N. 20 M. frilh. @üiter Sütergüge 8 U. 40 A früh, 12 U 56 Bit. arnſtein 5 U. Abde ffelbach 4 U. MD. 
1277 6. Borm., 3 U. 40 3 Zütt: 6 U, IR Min. Abbb und 9 U. 1 Min. EieeiheimwDhltenbero 5 1. 25 St. MbbE, Ew 
date | pr Ym Race. erbauen 4 U. Nam, 
MU 5 Bu nlitwoh den «8 Augufl ı0o:. 7 Swanzigfler Jabrgaug 


r den Monat September kann auf ven Stadt: und Landboten bei allen 


fol. Poſtaͤmtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werven. 


Journalſtimmen über — — Zuſa mimen⸗ 
un 


Die „R. fr. Br.” äußert ſich bezüglich der Reſullate ber 
algbitger Entreoue: Die Etellung Sü:beutihlants bat ber 
tager #riebe alt fitr ſpäter vorbebaitenen Etieitiall völlig in 

‚ber. Schwebe gelaſſen Kin ſüddrutſcher Bund ift nur denkbar, 
wenn. er eine Anlchnurg bat; denn ohne eine folde Tann eı 
‚der Bttraktionekrait dee noroneutihen Bundes nicht widerftchen. 
—— wäre Deiterreih ler Ruüchalt Süodeutſaland; nad: 
em bieled aus Deutſchland überhaupt aue geſchloſſen wurde, 
kat nah dem Proget Frieden nur bie Alternative rer, dal: Süd— 
br mb entweder vem zorbbewiden Bunde ebſorbut wird, 
er daß eso als filbfändiger Bund bi Frankteich eine Anlehn⸗ 
ung jet und findet. Dieſe Situation fon cuf bie Tauer keinen 
nd, haben, fie vrüngt zur Entſcheidung. Nidt Schleewig, 
ionbern bie Herrigeft in Tüddeutſchland bildet dae Ol jelt bes 
preußifh: fran zdſiſchen Krießee, und mit diejer Eventuelitat hängt 
die Galsburger kabrt Napolcon'e wohl zunächſt zufammen. 
Uber die Eal,burger Lerhandlungen äubert fi die „Zeid— 
lade Exrreiponden,“ mie joint: „Europäilde Grohuächte 
f liehen echut: und Truhbundniſſe von weiter pollliſcher Tray: 
Imeitewiht bloh nadı ben Wünſchen mebr ober weniger einfluß— 
‚ zeiher Hofkreife, fie jind vielmehr genötkigt — mögen fie wollen 







oder ah — babei in entſcheidender Weile bie Intereſſen ihrer 
‚Kinder, Bathe zu ziehen. Die Interefien Deiterreihs, welches 
mit und noch ungelöfien inneren Fragen und mit Finanz: 


‚salapläten Ihwierigfier Art in bielem Auzenblid zu lämpfen 
* bieten ed aber dieſet Wecht, für die Suprematie Frank: 
‚rei ar: jett einen Krieg au führen, wenn and immerhin 
einer Anzahl einfiubreiher Perſonlid keuen in Wien ber Wunſch 
—9— mag, ihre Rebauche für Rönigaräß zu nehmen. Die 
find aber mächtiger als bie Menfchen und Herr v. 
Beu nn geung, um zu willen, doß die Ariegserklärung 
von Vererreib umd Franfreih am Preußen ganz Teuiſchland, 
bie deutſchen Provinzen Dihierreihs vicht ausgenommen, um bie 
Fahnen Preufens ſchaaren würde. Debhalb find wir auch heute 
noch überzeugt, daß an friegeriihe Eventualitäten zur Heit nicht 
zu benfen jei, wenn ſchon wir auch an bie naive Verfiherung 
eined Wiener Blattes, daß in Salzburg die ſichere Grundlage 
ju einem dauernden europätichen Frieden gelegt fei, felbfiver- 
Rünblip nicht zu glauben vermögen * 
“Die „Miener Abendvof* jagt: Wir baben bereils darauf 
bingemieien, daß die Salzburger Zufammentunft einen vollfom: 
men befriedigenden Abjhluß gefunden bat. SHierunter ann von 


die Begennung ber Monorhen das wed;jelfeitige Vertrauen der⸗ 
felben und ihre gegenſeitige Zuneigung oflen bervortreten, ließ 
unb einen ebenio flaren Beweis Darüber zu lichern neeiunet war, 
dab eine Anterefien: Berichiebenbeit zwiſchen ihren Reichen nicht 
beſtend umd bayer auc bie beiberjeitigen Regierungen ſich im 
gleier Anſchauung ſchwebender fragen benegnen. Wir haben 
nleichzeitia bervorgebhiben, daß tie Zuſammenkunſt nad) feiner 
Seite bin cinen offenfiven Charakter hatte. Dieb fol, um nad 
deutlicher zu ſprechen, Die Sedentung haben, daß irgend eine 
gegen eine andere Macht gerichtete Vereinbarung mweber flattges 
funben ned beabfictint wor. fMerdurd fallen alle Rocrichten 
erberer Journole völis zujan men, melde behaupten mollen, es 
hüten noch andere Mechte ter Convention beitreten foller, dieß 
ſei cber namentliy am Widerſtande ver ſübdeutſchen Staaten 
geichtilert; es ſeien auch Etirulationen behufs Aufıectert altuug 
bes Prager Friedene geiroffen worben“ ac x. 





Neueſtes. 


Newyork, 15. Hug. Frrihte aus Mexico melben, 
daß Seneraı Marquez gifangen, Lopez ermordet und; Prinz Edlm 
zum Tode verurtheilt wurde. 

Paris, 26. Hug. Tie beute aus Eparien 51 
fenen Nochrichten lauten für bie Inſurrection günftig; bie Nach— 
rigt, daß Soragoſſa ſich fur die Julurrection erklärt habe, bat 
ſich noch nicht beſtätigt. — Der „Tempe“ beheuptet, im Sep⸗ 
tember werde in Baden eine Zuſanmenkunft zwiſchen dem Könige 
von Preufen und ben jübbeutfhen fwürften futifinden. 

St Petereburg, 26. Aug. Die Regierung bat mit 
Colt's Fabrik in Newyork einen Eoniract abgeiäloffer, wonach 
legtere innerhalb zwei ehren 100,000 Hinterladungsgewehre 
nad dem Berban’ihen Eyitım zu liefern hat. 

Dresden, 27. a Des „Dresd. Jontnal* ſagt: Die 
Löfung der beutichen Frage durch die Bildung eines fübbentfi 
Bundes unter Defitrreih würde ben Axtagonisums zwif 
Nord» und Gübbeutichland beewigen und won ben beiheiligten 
Staaten im eigenen ſowohl als im Brfammtintereffe Deuiſch⸗ 
lands entſchieden zurüdgewieſen werben. 

Wien, 27. Yes. Wie die heutigen Abendblätter mel- 
ben, voll ein Rundſchraiden ber öſterreichiſchen Regierung vor⸗ 
bereitet werben, worin dargeleat werbeu ſoll, wie die Entrevue 
der beiben Monargen in Salzburg aufzufaſſen fei und worin 
die Refultate berjelben als eine Bürgſchaſt für bie Erhaltung 


jedem Unbefangenen nichts Anderes verftanden werben, als bafjbes Friedens bezeichnet wird, — Der „Bohemia“ zufolge bes 


mißt ber von ber cisleithaniſchen Masgleihungsb ges | gegangen: wie Laien, e 
medte Gegnern Di Beirapaton ng Ten Direften! We Saft ee 





Zuagebnenuigteiten. 


E i s T Unt £ A — 
— tüs Bed Dritte Quartal 1067. 7 
IL Fall. Gexrichtashof: Präſident Hr. Hppellationsgerichts> 
rath, Hocheder, Beifiger die HH. Bezirkögerihtsräthe Heder und 
Dr. von Segnig, Bezirkögerichtsaffefjoren Ga-ben und Schmibt, 


— Hr. Beyirkögerichtöfelretär Bergold, Staatsanwalt! 


x. 1. Staatsanwalt Rüdel, Vertheidiger Hr. Rechtsconcipient 
ogt. — Geſchworne bie HH. Dit, —5 Zeininger, Popp, 
Mayer, Maas, Dürr, Neft, Schmiebel, Hier, Müller und Haa?, 
— Angellagt it Georg Grohgans, 24 Fahre alt, leviger Bader- 
gehilfe vom Zellingen, wegen zwei Verbrechen des Rißbrauchs 
zur wibernatärliden Wollut, verübt an bem um en Schuh⸗ 
macherslinde Dorothea Mäller von Hellingen. find 6 Zeugen 
eladen, darunter Hr. Pfarrer Gſchwender von Zellingen. Die 
Berhamblung findit bei befhränfter Deffentlichleit fatt. 

Der Angellagte if ber Stieffohn des Polizeidieners Nikolaus 
Neubert zu Yellingen. Er bat einen getrübten Leumund. Er 
wird als arbeitsihen geſchlldert und ſol ſehr dem weiblichen 
Geſchlechte nachſtellen. Er wurbe bereits mehrmals wegen Dieb: 
flahls, mebiziniiger Pfuſcherei und ra Bedrohung poli⸗ 

ih befiraft. Grohgans Rellt bie beiden Neate in Abrebe, — 
erdacht der That auf Andere zu lenken und eine boshafte 
Belehrung bes Kindes zu Ausfagen gegen ihn von Seite ber 
Eltern geltend zu machen, was er aber nicht zu konflatiren vers 
mag. Hd. Geihwornen (Dbmann Hr. Kaufmann Leininger 
von Würzburg) bejahten von ben 4 Fragen bie 2 erften, wonach 
die 2 folgenden wenfielen unb ber — im Sinne der 

tthei 


Anklageſchrift ſchuldig erlannt wurde. : bem Antrage ber 
IgL Staatäbehörbe entiprehend, 5 Jahre Zuchthaus. Die Ber» 
thelbigung hatte 4 Jahre beantragt. 


Ueber den Entwurf bes neuen Säulgejeges enthält bie 
„Augsburger Poftyeitung” folgende Angaben: Wejentlihe Ge⸗ 
genfänbe Unterrichts find: Religionslehre, deutſche Sprache 
mit Leſen, Schreiben, Rechnen, das Wiffenswerthefte aus ber 

aptie, Raturgeſchichte und Niturlehre, Singen, (religiäfer 
and Bolls ), Glementaräbungen für Zeichnen, Leibesüb» 
ungen für Rnaber, weiblide Hrbeiten fur Mädchea. Die Volta» 
ala yerfält a) in Werktags-, b) Fortbildungsſchule; ledtere 

an Sonn» und Feiertagen abgehalten. Bon einem Lehrer 
ſollen in ber u mehr als 90 Kinder zufammen unter» 
i werben. Uebertragumg bes Unterrits an Mitglieder 
religiöfer Orden und Genofjenihaften darf nur in lkatholiſchen 
—— und bier nur mit Zuflimmung ber Schulgemeinde flatt⸗ 
finden. Die Schulpflicht umfaht einen Zeitraum von zehn Jahren, 
nämlih fieben Jahre für Werktags» und brei Jahre für Fort: 
bilbungsihule; während ber Dauer ber legteren find bie Schüler 
ur Ghriftenleyre ebenfalls verpflichtet. Die Lehrerfiellen werden 
In vier Klaſſen eingetheilt, und zwar beträgt das jährlihe Ein: 
tommen 400, 450, 500 bis 550 fl, bei Schulvermeiern fteigt 
dasfelbe von 300 auf 375 fl, bei Sculgebilfen von 250 auf 
325 fl. Für Verpflegung bezieht der Lehrer %, bes Gehilfen⸗ 
gehalted. Da, wo mit dem Sculdienfte ber Meßnerdienft vers 
einigt ift, hat ber Schullehrer in ber Regel einen Mehnerei- 
gen fen zu halten, befien Belohnung aus den Erträgnifien dieſes 
enftes zu ſchöpfen it. Was bie Formation ber Schule an« 
langt, fo foll eine Ortsfhullommiifion errichtet werben; dahin 
gehören in Landgemeinden: ber Ortöpfarrer, ber Ortsvorſteher, 
der Schullehrer, zwei —— are Dieſe Shullommiffion 
übernimmt den Wirfungekreis ber bisherigen Lokalſchullommiſſion. 
Die Aufiiht Über den Religionsunterrit und das religiös-fitt« 
liche Leben in ben Schulen führt ber ——— Pfarrer, er 
mag Mitglied ber Shullommilfion fein ober nicht. Wie bie 
Lolal⸗, fo hören auch die Diftriktsfhulinfpeltionen auf; an beren 
Stele treten Bezirls⸗Inſpeltoren, von ber Staatd:Henierung 
ernanut, eber Kreis wird nämlih im eine beftimmte Anzahl 
von Schulbezirken abgetyeilt, und für jeden berjelben wird aus 
ber Reihe der täctinften und erfahrenfien Shulmänner ein reis: 
infpeftor ernannt. Es follen circa 160—180 Schulen einem 
folgen Schulbezirk augetbeilt werben. Die bisherige Vorichrift: 
bag in ber Regel nur Dechante oder Pfarrer zu diefem Amt zu 


ürbe bie vom Ungarn beizufleuernbe 36 anberen Weruf befleiven, fonbern ihr 


Zebenäberuf übertragen erhalten. Ex 
bie Errihtung eigener Schulfollegien, 
Männer vom Fach zu berufen wären, in Aufſi 


ls aus enben 
lich iſt ce weiter —5 

in welche bie ausgejeich⸗ 
ge» 


Verkehr auf ben königl. bayeriichen Eijenbahnen im Monat | 


2 1867: 592,662 Berfonen, 608,381 fl. Einnahme; 2,678,534 . 
tner Frachtgüter, 511,753 Gentner Regiejendungen, 890,884 ff. 


Einnahme; Bagage, Egaipagen, Thiere ıc. 75,624 fl. Summe 


ber Einnahmen einichließlih von 18,814 fl. für Militärtrans- = 
Gegen ben entiprehenben < 


porte und Ertrazüge 1,593,703 fl. 


* 
* 
— 


Monat des Vorjahrs: 220,753 Perſonen und 290,696 fl. Ein⸗ 


nahme mehr; 1,351,013 Gentner Frachtgüter, 858,659 Tentuer 
Regleſendungen und 524,928 fl. Einnahme mehr; Bagage, Equi-» 
vagen, Tiere 2. 29,669 fl. mehr. Gejammimehreinnahme: 
844,593 fl. 

Auf ber biefigen Conferenz deutſcher Hilfsvereine am 22. 
Auguft db. 8. waren vertreten: Ber Kreitausfhug für Schwa⸗ 
ben und Neuburg, ber Berliner Verein zur Pflege im Feld: ver» 
wunbeter umb erfrankter Sieger, ber babifche Frauenverein, ber 


Danstger Hilfsverein, ber Darmjtädter Hilfsverein für dieKran» “ 


tenpflege und Unterfiügung ber Soldaten im Felde, ber Dres» 
bener Berein zur Verpflegung verwunbeter und erfcanfter Sol» 
baten, ber apsnaktben: DIE eeRAg emp: Dnncigussein in Ebermanns 
ftabt, ber Pfälzer Hilfsverein, ber Hilfsverein für kranke und 
verwundete Krieger in Frankfurt a / M., das patriotiihe Comite 
in Graz, der Hamburger Hilfsverein, der Kreisausiguß für 
Niederbayern, das oberöfterreihiiche Hilfakomite für die k. k. 
Truppen, ber Invalibens Zweigverein in Lohr, ber Gentralaus« 
Ihuß des Invaliden⸗ Vereins in Bayern, der Würzburger Hilf3- 
verein, mittelfränkiihe Kreiöverein zur Pflege und Unterſtüzung 
verwunbeter umd kranker Krieger, ber Hilfäverein in Stuttgart. 
ber württeımbergiide Sanitätssereim, ber Hifsverein in Wei⸗ 
mar, ber öfterreihiiche patriotifche Hilfsverein, ber unterfränlis 
ſche Kreidausihuß bes Insalibenvereins und bad Haupilomite 
des Hilfsvereins, 


* (Baubeville- Theater.) Heute findet in unferem belieb⸗ 
ten Sommertheater die erſte Aufführung von „Margarethl und 
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Fauſtling“, Parodie in 5 Bildern, auf die befannte Oper „Mar- 


garethe und Fauſ“ von Gounod flatt. Wir machen bas funit» 
finnige Publilum anf biefe köſtlie Parodie, melde in Wien 
fiber 50mal hintereinander gegeben wurde, aufmerfiam, und 
wunſchen unserem ſtrebſamen und unermüdlichen Direktor Gar 


rond bei herannahendem Scluffe der Saiſon noch recht volle ! 


Häufer. 
Shweinfurt, 26. Aug. Gehern erſchoß ih auf dem 
Baumfelte feines Vaters ein übelbeleumunbeter junger Menſch. 

Lubwigsbad bei Wipfeld zählte bis 27. Auguſt 171 Kurgäfe. 


Bamberg, 26. Aug. Heute Morgen 4 Uhr wurbe ein 
allgemein geadhteter hiefiger Tgl. Beamte, ber k. Hppell.» @er.: 
Rath Dr. Rösling, vor feiner Wohnung in ber Jubengaffe in 
den Nachtkleidern tobt aufgefunden. Derjelbe ift jevenfalls ſchlaf⸗ 
trunten in ber Nadıt aus dem Fenſter herabgeflürzt, 


Das Lager Lechfeld bot am 25. ds. zum Hohen Ramıens» 
fefte Sr. Maj. bes Königs ein großartiges militäriſches Schau» 
fpiel. Die gegenwärtig zu den en en bafelbit comcen- 
trirte zweite Aotheilung ber bayerifcgen Artillerie war im Vereine 
mit ben feit zwei 
eingetroffenen zwei anterie-Re 


nd be 2, 


Kronprinz unter Kommando bes Hrn. Dbe diefes vent#, 
Dietel, zu einer feierlichen Feldmeſſe ausgerüdt. es ails 
lone und 23 Batterien umgaben das Belt, unter das heir 


Uge Mebopfer dargebracht wurde, und als beim Te Deum ber 
Schal der Beihkge nnd das Halleluja von Händel über bir 
Ebene braufte, da mochten wohl innige Wunſche für ben könig⸗ 
lichen Herrn von allen gegen Himmel fleigen, unter bemen mt 
nige nur find, die nicht das Feldjeichen ſchmückt, bie wicht bit 
Feusrtanfe bei Kiffingen und Helmfadt erhalten hatten, 
Münden, 26. Auguſt. Sicherem Vernehmen nad wir 
Se. Majehät ber König von Hohenſchwangau aus bas Lage 
auf dem Legfelde befuchen und einigen größeren Manövers bir 
wohnen. Wahrſcheiulich wird fih mit anberen auswärtigen 
Offizieren auch der Egl. preußifche Militärbevollmädhtigte dahier, 


wählen feien, wurbe fallen gelaſſen unb ven ber Unſicht aus: !@eneral yon Hartmann, zu den Lager-Uebungen einfinden. 


| 


Tagen zu dem bemmächtt beginnenben Dager | 
Bataiko 


2 


Muünchen, 97. Auguſt. Dem Puriftentag wohnen 600 | (Telegramm,) Der Dampfer „Eimbria*, Capt. Traut⸗ 
Leser bei; der Beh. Rath Wächter aus Leipgig fungiert als mann, am 10, ft von Nem:Nork abgegangen, nad einer 
Bräftdent. — Das Programm ber „Sübdeutihen Vrefſe“ (Mer Fauberorbentli ſchnellen Reife von 9 Tagen 4 Etunben am 20. 
dakteıcr Fröbel) lautet: Bayern alt Hauptrepräfentant der d. 4 Uhr Morgens in Cowes angelommen, hat nachdem fie ba- 
Südfbaaten nimmt die Bermittelang zmijten Preußen und Deftei s ffelbft bie Vereinigte Staaten: Bolt, fowie bie für Eouthampton 
reich zur Vermeidung eines Gomfliftes veider Staaten auf fih. Jund Havre beftimmten PBaflagiere gelandet, um 7 Uhr bie Reife 
Die preußiſche General: Poſt · Behörbe hat mit ber Lebens. [nah Hamburg fortgefegt. Es ift dies bie ſchuellſte Reiſe, melde 
erungs. Gejelichaft „Nochitern“ in Berlin einen Vertragjie von einem Dampfer von New: ork nah Comes gemacht 
gejäglofen weaen Berfiherung der Unterbeamten im gangenjworben if. Na Abzug ber Differenz von ca. 30 Etunben 
Nefhort biefer Behörde, der Hanbelsminifter bat eine bebeutendef milden der Entfernung von Nem-Hork bis Queenſtown und 
| jährliche Gubvention zu dieſem Zwede bewilligt. New: York bis Cowes ift biejelbe gleich einer Reife von 7 Tagen 


Die Heiie der Knie Fran Jofeph nad Paris if num 22 Sturben von New:Nork bis Ducerftown, 


deſmitiv auf die erſten Tage tes Dftobers anberaumt. Bir entuchmen dem MWürzb. Abdbl. Folgender: Am 14, 
Paris, 9. Aug. Im Ausfielungspalafte herrſcht ſeit jd. Mts. Hatten wir Gelegenheit, eirem ebenfo Tetenen, als reis 
beute * große —— Man hat nämlich alle Kaffee Jzenden Kinderfeſte im Saale des Hutten'ſchen Gartens anzuwoh⸗ 
bäufer, Reftaurationn und Bierbrauereien gezwungen, bie Stühle, nen. Hr. Inflitutsvorftand J. Fiſcher bahier veranftaltete näms 
die fie vor ihren Etabliffements aufgeflellt heben, binmegzurän Flich mit ben Zöglingen feiner Anftalt eine Heine Theatervor⸗ 
me. Die kaiſerliche Ausftellungs: Rommifjion bat in ihrer Sucht, fftellung, wozu er Br in finniger Weiſe „Den Eierdieb von 
ans Allem Geld au machen, das Net, Etüble im Innern des IChr. d. Schmid“ gewählt. dei biefer erhabene Meifter und 
Balaftes aufzuſtellen, an einen Spekulanten vergeben, ber bie- probe Kinderfreund es verftanden, im feinem Umgange wie in 
fes Recht nun auch auf den Plag ausbehnt, welcher fich vor den jſeinen Jugenbſchriften auf Geit, Willen und Gemüth Erwach⸗ 
genannten Etablifiements befindet. Diele haben im ihren Com: Iſener und Unmünbiger in gleich ergreifenber Weiſe einzumirken, 
tracten bie jebenfals verzeiblihe Dummheit gemacht, fi nur J ſo Hat er nicht minder unter feinen vielen Berehrern aud im 
das Recht vorzubehalten, Tiſche vor ihren Anftalten aufzjuftelen. der Perſon unferes trefflichen Hrn. Inſtitutsvorſtandes Fiſcher 
Die Rommiffion nahm zuerſt Partei für die Raffeehäufer, aberfeinen treuen Jünger und aufrichtigen Pfleger feiner Ideen ges 
der Spelulant wandte fi an bie Gerichte, gewann feinen Bro» Ifunden. Die mit berziger Naioität, erquidender Frlihe mb 
eb in a Inſtanz und brachte heute das Urtheil zur Aus: Ffeltener Sicherheit ausgeführte Kinber- Scene lieferte den uns 
übrung. Die Entrüftung, bie dadurch entitamben, if umge: Ätrüglichfen Beweis bievon; fie ließ uns aber auch 2* 
mwöhnlid. Die kaiferlihe Kommiſſlon hat ſchon ſeit langer Zeit Jerkeunen, daß Hr. * in bas innere Leben ber Kleinen vol« 
durch ihre Schmugereien ben Unwillen Aller wachgerufen. ftändig eingebrungen ift, unb es meiiterlich verfteht, alle Seiten 
des tindlichen Denk⸗, Gefühls⸗, Willens: und Sprachvermögens 
Börſenbericht. Frankfurt, 27. Auguſt. Auf denfaur ſchöͤnſſen Harmonie zu —— Daher jene harwloſe, 
Belänftigumgsartitel ber „Wiener Abendpoſt“ befand ſich die frohe Lufl, jene — aller Unlemtlichkeit fremde — Unbefangen- 
Börfe im angenehmer Etimmung. Die Goursherabiegungen, beit ber Kleinen, bie fih auch in ben Einzelbeflamationen, wie 
welche bie gefirige Flaubeit veranlaft batte, find großentbeils ;im dem mebrftiimmig ausgeführten Liebern kand gab, welches 
wieber eingeholt. Mobilier gemannen wieder 2 fl., Eteuerfreie Alles wiederholt erkennen ließ, daß nur jener Unterricht 5* 
und Rational %/,%/,, Siaata bahnatlien 2 fl. Auch Amerikaner reich und na u. 5 ‚ber i:a Somnenjgein wechjeljeitiger 
Be fi, obwopt Gold /,%/, Höher kam, jeſt und ſchloſſen %/,, ;unb im freubigen Aufblid umb Vertrauen ber Kleinen zu ihrem 








‚ aid fie eröffnet halten. Säbbeutice Effeften waren preis. Lehrer gebeibt. Wie ſehr fich aber deſſen au Hr. Fiſcher von 

b und es ift bie gefirige Mattigleit wieber gewichen. — | Seite ber treffenden Eltern erfreut, beweiſt bie ftarle Freguenz 

bezablte Courſe notiren wir: 1882er omerifan. Bonds 77|Teiner Aufialt, bie dieſes Jahr nicht weniger ald 149 theure 

Ya, Rational 62%/,, neue engl. Wetalliques 59”/,—60'/,,|Säupter in fi vereinigte, Ehre einer folgen Anſtalt jammt 
eie Metalligner mis, 44/,0/, Metalliques 391,,, [ihrem Vorſtande! 


1860er Roofe 68°/,, 1864er Koofe 7351,—%,. 1868er Looſe —, Mebrere Eltern im Mamen vieler. 
— ar run ia 170, € — ⸗ —Berſieigerung. 
Altien 226 “bahn Bıioritäten —, miihe Weſt⸗ V 

bahn —, 1. Elifab 2 Lombarben —, 41/9), er eigerung. 


ei —, 2. do. —, j 
er 91%, ,_ 44/9, Bayeriihe 931/,, 5%, Bayes Im Haufe bes Herrn Spenglermeilterd Mayer junior, II. 
100, 4%, N Fr I hen Weihe — he Diftr. Nr. 50-51, Eihhorngafie, Aufgang Iints über zwei 
91/,, Ki, Raffaner 92%,, 40% aver 85—,| Stiegen, werben mehrere neue gut gearbeitete Herrukleider, bes 
9: —— , Dübahn 116%,, Berbadier — ſtehend in Sommer und MWinterröde, Weberzieher, Habelols, 
Frankfurter Bant 192—, Marbain — , Rubminsbapn Jaquets, Holen, Welten, Joppen, Binden, Cravatten, Halstücher, 
—, Darmf. Pant 200, Wedel auf Wien 951, —jein Tuchgenell und Glaslaften am Dienftag den 8. Sep: 
Mends G Uhr. In ber Wffetenjocietät wurben Defrrreih.|tember Nachmittags 2 Uhr anfangend gegen —— 
Tedi 171 @. 1860er Looſe 68%, 6. Staatsbahn 226%, @.jung verſteigert, wozu Strichsliebhaber ergebenſt eingeladen 
1882er Amerikıner Bonds 77%/, bey. u. G. werben, 2a 


: Es wird ei bs Am Gonnt » 
Bounmriiäen Masten: Gr. — 
+ Memperatur ber Mainwärme: 17 Grad. Regimente gefucht, jedoch ohne ni ge eine golbene 
(Telegraphiihe Depeche.) 


Unterbänbler und jobalb als F tbe verloren. Der redliche 
R er — * u wre im| Finber Bein — —— 

B k i ansatl ‚16% s.Nro. 64, Bar: [gegen Belohnung er Erp. 
Bohberofiaig ben Kordı Blanh —— — terre, rechts. 2346|b3. BL. abzugeben. (2342 
9.Ganten, welches am 10. Auguft von Bremen und am 18. Hug.) Es find ein guter Kanon: Ofen — 


Aug Pi 
Don —— abgegangen mar, iſt Heute mohlbehalten | ir Kochtaſten umb ein Kraut: Zu vermiethen 

Wer angelommen. Rücht, wenig gebraucht, zu Der+ | ein freunbfichesummöhlirie Sims 
Beeren, ben 26. Auguf, Das Pofkbampfichiff bes|faufen im, 5. Diftr. Rro. 201, /mer. Näheres im 3. Diftr, 
. Llosd „Awmerika“, Capt. C. Meyer, weldes am 15.jamweite Felſengaſſe. (2358 | Nro, 369. (2363 
Auguſt vor New York abgegangen war, if heute 1 Uhr ⸗ — —— — — — — — 
Morgens, nad) einer ſchnellen Reiſe von 10 Tagen wohlbehalten) Geflern früh zwiſchen 5 mb Eine Maſchinennäherin wünſcht 
unmeit Comes eingetrofien umb Hat um 3%, Ubr bie Reife'g Uhr verlor eine arme Franflogleih Beid,äftigung. Räb. in 
Bi Bremen fortgejegt. Dasſelbe bringt außer ber neueflen eine lederne Tafche mit Bor» [der Erp. (2348 
Bof 108 Baflagiere, 1000 Tons Labung und 200,000 Dollars ftemonnaie und Smbalt, von H8., —— —ñ 
Eonianten, Nro. 328 bis an den Vronnen| 2361) Mrant: und Bohnen: 
wMitgelheilt dur Carl Sieber und J. M. Vorn-}in ber Büttnerögaffe, und bittet |ftüchte_ ſtehen zum Verkaufe, 

r jr., Generals Agenten für Bayern in Würzburg. um Rüdgabe, (2360! Rofengafle Nr. 281, 
















Befauntmachung. 
n,der Santjad: des Martin S haflein von Fricken hauſen 
verfteigere ih zufolge Auftrags, des t. Beyirkögerihts Würzburg 
itwoch den 2, Ditober I. Is., 
Nachmittags 2 Uhr 
vem NRathhauſe zu Fıidenhanfen ben nachbeſchriebenen Grund⸗ 
des SemeiniQulbners nah Maßgabe des Prozeßaeſetzes 
vom Jahre 1837 vorbehaltlich der Beitimmungen bes 5 64 bis 
Hypoidelengeſehee gegen Baaryahlung ber Strichsſchillinge inner: 
I» 14 Tagen von Zuflelung des Zuichlag:befretes an, wozu 
% Etrihsliebhaber mit bem Bemertey einlabe, buß bie übrigen 
a. — jelbft brfannt gegeben werben. 
hienfurt, ben 16. Auguſt 1867. 
Benblinger, L Rotar. 


Beigreibung des Grunbbeſitzes. 
teuergemeinde Fridenhaufen: 

1) PL:Rr. 91 — 0,04 Desimelen, Wohnhaus mit Stallung, 
PR. 97%, — 0,04 Deyimelen, Wurjgarten mit Ge 
meinbelaubbol; und Biebweinerecht, geihägt auf 1000 fl. 

2) Pl.⸗Nr. 3416 — 0,82 Dezimalen, Ader mit Debung am 
Rüdnbrünntein, gewerthet auf 125 fl. 

8) PleRr. 1465 — 0,30 Dezimalen, Weinberg in der Rinne, 

i tayirt auf 175 fl. 


4) Pl-Nr. 2615 — 0,24 Derimalen, Waldung im Steinbach, 
werthet auf 50 fl. 
5) BL.-Rr. 32678 — 0,33 Dejimalen, Ader im Heſſenthal, 


auf 75 fi. 


Berauntmachung. 
olge Reauiſttion bes f, Landgerichts W MM. 
ie — ft, Notar Grimm am |. — 
Donnerstag den 17. Oktober l. Irs. 
Nachmittags 4 Uhr 
in bem Gemeindehauſe zu Veitedochbeim das Anweſen H8.:Nr. 
50 allda Fr aus einem Wohnbaufe, Badhant, Keller, 
‚Waihhauf, eune, er und Scweinfallung (PBL-Rr. 2376 
und 276'/,) nah Maßgabe ber einichlägigen Betimmungen der 
rojehro elle von 1837 und bed 5 64 bes Hyp.»@el. gegen 
Hrn 
ungsurfunde beräglisp des Aumefens I 
18, ft, Ae an nuf dem Amts ziumer 
gar Ginficht offen. 
Würzburg, ben 23. Auguſt 1867. 
Eyfiel, Rot.: Ber weier. 


Belauntmachung. 


In Sade der Margaretha Ebert, ledig im Kitzingen, gegen 
Kobins Ludwig, Pıivatier in Dettelboch, werbe ich Folge 
a. gerichtlichen Auftrans das Wohnhars des Beflanten Hs.⸗ 

. 884 in Dettelbad nebſt Umgriff, geichägt auf 2300 fl., gegen 
baare me am 
ittwoch den 4. k. M. Nachm. 1 Uhr 
auf bem Ratbhauſe babier 
ern unb lade Stridelicbbaber ein. 
Zuſchlag erfolgt ohne Ridficht auf die Tore, Die Ver- 





t von Mittwoch ben 
ed €. Notars Grimm 


verſt 


a geihieht nad Maßgabe des $ 64 des Hypothelen⸗ 
geſehes vorbehaltlich der einfwlägigen Beft ngen in der Bros 
ovelle vom jahre 1837. 
Dettelbad, 


en 18 Auguft 1867. 
Zunuf Ateus, L 


Stelle-Gefuch. 


Ein fautionsfühiger Mann in ben beften Jahren, der viele 

re bei Redtsanwalten als Budführer und Obericreiber bes 

int war, die Stadsihpreiberpräfung beftanden, feit 4 Jahren 

ein Gutchen verwaltet hat, und im Vefige befler Zeug if, 
Tot bis „16. en —— Fund une * — 

oder erwalter 

en & * — Dfferte J nn r BER 
aetute e unter J. . I 

biefes Blattes, vrn (2514 


wieder: | 


h 


ı  Mobiliar-Berfteigerung. 


Montag den 2. September laufend, Irs, 


Nachmittags 2 Uhr aufangenb, 

werben wetgen Abreife von bier im 2. Diſtr. Nr. 4 Tomint» 
tanerplag achſtehende Mobilten offentlich verleizert, ald: Eta⸗ 
goͤtes, Schreib» umd andere Tiihe, Stühle, Comöde, Uhren, 
Spiegel, —— Canavee's mit Sefſel, Bettſtätte, Stroh⸗ 
matrahen, Buͤcherſtellage, Bücher derſchiebenen Inhalts, Fenſter⸗ 
vorbänae, Gelten, Aüchengeſchirre und ſonſtige Gegenflände, * 
Strichs liebbaber einge laden werden. 2337 


Mobiliar⸗Verſteigernug. 
Dienstag den 3. September ds. Irs. 
Nahmittags 1 Uhr 
im 5. Diite, Wr, 38 
verfchiebene Mobilien namentlich Büttneräwerkzeug, eine Brannf- 
weinbrernnerei von Kupfer, 4 Garavee, 4 Schränke, mehrere 
Comode, Tiſche, Stühle, Better, derſchledenes Weißzeug, Küchen» 

geräthe ze. ⁊c. verfteigert, wozu Liebyaber eingeladen werden. 
it dem Bältnerswerljeug und ber Brennerei wird be= 
nonnen. (2313 2a 





Bekannutmachung. 


In Sache des Georg Reinfelder von Det lbach gegen 


BL-Rr. 3267b — 0,15 Derimalen, Debumg allda, geihägt| Tobias Ludwig von ba, Forderung betr., werbe ich aufolge ge= 


richtlichen Auftrans folgenve Grundfüde bes Beklagten in der 
Steuergemeinde Detielbach, nämlih: Pl, Rr. 6664b, 1009, 
1626, 1778, 1812, 5435, zufammen auf 1726 fl. geibägt, mit 
ber Erndte, ohme Rückſicht auf die Tare gegen baare Zahlung 

Mittwoh dem 4. f. M. Nachm. 1 Uhr 

auf dem Matbhaufe dabier 

nad Maßgabe bes Sypotbefengefepes vorbehaltlich ber einichläg- 
igen Reftimmungen des Projekneiehtd vom Jahre 1837 ver 

ern und lade Strichsllebhaber hleju ein. 

Dettelbach, am 12. Auguſt 1867. 

Augnuſt Kens, k. Rotor, 


Ediktalladung. 


Nah mißlungenem Gäteverfuh iſt Aber Dad Vermögen bes 


8. * 
Zulhlag erfolst mar bei erreichter Tape, Die Schätz · IGarl Lruber und defien Ehefrau, :Ratharina, geb. Weilarb zu 


Rippelbah, der förmlidye Toncurs ertannt und Termin zur 
‚Sdhulbenliquibation auf _ 


den 20. September d. J. Morgens 9 Uhr 


i 


anberaumt worden. Es merben deshalb Tämmtlide Bläubiger 
ber Gemeinfchulbner aufgeforbert, in biefem Termine ihre 


ns 
ſprüche bei Reibung bes Ausſchluſſes von der Maffe dem im+ 
"mittelft beſtellt werdenden Eontradictor gegenüber geltend zu 
machen und gebörig zu begründen. 
Weyhers, — * uf A 
n u yam 
. Be 


vdt. Ulrich, k. 9, 


! 
! 


Ein geübter SHolsbreber 
findet R.) gutem a im — 


30 2826) Ein Logis, Hoch⸗ 
arterre, mit 5 Zimmern 


! = dauernde Stellung in der Mar 
und fonftigen Erforberz | ihinenfahrit und Eifengießerei 
niffen, und Zutritt eines] Shweinturt (2269 24 





Beinen Gartens, If auf 3, tmeinanbergehebe 
og 


1. November zu ver⸗ 





miethen. Zwinger Nr.|on einen Sa doaen ve 
h N i: . . . ⸗ 
301 bei Langloʒ — über im Stiege. 
Rönigsmebl, rate 
Sofmebl u D vor in vis Mlerheiligen orer 
Schwungmeht |Nriz,m vermieden im 39 
empfiebit billigſt a — 
J. A. Braunwart ende en Sehrting ang 
6c) in ber Sterngaffe. nommen. Näh. in ber Ep. 


Im Erekurlonsmege 
adgerichts Ochjenfurt 
enstag den 1. Oktober l. 
bem Gemeindebaufe zu Kleinochſenfurt dem unten befchries 
en Grundbeiig nah Maßgabe des Brorehaeleges vom. Jahre 
7 vorbehaltlich ver Beflimmungen des $ 64 des Öypothelen» 
ı „Welches genen Zahlung der Stritikillinge in 4 Martinifriten 
N 7 mit 1870 unter Beileaung 5% ,iger Zinſen vom Tage ber 
ftellung des Zuſchlagsdekretes an, wozu ic Etridsliebyaber 
bem Bemerken einlade, daß die übrigen Bedingungen am 
mine felbft belannt gegeben werben, 
Ochſenfurt, dvın 16. Äuguſt 1867, 
Wenblinger, k Notar. 

Beihreibung des Grunbbefitzes. 

Steur..emeinde Rleinochienfurt: 

3) PL-Rr. 9, 0,03 Dez. Wohnhaus und dofraum mit Gemeinde: 
reiht nebſt Antheil an dem Gemeindehols, Pl.» Nr. 609 zu 
* ih 2 Bert, Se. Nr. 6, 

TABL NE. 185, 0,10 Dez Wieſe am Main unter'm Dorf, 
L:Nr. 339, 0,02 Der. Wiefe, Brühl, 
beNc. 658, 0,13 Dey. Ader, Tanmenfleden im Thal, 
PL Nr. 767, 0,07 Der Wieſe, oberer Malen, 
ag 1300, 0,22 Der. Kalduno, Tannenfleden in ber 
Rlinge, 
FE-NTLL1662, 0,09 Toy, Ader, Holjtbeil vom Jahre 1813, 
infammengefhäft auf 600 fl.; 
2) BLrRe. 37, 0,32 Dis. Anumgart.n in der Hofftett, ohme ben 
NAlee, und Dofiertrog, tarirt auf 225 fl; 

3) D-Nr 1125, 0,31 Den Adır und Weinberg am untern 
—— nebſt Antheil von 9 Schuh Holy, gewerthet auf 
250 A.; 


4) Pl Rr. 95, 0,12 Des. Ader in der Zubengaffe, geihäge, Wollipinnerei: Mafcinen, 


auf 45. 


5) PLrRr. 331, 0,13 Der. Wie am Main unter'm Dorf — 


mit Antbeil von jinrlih 2 Gert Holz, tarirt auf 60 fl.; 
6) Pl⸗Nr. 106%, 0,40 Der. “Weinberg, oberer Kira,berg, bas 
obere Schild, nemertbet af zOU A 


Edietalladung. 


Rach mirlungenem Güleroerſach iſt über das Vermögen 
des yobatın Leubee und Leim Chefrau, Marie, neb. Richter 
zu Rippelbab, ter fürmlide Concurs 2 kannt und Termin zur 
Shuldenliquibation auf den 


20. September I. Is. Morgens 9 Uhr 
anberaumt worden, weßhalb ſammtliche Wiäubiger ber Grmäln: 
ſchuldnet aufgefordert wersem, bei Medung des Husichluffes 
von ber Mafle ihre Anfprüde in diefem Termine dem inmittelft 
beflellt werbenden Gontrabictor gegenüber geltend zu machen 


ÜBeyberd am 22. Munuf 1867. 
Ä Königlihes Juſtizamt. 
Keiner. 
vi, Ulrich, k. Aſſ. 


2 an brauner Hüh⸗ 

och ner 
—— m 
terfranteng, welches ſeit 2304 Ein —— modlirtes 
vielen Ser mit dem 2. —— ei 
beiten n a e betrieben|ven 1. Eent. zu vermieten. 
wird, ift billig zu ver- 


Mäher, in der Erp. 
u en, Näh. in der Erp. 


2242 2b ı Eine Meine Wohn; 
9297 26) Zwei geräumige, 


ung von 2 ineinandergehenden 
eis 
bare Zimmer, eines do 


Zimmern, nebſt übrijen Bes 

quemlicpkeiten if auf ak 
möblirt, das andere unmöblitt, * 
find ſofort, erfieres für 4 fl 


ligen zu vermiethen. 2, 
Ya 
80 Ir., legteres für 2 fl. 50 fr.]22:030) Win Glasfaften, 
pr. Monat, an folibe n zu 


in einen Laden pafjeno, it zu 
vermiethen. NAb. in ber Erp. !verlaufen. 8. Diſtr. Nr, 126, 





23168.) Ein Buchbin: 





verfielgere ich zufolge Auftkags des Iyl. 
%. Nadine 2 Uhr 





ber Unterichnete-— 


on Defauntmachung. 
Yufolge Auftrage des Bil. Landgerichts dabier verſtelgert 


nerſtag den 10. Dftober d. 8. 
Nachmittags 2 Uhr ! 
in-der Gemeinye Neudorf ein Wohnheus mit 11 SFelbgrumds 
ftüden im Gelammtihägunnswerthe zu 1620 MH. nad Borihrift 
des Prozeßgeſehes unter 8 98 mit 101 vorbehaltlih Ze 

ft 


Rimmüngen in $ 64 des Öypoth.: Bei, 


unter den am T e 


befannt zu gebenden Etrihsbebingungen und ladet Raufs 


biezu ein. 


Berolgkofen, den 2?, Ausuf 1867. 
Der Notoriotsverweier M. Echmitt, 


Die Mafchinenfabrif 


vun 


3. S. Schwalbe & Sohn 
Chemnitz in Sachien 


liefert vorzuzswen 


Ue 8 |tinen tüc 


Bierbrauereien 


wie Mecha niſche 


Mai; Dampf, Darren nah Kaden 


und Wittich's Patent, Maifchmefchinen, Treber: 
aufbakmefhbinen, Pumpen. Gerjtejfortir, Mali: 
pus Maschinen, Maizsquetfchen, mecdianifche Huf: 
jlige, gewöhnl. Darren, Pannen, Kübiichiffe, Me: 


fervoirs, Bierkühl Apparate, @rbanftoren 
räufchlofe Wentilafurg 2c. 2. — 


ge⸗ 


Auſerdem: 
Dampf Maſchinen, Waſſerrad Anla en, Baum: 


Zransmitfion für. alle 


Zwede, Kurbelwalfen, Watch: Mafchinen, Megula: 


toren 


für mechanifche Webereien 1c. ze. nad) neueflen 
Fund aneıka nt vorzügliditen Syſtemen. 
Auch Übernımmt div Fabrik 


vollitändige Einrichtungen 
von nanyer me nauifepen Bierbrauereien, Spinnereien 
und Waſchanſtalten und verfidert befte una Solivefte Aus- 
führung ver iyr zu Theil werbeuden Hufträge, 
Der tretet 


Fr. Kiappenbach, Ingenieur, 


2103 2b) 
L. Dalton u. Co’s, 
Glycerinseife, 


vorzüglinfie Qualität, von 4 
bis 15 fr. per Stüd, 


Giycerinabfallseife 


per Pid. 42 fr empfienlt 
G. Müller, Coiffeur. 
661842) Aurſchnerbof N. 380, 


Zu vermiethen: 
2246 25) Ein Meller mit circa 
239 Fuder weingrünen Wäflern 
und ein geräumiger Keller uhne 
Faß. Hay. 1 Dihr. Ar. 289, 


dc 2136) Im ber Nähe des 
tee ift ein Logis von 6 
—— und Rüde, dann ein 
ejanenlogi8 von 2 Zimmern 
und Kür auf 1. November zu 
vermiethen. Räb, Erp 
3328) Um Sonntag ven 2. 
bs. kam im Hofgarten ein braun. 
feidener Sonnen ſchirm mit 
braunem Griffe abhanden. Ver 
benfelben hei Dr. son Franque, 
1. Diſtr. Nr. 230, Teufelttbor 
gafle abgivt, erhält eine Be: 
hnung. 





München. 


Gaithaus zum Stern in 


Diftelbaufen. 


Sonntag, ben 1. Septhr. 


Garten Mufit 


vom 9. Infanterie: Regiment, 
Für gute Speiſen, nebfi Bier 
und Bein ift beflens gehosgt. 
Bel ungünfiiger Witterung im 
Saale, mozu ergebenſt einladet 
obmann, Bieıbrauer. 


en 5 * pe 
tequienten ee 
erfitatt, oder wo bitjelbe 
arichtung anzudrinzen if, zu 
kaufen oder zu pachten. 
Näh. in ber &rr, = 


23232.) Leere Wein: und 
Sprit: Fäffer von 5—17 Em. 
* * au verlaufen. 4. Diſtt. 
Wr. . 


2300 Wäſche wird zum Waſchen 


und Bägıln angenommen, Bütt» 
nersgaffe 3. DO. Nr. 811, 





B Wir , . 8 
N . p 
Ann A en A A ee ee ee ————— ———— 


Todes-Anzeige. 


Hente Morgen 11 Uhr verſchled plöglih und unerwartet Herr 


LUDWIG MOHR, 


Uhrmadıer, 
in jeinem 46. Lebensjahre. 
Diefe Trauerkunde allen Verwandten und Belannten, mit ber Bitte, bem Verblichenen ein ehrenbes Andenken be- 


4 wahren zu wollen. 
Die Hinterbliebenen. 


Würzburg, ben 27. Auguſt 1867. 
( Die feierliche Beerbigurg findet Donnerstag ben 29. Auguft Abends 51/, Uhr vom Leichenhauſe aus und ber 
J Trauergottesdienft am Freitag den 30. Auguft Bormittogs 10 Uhr im heben Dom Ratt. 










tn A — 








u en 














Bekanntmachung. 


Rr. 712. 
Die Aufnahme in bie israelitiſche Lehrer⸗Blldungs⸗ j 


Erftolt zu Würzburg betr. . 
Die tiesjährige Aufnahıns : Prüfung in bie iraelitifche Lehrer» 

Bildungs. Anftalt zu Würjbura beginnt am 
Dienstag den 29, Oktober Vorm. 8 Uhr. 
Hufgenommen werben in Gemaßheil h. Entihliehung k. Re: 

—S—— 4. Oltoder 1864 (Areis Amtsblatt vom 7. Oltbr. 

864, Rr. 152): 

a) Böglinge für den 4. Vorbereitungs: Gurs, 

b) für ben erſten Eeminar: Eurs un 

e) für ben zweiten Seminar: Eurs, 

Diejenigen Böglinge, melde Aufnahme in dieſe Anftalt er» 


t 


langen wollen, haben fib zu erwähnter Zeit punktlich im Lokale 


ebachter Anftalt (3. Diſtr. Nr. 
eugnifle vorzulegen: 
1) Geburts: Zeugniß. 
2) Zeugniß über religiöfen und filtlichen Lebensmanbel. 
3) WBeztrkeärztliches Zeugnig über gute Geſundheit und das 
orbhandenfein von lörperlidden Gebrechen, welde ein 
Hinderniß für den Lehrerberuf bilden können ober 
mit bem Zufammenleben mit Anderen nicht vertragen. ; 
4) Zeugniß über bisher genofjenen Unterricht, und zwar: 
a) Diejenigen, melde in den 4. Borbere 
Eur eintreten wollen, baß fie bie Prüf bes: 
II. Eurfes der Shullehrlinge, nad Maßgabe 
bes Rormatios über Bildung ber Schullehrer und 
bes Rormativs über bas israelitishe Religionsihul- 
weien vom 4. Dezember 180 mit Erfolg bekanden 


baben ; 

b) begüglih bed Eintritts zum erſten Seminar» 
Gurs, ba fie in gleicher Weile bie Prüfung bes 
IIL, — der Schullehrlinge beſtanden 


haben, 
c) bezüglich bes Eintritt3 zum zweiten Seminar. 

Eurs über bereits beſtandene Prüfung des I, Se: 
Diejenlaen Bönlinge, wife bie Hufnahmnt- Präfung mityn 
en , . Pi 
gebenten, — dies bis lãngſtens 

Montag den 7. Oktober ds. Irs. 
der unterzeichnelen Vorfianbichaft ſchriftlich mitzutheilen. 
Würzburg, den 26. Anguft 1867. 
Die BVorftandfchaft der israelitifhen Lehrer- 
Seeligmann Bär Bamberger, BDifirikts- Rabbiner. 


ildungs-Anftalt. 
Für die Herrn Bierbraner! 


50). einzufinden und folgente 





Wollenſtoffe und billigitem Preiſe, empfiehlt 
Stephan Dillmaier, 
Sattler, Fleiſchbankgaſſe. 


i 
k 





ICH 


— 


Geihäfts-Cröffnnng. 


ieb bee i ich, eb : 
en beehes ID mid, eraeheaR anzeigen, bad 15 auf 


Bunt-Rouleaux-Fabrik 
gegrünbet habe. ' 

Indem ich mein Unternehmen ber geneigten Berödſichtigung 
empfeble, erlaube mir befannt zu neben, daß in meiner Fabrik 
alle Arten Nouleaux in Del mit Blumen, Lantihaften, 
Thierhüden, komiſchen Bildern, Schriften, Tromsparente ıc, ac, 
bemalt werben, und daß jede belichige Höhe und Breite 
vom den gröhten Kirchen» Rouleaur bis zu gewöhnlichen Fer ſter⸗ 
Rouleaug in der fürzeften Zeit geliefert werben können. 

Ein fortirte® Lager meiner Roufeaur habe Herrn 

J. Und, Laugloß am Markt 
übergeben, ver biejelben zu Fabrikpreiien verkauft; bafelbft Föns 
nen se Beftellungen für mich gemadt werben und liegen Nufter 
zu biefem Behufe zur Wahl vor. 

Einem geneigten Zuforud fieht entaegen 


Michael Ziegler, 
Rouleaur: Fabrikant. 
Mohnung und Bejääftslofal: Nanbertaderer Strafe neben 
dem Hutten'ihen Felſenkeller. [235 6 


Schiller's Gedichte, Miniatur: Ausgabe, geh. & 


9 Er., ſoeben wieder ein» 
getroffen in Juſius Kellner's Buchhandlung in Würze 
burg und Neuftabt a. ®. 

Die von mir auf Same tag den 31. d. M. Nachmittags 4 

Uhr in dem MWohnyaufe 2, Dit. Rr. 302 dafier anberaumte 

Mobilienverfieigerung finbet nicht flatt. 


Würzburg, den 27. Uuguft 1867, 
Dppmann, f. Notar. 


Bekannt achung. 
In Folge gerichtlicher Verfüg Rleigere ich 
Wittrood) ben 18. September I. 98, 


Vormittags 9 Uhr 
in meinem Amtözimmer das im 2. Dift, babier gelegene Wohn ⸗ 


haus Nr. 56 PL.:Nr. 891 geihäht auf 2000 fl. 
s Die näheren Bebingungen 


er Berfteigerung werben am 
Termine befannt gegeben werden, 
Würzburg, ben 27. Auguſt 1867. 
@teidle, k. Notar. 


2353) @eftern wurde durch die]2350) Ein folides Mädchen 
Dompfaff.» und Schulftraße bis |jucht Monatsbienfi ober auch 


sum Sn Dat — ain Bachafugung im Waſchen und 
Trubſäcke in jeder Größe, von ächtem * Sluͤſſel verloren. 
ber Expedition ds. BI. 


2349) Ein hübſcher Kochofen 
iſt zu verkaufen. 
160, hintere Johanniterſtraße. 


Putzen. Näheres Schuſtergaſſe 
Rüdgabe wird gebeten in Nr. 651. 
2318) Eine kleine Nähma⸗ 
ſchine iſt wegen Anlauſs einer 
en zu verlaufen. 
er 


4. Difr. Ar. |orö 


* 


Dt 1 Nähmaſchinen b»2lf Orinolinen 


u <= 

E J empfiehlt in allen neuen gangbaren Sorten die neuefler Faxon 
— Be rühmlichſt bekannte Fabrit von REES NORM 

e Rob. Kieble in Leipzig, |j @" Philipp Bauer. 
ur Aller Marktfchreiereien fi enthaltend, kann A. nt. an STERN 
FRE ein Jeber feiner werthen Kunden ſich über-| a 

ERS zeugen, daß nur ftets etwas Gutes geliefert Göbelslehn. 


wird. Lager bei Herrn Bernard Fiſcher,/ Morgen Donnerstag 












SI Möbel:Magazin, Sandgafle. Produetion. 
KR Solive reife, Zahlungs=Erleihteeung, |] E20 
ne Zjührige Garantie, ſowie Aufitellen und Ans Zu verkau en 

lernen gratis. Melde wi —— 


NB. Äucdh iſt der Fabrilant ſelbſt zu ſprechen. noch ganz gutes, volftänbiges 
— — — Bett und 1 polirter, runder 
Würzburger Tiſch. Näh. Erp. (2318 2a 


Baudeville ⸗ Theatet 2222) Empfehlenswerthe Eoms 
im Plagfhen Garten, ee ſas 
Donnerẽtag, den 29. Auguſt Compt. Sensler, 
1867. Zum erſten Mele: Abi Sr. Gallusfiraße 3 
eile bei meiner Mutter.]2o) in Frankfurt a/M. 
Eufiviel in 1 Alt frei nch — — 
Decourcelb amd Thibourt vonj2340) Ein braves Mädchen, 
m. Zinterfeld. Sierauf auffd23 Liebe zu Kindern hat, wirb 
allgemeiner Verlangen: Diefauf Richaeli geſucht. 
—— — — — Rahb. in Ser Ep. 
wmytbologiihe Over in 1 Aktlasss) Im der Fleiſchdant zaſſe 
von genzion. Wuft von Ft.lir. 319'iR ein Heiner Laden 


v. Suppe. ionleih um 6Ofl. zu vermiethen. 
Die Direction ee 




























Maßregeln gegen bie Rinderpeft beir. 
Rachitehend wird bie unterm 22, I. WM. erlafiene Regier- 
ungs:Entihliefung rubrijirten Betreffd weröffentlicht, 
Wurzburg, ben 24. Auguſt 1867. 
a Der —— — 
er rechtakandige Burgermeiſter. 
—3 


Amenb. 
Nr. pr. 338541. Nr. exp. 31214. Abſchrift. 
Maßregeln gegen die Rinderpeſ bet. 
Im Namen Seiner Majeſtät des Königs. 

Unter Bepugnahme auf das Ausſchreiben vom 9. Iſö. Mis. 
Re. 2276 bezricneten Betreffs (Rreisamtsblatt Rr. 106) wirb 
biemit zur Offenkunde gebtacht, daß durch h. Minifterial» Ent» 
fäliefung vom 15. 1. M. di: gegen das Großher zogthum Sadjen: 
Weimar, fowie gegen die Herzogthümer Sadıfen: Coburg und 
Sachſen · Meiningen verfügte renziperre nun gänzlid, aufgehoben 


ELIIIIEI SEI ZI TEE Zu 0 0 























worden ift. 2333 3a) Gin neiegtes, zuver⸗ 2366 3a) Bon einer ruhi⸗ 
— Würzburg, den 22. Auguſt 1867. Tälfiges ——— we gesẽ gen danulie wird eine ger : 
Königliche Regierung von Unterfranken und [Et Sn Liebe [5 junde Wohnung mit fünf 
. zu Kindern bot, wird gegenfg Simmern und Zubehör per $ 
| Aſchaffenburg, Kammer des Innern. guten Sohn aufs Biel geſucht |® Finrange O : 
Anfangs Oktober oder No- $ 
„m Bei — ee —. erg ne Näh. in der Err. * vernber zu miethen geſucht. 
El er Lonig gierungs⸗ Direltor 2355 ® Atreſſen mit Preisangabe H 
3355) 8— 10,000 fl. find. s Werfen mit 
* von Buchner. König. Jauf ein Landgut oder bisher ger: z geläl. zu hinterlegen bei $ 
* “_Igen nur quie Verſicherung aus⸗3 ee $ 
“2 Gefuht wird ein idchliger J. Eine große Kalter, drahtge, Fhu'ibem bei 3 
| © Büttnergejelle für eine ausmär: |fl-htene Horden zum Obſfidör Carl C. Richter, jt0e0000 00000000009 
m» un. eiiafabiit Zu erfrrgen biifren = ein > bÄ Anentur= v. Commiſſione bureou. Im 3. Difr. Nro. 14, nöäft 
— * ⸗ naD, au vertau en Pi ! ee . * * 
& Nro (2370 12354 20) Ganz neue Stock dem Hofyarten, it ein ſchönes 
= 2859) Eine Werkſtatt it 7——— Fiſche, friſch gewährt, find; Duartier von 6 Simmern, Kels 
°% fogleich zu vermiethen; tiefelbe] In, eine frequente Eomdirlam Freitag auf dem —— ler und allen Bequemlichkeiten, 
kann au zu Möbel oder jonft|torei wird ein orbentlicher jun: zu haben bei Stodjichhänbler zu vermietben. Auch find zwei 


was aufjubemahren gebraucht 


us g Menih von Auswärts als 
3 werben. Näb, in ber 

= 
RA 


ebrling geſucht. Näb. in b. 
Erp. d. Bits. 2341 2a 


Zu verkaufen: 


2351) Ein vierräbriaer Hand: 
fenher mehrere Mifibret: 


Rangenberger, tänlih im; möblirte Zimmer mit ne 
Harz 2. Difr, Nr. 469, Kär⸗ ein Zimmer an einen oliden 
neragaſſe. Herrn oder Dame ſogleich gu 
vermiethen. (2365 


Lehrlings⸗-Geſuch. 235720) Neue und ge 


2367 8a) Einorbentliger Jaugel hrauchte Omnibuſſe und 








58 Güter, jedes von 60 bis 100 
> Morgen ber beiten Felder, welche 
= oa ju einem großen Gute zuſam⸗ 
. 8 — = — — Pe i große Zeit lann in bie Lehre treten bei 
* en Schweinfurter Gau er, zwei große ern, ; oe 
5° Liegen, find fehr billia gm ver: Jein inderkosb und ein al.] Georg Nö, Bucbindermftr. Chaiſen ind zu verkau⸗ 
— | Zaufer. Offerte I. 8. beforgt|teres Mlavier für Anfänger. am Johanniterpiah. en. Nr. 20, Karolinen= 





>_ bie edition ds. BLi Näh. in der Grp. 

Ei za bie Bretten DM Si | IT ___ (9892,90) 68 if ein im befen abe, Nürnberg. 
E| Ein guter Nattenfänger und]2347) Ein möblirtes Zimmer |baulihen Zuſtande befindliches 

za ein Handwagen werben zu aus in ftünblid) zu vermiethen. Dans mir 9 Zimmern, Waſch⸗ Geftorben. 


= fen geiucht. Näheres in b 
5 DB. > 2 


(2369 
* Eine Putzmühle, wenn auch 


6. Diſir. Nr. 17. haus, Keller, Brunnen, einemf ob. Beigel, Häfnermeiſters⸗ 
TE on ihönen Hausgerten, zunähtjkind {11 M. a. — Martha Rap- 
aßböden des neuen Bahnhofes, aus freler pert, Pridatierstochter, 18 J. a. 
n + IHand zu verlaufen. Auch iſt — #ohann Heinrih Ludwig, 
a ee) ie Hapbaben Ans tin [eier Mechherd Su oatın. |. & — Subnig Bohr, Üpre 
‚im 2. D.liehr gute Faßböden fin eiiener Koch her verkau: a. — , Uhr 

Dir. 207, (2364 "zu verkaufen. Näh. in der Cr. fen. Näh. in ber eh. madhermeilter, ri J. * — 






















« ” » LPT » — 
Die Maſchincnfabri Jar: 

‚is Kaiſerslautern (Detsinpfalg) 
empfiehlt fich im Erb men ‚oller in Das Maſchinenfach eins 
Ken nden Artilei „lt: Dampfmaschinen j-liarr % 

bähe, Mebrheocomebilern, Wass 
rüäder, Mahl. Del- & Schheidmthlen, Feuer-! 
= spritzen, Puinpen «& Pressen je Ar Biers£ 
brauereieinrichtungen ü Band- & Maschi-# 
sp nenbefrichb, Transmissionen, Papler-Hol- 
länder, Schrotinühlen, Schuhleistschneid-% 
> Maschinen. Erbsenbrech-Mahchisen -etc:? 
hunter, Juliyerung biyiger and prompter Bevienung bet-in $ 
» tinefter Arbeit, (2335 1048 





— Um — — — — — — — — —— — — — 
Tanz«-Unterricht. 
Nachdem mit ven ter qeehrten Hacmoniec⸗Geſellſchaft Die 
Bunftton eines Tanzmeiftere bei ihrem Bällen Übertragen worden 
ft, babe ib wis mir Bewilligung dis webllöbligen Stadt- 
magiſtrais ats Tanz⸗ und Anftandeichrer Babier niedergelafien 
undrfbmeichle mir mit der Hoffnung, durch meine auf gründ- 


methode in kürzefter Friſt das Berirauen des gefhägten Rublifums 
su gewinnen, 

Der Unterricht im Kurſen findet in dem new hergerichteten 
Theaterfaafe ſtatt und beginnen bie Borflunden für Damen be 
reits zu Anfang Erptember Ilm den verfbierenn Wünſchen 
beihalich der Gintheilung thuntichft entſprechen zu können, bitte 
um Bald gelälligfte Anmeldungen in meiner Wohnung, 
Fite.3. Nr. 351.5 (Pioffengaffe beim Herrn Orgelbauct Fiſcher) 

Auserdem bin ich auch jenerzeit bereit, Unterricht in Hamilien, 
Ueineren Zirkeln und Gryiebungs-Anitimuten zu ertbeilen,  jowie 
Arrarngemerus bei Feſtivuäten allır Act au beſorgen. 

Müriburg, ben Ib Yuguit 3867 


Otto Schlögell. 
Weikersheim. 


Einladunug. 


Die hieig: Schabengeſellichaft wird am 6, 9, 10., 11, 
21,22, Septemte: >. 


13., 
2. 1:2 Nahıe'fen abhalten, womit ein 


ähfehnlider Genirnfiihribenidiegen aus freier Hınb an den ! 


igen Tagen verbunden wirb, wozu ausmwärtize Echüpen unb 
eunbe bed Schürenweſens freundlichſt eing-laben werden, mit 
m Bemerten, daß am Montag ben 9, September als am 
upttag ein Ball im Bahhaus zur Krone dahler flaltfindet, 
Shüter:Eaffiter: 
(23315 2a 


neh. 
Solaröl, Petroleum, Lieroine 


jn beſter Güte bilic. Lampen ber neuelien Lorkıallie für 
jebe Zwede unter Garantie empfiehlt 
W. Eydum. 


Reparaturen j ber Art werben raſch ausgeführt. 


Alte Fenster, einige Glaskäften und Thü- 
ven, ſowie altes Reiſeiſen verfauft billigt. 
Ein Laden, Hell und geräunig, iſt in 
meinem Haufe zu vermiethen. 
Andreas Kirschten 
am Markt und Marktgaſſe. 


- Betroleum, Solaröl und Lig-ro-ine, 
befter Dnalität, 
Betroleum:, Solaröl: und Lig-ro-ine-Lampen, 
neue ſer Eonfirultion, in aroßer Auswahl, empfiehlt 
2, Marold. 
Rarmelitinaafle; v-is-iwis der Polizei. 





lied Fachſtudium und langjährige Erfahrung bafitte 


(2268 26 |#c) 


Anzeige. 
Deinen werthen Abnehmern zur Nachricht, daß ich mieber 
bie befannten Sorten Gigarren wie Rr. 24, 11, kr, Nr. 25, 
Ir, Rr. 84,8 fe, 20. 20. in ſchoͤner abgelagerter Woare erı 
halten habe; -ebenfo befite wieder rine Varthie von bem bes 


orten Havanna Aueſchiiß pr. 25 Stüd 30 Er, 
Bin putigen · Abn ne empſfieblt fi 
Moritz Lang. 
Auguſtinergaße Ar, 215, vis-h-vis 
2302 2b) bes Hrnu. Conditor Müller, 


Meine Gervelatwärftgen, 


das Paar 7 fr, empfiehlt in vorzüglider 


Qualität 
J. ©. Berger, 
Ede der neuen Paſſage am 
Markte. 
Waſſerhelles Petroleum und Eplaröl empfishit 
billigfi 


J. A. Braunwart 
in der Sterngaffe. 


Feinſtes wahjerhelles Petroleum empfiehlt 
Auton Minoprio. 


* 1 — 
Wein-Berfteigerung. 
Der Unterzeichnete verfteigert anı 
Montag den 16. September d. Is., 
Bormittags 9 Uhr 
in feinem Wohnhauſe 2, Dil. Nr. 510 nachſtehend verzeichnete, 
durchgehends gut und rein gebaltene Weine, unter ben vor ber 
Verfteigerung belannt werbenbin Bedingungen, und ladet Strichs 
liebhaber hiess ein. 
Biürzburg, ben 26. Auguſt 1867, 


Michael Vornberger. 
Im 1. Seller: 


6c) 


Rr. 1 — 10 Eimer 1866 Glävzer 
„ %2—16 „ 1852 Edloß Saleder. 
„8—16 „ 1862 bilfo bilte. 
„5-16 „ 1866 Stein. 

„ 6-16 „ 1862 Edloß Saleder. 
„8B—16 „ 1865 Stein. 
„» 9—16 „ 1859 Steim und Schallsberg. 
„ 10 —16 „ 1859 bitto bitte. 
„1— 8 „ 16565 Stein. 
„ 2— 8 „ 1866 Séloß Saleder. 
„13— 8 „ 1863 bittı bitte. 
„1— 4 „ 1832 bitio bitte, 
„1— 8 „ 1866 Gläoner. 
„16— 2 „ 1865 bite 

Zu 2. Heller: 

Rr. 1 — 20 Eimer 1866 Paradies. 
„8-2 „ 1865 Beinriheleiten, 
„ 5-31 „ 1866 Scaltäberger. 

„ 6—16 „ 4865 ' bitte, 

„ 17-14 „ 1866 bite, 

„418 —81 „ 1866 Stein. 

20 — 81 „ 1862 Stein Traminer. 
„21 — 31, 1866 Shaltsbera. 

22 — 4 „ 1859 Stein. 
„3— 4 „ 1859 bitte. 





Meue Solländer Häriuge empfiehlt billiaft 
J. A. Braunwart 
in der Eterogafie. 





Drud uns Verlag son Bonitas Bauer in Würzburg, 


(Hiegu Beilage.) . 


Beilage zu Nr. 205 des Würzburger Stadt- mb Landhoten. 





Sorfetten nad dem befien Schnitle von gelbem, weißen und 
grauem ächten Drei von 1 Hl. 50 Er. an; 
Frinolinen in Cattun und Molftoff, 
eraogene von 36 fr. an, wie Etahlreif: in allen 


er, 
empfiehlt billigft _ 
' Oscar Wiegand, 
2b] am Martı 
Der ergebenft Unterzeichaete het fein disheriges Logit ver- 
ofjen xud wohnt jegt im 1. Dift. Nr. 201 neben dem Ruſſi— 


elbe empfietlt zugleich ſein Korb; und Seſſellager, 


mb werben alte Sefjel mit Strob, Nohr und Weiden überflod: 
‚en, fomwie ale in fein Fach einſchlagenden Neubeitelungen und 
Reparaturen ſchnellſtens bejorgt. 
Matbias Boll, 
Korb» und Seſſelfabrikant. 
(Lader neben der Marienkapelle) 


Gemalte Feniter-Ronlcanz, 
Wachstuche, Tapeten & Borduren em- 
pfieylt in großer Auswahl billig 
Gg. Diimlein 

am Markt. 


Rothholz, 


geeignet zum Feueranmachen für Steinköhlen ohne Kien vöthig 
zu baben, ſchnell brenzend obne Rauch und Geruch, empfiehl 
in kleineren und gröferen Parthieen aus ſeinem Steinkohlen⸗ 


Lager um Mainquai [3b 
Gg. Hund. Schön, 


1. Dift. Nr. 426. 


Witthſchafts- und Brauerei⸗Verpachtung. 
Durch unterſertigtes Domainenomt wird bie diesherrſchaft 
liche Schloßſchenk⸗ und Brauereigerehtſame dabier am 
Montag den 16. k. M. September 
Bormittags 10 Uhr 
auf weitere 6 oder 9 Jahre öÖftentlih vernachtet und lönnen bie 
vesfalfigen Pachtbedingungen vor dem Kermine dahier einge 
jehen werben. 
Bommersfelben, ben 24. Auauſt 1867. 
Gräflich v. Ehönborn’ices Domainenamt. 
eubert, 


Bekanntmachung. 


Die hieſige Winterweide für 3 bis 400 Stück Schafe wird 
nf bie Zeit vom 1. November 1867 bis Anfangs März 1868 am 


Donnerstag den 12. September Ifd. rs, 
Vormittags 9 Uhr 
an bisfigen Rathhauſe verpadtet, was Liebhabern hiermit be: 
annt wirb 


eim, am 20, Auguſt 1867. 
Stabtgemeindbeverwaltung. 


Steinmann. 
94 Knab, Stabtiärbr. 
25336) Es wird ein —A Ein Büttnerburſche 


8c) 


a111 3c 


— 





(31 


„ ber das Schrein äft | wird it uten L 
ne. il, in bie Beben a at Mi en een 
ıehmen geſucht. Näb. Erp. 
334] In der Nähe des Maul: 
:3 wird ein geräumiger Laden 
ogleich geſucht. Rah. Erp. 





inderbettſtättchen, gut 
erbalten, iſt zu verlaufen. 


Näh. in der Exp. 








2180 36) Ein Schön polirtes [auf 





— — * 

A Ren an 
\ si 5 4 

Mr F 


e 
SE 


Ei F 
— — 
— 





ge — 


⸗ 
Handdreſchmaſchine 
deht an jedem Schrannentage zum Probedreſchen ben 
Delonomen zur Ar ſicht und Betriebe bereit nächſt der M 


erren 
- aels⸗ 
lirche om Hofgarten; Garben zum Probiren können rad Be— 


lieben mitgebrocht werden 
J. Scheuten, 
Mechaniler, 4. Diſt. Nr. 147, Reibelts gaſſe 
in Würzburg. 


Zoologiſcher Garten in Frankfurt a. M. 

Eonntun den 1. Sertember 1867 sormittags von 6 bis 12 
Uhr ift der Eintrittspreis anf 

6 Kir. per Perſon ermäßigt. 
Der Berwaltungsratb. 
Menu ange fommene Tbiere: 

Ein Liwe, 1 Jand: Leopard, 5 Dama:Antilopen, 2 Säbel: Ans 
tiloven, 1 Streifen: Antilope, 1 Nagar:Antilope, 6 Marabus, 


13 Piefferfreffer, 12 Sandbtühner. Mexrere Adler, Geyer ac. 2c, 


Die Franffurt: Denau: Afchaffenburger Eiien- 


bahn gewährt mit den auf den betr, Stationen zu —— 


Zügen ermäßigte Fahrpreiſe. 2a 


C. W. Almeroth, 


Kunft: uud Seidenfärber 
in Hanau aM, 

empfiehlt ich im beften Färben von Seiven,, Wollen, Baums 
wollen. und gemifchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spisen, Sammt und Federn -in allen Farben und 
garantirt für brillante Farben und feinfte Appretur. Alle Sors 
ten Sleiderfteffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, ſowie feidene 
Tafhentücher:, Tifchveden, werben in ächten Karben nad den 
neueften Deffins gedrudt. Weiße Kreppibawls und Bänder werben 
aufs Feinfte gewaichen und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt. 

Mit den neueften und praktiſchſten Einrichtungen verfehen 
und durch langjährige Erfahrungen iſt berjelbe in den Stand 
gefegt, allen Aufträgen zu gerügen. 

Seidene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gedruckte binnen 3 Wochen pünktlich neliefert 

Ablage bei Aloys Rügemer, woſeldſt auch die Mufter- 
Tarten zur gelälligen Anſicht aufliegen. 3 








2330) Im 1. D. Nr. 382 iftf2329] Cine frequente Saäfı 
1. Rovember ein Logis von jnerei ii aus freier Hand ſo⸗ 
3 Zimmern, Kühe, Garberobe, aleich zu verkaufen ober am kau⸗ 
Boden» und Rellerabtgeilung zu |liousfäbige zu verpaditen, ng 
vermiethen. ohne Unterhändler, Rah. Erp. 


Enbi eilt von meinen terli mſchmerzen, 
bante (6 ie Lg * dem —1* a ee Bi 


handlung Ik MWür * für 18 kr. zu bekommenden Bude: 
Weine Sabntchmerzen mehr‘ und made alle an 
hohlen Zähnen und ———— Zahnſchmerzen Leidende 
darauf aufmerlſam. C. Laumer, Inſpeltor. 


Faß ⸗Verſteigerung 


in Eußenheim bei Karlſtadt. 
ee Erben ber im Frau Veronika Heim allda vers 


— den 2. September Nachm. 12 Uhr 
die im ee ber ehemaligen Amtötellerei allda lagernden, bes 


fiens in 
nen Meinfäfler, gegen 200 Eimer, von 16 Eimer am 
fangenb bis 4 Fuder haltend, genen gleich baare Zahlung. 
Genannte a können "tänlich vorgeieiat werben buch 


2261 2: Johann Ehehalt, Gaſtwirth allda. 
Bekanntmachung. 


Der ledige Joſeph Berger von Kleinrinder felb beabſichtigt 


nach Amerila aus uwandern 
Etwaige Anfrrüdhe an benfelben find a 
Freitag den 30, d. M. feiih 9 Uhr 
bei Bermeibung ber Bieten babier anumelben. 
Müryburı, deu 21. Aunuft 1 
Rönigl Tele 
Daud, vn. 


MHusfchreiben. 


„Zoe Fittmaier -Ortsnc hbar--von 
le und feinem Water Johann - ‚Tittmaler nach 9 


ae 20 Borberungen an biefelbe find am 
Montag ben 2. Scptember l. Is., 
früh 10 Uhr 
bei Meibung der Nitberüdfigt' sung, — anzumelden. 
Hammelburg, den 20. Auguft 
Konigliche Beyefsamt 


Al uſſ. 


Glanbiger⸗Ladung. 


— — des Sauer, Joſeph, Brauer 
Wirth zu Flabungen. 
Ich lade meine eos ein, ſich 
Montag den 9. September fd. Ars. 
feiih prägis 8 ühr 
Mellrihftabt be bes 1. Notars bortielb mit 
—8 Behelfen zum Nachweiſe ihrer Pe ai gi — 
datſon und gutlicher Ocdnung meines —— 
ein zufinden ober zum Vergleiche: biebluffe —* * 
bevolimäshtigte Bertieter zu ſchiden, ba nur durch als» 
baldige definitive redzisnültige Einigung Über bie ben @läubi: [vr 
gerh zu machenden günftigen Ausgleideworfeläge ber Eoncurs 
abgewenpet werben Tann. 
Flabungen, den 25. Aurufl 1867. 
ojeph Sauer, Brauer und Wirth, 


2168 3) Ein neues Zogis, [2324] een: 
hr aus 3 Zimmern, Küche, | Parterrelogis v 

er, Bobenlammer und Wald |ber: —— mit Küch 
er it auf — zu und ubehöe iſt — Biel 1. 
vermieihen. Näh. in ber Exrp. —* ——— Fun er iu 
—77[oemietbhen. San a 
2520] 6 men Ganberkzape ft. 251. 


auf 1. = aufzumehmen | 2338] Eine Grube Dun 
geſucht. Näh. Erp. zu verlaufen. 1. D. Nr. 75, 


(2299 


Önes 
ans 





Eifen nebunbenen, mit Meifingihrauben verfehenen, 


ucht ftabt same 


Kuaben-Erziehungs- und Unterricht3-Anftalt, 
Real und Handelsſchule 


H. Frankenburger in Nürnberg. 
Dos Schuljahr in meiner Antalt beginnt am 16, Dftober. 
Profpelte werben gratis verabreidt. 


5. Frankenburger, 


4b 1693} 


torflanb ber Anftalt, 


Aufnahme von Zöglingen in die Kreislandmirth- 


ſchaftsſchule au 


— Anſtalt Lichtenhof 
ürnberg. 


Montag je 14. Dftäber 1867 
werben bie neu eintretenden Echüler geprüft, und hat bie An» 
mebung zur YAufnabwe in ber Zwiſchenzeit zu geſchehen. 
Statuten und Echulbericht ber Anfialt werben unentg:lblid; 


abgegeben 
Bicptendof, re Fan Auguſt 


1867. [2b 


Königlichen Rektorat. 


ellermanı, Reltor. 


Ein Ftuerſchmied, 


nen tüdhtig- und zuver ⸗ 
! 
bereits ſelbſtſtandiz in Maſchi⸗ m 
nenfabriten arbeitete, kann ſo⸗ 
fort dauernde Stellung und gut 
lohnenbe (Accord) Erbeit finden. 
Mafhinenfobrik u. — 


220 


Me K Joachim. 
‚Amejenverfauf. 


Ein Anweſen in hieſiger 
—— auf weichem ſeit vielen 

en eine Wein-, Bier⸗ und 
—— mit. Erfolg aue⸗ 
geubt wurde, iſt aus freier Hand, 
jedoch ohne Unterhändler, zu 
verkaufen. Aufſchluß wirb er: 
theilt in der 
gafe, 3. Difte. Niro. 45, Par- 
terre. 2199 3b 


Avis für Wirthe und 


Bierbrauer! 
20913) &s find einige hun⸗ 
bert —— vorzüglich —— 
Lager: Bier zu verlaufen und 
tann auf Berlangen geliefert 
werben. Näb. in ber Exp. 


Witthſchafts⸗Berlan auf. 
wann 3] Eine ee De 
chaft, welche ſich ſowohl 
rg günftige Lage, a 
bie daranſtohenden Wirth» 
—* und Gemüfes Bärten] ! 
fiet3 befiens rentirt, ift in einer 
lebhaften Stadt am Maine und 
der Eiſenbahn aus freier Hand 
ma verkaufen. Franco⸗Anfra⸗ 
en unter Nr. 413 in ber 
ion bi. Bl. 


2319} Ein junger Mann ber 
mit Vferden umgehen kann und 
fi uslichen Arbeiten ımter; 


iſt ser einen Dienſt. Nähe: 


res in ber Erv. 


Drud und Verlag vn BonitadBaner in Wsürzburg. 


in feinem Fade, welcher | 34 verlaufen. Nähıres 


omer Pfaffen: [Mt 


2a 2317] Der Ertrag von einis 
Ba bunbert Laufente a. 
paliertrauben find billig 
im Blu. 
enladen von % Etumpf dem 
Bürgerfpital vis-h-vis. 


23211] Ein janger Menſch von 
23 Jahren, welher auch bie 
Bärtnerel verfiebt, ſucht _einen 
Platz als Hauslneht ober Be: 
dienter und kann ſozleich eins 
treten. Zu erfragen in ber Erp. 


Kapitalaufnahme. 

Auf ein Anweſen in biefiger 
Stadt wirb gegen doppelte Ver» 
fiberumg ein Kapital gu 4CCO fl. 
auf erſte Hypothek ohne Unter- 
bändfer aufnehmen gefucht. 
Auflſchluß ertheilt die Frpen. d. 
attes. 0 3b 


Kelterschrauben, 


vorräthin oder nad) Maaß, mit 

mechauiſcher oder ein facher Mut: 

br, in ver Mafchineufab: 
von 


Kieyer & Beck 


1975 8) in Darmflabt. 


Die Kreid: Irrenanflalt Wer⸗ 
ned ſucht eine tüchtige II. Köchin 
mit 70 bis 80 fl —— 
und freier 24 dan 
IJein Küchenmädchen mit 40 bi 
45 fl. jährligen Lohn und freier 
Eupfegung. Eintritt 3 





* 
pet 


2161 2b) Eine freundliche, ſon⸗ 

nige Wohnung, an eine 

[tönen Lage, ih jogleih ode 

auch jpäter zu vermiethen. 
Räh. in ber Exp. 


2285 Ea if ein Logis von vie 

Bimmern, Rüde, Bobenlammer; 

Kellerabtheilung nebſt Waſſer⸗ 

leitung fofort oder * a Kou 

u vermiethen. Näb. Din 
Nr. 228 


Würzburger 





Stadt- umd 


Landbote. 
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Neneſtes. 

Bexlin, 27. Aug. Bie die „Kreugeitung“ hört, wer» 
‚ben in Berlin auf den Wunſch Dänemarks vertrauliche Veſprech⸗ 
‚ungen über die preußiſcherſeits geforderten Garantien betrefftẽ 
Rord chles wigs geoflogen werben, 

Berlin, 27. Ung. Die Kreuzztg.“ jagt: Wenn Deſter⸗ 
reich und — fi über die Löſung aller europälſ 
Fragen vereinbaren, würden Rußland, England und Breußen 
aud richt müßig bleiben; die Salzburger Bufanımenkunft trage 
vie Eduld,' wenn das Miftrauen wiederum wachſe und eine 
Bermefring ber Rüfungen mölhin werde, 

ien, 28, Hug. Die heutige „Tebatte” erfährt aus 
glaubwürbiget Quelle zus Bemweife des abfolut frieblichen und 
offenfiven Charakter? ber Soliburger Zufammentunit, daß be» 
Kalie bes Artikelz V bes Prager Friedens Defterrelh umdb 
ankreich fi in ber Anfhaunng begegneten, baß der bänlichen 
Regierung (natürlich franzöfiierfeits) der freundliche Rath er» 
tbeilt werben fol, auf die Rüdabtreting Düppels und Aliens 
nicht zu beleben und nicht durch Mufrechthaltung dieſer Forde⸗ 
rung eine Berfländigung mit Preußen an zu machen. 





Zagresweunigteitem. 


Echwurgerichtäfigung für Uinterfranfen u. Ufchafı 
ferbatg de das dritte Quartal 1867. 

IV. Fall. Gerichtshof: Präſident Hr. Appellationsgeriäts 
ath Hodeber, Beifiner bie H5. Bentlsgerichtsräthe Bruder, 
dertel, Häder und Dr. v. Segnig, Prototollführer Hr. Bezirke: 
erichts⸗Acceſſiſt Frhr, v. Groß: Trodau, Staatsanwalt Hr. 1. 
Staatsanwalt Aübel, Vertheibiner g Retstonzipient Uhl. 
bdeſchworne: bie HH. Rambacher, Dit, Siegert, Herbig, Schmie⸗ 
vl, Maas, Walter, Müller, Bervier, Haas, Dürr unb Giege: 
id, Hr. Erſatzgeſchwworner Kaufmann Ant. Neibert von Würz- 
— — wegen Erkrankung auf bie Dauer ber Schwurge⸗ 
ichts ſitzung von ben Verpfliätungen eines Geſchwornen enthun 
en. — Ungelldgt ift Franz Braſch, 24 Jahre alt, led. Schuh⸗ 
nadhergefelle von Michaffenburg, wegen Verbtechens bes Miß⸗ 
—* zur wibernatärlichen 


Schubtmacerstinde Eva Hädert. von Schweinheim nb 4 
jeugen geladen. Die Berbanblung finbet bei beſchtänlter bei. 
mtlichfeit flatt. Der Angeklagte hat einen getrübten Leumund. 
ir wurde bereits wegen unbefugter Gewerbsausübung zu 1 Tag 
re, bann durch Erfenntniß bes Bezirlsgerichts rjburg 
om 7. Januar 1866 wegen Vergeheus ber Körperverlekung 
a 2 Monaten 14 Tagen efängnih, ferner dur‘ Erkenntniß 
es Begirkenerichts Aſchaffenburg vom 4. Tejemiber 1866, be: 
ae, bes App 
8 


nd nd m 6 Monaten Gefängniß verur⸗ 


‚eilt, welche legtere Strafe noch, micht wollgogen iR. Der An: Grabe; er fließ nicht nur Drohungen Leib 


oluft, verübt an a tigen 


elationsgerihtS vom 17. Januar 1867 
hen Birke Verſuchs der Befreiung eines Gefangenen rig 






“9 Auquſt 1867. 


gellagte Icuguet, trogbem er durch beflimmte Beugenandfagen 
und Katie Gutachten überwiefen wurde, :und will fo betrumm: ° 
fen. geweſen fein, daß er gar nichts von fi gewußt habe,; was 
ud nicht beflätigt wird, Die HH. Geſchwornen (Obmann Hr,: 
Bürgermelfer, Ehmiedel von Kihiugen) bejahten 1. Frage, 
verneinten hie 4., welche auf geminberte Zurechnunge fähigkeit 
gain war, wodurch bie 2. unb 3, frrage mezfielen und ber 
ellagte im Gimme der. Anllageſchrift aulbig erfaunt murbe; 
Urbeil: 4 Jahre 6 Monate Zuchthaus. Die f. Staatsbehörde 
bat 5, bie Vertheidigung 4 Jahre beantragt. Die noch nicht 
erfiaubene Berängnißitrafe von 6 Monaten wurbe in 4 Monate 
15 Tage Zuchthaus —— Nah Berfündigung des 
Urtheils erklärte ber Ang lage, auf das Recht ber Nichtigleita⸗ 
beſchwerde veczichtend, feine Strafe jofort antreten zu wollen. 


V. Fall Gerichtshof: Präfivent — Appellatlondgerichth⸗ 
rath art —* Bizirkogerichts räthe Otuder, 
ertel, däder und Dr. von: ig, gg Bes 
könerichtajekretär Bergold, Staatsanwalt Hr. L anmwalt 
el, Vertheibiger Hr. Redtspraft. Dr. Full Geſchworne bie 
aas, Dürr, D wolf, ⸗ g, Biegen 
Zier, Popp, Brodmann, Bohlig und Rambacher. — Ans 
ellagt iſt Michael Eisler, vulgo Geismanter, 37 Jahre alt, 
diger Chirurg und —5* von Oberſinn, wegen Verbrechens 
bes Todiſchlags. Derſ iſt nämlich beſchuldigt, daß er am 
Abende des 16, März 1867 ſeiner früheren Zuhällerin, ber: le— 
digen Dorothea Schember von Oberfinn, in; ber Abficht,: biefelbe 
zu töbten, ohne überlegten Entſchluß, rechtswidrig einen Schlag 
mit dem Eiſentheile einer in der Rauımer ber Echember geſtan⸗ 
benen Hade an bie linke Schläfegegend o Ib bes Dhres ver» 
Iegie und ihre hiedurch eine etwa 8 Boll lange, B tiefe 
be, ſowie einen Schäbelbruc zufügte, welche Berlegum 
ben Tob ter Schember am 31. März zur Folge. hatten. 
Angeklagte fiellt bie Chat mit in Abrede, mill aber feine 
Todtun t haben. Es fin) 15 Zeugen geladen, barım- 
Dr. Fiſcher von Gemünden als Ea 
Be Ueber den Thatbefiond entmehmen wir ber Un 
chrift Folgendes: Der lerige Chirurg und Taglöhner Michael 
Eisler, genannt end ‚nüpfte vor etwa 15 Jahren mit 
ber lebisen Dorothea Schember von Oberfinn ein Lie älte 
niß an, das zu einem förmlihen Concubinate führte, 
außereheliche eiölehtegemeinicaft erzeugte im Laufe ber 
ſechs Rinder, vun denen bermalen noch ein 12 jähriges Mädchen 
und ein Knabe von 5 Jahren am Leben find. Bor etwa 2 Jah⸗ 
rem löhe fi aber bas zwiſchen dem Gisler und ber Schember 
bıflandene Verbältniß,, indem Leptere um jene Zeit ben Dienfts 
knecht Ferdinand von Oberſinn kennen lernte, welcher 
Nelgung zu ‚erwerben wußte, mworaut bie Schember ihren bisher 
en Bubälter verließ und Cd befien Stelle einnahı. - Dies 
bes Eidler in hohem 
und Leben ber 


ter Hr. etıksary 


errepte aldbalb ben Groll und die Eiferfn 


veriiebenen Perjonen gegen bie Schember aus, jonbern gingg— Bwei Bi 


a Tau 1 Thu ai 
t ſah, obrig en g anyı» 
rufen. @isler ee in Bolge deſſen au durch Erkenntniß bes 
Berirkögeritts Lohr vom 24. Nosember 1864 wegen Bergehens 
ber Hauzfriedensitörung im Zulawımenfluffe mit ciner ald Neber» 
tretung fteafbaren Mißhandlung der Schember zu 6 Monaten 
Gefänynig verurtgeilt. Außer dieſer Berurtheilung bat jeboch 
Eisler, der insbejondere in Folge feiner Arbeitsſcheue, Yeiner 
Streitiucht und @emaltthättgfeit, ſowie feiner Gefährlichkeit für 
fremdes Eigentum einen höchſt getrübten Leumund befigt, fo: 
wohl in früherer als fpäterer Zeit eine Reiye von Strafen er: 
litten. So wurde berjelbe vom Landgerichte Orb am 19, Aus 
Fer 1853 wegen liederlihen Lebenswandeis zu 8 Tagen doppelt: 
geigäritem Arrefie, am 13. Ditober 1855 wegen Goncubinats 
und Excifjes zu 48 Stunden Arrefl, dann am 14. Juni 1856 
wegen Gtreunend zu 24 Stunden Arreſt unb am 17. Septem: 
ber 1858 wegen Diebilabls zu 7 Tagen einfach geihärftem Ar 
reſte verurtbeilt. Nicht minder wurde Eisler duch Erkenntniß 
bes Gondominate gerichts Hittelfinn vom 24. September 1855 
wegen Verbrechens des ausgezeichneten Diebitahls im Zufam» 
menfluffe mit einm Berbregen des Betrugs, verübt buch Urs 
tunbenfäligung, zu 6 Monaten Gefängnis, in einer Zwangs⸗ 
arbeitsanftalt zu erftehen, dann buch Erkenntniß veffelben Ges 
richts vom 9. Mai 1863 wegen Öffentlich verübter Realinjurie 
zu 6 Tagen Gefängniß, ferner durch Erkenntniß des Wezirkäge: 
richts Lohr vom 29. Sıptember 1864 wiegen Diebſtahls vergehens 
* vdurch Ertenntinß des Band 


au 4 

Gemünden vom 26. Januar 1865 wegen Stö der 
38 Ruhe, Ehdrenkrankung des — Fi hr⸗ 
ung non verbotenen Waffen, ſtrafbarer Bedrohung und Eigen⸗ 
töumsbeihäbigung zu 43 Tagen Arrefl, ferner durch Ertenntniß 
dea Bezirksgerichts Lohr vom 3. Auguft 1865 wegen flrafbarer 
Borentbaltung Se Sachen zu 8 Tagen Gefängnis, dann 
durch Ertenntniß befielben Berichts‘ vom 18. Januar. 1866 mer 
nen: Bergebens ber Gewaltthätigleit im Zufammenfluffe mit 2 
Vergeben der Körperverlegung und 2 Lebertretungen der Berufs: 
Ehrenträntung zu 9. Moncten Gefängniß, endlich durch Erkennt: 
bes: nämlicyen Gerichts vom 10. Januar 1867 wegen Bergehend 
des Diebftahld zum Naitbeile feiner früheren Zuhälterin Schem: 
ber, beren Truhe er gema erbrochen unb daraus 3 Birnen, 
1 hochſtens 2 Kreuzer werth, entwendete, nachdem bie Schem: 
ber-ihre Effeften daraus entfernt hatte, zu 2 Monaten Gefäng 
niß verurtgeil. Leztere Strafe war von Eisler unterm 11. 

März bs. Is. erflanben worden. (Sqthluß folgt.) 
Deffentl. Sitzung des Stabtmagiftrats Würz: 
vom 27. nfi 1867. Dur lat t. 
Re vom 23, db. Blts. wurde bie verfuchsweile ichtung 
10 äuserer Pfrunden im Bür —— genehmigt. — Auf eine 
Anfrage des Stabtmagiftrats da furt wird ermwibert, daß bei 
Berleigusg bes Heimathrechts keine Gemeinde: Hufnahmagebühr 
erhoben werde. — Bekannt g wurbe ein Regierunge:- 
Releript vom 23. d. Mts. über die Anlegung von Bilegichafts« 
geldern bei ben Sparkaffen. — Rah den abgefhloffenen umb 
revibirten GErbebungen ergibt folgender Stanb ber Gebäude 
biefiger Stadt und Rarlung: Gelammtjunme der Gebäude 4359; 
Zeven fino 3865 Privat» und 494 öffimtliche Gebäube; bie 
ejammtzehl ber bemohnten Gebäude beträgt 2796 und zwar 
find hievon 2592 Privat: und 204 Öffentlihe Gebäube. Die 
Be ber nicht bewohnten, anderen Sweden biemenben Gebäube 
1973 Privat» umb 290 äffentlihe Gebäude; bie erwähnten 
494röffemtliche Bebänbe zerfallen ihrem Zwecde nad in 26 
Rirden und Kapellen, 51 Eultusgebänbe, 63 Unterrichtsgebäube, 
67 Gebäude für Wohlihätigleit und Wefunbheitöpflege, 251 
Gebäube für jonftige Zwede des öffentlichen Dienftes unb 47 
Gemeinbegebäube, Gebedt find vom den fämmtlihen Gebäwben 
mit Metall 206 Privat» umb 28 öffentliche Gebäube, mit Ziegeln 


und Schiefer 8638 Privat» umb 255 öffentliche und mit Hols]Schuh 


21 Privat» und 11 Ö ice Gebänbe. 

Die Regierungs · Entſchliehung vom 24. I. Mts., wornach 
bie für Einquartierung und Verpflegung kgl. bayer. Truppen 
währenb der vorjährigen eriode unterm 2. Jänner I. 5. 
Uquidirten Koſten gur Zahlung bei der k. Kreislafſa babier an: 
gemwiefen worden find, wurde bekannt gegeben nud fellen mun« 


mehr bie Termine zur Ans ber Einguartierungsgelb von ben 
öffentlich rieben — rg ini Yie Baus an ber Lanbftraße pre —— Aepfel mit ſich führte, Auch 
geſuche des 5 Reeſer, bes Backermeifters U Sauer, in einigen Flurdi no ber Schaben ein betraͤcht fein ; 
des ers A. Schneider und bei ab. Weber. ber Marien» und ach überſchrilten ihre Ufer, 


I. jtelbrunner Grunde mit fort sin: worben waren. Man lan 


efige Bädermeifter werben unier Aubrofung vos 
Ordnungsſtrafen aufgefordert, bie in ihren Geidäftslolalitäten 
vorgefundenen pröhlage zu bejsitigen. 

Bud um Aufftellimg eines Stande} zum Verkaufe 
von Wichs anf öffentliher Straße wird abgemwiefen. — Gegen 
Aufitellung des Kaufmanns F. 3. Manz als Agent der Bas 
Lebensverſicherungsgeſellſchaft befteht Leine —— 

(Schluß folgt.) 

, , (Bauberille» Theater.) Wir können nigpt umpie, nadh= 
träzlih noch ber zur Mdlerhöhften Geburts: und Namens« Feier * 
Sr. Majefät gegebenen würdigen Feſt ⸗Vorſtelung zu erwähnen. 2 
Die fhön komponirte Fer: Duverture von Krütner wurbe unter 5, 
ber tüchtigen Beitung bes Herrn Rapellmeifterö Riegg von unferer &o 
braven Landwehrmufit trefflich erecutict. Hierauf wurde vor ber 
mit einem Sobeerfran; gekrönien Büfte umferes allgeliebter Rönigs 3 
ein Felt: Proloa mit eblem Feuer und hiurcißender Begeillerung B 
von Fran Bild vorgetragen, und warb senannte Dame, welche 
das Publikum burd ihre ſchöne Erſcheinung ſchon entzüdie, nach * 
Beendigung des Prologs ftürmiich gerufen. Die hierauf folgende * 
Vollsyymne wurbe da capo verlangt. Unſerem funftfinnigen S 


4 
— 


Könige, dem großen Verehrer Schillers, zu Ehren trug * T 
Alberti „Das Lieb von ber Glocke“ meifterhaft vor, und dieſem = 


reihte ſich die entzückende komiſch⸗mythologiſche Operette „Die 
ſchone Galathe“ an, in welcher ſowohl das Orcheſter, wie bie 
Mitſpielenden herrlich zuſammenwirkten. Wir geben uns ber © 
angenehmen Hoffnung bin, daß ung „pie ſchöne Galathe* noch & 


= 


einmal vor Schiuß dieſer Satforn vorgeführt wird. Ba | 
—⸗ — Aweiteren Kreiſen ſt bekannter 
Herr Rechtspraktikant Emil Schmitt dahier, wurde jingft durch — 


das Geſchenk eines werthvollen Siegelringes überraſcht, den ihm 
die HH. Lehrer des kgl. Muñfk-Jaftitutes dahier in ehrender — 
Anertennung feiner eben fo nnermudlichen als erſpleßlichen Mit» ⸗· 
wirkung bei ben Dratorien- und anderen größeren Aufführungen —: 
bes genannten tgl. Imftituts durch Herrn Direktor Bratih über« ®° 
reihen ließen. Solde Andenten ehren bie Geber ebenjo, wie S. 
die Empfänger. 
+ Rommenben Sonntag ben 1. September früh 8 Uhr gebt = 
von der Marientapelle bie jährlihe Progeifton der Bürgerfoda» 
tät in bie Wallfahrtskirche auf dem Si. Nifslausberg. : 
Schweinfurt, 28. Aug. Nah außerorbentliher Shwüle 
sogen geftern Nachmutags nad 4 Uhr von alen Seiten Gewitter 
herauf, die fi im der Dauer von 11/, Stunden raſch aufeinan» 
ber folgten und von berartigem wolfenbrucdartigen Regen bes 
gleitet waren, wie fih Wenige erinnern können. Dabei peitihte 
der Eturm ben Regen zum Deftern zum feinſten Staub, jo daß 
man fi in einen dichten Nebel verfegt glaubte und bie Käufer 
in den nächſten Straßen nicht mehr fehen konnte, In ben nie» 
ber gelegenen Strafen fammelte fich das Waffer derart, Daß e8 | 
zu ben Thoten umb Hauethüren, ſowie in bie Kellerthären lief 
und viele Keller füllte; io namentlih in ber Hadergaſſe, wo 
u. 9. ber Lackirer Samidi'ſche Garten einem See glich. Im 
Schneibermeifter Shuhmann'ihen Hanfe in ber Brauhausgaſſe, 
von weldem ein Aofluptamal im ben Straßentanal führt, von: 7 
dem bas Waſſer in erfteren zurädjtaute, ſpülte bafjelbe ben 
autplah aus, ber fofort in ben Keller Ginabftärite, welcher 
4 jo Br mit Waſſer fülte; der Drud deſſelben riß auch als: 
balb bie Kellermauer des Häfiter Goldbach ſhhen Haufes ein, uub 
hatte man bis fpät Abends zu thun, um das in den Keller 
gebrungene Wafler mittels einer Feuerſpritze wieber —— 
pumpen. In ber Siebenbrücleinsgaſſe Hand das Waſſer in 
Häufern fa 3 Fuß hoch. Im Bahnhof Aand ber nweg 
bis an ben Verron unter Waffer, die Stabtgräben fülten fi, 
aus ber Dreſchhalle wurde das Stroh mit fort geipflt und ber 
feit längeren Jahren wrbar gemachte Spitalfee wurbe wieder 
zum See und richtete in dem auf bemielben noch geſtandenen 7 
Getralde arge Verwüſtungen an. Im Mühllanal ſtieg bad 7 
Waffer fo hoͤch, daß daſſelbe im Weder'ſchen Wellenbad einen 
über dem Ankleiveplah ſiand, fo daß, bie gerabe ſich 
Badenden ben Ablauf erſt abwarten mußten, ehe fie wieber 
anfleiben konnten. Der Marienbad führte einige hölzerne Brun ⸗ 
nenrohre mit fi, die wahrſcheinlich aus bem Heller ober Dit ⸗ 


fi einen Begriff von ben gefallenen Waffermengen machen, wenn 
man bört, I 4 oas Waffer zum Obernthore in der gamgen Breite - 
befielben bereinftrömte und bie burd ben Sturm Wäumen 


» und Gotteöberge, in b leite und 
Fe A follen durdy: Besabfläfen * ae 


Rh 


be mitunt:r : 4 
—A — Dbfthänme murben nnerstag den 5. September Borm. 10 Uhr. 
‚Segens Derunbt, ER (en, L. au Kiffingen im Eähfifhen Hof wird bas in ben Regiejagden 
Münden, 97. we: (Bom duriſtenta⸗ achdem das ſher Reviere Neumirthehaus, Geierönen, Gaffenbach, Slauähor - 
Fer im Rotyhausfanle, fröhlih, wie es begonnen, fury vor fund Euerborf erlegt werdende Wild, das Roth-, Schwargs 
Zages grauen geenvet, waren bie Theilnchmer des urütemtage | wehmitd per Pfund, - das e ludmweije meihbietenb für bas 
„heute Vormittags 9 Uhr in großer Nuzayl zur erften Bienar- | Jahr 1868 verfleigert, tmozu Steigerungsfnfige andurch einge» 
verſammlung im aroken Saale bes Dbeon erichienen. Die bis laben werden. . 
deute Mittag ausgenebenen gebrudten Mitglieder: Verzeichniffe Hammeldurg, ben 26. Auguſt 1867. 
weiien 552 Theilnehmer aus, barunter 250 aus Bayern, 91 aus Königlides Forſtamt. 
Defierreid, 61 aus Alt» und Neupreußen, 48 aus Sachfen, 44 Streit. 
eus Württemberg, 15 aus Baden, 14 auf Heffen, 10 aus Med: 
Ienburg, 7 ans Weimar, 5 auf Oldenburg, 2 ans Linpe, je ı 
us Mitinbneg, Braunihweig, Meiningen, Neuk und Sieoland. 
Münden, 27. Aug In ven jängften Tagen haben bie 
R über bie Ernennung eines Jufitzminifers neuerbinge 
Sntenfität gewonnen, Im Zuftigminifterium felbft hatte man 
u geitern Abends noch keine Kenntniß in biejeriBeriehung, und 


; inen leider audy-jegt nur —— zu beſtehen. 
A. Sr 27. Aug. Die Reueſten Natr, braten vor 
























































SE FU] Sahne See 
Du te Hi Seo, dm 0, Bag 1 
— rad auf De Ben 


inigen Tagen bie Mittheilung, dab ber 2. Oberlintenant Sens« Würzburg. BR —— * —— 
burg im 1. Juf. Reg. dem Sergeanten Motſchmann besfelben J. M. Die — 
egiments 6 Schläge mittelſt eines ſpaniſchen Rohrs auf biejsenensnseserennensenness -Direetion. 


änbe verjept habe, nachdem Senshurg die anweiende Mann: 
fe aus dem Eompagnisjimmer weggeſchafft und lehteres ab: 
} bitte, Sensburg hatte für Diele empörenbe Handlung 
ge Arreſt erhalten: Aus dieſem entlaffen, prügelte er neuer» 
Angs einen Horniften dur, jo daß fi der ſhon früher gehegte 
Serdacht einer Geitesftörung zu betätigen ſcheint. Oberlienutenant 
Sensburg iR nun in Vermahrung gebradt und weitere Maß: 
abhmen gegen denſelben finb eingeleitet. 

Sqyweinfurt, 28. Aug. Der h 
mt befahren und ergaben ſich bei Iebh 


2401) Ein Königsbündchen Einladung. 


(männligen Geſchlechts), weiß 2333) Morgen, den Su. bE. 
und braun gefledt, auf ben Na⸗ Abfahrt Mittags 2 Uhr 10 M.- 
wen Bello gehend, bat fih|ver Bahn über Reicyenberg nady 
verlaufen. Dem Meberbringer | Sinnflur zum ee a 
eine Belohnung. Näh. Err. 2€c. 2C., wozu eingelapen wird. 
2396) Ein goldener Ming, 403 2a Eine Sandlan 
3. Aurel — —78 lebrlingsftelle für a 
Ueberbringer eine Belshnung. JM Merften von 16 Jahren, 
Näh. in der Exp. Piräftig, von angenehmen es 
— — er mit guter Borbiidung und 
241620) Eine Wäſcherin ver- 


Erziehung, wird gefucht. Rab. 
lor gerern vom Neumünlter bit fin der Exp = 


zum- ; u) Vier ſchone Kochöfen 


Mein-einen weißen, mol: 
lenen Strumpf. Um gefälliae fin hilia au. verlaufen in der 


Zurückgabe wird gebieten im 2, f . 
Difir, Sr. 374 neben der Ren: Fernaun pe At. 48 im din . 


münfterer Schule, 
——[23412) &n jolide Mädchen, 
Verloren ein @bering, A.welchee bürgerlich lochenkann und- 
— —— udn ——— 
— 1864er Roofe 731. 1858er Soole en Banfaktien, Heberbringer im 2. Viſtt. Biro.fin Dientt zu necmten gefuct. 
————— —— —— aa, ——vGdob. in ber Erp. 
Staatsoahn⸗Priorilälen ——, Wwrniſche ⸗ ni . 2 In eimı SLUME bieflaen Wandhr 
x jigen Bu 
—— —— 2. bo, 78 — —, * Anzeige. Be wirh - ee 
erttunburger 26 aeniie, am Din BaBer 79994) or » Tagen kat fihl Antritt ein Eolporteur ge» 
Bike a ra ee 9 {a Aa Is Dar iin gramer Hund, (Affen: |juht, weicher eine fieine aut 
Mo —— He as aa run —'spinicher), männsucen Wefchlechts, Ay leiften im Stande if, 
Bis Ya Brmnffieter —— , uhr In, Vepbacer on ‚verlaufen. Dem Ueberbringerf Nän. in ber Erp. 
ter Sant 123—, Marbain — , Bubmigshaht eine Belohnung im Rufen / ⸗U — 
— , Dermit. Bant 200, Wechſel „auf Wien 95'/,. — | Sof 2402) Wine gefunde Amme 
Abends G Uhr. In ber Gffeltenfocietät wurben Defterreih. TI. wird geſucht. Näp. in der Er, 
— ———— 
2400) Tuchtize Zimmerge⸗ 

































eutige Betreibemartt war 
aftem Verkehr folgende 
‚Pßreife: Walzen foflete 20 fl. 46 fr. bi 23 fi. 19 tr,, Rom 
#16 fl. 48 fr. bis 18 fl. 40 kr., Gerfle-10 bie 14 fl., Haber 
5 fl. 18 Er. bis 9 fl. 30 fr. Erbim 18—21 fl. ber Schäffel, 


Börtenberit. Frantfurt, 28 Haguft. Die gute 
Stimmmg für öfter. Effelten, bie jhon geftern Ausbrud fand, 
hielt heute an und zeigen die Gourje derfelben nur wenige und 
mnmweientlie Weränderuncen. Das Geihäft darin war jrbod 
Zmigt belent. In allen anderen &:ttungen von Effelten, Wed: 

feln zc. fand asfolut keine Bewegung Matt. — Als 
FSourſe metiien wir: 682er amerifan. Bonds 





* 


ee le "> —— * — * je 1.2418) Ein in Bugarbeit a 
teuerfceie 47%, bey. 6. Dr. » Staatäbe — bei. übtes Frauenzimmer fucht 
1882er Amerikaner Bonds 771, bey. u. ©. Ehluk "matter. ana 






Beſchã bier oder aus ſeLen finden veſchäfngung bei. 

0 * MBerantwortlidier Rebatteur: Fr, Brand. wär. RA, in ber Grm. 8. Förſter, Inn fer. 

- * Temperatur der Malnwäarme+ 16 er) 124 10) Ein nubbanmpolicter — —— 

— — — — — Rommod, 1 Sekretär, 1|2171) Grünblider vn de 

* 2 große po⸗ J m. 2 
er Dvaltifch und Guitarres, wie im Violi 

se Anzei e. Iiste Bettflätte, neneher da⸗ſpie ien wird für Anjänger, bie 


Sateinfhüler, bie bie Erlaubnig zum Borrüden in die IL.jgon, find wegen beiränftem 
—— erhalten baben, können fih an einem nl ie ‚ 


a ri — — 

on 8— , obere Johannitergaſſe, r. 4. Rr. 9106) Meädshen. meld ich Ir er⸗ 
über um Stiegen. : (2407 —* — fpitalpfrünbner, 9. e — 
"9 Eimmenthaler und Limburger SCäfe, Holländer |finben bauernbe Befhäftigpung, |Wbrebam Kuhn, Privatierätiab, 
Vollharinge, befte Gervelatwürite, reinfhmedendes) RS. in ber Cp. 
U bei 2408) Ein 


87%, a 
5 J). G. Zink. 52 — 


funde um 9 Kreuzer, eilt, 
äh. in ber En, * 





















% Eodes-Anzeige. 
io Mm 28. di Abends 5lhr verihieb, mit den EI. Sterb⸗ 
Jattamenten wiederholt verjehen, Frau 


Agnes Hügel, 
rn 

Sie erreichte ein Alter von naheza 77 Jahren, woron 
fie und Jahre im Ehe» und 37 Jahre im Wittwenflande 
verlebte. 


FJenen eblen Menjchenfreunden, welche aus wahrer 

ge enger ber wi fo Hilfreich zur Seite 
tes reichfien en! 

! 539 findet Freltan ten 30, ds. Abends 


\ i Höhere 
——— und Haudelslehrauſtalt 
mit Penſionat in Würzburg. | 
2. Oftober 1. 36. Sibees ber Mount 7 700 Den 
{ J Mm € d er, 
4b] Direftor, 

Achte Emmentgaler und Limburger Kir, 

jowie Mainzer Handkäshen empfiehlt 


Joh. Schäflein, 


dirma: Seb, Carl Zürn auf der Brute 
&ei ‚ ber X ttesdienft Mon: iihe © n 
in —— 5 Etauerge - —— Auch habe friſche Sendung Holländer und 
-&t. Burkard, und Dierktag den 3. Sephr. von Seite bee iihottiiche Vollhäringe erbalten. 
—— früh ITbE in der Marienlopelle Aatt. Die beliebten Tyroler Gefundheitskoch- 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. gejchirre find in großer Auswahl billigft vor- 
— räthig. 


Nandersacker. Joseph Frank. 


‘» 5 M 
IE Seehre mie Bent m et * ne, J num eifenhandlung, neue Paſſage 
mehr bad von meinem fel, Vater Bern. Enplerth jeit ahren Im Verlage der Etlinacri ir 
mit beftem wer betriebene Gaſthaus zun Bären babier bar IR foren feinen: vıgen Buchhandlung in Würz 
übernommen % Des luftigen Bilderfalenders bumoriitifh: . 
Stets wird es mein Beflreben fein, meine verehrlihen Gäſte rifch: omifehe Berichte, euere &: faiQ: 
in jeder Begiebung zuftieben zu fiellen ‚und bitte daher um recht ——ã— — auf das Schalfsjahr 1868 vor 
zahireichen Zuiprud, Saus⸗Jörgi. WBreis gebefter in Um log 4 fr. 
Zur Kirchweihfeier findet Sonntag ben 1. und Montag ben Vorrätbig in ber Buchhandlung von Jul. Kellner, Doms 


2. September Tanzmuftt ala Gungl von Hrn Haustnedht,|gaffe md allen ührigen Buchband! W *78 
Dienstag den 3. September Ball ſiatt, wozu ergebenſt einlader ni = —————— 

















28%)  &eb. Endlertb zum Büren. | Cafe Stötzner. Sänger - Verein. 
— — — — 2404) Morgen — Nehe] Samséôtlag, den 31. be. 
Weſtphaler Scinten, a tet | Abendunterhaltung 


BAT R * für Serre 
Berondfer Salami, Wejtphäler, Gothaer und|jemkellerbier ff. POHL. * Fe on 


u greser Gervelatwürjte, jeder Größe, | Hofbranpans- Seller. Platz'schen Gartens. 


Anfang 7 Ubr. 





Haute j ß 
Joh. Schäflein, |Sarmonie-Mufik.) — 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brück⸗ M — | Musik-Verein. 
—  __ [Mullen'scherGarien.! nn... TEN. 
Strickwolle Morgen derueg. den 29. Mug.| Sopptdeee Zyvt. 
Qualitäten und Farben, öne Ningelwoll — 5 
24 Fr nd vet —* en ur Production) Parthie 
Gottfried Vöhlmann, |der vonüäntigen tl. Landmwer- nach Der nenen Welt. 
2411 am Martt, Regiments: Mufit nad ausers I Mbgang: Nahmittagg 3 Uhr 
2 - leſenem Pro ramm. vom Burlarberthor, 
Petroleum, prima, wajjerhell, empfiehlt Anfanı 3 Up. Nüdkehr: Abend 10 Uhr. 
bilfieit Entree à Perſon 6 Er. Der Ausschnss, 


ae ee ia DB _ X dühenmeifer A Küsenmeifer Biebelried. 
Gothaer Gervelatwürite in jeder] ii ſt Einladung zur Kirchweih! 
Größe, holländer Vollhäringe, ſafligen Emmen- Sußen Apfe —A Cr 2a) —— * 1. — 


thaler und feinſten Limburger Käs, empfiehlt lichen Eorten Sommerobft be: | Montag, den 2. September fin 


det zur Feier der Kirchweih bei 
Ge < ©. Berger, ———— Kuenzer, Unterzeichnetem 
e der neuen Paſſage am Hörleinägaffe, Ar. 78, gutbejehte 
ee TANZ u Ti 
Neue bolläuder Häringe empfichlt — — — — — — —— tät, mobei für gute Speifen 


ſta 

2398) In meiner Golbleiflen- [und Getrante befters geforgt if. 

August Hattemer, fabri finden Taglübner —— 
Zellerſtraße. dauernde Beſchaſtiaunn. üblihe Voreſſen vera eh 

? Ferd. Müller.) Sie ladet ergebemft ein 

re Fliegenpapier bei .J. 8. Brenner. 2. Dies Ir. 409 Joseph Eberth. 


Drud uud Verlag von Bonitas:Baner in (Hiegu Beilage.) 








— ——— — —— - — 


* ’ * 3 . ’ ” 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babnyüge. 
1. Wärsurg- — 
Urtlunftvon er Kg 
Schnell. 10 U. 30 DM. Bern. 









.. — 


un, Würbarg- Ausbach· Münden. 
i 2Abgang nad Andbag: Schi 3 m 
or Er Made. Por 5 U. —R Tu. mm) 
#) ſtruh und 7 46 M, libbe. 
f Kulunft bon Andbas: Ede, I U 


5 m. Mitt, Poll, ION. Tr Wi. Macher, Ming 
Rn, 4b De. früh u. 7 I. MhD, 


tv. Würzburg-Ceitelderg 







‚ itery, 4 U. 20 nd ü : Ebaang rac Beidrtberp: Eerrrı 9 
Ih —7* Borm. a PR Tu 5uM. früh Perfonenzlge ?2 N. 2 in 
— von Damberg: Schnelli. SM Bi A pr). Racııs, 5 U, IHM, früh, 1NU.AN EM. Borm, 
DM Mps. Poin. 5 U. 10M. fein. will. %, RR 15 M. Hoden, 6 U. 15.8. Mods. vhlle 
15’. Mitt. den 8u. 50 M. Abbe, ud BL terzlige (nur nadı Bedarf) 12 1, ah Dr. ;.ch 
11RGO Di. Nadıts, te ea und 3 U. 15 M. früb. 
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BD, 50-0. Vorm. u. 12 U. 16 Min / mn un — J , 7 U. 80, früh, IHN, 5m. Reime, 
. Gterz. 4 U. 5 M. früh, 2 IL SOM. Kärderg- A 2 U. 36 MR. Nam. und 9 12 27 u. Nat 
a Me San Antunft von ee kan; orz hüterguge 7 U. 16 X. ubde. u 12 IL 
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Reuefte®. 


Augsburg, 20. Hug. Eine aniheinend offictöfe Cor: 
—— ber, Augeb. Alg. gig.“ aus Münden ſagt Die 
Bildung eines fündeutichen Bundes fei von ſüddeutſchen Staat: 
männern allerbirgs in Erwägung gezogen worben, ber Anſtob 
bierjm ſei aber weder von Defierreih noch von Frankteich aus; 


gegangen 
ündhen, 29. Aug. Graf Beuft bat bier erllären 
laſſen, daß die Salzburger Verhandlungen ih nidt auf Süb: 
bentihland bejonen hätten, und daß beide kaiſerliche Regierun: 
em in, ber Abſicht einig ſeien, fi von einem Eingriffe in bie 
bälfnifje zwiſchen anderen Staaten fern zu halten. (FJ.) 
lin, 28. Aug. Die „Broo.-Eorrefp * beitätigt, 
baf in Rurzem in Berlin münb:iche Verhandlungen über bie 
Bebingungen ber Abtretung nordſch eewiger Diftrilte ftattfinden 
werben, fobalb bie bäniichen Gommifjarien ernannt find. — Die 
——* Provinzialtände werden demnächſt einberufen 
werben. 
ris, 28. Aug. Der Abend „Moniteur“ befätigt, 
daß Herr Dano Merico verlaffen bat. — Ueber die Salzburger 
Entreoue tagt datfelve Blatt: Diefelbe follte, anſtatt die Mächte 
zu engen und gegen ſich einzunehmen, vielmehr als eine 
neue Garantie dies bens betragtet werben. — Der „Temps“ 
fagt, bie infurrectionele Bewegung nehme in Spanien zu, 
I ſurgenten jollen 18,000 Mann ftark fein. — Dem „Erendarb“ 
a bereitet bie fransöffge Negierung ein Gircular am ihre 
matifchen Agenten über bie Salzburger Bufammenkunft vor. 


Bern, 28. ng Der Bundesrath hat beſchlo zu 
den Roflen bes in g ih zufammentretenden Gongrefies ber 
** > anten beizutragen. Den —* en nach 
Beige, nemark, S „England, Hamburg, bie Nie. 
* — 5 len, Serbien, Oeſierreich, Rumänien und 

ti t ügte Abſ eriban’s 
Legt und bie Erfüllung bes Befehle Infpenbirt 


= 
63 


taaten babei vertreten fein: 
blond. 
Mewporf, 28. Zug. General Grant gi — 





Zagebneuigfeiten 
Woche beim 
ea at man 
mittags 3 Uhr gegen Ditmann von Gr D 
* wegen —* Te Grebner von Nier 
er ſteinach, wegen ; um s81/ en Joſeph Zauber 
WON: en m. Nas Sapn. SR 81 Bär 


Güterzüge 8 1. 40 R. Früg, 12 U. 55 Min 
litt, 5 IL 18 Min. MbbE uns P U. 5 Min 


Freitag den 30, Augufl 1067. 


Pofomnibusfahrten nad 
Arnſtein 5 U. Rbeb. Cfielbah 4 u. 
Wertheim: MRütenbero 5 il. 25 IR, Mbbe, 
erbauien 4 U. Wa, 


1. 45 M. Nacte. 






waniaſter Sabrgang. 





polizeilihen Mistände au befeitigen, widrigenfalls Strafeinſchreit⸗ 
ung beantragt und bie Bejeitigung der Mipftänve auf ihre Koſten 
vorgenommen wird, — Gegen eine Weibsperfon und eine biefige 
Familie wird Anzeige wegen Sceindienftes beim Vertreter der 
Staatdanwaltihaft geftellt — Mehrere fiberheitsgerährliche Per⸗ 
fonen werden aus biefiger Stadt und Markung ausgewieſen. 
Scribent Dito Bad von München erbielt auf Dem Rekurs⸗ 
wege die Infaflen- Annahme und die Verchelichungs Erlauhniß 
mit Karoline Heſſeldach von hier. Kaufmann Michael Schlöß 
von bier erbielt die Berebelihungs- Erlaubnis mit Mathilde Se— 
wald von Jeitlofd Gasfabrifardeitee Joſephh Bay von Wüſten— 
ſachſen erhielt das Heimathtecht dahier. Georg Weidinger von 
bier erbielt die Aniaffen-Annabme und die Verehelichunes ⸗Er⸗ 
laubni mit der Winwe Hathar Keluli von bier. Helibändler 
Job. Mich prich erhielt die Bürger-Annabme und die Berebe- 
lichungs· Erlaudniß mit Anna Günther von Zellingen Büchſen⸗ 
mader Kaſpat Döbling von hier erhielt die Anjaflen- Annahue. 
Mattbäus Dillmayer von Suljheim erbielt die Injaflen- Annahme 
und tie Berebel.hungs-Erlaubnig mit life Claudi von Ant» 
bad. Kranz Ringelmann, fal. Korftwart von Dcb, erhielt für 
fih und jeine Kamilie Das Heimathrecht dahier. Ein Geluch um 
Infafen- Annahme wurde abgewieſen 
Da die bei dem jüngften Werftrich des ftäbtiichen Obſtes 
legten Meiftgebote zu niedrig find, fo foll eine nocdhmalige 
fleigerung Hattfinden; für entfprechende ®tiote ſoll hicbei der 
Zuſchlag von der Stadtfämmerei fofort ertheilt werden — Ale 
gabe von 1132 alter ‘Blatien aus dem Nädriihen Baumagazin 
in das Bürgerfpital um 56 fl 36 fe. — Dem Satılermeiftet' 
Lößner wurde die Auſſtellung von Wägen auf dem Sternplape 
unter den von der Stadtdau⸗ Inſpektion begutadhteteit Beringungen 
und gegen Entrichtung eines Pladgeldes von 10 fl. per Jahr 
bewilligt. — Der als Diftrifis-Borfteher aufgenleilte Privatier 
Chriſtoph Kiee wurde wegen Alters und Krankheit von der ihm 
— Funktion enthoben und an feiner Stelle Mehger⸗ 
fer Anton Lindner als Difirifts-Vorfteher aufgeftelt. — Einerk 
Hauseigentyümer wurde die vorläufige Beibehaltung der Tritt» 
vorlage gegen Entrichtung eines Plahgeldes von 1 fl per Jahr 
bewilligt? — Den Bierbrauern Gebrüder Wolz wurde die poligei> 
liche bniß zur Berlegung einer Gtrede des — 
auf ihrem Anweſen vor dem neuen Thore ertheilt. — Gin Ge 
fu um Aufftelung eines Kefiels zur Guanobereitung wurde 
a iefen — Stundung rüdfländigen Reſtes von Gemeinde» 
aufnahmegebüht. — Bon einigen De nteu ſtaͤdtiſchen Mehl» 
Acciſs ift der defraudirte Accis nachträglich zu erheben, weitere 


—— gegen fie bleibt vorbehalten. — Auszahlung von 


Ibern aus der Cantor Horn'ſchen Stiftung — Den Bor 


—* der fgl. Lolalſchul · Commiſſton über die Reibenfel e, in 


welcher Lehrer und Lehrerinnen unter einander zu wechieln 2 


der Baufer D. 1 Rr. 96 und D 3 Nr. 250 werben aufgelor- | werden beigetreten, und joll nun öffentliche ge 


dert, Die in ihrem Anweſen vorgefundenen bau- und fan 


über bie neue Schuleinrichtung erfolgen Als Gehilfin für 


Lehrerin Wipel fol der F. Regierung die Schulbienft-Erfpeftantin 
Maria Kunig. Seifert in Borichlag gebracht werben. — Zur 
Berleihung des Beit Krebſer'ſchen Belpenniuns pro 1866/67 im 
Betrage von 46 fl. foll ver fgl. Regierung der Cand. philos. 
Zohann Schmitt von Fell ald der würdigte von ben aufgetretes 
nen 8 Bewerbern präfentirt werden, — Wine Enıfhliefung der 
t. Regierunge-Finanıfammer, wornach auf magiſtratiſche Rella- 
mation die Huberöpflege von nteichrung der Umſchreibtare zu 
116 fl. für das Dr. Zowihe Haus frei bleibt, dient zur Rach-⸗ 
richt. — Zwei Unterftügumgsgeiahe wurden bemilligt.} 


Schwurgerichtöfigung für Unterfranfen n. Aſchaf⸗ 
fenburg e das dritte Quartal sr 

V. Fall. (Schluß.) Die leidenichaftlihe Zuneigung bes 
Eisler zu der Sieber war inzwiſchen nicht erlojhen; er ließ 
fih dann aud alsbald nah Erlangung feiner Freibeit durch 
ben Fuhrmann Andreas Bayer von Oberfinn bei ver Schember 
anmeliden, welche feit 22. Februar d. 8. eine Rımmer im ber 
Behaufung des lebigen Taglöhners Johaun Georg Breißen- 
börfer zu Oberfinn bewohnte Am 15. Märg kam Eisler in 
der That Nahmittags in bie Wohnung ber Siember, traf letz⸗ 
tere jedod nit zu Haufe, worauf er ſich mit feinen beiven Kin ⸗ 
berm unterhielt und vom feinem Vorhaben, im Bette ber Schem⸗ 
ber zu übernadhten, nur aus bem Grunde, wenn auch gutwil ⸗ 
lig, abſtand, weil BPreigenbörfer und feine Hausgenoſſen in 
er Auftrags ber Schember bies nicht bulbeten. Gisler ver: 
aud an biefem Tage feine eiferſuchtige Stimmung, indem 

er gegenüber ben —— ber Schember erllaͤrte: „Die 
Rannij — hiermit die Lehtere meinend — wäre ſein und bie 
Kinder wären fein, dies wiſſe Jedes.“ Am folgenden Tage, 
any ee - —* * Eisler wie a * 
4 17 mittags in bie Wohnung ber Schember, welche 
bei f Ankunft wie vorher abmeiend war. 
murden 3 Dip oppen Branntwein aus 
Wirthehauſe aehelt und dieſes eimer bayerlichen 
Maaß entiprehende Quantum von Eisler gemeinfhaftlig mit 
ben übrigen anweſenden Perfonen getrunfen. Die Schember 
kam nah 5 Uhr Abends heim, Gisler hielt ihr bie Hand bin, 
bie Echember nahm fie jeboch nicht an. Bon Eisler um Ber- 
gebeten, erllärte fie, baß fie ihm nicht verzelhe. Sein 
weiteres en, ſich wit ihm zu verfühnen, hatte ebenjo wenig 
Erfolg. ch trank LBeptere von dem barı ten Branntmein 
und aß ſpäter mit Eisler gemeinihaftli eine Suppe, wobei 
im Ganzen eine gute Stimmung zwiſchen Beiden herrſchte. Kurz 
»or bem Eſſen hatte Eisler allerdings aus feinem Bamms ein 


i 


Rafiermefler herausgebradht und ed geöffnet, indem er am bie, 


Schember die orte richtete: „Das Raftermefler iſt noch Dein 
Tod!“ Legtere lachte aber darüber und erwiderte: „fie fürdte 
fih nicht.“ Während bes Eſſens aber jagte Eisler ärgerlich, 
weil die Schember ihm keine Berzeihung angebeihen laſſen wollte: 
„Rorgen komm’ ih unb da plagt’3!” worauf bie Schember 
entgegnete: „So biſt Du ein Spighub, und mwillt mid tobt- 
ſchlagen.“ Rach bem Effen legte fi bie Schember in ihrer 
Rammer ins Bett. Eisler fehte ſich num auf bie Truhe ber Schember, 
welche zu Haupten bes Bettes ſand. Alabalb brachte Eisler, deſſen 
Eiferfugt durch die ihm von Seite der Schember zu Tyeil ge: 
worbene Behandlung noch mehr entflammt worden jein mag, 
das Geſpräch wieder auf fein 
fie unter Anberm 
antwortete: „Rein, ic bin Dir nit gut.“ Eisler fragte fo» 
dann: „Ranny, bin ich nit Dein and Deiner Kinder ihr Bas 
ter?“ worauf ihre Antwort lautete: „ bin Dein und aud) 
nr —** — — Worte Din, Per bie Schember auf 
olte Frage nochm e, 
nach einer hinter ſeinem Rücken neben der 
oe zog ſolche unter ben Worten: „So iR das!” mit beiben 
änben auf und flug mit bem etfernen Dehre ber Hade ber« 
mabßen auf ben Kopf ber 
berunterihoß und bie Schember in Bewußtloſizleit verfiel, 
worauf am 21. Rahmittags 9 Uhr beren Tob eintrat. 
Dieje That ereignete 


erwärfnig mit unb e 
: „Bft Du mir —* * — te] Generaleommando’s ber Armee befannt 


terer i Monat auf dem Le 
EN eekenen| fubenben Truppenü 


vol Blut war, bie 


an bie Wand fielte, währenb bie 


Hade 
Shember bewußtlss und am Kopfe biutenb im Bette lag. Eis» 


ler yeigte ſofort nach der That umzmweifelhafte Reue umb jam- 
merte: „Ad Gott, was hab’ id; meiner 
wolt’ ich nit thuu, das hat der Teufel aus mir gethan.“ 
Eisler machte auch fofort der Schember kalte Ueberfhläge, wurde 
ſodann aber von Peter Jäger aus dem Haufe gewieſen. — 
12 Uhr Nachts kam jedoch Eisler ‚wieder an bad Haus bes 
PVreifenbörfer und begeprte Einlaf. Als ihm biefer verweigert 
wurde, Iprengte er gemaltiam bie Hausthäre ein und begab fich 
in bie Kammer aur ber, welcher er ein mitgebrachtes Bul: 
ver en ſachte und ihr während Nacht Ueberichläge machte. 
Um 
Gendarmerie verhaftet. Die Seltion ber Beide ergab, 1) 
dab die Verlegung ben Tod ihrer allgemeinen Natur nad 
notbmenbig zur Folge hatte und imsbefonbere von ärztlicher 
Hilfeleiftung feine Rettung zu erwarten war; 2) baß Die 
Berlegung durch die fräftige Einwirkung eines ftumpfen Gegeuſtan · 
bes hervorgebradt wurde, und daß bie zuGerichte handen genommene 
—— namentlich geeignet war, bie Verletzung hervorzubringen. 
isler ſtellt keines wegs in Abrede, bie Schember mit ber frage 
lihen Hade auf den Kopf geihlagen zu Haben. Dod will er 
u biefer That nur im Folge ber Wenkerung 
he außer ihm noch Anderen gehöre, hingerifien worden fein, 
nachdem er zuvor in ganz anberer Mbfiht, nämlich um fi mit 
der Schember auswmföhnen, in deren Wohnung gekommen fei, 
allerdings anfänglid noch etwas ungehalten barüber, daß foldhe 
in der legten Unterfudung fein eigencd Kind zur ablegun eines 
belaftenden Zeugniſſes veranlaßt habe, Außerdem in Fo 


Bernachläffigung feiner Kinder gereizt und zubem betrunken, 


—8* ihm die fragliche Aeußerung der Schember in eine ſolche 3 


uth derſeht, daß er zu ber in ber Stube chenden Hade ge» 
griffen und ben 21 dem Kopfe der Schember geführt 
babe. ferner leugnet Eisler, die Töbtung ber Schember damals 
beabfihtigt zu habe, inbem er fie, bie er immi, _ buch 
Schläge nur von ihrem Verhältniſſe mit CE ba 


ny getban? Das 
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enden Morgen gesen 9 Uhr wurde Eisler durch bie, 
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wollen. Aber weder die Truntenheit bes Eisler no bie Ber- ! 


nadhläffigung feiner Kinder befätigt fi und kann wohl die 
ee riebfever, welche ben Eisler zur unſeligen Chat 
führte, nur im beffen Eiferfuht gefunden werben, bie bamcals 
buch bas zurüdiegende Benehmen der Schember und beren offen 
ausgeſprochene —— ja dem Nebenbuhler Ed auf Tas 
Höhite gereizt war. — Auch in ber öffentlichen —— 
bleibt der Angeklagte bei dieſen Angaben. Während bie 7 
Etantsbehörbe die Anklage duchführte und ein Scähultig im 
Einne des Vermeifungserkenntnifjes beantragte, plaidoyirte bie 
Vertgeibigung in ehr ſcharffinniger Weile auf KRörperverlegung 
mit nachgefolgtem Tode und geminberte Buredjuungsfäbigtet. 
Die HH. Gejäworenen erhielten 4 Fragen: 1) auf erbrechen 
bes To tſchlags 2) Verbrechen der vorfäglihen Körperverletz 
ung; 3) Grreigtgeit buch ſchwere Beleivigung; 4) neminberte 
— Fäyigfeit durch Vetrunkenhelt und Leidenſchaſtlichkeit. 
ie Hd. Geſchwornen (Obmann Hr. Safmirty Zier von Würz- 
burg) bejabten die 2, Frage, verneinten aber bie brei übrigen. 
Urtheil: dem Antrage der al, Staatöbehörbe entiprehend, 7 
are Zuchthaus. Die Vertyeidigung hatte 5 Jahre beantragt. 


Das Kriegeminifterium hat durch Refcript vom 26. d. ben 
egeben, daß nad einer 

Mittheilung des Stantsminifteriums des Dandels ber öffent: 
lichen Arbeiten nun and vom Verwaltungsrath ber bayerifhen 
Ofbahnen umd von Ser Direktion ber pfälgticpen Eijenbahnen 
den Offizieren, welde ſich mit Urlaub zu ben im kommenden 
* uͤnd zwiſchen Augsburg und Ulm ſtatt ⸗ 
ungen begeben, und mit einem zu dieſem 
andgefertigten Borweis ihrer Gemmanboftellen verſehen 

ein werben, für ihre Berfon fomie für Reifegepäd umb Pferbe- 


Schember, daß fofert pas Blut wärter bie nämlide ——— — zugeftanden wurde, melde 


anf den Staatsbahnen benfelben gewährt worden if. (Mg. Big.) 
Der „Augeb, Mbdytg.* ſchreibt man aus Münden, 28. Aug.: 


, während bie Kinder der Schember bei, Es find vielfache irrige Nahrihten über den neuen Militärge: 


: 


ihr im Belte lagen, ihre übrigen Hausgenoſſen aber ſich in der |fegentwurf im ber Preſſe aufgetaucht ; wielleicht Dienen nach " | 


an ihre Kammer anflogenben umb mit dieſer durch eine offene) Beilen zur theilweifen Correktion derſelb 
Thäre, in Verbindung ſtehenden Stube befanden. Magbalena jailgem 


Stebenlift, weldje vor Kammerthüre jaß, war fogar Augenzeuge 
bes Borfalles, während Peter Jäger, nachdem er ben bumpfen 
Schlag in der Kammer unb ein lautes Schreien ber Kinder ver» 
nommen hatte, fofort aus ber Wo in bie Sammer eilte, 
und bier gerade noch fah, wie Eisler, beffen rechter Hemdärmel 


en: Die Wehrpfl 
unh wird zur felben Jeber heigezogen bis zum vollen: 
beten 32. Zebensjahr. Die Vooſung findet ebenio wie in Preu⸗ 


Sen fatt; die niedrige oder hohe Loosnummer bebingt blos bie 


Priorität ber Einübung in ben Waffen, nicht aber, wie bab 
mehrfach angenommen zu werben ſcheint, bie Befreiung won bei 
Dienitpflicht überhaupt. Bisher wurde alljährlich eine Menge 


E____ 


v 


von B:uten in Folge von Rursfiätigteit, Schwert örigkeit u. |. m. 
für frei erlärt: der neme Befepentwurf entbindet nur offenbare 
SKrüppel von der Wehrpfliht; die an unweſentlichen Gebrechen 
Zeidenden werben zu Dienken in Sayarethen, Ranzleien umb 
Werkäätten verwendet. Wird mobil gemadt, ſo wird alle w.ehr: 
pflichtige Nannſchaft fammt und fonders einberufen; ein ymeis 
tes Aufgebet nibt es nicht. Ebenſo wenig duldet ber nene Ge» 
fegentmurf Rooitauih ober gar Stellvertretumg. 

Ermittlungen über den Umfang der Rorreiponbeng; nach ben 
Bereinigten Straten von Norvamerifa haben ergeben, daß ein 
großer Theil biefer Korreivondenz, mwelder ben kgl. preußiſchen 
BVoftanfalten zur Weiterbeförverung zugeht, unfranlirt und zıit 
einem -Bormerte- über ben. Spebitiond 
Diefe Briefe werben vom unjeren tgl. Peſtanſtalten nad Köln 
geleitet und mit den preußiſch · amtrilauiſchen Briefpadeten ihrem 
»Aefimmungsorte zugeführt, weil auf biefer Route in ben meiften 
Fällen die —* Befſorderung erzielt wird. Rachdem aber 
die Beförberumagzeit bei ber Spedition mit ben preußiſch⸗ ame ⸗ 


zitaniichen Badeten doch nidt eine viel kürzere, das Porto aber |d 


bet diejer Spebirton viel höher it, iſt annehmen, daß bie 
Abfender meiflens aus Untenntnik biefer Berhältniffe bie Be- 
zeichmung ber Route via Bremen oder Hamburg unterlafien. 
&8 hat veihalb bie Generaldirektion ber konigl. Werkehrsanftals 
ten den Poftanftalten eine Sulammenftellung ber Veriendungs» 
Gelegenheiten und Torverhältniie zur Kenntnitznahme für das 

blitum mitgitheilt, aus weicher wir entnehmen: daß Briefe 
nad den Bereinigten Staaten von Norbamerifa unter 1 Both 
folgende Tage haben: I Ueber Bremen: Abgang der Poſt von 
Bremen jeden Samftog Vormittag, 2% fr.; IL Ueber Hamburg: 
Abgamg der Voſt von dert jeden Samftag Abenbi, 22 Er.; 
II. Weber Köln: jeden Montag, Dienftag und freitag, 41 fr. 
Ueber Frautreich dürfen bie Briefe nur dann geleitet werden, 
wenn biefer Spebitionsweg burd) einen Vorweis des Abſenders 
verlangt wird und beträgt auf bielem Weg bie Tore des Brie- 
fes muer %/, Roth 83 fr. Bermag ber Adſender rich fo einzu 
richten, daß feine Briefe nod rechtzeitig vor Hbfertigung der 
Schiffe in Bremen ober Hamburg eintreffen und kommt es auf 
eine etwar (unbebeutend) längere Beförberungszeit nicht an, ſo 
empfiehlt es fih dennoch, bergleigen Briefe mit der Bezeichnung 
„via Bremen oder Hamburg“ zu verjehen. 

Der Stempel für bie künftigen bayeriſchen Frankolouverte 
von 8 fr. ift, wie man ber „Allg. Ztg.“ ſchreibt, oval und zeigt 
in der Mitte das bayeriiche Wappen mit ber Ueberichrift Bayern 
und unter bemfelben die Worte „brei Kreuzer.“ Die Farbe if 
Die nämlihe wie die der entipregenden Briefmarke. 


Baubesile: Theater.) Morgen ben 81. da. Mis. findet 
das Denefize der Frau Bills ſtati. Zur Aufführung kommt bas 
alerkiebfte neue Luſpiel: „Ich effe bei meiner Mutter“, welches 
zößeren Theatern mit außerortentlihem Beifall ge: 


an allen g L 
eben wurde. Die Hauptrolle iſt in den Händen ber Benefizians 


Oierauf folgt dem vielfeitig ausgeiprehenen Wunſch ent» ‚Sred 
; Staatsbahn 225'/,—225, 1882er Amerikaner Bonds 77%/,—Pi. 


igrekend die fomiihe Oper : „Die ſchöne Balatte* Wir glau- 


weg nicht verſehen iA.IR 


—_.. — ——··—— — 


* a MR A Auf —— —* im bies 
en Da e Jin begterer geraumige mo. 
ſelbſt die eben zahlreih aus Unaarn eintreffenden Bereibefen: 


bungen lagern können, erbant werben. 


Deber Zope’ Ermorbung berichten bie aus Merilo in Rew⸗ 
Hort eingetroffenen Rrivarbriefe einiges Nähere: In einem Hotel 
in Puebla hielt fi der Verrätber auf, nachdem fein Weib ſich 
von ihm losgeiagt hatte. Eines Morgens frübe traf ein Frember 
ein, ber fi) mit ben Stallburſchen zu ſchaffen machte und nad 
dem General fragte. Er war nicht zu Haufe, follte ober zum 
Mittagefien zurüdtehren. Der fremde wartete, lieh fi bri feiner 
Rüdtehr Lopez zeigen und nabm ihm negenüber am Tiide Pla 

ahbem er bann ein Glas Mein getrunten, ſtand er Kid 
auf, zog Plöglid ein Mefler, mit dem er fi auf Lowe; 
und ign mit nem Stichen burdbohrte. Dann nahm er feinen 
Hut und verlich das Haus mit den Abſchiesworten: „So follte 
man alle Berräther belohnen.” Niemand trat ihm in den Weg; 
—— ſuchte ihn fefizubalten; ungebinbert verlleß ber Räder 
en : 


Deutfdland, / 


Preußen. Berlin, W. Aug. Das verbeſſerte Drey⸗ 
feihe Bünbnabelgewehr Mann zu verwedhieln mit dem weueften 
Granatgewehr), defien Vorzug vor bem Armee: Jünbnabelges 
wehr in der Eifenihäftung und im größerer Leichtigkeit beftchen 
folte, hat fih bei ven praftiihen Ferfuchen jo wenig bemäßrt, 
daß fid) die Kommiſſion einflimmig gegen die Einführung in ber 
Armee ausgeſprochen bat, unb daß die Verſuche bereits hei bem 
März ganz eingefielt find. 

Hutlandb 

Dänemark. Kopenhagen, 97. Aug. Die Abendblätter 
melben, daß im eingeweihten politiichen Kreifen. bie Verlobung 
bes Rıonprinzen Frederik von Dänemark mit ber Wringefiiw 
Loviſa von Echweden als abgemacht erllärt mirb. ; 


Börſenbericht. Frankfurt, 29. Auguſt. Die Börfe 
war shne äußeren Impuls lebiglih durch bie Bebfirfnifie der 
Liquidation beeinflußt. In Erebitaftien war ein colofjaler Stüd- 
mangel, jo daß am Echlufie außer den nangen Zinſen noch eim 
beträchtliher Deport bezahle werden mußte. In Amerilanerr 
dagegen verurfadhte ber Müdgang unter 77 eine andere Geflalt» 
ung ber Prämien: unb Etelgeihäfte, fo dab jehr große Poſten 
unerwartıt zum Verlaufe fommen mußten, Gretitaltien wurben 
zu 171—2 und nad ber Rotirungszeit bis 172'/, bez., Öfterr. 
Banlaltien zu 170 angeboten, Frankfurter Bank zu 123 begehrt. 
Deferr. Loofe 68°/,,, ditto 1864er zu 74 umgeſetzt, fleuerfreie 
47! engl. Metall. 591/, bez., 41,0, Metall, 39 bei, Rational 
59,3, ber. Amerikaner in Folge des höberen Goldagios 

flau 76, be Sübdeutihe Mill umb unverändert. 
|fbenbs & Uhr. In der Gffeltenfocietät wurden Deflemeid), 
Grevit 1701,—%,, 1860er Looſe 681/,, Steuerireie 471/,, 





ben, daß bie Wahl ber beiden Stüde eine glüdlige iR und wün- ‚Matte Stimmung. 


fi ſomehr einen recht zahlreigen Belub, als Frau Bild 
Buy ge Kribiofien —— unferes Sommertheaters zäßlt. 


Die Gewinnlifie der Verlooſung von Egripagen, Pferben ıc. 
bei dem legten Frankfurter Pferdemarkte ift in unferer Erpebi- 
tion einzufehen. 

Das Schwf. Tabl. ſchreibt: Dem Müller: und Bädermeifter 
Filolaus Röder in Bräfenborf find anf einmal feine 3 Söhne 
entlaufen. &r warnt im öffentlichen Blättern, benjelben Etwas 
zu borgen. 

Die Correſp. Hoffmann erflärt uuf Grund einnezogener Er: 
tundigungen, daß am der von der Augeb. Pofljta. guerft ge: 
bradten Nachricht von bem gefhehenen Verlaufe bes Babes und 
der Säline Kiffingen fein wahres Wort if. 

Münden, 28. Aug. Bei ber Feſtvorſtellung im Hofthen» 
ter zu Ehren der Zuriften führte Hofkapellmeifler Ladyner wies 
der bie Direktion. Lachner hatte fih durch das allerhuldvollſte 
tönigl, Hanbfdfreiben, das er jüngit bekommen, wieberum be» 
wegen lafjen, au's Dirigentenpult, auf bem beute ein Lorbeer 
lag, zu tteten. Als er im Drcefier erihien, ertönte Lange 
dauernder Beifall, 

Münden, 28. Aug. Heute if bie IIL Lifte ber l⸗ 
nehmer am Juriſtentage erſchie nen. Demnad beträgt deren Zahl 
608. 


Compenſatione courſe. Am 29. Auguft 1867 (Mltimo.) 5%, 


Rational 52°/,. 5%/, Öfterr. Metall. von 1859 i.2. 591/,. 5% 
neueftes Gilberanlehen — 41/29, Metall. 391/,. 5%, fi. 500 
e ——, Priorität fl. 


Looſe von 1860 68/,. — 250 Looſ 
100 Looſe ——, fl. 100 e son 1864 74. Wiener Hank⸗ 
* Are —— een u: —— — — 

Bayer. 100 e 98%/,. , rüd}. — 
6%, do. 1881 v. 1864 —. Fe bo. 1882 76% har Steuer« 
freie Metalligres 47. Stautsbahnattien 226. Nädfle Liquibes 
tion am 15. September. 


Berantwortliger Rebatteur: Fr, Brand, 
Zemperatur ber Rainwärme: 16 Grab. 


Telegramm.) Der D „Soronia“, 10. 2 
von Per am 25. —— — er ehalten in Rem: Yon 
angelommen, 


2590) Ein Zimmer ih bie] Berloren ein @bering, A. 
1. September und eines mit|K. gezeichnet, vor 12 oder 14 
Kühe bis Allerheiligen zu ver —— Gute Belohnung dem 


miethen. b. Diſtr. Ar. 16 über bringer im 2. Diſtr. Rro, 
eime Gtiege rechts. . (2377 











ee —————— 
Möbel, Schmuck⸗ Noffer, Etagort-Gegenſtäudt. Bekanntmachung. 


— Co Weis hrunn 
Goldene Medaille der Weltausſtellung 1867. Escher Scanorrnögen, ee non Weisbrum, wire 
ET bengebäuden und Hofraum, PL»Rr. 12, H%.-Rr. 2, einer 


Ziegelei mit Hofrieth, Pl. Nr. 1471/,, dann 9 Nen Aders 

land. und wie u 23 am 195 —*8* —— 

Weiabrunn, im Geſammtſchaͤtzungswerthe vom 3478 f., am 
Dienstag den 10. September Ifb. Irs. 


Nahmittans 3 Uhr 
Raiferlicher Hof:Lieferant. auf dem Gemeindehaus zu Weisbrunn auf 4 Bablungsfriften 
de la Paix, au Coin da Noulevard verfleigert. 


Is. Eltmann, ben 31. Auguſt 1867, 
Kleine Möbel: Arbeiis, Biumen- und Schreibtiiäe, Dürr, k. Noter. 
SSEHeEt ums |  Wekanntmachung, — 
much Koffer in: Holy, Email, Porzellan, 
— 5 Inn. —— Varfumerien, Erle * — ee Hm untma ung. 
iqueurs:Säfichen (caves) in Holz, um i 
ron aefakt. I en Dienstag den 17. September d. 8, 
Heife:Meceffaires in Holz: Roffer und in Saffian-Säden. Vormittags 10 Uhr 


Damen Pulte, Säreibmanpen, Dintenzeuge in Holz Jperden bei dem unterfertigten Rentamte 6 Gentner 84 Pfunb 


und Bronze, 
Aleine Bromye Waaren: Figuren, Thier- Gruppen Ta —— Cinſtampfen verfirigen, und Raufsliebgaber 


uf. w ; ’ 
Blumen: Bafen in Krifol, Marmor, Email, Fayence Uruftein, am 27. Huguf 1867. 


mit Hola und Bronze gefaßt. Königlihes Rentamt. [2a 
Einrahmuug von Erinnerungs: u. Runftgegenftänden. a — 

ch verfieigere zufolge Auftrages des k. Vezirlsgerichtes 

Abſchrift) Zeugniß. —* in —— * —— vom —* —58 





w 6. U Hermann, Ölodengieher von Schweinfurt, Dienstag den 10. September d. 3. frübh ube 
Yat für die hiefige Pfarrfiche ein Geläute vom drei Gloden auf — Amtszimmer du Wohnhaus * 8. Ar. * 

* welches in jeber ee! feinen Meifter lobt dahier, PL.+Rr. 998 zu 54 Dey, an der Mang zunm Gaben ge⸗ 
ejes bezeugt gerne zur Gmpfeplung des ftrebfamen und nannt, enthaltend Parterre mit Schmiebewerknätte, zwei Etod- 
reellen Meifters werte und Manfarbenwohnung, einen Anbau mit gebedter Be- 
Srutrigspaufen, den 12. Juli 1867. fchlagbrüde und einer Schreinerwerkfiätte, gewerihet auf 12500 fl., 
die Kirchen⸗- und Gemeinde-Bermwaltung. gegen Baarzahlung 





Zr, Dad, Darrer. Selmerid, Meyer Würzburg, ben 10. Juli 1867. 
mitt, @ . Schmitt. . ‚t. Notar. 26 
rer Markert, Lehrer * 


fehlung. Ausſchreiben. 
D bi Einri ülfemwerf, Wiederb der Thier U Euer» 
den car — Ber rm en vn =; — ee A 
empfiehlt fid di ö „Die —— — 5 he ak eu 
Loſchmaſchinenfabril, Gelb: ‚und Gloden⸗ Dt en — Dezirtsthlerargtes Winters 
gicherei don G. A. Hermanı in Schweinfurt Rein ir Eriebigung gelommen. 
hiemit wiederholt allen Gemeind u, Stiftungen und Privaten Bon berjelben iſt der ne ber rg en er 
zur Anfertigung von Gloden ia allen Größen, Löfgmafchinen eg Br da folge bis auf Weiteres bem Thierarzte Pfeufer 
er Gattungen und Gröfen, Rumpwerfen aller Arten vom IN Bucöftabt verbleiben follen — 
Gifen fowohl wie von Meſſing. Waflerleitungen, aller Sorten ewerber um dieſe Etelle habım ihre beafallfigen * 
Hahnen, Ventilen, Rohr und Schlauchverbindangsſchrauven ze, Mit ben erforderlichen Bengnifien binnen 4 en a dato 
ee mmclung, den 26. Anna 1867 
’ ’ 1") 7} 1 r} * * 
Dies —— Daupfmafinen, —— Königl Bezirfsamt, 





ält . V. n. 

De ee 7 a Bea Mäder, 27. En 

i — — de —— —— 

ale Beeianfe mern fen gta mania | Die Gifengieherei und Maſinenſabrit 

dohadrungspolt von Ferd. Letfb & Co, 

Gin gewanbte Kakuerin | ZHwarza bei Meinigen 
s ‚DM u 

latholiſch, aus ade Familie, findet Etelle in einem Epe: a * einge empfiehlt ihr 2 er 


3 
zerei⸗ und Cigarten Geſchate einer größeren Stadt ber Ober tiger Werkjeugmafcinen, Futterſchneidmaſchinen, Dreſqh⸗ 
Neifered Alter, binlängliche Erfahrung, um ben en u ehem (1645 4b 
jelbiiftandig beforuen zu kdonnen fowie aute Empfehlungen find ⸗—ee ⸗ 
erforberlih. Briefe franco unter Adrefie L. J. Rr. 5 poste Der 4. —*— Pferdemarkt in Schweinfurt findet 
restante Amberg. 147 ittwoch den 4. September 
2428] Ein Steinflopfer:[24:6] ywei ihöne Dleam; jHatt. 
Hammer murde gefunden. Iber Bine —XRXE —* Der Magiſtrat. 
— e ’ 


Raͤh. i. d. Erp kaufen. Nah. Ecp. Schultes. 





Todes-Anzeige. 


Gottes -umerforihlihem: Rathſchlufſe 
unfere-innigfigeliebte Gattin und Mutter, 


Sabina Koch, 


geb. LZeußer aus Uenflein 
nad Smpfang der bi. Sterbiatramente, ee Vahriger 


glüd te Che, in Folge einer ſchweren Entbindung zu ſich 
zu 


t es gefallen, 


Alle — * Freunde und Bekannten bittet um 
Aes Beileid 
ber tiefaeheunte Gatte: 
' Joseph Koch 
mit feinen 2 unmünoigen Kindern. 
— 9 — Arnſtein und Hammelburg, ben Ar 
Auguft 1867. (24 





Zoologifcer Garten in Frauffurt a, M, 


Eonntap den 1. Sertember 1867 Sormittags von 6 bis 12 
Uhr iſt der Eintrittepreis auf 
6 Kr. per Verfon ermäßigt. 
Der Verwaltungöratb. 
Men angefommene Tbiere: 
Ein Löwe, 1 Jagd Leopard, 5 Dama:Anttlopen, 2 Säbel: An 
tilopen, 1 Streifen: Antilove, 1 Nogor:Antilope, 6 Marabus, 
3 Pfe ferfreffer, 12 Sandbühner. Mearere Adler, Geyer ıc ıc. 
anffurt: Hanau: Aichaffenburger Eiſen⸗ 
bahn gewährt mit den auf den betr. Stationen zu “m 
Bügen ermäßigte Fabrpreiie. [26 


Gebeimratb von Liebig’s 


Nahrungs: Mittel 


für Kinder umd Erwachſene, 


abgetheilt in Paleten von 1 Pf. zu 16 Portionen, das Pafet 
* „empfiehlt bie 


HKironen-Apotheke. 
„ — Rothweine: 


ve 
t. Aulien 


Ag 
argeaug 


” 
„ 
” 


Bargunder Savignv 


6645 r) Hnton Minoprio. 


af Berfteigerun 
5 gBem bei ger 8 
— rg ber verlebten Fran Beronila Heim allda ver⸗ 


ee ontag den 2. September Rahm. 42 Uhr 
die im Keller ber ehemaligen Amtstellerei allda lagernden, be⸗ 
ftens in * ebundenen, mit —— —— 
angenb 3 4 2 Gun fall, a — —— 
end Kane Önnen t ia si ich vorgeseigt werben durch 
2961 2 Jo 


ann Ebebalt, Gaſtwirth allda. 
Schöne faftige Eitronen empfiehlt ’ 
Anton Minoprie. |, 

— — — und Solaröl Aſc̃ꝰ 


J. A. Braunwart 


6b) in der Sterngaſſe. 








Bekanntmachung. 


Un ben Nadhlak bes Bye und etunp Nikolaus 


Bat von ‚Käplbach find et 
Freunden 20. € 


früh 9 


e Forderung 
eplanbee (fb. Ks, 
Uhr 


dabier bei Meidung ber Ricptberädfichtigung bei Auseinanber« 
I m Bi ber Mafje anzumelden und etwaige Rachweiſe hierüber 


vorzu 


Rhede, 3 23. Auguſt 1867 


Konigliches 
Küttenb 


Landgericht, 


aum. 


Unterzeichnete t.effm künftigen Bontag in Karljtadt bei 
Würpturg mit einem Transporte bannoverifcher Saug 
fobien ein, und fliehen diefe om Dienstag bei Belegenheit bes 


vortigen Marltes zum Verkaufe. 


2421] 


Gebr. Suchs 


aus S, Meininaen, 





EITELTIITIIR STD EETN 
& 2366 3b) Bon einer ruhi⸗ 
gen Familie wirb eine ge 
funde Wohnung mit fünf 
Zimmern umd Zubehör per 
Anfangs Oltober oder No B 
vember zu miethen gelucht. 
Arr-fien mit Preie angabe i 
ger. zu hinterlegen vei 
aufmann Hermann ® 
Scheuer, Domſiro ße. 


.o..—.....000 99000100 


— * 








621112e Bandwurm heilt 
gefahrlos in 2 Stunden (oud) 
brieflib) Dr. Bloch, Bien 
Prateritraße 42. 





257%) Meue und ges 


brauchte Omnibufje und 
Chaiſen find zu verfau: 


Nr. 20, ö 


ii 
raße, Nürnberg. 


22322) Empfehlenswerihe Com: 
mis jeder Branche ſuchen ſich 
zu placiren. 
Eompt. Sensler, 
iR. Gallusſtraße 3 
2b) in Frankfurt a/M. 


— — 
d 2 ſchö 
mälde u hs Sach eine 
———— 
ſch. * * —X 





Ras. 


— t 


— u i aus 
T: 
de 





wird ein tüchtiger 
———— 

T 14 
RZ. Mnab. 


ei 
Eonttaanen » Befäte wid 


{em Leytling gefucht. Näh. Exp. 


⸗ 


32431) Eine Herrſchaft auf 
B dem Linde fucht zu zwei Kin» 
bern ein Hindsmädchen, das 


ſich jedoch unter eine ältere "Kine 
derfrau ftellen muß. Bunte Beug- 
nıfje Bedingung. Näheres in ber 
Erpebition ds, BI. 


23163) Ein Buchbin⸗ 


; dev, Gefchäft mit hüb⸗ 


ſchem Laden-Geſchäft, in 
der beſten Gegend Un— 
terfrankens, welches ſeit 
vielen Johren mit dem 
beiten Erfolge betrieben 
wird, iſt billig zu ver— 
kaufen, Näh. in der Erp. 


In eine frequente Condi⸗ 
torei wird ein orbentlicher jun 
ger Merid von Auswärts als 
age geſucht. Rah. in db. 

d. Blis. 2341 2b 


2435 3a > 3 —* Rr. 73, 
Tyeaterfira 
1 Serterreißogie m 1 
Logis von im 
Dinterhaufe. 


23434) Im 1. Life, Nr. 356 
find zu verkaufen ein qut er» 


—* engliches Pferde e 
chirr, ein eier Hitte 


It: Deden, e ur 
3* Ae it RR — 2* 
4 


chiedene 
ten. Näh tn ber en 


da 2437] Win — Iofirne 
Rogis, ladirt und tapeziert,. be» 
fiehend ans drei vr. Sims 


—— un fon —8 
quemlichleiten farm. —— 

bis 1. Rovember d. J. be —* 
m — * Gg. Bauch, 
4 


2420] 8wei — für 
folıbe Een X fogteidh zu 
vermietben, 8 

4279 3c) Sin — 

in einen Laden vaſſend, iſt 
det?aufen. 3. Diftr. Nr. 146. 





Crinolinen nenefter Facon Tannen za A. Wolf, 
ufra-Pingrige. |  _ Petroleum uud Solaröi 


Nach des Mlmakti atkf in befter waſſerheller Qualität, if ſowohl in großen 
ua We Säensanläm Bau ni een mern Drei; 1 Tach 
Georg Michael Albert 3. B. König, 
; ‚ 80] Zanderit 
u Bolae einer —— nach dem Emrfange ber bi. Bi _° sanderlirape. 
erbfafromente, in R 25 Yıbren, TEE RER WERT TE — — 
Racis 1 Ubr acftorken Altet von 20 Juren, deute j Sterbefajie u. Kranfen-Unterjtigungsverein 








Lie feierliche Beertigung findet Freitag ben 30. Au⸗ | vou Interfranfen und Afchaffernburg, 
gut Nohmittags 5'/, Uhr vom Leichenbaufe aus, und ber || Samstag den #1. Auguſt Awudbs 8 Uhr 
— hald 8 Uhr in * Vfarr· Plenarverfammlung 

e zu St. Butkard flott, wozu Freunde und Bekannte Wim G , t aabirei . ; 
böfliät einlaben en zum Löwen. Us recht zahlreiches Erſcheinen wirb 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


e,; . — 
— und Konigehofen i. @rabf., 29. Aug. 1867. Schmitt, Direktor, 
5 


— — — — —— — 
Im Stern zu Unterdürrbach 


morgen Samttag Metzel ſuppe mit autgegeihneten Brat⸗ und 
Leberwürfien, wozu ecgebenſt einlabet 














Eodes-Anzeige. Pb. Fuchs. 
Gott dem Almäctigen bat es gefallen, unfer innigft- 
geliebus Kind Bekanntmachung. 
Johann Im der Concursſache des Schmiedmeiters Michael Geifen- 


am 23. Anguft früh 4 Uhr in ein befferes Jenſelts abzu- Bipärfer von Wäflerndorf verfteigert ber unterfertigte f. Notar zu» 
rufen, weldes wir unfern Freunden und Bekannten nur folge Auftrags des f. Beziıkigerihts F-frjburg am 


auf diefem Wege anzeigen. Donnerstag den 10. Dftober ifd. Irs. 
Die trauernben Eltern: .. Nadmittegs 2 Uhr 
Sebaftian Schöner. in bem Hirſch'ſchen Saflhaus zu Wäſſerndorf, das nahbeihrie- 
Maria Schöner. bene gemeini&ulbnerlihe Grunonermögen : 


A. in der Steuergemeinye Wäffernborf: 
1) Das Haus Nr, 24 mit Einiehör: PLN: 45 zu 8 * 
2 = z Wohnhaus, Scheune, Shweinftall, Hefraum, dann PL:Rr 
Neue Holländer Vollyäringe, pur Milchner.“ 46, 84, 194, * 544ab, 589, mit Geiommtfächeninhalt 
Re: zdreiſ 6 5 F von ba Dez. Gemeindetheile nebſt Bemeinderett au einem 
—— Preiſe und Hothaer Cerdelatwürſte, ganzen Rutzantheile, im Stäbungswerth von 550 fl. 








ſch eingetroffen, empfiehlt 12) B.:Nr. 378 zu 24 Des, Ader am Leiermann, geihägt auf 
Dirt 60 fl. 
Wilhelm Lemm. I3} Pl.⸗NRr. 409 wm 31 Dez, Ader an der äufern Röthe, ge 
Eichhornſtraß⸗. | fcägt auf 115 fi. — 
4) Pl.⸗Nr. 628 zu 59 Dez, Ader am Winkelhofer Weg, ge— 


Unteraltertbeim. Künftioen Eonntag den 1. Septbr,| Idäpt auf 215 fl. 
wirb das mit allerbochſter Erlaubniß zwiſchen Unteralteriheim,5) Pl.:Nr. 169 zu 77 Dez., Ader am Kıödlein, geihägt auf 
und Helmfladt erridtete Monument für gefollene bayeriſche 250 fl. 

Krieger um 3 Uhr Nchmittogs feierlidft eingeweitt, wozu bie B. In ber Eteurrgemeinte Yfiobeim: 
@ltern, Berwandten und freunde ber Gefallenen, fowie bie Be: | Pl.: Nr. 447 zu 38 Dez, der am Winkeldofer Weg, geihägt 
au 


mwohner ber Umgegend hiemit freumbligft eingeladen werben. f 60 , a 
h , ü — jezu werben Strichsliebhaber mit dem Bemerken einges 
Das t. General-Gommando Würzburg wird eine Abtheil Hiezu ei Gikölkinge In 4 Bertiuifriien 


ber fiierlichtei id laben, daß die Bablung ber 
en 1868 mit en —* Beilegung 50%/,iger Zinfen vom Tage bes 


Dr. Jung, Pfarrer. rg 
eehbreh, am 26. Kuga 1807 











i Samätag ben 31. ds. Mis. Nachmittags 
z um * m Beine Ein. O0. 1a Ru —— Alzheimer, k. Notar. 
t tfteigerung findet u 
nrgburg, den 29. Muguft 1867. Bekanntmachung. 
— Be a a a Bee 
PRIEP»E: . , jährigen Ertrags der iſchen U 
Freiwilliger Verftri eines Gaſthanſts. agree Gechuigung alt ebalten dat, wich nr mod: 
ich has Hinz * —* eh. u Dale —— Montag den 2. September 1867, 
Safihaus zur Ciſenbahn — gelegen an ber Ba jwiichen Nahmittags 3 Uhr 
Würzburg und E&weinfurt — mit Garten, Kegelbahn, Deko» |;n der Gtabtlämmerei anberaumt, und babei wieberholt bemerkt, 
nomiepebäuben und Wirtbihaftögeräthen daß mibelannte Steigerer ſich bei bem Etriche durch legale Zahl 
Donnerstag den 12, September 1867, ungsfäbigfeitsattefle ausjumeifen haben. Bei entipredenden An · 
Sa mittags 2 Uhr geboten wird ber Bufhlag ſogleich ertheilt. 
im Soale dieſes Gaftheules dem dffentlichen Verfirie unterfiedt Würzburg, den 27. Yuguf 1867. 
und lönnen inzwiſchen die Gtriäbedirgungen bei bir genannten Der Stadtmagiftrat. 
Mittwe eingefehen werben. Der = Fr 
Werne, den 28. Huguft 1867. Dr. Zürn, 
Sof. S Rotariatöverweier- Amenb, 


PerImutter-Papier-Visitkarten, 
Lithograp 


Buch- 


e Bonitas-Bauer’sehe 
Buch- & Steindruckerei. 


verschiedenfarbig‘, in 
«druck, empfiehlt be; 


hie sowie 


Proben liegen zur Ansicht auf. 





Würzbarger 
Bandeville- Theater 


im Blag’ichen Garten. 
Samstag, ben 31. Aug. 1867. 
Abonnement suspendu. Zum 
Benefize für Autonie Bille, 
Zum erfien Male: ei 
bei meiner Mutter. Lujt- 
iplel in 1 Mt fcei nah De: 
courcelb und Thibourt non 9, 
Minterfelb. Hierauf: La Mli- 
randola. Pas de deux, e— 
tanzt von Fraͤulein Etienne und 
Fräulein Schamann Zum Schluß 
auf allgemeines Verlangen. Mit 
verfärktem Orcheſter: Die 
öne Galathe. Ko— 
niihemgtbologiihe Oper in 1 
Alt von Henrion. Mufl von 
F. v. Suppe. 


* 
Die Direetiou 
— N 7. —— 


Bei günfıger Witterung fin⸗ 

det morgen — Samstag — die 

Barthie nah Veitshöchheim, wie 
früher angelünbigt, ftatt. 


Gaibach. 


Zur hieſigen Rirhweiy findet. 
j am 1. und 2. September b. 
gutbefegte 


'Zanzmuf 


und am B. eın 


BALU 
bem 


bei Untergriäneten ftatt, 
wozu derſelbe qute Speifen und 
Getränke, ſowie prompte Bes! 
+ bienuna verſpricht. ) 
Heinrich Schwab, 
Gaflwirth. 


3 246) Im Stern zu Unter: 
„ bürrbah fintet morgen tas 
— ——— mit Metzel⸗ 
—3 uppenbegleitung Ratt. Der 
RS Dianibus geht um 5 Uhr vom 
“ Bureau ab. 


Der Dürrbacher. 


36 31 Wegen Marg:lan Plag 

e ganz gut erhaltene po⸗ 
Bettftatt mit Ratraze, bann 
folde von Eichenholi, ſo⸗ 
ie ein ladirter Nadpttifch bill 
verfaufen, Näheres im 4. D. 
. 186 über 2 Stiegen. 


- 


if 


ao 3 


PRF} I) 


2208 


ab 009 Ya 
Sg 


PER: 


*5* 


u — 





Ein verheiratheter Mann, mit 
ſeht Iöner correlter Handſchrift, 
ſucht Beſchäftigung im Abſchrei⸗ 
ben. Abgabe fferten 


un os 
-quoig 


untee H C. in ber pition re zum 4. Inf.» Regt. wird auf's 
tn a in ng 27 len 


b#. Blattes, 


” 


ta | Nr. 


2440) sin goldener Ohr⸗ 
ring mwurbe gefunden, 
Räh. in der Ep. 


Ein baummolener Megen: 


ſchirm blieb auf dem Markie 
ftehen und fann gegen bie Ein. 
rüdungsgebühren bei Kaufmann 


eilemm in Empfang genommen 


werben, 


2445) Ein feines Tafchen: ; Tage bed definitiven 
er‘ — A. here u 


vom Rennmwegerthor bis an bie 


| 
je 


Bekanntmachung. 
In ber Eoncarsj bes Webers Johann Jatob Kourab 
on Segnitz verfeigert unterfertigte . Rotar zufolge Ver⸗ 
des E, Bezirkögerihts gr vr, Tony 
Freitag den 13. September Ifb. Irs. 
Pachmittags 1 Ubr 
auf bem Gemeindehauſe zu Segnig das in der Stenergemeinbe 
Segnit aelegene gemeinſchuldneriſche Grunbvermögen, nämlich: 
1) PL+Re. 121 gu 2 Dez, Wobnbamd, Nr. 125, Stall und 
Hofraum, Gemeinderecht in einem ganzen Rupanibeil an 
ben ‚noch mmvertbeilten Gemeinde en, im Schaͤtz⸗ 
ungäwerthe von 800 fl. 
3) Pli⸗Ne. 1977 4146 Dez, Ader, Holweinderg, im Shäf- 
ungsmwerihe von 50 fi, 
8) WL-RNr. 1277%, u 7 Dep, Debumg beim Wegweiſer, 
im Sch wertbe von 20 fl, 
Hiezu werden Etrigsliebhaber mıt bem Bemerken einge- 
laben, baf bie Zahlung ver ——— vier mit 40 vom 
—— en verzinslidhen Martinifriften 
erfolgen hat, daß die übrigen Strihsbebingungen, ſowie bie 
äbungdurfunde in bed Unterfertigten Amtsfanzlei zu Jeder⸗ 


Einbornapotbefe verloren. Ran manns Einfiht offen liegen. 


bittet ben Finder um NRüdgabe 
gegen Belohnung. Näh. Erv. 


Kueiplofal geſucht! 
24577 Kine Gefelihart (circa 
20 Perſonen) ſucht ein ge 
räumines Rneiplofal. Df- 
feıte sub. F. 8. 8. 88 be 
ſorgt die &gpebition. 


2448) Eine geſetzte, treue Per⸗ 
fon. im Häutlihen erfahren, 
die nähen und firiden Eınn, 
wird zu ermwadlenen Kindern 
geſucht. Guter Lohn und qute 
Behandlung. Näb. in ber Ep, 


Eine einzel e Dame jucht auf 
Alerheiliyenei., fonniges, freumb- 
liches Duartier von 3 Simmern 
und übrigen Erforbernifien. Ge⸗ 
fäline Offerten mit Angabe bes 
Preijes nimmt bie) Erp. d. BL. 
entgegen. 2451 


Neue Blüd- u. Perlen: 
Gerften 


empfiehlt bihiyh 


. * 
Melder in ver Siecagaſſe, 
a) vormals G. Walter, 


2441) Im 4. Diſtr. Ne. 123 
ſind zwei 6, ehnes mit 
3 Bimmern, Rüde und Kam: 
mer, dad andere mit 2 Bim- 
mern, Küche, und Bobenfammer 
vis Allerheiligen zu vermiethen. 


2437) Ein gelerntes Möbhen 
im a ucht gegen billigen 
Lohn Beſchäftigung. 1. Difte, 
Jr. 16. 

2439 ber ſchbankgaſſe 
19h A Heiner s 





den um ben Preis von 60 A.fnerin und ſieht mehr auf gute 


fogleih au wermiethen. 


” Eine ihöne Kommode, Witer- Lohn. Näh. zu erfragen im 
Eine ihöne Kommode 5 Difr. Nro, 48. 


2453 


thum, if zu verlaufen. 
in ber Erp. 


Markibreit, den 28. Auguft 1867. 
Alzheimer, I, Notar. 


In der Nacht vom 30. auf li. dv. M. wurden aus einem 
an Gartenfelve in ber Randersaderer Straße circa 12 
eden Zwiebeln, am 12. d. auf bem Plage nächſt ber Sarni» 
fons:- Shwimmihnle 6 weiße leinene Borärmel und 14/, Pfb. 
wigebrannten Kaffee nebft einem blau und weiß geftreiften Tuch, 
in das fie eingeſchlagen waren, entwendet. In ber Raht vom 
45. auf 16. db. Mes. wurden die an bem Bäderiaben 4. DIR. 
Rr. 115 dahier befindlichen Rouleaug nebft Stangen abgeriffen 
und entwendet. Ich erfuhe um Spähe. 
Würzburg, 17. Auguft 1867. 
Der Bertreter der Stautsanmwaltihaft am k. Stadtgerichte. 
Ehrenfried. 


2443 4. Diftr. Nr. 30 ik ein 2488 30) Ein kleiner Las 
aroßes Meganenzimmer mit dem, worin ein Produltenge⸗ 
Kämmerlein auf Allerheiligen ſchäft betrieben wird, iſt zu ver» 
zu vermiethen. — - e Rr. 

Bin Tine Ga ee 343 
Vferde if zu vermiethen. 3. ©.;23922b) 7 Tchöne Wirth 
Nr. 66. fhaftetifche find billig zu 

'nerlaufen. Näh. im 2. 


Gin Lonid von 2 Bimmern m. ; 2 
— — — rar mr 266 über 2 Stiegen links, 


u vermietben. Näh. im 4. D. 2278 3c) Muf 1. September ik 
ro. 275. (2453 lein jadn ——— 
—— — — — preo Monat zu 5 fl, gu ver⸗ 
2449) Geſucht wird im einer 
uten — zum ſofortigen mietben. mb. in der po 
init ein in ber Bedienung 2282 30) “in jhönes, helles, 
verläffiges Mädchen. heijbared Mejanenzimmer 
Näh. in Der Exp. it auf ben 1. Nov. zu ver- 
3460) Ein Ihön möblirtes Jim, miethen. Rah. 4. Diſtr. Nr. 99. 
mer {ft zu vermietben, fogleich | Tre *3 — ein Lehr» 
ober bis zum i0 Gept., in ber. u Ste 
Sterngafie Nr. 166 Aber 1 &t.! eorg Reckermann. 
12384 26) Zwei Tuncher⸗ 
———— 
find ae ed zu * * Arbeit treten. RAR. in be: Sep. 
arl Sch - 2171) Grünblicher Unterricht im 
Bellerftraße Rr. —— * u. 
Ein fehr treued braves Mäd- preisen wu er, 
Ken fucht eine Stelle als Lab» ee ne ertheilt. 


als, auf großen 9400) Küdtine Zimmerge⸗ 


4, 
—— — 








Behanblung 
(2445 


niffen vers 


Gin Ginfanbämann auf 2405) Ein tüätiger Werber 
10 au en en t er er 
} in b.|fne ur Delonemie wirb 


tel . RNä 
$ — 


(2442 geſucht. 9 in ber Erp. 


Repperndorfer Kirchweih. 





Wirthſchafts⸗ md Branerei⸗Verpachtung 


eiyulaben ante 


berfelben erlauben ſich bie Unterzeichneten höflichſt 
dem Bemerken, ner, Sonntag unb Montag ben 
1. und 2. September in ihren Lokolen 


beitbefeste Tanzmufit 


Rattfindet.. Zugleich machen wir auf ben Kirchweih Worabenb 
aufmerliam, an weldhem bie üblichen Kirchweih-Voreſſen, nebſt 
belicatem alten Bier und feirften Weinen verabreicht werben. 
Beginn der Harmoniemuſik am Samstag Nahmittags 8 Uhr. 


Ehr. Weinmann, Brauereibefiker. 


Carl Nasp, 


Gaftgeber. (2429 


j Weikersheim. 
Ginladumg. 


Die biefige Schüengeſellſchaft wird am 8, 9,, 10., 11., 18,, 
21. 22. September d. J. ihr Jahre?feſt abhalten, womit ein 
anſehnliches Gewianſiſcheibenſd ießen aus freier Hand an ben 
obigen Tagen verbunden wird, 2. auswärtige Schüpen und 


Freunde des Schüsenweiens freund 


ichſt eingrladen werden, mit 


dem Bemerken, dafi am Montag ben 9. September ol& am 
Haupttag ein Ball im Gafthaus zur Krone dabier fattfinbet, 


Shüken:GEaffier: 
ne \ 


(2315 2b 


Menue Soplländer — Fa bill iaſt 


6b) 


. Braunwart 
in der Sterngaffe. 


Bekanntmachung. 


Einquartirungs:, Verpflegs» und Vorſpannoleiſtungen 
für L. bayer, Truppen im Jahre 1866 betr 
Rahdem die Roten rubriciıten Betr ffs durch Entfchließung 
ber f. Regierung von Unterfranken und Aidoffenburg vom 24. 
L. Mts. zur Bablung bei ber fgl. Kreiekaſſe dabier angewieien 
worben find, werben aur Auszahlung der noch unbezablt geblie⸗ 
benen Vergütungen für Einquartierung und Verpflegung tal. 
erifcber Truppen folgende Termine anberaumt: 
für die Bemohn:r des 1, Diſtriltes Montag ben 2. &ept 1867; 
bie bes IT, Difiriftes Dienstag den 3. Sept 1867; 
Ar die bes III. Difiriktea Mittwoch den 4. Sept. 1867; 
t bie bes IV. Diftriftes Donnerstag ben 5. Sept. 1867; 
x bie bes V. Düitriktes freitag den 6. Sept. 1867, 
jebesmal von 9—12 Uhr Vormittegs im Beiäftsjimmer Nr. 7. 


febei wird bemerkt, daß für 
erpflegung eines Solbaten per Tag 38 fr. vergütet wer- 


dige 


inquartierung und vollſtän⸗ 


den, daß die Zahlung nur gegen Uebergabe ber Quartierbilleten 
erfolgt und daß ber Ueberbringer ber Billeten alt Empfangs: 


bere&t'ater angefehen wird, 


urzburg, ben 27. Auguſt 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtslundige Bürgermeifter : 
Dr. Zürn. 


Amenv. 








Corsetten 
nene ſter Fagon 
‚empfiehlt billigſt 


Carl Philipp Bauer. 
Domftraße, 












2333 3b) Ein geſetzles, zuver- 
läfiges Mädchen, weihes 
gute Zeugniſſe befigt und Liebe 
= Sch h — N 

en Lohn eſucht 
Näh. in ber Erp i 


Bildpretlieferichein 
find flets vorrätyig in der 

Stabel’ihen Buhdruderei, 
2423) Schulgaſſe 


2430) Weinwirth Bänglein, 

1. Difir. Nr. 250, empfieblt 

bier aebaute, fowie ächt frau⸗ 
öfifche Motbweine bie 

Slaf A zu 86 und 48 fr. bis 
1 


zu 1 fl. 
Ebendafelb blieb ein ſeidener 


Ne geuſchirm Neben. 

2307 3c In einer hiefigen Eon: 
ditorei wird ein Lehrling ange: 
nommen. Näb in ber Erp. 


Durch ‚untertertigtes Tomaineramt wird bie biesderridaft« | 


liche Schloßſchenk⸗ 
i Montag 


und Brauereigerehti.me dahier am 


den 16, 8 Mir September 


Vormittags 10 Uhr 


desfalfigen 


auf weitere 6 ober 9 Jahre öffentlid, verpachtet und -Rönnen bie 
Vachtbedingungen vor dem Termine dahier einge: 
fehen werben, 


ea 24. Auauſt 1867, 


Gräflich v. 


önborn'ſches Domainenamt. 
Seubert. 


(8 


ö — ——— — — — — —— — 
Deubach, Gerichtöbezirfs Mergentheim, Aus 

ber Santmafje des Florian Nenninger, Bürgers in Oberfefia 

und Keitandicäfers in Deubach, wird, oberamtögerichtii hen 


Auftrage gemäß, die vorhandene 


Fahınig am 


Montag den 2. September d. J. 


genen baare 
ei vortommt: 


Bezahlung zum öffentlichen: Verkaufe gebracht, wo. 


Vieh, namentlih: 155 Stüd Mutterichafe, 
3 „5, er, 


43 ,„ 
5 Bänfe, 
Alitlei Borratb, 'namenflic : 


Xämmer, 


12 Hühner. 


Dunn, Futter⸗Raufen, Futler⸗ 


und Salztröge, 1 Pierch Karren, Pferd: Hurden, 1 Ta- 
Ichenubr, 1 Heerd und allerlei Hauerath. 


Die Raufslienhaber werden 
genannten Tape Moriens präzis 
Zimmer in Deubach einzufinden, 


run eingeladen, fi an bem 
9 Uhr in bem Gemeinderothe = 


Mergentheim, den 21. Auauft 1857. 


Königlihes Gerihts-Notariat. 


2419] Gegen Entrichtun 
Einrudungsgebühr kann ein im 
t, Hofgarten aufgefundenes Ge⸗ 
betbuch 4. D. Nr. 117 abgeyolt 
werben — ferner wurde in bem 
Adam Gäbhard’ihen Wirth: 
ſchaftsgarten, wahricheinlich aus 
Berjehen ein Robrfiod mitge⸗ 
nommen, und wolle bortielbft 
wieder abgeseben werben. ) 


Königsmebl, | 
Sofmebl u | 
Schwungmebl 


empfieblt billigft 


J. A. Braunwart 
6d) in der Sierngaſſe. 


Kal NEE eine. ER 
2265 2b 2 ineinandergebende 
möblirte Zimmer find ſogleich 
an einen oder 2 Herren zu ver: 
miethen. ©. 3. Nr, 232 Augu⸗ 
ſtinergaſſe über einer Stiege, 


2422] Schöne Hepfel wer: 
ben nad) Metzen oder nad) 100 
verkauft. Der Eimer Aepfelmoft ! 
wird um 4 fl, abgegeben. Räh. 
Sanderglacis 322'/,. i 


2340] Sogleich zu vermiethen 
find 2 Bimmer, nebſt Schlaf: 
fabinet, ohne Rüde. 2, Dit, 
Nr. 404 am Marft. 


2281 3c) Ein tüdtiger Ge 
— wird in einer 





iegelwaaren: Fabrik geſucht. 3. 

ifir. Nr. 157, Würsbura. Auch 
iſt dafelbft 1 guter Obſikeller 
su vermietben 


2431| 


(2b 


ber 2432) Grobe und Heine Glass 


enfler und einige Glass 
aften find zu verkaufen bei 
Earl Boljann, 


Ein gut dzeffirter Jagd» 
it au verlaufen, Näber. 


N 


bei Garl — Produk⸗ 
tenhandler, 1. 138. 


2323 W) Leere Wein⸗ und 


D. 


Sprit⸗Fäſſer von 5-17 Em. 
find billig zu verkaufen. 4. Diſtr. 
Nr. 251. 


2401 2b Eine Sandlungs⸗ 
lebrlingöftelle für einen jun« 
gen Menſchen von 16 Jabren, 
träitig, von angenehmem Aeu« 
fern, mit guter Vorbildung und 
Erziehung, wird gefuht. Näh. 
in der Erp 

ka seta 1 A EEE O.0-P 
2332] Ein treues, reinlides 
Madchen, welches gut kochen 
lann und ſich ben häusl 
Arbeiten unterzieht, wird auf's 
Ziel geſucht. Näh. Erp. 


Getrante: 
Inder Pfarrk. zu St. Burlarb: 
Johann Lirpert von Laufadh, 
Bürger und Eiſengießer babier, 
oe Ratharina Drol von Dim- 
ad. 





Galpar Lubwig Warner, Bür- 
ger und Schreibermeiiter dahier, 
mit Anna Maria Bauer von 
Arnſtein. 

Peter Meſſer, Bürger und 
Süterihaffner zu Aichaffenburg, 
mit Magdalena Albredt von 
bier. 


Brud und Berlag on Wonitat-Wauer in Würsbure, 


Würzburger 





Stadt- und 










Landbote. 
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Neunueſtes. 

Newyork, 29. Aug. Da der an Sheridan's Stelle 
vom Praſidenten ernannte General Thomas erkrankt iſt, fo 
wurde er durch Hancod eriept, und General Grant führte ben 
Befehl aus, 

Paris, 30, Auguſt. Auf die Anrede beö Präfibenten 
ber Hanbeläfanmter von ide antwortete der KRalfer: Die Ge» 
ihäften könnten allerdings beffer geben, aber bie wirklide Ei» 
tuation wird burd bie Beſorquiſſe der Journale übertrieben. 
@r hoffe, ber Handel werbe fi mit der Gewißheit ber Erhalt» 
zu Friedens wieder heben und bas Vertrauen wieder ber« 
ge werben, 


— —— 





zKeagetdnrntiafettem 


Die diesjährige tbeoretiihe Enbprüfung der Nedtscanbiba- 

' sem beginnt an kiefiner Univeriität am 18. Oftober. Borftand 

ber Wräfungscommifiion ift Hr. Negierungsbireltor Hörmann 

von. Hörbah, Mitzlieber ind die HH. Hofraty Albrecht uud 

Hofrat) v. Held, dann die Profefforen Köppen, Riſch, Gerfiner 
und Samhaber , 

Deffentlibe Situng der Gemeindebevollmäch: 
tigten vom 29. Auguſt 1867. Das Geſuch des Sole: 
motingeiserd Johann Gerlah von Tann um Verleihung des 
Lampen wurde vwillfährig“ befhieven; desgl. das bes 
ofomotivhrige® Job. Ga. Herrmann von Unteridelsheim um 
Infaflen: Annahme, jedoch mit der Bedingung der, Berebelihung 
mit Margaretha Löblein von bier; desil, das Geſuch des Po: 
IijeirSolbaten Michael Mees non Rottenbauer am aſſen ⸗ 
Annahme und Verehelichungs-Erlaubniß mit Franziska von 
Banböhut; desgl. das des. Ranzleigebilfen Joh. Bäumler von 
Bohenitranf um Inſaſſen-Anxahme und Verehelihungs: Erlaub» 
niß mit Juliane Schiffler von hier; desgl. bas des beiters 

eph I von hier um Stufaflen- Annahme und Berehe: 

»Erlaubnig mit ber. Wittwe Anna Haje von Laudau; 
deögl. das bed Konrad Brüdner von Kupfer um Ueberfied» 
Iungs»Erlaubniß unb Ber einer Sährehier: Goncrfflan:; 
besgl. das bed AKutihers Michael Meiner von Rübenhaufen 
um Ueberfieblungs: Erlaubnig. 3 Geſache um Injaflen: Annahme 


mueben abge 

Künftigen Montag ben 2. Septbr. feiert bie Vier 
Bruberichaft früh 9 Uhr in ber Bierztie Ei —2 
des heil. Abtes Aegydius. 


(Banbeville» Tbeater.} Die Direltion, unermübet und raſt⸗hbis er endl 
Ins thätig, dem theaterfreumndlichen Publitum Met das Neueftelanf Pabft in 
und Beile an Dperetien und Poſſen vorzuiühren, zeigt dies aufs] dar 
Pene dadurch, dab vor bem baldigen Schluß ber Saifon nodh|jeinem Körper erlitt, indem durch bie 
ein Zebensbtld aus bem öfterreichiichen Volls⸗ umb Kriegsleben | nemeinidaftlihe Fingerſtreck⸗ Mustel 


Samstag den 31. Auguft 1807. 





£ Swanjigfier Aabraang. 


iu Bann beften Aufnahme und unzähliger Wiederholungen zu 
uen hatte, denn wohl wenige Stüde diefes Genre’s bieten 
jo viel reichen —9— an Humor und gefunden Witz und ander⸗ 
feits fo tief moraliiher Tendenz als das nächſten Montag jur 
Aufführung kommende Eharatterbilb: Ein Wiener Kreimiliger — 
ober „Tie feihi Sali“, mit Geſang und Tary von Anton Las 
ger, bem remommirteften ber Wiener Didier; auch bie Muflf 
von: Abolpg Müller enthält jehr aniprehende Nummern. — 
lleßlich bemerten wir noch, daß obige Vorſtellung zum Be: 
nefise wer Sombreite Frau Roppe fiattfindet, welche im Anbetracht 
der ungünftigen B nifie, die fi bei deren erften Ben 
durch bebauerliche Folge geltend machten, von der Pireftion 
anertennenswerther Weile durch ein zweites emtichäbigt wird, 
Die zu den Mebungen anf dem Lechfelde kommandirt ge- 
wejenen Batterieen bes ‚biefigen k. Nrtillerieregimentes find, mit 
Ausnahme der 2 zu bem jeht beginnenden Felblager dort zu» 
rüdbleibenben, — Abend 7 Uhr wieder bier eingetroffen. 


Schwurgerichtsſitzung für Unterfranken u, Aſchaf⸗ 

— ee das dritte Quartal 18er 

. Fall. Gerichtshof; Präfident Hr. Appellatione . 

rath Hocheder, Beifiger die HP. Berirfögerichtsräthe Gebe: 
Hertel, Heder uns Dr. von & en BVrotofollführer Hr. Bezirks» 
gerichtsacceffift Freiherr von Groß: Trodan, Staatöonwalt 
1. —S peak: & Abvokat 3 
—* me ji ’ t, und, D Bohl 
Dedwolf, Bopp, hans Giegerich he u 
Ehmierel, — Angeflagt ift Georg Jeihner, 28 Jahre alt, lebiger 
Schiffer von Wipfelb, wegen Berbrecyen® ber vorjäglichen Rörper- 
verlegung. Derjelbe ift nämlich bejchulbigt, sah er am 28. 
April 1867 Nachts gegen 1 Uhr bem verheirdtheten Seilermei- 
fier Bernharb Pabft son Wipfeld, nachdem bieler 
Badfinbe des’ Wahler bad Wort ag re ober „ u 
in der Rich egen Beißner hatte fallen laſſen, auf die Straße 
nadellte, bier elben an dem Haufe bes Chirurgen Beuntner, 
welches Pabſt auf dem e nach Haufe paſſtren mußte, hinter 
Faßdauben aufpakte, als LZehterer dafelbfi vorbeigenangen war, 
auf benfelben losftürgte und im ber Abficht, ihm körperlich zw 

bein, mit einem im Griffe feſtſtehenden Meffer von hinten 
auf Pabſt einſchlug, woranf dieſer zunächft eine ftarke Hiebwunbe 
am linfen Oberarme, ſodann aber, da derſelbe fich ſchnell herum · 
drehte und bie folgenden Hiebe mit feinen Händen abzuwehren 
ſuchte, nod an ber rechten Hand 3, am linken Vorberarm 3, an 
der linten Hand 5 umd auf ber Bruft eine Stichwunde erhielt, 
in Folge des Blutverluftes zufammenftärgte, wor: 
olge biefer Berlegungen nicht une 29 Tage krank 
überbieß einen bleibenben Nachtheil an 
egefägten Meſſerhiebe ber 

linken d durch ⸗ 


g, ſondern 


über die Bühne gehen wird, welches überall, wo es gegeben, ſchnitten wurde, wodurch bie Finger derſelben ſich einogen und 


X— 


Etred» und Beugfähigleit für immer verloren, fo daß berfBerfonen eilten 
übrige Lebenszeit fa ganzftod; das gleicht 


aud der linten Fre für bie 
aufgehoben und die Arbeitäfähigteit bes Pabft eine bödft be: 
chränkte bleiben wird. Der Ung:klagte wid im Stande ber 
— gehandelt, von Pabſt überfallen, einer Baarſchaft von 
2 fl. 55 fr. beraubt und am Halſe gebrofielt worden fein. Es 
6 Zeugen gelaben, darunter Hr. Beyirkögerichtsargt Dr. von 
brice von Schweinfurt ald Sahvertändiger. Ueber ben That» 
dertnehmen wir ber Anflageigrift Folgendes: Am 28. April 
db. 38. Nadıts um 1 Uhr wurde der Gemeindevorfieher Dereler 
zu Wipfeld durch einen Ruf aus dem Schlafe gewedt, worauf 
er zum Fenſter binautfchhrute, auf feine Frage zwar keine Ant» 
wort erhielt, jedoch einen Menſchen auf feiner Thärfaffel lie 
gen Seh, welchen er troß des Scheins einer Laterne nicht zu er» 
en vermochte, ba der im Zufiande der Bewußtloſigkeit ve: 
Ben Mann mit Blut und Schmus überdedt war. Der ledige 
rtönachbar Georg Kehler und Glaſer Michael Schmitt trugen 
den Mann in den Hausvorvlag des Gemeindevorkehers, wo der: 
feibe als der Seilermeifter Bernhard Pabn von Wipfelo erkannt 
und bis zur Ankunft bes augenblicklich berbeigerufenen Wund» 
arztes Beuntner mit Eſſig gewaſchen wurde, Lehlerer batie etwa 
eine Viertelſtunde zuvor, ehe er gerufen wurbe, von feinem 
Bette aus vor feinem Haufe einen Schrei gehört, welcher wie bie 
Stimme be3 Bernbarb Pabſt lautete. Bei Pabil firömte bad 
Blut aus ciner großen Anzohl Stich- und Sähnittwunden, bie 
fi theils am feinem linlen Arme, theild am beiben Händen be- 


fanden. Pabit wurde bierauf nah Hanfe gebracht und bas mit 


Blut mitteilt kalter Ueberihläne au ſtillen geſucht, mas 
auch endlich gelang. Als Pabſt mieber zur Befinn: 
ung gelangte, gab er den Georg Zeißner als ben 
Thäter an. Bor dem Haufe bes undarzted® Beuntner 
[end man eine große Blutlade, Die Wundbeihau ergab, 

5 mit Ausnahme der am Kopfe vorgefunbenen Quetſchwun⸗ 
ben, welde allem Anſcheine nad durd einen Fall aur ben Bo: 
ben entjtanden waren, ſämmtliche übrige Wunden durch Scipnitte 
mit einem mefjerartigen Inftrumente herdorgebracht worben waren; 
welche, infoferne hiebei Sehnen verlegt wurden, für bie Etred- 
fähigkeit ber linfen Hand bejorgen ließen, welche Befürdtung 
nur zu begründet war. Denn troß ber funftgemäßen und Ber 
ſchiclen Behandlung konnten an Babit bie ſchlimmen Folgen nicht 
verhätet werhen, welde bie Durchſchneidung ber Sehnen bed 
gemeinihaftlihen Fringersfireders an ber linfen Hand hervor» 
gerufen hatte. Nah 29tägiaiger Krankheit zwar geheilt, haben 
aber bie Finger ber linfen Hand des Bapft, mit Ausnahme des 
Daumend, ihre Etred+ und Beugfähigkeit verloren, ohne daß 
bieje wieder berzuftellen wäre, in Folge befien ein bleibender 
Nahtbeil am Körper bei Bapit verurſacht wurde. (Schluß folgt. 
Das Urtbeil lautete auf 2 Fahre Gefängniß.) 

Deffentl. Sitzung des Stadtmagiſtrats Würz: 
Burg vom 30, Aunyufi 1867. Der fäbtiihe Weg 
Pl.⸗NRr. 920 ift zu verfteinen. Der Kanal auf bem Fiſchmarli 
fol bis zum Brummen fortgeführt und zugleich für Anbringung 
ber erforderlichen Einläufe gejorgt werben. Die vom Beyicts> 
bg wegen eines Falled von Hogkrankyeit vorgenommene 

ferde: Bifitation hat ergeben, daß bie fänmtlihen unterjuchten 
Pferde (515) geiund waren. Die mit Fuhrwerk noch auswärts 
befinblichen Pferde, 79 au ber Zahl, werben nachträglich unter: 
ſucht werben. Un Stelle des verlebten Kanzliſten Uhl murbe 
der Magifiratäbiurnifi Haib zum Kanzliften befördert. Land⸗ 
richters Wittwe Barb. Dfiec von Hilbers erhielt das Heimath 
reiht babier. Kaufmann Mer Keiſer von bier erhielt bie Ver⸗ 
ehelihungs: Erlaubnis mit Wilhelmine Lehrberger won Rödelheim. 
Jalob Grein, Wagenmwärtergehilfe erhielt die Infafjenannahme 
und bie Derepelihungs: Etlaubniß wit Therefe Peter von Rhodt, 
vorbehaltlig ber Buflimmung der Gemeinde Bevollmächtigten. 
Schuhmad ermeiſter Jojerh) Ehön won hier erhielt bie Berehe: 
lichungs· Erlaubnib mit Chriſtine Zuber von — 

(Schluß folgt) 


* Dem aus bem Schweinfurter Tagblaite auch in ben’ Geh.⸗Rath Dr. Mittermaier. Der Verlebte hatte erſt vor Karzem 


Nürnberger Unzeiger übergegangenen rtifel * vom 29. Auguſt 
1867 Nr. 237 entgegen wirb aus ficherfier Duelle mitgetheilt, 
daß ber Dktreffende für bie ga 
Armengelder in bie Hand belommen, folglih aud eine Unter: 
ſchlagung folder nit verübt werben konnte, 


Dei Räumung einer großen Senkgrube in ber Rrais: Frren: 
Anſtalt zu Werned ereignete fich geitern ein großes Unalüd. 
fchäftigter Arbeiter wurbe durch bie‘ 


Ein mit ber Räummg b 


ausfitömenben Gaſe betänbt, amd rief um Hilfe; brei andere 


Betre 
‚Der 


Würzburg niemals; lands hinaus, 


eg ſaͤmmtliche aber fanden ben Erſtilungs⸗ 
chickſal hatten bie beiden zu Ärztlicher Dülfe ' 
gerufenen Afiftenzärzte, fo daß 6 Menſchenleben zu beklagen find. | 


Aus Röthlein, bei Schweinfurt, auf deſſen fruhtbarer 
Flur jeit einigen Jahren jhon mit dem beften Erfolge auch 
Hopfen gebaut wirb, geht uns ber Bericht zu, daß dortfelbft 
binnen einer Wohe die Hopfenernte im vollen Bange fein wird 
und der Frühhopfen au far fämmtlic ſhon verkauft if. Die S 
Hopfenernte ift in dieſem Jahre eine volllommene und der er» +* 
jeugte Hopfen von vorzüglidher Qualität. x 


Kiifingen zählte bis 28. Auguft 7181, Vrüdenan bis 25. F 
Anguft 699 Rurgäfte, er 
Am 27. da. zog ein Gewitter mit einem wolkenbruchartigen EL 
Regen über bie Ortichaften Oberſinn und Bittelfinn und richtete 
durch die Ueberſchwemmungen in den Gärten unb Feldern be» 
deuterde Verhrerungen an; zugleich wurde das Wohnhaus des 
DOrtsnahhars Rafpar Bornwald non Mitteliinn mit fortgerifien ; 
die Battin befielben wurde am Ende des Ortes tobt, ber Sohn ’ 
dagegen noch lebend aus dem Waſſer gezogen. = 


* 

Bon Münden aus wird die Nachrt. bes Frrif. Journals, | } 

baf bie Roften für bie an bie Stelle der Bayerifhen Ztg. tres 
sende Südd. Zta. aus der Rabinetskaffe beftritten wärden, für“ ° 
irrig erflärt; allerdings fei niht ausgefälofien, daß ein Mit. Sẽ 
rebafteur, welder ben äfthetiichen Theil bes Blattes beſorge, >: 
einem Honorar aus ber Rabinetslaffe bedacht werde. ern 


Münden, 29. Aug. Die Frau Erzherzogin Sophie DON zu? 
Oeſterreich ift, von Iſchl kommend, geſtern Abends zum Befuh >* 
ihrer bogen Verwandten in Voffenyofen eingetroffen. y 

Hute fand die zweite und damit die lehte Plemarfigung bes Z-° 
Quriftentages fatt. Sie währte von 9 Uhr Morgens bis Nad« 
mittags 2 Uhr, Es wurden ſämmtliche auf bie Tagesordnung 
geienien Gegenflänbe erledigt und theilen wir nachſtehend bie * 
hochſt wichtigen in Bezug auf bie Wucherfrage und auf bie ftaats- 
anwaltfhaftlihe Berufungecompetenz gefaßten Beihlüffe mit. 
Der erfte lautet: „Die —— und biejenigen Bes * 
fimmungen der Givilgejeggebungen, weldhe aus dem biäher in 2}, 
Geltung geitandenen Grundſatze ber Befchräntung ber Binsireis 7, 
beit erfließen, find aufzuheben. Die Feltiellung des Zinsfußes " 
it der Vereinbarung ber Pazisyenten zu überlaffen.“ Der Wort⸗ 
laut des zweiten Beihluffes it: „Den Etzatzanmwälten if bie 
Berufung genen bie Enderfenntnifje ber Kollegialſtrafgerichte in 
der Thalfrage und des Strafmaßes nicht eingeräumt,” 
ntrag, daß dem Staatdarwalte die Befugniß einzuräumen 
fet, zu Gunften des Angeklagten ſowohl die Nıztigteitöbeihmerbe 
einzureichen, als auch auf Wie eraufnahme ber Unteriuhung 
anyutragen und zwar unter ben Vorausſetzungen unb in ben 
Fällen, wo es dem Angellasten gefattet fein würbe — murbe 
zur B:rathung für ben näditen Suriftentag reſervirt. ( Dieſer 
Aatrag, ſowie der vorerwähnte, wegen ber ſtaatsanwaliſchaft⸗ 
lien Berufung geitellte, war von Herm Generalftaatsanwalt |; 
Dr. Schwarze von Drrrben eingebracht und von bemfelben um» 
ter allgemeinem Beifall motiviert morhen.) Im Laufe ber Bes 
rathung traf die traurige Rahrict ein, daß in der Naht vom 
28. auf 29. ber große Rechtslehrer Mittermaier von H:ibelberg 
geſtorben if. Brafident v. Wächter wibmete bem eblen Todten 
einen ehrenden Nachruf. Zum Schluffe der Beratbung ſprach 
Hr. Praͤſident ben bersliätten Dank aus für bie allieitig freund» 
lihe Aufnahme, die der beutiche Juriftentag in Bayerns Haupt» 
habt gefunden. Hr. Dberappellationsgerichtsbireltor v. Molitor 
bradte dem Hrn. Präfident:n ein Hoch aus für die Umſicht, mit 
welcher er wie immer bie Verhandlungen bes deutſchen Jeriften» 
tages geleitet. Damit ſchloß Die Sirung. 

Die Univerfität Heibelberg, melde innerhalb 5 Monaten » 
ſchon brei ihrer beroorragenbiten Lehrer (Häuffer, Weber und 
Rothe) verlor, hat nenerbings ein ſchwerer, ja unerfeglicher Ber- 
Iuft betcoffen. Am 99. fireb daſelbfi der Neftor der Univerfität 
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jein 80. Lebensjahr errelcht. Sein Ruf als Lehrer ber Reis: 
wiſſenſchaft und Schriftiteller geht weit über bie Grenzen Deutſch⸗ 


Schon früher verlautete von eimer beabfihtigten Zuſammen » 
kunft des Königs von Preußen mit ben ſaddentſchen Zouverä- 
nen, wenigſtens ben Königen von Bayern und Mürttemberz; 
und dem Großherzog von Baben. Seht wirb bem „T r 


—— ba 


"unterm 94. Auguft aus Berlin gemelbet, ba eine ſolche Zu» 


fammentunft am 6. ober 8. September in Baden ⸗ Baden ſtatt⸗ 


finden fofe und daß ber Großherzog von Baben es übernoms 
men.babe, feine ſübddeutſchen Rachdarn dafür zu gewinnen. 
Nachdem Defterreig wieberbelt bie Herausgabe ber ſterb⸗ 
lien Reſte des Herzogs von Reichſtadt verweigert, gab es bei 
der zen bes Feng einen an .. gi — 
ewähren orträt des ogs befan nem: 
fa neben bem Napoleons in ben Salons ber Kaiſerin Eugenie ; 
das Erſuchen wurde darauf Kin erneuert und fofort gewährt. 


Buseland, 

Dänemarf. Bei cinem Feſſeſſen, dem ber König von 
Dänemark beimohnte, äuferte der Kriegsminiſter, bie däniſche 
Armee fei in fo gutem Zuſtande, ba& fie, mern bie Zeit dazu 
komme, bie verlorenen Provinzen zuräd erobern werde. Rod: 
dem die Toafle alle getrunken waren, ließ ber Rönig ben Mi 
wifter kommen und Harte mit ihm eine Tanne Anterredung. Ob 
er ihm wohl Borwürfe madte, daß er beim Mein aus ber 
Säule geſchwatzt? (Fr. 8.) 
Großbritannien. Sehr erfreut ift „Daily News" über 
die Reden tn Lille uud Arras, doch jhlieht fie ihre Betrachtungen 
zit dem Wunſch, daß Frankreih jeine alte Stellung in Eurepa 
wieber einnehmen , mit andern Worten, feine inmere Freiheit 
wiebergewinnen möge, dann werbe Europa ſich volllommen dauernd 

igt fühlen. — Der „Standard“ jiimmt ganz mit „Za France“ 
darin überein, daß man son Preußen nichts verlange, ala wa! 
seht und billig ji: nur bie buchnäbliche Beobachtung aller Punkt ⸗ 
bes Brager Friedens. Falls es biefe Forderung in ten Wind 
plus und bie Ruhe opas in Folge davon geftöit werke 

fönne bie fchwere Verantwortlichkeit bafür einzig und allein 
auf Preußen fallen. 





3 Nachſchrift. 

Selmne Mojeſtät der König haben geruht, dem k. Oberjoll⸗ 
inſpettor Johann Nepomuk Kefer zu Marktbreit das Ritterkreuz 
I. Rlafie des Werdienfiorbend vom bl, Michael an verleihen; 
ferner ju genehmigen, daß bie kathollſche Pfarrei Kühberg, Be: 

toamts Schweinfurt, von dem hochw. Hrn. Liſchofe von Wir): 

q bem Priefler Dr. Auguſt Denzinger, Pfarrer in Balpd- 
büttelbrunn, Bezirlsamis Würyburg, und bie fatholifche Pfarrti 
Augsfeld, Beyirtsamts Haßfurt, dem Priefier Heinrih Kühles, 
GCommorant in Würzburg, verliehen werde. 
sr Erledigt: Die Stelle eines Beſirksarztes I. Kaffe zu Beiln: 


Auf bie erledigte Beztrkitbierarktäftele zu —S— 
wurde ber Bezirfäthierarzt Wilhelm Winter ſtein in Euerborf be: 
rufen und bemjelben zugleih bie Funktion als amtlicher Erperte 
für ben Bezirk Sammelburg übertragen. 
“> Da vom Jahre 1868 an bas ——— als Rechnungs 
jehe im Gemeinde: und Stiftungsweien eingeführt wird, fo wurde 
ch Allerhochſte Entihliefung fünitig zuc Borlage der jähr- 
ligen Neberfigten über den Schuldenſtand ber Gemeinden ber 
Monat Auguft jeden Jahres beflimmt. 


unferem heutigen Getreidemarlte koſtete en 22 fl. 
30 fr., Rom 18 fl. 15 fr. bis 20 fl. 45 fr., 
bis 14 il. — fr, Haber 7 f.— kr. bis 
en 18 fl. — kr. bis f. — kr. Linfen 18 fl. 
- ‚fr. bis — tb. Widen — fL — fr. 120 Wagen. 
er (Biltualienmarlt.) Butter galt heute 26 fr. bas Pfund. 
Ehmalz 323 fr. per Pfund, Eier 10 Stüd um 12 kr., junge 
Tauben 17 fr. das Paar, die Metze Kartoffeln 22 Er. 


BVörfenberiht. Frankfurt, 30. Auguſt. 1882er 
Amerilaner nei Anfangs in fefterer Haltuna, ba bie Rem: 
Horker Goldcourfe beſſer gemelbet waren, In öjterr. Papieren 
zwar wenig Geihäft und Gourfe nur in wenigen Effetten ver: 
ändert. Engl. Metall. waren 3/,%/, ſchlechter. In Erebitaktien 
fanden in Folge bes Nictlieferns eines Spekulanten namhafte 
Käufe Ratt, woburd fich deren Cours per comptant 1 fl. höher 
ftellte als per medio. In Sübbeutichen war kaum Beichäft, ebenjo 
in Brioritäten. Bon Wechſeln Wien und London geſucht. — 
Ala bezahlte Coutſe notiren wir: 1882er amerifan. Bonde 
77—76'/,, Rational 62°/,, neue engl. Metalligues 591/,, 
Stenerfreie Metalliques A7'/ın, 44/0, Metalliques 38/,, 
1860er Roofe 681/,—68, 1864er Loofe 741/,, 1858er Roofe 
119'/,, Banla 649, Creditaltien 1721/,—170%/., Staats: 


mr 





bahn ⸗ Altien 225'/,, Gtaatibahns- Prioritäten ——, Vdhmiſche 
Met ’ 1. Elifab Te 2. bo. ’ 4/9), 
MWürttemberger '91%,, 437%, Bayerlise 98%/,, 5%, Bapes 
riſche 100. 4%/, Bayeriihe Prämien - Anleihe 98%/,, 4/4", Bas 
Yildye 91?/, dla Kafaner 934%, 40), Kafaver — 
dla R 80%, Oſtbahn 116%, , Berbader  — 
Frankfurter Bank 124%,, Marbahn ——, 
Darmf. Beut 199%/,, Wehlel anf Wien 951. — 
A 6 Uhr. In ber Ghiettenfocietät wurben Deferreidh. 
Erebit 1702. ⸗, bey. v. Br, 1860er Looſe 68 bey., 
Steuerfreie 47/4, Gtaatöbahn 2249/,—1,,— 3, ,—i/, bej. u. G. 
enal, Metall. 59 bez, 188%er Amerikaner Bonds per comptant 
767, 5/,, bey, per mebio 76%, bej. 


Berautwortlicher Rebekteur: Fr, Brand, 
Aemperarur der Moinwärme: 16 Brad, 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Saronia*, Capt. Haad, 
von der Linie der Hamburg⸗Amerikaniſchen Padetfahrt: Aktien- 
Geſellſchaft, welches am 10. Aue. von hamburg via Southampton 
abging, ift nach einer fehr ſchnellen lädliden Neife von 11 
Tagen 2 Stunden wohlbebalten in nen. angelommen. 

Mitgetheilt von MM. Minorach in Würzburg. 


Privat: Entbindungs:Anftalt 


von Dr. A. Schrohe, pratiiiher Art in Mainz, 
Emmerich: Zofephfiraße Nr. 2. 
(Brofpeltus gratis unb franco.) 


Nachdem die Wittwe bes Joſeph Bay, Barbara geb, 
zu Wüflenfachfen ihre Inſolvenz bei bem unterzeichneten Gerichte 
angezeigt und glaubhaft nachgewieſen bat, wird Termin z 
iummarifden Echulbeuliquidıtion, zum Güteverfud und Wahl 
nes Maflacnratord auf j 

den 25. September dieſes Juhres 


Morgen: 9 Uhr 
unter bem Neäitänaätheile anher anberaumt, daß bie nit er« 
ſcheinenden @läubiger dem Beſchluſſe ber Mehrheit ber erſchienenen 
beitretend erachtet werben. 
Hilbert, ben 27. Auguft 1867. 
—, Juſtizamt. 
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A 


vdt. v. Hagen. 


Zu vermietbhen|?t Sir braun und weiß ger 
ih ein möbliıte8 Zimmer arm 1 2 mr A101, Saufen 


einen foliven Herrn. Domftraße 

Rr. 560 über 2 Stiegen. (2482| 2493 Geubte Rleidermadh-rinnen 
—tfinden bauernde Beihäftigung, 
2486 2a Kine freundliche fonnige |jomwie es auch gründlich erlernt 
Wohnung, Ausfiht auf bie Hof: Imerden kann. Rah. in der Erp. 
promenabe, nebft allen Ecfor⸗ 
derniſſen ijt ſog ober auf 1.12492 Zwei möhlirte Zimmer 
Nov. zu vermieihen. R. i. d. E. find zu vermiethen im 5. Diſtr. 


— — — 6 

2508 Ein freundlich möblirtes 

heisbares Zimmer if uf venl_ Drei Schreinergeiellen 

1. Sept. zu vermiethen. Augu⸗ De Pe — treten 
.21 terhaus. 

ſtinergoſſe N. 212 im Hinterha %. 8. Meinfämmerer, 

2497 Ein immer mit Küche 


Releradtheilung mund Wafhhaus|z +76 50) Ein kleiner Las 


den, worin ein Brobultenges 
re a a 


miethen. Näheres Lochgaſſe Nr. 

















Neue Blüd- u. Perlen Te Se 
Gerften Ent! Salsa, Buähalterte 
a. — 
. Fr eg, Rhilinn Be Wagenwärteräger 
Melder in der Eteingaffe, [flfenfind, 15 M. a. — Fr 


Schneegold, Häfnermeifler, 6 
6 Vo a en 

Ein Einfandsmann auf 1, Fleitenfabritantenfind, 65. a. — 
Jahre zum 4. Inf.» Rept. wird Johauu Schöner, Ladirerskind, 
geſucht. N. in b. Erp, 24472617/, I. a. 


' 





| Perlmutter-Papier-Visitkarten, 


verschiedenfarbi in Lithographie sowie Buch- 


druck, empfie t billi 
die Bonitas-Bauer’sche 
Buch- & Steindruckerei. 


Proben liegen zur Ansicht auf. 


Edietalladung. 


Im Eonkurfe des Georg Hederich von Kuͤßderg werden im 
Auftrage des F. Bezirkögerihts Schweinfurt bie Epifistage, wie 
folat, anberaumt : 

L Gpiftetag zur Anmeldung und Nachweifung der Forderungen 
und ibrer Borzugsredhte auf 
Montag. den 23, Septbr. I. Irs. 
I. Evifistag zur Geltendmabung und zum Nachweiſe der 

Einreden, jowie der Pflegung der Schlußverbandlungen auf 
) Montag, den 21 Dftbr. I. Irs. 
jevesmal früh 9 Uhr anfangend beim kgl Landgerichte MWerned. 

Das Berfäumen des J. Ediktstages hat ven Auefhluß von 
der gegenwärtigen Maffe, das VBerjäumen des II den Ausfchluf 


Todes-Anzeige. 


Heute Morgen ?/,11 Ubr verichieb, geſtärkt mit ben 
Troh uugen ber bI. Religion, nad) längerem Leiden plöglid 
an einem Schleimihlage, Herr 


Franz Schneegold, 


Bürger und Häfnermeiner, 

in feinem 64. Lebensjahre. 

Diefe Trauerkunde allen Verwandten und Bekannten, 
mit der Bitte, dem Berblichenen ein ehrendes Andenten be— 
wahren zu wollen. 

Würzburg, den 30. Auguſt 1867. 

Die Hinterbliebenen. 


Die feierliche Beerbigung findet Sonntag ben 1. Septb. 
Nahmittags 4 Uhr vom Leihenbauie aus und ber Trauer» 
ottesdieuft, Montag den 2, September früh 10 Uhr in ber 
fartlitche zu Stift Haug Hatt. (2480 


— —— — — 








mit der bett Handlung zur Folge. 
Bcekanntmachnng. Hiebei ai bemerft, ns einem ! Fer gehen —* an E 
„feine Hupotbefenichuldenmafle ven 6830 fl, wozu noch einige 
ee — — ne. 100 fl. Curentſchulden fommen, gegenüber ftebt 
Dienst 3. ber iſd. 8, Am I Goiftstage fell aud über bie Ertheilung des Zus 
nstag den Septem er f Ir ſchlags, bezüglich des vom Geineinſchuldnet bereits am 31 Jar 
Nachmittags 4 Uhr nuar fd. Its. abgehaltenen freiwilligen Güterſtrichs, ſowie über 
in dem oberen Lokale des Gaſthauſes zur Roſe in Zell dieAufftellung eines Maflacurators und defien Betugnifie Beſchluß 
das vorhandene ‚Brnndvermögen, nämlid: gefaßt werben. 
A. in der Steuergemeinde Zell: Schlüslih werden diejenigen, die an den Gemeinichuldner 
Pl.⸗Nr. 123 — a Der. Wohnhaus mit Keller, Stall und, Etwas ſchulden, oder von ihm in Handen haben, aufgelorbert, 
Hofraum und nur an das umterfertigte Gericht zu zahlen, bezw. die treffenden 
PlsRr. 124 — 44 De, PlNr. 195 — 45 Dej. Wurz⸗ ka al — ie 
aarten ; erned, den ugu 67. 
B. in der Otenergemeinde Würzburg: Aönigliches Landgericht. 
Pl»Nr. 3055 — 335 Der, Pl.Nr. 305b — 95 Dip, Suler. 


Pl. Nr. 305c — 181 Des. Ader in ber äußern Bub: 
leiten, lern mit Zecken; 


Pl. Rr. 206 — 431 De, Pl.:Nr. 3078 — 359 Dez, WL- Bekanntmachung. 


Rr. 307b — 251 Dey. Ader in der Äußeren Bubleiteh, Reiner ; icht't Auftrane 
Elern mit Heden ; Im Erelutionswege ver Reine re ih in gericht ichem Auftrag 


PL-Rr. 30988 — 195 Dep, PL.-Rr. 308b — 130 Dep, Donnerstag den 7. November ds. Irs. 
Pl. 308c — 168 Dei. Ader in ber äußern Bahr, Nahmittags 2, Uhr 

teiten ; im Gemeinbehaufe au Poppenlauer das Wohnhaus Nr. 57 mit 

en si — 585 Di, Pl.⸗Rt. 888 — 595 Dep. Ader 43 —— Scundtäden in der Markung Poppenlauer, be 

zeichnet mit PL Ne. 137, 1674, 11696, 798, 978, 1207, 1297, 

g ber Strichſchillinge hat bezüglich des Wohn: 1427, 1429, 1443, 2959, 2281, 2299, 2300, 3124, 3401, 8739, 

je 8 amt Gehen zur Hälfte baar, zur andern Hälfte 9864, 5556, 5872, 5960, 6025, 6444, 6564, 6652, 6920, 7040, 

fen 1867 mit 1870 unter — en 7978, 7460. 7519, 7648. 7771, 8489, 8510, 9281, 9273, 11053, 

mel —— ber übrigen Grundſtücke in d » 44295, 11499, 11484, 11845, 11971, 12280, 19339, 19421, 













a Igen. 42422, 12686, 14007, 14114, 14991, 14646, 14818, 12233, 
Die übrigen Et: ⸗⸗ werben an ber Strichs- 7936, 12338, 16508, 13734, 12221, 17, 1586, 6706, 10018, 
tagfahrt befannt gem 13989, 12336, 2727. 9717, 14197, 14498, 15368, 14006, 6821, 
burg, vom Fr Auguñ * 10012, 16006, 15367, 2720, 2721, 14439, 16259, 9914, 9915, 
Drpmann, t. Notar. 2722, 7379, 2719, 9725. 1292, 2728, 9726, 9124, 9125, 14488, 
‚9946, 2734, 10, 919, 10913, 2718, tayirt auf 11556 fl, gegen 
Befanntmachung. 'Vaarzahlung, wenn midt nadträglt er rg ver 
E 3 — Auftrags here ich im Wege bart unter den rt befannt zu gebenden 
er Bebingungen. 
Die Sdäs kungsurkanbe und ber — ———— liegen 
Montag ben 16, September N 
— ttags halb 4 Münnerfiadt, den 28. 5** 1887. 
— —* N ne . Kuhla * * Vflug Zeißner, k. Notar. 
amm werthe von 142 gegen 
rtige 5— 2469 Btaunshof Nr. 11912470 Eine gewandte Kellnerin 
—— 3 535 paben. 'ift ein Bogis ax einen Arbeiter airo fogled gen. Rüben 
us, £, Notar. [au vermietben. 


2460. &5 werben Blumentöpfe [2471 Für einen Geſellen if ein 
Talmıl-Gold-Uhrketten, Prima — große in und kleinen Barti . Nr. 381° 
es ber in Paris eingelauften neuen Muſter bei jdn Ds Nab. in ber — ae R 


3. 8. Brenner, —— I 
‚61 Ein freumblich möbli.tes [2475] 6 bis 8 tüdtige Mau» 
BE SET a Bye Sn a Ber ESS 
en: en B N) » jeinen foliben Herrn zu vermie: e rea ⸗ 
gaffe Rr. 254. men geſucht. Nah, * * Näh. in ber Erneb. birt, Maurermeifter. 














Hambnzg-Imeriteiie Butetfabriattingefetjgaf 


irecte Poſt⸗Damnpfſchi 


Hamburg & New-York 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe 


Ci * 
** CLapt. Vena en SL. a 


ammonia, » %, am 14. gan 
aronia,* „ Baad, am 21, Sept. 
Germania, Schwenſen, am 28 or 
oruffia,* Franzen, un 5, 
Die mit * l 


Dampfici Son 
u — a Se gr, 6rt x: 188, ben im m Br. Grt. Kihlt. 


dust rd. — ⸗ En pt, * von 40 hamb. Cubicfuß mit 16%, Primage 
riefporto von Hambur Aa Epr., vomi Inlande @)/, Spr. Briefe zu beleichnen 
re Samburger Dampfer” 

und zwiſchen Hamburg und Mew⸗Orleans, eventuell Southampton anlaufenb, 

— Capt. Meyer, am 1. * 
Teutonia, Bardua, am L, Wo i 

Da Toner preife: Erfie Gajüte er Sri. Athlr. 200, Fr Gajüte Br. Grt. Rthir. 
150, ded Br. Ert. Rthlr. 6 

Feacht Bi Pd. Sterl. 8, — pr. * von 40 or Sudisfuß mit 15°/,. Brimage. 

Näheres b 


dem Schiffsmaller wart 5 Bei, —* "Die achfolger, 
fowie Rem allein für eich Bayern zum RbKhtuß Abfchluß 
von M ——— en eonce er u. Haupt 
Agenten der der Dampffchifflini 


F. * Bothof in a 


. ten: 
Knorfb in De ae in Bolted; Se 


here Würgbärg: . Braufer 

et in Ohſenfurt; 3 une in Rothen eb; E. —— 

en; @. Schön erger in Königs ofen; ine — 
—* nnerft 

ammelburgud Zerb, —* 


pf in Reuftabt a. ©; Sranı 
troßmenger m — 


Fatz in 
Brüdenan; 


. Sartmann in & 


Mein —— — Lager von — — 
BSatuburger und importirten % 
arren, ähten Manillas, Cigaretten, 
griechiſchen und türfiihen Tabaken, em: 
ich zur geneigten Abnahme unter Zuſicher⸗ 
ung prompter und reeller Bedienung. 





Dein omf das Beite eferticte Gtelngulaner ae im 
‚empfehlende Erinnerung, beſonders alle Sorten Shmalj: 
ms und Einmadhäfen, Shüfeln, .. unb eig & 
rüge, ſowie jhöne Raaß und Halbmaakkräge. 
Franz Nuckert, Zinngießer, 
—— neben Hrn. — ——— 
ß ? > | B - derlage bei 






bleibt d 


Avis für Wirthe und 


Bierbrauer! 
#4 find einige hun⸗ 
bert ya gr — 


Zager⸗Bi 
lann auf — 


20914 


‚werben, NEB. in. je 


— — 
Auf ein Anweſen in biefiger 
—* wird * boppelte Ber» 
fiherung ein Kapital zu 4000 fl. 
u — rs obne Unter⸗ 
nbler aufzunehmen gefucht. 
——— ertheilt die ern. he 
Blattes c 


Kelterschrauben, 


vorrätbia oder nah Maaß, mit 
mechaniſcher ar. nacher Müt- 
ter, in ver Mafchineufabs 
rik von 


Kleyer & Beck 


1975 8b) in Darmflabt. 


2476] Ein gewöhnlicher Bau—⸗ 
ernmantel blieb im April in 
melnen Laden Tiegen. 
nd. Zanglog, 
am Martt. 


2479] Ein treues, fleißiges 
Mädchen, das kochen — und 
fich allen bämlihen X 
unterziebt, ſucht aufs giel einen 
orbentlihen Play. Rah. Erp. 


12472) Für eine Tuch · und 


— wird ein 

briin j; (Seraelite) zum jo» 
fort — atritte unter gü * 
gen Bedingungen zu en 
geſucht. Nah. Erp. us 


I Dampffochtöpfe von 
Ehrift. Umbach, 


@ deren Bortdeile in Unferfranfen bereits 5* fl Mae! b 
und: bie ſich durch die eintretende Holgeriparniß in 
—— empfiehlt wiederholi Ten Hausfrauen die alleinige Ri 


t 
e⸗ 


G. Rödelberger, 


Eiſenhandlung am Warkte, ehemalige Hauptwadhe, 
Bekanntmachung. 
In HH ‚Kuftrags * Er Bertrlögerichts Würzburg als 


Monta De 9. "& tember lid, Irs. 
Carl Kern, 2 I Nagmittans 2 Uhr et 


* Cigarren⸗ Handlu Eichhorn= Jauf dem Gemeindehaus im —— anberaumte Exekutions⸗ 
Ds 3 ftraße Nr, 467. —* ſtrich bezüglich bes Grundvermögens der Eon Kuhn Wittwe von 
— — — gg > Lug 167 ausgejegt. 
Kunbenerziehungs- “m Handelslehranſtalt 3 Me, Bote Brad 
* „mit enlionat in Würzburg. ſtes waſſerhelles Petroleaum und Ia 





1. 38. Nägeres der Proſpett 
Meder, 
Direktor. 2478) 


Fein 
Unterricht nr meiner Anftalt beginnt Mittwoch denlSolardl empfiehlt billigft. 
2oren; Körber, 


am Schmalzmarkt, 






Da ber Unterzeichnete von Hoher Mekörde tie Erlaubnig 

‚jur Erweiterung rejp. Ausdehnung ſeines Erziehungs» 
unb Unterrichts: Ruflitutes bis nad vollenneter Schul⸗ 
pfliht — vom 6. bis nach zurückgelegtem 13, Sabre 





Enfrs-Finzrigr. 


Gottes unetforſchlichem Rothſchluſſe bat es geiallen, | erlangt hat, fo gibt er dieſes gur freundlichen Beadtums 
* Er re Mutter, Schaſiegermutter und Groß: Dun rn bemerkt Augleidh, daß der Unterricht am 3, Ditir 
‚ 8. beginnt. 
Barbara Brod, Nähere Auskunft ertheilt der Uuterfeitigte, 
Schiffere-Wittwe, Joh. Fifcher, 
in eo Alter von 82 Jahren in ein beſſeres Jenſeits Anituts Vorfand. 
Die ſeierliche Beerdigung findet Sonntag ben 1. Sept. Erzichungs= & Handels=Lehr= Anftitut 
Mebmitiege sux vom — und * Trouer · in Marktbreit a. M. 
gottesdienſt Diendtag den 3. Sert. früh 10 Uhr in ber Das Winterfewefter in meiner An ie 
Bautide un € Surfart, bin con ste be Ren Alan, Ohr. She vr dene 0 der 
ch amötag den 7. Sept. früh IUlhrin ber Reu⸗ Bosco 3a) S. Wohl, Vorſtand. 


münfter Kirche ſtatt, wozu die Verwandten und Freunde 


1 era vn 3. Bay Da Auswanderung. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Unterm 14. September beförbere 








r } 
Dan ih Uber Bremen nad Newuort 21 Ber 
RER & ſouen Suben id) zu biefer —— 
EN Ar iss ale DE RLOR einlade, 
—bemerle ich, daß birien ein ficher ii 
bie f ———— (nahme bei d —— 
e fo zahlreiche und ehrende Theiluahme bei dem ie Fabıpreif? der Eiſenbe 
geidenbepänanife und ben Trauergntteöhienfte des Herrn JInach * eh Modi gta [ERDE PANNE 
Ludwig Wohr G. C. Fuchs, Agent, 
ſprechen hiermit ihren inni,ften Dant aus , 2a] Bangaſſe Nr. 291. 
die Sinterblicbenen. Schwarze Ketten 
? [4 





Brodes, Ohrringe, Gürtelſchließen, 1, 2 und 3 
farbige Strickwolle, Soden, Strümpfe, Unter- 





Dankſagung. hoſen, Unterjacken, woll. Hemden 2c. billiaft bei 
ze bie zahlteiche und ehrenwertze Theilnahme bei d 
Beerbigung > dem Trauergotter bienfte — Fre 3. » = Weller, 
gehlihen Toter und Echweier Eichhornvlatz⸗ fräbere Gewerbebaile, 
Martıa Rappert Nubrer Steintohlen, 

w emit allen mwerthen jyreunben, unten, — el m Cu gar : * 
allen ihren —* Schulgenofſinen — dene bed. beſtes ſtückreiches Feltſchrott zu Waſchinen⸗ Keſſel⸗ 
Hrn. Pfarrer Wiesner für feine fo tiefergreifende Brab: und Heerdieuerung und für Dreſchmaſchinen, 
rebe unfern innigfter Dank aus. Schmiedkohlen, 


Würzburg, ben 30. Arauft 1867. Stücfohl 
Die tieftrauernde Mutter und Gefchwifter. tücklohlen. * 
Zwickauer Stück-Pechlohlen, la Qualität, 


— — ep 
: i ü ſowie Coaks empfiehlt zu den billigſten Preifen 
Zönter-Erziehungs- umd vehr-Anftalt umd aus dem Lager Ende der Semmelsſtraße. 


Benfionat der Al Fräultin in Mdam Bros. 
(Schulgaffe 3. Diftr. Rr. 66). Prima Holländer Häringe 
Das interfeniefter beginnt. in —*— Erztegungs» und wieder frisch eingetroffen bei | 
a ee €. schönecker, 
zen eröffnet der Wrofpelt, wie aud jeder Zeit tie vis-A-vis der Universität. 
a nburg, em 31. Kuguft 1867. Bekanntmachung. 
: mM. M. Hübner, Aus Anlaß der Vermählung Er. Hajehät des Königs foll 


Vräteftin des Imfiitutes St. M.jein ae —— — ausgıftattet und zur Trau⸗ 
— — uchen geſendet werben. 
Penſionat für Studireude in Würzburg. Bewerbungen um biele Ansjtsttung wollen binnen 8 Tagen 
Miebereröffnung mit dem Beginne des neuen Stubienjabres. |entweber ſchriftüich eingereidt, oder im Gefhäftssimmer Nr, 28 
— „Ganze“ Penfion 185 fl., „theilmeife* für ärmere Kinder zu Protokoll gegeben merben. L 
bis herab zu 10 fl. — Für ganz arme Kinder wieder einige Würzburg, den 30. Auguſt 1867. 


Wohnungetreipläge offen — Dos Uebrige ber Proſpett. Der Stabtmagifirat. 

3a) Kiefel, Weitprieiter, Vorft. Der —— ee 

——— A — r. Zürn. 
Anzeige na ee Fa 


2ateinfüler, tie die Erlsubnik zum Vorrüden in bie 11.2270) Ein freunblihe Wohn. In der Karthaufe Nr. 17 bi 
Lateinklafie erhalten haben, können fih an einem Feriencurjejung von drei Zimmern nebfi Veterinärarzt Bentert ift ein 
Pe Anfang Mintag den 2. September. Anmeldungen |} nachher ift bis Allerheiligen |heisbares, umrmöblirtes Mei 
täglid) von 8—10 Uhr, obere Johannitergaſſe, 4. Dift. N. 124 j ober ſogleich 2 vermieten im zanenzimmer ſogleich zu ver 
ber zwei Gtiegen. [2407 8. ©. Rr. 155, miethen. 





| Dreiter, Stangen, Latten jeder Größe, feuer: 
fefte Backſteine und Badofenplatten, jehr ſchönen 
Putzſand in großen und Kleinen Partieen empfiehlt 

‘den Me er Preifen aus dem Lager. Ende 


er Semmelitraße 
| Adam Brod. 


G roße Shitverjteigerung. 


Auf den Bayerhofe bei Gäbhbeim, , 
ber Eiſenbahn, Landftraße und vom Main entfernt, wirb ber 
Obſtertrag von mehreren hundert Hepfelbäumen vom 2. bis 
7. September d. J. in Partbien oder im Ganıen aus der Hand 
verkauft, im ungünftigen Falle ‚aber 

Montag den 9. September d. Is., 
fr Vormittags 10 Uhr 
an Drt und Stelle im Einzelnen oder Ganzen an ben Meift: 
bietenben verfeigert. 

Kanfluflige werben mit dem Bemerken hiezu ergedenſt ein: 
zeladen, daß beim erfolgenben Verkaufe aus der Hand rechts 

itig Mittgeilung erfolgen fol, — Täglich Vormittags von 8 
s 11 Uor können bie Baumpflauzungen eingeleben werben, 
welche neden vorzüglihen Tafelobfiforten bie. beften Sorten 
Wirihihaftsobtt enthalten. ni; 2484 

Die Freiberrl. von Dungern’schr Gutainipeftion. 


enterd- Keller. | Kirchweih. 


En a Tom nn 


GöbelSlehn. !Sänger - Verein: 


Morgen Sonntag Heute Samstag, den 31. b#. 


Production. Abendunterhaltung 
Aumüble. im — des 


Morgen Sonntag latz’schen Gartens. 

x ——— £ u —— 
anzmuſit, —— — 

Etunde vonfmobei auf a. Ti Musik-Verein. 


abmwechfelnd der jchöne Nachtigall 
Polka geipielt wird. Auch aibt 
8 täglich ſüßen MHepfel: 
moſt, nmebit friigem Badı 
werdund Obſtkuchen, wozu 
ergebenft einladet 

Zudw. Drumfel. 


Weſtendhalle. 


Morgen Sonntag Nachmittag 
4 Uhr anfangend 


Zanzmufif, 
Höchberg. 


Sonntag, den 1. 
gutbeſetz 


Sonntag, den 1. Sept. 
bei alimliiger Witterung 


Parthie 
nad der neuen Welt. 


Abgang: Nahmittegg 3 Uhr 
vom Burlarberthor, 
Nüdkehr: Abend 10 Uhr. 
Der Ausschuss. 





Baudeville⸗ Theater 
im Play’ihen Garten. 
Sonntag, ben 1. Sept. 1867. 
eg 
. agabun ‚„ Doer: 
Sepiember | jiederliche Mechlatt. Bofle 





te 


Morgen Somtag 


Artillerie- Mufik. 
Cafe Vitus. 


2504) Bon beute an 
Kürnberger Berjandt- 
Biter, 


wozu ergebenn einiabet 
om Wins Schmitt. 


Brotzellers⸗ Garten 


Friebe dem Eheraltenhaufe. 

2550) Moraen Sonntin, ben 

#1. Scpt.: Süßen Arpfel 

' mot und verichiedene bit: 

2 Euchen, einen guten Schvp: 

> pen, ſowle ausgezeichnetes 
Lager: Bier, wozu hoͤflicht 
einladet 


A. Markert. 
'_ leebaum. 


H Morgen Sonntan 


3 gutbeſetz te — 
Tanzmuſik, 
F wozu ergebenſt 5* 


Wehner. 
Dbeter Weingarten 


dan dem Sander Glacis, 
: 2501) Ausgezeichnetes 
Berfandt:Bier. 


Unterdürrbach. 


72494) Morgen Sonntag, ben 
Gafıb, u im Ss 

° Gaftbaufe zur wane 

r gutbufehte 





Zanzmufikj" 


Ratt, mon ergehen einladet 


Bießling.' 


2502) Morgen Sonntag und 
Montag 
autgezeichnete 


Landwehr: Mufit wozu a 


und Dienstag 


BALL 


in Bandersaker, 
wobei vorzünlides Lager: Bier, 
nebſt guten Weinn, Schinfen, 
Fleiſchſpeiſen jeder Art und Bad- 
werk nah Wunſch verabreicht 
werden. 

Heute Somstag Nachmittag 
Gänſepfeffer, Kraut und 
Schweineknöchel, wozu er⸗ 
gebenſt eininbet 

Wilhelm Starz 


sur Arone, 


Veitshöchheim. 
Morgen Eonntsa, den 1. Sepr.f 
gutbeſetzte 


* 


Tauzmuſik, 


obet 
Schmitt. 


nr 
2477) Gaſtaeber aum reifen. 


Bersbach. 


mit Gefang in 3 Alten und ei» 
nem Borfpiel von J. Reſtroy. 
8 eipiel : 


Muſik von A. Müller, Bo 
as Feenreich. 
Die Directiog, 


249) Gutes Mittags 


leffen um 12 fe. wirb vers 


Heute Kefjelfleifch, morgen jabreigt in ber Tünchner’ihen 


Tanzanu gi | ren Bott 


und ladet hiegu erarbrnt ein 
Adam Menbert 
um Lamm. 
Anzeige. 
2503 2a Im einem ſehr frir 
quenten Geihälte hier wirb ein 


‚Sehrling, welcher bie nöthige 


Vorbildung hot, geſucht. Näher. 
zu erfragen bei 
Carl Dömling, 
Senfal, 4. D. Nr. 155. 


. 173706 Wer feine Dekonomiecr: 
T am sm 11 fi Ei citen bier, al8 adern, engen 
im Gefibauje zur Krone, Und fäen, fogleidh billig u. gut 
wozu höflihnt einlavet !beforgt haben will, ber fomme 
2507) Kofeph Gerbard, in Hse.Nr. 3281/, an ber Ran: 


Veitshöchheim. 

Morgen Sonntaz, ben 1. Se 

tember finbet im 

Gaftbanfe zum Lamm 
große tiirfifche 


T anzmufik: e hier oder in der Um 


abwechſelnd mit Blehmufit| 
Ratt, wozu eraebenit einladet 


Mich. Lutz, 
2505) Saltwirtb. 


2485) Süfien — 


Hutten’ihen Felſenkeller. 


eine Köchin werden geſucht. 
Nur gute Zeugniſſe werben be⸗ 


Yuliuspromenabe. 


und Apfelwein per Maas 

empfiehlt 

Mattbäus Ruenzer, 
Weinwirt 


Hörleinsgaffe Nr. 78. Nforgt bie Erpeb. 


' 


‚rüdfihtiat. Nah. in ber Er». 
I Eine frequente beffere Wirtbs | Erp. d. BL. zu hinterlegen, 


2483 2a) Ein foliver Wein⸗ 
reifender wirb für eine ge⸗ 
babnte Tour Norkbeutichlands 
zu engasiren geiucht. Näheres 
unter A. B. Nr. 300 ber 


nn) Es bat ſich geftern Abend 
vom Rothenfreus bis zur Fleiſch⸗ 
bank ein graues Sünbdchen 
w. G., mit einem Halsbändchen 
verjehen, verlaufen. Dem Ueber» 
bringer eine Belohnung im 8, 
Diſtt. Nr. 193. 


2496) Zwei Schreinerges 


ſellen finden Arbeit bei Diim- 
ler. 4. Diſtr. ir. 316, 


Ein mittelgroßes Haus 
mit fl. 500, —*58 
Knien durch ® 
uer, Büttnersgaffe Nr. 
334. (2491 


— —————— 
dersackerer Straße, nächſt dem 2488 Sine Wohnung von 


Bimmern nebit ſonſtigen Erfor⸗ 


ept. beiiehbar, wird von einer 
tubigen Familie zu miethen ge= 
ſucht. Gefällige Offerte ne 
Peeldangabe bittet man in der 


ae 
gegend wird zu pachten gejuht}2603 Ein folives gebildetes 
M. 3. Walter. 


Frauenzimmer ſucht fofort eine 
Stelle ala Jungfer oder Weiß» 
näherin. Näheres durch 
* ’ Walter, 
Suliuspromenabe, 
12489 Eim glatter Alberner ©5- 


Löffel ih abhanden gekom 
Bei Rüdgabe Belohnung, Bor 


Anlauf wird gewarnt, 


Arbeiter-Unterstützungs-Verein. 
Sonntag den 1. tember 
zur Feier der Fabuenübergabe 
im Hutten’schen Garten 
Gartenfest und Tanzunterhaltung. 
Anfang Nachmittags 3 Uhr. 


Hiezu werden die HH Mitglieder mit dem Bemerken eingeladen, dass deusel- 
ben — letzten Monatsquittungen als Eintrittskarte diene. 


Crinolin 


neueſter Facon, ſind in reicher Auswahl einget 


Fabrikp 


reiſen 


Der Ausschuss. 


et, 


voffen und empfiehlt zu 


Alois Rügemer. 


Wiederverkäufer erbalten eutſprechen den Mabatt. 














ai Inſtiute der Unterzeichneten beginnt das neue Schul. 
jahr en am 2. Ditober. Näheres über Unterricht und Eintheil- 
‚ber Rlafiem, ſowie üter den ſich daran anſchließenden 
unasturius für ſolche jun :e Räbchen, die bem rinent« 
Klaffenunterricht entmachfen noch im einzelnen Genen 
*Aänden eine weitere Ausbildung begehren, ift in ber Anftalt 
zu erfragen. 
Würzburg, den 31. Auguſt 1867. 
467 &) HI. Serger, \nitituts:Vorjteherin. 
Fe 


Handersarker. 


Ich beehre mich hiemit ergebenft anzuzeigen, daß ich nun: 
mehr das von meinem ſel. Vater Bern. Englerth ſeit 37 Jahren 
mit. beftem Henommd betriebene Gaſthaus zum Bären dahier 


übernommen babe. 
Stetd wird es mein Befireben sein, meine verebrlihen Bälle 
in_jeber Bisienuns zufrieven zu fielen und bitte daher um regt 


= ichen Zuſpruch 
Bur — — — findet Sonntag ben 1, und Montag den 


2. September Taugmujıt ala Gungl von Hrn Hausinedt, 
Dienstag den 3. Eeptembir all fiatt, wozu ergebenft einlader 
— den 20. Auguf 18657. 


2408 2b) Seb. Englertb zum Bären. 


Handersacker. 
Einladung „gut Kirchwei 


®&onntag den 1. ontag den 2, — 
Tanzmusik, Dienstag den 3. Ball, wobei für gute 
Speiſen und ®etränfe, Im für gutes Backwerk befiens ge: 


forgt ift. 
Hiezu ladet ergebenft ein 


(24 
Matbias Urlaub, Gaftwirth zum Su 


Ein ſchön möblirtes Zimmer mit Schlaffabinet 
ia — billig zu vermiethen bei Feingoldſchläger Gemperl.| 


Zrubfachzeug 
empfiehlt ben Herren Bierbrauern sur 6, Sch 5* 








+ 


2468 24) am — — 
Pariser Gürtelschliessen, Kännne, 

schwarzen 

Kitten ıc bei J.8. 





ee ser 1 Wr, 
Wiener 
Herren- & Damen- 


Stiefeletten 


in b farmter auter Moare, 


Kinder-Stiefelhen 
& Hansihuhe 


en pfiehle in größter Auss 


Garl Dh, Baner’jche 
Handlung 


auf der Domtirafie, 
a RTL RE TEE ER 


[et Biebelried. 


Einladung zur Kirchweih! 
2376 26) Sonntag, den 1. und 
Montag, den 2 Eeptember fin⸗ 
bet zur Feier der Kirchweih bei 
Unter ʒeichnetem 

gutbeſetzte 


Tanzmufif 


ftatt, wobei für gute Speifen |. 
und ®etrönte beitens geforgt if 
Kirchweih⸗ Samstar wird das 
übliche Voreſſen verasteigt. » 
Hiezu ladet ergebenit ein 
Joseph Eberth. 


Eine aute Violine 


” iſt nebſt Kaſten billig zu 


verkaufen. Näber. in der 
‚Exped. (2463 2a 


2465 Zwei Schlafftellen für jo: fg 
lide Arbeiter find fogleich zu ver: 
miethen. 1. D. Wr. 101 nmäcdhni 
dem neuen Thor, Mallgafie. 


€ wird Le 
a dB —— 
—— Be 





in bie Lei 
sah. F zu 


Schmuck als: Brogen, Obrringe, Kamme, 2466 3 Schlüfſſel ze am 
Brenner. | 


Glacie verloren. Näb. i 


Tınd unb Berlag von BoaitasıBaner in Märjburg. 


Liedertafel. 


Die verehrl. HH. äctiven 
Mitglieder werden hiemit er- 
sucht, freundlicher Einladung 
des verehrl. Sängervereines 
Folge leistend, sich an der 
heute Abend 7 Uhr im Platz- 
schen Garten von genannter 
Gesellschaft veranstalteten 
Unterhaltung recht zahlreich 
zu su betheiligen 


2464 Ein berzlides Lebewohl 
an alle unfere Verwandten und 
Bekannten vor unierer Abreiſe 
nah Amerika! 
Hugo Franf. 
Thereſe Franf, 


geb, Kraft. 


Gerbrunn. 
Sonntag den 1. Erpt, findet 


autbefegte 


. 
Zanzmufif 
hatt, wozu ergebenſt eingeladen 
wird, 12469 





Im Stern zu Unter: 
dürtbach 


gutbeſetzte 
Tanzmuſik. 


Für gute has und rühm> 
lich befanntes Zeller Bier if 
beftenä gejorgt, wozu ergebenft 


sinladet vh Hude. 
Versbach im Adler. 


Sonrtog ten 1. September 
Zanzmufif, 


wozu ns einladet 
2. Rüttiger. 


morgen 





2155 3b) In einer Statt Un- 
teıfrantene, am Main und an 
ver Eifenhahn selegen, iſt ein 
Anweien, beſte hend aus Bor- 
ders und Öinterbaus, dur feine 
aus gezeihneie Lage zu jebem 
GSeſchaͤfte fi eignendb, beionbers 
für Weinhändler, Delonomen 
oder Megaer, aus freier Haud 
zu verlaufen und fann die Hälfte 
des Kaufſchillings darauf fiehen 
bleiben. Näh. fi ber Erp. 


3b 2326] Ein Logis, Hoch⸗ 
parterre, mit d Zimmern 
und ſonſtigen Erforber- 
niffen, und Zutritt eines 
£leinen Gartens, ift auf 
1. November zu ver= 
miethen. Zwinger Nr. 
&.|301”, bei Langlotz. 


(Hiezu Beilage.) 


Würzburger Siadi⸗ und Landhote. 









— — * — U. Baciurg· Ausbaq· Münden. 
amderg- Frankfurt. ag 1) —* ab 
—— a ee Be Gau. 2 IL * sang g — ——, 8 
EEE a —— 
un 85 M. - % tunft » x &b 
—— — hg, ı U 2M DR, F Ri. Bor H RUN Bag. anten, 
"Abgang nad Bamberg: Eänety 101. = AN nun kauri 
gna amberg: . —98 

#0 D Horn. Yafı: 2 1.00 I Raten. 6 288 —* IT. —eS 
a 15 RM. &%. Chile. 4 U. 20 M. früh und We | EL Fbagang vas Keibelbere: Echnek 8 
ıı I I5M. Borm. u 36 ah Terf 12 ı w 2 Pin, 

Antunft von Bamberg: Schnell. 5 A. il; 8) u. 50. 15M. — 104.80 W. Sorm, 
AR bb. Boy. 8 U. 108. fruh u. In. | 5. Nadim, 6 U. 15, Mods, Os 
16 M. Witt, Chr. 8 U. 50:30. Mod: und j>.K_ * En — mus nad Biber) 18 DL4D BR D. Rack, 
\ 12 3:00 Di. Nachts. an Din und BAL 15 2. früp. 
\  Ebgang nad Frankfurt: Gaurier. 1 ©” > 5 Unfunft von deidelberg: Schneiy. 7 
4. 25 M. Mitt. 56H 50m. ubbe, .). sr KERN 3 8 IL 50 DL 
| ea — in re — * ee «5 M, Berm, 
1 = “ Zirb Rachm. MM. 
| ’ *8 urg-Märuserg FEB. 7) Bi: 27110 su @itergnge 7 U. 16 DR, Wide, u 12 IL, tz 
| „MhEng aaa Ruravere. Caniny su. ae LE . 5 m. 
ROH. ak DM. Borm. 5 1.40 Mitt. 5 IL 18 Min, WbbB. und 9 IL 5 Win. —— — Kies, Ey 
| "adpn. und 8 Wade. U. Race, . 





Montag den — 


Me 
— 2— 30. Hug. 2. Kangöfifce Geſandte, Hr. 
Dano; ift angelommen. 
arid, 80. Aug. Dem „Etenbarb* zufolge ſieht 
erhändigung zwiſchen Berlin und Kopenhagen mit Eicher: 
Fri zu erwarten; Preußen ‚verzichtet auf. einen wichtigen 
| ver Garantien für. die im Rorbfcleswig mwohnenben — 
Dänemark gibt feine *** — Tüppel und Alſen au 
Berlin, 31. — — Staats · Anzeiger“ enthält 
eine Verordnung, durch welche Das jenbahngeieg von 18353 in 
den neuen Landestheilen eingeführt wird. — Der Herzog von 
Braunfhmein iR nah dem Schloß Sibyllenort abgereiü. — Dr. 
Braun von Wietbaden ih aum Rechtsanwalt beim Dberoppella» 
tionsanidht ernonnt worden. 
Berlin, 31. Aug. Die „Norbb. Allg. Ztg.“ beilätigt, 
haß der. norbdeutihe Neiustag fpätefiens am 15. September umd 
vielleicht auch roch früber eröffnet werben wird, 
— 31. Aug. Aus verlaßlicher Duelle verlambart, 
— mit — die Staatsſchuldenfrage mit‘ inbe- 
griffen ei gefi 43 
ien, ri Aug. Der Gemeinberath hat eine "Aorefie 
on ben Reichsrath beichlofjen, in welcher eine geieglihe Schul» 
seform und die Aufbebung bes Concordats gefordert wird, 
ien, 31. Aug. Zie hieſigen Abenbblätter melden 
überemftimmend als autbentiih, dab im dem heute unter bem 
Vorſitz des Kaiſers abrehaltenen Minifterrathe entichridende Bes 
ſchluſſe bezlialih der Stantsihuldenfrage und des Etastähub: 
gets pro 1868 gefaßt mworten jelen. Finanzminißer * Becke 
geht heut nach Gaflein, um dem @rafen vo. Beuſt das Ergeb: 
ni ar Eonferenz mitzuteilen und dafjelbe endgültig feltzu: 


Bien, 1. Sept. Tie „Prefie” meldet: Ein Rund» 
ſchreiben ber Pforte — bie gä ke Bewältigung des 
Aufftandes auf Candia. Die nähfte Au ber Wforte fti bie 
Reorganifstion ber ge Berwaltun — Eine Am⸗ 
neſtie für bie Cretenſer iſt im —— geſte 

openhagen, 31. Aug. Der he von Griechen» 
land ımb ber Großfürft Thronfo ger mit Gemahlin bleiben bis 
zum 7. re er hagen. 

Paris, 31. Aug. Der „Etenbarb* bezeichnet bie Rad: 
richt als falih, dab Preußen über bie —— er Zuſammen · 
kunſt Erklärungen verlangt habe. — Die „Patrie“ ſagt, es ſei 
eine Note über Salzburg abgegangen, in welcher ber Miniiter 
Mouflier ber Zuſammenkunft ben Charalter einer Condolenz⸗ 
Bifite läßt, diejelbe aber als ein Pfand für den Frieden hin: 


Madrid. 31. Aug. Der Smiurgentenhef Gontreras 
bat bie framzöflipe Grenze it 500 Aufaändiichen überihritten, 
welche alle entwaffnet — Die Inſurreltion if in Cata⸗ 
Ionien unb Aragonien beenb 






Theili amerikanische F 












September 1867. Swenslafter Japrge 
etersbu 31. Yug. Der „Rufif 2 
ee Be rk „Sourier 8* “ 


bemientirt officiell die — 
eine Goncentrirung ruſſiſcher Truppen an ber —— 
Gräne Rattgefunben babe. Die Truppenbisldcationen feien 
verändert unb feine Xruppenbemegumg vorgenommen, — 
Slotten» E⸗ 25 re unter Abmiral Fatragut hat 
glänzgendem Einpfang Rronitadt am 30. Auguit. verlaffen. 





ZEaarebunenuigteitem 

Eeine Majeftät ber —— geruht, ben Uuterlieute⸗ 
nant Jobann Kinder vom 4. Infanterie: Regiment auf sin Jade 
in den Ruheſtand zu veriegen, ben Unterquartiermeifter Andreas 
Henninger von ber Wilitärı Rebuungs- Kammer mr Garniſons⸗ 
——— u u —— verſetzen, bie Ey ar nr 
ber Hauptleute mann vom 8. Eduard Seiden« 
fider vom 4. —— Negiment zu — * den Regie 
—— Anton Hahn vom 4. Infanterie: Regiment 
in den Ruheſtand zu verfeken; ben Batailloönsauditor Friedrich 

ent vom Plat-Commando Kofenberg zum Beneral-Gommando 

ürjburg zu verfehen, dann bem Unterlieutenant Garl Spörl 

vom 9. Infanterie» Regiment bie nachgefuchte Enthebung von ber 
Charge zu bemilliaen. 

Vom @enie: Gerps- Gommande wurde ber Hauptmann Dar 
niel Maurüti von ber hr: Gasen zur xotal: Genie» 
Direktion Ingolftabt verfe 

Seine Majeflät ber Pinig haben Sich allergnäbizit bemos 

en gefunden, ben Gerihtebiener Georg Dömling zu Münner» 
3. wegen — Dep ek für immer in den 
Nubeflanb zu verfeßen; Berichtsichreiber Anton Seller zu 
Münnerftabt, feinem Be inhen Anſuchen entſprechend, 
des Dienſtes zu entloſſen und bemjelben bie Funktion bes Ges 
richtäbienerd am Lanbgerihte Münnerfiabt, auf allerunterthäs 
nigfies Anſuchen, auf Auf und Widerruf zu übertragen. 


Echwurgerichtöfigung für Unterfranken u. Nicbafı 
fen6 burg - dad dritte Quartal 1867. 
VL — Am fraglichen Abende traf Pabſt mit G 9 
Beibner denmwirtböhaufe des Georg Lothar in Wipfe 
zujammen, ihner iſt gegen Papft wegen einer Eisliefer« 
ung ſehr feinbielig gefinnt und bat auch Babk ben Zeiß⸗ 
zer, als fie einmal wegen biefes Eiſes in Wortwechſel ge— 
riethen, eines früher vorgefallenen Kaffeeviebftahls bezich⸗ 
tigt, worauf es Beifner an Drohungen au nicht fehlen ließ. 
Beiguer und Pabft trafen fich dann nochmals nad 12 Uhr m 
ber Badilube des Bäders Wahler, wohin Zeißner zuerſt R per 
tommen war. Babft verließ die Badjtube des Wahler, als 
ben Zeißner bort anweſend traf, unter ber Erllärump, bier nit 
— " wolen. „gepe folgte dem Pabft fofort nad und 
muß an —— er ein natürliches Bedürfniß befriedigte, 
vorũbergeſchlichen ſein, denn als derſelbe am Hauſe des Benntneri 


| 


ber in jener Nadt einen Schrei hörte, aber für —— hielt, (mit derſelben vorgenommen werben. Das Kind war — 
vorbeilam, ſprang Zeißner aus dem Sans» und Wa her» ausgetragen, und flarb ben Tob bes Ertrinfens. Das Linke) 
vor und hieb und auf Pabſt jo lang los, bis biejer zujSeitenwanbbein bes Kindes war gänzlich gerflört und war biefe 
Boden ftürzte. Zeißner verſuchte nach dem Ruchbarwerden berjRopizerfplitterung wahrſcheinlich durch den Fall in ben Bach 
That zu flüchten, ftand aber hievon wieder ab, und wurde amjerfolgt. Georı Hüdinger hätte die Vaterfhaft des Kindes ans‘ 
30. April in Schweinfurt serhaftet. Zeißner will von Pabſt in gerfannt. Die Angeklagte, melde kurz; zuvor zur —— 
der Wahler'ſchen Backſtube Sotzbubde geſchimpft und von nach Kollertshof gegangen, um dieſe über ihren Zufiand zu bes 
dieſem auf ber Straße angepadt, ſodann zu Boden gewor⸗fragen; dieſe erfannte aber aus ber Urinbeſchau Feine —22 
fen, am Halſe gewürgt und ſeiner Baarſchaft bis auf 16Igerſchaft. Di: Angeklagte, melde ſeither einen tadelloſen, unbe: 
Kreuzer beraubt worden fein, mebhalb er fih mit feinemficholtenen Leumund befaß, ift eine geiltesbefhränkte Verfon, Sie! 
Shiffermeffer negen Baptt gewehrt Haben. Dieje Behauptung] will fih vor Aengſten, von ihrem Water wieder mißhandelt zu 
widerlegt aber ber Befund ber Blutladhen und bie Bermundungen|werden, nicht mehr zu helfen gewußt baden. Die Lal, Staats: ı 
des Pabit am Arme. Zeißner if ald Raufer und Händeljuger|behörbe führte bie Anklage durch und beantragte ein Schuldig 
befannt und gefürdtet und bat einen geträbten Seumund, er iſt im Sinne des Verweiſungserkenntniſſes. Die BVertbeibigung 
ber Theilnahme an einem Fiſchdiebſtahl verdächtig und zeigtejplaidoyirte auf geminderte Zurehnungsfähigkeit. Die Hd. Ber 
ein rohes Benehmen gegen feine Eltern. Auch Pabſt hat eineniihmornen erhielten 2 Fragen: 1) auf Verbrechen bes Kinds», 
getrübten Leumund; er wirb im Allgemeinen als fireit» und mords; geminderte Zurechnungsfähigteit. Beide Fragen wurden | 
rauffühtin und arbeitsj geiäjildert, er verihwenbete fein Ber» I (Obmann Hr. Gaftwirth Bier von Würzburg) bejaht. Urtheil:. 
mögen, läßt feine Familie derben und vertrinkt jeinen Berdienft. dem Untrage ber kgl. Staatsbehörbe entiprehend, 3 Jahre Ge: , 
*— Pe und * — wie J en fängnig. Die Vertheibigung hatte 1 Jahr beantragt, g 
annt ift, fe ermefler. — Die taats dehötde Führte Oeffentl. Sitzung des Stadtmagiſtrats Würz⸗ 
bie Anklage durch, es den Oh. Geſchwornen überlaſſend, Das burg vom 30. agent 1867. —— Dem —* 
Aufpafien und die Reizung anzunetzmen. Die Vertheibigung, druder Theodor Arndt von hier wurbe eine Lizenz zum Färben ! 
welche Rothwehr gegeben barzulegen ſuchte, plaidoyirte auf Frei: I yon Lappen und Bändern ertyeilt; desgl. dem Johann Gcpmitt 
u — — er In ch Sn er enge 8 —— — zum Kleiderreinigen und Repariren. 
uß ge } *lEin Gefuh um Verleihung einer Bier» und Speifemirtgfhafts« | 
minberte Surehuungsfäbigteit buch Trunkenheit. Die HB. ——— see peij Hits 
Geihworenen erhielten 4 Fragen: 1) auf Verbrechen ber vor⸗ Ein Geſuch um miethmeile Ueberlaſſung einer fläbtifchen 
fäglihen Körperverlefung ; 2) bazjelbe Reat ohne überlegten) Bude zur Aufftelung auf der tommenden Ehriftmefle wurde bes : 
Entſchluß; 3) Neigung durch ſchwere ee 4) gemin: Ipingunnsmeife genehmigt, ein weiteres Geruch um Bewilligung : 
berte Burehmungsfähigkeit dur Trunkenheit. Die HD. Ger fzur Auiftelung eines Verkaufsftandes mit Schuhmahermaaren " 
ſchwornen (Dbmann Hr. Raufmann Müller von Schweinfurt) Ian Wocenmarktötagen dagegen abgemieien. Mbweilung eines 
Urtheil: wegen Vergehend der Körperverlegung 2 Jahre Ge: Iinen Stiftung, weil ber betreffende Lehrling nidt beim Gefels» 
fängniß. Die fol. Staatsbehörbe hatte 3 Jahre, bie Bertheir Tlen. Bureau angezeigt war. Genehmigung des Ergebnifjes einer , 
vigung 10 Monate —— Rah Verkundigung des Urtheild Zerſteigerung entvebrlicher Armie turgegennande ber Poligeimann 
erfiärte ber Angeflagte, auf dad Recht ber Rigptigkeitsbejhmwerde ſchaft. Anmeifung eines Hauseigentpämers, bei Strafeinichrei= 
verzichten», feine Strafe fofort antreten zu wollen. tung bie Abtrittägrube feines Haufes vorhriftsgemäß herauftels 
VII Fal. Gerichtshof: Präfident Hr. Uppellationsgerihts; Jen zu laſſen. Das Geſuch des Hauseigenthümers D. 2. N. 44 
rath Hocheder, Beifiger die Hd. Gegirkögerichtsrath Ruppert, jum Berlegung bes Brumnens vor feinem Haufe auf ben Platz 
Beyirtögerihtänffefforen Earben, Kliem und Schmidt, Protokoll: jan ber vormaligen Gewerbhalle fol entſprochen werden, wenn 
führer Hr. Beyirfsgerichtefelretär Freiherr v. Erailsheim, Gtaats« |der ig de die biedurdy erwachſenden Koften tränt. 
anwalt Zr. 1. Staatsanwalt Wübel, Bertheibiger Hr. Abvokat Ein jiherheitsgefährlihe Perfon _mwurbe aus biefiger Stadt 
Streit. — Geſchworne die HH. Neft, Walter, Bier, Siegert, und Markung ausgewiefen. Ginige Geſuche um Aufenthalts de· 
Balling, Popp, Wirſching, Mayer, Leininger, — Maas, lwilligung wurden wegen ungenügenber Subfiftenzmittel und Ber 
und Echiund. — Angellagt iit Katharina Bäuerlein, 23 Jahre; dienft abgwiefen. (Eine Anzeige gegen eine ledige MWeiböperfon 
alt, ledige Mülerstohter von Unterfeinbah, wegen Berbredens wegen Berübung öffentli ver Umucht wurbe am bie Staatsan- 
bes Kindemords. Diefelbe if nämlich beihuldigt, daß fie ihr; waltichaft abgegeben. Gegen Auffſellung des @uitan Reiner 
am 5. Juni 1867 Bormiltags auf einer Miefe ihres Vaters ges; von hier ald Ayent ber Feuerdetſichecungsgeſellgeſchaft bemtjcher * 
Dr * — ** ‚bee E Bocht, | POONIE behebt feine Erinnerung. ' 
eide zu töblen, alöbaib nad ber Geburt im ben in übe! = Gelern feierte ber Arbeiterunterftügungsverein die Ueber: 
ber Mirfe vo:beifliegenden Bach, bie raute Ebr:d, mari und} gabe ber von be Frauen und —— Des Vereins gewid- 
baburch beijen Tod verurfante. Die Ageflagte ir geftändig. | meten Fahne im Huttenihen arten. Es wurden hiebei 
€s find 5 Zeugen geladen, darunter Hr. Bezirksgerichtäatzt Dr. ein Weolog von Feln. Thecefe Pllaum, dann Gerichte von Frin 
von abrice von Cihweinfart. |Elife Leovold, Fein, Chriftine Hofmann, Frin. Ehriftine Toſſe 
Ueber ben Thatbefand entnehmen wir ber Anklagejrift' md gerrn Literaten Julius Ruttor vorgetragen. (Mir werden 
— ce erg age ig Bäuerlein von dieſeiden im Ertra Feleien unferm Lejern mitiheilen.) Berner ‘ 
teheinbadı unterhielt feit 3 Jabren eine Belanntjäaft mit dieit ver 1. Vereinsoorhand Hr. Schneidermeifter $ eine | 
dem Iedigen Banernjohne Georg Rüdinger von ba, melde mit Rede, worin er ben Geberinnen ben Dank bes Wereins für bie | 
ohne Folgen bleiben jolte. Sie verleugnete aber ihre Schwan: ‚geipenbete Fahne ausſprach und ſorach bie Battin deſſelben Frau f 
ag gegen ihren Bater und gegen Jedermann, felbft gegen Seincih ihte ünerteunung bem Bereinsausihuffe aus. Dann 
ven Geliebten. IS dem Mater einmal ein Schnuller in die ]ipurde das von Hrn. iteraten Ruttor gebiätete Bereindlieh vom f 
Rodtaihe gefledt wurbe, flug er feine Toter mit einem aunemeinen Cäore abgefungen. (Bir werben baflelbe gleichfals 
em; fie blieb aber bei ihrem Berläugnen. Der Bater äußerte im Griraseleifen mittheilen.) Kerr Vereinstajfier Pflamm 
gegen Heugen: jeine Tochter muſſe zur Rettung ihrer Ehre ent | yipmere ein ehrennes Annenten bem vor Kurzen verlebten vor⸗ 
weder yeiatpen ober nad) Amerſta auswandern. (3 Fam aber matigen Bereinstaifier Hrn. Schneibermeifter Hürth unb ber 2. 
weder zur Qeirath mac zur Auswanderung. Die Mutter des vorfand Hr. Maidinenmeiter Leopold forderte zu Gintradt 
Räbinger wolte Nid;ts vom ber Heirats mifen und jhimpfte) md Wrüberlihteit auf. Das Fer floh mit einem Walle, ber 
auf die Angeklagte, welche nicht die geringfte Vorkehrungen für sen gegen früy embigte. 
ibre Entbindung machte. Am 21. Yuni ds. Irs. wurde eine ; u W & bie aemein⸗ 
Rinbaleige in der rauhen Ebrach  pehunben, Der Verbacht des! _ Feten Abend fand um 5 w nn * ge 
Kindsmords lenkte ih alsbald auf die Ungeflaste. Diele ge: |Tüaftlige eg ber burdh bie eg —— Dertde 
fand and) fofort zu, daß fie ihr Kind alsbald nad der Geburt, Freitage fo klaglich um das Leben © et . = 
nachdem rie e8 fcreien gehört, mit beiden Händen gepadt und ben wohnten von hier eine Anzahl Perfonen ftatt. 
in das Waſſer geworfen babe. Nach ber That ging fie mit! gr Kiffingen hatte eine Frau von ba, melde an ber 
einem Korb voll Gras heim und verrichtete ihre häuslichen Ars! Einmündung des fogen. Wäflerlein in bie Saale graien wollt‘, 
beiten, Da bie Leihe fon zu fehr in Fäulniß —— en das Unglüd auszugleiten und im bie Saale zu fürgen, wo fie 
war, konnte weder bie Yungenprobe nod eine genaue m’ihren Tob fand. 


Aläaffenburg, Bl. babier bie Breiſe⸗ Untergeicineter fi) einem geehrten um in Au⸗ 
vert hc ber I. A > ben Kreis linters |fertigung von ee jeber Art und jeber Größe fort- 
franten fatt. (Aſchb. Btg. während beftens empfohlen. 

1866. bel Genbitenzeng Rat efunbene @efeät dat diefe gu G Per; rege t 
meinbe beialoffen, ein Dentmal auf dem in unmittelbarer Nähe I. Gattineau, Hofphotograph. 


— — 


von Seybottenteuth befindlichen Goldhügel, font: aud einen Durch perjönlihen Einkauf in Holland bin ich in den Stand 
Dentftein auf dem Grabe dreier gebliebener bayeriiher Krieger Jgeſetzt 


im Friedhofe zu Wirk zu errichten. Das Dentmel wird in einer 3 
Pyramide nebſt Sodel von rein geſchliffenem Grünſtein auf einem ächte Haarlemer Blumenzwiebel, 
BVoftamente von weiiem Marmor und mit der Inihrift: „Qurfalt: Spazintben, Erveus, Tulpen, Zajetben, Rars 
Erinnerung an ben 29. Juli 1866“, der Grabfiein aber ausfziffem zc. 2c- in befter Qualität und zu billigen Preiſen abzu⸗ 
einem Granit» oder Grünfteinwürfel mit einem Kreuze baranf fgeven. i £ i 
aus Kalk oder weißem Sandilein und mit den Namen der Ge: Gataloge werben in meinem Laden gratis abgegeben unb 
bliebenen beſtehen. Die Ausführung dieſer beiden Denkleinefauf Verlangen portofrei zugeienbet. 
ift bis zum nächſten Frübjahre bebumgen. J. Stumpf jun., 
— es 2 en * — * —— —— Semmeleſtraße, vis-A-vis dem Bürgerſpital. 
richts aſſeſſors Otto Frhru. v. Stromer a rgermeifler ber 
Stabt Nürnherg hat die allerhödfte Beftätigung erhalten, „a biefiger Stası (Wbg.) Würzburger 
(Rind, 2), Keie ma ee ne | Vandeville« Theater 
Dürkheim, 22. Aug. Aus guter Quelle vernehmen wir, —— —— Pe * 
ba hier ein Minifterialreftript eingetroffen it, welchem zufolge ri en und eine Backer⸗ im Blop’fhen Garten, 
die Saline Dürkheim vom 1. Jan. 1868 an als Etaatsjalinefeloit au verpadhten; ferner wird] Montag, ven 2, Gept. 1867. 
Zum Benefige für FrLi Elara 
Roppe. Zum eriten Male: Ein 


eingehen wird, ein Gut zwiſchen Würzburg 
Wiener Freiwilliger, nebft 
At: Die 















a — — — —— 


Deutſchland. und Cchmweinturt von fl. 6—9000 
einem Bortpiete, betit 


zu kaufen geſucht durch 
Preußen. Berlin, 31. Aug. Im ber gefirizen Bun— L. Hackert 
fi legte Preußen bie Verorbnun: 9, Anguſi, " e 
desrathiigung legte Preuß corbaung DOM gu eſche Sali. Lebensbilb mit 
Geſaug unn Tanz in 2 Alten 


Bi 


Pr 


——— urn 


6. it 











fein 81 


3 einsenden. 


— — 


Gold per Kid 


—— — —— auf — in Yapfurt. 
teit und Paßz wangaufhedungen. Einige Staaten beantragten Be: . 
feitigung ber nad Raßgabe ber Bevölkerung aufjuoringenden Heiraths- Offert. u. 1 Vorſpiel von Anton Langer, 
Matrikularbeiträpe. Der Bundesrath nahm einflimmig ben Ber: [9499 Eine alleinstehende Nufit von Müller. Borfpiel: 
trag betrefrend die Fortdauer des Yolvereins an. Wedlenburg | I Die legte Bitte des fer, 
R : ojjunge Dame von angeneh-[5.nH Soldat 
Be * vorbehaltlich einer Entſchädigung für ben bisherigen an Aeussern, mit einem Schluß des Koripiele —— 
Tranſitzoll. baar disponiblen Vermögen ; ; 
Auslaud. e e Xableaur mit bengaliſcher Bes 
Frankreich. „Sour. Fcarc“ fagt, die Regierung habe] cinem gebildeten gen leuchtung. Die Direeti 
fich eingebildet, daß fie auf den Trümmern ber Pe 2ORIManne, gleichviel ob tüch- 
1815 Allianzen nad Belichen ſchließen Tönne; fie habe fi ge» [tiger Geschäftsmann, oder 3531) @8 wurde ein Meines 
Pr täufcht und Beine einzige gefunden; ein revolutionärer Parvenue] Angestellter, zum Zwecke Fausse-montre von Gold 
tönne nur burw bie Gewalt —— Frankteichs Kraft aberfder Verehelichung in Ver-an Ihmwarzes Kreugchen auf der 
= beruhe nicht cuf Allianzen, ſondern in ber revolutionären Ge-| bindung zu treten; Photo- Oberſeite, Haare enthaltend, ver» 
 finnung feines Volles, und nur weil dieſe momentan föölummere, | graphie des Antragstellersfioren. Man bittet um Rüdı 
‚n Igeine es wach und fiehe es iſolict. Das find ſtarke Worte; deht erwünscht und strongste gabe segen Belohnung. 
„Sour. ir.“ unterfheiber bier ſcharf wilden ber J FrantDiseretion selbstverstünduchʒ ꝰ äh, in Ser Erp. 
5 reichs und ber jeiner Regieruna. Xr. 8.) Janonyme Briefe werden lsi_—_ _ — 
. Mittelpreite der Scranne gu 2tsurjpurg vomjNichts betrachtet. Gefällige]252+) Ein neues Geldtäfch 
* 25. — Au gu ſt m Che — Angabe F —— — * — am 
en pr. 300 .2öf. 2 tr, m pr. 300 Pfb.inäheren Verhältnisse wolle}Samztag verloren, um 
19 fl. 34 fr, Gerſte pr. 260 Pfd. 13 Hi. &5 tr., Haber pr. 1Sujman unter Chiffre P. ©. 30] Rudgabe gegen Erlenntlich 
#fD. 7 jr m ——— * —2 ge 17 Ri 22 ır., Linſen] der Fxpedition dieses Blattes |gedeten wird. Räb. in ber En. 
pr. 320 18 fl. — ke, Widen pr. 320 Ip. — tl. — ii. 2636) Wornelerm Nachmittag 
emnad; gegen legte tanne Wa 2 ir. geſtiegen BR — —— 
10 tr. gefaen, Bert ke A Saber yaym ge — 2* erg erg: —— —— — — 
"> fallen. Summa ale: verlaufte: Vfunde 374,270. umfagfumme — htm — — „durkelgeän, old, beilgrün® 
BUBEN — Sohann Brempäl verlocen. Der finder wird ges 
Böorjenbericht. f graniimil, 4. Stpteubel. u in Abbach bei Echwanfeld. beten, gegen Belohnung Jens 
SGeſchäſt im heutigen Privatverlehr war im Allgemeinen recht Ifelben im 2. Dir, Nr. 244 an 
* günnig getimmt und bie Courſe ber Spekulaliond: Effekten mert- 


2544 Ein unmöblirtes Zimmer |Dominktanerplat abzuceben. 
N mit Bodentammer ift an ein jos 2541) nö wollener En-tout- 
a ee Be en 4 ©. A 200 feh, nein B Mkllcherngen 
yes —— 93%, 9. 2 a’ * ch —* Elephantengaffe. wurden auf bem Markte ges 
"3 Bantaftien 668 bey. Grebitaliien 1744, —173%/4—174 der. 9538 9a Ein möblirtes Simmer —*. — bei Polizei» 
1860er Looſe —— bey. 1864er Loofe 741/,—76 bey. 1865er if zu vermtethen. Platinersgafe . 
‚3 Metalligued —— P. Bieter ——, 5%, bayer. 100%, @.fm.. 400 254230) Geuote Mleiders 
20 Yähr. 93%, BP, — @, — y/aledr. IB, — F — macherinnen finden dauernde 


'J lich yöter. Gegen Sgluß trat eine trat eine Kleine Grmattung 
‚= ein. Gteuerfreie Metalligues 47%/,—48 ber. National b8 — 


HE 41/,0,, Württemberg. 943 B., —_—9B, — 6. ’ Beſchaftigung. Rah. im ber Erp. 
BB 8 AN Ban 8 "Ode Marbabn 2539 CB if eine Landwehruni 

},? 105 RB, ou Giifabelkerion 76 6 —V Entf, 73 @. —— — —** —— Peer Liederkranz 
* 1858er Prior.⸗Looſe * ®., 4%, Bayer. Prämien: Ankeibeh ur en te egenftände billig zu a 


U. ee ®., Zac P. 


verkaufen. Nah. in der Erp. ente Abend, ben 2. Sert. 


Tenat-Berjammlung. 
Als Hanskuecht * Anfang präcis 1/,9 Ahr. 
ein Sande ehäbt SAt. In ver|mird Feeinblih gebeten” 
" (9537 Der Ausfi 


. 40 Thlr. Soofe — ®, 310; 
Franti. — 6. Frantf. Bant 125 ®, Lurmwigeb.:Berbaer 
143%, ©. Gtaatäb.. Aktien 2974/,4/, bey. Bedfel auf Bien 


9%, 6G. 
Berantwortlier tedaftenr: Ar. Nramd. 


“seniperatur ber AKaımmmarme: Ib run, 





"In Chäles, Herbst-Mäntel & Jacken, ın 


bereits die neuesten Sachen eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Kleiderſtoffe 
im neueſten Geſchmacke ſind bereits eingetroffen und empfiehlt in großer Auswahl billigſt | 


Carl Knobel, au Kürſchnerhof. 
Englische Bett-Unterlage-Stoffe, | 


waflerdicht und geruchlos, ald Unterlagen in Krufen» und Kinderbetten fehr geeignet, fowie alle zur Kranken» 


pflege nöthigen Apparate empfiehlt 
Guſtav Stöber 


£ ‚ 
Reumünderer Schulgaſſe, Eingang ber „Ehieuze, Antrumente — Bandagift 


Neue Kleideritoffe 


für die bevorftehende Eaifon find in fhöner Auswahl eingetroffen bei 


F. 3. Aller. 


Kahı | 

aymn ine. 
Wheeler e Wilfon’s Familien» Mafhine mit allem Zubehör von fl. 5. en. 
Grover  Bader’s 8 R a 5 7 „ fl. 120. on. 

‚ Einger’s La A Fe: = 5% 125. an. 

X Nr. 2 mit Schneider ac. 2 7 140 * 

2 Nr. 3 für ſchwere Ledtrarheit fl. 160 

| Handmaschinen, alte Construction & 20 fl. La Reine ä 2 flor. und bie alt 
hi das befte hefannte Drespner A fl 39. 

Tie Singer Manufacturing & Co. in New-York beſteht feit Erfindung ber Näh⸗ 
. f Bi mafchine und Lierer‘, troß aller Nahahmungen, nod heute das Bere, ſowohl für Familien, wie fir 
Wi) Gewerbtreibenbe. 

Alle vorgenannten Maſchinen habe ih auf Sager und empfehle ich biejelben zur geneigten An⸗ 


fit und Abnahme. 
H. Dietz, 
neue Paſſage am Warkt. 


Petroleum und Solaröi 


in befter waiferbeller Qualität, ift ſowohl in großen 
wie in Beinen Quantitäten au haben bei 













Der unterfertigte C.-C. erfüllt die traurige Pflicht, »8. B. König, 
seine Angehörigen von dem plötzlichen Ableben des| 86) Sanderſtraße. 
Philisters 


Dr. med. Friedrich Hopp, Tauz⸗ Unterricht. 


Der Vorkurs für Damen beginnt Dienstag ben 8. Sept 
Assistenzarzt an der kgl. Kreisirrenanstalt|y5ends 6. Uhr im einen Iheaterinal. 


w k, 
hiemit in Kenntnisse zu ring Dtto Schlögell. 


Er verunglückte am 30. August in der Ausübung —Jinfer: heute volsogene ebe, 12535) 
seines Beruf: zogene ebe: [2535) Kine Benmtenfamilie 
3 . liche Verbindung zeigen wir hie [|wänfht 1 oder 2 Schüler 






Der C.-C. der Bavaria zu —— mit ergebenft an. der biefinen Lchranftalten im 
nıXas]4545) «ine vundı | Würzburg, den 1. Gent. 1867. | Rott und Logis zu nefmin. DE 
na if Kirgr form mit ——* * ju ver» Jacob Landfried, |vrtt H. Nr. # In ber xp 


Hovember zu vermiethen. faufen. 5. Air, Laufergoſſe, Louise Landfried,|Yute Beauffichtigung wird zu 
Näp. in der Erp. Nr. 43, Parterr geb. Bornberger. geſichert. 


— mb Berlag von BonitasWauer in Würzburg, — (diem Bellagt.) 









‚.Bellage zu Nr. 209 des Würzburger Stadt- und Laudboten. 





Dem geehrten Publikum zur Beachtung. 


entnommen haben 
bie verlenmberiihe U 


am 15. Bu in. ber biefigen Zeitungen „Be PBröcurfeur“ und 


ald bie Klage, betreffend bie Tiaſgiffung ter Vaſſ 8 ur —*—* 


vetanut ken — *—— der Herr Gouverneur ber Provinz 


— © er auöwärtigen elegenh 

Klage, einſenden; af, a u 
—* —* e Toni 

Borjärift des Reglements von Seiten der Commi 

1. Sn — über —— unb Me hung des 

gr —— a 


a find, ri biefelte 
Dale fagiere für gefund e 
2. Ein 


das Reslement bes fi 


zu bitten, — er Beide 
juhung anzuftellen, bamit die Ba 
iff ion nach Durdfiht ber officieüen Dotumente des S 
on. aufgeführt worden iſt. 
ciffes, daß 
re nidt einbegeifien), ab Die Soden 


Die „Trier’iche N‘ vom 18, Auguft Rr.: 193 bringt einen Artite ben 4 aus der u E — 5 
en will. Einer amerifaniihen Zeitung: zu autportene — bewäth,: j 
Artikel ohne Unterichriftbringen und bie ben Stemr er gemein PER ib 5 — a 

A 


im Europa derartige Artikel ohne weitere Bemerlung aufnehmen, fo erfordert es mein 
bereits in verigiederten Heftgen Beitungen getban habe, Der „ *3 ſchen Beitung“ wil ih als Antwort nur bas 


e Ehre, darauf zu antworten, ei 
en, was 
entliht werden if. QpDen, 


— — The 
"efenbit aft im Hi A, a" Sateton 
Polis & auf office bene e bet werde. 


ne pr — daß alles u 
im Fi —— —E —53 für 134 Paſſagiere war 


inion“ verö 


nlicyen Beföufen ‚nom 10. Mai 1850 *S —— — 
a — auch bei der Medicinkiſte Rattgefunden hat, ebenſo daß ber RE bei Beſuche * 
Gertifitat vom ber an Vord des Schiffes Giufeppe Baccarcich gelieferten Medicinifte, gegeiäjnet vom Doltenr Chirurgie 


8. — — daß les ch Vorſch ift führt worden if, | geseichnet durch die derren Eoubar, Co air ge 
usge ubaıt, 

—* be- i — * Je Eee Steene, Era Eapitain. i — — 
4. Ein welches wört ed: „Der Gapitain ſſich öfterrei ‚Böhfe Bl Giufepne Baccarcich, zur 

a Seo Ypıt beflimmt, ; befennt erhalten zu haben bie Qualität, von 

ar Bee rg Paſſagiere befiimmt if. (Folgt das Gewicht von I &; Sörte — 
g 
5. Eine —55 ade ‚bed 'e —* Iſenbart im Ramen ber ohengepannten Scpitaine, worin ei v tet, vom 
. trauß 12 non in die Gajüte zu — ebenämittel hat X Strauß or den. Te 


tion vom Gapitain jeloft a wornach hs berfelbe auch —* wei —* für bie Paflaglre an 
—* we Erptrten, dag für 168 Berfonen Betten vothanden winter, ferner: 59 > Baferfäer mit 600 und 800 


Liter Wafler, im Ganzen 37,830 Liter Wafler, 1 
8. Die Bolice der Affurarcz der Poſſage und —5 
9. Ein Gertiftat, gezeichnet Idee 
= ——— 184 vole P 


Kilo Kohlen und 3 Steren 


b C tier, Schiffsbauer, und £ ein Bulle, meLäes beein das 
er Onfachwen Tem sub Dep —— “* 


Certifitat, daß das Schiff zum Fahren als tuchtig befunden, gej. won ebenbemielben * —* Sopran van 


ber 
11.Die Aufforberung, des Gapitain®, das Schiff mı unterfuchen und 
Ale —— Dokamente können vom Bublitum im 
be, daß ent Dokumente ——— find, das Ba 


d b bi Hi in A nie ſch m Gone, be — nö win 
Suflanbe, e A e Lin n n 
immer von mern Horte angezeigt wird. , Die Tampfer Mebway und — die früher zu b 


2 —* 


Ich glau 
it de 
ohne —2 3 Ar ae ana, Der dm ven 
ur m. — 
hörten, habe ich in meine Linie aufgenommen. 


Antwerpen, 
Menue Holländer ee empfiebit billigſt 


Braunwart 
in der Sterngaſſe. 


Feinſtes waſſerhelles Petroleum ewpfiehlt 
Anton Minoprio. 


Marifer Glanzlach, es eine side, 
Biegfamer Gummilach, 


., für Gallo⸗ 
18 Er. les S a 
ns irniß, wert warterdicht in —* 


ie en vergleichen, 
Sutiaperda-Glanzviße, & 12 Br., (empfiehlt 
Carl Bolzano. 


bier, 8. 2333. 8 J zee, duper. 
fe und 


‚welcher 11 ]lälfiges en, welches 

iſe befitt, au zu Kindern bat, wirb gegen 

sofatt ei Amar er Sch Turm Sah aufe Biel gefac 
beſorgt bie Ep, unter L. Z. Fan m 


6e) 










gute Zeugniſſe befigt und Liebe 


ju hellen. | 
Greif riet Mariüme tk fntwerpen eiezeichen REN 
zu überzen, en, melde BRittel eine ſchamloſe Eoncurreng 


Direkte Dampferlinig nah New» 


wird, wenngleich be 
“He früher zu Ber Sin ge 


As Strauss. 


Theater-Arnzeige. 


Ginem geehrten Publikum; biemit die ergebene Ania, ba 
Dienstag den 3. Eeptember eine zweite Benefije:Borftels 
lung für mic Rattfindet, woju ich baffelbe freundfichft einlabe, 

Gleichzeitig ſage ich meinen innigſten Dank für das Wohl, 
wolen und bie Nachſicht, bie mir zu Theil geworben. 

Würzburg wirb mir eine Liebe Erinnerung bleiben, und id 
bitte, au mir ein * Andenken zu bewahren. 


2onife Schwarzjenberger. 
Mobiliarperfteigernng: 


Bufolge Auftrages bes Begirlögerichtes Würzburg verfleigere 

ih für dank Notar Huth babier am 
Dienstag den 10. September d3. Irs. 
Abends 4 Uhr 

im Orte Efienfeld jmei Pferde und einen Wagen mit eifernen 
Ahlen nepen Baarzablung. 

Mürzbarg, den 8. Auguſt 1867. 

2. ariats · Verweſer. 


Harth, 
* in einem jEinrichtung und. mit Gemeinde ⸗ 


Landftäbtchen,, mit vollſtändigerrecht ift zu verlaufen. 





Trauer-Anzeige. 


Allen lieben Verwandten unb Belannten bringen wir 
hiermit die tieferjäßtternde Kunde, daß es Bette umer- 
forſchlichem Rathichluſſe gefallen, unſern immigfigeliebten 
Sohn, Bruber und Echmwager, Herrn . 


Dr. med. Friedrich Hopp» 


Aſſiſtenzarzt an ber k. reisirrenanfla 
e 


ned, 
am 30. Auguft Rahmittags durch einen plöglichen Tob bei 
bem edlen Beſtreben, Verunglüdte zu retten, im Alter von 
26 gen in das befiere Jenſeits abymrufen. 
tiefien Schmerzgefübje gebeugt, verbinden mit 
dieſer Anzeige bie Bitte um ſtilles Beileid 


MER, ben 31. Augufi 1867 
ie 


68) 


17 Fauft Höhe, am 


2254 2b) Ein Gut in Franten 
von 4—600 Morgen wird von 
Petri 1868 an in Pacht an neb 
men geſucht. Schriſtliche Offerte 
unter Chiffte R. nimmt bie 
Erpebition ds. BL. entgegen. 


19%7 3c) Ein gebildetes grauen 
immer, proteftantifcher Gonfef: 
fion, welches jhon einige Jahre 
als Ladnerin fervirte, winicht 
in gleicher Eigenichaft eine Stelle 
und fieht lediglich anf jolide 
Bebandlung und wenig 
auf bobe Bezablung. 


tieftrauernden "Sinterbliebenen. 








Drefchmafchinen. 


Die Unterzeihneten haben noh 3 enalifhe Dampfbreid: 
mafchinen erſten Ranges von 8, 6 unb 4 Pferbefraft auf Lager 
und geben ſolche unter billigen Zahlungsbebingungen * auch 

3a 


7 a. M. den 1. September 1867. ——— —— — 
unier Ziffer 
Wirth & Ep. |73 an bie Erpebition ve. BL. 


B wenben. 


Bekanntmachung. In cn Warsm. m 
Im Yuftrage bed 8. Dezirfögerits Würzburg verfteigere' bürgerlich kochen kann und fich 


ih am allen häuslichen Arbeiten unter 
Dienstag den 10. September Vorm. 10 Uhr sieht, fuht aufs Ziel einen 
anf meinem Amtözimmer wiederhelt das Wohnha 





u im 2. Dip, Lienſt. Büttnerägafie Rr. 343 


Nr. 86 in der mittleren Wöllergaffe dahier an ben Meiftbieten- ; 9593) Es it ein Logis mit 
den gegen Saarzablung 2 Betten für folide Mrbeiter 





ürzburg, den 17 Juli 1867. ‚frei. 3. Difir. Rr. 98 über 
Grimm, k. Rotar. (2b ‚eine Stiege links, Echüttgaffe. 
EL SEE Rönigsmeb, an FE s, 
Tr ⏑⏑ M::D men, ine mu Lane 
a Simmern,] - er a erheiliger zu 

er Küche, Bodentammer, Holı Schwungmebl ——— —— 


age, Kellerabtheilung, Waſch⸗ 
haus und Woaſſerleitung, iſt ſo⸗ 
gleich ober dis 1. Robember zu 
vermiethen bei J. Naflvogel 
Augußinergafie. 


Lehrlings-Gefud). 
2367 Ic) Einorberilier Junge 
lann in die Lehre treten bei 
‚Georg Röl, Buchbindermär. 


empfiebit billigft 

J. A. Braunwart 
Be) in der Sterngaffe. 
131635) Ein Buchbin: 
der:-Gefchäft mit hüb- 
Ihem Laden-Geſchäft, in 


258) Im 1. Difte. Rr. 159 


ift im 2, Stod ein möhlirtes 
Zimmer zu vermieiben. 

5 2326] Ein Logis, Hod- 
parterre, mit d Zimmern 
und ſonſtigen Erforber- 


terfrantens, welches feit|kleinen Gartens, ift auf 


a Bas vielen — mit demft. November zu = 
) Ein geräumiger Zaben , : : ; 
mit Sndenzimmer und Gasein: beiten - ol N betrieben —— I 
richtung, in befler Lage derj wird, iſt billig zu ver- „ bei Langlotz. 
Etabt, {R bie 1. November zu kaufen, Näh. in der Erp.]2533) @in Be ienter ſucht 


vermiethen, äh, im ber Erp. ——— —— ſeiner 
2496 3b 2433) Eine Herridaft auf] decgdaf gung. 

if eine gomy gut erhaltene po, |bem Lande fucht zu zwei Kin: Rp. in ber Ep © 
lirte Bettlatt mit Matraze, dann |dern ein Hindemädchem, bas 2584) Ein photographi⸗ 
eine ſolche von Eidhenbol;, fo: [fi jedoch unter eine ältere Kin⸗ X li b , 
wie ein lodirter Nacyıtiich billie |derfrau fielen muG. Gute Zeug. ||De8 Atelier wird in 
pe, verlaufen. Näheres im 4. D. [niffe Bedingung. Näheres in der gg zu mietyen 
äh 


186 über 2 Etiegen. Srpebition de. BI. gefucht. „ inder } 
[site Ein Zimmer fi an einen 


3510) Maoulhardsgofie 2511/,]2388 Ic) Es wird ein Lehr: 
if möblirte® Htmmer mir| ling geſucht bei joliden rbeiter frei. @loden- 
oft zu vermiethen. Georg Redermann. laafie Rr. 254. 


Deut un Beriag son MonitasıWamer in Biuriburg. 





der befien Gegend Un-|niljen, und Zutritt eines! 


2503 


näherin. Näheres durch 


2189 Ein glatter Alberner, Eß⸗ 
Löffel ift abharben gekommen, 
Bei Rädgabe Belohnung. Bor 
Aulanf wirb gewarnt, 


Ein mittelgroßes Haus 


mit fl. 500, An lung 
u verfaufen durh I. BD. 

auer, Büttnersgaffe Nr. 
334. (2491 






Waſſerhelles Petroleum dun Solarbl empfiehlt 


J. A. Braunwart 
in der Sterngaffe. 


Ein Frember läßt ein braunes Pferd, 5 Jahre alt, mit 


Mittwoch den 4. September früh 10 Uhr 
in ber Stellung des Gaftwirtks zum inter burd ben Haus: 
inecht von dorten öffentlih gegen Baarzablnng verkaufen oder 
verfeigern, wozu Liebhaber eingeladen werben. 


(2525 


36 2437] Ein abgeſchloſſenes 
Logis, ladirt und tapeziert, he: 
ſtehend aus drei heizbaren Zim⸗ 
mern mit Alkofen, Küche mit 
Wafferleitung und fonfligen Be: 
guemlicgkeiten kann gleſch ober 
bis 1. November db. J. besogen 
werben. Näheres bei Gg. Baud), 
4. Dift. Ar. 145. 


1855 g Eine freundliche, abge» 
ihloffene Wohnung von 3 oder 
4 tapey. Zimmern, Küche und 
fonftigen Erfordet iffen ift auf 
1. Rov. an eine ruhige Familie 
su vermieihen. Näh. Erp. 


2435 3b) Im 2, Zifir, Ar. 73, 
Theaterfirape, find zu vermiethen 
L Parterrestogis und 1 
2ogid von 3 Zimmern im 
Hinterhanfe. 


Anzeige, 
2503 25 eınem jehr fre⸗ 
quenten Geſchäfte bier wird ein 
xehrling, mwelder bie nöthige 
Vorbildung hat, gefucht, Räber. 
zu erfragen bei 
Gar! Dömling, 
Senfal, 4. ©. Nr. 155, 


2438 8c) Ein Pleiner La: 

en, wutin ein Produktenge⸗ 
ſcäft betrieben wird, til zu ver: 
miethen. Näheres Lochgafle Nr, 
19 über eine Stiege. 


—— a | 
2488 ine Wohnung von 4—5 
Zimmern nebft fonfligen Erfor⸗ 
verniffen, ſogleich oder bis 15, 
Sept. beziehbar, wird von einer 








ruhigen Familie zu miethen ges 
‚uct, 


Gefälige Dfferte nebft 
Preisangabe bıttet man in der 
örp. d. BL zu hinterlegen. 


Ein ſolides gebildetes 
Srauenzimmer fucht ſo fort eine 
Stede als Jungfer ober Weiß: 


Walter, 
Zulluspromenabe, 








Bahnzjüge. 

amberg-Frumäfurt. 

sankfurt: Eur. 2 I, ‘ 
08.30 M. Bern. © 
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Würjburger Stast- und Sandbote. 


I. Würzburg Ausded-Mänden. 
Abgang nah Unsbadh: Scmei, 7 ı, 
we. Baden. Kr dd DE 
Nat a TUSEM, 
FE Beh ⏑— 
—— . Ri o u. « 
ELMAR, fruy 7 u Mb, 


are, 


us ALS 
on om Veit. 2 — 2 IV. Sürzburg-Keltelerg. 
E15 M. =. —5 zer nad Heidelberg: Schnee 8 
im ı ——— 2 rih Perjonenzüge 12 U. 20 Win, 
Ankun pr Rate, 5 . is R. früh, Id u. so EM. Born, 
129 9. Abbe. x ZU 4 2 16 MR Made, 6 U. 15 M, Binde, Blu 
Bess | Er 1 weine: 
a nad Frankfurt: Geurden, 1 ! * F — —— von Heidelberg: Scnei. 7 
fg. 9 U. 59 9. Bora. u. 14 U. 16 Wim. = 2 alle SON had, TEL SB fh, TUMOR. Res 
HE EREN Wicibars-Firaber 2 TE 
| u. Wi —— Antunft on Nürnberg: sn Btergüge 7 U. Abbe. u. 12 IL 
om * — oh Serie * SM. Kad, 19. 0.65 Se. Uimftein = — —— 9— u. wobE. 
u.0 on.® 34 Mitt, 5 U. 18 Yin. Mbbs, unb 9 I. 6 Bin. Derihein · Miltenbery 5 IL 25 Ks. Es 
"ad, st Fri Facts. erbauen 4 IL Radım, 





Neueſtes. 


Waris, 1. Sept. Die Abrteiſe bes Kalſers, der Rai: 
ı ferin und des Reiferlihen Prongen nad) Biarrig_erfolgt nächſten 
Eonntag ober Montag, bie Rücklehr Anfangs Dltober. 
* Münden, 2. Sept. Preußen bat bei den Bollvereind: 
ftaaten, welche nicht zum Notdheutſchen Bunde gehören, die Zu: 
‚mmmung zur Serabjegung des Eingangézolls von. Wein auf 
1224 Thlr. beantragt, um bem Eintritt Mecklenburgs in ben 
‚ Berein-und eine Hevifion bed Hanbelävertrags mit Ocfterreich 
: zu erkäätern, (F 3.) 

München, 2, Sept. Die „Bayerifhe Zeitung“ mel 
bet, das es unrihtig, daß Minifterpräfident Hohenloge einen 
unter Beufi’s Einflur von Mohl ausgearbeiteten Entwurf für 
ein Sübparlament mit Letzterem burchberathen habe. — Der 
Betrieb ber Saliren Kiffingen und Dürkheim wird bemnähft 
eingeftellt, da ein Verkauf beabfiätigt if. 

Berlin, 2. Sept. So eben wurde dahier „Reuter’s 
telegraphiſches Burean“ (eröffnet am 31. Auguſt) geſchloſſen. 

Paris, 2. Sept. Der Kalſer empfing geftern in ben 
Zuilerien Djemit Paſcha, welcher beauftrant war, einen Brie 
bes Eultons zu überreichen, worin beifelbe fi für bie ihm 
gewährte Gahfreumbihalt bevantt. — Der Kaiſer und bie Rai 
ferin empfingen bie Rönigin von Württemberg und ben Prin: 
zen Otto von Bayern mit Geremoniell, 


KZagesnenigfeitem. 
Seine Majeftät ber König haben nerubt, bas Dienklestaufd: 


geſuch des Unterlieutenants Carl Freiherrn von Feilißſch vom 
4. und Rudolph von Hagn vom Infanterie: Leib: Regiment zu 
genehmigen, 


Seine Majeſtät ber König haben geruft, zum Stubienleh: 
rer an ber IV. Cleſſe ber lateiniſchen Schule in Münnerftabt 
sen geprüften Lehramts-Candidaten und bisherigen Stubiens 
ehrer, dann Epbrector an ber ijolirten lateiniſchen Schule in 
daßfert, Priefter Benebict Kilian, zu ernennen, 

Der Säullehrer Kamm in Gaibach mwurbe von bem An: 
ritte ber ihm verließenen II. Schulſtelle an der Knabenſchule 
‚et St. Agatha in Hichaffenburg entbunben, und biefe Sielle 
em jeifberigen Lehrer uno Hausvater in ber St, Johannispflege 
afelbfi übertragen. 

Auf Anfuhen ver Stabtverwaltung zu Königshofen murbe 
on ber fl, Kreiöregierung für bie dortigen Mbgebrannten eine 
‚auscoliefe in jämmtiigen Gemeinden bis Kreiſes bemilligt, 
Schweurgerichtöfisung für Unterfranten u. Hicbaf: 

fesburg — Dritte Quartal 1867. : 

VIIL Fall. Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationggerichts⸗ 
th Hocheder, Beifiger die HH. Bezirlögerichtsräthe Hertel und 
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September 1667. 
Schwaab, Bezirtsgerihtanffefforen Carben und Schmidt, Protololl⸗ 
führer Hr. Bezirlegerichtsacceffit Freiherr von Groß-Trockau, 
Staatsanwalt Hr. 1. Staatsanwalt Nudel, Bertheibiger Herr 
Rectsconcipie elemann. — Geſchworne die 55. Haas, 
Rambacher, Bohlig, Popp, Neft, wolf, Dit, Wiegeriäh, 
Virfhing, Frierrig Müller, Craft Müller-und Dürr. — Uns 
gellagt ab erh Mölter, 46 Jahre alt, —— Schrei⸗ 
nermeiſter von Königshofen, wegen Verbrechens bes Meineids im 
Zuſammenfluſſe mit einem Bergehen bes falichen Hanbgelöbnifies, 
teres verübt als Theilnehmer, umb Joſeph Kaiſer, 42 
alt, verheirath.ter Müllermeifter von Keineibſtadt, wegen a 
gebers bes falichen Haudgelöbniſſes, verübt als Thäter, Die 
Antloge geht nämlich dahin, daß Mölter vor bem Landgerichte 
Hofheim ald Projeßgericht in Sachen Joſeph Mölter gegen Jubas 
ormjer, Forberung betr:ffen®, bei dem am 6. Dezember 1866 
abgehaltenen Termine ven ihm anferlegten Dirfeffiongeib: „ba 
er die ihm vorliegende Urkunde 4 des Prozekaftes dd. Laurin⸗ 
gen ben 10. September 1865 nicht unterfhrieben und auch nicht 
unterfcpreiben babe laſſen,“ wiſſentlich falſch ableiftete; daß Katjer 
in berfelben Prozeßſache ala Zeude vorgeihlagen und am 6, 
ember 1866 bei bem Lanbgerichte Hofyelm nach voriärifts« 
mäßig abgegebenen Hanpgelöbniffe vernommen, mifjentlich ua 
ausfagte: „Am Sonntag ben 24. September 1865 fei er m 
Mölter zu Judas Wormjer in DOberlauringen gegangen, Mölter 
habe mit MWormfer über einen Wechſel und einen Schrank ges 
ſprochen, Bormfer babe gefragt, was der Schrank fofte, worauf 
Mölter ermibert habe, ber Schrank koſte 8 fl, ohne Beſchläge, 
wenn aber Mormfer ben Mölter nicht weiter verfolge, jo folle 
er Nichts koſten; Wormier babe alsdann, ohne daß etwas 
Schriftliches aufgenommen worben fei, erflärt, daß es recht fei;* 
jerner daß Mölter dem Kaiſer zu ber anf Handgelübde abgene- 
benen Ausſage, von ber er wuhte, daß fie eine wiſſentlich falſche 
war, überrebete, ihm bie näbere Anleitung dazn gab und jebens 
falls in ber Aus a befärkte, Die baden Argellagten wollen 
blos wahre nen gemadt haben. Es find 10 Zeugen ge» 
laden, harunter Hr. Lanprichter Schultheiß von Hofbeini. 

Ueber den Thatbeftend entnehmen wir ber Aullageſchrift 
Folgendes: Joſeph Mölter ſchuldete dem rege Judas 
Wormſer von Oberlauringer auf Solawechſel vom 16. Februar 
1365 eine am 16. Auguſt deſſelben Jahres fällige Summe von 
460 fl. Dielen Wechſel Hapte Wormier unterm 13. September 
1865 bei bem Handels zerichte Ehweinfurt genen Mölter unter 
>em Bemerlen ein, daß ber Wechſel unterm 10. September jenes 
Jahres vem Schuldner zur Zahlung vergebens vorgelegt worden 
jet, weßhalb Wormfer außer der Hauptſumme unb Eriag ber 
Koſten au bie Zahlung von 6 Prozent Zinfen aus 460 fl. vom 
10. Sestember 1865 verlangte, Die Wedſelklage ſammt gericht⸗ 
lichent Zablungsauftrag vom 15. September 1865 murbe dem 
Mölter am 50, deſſ. Mis. zuneflellt, worauf Lehterer ben Kläger 
Mitte Dftober jenes Jahres bis auf ben Reft von 135 f, 131/, fr, 


| 
nebſt 6 Progent Zinfen zufrieben ftellte, welcher Meftbetran üb» 
rigens nad) Örllärung bes Wormjer inzwiichen bis auf 1 Gulden 
gleichfalls abgetragen wurbe, Unterm 15. wat 1866 erhob 
num aber Mölter bei dem Landgerichte Hofheim negen Wormier 
Klage auf Zahlung von 13 fl. 30 kr. nebft 5 Prozent Verzugs⸗ 
In und begründete feinen Rlaganiprudy in Folgendem: „Er 


von Iffezheim mit ihrem gefammten Inventar. Sämmilid: 
Räume bes Converſatione und bes Meftaurant werben 
heiz bar gemadt, bleiben während bes Winters geöffnet, umb 
werben zu —— Zuſammenkünften, Corcerten, älen x. 
benugt, um die Fremden einen fteten Mittelpunlt des Ber» 
febrö zu bilden. Baden wird alſo zum erfienmal im era 





i 


e im Monate Juni oder Juli 1865 dem Wormſer auf Be: 

Dung zinen neuen Schrant mit Beſchläg um den bebumgemen 
und aud angemeſſenen Vreis von 10 fl. geliefert und auf Wunſch 
ber Wormfer Ehefrau den Transport des Schrankes nach Ober: 
lauringen beforgt, wofür er den üblichen und angemefjenen 
Frachtſatz von 3 fl. 30 fr. anzufprehen gehabt bätte. Rachdem 
aber ju jener Zeit bie Verfallyeit feiner Wechſelſchuld herange» 


Winter eine wirklide Winterfaifon haben. Zur Berbefjerumg 
des Dosbettes und zur Förberung ber Gejunbbeitäpflege werben 
vie Mübhlenrechte an ber Dos angefauft und Wafferleitungen ' 
angelegt, womit die Erfüllung eines längſt gehegten Wunicher, * 
bie Anlegung eines großen Springbrunnens vor bem Gonver: 
fationthaufr, verbunden fein wird. Auch neue Orangeriehäufers 
läßt Herr Benazet erbauen: er bat zur Ausführung aller dieſer 


tommen, und er bamals nicht in ber Lage geweſen fei, ſolche 
fofort zu decken, fo babe er fih am 24. September 1865 zu 
Mormfer begeben und ibm unter Berziht auf ben Erfah ber 
Demi ten franligen Schrant als Proviſion unter ber 
ngung angeboten, daß Wormfer mit, feiner Klage noch 8 
Tage warlen würde Diefer Vorſchlag ſei von Lepterem bamals 
au angenommen worben. Zu feiner größten leberraihung 
habe aber Mölter am 30. September 1865 bie bereils am 13. 
Monats von Wormfer erhobene Wechſelkllage zugeſtellt er: 
en, fo * die Bedingung, unter welcher der — Schrant 
dem Wormſer ohne Entgelt überlaffen worben fei, nit einge» 
treten und Mölter demnach zur Ginflagung feiner Forberung 
—— el. ne Mölter eu von ber An: 
igung Unahue am Handge- 
löbnifjes, dagegen en Verbrechens bes Meineibs 4 Jahre 
6 Monate rg x Kaiſer wegen Bergehend des falichen 
Handgelöbnifies 6 Monate Gefängnis.) 
Bom 1. bis 15. Septbr. koflet der 6 pfünd. Laib Schwarz: 
brod 271/, fr. (1 Er. abgeihl.), die Waage Weißbrod 25 fr. 
(inner. ) Für das Land koflet Schwarzbrod 26 fr, Weißbrod 


Fleiſchtaxe für den Monat Beptr. Würzburg 

Ben per Bim> 18 Mr. —— L Tar⸗ 
Difritt 17%, ie. Schweinfurt 18 fr. IL Tardiſtrikt 
17%, tr. Riaffenburg 19%, fr. IIL ZTarbiftr. 19 fr, 
Miltenberg und IV. Tarbiftr. 19 kr. 


Ludwige bad bei feld zählte bis zum 80. uft 18 
Sache ig Wipfeld zäh N Aug 


Münden, 31. Aug. Wie man heute mehrfach vernimmt, 
folf bie Bermählung bes Königs nicht am 12,, fondern am 28. 
Ofpber flattfinden, da es nicdt möglid war, bis zum 12. Dfio» 

die Herrihtung ber Appartements für das königliche Paar 
gu vollensen, weßnegen die Trauung verfhoben werben mußte. 

" Münden, 1. Sept. Se. Majeſtät ber König bat durch 
allerhochſte Entichliegung d. d. Hohenſchwangau ven 29. Auguft 
bie dem Unterfanonier Karl Schweibel vom 3. Art. Regiment 
Königin: Mutter wegen gemeinen Verbrechens des Raubes an 
dem Heusmeiler Joſeph Ungerl babier oberſtrichterlich zuer- 
kannte Todesitrafe aus allerhöhfler Gnabe in Zucdthausftrafe 
auf Lebens dauer umzuwandeln gerubt. (B. 8.) 

Münden, 1. Septbr. Die Berathungen über das Wahl: 
geieg zum Zollparlament wurden in voriger e in einer ein: 
igen Eigung vollendet. Der Bejehentwurf weicht nur in un: 

utenden Dingen von dem preußiihen Gelege gleichen Be- 
treffes ab. Das Minifterium bed Aeußern war bei biefen Be— 
rathungen durch Minifterialrath v. Weber, das Minifterıum des 
—— durch Miniſterialtath v Dubois vertreten. Sowohl bie: 
er Wejepentwurf, als jener bezüglich ber Heeresorganiſation wer 
ben, weiteren Erledigung durch den Minifterrath erft nad 
ber Rüdtehr bes Fürſten v. Hohenlohe aus feinem Urlaube, 
— am 12. ober 13, September erfolgt, zugeführt werden 

nnen. 

Baben-Baben, 29. Aug. Das Minifterium bes Innern 

fowohl den von dem Gtabtdirecter m. v. Göler, als 
orftanb ber Badeanfkalten: Gommifjion, mit Hrn. Benazet ab: 
geihloffenen neuen Gpielvertrag, ald auch bie in gleicher Richt: 
ung aefabten Beihlüffe des en Gemeinderaihs genehmigt 
und deren aläbaldige Ausführung angeorbnet. Die Hauptpuntte 
des bis Ende 1870 verlängerten Spielpadhtvertrags find bie 
folgenhen: Während ber nãchſten brei Jahre zahlt Hr. Benazet 
einen jährliden Pacht von 300,000 Gulden, woraus ein Re» 
feruefond gebildet wirb. Das brillante Inventar bed Gonver- 


fotionshaufes und bed Theaters wirb dem Babefonds am S 
* 1870 unentgeltli Aberlaſſen; * —A— —— N 


bes J 


Bauten ber Btegierung ein bedeutendes Capital (mean fagt 
250,000 fl.) zur Berfügung geſtellt. Die großh. Regierung 1& 
ihrerfeits noch in biefem Herbft die Erbauung neuer Verkehrs⸗ 
buden an ber Promenade in Angriff nehmen; biefelben werben 
in jehr gefäligem Styl, in Holz uno Gifen, ausgeführt. 

Frankfurt, 1. Sept. Bei ber geſtrigen Reiche tagswahl 
in biefiger Stadt fiegte ber (fortſchrittliche) Appellationsgerichts » 
rath Zugler mit einer Majorität von 214 Stimmen gegen Ba» 
ron Rotofpild. 

Brüffel, 1. Sert. Auf Erſuchen bes Königs begibt ſich 
ber ehemalige Jufizminifter Teſch behufs Negulirung ber Nach⸗ 
laffenihaft des Kaiſers nah Wien, 

Im Lager von Chalons iſt am 29, ein großes Un» 
glüd geihehen. Die Bulverlammer der erflen Died fprang 
in »ieQuft, und es verforen durch dieſe Erplofton acht Menichen, 
ein Hauptmann und 7 Sappeurs, das Leben. 

Einen erfreulihen Beweis von dem feiten Zuſammenhalten 
ber beutihen Bevölkerung im Königreich Polen tiefert das erſte 
Sängerfeſt, wildes die deutſchen Männergefangvereine in ganz 
Polen am 8. und 9. k. Mts. in Lodz abhalten werden. Auch 
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zablreihe deutſche Männergefangvereine in Rußland haben ihre . 


Betheillgung an dem Feſte zugejagt. 
Huslamd. 


Defterreih. Bien, 1. Sept. Es ift richtig, daß ber 
franzoſiſche Staatsminifter Rouber und ber öfterreihiihe Reichs» 
tanzler bier in ben nächſten Tagen eine Beiprehung haben werben. 
Allein diefe Befprehung bejwedt weder eine Erweiterung noch 
auch nur eine altenmäßige Feifielung und Redaktion ber im 
Salzburg getroffenen Verabrebungen. Es bat bei letzteren fein 
Bewenden, und fomit ift Frankreich, im falle es fi genöthigt 
fehen follte, mit Preußen Krieg zu führen, nur der Neutralität 
— keineswegs aber ber bewafineten — Defterreid’s gewiß. 
Freilich hat 
Defterzeid”’3 mözlih wäre, aber doch nur dann, falls Rußland, 
um zu Guniten bed mit j;ranfreich in Krieg verwidelten Breußen 
eine Diverfion zu machen, eine Galiyien bebrobende Aufftelung 
nehmen oder an beu Grenzen ber Heinen Walachei (Bebarabien) 
bemouftiicen würbe. 1 
in Salzburg zwiſchen Defrrreih und Frankreich zu Stande ge» 


eiherr von Beuft einzeräumt, daß auch eine Aktion : 
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Es läßt ſich nicht genug betonen, daß bie © 


fommene Entente cordiale Niemanb bebrobt, daß ber Railer : 


der Franzoſen nur in dem Falle, wenn Preußen uber bie be» 
reits gewonnenen Erfolge hinautgreifen folte, dad Schwert zu 
zieben entihlofen ift, daß aber auch dann Deiterreidh ſich Franf- 
reich aegenüber zu nicht mehr als zur Neutralität verpfliätet hat. 


Franfreich. Baris, 1. Sept. Der Roniteur be !’irmee 
verfihert, daß laut einer Verfügung des Kriegsminiſteriums vom 


i 
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31. Auguſt die halbjährigen Urlaubsbewilligungen für bie Armee 4 
in folgendem Verhältnis ertheilt werben follen: 100 Mann im" 


jevem Linienregiment, 50 Mann in ben Bataillons der Jäger 
u Fuß, 40 in ven Eavallerieregimentern, 50 in den Artillerie» 
und Trainregimentern und 100 in ben Genieregimentern. 
Baris, 1. Sept. Geflern Abend verſammelten fich bie 
biefigen deutichen Vereine in einem großen, geihmadooll einge: 
richteten Lokale in der Nähe bes Arc be triomphe zu einem ge» 
meinichaftlichen Fee, das zunächſt die Anbahnung eines nähe: 
ren freundſchaftlichen Berhältniffes zwiſchen den einzelnen Ge⸗ 
fellfhaften und gemeinjamen Zufammenwirtens bei lien 
*elerlicheiten natiomaler ımb lotaler Natur bezweden jollte. 
Der Abend, ber durch einige auf biefen — bezügliche Reben 
und bie Geſangsvorträge ber zu einer gerfhaar gerinigten 
verfchiedenen @ejangvereine ausgefüllt warb, berechtigt zu_ben 
für eine einheitliche und fegensreihe Ent: 
Lebens in Paris. Für heute Nachmittag 


der e deutſche Turnverein ein Echauturnen veranftaltet ; 
Mon —*2— Commers, anf dem Virchow (vom Ber⸗ 
Un), wie es beißt, eine Rede halten wird. 

















Mainz, 27. Auguſt. (Frucdtberiht.) Bezahlt wurde auf 
heuligem Markte bei jeher Stimmung für Waijen hieſ. 15%, fl., 
angar. 143,—15 fl. Rom etwas befler bezablt, 111%, — N. 
GSeiſte gefragt, 10—10'/ fl Haber 6'/, fl. Hulfenfrüdte nur 
noch wenig amaeboten, qroße Linfen 16-17 fl, Widen 91,— 
3/, fl., Ners lau, 15 fl. per 175 Pb. —— fl. ver 
brolenm cf, 11%, fr Ser Gert 19 R, Merahuden 76-65 
troleum feit, ı R, per Herbit 121,, fl, äluchen 70— 
f., Mohntuden 60-68 fl. : 





-—-Rarlsrube, 31. Hua. Bei ber heute ftattgehabten Se: 
enziehung ber babifhen 35+fl.»Zooje find folgende 50 Eerien 
gezogen worden: 426, 582, 661, 693, 1242, 1452 1720, 1772, 
2311, 2427, 2433, 2504, 2563, 5111, 3255, 8875, 3544, 8728, 
3796, 3941, 3959, 4071, 4367, 4430, 4528, 4817, 4901, 4929, 
5158, 5501, 5606, 5614, 5769, 6065, 6218, 6778, 6812, 6834, 
6879, 6912, 7008, 7190, 7605, 7663, 7687, 7806, 7843, 7976, 
7994. 
nr Wier, 2. Sept. Bel ber. heute flattgefunbenen Serien: 
ziehung ber öfterreiiichen fl. 100 Looſe von 1854 wurden fol: 
ende 9 Serten & 100 Looſe grrogen. Serie: 304, 784, 968, 
4272, 1883, 1936, 2167, 3319, 3872, unb fielen bei ber als: 
balb vorgenommenen Gewinnziehung auf nahflehende Nummern 
bie beigejeiten Prämien: Gerie 2167 Rro. 53 300,000 fi., 
Serie 784 Niro. 48 50,000 fl, Serie 1936 Rro, 31 15,000 fl, 
Gerie 1272 Nro. 71 10,000 fl. 


Börfenbericht. Frankfurt, 2 September. Die 
gute Stimmung für öfterr, Eifelten, die geſtern ihon zum Durd: 
bruch tam, birlt au heute an. Eteuerfreie und neue engl. 
Metall, waren bei lebhaftem Geſchäft Höher, ebenſo Erebit und 
Staatebahn. 1860er Loofe nahmen nur wenig Untheil an der 
guten Stimmung. Süuddeutſche wurben ebenfalls wenig von ber 
günitigen Tendenz berührt. Bon Wechſeln murben Wien un» 
Kondon beffer bezahlt. Geſchäſt war im Ganzen lebhaft. 
Als’ besablte Gourfe oliren wir: 1882er amerifan. Bonde 
7, National 597/,, neue engl. Dietalligues 597/,, 
Stenerfreile Dietalliques AT'/,, 4466 Metalliques 
1860er Looſe 68, —%,, 1ö6der Looſe ——, 1858er Looſt 
120'/,, Banfaltien 653, Grenitaltien 1741,,—175, Staats: 
bıbn: Altien 227%, —228, Gtaattoahn: Prioritäten —, Edl miſche 
Wıltbahn re E Eliſabeth Er a. bo, —— 2 
Wurttemberger 91%/,, *'720/. Bayerifhe 939 5%, Bayes 
riiche 100%/,, 4%/, Bayeriihe Prämien: Anleihe 985/,, 47/59, Ya: 
diſche H17/,, 10m Haffaner 931,, u, Kaya 84°/,. 


Bund, Krantfurter 79%,, Däb-un 116%, , Beruader ——, 
Frankfurter Want 1251, Marbahn ——, Lubmwigstajı 


— , Darm. Dint 199 —, Menfel auf Wien 96, 
Abends & Uhr In ber Effeltenfocietät wurben Deiterreich 
Credit 1751,—%/, bes. 1860er Looſe 69 — bez, Steuer: 
frrie 48—47'5/,, bey. ®,, Staatsbahn 2231/,—3, ber, engl. 
Metall. e4., 1832er Amerikaner Donds per comptant 
>77 —1/ys bei., per medio 77'/, be, u. ®. "Feite Tenden;. 


Berantwortliper Redakteur: Fr. Brand. 
Femperaiur der Mainwärme · 








19 Arab. 


@in fleißiger, 
tüchtiger Kappenmacher 





Im 3. Difir, Rro. 14, nächſt 12692 2a) 
bes Hofgarten, it ein ſchönes 
ee = int Rels 
er und allen Bequemlichleiten, = 
zır vermietgen. Huch find zmeijdanernde Veihäftigung 
möblirte Yimmer mit Küche und [finden bei 
ein vr a 8 ra 

errn ober Dame fo u “ r 
——— 2365" &ädlermeifter. 

2591 4a) In einer 
fre 
Le 


Geftorben. 
obann Büyl, Schuhmader: 
melfter, 67 9a. — —— 
Martin, Lolomotivheizeratind, 
Taglöhnerslind, 4°, J. alt, 


} 


erlernen. NäB. in ber 
















Carl Loschge, 


figen, 
en Eonbitori wird ein 
fing geſucht. Rah. Erp. 


2577 Ba) Es kann ein Junge gen, wibrigenfalld man gegen 
re yrnd das KXapezierge: 
ſch Ep.liere Schrite thun würde. 


Unterzeiöhmeter HALL ſich einem geehrten Mublitum in Ute 
fertigung von Photographien jeder Art umb jeber Größe fort» 
während beitiens empfohlen. 


Achtungs vollſt 
I. Gattincau, Hofphotograph. 


n tifer 














EIERETZETFER TRITT 
Die Maſchinenfabrik von Gebr. P 
in Kaiferslautern Chpeinpfalg 
empfiehlt fib im Erbauen aller in vus Maidinenfad ein» 
ſchlageuden Artifel cl: Dampfmaschinen jeglicher 
Urt und Mrößke, ſebende Locomobilen, Wasser 
zäder, Mahl-, Oel- & Schneidmühlen, Feuer 
spritzen, Pumpen «& Pressen jeber Art, Bier- 
brauereieinrichtungen tü- Hands & Maschi- 
nenbetrieb, Transmissionen, Papier-Hol- 
länder, Schrotmühlen, Schuhlelstschneid- 
Maschinen. Erbsenbrech- Maschinen ete. 
unter Hufiherung billiger und prompter Bebtenung bei jo» 
linefter Arbeit. (2385 10b 








: Bekanntmachung. 


m 
Dienstag den 17. September d. 38, 
Vormittags 10 Uhr 
werben bei bem umterfertigten Nentamte 6 Centaer 84 Pfund 
ältere Alten zum Ginftampfen verfirihen, und Kaufsliebhaber 
hiezu eingeladen. 
Arnftein, am 27. Auguft 1887. 


Königlihes Nentamt. 


adenreuder. [25 

ofztohlen-Berfanf, | „, 7 5 

‚g ) globie gute ttanf ‚| Baudeville- Theater 
foblen find zu vaben am 2. im Platz'ſchen Garten. 


ier bei Georn Brünner, 

Auch beim Holzhändler 30+ 
dann Koch werben Beilellungen 
angenommen. 


Sienttag, den 3. Sept. 1867. 
Abonnement suspendu. Bes 
nefjje der Rovite Schwar— 
venberger, Doktor und 
Friſeur, oder: Eine Mils 
fion für ein Ubentener. 
Poſſe mit Belang in 3 Alten 
von Friedrich Ratfer, Ges 
fangs: Einlagen. 

Vitttmod, ven 4. Sept. 1867, 
Das erfpre bin» 
term Herd. Alpenſcene mit 
Geſang ın 1 Alt. Hierauf: 
Tirolienne, Pas de deux, 
geranıt von Fri. Elienne und 
Fel. Schamann. Zum Schluß 
auf allgemeines Berlangen. Mit 
verftärttem Orcheſter. Die 
ſchöne Galatbe. Ro 
mid» wytbologifhe Oper in 1 
Alt von Henrion. Muſik von 
F. v. Suppe. 

Die Direetion. 


Hutien’scher Garten. 


2593 lich ſũ 
—— 
kuchen. 


2571) Em Bubic mönlistes 
mmer nebit-Miloven, in 
freun dlicher Lage, if fofort zu 
vermiethen. 8. Diftr, Kr. 163, 
Rranzistaneraaffe. 
2576) Ein Feiner Laden 
in einer nangbaren Straße ift 
auf Allerheiligen zu vermiethen. 
Rah. in ber Erp 














Auslaujer ſogleich 
ober aud) fpäter, ch. 3. Lifte. 
Hr. 253 über 2 Stiegen. 


2587) Bıvirkiunfen Ann aus 
ireier Harb 2 bis 300 Eimer 
weingrüne noh neue Fäſſer, 
ammtlich in Eiien gebunden, 30 
Früd zu 4 bis 41/, Einer baye 
tiih haltend, 6 zu 6 bis 7 Ei 
mer haltend, ganz nei, mit ober 
obne Eiien, . 
Mich. Joſ. Frank jr., 
Büttnermeiiter in Lengfurt. 


Su vermietben 
it eine jonnige Wohnung 
von drei Simmern mit frei.r 
Aus ſicht, Waſſerleitung und 1. 
Erf. im 5, D. Nr. 159. (2578 


2595) Jenes befannte Mäbs 
hen, welches geſtern Bormit» 
tags in der Satritei der Fran 
ziätamerkirde einen angeblich ihr 
gehörigen Megenfchirm ab: 
holte, wirb aufgeforbert, ſolchen 
ungejäumt wieder zurüdzubrin: 





— 





fie unb resp. beran Eltern wei- 


2 un SEE ;y Reinihmedendes Gebirgsfchual;, Em 
| Dankſagung. mentbaler, Limburger & damado 


Käſe empfiehlt billigt 
die yablreiche und De Theilnahme bei d 
een ; en En * Gott lese Sohnes J. A. Br aunw art, 


| in d t : 
Peter Scholl, | — der Sieruseffe 
Fürschermeifter, ledigen Standes, Induetions⸗Apparate, 


fe t wir allen Berwantt:n und Helanzten, beionder& ber nad allen Gonfruftionen, empfi: * 
„empſiehlt unter billigſten Preifen 
engejellfcpaft Eibelſtadt, den tiefgefühltehen Dant. Herren Aerzten. Auch werben ae — nut rebariet 


Eibelfiadt, ben 2. Se temher 1867. MH. Weber, Viehanitus, 
Die tieftraueruden Hinterbliebenen. 20) 20 — 20. . 


Bekanntmachung. 
Im Gonkurje des Michael Röder, Häfners von Arnllein, 
vereigert der unteriertigte Notar zufolze serihtlihen Auftragẽ 
wiederholt am u 
Donnerstag din 12. September l. Is., 
Nahmittags 2 Uhr 
im Rathhausſaale dahier das zur vorbejeihueten Coucursmaſſe 
gehörige in der Stadt Arnflein liegende Wohnhaus mit Oeko⸗ 




























E 
Im Inſitute der Unteryeichneten beninnt dos mue Schul, 
jahr am 2 Dftober. Näheres über Unterricht un» Eintheit- 
ung, der ‚Klaffen, ſowie üner den fih daran anichliekertden 
oitbildunge tur ſus für ſolche junze Mädchen, die vem eigent« 
a Kloffenunterricht entwachſen nod in einzelnen Genen» 
fländen eine weitere Ausbiloung begehrten, ift in ber Anſtalt 
au erfragen, 
nomiegebäulichkeiten im Ehägungswertye von 2900 fl öffentli 
Bikıbpng den 51. Muguf * —— Mar; am den Meiftbieterden und werden hie Strissliebheber nen 
207%) MH. Serger, Inſtituts-Vorſteherin. laden wit dem Beifügen, ba der Zufclag ohne Rüdiicht auf 
erden Schaͤhungswerth erfolgt, jedoch vorbebaltlih des den Glau⸗ 
bigern nad $ 64 bes Hyrothetengeſ des zußehenden Einlöjungs« 


.Paniar-Vici rechtes, und der Eteigerer 600 fl innerhalb 6 Wochen von 
P er Imutter l apier Visitkar en, a Zuſchlage an, dın Neii aber in 3 Martinifriiien 1857 
————— in Lithographie sowie Buch-]|it 1869 nit Teileaung von 4 Proyent Sins zu zahlen hat. 



















druck, empfiehlt biligst ‚ ; rnfein, &0, Auguft 1867. 
die Bonitas-Bauer’sebe entil, ?. Notar. 
Buch- & Steindruckerei.|35 &n junges Mädgen fuht ar :: 
Proben liegen zur Ansicht auf. eine Etelle J Jungfet. Nab. Sänger -Y erein. 


in ber Erp. zu eıfragen. 3a Heute Dieneten, ben 8. Sert. 


feine Probe. 
I*- Emmenthaler Küſe 


ausoezichnet frin und faitig 
empficblt 
254930) Herm. Scheuer. 


Schöne jajtıge Citronen empfiehlt — — — 
Es iſt Logis 
J. A. Brauuwart, ar nebt fenägen Be. 


6a] in der Eternaofje quemligpleiten zu vermiethen. 


Nah. 3. D. Nr. 228. 
og KRrönklicteit Lin ich gelonnen mein Ladengeſchaſt nen; - 
Brobverkauf, nebſt Gemuſe· un) Obſtgarten, au einen toliden 42590 Wäfche wird yum Waſchen 
lautione fähigen Mann folort zu verwrchtem und Bhgeln angenommen. 3, D. 
+ Brogeller, Wittwe, [RT 311 Bilitnerigaffe, 
2685] vor bein Sundertbore am Ehehaltenhauſe 2583 Eine gelepte Werlon, mit 


5 ben beiten Feugniſſen verjeben, 
Ausverkauf 


—— * a. _ noch 
gs igen häuslichen Arbeiten vor: 
von. optifchen und phyſikaliſchen Infirumenten ; |. 9° dar i3 Michael; 
Brillen, Ferntöhren, Opernglafer, Apothelirwangen, Thermo: — — 
meler, Moit-, Bier⸗, Schnape⸗ Cfiiie und Milchwaagen ꝛc. * — 
zu Fabrikpreiſen. Huch iit ein Gloskaſten zu verkaufen, 


h 2583 Ein Logis von 4 bellen 
U. Weber, Mechanikus, [Zimmern, Küche x. it auf ı. 








2589 2a) Geſtern Abend wurbe 

in Bauderil» Theater ein draum«» 

jeibener Menenfchirm vers 

loren. Dan bittet, folgen ges 

ger Delohnung zurüchzugeben. 
Näh. in her Exp. 


en ug 
2560) Verfloſſenen Mittwoch 
Vorn ittaas wurde ein ſogen. 
Bierzipfel, mit Beihläg, von 








“ Ö . ©. 3. 224.| Perlen, grün, gold, roth, ver» 

8a) 20 Lochgaſſe 20, tov. zu —— 3 - lorer. Der — Finder wird 
g 2 meu möblirie Zimmer findferiuct, binjelben gegen Bes 
Befanutmachung. i ich Moynung in der Expid. d6. BL. 


Eerichtlichem Auftrage zuſolge verfteigere ih bie bei Ber: 
ee ber Geo:g Wirfings Grundftüde in Juntersborf ers 
en trich chillinge zu etwa 10,000 fl. am 
. Dienstag den 24. September 


Vormittags 10 Uhr 
im meiner Kanzlei, zuſammen der au in 2 PVarthien, und 
bemerte, daß Sttigſchillinge in fünf Patiſriſten zu bezahlen 
und mit 4%, zu verzinien find. 
Hofheim, den 1. September 1867. 
eodor Kiefling, EL. Notar. 


2584 Ein unmöbl. Weinen: [2579 ine freundliche Wosnung, Rab Erin — 
‚almmer und eine heibare Schlaf: | bentehend.aus 8 grohen Simmern, —— —— 2569) Ein Mädchen ſucht 
helle für einen Ürbeiter find | Alkoven, Küche xc. ifı biß 1. Nov. 12568) Ein ihönes Kinder Beihältigung im Nähen und 
Hünblic u vermietben. 4, D 3 vermirthen. 3. ©. Nr. 168|ftäblchen wird zu kaulen me | Mäihenuäbeffern. Au erfragen 
Nr. 148 Relbelie gaffe terugaſſe. ſucht. Mäh. in der Erp. int 2. Diſtr. Ar. 606. 


’ ee gb mb nn ne ————————— Tr EEE 
Krut und Berlag von Bontas Bauer in Würzburg. (Diezu Beilage.) 


abzugeben. 


Eine gute Violine 
it nebft Kaſten billig zu 
—— Näher. in der 

ed. 2463 2a 
2580 Gin flarker Junge Tannt 7° as 
als Edhlofier lernen, Mi. d. E. 2581) . Pr —— 
2555 R Perſon ſucht Vlonatsbienft ; 
rate Baum, | auch Berhäftigung ‚Im 58* 
suglei tädtiger Seiser, fuzgı Fand Pugen, 5. Diſtt. Ne. 189, 





1573 2a Ein Logis von 2 Zim⸗ 
mern, Küche und Kammer, nebſt 
fonftigen Erforberniffen iſt bis 
1. Rov. zu vermiethen. N.i.d. €. 












=; 















Die volllommene Bejeitigung meiner Zahnſchmerzen 
babe ih nur dem Buche „Meine Zabnfchmerzen 
mebr‘ zu verbanten. Man bekommt e8 in der Stahel': 
ſchen Buchhandlung in Mürzburz für 18 fr. und halte ich 
es für Pflicht, alle Zahnleidende auf dieſe rüplide Schrift 
aufmerljam zu machen, A. Solmit, Lehrer. 





@uaben-Erziehungs- und Unterrichts-Anftalt, 


Reale und Handelsſchule 


vo 
MH. Frankenburger in Nürnberg. 
Das Schuljahr in meiner Annalt beginnt am 16. Dftober. 
Profpekte werben gratig verabreicht. 
S. Franfenburger, 
4e 1693] Vorfiand der Anflalt. 


Me für Studirende in Würzburg. 


BWiedereröfinung mit dem Beniune des neuen Etudienjabres. 
„Banze* Peafion 185 fl., „theilweiſe“ für ärmere Kinder 
«befab zu 10 fl. — Für ganı arme Rinder wieber einige 
Wohnungs heipläfe offen — Vas Urbrige der Brofpett. 
— Kiefel, We torielter, Vorſt. 


3 € jaftige Eitronen empfiehlt 
Anton Minoprio. 
\ 







Mi Pariser 

„ Glac&e-Handschuhe 
in reicher Auswahl bei 

Alois Rügemer., 


Trubſackzeug 
empfiehlt dem Herren Bierbrauern aur benorftehenden Sudzjeit. 
. +. Schnös, 


2458 2b) am Bierröbrenbrunnen, 


tolle forte liquide, de Regard & Paris, 
Weißer flüffiger Leim von vorzüglider Tasse 
Bindefraft. 


Es if bas Befie, was big 'en in Pen Handel tom, um Nr. 447 wirb biemit verö 
Golg: und Pappgegenflände u. ſ. w. au! kaltem wege Dauerhaft Mittwoch den 23. 
iM 


verlegt wurde. 


Aleiniges Depdt für Mürsburg umb Umgegenb bei 
453] (46) Carl Bolzano. 


Befauntmachung. 
ilfsnolfired ei . 
ee he an A 
Dienstag den 10. September I. Js. 
Nachmittags 3 Uhr 
n ber Wohnung ber Barhezken Rtäbipies zu R 


Beilage zu Nr. 210 des Würzburger 





Hauptgewinne: 


land garantirt und eignen ſich ſowohl zu Geſchenken als 
iparnifien, da am Capital nichte verloren wird. 


tgl Bus t. Stadtgerichts Würgbur 


Stadt: uud Panpbaten. 





Bekanntmachung. 

Die Lieferung von Kartoffeln im approrimativen Quantum 
von 550 54Uä el 

für bie Beit vom 1. Januar bis 30. September 1868 wirb ins 
Wege ber ſchriftlichen Submifiinn vergeben, und find die ſchrift ⸗ 
lichen Angebote bis 

Mittwoch den 18. September Ifd. Irs. 

früh 9 Uhr 
verſchloſſen und frankirt dahier einzureichen. 

Die Kartoffeln müffen von befier Qualität, volllommen ges 
ſund und muß bie fleinfie ven der Größe eines Hühnereies ſein. 
Die Ablieferung hat nicht auf Einmal, fonderr immer nur 
AR den verlangten Quantitäten zu geichehen und franco 
olyen. 

Kbrad, am 30. Auauft 1867. 

Königlihe Berwaltung der Gefangen-Anftalt. 
Drei, ER. Snipektor. 


Alen verehrlihen Bewohnern Sommerad’3 
und der Umgegend, die mir bei dem am 22. d8, 
Mis. ftattgehubten Brande fo Hilfrcich beigeftan= 
den, beſonders Sr. Hochwürden Herru 
Pfarrer Nottermich, Sr. Wohlgeboren 
Herrn Dr. Keller dabier, jowie den vers 


zu er» 


‚ehrligen anweſenden Löſchmannſchaften, insbes 


jondere der Dettelbacher freiwilligen 
Feuerwehr hiermit meinen innigften tiefgefühl= 
teiten Dante. 

Sommerad, den 30, Auguft 1867. 


Sigmund Mobrenwig. 


Stadt Mailand 10-F108.-Roufe, 
jährlich 4 Ziehungen, 
nächſte Ziehung am 16. Septbr. ds. Ars, 
rc#. 100,000.. 50,000., 50,000. n, 


fo abwärts bie 10 Fres. als Pleinfter Gewinnft. 
Die Looſe find mit bem Beiammtvermönen der Stabt Mais 


iu Er⸗ 


Driginalloofe & Fred. 10. ober fl. 4. 40, zu haben bei 
Jonathan Mayer, 

6a) Banfgeichäft, Frankfurt a / M. 
Unter Bezugnahme aut das Ausſchreiben vom 19, curr. 
tlit, daß ber Gtrichstermin auf 
Etober ourr. Nachm. 1 Uhr 


Berolshofen, ben 29. Auguſt 1867. 
Der Notariatsverweier: 
. Schmitt. 


2547) 


Bege der Hilfönolltredung verfteigere ich zufolge Auf⸗ 
am 


8 
Mittwoch den 14. September If. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 


in dem Wohnhauſe Diftr. 5. H4.:Rr. 88 babier ein Oberbett 
mit Bugebör, ie auf 9 fl., gegen fofertige Baarzahlung. 


Würgburg, den 50. Auguft 1867. 


2 Kühe, einen Wagen mit Beitern, eine Kalter, 3%,, Dppmenn, ?. Rotar. 
Schober Korn, eine mantität Kleehen, ein Plug mit 
Egge, ein Faß von 43 Eimern umb ymei —** 2066) 3—4 Tunchnergeſellen J2486 2b Eine freundliche fı 
Beiten mit finden bauernde Beichältinung | Wohnung, Anefiht auf bie Hof» 
U arbung, Den 20. Baguft 1867 A ee 
‚ . Bu £ ann, er u. ver en if ſogleich ober 
e Dppmann, !. t. Berned. [4a IRov. zu vermiethen. R. i. b. €, 

















Siegeloblaten 


mit 2 Farben, zu Fabrifpreifen bei 





FTaru· Anyrigr. 
















rin Jacob Bamberger. Pe Allmachtigen hat es gefallen, uuſer 
Strichsbekanntmachung. Lorenz Schwab 


ra nur Mägiger Krankheit im einem Alter von 4 Jahren 
7 Monaten. 
Die Beerbigung findet am Mittwoch Nahmittags 5 
vom Leichenbaufe aus fiatt, wozu alle Verwandten 

Belannte höflichſt eingeladen werben, 
Die —— Eltern: 
* 


folge berirte gerichtlichet Nequifition vird das auf 550 fl. 
isdn doermögen des Hädert Johann Amling II von 
| —— 7 458, 975, 1026, 1789 — 3 Uecker und 
erg 
Freitag ben 27. September ds. Ars, 
Nahmittags 3 Uhr 
auf bem Gemeindehauſe zu Ilntereifenheim, in welcher Steuer: 
gemeinde bie Befigungen Lienen, nad Vorſchrift der Projeß⸗ 
novelle und bes Hypotbetengeieges gegen Zahlung ber Etrichs: 
e in ve ai erfimalig einem zwangẽweiſen 
unterflellt. 


au %ollad, ben 30. Auguft 1867. 
Warg, Rotariotsverweier. 


Dreſchmaſchiunen. 


Die Unterzeichneten haben noch 3 engliſche Dampfdreſch⸗ 


—— —⸗ —ñeseese —— 
maſchinen erften Ranges von 8, 6 und 4 Mferbefraft auf Lager Kam ® as ar 
und geben ſolche unter billigen Zahlungsbedingungen ober auhl.., — Se r a, Chhl A | 
miethweife ab. [3b fieit einer Reihe von Jahren unter Leitung der königl. Brunnenz 

 Brankfurt a. M., ben 1. Eeptember 1867. Verwaltung aus ben Salzen det Emfer Mineralwaffers 
J1) 


bereitet, befannt durch ihre vorzügliben Wirkungen 
irtb & Ep. und Salöleiden, wie Po agenfchwäce fi no 


e find 
vorrätbig in Würzburg bei 
Imortellen-Kränze Joh. Schäflein, 
in jeder beliebigen Größe cm: ' 


pfiehft bil iſt Firma: Seb. &arl Zürn auf der Brüde, 
J. Stumpf jun. 


vis-ä-vis wem Vurgerpilal 


Kelterschrauben, 
vorrätbin ober nach Maaß, mi 
ee. mechanischer ie 
le 1, © Bafchinenfeb 
ua? i8 







Kreisvereiit der Mmie 


Seneralverſammlung zu 
—A 218 den 











Anfang ber Eigung Vormittags 11 Ubr im Gafihof zum 5* 
Der Ausſchuß des Vereins der Aerzte Unter: 
franfens. 


265) 2 Thorflügel, ge 

net für einen Delonomichof, 

a7 Sup hod, 7'/, Puh breit. 

imchbeften Zuftanbe, find au ver- 

563 ku; Heibingsfelb MR 
[4 77 —.. a 





















mern, Küde und Holzhaus if 


8 Par‘ ‘® gleich oder auf Mleryeiliges 
| zu verfanfen. $ Dermietben, — * 





—— ü⏑üü 
2563 “ Tüchtige Maurer 
finden dauernde Beſchaftigung 


gegen guten. Lobii. 2519) In einem: fehr Eine erwirtbicbaftss 


Warburg It en Wach, Besteht ift zu pearl 
bazıeı «wit ı (egcduigteit $ E50 D- 
: u. eheihlercät mit Nug- g 2495 5C) Yil 2, Die, Ar, 72, 


: = tn 
Geſu t wird antbeil,. welcem oBjährlih ® Theatechrang, find zu vermethen 
fi ch an Holz, Wiefenmit ecan VParterre⸗Logis und U 


" ein Brave, im Rode mäyeng " - Rleyer & Beck siefenmit ı 
für eine] 1975 86) in Darmſtadt. 80 fl. rein zufliegen, zu Rogis von 3 Zimmern. img 
— been ” —— Er Vreis in Hinterhaufe. 


e Saushaltuim auf Mi⸗· I — — 
, ergogemer|} nur 1900 fl. mit 4400 fi. Pk HELEN. 


Junge kann das Schmelberge: 334 
* zablung. 2 
3639 Ein in voriger Woce am Sißinger Bier wird 


mwerbe erlernen. Daſelbſi find R ° Cs if in Würzburg ein 
Dftmartt fliehen gebliebener verzapjt in der Poſauue 
bei | 





Jahrgänge Ertrafelieifen 57—65 önes, großes Un: 
gebunden et zu verfaufen, : rn ge ce 


Sonnenidirm kann gegen Ein. Räb ib 
rüdun rd Sen Nein, \ ————— Sut, Müle und Kirk: 6 
ana acer, Ulmerzäffe, T 5539 Mehrere Obfilager finn|2 Het Im ven’ hifligfien Lampe, 
t werben. im-Gangen, fowie-im Einzeinen|$ Trce mitt 2000 . Au— 2 
Getrante: 


ee tan im 3 
vr Va iin ARE Saus utt 4 Morgen Gi Wilhelm Kullmann 
2527 Gute Sorten Sommer-|g ter nm 3800A mit BOOE. $ „.) NWiephänbler, mit wer. 
obſt zum Moflen werben zufj$ Anzablung zu verkaufen. Jofepha Halt aus Gambu | 
kaufen geſucht bei Weinwirth AndzeanGiöbel,: ’ Sm der proteft. Sirde: 776“ 
Mathäus Kuenzer, miſſidnäe Philipp Jatob vmdfried, 
Hörleinsgafie Nr, 78. 2. Diſtr. Haus: Kr. 249, H Raufmann aus eibelberg, mit 
2a) KRatharinengafe. Katkartna MWhilippine Lonife 
ELEZEIZETTISEEIIIERTTTTT Be — br) | 
2655] Ein Kinderbett mit Mar | ..,"ar. OHaun Lorenz 35 
trage und 1 ladirter Kinherkorb TI —— en Akon | 


2848] Ein ſchwarzes Hünb. 
es. it von Rottenborf nad 
burg zugelaufen." Näheres 

im 2, D. N. 534 über 2 Stiegen. 


2553 ee rg ern 
von —— er Gerbrunn 
Ran bitter ——— — ar 

gegen ⸗ 

2640 3a Für Kleine kinderloſe 
ee in ‚ber Sppebition ab: IE mitten find einige Logis auf 
zugeden. De au vermiethen. 
MAG! in der Exp. 


Im ber Pfarrk. zu St, &ertraup : 


ALII SZ ZI SEI II EIER eT Pe 
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9) ‚ Vom Sdaeidera leller mit Geftel ik zu verkaufen im 2 
and Blacis wurde a: 12564) Ein Zandwebr Jehanun Karl Maria Heinrich 
verloren, np. Ep. Be ge Seuhne e BD. Mr. Ob para! Holland, Scaufpieler gr 
Ge ee RW N 2558] Gin Mapflab wurbejaus Rofen, mıit, Pauline Behr 
gefunden. 1. D. %.. 138, von bier. 





mE u UF hs ira nrich Vogel, Bürger unb 
526%) Ein 2ogid mit 2] Barküchner: dahler, mit Maria 
edirten und tapesirten Bim- | Barbara Hammelmann von 







TR ein großes Lokal 
re 





"Würzburger Stadt- und Landbote. 






— * 5555 3 
L 4 erg- furt. ; pn,  Mbgang nad Angbach . ER. 
Hxlunft son Zranffurt: — Radım. „ 
—— . —J — fe un — nn 
—8* TUBSM ER ntunft von Aussen: De ım 
“u BR. fra, 1 in EM. Mit. 100. 5 M. Nadıts, Stern: 
34 — —— Sandy —— Aa a wi. 
in Komm. Bei, 2 IL DO IR. Katy. u. 8 IV. Würzburg-Seltsiderg. 
Lu m6& AU 20 M. früh nk Abgang nad Heibelberg: a 
1 16 9. Borm. u. 30 M. ——— ————— 
Ankunft von Bamberg: Shnelz Rachte. 5 U. 15M, früh, IOU.30M. Comm, 
“m. Kr. su. 108. ; ZU 15 M. Nadm, EU 15N. Hide. Ei 
15 R Ritt. BEEOM. — ER ER RI TEN, 
1ER NRacıis. ag — —— ı M. frilh 
Abran —V— a ng Ynkunft von Heidelberg: Scueiy, 7 
B. 269. Mi. Get DUB TELLER U. 65 DR. penbt, sum 
U. 60 R. u. 12 u.1 ——— — an = > eh u 2 5 R. Berm, 
Su. UL 5 DM früh, 2 COM Kärsur . 36 BR. Rad. und HM.27M 
uns 6 U. Abends. h ‘ Gütergage 7 U. 15 Di. Hide. u. 12 I, 
u. ð g-Märnderg. Anlunft von Nürnberg: su 
Vb aan — Her au. 85 M. Borm. * ii n Porowuisusfahrten nad 
om En. 20. Früh, Cüterjüge 8 n 40 M. früh, 12 U. 55 Ernfsin 5U. Mibb. Ofeibes 4m. man 
Rad ur AL Mine Vadis. j 4. Nadım, 
A211. Mittweh den 4. September 1867. Bwanzigfter Jahrgang. 
Reneſtes. Bon Sr. Maj. dem Könige Lubwig I. wurde ber Kiett⸗ 


Lübel, 2. Sept. Im einer beute ſtalt zehabten außer: 
erbentlihen Sipung bes Bürgeransfhuffes wurde ber Antrag 
bes Gencts auf —— zur Einleitung von Verhanblun. 
a wegen Eintiitts Läbeds in den Zollverein mit 21 gegen 5 

timmen wur Annabme empfohlen. 

Athen, 2. Sept. Die Feinbieligkeiten ſind auf ber 
Smiel Kandia definitio eingeflellt und bie Abjendumg «einer inter: 
natioralen Eommiifion bahin ift unmittelbar bevorſteher d. 

ien, 2. Sept, Tie „Eimer Korreſpondenz“ herich⸗ 
tet: Weber die Willfäprigkeit, nie Reſte bes Herzogs von Reichs: 
ftabt ausaultefern, befteht Tein Zweifel. — Aus Merilo traf ver 
Gefandifhaftsattahe Schmidt hier ein und überbrachte bad Gi⸗ 
— — ver Rod, welchen ber Kaiſer Martmilian bei ber Eye» 
run. 

Wien, 3. Sept. Ne ber „Debatte“ hat Graf Bis: 
mard burdp eine Depeiche an ben vpreußiſchen Geſandten, Lege: 
tionsraty v. Htydebrand und der Laſa, in Kopendagen erlläten 
loffen, den Vorſchlag Dänemarfs in Betreff direkter vertrauli ⸗ 
der Unterandlungen wegen ber nordſchles wig ſchen frage an- 
zunehmen. — Das Wiener „Tageblatt” enthält ein Telegramm, 
wonach außer den fromzſiſchen Rundſchreiben noch beſondere be» 
riätigende Noten Franfreihs und Defierreig8 bezüglich ber Salz: 
burger Rufammenkurft nad Berlin abgehen werben. 

Wien, 3. Sept. Die Abendausgabe ber heutigen „Bıeffe“ 
bringt ein Barifer Telegramm, wonach Tänemark in Wafhing- 
tom wegen bes Verlaufs ber Dänemark gehörenden drei weil- 
indiſchen Inſeln an die norbameritanifhe Union unterhanbelt. 
Der Berlaufspreis foll 8 Milionen Dollars fein. 

‚3. Sept. Die troatifhe Hoflanzlei unb Gep- 
temvtraltafel ſollen aufgelöft werben. Der Bulammentritt bes 
ungariſchen Reichstages wirb in ber zweiten Hälfte bes Sep⸗ 
tember erwartet 

Iensburg, 3. Sept, Die „Haberzlebener Dividende“ 
unb „Epenraver Nachrichten“ melden Folgendes: Die Dä. 
nenpartei veranlaft: in Habersleben und Apenrade lumultuari⸗ 
ſche Auftritte, diefelben wurben von Pollzeimannſchaften, Gen: 
barmen und Milttärpatrouißen niedergeſchlagen. Auch in bem 
norbichleswig’igen Landbtfirikten find Wabljtandale vorgelommen. 


Eagredmenigfeitem 

Se. Mojeftät ber König haben geruht, dem orbentlichen 
Brofefor an ber Unioerfität Würzburg, Dr. Rudolph Wagner, 
die Vewiligung zur Annabme und zum Zragen bed von Gr. 
Maj. dem Rai von Defterreih u verliebenen Nitterfreuges 
des Frani:Zoteph: Orbens zu ertheilen; baum ben Gerichtöfchrei« 
b:r des Landgerichts Boltah, Johann Sauter, in ben Kuhe⸗ 
Rand gu verfegen und ben eitlich quiedelrten Gerichtsſchreiber 
Sebaftian Kamper von Kiffingen als Gerichtsſchreiber an bas 
Bandgeriät Volta zu berufen. 





ungsarftalt für Mäpdden zu Nioflerhanfen bei Kiffingen eine 
Scenlung von 1000 fl. —— 
Eriedigt: Die Stelle eines Bezirtögerichtäargtes zu Traunflein. 

Durch den Tod des k. Revierſorſters — iſt bas 
—— Manshof, Forſtamts Hammelburg, in Erledigung ger 
ommen. 

Erledigt: Der 1. Sculdienſt zu Euljbad, Difte: Eguls 
ſp. Dbernburg, mit welchem ber Kirchen⸗, Organiſten⸗ unb 
lödnerbienft, fo wie bie @emeinbeichreiberei verbunden if. Reins 

* nach der jüngften Fafſion: 80 fl., die Gemeindeſchreiberei 
iſt mit 55 fl. frirt. 

Die prottiiche Prüfnmg für bie Ranbidaten ber Thierheil« 
funde in den brei frantiſchen Kreiien findet Mortag den 21, 
*8* — her gl — xp bin an gr 
asftalt ftatt. Die Be um Bulafjung sum 15. Sep» 
tember bei der k. Kreiereglerung babier einzureichen. 
Eawurgesiött sung für linterfranten u. Afchafı 

fenburg für das dritte Quartal 1867. 

VII. Sal. (Schluß.) Dieſer Klage begegnete Wormſer 
mit ber Eintebe, daß nad einer mit Mölter om 10. Eeptember 
1865 getroffenen umb nilundlich gemadten Uebereinfunft ber . 
fraglige Echrank nur für bie bis zu biefem Tage geitattete 
Nackt ber Wechſelforderung dem Wormſer umentgeltlid, über 
lafien worben fet, und übergab bie fragliche Urkunbe mit ber 
Unteririft „Yofeph Miölter, Echreinermeifter.“ Bei ber Beugen« 
vernehmung am 6. Dezember 1866 machte Railer nad Abnahme 
bes Hanbgelöbniffes bie erwähnte Aut ſage. An berfelben Tag- 
fahrt leiftete auch Mälter nach veorfäriftömäßiger Meineinsver» 
warnung einen babin ab, daß er bie fraglice Urkunte nicht 
unterjrieben habe umb aud nicht babe unterjchreiben laſſen. 
Mormier, ber feinen Rechtäfireit verloren hatte, erhob num 
Mölter eine Meineivöbeijuldigung. Die Handſchriften vergleich · 
ung — —— erwies bie fraglihe Unterſchrift als 
die bes Mölter. Raifer war nie in bas Haus bed Wormier 
game. Deber der Leumund bes Mölter noch jmer bes 

aifer ift umgeträbt. Sehterer war bereits wegen Meineivs und 
Urkunbenfälf En Unterfuhung, während Mölter durch Er» 
tenntnib bes BVeriikögerichts Neuftabt a/S. vom b. Januar und 
1. Sertember 1864 wegen miberredtliger Befreiung eines Ge⸗ 
fangenen zu 12 Tagen Geſängniß und wegen Vergehens ber 
Beleidigung eines Gemeinbeloflegiums zu 20 fl. Geldſttaſe ver 
urtbeilt wurde. Die beiden Angeklagten widerſprechen fid in 
ihren Angaben. — Die tgl. Staatsbehörde führte bie Anklage 
dur und beaniragte ein Schuldig im Sinne bed Berg 
ertenntniffes, Die Verteidigung juchte bie Gaubmwärbizkeit bes 
Mormfer in Zweifel zu ziehen. Die HD. Geſchwornen (Db+ 
mann Rehtäratd Ent Müler von Schweinfurt) bejahten 
über Mölter die 1. Frage, verneinten aber bie 2., und bes 
jahten fiber Raifer bie eingige Frage. Urtheil: für Mölter Frei⸗ 


ſprechung von ber Un ber Theilmabme am Vergehen Thlieht mit 37740 fl. Eimm unb 19869 I. Kuss 
bes faltıhen eh, dagegen megen Verbrechens bes g en 1876; bas Vermögen ber Rafla beträgt ee — 
Meineivs 4 te 6 Zugthaus, für Kaifer wegen] Sophia Mar von hier erhielt eine Licenz zum Obfhandel. — 
Bergebens des falichen Handgeldoniſſes 6 Monate Sefängnig. | Dem Sattlermeifter Hobert Eteinmeg wurde bie Auffiellung von 
Die al. Staatöbepörbe yatte für Mölter 5 Jahre Zuchthaus, Wägen auf bem freien Plage vor feinem Haufe gegen Entrigt» 
für Rilfer 1 Jahr Gejängniä, bie Vertheidigung fur Mölter ung eines Platz geldes von 10 fl. per Jahr bewilligt. — Auflage 
4 Jahre Zuchthaus beantragt. Berner wurde Raifer für un:fan einem Hauseigenthümer zur Befettigung eines ſchadhaften 
fähig zur Uebernahme eines öffemlihen Amtes und einer Vor: Ramins bei Meldung der Strafeinfhreitung. — Die Auffielung © 
mundichaft erklärt. eines Brummens an ver Bahnbofitrane fol zur Zeit unterbleiben, 
‚IX Fall, Gerichtshof: Hr. Nppellationsgerichtärath Hoheber, I mweil bie Bahnbofverwaltung auf bem Bahntofe im ber Nähe F 
Beifiper bie HH. Bezirksgerichtsrätye Hertel und Dotterweih, |der Straße 2 Brunnen heiſtelen wird. — Ein Gefuh um Be» 
Bazir —— — Kliem und Schmidt, Prototollführetfreiung vom Säulgelde wurde bewilligt. — Ein Geſuch 45 
Hr. Beſitks gerichts ſektetat Bergold, Staatsanwalt Hr. I. Staats» |Berabfo; ung eines Darlehens aus dem Induftrizunterflügungs · &; 
anwalt Rüdel, Bertheibiger &. “bookat: Dr, Jahrs dorffer pon fonde joll der f. Regierung mit Gutachten vorgelegt werden. — 3 
—* Geſchworne die Hd. Mayer, Biegerih, Schlundi, Wir | Dreitä ige @iniperrung eines Bärgerfpitalpfründmers wegen 
Thing, Maas, Haas, Siegert, Herbig, Vervier, Dit, Friedrich | wienerhelter Uebertretungen der Hausordnung. — Aeußere 
Raler und Rambacher. — Angeklagt id Bichael Kügnlein, | Bürgeripitalpfründen zu jähriih 150 fl. erhalten bie bisherigen ® 
26 Jahre alt, lebiger Bauernjohn von Untererthal, wegen Bers [inneren Pfrundner und Pfrünbnerinnen Joſeph Simmer, Matp. = 
teens ber Körperverlegung. Derfelbe ift nämlich beichuldigt, Rungelmann, Barb. Fil und Kath. Rebel gezen Mustritt aus 
daß er in ber Nacht vom 30. auf 31. Depember 1866 auf der |der inneren Bfründe, ferner (bis J. 3. des Eintritts im die innere 3 
Dorfſtraße von —— ohne überlegten Entſchluß, jebod | Pfrünbe) bie Eriveftanten Johann Halvig, Apolonia ber, | 
vorjäglid und rechtswidtig, bem Iebigen Johann Adam Schäfer | life Keupp und Apollonia Schwab. In bie fi erled genden 
don Unterertäal mit einem Meſſer zwei Stihmunden verfepte, linneren Pfründen treten bie nächifolgenden Eripektanten ein. 
bie eine an ber rechten Wange, bie anbere am —* Auge, | Da biemit ſowohl die EriveltantensLide für bie männlihen als & 
welch legtere Wunde eine 6ötägige Krankheit und rbeitsuns Fjene für bie weiblihen Bfründner nahezu erichöoft if, fo iſt = 


ein neuer Goncurs- zu- — 
Endlich it höchflen Orts genehmigt worden, Vak bie 



















fähigfeit bes Schäfer, ſowie > Rachtheil 
Be lang bes rechten Auges und Beeinträdti bed Geh. 3 
vermögens an Viefem Auge verutſachte. Der Ungellagte will jo|Stabtgräben-an die * Stabt abgetreten werben und lebt oe 
betrunten gewejen jein, daß er ben ganzen Borfall nur vom Jomit zu erwarten, baß bie außer dem Sanderthore wohnenden > 
——— tenne. Es finb 11 Beugen g , barunter Hr. Haus» und Grundbefiger die allerdings fehr nothwendigen Ver _, 
Nrfsarzt Dr Kamm von Hammeldurg und Hr. Umniverfltäts: —— eheſtens hergeſtellt erhalten, 
Profefor Dr. von Welz von bier als Sadverfändige. lieber Man it gegenwärtig außerhalb des Zelerthores mit ber es 
beit Xhatbeftand entnehmen wir ber Aunklageichrift Folgendes: Serantnehme ber Ballifaden beihäftiat und fällt damit wieder = 
Michael Kühnlein befand fih am Sonntag den 30. * ejein Stüd ber früheren Befeftigung. Mögen die Wälle der Stadt ° 
v. — im ig ber —— ge zu balb nachfolgen. © 
iu Üntereripal, woſe ortige landıs | Bei der geftrigen zweiten Berfeinerumg des ObRertrages F 
verein feine Berjammlungen waren in biefem Virths · | yon den —2* ben Stantöftragen auf * Markung ? 
ü Ann — x ———— ie re we F Summe von hundert und etiichen ſechig Gulden mehr A 
Raktenfpiel, worauf um 10 Uhr Hbenos mehrzce Burke Tarımz — bei ber erſten Berfteigerung der Zuſchlag fogleid 7° 
gen, Has Bier begab man A abız name I tab, CR Im engefater Melt „u Berfager verbreitet 
er : i ngerer Ausführun er bie e Beſchaffen 
iebling'jäe Wirtgöhaus zurüd, Der unter der Gefeligaft be» unferer Biere; bie Galamität H eine fon fo oft beſprochene, und 


— es 9 Ouib, breite dier en ale, 1c Halet | Möhälfe (äeint od nit mnermarten zu fein, wehhalb ir kon riet 


füglich bei Seite legen können. Der Einfenber wüunſcht bie chemi ⸗ 
* a 19 em ee ige Unterfuchung der Biere und öffentliche Belanntmadhung aller 


— — 


oa 


&i biejer Grlegenheit Lied Johann Adam Schäfer etwas Brannt« —— — — wieder auf ein gutes und reines Bier zu 
wehn in den Naden bes Michael Kühnlein träufeln, der, wies * 
wohl fonft ein guter Kamerad bes ' Schäfer, hiedurch offenbar Grftern Abend verübte ber Bediente einee hohen Beamten 
erboſt ſofort den Letzteren beohrfeigte, worauf dieſer in gleicher einen frechen Diebſtahl, indem er den Raunig feines Herrn 
Weile erwiderte und Beide ich gegenfeii padten. Doch kam ge Geis aus ie ee Summe ent men 
i Thãl⸗ e es t, wurde elhe db von m gegenüberliegen« 
es Dee zu keinen weiteren feiten, fondern Kühnlein und den Haufe aus beobachtet, morauf ber anseigentbiimer bes 
Beamten bie Anzeige erhattete, in Folge beren ber vediente in 
nem Kaffeehauſe verhaftet und auch das Beftohlene nod fäntmt= 
li bei ihm vorgefunben wurde. 


In ber Bath vom 13. auf ben 14. September findet eine 


Schaſer wurben von mehreren Perfonen getrennt, worauf die 
Biribin Riebling Feierabend bet, und fämmtliche Bälle has 
Virtht haus verließen. Johann Adam Schäfer ging mit Johann 
Niebling zu gleicher Zeit vom Wirths haufe wii, während ber 
Wirtha ſohn Bernhard Riebling abfihtlih Ben Michael; Kühnlein 
etwas zurädhielt, um einem weiteren Zujammenftoß zu verhiten. 
Die: beiden Erfigenannten blieben jebod in einiger Entfernung 
vom wg e Reben, um eim natürliches Bedürfnis zu ber 
en. hrend fie fo baftanden, kam Michael Rühnlein an 
eilig heran, padte zuerft den Niebling um! siragte ifn: „Wo 
ift der Adam?” hiemit ben Schäfer meinend. king mies mit 
ben; Worten: „ch bin’s nicht“ auf ben —52* daneben · 
Regenden Schäfer hin, worauf Michael Kühnlein auf ben Johann 
Adam fer lesglug und denſelben anpadte, jeboch von Dies 
ſem zurüdgeftoßen wurhe, fo daß Kühniein au Boben fiel. Kaum 
war Schafer ein paar Schritte weiter gegangen, als Kühnlein 
nochmals auf ihn losging und ihn wie holt mit ber ind 
Geſicht hieb, fo daß Shafer ſchrie: 
Auge ansgefiohen.“ Kühnlein eilte dadon, während fih Shä- 
fer in bas Niebling’fche haus zurüdbegadb, um feine 
Bunden ansdıuwaihen. (Schlu folgt) u 4 
ge Tg] durch bie erlittene Unterfuchungshaft als ges 
era wurden. 
Oeffentl. Sitzung des Stadtu ats Würz⸗ 
bur * 8 —— 1867. nr 
Rädı Voljmagazinskafie pro 1866/67 Tnrbe genehmigt; ' 


fichtbare Mondsfinfternig flat. Um 11 Uhr 30 Min. beginnt 

der Finke obere Rand des Mondes fi au verbunkeln, Anfang 

ber Finſterniß. Um 1 Uhr iR bie Verfinfterung am größten, 

Mitte ver Finſterniß; und um 2 Uhr 27 Min. Ende ber Finfternik. 
Die von der ifraelitiihen Gultusgemeinde Höchhelm, Bey. 

Kinigshofen, beſchloſſene Mebertragung ihrer Religionslehrers« 

und Borfängersftelle an ben Schulbienit» Eripeltanten Jakob Haas 

in Hörflein, Bez. Alzenau, wurde genehmigt, 

⸗ —— zaͤhlte bis zum 30. Auguſt 7226, Brüdenen 731 

urgäfe. 

: ER Stäbtähen —554 fränkiihen Walde find in 

er 

ein 


———— — — — 


vom 30. auf ben 31. Aug. 5 Haͤuſer und 7 Schrumen 

ber Flammen geworben. 
a OT 

a en Volke ſchullehrerver xdie e 
re 1869 Fan wie Berfammlung in erfier Linie Würz- 
urg, bann eventuell Nürnberg ober Landshut in Ausfidt ges 
nommen, 

Münden, 2. Sept. Se. Maj. König Ludwig I. if geftern 
Abends 10 Uhr und einige Stunden vorher Bringeffin Mleranbra, 














bee ie erwünfätem Wohliein, vongeopolbatron bieher zurüd 


ı Der Abgeordnete Bürgermelfter Fiſcher hat als Neferent 
bes Sozialgejeggebungs-Ausichuffes über die Gejegentwürfe An: 
fäffigmadung und Verehelichung, dann Heimath und Aufenthalt 
betreffend, foeben feinen Beritt über bie bei erfler Leſung ge: 
fa Ausihußdeichlüffe zu dem nun in einem Entwurfe ver« 
einipteh Gelee, über Heimath, Vereyelihung und Anjäffigmad- 
ung vofendet Der Neferent hatte die Aufgabe, bie einmal 
nefaäten Beihlüffe formell zu ordnen ımd zu, redigiren, fann 
fi aver mit dieſen Beihläffen nit einverftanden erklären und 
it im der Lage, da und dort neue Abänderungsvorſchläge ma: 
hen zu-müffen. — Der Sozialgeſe zgebungs ⸗ Ausſchuß wird am 

9. rerY feine erg rg — — 
inhen, 3. Sept. laß ner Ber a Sr ' 
Maj. bes: Königs wird, wie wir hören, vom f. yamte eine |folider junger Mann als Lebr- 
Erinnerungsmünze, welche die Bruftbilder beiber Majeftäten — ling aejuht. Mäb. in der Err 
geprägt und am Vermählungstage verteilt werben. (8.8.)]2635) Kahn der dıüde, Saal: 
Münden, 3. Sept. Die „Hoffmann’fhe Eörreip.” mel: 5 e Nr. 254, ift ein möhlirtes 

⸗ 


Eine Auswahl gepolſi J 
ter Kanapees, — Göbelslehn. 
Lehnftühle mit Einricht. Morgen Donnerstag 
ung und SchlafıDivan; Productien. 


empfiehlt 
Ig. Lang, Tapezier. —s fl. 
2631 Sulinspromens . „es _80 h + 
3620) &s ın ein Zogis von SO GREEN, DE DR 
3 Bimmern, Küche un) fonftigen genwärtig in großer Beltver- 
orberniffen auf Allerheiligen 
wu vermietoen. Räh. Erv. 


2684) zur ein Conditorei⸗ u, 
Lehtküchnerei · Geſchäſt wirb ein 












Näh. in ber Exp. 
2643) Auf dem Markte wurde 
heute ein En-tout-cas ver⸗ 


loren. Dem Finder eme 
ee de 


2640) Es wurde eine Schrank: 
thüre am neuen Bahnhofe ges 
funden. Der Cigenthümer kann 
fie gegen bieEinrüdungsgebühren 
abholen, Raf. in ber (irn, 


2608) Ein obfolvirter Phar⸗ 


3690 3a) «in. joliver, braud) —— ee et zur 


baren —— zeit. Ber. Offene By 


nter Ei I 
* 2a — — vi * — - 
* eu Nleider, 12616) Guter a 
Möbeln werden ongekauft beim wird gegeben. 1. Dir, Rr. 
Kiebenblahle * Ede 5 25, Leauetrre. 

arktaaffe bem Pfälzer Hof 2623) Ein Logis von 3 
gegenüber. mern ac, iſt fonleih ber ie 
2639) Ein folider, feäftigerf1. Nov. an eine Pleine Familie 
Mann wird als Hansdfnecht u vermiethen. Nah. 4, Dife 
gefugt. . —— t. 270, Münziraße, 2 
uton Fiſcher. 2610) Eine newandte Mas 


det: Mer: reins / Vertrag vom 8. Juli bat ımterm 31, Au: meer fogleich gu vermietben. 
auf bie Föntylie Genehmigung erhalten. Das Gerücht, wo» 

nad Graf Taufflichen den bayer. Geſandtſchafts poſten in Ber: 
‚lin übernehmen fol, ift grumbios, vielmehr banern bie Ber- 2633) 
‚hanblungen mit bem Grafen Hegnenberg» Dur noch fort. 

! Die „Reform“ ſchreibt· Wir haben die fihere Privatnach 
richt, daß die Gholera in Paris ziemlich heitig auftritt und 
Ah ſichtlich ausbreitet, daß aber nidts davon veröffentlicht 
!merben darf, um bie fremden nicht vom Beſuch der Uusftel: 
lung abzupalten. 

ul Deutidlanmb. 

:  Sreußien. Berlin, 2. Seot. Der „Stantsanzeiger” 
publipet eine allerhöchſte von Bismard gegengezeichnete Ver⸗ 
orbnung, welche den Relchstag des norddeutſchen Vundes auf 
den 10. September einderüft. 


Graf Bappenbeim fl. 7:2ooje, Ziehung am 2. Sept. 
anptpreile: Serie 6700 Nr. 8 & 20,000 fl. Serie 4553 Rr. 

3 & 1000 fl. Serie 1178 Nr. 4 und Serie 6277 Rr. 18 & 
509 fl Kerner 5 Stück a fl. 100. Serie 786 Nr. 15, 
Serie 1091 Rr. 5, Serie 1178 Ne. 7, Serie 4553 Rr. 19, 
Serie 6477 Ne. 15. 8 Stück & fl. 50. Serie 1091 Re. B, 
Serie 3252 Nr. 1, Serie 4004 Hr. 19 und 20, Gerie_5049 
‚Nr. 5, Serie 6277 Nr. 14 u. 19, Serie 6452 Rr. 20. 22 Stück 
'a fl. 20. Serie 619 Rr. 6, 7 u. 16, Serie 786 Ar. 1 u.7, 
I Serie 1091 Nr. 4 u. 20, Serie 2009 Re. 7, 8, 9, 16 u. 17, 5636) «ine Werjon, mweige hinen : Mäberin wünet 


Serie 3253 Rr. 16 u. 18, Serie 4004 Nr, 11, Serie 4553 Rr. 
a 18, Serie 6049 Sr. 2 u. 10, Serie 6977 Wr. B.-Pikı Mc Yinkehim Kro [oe törtloung. WAR. Era 


* Alle übrigen in den gezogenen Serien entjaltenen Brämienfcheine | ealahen 
„werben mit 7 fl. einaelön. ir a: Beyer in ber Agenten⸗Geſuch. 
B tienberi 9,  sranifurt, 3 september, wie) "Ein Stüd S$aueleinen 10: 2623 2a) um Abſatg eines 


‘ » 

ı hemtige Börie vewahrte, obwohl bie Courſe (auf Wiener An» f leicht und überall ver 

Y fangsnotirungen ) wiebriger waren, toh im Gauien eine ziem» Di A ik Artitels, wozu weder ng 
Lich fefte Ha’tung. Amerikaner hielten ſich ſeht fet und wurben gr, 148, 2 St. (2625 taufmänntiche Kenntniſſe nötbig 
zu geilrigen Eourien gehandelt. Suddeutſche Effelten und Prio+ 2818) Ein mösirtes Almmer fub, werden Mgenten gegen eine 
ritäten verlehrten in fhon lange gewohnter Stile Bay-riihe und eine Schlafftelle find angemifiene Tropifion gefucht. 
‚ Roo'e waren in Folge des neuen babijgen Aniehens weientlich —8* u wermiethen. Überef— Nellectonten belieben ihre 
N * —— A aar. _|moraie unter ben BuäReben I. 
' ra ran — E·. 
1882er amerifan. Bonds ie National 69%/,, neue" 3617). Megen Umpug if bieln. Bl. Franco — — 
zengl. Wetalliques 60°%,, Stenerfreie Metalliquesg 47%, ,i15. Sept. oder 1. Noubr. ein IR en n 
748/20, Metalligues ——, 1860er Boofe 69/,—"/,, 1864er ri 18 von 2 Zimmern gu ver Ein Gütchen 
„Roofe 74, 1858er Looſe 121, Bantaktien 668, Creditattien ; m Fliergafie Nr. 86 

1751941), Siaalsbahn · Altien 227%/,, Staatsbahn-Priorie | Martin Eeifrieb. in einem Dorfe nahe bei un. 
täten ——, SLombarden ——, Nöbmifhe Weibahn ——,igdın) Cs wird ein Dans. [uud am Main, befiehend 


tönnen auch zwei Betten 


2641) 6 wird fogleih over 

bis Michaell ein ordentliches 

Kindermädchen geſucht. 
Näh. in der Erp. 


‘1. Ef —, 2. do —, (dj er; Wohnhaus, Stallung, 
Seele 162.17 Borg 
Fi? ——— — — —— ame. 
a ges st J ® Berbacher —— 12614) Gin braves, reinl hlung 

— 5255 eh: i kbısen wirb —5 Im ——— de eat 


ı 80—, 
Bant 125%/,, Marbafn —, beim 
A. Bant 2300—, Wedhiel Wie * DVODilenft zu nehmen geſucht. b 
Abends E Uhr. m ber Biettenfonetkt war wenig na äh. in ber Erp. Berlet, Schreibebureau. 


| Deflerieid). Credit — be}. 1860er Looſe 69/,. Steuer» 2620) Sehen R i ver: 3a) 4. Diſtr. 3 146. 
— bej. u. 8., Staatabahn 228 bey., I. Wetall, — — TRERTT DR Tu 
ee ander Mmeritaner Bombe 774, 0 Ha in — Zu vertaufen 
Fr. Brand, zeblidhe (yinber ma eijein jhöned Wett, Biefengef 
Briefträger R Bes|der. Etifthauger 
Temperatur der Nainwaͤrme˖ 19 Brad, Lobeung abgehen. — 176, St. vie ( * 





’ 








Den Empfang der neueften 


* 
Kleiderſtoffe, 
Jacquettes, Paletots und Chäles 
für gegenwärtige Saiſon bechre ich mid; ergebenft anzuzeigen, unb empfehle folde zu fehr bi 


ligen Preiſen. 
F. J. Schmitt. 


Ede der Eihhorn- und Sandgaſſe. 


— FeuerverſicherungsAnſtalt 


—*18 


der — var Ri bayeriſchen 
Hypotheken — Wechsehl-Bank 
— in München. 


er unterzeichnete Agent geuannter Auſtalt bringt hlemit zur Anzeige, daß mit nen ber — der — 


—— — — — ———— bet bayheriſchen Snpotbefen: Kr Wechſolbank in Mün 
—— Arnold, Kaufmann in Tbngeröhrim 
d. Kraus, Raurermeiher in Seiding feld, 


— Fir genten ver Landgerichtöbezirfe rechte 8 lints bes Maines ernannt, und vo !on L. 
a 4 8* 8 3 d m, konig 


jburg, im September 1867. 
Joh, Mich. Röser junior, Bankagent, 
prngafie R 
zugnehnend auf Obiges erlauben wir uns unfere Dienfte zur Bermitlung von Berfiherungsangelegenheiten unter Zu- 
fane Ph Prämien und prompter Entihäbigung im Unglüdsfale und der Verſiherung punttlichſter Veſorgung ergebenft an» 


Die Banfagenten. 
Fritz Arnold, Kaufmann in Thüngersheim. 
Ad. Kraus, Maurermeiſter in Heidingsfeld. 


Die neueſten Kleiderſtoffe 


von den Billigſten bis zu den Feinſten, ſind in größter Wahl angelangt bei 
S. Koſenthal. 


Mein für die jeizige Saison mit allen Neuheiten a ausgestlattetes| 8ð änger - Verein. 
er in Norgea Dienttag den 2%, Sen⸗ 











Kleiderstoffen & Chäles an GE Mio 
empfehle ich zu den billigsten Preisen. wirb vollzäbliges Erſcheinen er» 
wartet. Anfang 8 Uhr. 


Au gust Frank . Dugtag, Dee 57 Stoieuben 


Platz’schen Gartens: 


(Markt 405.) eteikaf | 
Ignatz Wertbeimer, Optilus, #, |Dauch’s, Wirthschaft VOrBlE ung 
Domftraße, Ede der Schuftergaffe, 3409 "Enter altee Tanzunter haltung. 
zier. nrana x 


empfichit bri eirertretener Theater: Erifon seine best ge-INOLUWINDEL B Der A 


arbeiteten Operngläser yon ben pertdiiedertem Greßen / —— —— — —— —— ee 
ir aussergewöhnlich reicher Auswahl mh if [3390) Zwei Dameimän: |5588: Ein gelbes Wachtel⸗ 


— im Stande, biejelben zu den billigsten Prei-|tel ſiad zu nortaufen. 5. Dier —— männl, Geſchlechts 
sen ju verla RR. (2« Nr. 36’, Eaolgafir. Xx. 17. 


it anaelaufen im 1. Di 





 Dind und Berlag von Bonttas;Baner —— — (Die Beilage.) 


” Beilage zu Nr. 227 des Würzburger Stadt- uud Laudboten. 
ee RETTET TTEEOT IT 
Tan Neneite in Damenkleiverftoffen 


Saijon ift in, großer Auswahl einge- 


Die neneften 
 Zafchenfenerzenge 


von Roche & Cie. in Marseille. 
Boızü lichne⸗ Fab ikat am emorm biltnen Breilen 


Ch. Reich am Markt. |U.M. Bollats Salonhölzer & Cigarrenzünder 













Crystall-Lampenöl & wasserhelles Peiro- empfiehlt 
deum w’ottnm Prris : un il 
.M. Wolpert, 
i a: der Stodfirge. Bieberuegfäufer erhalten Rabatt. 1111957 Se 





‚Das auf Sr. Maejehät auerhöchnen Defebl vom einem hoben Hausverkauf. (3782 26 
Bönial. "bayeriiben Staate miniſerium des Smmern‘' und‘ udn Ein Haus in einer der frequentefien Strafen Wärzburg's 
einem hoyen 'Stattömintrerrum des Handels und! der öffentlichen Jmeit bedeutenden Räumlichleiten, Sıallung, Hefraum, ‚Böben« 
— zum! Verlauf geſtattete k. f. öflern a.’ pr., ame: räumen 2c., welches ſich weinen feiner uortbeilhaften Qane in ber 
eheumi rilaniſch und engliſch patentirtes Witte ber Etat zu jebem Geſchafte eignet, iſt auß freier Hand 


Anatherin⸗Mundwa er. en. Mäbere Hustouft wird im & D. Nr. 568 
> Yrichtin für Miorhenmen eh 
Dieſe er sraktiihen Zahnarzt Herru Dr. ®. Vopp 
In; Wien, Stadt, —— 2, erfundene Effenz zur Konfer: Des” Wichti für — und 
4 der Jähne, errept Seit jänger denn einem Decennium bie 
ifmerliomteit, ver Zabnleidenden in Mes feigensem Mahze. 
vielfahe chemiſche Analyien erneben!.haben, daß das 
in» Mundwaſſer feine Ari von ſchadlichen — 
It, jo iſt es Doc nicht möglich gerneien, feine einzelnen 
Ianbtbeile zu ergründen, und jo. vielfah man aud bemüht 
IRar, dofjelbe nacızuahmen, je fielen alle Verſuche dieſer Art 
m ſehr täglich an&,.da feiner derielben ein Rejultat lieferte, 
% fib ber .. Bopp' hen Eſſenz nur entfernt au die S 
fe llen konnte 








Die von den größten Ba welde 
Korn — angewandte, Bierkläre, jebes 
tr d Bier in r € auf s, 
un eb ; , ih f 2, —* Peg unfer Deren 

ei 


8, ©. "Möfinger, —— — 70 
n mr. 843 

h erin» Mundwaſſer iſt jo zu jagen ein Lebens: Frankfurt e 

Elirir. Ar die Zähne; die krankhaften ftellt es inſoweit her, daß 

das. Hohlwerden nicht weiter um fich greift; es dehnt gleichgei« I 

tig feine wohltbuende Wirkung auch auf das Saale aus verfieigert ber unterfertigte Notar zu⸗ 

und ihüst daffelbe gegen Blutungen, Shwänme, Beihm "> folge —— —— an 

gegen alle die Uebel, denen es aus geringfügigen Urfa Mitiwoch be 2, Oktober. Ifd, Ars, 

oft amögejegt if, wie auch Zahmfshmerzen jener Art jein Hr 

fortgeishien Sebrauche fiber weichen müſſen. Wir bürfen Ps — — 2 MU 17 

deihals nicht wundern, bah wir heutigen Tages das Anatherin Sofe Ebenrotb bei ruſtein 

Mundwaſſer allgemein verbreitet finden. bie —— SGegenſtande 

Dont den oͤffentlichen Organen find auch die kleineren Ort '1) ein Flügel, tarirt auf 200 ft 


auf bafjelbe eufmenkiem geworben; umd ‚wir möchten weni 2) ein Spiegel mit Doalrahmen 2 m 

Städte in imferem Vaterlande finder, wo es nicht durch Depo 8) ein runder Tiſch of, 
eingeführt, in Gebrauch geföinimet und ben Beifall derer gefun: 4) * Betten mit Bettſtätten, Roßhaar⸗ 

ben bat, die ſeine Wirkung bereits erprobten. un Daun 125, 

arin» Zahnpalia 23 Sgr. Venetabiliiches Babupn ulver 6) ein &ttiich 5 fl, 

gr. Zabnplomb_ zum — hof ähne 8) ein Aeider ſchrank 15 ii, 

1 Mthlr. Sgr. 7) fünf Rosrftähle Ti, 

Bu haben bei 8) eine Strduhr mit Glasftutz 40 fi., 


Joh. Schäflein, 9) Booten drei’ Üinterbetten und adht er 1 
op’rıyem 7) 

Birma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke * — 
an Be Pe inbieterben gegen ſogleich bei ber 





offentli 
America. aerung iu zu leiftende Zchlung und werben biezu A Bet 
einge 
Am 2, November: v3, eile ion ew: York zurüd. 
Dieferigen, Dir Ad berzi jur Mlteite‘ — ni Arndein, ben 18. Gehtlet, Rofar. 
Rn ER —X 
e ngunge } v . 
(lv mänstg mi ala Aadacn Derfteigerung. 
„Petefe, river; Boquete-und fonftige —*— Zufolge Auftrages verſteigere ich im 8. Diſtr. Nr. 68 
6 Dfto 
It —— nad I dort Fe — —— Donnerstag den 26. Septem — ds. Irs. 
A. Pitimayer Vormittags 10 Uhr 
37 E’Broadway New-York — in Zub, (Bc nun meingräne in Eifen ebundene Fäffer, circa 64 Fuder 
Frischer Leipziger Calmus, valınb, 
Feinste "ragen singen F. J. Manz. 
abend, — ra > 5098 Ein ſqchones elegantes, jfiigen Bequewlichkeiten ſogleich 


—XR us 3 tmeintandergehenben Jim: Joder bis 1. Ronemb 
Dtto Hofmann, onbitor in Hofh fheim. nen —— mi der 2 im —— 
NB. Wieververfäufern eutſprechend Rabatt, (3b [Sommmerfette, tft mitt allen ſon Ivem neuen Thor. (4b 


zZ; 


Bekanntmachung. 
der verlebten 


** Rachlaß 
Wittwe Eliiabetha Fortel won Marktheidenfeld find bei Vermeld I gegeben 
ung ber Rictberüdfichtigung bei Ansicüttung der Mafie 


Donnerstag den 3. Yın b8. rs, L ine inmeibung der Forderungen und 
ormittags da ittwoch den 9. Dftober 1867 
vie 2* - ——— — | I. = Borbringung der. Einreden girl die angem 
— a Weittionch den 93. Oktober I. Jo. 


Mittwoch den 6. 
Bekanntmachung. um die Dup'it ouf 
KHünftigen Mittwoch den 25. d. MR. werben von! Mittivoch den ©. 
ber Delonomie » Gommiffion bes fol 9. 
„Wrede” mehrere Parthleen durch bie ſtatigefundene Beurlaub: zimmer 
entbehrlich gewordenes Bettfiroh und zwar: nte Gläubiger 
ittags 9 Uhr in ber neuen Smfanteries Gaferne Rr. 200 des Rechtonachtheils vorgeladen 
und um 10 Uhr im ſ. g. Schottenanger, bann auf ber zum erften Ediltstage 
Befte Marienberg 
gegen gleich baare Bezahlung an den Meiftbietenden öffentlich 


° Würzburg, ben 21. September 1867. 
Königl 9 Imfantrie-Reniment „Wrebe.“ 


Bekanntmachung. 
Folge füaung bes k. des s BWürzb ⸗ 
— der unterfertigte L — 2 * ae 
Dienstag den 1. Ditober Mittags 4 Uhr 

in bem Bobnbaufe 9. Diftr. Ar. 90 mittlere Wöllerg fe 

- 8 wolldändig gerichtete Betten mit Bettflätten und 1 po» 

lirte Kommode 
an den Weihbietenben gegem Baarzablung. 
— MBürjburg, ben 20. Grptemba 1867. 
Grimm, k. Rotar, 


Befanntmachung. 


den ——— von der gegen 
weder mit 


den am ſolchen vorzunehmenden 


aAußerden die an 


ugleih werben alle 
dem 





'Yingensfalle haben ſich 


2 ied San , Müllermeif Mainbernh 
Tpreiekt * 6, Wilken — * und ——n 
Erhebungen die Ueberſchuldung desſelben 


Ea werden daher bie chen Ediltst lich ⸗ 
8 ia von fe m w 


III. zur Schl handlung und zwar für bie Repli 
erg I Ban I. A | 


November I. Is. egwitte 1 
Infanterie: Regiments jedesmal fräb 9 Uhr im diesgerichtlichen Geſchä 

Mr. A anberaumt, wozu Jämmtlicye betannte und unde⸗ 
des Bemeinhulpners 


weder muͤndlich au Protololl noch durch 
Einreihung eines ſchrifilichen Rezeſſes feine Forderung tiquipirt, 
mwärtigen Goncursmafle, ſowie wer 
einer mündlichen noch ſchrifilichen Erflärun 
bi6 zu dem übrigen Epifistagen einfommt, den Aueſchluß mit 
R Handlungen zu gewärtigen hat. 
| Auswärtige Gläubiger huben bis zum eriten Epiftstage In⸗ 
ſinuations ⸗· Randatare um fo gewiſſer dabier zu beftelen, als 
fie zu erlaffenden Berfügungen am Gerichts 
breite angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werden würden. 
tejenigen, welche irgend Etwas von 








Örigen 


unter Anpro 
werben, daß wer am oder bi 


an ober 


emeinfthulener in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden, 
taufgeforbert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiftung bejich- 
ungeweiſe nochmaliger Zuhlung unter Borbehalt ihrer Rechte nur 
zu ®erichtöhanden abzuliefern, refp. einzubezahlen. 

Das gefammte Bermögen des Gemeinſchuldners beträgt 
9255 fl. 35 kr. im Karwertbe, während bie bereits liquibiıten 
Squlbforderungen urb Zinſen einen brilänfigen Betrag bon 
‚12803 fl 14'/, Er. entziffern. Am 1. Ediktatage joll wieberbolt 
eine gütliche — der Sache verſucht werden; im Miß⸗ 
te SInterfienten über bie 


blung 


Im Yuftrage bes ? Siadtgerichts Würzburg werben unter und Werwerihung der Atiomofle jowie über etwaige Aufftellung 


meiner amtlichen Leitung am 
Freitag den 27. September I. Is., 
i Nachmittags 3 Uhr 
im Mohnbauie 3. Dift. Nr. 230 in der untern Wöllergaffe ba: 
r eine einipännige Ehaife, 1 Leitermagen, 2 Betten mıt Bett« 
—*. und 2 Kommode gegen Baarzahlung verſteigert. 
Würzburg, ben 13, September 1867. 
&enffert, t. Roter. 


Befanntmachun . 
ed bels t# Wärybur 
Be unterfertiche t Notar u e . 
Dienstag den 1. Oktober 1867, „ Earl Fifcer, 
Nahmittags 3 Uhr Gonditer umn Lebkuchner in 
in bem Wohnhauſe bes Ri. — vor dem nenen Thore | Hofheim. 
GE arbarg, Dek 20. September 1867. —— REEL prmahtan — 
el gemablen un 
Griwm, 1. Woter. tbunın end Teich gefautert wer» 


Belanntmachung. nem, Dafelbt fieht auf ein 
Bufolge Auftrags dest. — S— ver, Zucht ſchwein billig zu ver⸗ 
fleigere id im Mene ber Hülfsuslfredung am ta.fen. 
Montag den 30, ds. Mis, 3) Ein ſchwarzer Yubel in 
Nahmittags 3 Uhr billig zu verlaufen. R. & [3206'/, 
im dem Wohnhauſe, Difir. 4. Q8.: Rro. 924 Dabier, eine Schreib |, 1964c) Bei einer ankänpi- 
Kommode — eine —* —— und ein Kanapee 3126 —— —— 
gegen fefortige Brarzablung. on Mama Familie tönnen 1 
Würzburg, den 21. September 1887. 
Dopm E Not oder 2 Lateinjchüler Kon 
———— ——— BE. BG 75 —8 In 
Ab 3262] Zwei ineinandergeh- [2a 8378] 3—AO® fl. werden ‚'truction erdälten. d t- sub 
ende unmöblirte immer find [uegen dopp Ite Berficherung auf | Chiffre A. B. L. Nr. 3126 
zu vermiethen. Näb. Erp zunehmen geiucht. Näb. Exp. Ädriorut die Krpeottion. 


Dead mb Berlag son BonitadıBancr in Möurıbarg. 


2) 


3376] Ein braugbarer Con 
bitor» ued 8 bfüdmer: Behilfe 
'anm bei Untergeichnetem bis 1. 


* Dltober in Condition tretem. 
eb 1 


eines Maſſakurgaiors und Bildung eines Gläubigeraus ſchuſſes zu 

ertlãren vnd Beſch'uß ju faſſen, wozu biefelben unter ber Rechts- 

folge geladen werden, baß bie Nichterjiheimenden den Beſchluſſen 

der Mebrheit ber ſich EıMärenben für juſtimmend erachtet werben. 
Würzburg, den 8. September 1 


867. 
Königliches Bun Bezirksgericht. 
Hofmann. 


Mohr, Rpr. 


3562] Ein ſehr g.ter Schwei⸗ 
‚eringen, ſchön gebaut, klein 
Rıliber, mit Spihkugel, if zw 
verfaufen. An folide Herren 
Schutzen wird berfelbe auf Probe 
gegeben. Auch iſt daſelbſt eine 
ag ver ger far Ref. 
,Bolz und Eifen zu drehen 
zu derkaufen. Räh. Exp. 
33 9) Ein Mann in ben 40r 
Jahren, kautionzfäbig, mwelder 
die Tigenſchaft ala Wirth befigt, 
ſucht in einer Brauerei ober 
Wirthſchaft Unterkunft. Näheres 
im Gaſthof zum Löwen babier, 


3580] Im 2. D. R. 256 wirb 
ein Einfteber zur Infanterie 
auf 6 Jahre “pr 
Auch ifi darelbfi ein ſehr Ihönes 
möblirteg Zimmer m ver» 
mietben. 

00) 8 find eintae große 
und kleine möblirte Zimmer 
ogleich zu vermietben. Rah. 
im 2. Dir. Nr. 548, (8, 


Würzburger Stadt- 












umd Landbote. 





..Bebnzjüge. BES m. BWürjharg- Ansbad- Münden. 
| ——— — gr er — ———— ar, Mbaeng re sn 
138 Ram. Saney, 10 1. 50 M. Borm. a "N s falib und 7 U 45 D. Mode, 
1“ 4 U früh und 7 U. 35 M. Mbps, * Ankunft son Ansbach: Eirely 1 BR. 
| a sus M. äh, 1 U 2R. Mit, an 5 m mic Heft. 10 u 6 Paste. Bü, 
sans nad Bamberg: Schneih. 10 u. N) Array F ir Geiselßer 
FE M. Lorm.’Bof. 2 U. DOM. Ram. u.8 E an « Würpburg- Schreiber. 
en Fun 40. 20 M. früh umb a BT RAT ET 
5 — 2 a ms MB . i enenzüge 12 in, 
Uintunft von Bamberg: Schul; 54. }. \ — Naht, 5 N. 15, früh, 101.50 Wi. Ten, 
2 € .EWIOR. früb.u. IM. 4 u ar —2 2 U. 15 M. Nachin, 6 U. IH, Eros: u 
tt. Güterz. EN. b0 R. Abbs. und Re: Er — — ai 12 U. aßs WNELB, 
11CM. 50 8. Rote. le a Pi Rehm, und 3 D. . früß. 
Bi a —— Br ——— — 3222 SR — u bon —— Schnellz. 7 
Abbeẽ. N ARE \ . Abenrs. onenzuge 3 U. 
*8 — — *— — Bin, — — RE ea frfih, 7 U. SO MR. fruh, 19 Ws m, Br 
. 4 » b Ku. 2 U, 36 RM. Nadm. uns I U. ⁊7 M. ®. 
Whryburg- Aüruderg. 2 i 
un a m. Bes Sterzüge 7 U. 16 DM. abde u. 12 aan, 
Migang nes Hürnberg: Gau su 35 D. Borm. voſtuug 11 U, 46 M. Nacts. Polommißustefrien nad 
fü. 4 U.20 ®, früh { 81 40 8. ri, 12 U. 56 Ti Arnſtein 5 U, Rode. Efielbad 4 I. MbbE 
a Beitt. 5 U. 18 Min. Kbbb. und 9 U. 5 Min. eibeim-Wiltenbers 5 I. 25 DR, ME, Eu 
und 8 U. Ride Rats. en 4 U. Rad, 








Zwanzigfier Jabrgeng. 





KZagrtuenigfeitem. 


| 
F &hwur ichts ir Unterfranten u. Yicbafı 
— He das dritte ser : 


IX. Fal. (Schluß) Die Wunddeſchau am 1. Januar 
ließ teinen Zweifel darüber zu, daß Kühnlein bei dem fragliden 
| * y dem Schäfer Meſſerſtiche verlegt hatte, indem Lepterer 
' zwei Stichwunden zeigte, die eine in ber Mitte der rechten 
Wange, Ipig:wintlic geformt, 1—2 Linien tief, bie andere am 
" reiten Auge, den Augendedel in vertikaler Richtung durchſchnei⸗ 
dend. An der Joppe bes Schäfer waren verſchiedene Stide 
wahrnehmbar, von denen einer am Rüden jogar durch die Weile 
gedrungen war. Auch die beiben Zipfel bes Halstuches waren 
burchlochert. Nah dem Gutachten des Hrn. Bezitksorztes Dr 
Kamm war die Verlegung des Auges bei Schäfer meit: erheb: 
licher, als der anfänalid in hohem Brade vorhandene Geftwuli 
erlernen ließ. Nicht allein die Weichtheile des Augendedeis 
umb beffen Knorpel waren geipalten, ſondern aud die harte 
weiße Haut des Augapfeld war nad dem inneren Augenwinkel 
iu genau entſprechend, verlegt. Die legtere Wunde konnte nadı 
hrer Beſchaffenbeit umd Rage nicht ohne weientliche Einwirkungen 
auf das Verhalten der Regenbogenhaut bleiben, mubte vielmehr 
einen bedeutenden Einfluß auf deren künftige Geftaltung äußern, 
wie denn aud in der That nach vollendeter Heilung die Hegen: 
bogenbaut nach dem inneren Augenmwinfel hin verzogen und an: 
gelötyet war, fo daß bie Funktion derſelben theilweiſe aufgehoben 
und dadurch eine Ztörung des Sehvermö,ens eingetreten iſt, 
— ſich nach dem gerictsärztlihen Guachten höchſt wahr: 
ſeinlich au einem bleibenden Rachiheile für Schäfer geftaltet, 
nachdem bie gleich anfangs beeinträhtigte Sehkraft während ber 
anzen Seit der ärztlichen Behandlung in ihrem Verhalten ſich 
ar glei geblieben und nach Verlauf von 3 Monaten eine be» 
gründete Ausfiht auf Nüdlehr des volftändigen Sehvermögens 
nicht eintrat. Schäfer war in Folge ber ihm zugefügten Ver: 
rg des Auges 65 Tage krank, Senichungänelte arbeitiuns 
fähig. Das Auge des Schäfer bat dur die Verlegung eine 
blei Mißgeſialtung erfahren, intem die im unverjehrten 
er — rund erſcheinende Jris num nad dem inneren 
intel verzogen und die Pupille dadurch unregelmäßig 
und unfhön geworden if. Kühnlein war bis jet gut belen: 
munbet, und wird als ein fleigiger, gelegter und — 
Menih geſchildert, dem Streit und Handel fern liegen. Die 
Behauptung Kühnleins, er fei vollſtändig betrumfen geweſen, jo 
daß er von den Worgängen in jener Nacht aus eigener Erinner- 
ung gar nidts wiffe, wird burd Andreas Haid widerlegt, welchem 
lein nad der That nadeilte, ihm umbalste und weinend 
DR: Das hat man von der Lumperei.“ Seine Umgebung 
e 


hn zwar für angetrunten, keineswegs aber in einem 
Grabe berauſcht, daß feine Jurechnungsfähigteit ald aus: 


\ 
Dion zu erachten war, Durch Aufführung von Turnkünften,'iprehenp, Staab zu 4 Jahren Zuchthaus, 


indem er einen Etuhl am einem Beine frei aufhob, zeigte er 
roh Sicherheit in feinen Bewegungen; aud machte er gegen 3 
Uhr früb noch ein Kartenfpiel, wobei bis auf 150 gezählt mirb, 
— In der öffentlihen Verhandlung aeftaltete fih die Sade 
etwas anders, Die Arbeitsunfähigkeit des Schäfer rebuzirte fi 
auf 4 Wochen, Nah einer nodhmaligen gerauen Unter ſuchting 
bes verlegten Auges dur; Hrn. Brofeffor Dr. von Welz mit 
dem Augenipiegel muß dieler in feinem Gutachten die Möglich: 
keit ber Wiederherftellung der Sehkreft zugeben. Dir t. 33 
behörde führte die Anklage durch und beantragte ein Sch 

im Sinne des Wermweilungserfenntniffed mit Ausirchme ber 
ger Ser unter 60 Tagen. Die Bertbeidigung ſuchte 
bie That im Taumel der Trumlenheit bewußtlos veräbt darzu⸗ 
thun und plaidirte auf Freiſprechung, eventuell geminberte Bus 
rehnungsfäkinfeit. Die Hd. Geſchwornen erhielten 5 Fragen: 
1) auf Berbregen der vorfätlihen NKörperverlepung; 2) das« 
ſelbe Reat ohne bleibenoen Rachtheil; 3) Vergeben ver Körper» 
verlegung ; 4) Reizung tur unverichuldete Rißhandlung; 5) 
geminberte Zurechnungsfähigkeit durb Trunfenheit und leiden» 
Ihaftliche Erregung. Die HH. Beihmwornen (Obmann Herr 
Kaufmann Herbig von Ochſenfurt) verneinten, die 1. umd 2. 
Frage, bejahten aber die 3., 4. und 5. Urteil: dem Untrage 
der fol Staatsbehörbe entiprechend, 4 Monate Gefängniß, welche 
dur die erlitteme Unterfuchurgshaft als getilgt erachtet wird, 
worauf der Angellagte durch den Kern Präfidenten in Freiheit 
gejegt wurde. 


X. Kal. Gerichtshof: Hr. Appellatione gerichterath Hoceber, 
Beifiger die HH. Vezirfägerichtsrath Bruder, Bezirkogerichts- 
afiefforen Garden, Kliem und Echmidt, Protofollführer Dr. 
Bertrfögerichtsacceffift Freiherr von Groß: Trodav, Etaatsanwalt 
Sr. L Staatsanwalt Rüdel, Vertbeidiger die HH. Rechtaconci⸗ 
pienten Krampf und Hofmann. Geihmworne vie HH. Rambacher, 
Schmiedel, Hedwolf, Bohlig, Siegert, Schlundt, Haas, Dürr, 
Hier, Walter, Giegerid und Leininger. — Angeklagt find 
Martin Staab, 17 Jahre alt, lediger Taglöhner von Grün» 
moräbah, wegen Verbrechens bes gemwaltiamen Mißbrauchs 
zur wibernatürlihen Wolufi, begangen an ber 7 Jahre alten 
Taglöhnerstohter Barbara Mayer von Winzenhohl, unb Job. 

od, 18 Jahre alt, lebiger Taglöhrer von Haibach, wegen 

heilnayme an diejem Verbrechen. Staab leugnet, Hod iſt ger 
Händig. E8 find 10 Zeugen geladen. Berhmblung findet bei 
beihränfter Deffentlichleit fatt. Die beiden Angellagter haben 
einen gnetrübten Leumund, indem Staab bereit$ mehrmals wegen 
Bettelns und Zandfireicherei, Hod wegen Landfireiherei, Dieb- 
fiahls und Gewaltthätigteit negen einen öffentlichen Diener be: 
Araft wurde, Von ben Hd. Geſchworenen (Obmann Hr. Bürger: 
meiher Echmiebel von Kitingen) im Sinne ber Anklageichrift 
ſchuldig erfannt, wurde, dem Antroge ber Bertheibigung ent» 
Hod zu 1 Jahr Ge» 











ge % hre Zuchthauk. Urteil: 5 —]6tatuten über einen zu grünbenben Verein > 
agte 2 3 — 5 hre Zuchthaus. —— ſo 


Hierauf erklaͤtte der ‚bie. 3, Schwur: der k. * 5* 
gerichte ſigung —— Die Mündpner Blätt bei 4 
u Bet engine ‚un One een beat Des Gabi bahn ah I Dem — 
rg — (23 männlid, 5 weibliche, 6 verbeiratbete, ee Aa Bruttos, 34 aber! nach bem, h Opitoertzug 


27 ledige), 8 waren im Alter von 161,—20 ten, 15 von 
ee a 8 9 Sehe 1a] ‚Münden, 22, Eept. «Rad ben fon) berichteten aban 


waren le ir 8 theilweile gefändin, 12 leugneten, 1 wollte ge Be m —* aller wie Ba Kae er 
—* auf Richts erinnern Lönnen. 1 Angellagter wurde freige: | pürtemberaiichen Mrmeekorps aboptirten Tleinen ‚sielte“ 
SE —— le bei 5 mwurbe geminderte (tomtes dabri) eiugufähren, und war mährenb, Ber 5 
——— angenommen, bei 1 auf einen Leihteren Kyrenumnem anf bem Ledhfelde und in Schwaben — 
rihtehofe ertannt, bei 4 bie Zuläfizteit der Steilung Kompanie des Infanterie: Seibregimenis mit diefen Yelten-wer» 4 
una Poltyeinufidht mad) erhandener Strafe ausgelproden. Bel jehen; biejelben find fo berechnet uud — —— 
2 Ungellagten wurde die Verhandlung auf bie nähe Schwar ⸗ unter (nen Shus gegen Wird, R 
erichrefi ung vertagt. Es wurden im Ganzen 115 Jahre 19 den, Sie befeben ans ans einem in en 5 heile ——— 
Mönate sreiheitsitrafe — — 100 Jahre Zucht | Sabe und den nöthigen Leinwanbtheilen, tönen, Kr 
a un ,15 Jahre 10 Monate Gefän erriptet und abgebroden werben; die verichiebenen Be 
Bon dem Werwaltungärathe ber t % prisil, Dfidahmen it [find auf dem Warihe an die zu einer —— ge) 
die achte und legte Einzahlung auf die Aktien mit 20 Projent —— vier Leute veriheilt, von melden fie, auf den 9 te 
des Nomimalbetraged anf bie Zeit vom 1. bis 7. Januar 1868 data ‚ netragen werben. Die gi} iR 
riche 


incl, Bei worben. mit den Rortbeilen, welde fie unter allen Nmflänben 
t. Forhiwart Karl Rauchenberger —— Bargjoß wurde nicht in Betracht zu ziehen. 
auf ee Anfuchen auf die Wartei Fardpant verfeht, Bänden, 22. Septör. &s foll geflern “ — 
se Kor — —— au Aſqaffenburg wurde Verſuch — worden jein, ben ir v. 
figebil ernannt R — — er 
Die von Sr. Maj. dem Könige Ladwig I zum Anbenten doch obne * rafen ſoll aan * 
die Wölterfhlacht bei Seipiig ge geftiftete he gi an m jeine —— im Inland zugedacht (au. 3.) y 
Oftober jeden Jahres findet auf far; n bag ra el Negierung bat — * 20,000 fl. für den 
“ biefem Jahre am Samftag deu 19, Die "sun von ae — —— 3 ale St ä 
hei: ntliher S des Kal. Bezirks s en € 
2 Mi 12. ie Sept. d —— — tte des und ber Nachahmung dienen ſollen. 


e ** vernrtheilt : Georg Fe von Gitenfeld geieiterg, ne — Es ſteht jetzt fe, daß wir eine” 
—84 Geo: 8 Jeſ. Opemaun von Margetshöhhelm, wegen Died: | Barniion hierher ———— in fähli , damit Stubirende,'@ 
erer zu 3, Lepterer zu 3 Monaten Gefängnißſtrafe ;Tohne ihre Stadien zu unterbredden, ihr Freiwilligenjaht berg 
Mathäut Meingärtner von bier, wegen Rißhandlung, zu 1 Tag abdienen Lönmen. Wir erhalten ein Bataillon Yufanterie, 
Bari ih. Seuftinger von hier, wegen widerrechtli ee welches eine neue Kaſerne gebaut wird, Die zu 251,419 u 
Ben € eigener ‚im eine er * vom 3) augeſchla genen Bautoften übernimmt die Regierung und bie? 
gen; iſabet ha Zannewald von Steinb Die —* Stadt ſtellt umentgeltlih den Bauplatz bazu. 
eine ——— von einem Monat; dal | Her, Stephan Miesbaben, 22. Eept. Der „Rhein. Kurier“ ſchreibt 
Rrämer,. Andr, Krämer unb Joh. Schmitt von Herinsheim, damımlüuper die Erledigung der  Domanialangelegenheis ‚Kolgenbes : 
* Nauch und Berah, Aldrecht vom Hättenheim,- wegen Meere; Beftem Bernehmen *. in die — ran in ı swlfchen 
— a Br gegen anfledende Rrantpeiten, Are 10 f.Ider Krone Preußen um 6, 9. dem Herzog von Ku a ende 
BA. u. von Kigingen Id. EHrik. —— din en = ag ©. 9. des Herio an 19 
— Lor. Meiſel von Et ie der erfol Abolph von Raſſau 388 Sqhloß 
Balling * Segnig, Joh. &7. Retz zer und Jaks einge von welnlhurg Meat Bart, lo Platte nebft Vark, bie rufftiche- 
Dbernureit, wegen Bergehens ber Gonfcriptions» Wiberjpenftigkeit Kapelle mit Zubehör, Hofaut Hernau und, Rönigkein, Sch 
inp Zufaumenfluffe mit der Webertretung des Gonferiptiond: Yiebrig mit Park unb allen kugehötigen Gebäulihteiten 
Usgeyarfams, in je eine Belbfirafe von 150 fl. und je 3 Monate Gärten. Anberben erhält — wie wir bereits gemelber — 
Gejängniß; bagegen wurden Katharina: Behr von hier von Der Zoheit fünfiehr Millionen Gulden als Abfindungefumme Wir | 
Anichuidizung des Vergehens der Ruppelei und Markus Ditotann gehe fen dab tiefer Abſchluß zu alfeitiger Bufriedenpeit er⸗ 
von —— rien * ar — 5 ont ag em frei⸗ 3 olgt n 
eiprohen, Lehterer jedoch wegen Lind su.8 “ N 
Kern verurtheilt, weiche Strafe ducch die erlittene urn |, or 8 62"8ca Branpeiuen von Olnnener 37, nrpü mu 
ungspaft als getilgt eıklärt wurde. anlaßte getern meitt betruntere — —— he Soldas. 
* —— —— —* —— He wir ten zu — a. Die Bolizel (ent ein ; R Bermundun« 
vom eptember D Dem Joſũa en ee 60-— aftungen find vorgelommen, 
She mhänfer wurbe unter Verzicht auf feine Bade. Gonceifiom | j Be Berpafennh ” 
ohtas Sofanke  Zewpei eilt eine Sic, f Sure — —— 
to» Johanna Tempel erhielt eine Biceny jum mit 
—— Wilhelm Zander von Marktbreit erhielt die Bes —* Die tharingiſhen unkeläihen, olbenburgie. 
willigung zur Erriähteng einer Mehlnieverlage bei Bäderieiter ı Den den xc. —— — * Ion Herte 
. Dietrich. Wüttmermeifter Gregor Schmitt erhielt eine : Den in n ———— 
icerm) zue Ejägbereitung ind gu beffen Verkauf, Dorothen — Bon aukerpreubiigen Gtäbten ıwerben künftig ons 
erhielt eine ıcemy ymn Probuftenhandel und Berkauf imländifcper ;deröhauien, Detmold, Bagedirg, Meiningen, Dibenbw ols 
Gigarren und Tabak. Wolizei-Goldat Philipp ‚Dehöner vor: Lübel, Hamburg und Bremen preußiihe Garni onen er», 


“ 











Unterleinach erbielt die Infafen- Mırnahme, desgl. der Polijer⸗ Hallen. 4 
Soldat Rit. Frendenberger von Eſelbach bie eberfiedlungs« Pr N d J 
Ga 
ub erhie nſaſſen ⸗·Annahme um e rehel * en. alie mie a 
Erlaubniß mit Aarolina Hellmann von Walteny Bir —35* aus den Ben erregen ge Säus der päpfte 
—* Joſeph Euglert die Ueberfiedlungs⸗ ee Ar 8 erxwauſen, To bedeutend Kb. baf bie 
bersader hieher. SR he De Kammern einen Zuſchußklredit a 
Das Baugeſuch des Elifabethen: Wereins a. irn e 2 erung fendet noh immer Gavallerie und Ber 
re bas bes Eijenhändlers Dun Lindner. —* man glaubt aber, daß bie Garibaldia⸗ 





ärber eg ug 


bewilli * See & einzeln am die Grenze geidlichen haben, 


und ſich bort, * eine im Losichlagen ‚ergeht, — 


\ 
e 


b Wu — f biefen Diebſtahl bezü slide 
rn — Kr 


nit errt werben. .; . Burg 13. September 1867. 
> Secolo* färeibt, * in ‚einer —X. ee > 2° — — 


——— —— 
chloſſen wurde, unter allen Umfänsen und fo bald wie a. — 
au.e Die Maſchinenfabril von Gebr. Bieiffer 
in Kaiferslautern (Rheinpfa 


einen Schlag gegen Rom ın führen. Die Hıt unb 
amd. ber Zeitpunft ber Anerübrung find aber für ae ei mit Aus» 
empfiehlt fih im Erbauen aller: in bas Maſchinenfach ein« 


nahme er weniger Rührer, Gebeiwnik. Man erwartet mit 

jedem lid den verabreveien Ausbruch einer revolutionären 

Bewegung in Rom jelbfi. idlagenven Xrtitel als: Dampfimaschinen jrjlicer 
Amerifa, Merito, 1 Sept. Die in Queretaro vers j@ Art und Größe, Mebenbe — Wasser- 

urtheilten Generale wurben beanadigt. — Tije» Hamiral Tegeit: | $ räder; Mahl-, Oel- & Schneidmühlen, Feuer- 

Sof, spritzen, Pumpen de Pressen jeder Arı, Bier- 

brauereieinrichtungen ii: Hanud- & Maschk 















a, in Lera · Grup am 26. © "angekommen, 










Neueſftes. 
ers 22. Sept., *8 Dem „Etendard“ ji: 
achricht falſch, wilden Berlin unb Paris 
— * Bismard’ ee Shreulars Aattgefunden 
haben, eben A auch von einer Modififation ber Eeptember» 
keine Rese; Italien werbe feinen Verpflichtungen 
— nur für emaine unvorhergeſehene Eventualitäten 
fei eine neue Berflänbiaung zwiſchen ben beiden Mächten Frank: 
‚reich und Italten nethwentig. Die Brundlage der Yerfiändig- 
würde aBeroings eine Erweiterung ‚der durch bie Gomvention 
äbernoximenen penenfeitigen gi tem fein, indem fie bie Be- 
Rrafung der Ft 
















m 
unter *— billiger und prompter Bebienung bet fe: 
lidefler (2385 10% 


Tranfitlager im Zollfeller zu Kibingen, 
Dirett — franzöfiſche uno ſpaniſche Weine in 
Dri fratfäffen, als: 
Bordeaux-Weine ber Irkten brei Jahrgänge, in 
Bir ſooner Auswahl, ebenfo Bemicarlo seco & dulce, 








uub bie A —* te bes rö 38* 7 —— — N ird mit 20%, Rabatt zu Ganfen 
n echte römi ausfipres e Verzolung wird m 9) Raba am 
hen Be u (fr. Reflektanten ide m 


Proben können jeber Zeit unter Anmeldung bei Hrn. Anton 
Engert, Dampfhocoladefabrit in Kigingen von den Driginaf- 
uni gezonen werben. Auswärtigen Reflettanten werben auf 

—— ut n Be ich ärtigen fl 
reife m * J egenwärtigen flei 
Conjunctur äußerſt billig F a y senden 


Florenz, 22. Sept. GBaribaldt hat in Atene eine Rebe 

epalten,, im weider er fagte, Jlalien lönnte bem Rufe 

mit entziehen. Die päpftlige Regierung hat ihre Trup 

"pen aus ber eigen, Frofinone zurfidgegogen und m. um 
Rom komzentrirt (dr. 3.) 


Berlin, 23. Sept. Der „Staats: Anzeiger“ enthält 
eine Lönizl. Berorduuug Be Auflöfung bes Ab ehe . Seinrich Müller 
betreffend, nebſi ein.m Bericht des Etaatäminikeriums, welder) 662611] in Nürnberg. 
als Motiv ber Anflöfung die Erweiterung bes Etaatägebiets 
und die yolitifche Umgeftaltung Dentihlands auffähtt, wodurd Siwangsperfteigerung. 


bie bisherigen Abgeotdneten nicht mehr als Vertreter bes ge 
fammten Voltes erf&einen. 


Börienbericht. Frankfurt, 28 September, Nach⸗ 
dem in ber gefirigen Effelteniscierät sine maitere Edmmung auf 
Gerühte von Garibaldı's —— Röme: J eriſſen Mittag s 12 Uhr 
war, verlehrle man heute wieder i —* auf ber Thalmühle am end bei Halebach den 
gt 1860er Looſe und Etaatäbahn — Cout⸗. rigen bes Schens, ſtehend in einsm Bes ae me - 

& 1882er Amerikaner hielten ſehr feſt. Sübdeutihe waren Mabl: und Gypsmiüt ed und Delssomieg 
ga ungerändert. Bun Wedhſeln Loudon etwas matter, [bäuber, Garten, dann —* 8 Togwert —8 eh 

eihäjt war im Ganzen jehr wenig lebhalt. Als bezahltef wert Wieſen und 7 Tagwert Waldung in ber Steuerg sag: 

ourſe abtiten wir: 1882er amerılan, Bands 76—/,—5/,, Na: |Galdbeh umb endlich in 10'/, Tanmerk Aderfeld in be Eteuer- 
tional £2—, neue engl. Dietalliguss 59—, Stauerfieie WM Metal. |gemrinde soffletten, im Gelammtihägungemurthe zu 6246: fl. 
7—, 2 —ä 38%,, 1860er Looſe 68—, Igegen ——— bes Strichſchillinges binnen 6 Wochen 
1864er Looje 7I—, 1868er Looſe 123—, Banlafıien 659, —— gerichtlichen Zuſchlazes, wozu Stelgerungel 
Creditaltien 171'/,, Staats bahn · Altien 297—, Staats mit dem Beifügen eingeloben werten, bak die nähere Bel 
ung mit Edbäbung ber Stricheobjekte bis zum Termine 
di * ter Amtstanglei des Umerzeichneten eingeſehen werben 


In der Concursſache des Müllers Karl Wick von der Thal⸗ 
müble serfichnert ber Unterzeichnte zufolge Auftrag bes k. Be⸗ 
zickagerichts Schr am 

Donnerstag den 10. Oktober ds. Irs. 


aats oahu· 
** en — LBombarden —, — Weſt 


9 ‚ 4/0 yerit 1 = 6a 100. 
*8 Bea u ee KR: um eimbarb, t. Rotar. 
2/0 ——, bi in — 
= Dart 106 — wigsbußn Geftorben Mitertbümer, Gemälde, 
— ——— *5. = * Fr vom 19. bis 22. September. dutinee Ges — Gold 
Gffetienfocistät wurben Deflerr. Grebit, J. Eliſe von Böltersjahm aus ſund Schmuckſachen werben 


Riga, 21 J. a. — Maria Hemm,fgelauft. Adreffen unter A. R. 
Soljipalterslind, 3 W. a. — beſorgt bie Erpebition. 
Alois Hofmann, vormai. Shnei | / —— — 
dermeifter, 58 J. a. — Wil: |3:89) Vorm Sanderthot wuıbe 
selm Bilie, Echaufpielerskiud, | aeftern eine filberne Eylinders 
»/, 3. a — Unna Tünchner, Uhr mit Kette verloren. Man 
Beaurateurgatiin, 27 3. a,fbittet um Rückgabe gegen gute 
— Anna Dit, Ehehaltenhauss | Belohnung. Näh. in ber Erp. 
Curiſſin, 75 3. a. — Johann / —ñ — —— 
Dart, Mai, Gtationsmeifters: |3396) Ein —* im 1. 
ıT.a.— Joh. Bam: | Rang iſt Ar Er mug 
bad, Bahnbleneratien, EM. at Rah. in 


unge m * 28 bey u. G. 1860er Looſe 8* —8* Steuer: 
no —* —8 mafti ” a, bes. Eual. Metall, — 
ung bei —* belebtem Bela / 


Berautwortlier Redakteur: Fr. Braud. 


Ausſchreiben. 


In der iin Hälfte des vor. Mis. wurben ee 
bes oniegebäubes 5 Bilarbballen und m: a) 
jwei weiße, b) * 22 ec) ein gelber und d) ein rother 





den, Schrein 
en a anal da, Mach BA — 3 Wähle 
chuldung Mug auf ſeinen Antrag der ** Coneurs 


X — 


tanrt. 
* Es werben daher bie enge Eoiktätage, nemlid: 
a Pr — 







*F —R fer: i 
u BR Ran Einreven an oben engkmihden 
truneen 

= ittwoch det 30. Oktober 
2 »IE. jur beryamdlusci, Oh Imar für ie Meptt ap i 
E07 Dit lie domo»inE | 
un Miltineh den 18; Riviiber u 
— Uhr im diesgerichtlichen Geſchäfts. 
A⸗— mt; 1 ‚ hdlm m md 
wie. Gläwbigen des Memeinihuldners: munter: Androhung | 
528 aisheileer. «werden, Dab,: wer am-eder Did 

wm erjten Koiftätage weder, mündlich hi Bıototoll, ro 


a Forderun 








im DE —— —— Reeſſet 


Er Muswartiie Andi bis vd erſien —B8* 
„Finua nömendatare um fo gewiſſe —— 9 


Dec 
von ‚alle Diejrnigen 
— er in Hauden Haben ober. jur Dafe Ihn 
—— ſoldes bei ——— Bir — Mm 
gs weiſe nohmalizer Zahlung unter Borbehalt ihrer 
En er N ein abzulitfern, zeip. dinzubezablen, 
ditstage fol zugltich über die Verwerthun 
Be veſe —J gefaßt werden; biebei werben die ſich 
den Glaubiger den Beihläffen ber, Mehrheit ber 3 &. 
für p lan erachtet, 
nu ae beſteht zus einem Wohnhauſe, auf 4500 fl, aus 
been anf 36 M tarirt und aus einem angeblichen Außen: 


t ke 
Bas “s Mat: fol DT, 
irtägeridt 


* dnigl 
—— 
C. v. Bühler, 


Schloſſermeitter Valentin Faulhaber von bier, 3. 8. 
44 wohnhaft, hat ſich freiwillig dem Goncurie 
Anterworfen. 
uns 8 werben daher bie geienlichen Goiftstage, nämlid: 
oJ. zur Anmeldung der forderungen und deren gehörigen 
Nachwei ung auf 
Montag, den 7. Okltober d. Is., 
Mjur Rorbiingung der Einreden gegen bie angemelbeten 
Ci * " Forderungen auf 


Montag, den 4, November d. Is., 


"el jir —— au 
sic Montag, ben 25, RER d, Is 
jedeswal früb 9 Ubr, im —— Ge 
Thäftszimmer Rro. 13 anberaumt, wor jämmtliche be: 
Zannıe und unbefannte ®läubiger des Gemeinihuldners unter 
des Rechte nachthettes vorgeladen w daß wer 
‚ober bie zum etftem Ediftdtage weder ind ich zu. Broto: 
noch durch —— Wi eines ſchriftliden —2 ſeine 
— Tonzie, a 


Klub dom der gegenwärtigen 

jowie, wer —* mit einer mündlichen noch 

Fartılinen Häcun an uber bis zu den übrigen Ediktstagen 

einfommi, ben chluß mit den an ſolchen vorzunehmenden 
Handlungen zu gewärtigen hat. 

——— SGlaubiger haben bis zum erſten Edilistage 


auctions. Manbatare um fo gewiſſer dahier zw beſtellen, 

| außerden die an fie zu erlaflennen Berfügungen am Ge: 
| — angeheftet vnd für richtig infimwirt erachtet werben 
lei werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 

de ea in Händen aa ober zur Maffe ſchulden, 


u + 






{tig 





- 


.. ‘ a“ 
—5 





A Zn A 


iqui 
— 


ie ‚[iebesmat 









a ee. en ler Erſahleiß 
fu 8 u i9 
Harz SE He — 


— 5 ſoll — Beſchluß Aber die MR 
— 5* wicht erklärenden Gläubiget 
a Werden als bei 8 bet Mehrheit für — 


Die Alktivmaſſe befteht aus eimem gr. ausftehenden. 
a —2 ar , * uch —— 
theten: 
:& rrentihulden befannt find, et 
Würzburg, ben 3. September 1867. 


Konigl. PER Pezirfögeriäht, 





u j 
ann, 
\ ©. v. — 
Bom k Bejirkagerichte rd wurde unterm Heutinen auf 
Antrag des Georg Stegerwaln IL, Dekonom von; Birkenfeld, 






IE —5— Nothenfelẽ, über deffen —— der 
Concurs erfannt, 3 
tben ‚Daher: e heleblichen Eviktätage, namuh 
Lqur Anmeldung ber Forderungen und deren —— 
Nachweiſung auf 
Montag, den 21. Oftober L Ja,” 
I. zug Borbrirgung ber Einreven gegen bie eigemebeien. 

Forderungen auf 

Mittwod), den 13. November I, ii 

zu — und zwar für die Replit eur für 

Duplil aufl 19 

‚Mittwod), ben 4. Dezember 1. 8, © 

ib 9 Uhr, im diesgerichtlichen Geſchafts⸗ 
Zimmer Pro. 1A anberoumt, wozu fänmtlihe befannte und 
unbefaunte Gläubiger des Gemeinihuldners unter Aub:ohurg 
bed Rechtsnachtheiles vorgeladen werden, daß wer amı oder bis 
um eıften Ediktetage weder mündlich zu Wotokoll, no durch 
— eines ſqriftlichen Keceſſes ſeine Forderung lig »inief, 
ben Ausf Alk von der gegenwärtigen Goncars: Mafle, fowie wer 
meter ad einer mändliben no Ichrifilichen Frllärung en over 
vis zu dem übrigen Edifistanen einfommt ven Aueſchluß it 
den an folden vor unehmenden Hındlungen zu aewärti,en bat. 

Auswärtige Gläubiger Haren bis zum erflen Ediftetage 
ag ee tote, we Ane ſcluß der T. WoH, um 5 

ewiner dahier 3 beiten, old außerdem die an fi" zu er» 
Cafieuben Verfügungen am Gerichts brette angeheitet umd für 
richtig inſinnirt erachtet werben würden. 

Hugleich werden alle Diejenigen, welſche irgend Etwas von 
dem —— in Hänven haben oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgeforiert, ſoiches bei Vermeidung voller Eriapieiitund bes 
siehungs weife nedhmaliger Yablıng unter Vorbebalt iyrer Rechte 
nur zu Gerihtebanden abjwuliefern reip. einzubesadlen. : 

Das unbeweglide Vermögen bes ®emein'chuldners ent» 
fpricht nach ber motariell vorgenommenen Abſchahung ein 
Werthe von 3400 fl., auf den glei hoben Betrag beioufen 
and umeigeredhnet bie rüdftändigen Hypothekenſinſen die a 
dem Grundvermögen rubhenden Eyporhehihulben 

Die Gidhe der Currentichuleen if auf 300 f an — 
und eben jo boch iſt auch das vorhandene Movbiliar * “un: 
terers gewerthet. 

Da jebach mehrere der Mobiliargegenfände als 28 
Dritter bezeichnet worden find, jo witd ih ber Wert y be 
MRobiliars vermi"bern; 

Der erfte Eoittätag wird aud zum Werfuche eines Vers 

teiches, zur Worlage des Twentard, zur Fenfellu 
Stripabebingungen, zur Erllärung über Bervolflän 
Berwaltang und Bermwerthung der Aliomafjı und nötbägen 

zur Wehl eines Moffcuratord benügt werden; meihalb 
ſammtliche Betheilizte noch befondere Lad air ber | 
folge ergeht, day Diejenigen, weiche hierüber weder 
perföntich noch vury ſchr fttiche Eingaben —— As dem 86 
ſchluſſe der erſchlenenen Glaubiger zufllmmend erachtet werden. 

Rohr, den 13. September 1867. 

Könige. Bezirksgericht. 
Gleitsimaun. 


ae, 


— AR 


er und Unterrichts-Juftitut],.,, 
en ae a Würzburg. 
a) ae 17 er. nein EA Abe eu 


— schulpflichtige Zög e jeden 
—* vom #. vs mad zuruckelegtenn 1%. Lebensjadre wufge 
en biejelden, foren itläuftigen Lebensberufe 
entipy Üben, für jene Wltersfinfe vorneichriebenen 
Unterricht in iur * Elenientarfächern, ven vorbereitenden 


wi von mir a 28, b8, * Br er 
Bee 3: ae * e, ſondern am» 
OT; BES HS an A 


ir dem genannten — J9 E yailı 
Würzburg, den 23. Eept. 1867. 


— t. Notar. 








































Tınteriät für die Latein: und Gewerbiänle, fowie forafälttar Mein * * = Verlobte: 
Husbildung vet frenjöfigen Sprache, Busfädrung, Mufit. IE Fr. Nöt en be, ; —* Eisfelder, 
urn m ıc. x zwiebad viel gebraucht WI Mayer Oppenheim 


ei ’ 
* — — — Kinder (Knaben & Mäd- 


der —— hat ſeht gute ürz BEE 3 




































eihhen) töunen zu jeoer jeit eintreten und wird ihnen gleihe $ bei ihm: getban, 
Wufsertiümteit, wie biöber, zu Theil werden. ar feine —— 
Näheres die Veoſp⸗ ‚fiel ae TTe 
lub: om ‚Joh. Fischer, Auftiturs-Borftand, fer at bad Rind 
gu) . Difte. Rr. 49. —2 
ur ben und: junge‘ .Leute,' dä 
de ne] Sefanntmachung,. sish dem el ' widmen. 


Meryie 7 Mei 18664. Bl Gröndliche Erlernung der 


französischen und € 

; Obiget nad Shen rn Nur 

) Kinderzwiebad (Fit 

er PR Erſatz ber 
wurbe von 


r — 


wie — 7 Ansftattungs-Anftalt betr. 


umanm, Goptit dem fgl Archivconjerva- 
FR. ri Würzburg ik als Rilial-Eaffier für die bieflge Aus 


Anka Ai sudgehell, und bereitd aud mit Statuten, Aufs 
Keinen mw, verichen worden 


Ee wird ‚jo: u zur öffentlichen Kenntniß gebracht, und. zur 


Preisen — Lehrplan fran 
me „an. dieſer anerlaunt wohlthätigen Anitalt diemit ein- 


durch den Vorstand d 


u movirten Doftorin 
pen 8. September 1567, Arau Brofeffor Dr. 105 — — 
une Abminiftr ation der Ausſtattun agb Ankal}, Heidenreich — — (oa (2868 36 
Auf Dbiges — nehmend, halte ich mich zur Cupfang⸗ fl Stebold in Datufae m 


nahme von Beiträ ir von bisherigen Eheilnchmern, ſowie jurjf 
ürittefchrinen für neue Mitglieder _beftend 
empfohlen; RR noch, daß 3 3 Ziehung 
5 winnfte A 200 fl. 
worden. find. 


—X dın 22. September 1867 


Carl Baumann, 


Auquſtiuerſtra je Ar 224, 1 Enppe rüdmärıs 


—Einladung. 
Die Antereſchnelen beabſichtigen, den Volkeſchulunterricht 
Dur einen tieler gebenden Privatunterricht zu 
erfegen umd laden biemit Elltern von I“ und auswärts, denen 
an einer gründlichen Bildung des Geiſtes und Genrürbes ihrer 
amt Werlaͤufig im Alter von 9-13 Jahren) etwas liegt, 
ch bei demfelben qu betheiligen. Für tüchrige Yelrfräfte, 
ſowie xin geeignetes Lolal in Vliste der Stadt ift geiorat. Wegen 
KHürze der Zeit bittet man gefällige Meldungen zur Theilnabm 39* 
an dieſe riratııterricht bia Miuwoch, den 25, laͤngſten 
—— 2 p DI ab - ‚u wollen bei 
f. Profefior am Nealgumnafium, | 
3426 2a * gi Sanbertbor bei Zimmermeifter Meivel, 
er, kLehrer für Mechanif an der Marxſchule 


Teif ‚vielen Jahren mit'bem # 
befien Erfolge angerdendt \ 
a und dt zu haben in 
Dis 10. u 
Paqueten A 5 kr. 
Eursbuen bei 
Anton Minoprio.i 


— Leute mi 36 
—J3 Pe 


—— 


— 


3428 5a), Ein — 


Pe ——— iſt zu — * 


Offene Leprlingsftele I 
3447 da) 
nen rl, yes in ke Rechts 
limgthelle offen. 

B. Herzfelder. 


3429 2a) An ner, Bichorigumen LOR iR ‚ach en Bhpbuäng 

it ein feböner nen Ye 3—3 Zimmern mit Koch⸗ 

Meinem Ladenzimmer anf 1:Ro--- — urd andern * 

vember zu vermiethen. iteiten an eine ruhi bipe —5 
Shexbajelbit ift, ine Baden: |Heitung auj_Mlerbeitigen 
tbir (Doppelt. Ar), mebnere | Dermirthen. Dann find Baielbt 

Ins san gute Fenfler billig] schen) Fi Ei 

— u e 
MT Dftober- au vermietden. 
3431) 1. Difr, iſt e 


—_ [0 
Jgnatz Wertheimer, Optitus, 3), yı,; din Ran. 326] — 
en — 
Domftrohe Ete der Shuſeuaſe 
empflebit bei einartretener Thester: Srifon seime best g 


auf 1. November zu vermiethen, | 5 Dimmern, 7 Raimmern, Rüde 
arbeiteten Operngläser von ven dA at rennen Gropem| Näb. in der en. * —3 jonfiigen Bequeislühteiren, 
in aussergewöhnlich reicher Auswahl und if ſogleich zu(wermietben Häheres 
sicher im Stande, virjelben zu den billigsten Prei«- 


San Dr. — — 
Haufe in per Ste —36 
mehrere pi y > 
janenii mmeran HT Andy 

Andli zu -dermierhen, 


— — — — — 
3435) Eine tüntige Mleider 1. e>. Nr. 15. Einzufeben jeden 


sen ;u verfautenl i (ab |macberin, die = Sonrnal | Rachmittag von 2—4 Utr. 
— — —— — · — — 
il b üte \kin und außer dem Haufe, 3430) ‚„Ein jungen, träftiger 
3 Räbh. in der Erp. Burf vom Lande ſucht eine 
werden ee gefärbt' md ac; neueher Form fagonirt bei 


Stelle als Hansineht in eimer 


8328 20) Im 2, Ditr, Ar. 5714 Wirtgjhait.. Rä b 
.n BI. Poisket. int ein —E Mejzanen no — 


3435) Ein ſchön möbliıtes Zi: 15437 ) Ir uitıage einer dutch⸗· Logis von 3 Zinmern, Kuche | 3075 4b) Mädchen, wilde 


mer ift —2— zu vermethen |tetienden Familie ſol ein nett und Kammer gleih oder auf Jdas Keidermachen gründlich er⸗ 
Eterngafie Rr. 166 über eine Kiebr len verkauft Sr ‚| Mlerveiligen an eine * lernen 0 — werden gefucht. 
Suiege Korngaffe Rt. 918, 2 ẽkt. Familie zu vermiethen. ah, ie der Erp. 


Das Neuefte in ie 


Kleilerstoflen, Bacchiekieht, und‘ Paletot 
in reihhaltigfter Auswahl und zu außerordentlich billigen Preifen, empfiehlt 





Eodes-Anzeige. 


—— Allmädtigen bat es gefallen, feinen treuen 
Hochwürdigen Herrm geiftlichen Rath, Pfarrer 


Adam Köhler, 
feit * me Pfarrer in Edonbra, Subilar, belorirt 
hy? bes k. 6. — Orbens, 
om 53 da Bien aligen Empfang & 
aug ber 
IL Satramente, im Folge von Altersihwäde, im Alter von 


u 4 Monaten, 18 Tagen. 
Verſtorbene wird bem ftommen Andenken im Ge: 
bete empfohlen. 


Der tieftramernbe Cooperator: 
L. Hundrisser. 





„Erklärung. 


ir von Herrn Schreinermeiher M. Jatob 
Idten elf som 22. September erwidere 3 b- —— 


3454) 
33 einfach, daß er für die Folge feine Zunge etwar 
bezähmen möge, unb ba id überhaupt nit gemillt bin, 

e berum zu fireiten, jo ich genöthigt, mid enf 
ege vor bem gejammten Bublitum zu rechtfertigen umb 
ajıde ler Jalob —— ——— . gr ann 
o lange 
— Ban TEN ana um "CO 
arg, eptember 1867. (3459 
Joſeph Neisweber. 


* Sachen des Holzhäudlers Franz Harturann Bier: 
BAR. de Forberum ra zum a ie Ber. 
ng bed ans ber swangäweiien — bes dem Me: 
en vormals gehörigen Hauſes 2. Diſt. Nr. 56 dahier er: 
gi und bei dem —— Gerichte eingezahlten Strichs 
erlöies u 3126 fl Tagfahrt auf 
Donnerttag il 17. Ditober d. Js. 
Vormittags 9 Mbe 
im @ejhäftszimmer Nr. 


Gämmtlihe Gläubiger des Beflagten, melde aus biefem 
Stridserldfe Befriedigung ihrer For en verlangen, 
Ainmelbung ihrer Forderungen gm dieſer 
gnachtheile geladen, kan die nichterfcheinenden Hypothelen⸗ 
orberumgen lebiglih nah Mahgabe des 


„alänbiger mit * 
— — emäßheit des $ 16 ber Prieritätsorbnung 
auf ben eg yo eſen, bie Forderungen ber übrigen 


eilung des © 
> em sem vu —— Vertheilung trihserlöfes unberüd: 
‚ ben 18. September 1867. 
"önigliges — 
Sämerl. 
September I. 
era —— 


Friedrichadcrs De ken halben ®ulbenfüden und eini: 
gen Salbe entwendet. Das Gelb befand fi im einem Bor: 
temonois von dunklem le mit Stahlſchloß. 
Au um Gpäbe. 
burg, ben 19. September 1867. 
Der k. Unterfuhungsriäter. 
Dotterweich. 





u313*7*— .u A 


[i 


Carl Solzano. 


Befanntmachung. 


Concurſe bes Iſaal Meyer won Gero 
Ri ia rin —5* he3 ” Re Er tar 1 
Mittwoch den 30. Oktober Ifd. Irs. 
Raduittags 2, un 
auf dem G:meinbehaue, ‘zu olb&haufen den gemeiniulb«- 
netiſchen, in der Steuergemeinde Gerelbshaufen belegenen Grunk- 


6: 
PL-RL. 8 — 0,08 Der. Wohnhaus, Badofen, Stalung und 


— 
BL» Ki, ‘a — ee (ebemald Graben) ” 
FLıRNE. 1166 — AH De. Ader, Hehlgärtlein, tarirt auf 


0 fl. 

BL: * üssi — 0,010 — Acker neben bem See⸗ 
weg, gewecthet auf 20 fl, 

nah Mafgabe bes Vrogeßgeiehed vom Jahre 1837 vorbehalt- 

lich des 8 64 bes ©y 


Bemerten 

— daß ” übrigen Bebingungen im Termine felbt befannt 
ege 

u. — den 18. September 1867. 

Wendlinger, k. Notar. 


Bekauntmachung. 


Die Winterweide für 500—400 Stück Schafe auf hiefiger 


markung wird am 
* ienflag deu 8. Oktober I. Js. 
Machmittegs 2 Ihr 

auf bem Gemeindehauie dahier öffentlich verpadhtet, wozu Luſt⸗ 

tragende mit bem Bemerten eingeladen merben, baf bie Strichs⸗ 

bebingungen an ber Tagfabrt ſelbſt befaunt gegeben werben. 

Bekingen, am 23. September 1867. 
=. ®ünter, Borfleber. 


Fagdverpachtung. 
Am Bl. Deyember dE. 33. wird die Jagb auf Biefiger 


Marlung pachtlos. 
— ur EEG derfelben auf weitere 6 Jahre wir» 


Donnerfiag ben 10. Oktober I, 8. 
Mittags 2 Uhr 


2a) 


—* im biefigen Gemeindehauſe anberaumt. 


Die näheren —— werden vor der ren ber 
tannt negeben. Wem vorläufig, daß bie Jagbfläche 
cirga 6000 Kagwerte beträ, 
— am 23. Guter 1867. 
3. Günter, Borfieher. 


Bekanntmachung. 
Montag den 30. September 1867, 
Vormittags 10 Uhr 


wird dahier die we und Winterwaibe von bem 800 Morgen 
baltenden ärarialiihen Wieſengrunde oberhalb Ettleben ver» 





acen | „achtet und hiegu Liebhaber eingeladen. 


Werned am 23. September 1867. 


Köntgliches Rentamt. 
—2* er 


ı&t 1 mit 
er DEE 


pethetengeſezes gegen Baarzaflıng ber 
EStriqſchiũinge, wozu ich Stricht liebhaber mit dem 


— 


Das Nenefte in Jaequettes und Ueberwürfen iſt in 
Sroſtter Auswahl zu den billigſten Preiſen eingetroffen bei 


S. Koſenthal. 
Aepfelmühlen — sa 


Muͤtwoch den 25. Sept. 1867. 
in vier verfchiedenen Sorten. z mach 
I Mit Steinwahzen und Vorreißer arbeitend, 


en 


Oper in 8 


2) Reibwalze und felbitthätigem Zubringer,: Mainluft, 
= prismatiichen Stabwalzen, Dienstag Apends 8 
E.: CUNCuR® 

Holzeylinder mit Stablftiften LNCE än 
‚find eh vorrätbig. Ebenſo eiſerne Schraubenſpin ne imonitas 
u. zu Obft- und Traubenfaltern. —— Renee 


DETTT 4 5% at ende A 

3442) Um Sonntag wurde * 

den Were von Dürrba 

Ende der Steige ein & En 
Noch⸗ | verloren. Man bittet am Rüd- 

gabe in ber Erpebitien d. BL. 
ee Belohnung. 


:456) Einalıcı Megenfebiem 

wurde auen. gıfunden. 
Näh. in der Erp. 

8441 2a) Es wird fo ein 

‚Ladiser gefaßt. sl, ern. 


Gewer  e 
eo Deetaannsicheling Ina 3444) Ein mittelgroßes 
u5 en, guter Auffiht in Koft Si & 2o:! im —B8— — 
wa air it zu vertaufen. Näh. Erp. 


3446) Bine kleine’ rupige Fa⸗ 
milie ſucht ſofort ein und 
on 2—3 Zimmern nebſt 


‚oehir. Mäh. in der Erp. 
catet DbR, weroen zam Raltern; 3447) Gin Mommodiblüfs 





Maſchinenfabrik Schweinfurt. 
Am —— 


Louis Golz. 
Weſtphäler Schinfen mittag wurde vom ‚Blah’icen 


8450) 
nd Gothaer Cervelatwürſte verſchiedener Größe Dientbue "te a gu 
empfiehlt ehliche Winder wird Höricht 


J oh. Schäflein, —* dasfelbe im ber Etpe⸗ 


dition ds. WI. abzugeben. 
Firma: Seb. Karl Zürn auf der Brück. 3457) „En win ı — — Latein, 


Westphäler Schinken & Ochsenzu 


Sülzwurst, COervelatwürste und kleine Würstchen, v Paar 


7 kr, frisch: eingetroffen, 
Th. Geotif. Schwarz, | ———— 
Natürlich te Nahrung als Erſatz dev Wluttermild. Einige Hundert Staff ; 
Heval:nta:Zwieback Aepfel 


| 
> 
5 
! 


Hr zu nehmen 
Näh. in be 


in ainz. 
Diele leicht v 
Kinder · — haben Ad als das nanrbaftele und vortbeil⸗ 


gegend grogen Afag gefunden, 


’ 
] 
| 

| 

| 

= und empfehle folge ı jur geneigten Whnabme 

—* Frauz Backmund, 

| Berinderung meines Beichhfts verkaufe meine Süämmt 


Degen 
lichen Borräthe in Defen, Heerde, Küchengeſdier von Mefin 
„und Bleh und fönfiige-Blebwaaren eller Urt nnter Fabr 


preijen aus, 
Sebastian Gräf, Syenglermeifter, 
r ———— 


8 E'rischer Leipziger Calmus, 

3 Feinste Orangen-Punschessenz, 
Gummibonbons, vorzüglich ablösend, 

—7 & Fruchtsäfte „empfiehlt 


Dtto Hofmann, Conditor in Hofheim, 


NB. Wiederdertaufern entſprechend Rabatt 


aus der Fabrik von Job Phil. Wagner u. Cie 
F daulichen, magenjtärkenden und mahrhaftem $3439 9a) Ein kräftiger, * 
hafteſte Mittel bewahrt und In Lurzer Zeit bier und im ber Um⸗ 

Bon obiner Zmiebaden erhalte ich jebe Woche friſche Send⸗ bar Dfferte beforgt bie Erped. 


am alten Bahnhofplag. 


(sehn 


EHE SERNERSDE bereitet) getauft umb au im Sieferung elle weriscen ans ih u 
plrateıne ih 35 tr. per Pequet, gegeben im 9. Difr. abe gegen Belobn ar 
Mal: ** Bro: ck in der Sternnaffe, — 3a Austen Verne 9 $ 
928? Zwie — sus, En Produffeniger Speres 
— 18 ke. vr Paquet, ſchäft ım beiten Gang and p 
toſe tr, pr tumn 


deſſer Yage iſt mit MWaarenvor- 


figes wirb angegeben. 
reth zu wertanfen. Näh. Erp. Bun“ 


ber @rpl 


3448) Es jucht Jemand täg«- 
U Beichäf Mäben 
— Rab dem 


3460 €i 
eine Ina Aösbim, vi aa ar 
e bat b} Ar 
en Brbeiten ——— 
in ber Erp. 


Mann ( —— wirb 
ein — 5* at} 
ing gefuät. el Rgeichrier 









Aber bem neu erbauten] } 
gen apwrinerfiraße, if bie]! 
Etage ganz ober geiheilt 
pro November oder früher be» 
‚Isiehbar zu vermiethen. 


ß 3445) Eine freunblige Wo hu⸗ 
. mit zwei Zimmern, Kache, 
ke ae, und kann amd ein 
arten 
: Dikr. 


dazu gegeben werben, 
Bike Re dr. 

3449) Eine freundl 

a an Een leb 


va en ober auf 1. 
vermieten. Rab. 


3452) Ein folives Madchen, 
welches kdochen und mit einem 
Rinde umgehen kann, wird auf 
das nie — 


But ltene Mift- 
ur — —* 

tbäre uns zu verkaufen. 
nei, Rah. in ber Erp. 


— 
en e Ser 
= pp Rah. 
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RESET: 


hl 
ae 1. Merken ga 
Ren , melde fo» u frz u 
raottes dienſte Der ee n meiner Anhalt . 
* * 


den 2. Oktober I. Jo. Näheres der Brofvef: 
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agers und Ontets, do gern - Mede r, 
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ar — Bauer Direktor. 
beiwohnten, jagen wir unfern tiefarfüblten Dart. n etmei bre@® Seum . — 
on Die tieftrauernden Hinterbliebenen, dem allgegeinen Corc he ynta me 
ninzotf nigra 11337 72 wiindäh j nänlid: 
Hei * * Pan and deren gehßrigen 


— 67. Dauseh;''. J 


N ‚der Ge en gige TE et Nungenibctn 
"Uhrm cher, Markt Nro 400, 
eblt unter Ye be Garaudie jein * er in Uhren jede em ur Htapd den 27, Rovemsel) ( \ 
au Repär mn wörben ehe vorgenommen. — ) it eb, u 
——— —— ji ee ma Äh, 
Me u von Haufen verſteigert ber ——— 
e am 


2 la hen a — 
audiger Des emeinich t t 
aan Mt Kin ed vorgelaren werden, chen 
gerittligem Auftrags 
“Mittwoch dent 13: November I. * 


zum erſten Cdilte rage w.der münnlic zu Prototoll, 
sreihung eines ſeniſtlichen Rec ff 8 ie ine Forbere 
chmit ag3 2, ‚Uhr 
Emmitiche Grunboermägen 


ns = ber ——— re 
e aritliden 
fen‘ te eintemmt, 
a SR Vümmil 

der Nikolaus’ Adermanie in Ph und Opferbaumer Mart 

un — Wohnbaus und we * eder und Wieſen — 


mit ben an ſolchen vorjunebmendei nn 
zu gemwärtigen hat. 
äbungsweribe von 1687 fl. Mehanke Det 64 dei 
5 LH: —* 0 
. v. Jahre, " fientich an den a Merhbietenden 
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u Andreas Strobel von Nie 
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Ausmärti ne baben bis ade In 
—— pad voten beftellen, als 
hersen an fe jm Kt, en ar gungen em Ger = 
breite auigebiffer nmd ſur cici —8 erachtet werben ih en 
dem Gemeinjchuld 







alle-viejeninen;- iger Etwa vorn 
ner in Han en haben ober zur Maſſ⸗ — 
ordert, Toldes bei Vermeibumg voller Griupleilung, be.’ 
ziehainge wette adchs aliger Zablung ımter Borkeheit ihrer Redti 
nur Gerichtsbänden abzulieiern, reife Vonguganlen»..:' 


TEolertane. 1 Die dis Det ulden —— ohne —— 
— — ee — 
Anstatt Mittwoch’ findet Ed 1167 —— 12 Er, für 566 auf —— übeı dies —ãA 
werden en Bro» 
3 ‚ge nt. Mäh. in ber 

































Stridtliebbaber eingeladen. 
ein, 18, —— 1867. 
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di Woche die Probe aniprüde angemeloet find, und in 706 fi Aubenänden Di 
für hunsweise, = künfugen die Mebrzahl ber Glä „biser die Auspf wdung erreticht bat, fo 








Samstag rtafft. tion {3333 2b ergibt —— init einmal: bie IV. Rıafle volle teiriedigung | 

Der Te re erlangen mirb 

. IR ——— — — An J. Eriktstage ſol Über Lerwirttum: der Aktiomaſſe 

Tölz r Bier, ze Lehrlingitelle. insbejondere 24 der Hußenttänse, B-hlag gefaıtmwers 
e und Beitz fleiſch 


3274 3c) Im ‚eimem hieſigen 


ber m ehrheit gefaßten Beichl.ffe zufimmeno erachte 
aublungsbaufe wird ein Xebr: 


beute in ber 
ige? den 13. September 1867 


— Mudler. | 


den; wer eine deffakfi;e Erflärung niet abgibt; wird bem > 
















ling ariuat. Offerten unter Königl. Bayer. Berirksgerigt. er 
x Dierfibuch au'de — ————— die Grpeb, 3 Pt — 2 3 h 
—— bis zur Stod Blattes entgenen. Heinerich 


3 an bidtet um 


in ner en. 


ia ER 
8418) Ein — — —* 
er Mann wünfat bei ein 
editor’ playirt zu — 
Gefallige Offerte wolle man 


edition dB. Bl. Lin 
en * 


—D—— 
3419) Ein Tape zierge bilft 
wird jogleit Yeti bei Kapejier 
Beibert 

nn in ah 


—* gm Burgebradg an 
2 Etoi 


| In einem ſchönen Stäbt- 
uct ein ſolider Geſchäfts⸗ 
mann; mit einem reinen Ber 
mögen son 12 bis 18,000 fl 
Mich mit einem: »frrauerzimmer 
von mehreren 1000 fl zu ver» 
ebelichen ;:ces iſt aleidy, von 
Laude oder Stadt, am liebſten — 

protedantiicherNeligion. Luſt· [auf 1. November Semmeisrape 


— — 
en 


DENKEN. 
3597) Ein Zimmer mit Rob 83) Eine Wohnung von 
gelegenheit wird bis 1. Okloder —— — au ver mie 
geiudit. ı Näb. im 3. Dinr. a äh, in ber Erp. 
Meta 000 
EN ER, 3425 , Stiitoaugerpiaffenfir 


Nr. 176 ift eine neue Sobe 


Zu. verwicthen  |sent, nel sun Bee 


















—— —— dei ihlofene Wohnung von 4 

t0ı 8, Bi 80 in der Expe⸗ — Küche dr ——— 
ditlon d. Blaties portofrei ein: | Erforbernifien. a no venbid in Ar Kıfır. Nr. 168 
hide gebäude. ju wermierhen. 
(555 Eine freundliche, abge 
I mung 3 





Getraute: ‚on: 





der DI ble liegen non — Br 
oprenbritten 1 * Qualuat zum In der Pfarrt. zu St; Gertreu: eh ap 
; Kaufer wolen fi an Georg mare; ! Grishalie 7 ER ae 
den. — Siena | ki Ron. am eine ruhi wärter, mit berefta Sgeätin; An ee 
wenden. uw Bell⸗ hochein tetſtrahe Nri. — 







zu — Räb: 







—e— Römelt, —— vo 

Me bei Volkach "erklärt hiermit ſei 

drechslorgeſchaſt aus 
Geſundheitsrückſichten 

is auf Weiteres als eingeſtellt. 


Waſſerhelles Petroleum empfiehlt 
Franz Walther, —— 


amınN. 


Br Und. find. daſelbſi 2 Sänlenöfen een, KRohläften Kr ver» 


- | ‚Reue Sollinder Süringe 


Ei 
Sterngafie 








——— 
= * —— — 
vor optifehen und pbyſikaliſchen Anftrumenten: 
u, — er, Apothelerwaagen, Thermo: 
fe Hnaps:, Efiiyr und Milbwangen ıc. 
R —— — 
ng eber an 
u — 20 — ——— 
ka Bekanntmachu 


Des 
* camt ander aufliegende Prototel weren Lieferung 
meer wird am Tünftigen Freitag ben 27. ds. Mis. 


ben 28. September 1867. 


— ber I. Umtägebilfenftelle betr. 

Sara Einberufung »es I. Amtsgebilfen zum Revifions» 
bienfie der !, aan Rd. ern, wird auch befien Stelle 
dehier erlebigt, umb mit einem Jabresgehalte vom 500 fi. — 
Diktenanthei und. Rıbenbejanen zur Dewerbumg ausgeiärieben. 

Dewerber von folibem Charalter, burdaus werlähig und 
Lantionsfähin, welche eime ſolche Stelle bereit# veriehen babem, 
‚vollommener — des Tar⸗, Braudaſſ⸗ kutanz⸗ Red: 

+ und Negifiraturwriens und wegen der Wohn- 
möglihRt Lebigen Standes wollen auter ab⸗ 
ug * er portofrei fi anmelden; 
gleich, aber längfiens bis 12. Dftober 







23, Septeniber 1 


Gemünden, ben 
Kir —A— Benietsamt. 


FT 
* BDelammtmachung. 


Klaas Siedler, Wittwe von bier, ver⸗ 


* 5 Ben 17, Ottober 1867 
Bormittags 11 Uhr 


us erbauen, wobei vorzüglich Meurer, Gteinhauer-, HZims 
. Dadbeder- und — zbeiten varfommen 1 
werben viele Ibem 


(ir 


\ ——— —* ia 


— vi 


Die Gemeinbe Unteraltertyeimm will ein neu.) 














DREI TUN En u 


Dienstag den m Diober 
dem —— m ern im Bene bei Ab» 
in Alkord bingegeben. und Koftennoranjchlag nebft 


ehe ur 1uod nnd 
—— — 


e —— 
er * 


Köhler; Gemeindeiärbr. 
ua rin er age 
Im u ber Erben der 
— den 2. Oftober ö8. Sa, 


sen u Pf * 


Urteraltertbeim 
Di 


in meine® 
zur Nochlaßmaſſe des Püttnermeikeit 


ke gehörige Wohnkaus im 5. Difr. HB, Nr. * MM, 


zwei Ineinandergebende 


taume 3 Km da 


Kon Ben eikialaitlne (der Betten it 1000 f. Binsitn 
— a er 
* 5** ——— en tagfahıt 


a Ya ich A ran ir Be * 


mann, f. 


*I —535* in yet: 





In Folne hoher R — ——7 vom 18:5 M 


wicd der ım Nentamtähsfe vobier befindliche Betreiveipeiher dem 
Berfaufe auf Abbruch mach Maßgabe der Allerhödhften Verord⸗ 
zung vom 10. April 1867, reip, 1852, mb unter ben sen ber 
aubekörde formen bejenberen 


und Strichttermin auf 
8 8. Oltober ds. Irs 
oxmittags 10 Uhr * 
am S ihtze des unterſertigten Amtes auberaumt. — * 
Arnflein, ben 16. September 1867. ee 
Röniglices Nentamt. 9 md 


Wenreuber: (2b 
pn 
n Retprace an Die Meriefnfäuft Der Maelkeib Mkerr Wifoe 


= Diebach ift anf 


Mittwoh den 16, Oktober I, Se j 
. ormittgg8-9- Uhr zn 
bei Vermeidung der Richtberä igung bei Aus 
der Rachlaßmaſſe —* angeſeht, woſu unter dem 
Rechtsnachtheile en 
Hammelburg 16. September 18 867. 


"Ringes — 











ach Hatstin bas Un b — J. 
bag Br. — 
’ “ ohn * neuer busk Jia a 
— Erg — edel! wm N c) Alois Rügemer. 
—* bereits — —* en, — mit den 3385) Ein jhön moblirtes Zime: 13423) — 
ne daß ber ujölag bieamal ohne Aüdfiht auf denjmer nebſt Schlafkabinet fit jo ſvon ber Domfrafe 
— Septemb 1867. Sermisiben. ueinlimerkrahe Brose wein, ei eben 
b den 2* er 
* Grimm, tgl. Notar. Dr. 854 Erpedition 4. 








rer 

— e aus * ein el an 
‘4 e e el w 
ee ee uud — 

biefen 
fe mans is te. in der Stahel ſchen 
in Würzburg vorräthig iſt, zu empfeblen. 
farrer h ’ 

TR > Gonkuird des Tünchnermeiiters Zukus Landvogt 


Landbuogt, Tündmermeifter bahier, hat fich freiwilli 
——— unterworfen. 4 


&6 werden daher bie aefeplichen Eviktstage, nämlich: 
I. zug Anmeldung der — und deren gehoͤrigen Nach⸗ 


Rx: Yr den 9. Oktober 1867, 
der Einreden— gegen die 


— angemeldeten 
orderungen a 
Montag den 4. Novenber 1867, 
t Far —B war für die Replit und Du ⸗ 
—— Bergen 2007, * 
— 
ae unter Anprohung em 


—— vorgeladen werden, wer am oder bis 
en Ed e weder. mündlich zu Protokoll noch Durch 

g. eime® fehriftlichen Rezefie® feine Horberumg Liquinirt, Fam 
— von der re Goncursmafle, ſowie wer 
münd 6: an der 


E den —* Edilio — *—* den —s mit 
av ſolchen vorzunehmenden gewaͤrtigen bat. 

e Slaͤubiger haben Se — Ediltotage er 

un um fo pabier u beftellen, als 

außerbem die am fie zu a enden ungen. am Gerichtd: 
* angeheftet und ſuͤr ri erachtet werden würden. 
ugleich werben alle Dit en, welche irgend Erwas won 

oder zur Mafle jchulden, 
—— ſolches bei Bass voller heran beich 
raungeweife nochmaliger Zahlung umter Borbehalt ihrer Rechte nur 
* ringe able, teip. AT z 











ver Gonkursjadge der Michael Storch 
— von Ange muß: vom vom t. —5 
— ie rigen — nämlid: 
ir Forberumgen und beten ; 


388 
tr den 28. Dftober L 36. 
IL zur ——* ber Ginteden gegen die ang 


EL NE 
ußoer ng und pwar 

* ———— —— L 30. h. 
ben für de Bun 


— —— 


ars befaunte aud unbelanate Gläubiger des 
unter. Aubropung bes gg iles vorgelabem 
wer am ober bis zum 


Brototol, noch u Eur 
jeine J Lgutdirt, den * Inf 53 
Gonturöndfie, jowie wer weder mit einer mündlichen 


lichen Gellärung am ober biä zu bem übrigen 
, ven Musi mit den am ſolchen ———— 


—* * age: en hat. 
—* —— und auswärtigen Gläubiger habeı 















um. de ——— —* 
— — * Kieje wen irgead Gtwas. 
— —* aben ober jur j 


pi rg er bei * g voler fi 
ztehungsweile nocmnliger Zahlung unter —* ihre 
——— —— A. 
Den nern dient rt as ut 
mögen bei —S auf . tg 
die Aulben ohue 
erſten —22 
diaug und Bermerthung ber Ati 
biliars * des Jmmobiliard, üLer bis f euben 
Berfilberung ber Strichſchilinge „ber 





bes Gemeinfänlbwers eines —— oder — der — in 

"Sof em erfien Gbiktätage Beil Ar faht werben, vg Striäfihikinge Beihluß. au — a. ih nid 
hierüber ſammtliche Seierenten bis oder am. biejem Xermine den mom ber Mehrheit Der —E gefa kte⸗ 

erflärem haben — nicht ertlareuden Glau · * De *** eramtet, 5 
* dem von der — ee sten Deichluffe ala Rurlfior, September 1867. *— 
zuftimmend erachtet —8* — —— affe Königliäes — ra 
gezogenen Anweſens des 8 beträgt 16,000 fL, 
nah dem jünatten Kanfuteife, jener ber = Mobilien, mel dr ir Arber Vin Pr, 





des Gemernihulphers Ehefrau ihr eg 
ümerben, 253 fl., —— —— 
ſich anf 19,500 fl--und- — —* 
— 4: VERIE 186 
sath. Knie — Beritkögeriät. 
Mohr, Rpr. 


Agenten 




























‚8273 6c) ——— Imge 

a nn I Base —* 
a e Buchhenb 
gegen Proriſion Keindt. 
Näh. in ber Egypt 

[u 02 02 


Br Bine ſehr 





Sin 
.- in —— wirb aufs Sie 


"RIB. ber Erp 





Heine Parterre· Lo⸗ 
gis mit Küche * — 















—* usreiſender Amr 


a 
». DL ab: ehe 
(824236 Tpenitian b. BL. zw hinterlenon. 
1 344) {abs Eimer 
ee von Nie Beer Biel in ucae raue Fa‘ 
er 2* —— —— nehmen geluät. ey „uud e iq Reid aufs Dager; auc d 


17) em hräliner, — 8380) 8* V Diſier Re, 841 dig abgegebms 
—* zit — In! if eim 














8832 3b) 









mir in sim anbmıti Iumgen Sonden 
re ei 
* PAR ET ETEE 1) aan 











3431) cinen ſtarlen jungen ——— 
Bu Dberpfä Ms4162) Es werden 2 
= Yet 68 * ter | möblirte — 
Esche * —** gleich oder b 

tober, am 


Pferden 2* 





Ver as ie m — re 


ade 3060 Eimer GAer 


Handerbadterer preismär, |% wixitaneplaf. 
















@ia 
K. Göpfert. — Er 
A un a 


22* 


———— son Wonitsös inner | in Kenzbarg. — 
















und Kandhote, 
















| Babunzüge. 1m. Wiriurg- Ansbes-Mänden, 
— * & \ * 
Mxtunft von canlinzt; Gau. 2 U. * Ze rs | (N rn Acker dee 5 u ra abe, Fi ae 
10 A 50 M Borm, U A fi FR un hehik, BE RO MR. Rachen. mi 7000 Mh, 
ums 7.4. 35 M. Mob X sec Br a ntunie ron Ansbad, Con I A 
A rag, ı U 2M Mi Ir Ei EM, Bit. Koll. 10H, 5. NELIE. Shen 
. tur Z on i Er, TU Sn. fts u. 7 Li =. 
vum nu Al pa 1%, Ybüribudg-Keiretberg. 
au 20 m früh mu re Übgenz nad Heideltrre: © — 
wi 2 Saba Pr he —— “u 
amberg: Shui, 5 — TE. aus 
ERICH früh, u 1 I & CL IE, Rad, 6 Bat 2, res 
ER5OM Ab⸗a. uns F EN *8 —* at) 14 LAIEN. Ra 
j tanffurt: Kurier, 1 Met —— — * Knlunft von verdelberz: Squeun 
———— sa Se ah KRISE HRE: —— RR A I 55 m. Mbenbe, Borenenige 3 u 00 m 
la 15 Din — — —« — ag, 7 80 M, Ki, 1ER EM. Mer, 
MR Ka au ah Werıdura y Re 2 N, 36 AR Radım. und 9 Ik AM. 
d- Rärnberg Rulunftvon Adehoes an Bring Pi Güterzüge 7 U. ALM. Mbdd u 12 U 
unver sn sn. Dom RM ‚de me Bass. Pollomuibusfußrten nad 
EUER früh teryüge 5 - 56 Min. Kirhflein: 5 AL Mbasn Aflelba 4 U. æx 
u. Bern, I 4 4 Ritt. 5 U: 18 Min. ObbE und D-Ml; him. — ——— —R 
Radıtb. f Nam, Br 
"Mittwoch: ven 25. Septenber 1807. * — — 
wc September swenjigfter Jahrgang: 






RMeuneiir® 


- Berlin, 28. Sept. Wie die „Rorbb. Allgem. Big.” 
‚wind die Dernfuny der naſſauiſchen Verirauenömänner 

Tage erfolsen — Tie Verhanplüngen mit dem Söniz 

@eorg von Demnaser fisn alädlidh bermbet ; derfelbe erkältTeine 
K omänen , ‚jomdern eine Abfin fumme, 
Berlin, 2a. @ept. Der Kiniz wirb fih am 927. bB. 

- meh ber Dufel Woimen brgehen uns am 2 Dftoben über Fried ⸗ 


zidäbhefen, weielbä. er, Ad 2 Eianben. anihaltın wird, nahiunierhalb des 


Edi Aindıd (1), Furg He 
mmingen zeihn, ‚iodann om 6. Glieber nach Rüruberg geben 
mb nert Äbrruadıten, worauf er am feolgenden Tage Aber Eo: 
burg, we elm lupger Mufentpalt Katifindet, nad Weimar fid 


„ begeben mir», 

Bien, 2b. Sert. In den nädflen Tagen Acht eine 
" amitlihe Wublilatien bevor, wonach die Conderſion der Staats; 

ſchuloen auf wie rentertragraben Papiere beikiänft, bie Loos 
pariere ausdrüdiich daven ausgelmlofien und Sciantien für bie 

Nicptve-legung der Einatöglöubiger im. verſchärften cffigiellen 
Aus drũden geuebın werben lollen. 

Wien, 28. Dept. Die heutige „Debatte“ erfabıt, daß 
in der finanziellen Ausuleihenerhonblung ein volliänbiges sin: 
vernihwen ser Eubcomird’s der berieffenden Ausglerhtberuta: 
tioren erzielt worden ift. Mus bew Titel: „Semeinume Amı, 
gelegeubeiten“ yabit Unparn 23 Millionen in bie Aeicht caſſe, 
während bie Sisungen Ungarns amd dem Titel: „Staais ſchul 
den“ fib auf 3%: Mılionen beyiffern werben, Xie stage megen 
ber’ Urification. der Staate ſchuld, jomie Die menen Bel 
eines Theils der: Awortiſirung ſollen fait ausidliehlih ber cis, 
leitbaniihen : Resierung umd Segisletien überlofien bleiben, 
Morgen folen beide Deputationen dad Schlußprotocoll rebigiten. 
vis, 28. Eept., Abende. Der „Abend: Moniteur* 

ehrt’ die bei & Öffnung der Linie von Chagny gebaltene 
Nede Schneiders. Dieſelbe fact bei Erwähnung ber: @inbeit 
Frankteihb:t Prankteis verlefie fih auf jeine Rroft, habe ober 
feine Gioberungsnelüfte ; es waͤre daher nicht wir; ſehr unvor⸗ 
fihtig von einer fremden Macht, einem Angrifi auf jeine Sicher: 
beit ja machen, ſondern auch nur feine Gmpfindlichkeit oder jeine 
Ehre au verlegen. 

Florenz, 24, Eeptember. Im biefisen Babnhof find 
Miften,, in welchen fib 800 Flinten befanden, wil BSeſchlog be⸗ 
feat worden. In Rorni (Prodinz Perunia ): hot die pöphl 
Bolizet etwa 100 Perfonen arrettit. Mc im Florerz haben 
ber vergangenen Nacht einige Arreflationen flattgefunden. 


Tagesnenuigfeitem. 
Aldhaffenburg, 24. Sept ls Folge einer am Eonn: 


füg in einer biefigen Wirthſchaft -worgefommenen Schlägerei! augenblidlich Eigungen halten 


her zalleın, Hebinzen und Eig: Igujiht und bas 





jmtien-Givilgerfowen und einigem Dfipierabenienten fan 68° 
geiterm Mbend. am Echarfed und in ver Herkalgäffe jn’wen 
Heiberriem, bie jedoch, aicht in weitere Thätlichtritew ußer l 
beſonders da eime nom ter Haupiweade Kinn aa 
rechtäitig interwemirte, Miner der. Üggerenten, tin Dffigieräber' 
bienter,. welder von einem, zufällig sordtigehenden Of ww 
rg wurde, Kar ſich daielbft durch einen 
en, wobei Er ſich fe auglualich ie, an 
Ran Teig Kugel uw der Naitam 
Auges wiener Keräusfuhr ad ibm Tas 
uuere bed Mundes zerfepte. Db berielbe: 
dem Keben bavonfammt, fieht much Iehr im Zweifel. (Aſch. 3) 
Ribaffenburg, 24. Sept Es find nun —— 
Monate verflofen, feirdem Herr Bezirfögerichtscfjefier An 
Lohr zum BWürgermeifier unlerer Stadt nemählt wurde, Bis 
jept aber ift eine Beflätiyung der Wahl mach immer nicht ein« 
geiroffen. Daß bei dieſer unendlichen Verzögerung urjere t. Kreis⸗ 
regierung keine Schuld tragt, glauben wir als beflimmt anne» 
wien zit dürfen, da fie wohl am beflen vom ber Drin lichkeit 
dieſer Angelegenheit überzeugt it. Wir glauben vielmehr, bag 
bieier flrppenoe Geidäftsgang in Münden bei dem einfchläs 
gigen Minikerium zu jucgen ih Immerhin ader bleibt es be» 
Hogendwerth, dab man in Münden zur — * einer ſo 
lcicht und ſchnell zu erledigenden Angelegeuhen ale wöthig 
dat: während bob die Drinnlihkiit Dirielben bie greßte Wen 
&leurigung geböte. (aih, ätg.y"! 
Dem Fr. I. Ihreibt man aus Münden, 22. Eeptbr.: 
Graf Hegnenberg Dar fand fih bauptiäglıy wurd den Ums 
fand bewogen , auf bie 9 soyeriiher Gefanster in Weklim 
m werben, Berzict zu leiflen, weil feiner Meining nad der · 
Ibe in Bollengelegenheitem fein eniſceidende⸗ gewichtiges Wort 
mehr. reden Lönme, ba er bei jeder Gelegenheit von wen 
Itetern ber norbbeutichen Regierliugen überflimmt werden 
&s ifteim Grund, ber ollerbing# nicht heftritten werben far, 
immerhin wäre es ber beyeriihen Staatereniermmg böc hie 
wünidt geweien, fidh in Berlin durch einen Mann vertreten Ju 
wiffen, diffen Knatniffe, Wehtfichteit mn et forflitutioneller 
Eion fiderlih Einfluß gewonnen hätten. Wer nund fürstheng 
Voten auserfehen wird, iſt zur Zeit mod unbeiiimmt. Wahr ⸗ 
einlid aber wirb dem zu ermennenden Geſandien der Minlr 
rialrarh Weber, eine in handela poluiſchen Gelchäften vielgeabte 
Kraft, als echniſcher Attachs beigegeben. dun 
Münden, 2. Eıpibr, Die Kammer der Mbgeotbneieh 
befindet ſich bei ihrem dießmaligen Bulommentzitt in der güns 
fiigen Lage, daß ihr von der worigen Eeffion ber völlig vor» 
bereiteted Werothungsmaterialworliegt, Aber welches fie — da 
wiihen vollendeier Berichterkatturg und Die kuſſton zweimal 24 
tunben bereit verflofien find (Art. 64 der @eihaftäorbnunn | 
kann. Es gehören da! 


bie Dem 


"Borträ in ben 


ze 1). bB8, ale über bie 
—— Ir 5 & 


) bes Abg ‚ die Nah weilungen über 
die Staatdausgaben aus Gentralfonds in denſelben Jahten bete.; 
3) des. Abe: über. ben Gelegentwurf, die VBervodftändig- 
ung ‚ber Gtaatseijenbaßnen betr, und 4 } des Abg. Stenglein 
über den Untrag. des Ag. Sıreit, die Aufyebung der cioilrecht⸗ 
Ligen Beichräntungen bed Zinsiußes betr. (R. ©.) 

Münden, 23. Sept. In Bezug auf umfere gejanbtid its 
tie Vertretung. tm Auslande fteht in der mähiten Zeit eine 
größere Veränderung in Aue ſicht, da die erlevigten Wejandt« 
| aftepoften im London, Rom und Berlin wieder bejegt werben 

Münden, 23 Sept, Ende biejer Woche wird Se. Mai. 
der. Rönig von Schloß 4 nach Zohenſchwangau zurückkehren, 
wohin ge and Fıre Maj. die Königin: Mutter von einem 


Autiiug ins Lechthal zurüdgefommen if. Daß die Bermählung * 


12. Oktober wird Rattfinven lonnen, darf 
als: jeftfiehend betradptet werben, aber fiber ben ipäter bafär 
anzuberanmenden Tag ti noch nichts Sicheres bekannt. Doch 
bitefte die allerhöchſte Beſtimmung darüber nr Baia rot 
3 


. dis.) 


Se Mai, niht am 


‚fcreibt aus Münden: Wie verlautet, 


wären mit eimem befannten höheren Brosinzialbeamten nicht- 
Imngen wegen Uebernahme eines Minifteriums 


erö en 
—X Ppefition won allen denen erregt zu haben, bie 
mit ihm vorzugsweiie in Beyiehungen fliehen. 


bem Mollsbsten iſt bie 
een, Di 


Blung bes Lahbtags auf 383 
en iR amd beu eltbayerifäen a er und ber Ober⸗ 
Has. Mittelfranten find vier vereichnet. Dberfranten 
und bie Ngeinpfalg find bis jegt umvertreien. 
—* sagen & fü 
lmg. Die ninge son Baralen im 18 ſehr 
vertheilhsft erwieien; menu dem th 
—*8 and ber Merzte nichts Bejomperes jtärend in ven Weg 
fo dürfte man ber Cpidemie in Bälbe Herr geworben fein. 
Darmiſtadt, 23; Sept. In der Rat vom Samftag auf 
ven Semitag Rarb in dem biefigen ſtädtiſchen Hoinitale eim 
Kränter: am ver akatijhen Cholera, , Der Märter wurbe gleich 
als von der Mramkheit ergriffen. Die Bewohner bes Kofsita * 
vorſichtahalber internitt. 
Mannheim, 23. Sept. Die ſtädtiſchen Behörden haben 
Eu. definitiv beſch 
hleppen ber Enslera vorzubengen, nicht abzubalt 
rankfurt, 22. Sept. Einer von 
„K. 8.” zufolge. wi 
. a a hg Die 
€ € x } ⸗ 
x a find, wie verlantet, auf dem 10, Olto⸗ 
ber nah Darmflabt einberufen. ) 
In Frankfurt farb biefer Tage eine alte frau, welche 
große Armuth zur Schau trug und noch wenige Tage vor 
2 xobe um einen Hamszind-Rahlap bat. Nach ihrem Tod 
fanden fi etwa 20,000 fl. iu Obligationen wor. Ueber ihre 
» au Shmudiahen, beren bie Verblichene eine u 
Menge beiat, d. b. ein Heines Koͤrbchen vol, e mit Edel» 
feinen, Breigen, Ohrringe, Mrmipangen ıc., batte fie eine Tept: 
Bert bahin getroffen, daß biejeiben zu Gun 
des banvwereind verkanit werden fallen. 
Mainı,' 23. Sept. 


Der Großherzog von Heffen paſſirte 
Morgen von Darıfast fommend bie hiefige Stabt. Ders 
begibt ſich mac 


‚daß die heutige derbſtmeſſe, um, Dem, 


en ſei. 
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—— 
e elbR aufhält, zu bejuchen. Im 
lae bes bemertie man ben Generalaniutant 
au —— v. Frolmann. — Die vormaligen Tarie'⸗ 

Po ten bes Großberzogthams Heſſen werben in den 
m Tagen ihres dem Grongerjag geleifteten Eines entbun: 
den wub für wen Künig von Preußen verpflidtet werben. 


Deutibland 


Berlin, 23. Sept. Die Fraktion der Fort⸗ 
at heute Vormittag einen Antcag von Schule» 
ringung eines Gefehentwarfs angenommen, 


Preu 






















wärtiger Vorflans das Unglug Hat; fi tragen. 


99, Sept, Die Nasridten über die Cholera }j 


2 dmie die Unterf 


unterſchreiben. 
bier datirten NRotix nomaen, 
rd der König von Preußen dem Bere | 





| egem Arbeitgeber und Arbeiter 
en ngen Und Bereinigungen 5 


weg 
gerer Läyne und Arbeitäbebingungen, ar 
einftellung und Entlafjungen. 


Kayihbrift. 


Seine Maj. der König haben geruht, dem Bezirfta 
Aſſeſſor Karl Hand gm Würzburg bie erbetene Entlafjung 
—* rg u bewill —* an das Berirksamt n 
entilsanto· Afſeſſor von Reuſtadt a / A, Ferdinand ner 
anf Anwen zu mu der 5 
Seine Majeſtät ber Kdnig haben 
a Garsins zu ODberſchwar zach für 


E:gielu 
mittelft Arbeits 





J 





Seine Kia Mehl 
ne ) 

leirung die Ehrenmüne des Fe 
1 4 


t. Regierung dem dermaligen Aſſinenten bed Bezinfäthier 

in Nenftabt a. S., Joſ. Häder von Würzburg, verliehen wm 

—— zugleich die Funktion eines amtlichen Erpeeten 
en. 


Der Sul: und Kirchendienſt zu Vreitenbiel, Bey Milten-, 
berg, warde bem Schulverweier Aut. Hipely zu Kleinberg über» 


Der proteft, Schul: und —— zu Glelſen 
anf Präfentatien der jrhri. von Groß’icen Gutäherti 
Derwefer derielben, Mich. Döblinger, definitiv übertragen. 
Erledigt: die Lehrkele für Natur 
mwerbiäule zu Unsbadh. 
“Bei der am 17, Sept. 1. Is. abgegaltenen Dumtalfig « 
pr * Baramenten: Verelne wurden an arme Kuchen vers 
entt : 
13 Burifilatorien, 7 ut 5 Vallen, 2 Altartäher, 1 
Fahne, 2 Stambarten, 1’ Eihoriummänteldien, 1 Bild, 1 
tu‘, 4 Minifttantengorrddhen, 
Bom bayerifgen Untermain (ſchreibt die Ai. Big.) 
Liegen uns mehrere Buicriften in Bezug auf. bie eine Huflöiung 
der Kammer anftrebenden, 
Uoreffen vor. Diefe Yufchrifter find ſowohl hinſichtlich bes 
Hinedes beiagter * m, wie auch wegen der Urt und Weile, 
en zu 
Anfikt. Was den legteren Punkt tn ER 
u. arihrieben: „Auch in W. wurde dieſer Tage 
olgennes bekannt gemacht: „Alle Diejenigen, 
leiben wollen, ſollen aufs Ha 
Bon Denen, welge nicht eriheinen, wird ange⸗ 
daß fie prenfiich werben wollen.“ Ich muß geitehem, 
daß ich nicht wußte, dab die Eriflenz des Staates Bayern is 
gie fei und daß ic 
ache infofern erleichtern können, 
ve werden wollten, zur Unterichr 
wäre 


o wird und u. 
durch die Schelle 


wenn man Diejenigen, we 
tft eingelaven hätte, 


Die gegenwärtige Agittion zur Aufbringung von Adreſſen, 
durch melde die Aufidſung ber Rammer beywedt werden fol, 
Yalte ich um fo verwerfliger, als dieſe Agitation, ‚wie mir dieß 
fipere Belege beweiien, weniger gegen bie änbere 
Bayerns, als vielmehr —* innere Sagen gerichtet iſt 
ven Lenten, im Wale he wit ihren Unterigriiten zögern, & 
droht wird, daß fie alavaun preuniid werden müßten. 

\wenig aber bieje Adreffen bei unferer Bevölkerung Anflang 
den,  beweift wohl ber Umſtand, dab bie Zahl derjelben au 
den verſchiedeuen Gemeinden des ganıen 2* trog ‚bei 
Popauzes, mit: welchem man au die ländliche kterung 
überak einzuwirten just, kaum einige Hundert beträgt, wäh» 
Regierumgsbezirt allein fiber 2000 Drt« 
{te e8 fig wirfli um die Mögliäpteit eimer 


ee zahlt Dam 
g der wor 


rigen Selbfikändigteit durch die Kammer, 
was mir durch bie Erfahrungen ber jün 


ge Zeit eben nicht 
glaublich erſcheint, bann wäre es meines Gradtens vernänftt« 
Ken en, wenn man jebem roneten durch beiendere 


Wyaes 
ans ben betreffenden Wahltreifen fein Verhalten in 
ben politiicgen Fragen vorge 


eignet hätte. Wir in Unterframs 
ten haben oguehieh wicht möthig, in bie Geſinnungen unferer 
Ubgeorbneten Zweifel R jegen.” 
Das „Säw. Tghl.“ 


‘ 





1 


w. reiht: Geſtern ſoll es in Hammel» 
wurg yiemlid) art gebramnt haben; wie mir hören ſei ber Drand 


— 


zu ver⸗ 


7 Mebgewänder, 6 Alben, 2 Humerale, 8 2 


fiperlip Niemand erichienen.“ Ein anderer Brief jagt: 











Die Bezirköthierarztitele zu Stabtprogelten wurde von a 


übers 


yuhe“ 
Deut _ 


- 
' 


wiſſenſchaften an der Se⸗ : 


ist 
Br 


4 
“ 
' 


enwärtig im Umlauf befindiichen 
ihnen bejhafft wurden, ſehr gelheilter 


weine bayeriſch 
thhans fommen und ihre Tante‘ 


alanbe, man hätte fi im W. Die 


if. = ie Mic Om Je 
ber Naqhht vom 


39. ouf_93..b, MS, tn ſt nämlich 
erHört worden. "Menidenleben + bei bem ud nicht pr 
betlogen; dem Pachter it bie RE e Beige el zeige — 


7 Ehafe und 2 
— Fade ae he Sn Tobl) 


õorſenbericht. Frantiurt, 24 Eestember. "In 
uunierem ve en Vörfenberihle haben wir wieber Mattigleit hy, 
mb Geihäitslofisfeit zu conflaliren. Sowohl Öflerr. Epefxta- 
tionspapiere als auch Staats: Efielten- wurden um Meine Brud. 
e billiger — Von Eüihdentfhen waren 4'/, und 49%, 
neirant,  T ayeriice, und hl 
exer, DRbahır Kan! bezahlt, ba 
derlsrem was dm nefrigen mzritanır 
id — als Teyadite Konche er wir: 


Bonds 76°, 

58°/,, —— 
38%/,, 1860er Looſe 67%, 

Te58r Rosie ——, antaltien 

Etaatsbahn-Altien 225—, 

Pr ——— 2. bo. — 4 
4,0, 


AR ayertiche 995, z0/ 
— Pr äntien« Anleihe 97, 
ni / 


”/ %, Rai ’ r 
h mer ——, Dibihm 117, 
wm 19) Marbain ——, 


im Dont —— 
— m ®. 1860er Looſ be 
T n u Ä e — 
"Steuer! —— 226%, ©. Engl Metall 1, 
— he. 188% Imeritamer Bombs —8* New Marker 
Notitung waren bis Schluß dieſes Berichts nieht eingelauten. 


Verantwortlider Redeltei: Fr. Brand. 


Ziehung amı 2. October: 
St winne: fl. 50,000, fl. 40,000, fl. 30,000 
J 6 x. 2% 26% 
dei rt te 15. 
- PRIV ae et u Erde f 


8. 8. Oeſterreichiſche TOO-fL. — 


—Gewinne? fl. 250,000, 20,000, 140,000 zc. 
yum Tagespreis bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 
Banl: und Wedielgeihält, Adlerſtraße L Nr. 190. 
NB. Niet gewinnends Looie mehmen wir nach Ziehung, 1% 
mit geringem Bealuf, au Baylıng zwieber an. 
Aus futelicqe Proſpelte gratis. 


In Sachen bes Gürtlermeiſters Nalentin Marlert dahier 
egen den Lokomotioführer Nubelph Lüſteuöder bajelbit,, *7— 
——— wurde durch Etdenntniß bes unteıfertigten 
zidtes vom: 12. db. Mis. ber Beklagte ber ala Webertreiung 
ftrafbaren Ebrenfränlung, begangen an bem Slign, ſchuldig er- 
Kannt, biermegen in * Geldbuße von 3 fl. ſowie zur Trag⸗ 
ung. ber Holen bes Weriahrens verurtheilt und zugleich bie Be: 
Ionntmadung bes Urtheils q. t. im Würzburger Stadt⸗- und 
Landboten angeorbuet. 
Im Tan Des ag rechte kraftigen Ertenntniffes wird 


g, ‚ben, 23. € 
Königl, "Stadigerit 










| — 


Grebitaftien 
»Brioritäten 


Bayechiche 100'/,. 
u 


fi 
„Oh, ’ 








bie# 


Brill. 


Beerkufen A 4,5 & 6 Butten haltend, jo: 
wie Beerbutten, Krautstüchte in jeder beliebigen 
N: * — Te Art, find in. giofer Auswahl 
vorröibig und emp 

M. Göpfert, Welßtüſer, 
2) Markigafie neten bem Gaſthof zum Übler. 









Ynbas a8 inlempfiehlt Diligft 










"Taus einem Hau 


n14 


Neue 


Holländer» Häringe 


I U. Braunwart, 


Mt vie vorguglis ſt 
ac von A wi en Gaffee 
wodurch eine beträdtlide 


Sterngafife, 


Piſouiſches Kaffee⸗Surrogat 


eimiſchuug yınm Caffee. 


Dedeutenbe ef 


made unb prä 
arniß an —— möglich Wr 


find asterlannte —5* bieier Epvrcialität 
4. Mine 


Miederlage bei 
In der 
einem Rad 


2 bayer. 
— was ich jur Epähe 


ꝛc. verihmwinden jpurlod ans 


0. J. "4 Würzburg. (be 
Giftfreies Fliegenpapier bei J. 8, Brenner. 


wiſchenjeit von 81. 
—J ier Bund. Deffnen eines Ehrkathen mit 


ut benförine neueſter Emiffion 
veröfjentliche, 


v. bis 8, d. Mta, murben 


Würzhurg ben 11. Septzuber: 1867. 
"Del —— 24 
chwaab 





Men erfundene 8509) Eine Bettlatt, einge 
amerilan. Fled⸗Seift. tn 
unftreitig vorzügiihkte aller ahn · man Blumenbrett und 

‚jlihen Fabritate. _ Rieden daR feine Biumenftelage find wegen 
, Tinte, Farı Marigel an billig ju ver 
ben, Del, tere Itaufem 1..Difir. Nr. 426, Ger 





Erbenhofen, "ohne Ad fräter] &ime Wöctn 1 

& offen, ohne päter 

wieder zu zeigen oder den Stof- feinen Dienft. sh ab N 
fen im gerinaften ſchädlich AM b#. Bits, { 
fein. & Stüd mit Gebrau 


anmweiiung 15 fr. Alleini e ie- 

verlage in Würzburg bei: ©. 
Müller, Gsiffeur, Rürfäner. 
“of 360 und Carl Straub, 
Raufmann, Semmelsftraße. (10 


Trauben: Berfauf.be 


3495) En. 15 Zentner meilens 

ſchon reife Trauben zu einem 

bill —* Breiſe im Garten bes 
iſtrilts Nr, 886 


3700 2a) In der obern R- 
lergafie Ar. 82'/, ift ber erfle 
tod, beſtehend aus 4 ladir: 
ten und tapezirten Zimmern, 
e, 3. Bobentammern, Stel» 
lerabibeilung, Holylage, Bald: 
haus, bis 1. Kopember ju ver: 
mietben, 


Zu vermietben 
pro 1. Nove»ber in bem neu 
gebauten Haufe bei ber Ma: 
—— R ſchöne Läden. 


Näheres b 
— Dümlein 
9a) am Warft. 


Ein Meines Logis, in ber Nähe 
des Maines, mirb zu miethen 
geſucht. N ind. Erp. 2572 


3187 2a) Mehrere im Kleider: 

machen nelibie 

mer x’. Kun 
Nah, in 


® 
a In ber 





4 möblirte Zimmer 0. 
* * — ara Ar 
(3501 


Sin — da 


mit guten iſſen verf 
wird ge ge t Ri, 
er Ep: b 3504 








34%) 8 bis 9080 | 
bieher aus zuleihen. Räb. Eyp. 


— —— —— —— 
3486) Zwei Logis, jedes 
mit 2 Bimmern und Rüde find 
auf 1. Rovemiber gu v 

Nah im der Erp. 


€ia —— — if 


zu vermiethen, N 
gaſſe Mro. 208. "7; 3a 


3503 2a Es wird Int 
in der framöfiigen und beut» 
en ac am Liebften - 
einem Unive 
ng zu ng „genäht. 8. * 


3508 Eine — wirb 
gelust. Nah. in ber Erp. 
. = Ne ereröpfarsgafle 
». Rh ein Zimmer 
ai ober ne bel bis 1. Ott. 
ober 1. No». am vermieihen. 
Auch IR dafelbR ein Kinder⸗ 
beitftättchen au verkaufen. 


etramte: 

—— 
erh fer von Gelders⸗ 

heim, mit Juliana Pfiſſergun.da. 






anime?) A 2 rn Iyrre ‚gerichtlichen Verfügung verſteig 
JEAN, D 1 ec, — gabe er ndläign Beklamumen des VProje 
Nahdem mir vom hoclöblihen Sia dtmagiſtrat bie Conceſſton Jahre .umd) $ yvothelengeſe hes 3 
u erde der aft Amt Reftauration verlieben Mittwoch den‘ 16. Oktober l. Is. 
be, | mic veranlakt, wegen Bauveränderung bie bi6- Nachmittags 3 Uhr — 9 
ber beiriebene Bäderei ee En * ee „pin meinem Untszimmer die in der Steurrgemeinde N 
eitig übe {ws rg rg ee gelegenen Grunpfiüde Plan-Rr. 1909 Weinberg im Seen 
—* Aer Y | "Lau 0.346 Tagwert und :Blan-Rr. 1911 Weinberg allda zu 
Si Ef len Medeces befannt — bo A— 
De —— — u Die näheren Bedingungen der Verfteigeritig werden am 
* eundlihit ug na sm wollen, inbem id; bemüht fein mwerbe,fn, ine bekannt ah —* * gerung ne 


f in jever Beziehung zu rechtfertigen. Mü $ ber 1867 —— 
Hohadptunnauoh burg, den 24 September h * 
Georg Schwanhäußer, Lam „8 usny u teaiRe —— 
— BE ice in * Bädermeifier am Eternpla‘. Dampfprejgmajhinen und Locomobileit, 
.“ Die beddstemsfte *abrit vieler Maldinen, 


u @#inolinen zu Fabrikpreisen ber ine 
m Alois Rügemer, Herrngasse. Shuttlewortb & So. hat bei ben diesjährigen, 
— < In WETTE PERETTERET NUMBER TTERCTTTIEETEN Baitproben aller ähnlihen Malhiren im Yury von der König: 
Bekanntmachung. Pöen, Ionseiztpicettißen ————— 
i E nungen von Jahbverkandigen ST erhalten,» 
— —— — War butg werben unter ar Mara Pd. Et. 25 für beſte Locomobile mit einfachem 
Mittwoch den 9, Dftober Ifd. Irs. Grher Preis Pd. St. 20 für befe Cocomobile mit; boppeltew 


achmittags 2 Uhr Eplinder. | * 
—* en ee ee Mobuile für, beft 
co r „et. einzige Me 
8* vagroße; Muantitäten Betusibe und ee weihe das Betreide marttiertig ahliefext 


“) j — 

* jene Fäffer, Betten, Meuhles, Kant, Ader- und Wirth: i 

el Reinett.  » Bun Waris erbielt tie nleihe Fabrit die erfte golden: 
* che 5 — 1867. M Ue für bie beſſe — — und Dreſchnaſchine. 


—— — rain 34 ce nr Jahn AR gi —** 
a mpidreihmaigginen erten. Alteſte und Angaben 
| Die auf Bekanntmachung. ar 3 rag Se "eis 
en 0 * veldeefch:Mafcbinen, el: A eu 
if a' Montag den 30 d. M. Nadın. 3 Uhr fchneidmafcbimen jomie-ale anderen Arten von lan»wirth: 
a — 4 Difir. Ha.⸗Nr. 224 dahier anberaumte) ſchaftlichen aſhinen und Geräthen find durch bie Unterzeich: 


+ * 19. „Mäbere : Muskunft ertheilen bie umterpicneten moblte 






bilienverfeigerung, findet nit fatt. neten cbeufaßs ſeht voribeilbaft ımd billig zu berieben. 
DWürzbura,-den- 28. September 1867. IP. Laı Co. 

iv Dpematın, ?. Noter. I Wiannkeimn — 
). 5; ‚In Berbinnema mit Sebhwann & Co. in Lndon 
Bekanntinachung. art 


0) 
Im Aufirige der Exben verſtelgere ig am ————— 
Mittwoh den 2. Oktober ds. Irs. 


3483). kin Oymuafia 
Bormittags dp Uhr — 324 — — \ * 
in-meinem mts;jimmer 


das zur Nihlahimufie des Büttnermeifiers Beter Yofeph Därr 
ier gehörige Wohnhaus im 5. Diſtr. H8.:Nr. 38 in ber 
Kafernenga e babter. 











3832 3) —— 

a enten fann 

———— 

au wccden. theilen. Adreſſen unter I. 

Nah. in ver Em. heliebe man in ber Erped. de 
Bl, ntedersvlegen. 

——— —re — ——— — — — 
Dacteltse IN breitödig, bat in jebem Stoce einen Vorplatz, 3416 26 € 8482) 6 wird eive Zu: 
wei tmeimindergehente Aimmer —* eine Küche; im En u Fe 4 ven 2 geberin griuht. Näb. Erp. 
Tanme 3 Rammern mit einem Borploge. a e3 mer or — — — 
Bau ben Etrichiäfllinge iR der Detran von 1000 fl. binuen) gleich oder bis 1. ODE Birtsfhafts«der auf 
16 Tagen, det: Me binnen cinem Vierteljehre rad etfolgiem ober, amı liebjten Bars 441377] Eine guter ve G: 
Zuihlage umter Beilegung von 4%, Zinſen au zahlen. R : wirtbfebaft, welt: fi ſowohl 
Die Horigen Bedingungen werben am der Gtriätägfahrt|tette, AM wiethen gelucht. "ars ihre gänftige als 
befannt-gegeben, Näh, in der Erp. durdı bie bäranftopenden Wirth 
gar lade ich Strichsliebbaber ein. — — Saft und Beniiier 

urzbwrg, den 20. September 1887. 3476) Ein fonnigs Logis ri beftens rentirt, „ in einer 
Dopmann, . Notar. (abfvon 2 Bimmern, Kühe umd Tephaften Stabt am und 

fonhigen Exforbernifien iſt bis Her Eilenbahn aus freier 
1. Rovember zu vermiethen. 1. u verkaufen. Frances , 
Sihr. Rr. 337, Kirchgaſſe. \nem unter Mir. MMS in ber 


Agen ten lErpedition d4. BL. 


— — — — — 
i windfucht 
i für einm, beionberd nach Bayern Die Lungenſch 

Freitag, den 11. Dftober 1. Irs. — — — en ‚ wirb naturgemäß, obneinnen 
Nahmittags 4 Uhr Dfferte frauco unter Angabe Lie Medizin q-beilt Dreſſer 
im 3. Die. ı58.:Nr. 999 vahiet zwei Betten zur äffentliien| von Referenzen sub IF. IR. in Dr. H. Rottmaan in Mann 
Berſteigernug gebraät. ber Erpepilion as, BL. .abju, heim. (Francatur gegemjeitig.) 
Ärzburg, ben 24. September 1867. geben. ak ———— ⸗ 
Steidle, k. Notar. ac] Tuchtge Arbenterinnen fin 
—r — — — — 11480) Ein Kanarienvogel ben dauernde Beſchaftigung u 

) Ele Brennerei mit]8475) Gin gat eingefaprenes[int entflohen. Dem, Weberbringer ‚ber Kunftwolliabrit von 
em Zugebör ih biligj Pferd, hellbraun, fi äu ver» Jeine Belohnung im’ 2. ante. | E. Thaler’s Söhne, 

fen. 1. Difte, Nr, 801. "laufen. R&y. in ber Erp. Rr, 184. vor dem Neuenthore, 
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Bekanntmachung. — 


— —6 aft der Schneibermeifiers 
bare Sturm von bier werben in Folge gerichtlicher Werfüg- 
ung von bem_nuterfertigten 8. Rotar 
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— — — — — Pr — —— 


r 


‚ 


. 
Bu. . 
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empfiehlt m 
lanteſten r 
„ben ve 


DEF, FW 
Pe A en en N — 





ran 
eigener Manisfaktur bringe hiemit in empfehl 


daß ich Herren: Hemd 


en nach Ma 
fertigen laſſe. 











Be] 







‚Chäles 


Bielefelder Lei 
—e— 


4 A A A 


und Jacquetties 















Leinw 





Mi 
2% 


[RC 310 17 
and Lager Io tin 
eich bemerfe ich, 
ed Butjigens au: 


Adolf Schütte, ı% 


am Markt Nr. 408.' 





im neiieften Geſchmacke, empfiehlt in veiher Auswahl zu bekannt billigen Preifen 


Carl Knobel, 


am Kürfchnerhof. 


Fav. einer jun. Marftgafe Nr. 317. 


Marttgafie Per. 317. 


uab neuehen Muftern, ir Beide, 
MR umd schmellfiend geliefert. 


Herbft: und 


find bereits. im reicher Yuswabl eingetroffen, 





— — — 
Eodes-Anzeige. 


Dem Almächtigen bat es gefallen, am 22 September 
Nachmittags 3',, Ahr unfern lieben guten Gatten, Bater, 
Schwiegervater, Bruder, 


Franz Raihgeber; 
Gafwirtb jur Rome dabier, 


geitärft durd die heil. Sterbiaframente, an einem Lungen: 


Schwager und Onfel, Herm 


leiden au Ach zu rufen 
&6s bitten, dem 
denfem zu bewahren 
Königeholen im Girabjelde 
46) die tieftr 


Dabingeiiedenen ein freundliches Ans 


auernden Sinterbliebenen. 





Nachruf. 


Beim Sceiden des Kern Biarrerd Dr. Augutt 
Denzinger aus unferer Mitte bringen wir füc die große 
®iebe zu. den Kindern, für Die große Eorge für die Armen und 
und‘ Für vie unendliche Mühe, vie Et bei Krankendeſuchen 
bethätigte, deſondeis bei der Cholera, mo Gr feines Eige⸗ 
nen Lebens nicht ſchonte, ben tiefften Dank, und rufem 
Adi ein Hecht herzlich Lebewohl nad). 

MWalppüttelbrunn, 24 Geptember 1867. 

SarlıSart; Schreinermeiſtet, 
3454) im Namen der Uebrigen. 

Schöne Auswahl in Stoffe K& fertigen Derten: 

kle ide empfiehlt das KHerrenficidergeihäft von 


\ el, 
2. Difte. Nr. 334735, binter der Marienfapelle 
3481) in: Würbuca 
3467 3a) Wegen Umgug ift ein] 3474 2a) 
fchbönes Bett, zweilälafrig, 
fehr. billig; zu ‚verlaufen im Hab: 
nenhof Ar, 340. 





Wintermäntel 


und empfehle folde zu billig ſten reifen. 


Alois Rügemer. 
H 












sesansnane ——— 


Krobifiausreifeuben? 
8 ten im Eher mhk 
—* 


In der Banlgeſſe 
Rr, 812, 2. Diftr., if ein 2or 
zu vermiethen und Tann 


nis [0er 
Laden dazu gegeben werben. 


ih im Färben und Drucken von Bleiben Zühern, C2 * ESsleieru, Bandern ı. in den bril® 


en Stoffen. Sämmtlihe Gegerflände a 
Gel Si energie 
3464) Eine goldene Fette 
werde gefunden. Wäf. Erp. 
3469) in gewand ter Seri⸗ 


bent, der Gymmafialbildung 
aensfjen, in allem calligraphi⸗ 
tten erfahren t 


it, und 
3471 3) Ein, in Tadeil & : 
5* Pr Sonn * en , een = 
temer« u A. EB beyjeichnet die 
———— —e⸗ a * 
werben angmemmen. Räb. 3 — - 
—— — ver 81346120) Ein gut erhal⸗ 
1 —— mter C. ME tenes mittelgroßes Haus, 
womöglich mit Hof oder 
Garten, innerhalb der 
Stadt, wird, jogleid zu 
taufen geſucht. Näh. in 
der Expedition. 
Me 2 — 
Ein in der Oekono⸗ 
mie bewanderter Manu, 
der ji, aber Fle iß vid Tũch⸗ 
tigfeit. im ben ‚Arbeit „uch 
Attene re weılen laun 


wa. in der Er 


und auf Berlgugen Gantiou 

au zu Helen de —XX eine 

* vi gie * —53 — ‚Dir cine 

. F3 e tigung em 

* ver Gppeb. ‚ersss — "erhalten and 

sos...n.usnnonr0nn0 tun ar u eintreten. Mäb. 

3470) Ein Mann iu ge durch — 3. 

feptem Mlter, metere Jahre bei B. Bauer! nerd» 
einem großen Staatsbau als gafie Mr. 831. 

Reowungsführer verwendet, Im 2466 3a) Wegen Mongel an 


eichnen erfahren, beftens em: Dlag if ein nod gan neuts 


ioblen, ſucht in gleicher Eigen: 
fchalt oder als Auficher eine Bett a ———— 


Stelle. Priefe mit Adreſſe W. 
HH. beiorgt sie Erpedition 8. 
Dlatted. 

9473 2a) En 8 is von 8 


es 

Zu vermielhen: 
mer an Latein» ober Bewerb⸗ 
aler am grünen Markt ir, 
430 im Kinterhaus. 


derniſſen ift- anf Allerheiligen 
ichtseß zu vermielhen. 
Rab. in der 


| Stutmern und Fonfiigen Erfor 3478 3a) Bei möblicte Him⸗ 
| | 


Er. 





Kür die Serbfl: S Winterf 
mit allein) Neuheilen reich ausgeſtattetes Laget 


J Kleiderſtoffen & Chales 


gu allen Qualitãten zu fehr billigen feften reiten. 





nn Ullmann &_ Strauss. _? 


Auf die Annonge vom 21.3, — ihe Wohn J 9 
wird bem braſiliaciſcheu Don 9 sh erw 
Wis von mir ein 
und demſelben zugleich bemerkt, daß er. hä ehr im —* 
befinde die Eympathisen einiger bedauerne wurdiger Spießgeſallen 
in Bun, KEN für den Ausdrud ber öffentligen 


dime Ser —— diesberuglich⸗ num wi = 
gens hiemit im Voraus euch ehenat * Bi 
Teumtbers erflärt 


Du ‚Dekan t — chuu * 2 
enwä * 
Henn — — er 9 Mn — Sr * nn 
* ar bene, aid 
tgericht 


laſſen iR, und bitte —— —8* 
6* Auf —— * daß be ſeph I* 
weber eine voreilige Zunge bat, und dem, vere * M 


Yinlänglih befannt 
100] > Ei Jeter Schreinermeiſter. 


Brillen 


mit, feinen richtig geschliffenen Gläsern, weläe bri 
nir genau im Verhältniss zur Schkraft des 
u gegeben werben, jownie Pinge-mez (Bafenzuiider) 
rguettem in den mögli N Mg Fafſuugen, em: 
Dfehle unter Anficherwug billiafter 
gna ee Optikus, 
Domftrafe, Ede dor Schuſtergoſſe. 


Fromage de Brie, Kräuter-, Eınmenthaler-, 
Ramadoux-, Edamer- & Parmesan-Käse em- 


pfiehlt 
Anten Mineprie. 


Hell brennende Talglichter, vorzüglicher 

Qualität, beste Harz- & Kern-Seife empfiehlt 
Franz Hoffmann’s 

Parfümerie- & Seifenladen. Schustergasse. 


Mobilintverfteigerung. 


Zufolge Auftrages des k. Handelsgerichtes dahler verfleigere 


amt 
Montag den 7. Oktober d. N Nachm 2 Ahr 
zum wiederbelten Male im Hauie 1. D, Nr. 71, Sem: 
melsgafie babier zwei *6 Letten, ein Kanapee, ſieben Sta te, 
zwei Tiſche u. dal. m. gegen Barzahlung und ohne Berädfid> 
Fee ber Tage, 
Würzburg, 21. Ecptember 1867. 
Huth, E, Notar. 














Der Verein für Hebung ber Pferdezucht im Unterfranken 
verfeinert dem 8 18 jeiwer Enpungen gemäh Mittwoch den 
2. Dftober |. I8,, 2*— 10 Uhr in ver Marlt⸗ 
halle zu Schweinfurt 12 big 14 Senafohlen, welde im Olden⸗ 
burgiſchen ongelauft wurtem, öffentlich am den Meiftbietenben. 

ur St ift außer den Bereinfwitgliedern: jeber im 
Int [3465 








m Wohnende ober Kegüterte zugelaſſen. 








Ä Br Ari r. 
Bott dem Alm u bat es gefallen, feinen guten unb 
treuen Diener, ven bo Yale sicher, deren 


Raimund Helmeck 3" 


vorm. Eooperator ju Poppenroih, 
nad längerem Lungenleiden, vaſehen mit ben BL —— 
ſakltanenen, heute vor feinen Chram zu aufen., ; 
\ bitten um ein fremd Memenis 
die tieftrauernden AD 
Neuftadt a. &, am Al. 1867. (8518 









Rodes-Anzei 


Allen Verwanben uns Bolammien hr 


eu wir bie trau⸗ 
zige Rachricht, dab es dem nöltlihen Auhſchlaſe gefallen 


hat, unjere unigfigelichte Gattin mb DRuiter, 
Anna Bock, 


ebsrue Bay 

ver 23. September Hyeuds 9%, — mit den Tröfinngen 
unferer heil. Neliglow verfohen, in einem Altır von 47 
Sum vah laugjährigem Leiden in das beſſere Jenſeits 
abjurnfen. 

"Bir bittea wur falle Beileid, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdiguug findet Douneretag wen 20: September 
Abends halb 5 Uyr vom Leigenhaufe aus und der Trauet⸗ 
goitsgbieuft au Freitag ben 27. Septeuber früh 10 Uhr 
im köhen Dom und vow Seite der Waria von Trof Bruber: 
ſchaft amı 28. September fräh 9 Uhr im der Augnftiner 
tirde, ſowie von Seite dar Macırius Bruderſchaft am Mm. 
tag deu 30. September in der Marieukapelle ſtatt age 


SchügenGefellichaft. 
Sonntag deu 89. September: Schluss-Schiessen wit 
Auflage det Michaeli-Besten, verrunma mit einem Preis» 
‚Sehiessen —— un) einem Löffel-Schiessen. 
nfang Mittags 1 Uhr, 
Lbends nah ber Breifevertbenlung: 
Taujunterbaltung 
m Schießbausfaale. | 
Bürzburg, bin 2. men 1867, 
) Die Schübenmeilter, ' 


Solzverfteigeruug. | 
reitag den 27. Gcptember von Nachmittags 

1 Uhr an, werben vetſchiedene Haufen altes Bau- und Brenn | 
Ki au bem Neubau bei ner Marientapella öffentlich werkeigert. 


Sagdliebhabern | 


empfehle ich „age Batrowenpülfen von Gevelot in Paris, 
Kallder 15, Prima & fl, 23%/,, Seeunda& fl. 13%, perMille 
ſowie alfe übrigen Kaliber und Ladepfropfen zu äußerft billigen 
Vreifen unter Garantie wntadelhafter Waare: 

Heinr. Bernhard, 
gr. Hirfharaben 3 in Frankfurt a M. 


Frau 











2546 <) 


l 











emeinde. 
* * September, 


—— 
ia * re hen 
Die verehrliägen Sritalieher 


—X ri Heide ‚Bapei» 


Du Turnrath, 


Er ci 2 Batterie Yan HS 


= Eike] (hreibung md Stiateifide, z 


der | t 8 bb 
- E Re —— Ken * 


Bearbeitet von Dr. . W. EU ⸗ 
— In —** Lericon · Format — 1 — ———— a (A o—l 
* Erſcheint in ‚ie verjchiedenen Ausgaben: 
ie Im ca. 6 Abteilungen zu je'20 er —— geheftet Afl 1. 46. Re -®; 8 Monate 


in Fir ch. BO Lieferungen zu je ie eleq. ‚gebeftrt & a fer Hoden Ronat eine Sieferung | 
Mr: Dreöden, Berlaa um Guflad Diebe, 
Diefes rübmlih? bewährte Handbuch if Im Hinblid auf die genenwärtinem Zeitareig⸗ 


ehe 8 — er weil 18 ir jeiher ir abe Kae —— Men 


sberigen Ber: 
(ar 


















altnmiiie ausführlich” enthalten a — und Jeht werben fi darin alſo anſchaulich 
—— in A. ag ———— 








R .s 1069. 2% a 
o r — — —— * 

t 3.6. “" Dausch, eig 200.8 "Sue nu EN Bf 7b (8610 
2 Aus wartige — when, rn —2 ſofort ee RAR: Göbelslehn. 
— — K..Göpfert.| Morgen Dondereteg 

B——— — ei | Beplet, ı 





Bei ber „Militär. »Rotalı Berpflegs: — oh ‚Würzburg 3514) E. A.! * in 
werben ‚f@luß. 


Cafe Siölzuer. 


Porbeaur: zu. rein und 
Br St-Estöphe 
roth, Preignac weiß, in ganyen 
oder halben Flaſchen; gegen» 
wärtig weh zu 48 Tr. refp. 
24 fr, [päfır köher, wegen 

ern 


2a) Bs if zurddh dem 
* Baht 


i , 
aikistig den 1. Oktober 1.33.) I 
ormittags 8 Uhr IA nes rertadles Haus 
pro 186667 ——— wechkejetäpneten Requiſiten und en — 
—— im Wege der öffentlichen Abſteigernug an den 
non era arg vorbehaltlich Höderer Genegmigung zur Lie: er eg zeeignet mb ers 
| ferung vergeben werben, als: trägt die Zausmiethe bat 
al N Raleınliär 35 Beine Küche, 43 Stühle, sı B Fahr of. Dat dans 
bodenbretten, 800: Ifh. Zub ein: WM icl narı£000 Gulden kos 
ET ce ve Wrferpihhen, Rebrichtfchaufel, Helzböde, I ten mit 2000 Balsen Au- 


J 





en und Mrten, etjerme Echüneln, grobe und Heine |& yablung- seite im Pranfr 
Versen Shan. nd — Sylöncbin, ker B Andreas@öbel, u A— —* 
hackel, om d Si Sußelien, — — * Kr Goamifimer. ° 
0 —I ms ‚Nr. 249, 
The Olahfe Oalerine Roblentählehr Half. 8? Br tn 0 Colporteure 


terletten —— abhe Tränbimer, Vor» | ee ee merben * bohe Pros 

6 Dungkarren, Dunggabeln, NRachtkabel, Rach: viſton t: Näb. in der 

üble, 3 Gietthühle mit Meffer, dann einige Schreiner, — Grvedition. (3338 2c 
—* 


euge. 
owie Muſter ber worbejeihnelen Gegenſtünde z4e82 
1 — e8 * were In ot a er 


en 








' Lid) eingeiehen werben. I Nıtfeld (heiter Bent), 
\ le ben 24. September 1867. [Ra 'nem 4 —— pur u TREE ER RT RE Te 
872 Einladung.  |® u ia Pe Kb Ra @in freundlich 2* 
Ei un "legen e, e en: Zimmer 
Ip n a um g. * verlanfen om {m —— 3. D. 
8 Die Unterzeichneten beabſichtigen, den: Bolkafhulunterricht‘ F iger Pr 
ihrer Mädchen durch einen tiefer gehenden Mrivatuntereicht au 2 u. —  — — 
A erjepen und laden Kai Eltern von bier und auswärts, denen 8. Dir "En an Be) -. ewonbter Wuchs 
an einen 'grlimdlichen Bildung des Geiites _ Gemüthes ihre | m r Brde, Elek u ge ges 


J Maͤdchen (vorläufig im Alter von 9-13 Jahren) etwas liegt ER enger 
Emein, fihh-bei-demjelben zu betbeiligen. Kür * — T —V—— junger} üb. in ber Ko 
or 


at. Wegen Mann (Jiraelite) wird in —* * ‚Sid feines Sei⸗ 


a fowie ein geeignetes Lolal in Mitte der Stadt ift ge 
a e Beit bittet man gefällige Meldungen zur Theilnahme ein biefiges eihäit als) in eim gewirkter meuer 
ſein Vrivatunt bis Mittwoch, ben 25, Jängftend Lehrling geindt. Se —— —2 find wegen Abs 
* Samſtag den 38 1. 7* iu wollen bei bene Dfferie beſoxgt bie se Die ig gu verlaufen im 3 
Dr. 2, Ptofeſſor am Realgymnaſium, 848, —— 


RE 34% N vor — bei Zimmermeifter Meidel. 12406) Eine — EL 
nen f. Lehter fir Mechanil an der Marichule ne ei 
@inritung mit ru 2435 8c) Sm einem biefigen 


849) Eine Monatögeberin Epern |renverratb ift "ne it » Bei, ird 
— iv. 


















Wett Lager 
een 


I a, zu. ben‘ feinſten Sorten zu Fabrik⸗ 
"Carl Philipp Bauer. 


Domſtraße. 


Ihn) 
0 tt tehnifcher Bereit 
— Modelli⸗· ſchule beyinnt 
* —2 te Anterritt am 7. Oktober, 
Wie es das —— | Gewerbe erforbert, wirb die lc 
‚Säule vom erſtent Elenrentarmt ge alle! Dirjenigen Behr: 
bietew;iweldye geei ſtad, venSchäler ben Reid 
iyum bez Ornamente wırd der atton im Ferm um Farhe 
mitgutheitem, 


Grklarung. 


Auf ben wie von Heren Schreinerwerier 9. I 


RE 


mid la un ji fireiten, To bi gen 
De vor 'beiw z... * su redtfertig 
—* MR. Iull ab wis Een ih aus ch 
will und erfiäre ihn gran * lange für einen.febr f 

r und —— * er bie —— 
arg tmmber (84 
Sofenb Meisweber. - - .. .. j 


Schüsena efellichaft Wertbei 


Km 2, 3, 5’ondb 6. Diteber >, Irs. fat 


“el Minaelis ötei- und Pteisſchieen 


ladet ergesenft (im 
um —* ae m Pan marrhaft Schöne zu der —— — 


fe fire io li * di 5 
hr FROM € 
€ Pr 
Eee Eän[yeid peiägs für Das ganz Rene | Solläuder 
een Baal —— ae) Aug zust lntiemer, 
preden, jet Pr Mfeihen Sellerftraße. 


Cird ehe er TE at Tree Sole 
== er Be — — ©. M. Roin- | 


Froramsmd — in 


Äinsen- I Sefretariate des Seifenfieder, Bantadfie, 


T ———— möge die u en biefen Üntreäte | Brite ausgrtrocnete Rernirife Ya. | 
Surd *7* Derheltigeng feiner Zönliege freumplicht aner ots Rerntöie 6) Alan. 
ejbueg, ben 18. Erltenher 1887. BE IR —— En | 
a erten, er armen Drier, 
Die Direckion. — * aelb und braun | 


@emerieife primn Qual. 
* Beginn bes Unterrichte on u ewerblieben Fort: m 
Hldengsfchule pro 1867/68. iR oh onteg ben 7. Öftoder ——— ne 
W992, ber Gdklun ‚age m nAc Seweiräifiiäger Gehtenwung adj tearim und Eonmrnferzem im beliebiger @röße. | 


ben 31. Mei 1868 feflgcieht. Dit Anmelbmeg der Gchfller Mubet ed 
an den Sonntagen Vormittags eon 9 ta Pe im: Mſpel Mieberotilänfzw enturreemge beit 77, m 


der Sormiansiänien, am ; 
Chen “tur Gefetertatjlmer ——— C. W. Almeroth 
ELBE yes mie him 4 5 Seidenfärb 
4 werden biedon mit dem Demerlen ene te ⸗ 
8 daß eben deſ⸗ lbl nr, Entıihtang he& vorantı —I unft i ns ei = far er 
en Schulgeldes der Lehrelan ng if. Die höhere Zeichnen: n Kkanau a IA, 
am Modekirichule wird — dleler gewerblichen Faribilpungs [emwfiehts fi im daſten därden von Seven, Wollen, Baumes 
ie rityer fo tbeſeden wollen end nemilchten Steffen, ats KHeidern, Shawls, —— 
im Vertrauen anf das ind: zielle Antereffe| Baͤndern, Spipen, Samt umd Federn in allen Harben und 
der" —— ewohner arzbargo ai br yaranritt für brillante Farben und feinfte Appretur Me ca 
man fich der Fern, ichen 8 ung b PR „Diefe ten Kleiderſteffe in Seide / Wolle, "Fuconas, Moll, fomwır ſeidene 


werden gleich im Byrjabre durch Ermunterung Tafbenrücer, Tifchdeden, werden in Adien Farben mach Men " 
B 





era De u 


Kebrlinge und Si fharbeiter um Weinche der neueften Deifins gerrudt Weißt Areppibawie und Baͤndet werden 
aufs Feinſte gewaſchen und ig dem reinften Lichtweiß aufgeſarbt. 
erikiemattane bem Wenekgen Bipirs PIRRAN Mit ——— und prafscften Einrichtungen verſehen 4 


tem und durch langjänige Erfahrungen ift verielve in den Sıand- 
36) Webrburg, ben 107 Cop a Direction. gelegt, allen Aufträgen u gerügen 


er ——— — Seidene Stoffe 5— binnen — os Sera 14 Tagen 
und gedrudte binnen 3 Mor ni pin fihch geliefert 

Bartchy ſchet Sohleu⸗Cemcut. —* bei Aloys Rügemer, wojelbft auch die Bufer- 

Durch. Anwendung dedielben werden neue wie alte Schuh farten zur gelälligen Aundı wi flugen. — 


und Stiefeln 3—-4mal länger haltdar als gewöhnlich ſowie als 
waſſerdicht der Grfundheit guträglid und durch die Biligfeit eine B r i m 


große Eriparnif für den Haurbalt wafferbelles Petroleum, jowie Solar: | 
lederverlaͤ ⸗ 
mwinege bei Unlerdeichneten⸗ ¶ Wiederverlaͤufer v⸗ Del empfiehlt billiaſt mag 


Würzburg, den 24. en —* 
ler & Zehuer, IE August CARTE 
3472) “2 - Bike, Nr, N 
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Würzburger Stadt- und Inmdböte. 


















De aaa pP — ei, gi: Arab —* * 
ir Front art; au \ GER, 2. ge —— sh. — u, ee 
er Ba EE dar N a Rdn Be 
. eV. Zub ntunfiven 2*8 — 
— — 
a en 10m N. IV Wrkburd-Seireiberg, 414.40) 
* 4 20. früh mb FRE ad 86 na he a 
ft. von Bamberg: Sn, 5 N. — Bag Nncits, U 168% Fa OR SEN. Dom, 
SU.10M. früh. WIM. —E—— FU 15 Di Nam, om. 15 
— I Mid u EN 1ER Ha, 
ad Besntfurt:, Gnaien. 1 Ba * — „Xatunit von ehbelherg: Son, F 
DE a 1 10 BEER THE 
2 Lu 
u. si —— EINER. Nürnberg: vum TE. IR ms u m 
“ af dee slaravere sn. ee a nee ee En u 
m Para dem. a W. 18 Sein. —— A 
8 a ER 
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— 

aus FL im „Abend, Moniteur* meldet, Ga 
auf en en in im lid, zer J 
na bie zömiihe &renze begeben wollte, im Afinalunga 


35 




















Iorenz, 25. Sept. e nat: a 

ae RN E 

" Berlin, 28, t. Ja großen Style Yieltem ſich bie —— ⸗ —BV * Ib 
Enten Tebatten na a er See burdans a a verhaften und anf die HeRung N ieianbria "; 
: }; enera en madte rt gar en Vrud. ı Int 
egier und lebembiner wurde be 5* ern mit dem London, 25. Sept, Per „Baltimere* iR and Rem. ; 


Te bie Nadhridt eingetroffen, ein Gerücht melbe, 5 eg 
Be beabfihtige bie —— bes — — — Fu 
wetter bot ehr Drütel der Baummollernte in Georgia und. Bar su 
rolina vernichtet. 


taeben auf bie eimelnen Mlinens bes Entwurfer. —* 
yaren Sämtliche Erklärungen bes Bumdertanzlers n. Biemard. 
———— 
gezogene ausdrangen jzu en, eine ung, 
ie bas Haus mit Beifall — weil ihr ber Zeſotß folgte 
n;benticher Staatämann könne, wenn bie beuti Sam 
alt mwerbe, fie anfhaltem. Ne umb im Widei ſpruche mit 
minder früberen offiziellen und offigiöfen Darlegungen waren 
m 


Ali 





Tagesneuigfeiken. . 
Se. Moj. ber König haben auf des hayeriſchen 
Epistosats und des vrötehantfhen Dherkon 
daß am Tage der allerhöchfien Bermählung fomshl ‚in allen 
datheliſchen Wiarrfichen des Landıs als im fi PO» on 
teftantiihen Kirchen feierliche Gottesbienfie abgehalten werben. -ı 1: 
Kar ebın Adlenene „Rultusmirifterielblatt* emitält eine 
Firifteriols Entiglichung, nad welder von en daf dasıın 
Morimslalter für bie Aufnahme in ein Edullchrerieminer das 
“0. »ud im eine Pröpsrondbcnidule has 17, æ— fein jo 
in’ cußeroxbeutliq en Höhen. abgegangen werben Tann umb bie IE 
erforberlige Dispenjationsertheilumg das Multuäneinifterism kg 
x f n' 


inigeriellen Aufſchluffe fiber Lurembure. Es iR, wie Bis: 
lag, ein: an fi ſehr zweifeibeftes Het, das ber preußi⸗ 

ven Bejapung, fallen gelajien, and hat urn nad ber 
tigen offipielen, Erplicatien feine berporragende ſtrategiſche 
ebeulung. Biämerd foht nadträgli bie Suremburger Affaire 
& eine Banatele auf, um deren willen einen gragen Krieg zu 
Niemand eruflih babe einfallen können. In Betreff bes 
n!te# ber Negiernng mies er auf bad Nundicreiben der 
ri vom 7, Sept. bin, indem er kimmfügte:: ilL-bie 
ton bie Einigung, fo if fein beutiher Gtaatäwann flert 


es u bern, noch Leinlich 6 ‚es verhindern u It, 
um. Seil warbe bie Morefle mit 187 gegen BE | 
n anpenammen, 


Deffeutl. Cigung des Stab vos WBürz · 


» 
burg vom 24. Eeptember 1867. eas Sanerbreg 
im, 25, Sept. Die „Brow.» Gorreip.” er u kieipon — erbielt eine —— — nebſt beit x 
ıe Drganijatiom ber ovin j EchleswigsHelftein, welde, un. temstivheiger Jobann Gesrg Heumamm von Umt er — — 
u bejomberer Pigentbümlicpleiten , übrigens bielt die Snfoflenenmatme und die Verehelichungserlaubuig weit 
iR der altipreußiihen Berwaltumgsein entipriät. Die) Marc. Löblein won bier. . Aufjeken of. Diu von en erhielt : ’" 
* I: —* 0 ———* er * * Fa bie ande ge ag * Regina *— 8* un © 
> N ; reader ir 

geiogen. „Muberbem erhält bie Mrosinz eine bıfankae az. | POLNGER. Martha HB von Ra vollen Dem Eden 


umd ihre Tochter Sabine: das Heimathrecht 
fer @torg Kreubel von Unterdurrbach dem Belhäftsführer 
er 


weinemegg Aa era 


58 Abgeorbneten. — Die Wittheilungen üb * 
— 
er 0 f 
tniſſe Pater Bere. BETRETEN RE 
Paris, aA, . Die „Batrie” fagt: G den abgewi wei Auswand r 
Hunden, war ala, bag Ar an —— ————— Die Bene des Gortenmirthen Welle en 
‚ben het; es find Befehle zu feiner. Werbaftung eriefien|maper, 2 jebritanten N0, Zindgerweißiens Helm u. beb Bäder 
det.‘ Wan verfihert, bie feamefihe Flotte —* ſich an mehers jer wurden genchmigt. Ein Vaugeſuch wird ab- 
Be She ei di ten OS. 

motbnenbig werben jollte. (Rachſchrift.) Eine Bepeie hmirb anf nen vom LE DAB. on emie —— 










felben Johann Gg. Elbert von Eine Leit ihres Urtheils werben bie Leſer umgweifelhaft thatſaͤch⸗ 

wegen ——— —* Ber» lic zu überzeugen Gelegenheit Ik ' 

ion —* von genen. Münden, 24. Sept. Die : 
._ nit erhobenen Einquartierungd« ; Alle umlaufenden ger über einen beit —* nie bie Ber» | 

anberanmt und — betaunt wählung Sr. Majeftät des Königs amberaumten Tag, inäber 

nad Ablauf dieſes Termines_bie Anzzahl: ſondere auch bas * bier allgemein verbreitete Gerücht, ba 

*— bis‘ wur Weiteres fiirt bleiben. (Säluß folgt.) der 1. Dez. dazu auserjehen Fi entbehren ber Begründung. 

e werden die Kunſtfreunde Gelegen | Aufangs war betammili ber 12. Dit; baflr in Nuss 
—— neten Bioloncell⸗Virtuoſen zu hö⸗ Jaommen; aber eine feite endgültige Bekimmung behfa & 
ven; Hr. —5— Diem, wiät nur ein vorzuglicher Künftler auf etroffen. Dah die Vermählung bes Tal, Branipa 

Diejer J — * überhaupt nah dem Ausſpruche aber an bem genaugten Tag uiht ſtatifiaden Tann, * einen 
er - —— —* > jeltene ea w in ge gr < * ——— fie das 3 

nung Gebirte ber Bun an er, unter en no memals vorgelommene n einer Königs» 

von nam Kräften, ar bem oben ang En * n !wermänlang mit ſich bringt, —* 


De —— anf welches wir Biemtt lei 


a. N er zu —— & 
eihlenn 







in ee 
welde ber Kal. 


— ef 


oifemelier Met —* nl 


Ki Ite bis 19. Geptember 7386, Brüd bis 2 Urbeiten gibt, bis, dahin weder die an ber Krone 
17; — * 7 Sr en ———— aus dem Ha⸗sſchatz als nothwendig erfanntem — 
ve ausgegebene| De * —* ee — —— 4 
— le 
— Wrefe* fagt: — ea en. Mus Aperer Duele erfapre 19 Loigens, Fa 











“ st, ba Zen 
; u ie 
* tth Der erle wäre: ber * BE Berähut [ie 
fübbentjcgen ern unver; 
- N fübbeutfchen —— der Be: der Ent ku 








Katur bes I teren — — wie nur 





Verbältwig be men. De 
— ſondern ein unferliget ———— 
—9— Polititer handelt mg I nit um Auſchluß, ſon⸗ 
— deuiſche — werden mi 


bez ber Stellu — ——— 
we > wurden bie 


Eihaten nadt t 

eingeführt, Wir haben Bayern geraten, fih ein anflänbig 
— en, mie es ſich im Geſellſchaftskreiſe 
behaupten Tau. Mn * —— und dieſen ein neuer 
Friede m dann wärbe en, welde neue Stellungen 
darans: hervorgehen. Wir an inbefjen nicht, daß die Hoff: 445, 
nung nidt gam — auf frienlihem Wege eine 
dem nationalen Geifte Bebfirfhiffen Enrepa’s oje ent» 
ſprechende Geflaltung * Dinge herbeisufähren. Die Bebing: 
ungen: berieiben —* 

a 


in europäliche 


einfad : fie verlangt mer, daß Brenben auf 
‚ ber it m ! 


> frei 
an. Beer wie Ken Deu 
Er —— Er wert ie —* verfolgen, den 
die S Sy: preu — — ‚ fegen, Bes 
Iafgeben ber itit und Ir — ne 
I vl he x —— Naht“ —* 35 —8 
— bie ft — as „Macht“ ohne 


‚be 
r u bedeunten 66 wird unfere Aufgabe jetn, r 
ehe — 3— zu —— Dei Ketitel 
— Ser bed Berbältnifes bes Blattes zur 


ber Bermählun 
Monats N a 
kenn, (Rimme werben bürfte, 


5 
HT SH Siherem Teru in 3 
Ren Minifterrathe DR v zur ® ur et — ws: 
a ofenbun a — 
RER 
0 


I "über die mit ben @rafen 
re wie folgt: „Rur den 
en, 
Bir würden trauern, | Zeit ber Dienfte eines eben fo reich begabten als kenntnißreichen 
Auch Mannes nicht enibehren, ſöndern daß es nelingen möchte, fie ih 
atiaden tegend einer geeigneten Stellung für 
tten wir in Ag Ar Miniker ohne Vortefeuille, teine befiere 
Staatengeſellſchaft i Verftärkung, des 
u Größe, diefen —— Ehrenmann und treu bewährten 
Patrioten ließe ſich denken“ 


burg eingeleitete Berjammiung ber. deutſchen 
8. Dfober zu 
Biihöfe ihre Ankunft angemeldet. 


Mitten wieder feine — faud. 
von hier, waren aus Preußen in 
Theilnehmer anweſend, aus = en 1. hun 53, Hefien 69, 
wer 8* * al 4, Sadın Das Gotha Hi 
—* 1 med Bi 


6* Werico 2, Norwegen unb ‚Schweren $, 


wahrſcheinlich in 


— noch im Laufe Sicher Mode 


hen ben Miniiteriem noch eine Fe 
e e Kriegenärte bes Hreres und bie ———— 


3 


wie bisher, der jeweiligen mung beu Resierun 
bleiben ober — ei fengehelt — ſoule, ** b E 
bereits bei den Staaten des morbbentichen Bundes) der Fall if cn 


Bericet: , und auch iu Haben ber Kammer jangſi necheilagen wurde — 5 

IIn der geftrigen Staatärat ubg as 

nene Sinemgeiet und der 
geſehes li na 


Afgung wurde 
wurf des neuen —— 


Bayr. Bta.“ ſchließt einen „michtamtlihen” Artikel3 
52* jſngſtt gepflogene Verhand⸗ 

ni möchten wir zum Schluß en⸗* 
che Staat in ber gegenwärtigen ern 


De „ 
daß ber bayerifch 


benielben nugbar zu machen. 
ifteriums als durch bieje varlamentarifche 


Pa a 4 


Die zu Rom verabrebete umb von bem Erzbiichof von Salz⸗ 
iihöfe wird am 
Falde »ftattfinden. Es haben bereits etwa 40 


Krantfurt, 24 Sept. Die 41. —RS — 58 


Natutforſcher und Herite erreichte geſtern ihr Sude. 
ber Mitglieder und Theiluehmer betrug am Säluß der Er enz⸗ 
lite 806. Erfreulich iſt es wahrzunehmen, daß dieſe Berſamm- 


aus allen Theilen ber Welt Theilnehmer und fomit dentſches 
I. WIT 
— ———— 


— Bremen 8, 


pP 


Bippes Detmol 


db 2, 1, ’ 
DOlpenbnrg! 1, Braunfcpmeig 3, Rußlaud 18, England 15, Grie⸗ 
1. Selland( 8, Amerifa 


—* Error Italien 6, 
Drt der nähen) Berfammlung wurde Dresden gewäßlt. 


ansbrädli und aufs Beftimmtefte Wiesbaden, 24. Sept. Der Herzog Hat Befehl vn 
bie —3 keinerlei Uns pie Wildjpwelne in dem Patt ber Platte nad. und na 
Bujammentceffen des Entftehens 'fieken. Mus bieiem Gnlſchlaß vn man fat bie pur 
zefje“ X dem Bnfhören der „Bayer. “Iwiäheit annehmen zu können, daß der deraeg, feinen Sieben 
e Aufmerhiamteit zuge⸗ Wen Lande  micit nehmen werbe eB 
Grabe veranlaht gewes vieſerhalb in großer Beitumernin ums. ſehen im Seile ſchon 


Organ fortbeftanden hätte oder den 
—4 





— Pi — ra Da beren Beſuch im 
van fhönen So en vie 
En *8 —— be 


1 Bin I ange 
ben na! D) 


net} 
Ofentih verpadter hate, 


X AR: fie N 23 ann» 
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u — — — — 














als — ber Armee 
N — = hr 43 alte berielbe bie Li 
de Baal eichen für bie eperirem 


Is, von Waliffaben a 
ge 8 aan 


öhrenb er Sag 
dete, ſoll fich Der Baron einige unerlaubte Hand» 





mr Ber 
ein Breiten zu A ng 
betlei 










felbftſtan⸗ 
Wirter befßten® legilimi· J 





die Sränlein, von &. 

















"haben su Schulden komimen Tafien, wegen welder erfren kann, fact in einer EtahtlOrisinnl: — 5 Atten 
—— eg — Sum Ron —* Bayerng — b cejice, pe ——— 
fio feit dem —8*8 in ll de volle m Eintas- |, Stelung mis Bi —— 

Ay N * — 









wurie. 
en begann, bat-man den . 

wıd * — die Ir —— 1 ar 
— am 333 * dab die Ju— 
} 5 ur urde 

"EL Dentibland. 
—Preu Berti, SH. Die heutiger 
bebatte ma 9 rer einen peinlich Aa 
euttihertennen, bab. ber dauch ber Be» 
ee Distaifion durchwehen muß, fehlt. 
1 een Ei 




















—*8* 2a) hen win mei 

immern, ex zıim 

3 Maxites, if hra 1. vr 

ger m vermietben. 2 Diftt, 
rt. 438, 


MeyBur Aingelegenpeit > — ge | 

eu, worin ein Prodo 6, 
, die einie Witkung dürfte ei: ſchaft betrieben 2 ir * paß 
Ss über, die Worte, daß in Luremburg Imieihen unb bis nädfie 


kleben, jein. Bierteljahr a —8 ng 
— ämweinfurtsna Auf nem kaute PAR 
Schweinfurt, 2b. Sat. Dir Bertehr auf » t Vreis abgepeben. Rah ? 
befahre — war ziemlich er men gaſſe Nr. 19 über eine Fu: 
— ergaben. rt Waijen toflete 22 fl. 2 k& 3541 20 Em anf ad e ne⸗ 
tem be 8 
Antoni Fill, Tapezier. 
3541) Zm net 
wird; 1 freumbl. —— * 2 


Eu fi; EN 
n— 5-8 
ns Ä t., Daber 
Krantfurt, 25 Septanden, ‚Dieit en. — —2B8Zinwern nebit Zunehor in Aitte 
Beigättslofnteit, welche wir geſtern "berichteten, bauerte and; 3440) Eine Dieganenwobır be a Näheres 1. Difte, 






























































—R ein Bebrling ein« 





7 N. 15 Rr., "Linfen 18 fl. 80 ir. periz 
eate wiveränbert fort, dagegen machte bie mätte Stimmung 3 mern, RünelRr. 
einer fejteren Haltung Platz. — Effelten wurden eine —* en —— iſt 








Rleinigteit, braablt. -— ı Ms te fe nativen wir: 8543) Eine ledige Verfon 
1882er amerit. Bonds 76%,— 5/14, Ratemal 52%/,,, neue R ir ih ge —— bittet um einige Rouais dienſte. 
WRebaligned 58"/., — — a — 18. Diüir. Nr. is, valtuere⸗ 
Metalligues ——. der Sonje Kl. Pe YA. 70R 1Böser KL 3549 Ba) Es werden year gaſſe, im ber Mryane, 
Ti—, 1858er door er, Bantaltien 652, Sreöitattien Zatrim over Bewerbiihh: 5547 
am) ‚ Btaatsbabn. Arien am, Staatsoaim« Wrioritäten ler in Roft und Logis zu neh: ) ke Auftrage foll ein 
_—, „elta — 2. d0. —, 4,9, —— men gefucht, äh. dm ber pp. tge Merk vertauft werben, 
91%, IM Bayeriiche gi A aperiihe — —— .218, Rorngaſſe, 2 St. 
—9 ———— —— ru, All, Bgm en Dan ange) Mehrere Gateimsaber 
99, , wit A 1, ——— R7 —“* Br Sderbeilisen Gewerbiäler ann Lok 
B/ejn Re 80, — — um Lu örleind a und Repis gen, 
Gramffunder want“ —- — ———— dorleluszaſe 4 yaat, im ber. pn. | 
Mens‘ ir. — * Pe —* 84 — Ein waherfreiet Meier IK 
ß wur rt waßerfreiee We 
18596) Bor, 10 Tagen blieb]. yermwicrhen wab.ı — 


gaſſe Nro. 208, 


®etraute: 
Im der Pfarrk. zu St. Gertraud: 
— ————— 


Srtditatuen ge 1717 a Losie 67°/, bei. FRA Megenfchirm an meinem 
— — Metal. ——; Sugerfente am Brefmeden 


ithurme fiehen und kann abge» 
Berantwortliher Rebatten: Fr. Brand. v 


agdalena Mügemer. 








| enge Depeide.) 8551) Geſtern Mbend ea Real, 
© ton, den 28. Eepibt.. Das Po y- Aa Beraberlapzug ER im. Sen, 
Nerbb, d a", .6pt. 8. © Dierenborp, wel u aſſe ein fhwa ber Urſulinerkirche: 
EEE — 
un Sowes eingetroffen und um 5 Uhr bie Perg en jun Müdhehe in der Erb, a Pas: 


—** X bringt außer ber meinefien Bon !asoo Unsar; 

Eh. nen 
v on ner sla m 

Ben E Renee = r ü Raatdanvaltstohter, sanmwaltstoo. 


— — — 





empfiehlt ‘sein reichhaltiges Lager der neuesten 


kleiderstofle, Chäles & Jaequelten. 


> Künftigen Montag und Dienstag bleibtj ir * Er erfuhen, be, aubnärtigen or —— 
ate im und Landdoten die Aöthige Briefmor 
mein Laben geſchlofſen. air Frautirung der Rückantwort beismlegen, außerdem berg. ' 


oO Bufßriften unbeantwortet bleiben mühten, 
S. R senthal, Erpedition des Stadt. und Laudboten 


Schügen-Gefellfchaft, Kleinfinderfjule des Mainviertels, 


= -. taa deu 29. ——— Schinss-Schiessen mit Im Juſtitute der Untergeichusten findet Dienstag ben 1 
— * na —* gen we Tödei-Schlessen. 3 die Hufnafıme ber wigtihulpfichtigen Kinder, von 2 bis 
Yufang Mittags 1 Uhr. Jahren, fat. 








Abends mach der Bertisnerthpiiung: Margaretha Sambeth, 


Tanzunterbaltung 3523) 5. Diät. Ar. 49 Laufergaſſe. 
he — Winterſchuhe & Stiefeletten 
* Sügenmeilter. in bejter Qualität empfiehlt in großer Auswahl 
Gg « VÖlk, vorm. Rhein, 
Ni h maſchi in e u "6 eſell ! ch nit über dem Niürtembergerhof. 
liefert —— a ae | Weintrauben 
ng zno n“ ende Uorkeisung ans BaR ebec Bahr m 


ganz von Metal, höchſt eirgant zierlich und bach Außer j& 12 kr. per Bin. gegen Kachnahme bes Brtrages. 
Bi (Beiae ur 6 Bad) babe | Kai, ch dan Ta Nicelaus ®tt 
— — * —— —* ot, — vor dem *** Tyoı. 
erorbeni iedıi,em Breijes von 5 Ida Rgang mit coth.· Flagge begeichnet. 

48 fr. incl, 6 Nadeln, Raͤhlineal, Schranbenieher,, Pimcette, 3 le — 
verſchiedener Säumer, Einfaſſer (ein höchs — Jaßtument, Mein Steingutlager erhielt wieder eine neue zuſubr 
mit man in /, Stunde ein Kleid vollhändig einfafjen von ber Fabrik der Thoreſta Trumm und wird nur zu ühreme 
kann) — —— vum Gebrauche“ vnd Kiſiche« — ſowie bekannt billigen Mespreis ab ae uring Bit 
wegen-ibrer ittwe. 


Heushel 1) KnD der Manshnihätet free Gehrauns une 
eorlommt) und ber Anne ebrar a 

—— — m ie Gase einen Play in jeder Brosiferiicger Ära ar —* der Marienkapelle. 
milie, ehr vielen &er u 

” ‚Baranite SD pep6t für Wärsdürg Solzverfteigernug. 


im Kirhenparamenten-Gonfections Geſchäft I, veitag deu 27. Scotember von Nachmittags 


© an, werben verſchiedene Haufen altes Bau⸗ und Brenme 

von Franz Meiner, — an dem Neubau bei ver Mar tenfapeile öffentlich verkleinert, 

9. Diftr. obere —— Nr. 2381/,. ET — 
Wegen Aifgabe meines Dädereigeihäits verkaufe ich ſämmt⸗ ' Cafe Slölzner. Sänger - Y erein. 
lies Jadenior, darunter ein Dadtroz mit Tafel 10° lang, 3 Freitag Fiſchpar⸗ Seiten ben 30, September 





21/3‘ breit, 3 Mebltäften zu 9° lang, 4’ 5” breit, mehrere Bad. thie; reine Worbeunz- Zueine, im Saale bes 
bleche, Hebteller, 1 kupfernen Bado —X 2 Butten haltend mit] fowie Felſenleler⸗ Bier. Nach⸗ Platz’schen Gartens: 
Habnen, veriiebene kupferne Bogelyopienformen, das Gifeuwerk| ken Dienstag die beliebten rohen Dramatische 


u einem Steintoklencjen, mehrere Kanelgarhen zum buchen miefKurtoffelllöge, nebſt ' Haufen: 
efifieben ac. 2C.; fexger einen eidenen uözieh! lc ad 2 eiene| Aagent. ® Vorstellung 
ne a zu 76 bad), 5’-breit und 7° 1° bad, & 5 er 3534) Bonbeuto_an Rap die nud 


Gg. ——————— oberen Nanslichkeiten Tanuzunterkaltung. 


meiner Wittigaft gebfiuet, zu 








am Sternplat. beren Beluc) bei gutem neuen Aufang 7 Uhr. 
Bler per Maas 7 ke. freumd» Der Ausschuss, 
Kuckuck-Uhren licht einladet 
Adam Gäbhard.|?55°), Re inner, beamer 
in Sera geſanitzten @ehänfen it Jagd-Attributen, ſo⸗ am ard.| Winfcher hat fid nern ver- 


wie auch andere Gerten mir Werlen Iter Qualitat, empfieplt 4643) Eine entlanfene Gansltaufen. Man bitter um Yuß- 
3. &. Dausch, Uhrmacher. Jik retew: gwhaden. 2. Tihe. [tunft ober gefäiger Ablieferung 
Mortt, gegerüber dem Wir tembergerbef, |Nr. 118 ia 1. Diſtr. Ne. 3091/,. 


* Deea uud Verlag son BVonitas Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 










> Beilage zu Nr. 230 des Würzburger Stadt uud Lamboten. 
Herrn: und Damen-Hemden 


a Leinen, Shirting ec., von den einfachften bis zu den eleganteften, fowie 


engliiche Kragen, 


mpfiehlt in vorzüglihen Qualitäten und reihhaltiger Auswahl zu ben bekannt billigen Preifen 


F. J. Schmitt. 


Ede der Eichhorn und Sandgaſſe. 


nt } Söbrre | ’ 
Aunbenerzichungs» und Handelsichranftalt Det eiutniartung. " 
mit PBenrfionat in Bürzburg. st Eamgeriat Eh weinfunt cpu, rCher Bericollen- 
Der Unteriat in meiner Anhalt beutum: ittwoch|beitsiohe der Margaretha und Katbarina Molliährt von Haufen 
dr 8. Dftober I. Is. Näheres der Mroipet: 1) Margaretha und Katharina Wohlfahrt von Haufen feien 


für veriollen zu erflären, | 
2b I: men er 2) deren biöber vormunbibaftlic vermaltetes Verwögen zu 


291 A, 46 Fr. und worin es jonk befleben mag, je ibren 
Filzhüte 


als ſoſche ſich legitiwirt habenden nähfen Verwandten 
werben gewaſchen, gefärbt und nach mewöfler Farm fr conirt bei 
8402 8e) H. Poisket. 
Joſeph Romelt, Drechstermeiſter von 
Eſcherndorf bei Volkach erklärt hiermit ſei 















ohne Eautien hinaue zugeben und haben bie lektere: 
8) die erwadjenen Koften-zu tragen. 
Gründe: 
2 3. 3 11 
Bleiches Erkenntniß wurde heute in ber Verſchollenheits ſache 
des Jobann Femel von Holzhauſen wegen deſſen Vermögens ju 
29 fl 29/4 fr. erlafien. 





Drechsl If eſchäft aus Schweinfurt, den 13 Juli 1867, 
9 Gefundbeitsrückfichten Königlihes ERNDgErUNE 
bis auf Weiteres als eingeitellt. (3414 3b 
Jagdverpachtung. 
Mit Am 81. Dezember de. Je wird bie Jagd auf hieſiger 


atkung padıtlos, | 
ur MWiederverpacdhtung derſelben auf weitere 6 Jahre wirb 
ermin auf 


Donnerftag den 10. Oktober I. Ss. 
Mittags 2 Uhr 


gußeiſernen Defen, 
neuelier Yacon, empfehlen ſich 
ebriüder Heim, 


3618 Ge) neue Bohnboffirafe, ni 9* Beneldehaue enberaum Kr 
2 Base! e näheren #ebingniffe werben vor ber Verhandlung be 
Winterihafweide-Berpadtung. Yannt gegeben. Bemerkt wird vorläufig, daß bie Jagdfläche 
Te Wihtttwerbe auf Yieflser Flinmartung fur circa 400 |kirca 6000 Tagwerte. betränt. 
Etäd Schafe wird am Zelingen, am 23. September 1867. 
Donnerstag den 3. Oktober Ifd, rs. (2b) W. Günter, Vorficher. 
Vormittags 11 Uhr 8515 3a) Mine E;irituoien B 
nuf er | hr. > Bet verfietgert umb werben Luſt | Riquetir — € finfabrif in erlore 1, k 
ragen ein eingeladen. Unden, welche nabe an 20] 3433 an b 
Arnftein. den 24. September 1867. abren beftebt, fi) bes beflen Sdiüffehn en Dan 
Der Stadtmagifirat,. beihäfts - Bandes erfreut, iſt dinet dem Kinder um Qurld- 
Hb. Ebliner, Dog. : Hatd, (2ajhilig und unter dem vortheil: Igobe gegen Grfenntlidteit im 
Ber, Zus J —— —— * —5* 2. Tiftr. Nr 344 
\ unn a un * aurfen e. tranfiıfe Üffferten — ER Erg 
uf Freuag den 27. 1. Dis. At; 3 Uhr im| Pb Chiftre A. C.Nr.00| 425) Ein Kochofen 







nimmt Die Grpedbliion os. B: 
tntaeaen, 


5520] En ſchones WBarterre: 


gie von 7 ineinandergebenden 


ha 8597) _€8 if ein lem he . * 
8 Nr: 2 8 Iloder au u vermietben, 
— RE RL, —— fen wegen Mar e nderfirafe Br. 251. a 
38 von — Rüde] in Wich zu pr foufn 9. ' de so di RN R eu Ira ie 
in mer gle r_auff 35r4f "m z 7.27) ) Zimmer m alfaninet 

Aler elligen * eine rublge] Vumgaſe If ein möhlirtes Me. jan einen foliben | * Sen 
Familie zu vermiethen. janenzimmer zu vermieiben. miethen. Rah. Erp. 


Die-ouf 
oufe, 2 Diſtt Rr babter anberaumte MobiliarsBerfieiger» 
0 Meere 
yburg, 4. September 1867. 
Seufieit, 


ſſt zu verkaufen. 3. Diſt. 
Nr. 232. 


— — — — 
Einige Hundert Schaff 
xpfel, 

ules Obf werden zum Kaltern 
getan nu in ven 
in ber Sterngafle, 
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Belfanntmachnug. 
Montog den 30. September 1867, 
Bormittags 10 Uhr 


wirb babier die Herbit:. und Winterwaide won bem 800 Morgen 
baltenden ärorialiiben Wieſengrunde s„berhalb Ettleben ver 
pachtet und hiezu Liebbaber eingelaben. 

MWerned am 23. September 1867. 


Königlihes Rentamt. 
Hechtel. 


Bekanntmachung. 


(2b 


Die Winterweide für 300-400 Städ Schafe anf biefiger 


——* ge den Si Ofteber I. Fol 

enflag den 8. ober I. 38, 
Machmitte * 2 Uhr 

auf bem Gemeinbebaufe dahier öff-mtlid verpachtet, worum Luft 

tragende mit dem Bemerken singelaven werben, daß bie Strichs 

bebinaungen an ber Tagiabrt ſelbſt befannt gegeben werben. 
Bellingen, am 23. September 1867. 

2b) > W. Günter, Vorfſeher. 





Bekanntmachung. 
Durch Beſchluß des k. Bezirkäg richts 
80. v. M. wurde gegen Unbreas Eat son Heugrambad bie Er 


Bfmme bed allgemeinen Gowcuries erfaunt und bas unterfertigte 
ericht mit Ab baltun 


g ber Eeiltatage beauftragt. 

Demnadh werben letere befamnt 

L Eviltstag jur Aumelbung und 
ungen und Vorzugstechte auf 

Mittwoh den 23, Dftober ds. Irs., 


I. ee zur Borbringung und Nahmweifung ber Ein: 


re au 
Mittwoch den 20. November ds. Irs. 
III Evittätog zur Pflesung der Ehlukverbaublungen auf 
Mittwoch den 18. Dezember d3, Jrs,, 


jedesmal Vormittags 9 Uhr. 

Die Unterlafjung der ſchriſtlichen oder mündlichen Anmeld 
ung ber Forberung am I. Eniftstage bat ben Ausichluß von 
ber Mofje,-bie Unterlafiung der betr. Handlung am II. und III. 
Editie tage aber deren Ausſchluß zur folge. 

Am L Eriktitage wird aud eine guide Uebereinkuft ver: 
ſucht und über die Verwerthung der Maſſe, ſowie Aufkellun; 
eine? Moflocurators Beſchluß gefaht werden, worüber ſich jämmt 
liche Gläutiger zu erlären baben, anferbem fie den Beſchlüſſe 
der Mehrheit ber fi Erllärenden beifimmenb erachtet werben 

Das Vermögen des Schuldnere wurbe auf 8585 fl. 24 Ei. 

ewerthet, wöhrenb bie Hypothelenihulben ohre Zinien aletı 
bon mebr betragen. 

Schlußlich werben Alle, welche sur Maſſe Beböriges befigen ober 
in diefelbe ſchuſden, aufpeforbert, folches unter Borbebalt ihrer Rechte 
on das Bantgericht abıngeben und au beiablen, und beben od, 
Gläubiger einen in Schweinfurt wobnbeften Infinuationtman 
batar mit Ausnahme ber Lönigl. Por aufjuftelen, widrigenfullt 
alle Verfügungen en fie an das Gerichtsbretl amgeheftet und alt 
ae efielt erachtet werben. 

rnflein, den 20. September 1867. 


Königl Landgerigt. 
Mayer. 


grasden, wie folgt: 





2162) In dem neu erbouten]3525) Im Mitte der Stad! 
Saul KRopnzinerftraße, if bie iſt ein möblintes Zimmer, mi 
. Etage gan, ober getheilt [oder obre @arberobe, an ein⸗ 
pro früher be» JHolide Dame oder junges Map. 
hen, weldes Aufnabme in ei 
ner anfiänbigen Familie wünſcht 
iu vermttben. Nöb, Erp. 
9516) eine Wonnung vun. o 
.d # —— —— 
en zu miethen gefu 
7 P, "nn 


November o 
zgiebbar zu vermiethen. 


Eine ı Perion gefrpten 


ai, ** über Treue und 



















[ji 
in, wirb zu 
altung ge: 






hweinfurt vom 


achweiſung der Forder ⸗ 





no‘ canı wie Fenfter hilie 


‚Arbeiten unterzi bt. Näb, Erv. 


lingp frle ı ffen 











Beim b Beginn ber Schul l 
————— ———— en Mär * 
hen, fowie im allen übiigen Echulgegenfländen 
bilizen Pri 


0 Sach Bamberger 
Befauntmachnng. 


Bufolge boher Genehmigung F. Regieruug, Rammer 
Kinanzen, :vom 13, d, M, Wr. 23393. werben in der. 


0 1* —24 
circa 30 Stuck Käfer, von 4 bis 26 Eimer baltenb, 
I Deerkuffe und einige andere Anventargenenhänne . 
ME den 3. Oktober Ifd. Irs. 
| orsaittage 10 Uhr. ,; 1.7005 
—— verſteigert, und werden Strichsliebhaber hlezu Asa 
den. i 
Würzburg, dem 24 September 1867 
Königlihes Stadtrentamt. 








Arenner (u 
Backbaus:Berpachtung. 
Hu ale Gem indepermältiin.e «Bela hiff-® nid Dad) il 


meindebadhaus, datier mit den dazu — Ralitäten au 
rin meitered Yabr, vom 1. Jahuar 1868 arfangenb, nerpachtet 
welcher Padt nab Umrftänen au verlängert werben Ton 
Hier ih Termin auf deu 29. Oftober lfd. Irs. WirE 
tags L Inhe auf dem Gemeindenaufe dahler anberaum, mo: 
jelom die Bedingniſſe worber befannt gegeben ynb Meifler m 
legalen Zeugnifen über Tüchtigkeit und Betrielsmittel-eingeı 
laden werben 
Shmwa:zenau, den 98 September 1867. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Trol, Bufte or. 


rn 
(83523 8 











5.0 + Ion miöb 


3273 6e) Gewandte junge) 
Leute werden für eine 
utwärtige Buchhandlung 
gegen Brosifion geſucht. 
Näh. in ber Er. 


irte Zimmer find zn 


vermietben Nah. Erp 





4438 Ab) Er wird ein balbeo 
Ensirfib Hbgunsmenis‘ 
ucht over e& ift auch eim jol» 2o0 5 . 

ches zu vergeben Untere Thea Ar —X— —7 2 
terfiroße NET | Stock, beftehend aus 1 la 
34.9 261 An der Eichhorugoſſe tem und tepezirten Zimm 

ir ein feböner Laden rebit Kühe, 2 Bobenlammern, Kels 
feinem Lapeniimmer auf 1 No lerabibe lung, Holzlage, Waſch⸗ 
vember zu vermiethen. ban?, bis 1. Kovember zu ver⸗ 

&berbaofelbfi ift eine Laden⸗ mietben. mie 


tbür (Toppilt ür), wehrre — — 
Weißer flüffiger Leim 


von Ed Baudın iR i8,_ 
Dieier Leim, EN. N 
det 


Geruch iſt, wird kalt 
bei Borzelleine, Glas, Marmor, 
Holz, Kork, Bappendedel, * 
pier u. |, w. Borräthig & 

2 tr. und 28 fr. in Würzb: 


be 
187946) Otto Uehleinz 


35:0; Clapieru 
wird: billig ertheilt in oder außer 


dem Haufe. Näh in der 
Zu vermiethent 


Räh. in ber Exrv. 

Marftbreit. 3478 36) ' Zwei möblirte * 
Oftue Lehrlingsftelle.] wer am Raiein oder Bezerbr 
‚4. 


30) In meinem Schnur | düler am grünen M 
doaten Geſgaſte i eine Lehr: | 30 im Pinterbame, > |" 
9726) in 

if a verg 


2 


u verloufen,. Räu. in der Erp. 


35.6) Bei Blafermeiter Blaiy 
findet ein tüchtiger Geſelle 
U beit. 

3460] Eine Herrfhaft ſucht eine 
brave Höchie, die gute Zeug: 
niffe bat und: fi bäuslichen 


8524) Ein aud mit den Enmp 
tofrarbeiten verfrauter Com: 
mis findet ſofort Stellurg. 




















Würzburger Ftadt- und Landbote; 


Babnyüge. Hogan ee Kan 
man a Er 


Ü 
L Frankfurt, : . 
ftwon — Gour 2 m \ 2 RN 
M. Born. EN. 20 M.Nadım, An ern 


4 Ir * 7 5 veon eba 


ar va 







ah 


56 IV. Würzburg — 
—— 
Es Bee eu rg I 

















* eneen, F Besen, nö St ale iteuingen en Dam ges 

en Tage v wer Ton 

‚Resiorube, 25. Sept. ‚Ruf ber Inſel Deinen, mei zn u Ba — Pi an 

serweilen, wirb.am 20, b, bie Rönigin und am 27. d. ber Rd« Absen ee Sa. —8* —— * 3 
—— Preußen —— —— a Perg —* fo * mögli nah Daupefetionm ausgeicieben wer« 
Es iv 28, Sept ben ufammenrottun, | pen. Bin den Tagen des Ginr ver Beur« 
— ges —— | je nad 

—— wobel es zu einem mn tam, in weldem —— "has —— nn entipr Com⸗ 


billets für die 
gleichzeitig im Urlaub abgebende — len durch Unter⸗ 
offiere, nöthigenfolls durd Offiziere ohne geloſt wer⸗ 
ben. Auf beſondere Requiktion ber Babnbe den Tönen 
Begleitung einer größeren Zahl vor Beurlaubten eigene Traus⸗ 
port»Gommandes abgeftellt werden, Eben fo Lan auf: befons 
dere Deqnifitiom der trefienden Wahnbehörben won bm nähe 
liegenden Garhifonen die tedtzeitige —— von ** 
—— an Arena — N: Henptftatiowen ſtattfinden 


—— —— 
aus vom 2a. —3* r 1867. 
u 5 egt {R die Etadt niit Di Kujabl der im deriput. —S B————— — —2 
* teten ner Kor u ägt 70. Im dem Reſt gehrerm Mais und en der Taufch ihrer Etelen geftattit 
Den Ruhe. Wenn Garibalbi fich weigert, auf) und fonadh Kehrer Ben bie — und Lehrer Mais 
— ua er zu verziäten, jo wird die Regierung 'g.. —Hährigen Rnaben des 9. Gäu ulfprengels ent — 
Kenntuiß. Ueber eine die Sifirung ber Ge San 
Mn 26. an Die heutige „Debatte* meldet: Mit 
ber geftern Abend —*5 Unterzeichnung des Protoloils ber 


de weckende, mit einer orökeren 9 ngabl Unterfchriften verf 
2) —* fol ce vi esierung vr verlangte >: 
nblun Neihsbeputationen legten bie: Minikerien 
Sen Re Neisdeputatiouen die Grundzüge eines Unga: 
+Öfterteichiicgen San und Senb:lövertrags vor, 


nbdet ? 

> Milit ouiden gen während ber Nacht die Stadt. 
“7 „lern. 8, bt. Garibaldi ih im Aleſſaud ia de⸗ 
; ‚bie en non ber Linken protefliten gegen feine 


Das Leud if R nubie: bie er un —5* 


uni Or d 
Be Sta a 


25, Srpt., 1® Uhr Abends, Ein Ma: 
taires ruft die National wir Kr Erhaltung ber 
find einige Wachtpoften verſtarlt hur 


en; find Erhebungen bezüglich ihr be 

—8— = pi en, ba bie Bermmthung befleht, a v 
weile nicht äht und theilmeife wenignens 

pen Angaben veranlagt find. Der vom ben 

Lbrerinnen vorgelegte Entwurf eines anf Bien neue S Teint ⸗ 

ung berechneten Lehrplans iR F —* Lolal · Schul; 

ge Butachten mitzutheilen ; ein befinitiver —2 An) 





PETER UNE, 


ber, König haben 3 zu genebmigen, 
5 Lengf am, Be irtgamtä we eiben. fol proviſoriſch nad * Lehrplan 
un ofe von Wär, —*3*8* riefter Die vorfhriftsmäfige Schulzeit fol nach 10 ma Lehrer 
—— Zah damts Würz. [länftig nicht, wiein manchen Schulen bis en, 

= * a A —* der — 5 

At tg gewählten rlögericis: lit 00 — ete a 
(seiner han ee Entlafjung |bier , ols Leiche ee x bilfe ia ar — * se 

e oßheu 
* den —— Aa {+ * ER ae a — der neuen Leichenerduung find 
au ubunft alle ins Leihenhaus verbradte Leichen Lediglich in 
Ik u en —F erjefttveß Leichenſaal (nit in den Nebenlotaluaten) und zwar in def 
ed hl —* Fi Bahnhöfen ala während ber Fahrt, Dronung, in weicher fie ind Leibenhaus her werben, aufs 
Beidäbigun en und and 1 des hrmeterials 20. inf» [nıfellen; Musıia find umyuläffig. — Unszahlung einer Unter» 
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wel 1 Ce m Ban ec ae Sn Bert 
dent, ‚om en en, lau er or a v 
Veurlaubungen und Ginberufungen, insbeſondere von I die Penfiomstaffe in einer 44/,%/,igen bayer. Obligation. af... 


iftung verfügbar hat, Ita ee 

Obligat. angelegt mub I fl. gegen 41/,0/ ige Seh — und 

en ns; 

ee Kan I BE 9a er 
e 

unge 2 gewählt: u Hr. Be Bern. Sartorins für 


den 1, Priv. Ambros Liebler für den 2. Dikr,, 
35 dr. ‚rl Müller für den 3. Dit, 4. Hr. 8 Satirer 
ie 1... Dikrilt, 5. Herr Raufmanı Adam 


Zanay Näler für den 5. Diftritt. 4 er ah eetee mur» 
den a = t, bagegen eines 5. 3. abgemirfen, 
A uns ber Herbſt durch ‚eine *— 
5* Höhe rg nn man jogar Eis, und nod um 
dr zeigte Ks Thermameter faum 3 Grabe über O. 


Bamberg umb cn veßanbicheng 0 urtnbuneeis | 
ee Ms. erhielten aus nnjerer 
———— * 


dee eng FÜ 


23. September Abend 


eines ca. 40 Gontwer ſchwe · 
Zoanziger von Abtäwind und 
Hals auf Dem Krausport 2 

ver tansp 
wind, (Schw. Tabl) 


ywg- Braubungläd in ımmelburg 
in de Logmü ie 
—— — 


Uns hieſiger Nähe iR eine Merk 
Am lehten Samstag machte ber Ben 
Brunner von  Gineröhelm —* 
6 Uhr verließ er Re 
aber nicht antam, Seine 
vergeblich ; am Montag früh ur 
—— von Einers heim eine all 
en, durch melde ber i eg" 
m sorjährigen Rittelmald» 
rt graujam ‚ermordet: bie 
en zerichmettert , Ru Kopf. und; 
—* drei nächt ben eis; 
2 bee war ihm mit eimem ſchacfen 
tal duchichnitten. Rach ben Nr 
‚ niebergeichlagen, dann einige S 
vieleicht Rn vegte, — 
o Schtitte an einen Duſch geſchlepot 
ſcheint von ſeinen Waffen keinen Bes | 
Der — aus» | 
und Geld 


und Waf: 
* ei —* 







he he nen 
Die Boltsftimme 
— er gefallen un» von —* 
aneane * am a a 


und na 


— 


abi des Georg Rap⸗ [rigen 


"ala, ja 


“| 


Er 1 


Beine ‚ melde 
# 10 Uhr * Min. hene ki allein verfgwun 


in Bezug auf * — * ia 


egehen. 
es ae Grwägung aler Ba tee wis seraulaft, I 
en Zeitpuntte ihre Bejegesvorlagen zu — mb 
ber ge ungsmäßig vorgegeigneten Kremer bei 
eifen. Die k. Sanktion der Socia 
a 
wenn etwa eine de 8 ee das Gemeinber 
weien, biz —— den eg und ae e 
anf die Pfalz nd ! 







Rad ber Su 
mit alle rer Braut 
— —— — 
rn 24. aber 26, November befiimmt ne 


bie find_bie 
bed Vertrags über per 3* iden — aus bem bemt«» en} 
ſchen —— am 17. September zu Berlin * 
worben. Rah — 2 — ———— — 
von 1857 geprägten Bereintthaler und Doppeltyaler 
ſchaft —— 3* — ia den Bändern 8 
—— — 

Ser ——— 

as o tag von 185 e 22 
lartel bleibt bis Enbe 1878 für alle —— I 
trag von 1857 unverändert im Kraft. 
— vn ur die | Regierung bereits früher ben Bes E 
e 


— ei ea Safanteries 

—* = 4438 Suhl in Zünbmadelgewehre 

um —— —* j * —— —*8 
kardeſſiſchen et 


nunmehr 
Stadtchen Schmalfalsen, we eb W ri 
Be — 


u werden. Alle —* ar per ——2— ur 
—— zurädoleibenden  Garhijonen 
Bon 125 eroberten Öferreihiigen Ranomen Mind 
100 Sräd ebenfalls nd — Syſten umgearbeitet, uud i 
» jollen als Aasfall· Batt in den Fetungen b * 

Auf der Linie De: Baris brach ne Eiſen⸗ ) 
bahnbräde water der Bat einer der Stabt Maris —— 
eg ea} 

ar an ver n 
nach Givitavechia aogeſendet wurbe. 
Unslamd 
Franfreih. Das Mir be 


* 


—X — der Berhaftuag Garibaldi's, yu ee 


Köhten auf —— umgen war, bie Sure va w 
Deerſchaft des ar weſentlich 


Hat; — 
de Ereiguiſſe ihren ge rt eclaaf negmen werben. Ricottl 
Garibaldi fo "in das römi miſche — u; und iin in 


k® beo db 
kn a Fan wie meyrere eg * —S 


worden ſein 
gr Iefage es dad Se · 
Auf fand, — 2. Pig "za 


treiien * die lung ber Wiener * 
Ababia 


A. 
—* rote bei eg Lu —* u? in 
a umb 


—— 
ta 
m eat, KR worben, and daß —— ——— 
Frautfurt, %. 


fantinopel gereift ſei. 
wir. geſtern zu berichten & 


vi —— die heutige 










Sad 


attem, 
a ee wat 


— — — — — 


— —— — 





Flaig $ Hein 


am Markt 


empfehlen ihr großes Lager in den neneften Herbſt- und W 
teritoffen fir Gerren⸗Anzüge. 





Ta Det Beben Qeiertge — Laden Frog 
a Montag * Dienstag ge: Blaue Glocke. 
Klin 7 — Samstag den 28. tn vor 
Ullmann & Strauss, (cs 8 m — — * en 
go 
Fertige Grabſteine ſtehen zur gefälligen An- Dr orlänfige Auzeige 


—E im 4. Diſt. Nr. 220 Korn⸗ *8 — art Ga fan 66 Einjus ar tie ale — bie it um 2 Diite 
— dem Reuerer al bei ehfung ig Die 1 N Rateinttaffe —— 
NE ine Au Aufklärung — —* er. sngleid 
Bilohaner, Tue per ar — — Berb = 

a üb- & Lein dab — ee er diefigen Bolteihulen cm bung et, The 
em 


'@ei in wer De un & en detail, bilisf bei 
R E. E. Oppenheim er, nnen, Alle⸗ here wird feiner Zeit bekannt gege: 
vybs 3«) Augustinergasse 2 Würzburg, ben 25. September 1867.53 


em 4 u RER BE 
— — — bt Heinrich Saecob, 
Hüfslehrer am Gymnaftunme, 


Mein großes Yager.. Yo. Mnfgepat! — 


„ out dem bloßen Leib zu tragen, in Wolle, 


wolle de Seide, mit genzen balben und obne Mer auf —— A eh auf them Friebhofe 
— in Damen e an grau und waterel m Grabmwowenmente 
= Rn errem ercyfehle ich im gar where reftaurirt baben * iſt jeht, mm bauer ih Ber — uns 
wa 


zu, bi 20 ie einer geneigten Abnahme. Delfarbenenfiriche zu geben, bie richtige 
3. Friedberger Sleiäreilig enspfeple mic zur Eldfwung von 


an der Warientapeke. ächt vergoldeten, ciſernen N. hölzernen 


Frühe Nonnenkräpfchen”‘ Grabfrenzen 





"efler Kualität, flets es bei 
pi Lampanı [ot Ag gas rc A ü 
an yr — 5 — —5 
ürnberger Eſſiggurken ‚ hienmaul- And * artirer, —— Borftadt | 
in offen gemogen, Fl 4 Sehen, —— Nr. 4: Bellerfiraße 
ollhäringe, vorzügligen: Ramadoure sis: und] rum mama. m — 
veines Gebirgs-E hmalz  empfichlt bilkiaft | Turngemeinde. Liedertäfel. 


Samstag, deu —* —— er, Morgen Sams Probe. 
Andreas Kirschten Üoenss 8. übe: ——— 


am Markt und er asofle * Berfann! anunulung | — — 
— Preiſen. — —— —B 


Mein La werben nm zahlreidhe Bethel: % 
von Filz Schuben 8 S — mit * Mei Turnrath.| —— 


ilz⸗ und Lederſohlen empfehle ih von den bi Sr due Brat: ie hael Billing. 


bis zu den feinfien Sorten zu Fabrit-|wächdärne har haben bei Wölergaffe Wr. 90 


en. elleräraße Rr. 114 Ki 
— — in Einſtehet 
5 i möbli i 
Carl pP une Bauer Bin ch 25 wit orte yur Infanterie auf 6 Fahre wir J 
traße An: zu vermiethen, Näb. Erp. geirchtim 2. Dit. R. 256, [3564 
Bınd uud Berlag von Bouitas · Tauer in Würzburg. ‚(Hiegu Beilage.) 
* 


— — — — - — — —— — F — — 


Beilage zu Kr. 231 des Wärfbutger Shitt- za Vnuenn 


PR a DELERTTIC EN 


Suduftrielle Credit: 1: Genofienfihait, en —— 





Hofitrafe Mr. 40. u kr. 
Diefelbe übernipnt uno zwae nad & 17 der mein! — aux: ” —— 8 fr., 
gen unter Kötibarfier. Haftumn ber | ſichen Mitg alien nn" 1— fr. 
iitalten beliebiger Fröfe auf türiere Tber "längere In „ ſtephe 41 is 
gen entſprechende Weritninna. [1655 5 — ine „in U AS Er, 
Der Vorſtand. Bur * 22 argeaug „ » Da {ri 1 
Bere — — — Sarigun "„”" u; 
“. rm» ebit 
dandels - Lehr: Suflitut im eo. 2.0. -@tom —— 
‚Büdingen mit Peufionnt, | .. „Yeteuntmahnng. 
Das Winterſemeſter beginnt am werben 
94. Oktober a..c. "Dienstag dem 1. Oktober l. Is., 
Uuf das theoretiiche umb prattiiche Sriermen der modernen ormittags 8 Uhr 
(von Eingebornen gelehrt), der faufmänn: | bie pro HEBEN erforberlihen nachbezeichneten Retui > 
Muniheiten ıc. 20 wird beuntidhlih senift.grleit Holzmatsrialien im Wege der öffentlichen Abfteigerung an’ Me 
Befähigung zum Freiwilligen-Examen] %: izireimenb:r, —— böberer Genehm ker jur Sie: 
ah Bblolsiruma ver L&Klaſſe erlangt. ferung vergeben. werten, old 
norar für Penfion und Unterridt beträgt p. a. fl. 250. 21 große Raleıntiice, 85 Heine Tiſche, a J—— 
= beſagen das Räberr. Bänke, 1305, Bettladenbobehbreiter,, 300 Ifb. Fuß. 
—5— a alshalb ‚erbeten. Riegel, mehrere fichtene ** und 3 —9 
dingen, © — > im Zeptember 1867. breiter, weh Wefjerpitichen, Ke — 
Iss1 8 tteuſoſer, Direktor. gen und Artin, eileınc Suſein, 
— — —— — — — * a Ag * — Su — 
n ‚ 
Nene Holländer Häringe Ptupfernen Befatıfe wahr! A a 
wyfiehlt bigigſt Hi klei — 
' ’ m a ai ° 
J. Braunwart, ran 1, Tunglarten, Sard Habeln, Ra t⸗ 
Stern ga fie ne fettMüble mit Meffer, dan einige P 
7 — rn fowie Mufter ber vorbezeichnet enſtand 
„deli e Glycerin-Seife, törnen 28 —— — — Conmihen, 6. Dir * 
zuge Ueh eingelehen werben 
Mittel, um, dis daut weih,- jart a — ben 24. Eeptember 1867. 85 
—* Er — — 2 A: 8 nd meinem * 
4.15 Ir, und. in belirhigem Duowtum ewpfichlt 
Franz Hoflmann's trichsanfbebung. 
Toileue⸗ Eciien: und Bariümerie: Fabrik, DR von wir ba] 
Laden Erjuftersgafie. ‚ Donnerstag den 10. Oftober ds. Irs. 










Nusmittags 4 Wir 


‚Lauf denn) Ericnfent berdunte Berhei 
Ci 4 a ro Ms —4 wu 1 Wagın —28 Bublung le. — 


um: Lager von dem Hilinfien bis zu bem ja em» Würzburg, am 24. — 1867. 
R 
| L. E. Oppenheimer, — * 
1555. 38) Augustinergasse 212. | Gutsverkauf. er * * 
ahn hefe 
Verſteigerung. In —— — 


haugertirche ein 
Ey Kuftrages perfieigtre ich im Haute 8. Difie, Mr, 


{> (ie Bonität), im ei-j& nes teutadl and iu 
önnerstan ben 26. er teirfber dB. Irs. 9 Gfunden von Würzburg |& verlaufen; 20h 
a mittag 3 3 Uhr 


an ber Eiſenba hn voten umsj beianders für A 
fteundlich gelegenen Orte, if [g Pienfiete zee House, — er⸗ 
0 Etüd wetigräne in Eijen Yebundene Hafer, circa 66 Faber zu verfoufen. Näheres in 
sltend. -F. J. Lörfe 







tränt bie 
Jabr 40 
fol nur 2000 Bulben ts 


nd Manz. F eier "am II ſten mit 2000 Sulden iu⸗ 
reibibetohntmacsung, —— (ginle, poben 
fm — Kujträgs bes Wöniglien Elabigericts] 3487 25) Mehrtete im Be " 
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55 ah. Wr. j ) batier ei —B Belt, 
0. 


Fa den ge St. 


' € wünidt gemond) im La⸗ 
d Gricdi ti! 
ü 








Nubert Dürr vom Dertelbach, 
wurbe unter Stattgebung ber 
des 5. ©. Goldſtein vom Bnobthadt, gegen Chrinian Dül von 


da, wegen Eyrenträntung, Kläger mit feiner Klage unter Ber: } 


wesen beögl. verworfen; bagegen barf es mohl fagen, beu Todes , 
Vehastiigen Beratung In enacl Im Buriia —* en. Deu 


chtheil gebradt unb ‚ben Blumenfla 
vernichtet; namentlich find überall die Dahlien erfrorem. 
Ein der Theilnagme an bem geftern aus Iphofen beridh 


zurtheilung in die Koſten abgewieſen; endlich wurbe im ber Sache teten Raubmorde, ber an bem Stationslommandanten Brunner 


bes ze *5* bu ge gegen —— —— Raten mwurbe, verbädtig 
, wegen Ehrenkränkang — auf beflag verufungd — en, wurde noch in der kruiſchen Nacht verhaftet; man fan 

erftrichterliche Grkenntnig im Schuldausiorudhe bei bei iym Uhr, Börfe Ermordeten. De 

die ertannte A reiirafe jeboh von 8 auf 1 Tag ————— tete ie —— BR 


Das kgl. Staatömintterium des Janern hat verfüjst, daß 


„Bayer. Ztg“, in deren amtligyen Cheil dies jeither ger 

ben, mit dem 1. Dftsber zu erfcheinen aufhört. 

Durch die Beriskung des Forftwartes 
anf bie im Forſtamte Eichelöborf erledigte Wartei Birmfeld it 
bie Forfiwartei Rotheabuch im kgl. Forſtamie Aſchaffenburg in 
Grlebiıung nelommen. 

Deffentliche Sigung ber Gemeinbebevollmäch: 
tigten vom 26. Scptember 1867. Das E-fuh des 
Emil Frank von bier um Verleihung einer Handele conceſſion 
weht Verehelihungs Erlaubnig mit Anna Schwab von bier 

e begutachtet ; desgl. das Geſuch des Nehteconcipienten Ab. 

ſcph Gab von Gemünden um Anſäſſigmachung und Bereher 

— mit Barbara Lemeler von hier; desgl. b 
Des Nolizei» Solsnien und Ranzleiboten Chriſto⸗h Lochner bahler 
wm Uebrifiedlungs Erlaubniß; desgl. das bes Jon. Mid. Hofr ; 
wann von Mändfteinah um Berleibung einer Bubdeıconcejfton 
uebſt Arfsifigmahung und Verebelibung mit Eitfabetba Sqcubert 
won Remlingen; desal. das des WB dhielmärters Mich. Amann 
non Euerborf um Ueberſiedlungs-Erlaubaiß und Werebelihung 
Zn rer Sauer von bier; desgl. das des Eifenbayncondul> 

s Job. Dfieimeier von Reicherte hofen um Infafien Annahme 

Berehelihungs: Erlaubnig mit Katy. Barbara Fröhlih von 

egene bur — wurden beſchleden: 2 Geſune um 
faffen: Annahme, 1 Gejuh um Verleihung bes Heimaths» 


es. 

Seffeutl. Sisung des Stadtmagiſtrats Würz- 
Burg vom 27. September 1867. Da ſich bereits me 
were von den Unterſchriſten der gegen die neue Schuleintichtung 

en Petition durch die gepflogenen Bernehmungen als un- 
und mehrere andere als var falſche Borfpiegelungen_er- 
lien erwiefen baben, jo follen noch eine Anzahl von Pers 
nen, deren Namen unter der Perition lesen, vernonimen werben. 
Ein Getreiverieger wird wegen verboiswidrigen @etreides 
rhandels feines Dienftes entlaflen, einem andern wird bie 
ienftesentlafjung angedroht. — Gegen ein bezirfögerichtliches 
Delret, wornach die Stadtgemeinde zur Zahlung von wei Dritt: 
theiten der Roiten der Reparaturen des Wainuferd an den Staat 
“gehalten werben will, joll RNichtigkeitsdeſchwerde ergriffen wer» 
Ben. — Da auf die Anträge der Gemeinde wegen fäuflicher Abtret- 
wg der Befetigungswerte noch fein Beſcheid erfolgt iſt, ſo fol 
nie einfiweilige pachtweile Ueberlaffung der hiezu gehörigen Pacht ⸗ 
ebjelte nach juweiligem Ablauf der naͤchſten Pachizeit nachgeſucht 
werden, damit die Gemeinde nach erlangter Abtrerung der Werte 
am etwa noch durch die Pächter in gg ru Nass Sttahen · 
cchbrüdhe aufgehalten werden kann. — Für Reparatur dcs 
Fußbodens des Laͤdenzimmers im Viertelhofe find 17 fl, für Re— 
aratur der Bachmauer in der Shlüpferleinsmühle 54 fl. und 
Kir Trottoir und Schwellenfteine zu den Pilafterungen 238 fl, 
auszahlen. — Beſchlagnahme eines Winftanvsfapitals au 
Kequifition des kgl. Stadigerihts Würzburg. — Die magifte 
Anordnung vom Jahre 1851 über vie Sicherung der Erhebung 
des Fleifchaccifes wiederholt zur genauen Darnachachtung br 
fannt zu machen. - (Schluß folgt.) 

+ An 4, 5. und 6. Oktober findet in der Kirche auf dem 
Kitolausberge aus Anlaß der Seligiprehung des P. Benevifı 
Baifionei aus dem Kapuzinerorden eine dreitägige Andacht ſtait. 
(Früh 6 Uhr Ausjegung des Allerheiligften, dann das Frühamt; 
um 8 Uhr das zweite Amt, um 9 Uhr Predigt, dann das Hoch— 
amt; bierauf beginnen die Betftunden. Um 3 Uhr zweite Pre— 
digt/ dann no eine Betftunde und Schlußandacht; am legten 

ge noch Projeffion und Te Deum. 

7 Rinitigen Montag den 30, September früh 7 Uhr wird 
in ber Gt. Riliamsgruft des Neumünfters das Feſt der heil. 
Fur und Abtiifin Liobe, die an ber Ausbreitung bes Chri 
flenthums in Franlen mitwirkte, begangen werben. 

a‘ 


Der ber beiden legten Nächte hat in ben Weinbe 
er bene großen re verurſacht, und benjelben, * 


Ausſchreibung erledigter Bezirksarztesftellen künfttz wieber 
ben ſaͤmmtlichen Kreit amtsblättern erfolgen ſollen, nachdem 


— 


alob Steinbrenuer 


ri dergeſtredt umb 


ed Indioiduum, ein Einwohner von 


Der Berhafı 

Bei der gefirigen Berfieigerung bes Hagedorn’igen Anmefen 
zu Karlfladt wurde ein Meiftgebot von rn f. = . (Uu 
dem Anweſen jolen 49,000 fi. Hypothelen ruhen.) 
In Schraubenbaher Walde madhten vor einigen Tage 
ere Bendarmen eine Streife auf Wilderer uns Kıeken and 
auf brei, von bemen mei entlamen, ber britte aber, nahbemz e 
ben einen Gendarmen mittelft eines Schuffes an Haud und Bruf 
verwundet hatte, felbit durch eimen Schrotihuß in feine Rebrfeit: 
eng — wurde. Gendarm a aus fin! 
r gefährlich verle Schwf. 

Bon Seite ber Stedt Rürnberg wird zu einem bem 8% 
kaanten Architekten Heiveloff in Haßfurt zu errichtennen Grab⸗ 
bentmal bie Summe von 100 fl. gegeben. 

Münden, 26. Sept. Der vormalige griechiſche Gomfar! 


babier und herzoglich bayeriiche Rechte kouſulent Hoftath Dr v. 
a8 Schauß -Kempfenhauſen ift geftern auf feinem bgute Remr: 
pfenhaufen am Starnberger-See- — 6.8.) 


(8. 

Speyer, 24. Septbr. Am verfloffenen Sonntag, Radch: 
mittags 4 Uhr, ſchwamm der Hirfige Bad umb Shwimmmeifter 
Geory Niemand mit feinen beiden Töchtern bei heitigem Winde 
von Altußheim dem Ndein herunter durch bie Schiffbrüde bis 
an die Ausmündung des Speye er Hafens, eine Etrede von ®/, 
Stunden, bei einer Waffertemperatur von 14 Gr. Eine unge» 
heuere Reuſchenmaſſe hatte ſich zu biefem gewiß jeltenen Schau⸗ 
ſpiele am Rheine eingefunden. 

Tauberbiſchöfsheim, 97. Sepibr. Geſtern faub bie 
erſte techniſche Probefahrt auf ber num vollſtändig beracftellten 
Strecke Lauda⸗Hochhauſeun ſtatt. Es wird verſichert, ne Er öff⸗ 
nung derſelben werde beſtimmt auf 1. Oft. erfolgen. (Tbr. 

Aus Heidelberg ſchreibt man der „Poſtztz.“: 9 id preus 
iſches Militärreglement, daß die zur Para re aufgeſtellten Sol. 
paten beim Erſcheinen des Juſphirenden diefem ein lautes „'n 
Moıj:u” (guten Morgen) Mıjeflät, oder Srcellenz, Herr Dberit 
2c. zurufen, worauf biefer ebenfalls „auten Morgen“ oder aud 
nor ’n Morgen Kinder! antwortet Diefes „'n Morjen“ ik feit 
einigen Tagen nun auch iu ber babif.y>preußiichen Armee ein: 
geführt worden. 

Freiburg, 24. Sept Hute Vormittag fand bie Er» 
öffnung der Verſammlung deutſcher Seſchichts ⸗ und Alterthums⸗ 
toricher im der Aula ver Ünwerſität ſtatt. Die Auzahl der einge⸗ 
troffenen Gäfte it eine mäßige. 

Die jepigen ſächſiſchen Caſſenbillets im Betrage von 21 
Nilionen jolen eingersgen und burch neue eriegt werben. 

Frankfurt, 297. Seyt. Das Begräbniß des Lundgrafen 
Feiedrih von Heilen in Schloß Numpenbeim bat eine große 
Anzayl fürktlicher Berfonen hiechergezo jen Ja „Ruſſiſchen Hof“ 
iind abgeftiegen die Broßfärfiinnn Alermdra und Kıtbarina 
von Rubland, der ruſſiſche Thronfolger, die Großfärfin Olga, 
Braut nes Königs von @rieheuland, und bi-fer feloft, der @roß« 
fürft Nifolaus und Baron Bliren, Schwager des Könige von 
Dänemark, jowie Herzog Hvoloy von Raflau und Prinz Rio 
laus von R.fau. Dem Herzog Adelph wurde geftern bei ſei⸗ 
aer Ankunft auf dem Bahnhof von Seiten einer Anzahl Save 
tiere ein berzliser Empfang. Zum Biſuche der hohen Herr: 
ihaften am per Wagen von Wiesbaden ber Prinz und die 
Beimeſſin von Wales. Lehtztere, obgleich noch leivend, erfr 
ji wieder eines geſunden Aus ſehens 

Di: Einnahmen der Pariier Hasftelungslommiffion beten‘ 
aen am 10, d. 7 500,000 #r., es müſſen baher bis zum & 
noch 1,500,000 Fe. eingehen, um bie Koſten zu beden. 


Auf umferem heutigen Getreidemarkte tofiete 

15 fr. bis 28 fl. 16 fr, Kom 21 fl. — fr. bis 
erſte 14 fl. — fr. bis 14 Haber 

ke., Zinfen 17 
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Eu Amerilaner wurden, wenn aud — ſo 
och immerhin stwas davon-berührt. Süddeutſche un 
»seränbeit 






2. 24, Natıonalcounons 28. 4, 
Eourie natıren wir: 





1 »1%/,,  neme engl. Retalliques 88 —, Gtemerfreie 

ques 46°%,, #t0/, Metalligues 3BY,, 1860er Looſe 
r , 1964er Looſe 70. Bbberx Sooſe 122%/, WBanlattien 
651, . Greditattien 1699 — 168%, — I6ſ.Staalsbaum · 
Atien 2291 ,, Stagte oabn⸗ Vriotitäͤtlen — , Lombarden 
——, 1 Ellſabetb —, 2. ie ——, 426 Mürttemberger 
91%/,,_ Bayeriſche 95%, 9%, Xayerlihe 100%, 
40, (de Prämien-Anleihe 97°%/,, Ua, Babticu 
92%), ’ ul), Walzuer 931 1, un Nafjauer 85%, . 
91/,9. Wrankfurter 80% Ditbahn 117%/,, Berbadier ——, 
Frankfurter Bant 1251,,, Marbabn ‚ ubmiasbahı 
— ,  Darmi. bon ——, Wedel auf Wien 95%. — 
Abende & Uhr. In ber wffeltenfocietät wurden Deierreic 
Grebitattien zu 168%, —167%/,—168 bej., 1860er Rooje 


6 dh be). u. ®., Steuerfreie —— bei. Gtaattbahn: 
attien 2241/,—223%/,—224 bey. u. G. Emal. Metall. — bei. 
1889er Amerilaner Bonds per compt. 75%,—'%,, bes. u. G. 
per webio 75°/, bey. u. G. Watte Stimmunz bei fehr bebeu- 
tenden Umiape. 


Berantwortlier Redakteur: Fr. Brand, 
elegraphiiche Depeſche.) 


T 
Rew- Dort, 8 Sept. Ber transatlantiihen Telegrapb. 
Das Voſtdampfſchiff des Nordd. Ployb „Üremen“, Gapi. 





9. 9. F. Neynaber, weldes am 7. Sept. von Bremen unb am * 


‚10. Sept. von Southampton abaenangen war, iſt am Eonn: 
„abend, den 21. September, mwohlbehalten hier angelommen. 
Miügetheilt dur Carl Sieber, General-Agent für 
‚ Bayern in ürgburg., 


‚„O Würzburg, 25. Sept. Die Haupt- Agentur ber 
I öflerr, Verfierungsgeiellihaft hat ihren Agenten bie nach ⸗ 
folgende hohe Verfügung des k. Handelsminifteriums vom 11. curr. 


überfandt, 
Königreich Bayern. 

Gtastöminifterium des Handels und der öffentliben Arbeiten, 

Ratdem das unterjertigte 8. Staatäminifterium über die 
—— beftebenden Verhältniſſe der k. k. priv. erſten Ökkır. 

fiherungs: Geſellſchaft vie entſorechenden näheren Erbebun: 
nen gepflogen bat, ficht ſich dafjelbe unter Hinmeilung auf bie 
Eutitliepung vom 25. v. M. Rr. 7607 veranlaßt, der kal. Re: 
gierung, 8. d. J, Folgendes weiter zu eröffnen: Die in ber 
vorbegeichneten Tutſchliezung amgebeutete Gründung einer, an 
bie Etelle der E. £. pric. erfien öllerr. Berfiherungsgneielihait 
tretenden neuen Geſellichaft unter der firma „Donau“ hat in: 
zwiſchen mit bem bereits angegebenen ®runblapitele ftattacfun: 
ben und Lienady bie erfie öflerr. Verſicherungs-Geſellſchaſt vom 
1,5. WM. an bie Fortſezung ihres Berfiherungs: Geidälts mit- 
tels Abſchluſſes neuer Berfiherungdverträge eingeftellt. Hiedurch 
ift jedoch in den zwiichen dieſer Geſellſchaft und ben beiihr ver: 
fiherten bayer. Staatdangehörigen beſtehenden Bertregsverbält: 
nifien Kirerlei_ Wenberung einaetreten, indem Die erfte 
6 Em Berfichberungs;Grfellichaft erft nad dem 
ufe der mit ihr abgefchloflenen WBerficher: 
unge⸗Vertrãge ibre Huflöfung volljichen, bis zu 
Dietem Zeitpunfte aber mit ibrem in der Ent 
ihlirfung vom 25. Auguft I. 6. angegebenen 
Bermögen für die Erfüllung jener Verträge baf: 
ten unb lebialih bie Yiegulirung ber vorkommenden Brand 
ſchaden nah Mabnabe ihrer Berfiherumnäberingungen burd bie 
Magdeburger Verfiherungsgeiellihait als Manbatarin vorneb: 
men, die aus dem Lebens unb Transportverfiherungs» @eichäfte 
erwachſenden Werbinblichkeiten aber durch vie Age: 
ſelſchaft „Donau“ kraft befonderen Uebereinkommens zur Er: 
fülluna bringen laffen wirb. 

Alerdinys Hat die dſterr. Verſicherungs geſellſchaft vom 
4. Sept. 1. 38. an alle Rechte unb Pflichten aus ihren geiamm:» 
ten Berfiherungen an bie neue Geſellſchaſft „Donau“ überira« 


| gen und lehte hiawieder alle am 1. September I. 38. noch inlRäh. in d. Erp. 


Ei ab nt kauen * a U A en 


——— — — 


Geſellſchaft er * 


e Vertrags verhaltniß darf und kann indeſſen 


in dem Einne aufgefaßt werben, daß bie bei ber erſien 


j 
nur 

» öfter, Berſicherungs · Geſellſchaft verſicherten bayer. Staatsange» 
Eitendahn:, Bahnaltien und Prioritäten g-fhäfts: fhörigen berechtigt find, vom 1. 
Wechſel auf Wien wurten 9/,9%/, nieberer gehanbeit, GSold⸗ letzterer Geſellſchaft aus- und bei ber Magdeburger und be= 
Als ber fgiebungsweile bei der Verſicherungsgeſelſchaft „Donau“ (bei 


1882er amerilan. Bonds 75%,,Hdiefer aber durch Vermittiung von Agenten erft nad Erlangung 


Sertember I. 3. an vom 


der Eoncifjion in Bayern) einiutreten. 

Eine Berpfligtung hiezu beftelt jedoch nicht, vielmele 
bleibt es ihnen unbenommen, ihr Berfiderungsverhältnik mit 
ber erſten öflerr. Geſellſchaft nad) wie vor bis zum Ablaufe ber 
mit ihr abgeſchloſſenen Berträge fortjufegen. 

Diefe thatſächliche umd rechtliche Sachlage, 
nach welcher die bisherigen Berhält: iffe der bayen, 
Staatöaugebörigen, welde mit der f. k. prie, 
erfien Öflerr. Berficherungsnefeficheft Verfich 
ungöverträge abgeicloffen haben, dieſer Gef: 
fcbaft geprnäber eine wejentliche Aenderun 
Feiner ife erfabren baben, dürfte geei bon ers 
fchrinen,, die WBetbeiligten vorläufig volfändt 
k berubinen, und die F. Regierung wird da 

erarlafjung nebmen, Diefelbe zu Diefem Web 
im 7 Bekanntmachung entſprech 
ren. 


aufg 
unchen, den 11. September 1867. 
Auf Schner Königlihen Majeftät Alerhöchften Befehl. 
94. von Schlör. “ 
Durch den Minifier der Generalfelretär. 
An defien Statt ber Minifterialafieffor: ger. Nies. 

In dem beigefügten Eircular jagt fie: „Man entnimmt ouß 
diefem hohen Erlaß, daß bie bisher Berfiherten in ihren Ja⸗ 
terefien in feiner Weiſe geſchädigt werben ; bie k. k. priv. 

eſellſchaft, melde die beſtehenden ®erträge . 
wiıd allen geredhifertigten Anfprücden genügen und haben 
auch auf Grund des abgeſchloſſenen Vertrages alle Beibeili 
bis zum Abiauf ber Police bei ihr ansaubalten, wenn fir nick 
vorziehen, am die Magdeburger Geſellſchaft direlt überzugebem, 
welde dann unter Anrechnung der gesahlten Prämie neue Po» 
licen außiertigt.” 

Diefelbe ertlärt ausdrüdlih, daß fir in einfeitige Auflöfung 
bes Bertraces nicht willinen ober gar Hüdoergütung gewähren 
tönne, ſondern daß fie ſich vielmehr vorbehält, gegen biejent« 
gen Warteien, die ohne ihre Einwillig ıng an andere Gejellihafs 
ten übergegaugen find, im Verfolg bes & 3 der allgemeinen 
Berfiherungsbebingungen und bes $ 6 ber allerhöditen Berorb» 
nung vom 10. Februar 1865, bie Mobiliar» Berfiherung, bier 
wurääft Doppelverfiderung betr., tlagbar vorzugehen. 


est in ordentliches Mäpd: 3 
&en das Bubgeldäftunentgelt |DÄNSEF- VETEIR. 
Montag, den 30. Eeptember 


li erlernen. Näb. im 2. Dift 
Rro. 91, Lochgaſſe 3642 im Saale des 
Platz'ſchen Gartens 
Dramatifche 


Ein kleines Jimmer mit Rüde 
Vorſt 


iſt zu vermiethen bis 1. Olts⸗ 
ber. Uud ift eine Schlofſtelle elluna: 

T |„Frübere Berhältniffe,“ 8 
mit Geſong von Reſtroy; 


frei. Näheres im 5. ih 
Rro. 16, (3637 

„Des Friſeurs letztes Stünb« 
lein,* Soloſch 


Eteinnutröhren zu Abtritten J 
„Der Prozeh,“ Lufipiel vom 
Bendir. * Rip 


ne. Öffentl. 





und Wafferleitungen, bann Grab 
feine find bilig au baben bei 
W. Hertel, Maurermeifer, 





Eemmeltftreße Rro. 81. Hierauf 
&in drei Morgengroger jun | Tanzunterhaltung. 
* ge ME UNE Anfang 7 Uhr. 
R m N) ia zula Der eur 
—* Näh. in "ie, “> . E net 
as te. 4 
— *Aumühle. 
1500—2000 fl. find ſoſort Morgen Sonnta 
om&nleihen. Näh. in db. Erv. * Aiſc· 
ve. Bits, 3640 grone 
— Bar Tanzmuſik, 
tentrauben iſt zu verlaufen. | wozu ergebenſt einlabet 
3645 Ludw. Drunfd. 
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Mäberes bei u S2EEE 






5. „dem Säifigwiarler Auguft Bolten, Mm. Millers Nachfolger, Hambure, 


ie Dem allein für das Königreich ern zum Abſchluß 
4 Meberfabrtsverträgen pen A Ahr Serge u. Haupt: 


Agenten Der Dampfichifflinie 
E. JB. Bothof in Aschaffenburg, 


neren Graben 58.:Nr. 123. 
2 fowie deſſen Agenten: b Billi ze Grabitet 
Anvefch in Würzburg; Megmeiter Brauſer in Bolkach; Peter up, we 
Bes er in Oäfenfurt: Yafob Willms in Rotbenfels; &, Fleifchmann Kg halinen Mona ” 
Ri Di en; @. —— in Königshofen; Joſ. Fin? in Seibeim; Diür. Nr 219%, neue Bahnz 
RR in Neufiadt a. ©; Franz Herold in Münnerfiant; Ga. bofraße = * 
bmenger in Schweinfurt; Sch. Kat in Hammelburg und Ferd. WBür | , 


in Brüdenau; ©. Sartmann in Lohr. 3561) 300-500 Gulden Ä 


find ausjuleihen. Näh. Erp. 


8) Namens bes Bierbrauereibefigers J. Maer von bier 
R Bezahlung von 374 fl. 16 Er. nebft 6%, Berz 
Eur 5-Fngrigr. biecaus som 31. Juli L. I. an für gelisfertes Bier, 8 
Gott dem Allmachtigen Hat es nad) feinem unerforfä: Naben diefe Klagsforderungen jämmtlih gehörig beſchei⸗ 
lichen Ratoihluffe gefallen, heute Morgens um 9%/, Uhr Biniot find, erhält der Beklagte, veffen Aufenthaltsort unbefannt 
unfern fiehen und tbenern Vater, Grofnster und Bruder Hliit, die Auflage, die obengenannten Kläger in Haupt» und Nes 


{ z ebigen ober binıen 
Ha Johann Adam Schneider, | |""'.9° zı befriedigen oder Ainzen 
Delonontundwormäfiger Bemeinnevorfteher in Iugolfadt, Fl Einreven egeu bie Klagen, deren Doppelicpriften bei unterfer« 
** Berirts Ochſenfurt, tigtem sr Empfangaahme bereit liegen, geltend zu ma, 
Turze Krantenlager in Folge eines Hirnſchlages wiorigenfalls unter Ausſchluß mit Einreden bie eingeflagtem 
binnen 


2999 4) 6u6i j 
FEIN FR auf⸗ 


mann, Schiff nann oder M 
iſt billig zu verfaufen bei & 
fermeifter Ph, Stoll im 






— —— — — 



























nd verfeben mit den Tröſtungen unſerer hi. Religion im derungen ald zugeftanden erachtet werben würden. 

60. Lebene jahre zu fib abzurufen. | Bugleih ergeht an den Bellaıten die Aufforderung, | 
Derielbe war 24 Jahre dabier Gemeinde: Borfteher und gleiger Friſt einen Sutellungs: Bevollmächtigten babier zu er⸗ 

lanpjähriged Geigmwornenmiiglied. nennen, widrigenfalls Alle künftig aihn ergebenden ® 

a Gabe wir biefe Trauertunde unfern Berwanbten unb lediglich an das Gerichtsbrett angeihlagen und auf biere 

Belannten widmen, bitten wir um beren ſtille Theilnahme, Wlats gültig zugeſtellt erachtet wilden, PM 


InarItabt, 27° Gent. 1867, Würzburg, ven 24. Sept-mber 1867. *— 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Königliches Handelsgericht 13 
‚THasr) 
= . Hofmann. Alien, 
Husjchreiben. s Es wird ein Madchen, dar | 3407 36) Wegen Umzug. if « 
Der J. Abvolat Lenk dabier bat gegen den vormaligen bie [Liebe au Kindern hat, aufslfchönes Bett, yueifa 


ift ein 
dlafı 
figen Dirthihaftsyägter A. Roethlein fol geude Klagen eingereidht : Ziel Michaeli geſucht. äh, infjeyr billig au verlaufen — 
1) Rumens des Bierbrauereibefigere Adam Gähharb aufIser Erp. 3560 2b nenhof Nr, 340, Mr 
Zeblung von 728. fl. 60 Er. nebfk 60/, Sinn bierame m - 
som 10. Yumi I. 3. Rfttanfihillina für geliefertes Bier, | 2276) Eine Beamtenfamilie 3621) Zwei bis drei ge 
a) Ronbhsides MWeinhännkers I ®. Hufsagel auf Berahl | wäniht 1 Schüler. der bie Vergolderyebülfen werden.,..bei , 
ung von 189 fl, mehft 6% Berzupszinjen. hieraus vom figen Lebranftalten in Kofi und Unterzeichnetem geſucht. — 
6. Mat [ 3. an Refitaufihiling für gelieferten bein Bogie zu nehmen. Off, unter M. Kuarr, _ F 
und Bramimein, ML NW. u in ber Erpeb. Platinersgaffe Nr. 95. 


* 


r 


— 
ad 
— u, Em 







Bir haben für bas begimmende Schulſahr unien Laser in Dem blanden. bonnländiſchen 
Shulbücbern, Wörterbüchern, Alan The Michel zum Narmcustag ein Stadt-The ater. 
wieder. vollitändi; uffortirt und empfehlen, daffelbe ben Kl. taufensfah bonnerndes Hoch, Sonntag ben %9, Sept: „1867 
Eltern und Shlilern zur geneijten Benfhenz dab Die ganze Madiube sittert. 4, Vorſt. tn 1. Rhornement, 


U. Stuber’s Duhhandlung in Würzburg] Dagbar Di gewafchen. ! Fauft 


2 1,9 &terngafie Nr. 3609) . Zafelobit wird ver: ‚Große Duer in 5 Akten vor 
nter zeianete, weine zuwd.t Jayre ım Frdltou als ergiegerte dauſtz audi eine, Partbie zu Ch. Goumod. 


wirkte, der deutſchen, franzoͤſiſchen und italreniichen Sprache voll: KWRaf.’ Ein, Sonnen ſchirin Montıa den #0 Sept.’ 1867, 

tommen mädtig und in ber ennlifchen mitt unbewande t ift, infit am 8, d. M. liegen geblies 5 Bart. im Alssnnement, 

beiden erfien das Eramen als L-hrerin mit der erfien Yiote be: Fven. Ein Zimmer it au ver- Der artefifibe Brunnen, 

andın Hat, ertheilt in genannten Sorch:r fowie in allen Real: [mieten vom ] November bi3 Zauberpoſſe mit Geſaug in 8 
üdern, vom eriten Dfiober an, grünblihen Unterricht. 1. Resruar, Deei Dofen, Alien von &,Ndr, 

Dirfelte wohnt bei Nom un: Wagner, 2. Diflr. Nr. 415, Joch innen Geijbar, ſind zu ver⸗ F 

im A ga und ift fäglih von 10—12 und von 2—4 Uhr zullaufen. Mebrere Subren | Musik-\ CTeIin, | 


Klee find zu vetruien. Nah! or ß j 
ER 3a) Albertine Kremer. Earheralsche Nr. 3321/,. ! te — 9— 
3 5 7: iv - . j 
Futzſchuhe und Stiefeletten | Ludwig Baud’ihe Siumerftupen-Säiepen, 
du alen Cröben wid Quxlitäten bilist bei Brauerei. 
Louis Faßold, Heute Adend Die vorebrl. Mitjlieder Wera 
3a A622] Eihhornftrake, Septett den sur zahl: eichen Tpeiimahgee 
SITE — von ber un.. 
5etag den 1. Oftober, Vormittags andern 7 Uhr 7 > Emumpslihe im Sotole offen liaen- 
10 Ubr wird in ber alıen Kaſerne vor der Dekonpmietour Kleebaum. 20) Das Comite. 


miffion bes fgl. 2. Hıtilerie- Regiments vac. Lüder ber in ben ‚619 Von teut 
verſchicdenen Stallungen anfallende Pferdebänger pro DOftober,f _ Morgen Sonntag ‚Rottendörfer er 


November und Dezember verteigert. c . . —2 
Bärıhrrg. den B S 167. T a 3 m uU ſi k, ar a er We 













= — wozu ergebent einlaset & breit werben. 

u he Rn ZAMAUN N, 8. Bichuer Endres’ide Wirthihaft 
Lager-Bier gutbejete Herolds- Garten, J 
Broellers: Garten 













Harmonie - ufik (eh SB iz⸗Keacl 
wozu ergebenſt einladet ehte teis⸗Kegelu. 
Nik. Tron Bi Sonntag, Sr 
FE PR ——— Fest. ? i i i 
Schneider's Neftanration. 24 Bed: Se f olat 


worum -böflıhn einarlaben wird. 
Frllde Eenpurg ausaezriy- 

neies altes Schwabacher 

2agerbier empfehlt 


vis-A-vis dem Ehthalleuhauſe. 
60) Bon morden an autes 


Rottendorfer Bier 


ver Meas 7 Er, 


a ee 
BE: —— — eute Aben > * ’ ‚Ww 3 
Ren-Smolenst, mufifalifche Preiſe ertheilung lichſt eiuladet SL. Morkerk, 


Abendunterhaltung, ‚unit, Barmanicmußk, 


fowie ſehr gutes Lager: Bier, ocbtnd 
* asvollſt 
aus ber Brauerei des Hrn. Kiu⸗ &. Seufert. 


Morgen Sonntag 


Zanzmufik, 


a —— 
er altes augeeibnetes 
Bier trinten will, der fomme 





ii inger in Zell, wozu freund ichſt an in ben Hutten'ſchen Fel 
a at eingeladen mirb, (3644 Ültes gues Huebacher —ãX an der —— 
end geſorat. 3648) Gomntag, den 29, Sep. Bier | rer Straße, Hiezu ladet freunde 
Unttan’oshanfionge ftembe: findet von 8 Upr-Nad:' Leipold Fön ea | 
Hutten’scher Garten. mon an {m CaR aufe gur 9647) _ der dem Seleribere, [3641 J. Sammer.. 
wane in lnterdüre: u FE 
Wiergin Gonaten, ben 2.0 ya nz Betam. Bro.) Im Stern zu | Aufgepagt! 
duftion von den beliebten! „-  Unterdürrbach Wer ein aurgeseichueies altes 


Tyroter Sängern aus Nürn: ‚täglich fügen Moſt undinyier triaten wi, der gebe im 


Zanzmufik, 


- berg ftatt, wor ergeb in Trauben. 
wozu ergebenſt einladet ia 38 * * en er Es ladet ergeben ein bie en Rue 
Kuchenmeiſter. K. Kießling, Gahı?3622) Pb. Fuchs. 


Bernhardtögarten, 


3646) Morgen Eountaa, ben 
29. September 


mufilal, Unterhaltung, 


Göbeistehn. 


Morgen Sonntag 


Plaßz ſcher Garten. inc allknsi. 
ei 29, eu. Notiz ‚Kalender 


8 - 0 Für Sanbwirthe auf das Jahr 
Produetion Zus 


Beransgeneben von Unfang 3 Ur, 


grosses 
(volRänbines Etreihordeier). [Tor ber volüändigen 9. Inf.) gonıe Häfele - ohei füßer WUrpfelmoft, 
Kegim. Duft; von Abends 7 Preis 55 el. PA a r.. fs 


Weſtendhalle. ai groüe ulien’s Buchhandlung; Bier verabreicht wiro, 


| 


⸗ am Eichbornplatz. E ladet ergedenſt ein 
Sonntag Mittag 4 Uhr ans Zanzm u fi k, 6324 Verloren wurde am legen] Emmeran Sauomann. 
fangenb e türkifche wozu freundlichſt einlabet Sonntag in Versbach ober auf er epfelmoft ik 
groß A Joh. Feineis. |? ®s vad Wirbwg einsrägiic zu haben bei Dittmar, 
Zan mufi k. -[Cigarrenpfelfchen, mit[&terngafle Nr. 158. (3628 
3613 Ein Cuirassier und 1Suder befhlagen. Der renlihde  ——————— 
I einem Hiefigen Hotel wirb Unfamterist, mit Heugnifien} Kinder wird gebeten, e8 in ber Su verkaufen 

ein gewandter Zimmerfellmer | verieger, werden zum KEiniehen Hörleinsgeff? Rr. 60 gegen gute iſt eine gute Dsden: Kalter, 

geſucht. in ber Exp. nachgewieſen im 1. ©. 335. Delohnung abzugeben. ;7 Butten haltend, 4, ®. 19. 


>=}. M. Vörnberger jr. 
— am Markt 


empfiehlt fein reichlortirtes Nager in 


Garnen und Strenmpfiwaaren 
in guter Waare zu billigen und feſten Preiſen. 


Breiting 8 Zwanziger, 


eh'malige Gewerbehalle, 


Iteu ihr reichhaltigts Lager in Herbſt- uud Winterftoffen für ‚Herren 
73 empfohlen. 


Herbit-Jacqnettes & Winter-Meäntel 


find im neuer, großer Auswahl aueetzoen, bei 


Carl Knobel, am Ktürſchuerhof. 


Todes· Anzeige. Blaue Glocke. 
Bolt dem Almäctigen bat cd gefalen, unſern inmigft- Heute Abend, den 28., Abends, 8 Uhr Sep⸗ 
geliebten Sohn, Beuder und Schra er, 


tett im untern Lokal. 
Hienral Ge, Huhrer Steinkohlen. 


om 27. Mitags 3 Ugr, zu ſich xi rufen, B = 
Se farb, nelä:kt vuch den Eursfung ber heiligen Gas Dejtes jti idveihes Fe ttjchrott AU ld! d 2 ‚ Kejfel= 


-— 


| M framente nad einem turzen Aranınlager im Mliee Do und Heerdfeuerung und für Dreihmafghinen, 

- 534 Jahren 9 Monaten. Schm edekohlen, 

ẽ Der Berftocbene wird dem frommen Andenken im ©» JISnakehl 
IA dete empfo ter. Stiktich en, 

Bi Die tieftrauernden Hinterbliebenen, BI Zwickauer Stück-Pechkohlen, erite Qualität, 

Sar dutg Rottend nf. Dotztohlen,. jowie 
* Die feierliche Deervigung findet Sonntag den 29, Sp Potztoh ik 

” = Ahenss 5 Uhr vom Bien air, a a8 —* ec Soats ' ſlen bem P 
* rauergettesdienſt am Montag den 30. September Mor: empfie hit zu den illig ten reiſen aus dem Loger 

— Ende der Semmelsſtraße 
v } ” 

" Fühhter-Erziejungs- und Lcht-Anftalt und] > — — _  Hdam Brod. 
* Penfionat der Eugliſchen Fräulein I Woll, Damenhosen, 

rg in Wiür 1 bur g in weiss, roth, grau, braun, chamois; desgl. 
gt (Sculgafe 3. Difrikt Uro. 66.) Jacken, mollene Drmoen. 

a Das Winteriemeser begimmt im unſerer Erziehungs» umb Herren-Hosen & Jacken in gleihen Farben, vom 

; & Rehranftalt, mit weicher ein Benfionat verbunden ift, aut den billigsten vis za ven feinsten Sorten bei 
gr Dienstag den 1. Oktober Ifd. Irs. J. P. Weller, 

; Näheres eröffnet ben Proſpelt, wie auch zu jeder Zeit bie Gicbbornplat, frühere Gewerbeballe. 
z! Unterferligte. ——Caputzen, Kopfchäles, Hullen, Seelen- 
im  Mürpburg, am 28. September 1867. wärmer, Chälchen, Tücher, Stulpen &e. find in 
g| M. M. Hübner, neuer Mismah: eingettoffen umo empfehle folge zu den billig: 

= Dräfettin nes ZIrunvta St Maria. Igsten Preisen. 

A} Bretter, Stangen, Stollen, Latten jr Hıt, Louis Fassold. 
55 jomie jeyr \ömen Putzsand in grosen und feinen artien 1627 3a) Gihbernftrake. 


ws empfiehlt ae biligkten Preiſen aus dem Lager ende de "nee ns 3; Handlung chinceischer 
und ostindischer Waaren von 


— 
Adam Brod. 
* af as —E 20) Si in Portemennehe * * Bring en Eee N 


u kr. Rr. 41, . Carl Knobel. 









empfiehlt sein reichhaltiges „Ager | der neuesten 


kleiderstofle, Chäles & dacque 


gen Smpfang, der "Re 


7 





— 
* 


le 


THUN 


N WNeiderftoffe, m 
Farquettes, * und Chales 


—— Saiſon beehre ich mich ergebenjt anzuzeigen, und empfehle jol e zu fü 
ligen Preiſen. Al * 


Tri ak. Nehmitt. 


ik Ge ber Ciöhorn- und Sihgefe 
Kleulerstoflen, 4 aequetten, und Paletots 


Mi — Auswahl und zu aa at billigen Preiſen empfiehlt 


Rs. Carl Bolzano. 


Die neuesten Herren-Modestoffe 


für Herbst- & Winter-Anzüge empfiehlt in grosser Auswahl 























(30 ©. A. Ziegler im Kürschnerhof. 
bere — E 









Bon einer längeren Runfreiie zurüchgekehrt, tft mein: 
Atelier zu photosraphiisen Anfnabmen wieder täglich © 
‚ geöffnet und empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen if 
duard Schmidt, | 


Kunbenerziehungs und Handelsichranftalt 


mit Penſionat in Wützhurg 
Der Unterrigi — meiner Unfialt beginnt ittwoch 


den 2. Dftober I. Is. Näheres der Brofpeft 


gt 5 Med er, Kunfimaler fr ge MM e 
Schützen⸗Geſellſchaft. 


Feine Damen: de Mädchen: Filzhüte, neufter Fagon 
das Stüd von 1 fl. 30 Ir. an. Das Wien, Färben m 
Fagonziren von Damen: K GSerrnbüten  wirb, fiets auf 
das Schönfte bejorat. 


Sonntaan den 29 September: Schluss-Schiessen mit 
Auflage des Michaeli-Beosten, yernunya mit einem Preis» 
Schiessen noa Lagen und rirem Löffel-Schiessen. 

Anfang Mittags 1 Uhr. 


Abenvs nad der Preiffvertbeiling: Achtungſvoſ 
auzunterbeltunug Andr. Helm 
Schie haus ſaale. 3583 2a am Schmalz: und grünen Büuft. 


ui 
gl Bürzbiltg, ben 26. Erpiiact a 1867. 
Die Schüßenmeifter. 





Ein möblirtes Zimmer if jogleich billig zu verrietben: 
1, ONE. 52 don geſſe Hit der Senalantaße, 5.2830 8b 


-Ehrenbern'd-Hanteriton mit iithngrapsirten Tafeln, fiatt 5 fi Ale ein,eführten Ss ul Sehrbücer, Atlanten de 
te für nur 9A Te. Lexiea find flet# neu und antiquarifh vorrälhig ik ber 


u. pie teinfä Buchhandlung. H. Golditein’icen Buchhandlung. 


ö— — — —— —— ——e — — — — 


Bere mub Verlan von Braitas:Baner in Mlürjburg, Gliemn Beilage) 


Kir Baumeiſter & In ngenieuze offeriren wir 








MATTIU MW. —— 


Arpfelmühlen —— 


gebauten Haufe bei der Ma» 
in vier verfchiedenen Sorten. Kentapete A Schöne Rüden, 
I) -Mit Steinwalzen und Vorreifer arbeitend, Georg Dümlein 


Beilage zu Nr. 232 des Würzburger Stubi- uud Yawsheten. 


2) Reibwalze und felbftthätigem Zubringer, — ———— 
3) — prismatifchen Stabwalzen, Einige — 
4) ,„BHolzeylinder mit Stahlſtiften u OB, lepfel 
d ftets vorräthig. Ebenſo eiſerne Schraubenſpin· ui uud eng 
In zu Obft: und Traubenfaltern. In her Gternanfie... (8457 8c 


Mafchinenfabrif Schweinfurt. —— ex Bine 


3b 3455] Louis Golz. an Blch zu verkaufen. 2. D. 101,, 
biärift.) eugniß. Wein reichhaltiges Lager von ordinären, mittel, 
. a PR. — — von Schwelafurt, Bremer, Humburger und importirtem 


ger | 

' für die biefige Pfarrfirhe ein äute von drei Gloden Gigarren ächten Manillas Cigaretten 
et, welches in jeder Beti inen Meiſter lobt ne Bug / Lay 
Fe ed Prise u des —— und feinen griechiſchen und türliſchen Tabaken, em⸗ 


en Meifters *— pfehle ich zur geneigten Abnahme unter Zuſicher⸗ 
Seubri ‚ den 12. Juli 1867 . 
die Kichen. und Gemeinde Verwaltung. jung prompter und reelle‘ Bedienung, 
Dad, Dar. Beümerih, Biger Carl Kern, 
— Biartert, Lehrer. ae a Se a all 
Empfeblung. — — — ——— 
Era get a Mafeeungn der Keen sap, DD B. E, Bergmann’s 'Tannin- 
v - ’ | „Kai 
öihmajcinenfabrit, Gelb- und Gloden:' Balsam-Seife BE 


we ur 8 8 ein wirllich reeles Mittel binnen kürzeſter Zeit eine ſchöne, 
ieherei vom G. A. Hermann in Schweinfurt. weise, weiche und reine Gent zu erlangen, empfiehlt 
mit wiederholt allen Gemeind.n, Stiftungen und Privaten & Etüd 18 fr. 

e Anfertigung von Glocken in allen Größen, Loöſchmaſchinen in Würjburg: Franz Hussla. 

er Gattungen und Gröfen, Pumpmwerfen aller Arten von ®) in frammersbach: Apotbeker Habersack. 
ifen ſowohl wie von Meiling, Wafjerleitungen, alter Sorten | Tg Ta 


ahnen, Beutilen, Mohr⸗ uud Schlanchvetbindungeſchrauben 17, | Für Auswanderer 


—* 35 an rin = rehen Gußarbelten —* Moth⸗ 
etall, Meſſing, Zink, Zinu, Blei und jeder andern Compofition ji j und andern 
eBdrennereien, Bräuereien, Dampfmaftinen, Müblewıe. Auch nad) Nord: & Sid-Amerifa 
it diefelbe nebſt vielen Meralwaaren ftets Lager in Gummi» überſeeiſchen ändern. 
d Haufſchlauchen und Feuereimern 

reisliſten über Glocken und Löſchmaſchinen mit lithogta⸗ Die unterzeichnete ſeit 1852 von Großherzoglichem Mini» 
irten * einer großen Auzabb der rübmlichftin Icug⸗ ſterium des Innern conceifionirte HauptAgentur beförbert über 


fie, j e ac. werben ſteto gratis verabfoigt. Antwerpen, Bremen, Havre, Ham- 
ar X Bun ey} Tr burg, Liverpool, London und 
6. A. Hermann. INeiierdam 
a until mo 1 TRUE BENCHEESENEER. |n6. Dampfe mb ——— ——— 
Ense und Reiſende i reiſen dm e d 
Die &, Weiß ſche — re Vermittlung bedienen, fi einer jorgfä 


Handſchuh⸗Faärberei 
in Erlange 
nrfeblt ſid im beiten ‚färben — rten Glaeéhand⸗ 
e nach bis jekt unübertroffeser Metbooe. 
Agentut für W io iD Ungegend bei 
Alois Rügeıner, 
Seren: & Gichborngaffe. 


d) Tüchtige Arbeiterinnen fin» ] 3529] Ein ſchones Marterre: 
em dauernde Beſchaftigung in J lagie von 7 inetnanderachenven 
er Runftwellfabrit von Rinmern iſt. Biss 1, Nonember 
C. Ebater’d Söhne, Joter auch früber zu vermieten. 
sor dem Neuenthore. Sanberftraße Nr. 251. [2b 


Bedierung verfihert halten: 
' Bu & Wi eblent fd, ? 
a  RaeT Wirsching, 
Haupt: Agent, Mannheim. 
Der comcejlionirte Herr Bezirls-Agent; 
Eonflantin er in Wertheim, 





Zojeph NRömelt, Dredslermeifter von 
iherndorf bei Volkach erflärt hiermit, jein 
rechsl rgeſchäft aus 3 

Gefuudbeitsrüchtichten 

bis’ auf Weiteres "ats" eingeſtellt >" "(are Be 


Rn 





























Wegen Aufgabe meines Bädereineihäfts verkaufe ih Jän 
ntar, barumter ein WBadtro; mit Ta Mi [ 
21/5‘ breit, 8 BRATEN zu 9° lang, 4’ 5° breit, mehrere * 
ittwoch den * ee ds. Irs. ke „gti 1 Tupfetuen Badofentefel 2 Buiten Haltembi 
Uhr Sehnen 2 — a ee — Z 
au em teinfoblenofer, mehrere Kaaelgarben zum Dregese 
aut fe babier * ER des Dreberd Juliue Rifehen ıc, 2c.; ferwer einen eichenen — und 2 
—— ommelburg HoNr. 282 mit Zugebör, t au a | Beppeitfixen zu yı 6 bed, 5’ breit und 7° 4” ho, s 


4% ein an he — mer b» 
er am nytbol, tarirt au , und € autfe 8 & . Shwanbän rw, 
Termine belannt 8. Se — fe 


tezit-auf 80 fl., unter ben am 
Ausfchreiben. 


Ueber 5 5 wi Johann Hochrain II. ven. 
lauer wurbe bw EB FR vom Heungen wegen veridr 
iſcher Lebens weiſe bie — * »erfügt,urb da 
der Ortändchbar Andreas Kikinberger von dott Eis Vermöge 




















©getntionsfteich. 
„m wange wege wer 


a Bedingungen werfleigert. 
— am 24. Et Re 1867. 
I otar. 


efutions-Berfteigernng. 
* Hulfsvoliredung komme 
_ Mittwoch den = Kooembe d8. Irs. 
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1 Uhr —* u # 1 m mit dem Vewenken bet 
es m m main betaut 
* Beth Sl bas ar gt ohne Worwifien und —— 





ein Ader im Oberfeld und ein Ader am — * Teinerlei Beränverung und veron⸗ 
Er AD jeberzeit bei mir eingefehen Gab und Gütern rn beiant * 


Mannerſtadt, ben 19 
Bekiomgen ie yo em Termine mit ben erſcheinen Königlihes ps Rardgeriä. 


F | 


ven 24. © 1867 ist, af. * 
vdDammelburg, den * —— Su t, af, ” Sab 
Mühl Verkauf. Bekanntmachung. —— 
——— 8 is im * ep des E. Landgerichts Würzburg reihts bes Praimi 
I Bü he von 14,000 fl den 17, Oktober If. Irs. 


—— vom 28. Avant 1867 nur 7000 gi gr 
wurben, wirb 


onnerötag den 47. Oklober ds. Ars, 
ai Na BE 2 Uhr * 


— 
Nachmitt 3 Uhr 
im Gemeinbehaufe zu Rotteudorf das MWeopubaus PI-Nr ZU 
un 22 Bel Arnbfäce mi da og en > Bu Rott - fe 
auf hem Rothhouſe zu a sone fullenneite Saplurg ee ar vun —4 werd 
in 4 nahen, —7— und 5° Ka il Berzinfung wie. ipefawut —— mworbeuben Bedingungen, melde neuR ber © 
bem Swangeverfiriche mit bem Rem daß inteibrng biefee Grundfiide jebergeit im ver Anitetanıleb DaB 
Zuſchlag ohne Aüdfiht auf ben —E erfolgen euere t. Rotars eingeiehen werben. Lönnen, — 


u ben 18. September 1867. we 
ammelburg, am U. —— 867. ———— — 
















— 
Bekanntmachung. „Göpel-Drefh-Mafebinen, * 
hoher Gerichmigung f. Rerierung, KHammet vol —— ats er 

* — 8.0. M. Nr. 23303 werben in ber hiefigen 55 * Vatent. Dreier ataicine cener 
———— Es Are en E Boarzaplung frei auf jede Giſenbahnflation geliefert) 
Donnereta den 3. Oktober Ifd. Irs. 3 P. Lanz & Co. in Mannkeim n, Regenabungll 
= Pornaittäg 3410 Uhr —— 
ta aſteigeie und re Strihstiebhaber hie ' einge: Ausverkauf 
lifchen Zuftrumentenz 
Würzburg, ben 24. September 1867 De sptifchen un »bn BE 
7 "göniglices Stadtrentamt. * — Tre Gala ge Er 
— ee. — ya Fabrifpreifen. Au) it J ee u vertan - 
BWinterjhafweide-Berpadhtung. , 
se Be biefiger — A ciren a00|P) _ Ta 20 Somgafte a0. 
e 1585 3 gi \ 
Donnerstag den 3. Oktober Ifd. Irs. wit 4. A —— fan möl 
Vormittaas 11 Uhr veruiethen bis MHerheiligen und | & lirte Xæ find 
auf — riger dabier im Kacht verfieigert und werben Luft: we Tee Sol er *. veraieihen. Nah. Erp. 
rein an 24. Eiptender 1667. en rc rl 
Per Gtedimagifrat. N si: 1 ee — 3 


Geschäftsbücher, ern und Cople-|ler in Koſt und u neh» pro November 0 
Bücher von Hannover bei J. 8. Brenner. Imen geſucht. Räb. in der pn !siehbar au —— 


Druc und Verlag von Mnnitasiduuer in Waerzbearg. 





Würzburger 


Bahbnyüge. 
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Stadt- 





und Landbote. 


MI. Würziurg-Ansbed-Mänden. 





L Wärzbarg- Wamberg-Arankturt, Man r — ge Abgang nad Angbach: Sam 
Untunft von serien Com. 2 I. * en Er Wadem. Sch, rk ——— *4 
> 5 Bun 1 80 M. Borm, | * nt Fk, BU 20 M.Nadıem. u. 7. 45 m, WEbe, 
4 fra un» 7 1. 85 M. Wos. Intunft von Ansbad: Gare, ID. 
EM 5. frag, LM AR Miet 5%. Witt. Bofz ION. 6 Si. Nachts. Güitert, 
mb {1 U. 40 I. Nacht. EM FT 
Wbgang nad Barberg: Schnellj 10 D. Yv. Yü r 
= mM. Borm. 2 U. 50 M. Rad. u. 8 'V. Wolrzdurg- Seidetberg. 
= 15 m. m. 4 u 20 M. früh mb * Abgang nad Heibelbera: € 8 
zu 152. Lorm \ U IOM. frip. onenzüge 12 U, 20 
Untunft von Bamberg: Schweiz 5 ML | vr Racıtd, 5 U. I5M. früg, 1031.80 M. Core, 
Er) 1 nr. Toly. 8 — 23 —— zn. ne her eV EU 1ET, Mbs, Bir 
15 tt, Mitim. 8 U. 50 Kids. i “en  tergfige (mr Bebarf) 12 1.45 Ti. Akik, 
11 I. 50 M. Nadia. z t ED ud RL 16. fehh 
Wbgan; nah zranffurt: Som 1 ” FR ung Wntunft von Heidelberg: Ameilz 
=. 25m. "unit. .5 4. 80 M. ER" je R em “a Zr, 5EM. Abende, Berionenztige * 50 n 
ULM. w 12 U. 15 Dim —— — * ash fh, 7 D. 80 Me. fehl, 1m 5M. Borm, 
Gl. 4.5 M. früh, 2 I M. Darzburg · Auruber 2 U. 36 B. Radım. unb 9 U. 27 M. 
— — Antunit von Nürnberg: Gowrier. IL, terzüge 7 U. 15 M. Abbs. u 12 IL 
SB, * Horgen au. 8* — Bong IL y N as Folomuibusfaßrten nad 
{ . Boftz 4 U.20 M, tergüge 5 BR. zU ER " 2 z Arnftein 5 U. Wbbs. Sfiebah 4 U. 
ar müs, 9 u, Borm., er Dikt. 5 IL 19 Diin. MEBS. und 9 I. 5 Win MeriteimsPiltenberg 5 UL 25 ©, WED, Gm 
Wade, un AT, Abbe u erbaujen 4 U Wache, 
A233 Montag den 30. September 1867. SZwanzigfier Jabrgang. 
Meurites, Zagedneuigfeiten. 


Meapel, 26. Sept. Die Truppen find genen Demon- 
Rrationen emgeichritten, bie gegen bas franyöfiiche Conſulat ge: 
macht murber, und baben 8 Berfonen arretirt, 

Mailand, 27. Sept. Demonfrationen gegen bie Re- 

ng machten das Einjchreiten ber Truppen notyweibig, wor 

60 Tumultwanten verhaftet wurben. 

Genua, 27. Sept. Garibaldi wurde diefen Morgen auf 
einem Regierungsſchiffe nah Gaprera gebradt. 

Floren;, 27. Sept. Die Etaotäygeitung melbet, daß, 
da @aribalvni den Wuünſch geänkert nad Eaprera aurüdzulehren 
und dies mit den Wünſchen der Regierung übereinftimmte, er 
auf einem Schiff der k. Flotte babin abaereift ſei. (F: 3.) 

Varis, 27. Sepr. Wie bie „Patrie“ meldet, it Rom 
ruhig und auch on den Gränzen bes Rirchenflaates haben feine 


Beweaungen ftattuehunben. 
Betersburg, 27. Sept. In der Armee wirb ge 
Die Regierung bat einer 


Urlaub bis zum 1. Zpril ertheilt. 

Konflantinopel, 27. Sept. 
belgiihen Compagnie die Conceſſion zum Bau einer Eijenbahn 
.. Ronftantinopel nad Belgrad und von Soloniſchi m 
ertbeilt. »B- 
Berlin, 28. Sept. Nah offiziöfen Blättern ficht eine 
Nevifion des beutih:örerreihtihen Voſtvereins bevor. 

Baog, 28. Sept. Die Nahriht framöſiſcher umb 
deutſcher Blätter über Uuterhanplungen wegen Bildung einer 
neutralifirten Etaatengruppe, melde aus: Belgien und Holland 
mit Luxeraburg beftehen jol, wirb von unterrichteter Seite als 
grundlos heyeichnet. 

Paris, 28. Sept. Die Ratificationen bes Handels» 
vertrags mit Rom find geftern ausgewechſelt. (F. 3.) 

Paris, 28. Sept. Aus Veracruz find Berichte 
vom 13, Eentember eingetroffen. Biejelben melven, daß Juarez 
den Anmirol Tenethoff gut empfangen und ihm bie Auzliefer: 
ung der Leiche Maximilians, gegen Beibringung ber Urkunden 
über Ermädtigung zur Gmpfangnahme berfelben, veriprochen 
bat. Für die Präſidentſchaft in Merico canbibiren: Juarez, 
Escabero und Dia. ‚ 

London, 28, Sept. „Times“ melden: m folge des 
fortbauernden Weichene der Baummolle erfolgen fortwährend 
tleine Falliſſemente. 

Konftantinopel, 28. Sept. Die Commiſſion, welde 
zur Unteriehung und Prüfung der Verbältniffe und Wunſche 
ber chriftlichen Bevölkerung * der Inſel Candia ernannt wor: 
ben, bat beute ibre Reife nah Candien angetreten. Die Com: 
million beftebt türkiicherfeits aus dem Großvezier Kabul: Effendi 
—— chriſtlicherſeits ans Kara⸗Theodore, Altoſedes 
u was. 


Seine Majeſtät der König haben zu genehmigen —5 
daß — mit Ausſchluß ber Generale, General: und Flügelad« 
jutanten — nunmehr jämmtliche Stabs- unb berittene 
ziere bes Heeres den ſchwarzen Sattelpelz und ben runden Mans 


itelhad als Pferberüftung zu führen, dagegen bie Tuch⸗Chabra⸗ 


que, bie Binolenbalfter» Ueberwürfe von Bärenpelz, die vieredigen 
Manteljäde mit Badliften und endlich bie Korser: ımb bie Hin 
tergeuge abzulegen haben. Der Sattelpelz, mit Obergurte und 
Umlaufriemen, iſt ald feld» und Bala-Rüftung zu führen und 
bei Galla an vefien rüdmwärtigen Eden der allerhödhfle Tlamens« 
aug mit Krone — von ben Ghevamglegers-, den Artillerie: und 
ben Genbarmerie Offizieren nad bereits heitehenben Beſtim⸗ 
mungen aus gelbem Metall, für alle übrigen Offiziese aus weißem 
Metall — anzulegen. Der Mantelj:d, mitteld des Sattelöffels, 
ber Metallllammern und der Padıiemen am Sattel befeftigt, 
if lediglich als Feibausrüfiung zu führen. 

Seine Majefät der König baben gerubt, die katholi 
Pfarrei Hörſtein, Beſirksamts Aljenou, dem Priefer Serap 
Reuther, Decan, Pfarrer und Difrilts Schulinſpeltor in Lau⸗ 
fach, Berirksamts Aſchaffenburg, übertragen, dann ben Bezirks⸗ 
arzt II. Elaffe Dr. Joſeph Faulhaber zu Baunach auf die Ber 
sirtsarztesfiele IL, Claſſe zu Dettelbach, feiner Bitte wilfahrend, 
zu verjegen. 

Die Eiienbabnzüge, bei welden für das am 6. DMober bes 
ginnende Dftoberfeft in Münden Fahrbillets II. um» IIT. Elaffe 
abgegeben werben, bie biß incl, 14. Oftober zur freien Küdfahrt 
berechtigen, find bei ums folgesbe: I. Linie Aihaffenburg- 
Würzburg: Ansbah: Münhen: Abgang in Frankfurt ame 

eitag ben 4. früh 8 Uhr 30 Min. und 5 Ubr 25 Min. Abends; 

gang in Würzburg am freitag um 3 Uhr 20 M. Nahm. 
und Samstag den 5. um 12 Uhr 30 M. früh. II Shwein=- 
furt- Bamberg- Münden: —* von Sgweinfart ame 
Freitag ben 4. um 9 Uhr 50 M. Ab. III. Schweinfurt» 
Mürzgburg- Münden: Abgang in Schweinfurt am Freitag 
um 9 Uhr 40 M Nachts zum Anſchlufſe an den von Würzburg 
am Samstag 12 Uhr 80 M. früb abgehenden Zua. IV. BWürzs 
burg: Rigingen: Reukabt-Rürnberg: Münden: Bon 
Würzburg ab am Freitag Abends 8 Uhr. Bon Kigingen ab 
über Würzburg am freitag um 11 Uhr 5 Min. Watts, Von 
—— über Rürnberg Abg. am Freitag um 9 Uhr 40 Min. 

achts. 

(Stadttheater.) Unſere Theaterfeilon hat ſeit 14 Ta—⸗ 
gen egonnen, und zwar, mit Ausnahme des Hrn. Kapellmeiſters 
Weißheimer, mit einem durchaus neuen Berfonale. =8 iR dieſer 
alljahrliche Perfonal: Mexfel leider eine nicht au umgehende 
Galamität, melde bei Meitem die meiflen Propimialbühnen 
tbeilen, da ihnen nur ſelten bie Mittel geboten find , bie ber 
währten unb beliebten Mitglieber zu erhalten. Und fo fieh' 


denn die Direktion alljä in bie digfeit Ä 
Schluſſe der Sailon —59 die ee —— ige 


bem be Gorcy im Bertillon, — Stimmen zu fuhen, 
und ein Blüd if es, wenn es ihr gelingt, zum allen Fächern 
bie richtigen Stimmen zu finden. Es it dies nun wohl unfe 


rer Direltion bei der ge neuen Opernmitglieder ge» 
Iungen, leider aber nicht allen, und indbejondere fonnte bie 
erfte dramatiihe Sängerin fowie der erfte Tenor dem Pablikum 
nicht gendzgen Wir können übrigens mittpeilen, dab bereits 
fur einen entſprechenden Erſaz geiorgt if. Die neue Prima 
Donna, Frau Winkelmann, werden wir fhon am fänf- 
tigen Donnerdtag als Valentine in ben Huzenotten zu hö— 
ren belommen, banegen kann ber mes engagirte Tenor 
erſt gegen Ende bes Ditober eintreffen. Um das Pablikum in- 
iihen zu entihädigen, bat die Direltim bis dahin füc bie: 
8 Fach zwei Wähle erſten Ranges gewonnen. Yunicht wird 
ber I. Tenor des Kärnthnerthor ;-Thealers in Wien Hr. Ferensy 
in ſechs Rollen, auch im Abonnement, auftreten, und ihm wird 
ber im been Andenken ſtehende Signor Earrion folgen. — 
Sind die biden Fächer wieder entipregend beiegt, dann if 
unjerer Sailon nur ein gutes Prognoſtikon zu ftellen, denn bie 
Leitungen des Übrigen Pirfonald haben bereitd bie verdiente 
Anerkennung von Seite bes Publikums gefunden. Hr. Lymann 
ft ein Baryton, wie wir ihn feit mehreren Jahren nicht mehr 
en. Der erte Baß, Hr. Ganzemüller ir dem Publıkım 
ereitd aus Goncerten auf das Bortheilbafteite befannt, umd 
wurbe auch bei jenem Auftreten in ber Oper anf das Freund: 
lite aufgenommen unb ermuntert. Wir möchten ibm nur neh 
etwas mehr Ruhe empfohlen haben; Hr. Ganzemüller fingt 
Manches, namentlich Recitative, noch zu haſtig. Es wird ihn 
bei nur einiger Aufmerkiamkeit nicht fer werben, dieſes zu 
bejeitigen und baburd feine ſchöne Stimme noch mehr zur Gelt 
ung zu bringen Die Soubrette, Frl. Kiebling, awar noch An: 
agerin, beurkundet jedoch viel Zalent, und wird es ihr bei 
leiß und Stadium nicht ſchwer werden, fih bal» in der Sunit 
bes Bublitums feitzuiegen. Auf ihren Belang möne fie jı noch 
alle —— verwenden. Hr. Oppiz, der II. Tenor, beſiht 
ſchöne Mittel, möne er bie ihm bier gebotene reihe Belegen: 
u feiner Ausbildung nit umnbenügt vorübergehen en. 
r. Strobel ift ein gang vorttefflicher Buffo; in feinem Auftre: 
ten als Bürgermeifter in „Ezaar unb Zimmermann“ wurde es 
beſonders gut aufgensamen, baß er fi von aller Lebertreibung 
fern hielt. Hr. Simon fand ald Tenorbuffs vielen Beifall. — 
Die IL, —— Frln. Holm, tonnte wegen Krank; 
beit erii geſtern als Gretchen im „HFaun“ zum Ecſtenmale auf: 
treten, und fand durch ihre ſchöne, beſonders in ber höheren 
Lage leicht anſprechende metalreihe Stimme und ihren tief em«' 
pfundenen Vortrag reihen Beifall bes überfüllten Haufed. Sie. 
wurde am Schluſſe gernfen. — Der Ehor ift voll befegt und: 
birgt gute Kräfte; es ift nicht zu zweifeln, daß es Hr. Kıpell» 
der Weißheimer bald dahin bringen wird, daß wir auch von 
einem wohlgeſchalten Ehor berichten können. — Das ODecheſter 
if ebenfalls theilweiſe neu beſetzt, auch noch nicht vollzählig, 
wir hoffen ebenfalle, reiht bald Bünftizes über daſſelbe berich⸗ 
können. — Ueber das Schaufpiel- Berfonal demnächſt. 
(Runftverein.) Dienstag den 1. Dftober neu audgeftellt: 


J 


Ze am Starnberger Ser, von Steffen in Münden, Preis ı 
OR — Der Kampf um die Nudeln, von Heinel in München, | 


Preis 160 fl. — Ein Kloftergäriner, von C. v. Enbuber in 
Münden, Preis 110 fl. — Partie aus dem Berner Oberland, 
von Dempe in Düffeldorf, 1 110 A. — Thierſtück, von 


Loſſaw in Münden, Preis fl. — WMorgengotiesvienft, vo 


Oberlaͤnder in Münden, Preis 100 fl. Sämmtlih Eigenthum und 


des Runftvereins in Augsburg. 


Deffentl. Sitzung bed Stadtmagifirats Würz · 
burg vom 37. Se —2 1867. ed - 
Scribenten Theodor 

ung eines Schreib: Bureaus in widerrufliher Weiſe erteilt. — 
Dem Bädermeifter Gros wurde die Annahme eines Beihästs« 
führers in ber Perfon bes Caſpar Münd von Obervolkach Be 
willigt, beögl. bem Barkachner Eadres die Annahme eines Ws: 
ſchäfisführers in der Perſon bes Joſeph Warmulh von Eftenfeld, 
Dem biefigen Juſaſſen und Dimiimanı beim Badträger: Fnkir 
tute Johann Water wurde die Berebelichungs: Erlaubnis mit 
Margar. Hoffmann von Rottendorf ertbeilt. Dem Holyma 
Caſpar Eberlein von Gemünden wurde die Infafien Aunahme 
unb bie Berehelihungs»Erlaubnig wit Eva Kölbel von Kulm⸗ 
bad) ertheilt, desgl. dem Keſſelſchmied Heinrich Haffelmann bie 


A 


* 





er von —— wurde bie Erricht ⸗ 


4J 
















Anſaſſigkeit auf Grundbefig mit Berebelihungsbeilligung 
Apollonia Ruf von Riedern. — Ein Geſuch um die Bewilli 
par Errichtung eines Beriteigerungsburesus wurde abgewie 

Die fänmtlihen Maurer: unn Zimmermeiiter jollen 
— Einhaltung der ortspolizeilichen Votſhriften vom 

ept. 1864 über die Aazeige des Beginnes und ber Tollend 
von Bauarbeiten, jo wie auf Att 180 des B.:51:@.:9., wor 
nad) vor erthelltee Baugeneymizung nit mit der Yaıfldrımg 
begonnen werden darf, Hingewiefen werden. Die Stadtba— 
Inſpettion wird mit der Ueberwachung beaufteagt. — Beg 
die Aufitellung des Raufmanns Schöneder als Ayent der Stutt⸗ 
garter Lebens verficherungs und Ecrſparnikbank beſteht Feine 
Erinnerung. — Reitiucateur Ant. Tunchner jun. wird als Agent 
ver preuß. National: Feuerverfiherungs: Gejeufcaft für bicfige 
Start betätigt, — Aaf megrere Anträge wegen Aueführung 
voa Kanälen werben die von der Stadtdaus Jnjpeltion ange» 
fertigten Koſtenvoranſchläge den Betheilijten mit dem Beifügen 
befanut gegeben, baß die beautragten Ranalificungen vorgenoms 
men werden ſollen, wena bie Hälfte ber Koıten darch die be— 
theiligten — getragen werbe. 

Ein Antrag der Shreinerinaurg b>ytglih ber Gefattung 
ber Lagerung größerer Dientäten Hobelipäyn: wirb nah ges» 
ihehener Einholung ausmwärtiger ottspolizeilichee Vorfhrifterr 
abgelehnt. Echluß folgt.) 

Aſchaffenburg, 28. Sept Ein höchſt beflagenswerther 
Unglüdsjal hat einen hiefigen Muünlebefi er betroffen. Hr 
Donnerstag wurde nämlid deſſen Sjihriges Söhnen vermigt. 
Rad) längerem Nachforſchea fand man baffelbe in der im Hofe 
befind.ihen Ounggeube, in der es leiser ertrunfen war. — 
Wegen verweigerier Zahlung von Wildruggelvern wurde zu 
Anfang dieſer Woche von Seite rentamtliher Boten eine Erefir« 
tion in bem BDorfe Eichenberg vorgenommen. Die Bauern 
ließen die Pfandobjelte rubiz fortnegmen, die mittelft dreier 
Wagen fortgefgafft werden jolten. Als diejelben fih ſchon 
außerhalb des Dorfes befanden, 55 — Seitens der mit Senien 
und Deeſchflegeln bemaffasten Do fbewohner ein Angriff auf 
das Erelationsperjonal, \o dad diefes fammt einigen Gendarmer 
die ihnen Beiſtand zu leiften ſachten, ſich a und natürlich 
bie Wagen mit den Pfindosjelten im Stihe laffen mußten. 
Eine Unterfuhung über oiefn Vorfall ift bereits eingeleitet. 

j (Ab. tg.) 

Münden, 37. Sept. Der Socialausihus der Kammer 
der Abgeorpneten hat im feiner heutigen Sigung den Entwurf 
des Gewerbs⸗Geſehes in zweiter Leſung mir nicht weeientlichen 
Aenderungen feiner erften Beichlüffe angenommen. Gin Antrag 
* Freigebung der Gaft- und Schenkwirthſchaften wurde abges 
lehnt. 

Münden, 28. Sept. In feiner geſtrigen XXVI Bles 
nar»Sigung wurde) vom Sozialgeleggebungs Ausihuß auch bie 
Frage erledigt, ob bie Artifel 6 und 7 des Geimathe: , Berz 
chelichungs⸗· und Wufenthaltsgejeges rüdnirkenne Rraft haben 
folen, nachdem ber benrlaubte Bürgermiifter v. Münd aus 

of and feinem Urlaube wieder eingetroffen war. Es waren 
—X belanntlich die Stimmen für und genen ganz gleich, ſo 
daß die Stimme bes Hru. v. Münd ven Ausihlag zu geben 
hatte. Hr. v. Münd gab fein Botum bahin ab, daß biefen 
Nrtiteln bes Geſetzes eine rüdwirkenne Kraft niht folle einge» 
räumt werben. Diefer Bejegentwurf wird noch in kommender 
Woche ber Kammer ber Abgeorhneten vorgelegt werben. 


Münden, 38. Sept. Bid diefen Abend waren bereits 


n/an 80 Mitglieder der Hammer der Abgeordneten eingetroffen 


jun fi angemeldet Mit den legten Bahnzügen heute 
und im Laufe ded morgigen Tages werden vorausfichtlich noch 
ſehr viele anfommen, 5 daß die Kammer bereits in beichlußs 
fähiger Anzahl _beifammen fein wird und der Bräfldent auf über 
morgen, 30. September, ſchon eine a wird anberoumen 
fönnen, ın welcher die Staatsregierung ihrer verfaffungsmäßigen 
Berpflichtung (Tit. VII $ 6 der Berlaffungsurfunde) nachkom⸗ 
mend, das Budget nebſt dem Finanzgeſeß für die fommende zwei⸗ 
jährige Finangperiode zur Borlage ringen wird. (Allg. 3.) 

Münden, 28. Septbr. Der König von Preußen wird, 
nach hieher gelangten Mittheilungen, am Sonntag den 6. Dftober 
Abends in Rürnbderg eintreffen und bis zum 8. Oftober Morgens 
daſelbſt verweilen. 

Wiesbaden, 28. Septbr. Es fol gegründ ete Hoffmmg | 
vorhanden fein, daß bie öffentlichen Spiele in Wiesbaden und 
Ens noch bis zum Jahre 1875 imcl, beſtehen bleiben. 


Die „W.⸗3“ meitet: „EB wirb beflätist, daß ber Rönig 
on Hannover die preudiſchen Anerbielungen bis jegt nicht an» 
enommen hat. Die Nezelung der Angelegenheit durch königl. 
erorbnung ſteht bevor. Die dem König jugeſprochene Summe 
»on 16 Millionen fol depenirt werben umb unter der Verwalt⸗ 
ang einer aus einem Vertreter des Königs Georg, ber Agnaten 
>er hannoverichen Provinzlalflände und Preußens aulammens 
zefegten Commiſſion verbleiren. Schloß Herrenhaujen bleibt 
Eigentyum tes Konigs unter preuß. Verwaltung. 
Deutibland,. 

- Breußen. Belanntlih war General Vogel v. Falken: 
ein, berichtet die „Rh. Ztg.“, auch im Wahlbezirte Alenfteins 
Öfiell gewählt, Als verjelbe Die Wahl für Königsberg annahm, 

lehnte er damit nad bürgerlihem Verſtande die Wahl für den 
anderen Wahlkeeis ab. Jedt Rellt ih die Sade aher anders 

—— Während gewöhnliche Sterbliche binnen acht Tagen 

über die Annahme einer Wahl erklären müſſen, mwibrigen: 
falls die Wahl für abgelehnt gilt, bat man tem Herrn General 
die Entihliefung brei Wochen lang offen zu balten gewußt 

Der BWahllommiffär Landraih v. Echrötter in Bifhofsburg bat 

es ſo lange vergefien, dem General Vogel die Ailenitein- Nöffeller 

Wahl amtlid anzuzeisen, bid bie Rönigsherger Wahl für un: 

giltig eıfiärt war. Sodald dies aber geſchehen, erinnerte e 

fh, daß auch in feinem Rıelie am 31. ur d. J. eine Wahl 

Rattgefunden hatte und bencchrictigte ben General, daß feiner 

aud nod ein Mandat für Alenflein-Röfel haure. So hat ber 

Herr General dieſe Wahl noch vorgekern annehmen können und 

wird nun im Reichttage erfheinen können, ohne ſich erft einer 

Neuwahl aus zuſetzen. 


Racbſchrift. 

Ri: auf die Berpflege⸗ unb andern Gebühren be: 
in bex Willie: Bäderelen verwendeten unteren Betriebs» und 
Auffiäts: Berfomals wirb wit ber Wirkiamleit vom 1. Ott. d. 
. an folgendes verordnet: An täglicher Löhnung haben zu 
echalten: ber Oberbäder, tür welden bie Gharge einss Korpo 
rals beflimmt ift 1 fl., der das Einſchießen bed Brobes befor: 
gende Bäder 45 fr., jeder der übrigen Bäder: im 1. Jahre ber 
Dienfleiftung 36 fr‘, im 2, und ben folgenden Jahren 40 Er., 
der old Magazinds Auflieger verwendete Unteroffizier 54 fr. 
Außerdem gnebührf: a) für bie Dberbäder und Magazins: Huf: 
feher als Unterofilziere bie treffende Alterszulage, ſobald fie Die 
beitimmte Anzahl Dienfijahre in ein una berjelben Charge zu⸗ 
rüdgelegt haben; b) fär das gefammte Perſonal täglich eine 
Wrobportion in natura. Auf weitere Werpflegs: Balige wie 


Menager, Bier» und drtlice Zulage, dann Monturraten bat bier ; 


es Perſonal keinen Aniprud. Das Bäderei» und Auffidts- 
erfonal ift in geigneten Näumen der Rilugr ⸗ Bäderelen laſern⸗ 
mäßig unterzubringen, mozu die nothwenbigen Bettfournituren 
und fonftigen Benürinife aus den BWagazind: Beitänden ber 
Zolal: Verpflegs Kommiſſionen — entnehmen find. 
Erledigt: die Pfarrſchulſtelle zu Egenbauien, Bez. Schwein⸗ 
furt, Difr.: Schulinſpeltlon Zeuzleben; Ertrag 350 fl., daan 
50 fl für @emeindefgreiberei. 


Dem Poftmeifer E. Mogg in Riffingen wurde von Sr.| 


Maj. dem —— bas Riüterkceuz I. RL; bes Verbimnftorbens 
om bi. Michael verliehen. 

Verkehr anf ben tönigl, bayeriichen Eiienbabnen im Mo: 
wat Auguft 1867: 658,919 Perfonen, 742,717 fl. Einnahme; 
2,813,335 Bentner Frachtgüter, 437,238 Bentner Hegielenb:- 
ungen, 990,603 fl. Einnahme; Bagane, Eauipagen, Thiere xc. 
85,743 fl. Summa ber Einnahmen einſchließlich won 39,256 fi. 
für Milittärtrensporte und Ertragüge 1,858,819 fl. Gegen ben 
entiprehenden Monat des Borjahres: 211,078 Berſonen und 
373,186 fl. Einnahme mehr; 531,428 Zentner Frachtgüter, 
285,246 Zentner Megiefentungen und 311,855 fl, Einnahme 
mehr; Bagage, Equipagen, * ıc. 87,08% fl. mehr. Ge⸗ 
fammtmebhreinuahme: 721,624 


Ri reile der Cchranne zu Würzbur 
— 22. bis 28. September 1807 ’ 
Weizen pr. 300 Pfd. 26 fl. 28 kr., Korn 
20 R. 46 fr., Gerſte pr. 260 Pb. 14 fl. 7 kr., 
Br. 8 fl. 9 ir, Erbſen pr. 320 Pfb. 17 fl. 18 
vr. 320 Pf. — fl. — kr, zer 320 Pfd. — 
Demmnach gegen legte Schranne zen 27 Er. gefliegen, Kom 
28 fr. gefallen, Gerſte 12 kt. Haber 14 fr. gefliegen. Eumma 
aller vertauften Bfunbe 


fr., Linfen 


\ 


VOM 2659) Fin Kapital von 5000 


. 300 Pfd. 
aber pr. 180 ; 


te.; 


280,590, Umſahſumme 171,74 fl. 43 Er. 


Nürnberg, 93. Sept. Dis heutige Zufuhr zum Hepfen- 
markt betrug etwa 300 Ballen. Die € g iſt eine beffere, 
es Tann jedoch bis Mittag kein? Preiskeinerung gemeldet werben 
Die meiften Abihlüfe lauteten won 55 bis 64 I., bach mwurbe 
fpäter qute trodene Duolität auch zu 65 und 66 bejahlt. 


Mainz, 27. Sept. (Fruchtbericht) Die Stimmung für 
Getreide war heute eine fehr fee und wurden ſämmtliche Ge» 
treibegattungen befier bezahlt. Yu notiren ift: Weizen 164/, fl, 
ver 200 Pib, Korn 12 A. @erfte 11 fl, fer 5'/, fl. per 
130 Bid, Erbfen 111/,—12 fl, Bohnen 13 fl., Linien 11 bis 
18 fl. per 200 Pfd., eps 16'/, fl. per 175 Mid, Rübdl2a1/ 
his 28 f. ver 100 Pib., pre Det. 28 fl, Mokn 201,1, 
ver 160 Mid, Mohnöl 8588 fi, Beinöl 24%/, fl. per 100 Pfb,, 
Repskuchen 66 fl 


Börfenbericht. Frankfurt, 29. September, 1 Ubr. 
Im heutinen Vrtvatverlehr war die Tendenz im Zllgemeinen 
mait und die Goarje der meiften Spelnlations  Effetten nieberer, 
Befonders flau waren amerikaniſche Bonds, melde durch flarke 
Arbitrageverträge zurüdgingen. Gtewerfreie Metalliquas 46°,, 
National 51%, @. Amerilaniſche Bonds 753/,—3/, 

6%/, engl. Bietalliques 57°/, bez. 4Y/,%/, preuß. Obligat. — 
41,,%, Raffauer 981/, P. 4%, Naffauer — @,, 

Bantaktien 658 bez. u. G. Grebitaftien 1681/,—168 bez. u. ©. 
1860er Looſe Par 1864er Looſe 701/,B., 71@. 1865er Mes 





taliques —— 8, Wiener —, 5%, bayer. 1009 

41%, Ajähr. 93%, PB, — @., 41/0 jahr. 98%, P. 5. 

1/59 Württemberg. 91, B., 414%, MWab. 92,, 
rm. Bank 200 ®,, Bayer n 117— @, 


END En En aan 

4 26 e — [3 

Br a ei Bet 1999, 0, — @., 30% 
rankf. J * 

5* ——— 225294, bei. Wedfel auf 
en 95", — 


Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, 


Am nähften 
Mittwoh ben 2. Oktober 1867, .. 11 Uhr 
enfangend, läßt Martba Höffer ans Dettelbadp verichisbene ſehr 
ut aebaltene Weinföfler verfieinern und latet Etrigslufige 
öflih ein. Anfammerkunft im Keller zu Dettelbach. (8675 

Belanntma ungen | Ir Heidingsfeld bei Miparcl 


. t, Sol 2. Diſtr. 
in alle exiſtirenden Zeit: > — 
ungen = eitfcbriften Do. 1ER: nAOR ber Dapen 


werben ohne terböb: ſchule, iſt Fein gefpaltenes Sch 


t zu verkaufen. 

‚ung täglid prompt erpdiitii— — —— 

(von 8660) Ein Ehering wurde 
Rudolf Hosse, 


gefunden. Näb. in der Ern. 
\'ertin, Beisridehte. 60. |3908), „Ein täätiger Mferbes 
| Verlag über jedes JInſerat iger: Fr 
\Mabatt bei größeren Muf. [> Bein . in ber 6xwp. 


‚trägen. Gompl. Infertiond Ta] potheferlehriingitelle, 


rif gratis und franco. (3655 da 8661 3a) In ein tbefe 
een ie ee er Apo 

Ein freundliches abgeſchloſſe Jauf dem Lande kann fofert eim 
nes Logis in erfter Etage, nahe ſolider junger Mann im bie 
‚am Markt, mit 4 Zimmern nebil Lehre treten. Nah. in ber Eyp, 








"allen Bequemligkeiten, it auf 
Kichtm vermietben. Näb. 13665) Es iR eim möblirtes 
in u m 3610] Dimmer an eine ſolide Ber« 


on zu vermiethen. 4. Diftr. 
Nr. 164, untere Johannitergaſſe. 


3682) Ein Junge kann das 
S erhandwerk erlernen 
bei &. Hofmann, Schnuh⸗ 
madermeifter am Fiſchmarlt 
Ar. 508, 


3658 20) Ein Müllerlebr: 
ling von 16—18 Jahren wird 
gegen einen Wochenlohn vom 
24 fr. geſucht. Näb. in ber Erp 


fl, wird gegen Biadhe Berficher- 
ung auf 1. Hypothek aufiu- 
‘nehmen geſucht ohne Unters 
händler. Räb. in der Erp 


3662 3a) Wegen ſchnellen Um⸗ 
ift eine 


Ripen Bequemlicleiten im 
Diftr. Nr. 220'/, nahe am neuen 
Bahnhofe Ründlicd zu vermiethen. 


8670) Nahe ber Brüde, Saal: 
goſſe Nr. 254, if ein möblirtes 
Zimmer zu vermielben. 


Goncurs ber Nilolaus und Dorothea Böhnlein, Bier» 

brauers von Dettelbach. 
Die Bierbrauerseheleute Nikolaus und Dorothea Böhnlein 
von Dettelbach haben fich freiwillig dem Concursverfahren unter: 


wor 
gr werben baber bie geſetzlichen Ediltstage, nämlich: 
L zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen 
ap auf 
Mittwoch, den 23. Oftober, 
II. zur Vorbringumg ber Einreden gegen die angemelbeten 
Forderungen auf 
Mittwoch, deu 20. November, 
IIL zur Sclußverhandlung und zwar für bie Replif auf 
Eionta P * 2. Dezember 1867, 
dann für die Duplik au 
” Montag, den 16. Dejember 1867 
edesmal früb_9 Ubr im Diesgerichtlichen Ge— 
—— Pr. 13 anberaumt, wozu fämmtlihe be: 
annte und unbefannte Gläubiger ber Gemeinſchuldner unter 
Androhung des Rechte nachtheiles vorgeladen werden, daß wer 
am ober bis zum erfien Ediktetage weder mundlich zu Protokoll, 
noch durch Einreihung eines jhriftlichen Receſſes feine Forber: 

Kqutditt, ben Ausihluß von der gegenwärtigen Goncurd- 

e, ſowſe wer weder mit einer mündlichen noch ſchriſtlichen 
Ertlärung an oder bis zu ben übrigen Ebiftätagen eintommt, 
ven Aurihluß mit ben an ſolchen vorzunehmenden Handlungen 
zu gemärtigen bat. ‚ 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum 1. Ediktatage In 
finuationsmandatare um fo gewiſſer bahier zu befellen, als 
außerdem die an fie zu erlafienden Verfügungen am Gerichts« 
brette angebeftet und für rictia infinuirt würden erachtet werben. 

ugleich werben alle diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Gemeinjhuldner in Hansen Baden oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, folhes bei Vermeidung voller Erfagleiftung, be: 
gsweile nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Nechte 

wur am Gerichtshanden abzuliefern, reſp. einzuzahlen. 
Bemerkt wird, dak — ——— auf — 
iffert, beſlehend in 1167 xwer Grunbvermögend 
—9 —— der Mobilien und der Reſt an Außenſtänden, 


die angegebenen Schulden 16055 fl., worunter 10342 fl | 


a a betragen. 


I Enittstage fol gütlihe Vereinigung der Sache ver: 


ucht und Belhluß über Berwerthung bed Mltivvermögend ger B 


t werben. Die biebei ſich nicht erflärenden @läubiger werben 
old bem Beſchluſſe der Mehrheit für zuſtimmend eradter. 


Mürgburg, den 17. September 1867. 
a Bayer. Bezirksgericht. 
— A. Roob q. 8. 


Br a 
Bekanntmachung. 


19796 fl. | 


| 


gewertbet, währenb bie Hypothekeuſchulden ohne Zinſen @ 


ſch ett 


b 
On AR 


Gläubiger einen in Schweinfurt 


datar mit Ausnahme der königl. Por aufzuftellen, widrigenf 
alle —— an fie an das Gerichtsbreu angeheftet und 


un zugefielt erachtet werben. 


enflein, ben 16. September 1867. 


Königl. La 
M 


DBefanntmachung. 


agen. 

—— Alle, welche sur Maſſe Behöriges befith 
in dieſelbe ſchulden, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
an das Gautgericht abzugeben und zu berahlen, und haben 


aper. 







wohnhaften Infinuations 


ndgerigdt. 


Dur hohe —— f. Regierung von Unterfranken 


unb Aſchaffenburg, Kammer 


Innern, vom 19. Juli I. 


Nr. 29267/37891 wurde der Gemeinde Röttingen bie laubuik 


zur Abhaltung von Schweinemärkten au jedem 


beziehu 
darauffolgenden 
araufhin 


ertheilt, 


* 


Montage, 


weile, wenn auf biefem Montag ein Feiertag fällt, am 
nun ber erfte Schweinemarlt 


Montag den 14. Oktober Ifd. Irs. 
und fofert die weiteren Märkte an jevem Montage und wenn 
auf dieſen Tag ein Feiertag fällt, am —— en Tage auf 


bem Marltplage vor dem 
Sommermonaten von 


at) 


aufesba 
früh 6 Uhr und in ben Wintermonaten 


fer und jwar in ben 


von fräh 8 Uhr am bis Mittag 12 Uhr abgehalten uud zum 
zahlreichen Beſuche diefer Märkte eingeladen. 
Röttingen, ben 26. September 1867. 


Die 


Stadtverwaltung. 


Shwarzmann, StabtoorHand. 


2a) 


LES SETS ST ISTZESIOIIEITIT 
347180) Ein in allen & 
Barden der Eonbitorei $ 

5 erfahrener Gehülfe, jo- i 
wie auch ein Zebrling 
werben angenommen. Näb 
Franco» Anfragen in ber ; 

£rpedition unter C. ML 

Ar. 6. 


3515 36) Eine Spicttuoien:, 
Liqueur⸗ 
Münden, welche nahe an 2 
Jahren befteht, ſich bes beiten 


Beihäfts : Ganges erfreut, in jmeben 


billig und unter den vortheil: 
bafteften Bedingungen zu vers! 
faufen. G@ef. franfirte Offerten 


Shmadtenberger, Stabtiärbr. 


Berloren: 


8533 3c ı Zwri goldene Wie 
daillons nebft einem Comes 
paß an einem Ringen. Dem 
reblichen Finber eine gute Bes 
lohnung. Abgabe in ber Er: 
pedition d. BL | 


Nüſſe 





ß it imgmwird eine größere Parthie gm 
und. Sınaraorit 90 taufen geſucht bei Wrobuftenz 
|bändler Fleder, Wöllergaffe 


Hrn. Dierwirtu Pregl 


Te. 216- Anh empfehle 


neu eingetroffenen Limburger 
!und Gchweijer Fäs zu den 


Durch Beihluß des t. Bezirkäg-richts Schweinfurt vom‘ „„n Chiffre A. C.Nr.99 ilighen Preiien Um zu räuts 


16. v. M, wurde gegen Johann Kofner jung Eheleute von 
Kaifen die Sröffnumg des allgemeinen Goncuries erkannt und bat 
unterfertigte Gericht mit Abhaltung der Ediktätage beauftragt. 
ad) werben legtere befammt gegeben, wie folgt: 
L GEtittstag zur Anmeldung und Rachweiſung ber Forber: 
ungen und Vorzugsrechte auf 
Mittwoch den 16. Oktober ds. Irs. 
u. a zur Vorbringung und Nachweiſung der Ein: 
reden au 
Mittwoch den 11. November d8. Irs., 


III. Evittstag zur Pflegung ber Schlußverhanblungen anf 
Mittwoch den 9. Dezember ds. Irs., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 


Die Unterlafjung der jöriitlihen ober mündlichen Anmeld⸗ 
ung ber Forderung am I. Ediltetage bat den Ausihluß von 
ber Mafie, die Unterlaffung der betr. Handlung am II. und IL. 
Eoikistage aber deren Auẽſchluß zur Folge ; 

Um I. Ediltetage wird aud eine ge Webereintuft ver: 
fugt und fiber bie Verwertbung ber li 
eines Moffacurators Veſchluß gefaßt werben, worüber ſich jämmt: 


afje, ſowie Auffielung 9 


1 


inimmt die Expedilion DS. Bl. 


entgegen. 


a a 
2a 3656] Fir eine bedeutende 


Weinbantlung in Borbeaur wirb 
ein ſolider Agent geſucht. 

Offerten beliebe man fco. mit 
N fferemgen unter S.O. C. 35, 
Rue Poyenne in Borbeaur zu 
adreifiren, 


Eine freundliche fonnige Wohn: 
ung, dem töniglichen Hofgarten 
gegenüber, if mit allen Be: 
quemlichkeiten jogleih, oder bis 
1. November zu beziehen. R. 
in ber Exp. (3616 


3655] Für einen joliven Hano» 
jlungelehrling wirb Koſt und 
jrogis in einem anfiänbigen Hauje 
ejucht. 


liche Gläutiger zu erklären haben, außerdem fie den Beihlüfien |5612 Mehrere grope weingrune 
ber Webrbeit ber fi Erflärenden beiftimmenb eracdtet werben. |Fänser find ju verlantem. 


Das Vermögen des Schuldners wurbe auf 1758 fl. — Er. 


Ray. in ber Exped. 


men werden 25 Stück Veſen 
um 1 fl, verkauft. (3578 


8554 2%) Moten werden 
ihön und billig abge= 
jhrieben. Innerer Gras 
ben Nr. 132, Barterre, 


3566 3b) Es werben Dem: 
Den ſchön verfertigt; ebenis 
werden auch Näh⸗ und Patz⸗ 
arbeiten angenommen, in un 
außer dem Haufe. Näh. Erp. 


‚580 36) 1 Schüler biefiger 
Lehr⸗Anſtalten wird in Kofl und 
Legis genommen. Näheres 1, 
ter. Ne. 191, Gtiftäauger- 
safe Über 2 Stiegen. 





3608 Eir Conditorgehilfe 
in allen Fähern der &onditorei 
bemanbert Imcht eine Gtelle, - + 

Räber, in ber Erp. 


Die untergeidönete Verwaltung verfeigert am 12, OPtbr. 
- ©. Mittags 12 Uhr im. Gemeinderatüszimmer dahier 
je serflellung rines xauer, eifernen Wirteitheres: 





Mourerarbeit veranſchlagt auf . 2 fl. — kr. 
Steinhauerarbeit verauſchlagt auf . 125 fl. BO ir. 
Schlofjerarbeit veranichlagt auf 174 fl — fe. 

Eumma 326 fl. 9 fr. 


Stridabedingungen und Zeichnung kornen vor und am ber 
Stricpitagiahıt eingeichen werden. 
Helmftabt, den 27 September 1867. 
Die Gemeinde-Vermwaltung. 


Türnagel, Gemeinde-Vorieh⸗r. (3649 3a 


— — ——— — — — 
Backhaus⸗Verpachtung. 

In Folge Gem indeverwaltungs: Beidluffes wird das Ger 
meindebadbaus dabier mit den dazu gebörigen R alıtäten auf 
fin weiteres Jahr, vom 1. Januar 1868 anfangend, verpactet, 
Welcher Poht nach Umftänsen audı verlängert merben 

zu if Termin auf den 29. Dftober Ifd. Irs. Mit: 


ags 1 Uhr auf ven Gemeindehauſe dahier anberaumt, wos ! 


jeton die Beoingniffe vorher befannt gegeben und Meier mit 
legalen Zeugnifſen ber Tüctigkeit und Betrietämittel einge 
laden werben. . 


tann.; 


Schwarzenau, ben 
war Zie 


Unterzeichurte, welche zwölf 


23. September 1867. _ 
Gemeindeverwaltung. 
Troll, Borftever. 


(3523 36 
Jahre in Italien ald Erzieherin 


wirkte, der deutichen, franzöfiiben umd italtenijchen Sptache voll» 
kommen mächtig umd in ber engliſchen nicht unbewandert iſt, im 


beiven erſten dad Eramen als 


ebrerin mit ber erfien Rote be» 


anden hat, ertheilt in aenannten Sprachen jomie in allen Real: 


ädern, vom erfien Dftober an, 


grändlichen Hnterrit: 


Dieſelbe wohnt bei Nom und Wagner, 2. Dir. Ar. 415, 


im 3. Stod und tit täglich von 
ſprechen. 


‚8585 3b) ®e fin 2 Zimmer 
"mit Rüde und Holslager zu 
vermiethen bis Allerheiligen und 
werden auch daſelbſt ober 
zwei eine Schhler in Koſt 
und Zonis zu nehmen gejact. 
Büttnersgafle Nr. 347. 


Zu vermietben 
pro 1. Rove ber im bem meu 

gebauten Hauſe bei ber Ma- 

rien’apele 4 ſchöne Läden. 

Näyeres bei 
” Georg Dümlein 
c 


am Marft. 

35873) Ein für ih al- 
lein beftehendes Logis 
von 5 Zimmern und 
fonftigen 
neu tapezirt und 
ift an eine zubige Fu: 
milie auf den 1. No: 
vember zu vermiethen bei 
Langlog, Zwinger 
Ne 301". 

859726) Ein freundliches, möb- 
lirted Zimmer it an einem 


Schüler der biefigen Auſtalten 
zu vermietben. 2. Diftr. Kr. 74. 


8590 3b) Ein elegant möb- 
lirtes Zimmer if fogleih zu 
vermietben. Näheres 1. Diftr. 
Nr, 188. 


% 


orbernifjen,'in der Erp. 
ladirt, | 





10—12 und von 2—4 Uhr zu 


Albertine Kremer. 


Filzhüte 
werben gefarbt und aufs Schönfte 
hergerichtet bri 

. Mopers. 
3586 3b) San⸗ gane. 


3594 26) A möblirtes Zim⸗ 
mer wit Schlafzimmer if 
zu vermiethen. MDomfraße, 2 
Fifr, Nr. 537. 


3466 30) Wegen Mangel an 
Vlatz ift ein no ganz neues 
Bert billig zu verlaufen. 2 
Felfengaffe Nr. 216 im Main: 
viertel. 


3632 Zwei Kinechte, ba 
runter ein Pferdetnecht, können 
fogleid in Dienft treten. Räh 








35373) Ein Pleiner La: 
den, worin ein Prodaltenge⸗ 
ſchäft betrieben wird, ift zu ver 
miethen und wird das nächte 

ierteljabr um eimen billigen 
Preis abgegeben. Näh Lo: 
gaſſe Ar. 19 über eine Stiege. 


3685 2a Einen foliden Arbeiter 


Andr. Bchneegold, 
Härmermeifter. 


Ein heubares Zimmer it an 
einen foliden Arbeiter zu ver: 
miethen. Näb. in der Bloden: 
gahle Rro. 254. (3618 





"TSonjunetur äußerft bilig gerellt 
C. U. 


| Für 18-fr. vorrätbig in der Stahel'ſchen Buchhand⸗ 
lung in Würzburg: — 


Keine Zahnihmerzen mehr! 
Entdecung eines ſichern Mittels fi) berjelben binnen 
5 Minuten auf immer zu entledigen. 





N /2 Pariser 

R Glac&e-Handschuhe 
EN \\ in reicher Muswabl bei 

/N Alois Rügemer. 

Pit 


gußeiſernen Oefen, 
neueſter Facon, empfehlen ſich 


ebrüder Heim, 


neune Bahnhofſtraße. 


Anzeige 


Ein ganz neu erbautes a mit dabei 
befindliden 1 Tagwerk 12 Dezmalen großen 
Garten, bereit? eingerichtet zu einer Gärtnerei, 
mit vielen Bäumen, in einem frequenten Land» 
‚ftäbtchen Unterfrantens it aus freier Hand zu 
‚verkaufen. Hiebei wird bemerkt, daß jo vohl 
loco als im Umfreife von einigen Stunden fi) 
‚keine Gärtnerei befindet, daher ein thätiger Mann 
‚auf fländigen — Nebenverdienſt rechnen kann. 
Zwei Drittheile des Kaufſchillings können als 
ein mit 40/, verzinsliches Kapital ſtehen bleiben, 
Näh, in der Erpebition. [3228 26 


— — — — — — — — — — — — 
Tranſitlager im Zollfeller zu Kitziugen. 

Dirrtt angelommene franzöftihe und ſpaniſche Weine in 
Drintmalfäffen, als: 

Bordeaux-Weine ber lesten brei Jabrnänge, in 
großer, ſodner Aus vebl, ebenſo Benicarlo seco & dulee, 
\owie Priorato seco. 

Die Verzolung wird mit 20°, Rabatt zu Gunften ber 
Refleltanten beiorpt. 

Wroben lönnen jeder Zeit unter Anmelbung bei Hrn. Anton 
Engert, Dampf&ocolabefabrit in Kitzingen von den Originale 
fäffeen gezogen werben. Auswärtigen Refleltanten werben auf 
Berlangen Proben zugeſendet. 

Vreife find im Bergleihe zur gegenwärtigen fleigenben 


‚Heinrich Müller 
6e 2611] in Nürnberg. 


Sm der Nacht vom 20. auf 21. d. Mis. wurd: am Krah⸗ 
nenplae dahier ein 11 Schug langes um» eben jo breites, über 
dort aufgelagertes Frachtgut gededtes getheertes Tuch, auf wel- 
dem mit fhwarzer Farbe ber Name „Andreas Schwetzler“ eins 
geihrieben war, entwendet. 

In der Racht som 23. auf 24. d. Mts. emtlam von einem 
anfierbalb bes Dreifronentbored aufgefielten Wazen eine Bind⸗ 
kette, eine Hemmkette und eine Spreiäfette. 

36 erſuche um Spähe. 

&raburg, den 24. September 1867. 
Der Vertreter der Staatdanmaltigatt am k. Stabtgeriähte. 
Ehrerf:ied. 


3229 3] Ein folider, tüdtiger (ori ober auch bis 1, Oftober 
Eouditorgebilfe tann jo: leintreten. Näh. Erp- 





3518 6b) 


| 





— 4J 
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Todes-Anzeige. 


Geſtern Nachts halb 19 Uhr veriied, neftärkt durch ber Empfang der beiligen Sterbiaframente, nad längerem 
—— *8 in Folge einer Hitnentzündung, unſer innigſtgeliebter Vater, Bcuder, Schvisgeroater, Großvater, 


Sch vager 
Her Johaun Chriſtoph Ruttor, 
Bürger und Gärtner dahler, Veteran ber bayeriigen Armee und Inhaber des Teteranenkreuzes und des 
Militärbenfyeihens für vie Jahre 1813 und 1814, 

Derfelbe war geboren zu Wurzburg am 15. März 1785 umb erreichte fonad ein Alter von 82 Jahrex, 6 Monar 
en, 14 Xogen, wovon er 33 Jahre im Eheftande umb 18%, Jahre im Wittwenflande verlebte. Er maächte die Heldyürt 
1805 gegen Deftcıreih in Tyrol, 1806—1807 gegen Preußen und Rußland, 1808—1813 in Spaaien, 1813 gesen 
A Rubland und Preußen, 1813 und 1814 gegen Frantreih mit, nabm an 19 Schlachten uno Gefechten Watbeil, wurde 

Pi zweimal vermundet und wurde 1814 als Sergeant bes 9. Infanterie: Regiments beabſchledet. Später diente er nah 3 
N Jahre bei der Benbarmerie. 

Die feicrliche Beerdinuna findet Dienätag ben 1. Dftober Ahends 5 Uhr vom Leihenhaufe aus, ber Trauerıet= 
Mi tesbienft Donnerstag ben 3. Oktsber früh 7 Uhr in der Bürgerſpitallirch,, dann von Seit: der Kreuzbruderſchaft Mor: 
 taa ben 7. Dltober früh 9 Uar in ber Rrumünfterliche, daun non Eeite ber Ecıpulierbruderihaft Dienstag deu 8. 
fi Ditober früb 9 Uhr in ber Neuerer Kloherlirhe, und von Seite ber St. Joſephs Brudecſchaft Mittwoch ben 9. Dltbr. 
? früh 9 Uhr im der Neuerer Kloflerlirche ſtatt, wozu bie Bermanbten und Freunde bes Berblihenen, instefondere aber 
> noch lebenden Waffenbrüber, die Herren Veterauen, höfihf eingeladen werden. 
Dürzburg, Wiesbaden, Burghauſen, Wien unb Nürnberg. 
R Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Julius Nuttor, Literat, 

im Namen der übrigen Familienan zehörigen. 


De WW —— —— — — ⏑⏑ ——— —— ENTER ERTEILT TREE 
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“uote O © Ann anna, 7 — — 7* 
—— —————————————— — 


Mein Lager 
in Noch, Hofer und Weftenftoffen 


ift auf das Neihhaltigite ajjortirt, und empfehle jolhe zu reellen Preiſen. 
Franz Leininger, 


auf der Mainbrüde, 


Geſchäfts-Eröffunng. Polytechniſcher Verein. 


Da mir vom Lodlöblihen Stadtmagiſtrate eine Säneiber: Eröffnung des Schulunterridts. 
Couceſſion zu Theil wurde, jo beehre ich mich biemit, einem @onntag an 6 ober — a findet in 
hohen Adel und grebiten Bublilum dio ergebenfe Anzeige zu der Mariäule bie Aufnahme ber neu eintretenden Sonntage 
machen, daß i& nun mein Gejhäft eröffse, und bitteum geebrteiiniter Hat. Hiegs haben fig alle noch nicht inicribirten Lehr» 
Aufträge, unter Zuſicherung reeller und prompter Bediesung. linge fowohl, als auch Sole, welde, aus ben Elementars 
Gejäligen Aufträgen entgegenſehend, unterzeichnet ſich mit Hoch- Frguien entlaffen, dem Sonntagiqulumterricht beiwehnen müfen, 


u Zu Eu Pa DU, 


F 


Pr 
- 
—  rv—— ———————— 


———— 
vr 


achtung zu melden und folgende Zeugniſſe vorzulegen: 1) den Werlia 
” + . + & I . 9* 
€. Brückuer, Schneidermeifter, Fiäul:Entiahihein, 2) den Impficein, 8) einen Madmeis über 
3678] Augufiinergafle Ar. 211 im Bayer'ſchen Kaffeehaufe.Fbie erfolgte Anmeldung zum Chriſſenlehrunterrichte, 4) einen 
— — — — Ausweis Über ihre Vermögendverhältniffe, in Falle fie auf Bes 


Beim Beginne der Schulen halten wir unfer großes Lager ;freiung vom Schulgelde Asſpruch madhen zu Lönnen alanben ; 
im entgegengeiegten al it das Schulgeld für das MWinterjex 


ı meſter, welches 1 fl. 8 fc. beträgt, Sogleid zu erlegen. 
Schulhüchern, Atlanten A. Sonntag den — een en habe * —* 
ens empfohlen. Ale Lehrbücher ꝛe. melde om f. Gym; bem Tage alle zum Schulbeſuch Gerpflichteten fruh 8 Uhr beim 
—*2— ehr Hering fgl. iealanunenem. Gottesbienftie und hierauf in ben Vereineſchulen ſich einzufinden 
ver #. Rreis Gewerb: Schule, jomwie in alen übrigen ‚Haben. - d 

Schulen und Privat: Lebr-Anftalten eingeführt find,', Eine zu fpät gemachte Anmeldung, welche auf 
find bei uns in dem neusften Auflagen, gut gebunden, zu mög: Den Unterrichtsanfang flörend einwirft, bat für 

hf billigen reifen vorrätbig. Bei Bartbiebezügen bewiligen dem Säumigen eine Schulftrafe iur Folge. 
aoie Beciegomplare. ’ fi — —*8— ——— Fi 
Sulins Reliner's — lung "fange des Säuljahres und nicht mehr im Laufe besjelben infcri» 
zourg dirt MORD, nur nad Margabe des Raumes aufgenonis 

* men werden können. 
Heute und morgen bleibt der hohen Feier⸗ Würzburg, den 26. Eeptember 1867. 


h (8 
tage halber mein Laden geichlofjen. Die Direktion, Die Schul-Rommiffion, 


Therefe Oppenheimer. 
! pr b 8671) Kür einen GSchäler|8667) Derjemige, welder am 


3666) Ein folives Mädchen 3673) Es ſucht cin Mädchen ber Liefigen Lebranfialten wirb| Samätag den 28. bs. einem 
ſucht Monatsdienſt oder Bes |Beihäftiaung im Kleivermahen [unter billigen Bebingungen ent:| Koffer im Gafibanfe zu bem 
ſchaſtigung im Mafden undfund allen weiblichen Urbeiten ſerechende Aufnahme angeboten.?3 Kronen miinahm, wolle jols 
gen. Näheres Edufiergeffelin ober anfer dew Haufe. 1. Vorern 1. Difir. Nr. 280%,.| hen dahin zurüdbringen, anber 
Diſtr. Rr. 431/, über 2 Stiegen. 12 Stiegen rechts, bem er gerichtlich belangt wärbe 





F - . — — — — — — * 


Mu die S. T. Berficherten 


%. K. priv, Griten Oeſterreichiſchen 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Durch bie verſchiedenartiaſten theile anonym, tbeils durch 
kgenten von Konkurrenz Axftal’en erlaffenen Kublitstioren, hat 
man, unter offenbar gefliſſentlicher Ea'ft-Huma des wahren That: 
winuber, die bei der J. Desterr. Versicherungs-Ge- 
sellschaft Teriikerten ın Bayerm veiüslih ıyıea gutünf 
kgen Berücherungsverhältnified, namentlich auch beyiglih bed: 
enigen Berhältnifies, in weites bie genannte Belellihaft wegen 
Irbernahme hra Odigen aus ihrem biyeriichen Beichäfte zu bar 
Magdeburger Feuer- Versicherungs - Gesell» 
schaft artreien if, au beumruhigen verſacht tan bat sabei 
Stirens der Gonkorrery Aet? ols den Rermmunft der Satlane 
jerroraehohen, hai fih die U. Desterr. Versicherungs- 
Gesellschaft aufd'e, ued daß daher jeder her ihr Der: 
icherte obne weiteres unter Rüdforbermma der ratirlichen Brämie 
ausicheiden könne. Dielen igterendurchweg falschen 
Ertlirungen licat unverken abar lerinlih Das Beitreven a Arumde, 
fih felbit ichwell mögliht ver Briciftes ber U. Oesterr. 
Versicherungs-Gesellschaft im Rönigueihe Bayern 
m demad tiaen. 

Das wahre Sad erhaltaiß, auf das wir hiedurch wie 
berkolt aufmertſam machen, it vielmehr folarmdrs: 

Zwiſchen ver K.K. I. Ocsterr. Versicherungs 
Gesellschaft und jedem eimselnen Berfinerten esent ein 
derch rie Volice abır dh eſſener KHortran, der von keinem dir 
beiden contrahirenden Theile in rirer velientgem 

et, »der einseitig aufgehoben werden kann! 
—X* I. Oesterr. Versicherungsgesellschaft, 
ala and die betreftenren Verſicherten fi D +tlarbe mub-nagt 
verpflihtet, den richioferen Yerirag bis zu seiner End- 
schaft auszuhalten, wen didt «in anderes Adtommen 
zwi hen ihnen mern mdich vereinhnıt werten if. Die U. 
Oesterr, Versicherungs» Gesellschaft bat nım 
ihrerfeıts Die Srkiorımmm abgrgeven, Bas fie allen bi ihr im 
Rinisreihe Bayern Refideten geſtatte, mr Magdebur- 
ger Feuerversichernungs - Gesellschaft uberzu 
treten, zum Uebertritte In eise andere als diese Llrdtere 
Giſellſchaft aber hat fie ihre Genetmiung miche ertyeilt und 
wird fie auch iu feinem Falle ertüeilen! 

Tiefen Autfübhrungen analog bat dern auch das Könizlich 
Bayer iſche Staate mininer ium bes Bartels ıc. in einer am tie 
RK. K. priv. I. Oesterr. Versicherungs-Gesell«- 
schaft unteım 11. Srptemort curr. ad Nr. 0,105 ergangınen 
"ertüguna ellärt: i 

„dab das zwiſchen ber I Oeſterr. Berficherungs: 

„Beiellichaft und der Magdeburger Feuerverſicherungs— 

„Sejeilichaft bejtchende Bertragsverhältnig nur in dem 

„Sinne aufgefaht werden könne und dürfe, daß die 

„bei ber I. Oeſterr. Verſicherungs-Geſellſchaft ver 

„ſicherten bayeriſchen Staatsangchörigen berechtigt 
„jeien, vom 1. September L Is. an von lehterer 
„Sejellfhaft aus: und bei der Magdeburger einzu: 
„treten; daß eine Verpflichtung jedoch hiezu nicht be— 
„ſtehe, vielmehr es ihnen unbenommen bliebe, ihr 
„Berficherungsverhältnig mit der I. Oeſterr. Verjicher- 
„angs:Gefellichaft nach wie vor bis zum Ablaufe der 
„mit ihr abgeſchloſſenen Verträge fortzufeßen.” 
Es folgt alio ans Mllevem, daß die Brrihertm entweder 
bei vr K. K. priv. U, Oesterr, Versicherungs- 
Gesellschaft bie jum Hntanfe des Verſicheryngs Bertrages 
bleiben, oder während dieser Zeit nnr zur 
Magdeburger FeuerversicherungsGesell« 
schaft übertireten können. tie minitvrftomenner 
ein Brfiherter eimieitig den wit der I. Oesterr. Ver- 


sicherungs- Gesellschaft acihlofemen Berihermass | 


Vertrag anfheren, m» ja eure anderen als der Magde- 
burger Feuerversicherungs-Gesellschaft sor 
Ablauf dedielben Aberacnen, jo würne nie I. Desterr. Ver- 
sieherungs-Gesellschaft berechtiet jein, — von weldiem 


Rechte diejelve auch Gebrauch machen wird — benfelben zur rs ſchäftignug. 5, Difte, Nr. 214, 


fülung reip. Aushaltung des Vertrages auf nerihtlihen Wege 
anhalten zum leſſen, der Verfiherte aber würde fih u⸗fraglich 
noch einer Doppelversicherung ſchuldig machen, die nad 
$ 6er —— Berordnung vom 10. Februar 1865 (Res 


gierungsblatt 


r. 10 vom Jahre 1865, Seite 193— 222) unter» 


tant ift, und rad 8 24 berielben bie Ginleitung ber Etrafoer- 


folgung durch die 


ertreter ber Stcatsanmwaltihuft nad ſich giebt. 


Münden, dem 21. September 1867. 


Die Haupt:Agenturen 
er 
K. K. priv. Erſten Defterr. Verſicherungsgeſellſchaft 
und der 
Magdeburger Feuerverſicherungs-Geſellſchaft. 





Seelenwärmer, 
Sauben, Sullen, Caputzen, Kopfchales, Ebälchen, 


Cachene 
vor den 


Shlipfe, Bulswärmer, Mopftücher ꝛc. 
illigſten er den Feiuſten bei 


dd. P. Weller 


@ichbornplag, frübere Gewerbeballe, 





Stadt-Cheater. 


Montag den 50 Sept. 1867 

5 Vork. in 1 Abhsnnement. 
Der artefifche Brunnen. 
Jauberpoſſe mit Gelang in 3 

Alten von 8. Räder, 

Vorläufige Theateranzeige. 

Donnerttag ben 8. Oltbr. 1867, 
Die Hugenotten. 
Iroße Dper iu 5 Alten von 
Meyerbeer. 

Herr Ferenzy vom k. E 
Kärthneribortheater zu Wien, 
Naoul: als erite Gaſtrolle. 

Frau Wintelmaun vom 
Öofibeater zu Teſſau, Balen: 
tine: als erfte Proberole. 


3683) Mine kinderlofe Fa» 
milie wünſcht ein Mind in 
die Bilege zu nehmen. 

Rıb in ber Erp. 


368: 3a) Zur Sicherheit wunſcht 
eine Heine Familie in einem 
Garten: oder Weinbergs: 
Säuscen zu wohnen. Niy. 
I Dvir. Ro. 64. 

3684 Eine Heine Warıbte 
Halb: and Biertel:@imer: 


Verſaudt⸗Fäſſer Hab bilig 
zu verkaufen. Rojengaffe Rr. 231. 


3680) Beiuht wud ein fos 
lives Hindermädchen. Nah. 
4. Difr. Nr. 226 


36:9) Emm Mädchen, er 
zugereift, ſucht fepleih eine 
Stelle als Köchin oder Zimmer: 


Bellevue. 
Heute Adend Leberfiöße 
mit NWeisfleifch und vor⸗ 
jügliches 
altes 2agerbier 


ee re 
Hutten'ſchet Garten. 


Täglih füßen Vepfel: 
Moit und friſchen Obſt⸗ 
Muchen. 


Süßer Achielmoft 
iſt täglih friſch zu ha— 
ben bei‘ 3:69 3a) 


Ditimar. 
Eterngafje Nr. 153. 


Berloren 


wurbe eise Wroche mit bem 
Bilde eines alten gern. Dem 
Finder eine gute Belohnung. 
2bgabe in ter Exped. 13674 


Zur Vermeidung von Miß⸗ 
veritändniffen wird berichtigt, 
daß in ber Anzeine des Grm, 
Meßner, amerilaniide Nähmar 
ſchinen⸗ Geſellſchaft brtr., bie un⸗ 
dentiih gedrudte Ziffer fl. 26 
beißen ſol. 


Zitkbern 


a 7, 10, 12, 18, 86, 50 fl. 








Mädgen. Näheres Auguftiners jempfteblt 


goſſe Hr. 211 beit Brödner. 


3676) 
eine bübihe Wohnung von 
drei heizbaren und eimem ums 


heinbaren Zimmer, 2 Kammern 
und jonfligen Erforberniffen auf 


Alefheiligen gu vermietigen, 


Näheres 1. Difie. Ar. 249, 


Biarıgaflr, 


3672) Madchen 
Nähen geübt find, finken Be: 


bie im 


!‚Kaver Thumhart 
Wegen Betſehang if) 


in Bündchen, 
Schäfflergaffe Nr. 11 vis-A-vis 
der Windenmader: Baffe, 2a 


8657 ),3wei Auslagekäſten 
mit Glas find in ver Zulien’« 
(ben Buchhandlung am Kich⸗ 
horxplatz jofort billig zu ver⸗ 
ar fen 

En grober, Icömer, einge: 
wirkter Pepe eben! iſt 
zu verlaufen, Raͤh. in der Ey 


Die neuesten Herren-Modestoffe 


für Herbst- & Winter-Anzüge empfiehlt in grosser Auswahl 


: NE EEG SR C. A. Ziegler im Kürschnerhof. 
Gewirfte Parifer Chales, ſowie ſchwarze 
Sammete, 


reellen Breifen 


arl Knobel, am Kürſchnerhof. 


(8b 


in allen Qualitäten und Breiten, empfiehlt & 






— — — — — — — — — — — — — — — — — —— 


meiner Erziehungs: und Unterrichts-Anſtalt begimnt 
das Diener am 28. Dftober. ’ — 
Näheres Proſpelt. 
Mainſtodheim, im September 1867. [3268 3b 


A. Sirfch, Direktor. 


Nene Holländer Häringe 2 


eınpfiehlt billigſt 
3 A. Braunwart, 
Sterngaſſe. 


Bei dem bevorſehenden Beginne ver Schulen erlauben wir 
uns, den Herren Lehrern, Eltern und Schülern unfer auf's Beſie 
afjortirtes Lager von 


Schulbüchern, Atlanten ꝛc. 


in empfehlende Erinnerung zu bringen. 

Sämmtlihe in biefigen, fowie auswärtigen Lebranflalten 
eingeführten. Bücher ac. find Lets, dauerhaft gebunden, in ben 
neueſſen Auflagen und in neuen und gebraudten Gremplaren 
zu billigen Breifen bei uns vorrätbig 

Stabelihe Bud- u. Kunfthandlung 


in Würzburq. 


EEE — — —— —— — 
Für jegige Saiſon erlaube ich mir, einem geehrten Vulii 
fum zur ergebenien Auzeige au bringen, daß mein Lager in | 
fertigen Serrnfleidsern aller Art, als auch einer arohen) 
Auswahl der meueften Stoffe auf das reichhaltigſte aſſortiet in. | 
Zugleich babe ich eine große Auswahl Hinderanzügen in: 
allen Gröben und Nagons vorräthig, und empfehle ſölche unter 
— moͤglichſt billiger Preiſe, zur gefälligen Anſicht und 
ahme. 

Auch babe ih eine große Parthie Herruhemden m; 

1 R. 27 fr. per Etüd. 
Kleiderraagazin J. B. Schmidt. 
3a) Eihhorngafie, 2. Dift. Nr. 360, 


Gebeimratb von Liebig’s 


Nahrungs: Mittel 


für Kinder und Erwachſene, 
abgetheilt in Paleten von 1 Pfo. zu 16 Portionen, das Pater 


24 kx., empfiehlt bie 
16] Krenen-Apotheke. 
Finhornepothefe in Würzburg. 


3650] Ein Heiner rauhbääriger | 
Affenpinſcher it zugelaufen. 
Abzuholen bei Wechlelwärter 
Asmus in Rottendorf. 5 


8651] Am Samstage wurde 
auf dem Markte ein Beloveutl 
mit Inhalt von über 1 fl. ver 
foren. Man bittet um Näüdgabe 
gegen Belohnung in ber Erp. 








621112 Bandwurm heilt 
nefahrlos in 2 Stunden (ou) 
brieflib) De. Bloch Bien 
Braterſtraße 44. 








3611 Eine Kalter mit cijerneı 
Epindel iſt zu verkaufen. 4. D. 
Nı, 222, 






Drnd sb Berlag son Mont 





Bonitassı! 







Wohnnungen, 


und unmöblirt, zu jeder Gebße, 














| Möbel, Schmuch-Koffer, Etagöre-Gegenflände. 


Goldene Medaille der Weltausſtellung 1867 


Kaiferlicher Hof:Lieferant. 
Rue de la Paix. au Coin du Boulevard 
PARIS. 

Kleine Möbel: Arbeits , Bitumen: und Schreibtiiäe, 
Betpult?, Etraärer. 

Schmuck Koffer in: Holz, Email, Borzellan. 

KHattcben für Handſchuhe, Rarfümerien, Eptelen. Cigarren. 

Liquenrs:Kaflchen (caves) in Holz, Kriftall umb 
Hronı? mefıkt 

Heife:Meceffaires in Holz: Koffer und in Saffian-Säden, 

Damen: Pulte, Schreibmappen, Dinterzeuge in Ho 


und Bronze, 
Kleine Bronze Waaren: Figuren, Thier-Gruppen 





uf. w 
Blumen: Bafen in Kriiol, Marmor, Email, Fayence 
mit Hola und Pronse nefaßt. 


von Grinnerungs- u. Kunftgegenftäuden, 


Einrahmmng 
’ — — ET TRETEN TER 


an 





"Fraubenjcheeren |Sänger- Verein. 
* ee. ” Heute Montaa, ben. 80, Sept. 
Niederlage bei A. Breunig, Ey ie Are | 
Toms: und Schunera ſſen ed dramatifche | 
3654] Am Samstag den 21 Boritellngt 


September mwurbe von Üuer: 
bau en bis Nöttingen ein Milch 
fchwein verloren. Der redliche 
rider wird gebeten, Solch: 
gegen Belohnung an ben Nöt: 


„Frühere Verhältniffe,* 
mit Geſang von Neſtrey 
„Des Friſeurs Ichled kind: 

lein,” Soloſcherz; 
„Tor Proz 


eß,“ Liſtſpiel 
ager Boten abzugeben. Benedir. 5 Rip * 
En | 
123652] Nägft der Etuoien |, Hierauf e 
Anhalt tn der bintern Zohan: | Ma tung 
nitertraße Rr.,159 it ein Jim Tanzunterha \ 
mer für einen Sindirenden zu Anfang 7 Um 
vermietben 25 Der Husfı 


Wurzburger Stadt- 







und Landbote 


⸗ zu N 
Babnzüge. Een 1. Würjdurg- Ansbod-Ylünden. 
L.® . — a "admin, _ Wbgang nad An⸗ bach: Schnehz. 
Unlunft non granlfurt: Com. 2. 5* a —— Kae ** 8 A Ale ru HH, 
u! . HM. 30 M. Berm. F ’ ® —3 — —— ——— TE. 05 DM. 
4 früh uns 7 N. 85 M. Mobs, FR —— 3 * ntunfrden Antba: Some 1 
6u.35 M. früh, 1 U. 2 MR. Witt, Sn, a, - * 5. Mitt. Poſtz. ION. 5%) Pacht. Wirken 
ar 40 25* 4 MER 3 SuM 4b Mob u. 7 U. Bobs, 
yo a DL 00 MR Mau. 5 BIC BEN. 0,5 'v. Wärzburg-Seirehleng. 
a 1E m. ww. Gen en ROM. fe und RR Te Zr nd FI Be Beibelkerg: ECdnciy 8 
un. + Ban. BR, ae SE ne 3 wet —— 
ntunft von Bamberg: Sm . 6 — — IR DU. 30 9. Dom, 
= = X au 10M. f vr on. N Tg U TEN. Nadm, EM 15 Übde. Gi 
15 m. min. 8u. 50 mM. .umk ; — Na en DE tersälge inur nach Bedarf; 14 U.c5 We. 
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Neueſtes. 


Etuttgart, 29. Sept. Eine heute bier ſtattgefundene 
Yahlreich beindte Lanbesverfammlung der Wollspartei beſchloß 

e Verwerfung der Verträge mit Preußen; Spricht ein Mip- 

auensvotum gegen ben Miniſter Barnbüler aus ; verwirft das 
neue Kriegäbienftzeieg, weil bajjelbe nicht mad dem ſchweijeri ⸗ 
ſchen Eyfiem in; ſpricht fi gegen eine Erhöhung der Stenern 
aus und fordert bie Ginberufung einer konſituireuden Landes: 
verfammlung nah dem Gejeg vom 1. Juli 1849. 

Floren;, 29. Sept. Dem Bernehmen nad wirb bie 
Regierung in einer Note an bie fremden Negierumgen fi über 
bie September: Gonvention und deren Schwierigkeiten ausipre: 
Ken. — Der ftatiftiige Eomgreb wurde glänzend eröffnet. — 
In Rom dauert die Aufregung fort. 

Berlin, 30. Sept. Der „Staatsangeiger* meldet: 
Ein tönislier Erlaß verfügt, baß bei ber Vermögens: Aus: 
einanberfegung der Stabtgemeinde Frankfurt mit dem Gtaate 
betreffs der Rriegsleiiungen wie in ben übrigen neuen Pros 
»ingen verfahren werben Gel, und daß die begüglichen Anleihen 
—* Schulden des früheren Staates Frankfurt anzuerkennen 
eien, 

Berlin, 80. Sept. Wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ 
ber ichtet, wird bie preuhiihe Marine —— bie Bunbeiflagge 
unter Begrüßung von Kanonendonner aufbiffen. 

Berlin, 30. Sept. Die „Rreugy.“ enthält einen emerg- 
iſchen Leitartil-I gegen me Frampöfilche Ptefſe und reproducirt bie 
Note der „Zeibler’ihen Corr.“, welde, falls Würtemberg bie 
Bünbdnigverträge verweıfen follte, ihm bie Kündigung des Bol. 
Vertrags androht. — er meldet die Kreuzz.* bie Vollſieh ⸗ 
ung bes Abkommeus mit bem König Georg von Kanuover. 

Harlörube, 30. Sept. Die Abgeorbnetentammer 
nahm in ihrer heutigen Sigung mit allen gegen eine Stimme 
das Geſetz an, beiriffend die näcfie Ausbebung ber Kriegs: 
dienfipfligtigen. Danach folen die Kriegsdienfipflihtigen aus 
dem Jehrgang 1847 ſchon auf bem 1. November flatt 1. April 
— werben nnd wird bie Stellvertretung für fie ſus⸗ 
penbirt. 





Baperifcher Landtag. 

Münden, 20. Eept. ber heutigen 29. Eitung ber 
Abaeorpnetentommer legte vr m ein en 
welches mit Erböbung aller direkten Steuern um 

® Prozent fih auf 68.602,570 fl beläuft. In Einnahme 
und Ausgabe ift ber Bruttoertrag derechnet; ber Kriegsminifler 
ag einen Geſetzentwurf vor, einen auferorbentlihen Militär: 
be von 3,032,800 fl. betr., der Finanzmini: er ein Malz: 
aufſchliaggeſetz, das fi auch auf bie Pfalz ansbehnt; ber Han- 
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Zwanzigfier Jahrgang. 


belsminifter einen GBejegentwurf, die Aufheb Gebäßr 
—— — 


Zagesneuigfeitenm 


Se. Maj. der König haben zum Zwecke der Aufbringung 
ber Rofien für Erbauung eines kathol. Nfarrhauſes zu Theſſen⸗ 
ort, Bez. Kronach, die Vornaume einer Collekte in jämmtlihen 
tathol. Kirchen dieeſeits des Rheins bewilligt. 

Der k. Diſtriktsſchulinſpeltor, Pfarrer Michael Erbard im 
Rüdlingen wurde von der f. Regierung, feinem Anſuchen ent» 
ag in Radfiht auf ſeine leivende Geſundheit unter ehren» 
ber tennung jeimer langjährigen verdienfilien Leißnngen 
der Jaſpettion über bie kotholiſchen Echulen im Tiſirilte Münner- 
ſta di emtbunden und dielelbe dem Pfarrer Andreas Mehlsin in 
Poppenlauer übertragen. 

Erledigt: die Stabtpfarrei zu St. Burkard in MWärzburg, 
tal. Patronates ; farlonsmähiger Neinertrag 1047 fl nebft J 
nigen als durchlaufende Poſten in den Faſfions Vortrag nicht 
aufgenommenen Nebenbezügen im Betrage von ca. 114 ni 

Der Ehullebrer Kilian —— von Margetsohöchheim 
wurde von dem Autritte ber ihm auf Bewerbung verliehenen 
Sculftele zu Hernoldhaufen, Bez. Schwein furt, anf fein Ans 
ſuchen wieder emtboben und genannte Schulftelle dem Lehrer 
Heinrich Bögel von Egenhauſen übertragen. 

Am 1. Ditober beginnt an ber biefigen E, Veterin e 
ein Gurfus für Hufbeſchlaglehre ne a. 

Die Eynagogen: Collelte für die ifraelitiihe Gemeinde 
MM ttlerweilersbah , Bey. Ebermannkabt im Dberfr., ergab im 
unglerem Kreife bie Summe vom 167 fl. 7 kr. 

biefe Mode find folgende öffentliche Gigusgen beim 
tal. Berirtögerichte g — ————— 2. Ollober d. J 
— 8 Uhr gegen Rofina Klühr von Großlaugbeim und 
Frany Andreas Bohlig von Elfere hauſen wegen Dieblabls; am 
8. d. M. Vorm. 9 Uhr gegen Jaksb Erb vom Kitingen wegen 
Gontravention gegen das Aufidlagsmandat; nm 9/, Uhr gegen 
Michael Bolmuth von Kobefabt, weren Gemaltthätigteit; um 
10. Ubr bie Hlägeriihe nn in en des Andreas Nöth 
son Biebergan gegen Glara Roberflein, Ehefrau vom da, wegen 
Ehrenträntung; um 10'/, Uor bie bes Friedrich Boran vom 
Trabelödorf wrgen Berufs, Ehrenträntung; Nadm. 8 Ubr gegen 
Alois Gerber von Auppertshütten wegen Diebflahls; um 31 
Uhr gegen Paulus Kraft von Rleinlangheim wegen Köıpervere 
legung; um 4 Uhr gegen die Jalob umb Barbara Konrad Eher 
leute von Gegnig wegen Betrugs. 

Für die erfle Hälfte Dftober koſtet ber Gpfünbige Laib 

Schwarzbrod 29 ir. (1'/, kr. aufgefchlagen), die Waage Weiß⸗ 





brob 25 Er. (1 fr. aufgeihl.). bas Lanb koſtet Schwarz⸗ 
brob 27 kr, 4 221/, a — 


mn —D*—D— u a — ne 


Aſchaffenbarg, 30. Sept. Eiherem Bernehmen Vaſſau, 27. Sept. Geflern im 5 Balbe 
Herr Uppellationsgericptöbireltor v. Maisner um feine Bean ber erfte Schnee, der auf ben un der re fogar 
nirung nachgeſucht (Aſchb. Zta.) Avon hier aus beobachtet wernen Tonnte, 


Hihaffenbura, 30. Sertbr. Nach heute eingetroffener 
hoher ——— vom 28. I. Mis. bet der unterm 
8. Unuft I. 38, aus rechtelanbigen Bürgermeilter ber Stabt 
Aſchaffenburq —— ſeitherige k. Beyirkszericts: Ateffor Hr. 
.— Bil in Lohr in jener Einenihaft vom 1. Dit. I. 38. 
an in prostiorliher Weiſe bie Beſtätigung ber Eul. Rezierung 
erhalten, und ift der Hal. Stebttommilhär Herr Regierungdrath 

enſcher mit der Berpflichtung und Einweiſung ded neuen Hrn, 

germeilters von k. Regierung beauftagt worden. (Air. 3.) 

De; „Nürnberger Eorreivondent” bringt folgende Mittheil- 
u Bor Kurzem noch enthielten nwamentlih außerbayerifhe 
Splätter die abenteuerlichten Rachrichten Über bie Todesurſache 
bes zu Bayreuth verftorbenen Ehevamlegerlieutenants v. Hof- 
fetten, ſprachen won Duell, Bauchſchlihung und deuteten am, 
daß ein gewiſſes Weheimmig bie Sahe umgebe u. i. wm. Bu 
eini jer Berubianna möge Folgendes dienen: Gr. v. Hofitetten 
ging an bem treffenden Abend mit mehreren Bekannten ſpät 
nad Hauie; die etwas lärmende Couverſation may Anlah zu 
bem in Bayreuth kurſirenden Gerücht von einem zu Thätlich 
keiten ausgearteten Streite gegeben babe. Da ber genannte 
Dffigier die Abficht hatte, anderen Tages frühzeitig zur Jagd 
u gehen, richtete er, wie es fcheint, fein Gevenr, mobet fü 

iefes in ber Hamb entlub umb ber gene Schuß in die Brnſt 
drang. Wenn ih noch fage, daß das Gewehr mit feinen Hühner- 
ſchroien geladen war, berem nah des andern Nahmittags er» 
- folgtem Tode bei 120 aus dem Körper herandgensmmen wur: 
ben, fo erhellt wohl, daß ebenfo wenig vom einem Duell als 
von Selbfimorb bie Rede fein kann. Der durch telegrapbiiche 
Benachrichtigung Herbeigermfene Vater, deſſen einziges Kino v. 
Hofſtetten und in bem günſtigllen äußeren Lebensverhältniffen 
war, ke ber Beerbinung an, unb man wärbe ben vermeint: 
Iihen Thäter — deu intimſen Freuud bes Verſtorbenen — ge: 
wig nit beſtimmt haben, unter ſolchen Umftänden den Leihen: 
Lonbuft zu kommandiren. 

Münden, 27. Sent. Der preugiihe Militärbevollmäch⸗ 
Kiote in Bayern, Benerallientewant v. Hartmann, iſt heute nach 
Der Juſel abgereiöt, wohin er vom König von Prenken 
befohlen wurde, um über bie bei Gelegenheit ber Bedielb- 
Manöver gemachten Beobachtangen und Erfahrungen mündlichen 
Bericht zu erflattei. 

Münden, 29. Sert. Die früheren Lehrer am E. Kor: 
fervato-inm babier, welche ſich durch bie plößlihe Aufhebung 
dieſes Muflinfiituts in ihren Einkäuften empfiadlich geſchädigt 
fahen, wandten fih am ben lehten Landtag, um durch ihn eine 
anſtändige Entigädigung au erwirfen. Das Rultusminifterium 
bat jest bie Sache dadurch erlediat, daß es — Bittftellern 
eine Unterflügungsiumme von je 50 fl. zuſprach. R 

Münden, 29. Sept. Ya font qut umtercichteten Kreiſen 
erzählt man fig, baß ber Regierangsrats und Stabtlommifjär 
u. —— in Augeburg Polizeidirekltor in Münden wer⸗ 

oll. 


Münden, 29. Sept. Dem König von Preußen werben 


für den bevorftehenden Aufenthalt in Nürnberg die Apparte»- 


ments in ber k. Burg daſelbſt, fowie Dienfiperfenal und Equi- 
pagen von ber kgl. Hofbaltung babier, zur Verfügung geſtellt 
werden. 

Müuden, 30, ie 
a v. Luh, hat Se. Mai. 
Kheejervice als Erinnerungszeichen zum Geſchenle negeben. (B. 3.) 
ver Vr Landtags dueter v. 
im ea —3 der — —— — — — “eine Ein» 


labung au bie Geinnungsgenoffen im Sande ergehen zu einer 


Berfammlung, welde am 6. Oft. in Augsburg abgehalten wer⸗ 
den unh fi, außer der Erneuerung bes Ausſchuſſes, mit fol: 
— Gegenſtänden beſchäftigen ſol: Beſprechung ber deut⸗ 

en 


biefer 






t wurben, fih an en 


J— 





[Hier eim deßhalbiges Monopol beaujprudt; jetzt höre ih, daß 


Dem t. Staatöminifter der Juſtiz, 
aus Aulaß ſeines Ausieibens aus 
ultiom bes Sekretär bes Königs ein koſtbares filbernes 


ofmann läßt 


age, der bayeriihen Wehrverfaffung und ber bayerlſchen 


Sozialgejepgebung. 
Der „Bayer. Kurier” verwimmttans „beiter ziwelle”, ba 


Tage von bem Orbinariate ber Erzviözeie Münden: Frei» 
fing ein Birkuler an bie Seelforgsgeiklichen erlaffen und biefe 
fein anmlungen ac. zu be» 


Tauberbifhofsheim, 30. Sept. Die befimmt auf ben 
1. Oltober erwartete Eröffnung ber Tauberthalbahn bis Hoch 
haufen ift auf dem .15. Dftober verſchoben worben. Die Brobes 
fahrt findet heute Bormitiag ftatt. 

Darmflabt, 28. Sept, Am 26. d. M. ik zwiigen Som» 
miflären der groh. befj. uno ber kgl. bayeriſchen Regierung im 
Bejug auf bie in ben deiderſeitigen Rjeinprooingen prejrttirtem “ 
Eifenbahnen und deren Anſchluß unter fi und an die beüchen- 
den Baynen ein Staatävertcag, vorbeyältlih der Ratifilation, : 
abgeichleffen worden. ' 


Frankfurt, 30. Sept. Geſtern Nahmittag 11/, Uhr er: 
eignete ſich in der biefizen engliihen Gasfadrik ein großes Uns» 
aind. In Folge ber untichtigen Deffaung eines Keahnens fand 
eine Saserplofion ftatt, bei welcher acht Arbeiter zum Theil = 
ſehr ſchwer verwandet wurden. Die Mehrzahl der Berungläd, * 
ten it verheirathet. 

Uns Hanau, 27. Septbr. ſchreibt man ber Aſchb. Sta. : 
Schon früher maxte ih Ihnen die Mittyeilung, dab die biefige 
Bahnkation, troß beitehenver Verträge feine Depeihen meur X 
beiördern bärfe, fondern das preußiſche Teleygrappenburenu da» 


a — nr 


auch in ber Bor eine Veränderung eintretex wicd,. indem man 
der kal. bayeriihen Regierung amgefonnen hat, einen preußi» 7 
ſchen Poſtzug bis nad Aſchaffenburg genen zu laffen. Man ar y 
beitet fi jo nach nnd nah in das Rönigreih Bayern hinein. 5 
Wird Fre Regierung dajn ftillihmeigen ? = 

Kölx, 87.1 Sept. Die Cholera gecit bier’ noch immer $ 
um ih; es erliegen ey gegen 30 Verſonen biefer Krant» 
heit. Außerordentlihe Maßregeln feitens der fläbtiichen Ber» 5 
waltung, .m der Sende Abbrüch zu verfhaffen, ſcheinen drin» " 
genn geboten. ® 

London, 38. Sept. Dielen Nachmittag warben in bem 
Quartiere Holborne, in Landor, von Feniera einige Se'baten " 
angefallen. Ein Solbat warde fHwer vermunset: Die Fenier E 
wurden nicht ergriffen. « 


Anslaud. 


Frankreich. Die „Liberto“ betätigt, daß Garibaldi fich 
geweigert babe, fein Wort zu geben, bie Juſel Captera nicht 
u verlaffen. Deßhalb kreuzt jegt ein Schiff um vie Inſel, um | 
e gu überwachen. — Zwiſchen Alorem und Paris ſoll fort» 
während ein fehr lebhafter Deveſchenwechſel betegen. Man ! 


terwarte nähftend einige Modifikationen der Septemberconvention. ; 


Baris, 97. Sept. Die Kriegs» und bie Friebensfreumbe 
arbeiten mit voller Kraft, um ben Kaifer zu gewinnen, ba biefer 
ja doch vor bie Kammer mit einer beftimmten Bolttit wirb treten 
mäfen. Die Miternative: eim fieg» umd eroberungtreicher Krieg 


I oyer eine Liberale inmere Bolitik, wird von allen Seiten als eine 


nicht mehr zu mmgebende bezeichnet, nur daß die Einen bem 
R:ieg, die Anderen ver Freiheit das Wort reden. Die großen 
Blätter lenken allmählich eines nah bem anderen in ein frieb» 
liheres Fahrwafler ein, mu» man lana mit Recht fagen, nur 
bie Zourmele ohne Abonnenten find noch für den Krieg. Der 
Polizei: Praͤfelt, Herr Bietrl, hat auf Grundlage der ihm über 
die Meinung von Paris zmgebenden Berichte einen Yrief an ben 
Kalſer geriet, worin er bieiem die Rothmendigleit barthut, 
nad) der einen ober ber auberen Seite hin einen Eutſchlaß zu 
faßßen. Aud der Volijti · Praͤfekt ſcheint fich amf bie Seite ber 
Friedensfreande zu neigen. Riel ift freilich * ie a 





Raebihrift. 
Se. Majeftät ber Rönig haben gerußt, an ber Gtubien- 
anſtalt Paſſau eine beiondere Lehrftelle für dem Unterricht in 
der Mathematil und Vyoyſik zw erriten und auf dieſe Stelle 
den Symnafialprofefior für M tie wab Phyſil am ber 
Stubienauftalt Nüngerſtadt, Joſeph Hartmann, feiner Bitte 
eutiprecgend, zu veriehen; baun zum Gymuaflalprofefior ber 
Matpematit und Phyſit an ber Stuvienanftalt Männerkabt 
geprüften Lehramttandidaten umd feitherigen Hifitenten an 
Stubienankalt Regensburg, Dr. Johann Epritopp Walb 
zu ernennen. 


Grledigt: die Stelle eines Bezirtsarztes IL. EL. zu ® 









ufolge Entiäliehung bes no. Staatöminifteriums des 
Sankuı iR vom 1. Dftober db. 38. an Hopfen in geprehten 
Ballen in Tarif: alahe 1, als Gilgut genen die Eilauttarr, uu+ 
gepreßt als Kg Frad igu um bie anderthalbfache Taxe 
der Tarif-Rlaffe 1, ungepreht als Eilgut um bem anbertkalb» 
—— Betrag der cugunere auf der bayeriſchen Staatsbahn zufn 





Börfenbericht. Frantiurt, 80 Geptember, Wegen 
des auf heute fallenden üiraelitifhen Nenjabrötages war bie 
Börfe ſehr ſchwach beſucht umd das Beichäft faum nennenswerth. 
Am meifien Umfäge fanden roch im Amerikanern und Credit» 
aktien ftatt, während in 1860er Rooien, Steuerfreien und Ra: |bat 
tional die Courſe faft nur nominel find. Die Elimmung war 
eine für alle Efielten matt. — Als bezahlte Gourſe wotirex 


wir: 1883er ameritan. Honds 75%,—!,, Rational >14/,, 
neue emal. Pietalliques 57%,, Gteuerfreie —— ww 
l oſe 


41/,0/, Metalliques 38%/,, 
70%, 1858er Xooi > _——,  Grbitaltien 
167, Staatsbahm · Aktien 228'/,, Staatipahn: Brioritäten 
—_—— ,  Lombarben — Weſtbahn 


⸗ 


i860er Looſe 66%, 
e —, Banlakrien 


—, 


do. 


1. Eltiabetyg —— LAUF E’ürttemberger 
9, #4 Rapeide 981, „ Bayeriie 100%, 

4%, Bayerlie — aldi, 
a, «. Rote. 934/,, 7 Rfiomer 85%, 
“Prater 80',, Dibeaun 117°, sefuier ——, 
Branifu ter Hurt 1231, Marbaın —— — 
zeruf, Heart ’199, Wecfel Alien — 


auf Wien 
Abends 6 Uhr, Im ber Effettenfocietät war lein 3 
Berantwortlichetr Redatteur: Fr. Braud. 


—— Deveſche.) 
rt 5. Sept (Ber transatlantifen Telegranh.) 
Dad Bord ampficiff der New: Dot » Öremer Dampfſchiff 
ſahrts⸗ Geſellſchaft „Baltic“, Gapt. @. W. Woyers, am 8. 
Septem ber von Bremen und am ii. September von Eouthampton 
abgegangen, traf geftern wohlbehalten hier ein. 
MitgetHeilt burd |[Umri Bleber, GeneralsAgent für 
Bayern m Würzburg. 


(Ma — 2— —— — — ) 
Der Beldlup ber t. Erften öÖfterr Berfiherungs: 
Fr kn? bas " biäher betriebene Verſicherungsgeſchäft nit 
un. fortaufägren, und bie Mittheiluna vom 1. September 
da 38, dab die Magdeburger fFeuerverfiherungs Geſellſchaft 
bi: im Königreih Bayern laufenden Berfiherungen jener Ge» 
ſellſchaft Abernehmen wolle, bat bei ben Berficherten viele Un: 
zube und Befürchtungen erwedt. Man meinte wieder einmal : 





| bie Kiquibation eimer übelgeführten —— geſtoßen u) 


bei welcher bie geicheiterte Geſellſchaft aus 
2 Ihrer Kundſchaft noch einen Gewinn für ſich 
u. dgl. m. Das in nigt ver Fall. 
fiberungs. Beielihaft — I F Aufga be ihres —* bie 
Verpflichtung anertannt, ba die Bedie ber bei ih: —** 
ten bis zum Ablaufe ber Balicen unverändert fortdauern 
bleibt denſe beu haftbar, wenn ſchon fie bie — 
und das Nifico für Defierreidh ber Berüiherungs: Bejeliigait, 
Dorau, für das ber Magdeburger et 
verfiherung übertragen hat Fi diefem Berfayren hatte fie. ein: 
ımbeftreitbares Recht, ed if ein Geſchaͤft, wie es Verficherungs⸗ 
eh für einen gg ber übernommenen Verficherungen 
vielfach führen, indem das von ihnen zu tragembe Riſico 
bei anderen Geſellſchaften rüdverfihern. Den Intereſſenten ber 
Erflen oflerr. Verfiherungs» Geſellſchaft wurbe nicht der Vertrag 
mit derſelben gekündigt, fondern nur der Entſchluß der Geſell⸗ 
Schaft, keine neuen gen mebr zu unternehmen, fo 
wie der Nüdvertrag mit der Magdeburger Geſellſchaft ange⸗ 
zeigt, wonach biefe alle Pflichten gegen bie Berfigerten Namens 
der Erſten öſterr. Berſicherung-Geſelſchaft übernimmt. Dabei 
wurde eö den Wetüeiligten frei geftellt, and bem biöherigen Ver. 
figerungsverhältwiffe in einen wmmittelbaren Bertrag mit der) 
Magdeburger Geirliaft Überzugehen ; denn wie bie Erfie öfterr. | 
Beriherungs: Geieligait ihren berfinerten verpflichtet bleibt, 
fo bleiben dieſe auch am fie bis zum Ablanfe ber 
Berfiherungen gebunden, mie bies felbfinerftäublich fit 
und aus dem Erlafie bes Kal. Staatöminiheriums bes Handels 
und der Öffentlihen Arbeiten vom 11. de. Aber bie rechtlichen ' 


Berhältniffe biejes Falls Har ber ben Berficher» 
ten empfo A dh an bie beburger Geſellſchaft if 
Zwang noch ein Berlaaf, Sondern eıllärt fi 
aus dem MBunjche ber am Öfterr. —— Geſellſchaft, 
bie Abwiclelung des einge ſtelllen Geihäkts md glichſt balb vor» 
nehr en zu — und dem Berſfich aten ſtatt einer untyätiz ge» 
worbenen Geiellihaft bie gewiß vorzuziehende Garantie einer 
fortwirtenden, mit allen Bedingungen der Sicherheit verfebenen 
Seide zu bieten. Unb eine befiere Stellvertreterin 
bie Erfte öflerr. Berfigerungt Bella niht leicht em 
tönnen als die Magdeburger Geſellſchaft, deren Solidität durch 
— mehr als wamigjohrige Koätinteit fih fo fehr bewährt 
‚ bat ibre Aktien mit hohem Aufgelde als feinfte Anlage» 
Vapiere geiuht werben. Bon den vahezu 2 Dillionen Stück 
Verfiherungen, bie von ihr in den Fahren 1845—1866 abge» 
—* en wurden, fallen auf das letzte Jabr 179,475 mit einer 
herunadiumme von 3,396,206,495 fl., die vereinnahmte 
Prämie deſſelben Jahres betrug 5,684,315 Rt 85 fr. ; Re 8,842 
Branbfhäden wurden 8,107,272 fl. 57 tr. ausbezahlt; der fon 
ſeit 3 Jahren ber Erköhung nicht mehr benöthigte Refervefond 
be'äuft fih auf 1,095.539 fl. 18 kr, dazu kommen 658,306 fl. 
Reierve für noch niat lquide Brandichäden, (von deren jebod 
nur 323,750 fl. nah Mbiak der Htüdverfiherungen wirklich er» 


Weaifch: [fordert wurben) und 2,569,394 fl. 55 fr. pe eleute, 2* 


———— nicht angebö:ige Brämien, | 
1866 die Summe von 4,223,240 fl. 13 fr. Heferoe eldern = 
vorfand. Das geiammte active Bermönen ber — be⸗ 
— am 1. Januar bs. Is. 11,645,274 fl. 89 fr. Ueber bie 
und befien — (Hypotbeten, 
—— — elanlae 4 ——— 
u 9. Spie 
iR) gibt jeder Jabres⸗Abſchluß en ER 
monatlihe Abſchiaſſe den jedesmaligen Stand des Geidan 
Sie berleam. Berechnet man, daß die Magdeburger Ge⸗ 
ſchaft in ihrer geſammien Thätigfeit von 1845 bis 1866 für 
37, —— Brandſchäden hunger 503 fl. 55 Er. aus jahlte und bei 
einem Prämienfage, ber nit Höher ift als bei anderen Geſel⸗ 
ſchaften, Rn 1664 127 fl. 45 fr., in 1865 zwar nur 49 fl, 
dagegen 186 6 wieder 136 fl. 30 kr. Dividende 4 N meer ni 
mochſe, fo wir) man ſowohl die jegensreide 
fer Unftalt wie die umfihtige Geſchäſte führung derſelben . 
tennen und bie vom Schauplatze abtretende Erſte öfterr. Ver⸗ 
ficherungs⸗ Geſellſchaft für die glüdlihe Wahl der empfohlenen 
Stellvertreterin loben müfjen; den Berficherten jener erfien Ge⸗ 
ſellſchaft it aber zur. Bereinfahuna bes Berkaltuiffes au em« 
»fehlen, ihre Policen direct auf bie —— ————5 
übertragen zu laſſen. (Sühbb. Preſſe.) 


Bekanntmachung. 
Sm ber Rachlaßſache der Margaretya Gredinger 
: Bittwe bes Häders Friedrich *3 von Unterberibad, find 
Korberungen gegen bie 
Donnerftag den 17. © oktober 1867 


auf meinem Amtszimmer babier en u machen. 
Würzburg, 80. Septembee 1867 2 
Endreß, t. Rotar. 


Unterzeichnete, melde zwölf Jahre in Italien als Erzieherin 
"wirkte, der deutſchen, franzöfiichen und italieniihen Spra gi 
tommen mädtig und in ber —* liſchen nicht unbewandert iſt, in 
beiven erſten das Examen als Lehrerin mit ber erfien Rote be» 
ftanden bat, ertheilt in aenannten Sprachen jowie in allen Real» 
u vom erſten Dftober an, gründlichen Unterricht. 

Dieſelbe wohnt bei Mom umd Wagner, 2. Diſtr. Ar. 415, 
im ar Etod und ift täglih von 10—12,und von 2—4 Uhr zu 


\pr 
y Albertine Kremer. 


3643 38) 
Neue Holländer Häringe 


empfiehlt billigſt 
. A. Braunwart, 
Sterngaſſe. 








techniſcher Verein. 


Die „pi ichuen: und Modellir ſchule beginnt 
im kommenden Winteriemeiter ben Untecrigt am 7. Oktober. 
Wie es das Bedürfnib der Gewerbe erfordert, wird bie 
Säule vom eriten Elementarunterriht an alle diejenigen Lehr: 
Ränbe bieten, welche geeignet find, dem Schüler den Reid: 
der Ormamente und der Deloration in Form und Farbe 
mitzutbeifen, um ihn fähig zu machen, dad wahrhaft Schöne zu 
erfennen und nah Berart und Umfänden ſelbſt zu bilden. 
ı Die Unterrichtöftumden find täglich, ausgenommen bie 
Sonn: und —— Bormittags von 8 bis 12 Uhr. 
zu —— ende Schulgeld beträgt für das ganye 
Um aber aud den vielen Anfragen und Wünſchen lernbe · 
jeriger Gewerbögebülfen, deren Beruf fie an ben Wochen⸗ 
or in der Werknatt fehhält, zu emtipreihen, ſod fär dieſelben 
ein eigener Cars erdffnet werben, deſſen Behrftunden nur an 
Sonn: und Feiertagen Bormittassd von 9 bis 12 Uhr ſtattfinden. 
Da eld betränt für das ganze Winterjemeiter 


s Schul 
2 B-mnd if —æ voraus zu 


bil dungsſchule pro 1867/68 iſt auf 


len. 
af ——— finden täglich im Sekretariate des 
Bereins ſtatt. — 

Der Gewerbeſtand möge bie Wichtigkeit dieſes Unterrichtes 
durch zahlreiche Vetheiligung feiner Zoöalinge freundlicht aner⸗ 


Würzburg, ben 18. September 1867. 
Die Directien. 


Der Beginn bes Unterrichts an der gewerblichen Fort: 
—— 7. Oltober 


1867, der Schluß dagegen nah ausbrücdlicher Beiimmung auf 


en 31. Mai 1868 fegejeßt. Die Anmelbung der Schüler findet 
an den Sonntagen Wormittags von 9 bis i2 Uhr im Jnſpek⸗ 


- tiondzimmer ter Sonntagsihulen, an ben Wochentagen zu den» 


elbe# Stunden im Selretariatäzimmer des Vereins (Warſchule 


f 
IL. Gto@ Rr. 65 ftatt). 


- 


der gewerbtreibenden 
.' man fich der effreulichen & 


Auftragende wrrben bievon mit dem Bemerlen in Kenntnig 


ı efept, dah eben daſelbſt gegen Entrichtung bes vorauszugablen: 


pa ver der Lehrplan zu haben it. Die höhere Zeichnen» 
und par irichule wird neben biefer gewerblichen Fortbilbungs 


ſchuale wie fritber fortbefleben. 
Am Vertrauen auf das indufirielle —* 
ewohner Würzburgs. gibt 


nung bi ‚ diefelben 


werden aleich im Vorjabre durch Grmunterung 
- Er 
ortbildungsfchule dem Gedeiben diefer Anftalt 


re Tbeilnabme zollen. 
Würzburg, der lu. September 1867. 
Die Direction. 


Bausverfteigerung. 
Bufolge Auitraues/des k. Beſirlsgerichtes Würzburg ver» 
ere ih zum Zweitenmale am 


——— den 24. Oltober ds. Irs. 
J ormittags 11 Uhr 


8c) 


auf meinem Hatözimmer das I meinem Andichteiben vom 10.1 - 


Yult d. 3. näher beichriebene Wohthaus in ber Holzthorgafle 
dahier, 2. Dir. Nr. 294, mit Schmiede- und Screinerwerk: 
Er ge * u * 1. , —— u ur ft, u. 
arzablung una bimerl>, de mal Der ohne 
cht auf die Taxe erfolgt. — 
Würjburg, ben 27. September 1867. 
Huth, E. Notar. ( 


Verfteigerung. 


Mittwoch den 2. und Donnerstag den 3. DR; 
tober, jedesmal Nachmittags 2 Uhr anfangend, 
werben in dem Haufe 2. Difrilt Nr. 597 Domer Wiarrs 
aſſe über 3 Treppen folsende Segenſtände, ald: Süber, gol⸗ 
ne Uhren, Möbel, ein Flügel, Betten, Weißleug, Kleider, Bor: 
Wläler, Kupfer» und Meflingwaaren und andere Gegen» 
an Dastablung verfirihen, wozu Strichsluſtige ein» 


k 


be 








die Straße gegeben. Zu erfre: 
(3577 2b aa fee A60, 






im 
Bekauntmachung. 
botenweien betr. 

Die am WRihaelir Ziele in einen hiefigen Dieuſt eintrettmden 
Dienftboten find von ber Dienfiherrichaft, bei welcher her Dienſt |. 
bote eintritt, an den nadfolgenden Tagen beim magiltr. Diemft- 
boten: Bureau (Beihäftszgimmer Rro. 8 zu ebener Erde) anzu⸗ 
zeigen unb zwar von‘ 

1. Difte, am 1., 2. und 3. Oktober, 
2. 4., b., 7. und 8. Dftober, 
8 2 9., 10. und 11. Oktober, 
" 


Ri 12, 14. u. 15. Öftober, 
jebesmal von 8—12 uhr 


16. und 17. Dftober I. Is. 
Vormittags und von 2—4 Uhr Rach⸗ 
u 
ber Anzeige iR das Dienitöud vorzulegen und in leg» 
teres von ber Dienſtherrſchaft unter genauer Angabe ihres 
Namens und Standes, ſowie ihrer Wohnung bie Dienſt Annahme 
zu Wicheinigen; bei auslandiſchen Dientboten it Überdies ber 
Reifepaß oder Heimathichein zu übergeben. 

Ferner gaben biejenigen Dienſthertſchaſten, deren Dienft- 
boten von bier veggehen, unter Vorlage bes Dienftbotenbudhes 
diefen Dienſt Austritt beim Dienftbotenbureau anzujeigen. 

Dienftyerrihaften, welche bieie Anzeigen ganz unterlaffen 
ober veripätet maden, haben Straf: Einihreitung nad Art. 215 
bes B.:61.:@.:.88. und ber ortäpolizeilihen Boriärift vom 
15. Juli 1862 zu gemärtigen. 

Würzburg, den 26. September 1867. 


Dr. Rofbas. 


Du Beweis, 3ER 

daß ber ug Saarbalfam fih nicht erft im 

neuefter Zeit, jondern ſchon vor 33 Jahren als bas ‚beite Mittel 

zur Erhaltung, Berihönerung, Wahsthumsbeförderung und Wie: 

dererzeugung der Haare in jchönfter Fülle und Glanz be— 
at. 


währt 5 A 
Zeuguiß. 

„Der Unterzeichnete hat den von Hrn. Kreller, techniſchem 
Chemiter zu Nürnberg, fabricirten Mailändifhen Haarb al— 
jfam fhon im Jahr 1834 chemiſch unterſucht, und it in Folge 
jdiefer Unterfuhung — die ihn auf Stoffe ſtoßen lieg, melde an 
fi) ganz unſchäͤdlich, bis dahin in feinem andern Haarwahstharme 
defördernden Mittel in Gebraud genommen wurden — veraulaft 
worden, verſchiedene Verfuche über die Wirkſamkeit bes Mittels, bei 
jüngern wie bei ältern, männlichen wie weiblichen gg welde 
‚an fiellenweifer oder gänzlier Haarlofigkeit des Kopfes litten, 
anftellen zu laflen, und fand, daß im allen biefen Fällen das 
Mittel leitete, was ber Berfertigter von deſſen Wirkungen ausges 
fagt hatte. Dergleichen Wahrnehmungen find im Laufe der Zeit 
auch von andern Doktoren ber Mebdicin (und praftiigen Aerzten) 


” ” 
” 


Enbres. 


! 
« 


emacht worden, jo daß mithin der zute Erfolg des in richtiger 
Beife, vorfäriftsmäßig gebraudten Mittels, außer allem Zweifel 
fteh 


t. * 

Erlangen, 14. Juli 1897. E. W. ©. Kaſtner, 
ber Mebicin und Philofophie Dolter, 
orbentlicher Profefjor ber Phpfit und 

Chemie, ‚tgl. bayer. Hofraih.“ 
| *) Vorräthig in großen Gläfern & 54 fr. und in Meinen & 
30 kr. nebit Gebrauchsanweiſung mit vielen andern ärztlihen, amt: 
lien u. Privatzeugniffen bei . 
Carl Bolzano in Wäürzburg. 


2a r 
8693) Ein Wergolder:|3591) Ein idwarıs Süudı 
gebülfe findet dauernde — — — 


1 ® ” ® 
SEEN De cn, Im Sartam 
* Bor Kur 

ürzburg. 


8719) Es iſt nuter Mittags⸗ 
tiſch zu haben; and wird über 


wm #nler babier. 
tauf wirb gewarnt. 


3717) Ein möblirtes Zimmer 
if au vermiethen und ein Steim 
kohlenofen yu verlaufen. 3. 
Diftr, Nr. 260. 


a Le 












— 


Dienstag ben 24. d. IR. finh bem Interjelhmelen während 
3 Scafaustreidens von Schweinfurt mehrere Schafe zugelauf-m | 
Die von dem Eigenthümer, weicher frirer Musiyrahe mad bei 
. au Haufe je Kun .. gr * Per Ieon ben Ab, Söftaher b 
geführt wurben, in einung, er alle feine 0 ienſtag den 15. obe — 
een bat aber bie Wahrnehmung, ae+ j a ittags 3 Ir s Irs 
Mächt, daß eines von jenen Echafen bei den feinigen geblieben!. I achmi ags 3 hr 

und kann ber Eigenthümer fein Säaf gegen Entrictung der in dem Wohnhauſe der Kathatina Klühſples zu Raudersader 


Bekanntmachung. 


Zufolge Auftragd des kgl. Handelsgerichts Wü 
| feigere iR Be der Pe * * 





Ad 
‘ 


änrüdungsgebü babier bei dem UI ämr 2 Kübe, einen Wagen mit eifernen Aren und Jugehör 
wehmen. a ————— eng einen Pflug, eine Egge und 2 gerichtete Batın < 
Billingshauien, ben 28, September 1867. ‚ [gegen fofortige Baarzahlung. 


ürjburg, den 26. September 1567 
—— rem nme nenne 
Bekanntmachung. Die unter zeichne e Berwaltung verieizgeıt am 12, OFPtbr. 
Die Wegmacherflelle im Diſtrilte Hammelburg betr. a. c. Mittags 12 Uhr im Gemeinberathszimmer babier 
Nah Anordnung hober f. Regierung fell vie Wegmacher- [die Herfellung eines raum, eiſeruen Bittertherr®: 


Michael Winkler. (3685 


















Me im Diftrifte Hammelburg vom 1. Januar 1868 ab, wo Maurerarbeit verruidlagt auf . . .„ 27 fl. — Er, 
gli durch eine Kulturtechniter beſeht werten Steinhauerarbeit veranidla;t auf. . 125 H. 9 Er, 
Man ſchreibt deshalb dirfe Stelle zur- Bewerbing innerhalb Schloſſerarbeit veranfhlagt auf . . 174 fl. — Er. 
Tagen mit dem Bemerfen aus, daß mit ıbr eine Remune- Eumma 326 fl. 9 Er. 
tion von 182 fl. 30 fr. jährlich verbunden ift. Stri&abebingungen und Zeichnung können vor und an ber 
Außer den gewöhnlichen Zeugniffen über quten Ruf und Stride tagfahrt eingeiehen werben, 
nice Beiähigung I der Nuchweis über erfolgreichen Beſuch Helmftadt, hen 27. Erptember_1867. 
Biefenbau: oder Bauern-Echule unerläßliches Erfordernif Die Gemeinde-Berwaltung. 
Der Bew: rbung. Tümmel, Semeinde:Borkteber. (3549 36 
\ Hammelburg, den 26, ee van "feur nıhrlälehr, 370) Erwarmälder ihren 
Intt £ N R s warum Uhren 
a Joͤir Samt Offene Handelslehr: verkauft 8 repa tt bei Joh. 
lings⸗Stellt. Bal. Göp, &6 





ER 
Uhremverfertiger, 4. D. 
Kornga fe. 


3696] @in möbltıtes Zimmer 
ift ſogleich zu vermiethen. Ket⸗ 
tergafie Nr. 19, a 


370 ] Ein'braves Mädchen 
vom Lande wird als Hausmäd« 
hen geſucht. Näh. Erp. 


3696] 3 bis 4 Zimmer u. 


—— —— — — — — — — — —— trhrr— — 
3704) Für rinen jungen Mann, 
Darlehens-Gefuch. tatholiicher Gonfeitten, ber ir» 
Die Stadtgemeinde Haffurt mimmt zur Ergänzung des,gend eine Schule mit von Er- 
Alerböhht zum Brüdenbau über den Wain dabier genehmigten tolg beſucht hat nnd bras von 
Capitals noch fl. 12,000 — im Ganyen oder auch in Mleineren| Charakter if, wird eine Lehr» 
gegen At/,P/sige Verzinfung und entjprechenden Ber [lingtftele vocant bei 
fiherung auf. Franz Messner, 
Anträge werden vom Magiftrat entgegen genommen. Ednittsaaren und Kirchen. 
ı Haßfurt, den 25. September 1867 Paramenten» Handlung. 


Der Stadtmagiitvat. a — 
Rieblina, Bramdr Ein tüchtige erfte] nen hsrıgen Erforkernifien 
Die von mir auf ee a lo=|pis een bee 
Montag, den 21. Oktober ds. Irs. glei unter jehr uoyalam vermieten. m Az Fre 
 Rahmittans 3 Uhr * lheilhaften Bedingun et Sr .. 
im Gemeindehaufe zu Veitehöchheim anderaumite Verfteigerung ZU engagiren gut RI... — — 
dem Modegeſchuft 3697) Ein Zimmer mit Rod 


von 8 und — det, wicht ſtatt. — — gebrgenbeit wird ſogleich geſucht. 


uͤrzburg, den 30 Sevptember 1867. N 

Dppmann, f. Notar 1a9 i “ab. i. d. Erp. 
Römiſcher Karfer. 

3708) tuttgart. 


Becanntmachung. 
In Folge teſtamentatiſchet Anordnung des verlebten Herd —— — 
Vrivaliers Joſ. Jgnaz Stahel dahier Seren jähriih und zwar | 9720) Eim jet guter Sthweir 
| am 18. Dftober fünfiig Karren Buchen-Brennholz an arme erfingen, Mhön’ ebay, Met 
Bürger, Intaffen oder fonftige ſehr mothleidende Aamilien der, aliber mit Spigfugel, ifl su ver» 
> biefigen Gemeinde und zwar obme linerſchied der Gonfejfion |faufen. Soliden Herrn Schkgen 
wird berielbe anf Probe geae; 
ben; auch ift daſelbſt eine Dreb: 


eilt, reip. Jedem frei an die Wohnung gebracht 

+ Diejenigen Armen, welche hierauf Anprach machen wollen, — —— 
ha —— — ⸗ 
8715) Ein unmöblirtes Zim: 


nn fib am 
ontag, den 7, Dftober l. Irs. 
* 4 en November an 
2 8; 
































2694] Ein Mezauenlogis von 
2 Ztnmern, Bodentammer, Kühe 
und Ware haus ik auf 1. Ron, 
it vermiethen im Bachsgarten. 
— mm —— 


3695] Für einen ober zwei 


folide Latt inſchüler if ein Logis 
zu vermiethen. Näb. Exp. 


3690] Ein Loeis von 2.Zims» 
mern und allen Erfordern ſſen 
if auf Allerbeiligen zu vermie⸗ 
tbex. Nän. Erp. 


—9 Es wid ein ordentliches 
I Mätben ouleich geiutt. N. €. 


im Secretariate des Armenpflegicbaftsratkes dahıer anzumelden. 
Würzburg, den 1 Dftober 1867. 


Der Armenpflegihaftsrath. 





II. Borftand: Mr, 86, Berterre. 
Göbel, — 13687] em möpirtes Bimmer 
‚ Hell, Sehr. 8718) Verkauft mird ein Wackifih jogl-ig zu vermiethen. 5. D. 

baut, wo töglih 4 Mal ge |Nr. 17. 
| Berloren 3700) Sin mittelgroßes Haus, baden wird; auch kann wi Q w — 
ein goldener Ehering mit Bud: Ineugebaut, mit, 1800 I. Mi feinem tächtigen Bederburſchen 8A89] Ein junger Mann ſucht 
und Datum, Dem lieber: „wird zu kauſen geſucht,) eine Heirath zu Stande ‚Tore! als; Haustneht ober 
eine gute Belohnung. —— einen, men. MNäberes bei HofmannyKuticer. Räb. Erv. 


nät. i. d. Er Ep. in Arnfein. 3677) Im der Semmelrfirape 
3706] 2 Wann mit Toufäns 8706] Ein no gutes Bett Re. 185 find zwei Wohn 
digen Bapieren ſuchen auf kurzefif billig zu verkaufen, 3, DiR.|3712) Im 2. Difte. Nr. 497 Jungen von zwei und brei 
Zeit zur Spafantterie eimufteheu.| Nr. 38, Schüttgoffe über dreilift eine Schlafftelle für Mäb- | Zimmern auf November zu vers 
Hand, Semmelfirafe N. 81.| Stiegen. en frei. mietpen, 


% 





— 





Shawis, Tücher 


Durch fehr vortheilhafte Einkäufe 
ligen Preifen. 


& Heise-Plaids. 


verfaufe folche zu außerorventlich Bi 


Jos. Oppenheimer, Biasiusgasse. 





Wirthihafts-Eröffuung. 


Da mir vom hodhlöblihen Stadtmagibrate die Genehmigung 
als Geihbäftsiührer ertheilt wurde, jo beebre id mid biemit, 
ablseihen Gälen, Velannten und intbeforbere allen Herren 
— die Anzeige au machen, daß ich ſtets in meines Wirtb« 
ſchaft gute Epeifen und Geträufe mit andgezeiänetem Rotten: 
borfer Bier führe. Srälige Bedienung. Zahlreihem Beſuche ent 
gegenjehend, unterzeichnet fi) mit Hohagtung 

Sof. Warmutb, Geſchäftsführer. 
Endres’iche Wirtbicbaft. 





Ih made hiemit meinen geehrten Runen bie ergebentie 
Anzeige, daß ih Mittwoch deu 2. Oktober meine Bant 
Nr. 31 wieder bezogen habz, und Yitte um gitigen Zuſpruch 
Liborins Braun, 

Mengermeifter, 


Befanntmachung. 
Die Deloromie Kommirfion des £, 2. Uriilerie» Regiments 
vacant Lüder verkauft am 
Samstag den 5. Dftober und 


Mittwoch den 9. Oktober, 
jebesmai früb 9 Ubr anfangend, an ber Hoipromenabe eine 
größere Anzahl zum Militärdienft undrauchbater Zug: und Reit: 
pferde neigen gleich baare Be;aylung. 
Würzburo, den 30 September 1867. [2a 


Rosenbäumehen 


in ben bifferen Eorten ve» Hybride remontante, Rosa Bour- 
bonica, Rosa indica, Thea & Noisettiana in ver Köhe von 
2 bis 7 Fuß, jowie Trauerrosen von 6—9 Far, jur Ba: 
zierung von Gräbern geuiynet, mb zu verfauien. Es werden 
aud Wartyien zu je 100 Stud aun Hanbelönsrtner abgegeben bei 
J. Lendner 
8716) rat sem Adıenbaute 


————Aa een 
Mein Luger in Knöpfen, Kleider- & Mantel- 

besltzen, Fransen, Ornements &e. ii uxu wit 

dem Keurtten rich ufjestirt un» empfegle Solms zu biligiten 

Breiien. Namertlicb erlaube mir auf sine reiche Auswahl 

in Kleiderknöpfen avfmertjam zu mawen. 

5a) Alois Rügemer. 


ö ——— — — — — ———— —— — — 
Filzſchuhe & Stiefletten 
in allen Groͤſen, mit und ohne Lederbeſat, von ben billigſten 
bis zu den feinften, biliun bei 
J. P. Weller, 


Eihbhboruplag, frübere Bewerbeballe. 


Zoologiſchet Garten in Frankfurt a. M. 


Sonntag den 9. Dfieber 1867, Bormitteg; von 7 bis 12 
Uhr tft ber Eintrittspreis zum iehien Diele in dieſem Jahre anf 
6 fir. per Perſon ermäßigt. 

Der Berwaltungsrath. 

Neu angefommene Tbiere: Ein männlicher Löwe; 
2 Flamingo. 

Die Frankfurt Honau Aſchaffendurger Eiſeghahn newäbrt 

mit den auf den betr. Stetionen gu erſehenden Zügen Ba 
23a 


8736] ' 





> 








Für dir große Teilnahme, die mir für meinen Gatten 
—* — allen Seiten zukaui, ſage ich meinen tiefgeſühlten 
E 
Aloysla Herrmann, Gerihtsihreiderswittwe, 
mit ihren 4 unmünbigen Kindern. 


Marinirto Austern, Lobsters, Krebsschwänz 
Thon-, Anchois-, Royans- & Sardines a l!’huil 
russische Sardinen, Sehottinen und neue Ho 
länder Häringe empfiehlt 


Anton Mineprie. 
Bekanntmachung. 


& Im Exekutionswege werde ic gemäß lanbgerihtlihen Au 

anes am 
Moutag den 25. November Mittags 2 ihr 

iu dir Schule zu Brück 

das geſaumte Srundvermozen dee Müllers Tobias Echerg 

vou Brüd, als: 

a) in der Steuergemeinde Brück sub Pl.⸗Re. 2 
26'/,, 624. 678, 579, 487ab, #65, 264, 862, 385,256, 25 
— 215, 218, 267 ab und 267°/,, zulammen taritt a 
3335 fH.; 

b) in der Steuergemeinde Dettelbach sub Pl 
Re. 6171, 6243, 6384, 6378, #059, 6623, 4791,4792, 592 
6000, 6001, 6318, 5988, 5990, 6993, 6379, 4803, 629 
4808, 5920, 5933, miamwen tarlıt auf 5485 fl.; 

c) in der Steuergemeinde Schernau sub ®L:-R 
289, 964 a b, 1103 und 818, zufammen tagiıt auf 840 fi. 

nad) Mafpabe dei $ 6% nes Hypotkelmmgeieges und verbehall 

lich ber Beilinunungen der Progepnowele vom Jahre 1837 gega 

Baarzahlung verkeigern und die weiteren Bebiugumgen vor bei 

Termine bifaunt machen. 

Die nähere Befgreibung der Dbjelte, ſowie berem einzelne 
Taren können bis zur Berfleigerungstagfahrt jeder Zeit au 
meinen Aauszimmer eingejehen werben. 

Dettelbad, am 23. Septeniber 1867. 









in arofer Auswahl, om» 
pfiebit in guter Waare zu Si 
billigen und feſten Preilen 
n U 5 
s,Strohmenger.} 


RENTEN EL IST EARD EN 


Sroße Dper iu 5 Alten m 
Meyerbeer. 


3743 3a) Ein breijähriger beeir 
irter $übuerbund wird ver 
Rah. im ber Erp. 


Auguſt Reus, k. Rotar. (2 
. 

| Stadl-Cheater 

ee er & ütwod den 9. Dr. 1867 

en 6. Borit. im 1. Abonnement. 

R . ei ’ Minna v. Barubelm. 

'rinolinen } Lufiipiel in 5 Alten von Leffing 

—— N Donnerätag ben 3. Ditbr. 1867, 

T Schitung * Wolle äries Gayipiel des Herrn Fo 

ETDEAUX- WOHL Flcenıy vom £. t. Kärnthnertton 

in 2 und 4 Brabt, theater zu Wien und ber rat 

ſowie Winkelmann vom Hoftheater id 
Woll’-Strickgarne Die Sugenotten. 


lauft. 


Mäntel & Jacken. 


Bon meiner Einkaufsreiſe zurückgekommen, iſt mein Lager von ven bil⸗ 
Iigiten bis zu den eleganteſten Sachen auf das Reichhaltigite affortirt 
und verfaufe ich zu anerfaunt billigen Preijen. 


au Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


 Polytechnificher Verein. IN. moteree 

* 63 

Eröffnung des Schulunterridts. bulf 8 Bei Hn- 

Sonntag den 6. Oltober Rormitians 9—14 Uhr findet in u en werden a un: 
— die er der menu eintretenden Sonntags terzeichnetem geſucht. 

er yiatt. Hien haben fih ale noch nidt inicribirten Sehr» 

Yinge fomobl, ale auch Cole, welche, mus ben Elementar- M. Anarr. - 

\äulen 2 — dem Sonntag chulunterricht beiwohnen 55 Plattnersgaſſe Nr. 95. 

zu meiden und folgende Zeuguiffe vorzulegen: 1) den Werktag FI —— 

——— 2) denn Impficein, 3) einen Nodzeis über, 222), Ch werden Gypmua: 














Sänger- Verein. 


Heute Dienttay Feine Probe, 


Fidelia. 


Heute Abend 
Eröffnungskneipe 


mit Musik 


im nennen Lokale. 
UAnfang B Uhr. 


Süßer Aepfelmoſt 
iſt täglich friſch zu has 
ben bei 3669 36) 

Dittmar. 
Sterngajje Nr. 153. 


675) Es ſucht ein Mädchen 
Seiäftinung im Kleidernahen 
nd allen weiblihen Arbeiten 
in ober außer beim Haufe. 1. 
Diftr, N 491/29 über 2 Etiegen. 





















I 


erfolgte Anmeldung zum Ghrifienlebrunterrihte, 4 einen | Maßen, Latein: —* Ge 
weis über ihre Wermögeneverhältkifie, im Falle fie * Be Perea@eker —— — 
fehlung vom Säulgeide Arfprucdy machen zu tönnen alauben; }97, 37 Trhmen gust. 
im entgegengeiegten Fol iR das Schuigeld für das NWinterie- } Nah, in ber urn. 
pmefier, welches 1 fl. 3 fr. beträgt, yonleid au erlegen. [3741 Gine Wabyumg, and % 
Sonntag den 13. Dltober broinnt her Unterricht, an mwels ! jimmmern, Rommer, Rüde mit 
chem Tage alle zum Schulbeſuch VBerpilichteten früh 8 Uhr beim! (anienbem Toffer beeyend, vor 
re und bierouf in den Vereineſchulen fig einzufinden nem Rennmeger Thor 4. Difr. 
habın. ‚ IMr, iſt bis 1. Ron. zu vers 
Eine zu jpüt gemachte Anmeldung, welche auf —— ee u 
den Ilnterri tranfang flörend einwirft, bat far —— — — 
den Säumigen eine Echulftrafe pie Folge. 3740 Eine Wohnung von 9 oder 
Hmfihriih der Aufnabme von Lebrlingen, die nicht bier 6 Himmern wirb in ber Nähe 
in der Lehre eben, wird bemerkt, daß bielelben nur am Ans der Univerfität oder Neuban 
fange des Scauljabres und nidt mehr im Laufe desielben inferi: !hrafe am miethen geſucht. Näh 
birt und wg nur nad Ma_gabe des Raumes aufgenom⸗ in ber Exped. 
men werden können. N 





- — —1— in großer Moch Jꝛb 5652) Rächſt der S 
Würzburg, den 26. September 1867. (35 [3716 20) Gin gech 25 3653) Nädft ber Studien 
| Bar AB hi: —28 6 458 ‚ofen iſt au vertamen. Fran ANufalt in der dinern Johan ⸗ 
Die Direltion. Die Shul-Kommiljion. | tatanergcte Nr. 383 aiterfraße Sr 159 it ein Zime 


mer für einen Siubirenden zu 
vermiethen 


Zitkern 


a7, 10, 12, 18, 36, 50 fl. 
mnfeblt 
Xaver Thumbhart 
in Denucden, 
Schöfflergaffe Nr. il vis-A-vis 
der Windenmacher⸗ Gaſſe. 2b 


3681 3b) Zur Eicherheit wünjcht 
eine kleine Familie in einem 
Garten: over Weinbergds 
SHDäuschen zu wohnen. NRäp. 
1. Dir. Nr, 64. 


5580%c) 1 Schüler biefiger 
Ledr: Anflalten wird in Koft und 
—* genommen. Naheres 1. 
Dikr. Rr. ı91, Stifthauger⸗ 


557 m 1. Die. if eim 
bürfhes Zogis von 4 Zim 
z mern, Alloden, Rüde, mesfi 
allen fonhigen Bequemlichkeit n 
» ouj 1. November gu vermierhen. 
® äh. in ber Erv. 


a "AR A ET eg 
ı Zu vermiethen: 
3724) Auf Alahalgen 2 
3 ſchöne Säbden, jevex gm 125 
= fl. jährlib. Räh. tm der rn, 


3 8725) Mor dem Sondertbor 
2 am Ehebaltengant Nr. 328'/, 
iR ein Hleines —555* 
= nis mit Küche auf Allerzeiligen 
in vermiethen. 


2 53 Es ift * Logis von 
Binmern, e, Holzlager 
A und Bodentammer bis * No: 
vember u vermiethen. 
Rah. in ber Erp. 


3735 Solide Mapdgen finden 3y17 Ein maffe freie: Keller 
dauernde Beihältigung im Klei: malt Fans if ſogleich zu ver: 
dermarten; arch kann basielbe: mierwen NEh in der Erd, 
arantlih eriermt werden. Nah — — — — 
in der &ıp 9 13738 &ine Tasche mit fl. 1. 
— — — — \ DU Te ombe - DLALOLEN, AD? 
753 Ein ordentliches Madchen geben 4. ©. 203 Korngaſſe. 
ſucht einen Monat dienft oder —— — — — 
zur Mushülfe. zu erfragen im; 3742 Im db. D. Rt, 254 Saalı 
5.» 653. goſſe find 2 Nimmer nebſt Kuche 
ſegleie a ve mictben. 





















3790 Ein reinliches, treurd und — — 
Heibiges Madchen, bad Liebe zu‘ 3734) Ein ordentliches Mad⸗ 
Rindern hat und ſich der hänt» ben ſucht eine Stelle als Haus 
(them Arbeit untersiebt, ſucht mäbhen. 3. Diſtt. Nr. 250, 
jeulei eine Stele, Yu erfragen g Barterre. 

Pommertgafle R. 274, Barterre. m) = EFF r Gartentrams 


7,7) 66 if eine Vogels. |bem has Biurd 6 fr. Nxd zu 
Drgel, uehft zwei SHollan, |yaben bei Broontienhänbler 

der Sanarienbabnen jr eor Brünner. 
serlaufen. Näh. in ber Gro. Korngeſſe Rr. 11), 


3729 eg —— * eine cafe Über 2 Etiegen. 

ana, erfter Stod, von 4 Zim: = 

mern, Küche ac. ih bis 1. Ron. Lehrlings⸗Stelle. u» — — ARE 
zu vermietben. Obere Wöller: [3728 3a) ar einen mit bem % 3 ee: 
gaffe Nr. 821/,. aöthigen Vorkenntniffen ver: | Adam Heißer, Feldwebel im 
— — — ſame jungen Mann ik in Inf. Regiment, mit Marie 
3781) Zwiſchen Vroſſelsheim einem biefigem lebbeften Colo⸗NMagd. Schneider von Dihien« 
und St. Seligendabdt ging ein |nialwaareı Beihäfte eine Lehr⸗furt. 

Heberjieber verloren. Der |lingsftele often. Dfferten unter] Georg Blaß, Delonom vom 
reblige Finder wirb gebeten, Ch A. Z. Er. 100 find! Wiejentheid, mit Anna Katha- 
folgen gegen Belohnung beim|in Erpebition ds. BL. yairina Hühmertopf von @eliel» 
Hera abzugeben. Ihinterlegen. wind, 


44 





u — 


| 3739 Wegen Verſehung iſt eine 
\zm Bübıche Bohnung von 2 heiz- 
I7 baren und einem nnbetsbaren 
ing Dimmer, zwei Kammern und 
‚BR! en Erforderniſſen auf Aller: 
5 hei zu vermiethen, Preis 

112 fl. Näb. in ber Exrpeb. 9a 


3664) Ein burfch 
wird gejucht. rg be * 













ae. u Pi RR 


arl Kuobel, am Kür 


P} AI 14 Tr Mi — J- 
inder-Häntel 
in allen Größen find vorröthig bei ° 
Jos. Oppenheimer., 
Blaſiusgaſſe. 


Für Schuhmacher. 


Laflingichäftchen mit weißem und rothem Flanell i 
Laſtingſchäftchen wit Alanell, geraxktem Bargent Re} 
K.lbiederbeiag, ſowie bie beliehten Br 
Wadenftiefel ın Lahing und Leder, mit Flanell und Ware 
Gentfutter, für Damen, Mädchen und Kinder empfiehlt zur 
ofäligen Abnahme und am bitigdem Vreife 
Franz Gottfried Steinam. 
2a)! 2 Lifte #1. 484 om Markt ; 


——— 0 DE 
Wafjerbelles Petroleum und prim 
Solaröl empfiehlt billiait 


Jö. A. Braunwart. 
3711 6a) Sterngaffe 


Kalterspindeln, : 


jeder Größe, werden zu biligfier Breis ebaegeben 
Friedrich Haag, 
3799 3a) 1. D. 178 Mürzong., 


nenn rn De HE 
25 Dr. Serbits Sausbalfam 

Diejes durch den Königl. Bayer. Obermediz.-Ausfuß ge— 
prüite und durch Hödfte Königl. Winfterial:@enehminung aus— 
gezeichnete, aus den beilfräftigiten Pflanzenftoffen be- 
ebene Nervinum, durch jeine jo reelle, treffli 
Wirkungsweife — insbejondere bei Magen: Be- 
f — —— re Diarrhoe, Appelit⸗ 
un aflofigleit, nernölen Samwäche-Anmwanbiungen, bes 

Caputzen, Kopfchäles, Hullen, Seelen-jäuferlic bei Wurden und Sirämpfen ar ber 
wärmer, Chälechen, Tücher, Stulpen &e. fir» in|allentbalben rübmlichit belannt — tft (A Flacon nebſt 
neuer Aurmwah! eingetrefjen und empfexl: folge zu den billig- Gebraudsanweilung 24 E.; Werd ächt au beziehen durch bie 
sten Preisen. @inborn:Apotbefe in Würzburg, 

Louis Fassold. desgl. u. A. durch die Herren Apotheter Antelm hr Rarlftabt, 

8627 30) Eihhornftrage Krais in Notbenfels, Denner in Meybers, Höchflätter 


Schreib- n Co irtinte in Ochſenfurt, Ernft Jun. in Fladungen. 
I. . s . 
Ghemniger veildenblauihwarze Be Fertige Gr abiteine Liedertafel. 
— 5 — Rouenaise (ädt franzöſiſche Schreib⸗ und werden ſehr billig ver=| Morgen Mittwoch — 
tauft bei letzte Vorprobe, 


a eg —— 
eunard's Schreib: und Gopictinte (violat), Nach derselben gesellige 
Ehemniger brillant blaue Schreib⸗ und Haushaltungstinte (mit * —— — Unterhaltung. — * 





uerhof. 





* 








—AV⏑—— 


CTodes⸗ + 
rin —— ——— Böltes hat es oe. 
en, am 24. tember, Ka { ‚unjern D 
—— und — u More ben Axt: 
aren Yüngling . 
Johann Adam Schenk, 
Metzgergeſelle und Soldat des k. b. 8. 


er: Bataillons, 
nad ein —* 


— 
Pa Aw ER TB 
















Jä 

ä tet ir einer Lungenihwinbiucht, welche 
fd, 4* —*— des xxſelijen Bruberkrieges vom 
vorig re Big legen hatte, geſtärlt durch bem.üfteren 
Empfarig der hi. Sterbiekcamente, in einem "Blütyenalter 
“Don 26: Zaren: zu ſich in bin befieres Denfeits abzurufen.‘ 
Die fei — ſowie ber Trauergottespienft 

fand, 29 den N. September früh 9 Uhr ftatt. 

"Lin üz us 2,3 TR 
















Daufjagung. 

Alen wertben Freiaden und Verwandten, inibefondere 
bem Hochwürdigen Hrn. Pfarrer, welcher ſich bei der Krant: 
* unferes num in Gott ruhenden Sohnes und Brubers 
‚10 oft einfand, fomwie dem Hohmwürbisen Hrn. Kaplau von 
en und Allen, melde ih bei ber Beerdigung 
em Zrauergoltebienfle fo liebeuoll beiheiligten, ſprecheñ 

wir unfern tiefgefühlteften Dank aus. 
Aholshaufen und Tüdelbaufen, deu 29, September 1867, 
"02) Die tieftrauernden Eltern 

3703 





und &eschwister. 





— 


E. Meſſerer, Domftraße Nr. 138, 


empfieblt eine große Auswahl drr neueiier Blumen, Federn, 
Ibüte, Sutgeflellen neuefle Facon; aud merken 
Izuüte gefärbt und facenirt (3688 


N. Ha empfiehlt ſchöne Auswahl: in 








Stoffen unbrjertigen Herrenkleidern, 2. Diftr. 
Ni. 334/85, Hintet der Marienkapell: in Würz 
burg. 2a (3714 





- - 


al Gh a ung), bardi in Dresd der S [ Trockene Kaſtanien — 
arintinte, ächte, von Leonhar reöben, i Semmelsitraße. |» u 
Gohnetinte en gros & 'en detail, — — —— elsſtr B den gefauft im Kreide 
Garmin: und Ultramarintinten, verſchiedene, bei 3707) Ein im Mo und forſtbureau dabier. us 
b44 e) A. Herold. |Iaden:, dann Kinderfleid:  ———— — 





ben: Berfertigen gewann: 137:0 3a) Ein gut erjogemer 
5698) Eine treue, fleißige Bar [v3 Frauenzimmer wände Ber | Aunge kann ald Sch 

eberin wärfht 2 Monats |ichäftinung in den Häuferm. 2.jın vie Lehre treten. Bültners 
pläge. 1. DO. N. 181, 2 Etiegen. | Dihr. Nr. 169, Brombadergafle: | geſſe Nr. 289, 


BT ke ram näbebes 
t einige onatspläße 2 
Bike. Ar. 270, h 











Würzburger Stadt- und Sandbote, 


Babunzüge 






IL Wärzburg- Ansteh-Mängen. 


1, Birisace Pembere Arasttit T za _ Ansbad: Schrei. 8 
Untunft von Grantfurt: Guy. 2 IM. ' ee ER Far oh rt 
5m. . Schnell. 10 U. 30 RM. Borm, ir g foät, 81.20 Du. Rad u.7U 45 3. MOb8. 
ie E rap uns 7 U. B5 . bbE, — atunft von Antbad: Eamaiy. ı IL. 
Niter sn. M. üb, 1 U RM. Mil. Aa EM Witt. 104,5 . Gütern, 
wm 1 — or * Lt sum u. 7 U. Made. 

gang na amberg: nf In Abe, gene iv. SWürjburg-KHeiteiberg. - 
ame Se ae 
AU 159. Borm. N 3 EEE RN 3, g y 
Antunjt von Bamberg: Since, 5 N. A —g 5 U. 15. früh, 10.80 IR. Borm, 

m. 2 su 10M. win. EL Zad F U 15 M. Nat, 6 U. 15 P. Hide. Gh 

Bm wi i RE u; >= \ auge Den va Beberl) 12 U.05 IR. DEM. 
MMBON. Nadık. 2 x Se; mb 5 IL 15 M. früh. 
“bsang nah Frankfurt: 1 Ankunft von Heibelberg: Schnetj.7 
——— 5 H 80 ⸗. U. 56 9 benbh. Merionmilge 8 IL 50 I. 

 »—ıunm .n 120. 15 Sie I 7 u. 80 R. früh, 19 5 M, Bere, 
Ei" Bü NER Tan a m 36 RM. Nam. und BL 27 M. 

——— — Güterglüge 7 U. 15 Mr. ba. u. a U 

u. m Ylrıl ohomuißusfaßrten 

“bgan Kr Bender : su * ns 
0 M. u. rap 5 u. Mbbs. «u. ma. 
su Fi SE Mom, 3 4 a 6 0. Kbıb, Eis 
Rad. und 8 IL. Wäbs. Node, 

235. Mittwoch dem 2. ®ktober 1667. Bwanzigfter Jahrgang. 

Reuefies. Beiehunn. Bei bem Gieigen aller Stantsbebkruie hat dn- 
no a 


"Bien, 30. Sept. Unter bem Namen „Elub ber £i- 
beralen“ konftitairte ſich heut eim Elub bes KReichtraths. Haupt» 
puntte des Programms find: Bu 
ber — — daß Duste und Staataſchuld der un ariſchen 
Länder nicht geringer als bieher bleibe; gleichmäßige indirekte 
Beftenerung der Reichsbälften; Herfellung bes Gleich ewichts 
im Staats hen⸗ halt; jelbAfändiges Wiinifierium ber im Reichs⸗ 
rath vertretenen Länder ; freiheitlicher Ausbau ber Verfaſſung; 
Befcitigung bes Ceucordate 

ien, 1. Dt, Die heutige „Preſſe“ bementirt bie 
Gerüdte vom ongebligen Küdtritt des Barons Hübner und 
vernimmt, daß bır'elbe Infruftionen betreffs ber Nevifion des 
Goncorbats erhalten bet und demnächſt auf feinen Botſchafter⸗ 
pofien nah Nom zurädtehren wird, 

Berlin, 1. Okt. Sicherem Bernehmen nah wirb ber 
König die Adreſſe des Reichstags aus ben Händen bes Präſi⸗ 
denten beffelben om 8. Dftober auf ber Burg Hohenjollern ent: 
een und wirb demgemäß ber Präfident heute dahin 

reifen. 





Bayeriſcher Landtag. 

Aus der Sitzung der Kammer der Abgeordneten vom 30. Sept. 
tragen wir noch Felgenbes nah: Der Präfivent Dr. Rönl er: 
Öfinete in Gegenwart fämmtlicher Staateminiſter bie Eipung, 
indem er Mittbeilung madte von ben Perlonalveränderungen 
während ber Vertagung; er wibmete einige Worte bes Anden» 
tens dem inzwiſchen verftorbenen Abg. Henfolt aus Bunjenhau» 
fen, ber jeit 1849 faR ununterbroden Mitglied des Hauſes ne» 
zweien, und vereidigte fodann ben dafür eintretenden Erfagmann, 
Dezirtdamtmann Scheidemandel von Feuchtwangen. Der für 
ben ausgetretenen Bierbrauer Steinböd von Reſenheim bernfene 
Erfogmann, Bierbrauer Wieninger von Teiſendorf, bat um 
Btägigen Präfibialurlanb nachgeſucht; die Legitimation bes Er- 
fagmennes Gaftwirth Scheubel in Gremsdorf, welder an Stelle 
bes zum lebenslänglidhen NReichtrath ernannten Abg. v. Dom: 

rb einzutretem bat, konnte wegen einiger mangelnder Alten⸗ 
üde noch nicht geprüft werben, und hatt des ausgetretenen 
Abg. NRindl von ingelfing it, nachdem ber erfie Eſatzmann, 
Beibhausbrfiger Kat in Landshut, abgelehnt hat, ber zweite, 
Beririsamimann Bauer von Wilsbiburg, au berufen. Bis zu 
diejer Etunde haben 114 Mitglieder ber Kammer ibre Anme: ! 
fenheit angemeldet; brei haben Präfivial-Urlaub (in der Dauer| 
von höchftens 10 Tagen) erhalten und die Abgeorbneten v. Bra: 
fenftein und Küuſchner haben auf Grund ärstliger Zeugniſſe, 
jener um 4, biefer mm 3 wöchigen Urlaub nachgeſucht, was bie 
zu —— Aus dem —— wi —— 

orlage Bubgets heben Folgen vor: Gro 

Schwierigkeiten bot bie Herſtellung des Bubgetd in materieller 


immung zum Auggleich, in —* e der Boranicläg 
— —— (für alle Givilbeamten mit weniger 


ud die Staatsfchuld burd bie Ereigniffe des vorigen . 
red namhafte Vermehrung erfahren, ber Militär» Etat wird 

e ber Seeres-Resraanifation mehr erforbern, und manche 
PR ai Ro e, mworunter ein neues Ge⸗ 


belt und auf das Syſtem ber Alteröjulagen Ir 
ſchwerten bie Herftellung bes Gleichgewichts. Gleichwohl bürfte 
das Erträgnib des Malzaufſchlags Verzinfung ber eigent« 
lien Staate ſchuld —— die (in einem — Ge⸗ 
ſehentwurf poſtulirten) außerordentlichen Militärbedürfniſſe löon⸗ 
nen ans Erübrigungen beftritten werben, “> die Einnahmen, 
obwohl bie er auf das Erträgnik nit von güns 
fiigftem Einfluß find, Lonnten doch in ber Mehrzahl mit ihren 
fruberen Ziffern mwieber eingeftelt werben. Nur hei einigen 
mußte ein Minderertrag angenomuien werben, 3. ®. beim Sal, 
befien Steuer auch, nah dem ‚Borgang ber Rübenfteuer, beim 
Abſchnitt „Zölle“ vorgetragen if. Das Budget fchlägt ferner 
—— Quote, m. - — — —— 
ed Uebergangsgtiarta ober: Deyember er 

und — in Piefer Finanpperiode al& Erübrigung erſcheint, 
zur Verfiärkung ber Einnahmen ber IX. Finanzperiode zu ver» 
mwenben. Bennod ließ fich nit vermeiden, eine Erböhung von 
50 Progent bei —— en direlten Steuern auf zwei Jahre 
a Ripuliren, wobei ber ifter vertraut, daß das Land, ohne 
einen Wohlſtand dauernd zu gefährben, dieſe erhöhte Leiftung 
zu erfragen vermöge. Der Finanzminifier bringt jodann den 
Entwurf eines neuen Malzaufihlag» Gefrges ein. Dasjelbe werbe 
vielen Beſchwerden abhelfen, viele Wünfde erfüllen. Es made 
feinen Unterſchied m zwiſchen trodenem und eingefprengtem 
Malz; in Folge nener Erfindungen, meldhe firenge Gontrole 
ermöglichen, habe man bem Gebraud ber Privat: Malymüblen, 
Duetihmühlen u. ſ. w. bie weitefle Ausdehnung geflatten Ein» 
nen, imd endlich werde baburch ber Malzaufihlag auch in ber 
Pfalz eingeführt. Der von dem Kriegiminifter geforverie Cre⸗ 
bit von 8,032,800 fl. iſt nach befien Erklärung dazu nothwen⸗ 
big, um ben vom Ariegs⸗Jahre her noch vorhandenen 
und erſt nad und nad zu rebugirenden Stand! an Offizieren unb 
Unteroffizieren zu erhalten, dam gewifje Bebfirfnifje der Reor⸗ 


ganifation zu befreiten. 
Im Einlauf der Abgeorbnetenlammer feit ber er 
nung des Landtags befindet ſich auch ein Schreiben bes Mini« 
fterinms des Innern „die Rellamation gegen die Wiederwahl 
* Abg. Jörg betr.” und eine Vorſtellung ber Maurer: und 


mmermeiitet , „das neue Gewerbegeſetz betr.” 





Eagesnenigfeitenm 
D ie Rinde in ber i loſ klart. Eb 
iſt die ei ride — —— Seuche = 


Mittheilungen 

Bayerns das Röthige zur Aufhebung der getroffenen 
Sperrmaßregeln verfügt 

* die proteſt. Pfarrei Wendelſtein, Del. Schwabach, 
mit 1138 fl. 6 fr. Reinertcag. (Die no 9 — neue 
Faffion entziffert ein Eintommen von 842 fl. 34 

Erledigt: die iſraelit. Religionsfhulttelle zu norhadt, 
Dikr.- Shuliniv. Remlingen, mit 918 fl. Einlommen. Mit ber 
Scähulitelle it die Säigterfunttion verbunden. 

Bueifhtäge - .- Monat Oktbr. Bisurs 


Seiten 


url fr. (unverändert). I. Ta 
tritt Out, —J und IL — siReitt 
17 !r., refo. 16, tr. Aihaffenbura 19 fr. 


bifte. 18'/, kr. Rüttenberg und IV, Lersifr. Ar ie "ie. [na 
——— Si —— —— ürn 
som 27. mn 1867. (Schluß.) Mar 
es“ mashtenberger von Hllders erhielt anf dem Rekacswege eine 
einer» Gonceikon nebt Meberfienlungs-Erlausnig hieher; 
bem Friedrich Hartmann vom Gandern warse ber B:ckıuf von 
Kögen auf 14 Tage bewilligt, — Die Bemerböversihte ber 
Dorothea Eyfel auf Ipe pri eg nach nebſt Waſchen un» 
Tuchbleichen fo wie rule zu. auf ihre Ricenz 
sum Bild und GBrobukienhenhel follen ben GStenerbihdrden 
mitgetheilt werben. 


Auf einen Antrag der Seileriunung wegen 7* ihrer 
ewerbl ifie wird eine ortspolijzeiliche * er 
——— —F — —** ſo ara ao 


gewieſen. — Das sh —— ———— um ———— 
set Dirfiellung eines Barton, Op wird unter Berugnahme 
hen Theaterpacht · Bertre 
echielt die Erlaubniß — ohaltung 
Bat — am Verleihung einer Unterfl 
3 


+ Im Donnerdtag ben 8. Oltober 
EA u feinen monatlichen 


eines Coecertes 
üyung wurben bes 


um 9 — feiert 

- enſt in ber Balen« 
elle 

“ "Das heut Kuffi langend 

Zuſtſpiel a ecke en a feht — 

100 Yahre alt. Am 30. Septbr. 1767, wurbe es zum Erſten ⸗ 

male zu Hamburg aufgeführt. 

* Kommenden Sonntag ben 6. Diober 
ve en freuublihen Rarkte Sommerhauſen 
ben baranffelgenden Sonnta 
Ratt, — man zu recht —æe Betheiligung aufmerlſam 


— Montage Abend kam zu Näblingen, bei Ki ‚in 
einer Branntweirbrennerei Feuer ans, welches fo cal * fi 
griff, daß alsbald gegen 60 Gebäude in Aſche ‚gelegt waren. 

Regensburg, 28. Sept. Ja dem anberihalb Stunden 
von hier entfernten each Nieder» Area A brad heute Mit» 
tag, »eranlakt durch zwei Kinder, welde in einem Stabel ein 
Strobfener anzänbeten, ein Brand aus, welder in winigen 
Stunden 14 —— und 328* ebenfoniel Nebengebäude 

nn eingebrachte reiche Ernte wernihtete. Der Schaden ift 


en 
Kirchweihfeſt 


von dort mmterbrädt und wird von: Urlaub 


— Gefmuntus Jof. je? Kein 


irupigt, Garibaldi | 


ben 13. da. ber Jahrmarkt fl., Nr. 390277 10,000 —A 


engagirt; —228* bisher am ber bie 
-_— Gedalt betr ns Dae0 Kit ae var eu 
Hoffen wir, sah unferer Tenoriftenuoth som 1. En 
erg welgem Tage Hrn. Rahbaurs Engagement —— ir 
lich —— iſt und daß der Akufler den Sıf beherzige: 
viel gegeben, von bem wird and viel — dert. 
Die Kri —— a bat am 1. Olto⸗ 
m —— Er Kr bi in ebrohen. Bis j 
ntwerpen e is ca aus 
zählt man 18 bis 20 Fall u * 


Deu i es a 1 and, 

— Berlin, 80. Sept. Der Relchaͤtag nahm 
angen Debatten das Galzabgabigeieh, wodarch das Selz: 
as 3 wird, umserändert an; ferne: das Baudes ⸗ 

vabaert, wobu‘ ver Bapy zwang aufgehsben wird. 
Berlin, 30. Sentbr. In biplomatifhen Kreiſen ſpricht 
man von einem menen, auf die orientaliie Frage bezäglichen 
ruſſiſchen Birkular, meldes ein hohes Syntereffe einflögen fol. 
er Birkalar dürfte ih, wie man hört, insbeſondere auf bie 
ni ber Dinge im Orient nad) der Bejlegung des taudiotiſcheun 

Aufflandes bejiehen. 


a dem 


YHuslanmd. 
Defterreih, Wien, 27. Sept. Das en, — 
welchee ver Kaiſer Marimilian fen, ſ Zaiſerin 


Charlotte zur Uniserjalerbin ein. Ein ia Bun — 7 1 
T FRosizill aber beſtelt wen Kaiſer Franz Joſeph von Deſtetreich 
und den Köni, Leopold ber Belgier gemeiniam zu Bormündern > B 
der geiſteskranken Kaiſtrin. Nah Bien durhaus zunerläif 

Doteu werben ale entgegenftehennen Meldungen zu berichiie 1 


Frankreich. Paris, 30. Sept, General Menabren : 
ift bier angelommen, um bie franzöfiche Reuierung zur Mit⸗ ⸗ 
—— bei Aufbringuug ber Koſien zum Bau bed Tunnels o 

vom Mont Cenis zum befitmmen, da derielbe bei der Mittellofig- 4 
keit der italienischen Re —* ſonſt leicht ins Stoden gerathen 
Tönnte, — Die vor * e us e war durch ein Gerücht beum: 3 

u mad Caprera entlommen ;* 
wie Alles, was der DR timmung eniſpricht, fand | 
dleſes fofort Glauben. 


Karlörupde, 80. Septbr. Bei der heute — 
Gewinziehung der badiſchen 86 fl. Looſe pe auf folgende 
‚Nummern bie beigefegten hoben Ka Rr. 280274 40,080 

77 4000 fl, * 186388 
203525, 221471, 346699 und 392108 je 2000 fL, Rr. 21289, 
62078, 85967, 85990, 191309, 121834, 186867, "980276, 
341685, 369459, -384350-anb-399676.je 1000. fl... Die Rad: 
zahlung erfoigt planmäßig am 1, Upril 1868, 


Börfenberist. Frankfurt, 1 Oktober. Anhalten⸗ 
ber Mangel au Kauflak fieht dem erhöhten Angebot fortgeieht 
entgegen. Die Börje war auch er te in jeher wenig animirter 
Stimmung, —* bie ungünfi,en Berichte ber auswärtigen Börfen 
und bie Zaun 2* nicht wenig —— — Als vzezahlte Tourſe 
— er amerilan, Bonds 


weh 67% A Sr Wetalliques —* 
KO 53 — 5** — —*— 





1864er 


Das Appellationsgericht —— at in der am Ber Booie — , Banla 6 
vr. —— 1) mer an] A66 ni —/,, Steakdochns Brie- 
einer in ber Rad! vom —— ai, On. ». Se. Bat 167-2160%, Gain hin 220 ‘ —— 
heim — zirtsge·n uf . _—, wartiember ger 
richt ge aus geſprochene — — —— verſacft, ins | ___, «3,97, Bayeriige ——, 5%, ide ——, 
dem bei Hlagten die m 1, — —— gi N ‚Exleihe 97, 4,0, Babiiche | 
* ey von *. auf * Sabre, ze, 1 um 1'/, —— Rn Flogd,, a0, — —*8 — 
a re er wer an f ai, — 1 ORb ahu —, Beabader — 
———— zu einjährigem 23 —— wurde, Aa Kin eg Te, 
—*8* Bie gerüätäwele verlautet, wäre bie vieb ] ___., Bien 91. — 
—— —— ——— nun deſtaitiv au PT ben * Herd 6 Effeltenſocietãt war bie Stimmung 
g.8 ——— a ; ber eieten und bie Courſe merklich niedei ⸗ 
———— 30. Sept. Das Engagement des — ger. be. 1860er Looſt 
fängers Hra. Naddanr vor- Darmkabt- bie Bench: — — 230%/,— 
migung ©. Mej.'deb Rdnizs ergalten, naßbem ifm bie alleh. 121°/, bei, al mn. Umeritour: 
9 für feine Leilung als „Babengrin“ ausdrüdti | Bonds 76 PB. 
autgei en wurde. Sert — wurde auf 8 Jahre mit / — — —ñ —— — nn — 
einem jahrlichen Gehalte von 9400 Gulben und ichem Verautwortlicher Redatteur: Fr. Draud. 


“ (Kelegraphlie Depeſche.) 
Zu Seien des —525 ———— 


am 14. September von m 
17. en nie von —— abgegangen war, iſt vi 


Ernſt 
wohlb- 


Bayern 





ramm.) Ber Damp 


(Teleg 
VB. ab Hanmdurg, kam am —* September wohlbehalt 


Mem: Yrt an, 





erbelles Petroleum und prima 


Soieral nie billiait 


ö3. A. Braunwart. 
Sterngaffe 














»oon.Daan2202300»R% 
8725) Eine geübte But: 3 
‚arbeite:rin wünidt Be 
ihätigung Außer bem 
Ber Eternplah Rr. 148 

über 3 Eiirgen zu erfragen. 
zco.......0.900020% 
3) 08 werden ©räber 
Allerheiligen zu putzen ge: 
. Mäh. in her Gm. 

Zu vermicthen. 

378838) 4 jun neu her⸗ 

gerichtete Zimmer, mos 

von? heizbar,n bſtKüche, 
ferner 5 gleihfalls neu 
ergerihtete, wovon 3 
eizbar, mit Küche und 
onftigen Bequemlichkei⸗ 
I ten find bis Ziel Aller: 
* Heiligen zu — 
— 5, Viſtr. Ne. 161. 

T 789 Ein Logis id am eine 
2 rubige familie bis Alcrhe eiligen 
€ ju vermietyen kn 2. D. Nr. 356 
’ deugaſſe. 

* 37936 Ein feilnr es leinenes Ta- 
Bee —* wurbe verloren, 


Man ditet um Nüdasbe grgen 
Beloanuma in ber Miro. 


3707) Ein im Moch- uns 
E30 den:, baun ſtinder kleid⸗ 
en: Berfertinea gewand⸗ 

® (ealimung in den Hänlern. 3. 
ng in ujern, 

a res, Brombadergafle. 


* Geſtorben 

Fvomn 27. Sept. bis 1, Dltbr. 
Bin — Zimmer· 
„manndlind, 7 W. a — Ehri 
—* — — 
* vos 34 34 3% 
er — F ®, 
*° _ Rübelm Arotoh Huf, Hatis- 
mei ‚®!®E a — Mid. 
| —— — 
2 a. un 0 * 1 € m, 
Kür — 61, a. 
Imixe Lug 
86 J alt. 


Caffetiers⸗ 


—* ——— General: Agent für 


: bare Zimmer einzeln ſogleich oder 
‚bie 8 au md ar Näb. 





0. Garhei- 
Gott dem Almachtigen hat es grrallen, unſere innigſt ⸗ 
grliehte Gattin und Mutter, Toditer und — 


4 






ti , 1 ur x 
* —* Tred dur gen 
unfjrrerbl. Religio verſehen, inrisem Alter vor 36 Jahren 
6 Monaten un) IA Tagen, wovon fie 12 Jahrein Ehe⸗ 
ſlaunde vinlehte, — in Sage eines Nerdenleidens — u ſich 
n Das biſſcte Henicits abzurufen. 
Wir billen um files Fi ileid, 

Die feierlibe Reerdianng findet Donnerstag den 
3. October Nachmittags 3 Uhr som Yridens 
hauje aus nait, woju die Serwundte und Freunde ber 
Verlebten böflihft rirgelaben werhen. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


fer ca am u - 








378936) Bei Unterzeic- 
netem ijt 1 gut erhal: 
tene Kalter, 1 oe 
brauchter, aber, nod ganz 
u erhalterrer kurferner 

aſchkeſſel, 1 Eimer 
haltend, dann mehrere 
Fäffer von 2-8 Ei: 


Crinolinen zu Fabrikpreisen bei |  3.,© 
Alois Rügemer, Herrngasse. 


Brillen 


mit feinen richtig geschliffenen Gläsern, welche bei 
"ir genau im Verhältiniss zur Sehkraft des 
Auges ber verden, ſowie Pinge-nez ( Kavenzwider) 
und Lorguetten in len * ⁊feiaſten geſſungen em.» 
ofehle unter one bifigker Breit 





mer billigft zu verkaufen. Ignatz Wertbheimer, Optikus, 
Kaspar Arnold. Comftrake, Ede der Skuftergaffe, 
Weinhandlung. Geſchafts⸗Ersſffuuug 
3727 Gin im allen bepiitsamt | PR, 3a pe R — a Diem zarte ae 2 


lichen und Iandgerisptlichen Be: 
Ihäftszweigen und namentlich im 
Rechnungs u. Hypothelnmeie 
bemaberitsurebeiestteder Mann 
ſucht eine Stelle entweber als 
Brrirkeamtsoberiäreiber od. ale 
Buchhalter bei einrm Hrn. An: 
walte oder Hrm. Notere. Geläl: 
pe Offerte sub lit. F beförbert 
die. Er. . Bl. (2a) 


3754 da) Ein in allen Urbeiten 
über, Neisiger Motbger: 
- —*5 * je — 
telung Jjacht, ei gutem 
Lohn bel hr “seit. 
F. W. Sauer. 
S ımeintart, 


3787 &in fremmmlich möhlırtes 
Immer mit 2 Betten, in ber 
be bed 


Denninger, untere —— 2. Diſtr. 
xc. #09, ein Meul: und Vanaespro «ten aeft, verbunden 
mit einem gat afortirten Lager in Cigarren, eröffnet habe 
und halte mid bdarin beitens enspiohlen. 

Hochachtuna vol ſt 
3722 2a) - Hollederer. 


Stalierihrauben Göbeislehn, 


werden angtfernigt —* M.  Dkoraen Donuerstaa 
uppmann in Sihingen; 

—— bei demſelbe; ein Sopitott. 

tugtiget Maſ⸗iuenſchigie⸗ a760 2%) Das Haus im 
3 ec) bautande 

nat) ET arre d. Diſtr. eg 74, Lau⸗ 
3777 3a Kine Dane, die lange fergaſſe, im eſten Zu⸗ 
Zeit in Amerika feste, wänigt ſtande, iſt zu verfaufen, 

—— In a Näheres 5, Diftr, Fi⸗ 
la ndeit zu geben. Zu er⸗ 

—ãA ſchetgaſſe Nr. 60. 


1. Rovemb : cal fragen ins: ROT es Yen Muſi⸗ 

ovember zu oermietben. Es ubanı lung 3150) . Goran 2 
ta ad db 

Kahn wien Nah, mir en. Zi. vermiethen —* — * 
fe, neue 


mn — ——  —— iss dis 1. November ein freund» 
378668 find 3 Eleinere Heiz» |jjnen, grjundeh Zogi® von, 8 Drein er Bar D tie ame — 
‚Sarbdellen empfiehlt. 


mmern, Kühe, nebſt Zugehör. 
* arl Ehr. Schmitt. 










Kr. 233, 


5. D. dritte Felſengeſſe N. 228, 


378! 9a Zwei Conditor- Zu vermiethen: a 
—— — ed ** SemmelsärageR. 73 cine freaud⸗ Flö ten, 
Auen iafort Stele en * er 2 |. & ageoletten, 
. euer in Dahhır Ned, a * 
— —— —* =, larinetten 





3769 800 bis 1000 M 
guieskagenebatuinendlann: U Beiter sin Ein tüftiger Bauar- Xaver Thumbart 


angetauft ber wirb arfiudt von Mänyen. 
Deinwirth ML u os. Schnabel, Söhreiner- e Rr. 11 vis-A-vis 
Obrleinsgaſſe Nr. 78, * Zwinger 301/,. macher⸗ Gaſſe. 
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a Bon meinen perſönlichen Einkänfen in Paris 


Gewirkte vierecfige und 
Long⸗Chaͤles 


in den neueſten Zeichnungen und Farben zu billigen Preiſen — 


— — — mm — — — — — — — — — — 


Kr haben für das beginnende Schuljahr unjer Lager in Schul ne 
büchern, Wörterbüchern, Atlanten ze. ze. wieder ——— Liedertafel. 
‚affortirt und empfehlen dafjelbe den Titl, Eltern und Schülern zur ge⸗ P Samstag, den 5. October 


neigten Benützung. ‚r r odue tion 
MH. Stnber’s Buchhandlung in Würzburg. Schrennensadi: 
Sterngafje Wr. 169. Anfang 7 Uhr, 


De ea Teste (L Abthlg, Sinfonia eroica 


"Mainzer Handfäschen Es Abtilg Chöre und Salovarı 


ben 2. Dt 67. träge. 
in —— Qualität, find heute wieder angefom: den en tbr. 186 2 Abend — 


———— Grher Ganiplel des Karen Pe. Zalsaı tm Kebsie die 





- renzy vom El. Kirntpneribor, 
en ee theater zu Wien und ber Frau 2’ mmmerjtußen- Säichem 
a en Wineimann vom Goetz — 

— eſſau. "orig 

Goldene Anker-!hren, Die Sugenotten. I Die verehrl. Mitglieder wers 
empfeßlt bei reeller Baraniie Große Oper iu 5 Alten von, Ibn sur zablreihen Theilnahmit 
3. &. Dausch, Uhrmacher, Meyerbeer. —* en Beifügen — 
Da: r. A — U TEN apungen nm mzeich⸗ 
Reparaturem werben forsfältig vorgenommen, Alte Morgen a rue 3. d. ‚nungelifie im Sotale offen Liaem, 
Uhren wernen in Tauſch aua nommen. Con foren: | 125) Das Comitd. 
Schulbücher. und. werben wie früher wierer ROSAUFAION Berger. 
fertgefegt. - (37705 Morgen Donnerstag Mefr‘ 


Sümmtlige bier und in der Umgrgend ein: felfte ic un? Erberwürfte, 


% führte oder empfohlene Schulbücher jomie Union. ‚guten ittagtisch im Haufe 
t 


lanten find ſowohl neu als auch gebraucht] gain ie über bie Siraße, uebft ande 
Mittwoh 2. Dit. Abends 8 Ihr“ 
Ahle i arzeichnetem Nottendorfer 


— Vortra ‚Bier und guien Sein, vo 
I. Staudinger'ſchen Buchhaudlung. — — ergebenft einlabet 


3791) M. Berger, 


(Küricinerhof.) Neichenberg. efmnration Salger 


Chemisetten, Kragen, Stulpen, Barben &) &onutag, den 6. Oftober 


Bindchen }ind neu eingetrcffen und empfieblt billiake Honte Mittwoch Aben Ler 
2b) Alois Rügemer. Tanzın u fi £, berflöße und Beigfleiie, 
Geftrictte und gewebte wollene und baum⸗ ve em gutes altes Sa, he nen DE 


erbier verzapft wird und . 
wollene Jacken & Interhofen, Strümpfe Eoeiten unb a zufe befen: f Me ee ei 

abreicht elfleif® und Xeberwiär 
& Socken, feine wollene Leibchen —— 


wollene Hemden empſehle ih zu Fabrik—33 Martin Popp. 230 Pb. Salzuer. 


preiſen. 3788) Mädchen können bat 

Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Rleivermahen, Mafnehmen uud a "voltändine — 
Carl Philipp Bauer, — — a monie:Muff bei frifcher 
Domitrape. _— 7 7 1Sblachtung bei August 
) 3785) Es ik eim Porte: | Jäger, Stersplat, unter Lit 
- 8774) Ywel möblirte Jimmmer |3773 Gin bıaoes anftänsigesimennaie mit etwas Geld ge-|ung des Herrn Kapellmeiflir 

find an einselne — zu ver: Madchen für einen Monatspienkfiunden worden. 4. Diſtr. Ar |Pumper. — 
zmiethen. Näh. in ber Erp. wirb geiucht. Näh. in ber Erp.4210, Korngafle. Ser Wurfimann it auch babeli 


——— EEE ng Sep — ne — —— — — 
Drud zub Verlag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. (Hieyu Beilage, 


f | 


j 74 




















Gewirkte variſe 534— 
Sammete, 





n1 min 


in ‚allen, Qualitäten und Breiten, empfiehlt & reellen Preiſen 





=) F Steinwalzen und Vorreißer arbeitend, 


ER 
2 „ prismatischen Stabmwalzen, 


* 


zu Obſt- und Traubenkaltern. 


6 8455] 





Dauffagung. 
Für die fo liebeoole Theilnabme bei bem Leidhenhe: 
gängnifie und Trauergottesdlenſte umfered num in Gott 
Ambenben lieben Sohnes, Bruders und Shwagers, Kern 


Garlühner 
Kourad Och 


fagen ven tiefgeiübltem Dant 
Würzburg, den 31. September 1867. 
8748) die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


ti 


ee ru x, A am Gynmaſium, an 





er Lateins, Reale und Gewerbſchule, ſowie fon- 
en hiejigen und auswärtigen Lehranftalten ein- 
gi ind nem und amtiquarifch zu den. 
igiten Aalen porräthig. * 
. Größere Bibkorbeken, ſowie einzelne 
gute Bücher werden ſtets zu den höchſten Preiſen 
ner auch fteht mein reihhaltiger anti- 
quarifcher Gatalog gratis zu Dienjten, 
— EN auf's Bud u. Antiquariatshandlung, 
Ede der Eihhorn- und Theaterjtrake, ; 


Filzſchuhe uud Stiefeletten = 


in allen Sröpen und Dualitäten billia 


ſonſtigen 
neu tapezirt und ladirt, 
‚it an eine zubige ge 
milie auf den 
‚ vernber zu vermiethen bei 
8a naloß, 
Nr 301%. 
3765) Ein ordentliches Wäb- 


| Route Fagold, * 


Reibwalze und ſelbſtthaͤtigem Zubringer, 


Holzeylinder mit Stahlſtiften 
nein Ebenso eiferne Schranbenspim- yu nevmen. N 


Mafchinenfabrif Schweinfurt. 
Louis Golz. 


Reh En 


bergerichtet: bei 
Mopers. 


RE. 
8586 3c) Sanogare. 


3635.96 Winen joliden Arbeiter 


ſucht 
Andr. Schneegold, 
Dätnermeitter. 


2b 3656] Für eine bedeutende 
Weinhantlung in Vorreaur wird, 
ein ſalider Ageut geſu 

Offerten beliebhe man —* mit 
N-jerenien unter 8. O. 6, 
Rue Poyenne in ee zu 
adreſſirenũ. 


3587 oc) Ein Für ſich als’ 
lein beſtehendes Logis 

on 5 immern un 
rforderniſſen, 


Zwinger 


ſucht einen Dienſt als 


% 36 3622] Eıchbonnfira chin, Rah. Erp. 
rn iin iaet 3761] ..6 im ven! 8757] Ein ſchon möhlirtes 
** hun sen m hen — —S—— m 5 * —3 Su 
on einem ſehr fre | zu verlau 
Yan. Blage in biefiger Stad * Ans, 2a Er Bus ein Eigen Ans: 
zu vertaufen: Näh.-Erp. - - E — — me Sanderftrape. 





"ante: 1 
Carl Kuobel, am. Sürihngch,, 
Arpfelmühten 


in vier derfchiedenen Sorten. 


Tas ııa 


warze 





: Schwi:inefett, 
Jacnı rein, das Pfunn su 27 ie. 
id Forrmäbrentn zu baben 
Philipp Fürter, 

| Scameintmey; er. Mmoiertel. 
I Rab aröheren Bortbien wirb 

es * ſehr billigen een ab» 
| | gegeben. 3762 


Fr 8766) : Eine Beumtenwittwe 
kn einen Latein⸗ :oder Ger 
werbſchuler in * und Logis 


1 8768] «in tädtiger: Echlofr 
‚tergefelle int, Arseit. Bu 
—— im 3. D. Wr. 368. 


Fareı] Kin Raum von rn 
I mit auten Jeunhiffen, ar x 

chaftigung in haue ſicher Ober 
dtonomiſcher Arbeit. Rad. Epp. 
— ——— —— e — — —ñ — 


8666 36) Es werden Sem⸗ 
den ſchön at ebenfo 
werden auch Mäbs nm zu 
arbeiten Freies in unb 

anter dem Hauſe Näh Erpi 


366436) Wegen ſchnellen Um⸗ 
us it eine Wohnung von 

5 Yimmern, Ballon umd ſon⸗ 
ſtigen Bequemlichkeiten im 1. 
Difte. Nr. 320°/, nahe am neuen 
Babul⸗ ofe dündlich ıu prrmietben, 


36820 Em Mullerlebrs 
ling von 16—18 Jahren wird 
‚gegen einen Mocenlohn vom 
z4 fr. geluät. Rab. in der Erp, 


25) Ein ihöner nen Hans 
mit 11/, Morgen Garten bier 
ift an eimen fleibigen Mann ge» 
gen eine mäßige Gautiom zu 
verpachten oder auch ın ver⸗ 
kaufen; am beſten wäre es im 
einen Kt Bärtwer, ber 
tönnte eine Eriftenz ſehr 
—— ee Nähere Auskunft 
gibt 

Earl Ebr. Richter, 


Commiſſions bureau. 


— —— — ——— 
3746), ein, freundliches, Logis 
on 3 tapezierten Zinmern nedſt 
Rüche und allen wrforbernifien 
in ſogleich oder auf Aderyeiligen 
u vermirtben 2. D. Nr. 330. 


3748] Eine abgeihluffene Wohn 

ung von 3 Zimmern mit Küde 
nebſt fonfligen Erforderniſſen ift 
bis 1. og zu vermiethen. 
12, Dif. Nr. a70, N 
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Neuaeftes. 


en. 1, Dft Wie bie „Opinione“ melbet, haben 
= Der ıömiiben Bränze aus vorgerüdie Jufurgenten bie |} 
— —— um zingelt 40 Bendarmen im ber 
e 

Mom, Y. Okt. Dem „Siornale di Roma“ zufolge er: 
| Inlurgentenbanden Requifittonen an Lebensmitteln und 
in ber Provinz Biterbo. Fine den babin abgegangenen 


fi x b de t wei Gefecht 
— —— — genen mi Bela a ne 
? die Flucht ergriffen. Die Ta 


Viterbo iſt jegt rubig. 
Eormons, 1. Dft. —— Mittheilungen 
eintrefiender ualieniſcher Reiſenden melden den Ausbruch eines 
Burfflandes in Ron und bie’ Übreife des Papftes mad Cidis 
Dechia. Die Alle. Zta. Ichreibt: Rach einer Keilage des in Genua 
eigen menden Dodere (melde wir gütiger Privatmittbeilung vers 
) wäre ed in. Rom — ein Tatum ift nit angefühtt — 
zu einem Straßenlampf zwiſchen päpfiliben Xıurpen und bem 
———— und wären dabei jogar Barricaden aufgeworfen 
wo 
Baris, 1. Dft. Un ber biefigen Börfe berrict eine 
Banit. Rattani yat dem biesfeitigen Gabinette erklären laſſen, 
baß er ohne eine Revifion des Eeptember: Bırtroges nicht vor 


bas Parlament trıten Tönne. — Eine bier inipirirte Brochäre Hrn. 


ſoll die Bortbeile cines Winterfelbzugs entwideln, 





Zagesueuigfeitenm 


Ian Königreih Bayern befinden fi zur ‚ge 1416 Zivil: 
uud 198 praltigivende aktive Militärärpte, umb zwar von ben 
Brite Yen 834 in Dberbeyern, 128 in Nieder bayern, 140 in 
i 548 in ber Oberpfalz, 121 in Operfranten, 194 in 
2 — —— — 180 a —— und Neu 
rt Sämmtlicher Aerzte im Köniar ift der pen 
—— — in Landshut (geb 1783, in den Are, 
eten TEIE.) — Wüherdem befinden Fi in Bayern: 
5 nn älterer Drbrung, 18 Magifter der Chirurgie, 41 
Sondärjte, 1447 Baber neuerer Drbnung, 40 Zahnärzte, 3661 
mmen, 528 Upothelen, 298 Dispenfiranflalten, 150 Dif: 
‚und 236 Lolaltrantenhäuier. 


Deffentl. @igung des Stadtmagifirats W 
vom 1. Dftob ai 1867. Die — 2 mg: 
werben im &inoe fländnifje mit ber Zal, —*— 
Mon während ber Wintermonate auf Montag, Wiuwech n 
7 An ar Eh 11—12 a und **8 von 3—4 Uhr feſt 
ber Roften für ben Fiimarkts-Ranal 

mi 1085 fi. 59 a — Auf eine Zuſchriſt des iſtrate 
——— Etaatsbeitrags zu den Koflen ber 





— den $. Oktober 1867. 
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Räotifben Polizei Gerwaltung wird erwibert, daf weitere E &ritte 
vom biefinen ——— —*8 aeicchen m. * eine be⸗ 
zünliche Vorſtellung erft am 14. Zuli 1.88. an das k. Staats⸗ 
miniferium des Junern eingereit wur Vorbehaltlicp:er 
Gehan de bes @emeinde- Goleniums jolen die Straßen und 
äußeren Stadt mit metallenen Aufſchriſtatafeln 
veriehen, und biefe im englälcher Schrift geichrieben , mb eine 
Mufiertafel befiellt und angeihlagen werben. 
* Zohan Winter von Hammelburg.erhielt kine Licen * 
del. Kaufmenn Aumfl rant erbielt bie 
lichingo Erlaubniß mit Nilta Aiſchmann von Frankfurt. 
Hoffmann von’ Mündfieinad erhielt eine Babercanceifion n 
Verehelichungs⸗ Erlaubniß mit Elifobetba Schubent von Nemlin 
Volizei: Soldaten und Bureandiener Ehrifiorb Lochner erhielt 
Ueberfieblungs : Erlaubnib bierher. Eifenbaingondufteur Joh 
Dfiermeier von MRrichertebofen: erhieltudie Verebelihungs»ir- 
laubniß mit Katb.-Barbara Fröhlich von —— — 
Lehrmann von hier erhielt eine Licenz als Fild —ã— fsl * 

Geſtern Nachmittag paſſitte ein and 44 er A 
Ertrayug hierdutch, zahlreiche Equipogen und den Marfiall des 
Runfürfien von Seflen nad) Böhmen beförbernd, wo berfelbe 
feinen Winteraufentbalt nehmen wird. 

Ser Jahrtag der feierlichen —— unſeres va 
Biſchoſs wird morgen früh 9 Uhr im hohen Dom durch 
Hochamt und Te Deumgef 

Lohr, 2. Di, Heute Morgens gegen 5 Uhr wurde bie 
biefige Stabt durch Feuerlärmen allarmirt, ber Nähe bes 
Gaſihauſes zur Krone“, bei dem Schreinermeihier Sch 8 

e 


das feuer aue bemfelben mut be doch bei d 
ber, dortigen Thätigkeit des. Keliermehrforps ea 
einem Haufe und einigen Mobilien ift Mr Beat m 
u 


A 
* 
Nürnberg, 1. Dit. Wie wir hören, bat R 
Preußen das ihm von dem Könige von Bayern gema je 
erbisten, während feines biefigen Aufenthaltes auf ber 3 
Wohnung zu nehmen, und, jein a cũ. 
Die Zimmer werben mgerichtet d 
von Boyern wird, wie wir hören, bierberfommen und bie, 
enden, von ihm bei feiner Hieligen Anweſenheil 
ewohnten Reaumlichleiten der Burg ug 
von- Preußen wird im-rothen Roß — Pr 
Di. Generallieutenant v. Hartmann, ber 
t fih auf Einladung bes 
ber Inſel Mainau begeben. 
von bort zurüdkchren nF 






Kronprinz 
Kronpring von 


Siice — Umädhtigt 
preu olm €, 
dnigs von Preußen zu diefem m 
& wird morgen oder —* 
dann in Kürze Rünchen verl um wieber ein Divifiond- 
tatö | Sommanbo in Preußen zu übernehmen. Bleiheitig wird au 
ber bayeriihe Generalmajor Frhr. von Ow Berlin wieberitim, 


laſſen; es in memlidh zwilden den bei Regierungen : Fruh um 6 Uhr das erfie Amt, um 9 Uhr Pre⸗ 
die Verabrebung getroffen worben, das bie milliärtidhe Bertret» ——— das 2, feierlige Hodamt; Ragmittags um 3 Uhr 
ung in Berlin Ey in Münden levigli einem Mijor fiber» | Beiper, hierauf Prebigt umd — un e ’ 
tragen wird, — Mit ber bevorftehenben Borlage nes Geſ tent · 
wurfes über ein, ſaͤmmtliche Sihe von Beſirksamtern und Land⸗ Schweinfurt, 2. Dit. Die Preiſe auf dem beutigen 
geriähten in fit aufnehmendes Telenraphenneg im Landtage wirb ſehr ſtark befahrenen @etreinemartie geſtalteten ſich wie folgt: 
and eine — von 1,800,000 fl. zur Ausführung | Weiren 25—27 fl, Rom -0—21 fL 45 fr, ber Ech-ffel zu 
biejes Nedes verbunden fein. - 800 Pfund gerechnet, Gerfle 13 fl. 36 fr. — 15 fl 45 Er., 
Rängen, 1. Dit. DieRommiffion für bie am 14. Of, |Daber 7 A. 30 Ir. — 8 fl. 6 Er., Erbjen 17 A. 30x. — 19 fl., 
tober dahier beginnende Wräfung für den Gtaatsvaubienit wird |Sinfen 18 fl. ber Säffl 
unter dem Borfige bes k. Oberbauraths Hummel aus nachſtehen · 
den Witslievern befieben: Profeſſor der polytechniſchen Schule Wien, 1. Dit. Bei der Berlooiung ber Gewinn: Rum» 
im Nürnberg, Klingenfelo, für Seometrie, Statit und Mecanit ; des 4pro entigen Lolto⸗Anlehens vom Jahr 1854 wurben fol⸗ 
Mrofeffor der polytechriihgen Säule in Nürnberg, Dr Weiß, gene ar Gere Treffer gezogen: Serie 2495 Nr. 30 gewinnt 
für Algebra und Analyfis, dann Bhyil; Uuiverfitätsprofeflor ‚60,000 f.; ©. 588 Rr. 23 30,000 fl; S. W Ne. 4, S. 
,». Vettentofer zu Münden für Eremie und Banmaieria« 433 Rr. 96, 5. 499 Rr. 49 und S. 2484 Nr. 23 und Nr. 85 
lienfebre; Benrath und Brofeffer Dr. Bauernfeind zu Münden je 5000 fl.; & 26 Kr. 44, ©. 633 Nr. 15, ©. 567 Nr. 21, 
Inftenmenten» und Bermefung:unde; Bauraty und Bro» S. 765 Rr. 47 und ©, 8093 Rr. 31 je 1000 A.; &. 36 Mr. 
fefjor Reurenther zu Münden für Laudbaukunde und Seiyiäte 6 15, 17, 86 und Rr. 48, S. 433 Wr. 29, 44 und Nr. 46, 
nn Eee ner, cr, ST Re, © 
Münden, 1. Ditbr. Die Kommifjiontmitgliever für En ea t. 40, ©. 765 Rt. 4, ©. 
N lästigen machiuihen „terre ver, 958 Ar. * 6 1938 Ar. 6, S. 1484 Rr. 11, 15 mh Rr. LO, 
fammelten fi} geftern zu einer Vorbeirresung. Heute bat bie - F * 8, 26, 47 und Nr. 50, ©. 2295 Wr. 9, Mund 
Brüfusg ihren Anfang genommen. Derſelben werben fi 92 r. 29, ©. 2484 Wr. 1, 4, 5, 25, 38, 39 und Ar. 49, ©. 


** 9734 Rr. 12, © 3343 Pr. 59 und Nr. 42, ©. 3646 Rr. 6, 
Kantiorten untergehen; 3 Randinaten find burn NEN AR 30, 38 und Rr. 49, ©. 8948 Ne. 2, B1, 47 und Ar. BO, 


Münden, 1. Dft, Der Neceh über ben Bollıma des udlich ©. 3970 Rr. 3, 18, 46 unb Rr. 48 je 400 fl. KM. 
—— ges mit Preußen vom n Auguft v. a, Yat die Auf alle übrigen Gewinn⸗ Nammern entfällt ber geringite Ges. 

nehmigung Er. Maj. des Königs erbalten. (Subb. Pr.) winn von 300 fl. KM. 

Münden, 2. Oft. Mus verläffigiter Quelle acht uns Wien, 1. Dt. Bei der heute Hattgefunbenen Seriengießung - 
die Mitheilung zu, boß im den mächfien Tagen zwiſchen dem ber öflerreihiichen Erebitlooje vom 1858 wurden folgnde 17 Se» 
Regierungen von Bayern aud Württemberg Verhandlangen mer LM & 100 Stuck Looſe gegogen. Serie 91 149 307 437 684 
gen ber Ghandpaltang und wegen Regelung ber Bejagungs+ 1471 1488 1864 1923 23R8 2616 2686 2904 3015 8086 3509 | 
verhälteiffe der ehemaligen beutichen Bunbesfeftung Ulm ber 3946; und fielen bei ber aldbald vorgenommenen Gewinnziehung 
ginnen werben. (Fr. 3.) Jauf naufiehende Nummern die beigejegten Prämien: Serie 91° 

Wie die „Woilztg.” meldet, haben mit bem Präfiventen ber Rr. 100 200,000 fl, Serie 91 Nr. 60 40,000 fl, Serie 3015 ° 
Pfalz, Hrn. ». Wieufer, besufd Uebernahme des Gultusminife- Rr. 80 20,000 fl 
riums Verhandlungen ftatigefunden und follen ſolche mit bem ‘ 
— ——— Hrn. v. Lerchenſeld in Augsburg noch Dörfenberiät, Brautfurt, 2 Dfieber. Gettern' 

Abend aing von as na einer Banit aus, welche 

ME agbeburn brad in ber Rat vom 37: anf ben lin mer Akrinfocktät Fräftigen Bilderpal lan. Mad. Dante 
28. 9. M. auf her Mefle Feuer ans, bas brei große Reflın- Iwar die Sıimmang auf bie weridhierenen beunruhiaenden Be» 
rationsbuden, 37 tleine Vertaufs buden umb 2 Garrouffels ver» Irächte, welche telenraphirt und nicht telegraphirt bie Quft durch ⸗ 
gehrte, und anferbem 8 Buben mehr oder weniger bejäpädigte, ſchwirrten, eine sehr baltiofe. — Als berayite Courſe noticen 

Deutfbland. were: 1882er u ——— 76 74. 2 Watiowal — 

Greußen. Berlin, 1. Dit. Die . Bi ut es 87, 180der eier ng re 
det: der Keicetag wirb verausfihtlih dor dem 15. Dt. daslaas,," 1858er Rosie —— Bantaftien 645.  Srevitsltien 
neue Kofttarifaefeh genehmigt baben; es find bader zu Deifal#| ‚63-169, Gtaatäbahn: Wtin 319—218'/,, Gtantronht: Wrio- 
wöthigen Beiprechungen bie Sudſtaaten eingeladen, zum 15. Olt.Irkäten —— , Sombarden ——, Böhmilhe Wefbehn ——, 











Bevolmädtiite hieher zu enden. — Fr. 2. . er ee ——— 
Bayeriſcher Landtag. —* Drömien-Unleihe 96—, Aryl, BWabilche 

Im Ginlauf der Rammer ber Mbneschneten befindet ſich BR, 35, Aaaner 9%,, 49 aver —, 

m. «eine vorſiellung urd Bitte bes Eiſenbahnbau Comitees Fexi 8I—, Dfibebu 1161/,, Birzalter ——, 
und Magifireate Tölz, bie Herfielung einer Holy: und Kohlen: | Sunkfurter Bent 193%,, Marbaie ——,  Bubmhashayn 
von Holjlirden na& Tölz betr., angeeignet vom Mbg.| ——., Darmfi. Kumt ——,  eöediel war Dien 9. — 
Sopvelhammer; eine Bitte von Steuer- und Gemeinde: Ein: Abende E Uhr. Im der Effelteuſocletat murben Üeierreiä. 


neumern ber Pfalz, Erhöhung der Amtsbürgſchafiszinſen der Grebitaktien 159,—1601,,—1591/,—160'/, bez. 1860er Boofe 
— erptienäheamien betr., angeeignet vom Abg. Bolien; or: [64/63/64 bey. Gtemertreie — bei. Staatsbahnattien 
elung des Eiſenbahn Gomitees Straubing, den Bau einer 216—214%,— 215, —214—2151/, bei. # Engl, Metal, —— 
Eifenbapn von Nofenheim über Gtranbing nad Cham betr.,;b%. U. &. 1882er Amerikaner Boubs per medis 74,78%. 
ang. vom Mbg. Dandl m. Gem.; Borfellung ber Bezittdamts- —74 bez. Sehr bedentender Umſatz, Schluß fefter. 
fchreiber ven Niederbayern und Dberfranten, Berbefierung ihrer 
bienfllicden Stellung beir.; Bitte der Bezirke Bilebiburg, Neus Berantwortliger Redakteur: Fr. Brand. 
markt und * die Erbauung einer Eiſenbahn von Neu« 
Ötting Aber Neumarkt, Vilsbiburg nah Cham betr., ang. vom ¶( Telegraphiſche Depeide.) 
Abg. Urban. Southampton, den 30. Sepibr. Das Poſdampfſchiff bes 
Bubinerirt Nerbd, Lloyd „Dermann“, Ept. W. H. Wente, weldes am 19. 
' ' Septbr. von New: Port abgegangen war, ih geſtern 11 Lihr 
Erledigt; bie Gtele eines zweiten Semiarlebrers am kathol. Abende, nach einer Ichnelen Reife von 9 Tagen wohlbehalten 
Schullebrer; Seminare zu Eichſta⸗t; Anfanzsgehalt 600 fl. mitImnmeit Eowes eingetroffen und hat heute 1'/, Uhr Morgens 
Serenualzulagen von 100 ji. bis zum Jıyresgeyalte von 1000 FI. |die Reife nah Bremen jortaefcht. 
Bewerbungktermin binnen 14 Tagen bei ber k. Regierung von Dasielbe bringt außer der Por 66 Paffagiere und volle 
Mittelfiauten, Ladung. 
+ Morgen den 4. Dft, wird im ber hieſigen ranziälaners! Mitgetheilt durch Carä Sieber, General-Agent für 
t as Feſt des HL. Fronpietus in folgenier Welſe felerlid) Bayern ia Sei ’ sn 

























net arten Gehen Bnrrerihtihen wo mn er 
Beieliait, welche nicht, entwrber ben mit bieler früher ges 
rg was Arafrechtliter Berfolaung, wegen „Doppelverfiger« 
gefliffentlicher @utitellung des wabren at 
haft jelbft auf dieſe „Gefchäftsauflöfung‘ ber öfter, 
Gelelidait ſelbi zuert — „bie den Thatbeſtand ent: 
weitere Rechts fundament obiger Androhung fein. Run bat aber 
Ufchaft Verfiherten” — freiſteht, das either beftandbene 
ſzulöſen“, wenn fie nicht bei Der ühnen zugemieienem neuen 
— wenn warn in ganz offener, reeller Weiſe, fein 
Mehrere früher bei ber Öflerreihifchen 

Eilberre Cylinder-lihren, 

Goldene Anker-ilbren, 
Martt Nr. 400, 

Meinem lieben — — ,:8.6) Meinem lieben Water 


| — — :@eiellih ft vom a 
werbex Diejmigen 
fchlofjenen Vertrag bie zu feiner Enbichaft aushalten, oder zur 
* bedroht, inhem bie bei ſolcher eigen voreut geſetzte 
au 
* audrd“ Seitens der Goncurienzanvalten deruhe. Nun 
üſchaft als onf eine „befaunte* — wahre Thatſache 
Hende Goncurren* neweien! — ine Eröffnung ber ein: 
Ausihreiben der ſelben er in gleicher Sache er- 
fidyerungsverbältnis mit bem RKechte ber Burüdferberung 
nalt etntieten wollen. Gol man fi nun ſolchen Rechts- 
und Gut der Anfalt anvertraut bat, zu der man eben 
Geſellſchaft Werficherte, 
Eilberne Anker- ihren, 
empfiehlt bei reeller Garann⸗ 
turem werden forgfältig vorgenommen. Alte 
8:6) 
Franz; Vfenffer, Schuh 
macermeilter, ein bunbertau: 


| 46) xie la): Ei aiukieen Nee | Ne: 
| fultate, welde durch bie 
Anwendung bes 


bisherigen Berfierten ber An 
 zuleßt genannten Geſellſchaft Übertreten, mit civilrechtlicher Ein: 
fbäftsauflöfun® der 1. öflerr. — Ar, 
ben aber mehrere Erlofr der Magdeburger Gefell: 
ausdrüdiih bingemielen. Demrach wäre aljo die Magdeburger 
gigen abminiftrativen Gontrolbehörbe ſoll dann das 
„daß es ben bieber bei der Öflerreichifchen Ge: 
im Beraud besahlten und nod nicht verfallenen Brämien 
amenten segenüber durch Kiaredrohungen wirklich ſchreden 
tranen begi?!! —. 
Taschenuhren. 
Goldene Cylinder-lüren, 
J. &. Dausch, Uhrmacher, 
a —— — wrr en ın Tauſch ananmommer, 
ren Medicinal- een Fo 8. 


feinem morgigen Hamenzstage 


ebertbrans "einen Anna. 
von — — — 

Karl Baschin $/5507) Unſern Freunde Franz 
in Ber lin, Auhn, SCaſtwirth zur — 


Spandauerur. 29, erzielt 
worden find, und bie 

ärztlichen Anerlen 
nungen, melde biefem vor» 
günlien Fabrilate zur 
Seite fieben, neben Beran- 
laffung zur ferneren Ems 
pfehlung biefes reinen Ra⸗ 
turprobuftes. Diefer Le» 
bertbran bat einem ange: 
nehmen, fAhlihen®eigmad 
und wird von Slinbern 
gerne genommen. Zu be; 
ichen aus den bekannten 
lieberlagen ober birect 
vn Karl Baschin, 
Berlin, Epandauerfir. 29. 


in Gramihag, cin 1000fach 
bonnerudes Son, daß ber ganye 
Badofen wadelt. 
Bon feinen Kiga d 
Pf. iR. M. 













wurbe eine mweißgeftidte Da: 
men:Erapatte, auf gelbes 
Wapier aufgejogen. Benen Be: 
lohnung abzugeben im 1. Diftr 
N. 267, Augenheilanfalt. [8808] 38 


Getrante: 
In der proteft. Kirche: 
Johann Karl Michael Hein: 
a 3801) Zwei Mochöfen, gut gutrich Naffs, Bürger und Wein. 
il d wegen Bauer: wirth ım Marktbreit, mit Anna 
rn zu verlaufen. Neu» j Barbara Ernſt aus Mainbern: 
baugafje Ar. 109, heim. 


| Verloren 













Todes-Anzeige. 


Bott dem Allmädtigen bat es gefallen, unfere innigk« 


geliebte Schwefter. Schwägerin und Tante, Fräulein 


. Mathilde Mehler, 


"Kegimentsquartiermeifters: Zodter, 


am 1. Dit. Abends 7'/, Uhr nad längerem Leiden in ein 
befieres Jenfeits abzurufen. 

Theuren Berwanbten unb freunden widmen wir biefe 
Trauertunde mit der Bitte um ftilles Beileid. 

Die feierlihe Beerbigung findet Freitag hen 4. Dlibr. 
Nahm. 8 Uhr vom Leid euhauſe aus und ber Trauergotted+ 
dient Samstag ben 5. Ott früh 10 Uhr in der Pfarrlirde 
zu Et. DEE Rott, wo u neriemend einlahen 


tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Bekanntmachung. 


Durch bobe Entſchließung ber k. Regierung von Unterfranken 
— Juund Adaffendurg, Kammer des Innern, vom 19. Juli 1. % 
Nr. 2467/87891 wurbe ber Gemeinde Nöttiugen tie Erle 
zur Mbbaltung von Schweinsmärkten an jedem Moutage, 
degiebu asweife, wenn auf biefem Montag ein un fällt, am 
darauffolgenden Tage ertbeilt. 
Daraufhin wird nun ber erſte Schweinemar 
Montag den 14. Oktober Ifb. Ss, 
und fofort die weiteren Märkte an jebem Muntane und wenn 
auf dieſen Tan ein Feiertag fält, am darauffolgenden Tage * 
dem Marltplate vor dem Rathhouſe dahler und zwar im ben 
Sommermonaten von früh 6 Uhr und im ben ——— 
von früh 8 Ubr an bis Mittag 12 Uhr abgehalten und zum 
zahlreichen Beſuche dieſer Märkte eingeladen. 
Nittingen, ben 26. September 1867. 
ie Stadtverwaltung. 
Schwarzmann, Stabtvorfianb, 
26) Schmoctenberner, Etabtichrbr. 


Umorttiatton eines Spartaſſabuches betr, 

Dos Srarkaſſa buch der Ditirilteiparkaffa Würzburg, Rums 
mer 204. lautend auf ſtunigunda Krid von Batten als Einle- 
gerin und eine Einlane von 176 fl. nachweiſend, kam abhanden. 

Der unbekannte Beſitzer derſelben wirb aufgefordert, das⸗ 
felbe binnen ſechs Wochen bei bem unterfertigten @erichte vor ⸗ 
uzeigen nnb feine Anſprüche und Rechte barauf Eee zu 
machen, wid igenfalls ſolches für Lıaftlos erklärt wirb 

Würzburg am 1. Oktober 1867. 

Königl. Landgericht IM. 
Bauterbacher. 


Unterzeichneter empfiehlt fein Lager in 
ächt filberplattirten Woaren, fowie ge 
berne und Gbinafilberne Ef, Kaffee und 
Borleglöffel, das Menefte in Bro onjeverziers 
ungen für Vorhänge zc. zc. zu möglichft 
billigen Preiſen. 
7840 + DM. Mainbart im Kürfchnerhof, 

Gebitgsſchmal den; indem vor deſſen Antanf 
fowie beites Alle em: [ji ia, — 
pfiehlt u Gegner, im Gaſthauſe zum Lamm in 

Bellerhrabe Bersbad. [3837 


3826) Eintae im Kleidermachen 
neübte Mädchen finden Be: 
foäftieung im 1. D. Nr. 386. 


1895) Ein Logis von zmei 
Zimmern und Küche ift zu ver 
— —— Nr. 51. 


weißer, Me sr eben 
lam abhan: 


2802) Ein feiner Eomptoir: 
Dfen (Eteintoblen beigb — 
zu kaufen geſucht NRäb. 


8704) Korngaſſe Ar. 218 — 
2 St. iſt ein zweiſchl. Bett 
su verlaufen, 

3774) Dee m möpblirte — 
find an einzelne ho 


Wactelbun miethen. in ber Sen. 


Fa, 





Todes · Anzeige 





Dem unerforſchlichen Rathſchluſſe —* bat es gefaden, 
meinen iunig Heliehten Gatten, den oraktiſchen Arzt Hertn 


·4. 


ſeits «u ju-rufen. 


Moelr, 


nad) ———— Arankenlager in das beſſere Zen» 


Dieſen, für mich io ſchmerzlichen Verluſt zeige ich Ver⸗ 
wandten und theilnehmenden Freanden, ohne weitere Meld⸗ 
ung, biemit an, mit der Bitte, dem Dabingeihiebenen ein 
freundliches Andenken zu. bewahren. 


Würzburg, am 2. 


ttober 1867. 


Die tieftrauernde Bittwe 
Sophie Mohr 
mit ihren 2 unmändigen: Rindern. 





Es wird biemit befamnt gemacht, daß vie le 
: Rz wen Rinder 


Kohler Mıria Willenieel von 


e Chirurgen⸗ 
ergteif unter 


Garatel Acht und beähalb rechts wirlſame Verträge mit berielben 
Einwilligung_ded Vormundes Bädermeifter Philipp Hipfel 
ier niht abgeſchloſſen werben können. 
Bärzburg, am 28. S-ptember 1867. 
Königlihes Stadtgericht. 
Ungemad). 





3768) Dem Herim’Steot 
tämmerer Frauz Sche: 4 
rer, » Büttserimeiller zu 
Kariſtadt, zu feinem mor⸗ 
gigen: haben Namensiefte 1 
ein tauſendfach donnerndes 
Hoch aus der Ferne. 


3728) Hecht frangdnifcben, 
fen, griechiſaen und tür: 
Muff:Mıff Sanafter, guten al» 
lenvarinas, ſowie andere 


ten 
—* und grob gefäpnitiene Ta⸗ 
in größer Auswahl em 








» pfiehlt aefälliger Ubnabme 


8a) Hermann Zchener. 


Saiten, 
ächt römische und deutjche, 


empfiehlt 


Xaver Thumhart 


nA Münzen. 
Mm 


6 ergeſſe Mt. vis-A-vis 
i a i 





TE € \ 
ameritm."Sied-Stife, 


unitreitig vorzäjtschhe aller äun- 
lien Fehritate #leden von 
Bein, Obft, Tinte, Far: 
ben, Del, Wagen fchmiere 
20, verihmwinden ſpurlos aus 
allen, ſogar aus den feinften 
Seivenfioffen, ohne ſich fpäter 
wieder zu zeigen oder den Stof- 
* im — ſchãädlich zu 
ein. & Städ mit Gebrauchs— 
anweiſung 15 kr. Alleinige Rie 
berlane in Würzburg bei: G. 
Müller, & ifeur, Kürſchner⸗ 
bof 350 und Carl Straub, 
Raufmann, Semmelamuße ı ll 


Af llerheiligen werden 2 


Bimmer zu mirben 
in d. Erp. 3796 


Haider, Aſſeſſor. 


III* Emmenthaler Käſt 


jein und ſaftig empfiehlt 
3730 30) Hermann Schener. 


3794) Ein Hniverfitäts: 
fludent wünſcht Klabier⸗, fran- 
zo iſchen oder beutihen Unter» 
ıiht zu ertbeilen. Offerten un- 
ter A. W. beſorgt die &rveb. 


3798 2a) Bei Mebgermeifter 
Heinlein im 5. Diftr. if ein 
Saden nebſt 2 Zimmern und 
Küche zu vermiethen 


3b 3528) Ein einfah möblirtes 
Zimmer mit Schlafladinet if 
an einen foliben Herrn zu ver: 
miethen. Nãh. Erp. 


3515 8) Eine S;icituoien:, 
Liqueur: und Eſigfabrik in 
Münden,, welde nabe an 20 
ähren befteht, fi des beften 
Seihäfts » Ganges erfreut, if 
billig und, unter bem portheil: 
bafteiten Bebinguhgen au. vers 
fänfen. ° ef. franfirte Difenen 


snb Chiffre A. C. Nr:99 


wihnmt: die Expedition ds. Bi. 
entgegen. 


Die Lungenſchwindſucht 
wirb naturgemäß, obneinner- 
Lie Medizin g heilt Adreſſe: 
Dr. H. Rotimann in Mann- 
heim. (fjrancatur genenfeitiy.) 


868 | 8c) Zur Sicherheit wünicht 
eine kleine Familie in einem 
Garten: over Weinbergs: 
Säuschen zu wohnen. Nah. 
1. Diftr. Nr. 64, 


3a 3732] Im 4 D. Wr. 292]] 


find eine P eſſe und 2 Auf zugs 
Maſchinen zu verlaufen. 


Ein Mädchen ſucht Stelle als 
Stubenmäbden ober Ladnerin. 


Näh. in der Erp. (3795 



















Ale eingeführten Schul:Lehrbücher, A 
Ianten & Lerica find ftets neu und anlı 


quariſch vorräth'g in der 


5. Golotein’icen Buchhaudlung 
Bekanntmachung. 


In Sahen der gräflich Gaftel’ihn Ereditlaffe zu 
gegen Anguf Leipolb von Neufes am Sand, wegen Hypo 
Ernzinien, verfteigere ich in Folge Auftrages bes El. Baum 
rihts Wieſentheid vom 20. d. Mts. das beflagtiihe, zur We 
martung Neuies am Saud gehörine Grun vermögen und zmm 
1) das sog. Postgut, Hs.-Ar. 3, beiehend in ® 

baus, Pferde⸗ und Himpviehnallung, Holt und War 

Nemiie, Schweintal und Hofraum, einem ganjem ( 

und Holsredte, dann 31,077 Tagwerk Baum: 

feld, 2,671 Tagwerk Wieſen uns 0,230 Tagwerk Wa 

im Schägunaswertbe von 7379 fl; “ 
2) das sog. Hartmann’sche Hofgut, Hs.-Nr. 10, 

bertegend In Steyftillung, Bemeinde: uno Yulzredit, bak 

35,126 Tagwerk Baum» und Adzrfeld, 9,417 Tagu 

unn 0,470 Tıawert Wa'duna, im Tarwertbe zu 
3) das Hofgut Hs.-Nr. 8, beſtehend in it 

Stall, Scheuer uno Kıller, einem Bemeindereht, ba 26,2% 

Taawerk Baum» und Aderfeld, 1,610 Tagwerk Wielen 

1,740 Taamert Molpuna, im Taxwerthe zu 3127 M.; 
4) das Hofgut Hs.-Nr. 12, beiehend in BWobnbaus 

etull, Keüet und echruer, einem Gemeinde⸗ und yY 

rechte, daun 27,425 Zagwert Baum: und Aderfels, °8, 

Tagwerk Wielen und 1,263 Tagwer! Walbung, im S 
z unaew rtbe zu —34 endlich en 

) das t Hs-Ar. 7 | ——— 

—— 2 Samriukall Yu A dann einem Bes 

meinde: und —X 16,275, Tıgwert Baum; und Acer⸗ 

feld, 4,294 Tagwert Miejen und 0,814 Tagwerk Waldung 

im Tarreribe zu 4771 4. $ 

Montaa den 18, Movember 1867 % 
Nachmittags 2 Ubr * 
im Ormeinhehans mr ufed am Sand 
egen Baarjahlühg in Anemn — 2* nach Ertheilung 
— durch das Prozeßgericht 3 98 mit X 
jängfien Brogehnovelle und $ 64 bes Hyddinterinefeges ihn I 
Steigerungsluhige-hient-mit-bem Beifügen ein, daß die n 
Bedigungen am Termine bekannt gegeben werben. 

Der nähere Beichrieb und bie Schätzungsurkunde 
auf meinem Amttzimmer eingelehen werden. 

Wiefentheid, den 24. Septembrr 1867. 

Rappenbadb, f. Rotar, 


Backhaus: Berpachtung 
In Kolge Gem indeverwaltungs: Beiuluffes ER 
meindebadhaus dahier mit den dazu gehörigen R 
ein weitere Jahr, vom 1. Januar 1868 anfangend, 
welher Pacht nah Urftänsen aub_ verlängert werben 
Hlezu ih Termin auf den 29. Oftober Ifd. Irs. Mit: 
tags 1 Uhr auf dem Gemeindehauſe dahier anberaumm,' mar 
felon die Bedingniſſe vorber bekannt gegeben und mit 
legalen Zeugnifien über Tüchtigkeit und Betriet smittel einger 
laben werben. 
Schwarzengu, ben 23. September 1867. 
ie Gemeindeverwaltung. 
Troll, Bo ſte er, 


Befanntmachung. 


Die Delononie Kommilfion des k. 2, Arıiderie-Regi 
vacant Lüpder verkauft am 
Samstag den 5. Dftober und 
Mittmoh den 9 Ditöber, g 
ishesmal früh 9 Uar antangend, an ber Hoipromenabe 











größere Anzahl * Miluardienſt unbraudpbarer Zug⸗ und ie 
pferde gegen gleich baare Berahlung. 
Würzourn, den 30 September 1867. 





3733] 12,000 fl. find Aünb- Mangel an Plot mehrere m 


lich auszuleiyen ; auch find wegen zu verlaufen. Nah. Erp. 9 


— —— 


Gläubigerladung. 


Michael Schenk, Zienler von Randersader, bat an mid 
das Anſuchen getellt, feine Bläubiker aufammenyitufen, um 
denfelben einen Zahlungesorichlag zu mahen und ein gütiiches 
Uebereinfommen in verſuchen 

Zu diefem Zwede flieht Anmeldungs- und BVerbandlungs« 
tagfahrt auf 

Donnerstag den 17. Oktober 


Vormittags 9 Uhr 
anf meiner Amtskauzlei an, wozu bie ſämmtlichen Gläubiger 
eingeladen werden zu erfcheinen, da außerdem angenommen würde, 
daß fih der Nichterichienene auf ein gütliches Uebereinlommen 
wicht einlaffen wolle. 
Wärsbnrg, den 30. September 1867. 
Grimm, !. Netar. 






Die Maſchinenfabtil von Geht. 


in Kaiſerslautern (Rheinpfalz) 
empfiehlt ih im Erbauen aller. in das Maichiaenfad ein: 
ſchlagenden Xrtitel aldi: Dampfmaschinen jeglicher 
Urt und -Mröhe, Arbnde Locomobilen, Wasser- 
räder, Mahl-, Oel- & Schneidmühlen, Feuer- 
spritzen, Punipen «& Pressen jejrr Urt, Bier 
brauereieinrichtungen 'üi Hand- & Maschi» 
nenbetrieb, Transmissionen, Papiler-fllol- 
kinder, Schrotmühlen, Schuhleistschneid- 
Maschinen. Erbsenbrech-Maschiuen ete. 
unter Yufiberung billiger und prompter Bepienung bei To 
lideſter Arbeit. (2335 10f 













Bekanntmachung. Cole forte liquide de Regard ä Paris, 
Folge Requifition des kgl. Handelsgerichts Mürzbu > ner „a Blafhe 18 Tr. 
a on det Par. Baer eier flüffiger Leim von vorzüglicher 
Mittmoh den 9. Oftober Bindefraft. 
Nachmittags 3 Uhr Es iſt das Beſte, was biß ‘e ar hr Sandel kam, mm 


in dem Wohnhauſe 5. Diſtr. Mr. 46 Laufergaſſe dabier olz⸗ unb Pappgegenſtände u. ſ. w. aus falten Wege dauerha 
1 Dett mit lakirter Bettſtatt und 1 Kanapee von Kirſch⸗ Sol: Bappgegenft I u. u xoe daft 





u leimten, 
rn. * en Baerzahlung. : Aleiniges Depöt für Würıburg und Umgegend bei 
Septe . 
a Sa re 9453] (de) Garl Bolzano. 
Bekanntmachung. Bekanntmachung. 
In Folge Verfügung. bes k. Bezirksgerichts Würzdurg ver⸗ Sa der Conkursſache der Mathäus Wahler Eheleute ver⸗ 
fleigere ich am j fleinere id wiederholt am 
Freitag den 11. Oftober Dienstag den 29, Oktober, 
Mittags 3 Uhr Vormittags 10 Uhr 


im 8. Diſtr. Nr. 245 mehrere dollſtändige Betten, Komode, anf meiner Amtskanzlei das ſchuldneriſche Grunbvermögen bas 
Tide, Spienel, Schränke, Küchengeräthe und ſonſtige zus: ‚ bier, beflegend ans 


einritungsgegenfände am ben Meiftbietenden gegen Baar⸗Pl. Nr. 5397 und 5397%/, Wohnhaus mit Geitenbau, Gemüs- 


zahlung _ j und Blumengarten vor bem Neuentbor, und 
Würzburg, den 29%. September 1867. PBl.⸗Nr. 3336 au 0689 Tagwerk Ader am Zwergboden, 
Grintm, f. Notor. (unter ben bereits befanmten Bedinguugen, 'wobri jedoch bemerkt 
—_ [TO cvu d baß dieſeomal der Zuſchlag ohne Rüdfiht auf die Tage 
Bekanntmachung. ‚ertpelle EN iR 
PN... Folge Verfügung des k. Beztrksgerichts Würzburg ver» ung, WE Eee LET. [ 
ere ih am 





— — Polytechniſcher Verein. 





ee] Erler, 10.Sdoder@erhe mb 6 Gipaber daber Eröffnung des Schulunterrichts. 
‚af den Meiftvietenden gegen Baarzaplung. Sonntag den KH Dftnber Vormittags 9—12 Uhr findet im 
Mei Arc Besen im ®emeinbebauie, ber Morihule die Aufnahme ber meu eintretenbert Sonntag» 
Würzburg, den 2. Dftober 1867. ſchaler natt. Hiegu haben ſich alle nod nicht infcribirten Lehr» 
Grimm, !. Notar. limge ſowohl, als auch Solde, welde, aus ben Elementar« 
ſchulen entlafien, — — —— —— 
i eugniſſe vorzulegen: n Werlklag· 
Belauntmechung. ao Be 

Eont bes el Roſt von Eftenfeld verfeigere die erfolgte Anmeldung zum b 
ih 3 ——— vr Verirkögerihts Würzburg = Aurmweis über ihre Bermögentverhältniffe, im Gele fie —— 
Donnerstag den 31. Oktober freiung vom Schulgelde Asſpruch machen zu können alauben; 
tag ‚im entgegengelegten Fall iR das rer für das Winterfes 

Bormittags 10 Uhr mefler,, we 1 fl. 8 Er. beträgt, gieie su erlegen. 
a nn delenkrafäilinge in en Sao die vun Egulbejnh Derpfiäteten fräh 6 hr beim 
um ars erzielten ti nge im dem Tage alle zum 

Geummtbrtrage zu 5989 fl. 80 fr. m 9 en ben —— = hierauf in den Bereinsigulen ſich zingufinden 


Berigfiabbirtenben gegen Baarzahlung, Die 
6 Rarlinifriften zahlbar und mit 4%/, verzind * 
Die Ertheilu ———— bleibt a 


burg, ben 29. Sentember 1867. 
Grimm, k. Notar. 


el ab in haben. 
% i " * Eine zu pe gemachte Anmeldung, welche auf 
diesmal der den linterrichtsanfang flörend einwirft, bat für 
den Säumigen eine Schulitrafe jur Holge. 
Hfmfintlid) der Aufnahme von Lehrlingen, bie nicht ‚bier 
in ber Lehre fieben, wird bemerlt, daß dieielben nur am Ans» 
fange des Schuljahres und nicht mehr im Laufe besfelben infcrt» 
Petroleum, Solaröl-Lampen-, Rüb- & Lein- birt'und überbaupt nur nad) Ma.gabe bes Raumes aufgenom« 








i en werben können. 
a Öppenheimer, |, MWürpburg, den 26. Geptember 1860... - (de 
3666 3b) Augustinergasse 212. Die n. Die Schul⸗Kommiſſion. 
N Jun . — J 


* 


Unfer Lager in — 
Kleiderſtoffen & Chales 


iſt durch direkten Einkauf in den erſten Fabriken des Ju- und An 
landes mit allen Neuheiten vollſtäudig verſehen und empfehlen wir 
daſſelbe zu ſehr billigen Preiſen. 

Ullmann & Strauss. 


— amerikaniſche Doppeltfteppftich - Nähmafchinen empfiehlt von 
. 50. an | - 
Eherefe Oppenheimer. 
Domftraße 







* 
— — — —ñ — — — — —ñ— — —— — — — — —— — — mn 






Petroleum, Solaröl und Lig-ro- ine, 
befter Qualität, 
: Petroleum-, Solaröl- u. Lig-ro-ine-Lampen, 
neueſter Eonfiruftion, ingroßer Auswahl, empfiehlt 
L. Marol 
Karmelitengaffe, vis-a-vis ber Polizei 


Geräucherter Lachs, 


Caviar, Aal marinirt, ruſſ. Sardines in Picles, 
Anchovis und Bremer Briden, find heute eins | 
getroffen bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Züru auf der Brüde 


——n: 1 — Flaum, Daunen 
und Roßhaare 
— le. (een  Barchent, Drei u. Federleinen, 
Gatten, Boter, Shwiegervater, Dutel, Herrn DEE DBollftändig gerichtete Betten 
Philipp Albrecht, undMatragen, von den gewoͤhn⸗ 
am 2.Dttsber früß »/,6 hr, mit den hi. Gterhfeframenten lichen bis zu den feinften Quali⸗ 
— 44 — ſiadet am Freitag Nahmit- Bi täten 
tags um 4 Uhr vom Leichenhauſe aus unb ter Trauer ‚empfiehlt billigt 
— — ben 8. Oltober in ber Pfarrlirche Zu J. ilti ab sim er, 
a u 187. am Vierröhrenbrunnen. 187. 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. —* ee Sal erhalten ent- 













Todes-Anzeige. 


Gottes unerforſchlichem R I at es gefalle 
unjer —— — — smehen, 


nnmna 
eſtern Morgens 4°/, Uhr, nah nur Gtänigem Kranlken ⸗ 
don in Rolge bes Echarlachfiebers, in dem zarten Alter 
7 Jahren, 7 Menzten zu fidh abzurufen. 
Die fererlide Beerdigung findet Freitag den 4. Dftober 
5 Redmiltags 4 Uhr vom Reihenbaufe aus hatt. 
Thellnehmendben Berwandten und Freunden biefe Trauer ⸗ 
J Eunbe anjeigerd, bitten um files Beileid 
Würzburg, ben 3. Dftober 1867. 
bie tiefnetenibten Gltern : 
Bernard Vervier, Glaſermeiſſer. 
Kunigunde Vervier, geb. Engert. 























Petroleum und Solaröl 
empfiehlt in bekannter Güte 
O. Schönecker, 


vis-A-vis der Universität, 


Feinstes wasserhelles Petroleum, 
prima Solaröl, per Maas 18 kr., empfiehlt 


Th. Gottf, Schwarz. 


Fromage de Brie, Neuchateler-, Edamer- In ver Aul. Keflner’s® dlung sayier tft zu baben:’ 

Ramadoux-, Emmenthaler-, Kräuter- & Par- „Ga eines (hwäbiichen Bauern an ‚De : ebrer: 

v m ö ur die» ge e un » ® 

mesankäse empfiehlt ri in —— Runden von einem er 
Boll, Preis 4 kr. 


Anton Minoprio, dem 





. 


Das Neuefte in wollenen Herrnhemden, 


chetten billigft bei 


englifchen Kragen und Man- 


Eherefe Oppenheimer. 


Domft traße. 


Das Meuefte in 


Jacquetties und Wintermäntel 
on den billigken his zu deu feinfien Qualitäten empfehlen zu ſehr billigen 


Preifen 





Frische Natives-Austern empfiehlt 


Anton Mimeoprie. F 


Wegen Aıfuabe meines Hädereigeihäftes vertamre ich —— 
— Be. Atsihaiten, Darunter 1 Bacttog mit Tafeln, 8 
große gut erhaltene Meblliten, 1 Ladendach nebſt Yuslegktein, 
Pi game Einrichtung eines Steintohlenbadofens und 1 eichene 
* Deppeltäär mit Glasfewiter 


2 Georg Schwanbänfer, 


am Etermplap. 
Empf 


febl..ng 
Unterzeiämete beehrt ji, einem und "nie auswärtigen 
verehrten Publikam ihr reichhal iges Leger in allen Sorten 
Rolkermöbrle, jomie Selretäre, Pag elfgränfe, Kommode, po 
lirt and ladirt, desal. Schränke und Beitkärten, Etkhln, und: 
überhaupt ale in dieſem Fache einihlagenden Artikeln in ems 
pfehleude Erinnerung zu b irgen, unter Zuſicherung guter dau⸗ 
erhaftee Waare und zu bem bifi-ftem Yreiien. 
Hokaktunsdsoll 


Stephan Bogt, Wittwe. 
Semmelsft.aße. 


20] 





I 
3a] 
" DungVerfteigerung. 

An —— Samstag den 5. Ditober Vor- 


5* 11 Ude wird der Dünger der ſtädti den 
4 Shlagtbrüde an Ort und Ste e verſteigert. 


600 fl. fine auf eriie Hypo: 

thet von der Kirchen DBermalt 
J ung gu Et. Burkard aus zuleiben. 
Nab. “ Napelihmicbmeiier 
- Bug, 5. D. Nr. 197, 3822 


Dffene 


-Commis-Ztelle. 
5 ür ein gemiſchtes Waaren 
Beigäft 2 ein ga Com 
Z mis geſacht. in der Exp. 
bs, Blattes. 3812 20 


1 Di EEE — 
Zu vermiethen: 
Ein kleines beisbares möblirter 
7 Bimmer foglei und ein gröhe: 
> res bis 1. November fowie meh: 
rere hele Epeiher. Roͤh im 
3, Lit, Nro. 208. (3811|. 


Ein ſchon bejührter Kutichen 
wit guten Zeugniſſen wünjst 
einen Platz. Näh. in ber Exp. 
dB, Blis. 38,4 


win Dierft aͤdgen oerior am 
Montag ein Portemonnaie 
mit 7 fl. 21 fr. wird bittet ben 


Rab. im 3 D Nr. 158. 8814 


* ler, Adreſſen im 
. Blattes, 


Eine Weumtenfomilie wänicht 
1 Schüler der biefigen Lehran⸗ 
walten in Kat und Logis au 
nehmen. Offerten unter H 
Rio. 1 in der Expedition bs. 
tie, (3821 


Ein junges Mädchen wird ir 
Dienft * neymen weiacht. Näh. 
in 4 "to. 35 (818 


In ein Baftguss wird oßlela 
in Hareknedt ei, ‚ch. im 
der Er. (3810 


ber; Crp., 
381 





Hof 
* Kinder — garten gegensber, in ſogleich 


Man ſucht jozleihy ein Logis 
von 1 ober 2 Zimmern für einen? 
Wafoerfitätöfubenten und Satein ; — Dachohüud — 


15' Fuße braun gezeichnet, verlau⸗ 


Ullmann & Strauss. 


Rn „| Musik-Verein. 

* — neiucht, Näb. Samitag, den 5, b#. Mis. 
b. Blts Abende 8 Uhr 

Su — Ballotage 


Während den Wuitermonaten 
an Sonn: und Feiertagen 


Abendunterhaltung. 


Der Ausschuss: 


Stadt-Iheater. 


20 ‚ Donnerstag ben 3. Dltbr. 1867. 
En Batifpiel bes Herrn 


wird ein geräumiges Lokal zum 
B:t icbeiner Wirt ſchaft Fr 
Näh. in db. Erp. 3818 


Zu vermiethen 


eine WBerfflätte, An in 
ber Erp. 


Zu — 
iſt eine Bartbie Caf⸗ Faſſer. 


renzy vom E E, —25 
‚ibeater zu Wien umb der Frau 


3557 56] 8. E, Oppenheimer, Winkelmann Fi Hoftheater zum 


15 Die — 
21vbanane EEE nti@roße Drer in 5 Alten von 
una wagıjo) mama mu u 20m | eyerbeer. 
ung Fargo uplpı un | ) 


818 ‚Breitng den 4. Ditober 1867. 
Stelle Gejud). 


Sort im 1, Abonnement. 
WBildfeuer. 
Dramatijher —* in 5 Alten 
3797) Ein gebilbetes, braves 
Mädchen von 17 Jahren 
mit der Führung eines feinen 


oon Halm. 
dausyalts —— ſucht bei 


Reſteuration Eudres. 
einem herrn Lendgriſtlichen eine Fifche 


Te en — aebadene 
‚ut'prene be Stelle. wie nefottene 


Fiſch Eoteletts, 
EEE ifche, jes 
3805) ne freundliche, joe ben Tag guten 
ige Wohnung, dem Hof: | Zifch, 


itt 
nebäı — 
Mottenderfer 
uten 


Bier und 
Wein, wozu ergebenft 
nlaset 
Jos. Warmut 
Geſchafisfuhrer. 
Bleicher · Kirchgaſſe. 


ne N 
Bon heute an wrb beillnter« 
en. Wer es zurfdbringt ober zeichneten ansgezeichnetes 
Auekanft darüber ertheiit erhält altes Wier aus ver Vaud 
eine ante Belohnung bei Müller ſcheu Brauerei in Winterhaujen 
Belt in Landenbach bei ni | wozu ergeben einlanet 


ober bis 1. — zu bes} 
ziehen. Nah. in d 


Em 1. Oltober bat fi 


w ie Bruft uno Vorder⸗ 


380%) Billig zu kaufen if ein — Boöltuuriegaffe. 
ihönes Wett. Stermplag Nr.) Bon moruen Areitag an wies 
148, 2 &t. Auch ſchönes Bauern-| * alle Sorten Fiſche in 
feinen. ber Refieuration von 

3205) Eine Sobelbant „= )___ Joh. Büchs, 
aus ein autıs Wett find im 5824) Gehern verliefen fih 2 
1. Dißr. Ar. 176 über 8 Gt, zen. Drmlciet 

zu verkaufen, Belohnung. 1. Diſt 


im MEen- 
empfiehlt rin gofger Addwwahl zu den Billipficn 


J 


—— 


‚Untergeichnete empfiehlt ibre cbemifche Pariſer Geis 

ollen: · Dandichub: Bsäafcherei aller Arten 

Etoffe als: Kikiber, u Hr Meirde, Atlas, Sauunt, Blon ⸗ 

den, —8 E: öptather, m Cachemit, Damalt, Bein- 

Mleider, Glachandſchuhe, sn und Federbüſche ꝛc. 4 

Werbeit di allen Bar eine Bıls 

mfte gewaſchen, ohne 7 ber Stoff an Farbe und Glanz! 
ya. Um geneigte — bittet 


Frau & — een; 


3220 2a) 5. Difte, ig, 19/2, 25 Treppen hoch. 


Weintranben 


en einenen Weinbergen em —* in ae — Pfd. 
zerbringung zur oder — 


Nicolaus © it 
vor dein Pleichacher Thor. 
4b) Eingang Mit roth weißer Flagge bezeichnet. 


; Ci ar ren, 
reiäähaltiged Lager von den billigften bis zu den feinften em» 


pfiehlt 
L. E. Oppenheimer, 
8555 3b) Augustinergasse 212. 


Königl. Baugewerfefchule 


in Stuttgart. 
Cröffnung des Winterfurfes. 








Das Neu eſte 
leiderstoffen 


reiſen 


Franz 


auf der Ma nbrücde. 


Todes 


Am 1. Ottober 1867 


range: ae 


tieftran 


Würzburg, Mub, Motten, Wachenhenn, 2. Ditober 1867; 


Die Beer Anmg findet 


—* 4 Uhr vom Leidenhanſe aus und ber en 


dei Freitag ben 4 


farrlirche zu St. Peter flatt. 
Emm — . >. 1m0 00 > a0nsmmmmn mn. m... Aussnsimessemsnemmnn | 


an h 9 unb rubig, vers» 


ſe Staub! ten, L 
Ka SEE 


Michael Alois Mahr, 
Fol. bayer. Mechtdanwalt und — 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen dieſe 
Trauerfimbe/ mit der Ditte, bes ſelig Entlchlaſencn im 


frommen Ro au gedenten 






Zeininger, 








ernden Hinterbliebenen. 
Do nerötag ven 3. Dftober db. 3, 
Dftober fräh 10 Uhr in ber 


Caputzen, Kopfchäles, Hullen, Seelen- 
wärmer, Chälchen, Tücher, Stulpen &e. nın in 
neuer Am woh eingetroffen and enpjfehle felzye zu den billig» 

isen. 


sten Pre 
8627 3c) 


Louis Fassold, 


“ıchhn nnruRe 


Kalterspindeln, 


jeber Größe, werben zu billigfi Beeie ah egeben 


Die Bangewerteihule bat ben Zweck durch iyitematiichen, 13799 36) 


ſowohl in theoretiiker als »raftiiser Richtung zu ertbeilenben 
Unterricht künftige Baunewertsmeilter (Btaurer-, Etelnpauers 
und SZimmermeiler) ſowie fonftige niedere Zoch md. afler: 


mb 12 Mbtheilungen und einer Geometerichule mit 2 
Klafien. Ja — Klaſſe ums Abtheilung werden wöchentlich 
"40 “45 "Unterricteftunden ertbeilt. Zur Aufnabme in di 
erſte Kunterfte) Zauſchulllaſſe genügen gute Kenntniffe in den 
Volle ſchulfachern. Die Aufnahme in bie zweite Alaffe ſetzt bie 
erfolgreiche ° Abjolvirung einer guten Reolſchule voraus und zur | 
Aufnahme im die höheren Klaffen ift ber Nachweis derjerigen 
Kenntniſſe erforberlib, melde in ben vorangegangenen Rlafien 
erworben werben tönnen. Das Unterrid tageld beträgt für einen 
ganzen Kurs 12 Gulden Der biesjäbrige Winterfurs beginnt 
am 6. November und fchlieft am 18. März 1868. Auf franlirte 
Geſuche werden vom‘ 16. Dftober ab ipeciele Unterrichts pro 
ramme überjandt werben. Anmeldungen können übrigens ſchon 
Dept ſchriftlich erfolgen. 
Stuttaart, den 30, September 1867. 
Die Direktion der Baugeiverfefäule. 
o. Eale. (3783 


In der Joſ. — Vuchdruderei (Marktgaffe 818) 
if * erſchienen: 


Der fräuliſche Hausfreund SH 1868. 


Derjelbe enthält außer gemeinnüpigem und unterhalteubem Xerti 


mehrere Abbitdunger, unter welden fih das Bortrair|prtentirte Wanzen⸗ Ke In: 


ber Braut Sr. Wai. bes Königs befindet. Preis; 
geh. und‘ mit. rubrivirtem Schreibpapier dyrchſchoſſen 9 kı. 
Für Wiederverkäufer zu ben befumnten Dudendpreiſen. 





Friedrich Haag, 


ı, 8 178 Surang 


pet 1 u u TE Sn ET EEE EEE 
h in allen Sorten der Handlung chinesischer 
ee und ostindischer Waaren von 
bautecpniter und Geometer für ihren Beruf aut zubhilden. Sie J. T. Ronnefeld in Frankfurt a 
befteht zu dieſem Zwede aus einer Waufchnie mit 5 Klaffen|zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 





Unter-Hosen & 
Jacken, 
Crinolinen 


von Edirting u Molfoff, 


Terneaux- Wolle 


in 2 und 4 Draht, 
ſowie 


Woll’-Strickgarne 


in aroßer Auswahl, sm 
pfieblt in guter Maare zu 
tilligen und feſten Preiſen 


ar a en 
Hrtmann’s 





feften: Fi: frur emı firhlr 


Carl Chr. Schmitt. 


sa 375.]) Saubernrane. 


Druf und Berlag von BouitatıBamer in a 1 


68. = 





‚arl Hnobel. 


u 
Kinder Zwieback 3 


sonne» 


an? der Fabrik von Jeau 

Seinrich in$ ürtbburd 

= oritlihe Zeunniffe rüym« 
licht befonrt, für 

» Würzburg und Umgegend ® ® 

„ len acht au re.ieben vom R 

- Hermann Scheue 


3 Bu 267] en. | 
ra... 
. 


os. 


seseseoneen0n08 


Süßer Aepfelmoſt 
ift üglid friſch zu has 
ben b 3:69 %) 
Ditimar, 
Eterngaffe Nr. 158, 


29), Ein Madden vom Laube 
ucht ale Amme unterzuloms 
men. Näb. Erp 










u We 


| 





Sandbote. " 


Würzburger. Stadt- und 








FERENR Min. 10 U, 5 MR. Nachts ‚Chktern, 
“or a 0.45 au 4 Mb, — 


IV. WBürzöurg- Heidelberg. 


J 


| “ \ Babrn a e a m 9 — * s 3 3 ER * — aM 
Enten von —— en mn . — —* an —— * 4 
** 1. 10 8. 30 M. Berm. —2 FEN op; — 
Band on ae > R. —* * Br nfunft son Antbad:' Edmel, 1 I, 
— 4 RR ER. | 


% ihr tantfurkt: ch ao en — a Antun vern dederer 
4 a Kon Me a en RER u 5 Bei —*8* 
waren BE a —— Mi, 19 


5 - Ge 
en 
ey 2 TU.DM * em 
X us au w 7} 2 1.36 9. Race. und 9 U. 97 
+ 8 —— —— —— in ——* 
neaKürnberg: € *3 Säteiplge nor 10 0. 58 Wenfoin 5. U, bb. Yale sl me 
“ER. wa. Bam. OB. io Sit. 5 U. 18 Diin.| ABS umb'9 U. 5 Bein. Er Em 
Aatee, 8m, Mb ec au 





Sreitag dem 4. Oktober 1867. 
1. prot. Pfarr» 


srErY Neunefie® Erledigt : die mit, dem Dekanate —— 
| Wien, 2. Oft. Fünfundjwanzig bier verfammelte Erj, [Helle zu Hersbrud mit einem Eitrage won 914 fl. nebf, 150 fl. 
" 
k 





e und Bi chöfe überreihten bem Koiler eine amsfünrlice [für bie Delanatsführung, jomie die gleihralls mit dent Deka« 
ce, is cite * Entfiehung und die Rotbwenpigfeir nate verbundene prot. Pfartel Ebermöthen mit 1169 A Ertrag. 
DER Gocorbates begründet, die Binklage gegen bie öfterreihtige Wär. biefe Woche find ferner folgende öffentliche 
Geferaebung auf Unbuldfamteit gegen niatlotholide Chiiſten beim Igl. Sezirlegerichte Würzburg anberaumt: am 5. bi. M 
yurüdweirt, bie Anfichten jener Partei, melde vie hriflihe Ebe früh 9 Uhr gegen Johann Schäfer von Wöltersleier,; wegen 
ab bie Wriflliche Echule bekrisgt, ingekend widerlegt, und ihre) Diebfiahld ; um-10 Ühr ‚gegen Jodımm Adam Raufarrmf, Tag 
ka Eahe wertrauendsolt u:ter den Sauß de? Kailers;löhmer und defien Stieftochter Maria Bed von Stallvorf 








Et. — Der BWebrausiuß lehnte ben Antrag des Kriegeminis Vergehens ber Blutidande; Nadmittags 3 Uhr gegen 
8, die Regierung zur Einberufung oller fieben Witerst! 0, | abe non RKleinrinderfeld und gegen, Johakn Oche ner D 
anfatt ber nun beantragten brei, zu eımädhtigen eb, mahm ba«)bevteitereheim, wegen Körperverlegung; um 4 Uhr 9 
— Be ne Hfcieb, Traie ee 
Baris, 2. Dft. Die Patrie erklärt die Gerüchte vomlterihlagung und des Adam MWillert von Seinsheim, wegen ums 
ber Erifteng eines zweiten Mundichreibene des Parquis de Mouftier, | erlaubter Genattung nes Veſuchs feines Wirthe hauſes. 
einer beabfirtigt:m Revifion dee Eeptembervertrager und dem) Durch die in öffentlicher Sigma des Egl, Dezirfäge 
Abicing einer Bündnifes zwilhen Frartreih und Jtalien für) Würzburg am 17., «0, um 21. Sept, d. R. verkiinbeten Er» 
unbegründet. Hudere Blätter bementiren die Gerüchte, doß der lenniniſſe wurden verurtbeilt: Heinrich Sauer uud Michael Dere 
Kolier ertzantt, dak in Kom eine Revolution ausgebrochen und von Etwashaufen, wegen Felddiebſtahls, Erkierer zu 8, 
+ dab Bemeral Fleury in Berlin ſchlecht a) — 4 e — —— * dar Er —— ie 
N . . ’ . r v 
$ 2. Okt. Die Neäricten aus der Proping, bie beiden —* zu je 8 — * — — und da⸗ 
Biterbo wideriprecen einander, Xie erken Berichte über bie fob Zorn 3 Pa Splägerei, —* er * 
Waren Borgänge waren übertrieben ; {7} haben nur ie In: jm nn he —* —— —* —— 
vibuen ohne Bafien die Grärze überſchritten; ein ernſilicher weg sy aeg —X is 
Conflict bat nicht Meitgefunden; die Iufurgenten haben nur | Perfon und Micael Mofer von Enodhadt, wegen Diebhabls, 
wenige Kleine Rotalitäten befept und mehrere berfelben find wieber.jM je gg Sfängnißhrafe; Fanny mn 
über die Grärze zurüdartehrt. Behufs Verhütung ven Ruhe: ; 4 —* eg sn me ber fer her * hi 
Nörunaen haben. viele Berbaitungen flatigebatt. Gefierm find; ar * ——* ar un 88* ches Fa 
EEE. "Ol heutige ——— Diebfiabis, — 
Märt vie Meloung mehrerer wlätter:, das Miniflerium A er von Enenfeld, wegen widerrechtlicher Wegnahme 
Beußern habe m —— — — Sagen —* Fe zum Nachtheile Berechtigter, zu ‚Btägiger, Ge- 
Depeſche en Wufcechterbaltung ber a * je ; 
w . Ferner wurben im öffentlicher Sitzung dieſes Gerichts als 
rn Mm u en m Tr uni ©. DIR u Being ba 
a e03 Etöı von Binsfeld, ab, w un- 
Er TZagetnenigteiten. ferihlagung, nes Andreas Ghued von Bräd, Di — 
Men an, nude Dee, Unten —— 
Een en De —— ein Sfhipt mlafen, dep Don ———ä— ** rare RR Be 
‚jegt am mur bie Kruntuife eutjgen Cpra md - (Stadt eater.) ” beers Hugenetlen gab ge⸗ 
Aufnahme eines Schülers in bie Late inſchule bilden ſollen. Aaoul als exfte Baftrolle umb. bewährte fi als 4 vorzüg« 
| Der Larhol. Schul» und irdenbienft zu Frieſenhauſen, Dey.! lichen, mit herrlicher Etimmie begabten Sänger, der trog eines 
nn are Ela" nt BEE ha 
nr. e Publilum oft ben zeichfien Beifall fpenbete umb ihn busch 


ar 


aus einem 
54 —— 


entgegen. — 
Sängerin, F 


hen rau ——— hat TE Diesen jeden» 
fahs eine ſehr * ladtige Aquifition gemast; vortrefflihe Stimm: 
.wittel, fein nuancirtes Spiel, unterfiägt durd eine amziehende 
Berjöntiäteit, finb Eigenheiten, welde —— gleich im ver 
erſten PBartbie die Gunft des Publikums in reihem Maabe “ 
warben. Sie theilte fih mit Hrm. Feremzy 'im die Balme, und 
war namentlich bas große Duett ind bein ber Glan;punft ber 
Leiftungen beider Künfiler. — Hrm. Gampemüler, Marcell, ging 
war bei manchen Stellen bie zw biefer Bartie erfprberliche diefe 
der Stimme ab, was fich aber bei feiner ſonſt vortrefflichen 
Duräführung feines Gelangspartes ſehr leicht Aberiehen ließ. 
Luch er trug zum Gelingen ber Borfl Eng ſehr wejentlich bei 
umd erfreute ich auszeicgnenben Geifalles. — Die ſchwierige Partie 
ber Rönigia fand in bem — des gt. Holm sine vorzüg» 
—* Reoräfententin: fie fAnrte, trag einer wom Reaiffeur an» 
— Unpäßlicleit ben, bie Rolle in einer; Weiſe 
Burg, & h fie das Bublitam zum lebhafteiten Beifalle hinriß. 
Fıln. "Bißling können wir nur wieberholt alle mögliche Sorg⸗ 
fl m ur Huebilbung ihres Bejanges, der ar. ſehr viel zu wän- 
übrig läht, anempfehlen. — Huf das Lobenswerthefte find 
8 bie HH. Lehmann und Strobel (Never and Saint Bris) 
— wie auch die einzelnen en Partieen gut ver⸗ 
a waren. uch der Chor griff, einige wenige Stellen aus: 
mmen, gut zuiammen. Sm un darf die Borftelung 
Fr = fer gelungene bezeichnet — fee 2. 
effentl. Sigung des Stadtma ts Wü 
Burg som 1.Dftobes 1867. (Fortiek on Geg *Xe 
Lehrern vorgelegten Setzungen ber ai ibliothet be: 
Reh feine Erinnerung und follen nunmehr bie zußändigen @e: 
ee für Errichtung eimer Bibliothek — ae 
Rylig der gegen dien neue Schuleinrihtung geri pteten Be- 
Mon F epflogenen weiteren gen warden mitgetheilt. 
a 


er 
en nicht für eine chen ver längerer Zeit an ben 
agifiret gerichtete Eingabe beitimmt waren und ber frag» 
lihen an Seine Majeftät den König gerichteten Betition dd. 14. 
Sept. nur beigeheftet warden und ba überdieß bie Unterichriiten 
ber bis jept vernommenen Berfonen größeren Theild unächt ober 
erfälihen find, jo follen vor der Borlage der Alten an die kgl. 


Gaſiſpiele 
en erſten dra⸗ 











Thumſer als 
hat man am Stadtgerichte die Ueberzengung nicht gewinnen kön⸗ 
nen, daß im gegebenen Falle eine Ehremträntung vorliege; 
Bernehmen Ri: laubte 
uodh die —— ung begründet, daß fämmtliche 
—** * 4 Uhr wird dieſer hö 
gerichte verhandelt werben 
allerwärtd mit 
Geſchick der Angeklagten viele Theilnahme erregen bürfte. 


barmeriefääule aber bei bem fortwährenb finf 
Maunſchaft zur en — ein — Pr —* 


neue Roipicanten abgehalten 

Münden, 2. . Die end Comnmiſſion hat unter 
dem Borfige ihres Präfidenten, Proſeſſor v. Ranke aus Berlin, 
heute Bormittag ihre dies en Sigungen —— Es find 
uber allen bierigen, a bis auf Prof. Droyien, jämmtlicdhe 
aaswärtige Mitglieder ge Sommifflon auweſend; die lepteren 
find Prof. Ranke, geb. Regierungsrath Berg aus — 
findiearath Stälin aus —— Urhispireltor Arneth aus 
Bien, die Profeſſoren Sybel aus Bonn, Waig aus Göttingen, 
el aus Erlangen, Wegele aus Würzburg und Wadernageli 


aus Balel, (8. * 
Münden, 2. Oft, Beim dandelsgerichte Münden 1.3. ! 
wurde biejer e eine höchſt unangenehme ed een —— 
oilte aus der Retiſtratut geholt werben, 
fand ſich nicht wor, und mar fand bei genauerer Recherche, ba &: 
e noch viele — Alten, zum Theile mit Beilage von Original» a 
wechſeln fehlten, jo ber Umfang und bie Traaweite der 3 
Entdedungen nod nicht abzufehen it. Die Diebe find bereits 57 
— und in Haſt. J 
Münden, 2. DE. Grofes Aufſehen erregt eine Pros m 
jeßſache, melde zeipt, * auch der oberſte Gerichtshof feinem 
Berhängnifie Kit entgeht. Der Hauptmann außer Dienft, Herr gi 
Mich ael Thumier, dat gegen ben Strafſenat am Ge⸗ 
richto hofe beim Stabtg — —— d. Yar, MWtheillung ”° 
= Strafſachen, eine pe —— egen ben „Direktor 3 
int und Romplizen” (d. bie übrigen Mitglieder bes 
Straf enates), weil anf einem Unfälage am Gerichtsbrette des 5 
oberſten Gerightähefes in einer ihn betreffenden Stre Herr 
Privatier benamfet war. Dem Bernehmen nad 8 


ber | 
_ 


edoch fi hiebei nicht berubigen zu iollen et 


at die Berufung Ve L 


en ergriffen. Am 16. DEE. Nachmittags oz 
eg 2. am biefigen Beyirts» 3° 
eildipruhe wird bier wie! 
großer —— gi re zumal bas FL 
E73 


(Augsb. Abbjtg.) 
Die Wieberanfnahme der Verhandlungen Aber einen nemen 


Kreistegierung noch die —— der Unterſchriften vernom: 

men werben. Bemerkt wird, daß fi nad ber legten Volls⸗ 

blung babier über 10,600 ) Geniiehdute unb andere jelbfi 
ige Berfonen befinden, fo daß, wenn bie Unterjäriften jelbft 

alle ädt wären, bie 1014 Unterzeichner nicht einmal ben zehnlen — Bi 

Theil aufmachen würden. (Schluß folgt.) | 3tg.“ — 


Marktheidenfeld ſollen vergangene Nacht zwei Häuſer und jdie Bar 

zwei —— ſein. Hiper — &a noch, [Der Dr „Denen 9 enannt wird, zu protefliren. Dieſe Be: 

Des jeit Längerer Zeit beit rajeli Erbauung 8, fast das fgmennt Blatt, verleitet offenbar au be 

einer Rehenben Arhde Aber den Main bei — iR ng Aunabat, entaeder, Dep Die a en 5 

dem Lohr. Unz. feiner Realifirung einen weitern Söritt ent: —— Majorität oder daß bie seieglidhen — de 

nn dortiger Bürger im einigen Tagen von der Era: — die — Zen bieß im Mbrebe ſtellt, —8 fie bi 
mer : @let 






veutfähen Vofverein, melde vor einigen Monaten durch Bayern’s 

„Spröpigleit” ins Steden N d, fleht nad ber „Weiler: 
age 3 - Mr ächſter ie evor. 

die Dreſſe⸗Agitation für Auflöſung ber ° 

— Aufang genommen. Die „Vaſſauer 

F ftrag mehrerer Bürger veranlaßt, gegen 

„Paflauer Königsadrefie" wie jene Aoreffe vor 


Fabrik in Närnberg Begutachtung [m Donanzeitung“ auf, bie Namen Derjenigen bekannt zu geber 
reſp. —2 des — in —ã— per - Kerze der neten; fie mögen aber * ur ! 
werben. auer Bürnerichaft 

ee Dice zu — en nit unfanbate Geiääfte zu machei 
Ba Gartenbau, Geſellſchaft bat ber deutſch 
Dbfanafelane m Rai fingen, = rer 360 Gorien a. el Hatcatnee Habe nichts gemein Mit dieſen 
———— Ein nihtswärdiger Dienflbote ſtand dieſer Tage in Könige 


Muünchen, 2. Ditvr. Die Mitgliever des diplomatiſchen 


berg in Preußen vor bem Eh 
rps elten heute bie Einla Olto näd: 
he A ie ne, Bun; en am nach⸗ Ipanna Frank ans Berthatwalde ———— wurde von 


olde Ein» Geſawernen ſchul⸗ig befunden, bad ihrer Pfl Milege: anvertren : 
ng immer nur bamn er — Rajeſtat der König Schon, a d Die eumbersfäcft * Rn 
Gere beimohnt, “0 enheit des Monar+ Igi jwängen von — in ben Bi umb in andere 
\ ey in ficherer Aus ſicht zu —* —— Dieb bis: |; handelt zu babe, Umfande, baf u 
au 9 smeifelpaft war. Oranfanteit den Xeb pur Felge Hatte. — wurde zu 10 Jaht 
J ünden, 2. Dit. Bei den bevsrfiehenben ug en J Zucht verurtheilt. 

Berh N wird Bayern gutem Beruehmen nach buch d ambnrg, 80. Gept. Wieder ih ein Stück altreich 
Beinikerh \Irath von Euitner, —— und —2 zum getragen. Unier — € 
Bingelegen beiten im Gtantäminiferimm bes ar unb beritingent iR heute tierliäß aufgelök und bie Fahr 
äffemiigen Mirbeiten, vertreten fein. au E20) besjelben find im ber eliöfirhe neben den dahnen 
Mänd'en, 2. Dit. Die circa 80 Mann, weiße fei veihhenf en gl von "818 aufgsbängt werben 
Monaten Die Gendarmerie- Säule beiuht haben, haben zn Dampficiff des Norbb. Lloyd „Deutihland“, Ex 
irn R Kurt — Aen baher Beier Tage als Gen: Wehe. = 14. Sept. im Newport anlam und bei | € 
arm t, dem Korpslemmanbo sorgeiellt und werbenjfahrt in bie Bay ben üblichen Signalihuß bei der Onnrantı 1 
u in die verjgiedenen Kompagnien eingetheilt, in der Gen⸗abfeuerte, erplodirte bie Kanone, durch melden Unfall lei | 


ericht. Die 17jährige 


» 


er 





2 


" Yufflıg betreffend, mit rein finanieller Ratur it, ſondern 


- gungs» und Urlaubsgeſuche mehrerer Mitgleder erledigt, nähe: 


drei Vaſſaglere, Namens I. W. Hammer, Wil. Gege ı. Auo.JAulagepapi 


Matete, auf ver Stelle netöbtet wurden. In der nad Ankunft f Steigen 





ere nahmen bagegen ein Ti Iangfames Tempo im 
om, füpbeutihe waren Ar —* etwas matter als 
Bank war 1%, höher. 


Ametilaner 
lte Kourſe aotiren 


bgehal Nur Hurter 
— — eh ae —X ken ben Ihm Mittagtcaurs —— ſtiegen ſomit 


tragt eder Ib enen aehern Abenb um faft 
naljhufies beauftragt waren, vom i Schuld frei. 2 ——— 


Deutſchland. 


Mit den 1. Oltober der Einmarſch 


beginnt 14/20/, Metalliques er. 1860er 
&otaillone in Diejenigen Gtäbte der tleinen]69'/.. 


—— 1858er Rooie —, 


der vreußiſchen 
Etaaten des norbdeutichen Bundes, melde in Folge der Mili: 


tärverträge fortan feine eigenen Kontingente mehr halten, fon Jritäten ——, 


%,. — Als 

Bows 74%/,—75, 

zeue enal. Metal, 56%/,—%/,, Steuerfreie Retalliques 45%, —46, 
Roofe 641/,—647/,. 18640r Zoofe 


Rational LON/,, 


Banlattien 646, Guevitaltien 


1621, 163, Gtaatsbahn-Mrien 2171/,— 219, Staatsoahn-rio- 
barden —— , PVöhmifhe Weitbahn —, 


derm ihre Truppen vollſandig im die preuftiche Armee aufgeben . Gliia —, % _—, 4.%/, BWürttemberger 
ie Demnach erhalten preubifde Sarniionen folgenpe Btäbte: 91%, * %, Bvayeriſche 981,1, 5%, Bayeriige —⸗ 
Meiningen, Sonbertbaufen, Detmold, Wädeburg, rolien, Sam: · Bagertiäie Prämien Bnleihe 96%", 43,80 
burg, Lübed, Bremen, Oldenburg und Braunſchweig. mr, Uli, Ræeſlauet 9I—, 4%, Naſſauer ——, 
3frantfurter 80a, Dbibn 116%/,, Berbacher — 
Ausland. Frankfurter Want 194, WMazbahn ——, Bubmi 
, Barmi, Bont 190—, Wedel mıf Wien 9’. — 


——— Paris, 2. DM. Tee iſch iſt ſchon 
nemeoet, wie ſummariſch heute bie officidie „Pattie“ ellen 
Kriegsgerüdten, bie in 
ihre Dementis entgegen Soweit find wir alio wieder auffoftien 168 & 161%, bei. 
den Friebensfuß gelegt. melbet bafjelbe Blatt an coffi: 
atöfer Etele, daß eine Commiſſion preußiſcher Benieoffiziere tin 
Terrain bei Trarbach an ber Moiel, an ber Stelle, wo bie 
gm fer ebemals bie Feiung Mont:Royal erbaut hatten, zur 
nlane eines großen befeitieten Ligers ausaeſucht haben. 
Italien. Florenz, 1. Ottbr. Die Regierung hat ein 
öffentliches Aueſchreiben erlafjen für die Lieferung von 300,000 
Zündnadelgewehren innerhalb 6 Jahren. 
Großbritannien... Es ſcheint, daß die Rachforſchun 
en det Unterfuhungstommilfien in Mandefter zu einer 
Prätbaren Eutbülung führen follen. jener Gtabt it vor J wohlbehalten bier 
nit langer Zeit ein Mann Namens Ward wegen der Ermor- Mitgetheilt durch 


6 Uhr. 


benbs « 
Waris in den legten Tagen umliefen, firbr belebt und bie Gourfe etwas nieberer. Deiterreid 
1860er Looſe 64°/, bei. 
451/, bey. Staatsbahnattien 2171/,—R16', bei. 
bey. u. G. 1889er Amerikaner Bonds 


Das 

&. Ernft, weldhes am 14. September von Bremen unb am 

17. Sertember vom Southampton abgegangen war, iſt heute 
angelommen. 


m der Gffeltenfocietät war das Geſchäft 


Credit⸗ 
Steuer freie 
Engl. Metall. 
745/, @. . 


Berantwortlicier Redakteur: Fr. Brand. 


(Kelegraphiice Depeiche.) 
News Port, 98. Sept. Per trandatlantiihen Telegraph. 
Noftdampiihiff des Nordd. 


Lloyd „Amerita“, Capt. 


Aqenten &. Rödel- 


Auswanberungs 
dung des Molijiien Jump zum Tode veruitpeilt und gehenlt[perger, Eifenhandlung am Markt in Würzburg. 


worden, Wie ein dortiges Blatt m«Idet, wäre der Hingerichtete 
unfhuldig und der wirkliche Thäter ein Ürbeiter geweſen, ber 
nod) vor Kurzem in Wandefter unter falihem Namen beichäf: 
tigt war und num vor ber Unterfuhungslommilfion erſchienen if. 
— — — — — — — — — 


Bayeriſcher Landtag. 
Münden, 2. Oft. Abgeordneter Dr. M. Barth hat ge: 
flern beim Präfidium der Kammer der Mogeorbneten folgenden 
Antrag einarbradt: „Da der Entwurf elnes Geſehes, den Malz: 


von ber 2inie der 
Geſellſchaft, trat am 28. 
Southampton nad 


N - ine aongbare Spezerei- 
aud in vie Juniz einihlägt, und ba überbieß bei feiner Wür: Yandiung bier oeer auf dem 
digung auch do kswirthſcefiliche Rüdfihten zu mehmen find, jo R 
beantcage ih, für die Begutachtung besjelben einen befonderen —— tofort gu larſen ge 
Ausihus und zwar von 15 Mitgliedern zu wählen.“ m. J. Walter 
re Miitärbubget fordert einen jährlihen Bedarf von 16 Zuliuspromenade. 
onen, — — — — — 
Münden, 3. Dft. Die Lammer ber Reichsräthe bielt 23868 Am Montag dem 17. 6, 
heute eine furge Sigung, in welder die nemen Reicherätte, Graf früh 9 Uhr werben 2—IS- 
» Fugger- Kirchberg Meißenhorn und Hr. v. Bombarh einge: eimerige neue Fässer 
führt unb beeiri,t wurden. Es wurden hierauf die Entihuldi» uns eine grote Kufe in Oe. 
1 Rr. 35 zu Wipfeld privat ver- 
ter — feier. — gr —— 28* Ergänz⸗ Heigert. 
ung ſchuff aty v.|Bomharb mit 32 ge» 
gen 4 Stimmen; im ben IV. Ausihub Hrn. Reichörath Fehr. uꝛbenauu mt as⸗ 
». Sährent mit 38 gegen 8 Grimmen; bann im; den @ejeßgeb. 19 U} 638 —W 
unas: usfhuß Herrn Beicärath v. Bomparb ‚mit 33 gegen n wahaaa "IpnjaB ırafyapa nt 
—— ang “1 sg ann — 
a nee ———— — Jun aa) 
(Wiener Hofipialfonds» (Rudolf) Loofe.) Ziehung am © 919 6 uoa 9003 9 LLBE 
Le 290d Bauı 2084 2268 2007 3107 3311 8528 3569 
2416 2 5 197 3211 3628 3569 3683 Es wird ein Lehrmäbchen 
3678. Haupt: Prämien: Serie 168 Pr. 12 & fl. 25,000. Serie — Welsa·⸗ ee 
3678 Nr. 17 & fl. 4000. Serie 8678 Nr. 2°& fl. 2000. nennähen gejuht. R.i.d &. 


rc — 
Börfenberit. Frankfurt, 8Oltober. Die vörſe 3808) Gin hiefiger Gefgäfts- 








hat fi von bem Schred bes geiterigen Mbends in fo weit er 


holt, Daß fie wenigftens keine fpesiellen Berürdtungen eines Na iuht 1000 fl. gegen 
dicht vor der Thüre lebenden Unheils mehr hegt, jondern nur doppelte Berfierung u. promipte 
ihre allgemeine Mipflimmung wieder aufgenommen het. Baris, Zinszoblung auf fein Haus. 
bas ben blinden Lärm gemacht hat, ging auch mit dem Wider: ı Nah. in der Erp. 

rufe voran unb man folgte bier bem Beiſpiele. Veſonders bie : 
Gourje von Öjlerr. Speinlatisuspapieren erfuhren gegen neern 3872 Es werben Arbeiten auf 
Abend, wo fie wiederum zufammengelchru 
Preisfteigerungen, da ſtarke Dedungsläufe 





fanden. Defterr. :in ber Erp. 


extember 
News Horl an und hatte außer 
Brief: und Padetpoft 500 Tons Labung, 
ver Gajüte und 388 im Zwiſchendeck an orb. 
Mitgetheilt von Hi. Hinersch in Würzburg. 


ine 
ft waren, nambafte der Maſchine gefertigt. ne. eg 11/, 3.0. — Eon 


0 [1 
Da German er t. ’ 
8 Hamburger Rbempfiäit — a*, Ept. Schwenfen 


eberum eine Reife via 
einer fiarten 
130 Paſſagiere im 


3878 Eine Brille mit Fatieral 
wurde gefunden. R. i. d. €. 


Eine frequene Mühle, 
mittlerer Größe, wird zu pachten 


geſucht durch 
J. Walter, 
Juliuspromenade. 


2867) Die Unterzeichnete em⸗ 
ofiehlt fi im Kleidermachen, 
Ueberwürien und Jaden nad 
neuefer Fagon. 4 
Ratbarina Bügler. 
2. Tifir. Hölriegel Nr, 177, 
2 Stiegen. 


3805) Eıne Spbribanf uno 
un ein autes Bett find im 
1. Dißr, Rr. 176 über 3 &t. 
zu verlaufen. 


Geftorben 

vom 29. t. bis 3. Dltbr. 
Chrifiopb Ruttor, Bürger: 
fpitalpfründner, 82 I. a. — 
hilipp Albredt, Detenom, 58 
g. 0. — Mathiloe Mebier, Bri+ 
vatiere, 49 J. a. — Hana Ver» 
vier, Blajermeifierstind, 77/,%. 
a.— Abraham Mohr, Dr. med. 
w pralt. Art, 53 J._ a. — 
erer, Bäder» 





‚ Rekaurateurslinb, 5 W. a 


43 Bekanntmachung. 


a ————— € 1846 betr. 
1 ss 80, g „88 bes Qeernlrgämmgb«@ejees werden die bapter feimatährretigten, im Jahre 1846 


’ nd teren L. Difcift wohnenben af WRontag den 4. November Ifb: Ich, 


„-.-.I. ” ben 5. Rovember Ifb. Yr#., 
"u IIL. ” ” [} Mitte ben 6. Rouember Ifd, Ico.. 
re, Se! "m VDomuerötag ben 7, Rovember Ifn. Irs. 
7 V. reitag den 8 Rovember Ifd. Ito. 
Bormittags zwiſchen 8 und 12 Üht in bad m aimmer Dr. 19 vorgeiaben. 
une jeitweiſe babier fi —— anberen etc * Sonferip en können RE 
nad 5 2I des Heer Erg ⸗ es e orts anmelden, —* Anmeldungen $ 22 des 8. 


Ameunb. 
Berannmach uug Die Einbringung des · Wildpreis auf einem anderen 2 * 


Den Flelfepaccis bei 1 die re —— m. — — zz 

der scation des ebrachten verbotemi , 
Unſere Anordnungen vom 18. November 1861, den Fleiſch⸗ Der Accis hievon wird an Die Graminatoren ” aleich beim 
aciis —2 werden zut genauen Darnachachtung nachſtehend | Einbri * in Die Stadt gegen gedrudte und geſtempelte Aecis⸗ 


—— — R — — 
22 —*r er ° ubringt, ıR ver- Fr Waͤgen, welche Wildpret einbringen, haben die Frohn⸗ 
Sunden, dasſelbe bei ——— genaueſtens anzu⸗ und fruchtvauern den Accis welchen F Eigenthumet ihnen 


und den —E den er hierüber erhält, dem Brüdens] mitugeden hat, zu entrichten , widrigenfals bis zu deſſen nt 


u übergeben. richtung bie er; der 9 u. verfügt wird. 
— ——— ondere ind Metzger, Wurſtler, Garküchner und burg, 2 
2* Fark uns dem Mcciömachgeber ihre S le auf jedes- Bein ?. Beytenber 1661. 


der Bıfitarion_ohne Einrede zur dffnen. Der Stadtmagiſtrat. 
Bei air Bo von 10 fl wird ihnen unierfagt, einmal in 
nommened Vieh aus benielben zu anderen Dr, PATER * 
—— u eniſernen, als F Anzeige der beabſichigten Amenb, 


push Rüdgate an die Biehstͤndier oder Br 
am unter Angabe der Zeit dieſer Entfernung bei dem 
Fe — iſt und der —— Kaltersp indeln, 


eher won dem 
— in Icbendem ußande fi überzeugen kann jeber Größe, werben zw billige Wreie ahıeg. bu 
ie \ 


urftler, Garfüchner und Wirthe lönnen Friedrich Haag, 
En ie er auch Sı m ze. — Biehrs 8799 3c) ı D 178 Birdnang 
d aber verbunden m Accidamte zu 
- — ini, — — Befanntmachung 
un; außer dieſer umd Ihrer Gräfe im Hauje nfelben & 
Bes Biehenficl len bei —— —— unter — * gern ER rn 


4) Die —— dieſer Ahern m überhaupt, wie * den Betrag von 3 * 30 fr. verſehte Cylinderuht wird 
—— Indie Stud und Gattung des Biche und! mit auf Grund des Ausihreidend vom 11. Juli do. Fre. 
ängers wird mit 48 Strafe von 10 fl. bes fraftios erklärt 


ieh nich in der Schlächt- Würzburg, den 28 September 1867. 
* lleines Bich —V A 
füeine in vn —* —— Nö 'yn — * — — 
ten, \ N ns * 
—* den 38 dm — 2 Ian, —* die⸗ a a ee 


j gem sfücmer und Gaftwırthe, welche kleines Bich ohne Um 19, d. Dis. enttamen aus einem Haufe bahier bie 
Schlachtichem ſchlachten, werben im erften Llebertretungsfalle mit uaoergeidncten Grgenflände: 1 ſchwarze Bulälinhoie mit weihen 
einer Strafe von 50 Reihsrhalern, — weiten mit einer von Tupfen; 1 gefiridter grauwolener Spenfer mit ſchwarzbeinenen 
4100 Reigerhaten umd im dritten wit —* ſchaͤrſerer Strafe Ruörten; 1 Ihearzwollene Binde mit bunfelbiauen breiten 
belegt, „allenfalls auch mit dem Berlufe des Meiſter⸗, Schild⸗ zn. 4 baummolene zes mit breiten Brußfalten, 
und Garfuͤche nrechts beftraft. eines bavon war mit J. R reth —— 1 gelber Rofied 
Andere Privatleute dagegen verfallen dad Erſtemal in eine wit einem Hirfebeingriffe umd fllberner Be ge; Genfer 
Sirafe_von_10 Reichethaleın, das Zweitemal in eine zu 50 mit * der ıryer Horuſchale; 1 Paar falbleberne 
Sashalen, und das Drittemal in eine zu > Reichsthalern. 
>) Wer vom Rande Fleiih,- unter mer für einem Ben, — 3 September 1867. 
Beiwane eindiingt, muß nad) lem —— ne 14 ua ige ber f. ir Fr era 
von bei dem Brüdenfperrer machen, demielbe Shwaa 
— — — * — — Kochen um und 
wenn inficht nſchaͤd t lein Anſtand ergibt, den 
mãccis tortfeldft gegen das gedrudie Aceciejeichen entrichten. Mes] oppelte Werficerung auf ein (Goa Dasıpan 
Briis varf nur durch die Staduhore oder durch das mittlere —— in birfiger Stadt fo balv|». @., bie Brun uns Vorder⸗ 
aim» over fogenannıe Mühlthor eingebracht werden. möslih aufzunehmen ge | Fuße braun gezeichnet, verlau⸗ 
6) @egen diejenigen, welche vom Londe Fleiſch durch andere — Nah, . ner 5 fen. er es jurfdbringt ober 
als durch die erlaubten Thore in die Stadt bringen, oder auf] 3738 Ab) Tanlle Auskunft darüber erttri t erbält 
ärgend cine Art und unter was immer für einem Vorwandte| deinlein im Lite, if ei | ine oute Belohnung b-i Müller 
entweder ſelbſt einſchwaͤrzen oder hiewu Gelegenheit geben, oder] Laden nebit * Zimmern und Bu in Laudendach bri ge 
Hülfreide Hand Ieiften und bieduch der ſchuſdigen Acciie fin] uche wu vrmiethen. Rt. 9 36 
entzuben, wird tie Eonfitcation des eingeſchwaͤrzien Fleiſchee 35 4732 m 4 D. Wr. 29 Ein Daccen Jucht rn 
„. "eb einer Etrafe von 20 Reichsthalern, wovon ber Anzeiger] Ann eine P 'eife und 2 Aufzugs |Sıubenwangen oder Babnerin, 
“ dritten Theil zur Belohnung erhält, verhängt. Rofdinen zu verkaufen. Rah. in ber erp. (3795 


3839) 500 r werden gegen ber bat ein 








> ee 
—*&* ertnie — Tanzmufit 
‚a & Hew-York [5° ein 


‚entuel Southampton anlanfend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe Hut kin dere wer end 
Boruifia,* Capt. anjen, am 3. 


alemanhia,” „ eier, am 12. Okt. (dem Baıten verloren, Man 
@imbria, Be Ziantmann, am 19. Dft. bittet, denſelben im 4. Dir. 
ammonie* „ g ler, am 26. — Ar. 26 über eine Stiege gegen 
ermani r wenfen, am 9, Belohnung abzugeben. 
Allemannia,* „ ;Meier, am 23, Bonbe, nn 
Die mit ® bejeidäneten Dampfſchiffe laufen Southampton nicht am. n —* = Rieidermagen 
or re Br, . Niblr, 168, Bweite Eajüte Br. &rt. Rthlr. | eihmadool zu. ben. bil 
Pr 


. great S ne Sterl. 2, 1 pr. un —* 40 hauib. Cubicfuß mit 15%, Prirage. it pe a Ban: 
to vn. —* 4%, Egr., vom Inlaude &'/, Sgr. Briefe zu bejeichnen tünblic erlernen, miit ober: ohne 
* burger De mp ee ‚Serae Ochſengaſthaus ü 
und zwiihen — und Weis Orleaus, eventuell Southampton anlaufend, 1 Sıiiege. 
Kentonia, Capt. Bardua, am I. Movember, ‚3848) @6 ii ein fmönes midt- 


4 a Erfte Slate * rt. Athle. 200, Zweite Cajute Pr. Crt. Rihir. Jletes Haus aus freier 


d * diui eif 
N: Gracht n —— x — —* * von 40 hamb. Eubicfuß mit 15%, Primage. — erg 1 Grapenberg, —* 
Mäberes bei 12, Difir. Rr. 9. 


dem Säifismaller Auguft Bolten, äm. eg Nachfolger, Ham 2838) @i dufte 
did Bene allein für das Mönigreich ee 
bon Heberfabhrtsverträgen —— rten Vertreter u. Haupt —— —* billig gu ver» 
Agenten der Dampfichifflinie 


Ze — 
F. J. Bothof in Aschaffenburg, 5 ::2%% Sin Soait on 3 
owie 55 enten: 
5 Safenlart DE: 28) Ime a Bene El ſcha —*—*— 
Far: BEI — in Rönigs ofen; of, Fin — * 55 Wohlfahrit gaſſe, 9. DIE.R. 191. 
Pre in Reuhabı a. ©; Fran ni 


= * nes Ar A erold a u Bere t; 2% PER BE} WR ea he 
obmeuger weinfur aginhammelburgu Bür | obun u 
in Brädenen; ®. Sartmann in Bohr Pla: Ballon a De 


ſtigen Brquemlikeiten - im 1. 
— c — | Diite. Sc. 220'/, nahe am neuen 


Wir empfehlen unjere Babnbofe kimblich in vermietgen. 


3777 3b Eine Dame, ‚bie 
Arpfelmühlen — — 
er m Eng , jomw 
befter Eonftritetion mit urbeibemegung und Sägenwalzen zur geneigten ]Ravierkunben pu geben „Quer» 
Abna Se Buy — * — KL sem —— — —* 
ieſe Maſchinen liefern per Stunde ca. häffel bayer., werden] 2. 
nur in der einen Sorte von uns gefertigt und haben fs, da ‚su verkaufen 
fie in der Ausführung, und zweckmäßigen Conftruciion von keiner ae Ronofen. 1 * Dr. 
anderen Majchine übertroffen werden, der allgemeinfien Anz 
erkennung zu erfreuen. Ebenſo ſind tions äbiger Wa fact eine 


Stelle als Colportent oner Aus- 
Kalterjpindeln a Er 
in jeder Stärke und hddısa vorräthig, ——— 


Kaltern 


Bau *— vollſtändi en ee et ſich — rÜuee Sims 
. ei Unfragen. mad ellungen belicbe man e: mer mir oder A. Ditr 
nau unferer Firma zu bedienen, r 4 pEpeLtegn arindk. FERN. I ARE. 
Mafchinenfabrit $ Eifengießerei | Pr TEE En a — 
Reck & Joacliim Fr fofort bauernde 


Maurermeifter tel, 
in Schweinfurt. AR —— BL. 


Gute “und Salzkümmerlinge, ſowie 
ausgezeichnet gutes und billiges Sauerkraut, gut: 
Kartoffeln, auch Bayersdorfer und Bamberger 
Meerrettia find fortwährend zu haben und zwar 


u den billigften Preifen bei 
Balentin Uhl, Saamen= u. Viktualienhändler, 
fowohl am Markt an feinem Stande, als im 


Haufe 2. Difte. Nr. 281, Bauernhof. (3a 


Der Shnadermeifter Weorg Aymasn dahier bat ſich frei⸗ 
vwillig dem Gonkursverfahren unterworfen und ericheint nach ben 
gepflogenen Erhebungen bie Ueberſchul dung veffelben als gegeben. 
Es werben daher die gefeglichen Eniftstage, nämlich: 
L Lu hunger der Forderungen und deren gehörigen Radı- 
ung au 
ontag den 28. Dftober 1867, 
IL zur Borbringung der Einreden gegen die angemeldeten 
orberungen auf 
Weontag den 11. Movember 1867, 
II. zur Scklufverkandlung und zwar für die Replif und für 
die Duplif auf 





Montag den 25. November 1867, 
jebesmal früb rim —— Seſchäfts 
mer Mr, A anberanmt, wozu ſammiliche befannte und unbe 1 


annte Bläubiger ded Gemeinſchuldners unter Anproheng 
des Rechtsnachtheils vorgeladen werben, dab wer am oder bis 
zum erſten Ediktstage weder münslich au Protokoll noch durch 
Einreichung eines Rnaa Rezeſſes feine Forderung iiquldirt, 
den Ausſchiuß von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ſowie wer 
weder ‚mit einer mündlichen noch ſchrijtlichen Erklärung an oder 
bis zü den übrigen Ebikistagen einfowmmt, ven Ausicluß mit 
den am joldden vorzumehmenden Handlungen zu gewärtigen hat 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Ediltstage In: 
Anuations-Mandatare um fo gewifler zu beftellen, ale 

außerdem die am fie zu erlafienden Berfügungen am Gerichto— 
breite angeheftet und richtig infinnirt erachtet werden würden. 

ugleich werden alle Diejenigen, welde irgend Eimas von 
dem einſchuldner in Handen haben oder zur Waffe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Grfagleiftung beyich 
ungsweife nocdhmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte nur 
zu Gerichtahanden abzuliefern, reip. einzubezahlen. 

Die Maſſe beſteht aus Mobilien auf 64 fl. 9 kr. tariıt 
und einem angeblichen Außenftande von 433 fl. 33 fr., während 
die befannten Schulden einen Betrag von 1880 fl. 3 Tr. ent 
siffern, wobei bemerft wird, daß der Gemeinſchuldner das vors 
bandene Mobiliar als Eigenthum feines Schwiegervaterd er 


Art. 

Am erften Ediktotage haben fich die Interefienten über bie 
Behandlung der Aftiomafle au erflären und Beſchluß zu faſſen, 
wozu biefelben unter der Rechtsfolge geladen werben, daß bie 
Richterfcheinenden den Beihlüffen der Mehrheit ver ſich Erklä— 
renden für zuftimmend erachtet werben. 

Würzburg, dem 21. September 1867. 
Königlihes Bezirksgericht. 
Sofmann. ö 
Heimerich 


Einige I Eine Herrigart ſacht um ſo⸗ 
PO ng ig au verlan« [fertigen Being eine Wohnung 
fen im 8. Difir. Rr. 84, Sul: [von 8 bis 9 Zimmern, Gefällige 
nafle, Hinterbaus, 1. Stod. 3858 ! Offerten bittet man we Weiters 

Ein braves Mäbken fuge|mrorberung in A. Stuber’s 


eine Etele als Haus» sber Buchhandlung abzugeben. 3874 
Kindermadchen. Räh. im 3. D.2844) Es mirb ein Ein 
Niro, 2560, Barterre. era ser — 
«ine bu Mobnung vonjau 6 Jahre ohne Unter . 
3 u — a alten [ler geſucht. Näheres Domſtraße 
Inka ig h- af Rr. 140. 
1. November zu vermiethen N. 
s 3851) Am Dienttag Mittag 
mb Gm 0 wurbe ein ſchwarzer Tüll- 
Es ift ein eimfady möhlirtes 


fcbleier verloren. Der red» 
heisbares Zimmer * zu 


nte eiferne 


iethen. NAg. in Belobaung in der Erpebs D6 
vermiethen. elohnung er Erpeb. b#. 
‚Ds. (3869! BL, abgeben. 


Verloren. |3tadt-Cheater, 


8871) Seſtern Abenb ein 
neues Eigarren: @tuld zu 
Berluſt. redliche Fiuder 
wird gebeten, ſolches gegen Be- 
lohnung abzugeben im 1. Lifte. 
Ne 282, 


8856 20) Eim braves, folider 
Mädipen, das fih binläng 
lich mit Zeugniſſen ausmeilen 
fan, wird in Dienft gejucht 
2. Bir. Wr, 155. 


8850 3a) Georg Würten: 
berger, Kroocherfieber im “ber 
Anguftinergaffe, kauf: das Pfund 
Knochen au 11/, Er.. dem ZJent⸗ 
ner nad 2 fl. 42 Fr, Lumpen, 
altes Rapier, Hornabfälle und 
Schweinshaare zu den höchſten 
Preiſen. 


Harzkäſe 


fein von Geidinnd pr. Stüd 
Krenger empfiehlt : 
Earl Ehr. Schmitt. 
Sanberittaße. 


3853) Zwei ihöne Wohn: 
ungen von 2 und 3 Zimmern 
find auf November zu vermie: 
then. 1. Bifte. Nr. 135. 


3555) Weintrauben zum 
Verſenden find tägli zu baben 
das Pfund zu 8 fr. keım Era. 
minator am Ganberthor. 


5860) Ca find freundliche, 

mbblirte Bimamer fonleich zu 

vermiethen nnd zu bewohnen. 
in der Erp. 


3863) Gefudt werden bis 1. 
Kovember oder ſogleich fi. 5 
sid 6000 zu 5°, negen dop: 
pelte Verfiherung auf erite Hy⸗ 
pothet. Raͤh. in ber Ep. 


3864) Im Stern zu Um: 
terdürrbach morgen Samstag 


Megelfuppe, 
nebſt ausgejeihneten Xager: 
Bier. labet ergebenit ein 

Ph. Fuchs. 


Reſtauration Mänd). 








3563) Heute Freitag Abend 
gebackene Fiſche, nebſt and» 
gejeihuetem Higinger La: 


er Bier und fehr guten 
oft per Meas 12 fr., wozu 
freundlichſt einnelaben wirb. 
Auch if dafelbr ein Zim⸗ 
mer an eine Geſellſchaft -zu 
vermittben. 


Schiefgbans. 

t, 
— — 
felfidgen,anigezeihnetes@r: 
langer Bier und guten 





Freitug ben 4. Dtober 1867, 
7. Borft. im 1. Hbonuement, 
Wildfeuer. 
Dramatiſches Gedicht in 5 Alten 
von Halm. 


Fränkischer 
Gartenbau-Bereik, 


Morgen, Samstag ben 5. b8 
Abends präc'a bald S he, 
Sitzung. Tagesorbuung: Be 
tigternaltumg der HH. Bereind- 
delegisten über den mit YAuss 
%ebung verbundenen Pomoio⸗ 
aescongreh zu Reutlingen und 
Ater bie Ausfielung zu Yams 
derg. Do ſolche vorausficıl 

längere Zsit beanipruchen, iR 
En serien Erſcheinen ges 
eten. ' r 


Der Ausschuss, 


u — — 

Morgen Snmötag Keſſel⸗ 
fleifch und —— 
der Reſtaurafion dou 


Joh. Büchs. 
Reftauration Moeck. 


5254) Frieche Senbung 
Apfelwein 

it wieder angekommen, nebſt 

ausgezeichnetem olten 


Kitzinger Verſandt Bier. 
Cafe Slötzner. 


Aechte Borbeaur » Meine, 
St, Estephe roth, Preignac 
weiß is ganzen unb halben 
Flaſchen zu 48 fr., reſp. 24 kr., 
fowie in Shoppen und halben 
Schoppen. 

Beſtellungen von auswärts 
werben prompteft ausgeführt, 








bie Verpadung aber bikiaft ber 


schhnet. 


4856 ) Pe 
Jako 

des Herrn Oppenheimer 
Vierrohrenbrunnen. 


785) Mädchen können das 
Kleivermahen, Maßnehmen mb 
guſchneiden bilig und ſchnel 
eriernen. Näh. in ber Erp. 


8859) Kin junger Mann, 
elernter Kaufmann, mit alen 
chriftlichen Arbeiten betannt, 
in der engliſchen und framö⸗ 
ſiſchen Sprache bemwanbert, ſucht 
unter beiceibeusn Unſprüchen 
eine pafiende Stelle Fronco⸗ 
Dfferten unter A. Z. Wr. 100 
beiorgt bie Erpebition ds. Bl. 


3861) Ein fehr ordentliches 
Mädchtn, weldes gut lachen 
kanr, fi allen häuslichen Mir» 
Ben il Vak Most foglckh ine 
* u erfragen im d. Diftr. 


» angekommen bei 
ayer im Hauſe 
am 





Sein, wern ergebent einladet Nr, 56, Filchergafle, bei Frau 
Jean 1.:65$. 


"a 


| 
| 


| 
| 





Neu eingetroffen: 


Kleiderfioffe | 


in allen Genres zu üußerſt billigen u bei 
hr. Neich, am Martt. 


— Grlofinen ucneher Pac ac Wall 


Mein Lager 
in Noch, Sofen und Weftenftoffen 
ift auf das Reichhaltigſte aſſortirt, und empfehle jolde zu reellen Preiſen. 
Franz Leininger, 
auf der Mainbrücde. 


— — ——— a a —— ——— — — 


Ss Menen frauzöſiſchen Blumenkohl, Geſchüfls-Eröffuung. 


J 1 
+ irt / nn do n, Unterzeicgneter beehrt ih biemit anzuzeigen, daß er unterm 
— Holländer Hi nge in 8 gen um fe Hmtig en ein Lackier- und Tuncher ⸗Geſchäſt dahier eröffnet bat, 


vorzüglichen Namadour- und Matnzer Handfäfe, und febt in Musführung Tomoht von Wagen, Blehr, Baur 


J ſowie reines Gebirgsſchmalz, empfiehlt billigt und Möbelladieren, als von allen Arten vom Tünderarbeiten 
unter Zuſich rung teeler und prompter Bebienumg geehrten Auf 


> Andreas Kirschtien trägen beiiens entgegen. 


am Markt und Marktgaſſe. ;  Mürjburg, am 4. Oftoher 1867. 
i ul Andreas Sauerbrey, 


Ausgezeichnet guter, füher Aepfelmoſt von und Tancher. 
lauter I Borftorfer Kepfeln iſt beſtändig |, Kein Bi gr Ar "ra —* a bei 


RL zu haben bei N 
Unterm Denttsen base Gern Johann Dietrich, 
Balentin Ubl, Weinwirth, | —— zu Büriburg, bie alleinige Rieberlage meines 
8) 2. Diſtr. Nr. 281 im Bauernhof. Kunstmehls übertraaen. 


| Auch werden dafelbſt fortwährend noch Aepfel| Wärysurg, ven 3. Dkiobtr 1867. 
Peom beiferen Sorten eingekauft. 5 Wilhelm Tauber. 


n} Wetrolenm, Solaröl & Lig- 


rO-ine, 
E eßer Dualität — ver? Mn . — ae fäpnellfte und riditige Be⸗ 
zu Petroleum Solaröl- — mia De 
ro-ine-Lampen, je Johann Dietrich, Stifthaug. 


neuefler Sonftrukiion, in großer Auswahl, empfiehlt Fri gebrannter Eyp®, eigenen Fabrikats, fein prapa⸗ 
Mar Id Frist, für gewöhnlicher Staccatur, ſowie zu feinen Ornamente 
ie O1G, Ad eignend, It in gut verpadten Tonnen immer vorrätbig bei 


j . Rarmelitengafle, vis-A-vis ber Polizei. Georg Siegler. 
Ein gewandter Seribent kann bei dem Un- ABO) „LEER wurde I Wir SI 
a terzeichneten denen ein monatliches Honorar von Stribsbefanuntmachung. 


33 Gulden Beihäftigung finden, * — !. Bejirkögerichts Wärpburg verfteigere ich 


re den 3. Ditober 1367. | Bretag den 18. Otteber 1867 ne 3 Uhr 


pnann, ?. Rotar, 5 en 
eine Falle, "Rab, geihäpt auf 





goyz 'g won ganepIPD 


vr u ———. 


Auf Obiges Bezug nehmend, erlaubt fih ber ergebenfi Un⸗ 
tergeichnete beinufünen, daß benanntes Mehl ſtets inallen Sorten 
in grohen und Heinen Bartbien abgegeben, babei auf Verlangen 





Ei 


r 


* 


* ei tet Bıtt u PS pr 
* Waſſerhelles — — oegen 3 nr — 
ns (bel umb neruchlos brennend) Bäryburg, den 4. Ollober 1847. 
° = fowie befles helles Solaröl, empfiehtt billigen | Enbreß, I. Rotar. 
Franz Backmund, Eine 2 gut eimge: | Oltober an zu miethen ges 
ng von 7 Zimsfiuht. Angebote wollen in b 
am alten Bahnhofplatz. u und — — Erp. —— — 3876 


= 


Bon meinen : perfönlichen SEinkaͤufen in Paris 
find bereits —— | 


Mäntel, Jaquettes & „Laden 
in dem neneften Formen und ‚Stoffen zu ſchr billigen Preiſen einge 
trofien„,.bie | Er —— — 
| | S. Hofenthal. 
Barifer gewirfte Long-Chales, 


fowie Lamm-Chäles find: im neuer umd reichhaltiger Auswahl eingetroffen bei 
Tiut | Carl; Bolzano. 


Mein Laner 





— 


RR 


‚Mainzer Sandfässhen | 


in befier Qualität, ieder aligefom: von Pilz: Schuhen & Stiefeletten mil 


men bei ilg= und Leberjohlen empfehle ih von den bil: 
J. B. König, Sanderstrasse. allen bis zw den feinfien Sorten zu Zabrit 


Der Untörzeicpnite hat heine äratiiähe Braris dahier angetreten. preilen. + 
7 


ei er * Pr örringer, yzalt. Art. Car 1 Philipp Bauer 


—— — mus 
winne: fl. BUUOD, vo, 10% ıc. 
Freiburger Loofe per Stack fA. 6. Empfehlang. 
bei Gebrüder, Schmitt in Nürnberg, Unterzeichtete bechrt fc, eisem hiefigen wie auswärtigı 
Bant und Wessielgeicpeft, Adlerüraße L 130. verehrten Proittam ior reihhatiges Eiger in allen Sort 
NB. Die nigt geminnsnben Woſe nehmen wir fefort nad Polſtermöbels, ſowie ‚Sekretäre, Spienelihränte, Kommode, »ı 
ber Biene, mit ran Verinſt, an Zahlang wisder am-flirt und ladiyt, —* Schränke und Betthärten, Stühl en, w 
Bussübrlide Rro ſuette areti überhonpt ade in dieiem Fache einſchlagenden Mrtifelm im en 
— Dombau-Loose fi. 1. 45 kr. 3646 2ıjpfehlende Erinnerung zu bringen, unter guficherung guter dal 





— a jehäler Daare und gi dem bidisiten Breifen. 
Einiadung zur Kirchweib! Ho&adtunsanol 

n Samtmerhanien inter Sonvtag den 6. und Moatag ben Stephan Bogt, Wittwe. 
VMin wor erg venſt eiuladet unter Aufigerung] 86)] Senmeliftiaße. 
guter Speilen und Gerrä.fe mab fehr amer Taugmafil et = Me 

7 ute Freitag den 
8828 Gg. Wacker zur Polt. |draber ved jeden F.eitan se Liedertafel. 
h € 


Sonxtag ten 6. Dftober eh eg PH *e | Samstag, den 5. October 


Kirhweihfeht in Sommerhaufen. nad Buning Produetioı 


Einem biefigen wie auswärtigen Oublitam die Anzeige, daß un 102 “ 

a RLR DAL TRR Befnimttuighier Rüde, fügen Kram |_ nn munuım Tee Schraunenäsdle 

benmof und: gute Shoppen berabreimi werben. 8835 *a)‘ Sehr gutes Mit: jang t 
mgleich bemeite ich, bob am Vorabend bie Kirhweih mit;tageffen für 14ı. bei Deu 


Li Rudcle, Bratwurft, nebft Gans, umb Kafenpfefieriber, a warn Jh der Bft Süßer Aepfelmo 


— — — ein ie tr ae " 

3841) Theoder Düll, Gartüde. vi olinen & — — friſch zu 

Bekauntmachung. | Guilarren Dittmal: 

Su Wolge Verfügung des E. Gandelsgeridts Wilrgburg ver. |empficblt Sterngafje' Nr. 15: 

ſteigert * Ta t. rn £ ” gs Aaver IThumbars Ä gi 
utwo en J ober ey 7 j se. * thaler 
Nagmittags 3". Uhr a I Emuen — 


in dem Wohnhauſe im 2. Dikr. Ar. 90 bahier 8 volltaudii —— — rmanu en 
Seren Betten mit Beittätten unb 1 poliste Kommode an 8835) ° Ein noch guter Flü⸗ 3790 36) He * ei 


eifibietenden gegen Baarzahlung. el ik wegen Umzug zu ver: i 
Baryburg, den 8. Ditober 1867. Einen oder zu vermieihen. 3852) Ein Saustaiht 
; Meimm, f. Notar. ‚ Räb. in der Erp wurde gefunden 9 7 











Srud unb Berlag von in Würjburg · 





Handels - gehe: Aufitnt in m yon gung. 


hier werben auf hichgem —— Ar er 


Büdingen mit Penfionat. +3 —— 18. Orte rar = © 


Das — —— am ahmittags 
24 Olt ober a, c. ei ui efeht, wo» 
er Das — und peaftiiäe Erlernen ber modernen | Bi Brmeit win, Nor ——— en vr. * —F 
us (von Eingebornen gelehrt), ber fauimänn» jläride Beaeite ne 34 ihre ga ———— autzumeifen haben, 


Bifetibeitne ıc. ıc wird echach Wewict gelrat N 
a - * * en-Examen erzeichniß : Siegenf&aften 
Bud Abiolvirumg ver I, gleſſe erlangt. Ein breinödices, aus ein unb Holy erhantes, in der 
wien — Br ——3 und Unterricht beirägt p. a fl. 260. Im. affe, einer ber — —— Etabt gelegenes 
Kumelhungen 8 — exbeten fr * en ee 1 — Si 


Bühl en, Gr en, im September 1887. 
8581 4b) *Lu. tteuſoſer, Direktor. 
fünf — und Manſar den 


Judnſtriele GrevitGenofeniaft, Röit eim —— mit Bampiruser Vaſch⸗ umb 


Nr. 10. —8 —* barunter beſindlichem m —— £> er; 


iejelbe * nach $ 17 ber Mereinsiap- ! 
ungen under Toltbanifder x ber Familien Sigi er Re rer ge ra "nen irn mafte ns 


R —— Tbreine 
va ee Be, — J —5* Neben; a 
Ä Der Vorſtand. Das Gange würde Ace RA dar ine fine 6 ene, — Bnge mb 
A: er Gaf- 


M. "Dügel empfiehlt ihöne Auswahl in; —E Defond beſonders eignen. "zit 


Stofien und. jertigem Herxenkleidern, 2. Diſtr. 
-Mr. 334135, fi; der Marienkapell: in Würze !gpir. ook Ben ber uk daea. neben. EhriRof 


3. 
burg ni ara) Ein gemölbter Keller über der Tauber, „te Der Wofmiig 
Ipes Boilipp Yalod Much hier. ‚Tage 200 


Franzofiſche PO: [anni z a0, Beuin en ” gelte, nen 


w —* WDdedoe Node 43] je Vhilipp Adam Wießler 
4 


— ehem, mi weld,’ he “a Meist in —** 


umwandeln 
vier Mitttfeafliiunner ab 
und im britten | Etod fünf Zimmer * ferner auf dem & 





Etwa gewünichte Auskunft ertheilt jeverzeit Herr Eameral« 
m > —* ME ‚praktitant Dach in Karlörube, innerer Zirkel Rro, 11, Herr 
* FR nr OR vn ame Bach bier, * ber Ike * nete. 
Wargeaug ) ,. eripeim a, den 28. Eept. 16 


Burgunder Cavignp wie LE u re 
5645 8). Anton Minoprio, Jahrmarkt in Sommerhanjen. 


Um Srrungen vorzubengen, wird ben Betheiligten ‚belannt 


Geihäfts:Eröffunng. u Sonnte den 13. Dftober 
Ih beshre mich hiermit einem verebrlichen Puhlikum awamı |per gewöhnliche en | in Snmmerbanfen abgehalten wird, 
Dennimger, untere Dominikemeuu | Die fämmtlihen Mirthe. (3744 ab 
Wr. 209, ent Mehl» usb Lanperprorutten: Berwöft, verbunden Belanntma unge 878930) Bei Unter eich⸗ 
in ut tirt i ng u 3 
a ro em, öffent habe|,, ame erihieen m äleifijietem ift 1 gut erhals 
jebristenitene Halter, 1 ge 


wre 


2 
** 
[77 

„ 
- 


a a 
(Rare 


FAT 


E77 


Du ID ud id vu 


ODER E Be 43 a ar öb 
p 1 1 
3722 — &. Hollederer. ung täglid) prompt erpebirt une noch son 
ige Saiſon erlaube ih mir, einem geebrien Publi: | ? u up 
Zum zur en Ameige ——8 dab wc Kader in Rudolf Hosse, Boarebtenet, 1 Eimer 


eig 
fertigen Serrnkieidern aller Mrt, «8 oud ei Zeitungs : Annongen: Fe ag 
fertigen Se neueften Etofie auf das veich altigfle le Berlin, Friesribefte. 60. |haltend, dann mehrere 
Bugleid be id eine große Kuswahl Himderanzügen in Welag über jedes -Inierat Fäſſer von 2—8 Eis 
Ößen und —* vorrät 0, und. empfehle jolde unter al Seins = mer billigſt zu verkaufen. 

ung möglihftrviliger Preiie, jur gefüligen Anſicht und Br a (B655 Ab Kaspar Arnold. 

k us * 4 * große Barihie Serenbembden zu m — „einen jeden, Weinhandlung⸗ 
ungen Mann wird in einen / — — — 

Kleiderrag agazin I B. Schmidt. —2*— Colonial⸗ ober Eifen: 1371086) Ein qut erzogemer 

3) Eichhorngeſſe, 2. Diſt. Nr. 860. u eine 2ebr: ge kann ald Schuhmacher 
ö——— — Hingsftelle 3* Briefe mit in F —5 trete. Bültnerd 
Photographlerabmen bei J. 8. Brenner. !F., 50 bejorgt bie gaſſe Nr 





am 
— Ben d.8 "ale, 


gear 

inde Brück sub PL.,Rr. 25, 
"den Ste 378, ——0 ab, 265,204) 569/885, 266, 257, 
218, 218, (287 abund er zufammen tazirt auf 


sub WR. 


Stenergemeinde Dettelbach 
Ber 6171,:6243, 6384, 6478, 6059, 1.528, jo, 10%, er 


Schernau "sub PlaRr. 


it 


Ba 
= > 
207 
436ab, 215, 
:om R; 


2 Uhr 
ar SEgerget op 


nie). ur 1103 18, zufdinmen tariıt auf, 840 fl, 

{ be des; 5.64 des 5 — And vorbeheit⸗ 
der u ‚ ber Progehnovsl 8 hre 1837 gegen 
R Br 3* die —2* er vor bem 


— ehe J Ka 






(2b 


fen! SEE von —— nach Jaxtſeld. 
ofhölzern. 


ausw — VER, Shibarühuen der Etıfionen 
Frage — 5 N; m wir nachfleheueer Bahn⸗ 
deren Lieferung im-Submiflloniwege, vergeben wer: 


Eichenholz: 
tg: wo Song Eaosim don 8,5°— 14’ Bänge und 5/,,“ 
/4s* Stätte, 
wellen ‚von, 13,524‘ Lange nnd 
—— Bub ‚Sa Ä n 8 
Tannen- oder Forlenholz: 
—— oh, u Schüchen „von 8,5‘—14' Länge umb 
r% Mi Säwelen von 14,5°—18,6° Zinge und 


„7u_42 
ae * jte ne Le * per Cub. eh Gichen: ober Nabelhel; 
zu 3. —* „eriftlich und. verjiegelt mit ber Bezeichnung 






* Sen 12. Oktober Morgens 10 Uhr ubr. I 
R NS EEE ote i Me tee ea ttenten | 


Lie Bieferungsbebipgungen Knuen täglich bei und eingeieben 


— 
Sirateim, dem 80. Erpteinber 18 887. 


Großh. bad. Eijenbahnbuu Inſpektion. 









chuh e und Tetten 
her 8 Sulz und je a m bilidh Dei 
nis Faſſold, 
2 9629] Gihhornfirake. 


Watlerbelles Vetrotemä ind prima 


‚Solard empfiehlt billigſt 
;s A. Braunwart. 
‚8711 66) Sterngaiie 


— Lager in Knöpfen, Kleider- & Mantel- 
benlitzen, Fransen, ments &e. il 
ber: Keuelien ri ofleıtizt un 
Bıeiien, Ramemilib erlaube mir auf 


iv, Kleiderknöpfen, aufmeaiicm zu enge Site 
5b) Alo 





Sterh 


2a | fucht eine 


zum wir] 3781 2 Zwei Conditor- 
ımplehle folaım ‚am. Filighrm gehilfen, me ou im der 
sine zeiche Auswahlj vevtuänierä terntuiß haben, 


Rügemer.& J. M. Scheuer in Habiuit. 


* a⸗ & araulenunterſtütungs⸗ Verein 

auten-und-Adafjenburg. — 

werben, hiem =; my 2* “Biel weide mit 

Kim gu Be Bi Kir q ER PR 
r 


am Sonnta 6 
* Ken; — td 
* —S—— —5 


Bonlogifdher Garten in Franffurt 0. * 
übe iR de der Kein un ihn As 1 fm Jabra 


on ermäſtigt. 
Der Verwaltungsrat m 
Men ne * ph 


TR RE R a 


mit dir, 
Schulb ücher. Ion 


Kabrpreife 
Sämmtlide. hier und in der ee eins 
—7 — oder empfohlene Schulbücher ſowie 
unten find, ſowohl neu als auch gebraucht 
vorräthi 3. & der 


taudin E erigen, Sucbenatung, 
Zu vernriethen. Apothele⸗ Verkauf, 


9788 36) 4 ganz neu her⸗ w, Eine frequent 
gerichteie Simnmer, ————— 

von 2 heizbar, nebftRüchener ain Don 12 bis 
jerner 3 gleichfalls nen —— oral * 
— wovon 3 








ee; 









kar lirgen. Jährl. Wacren⸗ 
Terbiaucd circa 1300 fl. Dab 
Hans nebſt Nebergebäuben ſeht 


tigen Bequemlichkei⸗ geräumig.  Franto: Offerte ums 


on 


” u. bis Ziel Aller: a —— (mebft 6%. der 
felgebahry nimmt 
zu — bition d BL entaenen. “ 


en 
Kl Nr, 161... 


3727 Sin in allen d —F 
lichen und laadgericu Be 
ne und namentlich — 
Anungd> u. Hypotheden weſen 
Mena 
entweder 
Begirke amtẽ ober cxod 
Buchhalter bei einem Hrn. Au: 








ertige Grab 


werden ſchr billig ver⸗ 
fauit bei 


im Bir Rn 


in der Semmelsftraße. 


— Bee sub HK — Diiene 
ge Offerte 8 t. Fobrförheit 
—— Lehrliugs⸗ Stellt. 


3728 d0) F einen —* den 
noihigen enutniſſen ver⸗ 
ſchenen Fangen‘ Morır 5 
einem hieſigen ledhe flen 
—— —* eine 
inpanelle offen. Dfferten 
Shifire A. Z. Mr. 200 find 
in der Erpedition bel MM 
binterleoen. 

20 3766) @ine — 
fügt einem ‚Latein, ober Ger 
werbichäler in Rot und Lori⸗ 
zu nehmen. Räb.Erp——— 


3784 4b) Ein in allen Arbeiten 
grübter, fleißiger Nothger⸗ 
ber efelle, ver eine domernde 
Stellung juht, Ahr, bei gutem 
Lohn bei mir Drbeit. 
F. W. Sauer. 
Scweinfnrt. 


iinden fsfort Stelle bei 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


— J nn. Würsurg- Ansbaq· Manqen 
SUR | Ansbach: Geneh. 3 
* et A 





 BMRO MR. Nadmzm 7.45 DI. Sb 
u 5 von ————— 
Ze Rt 10 5 Nachts 
art u T 1, Mbbs, 
F 


* on. Henn: 6 Wärzburg-Keipeiberg. 


: 
rs 
or 


a KR: von zant! ur. 3 — — 
RR AB ⁊ FRE 
BR: un. 5* Pr 
* 


“ 
ut belbe e 
Er FE * und nt nad £eibe vis; Ehne L) 
uhfunft von Bamberg: Euch, SM. #7) Naes, 5 Gi. 15 M. Fri, io n 80 MR. Mer, 
Em me Galn 0 R 00 he eh zu. IHM Nadinı6 u 
sn o n. zo0 und tergige (mu nad Bebarf) 12 IL. 65 PR. Bichil. 
un —55 Hurt 1 : te et iv . 
ntfe & 
ee Da a el 
9yuoM. 12 U. 16 Dim / fee T0.30M. früh, 190 5M 
ee ⏑—⏑⏑— — — 36,M. Ruchm. und 9 I. 27 
3 — 8 Zutunft von Rürnberg: su Güterfüge 7 U. 15 M. Mine. u 12 U. j 
Khaang nad Nbraber su — en —— rue ' ' ge nad £ 
2 rn kit. 5 U. 18 Win. Abbe. und D U. 5 Skin. — 5 1.2 I. une Om 
Rain. umb B ML. MRbE Rats. AU Nuamm, 3. 
M 238. Sawiolag den 5. Ohlober (867. Zwanziafter Sabraamgs 
MTenuelles. befig nebſt Verehelichunge · Erlaubnik mit Maria Barb. ab. em 


Uffenheim wurde wilfährig beichieben ; — — 
Berlin, 3. Ott. Im Reichtag ertlärte bie Regierung: gen 

Die hohenzellern’ide 5* were von ber uorbdentiärn * me ui Rachelomgt.&ubrib mi 3 mit 3 vor 
nicht gcennt; mit Stollen —— nd Feng Bere Jahr ber — r. 1 @ejud um Yufaflen: Anmalme wurde abſchlägig be⸗ 





——— ————— Den ben. u 

talien een uch 5 —— 5 Kunfiverein. Eonniog den 6. Dftsber nen r 
Warienbu b bie Domäne R * wirb — — Er. Moj. des Rörigs von Sehen — 

— Vie Er Anchen, Preis ı5 M. — Lamdidoft mit einem Haus uk 

Floren;, 3 s. Oft. Die die „Opinione“ meld b Bein Eetmann in Crefeld, Pr. 50 8. — Paıtie am 

die Tıuppen Hcguapenbente wieder * da > ger See von G. Eilened in Münden, Preis 35 fl — 

bei Die deu Gef t. Ri u. am Mai von d. Bodmarn in Münden, es 100 .— 

über —— u —5 üdte von Johann Eorrengio — sen, co fl. — 

I fi noch in 5 —3 lotß Brannenburg von 6 in Münden, hats 0 
ug" Im Melde von Ed. Dde * Berlin, Preis 400 fl. 


u eg Knrmnde. "2% enätrung bntaaı ne, Rormealide Santfaaft von 
peinnden. — "am „Biritto“ anfolge hat ſich Garibaldi geſſern En " kr 58386 * nt eg A pa 
eingeidiifft, um mit der ned) Lıvormo abge enden Port ſid da |] npjäaft von W. len in Daßfeldorf, vis 400 fl. — Eonnen- 
Mrkanige; © roh Jo oracle no nad Sep es um mer un hut in Mn, Dich HE 
omo pon riahtenberger a reis 
ver Kuna aan hayırn 2. Dit. Beheen Abeıh pmilden 7 mb. 
von Preußen in Nürnberg vemfelben dert einen Befuch abflatten. Run tam — —* —— —— mi 
‚Berlin, A. Okt. Bon ber Yurg Hobenjoflern wird ron je r —— dem Bee ee —— wu 
i rei: Ser König em in Geiſein des Kron⸗ 
EEE 
—— — der rin Bas reg —* ‚Kiffingen, 3. gr Heute erſchlen bie Iepte Nummer 
Dejruner Die Mojeftäten beabfichtigen, a der Riffinger *8 u! der beigefügten Ueberſicht war das 
Rahmittan ne Eiamaringen zu rerien, Bad Rilfirgen in . biefer Saiſon RE ei und 
Berlin, 4. Dt. Graf Uſedom bat ben Auſtrag er: Bugthe un 3 156 Sehen) Neben —* a er 
er talietice 8* —2 Du — über, * 2 Rurg Teutiöland 2,220 Rusländer, — 
eines Sci v w norddeutſchen 
—*8 ben i srigen Theilnehmern bed des Bollvereins einer» mann: 8. von, Der Entwurf bes M er legt: 
jeits und Stalien anbererfeits einzuladen, Geſehes ertlärt in Art. 3, dab das mitteln kanftlich bemir 
Eine Privatbepeiäe der „Hamburger Racırläten“ ana | Aemend Bere Beten ai — eng Kaya dann Dar 
Bien wil ald gamı pofitiv willen, dab zwiſchen Florenz und anderen — ri darn m N oder Berm) um 
ben Verhandlungen über eine Repifion des Septem- — ie $ 
berventragß eingeleitet find. Dreigen zus Wähle gelangt, uuh ebenie das 
Baris, A. Dt. Die u Ar se zum Bwede ber rjemaung von Branntwein und anderen ge 
‚ ctiomär obitier |zitwoien, dann non Eijig oder Hefe.nur Bearbeitung als Grün« 
find zu einer am »4. November abzuhaltenden Generalverfamm mal; an ben Brtrieböort gebracht wird. In Anfehung bed un⸗ 
einberu rn Ganze Betreides und des fogenannten — —* des 
— nn Han die Artikel 6 und 7 folgende Befimmun- 
‚Deftentliche Zigung der Brmeindebesolmäc.|| von genden an Euiataı His cmament Ina Dial —* 
ee fiober 1867. Das Giſuch des Joh Ifür Ah und im ae mi it für ben Bwed j 
—J von Vollmuhle um Bürgerannahme auf Grunde! aufſchlagspflichtiger Sabeifation fig und unterliezt 


—— 





ben befiehenben Controlvorſchriften. 
is Semil * feinem ganzen = — als Ku Lauer 
p 


Bei 
— Fabrikation unterliegt bie ey Derwen« 
odenfrucht als * nach ihrem ——— dem Malz ⸗ 
aufſchlage. 3* lich dieſer Beſtimmungen bemerken bie bem 
Geſetzentw en —2*8 „Gas Verbot, welches hier 
in Anſehung = wenbung ungemäljten Getreides und ſoge⸗ 
sannten me zur Bierfabritation überhaupt aufgenom⸗ 
men ift, beitanb bisher bereit? nah Maßgabe der Bollings: 
vorjhriiten. Die beabfidtigte geieglihe Hufrehthaitung des 
Berbotes wird als räthlig umb nothwendig zu erachten jein, 
und zwar ſowohl im Anbetracdhte ber hie uab ba mwiederlehren ; 
ben berartigen Vermenbung, als auch vorzugsweiſe im Hinblide 
auf Abichnitt IIL. $ 26 bes Landtagtabſchiedes vom 10, Ro» 
vember 1861 Nr. 3 of. 4 und bie dort von ben Landtags 
kammern ernent beantragte Fernhaltung von Surrogaten und 
anderen das Gerflenmalz erießenden Stoffen zur Bereitung von 
Braumbier. Fr bierburh and die Verwendung von ungemälz 
tem Getreide und jogenanntem Miichling für andere aufſchlags 
pflichtige web, insbefondere für Branntweinfabrifition, nicht 
ausge en, Io ſteht anderntheild bie Auiichlagspflichtigkeit 
bes hinfichtlich ber Belandtheile onmehin nit ausich-iabaren 
Köln enennten Min 3 in feinem Gefammtsaße dem bisherigen 
zuge gemäß zei! Feng außer Zweifel, ald dies nad) der 
zu. ber es —— bereitung! verwendeten | „ig 
nn di in mit bem Landtags abſchiede som 
3 “reg erg $ 22 abi. 1 * — Uebereiaſtimmung ſteht“ 

rt. 10 enthalt bad Verbot, ſtatt bes aus Gerſte gewonnenen 
unb gebrechenen Ralzes (Dörr« ober —— Stoffe irgend 
welcher Art als Zuſaß ober —* ur Er —* ng von Braun: 
bier zu verwenden, wie überhamot bei Bier ereitung bas aus 
@etreipfrüchten zu gewinwenbe al, durch andere Stoffe zu er» 
wurbe, wie bie Motive jagen, bas flets feiiyehaltene 
Berbot der Verwendung von anderen Stoffen, ald gebrochenem 
Gerfteumalzge zur Braunbiererzeugung ſo wie das Verbot der An 
wendung von Malziurrogaten zur Biererzeugung aufrecht erhal- 
ten, damit nicht, = Aufiälansbefraubation Vorſchub geleitet, 
und das Weſen bes bayerifhen Bieres und Braugeichäftes nicht 
alterirt und legteres nicht völlig entartet werde Bon dem baye: 
riihen Schäffel ungebrogenen Malzes ohne Untericheibung zwi: 
u; Troden: oder eingeiprengtem Malze umb ebenſo von bem 
erlſchen Shäffel der zu Gränma —— für aufſchlags 

qtige —— beſtiamten Trockenfrucht wird nach Art. 12 
Herarials Ralzaufſchlag der Betrag von fünf Gulden zwölf 
de ac nad ber im der Mühle ober am Betriebsorte vorge» 
nommenen Abmeflung — * Malz kann nah Art 11 
ſowohl im trodenen ald auch im eingeiprengten Zuftande ohne 
beiondere auf ſolche Unterſcheidung bezügliche Declaration zum 
Brechen gebradıt werben. Was bie Kädoergütung des Malz: 
aufiglags beim —— En 
- * — — wiſchen· braunem nnd weißem Biere, 
rn —06 —* Söhe —— * urn rer Bea selt 
de e es vergütungsjaßes Die er 
Berimmung ber k. Staats veglerung vorbehalten. ©. Pr 





fo wird in & 15 erklärt, Ifür die 


Kbraät, iR deutſchen Bunbes ber bayeriihen Mezierung worlegen und bie 
es 


felbe auffordern laffen, an lommifjarifhen —— Be 
Berlin über bie Husbe ber betreffenden 
7 —S "hell zu nehmen. PURE: 00 


Huslanmd,. 


Fraukreich. Baris, 2. DM. Die Allg. Ztg. fhreist 

Bei weitem wichtiger ald alle õ · ra die uad Dementis erfcheint & 3 
uns bie nahitehende, von dem amtlıhen D’sau bes ag auinis ze 
eriums, dem „Wonitear de l'Acmöe“ veröffentlichte tal fertige 
Berfügung, wild: wir ber beſondern Aıfmertiamfeit unierer Ä 
Lofer emofehlen möhten. Diefe Gerfagung bekiumt, daß bie 
jınaen Salvaten ber zweiten —— des Eontingents von 
1866 in den Faltrultions. Depots vor 2. November 1867 an 
sis zum 2, April 1868 zu verweilen aben, um mit einemmal 
ihre vorſchrifismähigen zwei Erercierperioben —— 

Die jungen Leute werben je nad den verfhiesenen Corpe, u 

nicht mehr, wie es bei ben Glafjen von 1864 unb 1865 der Fat 2er 
mar, siniad mad den verihiedenen Waffengattungen vertheilt. „ 
Sie werden deßhalb in bie Recratirungsliken ber Coros ein, =, 
getragen, denen fie zugeteilt find, Die für bie Artiderie | N 
zu beitimmenden Mauniaften brauchen nur eine Körperlänge 
von 1 Meter 68 Gentimeter zu babe, in dem Fall, dax fie im * Fi 
Allgemeinen Träftig gebaut ſiad. Die jangen Leute, welche ſich e 
ohne E laubnik aus ge Jaſtruktions depots entfernen, werben © ei 

als Deſerteure erflärt. 

Baris, 3. Oft. Die Aukuuſt bes Kaiſers von Defterreich 3, 
iſt offiziell für ven 22. Ditober angezeigt worden, die Kalierin @ 
wird jedoch ihren Semahl nicht begleiten, da fie ſich in geſeg⸗ a 

„w 5 


neten Umfiänden befindet. 

Baris, 3. Dit. Der heutige „Monitenr* ſchreibt: 
find Heute (d. 4. den 2.) vohfänbige erfundene Gerüchte in — 
Paris und im Beſonderen an ber Borſe in Umlauf geſehzt wor: * F 
ven. Es ih traurig, daß der öffentlide Grevit Durch faliches ei 
Treiben beeinflußt werben lan. e Re.ierung bat jofort die -& 
Berihtöbehärde aufgefordert, eine eine zu eröffıen, um 
die Urheber dieler falihen Nachrichten ansfindig zu machen.“ >. 
Der „Abend»Moniteur” reproducirt dieſe Rote, 

Das „Journal be Paris“ verfünbigt ein —— * ga 
Symptom ber guten Die poſitionen —— gen 
Es ift nänlid ie Entpäfung ber Statue bes 


wars 


zenbera, des Dberfelsperen in der Völkerihlacht bei ale, — 
en Ki ie „Susceptibilitäten“ Frankreichs vertagt 
worden 





? 
£ 
Bayeriſcher Landtag. * 


Münden, 8. Dit. Im Ubgeordnetenkreiſen, nameutlich 
in Fnanıfandigen, it man ber Anficht, baf eine Etemererböhung 
nähhen zwei Jahre allerdings nicht zu umgehen fein 
werbe, daß jedoch die beantragte Erhöhung um 50%/, u hoch 
geariffen erſageine, vieleicht mm bie Hälfte zu had. Die 
nädfte Sipung der Kammer ber Abgeordneten wird Eımötag 


»)Ifattfinden und zwar zur Erledigung des Auttaas des Mbg. Dr. 





Münden, 3. Dit — Entwurf bes Finan J es für] Barth: für ben Geieh: Entwurf bezüglich des Maljaufinlages 
bie IX. * periode (1868 und 1869 Leine = g' * Fol⸗ feinen eigenen aus 15 Ritgliedern beſtehenden Ausſchu up zu 
gendes: direlten —* find für jedes Jahr ber IX. Fi-⸗wählen. 

nanzperiobe zu erheben: a) an Grumbfleuer vier ganze und fies 
* e * ai b) an feuer und zwar neun gamze ® if 
—* Stmpla ber — u. ge abibrift. 
and Eimpla ber Riethſteuer; c) bie n ch Dekret vom 27. vor. MB: wurbe Herr Gooperator 
le vn 1. Juli 1856 wit Baia vom drei dee: anni 9 335. in Sqhondra mit Verwa —A genannter 
nad dem Geſetze vo Pfarrei betraut, — und Herr Gurcaplar M. Carl Hoͤrſchel zu 


) bie Kapitalr 
Mai —* (er einem Zujch Behntheilen ; 
Eintommenfener . * I — vom 81. tens 3* 


j 
3438 von fünf nn nn *88 der ran ber Pfalz 


Gefeges vom 23. Mai > 

en Dr 

t en wm . 

Eine, ie (he — * 

ne, and guter . 

mer Korreſponden; ber —5— Abd ae Rind 

Grundfäge und Grun — — asia: 

rath —53 wurden u *3. —* ——— Minis 
ſter erhalten haben, 


Minden. 3. Dübr, Die preußiſche Regierung bat ihre 


gr für die Bortoperabjegungen im Gebiete bes. nord» 


E 
v —— 





auf bie Stabdt 


Ki ur ber Aumweii 
füngen unter Burädnahme ber un ehlherhche nad 


Saplanei zu @ero'jhofen als Verweſer ber 


Rigingen angewieien. 

@&etreibemartte 25 fl. 
El En BT mE 
SA kr, Exbien 17 fl — Ir. Bis 18 01, Sri 10 
er — i Fa Wägen. 


Börienberiht. Fraukfurt, 4 Ottober. Da vie 
beunruhigenden Gerüchte, F * Drud vie Börie vor ‚eini» 
— —* ſtand nur keine poſitide Seſtaltuug — 

im Gegentheil almälig in Nebelbilder yerflieheß, 


beruhigt man ſich wieber, ohne jedoch im das Ertrem roſiger 12 , 41,9, Raſſauer 92%,, 49%, Raſſauer —, 
auus w verjalen. — Ws be &ourje netuu | 3/9 ——— 116—, —, . 
bu 1883er aneilen. Bands 747/,—., * — Ai Ben 124°, . — 
neue engl. Metall, bb/. /., Steuei freie Retaligues a ⸗BvDaruii. Bant 195—, auf Wien 94%, — 
ala —— ——, 1860er ——— 1864er Leodſ· — *— Uhr. Sm ber —— —— Stimmung 
8b8er Looſe —1*1*— ‚Banl ’ Greditaltien te Drferıei Grebitaltien —— —165 
Grantsoahn. Brio- | 1860er — 657/, Gteuerfreie —— be —S — 


est,” Gtastäbaln-Altien 219, 
Lomberben —— , Föhmiihe Weiibahn ——, 


tr 


——— — 
91%/,,_ 4 ayer —, — 
4 "Begerlide Prämien-Bnleihe 96%, 47,9% A 


= 
altien 220'/,,— 221 . Metall. — bei. 5 
Ameritaner Bonds 1) Ahr be. — — 


Berantwortlicher Kedalteur: Fr. Brand, 


Bekanntmachung. 


Eonfcrivtion der Altertllche 1846 betr. 
Unter Berug auf die im Abſchrift nachflehenden 65 20, 21, 68 bes Heer» Ergänzungs Gelehes werben bie dahler helmath⸗ 


beretigteu, im Jahre = Sonf 


pfliätigen unb war 


ie im L Diftrilt wohnenden auf Mortag ben 4. November Ifb. Its., 
Diendtag ben 


n"» " I. ” ” 
Ss DL , pi s 
” ” ® [3 ” 


“ 


Bormittags pwiſchen 8 und 12 Ühr im das ie Gẽ 
ormittags zwiſchen 8 m Uhr magifratiide une 


Die nur zeitweile babier fi 
nad 8 2I bes Heer Ergängun 


Würzburg, am 27. September 1867. 


5. Ro 
Mittwoch den 6, Rovember 
7 —*— ben 7. Rovember Ifd. Its. 


aufbaltenden, anderen 
s@efeges ebenfalls hierorts anmelden, doch haben 
€.:@. 14 Tage vor dem obenbegeiäineten Termine flaktzufinben. 


vember Ifb. Irs. 

In. Sue” 
ben 8. November lib, 
Rr. 19 vorgelaben. 
angehörenden Conſeri en lönnen Ad 
artige Anmeldungen nad 5 22 bes &.- 


Irs., 


Der Stadbt-Magiftrat. 


Der 


abiärift. so, re jeben Polijeibezirt muß jährlich eine befonbere, auf bie Geburtöregifter 
* Be * * in J Sünglinge zu verzeichnen, welde in bem 


gründete Gonfcriptionslife hergehelt werben; im 
ned den Behimmeargen bes 8 


fteuung biefer Lifie mu in aken Bezirken der Monordhie am 4. 


tat. Bürgermeifter: 
. Bürn. 


5 in bog Gonfcriptiongalter treten um 


Amexb, 
unb Speyiall . 
Pr * 


im eziıte ihre geſetliche Heimath haben. 


Rovember, ober wenn er ein Feiertag ih, am 5. Rovemher 


begonnen werben, in fo ferxe bie Etaatsregierung hiezu nit einen andern Tag durch eine allgemeine, mittelft des Regierumgs » 


blaites ıu verlündende Anorinung befiimmt. 
29 


er bad 21. Lebensjahr zurüdgelegt, vor ber Eonicriptionshehörbe bes Bertiles feiner geſehlichen Heimath entweber 
oder buch Berolmädhtigte zu ericheinen, und zum Gintragen im bie Eonicriptionslifiem fi zu melben; 


eher Bayer iſt verpflichtet, am bem im vorflehenben 8 beyeiäneten Termine besjenigen Jahres, während 


e Anmelbung 


auch bri der Genicriptiontbehörbe bes temporären Wufentbaltes geicheben. 

5 68. Der confcriptionspflihtige Bayer, welcher in bem Jahre, während befien er fein 21. Lebensjahr — 
verabläumt, fi) in dem feſtgeſegzien Termin perſönlich oder mittelA Verolmoch igter 1) bei der geeigneten Gonfcriptionsbehär 
jur Eintrogung in bie Gonfcriptionslifte axzumelben, ober 2) bei der Verhandlung bed Mefiens und ber Bifitation zu ericheinem, 
ober 3) ber erhaltenen Ainfforberung ungecdtet mit dem Gontingente feines —* zur Reviſion ber Couſcriptiondliſten, ober 


It, ber in ben SS 47, 48, 49 und 659 be« 


er QAusbebung vor bem Nelıntirungdrai Rellen, ſon als ungehoriam be 
5 — * * & allenfalls ergebenden beſonderen Koſten and in eine 


Jeichneten Voribeile verluſtig erklärt, im die durch feine Pflichto 


Geldfirafe weruitheilt werben, welche in dem Falle von No, 
jenem von Ro, 3 fünfzig bis hundert Gulden beitragen joll. 


Berlon von B. S. Bereudſohn in Hamburg, vorräthig in 
Julius Kellner’s Budhanblung im g und Neu: 


fladt an der Eaale: 
Der volllommene 


Luſt⸗Feuerwerker. 
Gruündliche und leictfaßliche A —— in kurzer Zeit ohne 
großen Rofienaufwand vie jhönfen und überraſchendſſen Feuer: 
werffiäde, ald Sonnen, ®lorien, Schwärmer, Feuerräber, Lendt: 
tugeln, bengallide Br —— EURE wie über: 
aupt volfändige 
Bimmer-, Land-, Theater: und Waſſerfeuerwerke 
auf eine leichte Art anzufertigen. 
Zur Berfchönerung Öffentlicher u. bänlicher Fefle. 
Nach eigenen prelt. Erfahrungen und ben erprobten Bor- 
theilen ber berühmtefien Fener werker 
für Dilettanten bearbeitet von 
Henri Leblanc. 
Mit 623 Abbildungen. 8. verw. Aufl. Eleg. cartonnirt. 
Preis 54 kr. 


Für eine Gutshert ſchaft aufl Eine fehr glinst 
bem Lande wird auf 1 Rovbr.|gene Wirchschund eaie 
eine tlichtige Köchin ge |Gartem it sofort billig 


ſucht durch ‚u verlaufen durch 
J. Walter, M. J. Walter, 
Julinspromenade. 


I 
rg Packer in jenem von Ro. 2 


I verlaufen bei Ritt am Domi: 


Juliuspromenade. 'Näb. in ber Erp. 


fünf bis zehn, und in 


Ein Kochofen if zu verkau⸗ 
fen in ber Grabengaffe Nr. 115, 
Auch iR dafelbfi ein Keller zu 
vermietben. (3911 


Nüstrseze u REN <= 
3918) ‚Eine bejahrtee Dame 
jucht eine Perſon in ihrem 
Dienft, bie nicht nur trem und 
brav, bie auch als Aufficht im 
—** zu gebrauchen iſt; auch 
nd im erſten Stod 2 fchöne 
Zimmer mit Küche sm ver 
mierhen, möblirt oder unmöb« 
lirt, fogleih ober bis 1, Nov. 
im 8, Difte, Nr.i14 nähft dem 
Hofgarten, 


an ee 
Ein gewandter Kell: 

ner, mit ben bejten Zeuc⸗ 

niſſen verſehen, ſucht ſo— 

fort eine Sielle hier oder 

auswärts, Näh. in der 
' (918 


mei neue Küchenichrinte find 
biß 2 zu verlaufen, P°"%, jin 
Ip. 8 


3936 VBoroeſtern murben A. 1II0 
in Papiergeld verloren. 
Dem reditgen ginder eine ante 
Belohnun;. Näb. in ber Erp. 


3914 Ein möblirtes Zimmer if 
er zu vermiethen. 4. Difr. 
. 1831. 













Mehrere noch ganz gute Win: 
terfenfier zu 5° 8 Höbe und 
8° 71/5 Breite find zu verlau ⸗ 
fen im 3. Difir. Nro.271, Bülts 
nersgaſſe. 8920 


Bei Bädermeifier Leibold 
in Dipbach find eine junge Ruh 
und eine trächtige Schweins; 
Mutter zu verlaufen. 


Ein Kochofen ift billig u 





nitanerplaß. 8919 


Eine noch ganz neue Land: 
webr Uniform mit Armatur 
und Mantel ift zu verlaufen, 

(3909 


Unſer Lager in | 
Kleiderſtoffen & Chales 


iſt durch direlten Cinfauf in den erften Fahrilen des Ju- uud Ans- 
landes mit allen Neuheiten vollitäudig verjchen und empfchlen wir 


daſſelbe zu fehr billigen Preiſen. 
. Ullmann & Strauss. 
Stettiner. National⸗Feuer-Verſich enngs-Gejelfipnft. 


c 
\ Grundtäpital: 525,00U0 Gulden, 
— beftätigter Agent erlaube ich mir dieſe Geſellſchaft zum Aoſchluß von Verſicheruugen gegen Feuerſchaden beſtens 
" Diefelbe übernimmt Verfiherungen gegen Feuersgefahr auf Mobiliar, Waaren, Vieh, Feldfrüchte fowohl in 
'Gtäbten als auf dem Lande gegen ang ‚ billige, jede Nachſchuß ver bindlichteit ausfhließende Prämie, um» leiftet vollen 
ohne Wozng für jeden Ferluf, der durch Bramd, flag, Erpiofion, Unsräumen aud Mbhandenlommen beim Branbe 
Die Garantiemittel der Geſellſchaft laſſen Richts zu wünchen übrig; ihre Geſchäfte erfireden fi auf alle Staaten Deutſch⸗ 


Droſpelte und Autragsformmlare werben jederzeit verabreicht vom, Untergeichnetem. 


3893 2a 


Anton Tünchner jr. 


in «ürgburg, Diſtr. 8. Nro 204. 


(Markt 405) Auguſt Frank, sgsiänt zit a wemifche Warifer Seir 


empfiehlt das Neueite in Mleideritoifen, 
Chales, Hnterrocitoffen, Foulards, 
Cachenez & Damajt zu bekannt billigen 


Preijen. (2a 
Für Schuhmacher. 


gene Ichäftchen mit weißem und rothem Flanel gefüttert, 
Ningfchäftben mit Flanell, geraustem Bardent und 
“KR Ibleperhefag, ſowie die beliebten 
WBadenftiefel ın Lafling und Leder, mit Flanell und Bars 
&hentfutt-r, für Damen, Mädchen und Kinder empfiehlt zur 
gefäligen Abnahme mn sum Miiaten Breite 
Franz Gottfried Steinam. 





2b) 3 difı Hr, 44 am Malt 
4 Annonce. 
Ho ttend D rf. 3395) in in * bäuslihen 


Morıen Sonnton finnet im 
anfe zur Airone 
gutbeſetzte 


TZauzmufik 
nom 9. Zutanterie : Reniment 
Hatt. Für aute Speifen und 
Getränte if beſtens gelorgt. 
Srgebenft ladet ein 
Gañ virth Echadel. 


Höchberg. 


Morgen Sonntog, den 6 de 


c& . 
STanzmufif 
Im Bafthauie zum Lımm, 
moz 1 eraebenit einlaber 
Ba35N Epiegel’s Witiwe. 


+879, „Cine gtuße, nanz Ichöne 
Send Rub, geht ſehr aut 
einiprm %4, ein Schimmel, ftebt 
beim 6 


Kenniniffen wohl unterrichtetes 
und mit ſehr guten Zeug: 
riffen verfebenes Frauen: 
jimmer, gelegten Alters, ſucht 
ine Stelle als Hausbälterin 
oder eine anbere patierbr Stelle, 
Gef. Offerten C. S. Ir. 1 be 
liebe man in ber &rped. b#. 
Al, einzufenden. 


Gefuch. 


unter 
dte Lehre au nebmen celucht. 


nebülfed ſchãftigun fi + ven bei 
Bergolder J. Driesler 


m verkaufen, R 6, in Lohr a/M. 


3195) 8 wird ein junger Fabrik für Papillon. Berandas, Volliers, Schub 
Mann von ordentlichen RE und M U: Schattendedfen für Gewähshäufer, 
tern zur Erlermung des Bers;; @infriediaungen von Gärten, Söfen uf 
Jolder- und Ladirergeichäftes ! 
annebmbaren Beding: | 
ungen und ohme Lhrgelb im} 
IStand gelegt, große und Heine Barten: Anlagen, ſowie Ans 
Hub Eınn ein Beraofden 


Stoffe, ald: Keider, Bänder, Molıde, Atlas, Sımmt, Mon⸗ 
ben, Sbamls, E Aptäder, Tiſchdecken, Cachemir, Damalt, Bein⸗ 
kleider, Glacoͤ zandſchuhe, Federn» und Feberbüihe ꝛc. Snmt⸗ 
lihe Hıtikel werben in allen Karben auf’ Shönfte und Balls 
tommenjte gewafhen, ohne daß ber Stoff au Farbe und Blamy 
verliert. Um geneigte Aufträge bittet 
Achtunge vollſt 
Frau Lehrer Baumann, 

5. Diſtr. Nro. 1%/,, 2 Treppen hoch. 


— 
| Gebr. Siesmayer, 
Kunft- & Haudelsgärtner, Bäumfchulen 
Beſitzet 
in Bockenheim bei Frankfurt a M. 
bei nuftt. en Ab Ba ca m it 
Anlegung von Gärten & Parks 
mn An: und YHuslande 
übernebmen Erd- & Chaussde-Arbeiten u. =. w. 
Lieferungen von daumen, Sträuhrra, Blumen, 
Brasıumen, ſo ie ood !ändige Arrangirung für fefte Preiſe 
Grosse Auswahl ieltener und {hböner Eomferen In 
Prugt wremplaren, mir Ihön arıo 1ene Rarbeer» u. Granat» 
bäume, Nerium, Phormium, Yuca u, ſ. w. 

Dieſelben liefern ausfügriide Bläne für jede belieb- 
ige Größe von Gäſten und Varké, jomohl im englif 
als im franzöfiihen Styl mit genauer Kotenbereihmung. 


3220 2b) 

















8 


von geriffenem @ichenbersbol; mit Drabt "ge: 
> buubden. 
Durch umiere ausrebeunten Vorräthe fiad wir in bem 


oflınıunaen aller Art unter Garantie des Anwachlens und 


iliger Ydinaung:n auf bie geſchnackoollſte und west e 
Beite zu befchäffen, i ra 





bie jahlreiche und Au. bei ber 


Being unierer nun in Gott ruhenden Gattin und 
Fotter und Be De 


""wilhelmine Lutz, 


te biemit alen — und Velanuten 
den Dant a 


Würzburg, bem 8. — 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


tographiſchen Bisher des Untergeichneten 
— ” N 4 Uhr, — m Ku. 


N. B. Morgens 9 
gemadt und zwar zu ſaunend bilftgen A 


Alfonſo v. —2 


ſtaſernaaſſe Nro. 


Iduna 
ehens-Penfiorts- und Leibrenten-Berfiherungs-'re 
Geſellſchaft in. Halle. a,©. 
Die goune, egündet am 26. April 1854, auf vn 
Ha der Ge eit beruhend und in Beige befien all 
beiſchuſſe an . * —— welche bie bedeutende Zahl —* 
— Haben, alse Dividenden jurüderiatiend, & 
Such Bäfe ea mit Gongeffion im —— rm. 
Banpern verieben, übernimmt fortwährend 
—* das Leben einzelner und verbunbener 
e Aus ſteuer · Lelbrenten: und Sterbel 
eber Art und. bietet den Berfiherten durch das P 
enſelligkeit und bie bedeutende Zahl ihrer Mit —* die 
ſicherſien * verbunden mit. allen nur —** Bor: 
+ Formularien. find bei bem 


theilen eh leichteruugen 

eite, er und Antrags: 

ER ren Azenten, welder fi ia gu jeder weiteren Kuslunits: 
erteilung und zur Bermittlung von Berfiherungsanträgen beſtens 
—— — hält, ng zu haben. 


8901 (3a 


fonen, ir 


Dettelbach, 3. Eeptember 1867. 
Die Agentur der Iduna. 
8897) aa Georg Eiersheim. 





Bekanntmachuug. 
pa der von ber verlebten Frau Staats Ra ». Seuf: 
; errichteten Stiftung follen am 2. November [. J bie Bin» 
an biejenigen babier wohnenden unbemittelten 4 
wittmen vertheilt werben, welche aus ihrer Benfion fi 
und su. Rinder nicht erhalten können, ihre Rinder brav = 
‚ober wenigiens zu einen guten Erziehung das JIhrige 


Shiäe um den Genuß dieſer Unterftühung find bis 


Samftag den 19. Dftober 
zn een bierorts we ober im Aufnapmöhureau 


Protokoll amzubr 
An einfommende eg werben nicht mehr berüd» 


burg, ben 2, Ditober: 1867, 
Der Stabtmagiitrat; 
Der rehhtäfandige Bürgermeilter. 
Dr. Zürn. 


b. 
8903) 1,000 fl. werben|_ In ver Glockengaſſe Br 248 


auf erfie stbet von einem [ind 8 men gebaute Log 

—— * 3313 ai ionfigen Bquemlidteiten anf 

ee | ee Ray a Aeunere im 
men geſu erten wo 

man unter den VBuchflaben E,| mer an —* Verſ 


=. in ber Erped. hinterlegen, oernuethen. 








—S 


(1, D Rr. 62 dandgaſſe 


97601) Das Haus im 

5, Difte, Nr. 74, Raus 

Lars im beiten ti 
„at au 5 

5. 

— Nr. * 


Kt — 
8394) Ein Tateimiich bewticher 
\umd brutich-lateiniiches El 





‚ton, fowie alle Lehrbü 


|der 1. und 2% Sateintlaffe en 
jm een Auch iſt wen 


an 
Betrolenm‘ a Dängelanpe 
zu verlaufen, Näk. in ber Erv 


Belaunt achung. 
8889 2a ) Sie frequente Gaſt 
wirtbichaft wit Bäderei in 
* Markte Unterfrantens i 

it ober ohne Grundbeſih um. 
ter ſehr —— Bedingungen 
zu verkaufen. Näheres im Com 
Bean: Bureau zu Königs: 
e,bot eu. 


RE. „mans 
3728, Hecht frangöfichen, 
ischen, griediisen und tür: 

1 Nandtaval, Baritas, 
‚Muff Cane fer, guten at 

Lenvarinas, fowie andere 
ein und grob neichattreme Taı 
bate in großer Auswahl em 

3* acfãlliger Abnahme 

Bermann Scheuer. 








Hortmann's 
pitentirte Wanjen: Kr Jr 
feften: Firfrur emıfirdl: 

Carl Chr. Schmitt. 
853751] 


Zu vermiethen: 
3892) Ein abgeichlofj.ner, ges 
junbes Logis von zwei Am» 
mern, Rüde, nebſt Zugelör bie 
1. Rosember 4 Dilir. Rr. 233 


Zu. vermicthen 


And in einem Haufe im 4. Diſir 
zwei Logis, jede mi, 
mern, Rüde und ‘ont, Grieg 
beiten, bann ein Mezanen 
immer, unb jwar bis Aller 
eiligen. Nät. Ep. (889 


Ganderiirant. 





8904) Ein far noch vany neues] yrne 


Copba iR wegen Mingel an 
Kaum illig zu vertaufen. 2 
Difir. Nr. 416, eine Stiege, 


P2 7) Bon ben rübmlichf 
be tannten 


Hühnerangen » Piläfterhen 


ie mit! der Herren Gebr. Yeniner aus 


auf Schwat in Tyrol befinden fit 
!Neberlaam in Witrsburg bei 
F. A. Herzing & Cie. am 


Neubaugaſſe. 


Ein möblirtes Dume iR fogleich 










—— [3890 % 


— Hepfelmoft 


— Nr. 153, 
Mainjondpheim. 
Airchweihſeſt. 
on»tag, den 6. und Montag 

autbefehte 2 
Zanzmufif, 


wobei Für aute Sp tien 
gutes altes Vier befers geſo 
iR, weruw ergebonft Ainlahet _ 


a 


un 
3888) Bee Bi itt, 


Veitshöchheim. 
Sonntag, den 6 Die findet im 
Ganbaufe jur Traube 
gutbeichte 


Zanzmufit 


vatt, wozjw rnebent einlabet 
Balentin Mlauß, 
Gaftwirth. ' 


Dem reblihen Fiber 
der goldenen Brille meinen 
yerzlihten Dink. 

Der @igentbümer, 


99) Ein gewanpter Bur ſche 
mit beften Jewgriffen ſucht eine 
Stelle als Auslaufer ober Haus⸗ 
Incht Mäh. im der Erp, 


Zu verfaufen 
it eine „ale Docken Naltın, 
7 Button baltimd, 4. DO, Rı. 


3905) Ein eines, nn, 

#öblirtes Zimmer wi tb_fos 

leich zu miergen geſucht. Nah. 
4 Die. Rr. 152. 


59%) Em Haus’ im 
‚beiten Zuitande, «mit 
Garten, (ft zu verfaus 
fen. Näh. in der Exp, 


38:0) Maurer m Tag 
Löhngr 1738 ſofort dauernde 


J— Hertel. 
5) __ Semmelsfirafe Nr. Bl, 


4835, {by Sehr gutes Mits 
tageſſen für 14. bei Deus 
bei, a Sr in der Bült« 
nerdgafle Nr. 347. 











2836 3b) Ein bravet, ſolides 
Mädchen, das ih hin läng-» 
hm mit Beiguiffen aue welſen 


onen zu ‚Karfemer of und NW. Ebert,|iann, wird in Dienſt geſucht. 
J. Dies Rr, 166. 


Gewirkte Parifer Chales, ſowie ſchwarze 


Sammete, 
in allen Qualitäten und Breiten, empfichlt zu reellen Preiſen 








; [3949 
Todes· Anzeige. 
Dem unerforihlichen Natbiclufie Gottes hat es ge: 
fallen, unseren lieben Sohn un» Bruber, Herrn 


anuel Berwiud, 
Be Sy in Hof, 
am 2. 1. — cab 10 Uhr, nad laum Stägigem Krans 
kenlager, im ggf Debensjahre zu ſich im bie Ewigkeit abzu» 
zufen, wovon wir ben wielen Freunden und Sekamten 
bed Verlebten hiemit Remutmiß geben, und bitten um ftille 
Theilnahme. 
Damm ımb Aſchaffenburg, 4. Oltsher 1837. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


en Kt * 


J cccc— 
Todes-Anzeige. 


Gott Br Posi Almädtigen bat es gefallen, ben hochwür⸗ 


oren; Förſter 
von Eßleben, am 5. —— Nachts balb 11 Uhr, nad 
kurzem Kraukenlager dahier, wo er ſich auf Beſuch befand, 
au abzurufen. 
Der heben Grifilichkeit und verehrten Bekannten wid: 
Be biefe Trauerlunde, mit der Bitte um filles 





Die Beerbigung findet morgen Sonntag Abend halb 
5 Ubr vom Leibenbaufe ans und am künftigen Montag 
zu Et. Peter um kalb 10 Hör ein Geelenamt fatt. Der 
Hauptgottesdienft wird demnächft in Ehleben a 


Wirthiheft zur Gilcubahı zur Eiſenbahn 


an dem Pleicher Glacis, 
Der trinten will ein Lagerbier, 
Den lad’ ich höflichſt ein bei mir, 
Es gibt auch einen Apfelmoſt, 
Wo nur die Maas 6 fr. oh; 
Ih babe aud einen feinen Rein, 
aa meine Herrn ya rer fein, 


Ergebenitt A. Eudres, 


Neuen franzöfi iſchen Blumentohl, 


Holländer Häringe in Tönnchen und offen 
vorzüglihen Namadour- und Mainzer Handtäfe, 
jowie reines Gebirgsſchmalz, empfiehlt billigſt 


Andreas Kirschten 
om Markt und Marktgaſſe. 


Cachemire-Caputzen, 
Sullen, Sauben, Seelenwärmer, Pulswärmer, 
Ebälcben, Eachene;, Filiſchuhe Ar Stieflettem von 
ben bilighen bis zu den feinfien, 

Strickwolle in alien Qualitäten unb Barden, Stul: 
pen, ragen, Tüll, Sp pen, Gerpe, Schleier, Pofa: 
gene nterbofen, Unterjacken, woll. Semden, 

”. Btehmpfe 2c. ꝛc. in großer Ansmabl billigft bei 


J3.P. Weller, 
@ihbboruplag, frübere — 


= 


Carl Knobel, am “m Mrfünerhef, 


| gortwährender Berfauf 
Lohrer Mafchinen- Brod, 


beiter Qualität, 


n Laib und Stollen, 
—— für die Herrn Wirthe zum Uns 
fchneiden geeiquet. 


bei F. Koch, 
Nr. 187 Stiftyaugerpfaffengaffe. 


An Brüdenberg. ‚JQH, Mernsinger, Am Brüdenberg, 
empfieflt Petrolenm & Kigrolie, beRer Qualität, ſo⸗ 
wie ale Eoıten Petreleum- & Ligroine-Lampen, 
neuefter und befler Genttruttion. 

Auch werben Repuraturen Sowie Abänberungen auf baf 


beſte —* billigſte ausgeführt. 
Joh. Mernsinger, 


30) Spenalermaher. 
C. M. Roth, 
Seifenfieder, Bankgäſſe, 
empfiehlt 





Beste ausgetrocknete Kernseife, Ha. 
Beste ausgetrocknete Keruseite, Ela. 
Olrinseife, gepiept. 
dto., wnsenreht. 
Harzscifen, gelb und braun. 
Talgseifen im veridiebenen orten. 
Schmierseife,. prima Ouelität. 
Feinste Parfümerien & Pommade, 
Toilettenseifen m groveı Auswaul, 
Stearin- & Sonnenkerzen in beliebigen Größen. 


Gefchäfts:Empfeblung. 
Filzhüte werden ſchön gewaisen, 
neuener $-con kergerictet, 
{ Neueste Facons für die Winterjaifon. Billigfie Preife, 
t YZugleis biewtz die Anzeige, bag ich mit meimem Strohhut⸗ 
geſchäft ein Putzgeschäft verbunden habe und mit einer 
reihen Auswahl der neueſten Modellhiüite für die fommenbe 
Saijon verſehen bin, und empfehle folge uuter Zufigerung billiger 
Treife einer gefäligen Anfict uud Abnobme. 
@leihfals empfehle EIumen, Federn &c. beſter 
Dvxalität in großer Auswahl. 
c. Müller, Plattnersgaffe, 
Strohhute, Korı» und Pudgeſchäft. 


Wecker-Uhren, 
juverläffig gehend, a fl. 2. 12 kr., empfieblt 
Uhrmacher 5. &. Dausch, 
Marlt Rr. 40), 
Auswärtige Veitellungen werden gegen Nachnahme fofert 
effektuirt, 





| 
| 


2) 





Befanntmachung. 


Das 2. Urtilerier-Negiment, vac. Lüber, hat noch mehrere 
Pferde, welche bei Defonemen zu verftellen find. 

Hierauf Reflektirende wollen ſich alsbald bei der Defonomier 
Commiſſion dieſes Negiments vorſtellig machen. 

Würzburg, den 4, Dftober 1867. 


— * nad) . 


Piano-Forte-Fabrik von Fried.! Zu verfanfen 


Reuss 
emvfiehlt ihr Baner von a Pianinos nad meuefler Con⸗ 


firufion von 6°/, und 7 Dita 

And werben gebraudite 
nommen un» find ſolche auch 
zu verkaufen, 


— in Tani daran ge 
ets im beſthergerichteten —* 


2 





Bekanntmachung. 


Ri 
Mittwoch den 9. 


Haase 
, 

= 
2 
R 
} 

} 
e 
3— 
2 
> 


; Hladt-Chrater., 


3 Somatag ben 6 Ditbr. 1867.: 
“ 8 Bord. im 1. Abonnement. 
weites Gftipiel bes Herm 
eng vom 2. L. An 

— ju Wien. 

Fe 2 Sie tumme von Port 

r Große romantiſche Dper bag 

? Alten von Auber. 
Montag den 7. Diibr. 1867. 
9, Borft. im 1. Abonnement. 
Unfere braven Landlente. 
Eittenbild in 4 Alten von X. 

Winter. 


Gunderlachs⸗Gatten 


empfiehlt autes Mepperm 
dor fer ‚Bi er, reingehaltene, 
ein, ch 


” 


äljr 
| ! Kraut urter und andere 
—— — ſowie ſür ver: 
chiedene audere Speiſen 
ft beitens ge'erat. 


7 3934) Gunderlach. 
€ Bauersgarten. 


3 YAusarzeiturtes altes]- 


Lager-Bier,|: 


5 won söflıhii eingeladen wird, 


% Hen-Smolenst, 


Morgen Sonntag 
— 


nzmufik, 


— gi ns eingelaben wirb. 


2 : Hulien scher warten. 


u Morgen vr | * 610. 


| Tanzmufit, ja 


F ebenft ei 
= — — 


3981) 2« Ein Ma 


X 


—— — ** 


terlidem Auftrage eutſprechend, 
er a bes Portiers Georg Fıbb 


azyin, welches 


ih in ber 
von Nab: 


Oltober 1867, 


Nachmittags 3 Uhr 
in ber Kreisentbinbumgsanftalt babier verf — Kleidungsfiäde 
an ben Meiftbistenben genen Baarzahlun 
Würzburg, ben 4. —— 1867. 


8. 
t. Notar, 


Zell. 
Gaftbaus zur Noſe. 
er ntbefchte 
Tanzmuſik, 


{wozu 13\ einlabet 
art. Ehmitt. 


Unterdärrbad). 


895) Täalid 
füßen Traubenmoit u. 
Tranbeı, 


mon ergebenft einladet 
- Rirling, zur Schwane 


Nandersader. 


Morgen Genntag 
gutbeießte 


Zanzmufit 
im GBaftbanie Aue! Krone, 
re gebenä el 





felmoſt (jüh) 


per Maas 8 kr., tä.lıh früch 
aefaltert, in bekannter Büte, 
bigelnden umb dvergohre: 
nen Upfelmoft von heute 
an den ganıen Winter über per 

Maas ner 6 Er, bei 
Ruenjer, Weinwirth. 
Ddrleindgeffe Rr. 78. 

—** werben fortwahren 

hoͤchſten — Ange: 


8° 





8985 Fe wird = *— 
Yes frequenier 24 55 nn 
—— 


unter G B. 
Erpebitisn abgeben 





Zimmer mit Garderobe 
mielhen. Räh, in ber Erp. 


forte man 
t m in ber|taufen. Näy. in 


m; —— ertheilen. 


it = gl eichene 

— e Stiege mit einem 
ertel — lints ausgehend, 

3’ 8 breit, 18 Trepp 

mit Geitengelänber und Por 

lunfter bei 





Gobelslehn. 


Morgen Sonntag 


CONCERT. 
Platz ſcher Garten. 


. Shwanbäußer] Morgen Sonntag, ben 6. DM. 


—2* 2a) am Gternplag. 


in ben vorderen Säälen 


8907 2a) Zu verfaufen: Eine Production, 


no ganz neue Sandwehr: 
Schüten ı Uniform nebit 
Armatur, mehrere entbehrlich 
— orten: 


er Erp. 


3908 ı Eine ankändige Pramilie 
wanſcht einen oder zwei Schi: 
ler ver biefinen Lebranflaiten 
in * ng 2 . 4 neymen. 


39.0) Ein wattirtes ſchwarz⸗ 
eidenes Mopitbeilchen N 
blauer Sarnirung ging ber 
Ratbarinengafle, durch die Lang- 


gaſſe bis an bie Domſtraße ver⸗ 
Ioren, Der rebliche Finder wird | 


gebeten, ſolches im 2. BDiftr. 
Nr. 264 abzugeben, . 


Zu vermiethen: 


3926) Ein Logis von 2 Bim: 
merz, Rüde, Waflerleitung, Bo 
denk. m. ſ. Erf. auf. 1. Roy. im 
5, Tiſtr. Rr, 159, 


3932] Für die Hofapathele das 
bier wird ein Stößer zum fo» 
ortigen Eintritte geſucht. 


Zu vermiethen: 


3942) Semmelsſtraße Nr. 73 
eine freundliche, abgeſchloſſene 
Wohnung von d—5 Jim: 
mern, Kache ac. auf 1. Rovbr. 


‚Näheres zu erfragen im Sof: 
gedaude. 
Wilbelm 04) Wilhelm Starj. ' 


Albeitergeſuch. 


Geüdte An fi.den Dax: 
esnde Beichäftigeng im Kleider 
magazin von 


Bi Ib. Bervier . 


8915) Eine freunblide Wohn» 

ung, beftehend aus * mern, 

Küde und Ban Dr Ripe 
ember 


der Bahn, ift 
Benni — en 
u erfragen in ber Erp. 


3925 Gin Wadchen ſucht eirige ve 8 


Monatsdienste. 1. © 
Kr. 187 Gemmelöftraße. 


/E — — 
ren iR 3 


in binteren großen Saale 
Nachmittags 34 
groBe 


Tanzmuſik, 


wozu ıuzm einladet 
Joh. Feineis. 


„Aumüble. 
—* hie 
Tan zmufik, 


wozu hen —— 
Drunſel. 


Weftendhalle. 


Morgen Ey Sugar ı 
sro 


TZanzım u fit 
(& la Gung’l) 
en 


Reſtauration Endres. 

deute Sametag Kartoffel⸗ 

klã fe und Beitz eiſch nebft 

ansgereichnetem Rotten dor⸗ 

fer Bier und gquten Wein, 
mozm ergebenft einlabet 

Jos. Warmuth, 

Geigäftsruyıer. 
Pleicher · Kirchgaſſe. 


Versbach. 


— Bei Beinen Kap Sälahtung, 
Deinen, Rüffe ıc. Sonn- 
ri ber 6. Oltob 4 
ar v# 


Tanz smufit, 
wo zu — Beſuche er⸗ 
gebenit ein 

Adam Neubert 


sum Lamm. 
iſt erſchienen und in 


elihen Buch⸗ 
bar in Pr m 


eh 


für bie 


en 3 Hodwilbige getäätet 


auf das Jahr 


Ein Gymmafiaft ber Ober: Eallico geb, Freie 5 8 tc. 
8963] Eine Dame ſucht in der klaſſe wunſcht im Lateiniihen,f| Dieſer Kalender zeichnet fich 
Nähe des Theaters ſogleich zwei \Srieiichen und Deutichen Un⸗ zes eine für ben bohwür * 


er 
(39 


Glerns * praltifche 


19itheilung aus 


in a are TE 





laig & F Heintz 


einpfehlen ihr großes Lager in den neueſten Herbſt— und Win 
terftoffen für Herren Anzüge 


Das Neuefte in 


Jaequettes und WVintermäntel 


n * billigſten bis zu den ftinſten Qualitüten empfehlen zu ſehr billigen 
reiſen 








Ullmann & Strauss. 
Die. neuesten Herren-Modestoeffe 


für Herbst- & Winter-Anzüge empfiehlt in grosser Auswahl 


(8e C. A, Ziegler im Kürschnerhof. 


N ER —— 


Aiederfiofen & u. = * Paletots Jaquetten 
en 


iſt in reiöefigfte Aus rahl eingetroffen und empfehle folge zu ſchr billigen Preifen. 
8896 (9a. F. J. Schmitt. 








Wir haben für das beginnende Schuljahr unfer Lager in Schul Warmonika 
büchern, Wörterbüchern, Utlanten ze. 2e. wieder volljtändig und 
affortirt und empfehlen dafjelte den Titl. Eltern und Schülern zur ge] Conzertina 
neigten Benützung empfiehlt 
A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg |t@ver Thumhars 
Sierngaſſe Wir. 169. Schäfflergaffe Nr. 11 vis-A-vie 
EEE BER tr a BEER 
Schwarze Seidenstofle und "Serbrunm. 
+ 
Sammide 8865) Sonntag, ben 6. 8. 
eınpfiehlt in. bekannter Güte und reicher Auswahl zu billigiten Preijen [ts find hirtbefegte 
3607 96) A. Rügemer., Ta nzmm uſit 





BVBersbach ſertige Grahſteine —— a 


Sonntag, deu 6. bi. Mi & a n yionart Erenerer Man [werben teur billig verkunit beif rgebeuft abet ein 


en empfiehlt Ka ar Behr W. Seifert. 
wozu an Rule en „Reparaturen —— Offene 
er 3385 3 wei eu) mi adfteinen werden ſchnell un 
3880) um an; —— J wei © Schiff oilia ausgeführt. — Commis⸗Ttelle. 
— — — —ftanmet, und cin vonan — — er in gences MWihren« 


ei Es wid ein Mad⸗ |higes  Wferdenefchtrr miı 8885) Ein gef tterter Mad Sefhäft wird ein tüchtiger Com ⸗ 
chen, dat Liebe su Kindern Fubrfattet find zu verkaufen. Serrenmantel iſt zu ver * geſucht. Nah. in der 

hat, ſogleich — Nah ep! 5er Me 9. taufen Mäb. in der Erv 8, Blattes. 3819 2b 
ee ne > nn Sue 


Deud mb Verlag von BonitasıBaner in Bürjburg. (Hiegu Beilage, 
u i 





Beilage zu Ar. 238 des Würzburger Stadt- und Yanbbeicn. 


—— — — — — — —— — 


Bekanntmachung. 


Die unterzeichunete Direktion erlaubt ih bieburg, dem ger 

ehrten Bublitum sur Kenniaiß au bringen, daß fie dem 
ern Mdam Muft jung in Arnitein 

eine Agentur für ben Umfang des k. Berirkdamts Karlſtad 
übertragen bat. > 

Bur eg Br Berfiherungen gegen Fenerögefahr 
wird Herr Adam ft beflens empfohlen. 

Leipiig, im September 1867. 


Die Direktion der Yeip 2 
Anfın t. 


Phil. Mainoni. 
Mit Vezugnahme auf vorfiehenve Bekauntmachung empfiehlt 
ber Unterzei 53 — — 
die (alte er Feuer-Versicherung®- 
Anstalt, rear im Jabre 1819, 
x Uebernabme von Verfihernngen auf Mobilier aller Urt, 
aren, Paicinen und Gegerſtanden ber Laudwirthſchaft, zu 
Prämien, die binfihtlich ber Billigkeit den anderen folidm Ans 
falten nicht nachſte hen, und bet denen der Verſich ate nie eines 
Nad;ablung ansaefept it. Bei Voraudbezahlung ver vierjähri« 
BVrämie gewährt die Anftalt bas 5. als Fretjabr, bei ſechs⸗ 


er 


Feuerverfiherungss 


er Roranszahlung das 7. als Freijahr und 10°/, Rabatt. 
ur Ert 9 jeder nähern Anstumft iſt ber Unt rei 
nete gerne bereit. Bedingungen und Mutragformulare werden 
unentgeldlic verabreicht. e 
dam Nuft jung, 
Agent ber Leipziger 
in Zirnflein. 


Rob. M. Slomaun's Padet-Shiffe, 


durch ihre rafchen und glüclichen Reiſen feit Jahren berühmt, 
werden erpedirt: 
von Hamburg direct nah Mew:Yorf am 1. und 15. 
jeden Monats, nah Donna Kraneisca, Blumenau und 
Mio Granda de Sul am 10. Oftober. 

Mähere Auskunft ertbeilt unfer Agent Herr Lorenz 

Körber am Shmaljmarft in Würzburg. 
Donati & Comp., 

910 6b coneeffionirte Erpedienten in Hamburg. 
——— — — — — — — — — 


Wegen Anigehe meines Bädereigeihäftes vertanfe ih no 
verfiebene Berätbicaften, darunter 1 Badtrog mit Tafeln, 3 
große gut erhaltene Mehlläßen, 1 Babenbad nebft Autlegfein, 
1 ganze Einrichtung eines Steinloblenbadofens und 1 eicheme 
Doppeltyür mit Giasferfter 

Georg Schwauhänßer, 


om Steruplar. 


Mostwaagen 
nad) Ordjale fomie alle anderen Sorten Fluͤfſig keits⸗ Waagen 
empfiehlt zw billiaßen Breijen £ 
Anton Schwaiger, Optikus, 


neben bem Dom in Wilryburg. 


25 
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but 12 u BE EEE En — 
v Eine gany vor: 
b 4 & strlide Ham: 
Hamburger, Cigarren. s:z; 
(reelle Waare) ı Thlr. 22. pro Mille zu beziehen in 
%/,otel umb %,tel Mifichen anfangend. Breiscourant und Proben 
von importitien Gerten auf Wunſch ugeſaudt Durch 
3. ©. Lufimann. Alter Steinweg 42 


in Hamburg. 
Aechte Wlizarin-Tinte 
in Slacons a 15, 24 und 36 Er. empfiehlt 
8) Carl Bolzano. 


ejlirt und ladirt, besgt 


— 38: Anflalt 


Empfehlung. 


Unterzeichnete beebrt fi, einem biefigen wie auswärtigen 
verehrten Publikum ihr reihhaltiaes Lager in allen Sorten 
Volfiermöbels, ſowie Selretäre, Epiegelibränfe, Kommode, po» 
Särönte und Bettflätten, Stühlen, un» 
überhaupt alle in biefem Fache einihlagenden Artiteln in em⸗ 
pfeblende Erinmerung zu —*— unter Zuſicherung guter dau⸗ 
erhafter Waare und zu ben billigſten Breiſen. 

Ood achtun os voll 
Stephan Vogt, Wittwe. 
Semmeläftraße. 


Ziehung 15. October: 
Gewinne: fl. 30000, 20008, 10000 zc. 
Freiburger Looſe per Stäck fi. 6. 
bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Bant- und BWensielgeichäft, Adlerfirake L 190, 
NB, Die nit gewinuenden Looſe nehmen wir jofort nad 
ber Ziebung, mit geringem Verluft, an Zahlung wieder an. 
Ausfübrlide Broipette gretis, 
Cölner Dombau-Loose fi. 1. 45 kr. 3846 25 


8c] 


PBetrolenm, Solaröl & Yigroine, 


in belannter ‚Büte, 


2 etroleum-, Solaröl: & Ligroinelampen,Z 
3 ſchenfeuer zeuge, 5 
— de Eouftruftion, * 
* Wilibald Eydam, 
* Chemiker und iter. 8 
NB. Sampenabänberungen, Reparaturen raſch und billigfl. 
arktgatie. 





Mein reihhaltiges Lager von orbinären, mittel, 


\Bremer, Hamburger nnd importirtem 


Eigarren, ähten Mauillas, &igaretten, 
feinen griechiſchen und türkiſchen Tabaten, em⸗ 
pfehle ich zur geneigten Abnahme unter Zuſicher⸗ 
ung prompter und reeller Bedienung. 
R her ee 
igarren⸗Handlung, Eihhorn- 
ftraße Nr. 357. 





Mit 
quieifernen Oefen, 
neuefter Facon, + fi) 


ebrüder Heim, 
neue Babnboffiraße. 


Sagdliebhabern 
empfehle ich Lefaucheux: Batronsubülfen von @evelot in Boris, 
Raliber 15, Prima & fl. 23'/,, Secunda & fl. 13%, per Mille 
fowie alle en Kaliber und Lavapfropfen zu äußern billigen 
Preiſen unter antie ımtabelhafter Waare. 
Heinr. Bernhard, 
gr. Hirfchgraben Y in Frankfurt a. M. 


3c 3753] Für einen (srın [üngähete s eine Lehr⸗ 


3518 6e) 





26546 d) 





jungen Monn wird im einem lingasfielle geſucht. Briefe mis 
hiefigem Golonials ober Eifen: |F. 50 bejorgt bie Erpebition. 





Rüruberger Ausftener-Anftalt. 


Biehung am 22. Dezember 1867 mit 3 
Gewinniten a 200 fl. Todes-Anzeige. 
Die Einlagen bieranf find: Tief betrübt benachrichtigen wir nur auf dieſem 


8 far * ———— ıE ns u Wege verehrte Verwandte und freunde, daß unſer 
Einzahlungen und Veitrittäerklärungen vermitteit ber Unter II geliebter Bruder, Schwager, Oheim und Better, Der 
zeichnele koflenfrei bis zum Föniglich bayerifche Dberftlientenant im 
J “ er Rovember d. De. — Genie:Stabe und Genie-Direktor, Herr 
können bis au biefem Termine eroneme Looſe pro 
Lihtmeh 1868 fäligen Zinſen bei —— — werben, wilhelm Schrodt, 
Briefe und Gelber franco. Lepteren wollen noch 3 fr. Pak Würzb 
austraggebahe beigefagt werbex. , bon Würzburg, 
Genannte Analt Indet zu zahlreicher Theilnabme hiemit) auf einer Dienftreije unerwartet ſchnell am Herzichlage 
ein, und erflärt fi zuur Grtbeilung näherer Aufſchlüffe bereit im 6lften Lebensjahre am 2. d8. Mts, zu Amei- 
- Mlzlurg, Im Dfteber 1867. Ye Namtr brüden verjchieden ilt. 


J. G. ner, Wir bitten um ſtille Theilnahme. 
Ba] 1. Die. Rr. 424. Nürnberg und Eichjtädt, am 3, Oftober 1867. 
 - Franz Schrodt, kgl. Regierungs:Rath 
Belanntmachung. und Stabttommifjä. 00 
bes fol. Bejirlögerichts Würzburg ver: Luitgarde v. Barth, ge. Schrodt, 


“  Bufolge Muftrags 
Reigere ih im Wege ber HilfsvoIſtredang am 
- Mittwoch ben 16, dB. Wis, 
Nohmittage 3 Uhr , 
im. begirfögerichtlichen Gonfersatoriumm babier ein Bett mit Bett» 


eine Rommobe mit Glesaufiag, einen Tiih and einen VBerfteigerun 
’ . —8 ® 
Mänlart — —8258 ae Begen Umzug werben —— ‚sg 9. Dftober, 
Dppmann, t. Notar Nachmittags 2 Uhr im Haufe Ar. 36%, in der Ketten 

— gaſſe ein aufgemachtes Bett, Möbel, Frauenklelder, Weißzeug, 

eine Barthie Irinenss Garn und forfliger Hausrath nn — 


Bekanntmachung. Beyablung verfcigert 
Durch Beſchluß des k. Bezirlsgerichts Echweinfurt vom 30, „ . : 
2 er weite gegen —— Se — * Gau ⸗ Sümmtliche — 
aſcha e Eröffnung des allgemeinen Conkurſes erfannt und ’ . 
5 unterfertigte Gericht mit Adhaltung ber Epifistage beauf- Lerica, Atlanten 2, welche am Gymma tum, an 
gt. der Latein, Real- und Gewerbſchule, ſowie ſon⸗ 
Denmach werden lehtere belannt gegeben, wie folgt: Ram biefigen und auswärtigen Lehranſtalten ein- 
€ 


L @piltstag zur Anmeldung und Nadweifung der Forderun * 
— —— — — ührt, ind nem und antiquarifch zu den 


Appellationsgerichts-Präfidenten-Gattin. 











2 Montag, den A. Novbr. I. Irs. illigſten Preiſen vorräthig. 
IL — zur Vorbringung und Nachmweilung ber Gin NB. Größere Bibliotheken, ſowie einzelne 
N eontag, den 2. Deybr. I. Irs. gute Bücher werden ſtets zu den höchſten Preiſen 
— uns Pirgune br Se et Jängtkauft; auch ſteht mein reichhaltiger amti- 
— — quariſcher Catalog gratis zu Dienſten. 
Di Unterlafjung ber — — J. auf's Bud u. Antiquariatshandlung. 
— n Ausſchluß von : Ds 
3er Date, ‚Vi Untlafung de DR. Handlung am II und Ede dev Eihhorn= und Theaterſtraße. 
De Te d vr = Ra Uebere inkunſt 
1 
verfacht und über die Berwertbung der Do e, ſowie Aufftells Berfteigerung. 


ung eines Mafleacurators Beſchluß gefaßt werben, worüber fich Donnerstag den 10. und Freitag den IL. db. 
fammtlicye Gläubiger zu erklaͤren baben, außerbem fie ven Be Its, jedesmal Nachmittags 2 br anfangend, 
slüflen der Mehrheit der fi Erflärenden beiftimmend erachtet ſ werben im dem Haufe 4. Dir. Nr. 251 Sanderfirape, Parterte, 
werden. wegen Abreiſe folgende Gegenftände, ald: mehrere uren 
Das Bermögen des Schuldners wurde auf 2377 fl. ge-|Meupels, theils neu, Kommode, runder unbovaler Tiſch Wald 
— — die Hypoihekenſchulden ohne Zinſen allein ſchon —A — —— Spiegel, A * 
x betragen. änte, e,® Sto ꝛc. r, 
Schluͤßlich werben Alle, welche zur Maſſe Gchöriges de— Drczn, Barberebe, 2 ihöne, gute agb» @ewehre und noch erde 
Aigen, oder in biefelbe ſchulden, aufgefordert, ſoiches unter Bor-|&. enRände gegen Baarzahlung öffentlich am den Meiftbietenben 

ft ihrer Rechte an das Gantgericht abzugeben umd zu ber |yer gert und labet Strihsliebhaber hiezu höfticht ein. 

P Ir ven —* Bläubiger . F nr . Im Auftrag — 

nfinuations · Mandatar mit Ausnahme der fgl. ’ 
aufzufellen, widrigenfalls alle Berfügungen an fie an das Ger Earl Ebr. Rich 


— angeheſtet und als richtig „äigeflellt erachtet werben. 20 Eommifflonär. 
mflein, den 28. September 1867. e⸗ 
tal e 3883) Ein Steinktoblen: 3884) Eine Möchin wird 9 
xöðnigliches Landgericht. Den mittlerer Größe iR zu|fuct, bie fogleic eintreten kann. 
Mayer. verkaufen. Nah. in ver Gro Nah. in ber Exp. 


Dras mad Serlag on WanitadcBaner iv Knriburg. 


u 5 


Würzburger 





Stadt⸗ und andbote. 


Sabugage im, Wandat· Anssah-Winden,  ı 
16 heybarg- Bambera-Fraukfärt, > — * Sgamng naqch Ausbache Gchmeiy. 
Astunft'oen en our. 2 U. > " rege Kar Bohn. Er früh. *8 Tu 8 
— — 30 M: Borm, ku \ Yon, Als BU 20 M, Rachen. u 7 U. 45 05 
su fra un 7 M. 85 M. Monk. Sy gPiunfi yon Ansbag: Eon ii, 
— En frag, 1 U. 2 M. Witt in — 10n. EM Mais. —— 
s — inom un. MR. 
Abgang nad Bamberg: Scmlii-te u. . x 
40,48, —— BU 50 M Rahm. 8 “ Retoburg-Keischbeng. 
2ER © Fllen En. 0 M früf und ; Mrecny na@ Seideiberg: Eenehz ⸗ 
Lei Som Kir er BE friib.) Berföriengühe iR pri, 29 
Auf ben Bamberg: Shui TH, 2, Ar Ai, EM. EWR fen 10 Sk Mr 
* REN. Do, HU. 10M. trüb. w ih, a 3 Be * —323 —*8 gr Da 
15.5 Miierzc 5 U. 50 5R. Mob. mb Se Krlge inter had Deberi; 12 15 Pr. Da 
ı 8. 1 Aachto. * N . — le — > N. 15 m. fe. ”  ıye 178 
une nad BEANEINEN.: ** I m — — — — untunft vom Heidelberg: Sim 
4 Weit I Kpb6, u EL ENT ARE Li 66 DR. Kbenda Weriauergäge.d IL 50 
eu. 170 M. Ban OLD. lu — — ER tab, 7. m feiih, 10 es R. = 
ter. 4 WIE früh, 2 IL 40 We. — 2.0, 36 9. Rahm, uns 9 I. 97 M. Na 
“ud @>ih, Menbik : I — 9 Wütergäge 7 U. 15 M. Mbde. u. 12 IL 


Atterʒuge d U· 


Mmeuefüeh. 


Münden, 5. Oft. Die preufifhe Hegierung bat mit 
theilen laſſen, daß ‚fie — auch mit Großbritannien über 
eine beträchtliche get! ung des Golonialporto’s und einen 
neuen Poſt bertrag in Vorbanlungen treten werbe. 

Berlin, 5. Oft. Der Kofvertrag mit den Vereinigten 
Strafen von Norbamerita ſoll am 1. Jantıar k. J. in Kraft 
treten. Im bemielben in der Beitritt der ſabdeuſchen Staaten 
und Defterreiche vorbehalten. i 

Wien, 5. Okt. Die beutige „Preſſe“ erfähıt, daß ber 
Kalſer von Defterreih die Reiſe nah Baris am 10. Dftober 
ontretem urb vorläufig 10 Tune in Baris verweilen wire. Auf 
ber Müdreiie,wirb der Kaifer mit dem König von MWärtemberg 
zuſan wuntseffei. 

Wien, 6. Dft. Die „Neue freie Preſſe“ meldet, daß 
pwiſchen Napolcon und Wilter Emannel ein Lehereintommen 
netzefjer worsen iR, welches der italieniigen Regierung das 
Recht einräumt, dad päphlide Gebiet, mit Ausnahme der Stadt 
Rom, wilitariſch zu occupiren, und dieſe Beichräntung auch mur 
von berZebensdauer des gegenwärtigen Bapfies abhängig macht. 

Dom, 5. Dft. Zwei im Sabinerland ftattgefundene 
Gefechte waren für die Inſurgenten günftig, während eine neue 
in viele Gegend eingedrungene Injurgentenbande bei Moricone 
zeriivent wurde. 

Blorenz, 6. Oft. Wie das „Diritto* meldet, rüdt 
eine auf vem Bebirt von Frofinone gebildete fiarke Infurgenten : 
bande gegen Biterbo vor, um ſich mit den Imfurgenten biefer 

rovinz zu vereinigen; fie bat bie ihr entgegengerudten päpit- 
hen Truppen geſchlagen. — Der „Reforma* zufolge iR alt 
ben @rängen der Wrbrugyen wine Jaſurrection ausgebrodgen 
unb eine päpßlide Truppen-Mbtbeilung zu den Inſurgenten im 
Kirchenſtaat übergegangen. Die italienifhen Truppen fehen 
ihren Mari) nad den römifhen Gränzen fort. 





Zagesueuigfeiten. 


Dienkes: Nachtichten ber k. Verkehrs: Anfla’ten. Zu Ofipialen 
IV,Elofje wurben ernannt die Afiftenten Franı Mois im Aicaf 
fenburg und Rarl Gmeinwirfer- in Amberg beim L.-Oberpoft: 
und Bahnamtse Würzburg, Adolph von Peruwerth in Münden 
—5* Bauabtheilung der Generalbireltion der fgl. Berteyrs: 

nflaltem, ' 

Sie Geueraldireltion ber k Verkehrsanfialten gibt belaunt, 
bafı bis anf Weiteres bei Wagenlabungen, welche aus Defterreich 
nach @tationem ber bayeriichen Etaotseiienbahnen beftimmt find 
ober über dieſe traufitirem, eine Garantie ber Lieferzeiten mit 
mehr übernommen wird; fermer, baf die unterm 28. S-ptember 
>on ihr kundgegebenen Beftimmungen über Tarifirung von Hopfen 


Nora: krumm ou 
85 U Bor. Polkag- 11,1, 45 . 


aatt, 5 U. 18 Min. Webb unk 9 M. 
weht. 


Montag om 7, 


. ‚Poliomzibusfaßrien neh er 


fal, 12 U 55 rail 5.M,.MbbB.. Gfieibad 4 U. WObE 
6 Bere Senden 5 U. 25 Mm, Wehe, Ga 
erbantfen 4 M Nach, = 
Oktober :567. Bwanzigfier Jahrgaug 


fortan auch auf den bitelfew Verkeht wit ber bayerifcch Oft 
bahn Armwendung finden und baber Hopfenicmdangen in bi 
Beer wie Feider X — fd, * * 


O⸗ffentl. 53 des Stadtmagifirats * 
burg vom 1. Dftober 1867. (Schini.) Age 
wurde ‚ein Geſuch um Ad vergätung von Accis für eusgeflibrtes 
Fleiſch. — Nieverfblagung uneinbring! Zaren. — Aus⸗ 
— wegen rudſtandiger Gemeindeaufnabmsgebühren. 
Zufolge Beyierungs: Önticliegung erbalten die Difiriftss 
Vorficher die Yuflage, ein bejonderes Augenmerk darauf zu 
richten, daß in ihren Beyirfen feine Meber: oder Doppelver» 
fiherungen von Mobilten vorkommen, desnl. werben auch bie 
Wittglieder des Brandoerſicherungs-Aue ſchuſſes aufgeiordert, fü» 
fort Anzeige zum erfiatten, wenn fie in biefer Richtung eine Wahr» 
BEN Vie pägnieikte Surkänchue bes Bersiäib!nin: ne 
en bie angezeigte Zurüdnahme bes Berzichtes des 
Michael Emmert auf jeine Weinhandels-Conceſſion befteht Fri 
Erinnerung und foll jolches den Sieuerbeyörben mitgethrilt were 
ben. — Dem Joſeph Derleth von bier wurde ber Verlauf vom 
chemiſchen Fnflrumenten und Apparaten bewilligt. — Dem Bud» 
bändler Julien wurde ber Berfauf von Reiſebächern und Faht⸗ 
plänen ⁊x. im Bahnhoflokale von dieſſeite bemilli,jet 
VBerihtigung. Ja dem jüngfiem Artikel ver Magiſtrats⸗ 
Eigung vom 1. d. Mts. ftest itrthümlich über die neue Schuls 
eintichtung — daß ſammiliche Unterſchriften night für eine ſchon 
vor langerer Zeit 2c. Ratt daß es beißen foX — daß fämmt» 
liche Unterföhriften für eime fthon vor längerer Sei an bem 
Magiftrat gerichtete Eingabe beflimmt waren ıc. — 
Aus Franken, 3.Dft. ſchreibt man ber „S. Pr.“: T 
der fo heftig betriebenen Agitation genen das neue Schulgeſ 
bridt ſich doch allmälig eine nüchterne Auffafjung der Sadlage 
Bahn und man begreitt, dab die Oppofition fo —* gegen» 
ſtande los iR, als ber Wortlaut des Geſetdes nicht tet Us 
bem ift 28 fein Geheimniß mehr, dab bie bayeriſchen Pildöfe 
fi in ‚biefer Angelegenheit bereits unmittelbar an Se. .% 
König waubten, demmah keines äußeren Drudes von em 
des Klerus, bedürfen. Es heißt in ber That, die Hierardie am 
dem empfindlichen Theile berühren, wenn ber Suramfierus es 
verfucht, jene indireft an ihre Pflicterfüllung zu erinnern. Dar» 
aus eıflären fi die befannten biihöflicen Erlafie von Paffan 
und Münden. Die übrigen kirchlichen Oberhirten fpraden fi 
bis ient wobl nod nicht io Tatenoriiy and, ſtimmen aber — 
eine einzige Diözefe vieleicht ausgenommen — im Seifte fümmt- 
lich bei; bemm es betrifit eime bierardiihe Primipienftage. Die 
—8 — jowie die Art und Weile, wie zu Regensburg bie 
gitation in Scene geieht warb, werben darum vom Episfopate 
‚ben fo fireug verwrtheilt, mie es von der Mehrzahl bes fränt- 
iihen Alerus geſchieht. Was bei uns in dieſer Sade 
bewegte fi im gemeſſenen und legitimen Formen ohne 


* 


ativen Sharakter. Es fehlt ſogar uicht an hervorragenden geiſt⸗ 
re —— welche eine 34 für nuabediugt noth ⸗ 
wenig erachten und beil daß bisweilen jo-mander Lokal · 
Eauliaigektor wohl jeine -aber nicht in gleigem Grade 
feine BRichten korrekt auffaßte. 

Miltenberg, 4. Dft. Hr. Barom Arwind v. leben 
von bier, welder fi im vorigen Jahre auf dem Schlachtfelde 
bei Hunbbeim und Kauberbiichofgheim auf bie menjhenfreund- 

Weiſe um die Berwunneten 2 
f au feinen Wunden erlegenen babifhen "Lieutenant Delor: 
md wochenlang im eigenen Haufe werpflegte, bat nachträglich 
das Nitterkreup 1. Klaſſe vom Orden des ägıinger Lösen vom 
Großherzog von Baden erhalten. 

Miltenberg, 5. Dit. Die jüngfverwihene Racht brachte 
und eine gerade nicht angenehme Ueberrafhung; heute Früh 
waren nämlich unfere Berge mit Schnee bebedt. 

Aſchaffenbarg, 5. DE. Während es heute Nacht in 
den Nieberungen anhaltend reguete, erihtenen bie) umliegenden 
Höhen am Morgen in einem listen Schaeegewande. 

Münden, 4. Dftbr. Die Herzogl. ſachſ⸗n⸗ meiningen’iche 
Stantöregierung und Das B:orgentcantenpaus zu Weiningen 
Haben für Leitungen und Lieferungen am bayeriſche Truppen 
während bes vorläärigen Krieges Forderungen im Geſammt ⸗ 
betrage zu 108,579 fl. angemeldet, von weldem Betrage d 
malen 60,008 Hl. worihaßmeife und als Asihlagsyahlung auf 
den feinergeit füc Meiningen ge aweilung tommenben 
—— — buch das Rriegsminiteriun ausbezaplt 
werben. 

Münden, 4. Dit. Daß der neue Bollvereindvertrag bie 

mang umierer Rammer ber Übgeorbneten, wenn auch viel» 

t mit Fnapper MR orität, erhalten wich 
qweifelgeit, ob and 
nod nicht fo jagen. Man vernimmt im Gegenteil von Mitglie: 
dern diejer Kammer fo entihiedene Aeußernn gen gegen ben Bol. 
vertrag, daß das Schickſal desielben im biejer Kammer jedenfalls 

eit nech in Frage gehellt IR. (#8. 8.) 
Hod;tg. bringt eine Gorreiponbenz aus Münden, nah mwelder 
man gerügtmeije in ber Kammer der Reichäräthe die Abſicht 
babe, den Zellvereinsvertrag ab;ulehnen.) 

Münden, 5. Dit In ber bentigen 50. öffentlidden Sig» 
ung ber Kammer ber Asgeorbneten, welcher aud ber f. Staats ˖ 
minifter der Jufity, v. Buß, anmohnte, wurbe vom I. Präfl- 
denten Dr. Börl der Kammer mitgetheilt, daß bis u. ſaͤmmt · 

Abgeorbnete entweder ſich angemeldet oder um Urlaub nach · 

acht hätten, mit Ausnahme bed (am Geifteskrank geit leiden: 
den) Abg Geigel, an welden übrigens bad geihäftsorbnungs: 
mäßige reiben 
Berlejung eines & 


angenommen hat uud bem Iheig 


er. jum ad Gleunige Begutahtang übergeben. Dir Belek: 


, ericgeint nicht mehr . 
— ee Beh —— J a hatte * dert aus griediiher Duelle erfahren, dab bie Ra 


(Die Hugsb, (Der 








erichtet worden ſei. Hieran reihte fi bie wal 
reibens des f. Staatöminifteriums bes Heu- ——— = 


Aus Witenburg, 4. Dit. wich ber Ag. Bis. geihrieben, 
daß Graf Bismard fih wegen feiner Rachtichten aus Baris und 
Biorrig mach Hohenzollern zum König begeben habe. j 

Ja den nähften Tagen erſcheinen im 3. @. Gotta’icen 
Verlag in Stuttgart Schillers ſaͤumtliche Werte, voldändig in 
zwölf Bänden um 1 fl. 46 fr. Dem Berme nad wird au 
cine MHusgabe von Göthe's Werken vorbereitet, bie — in ähn» 
lihem Berpältnih — den Preis won 3%, Thalern nicht über — 
en ” 4 7 

In Seipzig fanden an drei Abenden Emmflict u? 
und —A — den Baden auf dem Roßpl —— 


das Einichieiten der bewaffneten Racht the —— — * 


viele Berwantungen mit der blanken Waffe vor. 

Aus Thüringen, 4. Ditbr Die Zaſammenkanft bes 
Königs vom Preußen mit einer größeren Zahl feiner norhbeut« 
{chen Berbfindeten am 8. Dftober in Weimar wirb nicht eus« 
—— —— messen * Die Politit dürfte, 2 

on na vorher. egangenen v 
fübpeutfchen Färften, micht leer ausgehen. — — 
Deutſchland. 


—— Stuttgart, 3. Oktbr. kin BR 
dient: Geiegentwurf ih bem fländıfhen Ausſchufſe mit I + 


. — 


entwarf rli fea: allgemeine Wehrpflicht ohne Steilsertretung, 
—— Dienſtzeit in ber Linie, oierjährige in der Me feroe, : 
fünfjährige in ber Landwehr; bie Heeresftärte iR mit ben Stän- 
dem zu vereinbaren. 

Ausland, 


Frankreich. Baris, 5. Dit. Rad Berichten aus Athen, 


— — ale Er 


ung auf Grrbia die Mnerbietuagen ber Mforte ' 


verworfen umd bies ben Gonjuln mitzetzeilt habs. 


Spanien, Wie die „Ribertö“ mitiheilt, if ber Berkauf ı 
Imjel Caba an die amerikaniſche Union nunmehr definitiv 
obaeihlofen. Die Krone Spanien empiärst dafür den Preis | 
von 100 Millionen Piater, jahhlbar in mehreren Jıhrestaten. 





Nachſchrift. 


Auf die erledigte Laudrichterſtelle in Baunah wurbe ber 
Sunbriäter EHritian Mn in Amorbad auf Anſuchen verlegt; 


—* Randrichter in Amorbach der Landgerichte ve Fran 
ndig in Uffenheim beförbert and bie bh u in ung 
kommende Miicherkelle am Landgerichte Ufeuheim bem gepräf- 


ten Rebtöpraktilanten um» Dermaligen Vertreter der Staats au⸗ 
erichte Eitmann, Georg Shneidawind, ver» 


j icksgrrichte Lohr. erledigte Aſſeſſors aelle 
Kern, inhaltlich befien —— v. Bölderndborff zum wurde dem ganbgerlätsoßcher Fa KRäth in — jeiner 


Rommifjär beim Landtage ernannt 


und meiter bie Geneh« | Werfehumgsbitte ent end, Abertr 
mizung eines vom Abg. Frhru. v. Buttenderg wegen eines Au» ee ale nenräft: 
> genleidend nachgeſuchten 


en und zum Aſſeſſor bes 
tspraftifant und vermalige 


piermöchentligien Urlaubs feitens der Mertreter der Staatsanwaltigaft am Landgecichte Wieſeptheid, 
c 


ammer. — Der jovann zur Berathung amgelehte Antrag des End Ammon, ern 


Abg. Dr. Marquard Bart auf Bildung eines befönderen, aus 


15 Mitgliedern beftehenen Ausſchuſſes zur Behandlung des a. A, mit 655 Eıtcag nebſt 165 fl. 30%, 


Gefehentmurfes über den Malz Mufihlag wurde ohne Distujr 


annt. (8. Be. 
Erledigt: die protek. Pfarrei Dottenheim, De. Reuftadt 
Aufbeferungszulhas. 
tefigung l. Js. für um 
ovember feitzeiegt, zum 
pelationsgerigtsratg Hr. Friedt. 


Siyungen 


- Die Eröffnung der 4. Schwurgeri 

um Beichluffe erhrben. Mit der tung bes I. Brä- 
Kinn Dr. 30 | De Die Denis I len vereiben ver & Mopelat 

wife eht nicht au agesorbnung geieß” habe, 
weil die Borlage weiterer Rechnungsnachweiſe feitens Ser Staats, statt ör, Kehm. Gens * —— ber 1 
Tee ne a Mode And folgenbe Amtihe 

elben, die Wahlen für D enen u 
fofort worzumnehmen,, enbete bie kurze, nur ——— Sig. [al Beirtögeriäte 


ung. Ja ben Ausſchuß wurden gewählt: Bei Anweſenheit von 
? 7 |wegen Eigenthumsbeihädigung; um $t/, 
106 Botanten bie Who, Sirfäberger mil 28, „2 a 2 Rösner von Altenftein, wegen Diebftah 
Doppeibemmer 96, Mild 92, Aimwens 89, Fra 89, Kolb 89, 
Stadler 87, Reuis 77 und ». Hoffmann jverlegung. 


Geblmayer 10%, v. Morett 100, Bermübler 


Grünwald 88, Al 
73 Stimmen. 


bein 
fryburg anberammt: am 8. Oftober d. Hl 
Nachmittags 3 ühr die Berufung des Georg Gotz von Eifingeı 
gegen Margareth 
;' um 4 Uhr gene 


$ 
Georg Kammberger von hier, wegen Diebſtahls mund Körper 


atl. Gigung des Stabtmagiftvurd Wür 
In Münden hat es am eeiteg ab geſtern taͤchlig ge⸗ —— her teste 1867. Auf eimen Antrag weg! 


Sögneit. Gleiches wird aus Lindau berichtet. 


Die Nadriät, daß die militäriihe Vertretung m... 
e 


‚Berlin und BVreuhens in Münden künftig Mojoren wer 
tragen werben, 


Aartman gibt übrigens auch bie „SAbb. Prefie” zu. 


s |Bräcipualleiftung 
wird von ber „Sübb. Breſſe“ als unbegründet 
verflärt. Die Mögliäleit einer andern Verwendung des Generals 


—— duch Anlage eines Kanals pt 
daß ber al ausgeführt werben joll, mei 
emöhefiger bie Hälfte ber Rohen e 
ernehmen; jugleich wird bie Stabtbai 
rigen zum Gutachten awigeforbert, über wie Ausfährde! 
eit und die Keflen der Kellerentwäſſerung mitteift einer Damy 
mafchine. Die Stabtlämmerei wird zur einnahmang ded | 


Beicheid dahin, 
die zunãchſt betheiligten 


beiben abgelaufenen Quartale gegablten Turngelbes im Be« 
de zu 98 fl. 6 fi. angemielen. Da viele Kurmichüler ‚mit 
dom Kurvgelde im Räditand geblieben find, u Ing biejelbn 


mann vom Euerde 
Ulich der noch bei⸗ 
dienſtlichen Bewilligung bie Ber ungs · Erlaub · 
bier ertheilt. Emil Frank von bier 
erhielt eime Handels Conceſſion mebit Berehelihungsbewiliaun 
mit Hana Sqchwab von bier. Rechtöconcipimt Adam Joſep 
Gab von Gemünden erhielt bie Iniafien: Annahme und bie Ber 
eheligungs Erlaubnip mit der Tapeyierdtocter Barbara Beinider 
won bier. Dem Garl Joſeph Bentert von Großlangheim wur de 
die Errichtung einer org von Mehl aus der Runfimühle 


wiligt, Dem Gar Münd 
wurbe die Bewilligung 


enden 
wiß wit Therefe Sauer vom 


tüdner 

yar Annahme eines Geihäftsführers in 

Johann Bollmar Werner von Ehmeinfurt er» 

eifmann Georg Adam von Geldäheim erhielt eine 

bflider-Licenı, desal Martin Zehrmann von bier eine Licen; 

zum Klenuholzyandel umd Gorrad @erfieuberger von Helmytadı 

eine Licenz zum Lanverproduftemhandel Fünf Geſuche um In» 

ſaffen · Annahme wurden abgewieien, desgl. ein Geſuch un Er 

ie er ee Etifthaugerpfarrgafie fol 
j8 we 

2 iekung vom 25. L. 3. an bie L. 


in Beantwortung ber Entichl 
Regierung beritet werben, daß mit Mbtretung bed Hauſes, 
Difir. 1. Rro. 248 an die Gtebt vorläufig mod zugewartei 
werben könne und baß bem bermaligen Bebürfniffe burdh Leber: 
iaffung des pwiſchen dem bezeichneten Haufe und ver Strafe 
liegenden Hofraumes genügt werde. Mehrere Hausbefiger wer 
den zur Bejeitigumg ber im ihren Häuferm worgefunbenen fener» 
lichen Buhände. unter — re N aufgefordert. &in 
befiher erpielt die Auflage, die in feinem Kane befind- 
Abtrittögrube waſſerdicht herzuſtellen. Dem Autrage bed 
manns lein, bie auf ber 
eö negen bie Maulbarbtögafie nothwendige Pilaherung vor» 
unehmen , {ol ertiprodym werben. Bekannt gegeben mu be ber 
richt der Bolizeis Jnfpeftion, nad weldem im Momate Sep: 
tember I. 38. 17 Perſonen wegen unterlafjener Strofenreinig: 
ung jur Anzeige gebragt wurden. (Schluß folst.) 

‘ der Brobuftion der Liedertafel am vergangenen Eamıflage 
wurbe ben Mitgliebern das Vergnügen zu Theil, ven in unferem 
Blatte bereits rübmlihk erwähnten Wioloncelloirtuojen 
Sofeph Diem zu hören. Mit geipannter Aufmertiamteit lauſchte 
das ſehr jahlreiche Auditorium den entzädenden Tönen, welche 
der Künftler feinem Jaftrumeute zu entlocken verſtand, und ſchon 
bei dem erften Ablog ertänte raufhender Beifall durd ben Saal. 
Hr. Diem irug die Goxcert Fantaſie „Souvenir de Span“ 
von Gervais vor, und ertwidelte darin: niet nur eine glänzende 
Keänit, inebeſondere ein noch ſelten in ſolcher Volllommenheit 
anf biefem Inſiumente gehörtes Stoccalo, ſowie eine ſolch innlge 
Gantilene, ach ſich Ales zum lauteſten Beifalle bingerifien fand. 
Am Sh’uffe Aürmifcd gerufen, wor Hr. Diem jo gefällig, ned; 
eine weitere Picge vorzutragen, Möge ber — und doch ſo 
anfpruhslofe Künfler in dem jubelnden Beifalle, ber ihm au 
heil wurde, den lebhafteflen Dank der Mitglieder der Geſell- 
fcheftertennen. — Wir mollen bei dieſer Gelegenheit erwähnen, 
baf das bisher durch Hinbernifle vereitelte Goncert des Herm 
Diem befimmt am künftigen Samfage fhattfinden wird, und 
woen wir nicht verfeblen, biermit nochmals alle Kunftfreunde 
auf biefen feltenen und hohen Genuß aufmerkiam zu machen. 

+ Dienstag den 8. früh 9 Uhr findet ber gewöhnlide Mo: 
nmatsgotteihienft bes Paramentenvereins im hohen Dome ftatı. 





Wtittelpreiie der Schranne un Würjburg vom 
30. September bis 5. Oktober 1867. 


Weizen pr. 300 Pfd. 26 fl. 49 fr., Korn 
22 A. 26 tr, Gerſte pr. 260 Pfv. 14 fL 54 kr, 
* 8 ji. h Pe pr. 320 Bid. 17 A. 34 fr, Liner 


fr., Biden pr. 320 Pfd. — fl. — Ir. 


r. 300 it, 
er pr. 18( 


pr. 320 — fl. 
Demnach gegen legte Schranne Walzen 19 ir, Kom 1 f.IRr. 185, 


- 


Seite feines neuerbauten J Wien 


Herrnfüber Fabr nab Ger 


I’. Gumma aller yers 


47 kr, en. 
Umfagiumme 22,199 U 46 fr. 


40 fr., Gerſte 
kauften Bfunbe 363,042. 


—— — — — — — — —— 
elb Münden, 5. Dr. Zu dem geflern flattgerunbenen 1. 


Mündener Hopfeumarkte waren im Ganzen 180'/, Str. Hopfen 
zugeführt. REN and Ober⸗ unb Rieberbayern (Ab ⸗ 
fat, Ref: 65 ©.) koften Y2—95 I., Holedauer (Ubi. 14, Reſt 
38 Etr.) 90 fl., Wolmpader un? Auer Marktgut (Mbfay 4/,, 
Ne 6 Ütr.) 90 fl. — 16 Er. aus Epalter Umgegenb blieben 
unverfauft — Im Ganzen wurden 64'/, Etr. umgelegt und bie» 


apffür erlön: 5419 fl 


Mainz, 4. Otibr. (Fruchtbericht.) Auch in tiefer Mode 
behaupteten Gelreide und wurde für Gerfle und Walzen fogar 
einge Kreuger mehr bezahlt. : Baijen 16’, — 
„fl. Rom 12 fl, Gerſte 111,—!/, fl, Alles per 200 a 
Haber 54/,—!/, fl per 120 Pfb,, Erbien 111/,—12 fl, Bohnen 
13—1j, fl, Linien 11—13 fl. per 200 Pf. ers 17 fl. per 
175 Pid. Nüböl 221/, fl. per Dftbr. 23 fl, Mohn 21 fl, 
Mobnöl 35—38 fl, Leindl 24'/, HM, Miles per 100 Po, 
Nepatuchen 66—70 fi. 





örfenbericht. Frankfurt, 6. Öftober, 1 Uhr. 
Im beutinen Privatvertehr war die Etimmung auf Rachrichten 
aus alien und fslectere Wiener Couurſe matt und’ fämmtliche 
Spetulationd : Effetten nieberer. Steuerfreie Metall 7, P. 
* G. National 50°/, bez. u. G. Amerilaniſche Bonbs 74. —. 
39. engl. Retalliques b2./. aa! men! DObligat. — 


41/,%, Naflauer 931/,B. 4%, — 6, 
Banlaktien 644 bey. u, G. Grebitaltien 1681/,—621/, bey. u. G. 
1860er Looſe u 1864er Looſe 681,,®., 71@. 186ber We» 


Be ae sen 9 8, a Yale Sl — 
a eiteberg 9, Be due, Bob. 9a, 
Bant 198 1161 


105 7,9. 6%, EliiabetheBrier. 76 B., de. 2. Emifl. 73%, ©, 


858er Prier.«Qooje 115— ©.,M 4%/, Bayer. Prämien, Anleihe 
32* * —— ey Br — nn ®, Be 
6 ae tin 2301,.—219Y, ben Panel auf 


Berantwortliger Redatteur: Fr. Brand. 


Verloren |dayriiges Cajeyans. 


wurde am 4. Ditober auf ber Heute Buntaa 
und Beigfleifch, nebft aus⸗ 
Siraße won igen eyeicnetem enger 
ier, wozu ergebenſt einge⸗ 
laben wird. (3972 


1% 
3950) Fäſſer von 20 bis 40 
Simer werden au kaufen geſucht 
Offerten beliebe man * der 
&rpeb. ds. BI. zu hinterlegen. 


3963) SE Stück Nohrſtühle 
werden zu kaufen geſucht. 
Näh. in der Exp. 


t 

ie 

fen ein braunfeidener Me 
genfchirm. Man bittet, den 
jelden bei Kaufmann Bittenzwei 
in Gerolzhofen gegen Belohn- 
ang abzugeben. (396 
3955) Em Milchgeichäft, 
weihet fib im beſten Gange 
befindet, ift wegen Familien: 
verhältnifien ſogleich abzugeben. 

Rad. in der Erv. 


3658) Mein nımmehr nen allor 
tirted Wollenwaaren : 2a: | gefiern b um 8 Ub 
ger bringe in empfehlende Gr | proteflantiicen Kirche den brauu⸗ 
innerung. Auch halte ich mich ſeidenen Megenfchirm mit, 
zu allen vortommenben Poia: Imahm. wirb eriucht, denſelben 
a ee beſtens em: Be ei Fliher abzugeben, 
pfohlen. rigenfals man gerictli 
Kerd. Koch, Rofamentier. [Schritte ihum wird. x de 


Sterngaſſe. — — —* 
Zwei neue Küchenichränte ſind 


3957) Genern Früh wurde imf zii, zu verkaufen. MNäh. in 
ber Erp. (891 


oa 


3966) Diejenige Perſon, welche 
x in ber 


Dom ein braunfeidener Megens 6 
ſchirm gegen einen wollenen 


sertaufjdht. Wan bittet, den Geftorben 

jelben in ber Expedition ds vom 2. bis 3, Dftbr 

$L_obıuneben. Chritina Blum, Iedige Wä- 

3970) Ein großes gdralıiärin, 56 3. &,— Fran 

it zu vermiethen. Näh. 5 Die. | Barker, Bferrer## "ben, 
9: 










Nichael Hbler, Lehrer und Weinhänbler ven Heibingäfelb, ! —— Toilts weber aundlich otol 
hat fich dem Univerfalconcurs unterworfen. —— Rejeſſes Dice —— ya 
Es werden daher die geleglichen Ediltatage, nämlich: den re 5 von der gegenwärtigen Gencursmafle, jowie wer 
L w he ei pe ber Forderungen - und deren gegörigen — — —— noch ſriſtũchen Erklärung an oder 
er & 
. hr ich 4 -beu 1i--Stosember; u gen tötagen einfommt, den chluß mit 


an fol u ven 
IL aır Vochringung der Ginreoen gegen die angemelbeten —*55 rigen dlungen ku Sewärtigen hat. 


Fe auf den 8. Des — Baier a den at Auswahne —* k. Poſt ag 
IIL zu: Selten dlung auf s abier ob: m E Begirkögerichte Schweinfurt yu beflellem, 


a, den 8 Januar 1868, aie außerdem bie erlafienen Berfügungen: a m Gericpishrerte am, | 


geheftet und für richtig Raven erachtet sahen. | 
edwmal 233 » or im Diesgerichtlichen * gleich werden alle Diejen wei Erwa 
— Nr. 3 —— jünmtlide be u ————— 6 von 

Hub tannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners urter 
Undrohung bes snachtbeiles vorgelaben werben, daß wer 
am ober bis zum erjtem Ediltstage weder mündlich zu Protokoll, 
noch buch Eimeihung eines ſchriftlichen Receſſes eine Forder- 1" 
me. Tone ben Ausihlui von der gegenwärtigen Concars 
€ 

Et 


— anden Haben oder zurMaſſe ſchulben, 
pi nen ſolches bei dung voller —— 32 
—— —— Zahlung unter Vorbehait ihrer Rechte mur 
Gerichts handen abyuliefern, reſp. einzubejablen. 

Am ſerſten Ediltetage haben die Glaͤub ger über die Ber | 
volflänpigung, Taration und Berwertbung der Maffe, die. Art 
und Weile der Berfteigerung und der aufzuflellenden Strichsbe⸗ 
Idingungen, ein etwaiges Arrangement und Aufftellung eine 
Ye den Berhlälte ug —— angenommen wird, 

en en der Mehrheit der erſchienenen Gläu 
ſich anſchließen wollen Gikupigge 

Schließlich wird bemerlt, daß das en auf 
“ia fi. 36 Fr, das Immobiliarvermögen auf 1520 fl 
iR, und das bie gerichräbefannten Paſſiven 3142 a" 10% 
tragen, worunter 2400 fl 21'/, Er. Önpeikcersgungen. 


, fowie wer weder mit einer mündlichen noch ſchriſtlichen 
zung an oder bi8 zu den Übrigen Eoiktstagen einfommt 
ben ee mit ben an folgen vorzunehmenden Hanblungen 


gu gewäitig 
Fr Bläubiger haben bis zum 1. Gbiktstage Ja 


Finuationtmandatare um fo gewiſſer dahier zu en aid 


brette angeheftet und für richri« infinuiet würden * werben: 
ei werben alle diejenigen, welde irgend Etwas von 


bem —— in —— haben En zur Maſſe ihulden, 


meidung vo fung, bei Wieſentheld, gi %0. September 1867 
ellngsmcie nad wocnaliger Zahlung ‚unter — —— Koͤnigli 8 ‚Bandgeriät. 
nur Gerichts handen abzuliefern, vefo. einz 


De a Wache focde ‚Ale Gönnen —ES =] —— 
—— Beihluß gefaht werben, wozu = 35* Ben an ben Nachlaß ber rn Toa Fröhr von 
der Rechtsfolgs geladen werben, daß die ſich ennen Schwanfeld fin 

ben Beicläffen der Mehrüeit beifimmend werben. | Montag. ben 21. Sg fd. Irs. 

52 a bag die Mıfie —** im circa früh su 
2600 I. Die bei — 5* m Di eg 3000 fi. ve Er genen ua Kalt ER ſolche bei Betyelung 
* — Berned, 
Bönigt. * —— iniglices 8a Landgerit 
88) 


U. Rob. —* 4J— 
der Zeit som 27. bis 29. — 1. gs. wurden in „Strichsbefauntmachung. 


hie rar ı) w ft:-40-t:.-@eld, veftehenb In Sache Gampel Rofenbuih non Echwanfelo gegen Markus 
rei. Thalern un | Rreb or im, Forberung betreffend, verfteigert ber f. Notar 
—ã— an mit Rrtte Hippler d j e 


1 
Kersten Tue Dar ver IR Lit em Dnd * —* eee Jahres 







Ki (are uw Raul udn. Das geil yon Beneinehne m Dein in Raben mit 16 Hz 
‚Br echt gefehen. werden 
** fig . vergriffenen rothledernen = 2 ——— von 3500, nach den Bekimmungen bes Hypsthelen- 
rozeßgeſehes 
* nr —— ‚„.Werpljpofen, den 80. Septeiaber 1867. 
Sotterweih. r Rotariats-Berwefer : 
— en — Ba 
usſchreiben. 
Der einermeifter Misael Vorhauer von EN Geihäfis-Eröffnung g. 
dermalen in wohnbaſt, hat die Eröffaung bes Uni⸗ Unterzeichneter beeart ſich hiemit an u en, baß er unterm 


—— gegen fich beautragt a > folder unter'm ein Badier» und her: Wei abter eröffnet bat, 
d. 3. vom. — — afutt erfannt und 13 Kirn 3 in Ausfuhrung ect vou Bus ‚Bed, Bau 

bs gl. Sanbgeriät BWiefeutgeid asgaltung ber Eniktötage Inn Möbeladieren, ald von allen Arten von Kündperarbeitent 

beauftreg unter Zufihrrung reeller unb prompter Debienung IE Ruf 


“ ne daher die gefeplichen Griktstage, nämlich: trägen beflens entgegen 
L — der Forderungen und deren gehörigen Rach⸗ Wür burg, er 4. Ditober 1867. b 4 
ng au 
Monte } den 11, * L Zr fehb 8 Ube, ae = — 
ng reden gegen die angemeldeten) min Mrseitslokal befindet fid ober ——— 
—J9 en au Schmiebmeiner Finf, 2. i D. Rr. 1001/,. * [sb 


Montag den 9. Dezember I. J. früb 8 Ubr, 


IIL ur ie Replif und Duplif 
— ——“— 1808 früb 8 br, Kommenden Mittwoch bleibt mein _ gaben 


beftimmt u hiezu jsmmtlihe belannie und "unbeannte eſchloſſen. 
laͤubi deo ners Audroh 8 
Bachtheile ach wen, Va wer am ober 68: 3989) L. E Oppenheimer- | 











burg unb Renftabt 


Pamburg, 1867. B.S.Berondsohn. 
Borrätbig in Julias Rellner’s 
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The Gresham, 


engliiche Schens-Berfierunge-Gefelligaft —— 


Loundon. 


Grundkapital 50 Millionen Francs.|Theerseife, 


Bangquiers : " London — die Bank von England. 
n Paris — Freiberr von Roth Keil, Gebrüd 
in Münden — Robert von Fröhlich. 
Die Seit 1865 auch in Bayern conceifionirte Geſellſchaft 
übernimmt zu feiten und billigen Prämien BVerfihernngen auf 
menſchliche Leben, Ausjieuer ano Kınderveifierungen, Leiörenten. 


Nefultat des verfloffenen Gefhäftsjahres: 
Neue Anträge 5,020. Aufzenommen 4,550 


mit France 41,403,344. 
Einnahme bicies Jahres von Prämien und 

Zinſen — 1,436,981, 

gar Sterbefälle un) Ausſteuer bezahlt * 1,766, 604. 

em amaelent BE 2,942,206, | 

- Die Belelliha't brachte zur Vertheilung 2 1,875,000, 


wono: 80 °,, deu Verſicherten zufielen. 
Ter Verſicherte bat flets Wahl, fline Erirarniffe zu 
em eigenen Beten arf Lebens zeit anzulegen, ober fie zu Bunften 
einer Familie nad jeimem Tnde zu verwenden. Wie ſchon er» 
wähnt, birtet * Geſellſchaſt E0%, Gewinnantheil, man kann 
ran jedoch gegen 
Gewinne verſichern. 
Proſpelte und alle weiteren Aufſchlüſſe werben bei ben unter⸗ 
fertigten Agenturen unentzelolih verabreict, 


+. Weller und 


NIE, Ebert, Colonialwaaren⸗ 


Neubaugaſſe. 
nger Ifeller zu 


Dir⸗ ti 2 eme ee unv fp 
Driginalfäflern, als 
Bo eanx-Weine ber lebten drei Nahraänge 

idöner A 8 oh, evenlo Bemicarlo seco & dulce, 
vwie Priorato seco. 

Die Berzolung wird mit 20%, Rabatt zu Guuflen ber 
Refleltanten beiorat. 

Vroben Lönmen jeder Zeit unter Auıneldung bei Hrn. Anton 
Engert, Dampfocoladefabrit in Kigingen von dem Driginal 
nen gejoaen werben. en Refle ieten werden 

erlangen Proben yuarjendbet.) I 

Die Preiſe find im — * zur negenwärtigen fieinenben 

Conjunctut äußerft 'E gede 


ex. Heinrich Müller 
in Mürnberg. 


9316 e) 


auf 


6f 2611] 


8885 3b) 
Fe zwei 


verlaufen, 
Tummet, und ein 35 


ttel find 
ER. *8 * Nr. 9, 


che ermäßigte Pramien auch ohne Antheil am. 


REN, 


Zwei Dein mitpdiges Pferdegefcbire mit einem Matte Unterfrantens i 


Die Mafhinenfabrit von Gebr. Pfeiffer 


in Kaiferslautern (Rheinpfalz) 
empfiehlt ib im Ecrbruen aller in das Mafhinenfah ein: 
ihlagenven Artilel «lt: Dampfmaschinen jealider 
Art und Redner, Neem» Kocomobilen, Wasser- 
räder, Mahl-, Oel- & Schneidmühlen, Een 


pem « Pressen jeyr Ä 
A DEE nen 'ü Hand- u - 
nenbetrieb, Transmissionen, Papier-Hol- 
länder, Schrotmiihlen, Schuhleistschneid- 


Maschinen. Erbsenbrech- Maschisen ete. 
anter Zurlsgreung digiger ued promptet Bedienung Hifo 
eſter Arheit. 12335 10a 





Mit 
guieifernen Oefen, 


neueſtet Facon, empfehlen ſich 
Gebrüder Heim, 
nese Babnhofftranie, 
bemwährtes Mt x gegen alle Hautunreinig ⸗ 
feiten A Etü 1 sfr. 


h r lindert Schnell alle rbeumatiiche Leiden, als 
„. [eichtw alle, Geſichts Bruſt⸗, Hals: unb Zahnſ mer» 
en, Kopf:, Hand: und Knie u - ‚ Magen» und Unterleibs+ 


Tamm x. & Stüd 15 u. 2 

rühmlichft befannt, die Haare zu fräufeln, 
Eispomade, ar Kurier Ausfalen und Ergrauen zu vers 
4 a Fl. 18, 21 u 


Zahnw olle, ———— jede Art in Zabnichmerg & 
Englisch Riechsalz u 
4 Riechessig ‚aan Er. 

(Berifer Haarwaſſer) 


bau Parisien philocome ——— 
a Fl. 36 fr. 
18 und 86 Pr. 


Feinstes Ban de ologne, z. ai. 
Selbsibereileies „Klettenw urzeiöl, 


a 18 mb 86 Pr 


"Amerikanischen "Mleischextract, 32 19 


‚Selbsibereiteten — 7 
empfiehlt "an y 


Schneller, Kronenapothete. 


dauſen. Näheres im 6 
Su vermietben Hiffone —* re 


ein Reler mit circa 29 Fud rfngfen. 


— Men, und al — —— 
Zu verkaufen 


mein eder ohne Faſſer. 
Nr [»945 

s erade Stiege mit em 

In n Nähe des Marlies der ertel oben line ausgehend, 


* 8” breit, 18 Treppen bed, 
und Küde un? ein Megane ee und Bo» 
logis vom 2 Zimmern und Rüdıe. 

Nab. i. d. Erp [3943 34 


a. Shwanbäußer 
3906 Ay am Sternpläg. 

| Belannt achung. 

3889 20 ) Siae frequente Wat 


3949] Ein möhliıtes 
tü foglig zu verwichge D 
wirtbichaft mit Bäderei in 


Nr. 0 Kettenge ſſe 
427 tliches Sei«- 


lerwerkzeug ıft 34 ver: 


mit.over ohme Grundbeiig un: 
tuufen. Kay. in ser Erp, 25 


"ter jehr günftigen Bedingungen 


‘ 


i ⸗ Mir he ſchriftl bigungen 
Künftigen Mittwoch bleibt mein Laden ger über Se mn —8——— 


ſch en. nlitung ber Rückantwott beizulegen, außerdem bergl 
®. Noſeuthal. in iten ——— bleiben müßten. s 

Expedition des Stadt. und Landboten, 
WHustwaagen nad Dcdöle, Thermometer, Baro- 7. Yuguft d. 9. gegen Matthäus Berner * 


Mein unterm 
meter und alle Sorten Flitifipkeitswaagen, ſammtlich fein and 
— ———— empfiehlt in großee Auswayl zu den m. u — ich zurh ad; 





D. Ebrenftein, Optitus im Kürfnerhof. ——————— 
Au eib Mn 6. de. Mis. wurden f 3. Rr, 187 dabi 
Sfchr ei, 3 Paare Stiefeletten, — F — noch nen, bie * 


Am 28, Auguſt d. J. wurde dahier ein gewiſſer Stephau gen ſchon Frag abgenuht waren, unb am 7. d. qus dem Hauſe 
@rdlein, 24 —* alter, ganz vermögens- und b —— Diſte 2..Rr. 503 ein Paar lalblederne Etagen und ein Paar 
lofer, lediger Taglöhner von le t. Berirksamts Bam Bialajaube entwendet, 

berg IL, —— ſeit Juli d. J ſich in Rtunberg und Wiess Am 14. ds. Mis. entlam auf dem Markte dahier einer 
baden berumgetrieben haben will, wegen nächtlichen Erzeſſes in Weibsperfon aus ber Taſche ihres Kleides der Betrag von 3 fl. 
Bär t und Unterſuchung gebracht, bei mwelder fi) ergeben, daß 18 kr. in einem Goldenſtücke und Sechſern. 


er — Ber kurzer Zeit dahier eine Geldſumme von mehreren erſuche um Spähe. 
ulden in auffälliger Weiſe — hat. Da am ürybarg, ben 14. September 1867. 
" An n ern zugleih auch ein großer Beutel wolf Der Berireter ber Staatsanweltſchaft am k. Stabtgeriäte : 
—E und Sperrwerlzeugen rn Art aufgefuns Ghrenfrieb. 
ben wurde, welde dem Gecklein bsi feinem bortmalinen Rampfe 
mit dem ihm arretitenden Poligeitorporal aller ahrfeeinlics Belanutmsachung. 


keit 5 us 38 ber Rodtafpe entiallen find, jo befeht briugenber Im Coukurſe des Johann Schlagmüller, Shub machers von 


8 keine —— — ——— Reubtunu, wird das am 14. September 1867 erlafiene Prio⸗ 
= oldje auswärts irgenbwo verübt bat. — Torten Dina 
6 besiallfige Spühe verfügen und ein! am aufenden Mona 


* — ei 
FR. Reiultat mir balbmöglihft lundgeben zu wollen, ba —2 ber Verkanduug am das Gerichtabrett des unterfertiglen 





Gedlein verhaftet richts angeheltet werben. 
— ben 23. September Lehr, den 2. Ditober 1867. 
Der tl, —— Rider: Königlihes Bezirksgericht. 
Ruppert. Gleitamamn, 
Wiſſel. 
Aufforderung. | 
Bon ben Erben be# verlebten Pierbehändlers RufelRord» Bekanutmach 


ſchild von —— mit ber Einhehung und — nöthigen ber Berlafjenihafisiahe bes Herrn Dlalers G. Sf 
s— Kiutre Mann ber zum Nadlafie gehörigen Aitivaus« ; — Unale —— vorhaudenen —— —*— 
mittels gerichtlichtlicher Mr Bla age — fordere ich alle Silber, —* Weißzeug, Bücher, Möbel und Hansgeräthe am 


Dijenisen, melde an Rufıl Nor efien Erben, an Mittwoch den 16. Oktober lfd. Irs. 
9 


etwas ſchulden Eu” auf 8 Uhr 
nen vier en 
Ihre Gäuldbeträge —— an die oe ober on mich als: und an ben darauffolgenden Tagen im Pfarrhaufe zu Unsleben 
deren Grneralbevomädtigten und mar um fo gewilfer zu be» der Öffentlichen Fr ng a anfgefeft. — 
ricigen, als fie nach fruchtlofem Umſlufſe obiger Frift geriät: | Jene, weld ieſe 6 . we 80 —*2* 
lie Rlage zu gewärtigen haben werben. je machen haben, werben aufgefordert, ſolche innerhalb 14 Tagen 
Auf by —* riſch geſicherte Forderungen bes Kuſel Nord⸗ ehe pe erg Zetamentare anzumelden und zu begründen, 


. f&ilh Bi ob obige „Dehlungsanfferberung nicht. 'wibrigerfalls fie bei Auseinanderfegung der Maffe nicht berfid: 


fihtigt werben. 
Beälier X REN [2« ttelftseu, am 4 Oktoder 1867. 


Andr. Müller, Desentpfarer, ald Telamentar, 








Bekanntmachung. 
Zw Huftrage bes fgl. Ganbelögericts Würyburg — Stelle⸗Geſng Mellevme. , 
gere Id am 3941) 6in —— ier⸗und Beibleiſch. nebft * 
Freitag, den 11. Oktober l. Irs. ——* — — neten |gejeignetem Köljer Mier. 
Nachmittags 3 Uhr }Bengniflen — — Sauer 


im Wohnbaufe 1. Diär. Nr. 160 in der Semmelsgaſſe bahlee | Plan rau ie Dar — * 
re nn - un a — — ẽ 
Würzbu en 1 ep r 2942) 2 tüchtige Spengler: 

— Seuffert, Igl. Rotat. SGrbalfen aber — 


S. Muhler. 


8956) Am vergangenen Sans 
tag Nachmittag ging vom Kirch 





m m nn  Befihäftigung bei hof dur ben alten Bahnhof 
3952) Eine Barthie Miſt [3965) Ein Logis, Hocpar: ; Thoullier | vis jur Senmelsitrsße ein weinen 
beetfenfter iR au vertaufen;fterre, von 2 Zimmern, Alfoven, in Odlenfart. leinenes Sacktuch verloren 


ebeubajelbh —— Sh in * 8 —* em Zug Zugehör ——— 
ardferen, ſowie tleinen ner, ji nu e zu 

Thuja in Eämlingen, jomwie|michn; and ein Zimmer Apothekerlehr un . 
größeren Eorten Nah. &pp. |4. Tifte. Nr. 126, obere Ir ‚8661 36) In einer Apotbe 
——  _ ponnitergaffe. ‚auf bem Lande fann jofert ein 
2161) Ein (drarzer Ja bi. — — zelber junger Mann in bie 
bund mit einer weißem R-bie] 1961) wi muhbanmpslirte Lehre treten. Rab. in ver Ep. 
tft gegen Erſah der Einrlidun,s: | Rommode, 2 Aus zug tiſch —— 
gebit und Futterkoften ab« [und 2 Ovaltiſch find wegen 3971) Eine Wirtbfchaft ii 
au u erfragen beim Gaft⸗ |beihräuttem Plage billig zu ver zu verpachten. Näheres Diftr. 
" seifen in Eſtenfeld.“ kauſen. Näh. in ber Gpp, x. 185, 


Der replihe Finder erhält eime 
gute Belohnung. Abzugeben in 
ser Eyrebition ds. BI, 


3974 3a) Ein fak noch wenn 
Wiunterrock it zu verkaufen, 
Nr. 503 Aber 2 Etiegen am 
Aichmarft, 


3947] Ein tühtigerr Dfen: 
beiten wird geſucht. N gem 


2 V WW » PRPNPR X V NN, V , FUN 
RE FRI EEE TE EP TE TE STE RETTET A hen A 


Todes-Anzeige. ‚ 


Mit fhmerzerfülltem Herzen widmen wir allen Befannten und Verwandten bie Trauerbotfchaft, daß 
unfer licher Sohn und Bruder, Herr 


FRIEDRICH MDAUCH, 


Bierbraner in Winterbanfen, 
am 5. ds. Nachmittags 4 Uhr nach langem, gebulbigertragenen Lungenleiden in einem Alter von 36 Jahren 
in die Ewigkeit abgerufen wurde. 
Winterhaufen, den 5. Oftober 1867. 


’ 
’ 
* 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen 
Die feierlihe Beerdigung findet Dienstag den 8. Oktober Mittags 1 Uhr ftatt, wozu alle Verwandten 
und freunde eingeladen werben. 


— — ET Ze n 4 [— 
7— —2 — .. . . 


Pin Pin hin A tn he N A 


TTS — 
A “ „ ⸗ * f J 


Jaquettes und Mäntel 
find in den meueiten Formen und Stoffen in reihiter Auswahl eingetroffen und bin durch be— 
deutende perfönlihe Eimküufe im Stande, ſolche äußert billig zu verkaufen, 


S. Hofenthal. _ 


Concordia, |Stadt-Kheater. 


Cölnifhe Lebens-Verſichttungs-Geſellſaft. Montag den 7. Dkibr. 1867. 

n enden Ban An > 9. Borft. im 1. Abonnement. 

Grund-Kapital der Bejeclliaft:" 10,0,V,000 Thaler. Unjere braven Landleute. 

Die Eoncordia übernimmt argen fefte mr ſehr mäßige VBramien Lebens: Vers | Sitenbild in 4 Akten von A, 
fiberungen un) überhaupt ade Verficberungen von Mapitalien und Nenten anf Winter. 

den Lebens: mie anf ven Todesfall in jeder beliebigen Korm. Dienstag ben 8, Dfibr. 1867. 

Zu den von ihr eingeridteren Minderverforgungsd: Waffen tönien Einfchreibumgen | Drittes Gsfipiel des Herrn 

zm jeder Zeit erfolgen, und zwar für alle Mimder, die micht vor 1858 gebocen Aud, Fereny vom f. f, Rärnihner- 

Die Seſchafts Meinltate pro ultimo September 1867 ſtellen fig ſich wir fulat: 





un yany msi 





ng yın 

























% thortbeater zu Wien unb 
| Meieıvr — and ben Beiträgen geſammelt Thaler - 6 241,087. Gaurolle der Frau Winkelmann 
2 Berfiche te apitalien a TE 24845,042. vom Hoftbrater zu Deſſau. 
| Berfiherte jährliche Leibrenten . . u 86,839. Der —— 

9 Zahl der veriheiten Verfonen: 18588. Große romadtiſche Oper in 4 
7 Jabl der eingefgriebmen Minder: 34654. Alıen ven € M. ». Weber. 
— Vroipelte Hab Autrags Formulare und jobe gewünſchte Auskanft ertheilt bereit villizt und _———  t 
unentgeulich: — Reſtauration Schnei 
Die General Agentur der Concordia: Heute —— 

Hleinrich Knorsch, Möße und Beitzfleifch bei 

* Warj burg, im Oltober 1867. [?a auegezeichreten alıem Lager 

— e — — — ier, wozu ergebenſt clage⸗ 
| ( — » ’ 

Neue Zuſe dangen in Winterjaquettesj 

+ find eingetroffen, umb empfehle ſolche zu billigen Preiſen [3a ud, Boch, —— gol⸗ 

Wr. ene Vorflecknadel gerun- 

J Alois Rügemer. —* Zu erfragen in ber Roth⸗ 

+ | 3975) @S ſucht gin militärs ME WERE: m 

— xeier junger Mann eine OO — 

Todes-Anzeige. Stelle aid Katſcher oder Haus⸗ 3977) Gehern Abend wurde im 

tnedt. Näheres im Gaihans | Theater( Barterre) ein Shawwi, 


wagrideinli ans Verſehen, mit» 


; Bott bem Allmähtigen hat es gefallrn, unfer inniftge wr Stadt: Mainz. 
ER M lientes Rind 
En 


3978) Sue Werfon, die fig genommen. Der derzeitige Bes 
m a 7 i @ allen hänstli en Arbeiten rn [über Fe gebeien, denjelben 
in = beſſeres *8 abzurufen. —* und gute — befgt, ——— —— — 
a eunden und Bekannten widmen dieſe Trauerkunde ucht ſogleich eine Stelle. 

a der Witte um flilles Beileid Räh. in der Ex. a er A item 
m; me tiefbetrübten @ltern : 3959) Ein Mädchen, im out bewanbert iR Äindet von 
n 959) Ein a “, im i — 

27 2084) Mich. — Mleinermachen gelnt, findet Ber erunde Beichäftigung. 
FF n ihäfttgung; and Ban bafelbkj Zu erfragen in ber Erpebit. 








ein Madchen das Kleidermachen 
erlernen. W. iu ber 


5962) Ein Himd wird in za | 


3954) Cine Köchin, bie aut 
toden kanr nun fid der haus⸗ 
lien Arbeit untergieht, fucht 
ſogleich einen Dienft, Nah Erp. 
— 


Schöne saftige Citronen empfiehlt 
Anton Mineprio. |zaommen. Ray in ber 









 Dampf- und Segele Schigfahrt Sier Kefeim 









R_ zwiſchen | iR nit ügtg friſch zu 
N, Bremen & Amerika 4. |" Dittmar, 
Be — * | wittelſt — 1 REBEN | Sterngaffe Nr. 158 
den — Dampfichiffen des norddeutſchen Lloyd i C mis 

um 


en Üremer —— 1. T3 —— — 
J &; : & je riech 
38s. 88 
—— Die Faͤhpreiſe werde au igfte geftellt. Ar Bruuher, 
j Die Reife bis Bremen dauert done Aufenthalt mur einen Tag, baber if diefer Mey ur ee > 















der. ed beſte nod Auer R r a ng eg 

— —— und cm 
laniſches begeben, ſowie unentgelolich jede nähere Auskunft ertyeitt, ac) R * —— Es 
r t fü 2 
* 4 ir. | 3 verkaufen: Eim 
o * ® | ® Mandwehr; 
1 7789) am Marftplag in Wurzburg, ‚Schüßen ı a nebfl 
ar men und deſſen Herren Agenten: —— Se entbesrlid 

Georg Frit in Aihaffenburg. Lehrer Eckert in Hofheim. ‚enorbene dsfen, 
3. Chumm, Shönfärber in. Bilofspelm — ——— ——— 

vb sinmaitı . pi. nbeim arlitabt. R f 

Amand. ab in Mtddenhu. Se Velen in Rilfingen. f Privatenthiudungen 


Wegmacher Lamm in Danfenfeld bei Elt: | Kaufmann Natbgeber in Aönizitofen. meiden unter siremiüfter Wer 






ma \ y | Ranfınann De t e_ . dwiegembeit und biliger Bei 

I ee rl 153 ah Ki dh  ühernammen. ⸗ Plöß ⸗ 

o ert im Flabungen. Amann;? ann: iienberg.  /firafe 63, Heidelbera- (2590 88 

. Sof. Eberlein in Gemünten. | | I m ee nl en ı.. 6, 1 Fa ar) Sa 

gm, Ludwig in Großwallfiadt bei —58* Serbig in Ochſenfurt. 3835 Ic). ‚Sehe gutes Mit 

Jbeinburg. } arl Meinwald in Notbenfels. tageſſen fär_ 14, bei Deu» 

Miindarit Brachinger in Haßfurt. Aulius ar in Gtadtprözelten. bei, Mesnermeifter in der Bülts 
„zorenz; Bohlig in Hammelburg. aufmann Weiſſenſeel in vollach. nersjche Kr. 347, 

— — — — en gen —— —— * — — 



















— a 


Eodrs-Anzeige, 

Gott dem Almäsbtigen hat ee gefallen, heute Khend, 
bem Au Oftnber um.3/,7 Uhr, weine liche Fan 

Kunizunda Schmitt, geb. Fackelmann, 


nad zwölljähriger Wlüdlier Chr von biefem Leben in dar 
emwine abjurufer. 
Wielentbeid, Brüdentu, Rondersadr. (3948 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Dankſagunug. 
Für bie lichevolle, fo zahlreiche Theilnahme bei dem 
Lsigesbegängriffeund Tranergotteaviente ihres nun in Gott 


ruhenden, umvergehlihen Voters, des k. Kechts anwalles 
und Medhielsatnrs 


Michael Alois Mahr, 
fügen ihren berzlihiten Pant 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
EEE RETEEETETEGLEHET ECHTEN, mn, — Aub, Motten, Wachenheim, ten 5. Ditober 


Br ne et. 
ö —— 
Danksagung. 

4 264 
Far die mälrend der Krankheit ſte bur ihltelde De: I 
theiligung bei ber Beerbigumn un ſeres vielelſeten Tochterchen⸗ 


Anna Vervier 


bewielene aufrihrige Theilnahme, insbejondeie deren Selm. 
Eehrerin und Mirichilerinnen, amfirn herzlichſfen Tan. 


8938) Die tiefbetrübtenm Eltern. 
ir Müirıhur 


Dartt 405) Auguft Frank — rn ae an 


empfiehlt dad Neuefte in Sleiderftoffen,|pesätzen, Fransen, Ormements &c. I mat 
Lhales, Unterrocitoffen, Foulards,|vem toi # au biigfen 


* Preiſen. Nomertlic lude mir auf sine reiche Auswahl 
ment) $ Damaft zu bekannt bir.igen |i Kleiderknöpfen aufmertjom a1 mıden 
teilen. „; (2b 


bc) Alois Rügemer, 


ED zz —ñ ñ ñ— — — — 
a. Untergeichnefe bat feine d: Im Proris dahier angetreten. | 2a 3944 Eine Walter, wei | sa ddr); > En 1, Morgen 


fmlingen, am 4. Oftober Butten baltınd, iſt zu verkaufen. | lee zum Angrafen ;u verlams 
8830 3b) Dr. Pförringer, pratt. Art. |Semmelsache Nr. 2 fen. Nab. Erp. 


"rund und Berlag von BoritadsMianer in Würzburg. (Hiegu Beliage,, 






ar F ( & r Af 

eng — 
— — —— 
‚Bei dem devsrnehenden Beginne <er Schulen erlanhen wir 


une, bin Herren Lehrern, Eltern und Schülern unfer auf’s Wehe 
afforkirtes Lauer von 


Schulbüchern, Atlanten ır. 


in empfeblenne Erinnerung zu bringen. ® 
Sammtliche in biefigen, ſowie auswärtigen Lebranfi 

eingeführten Bücher ꝛc find ket#, bauerbaft arbunden, im 

nenefien Auflagen und in neuen und gebraudten Erenp 

zu billigen Vreiſen bei ung porrätbig 


Stahel'ihe Birh- u. Kunfihandlung 


































Bellage zu Nr. 239 Bey" Wirzhmrger Stadt · and" Yaubbaden»'r 
All In 3 ' Li=ir 


Neu eingetroffen: 





in allen Genres zu ünßerft billigen Can bei 





Wir empfehlen unfere 


Acpfelmühlen 


— 7 mit en und Sägenwalzen zur geneigten 
Abnahme, ter Preis à Stüd 62 
Diele sig inen —* per Stun e ta, 4 Schäffel baver., gen 
nur in der —* Sorte von uns gefertigt und haben 
Uni. ber Aus — und zweckmaßigen — 2 von 42 
anderen Maſchine übertroffen werden, dev allgemeinfien An— 
ertennung zu erfreuen. Ebenſo find 


Kalterſpindeln 


in jeder Stärke und Conftruction, vorräthig, 


Kaltern 


werben vollſtändig auf Beitellung — 
Bei Unfragen nud Beſtellungen beliebe man ſich ge: 
au unferer Firma zu bedienen, 


Mafchinenfabrit 8 Eifengießerei 
Reck & Joachim 


in Schweinfurt. 


Zn vermicthen. 







Endlich geheilt won meinen fürchterlichen Zahnſchmerzen, 
danfe ich die2 iedi —9 dem in ie Er A vr 
handlung in —* Da * für 18 kr. zu belommenden Be: 
„Beine 3 chmerjen mebr’’ unb made olle an 
len 2* und —— boe Leidende 
auf aufmerkfam. Zaumer, Inſpeltor. 









— Zimmer, 
heizbar, —— 
Uferner 5 gleichfalls neu! 


Ausgezeihnet guter, jüßer Arpfelmojt von a. 


lauter —J Borſtorfer Aepfeln iſt beſtändig 


zu haben 
Valentin Uhl, Weinwirth, 
2, Difte. Nr. 281 im Bauernhof, a ren 
Auch werbembafelbft fortwährend noch Aepfel — 
von beſſeren Sorten eingekauft. (4b Ka) — 3* Ser, 


Fäfe, volli 
Oktober bat fi eimfrime mute Belohnung bi an |tbaler, er * 


Um 1 Mai Simbur fe, neu 
f ee n e, neu 
— Dactbüundcen, na in Laudendach 5 1 Rarl Fr a Säringe pen 


onjtigen — 
ten find bis Ziel Aller⸗ 





w. &, bie Bruß und Border 819 * 

braun gejeichnet, verlau' 73917) Ein rg. h 1A jarbeilen empfiehlt 
en. Mer es Abringt ober mer nebh Kü Ründl ne Earl Ehr. Schmitt. 
Austunft da ertheilt erhält I vermiethen. — Nr, 166.| 26) Sanberftrafe. 


Stleidertloffe 


a 1 7 


ira) all 


br. Weich, am Markt. 


3789 3c) * Unterzeich⸗ 
netem iſt 1gut erhal 
* ze ru ges 
rauchter, aber 

it erhaltener kup Bu 


ed, "een fr ehr 
a ak un, tere 
von 38 Gi 


mer —— zu —5 
Kaspar‘ Arnold, 
Weinhandlung. 


3850 36) bu yon 


berger ——— 

— — tauft das P 

Kursen zu in 3* dem Zeut ⸗ 

ner nad 2 fl. 42 

altes Papier, Seraabfäle u 

—— zu den doͤchſten 
reiſen 


Lehrliug WStelle 


3728 3c) 1g einem mit bem 
nöthigen —— ver» 
ſchenen jangen Mauu iR im 
einem biefigen leb —— Se 
nialwaoreu Beihäfte eine Lehr- 

Er Sg often. Dfferten_ unter 
Ghiffre A. Z. Ir. 100 find 


3788 3) 4 ganz neu * in ber Erpeduion bE. BL. zu 


0 |Sinterlegen. 


a EEE 
18784 46) Ein -in aller Mrbeiten 


eübter,. Heihiger . Motbgers 
Berge elle, ber eine dau 


ergerich er jucht, findet bei gutem 
eizbar, mit Küche und, Lohn bei FE Irbeit. 


W. Sauer. 
Shwernfurt: 


3777 3c ——— die lange 

Zeit in Am 

Unterricht im Baal, \omte 

Klavieriunden zu gebe. Net» 

fragen in bar Rdjer’ihen Mufl- 
falienhamdinng. 


de an) An 4. DI Rr.:299 
find. eime Breffe und 2 Aufjugs» 
Maihinen ıu verkaufen. 
3743 35) Ein breijäbriger brei= 
übnerbund wird ver 
it, Räh. in der Erp 


Setrolenm, Solaröl S Lig-:Sterbelafe 


ro-ine, 
beſter Qualität, 
Betroleum, Solaröl: & Lig- 
ro-ine-Lampen, 
neuefier Gonfiruftien, in güofer Auswokl, empfiehlt 
. Marold, 


Karmeli 324 vis-A-vis ber VKolijei. 


m Heutigen babe. Jerrn Johann Dietrich, 
Pademmeer zu Mürzburg, bie alleinige Niederlage meines 
Kunstmebis übet:a 


Dädelhauien, ben 3. Dt ‘ober 1867. 
‚, „Wilhelm Tauber. 


Auf Obiges Bezug nehmend, erlanbt fi der ergebenft In» 
tergeichnete er daß benanntes Mehl ſtets in allen Sorten 


Engel 8 eig Weetyin! — dabei auf Berlangen 
gefälligen Auftraͤgen 3* dnele unb richtige Be⸗ 


m. 

b) Johann Dietrich, Stifthaug. 
— von Meckesheim nach Jaxtſeld. 
5* deren Lieferung im Sobwiffionawege vergeben wer: 

Hi A. Eichenholz 
p: Rn * Cub.· Fuß Ehwehon von 8,5 je Länge und 8/,,* 


Ei Ede Eub. : Fuß Säwelu: von 13,5'°— 24’ Länge wid 


"Tannen- oder Forlenholz: 
af Aa — * 5 Schwelleu von 8,3—14 Länge und 


Fr a "Schwellen von 14,5°—18,6° Länge und 


» m — / ae 
—* per Sub.» Tuk Gichen» oder Nabelhol; 
zu fielen md A 8 ver ſegelt wit ber Bezeichnung 


— Oltober Morgens 10 Uhr 


auf dem hen wnterfertigter Stelle einzureichen, um melde 
—** rm der Angebote in Gegenwart der Soumittenten 


— — können täglich bei und eingeſehen 


m, den. 30. September 1 
— oßh. bad. Eifenbapnban- Infpeftion. 
Waſſ 


erbelles Betrolenm und prima 

Solarbi empfiehlt billiaft 

ö. A. Braunwart, 
Sterngaffe 


| } 





Sergebung bou Babnpofgölgern. 
beim bis —— —— wir —3 Ba. 


3713,60) 


Gute Efjige und Salzkümmerlinge, ſowie 
— gutes und billiges Sauerkraut, gute 
Kartoffeln, auch Bayersdorfer und Bamberger 
Meerrettig find fortwährend zu haben und zwar 
au den billioften Preifen bei 
Valentin Uhl, Saanıens u. Viltualienhändler, 






Haufe 2. Diftr. (35 





Nr. 281, Bauernfof 






fowohl am Markt an feinem Stande, ala imſ* Etie 18 


.& — — 


für erfraufen und Aichaffenburg. 
werben hbiemit alle biejewigen Mitglieber, wel 
ihren Monatäbeityägen im Rüditande find, aufgeforbert, * 
bis zum 15. Oltober bei Caſſier Kraus, Karthauſe Mr. 18, 
ober am Sonntag din 6. Dftober im Bafbaus zum Löwen Abends | 
es Uhr 23 ang: werben vom 1, 


bem Vereine ug Husföuß. 


Steigerungs:Antündiguug. 
Aus der Vsslaffenihait dei Wirths Johann Michael 
Bach u. * usa auf hiefigem Katäpauje Uplenoegr 


eichnete 
\ den 18. Ottober 1867 


F 

Radmittag 93 2 Uhr 

öffentlich einer ii € s 
a h met Bit, ah uud wet Inne * ic NO aus gr we 
N über ihre uns —— abe. 
Sr 36 e Liegenſchaften. 


Ein breilödiges, ans Ele unb Gols erbaute, in der 
Maingeffe, einer der frequeniehm Siroben ber Stadt gelegenes 
Beh wit baran eubenber Witthſchafts —— 

m au Stod befindet fih ein gewölht Wert» 
Rätte, Ratte, grobe —— meld! —E fig leicht in St — 


u zweiten Stod xy vier WirthfKoftkzjimmer und 
und im —* Stod fünf Zimmer und ferner auf dem 
fünf Kammern und Manjarpenzimmer, 

Hieran föät-ein Hofraum mit Bumpbrunner, Wal: und 
, ncbR daruner befindlicem gemwölbten Keker; ferner 

ein bar —— — Wirthſchaftẽgarten au dem Manplape, 
mit berr Acht auf. den Fiuß, nebſt rinem maſſto ans 
rg nen Sommerlofal, befebend in einem großen 

und einem anflohenden NReben;imimer. 

Das Sapge würde ſich dur jeine offene, bübfche Lage und 
ber Nähe an dem neun Bahnbofe zur Errichtung einer Gafls 
wirthſchaft beionders eignen. e 0000 fl. 


8 Rieriel 5 Nutben Melnberg im Haag, neben € tifof 
Witt, Taxe 100 fi, ; \ 


3, 
Ein gemölbter Keller über ver Tauber, unter ber Wohnung 
bes Beilipp SJatob Buch hier. Taxe 200 fl. 


RR. Blertel 23 Nib. Baugarten an Ne Eichelſteig, neben 
Vhilipp Adam Wiehier. Xare 20 
u gewunſchte Auskunft ersheilt —— Herr Cameral ⸗ 
prattidant Bach in Karlsruhe, innerer Zirtel Rro. * Her 
Bierbrauer Bad bier, ſowie der Unterzeichnete 
Wertheim a / M., den 25. Eept 1887. 
Bach, einiim, Rotar. 


Ein geipanbter Scribent kann bei dem Uns 
terzeihneten gegen ein monatliches Honorar vom 
33 Gulden N häftigung finden. 

Würzburg, den 3. Oftober 1867. 


Oppmann, k. Notar, 


De b. E. Bergmann's Tannl 
Balsam-seife BE 


ein wirklich reelles Mittel binnen Pürzefter Zeit eine f 
weite, — und reine Sant zu erlangen, empfi 


(3747 3 





(2b 









je Würzburg: Franz Hussla. 


f) im drammersbach: MpotbefrriHabersack. 








Würzburger Stadt- uw Fandbote. 







Bäbnzäge. 2 — 
et oA ee 


an nft ag. Br to 
u o 





153 b 
garen 
ECUBM FI FRE 
—232 — ers Schneis. 10 E er‘ u x ẽ —————— zetberg 
ER a I r 
re TR — wurst eibelberg u. 
Um 189. Bor FF OR. * *8 
Uxtunft don Bamberg: Gene. — ge nis er Vor, 
EN ae 
en a ae er 
: —  Untunft ibeib 
—6 at ann lt Sa 
— a — 
nie Güterüge 7 U. 16 WM. MBbS. u. 18 I. 
u. -ürnberg. } 
Kögang Ro & et aörien uch 
10 9. 3 4m 0 th. Irrfein. 5 4 2. 
im ———— Miltenberg 5 U. 25 M. Ubi. in 
"ad. ımb 8 U. Wibs u — ey La zoo las 
240. 0 Mining dem 8. Cktober 1867. Awanzigfier Sahrgang. 
EEG. —— — — 1 —— — 
Renueflie® * (Stadt Theater.) Wie ‚gewöhnlich u A 
Berliu, 6. Okt. Aus Florenz wirb unter heutigem biefem der bei weiten arößte. Theil unferes —** 
Datum gemeldet: Garibalbi hat eine Proflamation erlafien, ans für umiere Bühne neuen Kräften, Wis. alten 
—— die Ataliener zum Zuge gegen Rom auffordert. m —— konnen wir — — vom Hrn. ektor, " 
Turin haben Demonftrationen für „Rom, bie Hauptfiadt Ita |mebk Fran — -mur bie Perſon bes Kern Heinemann 


liens“, ftattgeianden. arüßen, unfere# von voriger Gailon ber nöd in gutem An 
Florenz, 6. Oft. Das „Siornale di Napoli” melbet,|tem Aehenden Eharatteripielrs. Fangen wir beim Übrigen 
bag cin ftarles Detachement ausmwäıtiger Jäger in Frofinone fonal wie billig mit ben Dramen an, io if. 3 Ye Air * 


ekommen ift, von wo es nad Velletti gegangen if; es u erfte Liebhab il. Sperner, welde na em 
—— Nine in und Schere ve Statt *8 in | Leitungen zu ee beiten Gefnungen für. *0 Een m Ra 
Ses Truopencorns überwacht nod.bie Eiſenhahn. (Fr. 3.) | Wopinmancirted durchdaqteẽ Spiel —2 mit anſpr 

eiezg en, 6. Dit. Die 9 nbenbpofle bringt folgendes ber —— — verfelen nicht, einen regt er 

Telegramm aus Rom vom 6. Ditober: Bei Areie hat ein newer | menden Ein auszuüben. Was bie zwei. anberen juü * 
Einfall von Inſurgentenbanden ſtattgefunden, Geſtern haben bie} lichen —— betrifft, ie ten“ wit Gelegenkiit 


päpfilien Truppen nad einem verzreifelten Kaupfe Bagno: Br Hofer (im ei Relle als „Wildfeweg*) zwar viel 

ren ( V) wieder nenommen, wobei bie Raribalvianer 70 Todte guten Willen: aber nit, bie —— re Mr 

und 100 Gefongene verloren. Auch auf andern Punkten find wie fie namentlid bei Br te 

die päpfllihen Trunpen fiegreih. Bon einem Auffiande im iteligen * 2* iſt, zu re —— aub 

Innern des römischen Gebietes iſt keine — die Denölferung in 2. ihren: Rollen eine friihe warme Naturummittelbarfeit und 

bleibt überall ner räpflihen Regierung tı -r bhaftes Talent zu bewundern, das — bis jepf zwar ** ne 
Bien, 7. — Die — correſponden iſt aus jede tunſtleri Entwidelung — hei 35 Brenn 5* 


competenter Queſle zur a ermächtigt, dab anläßlich der) Anleit ** 
— über bie Beahaniie iste Demüflon| des des Herrn v. Beuft, Rontiniriere und auf ber Kit Be —— Ball ind 


2 


biefer, in ber gefirigen et bes Merfoffunnd: Ensicheffes! Frau Coſſari, welde mit vieler dena anbtheit in derb zeplis 
über. ben. De Gerüchten entſchieden pe her Weile. das Fach ber lkomiſ vertritt unb- bie 
proden bat, ee er bewerte, daß —— nicht bie ge, Soubrette —— Wenn de me bis jegt dudh 
ringfie Henberung gefallen fei, melde ein derartiges Geruͤcht noch nicht den jganzen tem Goubrettenfbermuth zu Tage 
bätte veranlaflen können. geförbert bat, jo * Cr leichtes gefälliges S Ss ‚ler 
ö——ñ— — danter 6Coupletvortrag —— Beuan * x Die Bl» 
TZagesneuigfeiten. 3 — ehr ni — int ned ‚bis 

Für die Abgebranuten der Orte Schönſee und Eteinham: ‚jet ald Anftandebame Rollen ode unb u re 
mer, dann von Köhing und Eſchendach wurde von Sr. Moj.' Eategorie genügend austüßen M Tonne gr en» 
zw Könige die Bornahme von Golelten in fänmtlidjen Regie: .y- ——— bis une ch * el: Fi Bel —7— 
Der vormalige redtsfunbige Bürgermeißler von Migoffen: |vüerign a ie ung als Eufenble 
bung, Dr. Bernh. Emil Bogler wurde zum Negierangsafleflor; —— —— Grund * —— 

burg ernannt. if bi fache unb 1 Prien ach Je 


ch Veröffentlihung bes großb. bad. Eifenbahnamtes ba» | Sr. Simon (md 9 gan abgejehen von ber Oper) 
bier wird bie Bahnfirede de Sauba» Kauberbiieföhem: Dohaufen | benartiofien pl &piioben De ‚Sicherheit und * 
nächſten Donnerstag, den 10. d. Mts,, dem öffentlichen Ber: Geſtaltungs verm Pre Itete. Dagegen iſt es Hm. Wies> 
tehr übergeben. Es werben vorerfi nur Perſonen, Gepäd,Iner in jeinen zwei —8 tomiſchen Rollen noch nicht gelun⸗ 
Equipagen uud Thiere befördert. Der Tag, an welchem die gen, denjenigen, Nappart wiſchen ſich und’ dem Publikum, wels 
eg ins Leben treten kann, mirb mod befonders cher gerade in den sogenannten Poſſen fir den erften Komiler 
befannt g @8 gehen täglich bin unb zuräd 10 Züge. |unumgänglih nothwendig it, amubahnen, geſchweige vo gr 
Die. in diefem Jahre zu Halle vereinigt geweienen beut- „zufiellen. In der Perfon des Hrn. Burg 
ſchen Philologen und Drientalifien baben als dt ibrer näcft: |gleicher geit mit gutem Berfänbnig als N eu fun, 58 "er 
jährigen Berjammlung unfere Stadt nemählt. gegnen wir einem gebildeten bentenben Künftler, b 
* Morgen fräb 9 Uhr feiert bie Vierzehmbeiligen: Bruder: InoH Feine feiner mit viel Sauberkeit und Anftımb “ 
—* in der Be zu Etift Haug das Feſt bes hl. Biſchofs ten Beftalten bis jegt — können. Das legtere 
und Martyrers Dionyfius. für Hrn. Julius; bas Feuer des Herzens, das Dem 


De 


. Migen) 


vor demſelben hatte herr 
e 


eimnzelten Pfiffen untermifät. 


Der y 
a Be be Rinne 
jet nur in der Rolle 8 en er 
—— — * oa, 
u in —— aiſon we au L. ga 


riode er 
—— * Set 1m einer ber wunbeten 
gi —— Doch q Ib erwarten wir mehr von 
ve en en fid m. zu accomodiren 
halten, wenn fie es einmal gebradt haben, 
er aus, ub iaffen nidt fo leicht na Die Die fpmieg- | im 
en von Beruf. 


Bei bem Gentzal«Sanbmirthfäcts, (Oktober« ehe in Wiln- unge 


&en erhielt ber Landwirth » Sorban in Moos bie 
große goldene Vereins je als 1, Preis für Leitungen 
auf bem — ber prakt. Laud wirthſ 
Alhaffenburg, kt, @e — File, 1 fam in 
— Beter 


— Be Fe b rg bi [be nebft ihrem J 
unbelannte Weile Fener aus, wobur elbe ne ns 
—— ucht und Futter ein Raub Flammen wurde. 
Sch den ch auf 700 fl.; es war ——8 
Das Bamberger Paſtoralblott gibt bie folgenden eh 
an, bie ben —— cn Rn — 222 ferenz als 
Yinterlage bienen m ur fpation ber beutichen ( —* 
Kirche vom Einflus des ——— 2) Reform 
tms, 3) Reg nn ber Seſellſchaft durch bie Birhe.: 
Rürnberg, 6. Dit. Bon Augsburg, wo bad Diner zu 6. 
—— —— Pe beute um 5°/, F —* =. —9* 
ren und wiſchenſtationen vom ber Bevöllerung 
Si ochrufen begrüßt, trafen die preußlichen haften um 
von eRadts bier ein. — —* Perron des —— ſowie 
gar e Menihenminge verfammelt, 
welde mehrmals lebh ohrufe cn —— fich auf den 
Straßen, die trotz dem ſch 4à4 ten Weiter gen 
Stunde ziemlich belest waren, wibechetien, abi ai 2 
Auf dem Bahnhof wurden bie 
Mojeftäten, welche inkognito reißen, empfangen von dem Ei 


kommandanten, bem Stabtlommiffär, bem I. Bürgermeifter 


dem Dberpoftmeifter, mit denen fie ſich im fog. Rönigstaal gegen 
10 Minuten lang angelegentlih unterhielten, unter Ander 
äaferndb, wie fehr es fie freue, bie ſchöne Stadt — * 
Biers und —— bayeriſche Hoſtutſchen beförberten die 
hohen Reiſenden in ihr Abſteigquartier, den „Bayeriſchen Hof“, 
wo der . basjelbe — bewohnt, das er vor 36 Jahren 
als Brin; inne hatte. Während ber biefigen Auweſenheit 
——— Ian Ir wehen auf ber a Bura bie een 
fen und bie preußtichen nebenein (Hugsb. Ay.) 

Nürnberg, 7. DE. Die — ee und ber 
Kronprinz befuhten heute Vormittag die königliche Burg, bann 
bie Sebalbusfirhe, das Germaniihe Mufenm, bie Borenzer 
Fire und das Untiquitätenlabinet bes Bidert. Um 1'/, 
Uhr ſetzten die boten Kg in Folge einer Aenderung in 
dem uriprünglichen Reiieplane ihre Reiſe fort. 

Augsburg, 6 ku In ber Banbesverfamm: 
lung ber Fertichrittspe mwelde von etwa 1000 —** 
beſucht war, referirte — —— über bie Stutt · 
gem er Refslutionen, welche einfl enommen wurben. 

Berfammlung ſprach fi — * entſchloſſen für bie 
ha er ans, jowie fär bie emergiide Aoweht 

———— 6. Oltbr. ae Nachmitlag nah 3 Uhr if 
Seine Bejehät Önig Ladwig IL in — ſeines Bruders, 
des Prinzen Otto, und des Prinzen Adalbert mittelſt ẽcrtram⸗ 
hier —* offen, um den Eine von Preußen auf feiner Durd- 
reife zu begrüßen. Der Zug mit dem König, ber Königin und 
denn Kronptinzen von Preußen fam erſt gegen,5 Uhr, von Ulm 
ber, bier an. Während bei der Ankunft unjered Königs ber 
Bahnhof abgejperrt war, wurde fpäter das PBublitum wieber 
zugelaffen und hatte fi bie Haile mit eimer — Menſchen⸗ 
zu erält. Als ber Zug mit bem preußiſchen Königspaar 

ahnhof einfuhr, verlieh umfer König, in bie rn 
Feines preußiſchen Hufarenregiments gefleibet, mit feiner Be⸗ 


ber 
tmer in Damm auf eine 


:fonen fi au 
! Hatte 


den Röniobialon und erfäien auf bem Perron. De 


——2 od 
en bielt, —*88 


Freund! 
das fi 


würbe 
Beren Nepräfentationdform von ]feine heben Verwandten ‚beim Ausfteigen a: nd m Ki 
Liebhaber, Hr. Ben —— nigin von Preußen am Arme in ben 


falon füh Na, 

eingenommenem Diner, bem nur ae R er —* 
—— mit dem Kronprinzen, und die 

tt beiwohnten, * die preußiſchen sähe ge en 

berg weiter, während König Bubwig nad Münden zu Adkebrt 

Hs die beiden Möhigezäge den Bahnyef verliehen, ertönie 

wieber lebhafte Hochrufe. (Augsb. Abdztg.) 

Münden, 6. Diibr. Im Abgeorbnetentreifen verlaute: 

Hohenlohe werde nähften Dienstag bei Uebergabe be 

* Area die Gelegenheit benügen, die bisherige äu 

———— Bayerns und ihre ferneren Ziele klar und be 


rer *. Ott. — Mittags iſt das kgl. Ernenn 
delret des kal. Ver und Stabtlommifjärs ;ı 
Augsburg, 9, — — en ber kgl. Haupt 
und Refidenzftabt Funden Im ium bes nern 
eingetroffen. — Der aim Di ſchuß zur Betat 
Geſetzeniwurfes über ben ———— — morgen Bor 
9 UM feiner Eonftituirung zu * 
änden, 6. Oft. Unter ar nem und Schnee: 
geRöber hat Dielen Ruhmitiog ie Ditoberf de * aller. 
iraurigſten ellgertreter Sr 
Königs ſollte Se. k. Hob. oh. Bring Fe era fun — —8* 
iſt aber w ber troitloien — nicht auf 
erihienen. Vertheilung ber Preiſe an bie —— unt 
Fee rg ber Preisthiere, it von bem E. Staatöminifter be 
Is, v. Sqhlöc, volljogen worden. Der Preis sertheilun 
en ein ‘Bferberennen, an welchem 22 Pferde Theil nahmen 
Trotz dem jchlechten Wetter mögen doc mindeftens 30,000 Ber: 
ber Feſt vieſe eiagefunſen haben; nad Mitta- 
tte fi nämlich der Winter aufgeheitert unb Dieh lodte viel: 
Tauiende nach nem Zaren, der von 2 Uyr an wieder einer 
wahrhaft kläglichen Anblid darbot. 
Dentibland. 
Württemberg. Stuttgart, 7. DM. Dprht Reich 
vom 5. Dftober wird = württembergiihe Stäubeverjammlu 
‚auf Sreitag, 18. b#., einberufen. 
tuttgart, 7. DM Ban erfährt, daß bie Wufläfım 
ber Kammern wahrfaeinlich fhon zu Anfang November ausge 
ſprochen werben wirb und die Reuwahlen berjelben unmittelba 
folgen bArfien. 


Ausland, 

Frankreich. Paris, 6 Dit. Einer ber ältelen Diem 
3e8 zweiten Kaiſerreichs, Adile Vaud, ehemaliger Finanymini 
der, Senator ımb Mitglied bes Geheimen Rathes, iſt aeher 
üben 7 Uhr im Alter von nicht ganz 67 Jahren in Tarbt 
y en. 





Bayeriſcher Landtag. 

Tagesorbnung * m 81, Sigung ber Rammer ber A 
zeorbneten am Dienftag ven 8. Oktober: Beratyung und Br 
ee —— „Die — — 

enbahn 
Aus ſchuſſes Aber geprüfte Anträge von Men = M 
ſchlußfafſung über Deren Zulälfizkeit. 


Börienberiht. Frankfurt, 7 Otiober. Die Woe 
eröffnet in —— augenehmer Stimmung. Raum war d 
von Paris .. —** —— halbwegs glücklich *9 
als man per wieber von der Scylla in die Charyboi 

geriet. gel neueiten Rachrichten doch noch wid! N 
— — Bacification Yaliens fängt wieber an, 
n eg — re me Heute ziemlih . 
a ur in elften war immer no Rebel 
Segen ben Schluß trat eine etwas feier 
lte Sourje metiren 88 


—i/,, Rational 50%,, meue eng 
e Retalligues "458/,. 38— 
Roofe 641/,—H 5 1864er Looſe 67%/,—i/,, 1858er 
——,  Bantaktie 1601, —1611/,— 16 
—— — 218%, Staatsochn- Prioritäten —- 
1, Eliſabeth —— , 2. 4, Württemberg 





———, 


Yan, Ale 92%, 89, 100 f | 
* 8% Bepeiie, 100 Wanderunterſtützungseaſſe. 
913, Hund, *anauet IB, 40, Reflaver — [Unterftügt wurden im Juli 1867 . . . . 1130 
34 80 _—, = h BE 114187 
Se — 
——— Uhr. m (rettesiocietät wurden Defereid Sonach im III. Quartal 1867 zuummen. . . 32 
Grebitafiim 169—161'/, ber. 1860er Boofe 64®/, bey. Gtemer- Jg Arbeit gewiefen - » - no 0 00. 37 
freie —— bey. Gtoatöbahmaltien 218%, bey. Metal. | Non der Unterftügung ausgefhlofien . . . 129 
za, 25. ni Bema 1441, Gompt. T4— Summa fämmtliher Zugereijten . . 3394 
16 . 
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Bon meinen perfönligen Eimtäufen in Paris find bereits 









3 - r) j 

; gewirfte vieredige und Long-Chales 

din den neueften Zeichnungen und Farben eingetroffen, melde zu jehr b lligen Preiſen verkaufe, 

N 

| 3. Roſenthal. 

B 

Milch⸗Verkauf. 

IR. &odes-Anzeige. Unterz * erlaubt na 2* leer bringen, 
er eine e 

J Es hat Bott gefallen, unſern geliebten Gatten und Vater, 4 * — Me, M 3 = * sah La 

, 19 iſche Butter zu ha 

) Caspar Schäfer, — mache Berelung wird * Rilh von einer Ru 

5 renynirter 8. Rechtsau walt, zeliefert. 

"Dim 65 Lebens jahre, mad längerer Krankheit, mit ben Tröſt Zur altigen Abnahme ladet ergebenft ein [4022 

EA umaen uuferer beiligen Religion verfenen, and Dieim Sn IJ. Seinrich Pirotb, Semmelsg fie Nr. 61. 
Diefe : Mittyeilumg widmen lieben Verwandten und JJaA8909) Jene unverihämte Lafier:g 40.9) Ein guter remis 
‚eunden zaugen, melde ihre zahlreihenftagerDfen mit Kodlaften, 


die tieftrauernden Hinterbliebenen 
in Gemünden a. MH. & Regensburg. 


us EEE in 


Todes-Anzeige. 
Soett dem Ilmächtigen bat es gefallen, unjern lieben 


Gatten und Rat’r 
Ignaz Heller, 
Bürger und Kofferirager am tel Dperpoft» und Bahn⸗ 
amt dubier, 
mit all n heil. Ste:binkramenten verfhen, ben 8. Oltober 
Nachts 1'/, Uhr zu ſich zu rufen. 

Die feterliche Berrdinung findet Domwerdtag Nachmittags 
Nur nom Leihenbeufe aus uud der Tramergoiteapienf 
Freitag Früh 10 Uhr im hohen Dom ftait. 

Um hilles Beileid bitten 

Därbura, den 8 Dober 1867 
4029) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





ae "y — 5 — 





A ER Ta RT LET Ei EEE CT 
Dankfagung. 


Kür bie liebevolle, fo xablreihe Theilnahme, ſowohl 


während der Rranlbeit, ald auch bei dem Beichenbegäng: 
niſſe und Tramergottesbienfte unſerer nun in Gott ruhen: 
ben unverarkliben Grhmefer 


Mathilde Mehler 


jagen ihren herzlichſten Dant 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Würzburg, Augsburg, Reuenmautt, (4024 


n Berfteigerung. 

B Donnerstag den 106. Dftober, Xachwittags 
"2 Uhr findet im 3, D. Rr.155, Plattnersgafie, im Hofe, eine 
Verfteigerung von Seſſeln, Kommoden, runden Tiichen, Küchen: 
ſchrank mit Blasaufiah, gepolſtertem Lehn: uud Nachtitubl, 
Bügeleien, Lampen und fonftigen Gegenftändben ftatt, wor Lieb: 
haber eingelaben werben. [4015 





ll — zb 009 y Ur Ama aad 0r " 


Rupefiunben bazu benügen, aus: 
wiprengen, als hätte ich fAnfji. 
Gulden für Lrihentoflen erhal: 
tn, fordere ich hiemit auf,, an 
geben von wen, widrigen 
alis ich ihre N men äffentlid 
befannt gesen werde, 
Loren: Sügel. 
3998) Die ıl, Seudung neu 
aufglacirter Handſchuhe ift ans 
elommen und geht in einigen 
gen wieder eine ab; ad 
itiet mom, die längft liegenden 
:bıunolen bei ” 

Johann Schlereth 
vormuls Witime Mohr, 
Robhlfaprtäg., 3. Diftr. Ar. 205. 
w82), Em abe mit Wohn: 
ng und Lintichtuug, an einer 
‚ebdaften Straße, ih bis 1. 
November zm vermiethen. 

Rn im der Brr. 


ann ein neuer jähflicher Fülls 
ofen, beionders für th⸗ 
ſchaften geeignet, ſind Bauner» 
aͤn erung wegen zu 

8. Diſtr. Rr. 41,» 


49-7, 88 wis eine oy, 





die Mufiter für beRändig 


enjämtien geimcht. 
"* dab in ber Er. 
1016) Em Ztamer ın au 
eine ober gwei ordentliche 
Verſonen fogleich oder bis 
Alerbeiligen zu vermiethen, 
Näb. in ber Gen. 
4011 3a) Ymweı treumplidy möb« 
lirte Zimmer im erften Stock 
mb ſogleich zu vermiethen im 


der Nähe vom Juliusfpital, 
Ulmerbof Rr. 176, 3 Diſtr. 


Zu vermiethen 


it ein freundl. unmöblirtes 


10250) Bei Peter|gimmer. Näh. 8. Di. Rr. 
Whürtb in der Markt⸗8 (4035 


aajje werden fortwährend 
Qumpen, Suochen, 
Papier, Soruab:! 
fälle und Schweine: 
baare zu den höchſten 
Preiſen eingekauft. 


493) Es Tann ein ordent⸗ 
lies Mädchen das Rus 
maden umentgeloli erlernen. 
näheres 2, Diftr. Nr. 21, Loch 
gaſſe. 

4014) Ein Stubenmädchen 
wird geſucht. Nah. in der Exp 


4028) Eine Parterrewohn; 
ung wird ABerbeiligen 
fuht. Gef. Adreſſen in ber &- 
pebition bs. BI. 
4033 2a) Cine abgeichloffene 
Wohnung von 2—4 Zim- 
mern, (Öodparterre ober 1. 
Stod), wirb an einem belebten 
Blatze fogleih ober auf Aller- 
heiligen I miether gefudt. 
Offerten in ber Erpebition do. 
Ol. zu binterleaen. 
s021a) In dem meu erbauten 
Hauſe, Rapuzinerfiraße, ift die 
8. Etage ganı ober getheilt 
pro Nopember ober früher be⸗ 
vermietben. 


. ziehbar zu 





nue iMeri I» 


.& Ro 


- Bei meinen perſönlichen Einkäufen in 


ift es mir gelungen, die neuejten und ſchönſten 





ienthal. 
Paris und Leipzig 
ideritoffe 


jo vortheilhaft ehzufaufen, daß ſolche zu außerordentlich billigen Preiſen abgeben kann. 
Wollene Hemden, Neiſe⸗Plaids, wollene Bett 


decken, Eaͤchenez, find in 
enpfehlen ſolche zu billige 








—Mein Lager 
von: Filz-Schuben & Stiefeletten mit 
a = umd Peberiohlen empfehle ih von den bil 
en bis zu den feinfien Sorten zu Fabrik— 
preilen. 


Carl Philipp Bauer. 
Domitrake. 

ö— — — —— 
Neue Eervelatwurfte, 
in allen Größen, Nürnberger Odjenmaul-Salat 
Eſſiggurken, Holländer Bollhäringe und Gar: 
dellen, Sardines ä lhuile, ächten Emmenthaler 

und Ramadour:Käs billigjt bei 
Andreas Kirschien 
Ekladen am Markt und Maͤrktgaſſe 
NB. Petroleum, waſſerhell, ſtets zu den bil- 


liaften Vreiſen. 
Holländer Häringe 


in 1/, Tönnchen und offen, sowie marinirte Häringe em- 


pfiehlt billigst 
u :* Schüönecker;, 


vis-A-vis der Uniper fität. 


Secunden-UÜhren. 


Batentirte Seeunden-Pendel-Uhren, ſehr compendiös, 
zu afireromiihen robacitangen geeigmet, 
Taschenuhren mit großen concutrischen Be- 
eunden, genau gehend, emnfirhlt arter Garantie 
J. &. Dausch, \brmader, 
YRartt Kr, 400. 


40520) Süßer Hepfel-j3971) Eine Wirtbichaft ii 
mot bei Weinnirh Darth Im verpacdten, Näheres 5. 8. 
Brlide. te. .185. 


sad und Weriag von SeuuitabRinner in 


u Preijen. | 
® 


Klaig 





großen Parthieen eingetroffen um 


& Heintz. 


— 
am Markt. 
Arbeiternnterftügungs-Berein. 


Donnerätag den 10. b. M. Nachmittags 4 Uber findet bi 
feierlie Beerdigung des verlebten Bereinsmitgliebes Herr 


ler pam Leipenhauie aus ftatt,. won um zablreides Ex 
einen Der HD. iron ae ft geb:ten wird, 
er 


dor and, 
Stadt-Cheater. 


Dienstag des 8. Dfibr. 1867, 
Drittes Gajtipiel des en 
Rerengy vom 2. £, Kärnihaer: 
thortheater “gw "Wien /> Ind 
Saftrolle ber rau Winkelmann 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Probi 
Da mit der Einübung eins 
neuen grösseren Tonwerks 
begonnen Wird, so siehtma 
pünktlichem Erscheinen eu 





vom Hoftheater zu Deſſau. gegen. 
* Der u. * tg) v N 
roße romantifhe Oper in 4 wÄänoer- 

Atten von 6. M _v. Weber. anger erei 


Heute Dienstag 


feine Probe. 
ı Neftanration Münd 


‚  bimterm alten Bahnbof. 

4030) Morgen Bund. ei 
'felfleifsb und Lebe: wärflı 
ı Auch ift dafelbfi ein Griel 
ſchafto zimmer im Barten j 


Mutwoch den 9. Dltbr. 1867, 
10, Borft. im 1. Abammement. 
Zum erften Male: 
Montjoye, 
der Maun vou Eiſen. 
Potiſer Lesensbild in 5 Alten 
von A. De 
Dornerätag den 10. DOfthr. 1867. 

s Abonnement suspendu. 
aftjpiel des Herrn Ferenzy 
vom t. E. Kärtunerthortgeater PrWieiben. 
zu Wien und der Frau Winkel 3988) Von einer, Fran 
mann vom Hoftheater zu Deflau. zösim werden noch: einig 
Die Jüdin. Damen zu Conversation! 
Große Oper in.d Mften von stünden gesucht. 1. Dist 
”Saleoy, Nr.'245 


Nr. 200.” ——— 
Bavaria '4034 20) 4000 fl. werde 


5 ‚auf 1. Sppotbet (doppelte Be 
vormals Selvetien. fiherung) fosleich anfzumghnH 
Heute Diensteg Beigfleifeh" gejuct. Offerte  beliebe me 
und Zeberflöße „mit „aus unier Mi. Ki. in der Er 


grjeichueten altem Birr yirion zu hinterlegen. 


und Wein, wozu höflihit ein- - - 
l- Emmenthaler Kül 


geladen wirb. (3973 
3979) tm großer Fangbund fein und faftig empfiebit 
‘ 57308) Hermann Scheu 


int zu verkaufen. Räh. Erp. 
ciem Beilage. 





Wurzburg. 


3 


ri 
a 


. „Beilage zu Rt 240 des; Würzburgen Stadt» uud Landhoten. » 





aka! 
= ER Die babier in Nubehand lebenden Herrn Beamten 


R vom Yuftiz:, Verwaltungs, frimanz« u. gemiichten Dienſte, deren 

Daukſagung. Duieszjenggebalte noch nad dem früberen niebrigeren Penfiond« 
7 Regulative feigelegt wurden, werben zu einer dringenden Bes 
r bie ſo ehrende und Liedevolle Theilnahme bei ber El iprehung auf Donnerstag den 10. d. ARIE,, Mittags 3 Uhr in 


ung und, bem Trauergottefbienfte für. uniere mus Efder Theoter: Refiouratien einaelaben, 
in Gott —22 tbeure Gattin vnd Mutter, Frau 


Anna Bock, Bekanntmachung. 
1 Mleidermacersaattin, Tie unterzeichnete Direltion erloubt ſich Nerdurch dem ge: 
erflatfeh wir biemit unierm innichen Dant, ebrten Bublitum zur Kenntniß zu brinaen, daß fie bem Serrm 


3984) , „Die tieftrauernden Sinterbliebenen, F| Friedrich Leichtlein, Kaufmann in Remlingen 
ern —— nee eine Sr für den Umfang bes fgl. Bezirls-Amts Markihei⸗ 


en. 
} Bur Bermittelung von Berfiberungen genen Feuere gefahr 
dur feierlichen ABNONCE, . wirb Herr Kaufmann Reichtlein beftens empfohlen. 


ı Oberihmargad it Samstag der 19. Drtober 1. 3 „Leiprig, im September 1837. 

?achwittags 2 Mbr behimmt, monen befien Vermandie,j Die, Dinektion der Leipziger Feuer-Berfiherungde 
reunde und Belannte in ——— geieht und zur Theilnabme Anftalt, u 
vieſer Feierlichteit Frenmbicbaftliden rinnelnden werben. (4001 Phil Mat i. 


GetreideDäcke, ee auf vorfiehende vekauntmachung empfiehlt der 


nen halben Sähäffel, fowie ein halbes Ralter vollkommen; die (alte) Leipziger Beuer- Berfigerungs-Anftalt 
ltend, empfiehlt f (2a ft 1 
F. Schirber. —* nd EN a Sabre — aller 


Art, 
- - aaren, Maſchinen unb Gegenkände ber Landwirthſchaft 
Farbige & weisse, Unterrücke & Volants? j,jmien, bie hinfictlic der Biligkeit denen rigen 
ıpfiehlt in neuer und reicher Auswapt biltaft Anftalten nit mochieben unb bei brmen ber nie 
io Alois Rügemer. [einer Machjablung ausgeieht if. Bei ———— 
Im pbotograpbifipen WMtelier des Umterpeichneten| dr vierjahrigen Präm —— die Afalt das Ste al 


xt 
ben vor ‚Morgens. 9 did Abends 4 Uhr fortwährend Auf, | Freilabr, bei fehajäh outbezablung das te als 
Arena ———— zwar zu flaunend —— Beeilabe und 10%), Nabatt. 





gur Erthei jener näheren Auskunft ift der Unterzeich ⸗ 
Alfonfo Pa > —— —* —ã— dingungen und Antragformulare werben 
—A Friedrich Leichtlein, 
2 ent 5 s % 
Versteigerung a 
er Rothweine, feinfter Qualität. 
ep RE BE 
ittwod ven 16. Oltober da. Ars, er Soncut * 
+ Beinen Schrannenfaale ju Würzburg Vor: . — tr ri rg rung - Reter 
ittagd‘ 20 Uhr cine große Purthie frangöfi hir Roth: zufolge Verfügung bes enirkögerints Würzburg am 
ine, al8: Donnerstag den 24. Oktober lfd, Ars, 
Burgunder, Nachmittags 2 Uhr 
A Medoc, gut ben Bencadı * Gegnig tie in der Steuergemeiade 
egn eiegenen e 
er Moni du pape Den 4 Aa Mobndaus, M.129, Biel, Sof 
i — Taum, Seme em ganıen an an 
a er lagern in Driginalfäflern und genießen 20%, Sun —— a 434 —— —8 
Proben werben bei Serın Amton Fischer in Würz- weribe von . 
2) Plan: M 1277%/ 7 Desimalen Debung bit 
gr — 2 — bei bei Verfieigewung verabreigt. ) ——— Edip Ei * — OR g im 


wozu Strichs liebhaber wit dem Bemerken eingelaben werb 
) Ss. Marx aus Hanau a. M. daß, bie Sentung br Etrichäfchillinge L- 4 — * 
— — — —ñ — e ñ e ⸗úñe e — e — — —ñ—e —ñ —— b 
In Soden Mikorl Deppiſch von Kirchheim gegen Strphan be a 20 Denen UMS RBEHRE am 
er zu Rirhbeim, wegen Injurin — wurde ber Bella Marltbreit, ben 30. September 1867. 
:& redhtäfräftipes Urtheil rom 26. Eepibr. d. Is. in eine YAljbeimer, k. Notar. 
— or jur ——— —* be 
eilt, gleidgeitin aber or e Reröffentlihung bes Etraf: 7 
gl a & im Bintiren un um Landboten aus geſprochen. RE ee rg gr vonDNg 
zjburg, den 5. Oktober ; . 
Königliches Landgerit l. M. Dienstag den 15. Oktober 1867 an 
Raxtenbeder. anf 30 Tage om das Gerichtöbrett angeheftet werben, was bem 
— — — — Nöetheiligten eröffnet wird. 
6 3a ine, gut erbaitene]399% Herrnbemben ſowie allerlei Lehr, ben 30. September 1867. 
pr + —**— nebfi —— * —* ville Königliches Bezirksgericht. 
zu ver« | werfer und amfgebefieit leitzmann. 
fen. Difr. 1. Nr. 295, 2.8. Si. 168, 1 Etieoe. — 





Bertr!e 












14006)  & 
Neue Zufendungen in WBinterjaquettes imian 7 um 8 
finb eingetroffen, umb empfehle ſolche zu billigen Preiien [8b — — bis 
Alois Rügemer. Auring, —* * 
— nn — en Finder 5 
Wege (föveüßredung und gerichtlichem 4000 Ein Mäb t Bes 
——— ————— L Notar am — ſchaftigung im Wa A —28 —* 
Freitag den 25. Okllober Ifb. Irs. oder aud ein Paar Monats, [1004 92) Meyer'd m 
Nachmittags 2 Uhr ehren —— 
* ———— 3 Stiegen, nächſt dem Holithor. Men; Fi — 
A te, Fuchs, geihägt auf 180 fl., een oe mit | / ⸗⸗ 
— Ein Pachtgut 


ein Wagen mit Zugebdr, 
Rei 


ein ewagen, 
wei volltänbig —— Betten, 
Frei Kleiverihränte, vier Kommode, 


ben befien 8; 

wäniht auf4'/, Jahre ober au 
auf kürzere Kin. zur Infanterie 
ſogleich einzufiehen. Raͤh Julins- 
promenabe Nr. 158 bei Kran 
Pfeuffer. Ba 


3981 Eine Wittwe, we 


45 Gtr. Sen und Nee 
gegen Baarzahlung Öffentlich verfteigert, was hiemit zur allger 
* Keniuniß gebracht wird. IE In 
tugieſiſch und englif —* 
tele 


Karlſtadt, * Ottober 1867. 
tonn, wünfät eine 


Huberti, L Notar. 
Petroleum, Solaröl 8 Lig-|hemine ade mann 


role. gafle $8.-Nr. 81. 

a — Danlität, 3989 4. Difir. Nr. 77 iM ci 
Betroleum, Solaröl- & Lig- bi6, Beinng von * 
* ro-ine-Laupen, mit großer Wertkatt und Holy 
neueſter Sonftruktion, in großer Auswabl, empfieblt 


L. Marold, _ |n semeieı &omzerion ü 
. . Oid, ju vermiethen. Ebeuda 
n Rarmelitannahie, vis-A-vis der Boltel, gen Bang De * 
ig an Adler, Xeyrer und Zseinyanoler, von Heibingefeld, gleich zu vermietben. 
hät ſich dem 
E werben baber bie g 


Univerfalconcars unterworfen, 
ee eplihen Eviktötage, nämlich: 3988 Ein zuperläffiger Mann 


u - Pe —— der Fordermgen und beren gehörigen —* —— we —— 
en Mittwoch, den 11, Movdemiber, lung —* — Näher. % ber 


"u Borbringung der Einreven gegen bie angemelbeten Erped 
Forberungen auf 


— ‚ dem 9. Dezember 1867, 4003) Ein mod gan neuer 
‘IIL zur Fre Kae anf Intoblenofen, dann ein 


Tiſch wit großer Schublade 


Montag, den 8 Januar 1868, d taufen im 3, Dir, 
al früb 9 Ubr im biebgerichtlien Ber ir 196. rfulinergoffe > 


3 anberaumt, re erden — 
Gläubiger des Gemeinſchuldners unter 4008) Give perfelte Birth 
daß * ſchaftoköchin ſucht für bier 


chäftszimmer Mr. 
* — chtheiles vorgeladen werden 
Andro na y 
am ober bis zum erfien Ebitätage weder mundlich —— oder auswärts fopleich eine 
noch durch Einreichung eines feriftlichen Receſſes feine Forber» Stelle. Näp. bei rau Berg, 
ung liqwidirt, ben Ausihluß von der gegenwärtigen Concurs · ı5. Difir. Nr. 956, Burkarber: 
a een na, 
d u ben I, 
vi uf mit ben . ſolchen —— —* Handlungen [40190 20) Ein möblirtes Zims 
* iſt zu — 


ewärtigen bat. 
r "Autmicige —— et —* a: end 3 in der 
finuationsmandatare um jo gewiſſer f Zoos (ine 'eewandie Män: 
außerdem bie an fie zu erlafienben Verfügungen am Gerichts» * um. 7 — 
brette angeheftet und für richtig infinuirt würden erachtet werden. cberin fn Beicjäftigung. 
Zugleich werben alle diejenigen, welde irgend Etwas von Räh. in der Erp. 
dem Gemeinichuloner in Sanden haben ober zur Maffe fAulben, | : 
geforbert, foldes bei Bermeibung voller Erja —*8* be: 14007) & oder 4 Zimmer 
mgsmweile nodhmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte | mig Küche find wegen Umug 
aus yu Gerichtsbanden abzuliefern, tefp. einzugablen. zu vermiethen. 4. Dilr. R. '69 
Am I, Eniktstane fol Aber Ergänzung, Flüffigmahung und | — 
Verwaltung der Maffe, ſowie Über Bildung eines @läubiger: | 4006) Kür einen Den * 
Ausihufles Beihluß gefaht werden, wozu bie Släubiger unter |jolides Mäochen if ein Logis 
ber * alone un beige frei. Untere Bodegafle R. 305 
ben Beihhlüffen der Rehrhe erachte — — — — 
Soiutle wird bemerkt, daf die Waffe lediglich in circa ven —* —* a ht gu 
2600 fl., zum Hrößten Theile umeinbringlichen Außenflänben be den Sıbeiten-unterzicht, mirh 
ht, während die bekannten Schulden die Summe von 3000 fi. iofort in Dienf gu —— Ai 
en 


— ‚ ben 24. September 1867. ſucht. Näh. in ber_Grpeb. 
Königl, Bayer. Bezirksgericht. 3985 Fin Mänden ſugt einige 
Hofmaun. Vonatedienſte 1. D. Rr. 187 


8b) U. Roob, Semmeläfizahe. 








ox 150 — 800. Morgen m 
gelucht. Offerte mit Bei 
ung und Bebingungen an 


3990 2a) —— 


2997 2a Ein guter Matten 
——— wird gekauft. Drfir. ] 
t. 298. 7 


3995 Ein Gymnafiaſt ſacht Un 


territ in allen rg 


theilen, Wäber. 


3993 Malzkeime werbt 


täglich adyegenen ın ber 
fabrif 1. Difir. Mr, 30. m 








380 6 —— im 
dhrme in) Knew ei ıı 
au baren - 


Karl Schübel, Zelle: 
firaße Rr.. 114. 


3987 Zinkabfälle werd 
angelauft ın ver - ivmbanbiug 
von Walt. Hofmann 


3991 Ra) Ein Gut von ih 

bis 200 Morgen, am Lieb 

in einem protefientiichen Dr 

wirb zu fanfen rt dur 
J. mM. 


in —— 


Bändelſchuhe * 
beſter Duantat yıbı es 
und war beuer in ber Kan 
gaffe Ar. 201 über 2 Stiege 


850%) Georg Würten 
berger, Kroche in & 
Auguſtinergoſſe, faufi bas 
Knochen zu 1'/, Tr, bem 
ner nad a fl. = tr., 
altes Bapier, nabfäle 
Ba en m den 

Preifen. . 


ERIMRBRRRREE 
3784 45) Ein in allen Arbeitt 
grübter, fleißiger 
— — der eine 
Stellung ſucht, findet bei gute 
Lohn bei mic Arbeit. FIT 
F. W. Saueı 
Samenrurt. 
2b 3946] Es if. 11/, Morg 
lee er Abgraſen zu verla 
tem. Näh. Erp. 


2% —* Eine Walter). 
Butten Haltınb, iſt zu 
Semmeldgaffe Nr. 141. 
















% ʒrurger Siadt· und 
| er 
Pc M 


—— 


Enns bin 





— 


„ag — 


— son Ansba 
ar 


tunftison Wanberg: | 
un. su 1034 ee 2 * 
ut 12 uams 
Penn ——— 
an; nad Stanlfurt:  Untunftibon Heidelberg: en A 
——— > — — — 
a -Füruderg. Mi. eh von re Sater ʒkig · ui bu 2 


Reuele® 
Sloreny, 7. Dt. Die Journale verlange * daß bie‘ 


den Auſſtändiſchen im ber —— 
in, Ach Nachrichten melden, r 


* der Moniteur” veröffentlicht: 
am 18, Juli angei.afene a yaiäen Prguben 
Frantreih —— Eifenbahu von 
gemünn nad Saıtbrüden. 

wid, 8. Oft. Man verfihert aus guter —ã 
daß nad) dem Bee Raijer in Blarrig annenommenen Rouber’. 
Brogramm bie Nicht Jaterventſon die Bafis der —— 
Volitit Frartteich⸗ fein wird. Der Papu fol bis zu 
Tobe bie mweltlide Gewalt in Rom behalten, mit fein 

ce aber ein Arcangement netroffen werben, wodurch 

Ude Hatorität garantirt wird Im Innern follen 
jen beembet zud bie Cadres ber Armee erweitert 

me ben Efſeltlobeſtand des Deeres gu vermehren. Im diefemt 
Sinme jol das Reorganlſationepeejſtt eine Mopification er» 


München, 8. Dt. Bei ber Borlage über ben Zoll⸗ 
verein gib heute in der bayeriihen Kammer der Fürft Hoben« 
‚lobe Talente ausführliche Darleguna_ über die Politik der Res 

:s Die von ibm vertretene Bolitit hebe kinen Augen⸗ 

— die ger einer veriaffungsmäßigen einig. 
lanis bo 

— ofortigem Eintritt Bayerns in den Norbbun 

rain en. Sie Entwidlung ber Berfefjang des 

weh fih dem Gyaralter des eijentlihen Bundes 

mben; Süpbeutfhlend Tönne und 











— — gefunden, Au Ina —— 


—* 
de bes Ehdens. 
einem in fi 

‚weiterer Ba defielben mit ei wegen ber 
————— Sodſtaaten unb wegen ber Schwerfalligleit eimer 
auf erg © Form unmöglich. . unmdz» 
—* ſei aber auch a rg 







rg 
mteit en Sntecfjen und bie —— gezen eine 


na fümmtt 


nad ber En. früheren end ne 
* if e nicht auf: 
undes und 
unter * * Preußent Mr 


Gdgang nayRürnberg: sH ee | 
10 WRad. Bey, « D, 20. fi. 0 Sir. 5 IL 18 Die 


—— erg 
bie Grmibjüge einer 


».weldhe 
ſchließlich zu ei * ührt haben Mdeſſen 
die He Base der nee Organ —26 Äh a sr eng | 


— 


en | deutiten Bundes im 
die Eu. fönne, obne Berwidelungen hervorzurufen, nicht 


und mehr ent 
| f ie freie conflitutionelle Entwidehung } befu 
— gebe ihm 15 r und bie Kroft, id Pe A nunmehr 
meigern, uud ein beionnener Staatsmann dürfe wieilern der beibn oberen Gymnaflaltlaflen, w 
dtverhältniffe, die beim Abſchluſſe des Prager Fries | fiiged Benehmen binveihende Garantie bi 4 F dd bie" 
I e * jur eh er Vereinigun 
.Izm ext 
5 gi —5 ———* bie Gemein: —— 


deuutihen Bun- Wider ſepung und 


Staaten [müteln und ber Sufanna 
mit Defier "Diebfiahls; Nachmittags 3 Uhr gegen 





i 
Hi 
5 


Band müfje jedoch dem ganzen Süden umfaflen, eimeingeluse 
bindung mit dem Norden fuhren. Der Minifier ſchloß mit 
* Worten: Sie werden darin mit mir ubereinſtimmen, 
ad Band, welches bie materiellen Intereſſen Deuticylauis 
—8 und ohne welches eine nationale Verbindung Deutſch 
irgend —* Urt nicht dentbar iſt, nicht —— werden Darf,“ 
8B8. Okt. Rach einen Wiener Telegramm 
ber kr rer Brofje“ ſollen in der! ra ——————— 
Eisung des Hlerreihiihen Unterhauies vom Glubb der Liaken 
- ebende Demonfirotionen gegen die Horefje der Biſchöfe ge⸗ 


IH 


en. — Erzherzog Carl Lupwig with, 


werd 
E06, 00H, It: Pae ya PEESHNEN. Denis KTelegrammı zufolge, deu Kaiſer nad Paris’ begreiten. 


TZagesneuigfeitem 


es bisher ein unbedin ztes Werbot des Wirthshaus⸗ 
der Schulet der Gymnafien befand, Hat 

die Heftorate * tät, 9 de bw 

e dur 


in beitimmten Lot, 
günrigung, die ie u Ribbrauchs je 
"jederzeit zurüdgesögen werden kam 

Erledigt: der mit Kirchendienft und @emeindefähreiberei ver. 


Die Bereinigung ber ſüddeut⸗ bundene Schuldie Dit, Sieh 
geiäeffenen — ——— — 


Fur dieſe Woche find ferner folgende öffentliche * en 
beim Lil; Bezirksgerichte Würzburg anberaumt: amı 10 
gegen Karl u von —S wegen 


Vormittags 9 U 
gegen Eva Gilärher von Meflelyauien wegen 


Bunbesacte, Diebſnabla um Pig Uhr ee ie der Magdalena Elbert 


vahier weyen Bettelns, m Belmter von bite wegen 


Hilpert Ehefrau von 


ran under ee 


Er — ern Uebertretumg ber Feel uns Falſchuug von Lebens» 


* 


von Kirchheim wegen widerrechtlicher Wegnahme eigener Sachen jv. Völbernborf als Kommiffären geführt ger 
t 


zum Na h gan Johann Lang u. Gompl. von 
und Heblerei und gegen 
fer ir Amtsehrenbeleidigung; um 4 
des St. U, Vertreters am k. Gtabtgerichte dabier 
gegen Martin Hetzer von Unterleinady wegen Wccid» 
befraunation; am 12. bB. . früh 9 Uhr gegen Michael Ries 
von Epleben wegen Diebkahläverjuds; um 9'/, Uhr bie Be: 
rufungen der Katharina Prorfi von Hopferftabt wegen Feld 
biebflabls und des St.A. Vertreters am k. Landgerichte Ki 
ingen in Sachen gegen Adam Uebelader u. Gompl. von Gro 
Langteim wegen tefens einer Rehgeis, dann um 10%/, Uhr 
negen Tobias Labwig von Dettelbady wegen widerrechtlicher 
Degnabme einener Sachen. 
effentl. Gigung des Stadtmagifirats Würz 
burg vom A. Dftober 1867. (Schluß.) Abweifung eines 
Geſuches um —— sur Aufſtellung eines Berfaufsitandes 
auf dem Marftplape. egen eines gleichmäßigen Verfahrens 
hinſichlich des Beſuchs des Bottesdieuftes Seitens der Schul; 
 jugenn fol wit den f. Pfarrämtern ins Benehmen getceten wer« 
den. Abmweiiung des Geſuches eines Uhrmacherlehrlings um An: 
ſchaffung von Handwerfsjeug aus der Cantor Horn'ſchen Stif- 
tung, da das Uhrmachergewerbe nicht zu den fliftungeberechtigten 
‚gehört. Androhung der Auspfändung gegen mehrere Schuldner 
von Gemeindeaufnahmdgebühren. Bıgen einen Mehlaccisdeſtau⸗ 
Danten wird -Strafantrag an die Tönigl. Staatsanwaliſchaft ge- 
ſtellt — Dat einer aͤußeren Buͤrgerſpitalpfründnerin um 
Belaſſung ihres Baarvermögens zu 37 fl wird genehmigt. — 
Abweiſung eines Geſuches um theilweiſe Einftelung der Benüp- 
ung eines laufenden Brunnens. — Berausgabung von 1172 fl. 
für die innere Cinrichtung von vier Schulfälen im neuen Schul 
baufe. — Genehmigung eined Geſuches um Stundung rüditän- 
biger Gemeindeaufnahmsgebübren. 

Die Aufflellung eines Panorama für Fünftige Meſſe wird 
genehmigt. — Mehrere wegen Goncubinats beftrafte Perſonen 
‚erhalten die Auflage, binnen 8 Tagen getrennte Wohnungen zu 
er wibrigen® bie ——— des einen Theils erfolgen 

— Die Volizei-Dirctiion Münden wird in Kenntmf 
‚ daß dahier wegen Kuppelei beftrafte Eheleute nunmehr 
Wobnfig in München nehmen wollen. 

Deffenti. ESiuung des Stadtmagifirats Würz 
vom 8. Dftob tan 

s igminifterialzeyfript vom 26. v.Mts,, worray bie Sub» 

—— bes Nechtalonzipienten Baudorf auf bie Dauer ber 

Beurlaubung bes Advokaten Dr. Steible gemehmiget wurde; 

— eine Zuſchrift des Semeindekolegilums vom 3. d. Mis,, 

Aa weldher beantragt wird, bei Beraflorbirung von Bauarbeiten 

An der Regel: bie allgemeine Submiſſion eintreten zu laſſen. 

Erf Kafiafurz: Verhandlungen dienen zur Kenntnuiß. Da vom 

Sabre 1868 an bas Kalenderjahr 
eingeführt wird, unb deshalb das nungsjahr 1866/67 aus 
5 Duortalen befleht, follen für das 5te Quartal 25 9%/, der für 
1866/67 beftimmten, birelten Gemeinde: Umlagen erhoden werden. 
Ein NReftant wird unter Androhung gerihtliher Klagenellung zur 
Zahlung aufgefordert. — Die nad Bericht bes Bezirksthierarz: 
tes nunmehr »ollendete Viſitatien ber biefigen Pferbe bat er: 
ge „daß jämmtlihe 594 Pferde geſund waren und frei von 

dverdadt find. Für das Burkarber Schulhaus follen 6 Defen 
mit Quftzirfulation werben. Fortf. f.) 

Rürnberg, 7. DE Am 5. bi. Mts. 

Kurierzuge von bier nad 
entwendet: eine braunlederne Reiſetaſche mit 1400 (Stüd oder 


& 


bar 
ein 


Bulden?) öferreidh. Banknoten & 100 fl. und 50fL., 752 Thaler 
preuß. Kafferiheine, 20 Rapoleonsd'or in einem rothen Etuis, 
Me Tan 3 we Bean A 
ale, t und 2 w e Photog een, Thäter 
zur Zeit unbelannt. (Fr Rur.) 


Münden, 6. DE. Unter bem lehten Transport von 
ehemaligen mericaniihen Truppen befanden fa au mehrere 
beils hier, thells in 


Dejertenre ber bayeriigen Armee, —— 
ihre entſprechenden Garniſonen abgelie 
werben wahl zur Recapitulation verurtheilt werden. 


Münden, 7. DE Die Berhanblungen zwiſchen ben Re- 
Bayern und Württemberg über bie künftigen Ber- 
werben am 14. b. 
Sie werben bayeriferfeits von dem Heuſes Nr. 48 in ber Briemner-Gtraße in Müuhen auf be 

son Hohenlohe in Perſon ab 
bem Minifterialrath Frhr. 


gen von 
Itmiffe der vormaligen Bunbesfeflung Ulm 
Ms. dahier beginwen. 
Miniker bes Yeubern 
bem Generalmajor ſowie 


* 


Georg Taube und Hauptmann vo. Schott bay abge 






















Regensburg aus einem Coupé I. Elaffe 


mwurben; biejelben 


ag won 100,000 
|1,850,000 f. befgafft 


Bon Seiten. 
aatsrath Graf 
den. 


4 .) 
Münden, 7. DE. Die Nah bag bie Mehrheit in 
der Rammer ber Reichsräthe 333. den neuen =. 
trag verwerjen werde, glambe ich bezweifeln zu follen. mag 
dieſe Abficht bei einem Theile der Mitglieder jenes Haufes vor; : 
handen fein, — durchdringen wird fie, wenn es zut GEnticheid» \ 
ung fommt, auf feinen Mit den Aktien biefer Herren lebt : 
es in biefer Beziehung wie mit ihren Soft nmgen anf ein Mir. 
nifterium v. Thangen — Zu Rhein — Rirtbammer — dv. Qobı 2 
fowig und — 8 if, (?) von dem man vorgeflern und geftern bier; 
otel ſprach. Bei dieſer Selegenheit erlaube ich mir gu bemer- 3 
ten, daß dad Schug: umb Trugbändbniß mit Breußm der Zus ! 
ftimmung bes Landtages nach der Berfiffang nicht bebarf, ba» ; 
ber auch von deffen Borlage nicht tie Rede jein kann, ‘ 
(Augsb. Abdz.) * 

Münden, 7. DE. Bon ben zur Prüfung für die Auf, ? 
nahme ind k. Radettencorps für das Schalj ihr 1867/68 zuge: & 
lafj nen Bewerbern warden 23 für bem erſten und 1 für T 
8. Rurs für befähigt erachtet. — Den 1. und 2. Kurs ber _ 
Artillerie» und Geniefhule dahier beſuchen zur Zeit 36 Unter: £ 
ltentenants ber genannten Waffergattungen. 

Münden, 7. Di. Wieder bat eine fait weltbelannte 
Ründener Biene ein trauriges Ende genommen. Der Klasier« 
fubrifant Biber if neba feinem Buchhalter und Faktotumu, Ra» 
mens Schlüfjeleber, unter Mitnahme aller einbringbaren Gelber _ 
heimlich von bier entfloyen. Die Verhaltniſſe find fo troſtlos, 
daß die Arbeiter, als He von ber Entfernung bes Chefs und 
Buchhalters hörten, ſich für ihre Lohnguthaben an ben vor» 
räthen, jeugen ꝛc. zu entichfbigen fuchten.- (R. €) 

Bei den bevorfiehenden Pofttonferenyen in Berlin beantragt 
felifamer Weile Preußen jeht diefelbe Portoherabſezung auf ' 
einen Grofhen, melde es verworfen bat, als Bayern niefen « 
Antrag auf den Konferenzen in Karlsruhe ſtellte. Dem Ber: . 
nehmen nad foll auch die vortgeilhafte Einrichtung der Pofts 
anmeifungen eine größere Autbehnung erhalten. 

Baden-Baden, 7. Dit. Vorgeſtern verſchied Hier ber 
fürftlich bshenzoflere-hehinziihe Hofkapellmeiſter Thomas Täg⸗ 
lichsdect, geboren zu Nurnberg (Aasuad?) 1799, 

Die Wiener „R. Fr. Pr.” vom 7. de beridtet: Die gegen 
den Feldmar challlieutenaut Irhru. v. Koudelka eingeleitete Eriegsr 
gerihtlige Unterfuhung ift, dem Bernehmen nad, bereits ab» 
geihloflen und ber Strafantcag ganz zw beffen Ganſten ausge 
rallen, wonach berielse nur zu mehrwöchentlichem Profoßen- 
Arret verurtheilt, vorläufig auf freien Fuß geſetzt und in ſei⸗ 
nen Venfkondgemüffen nicht geihmälert wird. 


dem Bernehmen nad 


2 nah 





Bayerifcher Landtag. 


Münden, 8. Dt. In der heutigen Sitzung ber baye⸗ 
riſchen Kammer übergab der Handelemininer nah ber Borlage 
des Zollveitrags die Geſetzent vArfe uber die Erhevung ber Salz: 
ft wer und über die Wahlen zum Bollparlament. Ju weiteren 
Verlaufe ber Sigung — der Zufijminiiter einen Geſetzent⸗ 
warf, beywedend die Aufpebung der Zinsbeſchränkung. Der 
Gefegentwurf Über die Veroollkänbigung ber Staatseifenbahnen 
wurde faft ohme Debatte angenommen. Der Geſetzentwurf be 
flümmt in der Hauptfahe: Der Bedarf zur Abhülfe bringen. 
ber Vebürtuiffe bei ben Staatzeif-msahnen wird feſtgeſtellt? 1) 
für Erweiterung ıc. von Bahnheranlagen und Statlonselurich 
tangen in Rojenheim auf 300,000 fl., Augsburg 160,000 1., 
Erlangen 195,000 fl., Aidaffenburg 1155000 fl., Rrumarlt 
121,000 fl, Hof 45,000 #. und in Bayreuth auf 42.400 fl. = 
909,409 N.; “ für Herftellung von Bahn · und Wecielmärter:, 
dann Bahnmeilters Wohnungen auf 257,600 fl ; für Herflellung 
eines zweiten Schienengeleiles auf den Baynireden zwiſchen ver 
Fürther Kreu und Fürth, Unterleiuah nnd Neum x 
unb ber —— [äh en &:änye 408,000 fl.; 4) zur Be: 
Rreitung des Mehraufwands für bie BWahnftrede von Starn 
berg nach Peifienberg auf 75,000 fl.; bann 4 (anter na 
trägliger Genehmigung) zur Geidaffung der Dienflekalitäte 
für die Geihäftsabtgeilung bes Staatseifenbahnbanes bei be 
Generalbireltion der k. Berkehrsanftalten mittelſt Erwerbung be 


— den M Ibetra 
—— —— Die — werben = 




















Anstand [| Die am — Biete ig — 
Dienfiboten find von ber Dien 
Yan ci 7. Dt. Ein Hrtikel der „Krance“ e eintritt , am denräßfolgend — 
best eingetsten un Bie ren — — * ebener Er 


Fern er Miriter des Bus augeigen und war uam 
rn ng Detraditet, und bei joihenf . P 
zme Mriefe hie W 


23 


% 
eleg nbeiten Raifer buch 2 1 
J u Par Koval gilt neben Rouber * 
— A ber Eriebenapelitit and = * ae N ah A BER 1 
we a ala son Eatenı nachher — de Iesml vo 8-13 Uhr Rormittags und von 2—4 Uhr I 
—— * — a * — ea — —— 
nd Savalette werden heute Aberd bier erwartet. — 2 Standes, ſowie ihrer Wohsun bie a 
bt. Eramifürt;.8 ‚Dfodr; Da Wien eat; bei aublänbiihen Dienftheden,, I. Mnecaigp r 
befjere Courſe jandten, als man erwartet hatte, je er —2* ——— ———— ften, deren 
* ſich auch die Borfe zu einer amimirtem und im ſeigen Jboten don bier weggeden, unter To lage des Dienäbet m 
er Tenven; ——— Man ſchloß aus ben Fon ag Bariier Fyieien Dieuke Huseritt beim Dientbotenbureau zeigen. 
jen, daß italieniiche . Angelsgempeit doch nicht allzu Aberrihaften, melde. bieie Arzei = 
—— fein mäßle, ‚ba man ———— Lin en Tr 
2 Berug auf —* gut a if. Zur-Belebung- der n uxd der ortöpo 
15. Juli 1869 zu gemä tigen. 


Stimmung um» zur zur g Brrije trugen auh weient: 

ih Dedunätäufe bei Geigäft mar Im Allgemeinen MWärzburg, 26. —T 1867. 
:bhaft. — Hs vegapite Souc⸗ —— wiwen wie: 1882er ameritan. Der S tabtmagifttat, 

Dr. Aeis · 











—2* on Rational 41—, mens’ engl, Metall 
7/58? I Sicuerfreie Metalliques 45%, 46, 410, 
allignes 377/,. 1860er Looſe —— 1864er Looſe 68'/, sh 
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* —9 
1. aueh — 
—— — oe 


* pad 100%, 

4 ümten: ’ 3 fl ausgeseihn metem ı 
99 Fu — — 5* 934, —* Naſſuer — fer Bier, wozu hoflichſt ein⸗ 
34 Sranfforter 8, Win 116, sBer cher — 

— Marbahm —æ— 
——— ———— 


Abenda 6 hr. In der Effektenſocietat war wenig —R 4072) Piei er Kirchgaſſe. 
4059) Ein — 


Deere Grebitaltim 165 bey. 18608: Bam SUN. —— 
Bad)s- Garten. [Rissen vum Gase at 


freie — ei‘ Staatsbabkaftien 221'/, 6G 
be. u. - vr 
v 
Morgen) Donnerstag Keſſel · fand in Be Ürteitem 


@Bder Hıneriksner Boris 74/, per 34 be. 
antwortiiher Matten: Fr. Brand, 
er 8: fieifch und. 2eberwürfte, [erfahren 7 wunſcht ein Unters 
nebft gutem Nottendortet fommın bei cinem_ gel 


(Telegraphitdhe Depeiche. ) a 
Hem:Nork, 5 DOftbr. Ber transatlantiichen Kelegrapp I Bier. 5afherem Mb. in ber 
057) _Ein braves en 057) Drei möbltıte, eimgelne 


Zee eg Pe de8  Necadı m Mayd- „eier“, Gapt. 
liches Mädchen, «m lieb Zimmer find in Re, 211 am 


era = Be —2* von Bremen Hy am 
Mn er von Southampton abjegangen war, eute ‚4 pr ominitaneıplafe su vermiethen. 
„innere uunuge ven wei] „4% it ale en Fleines 


woptbheiten ver angelommm. 
ben 7. Dltober.. Dab Bo ſchiff dei Mad einige Sausarbeit Sof Logis zu vermiethen 
4046) Wegen Berjegung 


Southampton , 

Rordd. Llo»d „Dontihland“, Saot. 9. Weilele, weldes am * verfieht, wird jogleich if 

Seprhe., von NemPort abgegangen war, if heute 3 lbr der für die nächfte Äne ba 4 tens 
Beite von 10 —— ah — —* 






























een Terre Dasielbe 8 außer der Poſt 86 —* 
—— oole adang und 369,000 Dollars Contanten. 


Yand“ hatte während der ganyen ;Meite Ichönes 


Fanaten 62 ee ee Winden. Kaod für 
iz — 


4066) Es wu —F 
[ent — 
ler * ragen Rn er 


—— und len als Mittel zur Eon: Geftorben ver Hälfte Anzahlung jofort 
I er hung ve Mur ; be und Ber. vom 5. mit 6. Dltbr. —* aeindt. Franco: Dfferten 
ie Srunsgenuges in —— a 86 tr und 44 tl: Maria Händler, Lolomoiin. [unter Gi. W. durch bie Erpe ⸗ 
ns (56 zetind, 31/, I. 0. — Anna — u 

BR ' Carl Bolzano. m 
P Sn — — 


Kwei 4074) Zwei Grabgitt Runigunbe Born eiligen 2 
ehaltenhanspfränbuerin, . 
— * el | 731 Dihr, Nr. 380 hinter der Ma 


BZintenpof, 











Eodes-Anzeige. 


Nachdem ed Gott dem Himädtigen gefallen, am 6. 
Dftoher früh halb 9 Uhr -unferm lieben So n und Bruder 


ilbelm, 
verieben mit ber Tröftung unſerer beiligen Neligion, in 
ein befieres onieits abzurufen, traf utıs am 7. Oktober 
Abends halb 7 Uhr ein neuer berber Schlag, indem Gott 
unferen tbenern Batten und Water, ben? Bejirkeamts diener 


Georg Sollfelder 
auch in bie Emigteit abrief. 

Die Berrtigung finset am 10. Oltober Nachmittags 
balb 3 Uhr vom Leichenhauſe aus, unb ber Trauergots 
tesdienkt am 11. Oftöber früh 10 Uhr Für Beide in der 
Parrliche zu Et. Burkarb Hatt. 

Es bitten um ſtilles Beileid 

bie tieftrauernden Hinterbliebenen: 
atbarina Sollfelder. 
" Nofine Sollfelder. * 


wWar hurg und Kitziugen 





wollene, —F und baumioollene Unterleibdhe 

l Unterhojen, Strümpfe und Sorten empfichtt j 
allen Qualitäten zu billigen Preiſen. — 
Carl Bolzauo 


ññ ———e— 
Pariser Crucifixe in 7 Sorten bi _ i 
«) J. 8. Brenner. 


EEE NEE TEE TEE EEE TE NETTE N 

Zwei mit rheinischen Schieferſteinen 
noch ganz neue Hallen, jin eine Wirt 
haft geeignet, ftehen zu verfauien bei 


Gg. Andr. Schön, 
*  Steintohlenhandlung am Maitgug 


Grmweire Forderunges an den Rahlak der verläbten Fra 
(ein Anna Beydel ſind bis längnens 24. Oktober [, Fre. um 
dem Ragtheil fpäterer Nihtderüdfichtigung bei dem Teftamente 
Prof. Weber, 2, Difte. 597 anzumelden. (407 


Codes -Anze ige. Der Strichsaufhebung. 


Freitag den 11. d. M. Nachmittags 3 Uhr 
—— hat “ gefallen, unfers geliebte in — oe r « age ak F * 
Tochter 1 ‚6 anbe 
" Eva Gropp | "ring aa — 
m. b. früh 2 Uhr nah —A hi —I — it Grimm, &, Notar. 


heiligen Eterbfatramenten, ee ee || \- << 
In Zaren BE abuse findet Donnerdtag Nachmit⸗ Stadl-Eheater. Union. 


tagd. 31/, Uhr vom Aulinsipitale ans ind ber Trauer: #} Donnerstag den 10. Dltär. 1867.: Mittwoch), ben 9. Oltober 
bienft Freitag den 11. d. früh 69, Uhr inter Kirche Abonnement suspendu. | hend präcis 8 ih: 

























-genannten Epitala ftatt. Giftipiel des Hexen Ferenzy rtr 
sreilnehmenben Freunden und Vetannten dieſe Trauer, Hjvom t. t. Ritmennponieuer) _ DOrtrag. 
wibmenb, bitten um ftille Theilnahme va Wien umd der frau 2binfcl 5,569, Gin web ums Im 
Würzburg und Gerol;hofın. mann N; su Deffau. | „efiedter, mittelrorer Sun 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. Grohe © (24 3 5 Akten von 18 sugelaufen; abzuholen im 
(4062 p mn ‚Dihr. 36/86 uber zwei Etieg 
— — 4070) Ei junger, cautie 
Empfehlung Gem ah babe vr jener Mann Made Too 
— in einer hieſigen Buchhan le 
Unterzeichvete erlarbt fig dem aeehrten Damen it &g. Junker Sie als Colvorteur, Win 
Putz⸗ und KAleidermachen in Bisjeniheto. ;laufer, ader bei einem Red 
mad) deu teuelien Tonrnalen zu empfehlen. meusususzensnenenens (NMilie vier Notar Beict 


uch können Madchen das Kleidermachen, Maßnehmen ! tigung im BWUbitreihen, 
And Bufdneiben gränälig) erlernen, 9 een d Ein Gasthaus #27, fa ame mm in 
-  ’Fanni Wohlfarth, in biefiger Stadt mit reich⸗ u * 
2a 4081] 5. D. Mr. 254, Saalgaſſe. ia oo Damen im * 4054 = Für * * 
TFT" FE PER DORF TS en Belriebe, am ber frer W de Dimmiis bietet 
Neue füge Saftanien habe beute die & quenteften Lage, if unter — 'Selonial » Waaren  @ 
erfte Sendung erhalten. den günkigiten — aſe eu groß et detail ei 


nn. 


unger zu verlaufen bur : u au 
Joh. Schäflein, | gran; Siebenii ——— — 
a » 


Kirma: Seb. Earl Fürn auf der Brücke. v Laden und Visa 


4 \ find. Briefe unter BE Ri 
Eine frische Sendung \4039) Deren Ben mläer 3 fe bear bie ap DE 
neuer maririrter Aalin Rollen und Stückchen, Nordkräuter- > - — — nn 
Anchovis, Sardines a V’huile, Sardellen, Vollbäringe em; jauxhdgelaficn bat, wird aufge: 4074 da) 1600 bis 1700 | 


fordert, jolde binnen 8. Tagen werben anf ein | 
pfehlt abzuholen, wibıtgeitdks eiter a. Ar Dh 


Th. Gottf. Schwarz. verfügt u; a defucht "Rab. in ber lien 
ET Tr 7 — — — — m . enba er, Tod ap 

Neue Princess-Mandeln, Malaga-Rösinen, Kleider hänbler. Stentyof. Ka han 
Smyrna - Feigen, Museat - Datteln, Corinthen, ' 106124) En Dansıin Bitte Dansıin Batıe|iz  Gradennabchen vibt 

—— Smyrna-Rosinen, fränkische und per Etadt,” mit Hof, Brhmnen, | Herr — — 9° 
italienische Brunellen empfiehlt Keller und Werkflait, ift mit-ge-}4068) -Ein-balbe ©: ri 
J J ringer Un tet in au ‚vergeben. ıRäye 
Anton Minoprio. —— ee en ne De oih Kr; 279.5 23 


"Deut ab Verlag — (Bin Belag 


infurt. un 
« fehlende Zeuguniſſe —— nat 





J 
















Beilage zu Nt. 240088 Würzburger Stadt aud Laudboten 


" Todas-Anzeige, 


\ Alien Verwandten und Bekannten bringen wir bie 

teanrige Racrict, dafı #4 dem nöttligen Ratbidluffe ge- 

| fallen, unſere RR Ge Tochter, Echwefter, Enkelin 
und Rite, Fräulein 


Margarelha . Rolhaug, 


pn früh 5 br mit_allen bl. Sterbiaframenten verſehen, 


A 2: —— zu fich zu rufen. Sauft wie ihr 


Um Hiles Beilend bitten (4049 


ua blorgih Tag & Dijobes 1087 1867. ur 


Die —8 re Donmerdtog den 10 
Ditober age 89 Uhr zom Beldenhenfe 0m aus und 
ber Tranergotiesdienfi Samttag den 19. Ditober früh 
10 Uhr im hohen Dom hatt, wou Die, Berwanhten und 
Belannten der Verblichenen höflihR eingeladen werben. 


Kirchen Paramenten. 

Im 2. Dike, Re. 50 Echhorauraße find neue, gearbeitete 

"irhenparem enten, Stoff wie Borben aus dem srflen Fabrilen 

on’s, ein 3 verlaufen, mehbalb eine bobe Beißligpkeit wie 

en zur geläligen Anficht uud Abnahme freund» 

&R gebeten —— ferner werben auf Veſtelungen in biefem 

mat einfchlazende Brtilel auf das. Reeiie amd — an 
wiertigt. 


Feinste Stearinkerzen, 
Hellbrennende Talglichter, 
Beste Kern-Seite, 

„» _ _Marz- dto., 

" Ta ” dio., r 
lee Schmier- dto., 
Toilette-Seiten-Abfall im Stiickchen, 
Oeckonomie-Seife, parfümirt, A Biund 16 kr, 

mpfiehlt binı fi 
„F ranz Hoffmänn, Toilette-Seifen-Fabrikant. 
Luren Sauſftere gaſſe. (40140 


Empfeblung. 
Mir empfebtm zu semei ter Minabme 
feinst eingemachte Ess rken, 
Teufelsgurken 
nb fichern bei reeller Beptenung die biligyen Pıeife zu. 
Der gen Hu unter Nachnahme, in Töpfen von 
d0 bis 8000 € 4060 3a 
Slingen aMedar. I. G. Schumann’s Nachfolger. 


Dh Fe von Fried. 


Reuss 
pe peält ibr Lager vn —33 noeq ıneuefler, Con. 


ion von 6°/, und 7 D 
Auch werben rate —5 in Teuſch daran ge 
rat find ſolche auch Met im beſthergerichteten —* 


Crinolinen zu Fabrikpreisen bei 


’ Alois Rügemer, Herrngasse. 


mm — —— —— 
087] Fwelnhtänd Faffer 14051]. 8 
—8 der‘ ad an" eine eo — 


jztaufen. gr er 
Be on 01 Ahr a ehem [1000 
— ss an ofen | 


—— * 















Aepfelmühlen 


in 4 verfchiedenen Sorten: 
1) wit Steilmwalzen un) Vorreisser arbeitend, 
lb 5 Schagel wiablend, Hefert mmirveitig die 
mablöne mh adanefachte Monre | 
2) mit Reibwalze und ‚Selbstäruck:; ſtondlich 
Schaffel Preis tO 
8). mit piiimatiiden Meabwalzen; bieie Mühle torn and 
yım Quetchen nelochter HADen und Rartofjel — 
45 


Preis 
4) mit Holzeylinderth 4) @tablRiiten dem‘ Lreis ss fl, 
ferner feuzamıe RN und Dreschmaschinen 

uler wetthe fidy vas Läpfbiwitih. Wochen 
blatı für Mitieliranten bei Bu er Ausfſellung a 
gender Maßen au⸗ ſpricht: 


„Huterkalb des Bereins'ofales ließ Herr GSafwirth Long vom 
"Fintelebüpt, der sine Niederlage landwirihh. Maſchinen unb 
"Berätbe bon Leum @oly im Schweinfurt hält, eine mene 
"canftrwirte Dreschmaschine arbeiten, welche wegen 
„ihres leſchten Belrieieu Bud allgemeinen BeiicH der Rand 
"rirtbe sch nbn han⸗ 
Ehrrio ud neurfir Gonftraftion nor Hickselmaschi- 
nen, Rübenschneider "irn Bone trennen und 
Flachsbrechmaschinen &e. &e. 


Mafcineafabeit Schweinfurt. 
Louis. Gol;. 

Um Jrrthum au vermeiben, uwbk wu mwerlew, innerhalb ber 

Stadt nähfl der of Burggasse Ar. 65 de 66. 4036 3a 


fadıf ge 


’ 


bewährter Eonfirutn 


' Für Reinlidhkeitund Erhaltung 


der Bühne: + 
Aerztliches Gutachten. 
Untergeichneter hat wahrend u * Jahre Belegenheit 
gehabt, ſowohl durch eigenen Gebrauch d 
Anatherin-Mundwassers 
bes Babnarztes Herrn Dr. 3. &. Popp, ala durch Au⸗ 
wenbung besjelben bei feinen Batienten ſich bie 8 
veriboffen, daß dieſes Mittel unbeſtruten alle vorhandenen 
Übertrif, infofern es nicht nur dem übelriechenden Athem aus 
dem Munde entfernt, Sondern auch bie Reinlichleit in demſelben 
erhält und bie Zabne comierwirt. 
Aug. Ritt. v. Schäffer, m. p, Dr. med. 
und —— der medie. Facultãt zu Wien. 
Zu beziehen bei 


> 
Joh. Schäflein, 
Kirma: Geb. Earl Zürn Auf der, Brücke. 


Verſteigerung. 

Donnert den 10. und Greiten den 11. de, 
Mes. ern Nabmittagns 2 be kaptensent 
werben in dem Hauſe 4. Dihr. Nr. 251 Sa 
wegen Abreiſe ſolgende Gehenfände, ale: —— 
Meubels, theild neu, Rommode, runder und ovaler Tiſch Bei 
ine, Spielliſch, Naqhttiſche ' Betthättem, Spiegel, 2 
chrante, Waſchmange, ugeii ch Stocluhr ꝛc. mehr, dann 
mn» @arberobe, 9 Ihöne, gute Jand- Gewehre und nacı allerlei 
ände gegen Boarzahlung öffentlid;. an den Meihbietenden 
ert uno ladet Stribsliebhaber hiezu hoflichſt ein. 


"u. ae Ehe. Michter, 


2b Gommtifionär. 


Bis terberren« 
einige ie, 


* a: et a | a 
—— nr laufen. Reubaugafſe Nr. —* 


taften iſt zu 28 


m: u genügen. 
ene Stoffe werben binnen, 
* —* 





Eee Sal 
—8— von she Ken von era 
ers Pi. = 25 für beſte Locomobile —* fan 


Linder 
. Preis Bid ‚et. 25 für beie, Bocomobile mit boppeltem 


Cylinder. 
‚Grher Preis Pid. Et. 20 für beſte fefiftebenbe Tampfmaſ 
eis Pb: &t. 15 und die einzige Mebaille für 
welche bes @etreine —— abliefert 
aris erhielt tie gleiche Fabrit die erſte goldene 
für bie beſte Mocamabile,und Breimgihne. 
Nähere Auskunft ertheilen die ee — alleinigen 
MBertreter, welce in den legten 5 Jahren üter 220 Locomobile 
und en lieferten. 
Rentobilttät dieſer Maihinen werben Tg gegeben. 
" Göpetbrefch-Maiciuen, Häckfel⸗ 
neidmafchinem owie alle anderen Arten von — * 
ad inen und Gerahen find tur tie Pnterzeih- 0 
Sn ebenfalls ſehr vortheilhofg ꝓyd hilie Pc en 
3. P. Lanz 


in Wannbein und Meg oe 
in Verbindung mit’ Schwan & co. 


Eine Parthie Miſt⸗ 
her ift zu verlaufen; 


en ch dreichmajchine, 


elb 
“größerer, ſowie tletnen —— 
Ja in Sdmliagen, ſowie 
atökeren Sorten. NRäh Exp. 


40%] 10,000 fi. 


e 
werben. ‚m gewaigen, „gefärbt „und nad 
für die Winterfaifon, Biligte Preiie. 


— 
— Kin gr yo 


Kr der teueften Modellküite für vie lommende 
tfen verfehen bin; nad empfehle ſolde unter Zufiderung billig 
Bee der einer geraaseen, Anſicht unb Abnahme. 


Dnalirät in großer 


mpfeble Blumen, —— en befter 


c. Müller, Wlattmersgaffe, e 


Zaconas 


‚Wolle, 
hdeden, werden in ächten 
t. Weiße Kreppſhawlo und Bänder werden 
‚gebaidheh und in dem reinſten Lichtweiß aufgefärbt 
ARit' den neueſten hd: prafiiichhien, Ei 
er durch langiad ige pr on in der ſelbe 


, wollene binnen 14 Tagen! mit 
fılich geliefert 


na Ki Aloe Mg — rue, wofelbft auch die man 


— — 
Die Er hr Rn Ku [Sao Bi 


t r den hg großen 
König: 
Wa —— 






































Ocad cd 


als Kleidern, 


en, ra Be! 


Stromrän I NdRR - unb Bupgeihäft, 


GC. W. Aluerxoth, 
ger und Seidvenfärber 


in Hanau a M., 
empfiehlt fi) im beften Färben von Seiden⸗, 
wollen» und gemiſchten Etofien, 
Spigen, Sammt umd 
garantiert für brillante — und feinſte —* 
ten rer in Seide 


—** —* 


— 
lo ten, 
Federn in allen Barben in u h 


Ale So 


jowie — 38* — 
arben nah den 


HR 


Aitefte und Angoben über 
& Müben: 


4042] 509 fl. * zer 
—— Stiftung zu deidings 
eld gegen toppelte ‚legale Ba 
fiberuma ane zuleihen. 


3885 3) Zwei Defen m 
Receintiäitung, zwei & 
en —— act t 
doppelte J —* aufguneh- * — 8 * der u 


aben Br 1 Ber Auf dem Martte wurd 


to gefrnden; MR Er 
* 


ie ‚ea. ‚gnet 
Freitag dm-1.- 


u 
Rathhauſe zu Kleinlangheim fein Mühblanmeien nebf 
Morgen Heder, Wich ſen und Be, meinbietend Rei 


umsatieibater Nähe bes Ortes Kleinl 
uftsnde, entbält 2: Mablafngs, 
Rollgang und 1 Ehwinggarg und het fortwährend et fer f 


2 Gänge. 
Rleinlangpeim, ben ap! 


Ausgezeichnet guter, Ten 
E Borſtorfer Aep 


Valentin. Uhl, a 

2, Diftr. Nr, 281 im Bauer 
Auch werden bafelbjt fortwährend noch? 
don beſſeren Sorten eingekauft. 


Ausfchreiben. 
BWieberb ver 
eber ea 
——— in ‚een, 
3 — ar Bene bung. —* 
wit, ba 7* jene der Schafe und Zuchtſ 
e Bewerbungen um dieſe Eile m * we erden 


lichen — werden innerhalb 4 Boden» von Pan 
eitgegengenommen. FR 


— — 





erund 5 im Ein 
beim ER {m beiten baulichen 8 


i S—— ift * zu 
Jaug taglich prompt erpetzukhn! = 
EEE on 


—— 


en IE Ne 
rien 
Sterngaſſe Nr. 


20 4044) Eine — 
u er 
—R 


rif Liu N hi (3655 de 3a 4045] Tatil Aus 





onid von 
Nik. id. — *2— “ mund Rüde 
— fht ee 
i Ir rem, 


VD wind = wi 


nn Siadi und —— 


A ee 


& 


En 
EZ 
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anf 
5 


M. 
52 

* 

E77 


” 

+ 
ps 

un 

2 

3 

— 


ar + 
& 
„ * 2 * 
8 
N; 


zes 
—* 
— 


Ess 


E=> 
ara 


* 





m. Wärsars- Aunsbach· NMuͤnchen. 
tJoang WAT R insbad; Ecrellz. 
PER, Hi. Wie Tu, 
küd, 8 U. 20 W. Nam. 1,70. 45 
x Ankunft vor “Anebas: && 
Em. Dil Bf: 10, 5M, 
ar 45 9. fi uw” 


V. Wirdung- Seirelberg. 


n 413g Fr Hribelberg: 
u , üb, PBerfonenzlige 


3* 


Zıbm 
nm 
En EM, früh, ION. 30 Mk 
15 RM, Nachn, 6 U. 15, Sb © 
Pe br zyüge jmur u Bebari; 12 1.45 IR. Ns, 
> mb 3 IL, 15 M. ſrch. 

ir 

- Ankunft 

5 
u 


I 


Hi 


ER —* 
8 4 Q u. 


von Heibeiberg: Echre· 
Wends. Verfonenzlige 5 I. 50 


ı 


x u. 
En tea, 7 
“ hd 





—— ARE 30.M, früh, 10H KM, Raum 
— Br —* 26.02. Nadın. IM ETM 
m —— truber Amen Kr uber sn, Wütergäge 7 U. 15 R. Abde u. 12 . 
Üaanı ee 4 sh 35 SR Borue. 11. a Folomnißusfaßrien nad 
ww Woftz. 4 1.20 , früh. GM Bütergäge 5 U all früh, 12 B. 65 Bin, Aumfisin 5 I. 33* 
5 91. Berm., 5 DR, 40 Witt. 5 U. 18 Bin. MEbB. und 9 U. 5 Win. ; Miltenberg ö I. 25 M. Mbbt, Mur 
dadyen, und 5 N, Wbhs Rai. ergenifen 4 U. Anden, 
M242. Donnerstag den 10. Gktober 1867. Iwanzigfier Jahrgang. | 
— Be Be en en pre 
Flo 7, Dt. Die Garibalbianer haben die päpft. j MT a Tgepitond Beamten v 2 au 
‚janaeeıgnet vom Abe. Boljen, wurbe als und materiell 
—— bei Torreſe (in der Probinz Civitavecchia) ge —* ‚zei ‚ans de 535 bie —— beafelbeif” 
Berli db. Mg. Big.” mel: · Den en au zur näheren Prüfung vorge⸗ 
BE Biken eine Eitebung a Bayern, Mikthenber,| Dre Chi) vr erging Am Be vg 
Babe, —— md ing megen einer meuen Wegel. jegentwurfes Aber Erbauung einer burg egensbu n 
una des beurfchsöflertrichifcht vereind gerichtet, bie am 1 [had m —* — — *—— itte 


Rom, S. Oft, Seit zwei Tagen haben nur unbeden 
tenbe Befedite mit ben —— — in denen die 
papfilichen Truppen fiegreich waren. Mom iſt rubig. 

‚Paris, 8. Oft. Un der biefigen Börfe machte 
eine Haufie Bemertiih. Max verfihert nämlich, General 
hate nad ſeiter Zurückkunft aus Deutſchland in Biarrig jeden 
LBer ſach, der deutſchen 
nemihen was an maßgebenber Stelle einen tiefen Einbrud 
gemacht haben foll. 

Berlin, 8. Dft. Die Nordd. Allg. —— bemertt 
bei Beimmiung bee Kammerrede des Fürften —2* — 
ichtlich der Ablehnung Boynns, dem norbbeut 
anzufhließen, daß preuhiigperieits keine Sr gemadt 
verben ſollen, dieſen Entſchluß zu ändern Gegenüber ber Be: 
nertung Des beyeriigen Miniſters, dab „ein Etägtenbund zwi: 
den dem Nörbbumbe und den jübbeutichen Staat 3 ben ganzen 
Süben Inn de nıfle und daß * einzelner — Staat 

mit dem Nordbunde ſuchen bilıfe*, be+ 


ee age ar 


Berbind» 

— die erfteu⸗ 

@eftaltung der — Geſammtdeutſchlauda zu fördern. 
& Befehl bes rt har 

ie Dobberaner Epielbart Me worben: “ 
RZondon, 8. Ott. Bed lien cm aus Newyort * 

8, Sept. melden, Admiral Tegethoff eolih- ohne 

eiche Marimilian’d zurädiehren. — Pa die „Ximes“ —— 

niten bie Berichte aus Liverpool und Ranchehier 


Bayeriſcher Landtag. 
Münden, 8. Dit —— VI —2* ——— 


dueten 
2 kelungen Beiälup'gejakt: 1) Des Gchni) mehaser 


— —— 


—8 fübdentihe Staat mäffe * und|tionsbegug ber NEE nm bei den k. Beyit 


Beit micht 
— — derbe und Beidräntungen find 
— 


noch gedrädter. überfi ss 
IF 


i des 
—— 867, ben Bau einer Eifenbahn von Ehmeiädıe 
jart mneß Rillingen betr., abzeändert werben möge, wie 
Bebarf für den Bau einer Eifenbahn von Schweine, - 


beute er über Rronungen und Euerdorf nad Rilfingen wirb ein» 
tyiichlüffig ber dadurch verenlaßten Erweiterung 


ber Bobnhofau⸗ 
e in Schweinfurt auf den Maximalbetrag von 3,880,000 fl. 


ee in den Weg zu treten, |fefgeftellt“ ; = =. Urban —— Bitte des Tißctfse, 


—38 Marktgemeinde altung Vilsbiburg um, 
® eines edentw bezüglich be bauung 
— von ‚Sen en r 2 8 bi 


g und 
zur ‚Herfichung einer Bindung ber Mündpener: Bra 


be fich —* mit ber D und ber z4 — ——— 
goifläbter Bahn auf Btantetofen, even durd; Ba 


neiellichaft ; —— 3) das vom Abg. Reuffer re 

Geſuch von Regensburger Perfioniften bri ber Mbgeorbneten« 

fammer wegen rg der älteren Penfioniften mit bem 
An 


erfi im meuerer Seit Staate dienern; desal * J. 


vom Abg. Dandi angerignete Bitte, daß ber menat| 


De 15 fl. auf 94 
bg 
De u Raumer bes’ ee 
eines. Geieges ; die — ae „se 


— af 
Bes 
Rund. gan n Röngreiga Gehimm iR," en Bil —— 8 


—— ve *88* Aa ren 
vertragsmä * obdhbe 
———— 

olgen 

vg ber Berzindtichleit 


rt. 2. NRadkän tön in Bes 
* nk tat 

eber a ” 
der Berzugsjinfen wird für das ganze 


Srigen Ber fe 
Sr |it, Beige Sa wert ram cr. nn 
— he der Höhe bes Binafu 


Wird jebody bie Sehlume einer Schuld ‚für 
in A he als ber im Abla 1 befimmte a 
war, ſo bleibt biefer höhere Zins auch für Berzugs · 


en maßgebend. 


Tagebnrenigkeiten. 


Saut Bekauntmachung ber Generalbdirektion der k. Verkehrs. 
Anſtalten wird von nun an bie für Pofſtanweiſungen zu ent« 
richtende Gebühr von 6 fr. Sofort bei ber Abgabe der Formu- 
lare eingehoben und werben deßhaub von ben Boflanfalten nun: 
mehr mit Marten belegte Formulare abgegeben. Ausgenommen 
davon find bie Poranweilungsformulare für portofcrie Staats⸗ 
bdienfifachen. Unbrauhbar nemorbene Formulare werben von 
den Voltanfialten unentgeltlich gegen neue umgetaufht, wenn 
bie Darauf verwenbeten Marten volllommen rein erhalten find 
und font in feiner Weije zur Beanftandung Anlaß geben. 

Bom Januar 1868 an hört ber unentgeltliihe Bezug ſowohl 
bes Geſetz⸗ als bes Regierungsklattes gänzlich auf und in da» 

er für den Bezug berjelben audy von den 2, Stellen und Be» 
örden der Abonnementspreis zu entrichten. 

Der Hauptzolamtelontroleur Karl Eifenhofer zu Marktbreit 
wurde in gleicher Eigenſchaft auf Anfuhen nah Rojenheim ver: 
ept und zum Gauptzollamtsfontroleur in Mırkibreit der Reot: 

beamte Wilhelm Breul zu Münden befördert. 

Der Gentwundarzt 3. U. Warmuth in Bilhofshelm wurbe 
auf Anjuhen unter dem Ausbrud ber allerhöchſten Zufrieben 
beit mit feinen mehr als 55jährigen treuen Dienfleiftungen in 
ben befinitiven Rubeftand verfegt. 

Der Schul⸗ und Kırdendienft zu Sulzbach, Bez. Dbern 
burg, wurde bem Lehrer Mich. Reiter von Wenſchdorf über: 

gen. 

Erledigt bie Lathel. Pfarrei Stetten, Bez. Karlftabt, kgl. 
Batronates, mit 824 fl. 48 fr. Reinertrag. 

Eine Notiz unſeres Blattes Icheint vielfach bie irrige Au⸗ 
Adpt verbreitet ju haben, als ob zur Aufnahme in die erfte ’ 
Llafe keinerlei —— ber lateiniſchen Sprache mehr er⸗ 
orderlich ſei. Dem iſt nic 


Umt dahier eingeführt werben. — Das für den Prinzen Karl 
befimmte pradtuulle Album wirb bemfelben biefer Tage durch 
eine Deputation von Offizieren in Tegernfee übergeben werben. 
Münden, 9. Dit. Der Midaelitag if für viele Wirtbe 
und and Hausherren verhängnißwoll geworben. Im Stabtnericht 
können die Pfandebjrkte faft nicht mehr untergebracht werben 
und vor bem Zimmer, wo bie Klagen wegen Mietbzinsrüdftämgpe 
angebracht werben, mäflen die Kläger förmlich Queue mach en 
— Morgen ereignete Ach im einem Hauſe an ber Thal: 
kirchnerſtraße eine Pulvererplofion, wobel Thüren, Kenfl F 
doc) feine Verion beihäbigt wurde. Der Unfall ſcheim bad 
Unvorfidtist it in Aurbewahrung einer nit geringen Quantität 
Säiekpulvers veranlaßt. } 
Bekanntlich bat biefer Tage das Aultusminifierium eine 
Berorbnung am bie Stubienrektorate erlaffen, berzufolge bei ber 
Aufnahmapräfung in die Lateinichule nicht mehr wie bisher ein 
Hauptgewiht auf bie Borlenntniffe im Lateiniſchen aelegt wer» 
ben dürfe, fondern gefordert wird, daß bas Werflänbniß ber % 
deutſchen Sprache bei dieier Prüfung im erſter und fat aus- 
fslieglicher R ide maßgebend fein folle; es fei aber nit blok 3 
Orthoaraphie, jondern auch Grammatit von allen Schülern, | 
welde die Aufnahmspräfung mitmahrn, zu verlangen. Diele 7 
ift eben wiederum eine halbe; warum nidt lieber * 
fagen, Borkenntniffe tm Lateiniihen dürfen überhaupt gar nicht @ 
den Aufnaymepräfungen —— werden; in deviſchen — 
Schulen ſoll man ben Kindern deutſch, in ben Liteinſchulen 2 tein 
ehren; warum benm eine ——— zu einer Borbereitungd- 3 
fhule; etwa daß ben Rinberm, welche das unverſchaldete Ungläd a 
baben, feine vermögliden Eltern zu befigen, im Naätbeile fein 7 
müfjen, gegen Kinder, welche Borbereitungsunterricht genießen? 
(ach. Big) & 
Der Stuttgarter „Beobachter“ berichtet: „Sicherfiem Ber» « 
nehmen nad wird bie bayeriihe Kammer ber Keicharäthe den > 
mit Preußen abgeſchloſſenen Zolloertrag ganz beftimmt ver: _ 
werfen, womit bann auch zugleih ber drohenden Ausbeutung + 
Süpbeutihlands dur Salz. und Tabalfteuer vorgebeugt wird, A 
beren Ertrag au einem beträchtlichen Theil Breufen zufiele. Wir » 
würden jene Nachricht nicht in fo. befiimmten Ausdrücken mit- 






fo. Die betceffende Stupienoronung | theilen, wenn wir nicht die volllommene Gewißheit Hätten, daß * 


beftebt nach wie vor, und. baben bie neu eintretenden Schiler!fie eine gegründete ift.“ 


den Nahweis zu liefern, dab fie den worihriftsmäßigen Unter⸗ 
richt auch im der lat. Sprade gemofien haben. Rur wird bie 
beutihe Sprache noch mehr als früher berückſichtigt werben. 
Durch bie in öffentliher Sigung bes kgl. Bezirkogerichte 
Würzburg am 24. Sept. d. 38. verkündeten Erkenntniffe wurben 
Margaretha Chriflein von Großlangheim, wezen Diebftahls: 
vergebens zu 1 Monat 20 Tagen Gefängnib; Beorg Hofmann 
son Schwürbig, wegen Bergehens bes Betrugs und Uebertret: 
ung ber Unteriglagung zu 2monatlier, dann Georg Ludwig 
Zug von Kıft und Lucian Beil, Galanteriewaarenhänbler von 
Dürkheim, wegen Bergebend des Betrugs, Exfterer zu Imonat» 
licher, Bepterer zu Qmonatliher Gefangnißſtrafe verurtheilt. 


In das Waiſe nhaus dahier wurden pro 1867/68 3 Knaben 
und 5 Mädchen neun aufgenommen; bdiejelben haben fofort ein: 
eten. 
” Rürnberg, 8. Dibr Der Nürnb. Anz. jchreibt: Das 
Franff. Journal” phartafirt in einem Telegramme aus Nürn⸗ 
berg von enthufafticher Begrüßung bes preuß. Königspaars 
unb von — Fadelbeleuhtung. Enthuflatmus haben wir feinen 
geſehen, weil er überhaupt unfihtbar; Fackeln dagegen bemert. 
ten wir mehrere, jedod nur in den Köpfen, nicht auf ben Baflen ; 
es war nämlih Fürther Kirch weih. 


Münden, 6. Ollbt. Wie man ber „Bf. 8.” von bier 


reiht, ſol die Bermählung bes Königs einen abermaligen 
hub erfahren und es fei zweifelhaft, ob biefelbe überhaupt 
in biefem Jahre vor fi) ginge. 


Münden, 7. Dit. Lubwig Reſch von Gotzendorf, welder 
wegen eined am Genbarmerie: Stationd: Kommandanten Wirth 
begangenen Morbed zur Todesſtrafe verurtheilt worden war, 
wurde von Sr. Maj. dem Könige zu lebenslängliher Bucht» 
hausfirafe begnadigt 

Münden, 8. Ditbr. 
Salzburg ber find ſchon wieder 
Grund allein darin — 
waltung zu wenig Maidinen zur Verfügung bat, 

Münden, 8. Di. Der neuernannte Bolleibirelter Hr. 

Storff wird erfi am Anfang ber näch 
+ 


Stodungen eingetreten, bie 


fe 


feffor in Bern. 
In ben Getreibetransporten von!in Bern; Amand Gögg in Biel; Marti 
ihren | Unter ben Mitgliebern 
— Profeſſor in Genf; 


Woche in fein. 


Wien, 8. DEE. Der Lonfeifionelle Ausſchuß beſchloß, bie 
Aufhebung des Koalkordats ſei im Wege der Beieggebing durch⸗ 
uführen, und das Abgeorbuetenhaus ſprach fih für die Auf⸗ 
ebung bed Staatärathd aus. (S. Pr.) 


Im Garbbevartement in Frankreich’ it man wegen umge | 
beurer Heufhredenfhwärme, welche plöglich dort zum Worıdein | 
etommen und im Nismes bie Strafen und Käufer bedecken, 
ehr beſorgt; fie können zwar im Augenblid, mo wenig im Felde 
Rebt, mur geringen Schaden anrichten; man befürchtet aber, fit 

Lönnten Eier legen, ehe ber Froſt fie töntet. 

London, 5. DE. Wie der John Bull meldet, Tieıt Graf 
Ruf U in Irland, in folge eines Anfalls, d. h. wohl Schlag: 
anfalls, gefährlich krank. 


Ausland, 


Oeſterreich. Wien, 8. Dt. Bon ſehr beachtenäwertber 
Seite (einem Bankhaufe erhen Ranges) if folgenpe telegta® 
phiihe Mittyeilung hie her gelangt: Ritter v. Nigra iR wieder 
nah Biarrig zurüdgelehrt, unmittelbar von Florenz kommend. 
Er hatte dahin ein eigenhänbiges Schreiben Nipoleon’s a 
Vltor Emanuel mitgenommen. — Lıvalette übernimmt . 
Minifterium bes Aca auf Grundlane eines — 
grammes Deutſchlaud genenüber —— einer mit ** 4 
zu führenden und bereits eingeleiteten Verhandlung) u 
Wolitik der vollen Verföpnung mit Stalien. ( 


| 

Schweiz. Das europäli edenstomits bat fi, I 
Bern ak Dasielbe —— „Komits ber a 
bei Friedens und ber Freiheit”. —— Guſtav — 
Bijepräfidenten ° ſcher, — — * 


betannteren Name 

; Dr. Jatoby, Abgeorbneter - = 
Grün in Heibelberg ; 
in Floreny, Graf Bofiat Haufe 







befinden fih von 


R. 
M. Bakunin ic. ıc.! 


Emerite. Newyork, 28. Sept. e⸗ e, 
aß ber. Prozeß David’ im Rovember in Ri d zur Ber 
anblung gelingen und Chile als Gerichtep ähent funairen 
erde — Die Leiche bes Kaiſers Maximi ian if in Merico 
ingetroffen, aber vem Rice Admiral Tegettboff, welcher bie Be 
reiung des Beichtoaters bes Kaiſers zu erlamgen ſuchte 
richt A werben. — Norfirio Diaz wird bie Bräfiben: 
enfele, falls er gewählt wird, annehmen. 


Schweinfurt, 9. Di. Der bentige Getreidemarkt war 
ehr gut b fahren, der Verkehr äußerſt lebhaft und viele Käu- 
er anmelend,, fo daß die Preife etwas amzogen. vu toftete 
14 fl. 30 fr. — 27 fl. 15 kr. Rom 2122 fl. * — im 
300 Pfd. gerechnet, Berhe 14—16 fl., Haber 7 
i fl. 15 ir, Erbien 18—19 fl. 30 fr., welſche «edlen 5 7— 
Anſen 19 fi her Schffl. 





ans: Maıkte hat faam eine Aenderung im Geſchäfte fattaefım: 
ven. Die Flauhen, ambauernded Regenwetter und weichende 
Breiis jcheinen die Zufuhren vermindert zu haben‘, fo daß täg: | IT 
id) kaum 150— 200 Ballen im Berlehre flanden. Die beutig 
Zufuhr betrug 200—300 Ballen, und bas @eldäft war jiem: 
ſich flau. Lie meiſten Abſchlüſſe wurden zu 50—54 fl. ge: 
madt, ımb die gerinne Aufuyr war bis Mittag großentheils 
vergriffen. Eme PBreitänderung ift nit zu melden. 


Börfenberisst. Frankfurt, 9 Oktober, Die Börie 
var beute in Folge des hohen ifraelitifd,en Feiertage nur Äußerfi 
pärlich beinht und fanden bei faum nennenswerthem Geſchaft 
iur Umfäge in Mobilier, Staatsbahn und Amerikanern fatt. 
kür öfterr, Sachen war die Tendenz iu Folge befierer Wiener 
Lourſe guündig und die Courſe böher als geilern. — Us be» 
1882er amerilan. Bonds 74', 
l. Metalliques 50, —— Me 

1860er 2oofe * 


e gr = 


Fu Au 33—, 
Bantakien ——, 
165Y,, Gtantäbatn » Aftien 293—" 
— — _— 


. Eli — 


ahlte Sowie 
Rational — 


alliques 6 
858er Roofe 


= 
* 
3 
eh 
fir 
je} 


Be KR Bageriice ——, ° 

% Bayırliöe Brämien-Unleife —, 

3, 3 * 

Y ‚" Geantfurur 804, 

4 Sant, 120. 
—— 


4 A 
DRbahn 116%, Bepdader —— 
—2* —S 
ur mu. — { emf in 91%, 


Ibenbs 6 ae Pr wurden —8 
treditattien 1641/,—!/, bey. 1860er 
ei! 


- 


Looſe 
* be. —— 229-007, @ 
Retall. —— bei. u. 8BRer Amerikaner Bonds per 
4%, bei. 


Verartwortlichet Rebattenr: Fr. Wramb. 


Das Eegelihiff „Anna“, wılde8 am 17. Juli von Bre.! 
ıen jeaelie, iſt am 16. September in Rew» Hort wohlbehalten , 


ngelommen 
durch Uarl Bioher, General» 
Mt — 





Telegramm.) VDer Dampfer „Saronia“, am 21. 
— erg Hamburg, kam am 7. Oftbr. wohlbepalten im 


tew. York an j 


Ftanzoſiſche Rothweine: — 


4. Diſtr. Nr, 160, 





— eaug rg „un — 
”„ Iien » „nn - 18 —* 
Chateau Benjae „5 138 Er. es 
Margeanz "r" 2 A er. I 
— jander Sapigny en 1 —m 1 
mpfie 
645 4) Auton Minoprio, 
Photographierahmen bei J. 8. Brenner, 


i 


Nürnberg, 8. Ott. (Hopfenmarkt ) Geit dem Donners 





Juſerate in alle deutſche und ansländi- 
hen Zeitungen 


finden zwedmäbigtte und —— Verbreitung durch 
unſer ſeit 12 Jıhren beſtehendes 

Gentral:Bureau für Inſerate. 

Wir machen auf die durch uns gebotenen Bortheile, ala: 
Eriparnig aller Speien, Berechnung der Annoncen zu den 
Drigtralpreifen ber Zeitunaen, unentgeltlide Anfertizung 
von KRoflenvoranichlägen und bei größeren Aufträgen höchſt⸗ 
mögliden Rabattnachlaß, ſowie ranco⸗Zuſendung unfe« 
res Zeitunas verzeichniſſes auf Franco» Beftellung ganz bes 
ſonders aufmerkſam. Schnelfte und promptefte Bedienung 
ufihernd empfehlen uns der —— Beachtung bes ver» 
Ton en —— 


——— D Bus "Ba BE *3 ———— 





Hanudels-Lehr-Juſtitut im 
Büdingen mit Penfionat, 


"Das Winterfemefter beginnt am 


24. Dftober a, o. 

Auf das theoretiihe unb proftiiche Erlernen ber mobernen 

Epraden (vom Eingebornen gelehrt), der faufmänn- 
iſchen Wifirmihatten 2c. 2c wird beuptiachlich Sewicht neleat. 

Die Be zum Frei en-Examen 
wird durch Mdtolviruna der I. Klaſſe erlangt. 

„ Honorar für Penfion und Unterricht beträgt p. a. fl. 250, 
Broipelte befagen das Näbere. 

Aumelbungen = olehald erbet 

Büdingen, Gr — im September 1867, 


8581 4c) Dttenfofer, Direktor, 


Aufforderung. 

Bon ben Erben des verlebten Pferbehänblers AujelNRorb» 
ſchild von Niederwerrn mit der Ein und bigen 
Falls — Üintreibung der zum Nachlaſſe gehörigen Aitivauss 
Ränbe mittels gerichtlichtlicher Klage —— fordere ich alie 





—— welche an Kuſel Rordſchild, nun deſſen Erben, noch 
etwas ſchulden, 


hiemit auf 
binnen vier Wochen 


‚Ihre Schuldbeträge entweder an bie Erben ober an mich als 
deren Geueralbevollmächtigten und zwar um jo gewiſſer zu be⸗ 


richtiaen, als ch fruchtloſem Um b 
Er Rlage — ——— ———— werden. 


Auf hypothet riſc geſicherte Forderungen des Kuſel Rord⸗ 
ſchild bezieht ſich * re nit. 
Schweinfurt, hen 5. Ditober 1867. 
Müller, t. —— — [26 


4114) Bwei eilerne Defen 
find billig am verlaufen. 1. 
Difir. Wr. 89. 


4120) ine 3ohunng von 
2 Zimmern, Rüde, Speijelam- 
mer, Holzhaus, Brunnen zc. zc. 
it an eine folibe Familie fo» 
glei zu vermiethen. 

Räb im ner Sr. 





„Ein hübſchet Altar 


R um 100 Gulden au verfau: 
es Höhe 19 Schuh und kann 
—* feiner praltiihen Ser: 

gung zur Fronleichnams: ro: 
eifion und jonftinen Öffentlichen 

enlichteiten benutzt werben. Nah. 
(4123 2a 





"414 2a) Gegen 800 Eimer 
neue und weingrüne Faß find 
eis zu werkufen bei 


1074) Zwei Grabgitter 
find billia au verlaufen 


Räh. im ber Ev. 


K. Göpfert.| 15) &ı: mange Schiefer: 
Auguftinergaffe. Idedtergefelle kann fogleidy 





eintreten bei 
®. Michael Säneler, 
Scieferbeder 
in Ranberip”—- 


4122) Ein Heines Mochöfel: 
chen ift zu verkaufen. 4. Diftr. 
Rr. 288, hantengaſſe. 





achung. dl Nuhrer Steinkohlen, 


— wer es ſtückreiches Fettſchrott zu Mafhin.n-, Ke ? 
re —— d ger euerung uud für Dr chma ſchinen, 


Schmiedtohlen, 
an Sc „Stüdfob!en, 
ojcen Bo, bhdenb a: 0° Amidauer Stüd-Pehfohlen, In Qualität, 

jowie Coaks empfichlt zu den. billiajten Preiſen 
aus dem Lager Ende der Semmeisftraße : 
— Sol, 4a] Adam Bros, - 


‚Rabmti 9%, Loth, Mein Lager in Kinöpfen, Kleider. & ee 
—— mi *8 besätzen, Fransen, Ornements &e. it · 
Iberner Kapſel zu 5 Loth, bem Reuenen r ih-afsıtırt und empreple foimrs gm billigfſen 

Rumfläihhen mit filberner Kapfel, 11/, Loth, moderner Fagon Breiten, Ramentlich »rlımbe mir auf eine reiche Auswahl 
unb vollftänsig unverfehrt ; ferner in Kleiderknöpfen aufmertfam zu m den. > 





ein Senfttöpfgen zu 97/,, Both, 5b 
„und, Rfefern pfcen — ) | Alois Rügemer. | 
—— au uf — F J. * —*—*— 8 in Franffurt a. Mm. iM 
1% m Ilm 9 
REES 7 nn Be anne lee Prien 
ein Der —* — e Spinnjtube, 
ein u WRoih, Kalender und Volksbuch für das Jahr 1868. 
Dugend Mefjer 1} Albernen Griffen, Heraus ıegenen non 
fa filberne Aufzrngabeln, Ww. ©. von Horn. 
a nl MU chin und bien Sehäiliien — 
; N) T “ v \ 
ein Spajierfiodi mitigeibenem > Knopfe in moderner Fagon, M Beh. PN Gt. Souſcultten. 
ein großes Reißbrett, am Die tief und feftgemurzelt die Spinufiube bei ihren 

u. onnersta den 31. Oktober Ib. ts. reihen Verebrern if, haben wir mit Freuden im vorigen —* 


I 
; € gefeben, wo trog ber brangvollen Heitoerhältniffe ber Asi 
Nachmittags 2 Uhr unverrädt auf feiner ein Höbe pe bat! Unb er 
In ber =: are gend 8 ee en unfer trefflies Boltsbuc aud) biejes Jahr wieder feinen 
Müh a it. bem Beifügen, baf-tn ng 1 ker Ber. en, und Alt und Jung, Arm und dieich zur Erholung 


um der —8 unbedingt erfolgt. > sinn Dr EEE 
er ‚abi, Otsber_1867.__ Die Kretsirvenanftalt Werneck ſucht einen kroftigen und 


Huberti, E Notar, Ifoliben jungen Mann als Hausdiener, ber zugleich aud-bem 
ee — — Kicchendienſt in der Anſtalt mitverſehen ſoll. Jahres⸗ 
Bekanutmachung. Lohn 100 fl mebfi freier Berpfle, ung. | 
Leonhard Stod jung von Büchold hat ſich dem allgemeinen Bewerber lebigen Stanres wollen fih unter Vorlage vor 
- Goneutje unterworfen. . Beugnifien an bie kal. Berwalturg wer en. 7 
Bergen Geringfagigleit ber Maſſe wirb sur Anmeldung und EEE EERREIE EWEEEE ZEEE 55 
Nahwrilung der Forderungen und Borzugsrechte, dann Einreven Strichsausfchreiben. ) 
und Pflegung ber Schlukverhandlungen einziger Ediltstag auf It Sade Adam Kraus son Mörcftocyeim gegen Andreas 
Dienstag den 29. d. M. früh 9 Uhr Doppel in Vöghip, nun m Fabrilihieiheh, wegen Forberumg 
feftgeſetzt und hat die Unterlaffung ter Aum⸗idang ber Forder⸗ verfleigert der k. Notar Hippler im bezirksnerihtlinen Auftrage 
ungen und ber betr. Gandlung beren Ausichlug zur Folge. Mittwoch den 11. Dezember 1867 
bei wird euch eine gütliche Uehereinkenft verjucht und . ittaas 2 Up 
über die Berwertgung ver Maffe, jowie Aufrelang eines Maffe- achmi ag L J 
furators Seſchlußz gefoßt werben, worüber ſich ſammtliche Gläu: ‚auf dem Gemelndehauſe zu Bö.mig ein Wohnhaus und 22 Felb⸗ 
er zu erllären haben, außerdem fie ben Beichlüffen ber Mehr. |erundflüde nah Makgabe des Projehgeſehes som 17. Roobe 
ei ber fi Erklärenden beiftimmend erachtet werben. v 2 — * — der Beflimmungen des $ 64 des Hypas 
etenzeiehes. —— 
Das Vermögen des Schuldners beſteht in Einem Grunb- 2 Anmeien iſt auf 8105 fl. gewerthet unb Tönen 4 





Brnfein, ben 1. Ditober 1867. behfallfigen Schägungsurkunden j:der Zeit im Amtszimmer beb 
Königliches Landgericht. L —* Andreas, Hippler a eingefehen werben. 
dr. beurl. Geroljhofen, ben 7. Dftober 1867. J— 

Dr. Höbn, £, Uſſeſſor. M. Stmitt, Not.:B>rw. ö 


Befauntmachung. Defonntmadnnn.. w. 

Ratharina Seubert, Ebdefrau des über 2 bet In der DVrlafferfchaft der Margaretfa Bohnengel vom 

mo abmejenden Widae! Geubert von Basbihl hat ben Matren Buflciebeim Nebt zur Anmeldung von forberungen am Dem der 
geftellt, eine Ablentencuratel über ihren Ehemann einzuleiten. Igeichneten Raclaf auf : 
&3 ergeht daher an Lepteren die Hufforverung, innerhalb Mittwoch den 17. k. M, früh 8 Uhr 5 
breier Monate von 5 ute am entweder feinen dermaligen Auf: Termin biero:t® an, woju die G äubiger bei Bermicung ber 


enthaltöert befannt zu geben, oder einen bevollmächtigten Ber: N es vo 
tzeter für fi aufzuiellen, widrigens dem Antrage auf Guratel: en gr ven RRIREITR..DeN OAlnE * 


Mi ürd N 
— en Septeniber 1867. ET einigen Landgerit - 


Königlihes Landgericht, m. 
' Huler. Stengel, Aſſeſſor. J 


— Ruppert, %f. 


Die neuesten Herren-Anzüge, 
sowie Herbst- & Win e eı t in grosser Auswahl 
i win. V ervier, Bichhorigasse. 





Aepfelmühlen 


in AM verfchiedenen Sorten: 

1) mit Steinwalzen und Vorreisser arbeitend, Hünb» 
ih 5 Schaffel maylend, liefert anftıeitig die ſchönſt ge» 
mahbleme und arquetichte Wıare Preis 70 Hi 

2) mit Meibwalze und Selbstdruck , ſtundlich vier 

chaffel reis 60 

8) mit prismatiihn Stabwalzen, dieſe Mühle kann aud 

zum Quetfcheu gelochter Huben und Kartoffel — * 

reis 4 r 


* 
* 


4) mit Holzeylinder und 40 Ztahläiiten reißend, Breie 48 MH, I 


Ferner fahrbate &öpelwerke und Dreschmaschinen 
bewährter Gonftrutiion, uder welche fh das landwirıy. Wochen⸗ 
blatt für Mittelfranken bei Gelegenheit einer Ausflellung fol» 
gender -Mahen ausipridt: 

„Augerhalb bes —— —*2— Geha Dune von! 

„Tintelöbähl, der «ine Nieorrlage fanowirth. Ma 

„B@eräthe * Raul Goha⸗ in Sanur rg 

„conftruirte Dreschmaschi 

„ihres leichten Veiriedes den allgemeinen Beifoll der Land» 

„wirthe gefunden bat.“ 

Ebrnio auch neueſt⸗ Eonftruftion vor Häckselmaschl- 

men, Rübenschneider rien Kalterspindeln und 
Wiachsbrechmaschinen &ec. &e. 


Maſchinenfabrik Schweinfurt. 
2ouis Gol;. 


Um Jerthum gu vermeiden, mobl su mefen, innerhalb ber 
Stabt nähfi der Tot Burgganse Nr. 65 K& 66. 4026 8b, 


J 

4 * * 

Liquidatious⸗Ausſchreiben. 

a der Verlaſſenſchaft der Margatetha Gernert, Wittwe 

es —“ Georg Gernert von Ochſenfurt, ind Forderungen 
eder Ar 


Donnerstag den 17. Oktober I. Js., 
Vormittags 9 Uhr 





a ber Amts ſtube bes unterfertigtem mit der Durchführung der ya 


Zerlaffenihaft von den Erben betrauten Notard anzumelden unb 


u begründen, widrigenfalls ſolche bei Bertheilung ber 


mm oder am obigen Termin ihre Schuldigkeit beim Unterſer⸗ 
Eyten zu,berichtigen ober anzugeben. 
Difenfurt, deu 4. Dltober 1867. 
Weublinger, k. Notar. 





Die, Gemeinde Gelche heim hat von ber Münchener und 
Lachener Mobiliar : Feuer verſicherungs· G felichaft durch gütige 
Bermittlung» bed Agenten Hrn. Kaufmenn Paul Weigand zu 
Zaſenfurt eine neue aweiräberige Druck Feuerſprige zuu Ge 
&hente koſtenfrei erhalten. 

erftäfet dieſer vrehrlihen Grielichaft hiefür ihren 
Dan it-ab mit dem Beifügen, daß bie Her na) prige 
ver mitgetbeillen Beihwung und näheren Beſchreibung geran 
ntipricht > fi ber hexie voıgenommenen Probe jehr gut 
emwährt 
beim, den 5 Dftober 1867. 
Die Gemeinde-Berwaltung. 


Kiee Vo itener. 


Judnſtrielle Credit⸗Geuoſſeuſchaft, 
Hofitrafe Mr. 40. 


Dieielbe übernimmt und zwar nah $ 17 ber Vereindfaf 
ngen. unter. jolivariiher Haftuma der ſaͤmmtlichen Mitgliever 





Yaı italien beliebiger Größe auf türzere oder längere Termine 
egen entipredhende a [1655 7 
Der Borfland, 


' 

| und„ser 
hält, eine neue \pon 
me arbeiten, melde wegen daufen Näh. Erp. 


terhaus iſt aus freier Hand zu 


3 * 5 —— Drte, 
berüd würben. Zuzlich werden ale Jene, wide" eb zu lau ucht durch 
ws bie —* —e—— — ————— | IM. Ruppert 







Zu berkaufen 


ehe Varthie Ca ſſer. 
3557 8el. E E. Oppenheimer. 


4096] Eine Frau empfirhlt ſich 
lenwart, welche bamit 
gut mmyugeben veritcht. N. Ep. 


103] PT rg vier 
weingräne AR 17 
Timer, sonm 5 Melhbutt-m; bei 
Lehrer Benz, Ebrachergaffe, 

4104) Ein ſchön möblirtes Zim⸗ 
mer ıft zu vermietben. N. Zn 


N . > — 4 im 
Fiaker Wr. 17 ein a en 
mit Kleidern liegen geblieben. 


— — — —— — 
4099 4a) Eine perfekte KRör 
chin wird foaleih gegen febe 
Eoben Lohn aufs Land ger 
ſucht. Räh. in ber Erp 


40190 25) Ein möblirtes Zim ⸗ 
mer it zu vermieth 
Näh. in der Erp. 


3b 4044] Eine blederne Bad⸗ 
wanne, aut erbalten, wirb 
geſucht. Näb Erp. l 


264052) 2 weingrüne Fäfler 
a 20 &ımer baltend, find zu 
verfaufen. Räh. Erp. 


40713b) 1600 bis 1700 fl. 
werben auf ein Hand gegen 
borpelte Sicher heit aufzunehmen 


r 7 
Pe {hen ürbeiten be 
waubert, ſucht ſogl⸗ch bier oder 
auf dem Laute oder bis noch 
Ziel einem, ei Ib 
mehr auf’ante dlumg * 
großen Lohn. Genaue Auslunit 
wird im 1, D. Nr. 226'/, im 
ehemaligen Höfner Schneegold⸗ 
Shen Haufe ertheilt. [2a 


4100] «in junger rg! mit 
guten Zeugniſſen ſucht Stelle 
als Beilaufer ober Hausknecht. 
Näbere Auskunft ertheilt Job. 
Brendler bei Meinwirth Feier. 


4098] Zwei mittelgroße Sau: 
d gegen eine Anzahlung 


2000 fl. ſogleich au ver» 











Ein mittelgroͤzes Haus 
mit Hof und Garten nebr Hin: 


4092 


verlaufen. Näb. Erp. 


4086] Ein Haus if zu ver» 
faufen, jevod ohne Unterhänd: 
ker. Näh. i. d. Erp. 


4085) Ein Wohnhaus mit 
Sarten, geeignet für eine Bris 
vatiers oder Beamterfamilie, 
aber , auch geeignet für einen 
Delonomen, welcher einen be: 


— — —— a — — 





— — — geſucht. Rah. in ber Erp 

wurde, iſt billiz zu verlaufen. 

Mäb. i. d. Erp. Getrante: 
Im hoben Dom: 


3991 2) Ein Gut von 150 


00. M m Tsblen Joſeph Valtin, Schuhmacher⸗ 


meider bahier,. mit Bonifazia 
‚ Beinlung ans Aleinjaflen. 
In ber Pfarrk. zu St. Gertraud: 


— —— Math ons 
Ein Laden, 


Marltſteinach. 

\Im_der Pfartt. zu Et. Peter: 
heil und geräumig, ıft billig zu) 
vermietben bei 


Karl Theodor Erf, Vollbete, 
wit Maria Barbara Oppmann, 
Undreas Kirfchten. rg von 
en DIET, 
1088] Bor dem Sanderthore Im der Pfarrk. zu Gtift-Haug: 


am &bebaltenhbaufe Rr. 8281/, ' 
it ein Meines Mezanenlogis mt [ —— m ber * Pre 


Rüde auf Allerheiligen zu ver- 

ahnbe irks werkflätte dahier, mit 
— — Barb. Kronewitter von Kirchaich. 
1090) Ein Unlverſitatsſtudent Karl Gundermann, Poſt ⸗ 
der mit ber 1. Note, abiblvirtpureaubiener dahier, mit Jo⸗ 
Yat, wänidt in allen n hanna Schöh von Ansbach. 
Unterridt zu-ertheilen. Häyeres In der Marienlapelle: 
2. DIR. Rr. 469. Midael Sauer, Geftwirth in 
4097) Eine Weintalter nebfl BWipfelo, mit Anna Sıob von ba. 
mebreren m ern find_ zu Inder Militärkrantenhaustirhe: 
sertaufen bei Jacob Feier | Auguſt Hörner, Wagnermei ⸗ 
in Vershach. ſter, mit Kunigunda Seiden⸗ 
4101) Bon der Leimfud bis fpinner, beide von Neubrunn, 


‚ua Burfarberthor wurben amj IM der proteft, Kirche 





Frick ren 2 Fleine Johann Beter Bertig, 8 
verloren. nermeiller ben 
Näh. in —*28 Margaretha Schafe⸗ 


Lohrer Mafchinen-Brod, | Coneert-Anzeige. 


gut nnd Träftig auögebaffen, ji | Samfag ben 12 dE Mis. Abends 7 br im Mi 


ſaale dahier grosses Vocal- & Instrume * 
Laib und Stollen, loan des Biuloıcelinen Diem unter gütiger — 
wird fortwährend verkauft bei Fräulein Hoffmann, Fränlein Schmitt, des Herrn Mufitbire ı 


€ — ge Be Oi — a. 
illet Bi z 
Stifthaug fa engaſſe . 187. us Er * A. —* m: en — * ** * 


Fromage de Brie, Um “8. v. Mite.. wurde auf dem Markte dabier ei r 


4 2 Frauensperſon aus einer Taſche her Betra i 
Neufchateler-, Schweizer Kräuter und Edamer- | Gulden, betchenh in 1 Sweiguldenftüd, 1 Thalerküde 7 iu 
Käſe, friſch eingetroffen; ferner ächte Emmen ben Guldenftäd, Sechſern und Groſchen, entwendet. j 
A —— 7 It In der Nacht vom 28. auf 29. v. Mte. murbe ans ieq 
thaler⸗, zn. > a empfichlt Haufe, ———— 78 babler, Fir Seaurmmentel von fh r» 
ob. Se ein Fi ‚ ringäherum mit abgenäätem Seidenzeug befegt, :ıt 
* * eriponneneu Kahpfen und kleinem Kragen, entwendet. 

Firma: Seb. Earl Zürn auf der. Bruce Verdacht fällt auf eine Mannsperſon won mittlerer Erde, 

NB. Eßlinger Eſſiggurken, vorzüglichiter 


ad I 
Qualität, find cbenfalld vorräthig. Der Bertreier der Gtaattanmaltichaft am f. Etabtgerichte. 
Bekanntmachung. 
Berirkögerichtlihem Auftrage zufolge werden durch ben 


Ehrenfried. 
anirfertigten T. Roter die zur Gonlarämafe des Geerg Arm | Ein Gasthaus Stadt· Cheater. 


von Dutienbrum ned gehörigen in ber Stenergeweinde ben 11. Oftober 1847, 





; 5 { Preitag 
tenbrunn gelegenen unter Pl.»Rr. 62, 64, 68, Wohnhaus mit & im biefiger Stadt mit rei, Gilt. Borf, im 1. WM bonnement. 


baltigem Inventar, im be : 
Badofen, Scheune unb Hofroum, nebſt Gemüsgarten, ferner 8 en he Bürgerlih und romanı 


PL:Rr. 198938 — 292 Dei. Ader amı Birklich, quenteften Lage, if unter ©) Ruffpiel im 4Mt. v. Bauernſeld. 
12394 — 2979 es „ am ———— den gänfigfien Beding· — — — 





kauf R z 

7 33 Miete ber Karl any Café Schmidt 

P 2 * r Karleswieſe, 

. Mr, — 293 „ „ am Grabemader, p +0*0 25 in Schw-infurt. bei der Franzistanerkirche. 
ee 14046 — 178 „ 7 Te ver Strüden tößt auf “ Die erſte Endung Mlein- 
„ 14084/, — 151 „ „) ben Bilingshäufer Weg, 410720) Aleider, omie- Hüte] beubacher Winter Bier, 
" 15580% — 24 „ „ am Müblmeg zieht derimwerben nah dem Sourmalefiomte eime frifhe Senbumg 
Weg buch, fhhnell und bilfig gemacht. 2 [| Mrainzer Mctien Lager 
beichriebenen Liegenſchaften am Dir. Nr. 987, Kleifcbant: Bier it eingetroffen; lepierek 
Montag deu 11. Movember I. Is., naffe. in Flaſchen gerogen, per Flafche 


Machmittags 2 Uhr — — — . lſeo Dry empfiehltebeſtens 
im Schulhauſe zu Duttenbrunn nad Maßgabe ber Projehus: [4110 20) Eine freundlide Bm, Luk. 
velle vom Jahre 1837 und bes $ 64 bes Hyp.- Gel. öffentlich Wohnung, erſter Stod, won | ⸗· —— ⸗ 7e 
ert. 4 Kimmern, Küche ıc: ıc. ift bis Ca fe Stötzner 
ie Zahlumg der Strichſchillinge bat in 4 gleichen Martini: |1. November zu vermiethen. 
feinen 41867 mit 1870 unter Belegung 5 2), Binjen zu geigehen, | Dbere Mö’ ergafie Rr. 821/,. [empfiehlt morgen, ſowie jeden 
übrigen Bedingungen werben an giahıt jelbft belann — — — [Freitag dFiſche, jeben Dients 


gegeben. ee gamı mn) —2* tag rohe Rartoffeltiöre. 
bt, ben 5. ber 1867. errp& und eine under De — —ñ — 
— — f. Notar. bettftatt find bilig gu ver: |_ Meinen verehrtim Bären bie 


ee Se Se etgar qigtofen une men 

Bekanntmachung. — Be Binterwirtpiiaft Zeller 

Bis anf de Mertung feiert mie Renhot delsene geten 115, eine Böchin, Dir.aui|yere- Für gutes altes 
1892 Tagwerk enthaltene @emeindejagb foll anf weitere ſechs todhen Lan und fh De bäns- S s er, = 


Jahre am iden Arbeit untergiegt ik 
Donneritag den 17. Oktober I. Is., . re PR a © — * 
Nachmittags 1 Uhr gaffe Nr. 233. freundlichn ein 
in ber * Frei ia beim ar —— genaqͥt 7 HK. Löser. 
—— ee Baba ar ER !ehrlings-Gefud). 4116) Eine Bauknote if 
Effelvorf, den 7. Dftober 1867. [2a j4117 20) @in Junge ausfdie vorige Woche gefunden wor 
Die Gemeindeverwaltung. — —————— Chr —— ——— in 
Bleifcher, Borfteher. Dinberet erlernen bei pfang — werden. 
Sa J. Heuberger’s Verlag in Berm ift erſchienen und im Gg Stumpf,|_NR. in ver Gw. 
——— zu haben, in Wilrzburg und Neuſtadt a. ©. eihhorng.fie. 40752) 6000 Rauper‘ 
. Kellner: I  — ——— fee find zu_baben 
vr 4118) Wegen Ringel an Ra 
Die Pflege der Zähne  jix cu weite, hönee &g. Junker 
und des Mundes. kıne populäre Wittpeilung für alle Sett zu verkaufen. Korngafie in Bieten 
Schichten und Bildungsfiufen des Volles. Bon Gustaw!Nr. 218 über 2 Stiegen. 4119) Eine geijunde Auxa⸗ 


‚Blume, praktiſchem Zahnarzt in Bern, correfsondirendem nt —— [wich fogleig geſucht. Nah Er 
2» des Bereind öferreichiicher Zahnärzte, bes %sereins der 4079 26) Zwei möblirte Zim — u 
„„Nabnärzte zu Berlin, Uus(derfmitglied des Gentralvereins beutjcher jmer find fogleid) zu vermiethen. [4112) Krantftüchte fun I) 
Bahnärzte, leg. broj. Preis 97 ir. Bintenhof, 3. Difr. Nr. 297. Iverkanfen, Roiengafie Pr. 





Das Neueste in 


Kleiderstoflen, Chäles, Jaequettes, & 
Wintermänteln 


empfehlen zu sehr billigen Preisen 


_  MVllmann 


Secunden-Ühren. 
Baterti te Secanden-Pendel-Uhren, jebr compen» 
diös, um oſt onomugen Beobachtungen arrignet, 
uhren mit großen eoncutrischen Se 
cundenm, jenau yehend, empfiehlt unter Garantie 
3. &. Dausch, Uhrmacher, 
Maıft Aro 400, 


> 


J 


—Friſchen ruſſiſchen Cabiar, marinirten Roll: 
l, xruſſ. Sardinen, Scottinen und Bückinge 

zum Roheſſen empfiehlt 
Anton Minoprie. 


Holländer Häringe, 
marinirte Säringe, prima Gmentbaler (Schweizer) 
uns Limburger fe, feıner Edamer, Parmefan 
Schweizer Kräuterfäfe, empfi:blt 


Gg. Jos. Mohr, 


Schuftergafie. 


Neue Brünellen, 
getrocknete französische Aopfel, Kirschen, Mirabellen, 
türkische und Bordeaux-Pflaumen, frisch bei 


Th. Getif. Schwarz. 


Im Goncurje des Weorg Stegerwald I, Drtonom von 
Birke-feld, wird in der Sriräguna, daß der nad diesgericht⸗ 
lichen Beihlufe vom 13 September I. 3. auf Wontag be 
21. Dftober L. I anberaumte I Eriktitag auf einen jübifchen 
Feiert fällt, berfelde hiemit en umb fofort auf 
Mittwoch den 23. d. M. früh 9 Uhr 
verlegt und zwar munter ben in der Verfügung vom 13, Sep⸗ 
tember I. %. Wr. 18733 vorgelegten Rebtsfolgen, wovon ben 
—— Gläubigern und bem Gemeinſchuldner Nachricht ge 

rb 


dohr, ben 8. Otlober 1867. 
Königliges Bezirksgericht. 


tdmann. 
GSteigermalb. 


Bekanntmachung. 


Künftigen Mittwoch ben 16. d. M. Vormittags 9 Uhr wer: 

ert bie Dekonomie · Sommilion des !. 9. Jafanterie: Regi: 
„Wrebe* eine 132* Anzahl anzgemufterte Mäntel und 

er zc. ac. im IX. Gingange ber neuen Infanterielaferne 

Ar. 300 und jet biefelbe am Mittwoch den 23. d. M. 

* felbigen Stunde fort, wobei bemerlt wirb, baß auch außer biefen 

Tagen Mäntel aus freier Hand abgegeben werben. 
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ben 9. Diteber 1867. 
Röntelih 9. Infanterie-Regiment Wrede" gefu 


& Strauss. 


Näditen Montag und Dienstag bleibt mein 
Laden geſchloſſen. 
( ©. Nofentbal. 


Der Weinmwirth Fran Joſeph König dabiec hat fi) dem 
Eoncurie unterivorfen. 
Es werden Daher die gefeglichen Eriftstage, nämlich: 
L zur Anmelvung der Forderungen und deren gehörigen Rach⸗ 


wei 3 auf 
ittwoch den 13. Rovember I. J. 
IL zur Borbringung ber Einreden gegen die angemeldeten 
Forderungen J 

Mittwoch deu 11. ber 1. J., 

UL — nem ger a und zwar für die Replil und für 
e Drplif au 

Montag den 30. Dezember I. I 
jedesmal fräb 9 Uhr im Diesgeriptliden efchäftss 
Immer Mr. 16 anberanmt, wozu ſammtliche befarnte und undes 
annte Gläubiger ded Gemeinſchuldners unter Anprohung bes 
Rechtonachtdeils vorgeladen werden, daß, wer am oder biß 
um erften @oiftötage weder mündlich zu Protokoll noch durch 
ee eines fchriftlichen Rezeſſes feine Forderun ılquipirt, 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Eencursmafle, ſowie wer . 
weder mit eıner mündlichen noch fchriftlichen Erklärung an oder 
dis zu dem übrigen Ediltstagen einfommt, den Ausihluß mit 
ven aw folgen vorzunchmenden Handlungen zu gewärtigen bat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erftenAEpiltstage Ans 
Änuations» Mandatare um fo gewifler Dabier zu beftellen, 
aid außerdem die am fiezu erlafienden Verfügungen am Gerichte« 
dreite angebeftet und für richtig infänuirt erachtet würden. 

Zugieih werden alle Diejenigen, melde. irgend Eiwas von 
dem Semeinſchuldner in Handen Haben oder zur Waffe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bel Vermeidung voller Erfapleıftung, beieh: 
ungdweile nochmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rechte nur 
zu Gerichtshanden abzuliehern, reſp einzuhezahlen. 

Der erite ng | wird zugleih zur Beichlußfaffung über 
die Berwerthung der Aftivmaffe beftimmt und werden die Gläu— 
biger hiezu unter dem Rechtsnachtheile geladen, daß die nicht 
Etſcheinenden oder ſich nicht Erkiärenden den Beichlüffen der 
Mehrheit für beiftimmend erachtet werben. 

Die Atiomaffe beficht aus einem auf 18,000 fl. gefchäpten 
Bohnhaufe wit Garten (Difte. 2. Rr. 213) und aus Wobilien, 
im Schägungdwerthe zu 812 fl. 15 fc., auf welche jedoch Eigen⸗ 
tbumsaniprüche geltend gemacht werden. Die Paſſiven üher« 
fteigen nach den bisherigen Erhebungen den Betrag von 22,000 fl. 





und befinden ſich darunter 18,600 fl. Hypothelſchalden ohne Ein« 
rechnung der Zinfen. ; 
Wärgburg, ben 1. Dftober 1867. n 
Königliche Bezirksgericht. 
Hofmann. 
9a) U Roob, 


Tu nn, 
Wrähepen son 15 ha ——— 
von mer “ 

nehmen Stage Rr. 166 über eine 
eye. 






Geſtrickte uub gewebte wollene und baum⸗ 
wollene Jacken & Unterbofen, Strümpfe 
Soden, feine wollene Leibchen und 


volleue Semden enipfehle id zu Fabrik 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 
Carl a 4: Banner, 


Domitra 





— 


Lieben Verwan en un theilpehrenden Freunben wine 
iep_ bie rauerlun ne Su: 5 Eu 
" Bähefte Re ol ine, geb. Sittig, 


nad, dreimoratligem Leinen janft in dem Herrn € 

if. Die claſſiſche Moung, welde fie en pin 
AR ä ver elte ihr gauges Weſen und ihre Treund« 
—8 nſrrxu sloſigkeit erwerben ihr bei ber boben 
Bilbun 5 Gelft?8 allgemeine Adtung und Verehrung 
Mit großer Aufopferung und Veredrung hatte fie im vor: 







— 3 re nal * 


Wiederlommen! Durch ihren Tor iſt ei 
jufriebenes Fowilienlebhen verziffen 2* glüdliches und 





Aufnahme in das k. Schullehrerſeminar 
zu Würzburg. ! 
Die 14 bei der im Huguft Ifb. Irs abaehaltenen Auf: 
nabmepritfung beftanderen und nicht aufgenommenen Schäilprä: 







ran hoben u tes vo bs. e3 Beilcid bit 
Gemä Hentfähliegun 4 atsmini * 
— EB EM — 2 Wrhern, du 8 Ofen mr 
balb, € auserhalb des Erminars wohnen und bie Koft ® wüun ı er, mit ſeinen Göhmen: 
nehmen wollen, unverzünlih-im-Seminar-eingufinben. K a m, stud. jur. 
ırin Würyburg, ben 9. Ditoben ‚1867: ’ ur nt 4093) ® —E 
K. Schullehrer-Seminar-Infpektion : | er 
2 - De. Saflenienter. , (1094 | ——— 
* der ' 
Kalligrapbifcher Unterricht. Atmosphüriſche Gaskraft⸗ Mihue 
lermit erlaube ich mir dem verehrlichen Bblitum er⸗ von N, Ar Otto & Co. in Cöln, 
gebenft gur Anzelge zu bringen, doß i& in biefiger Stadt billigfte und bequemfie Betriebe kraft, vollſtändig gefahrlos, Liefere 
"einen Cyclus von 12 Lehrstund id u Kakriforeifen. x 
Mer * " Frankfurt am Main im September 1867. 


Schuell:Schön:Schreibefunft |aoı 9a) August Faas. 


I a ef Bermittelft einer —— faß: — erüsssr — 
en Methone bin m Stande, eine jede, felsft die fchledj- eue Holländer Häri I 
tele Schriſt, in eine gefäline und zierliche zu verändern, mh offen 9 Br oe — Toandhen 
wirb jesem Theiinehmer die auffallend ersiehtliche n, auf Serlangen pur Milchner, em— 
Verbesserung seiner Handschrift ausdrück- pfiehlt bi..igft ;. ‚ 
ch garantirt. , 
Die ſeit Jahren in mehreren Stäbten Deutjhlands een Wilhelm Lemm, 
wahrhaft glänzenden Refultats, fo wie Zeugnifie, Ilegen in meiner Eihhornftraße. 
ung Int Anficht bereit, auch find einige Probefchriften meiner ; 
legten Es lier aus Balel md Riffingen in dem Buchhandlungen! Wegen Veränderung meines Geibäfts werben fämmtlice 
der Stabel und Kellner zur Mnfih* ausgefielt, Baaren, ale: Defen, Here, Ro eſchlzre in Eifer und Blei, 
_ Monorar per Cyclas ä Person 7 fi., Lampen, ladirte und Meffingyaaren unter bem Fabrikpreis 
dasſelbe wird j doch am Seluß nes Unterrichts und nicht Prä-| erkauft. : 
numerando beriätist. Anf Verlengen wird der Unterricht aud Sch. Graf, Speuglermeifter 
in Geparatiiunden außer bem Hauſe ertbeilt. 4108 2a) vis A:vis: der Kleifübent 4 
Sefälige Anmeldungen zu den Unterrichtsftunden werben — — —— —— — — 
recht bald in meiner Wohnung, Domſtrahe bei Hru. Uhrmacher Der Unterjeichnete bringt zur Mutheilung, daß er heute 
@eif über 1 Stiege, in ben Kormit'ageſtunden erbeten. feine ärztliche Praris eröfinet bat. 


3 . Hei Kalliar.-Xehrer, Dr. Röder, prakt. Arzt. 
er: 3. Heinemaun, & —* Wohmung: Markt, Ede ve: Eiprfreigaffe Hr. 422 as Pi" 


Aechte französische Pomade & Haaröte |!" erſten Stoc. (4106 38 


in allem ölumengeruen, härtfe uud jeinfe Oualudt, eis | &er Untergenete bat —————— 
friſch zu haben bei Armlingen, am ne u. kr gen 
— Ri: Eloffimann. 3830 3c) Dr. Pförringer, preft, Urt. 
oile eifen- arfümeri FETTE TEE TE RE WITETI 
4041) Fabrik. Loden —————— un Herr, wel Wirthſchaft jur 


nn nn 1 CS gegen D. K. ner: . 
Petroleum, Solaröl-Lampen-, Rüb- & Lein- |!äumberiihe Yusoräde, Pho—⸗ & t fe n b a b n 
©el in reinfter Qualität, en gros & en detail, biui.ft da —— an 5* am Plei vacher Glacis 
wird jo lange als ehrloſer 
L. E. Oppenheimer, |peniö anertennt, bis er Ab: | „urgereihreiet altes Wien, 








nebft einem guten Sch 
8656 3) Augustinergasse 212. bite put, inbem berfelbe cr Ku ln — 
NRothh l ee ne m 15 k. 
D z, 9 an —— — aa wozu ergebenft ein⸗ 
net zum Feweranmadhen für Steinkohlen, ohne Kien nöthig |! bis 1”/, Eimer wird zu Ban [rare dres 
J N önel brennend, ohne Rauch ya a ch fen geſucht. Auch iſt bafelbft eiı ver) DM, Endreh 
* et und größeren Parthieen aus feinem Eteintohlen | dadnerhund zuyeloufen. R. Cr 1089) Lampen! nchte in 
ger am Mainqua 402%) @üßer Aepfel [ülen Gattunsen Hiiaft bei 
Gg. And. Schön, wmoft bei Weinwirth Hart) F. Koch, 
4a) 1. Diſtr. Rr. 426, Brüde. Poſamentier. Sterngaſſe 
—r — EEE EEE 
Drue unb Veriag von MesitasWaner tn Würzburg. (Hiegu Beilage. 


Beilage zu Wr. 242 deb Wärzinmger>@tast- unb: Yesahnien. 


— at 





Wir empfehlen unfere 


Aepfelmühlen 


beſter Gonftruction mit Kurbelbbewegung und Sagenw alzen zur geneigten'g gernhlojen Medicinal- 

eg en Preis à Stück 02 il. ' Bebertbrans 
Dieſe Maſchinen liefern per Stunde ca. 4 Schäffel baver., werden f Kar Baschin 

nur is der einen Sorte von uns gefertigt umd haben ſich, da} w-Berlin, 

fie in der Ausführung und zwedmäßigen Gonftruction von Feiner Epuibeserkr. 29, grnelt 

anderen Mafchine übertroffen werden, dev allgemeinfien Anz; ärztlichen — 

erfennung zu erfreuen. Ebenſo find Den 


Kalterjeindeln ——— 


dal 
lafung zur fermeren Gm: 


4) Die günfigen Mer, 
faltate, burg bie 
Anwendung 


— —,* 








J 


— en — 


in jeder Stärke und Conſtruction vorräthig, — Dies zur Be 
Raitern beithran bot einem ange: 

} nehmen, ſaßlichen “ 

werben vollſtändig auf Beſtellung geliefert. — — * Pan 

Bei Anfragen uud Beftellungen beliebe man füch ges | sichen aus den Selannten 


nau unferer Firma zu bedienen, ederlagem „ober birect 


Mafchinenfabrit S Eifengiefgerei | Saw. erenmamir. 2 


Reck & Joachim url 58 26) Cine abgeichloffene 
in Schweinfurt, ——3* de 


—— rn BAE), TREU: OR Sende ta 
Nene Zufeidungen in Winterjaquettes Slate fol) Ser auf Mer: 
8 


beiligen i 
find eingetroffen, und einpfeble ſolche du billigen Preiſen eiligen gu miether 








hut. 
° JDfferten in ber Grpebitien »6. 
Alois Rügemer. |%; w ixerieen. 


ö — —— — —— — — — 4— — 
Waſſerhelles Petroleum und veimal Meu erfundene | Ein Pachtgut 
ESdotur rmpfiehlt billigſt ameritau. Fle⸗Seife, u 150 — 800 Blorgen wirb 
| J. A. Braunwanrt. ic iin ern nn Dotmgungn an 
en Kabritate Fleden von it ! r 
im, i dran Siebenlift 
3711 68) M 2 & r gaſ e | Br 3 Zinten Mr: |3090 — 
Gute Eſſig⸗ und Salzkümmerlinge, ſowie nungen? —— * — Gin — mit 
Fre gutes und billiges Sauerkraut, gut: Seirentonen, one Ad ivälı —A —*8 
Kartoffeln, auch Bayersdorſer und Bamberger mierer zu eigen oder den Sio 4 ie 
Meerrettig find fortwährend zu habın und zwar ben “m en Baus Hl sonleicheinzuiiehen. Näb. Julius. 
au den billigften Preiſen bei ‚Mein: BSR vanchi + fh owenabe Mr. 158 bei van) 
Valen 
















enti Schmenssul Wiktualienbändlet,; vertene In Marburg de: @|Srentter 

uhr t ä rt,’ derloge in ryburg bei: — — — — 
{ » M 4 * ser ienhän er Müller, Eoiffenr, Rüridiner» 3997 2b Gin guter Matten- 
jomoh . arkt an einem Stande, als ım1 bef 380 zn Stra fünger wirb tı 

r gekauft. Difir. 1. 
Haufe 2. Difte.. Ar, 281, Bauernhof. (dc Kauimann, Gemmeldftzape. ( 12] fr. 2U8. 


ER ‚40123) Bei Weter 
‚Bekanntmachung. ° abe 
N Mlungafache _bed_ Borflebers Friedrich d 
Schlimbach in Werwerihshenim- gegen. Mlerander Edlimbary Kalle werben jortwähren 
I non ba wurberlögteren dardy rechtökrätliges Eitenntniß vom Lumpen, Anochen, 
#18. Septer ber 1867 Ma ier Horuab⸗ 
"ober übrenfränkang:gegen Erferen für ſquldis und. in cite! Rupier none ih 
ı  Gelbftuafe wom drei Wulden, forte in die Keiten verurtpeitt,, fälle und Echweilns!]e Würzburg und Mngegend $ 
j fomie —— des Urweiles im Sladt⸗ und Sant haare zu den höchſten — zu beyteben oo ® 
boten Pit 7 - r euer. ® 
" maß hiemit geihieht. IPreifen eingeauft, , z5553 neuer 5 
Hofheim, dem 4. Dltnher 1847, 


; 14011 ab) Ewei Frambidande ·t —⸗ 
Kiniglices ‚Kandgeriiit, |lige Simmmer im erfien Stod|4004 20) Meyer’s meueftes 


J ‚b_ jogleih zu vexnietteni auprsfationt Lexikon 
#Bc 3528) Ein einfach moblirtes T- einen jolidım Herru zu ver» 


der Me vom Sjulnetpieet, fi a su verkaufen. 
ı Zimmer mit Sälaftabinet iſt miethen. Näh. Erp. Ulmerhof Ar, 176, 2, Dir. Rah. in ber ir 
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s, finder bad 
“ aus ber Fabrit von Jean 
- Seinrich inFürthburdh 
Soritliche Zeugniſſe rühm: 
cht betanut, für 


= 




















ru —2* ler von Heib 
get I vom a 
* werden — die —— Notage, — 


derungen und deren 
eng m 
Mittwoch, un 11. Monember, 
11. zur Rorbringung der Einreven gegen bie amgemelbeis 


en. ai 
Dit #163 9. Dezember 1867, 
IL au S —* anblung Sg — 
den aunar * 
—— Pa use im diesgerichtlichen 


Das Naturgesetz 
des Haarwahsthums ift Fa und var a 


fra 

are, biejer wejentli 

acsthum Pepe und felbit bei ftellenmweijer oder gaͤnz⸗ 

er feit den Son wieder mit natürlichem, dichten 

Thönen — chs be Ye wenn die Haarwurzeln nicht 

ſchon total erftirpirt oder gerftört find, was eine Menge der uns 

verwerflichſten Senne und die Erprobungsverfude berühms 

ter Männer der Wiffenihaft, wie Kafiner, Trommspdorff 

und Anderer, jowie = tägliche Erfahrung jortmährenb —— 

Diejes ausgezeichnete Mittel iſt der Mailändiſche 

— weſcher in Heinen Gläſern & 30 fr. und in 
großen A 54 fr, abegeben wird. 


Zugleich wird empfehlen: 


DEE Eau d’Atirona "BE 


ober — 2*8 flüffige Bonbnpeitbfeife, | in Gläfern & 20 fr. 
nebft Gebraudhsanweiiun eugnifl en Seel 

Diefe Seife_ftärkt und — ie Haut, igt 

| it m und —— alle Berunzierungen derſelben, a om⸗ 
ber⸗ und audere sa: und —* — ecken, 


* — ein zc. und ertheilt allen damit bes 
eil . Wohl 
— Burn be pri Bela, Bellen 


Be et und 6 fr. für Verpadung und Poſt⸗ 
Bye BR erbeten. 
al Rreller, Ghemiter In Nürnberg. 


en, welches vor dem Ergranen un 
ierbe aller Menichen, ſchüht, 








säftözimmer Mr, 8 anberaumt, wozu fänmtlide 
annte * unbelannte Gläubiger be# "Bemeinfulbners 4 
Androhung des Rechts nachtheiles vorgeladen werden, daß 
am oder bis zum erften Gbiktstage weber mündlich zu Br 
noch durch Einreihung eines ſchriftlichen Rectſſes Feine 
ung Tiqwidirt, ben Ausigluh von ber gegenwärtigen (Gen 
maſſe, fowie wer weder mit einer mündlichen noch chräl 
Gcllär an oder bis zu den übrigen Eviktätagen einfo 
den Aus = en den an folden vorzunehmenden Handlung 
m gem 
Ausmartige Gläubiger *8*8 bis zum 1. Ediltatage In 
nömandatare um jo 8 iſſer da hier zu befiellen, al 
außerdem bie an fie zu erlaſſenden Verfügungen am @eri 
breite angeheftet und für richtig infinuirt würden erachtet wer 
Ei werben alle diejenigen, welde irgenb one vi 
dem Gemeinichulpuer in Handen haben oder BE a ei 
aufgefordert, joldes bei Vermeidung valler- Er 
siehungsmeite nedwmäliger Zahlung unter Kiordeh 


ırä — ——— u töhand liefern, ei u 
- Carl Bolzano. —* — 
— der ‚Aber 
Versteigerung Io: FR Ne 8 en 
framzöfher Rothweine, feinfter Qualität, on Salat m der Behr —— 
Ser Unterzeiägnete läßt 2600 fi., zum größten Theile uueinbringlien Außenfiänben 


imng den 16. Oktober b3, Irs. Bm. währenb bie ‚befannten Schulden bie Eumme An. 


im: kleinen Schrannenfaale ju Wäriburg Ber: Reigen 
rn oe 10 Uhr eine’ große —* thie ſrarůdfi cher apa Ben, ben 24. September 9 
weine, ais: önigl. — Beretgei. 
’ Burgunder, Sofm 
. au nem f au Pape J Unterm Hentigen babe & Johann Dis 
iteigern 
In Weine lagern in Driginalfäfjern und geniefen 20%, — —— ir dün * "lege — 
«Raba Düdelhanien, ven 3, Oheber 1867. 
b ben bei Herrn Anton Fisch Würz- A ı LIE 
| Bro * wer et * bern ma % un * Wilhelm Tauber. 


von den 
d erzu ladet eraebenft ein 
N Sierzu S Marx aus Hanau a y Auf Obiges Bezug nehmend, erlautt fi ber, ex 

® » Me Tterzeidhnete BERN daß benanntes Rehl —— 
in großen und Heinen ae, — dabei auf Ber 





Weintrauben anentgelalih in's Haus nei 
aus einenen Weinbergen mat in Parthien von 8-50 Ph. Men, — Unfträgen an * dicneute und tötie 
100 Johann Dietrich, Stiäsit 


incl. foliver Berpadung — Ger 
nr Mahuahme bes Betrages. 


Nicolaus Ott Bil nblanfchwarje töfeh! o 

vor dem Mleidjaher Cher. —— — ——— — 
«) Eingang mit rot weiher Flagge bezeichnet. er niöfifebe rothviolette Schreib; u 

—— —ñ— —ñ ffieffowarze Bietoriaetinte, nict cavtrfähig, bei 


Cigarren, 3. S. Brenner. 





IR. per 






baltiges Bager von dem bikipfien bis zu ben feinjten em» 69 
che Ausſchreiben. 

L. E. Oppenheimer, Am 19. September 1. 3. murbe in dem Kaffeehanfe j 
2555 3e) Augustinergasse 212. blauen ®isde dahier ein Ueberzieher von braun Gomm 


2 [jet mit ſchwarzſeidenem Futter und fchmwarzüberiponkn 
in allen Sorten der Handlung chinesischer | @nögfen entwwidet. Im Veh Sicher befand A * 1 
@® una ostindischer_ W 7.8. 

ostindischer. Yaaren von gezeichuetes En und eine rothſeidene 


J. — Ronnefeld in Frankfurt a/m.| 3 tus: um &p 


su den Preisen des Hauses in frankfurt a. M. bei Büryburg, —* — lober 1867. 
Carl Knobel | —— 

N "m. drums BEER RE 

gr Drus und Verlag von Butt Baer in Wiärzteng. t 


Sanitäts: Rompagnien 296 Mann, zmiammen 86,435 Men, 
uelbienpibche Grtabnd merken fhanca 165 Make {0babBic 
ungsbienflz wer! en ö 
Bräfens im Banjen obige 36,600 Mani gerade erreiht. Der 

tmationdfhand- bat fi. wie folat aeftaltet: Infanterie und 

er 61,268 Mann, Kavallerie 10,450 Mann, Artillerie 
11,028 Mann, Genietiuppen 2150 Mann, Davdrier und feuer» 
werlätompaanie 629 Mann, Sanitättkompannien 696 Mann, 
aufammen 86,291 Mann, worunter auch bie Offiziere und Milt: 
tärbeamten inbeariffen find. 


Zagesneuigfeitem, 
Deffentl, Sisung des Stadtmagiftratse Würz 
som 8. DO 





Ftober 1867, (Kortie ung.) Erhöbung | sÖßen. 


der vom Siechenhauſe für die Verpflegung feiner Angehörigen 
an das Ehebaltenhaus au zahlenden Entſchädigung von 27 fr. 
auf 36 fr per Tay und Kopf. Berausgabung von 5 fl. 12 fr 
für @inführung der Steintoblenfeuerung im Schrannen» und 
Warggebäude Bergürung von 60 fl per Jahr ſeitens der Lo⸗ 
Lalfhulfafe an die Staprfämmerei für Anheizen der Schulöfen 
im neuen ulbaufe dur einen ſtaͤdtiſchen Taylöbner, Das 
Schuljimmer, in weldem die Lehrer des I Schuliprengeld verio 
diſche Berfarmlungen au dienſtlichen Beiprehungen abhalten, 
fol aub für dieſe Berfammliungen mit dem. für die Schulen 
beftimmten Brennmaterial gebeizt werben. Die Fönigl. Lokalſchul⸗ 
Gommilfion fol um Aeußerung darüber erſucht werden, ob und 
in wie weit die Hedmann’fhe Talt · Schön= und Schnelljchre b- 
Merbove in den hiefigen Vollksſchulen einzuführen ſei. — Leber 
laffung) der gefälten. alten Ddftbäume der Faulenbergſtraße an 
ben Adbtlichen Wegmacher um 15 kr. per Stud Anſchaffung 
einer ‚weiteren. Schulbanf für die obere Maͤdchenſchule zu St 
lad — Dem Geſuch einer Lehrerin um Anfhaffung eines 
Binterfenfterd für ihre Dienftwohnung fann nicht entſorochen 
den, va die Beihaffung von Winterfenftern den ———— 
fenuier Gebäure obliegt — Auspfäntung wegen rüditändiger 
aufnabmdgebübtr — Bewilligung eined Geſuches um 
Stundung von — — — Verausgab ng 
Son 352 fl, 22 fr für Einrichtung des vierten Curſes des Real⸗ 
afiums; Heritellung eines Inventars über die Einrichtung 
— Cutſe — Die Caution der neu aufgeſtellten Haus 
Mutter der Hubderöpflege darf in 2 Dbligationen des fal. bayer 
Miliriraniebens von 1855 zu je 100 fl. geleiftet werden — 
Die Einfammlung der Echulgelver ift fünftig für die Mädchen: 
ſchulen des 1. Schulfprengeld und für die obere proseitantiiche 
Kuabenichule vom Poligei-Eorporal Brehm, für vie Anabenichulen 
des 1 Shulfprengels vom PolizeisEorporal Hohe, für die Mäd 
chenſchulen des 2. Schulfprengeld und für die Seminarfchule vom 
een Sihreider, und für vie Knabenihulen des 2 
uliprengel® fo wie für die übrigen 3 proteſt Schulen vom 
linei-Goıporal Edert ıu beibätigen, — Da der Berwaltungs 
ihuß dee f, Zulius-Marinilians-Unverflcät auf dem magi tr 
Antrag rom 18. Wai I. Ire. auf Fäufliche Abtretung des ent 
behrlichen Theils des anatomischen Leihenhofs zur Herftellung 
einer neuen Kiıchbofeabtheilung noch feinen Beicheid uegeben hat, 
and die volftändige Herftellung fraglicher Kırhbofsabtbeilung 
von diefer Abırerung abhängt, io foll der Verwaltungs Ausihus 
um baldige Entſchliebung dringend erſucht werren — An die f 
Slacis· Commiſſion ergeht das Etfuchen, die Anpflanzung an der 
Nordſeile des Kirchhofs längs der Abtheilung fortufegen. -- 
Dem Beſchluß der Gemeindebevollmäcdtigten, wornach die am 
gan Herfteflung eines Luftſhachts für den Leichenfaal in 
ud ſicht auf eine etwaige Verlegung des Leichenhaufes unter 
bleiben fol, wird beigetreten. Die Beihlußiaffung bezüglich dei 
Berlegung des Leihenhaufes bieibt bis nad volitändiger Her- 
flellung der neuen Kichhofsabtheilung vorbehalten. 
(Schluß folgt ) 
(Stabttbeater.) Während Hr. Ferenzy im Brlaufe feines 
weiteren Baftipieles als Mafaniello und Mor im Freiihäge es 
wi e, fih bie gleihe Guuſt bes Pablikams mie in 
feiner erfien Bartbie zu erwerben, gelang im bieies in feiner 
geſtrigen Durdiüährung ber Nole bes Eleaſar in ber Yüpin 
weit befjer, und ebrte Pas Auoitorium feine Leitung nit mur 
durch reichen Beilal, Sondern aud bar) wieberholten Heroor 
zu, Muh Frau Winlelmann führte ihre Barthie nicht ohne 
Beifall durch, wenn auch nicht zu läugnen fieht, daß wir biefe 
Rolle ſchon befier gebört haben. Bon den übrigen Mitwirlen- 


inöbejonbere Hr. Ganzemüller ald Gardinal, obwohl 
— zum Erftenmale ſang, jehr brav und wurbe höſt 


beifällig aufgenommen, wie auch Frin. Holm als & N 
—— —— 


en if. — . 
jens ber Direktion aud die allıemein vsrlautende Klage | 
-oienthalten, daß t 0% der fomit vorgerldtem Bee gen 
Rorftellumgen immer mod zu fo jpater Stunde beginnen; wer 
‚igfiens sollte doch bei großen Opern der Anfang auf minder 
Rens balb 7 Uhr ferg i Kt werben. 

Das morgen im Mufiliaıle ſtattſinde ide Goncert des Bios 
loncellvittuoſen Hrm. Diem wird ein ſehr genußreiches 
wamm bieten; u. 9. wird Darin aud) eime bier noch nicht 
aörte Serenade für 4 Bioloncelle von j4. Lachner zur Yu 
ung kommen. Der Goncertgeber jelbit wird außer einem 
—* Beetgoven noch in zwei Solosorträgm bie Zuhörer er 






* Die biefige unter ber Leitung des polytechniſchen Gentral- 
Vereins ſtehende gewerd iche ort oildungsihule 8 ihren Unter 
icht am 7. das. wieder begonnen. Aus dem uns zu ekem nene⸗ 
nen Gtundenplane entnehmen wir,. daß die einzelnen Lahrfäcer # 
ih auf folgende Tage vertbeilen: Montag proj ftio:s Zei 
en, Dienstag Geometrie, Rittwoch Rechnen, Donnerstag ge: 
verblide Buhfäycung und Bay, Sımötag Medanit, u 
tags findet ein populärer Vortrag über Bolkswirtufiaftelehre - 
tatt, Die Unterrichtsſtunden find an jevem ber genannten Tage ! 
on halb 8 Uhr Abend am feituefegt. Die große Zwedimäßig- 4 
feit und das wahrhait Zeitgemähe dieler Anhalt lafjen erwar- = 
ten, daß unier verehrliher Sewerbeitand Diele Gelegenheit mit & 


‚Freuden ergreifen wird, um feiner heranwachſenden männli.en } 


ugend zu jenem Biloungsgrade zu verhelfen, welche fih bei 

ser bemrähft zu ermartennen Gewerbefreiheit als unum ‚ängs 4 
ice Nothwenpt ‚keit heraustielt, Um auch Mittellofen den Ber 
‚uch der Schule zu ermögliden, it die A ordnuag getroffen, 3 
daß dieſelben keinerlei Schulgeld zu entricpten Haben, ie wir, 
p:ren, beftehen in 22 kleineren Stärthen des Kıeiies ebenſals 
ſolche Schalen, die ſich der lebhufieflen Theilnahme erfreuen.’ 
und Töchterinftitute des polytechniſchen Gentialoereind find, 

In einem Stalle zu Abersfelo ih die Langenſeuche 
mögebrohen und deshalb Stauiperre ve füßt worden. 
Aünden, 9 Di. Im k. Staateminiterium des Hans 

dels uud der öffentlihen Mrsciten bat geſein ein Zrfammen- 
tritt der Meferenten ber Stıntöminikerien des Heufern umb 
des H ndels, dann der Generaldireltlon der Verlehrsanfalten 
att efunden, nm bie ben bayer. Commiſſaren für die er. 
Konf renzen zu ertyeilemde Jattruktion zu berathen. Seiten 

nö norddeutſchen Bandes fohen nad der Atabb Mbbitr, u. W, 
tolgenee Borjaläge unterbreitet werben: Der Porverein fall 
dem Weſen nad) eryalten b eiben umd fein Gebiet fih auf ben 
ascbdentihen Band, die ſüd eatſchen Staaten, Luremnburg und. 
Derterreicg erfiteden, mit ven beiven Irkteren jedoch gelomberte' 
Berträge abgeihlıfjen werden. Jauerhalb diſes Gebietes fol 
in Zukanft sie einſahhe Brief Tare nnc 3 kr. betranen, und 
ieſe bis zu 1 Loth Brieigeniht und die boppelte ven 1—15 
Loth erhoben werden, Die Prooifion für Zeitungs Spedition 
fol von 50 Prozent, welde gegenwärtig bei Beſörderuag wo 
zeitungen aus einem Poltoereins: Staat in ben andern erhoben 
veroen, auf die Hälfte, aljo 25 Bros, herabgeſetzt werzen und 
ie Tare für Drudjihen, Karten und Wuarenprosen von 
zu 2%, Loth — wie zur Zeit in Bayeın — progreffiren. Die 
biyeriiche Regieranz wird dieſen Borihläıen kaum I 

treten, um jo weniger, als fie bereits bei ver Karleraher Kon« 

ferenz eventuell die VBrieftare von 3 fr. bis zu einem Loth ber 


tragt bat. 

Rängen, 10, Dt. Das k. Hoflager in Berg iR aufge⸗ 
—* * wird Se. Maj noch längere Zeit anf Hohenſchwangan 
verweilen. 1 

Frankfurt, 10 DE. Königin Auguſta iſt heute More 
mittags von Weisar mit einen Ertrazuge bier angelo , 
wurde außerhalb des Main Redarbahnhofes am ber ® 
helle ber Lolomstive von ber hieſigen Generalität und dem Bo 
ireipräfidenten v. Mabai begrüßt und frhte nah kurzem Huf 
enthulte ihre Reiſe nach Baden: Baden fort. Köniz Wilhelm je 


3 


— — 


heute Abends bier ein und nimmt dem Vernehmen nad fein 
Radhtquartier in unferer Stıbt, worauf er morgen in idt 
und Wiesbaden Beſuche abſtalten und am Abend in —— 


daden eintreffen wird. 
Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 9. Dit. Der Schluß bes D 
tags wird vorausfihtliig am 35. DE. erfolgen. Die 
zum preußlſchen Abgeordnetenhaus finden am 30. Dit., bie Ab⸗ 


aeorbnetenwahlen am 7. Nov. ftatt. — Die Berbandlungen über 
Rordfchleswig beginnen. Legationsraty Bucher iR zum Bevoll: 


165—164%/,, Staatsbahn⸗ Aktien 22331/,—228, Etratöbahne 
Lombar! öhmiſche 


mãchtigten Preußens ernannt. T. Etfbih —, u —, 41,.0/, Württemberger 
a, Me Bayerlihe 93—, 5%, Bayeriihe 100—, 
Wörfenberiiht. Frankfurt, 10 Ottober. Nach dem] % —— —— o7 23 #0, Bablide 
eftrigen hoben Faſttage entwidelte die Börfe heute einen Heme] —, #40) Mafauer 98 -, 40, Naſcuer E—, 
id quten Mpprtit und biß befonbers an Amerikanern wirber | 3 Remnfiurter 80%,, Dflbabn 116%/,, MBersader —, 
beffer an. Diefelben waren auf eingetroffene nünfigere Gold | munkficter Bent 124— Marbaın —, Thibeie 
Srurie jehr beliebt und murben 3,%/, böhrr bezahlt. Deflerr I ——, Der, Dant 195, Wechſel auf Wien 951/., — 
Efeften waren cm’ geflern Ab-nb eingeigefiene idlester» Bariier | Beads @ Uhr. In der Üffeltemfocietät wurben Deftereidh, 
Some mas matter und im nicht ſeht lehhaftem Berfehr. Süd | Sreditakiten 164—163'/,—163°,, bei. 1860er Looſe 65%, bei... 
beutfche Effeten waren febr Mill mu) aeikältılee. Bon Eiien | Stenerfreie —— ber. Staatöbe attien 2221/,—221%/, — 2217 
Hıhnen Dfbabn und Berbadher Brioritäten ce ucht. Yon Wechſeln Ib ı. Gmgl. Metall. —— be. u @. 1 Amerikaner Bonds 
Fien und Baris geindt..— ME kezaylte Boucie Aliren wi Joer Compt. 74/4, bey, per Redio 74%,,—),, bey. u. Br. 
} 1882er amerilan. Bonde 75—-747/,, National 51—, 


veu 
Stererfreie Metahiqueſs 46— 
’ 41/9, Metallianes 1860er Boote 651, 1864er Zoolr 69 

1858er Boofe 118'/,, Bautaktin 644, Grebibettien "Gil ,— 1 


— ———— — — — — — 


esal. Metaligues 58%,—7/, 


Ratte Stimmung, 


Berautwortlider Redalteur: Fr. Brand. 


©. Roſenthal. 


Perſönliche Einkäufe ermöglihen es mir 


Jaquettes und 


> 


Mäntel 


> in den neueften Stoffen zu außergewöhnlich billigen Preiſen zu verkaufen. 


“ Die neuesten Herren-Anzüge, 

rosser Auswahl 

‚Bichhorngasse. 
An Wontag den 14. Oktober und rötbigem|415324) Bei Unterzeid 


netem ftehen fertige 
Grabjteine zum Ber: 
taufe. 4. Dijtr. Ne. 220, 


sowie Herbst- & Winterstoffe empfiehlt in g 
wilh. Vervier, 


falls nen am daranffeigenden Tage, Mabmit 
tags von 2 bis 5 Ihr wersen in Der Reibeltögafje Rr. 162 
über eine Stiege ans einer Verlaſſenſchaft verihiebene Mobilien 
als Ranapee und Seffel, Schräule, Bitten, Spiezel, Tiſse, 
Frauentleider und Waſche, Poryllau, @las, Rüden: und Bel 
J tengeiätrr u. 1. w aearn Baarzablung veriteigert. (4139 Koengaſſe, 


m Montag den 14. und Dienstag den 15. d. 
„MB. pleibt mein Laden geſchloſſen. 


E. Oppenheimer, 









+ 





Keurer Klofter, 
Möder, Bildhauer. 


Fur eine Gutahertſchaft anf 





Jen Freitag verſchledene 
Sorten Fiſche un? jeden Sams 
tar Keffelfleiſch ind Leber⸗ 
wiürfte bei 
J. Schöppner, 


Weinwetg, 











4156) Gin großer Serd 
atı Häfen, für Deionomie paf« 
ven’, auch mehrere kleine unb 
‚derlei Deien find zu verkau 


fen. 


arl Schü 


j ; sem Qıube wird auf 1. Roobr. —— Nie. 114, 
& Anguftinergafje 211. cine tüßtipe Köchin ge |4162) Ein wafirfreier Weller 
3 Kränkischer 41680 sur Ja 2. Du. Ar * "mM. J. Walter. —— Su R —8 
= Gartenbau⸗ ver ein Bimmer 1.0" Gelmspromenane. | cin zraestkaes Zahen It 
Morgen Samstıa, ben 12 then, N t 5 i 
Ru Anends halb 8 Uhr, aufger- ri TEN ne —— 













3 ordentliche Zitzuug. 


3 Berfanf. 


233 Es ih eine noch neme 
| — Ebaife, eat, um 
» majflo gebaut, ſowie ein Paaı 
noch ganı wene, Ba ei 
beitete erds u 
ya unter günfigen Bablungäbe: 
4 | aim un verlanien. 
* * Tr * 







Zu vermiethen: 


4151) Ein Logis von 2 im 
nern, 2* Bsdent. u. ſ. Ef 
I Waſſe 


nr auf ben ]. 
Ron im 5. Difr Nr. 169. 


4154) &in im ſcriftachen Ac— 
veiten gewandter junger Mann 
int bei einem Hrn. Rotar oder 
ionfiigen Beamten Beſchäfrin⸗ 
ung. Rah. in ver Erp, 


pünttlichen 








il Kür ein dieſiges Engros- 





v rde von Kaltenhauſen bis 
Bofelsyrim ein brauner 
Winterrock verloren. Drift 
cedlihe Finder wird eriuct, 
aenfelben beim Gafiwirth Fiider 
in Vroſſeldheim abzugeben. 


40356) 10,008 fl, werben 
auf erde Hypothet von einem 


ooppelte Verfiserung aufjumeh 
men geſucht Offerte wolle mon 
unter den Busftaben E. M. 
in der rpebitiom binterlegen 











Kohn, 
Blattes. 
4148) Eine Bimmerbüchfe 


ıft zu verlaufen. 5. Dir. Lau⸗ 
jergaſſe Rr. 42. 


41108) Bine freundlide 
Wohnung, erfter Stod, von 


4 —— Kühe 
1, November zu vermiethen. 
Dbere Wöiergafle Rr. 82'/,. 


099 4b) Eine perfekte Rd: 
d ſogleich 


inszahler gegen 


4159) Es find cica 108 wird { 

Geſchaäft wiro_ ein 4155 8a) ine nod ganz gutef bin gegen fe 

af —— Mann en; pie a0 a ee Kalter Re bißig 9m ver. |pobem Zebm aufs Band ger 

5 A 8* als Sehr ng — Öranerei zu beyiehen. —* bei 8 —— Herz echt. Er. 

een beiorgt Die BED | _ ab. in ber Em. schen euere 4124 25) Gegen 800 Eimer 
4161) Ein möblirtes gi as = on: F — * en -.n —— re * 

m 1 mmer]| Jimmier zum en, r aur)a n ver 
iR an eimen Herrn zu vermie: Difr. Nr. 76, Hörleinsgaffe, sr. Sr. Mi vis-k-vis ber K. Göpfert. 
N then. äh. in ber Erp. u verlaufen. Uniserfität. Auguſinergaſſe. 





— 
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Bon meinen bedeutenden Einkäufen in 


Te 


zu jehr billigen Preifen verkaufe. 


193 


treffen nädften Weittwoch große Sendungen der neueſten und ſchönſten Kleiverfloffe ein, 


S. Nofenthal. 


ig 


bie 


Bon unſern perſönlichen Einkänfen in Paris ift ſoeben das Nenefte in 


Fertigen Robben, 


Mänteln, Paletots 


Franzöfiſchen Popelines, 






ſowie die 


in reichſter Auswahl eingetroffen. 


E Jaquetten, 


ohren & Coiffren 


rorggörtze REN eHr 
' Concert-Anzeige. 
Samflanden 19 de Mid. Abends 7 Ubr im E. Muh 
ſaale vabier grosses Vocal- & Iustrumental-Con- 
sert der Zıvlor cehihen Tiem weiter gätiger' Bari hung‘ von 
ävlein Hoffmann, Fräulein Schmitt, des Herrn Mufitbireltor 
omm, Herrn Direltor Brand, Bernhard, Bauer und bes 
L Sängervereing. 
Bilete find in den Mufttalienhandlungen von Barth, Etchel 
und Nöter au ?6 Er. und referoirte Plähe zu 48 Er, zu haben. 


Frifcher jranzöfiicher Blumenkohl u. Nürn- 
berger Odfinmaul-Ealat trifft heute ein bei 


Andreas Hirschien, 
Ecladen am Markt und Marktgaſſe. 


Bordeaux-Wein, die Flaſche 45 Ir, 

Burgunder-Wein, bie Faſche 48 Ir., 

Marsala, tal ——— (Teſertwein), tie 1, Flaſche 
f. . 36%, 

dito. tie bal e Flaſche 48 kr. 

empfiehlt unter Garantie der Aechtheit 


Gg. Jos. Mohr, 


Schufteraafie 


\ 
Cigarren 
in großer Auswahl und giltabgelagerter Waare empfiehlt zu 
äuferfi billigen Preiien 
a) Georg .Friedr. Wild. 


Westphäler Schinken, geräucherte Zungen, Sulzwurst, 
Cervelatwürste in jeder Grösse, Nürnberger Ochsenmaul, 


Essiggurken, frisch bei 
Th. Gotif. Schwarz. 
NB. Feinstes wasserhelles Petroleum zu billigsten 
Preisen. 


“1, Difie, Nr. 185jund ein unbeizbares Zimmer 
Biung von 2] mit, Zubeböcr auf November) zu 
Simmern, ein beiibares ! vermiethen. 


Drud xub Berlag von 


i | 











Eodes-Anzeige. 


Gott dem Mlmächtigen hat es gefallen, unſern lieben 
Vater, Schwiecerrater usb Groß vater 


Kaspar Uhl, 
Bürger und seldnefebweoruer d abier, 
mit allen -briligen Sterbfatramenten verſehen, den 10. DH, 
feüh 7°/, Usr zu ſich zu rufen. 


Die feierlihe Berrbigung 


findet Samktag den 12. Mbenbi 


5 Uhr vom.Sterbaufe aus (1. D. Pr. 66), und ber 


"Trarergorädienft Mitzioch hen 16. dann ron Geite ber 
Bieriehnbeiiigenbruberihoft Montag den 21. Dtober 


in 


der Pfarttirde zu Stift Hang ſtatt. 


Um ftilles Beileid bitten 


Würchura, den 10 ‚Ditoßer 1867. 
Die tieftraueraden Hinterbliebenen. 


R vormals Selvetien. 

4132) Hyule Freitag. s 
Fiſch⸗Parthie 

wit gutem altem Bier, 


wozu freundlichſt eingeladen 
wird. 


Reſtauration Endred, 
Deute Freuag gebackene 
Fiſche, Fiſch Eoteletts. 
Moͤrgen Sametag Ybend 
Sch nikerlie wit gutem Met: 
tendorfer Bier, wozu höf 
lichſt einlabet 





Jos. Warmuth, 


Geſchaft führer, 
Plelcher Kirchgaffe. 


BoxitadDBaner in Würjburg. 


Bavaria, Blaue 








fi. 
Morgen Samstag, den 
12, Oklober 


tett 
sep 


im unteren Lokal 
Coma 2000 fe u 
auf Spnothet‘ —— 
ſicherung) ſogleich u 


(4 L. Offerte N 
BE ak; im der Op 


diiion zu binterlegem 
4152) Ein — 
ei ige. Monat 
he Ne 202, Muguh“ 
Araße im —V— 





Beilage zu Nr: 243 bes Würzburger Stabt- und Laudboten. 





Yu die 8 7. Verficherten 


mi‘ 
m r . der 1902050 4 Ye 12932 
f { { 4 
RK. privil. Erſten Oeſtert. Verſicheruugs Geſellſchaft 
Dutch die verfhiedemattigften theile anonym, heule durch Agenten von Goncurzeni: Br ſtaſten erloffenen Wublıtaticnen, bat 
in. ter sffenbar nefliffemtlider Entfeltmg bes wahren Thatbifianbes, die bei ber 1. Defterreicbifchen Berficherungt: 
Befelfce Verfühirten in Bayeru bezünlic ibres zuünfftgen Berficherungs. Verhaliniſſes, vomenttid and best ‚Hd 
Aigen Berbältniffes welches bie genamnte Geſellſchoft seen Deherrahme bes: Obligos aud ihrem baner. @eihäfte zu ber 
Dagdeburger er Berficherungs: Gefellfbaft —5* if, zu beuimubigen verfudt Man bat batei jeitens ber 
Foncurteng Res als den Keınpuntt der Eadlage brrvornehoben,, deß bie 1. Srflerr Berfiherungserfekichaft 
aiftefe, und daft haber jeher bei ikr Verſicheyte ohne Meitereß unter Rudionterurg. der rotitliien Prämie ansicheiber Töne, 
legteren uns falicbem &ıllanumgen liegt innen iennber lebialich, bes Feftreben zu @rurde, fi feloft cqhnell 
ndglichft bes Beicäftes der J. Oeſſerr. Berficherun &:Gefellfchaft im Königreie Bayern su benädtigem 

Des wahre Sohwerhälnik, anf Tas wir biedurch wiederbolt aufmerfiam maden, ih vielmehr folgendes: 

Seile ver 8, 8. 1. Deflerr. — und jedem einzelnen Merfiherten beftebt ein durch 
vie abgeichlofiener Bertroa,;der von Feimm der beiden —— Xheile zu einer beliebigen Zeit, oder 
"infeitia aufgeboben werden Fann! Erwobi bie I Deflerr. zficherungönefelfa aft, eld and bie bes 
zefienden Verfiherten find vielmehr unberingt verpfliätet , ben neihlofienen Vertrag bie zu feiner Endſchaft auezu⸗ 
Yalten, wenn siaf)ein anderze Ablemanen jmilken ibnen ewshrädkic vereinbart werben it. Sie 1. Deflerr. Ve r 
umgegefellichaft bat num ihrerfeits die Erklärung ebaeaeben, dab fie allen bei ihr im Königreiche Bayern Re fiberten 
rehaite, * Mondeburger Feuer verfihernnatnrfellfdhaft ührumscen, sum Uebanitin in eine andere als Diefe 
etere Geielljoft aber hat fie inre Benehmigung nicht eribeilt und. wirb fie au. in keinem fkolle ertbeilen! 

Diefen Ausführungen awaloa bot denn oud bot Könielib WayeriiherEtaatminifterium dis Handels zc, im einer au bie 
e KR, oe 1. Deftert. Verficherungsgefellichaft unterm 11. September curr. ad Nr. 10,185 ergengenen Bers 
gung eıllärt: 
„daß das zwiſchen dern Deftert. Ber fiherun eſellſchaft und der Magdeburger Feuer- 
„verfiherungsg-fellichaft beftehende Bertragsver ältniß nur in dem Sinne aufgefaßt were 
den Töne und bürfe, daß die bei der I. Defierr. Verſicherungsgeſellſchaft verſicherten 
„bayeriihen a berechtigt feien, ‘vom’ 1. September 1.3. an von letzterer 
Seſellſchaft aus⸗ bei der, Magdeburger einzutreten; daß eine Verpflicht 
„biezu jeboch nicht befiche, vielmehr es ihnen unbenommenen bliebe, ihr Verſicherun 
i „verhältmig mit dev 1 Defterr. Berfiderungs efellichaft nad wie vor bis zum Ablaufe 
{ „der mit ihr abgeſchloſſenen Verträge fürtzuichen.“ 
. Es fol.t alfo aus alıbem, daf bie Ferfiherten eniwweher bei der 8; 8. priv. 3. Deflerr. Berficherungds 
Klelisart bis zum Mbloufe det Kearfiterurgerertregrt bleiben, ‚Oder wäbrend diefer Zeit nur jur Magbe: 
ge: ——z &aft übrrtıeten Jörnen. Würde nidiebeh winipei ein Berfiherier einiciti, des 
vie Defterr. Berficberungsgefellfchoft geidlofiimen Neuderungkueriiop onibeben amd zu einr anderen als 
et Magdeburger — egeſeliſchaft vor Ablorf deeſelben übergeben, fo würde bie J. Defterr. 
Berfid erungegefellicbaft kiredrigt fein, — ron weichem Bedie dieielbe ovch Gebrorch wechen wird — denielben is 
Ana, Tr Kr bes BVertrone® onf gerſchllic em Wege anhalten zu lefien, ber Rerfiherte aber mürde ſich urfie 
ppelverſiche rung iduldig weder, bie vo& & 6 der Alertödftien Reroıpnung vom 10. Febıuor 1865 es 
derung? blott Fir. 10 vom Sabre 1865, S. 197— 242) unterlagt iM und nad 824 terfelben bie Einleitung der Etrofverjolgung 
med die Wertieien der Etaottönwaltido't nah fih zieht. } tet 
"9 Menden, den 21. September 1807, 


Ä Die Haupt-Agenturen vr Hhtog 
*t K. K.peid, Erſten Orfterr. Verfiherungs Geleligaft, und der Magdeburger Feuerv rſicher⸗ 
ungs Gejelli haft. 13919) In3® 


. 
“ a 


— — 











u— 
148) 228 fl. werben i 414! Glapehan nänchuhe,i4135 34) Uhtätgeifpne ⸗ 
Fehler! und Doppelte Entbehrlige Möbeln, wesern eto w gr touft nt bilig mehrere 100 
ia. ——— — old Ganayseg mut Seſſein Ram |in allen Farbefi gefärbt und] Stid 5%, 51h,.8/, Ihubiges 
. in Gm. Tier N he Pe sowie atich Schwanen- und] Daubbo Bd 8 
140.30) In einer. biefigen Me |tengeiäiirt, Leitern u. j m, ‚wer: Ir A ken — * 
zur kann ein Jumger |oen bilig vertanft., 2, if. | pfehlt sich 
büttmergefelle old Rüfer: | Nr. 169. (4195 A. Helbi 
ellmer !auernde Beidäftigung ; N 5 
aden. _ Näb, Diſir. Nr-82 un26) dm 1. Bir. A; 90 Ba) Sandgasse Nr 
er — — — neuen Thore, ber 
44) Geſucht wird eine ord⸗ obere Stock, beſtebend aus 4129) Ein Zadentifch, Io: 
— Beetom, ‚be. näben| > Simmern, Aüe mb {onfieen| ers uen, werden m Taufen de 
Äten unterzieht: Mäb. &rp. |ju Rah, in ber Ev. 


| er > 5) Tan — m nn 6 — — —ñ m e ç— — — — — — — 
'35) Gin Taſchenme ſer 197 34) Im « Diſtt. Nr |4128) Ein freundtich möblirtes | 4131) Wer gutes altes 
it Kerlmutterſchalen ging ver, | 139 if eine höre Wohnun g — Bimmer. if —* Bier trinten wil, nee nebe in 


gen ; gegen Belohnung in berfoon 4 helibar i u Inen Enalifcben Garten. 
a he onli Mehrere Wämejnfer, 





in Neunadt a/Saale. 


4145 3a) 'Erauben zum 
Moften werben getauft. 
Nah; In der Erp. 
























nebh bietet Nets_ eine große * aller 


Bern fiherunga und Magpıb nee se — * * 


de Lebe 3. Kurier. i 
6 der Beriud, 74 Verſicherlen find (demazrcirte, brochirte unb pe ).und 
PERL ara die m beh Fe Ani in wittelalterlicbem und im 34 F 
“hi auf een lien ftögt, Unt wer ober me, [wahl von edten @olohider Kun arg Die 
—— ne * Bird —* ſchen jeicret ſid | Die en ** e 
n, wil Bet em firäuben, [nes Geſchoſteg bepı ben jet Sean mia * ınd 
an kit a ung‘ IR rt 3 ge hg — * een bochn 
Bi bi an —* * gel h Pe de ee abriten finde = s —* d 
e * einende” € € n ur 
din m; — 8 ara a ‚ Nanb,; melden ‚bei örifliden. ok von {der 8 en 


die Verfiherungsne einer et 
Wr — &uldig bereits am Lager if, wirb prompt unb- mit 


& Ibp a bli en wit einen⸗ſtart nefertigt. ein 
En ud Kir a N ae an werben mag, Franz | ha N 
a iM 3* Äh der auder je Ah Ki 


—* rd 
— a — 
7 nl nen. v Bi leben —5* daß —— A u I An zeige und Empfe blung. 
Geſellha 3 


beſchloſen mad’ 19% ae — ‚€ u e, 
A Ra le ve — partie an Hl a * 
Ihr, ge 


U fie bie im rod enen ntieen Bäfnerge efebäft mit einem; tüd 
if jener —* den’ Troherh und dern wmin welcher nammtlih vg in € Elein 
em Worte behauptet wr ET "4 ift,, umib empfehle mich andy ferner meinenrpechrten Kunden 
Ha —— ai a Hui vl "Barbara, Klammer, de * 
e alle-ibre He aus! zw 
une teinersmiehr geltend a en BY —* (4 


N wa — Crabſeine |Süher Acpfelmof 


2 —* der Geifion in bapenti 
547 Uebernahme ihr in Bayern —— —* itb * Tuspar Dei * J— | 1 tal friſch zu 
nut Ku Kalk Aa) die Dbnau“ auch Rue. ende 3 Bohr. 90, Ene dur, 


ebuxger —2 vor, Due ift 2 rabe. _ Ü ai 
n Be ei ihr * die & — Hus — gpara Sterngaffe, Nr. 4 


ee bipt in nicht Arien * turen! von alten einen 
i —— ae ee m — 


ft. (tern ei ee 
a ‚übertragen worben find. 7 4130) E ‚fl. 
* tarn man’alfo rubig abwarten, bis ein Aläger auf, Brund Ex iraburaet F* 
an * in Klogerecht nochweiſtt. Martung ı Ei ’ et 
Mes vohends die Doppelöericherung betrifft, ſo iſt fie nicht Jgegen doppelte ® are f 
or, fobolb dei Verſſerte ſelbſt auf feine hödft mwertblos [uunchmen gut, * ter, 
rbenen Nrüte nn® einem Werttage, ber ibm keine Eicher |bändler. äh. im 8. Dill. 
kebr ermwährf, freiwilin Verpict leihet, was ja ein Jeder | Rr. — — 
mt, ber ſich enderewo verſichert. Daß bie Magdeburger Se I — — — 
aft gar tas boyeriiche Geſetz brauchbar findet, um Be Handel 
zeit au machen fberfeiot alle Meariffe. 


Amerikaniſche 


Räbmafcinen Öcjellthäft 
e 41 Pouitıy. London E. © 
fert bie Om ie 9abi1nl9> 


gen ©; —— Kun 
* vom Sn, Bu Mr und gierki 5 
de (@ewidt rar 6 —*8 dehsitin einfach, daſ 
— *— gr — 5* —— —55 9 in 
‘ - * — 
— *8 Kiebrinen Preifed von fl 32 48 * AH ja firlgeciht) mmnit die, Eipe ! 


er : TRNERRg. N it Er —* BL_entaenen. 
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— An —— * ein Klıib ro 1820) Feine Wäſſche 
de’ -urb Kı —— — 17 v8 [wird ‚gehärkt und gelüigelt im [3096 93h Eine ont 
6 —e— * ak mes * Shen mr inneren Graben ®r. 141, Landw — 
owmf) und der Bnnehmiihkeit ihres; Web A er — — ——— | Armatur uf 
Mignon wit-solem Nichte einer Plah im jeder Familie, ſowit 4148) in ichömes Oberbett|ruten. en. 1 Ni 
in zielen @eiköitır. th au verkaufen im 4. D, Rı x 
Garantie. — Feret für Adıjküra 145 über 3 Etiegen, Reibeltea 





Kirhen-Roramtntin: — Geſchaͤft von a MWantille wurve| ich: 
Franz Messner, Hi8 an die Fleife- | Diftr. 
D Mr. 23842, obere Tomintanergaffe. dont verloren. Näb. in ber Era | halle. 





Würzburger 











Stadt- und 


Fandbote. 





Babnzüge. E ui. Wärzurg- Ausieh- Winsen, 
PRıR.- t yon sertiHr Guy ? — ein Ohr 7 . 
m -- IT "ag frat, 91 20 M, Race. ı. 71 65 I. ZbR 
4 7 0. 85 M. Mibe —— nfunft pon Ansbad: Same, ı I. 
) : a a ih u. 2m. Bit —— 638 * * * ed. Gasen, 
A . » X W . frib m, " h 
Baang nad Bamberg: Gdmel, 10 I. Re \ ev. Wärzurg-Seireleng 
DM. Bm Dee 2 0 8 — en s 
ITS Pi „tie —— 
5 5. \ 4 A An — — 
A ee Ham. 0 M. 103 Mia 
5m mu dal on com mit wa (mar nach Webari, 12 1.45 M. Nie, 
IN. 50 Naht. » r 
m nad a —— 1 Gy 
DLWM w 120 15 Wim / SO Hk, 19 U STR Rec 
i ALLER fü 2 om. . m. und 9 0.27 9, 
— 15 MR. Hits. u 1 U 
Kigan £ Sp Haraberg: su Yorsumibasiefrten nad 
3* nenn 
iR 40 PH. Borm., E10 W, 5 U. 26 R. UibE, Em 
And. und 8 U, MibR. U Nadım, 
warjigfer Jahrgang, 


21244. 





Meuneſtes. 
Wien, 10. Okt. Das Unterhaus na 
möihub beantragte Wehrgeſetz mit einigen 
Wien, 10. Okt. Der unmittelbar bevorfle 
narid) italienifher Truppen in den Kirchenſtoat wi 
— Saut Brivattelegrammen if bas VBorrüden ſerbiſcher Trupper 
ım die booniſch herzeao winiſche Grenze befohlen. (6. Pr.) 
Wien, 10. Okt. Die „Brefie” ſagt im einem 
—— Es Bann DE mebrjeitig — — —— 
en zufolge gegenwärig um eine Ber a3 » 
Yefterreich, umb ken, um Rußland von A ein: 
eitigen Ldiung der ortenta iſchen Frage abzuhalten, überbaupt 
m eine Verftändigung über die Löſung aller europätichen 2 
en, Hiermit folle auch bie projectirte Reife des Herin v. 
sad Lonbon zufammenhännen. 
Stodbrilm, 10. Okt. Rah Berichten aus Haparande 
ſt don der Winter völlig hereingebrochen und bie Hungersnoth 


das vom Wehr: 
mendements an. 


teinert ſich. 
Paris, 10. Okt. Die Erdffuung bes Corps legislatii 
ol, wie mit Beftimmtheit ver ichert zu, am 18. t. mii 


iner Toronrede erfolgen. — Alle Combinationen von angeb: 
ihen Cabinet⸗ veraͤnderungen gelten mindeflens für vertagt. 
Darguis de Moufier t im Amte. 
zis, 10. Okt. Die „Prefie” jagt, ber Kalſer werd⸗ 
ad feiner Nückkehr nah Paris nah Baben gehen, um bori 
inige Stunden mit dem Könige von Preußen zupubringen, 
Fiorenz, 10. Dft. Aus Rom wird gemeldet, daß 
‚äpfilihe Truppen nach Farneſe, Gapralola, Feriano und Bo: 
karıo gen find, wo Inſurgentenſchaaren amberzieben ; 
e ſelben auch Monte Cargignano beſetzt. 
em: 11. Oft. Wie die „Riforma“ meldet, bat 
de ierung mehrere Garihalbianer verhaften lafien. — Die 
erg gen werben im Rovember bezahlt werben. — In 
ofinone iſt ein Hufkand autgebrohen. Die päpflligen Trunpen 
narfchiren gegen Campagnano. 





Zagesnenunigfteitem 


Der Penfionsverein für Wittwen umb Waiſen bayeriicher 
lerzte zählte am Schluſſe des Jahres 1866 685 Mitglieder. 
Ye Zatl der Wenfionsbeziebenden beträgt 221, nämlid 64 Witt: 
yen, 149 Waiſen und 8 Doppelmwaiien. Ausbezablt wurben an 
zenſionen 7300 fl. Die Einnahmen bes Penfionsfonbs betrugen 
6,900 fl., darunter 11,300 fl. Zinfen und Witiofapitalien; vie 
In? gaben betrugen 8600 fl., dorunter bie obenerwähnten Den. 
onen mit 7500 fl Singelent wurden 19,000 fl. Das Attivper: 
her fionsfonds beträgt 261,500 fl Die Kinnabme 






(Reiervefonbs) betrug 9800 f., die Musgabel jelben gehörige Echennen ein Raub ber Flammen 








vermögen bed Gtadfonds zu 87,700 fl. i 

mögen bes Penfiousvereines vom nahezu 350,000 fl, In 

ver gün BVerhältniffe des Bereims bat ber. Berw fi 
Generalverjammlung vom 

1864 bevorwortete Dividenden» Bertbeilung an vie Penfionifien 

8 77 ©. der Sagungen in bas 2eben treten zu lafjen, und für 

die zweite Hälfte der britten Finamperiode, d. h. fir heuer umb 

bie zwei folgenden Jahre, jährlid 10%, ibenbe an bie Ben» 

—58 —— wonach die. Penſion zu 100 fl. auf 110 I. 

ei 3 

Der Revierförfter Franz SKleeipiet zu Pflochsbach .- 
amtis Lohr, wurde Anſuchen auf bad Revier Elausbof, 
Aorlamts Hammelburg, verjegt, an jeine Stelle der Forlamts« 

of. Neblic zu Hammelburg zum proviſoriſchen Reviers 
iöcher des Gommunalremier: Anabach, mit dem Sig in Pflochs⸗ 
bad befördert; auf dba? Gommunalrevier Muritpetbeniein, Ders 
amte Stabtpıo ‚ ber Forſtamtsaktuar Paul S er in 
Lohr zum proviſoriſchen Revierſörſter befördert. 

Durch Dekret vom 3. I. Mts. wurde ber jeitherige 
Caplan Joſerh Scherer am Jultusbolpitule dahier mit ber Ber» 
waltung Vlarrei Oberdurrbach betraut. (W. Did: BL) 

* (Stabtibeater.) O. Feuillel's „Monmtjoye* dam am 
9. d. unter geſchmackvoller micenirung und gutem Zuſawmen⸗ 
emeinen Befriedigung des Publikums zur Auffübr» 
ttelrolle geſtaltete Ht. Burggraf durch treffliche 
Madte und conſequentes Individualiſiren uum gelungenen cha» 
rallerbilde des hartgeſottenen Egoiſt mn wie ihm der Dichter ger 
yeihnet, und veıftand es zu gleicher Zeit, bie ſchwache Seite 
»eafelben — das zerkuicfhte Einlenten zu pater peccavi — 
durch wohlberechneies Spiel dem Publitum piaufibe IR machen. 
om würdig jur Seite fianden Frin. Staub (Gäciite), m 
war mitunter in's Blaue gielte, aber meift recht glüdlih in’s 
Schwarze traf und Hr. Heinemann, in befien Händen bie 
Role des alten Entyuflaiten Brandin ihre Icbensmarme fym» 
patgtiche Entwidelung fand. Bon ben übrigen verbienen 
dr. Eihheim (Edward) wegen feines nerälligen Spiels 
dr. Wiesner (Rio Valez) wegen feiner in ihrem Genre um» 
übertreffiihen Maste beionbere Erwähnung. Das, wie 
oben erwähnte gute Eniemble würde fi aber mod, bebeutenb 
gehoben haben, wenn Fran Hahn ‘bie Rolle von 
Rontjoge zu übernehmen ſich gefällig herabzelafien hätte, — 

Hammelburg, 8, Dit. Bergnngenen Sonntag ben 6. 
ds. Abends um 9 Uhr kam in einer Scheune des Guisbeſthers 
Herrn Friede. Mattlıy zu Hehlos auf bis jept noch unbefannte 
Meile Feuer aus und wurbe dieſe ſowie mod zwei me" > * 


mü ‚410. DE. . ber 
ri - an 5 Nov. 1856 regt Zar Tann But erh: 
uud, 4 hy erſchien, if —2 
25* in bie Kammer eimputreten und ben Verfaſſungs 


.) 
3 10. DE. Der Klub der Linken hat A 
Mitte einen Ausſchuß zur Verichterſtattung über de foztale @e: 
feggebung gewählt, beftehrmb ans den Herren: v. Baur, — 
Dr. Böll, Lewis, Jordan, Gelbeit und v. Stauffenber 
Die Ründener lith. Rerreip. fchreibt unterm 16.: Die 
Aunmer bei reger * ** eſe Münden 


bes Rönigr Se. ben Kö bes 
Mlafejen. So net und die —— LEN wem Er 
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er, bie Einheit Staliens als bie — ——— 
— ni et Gi und - (daR die — — 
ere reicht e um fio uuyufür die Ann 
iR anf ber Straße, bie Berwirrung in Dem Wäthen, 
u in ben Finanzen, während bie deutſche il 


- 


befamnt find, föunen die in ber fie zum Yusprud 
— Befsraniffe wegen einer volRänbigen Eng der ver Taiolfigen ae ir girl 
e von ber Kirche und wegen . Enterifligung * 
le für rünbet angefehen w Wayeriiwer Landtag. 
nase, 1.0 11. O8. Der —— von Italien ik von] Der zur Beadtung der Vorlage fiber die Ernenerung be 
Minden. Ver nädfle Mnlaß zur Rüde werbung a a ee te vn Dei One 
ber tönintiden Berlo —* — ——— 
———— die Vergoglidhen Gitern ber Braut aber — 


KNapıpyrı ft 

Durch mzwminiſterlal⸗ Entſchli vom 80. v. M. wurd: 

da bie ee ver vom 1. ig 31. Des. d 3. m 
&inbebang eg een bireften Steuern erft in dem —8* 
ſo 233 Einführung bes Ay ahres ali 

—— ahres), Nahfehendes befimmt: 1) Von Bergltum 
eines Theubetraps ber Stewerbeiträge bes Merars iſt bei En. 
nn im Se ee —— 

Jang zu nehmen. ed 
die Pllichtigen aan Haze ütung bes Steuer 


einer aliq ıoten 

aes beftehen He felten, iſt biete mad) Berhältaip ber Steuer * 
rata zu leiſten. — 2) Bezuglich der Gewährung ber Steuer 
nadiafle Hat pro 1866/67 nur bas Jabresfleuerfsll — excl. de 
Stesern ur genommen Uebergangẽquartals — in Betradt 
fommen. venjenigen Blidtigen. welche ae Grund ber g 
eglichen ———— auf Gewährung eines Rachlaſſes da 
tener bed Uebergange quartals Anſpruch machen, kann von de 

—— einer leur * das Uebergangsquattal vorbehaltl 

ver Regulirung des Nachloſſes zur rechneriſchen Behand 
pro 1868 Umgang genommen werben. — 3) Die Gteuerue 
Phkfle für bie unjur ichend betirte Geiftlichkeit kommen für va 
Jahr 1866/67 gleihfalls wur nah = pro 1866/67 zu ve 
echnenden Jahresfteuer in Betracht. Bon jenen Birunsebefigern 
melde auf Brand ber Pfünde Faſſion pro 1866/67 Steum 
vorihuß-anzuiprechen berechtigt find, iſt vorerſt eine Steuer Mi 
das Uebergange quartal nicht ju erheben und bleibt bie F fick 
ung bes treffenden Vorſchuſſes zur Verrechnung pro 1868 vor 
halten. — 4) Bon ber Erhebung und Verrechnung einer Rui 
ber in bem Forfirechhnungen zu vereinnahmenven Ste verbeiträ: 


eingeben den können glaubten. (Ag. 3.) 


hrung. 

ee 11, TOR Ca König von Preußen iR Heute 
Mittags tier angelommen unb som Könige von 
le und der Primeifin von Wales auf bem Ar 

—* worden. Die oͤffentlichen Gebäube ſind beflag 
Wartburgfeſt ⸗ Comito fordert die alten und 
— 3* und jeden Mann, der dem Geiſt ber Burſchen⸗ 
Saft in vaterländiſchen Streben huldigt, auf, ſich an der Er 
innerungsfeler bes erſten Wartburasfeites, als erſten deutſchen 
Rationaif ftes, vom 17. bis 19 Dftober zu betheiligen und bies 
fofort und fpäteitens bis zum 14. dem Dr. Friebe. Hofmann in 
ae! ober bem Dr. Robert Keil in Weimar brieflih anzuzeigen. 
rebner von 1817, Riemann, wirb auch dl: — 
Begrüßung am 17. Rahaittan im Gaſthof zum Rau: 
franz in end, Wahrſcheinlich die Rüdiayrt anf den Eiien- | 


Al 9. DE. Gegen die Ausftellungstommiffien ſind 
nicht weniger als 800 Prozeffe anhängig. Brozeffe wegen der 
Dem, wegen ber Stühle, wegen bes Reſtaurants, wegen 

ber Goncerte u. f. wm. €s if Dies Bee ae re von der 
BVroiperität ber auf bie Aus dellung berechneten Unternehmun« 
gen, denn wer glänzende Geihäfte, macht, entidließt ſich —* 
zum Projeſfiren, das in Frankreich ebenſo wenig wie ander 
wärts jehr billig if. 


in zu Breft f > 
einen Iniel St. Bierre Miguelon. Diefe liegt am Ein: 
gu bee bes Golfs von Gt. Lorenz. Won bert wird eim zweites 
bel birelt nach New: Port irre werben. Das Kabel wirb 


= töabgaben, fowie bes Beitpumtted be 
in England nad) einer neuen Methode verfertigt und im Juli ewährung der Forfirehtsabzaben, jo Zeitp 


Bollsuges derſelben nicht eingetreten if. Aus er rum 
at * * Uebergange quarial auch die Erhebung und Berreh 
erg es Theilbeirages der Recoznitionsgelder und Bertıl Ayla] 
orfrehtögegenreiniffe zu unterbleiben. — 5) 
Retiepro 8 *—— von Gemeinden und Prioaten * it Ka 
coße politijche de Bebenhung bene t auf bie Bermenbung berjlben zur Benreitung bes Au 
ammentunit swiichen König Wil: =. anf Befoldungen 'ür die Zeit re# Uebergan ‚Squartal 
in ‚ fein Biertgeil des fefgefehten Jahres betrages zu erheben 
ben | pro *2 5* —— — 6) Für Echebung ad — 
u Bei en nah Art. 3 bes Jagdgeſ ae 
ärz 100 * bie Feigefe Bablungktetuine, ſo wie 
bie] Beffimmungen ber in Mitte den ee ' 


vlöplihen Wenberung in bem 


ebenb zu erachten. 

s Das vor einem Jahr von ber Staatsregierung ins Lebt 
—— Imfitut der Bıäpıranbenihulen hat ſich solltomma 
bewährt. Sicherem Bernehmen nad A alle der Gtaati 
regierung von verf KRreisregierungen barüber #1 
Daburd Iftatteten Berichte übereintimmend deren erjprieklie Zeitung! 
und den günftigen Erfolg, den dieſe Schulen für — 2* 

crziehung ber en Lehrer ſchon im erſten Jahr ih 








6 Defes Yafttr unter alen Umfänten Den Barang verien| en 


»e der früheren Einrihtung bes Borbereitungsunterrichts ber 
ebrer, beren Vorbildung ion jeht weſentlich durch bie Prä- 


lem gewonnen bat, mährend niit minder eıfahr: | Bonds 747,8, — / Rational 51°,,, 
arandenichulem gewonnen bh k Be ben —5 — 


emäß fehfleht, daß dieſelben weder durch 
—* le noch durch jenen einer Gewerbſchule him 
ſeden laſſen. Unter dieſen Umzänden ik 


ben Bei 
*83 


—, 1 
es — erflärtie 1858er Sooſe 118'/,, Banlaltien 645, Creditaltien 


keine 
geftern gehandelt. n . 
> Eilberprierität , 
— mu. berpr en geſucht Be —— 


neue engl. Me⸗ 
461, 4.0, Bes 
Sooſe 65"/,—66Y,. 1B64ur Booie GMR/,, 
165— 1654, 


benielben für das | 1867/68 | 166—165"/,, Gtaatsbahn- Aktien 2231/,— 224, Gtiaatäsahn« 
ı8 ber Bubrang zu en für Schn ge Aion a, € I 3 


er ordentlich groß iſt, und daß ſelbſt Aue lander um bie Ver 
inftigung ber Aufrahme iu birrelben nachſuchen. 

enuti. ung des St 
urg vom 8. Öftober 1867. (Fortſe um 
—22 aber —— ſtande lom men 
zue Eduleinrihiung an Se. 
bwerbe vom 14. v. Rts gepflogen wurben, haben fo 
‚geben: Die Unterjäriften, 


icht —— erg —— ge ſchon vor längerer 
eit an 
mm und —— ber fraglichen Beſchwerde 


be 
— — bern u. G. 1888er U 
ah Ausſage ber vernommenen Perſonen find eimyelne « | Mebis. 


iften gan wmädt, andere Unterfäriiten aber wurden dard 
e Berfpie elungen gnewonnen, daß durch bie weuen Einricht⸗ 
igen bie le von ber Kirche getrennt werb:, daß bie Rer 
atom in den Schulen abgeihafft werde, daß älles unteren» 
ıderfomme x. dgl. Mehrere von ben vernemmenen Periomen 
ad alte Leute, lebige Berfonen oder Bewohner 


(Mg. 8.) |1. Gifabeig —, 2. 
drmagifivats War) |9i%/,, 4.97, Beveriice FEIN) 

—48 1) Die Be |. je Prämien Anleihe 97—. Fr 
i den Rönig gerikine F A E A 80 

i* n u a Ig’in f} 
en Gelgendes | Iranfhunter 


die fi an der erwähnten Be:| — , 
bwerbe befinden, waren, je weit fie Aberhaupt ädht, find gar | Uhewbs 


’ ’ 


44/,%/,  MWärttemberger 
Br * 
—* 


⸗ 


Raauetr 23 
Oftbahn 

Bant 121—. 

Verrat. Maut 197, 


[3 ber 
m 6a. Dr 


#/, 
116'/,, Bexrbacher 
Dichiel auf Wien IT, — 
war » 
224 ⸗ 228 38*3 Metaligues 
—— al, 
meritaner Bonds 7, —Yıs per 


Berantwortlicher Redakteut: Er. Veoaubd. 


Das lſchiff „Helena“, wel 3. Auguſt vom 
Öremen 7* a ne in New» 
Hort angelommen. 


des 5. Diftritts, 
betheiligt find. Für Mande N 4809), Meinen 
* — F He m anlage ber eu: Smolengt. a. bie er 


nterfriftenfammler haben bie meiften ber Unterzeichner mitt 
— bie @ingabe, für Untericheiften gefordert 
eſen. Faſt ſämmtliche vernommenen Berfenen haben 

innen erft durch das magiſtratiſche Ansfchreiben 
chtig betaant gewordenen Ein ein tt. 
ns allem diejen hat der Magiirat bie Ueber; g geſchöpft, 
ıB nur ein verſchwindend kleiner Theil der Cumohnerſaa 
ı ber getroffenen Schuleinrichtung wirllich Anfiand nimmt 
ie Alten find nunmehr mit der Witte um thunlichhe Beichlen 
gun; des Veſcheides der höheren Etelle vorzulegen. 


(Schluß felgt.) 

(Eingefandt.) Die amgezeinte Mitwirkung bes biefigen 
ängervereind im bem beutigen Goncerte bes Bioleneel Er. 
wien Hın. Diem findet nicht fiatt, weil eine inwiſchen einge. 
etene Unpäßlichkeit des Direktors des Gängervereind bie nöthi: 
m Derbereitungen verhinderte, 

um künftigen Dienstane wird das, jeht in allen Städten 
e Runde madende und allgemein bewunderte Runkwert, ge: 
ınnt „Kallospinthe chromochrene*, oder bie Bunderfon: 
ine, aud auf uniere Bahne bargeftellt werben ; baflelbe, eine 
erbindung von Waflerkünften und ande Lichte, ift eine 
underbare Erſcheinung ven folder erfiaunligen Wirkung, def 
on Ah urmwillfürli zur lauteften Bewunderung bingeriffen 
bit. Die Darftelung derjelben hat überoll zahlreiche Wieder: 
lungen gefunden und wird her auch bier ihre Unziehungs: 
ait bewähren. 

Y ang Are 14. Olt. früh 9 Uhr wirb in ber Et. Kiliaus 
ujt für bie lebenden und verkorbenen Mitglieber und Wohl 
äter bes katbol. Geſellenvereins eine heil. Meſſe geleien. 

Die Hcpfenernten find num allgemein beemdigt und ergeben 
ich competenien Berichten auf dem Gontinent ein fo ilberan? 
iches Duantum, daB basfelbe als der größte Erniertrag bes 
ıcröunderts bereichnet werben Inn, 

Au) umjerem heufigen Wetreivemartte Loltete Watzen 25 f. 

fr, bis 30 fl. — fr., Korn 22 f. — Er. bis 23 fl. 
le 16 fl. — fr. bis 16 fl. 30 Er., . 
kr, bis 1% fi. 80 fr. Widen — MH. — fr. 119 Mänen. 

DBor ſen Frautfurt, Il Oflieber. Mur Die 
achricht von einer angeblich beworftehenden uſammenkunft bes 
aiſere vom Franfreaich mit dem König vom Preußen in Baben 
ar bie hiefige Börfe in animiıter Stimmung. Huch Bien 
note beſſere Courfe, während Berliner Notirungen etwas matter 
aren. Deſterr. Epelulatisnspapiere verlehrien in fehler Halt- 
ng und wurden durchgärgig töper bezahlt, Anlagepapiere je: 
ch nur theilweiſe. Eteuerfreie 1. D. waren geiuht, Rotiona! 
venfals bezahlt Eübbeutiche Werthe wurden theilmweile ein 
wnig befier bezahlt, beſonders bie ApEt. bayeriſchen und babi 















ber vollftändigen 9, 


Zanzmufif, 


wozu freunbtiichft einlabet 


Schöne Mainansfidı. 


wozu ergebenft einladet 


Morgen Sonntan, den 18. Dt 
utbei 


gutbeiegte 
TZanzmı fi ft 
„a Gaſthauſe zum goldenen 
Stern, wobei 
bermoft und Trauben ver. 
abreigt werben. Ergebenſt la- 
det ein 


ein kleines Dacsbund: 
chen bat fig verlauien. Dem 
Finderf eine Belohnung. Näb. 
in ter Ep. * 

6 Eimer diter Jwetichgen: 
und 8 &imer alter 
branntwein find 
» I verlaufen. Räh. Erp. (4904 











Morgen Sonntag P 
anzmufit. 
bi 
—— Sayır Bier 


in beriens aeiorat., (4.19 


Platz ſcher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 13. DR 


grosse 
Produeiion 
— nad Programm 
egim.⸗ Mufif na Ogramm 
Bon Abend 7 Uhr an 


en zur neuen Welt, 

'r warnen yiemit, Riemann 
den etwas auf unfern Namen 
su borgen, indem wir feine Zahl⸗ 
ung leiften. 


4312) 


—— — 
otbengaffe, rterre⸗ 
Logis von 2 Zimmem, Kia 
umd sonfligen Gr 





Joh. Feineis. 






Diorgen Sonntag 
gutbeſetzt⸗ 
Harmonie - Muflk, 
äberes 4. Difir. Nr. 193, 






Nik. Troii.| 4, m Fr 
Unterdürrbad). |tarraiete min geirdı. 4 


ni nis u ‚BR 
1203 2a) In der Eichhorngaffe 
Nr. 46 iR“ in (Gönes Poaie 
von 3 Zimmern, nebR allen Be 
quemlichleiten anf Allet heiligen 
m vermietben. Auch iR dafelb 
ein ſchönes Hinderbettftätt 
chen billig zu verkaufen. 


Geſtorben 
vom 6. mit 10. Dit. 
@g. Holfelder, quiesc. Bes 
sirldamtöbiener, 61%/, J. a. — 
Barb. Albrecht, Ba 


füßer Trau 


Pb. Fuchs. 


4211 


en: 
ig zu 


S. Steinam, 
Für Würzburg 


Blafinspaffe. 


und Umgegend! 


Mein Herren-Garderode-fager ift bereis in allen Neuheiten für die Herbft- und Winter 


Satfon aſſortirt und empfehle ich: Double-, Ratine-, 


loque⸗Ueberzieher, Jacquettes in allen min 


erdenklichen Stoffen, ſchwarze Tuchcöcke, Hoſen und Weſien, Holen in den feinſten Bukskins bi 
den bi igſten Sorten, Welten aller Art, ſowie Jacquetten, Holen und Weſten von egals 


Stoffen, Koppen zu außergewöhnlich billigen Breilen, Schlafröde in mattirt und 
ftoffen, fowie Kinderanzügen, Paletots und Havelocks in allen Größen. 


‚Dopp.l 


Sämmtliche Stüde find aus der Fabrif_der Herren Weiß Söhne in München, daba 
für deren Güte garantirt wird und deren Billigkeit anerkannt ift. 


wu} 
Geſchäfts⸗Eröffnung. 


Unterzeichneter beedrt ſich iemit anzuzeigen, daß er unterm 
Heutigen ein Lackier⸗ und Tünder: Beibäft dahler eröffnet hot, 
umb Rrbt in Ausführung ſowohl von Wagen, Bleh-, Bau: 
und Möbelladieren, ald von allen Acten von Tüncherarbeiten 
unter Zufiherung reeller und prompter Bedienung geehrten Auf 
trägen beflens entgegen. 

Bürzburg, am 4. Oltober 1867. 

Andreas Sanerbrep, 
Radierer und Tuncher. 

“ Mein Wrbeitsiofal befindet fich obere Julinspromenabe bei 
Shmiebmeifer Fink, 2. D. Nr. 100%/,. [8€ 
Du” Genäbte Bettſtoffe, Barchent, Drell und 

Keberleiuen, 

Bett:. Meife: und Pferbedecken, 
Bollfländig gerichtete Betten u. Matragen 

— 

empfiehlt unler ran 





reeller Manre 
J. Billigheimer. "Bg 
87, Bierröhrenbrunnen. 187. 

Wegen Beranderung meines Geſchäfts werden ſämmtliche 
Baaren, ald: Defen, Herrve, Kochgeſchirre in Eifen und Blech, 
Lampen, ladirte und Meſſingtoaaren unter dem Fabrifpreis aus: 


verfanit. 
Sch. Gräf, Spenglermei ſter 


4108 26) vis A-vis der Fleiſc 


Zwei mit rheiniſchen Schieferſteinen gedeckte 
noch ganz neue Hallen, für eine Wirth: 
ſchaft geeignet, ftehen zu verfauien bei 


Gg. Andr, Schön, 


Steinkohlenhandlung am Mainquai. 


Am Brüdenberg. Joh, Merasinger, Anı Brüdenberg. 


enpfiebit Petroleum & Ligroine, beiter Qualität, fo 
wie ale Sorten Petroleum- & Ligroine-Lampen, 
neueſter und befter Conntultion. 

Auch werden Repuraturen ſowie Abänderungen auf ba: 
beſte und billigſie ausgeführt. 
* Joh. Mernsinger, 


Spenglermenter. 
4178] Ein Etuoirender, de [4179] Ein ſchön moblirtes Jim 
gründlichen Unterricht in ber Ma- | mer it an einen foliden derrn 
tbemarik, franzöſiſchen Sprache zu vermiethen. 2. D. N, 356, 
und in ben Healien ertheilen — ——— — — 
kann, wird gefugt. Nah. Erp.|4186) Ein Kurfcher der gute 
— 1 jeugniffe befißt, fucht eine Stel: 
A181] Ein heigdares unmöolirs [hi r oder auf dem Lanb, vernient 
tes iſt bis 1. Roobr, 





den häuslichen Arbeiten. R. € 





vie Gärtwerei umd umterstebt fich 


Stein am, Blasiusgasse. 


is Son meinen perföniihen Einläufen zärüdt empfehl 


Bettfedern, Flaum und Moßbaare WE 
zu bedeutend berabarfrtten Preiſen. 
25 3. Billigheimer. BE 


187, Burrobienbrunnen. 87. 


Strichsbefanntmachnng. 

In der Berlaffenihaftsfage der Margaretha Wrebinger, 
früheren Wittwe des Hädes Friedrich Münd von Unterbärrs 
bad, verfteigere ich 

Donnerstag den 17. Dftober 1867, 
Mittags 2 Uhr 
im Wohnhauſe Ds. Mr. 82°/, in Unterdürrbach 
nas zur Maffe gebörige Mobiliarvermöyen, beflegeno im Betten, 
Feamenlleibern, etwas Weißzeug, einer Spieluhr, Gehreinn: 
waaren, Kühengefhirren, einer volltänbigen Kalter, Beerluffe, 
zäfern ıc. gegen fofortige Baarzablung. 
Würzburg, ben 5. Oltover 1867, 
Endreß, f. Notar. 


Bekanntmachung. 
In Folge gerichtlichen Verfügung bringe ty 
Mittwoch den 23, d. M. Nachm. 5 Uhr 
im ſtadt gerichtlichen Eonfervatorium dahier eim Bett zur affın 
ichen Wer leigerung. 
Würzdurg, den 11. Oltober 1867, 
Steine f. Worar. 


Bekanntmachung. 


Auf Grunn gerigtliher Verfügung briuge ich 

Mittwoch den 25. d. M. Nachm. 4 Up: 
im 3. Diſtr. dö. Nr. 38 dabier 3 Betten, 3 Tiſche, 1 Kleider» 
chrank, 1 Rommod und 1 Sobeibank zur öffentlichen Verfieigerung. 


Würzburg, ben 11. Oltober 1867. 
Steible, f Notar. 


Berkanntmachung. 

Im Folge gerichtlicher Verfügung werden von dem unter» 

'estigten k. Notar 
eitag den 25. d. M. Nachm. 5 Uhr 

im 5. Difir, Hausnummer 46 babier 1 Bett und 1 Eommob jur 
öffentlihen Verfteigerung gebracht. 

Würzburg, den 11, Oltober 1867. 

 Eteihle, 8 Roter. 


Befauntmachung. 

In Folge gerihtliher Barfügung werben von bem unter⸗ 

fertiaten E. Notar 
Donnerstag den 31. d. M. Nachm. '/,4 Uhr 

in dem Hanie des Delonomen Johann Ganz von Xbeiltein 
ı Odien, 9 Schober Rom und 15 Schober Berhe öffentlich gegen 
fofortige Baarzahlung verfeigert. 

Würzburg, den 11. Dftober 1867. 

Steidle, k. Notar. 





Hamburg Amerifauiſche Padetfahrtaltiengeſellſchaft. 
Directe Boft-Dampffchifffaehrt zwiſchen 


Hamburg & New⸗York 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelft der Poſtdampfſchiffe 








Freundschaft. 


Morgen Sonntas, ben 13. DEE 


Tanzunterhaltung 
im neuen reflaurirten Saale des 
Baprifcben Raffeebanfes. 
Fur Nicht: Mit ierer werden 
Karten heute Abend, jowie mor« 
jen im Lokale verabreicht. 


au i „*’ 6 t Rei a 12. DEt. Anfang — Uhr, 
Eimbria, . a Zrautmann, * 28. Okt. Der Ausihuß. 
mmonia* „ ers, . iteub jur 
ermania, J nfen, am 9. Mov, Si 
au it „ Meier, 33. Novbr. 
Gimbria, ” Trautmann, um 7. Deibr. € h fe ub a h u 


Die mit ® —— Dampfſchiffe laufen Southampton nicht am. 
Mr Ert. Rthlr. 168, Zweite Eajüte Pr. Ert. Rtblr. 


Pe — t. en 60. 
fb, Sterl. 2. 10 * von 40 hamb. Cubicfuß mit 15%, Primage 
mburg M/, Sgr., vom Jularbe 6!/, Sur. Briefe zu begeichnen 


= Beni von 


* Samburger mpfer‘ 


Teutonia, Capt. Bardua, am 1. November. 
epreife: Erfle Eajite Br. Grt. Ahle. 20Q, Zweite Sajüte Pr. Grt. Rthlr. 
Sri. Ahle. 60, 


— dPr. 
acht Pd. 


EterlL 3. — pr. ton von 40 hamb. Eubicfuß mit 159%, Primage. 


Mäberes bei 
dem Schiffemaller Auguf — 55 —— u area 


fowie Dem allein für das Kö 


von Meberfabrtsverträ 7 —* = rten —— u. Haupt: 


Dampfichi 


Agenten Der 


—— 
Ss. Anorſch in Bürz m 
er in Ochſenfurt; 
inKi a 0 . Schönberger in Königshofen; 
25 in Neuftabt a. S.; 


dran old 


—— weinfurt 
os a 





Samımite 


mpfiehlt in bekannter Güte und reiher Auswahl zu billigiten Preijen 


3607 3c) 


Becekanntmachung. 


In Sachen des k. Adv. Dr Etein zu — gegen 
Schreiner Joſeph Mölter zn Konige hofen —* Forderung wird 
vom f. Notar Reuß dahier zu Folge landgerichtlichen Auftragt 


im Exekutionswege am 
— den 24, Oktober Ifd. Irs. 
tadmittags 2 Uhr 
babier ein brauner, auf 44 fl. gewerthetes Pferd, gegen Baar: 

yablung an ben Meifibietenden verftrichen. 
Köniashofen, ben 9, Oftober 1867. 
Ehrit, Notari t3: Bermeier. 


4116) Eine Banknote iſt4177 ”) Auf dem Gute Hei: 
bie vorize Woche gefunden mor- | ligenthal farn ein tüdtigen 
den und kann gegen Erſatz ber | Branntweinbrenner genen 
Einridungsgebühren in Em: | guten Lohn Beſchäſtigung finden 
pfang genommen werben. ————— — — 
Näh. in der Erp. 4173] Eine folide Perſon ſuct 
einige Monatsdienfie oder We: 


4054%) Ein Laden in berfihäftigung im Walhen und 
Räbe des Marktes iſt zu ver: | Bupen. ere Joyannitergaffe 
michen. Räb. in ber Rr. 164, 


und zwiigen Hamburg und New⸗Orleans, eventuell Southampton anlaufend, 
afos lüms — —— 


Rat in Iburg und Ferd. 
ame 


Schwarze Seidenstofle und und 


4182] Eine Wohnung über 1 





















vis-A-vis dem Blacis, 
Morgen Sonntog 


Zanzmufif 
mit freiem Eintritt, 
Anfang 4 Uhr, 
wobei autgejihnetes Lagers 
Bier, nebſt füßem Aepfel⸗ 
moft per Maas 6 fr. verab⸗ 
ceiht wirb, wozu höflichſt ein⸗ 


ladet 
M. Endres. 


1185] Es if eiu Zimmer am 
zwei jolive Arbeiter ſogleich zu 
dermiethen. 2. Diſt. Nr. 595, 
Jagolftaoterhof. 


4172] Semmelsftraße Rr. 78 
iſt ein * mit oder ohne 
Möbel auf 1. November zum 
yermiethen. 


0416) Im dem neu erbauten 
daufe, Rapuzinerftraße, ift die 
3. Etage ganz ober getheilt 
pro Novemper oder früher ber 
‚tehbar zu vermiethen. 


4157] «in folides Frauenzims 
mer ſucht ein unmöblittes Yim» 
mer anf Allerteiligen zu miethen. 
Anrefien wolen in ber Erpedis 
tion hinterlegt werben. 


4189] Ein Bymnafiaft der Ober» 
!iafje wunſcht im Lateiniichen, 
Srtehifgen und in ber Arith» 
metit erg I zu ertheilen. 


Jam Abfchluf 


in Bollad; vor 


. Zinf 5 
— 





Rügemer. 


Stiege von 4 tapeziıten Zim» 
mern, beller Küche, 23 Boden⸗ 
fammern, Kelerabtheilung nehh 
Bafferleitung, in der Kettengafl 
elegen, it um ben Preis von 
60 A. bis 1. November zu 
wımirtben. Näh. 8. D. N. 28 


Zu vermiethen: 


In ver Rähe des Marktes ber 
weite Stod von 6 Zimmern 
und Küche und ein Mezanen 
(ogis von 2 — und Rüde. 
Räb, i. d. [3943 30 
4:91] Ela Bi Ten u 
vefter Rage ih mit Maarenvor: 
rat und Einrichtung zu ver 
taufen. Näh. ®ro,. 


2a 1176) Eine gte Möcin 
ird in einem Banpfläbtchen ge 
ſucht. Räh. Erp. 


05426) Für einen rg“ 
ven Eommisd bietet fih im 
einem Geolonial» Wraren : Ger 
fhäfte eu gros et detail eine 
Stelle offen; es wollen ſich nur 
sole biezu melden, bie ems 
ofeblende Zeugniſſe befigen und 
'ür Laden und Maarsin tätig 
ind. Briefe unter F. EL Air. 
30 fr. beiorgt die axp. d. BL. 


39852 Ein ECinſtande mann, weit 
sen beften Zeugnifien ver ſeh 
wüunſcht auf4'/, Jahre oder au 
auf kurzere Zeit jur —— 
ogleich einzuftehen. Räb. reg 
oromenaode Ar, 158 bei a 
Bfeuffer. 

40713) 1600 bis 1700 = 
verben auf ein Haus gegen 
borpelte ER aufzunehmen 
geſucht. Nah. in der Crp 


Bon unfern perfönlihen Einfänfen in Maris if fochen das Nenche in 
Fertigen Roben, | 
Mänteln, Paletots & Jaquetten, 


Franzöfiſchen Popelines, 


ſowie die feiuſten Modelle in 


Hüten, Häubchen & Coiffuren, 
in rrichſter Auswahl eingetroffen, 
Kom & Wagner. 








Das Neueste in 


kleiderstoflen, Chäles, Jaequetten & 
Wintermänteln 


empfehlen zu sehr billigen Preisen 


Ullmann & Strauss. 








| Daufjagung. 


ußra-Plnrigr. 


Gott dem Allmachtigen bat es gefallen, unfern uns 
glüdliher Gatten, Batır und Bruver, ben Deren 


Georg Schäfer, 


Bildbaner, 
nach achtwöchentlicem Leiden, in Folge einer Geikeslör- 
ung, in feinem 42. Lebansjahre in ein befferes Leben ab: 


Für bie fo zahlreibe und warme Theilnahme am 
Leihenbesängniffe und Trauergottesdienſte unjerer num im 
Gott ruhenden Tochter und Schweſter 


Eva Gropp 
fagen wir hiemit Freunden und Belanaten ben herzlichen 
Dank und bitten Gott, daß er fie vor ähnlitem ſchweren 
Usalüde bewebren möge, 


jurufen. 

GBotter @üte gab dem Leldenden gerade fo viel Zeit 
Bellen Bewußtjeins, um die hl. Eterbjatramente empfangen 
zu können, 

Die frierliche Beerdigung findet Sonntag Nahmittage 
2 Uhr vom Julius ſpitale aus und der Trauergetiesbienft 
Montag den 14. d. früh 63/, Uhr im genonnten Spitale ſtati. 

Wir Bringen Berwandten umd Bekannten bieie Trauer- 
ande und bitten für dem Berblihenen um feommes Gebet 
und für und um fine Theilnahme. 

Mürzburg, Karlftabt 

Die trouermben Hinterbliebenen: 
Sophie Schäfer, mit ihren 3 Rindern. 
4206) J. Ludwig Schäfer, Bruner 


4196) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Gefchäits:Empfeblung. 

Da mir vom löblihen Stentmngiftrote das either vom 
drn. Franz Schreiber geführte Parfümeriengeschäft, 
Vlattnerdgaſſe Nr. 92, zum ferneren Koribetricbe auf meinen 
Ramen bie Bemwilliyung ercheilt wurde, beehre ich mid) mit meinen 
Parfümeriewaaren, feinen Seifen und fämmtlihen Toiletten⸗ 
geaenfländen dem hochgeehrten Rublifum mit der Zufiherung ber 
billigen Preiſe achtuges doll zu empfehlen. 

Johanna Tempel, Bitiwe. 
4218) yis-A-vis ver Stahe ſchen Buchhandlung. 






Wollene Hemden, 


Unterhosen in Baumwolle und Wolle, Unterjacken 
in Baummolle, Haltwelle, Wolle un) Seide, Kragen, Man- 
schetten, Hosenträger, Leibbinden, Chäles, 
Cachenez, Winterhandschuhe, Socken, Strüm- 
pfe, Hullen, Hauben, Caputzer, Binden, Seelen- 
wärmer etc, in großer Yusmwahl bilinft bei 


Jd. P. Weller 


@ihhburnplag, frübere Gewerbeballe, 


4202 2a) 


VBerfteigerung. 
Am Auftrage bes Eisentbümers verfleiaere ih am 


Dienstag den 15. d. M. Nachm. 2 Uhr 


an Ort und Ötelle einen Weinberg mit Kleeader in der Bub- 
leite, wozu Strich liebhaber Höfichft eingeladen werben mb 
wirb bemerkt, daß die Aufammenkunft in der Vogelsburg vor 
bein Zellerthore um 2 Uhr ftattfindet, 


M. 3. Walter, 
Julinspromenabe, 


ZanzInterricht. Stadt-Theater.| Liederkranz. 


* rn u u 1% 98. Ybenps 5 Ubr mj Sonntag den 18. Otibr. 1867.| Sonntag, den 13. d. Mt. 
—2 einen Cheaterjaal zar näheren Rüdiprade höflihR ein» 12. Vorſt. ——— Abends 8 Uhr 
geladen. 4198 | Fragöbie in 5 Alten von Gothe. musikalische 


Schlögeil. Montag den 14 Ofibr. 1867,| AB 
aljechelles Petroleum und Solaröl, 6. Satipiel des Herrm Ferenm A endunterhaltung. 


prima Qualität, empfehle en detail und in Bar- [oem !. t. Kärstbmertgartpenien | —_—— ——— —— 

Ge NR unge 1 Goiie BıL user „.| Harthusia. 
on. e e n, oftyeater zu zn en. e nen 

Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde.| din anne. Beſprechung im Lolale. 


u Sekanntmachung. ,, „, Broße Dper. in 5 Alten von Weſtendhalle. 


evy. 
Ungeachtet des dieſſeitigen Ausſcheidens vom 9. v. Mts.| Anfang der Vorſtell. 61/, Uhr. 
35. noch viele Bemeindeumlagevflihtisen mit ihrer Haus⸗, Brunn, Theater · Nachricht. Morgen Sonntag Rachmittag 
Gewerbefteuer, dann bem Schuß⸗ und MWohengelvde pro 186%/, Montag deu 14. Dftober anfangend 


im Rüdtanbe. aroße 
Dielelben werben num aufgefordert, innerhalb vierzehn Ta; — —————— T k 
F bie betreffensen Racklände an unſere Stadtlämmerei ein um aefäline Ein ablung ver’ an zum ı 
zuzablen, wisrigenfals dieffeitd vorauszeiegt würde, als wünic: Abennameriögdkuer ba Theater (A la @ung’l) 
> ten fie bie Wbholung diefer Belbbeträge gegen vie feigeiehte] aureau gegen Daittung erfuct [mit den neueren una veliebtes 
3 Gebühr darch den zur Erhebung ermädtigten Diener, welder I 34 pen Barterre: Abonnements | ten Tänsen. 
„nah Umflıh der oben befinimten Zeit den Reftanten zugeſendet 


> werben wird. [2a an ein Koonnements: Karten | IT 
„) Tun: Fa Stadtmagiftrat ' "Die Theater Direktion. Blaue Glocke. 
5 Der riechtalandige Birgermeißter. Nottendorfer Bier Heute Samstag, den 
3 Dr. Zi 12, Oftober 

1 e. Bürn. Amenb vorzüglicher Qualität bei io, 

usſchreiben | Smith Veen Bepiett 
e zum grünen Baum y 
Elitabetja Sauer, Sartahrerdegefcau, bat um Auoſtelung 4205) % Difr. um 8 uhr Abends 


eines Reifepaffes nah Amerika auf bie Dauer eines Jahres im unteren Lokal. 


— Ein wendungen gegen em biejes Paſſes find Kleebaum. Göbelslehn. 


Mitiwoch den 16. d. Mis,, BEI EOG >. Morgen Gonntag 
Vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr Zanzmufif | 
inm Geipäft-gimmer Ir 7 —— wozu _ uf ; G ONG BK RT. 
| Müryburg, > * —— M. Wehner. Zauersdarten 
adtmagiſtrat. —— TE ET TER TEE 
Der veatunige Blkgermeier Hutten’scher Garten. ehe altes 
Morgen —— > 18, Dft. Lager-Bier, 


2 Amenu. £ 
3 ekanntmachung. Tanzmuſik 


Einquarnerung betr. wau erge eñn einladet Unterdürrbad) 
Zur Huszahlung der bis jegt noh micht erhobenen Ein — i 
3 quartiernngsgelder wird Termin anf A Kuchenmeifter. Morgen Sonntag ben 13. b8, 


Montag den 14., Dienstag den 15. und ö—T jovet 
Mittwoh den 16. Oftober L 33, Aumühle. gutbeſetzte 


— 

J jedesmal von 9—12 Uhr Vormittazs und von 94 ühr Nahh— Morgen Fa & T an zun ufi £ 
wittıgs im Geihähtssimmer Re. 7 anberaumt, wooen die Be» große ſche int Gaſthame zur Schwane 
**8 mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt werden, daß Zanzmufik tatt, won ergehenft einlabet 
na lauf obiger Termine das Auszahlungsgeihäft bis auf|’ 214214 . Kießliug. 

3 eingeftellt wird, voju ergebenit einlabet _—{[7 

— Würgburg, MS HM. Zudw. Drumiel. Unterdürrba 

er Stadtmagiſtrat. + 
= Da st Brosellerö-Garten. Süfer Trauben Moft 

* Dr. Kofbad. 4215) Ausgepeihhnetes Mot: Juad Erambem find täglih zu 

Umend Itendorfer Bier, Apen sahen im Gaſthauſe zum Abler. 

l fdben | 4207) Iter. 





a) one), RER sup fr 
4195) Fur ein biefiges engros Dbüik 
m 418750) Ein zweifdläf:let detail Geimäit wird ein|ToNruben, mozu freund. 
j rig uud ein einfchläfrig |1aätiger Gomptorift mit gw- if eimladet A. Marfert nung Degen nennen 
ze guteo Bett find mm, fl.|ten Gmpiehlangen zu engagicen | —— en een 
© 30 und fl. 23 ju verfam | geiuht. Ein mit fol 4175). 5000 fl. werden Schnanen, ad 
fen, 2. Beliengaffe Mr. |srfoinen. Räh. in der Ern. erke Hypotyet gegen bappeltel w — get rehen 
216 im te — —— FBerächerumg gm 5°), fi zu Angorapelze schön ge 
Bu vermiethen eine freund Rſ efacht naht ber waschen. 
— — — Tlige Wohnung von 4 ineinan, [EFT 8 rn Zu vielen Aufträgen em- 
4193) Gin neuer Hüchem: u immern und allen rabfleine find billig zu | pfiehlt sich 
a iR billiz zu verkaufen. | fonfligen Beguemlichkeiten. Näh.Iverkaufen bei M. Körfter am A. Helbig. 
in ber Ep. in ber Erp 4292| Betersplag, 4. ©. Rr. 272, 4216| 3b) Sandgr » Nr. 











Mein Teppich Lager 


it für jetzige Saiſon auf's Reichhaltigſte neu aſſortirt und empfehle ich 


immer: und Kirchen-Teppiche in 
ofa: und Bettvor 

Eoveus: und Manille: 

Wollene Bett⸗Decken 


zu jehr billigen Preiſen. 


en in Wolle, Filztuh und 
atten für Treppen und Hausg 


olle und Filztud, 
Bela ‚ 


e, ſowie 


Carl Bolzano. 





U. M. Neundörfter & Held 


bringen biemit ihr für gegenwärtige Saifon wieder beftaffortes Waarenlager in empfehlende 


Erinnerung. 
Das Meneite in 


Kleiderſtoffen & Chale 





& 


Miünteln, Paletot3 Jaquetten 
Jacken | * 


iſt in reichhaltigſter Aus ahl eingetroffen und empfehle ſolche zu ſehr billigen Preiſen. 


2896 (2b 





Empfehlung. 


Nnterzeichnete erlanbt fit ben neebrten Damen im 


Muß: und Aleidermachen 
ben neneten Nournnlen zu empfehlen. 
Auch können Mädchen bad Kleidermachen, Mafnehmen 
und Zuſchneiden gründlich erlernen. 
Fanni Wohlfarth, 


2b 4081] 5. D. Hr. 254, Saulgaffe. 


Taschenuhren. 
Stiberne Cylinder-lbren, 
Eilberne Ankersiloren, 
Goldene Cylinder-\hren, 
Goldene Anker-übren, 
empfiehlt bei reeller ®crantıe 
J. &. Dausch, Uhrmacher, 
Murkt Wer, 400. 
Reparaturen merben ſorgfältig vorgenommen. Alte 
Uhren weıden in Tauſch anıerommen. 


Mein grosses Lager 


von der feinsten bis zu der billigsten Sorte Cigarren, 
Rauch. und Schnupftabake bringe ich in empfehlande 


Erinnerung. 
Th. Gottf, Schwarz. 


Hustwaagen nad Dechele, Thermometer, Baro» 
meter und alle Eoıten Fiülfiytertsmäagen, ſammtlich fein und 
ztäyttg gearbeitet, empfieglt in großee Auswahl zu den billigiten 

\ (2b 


ei 
'D. Ebrenftein, Optitus im Kürfchnerhof 


4185) Wei meiner Abreije von 14 71) ine ſchöne Landwehr: 

bier meinen Areunben und Be, [unifoım nit vollfläubiger Ar⸗ 

kannten ein berslicyes Lebewobl [| motur if billig au verlaufen. 
iller, Profeſſor 4. Diſt Nr. 278 













4 Rüde, Bodenlammer und fon 


Su umb Berlen nom Moyitad:Mancr in Mürjbnre. 


F. J. Schumidt. 
Danklagung. 


Für die zahlreiche Toeilnayme en den Leihenbepängs 
niffen und dem Trauergottesdienftie meines unvergeklichen 
Soͤhnes Wilhelm und meins fo !heuren Gatten Georg 
Hollfelder meinen innighen “!aal, wit ber Bıtte, deu 
Dahmgeſchiedenen im Gebete ein files Andenken zu weihen, 

Die tieftraverndne Mittwe: 
Katharina Holilfelder. 











fine Damen: Madehen⸗Filzhüte, neuſter Hagen, 
das Stüd von ı fl. 30 kr. an. Dus W chen, Färhen um 
Fogonriren von Damen: «& Herrnbüten wird flets au 


das Schönfte belorgt. 
Achtungs voll 


Andr. Hehn 


3583 2b am Schmalz: umd grünen Dart. 


Der Unterzeihnete bringt zur Mittheilung, daß er heute 
jeine ärztlihe Praris eröjtrrt bat. 
Dr. Röder, prakt. Art. 
Wohnung: Markt, Ede ver Ehuneigafie Nr. 422 mb 9 
im erſten Stod, (4106 % 


4061 2b) Ein Haus in Mitie Warnung: 
der Stadt, mit Hof, Brunnen, [4466] Mer auf meinen Namen 
Keller und Werkftait, iſt mit ge: |etmas borat, hat vom mir feine 
tinger Anzahlung fogleih zu) Santung zu erwarten. 
vrıfrufen. Näb. ın der Em Nimpar, 10. Dft. 1867. 
4180] Ein fleihiger und joliver Yurdarıt Drefcher, 
Sädiergebilfe findet bei gutem |... 3497} win quter Matte F 
Verdienſt douernde Beihäftigung | +; g 3 
bei J. Wachtermair. ie. SaB, Fe 
Zu vermiethen: 488] Im Hahmenyof!N. 840 
ein Logts von amei Zimmern, [ut ein nod neues ameilchläfine 
Bett us Auftrag fehe billige 
u verkaufen. [30 


(Hiem Beilage. 


nigen Ei fi dernifien. N. E [4184 


Beilage zu Nr. 244 des Würzburger Stadt: | uud Laudboten. 





Stettiner National: Fruer Serfipernngs-Gefeiihat. | 


Grundkapital: 
m empfehlen. 


525,00U0 
As amtlich, beflätigter Agent erlaube ich mir dieſe Befeliäatt zum Adſchluß von Berficherungen gegen deuerſchaden beftens 


Gulden. 


Diefelbe übernimmt Verſicherur gen gegen Feuerägefahe auf Mobiliar, Waaren, Vieh, Feldfrüchte Sowohl In 


Btäbten als auf dem Lande neigen angemeflene, 


e, jede Nachſchuß ver dindlichteit aueſali 


ie, und leiftet vollen 


ee Abzug. für jeben VBerluft, ber dur Brand, Blißzſchlag, Erplofion, Ausräumen und. Abhaudbentommen beim Branbe 


lands. — 


Die Garantiemittel ber Gefelfchaft laſſen Ridts zu wunſchen übrig; ihre Geſchäfte erſtrecen fich auf alle Staaten Deuiſch- 


Droſpette und Autragaformulate werbem jeberzeit En: 3 vom Unterjeichneten. 


Anton Tünchner jr. 


in + ürsburg, Diftr. 3. Rro 204, 


N ————— — — — — — — ——— — ——— —— — ——— Msn 


Im photographiſchen Ateller des Unterzeichneten 
werben vor Morgens 9 bis Abends 4 Uhr fortwä Em Auf 
nahmen gemadt und zwar zu fiaunendb billigen Pr 


Aifonſo v. — 


8901 (8c Kaierngaffe No. 179. 


Ausgezeihnet guter, ſüßer Wepfelmojt von 
lauter Igmargen Borſtorfer Aepfeln ift bejtändig 


zu 
Valeutin Uhl, Weinwirth, 
2. Diftr. Nr. 281 im Bauernhof, 
Auch werden dafelbſt fortwährend noch Aepfel 
von beiferen Sorten einackauft. (4 


Anzeige 
Bu dem in Bihofshelm vor der Rhön am 21. Dftober 
b. I. zum öſſentlichen Veritrih aus geſchrieb nen Anweſen des 
Johann Anfelm Hartuma daſelbſt wird nod hiermit ergänzt: 

L Wohnhaue Nr. 97 und 98 liest an ber Haupt 
firabe, neben ber k. Por, vis-A-vis bes Brunnend und 
enthält: 2 gate ges: Keller, 9 Zimmer, 8 Ram 
mern, 8 Rügen, 2 große Böden, fleinen Hof, Hinterger 
bäube, worin 2 immer, 3 Kammern, 1 Küche und 
Basen, Beine zebft Raum für 4 Bierde, Heuboben, 
großem 1 WBärthen, Scheuer, Bieh:, Schaf und 

chwein 9. jufammen 0,178 Deſim 4 "uud ein ge 
leſſenes Ganze bildend (einnet ch vorzüglich zu Wirth: 
—* Amen, wie zu jebem anberen inbafriellen 


II 2 * erbaute Gerberwerkſtatt mit Gemüsgarten 
am. Mübiwofler (0,50 Dez. enthaltend), eignet er zu 
Braxerei, Brennerei ꝛc. ıc 

Die Zahlung geſchieht in 4 Hielfriflen. — Das Uebrige 

wirb Bar — ch betannt gemacht. 
Wurzbura im Ottober 1857. 
"Bruno Sparnberg als Vorbefiter. 


Piano-Forte-Fahrik von Fried. 


Reuss 
mr fiehlt ibe, Lager von Pianinos nad Neuefler Gon: 
Art * von 6°/, und 7 Oltaben. 
& werben gebraudte Inſtrumente in Tauſch daran pr 


* * find ſolche auch ſets im beſthergerichteten ur 
zu verkaufen. 


Sotasl mn emp 


37116) 


4146) 





lles Petroleum und in 
ehlt billieft 


. A. Braunwart. 
Sterngafje 


Nuhrer Steinfohlen, 
beſtes ftückreiches Fettfhrott zu Mafhin:n>, Keſſel⸗ 
und Heerdfeuerung und für Dreſchmaſchinen, 
Schmiebkohlen, 
Stückkohlen, 
Zwickauer Stück-Pechkohlen, Ta Qualität, 
ſowie Coaks empfiehlt zu den billigſten Hreiſen 
aus dem Lager Ende der Semmelsſtraße 


46] Adam Brod, 


Aepfelmühlen 


in 4 verfchiedenen Sorten: 

) mit Steilmwalzen und Vorreisser arbeitenb, ſund⸗ 
lich 5 Edafiel mablend, liefeit anfizeitig die f [0 
mabl-ne und arqwetichte Rare 70 

2) mit Reibwalze und Selbstdruck , —8 vier 
Ecäfiel Preis €0 AL 

3) mit pıitmatiiden Btabwalzen, bieie Mühle kann auch 
zum Quetſch eu gekochter Ruben und Kartoffel — 

sh, 

4) mit Holzeylinder und 40 EtablRiften reikenb, Preis 98 fl, 

ferner fahrbare Göpelwerke und Dreschmaschinen 

bewährter Gonfiruktion, üter welche bas landmirth. Moden» 
blatt für Mitielframten bei Gelegenheit einer Ausftellung fol» 
nenber Meßen ausiprict: 
„Auferbalb des Vereinslolales lieh Herr @aftwirth Lang von 
„Kintelabühl,. der eine Niederlage landwirth. Maſchinen umb 
N Scrätbe son Leid @oly in Schweinfurt bält, eine neue 
"ecnfiruirte Dreschmasehine orbeiten, welde wegen 
„ihres leichten Beiriebes den allgemeinen Beifoll der ** 
"wirthe gefunden bat.” 
Eberio oub neuefle Gonfiruftion von Häckselmasechi- 
nen, Rübenschneider, dien: Kalterspindeln und 
Flachsbrechmaschinen &e. &e. 


Moafchinenfabrit Schweinfurt, 


Louis Gol;. 


Um Ferthum zu vermeiden, mobl zu merken, innerhalb ber 


Stabt nächt der Roi Burggasse Nr. 65 «& 66. 4025 3 


Defanntmachnug. ; 


Der. beurloubte Eolbat des k. Gewid: Regiments Jobenn 
m. Eilofiergeielle von Schöllnach, der unterm 14. April 
1.3 feinen Urlaubspah von Mu Ulm nad Warzburg vifiren 
lieh, obne ſich jeither em ledtbezelchneten Orte zu melden, wird 
biemit aufgefordert, feinen gegenwärtinen Aufentyaltioıt- unver» 
züglich anber anzuzeigen 
Am 7. Dftober 1867. 


Hönigliches Bezirksamt Deggendorf. 
Krieger. 


Taltılılı 0% An Ne 
Versteigerung 
au er i einfter ität, 
renofjer Ale, (ner na 

_, Mittwod) den 16. Oftober :d3. Irs. 
Ye Pleinen’ Schrannenfaale ju Würzburg 
2 0 Uhr eine große Parthie franzöfi er 


e, . 
| Burgunder 
Medoc. ? 
Chäteau neuf du pape 


Öffentlich verteigern, 
Die Weine lagern in Driginaliäflern und geniehen 20°, 
Würz- 


ols tt. < e nr In u — * 
8 Shen werben bei Getin Anton Fischerlin V 
von den Fäſſern, ſowie bei der Berfieigerung verabreidt. 


burg 
Hierzu Jabet engebeuft ein 
4) N Y's Marx aus Uanau a. M. 


— 


Vor 
Roth: I 


er Büchhandhing in Würzburg und Reuſtadt a. 
zu baten: £ 
Das Glück der Liebe und Ebe. 


Entbül mniffe für Liebende, Berlobte 
— * x © ebelichte. Srit Nbbilbungen. 
ud duögehederl vun Dr. Ju L. Mayer. 
ah elegant: tirter, Engeloppe. Preis 15_Sar. 
# Der etiafler, ein wohlrerommirter Arzt, ſchildert 
in? c 18 ernit helchrender Form das ben Lieben. 


— — 

Re obue Beben: 
Ten :n Di ieh We R mö alichen 
Diibiauh vorzubeugen wud dotſelbe indeß mur versiegelt 


— aus gegeden. —— — — — 2% ans 
„nor N ad za — der Zufel am Wien, 
F zum } er en m nd , w k 
Montag denied. Mesfeiih10" Uhr 
im Abtbeilungen an Rrband De ‚nerfieeigert. 
Heibingäfeld, ven 11 Hoher 1867. 
Der WIRDERRUBIREAL, 
1a, 3); 


— — 
Mein Lager 
in Lithographieft inen, Schriſt · Tiſch Barb-, Ofenplatten und 
Küdengüfe, weis und. Ueuen Marmor, ſowie rothe Sand 
platten zu zußboben empfehle — 
o 


. iz, 
unterer Mainquat, xächtt dem Schweinmarkt. 
— Nothholz, 


ı eher: Weneiinmiahen für: ‚ohne Kien nötht 
We ge — — ———— 
‚Kleiner em Efeitlohlen 


‚ges und größeren Partbieen aus Fein 
Gg. And, Schön, 





ue>s 
4170: 80) 


" Fager en Watngurot 
1. Diſtt. Nr. 426, 


4b) 


Mein reichhaltiges Lager-von-ordinären, mittel, 
Bremer, Humburger nnd importirten 
Eigarren, ähten Manillas, Eigaretteu, 
feinen griedifgen und turtiſchen Tabaten, cw- 

. piehle ich zur geneigten Abnahme unter Zuficher⸗ 
ung prompter und reeller Bedienung. 
Carl Kern, 
Gigarren= Handlung, Eichhorn⸗ 
trage Nr. 357, 






a 






















übernehmen Erd- 


a —— don B. ©, Berenpiehn in Hambirg und im 4: 


Pelrolenm, Solardl CLigroine 
Zpettoleum⸗ Solatdi⸗· CLigroinela 
5 — 


Z emyfiehlt 
er Wilibald Eydam 
o Gher.iter unb Techniker. 


ſchuhe nach is = unüberteinffeerr 


Deut wmb Berlag son WonttassBawer in Binzibura. 





Gebr Siesmaye 


Kunfte & Handelägärtuer, Baumfgulen 


Beſitzer 

in Bockenheim bei Fraukfurt a/M. 
beihaftiger Ah bauptjählis mit ug 
Anlegung von Gärten & Parks 
im An: und Unslanbe, 2 
Chaussde-Arbeifen u # 
Lieferungen von Bäumen, Sträuchern, Blumen, 
Srasiamen, joste volldäinbige Arrangirung für feſte P sch 
'Grosse Auswahl jeltener und ſchöner Goniieren in 
Iradıt-Gremplaren, fowie ſSön gezo zene Lorbeer« u. Granct 

bäume, Nerium, Phormium, Yuca u. f. w. 

Diefelben liefern ausführlihe Pläne für jede DEIIEH 


ge Größe von Bärten und Parks, **8 en 
tenbei ’ 


als 5 fran:öfiihen Styl mit genauer Ho 
abrif für Pevillon Berandas, Volli Sons 
f — für — er 

w 







u x 
infriedi v S6 8 
—— ee — ge 


bunden 
Dur unfere aitsnebehnten Borräthe, find, (in be 
Stand! gefetzt, arohe und Meine — on 
flanyungen aller Art unter Garanlie der nwach 
Tiger Bedingungen auf bie geihmadoolfte und 
seite au beſchaſſen. 05 — (3 


er 



















in _belanuter Güte, nt 


eijenerzeune, 


I neuefter Epunftruftion, 


NB: Lampenabändernngen, Reparaturen raſch und b 


darktgaſſe. 
Hamburger Eigarren. vie 


(reelle Waare) ı Thlt. 22. pro Mille zu bey 
Yggtel und tel Kiuchen anfangend. Preiscaura 
von importitien, Sorten auf Winfb zugelaitibt) 
3. ©. Lußmann, Alter 
in Homburg. , 
Mit * 
* —— * 
gußerſernen Oefen/ 


neueſter Facon, empfehlen di 
Gebrüder) 

3518 6f) Imeue Bahnbofſir 

Die &, Weiß ſche 


f | 
Handſchuh⸗Färbe 


in Erlangen 
empfighte fi% Im beften Färben aller rien & 


























8. 
arzburg uno mgegemd bei 


Alois Bü e 
» Eicbborn 


Herrn: 






Ugentar für 





— 






na Do Ra 
ja 


wid HIORSHTT| MIR TEE 
II, 






























N Mr * Be ee en 
J ang na 

5 IM 0 IE, s 

— ie!) hr SR Bei * 


— au, e-W.15 
mu 1 J art J — 


— 
jungs * Fe 2 
0 Wa an 
u un) 7 
Tr * 
45. 


Fonia} 


weunehes, 
— — 
2) aus ’ Di Staato 
| —— 
ſich eine ſtarle Ile Besen 
ıflen Tönne. (©. Pr.) e" 


4 12. Oft. Man verfiäert, v. Mouflier 
—— lten. — — | fe vi 
—* = bie "baten Staaten wird für, nahe devor |. 
g ıTı 
12. Oft. Die „Batıie* 
om = amd um — Alu — Aber De 
srängen De ‚Banden. Der Eotn Garibaldis wirh Abe 









be 

vorfäriftsmä —38* F N 
—— ——3 — der rorrfaft - 
EN ET), Baer ER: uipiel,. welches 7 


35 in ſteiae⸗ F 
en War, —— bei der —— von rs 
GE — 
er | — 
keit und edlem Wetteiſer um bie ne Di h 
bewanbert 
























Fat 
Liebens wur 





Het. ‚Be ei ‚bie lan —2 dt md feinten Co 
Sunaman Mn Fee: un Raketen game sr Oeba enm Be 
. x a 
ber —— —2288 — —5 iprühenben en Barsempil den 
—— enge nen —— bed In mi aan Oi 9 a A - 





—— deſſen —— —— 
Ben ge — — —D—— 


elenit mb den-mwilligen Händen 
ie” das ER m — — des 


noch das A. der —* ee und Ju⸗ 
8 (GSittig) kat: * erer kam ſich ſelbft 


4. —— —8 — 
en vo 


*— see mn —— ce denen — 
hmen fönnen. In 
erffielligt,. 


naeh nemignteitem. nn. 













Bar 
9 7: Ol Vormitta 

Mm; be in 

hebara: Aller ‚non Echnepfenbag, — 2 (ash. 

lichen A wVerbota um 10 Ban al u der Kammer, der a, 

d Janay von Grettftabt, y. fe Done Das Beleg. Das die Bablen 

—3* ; am 19, Dt. arlament veyein io,.om. —* —22 daß * 
nen gen em nord⸗ 

FR Körmer von adt im Iten, Is 

eil von Sonderhofen, wegen bes —2 nad eigenem ante Ferutellen. * > u 











Bertheilung ber auy dat Bubret "erü- lichen Arbellen bef 


ſche Sandsleute, bie im Ausland in Noth leben, wurbe, u. a. deu Beichluß gefaut, wie 
peluniäre ber Staatsregierung in Anip der Beamtengehalte 
+ bat bas De een de ne el wie bie 






men 
beraztige Eventualitäten jorgenden eigenen Boften von 12,000 fl. Jung einihläffig bes Ar 
eine Berminderung bes 
Win en, 11. DE. Ueber die Grünbe ber Huflöf 


5*8 # vernimmt man von gut unt 
daß be end bes Brauthandes —* und ae eine 
tundgab, — bein Koslle eleauäbke nn — Rach cdereift. 
es nicht —— — erſcheinen ließ 


Unter fo bemanbten Umftänden jah fi Se. t. 303 Rar Se sam 6: —— ee 












































an Se. Maj. den König die Bitte au bahn feiner | gesrn MBIH von &lingshauien ds 
„ Toter von iprem Berjpredpen zu felen, welger Bitte ieloR» | up bie Merepelicungs: — — —— | 
— — urbe, (Allg. Bts.) Dem Dich. Wogel von. ber Walbmühle wurbe Din 
der Allg. 8. —— —— sahen wird, lebt | Bürgerannahıne auf Grund unb bie — 5 Erla— 
' für bie ie dä ge ve lobung ©. Et. 9. bes einen Sud: Inte mit Maria Marg, Eher von Uffenheim ertheilt, 
älteften Sohnes * Bringen Luitpold von bindermeifter Franz Xaver Vierbeilig erhielt die Were 
J. ES. ber — 5— Maria rm von Defterreidh» ei, Erlaubnis mit Maria Eliie Seyfried vom Mainz. 
geb. am 2. Juli 1849, im ſicherer Ausfiht. —22 ans Joſeph Schnös mwurbe bie 













Stuttgart, 11, Dit. rufe ey „B. Staatsany.” beab · it Margaretha Treutlein von 
fitigt ber nd Defterreih auf feiner Rückteiſe von Pa, [| Dem Kaufmann und Lithographen un * 535 
ris — König von hkttenbern einen Befuch zufprodutienhandels:Bicenz ertheilt. —J 
mac auf jeine — * a di rd ei 
ah Grat Oiemard m da reif —— * ei nebſt en S Klagen fts: Touceſ —— 
€ _ er ‚ peiſe wirthſcha ce 
Du Re * itertitel Stemerbehdrden mitgetheilt werben; Kaffetier FR 


hieit eine Licenz zur Berabreihung von warmen unb 


eifen. 
baysriihe Handels ſtan gi Hus Anlaß eines —— wird die Stadtbau⸗Inſpe 
werde fih buch bie Auslaffungen der „Skod. Prefie* — * —* angewieſen, an eſtſezung einer Baulinie für vor 2 win: 
teren laffen. ‚Wenn Baden und Bayern dem Boricläge 5 und ——— nl! 
‚ lei ber Zutritt Württembergs verfänblid Weitere Ganseigenihümer werden aufgefordert, bie im 
rege vorgefundenen feuer vergeübrlien uftäade binnen 14 
. ine 33 Narren fommt ber Su aus | Za.en en, en als Strafeinicpreitung beantragk 


da 

Me one Be el 

a n 
Die „Rorbd.” hofft, ber 


J 









ven zu: berühmte Mime Dawiſon befindet fi in ei, Jumd bas ) Wötbige anf ihre Koften vorgefehrt wird. — 
A Nerrütteten Geiſtes zuſtande, daß feine Freunde | Anzeige wegen eigenmächtiaer Bauführnng wirb an ben * 
daran denken, ihn in eine Srrenanflalt ingen. jireter der Staatsanwaltihaft abgegeben. — Zwei hiefige 
Een et einer Rüdkepr aus Amerila waren an a. unglüd: | Droihtenbefigern , welde vom kgl. Stabtgerichte wegen a 
we Spuren einer Geiflesftörung bemerkt worden, | örcefies befiraft wurben, wird für ben Wie — 
anhaltenden Trübfinn und durch eine an Damwi. [Entziehung ber Licenz angebrogt. — Die Bangefuche bed Del 
fon —— Schweigſamkeit äußerten. Sein krankhafter ee 5* . a 4. Diſtr. Nr. 322 27, und X 
Gemätyizufand hat ie nun —* zum Wahnſiun *2 Br x. 158 werben genehmigt... 8 
wen feine fire Idee beiteht darin, daß er, ber an Glüdsgütern weitere 1 Bauchige werben abgemieien. 
ete Rünfiler. 6 hr einen Bettler hält, ber faum bad 


Ban: 







Georg Heinemann wirb auf 4 Wochen bie Erlaubnig 
e 


» blid vom hereinbrechen:; | nm in der Calligraphie erigeilt, — Eine 
‚ben a bare heit Ka ge MER —e— 78 Weibäneron wird —* bier ausgew 
44 — Das Geſuch einer aitigemiefenen Weibtperſon um Zw 


nahme ber Ausweiſung wirb wegen beren bisherigen © 

Amerika. New: Nor, 2. Dt. Kriegsminiſter Bene: —— — Ein Aufenthaltogeſach einer ledigen Weil 

ral Grant bat die Berabjolgung von Ar e an die Miliz | wir en ———— Subfiſtenmittel abgewieſen. M 

vom Maryland verweigert, weil er glaubte, Präſident Johnſon —* oncubinats beſtrafte Perſonen erhalten vie Huflage, g 

werde fi derielben gegen ben Congreß bedienen. — Der Schatz |trennte Wohnungen zu beziehen, wibrigens Aus weiſum ser 72 

felretär MECullod 8 die Emilfion 8proc. —— yur [treffenden —— erfolgen wird. — Eine fi 

igen, im Dltober und Deyember; fälligen |dienfinahme beftrafte Weibsperjon erhält die Aaflage, bi 

angeorbnet. — en Berichten aus Hayti plündern die] Tagen in einen Dienft zu treten, widrigens ſolche ausg 

Inſurgenten auf ber Sud werben würbe, — Eine Requifition bed ft * —1 — 
Beſchlagnahme eines Pfruudebezuges aus 

tiftung wird ald unzuläſſig abgelehnt. — Die het ng 

Panorama und anatomiihen Theaters für kanftige Meſſe 


———— &ikung bes Sradtmagifräth . 
burg vom 11. Dftober 1867. Der hi 
aſſe jol mit einem — Ben An 340 

wo don die Hälfte bie Stadt und bie Hälfte ber f. Uninexfit 
vofeher Dr. Birfing übernimmt, verlängert — ik 
en werben vom theilweilen erja ; 






















Baperiicher Landtag. 


Mänden, 11. Olt. Der Lanbtagsabgeorbnete des Wahl: |, 
bezirtes Brädenau, qu. Bezirlsamtimann Leonh. Geigel in Reu- 
Rabt 0/5, bat wegen Krankheit um Enthebung von fein 

Mandate eſucht. Der zum Eintritt in bie Kammer z 
zu berufende Eriagmann if der Dechant * Bfarrer Ahomas 
Enbres in Relltichſtadt. 
Münden, 12, Dit. Aus bem sberfäien 5 rg 
Nemmarlt war von vier Wählern gegen bie Abg. an Sm. Profeſſor Dr. Wirfing abhängig gemagt 
Eom. ONE — welcher ſich derielbe in Folge m ——* æaſſaſturzoerhandlungen dienen zur Kenntnis. 
ung zum Borfland bes k. Hrchiv: Konfervatoriums im Sambahut |ded Magiftratsrathes Shnös jol zu feiner 94 —— 
—— unterziehen müfen — eine Reclamation bei ber Rammer — Nik, Ferd. Schmitt geftiftete fi 
Abgeorbneten eingegangen. Der Rejerent, Abg. Hiriäpher | gereicht werben. ( 
ger, beantragt, bie Kammer möge der Reclamation eine Ige * inter ben von ber V, Verſammlung Dentfähet 


nicht & aen, Obſt⸗ und Weingüter in ——— Prãmiirten 
en, 12. DE. Wie wir hören (ſchreibt die „Sühb, 

a Finanzansichuß der Kammer ber Abgeordneten eine ausgehellte Sammlung von 200 Aepfel⸗ und 100 

n 









6) auch der Fränklſche GartenbausPBerein babier, 
Rattgehabten Zufanmentanft, in welcher bielten eine filberne Medaille zuertaunt wurbe, benie 


Z as —— 








eine Spitalpfrünberin, 
nrüdtehren * nachſt dem neuen Bahnhofe von Unmwohlietn | Wiel 
erfaßt und war alsbald ein" Leiche 


ittelpreiſe der Schraune in ven vom 
‚o—12. Dftober 1867. 
5— ‘300 Bir. rn Kom pr. 300 Br. 
AK ft, @erfe pr. 260 PD. 16 f. Bi fe, le 
Pfd. 8 fl. 12 kr., mer 1320 PR. Ir 6 
pr. 320 Mid. 17 A. 30 tr, Biden pr. 3 kr 
Sıranne 


Drmnas l 
38 Ir aa — eg al 
tauften Pfunde 349,110, Umiabiinmme 21,671 AL 39 Er. 


Nünden, 12. Die. Der geftrige IL Hopfenmarkt war 
jwar wicht flärler befahren, als ber lehle, body war eine grö: bierort& zu —— und das at . = ent iu 


Bat Kauflaft vorhanden, deun von dem Geſammtheſtande, su nehmen, 
94, m wurben 144,,, tr. für den Betrag vom 11,518 fl. in ee n — - — ae za 


umgejeßt. Auslänbiiches Gut war nur durch ein Poſichen Wär» Mnilligen 
ac parken 3,3, tr. vertreten, welches zu 105 fi. & Bent: —* rn Grben ohne Giäerpeitsleiftung and geantmoti? 


ner fane. Bon ober: und nieberbayeriigem Sure et ben 8. Dftober 
and t m Verlauf und wurben 115 
h 48 8 —* ri iu H. bir. on Den ame Be — 


60 b e Sorten Holebauer 
S— r au Bi $reife von 100 f. | 9%) 





























Auer Mactigut mir Dilefnil wer nid —— —AJ—— angehen 
t el war m en m am 
aud) der noch uochunbene eh von 6 fanb leine en Nah. in ber Erp. r ber Sean fucht 


frage. — Wittelquolitäten, fowie Epalter Eiam ut nebf Bein. 
garten, Moa bacher⸗ uud Stirnergut des mittelfräntifhen Ge⸗ 
wächſes feplten gang, und bie — ———— Qualitaten * 


4267 Um vergangenen Freitau 
murbe eine sie Erraaha 


Spalier: Umgegend nebfi Kindinger ⸗ unb Heidinger: Hepfen, wo Man bittet um Rüd 
von 16 Bir. „ Markt gebradht waren, war * ur * aabe * Belohnung. Nãher 
Zentuer in einer Meinen Por von 2,,, Bir. Abnehmer. in ber Erred. 


eher ee EEE 
4260 980 ®tüd lerre Cham- 
pagnerfiaschen find bilig 
ya verlaufen. Rah. ın der Erp.|ti 


z —*2*5 u. wi — ‚are uns hie 
Stimmung ſowo Getreide ele fe um en 
ih Preiſe imed von Walzen als von Te ah 











g - 
otiren id: Waijen 17), fl, Korn 12 fl, Geıfie Hy Siubſchweif Pa — 
2 fl, les per 200 Bo, aber nf per 120 Mb, eb: [6000 nr Be pm dito Sr, hat’fich verlaufen, 
00 Pb. Neps 17 Fr Hu . per 175 Bid. bñ 22%, fl, Bug Bi M. „grrmenn, 

Bohn al fl, Mobnöl 35—38 fl. Beinöl 244, M, Miller 4362 2388* iſchlaft won Felſenkeller. 

er 100 Pid. Repeluchen 66—70 fl m an — Eimer guter Zwetfehgens 
— Brantfurt, 13. Oftober, 1 ‚Ohr Borngfie fr. 28, 2 €ı. ud 3 ga dı alter . 
euligen watver ehr mar in ben Sourlen feine mweien rann ın 

r She eingetreten und bas A nicht belebt. —* as Sie erde * verfaufen. NRäb. Gr. ( u 


—— —— IB 48, @. 8%, Rational 51%, 


5. 1882er Amerilaniſche 4220, Ein @infla 


rd . D. Nr. 16, —2* 
zur Infantrie anf 5 Jahre wirb 





Di 5, PB. 4 Ks —— _— 41/,.9,,14252 Eine if an 
kaflaner 33, & — Sa fauer —— ı ea, einen (den bet A &e. "ai IT 
m . Rt. e: 


zankaktien 645 ” u, * „Gretittien ge 164 _Rb. in der _ _ ___. 
oje 65%, P. Br Roofe 6 6 — * ———— 4 Ein ordentlicher che vom 


Burf 
Lande, von 16--20 Sabre, 





ige — Diener 4 7 1 
Bu ex * 31, * 4251 Ein moblittes Zimmer ift|wirb in ein 
Ye — on * eh hi RS N 2% J vermiethen 4 D. 514. Jais Pe wht. Ab. 
Banl — —E 1161, @. Rertetn in ber &pp. 4975 


05! bt 76%, ®., bo, 2. Emiff. 73°, 6, 
BR, U Boote 117, $, 17-8. PR Der Ara. | ® 
ten, Blei 9.B, — Kurhefi. 40 Chir. Roofe 53 

‚ 3UaPla Bromti. —6&, — Bant —— &, Zubwigsh.- 
5 59'/, G. Etaatöbahn- Aktien 223—)/ — 228 bei. 
Vechſ KR Wien Hi, h 


Berantwortiiger Redalteur: Fr. Wraud. 


— Würzburg, 13. Oltbr. Im dem geſtern 
on dem ruhmlichſt bekannten Violoncell: Birtuofen Hrn. 3. dien wir: 
‚egebenen Goncerte bewundeiten wir vor Allem div große Fertig: 
eit und das zarte tiefempfumdene Spiel des Concertgebers 
Derfelbe fand mar außergewbhnliche Anerkennung unb wurden 
ogar mehrere Güte da capo verlangt. Neben ihm glänte 
gılm. Hoffmann ale eine jehr fertige und gut vortragende Ela» 


Ein junger Mann wänfeht 

eine Stelle als Volontär in einem 
4211] Comptoir. Näheres unter 8 
fer J. Z. beiorgt bie en. 
Qlattes., 


4363 Rr. 176 Stiithaug über 
3 Stiegen ih ein Bett und eine 
Hobelbank bilig ju ver⸗ 


' Mathias Rnobling, Schenker, 

mit —— Leuckert, Gatt: 
ter 
Im der proteſt. iche: ale 

Karl Ferdinand Geiger, Lo-| 4350  Wirthschaftsta 
tomotiofubrer dabier, mit Jo: !feln, Bänke und Beühle 
hanna tta Mathilde Bar⸗ * taufen ger +. Rah 
tenflein vom Prichſenſtadt. der Ep. 


—. 


Joh. Götz, 4 
* is Augemer. I470 36) unterer Mainquai, vächſt dem Schweinmarti 


————— ie 
'befömmt e8 De 


Bil ala 
— er | 
— — Beben ai 


MWüryburg, den 11. Oftober 1867: * 
— ve gem 16: Oftobet de, ra) Der Stadtmagiftrat. 
ie & 33 jun Peürzburg Ber: 


Der ———— 
eine große Parthie franzdfiger Roıb 


— 

mis Hal — | ” We efteig gerung, : 
" Chäteau neuf.du pape ufirage * Sehne — —— 

a ee Ten. ‚im Dritmafäffern „un getepen 30% | Da era 15 — 


pe N 

. t ebbaber 

— werben bei dern Anton Fischer in —— eg * —— * J 
von den Fällen, ſowie bei der Ver neigesun verabr . g 
„mung ce (abet Graben Sie — * Belertbore um 2 —— 


iu.) Bu S.. ‚Marx aus Hanau a Hl, 4202 2b) — de, er 


Gräßich von Schönborn’ Wiesentheid'sche] Strichsausschreiben, 


— Anleihe vou fl ‚430, 000. Im Wege der Hilfsnallivedun ha an An 


— je werben durch ben. amterfertigt 
J Tee echt 15: Juni h. $8., wurde «der. Heft: | dene. Holgjortimente und zwar... ... 
lrag ber biß jekt mod nicht ut Mid enen- Bar: 


a), im Mälddiftrift Notograbenihlag: anay 
ln: Koreh Kergpni 
urn 15, September .b,., hen gelünbigt. ur 


' gerichts Semünben gelegen : 
” ag che Zermite Gh auch die meitere-Berginiunnf -16 Klafter Bucenjeitholz Rec. 16, 16, 20—24, 3 
f e bereit: „aufgehört hat, werben. die Inbaber —42, 


a — gationen Sierbush ochnials aufgefordert beren —* — VBudhenſ cdeitholz Nr. * 8 ni Narr ha nn 
genwert; v * in Empfang neben zu wouen. | Klafter 






























—— AS. 

wg ’ a T alzbera a egen: "7 
* F. Beukert:Borub ger. — — —F — zeleg 
Bekanntmachung. De Ar n 


Mufttogs bei: !. Hamdelsgeiichts —3* METER, ich "N Dienätag den 22. Sicher $8. Gi 


* 
„Freitag den 25. I. M. Nahın. 3 Uhr Nahmittags 2 Uhr nd 
in ber Senanfung des Fraug Ringelmann in Verehach verſchie au Dit und Stelle 8 fofortige Baorzablung öffentlich 
dene aa uud, Ernteertrännifie, darunter ö feigert, was biermit allgemeinen Kenutniß 
* Iober Anausgevroigene Berfte, Ratlfadt den 10.-Dtiober 1887. . 
6 Zentner Klie, Oiberti, k. Notar. m 
ein volfiänbiges Bett, 
— — Bekanuntmachung. 












—— 
——— dem 9, Oktober 1867. 
M Endreß, E. Notar, 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des L. Begirkögerichts dabier merben unter 
meiner amtlichen Leitung 

“AR ontag den 28. d. M. Nachm. 3. Uhr 
im a Die, HE:NE 334%/, babier Betten, Gommohe, Kleiber 
*— Tide, Sehel, Kanaper’s, Spiegel, 1 Elavier, 1 Uhr 

a und veriizbene andere Hauscinrigtungsgegenftände 
öffentlich —— 

Würzburg, den 11. Ditober 1867. 
Steiole, k. Notar, 


Künftigen Mittwoch den 16. d. M. Bormittags 9 Uhr. ver» 
feigert bie Orkonamie: Gommilfion bes 2. 9. Infanterie. J 
ments „Wrebe* — „größere Anzabl ensgemufterte Mäntel mb 
Tornifer x. ıc. IX. @ingange der netten —— erielaier 
Nr. 200 und * —* am Mittwoch ben 23, t. 
elbigen Stunde fort, wobei bemerlt wird, bafı — diejen 
Lagen Mäntel aus "Freier Hand abgegeben werben, 

Würzburg, den 9. Oktober 1 


Königlich 9. — Werede⸗ 
rtfan | 


Zu —— — ein et an ber 
frage nebſt Gemeindetbeilen zu verkaufen. Kaufal 
wird Amtöbiener Lindner zu Rübenhaufen daſſelbe vorzeigen. 


Mein Lager 
ia Lithographieftinen, Schrift, Tiih:, Farb», Ofenplatt 
Rühengüfle, weiß und blaien Marmor, fowie rothe 
olatten zu Fußboden empfehle ich hiffiaft. 





Mein Sager in Knöpfen, Kleider- & Hantel- 

Fransen, Ornuements &e. it zum wir 

bem Reuenen rich afjoıtırt und empienle iolmes an billiaten 

—— Namentlich erl ube mir auf eine reiche Auswahl 
fen aufmertſam —— * 





— ——— 















ni EN went 


um Benno nehmenb, erlaubt fih der ber —* 
2 gen, das benannted Mehl ſtets in allen 
j Tergıy dabei auf non 


fämellfe und richtige Be; 











ind 


bie dr gebeufe Angeige, dak ic Mein 
bäfnerg rt * ya tüdtigen @ebülfen fortbetreibe, 
elcher R auch in Steinkohlenfeuerung ſehr gewanb! 
L umb empfeble mich auch ferner meinen geehtten un. zu 


eneigten — mer Han * 
erswi 
: a1 Ze fie 86. 


4236] En eiſerner Atwagen und 4 Paar Leitern, ein 
olltänbtaes Schmierewerkieug tumd ** andere 










— 



















eladen 


€ ikadınlin. 
an, 


ea 


nr Pa 


nb eine 
wor 


—— — 


Scheuring in Veits höchheim 
ie) Plun, I Tiſch, 1 Gommoy 
tie 2,8 Sina Öffentlich veriteigert. 
ars— ben Il. Oltober 1567. 

St idle, . Notar. 


-Befanutmarbima. 
dir Wartung Effeldorf mit Neuhof gele 
— ——5 Fate N kenbof gelegene gr 

h am 
Donnerstag den 17. Oltober [. 6, 
Nachmittags 1 Uhr 
b bahier, munter den beim Striche befannt 
——— ka — — — 
@fjelösrf, dem 7. Oltober 1867. 


WDie deverwalzuug. 


ber, Borjteher. 


Defanntmachung g. 


des Gemeindepflegers Mees und Bädermeifiers 
— Senae Langer 2 Eibelftabt gegen Ziegler Nikolaus Fafel 


m dba reſſend, werben am korimenben 
Mittwoch tmodh den 16. —— 9 Uhr 
ef — au We ——— —— 9 
— in. 1 ge 1867. 
 n8chubert, Stabtgemeinbe Vorſtand. 
Herrmann, Stabtirbr. 
"Bekanntmachung. 
Mittwoch den 30. d. M, Vorm. 10 
‚erben im um Beiterramtgcbäude dabier — Zur. 
atbe — ga öffentlich verfleigert. 
Fre am 11. N Dtober 
cr + Sentamt. 
enus. (2a 


— —E 














erateſhaſten werben on Freita en 18, d8,, Kae 
ald 
DE wozu — Bel N 
beit. 





ealtliäer, ‚Refiaung‘ werden unter amtlicher |’ Sy, 











ie» Commiſſion des 





Bet tillerier 
— 


tm [Bien Hofe ber A Am I zum —— untaugliches 






Fam Joleph König vabier Hat ſich dem 


ie gejeglichen Ediltatage, mil 
L —— Finateg und der —58* 


se dem 13, Movember 1. U, 

* Pi Bordringung der Einteden gegen die, —I 

—— auf 
och den 11. 1. Deyember l. 2 

III. in, Slußperhamdlung und zwite für Die Replit und für 


ee a 


immer vr. 16 anberaumt, wozu nn bekannte und a 
anne ® des Semeinſchuldners unter Androhung ð 
9 xqenachtbeils votgeladen werden, Daß, wer am oder bis 
F der münplich u Grstofon noch durch 
lichen Rezeſſes ſeine Fot Aiquidirt, 
d genwärtige Pong zu owie w 
ano 
übrigen — — = Ausihlüß F 
Be gehmenden Handlungen iu gewärtigen bat, 
y Mubiger haben bis zum eriten Epiltstage Ins 
Ani —5* um fo gewifler Dabiew zu 5* 


—* fiegu erden Berfügungen am 
drerte angebefter und fir Ga en rule würden, 

Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Bemeinichuloner In Handen 









; ‚von 








die ” den 





oder zur Maſſe ichulden, 
aufgefordert, ſolches bei Bermeidung voller Erfapleitumg, bejich- 






ibietenden gegen ur ng oerfleigert. 
* slung. cr 4 


Era 


D F J— 


ungsweiſe nochmaliget —** untet ee ihrer Rechte nur 


iu Serichtshanden —X u‘ ‚einube — 
Der erſte Edi er N, Beſchlußſaſſung ü 
die Berwerthung der Ahtomafle beftimmt und werden di ie oa 


biger biegu unter dent Rechtenachtheile geladen, daß die nicht 
Eſcheimenden oder fih nicht Erflärenden den Beſchlüſſen der 
Mehrheit füc beiftimmend erachtet werden. 

Die Aftivinaffe beſteht as einem auf 18,000 fl. geichäpten 
Wohnhaufe mir Garten — 2. Ne. 213) und aus Mobilien, 
im Schägungswertbe gu 812 15 fe, auf welche jedoch Eigen⸗ 
Ingehden. Die Vaſſiven ürers 
feinen nad vTerinbiahesigen Erhrrangen ven Betrag von 22,000 fl. 
und befinden fi darunter 18,000 fl. Hypothelſchalden ohne Ein» 
rechnung der Zinfen. 

Würzöurg, ben 1, Dflober 1867. 

— — —S 


*b) u. Roob. 


4201) Ein möblirtes Zimmer [4234] Ein ihönes Manapee 
it zu verfanfen im 3. D. Nr. 


it bei einer anflänbigen Familie 
fofort zu vermiet 05 


Bei Schreiner meiſter 
Bllgen kann eirftarter I 
in bie Lehre treten. Aa 4208 


Ein möblirtes Zimmer ift * 
vermlethen au 
4. D. Rr. 314. 





weinbrenner, — 
heimerkof bei Seligenft —— 


da 4230] Geſucht eine Deko⸗ 
nomiehauahãlterin. Näb, Exp. 


a Cine aefunse, junge und 





ol, üftige Stillamme fust eine 
4233] 2 aute A x fucht ne Näs, Erp. 
Jojepb & -Shrei 


nermeiner, winner 801:/, 


4237) Ein Mädchen, wel: 

gves foen kann, „wird ſogleich 

in zu u nehmen geſucht. 
Rah. i. d. Exp. 


Zu vermiethen: 


4200) Ein freundliches, möb- 
lietes Zimmer an 2 folide 

N. — 2. Diſtr. Nr. 430, 
interhaus 


Unser Lager in 


Kleider- und Mantelstoflen, Chäles, 
fertigen Jacquettes & Wintermänteh 


ist mit allen Neuheiten der Saison vollständig versehen: und 
die Preise so billig gestellt, dass wir allen Anforderungen 
genügen werden. 


 Wllmann & Strauss, 


Mäntel, Zaren, Shawls, Reifc-Plaids, 
in größter Auswahl und zu bekannt billigen Preiſen bei - 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
Fräukiſcher Gartenban-Bereit. 


Sonntag den 19. Oftober, Abends 7 Uhr beginnend, win 
in den Lokalitäten des Hutten’ihen Gartens bie vor I, 
erfolgte Gründung des Mereind dur eine muſikaliſch 
Abenbunterhaltung gefeiert. Hiezu werben bie 
lichen Bereinsmitglieder nebſt Familien freundlichſt eingeladm 
wit dem Bemerten, daß es jevem Mitgliebe freiftebt, Freund 
uud Velannte in niht beichränkter Zahl zu die ſem Feſte * 
laden. Die Einladungen wollen gefälligſt entweder ſchrift 
beſſer aber noch mündlich, am Dienstag, Wittmod und DM 
nerätag Abend: von 7—10 Uhr im Berrinslofale ( fmann)) 
Sartenwirthihaft, 1. Dit. Nr. 227) angemeldet, und bie all 
Namen kautenden Einladunaskarten entargenaenommen 








odes-Anzeige. 
@otted vnerſorſchlichem Rathſchluſſe hat ed gefallen, 
unſern vielgeliehten Eohn 


Johann 
am 12. Cftober früb halb 10 Uhr nad turzem Kranken-— 
lager im 7. Jahre, in Folge einer Halskrankheit, zu ſich 
abzurnfen, 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden biefe Trauer» 
unbe anzeigend, bitten um ftilles Beileid 
Hof @iesLügel, am 14. Ollober 1867. 
Die tiefbetrübten Eltern: 








d Rockamaler. ——— — —————— ENT. 
re Rockamnien. E Straßburger Gansleber- und Geflügelpafte 
ten, friſchen Ajtrahan und Elb»Gagier empfiehlt 
Anton MWinoprio. 
Dankſa ung. Fur die Winter ſaiſon empfehle ich: * 
Für bie fo zahlreiche und na bei der a a % en u * 


i., je nah Gewicht, 
Deerbigung und bem Xrouergoiteäbienfte unferer num im Stearim: Kerzen für Wıgen und Laternen, im allen Größen. 
Gott ruhenben, unvergeblihen Toter, Schwelle, Eutelin | Stearin: Nachtlichter, | 
und Nidte, Fräulein Brillant Varaffinferzem, per Paquet 24 Pr., 





R einft raffinirtes, waflerbelles Petroleum Tome | 
Margarethe othaug geint ve lied Solardl, per 25* * 
ſagen wir allen Verwandten und Dekannten hiemit ben Feiuftes Erpfial:Lampenöl, befte Zalgiwbter, fernet 
verbinblihften Tank und bitten, die fo früh Entſchlafene Salon Bändhölfer ohne Säweiel. und phot · 
in . u zu —— und uns noch ferner ihr geruc, fowie grote Auswohl Dochte für alle 
eebrte ohlwollen zu Icanten. —2 
— Pürsbura, den 1 Dftober 1867. dranz Backmu — 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. am alten Bahnhofplaß. 
ir pi Gütergemeinfchaftsaustchluß: 
Hit bie Herren Bierbrauer Laut He Urkunde ıjch J mM. babın Ludwig Reit) 


Trubfäce von ähtem Molenfoffe in jeder Größe, ſowie bie “64 Maria, gebor 
4 DIEBE, bad, Schenker dahier, und feine Ehefrau Anne Pat Lofer 
ähten HipemMeis:Befen, babe ih für hier und bie Um: | a.” * DT una 1 0 2000 ausgef f 
atgenb in Ermmatiflon, Rourad, die allgemeine Gütergemein'haft unter fh 


m was ich hiemit veröfientlice. 
Stephau Dillmair, Mürsurg, den 12. Oftober 1867. 
Fa Sattler, Fleiſchbantgoſſe. Huth, f, Notar. 


£ 





- Kinder-Mäntel . . 












ae 
f 


Pr en, in allen Größen, find wieder vor: Eiela 1 große Mae ee MER been 
räth R elte und, B fleimermelartigteit bis jept noch unübe-, 
‚ \3of- Oppenheimer, |ESmeitöote wrrteie ran Suı-fonue ge 
8 —— — dafuer | Katopinlhechromkrene, 
- F —— find her Bädeder. 
Barijer Corjetten Bier farm mitdenapt werben. | Sunpil in 1 Mitt von Bei, 
num in reicher Auswahl vorräthig und em⸗ Päb. in der Epp. 


pfehle ſolche zu billigften Preifen. 
Alois Rügemer, 


arifer Gürtelichließen, 


neurſtet Facon, Knöpfe, Bänder, 





Crinolin 
satz, Stulpen 
waaren ete, bilinft bei 


3. P. Weller 

@ihbornpiag, frübere Gewerbeballe. 
lachs und Hanf, ſowohl gehedelt ala roh, 
in jehe großer Auswahl, bei Fiachs aud fon 
in diesjähriger ſchöner Waare, empfiehlt zum bil: 

ligſten zur gefälligen Abnahme 
Carl Mainhart, Marltgaſſt. 
NB. Aud wird eine große Parthie Flach, 
Kernwerg bei größerer Abnahme billig abgegeben. 


Die von mir auf den 15, 





Katharina Klühipties von Nanrerdoder anberaumte Ber- 
Reigerung-veon Mobilien findet nidt Matt. 
Bürgburg, den 12. Dftober 1867 


a mus Da: _ U. 1 BAER. WER uni in neuere 
Ginpd- K Winterhandschuhe ie reicher Aus 


wahl biäigit bei 


1232) Für eine der ersten 
sebens - Versicherungs - Ge- 
‚ellschaften wird unter vor- 
:üglichen Bedingungen ein 
solider, thätiger Agemt ge 
sucht. “Vorkenntnisse sind 
nicht nöthi Bei’ einiger 
Thätigkeit können circa fl 
400 bis 500 als Nebenein- 
sommen in Aussicht gestellt 
werden. Geschlostene ÖOf- 
erta nimmt die Expedition 
* Blatiös unter ML. L. 
3. en 


1246) Gin foliser und wer: 
äffiger Menfc beehrt fid ver: 
ie hen Eltern hiedurch zu em: 
Fehlen und anzujeigen, daß er 
Zindern ſofort und billigſt grund 
ichen Privatunterricht im 
eutſchen Leſen, Echreiben und 
Rechnen zu ertheilen wünſcht. 
Nah. tn ber Exrn. 


4243) Bugelaufen ift cin Elet- 


ner, gelblider Piuſcher. Ab: | IR 


jubolen genen Erfah ber In: 
———— 1m 2. Difr. 
Ir. 36, 


Ein vorzũgli altes 
Bier we * 


arfee Stöhner. 


444) 6. 


in Wolle und Seide, alle Arten Wollen- 




















ee ee er ie Bapelimeiier von 
120323) In der Eihbermgafe „‚nenedig. 
Ne. 46 IaVein jaönes Logis] Ruſitaliſches Dusplibet vom 
von 3 Zimmern, nebft allen Be Schneider 
quemlidkeiten anf Allerheiligen 
erben. Auch ik daielbit 
ein ſchönes Minderbettftätt: 
«ben billig zu verlaufen. 


4155 8b) Wine noch ganz gute 
Ralter bilig zu ver: 
taufen bei Zimmsrmeifter Her; 
oor bem Sauderthor. 


4011 8c) Zwei freuadlich möh- 
lite Zimmer im erſten Stod 
And ſogleich zu vermiethen in 
der Rähe vom Auliusipital, 
Ulmerbhof Rr. 176, 2 Diftr, 


Ein hübſcher Altar 
iR wa 100 Gulden zu verkau 
ien; Höhe 19 m und kann 
wegen feiner praltiihen er: 
legung zur Frenleihnams : Pro: 
eſſion und jonftigen öffentlichen 

lichteiten benügt werben. Näb. 

Dir. Ar. 160. (4128 2b 


Cchrlings-Gefud) 


Sänger- Verein. 


Morgen Dienstag, ben 15. Dit. 
Abends pröcie 8 hp 


Probe und Ballotage, 
Casino. 


Donnerstag, den 17. 28, 


Gesellschafts- Abend 


für Damen und Serr 
im Tbeaterbauie, 
Anfang 7 Uhr. 

Der Vorstand. 
Schutz⸗ n.;Hilfsverein« 
Plenarverjammlung 
findet morgen Dienstag, de 
15. de Mid. Abbe 1/,8 
in ber Reitauration von & 
untere Fuliuspromenade, ftatt, 
wozu um jahlreites Gri 


wegen Wichtigkeit der Tagess 
oronung gebeten wirb. 


Be- 


bi. Mis. in der Wohrung bei 


Dppmann, Ef. Notar. 


Alois Rügemer. 


ur —* En Junge * Der Ausschuss, 
iehger Stadt kann munter fehri —— 
Geſucht —* igen Bedingungen bie Buch Bellevue, 


binderei erlernen bei 
Gg Stumpf, 
wihhbarninsie. 


996 Be Mine ont erbaltene 
Landwehruniform nebil 


werben genen erſte Hypothel 
aut Grundsermögen 1800 fl. 
Bünkilihe Winsyablung mir 
sunefichert. Grfä- ige Offerte ım- 
ir A. A, biliebe man in der 
+rpe ition ds. BL, zu binter 


4266) Heute Xeberfiöße und 
Beisfleifch. 

Morgen Dienitag Braut 
und Mnöchle und ansaeyeid- 
netes altes Verfandtbier, 
wozu böflib® einladet 


e 1 tur if billi . 
en en. Dir. 1 Me 000. | m imon Mubler, 
Zu vermiethen: 4188) Im Hahnenhof N. 340 Bavaria, 


vormals HSelvetien. 
Morgen Diendtag Bei 
fleifch und Leberflöße mit 
ntem altem Bier, wozu 
—— eingeladen wird. 


4245) All unieren Freunden 
und Bekannten bei unferer Leber» 
ſiedlung nad Riffingen ein herz⸗ 
lihes Lebewohl 

Konrad Wolz, 
Franziska Wolz. 


4364) Meinen vereurten Sön 
nern zur Anzeige, 
Strickwollen Lager beitens 
afjortirt; auch bringe den bes 
‚ [lebten englifchen Mafchis 


4244) Ein abgeihlefienes Son 
gie, 2 tapesiite Zimmer, ge: 
hund und bel, nebR ABugebör, 
bis 1. November. 4. D. N. 233 


este nei ee Yes 
4240 8a) Bolllommen reife 


Sehwarzklävner Trauben 
werben anaelanit bei 


A. Kuhn & Cie. 


Obere Dominikınergaffe. 


4337) Ein in ſchriftlichen Ar- 
beiten bewanderter junger 


{3 ein noch neues rei 
Bett aus Auftrag ſehr billig 
ju verkaufen. [3b 


4177 30) Auf dem Gme Dei: 
enthal fann ein tätiger 
rauntweiubrenner gegen 

guten Lohn Deihäftigung finden. 


419736) Im 4 Difte Nr. 
139 ift eine fhöne Wohnung 
von 4 heisbaren Zimmern ac. 
ſogleich zu vermiethen. 


418726) Ein 
tig und ein 
tes Bett find um 


ifabläafı 
Antaleren 


_ © und P 22 ju verfan, |nenfaden in empfehlende &r- 
20 4176) ine gute inifen, 2. Kelfengaffe Mr. |inneruma. 
wird in einem Landftadichen ge: | a1@ im aslecht. F. Rob, Pojamentier, 
ſucht. Räh. Erp. EEE EL Ib nd ‚ Ste 










Catnifhe gevens-Berliderungs- ei 

EGrund⸗Kapital der Geſellſchaft: 10000.000 

Die Coneordia —— de Bere araen —53 uͤn⸗ ge y iqe en ** 
ode 


gen um) 5* 
8: * all in et — — 


















en Üönaen Sarekeng 1en 
t Eile ar für alle Mi 2 nieht vor 
ui bi ———— Bi F — 
% auf ben Beitregen ae weroen fear billig verkauft = 
RE Ehe Se a —* * * Pe 
Berfierte jährliche Reihrenten. .; cu. = 4 1.03. „86,888. ER, 90, 


der werfidert —* 
ht IB ea —— 


> zen und Urtraps For 
Die —— Coneordia: 
IE mich norsch, 


, nn/üke 
si — im mn a6T. 
 [Zahntinktur, Zahn. 


BAG mir in Folge bäufiger 
— an 22 EBahn ck. ie ſelben Io * lombe, Zahn-Pulver 
einige br:ausfielen, worauf ich mic | bon Yaymarıt Steyerer m Mun 
Dr nd aus Bapnarzt in Wien, verfügte und feine] her empfieblt 
Be in Anſpruch Any he Dr. Bopp. gab mir Leer Ehr. Schmitt. 
el, 





er: 34651. 


u 
nlare und jede gewünschte Auskunft ertheilt bereit öfflinh und ern 


icpnell und ai 









RX u 
And ein gmetipänitges" 
geſchirr, Fonz Auf edbe 
ſchoͤner Reitfattel —— au 
Ar einzelner Neitzaum, Mi 
Treufer und Ehrrten, ferhere 
am neuer Eheiben.Em 
Schweizer Art, weitir filr @i 
ſchleßen carantirt wird, und 


Aa: as 1 © 






























itte 8 2 ee) — bm_er: Sander ftiaft. 
uatberin: Mun er’) um Pl See —_ Ip 
elf mir der Gebrauch debſelden in * Mat | ———— frantn "in der le 
mehr bi eich dad Wafler gebrauche, Fein W * 8664-86)-In-einer Apotbete Slaues. Wr 
mebr bild * und * die 3 * im Zahn zur dem Lande Fann Sofort ein 


gen, daß ich au feit — eit z Friich ge 
Ar; an Zabnfebmerzen in ano ebel hen net —* tere MUS und, 2 RN, 


dem ich Früher ebenfalle ſeht härıfianmt iro 
„ _ Gtafendorf. [e} —X Ana Mi Mossier. M 25) Feine Wälne ‚ Femmeltgefje,3 

*) Du haben bei (5b|wird geflärft und gebügelt im 1140 3b) In ein 
Joh. Schüfleln , Pa wen Ar 19. asuratlon Bann — 


45 3) Traub Büttner ld Hüter 
—— Be Earl Shi ai der: Brüde. — er werden aan. am Eihtinergefeieg of 


Nachruf und Dankjagung. Wo, in der CH ad 


tr. 
ben: herrlicen Senuß. ben am 6, und 7, B. MR, bie ID. Ein Ladentifch, io Eu äh 
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Hetrn Stabätrompeter- P. iraekhardt, uns be; ſucht. 











reitet hat, —— wir ae biejen.Herten unjeren Innig: | LT — ie, Spiegel, er 
— verbindlichften ur Weinhandlungen. Fur, Kin um, 
Mödte es Im Bgm ? fe, Sie möine Herten, rech ‚in: junger Mann, Sisaelüte, | fr. 168. verfauft, u | 






Rrautheis (Baden), den 11, ———— 
Im Namen des ———— ° des landwirth, EEE —— 


aloW ne ufeſtes pro 1867 aaten- Brande mit Erfolg be: 
ii — einen Beifeponen ir; 


Cigarren 
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Abgang nah Bamberg: Schnellz ia. % AA » it = 
en BE 3 
4 . et ER, e eig: s 
iu IE M. Borm FE U BO R. früh. Perjomemglige 12 — 
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M 216 Bienstag den 15. Oktsber 1867. Hwanzjigfter Jahrgang, 
EMED. — —— — —— —— — — — — 
Neueſftes. von Stalldorf und deſſen Stieſtochter Maria Bed von da, we⸗ 


. , gen Vergehens der Blutihande, Grfierer zu 9, Lehlere zu Qmo» 
ber ita den — Rn Fe * en natliher ———* Michael Behr von Rleinrinberfeld, Wer 
legung ber übernommenen Verpfliätunnen und mwürbe unver 2 5* — - 7 eds u = ——— 
is einen Droien nnd eine "utervention von Seiten Frant: —* u A * 3 a4 
reich# prosochen. Die „Watrie* will nicht glauben, daß bie Einer Gefängnißfirafe von 15 Tagen. 


italieniſche ierung be tember Convention ent banı 3 
* ei — morgen gegen 1 Uhr ertönte Feuerlaͤrm, und 























bein werde, und ſagt: wenn italienſſche Truppen bie römiſche Heute 
——— felt ih Italien als Feind Frankreigjwurbe als Brambftätte der hart vor dem Sanderthore am 
gegemüber. 

Mom, 13. Okt. Die Bewegungen der Inſurgenten 
ſchaaten dauern in den Gränzprovinjen fort, eine militäriice 
Altion bat aber nicht flattgefunden. In Rom ſelbſt herrſcht 
fortwährend vollſtäudige Rube. 

Florenz. 14. Okt. Die Vorpoſten Menotti Garidaldis 
dehen vor Rerola. Man verfidert, Graf Pagliacci und andere 
Gefangene wurben in Rom füftlirt. 

Wien, 14. DEt. er Railer bat heute die Deputation 
bes einderatss ver Stabt Wien, melde ihm eine Adreſſe 
elö Ermwiberung der Biihoftadrefje überreichte, gnädigſt em; 
piangen und berfelben erflärt: er werde die Adreſſe dem Mini 
Heriumjaumiiteln, Der Kaifer ſprach fodann bie Zuverfiht aus, 
baf ber ®emeinberatb, hellen thötige Beftre ungen für die Hebung 
und förderung bes Volksſchulweſens er, ber Kaiſer, gerne an 
enfenne, weit entiernt iſt, den Einflab ber Religion auf bie 
Koltsicule und bie Bildung bes Lehrerſtandes irgendwie jmä 
lern zu wollen, ba gewiß die Gemeindevertretung mit ihm Die 
— ihellen werde, daß die Religion die unerläßlichſt 
Unterlage aller wahren ſitilichen Volkserziehung bilden müſſe. 


jum Schießhaus gelegene Arbeitäplap eines Zimmermeifters be 
seihhnet. Das Feuer war auf bis jept noch nicht genau ermif- 
telte Weiſe fchon um Mitternacht ausgebroden, allein der flarfe 
Nebel verhinderte, dag man bdafjelbe auf weitere Entf 
bemerken konnte. Der Schaden in jehr beträhtlig; außer ' 
Arbeitöhütte verbrannten alle dort gelagerten Hölzer und Bret- 
ter. Die am Wege zum Schießhauſe fiebenden alten Ulmen 
mwurben ebenfalld vom Feuer ergriffen und konnten nur mit 
Mühe gelöiht werben, 

Der bayerijge Turmerbund zählt gegemmwärtin 176 Vereine, 
— Die Tumvereine in Kigingen und Veitshöchheim haben fi 
aufgelöst. 

Am 11. ds. Märpten zwei Scieferbeder aus Bamberg, 
Vater und Sohn, vom a rameı zu Baunach herab. Betr 
Boter blieb jofort todt und deſſen Sohn gab kurz baranf fetten 
Beiſt auf. 

Münden, 13. Di. Se. Moj. ber König wirb ttoß ber 
tüdgängig gewordenen Verlobung nicht nur den 8 Bra ß 
welche anläplic allerhöchſt feiner Bermäblung mit Eifer Aus⸗ 
Heuer aus der Kabinetekafle vom je 1000 fl. ausgeftatlet werden 
ſollten, dieſes Geſchent zukommen laſſen, fondern gebenft auch 
die vom einzelnen Stadten und Gemeinden mit einer beftinnilten 
Summe amdzuflättenden Brautpaare, welche bis zum 10. Dftbr. 
Bereits ausgewählt waren, ſchadlos zu halte. 

Münden, 13. Dit. Wie wir bören, find biegmal 

am 2., 3., 5. und beten ben 8 Graminatoren bei bem jwriblichen Univerftät 
ai zuchen verurtbeilt: Rofne Kiahr vom Großlatigheim,fber hiefigen Hochſchule aud 3 aus ber Reihe ber Br 
em Habls, bier Einfprud, zu 1 Monat Gefänguiß; Framzj beftimmt werden, eine Anordnung, die ſeit undenkli 
— Bohlig von Elfersbaufen, wegen Diebſtahls um d: Anoc) nicht vorgefommen iſt; fie joll direlt vom Ku | 
u de der iger Arrefiftrafe, wilde durch die Unterſuch Johme Vorſchlag des alademiſchen Genatt ausgegangen fein, 
aft als ve di: m erachten it, Johann Erb von Kikin: Meifende, die im dem leiten Tanen Euremburg bein 
Ei eu Eonttavention gegen hat Anfihlagsmandat, zu haben, erzählen, wie die „Berliner Blitg.“ vernimuit, daß 
a: firafe von 5 fl.; Mihael Bolmutb von 8* „wegen 
er 


Abtragung der Feſtungswerle vier, fage wier Arbeiter be» 
crfehung, iu 20 Taren Gefängnib; Alois Gerber von Rup 





Zagetueuigfeitem 
- Dur die in öffentl‘ Sitzung bes fol, Bezirkägerichts 
f * * ws. — —* 












| 
ſchaftigt. 
eg wegen Diebftahls, zu Qmonatliher Gefängnikftrafe ; Wien, 11. Oltbr. Der öflerreihiiche Erzherzog Heinrich 
28 Kraft von Rleinlangbeim, wegen Rörperverlegung, zujbat fih mit Fräulein Heffmann, ebemals Säng am Theater 
einer jolden von 2 15 Tagen; Jakob und Bar: Jzm Graf verlobt und, wie Wiener Blätter diefer Tage meldeten, 


bara Conrad Eheleute von en Betrugs, Imo:» Jverbeiro Bom Raifer ift ihm Urlauf vom Landes commando 
natli —— afe; —5 von Böll —— —* * 


von Steyerwort eriheilt worben. Ob das in ber wohlwollenden 
Diebftahls, zu 3 ate Gefängnig; Johann Adam Kaufmann | Abfict geichehen if, dem Neuvermählten Gelegenheit? ums 


örlen & ber ‚ ober aus anberen 
gen Me EL —— er 


Baris, 11. DE. Man erzählt fi einen hübſchen Wis 
Der Kalſer Ropoleom hat in Blarrig Hafen: Arbeiten unter feine: 
enen Aufficht beginnen laſſen. B.tanntlih ging nun bad Be 
, ber Kalſer jei irrfinnig geworben. Das ph folgemder: 
mahen zu: Wis ber Minifter des Innern, Zavalette, bei feine: 
Ankunft in Biarrig ängfili nah dem Kaiſer frug, amtwortete 
man ihm: ’empereur est au quai“ (ber Kaiſer ik am 
en.) Der Miniker verfteht aber: „L’empereur est toqu“ 
ber Kaiſer iR verrädt) und geräth darüber in große B.ftary: 
ung. Sein DBebienter, der wußte, daß jein Herr an ber Börfe 
elte, melbete nun deſſen freunden, ben Bailfiers, eilig: „Dei 
fer hat ben Verſtand verloren.” 





Yuslamd, 
Franfreich. Baris, 13. Dit. Die „France“ melber 
über Das Reifeprogramm des Katfers won Deflerreich folgender 
Rägere: „Der Kalſer Franı Joſeph wirb am 22, um 8 Uhr 
Morgens, in Straßburg eintreffen, wo er das Drjeumer neh» 
men wird, In Rancy wird Se. Majenät am Nachmittag bed» 
felben Tages erwartet. Das Hotel der Präfectur umb ber 
bifhöflie BalaR werden, Sr. Majefät und ihrem Gefolge zur 
Berfügung geftelt werben. Man glaubt, baß ber Kalfer und 
bie beiden Erzberzöge, feine Brüder, im biſchöflichen Palaſte 
abfleigen werben. Tie Berionen, welche in biejen beiben @e 
bäuden nicht Bla finden bfrften, werben im „Hotel be ce* 
untergebradjt werben. Die Stabt Rancy gibt eine Balas:Goirde, 
beftehend in einer Borfiellung und in etwas Mufl.” _ 

Ein fer Gorrefponbent ber „Allg. Ztg“ fchreibt zur 
eömtfcen Frage: Die anichoelenbe, fie —— und auf- 
reibende, auf ——* — A 
Bewegung werben en Truppen m e bemeiftern 
Unnen. Das Tuilerienlabinet weiß auf's Beſtimmieſte, baß bie 
Truppen ded Könige Viktor Emanuel im Augenb id der höchſten 
Gefahr, gleichzeitig wit den Garibaldinern eder unmittelbar vor 
ihnen, unter allen Umfänben vor ber Ankunft franzöflicher 

‚in Rom einrüden werben. Mit biefer vollbrachten 
Thatſache wirb ſich das Zuilerienfabinet Shmersyaft und ſchwan⸗ 
kend, ohne das Berbi:nft und bem Wortheil einer ungweibentigen 
Enti&lofienbeit, aber zulegt doch abzufinden willen. Hierüber be: 

t fr Rigra, Ratazıt, Bepuli, ben Bringen Napoleon u. f. w. 

Aweifel mehr. Aber bis dahin mäflen wir uns auf Alarm 
und Pauik gieht machen (indem man in Paris mit Suter: 
vention in Rom gegen das Ginräden ber Staliener proben wird.) 
j Baperiicher Landtag. 

In dem Seſehentwurf Aber einen Rrebit für bie aukererbent: 
den Militärbenärfnife im der IX. Finampperiobe wirb bie 
Summe 1,024,500 fl. für Ausrüftungsberärfnine und 400,000 H 

Sarniiondgneubanten gefordert. Austüßhungsbebärfnifie 
en bie — son 15,000 Hinterladungs gewehren 
ammi Munitiom, bie Bebfirfnifie für 4 neu zw errichtende Jäger: 


ns, bie Unihaffung von Zelten für 4000 Mann und wer: 
ſchiedene Bebärfniffe für die aufzuftellenden Bandwehrbetaillont, 
— Bas bie außersrdentlihen Barniions- Neubauten betrifft, fo 
iſt der voraus ſichtliche Bedarf folgender: 65.000 fl. zu einem 
Stallbau in Ansbady für 261 Pferde; — 60,000 fl. zum Bau 
einer Stallung für 100 Pferde mit Wohnraum für 100 Mann 
im Bugsburg : — 60,000 fl. zum Bau einer Kaſerne für 200 
Mann nebft Stallung für 40 Pferde in Bamberg; — 65,000 
zum Ban einer Stelung für 130 Pferde, mit Bohnraum für 
130 Mann in Bayremtb, 130,000 fl. zum Bau einer Raferne 
ür ein Bataillon in Erlangen ; — 25,000 fl. zum Bau eines Ran. 
auſes bajelbi; — 35,000 M. zum Bau einer Kaferne tür 
140 Mann in Forchheim (eventwel nah Bayreuth zu trans 
feriren); — 177,400 fl. zum Arkauf bes noch aur k. Gioillifte 
ebörigen Theild der Herzog: Marburg zu Münden für d 
litär» Bildungsanftalten ; — 274.000 fl. zum Bau einer Raferne 
für 1000 Mann in Müuchen; — 90,000 Fi zum Bau von Stall; 
ungen für 250 Tferbe in München, nebſt einer weiteren Reit: 
er; — 650,000 fl. zum Bau eines neuen Militär Kranken» 
aujes in Münden. 
Der Belrgentwurf, die Erhebung eimer Abgabe von Salj 
betr, enthält 21 Wrtitel, beren erfier die Aufhebung des Staats« 


opolö und beren zweiter die Einführung einer Saljabgade 
Ps Bon mwejentliser Bedeutung für Bayern find wor: 


; 


ſi Ein Aufenthalts zeſuch eimer ledigen Weibsperſon wird me 


fe I warde nämlich die namhafte Su me von 1950 fl. von ben 


unb 20. Der 5 1 ſpricht ben Grm 
fließende Recht des Staates, ben Hu 
zu betreiben, aufgehoben if. Die Sal it! 
aus ſchließliche Red eines Staates zur Salzerzeugun 
Eine Aenberung für dad bayeriihe Galı 
nenweſen ift nur dadurch eingetreten, daß kunftighin bie bayeri 
chen Staatsfalinen im Salzhandel mit dem nichtbayerifhen 
concurriren haben. Ueber bie Salyregalität und bejiehungsm: 
ung wirb ber Entwurf eines neuen Berageieh: 
nad Nähere zu emtbolten haben. Der $ 2 handelt von ben Bı 
timmungen über bie Höhe ber Steuer, bie Pflicht zur Entrid 
über ben f bes ſteuerpflichtigen Salzes. Di 
19 fhreitt vor, baß auf die Einfuhr ven Salz und falzbal 
St aus dem Auslande, beren Durchfuhr und Aus 
allgemeinen mg eieglihen Beiimmungen Anwend 
ung finden, bann baf — Lagerung fremden Salye 
von ber miniteriellen Genehmigung abbängie if. Der $9 
enthält bie Befreiungen von der Salz: Abgabe, 


& 





Rabihrift 


Dem Pfarrer . Henri Perp im Eitleben wurbe ir 
Rüdfigt au feine — yen, eifrig und treu geleiſteten 
Dienfte bie Ehrenmünze des Ludwigsordens verliehen. 

Die Kirchenlollelte für den Ansbou und bie Herftellum 
der inneren der iallirge zu Haaa, Bu 
Eſchenbach, ergab in unjerm Kreije die Summe nen 527 Ü. 

Der Schullehrer Joſeph Gräb - Bfoffenhaufen wurde ſei 
ner Bitte entiprehend der ihm auf Auſuchen üvertragemen Lehr: 
delle am ber Schule bei Ect. Agatha im Aſchaffenbara wieder 
* und dieſelbe dem Säullehrer Heinrich Eiſert in Schmer ⸗ 

, feiner Bitte eutſprechend, übertragen. 

Erledigt: bie proteſt. Pfarrei Stetten, Del. Gunzenhauſen, 

mit 765 fl. 50 fr. Reinertrag. 


Deffentl. Sigung des Stadtmagifitats Würp 
burg vom 11. Dftober 1867. (Fortiegume.) Bean 
aegeven wurde eine Entſchließung des kgl. Mänfteriums dei 
Janern vom 89, v. Mis., durch melde der Antrag auf Bildung 
eines 6. Raminkehrer: Difriftes dahier abgewieien wurde. — 
Dem Gartenwirty Feineis wurbe die polizeiliähe Bewilligun 
erteilt, in feinem Anmeien zum Platz'ſchen Gırken in der Je 
vom 27. April bis 15. Geptör. 1868 Theater» Worfielungen jı 
geben. — Geiuh um Anbringung eines Auslagekajtens au 
Haufe 8. D. Nr. 277 wird im widerrufliher Weiſe genehmiat. 

Die Baugejuhe der Kaufleute Bondecheit und J. Seife 
wurden —5* beſchieden. — Zwei Hausbefiger werben zu 
worihriftsmäßigen Herftellung ihrer Dunzgruben angebalten. — 
Mehrere Drofihtenbefiger werden aufgefordert, binnen 8 Tayıı 
die an ihren Droichten vorgefundenen Mängel zu befeitig 
widrigenfalls die Fuhrwerke außer Fahrt geſetzt und Strafem 
igreitung beantragt wird. — Zwei Drojhlenführe m, melde u 
f. Stadtgerichte wegen en Unfugs beftraft worden find, 
für den Wiederholungsfall bie gänzliche Entfernung vom Öff 
lichen Fuhrwerke —— — Friedrich Backer von Kleinvi 
tach wird als Polizei: Soldat angenommen. 

Eine imeimal wegen Eoncubinats und wegen Diebiahik 
berafte Weibsperfon wird von bier ausgewiefen. — Huf Grund 
ver Mittheilung ber Staatsauwaltſchaft am kal. Stadtgeriätt 
wich einer BWelbsperion die Aufentyaltsbewiligung entzogen. » 









ungenägenber Subfiftenzmittel abgemiefen. (Schluß folgt) 


(Eingeiandt.) Worgefiern Vormittags fand im biefiat 
Walſenhauſe eine ebenfo eigenthämliche, als für fämmtliche go 
linge freudige ſtatt; es war dieß bie Werloofung 
vom verlebten Herrn Privatier Georg Bu 
alt zugewendeten Legats Nah dem Wi 


von bier jener 
len bes Tel 


Zöglingen bed Hauſes unter fi in ber Welle verlooft, 
‚800 fl. hievon zu 6 Hauptgewinnfien — 3 für bie Knaben 
3 für die Mädchen — & 300 fl. beflimmt, bie noch reitir 
150 fl. zu 64 Beineren Gewinnften verwendet wurden, fo 
die Urne feine einzige Niete enthielt, fondern jedes Kind 
einem kleineren sder größeren Gewinne fig bebadt ſah. 

3 Haupttreffer ber Anaben zu je 300 fl. wurden gejonen 
Auguft Hemmert von Nötbles, Jolevh Schag von Mütl 
und Abeodat Ulrich von Gerlachshauſen; jene ber 


heiten Johanna Seubert von Ebenhauſen, Unna aretha | Wtiebenh 
von rennen und Barbara Hartmann von a en 
Berloojungs: Commilfion befland nach teſtamentariſchet Be- 
Hımmung aus bem nee (cl —* Domtapitular umd 
Dompfarrer Dr. Himmelfiein, € ge een 19 
—— adırt, und bem kgl. Herrn Waiſen 
Auch die Winwe der on Erblaffers ung * 
mega. und ergögte ſich ſichtbar an ben freude: umdb bant: 
En Bliden - —— —* Kt a6, 
ð db er, welche gewiß in den en 
* le Undenten for:leben wird. Nahmittags wur 
die Rinder — ebenfalls nah dem Willen des Teflatord — 
kit * paſſenden Erquickungen erfreut, ſo daß fie dieſen 
Tag für ihr ganzes Leben im beſter Erinmerung behalten wer 
ven. Der edle Stifter dieles ——— aber, welcher nebſi 
dem Waiſenhauſe noch mehrere andere obltpätigkeitsanftalten 
mit namhaften —** bedachte, bat fi in den Herzen aller 
Menihenfreunde ehrendes Denkmal gejept. 

Bir mahen biemit anf bie demnächſt von den Herren 
Röhre und Metthäy verzufährenden Experimente mit „einem 
Bunderihranfe, wie ihu bie Amer aner Gebr. Davenport 
mit jo großem Erfolge yeinten, aufmerkiam. Der ank ſteht 
volltkonmen frei und euthält nichts, was auf bie ülfe eines 
Dritten ſchließen liefe. Wir laflen bier den Bericht Aber ein 


von ihnen auszufübrendes Erperiment aus eimem auswärtigen | Decennien 


Blatte folgen, mweldes ſagt: Als die Herren Nöhr und Mat: 
tbäy durch einem mittelft Loos aus dem WPublitine gewählten 
ern vollländig feh au Händen und Füßen, ſowie an bie im 
t angebrachten Bänlchen gebunden waren und alsbald 
nah Schliegung des Schrantes an einer Thäröffnung ſich ent: 
feſſelte Hände zeigten, die im Schrante mit befindlien Guitar« 
ven ertönten ꝛc, bei darauf folgender Deffuung des Särantei | 5 
aber beide noch feRgebuuden am ihren Plägen jahen, erregte 
dies ben lebhaften Beifall ver Anmweienden , der * beſondere 
ba kund gab, als die Gebundenen vollſtändig fr ur dem 
Schranke traten und dann eben jo jet gebunden fi) wieber in 
bemfelben vorfanben. 
In Baiferlojen, Log. Euerborf, kam Sountag Nechte 
Bee wer aus und wurden hiedurch zwei Scheumen, bie eine be 
efiwarte Gerhard, die andere dem Kaufmann Shmüd gehö— 
rig, eingeäfchert. Entfiehungsurfahe zur Zeit umbelannt. 
(Schw. Tobl.) 
Münden, 13. Dit. In ber faR vier Stunden * 
Eigung bes Stactöratbs wurde, außer bem Seſetzentwurf be- 
ig eines Telegraphennebes für Bayern, and) der Eutwun 
ehrgeſetzes der le gr Burberathung unterzogen, und ber» 
feibe wird nun im Laufe ber beginnenden Woche ber Kammer 
ber Abgeorbneten vorgelegt werden. Der Abg. Feuſlel hat jei- 
nen Bericht über die Zoldereins verträge bereits fertig, und je» 
nach wird derſelbe in ven nätften Tagen ſchon wertheilt wer: 
ben lönnen. — Die Eröffnung der — von Bevoll⸗ 
mädtigten Bayernd und Württembergs wegen Regelung ber 
Berhältnifje ber früßeren Bundesfehung Ulm, melde auf mor- 
jen anberaumt war, wird aus geichäftlicgen ar erſt ei» 
aige Tage ipäter fattfinden. Allg. Btg.) 
Münden, 13. Dkt. Wie ih höre, wird in =. ben 
rößten Theil bes Winters in Hohenſchwangau zubringen, da 
Pad bie Einjamfeit bes ſchöuen Bergſchloſſes jeht * A feiner tief 
eriätterten Gemüthsrimmung äuberk mwohlthätig ſein —* Rt 


Börfenbericbt. Fraukfurt, 14. Oltober. Die Mode 

ubfind unter ungünfigen Auſpicien: bas Geſchäft in Kill und 
Etimmung if matt. Der jehr niedrige, unter 74 gefallene 

Bir ber Amerifaner findet in dem jeit einisen Tagen wieber 
teigenben Goldagio feine Erklärung, während auf öfter. Effekten, 
vejonders anf Speculationspapiere, bie neueſten Nach aus 

ien, bie wieber bedenllicher en 2. un —— 

—* Gegen ben Schluß hin beſſ 
vieber ein wenig. Gübbeutide waren ſehr —X und 


— a 
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— Pe 188Rer Amerikaner Doubs 
Bl be u. © 


Berantwortliber Redakteur: Fr. Brand. 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Saronia”, Gapt. Saa 
von ber Linie der — * Shneritinfiäen Radetfahtt Wien? 

welches am 21. September von Hamburg birelt 
abging, nad einer glüdlichen Reife von 15 Tagen — 
Stunden wohlbehalten in Nem:Pork ang 


Mitgetbeilt von MI. Hinorsch in Würzburg. 
Eine fchöne Haudſchrift. 


Sleich wie ale Künſte und Wiſſenſchaften in den legten 
veredelt und verbeſſert wurben, ſo wurden in 
der Ralligrepbie bedeutende Fortſchritte gemadit. Un ber 
der früheren verfchnörkelten Ramzleiichrift traten einfache —* 
Buchſtaben, und nameuntlich war es der Kaufmanns 

ae an Baier fahte, aup. io IE Rat ab nal 
in allen Gejdäften und Branden eine * eye 
Bedarfniß geworden. Der wur Zeit bier weilen * 
Eye Ba 

ten, «al wahrhafte a e Reſu 
lauben wir mit Recht, al’ 


andſchrift aneignen gr I, uw 1 Verbietenbe Gelenrahet 


aufmerliam machen zu b 


Husfchreiben. 


Johann Mager jung von Walbbrunn bat bie Zuſammen⸗ 
berufung feiner Gläubiger beantragt und beabfihtiget mit den⸗ 
felben ein Arrangement zu jchließen. 

Sämmtliche Gläubiger besjelben werben deßhalb zur Ligui- 
batiom ihrer Forderungen, ſowie zur Beſchlußfaſſung Seber das 


fl weitere wiser den Gemeinihulbner einguleitende Verfahren anf 


Montag den 4. November J. 3. früh 9 Ube“ 
unter bem Yräjubige des Ausichluffes vom ber gegenwärtigen 


Buß bie Anshleibeaben als ven Beidläffen ber Gtimmennehrpeit 
u en en ber 
= —* @läubiger —— — werben. 
Mürzbura, ben 10. Dftober 1 
Koͤnigliches — l. M. 


Für ür 2Beinhandlungen. 1 

Jiraelite, fein 
Mb. 0 eiienber, mit beften 
Referenzen, der jeit Jahren Süd: 
deutſchland für die Manufactur: 
waaren: Branche mit Erfola be 


4402) Ein Mleid 2* 
—*34 Anis 


RN 


4373] Ein jelbener Megen- 
—— wird ſeit —— 


reiſt, Bi einen —— in|vermißt, man bittet um 

einer anblung. en = Grpebition 

unter Nro. 1000 beforgt bie gabe in’der Gppelin 
wieber | Exp. d. Blts. 4221 2 


4187 * —* qwei 


4099 4b) Eine perfefte Kö Irig umd a 440 
glebin wird fopleih genen febr [gutes find um 
|! u|soben Zobn En oe: 180 > L 23 ju verfam 


fen, 2 = * —— e Nr. 


benfalle aiederer. Bon Wechſeln nur Paris, wie j ah — —  — [216 el. 
—— Tagen, geſucht. — Ws be wir:14398) Ga 08 Burfche 
[. Metaliiques 573/ — 52 1%, rg —* sin er Bier Anerlano 86) Rolltomm if 
er oder usine oder en reife 
Ki Wietaliques — a HR ne oje 65/4, 1864er haste 68%, [auf dem Sande, Rah. Ep. vifläuner Zranben 
62),, — Aktien = Ya Etaatseahn. Born 4879) Ein Pferd, fglefoe, A. Kuhn & Cie. 
au hmiie Werbain — , 1.|ift zu verlaufen. Räy. bere Dominikamesfiimin. 





ÜN Fe 
Heute Nacht 1 Uhr emtichiier E unb ergeben 59 
liebe Mutter, Groß⸗ und ——— Frau Gerber⸗ 
—8 Wittwe 


Marg. Schmitt, geb. Eisjelder, 


—* ————— 59. Lebensjahre, wovon den Freunden 
d Belanntön ber Verkkorbenen anf biefem Wege Rachricht 
Here wird. 


bern, den 14. Dftober 1867. 
nd RO Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
e Beerbi Pin findet am Dittwoch ben 16. d. Mts. 
halb 10 Ubr ftatt e 






Dankſagung. 
Freunden und Bekaunten, insbeſondere ben 
Ai op, und Bahnbedienſteten, ſowie den Mitgliedern 
Arbeitervereins, melde an dem fie und 
bem Tr fie des 


guaz Keller, 
Bärger und Kofferträger am ?. Dberpoflz und Babnamte 
„bahier, io ehrenden und zahlreichen Antheil genommen, 
‚jagen wir —* uniern verbinbliaflen Dart, 
Würzburg, am 14. Oliober 1867, 
Die tieftrauernden NE ohss 





‚Mit 
eupeifernen Defen, 
neuelter Zacon, emp FE ſich 


ebrüder Seim, 


Ms 64) neue Babnbofftrafe. 


Zwei mit rheiniſchen Schieferiteinen gedeckte 


noch ganz neue Hallen, für eine Wirth— 
Schaft ‚geeignet, ftchen zu verkaufen bei 
g. Andr. Schön, 


Steiitohlenpenblumg am Mainguai. 


Gebeimrerb von Kiebig’s 


a 4 3:Mittel 


für Rinder 8 Erwachſene, 


etheilt in —— von 1 Pfd. zu 16 Portionen, das Pabet 


Kronen-Apotheke. 
Ginhornepothele in Würzburg. 


Gläubigerladung. 


prüde an ben Nachlaß des Georg Richael Ringelmann, 


Auf 
Sußrumentenmacherd zu Bell, find am 
Tg en 5 29. Oktober I, Is., 
ormitta En I Uhr 
in ber Amte kauſlei des unterf 
—* dem Rehtänhätheile ber 
ehung ber — geltend zu machen. 
ürjburg, amt 15. Ditober 1867 
Dppmann, !. Notar. 


Geflünelmartt in Schweinfurt: 
wimes. Oh — 


Magiftrat. 


Säle, vn 


‚ Copie-Pressen und Copie« 
‚ver bei J. 8 Brenner. 


tem Berlafienihafts Commifjärs 
Fihtberddtähtigung bei Ausei- 


— | 


a * Iſtec 







Hinderniß im Wege und babe ich von jetzt a 

Hrn. Reubauer, Stifthauger Pfaffengassehr. 
‚übernömmen und weroen alle un das photogtaphiſche Fach 
ſchlagende —— dafelbft entgegengenommen umb 


oolfaprt wer (4 
€. Hoffmann. 
Anzeige. 


Bu dem in Biſchofs heim vor der Rhön am 21, Diebe 
dv. I. zum Öffentlichen Verſtrich ausaeichriebenen Auweſen Di 
Jodann Anielm Hartung bafelkft wird noch hiermit — 

I, Das Wohnhaus Nr. 99 und 98 liegt an der Haupt 

Rraße, neben ber f. Pot, vis * des Brunnens um 

enthält: 2 qute geräumige Keller, 9 Zimmer, 3 Ram 

mern, 3 Küchen, 2 große Böden, Kleines Hof, ge 
bäude, worin 2 Zimmer, 8 Rammerm, 1 un 

Boden, Waſchhaues, nebit Raum für 4 Miferbe, erram 

gaben * 1 Gaͤrtchen, Sauer — 5 —2 — 
chwe zufammen 0,173 Da 
ſchloſſenes Gante bildend (eignet er —— * ch 
ai — wie zu jebem anderen indu 
I. Eine mefiiv erbaute Gerberwerkſtatt mit Grmüsgarte 

am Muhlwaſſer (0,50 De. enthaltend), eignet 9 

Brauerei, Brennerei ac, ⁊c. 
= Jablung geſchleht in 4 Zielfriften. — Das neirh 

beim Verſtich bekannt gewacht 
Würjbura im Oltober 1867. 
446) Bruno Sparnberg «ls Vorbefitzet 


Im werlage von J. Engelyorn in Stuttgart if a 
ſchienen: 


Agercgc Rezepte 
bürgerliche Küche 


mut beionberer Berüdfittigung 
der verjdiedenen Vereitungsarten der Nahrungsmittel 
in fämmtlichen — Deut ſchlands 


M. S. Rübler, 
Verfaſſerin des Haus weſen, ber dausmndter x. 
Eleg. cartonnirt 48 kr. südd. 
Zu Aurträgen auf diejes nüglihe Buch emprieblt ſich 
J. Staudinger’ide Buchanblung: 


in —— (Kürihreerbof.) 


25 Dr. Herbſt's Sans-Balfa 
durch feine anerlaimt fo reelle, treffiiche Pirkungs 
isbeſondere bei — *28 Beſbwerben und ber 
denen nädhften Folgen, desgl. äußerlich bei J 
und Krämpfen — allentbalben rübmlichft A! 
(A Original: $lagon nebit Gebrauchs⸗ Anmweifung 24 = " 
ächt zu beziehen durch bie 
Einbornapotbefe in WBürz 
a Etuis fl. 1. 45 Mi, 
Pluide imperiale iss Sir, die Same 


Minuten braun oder ſchwarz zu färben. 
befannt in ihren ! 


Kunmerfeld ſche Seife, * 


ausihläge & 18 fr., find ſtets friſch vorr 


Garl Bol; 


Alte und new- Branntweinbrennzeuge uu 
Größe vorräthig, Weinablassmaschinen bi . 

Xaver Schütz, Kupferſchmie 
4372 80) Holytyorn = 


wirb 


m 
Zn. 













Bekanntma 


Die im b eichneten —258 Data er be 


Nachruf und Dankagung. 


den berrlihen Menuf, ben am 6. uud 7. d. 
migl. Artillerie-Musik aus eg ine 
w perfön ichen nortreffligen Leitung ibres fo bewährten Rapell+ 
eifers, Herrn Stabötrompeter P. Kirackhardt, uns be: 
itet bat, ſprechen wir nachträglich biejen Herren unieren innig⸗ 
en und verbindlihften Dank aus. 

Möchte es ‚und vergömmet * Sie meine Herren, recht 
aid wieder in um er Site 6 tüßen zu dürfen. 
Krautheim ( De), ben 1 Oftober 1867. 
Im Ramen bes Feft:Comite’8 des landwirth. 
Gaufeites pre 1867 
Wilb. Seinefetter. (4234 2 


Der Unterzeichnete bringt zur Mittheilung, baß er heute 
sine ärztlie Praris erdrinet bat. 
Dr. Röder, paft. Arzt. 



















der k. Kreiäregierumg Kammer bes Junetn dabier vom 8, b. 
Mts. Rr. 86146/35469 als vollziebbar erflärten ortöpoligeir 
lien Borfäriften werben — ug betannt gemacht. 
Bürzburg, am . Dltober 1 
er Stabtmagiftrat. 
Der — —— 


Amend. 


Ab * t. 
— alarm 
% of* ⸗ rg ⸗ 
ie Uufpebung ber 88 17, 22 und 23 ber Hädtifhen S 
— — vom 20. Ic 62 


: 2 Nr. 422 und 29 1. Bert ft ein Dick f . 
ri eu: Markt, Ede der Schuſtergaſſe Nr. —— — ey —A— Fafelo —2 ai or Ka 
— ——ODDv —— Beiie anguſchlagen. 

IX. Schafmarkt in Schweinfurt: 2. Gin verboten: Thierhäute, Uni bärme 


Blut in die Bänke zu bringen, dafelbh u —— — und 
erg —— iſt unterſagt, Blut und Fleiſchwaſſer 
e zu 
838. rg leiäbant fol die moͤglichſſe R 
—— es find deßhalb namentlich =) bie Bänke, das 
Ibem aufgeftellte Inventar, fowie bie Geidiere fü ich. 
—— bis zum Sqhluſſe der Bank mit Waſſer zu reinigen und 
en 


— den 22. Oktober. 
Der M Magiftrat. 
Müller, v na. 


Bekanntmachung. 


——— des Stephan Rittweger zu Waltershauſen ge⸗ 


en — * Düring zu Saal, wegen Forderung. verfleigert | zbzuwaſchen. Ausnahmen An finden nur an jrmem., 
* L. Roter Reuß — —— Huftrage * Ratt, am welden bie Baht überhaupt aefchloffen ift, bank 
Wege der Hülfsnelfiredung am Binter bei eimer Mälte, DIE das Muf» um Abmwaisen unmöglich 
Montaa den 28. d3. Mis. macht; allein fir leßteren als if jofort bei eintretendem Than» 
g wetter bie Reinigung vorgunehaun: b) jeber Mehger, ber eine 
Nachmitta ag 3 Uhr Ban verläßt oder angibt, Hat Diejelbe volfändig gefäubert unb 
ertbe zu 250 fl. gegen Baar⸗aufge waſchen and im unbeſchädigten 5* feinem Rachfolger 


in Saal 1 Baar hr; im 
yablung Suhl 16 — 
® Ehrift, Rotariatäverweier. 


Etwaige Forbeiungen an ven Kadhlch ber am 19. Juli], 
l. —* verlebten Thereſe Vorndran. Eheſrau des Schuhmacher⸗ 
meiſters Jakob Vorndran Si find 
Donnerstag por 24. l. M. — 10 Uhr 

—* — Mr. 3 

anzumelben, 8 ſolche bei Aushändigung ber Maſſe 
{an bie Erben nicht berüdfittigt, — wärben. 

Würzburg, ben 7. Dftober 
Kiniglige Stadtgerit 


m überweilen; c) bie Fenſter änlen find öfters zw 
puhen und ſteis vor Staub und en au halten; In —— 
li) haben die Metzger, beren Ge und Lehrlinge ben 
Ober fleiſchbeſchauer amd dem zur Aufficht * der rungen ante 
eflellten Bolizeibeamten im Intereſſe ber Reinlichtett in ber 
Seiten yn —* Aordnungen Folge zu leiſten. 
unlichen beim eg verwenbeten 
Brühe als: Ze —— Waagen, Kübel ? en unb 
Rultern ꝛc. find in etmögllden Kein! zu halten, 
85. Im — —— darf gr 2 Meder» 
mögelen nur laugſam gefahren werben, und it namentlich 
jedes unvorfitige Fahren, gr bie ‚obeänger aefährben, und 
die Bank beihädigen kann, zu vermei 
$ 6. Uebertretung ber ee em Borfäriften —X 
Strafeinſchreitung nötbigenfalld Vornahme der verläumten 
— auf —— bed Sänmigen zur Folge. 
Würzburg, ben 6. Eeptember 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 


Der MEER e Bürgermeifier: 


Schmerl. 


Im Soncurie des Kaurmannes Joſep Totodot Sei bold 
von Ochienfurt wird ben Intereſſenlen eröffnet, deß das unterm 
— erlaſſene Prioritäts: Erfenntnig vom 28. Oktober 

am auf bie Dauer von 30 Tagen an Berkfünnungsftatt 
an 5 Gerichtsbrett angeheftet werben mwirb. 
g, ben 30. September 1867. 
"Röniglihes Beiirkägerit. 


Schneider. 


————— — — 

A160 3) Im 2. Difr. Nr.j414i Giapehandschuhe, 

2, (ulins» «Bromenabe), iilFedern etc. werden stets 

. möblirtes Zimmer zu ver-]in allen Farben gefärbt und 

miethen, wie au ein@®chläf:|sowie auch Schwanen- und 

yimamerfüreinfolides Minden | Angorapelzee schön ge 
waschen 


4031c) Ju dem neu erbauten 


Säraut. 


— — — — — — — — — 
Hypot f 4352) Jacken, ſowie wat: 

er ——— gu tirte Hauben werben Ichnell 

unverbeiratheter — Kanzlei: und billıg aeitenpt bei 


Gebülfe wänfät anderweitig Bergmann. — die — „Zu vielen Aufträgen em- 
8 5— 
7 zu Be Pluunersyuffe Re — a nn. A. Hel 


6200) Ein Mädchen, pas 


RT härgerlig kochen kann, wirb in 
4371) Waſſerhelles 2) 
ih v a af age * u geiuät. 


ang reines Schweinef I an HE. SEEN 
80 kr., jowie Lampendl,| 4377) Eine * e Familie ſucht 
Kerl —— 


siehbar zu vermiethen. 8c) — Nr 


4375] Im Pleiperoiertel 1.9.] Ein Gonborgeie 
Rr. 402 IR wegen Berfegunglim Baden und ber 
eine ine age de —* 1. No⸗ one a die ei - *. Li 

ember m on 
Seidl, mes is € — im —— — — 


eine Stelle. Näh. Erp. [4874 
Bellanern, empfiehlt und 4391) Ein *7** Zimmer /· —— —⸗ 
Ges Epeetö int —— — mu m mit 3 Betten iſt zu -nermigihen 


43%) Gin Pferdo knecht 
ven. Bu erfragen 1. D. R. 246, lim Ju Rt. 597. Dird gefndt: Map. in der &pp. 
Fa 


WB underfchrant! 


Vorläufige Anzeige. 

Die ergebeuft Unterzeihneten erlauben hierdurch an 
zujeigen, bon fie in den nähen Tagen in biefiger Gtabt ein: 
* und einige Vorßelluugen mit ihrem berichranfr, 
verbunden mit Sitzung in ber Dunlelheit, geben werben. Bei 
bem außeror dentlichen Intereſſe, welches bie Vorflelungen bie: 
ten, maden wir ein verehrtes Publitum auf bie in ben nachfien 
Tagen erſcheinenden Placate und Annoncen aufmerffam. 


Mein Lager 
von Filz Schuben & eletten 
Fil = und Lederſohlen empfehle ich von den b 
ie 


















bis zu ben feinften Sorten zu F 
en. 


"Carl Philipp Bauer 


Hohadtungsvol Domſtraße. 
4414] Röhr & Matthaey. 
EEE GE ERST. 


BEER DET ER ET ET EHE OH — 
Juduſtrielle Gredit-Gensffenjcaft. 
Hofſtraße Nr. 40, 

Nach Beſchluß des Verwaltangsrathes werben ben Mi 
aliebern auf Verlangen laufende Rehaungen eröffnet. Meber | 
Beringungen iR im Bureau Bormittags von 9I—1I Uhr Au 
kunft zu erhalten, au jeber anderem Geichäftszeit beim I Bora 
Herrn Kaufmann Franz Messner ober bei befien Etel 
vertreter, Herrn Buchhändler A. Stuber. 


Traubenzucker, 
wie im früheren Jahren, im feinfter Waare, nebſt Gebrauch 
ammweliung, biliaft bei 


üller & Zehner 


6a 4412] in Würzburg, 2. D. Rr. 11. 


Kleine Eßlinger Effiggurken, Nürnberg: 
Salzgurken und Ochſengaumen, in Fäßchen um 
offen, empfiehlt 

Joh. Schäflein 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüd) 


Befanutmachung. | 

Im Erefutionswege verfleigere ich im —— bes Töne 

Landgerichts Ochſenfurt zufolge Requifition des kgl. Hambelss 
richts Münden lints der Iſar 


Mittwoch den 23. Oktober l. Is. 


Vormittags Halb 10 Uhr 
su Giebelſtadt verſchiedene Mobilien und Moventiew, barımter 
3 Tiſche, 10 Seſſel, 1 Kanapee, 8 Rommeaben, 1 Lei 
ſeſſel, 24 Städ Bilder, 1 Schwarzwälbder Uhr, 8 Spu 
A Ropftifen 1 —— 
t Ropftifien rauk, 
Waflerländer, 1 Sgieblarren, 4 Stämme Tannenpol; 
8 Stüd befchlagenes Baubelh, 1 Fichtenkamm, ei 


‚em 
Schäflein Barthie Dielen, 10 & ‚1 Mehumähle ı 
Joh. u. Salitten mit Gefte), verichiebene® Kimmer« ud Ehre 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. nerhanbmwertsjeun, darunter 2 Gobelbänfe, 8 Säge 


A 
Dünger:Berfteigerung. Hobel, Meiiel, Cäleifteine, Bohr, ein 


mit ebör, 
—— er in er hinter ber Hof» Ihanı = Bari Sins, — bürren Klee —2* Ari 
ſtallung erde von er e, age, x, gegen ſofortige Baarı 
Bürgburg, ben 15. Diteber 1867. (4404 [jaglung, mwogu id Etrihaliehhaber Hiemis sinlade, 


 Srüufiicer Gnrteuban-Berein. Dßfenfurt, ben 12. Dfteber 1867. 


Bendlinger, !. Rotar. 
t 19. Oftober, Abends 7 Uhr beginmene,| Ikalfen — 
wird or & —52* Fer —— "hie ver 10 Wollene und feidene M lbeuteltuche, ſowi 


Grünbung bed Bereins durch eine muſikaliſche Getreide⸗Säcke empfiehlt in beſter Waare billi 
—— — —— die —— u Ph S chuö 8 git 
Bereinsmitgliever nebn Familien ——— eingelaben, . + 
mit bem Bewerten, daß c# jebem Mitgliebe freifleht, Freunde am VBierröhrenbrunnen 
Verkanuf. 


und Belannte in nicht beſchräulter Zah * u: 
r 
8 Zu Müdenbaufen if ein Backhaus au - ‚ 


Moskauer Zuckerschoten, 


in engl. und russ. Sorten, Tafelbouillon, franz. 
grüne Erbsen, Brockel- und Schneidbohnen, 
franz. und ital. Macaroni, erstere in Original- 
Packeten, neueste Suppeneinlagen, breite Band- 
und Fadennudeln, sowie auch äechten ostindisehen 
Ingber, Preisselbeere in Zucker, ächten Düssel- 
dorfer-, Estrachon-, Sardellen-, Kräuter- und 
süssen Most-Senf, Mixed-Pickles, Esslinger 
Essig- und Salzgurken und Nürnberger Ochsen- 
maul, feinstes Olivenöl in '/; und ", Flaschen 
empfiehlt in frischer Zuseadun 


3. L. Reich. 


Auswanderer 
über Bremen * Nordamerika 
örd und Sams 
£% — er - 
—* Gebe zugleich die Bahnroute mit Fahrtaxe ber 
amer. Bahnen befannt. 
Der Auswanderer Agent 
&. C. Fuchs. 
Banlgalje Rr. 291. 


enen Aſtrachan⸗Caviar, 
eräucherten Rhein-fahs, marin. Aal, Briden, 
uchovis, rufj. Sardinen in Picles, Sardines a 
Thuile :c., engliſche Sped» und Gapeller-Büdinge, 
heute eingetroffen, empfiehlt 





biefem 
leben. Die Einlabungen wollen defälligh entwebe 
Nittwoch 

ſtraße nebſt Gemeindetheilen zu verkaufen. 


ET 
befier aber no mänblih, am Diendtog, 
Raufsl 
wird Amtödiener Lindner zu Rüdenhauſen baffelbe vorzeigen. [422 


merätag Abende von 7—10 Uhr im Bereinslotale (Hofmann’s 
4408 2a) An und ill vepar|jußt nr Eieke ae Bebiete 


Sartenwirthſchaft, 1. Dil. Rr. 297) angemeldet, und die auf 
Ramen lautenden Einladungskarten entgegengensinmen werben. 
werben ſchnel und billig repas [fucht eine Stelle als Bebiemter 
rirt, Näh. in der Ep. ober Huslanfer, Räb. Exp. 


Friſche Oftender Anftern empfiehlt 
Anton Minoprio., 


V 1 8 ne 5 tt \ 
FRI ERT LERLETERI EYMET TE 1 1) EEALTALAR 


Wirthſchaft. 


Ein 4 it Garküche⸗, Bi — Wirtdi t, f ent, mit 
ee Ko on, je fm 
Anzahlung: I 


2—1500 fl 
G. ©. Fuchs, Bankgaffe Nr. 291. 


A fe A A —— A ee A A 1 — ED V 
7 — * Dach 7 —— . m. 










NIELS Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Probe: 


Stadt-Cheater. 


Mittwoh ben 16. Dibe. 1867. 
2. Torf, in 2 Mbennement. 
Der Tronbadour. 

D Sroße — 4 Alten von 








TEE u erDdt. 
4411) Ein vierediger Dfen : fl, Ella — Man⸗ 
mıt Blechauffag und Rod Ren, are er 


in und außen heigbar, bitto einer j 
mit Moclafen find billig ps Gratulation. 
werlaufen., 4413) Der Wonen bolden Frau 
Auch kann ein harter Junge | Tberefia 8 ... im 2. . 
o h 
Seb. Röiel, Stioffermfir ieen hohen VPamen« feſle, daB 
Neubeugaffe Nr. I08. [das ganıe Bruer'ſche Haus 
[rn fet und sitteit! 
of fe Kür das Rönigrei | j So ih erret s wer in es? 
CIE. Bayern münicer 4399) Jener Dame, melde am 
NORISERREE u del Fe u, EL UA EN 1. Me — einen GeneralB: voll Samitar Normittan einen feir 
Der Taglöhner von Oserleinah bat fein. | mächtigtem umnjeres Geihafte [denen Megenfehirme in mei- 
nfolveny angezeigt, und die Eröffnumg des Gonkurfes gegen [au befeien Es umiapt ieh Imem Laden mitmabm, rathe in 
& beantraji; bei mahgewieiemer Ueverfhu'dung deffelben mer; [teres bie Veförberung von Bafla Jiyrem eigenen Intereſſe, den» 
en daher die geieglihen Ediktstage, nämlip: zieren vernittelfi der Nord. Firipem ſofon feinem (ihr wohl 
L zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen Nach, Jdeutſchen Lloyd Woft: Dampfr [h,fannten) Eigenthümer zuzu ⸗ 
weiſung auf ſaiffe und der befferem biefiien qeüen 
Mittwoch den 6, Movember I. 3., Sraelidiffe nad dem Vereinigten Oscar Wiegand. 
IL zur Borbringung der Einteden gegen die angemeldeten | Staaten von Rord: Amerita. Dr Te Tue 
Forderungen au Gejäl. Anerbietungen erbitten 14400: Ein ſchwar wollener 
Mittwoch den 27. Movember I. J. ums balsigft, (4386 2:) | genfchirm mit Horngriff wurde 
IIL. zur Stlußserbandlung und zwar für die Replif und fürfdremen, den 11. Dit. 1867. | gefunden. Nab. in der Erp. 
die Drplif auf Ernst Mayer & Co.| 5, &s werden mebrere 
Mitrwoch den 11. Dezember I. % een Sob Ibänfe, jowie Schreir 
edesmal fräb 9 Uhr im diesgeribtlinen Gefchäfts Sin jene rentadles Pro· S ad Zinrmerwert 
immer Mr. 15 anberaumt, wozu \änsiatliche betannte und unbe [DM Ftemgeichaft mit Haut, ang f imdt hei seug 
annte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Androhung der [Rt einem frequenten Blage ge [am Hau ". Saßlauer jr 
R-chtömachtbeil® wergeladen werden, Daß, wer am ober bieten, it umter günftigem Der  Pimmermeifer. 
En —* ger e * 5 ‚u Protokoll noch durd u u a illig zu ver⸗ 
inteichung eines ſchriftlichen Rezeſſes ſeine Forderung ıiquidiri, 
ven Ausihluß von der gegenwärtigen Concursmafſe, ſowie weı Mt. J. Walter. 
weder mit einer mündlichen no ſchriftlichen Erklärung an ade Julınspromenade. 
id zu den übrigen Evıfistagen einlommt, den Ausjchluß mir 
ven am ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu gewärtigen baı 
Auswärtige Gläutiger haben bis zum eriten Edilistage In— 
Äinuations» Wandatare um fo gemwifier dabıer zu beitellen, 
als außerdem die an fiezu erlaffenden Berfügungen am ©erichte: 
breite angebeftet und für richug ininuirt eracdtet würden. 
Zugleih werden alle Diejenig.u, welche irgend Ktwas v8ı 
dem Gemeinihulnner in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden 
aufgefordert, ſolches bei Bermeidung voller Sıfapierftung beiich 
ungsweife nochmaliger Zahlung unter Borbebalt ihrer Rechte nur 
yu @erichtöhanden abzulichern, rein. einzubezahlen 
Das Altiv ⸗Vermögen bedest in unbereutenben Modilien 
unb einem Grunbbefige im Schägungswerthe von 636 fl; bie 
Svpothelenſchulden eycl. der Zinien betragen 1140 fl., bie Eur» 
rentihulden beiläufiz 500 fl 
Am erſten Eriktstage ſoll zualeich über bie Berwertbung ber 
Attio- Raffa Beſchluß gefaßt werben und werden biezu die @läu: 
biger unter ber Hechtsfolge geladen, daß die fi nicht Erflären: 
ben als ben Beichluffen der Mehrheit der jih Eitlärenden für 
zufimmenb erachtet werben | 
Würzburg, ben 4. Oktober 1867. 


Königlihes Bezirksgericht. 
9 ee 3 - 



























Aecht ital. Salami, 

änseleber-, Trüffel-, Gothaer- und Braun- 
:hweiger-Cervelatwürsite, ächte Frankfurter 
‚eber-, Gelb-, Knoblauch- und Gutwurst, 
'resskopf, Sulz- und Zungenwurst, Nürnber- 
er und Frankfurter Bratwürste, Saucischen 
Rostwürstchen), kleine Cervelatwürstchen und 
ägerwürste empfiehlt in bester Qualität. 


3. I. Beich. 



















405) Eine polirte Rommode, 

1 Ansjugtiichund 1 Oval: 

tiſch Aad hi.ig zu verlaufen. 
Näh. in der Erp. 


Strinnutröhren zu Abtritten 
und Waffrleitungen, bann Grab» 
Reine fin» billig zu haben bei 

W. Sertel, Mauzermeifter. 
3a Semmelsfraße Rr. 81. 


4398) Ein Zimmer mit Kühe 
in fogleih zu vermiethen. 
Möh. in der Erp. 





4415) Ein gewandrer, mit gw 
"m Zenzniffen weriehener junger 
Mann wird ſofort ald Die: 
ver geſucht, um mit anf Heilen 
zu geben. Lerſönliche Borkel 
ang wunſcht man im Hotel gun 
Anler, Zimmer Nr, 21, Bor 
aittans wiſchen 11 u. 1% llhr 


4409 2a) Ein ſolider Herr ſudl 
en möbliertes Zimmer miı 
freier Ausſicht. reſſen unter 
A. B. beisr,t bie Erped. 


Zu verfanfen 
iR ein neuer Pelzrock Näb. 
in der Exped (4410 


4896) Ein tähtiger WBütt: 
nergefelle kann jogleit in Ar- 
beit treten. 3. Dir. Nr. 150 


4397) Ein ſchon gebraudter 
Megenfdirm blieb beim Au 
Iharınenbäder fteben. 


4394) Ein Schrauf, 2 Rom. 
mode und eine Strobma: 
trage find wegen Abreiſe bil: son Himmeltadt. 


4392) Es ift ein freunolihes, 
unmöblirtes Zimmer ſogleich 
su vermieihen, KetiengafleN. 29. 


4401) Ein guter Bauſchrei⸗ 


ner findet Beſchaftigung im 
neuen Bahnhof. 


4407) 2 Zimmer mit Rüde 
find zu vermietben. Näb. Erp. 


4384) Ein Küllofen wird 
u kaufen geluht. Näh. Erp. 


©rtrante: 
Sn der Marienfapelle: 
Michael Joſeph Prößler, mit 
Maria Kherefia Blum, beibe 





Mohr. 





in Lthographleſt in zein Sager Dienpla 

in nrappien inen, t+, Zi, Farb, Dfenplatten und 
Kühengäfte, b blauen Warmor, font Sand 

| piten'yu Wupbäben empfehle HI te In su werfaufen. 9 D.W.265 | In der Marek, zu Gt. Beier: 


Joh, Göt 4378) Ein f ®& Joſ. Fuder, Hälner, mit Na» 
"4170 8e) unterer Mainguai, näht —— if „ —5 * ». 75 ni 8 Säilingefürk. 





einpfiähtt fein Seftaffottietes Lager von 


- Kirden- & Zimmerteppichen 


zu den billigiten Preiſen. 


Ausvperkauf. 


Um gänzlich zu räumen verkauft ber Unterzeichnete folgende Artikel em bloc weit unter dem Habrilpreis und 
eingeladen?: 24-Biund beſt. Qual. Ternowolle im diberſea Farben, 33 Sen Canafas (Stramin), Zeichnent ucher, e 
‚lide Stick-, Stopf-, Näh- we Stricknadeln, Stickmuster, Stahl-, Gold- und andere Perlem, 68 
Sttrick-, Häckel- und Nähseide, 27 Dugend engliihe Stickbaumwolle, 14 ®iund Strickbaumwolle, ı 
mb färbig, 2 Pfund Hläckelgarn, 45 Stüd Pages, 23 Dntend Rollengarn, 13 Par Hosenträger, 23 € 
feibene Schnürriemen, per Städ 7 Ellen lang, 30 Dupaub Eisengarnriemen, 37 Dutend diverse in Leim: 
rind, fur; und lange Eisengarnriemen, 1074 Strängchen Baumwollenfaden. \'/, Baumwollenfad 
2 Etüd, 19 Ellen, breite wolleme Litzen, 18 Stüd ſchmale Litzen, 48 Std bunte Schürzenbänder,, 57 € 

Adware Bänder, breit und jhmal und Battist, 8 Stüd und 491 &llen Floretbänder, 153 &täd Schlang: 
ober Zuckenlitzen in alen Farben, auch ſeidene, 282 Städ wolleme Cordeln, 18 Gros Eisengarm auf Anä 
(lang Maß) ꝛc. zc., femmer eine Partie div. Schmucksachen. 


Philipp Zapf, 108 Plattnersgaſ 
Das Neneite in | 


Paletots und Mänteln 


Ä eniepfiehlt zu äußerſt billigen Preifen 
- Ch. Reich, am Markt. 
Schreiblehrer Marimilian Gander von Main 


erlaubt fi dem verebrl. reip. Wublikum anzurigen, daß er in nädhfter Zeit wieder im Würzburg eintrifft im & 
-&pclus von 12 Lebrfiunden feiner Schreiblebrmetbode zu eröffnen. [4870 9 





Tee — —— — — — — — — — — — — — — 


A Haudels⸗Lehrliugs⸗Abendſchult 
Der Unterricht pro 1867/68 deginnt Dounerttag 
usver auf. 17. Oktober, an welchem Tage ſich ſämmtliche ſch 
pflichtige Haudelslehrlinge Abends 6—7 Uhr im ber Merk 
Um megen — — vollſtändig zu Aſaals pünktlich eimufiaden haben. Das 2. Back 
u 


pr 227 J S it 3 fl. bei ber Anmeldung zu erlegen. 
zäumen, verfanfe ih ©birfünge,  Prque, |" " °T esnigfiches Wektorat, 


Zeinen 8 — im ‚ —— ae en Sampert. j 
rthi e zu mo re — —— — — 
N Fr . Candwirtbfepaftliche Schule zn Bi 
Heinrich ran, Ipsem) ne ⏑⏑ 


bis Anfang April Unterriätsaegenfiände: Landwirthiaft # 
am Sternplag. die bamit verwandten Raturmifienieaften, ſowie beftimmte € 

mentarfächer. Die anfzumnehmendben das 10 
meiner Etziehungs ⸗ und Unterrichts-Anſtalt beginnt benjahr zurüdgelegt-.haben. ) Das Schüfgelb beträgt 10 
das Dinterſemeſter om 28. Dftober. Nähere Auskunft eriheilt der Borland: 








Näheres Broipelt. Buben, September 1867, 
Mainfiodheim, im September 1887. [8268 3c P. Gſell, 
A. Sirſch, Direktor, Landwirthſchafts · ugſpeh 
Srmd und Berlag von abBaner in Wärzbarg. 


Mehr turget 


Babnzüge 


Akrır bon 
MR 
4 r En 4J 
er Ku mM. ah, ı u 


Band wet; 
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PMeneftie ® 


Rarlärube, 14. Okt. Im feiner Erwiderung auf bie 
frage des Abg. Wundt bezüglich gewiſſer Erklärungen in ber 
mmerebe des Fürjien o. Hohenlohe wahrt Minifter v. Frey 
ff bie. oft dargelegte Anſicht Baden's über dem Eintritt in 
ı norddentihen Bund. BVerbandlungen über bie dee eines 
aatenbundes, fast ber Minifier, hätten wohl ftattgefunben, 
e Einigung "Aber bie Grunplagen eines ſolchen jedoch nicht. 
ne Allianz mit Defterreich fei nicht Bedingung. Der frievliche 
ntritt eines einzelnen Staotes in ben Norbbund fei allerbings 
ılbar, Die Antwort bes Minifters ſchließt mit ven Worten: 
2 Regierung glaubt, der Wugenblid wird fommen, ber den 
ibftaaten geflattet, ſich als voll,ählende Glieder bem new zu 
haltenden Deutidland auzuſchließen, fie ift bemüht, bie Vor 
Siegungen zu Schaffen, melde Baben berechtigen, die rationale 
nigung zu verlangen, und wird fih elüdlıdh ihägen, wenn 

inigung mit bem Norden gemeinjaaftlih mit den Rachbar 
aten erfolgen konn; bie babtu if fie zu jebem einleitenden 
Sein mit ben übr Pr fübdentfhen Hegierungen bereit. 
Wien, 14. Okt. Baron Hübner kehrt nicht mebr nad 
om zurüd, Tie minifterielle Aniwort auf die Biſchofeadreſſe 
thält einen entſchieden tabelnden Paſſus wegen Er 
8 verantwortligden Miniiteriums, ©. 

Münden, 15. Oft. Der zur Begutachtung bes Bot. 
reinsvertrac# ermennte Kommeransihuß bat fi einftimmi: 
r bie Genehmigung des Bertrags erklärt, feinem Gutachten 
ver folgende — Wunſche beigefügt: Einiübrung einer jeden⸗ 
Ns nur mäßigen Tabalfiexer und ſucceſſide der 


‚feuer, 

(lorem, 15. Oft. Die päpfiliden Truppen baben 
erola angegriffen, welches Menotti Garibaldi bejegt bält, fi 
urden aber zurüdgeworfen. Die „Dpinione” vertheibigt bie 
altung ber Regierung ber römiſchen Frage ge er und jagt: 
Yalien müſſe, trogbem von anderer Seite mit einer Interoen: 
m gebroht wird, in das römiiche Gebiet einrücken, wenn bie 
ntereffen des Vaterlanbes und der Monarchie oder "bie Erhal: 
ng dir Drbnung im Lande es erheiſchen. 

—— ſagt, Ratani habe neuere Erklärungen nach Paris 


—— lafien, Bar-n über die Folgen ber geipannten Lage 
rubigend Das Rabinet von Florenz werbe alle noth: 
rg —— ergreifen, um bie Garibaldianer zu ver: 
bern ſich auf italieniihem Gebiet zu rekrutiren ober zu ſam 


". der * torbon werde enger gezogen werben. 

„Monitenr“ zufolge haben 90 
tann vn. Truppen am 13. Dftober 300 @a iauer 
worfen, welche ben Weg mad Monte libreti verlegt hatten, 


BA MARITA 


arg * LI. A er Deren, 














a” 


RN 4 Ar. Pa su 
Born. Mops a I, . 
Betrrglige —2 12 U. 55 
Kit. 5 U 1 Din. is. mb 9 N. 
Racdıte. 


Mittwoh vem 16. Oktober 1867. 


‚eine weitere 


- und fandbote. 


1 Würzurg- Ausbeh-Mänden, 
Ubaang na Beer — sm 

Bayer. Voll. Rh * Er RER, 
‚SLOMNR * "x. —— 
—8* 18 
®. sau 
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* Intunft von Ansda 
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RER Fu 7 
7. Wirkung Screen 
Abganı nad ibeiber € 
en som. friih. * ara 
* — e⸗tc. b U. IHM, früh, Rom. 
* ZU 15 9 Wadm, 2 
Hrzlse (mar ned > 12 N. 45 
md 5 IL 15 M. früß. 
e s Ankunft von Heibelber Runge: 
Tan RM 55 M. Abends, Werf 5 
Wi eh Tu. 20 R. früh, Im 
2 dL 36.MR. Mac und 9 IL 37 SU Rue. 
Güterzüge 7 I. 1ER Abos u 12 U RR, 
Polismuibusfaßrten nah 
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4 


Wrmfiein 5 U. Abds. € “un. ws, 
5 iin. Wiütenderg 5 U 25 M, Wpdd, Mr 
em 4 U Radyan, 

swangigfier Jahrgang. 


dienfteripeltantin Runig. Seifert, welche als Gehilfin der Lehrerin 
Wigel ernannt wurde, find 200 fi. jährlige Newunneration. auße 
szablen. Nach Veriät ber Depohten Eoumijfion. Letsagen ‚bie 
Tepofiten dermalen 3964212 fl. Artretung von 4,07 Derimalem 
des Piades Pl.⸗Nr. 5091 an Hrn. v. Hirſch um öl. 3 gegen 
Uebernahme der Koſten. Das Legat zu ca. 1200 fl, 
die verlebte Kaufmannstochter Dorotbea Hemmit, nad Mittbeilum 
des Hrn. Rotars Eppmann dem Ehebaltenbaufe vermadt 
wird unter dankbater Anerkennung der mildthätigen Ge wa 
der Verlebten angenommen. Abwelhing bes Geſucht einer 
baltenbauspfründnerin um Tus händigung einet Theils ihres 
dem Ehehaltenhaufe nr Vermögens. Anſchaffung eine 
Ofenſchirmes für bie 2. Madchenſchule des L Edulfpreng 
Pemwiligung einer Unterfütung non 15 fl. aus ber be 
Almoſenpflege. Aufflellung bes Gärtners Sebaſtian Keil vom 
bier als Tobtengräbergebilfe, nochdem der hiem bef in mie Syl⸗ 
veher Doſch die Stelle nicht angetreten bat. Ter Manifirat 
erachtet die Erhöhung bes Siiftungs,ebäudes des Wüuryeripitals. 
um ein Stodwer? für wünfherswert'), theils um hier —* 
für die bereits vorhandenen Spitalangebörigen au gewinnen, 
theils um bei etwa um ſich greifenden Epidemien verfügbare 
golalitäten zu haben, theil® um ‚bei fpäterem — 
der erforder ichen Mittel weitere innere Pfrunden errichten 
fönnen, Aus äftberiihen Rüdſichten wäre hiemit zugleich 
Bıhöhung der Kirche zu verbinden. Um beurtheilen zu können, 
ob in bem jährlichen Ueberſchüſſen ver Stiftung von durchſchnitt⸗ 
lid 34200 fi. und dem voramefichtiichen Mietyertrag des img 
Bau enge Hauſes im bürger'pitälifchen Ulmerhofe ge— 
nügenbe Mittel zur Verzinfung und Tilgung bes aufzunehmen» 
ben Baulapitals geboten Kae ol zunächt ein den obigen Sweden 
angepaßter Plan und Kofſenvoranſchlag gefertigt werben, wor + 
auf jofort weitere Beſchlußfafſung gr 4} wird. Die für 
Bürgeripital projektitte Babearftalt mit einzubolender —4* 
glerungsgenehmigung ſogleich gebaut werden. Rad einer 
Referenten gefertigten Ueberſicht über ben dermaligen 
der ** Vollsſchulen zählen die nunmehr beſtehenden 86 
hulen aufammen 2208 Schullinder, wovon 1902 ber kathol. 
und 806 ber protefi. Gonfeifion angebören. Unter —* lathol. 
Kindern befinden fi 940 Knaben und 962 Mädchen, unter 
proteft. 181 Rnaben und 176 Mädchen. Die —— 
Schülerzahl einer Schule iſt 68 und befinden ſich 17 Schulen 
unter und 17 Schulen über dieſen Durchſchnitt; von ben Ief- 
teren treffen nur 10 auf bie neu einnetheilten 27 Schulen umb 
die Übrigen 7 gebören ben Edulen zu Et. Burlarb und 
den —— vi Säulen an, für welde in nicht ferner Zeit 
Mehrung wirb eintreten müffen. Yahre 1865 
war bie burdh' ——— I der damals vorhandenen 25 
8 . fie fiel auf 78 als in den Jahren 1866 
1866 de sei ber Schulen bis zu 30 vermehrt worben 
waren umb ift a 


gen Die gefetlich mläffige Schülerzahl einer Säule 


bie zweite Oltober koſtet ber e Laih 
En er re 
2/5 Er. , Er. „ m marj» 
Vreb’ 29 tr. "Weißbrod 95%, kr. i 
Wie man hört, wirb num gegen Ende da. Mis. amd ber 
Boftbetried in das neue Bapnhofgebänbe verlegt werben. 
Errichtung eines Filialpoflamtes in der Stadt in es wie» 
ber —* ern a. Alles auf — 58 um —* 
ung unſerer en e ſelbſt weniger große 

— —— 


Un den z. 3. im Clerikal · Seminar ſtattfindenden geiſtlichen 
Ererzitien nehmen 94 Prieher der Didjeſe Theil. 

* Der Marienuerein wird, swie früher, je aud in biefem 
Jahre einen Theil der von ihm beiteten lirchlichen Gewän- 
der ausfiellen. Die Auskelun Fibr 
Minoritentomventes flatt, und Bein am künftigen Donnerdtag 
ben 17. Dftober Ra g 2 Uhr. Aus zeit fräh von 

bis 1 und Rahmittag von 2 bis 4 Uhr. Mei er Ge⸗ 

7 


der äußeren Form nicht canaliermähig Sluauf 
Schultern und vorgeben te Stellung — togar- E 
wieder eimen ältlihtränklihen Anflug. wor tu 
ſchwand var. Auerbach's Keller und die Bartenicene 

au ihm Gelegenheit, einmal gen) ben Teufel zu fpielem, - 
Das Zufammenfpiel war ein völlig ng Epiſo 
m Auerbach's Keller lieferte ein allſeitig kreffliches Genrebil 
und namentlich bie ſchon mehrmals erwähnte Garienſcene konn 
auch bie rigoroſeſten Anforderungen befriedigen. Hr. Hah 
dr. Heinemann, Frl. Sperner und Frau Coſſati (als Marti 
die auderlefen zum Kuppler⸗ uns Zigeunerweſen) zeigten fi 
darin in ihren beftien Momenten. Hoffentlich thım f 


wie er. 

(Stapttheater.) Die Dper bradite und am Mertage eis 
BWiederho ber Yin“ mit einem Fılm. Baufer als Rech 
Ein Urtheil Über vieſelbe wollen wir uns bis nad ihrem wei 


ftellung ber jogen. Wunderfontaine „Kallospinthechromokrene 
bei aut —** Haufe ſtatt. Die neue EeAndung wit ihre: 
prachtvollen Harbenipiel fan» auch ben wohloerbienten Bei 
tal, und ſprachen beſonders bie und britte Abtheilung an 
Morgen findet bie zweite Borftellung ftatt, auf welde wir bie: 
mit angelegentlichft aufmerkſam maden. — Die beiden vorher⸗ 
gehenden Stüde erregten durch das vortreffliche Bufzmmenipie' 
aroße Heiterkeit und befonder# war es Hr. Simen, ber in bem 
von Venebig die Lahmus befänvig in Beweg 
ung bielt. 

Die Generalverfammlung ber heutigen Dante Geſellſch aft 
welche am 3. und 4 Dit, in Halle tagte, hat für bad Jah 
1868 als Drt ber Generalverfammlung Würsburg, wiederun 
im Anihluß an bie Bufammentunft der Philologen, in Aus 
fit geftellt. 

Bamberg, 12. Dit. Gegenüber ber Mittyeilung ba 
daß dahier „vorbereitende Beratyungen für bie Fulnaer Biſchofs 
verjammlung“ ftattfinden, deſteht aud) eine andere Berfion, weld 
ver Wahr näher ſtehen dürfte. Die vier Romaifjäre au 
ven beiven Kirchenprovinzen Bayerns (die Domlapitulere Ram 
aus Münden, Mittel aus Regensburg, Thumann aus Bamber 
und Moliter aus Speyer) beihäftigen ſich feit einigen Tage 
sorherrihend, wie mir verfichert wird, mit ben bayer. Mage 
(egenheiten, weniger mit ben allgemeinen Gegenfländen, meld 
den beutfchen Epiſtopat zu Fulda in Aniprug nehmen jole 
Morgen beginnen deshalb dahier auf Grund ber Vorarbeite 
die gemeinfamen Borberathunzen ber — Biſchöſfe, eb 
fie dann in Begleitung osengenannter Kapitulare nach Fuld 
abreifen. Meberhaupt fol es zweifelhaft geworden fein, ob ® 
bayeriſchen Biihöfe fig noch einmal, bejonders in Bürzbur; 
vrriammeln. &s if wahrſcheinlich, daß nah Vollendung de 
dieſi gen —— und ber Konferenz in Fulda fie in Fuld 
feloft mit ihrer Arbeit zum Abſchluſſe gelangen. — Auch vi 
nähntjährige fatholiihe Generaloerfammlung wirb babier fat: 
finden. Dielelbe wird in ber St. Jakobskirche abgehalten. Lu 
die E, Bewilligung if bereits nachzeſucht. (S. Pr.) 


Münden, 14. Dit. Bon ber letzten Rammerfalfon bi 
harren noch viele Gegenftände ihrer Erledigung. Darunter i 
ver bereits in der Neicherathälammer beratheme Gejepentwur 
das Ungehorfamtverfahren in ſchwurgerichtlichen und beyirfäge 
eiptlihen. Steaffälen, dann ber Antrag, bie Revikion des Ber 
fagrens in Strafſſachen betr., und endlich ein Antrag, die Un 
abfegbarkeit und Uaverſehbarkeit ber Richter betr. Die zw 
erfigenannten Gegenflände find bereit im I. Ausihub erlei 
und ber — Antrag ſchon ſoweit bereift, daß er deu 
naht im Ausfcufle erlevigt werben lönnte. Es wäre alie lad 
möglih, daß fämmtlihe 3 Gegenftänbe alöbald in der Kamm 
ielbit zur Berathung gelangten. Run hören wir aber, ber der 
Zuftijminifter v. Zub babe den Munich ausgeſprochen, es möi 
„te Berathung noch auf einige Zeit verſchoben werben. Ba 
sol das beveuten? Wir können doch nicht wohl annehmen, de 
dieſer Wunſch einer feindblihen Stimmung — einen die 
drei ——— und dem Streben entiprang, ihre 
mönlicpft zu verſchleppen, es weiß ja doch das ganze Band, m 
nothmensig die Reoifion ber Straipropegorbnung umb mie ic 
es —— in: daß der Richter für die Zukunft vor abmir 
trativer ür gise: werde. Die Kammer wird bieräb 
fiher in nähfter Bälde fih ausiprechen und damit ber ö 
lichen Meinung, bie in biefem Punkte gi; if, Maren 
orud geben! (Augsb. Abdzte.) 





































9 
legenbeit werben auch bie bis jept erworbenen Gegenſtände des 
Bilhöfichen Mufenms dem Elke zur Anficht ausgeflellt. 
Samstag ben 19. d. Vormittags 10 Uhr findet in ber 
Marialapelle der jähriiche Gottesbienk für bie während ben 
Feldjigen vor bem Feinde gebliebenen oder verſtorbenen Krie: 
—— deren Wohltyäter ſtatt, und wird das Traueramt von 
Rriegäveteranen Herrn Pfarrer Vorbeck unter Aſſiſten, zweier 
Herren Diakonen celebrirt, währen an den Seiten Altären 
drei heilige Reſſen gelefen werben. Mile Gönner, Berwandte, 
mde nnd Belaunte der Berblichenen werben zu biefer be: 
ab vollen Feier geziemend eingelaven. Am genannten Tage 
Bormittags 9/, erfolgt im feierligen Zug bie Uebertra: 
gung der Gebenljahne in die Marienfapelle vom Veieröplage 
aus, und werben bie Kriegsveteranen eingeladen, ch daſeloſt 
rechtzeilig einzufinden und am Zuge theilnehmen zu wollen, 
Bezüglich des geſtrigen Vrandes vor dem Sanderthore hören 
wir noch, daß um 12'/, Uhr noch —— welche an der 
Stelle woräbergingen, and nicht eine Spur von Rauch ober gaı 
Due bemerkten, eine Meine halbe Stunde barauf lag bie Ar: 
eitshütte ſchon in Aſche; es ſcheint alfo, dab das Feuer in 
diefer und Durch Umvorfictigfeit auslam und fol auch ein im 
derjelben ſalafender Arbeiter fi heimlich entfernt haden. Ein 
Slad war es, daß gäuzliche Winpftike herrſchte, fonft hätte bet 
der großen auf dem angrenzenden Plage Ingernden Mafle von 
Holz der Schaden ein enormer merben können. Die Sılarmi: 
rung durch —— erwies ſich auch diesmal als noch viel 
zu wunſchen laſſend. Viele Perſonen ber Stadt erfuhren 
erk am andern Tage durch Erzählung von dem ſtattge habten 
Brande, Die Feuerwehr griff, wie immer, energiih zujammen. 
* (Stadttheater) Böthes „Fauſt“ fam am serigen 
Sonntag in durchaus würbiger Geftalt zur Aufführung. Da — 
wie ich vernommen — bie Träger ber drei Hauptrollen ihre 
Barthie zum erfienmal fpielten, verdienen fie, mamentlih im 
ereffe einer hoffentlich baldigen Wiederholung, eingehenderee 
efprehen. Hr. ie bewies als Fauſt niht nur jein belann 
tes Darflelungso en, fondern aud, baf er bem @eitt der 
Rolle volltändig Fünftleriich verarbeitet. Momente, wie bie ever» 
tragung des neuen Teſtaments, ber Monolog in Bretchens Zim 
mer, unb bie Liebesfcene im Garten, reihen ſich in Spiel und 
Auffafjung den beften Leitungen auf biefem Gebiete w rbig an. 
Eine grö Sicherheit in der Wiedergabe des Wortlautes un 
ein Vermeiden jebes Verſprechens (beſonders bei einer Parthie 
wo das Publitum mit jeder Silbe reitet) if ebenjo nothwen⸗ 
a es fi bei häufigerem Spielen vom felber madt. Ein: 
zelne Stellen, wie 5. ®.: „Bom Eiſe befreit find Strom un 
‚räde”, müßte Hr. Hahn mit mehr Herzensfriihe und weniger 
Dbjectivität zum Austrag bringen. — Frl, Sperner war als 
Grerhen mehr typiſch als Individuell, Gelungen waren bie Lie: 
besfcenen im britten und aud die Wahnfinnfcene im legten 
Alte. Die Begegnung vor der Kirche und bie erfle Soloſcene 
im Zimmer entbeurten ber ſpröden Naivität einer rein jungfräu 
den Rater, die Kirdenferne einer entiprehenden Mint. Auch 
verleitete eine gewiſſe Aenaftlihkeit Frl. Sperner mitunter (3.8. 
vas if des Landes nicht ber Brauch) zu früh, oder Überhaupt 
unredtjeitin einzufallen. — Am ficherfien im Tert, und mit 
völiz tadeloier Betonung gab Hr. Heinemann ben Mephiſto, 
doc; war fein Teufel in ben erften Alten zu pedantiſch, und in 


Nänden, 14. —— Die Bee Gigung ber Kammer ber 


Kbgesrbneten übermorgen 
Münden, 14. Di. Am 9. wi Mu. in Derlin ber 
Kustauich ber Ratifitationen des unterm 3. Auguft- db. J. ab» 
veichlofienen Schlußrezefied zum 5* des — —— 
chen benävertrags vom 23. Uuguſt v. J. ſtattgefun 
Ründen, 14. Dit. ie diesjährige poilolegiie € Sehr: 
nmtspräfung bat heute dahler begommen und wurde vom 
kommifiiondvor lande, Minifteriatraty Pracher, mit An 
nefjenen be eröffret. Bon ben zugelaflenen 24 Kanbibaten 
ind 92 zur Prüfung ——— ©. Br.) 
Wiesbaden, 15. Di. In ber heute ſtattgehabten Ge 
—— — —— —* 
Ür vergangenen Sommer au w. A FR 
beilumgen über ben Stand ber Gpielbanlfra er nit vor⸗ 
‚elommen. 
Weimar, 14. Oft. Für bas erg if 
de ber Wartburg wegen Reubanten und 
veichränkter Bo ja an: font. Das Feſt wird num per 
‚alb ber Burg gefeiert a ) 
Baris, 14. Dit. Heute Mittag fand die Begräbnihfeier 
es Hrn. Feuld fatt. Bereits gegen 10'/, Uhr hatte ſich die bei 
‚erjelben funziremden Truppen von der tailerlien Garde, von 
er Garde de Paris mid von ber Linie, im 
Jahl, in der Umnenenb bes proteſtantiſch reformirten Tempels 
n der Rue Et. Honoré verfammelt. Eine halbe Artillerie, Ba- 
erie, die am Quai aufgeflellt war, zeigte den Anfang und bas 
Ende ber Feier lichteit ug Salven von —— 16 —— — 
m. Um 11 Uhr war en BDeputationen 


— 


248 ben 
Rinikern und Maripällen bemerlle man noch 2 Menge — 

Zroßwurdentragern. Aus dem diplomatiſchen Gerps waren 

deſend: Baron v. Bubberg, Diemil Baia, Graf v. db. d.Golg x. 


og 
teralabjutanten General Rollin vertreten Iaflen 
eon burd feinen Mdjutanten 


Bayeriicher Landtag. 

Münden, 15. DM. Für ben Abgeorbneten Gei 
Reuftabt a / S., welder jängk Ren —— rg Par 
ms ber Kammer erklärt hat, berufenbe 
Erfagmann Dechant Endres in na Hg Pad en mit Tob 
Pre if, ber weitere Grjagmann Pezirkdamtmann Mat» 

Berl zu Haßfurt im bie Kammer der Mdgeorbneten ei | 
veru 


©. Roſ 


Die perfönlih auf die vortheilhaftefte Weiſe 


Kleide 


ind Heute eingetroffen, und verkaufe Solde 


außergewöhnlich 


talliques —— bee. u. ©. 


Rabihrif * 
De kal amtsaltuar Hermann 
sure an Anden In plelger Wienfrhegen 


Wolfen 
ft an ba 
E Beent Gute unter 
in Regensbur ifoni 
Jahren a en 


u bort u eher Bu Man werben. 


Im m vom 6. 007, d0. Si, 
key 


Siebe 


ger 


5*8* en un» 
erlaubter —2 — fine —— und bie 
bes — von Biebergau im Sachen gegen en Clara Rober 
Rein Ehefrau von ba, wegen Ehrenfräntung verworfen, 

Ehe jebod unter Gompenjation ber Reiten I. und IL. anj. 


VBörfenberikbt. Frankfurt, 15. Diiober. Mau war 

er En bie Nachrichten aus Italien, befonberd and 

ne“, umb bie Antwort bes Kaiſers 

an * un * ath, die ſehr —— ließ. = 
Sqhluß — ms 


l. ei 
* 27 Qui 98%, 


Per 
* aha “eh —— 
— — 
dee Ga . 
- Darm. 


M 
—— * 
Abenda 6 


ktenfocietät wurben 

* EI 10600, Saie — en 
ge *.* —3*R 
Die Tendenz war feR. 





Berantwertliger Nebatteur: Fr. Wuand. 


enthal. 


in Paris und Leipzig eingelauften 


rſtoffe 


billigen Preiſen. 


Bekanntmachung. 
Im Yuftrage bes kal. Handelögerichtes ryburg werben 
nter meiner amtlichen Leitung am 


den 23. Oftober 1867, 
ahmittags 4 Uhr 


Mittwo 


Ebendaſelbſt find weiter zu er zu vermietben: 16omptoir, 1 Zaben, 


2 Getraibböden und 1 Reller 


Die zu vermiethenden Räumlihleiten tönnen täglih von 
1—2 Uhr Mittags eingefehen werben. 
Nähere Auskunft ertbeilt Buchhalter Seopin, ER ze. 


Nr. 417 über ? Stiegen. 


uf bem Gemeindehaufe zu Eitenfelb drei auf 200 fl. gewerthete 4470) Sehr Mer Mitte — 4409 26) Ein ſolider Herr ſucht 


ferde,1 ner und 2 von brauner farbe, 
ıhlung verfteigert 

Würburg, ben 7. Dltober 1867. [?a 

Seuffert, I. Notar. 

Im ehemaligen Müller & Zehner’ihen Hauſe (Banl: 
affe) ift im IL Stod eine Wohnung, —— ineinanbex. 
ebenben Simmern, Garderobe, Küche, Waſ 
oden Kellerantheil nebft einem im Hofe 
ven zu vermiethen und kann ſofort bezogen werben. 


genen Baar» Itifch ift zu haben bei Jako 
Deuber, Schweinemeßger. 8. 


aus, Magblammer, | mann Beh tal, 9, 
e befindlichen @ärt- 77 mit Elija Frie ia von 


blirtes Zimmer mit 
freier Ausfiht. Moreffen unter 


bein md 


Difir. Nr. 847. A. B. beiorzt bie Erpeb. 
Getrante: — ———— 
Im 4240 8c) Bolllonmen reife 
Ludwig a Demi Schwarzfläuner Trauben 


A et *5 anaelauft 


A. Kuhn & Cie. 
"Obere Komtnitanergafie.. 















Die Majhinenfabrif von Gebr. Bieiffer 
in Kaiferslautern Rdeinpfalg 
fiehlt fih im Erbauen aller in das Maſchin ach ein: 
(laynte Artifel old: Dampfmaschinen jraliher 
tt. and ®röße, Mrbende Locomobilen, Wasser- 
räder, Mahl-, Oel- & Schneidmühlen, Feuer- 
spritzen, Pumpen & 


nenbetrieb, Transmissionen, Papier-Hol- 
Händer, Schrotmühlen, Schuhleistschneid- 
Maschinen. Erbsenbrech-Maschiuen ete. 
unter Zuñwerung bilitger wab prompter Dedienung bei jo 
lideſter Arbeit. (2335 106 


Pariſer Corſetten 
ſind nun in reicher Auswahl vorräthig und em⸗ 
ppfehle ſolche zu billigſten Preifen. 

Alois Rügemer. 


Piano-Forte-Fabrik von Fried. 


Reuss 
‚seinfiehit ihr Lager von Pianinvs nad neueſter Con⸗ 
‚ Meubsion von 6%, und 7 Dltauen, } 
‚ Und; werben gebrauchte Inſtrumente in Tauſch daran ge: 
mommen und find ſolche auch Hets im beſthergerichteten Zuſtand 
gu verkaufen. (66 














Bekanntmachung. 
Mit h. Miniſterial Gerehmigung wurde bie Küchenvermwalt: 
im tal. Zuliusfpitale babier mit der Hausverwaltung ba; 
ft vereint und als nunmehriger Hausverwalter der bishe- 
Frige Kühenverwalter Franz Heintih Graf aufgeitellt. 
a Unterm 7. d. Mts. erfolote die Einweiinug desfelben im bie 
Geſchafte diefer nun combinirten Hausverwaltung, was biemit 
. ulunbe-gebradt_wird.. 
Würzburg, den iO. Dftober 1857. i 
König ad de des Juliusſpitals. 
euffert. 


Karl. 





Ausfchreiben. 

Erb» oder ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß bes ver: 
lebten Gendarmerie» ürigariers Georg Fuhs vom Biſchofs 
heim, gebürtig von Aberefelb, find 

Donnerstag, den 7. November Ifb, Irs. 

Bormittagg 9 Uhr 
bei BVerrieibung ber Nichtberüdfihtigung und Aushänbigung 
bed Nadlafjed an den bis jetzt aufgetretenen einzigen Erben 
arjumelben. 

Schweinfurt, ben 3, Dftuber 1867, 

Königlihes Landgericht. 
Sr. b. 
Rottmann, Aſſ. 


Befanntmachung. 


Mittwod den 30, d. M, Borm. 10 Uhr 
werben im Bezirfsamtögebäude dabier ungefähr 25 Zinr. 
entbebrlicher alter Akten zum Einftampfen öffentlich verfleigert. 

melburg, am 11, Oftober 1867. 
Königliches Nentamt. 
Hevenus, (2b 





Chemisetten, Kr Stulpen, Barben & 
Bindchen find neu — und empfiebit billiaſt 7 
2) Alois Rügemer, 















Empfehlung. 

Dir empfehlen zu pie Anabme — —* 
felnst eingemachte - ken, 

unb fihern bei reeller Bebienung vie dılighen Miele ar 
Der —2* geſchieht unter Rachn vi J 
Eßlingen a/Medar. I. G. Schumann's Naht 


Jagdliebhabern 


empfehle ih Lefauch nendäli Gevelot in Pa 
Raliber 16, Bine a [3 3, ‚Secunda af —— 
owie e rigen er um D 4 
Preifen unter Garantie —53 Wenn * 
Heinr. Bernhard, 
2646 e) gr. Hirihgraben 3 in Frantfurt a. M 
In Sachen 


anblung Simon Bernftein vom bier ge 
Bonifaz Weber, ledig von Nieberlauer, Wa 
10 fl. 80 Er. beir., wird Termin zum Sühmeverfuche eventa 
zur Sadverbandlung in mündlichen Verhöre auf 


Freitag den 27, Dezember Ifd. Ars. 
früh 9 Uhr I | 


babier unter ber Folge bes Rofteneri anberaumt. Dat 
Aufenthalt des Berklagten umbelannt it, jo wird berielbe i 






mit aufgefordert, am obisen Termine in Perſon oder durch 
Beoollmädhtigten zu erſcheinen uno gwar unter berfelben 
ugleih wirb berielbe aufgefordert, bis zu obigem 
en Zußellungsbevolmädtigten dahier —— 
falls ihm künftige Verfügungen durch Anſchlag ams 
drett eröffnet werben und fo als richtig zugeteilt gelten. 
Bei Beicheinigung der Forderung mb Nachweis bee 
luſtgefaht wurde am 8. d. M. die proviſoriſche Beſch 
des mit ungefähr 60 fl. bei der Mutter bes Beclla 
ſtehenden Bermögens des ſelben verfünt, und ift obiger 
zugleich zur Verhandlung über die Zuläffinteit des A 
der Rechtsfolge beftimmt, bak beim Ausbleiben des 
folder aufgehoben wird, beim Ausbleiben des Verklagten 
jelbe für gerechtfertigt nilt. —* 
Neuſtadt a. S, den 10. Oftober 1867. ca 
Königliches Landgericht. 2 







[4 
Karpler. 


4427) Der Deckel ju ei [essosenenonnnnosenneH 
nem Chaifentritte wurbe|& 4259 25) Gin angehem 
verloren; ‚dem redlichen inner Z der Eommis fucht umter 
bei Rädiabe Sterwplag Kr. 150 ; billigen Beoiugungen eim 











eine Belohnung. Stelle ; am liebfien im einer 
—m—1} ®inbonvlun. Gere 
+26) 2 Häfnergefel:|z ferten unter A. Z. Min 
leu, ein Ofen» und ein|z 12 Drforat bie Gppeoitieh 


Scheibenarbeiter, finden 3,osessnseoosessssnen 


ſogleich dauernde Be— — 
ſchäftigung. Näh. Exp. —— — 
— — — —vParthieen oder im 


4421] Eine Wohnung, beſteh⸗Angenebmen Preifen gegem 

end aus 2 heijbaren immern, Berablung abaeaeben cben 
Küche, Kammer, und laufenden Iope, Mölker, 

Waſſer, vor dem Rennweger⸗ und Biecbrauer in Burg 
tbor, 4.D. Nr. 318, if ſogleich 
oder bis Allerheiligen an eine 
tinderlofe Familie zu vermiethen 


Conditionsgeſuch. 



















4442] Geſtern Vormit 
eine goldene Broche m 

Ihwarzen Stein, in einer 
Schãchtelchen verloren. Der 
4440] Ein —— * —* 52* gebet 
mit guten Zeugniſſen verieben, |' Tpedine 
und im Sara — a eine Belohnung. ab, —— 
bewandert iſt, ſucht ſog 14419) Eine qut erhultene &% 
dauernde Stelle. Näb. Erp. — 


2a 4429] Ein Stabetmäbden = — — 
n gewan 
tm Nähen uno Büg ai ren 


wird zu fofortigem ſucht Stelle dim 
ht ah, Erp. r ober zu Kindern. 9 





















Zur b en Darhellung ver heiligenp Bebeimniffe, melde die Batho: 
Me fir — —— feiert, rn serie a. das bl. @rab, ı 
A — Allein die a erhabenen Mome ‚Immer 
würdige, befonibers in en anf bear Lande, Fr ek Ode 
oft wicht im Mindeften geeignet if, das Gefahl der Andacht in tem Kir« fi 
chenbeſucher zu unterfiäger. Das Unterlafien neuer Anichaffungen in dieſer 
Beſiebnng mag wohl in dem Umſtande zu ſuchen jeim, daß die Herren } 
Rorfeber der Meinung find, eine folbe Anihaffung fei mit großen, mit y 
den Miiteln einer Heinen Kirche oder Bemeinde nicht im Berbältnik ſtehen⸗ 
ben Koften verbunden. — Ich erlaube mir hiermit bie P. T. Herren ir 
hen: und BemeinderVorkeger auf die von wir bergellellten hl Gräber, & 
welche vorzünlih billig, dauerhaft, leicht zum Aufflelen und Aufbewahren & 
find, aufmerkiam zu machen, und lade zur Befihtigumg berjelben ergebenſt 


ET ein. — Auf gefällige Anfragen werden Jlnfrationen, Beihreibung und % 
Vreistarife frank zugeſendet und bieräher märhige Auskunft bereitwillinit ertheilt. 


J Bäckerſtraße Mr. 484 
Eduard Zbitek, in Olmüt, . i 
Brfiger bes k. k. allerh. Urmdeäprioilegiums auf Gryenzung von transvarenier Gas: Motaik HI. Gräber. [de $ 


+ Zee, 


Et Lairiside Waldwoll-Fabri 
fote und Präparate, 


prämtirt ir Frankreich : Portugal 
Str jowie it Hamburg ». Köln mit Side » 
* und Wrorcem-baillen, beſehend in Unter 
35 Kleidern vom Korf-bis zum Fuß, iswi 
in Artikeln zu Waschungen, Ein- 

















Ediktal⸗Ausſchreiben. 


Todeserllaͤrung des Johann Adam Hergen» 
röther von Biıflixgen betr. 

Johann Adem Hergenröther, neboren am 29, April 1807 
ww Kirchtimbach, ebeliher Sohn der Schahmacherseheleute Johann 
Adam und Rutharina Hergenröther von da, deſſen Aufenthalts + 
ort feit mehr denn 25 Jahren unbelannt iſt, oder ‚jene allen» 
reibungen un Bädern, s priraitalle faßjige ag Be er a — 
Familien, beionneıs aber Glcht- am hierotts zu ſtiden und dag ffir im verwaltete Bermögen in 
Rheumatismusleldenden —** ten Empfang zu nehmen, widrigenfalls er nach Ablauf diefer Friſt 
— Veachtung u. Eebi mit Nähere» gern zu Dieuſter] ſar ebelich- nastommenihaitslos und ohne Hinteriaffung 
— x. * 3. Und. Laugloß, |restwiliger Verfügung vertachen erflärt und fein Vermögen 
a a A ee 
Engl. Respirators (Lungenschützer ) 


deſſen nächiten Erben ohne Sicherheitsleitung ausgeantwortet 
von dem berühmterten Aerzten alles Bruft und — — 


werben würde. 
bei rauber und kalter Luſi warm empfohlen; hievon hält Lager 


Rartthilart, den 8. Oltober 1867. 
Königlihes Landgericht. 
früherer Sorten, an welch: fi no old neu anreibten: Ploper. 
oldewe Reipirators für Herin . Tr — fr. 


3b) Behr. 
Iberne bta. hto, x k.5 15 fe. 


£ ‚ i . 4155 5c) Wine noch ganz,gute 

golvene bto. für Damen nnd Rinder . fl. 5. 15 fr.) Zu vermietheu. Halter ſteht a Bber« 
filberme dio. bto, } ; : . fl. 4. 30 fr. 24 4437] Wegen fäneler Ab tanfen bei Zimmermetfter Herz 
filberne bto. 2. Sorteflir Herrnu Damen fl. 2. 42 Er. veife if fogleich oder bis 1. Ro [vor dem Sandertdor. 

und empfiehlt biejelben einer ;jemeigten Beadtuug vember eine freundliche Wohn: 


Carl Bolzano. wug, deſtehend aus 3 Zimmern, 4188] Im Hahnenhof R. 340 


TI —— 
Verhaftsbefehl. 


Bett »us Auftrag ſehr billi 
Familie. 2. D. Nr. 871, ‚s vertanfen. a 1ey Be 
Das unterfertiate Militärumterinchungsnericht verorbnet wegen | 30 4435] Far einen lebigen| 1973, Zn 4, Dıfle. Kr, 
bes am 39.0. M., 4. 3. 088 Levizgen Abdeni Gerner son Wie: dern ift ein möblirted —* 139 it eine ſchöne Wohnung 
denheim verübten nad Art. 283 Ziff. 2 tes St. G D. ale nenzimmer mit feier Autſicht on 4 yeisbaren Ziamern ꝛc. 
Vergehen Arafbaren, Diebfabla den dieſer Thet verdächtigen der | auf ben Main nebſt vollſandi⸗ſo leich zu vermietben. 
fertisten Soldaten Johaun Albrecht Stih aus Stolvorf, fgl.| ger Bevienung Ründlich zu ver | ——— — 
Beylılsamts Ochſenfurt, auf Grund bes Art. 40 Ziff 1 und] miethen. Näh. Erp. 4434] Drei freundlich möblirte 
Art. 41 Abi. s bes rg Mn. erbeten Fa in das dies — * ſo Rn —— 
eitige cſuchungagefängniß abliefern au laſſen. miethen. 3. D. Nr. dem 
al ehren erben erfucht, zum Vollzuge dieſes Vefehlet Gefucht 
mitzuwirken. werben gegen erſte Hypotbel 


geiflllchen Seminar gegenüber, 
Würzburg, den 11. Oltober 1867. auf Örumndvermögen 1800 fl. 4433) Gin Zimmer mit Küche 
Königlich Ites Anfanterie-Regiment „rede.“ kr ren a ae nn 4 um 
Wegen aubu ‚Re j «  Arugefidert. Gefä ige 2 hai . 
* u: Sen , —— RN Ir A. A. beliebe man in ber 


quftinergoffe Nr. 224. 
— ds. Bl. Art 2b 4229] Geſucht ein Braunt⸗ 


weinbrenner. — Puſſens⸗ 
4430) Ein großer, geräumiger, | beimerbof bei Seligenft bt. 
a se Hafer 26 4230] Geſucht eime Defos 
wird zu miethen . ‚ j . &ro. 
‚eb bei Buttnermeiter Bbilipp nomiehausbälterin. Näbh. Exp 
Dietrich. ehr: ee 8 8. 
4140 5c) In einer biefigen Re: Ben Saun EM Karies Zunge 
mn ein junger in die Lehre treten. 2b 4208 
Büttnergefelle als Küfer: |4 45 30) XZrauben zum 
kell ner ranernde Beſchãftigung a werben gekauft. 
finden. Näp. 9, Difte. Nr. 82, . in ber Em. 
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in ben be 
bt. t nt 
Format 
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Baufi, Aubitor, 
Signalement 
Größe 6’ 2°, Haare blond, Augen grau, Augenbrauen 
blond, Rafe fpigig, Mund gewöhnlich, Schnurrbart blond, Be: 
rund, i#farbe gelund, Sinn vumd, Körperbau kräftig 
ionbete Kennzeichen: Keine. ®Derielbe trug bei feiner Ent» 
weichung bie Uniform bes Regiments. 


4441 qhon möblirte) 4a 4488] Tuchtige Arbeiterinnen 
a oder zu jan ae Beichäftigung 
ammen zu vermieihen, auch fann | in ber Kunftwolfahrit 
Stallung bazu geaeben werben. ©. Thaler's Söhne, 
b. Diſt. Rr. 28 vor bem Renenthore, 


Sierbuerd; beehre ih mid) ergebenſt amzugeigen, daß ich Donnerftag, deu 17. Oftober,) Abends 7 






9 
dieſigen Plage unter ver firma : im ft, Muſikſaale: 
Carl Wetzſtein's Buchhandlung Absch 
| oberer Vi Nr. 201, : des Bioloncelliften rg un. mocza 


ſchätzter Künfiler und Runflfreunbe, 
Das Nähere beiagen die Programme. 
Bilete find in den Mufikalienbandlungen der HH. 8 
und Röjer und in ver Stahel'ſchen Bud: und 
lung zu haben, 


Crinolinen zu Fabrikpreisen bei 
Alois Rügemer, H 


Für Gartenbeſitzer. 


Am Montag den 21. Oktober, Nachm 
2 Uhr wird im —* Yirgeripitalsarten Pad 
mehrungsfaften mebit 9 großen Glashausfenftern, deren 
bis bahin jederzeit freifteht, zur Verſteigerung gebradt. f 
——————————— ————— — 


Bekanntmachung. 
Im Conturſe über den Nachlaß der Defonomenmwittwe Am 
Maria Roth von bier werben unter amtlicher Leitung des unte 
fertigten k. Notare j 
Donnerstag den 17. Oktober I, Js., 
Nachmittags 2 Uhr 
im 1. Di. Nr. 354 dapiers Betten, Stuhle, Kleider, W& 
Bildertafeln, 1 Kommode und andere Hauseinrichtungsge 
Hände, dann 
Freitag den 18. Oktober I, 38., 
Bormittags I Uhr 


auf bem Amts immer bes umterfertigten Tgl. Rotars bie ü 
Steuergemeinde Würzburg aelegenen Grunbftüde Pl.«Rr. 7 


— 


eine Bweignieberleffung meines Schweinfurter Geſchaftes errichtet 
unb vom heutigem Tage eröffnet habe, — 

Alle bedeutenden neuer in» und ausländiigen Ericheinungen 
auf den Gebieten ber Literatur, Mufit und Kunf werben fhet? 
vorräthig fein und ältere auf Wunſch in Küürzester Frist 
beforgt werben. — 

teratur: Freunden theile ich bie neuen Ericheinungen ber 
reitwiligft zur Anfiht und Auswahl mit und bitte um gemeigte 
> Mittheilung derjexigen Fächer, aus welchen berartige Zuſend⸗ 
ungen erwänfct find. — Auch beforge ic alle von Antiquar» 
Budhandlungen angezeigten Schriften olme Preisaufſchlag 
und übernehme Mufträge für literariihe Auktionen, zu melden 

re na ich durch mich bezogen werben können. — 


| Reih> und Leje-Bibliothel, 
in welder bie einfhlägigen befieren neuen Erſcheinungen so» 
fortige Aufnahme finden werben, halte id) zur genrigten Be: 
nutzung unb mein newes Gtabliffjement ber Wohlgewogenheit 
eines geehrten Bublitums angelegentlihft einpfohlen. 
Haffurt, den 15. Ditober '867. (4416 


| 4429) 2 weiß wm gran se) Schweinefett, 


redliche Winner regen an; rein, if fortwährend per 
ee 
1. Difte, Nr. 394 — 
— * Sq weinemetzzer. Bainviertel 


4455) Ein Stuhl mit Kopf: | Nach größeren Parthien zum 
balter, für einen Photogra- en wirb = zu fehı 









































® phen ſich eignend, int billig gu | billigen Preiſen angegeben. [4468 | Ater im Yurüid —124 
zu 1,926 Dezimalen und BI. Nr. 7600 
—— 3. Diſit. Rr. 29, allda zu 0,865 Dezimalen, = geihägt auf 1200 fl. Öff 
affe. Su verfaufen: —— , runasSehi 
ison 4463) 3 Hundert 7 ſchuhiges e Verfteigerungsbebingungen werben am Termine 
Dr, Patlison 8 Daubbol; mit 6- umdb 7; [gegeben werben 


Gichtwatte |iäusisen Boom, 6 Hundert 5°, 
Yindert fofort und heilt ſchnell 14, ale Eorten herunter viele 


d Rheumatismen [dunbert bis zu 18 zoLiges ſcho 
ee Brut nes gutes Holy im Kappel bei 
« und Zabnfchmerzen, Ropf-, Burgmwinbheim. Die Boden find 

s und Sniegict, Glieder. [von seipaltenem Holz, lein Stüd 


* Nüden: unb Lendenweh. geſchnitten. 


eten zu 30 und halben ST TE 
—* Stelle⸗Geſuch. 
Carl Chr. Schmitt. |,,53) gi ®utfcher, welder 
47) Sanderſtraße. (1 pi peuneihe 5 iat, an * 
— ——— ert len — 

2 Grab-Lampen eine Gtelle hier ober anf 


ind Billig zu verkaufen. 9. CiR bem Lande; berfelbe verfleht bie 


Würzburg, ben 15. Oftober 1867. 
Steidle, t. Notar. 


Bekanntmachung. 
Der von mtr auf 
Freitag den 18. Oktober 1867, 
Mittags 3 Uhr 
in Nanbersader angeſehte Grecutionsfirich findet nicht akt 


Mürjburg, den 15. Oltober 1867. 
Endref, t. Notar. 


Stadt-Cheater.| Cafe Stötzne 


Donnerstag ben 17. Oltbr.1867,| Donnerstag Seuntrant = 

Abonnement suspendu. Knöchel und Erbſen — 
2. Borftellung ber in ihrer Groß⸗Fiſchporthie. Hortwährenb alte 
artigteit bis jet nach unüber, [reines Lagerbier, fomie wei 


troffenen und rothe Borbeaur- Damm 
Wunden Fontaine. 
Vorher: 


662, Schufergafie. (4456 a ee ſich auch 
un wet neue Sobel: Näh. in der 
bänte find zu verlaufen. Markt. | 7,57 ) Bwei ordentliche Lamdı 







dere Weine zu befannten Br 

















ee — — Da Bi — 
44235 3a) Ein möblirtes Zim⸗niſſen, melde allen Urbeiten @uali ö zur Pr 
wer ift zu vermieten. 4. D. [unterziehen, ſuchen jogleiStellen. | Auftipiel in matt “ Börner. irthfgpaft ar 10 
Rr. 69, Handgafle. Zu erfragen im 5. Diſtr. Rr. Hierauf: Keffelfleif Mittags 
een wen 56, Fiſchergaſſe, bei Frau Göß. „Einer muß beiratben. if 2 = 
44 er Dave — TBufiipiel in 1 At von Wilbelmi. ende 

ff Big zu verkaufen. au0a), Sin Den Barten| I nn (seen Tr 

Mäh, in der &py. mit Wohnung, oder ein Grund Schie aus - — 
ſtuch, zu einem Bauplatze ges + Pr — 
eignet, wird ſofort zu kaufen 4480) Morgen ben 17. Oltbr. Göbel v8 —4 


4467) Bir warnen hiemit Je geſucht. Näb. in der Erp. 


—— et a — 4454) Ein jhön möblirtes Zi 


r Nichts . — 
N ln ER ger Re. 804 4444) Cine gewandie — 


obaun Rüffner,|4458) Ein zuverläffiger Wann |4459) Ein Eonditorgebülfe ſnerin ſucht einen or 
afpar Runkel, |iuht eine Stelle als Bedienter|iuät ſogleich Condition. Näheres | Dienft. Näh. 2. Bike NER 
| erbiener. oder Ausgeher. Nah. in der Exp, [bei Herin Dt, Kaffee Siegert, [1 Stiege. — 


x 


Megeliuppe, nebſt vorzüg: | Morgen Donneröta 

—— “* eg 34 Septe 
er i i ‚guten ein und 0) 

IE, IR zu Dermiethen im azroln- IB LER eingelaben wird. 





Kuckuek -Uhren. | 


Werte 1 Qual. Sehäufe mit pradtsoller HMellefarbeit, ganz wene Sorten, beſender 


5 für Jugdliebhaber 
fowie auch andere Gattungen Wandehren in elegant ehänisten Gehäufen babe wieber neue Auswahl er 


Kb empfehle feldhe bei zeeiler Garantie zu gütiger Unfiht und Monahme. 


ud Liefere ich ſolche Uhren in allen möglichen Stylarien nah ee 


aan Zurjer Zeit. 


+: Dausch, Uhrmather. 


. gegenüber Hötel Würtemberg. 


Nouveautes 


ertigen Roben, Wintermänteln, Paletots und 


Jacquetten, 
n Seide & Wolle sind wiederholt in reicher Auswahl eingetrof- 


'en, bei 





Eodes-Anz 
Gott dem Almagtigen bat e# 1ge 
% Uhr unſern lieben Gatten, Bater, Bropvater, Bruder, 
Säwager, Onkel unb @robontel, Herrn 


Andreas Oehrlein, 


Brivatier, vorm. @ifenbänbler dabier, 


en, heute Mittag 


nad zurüdgelegtem 65. Lebensjahre, wonon er 39 Jahre 
11 Monate im —— verlebte, in Folge einer Zungen» 
— zu fi zu rufen. 

Die feierlidde Beerdigung findet Rittwod ben 16. Ditbr. 
Abenns 5 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber Traxer- 
nottesdienft Frreit — 18. Oltober früh 10 Uhr in ber 
Biarrliche zu Stift da g, dann von Seite ber Rilianus: 
bruperihaft Freitag en —9* Ottober früh 9 Uhr in der 
Neumünſterkirche und vom ber Bruverihait Maria von Trek 
Samstag ben-19. Dftober früh 9 Uhr in der Augufiner: 
fire fiatt, wozu die Verwaudten wmb Freunde bes Ber» 
blichenen höflichtt eingeladen werden. 

Würzburg, den 14. Eftober 1867. 

4465) tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Danfjagung. 


Für bie fo jahlreiche, Innige Theilnapme am Leichen» 
begängnifie und Trauergottesbienfte unferes in Bott ruhen» 


ven Gatten und Baterd 
Philipp Albrecht 


—— wir hiermit Fteunden und Bekannten ben ae 





Die tieftrauernden — 


Dankſagung. 
Für bie mir, bei beim u Morgen betroffenen Bran 
— fänee gain, beionder8 ber freiwilligen — 


einen innloſten Da 


4464) Ein braunes Kinder: 
Jaquetchen ging von ber 
Werendhalle bis an bie Bro: 
menabe verloren. Man bittet 
um Rüdgabe in ber Erpeb. 


4466) Ein 
wo möglih im 2. Dinrikt. 





Itars am Montag ben 18. 


(4457 
Nic Bruno Mützel, Schreinermeiſter. 


auenymmer fuhe] mir bei dem Brande vor dem ey fo ra 5 
ein anmöblirtes Bimmer, und thätig Hilfe leifteten, meinen inuigſten und 


erfragen im 2. Diftr. Rt. Pe 
Ulmerficaße, 


Rom & Wagner. 
Antelligenz-Comptoir 


Maimz. 


Bureau für Anskunft 


üb, Erebditu. mag ev. — — 
race u mn ee arenabfa 
Ugenturen: Llebernapme; Verkauf von aaren. 
Geſuche und Anträge zu GSeſchäftsverbiadungen. 
Bermittelung u — und privaten Auge⸗ 


eiten. 


Stelle-Bermittelung 


für alle Bernförweige, 
( —— — gratis & franco.) (4461 6a 


Bekanntmachung. 


Die laudwirthſchaftli he Fortbilbungsichule für Bauernföhne 
— früher Wieſenbauſchule — beginnt ihren bietjätri —— 
Movrmber do. 2* 
else währt bis Mute März 1868 und ſteht es Se den 
ingen frei, für ben Sommer wieder in bie elterliche Wir Haft 
urüidyulehren, 

Fırtbilbung in den Elementortenntnifen und Unterricht in 
ser Landbwirihihaftslebre nebit ihren Hilfswiffenichaften im einer 
ven bamerlichen —— angemeſſenen Art und Weile if 
der Heuptiwed ber Schule. 

ie Roten für Unterricht, Quartier, Koft u. f. w. betrag 
für bie ganze Dauer ber Minterichule 72 fl., nebit einem Bir 
teage für Schreib: und Beinen: Material zu 3 fl. 

Bewerbungen find, mit ben erforberligen Zeugniffen ver» 
— an die unterzeichnete ———— au Tehten. 

Alles Nähere wolle aus dem Ausſchreiden der k. Regierung 
som 10. Auguf db. 3. — Nr. 110 und 126 bed Kreis: Amts» 
Blattes — erfehen werten. 

Pürpburg, am 12. Oltob 
Die Vorftandfchaft der —— tlichen Fort» 

ildungsſchule für Bauernſöhne. 
Kopp, k. Regierungs⸗Afſeſſor. 


Allen edlen Menſchenfreunden, welche 


erzlichſten Dauk. 
Pers Johaun Dümler, Schreinermeitr, 


* 


Kleiderstofſe 


in neutt und jhöner Auswahl. wiedernm eingetroffen bei 


Eine Parthie 
Damenkl 


"Wundersehrank $ 


uerötagyben 17. Oftoper 
in’ Saale der Schramnenbelle: 
gg Rec Herren MAD: und Mathaey mit 

ihrem Wunderfchranfe und Sigung in der 

1 Dunkelheit. 

Billets zu refervirten-Pläten-An42 kr. gu nummerirten 
à 50 ir. find. bis Abende 6 Uhr in ber Staheliden Bud 
und Kunſthandlung an ber Koſſe à 48 umdb 86 fe, zu baben. 


Anfang präcis 7 Uhr. Programm an der Casse. 
Geſchafts⸗ Empfehlung: 

Einem verehrl. Publilue empfeyle ib zur jegigen Sailon 
meine jept auf's. Praltiſchſe mit Dampfbetrieb eingerichtete Fär 
berei zam Auffärben und Druden ſeidener, wollener, balbwol: 
lener unb bounmellener Beyenftän'e und bemerfe, bak, ba jept 
bas Druden durch Maiine hewerkfickint wird, fomobl peprudt- 
als auch gefärbte Sachen binnen 8-10 Tagen, gefärbte um: 
—— Waaren binnen 14 Tasen, Trauerſachen ſofort geliefert 
werben, 
Bei billigen aber fefien Preiſen wird für vollkommen 


ächte Farben garantirt. 
Tb. Arndt. 
Nieterlome Langgaſſe neben Herrn Berner’s Laden. (4446 co 


Zur gefälligen Beachtung. 

er fi von ber Borzuglicleit uud Nußbringung des von 
Unterzeichneten fabrizirten Kunii » Gucero’s Ücherjeugung ver: 
ſchaffen will, ber befichtige bie fo ſehr arafem Kartoffeln, welche 
auf deſſen Ader an ber Edweinfurtir Strafe, an ber Einbieg 
ung bed Vere bachetr Eeitenwegs, ſo eben herausgethau werden, 
J welchem dieſer Hunfbüngeı angewendet wurde. Es wurden 
vier Eremplare, eines hiebooen 29 Loth wiegend, zur Münchener 
Austellung geneben. 


zu empfehlen und wird dieſer mit ber 
filbernen Vereins-⸗Denkmũnze 
ämtirte privilenirte Kunfibünger um den billigen Preis, der 
ollzentner für drei Gulden, erlaffen. 
uch werben von iM un Ehneden jever Größe, das Pfund 


um einen Kreuzer, gekauft. | 
Adam Seller, 
4439) privilegirter Guanofabrikant. 
eigenes Fabrikat, empfieblt u moalicht billinen Vreiſen 
Earl Loſchge, Sädlermeifter, 


4432 Ba nädhft-der neuen; Kaſerne. 


a 


— 





Reſtauration Eudres. 

Dieſer auf allen Bodenarlen und zu allen Früchten gleichſ Deute Wutwoch Tartoffel— 
wirkſanie Dunger bat fi überell wo ex angewandt wurde, auf|Flöße und Beißzfleiſch nebfi 
bas Vortheilhaftefte bewäbrt, iſt baber im allgemeinen Interefie | gutem Mottendorfer Bier, 
woju boflichſt einladet 


4448) 


6 ganz gute in Eiſen gebun: 
bene weingrüne8 Eimer: saß, für 
Kärner oder als Verſandtfäſſer 
beſonders geeignet, 


Schöne weißgebleiäte roblederne Militär Sandfchube, Jzu verkaufen. 


4486] Ein Kochofen ir zu 
verlaufen. 3. D. Nr. 


Drud und Berlag rou MonitasıMauer in Würzburg, 


F. 3. Hiller. 





eiderftoffe 


wird, um damit zu räumen, zu bedentend Berabaeektn 
Ch. 


Preifen abgegeben bei 
NReich, am Markt. 


Kölnische Fenerverfihernngs-Geick: 
ſchaft „Colonia.“ 


Der Beihältrftanb der Geſellſchaft ergibt ſich aus folgen⸗ 
ven Nefu'tater des leptjährigen Mechnungsabſcuſſes: 
Gınnbkepital . 5 i i : fl 5,250,000, 
Prämien: und Sinfeneiunabme- für 
1866 (excl. der Jrämien füc fpä: 


tere Fahre) . ; x fl. 2,145,092, 
Geſammte Referven . } i . fl. 3,206,528, 
f.  10,601,630, 


Verfierungen in Rratt am 31: Degem: 
ber 1566 ; : ; fl. 1,177,585,967. 
Zur Berwittelun: von Verfiherungen bet viejer Weich 

genen fefte und märige Prämie empfehlen ſich: 
Wurzburg, den 15, Ottober 1867. 
dee Haupt-Agentur 
Heinrich Knorſch. 
Dbese Juliräpromenade Ar. 1000 
Die Agenten der Gefellfchaft: 
Kemintehrermeifiee Wilhelm Lein. 
Manrermeiter Balth. Hofmann. 
Meinwirtb Erz. Jos. König. 
Gommifliorät ML. J. Walter. 
Kriiswantergärtner Jos. Schmitt, jowie 
@erberniillır Conrad Höfling. 


Union. 


Mittwoch, 16. Dit Abends 8 Uhr 
Bertrag. 


(2e 


Süßer Achfelmo 
iſt äglich friſch zu has 
ben bei 3669) 


Sterngaffe Nr. 15 


4431] Ein brauner 

bund, männl. 

weißen Fühen, iſt zug 
Näh. i. db. Exp. 


4418] Es find mehrere 
bundert Eimer gutes alı 
tes Bier zu verfa 
Gefällige An | 
pad die Erprdi “ 
I. entgegen. | 
4428) Ein @infteber zu 
fanterie auf 4 ns wir > 
ſucht, jedoch ohne Un 
Zu erfragen im 2. Dift 258. 






Jos. Warmauth, 
Belnärtsfuhrer. 
Pleicher Kirchgaſſe. 


nd billig 
Zanglog, Markt, 
112. 


oogle.- 


en 
Würzburger Stadt- und Landbote 


j Babnrünr. 





( 
-. 








— gr Rbgang nad Undbad: ee sum 
— 4 je * u. * 
—* 2 * —, ——— 9 

>, —— ntunft won ansbad: Squei — 

RR Tr „Mitt, 10 m — 
Ne ru u 7 u. gib, 


—— iv. Würzburg- Heidelberg. 
a, —— I. Mbaang mad Deibelberg: 
ER Trab. er 


—J— —— e 
I? oT yore Ye De Er u dei 
EN Nadıts, 5. 15 Qorm, 
Rt es ar. am 


Nachet., 6 1. 16 Pt. Mbbb. Ei 
tergge (nur Berarf) 12,1. 45 IR. Rih, 
en nd BU .15 ME. felh, 


“ 


bergi su ® 
85:9. Born. 10. 46 9. ® oll⸗wuibus fahrten nah 





Donnerstag den 17. Oktober 1867. 


Seuelte® id meinem verantwortlichen Minifterium übermittelt. I müs 
tervention aus. e me“. nerlangt, i 
aß genen eime —— Mafregeln er Hilfen werben ; die jmemerlidh, gleihwie in den % en 1849. unb 1861, Ir 
Stolier verlangt die Occupation bed römijhen Gebiets. — In Wahrung ber Nedte. und Interefien der Tatholiien Kirche m 
en füblichen zömiihen Wrovinzen nehmen bie Freiihaazen zu feterliger Erflärumg einzufieben; allein i$ muß bellagen, * 
Beitern fanden nur unbebeutende Nencontred, ſatt. Heute wird die Biihöfe, anfatt mad meinem Wunjche ernfie Regierum 
n Rem ein Eonfifiorium über die Ereignifie beratken. befirebungen im einichlagenden wichtigen Bean zu Wüter 
Baris, 15. Ott. Ju einer von Nigra vorgeitern fiber, [UND deren jo dringende Löfung ‚im Geiſte enlontm 
jebenen Note zeigt Naitazat am, daß bie Halieniihe Regierung und der Berjöbuung zu jörbern, &# ee durch 
Me indem Aal eine Garantie dafür, daß die Bewegung im Torloge und Veröffentligung einer bie üther tief exrigene 
firchenfinat: nicht einem republitaniihen Eharafter anneime und dem Morefie die Aufgabe zm erijweren, zu einem Zeitpuäilte, ig 
ür ganz Europa nefährlic; werde, übernehmen könne, wenn ihm weldem, mie bie Brihöfe jelbit trefjend bemerken, uns Eins 
yon frei; vollländig freie Hand zugefianben werde. Eir tradht jo jehr Roth thut und dringend geboten ift, und die Ans 
perbe Abrigens mit-ibren Mitteln verfucen, bie Echranten des iäffe zu Zwieipalt und Weichwerden mod zu mehren. Ich vers 
Beptembervertrages ju wahren, tönne bich aber nur, wenn ipreffraue, daß die Bilchöfe fi; verfihert halten; werben, wie id - 
Erupren auf römilem Gebiet agiren dürften. Die Tranzöfide olezeit die Kirche zum fdirmen und zu ſgüten weiß; baf fie 
Intwort fol für Nigra nicht ganz beiriedigend gemeien fein. — aber oud der Pflichten eingedent jein werben, bie ich ald con⸗ 
Die Preffe.fagt: „Am Gafen ven Toulon berribt arohe Thätig: fiitutioneller Negent au er SA 
eit. Samarmora if bereit in dos römiſche Gebit einzuräden. - Paris, 16. Oft. Wie der „Moniteur“ ‚meldet, find ber 
eine Proclamation Mapini’s fordert die Römer cuf, die Re, Koiier, die Ralleriu und der taiferligge Prinz im Laufe ber Nacht 
mblit su proclamiren.” in-Et. Eloub eingetroffen. — Die aus „alien eintreffenben 
2ondon, 18. Okt. Aus Rewyork find Beriäte vom Nachrichten erwähnen einer Eglappe ber püpfilien Truppen 
). Oftober eingetroffen. Dieielben melden, doß in Reworleane Am Nerola ift die Lage ber Dinge noch nit geändert, Dei 
es gelbe — 5— ——— Admit al eg om —* ug reg bie 2%: ae u Are 
ag Do yiod wegen der Auslieferung ber Läde Mori: 0 rame und warfen die Päphlicgen zurld, we 
tens unterhanbelt bat. Se Bar fie jelbft große Verluſe ‚erlitten. Man weıfidert, Menstti Gari⸗ 
Berlin, 16. Oft. Wie bie Provimial-Correſpon⸗ baldi ji Ihmer derwundet werben, nnd meldet ald gewik, Daß 
“ meltet, wird bie Nüdtehr bes Königs am 23. Diteber die Imfurgenten auf’d neue Monte Libreti und Polsator: ge» 
mb ber Ehluß des Neihstag: wahrſcheinlich Eude nächſter räumt umd day bie Päpfilienbiefe Punkte bejept haben, 
Mode erfolnen. Am der Erllärung des ürften' Hohenlohe er» Zaaesunenigteitem 
ennt bie „Bron.: Gorzeip.* ein ernftes nationales Streben und Grlebiat: 8 toteft Pfarrei irbe De. Meiden, mit 
oft; — de —* werde von wichtigen Erfolgen für bie] 402 ſi. Reinertra J " j 
iger Werth ı a 3 —— — A —— — Der — Johann Georg Lehl von Eſchau wurde 
Be a zn, a an, A a ri u 
* bie pratfiichen Aufgaben und Intereſſen ber 7 * — Iutob — zu —5* — 
tem, 16. Okt. Das Unterhaus des Neihsratbs Hat|rintspi — and für immer verjegt — und ald Ge, 
eute — 5 Leſung das — ——— wit — — * 5 —55 — Beier vr ders * 
entlichen Mobificationen und dem Zuſatautrage betreffs ber Deffenti. Sitzun Des eh metläruh — * 
Neichsraths in ber ‚formellen Behand! ar ı ya — — 
——— — — 
Staats grunbgeiepe uber die Richter Salt; Su Belugägemalt Widmann wird wegen Krankheit für immer im bem erbetenem 
Staatsbürgerrehte und bie Eine ung bes Neihegeriits mit Rubeftanb verfept. —— Mehrere Ruffaflurgverkonnhmgen Denn 
sehr als 2, Majorität in britter Lejung angenommnen. ee Ar De in 
a — 16. aa en erg — ule ih * — daß die genannten 
liches eiben Cardinal v Aulgo 
jeantwortung ber Bee der Biſchöfe. Daflelbe lautet: „Die Das —— hr il "us 
on den Eribiiöfen und Biicöfen mir zugefellte Abrefie habeleiner Unterflägung aus ber fürfli) v. Guttenberg ſchen —— 


‚ ber Belslbungen ber Staatöbenmten erläuter 
In bem 8 —*5 oloungsaſtatus werden alle i 
pragmatiiher Eigenſchaft Kl: ten Beamten mit Befolbunge 
unter 4000 fl. in zehn Klaſſen eingeiheilt, und bat man [1 
dabei für das Eyftem ber Altersyulagen entihieben. Die große 
Anforderungen, melde im Laufe der IX Pinanzperisde an bi 
Staats: Finangverwa'tung herautreten, ermönlidyten, wie bemer! 
wirb, zur Zeit indeß nur bie Wahl ber Seremzien, wodure 
übrigens für bie nädrten Jahre der Grab ber zu leißſende 
Hilfe nigt wejentli verringert wird, wenn bie in Ausfict ae: 
nommenen Rinimalbeioldungen gewährt werben können — di 
ſoll übrigens, im Anbetracht ber großen Ausgaden für Taren 
Uniformen 2c., bei Bejoldungen unter 1200 fl. die erite Alters: 
sulage getyeilt, und die erfie Hälfte nad) Umfluß von drei Jahren 
die zweite Hälfte nah Umflus von meitern brei Jahen, ſohn 
nad Vollendung von jehs Jahren gewährt werben. 
(Ur. Ste.) 


a m un nn a m m a a || 
Schweinfurt, 16. Ok. Der e Getreivemarkt maı 
ſehr gut befahren; die Preiſe schaltete a wie folgt: Waizer 
25 fl. — Er. bis 27 fi — ke, Rom 21—28 fl, der Schäffe 
m 800 Pfund, Gerfte 14 I. 36 fr. — 16 fl. 18 ir, Habe 
fl. 15 Er, Erbſen 18—19 fl., Binfen 18—19 f. be 


in ber Gadyafie ‚ver Bohnesmühlgafie be» 
fiehende Kanal it auf eine Länge von 160° ——— uach⸗ 
dem nie betheiligten daus beſther ſich bereit erfläct haben, bie 
fte der Koften mit 120 fl. zw bezahlen. — Mn bie f. Bay 
Würzburg II fol das Anſuchen geſtellt werben, bie 
Ermweit der Baffage vor dem Renxwe;er-, Zeler⸗ und 
Bur re an ber Stelle, wo früher bie Barriere fanden, 
in derſelben Weife au bethätigen, wie dieh beim Pleichacher und 
Neuenthsre bereits geihehen it. — An Stelle Bes auf Anſuchen 
entlafjenen Polizei» Soldaten Rofentritt wird Gg. Anton Neu: 
mayer von Hohentrübingen angenommen. 

(Stabttheater.) Geftern bebutirte in Berbi’3 „Xroubabour* 
der nem engagirte Tenor unjerer Bühne, Hr. Schleicher, mit 
ausgezeidänetem Erfolge, und wurbe wieberholt bei offener Scene, 
fowie nah ben Altilüfien gerufen. Am künftigen Sonntage 
wird wieder eine Sängerin auf Engagement ald Brima Donna 
gebiren; ed if im Intereſſe —— Oper ſehr zu wüniden, 

ah das Gaſtſpiel derſelben ein glüdlicheres fein möge, als ber 
bisherigen „denn in diefem falle wäre dann un: 
fere Oper mit Kräften beiept, wie fie nicht leicht an Provin» 


6—8 
kalbühmen vereinigt find. — Auch Fıln. Ella wußte ale 
—* den Peifah des Bablikums 5 erringen, fomwte Age Safe 
Nürnberg, 15. Dit. (Hopfenberiät. 4. 9.3.) Hie- 


Borfielung gerundet und zur großen Befriedigung bes Publi 

tum von Stetten ging:t ne fige Breife: Br. Hallertauer 70—72 fl., Sek. do. 40—058 fi. 
Gehern fand zu Dettingen die feierliche Beerbigung des Pr. Uiſchgründer 60—68 fl, Set. bo. 55—60 fi., — 

am 14. vortſelbſt durch einen Sturz vom Pferde verunglädten| Altborfer, je nah Dualität 48—65 NM, Br stemberge‘ 
äuleins von Walfsteel unter ſehr zahlreicher Theilnahme 166—75 fl, Br. Schwehinger 60-70 fl., Gel. bo. 44—55 % 
Hiefiger Perſonen Br. Marlthopfen 53—56 I, Sek. bo. 48—52 fi. 


Ratt. | 
“ wich 
ad einer Mittheilung bes „Ingolfäbter Tayblattes“ mir euberbbt. — 
a wurden Dee 





















bie Babnkrede Münden: Jagolſtadt am 20. d. Mis. zum erfien 
Ra —— —— am 1. Mopember dem Wertehre] Abt. a Der Effekt ei. Sreditektie 
Übergeben werben. ju 161%/, be). 1860er  Boofe ig Ba Steuerfveie 45%, bei 
Banden, 14. Ott. Die Linke in der Ubgeorbnetentam: | Stastsbahnel ; etaliques —— bee. u. © 
wer findet die Umfänbe, ammter melden bie Wiederwahl bes | 18@üer Ameribaner Banas 78°/,—,, per Ultimo 73%/,—11/,, bei 
örg vor fi ging, nicht fo gefeplih, wie das Referat Eompenjationtconfe. Am 16, Dftbr. 1867 (Meyie.) 5% 
Gekr. Hirfäperger, und wird beihalb gegen biefelbe Proten National 51—. 59%, Öfterr. Metall. von 1859. 1.2. 58—. 5" 
en. 


te 2 ea Bet 
F ünden, 15. Oltbr. Die Berathungen ber bayeriſchen | “00le von % (} oe ——. Bı 
und —— Rommifjäre Aber die künftigen Wechält, [100 Looſe ——. fl. 100 Zooie von 1864 69. Wiener Banlı 
züffe ver früeren Önnbesfefiung Ulm werden morgen Bormit: aftien 645. Deflerr. Grebitaftien 162. Darmitäbter Bank — 
tags 11 Uhr im Staatsminik des Hengern ihren Anfang Bayer. 100 #. Looje 96'/,. 5%/, Amerif. m 1868 — 
men. — NRadden ber Ausſchuß ber Hbgeorbnetenlammer /e 
den Zivilprojeh im feiner geftrigen Sitzung bie Beflimmun: 
he über das Subhaftationsserfahren far bis zu Ende berathen 


6%, bo. 1881 v. 1864 —. 6°/, bo. 1882 I. 
freie Metakiques 451/.. Staatöbahnaktien 221. Der Gcontro 
tag für den nähften Ultimo iſt am 31. Dftober. 


at, werben in einer, höchſtens neh zwei Sihungen die An: 

ge der Sublemmiifion erlediat fein. In Folge deſſen wird 
der Gejepgebungzausihuß ber IL. Kammer eine länsere Pauſe 
machen, um dem Geiehgebungsausichuß der Rammer ber Reid: 
rathe bie nothige Zeit zur Beratung bes vorliegenden Mate: 
rials gu laffen. 

Speyer, 15. DE. Der Hr. Biſchof Dr. v. Weis if feit 
einigen Tagen nicht unerheblich erfrantt, jo daß er auf jeinen 
Bun] orlern mit ben Sterbiaframenten veriehen wurde. In 
—2 Racht war das Befinden des Kranken beſorgniß— 
erregend, doch it heute einige Beſſerung eingetreten. (Bi. 3.) 

Rarlärube, 15. Dit. Das in einem Frankfurter Blatt 
witgetgeilte Berüät, ed follten preußife Truppen auf badiſche⸗ 
Gebiet und babilche nad) Frankfurt verlegt werben, entbehrt jeder 
thatjähligen Begründung. 

Die rt6“ welbet, daß ber Schluß ber Ausſtellung auf 
Veranlafiung bes Kalſers auf ben 17. November verjhoben fei. 
Der Eintritt wirb vom 1. bit 8. November einen balden Fraul 
toften unb von da bis zum Schluß ganz umentgelblic fein. 

Ausland. 
talien. Man fchreibt dem „Bungolo* aus Florenz: 
„Die me Menotti Garibaldi’s zählt 1900 ſehr entichlofjene 
junge Leute, bie bereits bie jüge won 1859 und 1866 mit- 
emadt haben und ſich bei in Tyrol auszeichneten. Dieſt 
Eolonne hat noch Teine Gelegenheit gehabt, fih mit dem Feinde 


Verantwortlicher Hebotteur: Fr. Wrand. 














Codes-Anzeige. 


Bott dem Almächtigen hat es gefallen, unfere innigfis 
geliebte Tante, Fräulein 


Gretchen Heinig 
in ein befferes Jenſetts abrufen, wovon den Freunden 
und Bekannten auf dieſem Wege Rachricht ertheilt wird, 
Würzburg, den 16. Ditober 1867. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerbigung findet am Freitag den 18. Dftober mm 
Uhr ftatt. 


5 (4514 


Ausgezeignet guter, ſußer = 

und bigelnder Hepfelmmft ih 5 tadt Theater 

noch inimer zu haben bei Freitag den 18. Oltober 
Balentin Uhl 3. Vorft. im 2. Ahoumemen 


‚Die. Nr. 2982 ernhef.| Die Lady in Trauer. 
3. Diſtr. Nr. 382 im Bamernhef 2 - 


Bavaria (Helvetien).) sum er Far: 


meflen.” — Der „Mowimente“ brinat das Gerücht, es ſei eden Freitag 
ben eral Saribaldi gelungen, auf einem amerifaniiden 3 i che a 
Schiff — enitommen, will indeſſen nicht bie Zuverläſſigleit ” bei dem Diener. (a 
dieſer Rachricht verbürgen, 


4496) Ein 8jähriges fehler: [44995 Fin Madsen Im 
freies und zugfehes Mage jeine Gtelle als Stubenmähdt 
Pferd ſteht im Gaſthaus zumloder Bonne, jedoch im eis 
Shwan zu verlaufen. Rillen Familie, Rah. in ber Er 


WBaperiicher Landtag. 
In dem ber Kammer vorgelenten —* wird in ſehr 
ansführliger Weife die beantragte Nenregulirung, bejiehungs: 





Todes: 


Bott der Almädtige hatte in feinem —— 


ſſe beſch loñen, unfer einziges mmb Liebes, KR 


Crescentia 
nad Swöhentligem Krankenlager in Folge des Scharlachs 
in Kr on 51/, Jahren an gu rufen. 

Tier aebeunt von dem Sihmerge, den Gottes heiliger 
Mille Aber ung verhängt, bringen wir enſern Freunden 
und Berwandten anf biefem Wege Nachricht und bitten um. 
ihr Gebet und Troit für unjer Leiden. 

Möne Gott der Amächtige fie bewahren vor biefem 
Säidiale. 

Würzburg, den 16. Ditober 1867. 

Die tieftramerndben Eltern: E 


Jhd ” 


Georg Grundel. Riciveryänbler. 
Doroihea Grundel. 
Die Beerbigung findet Freitag Abends 5 Ahr vom Leichen⸗ 
hauſe «as fatt. 


Wunderschrank ! 


Heute Donnerstag und morgen Freitag 
im @aale der Schranuenballe: 
— * Herren Roͤhr und Mathaey mit 
ihrem Wunderjchranfe 3 Sitzung in der 
nkelheit. 
Billets gu reſervirten Pläpen à 42 kr., au mımmerirten 
A 30 tx. find bis Benes 6 Uhr in ber Staherihrn Bud 
und Kurſthaudlung an der Kalle A 48 und 36 fr. zu haben. 
Anfang präcis 7 Uhr. Programm an der Casse. 


Neuen Astrachan- & klb-Laviar, 


marinirten & Roll-Aal, conservirten Hummer 
& Krebsschwänzchen, Sardines ä l’'huile, russ. 
Sardinen, ächte Edinburger Scottines, Elbinger 
& Lünenburger Bricken, geräucherten Rhein- 
lachs, Nord-Kräuter-Anchovis, Kieler Speck- 
bücklinge, neue Sardellen, marinirte & Hol- 
länder Vollhäringe empfiehlt 


63. I. Reich. 


NB. Neue ital. Maronen (Kastanien) so- 


eben eingetroffen. 
Gr — — 


Einem hoggeehrten kirfigen mie auswärtigen Bublitum bir 
JA Anzeis, daß ih mein ſelther Innegrbahtes Geſchafle 
Wilal Eichhornzaſſe Nr. 957 im Haufe bes Herrn Eiſenhandlere 
Bindner verlafien babe und ſich mein 


Maſit⸗ und Haarjhneide-Cabinet 

nebt Wohnung von beute an Eihhorngafle Nr. 53, Ede ber 
— Eihhorn» unb Serrngafle, befindez. 

\ Für das mir feit einer Reiye von Jasren geichenkte Ber: 
trauen höfll hſt dantend, erlaube ich mir, einem hochgeehrten 
’ Publilum, insbeiondere dem mich felther beehrenben Kunden, 
„mein, anf bas Eleganteſte un) Begurmiie eingeriätetes neues 
Geihäitälotal, umier- ergenenfiet Huflcerung promptefier Ber 
— zur gefalligen Beuutzung zu empfehlen. , 

N In ih mid ugleich sur AUnrübung aller in mein Ge: 
ſchaft einſchlagenden Kirurgiihen Berrichtungen in empfehlende 
— — zu bringen mir erlaube, zeichne hochachtung voll 


A. Horber. 


450% ber Eemmelsnzape] 4495 20) Drei grobe in Kiſen 
Rt. 185 eine fadne Bisoher gebundene Fäſſer finb billia 


ung von zwei ober brei Jin, [iM vertanfen. 2. Dir. Nr. 252 
mern mit Bubehör, ein *8 — runde Rohöien find p 
bares und cin unheljbares Zim: |verfaufen. Näheres im_2. D. 
"mer, auf Rov. zu vermieden, INro, 140. 451) 






Bukskins, Rocksteffe und Westen, Caches 
nez, seidene Foulardıs, Herrn-Plaids und Reise- 
decken, Bielefelder,schle on Hausleinen 
iswie wollene «nd baumwöllene Unterleibchen 
wm Umterbeinkleider empfieplt iu großer Auswahl zum 
billigſten Bretjen ; 


P. Ph. Schnös 


am Vierröhrenbrunnen. 


) 

Anzeige für Freunde Firdlider Kunſt. 
Sine Madonna mit dem Jeſukinde und eine Immaculata, 
erftere reich gefaßt und vergoibet won Joh. Keidel bier, 
Irgtere mob in Naturbolsfarbe, fina im Sprechſaale bes Franzis» 
tauertloſers aus geſtelt, zu deren Befichliguna ein hochwürdiger 
Glerus und Freunde kirchlicher Kunſt wom Unterzeichneten höf⸗ 


HER eingeladen werben. 
Carl Behrens, Bildhauer 
in Märjburo. 


da 


4511) Heue friſch geweſſert⸗ 
Ztecdfiide und Zitlinge 
Andı auf, dem Fiichmarfıe und 
im Hauſe zu baben 
A. Hügel, 
Stedfibrännler. 
Büttnerdgaffe Nr. 329. 


. Sehr aute), Sauerkraut, 
iowie gute Eifig: md Galz 
fünsmerlinge find zu | 
oilligen BVreiien zu haben bei 


Sänger- Verein. 

Heute Donneritan, den 17. 
Ditsber, Abends 8 Uhr, im 
Rolale 


mufikalifche 
Abendunterhaltung 


jir Herren jur ber Aus 
sejenheit eineh ———— 










— ubl, Der Ausſchuß. 

DB A — 9 

9. Die, Ar. 981. Banernüef Shäne Mainansfidt. 

ang Male ke 
mouder c t 

iſt dente Bo fie Gesangs-Concer& 


der Beielihaft Viehidhmibt, 
Anfang 8 Uhr. 
Heute Donnerstag im 


Cafe Büttner. 


Aufgepaßt! 
Wirthſchaft z. Eiſenbahn 
vis-k-vis bem Pleichacher · Glacis. 

Norgen Freitag Abends meter 
ſikaliſche Unterbaltung. 
nebt komiſchen rtras 

en, wobei cin ausgezeichnetes 

agerbier vom Hofbrauhaus, 
füßem Wepfelmoft 
serabteiäht: wirb. Ich lade hiezu 
vᷣ lichſt ein. 


fiehlt 
Weich. Helmflätter Ww. 
am Yıldywmarlt. 


4500) Große Auswahl Lam 
pen, inwie beles Petroleam 
empfiehlt 

Mayer, Spengler. 


4494 3a) Yan einem Wein: und 

Cigarren · Geſchafte on gros wirb 

An tähtiger, janger Mann, 

(Ziraelite), der ſchon gereit 

sat, Sogleih zu engagiren ge: 

udat. Offerte erbittet man france 
Nib. in ber Ex. 


Conditorlehrling⸗Geſuch. 


4508) Ein ordentlicher, janger MM. Eudres. 

un * auswärts finder | esenennsses 

Ste 1* v eg er Berloren. 
4510) a er ar 

45047 » Eine aut erhaltene enuhr mit Der 

Landwehr : Fufelier Ami. |g Ceieht umd ehtem Hingra» 


virten E. L. wurde auf 
bem Wege von ber Urſu⸗ 
linerftraße, über den Dia 


form mit Armatar if bil: 
lig ge verfaufen. 

h. im der . t 
zielanerplak und bie Blatt 
nereftrahe bis zur Dom 
Um fo: 
fortige Rädyabe wird drin- 
aenb erſucht und vo An 
kauf gemarnt. Dem reb» 


(Ra 
4518) Ein kleines | 
ift zugelaufen. Rah. in der Gen. 


Meinen herzlihen Dant 
ver freiwilligen Feuerwehr umt - 
Allen, welde bei dem mich dert Haren Finder eine gute 
troffenen Wrande auf meinen g Welobnmg Näb. Er. 2 
——— jo ſchnelle Hulfe vobesanennne # densonenese 
eiſteten. Einige Kanarieuhahnen 
K. Hasslauer,ſiub vertaufen. rn im 
Bimmermeifter, 1. Die. Neo, 14. Afee, \z 


firaße verloren, 


Jarquelten und Wintermäntel, 


jowie_eine große. Answahl in Mantelftoffen & Sammt in allen Breite 
ud Qualitaten empfiehlt 
FE. J. Hiller. 


0.8, Rojenthal. 


Don meinen perjönliden Einfäufen in Waris find bereits 


Jaquettes und Mäntel 


in den neneiten Stoffen zu außergewöhnlich billigen Wreifen eingetroffen, 


Plattnersgafie 953. Albert aü ler, Coiffeur, Plattuersgaſſe 95. 


empfiehlt bie befle und praltiſchſte 


WB” amerikanische Kopfhürstmaschine &y 


mit Transmission. 
Diefe Anger praltiihe Maſchine, welche nad) ben beften engliiken und amerifaniihen Muftern vom Herrn Maichinen 
brifanten Audr. Mohr babier anaefertigt wurde und durch welche nicht allein hie fo Läfigen Schuppen- geünhli und »öli 
ſchmerilos beieitigt, Sondern auch die Nerven ber Kopfhaut angenehm affichrt werben, fommt-von- jeht ab-beim 
unb — ſanimilicher meinen Salon Beebresd:r zu; Auwendung, ohne daß ein beſonderes Honorar dafür im Anſpruch 
nommen würde. Indem ich daber meinen Salou zum Saericineiden und Friſiren dem verehrl. hieſigen wie an 
wärtigen Publikum zu geftelliger Berüdfihtigung angelegentlihft mir zu empfehlen erlaube, fidere ich die promptefte und au 


merlfamfie Bedienung zu. 
Wichtig für Damen. TE 


Den 'verehrlicen Damen zur Nachricht, daß ih fowohl das Meuefte in Frifuren für dieſe Saiſon, als auf fr! 
die geſchmackvollſten Bepone in Ehignon® fertige BEL 
Was mein Lager in Parfümerien betrifft, fo bin ich nicht allein: in den Stand gefegt, zu den billigfien Preiien # 
- verkaufen, ſondern in Folge Üebereiukammens mit mehreren Fabriken aud im ber Lage, vom jedem bei mir gefwuften Aitil‘, 
bei etwaigem Wiederbedarf das betreffende Glas, die Büßfe zc. zu einem annehmbaren Preis wieder zurädunehmen. Ueberium 
fol es mein eifrigfies Beſtreben fein, das verebrliche Publikum zu überzeugen, daß man jämmtlihe Parfümerien beim frilu 
butchaus nicht tbeurer Pauft, alt hei andern mit vergleichen Artikeln Handelnden. 
Imbem ich mir daher erlaube, um recht zahlreichen Veſuch zu bitten, zeichne ih hochastunge vollũ alas 
Albert Müller, Coiieus,. 





Geftridte und gewebte mwollene und bare | 2° Zronergatzsbient für dan verehten GEH BER 
Mag Der T ttesbienft für d lebten Kern An-| 
wollene Jacken & Unterkofen, Strümpfe an 0 ee 


” A dreas Oehrlein, %ıiyotier dabirr, wärb man Beite 
S Soden, feine wollene Leibchen und 


der Kilianusbruderigait exit Freitag deu &3. Oktober 
wollene Hemden empfehle ih zu Fabrik bardelten. 





preijen. Moft: ınd Branntiweinwasgen von Webreft! 
Miederverfäufer erhalten Rabatt. empfieblt Deinri& Afting, Upemader, —— 

1 Phili pn» Bauer vie-A-vis ber Adler: Apotheke, (30 

Car 1y! u Ital. Salami, Frankfurter Xeber- und Bnt 


Domitrak: Ä 
Set |. __ 1:c)) wurſt empfiehlt 
Wafjerhelles Beiroleum und Solaröl, prima Anton Minoprio. 
Qualität, empfiehlt en detail und in Parthien —pgarinirier Aslı Anchovis, Bardines 4 VERSTEHE 
billigjt schäflelr es —— Emmenthaler & Limburger Käs, Maii# 
Joh. ae e a, andkäs frisch bei 
Firma: Seb. Carl Zirn auf der Brücke. Th. Gott, Schwarz. 


‚NB. Feinstes wasserhelles Petroleum zum billigs# 

J. Gerster, Tapezier, — BER R 
Maulhardsgaſſe, nächſt der Sand ale 4506).2 einzelne möblixte Zi: [4501 Ein zweiichläfziges Ob 
empfieblt‘ eine große Auswahl ſolid nearbeiteter fh termöbel, | mer find an ſolide Urbeiter gulbett ift zu verkaufen 
fowie verfäichene Schreinermäbel il den Hiliäften Breifen. (2alvermiethen. J. Diſtr, Nr. 178."gafje Ar. 145 über 3 Steg 


ach von BonitadBaner in Würzburg. : 7 








(Heu Beilage 





<< — 


Beilage zu Kr 248 des Würzburger Stadt: uud Yandbeicn. 


— — — — —— — — 


Donnerſtag, den 17. Oktober, Abends 7 Ubr 
im f. Muſikſaale: 


Abschieds-Concert 


des Violoncellihen Diem unter gütiger Mitwirkung ſehr ger 





Eufra-Fiyrigr. 


Dem wmerforihliken Rathſchluſſe Gottes bat ed ge 
Alen, meine innighgefiebte Frau 


Marie, geb. Sotier, 


inch längerem Leiden zu fi gehern Abends 7 Uhr abıu: 


ufen. 
Diefe mir fo ſchmerzliche Nachticht allen meinen Ver: 
yanbten umd Freunden Zunbgetend, bittet mr nie Theil» 
ahme 
ben 16 ing 1867. 
Bine Dinnbier, !. Oberamtö» @üterverwalter, 
im Namen der übrigen Berwanbtichaft. 
Die Beerdigung findet in ber Framiliengruft zu Kiſſingen 
mb ber raueromitzsbienf Rittwoch ben 23. Ditober früh 
0 me in ber Stiftbauger Kirche dahitt Hatt. (4476 





— — 

üir bie ehrende Theilnahme bei dem Leichenbegängniſſe 
inb — urfered num in Golt rubeuden 
Batten, Vaters und Brudert, Herrn Georg Schäfer, 
Bildhauer, unſern innigen Dant. 
Die trauerndben Hinterbliebenen: 
Sophie Schäfer, mit ihren 3 Rindern. 

J. a essen Schäfer, Bruber. 


Polytechniſcher — Solntehniider Bere 


Die verehrl. gie „Bränfifcher Gartenbau: 
rein“ batte die Freundlichkeit, zu rem zehnten Etiftunge- 
e ben polytechniigen Verein einzuladen. 

Wir beeilen und bie geebrten Herrn Vereinsmitglieder bie 
4 in Renntnib zu ſehen, und bemerken, daß bie feier am 


ikägter Künfiler 


end Kunfifreunde. 


Dat Nähere beianen bie Programme. 
Billete find in dın Muſikelienhaudluugen der 69. Barth 
und Röfer und im ber Stabel’iden Bud: und 2 


lung zu haben 





4c) Die günkigen Re» 
fultate, velche burd die 
Unwenbung des 

erachlojen Mediciunal⸗ 


eberthraus 


von 
Karl Baschin 
in Berlin, 
Epanbaueritr. 29, erzielt 
worden find, und bie 
ärztlichen Aneıten- 
re welche die ſem vor: 


zũglichen Fabrikate zur 
Seite ſleheu, geben Beran- 
laffung zur jermeren Em: 
pfeblung dieſes reinen Nas 
beribran bat einen ange: 
— —— — 5 


turprodultes. Dieſer Le: 
nehmen, jAßliher®eihmad 
und wird von Kindern 
gerne genommen. Bu be+ 
sieben and ben belaunten 
Niederlagen ober birect 
von Karl Baschin, 
Berlin, Spanbauerjtr. 29. 


d. Mis. in ben Gälen des Hutten'ſchen Garten ftattfinden “un 2a) 4474 2a) Fehler ber Achten ber ächten 


d um 7 Uhr Abends beginnen wird. 
Müryburg, ben 16. Dftober 1867. 
Die Direction. 


Theater in Kigingen. 
Freitag den 18. Dltober 8 zweiten Male: 


Flotte Burſche, 


ette in 1 Alt von 9. Braum. Munk von Fra. v. Suppe. 
ei Borber Monfieur Sercule®. 
Poſſe in 1 Alt von Belly. 





Schubert. 


Blumen⸗Papier 
reicher Auswahl empfiehlt (2a 
A. Herold. 


Sämmtlide Hauben, Hufen, Capuhen babe ih zum Aus⸗ 
ertauf beflimmt und werben foldye zu bebeutend herabgejegten 


Ireiien abgegeben. 
A. L. Bickel Wittwe 
491) Blattnerspgaffe 


Weintrauben 


us eigenen ee empfiehlt in Parthien von 8—50 Pfb. 
nd. joliber Berpadung — Berbringung zur Poſt ober Bahn 








12 ir, ver Pb, gegen Nachnahme bes Betrages. 
Nicolaus ®tt 
vor dem Pleichacher Thor. 
») Eingang mit roth weißer Flagge bejeichnet 


O ſt eimer Weichiel: 
Firſche, 2, 3: und 4jäb: 
tige, zu 6, 9 und 12 fr. pr. 
Sthd werben anf dem Hofgut 
—— (bei Wernfeld a/M.) 

abnegeben. 


Logisgefuch. 
486) In der Nähe des 
Bahnhofs wird ein möb: 
lirtes Zimmer, wo: 
möglich mit Alkoven ober 
einem Eleineven Zimmer, 
auf 1. Novbr. zu mie— 
then geſucht. Anerbieten 
bittet man gefälligit ein⸗ 
zufenden in der Erpe- 
dition ds. BI. unter A. 
Z. Nr. 100.) 
4475 2a) „ Beriäjlebenes Baus 
material, 5 gute Fenſter - 
— u. 41” br., rein. DB“ 
* br ), diverfe alte Fenſter, 
6 Tbüren und 1 eihene Kel⸗ 
—— ſtehen in Folge Neubaus 
dem Hofaut Mdeläbern (bei 
— a / M.) zum Verlauf. 















J 


Kinder-Zwieback 
aus der Fabri von Dean 8 
Heinrich inFürtbburh $ 
örstlihe Heuaniffe rübm- 
® licht bekannt, für 
® Kürzburg nd Umgegend $ 
J allein Abt zu besieben von 
*- Hermann Scheuer. 


so.... 


$ _8c 3767] 
Süßer Traubenmoft 


tt fortwährend 34 baben im 


„goldenen Kreuz“ nächſt ber 
Fletichbant. 
443 da Frau; Miüicb. 


Abhanden Ba 


mener Hund. 

4487) Sonntag den 13, Dis 
tober I. 3. kam ein fhwarzer, 
junger, kräftiger Dacbebund 
mit braunen Pfoten und eben 
folgen Obrenipigen abhanden. 
Dem Ueberbringer desfelben wirb 
eine gute Belohnung veriprochen. 
ton wen, jagt bie Erpebition 
dieſes Blattes, 


Wenn der Geiler von Hellin» 
uen bie Fliegennetze binnen 8 
Tagen nicht abholt, werben ſolche 
nicht mehr ausnebänpigt. 4472 


An ber Zulins : Promenade 
find brei bis vier ineinander» 
gehende möblirte Zimmer, Hoc» 
parterre, fogleich zu — 
N, in ber Exp. (4485 


4477) Ein —— —— 
mit Ofl. und einige ug wa 
enthaltend, wurde vom Seiſers 
daus bis zum Markte verloren. 
Man bittet win Rüdgabe gegen 
Belohnung in der Exp. 


4478) Ein fremder Mädchen, 
weldyes aut fochen fann und fid 
aller häuslichen Arbeit unter» 
zieht, jucht fogleich einen Dienfl. 
Zu erfragen in ber Erp. 


Im Ingolkabter dei Nr. 591 
find Damen: Mäntel, Kleirer, 
Hüte und Pelz: Garnituren bil» 
lig zu verlaufen. 4489 3a 


Ein möblirtes Zimmer mit 2 
Betten ift an ſolide I au 
vermietben. Näb. er Erp 
bs, Blattes. 4491 
⸗ 


Th in allen Sorten der Handlung chinesischer 
e® und ostindischer Waaren von 


3. T. Ronnefeld in Frankfurt a/M. 
za den Preisen des Hauses in r'rankfurt a. M. bei 


Carl Knobel 


„3m jeber 


Strichsansfchreiben. 
Im Concurſe bes Andreas Haberfad vom 
ſteigert ber Unterzeichnete im Anftrage bes k. Me 
Würzburg am i 
Mittwoch den 27. November Ifd, Irs 
Mittags 12 Uhr 
— bin — in a 
: efiß, beftehenb in ber Hofrietb Hs.“Nr. aſe 
4372 35) Xaver eye Kupferſchmied, —5 mit dem Geſammtſiächeninhalt von 15 
DE Bü 76 Deyimalen, im Schäpnnaswertbe von 4209-F,, gegem 
Gürtelschliessen, Gürtel, Ohrringe ndu|ing der Strichſchilinge in vier Mertinifrifien mit v 
Brochen fixd neu eingetroffen bei Berzinfung vom Zuſchlag an unter ben weiteren am ber 
b) Alois Rügemer. tagfahrt befannt gemadt werbenben Bebingungen. f 


Aub, den 14. Dftober 1867, 
FL „Defanntmachung. Ey, . Reber, 
olph Bär ans Hechingen, bermalen Harmoniewirth+ . r- 
(heftpeäter har und Fraulen Gi —— — Ediktal⸗Ausſchreiben. 
atmannes Georg Schubert, daſelbſt; haben laut eines von Todes erllarung des Johann Adam Hergen · 
unterm heutigen beurkundeten Verirages für ihre 5 röther von Firflingen betr, 
‚ aud wenn Kinder aus folder hervorgehen, bie allgemeine Johann Adem Hergen öther, geboren am 99. Mpril 1 
ein ſcht „ferner aus bie Gewerbsgemeinſchaft, ausge · Iym Kirchrimbach, ehelicher Sohn der Schuhmachers Job 
lofjen, was ich Tiemit veröffentlichen am und Katharina Hergenröther vom de, euthal 
burg, ben..15, Dlteber 1867. ort feit mehr denn 25 Jahren umbelannt, ift, aber feine al 
drei, E. Notar. felffige a wird hiemtt aufgefordert, ſich binnen 


Im Goncurfe des Jakob Kemmer babier wird. den In: % Dionaten von beute au 

I daß bag heute erlaffene Etlenntniß vom 
31. er 1.’ am dreißig Tage lang an ber Gerichtätafel 
angebeftet fein wird. 

Würzburg, den 30. Sertember 1867, 



















Alte, und neu⸗ a — ⏑ ra. | 
Größe vorrätbig, Weinablassmaschinen be 


bierorts zu Rellen wid das für im verwaltete Bermögem 
Empfang zu nehmen, widrigenfalls er nech Ablauf biefer & 
—* chelich —— und Ba ig 
twilliger. erfiorben er! un Bermi 
3* nädften Fang Ohne Eierheitdleiftung aufgeantws 


Königlihes Bezirksgericht. werben wärbe. 
Hofmann. e Marithitart, ben 8. Dfioher 1867. ' ht 
a — — onigliag 1 ind 1 
Etwa € leß b bi " Er 
LS: a A ———— u * — *8 8c) nz Dei 


Anftalt für Unbeilbere dabier, find 
Freitag den 25. d. M. Vormittags 9 Uhr 
im Geihäftsjimmer Nr. 3 
anzumelben, widrigenfalla folde bei AR ber Raſſe an 
bie Erben nicht berüdfictint werben würden. 
Würzburg, ben 8. Dftober 1867. 
Königlihes Stadtgeridt. 


Bartbelme. 


Bekanntmachung. 
In ber Verlaffenihaftsfache ber Shuhmadpermeifterdchen 
Thereie Vorndrau dahier verfleigere ich am N 
Mittwoch den 23. d. Mts,, 
Nahmittags 2 Uhr 
in der Wohnung der Berlebten (2. D. Nr. 173 Wirthichaft | 
Bavaria), bie Mobilierihaft, beftehenb in 4 Betten, * 
Konmnoden Tiſchin Gerhlihaften, MWeißzeug und berg 
gegen baare Zahlung. 
Rürzbure, am 15. Oltober 1867. 
Grimme, k. Notar. 


Shmerl. 


Hausverſteigerung. 
Zufolge Auftrages des f. Bezirfögerihtes Warzburg ver⸗ 
Reigere id) zum Zweitenmale am 
Donnerstag den 24. Oktober ds. Ars. 
ormittagb 11 Uhr 


& in. prima Qualität, in 4, 5, 
—Etearin·ſterzen vr Aue 
Juli d. 3. näher beſchriebene Wohnhaus in der Holzthowaſſe 


Jacob Bamberger. 
Ahr 1. — re —— ——— 4483) m ber hinterm John 
e, ‚HT: au ei, gemer au > er 
ge * = — —52 der Zuſchlag * Grabfteine een Rr. —* iſt ein mä 
auf Die Taxe erfolgt. i ff f JUrtes Si einen 
Mürzburg, den 27. 5 1867, find m. verfanfen bei oder Sara bis I 
Huth, E. Notar. (26 Förſter wermietben. 

8 if ein großer junger $of: [4484) Ein goldewer Ming|__ AM Peleisolatz 272. |4488) ein — 
bund ſogleich zu vertanſen. R. Jwurde in einem Laden gefunden. |4498) &s mirb ein orbentlidhen if billig zu verlaufen. I. 
in ber Ep. 4490| Nin, in ber Ep. Mädchen zur Wirthihelt gel run 

mai a nn "u Fin 
4497) Ein Clifleher num broihtes einfpänniges Eh, 
9, EA a: chen und — 
Jahr 6 Monate wirb ale a geſucht. Rah Ft = 


ber Stifthaugerpfi 11701 ein Glnärfreier, u 
178 Aber 3 Eltepeh. 448) Ei willtärfeeier, u 


— — — — dei beiten Zeugniſſen 
4425 36) Ein möblirtes Zim⸗junger Mann, a 


etten 
o$ billig zu verkaufen. geſucht. Näh. bei Kilian wer if am vermicthen. J. D, |iäreiner ftigung. 
—* der —5* Nr. 200, Ar. A — = her Erp J 











Ein ſolider junger Monn ſucht) Steingutröhren zu Abtritten 
als Kellner in einer Beinwirth« und :afferleitungen, Daun Grab- 
ſchaft oder Eaf& eine Stelle. Un: [Reime find billig’ I haben bei’ 
erbietungen beiorgt bie Expe · W. Sertel, Mausermeiker, 
dition unter J. W. 4471180 Gemmelsfiraße Nr. 81. 


4492) Mehrere Stüd ältereg4481] Eine ſchon gebrauchte 
b wegen Mangeljladeneinrichtung wirb zu Zaufen 















Beriag: von Mepuitussikoner 1 Wönrjburg. 


, € im j ui : J 22 r J “ « . 
Wurzburger - und . 
Babnjüge — — ee — 
— FR ® q 8 
SEEN ERE 5 U. rüh, Mklme, 7 B. me 
f £ — Er, 31.20 M. Nachm. vw. TIL — moon. 
* 3 ——— ze ım 
— «4 Mitt. 1e1 5%. . 
ae 
IW. Wärzöurg- Stirelberg. 
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£ ri P ir, Kigerg nei Heibelberg: € 
L —S fe . Periomerzüge 12 U. 29 
Aturft yon Bamberg: Si 5. ) Aactt, b U. 15 W. früh, Iaı.20 M. Dura, 
* TR IOM in a I EN. : 6 *8 — 
—A ¶u o Kb. und her gr ra an.aoM. 
en Frankfurt: Ceurien. 1 * Antunft von Heidelberg: Schü. 7 
A ⏑——— FIR 85 M. Zbenbe: su c 
KrLEem w 12 1 10 früh. 7.0, 50’. frühe, 19 1. — 
. @ten, 2 2 


1 3 : Ale stehiete > ©.5 
u. 409. ee a Alt 
Untunfi 5 Rd berg: su Wüterglüge 7 N. IE m. MbbE. u 12 I, 
Kuh Folsmuißusfagrten nad . 
su, m. € il 
— * ee 
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Meuelie® 


Mündyen, 16. Oft. är Hohenlobe hat Wärttem: 
3, Baden und Heſſen zu einer Milttärconfereng auf Grund 
Stuttgarter Abmadjungen eingeladen. Diefelbe beginnt bier 
säditer Woche. 

AR alte, 17. Okt. Die Antwort der Staate reglerunz 
bie Adreſſe der Wiichöfe Fol erft mac Vorlage bes Belek 
ourfs über bie Schulreform in ber Kammer erfolgen. (F.J.) 


Wien, 17. OEL. Die heutigen Morgenblätter begrüßen 
—38— Handſchrelen an Garbinal Rauſcher als eine 
Uiche Aenderunn ber Zeiten, als eine Reubelebnng ber Hoff 
gen, als eine neue Stärkung bed Vertrauens auf Verwirt: 
in: ber conftitutionellen Befrebungen. Der Hinweis des Kaiiert 
bie Ävernommenen comfitutionelen Kegrntenpfliten ver: 
t dem Faiferlihen Handſchreiben den Werth einer politiſchen 
idgebung von größter Tragweite, 


Wien, 16. Oft. Ein Telegramm ber Öfierreidiichen 
andtihaft in Floren; ipriht auf Grund nädner Wahrneh: 
gen bie fee Uebergeugung aus, dab eın bewaffnetes Ein: 
sten Italiens im Rirkenfiaat unmittelbar bevorhebe. (S.P.) 


Paris, 16. Dt. Lie Börie befindet fi in fleigenber 
abe wegen ber römiichen Anzelegenheit und eines Artitels 
em „Yournal bes Debate“, welder bie Einverleibung Sach ſens 
Preußen ankündigt. — Der Kaiſer von Deflerreidy bleibt 
fünf Tage bier. Derfelbe Hit tie Einladung nad Eom- 
me abgelehnt. 

Paris, 16. Dft. Der „Abend: Monitenr“ jagt: „Im 
n berrihe Aube trog ben Aufıelzungen, bie von Außen lom: 
. 6 fiebe feh, baf bie revolutionären Verſuche nit au 

päpfliden Gebiete ihren Uriprung haben, fondern da 
«lbe gewaltiam. von sinn ebenen Banden übertragen wur: 
: —* in flagrantem Widerſpruch mit den en und 
ehen llerrechis befiäben. — Die garibaldiſchen Schakren 
m am 11. und 18. Dftober Niekerlägen erlitten. Wie xeı 
tanſchen Tendenzen der Auffläinbifcen, ’ denen biefe 
fein Geheimniß machen, und bie von benielben —— 
fe ben bewirkt, das bas Gefühl ber Treue ber fädtiihen 

ändliden Benölterung gegen ben Papft nur um fo fefter 


orden i 
Paris, 17. Dt. Der „Moniteur“ jagt: „Reue In: 
entenihaaten treiben fi an ber römifhen Grämte herum, 


Städte im den Provinzen Witerbo hd Frofinone haben Waffen 
erlangt, wi fich gegen bie Eingetungenen Garibeldigner, vers 
eibigen ju Tömien. Ueberall ift die Bevölterung Tubig und 

de‘ ſich gegen die Eindringlinge and.* 

aris, 17. DE. Dem „Tempe“ zufolge ift bie . 
söfiche Intervention, bereit# au Biarrig beſchloſſen Mrz 
unmittelbar bevorſtehend. 

Bloren;, 16. Dft.,Die Baribalbianer habem ben größ« 
ten Theil ber Proviuz Froſinone beſeht, bie im berielben ‚Lies 
genden rärfiliden Barnijonen ziehen ſich nach kurzem ober gamy 
ohne Wirerfiand zuräd. 

Zonton, 37. Okt. Ter heutigen „Times“ zufolge bat 
Kaiſer Napvieon der italienifchen Regierung fürmlid die Anjeige 

emadı, daß eine römuhe Intervention Seitene Frautreichs 
egen Vertrögbruche bevorfiebe. Die „Times“ hofit, vie Ein⸗ 
hung werde trofbeun unterbleiben, und ermuntert Rattazzi, 
tom zu bejeten nn von bort aus zu unterhandeln. 





Baperiicher Landtag. 


Tagesordnung für bie auf fFreitag ben 18. Oftober ans 
ejegre Eitung ber Kammer ber Abpeortneten; ber Rortrag 
ke . Eeltetär# der Hammer über die Reclamation gegen bie 
deuwahl des Abg. Edm. Jorg, Vrratbüng und ——— 
terüber ; dann Anzeige db: Referenten im I. Aue ſchuß über 
niwarf cines Ge vb, bie Abanderung ber gelehlihen Be⸗ 
immuhgeh über bie Zinſen betr, eventuell vo 
eſchlüßfaffung hierüber; endlich Vortrag des VL Aus : 
re geprüfte Anträge von Abgeordneten und Beſchlußfaffung 
er beren Zuläffigkeit. 


Münden, 16, Ditober, Der Abgeordnete —— hat 
——* des Io Ausihufies der Kammer ber Abgeot *5 über 
ben Gejegentwurf wegen Abänberung ber geienlichen Wir ; 
Ungen über. die Zinſen Brricht erflattet. Der Ausihuß f 
vor, bem Art. 1—3 und bem 1. Sa des Art. 4 (m \ 

irkiamleit bes Geichet mit dem Tag ber Publikation be 
l m beizuſtimmen, ben Sat 2 bes Art. 4 aber zu fireichem, 
ejer legtere Eay ſchließt die Nüdwirkung bes vn. erh 
ihfofern nicht bie Berheiligten nach eingetretener Wirkfami: 
besfelben hierüber ausdrücklich übereintommen. 


Das Geſetz über den Geſchäftsgang bes Lanbtans vom 
von Florenz abgegangenen Eijenbahnzüge haben ihnen wie: 1%. Juli 1850 befiimmt in Art. 22 Abi. 1: „Alle Vorlagen ber 
1200 Mann edracht; 8000 Garibalbianer find in Regierung, alle Anträge eines Ranimermitzlieds, ſowie alle Bes 
Umge md von Nerola concentritt. In dem Gtäbidhen Cote fiäjwerben „währen“ zur Vorberatbung an einen Aueſchuß ober 
ber Nähe von Frrofinone) gel Bauern und Freimikige, eſue Abtheilnng derwieſen werden“ — eine Veftimmung, die je: 
de von Gendarmen Unferftüft mitryen, 200 Garibalbianer | denfalls bei minder wichtigen Fragen nicht nothwenbig erfcheint, 

t Antunft ber Päpftlihen in Schach gehalten; wohl 10|umb vielfach bie Erledigung ber Anträge verzögert. Die Äbgg 
Abaldianer getöbtet und 46 gefangen wurden. Mebrerelfienfel, Dr. M. Barih uns Gtenglein beantragen nun einer 


Siege vom 36. Zul ’1080, den Gejädfisgung. Des Banbtage [übe 
betr., iR vom Xage ber Bukktatien diefes aufgehoben. 





Zagesneuigfeitem. 


Seine Majekät der König haben ig bewogen gefunden, bie 
er gun Berg Er genen rg zu —— 
nehmen un ers m beitimmen ger 
ment vom genannten Tape an bie eh. 4. tie 

dem Unterlientes 


Regiment Köni,“ m führen babe. 
Seine Majeſtit der König haben g 
nant Rudolph won Hagn vom 4. Jufamteries ment die nad: [| @ 
geſuchte Entlafung aus dem Heere zu be dann ben 
Geratterificten Major Caſpar Micaeli San ber Sarniiond: Som: 
agnie Königshofen bleibend und ben Gauptmann Mariwilian |? 
—* von Brauca vom 2, ae vorbehaltlich 
Wiederverwendung in beu Aubeflano u een, ferner 
ben temporär penfiomirten Hauptmann Baptift * bei der 
Garniſons · Compaguie Könlgshofen zu reactiviren. 

a ähnlicher Weiſe wie füngſthin zur Heranbilbung von 
Gencralfahdefferen ꝛc. eine 8 Kriegs: — gebildet wurde, 
wirb nun, wie man ber ont AR aus —— *8 
auch zu: Heranbildung höher onsbeamten fär bie 
Armee eine ein Wominifirationsichale * a 

Ra der Allg —— mit allerh. Genehmigung auf 
ben ec Ai ahnen bemnähft Retsurbillete allgemein | und 
zur Einführung in ver Art gelangen, daß ein Billet I. Cla . 
einer Station zur Hin» und Rüdiahırt in II. Elaffe, e 

et IL Claſſe zur Hin und Rädfahrt in IIL Claſſe —— 

en wird, Dieſe Einrichtung wird von allen Stationen 
allen ben Stationen zur Ausführung gelangen, welche mit Poſt⸗ 
sber Wüterzügen jo reiät werben können, daß noch an dem: 
jelben Kalendertag die Nädfahrt nah ber Abgangeſtation mit 

—— Er ne. bie AI find, daß in unfı 

(Eingefandt.) Ye gerechter agen Mind, da unferer 
Stabt den Freunde literariıger Studien jo wenig Gelegenheit 
ie feine Neigung zu befriedigen, unverhältwipumäsig wenig im 

Berzleih zu dem, was dem Mufitiiebhaber fidh bietet, deſto an⸗ 
gms mus eben die Ausſicht überrafden auf Borträge ber 
wie fie morgen Samstay vom Hrn. Brof. Dasis aus 
Vetersburg —* werben folen. Wenn uwsfaſſen de Keuntniſſe 
iu ber Biilofopbie uud Aeſthetll, —— durch wielieitige Er: 

—* und durch die ey: Reiien, wenn volllommene 
Kenntniß der Sprade in ihren — Ruancirungen, unter 
fügt durch ein Manguolles Draan bie Hoffnung auf einen hohen 
Genug rochtfertigen, jo darf Jedermann einen aehaltvollen, 
geikig anregenben Abend veriprehen, uub wir find überzeugt, 

ab Niemand in feiner Erwartung getäuſcht werden wird. 

(Eingefandt.) Bar einem zahlreichen Publikam fand geflern 
im Saale des hiefigen Mufilinkitutes das Abſchiedskonzert des 
Cello: Birtusfen, 9. Diem!, flatt, weld:s im Allgemeinen duch 
wohlbereqhuete Auswahl der Piecen und angenehm: Abwechs⸗ 
Iung in Hager jebe Ermäbung, bie jenft bei derartigen Kon: 
— ubörer einzutreten pflegt, ferne hielt, und im Be: 

onberen binfiätlich ber einzelnen Barträge und Leitungen wahre 

Genüfle bot. Der Piolorcell- Känfler, H. Diem, erregte fomopl 

durch bie —— — Fertigkeit und Elezanz ſeines Spieles 

—— — er durch tiefes Verſtändniß 

und feelenvollen Ansbru . Grftere Eigenſchaften 

traten namentlid in ben —— chwierigen alle 

von Gervais —— dieſe hg 
ofitionen. Allein 

and abgerifien, er in eblißer metrie ie ein Jes 

Kramjzgewinde aneinauder. Würdig an des zu... 

Seite fand Fran Hörnes, bie mit ber reinften 

eine ausgezeichnete Schule vwerbinbet, und beren tlame 
zur noch etwas mehr Fülle und Weichheit zu wünſchen wäre, 

wie en Exil Shmitt, befien klangvoller und angenehmer 
ft befannt und gefeiert if. gm Maber gab in ihrem 
Manierfpiee —* —— —— 5 * Ki 

vermag. Der bargebotene, vergafgungsreihe e 
—— Zuhbrer De he — van R. 5 Ten la Pr 

geftrigen Konzerte ufs 
treten flattfand, — in unſere Stadt und und bi on 
legenheit aAhnucher Genü e ſchenken. 

Lohr, 17. DE. Das fläbtiiche Gaſswerk iſt nunmehr 2 


mad) |cinem und bemielben Haufe, — wovon ber eine 


Ienbet, unb wirb am 18. DE. bemielben üffentlidien Bet 
übergeben. 


Münden lt , 
—— Kae? I A dag a Silk nen Auhagen ve 
Die beiben 


gen wolle. 

Münden, 16. Dit. 
vollmädtigten für die Gonferengen wegen R 
hältniſſe ber uns ren Bundes feſtung Ulm 


—— —S am fommenben 

ie. die gi Maojorität = Kammer ber Reicherd 
diefen em Geiegentwärfen gegenüber verhalten wi 
iR noch immer zweirelhaft. 

Münden, 16, DM. Gift ſehr wahrjheintih, bie & 
a a an a 
a werde unDb an ngte 
tmt der Schugmänner tr Im 

Die Mind. lith. Bor. Sit mit, bag ber @ei 
Ein: mn ————— 

—— un N te ge 
ir gehe A vifien bes 3558 in —* 

bezüglich ber Duabe barkeit und Unverfegbarleit ber 
demnähft zur Berathung in ber Kammer gelangen follen. 

Münden, 16. DE. In Raudach find in ben jüngi 
Tagen wieber 3’ neue Cholera · Grtrautungsfälle, unb zwar 
11. einen töbtlichen Ausgang nahm. Rreismedizimalr: 
der Malz begab Ach mit einem Mififtenten fofsrt wieder an £ 
und Stelle und finb überhaupt alle Raßregela Seitens ber A 
gierung getroffen, um das abermalige Umfigreifen ber Ej 
demie wo möglich zu verküten. 

Münden, 16, Di. Auf ben heutigen Nachmittag m 
bie zweitintangielle Verhandlung ber beiden vor bem vor 
danptmann Thumier gegen einige Richter des oberſten Gericht 
bofs, dann gegen den kal. Staatsanwalt Barth geftellten Ehre 
fränfungsflagen anberaumt; es konnte jedoch nur in legte 
Kichtung bie Berhanblung Hattfinden, weil Hr. Thumier e 
Märte, daß er für erftere feine Ladung erhalten habe, und dei 
halb die Vertagung beantragte. Herr Thumfer, dereinſt k. bay 
Oberlientenant, fpäter ſchleswig · ——— —— be 
die fraglichen Klagen geftellt, we in an ihm gerichteten D 
treten ala vormaliger FE. bayer. Dberlientenant un ——— 
Brivatmann betitelt war, und auf dieſe Weiſe —— Verwei * 
ang bes ihm gebührenden Titels wie ein verurt 
ce Da behanbelt fei, das — hatte die — 3— ft 

eſprochen, und der Rn ns en bie Berufung ergrifi 
& lad nun heute eine lange Aus can g biefer Berufung ı 
worin er bas * — erfahren als rg 
erklärte unb unter weiter reimtheiten auch vorbrachte, d 
der Titel —— Fein u fel, weil er auf Deut 
bebeute „ein beraubter Mann“, umd weil zum Privattand a 
alle jene Berfonen gehören, welde der öffentlihen Ehren ur 
Rechte beraubt feien, alle Sträflinge und Bagabunden. U 
Schiuſſe feines Bortrags hielt es der Kläger für paflem, ! 
— nd To 

erlegung deſſe wenn 
tennen — ihnen und ihren Kindern bie göttli he Streit 
pin zu Rellen. Nachdem ber k. Staatsanwalt Fake 

t der Mübe werih gefunden hatte, auf bie 

ume y einem Worte zu entgeanen, ernte fi an "Eh 
ſer. Das beſirkagerichtliche Erkenntniß aber — natä: 
worüber wohl keiner ber Zuhörer in Boeifei war, ebenfo 
das erſtinſtanzielle aus. 

Dem ywiihen Preußen und Nordamerika im bi 
Stadium befindlichen en u welden, bei 
geſagt, der einfadge Brief künftig bei birelter Spebition 14 
und bei ber Leitung Aber England 21 Er. Zoften wird — 
bem Bernehmen nad, auch Bayern beitreten. 


Deutfibland. 


Die „R. tg.” läßt fi, li 
ee Di ud A 22 er 












iegt, minbeflend as tinte Rhein: üfer nerlieren werben, eben 
fer mäfjen wir — bei allen ziemlich jelbkverfländlihen Ber» 
yerungen, bak wir ohne Auariff von dort aus Frankreich in 
nem jebigen Befig nicht zu förem traten — als Preis * 
Sieges minbehens das Elſaß ins 2. - faffen.” Die „R 
. Big.” bemerkt dazu: „Es ift für uns ſelbſtverſtäudlich daß. 
mn man und Eu . zum .. yet wir —— 
t Biel haben müßten, bei dem wir mad eimem 
üben fänden, mas unjer Gegner Durch einen en von uns 
erreichen chen hofft.“ Die Tatil der preußiſchen offisidfen und 
efje gegenüber dem Muslande if zu befannt, als bat | Bayern 
— wäre, obige Auslaſſungen beſonders zu en 


Auslaud. 


Fraukreich. Varis, 15. Di. Die „Franct? glaubt zu 
fen, daß ber Ehef des ſpaniſchen Cabinets der frampäfiichen 
‚egierung im Namen der Rönigin Jabella 

ber weltlichen Macht 


t ambieten la 
rn end Fels diefelde veali bedroht werben 


ere wird 

enden; günfig einwirten und Pr un man, a wenn erfi 
ie Fabriken in dem Baumwolldiſtrikte bur$ den niedrigen Preis 
es Nohmateriald wisber veranlaßt werben, ihre volle Zeit zu 
beiten, mit dem wieberlebrenben Leben "in der Baumwoll- 
mbufirie, die Lage ber Benöllerung ſich beffern, das reelle Ge 
häft bei bem billigen Ainsfuße einen weuen Aufſchwung neh» 
- und bamit eime Hera lohnender Thätigkeit zurückkehren 
erde. 


Sm ber * mar — . Biehung des 
yechfürfilich —— — ſchen 
nlebens von 800 zu 81/,%/, —* * Ser Obligationen: 
1 * en as —— ds _ — 428 484 

. fit r . Degember 
887. Lit A. Nr. 25 65 219 850 491, ir Kr. 46 285 
27 463. Lit. C. ®r. 87 137 162 301 826 340 per 15. Juni 
ud — NRüchahlung — nad Eingang — an ben ———— 

a Br worben, von welden Terminen 








#rantfurt, 17. Ditober. Die heu⸗ 
ige Börfe war verichlebenen Strömungen unterworfen. Die 
"der bes Ralfers son Defterreih an die Bifhöfe machte einen 
ten eg und fo eröffnete man in u 
Stimmung. Als jedoch baranf rg Courſe, bie Nöledıter 
amen, m ber Artikel ber „Times“, die franzäfifge Interven⸗ 
ion in Rom betreffend, Se wurde, 'verflaute man. — His 


erahlte Kourfe notiren wir 
'87/,, Rational 50%, —"/,, neue engl. Metalliques 
zteuerfreie Metall 451/,, 4, /n Metalligues — 
1864er Boofe 


695, 1868er 
Srevitatuen 1601/,— 161%, , 
— Attien 220-210, vität 


ie ee Baneclide 98. 89/" Bayeriiäe 1001 
* * Ran —7 — a, Fr le 2 
/ ‚ 

—— —5* —* 110%, Bepader F 

—— 6 Wien 95%), 

Abends 6 Uhr. Das — verkehrte in Folge förlecterer 

Henten-Rotirungen (67. 5) im matter Haltung. z»eiterr 

5 zu 1691/,—160 bey. 18608 an 64%/, bei. 
bey, Staatäbapnatiin 217 bi. Enz. Me: 


Umerifener Bonds 731,— 
78°, per Bedio, 785,4 S* bez. 
Berantwortlicher Redulteur: Ir. Beacud. 


voſe — 


- 


—| Gefucht 


Bastızı [möglich mit 


Rew: k, 14. Ditbr. —— Teiegraph. 
F. Dreyer, wel am 28. Geptember son Bremen und am 
1. Oftober vom abgegangen war, iſt geſtern 


Southampton 
woblbehalten bier angelommen. 


ben 1*, DOftober. Das Poſtdampfſchiff bes 
Rorbd. Lloyb „Hremen“, Ept. 9.0. F. — Dis 
Ditober von J abgegangen war, ik heute 3 Uhr 
er 
um 
Bremen fortaei Dasielbe bringt außer ber Boft volle Lab» 
ung, 62 Paſſa unb 178,000 Dollars Gontanten. 


ln 2 Br General: Ugemt 


Das Hambur „Teut mia”, 
vom ber Linie ber Ge rend Wa — 
u — —— New-⸗Herk am 28. September 


glüdlihen Reife von 13 Tagen 
— Stunden woblbehalten in Gowes ——— und bat, 
nachdem es bajelbit die für England und antreich. beftimemten 


——— gelandet, unverzuglich bie Reiſe nad 


elbe ot 62 Paſſagiere und 800 Tous Ladung. 
Mitgetheilt durch U. Hinersch in Würzburg. 





Moſt⸗ und Branntweinwa«n ebretti 
ns un 8382 3 älftue: Uhemader, — 7 





— Gerster, Tapezier, 
1) ‚ 

empfieblt ee, Et he rien lem, 

fomie verfiebene Schreinermöbel zu den bilisfien Breifen. (2b 


Eine englifhe Strohſchneid⸗ & eefifch. 


maſchine und eine ſtarke eiferne er 
Raltrivindel, mit Mechanik undb]4541 2a) Die erften 
en And je den Fabrifs ungen friſche Sche —E 3 
preis zu bo Bü —— werden biejer Tage 

EN ®. Et bei der Hollondiſchen Agentur in 
4542 Ba nina Ir eg De 
Bei Weter Würth in der elungen auf einzelne Körbe 

er irn in der F ohtenie Sfr 
ter afle werden fort-| wolle man baber bald 

Lumpen, ich ricıten an den Ügent 

‚ Bap g=] für nd 





—* übdeutfchla 


ier, Sch 
Date, Ga, und ger| Wilhelm Honders 
Breifencingelaufts 4552 3u|__ |? Branffurt air. 

4545) Gin fremmbliches, ar 


Ein Eleiner Laden ijt|dares Zimmer ik auf Aller 


bis v ul heiligen zu vermieihen. 4. 2. 
en be AB. 126, obere Jopamitergaie 


gafe 19 über eine 4560) &s wi — 
en 

ge. (a5a7 Salın Arm Billane un 

1781/,, Höfriegel. 


Wohlgefittete Mädchen können 
bas Weißnähen und Ausbeſſern 
rünbli erlernen. Rah. in b. 
o. b8. an (4546 


wirb ein möblirtes —— wo 


Stallung im Haufe 
sber im ber Nähe. Räh. zu er- 
—* in ber Erp. unter Ziffer 
R. A. Sehr 9 — 


(4548 
TEE BEER [—[—[ || N 
Ar kleine a — —— — ex Ir 
auf Lichtm G 
von 3 Zimmern, mo möglich ae a 


—— Räb. in ber Erp. Samenbänbler. 

Blts. Kr 4451 2. Diftr. Pr. 981, Bauernhof. 
* Eine Grube **** — runde Rodöfen find 
wird verkauft. 4. Difir, Nr. fen. Näheres im 2. ©. 
288, Rro. 140. 451: 


Bädermeifter Nikolaus Link von Unterleinach, zur Zeit da⸗ 
F Se hat fi dem Gonkursverfahren, unterworfen und 
8 eine bede 


stenbe Ueberſchuldun 


elt. 
en daher bie gejeglichen —*— 


diltetage, namlich: 


J. aur Anmeleung ber Förderungen und deren gehörigen 


Nachweiſung auf 
Montag den 11. November I. Is. 


DL. aur —— ber CEinreden gegen die angemeldeten 


Forderungen au 
Montag den 9. Dezember I. Se 
II, zur Sclsfoerbandlung und jwar für die Replit auf 
Mittwoch den 8. Zanuar P, Js., 
baun für die Duplik auf 
Mittwoch den 22. Yanuar f. Zs., 
jedesmal früh 9 Uhr im Diesgerichtlichen Geſchäfts⸗ 


mmer Mr.6 anberaumt, wozu jämmtliche befannte und 
-umbelannte Gläubiger des Gemeinihuldners unter Androhung 


des Rechtsnachtheiles —— werden, daß, wer am oder bie 
erfien Epiftätage weder mündlich au Prototoll, noch durch 
reihung eines ſchriftlichen Rejeſſes feine Forberumg Kiquibirt, 
den Ausihluß von der gegenwärtigen Gonktursmajie, jomte, wer 
weber mit einer mündlichen noch fchriftlichen Erklärung an sber 
bie zu dem übtigen Ediftstagen einfonmt, ben —* mit 
ben am ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu gewärligen hat. 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erſten Ediltetage 
Infinuationsmandotare am jo gewilfer da hier zu beftellen, als 
außerbem bie am fie zu erlafiennen Verfügungen am Gerichts: 
brette angeheftet und für- richtig infinuirt eradptet werden würden, 

ugleich werben alle Diejenigen, welche irgend. Etwas von 
dem Gemeinihuldnt in Handen haben oser zur Mafje Hulden, 
aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung valler Erfapleiftung be» 
ziehungsmeiie nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
RuT n a — ——— 

41 a3 ner. gätlichen Bıa 
reinigund ber ur zur —A über das weiter ein 
—5*— de Verfahren, iasbeſondere über Verwerthung der Maſſe 

Über den Seitens des Leopold franz von Unterleinah vom 
20. v. Mit. eingereichten Antrag beflimmt und werben die fidh 
nit erflärenhen Bläubiger als den von der Mehrheit gefapten 
a 1% bi ab erachtet. 

as BVermö,en des Gemeinſchuldners befieht nach ben ge: 
enen Erhebungen lediglich aus einem auf 2100 fl. geihäß 
ohnhauſe in Unterleinah, Pl.⸗Nr. 130, H8.»Nr. 114, 
welches zur Zeit mod auf bem Namen bes Borbefigers Leopold 
en von Unterleinad fteht, welcher wegen bes ihm fiipulirten 
entbumsoorbehaltes jure separationis bie vorgängige Be: 
friedigung beanſprucht; ferner aus-geringem Mobiliar, das anf 
67 fl. 3 Er. geſchätzt in und angeblie bereits dem Handeldmann 
Salsmon Seligsberger verkauft if. 

Dagegen betragen bie Bafiven ohne Einrehnung von Zinſen 
4118 fl. 30 fr., worimter 2300 fl. Hypotpefenigulden, für di 
jedoch auch anderes Brundvermögen bes. Franz verpfändet ift. 

MWärzburg, den 8 Dftober 1867. , 

Königliches Bezirksgeridt. 
Sofmann, 
Schraut 


Bekanntmachung. 


In ber Concursſache des Johann Ebert von Neubrunn 
wurde vom tgl. Bezirksgerihte Schweinfurt bas unterfertigte 
Gericht mit Ahhaltung der Ediktätage beauftragt. 

Es werden daher bie geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

L ge Unmelbung ber Forderungen und deren gehörigen 
achweiſung auf 
Mittwoch, den 6. Movember 1867, 
U. zur Borbiingung von Einreden gegen bie angemeldeten For» 


a auf 
outag, deu 2. Dezember 1867, 
IE. zur Schluäverhandlang, und zwar aur Abgabe ber Replit 
und Duplit auf 
Montag, den 16. Dezember 1867, 
jedesmal früb 8 Uhr 

babier anberaumt, wozu jämmtliche befannte und unbekannte 
Gläubiger bes Erivars unter dem Redtsnagtheile geladen wer: 
ben, daß wer am, ober bis zum L gg weber mündlich 
























totofoll, oder durch Einr in fri Ne kauf 
eine g liquibirt, —— A. en au über 3 Stiegen. 





wer weder mit eimer , nad j 
ober bi den la — ee en 
mit ber ihr treſſenden Ha BR gewärtigen bat. * 

Ter SGemeinſchuldt et und die aue wärtigen @lä: 
an, ober bid zum I. Edittstage einen Inſinuations ma n 
Sige bes Concursgerichtes zu benennen, wibrigenfals alle EA 
—* Verfucungen am Gerichtebrette cmgeheftet und für vis 
in in — ee — 

ejenigen, welche irgend etwas vom Gemeinſchuls 
in Händen haben, ober biefem fchulben, werben aufgeforb 
ſolches bei Bermeibung voller Griagleiftung, beyiehungsm 
nochwaliger Zahluna, unter Vorbehalt ihrer Rechte nur zur @ 
rihtshanden abzulicfern, reſp. einzuzahlen. 
Slönbigern bient zur * daß das Aktiv 
mögen beiläufig £05 fl. beträat, währınd vom Gribar 957 
20 fr. Schulden angepeben wurben. 

Am I Ediltetage haben die Gläubiger über Umfang, % 
harblung und Verwerthung ber Aktivmaſſe, über; bie feft; 
ſetzenden Strip? bedingungen, Aufflellung eines Maffe: Euratz 
ıc. Beihluß zu faſſen und werben bie fi nicht Erklärenden & 
von ber Mehrheit der Erichienenen geſaßten Beihläffen als ; 
ftimmend, erachtet. 

Baunach, ben 8. Ditober 1867. 
Königlihes Landgericht, 


Aumpler, Amtevermwefer. 





Gegen Auguftin Bayer, Bauern von Iffigheim iſt 
Eonfursverfahren erfannt, und werben bie geſehlichen Ebilt 
tage, nämlid: 

I. zuc Anmeldung der Forberungen und deren gehörigen Mar 
weifung auf 
Mittwoch den 13. Movember [. Ars., 
II. zur Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten Fa 
derungen * 
ittwoch den 11. Dezember I. J. 
IIL zur Schlufverbandlung, und zwar für die Replif und fl 


die Dunkf auf | 
Montag den 23. Dezember I. J. 
jedesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlihen Befchäftt 
immer Mr. 2 anberaumt, wozu fämmtliche befannte und 
annte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Androhung 
Rechtonachtheiles vorgeladen werden, daß wer am oder bid 
erſten Epdiftötage weder mündlich zu Protololl, noch durch 
reihung eines fiheiftlihen Rezeſſes feine —— liq 
den Ausſchluß von der gegenwaͤrtigen Goncuremafle, ſowie, 
weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Erflärung an 
dis: zu den übrigen Ediktotagen einfommt, ven Ausichluß mi 
den an foldyen vorzunelimenden Handlungen zu gewärtigen 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediltatäge 
finuationd » Mandatare um ſo gewiſſer dahler zu _beftelle 
ald außerdem die an fiezu erlaflenden Berfügungen am Gericht 
brette angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werden wich 

Zugleih werden alle Diejenigen, weidhe irgend Etwas von 
dem Gemeinſchuldner in Handen haben oder zur Maffe dulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfapleiflung, besich 
ungsweife nochmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rechte mr 
zu Gerichtshanden abyuliefern, reip. einzubezahlen. 

Am erften Eriftstage ſoll zugleich über die Verwerthung ber 
Maſſe Beichluß gefaßt werden und gilt der fih nicht Grllärene 
für zuftimmend in den Beichluß der Mehrheit } 

Das gefammte Mo» und Immobiliar-Vermögen if 
5070 fl. geſchaͤzt, während über 6443 fl. Hypotbefenfi 
darauf haften ohne die Zinfen und die Gurrentfchulden. 

Würzburg, den 8. Dftober 1867. , 

Königlihes Bezirksgericht. 
& 


ofmann. 












Schneider, 


440825) Serreukleide 
werben ſchnell und billig 
rirt. Näh. in ber Ep. 


4525] Ein Hünd 
ee er 2* * 








4524] Ein treues, fleißiges 
Madchen, das näben kann, und 
fh allen bäuslihen Arbeiten 
unterzieht, mit guten Beugniffen, 
wird gejucht. Räh. Erp. 









4527) 8 ganz neue Hamin: 
auffüge nd billig zu * u Einige Kommode 
en im 1. Difr. Wr. u F 
zu —— 


i » i 
en. A rn 
ale 



















j mbria, Capt. Erautmann, am 19. Oft. 3 Dbiger Arrowroot⸗ 
ammonia” „ 'blers, am 26. A Kinderzwiebad (ein 
ermania, " hwenien, am 9. Nov. —* Erſatz der 

Allemannia,* * Meier, am 33, be. ‚Muttermi! wurbe Tr 
Eimbria, „  Zrautmaun, am 7. Dejbr. I der ber (5 
Sammouia, Eblers, am 21. Dez. bart⸗ na. pro 


Die mit * bezeichneten Dampfidiffe laufen Southampton nicht an. 
Erfte Cajüte ng? an Rthlr. 188, Zweite Gajüte Pr. Ert. Rtblr. 


* 
@ **5 to von 


‚10 pr. Fa * 40 
er. Sam urger Dampfer‘ 


bamb. Eubichuß 
mburg A!/, Sgr., vom Inlaude 6!/, Sgr. Briefe zu bezeichnen 


und pwiſchen Hamburg mb Mew⸗Orleans, eventuell Southampton anlaufend, 
Teutonia, Capt. Bardua, am 1. Movember, 
rn “> Cajũte 3 CErt. Rthlr. 200, Zweite Cajüte Pr. Grt. Rihlr. 


Vaſſa 


150, IE sendet Br. Ert. Ahle. 


cht Pr. 5 — F — pr. ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 160, Primage. 


Mäberes bei 


dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Bm. Miller’! Nachfolger, Hambur 


Königrei Ab ſchl 
TE —— eat 


fowie Dem allein für das 
bon Meberfahrtsvertr 
Agenten 


der Dampf linie 


F. „I Bothof in Aschaffenburg, 


wie deſſen Agenten: 


a ae 
Pr & New· Vork 


eventuell Saui hampton anlaufend, vermittelſt ver Poſtdampfſchiffe 


| gnägen d —— ge⸗1 
en, mein — nur durch 

J denſelben erhalten zu be, 

J Gobley 16. Märy- 1866. 


ihein Weder, | 





geb, n.. 

I® Siebotd in Darmaudt 
m feit vielen Jahren mit den & 
44 befien vX angewandt 
TE und if aben in 
U Baqueten & 10 fr. unb’i in‘ 
. Paqueten A 5 fr. in 
Würzburg bei 


mit 15%, Primage. 


Ditt. 3** 217, Teufe 





—222 in Würz — Veqmeiſier VBraufer in Bollad; ser 
Bi m, ab "2ds Sa EN Wllms in Rothenfels; &, Fhekfchm * 4529) Für ein biefiges Schnitt· 
in Li chönberger in Rönigsbofen; If. Zink in — —— en gros wird 
X n Neuſtadt a. ©; Franz Serold in Münnerftabt ein Bebrling = Lehrgeld 
Ren Ka er urt; Sb Kat in hammelburg und Ferd. W a gelucht. Näh. imber Erp. 
in Brä enau; ®. Sartmann in Lohr. 
Fe Weingrüne 





Bekanntmachung. 


Im Eoncurie des Georg Neiduig ton’ N wurde 
as umierfertigte Gericht mit Abhaltung der Edilistage beauf 
ta 

r Es werden daher die gefepliden Ediltstage, nämlich: 
L .. Beben der Fotderungen und deren gehörigem Rad 


weiluna 34 
ntag den A. Movember I. J. 
LI * Vorbringung der Einreden und Scktufverhandlung, 
lich eos — der Don und Duplil auf 
den 27. Movember I. 
Bene * Uhr dahier anberaumt, wozu "Tämmtliche 
* Gläubiger des Gemeinſchuldners unter 
inte Grönachtbeile vorgeladen werben, daß, wer am 
— weder münplich noch ichriftlich feine For 
Auoſchluß von der gegenwärtigen Eomcurd- 
et, ara wer Pe mündlid noch fchriftlich feine Erklärung 
im IE und: legten Ediltstage abgibs den Aueſchluß mit ben an 


dejen vorzunehmenden Handlungen ju gewärtigen bat. 
Gemeinfhulpner, —* —X * ey Epifistage 
— um 


inen am Bezirkögerichte wohnenden In 

8 gewifler zu benennen, als außerdem die an fie zu a 

gungen am Gerichtobrette angeheitet, und für richtig infinuirt 
werben würden. 


n H baben, oder zur Maſſe ſchulden, werben aufgefordert, 
— bei Bermeidung voller Erjagleiftung, eventuell nochmaliger 


Be 


Alle Diejenigen, welche * etwas vom Gemeinſchuldner 


unter Borbebalt ihrer Rechte nur an das Eoncursgericht 
* Für — len, 
ar haben die Gläubiger über Umfang, Ber 


Bertheilung der gefammten Aktivmafle, feftzuiegen- Näb, i. h. "er. 


Eee 


den Strisberingungen, Aufftelung eines Maſſalurators u. f. w. 
Beichlüffe zu faflen, und werden die ſich nicht Erflärenden dem 
von der Mehrheit der Erſchienenen gefaßten Beſchluſſe als zus 
flimmend erachtet. 

Das Bermögen beſteht in beitäufig 1965 ff, währenn vie 
Paſſiven 3179 fl. etwa betragen. 

Baunach, den 1. Oftober 1867 

Königlihes Landgericht. 


mpler, Amtöverweier, 


NHuhrer Steinfohlen, «as: 


beſtes —— Fettſchrot zur Naſchlnen · Dfen und Heerb» 


feu 
Ztücdtoblen zur Dfen» and Heerbfeuerung, 
Krabbelkohlen zur Dfen- und Heerdfeuerung unb vorzüglich 
für Bädereien, 
Schwmieöfoblen, ferner 
Zwickauer Pechftückkohlen 
im ganzen —A adungen an alle Bahnſtationen ſowie en 


detail emtpfieh 
Carl Straub, 
Semmelsitrafße. 
— nehmen entgegen bie Herren 
. A. Braumwart iu ber Sterngaſſe. 
2 Dömiling in-ber aße. 
Franz Schmidt in ber Zellerſtraße. 


zu verlaufen. 2. D 


(a 


4520] u. gut erhaltene Zand-,46519] Gin großer mb ein 


t Heiner Säulenofen find 
—— — 1x verfaufen. Räh. Ep. 


Em 


Winterſchuhe und Stiefelletten 


für Kinder, Damen 8 Herren in großer. Auswahl bei 


A. Wolf, Shuitergafe. 


Frranzoſiſchet Blumenkohl 


heute eingetroffen bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Edictalladung. 


Pe im Yuftrage bes k. Beſuksgetichts Schweinfurt bie 


Ebiktstane, wie folgt, anberaumt: 


1. Evilistag zur Anmeldung der Horderungen und Borzugs- 


zechte, Sowie Borlage der Beweismittel auf 
ontag, 18. vember I. 


„ 


IE. Ediktotag zur Geltendmahung und zum Rachweile der Ein-Jich i 


zeden auf 
- — 13. — l. 
tag zur Pflegung der ußdandlungen au 
ont 5; 20. Dezember I. V. 


richte Werned. 

' Berfäumen des I. Ediktstages hat den Ausihluß von 
der Maſſe, dad Berjäumen der übrigen Ediltstage aber den Aus- 
ſchluß mit der treffenden gen. zur Holge. 

Am I. Eviftstage fell auch Beſchluß über die Verwertbung 
der Maſſe, ſowie Aufitellung eines Maſſecuraters gefaßt werben, 
und werben diejenigen ®läubiger, welche ſich biebei nicht betheis 
gen, fo angeichen, als jeien fie mit dem gefaßten Beſchluſſe 
einverflanden 


nden. 

Schluͤßlich werben Alle, welche zur Maſſe Gchöriges befigen 
ober an den Gemeinſchuldner etwas ſchulden, aufgefordert, ſolches 
an das Goncursgericht abzugeben und zu geben. 

Ferner haben alle Gläubiger einen in Schweinfurt wohnen 
den Infinuationsmandatar aufzuftellen, widrigens ale Verfüg— 
umgen an fie an das Gerichtobrett angeheftet werden und dadurch 
als ihnen zugeftelit gelten. 

Werneck, 9. Dftober 1867. 


Königlihes Landgericht. 
Suler, 


Gunber. 


Am 8. d.M. wurde aus dem offenen Borvlage bes Haufes 
Dir. 3. Nr, 201 babier ein Jaquett von ſchwarzem Tuch, an 
ben Hermeln und Taſchen mit Berlen bejegt, entwendet. Ich er: 
ſuche um Spähe 

Bürzburg, ben 12. Oltober 1867. 
Der Vertreter der Etaatsanwaltigaft am f. Stadtgerichte: 
Ehrenfri:d. 


Bekanntmachung. 


Zufolge Auftrags des k. Handelsgerichts Würzburg ver: 
exe ich im Wege ber Hilfsvolliredung am 


Dienitag den 5. November ds. Irs. 


Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe des Joſeph Heinrih zu Veitshöch heim 
6 gerichtete Betten, 1 Konmode, 3 Kleiderſchraͤnke, 2 Tiſche 
und 1 Mutterfchwein 
gegen fofortige Baarzaylung. 
Würzburg, den 17. Dftober 1867. 
DOppmann, k. Notar. 


4557) Eine abgeihlofieneg Steinautröhren zu 





Wohnung von 3 Zimmern, | und BWafferleitungen, bann Grab: jgute 


Bobenlammer, Küche zc. iR bisffteine find billig au haben bei 
— zu vermiethen im 
fir. Nr. 270, % GSemmelsfitafe Rr. 81. 






4535 i — 
* — 


1. Dife. 
Reisgrubemgaffe, an 
eber einer Dame 
vermiethen. 





wette Gänfe 


und franzöſiſcher Blumenkohl, treffen heute Fri 


ein bei 


3. L. Reich, 


Große Auswahl Lampen, ſowie beft 
bem Goncurfe bes Bauern Johann Merklein von Bas: Petroleum empfiehlt 


Mayer, Spengler. 


Befanntmachung. 
Bufoige Auftiag® bes f. Stabtgeriäts Würzburg verfieig 


m Wege ber Hfffavollſtredung am 
Samstag den 2. November ds, rs, 


Nachmittags 3 Uhr 
in bem Wohnhauſe Dift.. 1. H8.:Rr. 135 babier 8 g 
mal Bormittagsd 9 Apr anfangend, am kgl. —* * Betiſtatten, gewethet auf 50 fl., gegen ſofortige Ban 


Würzburg, ben 16. Oktober 1867, 
Dppmaun, f. Rotar. ı 


Guts-⸗Verkanf. 


2a) Es ifin der Schwein⸗ 
ſurter Gaugegeub eines 
Sterbfalies wegen ein ſehr 
ſchönes, gutes, großes 
Landgut mit 110 Mor- 
aen Felder und Wiefen, 
—— Schafaerech⸗ 
tigleit zu 2000 Etüd, Sm: 
veutar, um beu ganz bil» 
ligen Preis zu 20000 fl. 
zu verlaufen. Tie Hälfte 
Ansabluug. 
Andreas Göbel, 
Commiſſionar. 
2. Diſtr. Haus⸗Nr. 249, 
Katharinengaſſe. 


4538) Die ältere Dame mu 
(wahıfheinlig) Fräulein Ted) 
ter, welde am vergangenen 
Sonntag vor einem Thore ein 
Wohnhaus eingeiehen baben, 
werben erſucht, fi Heute Abends 
nah 5 Ubr oder Gamstags 
Nahmittagd 3 Uhr nochmals 
daſelbſt einzufinden, indem ihnen 
entiprehende Mittheilungen zu 
machen find, 

4540) Hechter Speſſartet 
Honig kommt morgen auf bem 
Buttermarkt billig zum Verkauf. 


4544) Ein neuer Müchen: 


ſchrauk if billig zu verkaufen. |: 


Nah. in ber Erp. 


Abtritten 4536) Es wird fogleidh cine 


Köchin geiudt. 
Räb. in ber Erv. 


28. Sertel, Mamermeifter.|4535) «in Mädchen wirb 
in Dienft gejuht. 4. ©. N. 255.156 3. alt 


Stadt-Chealei 


Samstag den 19. Oktbr. I8l 
Abonnement suspendu. 
Dritte und Achte Darfiellu 
ber Zauberfontaime 
Kallospytechromokrene 
Daju: 
Eng Lite. 
Luftipiel in I U von 
Öierauf: 
Sachſen in Pre 
Bofe mir Gefang m 1 
Vodl. 











Ausgezeichnet 
Moſt, —5*— 
per Maas 14 fr, 
Freitag gebadene 
und jeden Samstag Kl 
jelfleiih und Feige 
berwürjte werben ver 
abreicht bei 


Ninnagel, 
Büttnersgaffe, 
vormals Palaisgeor 


Gekorben 
vom 18, mit 15. DM 








12 T. a. — Anng @ö 

mermanndlind, 1%/, X 
Rilla Schwab, Privatiersie 
ter, 17 J. a. — Marie Dim 
bier, Bahnbofverwalterägat 









Cinolinen « sur Auanı »« A, Wolf. 








Pariſer Corfetten 


von 2 fl. 45 fr. au 
ür Damen und Kinder nenefter Facon im reicher Moehl bei 


Therese Oppenheimer, 





Den Empfang der erwarteten 


Domftraße 


Saquettes Ä 


zeigen wir hiemit an. 


Ullmann 





& Sirauss. 


— JUDE — — — —— — —— — — — — — — — 


Nächſten Montag und Dienstag bleibt mein 


Laden geſchloſſen. 
S. Noſenthal. 
Cafe Stötzner. 


Künftigen Sonntan Rachnittags« 3 Yihr heyinnt bas 
Billard: Preisfegeln 
ind enbigt Sonntag den 3. fünitinen Monats Abenss 7 Uhr, 
worauf gerittert nnd bie Preisvertheilung erfolgen wird. Der 
Hauntgewineft bedeyt in zwei Vereinsthalecrn und miro freige» 
neben. Näheres enthält der Aufhlag im Billardzimmer. 
Liebhaber dieſer eltenen Unterhaltung werden zur gefälligen 
Teilnahme Häfiht einzeladen. 


. . 
Süge Shellfifche, 
neuen Aſtrachan- und Elb-Caviar, geräucherten 
Rheinlahs, mar. Aal, Beiden, Aachovis, ruf. 
Sardinen und Sardines ä Ihuile, friih einge: 
troffen; gedörrte Stockfiſche, Tittlinge, Laperdan, 
Sarbellen, Holländer Häringe, engl. Sped= und 
Gapeller-Bülinge immer vorräthig bei 


Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde, 


Ferdinand Koch, Polamentier, Sterngaife, 
empfiehlt ih für alle in seinem Fache vorkom- 
‚mende Arbeiten. (4639 


| Grab-Lampen 


Maris bei großer Auswahl zu ben are Breiien. 
Anton Marold, Schenkhof. 


ee 7 — 
Alte und neue ee PER: u jeder 
Größe vorräthig, Welnablass "| 


Xa K d, 
un ver —8 unfafgmic, 





Defanntmachung. 


Ina Wege der Hilfivoliredang wird aus gerichtlichen 
Auftrage von bem unterfertigten k. Rotar das ben Butöbe» 
figerteheleuten Frany nnd Garslina Bollrath in Godel⸗ 
bof gehörige Hofaut, der ſogenannte Godelhof in ber Steuer» 
Bemeinye Appendorf, kel. Landgerichts Baunach, bem öffent» 
lichen Verfirirhe unterficht. 

Diefes Dekomomirgut beqreift ein zweiſtöciges Wohnhaus 
mit Stallung, Viehſtall, Bierdeftal, Scheuer, Schweinftell, 
Badoien, DObibfirre, Bauernhaus, Brmanen, Wagenſchupfen, 
Ziegelhütte, Hofraum, Taglöhnershaus mit Stallung, Stabel, 
Hofraum, Felſenleller, Sommerhaus, ferner 0,669 Deim. Gare 
tenland, 131 Tagm. 390 Dezim. Aderland, circa 281/ > 
Wieſen und 89 Tagw. 893 Dezim. Maldcompler, welhes 
fammtareal vollſtandig arrondirt if, 

Diejes Ent it in Geſammtem auf 13675 fl. gewerthet. 

Strihstagfahrt hiefür ſteht auf 

Montag, den 16. Dezember d. J. 
Nahmittag 2 Uhr 
oco Godeldorf au, woru Strihelutige mit dem Beifügen ein ⸗ 
gelaben werden, daß der nähere Beichrieb und Saäyung bes 
Anweſens j*ber Zeit in der Notariatslamzlei eingeſehen werben 
fann und die Strichebedingungen an der Tagfahrt ſelbſt wer« 
ben belannt gegeben werben. 

Indeſſen jet ſchon jeht bamerkt, daß Baarzahlung be 
Strichſchillings zu erfolgen hat, der Hinfhlag nur nah Er» 
reihung der Wertöstare ertheilt werben kann und dem Rolare 
unbekaunte Streicher ih vor Zulaffung zum Striche Über ihre 
Berion und Zahlnnasfähigkeit gecignet zu legitimiren haben. 

Baunach, den 14. Ditober 1867. 

Der tal. bayer. Rotar; 
Stammiler. 


r 2b 4441] Zvwei ſchön möblirte 

Zu vermiethen — find einzeln ober zu⸗ 
it in der Nähe des Jullus |Fanımen zu vermieihen, auch kann 
ipitals, 9. Dil. Fr 256, ein Stallmg bazu gegeben werben. 
Sim fbönes möblirtes|,, Din, Nr. 231. 

immer. (4543 8 
— — 14532) Ein orbenilides gr 
4534) Ein Mädchen wäniht| ben ſucht eimen Dienft; 
das Majhinennägen zu erlernen. | nicht * großen Lohn, mur ige 

NH. in ber Em, Behandlung. Räb. in ber 


0. Ne veRauies 





von 


fertigen Rohen, Wintermänteln, BPalktots un: 


Jacquetten, 
in Seide & Welle sind wiederholt in reicher Auswahl eingetrof 


fen bei 


„ Um gänzlich zu räumen u 
preis und werben Mieberverläu 


(Stramin), Beihnentüder, Stickmuster, Stahl-, Gold- und andere Perlen, 


Rom & Wagner. 


Ausverkanuf. 


ſolche 


— ck: n Pr 9— olle in g 


Loth Strick-, Häckel- un 


gehen, weit unter bem Fabril 
Farben, 38 Elen Canafaı 


Nähseide, 27 Duhend enaliihe Btickbaumwolle, 14 Pfund Strickbaumtvolle, weiß und ———n——* 


Häckelgarn, 45 Stüd Pages, 22 Duhend Ro 


arn, 13 Baar Hosenträger, 23 Stüd ſeidene 


riemen, per Stüd 7 Ellen lang, 30 Duhend Eisengarnriemen, 37 Dudend diverse in leinen, rund, kurz un 


lange Eisengarnriemen, 1074 Sträuf 
breite 


BaumiWwollenfaden, 1'/, Biund 
'wollene Litzen, 18 Stüd jümale Litzen, 48 Stid bunte Schürzenbläud@er, 57 StitAimarıe Bänder 


wollenfaden, 2 Stüd 19 El. 


breit und ſchmal und Battist, 8 Etüd 491 #llen Floretbänder, 153 Stüd Schlangen- over Zackenlitzen ti 
allen Farben, auch jeibene, 282 Stüd wollene Cordeln, 18 Gros Eigengarn auf Kärlchen (lang Maß) xc. ⁊c., ferne 


eine Bartie div. Schmucksachen. 





Philipp Zapf; 108 Plattuersgaſſe 


Franzöfiiher Wlumentobl, geräudert 
Frantfurtet Bratwürfte, Sardines a T’huil 
u, ruſſiſche Sardinen, E ampignons und Trüffe 













Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, den hochw. 


Herrn M * 
Michael Dietz, 


Pfarrer zu Marktheidenfeld, 
versehen mit den Tröstungen unserer hl. Religion, 
heute Morgens 1 Ubr in einem Alter von 57 Jahren 
zu sich zu rufen 

Marktheidenfeld, Baunach, Brünnstadt, am 16 
October 1867. (4515 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





» 
Dankſagung. 

Den lieben Freunden und Verwmandten, weld: ihre 
innige Theiluahme bei ber Seerdigung meiner theuern 
Gattin ſchriftlich oder periönlic mir zu erkennen gaben, fo: 

ie der ganzen ®emeinde und ben Herren Lehrern ber 

Dgegend, welche durch Tranergelänge die Berrbigungsfeier 
erhöhen, fage ih mit meinen brei Söhnen ben tiefgefül: 
teten "Tante, 

Uuteraltertgeim, den 16. Oltober 1867. 

516) Dr. Jung, Pfarrer. 





Von Traubenzucker in bester Qualität unter 
balten fletö groͤßeres Lager 
Unger & Graab 


Gohraudsanmeilungen aratie. Zulinspromenade.' 2a 





Photographierakmen bei J. 8. Brenner. 








Drud und Berlag von WBonitas;Baner in Würjburg, 


in Gläfer gebünftet, neue Dralaga-Trauben, 
zegmandeln, Ramadoux— 


Prin 
und Neucdatelee Kl 


heute im friiher Sendung bei 
Andreas Kirschiten, 
Eckladen am Markt und Marktgaſſe 


Süßer Acpfelmoft|Gafthaus;.Glode, 


ift täglih friſch zu ha— 


ben bei 368) 


Ditimar. 


Sterngafje Nr. 153. 


Süßer Traubenmoft 


ih fortwährend zu baben im 
„so.benen Kreuz” nächft ber 


#leiihhant. En 
43 5 Franz Müſch. 


a Reftauration Endres. 


Heute, jowie jeden freitag 


gebarfene Fiſche, 


nebi Mottendorfer Bier, 
wozu böflikfi einladet 


Jos. Warmuth, 


Geitäitäfäbzer. 
Vleichet Rirbanfie. 





Moraen Eametag, den 19. DR 
Masik- & 
Gesangs-ÜGonoerl 
ber Geſellſchaft Blehfhmibt 
Anfany 8 Ur. 
———————— — — — 
4153 25) Unterzeichne er 
touft ganz billig mehrere WM 


Stüd 5’, 5/g=, 39/2: fchm 
Daubbol; mit üben, * 


velbe iſt 2 und 3 De \ 
u Marken Biel age = 


nad Wunſch wurd es 


den Pla’ geliefert 
Karl Bach 
ia Muftadt a/Saalk 


ie 2b) * ſchon Fe 
mer, nabe am b 
2 Etage, find bie 1. Nosember 
su: vermiethen; ein gutes Cla⸗ 
vier: danu miibent werben, 
Nah. in der Erp. 








Beilnge zu Nr. 249 des Würzburger Stabt- uud Laudboten. 





Vorläufige Anzeige 


' 


mr Beachtung für Oekonomen. 


Ha im verfloßenen Jayre jowohl ats in dieſem Jahre durch] Apr 


Neberhanbnehmen des jonenannten Stivengraies, auch Klee: 
genannt, ber Qugerner» Klee jebr gelitten bat, aud der 
zeitung dieſes Unfrautes fein anderes, bis jept betanntes 
el als das Umbauen bes Klees bekannt ift, welches in meb- 
t Gegenden Hunberte vom Morgen, worunter bereits weis 
ber junge Klee den meiiten Echaden gelitten bat, welder 
) bes Umbauen dem Defonomen auf 6—8 Jahre bie Fut 
mbte vereitelt und tanurcb der große wie der Meine Delo⸗ 
fh am Ende, wenn mod ein trodenes Jahr dazu läme, 
bem ‚größten Futtermangel preitgegeben ſehe, jo bat ums 
Natur ein Erfagmittel, und zwar eines der beflen bis jedt 
ı nicht Dagemwejenen, an bie Hand gegeben. 


Seradella., 

Diefes jjuttergras it eines der worzünlichlien bis jebt be: 
ten Futtergräfer, viel bıfler als Incarnat, Holfusı 
aratns, Zupinen, DSeideforn de Vferdejabn, 
| legterer nur in großen und nicht in Beinen Delonomien 
ewendet werben kann. 

Nur diefer Seradella iſt das einzine bis jest belannte 
tergras, welches dem Luzerner·, auch Monatekleeſamen ge 
nt, in Qualität und Quantität aleichzufteben kommt, und 
: derfelbe dem Mieſen⸗ oder Dollen⸗ auch beuticher und 
blätteriger Klee nenannt, vor, weil man von bemielben zwei 
nitte einernten und den dritien noch als Grünbüngung ver: 
ben kaun. 

Der Seradella gerät vorzüglih auf Sand⸗, Röthen: 
ı Melbenboden, nur faun berfelbe keinen jhweren Lehm» ober 
enboben vertragen. 

Derfelbe wird im Frühjabre bei der Frübjahriant im Mo: 
e März ober April auf-einem dazu hergerichteten Ader ohne 
reide geſäet, liefert vann in 4—5 Wochen ben erfien, in 
3 Wochen den zweiten, und 3—4 Boden fpäter han britten 
mitt, wovon man ben britten auch zu Grünbfingung ver: 
iden tann. j 

Das Futter iN dem Monatsllee an Qualität ganz ähnlich 
, üb t an Quantität noch benfelben. 

An Frankreich, am Rhein und jwüchen Bormfiabt und 

baffenburg wird dieſes Futter feit 2 Jahren mit dem beften 
folge gebaut. 
Sollten fi) die Herren Dekenomen etwa bewogen finden, 
en Verſuch damit su machen, so Tönnen ſich biefelben mod 
ch Einfäen in Käfichen ober Blumentöpfen davon Überzeugen. 
w Mufer erbalten dieſelben aratis bei 


Valentin Uhl, Oekonom u, Samenhändler, 
8. Diſtr. Aro. 281, im Bauerrhof, in Würzburg. 


Schöne weihgebleihte reblederne Militär, Sandichube, 
enes Fabrilot, empfiehlt zu mönlichit billigem reiſen 

Carl Loſchge, Säcklermeiſter, 
32 35 nächſt der neuen Kaſerne. 


Im ehemaligen Müller & Zehner’ihen Haufe (Bank⸗ 
je) iR im IL Etod eine Wohnung, beftenend aus 5 ineinander: 
yenben Zimmern, Barberoor, Küche, Waſchhaus, Dagblammer, 
ben umb Kellerantheil nebft einem im Hofe befindlichen Gärt⸗ 
a zu vermietben und kaun fofort besogen werben. 

Ebendaſelbſi find weiter zu vermietyen: I Gomptoir, 1 Baden, 
Dann niet nen Ri lichteite 

zu vermieibgnben mlichkeiten können täglih von 

-2 —** —— 
erthei alter Seopin, 1. 

. 417 über 2 — * (4448 3b 


 Cigarren 
3* Auswahl und gutabgelagerter Waare empfiehlt zu 


Georg Frieär. Wild. 








Sranzöftiche Rothweine: 
5* ve afl. 


— 30 —1 
anz Medoe vo — 48 Be 

[77 St. Zulen ur ı oe fr., 

”„ St. epbe F m" 1 18 fr,, 

* Ebätean 5* „nm 188 —* 

„ argeaug ‚„, „ 2 42 fe. 
Bur under Savigep 9 . » —— 1 — ri‘ 
rmptiebit 
6645 5) Anton Miuoprio, 


il. Abendmahl, hi Grab, Würzburg ete. 
ald Lichtbilder bei J. S. Brenner. 


Wollene und jeidene Miühlbeuteltuche, ſowie 
Getreide-Säde empfiehlt in beſter Waare billigft 


P. Ph. Echuös 


am Vierröhrenbrunnen. 


Im Kuhbachs Garien an der Zeller Straße ſind Wohnungen 
für jolive Leute zu vermictben; jede Wohnung 3 Zimmer, cine 
Küche nebſt Holgraum auf 1. Row d re, Much find daſelbſt 
für Möbel- Schreiner iu haben: 12 Stüd ichöne, quie, dücre 
tichene Bretter, circa 12 Schuh lang, 2 Schub breit und 9, 
Zoll did, wie au ein guter Fuhrſattel nebſt ein Baar Pferdö— 
Hinter-Befchirre, [4517 


Bekanutmachung. 


mens Auftrage zufolge wird durch den unter» 
fertigten f. Rotar das zur Conkursmaſſe des Fabrifbefigere Alerı 
v. Hagedoın gebörige, in Karlitadt aM. belegene Fabritanmweien, 
enihaltend die erforderlichen Gebäude zur Heritellung von Zicgeln 
und Baditeinen mit geräumiger Tredenballe, — aur @ement- 
ſabritation, eine Holzihneideinnihtung mittelt Dampikraft, Alles 
dies umſchloſſen von einem großen mit Mauern umgebenen Barten 
jammt bemoßnbaren Gartenhaus, ım Geſammtſchaͤtzungowerthe 
von 11400 fl., nachdem dei der erſtmaligen Verfeinerung ber 
Schägungswertb nicht erzielt werden, am 
Montag den 18. November ds. Irs. 
Nahmittagd 2 Uhr 
im ftäptischen Rathbauſe dabier nah Maßgabe der Prozeßnovelle 
v. 3. 1837 und des $ 64 des Hoporbefengefeges einer wieber- 
bolien Verfteigerung umteritelt, was biemit zur allgemeinen 
Kenntnis gebracht wird mit dem Beifügen, daß in Folge dieſer 
Berfteigerung der Zuſchlag ohne Rückſicht auf den —* 
werth erfolgen wird 
Karlftadt, den 10 Oltober 1867. 
Suberti, k. Notar. 


u Soeben ift erichienen und durch alle Buchhandlungen zu be» 
; r 


en: 

Anne, praltiiher Arzt in M leinrinberield, die Ehplera- 
Epidemie in den großherzoglich bedifchen 
Drtichaften Schönreld, JIimfpan a. Gerchs⸗ 

beim im Spätfommer 1S6@ mit beſonoerer 

Hücdfibt auf die Bebandlung diefer gefürch⸗ 

teten Krankheit. Preis 21 fr. „ (4581 

A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg. 


4628] Es wirdein Einftands: 14526) Eine geididt: Köchin 
mann zum 5. —5* mit guten Zeugniſſen ſucht ſo⸗ 
auf 5/, Jahre gejuht. Näheres [gleich eine Stelle hier oder auf 
zu erfragen in Gofmannsborf [dem Lande in einem Bafihanfe. 
a. M. DausıNr. 28, Zu erfragen 5. Dif, Ar, 56 





1304518] Ein orbentlicpes Dienn |Oraeroae. 


äbchen, welches im 2 1 ——— 
ae laelanas] 2 Mrautfächte Rab 


volle Bela ee MM Näheres * —— 5. Di. Rr. 18, 


I Gebr. Siesmaher 
Kunft- & —— vamſchulen⸗ 


eſitzet 
in Bockenheim bei Fraukfurt a/M. 
befboftigen fi bauptiähli mit 
Anlegung von Gärt n & Parks ; 


im An: und YUuslande, | 






























































In dem Gonturie.bes Lorenz Kell 0 
im Auftrage des k. Bezitlsgerichtes Schweinfurt b 


wie folgt, auber a ’ f En 
1. "ebihrra, — 5* ber oräafen 
—— ag Web. 3 


U. Evifistag zur, Gelienmadung und ‚um 
reben, ® zu ben —— auf 
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ontag den 9. Des. — 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, a 
Landgerichte Werned. Ye 
8 Verfäumen bes I. Edilistages hat den Wi 
der gegenwärtigen Mate, dag Verfäumen bes 
den Yusicıluk mit ber treffenden Handlung zut, Folge, 
Am L Spiltstage ſoll auch über bie Berwerthung & 
mögens und Anffiefung eines Waffacnrators fowie, f 
Prfugnifie Beſchluß gefabt werden, und mer nen 
biger, welche fi hicbei nicht betheiligen, fo angejehen, al 
fie mit diefem Beid exſla — 
Endlich werden Ben 
etwas {&ulden ober von ibm im Handen haben 
nie an Das unterfertiate Gericht su jahlen, beziehungs vor 
betreffenben Gegenſtände dahin abzugeben. 
Merned, den 7. Oktober 1 


867. 
Königlihes Landgericht. 
Suler. 


bernehmen Erd- & Chaussde-Arbeiten u. #8. W. 
Lieferungen von Bäumer, Sträuhern, Blumen, 
Brasjamen, forte volkänbige Krrangirung für fefte Preiſe 

Grosse Auswahl jeltener unb ſchoner ‚Goniferen in 
Preatgt: Eremplaren, fowie hör gerd gene Kerken ‚a. Granat: 
e, Nerium, Phormium, Yuca u. |. w. 


jefelben Kiefern ausfünrlihe Pläne für jede betiehr 
Ähe Gtöße von Gärten und Warks, fomohl im engliſchen, 
als im franzöfiihen Styl mit genauer Koenberechnung. 
Fabrik für re das, Bolliers, Schuß: 
und Moll: Schattende für Gewähsbänier, 
Sinfriedigungen vou Gärten, Höfen u. ſ. w. 
on gerifjenem @icbenberjbol; mit Drabt ger! 
| bunden. 

Dur uniere ausgedehnten Vorrathe find wir in ben 
Stand uefeht, ‚große und Meine Barten: Anlagen, ſowie Au⸗ 
anyinigen aller Mrt unter Garantie des Antwachleud und; 

Pedingkiigen auf die geſchmadoollſte und — 


EUTIN 


u”. 


0 
dr 


Weile zu beigaffen. 


Für Auswanderer 
nach Nord- & Sid-Amerita und Mi 
überfeeifchen Ländern. 


Die unterzeichnete feit 1852 von Broßbersoglicheme- 
Rerium des Innern conceffionirte HaupfAgentur ber ert 1 
Antwerpen, Bremen, Havre, & 

burg, Liverpool, London 

Rotierdam m 

pr. Dampf= und em 9 zweimal As 

und Neifenbe zu den billigiten Preiſen und dürfen Dü 

welche fih meiner Vermittlung bedienen, fih einer for 

Bedienung verfihhert halten. 

Au Bertraas-Abichlüffen empfehlen fi 
Michael Wirsch 

Haupt: Agent, Mannheimer 





Iduna 


Lebens⸗Penſions⸗ und Leibrenten⸗Verſicherungs⸗ 
Gefellſchaft in Halle ©. 

4 Die Yduma, gegründet, am 26. April 1854, auf bem 

e der Gönenfeltiäteit beruhiend und im Prolge deſſen alle 
Dederihüfe am ipre Witglieder, melde die bedeutende Hayl vor 
Arca 80 ericiät hal. als Disttenden Iutitderhiattend, 
urch Alerböäre Enttäliehung mit Conzeiffen ins Hatten König: 
reihe Bayern verichen, übernimmt fortwährend Verſicherungen 
anf das eben eingelher “und verbunkenter Perſanen, — 
ferner Aue ſteuer⸗, Labrenten und Sterbekaſſe Verſicherungen 


„Hıt und. bietet ben Verſicherten dur das Pu det 
\ feltigkeit. uud die hepeutente Zahl ihrer M lieder "die . t, M 
ſicherflen Sarantien verbunden mit allen nur möglichen Bor: Der couceſſionirte De: BezitlsAgeut; 
theilen * ———— Germütsdien Hud da Eonftantin Müller in Wertheim, — 
Rn. elte, Tarife uud Antrags: yormilarien Mmnd bei dem); — 
——— Arenten, welcher ſich jeder welleren Auskunfts Ibs w) Mei Unterzeich⸗ —* — nen A 
netein ſtehen Fertige] nenyimmer nit-Reier- 


erteilung und zur Vermittlung von Berfiberungsanträgen beſtenẽ 
Grabſteine zum Verz|mf ver Mein m 


empfohlen hält, gratis zu haben. 
7 i v ger Bebienung' fi | 
kaufe, 4. Diſtr. Nr. 220, htyen. Näh. Exp —* 


veuelbach, den 3. Eeptember 1567. 
Die Agentur der Iduna. 
Korngafje, Hinter dem nu 
Reurer Kloſter. 


3897) 25 Georg Eiersheim, 
Nöder, Bildhauer RN Aare 
— N 


Geſuch 


n — 
% 
5 & 
r 


* 
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Empfehlende Grinnerung. 
SE tin. ra , 
Dr. Borchard’s &äike, Vote teen 





s zaromat. Zah | werben gegen erfte Hypothet gi ve fl 
Dr . S. de Boutemard Sasaha, (a 20] auf Grin else 1800 fl. — an N —J 
und 42 tr.) Buntilide Hinszahlung wird]27 44291 Ein © m 


— Aräuter⸗Pomade, (in ver: 

Dr. Har tung 8 — Ir eln P Dr) # 
Sy ZItalieniſche Honig : Seife, 

Apotheler Sperali Ss Gindriginaltüden, a — tr.) 


R Begetab. Stangen Po: 
Vrofefior Dr. Lindes made, (a Stie ni tr.) 


zugefichert. Gefärige Offerte un⸗ A 

ter A. A, .belicbe, man im ber rg 44 ee 

Örpeoition d8. WI. zu inter: sucht — gem Ei 

legen. . (4941 8c] I F- h Z 
52 


Er. 
— — — — 4160 
4530 2a), N oßes unbgein Fl 3 gt : Br, nn 
Heines beijbar game np Fein irtes Zice 
auf dem 21. Nov. eimzelm zur ver» | mietbem, wie auch. 

migthen..d. Diät. Rr, 179. 418 mer jüreim fd 





träthig in ber 
Apotheke zum Engel. 


Du? na) Berlag von Brattası Bauer in Fsurburg. 
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og 
—— 2* — —* — r FREE * 
N — — — 


. 


Würzburger Stadt- und Landbote 


4 

Bahnyü ge. E — in, Würzdurg- Ansbeh- Münden, 
L Wärburg-Bamberg-Prankfurt, * — — Abeang nad Andsbad: Cchmeny Si 

Kntunft von nt re sy. 2 '7 FR EIN Bad. Woftg. 5 U. früh. Wäten.) 7 * 

— .. 10 2. 30 It. Borm, KA ' Sant Fmit, 81.20 M.Nachm. u.7 li, um. 
5 „DR satunft bon Ansbad: Eomeil. Il 
En EM. Rin. Bolt; et. 5 Fi. Rote. One, 

n. at . Fübu 7. Bike, 






» {1 M 40. Nacht J 
—* —* Bamberg; — =. IN. Zehraburg-sei-eiherg, 

. Bora. Ynfız * nk Abgang nac Leidelkir,. Edinekz 8 
18 m. n.80m au ROM fr mb E 7 ki Pe 5.86 9. Früh Ferfonemlge 12 TE 2% sin 
Kntünft von Bamberg: Schuch. BU. I TI 66 \ ? pe, BEL IERE jrüf, TODE 20. ih, 
De — — — | ee her A - 130 De WR er 

J 2 - ee - r t " 4 J 4b b 
m mu 8 1: 50 3. Khks, mb and 8 U. 15 2. früß. 


4 Ankunft von Heibelberg: © 4 
a PR. U 55 0. Kbenbe, Perjonenzlige 3 U. 50 
MERRTN N fe, TU SO MR eh, FO 5 mM, 
2UBEW. Rahm. und. u.27 


> I 2er —— — 
SILBER. Borm. u. 12 U. 15 Min 7 Dr ME HR 
EUER. früh 2 U. 10 Binder 
ab 8 1 Abenbe. Anti rose: k sn @titergüge 7 U. 16 M. Mt: u. 12 U, 
* arabera niun sor enbetig: # f $ 

#7 1.” R “ze s su Br Pt. Borm. Poſuuug 11 U. WM. De Pohonmihusfaßrien nah 
Ar rd 53*8 —8* Atetiage 5 U: 40 A trüb, 14 U. 66° Airaflen 5 1: Mbps, Eſſelsach 4 U. wie 
Ki 9 N. Bomm., 5 U, 46 Witt. 5 U. 18 Din. bs. mb POL 5 Min. Bertfeims Biltenberg 5 M..26 I, MbbE, m 
dw. ir —2 Rachts. echaufen 4: M.: Rache, ’ 
—————— ————————— — — 
M 250. Sanısiag dem 19. Oktober 1867. Bwan;igfter Jahrgang. 





Zagesneyigfeiten 

err Regierungsbireltor Hörmann v. Hörbach, ber ber 

tanntlich als beyer. Vollzugslommiſſär bezüglich des Friedens⸗ 

vertrapes mit Preußen vom 22. Auguſt vorigen Jahres irte, 

bat, nachdem vie befrefferden ſchwierigen und umfoffenden- Pr 

zugẽe verhandlungen beendet find, das Komthutkreuz des Vetdienſt⸗ 
ordens vom bi, Michael erbalten. 


Am Mittwoch den 30, Dftober findet bie XXXIV. Vers 
loofung der Grundrenten · Ablöiungs: Schuldbriefe im Kapitalss 
betrage von 800.000 fl. im Neubau der. fol, Staats ſchulden⸗ 
Zilgungstommilfion (Morimiliansplag in Münden) jtatt. —* 
verlooften Schulbbriefe treten vom 1. Februcr 1868 an 
Verzinſung; mit deren Baarzablung wirb jofort nad Bekannt: 
gabe bei Kkloofungsergebniffed begonnen, und biebei ber 4%/,tge 

ins für alle bis }. Februar erhobenen Kapitalien in voller 

atdroten bis zum Echluffe des Erhebungsmonates vergüfet, 

Eiue Wieberanlage der verlooften Rapitalien findet zur Zeit 
nidt flatt. 

Die Bildung einer proteftantiihen Filialkirchengemeinde zu 
Reufadt a. S. im Anſchluſſe an die proteftantiihe Pfarrei 

meinfurt und bie Auffielung eines exponirten Bilars für 
dieje Filial» Gemeinde wurde allerhöchſt genehmigt. 


Deffeutl. 55 des 3 W 
e 














Teuefie® 


Wien, 17. Dft. In der Sihung des Abgeordneten» 
mies hob der Präſident heute heroor, indem er auf das Hand» 
veiben bes Kaiſers an den Gardinal v. Raucher binwies, daß 
rt Husfnrucd des Kalier einen allgemeinen freudigen Wiber: 
U gefunden babe, indem er zeige, dak alle gegen ben Eon: 
tutiomalidmud gerichteten Wege nit zum Ziele führen, und 
Defterreich — Gewiſſene freiheit und religiöler. Friebe 
erfchen jolle. Der Präfinent fordert das Haus auf, dem Kai: 
: ein Hoc audırbringen, in weldes! dad Haus dreimal mit 
geiſterung elnitimmt,. Hierauf wird das Verfafjungsarund 
ich bei namentlicher Abktimmung mit 119 gegen 46 Stimmen 
dritter Leſung angenommen. 


Wien, 18. Oft. Cine laiferlige Berorbuung fegt bie 
Februar verfügte Sufpenfion ber Geſehe zum Schutze ber 
tiönliben Freiheit und des Hausrehts in Gübtyrol außer 
irfjamteit, unb zwar in folge ber befriedigenden Wahrnehm⸗ 
1, dab bie Ruheſibrungen dort aufaehört haben und bie Ge— 
hr für die öffentliche erheit befeitigfi ift. 


Blorenz, 17. Oft. Zu Vallecoria hat ein kleines Ge⸗ 
ht Naftgefunben, in Folge * 200 Inſurgenten ſich in bie 
ebirge zurüdyogen. St. Laurent hat ebenfalls ein unent- 
ſedenes Borpoftengefeht ſtattgefunden (F. 3.) 


Florenz, 18. Okt. Die „Reforma“ meldet: Menotti 
aribalbi hat bei Monte Das icre Pofition genommen, Nico: 
ca hebt in Cecrano; Streiflolonnen von Garibalbianern find 
ie päphligen Seuppen stehen KA" ohne Kampf Diesfelh Bro- 

Ds 
me zurüd, An ber Börie Rarte su 

Paris, 17, —2* Ein Artilel ber „Pattie“ —* 
luß zu faflen; das Fan * müůſſe Na jelhn fragen, 
das Flibuftierweien der Garibalbianer die Hertſcha 
2 Bei heben — * ob — * ie 

monarchiſche e en jollen. 

Has ha Br Ent Staliem entſchli 3 Fr 
einihaft mit Frankreich bie September: Gonvention ei Aus: 
brung zu bringen, ober Frankreich werde für fi) allein, ben 
ich den Bertrag übernommenen Berpflitungen entſprechend, 
ı Namen ber allgemeinen Ordnung und ber’ Geſellſchaft bas 


burg vom 15. O e 1867. (fortiegung u. Schluß.) 
Die Stele des entlaffenen Getreidewiegers iA zur Bewerbung 
aus zuſchreiben. — Die Maffatheilung in der Verlaffenihaft der 
Köchin Agnefe Günther, wornah vem Ehehaltenhau r feine 
Pfrünbnerin Agneje Pfaut ein Erbtheil von 194 fl. zufäll 
wurbe genehmigt. — Auszahlung einer Unterflügung von 6 
jur Anſchaffung von er für_ einen Gattlerlehrling 
aus ber Gantor Horn’ien Stiftung. — Stundung rüdftän 
Bemeinbeaufnahm?gebübren, — Bewilligung eines Geſuches 
Beftelung vom Schulgelde. — Einem Geſüche um Unt Atung 
aus der Brentano'fchen Convertiten: Stiftung fol willfahrt: wer 
den, wenn Geluchftellerin noch dem Nachweie ihrer Beh, 
ng daß fie vor Jahren von der ieraelitiſchen zur I. 
liſchen Religlon übergetreten fei. — Dem Bäcdermeiſter Oewald 
wurde bie Annahme eines Geſchäftsführers in ber Perſon des 
Georg Depphch vd geftattet. — Dem ftäbtifchen Baurathe 
von b Eorl Friedrich Friedreich wurde die Wiederverehe⸗ 
en an dm 
a ol, von — r ⸗ 
nt beanfpruchen, Rom und Jtalien vor der Revolution und |yerfad —ã np Babnıhofes wird bie Errichtung einer 
T Anarchie zu retten. Berlauföniederlage für Zuder, Kaffee und Tabak auf bie Dauer 
Paris, 18. Okt. Nachdem von ber italienifchen Re jdes Beſihes feines 8 enmwärtigen Anmelens bewilligt. — Dem 
like x befriebigende Antwort :auf das Verlangen, das Tuchmacher Barthe Fre wurde bie ————— 
ipfliche Territorium negen ferneren Banbenzugug gu falten, |mit-Elife Schrant von Eutzweien ertheilt. — Das Geſuch eines 
ht gegeben wurbe, ift bie gen Farm otte mit 5000| Schweinemepgers um Berleibung einer Rinbmeßger: Eonceifion 
tann Lanbungstruppen an Borb nad Eivitavecdhia befchlofiemIwurbe abf verbeihieben. — Die Gewerböverzichte bes 


BefenentinrGmecfoten ben Einheit |jandamus Rahmittag um 8 Uhr Betſtunde, barauf has Tee D 


heilt w 

rt kaufte Allerheiligenmeſſe follen nur für je eine Woche 
6 Produltlonsgeſuche von Muſitgeſellſchaften bemwilliget werben. 
Drebhorgelipieler dagegen nur bie Erlaubniß für 3 Tage er 

halten, jevoh ohne auf ben Straßen ipielen zu 84 — Ein 
wegen Betteln beſtrafte Weibsperfon wird von bier ausgewieſen. 
— Zwei Schweftern werben wegen wnflttlichen Berbaltens von 
bier auögewiefen. — Dem Albin Röhr wird die Bewilligung 
—— — Daventportſchen Wunderſchranke Vorſlell ungen 


mb 


— * itzung der — eg 
om 17. ober 1867. Das Geſuch bes Lud⸗ 
—S von bier um 52 als Aſſocie ſeines 


Inſ 

Baterd nebſt —— — mit Peppi Theilheimer von 
Dittenheim wurde willfaͤhrig beſchleden; en das Geind dei 

ins Langs ge von Solingen um Inſaffenannahme und 
—* für Luxus⸗ und Modeartllel nebſt Verehelich⸗ 
— mit Franzisla Schaller von hier; desgl. dad des 
flers — Meifter von uffenheim um Ueberfied: | © 
—— und Ertheilung einer Häfnercomceifion; besal. 
das bes Untermeiſters Anton Konrad bei der Dienitimannihaft 
Dr Dane um Inſaſſenannahme und Berehelihungserlaubnig mit 
Barbara Aufihnatter von In —* das des Bahnbauunter⸗ 


um Ueberſiedlungserlaub⸗ 
— Seit vo Veen er nd ar Guſtao Breitung zu .-. ee 


um —— und Verehelichungserlaubniß 


— en abe bier. — Drei Geſuche um Jnſaſſen⸗ 
abgewieien. 

"Die Arne men en Errichtung ialpoftamtes in ber 

Bam wir Den Augenblide bier e. beiproden. Sowohl 

ftrat wie ber Handelsvorſtand haben fi auf das 


— fe — —* ** verwendet und, wie man 
die Zu daß bis — Seid fm 

* = Lolals das — in —* At sherigen 
men im alten Bahnhofe verbleiben be = e3 barf wohl bie: 
fer Zufiherung re — auf ein bafür ſpä⸗ 
ter einzurihtenbes Lo ein —X *3 auf, welcher der 
ang wohl werth Zr bem künftigen Jahre hören in 
Ige ber Beränberungen bei üglih bes — Er 

—— Beni bie —— au, Das von dem hieſigen k. 

Lokal im Bruberhofe wäre nun bob 3. 
geöahe zu b ae Ouede eines Poſtamtes. Es liegt mitten in 
Stadt, Sat f freie Zufahrt, großen Raum vor dem Bureau 
unb ließen fih bie ıhon vorhandenen Lokalitäten fchnell und 
mit gg Koflen yür den Zwed ten. (Wie wir hören, 

Erwerhbung biejer Lolalitäten vom hochlöbl. ‚Stabtmagi; 
at: für den beabfid wed auch bereits 2 Auge ge: 
Br DR) Die Sache muß wohl in nähfter Hr Ent: 
———— bis —* aber kann ja die Jßt in den 

ureaus belaffen werben. 






ten 


* Das — ſchnelle Fahren insbeſondere um Straßen: 
eden führte —— ern Abend 7 ru wieder einen jehr bebauerlicgen 
Unfall her Ein ruhig nah Haufe gebender, allgemein ge: 


adteter Herr wurde an ber Ede bes 
Neubauftrafe von einem daher rafenden Fiafer zu Boben 
—— — —* * =. ein und * ne Rad 
aunerhe ver wäre wirklich geboten, biefem unfinnigen 
Treiben ber Fialerknechte einmal energiſch Halt zu gebieten. 
Heute morgen wurbe durch bad Scheuwerden eines Pferbes 
ein von Sommerhaufen bieher fahrender Wagen um und in ben 
aßengraben geworfen, — mehrere ber darauf geſeſſenen 
Berfonen Verletzungen erlitten. 
——— ber & 
anfe von len ın aufften, 
en wurben, jo wollen wir nicht ver: 
X ——— aufmerkſam zu machen, wobei wir 
daß morgen bie legte Vorſtellung und zwar zu 
ermäßigten Vreifen im Schrannenjaale Hattfinden wird, 
Um Eu igen Sonntag wirb in ber 
bas HL. SrantenapoRels Burkardus, erfien Mil 
von Wären —E * und Rachmittagagoitesdienſt feier 
begangen werben.| 


obanniterplages und be 


Rachdem bie bisherigen 
it — 
—— 


Röhr und 


Montag ben 21. Dftober wird in d 
—E bad Freit Der PL lrinla [a gefeiert Früh am u Tr el 
Upr HL um 9 Uhr Predigt, baranf a —E 


lich Jer aus der Berathung der Kımmer ber Ab 


Auch bie hieſigen Penfioniftien Haben 
Rammer der Abgeorbneten, urn —5 ihrer se: 
unge s 


rn bevortiehenben meuen Beſolb 
€ 
Am Domnerktag’iprang ein unter B gleitung 
rers —* bem Wege nad ed befinblider 82* w 
Nähe des Schweinfurter Bahnhofs in den Main, mwurbe ı 
von 2 Flößern fofort wieder Daten. 
Aſchaffenburg, 18, Ditbr. en Abend ſturzte 
löhner aus Waldaſcha ug hose —— * in einen lee 
fen in der Nähe der bie, verlegte ſich aber ber: 
daß er wach wenigen Stunden feinen San aufgab. (Aſchb 
In ———— 8 am 9. d. kriegsgerichtliche Hau 


verhandlung berlientenant Sch vom 15. 
Regt. wegen n flcdtn I Verhaltens vor a Feinde \ > 


einde (Kiſſingt 
und Verletzung ber Subordination ſtatt. Bezüglich bes erfteı 
Punktes wies 4 der Vertheidiger (Auditor F— Land en 
en wirfl. Bravour (erfolgreichen Bayonnetangriff an I 
e feines Zugs) nah, und beantragte daher ein Rich 
4 44 des 2, Theils ber Anklage (Schimpfen über 
nige Stabsoffiziere) läge bios eine Disziplineräbertretung v 
welche dur die lange Unterfuhungsgaft (2 Monate) * 
abgebüßt ſei. Das heute publiyirte — entſorach im W 
Anfinnen ber g, nichia deſt owenig 
ee auf Gefängnik im ber Dauer = 6 Monaten (in eiı 
—A zu erleben) erkannt. Dieſes Urtheil unterliegt noch t 
— chterlichen Beſtätigung. 
Münden, 17. DE. Heute findet unter dem Vorfige | 
ga ‚Suitpolb wieber eine Situng bes —— ſte 


r auch ber Entwurf bes Schulgeſetzes “eratbu 
bınen oh — bie Sammer ber Reihsrätue nrr 
gen Sihung halten. Auf ber Tagesorbnung fteht außer : 


Belanutgabe nes Einlaufs ber Bortrag des 2. Ausſchuſſes ül 
ven Gejegentwurf, die Beroollitändigung der bayerifden Stau 
eifenbahnen betr., ſowie Berathung and Beichlusfafung bieräb 


Münden, 17. DE. Untere ——— beabfichti 
wie ich höre, ein Geſetz ausarbeiten zu Laffen, * ches bie @ 
reale, A gruen — Far * rt f 
und 4 am a tgänzung r bad ed „Die ung? 
Beamtengehalte betr.” pe zo fol. Dabei jol von dem Grux 
fag ausgegangen werben: Berringerung der Gegenflänbe, wel: 
3er amtlihen Kognition — werden und — u 
— * äußeren Behörden geb. Abdytı 
Leip 17. DE. Die heutige „Säch — eitung* | 
——— aan mworben, urd zwar auf Strafantr 
des ganz neu ernannten Handelstonfuls von Bayern. Die h 
criminirte Stelle war ein bie jüngften Vorgänge in Bayern v 
den König von Bayern betreffender fehr ſcharfer Leitartikel. i 
ur Ein a einer wirklichen Unterfuhung und Berfolgung« 
auedrũctliche Antrag von Seiten des beleidigten Theiles — 
der Kbnig von Bayern felbit — vorliegen muß, fo fit noch 
zuwarten, ob bie Beihlagnahme aufredt erhalten werben 


Denutfiiblamibd 


| 
Baden. Karlsruhe, In DE. Die Möglichkeit l 
vor, daß in den nächſten Tagen ein fürmlicher Antrag auf Ei 


tritt Lg ben norbbeutihen Bund; in ber zweiten Kammer sc 
wer 









Baperiicher Landtag. 


Bom IL Ausſchuſſe ber A agree wurde 
—— v. en, zum Referenten über bie Berlehrsan 
er Hänle über bie aa Fr a. sec * —— 
— Salinen, Abg. Bermüyler über ben 
Ründen, 17, Di. % ‚ram © Sun bei 
Ausichuffes ber Kammer ber —X attete ber Ref 
—— cheraih v. —— cast Fr 38— — J 
er enbahnen 
# | beantragte vr A Bufimmung zu bem ana, 
q. hervorging. 
Münden, 18. Okt. Die ——— hat 
ben Gelehent betreffend bie Aufhebung ber Veſch 
des Zins ie mit 119 gegen 20 Stimmen en 





Rachſchrift. 
—B—— 14. I, Eee N 
m Hörfieim 
une farters auf He dortige — 
reten. 


ne ka m neu 
e are zurüd 
Diiz. BL.) 


en @etreivemarkte Toftete Bm 

SER TE Th 
1 

A ar 1. Belag — Kinn ı7 RL 

a en — fl — fr. 190 en. 





Bart, . Frankfurt, 18. Ditober. Die hau: 
je Börfe war fehr erregt und me zfadhen Schwankungen in ben 
petulationseffetten ausgefegt. Obwohl bie Eourie fämmtlic 
ebriger waren, fann man bot nidt jagen, daß bie —— 
abe eine flaue war. Die Botſe bewahrte im Gegentheil ben 
‚legten Parifer Netirungen und — Telegrammen 


Bekanntmachung. 


ich im ber Qufav⸗ 


ahmittag 
5. Dih. Nr. 17 dahier eine Kommode mit 


in dem Wohnhauſe 5 


Zufolge Muftrags des f. Stantgeridun Mänburg, 
vollſtredung am 
g den 4. November d. Is., 


3 4 Uhr 


Shreibpult, einen Küdeniärant - Auffa ad einen 3* 
einen Leinen Tiſch, einen Stuhl, 1 Nachtüſch und 1 Koffer, 
gegen fofortige Baarzahlıma. 


Würzburg, ben 17. Dltober 1867. 
Dppmanu, !. Notar. 


Für Herru Notare! 


Ein äußerfi routinirter, 
tbeten« und Taxweſ 


feit fünf —*3 beim Notariat 
verwendeter Seribent, welder mit dem All 
en wohl vertraut if, eine ſehr gefä 


Notariats«, 


ſchuelle Hanb —— und dem die beſten Zeege me ‚nee 


elati u dr te Courſt 
An wir: Jäbde met ta Be le, Bas Diebe Eiske eis Pudfährer ja Unbern. "Geräl — 
1 BRetaliques 581, — — 
— 607/,, — 4.0, Wetalliqueh 1860er [fette werden unter H_H. in ber Erp. b. BI. erbeten. 4590 
ae Gall, 1864er Boofe 68%, , 1868er Bosfe 117, 


anfaltien 689, Erebitaftien 1581, 189, — 159, Lombarden —, 
taataba hn · Attien Kr a Staatsvahn: Prioritäten —, 
— LUAUR Wüntemberge 


Eltjabery ‚ 2. 
(de, 0, Bayeriihe 94%, 5%. Daye 
* Bay oh 4 en —8 
—, *5 Keſauer — / 4 Reit _— 
Is 8r — —— Oababi 116%, 
,Darnk. Bent 194—, Wedel anf Wien 94, — 
Sn ber Effettenfocietät war bie Stimm 
— — 3 — 3* 
65 er k 
nt Engl, Meialiqued = bey. u. 1888er Umerl, 
aeg I 78%/, 731), 
Berantwortlicger — Fr. Brand. 
Befanntmachung 


Bufolge ——— * Stadtgerichts sun verfleigere 
2 un 
N rıtag de 8. Dftober 


— 


DT Sei Platz’scher Garten. 
Patent ————— 2** Sonntag, ben 20. 
tober Nachmittags 


ift fortwährend zu haben bei 


Untergeichnetem. Abn > 
5 bern Dnantms eumern 2 Production 


abgegeben. 


"Fr. Krieg, 
= in der Eterngafle = 
IE» ormals 5, J Walter. 


4593 2a) Scuät wird Jee|” 





der Geſchwiſter Bledjhmibt 
ohne Eintritt 
Bon Abenb 7 Uhr an 


air ZTan musik r 


ozu freumb I 
Joh. Feineis. 


mand, der alle Wochen] zz: am 17. d M, Rodmit- 
Feifche Butter und Eier ir enlief ie 2* 


das ganze Jahr hindurch | Erbein 


liefern kann. Refleftan= 
ten hierauf mögen fid 
wenden an 


6. 

— —— Bu 3 Chr. ©. Leibacher. 
en. eine Bethntt, einen CH, CLoblenʒ. 
—— 2 Stühle und IKonmobe, Ale -Aepfelverkauf. 

* ” gte, eben 

MRittwoi den 30,06 1. en gap, eben 

ı dem Wohnbaufe, Difr, 1. Nro. n 508 — — — —— — 
— 6 (Barmains) Golbreinette, arobe 


egen Tofortige Baarzablung. 
’ Würzburg, den Ir. Dtober 1867. 
Dppmanı, 1. Rotar. 


Bekanntmachung. 
Bufolge —5 des L Stadtgerichts u verfteigere 
h im Wege ber Hi fsvolliredung am 
Montag den 4. November d. Is., 
Raymıttiags 3 Uhr 
ı bem Wohnhauſe 5. Diſt. Nr. 16 babier 
ein Sberbett und 2 Kiffen nebfi Ueberzügen 
—* hr Baarzahlung. 
urg, ben 16. © tober 1887. 
Dppmann, }. Notar. 


574 Eimsorbentliher Junge] Eine enalifhe Stro bs 

un bie ————— — er⸗ I naſchine 23 * —— 

nen. Nüh, in ber Erp. zu er⸗ Bel ripindel, 25 und 
agen. berg, Fb um um ben Fabrit⸗ 

Iyreis au 

oliben —2 zu dermieihen J. P. Pöllath 
D. Rr. 390 Elephantengaſſe.4642 3b in Zeil. 


engl. Reinette Rosmarinäpfel, 
nirmerrothe Mint 

reinette ıc., find im 3. Diftr. 
Nro. 63 im Hinterhaufe met 
meije zu verlaufen. 4568 


Ein folibes Frauenyimmer, 
mit guten Zeugniſſen verjehen, 
welches im Putz⸗, Kleidermachen 
und allen feinen. weiblichen Ar: 
beiten bewanbert ifi, ſucht eine 
Stelle als Yungfer bei einer 
Herrſchaft ober in einem Pup 
geihäfte ſowohl bier als auch 
auswärts. Wi. Erp, 4577 


4571 Eine Dame fucht in einem 
anftändigen Hauſe 2 bübiche, 
gut heisbare Bimmer nebſt Küche 
und Kammer, ober auch bei einer 
foliven Familie awei Zimmer u. 
Kammer bis 1. Nov. zu mietben. 
Adrefien unter Chiffre I. M. 
unter Preisangabe in ber Erp. 


eragat, Spital; |. 


Era 
er 
= —— 

nerhund m 


— 


hai era 


Ein —— ng fen 
Steinkohle 
ern 3. in der 
hornſtraße Rro. 48. (4961 
4576 a Mädchen, welde bas 
leider M 


4573 Es wünſcht ein 
* Beſchãftigung im S 
u. Flecken für einen 


eier * dem Hauſe. 
in der Erp. 


Ein tüchtiger 
finbet Dauernbe — 
4592 Sauter, Häfn 
2b 4518] Ein ordentliches Dienſt⸗ 
mäbchen, weldes im —* 
—— a 

lie 52 

—*— 405 8 Laben. 

Ein Pleiner Laden ift 
bis re November zu 
vermiethen. re Lo 
vf r. 19 über ein 

tiege. (4647 3 


Ds Neneite in 
Damenfleiderftoffen, 


ſowie 
fertige Roben und Jacquetten 


für jetzige Saiſon, empfehlen in großer, geſchmackvoller Auswahl 


— 





Eine Parthit 





Nom & Wagner. 





x 


Damenfleideritoffe 


wird, um damit zu räumen, zu bedeutend 


„L 


herabgejegten Preijen abgegeben bei 
&h. Weich, am Markt. 





Verloosungen. 
Die bei der heute dahier vorgenommenen Berloofung zur 
Heimzahlung pro 1. Januar) baahsgelom: 
menen Doligatioren, uno jwar 
a) aus dem bei derrn 3. J. von Hirib in Würzburg ne: 
⁊ nolirten Al hen dee Herrn Cart Philipp Fried- 
rich Freiherrn von und zu hüngen, 
d.’d. 8. August 1831 de fl. 200,000. 
Std, 5a fl. 1000. — Wr. 12, 69, 91, 98, 99; 
„ Taf. 500. — Nr. 163, 175, 193, 226, 998, 
2330, 236; 
„ 5Arfl. 100. — Re 241, 249, 309, 318, 355; 
b) aus dem ebenfalld bei Hetrn J. J. von Hirih im Wirk 
hurg nennairten Anlehen bed dern Carl Philipp 
Notthafft Freiherrn von Weissensteln, 
d. d. 20. April 1836 de fl. 100,000. 
Std. 5 a fl. 500 — Re. 40, 62, 88, 109, 132; 

„ 5af. 100. — Nr. 274, 2385, 288, 313, 942; 
erden nach Eingang jöwohl bei ber Gafe bet Unter 
aeicäneten nabıer, ald auch bei herren Jo@l& Faust Hirsch 

Würzburg bejahlt. 
Manchen, 11. Oktober 1867. 


Joseph von Hirsch. 


Bukskins, Rocksteoflie und Westen, Cache» 
nez, seidene Foulards, Herrn-Plaids und Reise- 
decken, Bielefelder, schlesische un Hausleinen 

Jewie wollene ınd baumwollene Unterleibehen 
und Unterbeinkleider empfiehlt in großer Auswahl zu 


billigſten reifen * 
P. Ph. Schnös 


am Vierröhrenbrunnen. 


2a) 


2b) 


Am Brüdenberg. JOH, Nernsinger, Ann Brüdenberg. 


ewpflehit Petroleum & Ligroine, beiter Qualität, fo» 
wie ale Sorten Petroleum- & Ligroine-Lampen, 
aeueſter und deſter Eonneuftion, 
Auh werden Wepuraturen Sowie Abänderungen auf bat 
bee und billigfle ausgeführt. 
Joh. Mernsinger, 


8c) Spenglermeitirr. 
N. 147 über 2 Stiegen, Rei: 
Berioren delte gaſſe, man bittet, (4553 








ng vorgehen Abends auf dem) Gin Logis von zwei Jim: 
nniterplage eine filberne|mern und Küche iſt au vermie: 
rille, um deren Ködgabelthen. 5. Diſtr. Elſtergaſſe, Rr, 


pr Belohnung im 4, Viſtr. 197. (4565 


# 
— 


Piano-Forte-Fahrik von Frie 


Reuss 


empfiehlt ihr Lager von Wianinos nad neuefler © 
Aruffion von 6°/, umd 7 Ditaven. 

Auch werden gebraudte Inſtrumente in Tauld daram | 
nommen und find ſolche auch tiets im befthergerichteten Zul 
u verkaufen | 


in befanuter Güte, 


Zpettoleum⸗ Solaröl: & Ligroinelampen, 


ei Taſchenfeuert zeuge | 
Es — en 
3 empfiehlt i 

Wilibald Eydam, 
* Shemifer und * 


* 


NB. Lampenabänderungen, Reparaturen raſch und bilig 
Marktgaſſe. 


— — — — — — — — — — — 
Donnerstag den 24. Oktober Mittags 12 U 
werben im Rathhauſe zu Sulsfeld am Main (Voſt Kiginge 
folgende Gegen Täube verſtrichen: | 
a) mei große Delgemälde (Witarblätter), vorſteleud 
Ehriftus am Krenze mit Maria und Johannes 2) 
Himmelfahrt Marien? ; 
b) ein drittes Delgemätbe: die Krönung Martens; 
ce) zwei Tabernatlel, ein größerer und ein Bleinerer, 
Suljfeld am Main, den 17, Olltober 1867. 
Die Kirhen-Verwaltung. 


Helmiauer, Biarrer. 


Traubenzucker, 
wie in früheren Jahren, im feinfter Waare, nebft G:braud 
anweiſung, billiaft bei 


Müller & Zehner 


in Würzburg, 2. D. Nr. U. 
J. 8 Brenner 


4562) Ein fhöner ram 
tuchmantel ii zu werkau 


Eterngaffe Rr. 168 N 


Stiege. 


(au 


66 4413] 


Blumenpapier bei 





4561 3a) Eine Produkten; 

einrichtung mit Waarenvor⸗ 

rath ift billig zu verkaufen, 
Nah. in ber Erp. 





dölniſche Fenerverfiherungs- Gefell- 
Colounia.“ 


Der Bei ſtand Der Geſellſchaft ergibt fi aus folgen. 
n redet bes — Ne — uſſes 


* ⸗ für 
—— a En 
tere Jahre) . i 


ejammte Reierven . 


’ [2 


. 145,0 
rt: 
fl.  10,601,640. 
— in Bu am31. Da . 
: fl. 1,177,585,957, 
ai RE ng son on Verfierung 
gen fefte und mäbige Prämie empfehlen fi: 
Würzburg, ben 15. Dftober 1867. 
d’e Haupt Agentur 


Heinrich Knorſch. 


Obere Zul de Nr. 1008 
Die Agenten der Rang 


Pr rein Wilhelm Lein. 
aurermeiliev Balth. Hofmann. 
MReinwirtb Erz. Jos. König. 
Sommifitonär —* J. Walter. 
en Jos. —— ſowie 
Gerbermeiflet Conrad Höfling (2b 


Bekanntmachung. 


Im der Verlaſſenſchaſte ſache des Wirthes Gotiſried Holz 
atth in Miltenberg verfteigere ich auf Anſuchen des Verlaſſen— 
bafıs. Gommifjärd das Anweſen des Berlebten in der Stadt- 
meinde a gelegen — beftebend aus 

593,5 zu 40 Wezimalen Wohnhaus mit An- 
bau und 
Pl-Rr 7593 zu 756 Dezimalen Ader in der Rölen mit 
2 .Brennöfen am 


Montag den 28, Dftober 
Wittags 2 Uhr 
Deidingefelo gegen Zahlung im drei Kriften 


Mittag 3 3 Uhr 

refteigere ich, bad im en Anweſen befindlide Wobiliar, 

ftehend In Betten, Möbeln, Hausgerärhe,, Weißjeug. ic. gegen 

aare ahlung 
lade, den 9 Dftober wart 

Grimm, t. Notar, 


dgemhrnch Verſteigerung im königlichen 
Reviere Höchberg. 
Donnerstag den 24. —— Ifd. Irs. 
ormittags Ubr 
ird der aͤrarialiſche Steinbruch > Oiſtrilte Forſt, Abtheilung 
cecleriowieſe, zunaͤchſt AT in drei bereits abgeftedıen 
oofen auf die mächften ſechs Jahre öffentlich meiftbietend vers 


achtet, 
ſteigerung findet an Ort und Stelle ftatt, wojelbfl 
ie naͤheren —— belanut geyben werden, die bis dahin 
uch zaͤglich im Amis immert des Lnterfertigten eingefehen wer⸗ 
en loͤnnen. 
Höchberg, den 16 Oltober 1867, 


Der Föniglihe Revierförſter. 
Bergmann. 


Atmosphäriihe Gaskraft- Majhine 
von N, A, Otto & Co. in Cöln, 


‚iligie und bequemfie Betriebafraft, volltändig — liefere 
ch * Kabritpreijen. 
am Main im September 1867. 


August Faas. 


a Rathhauſe zu 
üb am wernfichen 


1091 9b) 
J 













zu Protokoll zu 
Bäryburg, 


Bekanntmachun 


DES die Entlajung inch a 


werber um Stelle haben ihre Geſuche binnen 
Tagen, von heute rs mnihrefigen ————— Nr. : 


15. Oltober 1857. 


—— 


Amend. 


Bekanntmachung. 


Rünfti 
Mitwoch den 23, Oftober 1867 


Vormittags 10 Uhr 
werben von ber Delomomie: Gommiflion des k. 2, Artillerie⸗ 


Regiments v 


Zu 


verfleigert. 


' Züber an’ ber 


ofpromenade mehrere bienflum» 


ferdbe an ben Meiitbietenden gegen Baarzahlung 


Wärzburg, den 18. Dftober 1867. 


4494 3b) Ja einem Mein: und 
Sigarıen-Weichäfte om gros wird 
ein tüdhtiger, junger ans, 
(Jiraelite), der ſchon gerei 
hat, fogleih zu engagiren ge, 
ra ea Een fuance 


4475 - Verſchiedenes Ban- 


material, 5 gute fler (65 
b. — — 8 
0” br,), e.alte Fenſier, 
— zen In 


44 ene Rel: 
b Kipa Reubaus 
eläberg (bet 
Wernfeld a/M.) sum _Bertauf, 


4092] Ein’ mittelgrofes Dans 
mit Hof amd Barten nebſt Hir- 
terbaus if aus — Hand zu 
vertanfen. Näh. Erv 


4556] ne Logis 346 
mern mit et: und 

—— bie 1. * 
* — Näheres 3. D. 





10218) In dem neu erbauten 
dauſe⸗ Kaburinerſtrabe, if nn 
3. Etage gan oder getheilt 
pro November uber früher be: 
iehbar zu vermierhen. 


Für das Königreich 
Offerte, ; Bayern wüniden 
wir einen GeneralBevoll: 
mächti — u. eſchafte 
zu beflelen. Es umfaßt I * 
teres bie Beförderung von 
gieren vermittelt’ ber tb; 
deutſchen Lloyb Boft» Dampf: 
ſhiffe und der befieren hieſigen 
Segelkhiffe nach den Bereinigten 
Staaten von Rorb: Amerila. 
Gefäll. Unerbietungen erbitten 
uns baldigft. (4386 2b) 
Bremen, den 11. Ott. 1867. 
Ernst Mayer & Co. 


Im — — a ei Ar. * 
änte 


find Damen: M 
Hüte und Aa eo bil 
lig zu verlaufen. 





4489 3b | Rr 


Platz ſcher Garten. 


Morgen Sonntag, den 20. DE. 


Musik- & 


EBEN 
der Efeliaft Blechſchmidt. 
Anfang 3 Ußr, 
bends 


Safe. — 


vormals Wittſtadt. 
Anfany 8 er 


4474 2b) Fehler der ädten 
nBeimer Wricbiels 
ir ſche, 2:, 3: und 4jähs 

tige, zu 6, 9 "und 12 ie. pr. 

Std werden auf dem H0f 

Adelsberg (bei Mernfeld AR) 

abgegeben. 


Vom Hammeldurger Boten 
wurde ein Paquet Gelb von 


anf. A8 fr. 
fl. A von Dempale 






8 bie v 2 
„ner — an 
‚dem, wiienLänbler Linder gegen 


Belohnung abäeben, [4557 


46 4438] Tüchtige Arbeiterinnen 
finden dauernde Beichältigung 
in ber — 

E. Zbalers Sbhne, 


vor bem Meuentbore, 


Dr. Pattison’s 


Gichtwatte 
insert 84 und heilt ſchnell 
Gicht und Rheumatismen 
aller Art, als Geſichts⸗, Bruft-, 
al8- und Zahnſchmerzen, Kopf⸗ 
—* und 23 Gere: 

reißen, Miden« und!‘ enweh 
In Paleten zu 30 und halben 

iu 16 fr. bei 

Carl Chr. Schmitt. 

4247) Sanderfiraße. (2 


4425 3c) Gin möblirtes Sie 
— ift au —— 1. D. 
, 69, Handgaſſe. 


Crinolinen in — Auswahl bei 4. Wolf 


Breiting & Zwanziger, 
| eh'malige Gewerbehalle, 
halten ihr reichhaltiges Lager in Herbft- und Winterftoffen für Herra 
beſtens empfohlen. | 

















Neuerdings eingetro nn: 
Jaquettes, Paletots, Winterm ntel & Jacken 


in ſehr großer Auswahl, zu außerordentlich billigen Preiſen, bi - 
| F. J. Schmitt. 
J. Stumpf jun. 


Semmelsftraße, vis-a-vis dem Bürgerfpital, 
ampfiehlt nach tehende Artikel in großer Auswahl zu dem billi 
ſten Preiſen: 

Aechte Haarlemer Bouquets, 


Elumen-Zwiebeln, als: Kränze ı. Gnirlande 
von frifchen, getrodueten 


a ee ia 
Wunderschrank! 
Sonntag den 20. Oftober im Schrannenfaale 
legte Vorſtellung 
des Herrn Röhr und Matthaey 


zusermäßigten Eintrittspreifen. 
Mreife ber Pläne: reirpirter Flo 3O Kr. erfter Plat 














24 kr., jweiter Plot 12 kr. inthen, — 
r Antara 7 br. Gaffeneröffuung 6 Ubr. ——— * — —— 
Zulpen, wobei jederzeit Neuheiten » 
Winterhandfchube, — blumiſtiſchen Werth vertren 
fchube und Ztiefietten mit und, ohne Lederbeſatz, N * find, 
Bullen, Hauben, Capızen, Seelenwarmer, Uermel,| EImortellenkränze Obstbäume & Zier. 
fswärmer, Ebälchen, Tachenez in großer Auswahllin verſchiedenen Größen und sträucher. 
Uigft bei Heihnungen. —— veredelte 
usen 
#. P. Weiler, Künstliche Blumen |in den neueren Sorten, fon 
@ichbornplagß, frübere Cewerbeballe. und Blätter alle im Fach der Gärtnerei & 
von Stoff, Gold und Silber. ſchlagende Artikel. 





Wasch-Maschinen, Wäsche- 
Wring-Haschinen & Wäsche- 
Trockner, iowie eine neue Sendung 
Dresdner Hand-Rähmaschinen 


empfiehlt 


NB. Zur bevoritegeuiden Allerheiligen » unb_Allerfeen 
feier made ich auch mein reiches Lager geſchmac voll gearbeit 
Kränze von füntlih-getrodneten Blmen besonder 
aufmertiam und werben ſolche unter forgfältigfier Berpadu 
und biligfier Berechnung berfelben nach auswärts verfenbet. (} 


Block Malz⸗Zucker, 
eines der beiten Mittel gegen Huſten umd Br 
ferkeit empfiehlt in ganz vorzůglicher Q 

G. Berger, 
Ede der neuen Paſſage am 
Markte. | 


H. Dietz, 


neue Paſſage am Marft. 
Soeben tıar eım 


Friedrich Nückert's 
aejammelte 


Pocttiſche Werle. 


Erſte Geſammtaus gabe in 12 Bänden ober 45 Lieferungen in 
8%. Format. Erſie Lirferumg. Preis 28 Ir. 
Bu geneigten Bufträgen erlauben wir uns befiend zu em⸗ 


len. 
* A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg. 
Sterngaffe Pr. 169. 

Feiſche Strasburger Gansleber- und Ge: 
‚fügel-PBafteten, Aſtrachan u. &1b- Caviar, Lobſiers, 
Krebsihwänze, Thon marinee, Andovis-, Roy: 
ani- und Sardines a T’huile empfiehlt 


pa Anton Minoprio., 


Augen-Heilanftalt in Würzburg, 


Walgaffe, Diftr. 1. Nro. 267, 


von 
Dr. Rob. v. Welz, I. Univerfitäts- Brofefler. 

 Drdinations: Stunden während der Wint 
Üionate täglich von 11 bi6 1 br. 
_  Unbemittelte Krante erhalten unentpeltlihe Behandlung z 
freie Arzuei. 
" - Die Aufnahme in bie geräumigen Lotalitäten ber Anh 
findet au jeder Zeit ftatt, und werben darin aud arme Sem 
wenn es operative Fälle find, Foflenfrei aufgenommen. 





2 —— 


Bere werben auf Mont 


Bee Sterbela 
mit Sbende 8 üse — wu um recht zahlreiches 


aber een, da die neuen Statuten jur Berathung kommen. 
chmitt, Direktor. 


Ale Arten Hemden in Leinen, Shirting, 
arm und Wollenjtoff, in jeder "Halsweite, 
N 


empfihl 
H. Dietz, 
neue Paſſage am Markt, 


Malz Zucker, 
ben friſch eingetroffen, emnfiebit 
* Wilhelm Lemm. 
Eichhornſtraße. 


Für die Herren Bierbrauer 


Zrubfäce von ähtem MBollenkoffe in jeder Bröße, fowie bie 
üchten HipemMeid:Befen, bave ich für bier und die Im: 


gegend in Commiſſion. 
Stepban Dillmair, 
Sattler, frlelihbantaafie. 


Befauntmachung. 
In ker Rahlapjace ber Margaretha Grebinger, früheren 
Wittwe des Häders Ftiedrich Münd zu Unterbürrbacdh, ver: 





- 4949] 





fteigere ih das ur R ſſe gehörige Grundvermögen, beſtehend Abend 


in dem Wohnbauſe H8.-RNr. 62%, in Unterdürrbach, ſowi 
5,622 Tagwerlk Meder und Weinberge, zur Steuergemeinde Wärz: 
burg und Unterbärtbad gehörig, 


Samstag den 26. Dftober 1367 
Mittags 2 Uhr 
im Fuchs’ichen Baithaufe zu Unterbürrbad unter ben am Ter: 
mine befamnt zu geienden Bebingungen, 
Würsburg, ben 19, Oktober 1887. 
Endreß, k. Notar. 


Stadt⸗· Theater. Hutteu scher Garten. 


Sonntag den 20 Dlibr. 1867.) Rotgen Sonntag, den 20. Okt. 
4. Vorſt. im 2. Abonnement. große 


Beoie Dee ie a Aten un LANZMUTLE, 


2 2 Alten von 
att wozu einladet 
Montag den a" Ollbr. 1867. 


5. Borf, = men. A Kuchenmeiſter 
Luſiſpiel ins 3 Pd von Benebir. Aumühle. 
M Sonnta 
Der Hapellmeifter von "aroße türkifche 


Zanzmufif 


mit A. em Einteitt, 
wozu m. einlabet 
dw. Drunfel. 


— 


Ausgezeichnetes altes 


Lager-Bier, 
wozu hoflichſt eingelaben wird. 


Bufitaliiches —— in 1 
Alt von Et von Edmeider. 


Schöne Mainausfiht. 


32 vr 


Harmonie - Mufik, 


wozu ergebenft einlabet 
Nik. Treli. 








"Dittmar. 
Sterngaffe Nr. 153. 


Wirtbicbaft jur 


Eifenbabu 
vis-A-vis dem Pleifaher Glacis 
Es gibt — 8 bei mir 
ausgezei neted 2a 
Vier und einen fißen 
Aepfelmoft, wo tie Maas 
6 Er. koſtet. 
leifie Garantie bofür, 
Ber lang trinkt won meinem 


Der wird alt. drum kommt au 


mir, 
M. Endres. 


Bayriſches Caſchaus. 
Morgen Sonntag, ben 20. O 
große 


Zauzmufik, 


as 4 Uhr, 
wozu ergebenh” einzelaben wird, 


4578) Bei Unterzeichnetem heute 
3 


vollftändige 
Harmonie - Mufik. 
August Jäger, 


Kefiauratent. 


Broßellers - Garten, 
4584) Süßen Trauben: 
mot und fügen Vepfel: 
moit, ſehr gutes Motten: 
dorfer Bier, wozu freund: 
li einladet 

U. Marfert. 


Weſtendhalle. 


Sonntag Rachmitiug 4 Uhr 
ınfangenb 


große türfifche 
Zanzmufik, 


abmehfelnd mit Ble4mufl von 
ber 1. — ber Artil⸗ 
lerienuſik. 


4566) Ein Portemonngie 
mit etwas Geld wurde gefun: 
ben. Näh. in ber Em, 


4567) Es murde geſtern auf 
bem DObftmarkie ein nder: 
Aegen ſchirm —— gelsfjen. 
Ran bittet um Rud vaabe egen 
Belohnung. Näb. im ie Ei. 


4570) Ein unmöblirtes Zim ⸗ 
mer 


iR bis —— zu 
Bobelslehn. | Reu-Sunlenst, | cn = ar F 
CONCERT. Zanzmufit, ee 


Ataulen. Süßer Achielmf| Umiom. 
EN. mans it tätig fi zu de 


—— im [D 


Sruntag, bean 20, 


Dftober 
so) | Beier des ——— 
Früb %/,11 Uhr 
in ber Kirche qu as 


78 Uhr Bortra 
Fellige Unterbeiiuät Mr 
Herveit, 


Turngemeinde. 


— * 21d Mis. 
bs 8 Uhr 


Blenar-Berfaunlıung 


(Babl eines Sureders) 
in det Büchs'iheneftauration. 
Der Turnrath, 


— — — — 
fa Als Berlobte empfehlen 
ih: 

Emilie Goldstein, 


geb. Mullr, 
Jos. E 
Mainftodyeim: Bühenbad. 


Rosa Weinschenk, 
Max Brandis. 
Berlobte, 
Unsleben. 


4580) 
girndorf. 


uoqiazuaoa he aquuaorz 
ng ua uwaayjo) maup un 
20mm Hazargam mp iu 
Ber nal mu (699 


4559) Eine kinberlofe Famtilie 
vüniät ein Wind in die Pflege 
ju nehmen. Räb. in ber Exp. 


4585 Gründlicher Cither- 
unterricht wirdin und außer 


dem Haufe ertheilt. N. i. d. E. 


4572 Eine groß” Spindel- 
kalter un) ein Sch 

rad find zu verlaufen 4 D. 
Nr. 222, 


4588 Ein biefiger Tunchermeiſter 
mit einer Familie von 3 Ber» 
onen just ein Logis von 2 bis 
3 Zimmern mit ein wenig Hofe 
raum in ber Näh: des Neuen» 
thores auf 1. November, mn 
Erkundbiaung im 1, O,R : 


4587 Mehrere Wintem 
fenster m ö' 7" Höfe 
und 8’ 6* Breite inb zu der⸗ 
faufen. ©. 3. Nr. 271. 


4582 Ein jolibes Rädchen vom 
Lande ſucht ſogleich Dienft als 

Röhin oder Stabenmädchen. 
en. 2 Stftauger Pfaffengaſſe 


4581 Buvermieigen find 2 in» 
einandergehende, Ihön möblirte 
Zimmer mit Ausfist auf den 
arten, auf Beriangen mit Stüdhe, 
am Reunwegthore. Näh. in ber 
Exved. d. BI. 


z "zaggusd 
‚a8 ee un 0LL 


u m Hoßngupgz 
——— —* 


2 u ae aa (soon 





Me 
empfiehlt 


den Bilfigften Preiſen. 





95 Plattnerögafie 95 


Amerikanische 
Trausmiſſions⸗Eiurichtung 


Die in meinem Salon eingeführten und mit allgemeinem Beifall aufnenommenen pr ange haben dur 
tch duré perfönliche Anfhauung für &u 
anl«fung genommen, bier einzuführen, und ich mir erlaube, bie geehrten Herren Irterefienten baramf 
rates zu überzeugen. F 
er Zeit über ganz England ſehr raſch verbreitet; mar ſin 
A allen groben Städten in jedem befieren Coiffeur» Befcäft eine Anlage der Art, uxd zwar mit Net; denn nod nie” 

ein⸗ bineres Werkzeug einem Coiffeur: Salon geboten. Es vereinigt dieſer Apparat das Angenebme mit dem 
im fien Grabe; indem die mehaniihe Bürſte in wenigen Minuten die Haare und Kopfhaut grünblid reinigt, bringe 

böchft angenehme, wahrhaft elektrifhe Empfindung durch den gamen Körper. 

Preis des Haorihnittes mit Anwendung bes neuen Adparetes unperändert. . , 
reis ded Saarichneidens bei der eleganteften und aufmerffamfien Bedienung 18°Fe, 
nement das Dovend Marken gültig für 12maliges Saarſchneiden oder Frifiren 1 fl. 15 Er, 


„Aamps in Brifiol eine Verbefjerung 'erfabren, 


funben, daher Der 
mertiem An a fih von der Awedmäpigteit diefes App 


allgemeine Anerkennung hat diefe Apparate in. 


Unterrichts⸗Anzeige. 


eine ſchöne und reichhaltige Auswahl in 
franzöſiſchen gewirkten Chales, 


wie in Lama, Angora und anderen wollenen Chaͤles 





GeſchäftsEröffnun 







—*38 


— Ge 
Shreiblehter Maximilian Gander von Mainz 
erlaudt Tich dem vereitt. veip., Buhliluar anzuyrigen, daß er in nächler Zeit wieder in Würzburg eintri 
Eyelus, von. 12 Lebrflundenrfeiner Shreiblehrmetbode zu eröffnen 


Verbesserung der Bouglass Walzenbürsten, 


um eis 
[4370 2% 


95 Plattnersgaſſe 9 


Walzenbürfte 
mit Mechanik getriebeik 
















erft praftiih und 


— — — 


Albert Müller, 



















; Wieder-Eröffnung der Lebrfiunden für Arithmetil, EEE 

im Äbeer Anwendung tür forft» und Igndwirtbfäaftlihe, baugr-| ., — — in fein 4 
werkliche, neographiige, namentlich aber taufmanniſche Zwede,| örinet Hat und wird Berfeib: bemüht (m 
Mathematit für tehuiiche, militairiſche und glademiſche Studien, lichen Abnehmer field rel zu bebanbeln. SR 
bie verfchiebenen Zweige der Handelswiſſenſchaft, engliihe Sprache Gnobflabt, den 19. Oltober 1867. 


— Prof. P. I. Griefe, |1564 30 Eh. U. Düll, Kaufma 
30) innerer Graben 111. Mein großes, reichhaltiges * in. 
i , den feinſten bis zu den bill 

Pariſer Corſetten Ten Ci A 

— Sorten, Cigaretten, feinen griechiſchen und 

et m en re und emz| fischen Tabaten, jowie Schnupftabaten und 
piehle ſolche zu billigften Preifen. deren Sorten Raudtabaten empfehle id) zu 
Alois Rügemer. |tgen, veellen Preiſen. 


Eine Wohnung Carl Kern, 
Päris br&vates et medaillde [von 3 ſchönen Zimmern, Küche 4555 Ba 


8 
Mme. Pillaut 4 1honneurf:c, zc. ift wegen ſchneller Ver: Eihhornjtraße Rt. 
de prövenir lesfamilles quelle fiegüng ſiundlich zu vermiethen.|4558) Zwei nene Sobel: [4495 2b) Drei gr 
sera ingessamment 4 Wurz-|1. Difir. Nr. 220%/, nochſt vem|bänfe ſind zu verlaufen. |aebunene Fäſſer 
bourg. Hotel de Wurtemberg. [neuen Bahnhof. Marltgaſſe Nr. 817. zu verfaufen,. 2... DiR 


4560) 'Corsets Pillaut def[4553 Ba) 









DE 




















dachm —— 

n. atg⸗ [5 3 
AbgangnahNürnberg: Saurier IH, —— 
om. un 40.20 *8 711 Mn. 
‚nam. ou. Rom, 8 I. 40 Mudis 
tadın. und 8 U, WELS 





Montag den 2ı. @ktaber 1867, 


dt am den bevorftehenden Eintritt cimes der „jübbeutf 

Staaten in den norddeutſchen Bund, indem keinerlei Aundgebun 
ser Art befannt fer, woraus man auf eine jolhe Abſicht Ihließen 
önnte — Tie „Kreußeitung“ ſagt; ‚Die Kerhandlungen m 
Dänemark ſchreiten menen der Augenleivens des däniſchen Be; 
ollmädtigten Quaade und ber Ueberhäufung des pteußiſchen 
Bevollmäch igten Bucher mit Geſchäften inur langſam voran. 
Die Andeutungen! warfhievener ſramzoſiſcher Joninole über bie 
Infiruetionen Bucher’, ſowie alle fonfligen Mitbeilungen über 
en Gong ber Berhandlungen ſelen durchaus unzuverläffig. 

Paris, 19. Oft. Die „Prefie” ſchreibt: Duruy und 
Iavaleite nahmen ihre Temifton, melde fie wegen bes Be 
chluſſes gegeben, daß Italien zur Ausführung ter & ptember: 
Sonvention anzubalten und im Weigerungsfalle Truppen abzu- 
enven jeien, zurüd. Dem „Etendard“ zufolge iſt die Phaſe ber 
Anterhanelumgen voch nidit geſchleſſen. 

Paris, 19. Okt. Der „Eomfiitutionnel“ fagt bei We: 
prechung der romiſchen Krage: alien müſſe die Kvernomme: 
en Bersflichtungen erfüllen und frankreich jei unbeftreitbar in 
einem Rechte, wenn es babin wirft, daß die italienifche Re 
jlerung dieſe Berpflihtungen reipeliire. — Aus Florenz wird 
emeldet: Ricorera und Menotii Garibaldi haben ſich vereinigt; 
ie Bäpflichen bereiten fi vor, die von den Saribalbianerh 
eſezte Stadt Drte anzugreifen. — Der heutige „Woniteur” 
agt Über Jtalien nichts weiter, als daß bie Eiſenbahnverbind 
ing zwiſchen Florenz; und Rom geftört il, daß der Abgang von 
Freiwilligen nad) ber Grenze verhindert und daß 20 berielben 
verhaftet worben. 

aris, 19. Okt. Der „Etendard“ jagt: Seitdem Frank: 
eich der toͤmiſchen Frage gegenüber eine energiiche Haltung an: 
nommen, bat Rattazzi micht aufgehört, in Paris die Verſiche⸗ 
ung abgeben zu laſſen, es ſei feine feſte Abficht, die September: 
Sonvention treulich zu erfüllen. Der Etendard conftatirt, daß 
eiibem bie Bewachung ber römischen Grenze firenger gehandhabt 
vird, und er hofft, dab ernfte Mafregeln ergriffen werben 
nöchten, burdy welche Jtalien der größten Gefahr entriffen wer 
eh Lönnte, im welcher es fich feit dem Jahre 1859 befunden, 
die Päpftlicden ſeien fiegreih und das Volt Hofe die Eindring« 
inge zurüd; wenn aljo die italieniſche Regierung wirklich den 
Billen und bie Kraft habe, die übernommenen Verbindlichteiten 
a erfüllen, fo würden die Freiſchaaren bald zeıfireut werben, 
— Der „Gtendard* jagt feiner: bie Kris würbe binnen 24 
Stunden zur Enfheibung kommen, die Vorbereitungen feien im 
eſten Fortgange und das legte Wort, welches noch nicht aus: 
eſprochen ſei, müfje im wenigen Stunden geſprochen werben, 
venn man damil nicht au fpät kommen folle. 


Menueitieo. 
Berlin, 19. Dft. Die „Norbb Alle. Ba.“ en 


Zoulon, 18. Okt. Wie man verfiert, find 10,000 
Nann franzöfiiher Truppen auf bem Wege von hieher, 


m ih dahier einzuſchiffen. 


— 


et 


— 
Knturft wonRfinberp “u, 
„ki li, 


; 3ı2) 73 £ „ f «“ 

u. Würzburg Aa⸗hach Münden 
Zaren  , Ebgang nad Ansbach: nel. SL. 

EEE na Wehe, DM. früh, 4 u. 

7 ’ 

W Kal 00.20 Auge ur IM 

2 akunft von rg Son, TV. 

EM Müh Bol; 10 N. BER. Nadıts. Guterj. 
FUN M R. ruh u 7 U. Abbe. 
IV. Würberg-Keirelberg. 

e n Abgaung nad Seibelberg: 8 
— u. ii ah, —— 1 —— 
Em “ E “ 4 10 U. u Si. Berm. 

& 2 U I5 DM. Andm., 6 DL i6 A. Asia O0 

wg, ter (nur. ad“ Bebarf; 12 1.45 8. 
— er * 
* Anfkuntt von Heibelberz: Schnenn 7 
FH. 56. Wende. Berionenzäge 8 U. D0 I. 









Polemuidusfaßrten nad 
Achten 5 D. Abde. © Am. Abbe, 
Meriheiuv Miltenbers 5 U. 25 Mbbs, Gus 
eerhauiom un. Nadım, 


Bweanzigfter Jabrgany,. 


Wien, 19, Oft. Die „Wiener Abendpoſt“ entdält 
Telegramme aus Rom vom 18. Oktober. Dieielnen melben: 
Garlier Rahrichten aufolgr wird ſowohl vie Franzäflice wie bie 
italienüiche Intervention für nahe bevorfiehent nebalten, ‚Die 
jete Stellung von 2000 Baribaldianern bei Merola wurde 
von ben päpftliden Truppen mit Sturm genommen, Man. 
viefem Siege große Wichtigkeit bei. "Die Stadt Orte wurde von 
den, Räpfilichen ohne Kampf wi.dbergerommen. . 

1 om,;19. Dft. Nach einem hartnädigen Kampfe haben 
vie Baphligen genern Abend Rerola wieber genonmen. Die 
Garibulpianer verloren viele Todte und Befangene, 

Florenz, 19. Dft. Die Nädtiihen Behörben Roms 
haben eine Moreffe an nen Papn hefchioffen, welche im Namen 
ver Bewohner Roms bie Intervention durch italienifche Truppen 
als das einzige Mittel verlangt, durch weiches fie für bie Er» 
yaltung der Nube in der Stadt einfteben Lönnten. Die Mu- 
nicipalbegörbe bat, die unmittelbare Gefabr einer —— der 
Stadt befürchtend, die Adreſſe dem Papſte überreicht und die 
varin ausgeſprochenen Wünſche vertrauensvoll ſeiner höchſten 
entſcheidung anheimgegehen. 

lorenz, 19. Okt. Die Telegraphen- Verbindung mit 
Nom iſt wieder hergeſtelt. — Der Kronprinz Humbert in be⸗ 
hufs Uebernahme des Commando's des Miluärdepartements 
nad Bologna abgereiſt. — Ueber eine franzöfiſche Intervention 
iſt nichts Definitives bekannt. 

Florenz, 20. Okt. Raltani bat neflern eine Tange 
Gonfereng mit dem König gebabt und zweien Minifierberathungen 
beigewohnt. — Gerüchtweiſe verlautet, Gariboldi befinde _ 
= ber Inſel Sardinien und Menotti babe Nerola verlafien 
und —— (?) befegt, 

ondon, 18. Okt. Die ‚Morningpoſt“ jagt, die r 
pation Rom's durch italieniſche und frangöfiihe Truppen fidhe 
bevor. Frankreih und Stalien würben den Papft retten 
nachher die Lage prüfen.! 

Wien, 19. Okt. Eine gemeinſchaftliche Intervention 
Arankreichs und Ztaliens im Kirchenftaat gilt als gefiert. S. Pr. 


Baperifcher Landtag. 

Im neueften Einlaufe der Abgeorbnetenfammer befinbet ſich 
u. 9. auch ein Antrag bes Kaufmann? Megner von Würzburg, 
Ergänzung des Art. 270 ber Strafpregeß:Ropelle betr. (angeeign. 
von dem Abg. Golien), dann Bitte der penf. Genbarmetrie- 
Veteranen Stark und Konf. in Würzburg, ——————— betr. 

20. Sigung der Kammer ver Reichsräthe am 18 Ditoher. 
Der einzige Gegenſtand ber —— für dieſe Sitzung 
iſt die Berathung des am 8. db: M. von der Abgeorbn mr 
mer ohne Die kuſſion angenommenenen Gelegentwurfs, bie Ber» 
volflänbigung der Staatseifenbahnen betr. Auch der Referent 
biefer Kammer, Hr. v Niethammer, begutachtet unbebingte Zu⸗ 
fiimmung, worauf bas Haus ohne kuffion votirt, und bie 

ww 








win. kaum nad en Dauer wieber geſchloſſen ng ge garen De Sie 


ber Kammer ber Abgeordneten am 18. Dftober. 

Der * rer J— Pözl 3. die ————— mit ber Ber: 
ee eubel, welcher als Erfagmann bes 

—A as en, v. Bombard einzutreten bat. Der 

belöminifter v. Schlör übergibt ſodaun einen Geſehzentwurf, 


 Berwolländigung des Telegraphenneges betr, und bemerkt] sine 


us —— pre —* — * ni 
a aud geſprochenen räfibent 
theilt die Namen en für bie neuen — mit, 
ILL. (einen) Ausihup erhielt Abg. Grämer| a, 
das Referat. über die Anträge, melde ben Bau von Eijenbahmen 
betreffen, und im IV. Abg. Thürmayer dasjenige über die Be- 
ſchwerde der Stabt Gemünden wegen des Straßenbau's nad 
Dberfiun.. Die Tagesorbnung führt zur Berathun 
die Neuwahl des Abg. Ed. Jörg eingelaufenen 
über weläer der I Seltetär der Kammer, Abe. Hiridh 
"als Referent Bericht erflattet. Der Präfident gibt bekannt, daß 
ber Abg. Behringer den Antrag geſtelt habe, die Kammer jolle 
bie Ar lie Reuwahl für nichtig erklären, und ertheilt diejem 
. agſteler das Bert zur Begründung. bg. Stenglein 
—* — dem Vorſchlag ves Referenten (ben Reklamationen 
. eine Bir * zu geben) einen Zuſatz anzufügen: an bie Res 
- bie Bitte zu Alellem, Sorge : tragen. daß in fünftigen 
® ner Reumabl nah Art. bes Wahlgeleges die in 
. 20 besjelben Beiches —— Formen beobachtet 
werben. In ber Abſtimmung wird der Behringer’ihe Antrag 
(auf Annulirung der Wahl) mit 72 gegen 60 Stimmen ab: 
gelehnt, der des Referenten Hirſchberger mit bem Bui 
von Gtenalein aber amgenommen. Der Gejegentwurf we: 
—— der er beſchränkungen wurbe nad lebhafter 
ebatte, an welder Ruland, v. Steinsvorf und Brüdl 
Graf Butler uns Etreit für den Entwurf fi Ti erben [Tele 
, wie fon berichtet, mit allen gegen 20 Stimmen ange: 


—— 

Auf der ordnung für bie 38, auf Montag den 21. 
DE. um 9 Uhr Bormittags 2* algemeine öffentlidge Sig: 
ung ber Kammer ber Abgesrbneten Rebt: Berathung unb Be: 
jalabfefung über bie Rittyeilungen ber E. Staatsregierung vom 

80. Septbr. 1867, Zol⸗ und ——— betr.; desglei⸗ 
hen fiber ben Beiegentwurf, die Erhebung abe von 
Salz beir.; desgleichen über den re * ahl der 
bayeriſchen —— zum deutſchen Bolparlamente betr, 


Hamation 
beraer, 





Tagebnrenigkeiten. 


In Folge bes Krieges vor 1866 hat fü - Benfionsftand 
bei Süyetiigen Heeres erg, gefteigert. ahre 1865/66 
betrug bie Gefammtausgabe biefür 1,080,0 im Jahre 
1866/67 flelt fie fi nad ungefährer —— auf 1,260,000 fl. 
Der BWinterfahrplan ber bayeriſchen Eifenbahnen wird mit 

dem 1. November ins Leben treten und nur wenige Verände⸗ 
rungen bringen, barunter aber eine ſehr wichtige, bie nämlich, 
bag von Münden aus nad ber Ankunft des Schnellzugs R. 22, 
welcher aus Rorbbeutihland kommt, um 11 Uhr Abends ein 
birelter m —— Kuffiein unb Innsbrud abgeht, 
um fi an ben Zug anzuiälieben, welder von dert um 8 
10 Minuten Mor —— ber den zes u“ und in Berne ua 
mit ben birelten Ag Fuer Florenz, Genu 
—— ıc, zufammentrifft. Auf Diele ae it €8 möglid) von 

ee Neapel ohne Unterbrechung zu reifen. 

Die Ent umme für biejenigen Thiere, bie aus 
Aulaß ber ee — * — in be» 
— g 1 auftrat, ee worben find, beträgt etwas 


be öffentl! 
— oA — 28* find ng rege iche en beim 
Kane 


#8 3 Uhr gain Seren Our —— - Aichig, Be 


—— wegen Sch — is —38 er 


9 je yo Zolepb Endres und Adolph Hartmann ven * 
Örperverlehung; mm 10 Uhr gegen Barbara 

8 —— wegen Diebſtahls; Nachmittags 3 Uhr 

traud Rieneder von Arnftein, wegen desgl.; um 3%/, gegen 

Bfeuffer Krebs von Reichenberg, — fahrläjfiger Töbtung: 

am 26. bs. Mis. Bormittage 9 U Eng en Matthäus Deber 

von Klhingen, wegen Betrugd; um 10 Uhr gegen Franz Neuß, 


en 6m: 


der gegen —* 


— 


atze) die Anerkennung des 


wegen —— ic. — 


ader, 
Friedrich, GSattlermeifter von Rimpar, wegen 


Heligionsbieners, 
Deffentl. Situng des Stadtmagifrats Wü 
bura vom 18, Oktober 1867. Belannt gegeben ma 
Einladung bes unterfränliihen GSartenbau ⸗Vereins zu db 
am 19. 54. Ris. Rattfindenden StiftungsfeRe des gena an 
Bereins. — Huf eine Zuicrift ber k. Baubehörde Blur 
ergeht Weiſung an die Stadtbau · Infpeltion bei Molagerung » 
Baumaterialien bie ärarialiigen Gebäude mözlihft vor Befyädi 
ungen zu bewahren unb etwaige Beihäbigungen bed Berpuj 


fofort ju repariren. 
Dem Befiger ber ſ. g. Neuen Welt foll dem von ihm y 
entipredheno, wenn er nad Anweilung ber Star 
fpettion entlang bes * MWinterleiten: Weges eir 
Zub ab herſtellt und zugleich bie fi hiebei ergebenden Stei 
sur Berbefjerung bes Fahrweges verwendet, ein Koftenbeitr 
von 60 —* aus der Stabtlafje ansbejahlt werden. — Die 9 
aratur der Eingangstbüre, “ Slodeniuhles und des Dad 
Leichenhoflapelle wird genehmigt. — Anlage von 400 
fär die ſtädtiſche Penfiomstafe in 4'/, dysigen bayer. Papieren. 
Dinausgabe ber von einem GSonfcriptionspfliptigen errichte: 
eN | Eaution, rn berjelbe militärfrei geworden if. — Der & 
trag von 48 fl., melden bie Pfründnerin ber Babrielspfl: 
Barb. Strauß an —— —— und an bie Pflege al 
gegeben hai, foll ber Sparkafje angelegt werbı 
der Barb, Strauß en wegen yon uneigennüßigen Spariamt 
des Manifirats ausjufprehen. — Ein Antr 
auf kãäufliche Abtretung * ſtädtiſchen Debumg wirb abgeleh 
da es fraglich ik, ob bie Gemeinde dieſe Dedung nicht fäufl 
jelbft bedarf, — en von Stühlen, Ofenſchirmen Br ı 

nem erricgteten Schulen. — Berausga von 27 fl. für R 

paratur bes s Eoulyimmers im Au * oſter und 2% fl. f 
Reparatur ber proteft, Schulen um Enge — D 
für bie üterhütten —— 2 it z —— 
ee ber —— a if ein Bandicenut, Tiſch 2* 
Benutzung bet gen erha 
— & bie Sihbenagn 


ei 
ung ei 


nommen. — Bon Stellung Een 1 

ſerteur aus deſſen Vermögen ſoll mit einzuholender —eã— 
genehmigung zur Bm: en ung genommen werben, ba bermai‘ 
ein Erſahmann a = 


u m e o 
tapitala von 3500 fl. aus ie Dontapituler üller’ide 


Urmenfiiftung wirb bewilligt, nachdem ein anderes Geſuch u 
—— vorbchelltß De "Juri der Staa: 
vor r 
Seen on auch bei ber neuen grau De y bisherigen 
glieber beibehalten werben. — — Beni 
ver Julius: Berieiient fieiserfit bie Abtretung eines Thei 
des auatomiſchen Leihenhofes für die neue‘ Kirhofs- Abthrilu 
verweigert — fo fol biefe neue Mbiheilung 1. 8. auf bi 
9 m lat Hefe pe 
btbau: Inſpektion vorbehaltlich 4 Zufimmung be 


a, —— ber Gemeindebevollmächtigten hergeſtellt werde 


Wenn bie * oberhalb des Kirchhofes vom ber k. Eiſendahn 

Berw Stadtgemeinde abgetreten und zur Benüpen 

übergeben F wird, ſoll Beſchluß bezüglich ber weiteren du: 
nn Age Seichenhofes und ber angeregten —* gung ed 

—2 erfolgen. — Eine — Regierungs: Eutſchliehn 

worn —— in Benehmen mit bem bifchöfl D 

die Chriſtenlehre, bie 

‚mente umb ber > Bela bes Gottes 

verorbnet ift, biemt zur Kenniniß und jol im Benehmen mit 

t. Lokalſchul · Tommiſſion in Bollzug * — kei! 


Als Vertreter bed bayr. allgemeinen — 
under demnächſt zu —— Rattfindenben Ronferen; —* 
—“ wurbe ee Dr. von Held in Würzburg 

te bebeutungsvolle Trauerfeierliätei keit 
bie —— den ee erg vor bem zen blie 
oder verftorbenen u —— eren Gönner hlt 
fanb zur beflimmten Stun ve auf m bie‘ nahe Weiſe 


nebrig ens werben Ge. Majeftät auch jene Brautpaare, deren 
Falk sn Ba, ne an Gm che 
var, um en etro 
aus der Kabineiskaſſe andfatten. In eier en 
ſchelnen noch nähere Erhebungen veranlaft zu fein. (Augab. 

Münden, 19. DE. Die Allg. Sta. fehreibt dh: 
Bj ber König wirb bie Gerber be Tea are 
fo auch im biefem zu Hohenſchwangau verbringen, und im Des 
zember zum Winteraufenibalte bier zurüdlehren. Ob dann im 
nähfien Frühjahr eine größere Reife unternommen wirb, bar» 
ber läßt fi durchaus nichts faogen. Zieh gegenüber von aller» 
lei Angaben, welde in mehreren Blättern fi finden. 

Münden, 19. Olt. Auf Einlabung bes Färfien Hohen» 
Iche wird ber Brfammentritt ber Mitiitärkonfereny ber fübbent« 
ſchen Staaten gutem Vernehmen nad bereit am 21. d. RB, 
dahier ftatifinden.| . 

Eiſenach, 19. Dit. Die Zubelfeier ter Burſchenſ 
ehne Etdrung vorüber —— Die Prãſensliſte —— 
erſt gebrudt ; doch können wir bereits mittheilen, daß außer 


) ber, u ge eg Tee her ſehr beichleunigten 
lien und weltlihen Weihe, bewegte] ih vom Petersplage 
ber feierlige Zua in ihönfler Orduung, geführt von einem 
»elt becorirten Veteranen (Herrn Hauemeiſter Radteſchel) 
der burd die 3 Zirmeeventjeihen und einem friihen Lur 
range geyierten prachtvollen Gedenlfahne unter Bortritt ver 
ftänbigen Mufit bes königl. 9. Infanterie» Regiments (Wrede) 
h mehrere Straßen ber Stabt in bie Marienkapelle. Gleich 
iges Jahr wurd: in finniger Weile cin Lorbeerfcamg auf 
— von 10 Unteroffiieren im größter Propreiät ber ver: 
denen babier garnifonirenden königl. Heeres: Abtheilungen, 
n. ber Gedenkfahne umfleiten Gatafall, auf welchem au 
yarzfamziten Kiffen die fänmtlihen Armee- jowie Dienfles: 
r» Dentzeicen angebracht waren, nievergelegt. Außer ber 
en Beneralität, den Spigen des heben Negierungs » Rolleginms 
ı bes Gtabimagifirates baben viele Herrn Staba⸗- und Über: 
ziere, Honoratioren ſowie Andädhlige aus allen Ständen ben 
itnen Gottesdienft durch zahlreige Theilnahme verherrlicht 
auch bie ergrauten Kriegsveteranen von nahe und ferne 


cen thunlichſt vertreten. Die Gedenkfahne wirb als Denk» 
{ A —— Seit im der Warientapefe aufbe, Deſterreich alle deutſchen Etaatem hier vertreten waren. 


rt werden, Deutſchland. 


Als weiterer Beleg für das im letzten Blatte gerügte ſchuelle 
jren und bie — —E wird und u einem Baden. Tie Abgeorbnetentammer bat bem babiſch / preu · 
nenzeugen mitgetheilt, daß vor einigen Tagen ein Mebger. | Bilden Aliangvertrag vem 17. Auguſt 1866 mit allen gegen 
»Qe in der Edjulgcfie zwei Schafe trieb aber der fiörriiggen | eine Stimme die nachträgliche Genehmigung ertheilt, 
iere uur mit Mühe Herr werben konnte; ein Fialer (mir Rarlärube, 19. Dit. Die Abgeorbnetenlammer ertheilte 
len befien uns bezeichnete Nro. biedmel noch aus Küdhcht| m ihrer heuticen Sitzung ben Berträgen über bie Fertbauer bes 
ihweigen) Lam in vollem Trabe daher, ſah bas Wbmühen| Zoll» und Henbeleuereins in namentlier Abkimmung —— 
Metzgerä, fuhr aber rückſichtlos zu und dem einen Thiere] wig ihre nachträgliche Genehmigung und erklärte ferner zu Pre» 
Bein entzwei. Der Mebger wollte dem Fiakertnecht tokoll: fie erſuche bie großh. Regierung, auf allmälige . 
jegung der Ealjfieuwer binzumirlen und bei ben 


et = ante — ———— * * über die Tabalsfleuer das Jutereſſe unſeres hierbei bei —* 
* 7 € a eu o 
* u ee betheiligten Landes nad Kräften zu wahren. 


ſauſendem Galopp bavonfuhr. 

* Die Geielfchait des Herrn Schneider aus Dberammer, | Tu 
Mittelpreiie der Schra WBürburg v 

* 18-19. Oktober 1807. os 


ı, bie vor ein paar Jahren bier mit vielem Beifalle Paſſlons 
pr. 800 ®fb. 27 fl. 59 fr., Korn pr. 500 Mb. 
pr. 













































— gab, Er ._. Ks —— ni —* 1, m: Weien 
an neuen us folder religids:bramatiiher Bilder 
en. Eie bat ſich J ihren legten Meilen durch aaa 28 fl. 19 kr., @erfte pr. 260 Pfb. 16 fl. 18 fr., 0 
lgien noch mehr vervoulommt, namentlich was Malerei und| Bd. 8 fl. 15 fr., Erbſen pr. 320 Pb. 18 fl. 27 Er en 
ie Garderoben betrifft. Wiele NKirchenfürfien,i mamentli . . 8 —* 
tdinal Sternk und Eribiſchof Primas von Belgien, haben 
Geſellſchaſt ſehr ausgereichnet und belob'‘; in Antwerpen, wo 
ee Echneider 68 Darfielungen gab, wurde iym fogar bie 
Be goldene Meboille uerkumnt, 
* UmSamfag Abend feierte bie hiefige Gartenbaugeſellſchaft Örfenberiht. Frankfurt, 20. Oftober, 1 Uhr. 
10 jähriges Etiftungsfeh in dem von ihr auf's Geihmad: | Im heutigen Privatverkehr war das Geihäft — belebt 
Iſte mit Kränzen, Bouqueſs und andern Produlten bes Gar: und tie Tendenz im Allgemeinen ziemlich feR. euerfreie Mer 
baus ‚geihmüdten Hutten’ihen Garten. Der Borfiand bie |taliques — ®B., 45— @. 5%, P. 
gemeinnützigen Geſellſchaft, die durch ihre Aus ſtellungen vwiel| Amerikaniſche Bonds ET bez. 5%, engl. Mer 
' Hebung ber Obft- und Blumenculiur beitrug, Herr Eteib,Italligues 58%/, P. “la preuß. — 8. 
> einen kurzen Ueberblid ihres Wirken unb vankte ber er G. N 
. Kreisregierung für ihre Unterflügung, worauf ber Herr Re: 
rungs:Afjefor Kopp einen Toaſt auf bie Geſellſchaft aus: 
ichte, die trog ber für Vereine umgünftigen Zeit fortfahre, 
zlich zu wirken. Möge fie in biefem Streben nicht ermatten! 
Die im Munchener Schuldthurm firenten Berhafteten ba- 
ı an bie Kammer ber Abgeordneten eine Petition bezüglich 
Aufpebung oder wenigſtens Abänderung der Schuldhaft ge: 


J 





Looſe 66/ 
— Br ae Re 
el ttemberg. "9 — Bad. 92, ®. 


Dermf. Bant —— &., Bayer. D 116%, ®. 
—— 0, ie eo A Ei. — * 


ıtet, 1858er Prior.@oofe 117%, ®., —— ©, 4%, Bayer. Brär 
ber Gentrali des gefammten Buchhalter: mien» Anleihe 961/, &, — P. Kuthefl. 40 Thlr. Looſe — 
a tentsiöntbenkigunttonkalf m Münden ir * —T —2 G. * Bank * en 


ee Speyialtaffen in Bamberg, Regensburg und Mün: 
n aufgeioit. ® 
Münden, 18. Dit. Die tgl. Genehmigung zur Borlage 
; Heerergängungs an bie Kammern ift num erfolgt unb * 
Geſehentwurf mittelſt Schreiben bed Kriegsminiſieriums als» 
d an dad Präſidium der Kammer ber Abgeordneten gelangen. 
ch hemfelben zerfällt die bayeriſche Armee Länftig in fliehen: 
ı Heer und Lanbwehr. Die rag im ſtehenden Heere 
3 Jahre altio und 3 Sabre in ber Reſerve, bei ber Eavalle: 
4 Yokre aktiv und 2 a in ber Reſerve; bie Landwehr: 
icht biträgt 5 Jahre und bei der Gavallerie 3 Jahre, 
Münden, 19. Di. Diejenigen 8 Brautpaare, welche 
e Ausfiattung aus ber k. Kabineta kaſſe zu je 1000 fl. erhal: 
‚ find von Er. Maj. dem Könige ausgewählt worben, und 
eden bie Namen berjelben nächſtens veröffentlicht werben. 


Wechſel auf Wien 95 P. 
Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 


‘ Anna Nörber, Stieftodhter des Fruchtmeſſers Johann Hen⸗ 
ninaer von bier, wurde wegen Geiſteskran unter Guratel 
efteht, weßhalb laſtige Rechtzgeichäfte mit berjelben ohne Zus 
Kiumung bes Bormundes, Privatier Peter Bögelmann ven bier, 
nicht abgeihlefjen werben können. 
Mürpburg am 5. Ditober 1867. 


Königlihes Stadtgeriät. 
Ungemach. 


Raifer, Aſſ. 
E waerl. 


vollyieysar erklärte 
864 zur Offenkun 


melde ſich länger ald 8 
in einer PBrivatwohnung, 





Duartieramte, unter Sint-rlegung 
Aue, ‚jonfligen » Segitimation » Die 
g. Deu, 


‚Die Aufenthaltsfarte wird nur auf, eine beflimmte 


nicht über ein Jahr ansgeſiellt. 
a. 48 Stunden nad Ablauf ber bewilligten Auf: 







bei Gen ung k. Regierung wie folyt feh 
652 * ——— Auf bie. Da a en 
Monat 24 !r., von 8 Tagen bid * 


en Mon 
5 Iınwon 8 
IL Aus 


von 8 


Tagen bie 1: Jahr 3 fl. 


nabıns 
Duisecenten aus dem Givil: ‚und Militärftande, Literaten, Hand» 
——— (micht: Reiſende oder Agent:n) 


Sauer von & Tagen bis 3 Monaten 18 r., vom6' 
86 Injeines Jahres I.fl B. Gewerbsgehilfen, Gefellen, weluye 
dem Haufe ihrer Meiſter wohnen, Fabrikarbeiter, Tag: 


Löhnen beiverlei Bejclechts, Näherinen: Und dergl, auf die Dauer 


eines Bierteljuhres 6 fr. zw zahlen. 
IL ” ä ——* per gegen finb_biefelben 
®ebübren wie unter I un angeg u entrichten,, 
IV. Befteit von ber im SA —2 Anzeige, von 
Erholung einer Aufenthalto karte und von Zahlung einer Gebühr 
folgende Berjonen: , 1) altıve Beamte und jämmt: 
ienitele des Staats, Kirchen: und Gemeindebienfies, 
ob biefelben eine befinitive ober wiberrufliche Antel- 
ben, (auch Acceifiten, Rehtsprattilanten, Schreiber 2.); 
2 onen, welde non f. Stellen, Behörden oder Berichten 
ber berufen werben, als Landräthe, Geſchwornen, Beugen, 
Gonfcribirte und _beral.; 2 alle attiven Militärperfonen; 4) bie 
en ber ule,, fomie alle Böglinge, der. hiefigen 
und Untertihts» Anftalten; 5) Handlungs: Commis, 
bezehilfen.und Lebrlinge, Kabritarbeiter, Taglöhner uno 
ten, wenn ‚fie ‚bei ihren Prinzipalen, Meiftern, Petri: 
tbeit jebern. und Dienſtherrſchaften wohnen; 6) die Bir 
figer ‚und Pächter von Realitäten und Irundfüden in der Stabi 
oder" auf ber biefizen atkung; 7) Verwandt biefiger Einwoh⸗ 
mer Me fi bei folden vorübergehend, jedoch nicht über brei 
ite aufhalten; 8) die vermögenslofen Nelitten von Staats: 
And Öffentlichen Bebienfteten; 9) Perfonen, die von Sti: 
en oder Präbenden bis zu 200 fl. leben und on 10) 
upt alle Verſonen, die eine Alimentation ober Suften 
‚aus Öffentlichen, Fonds rag 
8.5. Weberfretungen ber 85 1 und 3 haben bie im Wet. 
81 d 8 Pol.:©t.-@ef.- Buches vom 10. November 1861 ange: 
drohte Gelbftrafe bis zu drei Gulden jur Folje. 
Vur burg, den 12. Ottober 1867. 
Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtslandige Bürgermeifter, 
Dr. Zürn; 











Amend. 


Trauer⸗NRoſen 


in der Höhe von 6—9 Fuß, ſowie Nemontant: Roſen ꝛc. aus 


den beſſeren Sorten in großer Auswahl empfiehlt zur geneigten 
Abnahme Je 
3. Lendner, 
4607] nacht dem Sciehhaufe. 
4553 30) Eine Wohnung etjuna ündlid zu vermiethen. 


von 3 jhönen Zimmern, Kuche il. Diftr, Nr. 220%/, nähft dem 


Po megen ſchneller Ber: Ineuen Bahnhof, 








Poligeis Ira, 
von ber & Reglerung]| 7°’ 
ortäpolipeltiche Bor, 


be, 

fremde, bier. nicht. yeimathberechtigte, felbftän: 
Tage, jei es im einem 
babfer .aufgnhalten ber 
gt, bat; längfiens, am 8, Tage ihres. Aufenthaltes im 

ihres Heimathichei: 
s Hausnummern ihrer 
Bwed und bie Dauer. ihres Aufenthaltes ann 


eine Autenthalistarte zu löjen, und: bie Gebühr hiefür 
* entrichten. 
Beir 


bie Karte zur Verlängerung im Onuartieramte 
D ie Gebühren für eine Aufenthaltskarte fa) ‚mit 
Topen bis 1 
aten 45 fr., von 8 Ta: 
atem°l fl.,. von 8 Tagen bis 6 Monate 1 fl. 


weile haben A. unbemittelte Benfioniften und 









Maler , Mufiter, 
ieler, wie überhaupt minder bemittelte auf bie 
Monaten 





MDre: 









yur nmelbung der Forberungen und deren geb Ra 
— | 
utag den 4, Movember I, 


II. zur Vorbringung der Einreden gegen die —— 
bderungen au vo 


dntag den 2. Dezember I, 
IIL zur — und zwar für bie 


die Duplik auf | 
Montag den 16, Dezember [. 5“ A 
jedesmal früh © Ubr im Diesgerichtlichen Gef, 
immer Pr, 2 anderaumt, woryu jämntliche befannte und 
efannte Gläubiger des Gemeinfhuldners unter Andtohung 
Rechtonachtheiles vorgeladen werden, daß wer am oder bis zum 
erften Edittotage weder mündlich au WBretofoll ‚noch durch 
veihung eines fchriftlichen Rexefies jeine Fo 3— 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Gonchtrema e, —* 
weder mit einer mündlichen noch —— Erklaͤrung an od 
dis zu den übrigen Ediftötagen einfommt, den A 
den an folchen vorjumehmenden Handlungen zu ‚gewärtigen 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Eviftstage Im 
ſinuations · Mandatare um fo gewifler dabier zu beftell 
als außerdem die an fie zu eriaſſenden Berfünungen im Bericht 
breite angebefre und für richtig infinuirt eradhtet werden wirben 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Grwas vor 
.. } —— mer baben un —* | 
aufgefordert, ſolches ermieid voller Erjaplei \ 
ungewcii nochmaliger Zahlung 8 Borehal bhrer gm 
zu Berichtöhanden abzuliefern, reip. einzuberahlen. N 
Am erften Edilis lage fol zugleich Über die Verwerthung 
Mafle Baſchluß gefaßt werden und gelten die micht fc 
renben Gläubiger für zufimmend in ben Veichluß der DR 
| Das abgeſchähte Ymmobiliarvermögen biteägt 910° 
worauf 13,550 fl „ypotsefihulden eingetragen find, das 
biliervermögen iſt auf 13 fl. geichäßt. ( 
Würzburg, den 4 Dftober 1867. 
—— 
v 


e 
% 
mann. * 
Ir 







iu und fi 


























Befanntmachung. 


Donnerstag den 24. Oktober Mittags 12 
werben im Rathhaufe zu Sulıfeld am Main (Boft 
folgende Gegen Tändbe verſtrichen: ' 
a) awei große Delgemälde (Witarblätter), vorftellend 
Eırifus am Kreuze mit Maria und Johannes; 2) 
Himmelfahrt Mariens; 
'b) ein brittes Delaemälbe: bie Krönung Marlins; 
ec) zwei Tabernadel, ein größerer und ein leinerer, 
Sulzfeld am Main, den 7. Dftoher 1867. 
Die Kirhen-Verwaltung. 


Helmiauer, Pfarrer. (4554 





\ 





a) 


Strichsbefauntmachung. 
In Sa Salomon Maiblum von Höchber Ge 
Bädhter ——— wegen Forderung verfeinert 
Notar Hippler im viesgerichtlihen Auftrage 2 
onnerstag den 19. Dezember 1867 7 
Nahmittags 2, Uhr 4 
auf dem Gemeindebauſe zu Unterfpiesheim das in ber Ste er 
gemeinde Unteripieöheim gelegene beklagtifhe Grundpermäg 
serebenb in einem Wohnhauſe und 23 Grunnhüden ‚mach Mi 
gabe bed Proy.: Gef, non 1837 und vorbehaltlich define 
ungen bed $ 64 bes Hyp + Wei. unter ben am 
gemacht werdenden Bedingungen, wozu Etrihsliebhab 
laben werten. F 
Das Anmweien iſt auf 4480 fl, gewerthet und bie d 
fallfige Schäpungsurkunde mit dem mäberen Veichrieb,, ber 
iekte in d’r Ganzlei des #. Notars Andreas Hippler bahier 
Einfiht. offen, 









Gerolzhofen, am 16, Oftober 1867. 
Der Rotariatäyerweier : 
M. Schmitt. 
























Für ein pi 
Lein n Sta 

wird ein mhk ve —— 
ſcher Confeſſion) geſucht. —— 
theilt auf frankirte Anfragen die 

M. L. Roſenſtein u. Cp. in Eh 

am Main. [4608 


Theerseife, Ente malen, 


Gichtwalte, 53 lindert an alle 8, gta un Sabo als 
—8* nr. 2 ne rl agen⸗ und 
kispo made, Dat Seit —S—— 
nbern, ‚ . 
Imwolle, en ſchnell jede Art in Zahnfmerg & 


nglisch’"Rietusakz = 
„ Riechessig,. art. 
bau, Parisien philocome (tes Serasfs 


Feinstes Bat de Cologne, 1° 96 ® 
Selbstbereitetes „leitenw urzelöl, 


a 18 und 30 fr. p 


\merikanischen "Hleischextract, 2% FR 
Selbsibereiteten —— 


empfiehlt (4101 3 
Schneller, Kronenapothete. 


ä A—— —— —— — 
00000090900000000000000000000000 S ——— 
eefiſch. 
Guts⸗Verkauf. RE 
2b) 58 ifin der Schwein; $ jungen friihe Scheikfiich 
fürter  Baugegend eine? $| Biicklinge werden bieier D 
Sterbfalles wegen ein ſehr 2 |bei der Hollandiſchen Agentur 
Ihöner, gutes großes $| frankfurt o/M. eintreffen. Bes 
Sandaut mit 110 Mor: vellungen auf einzelne Körbe , 
nen Felder und Wiefen, oder möchentlihe Lieferungen 
Nr Sdofgerech $ wolle man daher bald m 9 
teit zu 2000 Stüd, In: — richten an. den Agent 


ventar, um ben ganz bil: M dd 
Iügen Breisium!soobo m. Sun Süddentfehland 


zu vertaufen. @ie Hatte s| Wilhelm Honders 


Ansablung, in Franffurt a / M. 


Pariſer Ca 


‚nun in ar Auswahl vorräthig und em⸗ 
le ſolche zu billiaften Preifen. 
Alois Rügemer. 


Die, Boll und Era Wolz Eheleute con — 
n am 4, vor Mis ben Antrag auf Einleit 
len über De. Vermögen geftellt. Haken die ge: 
—— —— — Ueberjhuldung der Antragfieller * 
‚wird nunmehr der Concurs "über deren 
m nr und werben die geſehlichen Ediktätage, nämlich: 
L —— der Forderungen unb berem gehörigen 


weiſung au 
itad den 20. November I. 3, 
L — der Einreden gegen die angemeldeten 


och den 18. Dezember I, J., 
L zur Gelb rerhanstunn und jwar für bie Neplit auf 
Mittwoch den 15. Ianuar F. 3., 
dann für die Duplit auf 
Mittwoch den 29. Januar k. J. 
desmal ... 9 Ubr im Diedgerichtlichen Ge: 
chäftsjimmer Ni. 6 / 
maumt, len mar. befannte nnd unbefannte @läubiger 
© imter Androhung bes Rechtsnachtheiles vor: 
gem kun daß,'»wer am oder. bis 'yuwim’erftien (Eviltstage 
mündlich zu Protokoll, noch durd Einreichung eines ſchriſt⸗ 
n Rezefles jeine Forcerung liquidirt, den Ausichluß von ber 
nwärtigen/&or dursittn —** ie, wer weder mit einer mind» 
noch fchriftlichen Erklärung an ober bis zw bem übrigen 
tagen eintommt, den Aus chluß a an ſolchen vorzus 
en’ zu Be en ba 
& @läubiger Babe zum lei Ebiktätage In 
ationgmandatare um fo nemiffer dabier zu beftellen, als 
erdem fie, zu etlaſſenden Verfügungen am Gerichts: 
te ange und für richtig infinktrt erachtet werben win den 
ug werben alle Diejenigen, „welche irgend Are won 
nern« oe anden haben oder zur Mafle; —5 — 
gefor 5 bei Vermeidung voller — ſung ai 
sweile eier Bahlung,; unter Vorbehalt ihrer, Rechte 
au Gerihtehanden-abyuliefern, zeip. einzubezahlen. 
Ser, —* Fang fol vor Allen auch zum Verſuch einer 
9 und zur Beihlußfaffun: über das von 
35* eleuten ns mit ihrem Antrage auf Gon 
und Rachlaßgefud, ns 
* ‚über bie —— 
werben mid werben ige — läu — 
Anträgen ber 


nit erklären, als ben Berätifien Andreas Göbe 
* — ne ht, — — — 3a 4594] Eintüchtiger 
N Difr. Haug-Rr. 249, 3 | Wirrftlergehilfe, ; felbitz 
N7o fl. 4 kr obiliar, im Korwerthe zu 7685 ff, Rıtharinehgaffe. r g ’ 
a de Reto: Beten, Dt 
Eu RAS vp 1608 30) Wohn. || han in größeren nord» 
er 1 


ung ‚von 4 8 Simmern, Küche | deutihenefdäften condie 


— Beirtägerit und" fonfacn_ Bequealiäteien tionirte, findet vortheil⸗ 


nn 2 ge el. haftes Engagement nad 

aut. Imiethen. a ein 

AS großer Bleider. und Weiß: Schweden. Näh. Exp. 

——— Ein beabichiebeter junger Mann, —“⸗ u —* m 
ber die —*— Beugniſſe befigt 14508) Eine aut erhaltene 

den ünter —5** Ver⸗und Untero diente, m —— — Rı, 591 Landwehr : Füfilier Uni⸗ 

— * 9 liger Be, Dänfcht bi bei dei ſchaft oder find Damen: Mäntel, Kei er, form mit Mrmatar if bil» 

un, Se Ploß Jauch anderswo Rah. a und Be. Garnituren bil: Jlig zu verfaufen. 

Ihe 68, Heibelberg, "(2690 80 in ber Erp. 4611] lig zu verlaufen. 4489 3c in ber Ep. er wüRb 


ee Du nenn — —— 
& 
= ö P 


20) 


1 v a . ’ 4 
'Sängerverein. 
Programm für die Winterfaifon. 
Wovember: große Probktion (Columbus von F. David). 
Dezempber: bramatiid: mufitaltiche Luterhaltung (Auftipiel). 
Anfang) (Webrnar:  bramstifd + muflelihe | Unterhal 
‘Februar: ame s mu nterbhaltun 
‘ (Dperntravefie). ' 
Enhe/Febrvar: Maslenball. 
März: Produttion. Er 
zusten werben bi: HH. altiven Mitglieber mit Hinweiſung 
auf Tit. III $ 15 wnierer Vereintfagungen zum regel«- 
mässigen und rechtzeitigen Beiuge der Proben mit 
bem Bemerten aufgeiorbert, daß der Ausſchuß Nachläßigen ge— 


’ genüber von den ihm nad genanntem & zuflehbenden Befugnifen 


mit arökter Strenge Gehraudh machen wirben 
Dienstag den 22. ds. präcis 8 Uhr: Probe. 
Der Ausschuss 


<chüpen-Gejellihaft Würzburg, 


Morgen, Dienstag den 22. d. Wits., Ubends 8 
Uhr im Sdießhauſe Berfammlung wegen Wieberaufnahmie des 


Zimmerftngen-Schießens. 
3 Die Eühenmeifter. 


Anzeige. 


Knaben, bie im Dftober 1868 bie Aufnaymeprüäfung in bie 
erfte Lateinklaffe zu beftehen haben, erhalten täglichen Unter 
richt in allen zur Aufnahme erforberlichen Lehrgegenſtänden. 
Anfang Montag den 4, November. Anmeldungen täglih von 
11—1 Uhr, obere Johannitergefie, Diſtr. 4 Nr. 124. 

H. Jacob. 


Befauntmachung. 

Freitag, den 25. d. M., Vormittags 11 Uhr 
werben in bem @üterihoppen bes alten Babnhofes bier Parthien 
ungariihrs Getreide, beflekend aus 700 Gentner Walzen, 500 
Eentner Gerſte und 100 Eentner Waizen und Gerſte gemifcht, 
gegen Baarzıhlung öffentlip verfleigert. 

Würzburg, ben 20. Dltober 1867; 

Großh. Badiſches Eifenbahnamt. 
Frunk. 


von Davaus. 
Schwarjwälder Uhren 
Stadt· Che ater. I uno reparirt Zoh. 
Montag den 21. Dkibr. 1867.1 Bal. Götz, Schwarzwälder: 
5. Borſt. im 2. Abennement, | bren: Verfertiger. 4. Diſtr. Nr. 
Auf Bess Berlangen 4.|200, Rorngafle. (4633 


orhrEung ber 4617) Ein Bund Schlüffel 





I—— wurde gefunden. Näb. &rp. 
Der Better. 4618) Ein Perlhuhn ift zu⸗ 
Zufifpiel in 3 Alten von R. gelaufen; abzuholen in der alten 
Benebir. Raierne bei dem Kanzleibiener 


Dienstag ben 22, Dftbr. 1867. 
Abonnement suspendu. 
5. Rorflelung der 
Bunder Fontaine, 


. au: 
Sachien in Preußen. 
Bofje mit —— in 1 Alt von 
obl. 


auf der Delonomie: Sommilfion. 


46825) Am Freitag den 18. Dt. 
tober blieb im erken Rang bes 
Theaters lints ein Megen: 
fchirme ſtehen Mah. in ber Erp 


4614) Geftern Früh verlief 
Hierauf: ih ein fchwarjes Sünd 
Der SHapellmeifter von 


ene it: 
Mufitaoliihes Quodlibet in 1 
AH von Schneider 


4620) Bwei Zimmer mit 
Küde, am einer belebten Straße, 
find auf Allerheiligen an eine 


auf ven Ruf Minet, Abzugeben 
in ber inneren Grabengafle, 2. 
Dir. Nr. 154, negen Belohnung. 


Zu vermiethen: 
4244) Ein abgeſchloſſenes 2o, 
Kir 2 tapezirte immer, ge 
und und hell, nebfi 





e iu vermiethen, Augebör, 
. bis 1, November, 4, ©. N. 233 
Zi — — — 


Beibeiſ⸗ 

Morgen Kraut u. AQubchel 
und ausgezeichnetes altes 
Berfaudtbier empfiehlt 

S. Mubler. 


Gafe Slötzner. 


Morgen Dienstag Hafen: 
Ragout und rohe KRartaffelllöße; 
Breitag Fiſchparthie Altes 

agerbier, ächte weiße und rothe 
Bordeaurx zu befannten Preifen. 


Banersgarten. 


Bon heute an fortwährend 
ausgezeich eetes Oberdach⸗ 
fletter Lager⸗Bier, wozu 
höflicht eingelaben wird, 


Cafe Lutz “= 


ebem. Strobel. 
Morgen Früß !/,10 Uhr Rica 
delfleifch und Beberwürite 
FR gutem — in 
oppen und ainzer 
Flaſchen⸗ Bier. . 


Eine engliſche Sttohſchneid⸗ 
maſchine und eihe ſtarke eiſerne 
ſtalterſpiudel, mit Mechanik und 
weglich, find um den Fabrik⸗ 
preis zu baben bei 


J. P. Völlatb 
4542 8c in Beil 


4615) Gin möblittes Zimmer 
iſt an einen Herrn zu vermiethen. 
4 Diſtr. Wir. 93. 


4619) Es werben Seren: und 
Brauenbemden auf das 
Schnellſe und Billinfte verfer- 
tigt. 2. D. Nr. 267, Ulmergafie. 


4116) Un demoiselle de la 
suiase frangaise desiretrouver 
une placecomme bonne. 

S’adresser au bureau de 
cette feuille. 


4621) Eine jolide Perſon 
ſucht Beſchäftigung im Putzen 
und Waſchen oder Monatedieuſt. 
4. Diſtr. Nr. 164. 


4655) Es iſt eine goldene 
Broche verloren gegangen, 
um beren Rüdgabe im 5. Dir. 
Nr. 153, Bellerfiraße, gebeten 
wird. 


18856) Grgemmwärtig wirb in 
bee Dauch'ſchen Wirth: 
ſchaft am Sternplag nod ein 


chen mit weiter Bruft, geht Reſt altes, vorzüglich qutes Bier 


verzavft. Das ih wahr! 


4635) Ein gefundener Hoc 
ift abzuholen bei Eckhart, Uhr: 
gehäusmader. Nr. 96, 


4630 Zwei junge Hümdchen, 
. ©., find entlaufen. Dan 


m 
„jbittet um Rüdgabe. N, i d. €, 


Xeberflöße und Heute Montag, den 
8 Uhr. 







Turug 


(Wahl eines Sur 
in der a ſta 





Heute Montay, ben 2 
Musik- & 


Gesangs-Concer 


ber Geielihaft Blehichmibt 
; * 8 Uhr. 


Morgen Abend 8 Uhr im 
ofbraubaus 


Ya der J. Staudinges 
Bachhandlım 
in Würsburg ums Vohr 
iv batım: Fr 


Neinigt dns Blut! 
Ein Aufeufan alle Meuſche 
aamentlich an oiejenigen, weld 
an Shwäde des Magent, Kop 
Datiateit, Gngbrükigtet, DIA 
— Unverbauli teit, Be 
ſtopfung, Gicht, Hämorrbeibe 
ur ’ - 

ubetr Ku | 


a r 
ihre Geſundheit mieder hern 
Bon D u. Magnum 
on r . 
Glen. brod. Preis ie 


Tranbeuſche 


jur Weinleſe und 


Biedmeſſer 


zum SKolterm enpfichſt 
° — 

14 T 
12) · 


4625) ine gefunbe Yemen 
wird fogleich geiucht. R&b. Er 


4655 Ein junnes Ihman 
ze harfledıe Hüämdehende 
fig gefern Qbend_ verlaufen 
Man bittet um * eg 
Bdelohnung im 4. D. 145.3 
Anlauf wird gewarnt, — 


eier 2 
von 16. mit 17. DIE 
Joſeph Haupt, Schuhmac 
meilierslind, 4'/, 3. . —R 
jepb Brentner, Lohnlu 
find, 2 5. a. — Rofine Marti 
Bädermeiftersfind, 7%, WR 
— Marla YUnna Fonn, Tag 
neräwiltwe, 66 I. a. — Jojep 
Bauer, Steinhauerälind, 195% 
a. — Margaretha Hai 2 
nemenfrau, 73 I. a- ;reb: 
centia Grundel, Schueiberm 
Rerslind, 5, Ja. 8 
Bas Schneidermeift 
e alt, 

























Unjer Lager bietet in. den neneſten 


Damenkleider⸗ & Mantelitoffen, 


owie in fertigen Jaequettes, Wintermäntel S Jacken die 
rößte Auswahl und empfehlen wir dafelbe zu außergewöhnlich 
illigen Preijen. 


Ullmann & Strauss. 


Flaig 6 Heintz 


mpfehlen ihr großes Lager in den neneiten _ 
Herbit & Winterſtoffen 
— hir Herrenanzüge. 


| Todes-Anzeige. 


Bei mir auf Besuch weilend ist nach nur Stägigem 





Todes-Anze 


Leiden gestern Nachts kurz vor 11 Uhr mein theuerer 
unvergesslicher Vater, Herr z 


Kaspar Alexander Schmitt, 


Schullehrer in Bisdinckmarsach, 


den — — in einem Alter von 65 ; 
Jahren 7 Monaten gestorben. \ 
Schmerzerfällt widme ich diese Trauerkunde ent- 
fernten Verwandten und Bekannten und namentlich | 
den vielen Collegen und früheren Schülern des Dahin- 


geschiedenen, der mit Liebe und ganzer Hiv gebung $ 
47 Jahre im Schulamte thätig war. i 


Pretzfeld, 
49. October 1867 
Wendelin et un Schmitt, k. Posthalter, 


zugleich im Namen meiner Mutter und 


in der fränkischen Schweiz, den & 


Gott dem Allmächtigen bat es Io, I 
Toter, Schweher, 23 28 * — 


arba r a 
J Son Lung enleidens > 29. Lebentjahre, Samstag ben 
Ditober Äbends 10 U r, zu fi zu rufen. 

a feierliche — * findet Dienstag den 22. Dito- 
ber Nah —— Uhr vom Beichenbaufe aus unb ber 
Trauergettedbient Mittwoch den 23. Dftober früh 10 Uhr 
in ber Bfarrliripe zu St. Peter, dann won Seite der Sea⸗ 
pulierbruberiaft Breitag ben 25. Dftober früh 9 Uhr im 
der Reuererliche und von Geite ber Maria von Troft- 
Bruderihaft MittwoH ben 30 Oltober früh 9 —* in der 
Auguſtinerkirche ſtatt, wozu bie Verwandten und Freunde 
der — höflichft —— werden. 

Wurzburg, ben 20. Olto 867. 

Joh. Philipp Ising, Brivatier, 


4612) im Kamen jamnlidec Angehörigen. 


] 
| 
in er 6 eiugetretener Lungenlähmung, versehen mit | 
| 
\ 
h 
P 
’ 
P 





4 Schwestern. (4613 





IDie Kriegsveteranen 
reg fi der hoben Generalität, den Herren Vorſtänden bes 
en Regıerunzs: Eollegiums, bem- Herrn Vorftande bes hoch⸗ 


Bon heute an ohne Unterbredjung Berfauf 


on gutem 
— —— den Herren Steb3» und Oberoffijies 


Lohrer Mafchinen-Bro slren, —— chen Honoratioren, ſowie Allen ſowohl geiftiihen 


[3 weltl Standes, [de b bie än 
gut * F arte & je hr JEOREEN, re oilnaher de —— rar 2 


teit verherrlidgten ober -zu beren erhabenen Ausführung wohl» 
pird fortwährend Pe bei wollend mitwirkten, den tiefgefühlten, innigften Dont biemit ab» 
Koch, Produltenhändler. 


tlen. 
burn, den 19. Oltsber 1867. [4622 
Stifthangerpfaffenaaffe Nr. 197, 
Neue jaftige Birvoen a 4 fl. und D fl. per 


Geftridte Wollenwanren aller Arten, 
100 Stüd empfichlt 


jowie wollene — — ed Möhlı billigft 
Ditrrie Dnimann 
Anton Minoprio. am M 


arkt, 


A aan DS I» 


800. bis 3000 Etüd. [4060 3e 
Eßlingen a Medat. I. ©. Schumann’s Nachfolger, 






— * —F of a re yo Bu * 


— we hu zur — un Taf x ö 
ui | 


ER Almeroth, 
Kunſt⸗ nud Seidenfärber 


in Hanau a 
empfiehlt ſich im Ben Arber von Seins, Wollenz, „Baum. 
wallen- end ge tofien ‚als 7 Shaplse Hüten, 
Spipen, Shunı und Federn in allen arben und 
garantitt” für brillante Farben und feintte Appretur Alle Sor 
ten Stleiverfteffe in Seide, Wolle, Zaconas, Moll, fowie * 


Taſchentü Tiſchdecken, w {den in 
Eigen rer. a 
aufs Feinſie gewai em rei 


Heueften und! praftifchft richtungen 
kanpldhnige Erſahrungen ft de J de 
ae en Aufträgen zu genügen. ee 


Seinen? Stoffe werden binnen 8, par binnen 14 Tagen 


und — Ran 3 un: RE — 
blage bei Aloys die Mu ers 
farten zur —— Anſicht aufliegen. RR VER R 






‚Ge —— röfft 
Der Uxrter Sneie —A Ha r 
eröfne" v ERROR 41 
lichen —— ſtets A J 
Gnodſtadt, den 192 Ditober 1807 


4564 36 Eh. A. Düll, Rau 


Die Shlleſiſhe Fener Verſicherum 
Geſellſchaft in Breslau 


it einem. Gewähxleiftun Kapital von 
Miionen Gulden und il lichen Pram 


Einnahme von 2,095,592 Gulden ſüdd 8 
bat mir die Anentnr für ben Bett ad übertragem 
empfehle ich im als amtlich beitätigter ao zur 
—. von. Berficherungen auf —— — n 


—— AT Hg sch 


daß unter Dies Um —— leifien 
Die Pi is ober 
- an ll dis 2 \ 
jäbria — 
E und — — ya t 
ur bönommen werben, unb bin id bei 





















































“ 
Bi 


Mir A⸗ ET 
feinst —J— Essiggurken, 


Teufe t 
und fidern vr rg Bedienung die ae Wa IF 
__ _ Der Rerfanbt aeikieht unter Nachnahme, in“ Köpfen von 



















aume gane bereit, jede wünſchene werihe Aust 
en 


Bettelbach,.ben AT. Dttohec 4867. 
4609 9a) Heorg Eierobei 


Bekanntmachung. 


Zufolge Auftrags bes _L, Banpelsneriätt —— 


fieigere ich in Wehe der 'Hllfäuo u 
Dienstag dem’ 29, Oftober : 1807 Nach dm, 
in dem Wehnbaufe Difr. 4. Haus: Nummer 224 
Schreiblommöde mit Aufiad, eine weitere Kommode 
Ranapee gegen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, ben 15. Ditobec 1867. 
Dpp ann, T Rotar. 


4593 26) Geſucht wird Süßer Tr 


Liedertafel. |erelatwurst 


Von jetzt an beginpen wie-| kleine Würstchen 
der die stalutenmäsdigen wö-|bas MPaor 7 Kryr. tn friiher 
ehentlich »weimaligen Pro-} Waare empfiehlt 
ben, für diese Woche aus |32) Hermann Scheuer, 
nalimsweise A: —* — — — 
Donnerstag, künftighin jeden 
a Samelag Abend] Bau fumante 
8 Uhr — Morgen — nie ganze Flaſche 20 vie halbe 
Probe von„Velleda“ ; es wir 15 fr. 
vollzähliges Erscheinen ge Nur wenige Tropfen auf bem 
wärtigt. Donnerstag Probe| warmen Ofen verbampft ver: 

















für'gemischten Chor. — * ben angenehmſten Wohl⸗ mand, der alle Wode nlin forwäpreng 
4596 a Ein jolives Haus in .—. von friie Butter umd Gier „solbenen 


das ganze Jahr hindurch) I ra drauf? Kür 
liefern kann, Reflektan-| Fortempn — 
ten hierauf mögen ſich ſeinen 10 fL.-Sehemmn 


wenden an Münze wurde verlore * 
ü —* 

Ehr. Beibadjer. von 1 Ser 
Cob lenz. Nro. 188 > 


“ Ein Heiner Laden ift — — | 
bis erften November zu|2503) Ein ordentlicher, 
—— Räher. Rod: en 35 
Sn r. 19 über eine Näp. in.ber Ep, 


iege. (4547 ge 

ein td en ee, ia pr 4488] Tuchtige Arbeiter 

# ber: ſchon gereifi ara Köhin. Nöh. Erg; 4561 3b) Eine Produkten | finden Dauernbe % T 

oh leich zu engagirem ge: [3a 4607] Gine Koinmobe, Ijeinrichtnng mit Wanrenvor-[in ber ‚Sunhmolfabrt + 

erte erbittet man franco. Tiſch und ein Säreibeug find| cat iR bullig zu vertaufen. €. Zbal 7): 
ber Erp. ſeht billig zu verlaufen N. Er! NAb, in der Erp. 


Drud und Verlag von WoritadWaner in WE 


Norddeutſchland ſucht Verbind⸗ F. Bayer jun. 
ja —* — Be ab,]4599 3a) am ee 
s ganze Zahr, große Dan: · — — — 
En — Annonce. 


4605) Zigenten für bie 
Knochen ger r ‚Say. Lebens⸗ ober 
zm bepiehen. tanz port» Berfiherung werben 

Geh. -ranco : Offerten sub |füc eine ſolide Geſellſchaft unter 
YW.M. 487 beiorgen hie Herren |günfiigen Conbitionen zu enga⸗ 


giren nefucht. Mdreffen belieb 
Haasenstein & Vogler man sub. Chiff. * B. 8 
n Frankfurt a/M. lin der wrpeb. zu hinterlegen. 


BR HE at na a seines. 
4494 5c) Ju einem Wein: undf4595] Eine gewandke Perſon 

„ irpjmwelde ſich allen häuslichen Ar. 
Eigarıen- ———— jo. —* beten unterzieht, ſucht eine Stelle 
a 


































Beilage: zu Nr. 250 des Moürzhurger Studt. unn Lantbeten. 


Stelle-Gesuch. 
Ein im ze und on, > 
gut bemwandter Detailift und —— 
guten Zeugniſſen verſehen, ſucht hier bis 1. Januar 
ober Februar eine Stelle. Gefällige Offerte nimmt 
die Erped. diefes Blattes unter Ar. 4600 ent 
gegen. (4600 4a 


ee nie 
Zur Erriätung einer (4601 9« 


Papierfabrik 


wird ein Theilkaber, welder 5000 fl. einlegen Tann, Ri ut ; 

demjelben würde bie vollſtändige ern der Fabril 

tie rg if, daß er die erforberlihen Kenntniffe 
nfiht A 

Grumdfiäd, Gebäulickeiten, binreihende Tampffraft ſowle 
Waſſer find vorhanden. 

Der Befiger derfelben, welder won ber Rentabilität der An» 
lage fberzenat iP, zumal in biefem Artilel wenig Gomcurzen; 
vorhanten, flebt mit feiner anerfannt soliden firma für bie... 
Mechität des Unternehmens ein und ift im Staude Die 
ung jelber anf zwedmäßine und folide Weile herzuitellen. 

Franto: Offerten sub P. F. 5000, an bie Ep. d. DL. 


Wildprets-Berpachtung: 


Beſtellungen nehmen entgegen bie Herren Dienstag den 2. d. M. früh 10 Uhr 
J. A. Braunwart in ber Eternacfe. wird im biefigen Amtblokale das atıf dem Treibjagben der Res 
Anton Dömling in der Samnberkraße. viere MWiefentbeid und Nimbach pro 1867/68 geihoflen werbenbe 
Franz Schmidt in ber Hellerärake. (b| Wild am den Meifitietenden öffentlich verpadptet, wohu Risbhaber 


ine Viertel Million Gul— nie hentheid, den 18. Dftober 1867. 
ven als Haupttreffer, 


Gräflich von Schonborn ſches Domänenamt. 
W 
oie fernere Gewinne von U. 26. 00 6, 15,000, 10,009, Bekanntmachung. 


ener. (2a 
>00 etc. his abwärts fl. 150, kdann man fi verihaffen Die umterzeiänete Direltion erlaubt fich Herdurch bem ger 
ber: —— — ber d. I —— eg ebrten Publikum zur Kenntniß zu bringen, daß fie E. San 
ever K.K. österr. neuen Prämienloose, EIER R n 1 
ts und Bertauf nberall geſetlich geſtattet ift Gin konz, welche⸗ — hg ee ge en 
f olle dirfe Gerinre mitipielt und mit Kals. Königl. — übertra ir & 9-00 u. 5 


tempel verfeben if, Fort wur Tblr. 2. umd werben ſolche 

En Einsendung des Tetra mc ii vie Zur Ber ittelung von Rerfiderungen „genen Feueragefahr 
tet. Ga wird bei dierem großariigen und ſoliden Unter» wirb eo u. a Ar empfoßlen. 

Men Jenermanır soiklsmmen fein, fein Glüd auf so wenig Leipzig, im September 1857. 

ostspielige Weise veriucen zu Tönnen, wehhalb recht Die Direltion der Reipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗ 


hireien geneigten Weftellungen balbigſt entgegenfehe. Anitalt, 


Bertrand Baer, Phil. Mainoni. 


, k. priv. Bank- & Wechselgeschäft in Wien. Mit Bezug auf vorfiehende Belanntmadung empfiehlt ber 
P. 8. Shnebmer von 10 Sooienerbalten ein folches gratis| Unterzeinete — i 

ib werben Pläne und Listen franeo von mir ver: |die (alte) Leipziger Geuer-Berfiherumgs-Piftalt 
abet, (4597 da gegründet im Jahre 1819 

ur, Meberna * En rl a — ———— 
aaren, Maſchinen und Grgenfiände ber Lan 

Zwangsverftrich. Pıömien, die binfichtlich ter Viligfeit bemen anderer Folien 

Am Concurfe bes Peter Rolhmund von Weisbrumm wirb am|Arftalten nicht nechfieben und bei denen der Verflcherte nie 

Dienstag ben 29, d. M. DBorm. 11 br jeimer Brachunine han runen re 

Fe rd er vierjöhrigen Prämie gewährt die Auftelt das Bte a 
0m Shoe 1m Mi, a, Omen neh fr Enns Bas Te al 


her Ageläßrte und 15 Mersehen Held uud Mielen sub Bl. | Brelabr und 10), Mabatt, 
ee LET aB» 0906 b04R5,407, 1917196, 1477, ——— 
Dt, auf Hahlumasfrikten verkKeiger nete "gern „bereit, Bedingungen und Antragformulare werben 


t. 
ben Hufelagı erihiilt der @läubigeransfänf vorbepalttic | URHigeltlih verabreicht, 
— Keukminmgnieh Geneatigeääie. ei, Friedrich Leichtlein, 
Elimanın, den 11. Dfliober 1867. #7 agent der Leipziger Neuer: Verfiherungs - Mnftalt 
Dürr, 1. Notar, in Memlingen, 














Zntelligenz-Comptoir 


Burean für Auskunft 


reditn. Beibärtsverbältwifler: Firmen u. Perſonen; 
Adressenaufgabe für aarenabfaß, 
nturem: Aebernabme; Verkauf von Waaren. 
Geſuche und Anträge zu Geſchafts verbindungen. 
ermittelung aller aritäftligen und privaten Unger 
legenbeiten. 


Stelle:Bermittelnng 


für alle Bernfszweige. 
(Geihäftöprogramm gratis & franco.) (4461 66 


NRuührer Steinfohlen, as: 


. —e Fettichrot zur Raſchinen⸗, Ofen und Heerb- 
euermig, 

üeffohlem zur Ofen: und deerdfeuerung, 

abbelfohlen zuc Ofen⸗ und Heerdfeuerung ımd vorzüglich 
rar Sdereien, 

böwicdfoblen, iermer 

ickauer Pechſtückkoblen 

yanzen Wagzowslanungen an alle Bahnſtationen fowie en 


ail empfiehlt billigſt 
Carl Straub, 
Scemmelsitrake. 











unsre nennen gem 4 EHATPEEGPEND, und unter voller Anerkenn ⸗· 













[6m Dr. 3. 6. Popp, Zuhner eg 


eg ger A 5 
(Odiferfurt.) Rodbem bie burd Hochmatler em vere| Stadt. Bognergasse 


wieber bergeftellt find, a. wir aube Patent daß bieferfenmung zu ſogen für Ar Sr au es, nicht > 
Ausiäre bejagter ſempfehlendes Anatberin: Mt —— — 

Brude und i och en furt legender Rach Verdrauch von zwei dicons ſchon hatte & 
eben MI urger —* vom Zähne derartih wohlthätig arwirkt, daß ber Noatnanckaer Ei 
ner ben 3 d. M, Abends 6 Uhr der biefelben au überziehen pfleAte, nänılic verſchwunden 

Bee Mi rüde na Straße nech wie vor ven Bertehre MT » — ie 38 he er —F 
in, dagegen von gle eit⸗ we ), va bastelbe Die ne 
* 9 * ee — —— —* die kleinſten Faſerchen reinigt. * je ‘ 


> fliegenber Brüda ınfhörın wirh, \ Möge dieſes aussereichnete Fabrikat recht bald eire Un. 
— —* pri Pflafterzolzflidtigkeit an biefigem Plage] Perfalmmittel wersen und jene matten Pfufhermittel mm 
bleibt Yievan unberührt. drängen, die unter bem Namen Mundwafler dem Publifi 


SZucleich wird — da-bie neue-Strede der-Bilidenfahrhapn | vielfach angepriefen werben. 
6 ner eine Pflafterung von einer Wagenbreite ur: 
ji an — af bie Br en 3 bed Animes un 
zuläffigen einteie AR 4u weröffent: 
Ba vorübergebenden Gel hiugewieſen. 
een, f, ben 15. Ditober 186 
aubeh örde. Det Stadtmagiftrat. 
Wittmann. Herbig, Brormfir, 
4 Mainzinger, Stadtſchrbr 


— ehuug. 
ne 5* des Mirdenfihmies Friedrich dauk won hier 


385 31. d. M. Vorm. 11 Uhr 


| pP ter Paul IH 
eter Paul 
Sekretär ın Rhemberg bei Weſel ——— 
zZu haben bei 


Joh, Schä = 
| Sem; Geb, Earl Zürn auf ‚der, Brüder 


nfündigung ansgezeichneter Toilette-Artife) 


oder orientalische Zahnreinigungs maſſe in Ola 
nadoli fern zu LA 12 kr. und 36 fe, web 
Shachteln zu 18 Er. und zu 9 ir. Mehr als alle andern, Ritt: 
Bat ed, um bie Zähne auf bie ae und unfhäßficht 
— Kar bien deflen Granpoerwönen bieflger Hart: [| Weile zu reinigen und blendend weiß wie Elfenkein berzuhtelle 
Dh — mit Schaedwertfätte und Ge Jund zugleich das‘ Zahnfleiſch feſt und gefuünd zu mu. Kar 
HER Ba it Garten und 6 Barzelleg .Kelp|[d’Atirona, Eau de mille fleurs, Malländische: 
* Miet wc ab PI;-RE. »107, rn, 7b,|Haarbalsamı) Extralt d’Eau de Cologne triple 
278, 1646, is Pk 5— 199%, 895, im Seiammtichäg: Ess - Bouquet, Duft- Essig und Essence o!i 
ungswerth 5540 FR auf Bier Jabl ungsiriflen. a zu ben befannten billigen N 
—— — erfolgt, wenn bie Angebois ver Schaͤzungs Karl Kreller, Shemiter m Rürkbern. 


‚ Akcinverkauf in Würzburg pi 
nam, —* 14. Oltober 1867. 


Bolzano._ 
Dürr, k. Netor, arl 


— — — 
—J TE v 
„gt ichsbefanntmachung. |. ih nllcenam &ohmn., Vefkich® a16 heine 
ole 


—E Aufttages verſteigere ich — erben Zimm — Rüde, Baſchhaus Bi Ki et, 
* und einezı ik ofe) befuudli Oi. 
den 30, Oktober 1867 eu zu ze uny kann 4 Ki werden. s 


— 5*— 3 Uhr Ehendafelbf find veſe i Conwioir, 4 Laden 
im aa Rene Fran bakier eine — 2 Getraidboden und 1 — * a 


ea huicnuhr gegen fofortige Bnarzaplung Die zu vermiethenden Rqumlichtelten lönuen taglich von 
aba r 





Tg, ben 19 Dltober 18:7, 1—2 Uhr. Mittosis ene ſahen merben.' 
Gndref, £ Rotor. Räbere Auskunit eityeilt : uch halter Scopin, 1. Dift. 
( 


- Nr, 417: über! 2 Stirn. 
Strichsausfchreiben. — 
Im Auſtrage des k. Bezitla gerichts Würzburg verſteigert Don Traubenzueker is bester-@ua untere, 


halten jiets größtes Keger 
der —— am Ung er 
Mittwoch den 20. November Ifd. Irs. Gebrauchsauweiſnugen gratis. Eon — IETz 


Vormittags 10 Uhr En nm nen 0 ae 
in ber Sofrieta H8.: Nr. — ah drei fesbe, vier 2. B.: ER. : Bergmann's ‚Takhlr- 
Balsam-seife BE 7 


Kübe, * Kutranpliuge, 'zwölfEdiweine, fünf Wägen, eine 
Chatfe; ein Reilemägelein, zwei Plüge, eine Ggse, Betten, Haus: 
ein! Feus reeles Mittel’ bluxen kürzeſter Zeit’ öine ſch 
wei che und reine Haut zu erlaugen, em 
à Sie 48 Tr. - 





eräthe, verſchiedenes Getreide und Futter, Brennholz gegen 


— 18. ODltober 1867.- 
Epel, k Ratar. 
" Zwei mit rheinifchen Schieferſteinen gedeckte 
noch ganz neue Hallen, für eine Wirth— 
ſcheſt Seen ftehen zu verfaufen bei 


in Würjburg: Franz Huss 
9) in Franımersbach Apotbetm Habersack. 


ran nn Tennis 
4580 2b) Gin arahes uud ein Bei Meter Würth in der 
eines heizbarıs Zimmer find 

anf dem 1. Nov. einzeln zu ver- Marktgafje werden 


be. Andr. Schön, mieihen. 4. Dift. Nr. 179, [während Zumpen, , 
Steinkohlen andhung am Mainquai. 4605| 206 Al. Lormunds: hen, Papier, 


: ans Brauntiveinwaagen von Pedrettisgelder find täalı bop, |Paare, Horn: und 
empfieblt Heinrich Jffing, ee — eh, dans re ab ebfäll zu den been 
Abl⸗ (3 Exp —— —— 


vis-A-vis rrfippikele, 
Pd uud Berln non Mroitanitaner in Mörbere, 






ar 







I simo] ‚Anis mbsigiog Sc; ni PL) u gen 
& „7 et 











tadt- und Fandbote. 


A —— “u Pinser- Austis- den, on 


L 634 wwwoan h wa aa i 
Un’un — ——— — Sur —n4 us ein Fi a 
m. Eine, 10H OR * —* — 

EN * 

nr — re 3 ur ae Wü, 
wich s nad —5* 3 —— ** ıy el. — 5 

\6 rt: 1 U. 8 em — — A Heibelßerg: En 
| SM Morw. 2 RE 1 Ye " * RO IM einen Te u. 
Arkunft won Banbergi Schnellz. N, ae wi f Nachte, &u Toms frut LON BO Norm. 
IM, ae —23* A u. — ER x 33 J eg a J rer a 
5, we. Abd. a ER RE TR 
1, 0. mM, mn , — KT N u Be “15. frag. 
Ab ung had Frankfurt! Es antun von Selpttbeng! 

25 M. Miti. Sehnellz. 5 KH SO R Werionengüge 8 U 


" pech, 7 le SO. Arab TER 5m 


4 4 vom. 2 36 Race. und On. 27 m 
am. "R — — Yon fh Se Gnterziige > ae wi u, 
! 15 . oRomu 19 
a dee nad — Tg 2 su, — N * Kar Rode Fee end 
Er u ir: 18 Win. EHaB Un 0 I. N Erle in. 
m: mb 8 bay 








2. Dieneiag den 22. Oktober 1807. 


Meuchen. 

, Rom, 19. Oft. Das „@iornole di Roma“ ſagt: ibie 
an zoſiſche Regier ierumg ‚habe im Namen des Kailers ben YBapii 
ngereigt, Rise päpftliche Regierung könne auf * Unterflügung 
rantreihe rednen. 1 

Paris; 20. Okt. Der Avenir national“ verfichert, 
ie frauzoſiſche Regierumg hade an ihre diplomatiſchen Agenten 
" Auslaude ein Circular gerichtet, im welchem fie ihnen an: 
it, bafı fie ‚der September: Convention Achtung verichaffen 
erde, ſei es im Bereim mit ber Italienifchen — oder 
ne bieeibe — 

22 20. Dft. Die „Preffer fag fi Wenn bie ita⸗ 

enlihe Re ierung energiſche en gegen die Baribaldianer 

—* werde eine Intervention von Seiten Frankreichs nicht 

— Der „Temps“ glaubt zu wiſſen di⸗ ktalientidye 

yr Almung Date babe das Hrangöftfche Progralanı begüglic) des Ver: 

Bat ibalbiichen enge gegenüber adoptirt. 

dem „Etendarb* yufslne mel epeſchen aus Nom, daß bas 

— er — den —— geräumt —* eos 
olge der Wie nahme von ey liemer 45. 25, Lombarden 857. Plotzl ® 

A 

des 8 t. 

un — 

Paris, 20, Okt. Die Ar ng Regierung bat eine —— 21, Dt. Der: Bofivertrag mit Norbanierika 
It —— nach a t, An welceim fie forbert, ſin heute untergeichnet worden. Die yur Berichterfiattung 'über 
er Eh des * rar e —— —— —— 4* fich für die un⸗ 
— werden. Den Einmar Dert Borla * es eint . 
suyP in Dom mie Grant ih Dulden, weder dm ale, — ae en ie ie 


noch den‘ 
inf —— ch rend Die „Ba — re 


Ywanzigfier — 


bewe gung nach einer auderen Kietung haftfindet? Die 
glaubt, es merbe heute ein definftiver Beſchluß gefaßt * 

Zpulen, 20, Dft,, 2Uhr Nachn ittag 

bier eingeitoffen⸗ a? iſt mit der Para: —5— 

10 —— haben Bee unb werben De te 

a Ser geben. Benerel R bier nr: 
ombtent, 

"Baris, 21. Okt. der „Honiteur” meldet; "Die 
Räpflichen baben in Nerola 140 an jene gemacht. Die Ga⸗ 
tibhaldianer find entmuthigt und» vaben Otte und Zersanms ge · 
räumt. — Der Kaiſer uon Deiterreih wird am 28. d. M, bier 
einfteffen und ber, König Ludwig 1. von Bayern, welcher nad 
Zine fich begibt, wirb am 25. d. M. hier anfommen und einige 

Zage bier zubringen. 

Paris, 21. Dft. Der Bruch priichen Stalien und 
Krankreic joll durch preußiſche Bermittlung vermieden werben. — 
Das Miniſterium bat in Floren; feine Demitiem gegeben und 
Saribaldi: befindet fib dort. 

Paris, 21. DOft., 1 1. 10 Me. 3 961. Rente 67. 































Bayeriſcher Landtag. 
Mün 21. Dit... In ber — * 
bente bie * —*2 über bie g NE ten, Be hatt, * 
el, bann ber II. Präfivent v. Pfelten, ar: 
le, Hohenadl und Etenglein ſprachen Für 
anb, Ydta, Gbel:banegen, — — 
ber [Die Si wurde auf morgen ver 
er entiumıf, bie a —2 Tray 
etzes Mir, berlangt a) zu 
an an befchenben &i Linien 596.080 z 7 fiir He ing va * 
ien und nen für den internen Bates Bad 0,fl.-und 
) für Auffielung eiierner, bamn imprägnirter ‚bölyerner Tragı 
‚Pangen. 310,800 fl, und. eine Referne von 53,640 fl., zuſammen 
»11,800,000 in melde durch ein auf; bie Etantöeifenbabnen au 
J en fiherndes Anlehen aufgebracht werden follen. 


ten | ZEageöneuigfeiten. 4 


Da Schullehrer Adam ornung A 
betragen gt 35 andere Ge ——— am pur * ——2 —2 


abe 
—— — nefa t; nur — 32 ae fev nad 







heiluhgen die R ri 
euppen 20,000 M 


feſſor Dr. Gerſtner, Direltor bes polutehn. Vereins, fomwie Sa 
inſpeltor Mayer für bie aufopfernbe Mähe und ihatfrä: 
Unterftigung, melde bielelben ber edlen Sache zuwenden. e 
aber alle Freunde ber lieben Jugend durch Wort und % 
dazu helfen, es wiıb und muß gute Früchte bringen unb dae 
ber jhönfte Lohn. VE 

— GOES, 21. DE. Bei ber freiwilligen Feuern 

e 


ber von ihm durch fünfzig Jahre geleifteten , treuen umb 


eßlichen en 
dann der f. Difrifis- Echulinipeltor, Dechantpfarrer R 
Sanfah, in Felge feiner YBefdrberung auf die Pfarrei $ rRein 
der Anipektion über tie Säulen im Diſttikte Rothenbuch muter 
wohlgefäliger Anerkennung ber feither für das Schulweſen ge: 
leideten Dienfte enthoben und dieſe Funktion fofort dem Pfarrer 
Rafpar Roth zu Weiberöbrunn übertragen. dabier bat fich Unterflüungstaffe für allenfalls ver: 
Der Schul ⸗ und Kirhenbieaß zu Aleleben, Bey. Königs, [olüdte Mitglieder gebildet. 
en, wurde bem Schullehrer Wolfgang Götzel in Barmer: Dem „Nürnd. Korr.“ wirb sus Minden, 19. Ott 
bis Alsleven, [förieben: Die Gegner der Zolvereinsverträge haben füch mr 


orf übertr nachdem ber berige Lehrer zu R 
Ralpar Dinner. feiner Bitte entiorehend umb unter ehrenber | Edels Leitung organifirt, und wie id) höre, hatte bie Mi 
die fich dieſer eordnete gibt, um bie nöthige Stimmen: 


Anerkennung feiner lamgjährigen treuen und guten Dienfte, in 
ben Ruheſtand verlegt worden. u fammeln, melde hinreiht, um bie Verträge, welche ein 

Das Kreitamtsblatt bringt eine Ueberfiht des Standes ber| Majorität erforbern, zu Fall zu bringen, ben Erfolg, dai 
Diftitts»Sparkafien im Regierungäbezirte pro 1805/66. Die fi bereitö ber Stimmen von mehr ald 40 Abgeordneten m 
Zahl derleiben in in folge der GebietSabtretumgen an Preußen fichert halten kann. 49 Stimmen bilden bekannſiich ein Dri 
auf 47, die Zahl der Einleger um 250 herumtergegangen. Die 
Gefammtjahl der Einleger beläuft fi auf 32503, von welchen 
19125 ber dienenben Klaffe, 4786 dem Stande der Haudwerks 
Beleien, Lehrlinge, Fabrilarbeiter, Taglöhner ıc, 8276 dem 
Kindesalter mb 7316 anderen Kategorieen einlagsberechtlgter 
Berjonen zufallen. 

Deffentl. Sigung des Stadtmagifiratse Wür; 
burg vom 18. Dftober 1867. (Echlub.) Die ergobene 
Beiäwerne eines biefigen Prodult wegen verweigerter 

m 























theil ſammtlicher Stimmen, bie in biefer Kammer abgege 
werben können. —— 
Münden, 19. DE Die in bei neuen We 
ſehes territortaliter feſtgeſehten ern A irke ber —* 
Armeeabtheilungen, ausgeſchleden nach den drel Hauptwa ffe 
gattungen — anterie:, Gavallerie: und Artillerie ⸗Regim« 
tern — find bereit# ausgearbeitet umb werben, wenn es m 
ſchon geſchehen if, bemnächft befannt geneben werben; bemm 
einzelnen imenter, —258 ze. U 
Garniſenen erhalten, um im "oder doch zumädift. & 
—— u ſein und ſich im Falle ber Q 
jeſter Zeit auf ihre normative Kriegsſtärke fegen zu könn 
Münden, 20. Die. Prinz Luitpold begibt fi mor: 
auf die Jagd in’s Algäu, wirb aber jhon am nächſten Frei: 
surüdtehren, um ber anf ——*— anzuberaumenden Sizung 
Reichsräthe beinu wohnen, ba in dieſer der Zolvereins⸗ Bertra 
var Berathung gelangen wird, Man darf annehmen, daß bie 
Sigung minbeitens 45 Reichäräthe beimo werben, jo baß 
Stimmen zur Annahme bes Vertrags nothwendig fein werd: 
bie jent aber ift nur von 5 NReichsräthen befanmt, daß fie | 
für ben Vertrag erllärt haben. Bis zur Wbftimmen 
in der Kammer werben indeſſen voraus ſichtlich no viele Kar 
mermitglieber , wenn das nicht ſchon der Fall fein follte, ik 
Anfiht zu Ounften bes Bertrags ändern, indeſſen iſt es zur 9 
ebenfalls noch zweifelhaft, ob der Vertrag in ber Relchsratet 
ammer bie möthige ?/, Majorität erlangen wird. — (Bon a 
deier Seite wird ums neihrieben: Durch bie ganze Stadt ift d 
augeniheinlih mit Geflifienheit Lolportirte Rachticht verbreite 
die Kımmer der Reihsräthe würde die Zollvereins Verträge x 
ablegnen, Allerdings wi d ſich eine kompakte Oppefition uni 
Führung der HH. ». Thängen, v. Zurfhein, v. Harleß m 
v. Bayer erheben, aber ſchließlich, wenn auch mit geringer Mehr 
yeit — gleichwohl; trogbem, ungeachtet deſſen — bie Annahn 
erfolgen.) (Augsb. Abd.) 


Der Gelehentwurf, bie Err 
eines Berwaltungsgerichtäbofes betrifferd, liegt uummehr vol 
fommen vollendet im Miniiterium des Innern und wirb ben 
nähft ber Berathung im Mininerratpe unterfielt werben. (R. € 

Münden, 21. DM. Der Landtagsabgeorbnete Chrif 
mann aus Dürkpeim wurde heute Nachts im feiner Wohnun 


3 ehies Schreibs Bureaud wurbe von kgl. Keglerung 
ieſen. ſeph Sauer von Oberfladungen erhielt eine 
—* als Schubflider, desgl. Johann Albrecht eine Ri u 
toduftenhandel. — Die Gewerba verzichtleiſtungen bes Georg 
del anf feine Schneider: Eonceifion und des Jobonn Albrecht 
auf feine Licenz zum Handel mit Cigarten und Tabak follen 
den Steuerbehörden witgetheilt werben. 

Gegen 2 Droigt ver, welde am Auiftellungsplage vor 
dem Bahnhofe groben Unfug veräbten, wirb Strafeinihreitun; 
beim Bertreter Ir Staatäanm ıltihaft beantragt; zugleich wer: 
den bie fümmtlihen Beiiper öffentlicher Auhrmerke darauf bin: 
gewieien, daß Re beziglich ihres Verhaltens auf bem Bartplape 
vor dem neuen Bahnhofe den Anorbnungen ber Babnbofpolizei 
geln: zu leiten baben und im Bumiverhanblungefalle ne fi 

afeinfchreitung bie —— igrer Gefährie vom be: 
neten Vartplatze, jo wie bie Katziehung 

ag eines öffentlichen Fuhrwerkes zu gemärtigen haben. — 

Geſuch um tung eines zmeiten Sommertheaterd filı 
das Jahr 1868 wird wegen mangelnden Berürfnifies abgewieſen. 
— Das Baugeiuch des Schuhmachermelſters Joſeph Vogens, 
1. Dir, Rr. 369 wird genehmigt. — Ein Geſuch, um Waaren 
anf ber Mefie ausrufen iu bärfen, wirb — da hiedurch 
eine Velaſtigung ber Radbariait entſteht. — Zwei lebige 
Meibäperfonen werben aus Nadficht für bie öffentliche Sitilich 
* — — Acqht Unteräügungsgeiuhe wurden ge: 
nehm 

* Am vergangenen Sonntag Nachmittags 4 Uhr wurde in 
ber ftäbt. Tarahalle das erfie S men ber Sonntagsigäle 
abgehalten und geftaltete ſich basjelbe zu einem wahren Ehren: 

e für deren mwaderen Turnlebrer Hra. 2. Bauer und jeine 

igen Schüler. Die pänktlige und ſchöne br er ber, 

9 recht jchwierigen, Uebungen —— den vollen und 

5 das meiſt aus Sadwerhänd gen befiehende und höchſt an: 

jehnlide Auditorium & Iautem Beifall fort. Wenn man erwägt, [9% 
erlern en Tonnte, jo mu er end: 

vor 2 Darmftadt, 19, Dit. Gutem Vernehmen mad if ya 


= — —* —— * —* 2* F— de fen der preußiſchen und heſſiſchen Staatsregierung Vetreffä de 
a ® ⸗ en aator 
ae ee ah Offenbaß anauer Eiienbahn zum Anichlu unbe Bebrar 


ole Hingebu bie 6 t. 6 i beflagen, 
volle Hingebung am bie er 8 ift nur zu beflogen Sahn ein Abkommen dahin getroffen, daß Preußen bie Hub 


bab fo sit Eiterm, Meifter ꝛc. Ratt ihre Kinder, Lehrlinge ac. zu 
dem Turmen, das noch dazu nicht eimmal @elb Loftet, zu er. [führung ber — nehſt Bruckenbau über ven Rain über 
Mainz, 19. Dit. Zn das Rep, weldes bie übrigen che 


muntern, es benfelben gar nod verbieten, und ſtatt durch eigene Au⸗ 
niſchen Ferungen Preußens mit der Haupiſtadt im directe Ber 


ſchauung ſich Kenntniß won bemfelben zu verſchaffen, lieber, weil 
fie es nicht fennen, eö den armen Kleinen vorenthalten und zwar - 
bind etzt, iſt te dur ines Kabels durch de 
— ud — Ana auch Tee 


oft aus Gründen, bie hier zu nennen nicht der Ort ifl. Die 
ung getreten. Die in db eftun ale 
en 18 ——S je Gentr allen tur, 
er 


verehrl. Schullommiffion bes pol Brreines s 

geſichts biefer er —— Ber ec d A he 
Stabt ausgehenden Drähte ſetzen die wichtigſten Bunte 
theibigungäigtemd in eine er - 


— 


ung durch Hrn. Badmunb aus, unb waren alle Auweſenden von 
ben 78 Worten tief ergriffen; auch wird Das nicht ver⸗ 
fh Lehrer —— ——— 
zu aber bie Herren Bro: 


} 
5 
fein. Ganz befonderen Dank verbienen ene Gorrejponben, m 


Berlin oder eventmell bem Hödficomm 


Wien, 20. Dit. Bei ber beute um 11 Uhr 


Vormittags 
tgefundenen feierliden Enthälung bes Schwarzenberg: Mo: 
ments wurde ber Kalſer von einer umabjehbaren Wollömenge 
Bntunit SR Abfahrt mit bemonftrativem enblofen Jubel 


rüßt. 


Der Kaiſer von Defterzeih bat befohlen, bab jeder Manu}, 
armiee wie ber Rriendmarime ohne Unterſchied in und 


den Dienft mit Sie — ne — Der an ii 
Wiener vom an 
steif —X 


Deutſchland. 


engen —— Lg miaion son Beihanklun: | © 


egten T 8 
ch. Weihe zwiſchen Preußen und Baben wegen Ein: |? 
11 des Lehteren in ben norddeutſchen Bund fiattfänben; 
y ing fogat ſchon] fo weit, vom bem ey = es Bertra: 
* von einer vollendeten Thatſache zu ſprechen und eine 


über Aufſchluß gebende Mittheilung des 358 Biömard im 
Bis re bat fid ee 


* 


ichst een zu prophezeihen. 
op Much ar t als * En 

eute wollen überhaupt nit am ein toldies Er 
uber. Es ſcheint Übrigens nah Allem, was man hört, rich» 


zu fein, daß ragen mit Baben: ftattfinden, bed 

ben brebten fih nicht um bem 
Bund, jonbern um bie 
olläänbige oder theilweiſe) Belegung Raſtatis durch preußiſche 


UNe man geſtern wiſſen, dieſe 
atritt Badens im ben norddeulſchen 


uppen. 
Ausland. 
Amerika. Merito, 9. Sept. 
erſten Morimillan’s iſt bie —— 
hr, bie Strafe ber Dberſtlientenan 
f 6 Monate herabgeſetzt worden. Bon En 


ea auf 1 
aus find im Gan⸗ 


| 150 Militär: und 133 Eivilgefangene nad Tehmantepec, 


rote und Yucatan geihidt worben, um bert internirt zu wer⸗ 


t. Die Berbanmung IR sc gegen 13 ge De laiſerliche Beamte & 


ögeiprocdhen. En ber Abweſenden: 
ge Uraga, Lares u. H ie Sequeftration, reip. Confis⸗ 

erbängt. Pater Fiſcher, ber tefannte Beichtvater Ma 
er und fein Privatſekretär Eloin 
—— davon er Die Leiche 

Rn aus Tenettheff aus 

* doch — is er ein —— 
& Franz Joſep bei gi republilaniſchen Regierung beibringt 


Mainz, 18. Dtibr, (Fruchtberi 2 ii heutigem Marti 

r bie & mmung für Getreide sine und wichen 

“ Setreivegattungen um einige Kur im Breife, *5 

4 —5 — Bu notiren il: Waizen 17 fl, Korn 13%, 
fb., Haber b1/,—? 3 


124/ f Alles per 200 
) u, ei Exbfen 0. fl, Bohnen a a aus 
— Ai Soinöl 3 Et, Leinöl 
es per 100 Bio. Nepstucen 66 


Kanton Freiburger Fıs. 15+Lonie, — am 

Olt. Geſogene Serien: 86 618 1878 1686 2416 2668 
10 8011 3364 4611 4676 6245 5711 6846 5860 6868 6197 
63 6967 7284. 





5*— für öfter Spekulationeẽ 

e e war r. 

g. Auerilaner ver 

e neueſten Nachrichten aus 

gi a Un ie —— 
chäft war wegen 


en jr mo —— — —— ae _ 
F wu ih —— 


iqus * F N — au al 1860er 
oie —— koofe 68%/,, 1Bößer Roofe 1161/,, 


——e — Sombarben —, 
aabahn⸗ iien Ahlen 219--217/, Stantssahn: 


Yar_ #/20/o PT 


Du 
—R ofen 


—, 
Oſtbahn 11840 ⸗ 



















bie verurtheilten | kön 


d ber Majore | Erp 


ba) gm 
21 a ae ger en Zaren 


+4 „ } I ı ef 

—E 

— — ir rein 

fehr 34 und die Steigerung für Spekulatlongeffekten bes 
dentend, defier eich Grebitatit.n —— 1651/, bey. 
299-290 aa 6. Cugl, Mealigne abe 

3 Ameritaner Bes 7877,—74 bei. “6 


. Berantwortliher Rrevokteur: Fr. Brand. 


(Telegramm.) Der Dampfer „Germania, Ml, 
ee er —* —* —— * 
Reife madı, Rem: «Dort fortfegen nn 


Ze Unfann bes Monats November wirb bie Probenummer 
eines „Gertralblattes für dem geſammten Prefverkehr Deuti- 
lanbs*, herausgegeben von Johannes cn Fi ——— zu 
Berlin, exſcheinen. Autoren und Berleger chaftlicher und 
populärer Abhandlungen u — Ga ai eh Beit: 


—— * A Lit⸗ 
teratur , mponifen und Mufitalienperleg und 
geianee »e von ———— jeglichen —* — —* Künft- 
ler für iNufßrirte Werke und Journale aller Art Eng 





und Gtiellenanbietende aller Vrauchen bes Prefverkehre 
teure, an Reuilletsniften, Gorrefponbent: 
toren c.) unb_ber durch Truck vervielfältinenden Rünfe‘ 
druder, Kartenzeichner, Lithegrapben, Goloriften ıc., mt 
— als Fre ten biefer ge — eber und ⸗Nehmer) 

der erfien Probenummer ke lee 
ratis inferiren. Munahıme bis zum 1. Rovember in ve 
n: Rubelf Moſſe, Berlin, s:. —E 60. 


Verloosungen. 


Die bei ber heute bahier vornenommenen Berloofung ze ' 
ng pro I. Januar 1868 a 
menen Obligationen, und zwar 
a) aus dem bei Herrn J. J. von Hirſch im Würzburg nes 
Ben Urleben tes Herrn Car Philipp Fried- 
ich Freiherrn von und zu hünsu. 
a d. 8. August 1831 de fl. 200,000. 
Eid. 5 A fl. 1000, — Wr. 12, 69, 91, 98, 99; 
„ Taf. 500. — * 168, 175,198, 996, 998," 


230, 236; 
ee aan, dus dc Bir 
aug ebenfa ern von 
‚berg nearairten Unleben bed Herrn Car u 
NWotthafft Freiherrn von Welssens 
d. d. 20. April 1836 de fl. 100,000. 
Eid. 5 A fl. 500. — Wr. 40, 62, 88, 109, 132; 

„ 5a fl. 100. — Mr. 274, 286, 288, 818, 849; 
werben nach Eingang ſowohl bei der Safe des Unter» 
zeichneten babier, als — bei Herren Jo&l & FaustHirsch 
in Würzburg 


Joseph von Hirsch. 


wangsver ng. 
DU ud werfteigern 8 


26) 


BEER, Bu 
en * einem Geſammiflaͤchen Inhalte von 20 Tagwerl 5 


erfiride unterfielt und 
Samstag, den ia —— e. Mittags 


im votmaltgen Stan mi zu Wegfur 
mit dem Bemerken, —— durch —5*385* 
earı mE ko 1807. 
» 
WBörlein, & Notar. 
4658 8t 
8 


er Wohnung — ſtundlich zu vermiethen. 
en Simmern, 1. Diftr. Ar. 220% dem 
ſchneller Ber: neuen Bahnhof. — 


Unſer Lager bietet in -den-ueneiten- > -- | 


Damenfleider: & Mantel 


fowie in fertigen Jaequettes, Wintermäntel 8 Jacken di 


größte Auswahl und 
‚billigen Preiſen. 





Mein Laaer 


Filz⸗ und Leberjohlen empfehle ich von den bil- 
ligjten bis zu den feinften Sorten zu Fabrik- 
preiſen. 

Carl Philipp Bauer. 


Domitrake. 


Ss. & J. Rinz, 

Baumfi ulen in — — Bureau 
En Markt Nr 25, u... 

empfehlen ihrereit.Balrtn« änbe now Obrbänmen, Frucht 

firäsghern und. Erdbeeren im den vorzüglihftien Sorten; Hier: 

bäumeund Geſtra uche⸗ Nadekuölaer). Rofenne:nc. ⸗ Mene Breid: 

Ganrante ftehen auf partofreirs Verlangen gratis und franco zu 

Dienfen. 


5 Bl Lager in jeder Gattung Leinen, 
Wa apyolam; PWique's, Sammt, Cache: 
uets, Foulards 2e. ift beiiens afjortirt und 
— ſolches zu außerordentlich billigen 


Preiſ 


en. 


Marli 405. August Frank. 


Di 1 De 
Belanntmachung. 

Montag den 28, Oktober d. s., Bormittags 
9 Ubr mirn vie Grosnugung auf den Fäntintlihhen ebemaliden 
Feſt nas üden von Wlarienberg und bem Mainviertel, dann 
bie Benüsuna ber Zimmerpläge vor dem Burkarder und Bel: 
—— are bie Bde plte Enge | ‚ei N or ir 

oſe bt: t und Stele unbe pwar auf) die nächſte 
nen 1 nee —— mit 31. Dftober 
1870 ber öffent ſteigerung -ausgejeht. 

Hiebei ehe Biel, neneben, daß Gi bisher von ber 
Sjährign Verpachtung ausgeſchloſſen und der aljäbrlihen Ber 
vahtung umterfiellt geweſenen Grasnußungepläge links bes 
Mind leichfalle an diefem Termine der jährigen Verpachtung 
mit’ Untsrftellt werben. 

Strihsluftige werben hiezu mit dem Bemerlken einaelaben, 
daß die biefür aufgefiellten allgemeinen und beionderen Bebing: 
ungen von heute an bie Samatag ben 26. d. M. an jevem Tage 
von 8—12 Uhr Bormittans im ehemaligen Landgerichtegebäube 
am Zellertbore Zimmer Rr. 15 zur Einfihtnahme aufliegen. 

Wu zburg ver 19. Ottober 1867. 





4628 Eine freundlite Wohnung, 
eıfter Stod, von 4 Zimmern, Jan einen Meßfremden in der Nähe 
Kuce ⁊xc. it bis 1. November au | von ber Domftraße ein ſchön möb⸗ 
vermiethen. Dbere Wöhergaffe|lites Zimmer au vermiethen. 
Nr. BRl,. 2al Näher. in ber Erpeb. 


4634 Kür die nähfhe Mefie ift 


ſtoffen, 


empfehlen wir daſſelbe zu außergewöhnlie 


Ullmann & Strauss. 


Bekanntmachung. 
von Filz Schuhen & Stiefeletten mit|in gamaı vomaelate bes Valentin Gög Midael jung Sopr 
— ** von er Mittags 3 Bye 
m des l el ig _@rund 

aus —— der je rien —— Die — 
erreicht wurde, wiederholt gegen Zahlung in Friſten, und er» 
tbeile den Zuſchlag ohne Rüdfiät auf den Schaͤtzungs werth. 


Würzburg am 18. Dftober 


1867. 


Grimm,,t. Notar, 


Bekanntmachung. 


Im Auftrane des EI. 'Handelsgerichtes 
am 


unter meiner amtlichen Leitung 


ürzburg werben 


Mittwoch den 23. Oktober 1867, 
Nahmittags 4 Uhr 
auf dem Semeindebaufe zu Eitentelb drei auf 200 fl. 


Pferde, 1 Roblfuhs und 2 von brauner 


Oltober 1867. 
Geuffert, t. Notar. 


wablung verileigert. 
Würzburg, den 7. 


Farde, gegen Baar: 
* 


Bekanntmachung. 
Freitag, den 25. d. M., Vormittags 11 
werben in dem Büterihopren bes alien Baonhofes ‚bier Bart 


ungariiches Getreide, beſtehend 


ous 700 Eentner Waijen, 500 


Eentner Gerfie und 100 Gentner Waizen und Gerfie gemiüldt, 
gegen Baarzıhlung öffentlich verfteigert. 
BWürzbura, den 20. Oltober 1867. 


Großh. Badiſches Eiſenbahnamt. 


von 
2b) 


4629 Ein jolides srauensisumer 
ſucht eine Stelle als Ladnerin 
Diefelbe fieht mehr auf gute 
Behandlung als hoben Lohn. 
Näber. in ber Erpen. 


4627 Ein Logis, Hocparterre, 
von 3 Zimmern, Kuche u. dal. 
Mi auf Lichtmeß oder auch frühe: 
ju vermiethen. Näb. in der Erv 


1641 Es find 3 möblirte Zim— 
mer fogleid billig gu vermiethen. 
Näber. in der Exp 3a 


Su vermietben 
in in ber Nähe des Julius: 
ipitais, 2, Difir, Ne 256, ein 
— ſchönes möblirtes 

immer. (4543 8b 


4654 Ein mövlirte® gimmer if 
fogleich au vermiethen. 8, Dift. 
Re. 19 Kettengaffe. 


Davans. 


frunk 


Oele de nee 


wir einen GeneralBe 
mächtigten unjeres @eldui 


zu beftelen &s umfaßt Ihr 

teres die Beförber 

teren verwittelft der 

deutſchen Lloyd VPoſt⸗ 
befieren hieſta 


fviffe und der 

Segelſchiffe nah den 

Stoaten von Rord: Amerita 
G:fäl. Anerbietungen erbilin 

uns baloigft. (4386 K) 

Bremen, ben 11. DE. 1867. 


Ernst Mayer & Co. 


4637 Eın Ranapee nd 46 
ind zu verlaufen. & 
"Nr 173, 


1831 Ein gelunbes Mänden 
ſucht eine Stelle als Ammme, 
Zu erfragen 2. Difte, Ar. 



















niert ıe8,9 Sfr 
T— una! ı auf 
Dr. Pattison’s 


„Direlte Shiffe- Gelegenpeiten Gichtwaute 
"Auswanderer 8 Neifende "ER ee 


nit als: und — Kopf⸗ 
verlähiebnieh Seepläten von Amerifa —8 
ttelſt Bremer und etc Poſt⸗  eibge und Dreimaftern “tete in 1.0 es 


Beiträge, den möglihft vortheilhafteften —EE tönmen (für geieglich Legitimirte) 468 


abgeichloflen werben, * Chr. Schmi 

—— — nk ſichere Wechſel auf alle Handelspläge von Amerika, werden |4247)  Sanderfitaße, 1 (8, 

u ben urjen ; 

u Abſchluß — —— erträgen empfiehlt ſich der a Wir burg, sr — sera: 

Carl Sieber in Würz 

MartindgafieNr. 368-im Hauſe bes Hrn. Profeffor — 
und de ken — enten: 

. Deckelmann in Aſcha ilthey in Lohr a. M. 

.Sehöppner in — RE F. nn in Marktbreit, 





Talavera 
auf 3 Wosben-geichlditen;- - 


(51 GinBketkenand nude 
1652 GinWteeksporu 
aerloren. - Ver. redliche File 
wolle denjelben in der Exp. bo 





iM Cahner: in Brüden Fiasch in Rarft Sog Bl. binteriegen. " 

> au —* in Binervis * 2 Sieger in a. Aiſch. — —— — — 
um in, in Mi TE Ta a as und 

in Bätz m m Eöhr. chmid — em Messer wurden am .. 

B. Braum in Fürth. nn Döderlein. in R tau al Denn Markt: og: 

Hannawacker in Gemünden A — a/f, Näber, im ber, Exrpady -. 

I Pfünder in 9a J. W. Riegel 


br. —— PR ty» Mich. Beienshı gehofen i. Grabf 


— — 
A. Wagner in Kling na. —— 


dommit dating vem ud, da“ 1 
Ei a Bultermarkte zum der: | 
8 


1663 3a) Eine bie! Mo 
diftin uddt Eiche im ing ehr 
Bug ieidäfte und kann al: 
eintreten, ,, Die beiten Emrfehl, 
üngen ſtehen zut Seite. Näbe: 
ref anf Ärarkirte Aniragen 6 

109 N restante rant: 
a a/ 


460 2a) Fin runder Koch: 
ofen mit Eirkulation, neaenen 
Sorte, (eine Wratröhre ui 

2 Laternarme, an eine Gru 
offenbe find bilia zu verfanfen. 
4 Difir, Nr. 179, obere Ra: 
ſerngaſſe. 


1659) Ein ſchönet Obſtgar⸗ 





Neue Zuſendungen in geſchmackvollen 


Kleiderstoffen & Chales 
| sole und verkaufe folde zu ſehr bil- 


u Preiſen. 
ae August Frank. 
‚Marti u 


BR CH NE —— und A Schiffs 
Er nädft der Stabt fell zur Ausführung an einen Ber 


tunternehmer und zwar im Wege allgemeiner fchriftlicyen 
niſſion im Aecord gegeben werben. 


Das Mererbobjett umfapt Die gefammte Erd:, Mlantrungss, ee 
er», Gteinhaiter», Bilafter» und Ghauffirungs » Acheit im tem, auch Bauplag, it gesenf Olftr. Sir. 489 am am Sigma. 
yeringe pr am verka en 


Klin d verſchloſſen, portofrei unb mit der Be: 56) wel #, r 
—* AP —— * ion auf den Labeplagban* * si s — re 
ben bis längftens 2. November früh 9. Uhr, bei dem unter |. dns Cam @feradtnt. 3 2 

ten ifrat einzureichen. ih 





























4549 —* Bauschreiner 
fiaden Beſchafngumg im neuen 
‚sahnyor. 


1066 Wegen jcpneller Verjegung 

it eine iöne Wohnung bis 1. 

Ropember billig zu vermiethen. 
1 D. 402. 





N‘ 


41.65) Win /fıoßes Oberbett 
ul zu veifaufen. Reibelisgafſſe 
Nr. 145 üder 3 Stiegen. 


4655 2a) Lin vierräberi * 





— ſtatt, wozu ne bie — BETT | Sy 
Bil Rrbeaniin u. 8 Beoinguiäbch * 
ber I 


Baia, ben In er 67. 
Stadtma, 
Herbig, 


mim —— — — 


u. dgl. auf —— zu ver» 
tpihattiamterfen Ray, tm der rp 


—_—_ — — — — — 
Zahntinktur, Zahn- 
plombe, Zahn-Pulver 
Lıs 5 Sieyeret u Man⸗ 
empfieh 
ae Ebr. Schmitt. 


%) Sunoeıflsabe, 











KK kinder-M. niel, woll 
und’ gewirkte Shawis, Reise-Plaids, in gr 
Auswahl und ‚zu bekannt billigen Preisen empfiehlt 

Jos. Oppenheimer,, Blasiusgasse. 


! L. Sonnemanu,. Glockeugaſſe 
u er au bringt fertige Betten, Plumeaur, in= und 
— —* ländiſche Bettfedern, ſowie Flaum, Schleiß 
Um wegen Bauveränderung voll ſtändig zulSchmandaunen bei großer Ausmahl und ‚joli 
Per Gr —* — ®, Bye Preifen armer — —— — a 
en, arz euge, und eine NB, Wieder serkäufern entſprechenden R 
Parthie Worbangftoffe zu noch herabgeſetz⸗ [Die Kedern ꝛc. find alle durch Maſchinen geren 


teren Preiſen. — — EEE nu 
inri Verkauf alter Alten, 
Heinrich Frank, | zu. var auılas wat maikaarhu 
en N 5 A 200 Sieruyen | arg Mittwoch den 30. Oktober Ifd. Irs 
D en . . ° 
10 
Italieniſche Marouen, |, 125 sm west un der Bestigiig x 
in ſchöner, großer Frucht, ſowie geräucherte Frank-|uampfung von der unterfertigten Negienerwaltung öffentlid 
furter Bratwürfte treffen heute friſch zin bei —8 den ar. Otlober 1867, 
„Andreas Kirschten. Königliche Negierungs-Regie-Berwaltung, 
— —— Acc FETTE einfam 


Neue Malaga-Rosinen, Schalen-Mandeln, —— — 
Smyrna-Feigen, Muscat-Dattela, Sultanini und De — ( 


Smyr»a-Rosinen , -Corinthen, süsse Mandeln, Papierfabrik e 






-Nü ü - ird ein Cheilbaber, welder 5000 fl. einlegen kam, A 
Para Nüsse, Haselnüsse, Bordeaux-Pflaumen, —— —* me: = = : En Lan = Be 
ital. und deutsche Brunellen empfiehlt 

wehbhalb es wörbig if, daß er die erforberlihen Kenntuiſ 
Anton Mineoprio. jtatst seht 
— — #1 Grundfilide, Gebänlichteiten, hinreichende Bampfkraft Id 

Waſſerhelles Petroleum und Solaröl, prima Bei 8 — 

44 ende erie ‚w 
— empfiehlt en detail und in Partien 4 — juni Ken Ani wa J— 

t o Firma 
Job. Schäflein —* une wie Enid 
> ü und Jolibe uftellen 
Firma: Seb. Earl Zürn auf ber Brüücte, I; —ã rien sub P. F. 5000. Vie@m. NW 
[2 * — — — — — — — — — 
> Neines Patent: <hweincfett FE, Fr smart] gtadt- ealet 


‚ 78 iſt ein } ‚ mit 
empfiehlt Unterpeichneter au ben bifligfien Preiſen; in orößerem —3 un —— * Nov, Mittmoh den 23 
Quartum mib e& fehr billin abgegeben. Au find bafelbfil vermietben. Näteres zu ers] 6. ee 


mehrere Stuchte, en zu "ri au verlaufen, fragen im Kofgebäube. ®glantine A 
2. es 4691) Ein deutfher umbeha| Soaufpiel in 47 WiM 
Früchten⸗ und Kumftmehl: Handlung in der Sterngaffe, holänder Ranarienhahn mit Manthuer, 






4686 2a) vormals I. Walter, Weischen, beide Hedgelb, find|4680) Sehr gutes 


Beftellungen auf Aubhrer mind vetauien. Rab. in der Ep |eifen für 14 tr. bei 


Mebgermeifter, 


Sächfifche pen und — ig —A— 

werden freundlichſt augenommen beiſieese Wirt 

Herrn Sebastian Ditter, Pro Siumer auvermiethen.| um 

duftenhändfer in ver Semmelsftraße. «a. Stpwellen » Lieferung. lecgereenene ser 
amı 


4681) Es kann wegen Liefer | Donnerstag Meat 
— Mdamı WVrod. Brod. ung mehrerer 1000 eichener Ei⸗ Rnöcle. * 
4684) Ein Paar weue isze|mi 5 Ein waflerfreier Meller ſendahnſchwellen in Anterhand» 1685) Ein Mocbofen, 


fi Hierds ı Gefcbirrelmit Faſſer if zu vermiethen. 4. erden, ), 

And llie unalaufen, Rüherea büthe, Str. 93° en —— ihöne Ladi.te — 

— Rr. 315, A rn —tafeln, eirige vum 

—— 14689) Ein fdöned, großes Kin fü el Stühle und doppelte 

un, Kine —— Seſell ſchafts oral! Gar. q neb hing © | 

fo mit Armattır Mi billig feinrichtung in fogleich oder fpä- [if billig zu verkaufen. Näheres beln find billiz zu valauo 
Rap. in der Exp.ter zu vermiethen. Näh. Erp. 12. Difir. Nr. 816. (16821 Näh. 2, Dir. Nr. 616. 








Für. De 


Ein äußerft 
wenbeter Seribent, ® 
en» umb Tarmweien wohl vertraut iſt, eine ſehr el 
— — 2 und F. bie beRen 'Hewäniffe zu 

Dezember d. 38. ober 1. er u. 
ER het ole Wuchführer zu ändern. Gefällide Of 
e wer unter H H. in der Erv. d. Bl, erbeten. 


Berlafien Bier 
— * Enz rn 


HAUSPFRBg NG 


mit dem —— Su f 


4590 2% 


ve — 
und Landgerichtes 


ni LS, 


— —* 


in dem Mäuhlbacher ſchen ee J * am ren van 
u Erlangen öffentlih an. ben Meiftbirtenden nachflehenbe 4 
ag gehörige Immobilien und beren Subehlrungen 


Im Goncurie des Jiat Rayer von Beroidshauien wird den verfeinert 


terefjenten eröffnet, dab bas unterm Deutigen erlaffene Der 
itserkenntnig vom 31. Oktober I, 8. an auf 30 Tage an 
künbigumiftett ans Merichtebrett augeheftet werben wirb. 
Burg den 15. Oktober 1867. 
Königl. Berirkägericht. 
* n Hofmann, 


Heimerich. 


Stammbol;-Beriteigerung. 


Dienstag den 12. Növember fd. Irs 


Vormittags 10 Uhr 
eben aus beim nirtöketrlichen Walbdiſtrikte . 
710 :Stüd "Eidyen.: Stämme und fter, zu Holländer:, 
Shrellen:, Wagner und Pfählhol x *— 
biefigen Wirthebaufe öffentlich verieigert. 
Die Bedingungen werben vor ben Stride befaunt gegeben. 
Gteinhab, den 21. Dtober 1847 


Freiberrlic von Butten‘ ſche Rentei. 


Säfer-Berfiigerum, 
(DOcienfurt.) Der Untergeichnete läßt am 
Dienstag den 29, Dftober I, Js., 


Vormittags 10 Uhr 
s.«Nr. 74 zu Doſenfurt (feinem früheren Wohnhaus) IA 
ck in Eiien gebundene Fäſſer, verſchiedener Größe, zu 
men 263 Eimer baltend, nebft Trichter, Gelten und Keller: 
verſtreichen, und labet Strichsli⸗ baber bieyu ein, 


as6r] of. Bruno Korb, 
»iedlein ‚Gärtner und 
Friediel Bi Randisirtbe, 


Morgen Hittwod, nen 23. * 1624 2a) Unterzeichneter befigt 


1) ein 9 Stodwerte hoheb;, Ag ur mit Biegeln eingebedites 

) en 3 ein (Nr. nord am hier te ) von 
aemiicdhter 7 —— 8 
Kammern, 4 a Ipie ‚in 
welden Baidlühen, Abtritte, Sähweinkallung, Biere: 

ſtalung für 5 Stüäd, ——— mv Kable ſich be 
den, bann einer Remtie und 


2) das mofin gebaute 1 Etodw rk hohe "Fraubauf, entbal« 


tend: 3 Maljtennen, Sährkeller, Braupfanne und Kühl: 

jo Einip-engraum, Brunnen mit Böpelmert, gg 
—* engliſche Malzoörre, 1 Zimmer, "I Rammer, 1 

hoben, jammt Brunnen und überbautem Gährleller 


—* 8 zug; 
3) bie mit dem Anweſen verbundene Bierbrauereigerechtigkeit 


und reale Bierwirtbfänftögerechtigkeit zum goldenen Anker; 
4) der ganz maffio erbaute, doppelt mit Ziegeln eingededte 
Stabel (H8.:Nr. 3470) mtbaltendb: Dreichtennen, 2 Bars» 
—— und 3 Dachböden, ſammt einer angebauten großen 


daru 
be "An Örige, auf dem: Bur liegende, 
r über "1100 ni herr Felienleller * — — 


6) ein Ader am Schießhaus, genannt der —— m7 


Tagwert 91 Dezimalen; 


7) alle ern Brauereiutenfilien, namentlich circa 7000 


Eimer große und Fleine Fäſſer, Waflerreiervoir, 2 @ähr- 
seichirre, ger x. 2c, ferner 4 Fubhrwagen, 1 Haund⸗ 

wagen umd 8 Pferde. 

Die Immobilien find allein auf: fl. 91 ‚700, die Mobilien 


und Movertien aber auf mehr als fl. 20,000 geidägt. 


Die Interefien behalten fi) awar den Yuiglag: ausbriüdlid 


vor, doch wird jeht ſchon bemerft, m berjelbe erfolgen Dan, 
auch wenn die Tore micht erreicht wird. 


Die übrigen Bedingungen werde ih am Termine belannt 


geben und Iade ich Etrihsliebhaber hiegu mit dem Beifügen 
ein, daß unbelannte Steigerer fi über Identität und Zahlungs» 
rähigkeit befriedigend aus zuweiſen haben. 


Fürth, am 17. Oltober 1867. 
Dr Ortenau, lönigliher Notar, 




















En iu großed Duantam ähten tpib: | —ñ 0 — 
Musik- & ge —* in Be * 021e) Bm dem neu erbanten | 1677) Get ern wurbe ein Geld⸗ 
Gesangs-Concerl ÜrersDrten gebauten Kraut» dauſe, Kapuzinerürahe, if dieltäfsbeben mit einem Zeichen 
der Geieligaft Blehihmidt [IMmen vom Deurigen Yabigurg]3- Etage gamı oder getheilt |ın ver Domkirche verloren. Man 
Yniana 8: ihr ja vorsäslier Onalität, mei: [ora Nopemoer oder früher be |bittet um Rüdgabe in ber Er⸗ 

Si = : hen er gi —A — ab Stutt- [ntebbar jm vermierben. verition de Bi. 
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Nr, 340 if. ein no 


asn) Ein Lokal, par. 
„jterre, ans 6 bis 7 Räumen ber 
ebend, ‚worunter womöglid 4 
größere, $ met zur Einricht- 


1678) find 
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Zandwebr : Füfilier: Unis 
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to , * In der Pfarrt. ju St. Gertraub: 
Rüb. in ber - Wolfgang Baumgärtner, 2. 
erhaltene|iafle und Rohlenlaver, mit 
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Auierilauiſche Kopfbürſtmnaſchiite * 


"6. Müller, ven, Kürschnerhof‘ 380. 


* ac ‚ar ui wird: bei mir jeit 1. September 1866 mit —* angewendet und hlefür keine 


* Aumerilauiſche 


NRopfbürſtmaſchine 


‚zne gründlichen Reinigung der x” 
‚auf, troctenera Wege bei 


 &. Müller, 
ei, Coiffenr, 
Kürſchnerhof 380, 


American 
Champooı 


| = zur Walhımg; bes Kopfes n 
Stitaniidem Syſtem bei * 









Kürſchnerhof 880. 
Pan — 


si Um verſchiedenen · Itrthumern entgegen zu —— ie bin gt mp On — zu erflären: 
Der Erfinder der —— Rovfkürimafsine er E. conitruftte 9 Apparat, ea 
Blägen wie New: York, London, Waris ze, praitiih und —— ‚ft, da derſeide borr bhre Fat 
nen, Waſſerräder oder durch eiaem zu diefem Zwecke enganirten Nadbreber in Vewerung gelegt wird, mas füch im 
v nerem Stähten nicht rentiren kann Eine. jolbe:Campihe Mafhine-beitent- 
Toiletten angebradt, bei jedem: Spiegel init einent Mäd veriehen ift, er it; den hur e ıburdy eine — — 
Amiſſion in Verbindung’ nebracht: wird, um mun mit biefer Mıltine einem Bireh n die Zoure au in zu ko 
et Perf onen nöthig, einen welter die Bürde ditigitt und einen ‚weiten — das im Nebenzimmer 
ngra 
Gehen U Uebelland abzubelfen und bie Maichime fo zu dereinfahen, en fe von ‚dam Hücfenben sugleih bewegt i 
war ſchon das raſtloſe Beſtreben verfhienener Mechaniker, bie! es endlich "einem folgen in Frankfurt a, M. gelang. einen. bi 
rat beriufiellen, (welder allen Anforberungen entipricht und ahes bis jet Dagemefene übertrifft. 
4 Ein Folcher befindet fich herz über ein Jahr in meinem Salon in Metivität und hahen ſelbſt Ra 
er einfachen: und finnreiben Gonfltuction ihre Bewinderung gerollt. Eine arope Amayl Maſchinen 
wolf verfcbiedenen Stärfen machen mir es mönlich, jeben Herrn mit einer reinen den Saarboden: 
NER: Bürfie bedienen zu können. Indem ich * —— nochmals in emvfehlende Erinnerung re 


och⸗ — — — — 


©. Mäller ° 


Kürfchnerbof 380. 


“ Ausverkauf. 


Un gãnzlich zu räumen verkauft ber Unlerzelichnete folg nde Artikel, wenn ſolche zuſamm— gehen, weit unter dem 
preis und werben Wiedervertäufer eingeladen: 24 PRiund_befle Terneauwolle in, biverien,, Farben 38 - a 
(Stramin), Yeichnentüder, Stickmuster, Stahl-, Gold- und ander Perlen, 68 Roth Strick-, 
_ Mähseide, 27 Dutenb ehaliihe Stiekbaumwolle, |14 Pfund Strickbaumwolle, weiß und farbig, 24 
„„Mäckelgarı, 45 Stüd Pages, 22 Duhend Rollengarn, |3 Bar Hosenträger, 23 Stud 'eibe 
‚riemen, per Stüd 7 Ellen lang, 30 — * Eisengarnriemen, 37 RER nd diverse in leinen, Br * 
lange Eisengarnriemen, 1074 &t Baumwollenfaden, VAL nd — 26 id 
breite wollene Litzen, 18 Stü ap Hee 48 &t d bunte Sehürzenbänder, 57 &tüd — 1 
‚breit und ihmai und Ba bt, 8 e®bänder, 153 Sind Schlangen- oder 
allen Farben, auch feibene, 282’ Etid wollene Cordein, 18 S:d Eisengarn auf Rarıchem (lang Sich) wi 


- ‚eme Parlie div. Schmucksachen. 
iu Philipp Zapf, 108 Wiotnereg 
— dl DIE 7 Bi 0 0 — 
Ein ſchön wöblirteßs Zimmer mit Schlafkabinet And e 


+ Blumen: — 


Atingeln moblirtes Zimmer find‘ ſogleich billig zur vermieth 
—— (4648 Ha Fin reicher Audwahl empfiehlt 2* 


Gumm Ueberſchuhe, | | A. Herold 


bete Qualität, Mit Herıhr, Damen! und Kindeh, ihr cuit Un terröcke & Ve 
—— —* Au ehe 


u den betanaen onigen Preiſen L 
20) Gar: Botjano. —— 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babnzjüge. 





u Würzöurg- Ansbeh-Mänsen, 





k -Wamderg-Fraukfurt. Sm,  Mbgang nah Anabed: Schnellz 3 U. 
'unft von granffurt: &our. 2 ac von. 3 früß. —*34 
—* 10 U. 30 M. Borm, / No feiik, 8 U 20 M. Rad, u.7 U. 45 MR. 
ige 4 uns 7 I. 85 WM. Abbe, Rn. Zmlunft von Ansbad: 
züge 8 U. 36 M. frag, 1 U. 2M, Mitt, ash MR Poſtz. 10 
— nu: ou. 
gang na amberg: 
h Borm, 2U. DOM. en u6 
‚MR. Mb. AU. 20 M. früh und 
EuR ven Bam Säueci, SM. 
Tu bon Bamberg: 
1. Abbe. Boftz. 5 IL 10. üb. u Lil 
h. ti. Wüler, 8 OD. 50 M, Abb, unb R EN — 
» 50 M. Radis. en: 2 ö 
ougnad Frankfurt: Ceurich 1 MM ie « a 
FM. Bikl. Bu 80m. mie. — A n. 
— RER Fa 0 2 36 3. Wachm. und 9 IL 87 3 ad 
6. Sftter. 4 ® . ö. 
n. und 8 UL Kind. RBERERT. 41.1-7 — on. TU. 15 M. Mbbs. u. 12 U, Ra. 
Bel ie. 25 9. Berm. Bofzug — Volomaifusfaßrten nad 
‚sang nad a0 fa Bam Beten 5 I. 40 DL fh 19 U 58 Sin Kinfen 5 U. WEB. € am. Abbe 
y Stitt. 5 in. Abbe . Miltenbere 5 H. 25 MR. Wbbs, Cu 
eh 9 U Mom, BU. W — en ur 
L 253. Mitiwoch den 23. Gktober 1867. Bwanzigfier Jahrgang. 


Der neue Gefegentwurf über bie Wehrverfofjung iR mun: 
r an bie Kammer der Abgeorbneten gelangt. Derſelbe ent 


folgende allgemeine Beftinmungen bezüglic ber Wehrpflicht : 
anuar bed Jahres, 
tige dad 21. Lebensjahre vollendet. Die 
nfipflidt zähle von bem Tage des Wintritts in bie Armee. 
ſelbnandige Auswanberung ——— Junglinge, 

iſt nicht geflattet. 
ı ber Wehrpflicht befreit find außer den Etanbeöherren nnd 


Die Wehrpflicht beginnt mit dem ]. 
velchem ber Pflich 


he das 18. Lebensjahr überjchritten haben, 


n Familien, dann dem geifllihen Stande, weldem vie Be: 


ang verfafjungsmäßig zufteht, 1) der eimige Sohn jener 
eits einen 


ın, weldye ber Sohn unter den ahnen durch ben 


»g ober in Zeiten ber Frie bei ober in unmittelbarer 
ae ber Ausübung des Militärbienftes verloren haben; 2) jeder 
welhe auf die obenbemerfte Weiſe zwei 


m jener Eltern, 
ne unter den Fahnen verloren baben; 3) jene, welde we 
törperlicher oder geiftiger Gebrechen zu militäriihen Dienf» 
ungen offenbar unfäbig find. Welche Gebrechen biefe Un» 
gkeit begründen, 


Katholiten diejenigen, we 
in Klöſtern mit Bewilligung ber zu 

nslänglite Gelübde abgelegt haben; 2) bei den Protetian- 

jene, welde förmlich orbinirt find; 83) bei ben Juden die 

riitsmäßig angeflelten Rabbiner. 

Ueber die Einreihung in bie verichlevenen Kategorien ber 

ee biftimmt der Entwurf Folgendes: Die Heibenfolge, in 


ber bie Pflichtigen zur Ableiftung der Dienftp im Heere 
6 ern eigenen Mitteln zu forgen. 


nzuziehen find, wirb durch das Loos 
Waffendienſt nicht volllommen Geeinnete werben als nicht 
‚itbare zu Dienflleiftungen in Militärkanzleien, Werkfätten, 
sen Sanitäts- und Berpflegs-Abtheilungen ꝛc für bie Dauer 
: Bienftpfliht im ſtehenden Heere vorgemerkt. Nach ber 
venfolge ber Loosnummer wird aus ben zum Waffenbienft 
baren Pflichtigen das flebenbe Heer auf den Kriensfor: 
ondftand ergänzt, bie Weberzäbligen mit ben höheren Loos» 
mern werben als Erſatzmannſchaft ausnehoben. Dieſe theilt 


ı bilifirung und wird in ben Xiften der betreffen: 
Abtheilumgen neführt, die zweite Klaſſe dagegen bleibt in 
Lihen und unter Rontrole ber f Randwehrbatail: 
:Rommanbos. Im Falle der Einberufung biefer Klaſſe bat 
ingfte Alterstlafje zuerft einzutreten. Die Erfapmannichaft 
als ſolche nah Ablauf ihrer Dienfipfliht im der altiven 
ee in die Reſerve. bie Erjagmannfdaft II. * des 
nden Heeres find auf Anſuchen zu verjegen: 1) jene tatho 
m Theologen, welche nach vorihriftemäßtger Prüfung mit 
eöberrliger Genehmigung in ein Alerikalieminar ober in 
Novizlat eines Klofters eingetreten find; 2) bie proteftans 


wird im Verordnungs wege beflimmt. — 
bem geifilihen Stande ur ag werben betradtet: 1) bei 
de die zu. Weihen erhalten 

ändigen Bandes »Behörde 













tif Kandidaten der Theologie, welche eine vom bomiletifchen 
Rolegium approbirte Predigt gehalten haben; 3) gg 
rer und diejenigen Ganbibaten bes Bollsihulamtes, welde 

Noatlihen Bilbungs-Uinftalten ſich befinden ober im folgen aus» 
gebildet find; 4) der (eheliche, legitimirte oder rechtsſörmlich 
aboptirte) Sohn einer Familie, welcher biefelbe durch feine Arr 
beit ernährt, jo daß fie außerdem der Hrmenpflege zur Lat 
fallen würbe, — Unverehelichte Geſchwiſter, welche nad bem 
Tode beiber Eltern beren Haushalt gemeinfam fortführen, finb 
als Familie zu betrachten. Die in bie Landwehr übertretenben 
Rejervifien behalten in der Regel bie Waffeugatiung bei, ber fie 
im fleheuden Heere angehörten. Die Erfagmannidaft tritt als 
folde nad Ablauf ihrer Dienfizeit in der Neferoe in bie Land⸗ 
wehr über. Die Lanbwehrmänner der Infanıerie werden nad 
ihren Wohnfigen in Lawbwehr-Batailone eingezeiht. Das Kö— 
nigreih wird zu biefem Zwede in Landwehrbataillons Bezirke 
umd biefe werben in Rompagnie: Bezirke eingetheilt. Die Land 
wehrmänner ber übrigen Waffengaitungen werben ebenfalls in 
Liften und unter Gontrole bes Landwehr. Bataillons ipres Wohn» 
figes geführt. Im Falle einer Mobilmahung und während bes 
Krieges können die Landwehrmänner fämmtliher Weffengattun« 
gen, mit ber jüngfen Alteröllaffe beginnend, zur Berflärkung 
und Ergänzung bed ftebenden Heeres —— werden. Die 
bei ben Lendwehrbotaillons-Staben und am Sihe ber Kompagnie⸗ 
Vezirke möthigen befoideten Stämme an Dffisieren, Unteroffizies 
ren und Mannfhaften werden ber aktiven Armee entnommen, 
Für Kanzleien, Manazine, Schießplätze ꝛc. der Landwehr haben 
die Diftriktspolizei: Bezirke bes a * 

ortf. fo 





Meuefles, 

Baden, 22. Oft. Der Raifer von Defterreih traf 
heute Morgen 7 Uhr im Bahnhof von Dos ein und wurde das 
jelbft vom Großherzon von Baden empfangen. Wenige Minus 
ten barauf kam ber König von Preußen an und war bie Ber 
gegnung der Monarden auf beiven Seiten bie freund und 
— e. Nah etwa 10 Minuten ſehte hierauf der Kaiſer feine 

e fort. 

Zoulon, 21. Okt. Die Abfahrt der Flotte iſt ſus⸗ 
pendirt worben. 

Paris, 21. Okt. Florenzer Deveihen melden: Wat: 
tazziſs Demiffion wurde angenommen. Eialdini übernahm bie 
Neubilbung des Eabinets. Derjelbe orbnete die Schließung ber 
Unwerbungsbureaur für bie Injurgenten und bie Auflöfung ver 
Infurgentenfomites an. 68,12. 

Paris, 22. Okt. Die Einihiffung der Truppen in 
Toulon if fifiirt nnd befohlen, daß bie Truppen, welde ſich 
on an Bord befinden, and Land zurädtehren. — Es heißt, 
daß das Miniſt Natazzi bleiben werde und eine Grund 


& 


Iage für bie Revifion ber September: Eomvention durch beibe 
tontrabirende Mächte gefunden jei. 
Paris, 22. Okt. Der „Moniteur” jagt: Angefihts bes 
Einf Intionären Banben 
ıtte.bie franzöfijhe Regierung beidlofien, ein Erpebitiondcorps 
Tivitavechhia zu ienden, welhe Mabregel iu Ecf ber 
ver Würde und der Ehre Frankceichs ſtattſinden follte. 
Du rung konnte fi nicht ber Gefahr ausfegen, die Unter: 
ſchrift Frankreichs verlegt oder verfannt zu ſehen; aber bie 
italieniſche Resierung hat der franzöfifgen Erklärungen und Ber 
ſicherungen ber kategoriſchſten Art gegeben, daß alle nöthigen 
Masregeln ergriffen find, um einen Einfall in bas päpftlihe 
Gebiet au verhinyern und die September. Conoention zur wirk⸗ 
ſanen Ausführung zn bringen. In Folge dieſer Mittyeilung hat 
der. Ratfer beiohlen, die Einihiffung der Truppen einyuftellen. 
Ioren;, Okt. Mehrere Municipalitäten haben 
Anrefien an ben König gerichtet, um ihn zu erjuchen, bie matio« 


nalen Wünsche zu en. — Das „Diritto* befätigt bie Rach 
richt/ daß die Fafurgenten faſt fämmtlih dad römige Gebiet 
geräumt haben. 





Baperiicher Landtag. 

» Münden, 22. DE. Die Abgeorbnetenlammer genehmigte 
heute mit 117 gegen ı7 Stimmen ben Berirag vom —— 
1867, betreffend die Fortdauer des Bol: und Handels vereins. 


Zagetneuigfeitem 
Bon denjenigen Offizieren, welche fich zum Eintritt in bie 
ara gemeldet haben, find 18 A Aufnahme ausge: 
"Dem Bezitlsgerihts- Arzt Dr. Friedrich Auguſt Vogt in 
arg wurde bie „padneinchte Enthebimgjoon ber ihm über 
en on eines ärztlichen Mitgliedes bed Kreis-Mebi: 
N ts von Unterfranten und Aſchaffenburg bewilligt 
’heffen Funktion dem Bejirksarzt L RL. für Joen Berwalt» 
jirt dee Etabt Würzburg, Dr. Ehriftoph Klinger , über 


en. 
Erledigt: bie Berirkögerichts. Arztftele bei bem k. Bezirks. 
gerihte München 1/9. 
Der bisherige Kanzliſt Aug 
He bem Oberpfleaamt des Juliusipitals zu Würzburg ernannt. 
Laut Belamtnahung ber kgl. Rezie ung im Kreisamts: 
biätte wetbe bei der am 31. Auguſt d. 34. in Aıgoffınburg 
nasfoepabten Landgefiütd: Preifevertheilung dem Baftwirtye @eorg 
zel au Feldkahl, k. Bertitsamts Alzenau, für anerfennens: 
: 4 Leiftungen in der Pferbeguät ein Preis von 50 fl. ver⸗ 


e neuen Xelegraphenlinien, welde bergeftellt werben 
—* find nad einer dem Shnf. Tgbl. zuge —— Notiz 
in Unterfranfen folgende: Linien mit Schreivasparaten: Bam⸗ 
ber ee Ben ofen: Volkach Wärjburg, Schleife Wie: 

abet; Mirzourg: emfeld · Rceuzwerthheim: Prozelten: Mil: 

berg, Sqhleife Rothenfels; Kigingen: Marktſteft. Ochſeufurt⸗ 
aid; Var burg⸗ Arnſtein ⸗ Hammielburg⸗ Brückenau⸗ Biſchofsheim⸗ 

Habt: Kö tashoten: Hofheim: Ebern- Baunach ⸗Bamberg, Schleife 
Sehlah. Kiünftige Bahn: Telegraphenlinten: Schweinfurt: Kiſ⸗ 

- = "Rinten: Aſchaffendurg · Alren ur 
Shölltrippen; Zeigenbrucken · Rotheabuch; Euerborf: Kiſſingen⸗ 
Munnerſiadt⸗ Neuf adt a / S.⸗Mellrichſtadt. 

+ Donnerstag den 24. Oltober 1867 Früh um 9 Uhr iſt 
ver nıonatlihe Gottesdienft des Marienvereins mit einer An: 
rede und einer hl. Meſſe. Bugleih wird an biefem Tage Mit: 
tag um 14 Uhr bie ——— geſchloſſen. 

Aſchaffenburg, 22. Dlibr. Geſtern brach nach bereits 
eingetretener Abenddaͤmmerung auf ber Altienbräuerei ein Seitens 
der Arbeiter mit Baumaterial für ber nächſten Tag überlaftetes 
Gerät, woburd mehrere Arbeiter verlegt warden. 


Unter ben 8 Brautpaaren, welde von Sr. Maj. bem König 
je.1000 fl. als Austattungsjumme ous ber kzl. Kabinetstafle 
erhalten und wovon je ein Brautpaar auf ben einzelnen Kreis 
trifft, befindet fih ans Unterfranten Eugen Roth und Sophie 
Benz von Weibersbrunn, Bezirkiamts Adaffenburg, 


‘, Ründgen, 22, DE. Auf der Reiſe nad Paris ift der 
Koller von. Defterreib mit feinen beiden erlaudten Brüdern 
gehern: Rachts nad 10'/, Uhr hier eingetroffen und im Bahn: 
bof won 33. ft. HH. den Prinzen Apalbert und Leopold und 
zogen Zubwig und Mar (imanuel 

















in das päpftlidhe WBebiet, | fa 


Aug. Carl wurbe zum Regiftrator f 


begrüßt worben. Das |tin Gäbparo verloren. Räh, Erp.IRro. 271, Münzgafie. 


wablreichen Gefolge des Rai fih auh ber 
nzier v. Beuft umb ber Minifter Graf v. Unbrafiy. 9 
einem nur 10 Minuten langen Aufenthalt wurbe bie Reife iı 
geſetzt. (S. Pr 


Da in dem Wahlbezirke des verlebten pfälziſch n Abg ee 


aeten Chriſtmann Speyer» Frankenthal kein Erfagmann m 


orhandben ift, jo hat dort eine Neuwahl fattzufinden. 
ulba, 20. Di. Auch beate, Sonntag, haben biz € 


biſchdfe und Giſchöfe Sigungen gehalten, ſowohl Bormittagt z 


Rahmittags von 4—7 Uhr. m Hohamt Heute Mimen 
vontificirte ber Erzbifheof von Bamberg; ſämmtliche dıı 
Oberbicten wohnten dem Hochamt bei. Es find bis heute bi 
14 Erzbiihöfe und Biicpöfe, Ana apoſtoliſche Bıcare, brei Std 
vertreter von Biſ hoöfen ı Freiburg, Kulm, Speyer), zufamm 
reunzehu. Die Berhandlungen werden mwahriheinih am ı 
Diitober geſchloſſen werben. 


Deutſchlandb. 


Preußen. Berlin, 22 Olibr. Der ** weh 
heute das fFreizügigkeitsgefes definitiv an umb genehmigte ' 
Militär» Eonventionen Preußens mit ben Meinen norbbeuf/d 
staaten. Die Marine: Anleihe wurbe mit einigen Amenbeme: 
angenommen, wonad bie jähtlid zu verausgabenben Wetrö 
ver Anleihe buch dad Bundes haushalts-Geſet feſtzuſtellen fü 


Der Vertrag mit dem Könige von Hannover wegen Rey 
(rung feiner Eigentyumsverhältnifie it am 18. Oftober ratifü 
worben. 


Königsberg, 18. Di. Am 15. Ditober Abends waı 
in einem immer der Reflautation bed Rneiphötihen Gemein! 
yartens ſechs Herren, Mitslieder des Borftandes des Arbeit: 
Bereins, zufammen, nm barüber zu beraihen, in welcher ®: 
für die Mitgliever des Vereins Kartoffeln zu billigen Prei 
verbeigeichafft werben könnten. Plodlich eridien Volizei: En 
aiflär Horrer dort und erklärte die ſechs Herren eine 
angemeibete politiihe Berfammlung, die er aufzulöfen verfli 
ei. Die ſechs Herren konnten natürli vorläufig nichts amde 
hun, als ſich ruhig auflöien laſſen. 





Börfenberiht. Frankfurt, 22 Ditbr. Heute Hatı 
wir nad) langer Zeit wieder einmal dad Shıuipiel einer em 
ſchleden animirten Börfe, deren Borfpiel ih geftern Abend jdn 
in der Effetteniocierät abwidelte, Die Stimmung war eine id 
yünftige. Mobilier gewannen gegen geftern Mittag 5 fl., Stau 
vahn 8 fl., 1860er Zoofe 11/,%/,. Das Beihäft war ein für 
ifraelitifchen Feiertags ſehr lebhaftes und dur‘ Dedungslin 
no angeregteres. Erſt ge den Schluß trat auf auswärts 
Rotirungen eine Heine attung ein. Amerikaner profitik 
ebenfald von der guten Stimmung, zumal New: Yorker Gel 
ıgto etwas niebriger kam. Bon Wedieln Wien böher. - 
415 bezahlte Courſe nativen wir: 1884er amerifau, Bon 
1, National 51%/,, neue eıgl. Metalliques 58°, 
Steusrfreie Metall 46— 41/50, Metalliques ——, 1860 
Boofe 66—66'/,, IBE4er Looſe 65'/,, ABÖBer Bone — 
Bantaktien 641, Creditaktien 165'/,—166'/, —166, Staatäbahn 
Aktien 224-2252, Gtaatsoahn: Prioritäten —, Um 


RE ET en 

1%, ’ 7— 

% Wayerie Prämien: Bnleihe 96%, AYalyn - AR 

Par 4 —— Aaſſauer 93%, — 5 8 
—— * 
Fruit — Oſtbahn ia 

—,  Ducmi. Baul 193—, echiel anf Wien 95Y,. - 


Abends & Uhr. In ber Gffektenjocietät wurden 
Srebitaktien zu 166°/,—166 bei. 1860er Roofe 66'/, G. Steus 
freie —— bes. Stantsbahnaktien 2241/, G. Engl. Metalligu 
—— be. u.®. 1882er Amerikaner Bonds 74°/,—!/, bep. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


Ein Hinderband:j Ein wmöhlirtes Aimmer w 
chen wurde von der ein desgl. Een 
(i 





4716) 
fhüb 
Domerpfaffengaffe bis zum Mar- jun vermietben im 4. 


von 1 


Pariſer Corſetten 


ft. n5 Er. an, 


ir Damen and Kinder nehefter Facon im reicher‘ Auswahl bti 
Therese Oppenheimer, 





It Julius Kellner’s Buchhandlung in Rürz: 

rg und Neuft ıt a. 5 ın am haben: 

Ihufiologie des Weibes. Mit 58 Holziänitten. Ate ver: 
mehrte YAuflane. Breis Hl. 1. 45 kr. 


Einfüht, Krägen und Manſchetten 
a febr großer Haswabl emipfiebit 8i r 
+ e ’ 

neue Paſſage am Markt. 


Bekanntmachung. 


KRünftigen Freitag den 25. d. M. Vormittags 
© Usr merden auf dem Glacis außerhalb des Zellertbores 
teurere Bartieen von ber Desarmirung der ehrmalizen Mefte 
Rarienberg mit Mainviertel überzählig gewordener Paliſaden, 
x Brenn: und Rupholy geeignet, an die Meiftbietenden gegen 
Jaarfahlung verfleigert und zumächft dem Gute Talavera bier. 
ut der Anfang gemadt, wozu Steigerungälufige mit dem Be 
serken eingeladen werden, daß biefe Berfleigerung j den Diens 
ag und Freitag zur felben Stunde fortgeiegt wird. 

Wärzburg, den 22. Dftober 1867. 


Domftraße 
Zielfriſten⸗Verſteigerung. 


Yu Concurſe der Eliſabetha Dehlhaaf von Oberleinach ver⸗ 
ſteigere ich zufolge Auftrages des k. Besirlägerichtes Würzburg aut 
Dienstag den 5, November ds. rs, 


Vormittags 10 Uhr 
auf meinem Amtssimmer bie in ben vier Martinifriftien 1867 
bis 1870 zablbaren Güterftrichſchillinge, zum Gelammtbeirage 
von 889 fl, 15 fr, uater den an dieſem Termine befannt zu 
oebenden Bedinquugen, wobei ich jedoch ſchon jegt bemerkte, baf 
der Zufchlag unbedingt ertbeilt wird. 
Barıburg, ben 21. Oktober. 1867. 
Sutb, F. Notar, 


Bielfriften-Berjteigerung. 
Im Goncurie des Aleranser Hırbia von Versdach verfteigere 
ich zufolge Auftrages des E. Bezirkögerihtes Würzburg am 
Mittwoch den 6. November ds. Ars, 
früh 10 Uber .,, } 
uf meinem Amts immer bie in ben vier martiirsing BE 
1867— 1870 zu zahlenden Guterſteichſchillinze Juni Bela 
age von 3816 fl unter den an biefem Termine befannt gu 





e 
J 


725) Hente Mitwoch Mar: 
offelklů ße Beitz leiſch 
eb gutem Nottendorfer 
Jirr, wu bricht einladet 
Jos. Warmuth, 
Berhättsfäbrer. 
Pleicher ı Kirchnafie. 


Mirtbicbaft zer 


Sifenbabhn 


As-A-vis ben Pleikater Blacis, 
135) Wer ‚ro‘ ein gutes 
tagerBier per Mans 7 fi 
einten wif, »er sehe zu mir, 
enn ed it nur fein und ver: 
ient das xob 

MM. Endres. 


testaurati on, Zink. 

‚ Frl | N 
eh —— —1 
deberklöße u. Beitz fleiſch 
nen Dienstag Kraut und 
anöchle; hiezu wird ergebenä 
ingeladen, 14728 


Göbelslehn. 
Oonn getag 
Septett. 
Eine volltändige Laden; 
einrichtung, beinahe noch 
neu, iſt ſeföort billig zu ver: 

laufen durch 


M. J. Walter. 
Julindpromenabe. 


— — — 


Reftauration Endres.| gladt⸗Theater. 


Dommeräteg ben 24 Dftbr. 1867. 
Abonnement suspendu. 
Neu einitwdürr: 


Dofepbund feine Brüder. 


Dper in 3 Alien von Mebul. 


Rehhecke. 


Donneritau, den 24 Oltober 
bie: 9 Uhr Keſſelfleifch un: 
frifche Lebrerwärfte, nenn 
mögezeidnetem Lager: Bier 
ver Mans 7 kr. von set Mär’ 
fien Brauerei. 

Sobann Debrlein. 





Eine auswärtige, temmürlı 
Brauerei ſucht in Würzbur 
einiae folihe Mirtge und ga 
rantirt für befändbiges gutes 
Bier. Mäheres, durch 

M.J. Walter. 


Juluufpronetane 


4715) Eine geiehte Perfon, 
= * * — rn 
we en, überhaupt 
einen —2 t gut zu H ren 
ver ‚jucdt, eine Stele ‚als 
aushalterin aufs Ziel Drei: 
tönig. Räh. in ber Erp. 
gerad des Sandel hore 
if ein Zimmer an einen Herrn 
oder Düne zu vermietben, N, 
im 4, Difir, Nro. 57, Neubau: 
gaffe, Parterre. (4727 


4730) Eine Federmatrage 
iſt billig zu verkaufen. 
Nah, in ber Erp. 


gebenden Bedingungen. 


Würzburg, ven 21. Ditsber 1867. 


Huth, ? 


Ein Mädchen vom Lande, ı ab 
ih allen häuslihen Arbeiten 
intersicht und auch kochen kann, 
ct ſo leich einen Dienſi. ab. 
in ber Stiſthauger Pfaffengaſſe 
ſtio. 194, 4738 


1717) «in Bunge, 151, 
jahre alt, ber die Tateinſchul⸗ 
eſucht bat, wird bri einem 
Buchbinder in die Lehre un 
erzudringen geſucht. Gerällige 
Offerte mit Angabe ber Beding 
ıngea nnter C. B. beſorgt dir 
srpeb. d. DI 


1781 205 Eine Hegelbabn 
it anf Abbruch au wertanfen. 
Räb, in ber Erv. 


172922) Cine neue Sand⸗ 


webr: Uniform mit Helm ifl 
billig au vertaufen. Räh. Erp. 


Zu verkaufen: 
4744) Eine Grabe Kuhmifi. 
Stifthaugergafle Nr. 192, 


4742) Biegen Verſehun her 
1. Roveniber'siitd Hadirte. 111} 


a nen nel are 
3. Difr, Nr. 561/,, zu Der: 


mietben. 





4720) Ein kleines, möblictes 
Zimmer if ſogleich an einen 
feliven Herrn zu vermiethen. 


(2a! 2, Difte. Ar. 594, 


Notar. 


4718) Bon einem armen Dienf- 
beten wurde eine Geldbörfe 
aitfänf Galden verloren.) Der 
redlide Finder wirb g 
islde gegen Belohnung in ber 
Erpebition d. Bl. abzugeben, 


721) Ca Mann ia 3 
Zeugnifien fuct eine S als 
Bedtienter oder Kutſchet. 
“8b. in der Ep. 
4723) Gine gewandte Mell- 
serin wird fogleih gein.t. 
Nah. in der Erp. 


Eine freundlihe Wohnung von 
2 Zimmern und heller Rüde 8 
fogleich zu vermiethen im 5. 
Niro. 141. 4723 2a 


Ein noch neues Haus jammt 
Ader ift zu verkaufen mi 
auch ein Kapital darauf fliehen 
bleiben, Näh. in ber Erp. d. 
Bi. ; 4787 9a 
ELLI. es Baubolz, 
61777 fer mit Ver⸗ 


,„ 75° Imfend, Sand» 
reinſtodel und 350 1) ſtarke 
M ten ſind u ver» 
fanfen. . in ver Exp. 


46602 — 
—J mit € lation; neueiter 
Sorte, eine Bratröbre unb 
2 Zaternarme, an eine Gruft 
pafiend, find billig zu verlaufen. 
4, Diſtr. Mr, 179, obere Ka⸗ 


ferngafle. 


Amerikaniſche Kopfreinigungsmaldhine | 
\ Bis jest einig in ihrer Aet uud Weile am biefigen Plage. des Saarjchni 
\  te8 fowie Bedienung unverändert bei [Yo 
— Coiffeur Albert Müller , ;Platinersgasse ®@5. 
. Um Irrtungen vorzubeugen, erſuche ih, genau anf meine Fir 
- und 95 Plattnersgaſſe 95 zu adten. 


REEL Thhereje Oppenheimer, 

{ x. & — —* D o m ft r a ß — 

AL A empfiehlt ächt amerikaniſche 

4" Fe SLWING r * 
ee Nãhmaſchinen 
NE mit Doppelfteppfti 50 ft. d vorzügli 
ee ie v⸗ 


Reihe Auswahl der nen eingetrofienen 


Kleideritoffe und Chales, 
Jaquettes, Paletots, Mäntel und Jaden, 


empfiehlt jelbft in den beften Stoffen za ſehr billigen Preiſen einer gt 
neigten Auficht . 













— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 


M a ch ru f. Eßlinger Eßiggurken, Nürnberger Salzgurk 


& frenbig mir am 2". ven Einzug unferes neuen are in Fäßchen und offew em 


a are Dr. or reger auf bir neu babter e i 
errichtete Pfarret brorußten, fo ſamerzlich berübrte uns ber 2 R 
Gebante, daf wir nun dem Wirkungstreile vnſeres bisherigen . Job. —— 2 
Eeeliorgers, des Kodw. Hın. Pferrei? Stern, ıntrüdt Firma: Geb, Carl Zürn auf der Brüd 
den 7 Zahren, in benen wir bas Glück hatten, feine — 
7. — Ledertafel. 


Pfartlinder zu fein, bewährte er ſich als treuer Seelenhirt, in: 
dem er gewiffenbaft und pünktlich feinen hohen Beruf erfüllte 
2 feine aufopferntr — Unpartbeilieteit, feine gegen) Heuſe — Mittwoch — Abend A 2 gen —— 
edermann wohlmsliende Gefinnungen, feine Uneigennützigkeit, robe für gemis or 
wit der er namertlih mit Sintonleguna feiner perfänlicen Sin. Plenar: Berſaumlung und zwar um halb 8 Uh 
terefien unferem Vorhaben, eine eigene Vlarrei zu gründen, nicht si Zink. für die Damen allein, u 
nur fein Hinderniß entaegeniette, fondern im Genentkeil allen 7 m 8 Uhr für den ganzen Cho: 
möglichen Vorſchub leiſtete, warb er fih algemeine Zuneigung Matterstock sche 


und Hochochtung, und veranlcft und, um’eren tiefgefübltetten Wirth ſchaft. Union. 


Dank gegen ibn aue zuſprechen und jeine Berdienfte hiemit dffent: 











lich anzueıtennen. Morgen Dounerztan Mittwoch, 23. Dit. Abenbas th 
Kügberg, om 18. Oltober 1867. Musik- & Bortrag. 
Am Namen der Eejfammtgemeinde: Gesanes-Concert I ie 
Die Gemeindeverwaltung dafelbft: 5775—Reſtauratiou B 
Dittmann, Vorſteher ber Gelelligait Beg ſchmidt 
Stürmer, Dieger. Anfang 8 Uhr. 1718) aus Heel 
Johann Georg Pfister. un ER TEENS umb Fer 
Georg Bieber. Cervelatwurst | Ruöcle, jomie überhen 
Andreas Kaiser. feinker Qualität, tomte anten MWirtagstiich, ml 
kleine Würstchen [At — 
* ar 7 ichor fund amägeze 
Frische Ostender Austern empfiehlt — ehr” tn Feifcher IN. 
Anton Minoprio. 3b) Hermann Scheuer. Me. 
Damen- & Kinderbeinkleider in Shirting, 2712) Ein DBroduktenla  ——— 
Leinen, Piqus & Pique peluche empficht bisting dem wird zu pachten oder zuf Maurer finden Beſchan 
s Dich kaufen geſucht Näheres zu er-Jung bei ! 
er AR * fragen bei Nikolaus Dreſcher in Bincenz Förfte 
neue Paljage am Markt.Iver Glodengoffe Nr. 250. Maurermeifter. 





Era ums Being son Belege. 


j ) gl £ 
mann z ® Be 








Todes-Anzeige. 


Dem Herrn über Beben und Tod hat es gefallen, heute 
gen 4%, Uber unfere innigfigeliebte gute Mutter, Schwie⸗ 
mutter, Srogmutter, Rrau 


Eva Louisa Krafft, geb. Mössel, 


Landrichters - Wittwe, 

73. Lebens jahre nad) langem Krankenlager in ein befferes 
nfeits ab urufen. Indem wir dieſen für und unerieplichen 
luft unſeren Verwandten, Freunden und Bekannten zur 
zeige bringen, empfehlen wir bie Verblichene dem frommten 
ibenfen, uns aber ſtiller Theilnahme. 

Würzburg, den 22. Dftober 1867. 

Die tieftranernd Hinterbliebenen, 


Die feierliche Beerbinung findet Donnerstag ben 24. 
ober Nadmittans 1/,4 hr vom Leichenhauſe aus und 
e Xranernottetbienft Freitag ben 25. Dftober früh 10 Uhr 
‚hohen Dom flatt. 


[en 4 "5 


Polytechniſcher Verein. 
Die Sammlungen der Maxſchule find dem Beſuche 
Zublikums fiir diefes Jabr nächſten Sonntag ben 27. Ditbr. 
kt, zum letzten Male von 10—12 Uhr geöffnet. (20 


A künftigen Donnerstag den 24. Oktober I. 3. 
rmittags 11 Uhr wird in dem ehemaligen Pleichachet 
Inebäube zur Beiprehung einiger Bereintannelegenheiten 
Wiranteeitunmiung es ©t. Eliſabethen⸗ Vereines ſtattfinden 
—— ſehr verehrten Vereinsmitzlieder ergebenſt einge⸗ 
ı werben. 

Würzburg, ben 23. Ditober 1867. (4711 


Die Vorſtandſchaft. 


Gefcbäfts:Eröffuung. 
Der Unterzeichnete beebrt fi die ergebenfie Andeige zu 
en, baf er auf hieſigem Plahe fein Spezerei⸗Geſchäft 
net hat ımb wird berfelbe bemüht fein, jeine verehrt: 
a Abnehmer fiets reell zu behandeln. 
@nobfiabi, den 19. Ditober 1867. 


Ic Eh. U. Düll, Kaufmann. 
Traubenzucker, 


in früheren Jahren, in feinfter Waare, nebft Gebrauchs- 
eifung, billinft bei 


Müller & Zehner 


in Würzburg, 2. D. Nr. 11. 





4418] 


ano-Forte-Fahrik von Fried. 


Reuss 


It v inp# Eon: 
—— 























Die Maſchinenfabrik von Gebr. Pieiffer 
in Kaiferslautern —— 

empfiehlt ſich im Erbauen aller in das Raſchinenfäch ein» 
ſchlagenden Artifel ale: Dampfmaschinen_ jeglicher 
Urt unb Größe, Hehenne Locomobilen, Wasser 
räder. Mahl-, Oel- & Schneidmühlen, Feuer» 
spritzen, Pumpen & Pressen jever Urt, Bier- 
brauereieinrichtungen 'i Hand- & Maschi- 
nenbetrieb, Transmissionen, Papier-Hol- 
länder, Schrotmühlen, Schubhleistschneid«- 
Maschinen. Erbsenbrech-Maschinen ete., 
unter Zufierung billiger und prempter Bedienung hei jo» 
liveiter Arbeit. (2535 104 


Kine Biertel Billion Gul— 
den als Haupttreffer, 


fowie fernere Gewinne von fl. 25,000, 15.000, 10,000, 
ete. bis abwärts fl. 150., dann man ſich veridaffen 
bei der ſaon am 1. Deiember db. J. Hettinberben Sewinnziehe 
ung der K. K, österr. neuen Prämienloose, beren 
Ans und Verkauf überall gefeglich arftattet ıft: Ein Looe meldet 
auf alle dieſe Gewinne mitipielt und mit Kais. Königl 
Stempel verjeben ift, fort nur Tolr. 2. und werben ſolche 
gegen Einsendung des Betrages überall Lin ver« 
enoet. && wird ber dieſem arokariigen und joliben Unters 
nebrıen Sjebermann willommen fein, ſein @lüd auf so wenig 
kostspielige Weise veriuhen zu können, weßhelb recht 
yablreihen aeneigten Beftellungen balbigft entgegeniehe, 


Bertrand Baer, 


k. k. priv. Bank- & Wechselgeschäft in Wien. 

P. 8. Kbnehmer von 10 Yeojen erkalten ein jolded gratis 
und werben Pläne und Listen franeo von mtr ver» 
fenbet. } (4597 6b 


Crinolinen zu Fabrikpreisen bei 
Alois Rügemer, Herrngasse. 


.. 
In Munchen 

if wegen Tobesfall ein allbefannt remtables unb bei re= 
nommirtes Bei&äft mit ſehr großem Areal, Hers, arten, 
Werknätten, Materiolvorrätben und Werkzeugen an einen Baus» 
verfiänbigen unter jehr vortbeilhaften Bedingungen zu verkaufen, 
eventuell gegen eine Camtion von 15,000 fl. zu verpachten. 

Gefällige Adreſſen unter Kiffer F. F. beliebe man an Hrn. 
& W. Rau, Annoneen-Expedition in München 
gelangen zu laſſen. (4694 2a 


‚Stelle-Gesuch. 

Ein im Bag und Colonialwaaren⸗Geſchäft 
gut bewandter Detailift und —*3* mit 
guten Zeugniſſen verſehen, ſuchte ier 
oder Februar eine Stelle Gefällige Offerte nimmt 





is 1. Januar 


Auch werben gebrauchte Inſtrumente in Tauſch daran ger 

men und-finb viche auch ſeis im’befibergerichteten Buftanb|die Exped. dieſes Blattes unter Nr. 4600 ent⸗ 

—— (| gegen. (4600 45 

— den 23. Oftober 1867 4714] Ein Wferdefmecht|4707] Es ik ein leider, 

7— gr mittags 4 Uhr wirb in einem Geſchäfte gefuht. ſchrauk wegen Mangel am 

ven im Gemeinbehaufe zu Eflenfeld brei auf 200 fl. geſch Räb. ib. Grp. een 

en in, und zwei braune Pferde, gegen Baarzahlung 4708) — — 973 a ee e 3. — — Stiege. 

Warburg, am 17. Dftober 1867. u . Me; —8* — —2— 

Seuffert, ?. Notar. 


möblirtes immer zufift billig zu verkaufen im 1. D. 
vermiethen. ae Rt. 351. 


——— 
In Sachen Rıntami. 
Burgwallbad — sach —— 


— De ——— 


ellt und Termin bi 
Donnerstag ben is. Beute o. 





—— 
in bach _anber 
dung dei 
* Keen ben 


Am 


An 





14. d 


—* Paar rotzledern m und einem 


—— m Oanbiäuten entwendet. 
— u % —— 1867. 





—— gg | 


Mis Abends wurde dar um 
Süruiöniegebäubeh ein fdhmarstiiceret A an — 
en, en RAnödpfen und einer Stahlicli Be, 
























—6 —— das dem a Damenftifte Waizent 
weitere 12 Jahre vom R 
— 1880 — verpachtet. 
Das Hof ut zu BWalsenbadj, welder Ort 3 Stunde 
finden om Main und 2 Stunden vom & k 
d mit biefen Plägen durch gute Straßen verb , 
dalt aufer dem Säafmweiberehte auf bem Gute fe | 


das def mit dem —— un 
—55 n gan! *5 


———— Bra mit Futterbot 
Baſch⸗ und Badyaus, und eine gleihfalid 
u Stmweisftellung, ſodann den a nannten 5 
bof, nemiich daB Wohnhaus mit Klee, bie, 566 
mit Stallung und Futterböben und ein Bac 


n @ 
——— Di, ae oh 








AN 






Notar. 

















Baare gelben däni⸗ 


Unterfuchunigsrichter. an vorbezritneten Gebäuden, — 130 Dep 
71 Tom. 347 Dez. Wieſen, "967 85 
** —53 * > —* 843 vu — Da, 3 
ter Würth in * Eine Büglerin ſucht —* 649 Dez. Dedung at — 819 Der. an egen, 
a I ni IR —8* bei Zopbia Die Bi ac real, her im_ Wege i 
während Lumpen * laß am Dominikn feigerung vr ul ——— Benehmigung, der 
hen, Papier, S Schweins: —— ar fat t h St ade ei (fh: 
haare Gem. * Leder-| Ein Logis von 2 yimmer» DOOR, „DER ohember If 
Rn höchſten wit alle - —— ———— 8 1 Uhr 1 FE 
wo N n db t em — 
Preifene ngefauft. 4052 Se nnee, iwıhae, Bepakzineneher[beftunit” T- ’ 
4003 36) @8 — —— Aust. Ma I er entre a Tote 
€ u 
„00 E Dimmern, Rüde.) der - Beh andmiithfhafttihe Befätiung, Leumund unb 8 ten 


ag Brquemlichkeiten 


a ch ver 


er er —— 


ai 
—— — 


3b 4594] in tüchtiger 
Wurſtlergehilfe, 
ändiger Arbeiter, 
chon in größeren nord 
eutſchen Geſchãften condis 
tionirte, findet vortheil- 
aftes Enga — nad) |tit 


a —* Exp. 


Ein kräftiger Maun in den 
us p 


allen häuslichen 
— unterglent und mit 1 
ten — 
einen Plat als — 
lnecht m Auslaufer in einer 


Deablung und kaun aud Gau: 
n leiftem. N. in db. Erp 4706 


u bunfelblauer Serru 
ntel mit Pet x und lan⸗ 
ut 


gem Kragen, für ſcher oder 
un Landmann paflend, ifl zu 
ver Si t in der Semmel Iirate] Zeichen 


Nro..185, eine Stiege bo. 470) 


Am Sonntag wurde auf dem 
—— ein Havelock ver: 
Man bittet um =. 

x en gute Belohnung. R 
459 








* 





vom’ Lende 


eübt ) 
: yon s er Jungfer ei La 






















in ber Erp. 
ht vor der Berfickie 


uszumeifen baren, dab das 
n Ort und Etelle in Augenfchein nenommen, das Web 


erinnen 


—* ha a A 
Hinung] jeft aber bei dem unterfrıtigten Rentamte „einge 
Runtiwo se nne und ſchlũßlich —* Arterien daß rad —— 
aler’s © "8 Zilern apıge, uroteloe ebmigung, der Rähter dar nt joint bepiegem 
u dem Neuem Mol’smiunder ur 19, {le Senta *8* 
4561 3c) Wine ——— — Konigliches Damenfti entamt Baizen 


einrichtung mit Waarenvor- 
rathr int —* gu 
Rad im 


ber Erv 
sh, Fin Solide ner in 
ar deulſchland ſucht Verbinn: 
ungen um vom 1. Januar ab, 
fur's ganye Jahr, grohe Duamı 
titäten 






710) Ein PEeerTwIPmn 
© aroß, aus Jenattet mit febı 


Ein gutes Mlapi 8 
langere Zeit zu ver ‚ethen 
in ber *xp iR. 
166 ı) tin land eri 

Quiesjent win 


der Wuuerm 
män. in ber im 










ören Deforationen und 
'guren, in wesen Rangel an 
uum billig zu verkaufen. Nän. 
‚. Diftr. 
Grahen, 










Nr. 116, Ina 











dern Reditan 


Knochen ia 4604) | Eine Kommode, 1] 79 
yu begteben ’ Daten, 1 Tiſch und 1 Schröpf» 1703 de Mohum 
Gert * Tınco« Offerfeh - be ER. au: send iR Ri 
Vv.M.487 helornen Mir Herre Nah. € —— — = Keller, Boren ıc, fer 
Haasenstein ogler| —36* | 
in Srantfurta, OHNE) —VXI ji — I der Oral 


——— — 
4702) Ein im Köten, ſowie sermiethen. 8. D. Rr. 56'/, dem 5; 





e freundliche W 





in jrder dead wen gb ge: |rifllihen Seminar gegemuner. ya id, 5 4 gi 
wanbtes adchen jud er Ba RC? I 

t rabe 4695) Ein in der Buchfüh ung 
% oo 90. — niit und Regiftratur, volfomımen rou on en — 3 


nirter und verlaſſiger Seri⸗ 

DIR N. 165 vent lann gegen ein monat: | 4066 Wegen — 

Penn Quartier [liches Honorar von viersig Gul: | in eine jchä 
Hof_-gept, auf ſden foort bei mir eintreten. Bavemben Big, —* 





EEE TE er 
Sternga * 











— —** uffenheim u 2 er & 
Für eine auswärtige = * — 2og Pit : 
haft wird ein im Nleider, utes Mramt | Zimmern und Rüde ae 


Be zu derm 


%: were, 


Beh ein im 4 
tfir. No. 185. (4696, 


Drud unb Berlag son Momitabıl in Bönziburg. 





4 
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‚gie 






wink :ihldant u 


Sandböte. 


—— BE 
rn Su Hirn he 
ee Guterʒ. 


u: 30 u. 

Tu. 55 M.- Mbbb. ; tunfteon Unsbad:' Ecnein,. 
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2 254. Donnerstag den 24. Oktober 1867. Swanziefier Yahraang. 
Das nene Wehrgefeb. (Forti.) Ueber ben freiwil: [der Bildungsnachweiſe, welche bie Prüfung erjepen, erfolgen int 
n Eintritt, die Grihutekonen und die Berforgungsanipräche | Verordnungswege. Wer nad Ablauf der nefeglichen ai 
Unteroffiziere beflimmt ber Entwurf Biene: Der frei« Jin der aktiven Armee in berfeloen fortbienen ober in, bieiel 


ige in bie aktive Armee auf bie geſetzliche Dien tzeit 
a Fr Militärpfliätigkeit ift denjenigen geftattet, welche 
its das 17. Lebensjahr zurückgelegt haben, volllommen mi» 
edienſttauglich find und über tabellofe Auffü fomwie über 
erflärte Einwilligung der Glterm oder bes Vormundes legale 
hweiſe beibringen. eien Freiwilligen fteht die Wahl ber 
engattung, foweit fie biefür befähigt find, und ber Trup» 
xbtbeilung frei. Jungen Leuten von nachgewieſener höherer 
ulbildung welde fih vor dem Eintritte in bie Wehrpflicht 
Freiwillige anmelden und es übernehmen, fih aus eigenen 
teln zu verpflegen und zu Heiden, wirb bie Begünkigung 
fanden, dab fie im Frieden ſchon nad Ablauf einer ein- 
igen Dienfizeit auf Berlangen in bie Wbtbeilung ber Reier- 
m verjegt werben, aus welcher fie nach weiterer breijähriger 
nftzeit in bie Landwehr übergehen. Dieje Freiwilligen haben 
Maßgabe ihrer Befähigung bie erſten Auſprüche anf die 
sierftellen im der Landwehr. Denfelben fteht die Wahl unter 
Wa engaltungen, zu melden fie tauglich find, und foferne 
t militärbienftlihe Rüdfihten entgegenfteben, aud bie Wahl 
Garniſon frei. Bei Truppenabtbeilumgen, melde in Stäbten 
itſoniren, woſelbſt ſich eine Univerfität ober eime berielben 
hitehende höhere Lehranſtalt befindet, find die gemäß dieſes 
tela als Freiwillige eintretenden Stubirenden unbeſchränkl 
unebmen, und ift letzteren geftattet,, in bienffreier Zeit bie 
leſungen zu beiucen. Diejenigen jungen Leute, an 
maſien oder am benjelben gleihftebenden Lehranftalten durch 
Klafien im erſten Dritttbeile fich —— lönnen, ſofern 
nittellos ſind, auf Anſuchen zum einjährigen Heeresdienſte 
Freiwillige mit regulatiomäßiger Gelb: und alver: 
3 aufgenommen werben. Den. einjährigen ee 

fönnen Kandidaten ber Medizin in Militäripitälern, . 
tem ber Thierbeiltunde als veterinärärgtlihde Praktikanten 
Iften, foferne fie bie gemügenbe Befähigung hiezu nachwei⸗ 

Der zum einjährigen Heeresbienfte als Freiwilliger Zuge: 
ne int Frieden feinen Dienftantritt bis zum 1. Dfto, 
bes Jahres ansjepen, im welchem er das 25. Lebensjahr 
mbet. Mit ber Anmelbung biezu ift bie Erklärung über ben 
punkt bes Dienftantrittes zu verbinden. Bei retender 
nlifitung erliſcht der gewährte Aufigub. Die ſchalbhafte 
äummib ber gewährten Friſt zieht ben Werluft bes Rechtes 
ben 5 Heeresdienſt nach fi und verpflichtet zur 
etigen ung ber gelehlichen Dienſtzeit in ber aktiven 
ve, Der Rachweis ber höyeren Schulb zum Gintritt 
en einjährigen Freiwilligendienſt bat vor einer Kommiſſion 
yeber durch Vor * Zeugniſſen ober buch eine Brüf- 

an 


ef Die Beftimmungen über die Zulanımen 
—4 be der Prüfungstommiffion. De —5* 


die 


eintreten will, kann in ber Regel nur zur Heranbildund und Ver⸗ 
wenbung als Unteroffizier vom dem betreffenden Truppenabtheil⸗ 
ung&-Kommanbo als Rapitulant aufgenommen werben. Die ’ 
ber attiven Armee zurüdgelegte Gapitulationszeit wirb an 
Reſerve ⸗ und Landwehrpflicht der Kapitulanten gut gerechnet. 
Unteroffigtere, welche in der altiven Armee mit Einrechnuug 
einer etwaigen Dienfizeit im Kriege als Reſerviſt oder Lanbwehr«" 
mann während 13 Jahren, worunter mindeſtens 9 Jahre als“ 
Unteroffizier, mit entiprehendem Betragen im Dienfte präfent” 
waren, erlangen dadurch Anſpruch auf vorzugsweiſe Berückſich⸗ 
tigung bei Verleihuug ober Beſtäligung von Anſtelungen im’ 
nnmittelbaren oder mittelbaren fubalternen Givilvienfte. Hiebei’ 
wird bie Dienftgeit im Kriege boppelt gerechnet. Sleicher An- 
ſpruch gebührt den Gendarmen, weide-9 Sabre lang- in der 
Sendarmerte mit guter Aufführung gedient haben. «Die in folder 
Weile zu befegenden Stellen und das Verfahren biebei werben 
duch k. Berorbnung beftimmt. (Forti. f.) 





Keueltei 


Florenz, 22. Oft. Gelegentlich neuer Volksdemonſtra⸗ 
tionen erklärt Kattazzi, die amtlihe Zeitung. werde heute Abend 
über bie Abfichten der Regierung Aufflärungen geben. Die Vols— 
haufen zogen fobann vor das Haus Garibaldi’3 und riefen: 
„Rom muß die Hanptftabt Staliens werden.” GE herrfät hier 
allgemeine Aufregung. An ben Straßeneden iſt die Einbirufung 
der Altersclaffe von 1842 affihirt, 


Florenz, 22, Dft. Die telegrapbiihe Verbindung mit 
Rom iſt noch immer unterbrochen ; die Minifterfrifis Dauert noch 
fort. Gerachtweiſe verlautet, die Eiſeubahn nah Civitavecchia 
ſei von Freiihaaren beſetztl. Man verfihert, Memotti Baribulbi 
befinde fich im Termi (römifhhe Delegation Spoleto). Es gebt 
das Gerücht, Pepoli fei nah Derlin abgereift, Die Altersklaſſe 


von 1842 iſt einberufeit. 

lorenz, 22. Oft. Die „Gazetta ufficiale” melbet bie 
Demillion Rattazzi's und bie Beauftragung Gialtini’3 mit ber 
Bildung eines neuen Cabinets und fügt dieſen Mittbeilungen 
hinzu: „Die großen Schwierigkeiten des Moments werben raid) 
überwunden werben, wenn man nur Vertrauen hat. Die drohende 
franzöfiihe Intervention fei beieitigt; bie Negierung werde bem 
Traditionen ber italieniihen Politik treu bleiben; die wahren 
großen Intereſſen Italiens werben teine Denachtbeiligung er» 
fahren; die Nation möge Vertrauen in ihre Inſtitutionen haben ; 
die Loyalität des Königs „welche in der Vergangenheit ſchon 
jo viele Gefahren überwunden hat, fihert Jtalien die Garantie, 
dag bie Elemente feiner Auferfiehung feine Berlehung erfahren 


much. = rn a Fe = ee u 


Paris, 23. Okt. Der „Etendarb* fagt: Geſteru Abend 
und vergangene Racht haben in Florenz einige Unruhen ftatt» 
efunden, indeſſen hat die Aufregung bis jegt noch keinen ernſt⸗ 
Charakter angenommen. Garidaldi it verſchwunden, man 

weiß von ihm nichts weiter, als daß er in Biooeno gelandet. 
Paris, 28. Dt. Der heutige „Moniteur“ jagt ohne 

Angabe des Datums: im röniihen Gebiete hercihte Ruze. 

Paris, 23. Okt. Der Kaiſer von Dzfterreih Iım um 
3 Uhr im Bahnhof an, wo ihn Kaiſer Rapoleon erwartete, und 
begab fih mit einem Cortege von Garabiniers fofort ins Eliise. 


Münden, 23. Oft. Das Referat des Ausſchuſſes 
ber Reichtrathlammer, Fehr. v. Thungen, beantragt, den Zoll: 
—— bie Zuſtimmung zu verſagen. rgen findet 
bierüber die Beralhung im Ausihuffe ſtatt. (F. 3.) 


Bayeriſcher Landtag. 


Münden, 38. DM Das Saljſteuergeſetz und bas Zoll» 
parlaments: Wahlgefeg wurben mit allen gegen 18 Stinimen 
und unter Beifägung von Wünfden betr. bie Herabiegung ber 
Galzdeuer und bie Wahrung ber fühbeutigen Intereſſen bei 
etwaiger Einführung einer Tabafftewer angenommen. (N. ©.) 

Unter ben 17 Wbgeorbneten, welche gegen bie Annahme ber 
Bollverträge Rimmten, befindet aus Unterfranten wiber Er⸗ 
warten bie nrößte Zahl, nemlich fieben; es find dieß die Abge- 
orbneten Drlonom Bayer und Handelamann Pfaff (Wahlbezirk 
Gemünden), Delonom Hark urd Brofefior Edel ( Würzburg), 
Delonom Meder und Dberbibliotyefar Raland (Schweinfurt 
Dürgermeifer Mid. Schmidt (Haffurt). 

Abg. bat das Referat über ben Geſetzentwurf, bie 
Aufhebung ber Gebühren für egleitieine und WBleie betr., er: 
ftattet und beantragt Zufimmung zu demfelben. Dieiem Antrag 
iR der Finanzausihuß ber eordnetentammer einfiimmig bei 

etreten. Deig trat derſelbe Ausihuß bem Antrag bed 
. Kolb — welder mit dem Referat ülber ben Bericht bes 
bg. Dr. Bösl als ie ea an a ber Kammer be: 
traut war — einftimmig bei: „es jei dem Hrn. Brof. Dr. Börl, 
für feine forglame und gemiflenhafte Geſchafteführung, ſowie 
feinen Erſatzmann, Hrn. Abg. Seolmayer, für die im gleicher 
Weiſe geleifiete Aushüfe ber Dank der Rammer u 
* rt. 


— 


Zagesneuigfeiten. 


a ber wohlhabenden Marktgemeinde Saal an ber Saale, 
Bezirlsamts Königshofen im Brabfeld, Kreis Unterfranken, hat 
fi die Gtelle eines praltiſchen Arztes erledigt, und wird beren 
balbigte Wieberbefegung gemüniht. Saal, ſowie bie vielen 
nabeliegenden großen, wohihabenven Drtichaften bieten einem 
geigidten, thätigen Arzt eine fehr vortheilhafte Stellung. 

Der Schul» und Kirchendienſt zu Egenhaufen, Bez. Schwein: 
furt, wurde dem Lehrer Kaſpar Müller von Bernfeld über: 
tragen. 

Der Rınfaann Joſeph Broili zu Würzburg wurbe feinem 
Anſuchen entipıeheno von ber Stelle eines Ergänzungsricdhters 
am Handelögeriht Würzburg entzgoben und zum Ergänzungs: 
richter am Handelsgericht Würzburg der Kaufmann Ernft Dertel 


daſelbſt ernannt, 

Dur bie im dffentliher Sig des Egal, Beyirkögeriähts 
Würgburg am 8., 10. unb 12. d#. Mis. verkündeten Erkennt» 
niffe wurden verurtheilt: Johann Lammberger von bier, op 
Debſtahls und gig m © zu 4 Monaten Befängniß ; 
Margaretha Rößner von Aitenftein, wegen Diebſtahls, zu 1 
Monat 15 Tagen Sefängnißſtrafe; Earl Unger von Schmiede: 
feld, wegen Wiverfehung, zu einer folden von 6 Monaten; 
Johann Adam Schnabel von Kirchheim, wegen wiberredhtlicher 

egnahme eigener Sachen zum Natheile Berechtigter, in eine 
Sefängnißftrafe von 15 Tagen; Johann Bang von Greuffen: 
heim, wegen Diebtahls, dann gegen Georg Bang II und Mar: 
een Lang von dba, wegen Hehlerel zw je Imomatlicher Be: 
ängnißftrafe; Georg Hartmann von bier, wegen Bergehens ber 
Beleibigung öffentliger Behörden und Amtsehrenbeleibigung, zu 
15 Tagen Gefängnib; Michael Nies vom Epleben, wegen Dieb. 


ſtahlsverſuchs, zu ——27 bann Tobias Ludwig von Detlel ⸗holziaſtrumenie 


— 


Ferner wurden in öffentlicher Sihan 

U. Inſtonz vom 8, 10. und 12. bs, —8 bie Berurm 
der Magdalena Eibert bahier, wegen Bettelms, des Abam Zeh 
von bier, wegen Uebertretung ber Marktorbnung und Fälicı 
oon Xebensmitteln, der Suſanna Hilpert Ebefrau vom Dii 
furt, wegen Diebhahls und ber Katharina Probit von DHori 
habt, wegen Felddiebſtahls verworfen; dagegen unter Et: 
erg Berufung en - —— 
dahier in Sachen gesen Mar er von Unter ‚ 

Acciöbefranbatiom, 2. . * ven 10 and en 
Sachen negen Adam un mpl, ven Broßlanakaı 
wegen Elebens einer Rebgeis, — unter Stattgebung derk 
tufung des Gt. W » Bertreters am Fol. Landgerichte Kitz ingen 
eder der GBeſchuldizten zu einer Beloftrafe von 9 fl. verurtbzl 
mdli wurde auf erhobene Berufung nr von Eifins 
von der Beſchuldigung ber GEigenthumsbeigädigung freig 


ſprochen. 

Oeffeutl. Sitzung des Stadtmagiſtrats Wür 
burg vaıx 22. Oktober 1867. en ge die Stab 
fümmerei zur Einhebung der Beitiäge für Fegung bes Rürnad 
und Pleichachbaches, dann für Reinigung des Hınpifanales \ 
ver Rathſchenke, bes Büttwernafien- umb @lodenyaffenfarıa 
Dem neuerlihen Geſuche der Krapfichen Geſchwiſter entipreche 
fol bie an dem be Radkugel gehoben und an 
Bangjeite des Haufes ein Abweisſtein angebracht werben. Me 
sere Raflaflury: Verhandlungen dienen zur Kenntniß. Die ao 
auf ſtaͤdliſcher Rarkung foll unter den früheren Pachtbedingu 
gen vom 2. Febr. 1868 ab auf 6 Jahre öffentlich verpadt 
werben. Auftrag an die Stabtlämmerei zur Einh bung der Ke 
ken für Herfielung zweier Brivatlanäle, Die Richhofs- Br 
waltung wird ermächtigt, brei Kreuze, bas Stüdum 4I 301 


ju veräußern. 

Belannt gegeben wurbe bie Reggs.-Entſchliehung vom | 
l. Mts., duch welde die Zurüdfegung ber Mauer an dem L 
weſen, Zinr. 1. Rro. 249, zum Zwecke ber Erweiterung ) 
Stifthauger Pfarrgaffe genehmigt wurde, und iſt nunmebr ı 
erforberlihe Plan und Koftenveranfhlag von ber Stzbtbi 
Infpektion anzufertigen. - murde befannt gegeben die M 
theilung be# rat Oberpoſt- und Bahnamtes dahier vom 21. 
Nts., dab gleichgeitig mit dem Tage des Umzuges des Din 
Boflamtes unb ber Morrabtheilun en vom alten in bem new 
Bahrıbof im bisherigen Brierfpoit: Bureau bes alten Bahnbaf 
ein Filiaipofl- Bureau errichtet wird. (Schluß fotgt.) 

(Eingejandt.) Im ber F. U. Julien ſchen Buchhandlıu 
it eim Bild auögellellt, welches das Intereſſe ber Runftverfiis 
digen in hohem Grade in Anprud nehmen dürfte. Dasidn 
ein „Ehriftuslopf*, iR von dem Hier verüorbenen Maler Ilövel m 
aus Münden auf Berzellan gemalt und gehört unflreitig mit j 
ven beiten Bildern des Berftorbenen, Wie wir hören, Bat bi 
Jullen'ſche Buchhandlung basjelbe nur im Auftrag zu verkauft 
und ift der Preis ein äußerft geringer. 


Auch den zahlreihen Muflfreunden unferer Stabt wirb be 
hohe Genuß zu heil werden, die in menefter Zeit ſo große 
Aufl erregende Kapelle des Hrn. Bilie in zwi am Samitay 
umb age im großen Schrannenfaale ftattfindenden on: 
certen zu hören. Herr Bilfe probmzirte fi mit feinem eus 60 
KRünftlern beftehenden Orcheſter in neueſter Zeit im Fraulfurt 
Augsburg, Rürnberg, Münden ıc. und alle Berichte von x 
lauten babin, daß diefes Orcheſter in dem Bortrage vom cl" 
her Mufil, namentlid Symphonieen, Ouverturen 2c. ſowel u 
Bejug auf Technik als Enſemblee das Höchſte leiftet, mad mi 
einem Orcheſter zu verlangen it. So . Bericht in m 
Augsb. Abdztg. u. A.: Recht viele ſchöne Mufltgenüffe find un 
chon geworden, aber nie einer, ber dem heutigen auch nur en 
ternt am bie Seite zw ftellen wäre. Welche Zartheit und 
in diefem Orcheſter! Welche Fülle und Rrart! Wie belebt 
Zeiſt dieſe herrliche Kapelle! In Wahrheit, wir haben 60 Küzt 
ler vor uns. Kein Schwindel, 60 Kaauſtler figen hier beiiammen 
Junge Löwen an ben Geigen, Ein Steig, Ein Ton! Wie padıı 
diefe Celliſten an, uud welche Kraft in den Bäffen! Wie perle 
die Töne, welcher Klang, welche Klarheit! Keine Raance arı 
verloren, vom Lispeln bes Zephyrs bis zum erfeättermbite 
Sturmesgebraus, ziehen ale Tonſchattirnugen an und vorühe 
Unb nun diefe Bläfer! Welche Milde und Weichheit in dx 
n, welche bengende Gewalt in ben Bojannı 


es Gerichts 


— · 


> Hömern! Man gebe in bie beften und 
heiter, ob man al ide Gtreidhinftrumente findet. Golde 
zenblide Freiheit, Kraft umd Begeifierung wiıb man übrrhaupt 
feinem antreffen. ber ebenfowenig dürfte man einer Blas: 
rmonte in einer Gejammtheit folder Stimmen begegnen. Die 
öten unb Rlarinetten weich unb temreid, bie Oboen von einer 
nreißenben, bezaubernden Milde und Lieblicleit, bie Fagotten 
nor unb von jeltener Klangfülle, Hörner, Trompeten und Po: 
unen umübertrefjlih. Die ganze Maſſe ift belebt, befeelt, er: 
ut von Einem Willen, Einem Winte unterthan, entflammt von 
nem Geifie. Was wir aud über bie Leitungen dieſes Oxrche- 
8 vorber gebört und gelefen haben, bie Wuklichkeit hat bie 
ma weitaus übertroffen unb Achtung und Ehre bem wadern 
enne, ber joldes zu Etande zu bringen wußte uub zu leiften 
mochte! — Daß uniere uns dt fi biefen, leider 
r in amei Goncerten gebotenen up nicht entgehen lafien 
vb, bfrfte wohl nit zu bezweifeln fein. 


Un dem Bau des neuen Schulhanfes im Mainviertel ſtürzte 
tern ein @eräft ein, wodurch 6 Arbeiter, jedoch nicht gefähr: 
), verlegt wurten. 


Aſchaffenburg, 23.Dft. Seine Mojefät der König haber 
a. 11, DR. “ I. allergnäbigft bewogen gefunden, bem 
een —* Alois Deſſauer dahier in —— der 
rdiene, —— ſich derſelbe um bie Hebung ber vaterländlſchn 
bufirie erworben hat, des Ritterkreus zweiter Mlaffe des Ber- 
nftorbens vom heil. Michael zu verleipen. (Aſch. tg.) 


Der „Sübb. Vrefje wird aus Rärnberg vom 24. DE: 
er gemeldet: Die 
Beute in öffentlicger Eigung einftimmig eine Dankabrefie 
- Abgeorbnetenlammer für bie Annahıne der Hollvereins: 
ge. 


Die Augsb. Boftztg.“ meldet aus Münden: Da bie bayerı 
en Bifhdfe bereits) I Fulda Gelegenheit hatten, ſich Über 
brennenden Kragen ber Zeit ıu verfiänbigen, unterbleibt bie 
bfitigte Berfaommlung derſelben in Würzburg. Im Laufe 
Mode darf man ihre Heimkehr erwarten. 


Dos Dffiziercarps bed 6. Ipfanterie Megiments „ 
helm von Preußen“, weldes befanntlid am 4. Juli v. 3 
Gella Starke Verlufte erlitten, hat feinen dort seje enen Ne: 
ent#angebörigen am gnemannten @efedtzorte Dentmal 
tet, befien Einweihung noch in dieiem Monat Rattfinden 
. Bu biejer Feier wird mit allerhöchfter Gene wigung eine 
putation bed Regiments, beſſehend ams je einem Major, einem 
iptmann, Oberlieutenant, Felbwebel und Gemeinen en —* 


König 


eorbnet werben, 
Münden, 22. Dftbr. Die Konferenzen ber ba 

— ud Kommifjäre zur Hegelung ber — 

hältniſſe der ehemaligen Bunbesfeftung Ulm find beute ge: 

a. worben umb haben zu einem befriebigenden Mefultate 
1 


Münden, 28. DE. Vergangene Nacht iR auf dem Oft: 
nbof das Mafhinenreparaturs Gebäude abgebrannt, 

Aus Hohenſchwangau, 22. DE, erhält bie „Rempt. 
.* folgendes Zelegramm: Ber Gtubiofus 
iber, 28 Jahre alt, Hufſchmiedaſohn aus Nördlingen, ein 
haus pertommenes Eubjelt, hatte ben ebenſo nichtämfirbigen 
lachet lichen Einfall, fidy vergangenen Sonntag früb beim L. 
irlsamtmann in Füfjen zu melden und demfelven unter Ber: 
'eigung feine® Namens und Standes Anzeige und Gefländ» 
über ein fogleih an Gr. Maj. bem —* aus zuführendes 
mtatt abzulegen. Die von dem Taugen 
nbung gipfelte darin, daß er von bem Bez Amtmanne bem 
ige behufs Erbittung einer Unterftügung vorgeftelt werben 
te, wobann er jämmtliche Verſchworenen bem Rönige nen: 
werte, Nach Furgem 


er zen. um Berzeibung bitte. — Se. Maj. wurden 
rt von bem Vorga 


= a zu Pferde ruhig fort. Die „R j 
*2 ve Tote Be ng 
ben Borgang ſchon feit geiern umliefen, 

ae iR beute Hadır ginıid) abgehrcunt, Wat 


zmeinbebevolmädtigten Rürnbergs votir- —— ber bis jegt am Närkflen befahrenen, intbef 
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Bayern 


Hof: nlöht un Deflagen; bas Bohnbens wit bet Reflauration und bie 


find unverfehrt. 
Dentibland. 

Preußen. Berlin, 28. Dit. Die „Brov.»Eorr.” bes 
richtet bie Begeanung des Königs non Breußen mit dem Raifer 
von Deflerreib als ein erfreuliched- Beihen ber erneuerten An« 
räberung zwiſchen ben Monorchen beider Etaaten. — Ber 
„Etanttangeiger” erflärt, bie „Mord. Allg. Big.” endhalte kei. 
nerlei amtlıden Jrfplrationen über bie auswärtige Politik, Ja: 
lien habe Preußen niemals den Wunfc, noch habe Breuken je» 
mals eine Bufoge über feine Haltung im ber römiidhen Anger 
legenheit birelt ober indirelt aue geſprochen. — Die Bofttonfe» 
venz hat im Wejentlichen bie preußiicieits vorgeſchlagenen Tarifs 
änderungen angerommen, barunter auch das Einfilber roſchen ⸗ 
VDriefporlo, und eıflärte ſich ferner gemeigt, ber nor deuiſch⸗ 
ameriloniihen Rofifonvention beizutreten. 

Württemberg. Stuttgart, 33, Dit. Im ber heuti⸗ 
gen Eigung ber Abgeorbnetenlammer wurbe unter Einmwill 
ber rn Do Beratung über bie Verträge bis e 
Bode verſcho 


angrenzenden 


Ausland. 
Grossbritannien. Liverpool, 22. Dt, & &t 
eine beforgte —— in Folge ber Bahlungseinfehunn De 


Bant von Liverpo 
SäHmweinfurt, 23. Ott. Der heutige Getreidemartt mar 
—2* mit 
: Weis 
m 


erſte. Es wurden über 2000 Ö verkauft 
.» Die Preife helle 1a wie 
n 21—28 fl. 15 fr. ber 
Gerfe 12 fl. 80 dr. — 16 RE 


Frankfurt, 28. Dltbr. Obwohl bie 
Aüdzang aufweiien, war 
fe, wozu viele Fieine Rauf« 
Die Spekulation bleibt abmwartend, wahr 
Ungewißheit ber Lage anhält. — 

wir: 1882er amerilan, Benbs 
neue ennl. Metalligues 58%/,, 


l 
118'/,, 


gen. 


1864er Koofe 70%,, 1er Boofe 
Ereditaltien 1641/,—1654/,, Gtaai 
Staats bahn ⸗ Prioritäten 


„Darmft. Mont 195—, 
Uhr. In der 
3# 1669, bey. 1 
i ktien 22334/ 
Ameri 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand, 


Rew-Nort — 
ew⸗Dort, 21, 
Das Poſtbampfſchiff des Norbb. Lloyd —— 


am 5. Ofteber son Be a em 
Sonntag 


bampton, ben 12. Oftober. Das Poſt des 
„ser = * Tu Ib 

en ng 10 Tagen en 
ee Bi — 
e unb 262,000 Lars — u 


Biitgetbeit durch — — General⸗Agent für 


# 











Strannenfaal in Würzburg. „Zrichsbelanntmahnng. 
Samstag und Sonntag den 26. und 37. Dftober Im Contarſe des Gaſtwittha a 2 een 
unpiberzuffl bje zwei einzigen — verfteigere ich zmfolge be 3 


Monstre Symphonie · Concerte 
ton B. Bilſe, k. Muſikdirektor 
and feiner aus 60 Hänfilern beſtehenden Kapelle. 
Programm des ersten Concerts, 
ie Ebeil: 1) Ouverture zu „Ruy Blas“ von Mendels⸗ 


————— den 28. Dedvember 1867, 
mittags 3 Uhr 

anf bem ———— ud Ege eh bar 

Steuergemeinbe gelegene häus ige Anmeien 5 Gemein 


en En En ®a —— ere Arch 
D.:Rrı 93 ehr - 3 








ſohn Bartholdy. 2) Variationen aus dem "eh, —8 
NQuartett yon, ausgeführt en, weiöhen, Blumeng akın, Keg 
— Teen — 


DL:Rr. 98 gu 19 De. Gemäs: ei Burzgarten 
DL+Rr. 108 zu 41 Dy. _. ober’m Do im Bettelög 
. eg. 


Pl.Nr. 112 zu 82 De. Gras⸗ AED Baungaren mi 

34 er gr 23223 
er un Pte 

eftehenb ‚and, BL« 


em ben uralten Gemeinb 
290, 1181, 1477, erg und 1904, dem Ader 
über bem —— au 809 zu bl DA 


ungewerthe von | 
Strichsſ —* find 14 ae eg ertheiltemn ' 
ſchlage 2000 fl. baar zu erlegen, der Reh bagegen in 8 
Martini 1868 mit 1870 unter Zulegung re 
vom 1, Jannar 1868 an. 
Die übrigen —— eg 

immer bes unterfer ra eingefehen A en 
genaue Beſchrieb ber — und —— hend bie V 
ung unter — er gejegl 

ben 19. Oltober 1867. 

8. x, k. Rotar. 


—— 
lge hohen Auftrags der k. ————— von Unterfraul 
ſchaffenburg, —— ber Finanjen, vom 4. prace. | 
UM. Rr. 24242 —* am Sitze bes unterfertigten f. Nentar 


den 6. November Ifd. Jr. 
Vormittags 10 Uhr 
din 


moll (Nr. 5) oon 2, van ee a. — 
sr con brio, b. Andante con moto. 
Scherzo und Finale. 
u. Ebeil: 4 c) Duverture zur Oper „Tannbänjer” von 
&. Wauner. 5) Meditation über Seh. Days 
I. Praludium für Harfe und Orchefter von Gounod. 
6) „Die Fürftenfleiner‘, Kongemälde in 
Form eines De von Bilſe. 7) „Zrämme: 
reien aus d Derfcenen‘‘ vom Robert 
Schumann. 8 tre: Akt aus ber Dper 
„Lohengein“ von RWagner. 
em Prinzipe getren, ſich bei en 
— an das geſammte — ie wenben, but Herr 


Mar: top t € ais 

—— Höhe der Unkoſten, F Ei es ternehmen 
ben If, die Breiſe der Wläge fo zu flellen, daß eö jeber 
Shine ber Geſellſchaft ermönlichet werde, bie hervorragenden 
bes ‚Herrn B. Wilfe und jeines Orcheſters genießen 


—5 der Pläge: Ein garantirter Sigplak im Saale 
Der Biletvertanf findet täglib im ber nn 

und an den Goncertabens en an der Kaſſe Rau un 

röffnn: 6 Uhr. Anfang 7 Ubr. 
sau 

Im einem w —c* Orte nahe an — RE, 

in ber Nähe Binary ‚ift ein gut rentables Wirthſchafts— 
Anweien mit neuer autem Haufe, Scheuer, Stallung und Hof- 
raum nn — Aud find ciıca 42 Morgen ber beiten 
* Boa noch, daß 348 in dem Orte noch kein Mehger 


könnte dieſes chäft dabei mit beſtem Erfolg be⸗ 
Rab. in der Erpeb. d. BI. (4789 8a 


——— ——— 


3 Bentwer alte forſtamtliche unter — bes 6i 
Rampfens und 1 Zentner alte 3 zur beliebigen Bermen 
ung dftentlich vertieinert, wor Raufzliebbaher ai ei 
eingelaben werben, daß bemielben ‚bie Anficht 

ang * am 5 eig —*8 * X 


—— Rentamt. 
Rentbeamte : 





—* 
Erhaltenem re zufolge verneigere ih am 
Dienstag ben 29. Ofiober d. 36, Bekanntmachung, 
ormittags 10 Uhr Nahdem die at 10. b,M. abgehaltene Jagbpadtverfteige 


auf meinem Amts — folgende Grundſtücke. 


die ra er der Gemeinde nicht erhielt, fo wirb a 
teuergemeinde Gerbruns: wohne 


—— 


⸗Rr. 10782 zu 896 De. Ader, am — = 5, er I rs. 
[Rt 10756 zu 82 Deg Debug, N itars 2 Ye fd. J 
LiR a In zu 780 Ader allda ” — — mittag 

1 

[.»Rr. 1er u 18 Pe 1,808 — bey beögleichen. Bellingen, am 91. —— 1867. 
b· Rr. Ha it Bebung i Hublanb, — 

* u 1,2 w er mit Oedung im Hublan 
LeRt. 4957 In 1,548 Tag. Ader im Grainber —— — 4750 ai * 


unter ben an dieſem Termine bekannt zu gebenden — 
Würzburg, ven 22, Oltober 1867. [2a 
Sutb, t, Notar. 


Berjteigernung von Viehſtücken. 
Ich verfteigere im Zwangswege a 
Montag den “18, November ds. Ars, 
Nahmittags 1", Uhr 
am Haufe bes Miharl Winzenhörlein zu Eftenfeld zwei Kühe 
und vier Schweine genen Baorzahlung. 
Würzburg, ben 22. Dftober 1867. 
Huth, f, Notar. 


Atelier wird geſucht. —* 

Adreſſen unter R. wolle manund in 
it ber -Erpebition bs. BI. Hin« [laufen ——— in 
terlegen. Spenglermeiiter in 


4741 20) 6& wird ein folives|4641 Es find 3 möblirte Zi 
Mädchen geiuht und Zaun mer — — 
ſogleich eintreten. J. Landvogt Räher. in ber 


am neuen Bahrhof. 

— — — — Asbs Schüttgaſſe id 38 ü 
4749) Ein Vroduftenla:]3 Gtiegen iR wegen Aus 
dem nebit Wohnung ift ſogleich ein gut erhaltenes 8 Bett | 
zw vermiethen. RAb. is ber Grp.'25 fl. zu verlaufen. 












gte erlaubt: fi dem geebrten Publikum ihr jühgft tet Pufzgeschäte —— 
Dae ſelbe bietet ben verehrl ren an rei An tem jur eh igen Anficht und Abnahme, 
ere Hüte werben nad) newefter Facon moderniſirt, Filzhüte gewaiden md aefär bi, 


c. Müller, Plattuersgafie. 




































Feste Preine, BEBSESRFEE 
Avis für Damen! — ® 
Mein in den neuen und neneften Formen von £ Ber +1: 8 
I 2 F PR =“ 3 
CGorsetts & Leibchen — — 
reich fortirtee Fabriklager bietet neben ben einfachſten Ge: REERZSE == R 
oenfänben in bielem Fach das Eleganteste für Kinder E= 5 
& Erwachsene, in jeber Länge und Weite, in grau, r 2 “ 
weiss, chamols und roth, empfehle basjelbe bei sebarf “io 3 
zur aefällinen Bentthung. 5 
In *olge der veränderten Form und billigeren Fourni Ton 
turen find bie Preise meiner Fabrikate gegen bir —— 
Borjahre eutiprehend ermäßigt. 35 0 „ 
Beſtellungen nad) dem Maß, oder Einfenduma eines Mufter: 33 95* 
Corſetts, werden in gediegenſer Weile ausgeführt. . u 
Auswärtigen Aufirägen folgt auf Wunſch eine Auswahlſendum. 228 
Meine Corsetts find mit ber: neuerfundenen Einrihtung (Platines Metal- 25%) 
Kuna) verjehen, woburd es unmöglich gemacht if, daß bie Fiſchbeine ben Gkrf duneih? € 2 
Getragene Etüde meines Fabrikats übernehme id in Waſche und Reparatur. Ö, 
Carl Dessauer, Corſettenfabritaut, — 
Laden Reubauftrake Nr, 109, der Einhorn⸗Apotbeke⸗ vis-A-vis a5 
Bequeme passende Form. sE 










Frankfurter 
ebens-Versicherungs- Gesellschaft. 


Garantirt wit Drei Millionen Grund-Kapital bur& die Herren: 
A. vom Rothschild & Söhne, Philipp Donner, Joh: @oN & Söhne; 
unelius & Co. J. Maggi-Minoprio, Joh. Friedr. Müller & Co, Ge- 


brüder Reiss, Philipp Nicolaus Schmidt und 8, Sohlamp. 





ginalhuttenpreiſen. 
2a 4784] 


billigen Pri 
ſtructionen 





4) Die gunſtigen Ne» 
ſultate, velche durch bie 


— — —— —— Anwend des 
—* a Miles feste —— wodurch Rachzahlungen nie flattfinden Lönnen, —— Min 
e ⸗ erungen er Ar a r e e ra 
der Bevollmächtigte: > * 
Carl Adolf Müller || Karl Baschin 


im Schubert'ſchen Haufe vor dem Neuthore. 


Hubrer Steinkohlen, als Zu vermiethen nungen, welche dieſem vor⸗ 


s fludreiches Fett ſchrot zur Maſchinen · Ofen und Heerd⸗hin ein Logis von 3 Zimmern, 

! Kühe, Holzlane, Bodentammer Ei a ee Be 
w zur Dfen« umb Heerdfeneruug, und jonftigen Erforderniſſen bis : 

—* biem'zur Ofen: und Heerbfeuerung und vorzüglich Fl Ropember. 





Spanbauerkr. 29, erzielt 
worden find, umb bie 


ärztlichen Anerten- 





h laffung jur ferneren Em» 

onember. Auch Tann ein Sfeblung Diejed teinen Ras 

Bädereien, tal mit Henboben dazu ge | turproduftes. SDiefer Les 

ickauer P oblen Nr. 387, Rirhäafe! — (A736|M nehmen jahlihenGeihmad 

anzen Woggonslavungen an alle Bahnftationen fowie and ——————— und mirb vom Sindern 

Kl empfiehlt biligR Zu verkaufen um een 

| Carl Straub, it ein Saus mit rentablem,|# zieben aus den befannten 

Semmels ſtrahe. gemiſchtem Waarengeſchäſte in Riederlagen ober direct 

einen —5 van u bi en a ug lebhaften Land:Orte um: von Karl Baschin, 

. w erngafe. ter fi i z erlin, . 29, 

Anton Dömling in ber Sauderſtraße. — 174 Y Ba ee rear 
j Franz Schmid in ber Jellerhrane, (c 4663 36) «ine neubte Mio, 

— J hu. #1." ui... DEREN AR 





7147 diſtin ſucht Stelle in. einem 
ep Ar Bupgeihäfte ‚und kann gleich 
igıffe, ... — — — euntreten. Die veiten Empfehl 
£. Rr. 180, über een 4742) Eine heisbare SGchlafr | ungen ſtehen zur Seite, Nähe: 
5) Eine Binmmerbüchte|Martte entfernt m mietgen ner | 100 yeancee fragen C, 

eMarkte zu ges IB. oste restante Fran: 
u verlaufen. Rab, Erp. (Batjucht, 2, Difir, Nr, 481, furt aM. ® 


164235) Ein 2ofal, parı 
terre, aus 6 bis 7 Räumen ber 
rd mworunter Er 4 
größere, geeignet zur Einricht» 
ung eines demiiden Be“ was 
torinms, wirb geiudits, wirb 9 - 
N. in ber Erp. 9. in ber 30 


Far) Ein nod gan neues 
6 if um 2 Biligen Vreis 
erlaufen. Hofipitaig: 





Neue italien. Maronen empfiehlt’ 










StellGesuch. d 


Anton Minoprio. Gin un Weih- und Eoloniakwanren-@ 
gut bewandter Detailift und. M eur 


Bekanntmachung. 


Die Beſchädigung der Glacis Anlagen bet: effend. 

Nach einer Mittheilung der Blacis:Verihönerungd: Rom: 
miffien find die GBlocis-Anlagen dur Aufammenrehen des 
Zaubes und Holziemmeln unb das biebei vorfommente Wen: 
nehmen bes Saubes umb Herausreißen bes Geſträuches und 
jungen Nachwuchſes vielfachen Beihädinungen ausgeſtht. 

Wir feben ums deßhalh veranlaft, zum Schuhe ber öffent 
Then Anlagen vor dergleichen unbefugten Handlungen mit dem 
Bemerken zu warnen, daß bie Thäter im Entdeckunge falle Straf: 
verfolgung wegen Diebftabls und Beihäbigung öffentlichen Ei: 
genthums zu gewärtinen baben. 

Würzburg, ben 23. Oktober 1867, 


















atneus 
guten Zeugnifjen verfehen, ſucht Gier bis 1.9 
ober Februar eine Stelle Gefällige Offerten 
die Erped. diefes Blattes unter Nr, 


gegen. 







Nahrem das bisherige Pachtoerhältniß löſt 
iſt, wird das dem abeligen Damenfiifte Waizenbac zu 


Hofgut allda auf mweitere 12 Jahre vom 22, Februar 18 
dahin 1880 neuerlich verpachtet. —*ẽ 
Das Hoftut zu Waigenbach, welcher Drt 3 


Stadtmagiftrat. 
( Gemünden om Main und 2 Stunden 
Der ——— Bürgermeiſter: er Diefen Bläen u gie 23 — J 
* Zürn. Amenv. |tält außer dem Seafmeidereihte anf dem @ute ſelb m 


m: er 
das Hofhaus mit dem barmmtec befinblichen Keller, bamı 
dem Branntweinbrennereilefale, eine große Säener 
Nindviehftallung nnd FYutterboden, eine * 
mit Pferdeſtallung, gleſchfalls mit Futterboden, d 
erbaute Waſch⸗ und und eine gleihfalls 
erbaute — — odann ben ſogenannten © 
hof, nemlid) das Wehnhaus mit Keller, die Schafſ— 
mit Etallung und Fuiterböben und ein Backhaue 
Ton. 410 Dig. in baperifäem Hefe, ober 589% 
w. 410 Des. em 2,0 2 
21 Nthn. im früheren Lolalmake, vemlich — 817 
an vorbezeichneten Gebäuden, — 130 De. an 
71. Tow. 327 De. Wiefen, 357 Tom. 8235 DA 
eld, — 13 Zum. 843 De. Meivefhalt, —# 
649 Dez. Dedbung und — 819 Der. an Wegen. 
Die Wieberverpadtung erfolgt im Wege öffentli 
fieigerung unter Vorbehalt hoher Genehmigung. ber 
—— und wird hiezn Tanfahrt auf 


ontag den 11. November Ifd. Fra, 


Vormittags 10 Uhr | 
im Wirths hauſe zu Waizeubach 

beiimmt. 
Hin werben Pachtluflige mit dem Beifügen eingdd 
daß bdiefelben am Gtrihstermine mit legalen ale 


Zwangsverſteigernug. 

In Sachen Rentamt Biibofsbeim und . gegen Willue 

Neber in Oberels bach wegen Forderung wird aus Auftrag des 

Gerichts das beflagtiihe Brundvermögen bem erfimal: 

Öffentlichen Verſtriche unterfielt und ymar 

1) das Anweſen Nr. 187 in Oberelsbach mit einem 

j Gelammtflädheninbalte von 9x8 Der., geſchatzt auf 682 fl, 

Mittwoch den 11. Dezember ec. Vorm. 10 Uhr 
im Rathhause zu Oberelsbach, 

2) bie in der Gtewercemeinde Sonternou, Meisbah und 

„„ ®inolfs gelegenen 18 Grundflüde, aeſchatzt auf 602 f., am 

Mittmoh den 11. Dezember c. Mittags '/,3 Uhr 
im Wirthshause zu Sondernau, 

wobei ber Zuſchlag durch Erreihung des Echäpungswerthes be» 


bingt if. 
Biſchoſsheim, den 17. Oltober 1867. 
Wörlein, f, Notar, 









Befauntmachung. 


Beyirlenerichtlihem Auftrage zufolge wirb durch ben unter: 
f. Notar ein in der Steuergemeinde Duttenbrunn ge: 
Mohnbaus Nr. 814/, mebft mehreren Grundftüden am 
Montag den 25. November 1867, 
Nachmittags 2 Uhr 
im Schulhauſe zu Duttenbrunn unter ben gerichtsüblicyen Bebing: 
ungen Bye a 
Die Zahlung ber Strifäillinge bat in 4 gleichen Mar: 
tinifriften 1868 mit 1871 unter 5°/, Versinfung vom Tage bes 
Zuſchlags an zu erfolgen, 
Die —*— Bedingungen werden an ber Tagfahrt ſelbſt 
zegeben 
Karlſtadt, den 22. Oltober 1867. 
Suberti, ?. Notar. 


— ñ — —ñ — — — — — — — — 

Am 12. Dftober I. Je. wurde aus dem Haufe 8, Dift 
Nr. 324 babier eine Kifle mit 41 Zolpfund Sienellad entwen: 
bet. Die Kite ift mit den Buchſtaben „A. D. C.* gereichnet, 
trägt die Nummer 1110 umb befindet fih an einer Ede ein 
Bettel, auf weldem der Name „Sonneberg“ gebrudt iR, 

erſuche um —5* 
ürzburg, den 21. Dftober 1867. 
Der k. Unterſuchunge richter. 
Dotterweich. 


6 G— — —— ——— 
476220) In ber Nähe des 14470) Sehr guter on 
f) 


landwirthihaftlihe Befähigung, Leumund und Bermögen 

anszumelfen haben, dab das But vor der Verfteigernn 

an Ort und Stelle in Augenſchein genommen, bas 

heft aber bei dem unterfertigten Mentamte eingelehen mE 

fönne und ſchlüßlich wird bemerlt, daß mach erfolgter 

Suratelgenebmigung, ber Pächter das Gut fofert beyiehen 
Molfsmüntter, am 19. Dftober 1867. ‚ 


Königliches Damenkifts-Nentamt igen 
arl. 













Drei kleine Oefelchen, noch X 
gut erhalten, find billig au ver⸗ .. ” ee wi 
faufen in der Semmelsſtraße ihalung, 7 —5 BR 
Nro. 59. 1766 —— — 
4733) Eine gewandte Wei. [Sa atten, 1InD ZE 
meris wird ſogleich geju t. jtanfen. Näp. in ber 

Nah. in der Erp. 


or ST 
wohzsmaa nt Gmg agmsaoy 
"1 21q Öunugogz augp| aup u} 
bunqaſaeg 2opsup| wobanz 999P | Blts 


4730) Eine Federmatrage 


Marktes werben 2 unmöblirteltifch if zu haben bei Jakob 4731 % 
Dimmer und Heine Rüde zu|Deuber, Echweinemek g,jift billig zu verlaufen. ) 
miethen geſucht Gefälige Die | Dir. Re. sn * Nah. in ber Ep. (2b 


ne Erpedition d. 47564) In der Korngafie Nr. 

ATI) Ga Wein groben Botai [ung cm — 
un we 3 

zu vermiethen. 5, Diftr. Rr. 185 um 98 Pe ei 

: 


Eine liche W on an 
Ph Inc un el Ride . 26 —* 38 
o u vermielhen D wehr⸗ * 
—* 141. a le 


ar 





u T — — — — 


Baugewerkfäänle zu Würzburg. 
Unterricht für 118 Winterkurs 1867/69 beginnt Dies 
tag den 12, November. Bis dahin bat ‚ ber bie 
Säule beſuchen will, ſich ſchriftlich aber mänblih anzumelden. 
Das Schulgeld beträgt 7 fl, für Richtbayern 10 fl. Ein fpäter 
rer ‚Eintritt kann alme ſebr triftige Gründe nicht geftattet werben. 
Königlihes Rektorat. 
2ampert. 


Stadt-Theater, 


Freitag den 25. Ditober 1867. 
7. Borft. im 9. Abonnement. 
Der Freifchüß. 
Große romantiibe Dper in 4 
Alten von C. M. v. Weber, 


Süße Schellfifche, 


Stockfifche, Laperdan und Bükinge 
pfiehlt 


Joh. Schäflein, 

Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 

AD. Italieniſche Maronen find bei mir ein- 
roffen. 


Fromage de Brie, 

t Holländer ſüß Mild- und Kugelkäſe, Neuf- 
teler-, Roquefort⸗, Straßburger Schadtel- 
b vieredlige Rahm, Emmenthaler Schweizer: 
äuters, Ramadoux⸗ und Parmejankäfe, em- 


ehlt 
J. L. Reich. 


Waſſerhelles Wetrolenm und prima 
olaröl empfiehlt billiaft 


3. A. Braunwart, 
a] Sterngaſſe. 


Französischer Blumenkohl |en&crling un iu Com 


mis in ein Speyerei: Geſchaft 
ft heute ein, neuer Caviar, marinirte Aal, Bricken, —— Behandlung wrb 
chovis, Sardines à l’huile, Sardellen, Häringe, Edamer, | ugefigeıt. Nah in ber €r- 
unenthaler, Limburger und Maiuser Handkäs frisch bei|pebition. (4758 


Th. Gottfr. Schwarz. |: 26) Ein gewanbtes und 


empfoblenes Frauenzim⸗ 
Huf Allerbeiligen me ei 


—— —— —— tele 

' als Zadneıin oder Zimmermad⸗ 

fehle zur Zierung der Srober Cypressen, Thujen und Biel 

äige Planen, Kränze & Beougqueis von ırisdneten er 

men in aroßer “wmarl, schwarze Kränze mit 

Iiberlaub. Kränze & Bouquets son lebenden 

imen werden anf Beftellung aeiämadeoll anaefertint von 

2. Zippelius, 

Blumenladen Elichhornstrasse. 


I nen 
Dös Neueke in Atlas-Fiechten & Knöpfen, Dop- 
Ituch für Herinyemven. ow Futterzeuge hiütyı vei 
0) F. Koch, Belamenrwr, : gr aaſſe. 
—— — —ñ — — — — — —ñ — — —ñ —ñ 
















































Aufforderung. 
4740 2a) Her GSunav 
Sißel u. JFoſeoyoh Büg- 
—— Radriät geben 

anbahut ge 
widrinenfalls geaen beine 
weitere Schritte gethan wer- 
ben müfen. i 
III HF TOSOD 


47735a) Ein waflerfreier, ganz 
tiodener Weller mit einemem 
Eingang, und für ca 18 Fuder 
weingritne Käfer enthaltend, if 
iofort zu verm 

Nah in der Exp. 


Gefucht 





{ . 
wäflerte Stödtkfche ı Ele 
linge ba Bent. u8 

Stedfitahändler . 


4761) Einige im Kleidermachen 
—* Mäbhen fünnen jo» 


leich Bei 
* 











470) Bier Fäffer, zu 15, 

—— * 
e ſchoͤnen, en 

find zu verkaufen im 8, 

Re. 77, Ebrachergaſſe. 


757) Es ii sin Sopha 
4 Seffeln * —— u 
mele gaſſe Nr. 73, 











Getraute: 
Im hoben Dome: 

Fran; Zawer Bierheilig, Bür- 
ger und Buchbinbermeifler ba» 
bier, mit Anna Maria Elije 
Seyfried von bier. 

Migael Wilhelm Vogel, Rer 
gierungsbinrnift dahier, mit @li« 
jabeihı Kauſch aus Groͤßoſtheim. 
In ber * zu Stift ⸗ Haug: 
3 per 

Haria Eliſabetha Schubert von 
Sommis ein oder zwei möblirtef gier, 


immer, am licbiten bei einer a 
Get mo er ſich mitunter In ber Pfarrk. zu Gt. Burlarb: 


4768) KRettengafie, 8. Lifir. 
Rr. 11 if ein möblirtes Zim⸗ 
mer im 3. Etod, mit Ausfidı 
auf die Hofpromenabe, gu wer: 
miethen und Tann foglcic be: 
yogen werben. 


Zu miethen 
Frische Schellische, ä 14 kr. pr. Pfd. | ein fetter Handlungs, 
sche Ostender Austern, Astrachan- & Elb- 


ıviar, russ. Sardinen & Scottinen empfiehlt Abends Item tönnte. Of: | Joſeph Schön, Bürger usb 
Anton Minoprio. |: ai Yrisenun u. 1] Scuhrasirnee: bar, mit 





bezeichnet beforgt bie Erpebition 
8. Bl, (4765 


Eine geübte Maſchinen · Nähe: 
rin wäniht Beihäftigung im 
Beißnähen und Kleidermadhen 
zu Haufe. NRäb. i. Erp. 4769 


ird ein orbent 
ötlier Burfebe als Deut: 


iine Buber von Stuttgart, 


Belanntmachung. Gears Rahımam don Sale 


Gt bie NRochla bes t. Pf d 
Belag Basen Seel EbE RR BA Eielluns be 
stberkdfichtigung bei bereinfiner heilung der Maſſe am 

Dienstag den 19, November 8, Irs. 
rüg 9 


Uhr 

Bi am a 0% Geg 

u wer ade Xirjeninen, welde eiwa u en: net für einen biefigen Gaſt⸗ 
abe, Arten Berlafjeniait gehören, in Händen por, i 

a. ober Evil — A ir bis vof._ MBoR fagt bie Erp. 4768 

obiger Tagfahrt foldes ander anzuzeigen, beziehungiweiſe] “ine halb gemadiene Base, 

weiß und grau ſchedig, melde 


zuliefe 
verlaufen bat, wolle im 4 





tirchen, mit Maria Elifab 
Franz von Marktheidenfeld, 
In ber Mari 
pe 
‚m 

aus Derlenbach. ER 
In ber Militärkfrantenhausfirde: 

Caſpar Boricert, meıler 
im 9. Artill. Reg: ‚ mit 
Imna Maria Albert von Marit- 
bibart. 
ne 
mit Mana a im —* 

Sebaſtian ſter, Delonom 
von Ettleben 8* Unna Maria 


cn, 
Ochſenfurt, em 17. Dftober 1867. 
N Landgericht. 
er, 


769) * möblitte Bis 14756) 1_MWBett und eine So: 
ser And is zu vente [6 flub billig zu wer 
Dihr, Rr. 19, alter Bahnhof.! kaufen. Map. in ber Eyp, 


o 


r. Rro. 4 en Belobn: 
ung abgegeben 4763 


4767) Ein unmäblirtes, großes, 


Bestellungen auf | ER 
Ruhrer & Süchſiſche Kohlen & Chufs 
werden freundlichit angenonmaen bei den Herren Kaufleuten | 
" &arl Ch. Schmitt, 4. Diftrift. | 
Nitolans Ebert, Neubangaffe, 4. Difrikt 
Sehajtien Ditter, 1. Diftrilt. 


EZ — Adam Ho, 
Mein Lager 
in den neuesten;; 


Kleiderstoffen, jeder Art, 

Sammeten und Seidenstoffen, 
Gewirkten. Lamas und. Angsra-Chäles, 
Jacken, Jacquetten, Paletots, Mäntel, 
Mantel- und Jackenstofflen, 
Reiseplaids, Cachenez, Shlips etc. 


empfeble ich zu billigen Preisen einer geneigten Ansicht und Abnahn 
Carl Knobel, 


am Kürschnerhof. 








2a] 





Geftriete und gewebte wollene und baum- 






wollene — S& Unterboſen, Strümpfe —— Dankſa uitn. 

& Soden, feine wollene Leibchen und Für die ſo bexgliche Ahr u Bu; mir fomehl 
wollene Hemden empfehle ih zu Fabrik⸗ wãbrend ber Kraukheit als. bei der Beerdigung meimer ger 
preifen. Kebten, unvergekliten Wattin | 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Marie P 
—— bewieſen wurbe, fsrehe'ih meinen innigſten Dank aus wi 
Carl Philipp Bauer, der Bitte, der tbeweren Verblidenen ein freundlices 


a benfen au bemabren. 
Domſtraße. Wuürzburg, den 23. Ottober 1867. | 


ET TE FREE WETTE I Dinnbier, 
Wasserhelles Peiroleum & Solaröl, t —— 
— Qualität, Stearinkerzen, bir und Laternenkerzen, 

sc 


Paquet von 27, 30. 33 kr., iöne reine Talglichter, 


à Pfund 23 kr., bei grösserer Abnahme billiger, empfiehlt Italienische Maronen 
Th. Gottfr. Schwarz. in schönster Frucht frisch eingetroffen. 


Jun in allen Sorten der Handlung chinesischer Th. Gotif, Schwarz. | 
@e® und ostindischer Waaren von 4751) Wufträne im Weihl Aufträne im Wein z 
3. T. Ronnefeld in Frankfurt a/M.|nabın, Pukı un Mleiden Casino. 
su den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei cher £ 
er machen werben jchnel 'unb| Samstag, den 26. dB. MU 
Carl Knobel biligh berorgt B aus werben 6 — F 
—— — — ——— — —RKuauteen jeder Art gefertigt und eselisehalts- 
Buy” a gr 46 : WEL | ältere gewaihen und ausge: — 
Reines Patent⸗Schweinefett ¶ für Serrem 
empfiehlt Unterzeichneter zu den billigften Preifen ; in größerem | beltegaffe. und Dallotage. 
—— * es ſehr billig abgegeben. Auch find daſelbſ — — — — Der Vorstan 
mehrere Stüchte, geeignet zu Krautftüchten, au verkaufen, 466835) Am Sahnenhof — ———— 
x FR 4748) Eine Hgetreue, fall 
| Fr. HKrieg, Nr. 310 iſt eim moch|gersos, melde jic allem bän 
Fruchten ⸗ und Kunftmebl: Handlung in der Gterngafe, |teued Bett jebr billig zu [lichen Arbeiten teht, woitulı 
4686 2b) vormals I. Walter. verfaufem, foglei einen Dienft, N&G.& 








Pr Drud ach Berion won Binpttat-Mamer in Bürburg. 


wre - n ’ x Hi ri usıs. ob ar land air sd y 
vzburger Stadi- und Landbote. 

} g ’ = 1 “ In. $ 7 ‚+ 

b es un Wärzburg- Ausbaqh · Münden. 

Bi t von Hrantfurt: Sour 2 U ZEN‘ AR J —— —————— som 

‚10030 Bam Reh Tau } j. re: 858 u.Tn.. ‚ Abb. 

Renee —— 

— 4 a 6 — 









——— us „y Wäripitg-seüeikeg 
w. AU WM. üb mb abgengnag Deiderdırg: Ednei 8 
L 15 9. Borm n.80 RK —— 
afunmft von Bamberg: Sqnellz. 6 I, Nadıtö, 5 U. 15 R, frlh,., 101. BO Mm, 
— tr ge 
and 8 UL 15 M a 









a MENU eg 1 — = ä M: Übchbe. Kerl : 7 
30. — — 4 he A viert 5 —F 

Wach, unt 97. 27.9; Nadie, 

* * — Aruderg 44 re: u Güterzüge 7 U, Ip DL: UBBA u. 18 U, Rate. 
4 nad ao ha su. Mn > — re us ** an eh Abbe, 
ade Bi. 19 Win Mr unb 9.1 5 Min im Miltenberg 5 IL 26 IR, MbbR, Cu 
‚ua ‚9 U Bomn., 5 U. 40 Made. Beenden hai 





4 255. Freitag den 25, Wktober 1867 ea 


Das nene WVebrgefeb.  (Fortiegung.) Ueber] Alterötlaffe fatt; nach demſelben Pan veribeilt ber 
Unssebung ‚beitiwumt das -neme Weurgeieh Folgendes: Zur ——— all den Kreis en — 
änsung ded. Rehenben Geered findet aljädrlig eine Audhen, auf " einzelnen” — Aushebung 
„fait, zu, welchen Zwede die Diftcittd. Verwaltungs behörben —* lich, in bet de am 15 Mi De’ Re 
ber el am 15. Nanuar mit der Heihiellung ber Stamm utirungäraty, beftinint' _f I Bett. beii Tag DER 
am .ber im ihrem Beziite mohnenden MWehrpflihtigen * bei | Rreid» Aushebungsneidhäfttd, weldes im ber Hegel nn 
nen:baben. Dielelben find 8 Zage ‚jur Eirfist aller Be: ungsfige, vor, fib. gebt, doð 10 aud andere ( 
Higtem Öffentlich aufzulegen. Reclamationen find Inmerbalb 3 Rationen) hie befi erben Bor ben Mekruti 
bie Termines anzuhringen, worauf verenjtaig find nur biejenigen waitigen behufd abermiliger 
ger durch die. Diftrikts Berwaltungsbehörbe erfolgt. fuhung und Mefund gu berufen, beten Tau Hfat nah d 
dieje Beieibung, feht innerhalb 8 Tagen die Beichwerbe | Ergebniß der Besirksauchedung zwäfelhaft it; den üAbtigen 
die Rreiöregierung zu. Die für den Amtsbezirk jeder Dt- | Pfliitigen bleibt das Erichrinen freigefellt, Der Wefrutivungs» 
—— zu bilgende Weztıts Aushebungs·rath ſpricht im öffentlicher Sigung die Dienhfahtgteit ber Pflich⸗ 
behebt aus bem RKommanbaktten bes Landwehr Jtisen, ſowie deren Befähigung zu den Speylalwaffen oderiberen 
ons ju befien Bezirk ber Aushebungsbeziut gehört, als | Miritärdienft: Untauglichteit aus un» enticheioet endgiltig über 
arem und bem vorſtande ober einem anberen Beamten |vie erhobenen I5 auf Befreiung; die Geſuche um Ver⸗ 
" #8. Berwaltungsbehörde, ald permanenten Mitgliedern, fiegung in die 2. Klaſſe ber Eriagmannidaft, die Worierdung 
ww. für bie — and einem usihuf der Nichtäreitbaren und bie Unmwürbigfeit zum Waffı ndienfle, 
1 5. @emeinbenorhebeın oder Benolmäctigten mit beratben» [hierauf erfolgt Die Zutheilung der Kontingente für die 
« Stimme, Hilitär« und ein Siollarıt werben ber Kom: | Armee und die Erjafmannihaft I. Rlaffe nad) der Loos · Rum» 
fon beigegeben. Kor der Hushebungsfommiiften haben am|mern Reihe. Die Kreimiligen merden dem Kontinente i 
Bad mit Ausnahme ber bereits in der Armeef Heimarh zu gmt gerechnet, Adgänge an dieſem Kontingente 
— *— 93 und ber. zum einjährigen reimilisen» [durd andere Aushebungs Beziife des Nreiies zu deden. Die 
nfle * ſſenen, alle — zu erſcheinen. Das zum Dienſte ber Armee beftimmten Pflichtigen einſchließlich der 
& hä beginnt mit dem Kooien und Mefien; ei’ fagmannihaften I. und II Klafje find fpäteflens am 4. 
auicen ber Looänummern if unftattbaft. Das Minimalmaf Dltover Veb Aushebungsjahres für ihre gefammte Dienftpflicht 
“die zum Waffenbienft Tauglihen betränt 5’ 4“ 6” en ri in der aftiven Armee, Relerre umd Landwehr zu beeidigen. Mit 
wdezimalmak. gran bie ärztliche Unterfucfung und Ber Iniefer Beeidigung treten die ’Prlichtigen in die Armee ein. Die 
ubfafjwng Aber die Diemfifähizfeit und bie Gelude um Be: I Dienftzeit der Niptireitdaren und Waffendienſtunwürdigen de 
iuma von der Militärpfliht und um Verſetung in die Eriah: Iginnt bereit6 an dem Tag, an welchen fie mit Beſchiuß des 
mnicaft 2. Klaſſe. Die Verhandlung ift Sfenlid, Wegen — —— ⏑ — —— diefer Kategerie zugewieſen werben. 
inbermaß , wädlichteit ‚ober heilbaver eit erfolgt Bei jenen Pflichtigen, welche zur Zeit der — ihrer 
über das Beyirts-Aushebungsgeihäft 4 Alieretlaſe wegeit eine® Berdrechens oder Vergehens in Unrer⸗ 
en Berhanbiungen werden ſpaäleſſens bis 81, März berfiuchung oder in Strafbaft fi befinden, dann bei jenen welche 
vorgelegt. Beſor gung des Kreis: Ausbebungs- in einer Bolize-Ainftalt verwahrt find, bat die Einreihung, die 
häftes wird ein Relc rath nebilbet ans einem Brigade: | Waffendienftwürdigfeit vorausgefegt, erft dann eimgutreten, wenn 
seral als zwei Staboffizieren und zwei Rollegial: | vie Ünterſuchung beendigt oder die Entlaffung aus dem Verhafts- 
tgliebern ber rang benen * Unterfuhung und oder Berwahrungsorte erfolgt if. (FKortf. F) 
Ben > körperlihen Brauchbar 
—* a —— —— —52— 
gör . 6 
Be enabebungs- Sun beiten in legter g = — Bloveny 23, Dft. Die heutige Opinioneꝰ f reibt: 
5 Ber lungen und Entiheibungen ber ® us ungs | Garibaldi. it in Foligno angelommen, wo ihm bie Fortiefung 
henitkon. Staatöregierung Rallt Gäbrlid bie Zahl 9 der Reiſe unterſagt murbe, 
e Ergänzung bes Kar e8 ‚nötbigen Mannida Paris, 23. Dkt. Wie die „Patrie* melbet, werben 
id Ipricht bie Größe ; t8 aus, welches bieram je 


die in Toulon befindlichen Truppen. nit in ihre früheren Gar⸗ 
pesirt überhaupt umb fpeziell zu ben verichiebemen|niionen zurüdtehren, fondern ein Lager bei Töulon beziehen. 
er 
net n Atalien: 
x handenen Anzahl von 7 — ber‘ —2 Ma dennen ‘gelernt und Frantreich ſeinen Willen 
—* 
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' 


au erfennen gegeben, bie Garibaldiſ 

fommen zu lafien, bemgemäß —** ie 
Anwerbungen und babe eine ſtrenge Ueberwachung ber Gränze 
eintreten lafien. Der „Moniteur“ nt binzu: Die Haltung ber 
römiign WBenöllerung habe vie Falſchheit ver Be —— 
ber revolutionären Preſſe bewieſen, bau beim erſten Angriffe 
ber Actionapartei eine Inſurrection in Rom entſtehen würde, 

— 23. Oktober. Eine römiſche Commiſſion“ 
IR auf dem Wege hiecher, um die Intervention des Königs zu 
erbitten. Durando zögert noch, das ihm angetragene Portefeuille 
des Innern zu übernehmen Das bisherige Minifterium bat 
feine amtliche Thätigfeit noch nicht eingeftellt. 

Berlin, 24. Oft. In der heutigen Kreuntg.“ wird 
offici-U ertlärt werben, daß bie preußiſche Regierung ihre Ge: 
fandten in Münden und Stuttgart angemwiefen habe, bie Zoll: 
vereinsvertrage von 1855 am 31. Dftober zu kündigen, wenn 
bis dabin ber neue Zollvereinsvertrag vom 8. Juli d. J. in 
Münden nicht fihergeftelt und, in Stuttgart nicht jeder Zwei 
fel beleitigt jei, daß ber Barantievertrag vom 13. Auguf 1866, 
welchen der König von Württemberg ohne Vorbehalt ratificiıt 
Hat, anfredt erhalten bleibt. 

München, 24. Dft. Im Ausihuß der Reichsräthe 
wurden beute die HYollvereinsverträge mit 9 gegen 1 Stimme 

v. Harleg) abgelehnt, Während ber Eigung liefen viele Städte: 
en un Annahme ein, (#3) 


aaren nit anf 





TZagetneuigfeitenm 


Erledigt: Die ärztliche Stelle zu Schönfee, k. Bezirksamté 
Reunburg v. W, mit welcher ein jährlicher Sufentations:- Gehalt 
von 400 fl. aus Kreisfonds, ſowie die Bewilligung zur Führung 
einer Dispenfir- Anitalı verbumden ift, wobei zugleich bemerft 
wird, daß fi in einem Umfreife von 3 bis 5 Stunden um 
Schönfee fein praftifher Aryt befindet, der von Schönfee aus 
ärztlich zu ** Diſtritt 30 Ortſchaften mit ohngefähr 8000 
Einwohner zähle, daß vie Lebensmittel in Schönfee gut und billig 
find, und daß zur Zeit dort 2 feleft für einen verheiratheten Arzt 
geeignete Wohnungen vorhanden find. 

Deifrutl. Citung det Stadtmagiftratse Wär; 
burg vom 22. Oftober 1867. (Säluß.) Die Bau 
geſuche des Rleiverhändlers Nikolaus Gödel, 1. Difir. Nr. 
und des Schneinemeggerd Yılob Weißbeder, 5. Diſtr. Nr. 114 
werben genehmigt. Zwei weitere Baugefuhe wurden abichlä ji, 
beſchieden. — Der Befiker eines Steinbruches wurbe aufgefordert, 
bie zur Berhätung von Unzlädsfällen erſorderlichen Sicherungs 
wmahregeln vorzulehren. 

Dem Rehtsconcipienten Bulao Breitung 3. 8. in Ansbach 
wurde die Ueberfiedlung hieher und bie Verehelihungs: Erlanb: 
niß mit Marg. Schmitt von bier ertheilt. Dem Leonhard Meifter 
von Uffenheim wurde die Ueberſiedlungs⸗Erlaubniß nebit einer 
Häfner Goncefton erteilt. Julius Langsdorf von Solingen 
erhielt die Jaſaſſen Annahme und bie Berehelihungs- Erlaubniß 
mit Franıista Schaller von bier. Ludwig Säulhöfer erhielt 
bie Inſaſſen · Annahme als rn heine und bie Berehelich 

%.Erlaubnig mit Peppi Theilpeimer von Dittenheim. Ein 
Seus um Verleihung einer weiteren Droflennummer wurde 
abgewieſen. Maria Emalo erhielt eine Liceng zum Produkten⸗ 
und Kleinholzhondel. Sophie Rüttger von Sulzbad erhielt eine 
BProduftenhandelslicenz. 

Mehrere Produftionsgefuhe für bie Mlerheiligen: Mefie 
werben genehmigt. — Eine arbeitsihene Mannsperfon von bier 
erhält die Auflage zum Arbeitseintritt bei —— Straf: 
einſchreitung. — Üine Weibsperfon erhält bie Wuflage, 
ihre Subfitenzmittel nachjmmweilen, wibrigens fie von bier aus: 
gewiejen wir. 


* Würyburg, den 24. Ditober. Die intereffanten Ab: 
hanblungen über die Düſſeldorfer Gemälde » Ballerie, welche 
voriges Jahr in der Allgemeinen Beitung veröffentlicht wurden, 
find jept bei 5. U. Julien babier als Dradicrift erſchienen. 
Der Berfafler, Herr von Scharf: Rein, hat biejelben 
mit einem. Bor- und Nachworte verjehen, welde nicht ser: 
fehlen werden einige Senfation zu erregen. 


Unie . Sr. 
PR A za Hr. Biſchof iſt geflern vom Fuld wieder hier 


(Stadtthheater. v8 feit vielen t 
mehr gehörte Oper "Sole und e —— — — 


dem leider nicht l likum einen ſeltenen 
ung den ee een Desitte —— 
größte ©: 


werben, daß auf das Einfiwuiren ber D 
verwendet worden wat umd and bei vet Aufführung gehe 
fiptlihe Bereben hervortrat, das Beite zu leihen. Die 
thien waren mit ben beſten Kräften befegt, welche in 
Wetteifer fi bemühten, das Werk in ihönfer Weiſe pur 
tung zu bringen; gleiches läßt ſich auch vom te bi 
Es war eine Borflellung, die jelhft ben rigsrofeften & 
befriedigen mußte, und wird hoffentli bie Oper redt 
wiebergolt werben. — Morgen ſindet bie letzte Borelun 
Bunderfontaine, und zwar jum Benefize ber Berfertiger 
felben der HH. Mechaniler Petſch und Brösler lat. Dash 
volle Werk hat Hets den mwonlverbienten Beifall gefunden z 
das Publikum denjenizen, welche ihm durch beffen Vorſte 
fo manchen Genus bereiteten, durch freundiiche Theilnahn 
ihrer Beuefizeoorſtelluug die gebübrende Anerkennung zola 
Die ſtäͤdtiſchen Eollegien, fowie der Babrik-, Handels: 
Gewerberath von Shmweinfurt haben eine Adrefie an € 
Ereellenz den Regierungs Präfidenten unferes Kreiſes, Freil 
von ZuRhein, gerichtet, in welcher fie ihre Freude über den 
ſchluß der Kammer der Abgeordneten bezüglich der Zoll 
ausdrüden, zugleich aber, da fie vernommen, daß die Rus 
der Reichsräthe denſelben ihre Zuftimmung zu verweigern 
denfe, ſich in die größte Beunrubigung gefegt erflären, nac 
ihnen die Sprengung des Zollverein® zeritörender für die © 
fahrt des Kreiſes und des ganzen Landes erſcheine, als cin 
übergebender Krieg geweien war. In vieler Angſt, beißt ı 
der Adreſſe, erinnern wir ums aber, daß Ew. Ercellen, Vorf 
ja Vater unferes Kreiſes find, und in Anerfennung umd d 
Digung der ſchweren Schäpigungen unferer und des ganzen Ar 
Interefien, welche eine auch nur furge Zeit andausenk | 
jögerung der Zuftimmung oder gar eine Ablehnung der: 
unabweisbar veranlaflen würde, gewiß Ihren gangen in 
maßgebenden Kreiſen unbedingt enticheidenden Einfluß anne 
werden, um den Verträgen die Genchmigung der hohen Rus 
zu fihern. Sind nun auch wir Untergeichnete, Die wir dien 
liche Sorgfalt Ew. Ercellenz für ihre Kreisangehörigen feit 3a 
kennen zu lernen Gelegenheit hatten, dieſer Ileberzeugung 
find es doch nicht Alle diejenigen, deren -Intereffen yu vr 
wir berufen find. Diefe in der ohnedies ſorgeſchweren Fri 


08] Zeit von noch größerer Beunruhigung zu befreien, wage! 


hieducch die ehrerbietigfte Bitte: „Em. Ercellenz wolle in. 
terefie ded Ihnen unterftellten Regierungsbezirks umd int 
ders unſerer Stadt geneigteft dayin wirlen, daß ben Berti 
über die Fortdauer des Zol- und Handeldvereind die Zufiam 
der hohen Kammer der Reichsräthe au Theil werde.“ GS 
Schritte find von Aihaffendurg, Kigingen, Markibreit und 9 
tenderg geliehen; der Handelscath unjerer Stadt bat beitiel 
eine eigene Deputation an Ge. Ercellenı den Herrn Regie® 
Bräfidenten abjuordnen, um demfelben die betreffende Adich 
überreihen und um Bevorwortung derſelben au bitten, Die? 
* (Geflügelmarkt in Schweinfurt.) Sicheren Nadri 
vafelge werben den am kommenden Mittwoch ben 30. Ü 
Schweinfurt fattfindenden Beflägelmarkt mehrere reron 
Züchter mit feinem Beflügel beinden, weßhalb wir nicht e 
aſſen wollen, Liebhaber hierauf aufmerkſam zu maden 
In Schweinfurt wurde der Beginn bir Meinldt a 
4. November feitseieht.. = 
Aſcheffenburg, 24. Oktober. Wir haben u. 
Monaten die Mittheilung gebracht, daß der Sehn des kin 
meifterd in der biefigen Buntpapier - Aftiengeiellihalt ° 
werde. Es wurden damald alle möglichen Recherchen 
und unter Anderem auch die Möglichkeit, daß ber * 
eine der tiefen Kalfgruben, worin das Leimleder präpartt 
gefallen fein könne, in's Auge gefaßt und darin ‚nahe 
peut nun bei aufälligem gämlihem Entleeren je 
Arube fand ſich ganı am Boden ver Leichnam bed un 2% 
Knaben. (Aſch * 
Kigaffenburg, 24. Dit. Der biefine Gum), 
Bewerberath beabfitigt, auf u Frag Beige an * 
Reichs rathe kammer die Bitte zu en, den von der 7 
der Abgeordneten angenommenen Werträgen, bie Zoll 
beisnechälieife betreffend, auch ihrerjeits ihre * 
geben. 
Münden, 23. Di. Das Beiſpiel bes > 
meinbe- 6ollegiums, bas fein Botum einftimmig für 


— 


— an —— 


ıng des Zollvereins abgab, wird won ben Gemeinbevertrets 
m ber nbften. Etäpte Bayerns nachgeahmt; zugleich 
be überall gleihmäßig beſe 

it für ihre Haltung in dieſer Frage auszuſprechen umb bie 
hörathlammer zu bilten umd zu brängen, bem Bei 
ten Rammer beizutreten. Auch das Münchener Gemeinde: 
eglum will ſich dieſem Zuge auſchließen. 

Münden, 24. Ok. Der Geſehentwurf über bie Ablös- 
feit der noch beftchenden, auf Grund und Boden oder aut 
werbsreätitäten laftenden gewerblichen Ehehaftreichnifie wurde, 

tie Hofim Korr. berichtet, vom Miniſterraih der Berathung 
erftellte und ftebt Die Vorlage dieſes Gefepeniwurfes an den 
enmwärtig verfammelten Landtag in nächſter Ausfiht. Rach 
eiben Korreſpondenz jollte im dem gefuigen Minitterrath unter 
erm der Gelegeniwurf über die Errichtung eined Verwaltungs: 
chtohofes zur Berathung fommen. 

Baden:Baben, 23. Oltbr. Huf das Behimmtelle ver⸗ 
st, König Wühelm babe bei ber geftrigen Begegnung in Dos 
Gelegenheit erarifien, ben Kalfer fanımt Vrübern und dım 
hötanzler einzuladen, auf ber Rüdteiſe Berlin zu berübren. 


Aus Coburg erhält die „H 2." folgende Mittbeilung: 
er am bdertigen Hefiheater engagirte Tenorift Julius Reei 
‚ vor wenigen Tagen — ſo erzählt das Gerücht — im Bafıhof 
yotel Leuthäufer* dabier mit einigem preußifchen Offizieren beim 
aſe Wein, als man ihn beflürmie, doch ein Lieschen zum Beften 
geben. Reet wollte ih — warum weiß man nicht — hierzu 
jt verfichen, was einem der Herren Offiziere veranlaßte, ibn 
a Gegenfand von Wigen zu machen. Der Eänger verbat 
> Died, und als troptem ter Offizier feiner Zunge nicht Halt 
sieten -fonnte, forderte ihm der beleitigte Mann in ernfter Weife. 
er Difigier fol num eine laute Sache aufgeſchlagen und dem 
noriſten in noch beißenderer Weiſe erklärt hoben, er ſchlage 
mit keinem Schauſpieler.“ Gin Schlag in's Geſicht von 
iten ded Saͤngers, fol die Antwort geweſen ſein. Der Ge 
lagene zog den Degen, Reer zu ducchboheen, die übrigen Bäfte 
fen m wiſchen bie Etreitenden und entfernten Reer durch 
tlihe Zurede. Man ift auf den weiteren Berlauf geipannı, 
der Vorgang viel Auffehen erregt.“ 

Die Noyal Bant in Liverpool hat mit 4 MIT. Pf. Et. 
e Zahlungen eingefleft. 


Deutſchland. 


Baden. Rarlsrube, 23. Olt. Die erſte Kammer ger 
jmigte einfiimmig ben Bollvertreg, den Ealzabgabevertrag, 
tr Gefegentwurf über die Zoll: Parlaments: Wahlen und ben 
lanyverträg mit Preußen. 


Ausland 


Fraukreich. Baris, 22. Di. Das Tuilerien Gabinet 
: bas mit großem Geräuich gezogene Schwert wieder in bie 
jeide giſtedt. Man = bafür, daß das Eäbelgerafjel bes 
‚egäminifteriums um je tömender, und bie Sprache ber offi: 
len und Mg ——— um fo geharniſchler fein müſſe, 
die franzäfiige Politik ſeit per langer Zeit Ach keines Er» 
98 hatie ruhmen lönmen. Diefer Umfiand darf nicht oufier 
jt gelafjen werben, wenn man ben Hergang ber Dinge richtin 
{ag er will. Ea ſol damit nur itet ſein, daß alles 
e bie war, und daß Fraufreih in keinem Fall einen 
merzug unternommen haben würbe. (Allg. Ztg.) 
Des franjöoſiſche Ultimatum, welches Viltor Emanuel an: 
wmmen, umfaht vach ber „France“ 
formelle Verpflichtung, den garibalb 
ieten; 2. unmittelbare Schließung und Hufbeung aller 
zbebureau’s, und 3, Erlaß einer Prokiamation des Könige 
tor durch welde ben Italienern bie Bfichten gegen 
eigenes und bie Achtung ber eingegangenen Berbind: 
‚teiten ind Gedächtniß zurflidgerufen werben follen. 


’ 


hen Schaaren Helt zu 





Wörfenbericht. Frankfurt, 24 Dübr. Die Börfr 
kehrte im id auf bie italienifchen Wirren, bie immer no 
igen Spielraum zu Gomjefturen frei laſſen, in ſeſter Haltung. 
s be abite Courſe voatiren wir: 1682er aurilan. dom: 
., Rational 511/,, neue 35⸗ 682⸗ 
euerfteie Metalliques 45°/,, A1/,9/, Metalligunes ——, 186081 
ie 66%, 1664er Looe i—, 1 


Bößer Looſe 119, 
ntaltien 642, 6reditaltien 1646'/,, Gtaatsbahn- Aktien 


beſchloſſen, ber zweiten Rammer ben | 26 
chluß ber! 4% 


*8** brei Puulte: 1.J vermieth 


2233 — 2221/, — b — — Lombarben 
—, —A Gl), Rational: Sonvons 28. 
L h FRE. 2. bn — 41/,0/, Württemberger 
44/20, Bayeriihe 92%/,, 9%, Bayeriihe 100—, 
erlihe Prämien: Anleihe 96%. 41.0, Wadiiäie 
Raflauer ‚ ww,  Raffauer 86'/,, 
79, Dfibaan 1174/,, — 
1as2 arbahn Ludwiasbahn 
Li ». Mohfel auf Wien 95%. — 
Mbenbs & Uhr. In der Effeltenfncietät wurden Defterreidh. 
Srebitakticn zu 165%, —166 ” u. Br. 1860er Loofe 661/, 
Steuerfreie 43%, bey. u. G. Gtaatibahnaktien 2231/,— 1 m A 


137, 
a, 


— — 


9%, _ fa 


3 Kae, Fr 
ranffurter Bant — 
Darm. 


& 
196— 


⸗ 


bez. Eugl. Metalliqus —— u. G. 188%r Amerikaner 
Bonds per ult.741/, bey. u. Br Fon bei belebtem Unfape in 
Syaatäbahı., 


Berantwortliger Redakteur: Fr. Braud. 





Im Berlage ver Lindauer’ihen Buchhandlung in München 
ericheint fo eben in 10 Lieferungen von 4 Bogen & 18 fr. ein 
für unfere vaterländifche Gefchichte, insbelondere die der Stadt 
Münden fehr intereffante® und durch feinen Inhalt auch für 
Jedermann anzichendes Werf unter dem Titel, Mündmer Stabt- 
buch, geiichtlie Bilder aus dem alten Münden von Joſ 
Maria Mayer, E Ober: Appellationsgerichts » Sekretär. t6 
find 3 Lieferungen erfdienen und wird im Zwiſchenraume von 
böchftens 3 zu 3 Wochen eine ſolche ericheinen. Dem Berfafler war 
ed darum zu ihun, ein Bolföbuch im wahren Sinne des Wor⸗ 
tes zu liefen, welches neben Unterhaltung und Belchrung den 
Sinn für Religien und Baterlandsliebe zu erheben u. zu fräftigen 
verfieht, und er hat dieß in beiter Weife erfüllt. Der legten 
Liefaung wird außerdem eine Anficht von München nach einem 
alten Holzſchnitte vom Jahre 1590 gratis beigegeben werben. 

Eredit-Genofienfhaft. 


.  iesehäfts-Abschlüsse pro 1866. 
Darmftabt. Mitglieder 2 Lorjanfie 78977 fl. Divibenbe 8%, 
Fulda Mitgl. 323, Borſch. ee | Div. 13149. 


. Bitge 644, Rorfä,. 9,969718 I 
Fıff.a. — 2 A 2481101 Hi { Din. 7%. 





anau. Mitgl. 421, Vorſch. 304055 
je 8 —— ori 108648 Re 
zomm, . P ’ 
img nn Aus | Bi. 18% 
esbaben. Ditgl. 1768, : 
Umfah im ae. x 1033001 fl. | Div. 10%. 
” 4663 30) Kine geübte Mo 
Hamburger Bruftzuder, in 2 — —— 


ſtiſche Waate, empfeblt 
4799 3a] Ber — 


4815) ine bereits noch neue 
gibts (Berthob’ige Conſtruk⸗ 
tion mit 10 Klappen) iſt zu ver- 
—— Semmelöfitaße Nr. 71, 


4821) Sm der Nähe des Mark 


Putzgeſchäfte und kann gleich 
eintreten. Die beſten Gmpfehl- 
angen fliehen zur Seite, Näbe- 
res auf franfirte Anfragen G. 
B. 109 poste restante Frant⸗ 
furt a / M. 


4642 30) Ein LSokal, par⸗ 
terre, aus 6 bis 7 Räumen bes 





te#, Pommersgaſſe Nr. 275, iftfftebend, worunter womdglih 4 
eine heizbare Schlafftelle zujaröhere, geeignet zur Einricht. 
en, ung eines chemiſchen LZabora, 


t , wirb geſucht. 
476226) In der Nähe bes 
MRartte werben 3 ummöblittel _ nr im Der Erp. 
Bimmer und kleine Küche au 
miethen geſucht. Gefällige Dt. 
jerten nimmt- bie Erpebition d. 
Blattes entgenen. 


4741 2b) Es wirb eim folibes 
Mädchen geſucht umb kann 
ſogleich eintreten. 5. Landvogt 
am neuen Bahnhof. 


4641 Es find 3 möblirte Zim⸗ 


46683) Im Sabnenbof 
Mr. 3410 ift ein noc 
neued Bett ſehr billig zu 
verkaufen. 





4743 3%) Ein mod) ganz neues 
Bett ift um fehr billigen Preis 
zu verlarfen. Hoffpitaugıffe, 5. 
Diftr, Jir. 180, ber 2 Etienem, 


mer ſogleich billig zu vermietben. 4746) Eine Zimmerhi 
Mühen in der Ga oeaufen Mapa (6 


ift zu verlaufen. Rah. Erp. (2b 



















Empfehlung, 
Die beginnehde W inter-Saison gibt bhs Veranlassung, 
dem geehrten musikalischen Publikum unsere Musika- 
Men-Leihanstalt zu empfehlen, und zur Benützung‘ der- 
selben höflichst einzuladen. Treu unserem Grundsatze, 
den Wünschen unserer verehrlichen Abonnenten immer 
o viel als möglich Bechnung zu tragen, haben wir die- 
Kine wieder mit den beliebtesten, gediegensten, sowohl 
dlassischen als modernen Compositionen vermehrt, so dass 
sie bereits an 55000 Numern zählt. 
"Zugleich empfehlen wir auch unsere Bücher-Leihanstalt, 
in welcher wie unsern verebrlichen Kunden bekannt ist, 
is jetzt immer das Beste und Interessanteste zu finden 
"War, und die, gleichfalls fortwähreud durch die neuesten 
"Werke der beliebtesten Schriftsteller der deutschen, fran- 
‘zösischen und englischen Literatur bereichert, die grösste 
‚Auswahl bietet 
—— Ueber beide Institute sind vollständige Kataloge 


YVuzeiges 
Knaben, bie im Offober 1868 die Hufe 

erfte Lateinflaffe zu beleben haben, en 'täg 

richt im allen jur Aufnehme erforberli Lehrg 

Anfang Montag ben 4 November. Anmeldungen 

fI—1 Uhr, obere Johannitergafie, Dir. 4 Mr. 19 

3b) H.J 















wollene, feidene und baummollene Unt 
Unterhofen, Strümpfe und Soden emp 
alten Qualitäten zu billigen Preiſen 

Gar! Bo 


ranzöfiihe Nothweine: 
—— 


vorräthig. 

a Barth’sche Musikalienhandlung | dan 

e’ in Würzburg. Borbeauz Medpe ” 

2 Stahel'jge Bud: und Runith aan A. "nn ne 

Ja ’ihe Buch: und Kunſthand u „ un 

“ 3 t: e L ib t = scan Sanjac a 22 
eg er Leibar; Burgunder Aral, ger 

no h ; rn = 

oder 500 der: beften —— gegen 145] emp eb * 
2 Krankheiten der Menſchen, 5645 6) Anton 





















ala: ; Hufen, Schnupfen, ‚Ronfmeh, Gholero, Magenihmäche, 
äure, Ma enkframpf, Diarrhde, Hämorrhoiden, . 
ttäger Stublging, Sicht, Röeumatismus, Engbrüftig: 
——— enverholtung, Brtes und 


Unterzeichneter <mpfleblt Fein 
ächt. filberplattirten W ie 
en Ehinafilberne ©, —— 








Würmer, Hyferie, Kolit, veneriiche Kronkbeuen, Strophel 1 Hrzeher 
und Augenfrankbeit , Ohnmacht, ,‚ Obzenjaufen, Taub⸗ — — euefte in Br Kal 
heit, 0 & Ina uttandichläge. Bifiae für orhange ze. 2c. zu Mg 
Dayı bie gi bertjäbrige fl erfeihen, über bie] Di igen reifen. > — 
, Bunnetträfte des tahtıt — Del Hiufeland's 7840 f DM. Mainbart im Kürſch 


Haus- & Reisebibliothek. Trees 54 kr. 
‚gm diefem mit 8 ifall aufgenommenen Buche findet Jeder: 
mann Ratb und Belehrung bei verfommenren Krankheiten. (2a 


Für jegine Saifon erlauve ih mir, einem geebrten Publi, 
um zur ergebemnen Anſeige au bringen, daß mein Lager in 
ertigen Serrnkleidern aller Art, old aud einer großen 

wahl der neueften Stoffe auf das reichhaltigfie affortirt ift. 
Zugleih habe ich eine große Auswahl Hiuderanzügen in 
allen Größen und Façons vorrätbig, und empfehle ſolche unter 
ufierung möglichſt billiger Preife, zur gefäligen Anfiht und 


®, 
FE Yu habe ich eine große Parthie Gerrubemden zu 1fl. 
97 tr. per Stüd. ' } 
Kleidermagazin J. B. Schmidt. 
8a] Eihborngafle, 2. Dift. Ar. 360. 


Betanntmachung. 
In ber Concursſache bes Adam Ricola er verfleigert 
der E. Rotar Grimm in Folge Verfügung des k. Bezirksgerichts 
a; 3 wieberholt am 

ienstag den 29. Oftober Borm. 10 Uhr 
auf-feiner Amtslauzlei das Anmweien im 1. Difr, Pl.⸗Nr. 5343 
u 445 Dez. und Pl.⸗Nr. 5342ab zu 1,070 De, Ader im 
Grombühl mit neu erbautem Wohnhanie, Rebengebäude und 
Garten, im Shägungswerthe von 11500 fl., unter den bereits 
bekannten Bedingungen gegen Zahlung innerhalb 4 Wochen. 
af Bemerkt wird, daß der Zuſchlag ohne Rückſicht auf bie Tape 


olnt. 
Würzburg, ben 4. Scptember 1867, 
Eyffel, Not, Bermeier. (2b 


Getreide-Bäce, 


einen halben Schäffel, ſowie ein halbes Malter vollkommen 


Petroleum pr. Maas 18 fr, 
Solaröl 7 „ 16 kr. 
Lie roin 7) 7, 24 kr. 


in prima Waare bei 4 
Peter Eisfeld 
Zellerſtraße. 


Jagdliebhabern 
empfehle ich Lefaucheux Patron⸗eniulſen von @enelot if 
Raliber 16, Prima à fl. 23'/,, Secunda & fl. 19%, pe 
ſowie alle übrigen Kaliber Ladepfropfen zu Äuperk ® 
Vreifen unter Garantie untadelhafter Waare. 

Heinr. Bernhard, 
2646 f) gr. Hirchgraben 3 im Frankfurt # 


Wildprets ⸗Verpachtung 
Dienstag den 29. d. M. früh 10 ME 
wirb im biefigem Mmtölofale das anf dem Treibjagd@# 
viere Wieſentheid und Nimbadh pro 1867/68 ge 
Wild an dem Meiſtbietenden öffentlidy verpadhtet, WORT 


einlabet 
Bir ent eib, ben 18. Dltober 1867. 
Gräfli 


von Schönborn’jches Domänen 
Wiensr. — 


Buchbinder Amberg, HM 


Wäfche «Zeichnen Stempel mit 2 ® ai 
3 4594] Ein tüchtiger beutjgen@ehdäten 


altend, empfiehlt (ab Wurftlergehilfe, felbit-|tionirte findet 
8. Schirber. Tftändiger Hebel, ber | aftes —ã 
Photographlerakımen bei J. 8. Brenner, hhon in größeren nord⸗Schweden. h 





eh e 


N 





‚Pi singt, 
ee 


JH) 


Peter GEisfelder, 
Zellerſtraße. 


Borräthig in der AStaneVſchen Buch⸗ und Kunſthandlung 
a Würzburg if: 


Die 
Kranktbeiten der Leber 
| nnd 
die Rorpulen;. 
Atumg » Beil tt derer Berü 
Zweiter Beittad Fur“ SHetehflele don 
Dr. H. Rheinwald. 


Beeis kr, 
Nah Hus eo — 39 ir. (24 


Verkauf alter Alten. 


Zufolge Hohen Auftrags bes k. Regierungs  Präfibiumd 


Mittwoch den 30. Dftober Ifd. Jrs. 
Bormittags 10 Ubr 
heiläufig 125 Gentner utte Akten unter der Bebingumg der Ein: 
ng von der unterjertigten Negieverwaltung Öffentlich ver: 


Bekannutma ung. 
— Be ride 
ua en u 5 
— 19 Iandperiättigen Buftudge zufolge Im ürefatiende 
„Ar! rn " n#hn ) 
Mitiwoch den 4. Dezember lfd. Zus. 
rer Rachmittass 3 Uhr 
—— alt Heben ebäubde ei —53 F 
535 arzahlung * uner ben wm Tagfapıt u: 
annt negeben werdenden Bebinguiden. l 


Königähofen, den 92. Dftober 1867. 
Neuß, k Notar. 


In der Naht vom 13. auf 14. I. Mts murbe aus bem 
offenen Stalle des Hauſes 4. Diſt. Nr. 212 ein Mantel von 
ounfelblauem Tuch mit ſchwarzen überiponnenen Knöpfen und 
ſchwarzem wollenen Futter, dann eim bunlelblauer, weiß ges 
blüämter leinener Bettäserzug_unb_ein Leintuch F, R. gezeichnet, 
ferner ein Ropilifienüberma entwendet. 

In. der nom 1.—10. d. Mts. entlam aus bem Haufe 
%, D. Nr. 188 ein Dienftbuch lautend auf Marie Hamann, 19 


a 1 Dltobtr 1867. 


Dir Vertreter der Staatsanmaltihaft am k. Stadtgerichte. 
Ehrenftied. 


— — — — — — — — — — — — — — 
Bekanntmachnug. 

In einem wohlhabenden Drte nabe an einem Landftädtchen, 
in ber Nähe Würgburg’s, ift ein aut rentables Wirthihafts- 
Anmweien mit neuerbautem Haufe, Echeuer, Stallung und Hof» 
raum u — — Aud find cirea 12 Morgen ber beſten 


„_ Bbnsett wird neh, daß Ach in dem Drte nad) fein Mehger 
befindet und könnte dieſes Geſchäft dabei mit beftem Erfolg be- 
trieben werben. Rab. im der Exveb. b. BL (4739 3b 


























Bürzburg, den 21. Oltober 1867. 
Königliche Regierungs-Regie-Brrwalfung, 
, Wein mer, ' j 4 





Waſſerhelles Petroleum und prima 
Splaröl e Korea 













7 Gefell 
3. A. Braunwart, | Lämpchen Grbeiterung 
j Stearinftumpen Montes, ven 28. ds. Wk 
66] Sterngaſſe. — ber@räbe: — Mopntag, den 28. be. Nis 


Mechnungsabichluß und 
Uusichupwabl, wozu bie 
99. Mitalieder erſucht werben, 
puntt 8 Uhr im Lokale au er» 
iheinen. Ein Richterſcheinen 
ohne nenügenben ®rund bat fi 
eine Rüge puuſchreiben. 
477322) Der Ausf, 


Gaftbaus jur 


blauen Glocke. 
Morgen Samstag 


2 


6000 Il. ; 
auf 2 Haus dahier ausın- 
3.3 Wanj. 


Fran; Hußla. 


1783) Speffarter Gebirgs⸗ 
honig in Roſen, ſowie gerei⸗ 
niat, werben Beilellungen an⸗ 
nommen im Produkten⸗ 

den Blattnersgaffe Wr. 
118. Proben jur gefälligen 
Sinfiht bei Hm. WBenfert 
daſelbſt. 


4783) Ein ſolides Mädchen, 

velches nähen und bügeln kann, 

und mit guten Benanfen ver 

ſehen if, — einen Dienft, am 

liebfen als -Stubenmäbdhen. 
Näh. in der Erp. 


4596 dc) Ein ſolides Hıus in 
Norddeutſchland ſucht Verbind⸗ 
unagen um vom 1. Januar ab, 
füı’s gange Jahr, große Duan- 
Hi 


Kuchen 


zu beziehen. 

Ge. 'rnco : Offerten sub 
vV.M. 487 heiorgen pie Herren 
Haasenstein & Vogler 


in Franffurt a/ 












Für Gärtner nnd 
Raudwirtbe. 
4602 3c) Es it eine Wohn 


ein großes Quantum Achten jpig- 
| ‚ nme im ben befien 
Orten gebauten Kraut» ung von 4 Zimmern, Küde 


8] und ** Bequemlichleiten 
auf 1. November zu ver 

miethen. Auch ift daſelbſt ein 

großer. Mleider: und Weiß 

jeugichranf zu verlaufen. 
Rib im der rn. 


—— — 


Br 
’ 


Gesangs-Concert 


ber Gelellihaft Bledyichmibt. 


v 
en er per Zollpfund ab Stutt- Anfang 8 Uhr, 


gart a 3 Rthir. oder Sfl. 15 fr. 
erlafien Bann. Bei Abnahme von 
mindeflens 20 Pfb. 10°/,, bei 
windeftend 100 Bfb. 20%, 


tt, 
UL. Bayha, Gutöbefiger 
in a nee. 


34 4775] Ein ordentlicher Junge 
fann in die Lehre treten vei 
Georg Röl, Buchbinder, 
obanniterplaß. 


4778] Gin Logis von 2—3 
Zimmern wirb 4. Rovem⸗ 
ber zu miethen geſucht. Näheres 
in ber Erpebitiom. 


4784) Ein Meiner Ofen ik 
zu verfaufen im 2. Diftr, Nr, 
190, Grabengäßchen. 


4774 230) Eine Geſellſchaft, circa 
20 Mann ſtark, fuht ein 2os 
fal. Rab. in der Erp. 








4776] Gin freundliches Logis 
Traubenſcheeren 1. Dil. Ar. 90," — Getrante: 
ur Beinleie und 2) Gabe ber Semmeldftraße. iſt fogleich zu S 2.D.| In der Seminariumskirche: 
Biedmeſſer —ää—— Adam Jeieph_Gaf, — 
feinſter Qualität, ſowie 8b 4604] Eine Kommode, 1 congipient von Gemünden, mit 
zum Kaltern empfieblt billigft kleine Würstchen |Ro&ofen, 1 Tiih und 1 Schröpf: | Barbara Leinider von hier, 
Albert Barth,|vas Baar 7 Kryr. in frifcherfumb Aderlaßzeug, ganz gut er»| Jakob Grein, Wagenwärters- 
j hlt halten, find fehr billig zu ver⸗gehülfe dahier, mit Thereſe Pe⸗ 
2b) e. de) Hermann Scheuer. laufen Exp. ter von Rhodt. A Ry.. 








iu Hoden Verlag in Bern 
Hnarleiden und Hanrerzengung! 


Keritlihe Anweifung 
zur Verhütung und Befeltigung der Haar- und Kopfb: 
frantheiten und ber baraus entirringenben Leinen, w 
fallen und Ergrauen ber Haare, Schinnenüb:l, Kepfı 
Kopfigwigen, Etwindel, Düren, und Babuidmerzen 
Mit Angabe bewährter Mittel. 

gegen bie angeführten Leiben und Haführung eines 
md Ka ner neues Haar au kahlen Stell | 
zeugen, jo wie einen Träitinen Rartsih3 zu er 






Geftügelzuitverein Schweinfurt. 
Mittwoch den 30. Dftober Nahmittagd 3 Uhr 
General:Berfammlung 
im Gafthofe zum Naben in Schweinfurt. 

Der Ausschuss. 








ı Eine ganz vorzügliche 
Hamburger Garten 
elle WBaare —— & Thlr. 22. per Mae, zu beziehen 


in 1/,, und 1/, Rifihen anfangenb negen Nadınahme * er 
fenbung bes Betrans. Proben von importirten Sorten auf Wunſch Bon Dr. Ch, Henry. 


2 E Preis 97 kr. 
J. 6 Lussmann. gt. Burstah 5 Be ri haben in allen Buchhandlungen De 


burg & Neustadt a. 8, in Juliw 











in Hamburg. Keliner’s Buchhandlung. 
* Die urfprüngli Bfalz-Neuburgifde Grab» Lampen | 
Düſſeldorfer Gemälde-Gallerie. empfiehlt bei großer Auswahl - zu, ben billig 
Zur Erledigung der Nechtöfrage Preijen 


on Auton Maroli 
9. von Sharf-Scarfenfein 4820 2a In Sgentioh 


empfingen wir ben 


Serben h 
Bekanntmachung. Sulzbacher Geſchäftskalend 
u nn a 5 lee | in 1808, Beie B6 ke. 0 
woch den 6. und den 9.M ber A. Stuber’s Buchhandlung in Wü 
* —— ae * übe, im IX Gl Sterngafie Mr. 169. 
der Inſanterie Kaſerne Nıo. 200 eine größere Anzahl ausge: ET TE TE | 










TE rabung, ben 24. Oltober 1867. Stelle-Gesuch. 4 
Königl, 9. Infanterie-Regiment „Wrede.“ Ein im Dei und Colonialwagren⸗Ge 
—J ee gut Dermantbier 


etailift und Magazineur, | 
Defauntmachung. guten Zeugnifjen verjehen, fucht Vier bis 1.9 
In ee ee re Be * Mid. oder Februar eine Stelle Gefällige Offerte mi 
verfleigere R} zufolge gerictligen Auftrag — die Exped. dieſes Blattes unter Nr, 4600 1 















Freitag 8. November d. Is., gegen. (460 
ormittags 9 Uhr 
auf meinem Amte jimmer 4751 fl. — — zahl⸗ Bekanntmachung. 
bar zu Spenbauien in 4 Martinifiiften 1867 mit 1870 unter Die Beihädigung der Blacid: Anlagen bei: 
AYsiger Verzinſung vom 29. November 1866 an — gegen Nah einer Mittheilung der Blacis: Verichönerungdrd 
Benz jeblung, und bemerkte, daß der Zuichlag ohne Rüdficht aufjmifien find bie Blacis- Anlagen durch Bufammenredet 
das Meiftgebot ertbeilt wird. Laubes und Holzſammeln und das hiebei vorfommende I 
MWerned, ben 28. Oltober 1867. nehmen des Sandes und Herausreihen bes @efträudeh 
KHatpar Febr, k. Notar. jungen Nachwuchſes vielfachen Weihädigungen ausgelcht: Z 
Bet & ir —* en uns Mi —— zum —* ber Om 
anntma tig. en Anlagen vor bergleihen unbe —* Dandlungen mul 
Bemerken zu warnen, daß die Thäter im Embeun 
Fe Jeremias Baunacher ſche Familien⸗Etipendium zu verfolgung wegen Diebftahls unb Veſchadigung öffenll 
45 fi genthums zu gemärtigen haben, 
iR erlebigt. Würzburg, den 23. Oktober 1867. 
Bewerber um basjelbe, welche kotholiſcher Religion fein Der Stadtmagijtrat. 
müflen, haben fib mit Stubienzenaniflen und ben Zeugniſſen Der rechtskundige Bürgermeifter: 
über ihre Berwanbtihaft zu dem Stifter, an den Fol. quiese. Dr. Zürn, 


Beyirkägerichts: Direltoc Herrn Ebenhöh zu Münden, als Bra: |_[?b 
fentator bes Stipenbiums, binnen 4 Wochen au wenden, 


Bamberg, ben 18. Dftober 1867, 



















Der Stnbtmagifat PH 

Schneider, I. rechtat. Rath. lie 9* a her Sonn freunaiä " 
| wihtgenfol eaen Gele 4] ya UrSiRE BER ME 
Franzöfifi cher Blumenkohl ueilenn Sopritte GPfpap jper- mr — in ei ' 
in friiher Sendung empfiehlt —————— — paielöf khöner 
— 3. . Reich. —5 
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Neue Zusendungen in Winter- 
mänteln & Wantelstoffen 


nb eingetreffen und empfehle biejelben zu billigfien Preiſen. [4313 2a 
—* Alois Rügemer. 


4788) @iı arten mit ſcho 
Cafe Stötzner ® ner Ausfiht, Bortenhans, Wein 
Aechte Bordeaux - Weine Preignac, weiß, derg und Obfibäumen ift wegen 
*. Estöphe, roih, ın ganzen oder Yalben Flaſaen au 48 Er, Abreije von bier billig zu ver: 
jo 24 tr. sowie in Shonven, bann altes Lagerbier im |taufen ud Kinn tänlih von 
orzüglicher Qualität. zwei bis fünf Uhr eingefehen 
Vom Breistegein Nud bereits —* Hundert Looſe ge veden Näh. im der Ern 
job, woboa ?/, gewinnen, basielbe wich fortaeiept und endigt I — 
sonntag den 3 Wosembrr Abends 7 Uhr. Liebhaber biejer 14750) 2 folide Mädchen 
ltenen Unterbaltung werden wiederholt zur Theilnahme einge Jfinden beuernde Beichäftigung ; 
iden. Näheres eathält der Anichlag im Billardzimmer. (4804 |uur ſolche wollen fich melden, 


bie mit empfehlenden Zeug: 
& npfehlung. 


niffen verieben find, 
Bolirte, ladıri, Wolter Möbel, heionbers jolide Robr⸗ 
ab — pratuſche Birtyihafttftähle, zu billigen Prei⸗ 
n im 


Fränkischer 
Sartenbau-Berein. 
4808) Morgen, Samstag den 
26. be., Abends halb 8 Uhr 
Sitzung. 


Arbeiter: 
Unierftäßungs-Bereim, 
Sauntan, 27. v8. Abends 7 Uhr 


Plenar-Berjammlung. 
Der Ausschuss, 
Stadti-Theater. 


Samstag ben 26. Oftbr. 1867. 
Sum Benefije ber Herren Otto 
Vetſch und Magnus Prögler, 
Unwiberrufli legte Vorſtellung 
der Wunderfontaine, 


Dazu: 
Si ——— Prinz. 
Schmwant in 8 Alten von Blög. 


Büttnersgaffe. 
1801) Süßen Fraubens 



























































Näh. in der Erp. 


Nah Frankfutt o/M mirb 
eine gewandte Servſchafts⸗ 
köchin gefudh!, welche ihr Fach 
gründlich verfteht und qute, 
mehrjährige Dienſte nachwei⸗ 


Möbel-Magazin von 
F. Corn, Kaufmann, 


1816) binter der Marientapelle nächſt dem jende Heugniffe vorlegen kann. n 
wrißen Damm. Suter Lohn und Eſetz ber —ãA —— 
Traubenzuck te ER were oc Ft ge 
er hie 8 * 
rau euzu er E. 502 an Haasenstein backewe Fire orrabreict bei 


Peter Schwarz, 


vormals Kallert. 


Reftanration Endres. 
Deate Freitas gebackene 
Fiſche, Fiſch Totelets, 
ht guten Mottendorfer 
Bier, woyu höflihA einlabet 
Jos. Warmuth, 
Bermättsfüurer. 
4811) Pleicher Kirch jaſſe. 


Wirthſchaftseroffnung 


Martin Gäbhard'schen 
Brauerei 


mit gutem neuem Bier 
morgen Samstag den 26. Diibr. 


1803) Wer gntes, neues Mot- 
tendorfer Bier trinfen will, 
ber gehein ven Bachögarten, 

Mebrere Gäfle. 


4793) Sämmtliche Ben» 
fionijten mögen fid bie Sonn⸗ 
tag nm 4 Ubr bei Adam 
Gäbbard einfinden. 


4794) Eine gelunde, kräftige 
Anıme, womöglich vom Lande, 
wird gnefucht. Räh. in ber Exp. 


Einige manus ſterle Ahorn: u. 
Blatanenkänıme werben am 27. 
»8. Morgens 8 Uhr verkauft im 
4. Diſtr. Rın. B211/,. (4817 


4772 8b), Ein wafjerfreier, ganz 

troden;e Meller mit eigenem 

Eingang, und für ca. 18 Fuder 

im, Faſſer ent ‚ik 
0 


& Vogler in Frankfurt 
a/Maın. 


Zu vermiethen: 
4791 3a) Der zweite Stock 
von ſechs Zimmern und Rüde 
auf 1. November. 2. Dir. 
Re. 145 


Eine auswärtige, reuomitte 
Orauerei jucht in Würgbarg 
einige Solide Wirthe und ga 
rantirt für beiländiges gutes 
Bier. Näheres Durch 


M. 3. Walter. 


Jaliue proaenade. 


4797) Em ſolides Madchen 
uqyt Ronatsdienſt. Zu erfragen 
im 1. Dilte. Re. 100%/, bei Fr. 
Auller. 


4800) Ein junger Burſche 
jucht eine Eteile als Hanstnecht 
oder Vierbätmecht. Näh. Erp. 


Ein gewandter Buchdinder: 
aehülfe kann jofort eintreien. 
Auch kann fogleih ein braver 
Junge unentgeltli in bie Lehre 
treten bei ®. Homann, Ruh: 
bindermeifter. (4796 


in arober vierediner Koch: 
ofen mit einem WBlech- Auffape, 
befonbers für Bampleute ſehr 
paſſend, iR billig au werkaufen 
in ber Gihhornfirape Nee. 48 
im Hinterhaus. 4815 


40° Dadıinnen find billig zu 
verkaufen, Näheres im 8. DIR. 
Nre, 271. 4808 
4807) Ein ſchones er 
fen. Reibeltägenie 
3 Stiegen, 


eſtee Qualität, ſowie fujeirreien Weingeiſt, em: 
fieglt en detail und in Parthieen billigjt 
Joh, Schäüflein, 

Kiema: Beb. Earl Zürn auf der Brücke. 

Schöne ſaftige Citronen a 4 fl. und 5 fl. 

er 100 Stück, in Originaltiften nod billiger, 


mpfi ehlt 
Anton Minoprio. 
vlaröl, Petroleum & Ligroine-Lampen 


in großer Auswahl 
ind deren Brennitoffe in beiter Qnali: 
:ät empfiehlt 
FF. Mayer, Syeugler, 
1797 2a) Eihhornplag Nr. 50. 


- Borsdorfer Aepfelwein, 


ve. Ohm — 180 Flaſchen zu fl, 12., empfiehlt bas Aepfelweia⸗ 
Berjandt- Geichäft von 


©. F. Zöller, Frankfurt a. M. 


N. 8. Der Beriandt geihieht in Räffern von ?/, Ohm an 
is zu 2 Ohm und größer, geläll, Beſtellangen werdm prompt 
ffeltuitt. (4791 3a 


Feinsten Dockenflachs, 


Bergflachs, a Bin, 54 fc., 
Spinnhanf, a Pfb. 27 ir., 


Gg. Ph. Wolpert, 
en . 
Petroleum & Crystallöl bikigf. (4806 








empfiehlt 











480%) Zwei ſchöne möhlirte] 4798) ine Halter mit ei- 
3 ey —* Sega nat 1 elle re fe ih Tau fort zu vermiethen, 
ofost zum miethen geſu en geinct. 1, Diftr., Kühgafie, |ift zu ver 

er ee Nr, Bid. Nr. 145 über äh. in der Erp 


Audvertäht 


Um gänzlich gi’ rumen verkanft der Unt ‚folg nbe. 
= h —* * beſte ——— ———— — in diverſen Farben, 33 Ellen 

Stahl-, Gold- und andırr Perlen, 68, Loth Strick-, Hüäckel 
Wähseide, 27 Dutend enpliibe Stickbaumwolle, 14 Pfund Steickbahlrawolle, weiß) und‘ falbig, 2 
Häckelgarn, 45 Stüd Pages, 22 Dugend Rollengarn, 
Heinen, (per Erna ir Geh larg, 30 Dugend Eisengarnriemen, 37 


"preis und. werben. Wiebervertähfer® eingel 
(Stramin), Zeichnentüder, Stickmuster, 


lange Eisengarnriemen, 1074 Strängden Baumwollenfaden, \'/, —— — — 
Breite wollene Eitzen, 18 Städ ſchmale Litzen, 48 eu aa 
breit‘ und. fhmal-und Battist, 8 Stüd 491 &len Floretbänder, 
allen Farben, auch jeibene, 282 Stüd wollene Cordeln, 18 8108 Eisengarn auf Karten (lang Maß) ꝛc. 26, 


Philipp Zapf, 105 Plattneröga | 


eine Partie div. Schmucksaechen. 


— — — — 


Schraunenſaal in Würzburg. 
Samstag und Sonntag den 26. und 27. Dftober 
unwiderruflich die zwei einzigen 

. 70 | i 
Honstre-$ymphonie - Concerte 
i von B. Bilſe, !. Mufikdirektor 
und feiner aus 60 Aunftlern beflebenden Rapelle, 
Programımjdes ersten Concerts. 
‚vu &beil:1) ture‘yie,„Ruy- Binbf‘ von: Menbels: 
sohn. Bart oldy. 2) Bariatiomem aus 
Aaiſer Duarteti* von 3. Haydn, ausgeführt vom 
namen Streich. Duartett. 8) Symphonie C- 
mon (Nr; 51 von 8, van deetboven. a, Alle» 
gro con brio. b. Andante con moto. 
c, Scherzo und Finale. 
4) Buverture aur Oper „Tannhäufer” von 
Nih. Warner. 5) Meditation über Seb. Bad’s 
N Prählbium für Harfe und Orcheſter von Gounod. 
6) „Die Fürftenfteimer‘, Qongemälde in 
Form eines WW Ijers von Bilfe. 7) „Träume 
reien aus den Kinderfcenen‘ von Robert 
Schumann. 8) EutreMft aus der Dper 
„wöhengrin” von R. Wagner. 
Programm des zweiten Concertes, 
L. Zbeil: 1) Duverture zur Oper „Reonore”, von 2. v. 
Berlpoo:n. 2) Variationen aut A-der, Duarı 
tett von &. v. Beethoven, ausneführt vom ganın 
Streih:Dvartett. 3) Spmpbonie D-moll 
(Nr, 4), von. Schumonn a. Introduktion 
und Allegro. b Romanze. c. Scherzo 
und Finale. r 
4) „Meeresttille und glückliche Fabrt“, 
Dnverture von Mendelsfohn: Bartholdy. 5) Famı 
tafie für die. Harte, von Parish Alvars. 6) 
Victoria Balzer, von DB. Bilje. 7) Abend: 
Hied, von R. Schumann. 8) Großer March 
aus der Oper „Tannhäufer”, von R. Wagner. 
Seinem Primipe getreu, fih bei aufßerordentlichen 
Gelegenheiten an das nefammte Publitum zu wenden, but Her 
Lichtenſtern beihlofien: 
bagewejenen Höhe der Unloſten, mit benen dieſes Unternehmen 
verbunden ift, die Preiſe ber Vläte fo zu flellen, daß es jeder 
der Geiellihaft ermönlicdet werde, bie hervorragenden 
Leitungen des Herrn B. Bilfe und feines Orcheſters geniehen 


zu können. j 
Breite der Pläte: Einfgarantirter Sitzplatz im Saale 
48 tr. Gallerie 30 fr. 
Der Billetvertauf findet täglih im ber Aufitalienhanblung 
des Herrn Barth und an ben Concertabenden am ber Kaſſe ftatt. 
Gröffnuna 6 Uhr. Anfang 7 Ubr. 


4785] Ein neues Oberbettf+761],Fin-«tlerner yerlegbarer 
it zu verfaufen, 4. D. ®. 200 [ranfenftubl ıf zu verkau- 
parterre rechts. fen. Näh. Erp. l 


zu. Theil: 


zu, Zbeil: 


troß der bis jept noh niemals Blumenfobl — 


Artifel wenn ſolche zuſammen geben, weit unter beim 







13 Baar Hosenträger, 23: Stüd-‚ieivene 
Dugend diverse in leinen, inb)>u 


Schürzenbänder, 57 &fl 
153 Stüd Sehlangen- oder Zackenlitza 


d& bunte 


BEB- Cocus-Läufer 

für Bureaur und Gänge, 2, u. 3 Fuß brei 

DEF Fußboden Zeuge, 

4 Fuß breit, für Zimmer und Kirchen, 
empfehle billigjt von an per Elle 

J. & Hraemer jun. 
Firma: Nhön⸗-Depot. 








Bei zesorfiehender Weinleie erlaubt man ſich, die berjli 
ja bringenbe Bitte am bie Herren Weinhännler und Meinbe 
befiker au flellen, eine Meine Spenne an Wein der Comg 
gation der Töchter des göttlichen Erlöser 
fen ben, welde durd die amgenrengte eg > bei 
bei herannabendem Winter, jo nothwenbig einer Stärkung 
bürften, mwozm ihre Mittel nicht ausreiten. — Gewiß 
Gottes Senen die Meine Gabe reichlich vergelten. ( 

F * 
Aufrunf. 

Die Herren Chirurgen und approb. Bader von Unten 

ten und ÄAchaffendurg werden erſucht 
Montag den 28. Oktober I. Is., 
Mittags 11 Uhr : —— 


ſich hei Wittwe Fefer vis-A-vis bem weißen Lamm ‚einzufg 


Zur Beiprehung nelangen: 
a) Stotutenvorlage zur Gründung eines Bereines mit E 


wenlaſſe; 
b) unfere Stellung in Bezug auf das projeltirte @ene 


geieß ac. ıc. 
Um zahlreihes Erjheinen wird freundlichſt arbeten. 


4779] Der proviforifche Musfchuf 


Egmonder Schellfiſche, 
heute in friiher Sendung, ſowie fraitgöfl: 
Frankfurter ati 
Früffelwurit, Nürnberger Efjiggurten 1 
Schſenmaul⸗Salat ‚empfehle billigſt 


Andreas Kirschitei 
NB. Sceufiihe jeden Donnerstag ! 
Freitag friſch. 
Pferde · Verkauf· oo 
Bei Maıtin Schmitt, Baftgeber zur Role 
preußiſches Dragoner: Reitpferd, Fuchsfute, 15 Fauft hoch 


ferfrei, dann ein braunes Wallahenzugpferd, 6 Fabre, 
faus fehlerfrei, billix zu verfanfen. — Wi 


nnd au Berlan son Monttatılianer ix Mirsburg. 


ie‘ 

















won | 
rzburger Stadt- und Landbote. 
Babnrüne » im. ——— 
Micyburg erg- Frankfurt. m. . — Abgang nach Ansbach ge su. 
unft rantfurt; am‘ * — Ya Bofiz. 5 IL. früh. Gter. ‚7 1, 80 M, 
10 0,20 ®. Berm. RUHE s NE , 3U.20.M. Nacım. u. 7U, 45 @, AuhR. 
uns 7 D.\B5 M. Rbbe, il — ntunft bon Antbad: Samellı 1 
F Em. witt. Poft,. 10M. 5 FU NadES. Güter. 


rw 
(de 8 0.88 . feng, 1 U. 2 Mit Su 
DOM. N 


achte. EM. w 7 U. Ards. 
ang nad Bamberg: Schul. ION. -; > 
Aehte 2 


1°. Märzburg-Kciielberg. 














; Borm. U 50 MR. Rasen u, 9 . NE 
m Abzang man Pribelberg: Schneta. 8 
mes üern 4 U. 20. M. früh uns TLEOR. Aa aa 12 ur Min. 
unft von Damberg: Schu. 5M. \ —8 Rachtt, U. IEM. früh, Id U au R. Vorm 
—————— N: 
ge. üb © U 50 — - u bergige imur wach ‚Medarf) 12 11.46 MR. Rats, 
DM Rachh.. a ru a und 5 UL 15. M. früh. 
ang nad Sranlfurt: — Ankunft von deibelberg: Scmellg 7 
mM. — som. WB, - — Nerlanenzlige BU. 50 WM. 
9 nn n — mu * “ — — ne 2 7 nn * 1J1 5 M. a 
.# 41.5 I : 2 36 ®. Rad. und O.U.27M, 16. 
ind 8 I fen, te om Mtmige 7 M. 15. Abb. u 12 Bonds 
2 Warzsurg- Märuderg. 4X ifus 
ang napähenberg: Bu, 08.0. Enasc Hören 11 U. 45 M. Hadit. Wohomzißnsfahrten nad 
—* —öV Eermae 6 U. 40 RAR IE. 68 Arnſtein 5 U. Xbda. © 4.u. Abbe, 
. umd ve Nachts erhaufen 4 MH, Rad, 
m: a 6, Oktober 1867. Swansiafter Jahrgang. 
‚256 Saxıslag, den 3 after Jahrgang 


BUT: 0: 0 6 Bemiag, WA — ———— — 
Fir die Monate November und Dezember kann auf den Stadt- und Land⸗ 
en bei allen k. Poftämtern, wie aud) durch die Poſtboten abonnirt werden: 



































Das neue Wehrgeſetz. (Rortl.) Ueber bie Roflen | Bemeinbe bereits erlangt haben, find von jeden Landwehrdienſte 
der Entwurf! Ale auf die, Aushebung ber Armee bezüg⸗ | veirgit. Mit Aushebung der Allerstlaſſz 18946 treten in bie 
v Werlihtungen und Ber hantlun..en jollen weder einer Stm IReierveudie zur Zeit in der Aimte d en Pflichtigen wer 
huhr noh einer Taxe unterliegen. Etenio find au dielälterskiafle 1845, 1843 und 1841, in die Landwehr die in der 
ı nöthigen Geburts+, ärztli den un» jonfligen Zeuanifie Duck | Armee dienenden Pilihtigen bır Alteratlaffe 1840 ſowie Wie 
ierpfliteten Personen; voa Amtöwegen unentgeltlih aue zu⸗ beabſchiedelen Pflichugen Ver Aiteretlaſſe 1839 bis 1836 3 
n. Für die Entlaffjungsurfanden wegen Auswanderun. ichiuſfig, lehtere in jo meit fie nidt-beim Ecſcheinen dieſes Ge⸗ 
n die Reſerviſten einen Stempel von 12 fl. und eine Tage |reges vertite im einer Gemeinde anfäfftg find. Die Pflichtigen 
300 fl, die Fannwehrmänmer einen Stempel von 12 A l.er Alterstlaſe 1845, melde megen ober Eoosnummer oder 
eine Tare von 100 fl_ zu entrichten. Die Militär Entlaß: [wegen Zurüditelung nicht eingereibt find, zählen zur Rn 
ne unterliegen einem Stempei:von 6 fl. und einer Tare von I mannicaft ber altioen Armee. Di: Pilichtigen der Allersklaf⸗ 
Diefe Tar⸗ und Stempel ebühren fließen in die Staats: Jien 1844 bis 18 6 einihlüftg, melde wegen hoher Loosnum⸗ 
, im Falle nachgewieſener Mittellofi „teit iſt dem Bethellig [mer oder Zurüditellung nicht zur Ei relhung gelangt find, "tes 
bie Entriätung Piefer Bebühren zu erlaflen. ten in die Eriggmannichaft der Landwehr, töferne fe nicht beim 
Die Shlukbelimmungen des: Entwurfes find folgende: Dat } Ericheinen dieſes Belepes bereits die Anläffigkeit in einer Ges 
nmwärtige Geieß tritt mit dem 1. Januar 1868 in Wirk Jmeinde erlangt haben. (Schluß f.) 
Yeit: mit dieſem Tage find bie Beflimmungen in $ 4 Buffer 
ad $ 5 Titel V der Berfeflungt Urkunde über das Xor 
* der Söhne von Areligen umd höheren Beamten, in di 
e: als Ranetten eintreten, dann bie $5 9, 4 und 5 Ti: 
[X der Berfafungs Urkunde mit $ 12 Xitel II der fünften 
iaffungs: Brilage, ſowie alle auf die Ergänzung Des neben: 
seres umd atıf bie Neierve Bataillone bezüglichen Beiehe 
3erorbnumaen aufgehoben, vorbehaltlih ter »achfelgenden 
ergangsbeftimmungen Die Pflichtigen der Altereklaſſe 1845, 
5 und 1847 find beredtigt bei dem Vorhandenſein der ge— 
ichen Borausfegtingen zum einjährigen Dienſte als Freimil: 
in das lebende Heer einzutreten, joferne fie ſich hiezu big 
(15. Januar 1868 angemeldet ‚haben. Die Einthandsver: 
ye, welde vor bem 1 Januar 1868 durch Verpflichtung tes 
ehers bereits vollo;en find, bleiben mit dem Daraus nad 
ı Heeredergänsungdgeiege vom 15. Auguf 1828 ſich erge: 
ben Boigen und Wirkungen bis zum Ablaufe der feſtgeſetzten 
Mandsjeit in Kraft und haben bie Einfteber ihre volle Ein; 
{bögeit in der aftiven Armee abzubienen, worauf fie bie ihnen 
bh —*2 Belege etwa perſönlich noch obliegende 
drpflicht zu erfüllen haben. Die Enſieller bleiben vom Dienhe 
fehenden Heere befreit, unterliegen dagegen ber fünf , reip. 
äfihrigen Landwebrpflict. Dieſelben Find auß · rdem auch wäh 
1m der Einitandszeit zum Dienſte in der Landwehr verpflittet 
d_lönnen _mährend_diefer Landmwehrbienftr lit die Einfteller 
» Altersllafie 1846. umd ber jüngeren Alteratlaffen zur Aug 
Yung auf Die Dauer von längftens ſecht Monaten einberufen 
ben. Diejenigen Einfteller ber Altersllafien 1845— 1836, 
ide beim Erſcheinen dieſes Gefepes bie Anſäſſigleit in einer 





Reurflie®. 

Paris, 24. Dft. Die „Patrie“ glaubt zu wiffen, daß 
das Tutleriencabinet nicht abgeneigt iſt, bie Aufmerkiamleit ber 
aroken Mächte auf die legten Erergniffe hir zulenken und in einer 
Gonferenz die Mittel zur Verhütung der Rüdtehr einer Krifis 
wu juhen, welche die Ruhe Europa’s hätte erfgüttern können. 

Florenz, 24. Okt. (Ueber Paris.) Aus Nom vom 
22, d. wird gemelvet: Ju folge miluariſcher Anordnung find 
einige Thore der Etabt geſchloſſen morben. Die andern bleiben 
nur vom Morgen bis zum übend offen. Ein „bigiget Kantpf“ 
hat bei Borgbetto ſtattgefunden; bie Infurgenten datten 4 Tobte, 
die Mäpftlihen dagegen keinen’ Verluſt. 

Florenz, 25. Okt. Das Miniterium Gialbini iſt in» 
fallirt. — Der Marineminifter Birio hat die Marinelategorie 
der for. „Rönijämannihait* einberufen. — Die vierten, Ber⸗ 
faglieri Compagnien werben wieder erridhiet. — Die Rachtichten 
ans bem Kirchenſtaat lauten mwideriprechend. 


Paris, 25. Oft. Mie ber „Moniteur“ melbet, bat 
am Adend des 22. Öttober ein Aufflondeverfuh in Rem flatt- 
gefunden, welcher aber bald unterbrüdt: wurde. Die Bewegung 
enttand. durch autmärtige Agitatoren, pie Bevöllerung der 
Stadt blieb. derielben fein. Etwa 50 Kufkändtihe machten 
einen Angriff auf der Poren auf bem Gipitol und gegen bie 
—2— in Borgo nuo vo. Das Heiultat war des Zu⸗ 
Sammenflürzen einer Mauer in folge einer Erplofton und einige 
Stunden nachher war Alles rublz. (Die Nachri ht von Unter ⸗ 


drüdung bes kenn —— vor in Fu 
allein die Aufresung in —2 ſoll 
Berlin. 25. Oft. Anlätzlich ber Aeußerung lege rei 
berrn von Gemmingen in ber erflen badiihen Kammer: Graf 
Bismard babe ſ. 3. bem Grafen Tauffluchen erklärt, die füd» 
beutihen Staaten müßten fich jelbi üperlaffen bleiben, erflärt 
„Spener’ihe Itg.“ amtli: Herr von Semmingen habe ſich 
zum "Draan einer Unmahrheit gemacht und feine Ausführung 
re jedes Grundes. 
erlin, 25. Okt. Der Schluß ber Seſſion des nord⸗ 
deuiſchen Reichsſtags erfolgt tn Nahmittag um 3 Ubr im 
weißen Saale des königlichen Schloſſes durch den König in Perion 
München, 28. . Der auf Anfang nähfler Bode 
feftgelegte Beginn der Milttärconferenzgen der Süoftaaten mußte 
auf Bemerlen Barens, dab ber Rriegsminifter bei den Landtags⸗ 
—— — ſei, verſchoben werden 


gesnenigkeit 
Amt Bert, erihte Lohr wurde bie 24 Stelle eines 
————— —— dem k. Aſſeſſor an dieſem Gerichte, 
th, agen 

* Die von dem ra Schwargenberg’ihen Kirchenpatronate 
ausgeſtellte Präientation für den Pfarramtscanpivaten Joh 
at Friedr. Weigbed aus Kraſſolzheim auf die proteft. Pfarrei 
— Det. Marlkteinersheim, erhielt die landesherrliche 


. bis 21. September in Ansbach abgehaltenen 

—— für das proteftantiihe Predigtamt haben fid 
inländtihe Kandidaten betheiliat, von melden bie 1. Rote 
Beine, bie 2. Note n, bie 3 . Rote eilf, bie 4. Rote acht er 
während vier "Banbiveten niht für befähigt erfannt 


wurb: 
"" Befientliche Sitzung der Gemeindebevollmäc: 


tigten vom 24. Oftober 1867. Das Seſuqh des Schub- 
— ann Meder von Strötzbach um Yniaffen: Annahme 
und B chungs⸗Erlaubniß mit Karolina Haſcher von Schön: 
lieb * willfährig beſchieden; desgl. das des Zahnarztes 
Michael Stidler von Kahl um Jujaffen- Annahme und Verehe 
|. mit Hofine Wiesner von Arjpringen ; besgl. 

Beruhard Bollin von Heidingsfeld um Berleiyung einer 
Su uaenhanne. Ganfion nebſt Anſäſſtgmachung; desgl. 
dad bes Kaufmanns Markus Hirſchberger um Uederſiedlungs 
Erlaubnis als Schnittwaarenhändler. Zwei Geſuche um In⸗ 
faoffenannuhne wurden adgewieſen. 

(Runftverein.) Sonntag ben 27. Dftober * ausgeftellt: 
Abend in ber Villa Pamfili bei Rom von Guſt. Cloß, Preis 
250 fl — Bartie aus Rattenberg in Tyrol von Frievr. Mayer, 
4 300 fl. — Abenddaͤmmerung von Ad. Lier, Pr. 500 i. — 

junge Wohltyäterin von Claud. Schwandolp), Fe 400 fl. 
SDieie vier Bilder find Eigentyum bed Münchner Runfoereine. — 
Anfiht von Tegerniee von &. v. Hofitetten, Br. 66 fl. — Bor 
bereitung zum Mastenbal von Veith in Würzburg, Pr. 100 A 
— Die Sparlenmüyle bei Kafflein von Heine. Nırr in Diän 

Br. Of. — en aus dem dochgebitg von Heinr. 

ver in Mänden, Pr. 

” Künftigen —35 den 28, Oktober ftüh 7 Uhr wird 

der St. Kıliansgruft bes rag das Feſt der bei er 
A und Wbtiifim Thella , au ber —— 
ven in Bess Mil begangen wer 
or Rurzem in Edweinfurt —— 
—— ——e— Voſtboten Unterfranlens wurde bes 
Hlofien, eine Eingabe an bie Kammer ber EEE wegen 
Gehaltszulage zu richten. 
Miltenberg, 25. Dftbr. sn en brannte bie 
Scheune bes Gutsbefiperd Rumpler in ab, Auch ber 
ganze Inhalt an Futter, Getreide u. |. — 
rd ber Herren Frig Schwaab und E. Mesbadher von 
bier, welche gerabe in ber Scheune im Gange war, mwurbe ein 
Raub der Flammen. Die Urſache ber Entftehung * Feuers 
iR hier ao unbelanat. (Aſwb. Zig.) 

In Würdigung ber Gefahr wegen ber befüccteten Ber: 

werfung der Zollverträge Seitens der Kammer ber Reichsräthe 
aben bie Vorſtände ber fläbtifhen und Handelsgremien zu 
ayreuth nicht nur buch eime perjönliche Audienz die bor- 
tige oberfränkiihe Regierung befliimmt, die erregte Stimmung 
bes Landes Allerh. Orts amtlich u tonflativen und ihre war: 
nende Etimme in eindringlichſter Weife zu erheben, ſondern fi 
aud in einer rg an bie Kammer der NReichäräthe gewen» 


vi welche wie folgt ſchließt 


515* — ang Bin Harn Mann, 


8 weres Ungläd vom 

E den — De — ſtãdtiſchen Kolleg 

rlangen, e beiden t in 
bier haben heute Nachmittag in rag eng! Sitzung 
Adreſſe an die Kammer der dräthe mit ber Bitte zu ı 
befälofien, biefelbe Ba bem neuen Bollvereind- Bertrag: 
Zuflimmung ertheilen, umb find biefer Ädreſſe der hiefige Han 
und Gewerbe: Rat beigetreten, 

Regensburg, 4. u Der biefige 
ber — bes 9 a gr er ir: 
gemeinichaftlihen Sihung —— den —— ber m 
der Abgeordneten für die in der Zolvereinsfrage gefaßt ä 
ihläfle ben wärmften Dan? auszuſprechen. Diefe Dazicl 
in bereits auf telegraphiihen Wege nah München abge 

Desgleihen wurde —— an die Kammer der 
rathe eine Adreſſe abzuſenden, in welcher bie Bitte ausgeſpt 
wird, ben von der IL Kammer in ber Zollvereind» Angelege 
gefahten Beſchlüſſen beizuftimmen. 

Augsburg, 23. DM. Der Fabrik- und Kandel 
ber Stadt Augsburg bat in heutiger Gigung —— 
Kammer der Abgeordneten ben Dank für Annahme be 
vereinsvertfäge au⸗e zuſprechen, und ven Abg. Fiſcher telegeal 
—* dem Direktorium der Sammer hievon Kenntm 


(8. ! 

Münden, 33. DE. Mit welchem Intereſſe man dl 

halben dem gefirigen Befhluß der Kammer der Abgeon 

über Annahme des Zollvereinsvertrags entgegen jab, if ı 
zu entnegmen, daß dief vr Beihluß gefern Natmittags in 

erg als 483 telearapgifhen Depeſchen in bie Welt g 


Sie Sübd. Preffe glaubt, daß Angefihts = Au ber 
werfung des Zollvereins vertrages im d IL 
ihufle der Kammer ber Reihsräthe aus ——— des & 
einlaufenden Rundgebungen die —— ber . er 
wenn auch ungern, wie dieß jı aud vom vielen Witglie 
II Kammer geſchah, und ihr perfönliches Gefühl — 
des Bandes unterordaend, dem Vertrage dennoch ihre 38 
ung — werde. 

gilt nad den „Munchener Neueſten Nahr.“ ch 
oerläffin, * Se. Maj. * Könia den Reihsräthen zu 
Reben gegeben habe, er werbe, falls fie den Zollvereind« 
verwerfen, dad Winiterium nieht ändern. Die ganze Ju 
melde Lediglih auf Hohenlohe's Sturz berechnet gewaeie 
104, würbe dadurch gegenitandslos werben. 

Dem Nürnd. Eorr. ging von Herrn Abgesrbneten Dr. 
g°ht folgende Reklamation zu: „Münden, 24. Dit. 34 
53 ber Fraktionen *. ded Klubbweſens der Kar 
mitzlieder, lite Riemanden und lafje mid) von Niemand | 
Der Werfaffer der in Zhrem Morsenblatte vom 20, d. RA 
braten und von da in andere Blätter übergegangenen 9 
Alation wird hi⸗mit aufjefordert, auch nur einen einzigen 
mehr als 40 Argeorbneten namhaft zu machen, welche if 
Verwerfung der Regierangsvorlage —— un) übe! 
Stimmen ih vertagt haben ſoll. 

Münden, 24 DM. Sicherem Bernehmen nad = 
in ben nähften Tagen von ber k. bayeriihen Regierung 
rere Bollbevienftete nad Paris abzeordnet werben, um bor 
jene Gegenftäunde, welche von der BWeltansitellung wurd; 
die zollamtliche Abfertiaung vorzunehmen. Diefe Maßrege 
die Annehmlichkeit für fi, daß hiedurch bie weilſchweiſige 
—— und Beryögerungen beim Grenzũubertrilte in den 

befeitigt werden. (8.8 

Paris, 24. DE. Der Kaiſer von Deiterreich win, 
rührt durch den ihm zu Theil 52* fyapathiicer 
pfang, feinen Aufenthalt (in Pari " um vier Tage verlin 
und bie letzten Tage feines Beſuchs in Gompidgne zu 
—58* v. Beuſt und Graf Andraſſy hatten heute —* Gar 
mit dem Marquis be Mouftier. Die Opinion Rational 

„Der Kaiſer von Defterrei iſt in Wahrheit im Triump 
jejogen.“ — Zu Ehren des Kaiſers fand geftern Noä 
Beleugtung vieler Straßen fatt. 





Mörfenbericht. Frankfurt, 25. Ditober. Da bie 
Aiche Situation Feine neuen Momente der Beunrubigung 
detet und bie auswärtigen Börfen “ute Rotirungen jaukten, 
verkehrte man aud hier in recht fefter Etimmung. 


fhäfte. 





bs © Uhr. Im der Gffektenjocietät wurben Deferreid 
yitaftien zu 166%/,—165'/, ber. 1860er Looſe — bei. 
verfreie —— ba. u. G.Staatsbahnaktien 224-223 ba | _ 
1, Metaliqus —— bei. U. &, 1882er Ameritaner Bonds [UP 


ult. 7411,,01/, ber. Troh erbeblich niebriner Pariſer I20) 


S. Steinam, 


Notirungen ziemlich feſte Stimmung bei ſehr belangreichem Ge⸗ 
Kerantwortliher Redatteur: Fr. Braud. 
Wohnungs-Veränderung. 


Rom 29. Okto er an wohne ich bei Herrn Kaufmann S. €, 
penheimer, Vierrbörenbrunnenplaß, Diſtr. 3, Nr. 186, 2. Etd. 
Dr. Dittmayer, watt. Arzt, 


Blafinsgajie. 


Für Würzburg 


und Umgeg 


end! 


Mein Herren Garberobe-Lager ift bereits in allen Neuheiten für die Herbit- und Winters 


aifon affortirt und empfehle ih: Double, Ratinez, 
denklichen Stoffen, Ihmwarz: Tuchröcke, Hofen und 
: den billigften Sorten, Weſten aller Art, ſowie 
toffen, Joppen zu außergewöhnlich billigen 
yffen, ſowie Kinderanzligen, Paleiot? und 
Sämmtlige Stüde find aus der Fabrit 
x deren Güte garantirt 


reifen, Schlafröde 


S. Steinam, 


loque⸗Ueberzie er, Jacquettes in allen nur 
fin, Hofen in den feinften Bulztins bis 
acquetten, Hofen und Welten von egalen 


in mwattirt und Doppel⸗ 


avelocks in allen Größen. 
er Herren Weiß Söhne in Münden, daher 
wird und deren Billigkeit anerkannt ift. 


Blasiusgasse. 


Blumenpapier “ «a sı« 


DE ie — —— 
5terbefaffe: und Rranteunnterftäaun geben 
ein für Unterfranten u. Afchaftenburg. 
Die 38 Mitglieder werden auf Montana den 28. d. 
Rt8. ende 8 ühr im Gaſthaus zum Lömen zur Ple- 
Tderſamulung freundlich eingeladen, zur Etatutenberathung. 
n zahlreiches Erſcheinen wirb gebeten. 
Schmitt, Direltor. 


eftanration Endres. 


Heute Samstag Schniferli, 
nebſt gebacdenen Fiſchen, 
wozu köflichft einladet 


achemir⸗Caputzen, Jos. Warmuth, 
opfebales ‚ Sauben, Bullen, Seelenwärmer, Bejhältsfährer. 
halben, Tücher u. dg!. in =. Zufendurgen —— deil4847) Pleicher⸗Kirchsaſſe. 
sõ 

20 ne Bauersgarten 
[77 4 id r 
Grablichter und Fämphen |eschtekter Zansr. Bier 
upfiehlt wozu höflibit eingeladen wird. 


Schöne Mainansfidt. 


Morgen Eonntag 
befegte 
Harmonie 


Joh. Bapt. Lampert 
an der Marientapelle 
— Nr finen, Muscat Datteln, Prinzep: 
a 


Randeln, Mirabellen & Brünellen, Culta: 
inen, Feigen, Maronen, fowie diverſe Eompot: 


rüchte; 
Franz. Blumenkohl, 
ebte Meapolitaner Macaroni und DBermicell ze. 


mpfieblt „ 
Joh. Schäfiein, 
Kirma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Stadt-Cheater.| Kleebaum. 


Pr a 27. gone 1867.| Morgen Sonntag 
3, Vorſt. im 2. Abonnement, . 
tzaar nud Zimmermann. T an 3 m ufi k, 
oniche Oper in 8 Alten von wozu ergebenfl einlabet 
Lorging- M. Wehner. 


Gobelslehn. 


AMAuſik. 
wozu ergebenft einladet 
Nik. Troll. 


Süßer Apfelm 
per Maus 8 kr, vergobre: 
ner nur_6 fr. die Maas bei 
Matbäus Auenzer. 
Sörleiuenafle Ar. 78 


Zell 
Gefibans zur Noſe. 
Morgen Sonntag 


gutbeſetzte Tanzmuſil, 


wor ergebenft einlabet 
4851) Martin Schmidt. 
tontag ben 26. Ollbr. 1867, 4814) Süßer Moft if zu 


9. VBorſt. im 2. Abonnement, 
> Münzgafte. Auch If ein Logis 


Cromwell's Ende. 
rauer ſpiel ind alt. v. Raupach. Morgen Sonntag von 2 Zimmern bis 1. Nov. zu 
600) Dem holben, liebens⸗ CONCERT. ENDEN. 2 
ärdigen el, A. Schmidt. — 7 514858) Serren: u. Damen: 


Neu: Smolenst. 


Morgen Sonntag 


gutbejeste Tauzmuſil. 


@tiefeletten find ſtets vor: 
räthig zu herabgefegten billigen 
Preifen. Innerer Graben 146 

Erger, Schuhmacher. 


org in Prichſenſtadt zu ihrem 

ha 
? &e gudfie 

Mebrere ftile Verehrer. 


baben bet Schlereth in berj® 


bei Carl Scheiner. 


4575) Geflern Abend wurde 
von der Eiſenbahn bis zum Kafs 
dirſchen eine Brieftaſche, 2 
Wedel, einen Brief und andere 
Wertbpapiere entbeltend, ver» 
[orer. Da bie Wedel, in Fo 
bereits geſchehener Schritle, 
den Finder wertlos find, je 
wirb berfelbe gebeten, fie gegen 
febr gute Belohnung im Cafs 
Hirfchen abzuaehen. 2 
4854) Auf dem Sauderglacis 
wurbe ein feibener En-toud« 
cas verloren; um Rüdgabe in » 
der Erveb. d. BL wird nebeten. 


Beerverfteigerung. 
4830) Mornen Sonntag, ben 
97. Oktober Nadımittage 3 Uhr 


trag ihres Weinbergs im Lind» 
(esberg, gößtentheils Portu⸗ 
atefen unb laden hiezu Etrichh- 
liebbaber ein. 


— — — — — — — 
4845) Zwei Marienbilder 
von Holz, eines 5 Schub, das 
anbere 8 Schuh groß, find bil⸗ 
tig zu verkaufer. Gothengafle, 
8. Difir. Rr. 221. 


en — 
4872) Ein DOffiziers:Säbel 
if zu verkaufen. Stab. Er. 
4862) Es wird ein Idönes 
anapee mit 6 Seſſeln unb 
Lehnſeſſel fogleich zu kaufen ge» 
fuht. Rah. in der Ev. 

4856) In einer biefigen B 
ban ei wird ein cautiondf 
ger Eolportenr geſucht. 

ben einem firen @ehalte wirb 
temielben gute Brovifion zu⸗ 
geſichert. 





2 Bettfedern, Flaum, Ciderdaun & Noſthaare, 
F Barcheut, Drei S Fcderleinen, 
er — — Betten, von gewöhnlicher bis zur fein 
Matrazen S Couverten jeder Art, 
empfiehlt zu bedeutend herabgefegten Preijen 
DEE J. Billigheimer, BE 
187 Bierröbhreubrunen. 187 


= nn E23 7 0 
Neue Zusendungen in Winter| Hr! 
mändein & Mantelstoffen —— — 












Di 5 





find eingetrsffen und empfehle bivjelden zu billigfien Breifen. = [18,3% da ———— nn — 
Alois Rügemer. |) Ried 
Bekanntmachung. Bekanntmachung. 


An Folge Dalkonng bes k. Bezirfögerihts Würzburg ver- In Folge Requifition bes k. Stadtgerichts Würzbarr 
fteigere ih mad Maßgade ber einfälänigen Berimmungen bes] Aeigere id am 
Brozehgefeges vom Jahre 1837 umd 5 64 des Hypotbelen] Montag den 4. November Nahmittagg 4 


— cu | in ie im 2, Difir. Rro. 207 eine Chaiſe, 8 
* m: NN Grimm, 1. Note 


u meinem —— die Dig dem Sa Fe bi ier ge: a Sr, Ss e£r — 
enen zur Concursmeſſe des a inter von bier ge 

N gen Objekte, PLsNr. 2111 Obft», Gemüfe- und Weingar Befanntmachuug. 

em zu 0,882 Dejimalen und Pl. Nr. 2112 Garten zu 1,090] 9 verfeigere am 





Derimalen, geihätt auf ©,500 fl. Montag, den 4. November d3. Irs. 
Die näheren Bedingungen der Verfteigerung werben am Nachmittags 3. Uhr 
Termine befannt gegeben werben. im GErecntionswege im 5. Ditr, Nr. 4 eine Commode 
Würzburg, ben — 1807. 10 ji, ein Kanapee, Tore 20f., ein Pfeilericrant, Hart 
Steible, f. Notar. ein —— ——— 0 hr 1 Ober: Y nn 
zwei Kıffen und eine ladirte Wettftatt, Tare 20 fl., 
Bekanntmachung. aleihen, Taxe 20 fl., ein Waſchtiſch und drei weidenagche 
4 Im Auftrage bes k. Bezitlsgerichtes dahier werben unter | Stüble, Tare 4 fl, eineSchmwarsmwälber Uhr, Tare 2 13 
meiner amiligen Zeitung ein Spiegel und ſechs verſchiedene Bilder, Tare 3 fl, ein 
Montag den 28. d3. Mts, und ein Seflel, Taye 3 fl., ein paar vollftändige Fulprgml 
N Y ittaas? 3 U Tage 16 I. und brei vericiebene Rummet, Tare 6 Fi 
—— dachmi ags hr Baarsablung, 
—— Fr. 834'/, dahier Betten, Kommode, Kleider Märzburg, am 25. Oltober 1867. 
Eher ade, ln Te —— un Grimm, £ Mu 
eißzeug und verſchledene andere Hauseinrihtungs» Gegenftände — — 57 EEBETTETRERTE ESTER TE 
öffentlich verfleigert. Befanntmachung. 
Würzburg, ben 24. Oktober 1867. In Folge Nequifition des k. Stabtgerihts Würzburg 
Steinle. E:Notar. fleigere ih am 
Bekanntmachung. Montag, den 4. November 
In Folge gerichtlier Verfügung bringe ich Freitag ben Nachmittags 3 Uhr 
8, 3. — 3 4 Uber im 3. Dint Neo. Ab fin dem Wohnhauſe Nr. 277 im 3. Diſtriki ein Rouleaur, 
t 1 Ranapee- mit 6 Se 2 Rommode und 1 Bett mit|10 fl. und ein altes Kanapee, Tare 5 fl, gegen Baarzah 
Beitſtelle zur öffentlihen Verſteigerung. Würzburg, am 25. Diteber 1867. 
Steidle, k. Notar. 
man | „‚ Defanutmachung. 


N } Auf Grund gerichtlichet Verfügung wirb van bem ü 
ee et —— ——⸗ — fertigten f. Notar Samstag, den 9, Mopentber | 
Montan, den 4, November Nachmittags A Uhr im 1. Difr. Haus-Nr. 35. 
— er Ranapee mit 6 Seſſeln zur Verſteigerung gebracht. 
Nahmittags 4, Uhr Mürzburg, den 25. Oftober 1867. 
einen Kleiderſchrank, eine Bettflätte, eine Commobe, ein Canapee, Steidle, EM 
ein Tiſchchen und ein Nadttiihhen, milde Gegenſtände fi in —— TE 
dem Kaufe bes Herrn Gommilfionärs Manz in Verwahrung |4830) Dem holden ihönen Leimſud 
befinden, gegen Banrzahlung und ohne Nädiicht auf die Tare. | Fräulein Sabina F.f. in \ 
Würzburg, am 25. Dftober 1867. R ver Baberögaffe Ar. 374 gras| Morgen Sonntag 
Grimm, t. Notar. tulitt au ihrem morgigen 5 Musik- & 


Sale fieven, Tudıt eine Giehejmensfeite mit einem 3000fa 
als — —— 
mehr auf gute Behandlung, als ungenanht und doch] ber Gelellihaft Bleäik 
auf großes Salair. Näh. Erp. befannt. Anfang 3 Uhr, 


4837) «ine in allen in einer 
ausbaltung vortommenben Ar⸗ 
eiten ſehr erfahrene Perſon, 

der bie beften Zeugniſſe zur 





Schrannenfanl in Würzburg. 


amstag und Sonntag den 26. und 27. Dftober 
unwiderruflich bie zwei einzigen 


Monstre -Symphonie - Concerte 


von B. Bilfe, t. Mufikviveftor 
nd feiner aus 60 Küunftlern beftebenden Kapelle. 
Programmides erstenTConcerts. ; 
u. Theil: 1) Ouverture zu „Ruy Blas‘‘ von Menbels: 
ſohn Bartholdy. 2) Variationen aus bem 
„Raifer: Quarteti“ von 3. Haydn, auegeſuhrt vom 
ganzen Streih-Quartett. 3) Symphonie C- 
moll (Nr. 5) von L. van Beethoven. a. Alle» 
gro con bric. b. Andante con moto. 
c. Scherzo und Finale, 
4) Buverture aur Oper „Tannhäufer“ von 
Ni. Manner. 5) Meditation über Seh. Bach's 
I. Pröludiumt für Harfe ur Orcheſter von Bounod 
6) „Die Fürftenfteiter‘, Tongemälde in 
Form eines Wilzers von Bille. 7) „räume 
reien aus den Rinderfcenen‘‘ von Robert 
Schumann. 8) EutraUft aus der Dpe 
„Rohengrin“ von R. Wagner. 
Programm des zweiten Toncertes, 
u. Theil: 1) Ouverture zur Dper „Leonore“, von 2. v. 
Beethoo:n. 2) Variationen au: A-dur, Duarı 
tett von L. v. Beethoven, ausgeführt vom ganım 
Streib-Quartett. 3). Spmpbonie D-moll 
(Ne. 4), von R. Shumont. a. Introduktion 
und Allegro. b. Romanze. e Scherzo 
und Finale, j 
if. Ebeil: 4) „Mecresftile und glückliche Fahrt“, 
Dupverture von Mendelsiohn»Bartholdy, 5) Fan⸗ 
tafie für bie Harte, von Partsh- Mlvars. 6). 
Bietoria Walzer, von DB. Bilfe. 7) Abend: 
lied, von R. Ehumam. 8) Großer Marſch 
aus der Oper „Tannbäujer“, von R. Wagner. 
Seinem Prinipe getreu, fih bei auferordentlichen 
Belegenheiten an das geſammte Publikum au wenden, but Herr 
Zichtenftern beihloffen: troß der bis jegt noh niemals 
ageweſenen Höhe der Untoften, mit denen dieſes Unternehmen 
yerbunden ift, bie Preife der Vläpe fo zu fielen, daß es jeder 
Schächte der Geſellſchaſt ermönlichet werte, die hervorragenden 
3eiftungen des Heren B. Bilfe und feines Orchefters genießen 


u können. % 
Breife der Plätze: Ein’garantirter Eipplag im Saale 
18 kr. Gallerie 30 Er. 
Der Billetverkauf findet täglih in ber Mufifalienhandiung 
des Herrn Barth und an ben Eoncertabenben an ver Kaffe ftatt. 
Gröffnuna 6 Uhr. WUnfang 7 Uhr. 


DEF  Borlünfige: Anzeige. 


Die Paffious⸗Geſellſchaft aus Altbayern, welche vor 
einigen Jahren ſchon einmal bier und auf verſchiedene Einlab- 
ungen bin aud in Belgien und in Rheinlanden war, um 
burdy ihre D —6 getreu nad weltbefannten Ober: 
ammergauerEpiel das Leiden und Sterben‘ Jeſus, des 
enger zu verberrlichen, wird demnächſt auch wieber 

ier eintreifen. . 
‚ Ohue ſich ſelbſt rühmen zu wollen, glaubt dieſe Geſellſchaft 
mit Bezugnahme auf bie vielen günſtigen Zeugniſſe von hohen 
eiſtlichen und weltlichen Behörben und den Behall, welchen fie 
is jegt überall geermbtet, auch den Anſorderungen eines ver, 
ehrlichen er Lies zu entſprechen «Min bitten Jeber» 
mann, zuerit unferer Darfielun ; obme Vorurtheil beizuwohnen 


J. Ebeil: 





und zweifeln dann nicht, daß die Wirkung anf bad» Gemüth 


eine dankbare ſein werde. 













Unterri zeige. 
Wieder-Eröffnung be unben füt Arit , 


in ibrer In yür « und lonbwi chaftliche, 
werklide, ———— wi 5 aber 5 3 
Mathematik für lechniſche, militatrifhe und alad e Stubien, 
ve enen Zeige der Handelewiſſenſchaft, engliſche Sprache 
und —* .— Mm» 
Pro “ P. r e ' 
3, 11 


3b) innerer 


Polyuytechniſcher Berein. 


Die Sammlungen der Maxſchule ſind dem Beſuche 
3e8 Publikums für dieſes Jahr nächften So den 97. Ditbr. 
32.4. zum letzten Male von 10— 2 Uhr heöffnet, (2b 


Neue Zujfendungen in geſchmackvollen 


Kleiderstoffen & Chäles 


habe exhalten und verfaufe ſolche zu ſehr bil- 
ligen Preifen. g 


August Frank. 
(Markt 405.) 


Javarliaffee, 
eden Montag 5 Donnerstag, friſch ge⸗ 


brannt, bei 
Peter Eisfelder, 
Zellerſtraße. 


Solaröl, reiteltan Ligroine-Lanpen 


in großer Auswahl 


und deren Brennſtoffe in beſter Quali: 
tät empfiehlt 


F. Mayer, Spengler, 
Eihhornplag Nr. 50. 


Befanntmachung. 
Im Copcurſe des Johann Kofiner von Kaiften verfteigert 
der unterfertigte Notar zufolge nerichtlihen Auftrags am 
Freitag den 8. November I. 38. 


4787 2b) 


Mittags 12 Up 

im Gemeinbehauje zu Kalten das zu dieſer —5* ger 
hörige Grunbvermögen in Kaiſtener, Brebetsdorfer und Schwe⸗ 
benrieder Markung, beftebend in einem Wohnhauſe mit Neben» 
sebäuben und 31 Tagwerk liegende Gründe, im Geſammtſchät⸗ 
ungäwertbe von 1753 fl, Üffentlih an den Meifibietenden unter 
ben Shake Bed gungen und Friſten und merben hiezu 
Strichtlled habder eingeladen wit dem Beifügen, daß der Zuichlag 
bei erreichtem Schähungswerthe ertbeilt wird, and ber Haus 
— —— fleogleich nach Ertheilung des Zuſchlags anju⸗ 
Jahlen hat. 
Arnflein, 23. Ollober 1867. — 

Gentil, k. Notar, 


pPhotographifche Anftalt 
von C. Hoffmann. 


Durd die Artaoteen ber Gefechtafelder in Syranten und 
Thüringen, fomie der fih auf die Gefechte beziehenden Denk» 


Hochachtungsvoll male, war in meinem Geſchaäft eine Anterbrechung eingetret 

I B. Schneider s nachdem J— Saas Ks find * —— Au 

n Wege und) babe von jeht ab das 

Vorſtand des — 38* Furſtenfelddbrud Trrähere Sial des Hrn. un tifthbauger Pfaffen» 

— gaffe Mr. 178 übernommen und werben alle in das photos 

4829 8* 50 Gimer füßer|4774 26) Eine Geleligaft, circa |graphiihe JFag einjälagemde Aufträge bajelbfi entgegengenommen 
Bepfelwein find zu verfan: |30 Mann flart, Tucht ein’ Lo: [und pünktlihft vollführt werben, [4583 2a 
fen. Rab. in ber Epp. kal. Rah. in der c. Hoffmann. 





In den neuchen 


Damenfleider- & Mantelftofjen 


bietet unſer Lager dic größte Auswahl und empfchlen wir daſſelbe zu Febr b 
ligen Preiſen. 
Ullmann & Strauss. 


n Nr. 265 des Stadt»: und Lambhoten erj trb 

Wollene Hemde I, ruf = Abgabe von Wein an bie Schweilern un kida 

wollene und baummolene Unterbofen & Unterjacken, | Erlöier; man fiebt fich zu der Erflärung veranlaft, daß 
Beibbinden, Strümpfe, Soden, Buksttn.Hand: | Aufruf niht vom den Shweftern ausging, und nicht nad # 
— PBulswärmer, Filgfehube K Stiefeletten] Bunſche it, mie wohl man tie gute Abficht bes Einf 
allen Größen und Qualitäten, empfehle in reicher Auswahljmict verfenner will. a 


am den Hllgfln Bei Hemden. 
Louis Fassold, in allen Größen und Halsmweiten, in Wolle, ! 


a sa E Bus nen, Shirting, Pigus u. Halbleinen empficht 
| ummi- Winterſchuhe H. Dietz, 


i ei 
jeder Axt, empfiehlt in ſeht F "Feiedberger, ſen Ben Palun am Var 
on ber Martenfapelle, 
eiroleum olaröl 
Beihhaumtwollene, weiß und Bunt Leinen empfiehlt in bekannter Qualität zu den billigsten Pre 
Zafchentücher, in allen Größer, empfieblt C. Schönecker 
H. Dietz, Soreden iſt bet uns eingetcoffin: 


neue Poſſage am Martt. 


⏑ — roßer 
j Sue Ni & F 
Shönfärberei, Druderei uud Fledenreinie Sulzbadıer, Gejcäfts-Kalende 
un J.C. „gungs-Anfiol PR Preis aebetr 36. Er a franco 42 h 
empfiehlt fi im Färben, Bafcen and Druden von allen mög: Stahel 'ſche Bude Sunſt hanhi⸗ 


BB i richtete che 
—— —A⏑ Ten HH Leyrern werden nachfolgende vom hoc vi 
gen 


be, feibene Kleider zc. umgertremmt gewaichen, wie auh|ttinariate approbirte und allgemein belizbte Zefebäde 
nuc von Fleden g:reinigt werben, ohne der jtarbe, Glanz, Ap- aefälligen Einführung empfohlen: 
etıre 2c. zu ſchaben. Durch großartine Maſchinen ⸗ und Dampf» Sudgeiget ie — Erfies Leſebuch, 6.1 
Einrichtung ift diefe Anhalt in den Stand nefept, alle cu —IV. Bbthig., gebunden 18 fr. Ginyeln: LM 
4 Schönfle und Biligfte zu liefern, ſowie auch neue Stoffe (Bibel) geb. 6 fr, IL—IV, Abthlg., geb. 12 Er. 
aufärben. — — Zweit? Leſebuch, 6 Aufl., ung:b. 28 Er., geb. 85h 
Beftellumgen beforgen Gefchw. Bleifus, Vlattneragafſe — Drittes Leſebuch, ungeb. 42 fr., geb. 60 fr. 


ier, woſelb eine reiche Auswahl von M ‚I8ampert, tl. Reltor. 70 bibl. Erzählungen, gebefte | 
aa lie = Em ——— Ve Ehen Leiebus beigebunden, 8 Er. i 


fie 

Biegler, Lehrer Etographie von Bayern. 74. Aufl, gb! 

Wollene Hemden, &. Etlinger’ihe Verlansbuhhandlui 
ge] I And. Langloiz, 


‚ Rinderjäckchen, Höcdıhen, Etulpen in Wole, Markt und Schuftergafje, 
und Leinen, chleier in allen Farben 2c. billigt bei verkauft, in Folge feiner direkten Einfäufe in den Fabriten 


3. P. Weller cuf ben Meffen, die modernsten 
@ihboruplas. Grübere Gewerbeballe. Kleiderstoffe, Cattune, Weisswaaren, (hal 


ul r vollftändiger Gefchäfts: und Tücher etc, j 
e sbache —— eſch rt zu wöhnlich billigen, aber feſten Lg 


uftwäfcherei aufmerkfam, worin werthvolle Ge⸗ 


auf daß Sgaltgaht 1868. reis 36 fr. Hu baden in 9 fr. per Eike, 
Ge unter us Batananc. > _|1% Gretomnen & Meikire bodhers, m 
Holländer Häringe ‘), franz, Gretomnen'h 2 k, 
* 4/,, %/ı Tonnen & offen, sowie marinirte Häringe em- di —— 25* > — 
O. Schönecker. U. ee 3 102 Onhien Die Eid 


4841) Beſprechung über ven Anfang ver Weiule ſe age on 6 —— Ge — er 
» Ei ea 11 en = —ã— latest en at, ferner eine Parthie wollener und halbwolk) 
* . . . Kleid toff: . ai 900 dom 
Das Feldgeri te IBreis. erstoffe ber vorigen Saiſon, 309/, unter 





genaue. in dem meneften Farben find im großer 
Inswahl eingetroffen und empfehlen ſolche zu billigen Preiſen. 


Flaig & Heintz, 


am Markt. 
Neu einge roffen: 
TE greiderftoffe und Chales, 


Wintermäntel, Paletots, Jaquetten $ Jacken, 
großer Auswahl zu ſehr biuigen Preiſen bei 


F. J. Schmitt. 










Eo eben rina:troffen in her J. Stau —— 
Buchhandlung in Würzburg und 


Pracht: E ge! riet von 6: uflav 
or 
Erite Lieferung, 


Dritte Prämien-Collecte 
zum Ausbau der Thärme des Kölner Domes: 


3ichung am 15. Januar 1868 
&Geld-Gewinne: l & Tülr. 25,000, — 1A ki Ir, Ha 
— 1 & Ibir. 5000. — 2 & Thlr. 2000. — 5 A {r. 1000. 
— 19 A Thlr. 500. — 50 à Thlr. 200. — 100 & Thlr. "100: 

200 & Thlr. 50. — 1000 & Thlr. 25. — 
Auferdem Runftwerte, im Ge⸗ſammtwerthe von Thlr. 20,000. 

Loose, & fl. 1. 45 kr. find = haben in 
MA. Stuber's Buhhand ung in in Würzburg. 
Sternaafie Mr. 


Todes-Anzeige. 
Bott dem Almättigen bat es gefallen, unſern innigfts 
geliebten Bater, Großvater, Shwiegeruster, Onkel und 
Schwaner, den könial. quiedc Rentbeamten Herrn 


wilhelm Bernhold, 


geftern Abends 11 Uhr nad längerem Krantenlager im 
68. Lebensjahre zu ſich abzurufen. 
Die Beerbigung findet Montag ten 28. Dftober Rachm. 
3 * vom Leichenhauſe aus flatt. 
ürzburo, ben 96 Dltsher 1867. 

N Die tlieftrauernd Hinterbliebenen. 
\ 
RE aan TESTS DEE Di 


Todes-Anzeige. | 





| 
| 
| 
| @ottes unerforſchlichem Ratbiäluffe bat es gefallen, 
| geftern, den 24. Oktober Abeuds 4, Uhr, unfere innigft- 
geliebte Sch weſter, Schwäne in und Tante, Fräulein 


| 
Apollonia Seubert, }&ifenbabn| Erbeiterung. 


»rivatiere dabier, vis-i-vis dem Pleid acher Blacis. Ms. 
b Nechnungsabfchluß und 
nad) längerem Leiden in ein befferes Jenſeits abıurufen. Husichuiwabl, won bie 


Margen Gonvtag 





Die feterliche Beerdigung findet heute Nach nittag 5 Uhr 
vom Sterbhauie, 2. Dinr. Rr, 430, aus, und ber Ks mufifal. Unterhaltung. dd. Mitalieder erfut werben, 
gotteäbienft IMontag den 23. Oftober Vormittags 10 Uhr |} yinuosr ift sie Sommerzeit puntt 8 Uhr im Lokale zu er» 
im bohen Dom und vorn Geite der Kilianusbruderſchaft Min auch das alte Bier, ſcheinen. Ein Nichterſcheinen 
Freitag den —— ge = 9UY: im — Beim Hcheiten die Brodgeit, —* See null fich 
ftatt, wozu die Brwandten und Freunde der Verblichenen Doh kommen's noch zu mir, 
pöfligt eingelaben werten ee Akt no] 177325) Der Ausschuß. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. altes Birr! > 
8:5) M. Endres. Aumühle. 
— — — — —— — —— — — rgen Sonnt 
— — — paqtz ſher Garten 2 
Dankſagung. Norgen — den 27. Dit T an sm u fi fi 
it freiem @inteitt, 
fir die ehrende Theilnahme bei dem Leichenbegängniſſe * ni 
BI Behr unferes nun in Gott rubenden Pr od u uetion un —— 
— —— Gtoßvaters, Bruders, Schwagers, Onkels ee : — 
d Großoakels, Herrn aim.Muſik na rogtamm 
* dire © h 1 in Bon Abend 7 Uhr an Hutien’ scher Garten. 
An eas enrie 9 Morgen Sonntag, ben 97. DE. 
Brivatier, Tanz muſik, große 


unfern inni;ften Dank. (4850 
Wärzburo, ben 25. Oltober 1867. 
D 


ie trauernden Hinterbliebenen. 





wozu freun 5n einlabet 
Joh. Feineis. 


Weſtendhalle. 


Tanzmuſik, 


owie ‚us Zraubenmofl, 


wozu en einlabet 





Fe e Ertrag von 4'/;14868) win Hinderibübcben| „ Nadmi 4 KRudenmeifter. 
Morgen innerer Neuberg iſt zu wurde gefanden. Näb. Era. onntag Nachmittug 4 Uhr Sarhans 3. Meinl r Mai ul 
verkaufen, Näheres 3. De ————— | unfarigend 3 ſt 
Rr. 267, Maindrüde, we Eine ſchwarze Hate große türkfifche Rrabnen. 





4371 "Suse netes 
ih Mer Gerfandthler, 


[Hüte bat fi verlaufen. u 
per Maas 7 ft, 


————— Er — 
im 5, Diſtr. Rr. 


Tanzmuſik, 
abwechſelnd mit Blechmuſik. 





43681) Oelfäſſer vertauft 
Joſeph Leinecker. 


| A ertfanf e Kopfreinigungsmaſchiut 
Mee⸗ — — a Pier * *—7 
NEE) Coifeur Aibert Müller, Platinersgasse 95 
EIN. Um Itrtungen vorzubeugen, erjuge id), genau auf meine gin 
ud 35 Wlattnersgaite 95 zu achten. 


—  Nfriberitoffe, Ghales, 


Räntel, Jacquettes und J 
„gt Jacq Jacken, 


zu außerordentlich billigen Preiſen 


| | Cari Bolzano 
Beſtell ungen auf * | 
Ruhrer & Sächſiſche Kohlen Kants 
werden freundlichſt —S bei den Herren Kaufleuten 
HE CH. Schmitt, 4. Diftrift. 
Nikolaus Ebert, Neubaugajie, 4. Diſttilt. 
Sebaſtiau Ditter, 1. D 


45 4745] Adam x Grod. | 


Mein Lager 
| in den neuesten: | 
Kleiderstoffen, jeder Art, 
Sammeten und 'Seidenstoffen, 
Gewirkten. Lamas und Angora-Chäles, 
‚Encken, Jaequeiten, Paletots, Mäntel, 
Mantel- und Jackenstioflen, 
Reisepläids, Cachenez, Shlips etc. 


empfehle ich zu billigen Preisen einer geneigten Ansicht und Abnabn 


Carl Koobel, 









2b] 
am Kürschnerhof. 
Erb aBude — —— — — — 

Ein ſchön möblirtes Bi it Schlaffabinet und ein|S T —7 hei 
Se —— 33 33 Fre sermiiben Bayriſches Cafohaus. A ⸗ 
Dilie. I. Nro. 69 Handaafie. (asıB sb | Horgen Sonntan, nen 97. Dit, Unterſtůß 

ehlen Femburger Bruſtzucker ſowie Eibiſch-9 — In | Sonntag, 27. de Aben 

und Rettigzucker, alle Sorten Früchten, Früch— Tanzmufik, BlenarsYerjammld 
tenjäfte und Ehocolade empfiehlt wozu ergebenft eingeladen wirb. Der Aus) 
2) G. A. Diccas, | ————— 


Er Vechfackelu a St. 35 kc. 16836) Ein freunbi * 
Hamburger Bruſtzucker, 4838) Im 3. Difir. Pr. 19 nebt WBärmfleinnen emoflebli | Zimmer mit 5 Bl! 
friſche MWaare, empfiehlt ji ein Logis auf Hlerheiligen 3. UM. Wolpert, |ju vermiethen. golfät! 
479936] Berm Scheuer. !zu vermisthen, Seil rmeifter a d. Etnditieg- | Rr._ 592 . a 

















vn — Bach⸗ und Kunſthandlung in Kür 


eini t das But! Er 
fruf an alle Menſchen, namentlich an diejenigen, we 
—**8 we) RT 8, Kapfühiker 2 E——— 
eit,. En a — * 
1, Hämort Sicht, &wrmatih u. ſ. w 
4 — ohne j — Kur ihre Geſund⸗ 
beit volllommen! mw * — 
Heraus zegeben von *8 agnus, 
mbirendes Mitglied bes —456 ok imms in Lonbon 
und Mitglied mehrerer Eon FR halten. 
Neunte Auflage. 


21 fr, nad Wuswärtd gegen —— ——— von] geeignet 


233 Er. yortofreit Zufellung. 


Grablaternen 
rſchiedener Façon und Farbe zw billigen 
en 


Auch werden ſolche, dem jeweiligen Style 
Brabmale anpafjend, im kürzeſter Zeit an- 


igt von 
Franz Mayer, 
a) Eichhornplatz Neo, 50. 


ihrer Steinkoblen, 


ee —— zur Naſchinen⸗ und Keſſelfeuerun 
und für Dreichmafchiner, ß 

ie deko * 

ſtohlen für Feldback dein / und Kalkbresiereien, 

koblen 

kohlen für Hab» und Stubenheizung, 


!auer Pechſtückkohlen, Ia. Qxalit. J 





für Backſein⸗ 
brennereien in 
eichlef. Deren 
It zu bei billigſten Preiien,; aus bim Baier am Main» 
ad an’d Haus geliefert, Towie in Wagenslabun: 
ireft ab Grube, So Audı © Babnfiationen 


udr. Schon, 


1. Dir. Nro. 426. 


J. Stumpf jun., 


nmelsftraße, vis-a-vis bem Bürgerjpital, 

—AJ⸗ Artitel in großer Auswahl zu. ben billig⸗ 
reifen: 

chte Haarlemer 

nem-Zwiebeln, als: 


Fohlen (Stüdtoylen),; Ia, Qualität 


Bouqueits, 
BKränze ı. Guirlanden 
von friichen, netrodnetem | 


Hyazinthen, und —— Blumen. 

Grocuß, opfpflanzen, 

3. * Dr —— von 

—** ei lumiſtiſcen a vertreten 

Io —— & Zi 

ortelleukränze sträucher. * 
chie deuen Grögen und Sodfätemid vaehdi 

Beigmmg Kusen 


ustliche Blumen den -neueren- Sorten, ie} 
und Blätter ale su ger 
Ki Gold und Eilber, AR 
5* beporflehenden * und N le 
ine 


* 
eson s 


en 


— 


nn⸗ 








%) G. 


ee 
Pr 
Martt 405, August Frank. 


BEST, e&; Wei ir . 
Be ſchuh Färberei 


in Erlangen 


mag * ——— t — Birnen stm Blarebande 


Agentur fü 


ürgburg und Amgegend bei 


Alois be 


Nothholz 


F ee * ringen a Kien Ak, - 
* en, ſchne end, ohne Rau 
man: be * ah feinem Eteiutoblene 


Gg. And. Schön, 


ic) vl, Mir. Nr. 426, 
Cigarren 
ae a gutabgelagerter Wanre‘' empfiehlts zu 
Georg Friedr. wild. 


d) 
* ut⸗ Zeugniß 

rr G. A. * ckengießer — 
hehe ie Selänte 4 drei Fr 






am te 


Hat x "ie. tat 
im ung M lobt 
Frege Be —— — 
—— er 12, li. 1867. 
die Kirchen emeinde-Berwaltund. 
Fr. —* — Feen. Pfleger. 
€ Borfteher. 
If, 5 — Lehrer. 


eblung. 
Dur die em febin: um * Särfewerf enge in 


den en Ai allen Anforderungen der Neuzeit zu enfiprechen, 
emmpfie ie 
Loſchwaſchinenfabril Gelb- und Gloden⸗ 


ießerei von G. A. Strmann in Schweinfurt 


—** wiederholt allen Gemeinden, er —— Privaten 
r Anfertigung von Glocken in allen Größen, Löſchmaſchinen 
er Gattungen und Größen, werten 'aller Arten von 
en ſowohl mie von Meifing, Waflerleitungen, aller Sorten 
Bentilen, Rohr: uud Schlauchverbindungsihrauben 16, 


berhaupt in allen fi und rohen Onfarbeiten von 


metall, Mefling, Zinf, Zinn, Blei und jeder andern —* 
renner ränereien, Dampfmaichi en 1. a 
It diefelbe nebft yiel Ag — ftets, Lag * Gu 
aufſchlãuchen u 
veisliften über Gloden und Gidweltiare m mit De 
irten Abbil Idun en, einer großen Anzahl der Bellen Arne 
t, — 1. werben, — B verab 


*3 vu —— 
A. Hermann. 





Mein. Lager in „jeder * 
* olam, Pique s, Samm 
onlards 2. ijt beſtens orte 
le joldes zu außerordentlich billigen 
en, 


ee 













Wirthſcch 

Ein Haus dahier mit Garküche⸗, Bier⸗ zc. 

Mitte,gstifch, zu verlaufen. Preis 5500 fl. 
Ar zablung: 12—1500 fl. 


aft. 
Wirthichaft, fehr frequent, mit 


N; geite 
me { Hey 
zu verlaufen.  —_ 


— 


14832 


Bei 
Zell hi ein ua 
Hund igelanfen u 
Pioegew bie es 


G. €. Fuchs, Bankgafje Nr. 291. R 


in Empfang genommen 





- 4 Pt dis u Ahr Be art ch Pet eh Beer ee Pe —— 
Petroleum, Solaröl & Ligroine, Eiue Grablaupe = au x 
a in befanuter te, + " und find zu verkan Ä 

Zpetroleumn⸗ Solaröl- & igroinelampen,£| ein Heberzieher, Gehanı 


Utzterer aus Tuch, für eiuen 
I6 jährigen jungen Mann, find 
bilig zu verlaufen. Echufler: 
gafje Ar. 552, (4826 20 


Zu verfaufen 
it ein Haus mit rentablem, 
gemiſchtem Waarengeichäfte in 
einem lebhaftem Land: Orte um: 
ter ſehr gunſtigen Bedingungen. 

Räh. in ber Ems. (474136 


Zafchenfeuerzeige, m 


neueflter Epnfiru 


* 
Pi 
empfiehlt 
E Wilibald Eydam, — 
pP Chemiker und Techniker. 
NB. Sampenabänderungen, Reparaturen raſch und billigft. 
Ei Markftgafie, 
Mein großes! reihhalliged Lager in Ei: 
rren, von den feinſten bis zu dem billigjten 





orten, Cigaretten, feinen griechiſchen und tür: Dr. Pattison's 
kiſchen Tabaken, ſowle Schnupftabaken und an] Gichtwatte 
deren Sorten Rauchtabalen empfehle ich zu bil⸗lindert fofort und Heitt ſchneü 
ligen, reellen: Breifen. — —— 
Kur f Carl Kern — dals⸗ und Zabnihmerzen, Pe 
4688 86 Eichhornſtraße Nr. 357. N» und Kniegicht, Glieder: 


reiben, Niden: und Lendeuweh. 
In Pateten zu 30 und halben 


Nürnberger Ausitener-Anftalt. 


m 16 fr. bei 
Biehung am 22. Dezember 1867 mit Carl Chr. Schmitt. 
Gewinnften a 200 fl. 4247) Sanderftraßee 18 


lagen hierauf find: 
si Kur- A eingeiägriebene Bitglieber 1 fl. 12 kr, 
b) für neubeitretende Theilnehmer 1fl. 18 fr. per Lot. 
Eihiablumgen und Beitrittger lärungen vermittelt der Unter: 
zeichnete 9 


Für das Königreich 
Offerte, Bayern wünidyen 
wir einen GenerahBevoll: 
mächtigten unferes Geichäftt 
zu befiellen. &s umfaßt lep: 
teres tie Beförderung von Paſſa⸗ 
aieren vermittelt ber Nord— 
beutichen Lloyd Boft» Dampf: 
ſchiffe und der befferen hieſigen 
Segelſchiffe nad) den Vereinigten 
Stoaten von Korb: Amerila. 
Gefäll. Anersietungen erbitten 
ung balbigft. (4386 b) 
Bremen, ben 11. Dft. 1867. 
Ernst Mayer & Co. 


enfrei bis zum 
" 39. November d. Irs. 

und Törinew bis jw diefem Termine die, für gezogene Looſe pro 

Lichimueh 1868 fälligen Zinſen bei Bemifelben erhoben werben. 
I’ Briefe und Gelder franco. Lepteren wollen noch 3 kr. Boll: 

austraggebühr beigefügt werden. ' 

annte Anfialt ladet zu zahlreicher Theilnahme hiemit 

ein; und erflärt fi aur Grtbeilung näherer Aufichläffe bereit 
Würzburg, im Diteber 1867. 


F 


bie Agentur 


J. ©. Nößuer, 


1. Diſtr. Nr. — — — — 

- — —— ram 
alter, en hallend 

Bekanntmachung. wegen Mangel am Plad fonleich 


zu verkaufen. Näheres 2. 
Rr, 16, Bädermeifter Zorn. 


4828 3a) Gin Fleines Haus, 
nahe au Markt, mit ſehr gutem 
Keller iſt Umpigs wegen ix ver: 
fauien und kann !stseil yom 
Kaufihiling darauf ftehen blei⸗ 
ben. Räb. in ber 


Su vermietben 
it in ber Nähe des Julius» 
fpitals, 2. Diir, Nr. 256, ein 
fhönes möÖblirtes 
miner. (4543 8c 


In der Conkurbſache der Mathäus Wahler Eheleute ver: NT. 


i wiederholt awı 
— Dienstag den 29. Oktober, 
Vormittags 10 Uhr 
auf meiner ——— das ſhulbueriſche Grunbvermögen ba» 


aus 

Ye 3397 und 53971, Wohnhaus mit Seitenbau, Gemüs: 

und Vlumengarten vor dem Neuenihor, und 
BL:Rr. 3336 zu 0689 Tagwerk Ader am Zwergboden, 
unter den bereus befannten Bedingungen, wobei jedoch bemerlt 
wird, ———— der Zuſchlag ohne Rückſicht auf die Tare 
erthtilt 

urg, den 80. September 1867. [25 
— Grimm, t. Rotar. 













4814) Ein Junge vom 
mödte bie Gpegerei: Ha: 
erlernen. Mhere Auztunf 
ertbeilt im 2: . 


* 





4031 f) Dar dem nen m 
gt Rapnzineriizaße, 
3. Etage ganz ober 
pro November oder 
siehbar zu wermietben. 
nerin wird jo 

Näh, in der en - 
+ "Hartmanı's 


atentirte Wanzen⸗ A 
PeftensZinftak cn 


Carl Chr. Sc 
Sc 3751] * Samderkrail 





bed 


tags 2 Uhr 
— 


in 
Uenberg 


den 28. Oktober d. Is., 


Ib, 


Strichsaufbebung,. 
* 


Der von mir auf 





Montag 





2a) Leere 


VPetrolennfd 
"agree 


Getraute: 
Zu der Pfarpt. zu@t. 0 
Friedrich Emil u 
—— — 
a Mündt 
— Adel. diee 
Notarstochter. 









Babnzüne 
Bu Frankfurt 

” Sour. 2 U. 
* Squellz 10 U. 30 2. Borm, 
e A W.frib un 7 U. 85 WR. Mbbs, 
ige 6 U. 36 M. hub, 1 1, 2 M. Mitt, 
2,46 ©. Nadik. 
are nad Batıberg: Schu. ie IL 
Bier) Bor 2 U, 50 M. Rasen. 8 
TR. U. Stern. 4 U. 20 M. fruh umb 
15 3, Berm. ae 
mwft bon Bamberg: Guck. 5 I. | "\ 

Abbe. Bots. 8 U. 10M. früb.u.ı1M. 3; 
sr. Büterg 8 U. 50 I, Kb. und le 
R- Radie: - er: 7 
ans nad Srankfurt: [en 3; : 
R. Dit. Su. 5R SR ER: 
9 M. Dora u. 12 U. 15 Sim ? 
. Ste AUHM Fb, 2 AM 


würzburger Stadt- und 


Aft won Frankfurt: 


4 


U 









— E 


4 Ay 13} 266 
Fandbote 
un. Würgdurg- Ansbeh- Wänden, 
Te, „Abgang nad Ansbad: Toren. 8 
— — 
PR fäf,cshlt 20 M. Nachn. u. 70. db Mar 
EUEEN. Antunft bon oe En, 2:9; 
N. 7. 33. BRI B 
X star fein. Tu. Webe, 
in a HR IV. Würjdurg- Heidelberg. 
Fan — ; „Mbaang nad Heibelbergi Einen, 8 
fer ar B. TOR, ki, Ferjorenzlipe 12 4,20, Pin, 
A N Madın, 5 U ı üb, 100.30M, Bor, 
DE. IE N Nahe, 5 MIET, Wh 
terligeiimur »ach Webert) 12 IL 45 M. 
st IM. Fr 
— Anlkunftwen Heißehbere: 
RL LEN D., 66.2. Abende, 
EV Pt 


u. 
"te, 7. u. 50 M. früh, Iatt.=6 M 
0.36 M, Rachm. u 9U.MEN 
u. 1% RM, Hbbs. u. 19 U, Rhte. 


+, 


— 


* 


——— 
⸗— 


= 
R 






9 
ad 
h X 






Nchts. 





= . pr Sg 
‘ er Runge‘ r Unkunft von nürnberg: — 5 Biterüge 7 
sang Br re Are Sure, su 85 M. Born. %o 11 U. 45 M. Hedi, Prtomaibusfoirten uch 
n L * BER Fk, IE 65 . Krnftein 5 LE. Rs, er 
. Bofg. 4 U. 26 M. früh. Gitter —— Kent . Sfielbah 4 U. obs, 
m 8 40 ®. —* u 18 Bin. ME und 6 I. 5 kin. Eiertpetmm Wiltenber) 5 U. 25 MR. MEBB, Ew 


x. unb 8 IL, bbe. 


‚237. 


Monlag den 28. 


erbmiien 4 U Nach, 


Oktober 1867. Zwargigfier Jahrgang. 





Für die Monate November und Dezember fann auf den Stadt: und Land: 
en bei allen k. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werden. 





Das neue Wehrgeſetz. (Schluß.) Der Uebertritt der jKönigshofen der Bezirleamts aſſeſſor von Ebern G 
eren unb Landwehr erfolat. ohne 

.titant Dr; Emil Schlagintweit, zur Zeit verwendet am Keziris 
ber Uebergang nad ‚Mapgabelamte Landsbera, ernannt. 


klafjen in bie Reſerve 
nahme nach den Beiiimmungen bed gegenwärtigen G 
ben berütenen Truppen i 
mälirärdier ſtlichen Rüdfihten fo burdzu „daß bis * 
ttober 1869 durch die ſammtlichen Eingereihten dieſer Waf⸗ 
attungen in bie R-ferve und Landwehr überwieſen find. Die 
ntlichen ‚vorgenannten Pflihtigen find für den. Dienſt in ber 
‚ee foweit erforderlich zu beeidigen. Gautienen welche — 
de ber Anſaſſigmachung oder Verehelichung ober aus fon» 
n Brünben beuufe Sierung ber Eifülun? der Militärpfliiät 
fiet wurden, werben zurüdgegeben. Die Eautionsfteller un: 
egen ben Beßimmungen bed genenwärtigen Geſetzes. 
at pitalien weiche nad $ 58 Abjoh 2 des Heeres: Ergäng: 
'gefiges vom 15. Auguft 1828 ober Deiertion bes 
fienden Einfteberö zur Etelung eines Erfagmannes au ver: 
ven waren, dieſer Behimmung aber bis zum 1. Januar 
} nidt augewenbet find, fallen fammt Zinfen nah Dedung 
ärariolishen Aniprüähe bem Militär: Invalidenfonde r 
her Behimmung unterliegen aud bie hard ge 
nad bem 1. Januar 1868 sum Waffendienft unwürdig wer⸗ 
ıen ober deſertirenden Einfleber. Bom 1. Januar 1868 an 
bie in $$ 81 bis 88 bes Heeres: Ergänjungtgelehes vom 
Auguft 1828 feftneicgte Verpflichtung ber Gemeinden zur 
lung von Eriagmännerh für Widerſpänflige und Deferteurs 
dem mit Beſchlag belegten ober fonfi:zirten Ver gen ber: 
n auf, Tiefe Bermögensibeile ſtud fofort zur De zw der 
ifgerichtelonen, bann ber Strafen und allenfallügen Scha 
rſatanſprüche bed Aerars F verwenden und im übrigen 
Vorſchrift ber angeführten Beftinmungen bes Heereſergänz⸗ 
Igefeges vom 15. Auguft zu behandeln. x Mitwirkung 
krhal ung der inneren Sicherheit fol eine gerwehr ge: 
t werden. Als ſolche hat einfimeilen bie bisherige Land: 
: nah den Beflimmungen ber_ organii Verordnungen 
den Jahren 1813 nnd 1814, dann ber hierauf gegründeten 
»wehrorbnung vom 7. März 1826 mit ben. fpäter über bie 
dwehr ergangenen Berorbnungen und Vorſchriften zu be. 
n. 





Zagesneuigfeiten 


Dem Beriılsamtmann von Dbernburg Karl Göbel wurbe 
nachgeſuche Ruheſtand wegen Functionsumfähigkeit vorert 
‚bie Dauer eines Jahres bewilligt; zum Berirksamtnann 
Dbernburg ber Veziılsamtsafiefjor von Rönigdbofen Buftav 


nut befördert; auf bie eröffnete Wezirksamtsaflefforfielle zu" ceffiom ertheilt, während ein 





tjeßt, und zum Bezirtsomtsaflefior von Ebern ber töprata 
Bom 1. November I. 8. angefangen wird in R 
DOberamtsbezirt Pfalz, eine Pofierpebition errichtet, — 
Dienfesnachri tem ber k. Werfehrsanftalten. Etrnannt wuris 
ben: Zum Uimtsgebilfen ber Brivatgebilte Carl Moyer in Schwein⸗ 
rt; zu Oberconbufteuren bie &ifenbahncondukteure Nilolaus- 
iR und 2. Puruder in Aſchaffenburg, Wilhelm Schmidt dw‘ 
ärzburg; zu Lolomofivführern bie Lolomotivführerlehrlinge' 
Mor Joſeph Schauer und Anton Roth, beive in Würzburg; 
sum Pohconbukteur der Eiſenbahncondultur Eugen Schauer 5 
Märgburg; zm Eifenbabnconduktenren ber Boftconkteur Kaſpar 
Wehner und ber Etationsbiener Simon Alod, beide in Würn⸗ 
burg, dann die Etatiomsdiener Auguft Rudolph und Friedrich 
Strebel, beide in Aſchaffenburg, Adreas Schmitt in Würzburg; 
u BWagenwärtern die Wagenmwärtergebilfen Garl Höſch, So 
reis und Anton bitipp in — zum Stalionsmei 

ber ———— F — nie in es, Be 
wurben: Die, &rpebitoren Heint von offenbur 
Rünichen und Abolph Bis von Würgburg nad —— 
bie Oberlondukteure Georg Schedler von Aſchaffenburg und 
Michael Steinlein von Würzburg, beide nach Augsburg; bie 
a ek Jalob Scheck, Fanſchuh und —8 


— 


Jana 

, jämmtlid von Wütyburg nad Hofenbeim, Zeopolb Jungs 
engel von Rofenbeih und Heinrich za von Hof, beibe nad 
Bürjburg und Karl Strung von Würzburg. nach Hof; ber 
Eifenbahnconbulteur Martin Drerler von Würzburg nah Augs- 
burg. Burüdverfeßt wurde ber Eifenbohrcondukteur Friebri 

von der Beil ald Gtationsbiener in Wiürghurg. Quiescirt wur 

ber Dbercondultene Anton Burger in Aihaffenburg. Ertlaffen 
wurden: Die Eifenbahncondbuftenre Auguft Nomeis und Franz 
Schober, beide in Aſchaffenburg. 

Deffent!, Sitzung des Stadtmagifirats W 
Dust som 25. Dftober 1867. Der Yarla 335 
Pichler von bier wurde bie Auswanderungsbemilligung behufs 
igrer Berebelihung mit bem Eifenbahn: Ajffenten Ernft Julius 
—2 — von Gochtheim, großherzoglich badiſchen Amtes Bretten 


Dem Hafenbinder und Pfannenflicker Johann Müller von 
Fürlh wurde ber Aufenthalt behufs ber Ausübung feines Ge: 
ſa äftes auf 4 Wochen bemillint. Dem Johann Burkarh Ards 
nert von bier wurbe eine Wein: und Epeilemirthichafts: Con« 
weiterer Gefuchfteller abgemieje" 


wurbe. Dem Sporermeilter Carl Saubälron wurbe bie Wieber- 
a rg —— mit Rofine Schedendad von Dähelm 
bewilligt. Geſuch um Berleiyung einer weitern Droſchlen⸗ 
Rummer wurde abgewiejen. Anton Eonrad erhielt bie Jafaflen: 
Annahme und bie helichungs · Grlaubniß mit Barbara Auf ⸗ 
ſchnatier von bier. 

Der von der Stadtbau⸗Inſpeltion angefertigte Plan über 
eine Baulinie für dem Zwinger wird gutgeheißen und ber kal. 

g zur Beihlukiaffung vorgelegt. Die Baugeſuche bes 

machermelſters F. Pfeuffer 2. Diſtr. Rr. 158, des Bar 

Häners ©. Rinnagel 3. Dir. Nr. 279 umd bes Bhotographen 
Heſſelbach 4. Diftr. Rr. 6 werben genehmigt. 

Dem Wunſche des Gemeinde Eolleniums entſprechend fol 
erhoben werben, mit welchem Koitenaufwanbe bie ſämmtlichen 
Strafen und Gebäude ber Stabt mit Auffhriftstafeln aus Metall 
verjehen werben können; bis dahin erhalten bie Straßen und 
Gebäude außerhalb der Stadt Auffhriften mit gewöhnlichen 
Anftrih. Reunzehn Kaffafturzverbandlungen bienen zur Kenntniß. 
Msn des Gieragoflene nun Gtorähofstenels ermächtigt — 

A en» unb Stor anals ermächtigt, — 
Der — — St. Gertraud wird erwidert, daß ber 
Magiftrat von ben früher geſtellten Kaufsbebingungen beyüglich 
der Veräußerung bes Pleichacher Schulbaufes nit abgeben 
Lönme, da den Intereſſen ver Pfarrei bereits die tyunlichite Be: 
üdfihtigung zu Theil geworben if. Mehrere Schuldner bee 
as: und erwerls werben zur Zahlung bei Meibung ber 
Klazeftellung gemahnt. Aussahlung eines Behrgelobetrages von 
40 fl. ans der Gantor Horn’ihen Stiftung. Dam Lehrer ber 
untern proteft. Anabenfiule wird ein Hoerfum von 45 fl. per 
Jahr für Beheizung der Schule bewidigt. Eine freiwillig aus: 
getretene Epehaltenhanspfränbnerin wird auf ihr Anfuchen wieber 
ind Ehehsltenhaus aufgenommen. Niederſchlagung eines unein: 
brinzlihen Tarbetrages, Bewilligung eimes Weinaccisäberhaupt 
befanbes von 34 fl, per Jahr Mir den Wirth Simon Mubler. 
I eine in ihren Jugenbjabren von ber iöraelitifchen zur fatho- 

Gen Religion übergetresenen Bürgersfran wird auf Anſuchen 
eine —— von LO fl. aus ber Brentano'ſchen Convertiten⸗ 
Riftung bewilligt. 

. Die Eröffnung bes ganzen Poſtbetriebs in beit Bolalitäten 
des nenen Babnbofes erfolgt nad neuefter Beitimmung mit dem 
1. Nopember. Für die Auf: nud Ausgabe von Briefen, Fahr: 

Afiüden und Zeitungen bleibt ein Filialpoſtbureau in ben 

ber inne gehabten Räumlichkeiten des alten Bahnhofs, bie 
eine gerignete andere Zokalität ermittelt fein wird. 

Alfeitige Theilnahme erregt das traurige Ende eines allge» 
mein geachteten prakt. Arztes babier, welcher geftern Vormittag 
den Tod in den Fluten des Maines ſuchte und fand Derſelbe 
fprana, könftwehrjheinlic in einem Anfalle von Krankheit, da 
er ſchon feit langer Zeit mit beftigem Hämorrohidalleiden be: 
haftet war, unterhalb der Stadt nähit ver Dürrbader Steine 
in den Main; Schiffer, welde in ber Rähe waren ımd es jahen, 
fuhren eiligft herzu und es gelang ihnen, den Unglüdlichen noch 
rechtzeitig heraue zuziehen um» an’s Land zu bringen; plöglic 
aber rik er mit dem Worten: „ad ihr Leute, laßt mich doch 

eben!" fih von ihnen los, lief eine Meine Strede abwärts und 
prang abermals in ben Fluß, aus welchem er ſpäter als Leiche 
berausgejogen wurde. 


* Bom Main. (Eingeſ.) Auch in ber Neyeit lieit man 
in einigen Blättern von einer volllommenen Bereinigung und 
Auszahlung der bayeriihen Duartierfoken. Dieſe Bebauptun 
gen mäflen aber widerſprochen werben, ba viele Gemeinden, ja 

anze Bezirke in Franken noch nicht befriedigt find, obgleich ihre 
iqulbationen ſchon im Monat Dezember 1866 kompleit vor+ 
lagen, Ende Auguſt 1867 ihre revibirten Liquibalionen zu 
rüdtamen, ſohin feſtgeſtellt und eingewieſen find, aber bis zur 
Stunde noch fein Gel» erhielten, obgleich 2 Monate ſeit Fer- 
ftellung verflofien. Die bezüglichen Gemeinben haben ihre Duar- 
tierträger aus andern Miteln zufrieven gefielt, haben aber 
nun Berlufte burg Zahlung von 5%/,gen und 6% gen Fout age⸗ 
ſchulden, welche Binfen ihnen der Staat von Rechts wegen ſchül⸗ 
big if. Es ift rein unbegreiflih, warum feftgeftellte und ein: 
gemwielene Bolten 2 Monate lang ber Zahlang barren mäfen 
und iſt die Bitte an ben Hrn, Oberlandes-Gommiffär um Be: 
treibung der Sache nicht unbeiceiden. 


Münden, 97. Dt. Generalflaatsanwalt Steyrer murbe 
zum Appellationsgerichts: Vräfiventen in Paſſan und Oberftaats: 
Haubenſchmied zum Generalftaatsanwalt befördert, 







Berlin, 26. DM. Die Reistagsieffien wurbe bu 
ad Die Throurede lebbafte 
— en — der „ 


und dankt bem Reichstag für feine anftrengende Sbanıte 
Thronrede zählt alddann die verihiedenen erledigten Grfet 
and fagt bezüglich des Zollvereins: der Vertrag Über vie 
dauer des Holloereind jet in Bezug auf bas Berbältnif , 
übdeutichen Staaten noch nicht aefihert. Die verbünden 
—— mwürben es mit dem Reichsſtag beklagen, wenn 
egensreihe Einrichtung nicht mehr auf alle dazu gehöriger! 
ver ſich erſtrecken follte, doch dürfen bie unentbebrlichen & 
men ber Zolloereins verfaſſung nicht vorübergehenden Shui 
feiten geopfert werben. Der König foricht fcpließlich dien 
nung aus, den Reichttag bald wieber verfammeıt zu fehen! 
war in Gemeinihait mit ben Mbgeorbneten ber ſübden 
Staaten im Zollparlament, 


Baperiicher Landtag. 


Münden, 26. Dit. Die Situng ber Kammer ver Reli 
räthe wurbe heute um 10 Uhr eröffset. Hr. v. Thüngen ı 
pfahl der Kammer die Annıyme bes Gommilfionsantrags ; 8 
Rontgelad war genen, Harleß für die Annahme der Zol: 
Handeliverträge. Cramer: Klett, als Sahwalter des Fu 
und Sandelsfianbes, ſprach, unter Borlegung zahlreicher 
jugegangenen Telegramme competenter Garporationen, warn 
die ahme ber Verträge, während Freiherr von ZuRyeis 
dagegen erklärte. Nach längerer, dur ein vom jsürken. 
m. eingebradgtes Amendement veranlaßter Debatte ı 
ven bie Bollverträge mit allen gegen brei Stimmen genebu 
jedoch unter der ausbrüdiichen Bedingung, dab das mad 
Gertrag nur Preußen zuftehende Beto auch Bayern aleiht 
zugeſtanden erpält. Die Kammer der Mbgeorbn tem wird fi 
tigen Mittwoch über biefen Vorbehalt ber Reichsrathekan 
verhandeln, biejelbe fol nicht geneigt fein, darauf einzugehe 

Im bem neueften Einlaufe ber Kammer ber Adgeon« 
befindet ih u. A. eine Eingabe: Bitte des Boten» und Du 
perfonals der k. Rreiöregierung ven Unterfranken, Geha 
hättniffe betr., ang. vom Aba. Dr. Ruland; Borfielunt 
Stadtmagitratd Miltenbern, Ausführung der Eifenbahn 4 
tenburg» Miltenberg. Wertheim betr., ang. vom Abg. Dr. & 
und Schwaab. 


— — — — — — — — — 


eueſtes. 


Wünchen; 26, Okt. Nachdem die Annahme der) 
vereinsoerträge in der Kummer der Reihsrätye nicht dd 
fegen geweſen, ſchloß fih die Staatsregierung dem Loweni⸗ 
ſchen Vermittlungevorfhlage b treffd des Vetos am um) iR} 
halb Fürft Hohenlohe mit dem NReichsraih v. Thüngen um) 
Minifteriülrath v. Weder heute Adend nach Berlin gereit,| 
dort einen legten Verſuch zur Verſtändigung zu machen. j. 

Florenz, 25. Okt., Abends 9 Uhr. Wie die Ju— 
-aelden, hat Garibıldi mit den Banden Menotti’s u 
und Monte: Maggiore befegt und iteht die dorderſte Juin 
tencolonne bei Monte» Rotonbo; auch follen bie alu“ 
Bagnorea wieder erobert haben. In Rom ſoll ber Blau 


zuftand erklärt fein. 2 
Florenz, 25. Okt., 11 Upr 30 M. Nachts JS“ 
Vecchia iſt der Belagerunysjuftand erfiärt worden; r 
zetern Morgen ruhig. — Das „Biornale bi Roma“ um 
Oftober jagt: Die infurrectionele Beweaung, welche 1 
am 22. ftattgefunden, babe auf dem Golonnaplaße rd 
Berfen einer Bombe begonnen, worauf durch bie — 
eines Pulverfaſſes unter einer Kaſerne eine Erploflon — 
und mehrere Wachtpoften anzegriffen wurden. Die 18 
den zogen adenthlben ben Kürzeren um» mußten fi wi 
Int von etwa 100 Gefangenen zurüdziehen, A 
Paris, 25. Oft, Abd. Der „Etenbard h: 
Die Thatlofizkeit der italienifhen Regierung, oder — 
Richtvor jandenſein irgend welcher Regierung, bie Gatibr * 
(affene Freiheit der Action, der Fortbeſtand ber — 
Gomus’s in Florenz, dies Ales zufammen iſt wenig an! 
monte mit den Erklärungen, weld: Frankceich am Diet —9 
halten hat und erweckt in den politiſchen Kreiſen * a 
nie. Dasjelde Blatt meldet: Gialdini habe es and“. 
ein Minifterium zufammenzubringen, und bem König 
ein Rinifterium der Linken zu berufen. 





26. DE. Der „Monitemr” fagt: Augeſichte 
Verſuche der revolutionären Banden in das päpit: 
bat der Kaiſer den Befehl zurüdge: 
men, melden er bezüglich de · Einftellung_ ber Einſchiffung 
in Toulon verfammelten franzöſiſchen Truppen erlafjen 


Paris, 26. Okt. Abends. Die „Brefle“ jagt: Gial» 
habe dem framzöliihen Geitäftsträger in Florenz erllärt, 
er fein Miniterium zufammenbringen fönne, und daß bie 
eniſche Reglerung ibre Obnmadt erlenne, gegen die Beweg: 
enzufämpfen, ja tab fie genöthigt fein würbe, ſelbſt gegen 
n Truppen marfdiren zu laſſen. Die Regierung ſehe vor: 
‚ daß denn Frankreich interveniren und Stalien in Krieg 
bemielben are wiirde, diecs wäre aber noch ber befie 
Iasng, tenn es jei unmöglid, gegen Garibalbi und Mazyini 
ufämpfen, wobei ber Adnig unnöthigerweie feine Krone auf’s 
iel fegen würte. Frankreich würbe ein großmüthiger Freund 
ı und feine Vortheile nicht mißbraugen; man tönnte im 
mpfe gegen bafjelbe unterliegen, ı hne daß man fih zu ſcha⸗ 
n braud;te und bie Revolutionäre wären madıtlos dem König 
‚enüber, wenn er in einem ungleichen Kampfe unterliegt, im 
Ichen fie die Monarchie arflärzt. talbini erllärte fih außer 
ande, bie Eeptember:Gonvertion zu vollziehen. Die Mit: 
ilungen , fügt bie „Prefic“ hinzu, wurden vom Geſchäfts 
ger nad Patis übermittelt und haben die kaiſerliche Regier⸗ 
g beitimmnt, die flotte fofort abgeben u lafien. 

Paris, 26. Dft. In der „Batrie* jagt Dreolle: So⸗ 
\d die Ruhe in Rom wiederhergefielt und das päpftlihe Ge 
t von ben Eindringlingen befreit it, werben unſere V 
südtehren. Sieſelbe Politit, welche unſere Truppen nach 
n ſchiat, appellut an Furopa, daß die Löſung der römiſchen 
age in einer Gonfereny verſucht werde. — Die „Batrie* be 
ttet: Fünf Xronsportihiffe find mit bem Banzergeihwaber 
gegangen, andere folten im Laufe des beutigen Tages nad 
(gen. Da bie Eifenbahnverbindung zwiſchen kivitavechia und 
om, weiche geſtört geweſen, nunmehr wieverheraeftelt ift, wer: 
n fomwohl die Truppen. wie das Material nah der Landung 
‚ht nah Rom geſchafft wersen können. Die ganze päpfliche 
rmee foll vor Rom concentrirt werden und in dieferhalb ein 
amgöfiiher General vom Geniecorps nah Rom abgegangen, 
n dort das Nöthige zu veranlaffın Man glaubt, tie Gari 
ldianer werben fi zu Monte Rotondo verſchanzen unb dort 
eruärkungen abwarten. Die päpilihen Truppen haben bie 
klung befommen, fi) befenfio zu verhalten. Ein Telegramm 
is Florenz meldet, daß das Minifierium gebildet und nur noch 
is Innere unbeiegt in. 

Baris, 26. Skt. Der heutige „Woniteur“ ſchreibt; 
le Bemühnngen der Garibaldianer, eine Bewegung in Rom 
ı organifiren, find velfländig geſcheitert. Der Keputirte Exiroli, 
er mit einigen Parteigängern veriudite, fi) nah Rom einju- 
biffen, wurde getödtet, fein Bruber vermunbet. Garibaldi rüdt 
leigwohl mit etwa 4000 Freiwilligen gegen Rom in der Ridt- 
ng von Monte Notondo vor. 

ris, 26. . Der „Etendarb*” enthält folgenbe 
achrichien: Die hildung des Minıfteriums Cialdini, an defien 
uflandelommen man geſtern noch verzweifeln mußte, iſt jetzt 
elungen. Alle ernannten Miniſter haben angenommen, mit 
(usnagme Durando's, welcher dad Minifterium bes Innern 
bgelehnt hat. Es ſcheint gewiß, daß bie Väpflihen ben Ga⸗ 
ibalbianern entnegenmarfchiren, and wahrſcheinlich bat ein Zu- 
mmenfoh zwiſchen ihmen bereits Rattgefunben. In Rom wur- 
en 300 Berfonen verhaftet und mehrere Waffendepots entbedt. 
das Panzergefhwaber wird Gonntag Abends vor Eivitavechia 


nlommen. 

Kom, 26. Okt. Der Bapfi hat heute eine Encyklica 
m alle Biichöfe der Welt publicirt Aber bie gegenwärtige Lage 
‚e& Erbtheils der Kirche in Folge der revelutionären Angriffe. 
Die Enceyklica ſpricht aud von ber polniſchen Kirche, welche 
jffentliche Gebete verlange. — Geftern entdedte bie Polizei in 
simem Haufe in Rom Baribalbianer, welde fi der Verhaftung 
wiberfegten. Fünfjehn Perfonen wurden getöbt:t, 36 verwundet; 
»s wurde aud eine nroße Menge Waffen und Bomben mit Be: 
chlag belegt. Die Stadt iſt „rubig.“ 

nein, 26. Okt. Geſtern Abenb hat eine große Des 

monftration zu Gunften Roms ſtattgefunden. 

Zonlen, 26. DE. Das Bamergeihwaber ik heute 
Morgen um 6 Uhr in Ser gegangen und Trandporiihiife geben 
re Truppen ab, deren Einſchiffung jehr eifrig be» 


Paris ) 
neucrten 


Gebiet einzufallen, 









Florenz, 26. Oft. „Diritts“ meldet: Rahrihten aus 


Term berichten, daß ®aribalbt die Päpftlihen bei Monte ro⸗ 
tonbo . gejhlagen und ihnen brei Kanonen abgens 


danenen unterlaaen die Freiſdaaren heim Unariff auf Riterbo. 


mmen bat; 


abıch «art, 


m 
Die Hebung des tbierärztlihen Standes in Bayern ift 


ein in neuerer Zeit mit Berechtigung amgeitrebtes Ziel. Die- 


jelbe fol unter Anderem dadurch erreicht werben, daß für jedem 
Verwoliungsbeziit als techniſcher Beirath des Bezirksamtes umd 
als Vollzugsorgan in allen Angelegenheiten der Beterinärpoligei 
ein Thierarzt mit einem Funklions bezuge ivon jährlich 800 L. 
anfgefielt, und daß auch bei jeder Kreißregierung, Kammer bes 
Innern und beim Staatäminifterium des Innern alt techniſcher 
Ollfsarbeiter des Medinalpolizeireferates für Gegerftände ber 
Veterinärpoliyei ein Thierarzt gegen einen Funktions bezug von 
600 fl. bezieyungameiie 800 fl. einberufen werbe. 

Die beiden von Hrn. Bilfe mit feiner Kapelle gegebenen 
Concerte im großen Schtannenſaale waren äußerſt zahlreich be⸗ 
ſucht und befätigten in vollfiem Raße den der Kapelle voraus.» 
gegangemen Auf. Die Autführung der einzelnen Mufitpiecen 
iand enthuficktifhen Beifall und wurde nur bedauert, daß Hr. 
Bilfe nit noch ein brittes Goncert veranftaltete. Heute und mor« 
gen concertirt bie Kapelle in Bamberg. 

Münden, 26. Dit. Bor ber Hüdtehr des Hrn. Staats» 
miniters, und bevor man das Grgebnik ber Berliner Berhand- 
(ung tennt, wird dem DVermebmen nach feine Sitzung der Rammer 
der Abgeorbneten Nattfinden.; Diefe Rückkehr kann natürlich ſchwer⸗ 


va 


: 


li vor Dienttaa erwartet werben. (Alla. Bta.) 
Mittelpreiie der Schraune u Würzburg vom 
—— ——— 
pr, r er pr. 300 
23 fl. 38 fr., Gerſte pr. 260 Pfd. 15 fl. 43 fr, rn 
zfd. 8 fl. Al fr, Erbien pr. 320 Pfd. 18 fl 24 fr, Bi 
ot. 320 Pd. 17 fl. 80 fr, Widen pr. 3%0 Po. — ff. 
Demnach gegen legte Schranne Waizen 9 Er., 1 
geſtiegen, @erfte 35 fr. gefollen, Haber 6 fr. gefliegen. 
aller verkauften Wfumbe 456970. Umſatzſumme 32113 fl. 24 ir. 
Börſenbericht. Frankfurt, 27. Dftober, 1 
Im Folge eines Pariſer „Vreß“-Artikels eröffnete das — 
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen gegen geſtern Abend, jedoch 
war bie Stimmung keine ungünftige, indem man fi ſchon ziem⸗ 
lich an bie italtenifhe Affaire gewöhnt bat. Der Umſatz war 
bebeutend. Steuerfreie Meta 41, P. 8 50 
Rational 45%, &, — 1. 1882er Umerilaniſche Bonds 
74, ®, 73%, ©. 5%, emgl. Dietalliques 58%, bey. 4r/,%, 
vreuß. Öbtigat. —— 8, Kofler 98, Br ®. 
Creditattien 161%,—53 bey. u. G. 1860er Looſe 651/,—!/, bey. 


v.@. 1864er Loofe 69'/, G. 1865er Metallimes — B., 
Wiener — , 5%, bayer. 100 G. 41/9, ljähr. — @,, 
— P. 4a Unjähr. — ©, — P. 41/9, Württemberg. 
92 ⸗ 8, 41/0, ab. 92'/ . Darmit. Banl —— es 
Beyer. Of 117%, ®., 116%/, ©. Marbahn —— P., 5%, 
ja ah Te —— G., do. 2. Emif. ——— G. 1858er 
Prior. oje 119 G, — P. 4, Bayer. en» Anleihe 
915, BP, — 6. Kirheſſ. 40 Thlr. Looſe —— #, 
— — ee 

—— G. n⸗Altien — 20.— 
Wedel auf Wien van, pp iin 


Berantwortliber Redakteur: Fr. Brand, 


Sorgiamen Müttern kann der Arrowroot: Zwiebad 
von Friedrih Röhrig in Darmſtadt nad) fpezieller — und 
Erfahrungen der berühmten Geburtshelferin und promovirten 
Doktorin, Fran Profeſſor Dr. Heidenreich, geb. won Eiebolb 
hergeſtellt und von biefer berühmten Frau und Kinderfreunbin 
überall eingeführt, wenn bas Kind die Muttermilch entbehren 
muß, ober folde nicht reichlich genug erbält, aufs Wärmſte em» 
pfohlen werben. Hunderte ber rühmenften BZeugniffe von Arm 
und Rei, felbft vieler fürſtlichen Perſonen, zu denen bie ges 
nannte Wobhlthäterin ihr Beruf und ihr Renomde führte, Lienen 
über ben Erfolg des genannten wmübertroffenen Nahrungsmittel, 
als Erſatz der Muttermilh vor, und if ſolches nebii Zube- 
ag reg ra zu baben & 10 fr. pr. 1/, und 5 fr. pr. 


Paquet 
Anton Minoprio 
in Würzburg. 


— 8. Hude's Verlag im Berlin, — 


für Bru fi 





Bädermeißter Linl von 
hier wohnhaft, bat bem ee Be 3 
und bat fich eine bebentenbe Ueberfhuldung beransgeftel 
68 werben balyer bie gefehlichen Goiftstage, nimiie 
J. en gene ber Forderungen und deren gehörige: 
ontag den 11. November IL, w 
I. Pe — der Einreden gegen die a 
g 
Montag den 9. Dejemb e 
IIL zur — - — ee — ar’ 
dann für die Duplif auf », Sammer 6.2, 


ittwoch den 22. Zanmar k. J. 
jedesmal früb ® Uhr im di i &en j 
immer Mr. 6 anderauumt, wwoyu —— eher 










ıtbgeber 
leidende 
Aufrichtige Beleh —— 5 Verlauf und Fol 
e run ng, ⸗ 

che amufänbe ber linterleiböbrüche. 
Nebft prattifchen ——— ge Verhütung unb Heilung 
[4 ‚ 


r 
on Dr. Herm. Möwer, pralt, Arzt. 

en Zu — u Fubbandlungen Deutihlands, 

in Asürjburg Neufladt a, S. namentlih in 

Zinlins Kellner’s Buchhandlung. 
















— — r — — — — — e — —— — — —— 
a r jegige Saifon erlaube ih mir, einem geehrten Publi- 
= —* Anzeige zu bringen, daß mein Lager in 
igen Serrukleidern aller Urt, als aud einer großen 
15mwahl der neueften Stoffe auf das reihhaltigie affortirt if. 
Angleich abe ich eine große Auswahl Minderanzügen in 
Größen und —8 vorräthig, und empfehle ſoölche unter 
uns mözlihft billiger Preife, zur gefälligen Anfiht und 
abme. 
eh habe 4 eine große Parthie Serruhenden zu 1 fl. 
97 Tr. per Stüd. , 
Kleidermagazin J. B. Schmidt. 
8b] Eihhorngafle, 2. Diſt. Nr. 360. 


In München 


iſt wegen Tobesfäll ein dllbefannt renitables und beſt re- 
nommirtes Geſchãft mit iehrgrogem Areal, Haus, Garten, 
BWerknären, Waterialvorräthen und Werkzeugen an einen Bau 
verkänbigen unter ſehr vortheilhaften Bebinaungen zu verkaufen, 
eventuell negen eine Camtiom von 15,000 fl. zu verpachten. 

Gefällige Adreffen unter Ziffer F. F. beliebe mar an Hm 
&. W. Rau, Annoncen-Expedition in 


Rechtonachtheiles vorgeladen Werden, daß wer am oder bis 
erften Eviltstage weder mündlich zur Protololl, noch durch 
reichung eines ſchriſtlichen Rerefies feine Forderung liqu 
den Ausichluß von der gegenwärtigen Eoncursmaft, jomie, 
weder mit einer mündlichen noch fchrifttichen (rkläc 
did zu den übrigen Ediktotagen einfommt, ben —X 
den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu gewaͤrligen 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum erfen Eviltsia 
Anuations » Mandatare um fo gewiſſer dabier zu bei 
als außerdem die an fie zu erlafienden Verfügungen am Gri 
breite angebeftet und für richtig infinuirt erashtet werben wi. 
Zugleich werben alle Diejenigen, weiche irgend Gımas 
dem Gemeinfchuloner in Handen haben oder zur Maſſe ihu 
aufgefordert, ſolches bei Bermeidung voller Erfapleiftung bei 
ungeweife nodhmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rechte 
zu Gerichtöhanden abyuliefern, refp. einzubezahlen. 
er erſte Eoiftötag iſt auch zum Verfuche einer gi 
Bereinigung der Sache, zur Beichlußfafjung über das m 
einzubaltende Verfahren, insbefondere über Berwerthun; 
Mafle und über den Seitens des Leopold Fran; von Unter 


vom 20. vor Mis eingereichten Antrag beftlmmt und m 

gelangen au I ſſen. (4694 20 * fa a —— —— als" * von der DE 
gelaßten Be en beitretend erachtet. 

Traubenzu cker, * Vermoͤgen des Gemeinſchuidners beſteht nad ni 

enen Erhebungen lediglich aus einem auf Ado fl. geſth 


wie in früheren Jahren, in feinſter Waare, nebſt Gebrauchs⸗ 
onwelfung, billiat bei 


Müller & Zehner 


pflo 
—E n Unterleinah Pl⸗Nr 130 H8.-Rr. 114, mil 
zur Zeit no auf dem Namen des Borbefiners Reopolı kı 
von Unterleinach feht, welcher weren des ihm flipilirten & 


6b 4413] in Würzburg, 2. ©. Rr. 11. thumsvorbehaltes jure separationis die vorgängige Befrieri 
x v L —368* Da Para er‘ ve auf 67 2 h 
raD- Lampen £ af e ur — — - ande er 
empfiehlt bei großer Auswahl n den Billigften|&ieretnung won Zinten 4118 30 ker woran 24 
eifen ' A jedcch auch anderes Grundserei) 
I; . 
Anton Marold Würgturg, ven 9. Ditoßer 1807. 

4820 ab inm Scenkhof. Röniglihes Dezivkägeriät, 

Grablaternen — 


in verſchiedener Fogon und Farbe zu billigen 
Preifen. 

Auch werden jolhe, dem jeweiligen Style 
der Grabmale anpafjend, in kürzeſter Zeit an- 
gefertigt von 


Bekanntmachung. 


Die Jazd auf hiefiger Stabtmarkung foll vom 1. fin 
1868 an auf weitere 6 Jahre verpachtet werben, und wid) 
Bornahme der desfallfigen Berfteigerung Termin auf 
Donnerstag den 14. November 1867 


Vormittags 10 Uhr 
in ber Stobtlämmerei anberaumt, wozu Jagbpadstbereätiit! 
dem Bemerken eingeladen werden, dab die Bachtbedingund! 
ber Stadtlämmerei an jedem Werktage während ber Bad 
ſtunden eingejehen werden Lönnen. 

Mürzburg, den 25. Oktober 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtslundige Bürgermaifter. 
Dr. Bürn. 


Franz Mayer, 
4786 2b) Eihhornplag Neo. 50, 
In ber Gemeinde Lindflur if bie Stelle eines Felbgüters, 


eined Wegmaders und Schleichwächters erledigt. Bewerber wollen 
fi innerhalb 14 Tagen an bie Gemeindeverwaltung bortjelbft 


wenben. 
Bauer, Borjteher. 


— en 
4883) Für Meffremden ifi [4331 20) Es iR ein älterer 
1 Laden zu vermietgei, Glavier von Pfiſter äußerf 

‚in ber Em. billig zu verkaufen. Näh. Erp, 


Amend 


—— — — 
— ag ) 
4852) Ein möhlirtes Zimmer 4878) Ein junger Mer 
für einen Meffremsen iſt | ucht einen Platz — 
vermiethen. 8. Diſir. Nr. 118.Raheres in ben drei Kro 


u. 


— 





Dem Rathe der vortreffligen Schrift „Meine Sämor: 
— * —“ —— Buch 





in Würzburg für 18 fr. zu befommen iſt, ver⸗ 
ich bie völlige Heilung von meinen langen und ſchweren 


— —— und der Wa gemäß, daß 
mich, jetzt des beſtens Wohlſeins erfreue 
F. Eppuer, Weinhändler. 


audwirthſchaftliche Schule zu Buchen. 
(Großherzogthum Baden.) 
330) Der Unterricht beginnt am 4. November und dauert 
Anfang April. Unterriätsgegenfiände: Landwirthidaft und 
bamit verwandten Naturwiffenihaften, fowie beftimmte Ele: 
starfäher. Die aufzunehmenden Schüler müffen das 15. Les 
Er urüdgelegt haben. Das Schulgeld beträgt 10 fl. — 
tumft-ertheilt der Vorftand: 
Buchen, September 1867. 


WP. Gfell, 
Lanbwirtbichafts »uSjipeltor. 


Geichäfts:Empfeblung. 

Einem verehrl. Publikum empfegle ich zur jeigen Saiſon 
ine jet aufs Prafliiäfie mit Dampfbetrieb. eingerichtete Fär- 
ei Auffärben und Druden feidener, wollener, halbwol⸗ 

m baummellener @egenftänbe unb bemerte, daß, da jegt 

dr Malhine bewerffiekigt wird, fomohl nedrudte 

" efärbte Sahen binnen 8—10 Xagen, gefärbte und 
Atirte Waaren binmen 14 Tagen, Trauerfaden fofort geliefert 


tben. 
Dei billigen aber feſten Preifen wird für vollkommen 


bee Farben garantirt. 
Tb. Arndt, 
Rieberlage Langgaſſe neben Herrn Berner’s Laden. (4446 b 


bermiethen + [4838 3b) Ein fleines Haus, 


nahe am Barlt, mit ſehr gutem 
5) Der zweite Stock Keller ik Umzugs wegen au ver: 
echs Simmern und Kügellaufen und kann ?/stheil vom 
1, Rovember. 3. Dikri[Ranfihiling darauf ſiehen biei- 
1345." ben. Räb. in ber Ep 

n.14604 35) Eine ommode, 1 

a e ‚ 
——— ——— Rochofen und ein Schröpf 
He ıc. ik bis 1. Rev. zu ver: [ UND Aderiafijeng, gan; gat 


h er altem, ſind jehr niflig zu ver- 
* Dbere Wollergaſſe Nr. taufen Rah eh . 


4566 blirtes d 
23c) Sin maferfzeer, gay —— 


eller mit eigenem j 
9, und für ca. 18 Zube vervicthen. 5. Diftr, 


norhne Fäfler enthalten, AI ——— — 
4703 %) Eine Wohnung 


— vermiethen. 

. in ber Exp. zu — BZüunmern, —— er 
— Tr —— |Reller, Boden ıc, ferner eine 
el * gr Shen Manfardenwohnung And 

. in ber Grm. e 








Geftorben —— — — 
vom 20 mit 25. Olt 4869) Framislanerplag, 3. 
Rarin  Ningelmann, Rauf: Difr. Nr. 163, if ein möblir: 
matind, 9 MW. a. — Barb.|ted Zimmer fozleih zu ver, 
ng, Privatiere, 28 5. 7 M,jmietyen. 
— Michael Sterwer, Xadirer, 
3. a, — Georg Englert, |4857) Eine freundliche Wohn⸗ 
zeinermeifter, 58 J. a. — jung von 4 Aimmern, nebft 
Souiſe Krafft, Landeichters- | Zubehör ift zu vermiethen. Nah 
me, 73 J. a. — MarialRapuzincıgafie, 1. Dir. Ne. 40 
Afline Laumer, Prioaliers · h — —— 
Ricqael Dem 4848) Ein Logis von zwei 
„ Schneibermeifter, 74 3. a. [Zimmern uno Rache if bis 1. 
Apollonia Seubert, Tebigef Rov. zu vermiethen im 5. Difir. 
ivatiere, 48!/, 5. a. dritte Felfengaffe Nr. 228, 










| Die Mafhinenfabrit von Gebr. Bieiffer 


in Kaiferslantern (Rheinpfal 
I Ar ‘ den ; fr (4 I % i — * nen 


Art und Größe, Asbende Locomobilen, Wasser- 


räder, Mahl-, Oel- & Schneidmühlen, Feuer- 
u spritzen, Pumpen «& Pressen jever Art, Bier- 
brauereieinrichtungen ii Hand- & Maschi- 
nenbetrieb, Transmissionen, Papier-HoF 
länder, Schrotmühlen, Schuhleistschneid« 
Maschinen. Erbsenbrech-Maschtien ete; 
unter Zufiherung billiger und prompter Bedienung bei ſo 
livefter Arbeit. (2335 10? 


Bekanntmachung. 


In Sachen bes Friedrich Karl Scheller Wittwe von Hubs 
Rabt gegen den Wirth Ehriftoph daſelbu, Forderung von 144 


fl. 
‚betrefjend, verfteigere ich im Erefutionswege aufolge landgericht⸗ 


lichen Auftrags 
RUE, den 9. November d. Is., 
ahmittags 3 Uhr 
in Aubftabt ein Paar Kühe von ballbrauner Farbe im Werthe 
zu 160 fl an ben Meiftbierenden gegen jofortige Baarzahlung. 
Königshofen, am 24. Oktober 1567. 2 .E 
MHeuß, t. Notar, 


Das Meuefte von 


Haud-Drefchmafchinen, 


von Eijen mit ftählernen Flügeln, ohne Zahnräder, ganj 
gerauſchlos, mit Friotionsrollen gehend von außeror 
Leiftung, Mündlih 1'/, Echod Gere dreihenr, buch 3 Man 
betrieben, unftreitbar der billigſte Ausdrufdh, werden auf Ber» 
langen auch fahrbar gebaut. Zu haben bei 


J Louis Golz, - 

3a) en fi wei . 
Wohl zu merken Yen me abi nid = Bun 

eu Se nn oe er FEN BE 3 


Defauntmachung, 
Konkurs dei — Hüpelfhäfer von 
x. 


Abtewind be 
In dem Conkurſe bes Mathaus Hügelichäfer ts wind 
wird den Intereſſ nee I —X rioritãte : Erfenntni 
heute crlafjen wurbe- und - vom 15; * 


30 Tage an die Geriqgtstafel dahier angeheftet werden wird, 
Schweinfurt, den 2%. Dftober 1867, 


Königlihes Bezirksgericht. 
I 
Rad. — 
Fürſtl. Forſtverwaltung Langenburg. 


Baſen⸗Akkord. 


Ueber die Verwerthung ber Hafen, welche von jept an.bis 
Lichtmeß 1868 in bem Nevieren Langenburn, Kirchberg / Thier« 
berg und Weilers heim geſchoſſen werten. fchließt die unterzeich» 
nete Stelle am a den A. Movem orm 
tags 10 Uhr einen Aftord ab umb ladet Liebhaber ju dies 
fer Verhandlung ein. 

Angebote auf die Hafen vom Weilersheimer Revier können 
aud) beim dortigen F. Nentamt gemacht werden, 

Langenburg, den 26. Dftbr. 1867| 


F. 9. Forftverwaltung. 

Schmid. 
—— 
4858 2a) Eine gute NMäbr vermiethen. 4. Diſir. Nr. 290 
wafchine, Webler und Mil: a tr TE 
fon, ift wegen Abreiſe billig zu ⸗ 
verlanfenRab in ber Sry 4335) Im 8. Diftr. Nr. 191 


4843) Eine Schlafftelle ifi|ift ein Sogis auf Allerheiligen 
an einen ſoliden Arbeiter zu zu wermiethen. UN. 








TEE TEEN TEE FAME EEEBTL BEE!) 
Neue Sujendungen in Mäntel, Jacken und 
Shawls find eingetroffen. 


Jos. Oppenheimer, 
Blafinsgaffe 


400 Stück Baletots verkaufe um zu räumen 
von fl. 8. bis fl. 16, in beiter Qualität, 


Einladın 


+ 
Die Erhaltung des Zolloereines, 8 Kündigung und 
Yuflöiung bereits vor der Thüre fieht, ift eine Kebenefrage fur 
den fränkiihen Weinbau, 

Wir laren deshalb ale Weinproburenten Würzhurgs urh 
ber Umgenend dringendſt ein, fi wegen Abſendung einer Adreff 
an bie Reihäratustammer, in welder bie Verhältniſſe des frän: 

Beinbaues und die demjelben durch die Auflöfung bes 
Bollvereins drohenden Gefahren vorgeftellt werben follen, 
Dienstag den 29, d. Mts, 
Nachmittags 3 uf 
im großen Natbbausiaale einfinden zu wollen. 
ürsburn, 27. Ditober 1867. 
3.4. Weis, Franı Siligmüller. Caspar Neulaud. 


Emser Pastillen, 
einer Reihe von Jahren unter Leitung der fönigl. Brunnen: 
Itung aus ven Salzen des Emfer Mineralwaflers 
bereitet, befannt durch ihre vorzuglichen Wirkungen gegen Bruft: 
and Salsleiden, wie gegen Magenfchwäche find ftets 








»orräthig in Würzburg be | 
Job. Schüflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 
—— — —ñ —ñ —ñ — — ——— . 


Damen⸗Krügen & Mauchets 
mit ben feinſten Deifins per Stück 6 fr. bet 
Sacob Bamberger. 


Frankfurter Brat- & Leberwurst, 


französischer Blumenkohl frisch eingetroffen. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Befauntmachung. 


Qurch bie Delonomie: Rommilfion des Löniylichen 9, Hıtil: 
lerie- Regiments vacant Lüber werben am 


Mittwoch den 30, Oktober 1867, 


" Vormittags 10 Uhr 
on militärbienfuntauglihe Pferde an der Hofnromenabe nenen 
are Zahlung an ben Meiftbietenden verfieigert. 


Würsbura, ben 27. Ditober 1867. 
Stadt-Cheater| Müfie, 
neu und jchön, find per Schäffel 


Dienstag den 24. Ditbr. 1867. 

Abonnement suspendu. und Megen gu verkaufen. Bad 
Erſtes Auftreten tes jerl. Theos goſſe Nr. 297, 1. Etage. (4901 
bora, 1. Tänzerin vom königl. 
Theater zu London umo heöl4903) Gin ſchön möblirtes 
Hın, Fenzel vom Hoftheater zulgimmer in der Nähe bes 

Münden. Syinnafium, mit 1—2 Zimmer, 
wozu auch Frübſtück gegeben 


Dazu: 
Der Weg durchs Fenſter |werben kann, if zu vermicthen. 
Auch iſt bafeltft ein fchöner, 


Luſtſpiel Fr J = von Friedrich 
um Schluß: itwarzger Frauentuchpale: 

Eine verfolgte Unfchuid.|+ kaufen. Näb. Exp. 

Sole wit bc ae ae ot zu verkaufen. Näh. Exp 

ne 4838) Ym 3, ihr, Nr. 191 

4898) Eine gue Mitch-Geis|ir ein Logis auf Allerheiligen 
laufen. Näb. Erp. lzu vermieten. 





















ET EISEN ee NT — ⏑⏑— 


* u. 
Schr wichtig für Nander, 
Vfeifenföpfe, Eigarrenpfeifen und 
fpigen in verichterenen eleyanten Formen aus 
dolgtoßle, Haben ri: Eigenichaft, dab fie beim Rauchen 
ſchmeckenden Beitanttheile des Tabats Ammoniak 3u 
lich aber das der Befandheit ſo ſehr nachtbeitine Gift 
oollkändi; abforbiren. — Ferner bieten dieſe Fabrifate 
orbentlite Annehmlichkeit, daß, da bie poröfe & 
FRychtigleit aufzebrt, beim Anrauchen niz dex.eleleer 
Geſchmack entitebt und jede Pfrife rein ausgeraudt 
Es können fi in diefen Köpfen nie bie Vogeneniten 
bilben. 44 
Die Fabrik von Lomis Glokke in Seffen 
liefert auf franfirte Aniragen Preiscourante umb 
Mieberverfäufer erhalten einen anzgemeſſenen 
biefer Artitel hält Mets im reicher Aurmabl im jbi 


Sündermann se 














+ * 


Ed» des Kürihnerbiit, 





Todes-Anzeige, 
Am 27. October früh 5°, Uhr ist die Candi 
in der Congregation der Schwestern vom h ig 


Erlöser 


Helena Schlott 
aus diesem Leben abgerufen worden. 
Die Beerdigung fiodet Dienstag den 29 d. Na 
mittags 3 Uhr vom Leichenhause aus uni 
Trauergottesdienst Mittwoch denö30 d friik 10 
in der Domkirche statt. J 


Ausverkauf 
abgepaßter Unterröcke zu herab 


Preiſen. 


Sof. Oppenbeimer, Hıı ji; 


un 











1891) Ein zabmer Fuchs . y 
iß zugelaufen und kann gegen Wirthſchaft Ju 
Zinrüdangsgebügren und Aut: [4896 ) Dienstag ZrgE 
tergeld abgeholt werben im 2,[Meffelfleiich, Win 
Dir. Nr 827. Abendo Frigche Leber 


Grabſteine 3 
find billig au verfanfen bei on re 
K. Förster.|t0:) Heute Abend 
Berersrlaß dir. 27.. Harmanie- 
4804) wur 44 alleı hauslichen — 
Geſchäften braugbares Mäd- 4099), Woraen 2 
chen wird ſogleich aeiuct. Iſelfleiſch und Beben 
Ein Pianus-Forto it zuin der Rerauratici iu 
verfanfen. Wäh in ber Erp Joh. * 
4906) Etwas über einen halben 4894 2a mem 
Karın ganz trodımes, geſpalte⸗ a wird 
ns Bnebenbolz iſt tn der) unender Commid 
Fiicergafle Rr. 63 au verkaufen, | ornentiiher Kebriim 
4908) Ein Cinflandamazn |Ofste unter MM 
jur 2 Samitäts Compagnie auf| ir Erpes. ds. BSlau 


5 Jahre 6 Monate * ge: nö 
ſucht. Näh. bei Hrn. Haus] > aut 
meifter Mittflatt auf Marienberg. zu verniieh 
Ein Elavier für einen An- 4887) 2 fonuige aM 
fänger ift dafelbä billig zu ver- Rüde, Bobentammer 
kaufen (eunng auf ben 1. MR 
4895) Ein lolives Madıben, Difir. Nr. 159. — 
in allen weiblichen Arbeiten er ide, ge 
jahren, ſucht eine Stelle alaj4907 2a) Ein 4 ger 
ar fieht er —— auf 26 mit SU 
gute Lehandlung, als hohen Lohn. | wurbe vor * 
Räh. in ber Exp. Näh. in ber em j 
















Ausverkauf 


e noch vorraͤthigen Herbſt- und Winterkleider, bei bedeutend ermäßigten aber 
ten Preifen im Herrenkfleivermagazin von 
Wilh. Vervier, 


Eihhorngaffe. 


Mom S$ Wagner 


ipfehlen das Neucſte in 


Paletots, Mänteln und 
Jacquetten, 


wohl in Velours, Tuch S Seidenſammt von den billig— 
u bis zu den feiniten Oxnalitäten. 
Borlänfige Anzeige. 


Auf die Dauer ber bevurjiehenden Meſe vefindet fi am] 
ahnenpl:& * 





















Warnung vor Täuſchung! 


; | 2otalveräuderung. 

Das anatomiihe Cabinet Brut Is Dante Ib. Beton Beikiräcikins 
Des Joſeph Dornauer aus Tyrol, ſich während ber diesmaligen hiefinen Meſſe bas 

treu nach der Matur gearbeitet, J llaupt-llerren-Kleider- Magazin, Sehlaf- 

n gefälligen Beſuche. 
fer plaſtiſchen Gegenſtände, welche durch jrhrelanges Streben |# züge-Lager en gros en detail 
t bewunberungswä biger Ausdauer neorbeitet, uno alle der [A En 
‚len Herren Univerfitätsäriten brglaubigende Zeugniſſe vor« | S. Leopold, 
aen, fo aibt man bie Rerfiherum:, daß nicht nur Freunde ber |# 

z. '|® Nürnberg, in Rürnberg an der Fleiſchbrücke. 
hehe serlafen — —— Cabinet mi ld ” pi.jes seinen geeärten Runden von bier und Umgegenb 
— Hochachtungasvoll 

orin der Zutritt nur Perſonen lesigen Standes und einerleif 

efhlehts oder auch verbeiratbeten Herren mit ihren Frauen! S. Leopold © 
aden. Das Nägere befagen die Anihlagezettel und Annoncen.|9 oldarbeiters Buttenböfer, Domftrafe, eine 
9 uhtansdnet Z Stiege bo.) 


' Guttenböfer, Domftrafie, 1 &tiege boch befindet 

fiebend aus feinen eiaenen Stutien: Brüden ge. 

Zadem hinfichtlich der Gebirgenheit in ber Ausmbeitung röcke, Joppen-, Kinder- & Knaben-An- 
tur nad getreu umd wahr in Mad präparirt find, von 
Base, WRskie, Mur alcherhn weckt oh Maleen, ; Derren-GarderobensFabrifant aus Berlin und 

Auf die andere f eyarirte Abth til un g, u zur allgemeinen Kenntnißnabme. 
fiattet werben Tann, erlaube mir befonders aufmerkiam zu VBerfanfsiofal nur im Haufe d 

J. Dornauer ans Tyrol. 


Be ee Diane a ÛI!ισ Dis Mittwoch Mittag kommt ſchönes Ger- 
Kinder Mänitel auer Kraut und it zu haben am Mainguat 
iv Mädchen in allen Größen empfichlt zu bil- an der eifernen Halle bei 


igen — o 5 Gebr. Brod & Mehling. 
spenheimer, — nn nn — 
. a soakte : Brerbutten und Krautſtüchtt 
\ werben, um bamit zu räumen, ın äußerſt billieem Preis ver« 
EEE TEEN EEE EEE EEE DEE Law SEE nroße Auswahl von Egenhäuser 
Friſche Oſtender Austern empfiehlt Fidam Göpfert, Wei 
Anton Minoprio, !isr) in der Marktgaffe —* dem — 


In den neneften j 
‚Damenkleider- & Mantelſtoffen 
Be 2 au die größte Auewahi und einpfehlen wir" daſſelbe zu ſehr bi 








Ullmann & Strauss. 
Neue Zusendunge Zusemdum 


Inter m in Jaqmett ettes| Lie 
& grösseren tein | 

find eingetreffen und empfehle bisfelben zur den Yinte Vreſſen. 

Alois ne, 


re | — 
— Se ie I 


Dezember: vramatiih:mufitaliihe Unterhaltung (Lufipiel).| Ehminemepger. 
Januar: Ball. 
Anfangg Februar: dramatisch + muſikaliſche Unterhallim 













4879) ne Pillaut de Pa 
& l’honneur de prövenir | 


familles q’uelle, est * 
quolquos jours th 
N Chambre 








— 
dochſchule wunſcht segmi 
Iliges Honorar im Giasiel 
= Unterricht zu ertheile. 










Ei 'chruar: Da eo te der Erv. 

e Februar: Mastenba mehrer —— —— 
mä soautti cbte 1 Arpinäce in 4877 2a) Eine Breuuen 
eich Wehen die HH. altiven Mitglieder mit Hinweiſung ! % Eimer halten 
auf I 8 45 —12 Rereinsfaßungen u *8 — — hör, dann 2 e fee 


mässigen und rechtzeitigen Beſuche der Proben mti Zur billigen Zieferung von 
dem Wemerlen aufgefordert, daß der A⸗zsſchuß Nachläßigen ars Zwidaner Steinfohlen 


den. ibm nach ‚genannten S, uftebenben Befugnifien 
SA arten 1 Strenae a madıen ae und Goalien 
Dienstag den 29. ds. präcis 8 Uhr: Probe. empfiehlt fih unter Juficherung 


Der Ausschuss. [teüfer Herienuna ie 

HM abst 

Waſſerhelles Wetroleum und prima ]|4ssıo sa) ——— r 

Solardl empfieglt billiaft — Tandlib 
Ä J. A. Braunwart; in Landſitz 


mit jhöuer, angenehmer und 
64): Sterngaſſe. geräumiger Wohnung, nebft Mei 


ner Defonomie, in der Näh— 


Lampenschirme Mürzburas, wirb zu kaufen ge 


it Bl } 
—— we 
Friedrich Ada 


in Winterbauft 


4805) Solide Mädchen 
nen das Meifnäben um 
Ausbefjerk aründlidy per d 
not um 30 Er,, urlermk 
DiNe. Nr. 438, naht bull 
apoktete über 3 Sttegen. | 
Pd | 


Hamburger Bruftzud 
friſche MWaare, empfiehlt 
4799 3] Serm. chen 





empfiehlt ſucht in 8* * 
. Hackertjtınde, welde * 
F S Naht ‚it als Haushälterin ie} 
‚m 7 RE deiner. ui) te ar 
i „ſucht eine 
Photographiſche Anftalt Lämpchen lH Sen 
von C. Hoffmann. und Stearinflumpen. zum|lann ſofort eintreten. 
Durch die Aufnahmen der Gefechte felder in Franken und J Beleucgten der @räber emofiehte flien Beuaxtiffe heben —9 
Thuringen, fonie ber ſich auf die Gefechte beziehenden Denk Franz Hupla, Seite und ſieht ſolche 


auf aroßes Salair, 
aute Behandlung. N &r 
— GERBESBBEEE A [| 


Zu verfanfl 
ift ein Haus mit 


male, war in meinem Geſchäft eine Unterbrechung eingetreten, 
nahdem num diefelben vollendet find, ſteht anderweitigen Auf 
nahmen kein Hinderniß im Wege und habe ich von jett ab bat 
frübere Lofal des Hrn. Neubauer, Stiftbauger Pfaffen: 
nafle Mr.-178 übernoımmen-und werden alle in bes photo 


4831 2a) Ein aroker, Ibön 
gearbeiteter Wachs u. lei: 
derſchrank ift billig zu ver: 
taufen. Näh. in der Exp. 





— — j 
a ee räne Dei ngegeenoee | s-4775] Ein enter Jung | ten Biest 
©. Hoffm tann in die 2ehre treten ei —* ieh ty * B 
ann. Georg NIU; Buhbinder, "zn u —2 (an 
obannitsrplat. 


Gi G hl 2b) Leere Wetroleumfäfler 
tie {n ampe werben ſtets augekauft von 482725) Eine nad gun" 
umb Unger & Grab, MaTaNs ash; *36 Kalter, 2 Buttes Halten, 
. . Juliuspromenade. [andwägelchen mird zu|megen Mangel.an Plaf | 
ein Veberzieher —[1[  - —ctaufen geſucht. 2. Diſtt. Ni, zu derkaufen. ‚Näheres 2 
"r 14885 20) Pfandbausgänge] 237, parterre. Rr. 16, Bädermeiiter dort 
rn aus Tuch, für einenfmwerben unter größter Berihme — — — — — — 
Glährigen jungen Mann, findfgenbeit ſchnell umd biliz be |4876) Ein Fanapee mit over|4880) 8 in 2. 
ig au verkaufen. Echufier: [ort Nah res 1. Diftr., Sem:]oüne —* iſt dilig zum ver: |oon 17, 18, 2 
per Nr. 552. (4826 2b mels fruße, Nr. 91. taufen. . Dir. * 163 vertauen. ib, he der Er 


Drud und Verlag von BonitadiWaner in ER 












— — — — — — — 


Beilage zu Rr. 257 des Würzburger Stadt · nnd. Laudboten. 
Ediktal-Ladung. Für Juriſten 


yer ſeit 14. Mai lid. Irs. aus ber biefigen | ernifone deſer · HB. ·Nto 802, bei Ffrumientehituger 
Iberkanonier Anaftafius Müller der Feuerwerks : Compai —* find —— Werte, —2 debun um vie eek 
Bea br Hl ang dern Su rl ET 
er bies —* neten g Com · 3. q 
mit $ — —8 2 age 98 


ı vom 23, | 
SZeitung für Gerichte praxis, 1. mit 5 
en ee die se x de 
Rlette, Deriellung des Nechfel« erfantilp 
deffen "Rechtef ua en 2 Ohr. HA, fl. 0) 


en. ER), Bl von Rinif, —— tl) — Ange 


mi —2* (80 Tr.) — 


2 x) — he Sammlung lan niet, 5 * 
(a fl) u am. 


Mobilinrverfteigerung. 


— 5388 Us BD te 
2 Pas —— ——— 2 übe * 
te Neubauer, 
hans va Se un dann zwei eierne Den 


napee, Bett mitt Beit ne Zilte and — 
Ro L, ein * ke, eine Parlı ——— 
— Be RR bat 5“ gegen 


— ben 25. Dftober 1867. 
” Sutb, t. Notar. 


— uNnng: 


irt 
bier a he nad) En ber —— —— 
ee rn vom Jahre 1887 und $ 64 bes Hypotben« 


Bekanntmachung. FE Montag, den 30. Dezember I. Jen. 


Vormittags I Uhr 
Wege ber Hülfevolliredung und gerichtlichem Auftrage 
—5* we * —— t. — nahbeicriebene in meinem Amtszimmer bas im 4. — dahier gelegene Wohn» 
srtimente und awar: baus, H8.-Rr. 208, 163 auf 4500 fi. 
Die näheren we mmgen ber Verfleigerung werben am 
Termine befannt gegeben werben. 
Würzburg, den 25. Dtober 1867. 















ligeifolbnten Michael Schroll babier ; 
Beige ſchen Vergehen ber ee gie 
der Dieciplinarübertretungen der Trunkenheit unb eines 


—* B. verubt von Mitte Jannar bis Mitte Mail J. 
ur Dauptoerheudlung wor‘ pas Ariegägeriht verwiefen] 4 
m IR, wird anmit aufgefordert, A 
binnen 3 — 


und ſich 
—* —— uAldigung zu a ren u Pre als bie 
men in feiner w ggg Ber 
Bürzburg, den 24. Dltober 
Die Fönigliche Stadt: ‚Sommandahtfeaft. 
von Sieinsdorf, a” 
Baufl, Anbitor. 


Bekanntmachung. 


m Sachen des Abraham Freund von XTrappftabt ven 
— von Srofeibiiabt, Forderung von 140 fl. 
Breit in landgerichtlicem Auftrage zwangs weiſe 
Freitag den 8. November ds. Irs. 
Date 68: 3 Uhr 
im 1. Groüeibfiabdt 
naar Kühe, u; tihe zu 160 fl., an den Weiftbietenben 
fofortige — 
königshofen, am 23. Ditober 1867. 
Reuß, k. Notar. 


u Klafter Buchentnot zholz Wr. 2, 13, 14, 


Budınlnorzaols Nr. 25, 85, Steible, !. Notar. 
De iıaätatriat Salzberg nächst Halsbach: 
N | Bekanntmachung. 


* besgl, Rr. — am. 
Samätag den 9. November d3. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 
Rhauſe zum Adler in Steinbach gegen ſofortige Baar⸗ 
ıg ber wiederholten Verſteigerung unterſtellt, was. hiemit 
rare Per gebraß Bull. —— daß 
e dieſer Verfieigerung der Zuſchlag unbedin o 
—— den 25. DH Wer 1867 — — * 
Huberti, k. Notar. 


In Folge Ügerihtliher Verfürnung werben vom bem unter» 
fertigten }. Notar Freitag, den 15. Movember I. Is. 
Nachmittags 4 Ubr im Cu aus,Nr. 208 babier 

—256 2 Tiſche, 1 —2 1 Aleeſderſchrank und andere 
Hauseintichtungsgegenflände zur Öffentlichen Verſteigerung ge⸗ 


— am 26. Ottober 1867. 


bracht 
Steidle, L. — 


Bekanntmachung. 
In. Folge gerichtlid er Verfügung werben 
— den 14. November l. Is. 
a 


r in Darmon mittags 4 Uhr 
ne zu — a * ar. en —5 "Fin beim Hanfe bes Johann Keller in Greubenheim 


1.Rub, 
— sie Teppiche aaa 2 Magen, ii Bilugp 1, Egne,.ıl Mleiderihrant,. 1 zig Beni 
ra ee — u]. m, [verfleigert. 


nen Tegs- zuvor eingeiehen werben. Bürjburg, ben 26. Oftober 1857. 
ee, wor“ 26. Ollober 1867. 





Berfteigerung. 


Rittwoch ben 30. db. Mita Macdmittags 2 Uhr 
Gebãaude dahles verſteigat: Ver: 


Steidle, k. Roter, 


Immobiliarverſteigerung. 


Erhaltenem Privatauftrage zufolge verfieigere id m 


FRE den 29 
N) 


Re 10760 zu 896 De Uder, 


1075b zu 82 De. —— Pr 


«Rt, 1075%/, 1.780 


F* 1079. u. 2,280 Tage. * NRoßſteigarund, 
Mr. 1079, u 1,803 Tagw. ſehen 


> Steuergemein 


b 
«Mr. 80791/, zu 1,29 w..Ader mit Vebung 
BL L a üder im. Grainber 


wuter ben an biefem Termine belannt zu gebenben 


«Rt. 4957 zu.1,543 Tagm 


(5 Würzburg, ben 22. Öftober 1867. en | 
—— LE: D bare, Den0h. joe. ee 
Bekanntmachung: Königl, Oberpoft und Bahnamt, von U 


einem wohlhabenben Orte 


ER an einem Lanbhäbthen, 
im ber Nähe Würzburg’, ift ein gut rentables Wirthiäaufts: 
Anmwefen mit neuerbautem Kaufe, Scheuer, Stallung und Hef- 

verkaufen. — Au find’ citea 


Belber dabei. * 


Bemertt wird: no, dab fih-in dem Orte mach: fein MM 
und fännie Be Geidät hai mit hedem Es 


befindet und 
trieben werben. Rab. 


Ba — 
gm Huftrage des tgl. Stadtgerichts Würzburg werden un: 


ter meiner amtlichen Leitung am 
Domnerftag den 31. 


RER —— 
2. Diſtr. „291 ind bant 
en und 1 Rieiverfärant pi nenn 


en vn. cn 
— ‚ben A. Oltober 1867. 


dahier 


I ⏑⏑.⏑ Mar 
Brauereiverſtrich. 


Der Bierbrauer Audreas Wolf von: Haßfurt läßt fein 
ſammiliches Grundvermögen zu 22 Tagwerk, ſowie ſein @aft- 
unb Br anf 4 mit 5%/, verzinsliche Martinifriſten 1868/71 
verfleigern ; die erſte Berfleigerumg findet am 


Donnerftag, den 
pie zweite aber 
Montag, den 4 N 
jedesmal 


auf bem Rathhauſe dabier ſtalt. 
If hat au ben Antrag 
@läubiger behufs —A— 
— ich habe deßhalb zur 
on 


in meinem Amtspimmer bahier anberaumt, 


nn — 
. StammbolzBerfteigerung. 
Dienstag den 12. November Id. Irs. 


Bormittags 10 Uhr 
werben aus dem gutsherrtlichen Walddiſttille Salzber 


710 Stüd Eiden.: Stämme 
Wagner und 


Shwellen:, 

im biefigen Wirthehaufe öffentlich ver 
Die Bedingungen werben vor dem Striche bekannt gegeben. 
Steinbadb, ben 21. Dftober 1867. 

Freiherrlich ——— Rentei. 


ager. 


en s 
—* a) Stener rule Gerbrunn: 


Nachmittags 2 Uhr, 


huldenliguibation Tagfahrt auf 
nerjtag den ” November d. Is. 


Bekanntmachung. 
Dienſtag den 20. Movember I. I 
werben im Hofraume bes alten Bahnhofgebäubes bai 
gende Objekte bem öffentlichen Verkaufe, an. bem Mei 

— Bin ms ik 

b) 1 fehs — Eilwagen, 

c) zehuſitiger Pollomnibus, 
‚.d) 1 SEqliuentaſen, 1 
6) eiren 60 Gentner altes Elſen unb ffeberfiah 
Die Eilwagenstäften find ſammilich mit Kupfe 
























ftober d. Is 


e — un 
Kauflufiige werben it dem Bemerfen ei 
im Sublenb, [,,. "Bafhtag ber gennäten Dbjtte ad ar-d fatal 


* 


tan. — 
ni nern Bebingungen werben wor Dem Big 


BR franten und Aſchaffenburg. 


gi ge. von @ 


8 u 3 2 
cirea '12 Morgen der beten Abaube bes wird am 18. Mi 
u. + Ei 9 R8R Bablung Öffe 
’ 24 gute kräftige Pferde, welche ſich zu jedem Dienfl 


20 wollene Kolter, 
28 Etüd Geichier, theils Fuhr⸗ und Chaiſergeſch 


2 Kühe, 8 

5 Droihlten, ein ⸗ und zwei * 
en 
2060 














bi Bl. re ee 


1 neunfigiger Stuttgarter Omn 
8 große eilerne Heumwägen, 
» 2 Heinere Dungmwägen, 
—— eins und zweiſpannige © 
mehrere Pflüge, Eggen unb eine 
noch weitere Detonomie; Geräthigpaften. 
Wertheim, den 24. Dftober 1867. 
2a)] Käfer, Pol 


Bekanntmachung. 


Oktober I. 38, 
3 Uhr > 


















litten, und ih 
he, Ketten, Bin 


ın 


@euffert, !. Notar. 








Alenfalfige Aniprüähe an den Na laß 
am 30, Huguft c. verfiorbenen ledigen Krante 
Martin aus Dreiſendorſ find 

am 15. Noyember cur. 
bei Vermeidung der Nichtberüdfihtigung bei Auseinam 
der Nahlakmafje dahier anzumelden. J 
—— am (id ge ara? 1 
önigliches Kandgericht." " 
ae Kr: 
Dennerlein. 


31. de. Mts,, 
ovember d. Is., 


Simon 


Juhrer Seeinkohl 


beſtes Nüdreies Fettichrot zur Maſchinen / MIET 


feuerung, 
Steh zur Ofen» mb Heerbfenerung, 
abbel£oblen zur Ofen: und Keerbfeuerung M 
für Bädereien fr 
Schmiedfoblen, ferner J 
Zwicauer Pechſtuckkohlen 
in ganzen Maggonslanungen an alle Bahnital! 


detail empfiehlt billigt 4 
ü Carl Sif 


Beftellungen nehmen entgegen die Herren 
J. A. Braunwart in ber Eternganz 


auf Zufammenberufung feiner _ 
—* 


über vie Bertheilung der Maſſe * 
⸗ 
Uhr. 

Der k. Notar Maab, 











und Heiler, zu SHollänber-, 


Pfahldolz ꝛc. geeignet, 
—* Anton Dömling in der Send———— 
Franz Sehmidt in ber gelerfiraßt _ 


Glagd- &e Winterhandschuhe in ve 
Yblwahl bikigft bi Alois BUB“ 


- 


Dead m Beleg son Wusitassiiauer in Wönriburg. 
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Meuefte®. 
Wert, 27. DPt. Der tal. boyeriiäe Meitertap 


—* 


Bern, v, —54 — iR bier eingetioffen und vom 
K. Ha en — und dem Herzog d. Rati: 
ur Am 2584 Er. nimmt bei Lepterem, ſeine op. 
e an: nad Münden ift für Drorgen beakfichtigt. 
27. Okt. Ein anfheinend offiztöfer Artitel in 
e: ie a Beitung” Ta Die boyeriſche Reichsrathe— 
e bat burch bie ber Boliwrreinfverträge mil 
mendement bes Rürften v. Lömwenfiein biefelben verworfen. 
werben jehen, ob die Elidfioaten den Muth baben, bie Ne 
ag erllärten Gegnern Preußens zu übergeben. Das Erpe: 
dürfte nicht Ian-e dauern. (Es kann hiemit nur gemeint 
deß wit dem Verwerſen der Wertiäge oud das Edup: 
— fällt, wie dies aus einem Paſſus der Nete 
8 im nordbeutichen Neihstoge beroorceht; _ berjelbe 
fe nemlih woritich: Tartars babe ich nie einem Hehl ger 
bt, Yah die wirtbicyaftliche Gemeinſchaft mit der Wehrgemein: 
unjerer Auff Heflung roch Hand in fand gebe. Wir haben 
olverträge, ww 








e fie bier zur Genehmigung vorliegen, ab: 
offen in ber Rorsusiekung, deß bie Büntnikveiträge ebr- 
—— werben. Wir hätten fie nid R wenn 
aran Zweifel aufgelommen wären. Ich lonn dieſem Zweifel 
Pnod richt Roum geben, denn bie Natifitationen ber füb: 
en Kürfien find uneingefhräntt und eine clausula, und 
aube, * biefe AR fi zu jeber Zeit zu ihren Morten 
mertem. Dan 3 Löunfig von dem Grberten auf, 
efe’Werträge für ten Eüiden eite Lafı, eine Pflicht zur 
eifofge und nur für den Norden ron Fugen feien, . Diefe 
it zur Heeresfolge liegt aber auch tem Norben bem Eliten 
enüber ob, und bs&chwädere Tahn leichter in ſcwere 
—2 ‚werben, als ber Etonle und erhält aldann 
Hnepes un. als ber Eüben uns tarzubieten im Etande 
Es Mi teine-Aleinigleit, in Zeitläuſten, wie fie jebt in Europe] ! 
400, bas-Echwert unter Umfiänden bart im die Moape fallen 
* wenn ba ein ‚Deisas; on ſich europäiid nidt webrfähiger 
D Biffer niar monmen — le af 
gi et ‚von Bopenneien berufen Tann, bie ber noid⸗ 
zur Eeite fielen fann. Wos über ben redt: 
9 beiber Arten von Berträgen fi jagen 
tar id rur ben Entichluß ber rerbünbeien Megierurgen 
ber ‚aus bem, ie bes Reichstages nicht einen Bwang, 
‚eine — * und Prfätioung enineh 
‘da —* Ban bie ie wirtbidaitlide Gemein, 
bie es freiwillig tbun-und nur 
uch bie @emeinicheft der MWebriraft anf natio 
che dene ertiölefien finb, 






und doß mir, 
hm die neuen Bollverträge, wie fie in ten ® 
ube eg vor Ihnen liegen, nicht bie Arnabme finden, 
hm bie Bünbn ifwerträge verworfen werben, was ich bis jegt 








Dienstag den 29.) Oktober 1667. 





ertränn, ih jebeniowohl bie Erifteng'd 


db: 


ni Far ß 


ofe 


j er * Ash m ve? G 


db 


ote pe 
— 
—V— 
— 
n 

u An 


— 
—* 
aa —* 

de Ri‘; \ 2 Mom 


sun... Tee u 
— — 


* De 
u 


— 


* 

















1 
are ne 


m Berttauen ouf den men were A— vol; 
händig io Wbrebe ſſelle boß wir denn bie’ alten Zollverel 24% 
Berlin auf ‚bie j 
Yifchen Ente y neuen Berborblung — hen 
veriröge vol 9 ablehnend geantwortet und Sr 2. 
4 
@tuttgart, 97. Eine heu —— 
—* be ſuchte —— — Ba 
Preufen aufjmforbern. U 
Slorenz;, 27. Oft. Dos — if —— 
und die Präßdentſchaft. — Tie „Heituig von Foren” 
öffentlich eine Preciomation des Könige, worin es beißt: 
bandelt ; die Achtung von Iriernationelen Whtränen rt 
wörtig har tie itdlierifhe Nenterung eine unabmweisbere 
dınen bie Frebchaaren e# ausfeten, unb * J 
daß Lt Be 33 —V—— —* 
boffe, bie irreneleiteten Stacleburger werben . € unfiberle 
Nipjtte aufgeben; wenn ober Ye 6: Pt — n 
mit Rronfrei& fiber An beim Lonm beä Hatichtfden —— 
fiber tie zömilde Brage entipredenbes Ucbereintemmen verflähe 
Tonlow, 27. Oft. Ubende." Die Pridate Keitier, 
befebenb aus dem 42. umdv 87; Infanterierteniment bat ſich 
jmweiten —— chbe ſa i welches noch heute rer . 
Ere neben folk. | 
Daris, 97, Okt. Bei! einen von * fr 
Ebren gepebınen Diner ſagte geſſern Etanlaminifter Meuber 
Bezug auf Italien: Die Löbere — Derjenigen, welche 
einen durch bie Ereigniſſe des Tape‘ a halfen.“ 
bie beat bie — bob ein Rachbarvolt bie Er 


vertröaenen dem eg —— tundi * 
Jung er eine Diod —— derſelben —* m 
net jur Annahme ve: „heiten —— 
neral Menobrea oberninnt Lie aufwärligin Sm Irgengei ten, 
zetoluttonären Wenden hoben ohne‘ Teniglice Yutortfation. 
jauid; es fei notbwendie, Kiolien vor din @efahren Juic 
Etörung ber Öfiniliden Drtming nidt tu —* ei er 
Drtrung wieben bergeftelt fein *8 wid $ 
digen: = 
mit: bozu geböriger Bıtillerie, Gapalerie und Train anf ben) 
— — ber töiferlidien — be, ringe * 
Bere befiebt im ber Erhaltung Dieſt ER orte 
—— eines Arſeges mit Frontreſch auf fi 


Ödhte,. Diele Beſunchtun —38 wie i —* un 
Der einige —— 8 Totferliden Em ng see * e 
das Ror — au * welche 


n, * von * Ne Bu, des bei 
Be 
Pi "biefen: A "a mieten wie Bon 
monorchiſchen Stalten'3 wie 


Inden Etaoten bebroben. Der Nebner ſprach fein Bert Feist v 
bie Meisheit bes italieniſchen Volles aus, bem Frankıbem Fuß ms 


_ up RR ma pi 


— 







reih Beweiſe feiner Sy gegeben habe ; er vertraue, bafj bispomibler Gelder nicht rochen werben, Rerä 
Stalien nicht in das von berrenlofen Grab Big und Pe u r 
nehmen laffen. Rouber f : Die Beffung, welder wir unslourdh bas mit Berwaltung bes Se taute 9 
unterziehen, wird dazu b ‚ 

bie ent iu unterbrüden, denen man ohne 


> des Ma; nad eigenem Erm en beibellg r 
& und Wefahr —— Europa’ und ber Zioili: Segat ber Dorotyea Gemm zu 1246-fl. Hi dem Gtammune 
fation nicht preiggeben barf 


— — 
. vom Da ; 

Paris, 27, Okt. Der heutige „Moniteur” fchreibt: 9. überfeiar biemie bean ke 
Abgang der Flotte mit Truppen er Ginitavechia war 
Verlangen des Königs Biltor Em bis heute aufge: 


Betrag 5 fl. überfleigt, dem ragten 
der Betrag von je 20 fr. Wegen mehtere per 
€ ‘ meindeaufnahmsgebähren ift Die Auspfändung zu 
den worden. Roch ift aber fein neues Sabine: gebildet ; Bewilligung eines Geſuches um Befrei My 
zeoolutionäre Banden fahren fort, gewalttgätig in dem päpftli: 
Staaten einzufallen, und bedrohen jeldk Rom. Die fran: 
Ride era durfte deihalb die von ihr befloffene DE: 



















ung vom: Sc 
Be einer jrüheren Eyehaltenyauspfründnerim nun 
Be Elben ach: um —— ey j 
t länger aufſchieben, und ber Kaiſer hat feine Ent: 


duch fie dem Ehyehaltendaufe zugefillenen J —1 
wieſen. Verausgabung von weiteren 50 fl (ab. ar 
angen ned Florenz befannt geben laſſen. Die ergriffene Rellung > 

abnabme hat nicht den Charalter einer Aggreffion gegen Jtas 
Ten... Beine Länder werben in gleichem Rabe —— ney 
men an dem Siege ng Geſetzlichleit. Die in Rom 
tem revolutionären Einfale find nur eine Verlegung bes 
Rechts und der Verträge. Die italieniihe Nation 


der neuen Schulen. Anfhaffung und . eines 
Lochofens für eine Bollyel: Collien an en AH 
tenaufwand. Abweiſung eines Gejuches um 3 
Aufübrung von Sand von einem fädtifchen Grumdftäd. 

* Die beiden gemeindlihen Gollenien aben 
meinſch aftlicher Sigung einftimmig —8* für | 


















und errſcher werben über dieſe Vorkommniffe ande: oaingte Echaltung des Zollvereines dal 
um Och —* önnen, wie die unſerige, und wir bewahren erflärt, x die Dieflge een —— 
daher im 


ere Hoffnungen, daß bie freundichaftlihen Beſiehun 
gen, welche die beiden Völker verbinden, nicht werden. | sereines zurüdweiit und mipbilligt. Diefer 
Maris, 27. DEt., Ubende. Der „ ard“ teilt Itelegrapbiihem Wege beiden Kammern mitgetheilt, 
ende Ragrigten mit: Da bie flotte erſt geflern Abend um|der Stadt Nücnberg bieher nerigtete Einladung. zur. Mbie 
8 Uhr von Toulon abzegangen, jo könnte erſt einer. Deputation an die Reichsraihslammer wurbe- a 
2 en in Cioita, Bechis ankommen und die Truppen erft bis | gelehnt. a, 
auszeihift fein. Die Garibaldianer erhalten fort: In Bezug auf den gefirigen eingefandten wife 

während friſchen 3 Seit drei gibt es Fakii keine] Main“ ift zu berichten, baß geflern dem Be irfen, | 
ng in ien mehr; die resolutionären Gomits’s zeigen ſeht mit ihren Forderungen für bayriſche 
eine politiihe Aktion. Dasjelbe Blatt dementirt das Ge 
rüdt von der augeblihen Abdankung Bictor Emanueld, Bigaiienburg, 28, Ok, 
‚Bonbon, 27, Okt. Lord Stanley ertheilte dem Bot: |genieur Seifert in Speyer, welher vor Husbrud bes M 
ſchafter Lord Lyons die Jaſtruktion, der franzöfiigen Regierung |im Sabre 1866 Vorftand der bayeriih.n Telegraphen Stat 
utheilen , daß bie Majorität des britiihen Volles die Be |in Helen geweien war, wurde von dem @ro erzog vom. 
vom Rom's durch Framoſen jhwer bedauern würde — Die|das ——— 1. Klaſſe des Verdienſtordens Philüpoe 
"wird in ber nachſten Seſſion ihre Wittwen»Einfamleit | mütyigen ver! chen. B 
aufgehen und. glanzenden Hof. halten. Augsburg, 28. Ditbr. Geftern haben bie hieflgı 
Paris, 28. Oft. Der „Roniteur“ veröffentliät ben meindefollegien beſchloſſen, eine neue Borkelung an; bie @ 
Handels» uud Spiffiahrisvertrags ‚vom 29. Juli 1867. zwiiden |der Neihsräthe abzehen zu laffen mit der miederk 
Brantieih und dem Kircheuſtaat — Dis Bulletin des „Moat: dringenden Bitte um bebingungslofe Annahme ber Zoll 
teut berichtet: Deveihen aus Nonte⸗ Rotondo betätigen, daß] Der Habrif» und Sandelsrath, jowie ber @emerberath m 
bie papftliche Gatniſon Herrin des Plapes —— nachdem ſich dieſer Vorſtellung anichliegen. Wir wünjhen. ı f 
fie, zwei auf denſelben verſuchte Stürme abgeiclagen dat, Man daß in allen größeren Stänten des Landes dieies Balfpie 
olaust, Baribaldi Habe Moate-Rotonde Hinter ich zurädyelaffen ahmung finsen wird, denn kein erlaubtes Mittel, bie R. 
und marſchite auf Rom; eine von der römiihen Barnilon de- Iver Reich zräthe im der eilften Stunde noch auf beſſere 
tadlıte Colonne päptliger Truppen hat Rom verlaflen und bringen, folts unvsrfacht bleiben. —J 
zieht ben Freiſchaaren entgegen. Die Sudd, Prefie bringt ein larges Verzeihnig vom 
Paris, 28 Okt. Beim gefirigen Empfang bes biplo» Iten aus allen Theilen des Kömigreiches, melde Danke y 
matiihen Corps redste der Railer von Defterreich den preufi Rimmungsaddrefien in Betreff deren Veichluffes in ber 
fen Botfihafter am und brüdte vemjelben jeine rende über bie vertrags Angelegenheit en die Kammer ber Abgeorbmetem 
*anung mit dem Könige von Preußen aus. t:ten. Dasjelbe Blatt bringt einen Vorichlag,. weldem 
Newpork, 25. Oft. Radrichten aus Merito aufolge| Zweifel Fürft Hohenlohe au in Berlin anregen wer 
wurde Juarez zum Prafiventen wiedergewählt, Santa Anna nehend, ben jübdeutihen Staaten ein gemeinfames Bet 
verbannt. lich folder Beichlüffe des Zolparlamentes und Bu detath 
geben, die fie einſtimmig als unannehmbar für de Mu 


genden Mebrheit den Gedanten an eine & bei | 
nicht befriedigt waren, bie Zahlungsanwelung } 
t. Dbe 


79 
J 
— 

























TZagesneuigfeitem ben mwöärben, was fiher nur bei Gegenftänben. gang aeMi 
Auf bie erledigte Stelle eines Polizei» Thierarztes für hiefige Ratur der Fall fein werde. J— 
Stadt wurde von ber k. Regierung der Thierarzt Karl Häder Auslamd, J 


von bier ſeinem Anjuchen emiſprechend berufen und bemielben Großbritannien. London, 26. DE. Die 
Be die Funktion ald amtlicher Experte für ben Berwaltungs» | befürwortet ven norddeutſchen Kongreß, behufs Shli tu 
wre der Stadt Würzburg —— verſchiedenen ſchwebenden Fragen. Eine Reduttion 
Serleht auf den tönigl. bayeriſchen Eiſenbahnen im Monat | wäre ſonſt unerreihbar. Die Times meint, Freiherr mu 
—— a —* Zn. —— —8* —— ſollte die Nafis für einen Ronarek entwerfen, - 
‚a4, entner Frachtguter, 427, eniner Regieſendun⸗ Maınz, 25. Ofibr. (Nrudederidt.) Huf peutiaem 
go 1,099,978 fl, bme; Bagage, ÜCauipagen, Thlere zc.| ar es mir fänmtlicgen —“ en flau zak 
460 fl. ‚Summe der Einuahmen einjhlieglih von 35,175 fl fogar einige berjelben im Preife zuräd. ** —J 
canspotte und Ertrazüge 1,849,592 fl. Gegen ben 17 fl., Rom 12 fl., @erfte 13/, fl, Alles ver Bio., 
entipreigenden Monat des Vorjahres: 88,672 Berfonen umb 5%, fl. per 120 Bid, Erbfen 111,19 1 
138,045 fl. Ginnahme mehr; 384,897 Bentner Fradtgüter, Linfen 17—13 fl. per 200 Pd. Neps 119,11 fi. Der 
98,822 Bentner Regiefendungen und 271,894 fl. Einnahme mehr: Bid. Räböl 22 fl, Mohm 21 fl, Mohnöl 35-38 F . Bi 
e, —————— 18,164 fi. mehr. Geſammit · Jy Mes per 100 Bid. MRepstuhen 65-70 fl. _ 
Deffenti, Si des Sta iſtrate Würz- Börfenbericht. Hrantfurt, 28 Of 
vom 25, Ditoßer Pr Einem Geiude eröffnete auf die heute bekannt geworbenen Depeihen. 
al von 5000 fl. kann wegen Mangelsfeine der Aktionspartei ungänftige Haltung der it > 
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bocumentiren ‚T fhon in ſehr fehler Stimmung umb zu Das mohlgetroffene vor 3 Wochen aufgenommene Portrait 
Courſen als geflern. Diefe nlinftige Stimmung über: |beB verlebten Herrn Dr. Hufemann ift zu Sk 
fi auf alle Effekten. Außer der allgemein a 


J — 
= Geltung. Selbſt Süddeutihe verkehrten heute im’ 


































H pbotoar. Auſtalt. 


mmung. Als besablte Tourſe aotiren wir: 1882er amerit. Ronds Wichtige Neuigkeit! 
——— „National FREI neue engl. Metalliques HEY ‚BeiE.H Gummi & Manobdu Pfandhausstrasse 
len er freie es . 38%, 18 9 ist, soeben erschienen und im-allen Buchhandlungen zu 
wie 65/66, 86er Booje 70%,. 1BöBer Bonie 1 haben: 


Unumstösslicher Nachweis, dass die Erde 
nicht um die Sonne herumgehe von X. 
Schechner, Assistent der Physik an der poly- 
technischen Schule in München, Mit Holzschnitten, 
broch.; Preis 24 kr. "7 

Der Herr Verfasser weist in dieser Schrift durch 
physikalische Exvermsnte für jeden Geoildeten 
verständlich aufs Klarste nach, dass die bisherigen An- 
nahmen auf falschen Grundlagen stehen Dieser — 
ist, wie das Ei des Columbus, so einfach und einleuch- 
tend, dass man sich wundern muss, dass wir wieder einige 

Jahrhunderte gebraucht haben, um darauf zu kommen. 

In Würzburg vorräthig in Stuber’s Buchhand- 

lung, Sterngasse Nr 169. 


Feinste Toilette-Seifen, Haaröle, —— — 
feinste Parfümerien in großer Aus vahl, cingeln 
dem Duyens nad, empfient er N 

Franz Hoffmann’s 
Toileite» Seifen: uns Parfümerie» Fabrik. 
4947) Sanen Schutteranffe. 


Chocolade, 


Vanille per Pfund fi. 1. 12 kr, 
fl. 


— —— we Staatsabahn · 
— 22 aats oohn · en —, * 
—, ——* 2. 25%,, Nativmal: Condons #8. 


1. Eliiabety —— , 2. bo. —— , 41/,0/, Württember 
4 Bayeciſche 93—, 0%, ——— 
la [5] Ihe Prämien, Anleihe 96°/,, ar —T 8 
————— Raflauer 
0/n Frankfurter s. „ Diübahe I17—, WBapiader ——, 
Rehm Sant —— , _ Mabahı ——, "Lidwigsbahn 
— , Darm. But 19, WBehiel uf Bin 5—1,. — 
benbs & Uhr. In der Effeltenfocietät wurden Detemeid. 
sebitakti:n zu 166—165%,— 166 ber. 18602 Looſe 65%/,, 
3. Steuerireie —— bei. u. G. Ginatsbahnaltien 2221/,— 
— / bez Cal, Metaniquss — bei.'u. ©. 1BBRer Ameri⸗ 
ner Bonds 747,97, 97, be U. P. Fee Stimmung 
€ animirtem Welhäft in Kredit. 


EARTH ftaın: Für. Airnud, 


> —————— Wie ve:lauter, beabſichtigt eine rieſige Wei 
ſchaft einen dramatiſchen B rein zu gründen, welter ſich jur 
Sgabe machte, Zuitipiele vorerſt und ſpater, wenn. vie Kafte 
er erk ant und gewonnen ſind, auch Schau: und Trauer 
unjſerer beſſeren Dichter aufzufügren, denn es ſchlummern 
viele Kräfte unbenupt in manchen Menichen ; wie der ſelbe 





ewertben möchte, wärend ibm die Belegembeit dazu fehlt; ” „ * 
bat Talent zum Schauſpiel, ohne ſichs einfallen au 48 kr, 

, jum Toeater zu gehen umd bo ließe fi ‚Jeder bie Gewürz „ * 48 kr., 

ren nefalen, die möglicher Weife aut einer Liebhaberbühne - ” ” 36 kr., on 
Lertingen wä en. Es liege äch eit folder Verein, ber biele, - „ - 30 kr. | 


” „ ” 24 kr. 
Gesundheits per Pfd. 4% kr, 


” „ ”„ 36 kr, . 
durch meine neue Dampfeinrihtung auf das Feinſte uub Meile 
bereitet, empfiehlt 


4961) A. A. Kremer. 
4964) Um Jecungen vorza: R f Re Eee 
t ih jı ven Spielluftigen das erſt neu eingerichtete Vaude —— zeige ich an, daß 1 ng: 4 — 
hea des Sen. Felaeis weiches wie zum Siebhaberthrater Ina wie_ vor das Reftaunn —2* ——— 
qhffen if, — würden —*1 —5* ——— * der — er | 
dem Eigeutgümer. als den Mitglievern des zu bilden ruften auf dem Fried: [1958 Ei den mit 
Bereind anftenen wäcoen. Gin Verein beftebt dadurs, datlaufe beiorge und dager um ——— iſt er 
£ feinen Mityliedern genüsendes Jatereſſe und Verguiten bietet] ‚en.igte, Huitrage hirte. dermeisen ı ©. R. 369, 38 
glaube ih, vah bieje bei dem Endzweck dieſes Bereins ge: Elise Frank. “ 
um (hörhanden jeien, 84) gibt aber noch etwas, has nament 1. vier Nr 18, [49569) Gute Wartoffeln 
das ſadne Beihledt am cine Geſellſchaft zu feſſeln verma 083) Vom Sonutag auf Won: iM Hupla. Semmelsftraße, 


bas iR der Tanz. DBeranitalten Bereine, deren Zweck Wileg — 
Belangs iſt, Tanzgeſellſchaften, fo liegt eine ſol he Inter oe nie trennen — ae man 


umferer Staat noch mnausgebeutete Fundgrube zu bearbeiten 
zar Aufgabe zu machen Hätte, leiht gründen, auf eben 
Grundoeften, wie fo viele Sany» und Schüpenvereine 

Der Berein würde aus palfiven und aktiven Mit« 

n beſtehen; ich nenſie die Paſſioen zuerſt, denn wo fein: 

zer find, ba it auch fein Vorttaz. Es Liehe ſich gerabe 
mit weniger Roiten ein frazliher Verein bilden, denn es 















He: bebh —— rg aan Bir ie Senat der 3 Körbchen mit Inhalt, 2 lei: |vermietben. Räb. in ber a 
ept veteinigten» Dilfetanten, denn ein folder Werein mürbefnene Sndtächer, I Echürge, 1108. Bits. (4 

| Raar Stulpen, einen Geldbeutel, 

ee unfere Stadt um ein gebiegenes und interefjebietenbet woran „fih ‚gwei Schlüffel: be Ein; Seimeriges gutes Bet 
— ar Base Würzburg er finden, mit einigen @ulten Gelo|R Au vertaufen in der 


_— : und einem verfiegelten Briefe, | melöitrage Nro. 170 4968 
= Unterrichts-Anzeige. 


ae] — 
r elbe genen aute s 
U Kaaben, die im Oktober 1868 die Auraahmepräfung in die Yrlobnum uceben im Bofl: nom 25. * 
see Lateinllaſſe zw beſtehen haben, erhalten taglichen Unter: a kam Luc in En Heter Goldner, ' 
in. allen zur Wnfnahme erforderlijen Lehrgegemhänden. 4557) wei einer anhäunisen|t.D zuht % — 
milielann ein honeitea Mad Fr u 3** Bil 
vom Lınde, bas in Wür;- x beim 


surg etwas erlernen will, Kof, a one Sb 








68 J. a. — SH 
Logis und freundliche Aufnahme 
“  Gutöverpachtung. [na nr e ann duiticie, son Om de 
„Ein jhönes arcomdirt:# Defonnmie Gnf- mit_ einem] 4967) &s find n töfers, 17%, 3.0. — Henriette 
e von circa 400 Morgen und ſehr gutem Welbermfgngelanfen. Näb. 4. Dit. N.94 Haberfat, ledige Brivatiere, 69 
fofert ju der pachten Cine Wirkait mir Hof, amla. — Dr. @g. Hufemam, 
E 3. &. Herbst bla 0. te Seele es —8 Deko dh, 4 
. . 2 m 
I 9) 2. Difte, Nro, 818%, in Bamberg. in be Er. * 4060 7. alt. — 





* ber Seiten fr 0 


u Mäntel and Paletots 


enip augen in reicher Auswahl 


Das» 


euplatz. eb p AT (= Au Krahueuplatz. 
it, während des Winters — geheizt. 


Stelle-Gesuch. 


Rom & Wagner. 
morsit 

Laer (Mitwmod), Ku 

vn iſt die Bibliothel 


Stadt-Cheain 











































a ‚ N Beamer s Ara 2 IE 3* Die, iu . 
— en 26. Öliober Nadimittags 3 Ubr verſchied, An Buchhalter un o nd 
a en NE Met 
eh Q0 Foulinirt: sucht hier oder Theater Mabrii 
Fränfein — Gaberfack, auswärts eine dauernde Stelle. Bom 1 Noocmiber ab 
verfeben mit beit Acht. Eterbiaframenirtt, „, 'Solidität und langjähriges, Hein » Schnaidunger a 


Dieſes ] öpt Allen fheuten Derwandiin, Freunden und selbstständiges Wirken anf?ramatiide Aue erg 
t 


‚Belannten der innigften Bitte en, ihrer Seele im Ge— en — wird ER 3 t e Dir 
u geber ken ie besten Zeugnisse nac 
. der trauernde Bruder. gewiesen Gef Entbietungen Ludwig Band 








unter Chiffre W. übernimmt 
die Expedition. 


Für bie innige Tbeilnabme bei ber Beerdigung neferes &] 4953) Im Diennpotens - 2c. 
gelikten 8 Baters, des Töntgl. quiesc. Nentbecmten Berm- E| Asentur Bureau von Weber, 
hold, ben tiefften Tant Auguftinergafle Nr, 211 Würp 

Alkkslırs Ken 29. Dltober 1867. burg, findet ein Detonomielnecht 


hieber und eine gemandte Haus: 
ie — — — — magd von bier fort fogleich Et:l 


’ len ; ferner — dollkonmen 
gewandt. etr ſchafte kochm, fo: 
Em pfehlung. sie 2 Hotellöhinnen hier plac⸗ 

lüſſige Al en reellstea| ment, jowie mehrere rontinirte 

Mittel um gelbe, rauße, dunkle Haut wein, wei und zart zujfellner, Mehher, Schenker und 


Bierbranerei, 


Heute Dienstag | «© 


Musik- & 


Gesangs-Ooneer 
der —*8 — 


Ant MEN 3 ve 


Daugq 
He] 


Moraen Mittwoch 
Zeberwürfte u. i.w, ( 
——— [1177 —— 












madıen. Haus dnechte und Tann aud Eau] Frida Schwabacher, 
Die befannte Güte und Eigenſchaften diefer Seife entheben|tiom aeleitet werden. Leopold Mork, 
mid jeber weiteren Anpretiung. 4955 2a) Herr Mainberger wird d[4913) Verlobte. 
Franz Hoffmann’s gebeten, ‘die Verwechfelten | Würsbura. 


Toilette: Safen» und Parfümerie: Fabrik, Settſtadttheile gegen bie rich» 

4948) Laden Schuſlers doſſ⸗. ge absuholen. Sander üznfr 
aronen (lol. 251. 

Citronen, italienische Salami. lonir Gothaer &|4426 ) Dei Abend Töße 

Braunschweiger Würste, Parmesan-Käse &lund Beisfleifeb, nehft ans: 


I Holl, 


a. Binde — — m 
in 3 unden 
Some — 


marimtrte Häringe tmpfutit bilet ‚chen altem Bier in en dh 
@g. Jos. Mohr der Pofaune bri fandgelber Habwerbumd 
8 nz ? Lampe. den Sur Heltot J 





verlaufen. Dem 
im Z Diſir. u eine 
wird gl 


Rd; ve. 


428) OD ieb geitern 
’ Bagnet Kleidunge: 


1e — ——— anwesenden Norddeutschen werden 
biemit ersucht. behuf« Besprechung. betreffend Hiltet 
„die Bekränzung und Ausschmückung Be A 1 BR Er 

der Gräber unserer hierselbst been IEäR 00. „3327 DEE Er 
digten Landesbrüder** 4969 Ein freumbliches Logis mit ]49u4) —— ranı 
sich am Mittwoch den 20. d. Mte Nachmittags X Uhr infAusfiht auf den Markt ift fo. |bübih und bilitg, Miinlimerne 
der Thea suration einfineen zu wollen, aleih au vermiethben. 2, Tiftr. Nr. 203, 2Srienen, bei 

W 2). Oktober 1867. [4954 . IRr. 321 Markiieffo #0 „> |Bildhauerswittwe. 

— — — — —— —ñ — —ñ — 
Drud umb Berlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. (Hiegu —* 





— 


N — — 
SB EEE —— u Gum 


* 


Beilagt zu Rt, 208 des Würzhutgct St 
Zeiquenunterricht für Damen. g 


Movrmber d. 38. beginnt im derf‘ 


onfag den A, 


ul N 
ua n Dr 


Au Hund 
Be En ı 






Bekänumach ung. £ 


Vom 1. Movember Ifd. Irs 


jeren Beichnen: und Modelliifiäule ber Unterricht für jungef poſt ⸗ und Babnamt mit allen feinen Dicnfes» —— 
— eine Ausbildung im Zeichnen wünſcheus werih ben neuen Bahnhbof verlegt und tritt von dem 


ft Die Urterrictefunden, find (Samfton, Sonn imbfein Fillalpos 
jertand ausgenommen). jeden Nachmittag von 1/52 bis 4 Uhr. [des alten Bahnbofer in’s Leben. 


und in 


micription tänli im Sefretariate. 
Schulgeld beträgt per Monat 2 fl. 


Dir, Direktion, des; polytechn. Gentralvereins. 
Dramatiſcher Berein. 


\linterfertigtes proviſoriſches Comitö bittet, besunnehmenb 
F odiges „Eingefandt” dieſes Blattes, bie —— Wüurj⸗ 
96 um gefallige Theilnahme und wanen gefl. Beitrittäan; 
ge in »- Expedition biejes Blattes ahge geben werben 

Das —— wird in einigen Tagen öffentiid) 1 Drfankt 


era nr proviforitche Gomite, 


vomdopathiſche Central Apotheke 


Ferdinand Seh in — 
(rein bomdopatbiides Medicinal- Geſchäfth) 
ehlt ihre höchſt drakuſch eingerichteten um eleganten Haus», 
» und Thierapstbelen nadı Angabe der bemährteien bomöo« 
ben Autoritäten gu nem ſolideſten Breifen, 
Ale Bombdopsthiigen Urtinkturen und Urflofte, fomwie deren 
en und Flüffigfeiten, Verreibungen und Etreutugeln. 
älige Aufträge unter obiger Rirwg. Ba 4997 


Abi idiſche allgemeine Verſorgungs-Anſtalt. 
bem Unterzeichneten können bie Renten von vollen Eins 
Jehreegeſellſchaften 1835 bis mit 1864/66 in ben 
— erhoben werben. 
er 


neue Einlagen für die Jahres geſellſchaft 1867, Nach⸗ 
fungen für frühere Betheiligungen ober fonftige Veitrittds 
Märungen für alle Arten von Verforgungd« und Rebensver: 
erungd Verträgen bei bieler allnemein als folid anerfannten 
au machen beabfichtigt, wird nebeten, dieſe bis Schluß 
Jahres bei dem —— Agenten zu. hinterlegen. 
Bert Auskunft üher dieſe Auftalt iſt berfelbe zu geben 


en bereit.‘ 
— den 26. Oktober 1867.| 
Gregor Debninger, 


n Geftricte und gewebte wollene und baum: 
Mene Jacken und Unterhoien, Strüwpfe 
d Socken, feine wollene Leibchen und wol: 
te Hemden, Kit in 

€, vorm. Rhein, 


(940] —3 * Mürtembergerbhof, 


baren, Grablampen, |: 


2 in großer ** ben hilfintien Preiien 
Spengler Männling, 
Auguftinergafie, 


angehender Epm: 14938) Einige tauiend Grab 


t, eine. folibe Stelle, 
nn auf joe Beili: lie Re mie 


Sem. N [1920307 Sim He Bin 
mm e “ Se ee — a 


b. Si — ns: allen⸗ 







u m 
8) — 


X 


ibuream in dem ——e Beton 
Abur b 
er N Yannbe ee ner Zapf 


a) Filialpostb 
1) —S von Briefen und Babrpofifenbunden aller Kt, 
2) Ubgabe von Marien, mit Ausnahme von größeren Beträgen, 
welche am neuen Vahnhofe verabreiät werben ; 

8) Abgabe * Fe an jene Perfonen, welche bei biefem 

Bureau eigenes — zu ** win De e 
4) —— Nachnahmen an ln 

—*2* alle Abrigen Nachn —— 

l ia * neuen * bezahlt, wol ** die Safe, 


5 
—— in b sihleism — — 


ostbureau: 
1) Annehme —* rg we; —— aller Art. 
2) Unbeſchränkle Ahgabe non 
8) Abgabe en an * welche ſolche bei bieſa 


unſchen. 
abe aller Bots, reſp Brief», und. Fahrpofl» 
6) —— Annahme und Aus bezahlung der Poſtan · 
6) —— —— Ae⸗ und Ausbegahlung der 
7) BB der ak hr —* Abonnenten, welche dieſ Bei 
V e 
dem —2* bureau wunſden 
8) Alleinige Annahme bes Zeilungs-⸗Abonnements 
9) Die An- und Abfahrt ber —— 7 * die Zinnabite 
der Reiſenden findet nur am Bahn eau ſtatt/ und 
wird das Publilum aut bie, Genen 1 be Seth > 
fiehenden Vorſchriſten amsbrüdlih aufmerkiom gemadt und 
beren genaue Beadhtung empfoblen, wenn auf fihere Weiters 
beförderung gerechnet werben will, 
Alle Reclamationen Lönnen nur bei ben Abtheilungevor⸗ 


Bureau 


fländen auf dem neuen Babnhof vorgebraht werben. 


Die Befielung der Briefe und Fahrpofifemdungen findet nur 


vom —**8— ureau aus ſtatt 


Heide Bureaus finb Pr Früh 8 Uhr bis Abends 8 Uhr 


ohne Unterbredung geöffnet. 


Würzburg, den 27. Ditober 1867. 
Königl. er, und Babnamt, 


e 
ER ge. Sondermann. 


In der J. Staudinger’schen Buchhandlung 
nener Answahl|in Würzburg und Lohr zu baben: 


Nervenleidende! 


Hört auf hu Pe] 2 in Behanblung von — one 
Bulhändige: Ser 


rite# Dr. Laroze in 





Hung der Suse wird au 
—— rvenkrankbelten jr ei 
Belbiedt, Rervenfieber, rich —** 
ung —* — Verſtopfung, ſchlechte Auppe⸗ 
title Sypochondrle/ Hyſter le, Krämpfe, Sod Feen, Bi. 
en Rx * en aus Rerbenrei 
erle —— Rubr ıc. —— feloung 
iften * Dr. Fur 
och. Preis 21 Er, —— 
Gacenir-Gapugen, 


| ‚ Bullen, Seelenwärmer, 
Berfgulh Se — — Bei ke ne Aue Aufenburgen billigft bei 


> Louis oldus 
— se Foflold.ıs 


ge eo — — 



























Sausverfauf. | J den 26. November 













Das v. Papiu ——— ttags 3 Uhr ht 

gab Als m ine Ba inet, IRA [hans Ser Rat ———— ie vr 

" u m ‚ us bed un na von 
Z unter sünfigen Bedingungen zu verlaufen — este. 88 vu 47 Desimalen H8.Rr. 35 






1000 fl. im Auftrage bes Brose 
F I. Manj. —*R3 Blauen gegen baure Br 


Würzburg, ben 28. Oftober 1867. » 
153 t, Notar. 


Eau 


hie ganze Ftafge 20 Die 
ı mM 3 ⸗ ] 
au| 
ver \ 
breiten den angenehmiten 
geruch. 
Empfohlen von 


— 
14 


rimm, 
















Stelle⸗Geſuch. 


4933 a) Ein Mann, 
in allen vortommenden Ar- 
beiten bewandert, mit be 
fen Zeugniſſen verfeben, 
ſucht Stelle ala Meıtrüh: 
rer in einer großen Mühle. 


5. J. Manı. 


Warnung vor Täuſchung! 


Lokalveränderung. 
Nur im Haufe des Seren Goi arbeiters & 
Guttenböfer, Domftrafe, —— boch befindet Ü 
während der dietmaligen hiefinen Meile bas 


\ Haupt-lerren-Kleider-Magazin, Schlaf- x 
$röcke, Joppen-, Kinder- & Knaben-An- 4 
















































F. 2 
699 36) am Echmalg 





züge-Lager en gros d en detail — 
vn Miöbel-Bertauf. |, gar 81 

us m, Leopold, Al Polirte Commode, GEtadie = ; - 
© Serren-GarderobensFabritant aus Berlin und J wi. Kl. — Fa BE ne © = 
e t, 6, j 

J Nürnberg, in Nürnberg an der Fleifhbrüde. | ————— — — 


Diefes meinen geehrten Kunden von bier und Umgegend | 












Hoch a 


Verka 


J Stiege bob.) 






Bwinger, 58.:Nro. 302, bei 
ſind folgende Werke, dauerhaft gebunden, 
Vreiſe 


u verlaufen: 


Be 


zur allgemeinen Kenntnißnahme. 
dtunasvoll 


Ss. Leopold. 


ufslofal i je des Serrn 
PR rad deren — eine J 


Für Juriſten! 


nftrumentenmader Reuß, 
um die beigefegten 


hrift für Geſetzgebung u. Rechtspflege, 12 Kände, 


mit 8 Rerifter und 2 Betlagebänden (25 fl.) — Stenglein 


Beitung für Gerichtepraxis, 1. mit 5. Band (10 fl.) — 


oll 


mann’s Geſebes Tommentat- Wert (bie 1865 incl. (25 fl.) — 


Mori, Sammlung von Plenarbefhläfien, 3 Bde, 
Kletle, Darfielung des Wechjel: und 


deſſen Rechtsſätze, 2 Bde, (3 


(2 R.) — 
erlantilprogefie®, dann 
fl. 380 fe.) — Walter, bayr 


Etrafprogek (2 fl) — Mittermaier, Privatredt, 2 Dbe. (2fl.) 
— Fertig, Sammlung von Minifi.:Entfhl. (1 fl.) — Stau 


Dinger, Ueberſchau (30 Tr.) — Ei 


ungsberichte, 1. mit 3. Bb., 


1.) — Nar, Hanbbud der Biftr.: Berw.-Bebörben (2 fl. 
42 fr.) — rende, Sammlung civiltechtl. Entihl, 5 Bde. 
(af) ua. m. (2b 

4939 3a) Ein noch ganz neues 


4943) Einrentables Gefibäft 
iR unter annehmbarem Breit 
verlaufen. Schritliche Di» 
unter A. B. finb in ber 
Erpebition zu hinterlegen. 


4941) Es if ein großes heiz- 
bares Zimmer (Salon), mit. 
bis 3. Kon 


4912) Ein Franenzimmer 

ehien Alters, mit guten gu ‚ 
miſen, ſucht ſogleich eime Stelle 
au House halterin ober Kochin 
hier 


(answärts, Näb. Erv. aeſucht. 
Drud um Beriag son Berner In Aauridarg. 


zweiſchläfriges und ein einichläf- 
riges Bett find wegen Meg 
wg aus Auftrag fehr billig au 
verkaufen. Zweite Belfenpeffe 
Mr. 216 im Mainviertel. 
4833 20) Wein 
grüne Fäffer, 
gut erhalten, von 
— derſchiedener Größe 
And vbe tarfen bei 

Do bann Brendel 

it Kaorlftadt. 


4929) um. Xogi6 von 2 Sim 


mern. wird ſogleich zu mitbe 
Rap, Im Den. 




















Siae aufſahe bet M. Müller, 
Schreinermeifler. 5. Dir. Ar. 
i5, Katzengaſſe. (4917 


El4sı2) «ine eroße Wach 


elte und ein Heiner Espferner 

effel find zu verlaufen. 

%äb. in ber Exp 
4924) In der Nähe der Dom 
nraße, Sterng«ſſe Ne. 166 im 
2. Etod, ift ein möblirtes Zim 
mer mit Schlaflabinet während 
der Meſſe on eine oder zwei 
Berjonen billig zu vermietbem. 


4925) Ein Schön wöhlirtes 
Zimmer mit Schlaflabinet, 
Ausfiht in die Sterngaffe, if 
an einen ober zwei ſolide Herren 
iogleih zu vermiethen. Stern: 
aofle Ar. 166 im 2. Stod 


4930 2a) Eine Tame wünidt 
2—3 Zimmer und Küche jo 
gleich over auf Lichtmeß zu be: 
vieben. Mäh. im rer Ery. 


4919 2a). Ein ſehr aufes 

Pianinv ift wegen Mangel 

an Platz fofort REN 
Rab. in ber . 


49 52a) Im 3. Diftr Nr 
65, Sterngafle, il ein Quar⸗ 
tier,i welches im dem Huf gebt, 
anf Lichtmeß au vermiethen. 


4890) Im der Blodengafle Nr. 
255 ih der erfle Stock mit 
2— 5 Bimmern an eine folide 
Hıusbaltung auf 1. Nov. zu 
vermiethen. 


4911) Bom Ganbeıthor bie 
jur Demer Ehulgoffe wurde 
ein Kinderſchühchen ver: 


'oren, Man bitt:t, basjelbe in 











der Ermenition d. Bl. abzugeben, 
























Hinterbaus über 2 Gt 
4911) sin urbaun 
Kommode, ein va 
und ein Mäbtifche 

billig zu va laufen. 


4899 2a) Im 1, Dife 
404 ik. ein freunbläche 
mer, mit einem Koch 
feben foaleih iu vermi 


49 0) Ein 
janenzimmer, 
voch, in zu vermiethe 
Nr. 128. 


1943) Ein freundlich mi 
Zimmer it am eine 
liche Berion zu vermeiekht 
fengafle Nr. 295. —8 


4944 1) Eine Wohnun 
4— 6 Simmern, innab 
Monaten be.ichbar, # 
miethen geſucht 
Diſtt. Nr. 560 ® 


4949) Ein ſolides 
juht WMonatsdieni Men; 
Beihäftigung im Wal 
Bogen. Noh. Schuhe 
551, drei Gıiegen bot 


4945 2) Ein-IHöm 
von 3 Zimmern) m 
und allen übrigen Begt 
k item if jogleih © 
meh zu vermieihen. 
Nr. 46. 
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Ir 
at 


ee —* möblirte 
if an en Herrn 
then, 4. Dur, Rr. 8 


3m 


3 x 


Wir: bin sorum ger 


— 
———— au 7 
DM. Bm: 




















a. 
mn s5 30. Men — 
ar 20. feine 
— 
— 
e ne . — 
wien. 15 Mie — — 


* 14% 2 RR 
sıhers: Sul, * 
—— 
F* nad Srantturt: Seurie pi 
esn trat, au om. 


—58 von 

an. A wre > 
BIO fb,u2n, 

Dee Eu 3. be, — * 










u. Sl 5 U. 18 Klin 
—* 


9— Büberifiber Landtag, 


| Borfellung ‚mehreren @emein 1) Be: 
a Sl Re Ei bung ünb * im 
7 , verfollenhen „Bodenuinfe tes Staates umb ber 


e beir., „angertgnet, von dem, Abg. Joſ. Waguer, 
Augihuh, daß, biefe — zwar nicht zum 
Mm „Mi:Eu He de mer commeliıt, ba 
nicht Br \ opguno, daß außer 

30. Nov:miber 1867 v —* ſſen Gtund und 
Ka mit Beiſchlägen und —— auch die am 
fälligen Bodenzinſe noch für ed Eiate: 


tenderfahr Fenipit > verrechnet — ollen, und 
it die FAN ünb Beltreibiimn dieſer Ge äle mit 
auf den ſchon mit leztem Bejember 1867 eintrrtenden 
und” — itmerbalb des kurzen Zeitraumet 

2 noten durchgeführt werden müßte, eine große 

* Ab aebepftichti en ift, fo wurde nach dem Guachten 
beodor Des er‘ die empfehlerbe Hinüreruabe 

—— an das f Gtaotsminiflerium zur mögliciien 

udfistigung der Hohen Kanımer vorgeichlagen. 





Fr Zagesneuigfeitem 


u ee —2* der k.bayeriſchen und kal, preußiſchen 

—— 

age ber Ratifikotion de end (3 

ne bayeriihen Krankenhäuſern und Epitälern y 
feitverpflegetoften nach den Eäken des ſchheri 

— roten, Ve Me re e an ben für bie 

etjcher Berknuhbere ; für —* —— 

ach der nunmehr gepflogenen Abrechnun 

ein Reſthuthaben von 762 J a 


et Ba und frankreich “ am 17. dB. M. ein 
este Be Ro hver ag v. 1858 — 
A 2 3 Ai Erin papiers de com- 


ur 8, isher im Ponderkeht zwiſchen 
m und Frankreich * Fol Brieftore unterlagen, ins: 
non _50_Gentimea — 14 Tr. 


200 —— Gewicht —— werben. Unter ben leßte 
dbrud fallen namentlich Waarenmufler , Srachtbriefe, 
und Br —* Mufitalien, Urkunden von Notaren, 
und Schäpleuten und verwandte Kategorien. 
das ;erlebigte Linbrentamt Wicaffenburg wurbe ber 
eamte, Brorg 5 rg Stabtrentamts Aſchaffenburg, 
emtipredend, ‚verieg B 


Rad) einer Enke —— —— —* ——*— 


en Jabra es jeit Einführung der Vor s_. 
Poltanftalten mittels Dielen 2 een 13 Mil: 
n Gulden umgefegt. Münden if bei biefer Summe mit 









Se BER REN & 3 * 
a Du a enrantl Urn Heidelberg: 358 
PA MUT ige 8 WE 50 


>>4 und 9 H 


Mitwach den 0, Oktober 1867. 










und Hi andbote 


MM. Bäribure-Anstes Wänden. * 
J nn IM ögane sad An bach 
—— Kader Toy) U. früh. @litery, 5% Som, 
- ng FE, 8 — Tu, weh 
z * — von 

EN e EEE * 
A Inn Hm 
Er erh „Seidelderg. ' 
Le} . Fran: na Seidelbere? 
a — —— KOM. feii.. erſoneuüae i2 ML 20 Min, 
{ 3 —E Ka, f 
— 


230 L k 
> 
3 * 










Bi dr Bo a rd HM, Borm. 


26 8, Radım,, und u. 97 1. 











un Eh ! —“ —— ‚Ah 15 5%. Rppe. u. 72 D,RAIB, 
N „ Katunit son Aäknberet Gays, 

Fesn — ar ia For 1, w 15 M. — — ——— 

Bene? F Fon, —— — ——3 —— a 


—— 





Zr 





5. Mil «betheiligt; man barf annehmen, daß täglich; dort 5 
bis, 12,000... ur en gelangen, während * Einza 


ungen nur 3000 fl. bet 
Kür dieſe Woche find: folgemde öffentlich e Ehingen beim 


fat. Bezirtsgerichte Würzburg aitberaumt: sam Sl. Dit: ds. 
wen — Se Radmiı Kepler —7— Ale inl 
wigen Diebſtahlsverſachs; mittags 3 re ‚ge ann 
Bed ja., lediger Taglögnep von Unterbiirbad, ‚m A " J 
verlefung; um 3Uhr die. Berufung bee Ju einlein,, 
Moin: Glein, ;z. 3. in Dachau, megen. Aeıufd: E 3 
um 4 Uhr die ber eyıila Debrlein, Wirtbid ıftäpachters , 
freu. babier, wegen. Hebertretung Gefundbeitepoltieiticher 
ſchtiſten um 4%, Ubr die bes Kaſpar Weigand von —— 
wegen ‚Stö Aber Sountagsfeler ;; am ‚2, Rouembder ec. 

Ubr. gegen — Scerger, Müller von Brlid, wegeg und 
rechtliche A Wegnabme eigener Saden m, Nacht til Dr 

um 10 UÜbr.cegen Sebafttan Hiller, guergelel ° von Bit 
wegen, Dietflabls ; Llachmittggs 3%, Uhr gegen Nikolaus & Satt- 
ftied von Kaiferhammer, 4. 3. Privatier babier, wegen Körper» 
verletzung und gegen —— und Compl. von —— 
* Diebfiahls, hier Einſp 


effent!, Situng des —— — 
— 25. Dftober 1867. (Forti. und Schluß. 
Da wegen der großen Zahl der Schülerinnen der oberen proteſt 
Mabchenichule bie-alöbalvige Errichtung noch einer protet. Schule 
in Anregung gebradit if, To fell ermitſelt werben, ob das ver⸗ 
fügbare — des Vlertelhafes zur proutioriichen Vers 
werbung als Schuhzimmer geeigkiet if. — Bwei Polizel⸗Soldaten 
werben weßen Uebertretung der Dienfied » Znftrmition in eine 
Geldbuße von je einem Gulden verurtbeilt. — TDie Erbi a 
einer. vom der Armenpflege unterftügten ffrauendperjon tm 
Itrage von ca. 100 fi. fol Namen? des Lofalarmenfonds beb 8* 
angetreten werden. — Dos Ergebniß einer von dem bin gerſ 
Rentamt vorgenommenen Verſteigervng ron Earteninventar mit 
58 fl. Erlos wird genehmint. — Stundung der fall Rate 
einer Kopitolforderung des Bürgerſpitala. — Die: heutige Volls⸗ 
zaͤhlung für den Zoll Verein ſoll wegrn ihrer großen — 
in materieller Begiehung und für bie Statiſtik, dann wegen des 
grohen Umfanges bes Geſchaftes mit Hilfe freimiliger Zählungs⸗ 
Gommifjäre aus dem biefigen Einwohnern vorgenommen werben, 
Durch die Hählunge» Gommifjäre wird die Sammlung, Nevifion 
und God der Sausbögen, welde zunädft von ben Haus⸗ 
befigern ausgefüllt werden, vornenommen, und zwar non jedem 








‚Zahlungs »Eommifär für 25 Häufer. — Die Keſchwerde biefiger 


Väder und Mehlhändler gegen die vom Magiſtrat zur Siherung 
des fläbtiichen: Meblaceifes getroffenen Anorbnurgen ift, nachdem 
tiecerforberlihen Erberumnen gepflogen find, n d;r tal, 


Rreigreoierung zur Beicheibung vorzulegen, egen 
um Rüdvergütung von Accis bei@rpert von Mehlort von I nos . 


Zupe 


ur DOM EUR 21004 


der Vorausſetzung, daß bie Anorbuungen aufrecht erhalten blei- 


ben, genehmigt. 
(Stabttgenter.) Geſtern murbe ben h 


leſigen Theaterfreun- 
ben bas Vergnügen zu Theil, die von ihrem jängflen m 
T 


Safipiele in München her beftend venommirte Solotän 
Theobora in Begleitung bes A Balletmeiſters von 
Münden auf unferer Vaihne gaſfiren zu ſehen. Frlu Theodora 


verbindet mit der größten Kunſiſertigkeit die höchſte Grazie 
und entiädte dad MWublikum im wahrhafter Welſe. Her: 
Bu! it uns fhon eim älterer lieber Bekannter, den wir 

mer mit Freuden auf unferer Bühne begrüßen. — Die beiden 
zu den Balletoorftelungen gegebenen Bluetten wurben ſo friſch 
und eract geipielt, daß ben Mitwirkenden nach ben arihlüfen 
jedesmal die Ehre bes Heroorrufes zu Theil wurbe. 

* Bei der geſtern ftattgefunbenen Verſammlung fränkiſcher 
Weinproducenten, bei welcher bie Gemeinden Röbelfee, Mia 
Kigingen, Suljfelb, Unterbürrbad, Volkach, Thüngersheim, zei 
und Würzburg durch Abgeordnete verireten waren, wurde be: 
‚als en, mittelt Telegramm an beide Kammern, im eſſe 

rantiſchen Weinbaues, bie dringende matloirte um 
umbebingte Annahme der Zollvereins · Berträge zu richten. Frag 
Udes Telegramm wurde ſogleich dahin abgejendet. 

Miltenberg, 28. Dit. Bar einigen Tagen ſcheiterte das 
Schiff des Getreidehändlers Fint von Gemünden in ber Räbe 
von Reiftenhaufen und ging fofort zum Grunde. Die * 
deñehend in Korn, Herſte und Erbſen, wurde zwar gerettet, all 
basielbe mußte, weil ganz durchnäßt, verſteigert werden; bas- 
felbe war verſichert. Aſch. Hig-) 

Sohr, 37. Okt. Die voltänbige Eröffnung der Gasfabrik, 
Straßen: und Privatbeleudptumg, if heute erfolgt und eriremt 
fi) diefelbe des ungetheilten Beifalls ber hiefigen Bevölkerung. 

Die flädtiſchen Collegien von Aſchaffenburg haben bie un» 
vergüzsliche Abſendung einer Deputation, beiiehend aus bem 
Dacgermeiſter der Stabt, einem Magiftratsratbe und einem Ge⸗ 
meinzebevollmäditigten, nah Mänden beſchloſſen, um für die 
umbebingte Erhaltung des Zollvereins zu wirken. 

Münden, 29. Dit, Eine gehen Adenb in ber Weſſtend 
vn —— von über tauſend Urwählern unſerer Stadt 

uchte Berſammlung hat mit allen gegen vier Stimmen fol⸗ 
gende Refolutionen angenommen: „Daß die neuen Zollvereins. 
verträge von ber Kammer ber Abgeorbneten mit übermältigen: 
der Mehrheit genehmigt wurden, bat bie Theilnehmer biefer 
Berfammlung mit freudiger Genugtjuung erfült. — Die Kam 
mer ber Reichsräthe würde fih von einer irrigen Meinung lei» 
ten lafien, wenn fie glaubte, daß die Staatöregierung durch 
Annahme jene: Berträge Bayerns Ehre und beredtigte Selb- 
fländigteit preisgegeben babe, Durch Berwerfung der Bollver- 
einsverträge wäre das lehte nationale Band zoiſchen Güb- und 
Rorbseuticland zerrifien; unermeßliches Verderben witrbe über 
Sewerbe, Hındel und Landwirthſchaft hereinbrechen, es gebe 
keinen unbeilvolleren Eingriff in die weitere Entwidlung ber 
deutſchen Frage.” 

Die von ben Offlzieren und Beamten ber bayeriichen Armee 
Sr. }. Hoheit dem Prinzen Karl von Bayeın gemwidmete Dan- 
tes und Ergebenheitöadreffe wird im mädhter zu mit aller: 
böchker Genehmigung durch eine Deputatiom Sr. f. Hoyelt 
Überreicht werben. Die Deputation wird aus dem Feldzeug 
meihter Bringen Luitpold, zwei Generaladjatanten, ben vier Be: 
nerai. Anmmanbanten, den Spigen ber oberfien Militärftellen, 
den oberiten Ghargen ber verjhiedenen Beamtenbranden, meh: 
reren Oberſten einigen anderen Gtaböbeamten umd Ober» 
offizieren ber Armee befiehen. 


Auslaönd. 


Frankreich. Paris, 28. Dit. Meiner Wahrnehmung 
aufolge, die Sie wohl balb beftätigt finden werben, beſchäftigt 
man fi gegenwärtig Lier mit den Borbereitungen zu einem 


allgemeinen Tongreß, umb Frhr. v. Beuſt iſt nicht abgemeigt, 
das Auftanbelommen cines jolden zu beförbern. BDeri te 
fol alle ſchwebenden Fragen auf frieblihem Wege löſen umd 


zwar, was die deutſche Frage anbelangt, in einer Weiſe und 
ia de DH" Ser "Batrier yufolge hatte Das en 

ariß, 28. Pr J as neue 
italleniſche Miniſterium fein Amt nur uner ve werden an» 
genommen, daß ber König Viktor Emanuel in einer PBrollama: 
tion die Verlegung des römiihen Gebietes besavonire, was ber 
danntlich bereits geſchehen iſt, und daß er bei ber franzöſiſchen 


Pad 


Reg auf eine Theilnahme ber italienifhen Urmsee | 
Intervention deinge. Die Antwort ber framöfligen Rex 
** bes legten Punktes wurde heute » in 
erwa ur 


: Menefe®. 

Münden, 29. Okt. Tie Mifiion Hohenlohe 
Chüngen’s in erfolglos geblieben. Preußen —* auf die 
riſche Forderung nicht eingehen wegen ber durch bie need 
den Faltoren bes norbbeutihen Bundes bereits erfolgten ı 
vingten Annahme ber Bereit 

Stuttgart, 28. Okt. Bei der Leutigen Bere 
des Allianjvertruges im Abgeordnetenhauſe beantragte Krfi 
Probſt Bertagung, bis dad Reſultat ber bayeriſchen Bert 
vefannt fei. Barnbüler befürchtet vie Gefahr eimer Bean 
Der Antrag wird mit 49 gegen 37 Stimmen verworfen 
x u, 29. DEt. Die heutige „amillche Zeitung“ 
öffentlicht dem ratificiıten Bertrag jwiſchen Defierreih md Pre 
über rer ver Eifenbaynverbindungen Lande hut / Sch wad 
und ſchwert ⸗ Glatz. 


Paris, 28. Okt. Die „Patrie“ enthält folgende? 
ristew: Briefe aus Toulon melden: Das vom Grafen Gug 
commanbirte Geſchwader wird morgen negen 10 Uhr in 
Vecchia eintreffen. Man glaubt, der „Weg vom dert“ n 
werde frei jein umb die Truppen werben Front nad i 
ung babin aufbredien. Die zweite Brigade Dumont bat 
Abend Lyon verlafien. Man verfiert, baß auch zwei 
von Vincennes abgehen werden, um ji nah Nom zu ben 
Für diefen Fall würde General Montauban General en i 
der beinen nach Rom geſandten Dioifionen werden, weiche jün 
ich mit Ghaffepot: Gewehren bewaffnet find. 

Die „Spoque“ erwähnt einer ſche aus Florenz, 
welcher bie italienifchen Truppen heute bie romiſche Gränge i 
fritten baten 

In der Affaire von Monte: Rotondo find die Banbenfi 
Ricotera und Worte ſchwer verwundet worden; bei Biterh 
nicht nur der Oberſt Acerbi, forbern auch ein anderer hi 


Dffigier der Saribaldianer, de Sauctis, gefallen. 


Paris, 29. Dft. Der „Monitenr” meldet: E 
Abend hat das Banker der Stadt flattgefunden, melde 
beiden Kaiſer, bie Erzkerzoge von Defierreih, bie Könige 
solland, König Ludwig I. von Bayern, fowie ber Pru 
die Prinzeſſin Napoleon beiwohnten. Der Kaiſer bradit: 
genden Toat aus: „Ich trinke auf bie Geſundheit bes Ru 
von Deſierreich und der Kaijerin Elifabeih , deren Abmiik 
wir lebyaft bedauern, und id bitte Em. Majefät, dicjen 
als den Ausbrud unierer tieigefühlten Eympaihien für | 
Berion, Ihre Familie und Iht Land anumegmen.“ « 
Alllamationen. Die Muſik wiederholt hie Öferreihiiche F 
ralbymne ) Der Kaiſer von Oeſterreich antwortete: „Derü 
welchen Ew. Majeftät mir gebracht, hat mein Herz be vegt 
ic) vor wenigen Tagen in Rancy bie Grabflätte meiner ! 
fıgren beiuchte, konnte ih mid nicht enthalten, einem Bis 
Husdrud zu geben. Könnten mir — fagte id bei mir jah 
in biefe den Schuße ber großmüthigen Rätion anvertraut: 
hätte allen Bwielvalt verjenten, melde bie beiden Län! 
trennt, bie berufen find, auf bem Wege bes Fortichrini | 
der Eivilifation zufammenzugeben. —— D 
ungen.) Könnten wir durch unſere Einigung ein ment 
bem frieben bieten, ohne welchen bie Nationen nicht yroiper 
tönnen. (Bravo! 3 lebe der Railer.) Ich danke der & 
Baris für den mir von ihr gewordenen Empfang, denn ir} 
feren Tagen haben die freundſchaſtlichen Beziehungen w 
gute Einvernehmen zwiſchen Monarhen einen boppelten &E 
denn fie Rügen ich auf bie Gympathien und Gefühle ber ! 
ker. trinte auf das Wohl bes Kalierd, der Kalſern 
taiferligen Prinz.n, Frantreigs und ber Gtabt Baris !“ (I 
pelte Salven von Beifalldberengungen.) 


Rabiiartift. 
3 Folge von Beſchwerden wegen weripäteten Eintı 
von Zeitungspaleten, hat bie Generalbireftion der Berteh 


)Ifalten bie erneuerte end getroffen, daß jede un 
e 


das Ausbleiben eines fälligen Zeltungspaketes fofert 

tommanbation ber abiendenden Zeitungservedition und 9 
zeitig dem vorgeſetzten Oberpoftamte bei Bermeibung einer 
nungsfirafe von 5 fl. anzuyeigen hat. Die f. Dberrofi 
werben die treffenden Recherchen anftellen und babem gen 


/ 
R 


— 8. Hude’s Verlag in Berlin. — 


Die Berfchleimungen 


des Salſes, der Luftwege und der Brufliorgane, 
umd Befrktigung berfelben, ſowie ihrer Folgepuſtände, wie 
uften, Schnupfen, Heiferkeit, Anpetitlofinfeit, Ratarrb bed 
ehltopfer, Drütenleiben, Echleimauswurf, Aftkma, Herzr 
Hopfen, Bruffchmerren, Nervenleiden, Surodondrie ⁊c. 
Mit Aingabe bewährter Seilmittel 
und vpraltiiher Ratbichläge. 
Bon Dr. 3. W. Kent. 
Breis 97 Er. 
en Zu haben in alen Fnäbbandluıngen Deutſchlande, 
in arıbura KK Meufiadt a. 3, vamentli in 
Auline Kellner’s Buchhandlung. 


Bebienfieten, welchem die Werfpätung jur Laft fällt, bie 
+ Drbnumgeftrafe von 5 fl. zu verfügen. 
Der 'erfie Schuls und Kirchendienſt zu] Pfleumbeim, Ber. 
(bura, wurde dem temporär quiescirten Schullehrer Rarl 
Bone: von Gemünden, dann der erſte Schul: und Kirchen: 
wien ‚Bei. Obernburg, auf Präfentation ber gräfl. 
hen Standee herrſchaft dem Echuldienfteripeltanten Au: 
Klee 4. 3. zweiten Lehrer in Eſchau, übertragen. 
Erledigt: Die. toth. Schulſtelle zu Wenjkborf, Beyirlsamts 
mberg, mit einem Birnfteinfommen von 350 fl. inclufive 
sMWobnung Bewerber um dieielbe haben fi innerhalb 3 
yen bei ber fürfilichen Standesherricaft Leiningen zu mel» 





































Börienberiht. #rantfurt, 29 Dltober. Die 
Sfäliest nach einigen Schwankungen ſehr feit. Der Umfag 
nicht febr fiarl. Amerikaner waren fehr beliebt und höher 
m Abenboertehr. Erebit 1651/,—6%/,—!/, bes, Looſe von 
N 66—1,,— 66 bez. Staots bahn EP, be3., 
Haner 7413,,,—7/,—13,,, bez. In Eifenbabnaltien ziemlich 
veisalt Ofibahn 117%,,—!/, bez, Bexbacher 149'/,, Mor: 
105—4%, bes, Gef. Lubwigsbahn 120%, bez, Neuftabt: 

im 85%, Sündeutihe Fonds unverändert. — Abends 

.. In ber dfjeltemfocietät wurben Dehieneid. Erebit: 
r167— 166%, bei. 1860er Leoſe 66 G. Eteuerireie —— 
WI. Stantsbalmaktien 223%, bez Eral, Metaliques 
bea. u..8. 1832er Amerilaner Bouod 74°, be. u. G. 
Stimmuns war feſt. 


Berantwortliher Hedalteur: Fr. Brand. 


Ehre, wem Ebre gebübrt. In veiflofiener Mode 
wir in dem Atelier bes Hm. Malers Prechtlein ein Ge— 
e, das aud in weiteren Kreiſen bekannt zu werben verdient, 
bem Kunkfinn bes Hrn. Prechtlein zur größten Ehre gereicht. 
Gemälde über 6° boch fielt Chriſti Uuferftebumg dar; aut 
er Grabetmadt entfteijt eine Kebre Lichtgeſtolt im Berflär: 
—9 Durch tief eingehendes Studium IR es Hrn. Vrecht 

lune en, die Mojeflät tes auferſtandentn Meſſige mit Milde 
Mrblichteit im Ertliy gu einem würdigen Enfemble gu ver: 
Da ih ein jeder Pirfelfirih durchdaat, Alles wohl über: 
ed it cin wabres Meiſterſtüch; wie wir hören, ift das Bild 
le Kirde zu Rieden beflimmt. Hrn. Prechtlein Lönnen wir 
1 dem Genie der Kitchenmalerei eine große Zukunft ver: 








Bekanntmachung. 

Bei ber Dechant Kümmeter'ihen Etiftung ıft ein Etipen- 

bium für cinen Etubirenden vom Jahre 1868 an zu vergeben. 

Auſprüche Lierauf haben vor Allem bie Anverwandten bes 
Etifters, in deren Ermanginng aber birfige Bürgersfinder, bes 
fonder# aus dem Eanbervieriel; ber Stipenbiat muß minbeflens 
12 Jahre alt fein, und fih in der erfien Gynmaſialklaſſe nad 
der negenmärtigen Etubienorbnung befinden. 

Geſuche um dieſes Stipendum fine unter Beilegung ber 
erforderlichen Tauf, Stubien und Sittenzens niffe, besiebungß» 
weile des ſpezieb en Nachwelſes üter die Verwandtſchaft Fu 
Etifter unb den Grab berjelben binnen vier Woden bei » 
meidung ter Nictberüdfihtigung dabier einzureichen. 

Würzburg, cm 23, Oltober 1867. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 


Weilersheim im Tanberthal. 


WBeinlefe und Weinverfauf. 
Heute beginnt beginnt beim Ihönfen Wetter bie W 
in ben herrſchaſtlichen Weinbergen im Ehmeder unb — 
und wird vom nädjlen Freitag an neuer Mein unter der Kal⸗ 
ter aus freier Hand vrerlauft. 
Meiteribeim den 29. Ditober 1867. 
5 Gohenl. Mentamt. 












Wohnungs Beräuderung. 
Bom 29. Dito er an wohne ich bei Herrn Kaufmann ©. €. 
nheimer, Bierrbörenbrunnenplat, Diftr. 8. Nr. 186, 2, Ste 


Dr. Ditimayer, matt. Arzt. 


"Große Breisherabfebung!! 


He onlatt 1 fi. 30 kr, nur 45 fr. pr, Opb,, 
wo 


Ein Meiner grüner Wapaı 


gei ift entfloben. Dem Wie — in 2 Stunden (auch 


oerbringer eine Belobnung in x 
der Maintuft. Bor Ankauf wird —— — — ien 


gewarnt. (5015 


Ein Zimmer mit Atoven i1]5005) Sämmtlihe Mi: 
an eine Meine rubige Familie[litärpenfioniften vom Feld⸗ 
vermiethen im 5. BDifir.[webel abmärts, die in . 
Nro.. 43, Laufergafle. 5018 |hurg und Umgegend leben, 
— — — an fſich zu einer Beipr 
5004) Eineleganter Blumen: | wegen Auibefjerung ihrer a 
Tiſch wird zu kaufen gefugk.Ifion Freitag ven 1. EM, Rac 
Näy. in ber Erp. mittags 2 Uhr. einfinden bei 


18469) Eine Wohnung, | ram Gäbhard. ; 
rfier Stod, von 4 Zimmern.) I warnehtemit —— 
Küche ꝛc. iſt bis 1. Nop. zu ver: | meinem Sticfſohne Eugen Mo» 

mieihen. Obere Wöllergafie Ar. Iſer von hier etwas auf meinen 
821/.. * ni baren: indem ich 
EEE EN TEE eilie. 

4886 25) Pfaundbansgänge Het Hatob Breoler. 


werben unter größter. Berichte: 

enheit ſchnel und billig be Getraute: 

orgt. Näheres 1. Difir,, Sem |Sn der Pfarrk. zu St. Gertraub: 
ae, fchr feine Punpenyimmer, Buppentoffer und Xei, [meltftrahe, Ar. 91. Hofer; Ehnös, Buchhalter, 

ne, liefert au ermäßigten Breien 40319) Im vem neu erbanteniit Margaretha Treutlein. 
G. M. Wormfer, Nürnberg. Haufe, Kapuyinerfitafe, Aft diefQm der Biarrk, zu Stiſt · Haug: 

Epeyerriläben mit Labnerinnen, als‘ ferner jebes| 2. Gtage ganz ober geihein ſ Ignaz Gamm, Qrisnachbar 

ft In Läden gefertigt werben kann, und zu jedem Preiſe pro November oder früher be Jau Holjtirhen, mit Meunorciha 

ommen iſt. giehbar zu vermiethen. Huppmann von dakann vo . 






621112f Baudwurm heilt 


(Runition), anfatt ı fl, 12 fr., nur 24 kr., pr. Ehadtıl, 
hrtude Kalender, anftatt 36 ir, nur 18 Ir. per Etüd, 
8 Eberivari), 
elpinote, anflatt 26 fr, nur 18 fr. pr. Stüd, 
ermässigte Preise in Unterhaluunge ſpiele Blech· 
+ Zinn:, Wappefpielwaaren, in era egen: 
en, ale: Hlappen:Zrompeten, Zpiel ii & 
8, Gnitarren, Biolinen, Trommeln ıc. 
MWicberderfäufer au Lebhaiten Beielunsen auf: 
am tie Spielwaarenfabrik 
G. M. Wormfer, Nürnbera. 


; tAvertissement! 
en Bupper, verſch. Trachten, orbinär und fin, Xäuf: 
Dolspuppen, bewegliche Buppen in Wiegen und Ehniien, 
ema-ınjend, Yuppenlöpie in Holz, Porzellan. ımd 





Der Unterzeichnete hat e von einem in Rr. 255 bei 
Säweiniurter ern 53 Artilel un re feines 































angeblichen iger Aöge- |, im großen Saa e De3. | hen 
orbneter gegefilider, br © zuge: || a; ” Be 
Tu: haben, Kenntniß e& uf 5% 114 v ‚ Mitt & Den '8 x und 
ahren Sgänp) Bei —* teen” Aibucgern deu 31 Oktober Anden: — 
a Berpiönoätig feines „Zorieb barı Be & kungen nad bem weithefannten en 
118 frühen Mo des fraglihen Tages ref’ 
habt, vw ei * er ee der Handelö» und nung 5 Uhr. Anfang, 


Alles Nayere oas Programm. „+ 
t ee one BE 2 


J. B. Schneider, Bo 
Beim Beginne des Winter-Sem 
einpfchlen wit den Herren Akademiker 
reichhaltiges Lager von — — 
Gompendien & Lehrbüchen 
ſowohl gebunden, als ungeb unden. 
i Baarzahlung gewähren wir, {on 


nmmer bie A e, um. melde Gtumde ich bereit ſei, eine 
eputation von unterfräntiichen Abgeordneten. zu empfangen. 
Ich lieh die Antwort bj en aß ih die Wahl ber 
unbe ben Herren ganz —* gebe; da ic den ganzen Mor» 
In zu. Hauie bleiben würde. Als 
—55 hatten ſich in meinem und bay anſto henden 
Inme beö I. Herrn Präfivenien der Kammer der Reicäräthe 
große Ansahl von Hern Nedsrätben zu Beſprechungen 


gefunden. —— ran nF 
zog melnet bieburd beöfnaten In tſorucnahme gie: > 
—— ob * mir a Deputation Vortheile. 
enen ſei, was mir verneint wurde u mu —3424 
a Fiy meinen eigenen Bedienten nicht mit bieber een Gleichzeitig b ringen wir unſer 
liſches Lager in Erinnerung und erlaube 
imorflid magen Wir zber wurde damals" feine Meldung darauf aufmerfjam zu machen, daß nam 
HE, dab die'von mir erwartete Deputation ſich im Vor Medizin, Naturwifien 


e befinbe. R 
Bon on ber Jpätır I wit een Herrn 58 prudenz beſonders reichhaltig ertreten 
‚ib erſt, daß iym eine Auzazbl von perren in Hinabgegen \ ſteh I : ienſten = 
Etiene begegnet ſeien. Huf meine fofort erfolate Be: Kataloge ſ gratis zu Di J 
fr Ming bei den draußen meilenden, nicht in meinen Dienften StahefF'sche Bueh- & AunS 9 
ya Dienerft Wurde mir dies beftärlzet, mit dem Bemerken, | i Würzb — — 
ß bie, Herzen wirttih I et —B n ürz. nd al 
ter zurüdtehren würden. I" 'debhd is 1% eno ’ ! — * 
in meinem immer, halte aber bisher nicht mehr bie Ehre bie * ——————— u binnen — * 
feıtigen Serrunkleidern aller Art, als , einer | 
Huswahl der neueſten Stoffe auf bas reihhaltigie,aie 
Sugleich, habe ich eine große Auswahl Minderd 


Herrn Abgeordneten bei min empiaugen zu fönnen. 
ilen Sröben und Kagons vorräthig, ‚und. empfehle, oe 





































Dies der einfache Hergang der Sad. 
2 ‚dab unb mein Weſen 

an nen Beleginhe ——— — 
gegen Sn e, an a « Me hen ce zur Laſt a mözlihit, billiger Preife, zur gefäligen 
* u * on * n * A 
e Freihert Friedrich von ZuRhein, — hehe j eine große Parthie Serenbemben] 


* 'Buibaper. Staats; und Meimeratb, 27 tr, per Süd. : J 
Negierungepräfident von Unterfranken und Kleidermagazin J. B. Schmi 





Münden, pn Bu na ec u. . —* — 
F Ferlanige eauzeioe ‚Lampeuschir me 
ährend der Hiefigen Meſſe findet im eriten | Me | ’ — 
nn Earl Schein 





Stock des Hrn I: Weber, Schirm: 
fabrikant, Domitrafe, 


— 


Das Menefte vom’ 707 


ganz von Eiſen mit ftählernen Flüzeln, ohne 


Ein gänzlicher Ansverfanf 

zu äußerſt hecabgeſetzten Preiſen ſtatt, als: 

if 
holen 8 Sedermanren, Ei. ana 
wolleiie Hauben & Fichus für Damen |drtrizben, uifrcitser ber biliofte — 
—* uder, wollene Unterjacken, Strim: | "ra ſahroer gedaut tz BR 
e & Soden, Cigarreneiuis, Worte:|,,, Mäfcbinenfaßtit in AB 
ap Buepirenben 2} Feuerzeuge Wohl zu merken innerhalb, ver Stadt macht — 

RHLTENFEN * —— 

Eine große Partie — u Jacob Bamberg 
u, Während der Hiefigen Meſſe im ei RABBIT A Mu 
L. Stock im Haufe des Hrn. I. Weber, — * * * — er! 


.; bäusliben Arbeiten erfahren und | ion, ift wegen M 
Schirmfabı ikant, Dom ſtraße. (Aa mit guten Zeugniſſen verjehen | verkaufen. rat. 


linen zu Fabrikpreisen bei in, ſucht ſogleich einen Dienft. feider 
Alois Rügemer, He ause. Nab. ng — 2* Heid adoofl unb® 
fisbücher, Pressen und Copie- |4987] Ein Zimmer mit — 3 —S— 
—— fe J. 8, Brennen. |tibinet ift zu vermiethen. N. &, 2 Stiegen hoch 2 1 
D Hi ı 1 eeT Fr nnd 
u wo 


F Ge 


U — — — — — —— — 


J 


* 


A lt den bevoritehenden cu, Sirdweihe a 
© mix men * ar 
en ae aim {ent werben —— — 44 18, an 


d Gerſten, und werde Obengenanntes zu den bi.igfte h Rreifen! — 2— und 3 


achtunge voll 
—* Fr. Krieg, 
Mehl: u. Früdte nhanblung \ in der Sterngaffe, 


14966) vormals %, Waͤlter. 


rwirihschaft, Union. 


nem Städtchen lnterfrantens, mit Büderei,- mit»2dem ohne 50 ER Feld und] Mittwoch, 30. DM. Abends 8 Uhr 


E “rn G. C. Fuchs in Würzburg. Vortrag. 


Chemisetten, Kragen, Stulpen, Barben Ein poch guterbaltenes Piano» 


4935 2b) der Re ech * Forte in au cerfaufen im 1. D. 
idehen find neu eingetreffen und empfi>bit bılltatt ebetem, ie : ; 
Alois Rügemer. 9 Nro 348, eine Treppe links. 4976 


7 Bdttftabttheile — * * —* 


Bekanntmachung Eine Köchin 


— Auftrage des k. Beſitksgerichts Würyburg a au 4. ..Dr. Pattison s er nor 
"Dienstag dei 26. November 1. Ie., Gichtwatte | 4 
Nachmittags 4 Uhr Imdert-fofort und. beilt, ſchneil a. Cine Bretterb 5 
bem Gemeinbehauie zu Weitsbächbeim. da8 auf 975 fl. gerf Gicht und Ahenmalismen |; nn Bm 
hete Hhrweiem DL Nr. 6 — 8 Dejimalen Wohnhaus Ge.: | Mer * als Se * Gab, 93 
mir Halbe —* unter deu om, Eirihstermine befannt Von. 4992 Auf Haus umd lie: wer« 

















ben n 88 on erftti \ Vend. ut Ku ht u Unte bie 
Würjbutg. dert 20. —— feißen, — ae er 
um } Seuffert, N RR a — * zu 30 und halben F 4000 fi. u re ges 
1 : 
Bekanntmachung. Carl Chr. Schmitt. = 
Im Auftrage der t. —— Würzburg werben unter | 4947) Sanpapitrahes + 44 64 | 4993:8ı. Zwei Fehr möblirte 
ee frartn Här Das — 
r da onigt u dermie 
Donnerstag: * 31, Oftober 1867 Offerte, ieh —— Kin: 7 


Nachmittags 3 Uhr wir einen General: Bevol. —— — 
dohnhauſe im 2. Diſte. H8.:Mr. 191 (nicht 291) im ber 38 ten E8 | 4989 Ein gerärmiged Mens“ 
ten Grabengafle dahler 1 Rommob und 1 Kieideriranti;, Deal unfat leh local ift; zu vermuethen.ı Ra 
—— —— —— 

vaburg, ben tober eren ‚permitte rs 
Pr. Seuffert, E Notar. Veaniheh Rlopd Wöhe Dahıpf) u PEN: 34 
ftlffe und der beſen en w-biejigen | g ige! gaſſe fie. Er 


Deka uusma DHBR- hie made bemereinistchl —— — — 
— eh gl. aſitegeriq tzburg verärigere] Staaten * ungen rt 4991 Ein — Reisepelz 

ı Gefäll, Anerkietungen er a. ft billig zu verfanfen. aber. 
Greitag d den 15: een 1. 38. = a : . —— - 


= —— n. Di N — 
Ten, ft sl 3 Rr. 236 in 
ER Amtstanyiei (2. Difte. HB Nro. 860), das auf Ma ‘ 

*. gewerthete Wohnhaus Re Rro. 1783 H8,:Nro. 77 Ernst — 


* Auqu ine it Tin * 
Dikr. in der Hörleinsgafie dadier mit Hinter A Bf Izrer) a eidyes längere 
geh: und Waldhaus nebſt Schloſſerwerkſtätie unter den *3 ER net —— * 


termine belannt gegeben werdenden Bedin en,] au y a per 
a areas — 


mebft ber näheren Beſchreibung birjed Auweſens auch wor. 
1894 2b) In einem 


meiner Amtslanzlei *8* werben köznen, und wird gemiſchten 
2* Harte: Seen, Ware — * ein “. 
mis und € 

Arme: IE Denflicher 8 


Zuſchlag unbedingt ertheilt. 
Würzburg, ben 25. Ditober 1867. 






\ Seuffert, ?. Notar. ring gejaht 
Bekanntmachung. | - in, een! 

Io Huftrage des kgl. Bezitlagerichtes a wird am| | LEE ber — —— 
Fan 26. November I, 8, ei outign ie * he Qutem 

mittags 3 Uhr Ei * * * Beine uhr 


dem Gewmeindehauſe zu ltd öheim das en ift “u —* 









—— nweſen h· Rx. und 281, au 5 | | 

— von orde Ku On Hr dentliher Zange 
tann dat T wdie Lehre treten ı ei 

) — Ber feel — Georg Röoll —— 


— van 
a 7 nniker 


Ep ; 
“ am € e befannt|4 
Ru Ihr | . * 









Kleider- & Mantelstoffe, Chäles, 


ax 


J 


quettes, Wintermäntel & Jacken empfe 


zu sehr billigen Preisen 


Ullmann 





Liebig’s Fleischextract 


fowoh! in der Haushaltung als am Krankenbett unentbehrlich 
1 Bo. 5 Hl. #5 Bi 


45 ke. 
Yan SH. 24 le u „hir 
iſt fortwährend in friiher MWaare zu haben 
E. Schneller, 


Kronenapothete. 


fr. pp. ı fl 


5a] 


Tranffurter und Nürnberger geräucherte 
DBratwürfie das Paar 7, 10 und 12 fr., vou 
teren auch iriihe zum braten das Baar 7 Er, 

en jeden Mittwoh und Samstag in frijcher 


Sendung ein bei 
J. 2. Reich. 
NB. Fette Gänfe und Enten treffen mor— 


gen ein. 
Weſtphäler Schinken, 
ächt ital. Salami, Weftphäler, Braunſchweiger 
und Gothaer Eervelatwürjie, ſowie Frankfurter 
Brat-, Leber und Zungeuwurſt, heute einge- 
troffen ; ferner Eßlinger Eſſiggurken, Salzgurken 
und Ochſenmaul in Fäßchen und offen, engliichen, 
franzöfifhen und jeinjten büfjelborfer Senf, Nou- 
tara fine de Sarepta en pondre ete. empfiehlt 
Joh. Schäüfleln, 
Firma: Seb, Earl Zürm auf der Brücke. 
Schöne faftige Eitronen a 4 fl. per 10U 
Stück empfiehlt 
Antoun MWinoprio 


Filzſchnhe nnd Stiefletten 


in neuer großer Auswahl billiaft hei 


J3. P. Weller 


@icbhornplag, frühere Gemwerbehalle. 


An der J. Staudinger'schen Buchhandlung 
in Würzburg & Lohr iu baben: 


Keine Hantkranfbreiten mebr! 


Matbgeber für Alle, welche on HSauteusfchlägen. Flech⸗ 
ten, nen, Sautjuden, Zaliftuß, @iterflechten, 
ala u. ſ. w. leiden, fl iu minigen Tagen zon biefem 


en 
Tebel gänzlich zu befreien. Mefultate einer fünfsigjähr 
igen, flets brten Praxis. You Dr. ame. 

L. Gervi 
Elea. brocn. Preis 21 fe. 


Friſche Artifhoten und Blumenkopl empfiehlt 
PAR Anton Minsprio. 


4 


& Strauss, 


Geheiztes Atelier! Geheiztes Atelin) 
Auf die Annonce der gefir. Nr. des Stadt: u. Lımik 

qütellerheizung am Krahnenplatze da 
a \hmend, erlauben wir uns eınem hohen Model imb had“ 

verehrt. Publilam befannt zu neben, daß, ta man über 
haupt im Winter in cinem unnebeizten Atelier nit auf 
swnehmen kann, auch wir mie felbjtverftäudlich unlere 

den Winter über heizen und mindeiens eine 

169 Reaumur unterhalten. 
nn Dies befonders anzu e'sen hielten wir bisher für 
„tüfie, bo, wie gefagt, ber Winter-dad Helen des M 
Tbedingt, jener Anseige aber gegenüber Fühlen wir und 
@ oflichtet dem Publikum mirzutbeilen, daß basielde wie 
ssifätelier am Krahnenplat aud bei urs neboten mirb m 
S trotz ber hoben Holjpreiie eine Breiserhöhnng füc bie Auf 
"nahme umd dabei genoffene Wärme nicht zu befürditen 


” Die Übrigen Photographen Würzburg, 


Neue Gänjeleberpafteten 


von L. Henry in Straßburg, find heute in 
Sendung eingetroffen bei 


3. L. a 


Belanutmachung. 

Wegen des auf künftigen Freitag fallenden jfeiertaged il 
die Fortiegung der Verftelgerung von Paliſaden auf bem 
außerhalb des Kellertbores nidt an biefem Tage, jonbem iu 
vorher und zwar Donnerätag den 31. dieies Monats flatt, m 
Steigerungsluftine eingeladen werben. 

Würzburg, den 29. Dftcber 1867. 


Befanuntmachung. 
Im Auftrage des k. Bertiksgerichts Würzburg mwerbar m 
meirer amtlichen Leitung am 


Mittwoh den 13. November Ifd. es, 
Nahmittags 2", Uhr 
im Mobnbaufe im 2. Diär. Hi.⸗Rr. 116 im inner 
dabier mehrere Betten mit Betthätten, Tiühe, Kommode, 
Bilder, Lehnfeffel, Stühle, 1 Ranaper, 1 Etadre, 11 EMR 
und Hauégeräihe genen Baarzablung veftigert. © 
Würzburg, ben 26. Dltober 1857. 
Seuffert, k. Notar. 


a _#£ @ 
Bekanntmachung. 

Mit dem 1. Novsmher d. Is. beginnt ber Wile 
Der Abgang und die Aulunft der Rüne bleibe wie biebe 
Sommierdienit mit ber Husnayme, bak der Lokzkzug Baal 
um 7 Uhr 30 Min. Worgens, eıfl un 8 Uhr 
eintrifft und daß die beisen Nahizüge 52 u 63 (Hbgangill 
20 Min. und Ankunft 3 Uhr 50 Pin. nad Mitternadt) 7 
mehr curfiren. 

Wür; burg, ben 29. Dftober 1867, 

Großh. Badiſches Eifenbahn- Amt. 
von Davans. 


2a) ‚Fran 


5000 2a) Ein fhöner Sof. 16001 2a) Es wird ein Id 
und it zu verlaufen auf dem) Milchwager: zu Laufen 
Hofgut Püffensheia, ſucht. Näh. in ber Exp. 










adt € f 4877 2) Eine Brennerei, 

er hea er. 3 Eimer haltend, ſammt Zuge: 

nerätag ben 1. ** 1867, — —125 — 2 
. je ‚ n 

— —5— find gam billin au verknnfen hei 


Känzerin vom Börigl. Ahzater Friedrich Adami 








Dankſagung. 

Für die johfreihe, freundiiche Theilnahme an ben Trauer» 
feierlicpleitem unierer mın im Herrn rubennen lieben Tochter, 
Schweſter, Tante und Schwägerin Barbara Ising 





leere und des Han. Fenzel, in Winterbaufen. unjern herzlihften Dan, 

lotänzer vom SHoftheater Ph. Jsing, Vrivatier, 

* 3 4 Zu verlaufen im. Namen aller Angehörigen. 
t ‚ noch neuer, fewer: 

m el — feſſer Kaſſaſchrauk mit Flis 








gelthüren, aus d beit 
% rer ar Pr Für die innige Theilmahme bei ber Beerdigung und 


‚ters oder äffentlihe R TH dem Xrauernotteödienfte unſeres nun in Wott rubenben 
Ib Lgr — — —38 Onkeld wud Schwagert, des dern Michael Demmel, 
01 FE Schueibermeiiter, unſern inmigften Dank, 





Rad Ri Die Mafhinenfabrit Die tieftrauernd Hinterbliebenen. 
von Bayer & Butistädt 
Bioderkranz. 7," smeifalten Bekanntmachung. 


prren Ponneräton, ben 21. Olt Ibel⸗ und Sharingmaldhinen, alle Da bie Nachtzüge Neo, 52 und 63 während bem Winter» 
A til i dienste nist mehr curfiren, jo fährt Zug 63 ſchon Dem 31, Dts 
Befi echung. ıten Mühlbauten, Preſſen und ei 


PBrän tober nicht mehr bit bierber, fondern nur bis Mos 
A 4 ai ger, er ern ’ "Härzsurg, hen 2% Oftober 1867. 
Anfanı 8 Uhr. 


EM Großh. Badiihes Eiſenbahn⸗Amt. 
Der Ausschuss Zu vermiethen: von Davans, 


SHöb ist : oben o ee, Eine gemandte Ladnerin bra 

W ine 
DE ehn. Sa eR eh EN Pr Kal eine eägärtige ae- Sof raubans. 
Morgen Dounerstan forberniffen bis 1. Pebrnar;jmifcte MWaarenhandlung jojost| PA Mittwoch 


Se ii 4 Ka be. iren aefucht durch Musik- & 
[Sepiett, · Ic were. San Graben, "3. Walter. Gesangs-Concert 
Bachs⸗Garten. sit Mr | Sumnipememek | ner Geieiiäpaft. Biechiemibt 
07) Heut: Metelfuppe, Zu vermiethen 501241) 1 qut erhaltener Anfang 3 Uhr. 

ifche Leherwürfte, nenn = " IRachelberd mit Brat- 

tem Mottendorfer Bier.[501142) 5 neu hergerich⸗ töhre und Waiferreieroe Reftaurafion Knöres. 
— te ar 

1432) Don heute anjtele Zimmer, 4 Me ift billigſt zu verkaufen. toffelflöße u Beisneiie. 
gli ſüßen Tran: 


zanen, nebſt 2 Küchen] ud mird bajelbit ein], ‚A ta 8ebaskene gifche, 



























enmoft bei und } anderen Bequeme größerer Schreibpult, Bier, wor biflichrt einladet 
Georg Rinnagel. BR eg un an de für 2—3 Mann benüg-| Jos. Warmuth, 
Buttnersgaife. | zise Samen bar, au kaufen geſucht. —— — 


oder auch ganz ſofort 
auf Allerheiligen oder 
auf nächſtes Ziel zu ver— 
miethen. Näh. 5. Diſtr. 
Rr. 161. 


Zu vermiethen: 
47933) Der jweite Stock 
oon ſechs Zimmern und Rüde 
auf 1. November. 2. Diſtt. 


Näh. 5. Difte, Nr. 161. Mor,en Donnerstag Keffels 


er — 
sine Woynung von 4 Zim⸗ |Meiich und Eeberwürſte, 

mern, Rüde ac, if bis 1. No» Kraut und Knöchle und la- 

ember zu vermirtben. Näb.| vet ergeberi ein 

in der obern MWöllergaffe Nro, Berger. Betersplap. 


Wa — 
4974) es wird ein Einſte ber — — — 
af 5 Sabre 4 Monate Im Abgegeben an Weinbergsbe- 
Fuseweien ohne Unterhändler fsitzer, Gutsbesitzer, Wein- 
gefuht. Näh in ber Exp. händler oder junge Leute, 
4972) Für ein Aurzwaaren: welche Neigung zum Wein- 


häft en gros oder detail 
Seihäft en gros wird cin in|B°< N 
dieſer Granche routiniıter junger haben, Gesc — unge und 
Mann, (Jiraelite), ald Rei- ar ala riften, mitoder 
iender zu engagiren gefucht. Weis ohne Weinlager, zu überaus 


‚|müssig. Gesammtpreis unter 
tere Auslunft wird ertheilt, Neu —— bedahtendgn, nach- 


a r 
baugafje Rr. 105. haltenden Ertrags. Es eignet 
4997) Ein Berfaufslofal sich für alle Theile des Zoll- 
auf der Domfiraße ift für dicje| vereins und Oesterreichs. 
Meſſe zu vermietyen. (Briefe unter Nr. 9050 an 
Päb. in ber Erp. die Annoncen-Expedition vom 
Sachse & Comp. in Leip- 


— m be E39 — 

4998 einem Gañhofe wird] .: k 

ein Lohndiener geſucht. zig franco einzusenden.) 
Näh. im ber Erv. 


olländiſche Agentur. 
Tranffurt aM. 

Un 30. over 31. DOfto 

!e mirn die erde Sennunz 


riſche Schellfiſche 

der Agentur in Frankfut 

M. eintreffen und regelmäht 

w Wode 2 bis Bmal neue 
Mdungen nahfolgen. 

en Beitellungen auf ein: 

me Körbe von 80 oder 150 





en an ben Uzent für Süd: [nen immeın 2c, ıc, if an eine 
gafje beim Neuthor, zu erfragen 
Zämpchen and eine Schnellwaage ii 
ur Bulle ——— 
——— 5003) Eine gewandte Aöchin 
° * * — — — — — — 
vor 8 Tagen verloren. ſondern nur auf en ebandr 15002) Ein Mädchen fuchtifonleih zu vermiethen. Räh. 


fo. und ar de — — —— —— 
ne 22 gi ee fi |4979) Ein Logis von 2 kei 
ruhige Familie auf 1. ssebruar 
Wilhelm Hondors |. vermiethen. Nr. 101, Wall: 
Dim aprankfurt a/M, Mhrer 4 Stiege. 
4985) Ein ſchönes Oberbett 
b Stenrinfinmpen zum 
eleudhten der Bräber empfiehlt ee 3 er 
 — — ——— — — 
07 26) Ein rothes, geftridtes 3 ſofort eine Stelle; es wird 
äfcheben mit Stridieugfnicht auf großen Lohn gejehen 3-4 Zimmer mit Kühe fin 
Näh. in der Exp. kung. Däß. in der Epp, | Monatsbienft, Näh. im bes Erp.'in der Exp, 5010 


Ausderfai inf 


det 10 up öthigen Herbſt⸗ und an a Freu ermäßigten 4 
feften Preiſen im Herrenfleidermagazin von 
Wilh. Verve 


tem: 


Tom $ Wagner 


empfehlen dns Neneite in | 


Paletots, Manteln ing‘ 
Jacquetten, 


in Belours, Tuch S Seidenfammt von den Dil 
zu ben Apeir Tehfftete Shufititen sin 


= „Reftgliungen auf 
Ruhrer & Süchſiſche Kohlen & Goa 


werden freundlichit angenommen ‚bei ven Herren Kaufleuten | 
Carl Eh. Schmitt, 4. Diftrift. 
Nikolaus Ebert, Neubangajie, 4. Ditilt. 
Sebaſtian Ditter, 1. Diſttikt. 


"aa" Adam Brod, 





" — 








— — 


M € Marinirte Häringe, feinſtens J 

ven ee — ini emnpfiehlt 
und Lederſohlen empfehle id von den bil: August Blntteme 

Ian ten bis zu den feinjten Sorten zu Fabrik: Zellerftrape, 





Stelle-Gesuch. Liedertall 
Pbilipp Bauer. Ein Buchhalter und — Donnerstag 


tüchtigerCorrespondent,|3 Uhr Probe für 
Domitraße. in allen Comptoirarbeiten | Chor. 


Bis Wittmod Wättag kommt ſchones Ger: [routinirt, sucht hier oder 
auer Krant und. iſt zu haben am Mainquailsoiditit und langjähriges, — 
an der eiſernen Halle bei selhstständiges Wirken anh, Unſere sbeute „vo 
einem Platze wird durch|!ide Berbiraung 
Sehr. Brod & Mehling. die besten Zeugnisse nach [weitben. Verwändien 


gewie:en Gef Entbietungen | und Belannten biermit um) 


sts 


Eine friſche Sendung von vorzüglichem unter Chiffre W. übernimmt nur. auf diejem Wege — 3— 
die Expedition Schweinfurt, be 
Gebirgs- Schmalz a the 
{ 4956] Es wird ein Hin 
iſt heute bei eme gute Pflege am nehmel Karl Sehus 


gefuht, 3. D Nr. 381 Bült: Rosa Schw 
Andreas Kirschten. rensonfe 3 Stienen ‚bach. 4980) web, Matt: 











 Bahnıüse. 
f 2m 4 

imftivon gantiunt: pass —— 

ra u 35 MR. bs, BET 
"m. 85 2. irüh, 1 1. 20 Mike Bann 


. 


Bonherslag 


Bayeriſcher Landtag. 
Ründen, 30. Dit, WRittaıs. Gegenwärtig findet eine 
ıq des. Reicherathe, Husihrfiet im, Beilein bes, Furften 
Vote Ratt und um 4 Uar folLeine Plenarſitzung der Reihe: 
—* Hattfinden, falls bis, dahin ‚die Ber.thungen dee 
huſſes beendet find. Wie es heißt, werbe ber König, wenn 
emühnngen, den Reihörarh zur unbedingten Annahme de& 
!rtrags am dewegen, erfolglos bleiben follten, den Bertrag 
ch vatifiziren. 
Münden, 50. DE. Im ber heutigen ar! der Abge⸗ 
ten: Kammer wurbe der Aueſchußantrag: auf bebinnungs: 
imnabme_ der Bollvert: äge zu bebarren, mit allen genen 
timmen angenommen, merft dem gleichfalls vom Ausichufle 
ranten Bufage: tie Abgeoidnetenkamver wolle die zuber- 
he Erwartung ausiptehen, bie —2 werde 
v witen, daß die Prafidialmaht Preußen das ihr im Boll. 
ndv.trage vom 8. Yuli 1867 eingeräumte Einiprubäredt 
in einer ben wirthſchaſftlichen Intereſſen Bayerns nadıbei: 
eife ausüben werde. F. 3. 
Im 1. efrggebungs Auaſchuſſe der Kammer ber Reichs 
iR Reiherath 0. Bombard zum Korreferenten des Reichs 
Yo, Heing beftellt worden; feiner wählte ber I. Ausſchuß 
Iben Kammer ‚zum Neferenten über den Gele: Entwurf, 
Ubänderung, ber geleglihen Beflimmungen über bie Zinfen 
“. ben Reichsrath v. Bombard und übertrug ten bericht 
den An op des Abg. Frhrn. v. Etouffenberg,, die Ab: 
fung ber Xodedärafe betr.”, dem Reichsrath v. Maurer. 





Meuelles 


München, 30. Dft. Bezialih etwaiger Anwenbung 
3 Veros in Zolliahen Seiten Preusens fol Graf Bismard 
Fürften Hohenlohe befriedigende Erklärungen gegeben, 
eres aber Lehterer micht erzielt haben. 
@tuttgart, 30. Dft. Die Demonftrationen zu Gun: 
ben ertiäye dauern fort. Heute iſt bie Stimmung für die 
z bier günfliger. Der Antrag von Rödinger, Zeller, Meb: 
und Duoernoy: „ben Berträgen unter der Boraudiegurg 
fiimmen, daß das Zuſtimmungsrecht der Stände über bir 
he und Eintheilung des Heeres, jowte Aber bie eafstberläähen 
jel vollländig ‚aufrecht erhalten werde” — bat Ausfiht auf 


abme 

Wien, 29. Dft. Die Mittheilung bezüglich ber von 
ktulie iſgen Regierung genen bie franzöfiihe übernommenen 
pflihtung iſt Du * eg ” —— —5 
ppen nur auf Anrufen des Papftes oder im Einoerſtändn 
Frantteich in den Kirchenftan einrüden ver 8.) n 


Sür 
Wien, 30, Oft. Sänmi tefi —* t 
Beſprechung der beim Bartler Basket eneäfelten Kaifer: 


31, Oktober 807 


‚ürzburger Stadl- und Fandbote, 


FE Mbanıe nah Kmsbacı: y su 
we, Nade. Dofa. 5 U. früh. Blten. TU 802. 
3 SE 20M. Nachm 7 I: 450: Mnbe, 


I®nlunftwon Andbad: Une, I, IE 
N 5 Mm. Mit. Poſtz. 104. & !i. Nachta. 
tan zn wTı Xbe. 


WW. Türzbutg· Sci⸗eiberg. 
Abgang nach HSeidelbera? Schnete 8 
80 . Serfonenzlige 12 U, x 
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Zwanniaſter Jabı gang. 


Toafte, an, dab die Pariſer Monarhenzufammenfanft eine grö 
politische Bedeutung erlangen fö ne, und acceptire das im 
der. öflerteichlichen Kailers ansneiprodene gute Einvernehmen. 
ymiihen Deilerteih und Frantreidh, — Die, „Nene Ir. Preſſe 
bört, daß Baron ooA Ban am freitag nach Lo ꝛdon gehen und 
der Railer von Deflerreih am Montag Compiegne verlaffen 
werde, 

ulon, 29. Okt. Abends 5'/, Uhr. Der „Intrepibe* 
it mit ver Brigade Tuplfüs In See gejangen. Das 10. 3 
reaiment und eine Abthiitung Artillerie werden Morgen % 
— auch werden zahlreige Trains ermaıtet. 

Florenz, 29. Okt. Die, Alterstlofje von 1841 iſt auf 
ben 7. November einberufen. Bon Garibalbi fenlen alle Rad» 
rihten — Das italieniige Warlament wirb in ber, zweiten 
Hälfte. des November zulammentreten. — Das franzöfice Ge⸗ 
j&hwaber if vor. Einitavechia eingetroffen. — Die italieniſchen 
Truppen haben Ordre erhalten, die römiihe Gränze zu über» 
i&reiten; General Ricotti wird Garibaldi auffordern, die Wafs 


) fen nienerzulegen 


Paris, 29. Okt. Privatberihte melden: Die fran⸗ 
zoſiſchen Truppen batten fih heute Morgen in Eivita: Becdhia 
ausgeicifft. — Die „Preſſe“ ermähnt nach einer Depeſche aus 
Florenz des Gerüdhts, daß Garibaldi vor den Thoren Roms 
angelommen fei. vaſſelbe Blatt meldet, 2000 Mann frangö« 
fliher Truppen feien jhon ausgeihifft und es babe bereits ein 
Htencontre wiſchen ibnen und den Garihalbianern flattgefunben, 
welche geichlagen woiben ſeien Dieſe Nachtichten weıden üb» 
rigens durd andere Journale ‚nicht beftätigt. Weiter meldet die 
„DBrefie*: Eine, Depeihe aus Florenz nom 29 Dftober beitätigt, 
vaß bie: italieniſchen Trupuen heute die römiihe Bränze über» 
fchritten baben. — Die Divifion Picard zu ‚Paris bes Befehl 
erhalten, ſich bereit zu halten, um, beim erflen <i,nal abgeben; 
su können. ce Behimmung ‚ift unb kannt, aber man ſpricht 
von der Mbficht, bei Chambery ein Layer zu errichten. Die 
Rodricht, daß die Divifion Douat von Baris Befehl erbalten 
hube, nad; Toulom ‚abzugeben, if falſch. — Marquis Pepoli 
reift heute Abend nah Berlin ab. 

Paris, 30. Dft. Der „Moniteur“ fagt: Die franzd« 
ſiſche Flotte it am 28 (Montag) Abend vor Eivitavechia an« 
getommen. Bis zu biejer In hatte in Rom Ruhe geherrſcht 
und waren Mafßregeln getroffen, einen Angriff S itens ber dee 
ichaaren zurüdjumetien. Gatidaldi befand fih noch einige Mei« 
(en von Rom entfernt. In Florenz bericht anbaltnd Ruhe 
and in Turin und Neapel, wo einige unbedeutende Manifefta: 
tionen ftattgefunden hatten, hörten diefelben von jelbft auf, ohne 
m Unorbnungen zu führen. 

Zondon, 30, Oft. Auf einem zu urg ** 
habten Banket ſagte Disraeli über bie aus Rage: bie 
gegenwärtigen Ereignifje fönnten allerbings " Eng» 


I du az a Baar 


Tagesnenigkeiten. 


Durch die in öffentlicher S 
Bürzburg am 16., 17. und 19. do. 
niffe wurben verurtheilt: Eliſabetha Haas von Bedflein und 
Michael Löhleln von — eld, wezen Diebſtahls, zu je ein⸗ 
monatlicher Gefängnißſtrafe; Barbara Kohlhaupt von — 
wegen Berufs: Ehrenfränkung, zu 14 Tagen Arreſt; Margaretha 
und Ignaz Markert von Brettkabt, zur Zeit babier, wegen 
Diebſtahls, reip. Hehlerei, Ecitere zu 8 Monaten, Bepterer zu 1 
Monat 15 Taren Gerängnig; dann Margarethı de von Hett ⸗ 
ſtadt, wegen Diebſtahls, zu 1 Monat Gefäugniß 

Ferner wurden in öͤffentlicher Sitzung dieſes Gerichts als 
IL Jaftany vom 17. und 10. bs. Mts. bie Berufung ber 
Barbara Fiſcher von Schnepfenbach, wegen Bruchs bes poliz'ti« 
ligen Aufentdaltsverbot3 verworfen, dagegen wurben auf er: 
hobene Berufung Andreas Michel und Regina Schauer von Röt: 
tingen von der Beihuldigung des Soncubinats freigeſprochen. — 
Im ber Sache bes Lorenz Dillig von Seinspeim, wegen Vrucht 
ber Volireiauffiht, wurbe das erfirichterlihe Urtheil im Schuld» 
ausſpruche beflätigt und zc. Dilig in eine Gelammtarreftfirafe 
von 24 Tagen veruriheilt. In ber Berufungsſache bes Joſeph 
De von Zauberrettersteim, wegen Mißhandlung, wurbe unter 

etätigung bes I. inflanziellen Erkenutnifjes bie ausgeſprochene 

Stägige Wrreüfirafe, in 3 MM. Selvitrafe umgewandelt, Endlich 

wurde in Sachen des Auguſt Zöler von bier gegen Johann 

Rees von dba, wegen Ehrenfränlung der Hägerlihen Berufung 

egeben, und Bellagter mit 5 fl. Seldſtrafe beahndet. Die 

ber Eoa Maria Körner von Hopferſtadt gezen Johann 
Weil von Sonderhofen, wegen Eyrentränftung, wurde vertagt. 

Deffenti, Eiyanı des Stadtmagifirsts Würz 
burg vom 29. Gktober 1867. Dem von Hier ange: 
—— Städteoechand find die fänmtlihen eingelabenen Städte 
beigetreten; megen bes von Rürmberg weiter in Borfchlag ge» 
braten Baitrittes von Fürth werden bie übrigen State zur 
Erklaͤcung veranlaßt. — Ein Geſuch um bie Eclaubmiß zur Er⸗ 
—— von Exercier⸗ Unterricht wirb abzewleſen. — Eine an 

Feuerwehr geritete Zuſchrift wezen Borfhlag eines Allarm⸗ 
fignales wird in Erinnerung gebracht — Belannt gegeben warde 
ein Rezierungs: Refcript vom 23. bs. Mts, wornach filr bie 
Erhebung von 25%, ber bicelten Bem:inde- lmlagen für bad 5. 
Daartal des Rehnungsjahres 1866/67 genehmigt wird, — Die 
Direktion des Stadttheater wird aufgefordert, bas Ende ber 
Tyeater: Borktelungen genauer, ald bisher aefihehen, zu be: 
Rimmen. — Ya den vom Reutyor zur Walgaffe führenden Wege 
fol bei dem Taweſen des Schneegöld ein Gatlandelaber auf: 
geſtelt und auch für entiprehende Erleuchtung des Durchgang! 
am —— ar werden. F — F 

vom Feldzerichte vorgeſchlagene Laubordnung, worn 
bie Weinleſe in der Zeit vom 4. mit 11. November I. J. ab- 
gehılten werben fol, wirb genehmigt. Die Grlaubniplarten zum 
Borleien find im Aufnahars» Bureau Rc. 3 ausjuſtellen 

+ In der hieſigen Franziekaaerkirche ift am Feſte Aler 
heiligen um 10 Uhr ein feierliches Amt, um 1/4 Uhr Vesper, 
—** Todtenvesper. Am Alierſeelintage iR um 1/,10 Uhr 
Bredigt, hierauf feierlihes Requiem. Während ber Ditav Mor» 
ee 9 Uhr, NRahmittagd um 4 Uhr, Allerſeelen⸗Andacht 
gehalten. 

* Am Gebäätniptage Allerſeelen, ſowle Montag ben 4, d. 
bleibt bie den RKriegsneteranen geminmete Gedenkfahne in ber 
Maerialapelle auögeftedt. Man bittet dieſes Dentmal einer wer» 
—— Zeit achten, die Verflorbenen aber in das Gebet 
eluſchließen zu wollen. E | 

Der Beginn unierer MWeinlefe ift auf Montag ben 4. Ro: 
vember ferrgeiegt und währt nad ber —— Kauborpnang 
bis 11. Nosemder, Einzelne Weinsergsbeiiger haben bereits 
vorgeleien, und bie — des geherbſteten Erjengniſſes hat 


bie irre: ſehr g 

affenburg, 30. Dt. Heute feüh 3 Upr Lam auf 
dem Frankfurt Hanauer Bahnhof anffurt 
nn. für abgehenbe ie — * "ya gr 


Güterm 


za förbern 


tal abbrannte. Nur die Bäder und SHriftftüde 





Sroßmächte jfomnten noch 


in € tlennt A 


geiff, daB biefeibe jammt ben Gütern und breil: 


rennen Die Gluth bes Feuers 
fo ſtark, bag 5 Rirmanı — 
des wagen konnte, und felbit bie ben 
ausbrannten. Zum Glüd war es ziemlich 


4m 

winftill, und 
ten daher bie weiteren Gebäude vor bew enifeffeltem El 
bewahrt werben. Einen erteh hat wie 
die Aädtifche Brandkaſſe erlitten, welder das Bebäube 
dert it. Ma lägt ben Shaden anf 20—25,009 A 
Der Schaden der ve.brannten Güter wird auf beiläufi ; 
15,000 fl. geſchäht, dieſelden find aber verſichert. Af vb 

Erlangen, 29, Dit Die diesjährige theoretiſche Sta 
prüfung ber Rechta kandidaten, welde am 18, b, M. in wi 
Auiverfitätstabt begommen hatte und beute zum Schluſſe gen; 
hatte ia Banzen ein befriesigendes Rfultat. Bon 35 Aw 
doten, welche zur Beüfung zuzelaſſen wacen, legten 323 ai 
ab, unter denen 23 zum erftien Mal und 9 zum zweiten 
beyieyungsweife dritten Mal geprüft wurben. Richt weniger 
33 beflanyen die Prüfung, darunter mehrere mir Wnsjeichn 
Für nicht befähigt zum Sintritt im die Braris wurden 9 a 
daten erflärt, wovon 7 fi der Prüfung zum erfien Mal 
2 bereits zum zweiten Mal unterzogen Gatten. (R. € 

Rärnberg, 29. Di. Das früher mit getheilte Us 
des Militärgerigts gegen die buch nie Bahnhofaff zire 
gewordenen Offiziere yauptmanı Fenerlein, Lieutenant 
und Lieutenant d. Pechmanu ift von Seite des höheren 
tes bebeutenb vericirft worden, indem ber erſtere 4 Bu 
der zweite 6 Monat Feſtangthaft und ber lehte 2 Monat I 
ſernarreſt erbielt. (RA 

Münden, 28. DE. Man kann es laum für möglich i 
ten und doch iſt es Wahrheit — das hiefige Gemeinvetolles 
yeute Nachnittag verfammelt, um bie Frage au erörtern ui 
anzezeigt ſei glei den Gemeindekolleglen aller Abrigen be 
Städte auf irgend eine Art eine Berlautbarung in bir id 
benden hochwichtigen Bandesınzelsgendeit von ſich zu gebe 
beſchloß mit Zweldrittel ⸗Majorität: ben Berlauf dieſer Kur 
jenheit ſchweigend mit anjuſehen!! Augsb V 

Münden, 29. Di. Der Auzsb. Abdjtq. ſchreibt 
Da man weiß, daß ein großer Theil ver Reichträthe noch i 
den Verträgen feine — verſagen will, fo befüd 
man ein fhlinmes Reſultat ber nächſten Sigung. Wir gla 
aber aus guter Quele zu fhöpfen, wenn wir — zum ü 
für uns Ale — mittgeilen, daß ein Theil jener Reichiri 
velche ed mit ihrer Ueserzeugung nicht vereinbaren können, 
die Berträge zu Aimmen, dem Wänſch⸗ des Königs, der bein 
lich in einem Schreiben an den L Bräfidenten, Baron Stau 
berg, ſich da jin ausıprad, daß er es gerne jehen würne, » 
die erfte Kımmer ie — © genehmigte, nicht pi 
entzegentreten, fondern einfach von Er Sigung fern bi 
verde, in welcher die Zollverträge nochmals zur Werra 
tommen. Auch bie Brinzen halten ein Botum, das bem Bu 
ae4 Königs geradezu wideripricht, für unpaffend und biejml 
unter innen, welche den Berträgen nicht zuftimmen wollen, = 
sen ebenfalls in ver nähten Sigunz fehien. Auf dieſe I 
aner jest ſchon die nötyige Stimmenzahl für bie Verträge 7 
ih geſichert und Hffentiich gelingt es ber ruhigen Barı 
ihınuny ber Berhiltniffe, auch noch in den Reihen ber Ai 
eätge Profelyten zu machen. 

Münden, 29. DE. Se. Mal. ber Rinig if, weil ı 
Anlaß der golloereinsfraze, Heute Abend um 11 Uhr amd Hl 
ſchwanzau bier eingetroffen. 

Minden, 30. Dit. Bürgermeiler Stromer (von 
berg) wurde 0. Tyüngen zu einer Unterredung 
Sãmmtliche Deputationen haben um 10 Ugr Aupienz bei 
loye ; fie Haben ein Bromemoria abgefaht, weldes Echlör) 
König Aberreihen wird. Sämmtliche Miniter find um 21 

m König berufen. Die Neihsratyäfigung findet ri 


* — r RES in 
n Hojenihmwangau um egenb wurbe am 26. >. 
Erinnerungsfeier an den vor 26 re am 26. Dit. 1 
auf der Burg Hıgenigranzau erfolgten Einzug Wır II 
— Königin Marie duch Jlumination, Bergfener, Feuerwe 
egangen. 

8 on ber Tauber. Unſere —— auf einen b 
ren Herbſt And ſehr getäufht worben. Die ya KTagı 
September liegen erwarten, daß die Hinfiätlih Der Duar 
einen guten Rittelherbſt verjprehenden Trauben unjerer F 
u. obllig ausreifen wärben. Da kamen angs Ob 
zwei kalte Rähte und jerſtörten die meiften no nnreifen T 


wenige geſchahte Lagen machten eine Musnahme. Da| Sängergeielieft auf ihrer Durchteiſe won Bamberg 

ee geringen Duanikiit das Sortiren derfelben ‚nit ob» kommend, bier ae Diejelven Hatten bie Ehre, am bew 

war, wurben alle zuiammengelaltert. Gewicht nad Dechs le meiften beurfchen und europäifchen Höfen mit vielem Beifall anf» 

et Meß in Zanberöinjageim, en onbgehetet Da difet Orteithei dom 

a i 

Dr, auto Im Bligheht, er t br.) = — abi —— urn Ba uns a anlaft, das 
b ‚29. Dit, Die „Börfenballe“ meldet: ur jburger m darauf ou am au machen. 

8 Eiſenbahn übernimmt — * bie Heidri⸗ Mehrere Freunde det Geſauges. 


una eines bedeutenden Theiles der Bauloſſen, wogegen 

"Binbener Vrio:itäten der neuen Pabn zu beflimmtem Wecker-Uhren, 

-ie yalidiren werden. Kamburg überläßt umentgeltlih auf] zuverläſſig gehend, A fl. 2. 12 kr. emofiebit 

burgiich m Gebiete Etaats: Grundeigenthum. Der Bau ber Uhrmacher 3. &. Dausch, 


n fcH im Rrühjahe beginnen und fünf _ dauern.” Martı Nr. 400, 
Eiienbahn »Unglüd ch der u beu N 

= ee = >: ber we re rd — a se Den PRahen Teint 

reßjug gerieth am 27. Ditbr. Früh 7 Uhr zwiſchen Gonefle 


Tierrefitte aus den Sgienen; bie exſte Vepeſche gibt bie Bekanntmachung. 

I der @etöbteten und Verwundeten auf ungefähr 80 an. Im Gasen ber Iebigen Ratyarina Art von Rirlächt 
Deutſchland. negen bie —— Anna Megner vou ba, wegen 
Berlin, 29. DM Der „Rreupitg.“ aufolge] Ehrenträntung, wurde burdp biesgerichtlihes Erkeuntniß vom 


Breußen. 

‚bie Mnoaben aus Wiesbaden uber angeblide, der dortigen] d- September d. I. die Beklagte ber Ehrenfräntung, verübt an 

jeigefellicpaft erteilte Zufiberungen unbegründet; bie Mb. ber erin, für ſchuldig ertannt und biemegen in eine @elb« 

ung eimes Uebereintommens mit ‚ber Eommune bürfte bie firafe von 5 fl., ſowie zur Tragung ber Koften verurtbeilt. 

altropbe beichleuninen. m Bolljuge bes nunmehr tehtöfräftigen Erkenntniſſes er⸗ 

U Sfolgt hiemit die gleichzeitig augeorbnete Öfientliche Bekanntmach ⸗ 
Schweinfurt, 30. Oft. Die Preiſe auf dem beutigen fung besielben. 

eidemartte erlitten keine wejentlige Henderung. Der Marlı Rariftabt, ben 26. Ditober 1867. 

c fehe gut befahren und geftalteten fi) die Preiie wie folgt: Königligesd Lanbgerigt. 

igen 25 fl. ——4 — *8 — van): Küttenboum. 

n 222428 fl. el, zu unb gerednet, erfe| 5044 Gehe bliepein Behirm| (Yarhlacoa Vanaie 
R. 36 Ir. — 16 fi. 19 ir., Haber 7—8 fl. 24 Te, Grbien in einem Fiaker liegen. Mon Sterbkasse-Verein 


—19 fl. (große gelbe 20 fl.), Linfen 13 fl der Schaͤffel. bittet mm Mädgabe. Räher. in|der@ifenbahnBedienfter 
k 


ue, tober. Yin: jDE Erped. ten u. Bezirfswerffiätter 
chis ber noch ungellärten Situation verhält ſich die Vörſe 5 rbeiter. 
abwartenber umd ziemlih indifferenter Stimmung. —|. Neuer Bast Sonntag, den 3. Nov. 1867 
; berablte Gourie mottrem wir: 1882er ameıitan. Monde [it annefommen in der Mittag 1 Uhr flatutenmäßige 
1—745/,, Rational 51/,, meue eagl, Wietalliques 58, | Fr. Giegeriigen Saamen: Blenar- Beria 
uerfreie Wetalligued 45%/,, 41,0/, Metalliques 38°/,. 186081 Handlung (BOT er Smplenst 


* 


je 65%, 1864er Vooſe 702.. ABöBer Rose —— ‚I50; . 
ıtalztien 643, 6reditaltien 166—165%/,—166, Staats bahn · Ne ——— A 50622) Das Eomite, 
en 9221/,— 2221/,, Gtaatsoahn» Prioritäten ——, Lombarben | ; Si Mk R Kat G ſl 
-, ld» Coupons 2. 25%,, National» Gonpons 28. ©. A. Göllmer. h. ce enderein. 
L. Eittabeip ——, 8 Tr ———— — ——— —— he 
v9 Bayerii u /o Baye 100'/, 15060 8a) &ine Produkten; | Tommunton in ber Fürgerip 
n — Pramien · Anleihe 96'/,, 0Badiſau | ober Buch ide m tuche; am Milerfeelentan früh 
* # d,, Yıarfaner 931,,, 4, Naffauer 86/. richtung wird m taufen ge: 10 br eine bl. Mefle für bie 
1 80—, Dfibapn 117%,, Bexbacher —ſucht. Nah. in ber Erpd. verftorbenen Mitglieder u. Wohl · 
Bont 19—, Marbain ——, Kudmwigsbahn —_ 7 Ithäter bes Vereins in der Ras 
—, Dermf. Bant 196—, Bedifel auf Wien 95%. — [5058 5a Eine Wohnung von|pelle auf dem Bottesader. 
— rer a B — — el — 
n Ha 1671, — 16769. u. G. er Roofe | Bequemlicpkeiten iſt fo r 
3,66 bei. Gteuertreie —— ©. Etaatsbahnaktien 223 auf Slhtmeh em eine ruhige Höhn'ſche Brauerei. 
3/,—243%/, bez Engl. Metalliques — ber. u. G. 1882er | Kamilie zu vermiethen. 3. Din] Freitag, den 1. November 


’ 


ıerttaner Bonds 7419/,,—T/, bey. Feſte Stimmung. Nr. 167. . 
Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. eig 176 im 1. ®. 8 ©t. ifl Artillerie Auſin. 
Gielegrapplie Depeide.) a anser u tanren.ı Gunderlahs-Garten 


Southampton, den 27. Ditober. Das Poſtb iff des eblt andre 

cob. Lloyd „Meier“, Capt. G. Wente, sea na 17.1 5046 Ein ſchöͤnes 2ihläf. Bett — —— 

tober von Rew Port abgegangen war, ift heute 10 Uhr mit Ueberzug u. Beittud iſt zulreinaebaltene eine, mor- 
rmittags nad) einer außerordentlich fchmellen Heife von gjdem enorm billigen Preis von nen Seberflöße und B 
gen wohlbehalten unweit Gomes eingetroffen und hat um| 28 fl. zu verlaufen. NKorngaflel ei ch, ſowie für andere 

'/, Upe die Reife nad Bremen fortgejeht. Dasielbe bringt] 218, 2 et. r ſt beftens gelorgt. 

per der neueiten Po 87 Paflagiere und volle Ladung. 5045 Wegen Mangel on Plap 5059) Gunderlad. 
Ditgetheilt durd Garı Mteber. ®encrale Agent für [int eim noch faft neues Bett fchr 


Das Hamburger Poſtdampfſchiff „Bavaria“, Eapt. Maier, bie Erp. zu vermietpen. Räb. in ber Gyp. 
r der Linie der Hamburg-Amerilaniihen Radetfahrt- Aktien: grosse Hunde u. 
jelfchaft, welches am 10. Oftbr. von pain he —— 23 —— * u. Geſtorben 
zing, iſt nah einer glücklichen Reiſe von 19 Tagen — | vertaufen. Häb. in der vom 28. mit 29. DI. 
unden mwoblbehalten in New-Orleans angelommen. —__f Bhilipp Steinbed, Bremſers⸗ 
Miügetheilt von MU. Hinersch in Würzburg. 2061) * 3 en ale — 5 M. “ _ ** Heim: 
(Eingefandt.) Sicherem Vernehmen nah wird im Laufe] Hauration von - — — 
ſer Woche bie altbelannte und lets gerne geſehene Jſarthaler Joh. Büchs.!tn, 10 J. 
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| Serbänse 
hip, daR 14 Hier din Genditereht 

11 Sdonbers. wate 16, Dei 

beit affortirfes Zıger in allen - einjchlan 


Nur beim Kaufmann Herrn 
Adolph Treutlein ME Dow: 
ſtraße, Ede der Blafinsgafje, 














mein ben er 
“og Sefinbet ſich zut be ootſtehe den Meſſe das feit Jahren {fi — 
R— — * a — 
o 7 = ’ P yo a vo \ i vr. 
E 38 srössie Damen - aniel lager’ S 2 






Ei 
Wertheim im Dftober 1867, 


F. Nöth 


2 0 Pu 
Gravenr aus Miltenberg, 
Alempfiehlt einem yerhrien Buolıkum ale mönlie in 
fäft einfchlagenten“ Mrbbiten mac. rt zu 
bißigen Bretien..— Sein Arbeitsftand befindet 
der Domftrafie vor dem Bucbinderladen 
Scampni. 


” 3 
5 Max Lamm. 3) 
Doselbe bietet diedmal ben -geehrien Damen at # 
* Mürbirgd r. Umge eine wirflid überrafchend 
große Auswahl der neueſten Fucons in “ 
Jacquettes von Velour, Tricots, Na- 
K tins, Floconns und Plüfh in allen Far: & 
& ben ; Prllerinen-Mäntel, Doppelfragen- S 
& 
= 
on. 
= 
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Bekanntmachung 

In Bolge gerihilihen Huftrages werben in’ re 

ſfache bes Wachs ziehers Aıton Rorduletihi bahier m 

Dienftag den 5. November ds.. Ks, 

Mar = 2 Uhr * 

Alin ber Wohnung des Erivars, Difte. 4, Nro, 7, 4 F 

Kjverihiedere Mobilien, als: Bitten, Stühle, Herrn- umb 

feier, 1 Gmapte, Tiihe, Fenttervorhänge, Glas» w 
yelsin Gefdjire und ſonſtiges Kuusgerärh> oh 


Mäntel, die Mragen zum Ertratragen, she 
Paletots, Beduinen für Herbit md £ 
Winter, Promenaden:Ioppen und Jaden ; 


ze. in allen Stoffen und zu jedem Preife, & 


Da Gelegenheit hatte Stoffe billig nu dr 
% Faufen, ſo bin ich in den Stand gejeht, außer: 2 
ja entlic Billig zu verldufen und gatantire va 

für Aute rein wollene Stoffe, faubere und gute = 


N ‚Arbeit bei jedem Stüd, > i 
4 { a jten Shäpungemwertb, dann, die in 155 fl. 32 fr. Me 
A Di ge : an‘ Geihäfts Attio: Außenftände öffentlich an den Me tbiere 
Max Lamm. = gen Baarzahlung verfleigert und Strichtlichhaber Bien 
- la \ 

7 


| en. Au 
7 Berfaufslofal, nur wie feit Würzburg am 80. Dftober 1867. .' 6 


45 






al 
r 


















, Jahren befannt, beim Saufmann ed Sei 
ER Herrn Adolph Treutlein, Dom: N SEzSBSaSE = 
#  ftrafe, Ecke der Blafiusgaife, über Zu * EN 33: Ba a@ 
7 ine Stiege. il, —— g Ey 335 | 
e tete Zimmer, 4 Me ER: 25 
en Das * 





Den 


Miederver 
empfeb 


zanen, nebjit 2 Küchen 
und anderen Bequem- 
lichleiten find am zwei 
ruhige Kamilien getheil: 
oder auch aanz ſofort 
auf Allerheiligen oder 
auf nächſtes Ziel zu ver: 
—— Näh. 5. Diftr. 


umla 
deren 
aswaaren 










theile 
bril 
t und 


Lotal-Beränderung. 


Einem geehrten Publikum bie ergebeue Anzeige, daß id 
mein @ejhüftslofal wunmehr in der 


Eichhorugaſſe 357 
neben Hrn Holdatbriier Ganzemüller und Hrn. Kauf: 
mann Kern befindrt. 


Adytungsvolin 
5025 3a) V. Römer. 


Ruhrer Steink oblen, 


beſtes ftüdreiches Fettichrot zur Ainen · und Keſſelſeuerung 





Gründlicher Unterricht in allen 


— 


Fächern ber 4 Lateintlaſſen wird — 
‚nd für Drefbmafchinen, ertheilt von einem Unive: fitäts er Kann 
Schmirdrfohlen, i Studenten. Näh. im 2. Difir, — 
ee für Felbbadilein» und Kalkbrennereien, Nıo. 160. 5027 2a —* 
äcke koblen, Sog 


Stückfohlen für Hard: und Stubenheizung, 


Zwickauer Pechitückfoblen, Ta. Qualit, | Für Badiein, 

a R brennereien in 

aarfoblen (Stüdto,ien), Ia. Quhlttät ( geichlof. Deien 
empfiehlt zu den billigiten Preiſen, aus bem Lager am Main 

quai und on’s Haus geliefert, fowie in Wagonsladun: 
gen direkt ab Grube, nach’alen Babıfldtionen 


Gg. Andre. Schön, 


1, Mifir, Nre, 426 


NEN —— 

Ein abgeſchloſſenes Logis von 
4 tapezirten Zimmern, heller 
Küche nebſt Wafferleitung, ifi 
bis 1.Noo. zu vermietben. Näb 
im 3. Dir, Nr. 56%/,. 5026 


er bar Me rei A tote 
4930 25) Eine Dame wunſcht 
2—3 Zimmer und Küche fo 
aleidy oser auf Lichtmich zu be: 
| eben. Näb. in der Erv. 4920 3) Ein eiferner 
49 5.200, Im 3. Din, ‚Ar 14919 26) Ein febr autes |lenofen, zur Steinfol 

‚65, Sternaafie, ift ein Onarı | Pianino it wegen Manarı ung eltäeriäter Image 
Bin es ft den Hof geht; Jan Plük Will zu vermiethen. |ju verfaufen, Stifikan 

auf Lichtineß ih bermiethen. Rab. in der Exp. Haffe Nr. 178, 21 












4899 20) m 4. Air. D. Ir. 
404 if ein freundliches Sim: 
mer, mit einem Kochoſen ver: 


feben, Zr vermieten, 








u 


Nene Sendungen 


Kopechales, Seelenwärmer, 


u tilicber emnfiehlt zu billigen Breiten 
&g. Völk, vorm. Rhein, 





) gegenüber dem Würtemberger Hof. 
„Sulen, Sauben, Sayısen, 


ndichube, Stulpen, Uuterjacden, Unterbofen, 
een, Ztrümpfe, wollene Semden, emvfieblt 


Oscar Wiegand, 


am Marftpl: p. 


Buchen; Holzkohlen, Fleingeipaltenes Holz, 
ie und Fleine Inzellen find zu A in der Mu 
? 3. Difr. Nr. 468 und am Main. 

ı 2a) Joh. Koch jun. 


Beranntmachung. 


In Sachen tes Moſes Ledermann von Kleineibſtadt gegen 
an Schmitt von Breitenſee wegen Forderung verſteigere ich 
ngeweiſe im landgerichtlichen ns 
Montag den 25. November ds. Irs. 
Nachmittags 3, Ahr 
bem Gemeindebaufe zu Breiteniee Pl.» Rr. 335 zu 369 De. 
PL: Nr. 634 zu 205 Dez. Ader am Rapennegel und PL» Nr 
au 20 Der, Wieie im lähgen Grund im ®elammutarwertbe 
5 fl. gegen alsbalbige Jahlung des Strihsidillings und 
x ben übrigen en der Tagfahrt bekannt gegeben werbenden 
ingungen. 
Königshpofen, ben 28. Ditober 1867. 
Neuß, k. Notar. 





Das Neueſte von 


Hand: Drefchmafchinen, 


y von Eifen mit ftiblernen Flügeln, ohne Zahnräder, ga 
äufalgs, mit Frictionsrollen gehend, von anferorbentlicher 
ung, fiündlich 1'/, Schod Serie breihend, durch 2 Mann 
trieben, „unstreither der billigſtz Ausdruſch, werben auf Ber: 
gen au. jahrbar gebaut Yu haben bei 


Louis Golz, 
Mafchinenfabrif in Schweinfurt. 
Wohl zu merken innerhalb der Stadt nächſt ber Pol. 


Casino. |Preißelbeeren 
(Baceae Vitis ideae) 

Samhag ben 2 November verlenvet im naturellen und ein: 

Ballotage. acfottenen Zurand, ‚mit urb ohne 


Hewurz, gegen Nachnahme bes 
Betrages billigſt 
Friedrich Gebhardt 
in Wunſiedel im ich. 
5023 3a telgebirge( Bayern.) 


2a 5033] Eine freundlide, ab+ 
geſchloſſene Wohnung von brei 
Zimmern und Zugehör ift fo 
nleich zu vermiettien, Ebenda⸗ 
felbit it eine Landbwehruniform 
mit Armetur zu verkaufen. 

2%. Til. Nr. 270. 


Samftag den 16. Rovember 


BALL, 
orübar Näheres |. Zeit be 
nt gegeben wird. 
Eintrittstarten für Frembe 
erden fommenden Samftag im 
tale abgegeben. 

Der Vorstand 


Gaftbaus zur 
Blauen Glocke. 


dorgen, Fieitag ven 1. Nov, 





km 345095] Eine Wohnung von 
usik i & 2 & mern 2c. im 2. Gtod ih, 
Ge Concert ſoglrich bejiebbar, zu vermie: 


then. 1. ©. Ne. 19. 


49839) leider aller Art wer 
ben geihmadooll und billig an- 
aeferligt, Neubauguſſe Nr. 99 
2 Stiegen hod). [2b 


der Geielligyaft Blechſchmidt 
Antang 8 Uhr, 


034] Vor 14 Xagen wurde 
ine goldene Wroche gefunden. 
äh. i. d. Exp. 





oche 2 bis 3 mal neue 
3 u nachfolgen. 
— eſtellungen auf ein 
elne 

















— — 


Borsdorfer Aepfelwein, 


. Dim = 180 Fla „18 It das 4 eins 
FR 2 usa en zu fl empfieh * epfelw 


©. F. Zöller. Frankfurt a. M. 


N. 8. Der Berſandt geichiebt in Fäfjern von “ 
bis zu 2 Ohm und größer, gefäl. Behellungen RE 


ffettuirt. (4791 8b 
Franzöfiſche Rothweine: 





















herge Meder  '»" er j “ 
"Se. Öhehhe ET | 
” Ebäteau Laujac „o_1 * 
Sur aunder Sapi 2» — 7 = 31 
—— 8 mr," [77 
645 7) Anton Minoprio, 
Holländiſche Agentur. 501432) Von heute an 
Srantfurt a/DR. täglich Füßen Tran- 


30. ober 81. Okto 
ber wird die ere Sendung 


frifche Schellfifche 
in der Agentut in Franlfurt 
/M. eintreffen und regelmäkt« 
jede 


benmoft bei) 
Georg Rinnagel, 


Buttnersgaſſe. 


Bei Matbäus Leipold, 
früberem tädermeifter in Die» 
Daß bei Bergtbeim, werben 18 
Rlafter Tannenbolz; und etliche 
dundert deögl. Wellen am Dien⸗ 
Hag den 12. Non. UF ke: 
fleigert, wozu Liebhaber es 
laden werben. 5021 2a 


sine Mobnung von 4 Zim⸗ 
mern, Kache ac, it bis 1. Nos 
sentber Ju vermietben. Näh. 
in’ ber obern Wöllergafle Rro. 
32 /,. 5009 b 


u. ## . 

Fine Köchin 
vird zum fofortigen Ein» 
tritt gelucht. Nav. Erp. (4975 2b 


Ein Militärpe ſioniſt, noch 
jung, ſucht eine Stelle als Aus» 
lauſer oder Hausknecht. Näh. 
in der Exp. 6028 


Ein eiafach möblirtes Zims 
mer mit Schlafkabinet iſt an 
einen foliden Herrn; ſogleich zu 
vermiethen. N. i. Erp. 5017 3a 


5040) 8wei ſchön möpblirte 
Jimmer, nabe am neuen Bahn 
sof, find zu vermicthen, 

Näh. in der Erp. 


5036] Ein Logis mit 2 im» 
mern und Rüde ift fonleich zu 
vermiezben. 2. D. Nr. 50. 


5030] Ein Student judt 
Woynung und. Mittagstiih in 
einer gebildeten Familie Näh. 
in ber Erpebition. 


Körbe von SO ober 150 

fd. und Lieferungen für bi. 

aanye Saifon, wolle man fich 

richten an den Ayent für Süb- 
veutichlanh 


Wilhelm Hondors 


25) im zrankjurt aM, 


4994 35) Geübte Kleider: 

macherinnen finden dauernde 

Bei öftianng. Auch können ,da- 

ſelbſt Mabchen das Nähen und 

Zuſchneiden gründlich erlernen. 
Nah. in der Erp. 





Ein mit guten Borfenntniffen 
verfehener junger Mlaum, bei 
gerwanken tt 9-4 Wochen bier 
u verweilen, ſucht unentgelt 
che Beſchaſtigung omf irgent 
einem Comptoit. Gefällige Ofr 
ferten unter R. S. Nr, 47 be: 
jorat die Erp. d. Bl. 5029 2n 


Ein foliber Gehülfe finden 
fogleih ober bis 15. November 
ine Stelle b:i 

Wertheim, 29. DEE 1867. 

Jakob Knoll, Conbitor 
501340) 1 gut erhaltener 
Kachelherd mit Brat- 
röhre und Wajjerrejerve 
iſt billigſt zu verkaufen, 

Auch wird dafelbft cin 
größerer Schreibpult, 
für 2—3 Mann benüß- 
bar, zu kaufen gefudht. 


4995 = Ein Zunge von ordent⸗ 
* v e bepx lichen Eltern farn bat Tape 
Näh. 9. Diſtr. Nr. 161. ziergeschäft erlernen. NRah. 
5037) Ein Logis von 4 Kim, [iR Der Erued._D. * 

mern mit Zubehör iſt auf Licht- 3002) Ein Mädchen ſucht 
meß zu vermiethen. 1. D. N. 426. Monatsdienß 'n der Em, 





— 


Lyoner 


Seidenſammte 


in allen Breiten für 


Mäntel und Paletots 
empfehlen in reicher Auswahl 
Nom & Wugner. 


— — Eichhorngaſſ 


einpfiehlt genähte PSetinite Barchent, Drell, Federleim 

Leinwand; 

ferner 
Noßhaare, fertige Betten mit Matraten, 
iowie Bettfedern 8 Flaumen 
u den billigiten PBreifen. 

Letztere werden — bei Ablieferung durch meine Maſchi 
a und können diejelben von den verehrl. Käufern jelbftin mein 
ofale gefüllt werden, (3097 ı 


Für die bevorfiehende Mefje empfehle mein reich altiges Rager ın allen Sorten 


Schreibmaterialien & Quineaillerir 
en gros & en detail 


unter Zufierung reellſter und N che Bedienung. 
Jacob Samberger. 


Fe u nn nn u u — — — — — —— 
Geſtrickte und gewebte wollene und baun- Tape " en, Sorten der, Handlung chinesisc 


indischer Waaren von 
wen Jacken & Unterhofen, Strümpfe — —* 

d in Frankfurt a7 
Soden, | jeine wollene Leibchen und en — — in Frankfurt a Mirbei — 








—5** Hemden empfehle ih zu Fabrik: Carl Knobel. 
preifen. u — — — 
Wiederverkdufer erhalten Rbatt. I Hol. Vollhäüriuge 35— 
867.8 Kronb n ie — 

Carl Philipp Bauer, | 3m oa « J 
—— 9 Hermann m: an 
48522) ın uroper, huon derfehran Mr * ju ei: 14956 20) Gute Kar zim|8 5024 30 5024 3a in Anebad 
gearbeiteter Wa ſch⸗ u. Mleis kaufen. Näh. in der Erp. dei Sußla — — on...“ 
“ Dead umb Berlag von Bonitas.Baner in Bür,burg, (dieyu Beilage 
fr —— 
— — 


— en ne. — 


Beilage zu Nr. 260 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





* <E — ——————— — 


FZ3Zu den bevorjtchenden Kirchweihen mg 


be ich mir mein reichhaltiges Mehllager von den feinſten bis zu den ordinärſten Sor— 
a empfehlende Erinnerung zu bringen. Zudem erlaube id mir zugleich zu bemerken, daß 
Beftellungen ſchnell und prompt bedient werben, ſowohl auch die feinften Meis ,‚ Saao 


D Gerſten, und werde Obengenanntes zu ben billigften Preijen abgeben und zeichnet 





achtunge voll 
Fr. Krieg, 
Mehl: u. Früchtenhandlung in der Sterngaffe, 
4966] vormale J. Walter, 


Vorläufige Mefanzeige. 
grend der biefigen Meile findet im erften 
ock Des Hrn, J. Weber, Schirm: 

fabrifant, Domſtraße, 


Ein gänzliher Ausverkauf 


ı Äußerft herabgeſetzten Preiſen ftatt, als: 


Sollen: 8 Lederwaaren, 

lleue Sauben & Fichus für Damen 

Rinder, wollene Unterjacken, Strüm: 

& Soden, Cigarrenetuis, Porte— 

mefes, Bortemonnais, Feuerzeuge 
& Stablfedern ze. ze. 


ıe große Partie Befat-Borden & Kuöpfe. 
Während ber hiefigen Meſſe im 

Stoe im Haufe des Hrn. J. Weber, 

Schirmfabrifant, Domſtraße. (2 


Empfehlung. 


Die beginnende Winter-Saison gibt uns Veranlassung, 
geehrten musikalischen Publikum unsere Musika- 
ıLeihanstalt zu empfehlen, und zur Bentitzung der- 
en höflichst einzuladen. Treu unserem Grundsatze, 
Wünschen unserer verehrlichen Abonnenten immer 
riel als möglich Bechnung zu tragen, haben wir die- 
e wieder mit den beliebtester, gediegensten, sowohl 
sischen als modernen Compositionen vermehrt, so dass 
bereits an 5 Numern zählt, 
—— empfehlen wir auch unsere Bücher-Leihanstalt, 
velcher wie unsern verehrlichen Kunden bekannt ist, 
jetzt immer das Beste und Interessanteste zu finden 
‚und die, gleichfalls fortwähreud durch die neuesten 
rke der beliebtesten Schriftsteller der deutschen, fran- 
schen und englischen Literatur bereichert, die grösste 
wahl bietet. 
Ueber beide Institute sind vollständige Kataloge 


räthig. 
Barth’sche Musikalienhandlung 
in Würzburg. 


Notbhotz, 
met zum Feuerenmachen für Steintohlen, ohne Kien nöthig 
inben, ſchnell brenneab, ohne Rouch und Gern, empfichlt 
leineren und arößeren Parthieen aus feinem Steinlohlen 


r am Mainquai 
Gg. And. Schön, 


1. Diſtr. Nr. 426, 








Waſſerhelles Petroleum und prima 
Solaröl empfiehlt billigſt 


3. A. Braunwart, 
Sterngajje. 


Atwmosphäriſche Gaskraft-Maſchiue 
von N. A. Oito & Co. in Cöln, 


billigfe und bequemfie Vetriebe kraft, vollſtändig gefahrlot, Liefere 
ih zu Fabrikpreiſen. 
Frankfurt am Main im September 1867. 


August Faas. 


Gebeimratb von Kiebig’s 
Nahrungs-Mittel 


für Kinder und Ermwadjene, 
abgetheilt in —5— von 1 Pfb. zu 16 Portionen, das Paket 


24 fr., empfieh 
17] Kronen-Apotheke. 
Einhornepothete in Würzburg. 


Gutsverpachtung. 


Ein ſchönes arrondictee Defonomie Gut mit einem 
Flächeninhalte von circa 00 Viorgen und ſehr guten Feldern 
iR ſofort billig zu verpadhter. 
Näheres hierüber ertheiit 

J. & 
2. Diftr. 


ob] 


4091 9c) 


. Hierbst, 
Nro. 813t/, in Bamberg. 


NHuhrer Steinfohlen, «s: 


befies Hüdreihes Fett ſchrot zur Maſchinen⸗, Dfen und Heerd⸗ 


feuerung, 
Stüdtoblen zur Ofen» und Heerbfenerung, 
Srabbelfoblen zur Dfen= und Heerdfeuerung und vorzüglich 
für Bädereien, 
Schmiebfoblen, ferner 
Zwicauer Pechſtückkohlen , 
in ganzen Wogsonslavungen an alle Babnfintionen fowie em 


detail empfiehlt billigft 
Carl Straub, 
--Senimeläfirafe, 
Befielungen nehmen ertgesın bie Herren 
J. A. Braunwart in der Sterngaſſe. 
Anton Dömling in bir Sanderſtraße. 
Franz Schmidt in ber Zellerſtraße. (e 


ne En u 

Gürtelschliessen, Gürtel, Ohrringe und 
Brochen find neu eingetroffen bei 
c 


2b) 





Alois Rür mer, 


Wollene Hemden, 


wollene und baummolene Unterboſen Unterjacken, 

2eibbinden, Strümpfe, Epden, Bukskin⸗Hand 

{chube, PBulswärmer, Filjfchube A Stiefeletten 

in allen Größen und Qualitäten, empfehle in reicher Auswahl 

zu ben billigften Breiten J 

Louis Fassold, 
Eichhornſtraße. 


Aechten Hamburger Bruſtzucker ſowie Eibifch- 
und Rettigzucker, alle Sorten Früchten, Früch— 
tenfäfte und Chocolade empfiehlt 

3) G. A. Diccas, 


Bekanntmachung. 


den 4. November I, Is. 


ormittags 10 Uhr 

wird im — Nottenbauer eine Parthie Moſi 
von Weinbergen im Bromberg in Heineren Quantitaͤten ver: 
Reigert, wozu Stridsliebhaber einneladen werben. 

Mürzbur am 30. Oktober 1867. 

Freiherrlich von Groß-Rebwig- Zu⸗Rhein'ſche 
Rentenverwaltung Rottenbauer. 
Meupert. 


2b] 








Mont 
on ag 


2a 
Jagdverpachtung. 

Die Jagd auf ver Gemeindemarkung Euerfeld, 3000 Tagw. 
umfjaflend, wid am Dienflag den 12. November de. 
Je. Mittags 12 Uhr auf dem Gemeindehaufe bafelbfi 
auf weitere 8 Sabre (1. Jan. 1868 beginnend) unter ben vor 
bem Striche befannt gemacht werbenben Bebingungen verpadh- 
tet, woru Jaadliebhaber rinaelaben merben. 


Bekanntmachung. 

Degen Herflellung eines Eisbrechers bei der biefigen Main: 
brüde Tann der Scifffahrtetanal dahier vom 5. bis zum 8. 
November nicht befahren werben. 

Die Floßfahrt erleivet Feine 

9 am 30. Ditober 


Königl. Baubehörde Würzburg II. 
Spas. 


Ausfchreiben. 


In ber Verlafienfchaft der Regina Hämel Wittwe von 
32 fleht Tagfahrt zur Feſtſtellung tes Vermögensſtan; 
au 


Montag den 25. November l. Is. 
Vormittags 9 Uhr 
babier an, wozu ſowohl bie Erbsinterefienten als auch bie 
Gläubiger ber Verlebten, fowie deren etwaige Schulbner gela— 
ben werben unter bem Rechtsnechthtile, daß bie nicht erſchei— 
nenben Gläubiger bei Verteilung des Nachlaßvermögens nicht 
berüdfichtigt werben, bie nicht erfcheinenven Sch ldner aber, 
omwie ſolche bie irgend ectwas von der Nachlaßmaſſe in Hänben 
en, im —* ihres Augbleibend gerichtliche Klageſtellung ges 
en m 


— ben 23. Dftober 1867, 
Königl. Landgericht. 


‘, D. 
Schum. 
4945 2b) Ein ſchönes Logis [4939 3b) Ein anz neues 
von 3 Bimmern, nebft Rice zweifchläfriges an * einfehläfs 


Unterbrechung. 
1867, 


und allen übrigen Bequemlich» [riges Wett find en Weg: 
Zeiten if —** ober bis Licht Fyug aus Auftra ce billig 2 
aueh p vermiethen. 2. Difir. [verkaufen. Zweite Belfengafe 
4 * Nr. 216 im Mainviertel. 





> 


 Drud und Berlag von Woscitadılianer in Würzburg. 


Sohunn Zifing, Friſeur babier, bat feine Iniolver 
unb bas Goncurs: Verfahren gegen fi beantragt; bei 
* Ueberſchuldung werben daher bie geſetzlichen El 
rämlid: 
I. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörig: 
weifung auf 
ittwoch den 20. November curr., 
II, zur Borbringung der Einreden gegen die angemeldet 
derungen auf 
Mittwoch den 11. Dezember ceurr., 
II. Br Fe und zwar für bie Replik m 
plif au 
Mittwoch den 18. Dezember eurr., 
jedesmal früb 8 Uhr im Dieögerichtlichen Geld 
immer Mr. A anberaumt, wozu fämıntliche befannte — 
befannte ®läubiger des Gemeinſchuldners unter Androbu 
Rechtonachtheiles vorgeladen werden, daß wer am oder b 
erften Ediftstage weder mündlich au Protololl, noch Durc 
reihung eines fchriftlihen Rezeſſes jeine Forderung di 
den Ausiching von der gegenwärtigen Goncursmafle, jowi 
weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Erklärung a 
biß zu den übrigen Eviftötagen einfommt, den Austichlı 
den an foldıen vorzunehmenden Handlungen zu gewärtie 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Edilte 
Änuations » Diandatare um fo gewiffer Dabier F 
old außerdem die an fie zu erlaſſenden Verfuͤgungen am 
breite angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben m 

Zugleih werden alle Diejenigen, weldye irgend Eine 
dem Gemeinfchuldner in — haben oder zur Maſſe ih 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagleiftung, ) 
ungsweife nochmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Red 
u Gerichtshanden abyuliefern, refp. einzubezahlen. 

Dad Gelammivermögen des Gridard beſteht aut 
Wohnhaufe im angeblihen Werbe zu 8000 fl, aus I 
tagirt auf 474 fl 48 fr. und einem Außenftande von | 
wobei bemerft wird, daß der Gemeinfchuldner die Mobl 
Eigenthum feines Echwiegervaters, des Aufichlägers Kaiter| 
erllärt, während die Paſſiva aus 9741 fl. Hypotheken 
ohne Einrechnung der Ziufen, aus 2582 fl. bereits einad 
Wechſelſchulden und 207 fl. 48 fr. eingeklagt en Eurrenrit 
ohne Berechnung der Zinfen beftehen. 

Am 4. Edittotage haten fi die Intereflenten über ı 
handlung ber Aftivmafle zu erflären und Beſchluß zu i 
wozu diejelben unter der Rechtöfolge geladen werben , % 
Nichterſcheinenden den Beſchluͤſſen der Mehrheit der fie | 
renden für zuftimmend erachtet werden, 

Würzburg, den 17, Oltober 1867. f 
Königlices Bezirksgericht. 
Sofmann. 

u 





Bekanntmachung. 


Mit dem 1. November d. 38. beginnt der Mint 
Ber Abgang und die Ankunft ber Züge bleibt wie wir 
Sommerdienit mit ber Ausnahme, daß der Lokalzug äi = 
um 7 Uhr 30 Min. Morgens, ef um 8 Uhr 15 Bin! 
eintrifft und daß bie beiden Nachtzüge 52 u. 63 (Abgang 1i 
20 Min. und Ankunft 3 Uhr 50 Min. nah Mitternadt) ! 
mehr curfiren. 

Würzburg, ben 29. Ditober 1867. 


Großh. Badiſches Eifenbahn- Amt. 
* von Davans. “ 


2a 5019) Ein möblirtes Par: 15020) Zwei Logis ven! 
terregimmmer iſt fopleich zw ver: | Zimmern jind joglei u 
miethen im 1. Dit. Nr. 402%/, | mietyen in ber Elodensi 
Pleiherthorflraße. Di. Nr. 248, 


4968 Ein Laden mit La- 
denzimmer ifi ſogleich zu 
vermiethben 1. D. N. 869. 3b 
483126) Es iſt ein älterer 
Elavier von Pfifter äußerſt 
bilig zu verkaufen. Räh. Erp. 





5028] Bom Anker Wi 
Büttnersgaffe wurde ein I 
temonais mit 6 fl, Geb 
loren; man bittet um M 
gegen gute Belohnung ü 
Erpebition d. BI. 






bie Fahrzeuge ie: Eonitätälompagnien, Berpflegsabtheilungen, | benen 
ae Ya d Brooviantlolonnen, fowıe der & 

immer für bieien Dienfyweig eingeäbte Maunfaft der . 
mweiensabtheilungen vorhanden if. 

Bezüglich der Sonn: und Peierta si@ulofide ber Sale 
an ben gewerblih:n und landwicthſcha u Fortbile 
were warb von ber Egl. KRreisrezierung u. *. Nachſte 

ügt: 1) Bo der Unterriht am einer Fortbildungsiäule jo 
erichtet ik, daß a den Somn« und Feiertagsigulunter: 
volftändig eriegt, da Lönnem die Schüler derielben auf jo 
lange, als fie vie —ã— — regelmäßig beſuchen, von 
dem Beiuhe der allgemeinen Sonn» und Feiertagsichule bis» 
rt werben. 2) BDiefelben bleiben jedoch verpfliätet, an dem 
unterridgte (ber Ghriienlehre) mit den übrigen Sonn: 


und —— theilganehmen. 3) Sbenſo bleiben biejelben | terben 


auch ben für Sonn» umo 
Disziplinaroorfriften , een bem Berbote des 
von Birthöhäufern und Tan,plägen unterworfen. 

Erle die ärzil Stell ed, Stadt: 

25. Ind Bart teen, Le, Shnarmmad e@, mi)” 
welchen je ein jährliher Suflentationsbejwg von 200 fl. 
iR. ———— binnen 14 Tagen. 

ben Tod bes 


Die durch Lectors Eggensberger erlebigte 
Lehrſtelle der engliſchen Sprache an der Kreis Gewerbeſchule iſt 
dem bisherigen kal. Lehrer der franzöſiſchen Sprache R. Fort: 
mann mit übertragen worden. Bum ber an 


sihäler geltenden 
nes Beſuches 


berjelben Schule wurbe ber eg —* ernannt. 
—— 3117, —— ve —— —— ferner 
26-/, fr. 1 fr. Aufſch Auf dem 

30 ke., Babe = I 


Die Balfions » Darflellungen des Hru. 2. Schneider mit 
feiner Geſellſchaft, melde "Derfelbe bier vor einigen nt 


en ehr od nd He 
ertreuten u m en 
Gartens Rat fat. 4 A Al be !ufer bes be, 


rühmten ge — dargeſtellt, ſind jeit 
den lepten Hierſeln von Hru. Schneider vielfach vervollommnet 
worden, und werben gewiß nidt verfeblen, auch viehmal fich 
zahlreichen Beſuches zu erfreuen, ben diefelben * reichſtem Maße 
derdienen. Unter ben Darſtellern Hr. Direltor 5* 
der Darſteller des heilandes, oben an. Zu den ſchönflen Gruppen 
des Paſſione ſpiels gehören unftreitig wohl ber „Einzug in 
zufalen“, „Ehrifus am Delberg*, ber „Bang "auf Go * 
die Kreuzanhef „Syriftus am Kreuze“, * Me 
nahme“, die „Brat eihe Auferſi 
umter find mehrere u ai Feng Be 
fter in der Malerei nadyzebilbet. Nicht allein aber bie Baffions 
Geſchichte wird uns tebdaft und ergrrifend —— geführt, 
die Leidensgeihichte wird noch eingeleitet und vervollſtandigt in 
plaftich ſchoͤner Ausführung pur weitere bibliſche als: 
— ——*— Chriſti Geburt“, „Flucht nach 
„Johannis Kaufe am Jordan“ u. ſ. w. Die tt6. 
—* find ſehr mäßig geflellt und begünfligen auch im dieſer 
e den Beſuch der Borfielungen. 

Münden, 230. Dit. Es unterliegt keinem Bweilel, 
der Juflizmirifier Hr. v. Lug den von Dr. Böll um d Ronfor 
ten aufgeflellten forderungen Betreffs ber mamooibilität ber 
Richter durch ein biefelbe * Prinzip gr Age dern. 
tommen werbe. ich höre wird er, mn. 
Genehmigung bazu eingetr 
Vortrag erfiatten. Dem 
beigegeben. 

Münden, 30. Ollbr. Geftern Mittags farb babier ber 

akterifirte Generalmajor v. Zylander, Borftand ber Armee: 
Luna ntur: Depots, nah längerem Unmohlfein an einem Herz: 
ben. 


Am 20. Dit. Abend 81/, Uhr ——* eine furchtbare De: 
—— bie Bewohner des ſüdweſtlichen S ——* Berlins 
aus ihrer —— und bald bar durchlief ein Gerücht von 
einer auf dem Potäbam = Rattgehabten furdtbaren 
— bie Straßen. Der zahlreich —— firömenben 
— bot auf dem Bahnhofplatz ein wüuſtes Bild 
Die Saslaternen waren durch ben Drud ber 
Ein en und Boftkollis —— 


Trummer von —— Ar 
aren deu gemors 


und burd ben furcht 


tm _.. den ganyen 










baf non vorgelegt, oder ob es in 


BVferbe machten bie age faft Iebemsgefährlich. ! 

dem es gelungen te Bellen wieder « 

die Laternenſcheiben warem größten 
selang ed wenigfiens einigermaßen, & — Unglu⸗ 
—— Relte fich heraus, bay eine Kiſte 

it ans Sprengmafle denanden haben fol, ohme als | 
zu fein, bei dem Berlaben aus bem Fourg⸗ 
den Eiſendahn Poſtwagen —— war. Die bei der 
labana beichäftigten Leute lag wer verwundet und | 
—— —— he auf bem Der i 
——— war zu einer jörmlichen engen 


üßden von ber Erpevition Re. 10 in der Grabenfrape 
1 

— Bahnhof cefagren, wurde vom Bod 
eine ſchwete Verlezang am rechten Fuße davon. En vii 
Bokunterbeamter wurde an ben Handen und im Geficht ſch 


nicht —— 
geſpannten grober wurden rufe ee Sprengkäde 
verlegt. Eine hatte aber vie 
fon an bin Ge der ak Cum um 
ben Privamgebäude amgerichtet. 
er Gelte bed —— zu Bien dt  Drnderit sc 
SDarımter a tejentgen 


tehr für die abgehenden —*2* nur einigermaßen = 


ankreich. Paris, 30. Oft, Aents, Die „gi 
fagt: sa franzöfiiche Rezierung habe dem Berliner €i 
ihren Dank ausgeſprochen für deſſen Haltang in dem itd! 
ſchen Angelegenheiten, durch melde fie zur Erhaltung bes} 
dens erheblich beigetragen yabe. Die meiften Mäyte haben 
Borihlag: „vie römifde Frage durch eine —— zu 1} 
trag zu bringen“, günkig aufgenommen, mit Aue 
Bapfied, der von einer Gonferenz nichts wiſſen —5. 


“ Dar gemäß ohne feine Theilnahme Aattfinden wird 


Paris, 30. Dit, Abds. Der „Kempe“ will willen, 
heute Radmittag um 2 Uhr auf der päpitiichen Runciatır | 
neueren Nachrichten aus Rom befannt gemeien fein. Bir ) 
ielbe Blatt meloet, fol zwiſchen Frantreih, Defterreih, Spas 
Bortugal, Belgien und Bayern eine BerHänbigung übe 
. Keömifche Angelegenpeit erzielt worden oder bas AZuflanıı 
men einer ſolchen nahe bevorfichend fein. Die genannten ## 
ſollen nämlich 8* Bereitwiligteit ertiärt haben, worte" 
Falls *54 .. une [on Rom zu legen. Der if 

roject ber von z vorgeht 
to eh werben wi 
re ben Fall, daß die Eonferenz refultatlos bleiben fallt. 


Baperiicher Landtag. 

Münden, 31. Dit. Im ber Wgeormetenkammer! 
der Eultusminifter einen Befepentwurf begüglih de! 
rm der Vollsſchulen vor. 

Die Namen der zwölf Abgeorbneten, welche im ber 3 

mer ber Abg. gegen den Ausihukantrag in * * 
ſache flimmten, find: Bayer, Brückl, a 

Miyer, Reger, Dr. Ruland, Dr. Anton S Algen ei 
Thom. Böll, Dr. Weis, Die Adg. ae 

and Pfaff, welde am 22. gegen Annahme des Zollverein 
g immt hatten, feglten diesmal; Dr. Edel Himmte = 
Die Redhte ber Mbgeorbnetenlammer hat fi) amfgeld 
Münden, 31. Dit Die Relchtrathskammer 


Kimmt: 
ben RBollserträgen einſchließlich des Wunſches ber Abgeor⸗ 
——* allen gegen 18 Stiarmen zu. — von X 
hatte ben Deputatiomen aus der Bro bah € 


auch bie Uebergeugung gewonnen babe, es jeien durch Br 


bes Wertrages bie wirthſchaftlichen bed Landes 
ejchäbigt, und daß er mit feinem Freunden mım auch ben 
küfjen der Abgeorbnetentammer beiftimmen werde. 

Im Budget für die IX. Finanzperiobe if aud für eine 
rechende Erböbung bes Gerdarmerie: Penfion: Etats Bor- 
# getroffen worden und befteht die Abfiht, in Zukunft aud 
nad den älteren Normen penficnirten Genbarmeriemann 
it vom felbwebel abwärts die bieher bemillinte auf die Er: 
gung. beö Genbarmerie: Eiott binaewiejene Unterhügung für 
Bulunft zu gemäbren. Die Nealifirung dieſer Abficht hängt 
irtich von der Genehmigung des Budgets ab. 


(Hopfen.) 110 fl. und Leiblauf prima, 
ein Brauern tabelloje feinfle Qualität 115 fl. umd Leib: 
„a ere 100 fl. und darüber. is beute haben wir auf 
Etabtwarge 560 Nummern Etadtiiegelgut. Auch im Spalter 
ıb iR dos @eichäft lebhaft und befonders in entfernterm Lagen 
** Duelität zur Zeit mehr geſucht als renommirtes 
gelgut. 
Nürnberg, 29. Dit. Prima Hollertauer 64—72 A., Se⸗ 
da do. 50—62 fl, Prima Kiſchgründer 60-75 fl, Gelunte 
55—60 fl., Herebruder, Altdorfer, je nad Qualität 55— 
fl., Prima Würtemberger 64— 75 fl., Sekunda bo. — fl, 
ima Saweginger 60-70 fl.. Selunda do. 45—55 fl,, Brima 
atthopfen 54—60 fl., Selunda bo. 48—55 fl. 
(9. Hp. Big.) 
— — — — —— —â—r ——— — 
Vsrſenbericht. Fraunkfurt, 31. Oltober. Der 
mgel ungänfiiger politiſcher Rachtichten, das von News Hort 
ganzes Progent befier gemeldete Goldagio und die glinnige 
Ipofition ber Börfe überhaupt waren die DVeranlaffung zu 
am jehr animirten und umfangreichen Geſchaft. Die Ultimos 
ribation ging jehr gut von fiatten und waren für verichiebene 
piergattungen, jo beionders für 1860er Xooie, Stüde geſucht 
» fehlend, wodurch ſich biet@onrje derſelben weſentlich erhöhten. 
I beyahlte Gourie motıren wir: 1882er amerifan. Bonds 
_i National 52—, neue engl. Dietaliques 58%, 
merreie Metalliques 45°/,, 4'/,%, Metalliques B8’/,, 1860er 
66'/,, 
ntaktien 


Spalt, 23. Dit. 


se 1864er Looſe 71'/,, 1868er Looſe 
643, Creditaktien 167—1671/,, Staatsbohn-Atlien 
24-2230. Staats oahn ⸗ Prioritäten ——, Lombarber 
z G:ld: Coupons 2. 25°%,, National: Eonpons 28, 


Kan be de — 7 0 ahnen og 
t 4/0/, Bayertige a, _ 59% Nayeriihe 100%, 

1°" Bayer Prämien Anleihe 96%, —30 —* 
Yan. Rehſauet 935, ln Mafauer 861/,, 
0), Frankfurter 80—, Dfibabn 117°/,, WBerbader ——, 
ukkurter Lubwigsbahn 


Darmi. Bant 197, Wechſel auf Wien 95—1,. — 
enbs & Ubr. In ber Effeltenſocietät wurben Defierseid. 
ebitaltien 166'/,—!/, bey. u. G. 1860er Looſe 66°/, er 
upon. Steuerfreie —— ©. Staatsbahnaltien 222°/, bei. 
gl. Metalliques — bey. 1. G. 1882er Amerikaner Bnnba 
bey. er Coupon. Etwas matter. Pariſer Schluß: 
je fehlen. 


Berantwortliber Redatteur: Fr. Brand. 


Bluamenpapier bei 


er nebft Schlaflabinet ift jo- 
zu vermiethen. 8. Diſtt. 
Tl. 


— — — — — — 
5019] Ein möblirtes Bar» 
zeyimmer ifi ſogleich zu ver 





J. 8. Brenner. 
4835 8) Bon ben rühmlihfi 


befannten 

Hühnerangen : Pebterhen 
ber Herren Wehr. tner aus 
Schwag in Tyrol befinden fi 


Niederlaaen in Würzburg bei 





erben im 1, Diſt. Nr. 402'/, F, A. He d& Cie. am 
eicherthorft Kürjhnerbof und N. Ebert, 
—— Reubaugaſſe. 





Von morgen an geſellgte 
Wüurſichen täglib friſch bei 


er Kaſſaſchrauk mit Flür en a re 
Ithüren, aus der Fabrit vn — — 
re. Stödel in Hof, — für Ban [4851 26) Cs iR ein älteres 
Rofien ge | Elavier von Pfiſter äußerſi 
14970 3b | billig zu verkanfen. Näh, Erp. 


Zu verkaufen 


ein aroper, noch neuer, fener- 


sierd ober 
guet, Näh. Er. 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, nah einem 
längeren Zungenleiven unſern geliebten Vater, Bruder, und 


Edwoger 


Hertu Friedrieh Kämpf, 


PBrivatier, 
in einem Alter von 49 Jahren in ein befjeres Jenfeits 


abzurufen. 


Diefe Trauertunde unferen merthen Verwandten und 


Freunden mit dem Bemerken, 


daß die feierliche Beerdigung 


Samstag den 2. November Nahmittags 1 Uhr fattfindet 


und bitten um ftilles Beileib 


Urfpringen, den 1. November 1867. 


die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Inserate jeder Art 
beforgen prompt zu den Original» Infertionspreifen, ohne An+ 


Fran 


von Rorto und fonftigen Epefen in ſämmtliche deutſche, 
ſche, engliſche, a en ruſſiſche, amerilaniſche x. x. 
en 


&. L. Daube «& Co. 
Zeitungs-Aumoncen-Erpedition 


n 
Franffurt a. M. und Hamburg. 
Bei größeren Aufträgen gewähren wir ben ⸗ 
möglichften Rabatt und verſenden unſer veueſtes ausführl 


Verzeichniß aller Zeitungen des Im 
franco. Koftenanihläne ſtehen bereitwillinft zu Dienkten. 


Dr. Pattison’s 


Gichtwaltte 


lindert jofort und beilt ſchnell 
Gicht und Rhenmatismen 
aller Art, als Geſichts-⸗, Bruit-, 
Hals: und Zabnichmerzen, Kopf-, 
Sande und Kniegicht, Glieder⸗ 
reißen, Rüden: und Xendenmwet. 
In Bateten zu 30 und halben 


zu 16 fr. bei 
Carl Chr. Schmitt. 
4247) Sanderſtraße. (5 


Preißelbeeren 


(Baccae vitis ideae) 
verſendet im naturellen und ein» 
efottenen Zuſſand, mit und ohne 
ewürz, genen Nachnahme des 
Betranes billigft 
Friedrih Gebhardt 
in Wunfiedel im Fich⸗ 
5028 3b telgebirge (Bayern. ) 


Ein mit guten Vorkenntniffen 
verfebener junger Mann, ber 
gezwungen ift 3—4 Wochen bier 
u verweilen, ſucht umentgelt> 
liche Beſchaftigung auf irgend 
einem Gomptoir. @efällige Of: 
ferten unter R. 3. Wr. 47 be» 
forgt die Erp. d. Bl. 5029 2b 
— — 


Getrante: 
Sm der protefl. Kirche: 
Johann Rafpar Köhler, Tag · 
löhmer dahler, mit € rifline 
Preußendorfer ans Bonnland. 


* ohann Friedrich Gläßel, b. 


+ und Bahnamis gehilfe 
Markibreit, mit Eva Mar 
Bhilippine Krauß von Kigingen. 


» und Auslanbes gratis und 


Für das Könige 
Offerte. Bayern pe nd 
wir einen General:Bewoll» 
mächtigten unferes Geihäfts 
zu beitelen. Es umfaßt leg» 
tere& bie Beförderung von Bafla- 
aieren vermittelt der Worb» 
beutihen Lloyd Boft« Dampf 
ſchiffe und der befferen hieſigen 
Segelſchiffe nah den Vereinigten 

Staaten won Rorb: Amerila. 
Gefäll. Anerbietungen erbitten 
uns balbigit. 4386 f) 
Bremen, ben 11. Dit. 1867. 
Ernst Mayer & Co. 


5039 2) Gin gutes Elapier 
in auf längere Zeit zu vermie» 
tben. Näb. in der Erv, 


Ein. Militärpenfionift, noch 
jung, ſucht eine Stelle als Aus» 
lauter oder Haueknecht. Räb. 
in ber Exp. 5028 


5002) Ein Mädchen indt 
Monatsdienft. Näb. in ber Ep. 
5040) Zwei ſchön möblirte 
Zimmer, nahe am neuen Bahn» 
bof, find zu vermiethen. 

Näb. in der Erp. 


4920 25) Gin eiferner Säu⸗ 
fenofen, zur Steintohlenfeuer- 
ung eingerichtet, ift Nobhren 
zu verfaufen. Stifthaugerpfaffem- 
gafie Nr. 178, 2. Etage. 


Ein foliver Gebülfe findet 
fogleich ober bis 15. November 
eine Stelle bei 

Wertheim, 29. Dit. 1867. 

Jak⸗ "noll, Eombiter. 











Seſchenk für 
Verlohte und Neuvermählte! 


Geheimniſſe der 
Ein aufrichtiger Rathgeber für beide Geſchlechter vor und 
während ber Ehe unter Berückſichtigung der körverlichen 
und aeiftigen Sryiebung ber Kinder in den erften Jahren. 
Mit einem Schwangerfchafts Kalender. 
Herausgegeben von Dr. Fr. Berdt. 
Preis 51 Er, 
Zu haben in allen Richhandlungen Deutihlands, 
in Würzburg K Meuftadt a. 3. namentlih in 
Juliuo Kellner’s Buhbandlung. 










Bekanntmachung. 

Die im Etattjahre 1866/67 aus er Bahn gewonnenen, zu 
Betrieböjwelen nicht mehr verwendbaren eichenen Eiſenbahn 
ſchwellen, auf ber Strede von Waigolshauſen bis Lohr lagernp, 
zu ca. 7200 Stüd, fowie mehrere Langhölzer, werben an Ort 
und Stelle dem öffentlihen Berkaufe unterftellt. 

Termin biefür ift 5 
für erde von Waigolshauſen bis Wärz: 

urg au 
Seeitag den 8. November l. Is. früh 8 Uhr 

mit ber guſammenkunft im Stationsplage zu W ıigolshaufen, unb 
für Die Strede von Würzburg bis Zobr auf 
Samftag den 9. November 1. 33. früh 8 Uhr 
‘mit ber Zuſammenlunft am Waſſerhaus am der Uaterdürrbacher 
Steig bei Würzburg anberaumt, wozu zahlungsfähige Strichs 
Kebhaber eingeladen werben. 

BWärjburg, ben 30. Dftober 1867. 

Königl. Oberpojt= und Bahnamt. 
ger. von Schellerer. 

as. Sondermann. 


Befauntmachung. 
Bezitkogerichtlichem Auftrage zufolge und im Wege ber 
Ülfsoolftsed in; wird buch dem “unterfeftigten k. Rotar eine 
hrzahl in des Steuergemeinde Duttenbrunn, Stavelhofen und 
elingen nelegenen Grundftüde, im Geſammtſchätzungs werthe 
von 5041 fl am 
Mittwod den 11. Dezember I. 38. 
Nahmittags 2 Uhr 
Am Schulhauſe zu Duttenbruna nah Maßgabe der Prozeßno— 
weile vom Zahre 1837 und des S 64 des Hypothekengeſetzes 
Öffentlich verfteigert, was hiemit zur allgemeinen Renntnib ge: 
bradt wird. 
Karlftadt, ben 28. Oltober 1867. 
Suberti, ti, Notar. 


Yusfchreiben. 


Im Laufe der legten Wochen murden aus einem Hauje 
babier folgende Gegenſtände entwendet: 1) 4 ſchon ziemlich ge 
tragene Frauenbemben, 2) 8 zugeichuittene Fraueahemden von 
f. g. Hausleinnand, 3) 9 leinene Handtücher von gewöhnlicher 
Größe, wwou 6 fingerbreite weiße Streifen hatten, 4) zwei 
—— noch ganz neue Bettzichen, 5) eine rothzigene 
Schurze, 6) ein rojafärbiges zijen⸗s Halstüchchen. 

& erſuche um ſachdienliche Mittheilungen. 
arzbutg, ben 28 Oltober 1857. 

Der lönigl. Unterſuchungsrichter. 
Dotterweich. 

Eine Wohnung von 4 Zime fr 
— Re ag n a 5077 1) Zu dem nen erbauten 
wermber zu vermietben. Nap.[Oaule, Capuzinerſtraße, iſt die 
in ber obern Wöllergaffe Nro.]8. Etage ganz ober getpeilt, 
B4/,. 5009 c 





— (| — u 


Lokal⸗Veränderung 


Einem geehrten Publikum bie ergebeue Binzeige, daz 
mein Seſchaäftslokal unnmehr in der 
Eichborugaife 357 
neben Hrn. Goldarbeiter Ganzemüller unb Hrn. Rn 


mann Kern befindet. 
Adtungtvollf 


5025 36) V. Römer. 


GefchäftsEmpfehlung. 


Einem verehrlichen Publikum mache ich bie ergeb Ur 
zeige, daß ich bier ein Eonditorei:Gefchäft — 
und empfehle ſolches in allen Artikeln auf's Angelegentlichite, 

Beionders mache ich bei bevorſtehender nachten a 
mein beſt aſſortirtes Lager in alen einſchlagenden Artikeln w 
biligen Preiſen aufmerliam. Wiederverkäufer erhalten em 


ſprechenden Nabatt. 


Adhtunasvollf zeichnet 


Jacob Hinoll, 


Eichelgaſſe. 


Wertheim im Oltober 1867. 


50124) 1 gut erhaltener 
Kachelberd mit Brat- 
röhre und Waſſerreſeroe 
ift billigft zu verkaufen. 

Auch wird dajelbjt ein 
größerer Schreibpult, 
für 2—3 Wann benüß- 
bar, zu kaufen gejucht. 
Näh. 5. Diſtr. Nr. 161. 


Zu vermiethen. 
501146) D neu hergerich- 
tele Zimmer, 4 Me: 
zanen, nebjt 2 Küchen 
und anderen Bequem— 
lihfeiten find an zwei 
ruhige Familien getheilt 
oder auh ganz jofort 
auf Allerheiligen oder 
auf nächſtes 2; zu ver: 
miethen, Näh. 5. Diftr. 
Nr. 161. 


Verloren 


wurde von Juliusſpital durch 
die Wöllergaſe und Eichhorn» 





Arafie eim Gürtel mit Cam: [jete=® 
Der Finder wirb]|$ 


moͤenichließe. 
gebeten, ſolchen in ber Exped. 
d. BI. gef. abzugeben. (5080 


5080) Am 3. Diſtr. Nr. 386 
it ein Quartier von 2 Zim- 
mern und allen Bequemlichtei: 
tem auf Lichtmeß zu vermiethen. 


5078 3a) Ein Forte: Piano 
von Yatoh Pfiſter, fehr nut er: 
halten, int zw verkaufen oder zu 


oermiethen. Räb, in ber Erp. 


5075) Ein Sogis if an einen 
Stubenten zu vermietben. Ket- 


ſofort begiehbar, zu wermiethen. tengaſſe Rr, 19. 


5058 3b Eine Wohnung ma 
3 Zimmern nebit allen anıbe 
Vequemlichkeiten ift fogleidp ob 
auf Lichtmeß an eine cu 
familie zu vermiethen. 3. 

Nr. 157. 


5979 3a) Zwei elegant mül 
lirte Zimmer find Aänbli 
ja vermierhen. Näh. in berg 


Grundlicher Unterridt in ak 
Fächern der 4 Lateinklaſſen 
erteilt von einem Univex filik 
Studenten. Näh. im 2. Die 
No. 160. 5037 % 


!b 5033] Eine freundliche, db 
eſchloſſene Wohnung von ix 
Zimmern und Zugehör if W 
re au —— Ebende 
ſelbſt if eine Landwehruniſe 
mit Armatur zu verkaufen. 

2. Diſt. Nr. 270. 


35 5035] Eine Wohnung mi 
4 Zimmern ꝛc. im 2. Std 
ſogleich beziegbar, zw vermie 
then. 1. ©. Nr. 19. 


4994 3) Geübte Bldben 
macherinnen finbembannnie 
Bei äftigung Anh können dw 
jelbft Mädchen das Nähen un 


Zuſchneiden gründli erlernen 
"Rap. in der — 
600 Eimer gutes 


3— bier, Export, find — m 


» verlaufen bei Bierbrames 
J. Dan 
50% 3b in Ansbad 
— — 
4995 3c Ein Junge von orden 
ichen Eltern kann das 


ziergeschäft erlernen. 
in der. Exped. db, BL 


4939 3) Ein noch nen 
yweiihläfriges —— 
riges Bett ſind wegen 


ug aus — . 
Rr. 316 im 











verlaufen. 







!! Unübertreffhar 





ftrafe, 1 







36 fl 


















Das große 


Wahstud;, Rouleaur⸗ und 
Teppich Lager 


befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meſſe 
nur Bude vor dem Haufe des Hru. 
 Goldarbeiters Jckelsheimer auf der 
Domitrafe, 
M. Reichgeld a Rausbach 
bei Koblenz. 








Mep-AUnzeige. 

Ich mathe ben verehrten ——— und Publikum die 
rgebenſte Anzeige, daß ich die Meſſe wieder bezogen habe mit 
iner ſchönen —— von Serrn:, Damen: Finder 
cbubwaaren, befouders für den Winter, mobet id 
ei moberker gutsefertiater Waare billige Preiſe zwfichere, 

‚Bude auf der Domfirafe vor Sru. Wirfching, 
mit Firma verjeben. 
Achtumas voll 
Valentin Dresel, vormals Borſch, 
Schubfabrifant aus Fürth. 


Ignatz Nüdling, 


aus Haufen a, d. Rhön., 


empfiehlt fein idhon befanntes Lager, welches mit allen Sorten 
Leinwand, Handtücher & Tischzeugen vor mus: 
aeihneter Qualität und Bleiche, dan fertigen '/,Meihliffel- 


Die Bude, mit gi ——— 
ude, mı rma 5 

auf nd ——— —* * ash 2 2. 

Ran ( 





er 





Phetograp bisrakmnem Ir J. 8, Brenner, 


re Billigteit tt J 
Wie feit einer Meibe) von Jahre bekaunt 9 
ei Hrn. Uhrmacher Nenland, Dom⸗ 


Lager der ſchönſten und ft" 
Herren-Sleider. 


Weberzieber von 10 fl. an bis 40 fi. 
Eomplette Unzüge, alles von einem Stoff, von 15 fl. an 
bit A 


befindet fib aud zur diedına 


Tuchröde, Jaquetts von 10 fi. an bis 24 fl. 
— ESchlafröcke von 5 A. 24 fr. an bis 20 fl. 
egenröde, Weifeanzüge. $ 
Neitmäntel, Anaben: Anzüge zc. 
as auffallend billigen Preiſen; — beftens empfiehlt ſich 


Ss. Wormser, 


Marchand- Tailleur 
aus Franffurt K Landau, 


— bei Hrn. Uhrmacher Neuland, Dom: 
— ſtraße, 1 Stiege. 





5065) Ein junger, ſchwarz⸗ 
er * ren und Su. 
€ 1) 23 ” 
bei Nitelaus Heid in--Beuge 
tiege)'' en > 7 —— 
Mei mein, = —* —2— 
me ehr un J 
ruern m übern, (oem 
9P € v 
Wl bei —— —— 
ſchneider als Nähmädchen. 
Näh. in ber Erpp. 





5069) Eine gute Parthie Mus 
Alfiker, 8 Mann mit —8 
I mufil, wũnſchen auf Martini» 
Kirch veih einen annehmbaren 
Plag. Mih in ber Ep, 


5070) Auf der Knochenmuhle 
Are Würzburg find zwei But- 
iten Traubenbeere in ver 


faufen. 
Bär. 


4993 35) Zwei ſchön möblirte 

zimmer find ſogleich ober bis 

1. Dezember zu vermiethen. 
Näb. in der Erpeb. 


Gummiſchuhe 
beſter Qualität, für Kinder und Damen, bei 
A. Wolf, Schuſtergaſſe. 


Franzöſiſchen Blumenkohl in großer, ſchnee— 


weißer Waare, aeräuderte Frankfurter Brat— 
und Leberwürjte, Eſſiggurken, Ochfenmaul-Salat, 
ähten Emmenthalers, Neuchateler⸗, Ramadour>, 
Parmejans, Limburger, Mainzer Handkäfe und 
Straßburger Schachtelkäſe, friſch und billigft bet 
Andreas Kirschien, 

NB. Petroleum, majjerhell, ftet3 zu dem 

billigften Preiſen. 


Befauntmachung. 

Bei ber freiberrlih von Riedheim'ſchen Etipendienkiftung 
babier erlebigt fi mit Beginn des Jahres 1867/68 ein Stipens 
dium im jährlichen Betrage zu ciıca 75 fl. 

Demwerber um ſolches haben daher ihre an bie £, Regierung 
oon Unterfranten und Afpaffenburg, Kammer bes Innern, zu 
richteuden Geſuche 

binnen 6Wochen 
bei der unterzeichneten Verwaltung (Regierungsgebäude Zimmer 
Nr. 96) einzureichen und wird beigefügt, daß nur ſolche Stu⸗ 
dirende als Bewerber auftreten fönnen, welche 

a) tatholiſcher Religion, 

b) arm find, 

o) fi mindeftens in ber 3, Lateinklaſſe unb höchſtens in 
dem Studium ber allgemeinen Wiſſenſchaften am einer 
Uriverfität ober einem Lycenm en, 

d) fi über größten Fleiß, befte Eapacität und tabellofes 
ſittliches Betragen ausweilen lönnen. 

Würzburg, den 29, Dftober 1867. 


Habelocks. Joppen, — 





REgl. Verwaltung der freiherrlich v. Riedheim'⸗ 


Stipendien⸗Stiftung. 
ſchen ipe — ftung 


} 
Bekanntmachung. 


——— ben 12. Rovember I. ie. Fruh o U 
aume bes alten Bohnhofgebäubes dabier | 
gende Objekte dem öffentliden Verlaufe am ben Meifibictei 


ellt: 
a) 11 vierfigige Eilwägen, 
b) 1 fechafigiger Eilmagen, 
3 1 zehnutziger Poſtomnibus, 
d) 1 Eälittentaflen, 
e) circa 60 Gentner altes Eiſen und feberflahl. 
Bie Eilmegenstäflen find fämmtlih mit Kupferbadgung u 
en. 


Kauflufige werben hiezu mit bem Vemerken eingelaben, } 
* Buſchlag der gedachten Objekte ad a—d ſogleich erjeh 
ann 


Die naheren Vedingungen werben vor dem Beginn 
Berfriches bilannt gegeben. 
Würzbura, den 23. Dftober 1867. 


Königl, Oberpojts und in Dar von Ute 
franfen und Aſchaffenburg. 


ge. von Schellerer. 


Samstag den 2. No⸗ 
vember 


4 Nalional-Concert 
der —** — Sän⸗ 
ðheieſt Penz 
Anfang .4 Uhr. Eintritt a Perſon 3 kr. 
| Reftanration Dittmar. 


Morgen Samstag den 2. November 


Gefangs:-Spiree 
des Komikers und Mimikers 
Simmedbinger, 


Im Platz ſchen Garten 
oO 2 — 


















Sondern, 


Ann a —V 
Jo hunn Sing, Frifeur dahier, hat feine Inſolvenz dü 
und das Goncurs Verfahren gegen fi beantragt; bei mal 
wiefener Ueberſchuldung werden daher bie gefetzlichen Evikti 


I. zue Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 9 
we auf 
ittwoch den 20. Movember curr., 
I. zur Borbringung der Einreden gegen Die angemeldeten | 
derungen auf 
ittwoch den 11, Dezember curr., 
IIL um er und zwar für bie Replif und 
plif au 
Mittwoch den 18, Dezember curr., 
jedesmal früb 8 Uhr im Dieögerichtlicben Gefchitl 
mwmer Nr. A anberaumt, wozu ſaͤmmtliche befannte un ı 
annte &läubiger des Gemeinjhuldners unter, Androhung ) 


“feine Cbarakterdarficdungen im 
obne Schminke, rein —ã——— 


trägt. 
Anfang 7, Uh’r 


Den Conkurs über bad Vermögen des Johann Leuber 
und Frau von Kippelbach betr. 

Die in dem auf ben 20. d. Mts. anberanmten Liguidations. 
termin nicht erichienenen Gläubiger werben auf Antrag bes Con⸗ 
trabicters, in @emäßheit des angedrobten Rechtsnachtheils hier» 
mit von der Maſſe auzgeichloflen. 

Weyhers, ben 24. September 1867. 

Königlihes Amtsgericht. 
Kellner. 





Beglaubigt Rechtönachtheiles vorgeladen werden, daß wer am oder bis ü 

Bretthauer. gg weder mündlich zu Protololl, noch durd & 

B efan a ch v ung a ng ha ma — —— gu 
utm den Ausichluß von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ſowien: 

ug. weder mit einer mündlidyen noch ſchriftlichen Erklärung an d 


Sm biefiger Stadt kann fi unter fehr günftigen Ausfichten 
eu Charcutier nieberlafien und wird bemfelben hiezu ein 
neneingerichtiter, befigelegener Raben im Rathhausparterre mieth · 
weile zur Berfügung geitellt. 

Whenfalfige nähere Auskunft Tann jeberzeit dahier erholt 


en. 
Kiffingen, ven 80. Ditober 1867. 
A.a. 8. 
Fuchs, 
Den Concurs über dad Vermögen bed Karl 
Zeuber und Fran zu Kippelbad betr. 

Auf Antrag bes Gontradictors werben bie in dem zur Schul⸗ 
— 24 * jo d. —* ee len Termin nicht 
erſchienenen er dem angedrohten nadtheile gemäß 
hiermit von der Meſſe ausgeſchoſſen. 

Weyhers, ben 24. Eeptember 1867. 

Königl. Amtsgericht. 
Relluer. 
Beglaubigt Bretthauer. 


Am 9. ober 10. be. Mitt. wurden von brei ber Stabtge⸗ 
meine am Krainberge an ber ſogen. Schweinfurter Straße 
fichenden Rubbäumen ge abgehanen, ber britte durch Anhauen 

Grumbe geriätet. Etwaige zur Entdedung bes Thäters füh⸗ 
e rnehmungen bitte ich mir mitputheilen 
urg, ben 26. Dltobir 1867. 
Der !. Unterfuhungsriäter. 
Shmaab. 


bis zu den übrigen Eviftötagen einfommt, ben Ausichlus ! 
den an folden vorzunehmenden Handlungen zu gewaͤrtigen 

Auswaͤrtige Glaͤudiger haben bis zum erſten Eoiftstage 3 

ns» Mandatare um fo gewifler Dabier zu bed 
aid außerdem die an ſie zu erlaffenden Verfügungen am Gerit 
breite angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben wirk 
ugleich werden alle Diejenigen, weiche irgend (rmat # 

vom Semeinihuloner in Handen baden oder zur Maſſe du 
aufgefordert, ſoiches bei Vermeidung voller Erfapleiftung, haich 
ungeweiſe nochmaliger Zahlung untet Borbehalt ihrer Rede M 
zu Gerichtohanden abzuliefern, reſp. einzubezahlen. 
Dos Gefammtvermögen des Cridars beſteht aufs ei" 
Wohnhauſe im angeblichen Werthe zu 8000 fl, aus Mobil 
tagirt auf 474 fl 48 fr. und einem Außenftande von | 
wcbei bemerft wird, daß ber Gemeinfchulpner die Mobilin d 
Eigentum feines Schwiegervater, des Auſſchlaͤgers Kailer Mi 
erflärt, während die Paſſtva aus 9741 fl. Hypothefe 
ohne Einrechnung der Ziufen, aus 2582 fl. bereits eingehon 
Wechſelſchulden und 207 fl. 48 fr. eingeflagren Gurten] 
ohne Berechnung der Zinfen befichen. 

Am 4. Eviktstage haben fi die Interefjenten über pie € 
handlung ber Altivmafle u erflären und Beſchluß zu IA 
wozu biejelben unter ber ednefolge geladen werden, daß 
Rictericheinenden den Beichlüflen Mehrheit der fh & 
renden für zuſtimmend erachtet werben. 

Würzburg, den 17. DOftober 1867. 


Königlihes Bezirksgericht. 

— —— Hofmann, — a 
5083 Ein orbentliier Berfebe 15084) 2 Ihöne Zimmer mit —— — 
sem Dune (a ine Gl la | a a ee a neh 2° 
iu. Rah 6, D, Nr, 180,1Rr. 147, Oierhand.  Ipermieihen 1. D- R- 369. SciMr. 118, 8 Eligen 





z* 


⸗ 


räflich von Schönborn’ Wiesentheid’sche 
4", %. Anleihe von l. 450,000. 


Laut Ausſchreiben vem 15 Jun —* — ber Heft» 
trag ber bis jegt noch nicht zur —X aejogenen = 
— aenannter Auleihe — d Wie —— 80, i 
350 auf den 18. September d. Is. gekän 

Da von biefem Termine an aus bie air Pharekching 
»r Rapitalbeträge bereits aufgehört hat, werben bie Inbaber 
tiefer Partiolohligationen bierburd nochmals aufgefordert beren 
begenwertb so. in Empfang neh nen zu wollen. 

Würzburg, 9. Dtober 1867. 


[4285 
"Benkert: Bornberger. 


Die Schleſiſche Fener⸗Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft in Breslau 


nit einem Gewährleiſtungs-Kapital von 5’, 
Millionen Gulden und einer jäh lihen Prämien- 


Sinnahme von 2,095,592 ®ulden füod. 
yat mir die Agentur für den * rt D iteldach übertragen u. 
»utpfeble ich mich als amtlich befiätigter Agent zur 
ang von Be:fiherungen auf Mobilien, —— Vieh, 
Maſchinen uno alle ſonſtigen bewegliven Gegen gegen 
—— gegen möglichſt billig aeftellte, fee Brämien, fo 
daß umter feinen IImfianden Racbzablungen zu leiſten find, — 
Die Geſellſchaſt verrütt Schäden, die burdh Feuer oder Blip: 
ſchlag, Retten und Loſchen entftehen und gewährt bei mehr: 
jähriın Verñſcherungen weſentliche Bortbeile, 

Proipekte und Antragsformulere Lönnen - —* * 
mrir entge en genonmmen werden, und bim ich hei 
ungenalme gerne bereit, jede wünſchene werthe ————— zn 


ertbeilen. 
Dett · Ibach, den 17. Ditorer 1867 
4609 26) Georg Eiersheim. 


Unterrichts-Unzeige. 
Wieder-Eröffnung der Yurlunden für Arithmetif, 
in ibrır anwınomm. mr Feft» und landwirthſchaftliche, baugr: 
wertliche, Geograpkiide, namentlich aber taufmänstice gorck⸗ 
Matbematit fur tedhnuche, milnairiſche und akad miſche Stubien, 
bie verichlenenen Zweige der Handelewiflenigaft, engliihe Spracht 
und Literatur. 


Prof. W. J. Briefe, 
BC) © “taben 11 
1 
Cigarren 
in großer Irom bl unn qutabgelegatir Waore empfleblt zı 


außerſt billigen YTrerien 
e) Georg Friedr. Wild. 


Nob. Di. Sloman's Padel-Shiffe, 


durch ihre raſchen und glüdlichen Meijen feit Jahren 
Deck erpedirl: 
; von Hamburg direct nad Mew-York am 1. und 15. 
jeden Monats 


Nähere Auskunft ertbeilt unfer Agent Herr Lorenz 


| Körber am Schwmaljmarft in Würsburg. 
Donati & Comp. 


910 de eonceffionirte Expedienten in Hamburg. 


: Bir erfuhen, bei auswärtigen ſchriftlichen Erkundi 
„ee Inferate im Stadt: und Landdoten die nörhige B 


5 Bufäriften unveantwortet bleiben müßten. 
@rpedition des Stadt. und Landboten, 





5081) MWern ber Megen: men wurde, nidt fofort babin 
ſchirm, welder im Laden bes wieder abgeliefert en würde 


ern Steinfelber auf der Dom: [ver Thäter, w annt 
gaſſe gefiern Abend mitgenom : Igerichtlidh belangt werben. 


BWähr.| Theerseife, 


ungen 
arte 
sur Fcanfirung ber Rüdentwort beisulegen, außerdem bergl. 





Suferate in alle deutihe uud ansländi- 
en Z3t 

den 1,19 und Zeitung Berbreitung durch 
unfer feit 19 Jahren beſtehendes 

Eentral:Burean für Inferate. | 

Wir maden auf bie durch uns gebotenen Vortheile, als 
Eriparnik aller Speien, Berechnung ber Annoncen zu * 
Driginalpreiſen der geitungen, unentgeltliche Anfertigung 
von KRoftenvoranihlägen und bei größeren Aufträgen 

Rabattnahlag, ſowie »ranco- Zufendung unfer 
= BR SEIERNEN auf Franco: Beitellung ganz bes 
vers aufmerkſam. Schnelfte und prompt 

—— empfehlen uns der geneigten Beachtung bes ver⸗ 
ehrlichen inierirenden Bublilums 

Frankfurt a. M., Domplag Ro. 

— Buch, Bapiers u, — 





bewahrtes Mittel —5* alle Hautunreinig · 
leiten à Stucdk 1 


bichtwalte. lindert FA ale gg Si u 


B; a Ra "agens und Unter 
85*7. tüd 15 n. 27 Pr. 


rühmlihft befannt, die Haare träujeln, 
kispomade, De res Wocleilen ak Berta 90 Dies 
a FL. 15, 21 u. 27 Br. { 
d I jede in 
Zahnwolle, N u ne 


Englisch Riecusalz 
Riechessig, a aa *. 


„ 


Rau Parisien philocome (dei Su: 
a Fl. 56 fr 


18 mb 36 Pr. 


Feinstes Bau de Cologne, z ars. 
Selbstbereitetes Kleitenwurzelöl, 


a 18 und 30 Er. pr. Fl 


imerikanischen Fleischextradt, 18 


Selbstbereiteten „. ae. 
empfiehlt (4101 1 


Schneller, Kronenapothefe. 


Yur biliıen Lieferung von 


Zwickauer Steinlohlen 
und Coalſen 


empiiehlt ſich unter Zuſicherung 
reellſter Behtenung 

o Pabst 
4840 85) un Paten. 


5087 3a) Ein mis den aöthi 
—— ver ſeh mer jun 
Dunn, —— * ic lb 
eg um fof dad en 
aareng en 
ne en en detail geſuch 
Näh. in ber Exp. 


5060 36) Eine Produ kten⸗ 

oder &pezerei : Badenein- 

richtung zu kaufen ges 
ber Erv. 


eier 


Verſteigerung. 
Ya) Einbedeutenbes Mode⸗ 
waarengeihäft aus 2-ipyig 
bat mich mit ber Werflei: 
erung von Wintermäntel, 
Baletots, De Beouinen ’ Ya: 
quetted in Wollenftoffen, 
Yen Seätjehrn mantel, Ja⸗ 
gr Mantillen, Kra 
in Seide, beauftrant. 
Ye ſehr billig, Stoffe 
vorzuglich, die Verſteiger⸗ 
ung beginnt Dienstag den 
5. Rovember d. 38. früh 
9 Uhr und wird in den 
folgenden Tagen fortge 
fegt. Berfteigerungd Lokal 
befindet fih Brombacher⸗ 
gafle, 2. Diftr, Nr. 271. 


F.J. Manz. 

















fuht. Nah. in 


5082) 
Brille, 





Gefunden wurde eine 
8 Diſtr. Rr, TI, 






ngeteof 


Jaqueltes Waletots r Meberkoärf 
in größter 2 zu außergewöhnlich; billigen Preifen. 
S. Rofenthal. 


Durch neue Zufendungen 


ift mein Lager in allen Arten 


Damen-Kleiderstoffen, 
Gewirkten & wollenen Chäles, 
Mäntel, Paletots & Jacken, 
Seidensammet, Velours & Ratinees für IM 
Unterröcken & Unterrockstoffen 


auf's Reichhaltigſte afjortirt und empfehle ich jolhe unter Zufiherung der reelliten und) 


ligiten Bediennug. 
Carl Bolzano, 


Einem boten Abel und geehiten Publitum bie ersebenfte Anzeige, dab ich bie hiefi, 'e Meile wieber mit einem a 


Handſchuh-Lager, 


als Glace·, Waſchleder⸗, Daniſche, alle wöglichen Sorlſen Winterhahdschuhe, eiße große Aus wahl elastischer 
senträger, nebſt wildliederner Unterbeinkleideru vezonen bane, 
Beionders beachtenswerth eine Parthie Gacehandſchuhe für Dxinen su 30—36 fr. 


Mit der Zufigerung reeller und prompter Berienum: bitte ich um zoblreichen Juſoru 
dohann Strasser ans Zell in Tyred 
Die Bude Die Bude befindet ſich wie ü fih wie immer Domjtraße, vor dem Haaſe des 08 Herrn Leſch, Sattlerme 
ESP FEB 1 Se — ee a 


Crinolinen: in neuer Auswahl bei 4. Wil 








Mess-Anzeige. —— — 
Auch die gegenwärtige Meſſe wieder befindet ſich wie ſeit Jahren — 
bekannt, nur dor dem Hauſe des Herrn Kaufmann Schnös das fortwährend z# 


‚Hanpt-Herren-Kleider-Magazin, u 
beitehend in Weberziehern, Havelods, Nöden, Jaquets, Joppen, Hoſen, Yuttn | 


Weiten u. | m. sass0ss0n0 
Um geneigten Zufprud bittet : Ein Zimmer, 


Carl Dell, Herrn-Garderobe⸗Fabrikaut Bent Ei 
ff 


aus Sommerbaufen. Ey en 


An 12 2. 
Waſſerhelles Petroleum und prima — 1 
Solaröl empfiehlt billigſt Zu 5074) Li seine a 


3. A. HRAUMWART, — * — 


Drud unb Berlag von Donitas⸗Vauer in Würzbarg. 

















» 6«] 





Beilage 


a mine 76 
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Semburg-olmeritanifch Bndetfahrtattiengelelfjnft. 


Directe Wott-Dampffehifffahrt zwiſchen 


Hamburg & Newm-York 


esentuell Southampton anlaufend, vermittelit der Boftb ampfiähiffe 


axonia, Saack, am 9, Novbr. 
Kuemkunia, Kt De, om 23. Rovbr. 
Eimbria, 5 Trautmann, um 7. Dejbr, 


Hammpnia, ©blers, am 21. Dez. 


Saflagepreife: Exfte Cajlite Pr. Ert. Atblr. AGB, Zweite Ehfüte Pr. Ext. Mhir, TAB. 


Zwiiheubed Br. Ert. Rihlt 30. 
t Vid. Sterl. 2. 10 pr. ton ven 40 bamb. Buorruf mit 15%, Brimage 
riefporto von Hamburg AM, Egr., vom Inlaude 6'/; Sgr. Briefe zu bezeichnen 
„per Samburger Dampfer“ 
gend jwüihen Hamburg md Mew-Orleans, esentwell Southampton anlaufead, 
Zeutonia, Capt. Bardua, an I. Movember, 
Vaflagepreiie: Erhe Enjüte Br. Ert. Rthlr. 200, Zw:ite Srjüte Pr Ert. Athir. 
250, Zwiihended Pr. Ert. Atblr. 60. 
Fracht Piv. Sterl. 3, — pr. ton von 40 hamb. Gubicfuß mit 15%, Brimage. 
Mäberes bei 
dem Schiffsmafler Auguft Boltru, Mm. Miller’ Nachfolger, Hamhura, 
omwie dem allein für Das Königreich Bayern zum Mbichluf 
on Meberfabhrtsverträgen concetffionirten Vertreter m. Haupt: 
Hoenten Der Dampfichifflinie 


FE. J. Bothof in Aschaffenburg, 
ſowie deſſen Agenten: 
Ss Snorich in Mürburg; Wegmeifter Braufer in Bolkach, Peter 
ebger in Shſlenfurt; Jakob Willus in Kotbenfels; &. Feiſchmann 
inKiiringen; Ed. Schönberger in Königsbofen; Jof. Zink mHofbeim; 
diopr in Neuftadt a. ©; Franz Serold Münnerftabt; Gag. 
trobmenger in Shweinfurt; Geb. Haß in gammelburg und Ferd. Wiürtb 
in Brüdenau; &. Sartmann in Lohr. 


* . 
Dr. BSerbits Hausbalfam! 
Ber Durch den Königl. Bayer. Obermebiz — 22* 
prüite ned dur Högſt⸗ Konigl, Pin fterial: Denebiniumg’ aus⸗ 
wereichnete, a8 hen beifteäftignen Pflanzenftoffem be⸗ 
ehende Nervinum, durch che 
Wirkungs weſe — inebeſondere bei 


Schreib- «& Copirtinten. 


ernniger veildenblauihwarge Eos ittı te, 
here violette Rouenaise (ächt franzöflihde Schreib» unb 
9" Eopfitinte), 

oppel-&opirtinte, ſchwarze, 

benaro’s Schreib; und Eopirtinte (violat 





zu Mr. 261 des Würzburger Sladl und Laudboten. 








Eine Boutique 


iſt untere Domftrage Tr. 1 
wu vermiethen. (4982 


Haus-Verkauf. 


5077 2a) Ein gang maſfie vor 
Ztein geh aus, nebſt 
Bintrrbauß, then, Maid» 


daus, aufgeyelhmetem Bew, 
Arurnen, it mit einer geringen 
Anııhlung zu verfamien. 

Mb, in ber 


Gine Lehrlingsitelle 
in rinem ſoliden Hanriungss 
hmie wird für einn 16jähriger 
Menſchen mit guter Vorbilbung 
amd Errlenung geſucht Näh. 
bi Hrn. Wolpert im Schenk» 
baf. (6052 2a 


Zu dermiethen: 


5008 36) Eine freundliche 


Wohrung von 4 Zimmer; 
Rühe md allen Tonfk . 
forderniffen bis 1, s 
fie fann aber auch ſogleich ber 


‚oaen werben, Innerer Graben, 
2 Diftr, Nr. 111, 


5067) Billig zu verfaufen: 

int arte: haltener 4jigk,ei 
Abane rit Rüdfigen, 2 20 
dur geoedtem Bode und Glaäſer⸗ 
wirt. Näb, in ner 


5001 6) Es wird ein leichter 
ilchwagen zu Taufarges 
fügt, Nav. in der Erp 


Äne fo reelle, Treff 
Magen: Be: 


), Br 4 4 p P 
herhhiger brilant blaue chreib- und Kaushaltungstinte (mit jchwerden, Yläyungen, Leibihmerzen, Dierrhoe, Appetit 


Gebraucheanweiſung), 

lzarintinte/ ächte, von Leonhardi in Dresden, 
allustinte en gros & en detail, 

armin- und Ultrtomariatinten, verſchiedene, bei 


44 f) AH 


— — — — — ———— — — — — —— 
Am Freitag den 8. November d. Is. Mittags 
2 Ube-wird Me Binter- Shifhut von ciren 350 Morgen 


änberlih bei 


ezu 


Die, Gemeinde⸗ Verwaltun 
Dereſer, Sewmeinde woßung: (2a 


Bitte nicht zu überfeben! 
N. Sammel, Bürftenfabrifant 


innen Hi 


6066) 


und Eclaflofigfeit, nerodſen Eiwähr-Atmandlungen, desgl. 
Wurden und Krämpfen — Pac 
allentbalben rübmlichft bekannt — ıft Flocon neh 
Behrauddanmeiiung 24 t ) fs äht au beziehen durch die 
1 Einborn:Upotbefe in Würzburg, 
erold. gl. u. A. durch die Herren — 5* Anſelm in Karljtabt, 
Kr $ in NRothenfeld, Denner in Weyhers, Höchſtätter 
&lenjurt, Ernft jun. in Fladungen. 


Biejen e »abier, ne ‚Snias: Das Pfarrer Hupyıye Familien Stiondium für Hands 
ngn Beet He Hk —õ— —— ver hertsertirekhne in für das Jıhr 1866/67 in Erlebdigung ges 


en. 
H fommen. 
u aber nm dieles Stipenbium haben ihre Seſuche wit 
em nöthigen Rahmeiie ihrer Berwandtihäft wit dem’ Stifter 
—E Fri anher einzuſenden. 
Hochberg, den 20. Oktober 1867. 


3. G. Troll, 


Wtarrer. 


us Sofbeim, r dm 9. November d. Z. im Wirth# 
ln + berg teippaltiyes Bürftenlager zu m 2 — Salon ger — IE 
u e . d v > Dtto * 
€ Domftraße mit Firma. — — f. Notar 


— — —— — 


Unterrichts: Anzeige. 

Kuaben, die im Dftober 1868 bie Aufnahmepräfung in bie 
erke Lateintlafie zu beheben haben, erhalten täglichen Unter 
richt im allen zur Aufnahme erforberlihen Lehrgegenfänden. 

Montag ben 4. November. Knneloungen In von 
11—1 Uhr, R Jehannitergaſſe, Diſtr. 4 Nr. 124. 
2* Jacob. 


Zraubenzi.cker, 
wie in früheren gaben, in —* Waare, nebſt Gebrauchs 


auweiſ billia 
* Müller & Zehner 


6e 4413] in Würzburg, 2. D. Pr. 11. 


ganburger Cigarren. san —— 


—* 7 rege a == 2. —— — 
un anfangen en nahme oder Ein 
m bes Betrags. Proben Gen imporizien Sorten auf Wunſch 


y 
gr. Zurfloh 15 in 


J. 6. Lussmann. "Semsurg. 
Da” Die schönste Zierde, WE 


welche bie Natur bem Men erl t, ift ohn eifel 
das Haar, denk dieſes —*4 ——ãA 
Körperbau, und dient nicht nur als Schmuck, ſondern auch als 
Shut des menſchlichen Hauptes, zu deren Erhaltung fi ber 


DE Wailändische Haarbalsam 


eit 33 Jahren bis jegt am beften bewährt hat, was burd bie 
—— en der Wiſſenſchaft und durch ve unzäblig erg 
olge und Bewei eile N außer Frage geftellt it. Das 
Kusfellen der Haare hört auf den Gebraud bes Mailänbiichen 
enger fofort und dauernd auf, der Wuchs wirb mä 
gu und felbft Tahle Stellen beveden fi wieder mit b 
A nicht ſchon gänzlich vertrod: 















aare, wenn bie 

= nd ober burd) 

30 fr. das kleine und 54 fr. das große 
Zugleich werben empfohlen: 


Eau d’Atirona 
.- ** e flüſſige —— — 3 Gläſern a 20 
‚ nebit Bebraudsanmeifung. Seife ſtärkt und 
— bie "Haut, —5* leicht und ſJ ic alle Rerungier: 
ungen berjelben, als Run P : umb anbere 

und braune Flecken, Higbläöchen, Gefichtörungeln ıc. 
und ertheilt allen damit behandelten T eilen die an —— 
Friſche, Wohlgeruch, blendende Weiße und Zart 


Anadoli 
— orientaliſche Zabnreinigungsmarffe. 















nn A als alle andern Mittel dient es um bie Zähne auf 
die Ann fte und unfhäblichfie Weife zu reinign, Tabalsgeruch 
wibrig riehenden Munddunſt und Hauch zu entfernen, bie 
5 ber Zähne zu conſerviren und dieſe F blendend weiß 
wie Elfenbein herzuſtellen. Vorräthig in Gläſern & 1 fl. 12 Er. 
—— und in Schachteln à 18 fr. und 9 fr. 
Irdiſche Größen, die Salons der feinen Welt und bas Ge⸗ 
ammtpublikum A diefen Mitteln ihre Anerkennung und ent 
ad: Ber pr und bie rühmenben Atteſte von Männern 
ätigen ben bleibenden Werth biejer dem 
—— — ger e— Fabrikate. Beſtellun 
briefe und Gelder nebſt 6 kr. für Verpackung und Poſtſ 
werben franco erbeten. 
Carl Kreller, Chemiler in Rürnberg. 
Feine, in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 
Ein ſchöner Sof; 1505436) Ein Einftaubs 
Bund u verlaufen auf vem mann zur gang wird 
fout Puſſens heim. ueſucht. Nah. im der Exp. 


dliche Mittel zerſiört wurben. Preis fen 
Glas. 


Zu dachten wird geſucht 


eine Münle mit 2—3 Delonomie, 
——— —— un der — 


iner sc ve Berkehröftraße. Auch anberes Fleines 
mweislih rentables Geſchaͤft (ausfhliegli nur Wirthihaft) eb 
— Aug he ober 5 


tehräftraße, zu pachten = 
—** 

Eee ur Chiffre M. B. Rro. 500 im 
die Erp. X its. franco entgegen. 

Schönes großes Gerauer „raut ift ame 
fommen und zu haben am Mainquai unterhe 
des Krahnens bei 

Gebrüder Brod & Mehling. 
en — 
Gegen Martin Göp, Bürmermeifter von Würzburg, iſt 
Concu · —— erkannt und werden daher die gefeplichn — 
sage, n 
r zur eig der Forderungen und deren geböcigen Ras 
weifung au 
Montag den 11. Movember do. Irs. w 
I. zur —— der Einreden gegen die angemeldeten 
derungen au 
Montag den 9. D.jember ds. Ars 
UL * —— ndlung und 5 für die Keplit' und D 
plif au 
MRonteg den 30. rd. J. 
jrdbesmal fräb_9 Uhr im re ichen ©: 
ichäftssimmer Nr 2 anberaumt, woru fämmtlide befam 
und unb.fannte Gläubiger ded Gemeinſchuldners unter Andie 
ung des Rechtsnachtheils vorgeladen werden, daß, wer am or 
eis zum erften Evikidiage weder mündlich au Prototoll noch dur 
Einreihung eines ſchriſtlichen Reiches feine Forderung lüquin 
den Ausichiuß von der gegenwärtigen Concuro-Maſſe, fem 
wer weder mit eimer mündlichen noch fchrittlien Erklärung ar 
oder bis zu den Übrigen Eviftsiagen einfommt, den Aus 
mit - an ſolchen vorzunehmenden Hundlungen zu gem 
Ausmwärtine Gläubiger haben bis zum erſten Epiftetas 
Infinuarions: Mandatare um fo gewifler dahier zu beftcln 
ald auß · rdem die an fie zu erlaffenden Berfügungen am Serich⸗ 
brette angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werd. n würde 
Zugleich werden alle Diejunigen, welche irgend Etwas m 
dem Bemeinfchuldner in Hunden haben oder zur Muffe fehle, 
autgelordert, ſolches bei Bermeidung voller Erfagieitung beyich 
ungemweite nochmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rede 
nur zu Gericdishanden adzuliehern reſp einzubezahlen 
Am I Ediktstage ſoll zugleich über die Verwerthun 
Aktiv Waffe Beibluß gefaßt werden, und gelten die mi u 
—— Glaͤudiger für zuftimmend in den Beichlüffen der 
ehrheit 
Das Bermögen beftcht in einem auf 9000 fl. — 
Wohnhauſe, worauf 11903 fl. ohne die Zinſen eingett 
und aus dem aur Zeit auf etwa 300 fl. — ii Wi 
worauf bereit8 anderweitige Anıprüche erhoben find. 
Würzburg, ren 15. Oftober 1867. 


a Desirlögeriät, 


T 


Schneim. 


Bielfriften-Berfteigerung. 

m Goncurfe des Michael Körner von Balboüttelbrum 
ere ih am 

Dienstag den 12. November d8. Irs. 

Bormittags 10 Uhr - 
auf meinem Amts Ammer die in a“ Martiaifriſten 1867 wi 
1872 zu. zablenren Guterftrichſchilinge, in Gumma 1297 1. 
45 fr., in oter glei großen — gegen Baarzahlung 
Wurzburg, ven 30. 
x wi Beni 





ver 


Drud uub Beriag son BowitatsBaner in unribarg. . 





Bürzburger Stadt- und Landbote. 


> | TI, Mürzbur -Atsbadh- Münden. 

Er : — Abgang nah Ansbad: Ecnelz SU, 

— 2 ıf > Nadın. Poftz SU, fr Wüterz TU. 80 Minh, 
un 4 ar M.Hachm.u. 7 U. 4b M. Abbe. 

— nturit von Antbed: Ednebz 14,5 
— D Mit, Icſu ICH. 5 —— „ou. 
SE 40 8. früh, 11 17. BY M, Term ’u.7 U. KhRe, 

IV. Auũrzfurg· Heidelberg. 
BA ogene vach Hreidelbera: Edntin.om, 
RED nſevinztee SM.15M üb, Ion 
) $ D. Lcım,%1 * * Km, EWI5M. 
einig iW CD, fib, dub. uf 
TOM. Nadıe, We 
Anfunit vom Heidelberg: Schneug u. 

















8 abn us Ges : - 
1.. Würpburg- Bamberg-Franffur 
Entunft won Frankfurt: Courz 2 UM. 
Nach. Eiinellz 10R. IHM. rm. Poft- x 
Pa m. früh u N BEN IMH] Guter; EU. 
AR. früh, 1 IL Mitt. wol U, 59 M Nachts FE, 
Ibaangmah Bamberg: Schmelz, 10 U. a 
J Vorm. Poſtz. 20. 50 R. Rahm. u. 8M. * 
Ab. Büterz. 4 U. 20 M. früh und IIU. 
M. Borm. | 
Ankunft son-Bamberg: Schnell. 5 w pP mu 
MER Pofty BU. LOW. Früh u. 1 U 15. —— 
? Büterz SU.5O WB Mb.u. 11 U. 60 M. Xcht 
baang nad Reantinsl: Courier IT 


tt. Ecinel. SU. IOM. AboF Kos Try 55 M. Mb, Berfonenzüge BU. 15M früp 10m, 

50 M. Borm. u. 12 U. 15 M. Rachte Güter. WE N 5 MR. Borm.,2 U 15 M. Rahm. u. HWLTM, 

L5M früh, 21. 40 M.Nachm. u. 8 U, Abbe, # a BEN N, Nachte. Güterzgüge 3 U. 25 M. Radm., 7 14.15 
1. Würzburg Nürnberg. Würzburg: Nürnberg. M. Abbe. u 11 U. 50 M- Nachts, 


Kbgäng nad Nürnberg: Courier. 3 U. Ankunft von Nürnberg: Courier. ® U. 85 Shrüfte A nach 

Möchmn. Poftz. 4 U. 20 M. früp. Gitter. 5 DR, Pofigug- 11. U./45 M Nachts. Güterzüge 8 Hrnfiein . efielbah 4 U. Abende, 
rd früh; PU. Borm, 51.15 M.Nahm. U. 25 M. [rüh, 12 U. 55 MR. Mitt. 50. 15 R. Abbe. eg U. RM. Abds ‚Euer 
40 h i haufen AU. Radhm. 


d 8-1 Mbenbs. und 9 U. Nachts. 
M 262 Sarıstag »'n 2. Hovember 67 Bwanzigfter Jakıgang. 
- 7 7 


—— — 

Tageé—nenrigkteiten. Ge ern a 

* — * . ang erbalten haben, ereigt et und num zur Freude, ans 
Arne ee at. * —— u ! —— —— In —— su können, daß unfer 
hoben und die denſelben uoch ber neu⸗ren Geſetzgebung ver⸗ herz Yah & ee ea = —— eehrt 
iebenen poliseilichen Befuguiffe über, die Stubirenden ben ge | Sattler ee der. Arme: Sulh Eattien) und nd 
öhnlihen Losglpoliseibehörben übertragen. | Eouarb von Berg (Tbeilyaber der Firma Gademann unGomp.) 


. —3 Mme, er Herrn ®eor 
defmann die golvene Medaille des Berbienftordens der —* 
Krone zu verleſhen. u IE il: 

: Münden, 31. Dit. Tie Ratifilation ber Bollvereing: 
verträge Seitens Bay-ın!a wird heute Abends in Berlin er⸗ 
folgen. Wie. ich: vöre, hat ber. Stualaminiien des Innern 
'bereitö ‚die Borarbeiten zu ber WabE der. Abgeordneten zum 
Bollparlamente angeordnet. : (NE) 
Münden, 81. Dt, Ei hätte ber Neigung des Kö 
entfprochn, did Bräfiberten ber beiden Kammern gu empfäntgen; 
iber-da er feinenDrud auf die Adſtlunnung über die ee 
einsherfräge weiter au Ühen-gefonnen war, verichob 28 auf 


Die im vorjährinen Feldzug gewachten Erfahrungen (ſchreibi 
je Allg. Ztor) daben bie Notpwandinteit bargetban, die vom 
ahre 1864 batirenden Borfärtften für bie Berpfleg.ng-.ded 
eeres im Krieg sin. smeinfadeer Bepiehung einer Menifion } 
uterdehen. Zu biefem Zned. wirb mit tl. ‚Genehmigung: cin 
ondere Somwilfisn im Kriegsminifterium zufammenaeieht, um 
azu Der. Direktor ver Miluar Nehnungstammen, Dbeıt-iegs 
ommifjärnerfier. Claſſe Jakob Novel und Hıuptmann: Friedr 
Rünidy bes 1. Inf.» Reg. König ind Kriegs niniſterium border 
jei dieſer Arbeit ſollen auch bie bezüglichen preußiichen Bor 
hriften ins Auge gefaßt werben. 

- Dem kathol. Pfarrer Matty. Mlimmer in Rüdenau wird 
ı RNüdädt auf feine 5Ojährigen mit Eifer und Treme geleiteten die mädften Tage; Wie er geſſern ‚mit dem Fürften Hop 
ienne die Eyrenmünze ces f. Ladwige ordens verliehen. und Herrn v. Schlör lange Urterrebung gehabt hatte, fo Heer 

&s wurbe ir. Gaplın Johann Holyemer zu Rleinwalftantffih Heute in der ausführlichien Weife von den Miniftern . 
er Yulinsborpitalpfanrei in Wurzhurg als Gaplan = mann umd Greſſer Über den Stomd der ihrem Reſſort zugehör⸗ 






en, Her Saplın Guftav Roth zu Hörfteim in gleiher Elien| figen neuen. Bei ge Vericht ecflatten 
haft 1 ah Ki inwalltart, Hr. Pfarrvikar Joſeph Anton Mül Am 27. Ditoder fand: im Latferligen Winterpalsis zu Bes 
u Lensturt.ald Gooperator nad Faulbach, Hr Gooperatot Mi’ Irersbuurg bie feierliche Vermahlung ber Großfärfiin Diga Mon: 
el Auton Kehl daleibft ale Enpları nıd erau, und HG Inantinownı-imd der Königs Georgios T.:von Griechenland Ratt. 
plan *ranj -. vortfelbR als Pfarroitar Adam Wieiner Die vierte Grmehlih Sultans Selim II. Aarb, wie man 
\ * Pfariei jw St Weter dahter wurde mit der Verwaltung]... „Wa. tg“ berichtet; am 1. Dt. im Alter von 190 Yabı 
la su Wa-ibelnenfelh me Ne er Trans nn abam Icen, nahom fie ole Mehfilfäle, des Reihe unter funf Re- 
ortjelbe, Yan der Hr. Eapları Adam Fri —22 — min bis zur alücligen Heimkeht Sultan Abdul Aulys,aus 
at ver Verwaltung der dertineu Partei betraf, — Die J engiftan mit erlebt. 
8 arrer ter in Pfersdorf gefalene Wahl: er 

finltog: des Shen erhielt bie. onerhiriliche Be, 
rt Selne biidafl. Gnaden haben Lich in 
6  biiöfl. El itlal' Seminar 'nody By per 
jaien “ber **— — aus Som⸗ 
vorn und Gafpat wluder aus Oberploichfeld als Aluuuen, ſo 
a r t. MRorger aus Ejgenbad) im Canton Et. 
Ballen de Yo a. eufzunegmen beidloffen — Seine biihöll 
Bnaden haben unterm si. v. M. in ber b, —— dem 
dern Alummus Adau Krampf aus Berutyeim bie h. 
deihe ertheilt W. D.Bl 





VBaheriſcher Landtag. 

Die Reihsrätge, we egen bie Bolloerträge Flimmms 
ten, find: Fern er Yalbert ae —* —— 
die Erzbiſchöfe von Munchen Freyſing und von Bambern, er 
Bilof vom Hugsburg, ‚die Finrken son Löurhinin: Mertheims 
Freudenberg und Mazrlüllian von Tpurn und Taria @raf v. 
Arco Walley, bie Frreiberren v. Brantenftein, v. Ronteiu 
Rarl Maria v. Aritin und. Hr.’ v. Bayer. Bon ben Prinjen 
( es Königlichen Haufer haben brei für. den Ausſchußantrag ger 
* Dpferbaum. Um ben theilweiien Einfiury unferer Rirdjef Nimmt — nämlich Prinz Euitpolo und bie Derzoge Ludwig und 
u verbind»rn, mußte dief Abe im -Laufe-diefer Bode mir mi Karl Theodor. 
sentner ſchwer m, ‚bur.h die ganıe Tiefe dei Baues gehenden Die Heuberungen, mit welden Dr Edel in der Kammer 
Eiien gulammensgeichrambt werben. Die Kirche wurde erft wor |ber Abgeordneten fein zunimmendes Totum in ber Zollverein» 
li Fıbren nz nen gebaut. frage motisirte, ‚gimaen dabin; Als er om 21. Otiober die 
Bin . —— — 3 —* Bir vn —* ragen * —— = — 

n nn ‚ e hieſiſae Firmen er geäußert: ? e entwe gen o 
diesjährigen Weltausflellung zu Paris durch Merleihung vonlanfangen, fi) zu —— — das Voll wolle, werde es 


wenn bie Bei 1535 gewor · 

be je. A —— ei Tat on in einer 
—S— Belle. Du alle Organe, bie bem 
Dispofition ſtehen, habe fi) dasfelbe in allen Bandes» 

ger mern —— Um, was fet, 

eine einzige Rundgebung in enigegen egter Richtung fei 


ie Boyd auch nur verſucht worden. Dem, was bieltcuppen 


*4 > tel. —* — flimme eig =. 
t n Unter 
* — IT: 
t e or . 
ee nen 2 Sie beut eutfchen 2 und 


lechter 
ed wo — die eg Enden von nahdem biefe That: 
adpe vorliege, fei ein Beio gegen bie Vortr 
lag; man könne nur fagen: „es geſchehe, was bein Wille if!“ 
rent Feuftel habe fih nr naddr verwahrt, daß bie 
117 welche für bie Vorträge — ihres idee 
wicht eingedent geweſen ſeien. Dieſelbe Berwahrung m 
Rebner 1 für die Minorität in Anſpruch nehmen zu 
Er verwahre fi fiierlih, dak dem Minoritätsvotum irgend 
'ultgamontane ober antinationale Gedanken zu Grunde lägen. 
Man ſolle ja nicht —2* daß bie Großdeutſchen Schutz bei 
uchen, denn fie wüßten recht gut, daß es ihnen nicht 
gi e, als "es ben Polen und dem Palier son Merifo er» 
umb wie es über han, ober .. ber weltlichen Herr: 
Baal des Rapı Papſtes ergehen werde, 











weber in St. Tloud gel noh find fie überhaupt In 


Gloub gewein, * haben "weder zuſammen noch einzeln 


bem ind ng 
‚A, Mov. Die „Razione* enthält ein 7 
gramm orrefe, wonach Boribalnt nah Monte Rou 
Yurfdgetehrt id. Das Commando der italienischen Otkupatis 
iR dem General Cialdini anvertrant. — Den lı 
er| ner eingetroffenen Nachrichten zufolge waren bie Franyoien ı 


immer in Gisitavechia, während bie italieniſchen Truppen ı 
bie Iſchledene Pläge des Kirchen daates befegt baben. Dis Geri 
daß — von ben Papſtlichen umzingelt wordea jei, ı 


demer ti 

— L. Nov. Aus verläſſiger Quelle verlu 
daß heute ein franzöſiſches Regiment von dem — Civitabe 
gelandeten Erpebitionstorps in Rom eingerüdt if. (# 





Xacohſcorift. 


Dr Wurjb. Any. ſchreibt: Sicherem Vernehmen nad » 
ben bie Herren Hofratb Dr. Erhard, Hofrath Dr. —* 
diruff, Dr. Stoht, Dr. Ehreuburg, Dr. Sotier in Alta 
für ihre anfopfernden Leitungen eigen ber dorti zer Afs 
im verflofenen Jahre ven Er. Maj. dem König A 
durch Berleiyung bes Kronenordens ausgezeichnet. 
Dekoration empfingen noch Herr Dr. Mais —* ſowie wat 
Bezirksaryt Dr. Riegel in Brüdenau, Badinſpektor Bilgen 
ſeloͤſt, Dr. ren in ber Dion, und Pfarrer Otteawel 


Ausland, Dherthulba , früher — ring Un: Bee N 
Detterr Bien, 30. Dit. Die Inftrultion d » | in! hielt son FO oıerörde t Eidgerlau 
ſchen — J Rom —e —* an ‚ Am Donnerdtag "alop die theoretiſche Knopf 


ammenhoß mit den —— uppen zu vermeiden und 
wit ben daldianern nicht zu ſuchen. (8. Br.) 
eneſtes. 


Berlin, 31. Okt. Dem König Ludwig IL. und dem 
—— Dito von Bayern if ber ſchwarze Adlerorden verliehen 


"Berlin, 1 1. Es Württ:mberg Hat die Ratifitation ber [RA 


Berträge für die nägfie Woche angeſagt. Preußen deßhalb 
die —A um ze 2 verlängert, — 
Paris, 31. DE e A refer verfichert, — die 
gegenwärtigen Berwidlungen Gegenſtand ıfacher Unt 
—* zwiſchen dem —— Rapoleon und bem Raijer von Deher. 
zeig geweien feien. Die beiden Herriher hätten fi hierbeilnes 
mehr und mehr - ber Uebereinftimmung ber Iutereffen ihrer | Ein 
Länder überzeugt, in Belge befien ein innigeres Einvernändnig 
Aber alle durch die Wreigu:fie auf die Xagesorbnung gejtellten 
Fragen zwiſchen beiben Höfen Plah gegriffen habe. (ig. Big.) 
Paris, 31. Oft. Der „Etendard“ ſchreibt: Bis heute 
um 3 Uhr Radmittags it man ohne Nachrichten von Givita« 
vechia und Rom. Heber Een bat man von ber Zuſam⸗ 
menziehung der päpftlihen Tıuppen um Rom Kunde erhalten. 
Bir wiſſen ——— dab Biterbe und Eivitacaftelana ge» 
räumt find, und bie päpflligen Truppen blobj Eivitavechia und 
Nom bejegt halten. Der „Eteudard“ meldet ferner: Unſere 
Depeigen aus Florenz beriäten „daß in dem Augenblid, ale 
das italieniige Minikerium Einma ti der Truppen in ben 
Kirchenſtaat anordnete, dasſelbe fi deu Anſchein gab, |. 
en gegen bie —— —— zu wollen. 
Geflern wurden in ber That bie Bureaur bes Freiſchaaren / Werbe; les 
Co mitos —— und die —— — fie das Eomits an 
Die Mauern von Florenz anbeften tleg 


fofort entfernt. 
Baris, 1. Mop. Der — enthält folgende 
von Voniface unterjeidmete Note: „Batrie* entgält einen, 


rg —— S welcher eine bedauer⸗ 
enſation Fre en geeignet if, da nichts zur An⸗ 
Dar beredtigt, u bie —— en Berwidlungen zu ber» 
eichen Ertremität ren werben. Dieſes Jouimal nimmt 
omit eime Verantwortlich eit auf fi, welche es allein zu tragen 
bat, und welche bie Regierung in feiner Weiſe zu theilen Ir 
benft. Im ber Chefs, welde es bem genannten Blatte zu 
wideln gefallen bat , eine größere Autorität zu geben, Ast pi 
dem Urtitel bie Nadricht bei, daß Marquis be Mouftier unb 
Marigal Niel in Folge der ans Florenz, eingetroffenen Nach 
—* ſchon Morgens um 7 Uhr mit dem Ralfer gen 
Dirfe Mittheilung iſt vollſtandig murichtig, den 
minifter und der Diinifter des Aeußern haben ſich en 


ı 














‚ von WBolizei: Agenten | Die © 





Reättcandibaten an biefiger Univeriität. Es batten fich ın 
ielben 44 Gandidaten gemeldet, darunter 14 Mepetenten; 
traten während ber Prüfung zurück und 14 wurden al 
befähigt erflärt, darunter 4 Repetenten. Das Refultat il 
a 9 ein met resume als im vorigen Jahre. 


des Stadtmagiftrare, Bi 

BA su 29. —— 1867. (HFortiegung. y' Re 
mer werben aufnefordert, bie amihren Karren vorgefui 
Mängel binnen 8 Tagen zu befeitigen, widrigenfalls ihre & 
werke außer Fahrt welehe werben. — Eine Anzeige wegen & 
mächtiger — — dem Vertreter der Staatdans 
te etheilt. — Geneh nigt wur 

Baugeluche = „Babeitanten — des Wilafterers 9 
des Maurermeifters Hofmann und Des Rohlenhändlers Str 

—— nu abgemiejen. 

Das Berebelihungsjeiuh des Juſaſſen und Rangiäi 
Adam Brod mit Jofepha Kaufmann von bier wurde bel 
Aquilin Steinah von bier e.hielt die Inſaſſen ⸗Annahn 
Buchhalter. Friedrich iaen von bier erhielt bie Dex; u 
sur Ber a und zum Verlaufe von mufilaliihen J 
menten. Bahnhof: Accorsant Joſeph Hohmann von —* 
dielt vorbehaltlich der mod beizubringenden Enſlaſſung cu 
u Unterthanenverbande bie Ueberfledlungs« Erlaubnli ff 

Friedtich Scholz von Schmadtenberg erhi-lt eine 
Licenz. Sin Geſuch um eine Lohntulſcher-Conceſſton 
leifung einer Droſchken Nummer wurde abgemiejen, di 
Beine um Zufafen: Annahmen. 

Re Beſuch umjeres Friebhofes war geftern, om 

lichen Herbfttage begünftigt, ein fo außerorbentli lie, | 

u ben zu demfelsen führenden —5 

fe! —* — war durch das ungeheure raͤnge zu te! 

—— chiedenen waren wieber anf — 

und Beide 8 —— Beſondere Sorgfait war in dieſ 

dehung auch — wieder ben Gräbern ber Gefallenen ax 
fir ewenbet worben. 


enbericht. Frankfurt, 1. November. T 
& Uhr. Im ber Gffeltenfocketät — Defterreid. © 
altien 167: bes. 1860er Looſe 661/, j 
G. Staatöbahnaltien 223 bey. Engl. Me 

w. @. 1889er Ameritaner Bonde 751/, ber. * EEE dh 


Verantwortlider Rebrtteur : 


5114) Ein armer Junge ver» ) . 
lor am Donnerstag Abend vom|MMoft bei Wittwe Zeh ! 


Bottesader bis zur Semmels- et = 
gaſſe eine Waſſerwaage, 61 
gezeichnet J. Hertel; man bittet * ee Rt. 287 —* 


daſelbſt um Kudgabe. 





Geirhäfts-Lofal-Beränderung. 


I- 


Meinen verehrten Kunden ſowie cinem ‚bier 
wie auswärtigen Publikum bringe id zur 








& en detail von geute an auf dem Fiſch— 
vis-ä-vis den königl. Zandgeriht, im 
Barih u. Späth’ichen Haufe, befindet. 

* Dantend für das bisher gewordene Bertrauen, 
um fernere Gewogenheit 


2* 


Hochachtungsvollſt 
R. Dorsch 
3a) am Fſchmarkt. 


Christian Lingel, 


aus Schneebera (Sadjen) 
fein oflortirtes Lager in ifwaaren, old: Vor⸗ 
offe, ull, Battift, Shirting, Piqué, Um: 
€, Bettdeden, Bloufen und ale in dieſes Feach 
logende Artikel, Neglig« Gauben von 15 fr. av, äch 
te Kragen von 30 Er., die neueſten Scänitie im 


beit. 
ide vor dem Haufe des Hrn. Kaufm. Scheuer 
mit Firma. 
2 Der Obige. 


. Strichsbefanutmachung. 


In der Nachlaßſache der Marrareiha Gredinger, früyeren 
des Höders Friedrich Münd von Unterdürbad, ver- 
zinere ich das zur Waffe gehörige Erundsermögen, beftehend 
1 dem Wohnhaufe H8.:Nr. 62%, in Unterbürrbad, ſowie in 
522 Tgw. Heder, Wieſen und Weinbergen zur Steuergemeinde 
rzburg und Unterdürrbach gebörig 
Sonnerstag den 21. November 1867 


;: Mittags 2 Uhr 
hen Bafıhaufe zu Ürterbürrba, wobei der Zu: 
mit Ausnahme des Sauſes unbedingt er 
| —— obiger Verſteigerung verfteigere ich ſodann 
jelbit eine goldene Anleruhr und eine goldene Broche ge: 
fofortige Baarzabluna. 


© Würzburg, ben 30. Dftober 1867. 
Endref, k. Notar. 


” riſche Oſtender Auſtern empfiehlt 
Anton Minoprio. 








enen Anzeige, daß ſich mein Lederlager en 


5 fl. Belohnung 
em Wicberbringer einer rorh 
mb braun gefledten jungen 
e, welche ſich vom Bruder: 
jof verlanfen, Nah Erp. (5097 
— ubronnen. 
Meubau.) 
Heute Samstag 
- Musik- & 
Gesangs-Concert 


der Geieligait Bledigmidt. 
j Anfang 8 Uhr. 
Morgen Sonntag zum Ab⸗ 


in ber 
MWeftendballe. 
Anfang 8 Uhr, 
) tete Madchen 


— 
lernen. Ep 


N 


Harmonie. 


Die verehrl. Hrn. Studi⸗ 

renden wollen die @intrittör 
karten für das Winter ſemeſter 
bis längliens sea 15. Nooember 
im Smipectionszimmer in Em» 
pfang nehmen. 
5118) Merloren: «in rundes, 
aolvene? Fausse - montre 
geſtern im Kirchhof. Um Küd: 
gabe wird nebeten. NRäh. Erp. 
5096) Ein Einfteber zur In 
fanterie auf vier. Jahre wird 
geſucht. Näh. in ber Eyp. 


Beer⸗Verkauf. 
Am Rotes den A Mo; 
vember Nachmittags 2 
Ubr joll ber Extra 
reren Morgen 


von meh⸗ 


nberg 
t werben, 


faffenberg verkauf 
a Kg ur Son Biehhaber eingelaben wer» 


Das große Zeichnen: SchablonensLager von 


Johann d, Graven 
aus . 
{ft wieder zur Meſſe und enipfehle ben geehrten Da» 


eine Huufer-@chablonen um MI 8 
men meine Auvfer⸗ onen chereichnen, 

aben Nummern in alen Grögen, 8. m, 
vergierungen, Festoms ::, ferner empfeble ich meine 
Doppel: Alphabete zum Zufcmmeniegen nanzer 
wie Schablonen zum Zeihnen für Colli’s aller Art, fer» 
wer made ic) noch anfmerljam, daß alle arten Wetfchaftem, 
Briefftempel, fowie alle in dieſes Fach einſchlagende Arbei- 
tem ſchnell und billig angefertigt werben 


Stand wie gewöhnlid Domſtraße, Ein 
zum Rürfänerhof, ö * 


Bitte nicht zu überſehen! ug 
K. Maier, Bürftenmader aus Lohr 


bat bie hiefige Meſſe wieder mit ciner großen Auswahl . 
gefertigter Würften, ſowie aller Sorten Pinſel bezogen unb 
verkauft zu Außerft billigen Preijen; aud werben alle Beflell» 
umnen gegen reelle Bedienung angenommen. 

e Bude befindet ſich am Ende bes Hürfchner: 
bofes vis dem Kleidermagajin des Srn. Hub 
und dem Dreber cn be mit 

verfeben. 


Wohnungs Veränderung. 


Einem verebilichen Kublitum hiemit zur erbenften Anzeige, 
daß ich meine bieberige Wohnuna in ber Semmelsftroße ver» 
foffen unb eine andere in der Handgasse Är. bei 
Frau Bildhauers-Wittwe Huber bejogex babe. 

Meinen verehri. Kunden für das mir either bewirjene 
trauen dantend umb mit ber Bitte, das ſelbe mir auch ferner ber 
wohren zu wollen, halte ich mid in Anfertigung aller in mein 
Beihäft einichlagenden Arbeiten unter Zuſicherung reeller umb 
billiger Bedienung beitens empfohlen. 

edtungspvollfi 


ofepb Hauch, Schreinermeifter. 
Wohnunge-Beränderung. 


Ich beehre mich anımyeinen, daß ich das bisher bei Hru. 
S&irmfebritant Hallein in ber Eichhorngaſſe Nr. 46 innege · 
habte Beichäftslofal verlaſſen, und dasſelbe in mein eigenes 
hauf, Eiehhorngasse, vis-A-vis der Herrngasse, 
Nr. 56, verlegt babe. 

Für dos mir biöher neichentte Vertrauen beflens bantenb, 
bitte ib, mir basielbe auch ferner zu bewahren, und werbe ich 
mich des ſelben durch jorfältige und reelle VBebienung würdig zeigen. 

Abhtunnswoll 
Matthäus Müller, 
em und Damenſchuhmacher, vorm. Edert, 
horngaffe, vis-h-vis der Herrngafie Nr. 56. 





Bei August Hirschwald in Berlin erschien s0- 
eben und ist durch alle Buchhandlungen, in Würzb 
durch A. Stuber’s Buchhandlung, Sterngasse Nro. 169, 


zu beziehen: 
Handbuch 


der allgemeinen und speciellen 


Arzneiverordnungs-Lehre. 
Mit besonderer Fer BERMENIEWE der neuesten Arsnei- 
mittel, sowie der siebenten Ausgabe der Preuss. und der 
neuesten Bearbeitungen sämmtlicher Deutschen und fremden 
Pharmakopöen. 


E. Simon, 
Apotheker. 


Sechste vermehrte Auflage. 
1867. gr. 8. Preis: 7 fi. 36 kr. 


DB —— — 

5098) 2 I Wirt :15103) Bor _circa 10 Xagen 

fen — —— en Mefler verloren. 
Rah. in ber Ep. Ni. in ber Em. 


| 










































Kefefbinan ernst; Nars268) vom 25. Schiehbeh 1867 aus Marineipent) 
ee" it-de wer ufeppe Bacearich“. 


—2* Der e erſchienene beigiſche Moniteur enthält Die had; ungen der officiellen Unterſuchung, weldje d 
ſichti —— — —2 bei dem Provincial⸗ Gouvernement in Ainfiwerpen übe ei 
dee Seſtreichiſchen Dreimafters GimnieppemBarcaric, Cap Blaſſich, welcher von Antwerpen nah Rew-Dorf im —5* 
Juni ds —* en egangen / angeſtellt worden I — _ Sn 
Die Un commifjion beftand aus dem Herrn Gouverneut der Broving, Chevalier Pyde, als Pr väfibenien 
Erin, De Roubair, Garlier und Thielens als Rügliedern. — Die Commifjion hat fünf Sıyungen gehalten, in 
gende Perſonen verhört wurden. 
4 Der 12 Etunden an Bord newefene Bilote im Fluß, Antoine Janſſens, declarirt, daß er durchaus reihe 
Baflagieren gehört hat; die Lebensmitiel waren, au zeichnet, das Wafler ebenfalls und bie im Uebrigen gewöhnlichen 
enen neu zu fein. Der Sped welchen man für die Vaſſagiete herausgemömmen, ſah ſeht gut aus. 
2. Der Arıt De Forchaur, w — die Befundheitssifiie der Vaſſ vo an Bi — bi eine Armeiliſte an 
aß-e fie vachaeſehen. uns daß die Arzneien in Qualitãt feinen e ——— 
1 8und 6. Die Herren Echiffs bauer Pe — der Seeconmwiffaͤr —* der en Beauffiungspüh 


tän_! aͤti ngeſchifften Lebeno 
RE = 4 — * und daR, Die Öäjler ale Berjuce wäpr —— 








"Der Shiffscävitän, der Zweite, die Erperten und fremden zum haben die Lebensmittel werfucht und Alle fi 
überki, daß die Beiaffeneit derfelben ausgezeibnet war — Nach der Befichtinung hat der Gapitän die nöthigen 3 
erhalten und die Beſcheinigung über die durch feinen Zweiten a gemtttten Quantitäten> geſeichne 
Goubeau fieht im der ganıen. Sache eines verabichenungswürbige Berläumdung die wahrſcheinlich ion: in 
gt in New Dorf laut zemz it; ex glaubt daß Die Eomcurreng der Sache nicht fremd: if: 
RT 7,8, 9 Die Herren Örube, Faßbinder, Seroyen, Lieferant und Gittens, Biscuitliferant betätigen, daß ſie imm 
vn erden Dualität liefern müflen. 
vom Haufe Stänmann und Comp: erklärt, daß Here Seroyen für fein Haus ebenfalls liefert, u 
niemals re vorgefommen "find. — ı 
44, Der Eaviran De Nys, welcher ald Seelootſe den Giuſeppe Baccarih von Flefiingen in den Canal geführt I 


5 bis 16 Tage an Pe v — und bat feine Klag Ye Bafjafleren gehört. Die Lebensmittel waren 
Ihn. ah Szene jahr M ’ derer das Schiff bei Beetef Fran. verließ war id an Borb-tranf — — ' 
ert * — ter deo Giuſere erllaͤrt daß uͤber das Waſſet nie mals Magen — lid, und da 
ie; kei 1549 fein ph it — Et hat während der erſten Hälfte: 1867 von Antwerpen direct 980 WBaflayiere „mit 
e 


vr 


mit Dampfer erpedirt. — Er hatte Segelichiffe, welche 55 bis 70 Tage auf dem Meer waren und niemalß e J 
Klage — Reſte von Lebensmitteln bis zur Höhe won Fr 5000 find in Rew ⸗York in beſtem Zuſtande ausgeſchi 
Wenn ein Schiff mit Auswa.derern in Folge widriger Binde in Fleſſingen liegen muß, beauftragt Her Strauß, einen Y 
in diefem Hafen die durch die Verzögerung angegriffenen Lebensmittelsgu erfegen. Er zeigt ‚darüber betaillirte Duittus 
Dun Zriepung der Lebensmittel ift 8* nicht reglementariſch vorgeſchrieben. 
ie hundett Dollar betrifft von denen man ſalſch behauptet, daß fie an Herrn Strauß ausgezahlt work 9 Bu 
ER ar in eine-Smution-für Hie-Aufnahme der mehr als 6Ojährigen Frau — Mutter des 3 a 
Amerika zu bilden — Die von ER Marhioni, Bommis des Maflers Iierbärt gezeichnete Tultiung, bie derfelbe im 
des Gapiränd ab echt, wird der Commiſſion borgelegt und eine Copie davon dem Prototkol bei gelegt — Es folgende 
wenn die Frau Safer ohne Gaution in den Vereinigten Staaten Aufgenommen, der Gapitän — 8 die hundert Och 
dem Paflaer, welder fie ihm gezahlt, zurüdgeben muß — 
BR —— Sciffsmakler, etllaͤrt in einer der erſten Sizungen, daß er an der Befrachtung feinen achh - 
Auf eine Onne wenariou des Herrn Warlier über den Sinn den er einer Phraſe in im Dusche 
—* veröffentlichten Briefes hätte geben wollen, welche mit den Worten beginnt: „Warum will Here Straus ſich d 
tt er, daß feine Abſicht einfach geweien ift zu fagen, daß jeder Gapitän Vertrauen in die Brifunyscommiiftom:de 
ittel Haben muß — Ür glaubt, daß wenn ein Gapitän diefe Eommilfion im Verdacht hätte er nicht zögern — 
Beh zu verlangen und iſt überjeugt, daß der Gapitän Blaffich dirfes-gethan hätte, wenn es der dall ü 
Gefragt ob ex vom Gapirän feit feiner Ankunft in Rew:»Morf keine Briefe erhalten, antwortet er mit nein, D 
Eommiß Mahlon einenrerhatten 
Her a ae ger auf Details über die Befrachtung umd die wwiſchen Eapitän und Befrachter entitandenen © 
“eiten ein. — Fr — Brief vom Capitaͤn erhalten, aber Dr, Jienairt- hat einen ‚ooM feinem New⸗ -Dorfe ( 
* F Am ty Inne Abel ze € über die Lebensmittel — Eee eigen nem J 
iefes iſt der er uhüng; eine nadhtr gung bat am 1 epiember ftattgefunden,z 
—2 ob nn Same r feine —5 get aift 
a mh. 6 n. derfelben Fa Henbärt t, ber eo Gt worven war, feine Bücher der Commiſſion vorzuiegek 
fi aber aus nicht geneigt yezuiht‘ Die fegem, was unerflächich ericheint — Nur in Kolge der i a 
* 5* Gouverneurs bat er fie geholi. — 8 haben gezeigt, daß eine einige Ausgabe in-Ant —— 
viantirung der Mannſchaft vom Gapitän gemacht worden iſt; fie beläuft ſich auf 42 Franken 50 Euch und hat 


lieferung Berug: 

Kr Stembärt erflärt, daß er Feine Kenntnis von Lchensmwittelmantäufen. duch den Capitän Vlaſſich in Ant 
feine, —8 Yat, Er befteht auf der Richtigleit Der in feinem Brief vom 17. Auguſt an den Pescurfeut, —* 
Auguſt cuhaltenen Behauptung, daß das Pape iſche Conſulat beftätigt het, daß die Mannihaft aus A Mann deren 
+b behaupte nieht, daß Die —— an Bord für 6 Monate ebenfalls durch das Conſulat betätigt 
„erklärt Herr Ayembärt perfönlih, daß für 6 Monate Birproviantirung an Bord des Schiffes Giuſeppe Baccatit 
—— daß der Capitaͤn auf dem Platze Ledensmittel Aefauft hat, bei welchem Lieferanten, fann er aber mi 

Er fügt hin, daß er nad den Berichten aus Amerika hat vorausjegen müfen, daß die Brüfungscommiffie 
Antwerpend, Anrecht habe Das ift die Erllaͤru ung die er der Phraje feines. Briefes gibt: „Warum fucht Herr at u) 
ein Ger F cat, vom Capitän, welches die gute Qualitaͤt der Lebensmittel conftatitt zu deden?“ 

Herr, Mathioni lennt nur eine Lieferung ‘ Antwerpen für die Mannidaft; +8 ift die des Waſſers Er * 
nicht, od Käufe auf dem ‘Rlahe gemacht Werde. find. — (Er gisubt, vah die in Sreſſa für G Monate gemachten 2 
ungen in Folge der billigen Breife, für die Reife von Ant werp nach New: Mork und feldft für die Rüdtchr genuget ZiEr 
Rab Prüſung des Eingangmanifeſtes, was die Lebensmittel an Bord betrifft, gidt er zu, daß die nach —— 
—— en Letensmittel nicht für die Fahrt von Antwersen nah New: York mit einer Mannſchaft 
* 18 rühren Sciffscapitain erklärt er, daß er fih für eine Reife von Antwerpen nad New⸗York ir ER 
ten würde, — 


& 


= 


Das Rejultat der Unterfußung de gr m em Strauß ausfallen. 
Die verläumderiihen Artikel 2 — en publicitt, durch e Antwerpener, deutiche, 
Dioeiger. » Zeitungen wiedergegeben wesen, 4 wie Goubeau, Ber Seecom ie, ſeht wohl gefagt po Euch eine 
ale Goncurrenz dictirt, wie nicht feit eines der beiten ſer res Plapes auf foldhe Weiſe 
uigeifen und die Nechilichfeit in den — ———— — unferer Handelshaupiſtadt in Mißcredit zu bringen 
Wir boffer, daß die auswärtigen Zeitungen, die die Artifel aus Rew⸗ Horl aufgenommen, es Ach zur, Pflicht machen werden, 
das Refultat der Umerſuchung (ve publiciren. „ 
Br EEEEr SE F —— * 


Be: ! Mniberteefhte Billigkeit!! 


Wie ſeit einer un! von Sabren we. ’ 


Er si Gen, enaueh » Dom: 5 


mITrTriWwpr 


5 Ein | Zimmer, 


P ion möblitt, if zu ver⸗ , 
mietben und ſogleich u Sr: 
i: en. ————— 











befindet Ai Ki. 


Lager der ihönften und jolid geatbeieten r 


Hesren-Algiber. 


Ueber zie ber von 10 fl. an bis 40 fl 
rn Unzüge, alles von eisem Stoff, von 15 fl. an 


f 
br he von 10 4 er * DM Lu — 

us Schla r von 5 r. an Lig j fucht. al 
ri & — Meiteamlde: — Jovpen. * — 


eitinäntel, KRaabenUnzü Ye) ee ze 
E. — Buchbinber. 





u vermiethen: 
#1 ;076 25) Ein Logis von; 
2 Zimmern, ufters 
IIgaſſe Nr. 551. 

a 











zu auffallend biligen Pıeilen; — —8 empfiehlt fi 


S. OR u i — 3 
® t € A mtr 
aus Franffurt — Nanden, E —— ñũbe 

— bei Hrn. Uhrmacher Neuland, Dom⸗J k : 


b) Ein ande: 
ftraße, 1 Stiege. wenn” ur te "wirb 


Dee ‘ ud. 
WMehl⸗Verkauf. 


an Eigenthum des Hrr. Schlafpäujer find und von. ben vers 
In der Säramnenyalle wird immer auf meinen unterzeich |  Sälüblih forbere ih en: Kunden, melde mit < jean 


TE 














ehrlihen Herren Kunden demfelben ausgeliefert werben wollen, 
efen Namen ein ausgezeichnetes trodenes Mehl jeder Sorie meines @uthaben neh im Nädfianre find, auf, die 
om f/, Str. an zu den billigen Breifen veılauft, und wird aufffhrer Schuld binnen 14 Tagen zu bethätigen, mwibri 


egen Tänmige gerichlich vorgehen mühte. 
* Tee Haze bit & 44 Kar da hen 16._Oftober 1867. 
093 3a ob. Herbſt. ‚ 


DI 000 — Sei Schwab, Oekonom. 
b' > Zu Ausverkauf. u. Attest 
an dem in Keinen, Shirting, Biqus, ſhwar |eines der sFühmiesien Doctoren 


On zeug und —I smoll beſtehenden opa’s. 
Ku Re 0 5 einen oft Ihwarzen Sei⸗ 
ke m — ich ſämmtliche — —82* Dr. Popp! 
—28 halber, zu außecorbeut: | 
lich — ————— in⸗Mu udwaſſer 


Heinrich Fra nk ae u Bi da a fin iOppolzer, _ 


am Siernplak. Rektor magkif,, Bıor. d 


Wien, i ſachß Hofrath ꝛc. 
Schönes ef Joh. Schäfleln 
zieh und 318 {öftein‘ der 








Zu Haben bei 


Firma: Seb. Sarl | Zurn auf, der Brüce, 


h — de, di Mi. w mittels 

— ————— 
ffentlichen Kenntuiß, daß ih unter J dunkel, braun par en ys —— ae nem 

. * —— dahier an Hertn | und CR rot va hr —A— at Le eine 

Dann» für ob. — 16] Aktpeilung etmeiger Oarauıg tem, Km nd 
** —* * De: folger sätigfl Überiragen au x “ Wafurg ben 28, Ol * —— m 


wle. Teid; ertläre id, baf [ämmtlite Berfanbtfäfler von heute ——— 






chwaab. 


bringt feine reihhaltige Auswahl in 


BRleidersitoflen, Chäles, Mänteln, Jacquet 
ten und Mantelstoffen 


in empfe;lende Erinnerung. 








— — — — — — — — 


Pariſer Corſetten 


von 2 fl. 45 fr. an, 
fir Damen und Kinder neuefter Facon in reiher Auswahl bei 


Therese Oppenheimer, 


Domftraße 


In der Weitendhalle 


vember 
Zweites 





der Iſarthaler Sän— 
* dqgerGeſellſchaſt Peuz. 
Anfang 3 Uhr. Eintritt a Perſon 3 Er. 


MWirtbichafts-Eröffnung. 


Ich Unterzeichn ter made biemit allen m.einen wertyen Gön 
nern und Bekannten die ergeterftie Anzeige, daß ih von Morgen 
ben 8. Rovember an meine Wirtbichaft eröffre, wobei gutes 
Rotiendorfer Bier verzapit, für guten Wein und warme Speijen 
beſtens geforgt iR, wozu höflichſt einladet 

J. Jakob Deuber, 


Schweinemetzger, in der Buttners geſſe. 
Friſchen franz. Blumenkohl und Artiſchoken 


empfiehlt 
Anton Mineprio 


Bachsgarten. 


Morgen Sonntag den 3. November 


Gefangs:Spirce 
des Komikers und Mimikers 

) Simmedinger, 
AN genannt „der Schwab‘ mit Zamilie. 


Ja ze RE. & 
5 Yubiifum darauf uufmerffam, da 







ohne Echminfe, rein mit Mimif vor— 
‚trägt. 
Anfang 3’, Uh 
Abends bei Adam 6 
(Stecherei). Anfang 7 Uhr. 


Das Stahlfedern-Geschäft 


von W. Witzel aus Erlangen 
befindet fi wie feit Jahren vor dem Sternplotz, ift ſtets mit 
—— Gattungen Federn beſtens fortirt für en gros & 
en detail. 


ze 


X National-Concert|dem Fabritpreis. 


feine Eharafterdarfiellungen im Koſtüm 


r. 
bhard 


Ausverkauf 


Sonntag den 3. No⸗wegen Aufgabe meines Gefchäfte: 


fänmtl. Uhrenlagers, Ketten, Schlä fie 
Gläfer, Zeiger und Werkzeuge unte 


G. ey Uhrmachers· Witt: 
ı 


ch markt. 





Wichtig für alle Lausſrauen. 


Um mein überbäuttes Seifenlager etwas mräumen, To f% 
id zu dem billigfien Preiſen . 
Etearin: Seife per Pid 18 Ir, 
Befte Kernſeife per Bio. 14 kr., 
Rernieife 13 fr, 
Selb: Nalmölfeife pr. Sfb. 12 Er, 
Harzfeife ver Bid. 11 Er, 
Sodaieife pr. Pfd. 10 kr., 
Lichter in allın Größen, welde bell brennen. 
Ferner feinfte Parfümerizen zum Ausverfauf und @lycerir: 
Theer», Manbellleiefeife, ganz feine Vadeſeife (Shwimmidk 
uw. |. w., ädter Kölniihes Wafler, Klettenwurzelöl,  Beirh 
Manpelfeife pr. Bid. 14 ke, 4 Pfd. 52 Ir. 
Miederverfäufer erbalten boppeit Rabatt. ‚ 
Die Bute befindet fih wie jeit Jahren im 
Kürfchnerhof, vis-a-vis von Herrn Rofentbal 
KH. Seidlein 
ans Schweinfurt. AU 


M. Funk, 


Lebküchner aus Nürnberg, 


a #/ 


billiger in #/ 





Herr Simmedinger macht das empfiehlt während der Meſſe feine überal_ anerkannten 
er 


guten Lebtuchen 
in allen Sorter, ver Duterd oon 3 fr. bis 2 fl. 24 Tex ferme 
Macronenpläßchen, — en und Ehoen 
lade, mebrere Sorten Schachtellebfuchen, befiehenb % 
Eliten, Macronen:, Eitronen:, Fruchtr, 
Duittens, Ebocolader, Rönigsfuchen, die Shah 
mit 6 Etüd au 48 fr. ® 


* —* geräligen Abnahme entgegenfehenb, re, 
oda uge vo er 

ide befindet fich wor DEM 
Hauſe des Gafthofbefigers Herrn Mar 
pert im Kürfchnerbof. 


Mäntel, Jacquettes, Faden, -Kindermäntel, 


eue Zujendungen in allen Sorten der modernſten Kacons. find in reichſter Auswahl einge- 
soffen, und verkaufe ih durh fehr vortbeilbaften Einkauf zu befannt billigen 


Breifen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 
Mess- Anzeige. Stadt-Thraler. 


Auch die gegenwärtige Meffe befindet fi, wie feit Jahren bekannt, mt m S PanbE: ao6l- 
wur vor dem Haufe des Herrn Kaufmann Schnös das Die Sugenditen. 


Hanpt-Herren-Kleider-Magazin, mer... 


jeftehenb in Ueberziehern, Havelods, Röcken, Jaquets, Xoppen, Hofen,J S9reidtinger aldi, Debit. 


Weiten u. | m. Montag ben 4 Rovbr. 1867. 
Um geneigten Zuſpruch bittet. Einer von unfere Bent, 
Carl Dell, SHern-Garderobe:Sabrifant 1" "" son ers 
aus Sommerbaufen. Theater: Machricht. 


— Montag den 4. Ropvember 
Hntte ns ei 6 I ih S ip Abonnenten werben 
ch ı T } . 


= m gefalli 
Marsen Sonntaa F B de 


> ⸗ 
Mer:Uinzeige. 
Yntergeihneier macht einem böben Hei und verehrliden 
Publitum die Anzeige, daß er bie nenenwärtige Meile Die muſilal. Unterhaltung eg 
nit feiner nrohen Auswahl Spejereiwaaren begen hat, P| Bei den Warterre- Abe 
ld: feinen Mokı-, Surinam wad Java Kuffee, Achten Eichel: |nwir fupen uud bigelnden gelten die Abonnements Karten 
u — 5 —— * * — * Trau —— Uhr als Deittung. 
nlagen, Sultoninen un tteln, ita rumelen und Gon. e \ 
— —— 


vertkauft um den Fabrilkpreig, braune das Dutzend zu 3, 6, 12, R 4 

18, 34 Er. bis zu 1 fl 86 Ir, Basler bas Dupend zu 5, 9, 12, Eiſen b a h n Würger- Verein. 

18 fe. bis zu 1 fl. 12 Pr, gefüllte Magentub n, aud Dorner |vis-A-vis oem Pleis acher Glacis.) Samstag, den 9. Novbr. 
—— BALL 


genannt, das Stüd 6 Er., feine SchadtelsLebluhen, das Etüd 
muſilal. Unterhaltung, 


5 Er., name Schachteln 36Tr., Vanilletnchen, Elifentuhen, braun: 
RRönigsluden; ferner Mallaronenplägden, das Pfo. 28 fr. und in ben 
ubn komiſchen Bo:tra:|Dr, Warmuth'ſchen Säälen. 
gen, moju Pr ehenin einin>er 


48 fr., auch Vanille Egocolade von 32 und 36 kr. bis I Al 
Anjang 7 Uhr. 
M. Endres.|:.) ber Vorstand. 

















13 &. Beſonders macht er Hausfrauen und Damen aufmert 
ſam auf Eparlaffee; man brauct nicht fo wiel Kaffee, macht 
einen jehr guten Brihmad, und empfiehlt foldyen zur geneigten 


Nefimiration Mind & 
Abnahme. © 
"de Rıre hefiinet fih im Kürschnerhof vor dem uam alten Baunyef. Musik Verein. 
Hause des Herrn Rappert. — —— —3.6 u - * Mis. 
> i n ' 
seb. Waltenheimer., | Riginger — 
Balentin Flügel, guusleinwanofaurikun, |[Berfandtbier von ve Klein —— 


Arnichen Rraurrei. 


Göbeislebn. 


Morgen Sonntag 


aus Grabendof a d. Rhön 
empfiehlt zur gegenwärtigen Mefle fein wohlaffotirtes Bager in 
allen Sorten Beinwand, Tiſchzeugen u. Sandtüchern, 
und —— —— — un ** 3 
linem Preiſe um geneigt: Abnabme. eine WBube n rk 
Rürfchnerbof, @innang rechts, mit Kirma, G ® N G BK RT. 


3... Pohlen, Seifen und Par- 
fümerie-Fabrilant aus Cöln a. Rh. 


Moram Gomatıa 
empfiest zur bevorftiehend:n Meile fern auf's Reichhaltigſte ik 
affortiıte Lager aDer Arten Seifen u. Parfümerien au äußert Mus : 


a : b . Pfd. 12 Er, 
RL ID IT. Beten? Sleichteite vi] Mc SMOICHET. 
Morgen Sounntag 


DL. 12 kr., 54, Pro. I fl, 100 Bio. 17 A. feine Mandel. 
a, Harmonie - Auſik 


"Seife pr. Bib. 18 kr, 4 Pb. ı fl, pr. Cpn. 24, 97, 30 fr 

> —— Roien:, ———— Winbfer:, Cocos 

—* Süßer Tranbenmoft, |jänrisen Stittungsfeier des frän- 
&igenbau, Schaltöberger, ik fort: tiſchen Gartenbauvereing mitge- 


Bimftein«, Theer⸗ djeife und Eau de 
5 Cologne-Seife, ſowie Haardl. Pomabe, Gosmetigue, Extrait, 
während zu haben im molde: [nommen wurde, geiätigr ek 
nem Rreuz an ber Fleiihbant.| Herrn Ruhenmelfter abju⸗ 


Eau de Cologne x. ıc. v Fabrilpreiſen. 
5106 3a) Franz Müſch. geben. — 


Sauder Brauhaus. 
Morgen Somtag 
Blechmuſik. 


Anfang 3 Uhr. 


Beruhardiögarten, — — 


timar. 
2a) Sterngofle Re. 158, 


mit weißem Griff, weldes 
durch Verſehen in der Garbe⸗ 
robe an tem Feſtabende ber 10: 


Die Bude befindet ſich Domftraße vor dem 
e bes Seren Schubs. 
Wiederserfäufern bei groß:r Auzwayl biligfe Preiſe. 





Vorhangſtoffe 


‚insalfen Breiten, ‚owie 


eiße Piquo⸗Decken 


am in 1 grober Auswahl zu — 
hiteieh, am Narkı 


VBeſiellungen auf 


Ruhrer & Säüchſiſche Kohlen & Caalß 


werden freundlichſt —— bei den Herren Kaufleuten 
Ga — Eb. — NE. 
ifolaus ert, Neubanga 3 i 
a "Bitter, 1. Diſttilt u — 


wa Adam Brod. 
DE Zu dei „beurfihenhen Kircweihen A 


erlaube ich mir mein —18 Mehli ager von den feinſten bis zu den ordinürſten 
ten in then ag Erinnerung zu bringen Sudem erlaube ich mir zugleich zu bimerken,. 


alle ngen ſchnell und, prompt: bedient werben, ſowohl aud; die feinften- eis, Se 
Lid. ften, und werde Obengenanntes zu ben bi.igjten Preifen abgeben- umd aA 


ſich adtung:voll 






Er. Kriegs, 


Mehl: u. Früchten handlung i in der Etemd 
—— 66 





_ 304966] vormole J Walter 
Wecker-Uhren, Anzeige 
auverläfiig gehend, . 2. —* kr = * £EO9L.2a)., Untirzeichneter beebrt nn Das Puhliter® 
Iırmac Ber J. Dausch, urgs und Umnegend aufmertſam +u_ machen BL 
Diorki Nr, 400 Mefie die ſchönſten Herbſt unn Wintert 


Zur mäctige Veſſellungen werben gegen Hchnatme foforı lien hiräßnefegten. Bıeifen verkauft wernen. 
Würgbrrg den 2 Nosrmber 867. 


Ein j&dn möhlirte® Simmer mit Echl flabinet und ei Nikolaus Sölluer, Schneider 
Ur span 335 ſind ſogleich billig zu vermiethen Verkouſelakal im Serthof nätft ber 
si to 63: Houdaaffe. (4648 3 
Giärt l | im neuer Auswahl Hei Milch-Berkauf., 
{ ſch ießen J. 8. Brenner. 50 9 2a) «on Wontag den 4. on in wieder fth 
— —— eine Pilh und Raͤhm zu haben im inneren. Graben und ms 


F. Nötk, „ [psomenabe Rr., 147. du —— 


Graveur aus Miltenber En — 
r 1 uolifum el & 5 7 J — 
—— ar Kan] Sterbkasse-Verein | Süßer n 
. Dan Breiten. — Sein Arbeitsſtand befindet fihb auf | der @ifenbahn:Bebdienfte: | bei Benah MN 
der Domfirafe Hör dem Bucbbinderladen der Frau|ten u. Br Ara uch I bafrbR —* 

















@comoni. (2b rbeiter. uni m u 
Eine Wohnung von 4 am “Poll. Bollhäri c m —* lied; —— Hirt B timmer og —1 
mern, Ruce ac, in bie 1 uf — a8 
vember zu vermieten. "at y Ri unrun, off nm Flenar- Berfammlung 5979.36) * eek.) 
in ber obern ag 2% —* dnden billiah wei in Men: Zmviensf. irte immer — 
821/,. 9 * Hermann Scheuer |5052%5) Das Eomite. jü vermischen, AL | 
Dre! mb ðerlaa von Monitad. Mauer in Mürıbure. © (he Ba 


Beilage zu Mt. 262 des Wurzhnrget Stadt- und Aaunbotei-=- 





ihgedrungene Er- 
klärung. 


ıf den Autrag der aroßh. Mebicinalbebörbe hat das großh. 
amt bie Abhaltung der diesjährigen Meſſe zu Mannheim 
rn. — Eeit einer Reihe von 8* ne: A ich Ihom * 

eimer Meſſe, es iſt daher leicht zu ermeſſen 
nder Schaden mir durch das Nichtabhalten diefer en 
ſen if. Mic biefür eutſchädigend, werte ich zur diesmal: 
—— Meſſe jo billia verlaufen, daß jede ber 
uden fiaunen wird. Zugleich dankle einem hoben Adel mb 
a Publitum wielmals tür bas mir feither geichenkte Ber: 
werde es auch fernerhin buch ſtreugreelle Bebienung 
xbigen wifien. 
—— made ih darauf aufmerljam, daß jeber nicht 
rirende Genenftand —— umgetauſcht, ſogar auf 

ıgen bad Gelb zurüdbegablt w 

reis.-Courant zu feften Preifen. 
—* en für Knaben und Mädchen von 18 fr. an, 
wboien für Rnaben und Mädchen von 18 fr. an, 
'E jaden für Herren und Damen von 36 ir. an, 
zbeien f für Ferres und Damen von 36 kr. an, 


© Ebäwlcen und d Tüdelhen, aus Kerneaug: 
n verfertigt, 15, 18 bie 
Caches für Herren, 
fogenannte Winterbinden von 86 tr. an. 
Feine — — —252 mit unbeben: 
* ıfl .; gedruckte Genie äte: 
voms Eu, von 1 fl. 36 tr. sh. 15 iu; 
eme Bettdecken, biligk. 
118 ficheres Schugmittel m Erkältungen werben von 
Herren Aerzten wollene Unterkleider empfohlen, benn —* 
daß Wolle ſehr —— he Kälte, taugt fie 
ungen ben Schweiß im ch empfehle ba 
Zuremburger wollene” Sefundheits, Saden 
erren und Damen in Scharlah, Hnilin- Karben, we 
arbig, rofa und blau melirt, mit und ohne Hermel, 
5 fi, af 12 kr., 2 Ar, 3 fl 12 kr. bi 3 k 
Mein wollene Serrubembden von 2 fl. 48 fr. an. 
lene Saebieden, F ee und Damen von 42 fr. 
erner: Geud Tafchentücher aus 
ag F — an. Gedrücdte Taſchentü 
„a möglicgen Farben von 18 fr, an. Serren Halstücher 
comnet, m - Fu von 18 fr. an. — 


jeftens. emvfi 

f. Marr ans Groß-Umſtadt. 

Die Bude befindet fich wie immer Domſtraße, 

Dem Hauſe ie Hrn, pierbändlers Zärm, 
und iſt mit meiner 
genau zu achten bitte. 


vis der Schufieraafie 
etroleum, Solatöl & Ligroine, 


ıa verfeben, worauf i 
a befaniter Güte, 


eirolenm-, Solaröl- & Ligroinelampen, 
Sajenjenerzenge, 


neuefler Eonftruttion, 


pfieblt 
Wilibald Eydam, 
Chemiker und Techniker. 
. Lampenabanderungen, Heparaturen rafch und billigf. 
Marktgaiie. 
Buchen : Holzkohlen, Flein 


geipaltenes Holz, 
e und Pleine Bellen find su baben in ber’ Kärmrs 
2. Difr. Mr. 468 und am Main, - — 


26) Joh. Koch jun, 


era. _ 


aur 
mid 
auch bei 
cher 


Für Damen! 
35 * befannte Nadel · Zager befindet fich wicher 
8 Stopfnabeln 1 Er. 12 Schuhlitzen 3 Er. 
4 Bugnabeln 1 Ir. 1 Duhend Rartengarn 8 fr. 
Etriduabeln 1 Ir. J Dutzend Elfäßerfaben 24 Ir. 
Ebenen 1 tr. 18 Bogen Beiefpapler 8 ir 
. na ogen 
engliſche Näbnabeln 3 Er. 1 —* Bockgarn 18 kr. 
100 — 3 k. Loth Näbfeibe 80 kr. 
100 Baar Haken und Schlingen ' 2* Mandelſeife 30 Er. 
8 kr. an . Berlmuttertmöpfe 3 ix, 
100 Stednadeln (Riufen) 3 fr. ? Pfund ie Seinen: Damien 6. 
1 Dutzend Kleiderhaten 3 ir.| 1 Raffeelöffel 2 
Reiflämme das Stüd 3 ke 1 Stüd Euppenlöffel 4 kr. 
Phot aphierahmen Städ 3 kr., fowie noch 


ale Eorten Hanıer, Schnüre, Kordel enorm b billig. 
Große Doppelbubde KRürfepnerhof vor dem 
Haufe des Hrn. Sündermann mit Firma 

Eh. Nübſamen, Nadler aus Schwabach. 


Ignatz Nüdling, 


8 auſen a, d. Rhön., 

empfiehlt fein ſchan befanntes Lager welches mit . — 
Leinwand, Handtücher & 

arzeieineter Qualität und Bleiche, dann fertigen Pchäfieh 
BSäcken aſſortirt iſt. 

Die Bude, mit Firma verfeben, befindet fich 


auf der Domftrafe, vor dem Sauſe des .. 


Kaufmann Echener. 

Mein großes, reichhaltiges Lager in F 
arren, von den feinften bis zu den billigften 
orten, Eigaretten, feinen griechiſchen und tür— 
fiichen Tabaken, ſowie Schnupftabaten und ans 
deren Sorten Raudtabaten empfehle ich zu bil- 
ligen, reellen Preijen. 

Carl Hern, 
Eichhornſtraße Nr. 357, 


Bekanntmachung. 


"Montag den 4. November I, 8, 
Bormittags 10 Uhr 
wird im Schlofie * Nottenbanuer eine Parthie Mot 
von Weinbergen im ——* in Hetneren Quantitaten vers 
fieigert, wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. 
Rürzburg am 30. Oktober 1867, 


4555 80 





Kreiherrid von Groß-Redwitz⸗ Zu⸗Rheim'ſche 
Nentenverwaltung NRottenbauer. 
Meupert. 2b 


5090) Eine Brieftafche mit 
zwei Fünf: Gulden» Scheinen und 
verſchiedenem Bapier » Inhalte 
wurde am Dienstag ben 29. 
v. Mis. in Würzburg ober vom 
ba bis nah Siüntersleben ver- 
loren. Der redliche Finder wolle 
folhe gegen Belohnung in ber 
Erpebition be. Blattes abgeben. 


48682) Delfäffer verkauft 
Sofeph Leinecker. 


* 









Stelle⸗Geſuch. 


4928 26) Ein Mann, 
in allen vorlommenden Ar⸗ 
beiten bewandert, mit be 
fien Zeugniſſen verſehen, 
Iucht_ Stelle als Werkfüh— 
rer in einer großen Mühle, 


ER 15. J. Manz.! 





br 
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ur Anis für Damen! u 


Einzig und allein bei 


M. Marx aus Weizlaı 





fanfen Sie die Berliner Terneaurwolle! 
ſchwarz und weiß per Loth 7 kr., alle übrige Karben 8 Er. 


Mefie a: mit dem 
hänben mitgebrodht habe. 


Beben ud ac ide —* iſſi fü 
au tlite Comm en ausführen werd 
Bube befindet ſich — tale ” 


zeige bem hohen Adel und Publitum ber Etabt Würjbirg umb Umgegend biermit an, daß ih auch n 
großen Wollen: und Baummwollen:2ager beiube und Tauſende vom neuen One 
ugleich dankte ich dem hohen Adel und Publikum vielmals für das mir bisher geſchal 
Vertrauen unb bin überzeugt, u basjelbe mir fortwährend erhalten wird, 


indem ich ſtets barauf bedacht 5* 


halten; auch bemerle u m hoben Abel und Bublitum, daß ich wegen wi 


Domftraße, am Cie * Schuſtergaſſe, vor dem Hanfe des Herru Ukrmeh 


Brennig, mit Fir Firma verſehen. 
Preis-Courant: 
‚Berliner Terneanrwolle Knöpfe. 
ver Loth gewogen 7,8. Perlmutter knöpfe * 3 bie ß! 
Slieberländiiche Stridwolle, per '/, Pb. u tr. Borjelantnöpfe, 35 Etüd tt 
Samburker Wolle, per '/, Pb. 86 Ir Kleidertnöpfe in “ Deflins, 12 Stüd, 
Englifhe Wolle, ner !/, Did. 45 kr von 6 
rute Garne. Seife, 
Brabanter Zwirn, %/, Pfb. 7 bis 15 fr. | Manbelfelfe, in Silbervapier, per Dutzend u 
Brodsfouls von 1/, bis 6 ir. Transparentjeife, ner Dutzend ['y 
@lfäflerzwirn, per Dutzend 24 fr. Ranutichuffämme. 
12 ©t. Kattenzwirn, 100 Berl. €, 7 tk. Runde für Kinder, per Stüd 3-4! 
„ Gribe Frificfämme, per Stüd s-i 
Lwoner Seide, per Lot 30 fr. Metallwaaren. 
Stiefelnefel. Kheelöffel, ver Duhend 18 bis at 
Beinene, per Dutzend 8 fr. Ditto befere, per Dutzend S 
Rameelbaarriemen 6 kr. an per Dutend # 
Kameelha en 6 tr. | Fuugerhüte, per Siud 18 
14 und 18 fr. | Haden und — 16 Dutzend se 
Radeln, Sr filberne, 16 Dutzend J 
* en — 2 ai * Diverfe. * 
warze awlnadeln, 1 Er. ngern, per end ° 
Ameritanifche Verſicherungenadeln, 6 Etüd LE: Eon ‚ver Dugend st 
1. Qualität al, Nähnodeln aus der Fabrik Einnählorbel F 
Beiſel u. Comp, 100 Etüd 16 ke. 500 Wi, — Baumwolle, das Pfr, © 
25 Stück N Nähnadeln, erfte Duali« 500 Pfd. weiße engliihe Baummolle, per Pfd. 9" 
4 — Baummolle, erſte Qualität, per 
Lechte S hfaadeln, 6 Stüd 1 145 
Karlsbader Stecknadeln, 100 Stüd 3 hr. Ber —— Zwirn, per Pfb. N 
Etridnabeln für Baumwolle, 5 Stüd 1 kr. Eine Parthie feinite Rleibertinöpfe, das Std. 8 wu 
Stridnabeln für Wolle, 5 Etüd 2 tr. 1 Dugend Elſäher Faden ohne Holz 
Haarnadeln, 2 Paquets 3 Er. 
Außer biefen angeführten Artikeln find nod circa taufend in biejes Fach einſchlagende zu haben. 
M. Marx ans Wetzlar. 
Domftraße, am Ede der Schuſtergaſſe, Zuor dem Haufe des Hertu Ahrme 
Brennig, mit Firma verſehen. 
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Der Ge über das Volksſchulweſen füllt mit | Die 2 kejagt: Die — — und Mahnt 
Pe — auterung· und —* ben einzelnen Artitein | Mö Ähte ſeſen ee. N die, erafer — — —J— at, 
ebenen Motioen: einen Mattligen Ditaoband: von :141 Seiten Kal *5 forte ‘db 
As in 10 pm mit 122 Artikeln. Die Titei] Aniyä I PR Re, SRehlatti in) 


d: I. Allgemeine Beflim en über Be: —5 — ſchen 
re ie Bei * Il, von der rel ber 
Be 2. Nov. Die heutige Opinione“ g 


den ua ner Bin BL und ber Bei get * 
rja eiepung u ‘ ir Gonferen zu * xdmiſche Frage 
—7 Verpiciung aM: Beſuche ber Velleſchulen, V. von ji en, aber m - ie „NR — Be * 
— ze N at Mann rücken, man 
n tſelben, ifte ufe 
Ken Aufwonre für die Volle ſchulzn ud defien, Dedung, pre bnia gun Menen Aiißerhem, bezaies 
[, von ben Rechta berhäliniſſen des Lebrerverfomald an ben 
Bianlen EN 5 xiteln wi 55 Artiteln), IX. von ber —* 
—28 Schluß und Uedergan 
— der UAnfiicbt über die Reiben iem 
1 3 folgendes: Die drtliche Aufficht über 
a Bi durch bie ee onen beforgt. 
en ulfontmilfton RA gebildet: I. In Lanbſchulgemein⸗ 
us dem Ortepfarrer, und wenn mehr vo 3* fin), 
der R318 Dberbehörbe RX n arrer 
b) aus dem Bürgermeiter und * Mit 
ie bes Ausichuffes der Bemeinde, in welcher bie Schule ihten 


er gi forte ihren mora 


Paris, 2, Nov, Man verfihert, Defterreich habe münb« 
lich im Brimeip dem frangbfiihen Vorſchlag beigefttimmt, 
ber römlihen Arage eine Gamferents zu berufen, von 
Englands und Bas fol das Principder Nichtintervention 
auftecht erhalten werben, während Nukland ſich feine Entfpliß 
orbehalt, bis Frankreich die ber Conferenz zu unterbreitenden 
Beast genau dargelegt haben wolle. 





Zagesneuigfeitem 
Seine Mujelät der Nönig haben zu geuehmigen 
daß in allen — 2 8* ————— % 53 
emlder in der Naht vom 3, rs. Je durd) erh 
unglädtn Bemohner de# Martiee A eine Sammlung —* 
williger Gaben vorgenommen werde 
5 bie katuol. 3 Laufach RN: Be. ohne, 


"bat;=c) 
ılverweier, und mo, mehuere Säullehrer angehellt find, kr 
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darunter Julius Hubſchmaun, 
+ Burd) Entihliegung des f. Staatiminifteriums ber Finan 
vom 28. Dh. d. 33. wurde tie erledigte Bezirks: Beometer 
in Hammelburg dem Beyirks Geometer Georg Neuer zu 
Sengfurt, feiner Bitte emſprechead, übertragen, und zum Be: 

‚@eometer für den Bezi:t Lenufurt ber Nefiungeprattifant 

ih Meifer in Nürnberg be immt. 

Deffentliche Zigung der Semeindebevolimäc: 

n vom 81. Oktober 1867. Das Geſuch bes Tuch 

ers Sonfantin Deppıt von Biihofsheim um Inſaſſen 

ahae und Verehelichungs · Etlaubaiß mit U. Marla Breuder 
son dort wurde willfähtig beichienen; [. dad des Schıy: 
macers Philipp Hartmınn von Oberſchleichah um Jafıfler: 
Annahme und Bere ** Erlaubniß mit oa Uttiner von 
Bieberehren, bergl. das des Joyann Dietſch von Schweinfari 
um Ansübung des Realrechtes zum Sander Braubhand nebh 
Ueberfieblungs » Erlaubniß; deegl. das dis Fabritarbeiters Nicol. 
Ochs von Heagrumbach um aen Annahme nebſt Berese 
ũchungs· Erlaubniß mit der Wutwe Liſette Braun von hier; 
desgl. das ber Barb. Mayer von Anftein um Verleihung bes 
Heinatbärehtet. Zwei Geſuche um Infaffen: Annahme wurden 
abdewiejen. : 

Deffentl. Cipuup der Stadtmagifirate Wür; 
burg vom 29. Öftober 1867. (Schlup.) Die Sparı 
taflarehnung pro 1866 67 wurd: nenehmigt. Dieleibe Ichli-Bt 

519000 fl. Einnahmen und 497000 fl. Aus aben ab. Dir 
Aftivoermögen der Spartafie bet:ä.st 993100 fl. gegen 1064500 fl. 
bes Norjahres, worunter 970300 f. Attiofapisalien; bie Burflsen 
59 941400 fl. gegen 10:5900 fl. des Borjabres; die 
Sparkaſſe bat ſohin — 51709 fl. reines Bermöjen 
gegen 38600 fi. des Borj:hrrs; die Mehrung rührt theld von 
dem Rettogewinne der Sparlafie her (4550 L), theils von de" 
Eursgewinn bei Dbliga:ionsverkäufen (8550). Die Daittungen 
über Binsyahlungen von Rapitelfhulonern ſind in der Holje 
Seitens der Hädtiihen Sparkafen und Berwaltangen Netd ohne 
Stempel auzjufiellen, aud wenn die Schuldner auswärtige Ge 


find, 

Für die Folge find bei Fefllichkeiten, Goncerten u. dgl. 
beide Btiegenaafgänge zum Schrannenianl offen zu halten. — 
Beransgadung von 18 fl. Gebühren für bie Baoifitation. — 
ABe Beiuhe um Bewilligung der Koit aus ben Bürgeripitale 

bei dem Birgeripitalrentamt amyubringen. Di: drei 
bermalen erlebigten Roigängerftellen wurden befegt. — Wegen 
eines Hccis-Ruditan «# it gerigtlihe Alıge zu ſte ien. — Wegen 
Erhebung von Bemeinveaufnaumädgebähren and Anlaß mehrerer 
vdeſihwechſel ergehen Welſungen an nie Staptlänmerei. — Stun» 
una einer rüdlänbigen Gemeind’aufsaymsgebühr. — Die Sand 
Lieferung für die Stadt foll auf rei Jahre im Suhmiſſions we ıe 
vergeben werben. — Der in Anregun gebrachte Berkıuf der 
dem Ehebaltenhaufe nehörigen vormals Be wielr’ihen GBa:ten« 
fol zuc Zeit nicht flattfinden. — Zur Veſtreitung ber Beheiy: 
ungsdtoften für bie Uriulinerloterjgulen ſol in ber Folge einu 
Aoerfaliumme von 160 fl. per Jaır an das Urfulinerkioiter ges 
ahlt werben, mogegen das Klofler auf Einhebung von Schul⸗ 
— Seltens der Schu'kiuder verzichtet. 

Fleifchtage für den Monat Novbr. Würzburn 
Odfenfleiih per Piun» 18 fr. (umoeränbert). L Xar: 
Dikritt 177%, fe. Säweinfurt 18 fr, IL Tarbdiſtrikt 
175, fe. üiſaffenbürg 19 fr. II. Tardiſte. 1614 kc. 
Miltenberg und IV, Tardiſtr. 181/, Ir. 

In näher wird das FiorentimerL aactett Je in Beder 
anf der Durdpreile hier eim Kompert geben. In allen großen 
Gtäbten Deutihlands wurden die Leiſtungen dieſes Duarteits 
mit Enthuiasmus aufgenommen. — Die Rachricht, daß auch 
und nun biefer Genuß geboten wird, dürfte daher von allen 
Mufltiebhabern mit größter Freude aufgenommen werben. 

Hammelburg, 31. Ott. Se. Majerät der Köniz von 
pie Haben dem i. Bezirtsarzte Hrn. Dr. Kamm und dem 

. Ranbmwehr- Major derrn v. Güntyer dahler ben Kronorden 
IV, Rlafie, ferner Herrn Stadbtpfarrer G. M. Rıppert dahier 
ven rothen Mhlerorben IV, Klıffe allergnädigft verliehen. 


Der „Bayer. Banbbote” vom 29. Dftober järeibt: Ran— 
hen, 28. Dftober. „Wie wir von ganz auoerlälfiger Seite er- 
rg find die in Rr. 300 und 801 unjeres Blattes erwähn 

£. Hoheit den Prinzen Garl von Bayeın beziglis 


Leo Uhl, Johann Baptik Geh, hen Gerüäte 
hard Weilarb) Wie, Zofepyp Rütger, Johann] werben ie be v e 
Au Ludwig (rote. . 33 —E Sen ey 
Iüd, es wären wüniden,, man a 
dem greilen Pringen, dem großen Wohlihäter jo vieler 
eivenden, in derartiger Weiſe zw dveihältigen. man. au 
iprehen.“ ımdr * N 


ebenfo grunblos als .. a 
gefteute Berebe, 
lich aufhore 


Münden, 1. Rov. Die von dem wnterjeid 


Ratifitation.urkunde bes Zolloertcags ging in 4 Aasferti 

»on melden eine für Berngen Namens des nacdventiden 8 
de8, die übrigen für Würtembera, Bıben und Heſſea befl 
ind, nad Berlin ab, Da nunmehr auch in Würtember 
Senehmigung des Vertrags erfolat ft, To iR die Echaltun; 
ZoAlldereias auf 10 Jahre bis ultimo Diyember 1877 vefin 
‚fipert. — Der in weiten Kreif m befannte aud gejchäpten 
Detan nu) frühere Landtage abgeordnete Gademann zu Ber 
in Dberfrarten it nach längerem Leiden geftorben. (6: 


Münden, 1. Roo. Der Befegentwurf, „die öffeel 


Armenpflege betreffend“ iſt jept mad) ben in erſter Lejung a 
vefonderen Ausichuffe für die So,ialgeieggebung gefahten E 
fplüffen gedrudt jur Berurtheilung nelommen. 


Münden, 1. Noo. Beine M jeRät ber König mirb | 


sach ber erfolgten Ducchreiſe des Kıtiers won Deftendis 5 
‚ermeilen, um- mit vemielben ‚uianmensutreffen, Dukı 
beabrichtigt eimen Lırzen Aufentyalt bier zu nehmen. Der in 
veytbt ih dann mod für einige Wochen nah Hohenihem 


Münden, 2. Nov. Nıd einem foeben angelangt 


(gramm: ſi id Se. Majekät ber König Rabawig I. geitern I 
ladiih uad wohlbehalien ia Rina angelommen, (5.| 


Münden, 3. Noo. Bei der am 31. Oft. zu En 


gıngenen Stautsprifung für das philologiſch Behramt N 
on dem It Krmoidıten, meld: fi am ber Bräfung bi 
5hluffe betbeilisten, 3 die erte, 14 die zweite und 6 dieh 
Rır* erhalten. Dad Ergebnis ber Prüfung kann als ci 
jonderd yintiges betrahtet wernen und läßt mit Recht au 
ecipeienlihes ums foreelich⸗ s St idiun der angehenden 9 
‚ogen auf won Hıhid len hilehen, ba auch niät ein Rum 
als umbefäjtzt zurudzewieien wurde. 


Ausland. 
Feankreih. Bıcis, 2, Ron. Der „Stenyarb“ md 


der Res a0ı Dete:reih Hut au den Mugals de 

sun do:raas ihmeigelsut:s S Hreisen gerichtet ud deal) 
B* Biosfceug des St. Stephans⸗-Ordeds im Diamım I 
wegen. “ 


Großbrittanien. MNandgefter, 1. Ro. 9] 


vierpeo,eh waren Jänmtihe faafte Anzeflnzte zam Tom 
acıheilt 


. Bayeriicher Landtag. 
In Einlauf re Kınaer Dei A,jeordneten Heide | 


LU die Yıttz dee S:anzulsgeer ad Dec 5 Stu vienaak 


wrtadt, Gryaltsoregitmf: dett. die dentſch ift 008 em 


Aınde in Sha:iafact ac, üder den Ludoiz Donau: 
betreffend. 


——— — — 
crit. 
Toulon, 2. Nov. Die Shiffe nehmen be 
Teavsen, Biecde un) Kılejsberarf ein. Die Feanzolen 
ım 30, Ditover Rom beiegt, ohne einen Schuß It ir? 
yec Stadt Heceiät vollommen: Ruhe. Heute Be ch 
Shiffe mit Truppen und Kıtezäbedarf nad Givite 
gehen. 
Paris, 2, Mov., Abends 10%, Uhr. Auf n 
yard wurde um 10 Ugr bie fran füfche ante mit 6 
yaplt. Die Stimmung war fehe flau, meil eine zweit! 
3er „Preffe* die Rayıidt meldet: ber „Moniteur” w 
gen erläcen, die franjöflihe Kegterung yeye auf 0 
me Occupation des päptlihen Gebietes nicht ein und 
som Ztahten andere Erklärungen ale jolde, wie bad 
Minabreas fie gegeben. (Die Eıkiärung iR — 
Paris, 3. Nov. Der „Ronitem” fat: Fr, 
yianer find noch immer in der Umgegend von om. © 
ve8 28. hat in Neapel eine Minifekation Rattge et 
fähe 9000 Perfonen, zuſammengebracht und Apr I 


Salikaer 


g 
— 





anı 

ibſt auseinanberging. Bin 
Tage fanden ähnliche Veriuhe in Turin, Genua und 
Ratt, gaben aber zu feiner Unorbnung Beranlafjung. 


% der Schraune su WBürsburg vom 
ftober bis 2. Movember 1867. 
Pd. 97 fl. 35 2 Korn pr. 300 Po. 











N 27. 





einem Alter von 32 Jahren 






5154) 


ub Eine Varthie polister 
hey. fund ladirtr Rufbaum: 
Möbeln, folid und damer 


haft geaxbeitet, wird billig ab 


B Inegeben. 1. Bifte, Nr. 119 


‚| Strobgafle. 


51589) Ein Wadergebiife 
findet Condition bei Gätrurg 
Voll in Bamberg. 


5157) Ein Yogis von zwei 
immern und Kuce iR fogleid, 

un vermiethen im 5. Diftr., dritte 

Felfengafie, Nr. 228. 





re 2 —23— 4%), 1 
— — Men: 
4,/40/, B 92, P. Darm. Bank 

hn 1173/, B., 77T G 


Eee 


1191, @,, —— 
®. Ru 
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bab 
73— ®., 1858er 


76‘, @., de. 2. Emif, £ 
B., 4%/, Bayer. Brämten: Anletbe 
bei. 40 Thlr. Looſe 
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M Seanti. —— @,, Frank. Bant —— P,, Zubswigs 15158) €in i&önes Oberbett 
8* 140) P. —8— 223—22'/, bey. u. %. und eine Schnellwaage fin 
ehiel auf Wien 951, 6. m verlaufen. Reibeltägaffe Kr. 


(45 über 3 Stie;en. 


IR Ein ———— 
den beſten zn ver 
fucht eine u als Labnerin 
oder Stubenmäbdhen. 

Näb. in der Erp. 


5152) Ein fein möblirt«s 


"erantwartlider Henolteur: Ar. Brand, 


(Kelegraphiiche Depeidhe, ) 

ı Mews Port, 29. Ditbr. Per ttansatlantiichen Telegrapb 
WB Vofdampfihiff des Norbb. Lloyd „Hania“, Gapt. R 
Dierenborp, weldes am 12. Oltober von Bremen und am 
Holtober von Southampton abgegangen war, iſt heute wohl: 
alten bier angelommen. 

Den Ungebörigen ber durch mich erpebirten Auswanderer 
"angenehmen Nachricht vet 

J. Vornberger jr., Marltplag in Würzburg, 
neral: Agent für Bayern. 


- (Kelegramm.) Ber Dampfer „Alemania“, welcher am 
: Dltober von 3 geſegelt, fam am 27. Olthr. wohl: 
yalten in New: Dorl on. 


-_Nota bene für Naucher. 


Neuefte Erfindung. 
Allen Nauen find zu emzfeblen bie beliebten Wfeifen: 





Zu vermiethen 
ın eine Wohnung von 4 
Zimmern, Küche, Kammer u. 
dgl. auf 1. Febr. Eemmelsgafie 
Ür. 73. (5150 





5151) @in Logis von 3 Zim⸗ 
mern und fonkigen Erforber: 
niffen iR an eine tubige Fa: 
milıe ſogleich ober bis Lichtnieß 
su vermieten. Näh. Erp. 


. ⸗ 
Kapitalien 
find gegen 1. Hypothek auzyı- 

leihen und zwar 4— 5,000 
ouf ein Auweſen hieſiger Stadt 
10=12,000 fl; anfein größerer 
Landgut — im 

F. 3. Löffler’s 

Schreibeburenu, 

3. Diſtr. Rr. 263 an ber 

2a) Brüde. 


6164) Ein Logis von 2 Bim: 
der Ride x. 9 auf —32 
J 


zu vermieiben. 8. Dif 
‚ Shwanend 


* e% 


(3 @igarrenpfeifen und Ni 2 aus 
ıptl 
ert auf franfirte Anfragen WBreiscourante und Mufter: 
* M. I Sündermann sen., 
zu Bapieren ſucht anf kurze Zeu 
6) 1 Zimmer mit Alt 
u 
Senmeläfirnfe Nr, 81. 
62 da) &born 
von 2 Bimmern uni Mlkocen 
f den 1, Februar 3E68 zu 


ſch⸗porbſer Kohle in ben elegantefien und gei&madvollfien 
ons. 
he Die Fabril von Louis Glokke in Seflen: Raffel 
ztem; Wieberverläufer eıhalten einen angemeſſenen Werbienfl 
gex dieſer Artikel hält Hets im reicher Ausmwahl in Würzburg 
öde des Kürfchnerbofe, 
‘ . Kin Mann mit volitändigen 
bermiethen: R 
eimuftehen „Näheres bei 
„ Küche auf Allerzeilizen. am Daub. 
Dir, Nr. 330. 
der Ei 5168) ı Im 1. Die, Nr, 257, 
she bier it ein Laden mit] Reisarubengafig, in ein Logis 
omptoir und Magazin — — 
mit ‚übrigem Zugehör b t: 
imiehhen. Näb. in ber Erp. !meh zu ar ng u. 


| 


Todes-Anzeige. 


Allen VBerwantten und Belonnten bringen wir bie traue 
rige Nachricht, dab es dem göttlichen Raihſchluſſe gefallen, 
unjere liebe Mutter, Toter und Echmwefter, Frau 


Katharina Klüber, 


neb. Michelfelder, 
Hauptjolamts Controleurs· Witime, 
am.25. Dit, mit allen Gl. Eterbiatramenten verfeben, in 


beffere Jenfeits abjurufen. Um files Beileid bitten 
Die tieftrauernden 
und ein unmündiges Kind, 

Werned, Rew:York, den 31. Dtober 1867. 


Ne, wetter, Nrivallece 
alt, ' 

















nad längeren Reiben in bas 
interbliebenen ' 


Kleine Wiürftchen 
das Paar 7 Er. bei 
a) Sermaun Scheuer, 


Ein vierrädriger Hands 
wagen wurdevon meinem 
Hauſe fortgefahren. 

Wem irgend etwas hie 
von befannt if, bitte ip 
um gefällige Mittbeil- 
ung; zugleich warne ich 
vor Unfauf, 

©, Selurib Bed 
nächft der Marienfapelle 


6148 3a) Ks wird eine 
fon gelegten Alters 9 
welche mit einem Kleinen 


de 
amjugeben weiß unb bie A 
wöhnlichen bäuslihen Arbeiten 
verfieht. Dienfteintritt an Weih⸗ 
nachten oder bI Dreilönig. 
Näh tu der Ern. 
5149, Kircı 40 — 50 Butten 
Beer vom Leiflen:, Stein» u, 
Schalleberg find zu verkaufen. 
. in ber Erd 


: Fin Zimmer, 


® ihön möblirt, if zu vers 
mietben und fonleih zu 
bejiehen. Schuftergaffe Nr. 
652. 

ISEITIITI TE} 


(5073 Be 
I 
600 Kimer gutes Laget ; 
bier, Erport, find noch zu 


verfaufen bei rauer 







ay 
6024 3c in Ansbad. 
Sannsnuen stesn 


5078 8b) Ein Forte-Piano 
von Jakob Bflter, ſehr gut er ⸗ 
halten, iſt zu verkaufen ober zu 
vermiethen. Räb, in ber &rp. 


Geftorben 

vom 80. Dit. miit-B, Nov, 
Margarıtha Hartmann, ler 
bige Wälherin, 59:9. a — 
Helena Franzista Burger, Cor» 
zeftorslind, 1 8 Ma — 
Dt MWeinzierl, Stabsanbitord- 
find, 1% 0 — n Rieie- 
1188 I- 





— — E — — Billi —— 
er MWie iR einer Mei — nn befannt $ 
Hrn. Uhrmacher Nenland, Dom: 7], 

rafe, 1 Stie 
zur bieamalinen Meile mein 


Lager der *hönfen und jolid gearbeiteten 5 


Herren-Kleider. 


Weberjieber von 10 fl. an bis 40 fl 
——— Anzüge, alles von eisem Stoff, von 15 fl. an 
bir. 8 


























5124) Tr 
hals tuch w 
B | Rırbof de 
Art Rüdgabe.' } 


5.20) „Sm Dana 
Firing m " 
dB Fr. em 
a0 —— — 
ie Reubauge 
——— Jagquetto un 10 A. an-bis 24 fl —* a —— 


5 fl. 2 fr. an bis I. hi 
— —— — — 8, Ioppen, ung. NG in 


tel, Ruaben: v Yaal 
en Chaisen, m: 


üge 2 
zu auffallend billigen Preifen; — benens empfiehlt fi 
Bl. ntem . Buharbe, 


S. Wormser, in 3, 


Marchand- Tailleur Tin Dneteifenchem | | 
aus Frankfurt de Landau, fs 2335) 


meinen $ 
bei Hrn. HUbrmacher Neuland, Doms: 2]? ‚Dir. Pr. 246, U 


ftraße, 1 Stiege. i rg Yen, Ri, 


emile, Keller we, 


— vermiethen, 
men bie im | 


nd —E Kellerein 
Gas, und Waferleitun, | 
2000 Eimer hultend, dan 

















Alle Sorten Tiſch⸗ und KRommode-Deden. 
Das große 





Wachstuch-, Rouleaux- und Teppich-Lager mierbet werben Mähnd 
von €. Gelbard aus Rans bach (bei Coblenz) Joöſe pb 
Eifengreßereru 


befindet ſich wie gewöhnlich vier zur Mfe nur im Mürfchnerbof, vis-a- 
von Herrn ETündermann. 


Das Lager rk eine Yusmwahl in ben neuehlen 


Pariſer & Beiliner Fenfter- Ronleanz 


in jedem Genre, 


Mailänder Wachstücher 


ARE EEE | 
5134) Es in bibie zu 
en eine Sen en 
kupvel wm J 


t eh ferner ein. gr 
Kbienenpferk Zu ni 

als Weih achtägeideri M 

Rühnofe, 1. Fir A : 


in allen Muftern, Breiten und Längen. 5133) Dauetn 
bgepaßte Tiſch⸗, Klavier⸗ und Kommode Dedin ıc. — Acht amerilaniſches finden 3 
FR. in allen Farben, ‚Franzöfjhe Pelude: Te € Hir Sopbag und Betten. ea 
— Teppihe von Macetud und Wolle, gefizeift und in fchönen Parquetmufteın, arbeiter in de 
na ganze Zimmer zu belegen. — Tifhteppiche in ächt Wolle und Halbwole. — ler'ihen Hafner 


;ollere Bettdeden, Neifeveden und Bferbededen. — Gangläufer zu jedem Preiſe, 
Unterlagen in Beiten, uhter Gläfer, Lampen x. — Fenfiergaze im allen Breiten 
und Farben. — Auch eine Parthie von dem beliebten Schürzen in Ledertuch und 
-Gettaperba für Damen und Rinder. 


Gummifchube für Herren & ii 
Damen, Prima Qualität. 
Adtungsvoll Bil — 
©: Gelhard. tngefe, iR ein Bopl 


3 oder 4 Zimmer 


Vorlagen für Sophas und Betten. | | u nu — — 
— — n nn : ** J 


Diſtr. Nr. 93 


50.) Ea — 


chen mit guten 
fih allen bl 
untergiebt und 


facn, * ſogleich 


Ganglänfer u. wollene sea um ganze Zimmer zu belegei. | 
napagagaalk qua gr uꝛponog zuogꝭ 








* —— terre, b 
Lokal Veränderung. Ai Auanben |Sunpen As u 


Einem geebrten Publikum die ergebeue Anzeige, bab id —* bei Schleretb in ber miethen bei gofchge, 


mein Weihäftslotal unumehr in der Rüngfe I meiner, 4 D.R. ih 
— @ borugajfe 357 mE: 3 * — — en 
neben Hrn. Golvdarbeiter Ganzemüll % 7 eine obuun ine \ 
mann Kern mo — von F Zimmern, _. ꝛc * mern, —— ze, in Di . 
Achtungavollſt l. ee ge — —9 
Näheres fgebäube zu] in —* o re 
* V. Römer. erfragen. — 82 
oogle 
Sa 









er ——— Tage: en tw 


H | Hornga 
vn Wax Lamm. hliucht Näberes 2. Dir. Rr. 39, 


“ 50 5) Ein Mkiner grüner Ye 
Dasfelbe bietet tiesmal eine reide Auswahl der neuelem Wacons In: Spagei if entfloven. Dem Wie 


J Ates, Baletote, Pellerinen Mäntel, Dopprlsftragen: a N |oerbit ine Belohnung in 
"Fan ‚die Sragenzum @gfratragen, ne für Se n< * Matalıf. Vor Anlauf wird 
enad-n: pppen nurd Jacken im ‚allen Maewarnt 


d 35 Preiſe 
Die —— in {6 md garamtire für gitd rein wollene Stoffe, LEER Parterre Logis 
faubere und gute —* — den — 
LE a L 
Hax Lamm. ‚|; em 355 
an 
Verkaufolokal, nur wie ſeit Jahren bekannt, beim 5 5 sermietben, 3, Difr, Ar. 996, 


sergewöh 
*5 
9: 

— Ws, 
295: 
& 
an 
* 












Brent Hrn. Abdoiph Zreiitleiu, Domitrafie, Ecke 5 2 F| Aöteraafe 
= ber Blafinsgafe per eine Stiege. = | See 
— umübhle 








Geſchuſts⸗Lolal·Ve Veränderung. 


Meinen verehrten Kunden AN— einem hie⸗ 
ſigen wie aus väriigen Publikum bringe ich zur 
ergebenen Anzeige, daß ſich mein Lederl 
gros & en detail von yeute an auf dem Fiſe 
markt, vis-ä-vis dem königl. Landgericht, im 
chemal. Dre Späth’ihen Haufe, befindet, 

Dankend für das bisher gewordene Vertrauen, 
bittet um fernere Gewogenheit 


Nur Bude Donftrafe vor dem Hanje 
des Hru. Goldarbeiters Jdelöheimer 


befindet Ah wieder wie ſeit vielen Jabren Dı= große 


Wahstug:, Rouleaur⸗ m 
md Guwmmiſchuh⸗ 


Wacht tuch Rouleaurslbgepaßte Tiſch⸗ age j — 
und Näptifcdhı deden ik) Frhr Grsde Unterkagen anf Tiiche. 
Ahatpaßte Sopba-, Beitosrlagen in Wole und Plüſch. 



















kur Madstud: renden nu et: Hochachtungsvollſt 
e, um ganze Zimmer zu belegen. ergitter 

Kal "bie edit "das Kraer diesmal das Neuefle von den BR. Dorsch 
belie ten Rebertuch: und QButtanercha: Schürzen zum Schonen 86) am Fſſchmarkt. 


der Kleider für Damen und Kinder. 
Nur. Bude Domitraße vor dem Haufe bes 
Hrn. Solvarheiters’ — mit Firma 


verſehen. 
Neichgeld ans Nausbach 
bei Goblenz. 


Das arohe ZeihneniSchäblonen: Lager von 


Johann Schmid, 
s als Heilgenbrunn, 
int wieber * Meſſe 26 und empfehle ben geehrten Das 
men meine Kuvfer⸗ Schablonen zum Wäiherihnen, ch» 
ftabem Ke- Mummern in allen Grd Bogen, @dı 
— Festons ::, ferner empfehle 5 meine 
Doppel:Ulpbabete sum Bufemmenfeten aanzer Worte fo» 
wie aaa no zum Zeichnen für Coli’s aller Art, fer» 
* ich noch aufherfjam, daB alle Arien Werft 
ffteimpel, fowie alle in Diefes Fach einichlagende Ärbei⸗ 
= ** und bilig angefertigt merbeuit 


Stand wie gemöhnlih Domftrafe, a 
zum —ã—— ** 


Ignatz Nüdling, 


aus Haufen a, d. Rhön. 
empfiehlt fe befan Uen Sorten 
Leinw £ ET Wa ne von ous· 
st vn ter Qualuat und Sleiche, Dann fertigen — 
ISäcken ofortirt if. 
Die Bude, mit Firma verfeben, befindet ‚ib 
auf der Domftraße, vor dem Sauſe des 
Raufmann Scheuer. 





Alois Joseph, 


Bleiderfabrifant aus Frankfurt a, M,, 
empfiehlt zum Fabrifpreis 
Binter: Uebernieher 12, 14, 16, 18, ” fl., 
vet in U, 10,12, IE A. 
d Nie und oppenröde In allen Etoffen 5,6, 7 
—— sh. 808, 4880 ke, fl. "30%, 
0 tr, 7 fl. ot 
Kröds ofen in alen Stoffen von 8 fl. 7 
Zub: und vuketinweſten & 2 fl. bis, 2 fl 
et Pie in, dieſes bil) Aal Keilt u herab , 


Für tollde Webrit-uns-aute- Etoff> IN befend-aeforg 
Das Lager befindet "de i Schirm: 
macher Weber auf omſtraße. 


4993 8c) ar {höm möbltrte15060 3c) Kine e perruiten 
Dimmer fogleiö oder tisloder Spezerei: Ladenein 15979 3: Zwei elegant möb- „50543 Ein Ein * 
m vermiethen. u wird zu kaufen wird 


‚ [inte hänbiid — fan 
ine me a  oermeigen, Rap, in ber &pp. bafuäk Kuh. da der 6 





Kleider- & Mantelstofle, Chäles, Ja 
queites, Wintermäntel & Jacken enpfeil 
zu sehr billigen Preisen | 


; I 
: . Vllmann & Strauss, 
Damenmantel-Stoffe 


2 en meuefien Farben find in großer Answahl zu billigen Pre 


etroffen. 
Flaig & Heintz, 


am Markt. 











Men eingetroffen: J 
gewirkte viereckige und Long Chales 


in größter Auswahl zu ſehr billigen Preiſen. A 
S. Hofenthal. 
Wirthſchafts-Eröffnung. Geſchüfts⸗Eröffnung 


Ich Unterzeichnetet made hiemit alex meinen werthen Gön⸗ Der Unterzeichnete beebrt ſich hiemit einem vereht 
nern und Bekannten bie ergebenfle Anzeige, daß ih am 3. No» | Rublikum ergebenft anzuzeigen, bak er unterm Heutigen il 
vember meine Wirtbicaft eröffnet babe, woſelbſt autes Rotten: [ihhornfirage Nıo. 66 cine Mehl: ‚se Srüchtenbe 
borfer Bier. verzapft, für guten Wein unb warme Speijen beftens fung eröffnet hat uud empfirblt oe in biefeg Foach din 
























ih, öfli in! ende Artilel zur geneigten Aonahme. 
gejorgt If, won Börde Y, Jakob Deuber, , 20) I Gosadhtunndvoik 2 
CS hweinemeßger, in ber Püttrersaaffe. As Kirchn n 


Köbler's Brauerei. 
Heute Montag den 4. November 


Gefangs-Spiree 


des Komikers und Mimikers 


® w, 
Paſſions ⸗Darſtellung 
im großen Saale des Platz'fchen Gaͤ— 
in Würzburg. J 
= 23 a B. und — — ben SE 
—* vember nden wieder große Paſſious da ar 
— Simmedin TR, en, getreu nach dem weltbefanuten Oberammergauer Bali 
Is ’ N genannt „der Echwab“ mit Familie, |Ipiele aus dem Leben und Leiden unferes Herrn, au ' 
ZA N —— NB. Serr Simmedinger macht das! 30 Perſonen, ſtatt. 2 
N, Bubiifum baranf aufmerffam, @ er a Alles Näyere beſagt das —— 
eine Eharakterdarſtellungen im Rotlim ; enefl 
obne Echminfe, rein mit Mimi vor: J. B. Schneider, Vorſt 
"trägt. NB. Es finden nunmehr wenige Darftellungen al 


Frankfurter Brat- & Leberwursl, 


jede Woche zweimal frische Sendung, bei 


Th. Gottfr. Schwarz 


— 


Empfehlung 


Da ich die Deffe wieber mit einer großen Muswe 






Morgen Dienstag im Sanderbrau— 
aus, 


M. Hartmann, 
Leinwandſabrikant aus Toppenhaufen a. d. Rhön, 
empfiehlt feine haue gemachte Ahbner Leinwand von ben 
einftien bI8 zu ben orditärfien Eirten von biet jähriger fchöner 

oturbleide, wobei ih ante Waure verſpreche um bikigen Preis, 


& bitte um gemeigten Bufpruc AUS 
. Ber Art Iumen bejogen babe, empfahl 
ude auf der Domfitafe vor dem aufe des] äußert Da nme ejogen habe, ‚empfehle id fi 


Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma Margaretha Schröfe aus 


verjehen. im Hürfchnerbop) u mE 


— — Dein ⸗ — ——— 









— 








Jacquettes | Fuletolß, Mintel und Faden 
größter Auswahl wen eingetroffen. 

In S. Roſenthal 

* Zuſendungen der neueſten 


Große a —— a — 
Damenkleidersto fen 


ıd wiederholt in gejchmarvoller Auswahl eingetroffen und empfehlen ſolche zu dem 
lligſten Preijen, | 
Kom Wu Wagner. 


tal. Salami», Gothaer Gervelats, Frank 
furter Brat- und Peberwurft empfiehlt 


Anton Mineprio. 


Schönes großes Geraner Kraut ijt ans 
gefommen und zu haben am Mainquai unter- 
halb des Krahnen bei 


Gebr. Brod & Mechling, 
Schaf⸗Winterweide. 


— Am nadſten 
Samſtag den 9. ds. Mts. ru zu: 
wird ba,ier bie Schaf: Winterweide durch öffentl u 
eiıpachtet. 
Sesnig, den 3. November 1867. 
Die Gemeinde-Berwaltung. 
Wed, Vorfeber. 


Bekanutmachung. 

In dieſiger ‚Stat kann ſich unter jehr gunſtien Ausſich⸗ 
en ein Charcutier niederlaſſen und demſelben hiezu ein nenein« 
jerichterer, beigelegener Laden im Rathhanje parterre mieth ⸗ 
ville auc Berfügung ge.elt werden. 

Aınfalfize nähere Auskunft. kann jederzeit dahier erholt 
er ben. 

Rıfingen, 80 Dltober 1867, 
Der Stadtmagiitrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter : 
Fuchs. 


Stadt-Cheater.|Saithaus 3. Roſt. 


Dienstag den 5. Noobr. 1867. Morgen Fruh 10. Uhr Sefs 

Abonnement suspendu. |felfleifeh, 11 Uhr Leber⸗ 
Zum Grheamale: würſte. 

Spielt nibt mit dem 


h Teuer. 
Zl@uffpiel. in 3 Alten von G. Verloren. 
zu Burke 161) Ein brauner Mantels 
Sierauf zum Errenmale:: Itragen it am Samtiag vom 
Die fchöne Galatbe. |Richhofweg, dem meuen ZT 
Romiihemptgologiihe Dper infyu und der Semmeldiraße ent» 






































Wurnung vor Täuihung! 


Local-Veränderung: 
ur im Daufe deo Deren Goldarbiirere But: 
tenböfer, Domilralie, eine Stiege bob, be: 
findet lich wären Der sietmal gen biefigen 


ee das 

Haupt:Herren: Kleider Magazin, 
Schlafröde:, Joppen=, Kinder: u. Snaben-Anzügestager 
von S. Leopold, 
Herren⸗Garderoben⸗ Fabeikant aus Berlin und Nürn⸗ 
berg, in Nürnberg an ber Fleiſchbrücke. 
Min Layer enthält für die Hersft- nn Aiuter- Salfor } 
nie allerfeintten, Somte mittelieine um» «arg billige Herren J 
Sarderoben, Schlatröde, Joppen, Kinver- um? Rnıben % 
Anzüge, und zwar in allen Grören und arö ter Huswaul, S 
jo daß aller und jener Antorse ung Bnüie geleiſet werden 
fanır. Namentlich din diem in den Stand geſent, zu jeb: 
dtätzen Breiien zu verkaufen, da ich jün nt Felsgenbeit hatte, 
mehrere terentense Po ten franıöriper, nieberländijder und J 

deutiher Tuche und Burquins ſehr vortheilhaft an mich zu 
bringen B 








Breis:-Eourant. 

derbſi uud Wintergieher, gang weiter, halbweiter umd 
anliegender R tracaı von fl. 12, 14, 16, 18, 20 bie fl 42, | 
yany elexant: Auzuge, Facan- Fıqarts 0 e: eagl Sad von F 
fl. 2628 0, 35, 36 sis 44; Hoon da Tue un 
Burg. dr <ovıe ſchwacze Holen om H 5, 6. 7,8, 9 che J 
I. 43Jvwpen und Sad: von fl 5, 7,8 0, 12 br 
Merl9; - Jagırts. von A Kl, 19, 14, 16,18 bi fl 8, 
Same 08 son fl 15, 17. 19, 21, 24 His las, Tuchrdde, 
Srfelfhaftsräde und Arads von fl. 10, 12, 14, 16, 179 
is ſi 34; Werten von?, 21/,, 8, 31,. 4 hisfl 6; Salaf % 
öde von fl. 6, 7, 9, 12, 15 bis fl 32; Rinnerjidchen vou 4 
1/, Jahr beginnend; Mrbeitsbofen von 1 fl. 30 fc, an; 
Sam billi,ye Wi ıterröde und Uebergieher, Kapuzen, Knaben: 
Anzüge, lleberzieber, Havelols, Foppen, Holen und Weſten 


uh,mufm 
Für die geiftlihen Herren empfehle ic Burnuſſe, ganz $ 
8 —* Ueberzieher, jowie Tuchröde. 
Hocha un a vollit 
S. 2eopold. 

Werkanfslofal nur im Hauſe des Seren Gold⸗ 
arbeiters Sasrenperen Domürane eine Stiege } 

Da, ; 





| 
h 


__ Ile von Suppe. |lang, verloren gegangen umb 
a RT LE Cafe Stötzner, Isar Bst aan m 
Anton Minoprio. Moraen Diensten Beiphrateh Ufem Eihhorngefe Rr. 50. 


Ma6) 1a HiE 18 Button Weer]5147) Mn einen Kern oder jeme rohe Rarteffelllöhe. 5160) Im 1. Sie. Mr Ta, 
Im naßen, hit, en bed © Wann CniR me  Srumstäch I 0 SRBER 

ader jum mer asmuft ſuchen au me 2 
—— x Setmieiäen, 3 der en Stelle, MER in der ep. miethen, 









Tone, Um De — —— 


empfiehlt nadjfichenbe Artitel in großer ei von den Williafien bis zu ven f 


A ——— von Gebrüder Dittmar in Seilhre 


J Preis von 30 Dukaten f ur 
— ei BE Pers oa f 


Tische, 
Be en 35 uch  Buhalung sog 
Zranſchirmeſer u. Gabeln, Sheebeftede, Sd — u. Kühenmeffer, Ruf 


wo 11} Stahnufe Siam Be In; rain —A ne Körkzieher u 
Feder: und Tafchenmeffer, Rab: und Strid:S Scheeren SU 
| Nageljcheeren, Ele Eh u. Sampenſcheeren, Trenninejjer, Schlüfjelhaten und Ringe 
tent :# irmeffer für jeden Bart 

Hohlge nt und Armee-Rafirmefjer, Schärfmaſſe, Raſirſeife F 

„: Patent: Streichriemen ia? Schärfen der Raffrmeffer 

Bu ra Lederſcheeren. Metzgermeſſer, Schärfftähle, Tuhhändler- und Sihneiberfcheeren 


gen © Garteı- u. Deulirmeffer, —— Air neijen Axt. 


— der blatien blauen { Glocke 
Montäg den 4. No: 
veniber 


Drittes 


| Rational «Concert 
der N Eüns 
EEE cer-Gelellichaft Peuz. 
Anfang 8 Uhr. 
Sirtenblichen in neuer NE enman. 


——Erinötinenzju padritpreifen, Prima 
m — Wolle, per Zoll⸗Loth 
kri geſtrickte Strumpfwaaren nnd 
—— Artikel zu Ausverkaufo— 

preiſen emvfiehlt 
Gg. Strohmenger, 


Ylattnersgaile. 
Empfeblun 
BAR —* im MR udn Stener Kuntmebt * 
* orten Reiſe, prima Onalı werden im au 
Se) bidi rin 
ER u. — ut —— 
Johaunß Michael Miller, Melber, 


im der Wüttnerägaffe Nr. 216 hinter dem bolel Bier. 


ehl-Berfauf. 


ber € Mehl. wird immer auf meinen unterzeich⸗ 
ineten Namen ein aegegeihnetis trodenes Mebl jeder Sorie 
von — Str. am zu den billigen reifen verkauft, und wird aubeumoſt, beſter Di 
geehrte Beſtellun en feanco ind Hans geliefert. per 
Aotonge voll zeichnet jortn u 
Bee * N‘ eor Ri el. 
5136) Bergangenen wirrwodo144y Mat dein‘ @lat, in dei 2 mag 
e auf dem Buttermarkte eın | Nähe des Kirchofes, watde ein Yattnpiägnjie: ı 
enfchirw fiehen und kann | To m mor eiih lüffelioerloren. 
or vie ee Um Riüdzahe sabe %. Dr; Rt a1] ine Zugeberin wiıt] 8 
werben. Räb. Erp; du 134 wird gebe ſogleich .gelucht.: Hab. Exp. 


Drud unb Beilag von Bouitad-Baner in Würzburg. 













’T won Deutschland, Frankreich 
Eugland ete. 


Herren- & Damep- Auik 



































Wohnnn ngs-Beränderung. 


I5 beene Hi ein deß ich ren 


imfehrifan 

Ib arten N ne —— iD 
Anu?, Eichho & ——— 1) 

. 56, verle.t bare. % 
Fut des wir biöber neichenfte Vertrauen beflens 
itte ich, miir dasſelbe auch fernr zu bewahren, und, 
mich der ſelben durch forfältige und rerlle / enienung mi, 

Adtungasvwol 


Mattbäus "Weiten, 


Herm: und Domınıhubmader, mo 
Eichrornaaſſe vis-A-vis ner —— 


Anzeige 


£091 25) Unterzeichter 2 ſich das — 
urgs und Umgegend en u machen, Sa 
Mefje die ſchönſten Gerbit uno Winterkle er * 
tend berabaejegten Preiſen verkauft werden. 
ürzburg den 2. Noarmher 867. 


Nifolaus Söllner, Schreibern 
Verkaufelnfal im : derftof nätft der € 


Weißer flüffiger Lei 
von Ed. Gandin in Paris ° 
wird Fılt angewendet unn zu gebraucen für Papier, Pa 
Porgellain, Glar, Holy, Leder u. f. w. u 
Bu bacen bei Herrn u 
Mortin Amberg, —— Schulge⸗ 
F. Hellermann, dudhbinder hinten 
Wariendopeie, : 
ſowie im. Hauvt Denot bei —J 


6a Otto Heblein, 1. Diftr,Nr. 33 
3b), Süßer Trau: 















































Du 0 
—— 66, ‚hat F 
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ws 
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ftei erung. — 

agt rg 7 mib he n Be s, 18 
2:2 EN ——— A 
—* sk 

und wird in ben folgenden Tagen an, Berfteigerungs Lokal befindet fi Deuckelrieche 2. Dr. fr. 271. K 


F. J. ans. | 
ARE ZHEELEIELT N. 
> _. . - * 


uw ⏑ 






reſe » | 
—— IE era 2. e, 
Nãhmaſchinen 


t Doppelſteppſtich vor an und vbr zügli and 
| — Art N elle ee 


En — 
Me 
Da ich Die hiefige Meffe wm * — *8 felb Anae ee ka — 
er zim kn und dergleichen noch mehr es Fady einfchlagende Artikel bezoen, * erlaube ih mir 
en Buitum beruf aufmertfam zu a da Sie mır gute und reelle Waare belommen. Der BE 
en gros 
Verfaufsbude am Kürihnerhof mit Firma — 
edrich Ronnenmacher, 


ans Dinfels 
er 


ge 1 Wichtige Anzeige für Damen? WE 
Das größte uud billigite 


er Wollenwanren-Fabrik- Tager u 


bietet wähtenb ber 


Domftraße im. Laden des Sutfabrifirhten Herrn Volkmuth 
me reigenbe Auswahl im den ſchönſten mollenen Hanben, Aapugen, Fanchons, Theater “- Soird: Ueber wuͤrfen, 
Shawle, Zephire axc. ıc., Damen ⸗Weſſen, ben fo ſehr belidbten Geelenwärm ätmern, Pelerined, Shawle, Angoralragen in 
"verfhiebenhien Hagons, Buls und Selswärmern, 33 Ueberbambfehaßen mit Stulpen und verſchiedene in dieſes 
aſchlägige Artife 


Feiuſte wollent Ghenß Zien uud Leibbindeu IE 


für Herren ı und Damen, in allen Größen, 


Bu Die geehrte Daimenivelt wird freundlichſt erſucht, von der Reich⸗ 
und Billigkeit durch gütigen Beſuch überzeugen zu wollen. 
Ferkautslokal: Domstrasse im Laden des Hutfabrikanten 


Ewa , ‚Herrn Volkmüth. 
Gummiſchuhe I. V. Leyh us Sadjen 


Bern, Dame anhand fi. u onen ren 
er Qualität billigjt Bude am Sternplag:@de. 
Ü ) R 
Leonhard Bfeuffer |. ml] gi ana 


Gihhornficaße 1 





im erfien Stock d Schirmfabrik« 
. f. Bicber, Dom — ee —* 


— ein gänzlicher Ausverkauf 
Wollen⸗& Lederwaaren 


wollene Hauben für Damen und Kinder, wollene Unterjacken, Strümpfe & &oı 
eine Borte:Bourfes, Portemonnais, Feuerzeuge & Stabifebde 


= Eine gr Partie Beſatzborden und Knöpfe 


DBE 
Fe 1. Stock bei op part rifant Hrn. Jof. Weber, Domſtie 


Leinene Herren: Hemden-Einfäge und Herren-Kragen 
im 1. Stock bei Schirmfabritant Hrn. Jof. Weber, 


ru, 


omſtieh 


Mit hoher komvetenter Erlaubniß iR auf dem Krabnenplad 


Uebele's berühmtes Panorama 


aufgefellt. reg wird durch 120 große optiſche Gläſer 
girt umb bei Eintritt ber Dunkelheit mittelf 80 Gas: 
brillant belendtet. Erſte Auffielung 


er Dit el Ansfelung in" Paris, u; 
bes 
Großes Banorema ber 3 Wien, 24 Glaãſer. 
— — Bern mit ben ſüdlichen Schweizergebirgen, durch 
— * Ripa in Savoyen. 
ber Zürider: See, durch 16 Gläſer. 
23 ber bayeriſchen Hauptſtadt Münden vom Frauen- 
thurm aus, buch 16 @läier. 
England. 


Die q im Eheffield in 
Die —— ——— 
Die Shlatt bei Cuſtona 


Gerüst auf den weitoerbreiteten, guten Huf meines Vano 

zama’s, gebe ih mid der H Soffrung g bin, auch bieemal wie vor 

4 Ja als ich es hier aufitellte (natürlich jet lauter andere, 
Ibe) wieder biejelbde gürftige Aufnahme zu finden. 

? Bude ift auf das Solideie eingerichtet, in jeber Un: 
gunft ber — geſchützt, ber Boden mit Brettern belegt 
BE und Abends brillant mit Bas beleuchtet. 

ee Kinder unter 10 Jahren 3 fc. 
a nit an dem geringen Eintritt 
es —8 — = dermann zugänglich gemacht fein. 
Uchtungsvol fieht gütigem Beſuche entgegen 


J. Mebele aus Gmünd, 


Bekanntmachung. 


In Sachen Adam Friedel gegen Georg Weiermanu von 
I wegen Forderung — 18 —— — 
gliſche zur Fan ne Bhdauten gehörige Anmweien, 
Rehend in einem Wohnhaus mit Dekonsmie: ben, 
——— and a .. von Gruntftäden im Shägungs: 
Mittwob den 13, November 1867 
Nachmittags 3 Uhr 
im Gemeindehaus zu Adyanjen sichere) nad, Maßgabe ber 
66 98—101 ber Ey dene ver 2 —* 64 bdes . 
—— a na und labe Fressen en u. yo 


ee — daß diesmal der Zuſchlag ohne Rädädht auf bie 


theid den 29. Otlober 1867, 
Mappınbad, !. Notar. 





n.. 






I 


Befauntmachung. 


Dur den Tod des DiftrittsMabbiners Fauft-2ie) 
immer au Mainbernheim iſt das bortige Difirifid-Rabli 
Trledigung nelommen. 

Defien Beyiıt umfaßt nermalen 30 iſtaelitiſche Cu! 
meinden, "wovon 11 dem Bezirtsamte Kigingen, 11 dei 
ılsamie Ochſenfurt, 6 dem tezirisamte PEN und) 
Bezielsamte Gerolzbofen angebören, und iſt mit biele 
ohne Einrecpnung eines jährlichen Aberſums von 60 fl. fl 
gie» und Reifetoften ſowie ber Nebeubrzüze eim jährlide 
dalt von 500 fl. verbunden, welcher für die Folge vora 
lich noch erhöht werben wird 

Bewerber um biefe Stelle haben ihre Geſuche bis 


tängftens 30. November I, 8. 
t entiprecenden 


eng 
vie geieglihen legen 
31 ee Beriehung wird anf die Befkimanma I 
der Alerd. B.:O. vom 10. Juni 1813, bie Berhälul 
ıfraelit. Glaubensgenoffen im Konigreiche Bayern beir., I 
wiefen mit dem Bemerten, bak auch verlangt — hai 1 
meldenden Candidaten aründli gebildet umd zugkeidhm 
mofaiihen Glaubens ehren und Geremonialiagumgen MM 
hängen und nicht verberblidyer Neolorie bulrigen, moi 
‚leihfalld genügende Ausweiſe vorzulegen find, 
Kigingen , 44 Dftoher 1867. 


Korig vanit. 


Ploner. 


[3 
Nuhrer Steintohlens 


beſtes Rüdreies Fett ſchrot zur Maidinen-, Dam! 
feuerund, 
Ztüdfoblen zur Ofen» und Heerbfeuerung, 
Krabbelkohlen zur Dfen: und Heecbfeuerung 
Schmiebfohlen, Ieruer 
Zwicauer Vehftüdkohlen 
is ganzen —5 an alle Bahnſtationen I 
e empfi 
Carl El BirE 
—* nebmen entqgegen bie Herren 
. A. Braunwart in ber 


ber Eternnaflt. 
— — Dömling in der Sanderſtraße. 
Franz Schmidt in ber Zellerſtraße. 


5121] Ein Logis mit 2 Zim⸗ Ela). N einer biehi 
und Küde zc, mit Aus: —— 


nd 


mern eine XBeib! 
ſicht auf ben Mein ı tft bis Licht em Bppreices 
meh zu vermietden. 1. D. N, 417. Me, in ber 
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Fra Laut’ der Vorl bes on xha ir u Yang 3. Ro, F 
De ea ae Satan a een von ——— 
h IF. 5. Manz.gi.gdil. Rr.p27i. 
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5 Eincm hohen Adel urb gechiten Publikam bie ergebenfte Anzeige, daß ich die hiefige Mefie wieder mit einem wohlaſſortitten 


Handſchuh-Lager— 
Bei, Bald nie, se ann Sin Winderhanarehpin, ar je Ati enntischen Hs 
Bejondevs beagtenswerth eine Parthie Giacehandihuhe für Damen zu 30-36 Er. RN 
| "Mit der Zufiherung reeller und prompter Berienums bitte ich um anbleeidhen Yufrräch. 
Johann Strasser aus Zell-in Tyrol; 
MBiide befindet fi wie immer Domftraße, vor dem Haufe des Herit Leid, Sattlentieifter. 


u. Großer Aam Riem cs Sumderg 
pirfliher Ausverkauf! Reeller hebt feinen Ömmmihduben dan eicten Galtum fer 





ummijchuben dem aeehrten Bublitam 
Ausverkauf! End ber Umgegenp, zu den mögliät Blizfen Wiefen Behand, 


* 
VXX e, welche ih ber Deffenslichkrit nicht miltheilen änki lung 
Von. m nit, mein nrohes, daneb ——— Bude Domſtrahe vor der Fnliſchen —— 
enlager io ſchnell wie möglich zu räumen, und es wir 3 M ’ 
n — auch dem ‚Merwiten Gelegenbeit geboten, ſich auf Tberefia zr nm we 4 
*8 eat su ſoruten. Bu fabelhaften Säleuder: von öhr bei Goblenz und 
N verkauit! ı b or: „empfiehlt auch dirfe Meſſe wieder ise befonders: großes in 
(eh Preis-Conrant!» Wie billig!jTöpien, Rrüsen u. j. w, Sääfien von +, Echonyen-bis 
WU zugeudizeinieivene zin⸗en in allen Farben, 8: kr. pr ws * DR Bei ich ee er große” f - 
100 Dugend into breitere, 9, 12, 18, 24 und 80 kr. IN — 
dd. Das nenefe in breiten Shivs ober Ehamls Een sen nn 
je * —* —* —* neueſten eigen ** beRelt a Hnungen in dieſen Sorten eingrfegt und ba 
aniſche franzöiiche ıc., alle ächt in die, von * 
„an bis 3 fl. per Stud Trabatten in allen ‚rer, Stand am Leichenhof, dicht oerm Porzellan in⸗ 
ER 


Enfioffen su Rıösien, San len, Binden, Duryiehen x. x ,|ager von Fink, mit. Firina verfehen. 
18 fc. an bis 3 fl. pr. Stud Das Reueſte in Gileifen, 8 Fink, F ſeh 


em, Shlips sum Antnönfen, von 12 fr, an vr. Städ, io: - 
pen rei an alleu 8 Be .. G. C. Laub, ae 

au per Stü 500 der feinen Long Shawls in feiner : Ne 
E Beobi wode, welche 7, 8, 9, 10 bis 20 fl. getoftet haben, Herru- uud Damen-Schuhfabrifant a 
nur wovon 4, 6 7 bis 132 fl. verfanft werben, auch gute ans Ger und Franzene bad in Böhmen, r 


18, I billia. Aımaer-Shanls in ſchonſte u. Jempfiehlt wieder zur Diele jein wehl aſſortirtes Waaren · Lager 
I er un von r fl. * u ee Tafcpentücher m Seren: und Damenftiefeln nach ber feinfen unb’eler 
bed feiiten Wis gu nen Didi ften zu jedem Breife, im Dugenp | yante en Form umd bittet um recht zahlreichen Zuſpruch des 
im ardar e: Vr'bon bil r hohen Adels —— re na en Te 
Br ! 100,000 Dutzend! ar de mg ig billige Preiſe und prompte Bebienung wi 
nur Hein fine egte yurc oniene Geſundbeits dem | Die Bude befindet ſich wieder wie immer vor 
Pin beſſer Rınmr whr ilin! * 
—* eine ae rg gg ge ya bild» dem Bezirkögericht Nr. 29, 
e zT, phr billig. Ion von 1 tr, am, ee Er ee AT —— 
Eine große Parthie feine lederne Meceffaire, furdtbar Seife. Difenbaner ETW * 


Ich glaube, daß jeder ber geehrten Käufer ſtaunt über bie feine Wandelfeife pr. Kid. 18 tr, 4 Mio. I fi, pr — 


Bid. 12 fr., bi, Bio, 1 fL, 100 Pie. 17 KL, 
—33 4. 27, 80 kr. und theuerer, ſowie alle Arten Toiletteſeifen 
—8 vofſen Sie gimau auf meine Vude. Dieſelbe be: |, Serge ga a Be . 


ubem Haufe des Hru. Bangquier Born: 2 sn 206, Domfitaße ven, Haufe des herra 


berger, Domſtraße. . 
WERE Zau.mm 7 ———— Gütergemeinfchaftsausfchluß.. 
Treftern-Berfteigerung. Rad Eherutsag vom Oraign, eriäet vor dem a 


eichneten, haben Ferdinand Dittmaler, ——— von 
Süñnftigen Dienstag den 3. Ifd. Wkts, bruns, und Anna Kühles, ledig von Rarlitabt, in ihrer. 
bie he man Ta e vorhablichen Eye, gleichdiel, ob Kinder erzemgt werben oder 


> jedesmal Vormittags 11 Mbr die allgemeine Guier · und Errungenihaftd: Gemeinihaft ausge: . 
en bie anfalenten Trettern in ber biepamtlihen Raltericioffen, was anburd befahnt gegeben wird, 

Hi an den Meiftbietenden verfieigert, wozu Liebhaber ein- Warz barg, am 30. Dioder 1867. 

ie — — Grimm, f. Rotar. 
burg opember 

—** Fa Kurıer btı6 vermierhen iR ein15102) Ein ter 

Königlihes juliusfpitäliihes Nentamt, — * 2 Simmern, Rüge | 30 if —* Nr 

Slfer. u... w. 2. D. Nr. 182, 259, Urfulier ang, V.  * 


— — —— ——— — 


VEN PER 
Lg 
am Rcantenbet unentbecrlih, 
[ ik tr. 
8 
ES nnekler, 


Rronenapothele. 


Pariſer Corſetten 
finde ment in relcher Auswahl vorräthlg und em-] 
pfehle ſolche zu billigſten Preiſen. 
Alois Rügemer, 


erfanf, Jar Erjapmaunfteller 


Um 
vr. + 


Nikolaus Keller, Schuhmachttut 

aus Schweinfurt In: 
hält während der Allerheiligen Mejfe wieder 
jeinem ſchon bekannten Schub: & © 
Lager feil, und macht ein hieſiges we 
mwärtiges Publikum auf die gute, dauerhafte 
billige Aıbeit bejonders aufmerkſam. 

Um IR ir zu räumen, werben 
tele jehr, billig geſkelht. 
— Kaupen= u. Kinbieber-&tiejel, heim 

für Landleute und Arbeiter, per Paar) 

30: fr. bis 4 fl. 

Herrn-Stiefel in Kalbleder mit D 
per Baar 5 fl. 50 kr. bis-6 fe 



















—X 










ENG 





















ganz mafls von Ri 
Ari I Ditto mit einfachen Sohlen, per Paar I 
then, Baih- mit vollftändigen —— —* bis 5 Ih 


au geſichnetenn Keller, 
unten, iſt mit einer geringen 
sablung zu verfauien. 
in ber Em. 


einftehen verieben find, find zu 
Afragen bei Chriflian Bär. Sunge 
wann, wohnhaft in der Stiit. 
haugerpfaffengafle Nr. 177. 
5110) Ja ber Umterwöllergaff: 


RT. 217 iR ehr Bogis von 3 ie ur — * | 


| 
Zimmern unb fonkiam Erfors ” 


derniffen auf Lichtmeß 1Berfaufs:Bude mit irma am Gr 
—— — ——e——— 








n-Stieiel per Paar 2 fl;ıbis 3 HL 
Ile Sorten Schuhntächer-Arbeiten u) 
ſehr Bill abgegeben, 

r 



























ge * ja (uf Obi & das 
beigem. Wolpert im Schent 15114] Im 2. Dil. Rr. 266 Auf Obiges — 5 — made i 

52 26 i SE Erf 
een N 5 Dekan Fr wie auswärtige Publikum darauf aufm 


leitung, auf iähtmeg zu ver-|baß ſich dasielbe Kager ſowohl während als 
mitten —— ——lbdber Meffe fortwährend in der Fleifäh 
* 305116] Eine Wohnung, erfter| bei. Hrn. Zeugſchmied A. Jäger, zunädhſt 


fordernifien * * rar; x. ——— k. Landgerſchts⸗Gebäude, befindet. | 
ber ‚be. F} u Yerm . Obere s : . z 
— —— Firma: Nicolaus Kell 



















aus Schweinfurt. 


Iutelligenz-Comptnit 


* a 
Burcan für Auskunft 
ib. Erebitu. Beibäftsverbältniffev. Firmen 
Adressenaufgabe für Taaarenabfah 
Hgenturen: Hebrrnahme; Verkauf von 
Geſuche und Ünträge zu Geidäftsverbi 
Vermittelumg aller geiääftlihen und privaten UM 


en 
DR, 


Zu verfanfen 


ift ein uroßer, noch neuer, feuer- 
feiter a 








1837 Et Thönes Logis ton 
drei ineinandergehenben beijba- 
ren gen nebä Zubehör if 
bis 1. Februar zu vermiethen. 
Nah. in der Erp 


5140 2a) Eine Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche und Kam- 
mer, nebit fonfligen Erforber 
niſſen it bis Lichtmeß zu ver» 
mietben. 4. Difle. Nr. 124. 


5099) Ein heisbares, unmöb- 
lirte# Zimmer if ſogleich an 





affafchranf mit Flü ⸗ 
lihüren, aus der Fabrik von 
x Erddel in Hof, — für Ban 
ober effeniliche Koffer ge: 

. Näb. Ep. 149705 


50124) 4 gut erhaltener 


Kachelberd mit Brat- 


röhre und Waſſerreſerve eine ſolide Frauensperſon zu lenenbeiten. | 
it BAWgt — Stelle-Bermittelung 
Auch wird dalelbjt ein|5087 36) Ein mit den nöthigen er aa Meralkpiseloe | 
Rortenntnifien verfeh:mer junger (Beihäftepon vr gratis, & tisch) gl! 


Mann, (Diraelite), wirb als 

Lehrling zum fofortigen Ginsritt 

in ein Rutzwaarengeidält en 

gros et en detail geſucht. 
Nah. in ber ® 


öherer Schreibpult, 
Für. 2—3 Wann- benüß- 
bat, zu Laufen geſucht. 
Näh. 5. Diſtr. Nr. 161. 


5058 3 Eine Mohuung von 
3 Zunmern nebſt allen andern 
Bequemliteiten ift ſogleich ober 
auf Lichtmeß ar eine ruhige 
Familie zu vermicthen. 3. Dit. 
Rr. 154 


3-3. £. Berguann s Tan 
Balsam-Seife 


ein wirklich reelles Mittel binnen kürzeſter # eine {hl 
weiße, ri und reise —— wen ar 
à Städ i8 tr. 

in Würjburg: Franz Hussla. 
b) in Srammershach otbefer 


Drud zur Berlug con Bomizid Prase u Wionnburg. 












5141) Don der Eduftergafie 
bis zur Domſtroße wurde eine 
lederne Geldbörfe mit 
31 fl. verloren. Man erfucht 
um Rüdgabe in ber Erpebition 
at, Blattes: 











.. 


Bürzburger Stadt- und Landbote, 


ER - .ö BER  Mönanı nag Anstası San 
zbnrg-Ba SFr Der 2 J ER AR ud 

DR Dar rund iust: Gear 12 IL ER c 4 — oh oil Güter, 71. Do ee, 

10 U, 3O.M, Brm.: Poftr >, Ti — dl M. Nadm u. 7u. b Mubie, 

— 7 11.35 M Abd. Güter, 6 U. —* RL 2 niugti ven Antton: Ednel; INS 

"TUu.Mitt u 11.0, 53 M, Aachts. F r a ge DDMit. Peſiz IOU,5DiNadis. Guicg u. 
ang nad Yamber . Schnell. von 8 3 144 ſiub. 12.0. 82 D,Fcım u. 73. Abba, 

em. Poftz 2U. 50 MNahm u. 8 u — — BET Ar Meere. Fate] 
4u. 20 M. und FI. „# pananc eıdelbere: nel;. 8 

ab. Sütery früh u FE EEE fit. Lericmungüigd 5 U 1 —*8* vn 

JUDLom,s lb. Ih PB. Hedm, te UIEM, 

Alrs. CHtnwüge sn. Wü, 4 U.h. u ML 

80 M, Nachtẽ. 
Ankunft von Heidelberg: Schnellz 7U, 

























nft von Bamberg: Schnellz 5 U. RA zn 

. Poftz FU. IHM. frübu. IN IHM. Zu 2 

ers EM SOM Mb.u. 1 L.SOM. he FE 
ang ah Franlfurt: Courierz IU 2 


Schneilz. 5U.BOM. Abos Poitz 9 2 A Sa > 55. U. Berieorngäpe EU. 15M früh, 10U. 
Borm. ujl2 1/15 M. Naht. Guesg. rs — — BR I a 5 Borm,2 U. 16 * u 9U.27M, 
üb, 2U. 40,M. Nam. u. SU. Abds. —— RN SE — — e AR? . Nachm., 7 1:16 

11. — 75— Saruns gueg u. . SOM. Nachts, 
gang nad Nürnberg: Courierz. 31. Ankunft von Nürnberg: Courier. 9 U. 85 emnibusfaßrien mad 


N —* 
R. Racım. Poſtz 4 u. 20 M. früb. Guͤterz. DM. Vorm Poſtzug 11 U. 45 M. Nachts. 8 Arnſtein SU: Moe Ofiölbah 4. U Mbends, 
OR. früh, 9 U. Borm., 514 19M. Radım. U 25 M. früh, 12 U. 55 M. Mitts N. 15 M. Abos. Kertheim-Wiltenberg 5 U. 25 M. Abbe. Cuer⸗ 


8.3 „Nbenbs- h IM. 40 ‚Rad Haufen. 4 U. Nachur. 





Dienstag deu 6. Pe Een Zwarzigfter Jabıgang. 


I in — 
ſetzentwurf über das ulweien. (fortl.) Beiyieb bes einfch'äni Rabbimers , 
Be: Rıeısverwaltunasfielle ae Natergeoroneten —2 — Se en na tiraditiihen nenne 


















een werden nad Beburfnih mehrere nad) Stahtbezirfen oder | amgemefjen zu vertiärten. Die Drteihultommilfion! tat fdytm 
ikten abs eſchledene Stullonmiijionen gebildet, melde in | angemefienen Zwiſchent aumen zur Beratung und Beichlurfuffindg 
Beije zufammerz.jegen ind: a) aus einem ‚Abgeords |iber dctlite Sqjulangelegenieiten zu derfammeht, ' lieder 
des Semeinberatbes als Bo figendem und, einem Mitaliede) per Rummilfior: dürfen an der Verhandlung über Angelegenheiten, 
"Gemianchesotmäsinte; b) aus bem vom ber Firhlichen] die tor periönliches Qntereffe berühren, nicht theitmeiimen ste 
erbehörd: —* eichnenden 3 arzer; c) aus zweivom Be.if8: Auſſicht auf den deii ſonb inerricht und das relies firtlidhe 
—— ——— Sullebrern; d) aus zvel — aM in den Schulen führt/der rinkhlägige Pfarrer der bes 
Ayliebern der Sch teffenden Konfeirion, er mag Mitglied ver Schutommiſfion ſein 
der nicht. Derfelbe if im dieſer Cigenſchaft feiner vorgefigten 
tirchlichea Dberbehärde verantwortlich, welder verfafiung: mägig 
das Auſſichtsrecht auf Heltgiorielebre und religiözsfirtiiches Leden 
in den Schulen zuſteht. Jeder Kceis wird in wine befſtimmte 
Anzahl ven Schulbezirten abgetheilt und für jeden derſelben 
aus ber Reihe der tücdtigen und erfahrenen Scyulmänner't 
Schuliuſpeltor von der Staatdregierung ernannt. Dieſe Schul» 
injpeftören haben aueſchließend die rein techuiſche Leitung ı und 
Beauffiäti,ung der in ihrem Berirke gelegenen Tolksſchulen und 
aller übrigen Unterridis: und Erzieuungsanfielten, in benem 
fein gelehrtet Unterricht ertheilt wird, und treten in Higemeinen 
in bie —— der en — 
m Uebtigen wird bie ıBanffiht durch das Bezulsſchula 
nee und der Yıt ber Vorname der Wahl die Beilimmungen are! 9 Dimjelben Aa — Dis bieder * Fir 
—— über die Wahl zu Gemeindeämtern Art. In ,ittepoligeibepörden und Difrittöihulinipektoren übertranenet 
‚163, 167— 169, 171—182 analoge Anwendung. Reben nemiigten Schulangelegenheiten zuge wiefen. Das Be tılefhuls 
zoei Mitiliedern für die Schultommilfion rd au roh Iamı wird gebilvet für die der Areiso:rmaltungsftele unmittelbar 
Erfagmänner aus Fer Schuigemeinde zu wählen. Die ntergeorpneren Stävte aus dem. Gemeiunratge und dern ein: 
altommilftun tritt im Allgemeinen in den Vu kungefreis jchlägigen Beyirlsihuliniprftor, für die übrigen Gemeinden aub 
ruerigen Botalfpulisipektiion ein und bat ihre Thätiykit nem reffentden Beyirkömte umd dem eimidlägigen - egirdr 
es zu ee was nad ben lotalen Berbältniffen zur ipulinipektor. In polizrilichen und finanziellen Argelögenheiteit 
Ieeung Ye, Ontwejeng geihehen tanı. Ausgeihloffen | epfbrt dem Bemeinveratye, beziehunswerfe.dem. Bezickänmte, 
‚won {ft nur die techniiche Seite des Unterrihte. Die Orts Sin allen übri,en dem. Bezietöiculinipeltor oie Jnitiatiwe, ‚Mie 
‚to — fe Brake ver —* ar Ye uffiht über das Vollsichulmeren eines Regterun ;s>ezictes. umd 
) ee * un) geordneten Schulbefucd zu wachen, fiber Aber Das pejammie Bollökpuimeien ‚ned Lünigzeichep wird uch 


Maßgabe ber beftehenden Formationdveroron und ‚ber im 
en Ordadn u nfärden. une dm fen 2 ra zu treffenden organiſchen — geübt. 


keiten anumwohnen: Die Orte ſchullommiſſion hat für bi. 
ung des erforverlichen Real: und Perionalbedaris nad 
dieſes Geſetzes, für ltung der Schulgebäude um) 
te im gutem Stande Sorge zu tragen. Die Dits+ 
om bat die Lehrer im der Disziplin zu unternühen 
auf ordentlide Hındhasung derjelben zu achten. Sie hat 
und nie Berufätreue Vehrer zu überwadhen. Der 


‚Scähulpemeinde, Bei der Bildung.-biefer Schul⸗ 
onen find, die Schulen einer Ronfeffion * einem Schul: 
e. over Schulbiftrifte zu ‚vereinigen und die Rommilfiond« 
ieber_ von ‚nem Lebreritande und ber Schulgemeinde ous 
beirefienden Schulbezirte oder Diftrifte zu entnehmen. Die 
er der Ehulgeminde in der Schullommilfion werden 
bie verbeitafbeten oder vermittweien Männer der Schul» 
beziehungsmeile des betreffenven Schulbegiufes ober 

file, auf 6 Jahre aus den minberiens 30 Jahre alten 
iltenvätern ber Edyulgemein»e, beyiehunge weiſe bes betirffen: 
Echutbe irte oder Echutviftritts, durch einfaue Srimmen: 
‚hehent gewählt. . Die Wubl wird von dem Berfigenden ber 


Hommiffion geleitet. Im Uebrigen finden binficht ich ver 
— ung, bet Ablehnung der Wahl, des geit- 
nee 
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Tagebneunigkeiten. 
z biefe Woche ſind folgende oͤffentliche Sitzungen beim 
tal. * ? anberauuit: am 5. Noo. da. 3, 
Rahmittäge 3 Uhr die des Johann Herbft don Kigins 
sen, wegen Ejrentränfung bes Joyann Hüßel vafelbit; um 3'/, 
Pe die des Daniel Lihtlein von Linvelbah, wegen Ehren⸗ 
ıäntung bes * Pfarrers Guſfao Siadelmann von da; um 4 
die des Wittwers Joſeph Pfiſter von Märnfterihwarzad, 
en Goncubidats und des Adam DI von Detteldach, wegen 
1; am 7. des. Mts. Vormittags 9 Uic gegen Mid. 


ut bi, . N) . D 
Einprad; um 8), Ube die Berafutg el; dom 


ei Unterricht eriyetlt-wirb. Ebenio Aid der Huf: 
bt derſe Ad einz-Inen DO ten Eiche ———— 
Acgenhelten ſoicher Schulen handelt, i bie edlem 





Mä w, 8, Rov. Bom Rriegäminifteriume, Et eu 
fegent wurf bie Berforgung imvalider  Umteroffigien 
Sıldaten ausgearbeitet werben, welder nunmehr ber 
enden Würdigung in den übrigen Winiftertem — 

Münden, 3. Rov. Se. Raj. der Rriler von Deka 
vird auf der Rädeeiie von Bıris Dienftag nad Witten 
(Rittarh Fü) dier eimteefen und überaahten. md 
des Nitt5593 wicd dir Putier einen karyen Beim 
jeczoaatihen Fımılie in Bofzahafer mahea um) in der 
son Kitt voch aaf Dannectaz nah Wien weiterreiſen. | 

Münden, 4. Roo. Die Einlayınz zur Rilttäccon 
ver ſaddeutſhen St iaten wird mizligt noh vor Shlu; 
[8 Jihres erfolgen. — Die Einizung mit Bürtemeherg 
ie Friedens zarniſot von Ulm it in alen wiiealihen Bıl 
sielt, Eia Burih, in der Biegung der ſüdde ttſch a Fe 
ven theilzanehnen, ift von Breaß:a weder hier uoh an 
beiden ander Höfen auszeipcchn. — Die Rıtiflcrtiom | 
Allianz⸗ un) Zolsereindoerträje wirb morgen oder Mdermary 
in Berlin vorgenommen. ! 


— EM uꝰs laka d. 
Fraukreich. Baris, 3. Nor. Der General Lratciera 
ir heute früd um 5 Ujr in Pıris aryelommen und mache un 
3 Ude vom Rıilec empfangen, um jpät’r mehrere Stunven \an 
mit dem Miniitee des Aëßera ya canferirn. Die „Kram 
ſoricht dieſer Miſſion im Bschineia jeden Erfolg ab und rl 
8 überjanpt nur unter den folgenden Berinzangen mözlid, 4 
Yrlien noh au untergandein: „Die franjzoſiſche Regierung td 
anter keiner For die Eianiſhang Italiens im die Borgis 
im Ricgentaat getatien. Ital ea hat nur ein Mittel, bis 
einem genif:a G:ade die Brrleganz des Bölterrets, deren 
AH ihalsiz mıchte, Ja fühıen; das mwäce, nah ed felhh 
yaridıldianiihen Banden vefänpfte und, nachdem es fi: 
Areut, ſi h zucüdydge. Bon einer gemeinfamen Aftioa J 
und Frantreih kann unter ben gegenwärtigen Umiänben 
mehr bie Rede fein, Frantreih allein fımn und maß bie 
hit und Unabhängigkeit des Pap des beihügen” Wenn 
Bedingungen wirklich diejenigen der franzöfifhen R 
dımn ſchiene allerdings ver Krieg unvermeidlich. pr 
yat fi aber im dieſer ganzen Phaſe bieher ſehr ſch 
richtet meyeigt. Auch igre Angabe, daß zur Stunde 
33.000 Minn fransöftihe Truppen in Gioitavechie fliehen s 
ımf dem Wege dahin find, fcheint ſehr dertrieben. (#F 


Dettelba, 3. 3. babier, 
enthaltönerbot# uxb nm 
Üttenpeim, wegen Goncubinats; Nıhiittags 3 Uhr die Be: 
ungen bes Brobuftenhändlers Joieoh Seder dahier, wegen 
G:werbsüberariffe; um 3%, Uhr gegen Jılob Weiler von Kıyin: 
‚wegen Diebtayls' Am 9. Ronbr. c. früd 9 Ugr gegen 
rauer Joſeph HBotſch von Unterpleichfeld, wegen Gantra- 
vention gezen nad Wılzyaufihlarsmanyıt; mm 9'/, Uhr 2 
Leonhard Schmitt von Jagolſt idt, wegen Berzeyers der B: 
leisigung einer Abtheilung der Acmer; um 9°/, Uhr die Be: 
zufung des Katthäus Bierengel, Miller von Thetied, wegea 
Diebſtahls; Rachmittags 3 Uhr die Berufung des Zıjlögners 
G:orz Joı voa Derafeld, wegen desgl.; gegen Joh. Rımm- 
berger und Franz Holzapfel von hier, wegen Diebitayls, dann 
ver er Zehner von ‚Roßbach, wegen Unterjhla jun; um 
ahls. 


Durch bie in öffentlicher Sizung des kgl. Bujirks gerii⸗ 
BWirzburg am 24, 24., 26. und «8. Ollober d. J. heten 
Erkenntmiffe wurden verurtheilt: Johrun Götſchel von Aichia, 
wegen Widerſetzung, in eine —— von 1 Monat 15 
sen; Peter Narziß umd Peter Georz Dit von Rleiarinder- 
elo, weıen Shlägerei, Erfiere: au 2 , Lepterer zu Imomatlı 
her Gefängnißſtrafe; Peter Müller und Sy!verius Zehater won 
ba, wegen deeg“, Eriterer zu Iötäjigem, BHterer zu Imonat- 
lihem Sefängniß; Barbara rmana von Johofen, wesen 
Die ftahle, zu 2 Monaten Befängniß; Joſeoh sndres von hier, 
wegen Körperserlegung, zu gleiher Strafe; Bertrau> Rienede: 
von Arnſtein, wegen Diebftahls, zu Imonatliher Befängu 
Arafe; Mattoäas Deder oon Rıgingen, wein Betcags,, zu 4 
Monaten Sefänmik; Franz Neuß, Kuticherslaeht von Gelchs 
beim, wegen Röcperverlegung, zu Imonıtliher Sefängnißftcafe; 
Simon Friedvrih, Satt der von Rimpar, weren Bel⸗idig 
eines Religionsbiemerd au 14 Tagen Gefänzuß; Mihaei 
eph Kuhn von Ranverdader, miger Bergehens der Körper: 
verlegung umd Uebertretung ner Mißhandlung, zu 3 Monaten 
15 Tagen Gefangniß; Adam Pleinert von da, wegen Körper 
legung, zu Smonatliher und Fcanz Michael Marold vom dort, 
mwezen Theilnabme an dem Vergehen ber Körperverlegung umd 
wegen Hausfrievensftörung zu 1 Morat und Lötiziger Befäng 
wißärafe. Dagegen wurde Pfeiffer Krebs van Reigenber, von 
F Aaſchnldizung des Vergehens der fahrläſſi zen Töntung frei- 
prochen. 





























Dis Ergebniß der jüngſten (6.) Verlooſung ber L., II. 
und III. Serie der Pfamdbriefi der bayer. Hybotheken⸗ unc 
Wechſelbank, ſowie das Berzeihniß der aus den früheren Ber 
—— noch unerhobenen Capitalien iſt in unſerer Erpebition 
elnjuſehen. 


Kunſtoerein. Dienſtag ben 5. Nosember neu ausgeſtellt: 
Schlifgemad im k. Schloſſe zu Shleibhyeim von R. Hoff, Breis 
500 Hl. — Die beiligen Frau am Grube Eyriti von R. Bau: 
meiiter, Preis 380 fl. — Sommerabend von F. Jäger, Preis 
150 fl. — Ein Hof aus Nürnbera von F. Kaab, Preis 300 N. 
— Die Reconvaleicnte von W. Röjge, Preis 400 I. — Di 
Koleıte von C. Herpier, Preis 225 fl. — vandſchaft von A, 
Meginger, Preis 165 fl. — Sämmtlich Eigentyum des Kanſt⸗ 
vereind in Mänden. 


Die aljährligen Eoncerte bes Hrn. Kapellmeiters Hußla 
nebmen unter den dem Pablilum gebotenen mufitalifhen We: 
nüffen ſtet eine heroorragende Stelle ein, was und veranlaßt, 
hie nit vorläufiz darauf aufmerkiam zu machen, dab Hr. Hußla 
am künftigen Dienftag den 12. n8. wieber ein foldes Goncert 
veranflalten wird, bei welhem außer dem Goncertgeber mit 
feinen Frı. Töchtern Marie umd Annette noch die HH. Emi. 
Shnitt, Eoncerrmeiiter Rıtter, Haustncht und Rimmier mit 
wirken we:den. Berbürgen ſchon diefe Namen einen genußreichen 
Abend, jo wollen wir doch noch bejonbers erwähnen, daß da⸗ 
rege ein jehr gewähltes ik. Der Goncertgeber wird eine 

antafle von Zeonard,. eine Scene von Hıtot und im Verein 
mit Ftl. Anmetıe Hußla den Garneval von Benedig vom Bre: 
goir und Leonatd, außerdem aber no in Verbind ing mit den 
HD. Rüter, dauskuecht und Kimmler das lange nicht meyr ge 
hörte Eoncertante für 4 Biolinen von Maurer vortragen. Lie, 
d:rvorträge der beinen Frin. Hußla und bed Hrn. Schmitt, jo 
wie die brilanten Leitungen der Erfieren auf dem Pianoforte 
werben die Übrigen Nammern des Programms bilden, Das 
Concert wird im großen Schrannenjaale fattfinden, 







Baperifcher Landtag. 


Münden, 3. Noo. Bekanntlich fan» fih Fürk Lünen 
Hein: Freudenberg, ber ehemalige preußiihe Geſandte in Wir 
den, im verflofenen Frühjahr trotz mehrerer vom Präfivis 
an ihm gerichteter Auffrierungen nicht veranlaßt, feinen &4 
in der erſten Kammer einzunehmen und aus dieſem Grm 
ıhlos ign diefelde für die laufende Saifor aus. Als zum ade 
dec Landtag wieder zufanmentcat, wurde aub berg 
Für vom Mi iterium des Innern einderafen. Das 
verweigert ihn jedoch zur Z it den Einteitt im bie erie Rum 
ner, weil die von diefer vefhlojene Maßrezel für die gend 
Dauer des gegenwärtigen Landiazs zu gelten habe. Die Rihl: 
räihe werden darum in einer ihrer nächſten Sigungen zu all 
ven deren, wie fie ihre gegebenes Votum interpretist wilt 
wollen. 

Die Tagesordnung für die 38, auf Mittmoh ben 6. Ru 
ingeſetzte öffentlide Sizang der Kımmes ber Abgeordaeten ewi 
bilt unter anderm: Beratyun) und Beſchlußfaſſang über u 
Seſetzentwarf: „die Ackhe uang der dur den Yolltarif voch 
ihriesenen G:bühren für Bezleitiheine und Bleie betr.”. Dei 
zlei ven über den Anttag der Abgeordneten Sing u. Gen.: „i 
Reoiton des Verfahrens in Strafiadden betr.” Debgleigen in 
ven Antrag dec Hogeoraneten Seolmayr und Golfen: „die U 
änderung bed ärt. 254 des Straipcopehgeiehes vom 10, I 
vennber 1848 betr.“ Deß zleichen über ben Antrag des Abgeon 
aeten Streit: „ad Ungehoriamdverfahren in ben zur Zukä 
digkeit der Bezicközeridhte gehörigen Strafiahen betr.” Bei 
leihen über dea Beriht des u Se 
ser Rammer ber Abgeorbneten, Brofefor Dr Bözl: 
ihäftsführung im Februar bis September 1867 betr.” 
Unzeige des V. Ausſchuſſes über geprüfte Beſchwerden. Br 


& 





VL über Anträge d» 
De —X ber  geprälie sägen von Abgeor 


Kenunelirs. 


ls —— 2, Nov. Wie des „Diritio* meldet, hätte Franl 
in e 
deit * em inden im Kirchenſtaat als einen Casus belli 
werde. 
Ierenz, 3. Nov. Die „Sazetta Ufficlale“ ſagt: Um 
eldeutgtelten zu vermeiden, bat die köninlie Regierung 
en in ben väpftlicen @rensprovingen feine Handlungen 
en noch zu foldem aufjumumtern, melde geeignet 
4 ea Rage der Dirge eine Veränderung 
gübringen. Dieſe Entihliehung entſpricat dem Wunſche ber 
mn des Könige, einem ſpateren Uebereinkommen bie be: 
de = enbgültige Löfung der ıömtihen Frage vorbe: 


E den, 8. Mov, In biplomatiichen Kreifen verlantet, 
MR habe von Paris aus ein Rundſchreiben an bie Broß: 
be gerichtet, worin autgefübit fei, daß Deſterreich und 
in allen Sauptfragen übereinfiimmen, jedoch ohne 
3 ene Allianz. Oeſterreich würde, obwohl ber Sep» 
» Convention fernflebend, bie wegen ber römlichen Frage 
etende Gonferens beihiden. Es balte em Brager 
feft und überlaffe Deutihland die fjelbftfiändige Hegel: 
: Ungelegenbeiten. In ber orientaliihen Frage ver: 
Deſterreich wud Frankreich die gleiche Politik, Beuſt reift 

gen von bier ab. 

















ein Privattelegramm bes „Kr. Jonın.* aus Parié, 
Mov.: In ber 
ſchen Ray br und Defterreih fo große Diffsrenzen heraus, 
; an eine Bereinigung, troß ber frauzöſiſchen Wonſche, nicht 
benten ift. Ueber eine öfterreihiich franzöfiihe Alianı gegen 
ben ift zwiichen ben maßgebenben Perſonen überbaupt nicht 
% worden. — Der Kalfer Franz Joirph reiſt morgen 
a 
Stuttgart, 4. Mov. Die Rammer der Etanbeöher: 
nahm den Hollvereintvertrag und das Salzfienergeich ein» 
mig, den Allianzvertrag mit 21 gegen 6 Stimmen am. 





Rabihbrift, 


Säumtlihe Renimenter x. der Armee finb bereits beauf 
it, diejenigen Mannihaften liienmäßig feſtzuſtellen, die den 
zu bildenden Landwehr: Batatllonen zugewieſen werben fol 
, %s find Dieß die Legioniften aus ben Alterstlaſſen 1836, 

88, 39, daun bie Soldaten aus ber Alters klafſe 1840, melde 

enden Frühjahr ihre ſecht jährige Dienftyeit zurüdigelegt 


Die Frequenz ber techniſchen Lebranftolten in Bayern war 
| ngenen Stubienjahre 1866/67 folgende: 1) Polytech 
Be Eulen: Münden 115 Eleven und 48 Xofpitänten, 
zuberg 55 Elrven und 23 Hofpitanten; 2) Realgymnaflen : 
zg 22, Münden 76, Nürnberg 35, Repenäburg 25; 
42, gg 39 Ehüler; 3) Gewerbſchulen: Amber 
 Unsbah 49, Aſchaffenburg 34, Augtburg 125, Bayreuth 


‚ Erlangen 64, Freifing 42, Fürth 43, Hof 43, Ingolflabt 


‚Ralierdlautern 89, Raufbenern 36, Kempten 52, Kandeu 88, 
| 47, Lindau 34, Memmingen 46, Mürden 239, Neu: 
4 a/D. 36, Nörblingen 49, Nürnberg 189, Paſſau 36, Ne: 
468, Speier 27, Etranbing 48, Sdmeinfint 43, März: 
Bl Sweibräden 75 Ehüler, Hondelsahthrilungen zumeiſt 
DI. Kurfen verbunden mit den @ewerbiäulen in Amberg 
18 Schulern, in Augsburg 108 Echüler, in Bayreuth 20, 
ih 42, in Rürth 90, in Hof 35, in Katferslautern 40, 
n 45, in Lindau 22, in Nördlingen 8, in Paflau 50, 
Regenäburg 40, in Speier 87, in Würzburg 17. 
Erledigt: die mit Kirchner» und Ornanifienbienft verbundene 
: Bfarridyulfielle De Bir. : Schulinfpeltion 
feld; Ertrag 350 fl. nebſt 85 fi. für Gemeindeſchreiberei. 
Erlebiat: bie iſraelit. Neligionslehrerfiele der combinirten 
rn —— adt, Diftr.» Schulinfpeltion 
söhaujen; Ertrag 255 fl. ind. Wohnungsanihlag zu 25 fi. 





Während bie Journale bie Einigkeit Frankreichs und Defler 
im ber een Frane als außer Zweiſel brrfiellem, 












wfoffung der römiichen frrage fiellen ſich 








ih 
Apparate; Näheres in der Er 
pebition, 


an A .. un ae 
er if um zu verfanfen. gen find 
Sp. in der Op eh 


sbie Etelle eines Thierarztes für ben Bezitka amta⸗ 
Iprengel gu mit dem Mobnfige in Würzburg, womit 
— die lilon eine® amtlidien Experten derbunden 
Ertrag: 176 fl. Remuneration aus, Diftrilte mitteln, ca. 100 
für Hunde: und 80 fl. für Edaf: und Zuchthlerviſitationen. 
Bewerbungstermin binnen 4 Wochen beim fol. Bezirttamte 


Note erklärt, daß ed bie Annahme bed fpabier 





Durch bie 34. Berloofung der bayeriichen vierprogentigen 
Erundrenten:Ablöfungs Schuldbriefe im Betrage von 300,000 fl. 
welche am 30. Dftober vor fih ping, find nadflehende Dblige» 
tionen — bie fette Ziffer bebeutet die Hauptjerie, bie andere die 
Endnummer — zur Seimzahlı m; befiimmt worden: DM 48 — 
993 — 14 73 — 16 93 — 19 04 — 21 72 — 23 4 
— 27 87 — 36 23 — 36 37 — 39 531 — A8 15 — 
a5 80 — AG 87 — As v9 — 50 12 — 71 23 — 71 
69 — 77 45 — 78 84 — 79 04 — 79 79 — 8L 77 — 
BA 39 — SG 84 — 98 % — 102 15 — 105 18 — 
3107 15 — Us 58. Dieſe verloosten Schuldbriefe treten mit 
vem 1. Februar 1868 außer Berzinfung. 


Wien, 2. Noo, Bei der heutigen Werloofung ber alten 
Staate ſculd wurbe bie Serie 32 gezogen. — Bei der Verloofung 
ber Gewinn: Rummern bed Lotterie: Anlebend von 1860 wurden 
nadfiebende 60 größere Treffer gezogen: Serie 3552 Nr. 6 ger 
winnt 360,000 —* S. 6149 Nr. 17 50,000 fl.; ©. 17721 Xr. 11 
25,000 fl; &. 8089 Nr. 5 und 6, 19,022 Nr, 11 je 10,000 fl; 
S. 1486 Rr. 18, ©, 2214 Rr. 3 und Rr. 14, ©. 2963 Nr. 20, 
S. 4661 Nr. 10, ©. 7063 Nr. 10, ©. 8089 Nr. 19, S. 8971 
Nr. 18, S. 9062 Nr. 17, S. 10,582 Nr, 14, 8. 10,725 Rt, 16, 
©. 10,768 Rr, 18, &. 15,791 Yır, 8, ©. 19,446 Rr. 20 unb 
&. 10,839 Rr. 5 je 5000 fl.; 6. 150 Nr. 10 und 14, ©. 1154 
Ar. 19 ımb 20, ©. 1436 Nr. 18, ©, 1811 Ar. 12, ©. 1890 
€, 2353 Ar. 4, ©. 3673 Wir. 1, ©. 4561 Rr. 6, ©, 


Nr. 19, 6 10,768 Nr. 5, &. 11,282 Nr. 16, S. 19,991 Nr. 9, 
©. 18,164 Nr. 5, &.13,2i8 Nr. 8, S. 13,723 Ar, 1, ©. 18,778 
Nr. 9, S. 16,791 Nr. 9, ©. 16,188 Wr. 15, ©. 18,857 Rr, 6 
und 9, &. 19,405 Nr. 6, 6, 19,446 Nr. 16, 6, 19,517 Nr. 1 
und 14, unb ©. 19,839 Rr. 2 je 1000 fl. 5, W. 


Wörfenbericht. Frankfurt, 4. November, Die 
Börfe verbarrt Angeſichts ber geipannten Lage in bemerkend⸗ 
weriber Feſtigleit. Ter Umſatz war ziemlid; bebeutend. Güb» 
beutihe Papiere unverändert. — Abends @ Libre. In ber 
Effettenfocietät wurben Deiterreidh. Grebitaltien 165/, be. 
1860er Looſe — G. Steuerfrele — ©, Staa s ahn⸗ 
aktien 223 etw. bei. . Metalliges — ba u. ©. 
1880er Amerikaner Bonde per compt. 75%/,, bey, per mebio 
75%/, ber. Sehr geſchäftélos. 


Berantwortliher Redatteur: Fr. Brand. 


Die Sängergefellichaft Benz. 

(Eingefannt.) Wenn bie Kunft wirkſam —* ſoll, um er⸗ 
ſolgreiche Efjelte bervorzubringen, fo muß fie mit der Natur 
Hund in Hand geben. Im Gebiete des Geſanges ift dieſe Re⸗ 
gel befonbers anwendbar. Ein Eänger, der eine bübfche Etimme, 
babei aber feinen natärliden entiprehenden Vortrag bat, läßt - 
ben Subörer kalt, und wird nie einen wahıbaften Succeh er» 
tingen, renbbem jelbft bei geringeren Stimmmitteln eim 
feelenvoller Vortrag Eympatbie erregt. Der Familie Benz ges 
biefe Aufgabe in interefjanter befriedigender MWeije zu 
Mufitoliihe Bildung und fchr hübſcher Vortrag find bei 
denielben vereinigt, mm in abwechſelnd heitern und ernfien 
Piecen bem Bubörer einen angenehmen Abend zu bereiten. Wir 
maden auf bie lobende Anerkennung, melde biefe Geſellſchaft 





überall gefunden, auch das hiefige Publitum befonders auf» 
mertſam. 


5297) Ei i , 
Zu verfanfen, BE ne Annan 
me au 
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Keller, ii zu vermiethen im 4. 
Diftr. Nr. 201. 


5226) Zwei Wägen in 


(5225 






vierfigige 


antem Stande, eine 
tadtwa: 


Ehaife 
N 


= 
4 


F 





Zburnauer Kochgeſchirr 
if, bier ang-fommen in großer Aus wahl und bittet feine verehrten 
Kumben um gütigen Zufprud 


lentin: Wittrof. 
Aechte * Main. 

Beim Beginne des Winter-Semefters 
empfehlen wir den Herren Akademikern unfer 
reichhaltiges Lager von 

Gompendien &; Lehrbüchern, 
ſowohl gebunden, ‚al3 ungsbunden. 

Bei Bnarzahlung- gewähren wir) beiondere 
Vortheiſe. 

Gleichzeitig bring n wir unſer autiquar⸗ 
iſches Lager in Erinnerung und erlauben uns 
darauf aufmerkſam zu machen, daß namentlich 
Medizin, Naturwifjenfchaft und Juris⸗ 
prusdenz befonders reihhaltig vertreten find. 

Kat⸗loge jtehen gratis zu Dienften. 





Stahel'sche Buch- & Kunsthandlung | 


in Wärzborz. 
mean, Wertnätie Des Unter Achueten lietert 


„‚Hemaihinen für Bieharkeien. 


aller A:t, ‘als: Dregbänte, Preſſen, Bohrmafdinen, - Tafel‘, 
Mt: und Hitel Scheeren, Börbel:, Sit: und Rund Mafhi) 
nei x, nensiter Konſtruttion, in ſolideſter Aus Ahrung ju mäßis 
get Preiſen und hat dem Hertn F. A. Billinger in Büry: 
g dea Vertauf derfelben übergeden 
Aue im DES ber 1867. 


Erdm. KHircheis. 


Auf Borſlehendes Gezug meymend bitte ich bie- Herren 
Mahaniter, Schloſſer und ‚Spengler ı:. mich mit ihren gutigen 
Hufıraıen zu beeuren mad bemerke, daß vorläufig eine Maidhine 

k Börreln, Silen, Gerade-- und Runvijtreiden: und eine 

maſchine in meinem Eomptoir zur Anſicht aufgeftellt if. 

Bärypurg im Dtober 1867. 


3. A. Villinzger, 


5. Dir Nro 249. 


C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in Hanau a ML, 

empfiehlt fich im beften Färden' von Seiden,, Wollen, Baum 
wollen- end gemiichten Stoffen, als Kieidern, Shawis, Hüten, 
Baͤndern, Spipen, Sammt und Federn in allen Farben und 
garanriır iür brillante Karben und feinſte Appretar Alle Sor⸗ 
tenRleiderheffe: in: Seide, Wolle, Jaconas Moll, ſowi 
Taſchentucher Zifchveden, werden im ächten Farbeu nach ven 
neuchten Deifind gedrudt Weiße Kreppſhawis und Bänder. werben 
aufs Beinfte gewaſchen und in dem reinften Lichtweiß aufgelärbt 

Mit den neuehten und prafuihfien Einrichtungen verjebeh 
und durch langjänige Erfahrungen ift derfelde im den Stand 
gelegt, allen Anfıräyen zu gerügen 

Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und —— binnen 3 Wochen pünktlich gelieſert 

biage bei er, woſelbſt auch die Muſter⸗ 

larten zur gefälligen Anſicht aufliegen. 7 


4938) 5b 


(36) 


a ee _ Dia d u 
5200) Ein gebildeter Kauf» | er nußbrixgenden Beſchaftin 
mann mit Spracht nniniffen un jung. Sef. Francoı un 
büdfher Handıırift, jelbiti.ms gter A. & P. erbitiet man ſich 
diger ‚ud zuverläifiger Arbeiter, | poste restante Würzburg. 

judt ‚feine freie Zeit gu vers ——— oe ie 
weriben, fei es in Frchhaltung. |üter wird für die Wintermonet- 
Correſponden 26. ober fonit 





geſucht. N. in d. Exp. 3a5ı17a] Er. b 


Sagdliebhaberii 


Kaliber 16, Prima & fl. 23'/,, Secunda & fl. 13% , per 


owie alle übrigen Kaliber und Lavepf-opfen zu äußern bi 
Breifen unter 'wmtabelhafter u 

Heinr. Bernhard, 
2646 9) ar. Hiribaraben 3 in »ranffuri a. I 


Die. Maftinenfabrit| Süßer Tranbtiii 


von Bayer & Buutstädt 
in Schmalfalden 
liefert : Beisipinbelozehbäntg, Ho 
bil. und Shapingmaigpinen, all: 
Arten Müblbauien, Preſſen und 
PBrägmafhinen, Transmtifionen 
xt. ꝛc. (489 } 3b 


0) Eine Wohnung von 
—6 Zimmen,- webit den dazu 
«h fonftigen Näumtichkeiten uns 
nem Reler, zur Audübun;, 
rines Weingeidhäftes 
wird zu mietben gneluct. 
Rab. in ber Em. 


\..3u ber Saubechruße in ein 
nroßer Edladen mit Ladenzim 
mer nebſt Logis von 5 Yin: 
ern und. allen Bequemlichtei 
ten; aufrl. Mai ju vermicthen. 
Rab. in d. Erp. 5196 Ja 


5:98) Ein DfemÜrbeiter 
wirb geſucht; auch find Dofelon 
2 Ichöne im Zimmer beisbare 
Steinfohlenöfen zu ver 
tauten bei Häfuer Seigel im 
5 bnenbof 


; Eau fumanlte 
bie ganze Slaide 0 die balbe 
5 fr 


J . 
Nur werige Tropfen auf dem 
Warmen Dien verbampit ver 
dreiten ben ‚angeuehmiten Wohl: 


Jen. 
ämpfnhlen non 
F. Bayer jun. 
4599 3) am Eymuljmaıtt. 


de 5035] Eine Wohnung von 
3 Zimmern x. im 2. Stod- if, 
ſogleich bejiebbar, zu vermie 
then. 1. D. Nr. 19. 


Ein Logis 
von 5 Simmern, Garde 
robe, Kuce ꝛ⁊c. pro Febr. 
1868 jur vermiethen 

&. €. Fuchs, 


Bunfg ine Ir. #41. 









21 


0 





aid 229 u} qu Malnnjıza nr 
ma auy JOzuDpimaazu gg 
“mmmasanvıl BG (L6ly 


5199) Es if ein Zimmer 
mit odır ohne Möbel zu ver 
mietben. 8. Litr, Nr. 29, 


Wirtbihaftsfühle werden zu 
aufen geſucht. . in ber 
‚b®B (5169 


€i enbau, Scyaltevenyer, i 
während. ın haben im a0 
nen Rreuz ander Fleio 
5106 5) Franz Mi 
— — — 
on vom neuen 
Ballgafjeein Yortem 
mit 5 fl. 15 — Mid 
gegen Belntmung Wi: drin 


gebeten. N. im b. s= 5 


Ein Pagqurt 
‚Lıabe won IS H. — = 
berg — wurde gefunder 
ii per ? az 


Ieipuaben, Sale 
machen und Bteppen ı 
idmel und „Minia verfrtid 


gsmanı 
Blaitaeie| ane Re. 1 


—ñ— — —— ——— 
5094 34) 6ẽe wirh ein 
in die Lhre zu Nnebmen 

€. Stmitt, Bucki 


Ein Sanoivat dr To 
unit Unterficht” Im 
ſden und Franzöfiihen 
any NAT in !ver 


In ver Ruaumäude, n 
Baunbof, find einige & 
vermieden. RT 5, J 


5203) En Einſteber 
ſoneich auf ı Jchr 
Morate nefudt. 1 5 
herticheaffe, Ir, 334 dk 


Sti-gem, 


Es it eme — 

Regelbahn je leich 
tben. WHäberes Im 1 Pi 
A 











* 


Rto. 294. 






164) Ein LSogis 
nen, Rüde ac. ut auf 
u vermieten. 3 


‚Düfte. 
235, Ehwan-nböfdier, 

Ein tleined Rogis, „Schr 
terre, beftebend in 9 bei 
—————— 
en Bequemlikeiien, if zu 
miethen bei Zofchge, 
neiner, 4. O. R. 3) 


Getraute; 
In ber Pfartl. zu Ei: 


Jebaun Emert, Bedhieln 
ter bei der kal bayr Eiſend 
eg mit Maria u 6 
on Pfaffe en, ] 
Fe r 

Johann Nagel, Jul 
Maler, beide von Maılıpü 


— 














Hr 
} reu, ne war, 
— 2 N nie, mit Bindfaben MR unb ber 
in Stüde von je 20 Schub abgetheilt. Ich erſuche 


Würgburg, ben 25. Oltober 1867. 
Die Bertreter der —— am k. Stadtgerichte: 
renirie 





I m; : 
er 
RR er jem tſo 5* * in —* 
* J — von ch 
Buglei babe ih für Wirthe eine = 
—* et richti es Maß, he, um ale 
m eine ihen Breiieh abge w.rben. Auch 
9 X Sorten eingeſedt und ra 


tand am Leihenhof, dicht o erm Porzellan: 
von Fink, mit Firma verſehen. 


Schaf⸗Winterweide. ſchüulern um geringes Honorar; 
nachſten derſelbe nimmt auch Koſt ba 
gden 9. ds. Mis. Nachmittags 1 Uhr faegen. 'Nap: in der Erp. 

die Schaf: Wintermweide durch offentlichen Aaffkrich | 7 


"Kapitalien 











Seftreilted und Si gels 
es und bzo med Gi 


eis 
mir g aue vertan 
—— am et 
dem 

uni Kollweck 
5167 aus dem boyeriſchen Wald. 
























dern, auch i —3 
(oma Lateinſchülern, als Its 








d, ben 3. November 1867. — — Warnun —* 
Die Gemeinde-Berwaltung. —A — 
Bed, Vorfieber. (2 auf ein Armelen biefiger Stavı Reguung re 


find, ndar auf mein = 


ee ———— — 1 10—48.000 R auf ein größeres |", an 1a 
| Befanntmachn — FAR . ul ‚eborgt wurden, leifte i 


Datz ven seien Babe mp F. 3. Lötrier's| tn Sl Sehen, von 
ornberger 88 im Jıhıe 1786 — en in Schreibebureau. Senfiadterbo⸗ 
iſt für die nächſten zwei Jahre 1868 und 1869 ju verleihen, 8. Difit. Nr. 263 an der W. Euler, 
Dasjelbe if Allan A jener guter 286 26) Bräde 5175 —— 
Re 36 5116) Eine Wohnung, erfter 


‚180 arı 
Dee, welche mit Ienalen Nahmelfen über ) SW man 


Bigk it, Durftigkeit und afenfalfige Verwandiſchaft mit dem 
er verſehen jein müflen, werden von ber unterfertigten Ver 
ung (Regierungsneräude Zimmer Rr. 96) bis 10. Deybr 
entgegengenommen. 

* einlaufende Geſuche können eine Berüdſichtigung nich: 


üraburg, den 31 Oltober 1867 
Bat Derwaltunı der Dr. Bornberger’fchen 
— — Stiftung. 
vadlia 


ſogleich oder bis Licht 


auf meinen Namen ‚zu —* 
eh au mirthen. Obere Wöl: 
raaffe Mr. 82! IFR 


da ih feine Zahlung 
ASt... 
4140 %) Eine Wohnun 


N —— Ber =; 


don 3 Zimmern, Kache und Ram’ 
ver Maas 12 


det, —— —* 

‘ 

iſſen ichtine in ver fortwährend u hab 
Georg —— 


von 4 Zimmern, Rüde 


mietben. 4. Dir. Nr. 
5:4835) Es wird dine * 





on gelegten Elters geſacht, 
Bekanntmachung. Kae si einem Keinen, Alu Buttnersgaſſe. 
In Sadqhe Chriſtoph Gottdard Spüth von Shi ml anlden. häuslichen Arbeiten 4, 70- Sehr 
Büho!d Inett ber unterferftht rt tifch au 18 fr, ik 
28 deh t. —— Ir Pe Sr a — gerhieh. Dier ſteintrut am Weih a 


Hi salob Dauben, Some 

nemepyer, 5, Tiſtr Mr. 847 

8:44) Eine, Ion 

3 Wohnung von 
Zimmern, Küche und 

wur hör ijt ſogleich vor» 


ten oder hl Dreilönig. 
dia den 15. November Ifd. rs, Tamrac 2 
Bormittags 9 us — Eur ee 
Umte immer babier Bis fl 4 leich⸗ ee nber Zu vermichhen 
ae (ie u —— —— mern An Koyla en 1: immer mit 
welche im Hypothekenhuche für et 
* bei 87 Steige era ausſſehen, öffentlich an run. Reit "open, Rüde und —A 


den aan baare Zahlung und werden" hiezu’Strigelieb. | TtT auf 1 Februar _an eine 


dnyelar Salan Rah in. ber —— zu ver⸗ 

ek de ben 31. Oftober 1867. irp. b. lie, (5185 Tnyiethem: u Mäheres be 

a  _ |28 — ang aüd| ben, Privatrer ZRötfet- 
Befauntmachung. bl, meider Mn in dig |00° be Ganberthor. 


tandhe Nom bereit bat: Of | MB. Die Zimmer wer⸗ 

Sache Kaufmann Michael Klug Witt In ‘ t die & } 

—— — von da verfeigent der unterferdigte 3*8 —8— soil 5194 8 * Ding einzeln abges 
Ige aerihtlihen Huftrags am 


—— * * af 2 Ur I. Irs. 












ine Wohnung von 4 Zim BR. nn 

mern, Kache wen ey 5202) Es if ein rohes uud 
u vermietben. Nähere an kleines- Prautftiicht zu 

I 12 —S Arnfiein fi der obern Wöllergafie Nro | derlaufen⸗36 Diur RERO 1! 

i y Pt BL. ge 4644 5* * 5009 f [weiter Feliengaflei HI 7 & 

’ ne 

— 2508, 2832 — im —2286 78 de), Ein Forte: Pilane alos 20) Wr. 281, Elephan· 
ee a DE | DE Dr ENTER, 

Abie alten, u verlaufen ober zu ⸗ 

8 ent an By Meitbietenben und werben biıy ua! ya, I u 


ben mit dem Berfilgen, daß —— A * — X 


x. net wiıb 
wur vn 2 Nsenbe, ist in ib —* wir hefen geiucht. 
vermiethen. Nah. Erp er + 5171 











Kleider- & Mantelitoffe 


Da ih bie birfige M 
Frauenjacken Fe u 


answärtig 
detail & en gros flatt. 


—— 


Ein 
Rn hoben Adel 
billigen Preiſen ausvertaufe. 


Bude: Eingang des Kürfchnerhofs vor 
Bekanntmachung. 


Die Sandlieferungen für die Stadi ſollen auf drei Jahre 

Submiifionen far im - ** im Geſchãfts imm 
ä nen agen im er 

8 babier anmbringen, mwofelbft auch bie Enbmiijflondhe: 





im Enbmiffions wege 


Ar. 
ar 2 0 


er Gußwaaren, welche 


nen eingetroffen. 


Meße⸗A 





S. Roſenthal. 





uzeige. 


zum erſtenmale mit meinen ſelbſtoerſerrigten Wollenwaaren, ränli: gefitidte Serrı 


rol. ne mehr im dieſes Fach einfhlagende Artikel bejo,er, ja erlaube id mir, ein 
ed Publitum darauf aufmerlfam zu maden, da Ele nur gute und reelle Waare befommen, 


fige 
Der Verkauf fünt, 


Berkaufsbube am Kürſchnerhof mit Firma verfeben: 
Friedrich Nonnenmacher, 


ans Dinfelsbübl. 


und verehrten Publikum zur gefälligen Anzeige, 





Eigenes unverwäfliches Fabrikat. 


bein, Gußmeilter aus Nürnberg. 


öffuung ber Submiifinnen findet am 
Montag ben ‚11. November I. Is. 
früh 10 Uhr 
im Geigäftssimmer ber Stasthauinipeftion flatt. 


MWürjburg, den 29. Dftober 


1867. 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtakundige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 


5206) In meinem Tuch⸗ und 

en: Geſchäft wird ein 
mit den nötbigen Borlenrtaifjen 
verjehener junger Maun 
von guter Familſe, (Iſtaelite), 
als Lehrling angenommen ; eber» 
bafelbit findet ein mit Riese 
Brande vertrauter junger Hann 
ein ——— 

eim, ben 3. Novem 
ber 1867. 


Jaeob Hirsch. 


Rah Frankfurt o/Pr. wirt 
eine genen Serrfichafts: 
hi geſucht, welche ihr Fech 
grün verhielt Und gute, 
mehrjährige Dienfte nachwei 
fende Beugniffe vorlegen kann. 
Geter Lohn und Etſatz ber 
Retjelofien wird zugefichert. An 
erbieten ſchrutlick sub WW. 
E. 502 an Haasenstein 
& Vogler in Arantfurt 
a / Main. 


Pelzwaaren werden ſchön 
reparitt bei 
E. Lämmlein, 


Kurſchner, 
2a) nachſt ber Polizei, 


Amenbd. 


52.05) Ein Sauarieuhabu 
(polländer), iſt entlogen. Mau 
bittet um Büdgabe gegen Be: 
whnung. Hofftraße Nr. 42. 


5207), Nädft der Brüde, Saal: 
gafje Ar. 254, if ein kleines 
Zimmerchenn mit Bett zu 
vermiethen. 


5208) 2 Zimmer mit u 
find jogleiy zu vermicthen: 3. 
Diflr. Nr. 825, Bothengaffe. 


5213) Wine kinderloie Familie 
Pa ah 
2 Jahren 

men. Näb. in Fr ” 


men. Näh- in ber &m 
5213) Ein t Das 
Sintuadedsnbent lm 
g ann, 
—— ru tg 


5219) Eine Garten s 

ſchaft mit einer Regelbabn 

ap zu vermietben. 1. Difr. 
T, E 











5220) 2 gute 
bil, zu — * 
Nr. 78, 


dab Ach bie Giefige Mefle mit einem gmfem Bar 
fih ausnahmsmweile zu Geichenten einnen, bejogen habe, und bieielde zu \hauberk: 


dem Stadtgerichte. 


Wohnungs-Beränderun: 


Unterjeichneter woynt von beute an im 2. Dilir. Ne. 
Dettelbadhergane, kei Herrn Bolentia Uhl, Samenhänbler | 
ter ber Marienkapelle. Für das bieherige Vertrauen ma 
geehrten Runden und Könner dankend, bitte ich es audy in m 
jegige —— übergeben zu leſſen. 


Bar 
Michael 


urg, ben 6. Rovember 1867. 


Adtunas sol 
Nuf, Schneidermei 





ben 6. Kovhr. 1867 
2. Borit, im 3. Abennement, 


er 
Ranfmann von Venedig. 
Schaufpiel in 4 MWiten von 
Eh.feipeare. 


Reftauration 


alte Post 


wird ſußer Traubenmofi 
die Maas A 12 fi. verzapit. 


5108) Süner Hepfelmofi 
iſt fortwägrend täglich frifch zu 
haben bei 


Dittimar. 
Gterngefie Nr. 158, 


5924 8a) Ein Zleiner Laden 
iR zu vermiethen und kann jo» 
glei bezogen werden. Loch⸗ 
gaſſe Nr. 19. 


5218) Es wird ein junger 
Mebger, der ſchon in Wirth. 
—— geſucht. 1. Difit 


Stadt· Theater· dDauc —* 


Auf einige Monate find zwei 


hũbſche möbliıt: Zimmer fo. 
44 zu vermictber. Auf Wunſch 

nnen auch mehrere Betten un? 
die Küche 


Dift. Neo, 43, 


er Berügung bazu[5130) Es find dre 
1. Difir. —* werden. 


Sternolatz. 


orsen Mtwod friße 
Zchberwärfte und gw 
MHotbwinder Bier. (5 


5:16) Eine Lorguette = 
Sonntag vor acht Tagen © 
loren. Man bittet um gelily 
abgabe. 4 Difir. Ar, X. 


— — —— —— —ñ—— 
52.0 Ein Madchen ſucht Auzıad 
deſchaftigung im Au—- 
dernaden u. dergl. Ach D. 5. 
Rr. 178. 


5232 Ein freundliches möhlıte 
immer iſt an einem oder = 
hüler der hiefigen Yaitdız 

ogleich billig zu vermielbe 
Nän. 4 D. 91, Barie 


5223 Ein Logis von 4 Zimm! 
und jonftigen Eiforberatffen,s 
ser Audricht auf bie Zulıusan 
menabe, it auf Lihtmeh zu w 
mietben 2. D. 116 innerer rev 


5231) Ein unteres Theil ı 
einer goldenen Ohra 
glocde, rund geformt, ı 
weisem Stein, if verloren ı 
gangen. Abzugeben „bere © 
iergaffe Ar. Bi über 2 Etie 
gegen WVeloshnuna. 





J 


Näh. imfıu verlaufen, Räheres in) 
5221 1 Aumüple, 





Zeibenftogfe für Meier, fonie Seidenfannmte Tu ale 
reiten, find in ſchönſter Wahl angelangt, | 


Nom S Wagner 


tpichlen das Neueſte in 


Paletots, Mänteln & Jacquetten, 


wohl in Velour, Tuch ald Seidenfammt von deu bilfigften 
3 zu deu feinften Qualitäten. 


Soeben trafen neue große Sendungen 


Mäntel, Paletots, Jacquetten und Jacken, 
Mantel: und Kleideritoffen, 


alerneueften Geſchmacke ein, und empfehle folche zu außergewöhnli billigen Preifen, 


$. 3. Schmitt. 


 Sanderbrauhaus. Anzeige & Empfehlung. 


Heute Dienstag ven 5 November Einem verehrliben biefigen und —— - 


— 








u 
ve [ps aaa Be Be ar m an 
engem lade betreibe, Thondfen jeder Eonfiruttion 
Gefangs-Spiree tyeils 33 fowie von een jel. Schwiegersater 
des Komikers und Mimikers ahernommene, halte in meinem Magain — früher Schmeegolo’« 
S i nme d i 1 er hen Haufe — in großer Auswahl aufgeftellt 
ul 8, 7 In Bauverzierungen Liegen Modelle bereit und werben nad 
BERN genannt „der Schwab“ mit Yamilıe,|ieder beliebigen Zeichnung ausgeführt. In Rodgefhimen,. Bias 
4:5 NB. Serr Simmedinger macht dar | nentöpfen ıc. balte flets großes Lager und bitte id, bas Ver⸗ 
Pubiitum darauf uufmerffam, daß er| rauen, weiches mein fel. Schwiegervater genoffen, mir gütigft 
feine Ebarafterdarficllungen im diem [übertragen zu. mwoßen, was durch reelle Bedienung zu verdienen 
ohne Schminke, rein mit Mimik Bor: | nein eittiuftes Befreben fein wird, : 





trägt. Würzburg, ben 5, — u 
; : J odhdtung&oo z h 
N BRittwed In der Zub. Pad‘), Leonhard Meiiter, Häfnermeifter, 
— — — —— 70 
Photographie. A. Düthorn's 
ag Rn ra —— die von Su. ga Schuhmacher⸗Werlzeug⸗Lager 
» Beehrenben MürB auf's Begremfe eingeriätet ſar ve aus Nürnberg 


befindet fi wie immer in ber 3. Kreuzer Hude, Domftraße, vor 
a Die von Hrn. Neubauer binterlaffenen Aufnahmen, worunter Herr — 
meientl. und hoher Perſonen, find bereit# in meinen Befip —— —— — 


zgegangen und koͤnnen Veſiellungen auf Abbrüde entgegen A) & 
ommen werden. a) Ein eiferner Ofen fir Berl 
Steintoblen, und Holstenerenn oren 
| E. Hoffmaun. mit Kocheinrichtung, wird mit 
— — — — Sl BE 


wden Sonntag Mbenbs 2 

Rohren verkauft. 
Alen meinen Freunden und Gonnern babe ich bie Ehre ben da ift ein Waſch ne a De San 

ER Bel Ref ae Bar CS ——— 
e . a chen Kaffeebaus wohne. t m tifihaugers Rfaffengaffe Nr. A 

ber geſchen kte Zutramen dankend, bitte ich um feineres Mobl: | 178 Gare. ⸗ Näb. in ber Wrp, (5210 

len. Auch babe ich meine längft erprodte waflerbiste Exies 


ia Erinnerung zu bringen. 5209) Ein Frasenzimmer, 
Valt. Berling. welches ſchon längere Jabre als Verloren ⸗— 

Ladnerin conditionitte und gut Farbe win an Sonn eine 

15 20) Ein braver, kröftiger 5214 3a) Mother, vüßer empfohlen, ſucht eine Stelle; der Stablbrodee. Dem finder 


inge kann die Bäderei er- | Zraubenmoft ft zu Eintritt Lönnte ſogleich gefäpehen. Jeine angemen--- Belohnung. 
ee Räh. in der Erp. Mainbrüde Nr, 264, Räh. in der Erp. Räh. i (5211 


7} w 




















LET 


Gott bem Almädtigen bat es sta, heute, Mor 


eftä: fritit 
——— 
anna Kieseweller, En Schmitt, 


V 

in ein beſſeres In 
Die hä Bochlie igifla — 4 den 4. Be. 
Nachmittaas 4 Uhr vom Leihenbaufe aus und der Trauer: 
dienſt Mittmoh den 6. November fräb 10 Ubr in 
Biarrliche zu Pleichech ftatt, wozu die Verwandt 


db u. ber Dee höflichft eingeladen werden, 
—148 — lach, ort 
Ifr2 Die: te 


zum Beſten des — — 


Der rüymlıyn befinnte Drganifi, Hr Hödller, bat * 
Gote zum Benen der Reſtauration unierer Dowmfirde, unter ge 

g mehrerer jehr oerehilich⸗ x Dilettanten hiefi..er 
Stadt —* 


n 6. Rovember I. J. Repn, er 


f 
Eh 






















ate· ( Reubau: —554 ehe Bihte t 
e Natergelchnet⸗s ſi d beedrt m reht Bible 
— ergebenit einsuladen, u) bemerft, ba, Ka 
der Freigebigkeit Fr ra- ten fegen ji wollen „Garen 386 fr. 
in ber Stahel’ ſchen Kant» und ahbiung, "dann tn den 


Barth’ihen. und Röler’icen Wufstalienhanblungen, ſowi 

& 48 fr. an der Caſſe au Haben find. 
Der zur Er in im ‚Unioer tätäbofe rechts. 
us ds Dolbau Vereines. (5 7: 








Rn HEN hat heute seine ärztliche Praxis da- 


und, wohnt untere Juliusproinssäde Distr | 
4 im Privatier Höller’schen Hause 
“Mnbemittelte Augenkranke erhalten unentgeltliche 


'uBebkärlung und freie Arznei 
Würzburg, den 4 Novemher 18 7 (5174 30 


Dr. Bäuerlein, 
prakt Arzt und Spezissarst für Augenkrankheiten 


Im oberu Lokal der Schneiderei 

a bei auegejeichur: 
> tem Stoff eute 
aA, Dienstan ten d. Nop 
3 Viertes 


National -Concert 
der Ajarthaler Sän— 
ger: Gejellichaft Penz 
Anfang 8 Uhr. 






Wollene Hemden, * 


—* u baum ol Unterhoſen Unterjacken, Boden, 
ba a — Ghales, Gatten, engl. Kragen, Era 
vatten, Zblipfe zc. bill bi 


: P. Weller, 


—— frühere Gewerbehalle 


Schönes großes Gerauer Kraut iſt an— 
gekommen und zu haben am Mamquai unter 
Halb des Krahnen bei 


Gebr. Brod & Mehling. 





Pan Drud unb Berlag von Bonitas.Bauer in urbarg. 


ä 
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* — 


Dienſtag den 5. und —— 
vember u Samen ne aroße Pafi 


—A 


NB. Es finden 3. ar * nei 
irthicafts-Gröffut 


Ich te je efögfleter sache biemit mE 
nern und Dt bie — fe; i 
* 


bi 
N di und w 
Jakob Dei 





* 


aelorgt AR, moyı ven 


@r —— in em 


Geſchaſts⸗ Gröfuung. i 


Der Untersihurte beein 
Bublitum ergeverft amyugeisen, s 


t 

er rg j 
Abbornfirafe No 66 rine ** 

lung eröffnet hat uud empfirbit alle * ieſes Der 
—— 


8 Atliiel zur gepeigten Adnahe 
2 
A. Kir 


Mit boher fumı e enter Erisuds ip in @ m Rı 
Uebeleb berihmtes Panot 
aufgenelt. N wurd urch 120 ge 9 
oro dugiet um t ntritt ber mitte 
en: 


Raramen hrillant hetenhtrt,. Erf 


a Die Welt: Ausitellung um varie ri, 


WBrp.e Tdirdu } 

Großes Pınorama der Geliſtadt Wien, —* 8 

Battorama von Bern mit den ſüblichen ameheae 
12 Glaſer. 

Danorama von Nina in Savoyen. 

zurich umd der Züriher: See, dur 16 Bläfer. 

Hundarfiht der bayeriftin Hauptſtadt * 
tgum aue, darch 16 Gier. — 

Die U:be ſawemmung in Sheffield in England. 

Die Stioht bi Tauberdiſchof heim 

Die Sählaıt bri Caſtona. 

WeHüßt auf den —— n, guten Ruf ı 
rama’s, gebe ih mich der Hoffnung bin, and t 
4 Jahren, als ich es bier hr tellte (natürlich jeßt. N 
neue Gemälde) wieder dieſel e gü ige — 

Die Bude iſt auf das Solideſte einget ichtet, DOR 
unſt der Witterung geſchützt, der Boren mit — 
und Abends brilanı mit Gas beleuchtet, 
Eintritt nur 6 fr, Kırder unter 10 Jahren 

Man wolle fid ja niht an dem ge ingen Ei 
es fol darurd nur Jeder mann zugänglich gemad 

Achtungevoll fleht gütigem Beſuche entgegen 


J. Nebele aus‘ 
J3. V. Leytı aus Sad je 


empfiehlt jan Layer u: Filzschuhen wu yeyp! 
nebft Wofenwaaren iu Velour & Maren :® 
Bude am Brenn K 


4 billiger gitber | u Turen FAR 


ut wu ertyeilt. jinger 
Ang. im „er &ro.. (5 83!ın der Erp. 






—5— 


by 


Beilage zu Nr. 264 des Würzburger Stadt- uud Yandboten. 
TE ——— ——— — — 








Sausverfauf. 


Das v. Vapius’ihe Haus in Aſchaffenburg mit 
hen Räumliht:iten und ſchönen Garten, zu einem 
serenfig wie zu jevem Geſchaſte befiens geeignet, if M- 
ter günfigen Bedingungen zu verkaufen durch Te. 


vb 4922] 


Durch das in dem Bude: „Reine Sämorrhoiden 
ehr 1’* empfohlene ausgezeichnete Mittel wurbe id von 
inen Hämorrholballeiven ganz und gar befreit und balte 
es für meine Bflikt, jedem Himorrboibariuß dieſe näß: 
e Schift, für 18 fr. in ber Stahel’ichen Bud. 
ablung in Würzburg vorräthig iſt, Ka wie 

arrer nd 











WB Accht importirte Havanna- 
Cigarren! 


Dur meine Verwandten in der Havanna bin ih 
ı Stand geießt, birelt vom benf Iben impoıtirte Havanna: 
arrem ju fl. 45, 55, 65, 80, 100, 140 und fl. 140 pro 


: zu offeriren. 
eıner empfeble meine vorzüglihen Sorten Hamburger 
remer Gigarren, von autgeyeihnetem Branb und 
ic, zum Preife von fl. 25, 80, 40, 50, 60, 80, 100 und 
10 pro Mille. 
27. Probefiichen verfende gegen Einſendung bes Betrans 


aroen Nachnabme. (5145 
eorg Ludw. Neuling, Amporteur. 
Schillerplatz in Frankfurt a. M. 


Milch-Berkauf. 


6039) Bon Mona, ben 4. an if wieder friſch gemof: 
Milch und Rahm zu haben im inneren Graben und Julius, 


nenade Nr. 147. 
Diener, 


Zraubenzi.cker, 


D in fei W J 
a feinfter Waare, nebſt Gebrauchs 


üller & Zehner 


f4413] in Mürgburg, 2. D. Ar. 11. 


itte nicht zu überjehen! 


Wiederum beſindet ſich unſer Lager ber ächten Herrnbuter 
wand und Beitzeune beim Kaufmann Gran. Treut: 
n, wos auch ſchon längit bekannt iſt, daß mir die billigften 
»tfe haben. Leinwand von &, 10, 12 fr. an in verſchiedenen 


rten. / 
ber war die rma Eruſt Mi I aus 
otbenfirch, aber N Wal — a. 


bereht Heinrih aus Oppach bei Bauken in 
Sadien 


Bitte gemau anf meine Firma zu achten. 


Hin Meines Logis, Hodpar: 14944 2) Kine Wohnung von 
ee, it am eine ruhige Haus: [4 — 6 Zimmern, innerh:!b 2 
tung bis Lichtmeh au ver. [Monaten besichbar, mirb gu 
then. Näh. im der Bütt wiethen geſucht. Näheres 8, 
sgafle Rıo. 289, (5191 1 Difie. Nr. 560, Domſiraße. 


Ladenveränderung. 
Melnen geehrten Runden diene sur Nachricht, daß — vom 
1. Rovember an mein Perlaufs+ und Arbeitslolal bis Wei⸗ 
teres 1 Stiege body befindet. 
Achtungs voll 
Andr. Breuder, 
Herrn: und Damen ⸗Schuhmacher. 


Somöopathife Central⸗Apothekt 
Ferdinand Sr, in Nürnber 


(rein bomdspatbiides Mebicimal: — 
— — 

che: um eropotheten na e ber . 
pathiſchen Antoritäten zu den folibeien Preiſen. = 


2a 5192) 





Ale hemöopethiſchen Urtinfturen und Urſtoffe, fowie bevem 
or 7 und Fläffigkeiten, Berreibungen und & eln. 
ütine Aufträge upter obiger Firma. 3b 4997 


Waflerhelles Wetrol d prim 
Eolaröl eroficht "kin — 


3. A. Braunwart, 
6 Sternagaſſe. 


merikan )es le euwaiier. 
’ , l J ortigen 
— ——— 6 
anderen Etofien, —* zur Reinigung von Lederhandſchuhen. 
Diefes für alle Haushaltungen umentbehrlihe Mittel em 


pfiehlt in Flacon & 10 kr. 
Carl Bolzano. 


(3) 
F. e & weisse Unterrücke & Volanis 


empfiehlt in neuer umb reicher Aue wahl billiuſt 
) Alois 





Der Ertrag von 41/, Morgen Weinberg im Fuüchelein und 
Stänberbühl wird Donnerstag ten 7. Movember, 
Mittag zwifchen 2 und 8 öffentlih an genannten 
"einbergen verfleigert. Bei ſchlechter Witterung wird bie Leie 
und Berheigerung Freitag ven 8. November abgehalten. [5168 


Soeben eingetroffen 


so Etũck fei ig in all ben 
beren Ar is —— ar apa mr Kam 


* Dekbalb ellen &ie, eilen Eie, eilen Sie bei 
— A. Marz, aus Groß Umftobt, 
Re — 


Meß⸗Anzeige. 
Gänzlicher Ausverkauf. 


300 Dyb. Bulelinhandiaube A Paar 21, 27, 86 Tr. bis I RL, 
50 Tr. Unterbofen à Faar 54 fr. bis 1 fl. 36 Ir. 
Eine aroße Partie Kinberfiiimpie A Baar 18 bis 36 Fr. 

ie Verkaufebude befindet fib vis-A-vis von 
Herrn Raufmann Wirfching auf der Domfirafe, 


Friedrih Stöckel in Sof 


empfiehlt frine hefaunten. im Jahre 1869 und 1868 be 
feuerfefien Eaffas und Documentenfchränfe nenefier 
Airuftion, bei prompter und biliger Bedienung, mr q 
Beachtung. (5170 Ba 





Valentin Flügel, Hausleinwandfabrikant, 


aus Grabenhof a. d. Rhön, 
empfiehlt zur cegenmwärtiaen Melle fein mobleforlirtes Boger in 
allen Sorten Keinwand, Tiſchzeugen u. Sandt n, 
und bittet nnter Sofiherumg reeler Bedienung zu mönlihh bil 
Iinem Preife um geneigt: Abnotme. Meine Bude befindet ſich 
Kürfknerbof, Eingang rechts, wit Firma, 


SRELARHEMEMDNNG. 
Eretutiont verhe am 
I" Rittwod den 20, Sopember 1867 
9,3 Nachmittagg 2 Ur °° 
im Gemeinbehaufe zu Wiefen;ronn des zur Gemarkung Miefän: 


bro örige Unmweien des Paulu: Merk von dort, beſtehend 
in en halben Wohnhaus Ho.⸗Nr. 154'/, mit Stel, Schwein: 


biger als teitretend erachtet. 
‚„Hiebei wird den 









ungeweiſe nodhmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Reit 
zu Gerichtshonden abıuliefern, refp. einzuberahlen 

Am 4. Ediltetage wird zugleich über vie Bildung ur 
werthung eventuell Berwaltung der Maſſe Befchluß geſet 
und werden Diejenigen, melde am genannten Tage bi 
ſich nicht erfiären, ven Maforirätsbeichlüffen ver übrigen | 


Gläubigern befannt gegeben , deß 
der genflogenen Erhebungen dat gemeinfhuldnerifche Ber 
Grunbrealitäten, gewerthet auf 7832 fl., worauf jedoh % 
Hypothelenſchulden ohne Einrecbnung der Ziufen haften, | 
in einer Mobiliarſchaft, gewertbet auf 160 fl. 56 fr u 
. FUb A, 26%, fr Erlös aus Bichflüden befteht, und das ii 
einiger @täubiger bereitd in Folge velliogen.r Grefulionm 
Voriugsrecht der IV, Klaſſe erworben ift. 
Würzburg, den 22 Oltober 1867. . 
Königlihes Bezirksgericht, 





and Ho'raum, dann einem halben Gemeinderecht, den Be: 5 h 
biete Pl. Rr. 306, 1733 und 3016 ſowie Pi. Xxx. 1970| 9. it irre Shi 
unb uns ee ae Grass von * * u er ber — * 

98—101 jüngſten Projefnovelle und’ 8 son’ in tachtiger 
ngeiches gegen Beyahlung binnen 4 Wochen nad) ertheiltem Dr. Pallison 5 Scribent mit rt 
und Tade Gteigerungsluflige biegu mit bem Beifügen]| Gnäclaiwäalie | « Hanzfärtt ruht ante 

daß bie näheren Bedingungen om Termine belannt gegeben) lindert fofort und heilt ſchnell Iterz NRäb. in du ü 

it und Rhbenmatismen |o°- Bits. 8 
— —— und Zahnſchmerzen. Kopf: | mir großer Schublade, zu 








Beriten den mber d. 39. Mittags Kniegicht, @lieber: 
ı dr dp er. Bahr von — 850 More 5 Rüden: und Lendenwet. 
auf dem Gemeindvehanfe dahier verpachtet. Die Stıiids+ 4 aan zu 30 und balber 


b» und 
3 t 
Dielen 
„werben vorher bekannt gemacht und Strichsliebhaber |’ 





: ‚den 30 — a Ganberürakt. 
: ie Gemeinde-Bermaltung. Zur bißigen Lieferung von 
en SE DE RNE: (| Bwidaner Steinfohlen 
Bekanntmachung. und Coalſen 


_ Hänftigen Mittwoch ben 6. d. Mis. und an den barauf: jempfiehlt ſich unter Zuſicherung 


—— „iedee mal Bormit 10,U *83 reellſter Reienunu 
Ralterlotale at Hoſtellers ge ee Le ange Hugo Pabst 
Baarzahlamg Effensiicy verſteigert und hiezu Strichsliebh 4840 8c) .ın Zwicau. 





zburg, den 4. Rovember 1867. 
Königlides Stadtrentamt. 


Brenner. 


Zu vermicthen. 
601146) 5 neu hergerich⸗ 
tete ‚Bimm | €: 
zanen, nebit 2 Küchen 
und anderen Bequem 
ber Forderungen. und deren gehörigen Rad. lichkeiten find an zmei 
ruhige Familien getbeil 


"Her Gaitlermeifer Eimon Friedrig von Rimpat bat fid 
beim allgemeinen Concurſe unterworfer. Zr 
Es werben daher bie geieglichen Ediltatage, rämlid: 
I. zur Anmeldung 
wein auf 
ittwoch den A. Dezember ds. Is., 


II. yar Borbringung der Einreden gegen die angemeldeten For⸗ ober auch ganz ſofort re 


auf Allerheiligen oder 
auf nächftes Ziel zu ver- 
miethen. Näh. 5. Diftr. 
Nr. 161. 


Preißelbeeren 


(Baccae vitis ideas) 


Veranpen au 
* ittwoch nei 8. Januar kft. Irs., 
wur tugverbandlung auf 
teen den 22. Januar Fit. IIs. 
jedesmal früh 8 Uhr im Diesgerichtlichen Geſchafts. 
— — Mr. A anberaumt, wozu jämmtliche belannte und um: 
annte udiger emeinſchuldners unter co 
te Slaͤudiger des G ſchuldners unter Androhung bes 
Rechtonachtheiles vorgeladen werden, daß wer am oder bis 
erfien Epiktstage weder mündlich zu Protololl, noch durch Gi 
veihung eines ſchriſtlichen Rezeſſes feine Forderung liquidirt, 
den Ausihluß von der gegenwärtigen Eoncuremafle, Fest, wer 
weder mit einer.mündlien noch ſchriſtlichen Erllaͤr an ober 
bis. zu. den übrigen Epifistagen einlommt, ben Ausfhluf mit 
den_an folden vorzunchmenden Handlungen zu gewäriigen bat. 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Gpilistage In 
Anuations » Nandatare um fo gewifier Dabier zu befielen, 
als außerdem die am fie zu erlaffenden Berfügungen am Grricis. 
bretie I ge und für richtig infinuirt erachtet werben würden 
Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend TCiwas von 
dem, einſchuldner in Handen haben oder zur Mafle fchulden, 
aufgefordert, foldes bei Vermeidung voller Erfagleiftung, beiich- 


Pa Drad urn Bierlog on WonitasWaner in U nrinarg. 


würz, gegen Nachnahme des 
Betrages billiaft 
Friedrich Gebhardt 
im Wunfiedel_ im Fich⸗ 
5028 3c telgebirge( Bayern.) 
Ein Einnanpemanı fir das 
9. Imfanterie Regiment wird 
selugt. Rah beim Portier im 































ufibofe zum Kronprinzen. 5178| fofort beziebbar, IM 


Gebraudye geeignet, iſt zu 
tınfen. Näb. im 3. 9 
Rro. 198, rfnlinergaffe 5 
— — [ — 


Ein Logis vn 
Rüde, Magd: und Bodakı 
mer, mebjt übrigen Bd 
lichfeiten, if bis Liät 
vermielhen bei Wiltwe 
m Markt Nro. 430, 


se 
Eine Wohnung von dA 
mern eb allen andert 
quemligtciten if Vogl 
auf Lichtmeß am eine 
Familie zu vermielben. 
im 1. Difir. .Rro. 362, 
der Pfaffenmüble (SM 


Ein; Meganen: Logh 
Zimmern, Küche, Kamm“ 
it auf Lichtmeß zu ai 
im 1. DIR. Ne. %26 


. 


Anfragen 


Ey. d. Sta. FE 
Ein Hausmäbden ( * 
tin), welches gute 
bringen kann, wird 
ſucht. N. ind N 


Ein aroße — 


lleiner fupferner ZUM 


h 


verfendet im naturellen und ein» Jöilig zu verkaufen. WEL) 
—— eg mit uxd ohne det Exo. Bm. 


& 
Ein Sopha mit Ich?" 
Ic vom Rıriabaumhel 4 
Mangel an Piatz zu DEF. 
ä ber Ep. \ 


neu erden 


= 
* 
5 


5077 2) Ja bem 
Haufe, Gapupinerkaht, 0 


ober geil“ 
8. ®tage gan) * 


“u 


\ 


Landbote 


% 
stil - . 
Mr. - d d 
au Ming: Yasha Se on 


Bürzburger 





Stodt- 


*F 





# 
> abnyü h * EL i 

1. Arzburg- erg · Frankfurt. — J 

* — — „ Nadım. vofhes U. früh: Güterz TR. 30 MM. 

Bunt —* ok x — oa. EEE AU — Di. Nadim u. 7 ad MAHbE, 















= er —3280 Benni 1,U.5 
x Di. Mitt. Pefiz ION. SM. Nadie U, 
45 W. früh, 1) 1.8 mi Trim u — 
IV. Yüriburg-Seidelberg 6° 
£” —— va derbera: Ekel. Su, 
20 BA | BA Scknngs UI5W. üb, 10m. 
1, EA, zu.) -Kcdum, N. IM. 
a1rt, Gitriüge sy, 5D. üb, du mp, up. 
Fi SOM. un = 
? — Heidelberg: 
7 255 M. 9b, Verjonenzlige HU-15M 100. 
i — 55 MR. BVorm, 2uU 15 M. Nachm. Lo M. 


Nachts. Güterzit 25. Rad, 7. 15 
‚ “Abe. u IE RTM Sat a7. 


© | rn. Bolt: ua 
4 U früß br 3 R. Abds Büter; 6 U, rt 
R. EL, üt u IE 53 M Na 
dadthg nah Bamberg: Schrei. LUD HIR 
R. Borm. Voſtz 2U. SOME. Rachm a n 
5* Büterz. 4 U. 20 M. fruh und IL. 


Inkurft von Bamberg: Schnell 5 UN 
bds. Bott 5 U.10M früh Il 15ER 2 
Dean sı M Abu. AL SOM. Rehtdl 
Ibaang/noch Frankfurt: Couriern iu 
MR Mitt Shell; HU. 30 M. Abds Aloitz 
r0 Borm.u.12 U 15 ee „in & 
r nagsn nt 4 3“ Pie * * 
i Auruberg. — “u rburg- ürn * 
ey — —— sh. (tr Antkanſt von AH F 


* 
























Kai nberg: ie. gb ‘ Vofloimnißusfabtten ha s 
BR nad lraon wah Glien tem Bepmachı 21 Bi padi She 5 Mhen BIER Ornd CE une, 
10 sg Pr —T ., 2.B5 u Ö “ R R 3 5 d — 
Ku = — ung u. 40 M Nachts. & haufen. 4 Mu Nadım. j ãñ 
 Mittwoh) Den Iwerziafter Jahrgeng, 































pw: ) j PER 7 i ILMM 
ung-zu-erhalten, wofür biefer 3, des Gehilfengehaltes bericht. 
Wenn ein Gehilfe ven Schullehrer no in den Ledterem über- 
tra.enen Nedentünftionen gu unterftügen bat ſo gebührt dem⸗ 
feibermbirfür von dem Schullehter eine befondere |Remuneration, 
deren Größe, im Bulle ſich die Berbeiligien hieruͤber nicht ver⸗ 
einbaren, von dem Berivfsjchulomte feftgelept. wird. ,.., 


{ 1 (Bent, — 


J 


Sekfetzentwurf über das Schuiwefen! (Forh. 
t. II. des Enımurfs handelt von Dem Einkommen der Lehr 
» lautet: Die Lehreritellen werden hinſichtlich ihres geidhlihen 
enfteseinfommend nach der Berichiedenheit der @emeinden i 
Claffen eingeiberlt: 1) die L Claſſe dilden Gemenden bislz 
00 Einwohnern, 2) die II Cſſe Gemeinden⸗ mit 1001 bi 
‚00 Wimwohner, 3) die LI. Ekiffe Gemeinden’ won 230r b 
10,000 Winwohnern, die vierte Gemeinden . von mehr al 
‚000 Einwohnern. Zur Beftimisiung der Claſſe if tür 
wien, -am:benen webrere Orte Thell nehmen, nurudie Be 
lerung beejnigen Drtes maßgebend, in weldem der Sip per 
«ule it. ie wirllichen Schullchrer erhalten «inen feiten & 
lt, deſſen miederfter ‚Betrag, beſtehe derſeibe in Gelp, aus 





“euer 21 IP * 
lorenz, A. Mov. Gartbalbi iR von bem päpfilichen 
—— * Hıupt geſchlagen uud geht nach Caprera zurüd, 
Die nalientjchen Truppen werden die Meile der Freildigaren 

shräddtängen: und jeven weiteren Zufammenfob Dez.tnöggn.,, 
Wie wie vernehmen, baden ‚die franyölihen und vie aftlichen 
Truppen heut? eine Borwärtsbewezung gemacht um & 
u Monte-Motondo anzugreifen. Doffeloe: Biatt erwähnt üge: 
ruchte w iſe, daß heute in Baris cine Manifeitation . füci@art« 
ar hätte huge follen, daß dieſelbe — * an = 5* 

inne der er Beodikrrung geſcheitert ſei. — Die mBrı 
ſagt: Lamaimora verlaßt te »arid, nadı)em, jeine 
fon vollſtandig geicheitetti. — 
Paris, 5. Nov. Der heutige „Moniteut“ fagt: de⸗ 


mioder Güternügumgen auf Stellen der I. EL, auf. jäbrli 
Wfl, II EL. auf jäntlih 450 A, IIICi. auf jährlich 600 jl, 
El. auf jährlıh 550 fl fetgehtellt wirn - Schulverwerer ci 
ten einen Mindeitschalt auf Stellen der I. Ei. "vo Je 
WA, Ci 325 A, III E1,.3:0 A,IV, & J Schu 
bilfen erhalten einen Mindeſtgehalt in der I und IL, Ei. von 
beiich 260 A, MI. und IV, 300 fl. Jedem Kıbrer muß eine 
ıfjprebende Wohnung geftelt, oder in Ermangelung einer ſolchen 
ne: Mietbenubäpigung geleifter werden,  weldhe tür. einen wırk 
ben — w * Gemeinden Mi; n und nn Claſſe auf 
fh, ‚Ber . au) 75 und der IV. El, auf 100. fl, für 
* Schulverweſer aber je die Hälfte feftgefegt wirn, Kür Ai peihen aus Fiorenz, von heute Morgen datirt, melden, baf.Die 
hulgebitfenumuß ein beisbares, mit dem noihwendigften Wo, [vännligen Truppen: geſtetn bei Tıooli mit den vom re 
han verſehenes Zimmer von der Schulgemeinde beſchufft werr | efehli,ten Banden zuiammengenoken ſeien und. dirfelben falort 
n; Die mit einer Schu ftelle verbundenen Raturalbezüge unp|[angeiriffen. Nıh hartmädigem Rampfe jeien bie, Baribaldiamer 
üternügungen werben, und zwar nad dem Durdfhmitte perfin Unordnung geflonen und Hätten 8000 Mana an To 
ormalpreife der. legten 10 Jahre, leptere mach der halben Steueo [Ver Windeten' und Gefangenen : auf bem Schlachtfeld 
xhältmßyahl der Grunpftüde u Geld angıfhlagen und an dem #aribaldt fei es gelungen, zw entlommen. and Terniczn,err 
hen Gehalte auſgerechnei. Wine Umwandlung der Raturak [reihen. Die italieniſchen Behörden braten Garibaldi um 
yüge in Geld ohne Zuftimmung der Betheiligten und Geneh —* Söhne nad Floren — Der Commandant der —* * 
iqu des Beziskeichulumes. ift nicht geftastet, An d geie \ 7 Rest, babe an ber Gränze operirt und ben | — 
dm Mn cha werden auch eingerechnet das Eipulgeid, [4d "die Entwffnung' von 4000. @uribaldianern, die ſich 
mn dag Ginfommen aus einem mit vem Schuldienke verb un | taliemtichesi Bevtät ‚u flüchten ſuchten vorgenommen.i.: . 31% 
men wiergren ‚Kırchendienite, mit Ausnabme der Eufualie Die „Opinione“ meldet, Baribaldi habe Floreny pafiirt und 
Jogegen haben außer Anfap zu bliben die Einnabmen,, wel ſei nah Gaprera gebracht worden 
» Equlichver aus der, Gemeindeſchreiberei oder Auf, ander 
Yenftwerhäimifien bezicht, dann der Anſchlag der Dienftiwohnu 
er. die hieſuͤr zu leiftende Ihrer E 3 J 
rer 


"Floreng, 5, Mov.x Eine zweite Ausgabe der Opinione“ 
meldet, AGatibaldi begab ſich nicht nad Gapcera ‚. foadern er 
_ hen —* geführt. — Die Poſtverbiadung mit Mom 
wieder hergenellt nSYc ern Inns).d Mal 
‘ loreng, 8. Mod. Der „Gorriere Staliano* meldet, 
‚daß tn i e des Ruchugs ber Freiwiligen, vom päpftwiligen 
im! Bibiete die Franzöfiihen Truppen Rom räumen und fih darauf 
beichränen. werben, Cioitavecqia während der. Dauer, der dir 
ar) adlangen zu oscıpiren. Gleich werben 
——— LE RE 
[u ven DER saen en A « 
each Todte „und Ko ee ! 


J—— 


mit 
ulſtelle ein Meßnerdienſt pereinigt, jo mus der Schul 
L einen Weßncreigebli arg baitint deſſen Senat 
u6 den Grigägnifien Diel enſtes zu ſchopfen und gu ven 
ahfehung. des Gehaltes in Abzug lommenden Laſten au rechn 
h ‚Ein Bergluung für ie! biedur dewirlien Einfomm 
An fann nur in fo weit in Anſp uch genommen wetden, de plomati 
WB der gel plühe Diinveftiehatt verkürzt ift, Rut iaudmabinds | Die itali 
veife lann auf A * ji — 8 ehe a Es der 
cuiti erſteren Die Mebneres 
a det AieldoetmaitunfeRtlie rlaffen' Derien "Gau 

IT... Az 187 


bilfen von ‚der vBondon, A. Mov.:Die „Anglo-amerikanii je Corr eſpon · 

shilln- pa. fm Det Regel bei dem er « sm können, bef N Adficht dei 
I # Hain LTE Tr Pa 579 Jımı msc 7 8 

We — —— — 





—— 
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N 


zz 


wacde, ſol zur Jeit unter 
gaft dieſer 


Beuft bei ſeinen karjlichen Beſuche in 
je, We —— antömänner üser le: 
dee italienij e enüber 
en. re ae De Ba 
che 
a 


I 


olitif 
aufzullär chr. tanley. Oeſter⸗ 
werd n der rämiihen Fcage das Priacio der Nichtinter- 
fals eine Gonferenz ſtattfiade, daran 
participiren. Zuiihen Deiterreig uad Feanlceich beitehe eine 
Eini zung bezäzlig der orientaliigen Fcaze, Die Autheilun 


} 


— 


xicht aus feiner Reieroe beroocttetea zu wollen. 3 


ah 


ie zur 
3 | ım der zweiten Rädcheuſch ıle dahier berafenen Aush 
eingetroffen. 2 


mann und ſtich von Rohr‘ t 
jwar * Be de dh Ärrondirung —35 
ne Folge deren biefelbe jeit dem lehten Jahren um. 
1209 Bırjelen weniger zählt. — Uniere Wiinleie hat beut:, 
der Witterung leiber nicht vegünftigt, begonmen; bie Dun 
it buchichmittlic eine zufriedenflellende, Die Dnalität bleit 
oh Hinter der des Bırjıhres weit aurid. — Geftern fan 


Berfammlung unterfränfii Borboten bezügli 2 
Bean'- wırden befcievizend aufgenommen, 804 ſcheint —* Aufbe er netiger zügig Bor 


ier ſt itt. — Die zur Uesernahme Mer 


Stuttgart, 5. Mo». „de Joſebh von | Drdens ·Schweſtern find heute (2. i 
Deiterceih,, vie rgyerzöge, ber * Andraff Aſchaffenburg, 5. Roo. Rach iünfoierteljährigem is 
und zahlreiches Gefol ze wurden bei rer Halanft heute Rıy- |rem Beiden am einer im vorjäjrigen Kriege erhaltenen geii 
mittag mit großem Pocioe empfangen. Der Rönig von Würt: Iliden Bermundung ſtarb heute, betranert won feine az 
temberg wır ia daſacen⸗ Genzzalsanitorm Die * am ate G ar· ſowle von — feinen Lameraden und Freuden, DZerr Ü 
nation biluet: Spalier, wäzcens die örterreihifhe Ratisnalhymae | ü v. Thiered, Sohn des birfigen. Oberüen | 


gefpielt 
Bien, 5. Mod. Die heatige „Debatte“ beflätigt Die 
Rufrıar beiceffs N Kuublheaheat uf beö dran. o Beuf an bie 


wacde, 


otterreichiſchen Berteeter im Auslanye. Einer Bıriier Gorreipon: 


ben; ber „Debatte“ zufolge couſt atirt das Randſchreiden bie 


Uesereiufimmung ber Hafiäten der Rabinstte von Wien und 


Bıris in dem jegt —— a ol Diele —— ze 
Frieden wu 


aber nur dem 


ebenfalls nur eine Grievensacien — 


Re 


ie Biarzei Gtabelhofen, ——— bie Piarcei Oberiiren 


Die Ines Bet ſchwebende 
bedung b nterie, 
———— 


*3* wird; bie ——— 
un» umn jenigen, begiehungs weile neu zu —2* — 
— gem, (nden aut m Wa gr 
a e Dimenfionen ent 
en Zigun 


in — einen verringerten entiprechend, 
Helmlamm hat. 
des Stadtmagifirats Würj · 
burg vom 5. Movember 1867. Die Tyoreraminztoren 
werden auf eine Anfrage angewieſen, von allem Holze, das nicht 
zu Schiff, ſondern per Achſe hier eingebracht wird, mar den 
ge mit 5 Er. ver Fahr und den tarifmihigen Pflaſter⸗ 
zu erheben. — Die angeregte Anpflauzang der nemen Bahn 
* die als wünſcheadiwerth vom Magifrat anerlannı | mit 
ben, Pi ph ser Ana Eigen · 
Straße die wa dem Voranſchlage erforderlich 
ame von 1200 fl. zu bad if. — Rıhoem ſich gezeigt hat, 
das die . na des ya mit zwei —* iume 
—— it, ſollen daſelbaĩ zwei weitere Reihen geſeht wer; 
— dinausgab: ber Dientes-Gaution des verlebten Ra: 
—— —— —* eng — — — die 
Kaumerei jur ag Reinigung en⸗ 
rer, und Baufergaffentauald, — MWözelehnt wird einfun 
Untrag wezen Bermietganz einer Wohnung im Bleihaderiäul: 
je. — Da fih in neuerer Zeit bie anonymen Anzeigen, 
tiefe a... ſewohl bei dem Staptmagifirate direkt ein» 
laufen, als dem Magiftratsporkande und ben übrige Miziſtrats⸗ 
here sutommen, im einer or die N: 
fol b.fannt gemadt werden, dab 5* n geſchaͤftsoron 
widrige Eingaben in ber Folge ohne jede nn —ãæã 
ung lediglich den Papierkotbe übergeben werben. 
Karlfiadt, 4. Ron. Be db Ba sel 
arlfiabt, 4. Ron, er beurigen eve 
des lanbwirthicaitlihen Gentralvereind * * ir 


unier y beiouderer Aus —— 
näm ee bie 2* fil⸗ 


Kaufmann Räker 
' ehe ke —— auf dem Gebiete 
—— eit ein 
— — —— De Klee 
f bem Herrn an Are Ried. 


»utenant Ritter 
= Rommandınten bes 4. SA — Herrn Ritters v. 


Thiered 
ute Nachmittag AMürzt eine aus Münden 
* von der rd ans in den Re Dash 
Beter Sch Uer, Anton Gcinm und Joſerh Schüler, * 
gleich mir eimem Rahen zu tgrer Rettung herbeieiltm, 
es, niejelbe noch lebenb aus dem Waſſer zu ziehen. (MB 
seele 5. Ro» Die Dpe: „Romeo um Yılie“ vo 


nne | Gommob, welche geitern bier in Scene "sing, bat da ai 
Erfolg st. Bon Akt zu Akt Aiey ber Beijal. 
Aufführung war vollendet, — und Koſtune otu 


vol, Direktor Red warde mit ben Hauptdarſtellern mehte 
ee deu zwei Indibiduen — 
——— — Feankjart, Räruberg und fi 
—2 —— und Koupons verkauft 
dem befınnten, 1863 im Warihın veräoten 
trage von 3%, Millionen Gulden herrühren, auf ber Reile ı 
Münden in genommen. 
wann 3. Ros, Am 11. db. M. 
Prinz Kar: in feinem Palaſt bie Depntation ber Arme 
of hm, als dem Jannjägrigen verehrten 
ee Dre Breit * —— 
zu dieſenn Ende von Tegeruſee hieher kommen, ( 
. ta.” ſchreibt man aus Münden, .. 


üter in Bayern die Hypothefen Gläubiger im nen lefteren 
= ta hohe Ahaud einzebäßt yaben. Ein prägnanter, 
and lehrreicher Fall it der folgende. Huf ein auf 36,00 
— 2* rn wurden von ber baysriiden Hypotheten: 9 
0,000 fl. auf erfte Sypothet — Dub 
mer kam — "die Gumt und fiel dee Bımt um den Bean 
8000 fl. zu. Die —— hat nun eine Entihänizun 
—* gegen bie beiden beeidigten Shäpger erhoden umd ji 
volkändigem Ecfolg. Die 5 Sqhatzer warden zur m 
(en Shavloshıltung ber Bank, d. h. incl, der Zimfen an Br 
ehfoten zu 3600 Ä. verurteilt und baben — 029 cu: 
bereits vorgeitern diefe Summe am die Bant eingayalt. Dar 
zlüdiide Ausgang des Brozejes darfte vorausſichtlich wir u 
dere besfalläge ati Digungölagen veranlaflen., _) 


Yuslamd..ıy 


Fraukreich. Baris, 4 Ross. Die Parifer Bo! 

ung bezinat aus ıhcer vieifeitigen Lethargie zu — J 
tern hatten wir eine Heinz Mınifeftition auf bem Kich 
Rontmartre, heute fand eine meue = Ögere Demantır 
auf den Boul-vards bei der Bart: St. 3 umb ber 9 
St. Martin Ratt. Die Juitiatioe if dieſesmal ausihlien 
von ben arbeitenden Klaffın —— Es wurbe wanı 
ſchiedenen Seiten gerufen: Es lebe Garibaldi! Nieder mi 
Intervention! Gegen fünfzig Perſonen ſollen verhafter feiı 


Br — —— 5. Movember. 
Diele Ds war Wafang ie Roticangen | 
als gehe m. Sa er —— —— — ließ — ie i 
telı htigteit nad, ohne daß eine wei Ber re aa 
—— Die daltang Fr ac — — 
oreun ars n m 
aubt die re er in vorfihtiger Reieroe Kur m = 
5* bleiben die — durch jehend Tee fi 1. zu * 
bio 1681/,—T!,—T7/ı Roofe von LA Pa 









- 
- 





— 


werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 


dem ſchuldnet gr baben ur 

wufgefordert, foldie® a meibung voller Erfagleiftung, bejich- 
ungeweile nodmaliger Zahlung unter Borbebalt ihrer Rechte nur 
zu. Berichtöhonden abıuliefern, reſp einzuberahten. 

Am 1. Erifsiane wird zugleich über die Blldung und Ber- 
werihung eventuell Berwaltung der Mafle Beſchluß gefaßt umb 
RT FEN Herta am genannten Toge bierüber 

nicht erklären; ten Majoritätäbeichlüffen der übrinen 
biger Giebel win © * in ‘ — 

ebei wird den Gläubigern belannt gegeben, do zu 
der gerflogenen Erhebungen das — — ne 
in ®runbrealitäten, grwerthet auf 7832 fl., worauf jedoch I. 
Hwpoibeferf&ulden ohne Eiurechnung der Ziufen baften, ferner 
in einer Mobiliarfdaft, gewertber auf 160 fl. 56 Ir. und in 
05 fl. 26%, fr. Erlös aus Vichftüden befteht, umd daß feitene 
einiger ®läubiger bereits in Folge velljogener Grefutionen ba® 
Boriugeredit der IV, Maſſe erwerben ift, 
burg; den 22. Dftober 1867. 


Königlihes Bezirksgericht 
— — 
2b Schneider. 


Borsdorfer Achfelwein, 


pr, Ohm = 180 Flaſ 12, it-bas x 
A A — 


CF. Zöller, Frankfurt a. L 


N. 8, Der Berfandt geſchieht in Fäffern von Ohm an 
bis gu 2 Ohm und größer, gefäll. Beftellungen werben prompt 
fettuirt. (4791 8c 


h Eine gan vor 
Hamburger Ginetre Se een 
elle Waare —— a Thlr. 29, per Bilde, zu 

im und %/, Rifiden anfennend genen Nadınabme oder Ein 
ſendung dee Betrags. Proben von importirten Sorten auf Wunſc 
jugelanbt durd 


J. 6. Lussmann. "sank." 
Die Preßhefefabrilns|zurstacirer 7 
tion ohne Brenmereijgetommen und geht in einigen 


oder Brauerti |Johann Schlereih 
mit unbed. Einrihtungstoften vormals Wittwe Mohr. - 
(nad jegigen Frudtor. 1 31 Wohlfahrtäg., 3. Diftr. Nr. 205 
ie a Battle ag „ 
e a 
*obrit CO, F. 412 Post rest. Nü e, 
Arnuſtadt. (5254 * und —* ud * verlau⸗ 
IE OD vv———— äffel 
8 ——— * * Lochgaffe N. 297, 1. Etage. 5 
vor, Mis. un eberienderin 29. 
bes Prälents vom d. be. Mies. 434 33.4 ea 
möge den Unterzrichneten nicht | mirthen. (5960 
weiter mit Echreibereien, welcde — — 
nichte fruchten, behelligen Getraute: 
Brief und Prälent kann dieſelbe In ber proteft. Kirde: 
jeber Zeit abholen lafiem, Blbert Bauer, Apotheler in 
©. B..»..m. ———— Louiſe Immel 
Sehe Mrauffäcte wer; — 
ben zu ſehr billigen Breifen ver I mann in Winterhaufen, 
tauft bei „(5266 | Maria Margaretha Sengfelber 
Philipp Fürter, mus Linbflur. 
E weinemebger im Mainsiertel, 
nn Gefiorben 


Ein feibener Megenfchirm vom 3. mit 5. Nov, ° 
wurbe auf ‚der Mefie am Ein; | Johann Goß, Fiihermeifters- 
gauge bes Kin ſchnerhofes ge jmd, 7 MW. a. — Earl Sauer, 
unben und ift gegen Eria ber [Rärneräfind, 18%. a — Mag» 
Einrüdungsgebühren in Em: [dalera Settianen, Seilermeifters- 
pfang zu en, Näb, im d.jWittwe von Aihaffenburg, 75 
&rp. db, Bis. (5252 |I alt. Pr 


Staotöbahn 2241/,—8°/, ber, Kırerilaner TE, 4 
A as 

.r er 7 gen; 
erändert. Siaatsbahn 4,4 bes. Wedel anf Wien 
| 951/,—/, ber. Wim. Coupons 225%. — Abends © 
In ber temfocietät war tie Tendenz fefl. Deflemeid. 
| 168 beg., 1860er Looſe 67— @. Eteuerfriie —— 
T Staatzbabualtien 24— ®, Ural. Metolieus —— 
1864er Loofe 71°/, ber. u. G. 1889er Amerikaner Bonds 
"per mebio bei. 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


fı (Felegraphiihe Depeſche.) 
RemrMort, 2. Novbr. Ber iransatlantifhen Telegrapk 
Berbenpiiät bes Norbb. Lloyb „Hermamm*, Gapt. 
m 2 ar Pe inc a a 
von an 5 
— gegangen war, if heute woh 
Den Uingehörigen der burch mich erpebirien Auswanderer 
— ehmen Nachricht vor 
Vornberger jr. Rarktplaz in Würzburg, 
Agent für Bayern. 









































(Telegramm.) Der Dampfer „Eimbria*, welder am 


Dtober von Hamburg gefegelt, lam am 9. Noobr. wohl: 
en in New» Port an, 


Strichsbekanntmachung. 


Sm ver Concarsſache bes Karl Wid von ber Thelmühble 
fetzert der Unterzeichuete zu Folge Auftrags bes d. Bezirks. 
ichtes Lohr wiederholt am 
| Montag den 9. Dezember 1867 
| Nadmittags 1 Uhr 
af ber Tholmüble am Edönrain bei Dole bach ben gefammter 
undbehg des Gribars, befiebend in einem Wohnbaufe mit 
tahl- md Gppemuble, Mübleinrihtung und Drkonomtegebän. 
, Sorten, dann unaefäbr 3°/, Tagwerk Aderielb, 6 Tagwerl 
| und. 7 Kogwert Walbung in der Eteuergemeinde Hals 
und enblih in 10'/, Tagwerk Aderland in ber Eteuerge; 
Hoffietten, im @ejommtihätungswertie zu 6245 fl, 
een Wacızablunyg des Etrihitillings binnen 6 Woden nad 
bes gerichtlichen Zuihlog®, wozu Gteigerungslufig: 
it dem Beifinden eingelaben werden, daß die näbere Beſchreib⸗ 
mit Ehäpenn der Errichtotjrfte bis yum Termine jrder 
ar der Amtslanzlei des Unterzeineten eingejeben werben 


M 


2 Gemünden, am 4. Rovember 1867. 


* Reinbard, k. Notar, 
Der Gattlermeifler Eimon Friebrih von Rimpat bat fid 


em allgemeinen Concurſe unterworfen. 

> 8 werben baber bie geiehlidhen Edillstage, wämlid: 

1 5 ep, der Forderungen und deren gehörigen Radh- 

| ung au 

. Mittwoch den 4. Dezember ds. Jo. 

DL, zur Vorbringung der Einreden gegen die angemeldeten For⸗ 

4 a au 

| ittwoch den 8. Januar Fft. Zirs,, 

u. yar Echfufiverhandlung auf 

E Mittwoch den 22. Januar Fit. Irs,, 

edeimal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Gefchafts: 
Mr. A anberaumt, wozu jämmtlidhe befannte und un 

e Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Androhung des 

nachtheiles vergeladen werden, daß wer am oder bis zum 

Epilteiage weder mündlic) zu Vrotololl, noch durch Ein 
eines ſchriftlicen Rezeſſes feine Forderung tiquidirt, 

Ausihluß von der gegenwärtigen Goncuremafle, ſowie, wer 
mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Erklärung an oder 

u er — *2 Ediltetagen —— den rn in mit 

an den Handlu en bat. 

- . Auswärtige —— haben bie —* ——— Im 

— andatare um fo gewi beftellen, 







2 ſſct er u 
außervem bie taffenden B ungen ichts 
angeheftet A ——* —86 are 


| 
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— "he tag en 18% — — 3 
1 Haas 1! — 5 
53 bes * hi * „ei 















brei Schränke, cine ‚Gr N | vr DR 
x einen ed vier —— Stähle, und ein | 




















chne ‚heut — —* —S———— ober. 1867. . 
ee ee 
. ch 6 7 
ur tele Angenkranke, —— —— —D I ige A & EINE: a all 
Behan.llung, und freie Arznei, -" ämer,: —* Kefta 13 
Würzburg, den ”, overaher 4867’ 4; „(5174 8b she ee ——— * ent 


r. "Bäuerle ; 
prakt. App ynd, Fongielant für De | ntere ominifaneraafle — 
—— I—e 


| Inserate 
ef :s 
che, amei 
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#geh prombt Yu den Or 
ai * 24 und ſonſtigen = 
ranzöfljäe, —** hollan 






er Bin von Hm: Neıbauer —— rg worunter 

bie weientl. umd ee find bereits In; y mern 

— Re 
m: €: u Ka 


* Therefia irn 
gg 
u a Minen ira Bil 


Zeitungs Annoncen 
— 


Bei größeten Aufträgen 

un en Rebe —* verſenden 
aller 

— — vb 


Kleine Würfichen 
dad Baar'7, tr, bei 
b), Sermannı Schener. 


54130)? Zivei noch gan 
uede Betten find wegen 
Dangel an Wlap billig 
ya verkaufen. Stiftbau 
gerfirdbgafie Mr. 154. 


Pelzwanren werden ſchö⸗ 
Teeparirt bei 
G. Lämmlein, 
Kuudner,\ 1“ 
2b) nächſt der Polizei. 


6 46), Ein reinlices, orpent. || 
a Mohn akt ‚Roceiniriditung, wird ‚mir|tihes —— mit fehr m 
cn, ad | A TS near | 
chör iſt ſogleich vor use pr e verfaufen | — or 'Hber im ei — 
x janderihor zu ver —— Pfaffengaſſe Ar. ben * * Fr erf Bde: 
mieten Näheres bei] 178 2 Bank no m au, (ia 
Ei Prioaber Walfel|FRER) MIWwEn Base 
vor dem Sanderthor. —* —66 in au —— und kann J m pt 
ZN Die Zimmer wer: 8 dh weiß und * | gi, beypaeı ine 20h. 
aud einzeln abge «aönnlihen PH 


hafle Mr: 
oerhieht. die ſteintiut an Weih —— — 
geben. | nadıten oo GI Dreitönig. 5236):1 48. wird ein Junge, 
8 wine Eine — —* 


ver die Megaerei, erlernen will, 
Hab ‚tm Den Frn-, fouleih geſucht. Näh. Exp. 
n ber Sanderſtruße iſt eir 
x —— Ber bis ei en Edladen mit Lademim 
* vermi then, Obete WBöt Inter nebft Lonis von 5 Kim: 


5240) 9a, 4 Difit. Ar. 30 
ia ein Eogis auf Kiätmeir av) 
Urge e.Rr. 82), .. mern und oßen Bequemlichtei eine, tuhige Familie zu ver 
ten, auf 1, Mat zu vermiethen. 
) *F @infteber wir | n 6 
hei, au 29h ad erg äb. in b. Exp. 5196 2b 


miethen, ; 

5232). Gutes Nottendor 
o ate rind. I Ehe, Blei] 21a +47 3 Motber, füßer 
&eiticchgaffe, über 8 TZraubenmoft ift zu 
Gtirgen. Wainbrüde Nr. 264, 


















Buglei babe’ih für Wirt cha große Parthie 
Rrüse, richti ſes Muh, welcher, um er 

Heid "heio ders billigen Bretien abgegeben w.rben. 
eignangen, dr Ypiel en So Fingeieht und —— 


—* 
— "Stand Stand am Leiche 
Lager won Ant, mit mi Ace | 


























— —— u IN * 
—* Pittrof. 


Pr - eifeınet . 
ön * * E7 BT 



























































fer Vier wud tägl außge« [{ 
ſchentt bei 
Denber, Betzermeiter. | 
Buitners gaſſe. 


— — Ann 


— 









H 


net: ——— jr . 
Arbeit ae rg) Ola. 


der ernebenft Unterpeichnete im Stande innertalb 8 Stun» 
den jede Zabnpiece, fowobl einzelne Zäbne als 
j ch ‚gu Sabnreiben (Rateliers de Caoutchoucs) 
' —— ⸗Gebiße nach ber neueſten und bequemſten 
verfertigen. 


ER BR ae echt 

















| Todes-Anzeis efinilid ld 
nd dem Almäditigen bot e8 gef ENT nnigft« 
; Bater, Großoater, Bruder Schmie: 


— * 
K —Xx ——— 


November Abends */,11 Uhr 
im 73. Rebensjahre, —— ———— * 
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häde zu 


hinde 













heiligen Religion, zu ſich ins beflere Beben abyu, mas ı u de F * empfienlt 
ber 1867. ' 
e Beer abet Bonnerit Rosenber. M |‘; % BTL 
——— Trauer: MI % Berb er 
20] unse) Mur“ und gb rt. 






ET 


Eprechfiemdn En Moraens 9 bis er — Uhr. 
e tieftzauernden —— 


Gicht⸗ Rhenmatigmus· 



















de 
— = ade ic —2* aut, mein Lager 
= Todes-Anze — Hairitz’sc woll - Watte 


am 5. November starb dahier) in Dem 76. Le; 
sjahre in Folge eines Herzleidens fromm ergeben 


| mit allen — Sacramenten versehen unsere 
BE il HAN: gehe 


av des Conrad Hettinger, Bürgers und Seiler- 


| ehe — —— 


ya den liegen bei mir zu 
meistera zu Äschaffenbu 


3 nl; Ele — —— ſtehe gern zu 
Dis feierliche Beerdigung findet —S — den BU 5 ER 


November — 8 Uhr vom Sterbhause 3 Aund. Lang glotz. 









Mur: Die Exequien 
40 Uh d hig in allen, andlun 
330 zu St. ne A Age —* — —* a at in Se RR iR 
(ii Aschäffögborg äh. den B gm —— erf 
abgehalten, , woru die v und’ F 
hu er —— —— —— werden. as Hal 
y un Rd a sämtlicher. Hinterbliebenen nad) ſeinem ganzen Um; jang arnefteit in Blie 
Prof. Dr. Heitinger. fen an eine Freundin * Marie Suſame 
— — — verbeſſerte ind ve te Auflage, 
—— Ar == 53 — 1 Fünfte erbeſſe tg ind vermehrte age, mit 


e n f 

Me Site! % Bräs; in zotfe Leinwand gebunden, mit reichem Bol : 
.. 4 

Ba * an. 3 * A 2 11048 fe, in danlle a res t Blin 
} Die 2 ** ahme, deren ſich ** Werl bei 
Shife pr. wo. 2 tr., jeder neuen Au bat; Gerbanit 60 Deu UBEH 
nende Tah Lichtet pr. Bid. 23 fr, j ur Re Fe! Ba PA dr 
WM Bee » Seife pr, Did. A 18, 29, 24 bis 48 kr, ) * Erite erenuen 1A 


Re ‚Barfäme peigefüsten zahlreichen kin 
bie Beildene, Glycreins, mig«, Galle, 
— Kir: Seife u an, Denis ! — 






Theer⸗ die Brauch atkeit dieſes Buches 


Bet hl u,eraöhen, ‚während die elegante AusRattung es zum 
Kram F D; 6 & NE Hr — ZN Sihläfranen als befonders geeignet 
te 


—J ol; pr. Opb. a 7—14 fr. 
ak kn 78 auplung.. 


reeller Qualität, nat. J 
tr Mr abara und Neid a 


3 den A geringhaltiger billiger Dda: A" 
von Mehmaare zu verwechſeln iſt 
i Franz Hoffikann’s ein Kabmet für Hagrſchneiden und 
—1 Zoiletie · ESeiſen · und ee I; jiren bri € tel Adel und Publikum in empfeh⸗ 
su JiusG E baugF Miende?'Erittnekling unter Zufiherung prompter 


[* eh Er mi in — 


oo Ehiguons, Flechten & Pantos 
zu äußerſt ur Preiſen 
J3. Asiuuc. Cihhorufttaße, 





















— — 


1x. Shafmartt in Schdlufli 
in Dienftag den 12, BE 






5245) 8 Aapbo 5) ıcAöne Mepfel und 
| De Magiſtrat. wu a 2 * N. ir |Biene,s Arıra; , pertanfen. = 
Mü_er, von. Brombadetgaffe. 


—J WE 


Bettfedern, Flaum, Eider- Daun S Hofbaare in umı 
eller Waare, fuwie Scegras empfiehlt billigit 


. Billigheimer. 


187. Wiertähbenbennken. 1 
NB. Wiederverkaͤufer erhalten entfprechenden Rabatt. 


Lyoner Seidenftoffe & Sammte Marz 


empfehle in befannter Güte und reiher Auswabl billigſt. —— Ion 
Alois Rügemer. Ir AR le 28 
Ludwig Bauch ſche Braucrei. Mein Lager 


Heute Miinvoch den 6. Noveabber |von Filz- Schuhen & Stiefeletten 


Filz⸗ und Lederſohlen empfehle, ich nom ben | 
„Setangs-Soiree, U. CE 


eiſen. 
3 Simmebdbinger Pr 
MIN genannt „der Schwab“ — Carl Philipp BEBaut 


WB. Herr Cimmedinger macht - Domſtraße. 
Publikum darauf aufmerkſam, da A Tr TE ET TER —— 
n fen Ebarafterdarfiellungen im Friihen franzöſiſchen Blumenkohl und | 
ſchoken empfiehlt 


Be Schminke, rein mit Mimit vor 
: Antou Minepri 
Gothaer Cervelatwü ür 




















Lokal.) Anfang 7,0 


Su obern Enlon der blanen Glode, 


& Donnerstag den 7. 
November 


> National -Concert 
4 ber lee Sän⸗ 
ger-Geſellſchaft Penz. 
Anfang 8 Uhr. 


Wollent — Unterbeinkleidet & Zaden 
in Baumwolle, Rolle und Ceide empfiehlt billigft 


Morgen in der Schneiderei. ‚Dieses 
in jeder Größe und wer —— 


Ecke der neuen Pe 
Markte, 


Befanntmachung. 
In der Verlafienioitsiadhe bes Wirthes Warte | 
warth in Miltenberg verfteigere ich auf Anfuchen bei 
ſchaft lommiffärs das Anweſen des Berletten in ber @4 
meinde Heibinasfeld nelenen, befiebend aus 
Pl.Nr. 7593%,, zu 40 Der. MWohnsaus mit Anbar 
7593 zu 756 Dez. Ader in ber Röſen, 
mit 2 Brennöfen, am 


Freitag den 22, November l. 


H. Dietz, Mittags 2 Uhr 
neue Paſſage am Markt. im Rathhauſe m Heiding: * gegen gahlung in 3 
am nämlihen Tage 
Ausverkauf Mittags 3 Uhr 


verfieigere ich das im aenannten Anweſen befinblide MH 
befiehemd aus Betten, Möbeln, Hausgeräthen, + 
baare Zahlung. 
Wurzdurg, am 5. November 1867. 
mm, k. Wotar, 


BER” Gwige Kalende 


als Charivari à 30 fr. iß jonfige Neuigkeiten bei 
+ Sperber aus Nütn 
"Bude im Kür fchnerbof. 


C. O. Richter 


von — — zu bedeutend herabgeſetzten 


ie Bube befindet fi auf dem Kürjchnerhof vor 
dem Haufe des Hrn. Sündermann, 
W. Seſias. 


Wohnungs⸗Veränderung. 
Unler eichnete machen ihren geebrten Runden die ergebenſte 
ge daß fie ihre Wohnung verloffen, und cine andere kei 
rg Mechaniler, Semmelsfiraße 1. Diſt. Nr. 76 


Bejogen hab [5264 20 wohnt feit heute 2. Tift. Ne. 146 im innern Or 
Kafpar Gunderniaun, Agentur- und Commilfions-Burl! 
Shubmader, 


Kath, Gundermann, 


PR Stadt: Hebamme, 
DOT | 


E — —— — — r ne — — 
— — zur — a — 


5267) Auf dem Wege von Yeif5.20) 2 
bieder wurde eine —— Ita» zu onen. | 
decke verloren. Räh. Erp T. 






26 








ehlt in größter Auswahl 


Menue Zufendungen in 


— 


Jerrenfrägen 


in allen Hals weiten umb Fa 
gonen enpfieblt billigft 


SG. Dick, 


neue Boffıne am Markt. 


"Halt! Halt! Halt! 


Wegen Ueberllus an Geldmangel 

ben vafınit eine Bıcıgıe Sommer . WBisterbaud:; 
bube a Bıır 9 fr., dbantwadeae Kinderikeampfe a Baar 
te, lu Socken sl kr, weize and osatı daummllene 
Heumpfe, Uaterhoſen und serihirnene in Diejes Fah 
dla: A ußie sache illigen B rfe, 

0, Bude befinder ſi h vor dem Bejirksgerichte, 
Ale am Engınz m den Rikcihnechsf, 
Hermann Steinert aus Cemnib, 
an der Firma fenutlih, 


Alea maaeı Feeutdea unı Sönnerm habe id die Eäre 
myuyeiien, dag ich night mr Battaersgaffe, ſoadern Auguftiner: 
e Re. Al ia Bıyerihen Rırfeehaus worne. Fäc das mir 
i * geſchenkte gatrauen dankend, bitte ih um ferneres Wohl: 
en. Acch hade ich meine längft erprodte wafferbichle Sie 


a ia Erimerwaz zu bringen. (3b 
| Balt. Berling. 


ge verfleigern am Montag den Li. d. DR, 
59 Hbr beginnend, in der Beyauiuny des Defonomen 
in Untertcabloadh, 1, Stunde von Reutad: a. H. ent- 
Dihien, 4 Riye, 4 Odienjährliuge, 400 Gentner 

und Irummet, 100 Stüd ſpaniſche Schafe zc. ıc. an ben 


j 
j 
| 


ietenden 
BA46 9a) J. Aal & Cons. 
5152) Ein fein möblirtes Firm: tleines Mi ’ 
era Edleffahlen nd * * Beer ee: 
Gera rganarun en * Seat Kae Bi ver 
Rh, in ber Ep. — — 





Boͤllſtändi Dörr - "Betten von gewöhnlicher bis 
Aalität, & Bes ederw, Hofbaar- & Cie —— 
Ku geiteppte Bett-Eouvderten, ſowie 


Federleinen, genäbte Bettitoffen, wo nad) MWunfch die 
en im Beifein ver geehrten Käufer in meinem Magazin gefüllt werden, 


Stadt-Cheater. 


Dormerstog ben 7, Rovbr. 1867. 
Abonnement suspendu. 
Der Troubadour. 
Dover in 4 Alten won Berbi. 

Leonore: Frau Hain · Schnaid⸗ 
tinger als Debüt. 


DBürger-"VDerein. 


Bon bente an iſt bie Biblio. 
het von 7—9 Uhr offen. 
Der Vorstand 


Mocen als am Donnerstag 


0 Uhr Keſſelfleiſch, frifche 
Keberwürft, won em guter 
Ehonpen werabreiht wird bei 
Jakob); Deuber, 
weinemepger 
in der Büttnersnaffe. 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstan 


Septett. 


5458 2) Süßer Trauben: 
moft in zu baben bei 

Bädermeilter Zorn. 

Im 4. Difte. Rro, 421), find 

ein Gommob, Betttatt und an» 


dere Geraͤthſchaften ſogleich zu 
verfaufen. Auch f len 


Auch ift balelbi fo 
.. ein Zimmer zu vermie: 


5261 


.. 


su vergeben, Räb. in d 


ettdecken, 


———— 


zur feinſten 
en, wol⸗ 
archent, 


J. Billigheimer, Vierröhrenbrunuen 187. 


acqeltes, Vintermäntel & Jacken 


wieder eingetroffen und verkaufen zu ſehr billigen Preiſen 


Ullmann & Strauss. 


intermäntel und dazu gehörige Stoffe | Liederiatel. 


neu eingetroffen und empfehle zu billigen Breilen, 


Alois Rügemer. 


Samstag den 9, Novbr. 1867 
Produetion 


unter gütiger Mitwi vie- 
ler 2 ————— 
ler, Dillettanten und des 

Theaterorchesters im 
Schrannensaale. 

Anfang 7 Uhr, 

Heute Mittwoch. Abend 
halb S Uhr — letzte 
Vorprobe. 


Turngemeinde 
Würzburg. 
Samstay den 9. Kovenuer 1867, 
Abends; 8 Uhr: 


Generalverfammlung 
im Zofale 


im a 
(Bühs’ihe Reitauration). 
Tages: Orbnung: Revifion ber 

Safungen. 


2a ) Der Turnrath, 
Süßer Tranbenmoft 


von tchr guter biefiger Lage 
per Mıas 12 fr. it von heute 
an zu haben bei 

Piroth 
in ber Semmelsgaſſe. 


Verloren 

de ein junger 
Wudel'm 6. Men blet am 
Zurüdgabe. Bor deſſen Anlauf 
gewarnt. Näh. in ber 
Er. d. Blts, (5265 


Eine rentable Bãckereũ 


5250 
in ger 3* iſt ver⸗ 
pachten —DE 





2a) 


(5257|263 am? Weüde, 





Y 






—* 

da nn a ri rn — . 
4 
2 V 


— Musvertan 
Ve 















3 
a une n/a 


BE im * des — Haha 


5 — — 


| 
| 
| 
B große — reich haltige Wollenwaarenta * 


J 
4 






A fauft werden und ift dem verehrten Publikum 
Rgent hiedurch Gelegenheit SR ſich feinen — zu 
dc Preifen zu verfchaffen:) 


Preis⸗Courant. “ 
a are We " in den ſchopſten ggben u. nei neu 


— und wollene Bauben "36, 48, 54 Er. — 2 


— 6 i Ehtip N 15, Nie 


—— Tü 
Ben = —— Ar are > ana 48, 54 he J 
— Kuaben hlipfe und Sbawls 18, 24, 18 fi, 
Bulsw är er, Stu bandfchube zu 12, 21,:24, 36, 508 — 
Fei wolleur eiundbeitsjacken fr, für ser 2 

zu fl. 1 —— 1 A nähe ur Si > 3. 48 Mi 
&lanellh;mden 1. 5 mM -f.Aa30 KR. | 
800 Stücf Schwere —— — unterhoſen 
— fl. I 8 kr. für He nd, Damen. J 
ADas ‚Neueste in Chignon-Frisu 
in allen «laarfarben !!! ’ 


FG Wollene Serrnfogf 
$ Belle Aa DRmER: Kurs Inder äimpfe 15, 18,_21, 24, 36,5 


Iumur im proßen Alchiager bei Ontrarih 
Herrn Volkmuth, Donstraße!! 7 


———— dem Sierm] 2 






billigen aber fe 













Pi ne — 








— 
a! 
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a 
* 
nn Pe den Pr ehe a ie Pop —— 


Pi 
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5123 36) Im meinem Kaufe, 
Ausverkauf zu Schleuderpreil ne, Auen, Bid, Bo 


2 Dihr. Nr. 246, if eine 
500 Etüd Ton] AR und Doppelfbawls in reiner | Februar zu vermiethen. 


Beilage zu Nr. 265 des Würzburger Stabt- und Landboten. 
Wohnung, enthaltend 5 Bin 
Auch Tönnen die im e 


} ————— ——— — — — —— — 
mer, 2Kammern, Küch⸗, Holz 
Zephirmwolle follen fo fchnel wie möglich ausverkauft werden. Es Jae Hefmliten Mellereirnm 


wird daher u jedem Gebot verkauft. j Gas: und Maferleitung, circa 
Die Bude befindet fich Bomftraffe vor dein Banfe und ‚Ser babe, Dam ‚zer 
des Herrn Vornberger. &| SBofepb Blümlen, 


— PETFETOSTESTETEITTZTERETEETR Eijengießerei u. Reſchinenſabrit. 


EEE EN NEN N EN N I I nn — 
w Bude vor dem Haufe des Herrn Goldar⸗ gg, BJ. Pohlen, Stifen- und Par- 
beiter Guttenhöfer auf ber Domftraße. fümerie-Fobrifant aus Cöln a. Rh. 

chr beachtenswerth für Damen. empfieblt zur bevorſtehenden Mefle fein aufs —— 


efortirte Loger aller Arten Seifen u. Varfümerien zu An 
Ye engliſche Rahnadel⸗ .. — sr billigen 22 Offenbacher Kernſeife pr. Pd. te, 
Stopfnadeln 1 fr. 1 Dup. Kartenfadın 8 Fr. »%/, Pb. 1 R, 100 Tfb. 17 f. Patent 8 pt. 
— Bugmadeln 1 fr 4 Dur. Bodgarn 18 fr. Bid. 12 kr., 51/, Pfr. 1 fl. 100 Pie. 17 f., feine Mandel⸗ 
— Sednabeln 8 1 Sau Nähjeibe 80 Ir. jfeife pr. Bid. 16 fr. a Mit. 1 E, pe, Tun a0, 27, 80 I. 
) Haarnabeln 3 fr. 13 Bogen «riefpapier 8 fr. [md tbeurer. Meien-, Beilden,, Moihus., Windfor-, Gocobr, 
k Sicherheitänabelx 1 Tr, 25 Bricfcouveris 3 Ir. @lgerrine-, —— er Gallen⸗, Fledſeife und Eau de » 
k Shaminabeln 1 fr. 1 Dut. Berimutterfmöpfe 8 Er. ze © ** ſowie eg oömetigue, Ex 
5 Stridnabeln 1 kr. 1 Stüd Eß oͤffel 4 fr. N Be bein t fi Dpmfir afle sor d 
1 Du. Kleiberhacken 8 fr. 1 Stid Roffeelöffel 2 kr. S Bin = Berın S — e nr Dem 
) Baar Haften u. Hadenskr.| 1 Dut. Mandelſeife 88 kr. Stieberzerfäufern bei nroßer Auewabl biliafte Preife. 


otograpbierabmen d. Etd. a tr. 
fäßer Mähfaden ohne Ho; per Cubenblgegg> 1 mihertreibare Biligeit! WE 


. 
je verſchled den: umb Rleiberfnöpfe, Beſatlihen, Kor: Das Wie feit einer Meibe von Yabren befaunt 
nenn dom Buntel 2 Trade Mod er Beinahe Shen 5 
a er omfira v0 eu aut f * 
S Kern FE U Guttenböfer mit Firma Lager der jhönften und jolid gearbeitelen 
verfeben. Serreu:SRleider. 
Georg Rübsamen, |weerzieber von 10 f. an bis 40 f; Complette Ans 
Radler aus Echwabach. jüne, al«8 von einem Etoff, von 15 fl. an bis 86 fl.; Tuch. 
röcte, Aaquetts von 10 fl. an bis 24 fl; Sant: und 


e& 5A. 24 fr. an bis 20 f.; Megenröde, 
&. ©. Laub, een 6 >" Zoppen, Meltmäntel, 
na Anzuqe 10. 
Sera, np Samen Sinhahrtant | nsany u, E05. Kinesin 
pie wieber zur Miſſe jein wohl affortirtes Waaren: Bageı ©. Wormfer, Marchand- Tailleur 
ern und Damenftisfeln nach der feinen und ele ! , aus Fraufinrt de Landau, _ 
in orm ‚Dit 5 * yabtreichen Zufpruc des | bei Hrn. Uhrmacher Neuland, Domſtraße, 1 Stiege. 
hen und geedrten Vudlikums. ——— — De um 
„Die mögtisie tibige Preile und prempte werienung wird Adam Riem aus Bamberg 
BIO j en h der. be 3 
die Bude befindet fich wieder wie immer vor er —— Pier} ch —— —X her 
dem Bezirksgericht Mr. 29, ‚|und der Umgegend zu ben mögliäft billigfien Preifen befiens 


empfohlen. 
Das arofe Zeichnen: Schablonen:£ager von Bude Domſtraße vor der Fränliſchen Buchhandlung. 


Johann Schmid, Gravent Bekanntmachung. 


aus Heilgenbrunn, Ale Geluhe um Erlangung von Patenten zum Haufichan» 
t wieder zur Mefie einnerroffen und empfchle bem geehrten Da- |del, WMarlihandel, zum Anlauf von Eegenfländen im Herum« 
en meine Kupfer» Schablonen: zum Wiigeseichnen, Wird: | ziehen, zum Lumpenfammeln, zum Aufjudher von Waarenhe- 
taben & Nummern iu ulen Größen, Bogen, Ed}: | jtrlunaen, zu Scheu- und andern (Mufit) Vorfielungen mäl- 
erjiernngen, Festoms :c, feiner empfehle ich meine|jen bis längfiens 1. Dezember 1. 38. _bei Vermeidung ber Richt. 
Doppel Alphabete ;un Zuiemmeniegen —* Worte fo: berudfichtigung beim unterfertigten Stadtmagiſtrale angemeldet 
ie Schablonen zum Zeichnen für Colli’s oller Art, fer⸗beſziehungsweiſe erneuert werben. 
er mache ich na aufmerfiam, daß ale arten Petſchaften, Würzburg, den 80. Dftober 1867. 





I anet an Gig enger meh a Der Stadtmagiftrat. 
Stand wie gewöhnlid Domftraße, Eingang Der — ‚Birgermeiies: 
um Kürtchnerhof, . . . 











TATEN TITTEN RE 


!! Ausverkauf!! 
! Im gaben * Sutfabrikanten Serru Boltmntb !!) 
Domſtraße, pe dem Sternplatz. < 


30,000 Coth T Terneaur-Wolle, 


VPrima Dualität, 5, 6, 7, 8 Kreuzer. 


DEE Im Laden des Sutfabritauten Sen. Volkmuth, Boı 
ftraße, vis-A-vis dem Sternplat. BE 


REES ERSTZTSTZTTERS TED IEOITETZTE EL ULTLULTZESTTTTTTTEREE 
6 Mer * geehrt hıblitum die ergebe ſte Anzeige, daß ih die hieſige Meſſe wieder mit einem mohlafjeı 


endfihud-Kager, 

ra 
mis Blace, Waikirder«, Däriihe, alle mönligen Sorten Winterhandschuhe, eine große Ausmohl elastischer 
senträger, nebfi wildlederner Unterbeinkleiderm bia.em bave. 


Beſonders beachtenswerth eine Parthie Gacehandſchuhe für Dimen zu 30-36 Er. 


Mit der Zuficherung reeler und prompter vedienung bitte ſch um anblreihen Zuſoruch 


Johann Strasser aus Zell in Pyn 
Die Bube befindet ji wie immer Domitraße, vor dem Haufe des Herrn Leib, Sattlerm 


" GSrinolinen zu Fabrifpreifen, Brinta 
farbige Zerneaur-®Rolle, per Zoll Loth u - su Li 
Struampfwaaren und eher Dustiizt; 


Whantafie. Mrtikel zu) Ausverkaufs⸗ : 
preifen empfiehlt PT rer Fam — — 







U 











Gß. SIFOhMENgEeN, neuefter Conſrutuon, in gecher Aue wabl empfiehlt 
Blattuerogaſſe. L. Marold, 
Praktiſches kaſirpulver, a 12 tr. die Schachtel, KRırmulitennafle, vis-A-vis Der W 
Aönigs-Warh-KSadepuiver, sur: dr trat alt Erſatz 


Aromatifche Alandelfeife, ver Stüe 21 tr, 


empfiehlt 


er Carl Bolzano. 
Holz Verfteigerung.- 


Das unterfertigte Domainenamt verſteigert em 
Donnerftag u. Freitag, den 14, u. 15. I. Mis, 
November, jebesmal —S — 9 Uhr 
beginnen: , in veridiedesen Diſtrilten des Rediers Rimbach: 

307 Kiefernſtämme, 


Sarthörige! — 
504 3a)> Der Arer geich # und’ brei Bifanteräften, = 






te hat nach Augabe bes mit volftändi 
Am Mevicinaltatl Dr. 
Bäbr u HDannover; 
Gebörmufchela an: - 
fertigt, melde unmertlic . 
# u. obre jegliche Beſchwerde $ 
im Gehörcange getsagen ‘ 5087 3c) Ein it 
; werben und in alen Räl- &] korfenniniffen 


len von Ehwerbörigteit Mınn, Steig, —* 





—— 









eine ſehr bedeutende Hulfe ABS hrling zum | 


10°%/, Rlafter kieferne Scheit, gewähren. Tas Paar in lin ein 
Bi, m „  Brügel, ? feinem“ Eilber mit Ge: N — —— 
3, „ „  Stöde, > brauchsanweiiung foftet 2 


5° Hundert „ Belen, 

Öffentlih an tie Meiftvietenben 

Sin werden Etrieliebbaber mit dem Beifügen eingela: 
ben, daß bie Zuſammenkunſt Diir. Haardt, Abth. Halbmeilen: 
ſchlag, ftattfinde, und bie vorgezeiägneten Holyiortimente vor ber 
Berfieigerung von "em dies heirſchaftlichen worfiperfonale vorge 
geigt werben fönnen. 

Wieſentheid am 4 Nonrmber 1867. 


Gräfl. v. Schönborn'ſches Domainenamt. 
Wiener. (3a 
5239) &s tonnen Mädchen 


bag Weiknäben , Ausbefirn, 
Weißſtiden, wie aub olle A: 


Thaler, 


— |. „Sa —— 


zrößere Partbien werke 
f Ferd. Greve, & obıeneben bei 

| > hilipp Für 
— — Sonn 


a Leber: — Beierkr 

wur ‚Bratwirfle unge: 

fellgte Wiürſtchen A | Holl. Bollhäri 

Tag zu baben bei Philipp] 1867er oᷣg 
|" 1, Tonnchen bi —8* 





beiten giündlid und biligh er: 
lernen. 2. Bifir. Nr. 267, 
U'merarsie. 










Aurter, Schweintmehger, Jel 
l-raafie 


Drud und Berlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 



















—— —— — PR 


pr ee en sahen —5* 
Su 


Arzburger. Stadte — Landbote· 












\ er 
— 
4 


4 —*3 
* * 81 —— — 
10 U, 30 M, Urn. — 
u I 35, Abde Güter 6 


Grin N u 588 Nahen WIE 
Bamberg: Schnell. 10141. 
1. 2U 50M. Rahm. u. BU. 













un 
Irtrıyı aan Ireled ne 
DD Fe IC ED Ir Gkinz 
AL föt.ı2) U. 85 Bu kıım u 7 U, Abk 
* IV, Märzkurg-£erdelberg. 
Al angred $eıtcllete: Seit; sm. 


@üterz. 4 U. 20 Mfrih und IUM. * A: tl Jasteiri ct Bl ED re | 
won Hans get, sale 5 — pr Au 
118. Git nöge sn, GE fıih, 4 U. Ab. u. 9Uer 

—E 11.16 BO Rachte 


8 Hp ————— 


— ar Bons — > 


ul2l. 158. 


4 Anfunitbon Heidelberg: e 
ur Ab. a en 15 — 
5 M. Born.,2 — — ud s 


u. a F — = Arber Mana Yen en ä 
91.185 omsibnsjahrien Mag. 
—— ri Unfünft.uon hy ae 4 Arnftein AN Abts. fielbarp 4 IF Abendkr 


v 
früh, Gern 5 DM. Borm a 
25 12.0, 


Er Fin Bu. —— u. 25 m, 
i * a und 9 IL, JOM. Nacht 
Bonnerstag den 7. Moprmber 1867. Swaniafter Jahrgang: | 


KReuefiet. 


# Berlin, 6. Movi Das UnerbietenDabais, in. dem . 
nordveutigpen Bund: einzutreten, iſt von Preußen nict au 
zur * —* we: Mate) ER: 288 Meinheſſens in den 
————— * je Sa Ara —* gene arg ;auten. Dienfie® | 
ee ahrlag —— ———— je Tal rennen fıl Die Gast chtung feiner Bitpoerfiändmiffe mit-Frants 
Eine] reidg angerufen: Preußen batı zunädft abiehnend ‚geantwortet, 
und! wird fidy nur für'den dal in die Verhanblungen Aber bie - 
Frage rer wenn ſeine Bermittiung auch von 


t 
diafien.: Jede Balteiue, # on mwelder mur eine Lehrſtel * kreich rachgeſucht wir 
di ie. dr Razıl mit einem wi klichen Silent veiedt Darit, 6. Rov. * heut Moniteur⸗ theilt 
„Audnahad weile daun geßatte werden, das für eine 4* i fei-am 4. Nod. vom ben ita herren gay t 
hrfielle, welche vich bisLer han mit einem wirklichen 5* derjelbe ſa mit feinen zwei Söhnen mady dem Furt. nst 
ter bee! war, ein Händiser Bermeler ® Barignano bei Svenia gebradt” worben. Die töntfäpen Staaten u ' 
der Schüler nad einem — en —— jeteh gegenwärtig. von allen Bauden befreit Die italleniſche Re ⸗ 
Kahl ig, beträgt. Beheben an einer Bollsichule zwei yletung habe den töniglihen Truppen, die einige Pankte des 
2 en, fo darf hievon eine mit_ einem Händtgen| napnlisen Webirtet nabe An ber Gränge beiept hätten, 


EB a aaa oc 2HM. Abba Cum | 










Klepentwurf über das Süxiiwereh, die 

gr mormalen Satin! einer Säule un ber 
mngsder Sch Rollen n einem Lehrer jelfent {nt ber 
icht mehr ala 80 ufanmen — verde 


erticht von A —* ing 
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—*X* einer mesen Lehrstelle, angtorouet wer 
&: Durch Aufftelung vun 64 oder Sr Bi 
? Zurheilung zu anderen Schulgemeinden if Eiedur n 


5 
a 


Befehl: 
beheben mehr Als b ei Se * fo darf nur] negeben, biefelben zu verlaffen und fih auf Italienifchen Gebiet] «> 
biepon mit 8 derweſetn belegt werden. An en — a er telegtaphtihe Verbindung mit’ Mom IR s« 

er tönnen fiatt Lehter auch * e und als be wieber 8 
Lehrerinnen verwendet werben. Die — bren Nov. Die „Nayione“ von heute jagt: Der 

lunterrihts an ee ber im Rönigreide re Mikes er Ar jendete eiwe ner Note am die diplo⸗ 

! en Orben und Benoffemihoften | nur mit iſchen ten in Betieff. ber ten Gteigmifle. — Die 
er — weiche hieraber einen förml —5 nztſen aten ber itatienifchen egierung 1100 von den 
hluß zu fehen hat, Ratıfindın. Bonber®erpfliä ı, u. Truppen bei Rontana gefangen eue Baribaldianer. Die. 

ala er Voltsihulen. Einerm oder-neten | 11. bergabe: anderweitig Gefangene: Reht bevor. — Ei italien⸗ 
yeee DR ihre nt und Pflegebefohlenen nicht oune N er-Doeifi,traf bei General Faily ein, um von ibm! gu er⸗ 
* daß bie compromittitten ee tes Papfles uns ı 
















welcher fur die Volte ſchule vorgeſchuieben ga —* 
N ally ſogte Tefür 2 Keine anzen 
—9 *8 ut Raindrh B Br Aut ber Ser itonifde 


line mit bemieiben in Batighard, zuſen men. 
Ä | ee 
le EEE EEE 
Een % er en, Sitten Abere 


*8 Die von der Hrawinfchen emeinbe, sa Te 
„cheat Date tet behkiofene de 


J RB eröftelle am ben Heoehul 
r} —55 * ‚Friebenbatn in 5 — 


tt) di vie Voltoſchule bei der 
en — 3 der | 
ne Rur der —* b 5* an 
bet. ur au —*3* a 










Dejüglid) des Wahlmobus bei Neuwahlen von Landtags: 
ab,eorbneten wurbe vom f. Staatöminikerium bes Junern eine 
—— Enxti erlafien, weile anorbnet, Dah auch 

biejen Bablen das im Art. 20 A⸗ſah 1 des Wahlgeiehes 
vom 4. Juni 1848 angenommene Brinyip der geheimen Stimm: 
abgabe in Anwendung zu bringen und bemuufolge bie Scllärung 
ber Wähler mittelft vom ihnen unterjeidhneter Baıhlzettel ſchrift · 
US abzugeben ſei. 

T Morgen Freitag frah 10 Uhr wirb nad Bekauntgabe 
bes hochw. biihöfl. Drpinariates in der Dowkirde ein feierliches 
Hodamt abgehalten, um von de Herrn bie Mbmenbung ber 
bem heiligen apoſtoliſchen Stuhle zu Rom und ber ganzen fa: 
——— Kirche drohenden Gefahrten und Bedrängzniſſe zu er: 

€ 


Säweinfurt. Mit ber Quonlität umnferer) Weinleſe ift 
Ber Dante mit wenlgen Ausnahmen I! hen San au def 
folche jene des Worjahres nicht erreien wird. j 

5. Row. Denmähft werben Berhaublungen 


mit DeRerreih weren Hufnahme der tyreliihgen G-meinde Jang- | mr 


im den bayriiden, ref Üvereind» 
—— Dieſe Gemeinde, 8 


ver Rähe von Neſſelwang gele 


‚ hängt namlich mit Mutterland ein s 
en Bun — —— uns if iu hen von 
Be a hang un 

morben m ba uur 4 


hiedurch ia den Stand geſeht wird 
re Raturprodulte nach Außen zum Abſah zw bringen. 

Münden, 5. Nov. In Folge einer mit den Genaten 
ber freien und Hanfeftäbte Hamburg, Bremen und Läbed ge: 
troffemen Verabredung wegen Zalaſſung vom Handels ceiſenden 
zum Geihäftzbetrieb im Hamburger, Bremer und Lübeder 
Staate ohne Entridtung einer Gewerbeſteuer werben die, hin: 

qhtlich dieſes @ewerbebetri:bes im Zollverein verabreveten Er: 
erungen nunmehr auch für ben Berkehr zwiſchen den Zoll: 
vereindflaaten und bem amburg, Bremen und 
Lübel gegenfeitig in Anwendung zu bringen fein. 

Münden, 5. Roo. Bon Sr. Maj. dem Könige Zub 
wig L. find num auch eigenbändige Briefe aus Nipa eiageirofr 
fen, melde deſſen glädliche Ankunft daſelbſt und volllommener 

bibefinben beftätigen. Prinz Otto wirb in biejem Augen: 
blid bereits bier eingetroffen jein. — Un freiwilligen Beitr 
zu dem im vorigen Jahre auf Anregung Sr. Maj. des Königs 
gegründeten Invaliden · und Unterflügungeverein find in ben 
mße Kane Dura Ne Dentihlsgäiihe ven Garalnerkek 

umme Da stae bem calaus 
bed genannten Bachs übermittelt worden ift. 
finden, 5. Rov. Binge uns, ſchreibt bie Auzsb. Abdj 
die Racht icht Über nachſtehenden Raub nit aus amtlicher Quelie 
zu, fo würden wir biefelbe ohne Zweifel der erregten Phırtafle 
eined Spieß ober Kramer zuihreiben, denn die begleitenden 
Umfände erinnern am bie Blüthezeit der Räuberromantit. Ein 
Meggermeiter von Ruhlhauſen, welcher am 1. Auguft auf einem 
Gängenge fi befand, murbe auf ber Straße von Beifelyöring 
nad en, in ber Räte von Wiſſing, Logs. Mallersdorf, 
ame un von zwei Raılen Männern überfallen, getnebelt, mit 
denen Augen beinahe zwei Stunden weit fortgeidleppt, 

feiner Baarſchaft und feiner Effikten im beiläufizen Betrage von 
200 fl. beraubt und in einer finftern Höhle bis zum 15. Gep 
tember gefangen gehalten. Dann wurde ber Gene nädt 

er wieber gefnebelt, verbundenen Augen weiter 
oeihlerpt uud im biefem kläglichen Zuſtande in einem Walde 
audgejegt. Nach langer Mühe gelang es dem Ar fi feiner 
Feſſeln zu entledigen und nad mehrkäubigem — Din: 
aolfing zu erreichen. — Die Thäter, melde wohl ber dortigen 
Zanbbevölferung angehören, find noch nicht eruirt. 

Münden, 6. Nov. Ge. Maj. ber Kaifer won Deſterreich 
iſt biefen Morgen nad 31/, Uhr im beiten Wohlſein hier ein: 
getzoffen, und im „Bayeriiäjen abgeſtiegen. Im Gefolge 
des Kaiſers befand ſich nur Bellegarde 

Bremen, 1. Nov. Die „Deutfge heitung“ fieht fih zu 
folgender ae aedrungen: „Wir Urfage zu olau: 
ben, daß in De ra für Auswanderung nad) einer gew.ilen 
Eolonie Marienthal im Gran Esaco, Provinz Sta. Fe, agitirt 
wird. Br müfien auf das Nohbrädlihfte abrathen, fih für 
diejes Project gewinnen zu Laffen, vemm er Ort, wo bie Golonie 
ongelegt werben fol, eign:t ſich in feiner Meife füs deutſche 


_ . — — — 
— ⸗ — 
— 


Zollverband, — 


Noqh vor Kurzem gewann es den ünſchei 


Anfiebler, und würben biejelben einem fiheren Elenbe | 


Dem KRaijer von Defltrrei bel ſeiner Heim! 
in bie Hauptſtadt eine Doation iner 0a Shan, 
Bien bat ben Beihluß gefaßt, ihn biesmal fehlidy zu a 
pfangen umb der Kaiſer bat dieſe Feſtlichteit 

In Wien befinden id — nad) der Eid. Br. — 


ars! 
wärtig Delegirte der bayır. Staatabahnen, weldhe Seit 
EN aus * —— erbte iwiſ * 
den und Prag buch Herftellung a» Strauß 


einer Linie 
oder Furth: Weifelhöring einleiten follen. 
Deuntſchland. 
Preußen. Die offiziös bediente „Weiler: Zeitung“ 
mit ber Genehmigung des Allan: und 
würben bie an Bayern und Würtemberg preußifcerfeiis 
ten Forderungen mod keineswegs ihren Abſchluß er ſonde 
Breußen werde man auch bie endliche definitive ſchluß a ſu 
über die künftige Organtjation ber Streitk äftel beider Staat: 
noch ganı beſonders eine befinitise Beni üser di 
everhältniffe der ehemaligen Bundesfekung Ule, wi 
überhaupt der fübdentichen ne —2**— “ma 
dabei von Preußen für den Kriegefad bie umbebimgte Berfiärung 
über alle dieje Feflungen in Anſpruch genommen, 


a u % l ain » y 
Die „Preſſe“ ihreibt: Es wurde badlı 
ejeigt, dab die Miffiom bes Mdmirals Key 
Die Reinltatlofigteit der Bemühungen % 
darauf zurädyufkgten, wi 


i 

tel’arap 

doff 5 t fe 

zeithoff's id, wie wir vernehmen, yufk 

vie merilaniihe Regierung ein Beglaubigungsſchreiben Sei 
der Örerreihijhen Regierung verlangte, meldjes dieſe Lege 
autzuflellen verweigert. Der Grund dieier Weigerung wird mil 
ↄatia zu fuhen fein, daß in der Austellung eines Beglausi 
ungöfhreisens ſ hon an und für fih eine theilweiſe Mnerken 
ung ber reomblifaniihen Regierung läge, weiche unfer Winite 
rium, mit Rütiicht auf die Jünzfen Ereigniffe, nit für 
yeigt zu balten fh:int. 

Sranfreih. Baris , 5. Nov. Abends. Der 
Rapoieon wird den General Lımarmora, welhen der 
bis jegt mod nicht empfangen hatte ‚- heute Abend em 
Die icht, daß Frankreich ber italienijchen Regierumg 
Ultimatum überfandt habe, wird bementirt. 

Die framzöfljgen Truppen, fagt dasjelbe Blatt, rücken 
allen Seiten hin im Kirhenftaate vorwärts. Biterbo folk 
Laafe des heutigen Tages von innen beiegt werden. Die 
liener fiehen immer noch nordlich von diefer Stadt. I 
des Kichenitaates fol die feanydfiihe Armee Beletri ef 
während bis Italiener bis jeht in Fcoſinone fiehen 
nnd. — Der „Etendarb“ verm athet, daß franzöfiihe Krups 
an bem Zampfe gegen die Garibıldianer Theil genommen ho 
ben. Die beirächtliche Anzahl der Todten und Ber wann 
lafje auf die Anwend uing der Chaſſepot ſhließen. i 

Groübrittanien. Londoa, 5. Non, Das Paz 
ment ift aaf ben 19 Nov. berufen. — Goftern —— 
ſchwere Ruhenörungen ſtatt wegen Theuerung ber Lraabaitkl 
Banabe alle :c» und Metz jerläden wurden getärm, y 
plünbert, die Fenſter zertrümmert, die Getrelvemagazim vx- 
brannt. 


Hupland, Bon ber polnifgen Gränge, A. 


Defterreich. 
IL 
eitert el. 
3 


n, daß es ben Banil 
ungen ber At: und Jangpreußen gelingen w:rde, bas deut 
Element auch i greich Polen feiner bisherigen Wedeutwi 

beranben und den Veidüzer deſſelben, den Statthalter Br 
Ten Berg, vor die Thüre zu fielen. Beine Parteien fti 
nämlid in ihrem Hab gegen bas deutſche Weſen überein, di 
wohl fühlen, wie weit ihnen basjelbe in jeder Beziehung fl 
legen iſt. Sie feinen jedoch mit ihren ungeihidten Bemüt 
zen Flaako gemacht zu haben, un Graf Berg fteht fefter in! 
Yunk feines Herrn ald früher. Die Deutihen in Polen hi 
semuad) feine Beeinträhtinung au beſorgen und werben fh ı 
bisher des Schußes von Dben erfreuen. 





Baperiicher Landtag. 


Aus dem Einlauf der Kammer der Abgeo vom i 
DE. bis incl, 4. Noo. d8. Ire. heben wir hervor: Aelı 
des Stadtmagiſtrutes Miltenberg, Ausführung ber Eifenb: 


Etreit f db Ä Hua 
um —— ⸗ 
zu Würzburg, das neue Ge: 
equlatio bett. 
7 Münden, 6. Rov. In ber heutigen öffentlichen 
I Kammer der Abgeordneten wurbe bie Ernennung bed > 
inifterialraihd Dubois zum Minifterialtommifjär am Lanbtane, 
weitere eingelaufene Zuftinmungeabrefien zu den Beſchluſſen 
e bie Bollvereinsverträge kumbgeneben. Bon einer Bolls» 
fammlung in Baflan ift eine Adrefie eingelaufen, worin gegen 
asabrefien protefiirt wird. D e Gemeinbevertreiung 
bofen Ind bie eim 


⸗ Sp. bg. ’ i 

nen: Ingolhaͤdter Bahn ihre Stabt mit einem Beſuche pu 
ehren. — Weiteren Urlaub erbielt Abg. v. Grafenflein auf 4 
Oden; dem Abg. Louis wird Swöchentliier Urlanb bewilligt. 
r für ben ausgetretenen Mbgeorbneten Steinböd einberur 
je Erfopmann Bierbrauer Wieninger von Teiſendorf wirb 
€ — bg. Hänle referirt über dem Sefetzentwurf. „Cie 
Mufbebung der Gebühren für Begleitſcheine und Bleie betr.” 
Dirie Gebühren werben im ben ften deuti Etaaten ſchon 
mi mehr erhoben und binnen Kurzem übere eſchafft ſein 


am 4. Novbr. wo in New: Norl an. 


Wohnungs-Veränderung. 


Unterzeichneter wohnt jegt 4. Diſtr. Nr. 160 bintere Johan» 
nitergafle bei Hrn. Tüngermeifter Sedelmaier und bittet um 
ferneres Wohlwollen. 

® am 7. November 18 


6319) Fran; Orth, "Eisneibermeifler. 
J. Gründler aus Kulmbach 


hält diefe Mefle wieder ein gut fortirtes Schublager bem 

a m ge vs gas 5 
er kaufe ſto v 

Schneide rine iſters Hub. Br Del Babın FE UM 


Ftanzoſiſche Rothweine: 


) . De he „Germania“, welder am 
2, — * ’ und [7 
———— 
tam hlbehalten 













































— — —— 
ſobefeben durſe, ba hierdurch der Tranſito⸗ x yoll: — 
beeinträchtigt werben müßte, Da überdies Bordeang Medoe vn — a8 Pr, 

Die Gejammteinnagre baftır in den legten ahren duräfcpnitt „ t. Julien Baar BE 

Ti nicht mehr als 6500 fl. betragen bat, fo if audp ber bier- „ t. &fiepbe vo 110 ie, 
ch enifeyende Ausfall als ein erheblicher nicht zu eraditen, ” Ehbäteau Laujac „nn 148 %, 

alb der Ausihuß die Zuftimmung zu bem Beleg» Entwurf 8 — Margeaux „ 242 tr. 
Der Belek: Entwurf wurbe ohne Debatte auge: ur ebit Savigny „. 2 ie 
(Fortf. 1. PewP 






nn 
Kahbiihbrift. = —— — — — — ——— — — 
Dienlesnachrichten der k. Verkehrsanfialten. Ernannt wur. 3 " 
den zu Afitenten die Acceſſiſlen Leo Ubl in Hof, Unton JojepbIW Wahr nd der Meſſe + 
Franz in Wihufienburg uno Johann Baptikt Gel in Neuforejg defie Rern-Eeife pr. Pib. 13 Ir, 
d.; zu Lotomotioführern bie Rotomotivführerlehrlinge Albrecht 14 
turm, Heinrich Trauger, Johann Heint ich Lunz und eintich 
in Wur burg; zu Elienbahntondukteuren ber vatge: |% \ Ir 
hilfe Eduard Graner und ber Stationsdiener Avolpb Lieber: | beübrennende Talg- Liter pr. Bib- 23 Er., 
meifier, beibe in Würzburg. Veriept wurden bie Afifienten N Gocus: u. Mandel» Eeife pr. Did. & 18, 22, S4 bis 48 Tr, 
Franz Grimm von Hof nah Midafiendurn, Jebann Stumpf] g feinfie Paı fümerien 
‚Don Hicafienburg und Johann Tiurnbauer von Kulmbach, beide] 9 ädte Veilden-, Mofhu2-, Glycerin, Honig⸗, Galle, J 
na& Wurzburg, der Telegraphenamtsgebilie Chriftopb Stobiger | W Fled:, Theerr, Bimfein- Srife u. |. f., 
von Würzburg zur Gentraiftation in Münden, die Lolomotiv. | fü. Heardle pr. Odd. & 2648 Fr, 
Bor Zimmermann von Würzburg neh Nördlingen und J Sotmetique pr. 1 a 9436 Ir. 
{ph Lifiendder und Gottfried Klebert, beide von Würzturg. | Pommabe In *3 adtel pr. Tb. & 714 Fr. 
Münden, Matthias feulner von Bamberg und lipelm f cmpfuhle unter Zufiherung veeller Qualität, bober 9 
von Hof, beide nach Würzburg. A nidt mit dem argeprielenen, geringbaliiger billiger Dun» 
Die Poſthaltur ie Neuwirtbshaus murte auf Dienfled: If 1ität von Meßwaare zu verwechſeln ifl / 
vertrag der Vofiftalpalterswiltwe Augufie Bamler daſelbſt ver- Franz Hoffmann’s 
Tiepen. j Koilette:, Eeifen- und Parfumerie-Fabrit, ( 
# 2b) Laden Schußergaſſe. 4 
— —— — — m —— —— ES N nn no 
5206) Zwei ſchon möblirte — 
Zimmer, für Babnbeamte ge Hohlziegeln 
legen, find zu vermiethen. find mebrere taufend Stüd bil 
Nah. in ber Ey. liaft zu verlaufen, 2. Dihr. Rr. 
SE0B 30) Eine Wohnung. und 396. (5810 9« 


— — — — — — 
von 3 Kimmern, Alloven un?]5205) Ein Negen i 
fonftigen Erforbernifien, if Rr. Ken vor Aller ee 
208 in der Augufinergaffe zu |nofe gefunden. Abzuholen im 
vermiethen. Leichenhauſe gegen die Einrüd» 
5804) 2 ‚große Bimmer mit ungenebfbren. 


u di 
Küche, 2 Leine Zimmer, An | in er vieredi ⸗ 
theil an Küche, find ſogleich zu ofen, — für ——* 


T., 


ichwarge Seife „ 12%. 
N Gocud: Mandel: Seife pr. Pfd. 15 Ir., 


























Schweinfurt, 6. Nov. Huf dem beutigen ſehr gut be: 
fahrenen @etreidemarlte ging ber Verkehr äußerft lebhaft, doch 
ergaben bie Preije teine weientlide Aemberung. Weizen tofete 
2538 f., Kom 21—23 fl. 30 fr. der Schäffel zu 500 Pfund 
gerechnet, Gerfie 15—16 6 kr, Habe 71.0. — Bf 
51 tr., Gold: Exbien 20-21 fl, gemöhnlice Erbſen 18-19 fl., 
Linien 18 fl. 80 kr. der Schäffel. 


Wörfenberibt. Frankfurt, 6. November. Die 
Börfe war, wie nicht auders zu erwarten, febr günftig geſtimmt, 
und nur ber Mangel einer erheblichen Baifleipefulation, ſowie 

arte Nealijationen in Amerikanern verhinderten einen weiteren 

.. ber Effekten. Bon ſuddeutſchen Bapieren waren 
babilhe Wrämienigpeine und 4'/,/otge Babilhe etwas höher. 
Babilge Looje 94/, bey., 4'/,%/sige bad. 92'/,, bayertide 93°, 

Abends & Uhr, der öffelten Defter 





—e 171-1701, 171%/,— 170%, ben * Loſ⸗ re A urn u pafjend, ift billig * dertaufen 
6755/,,—7/, ber. Steuerfreie ais /. bey. Staats zodu eber infim der Eihhorufiraße Nro. 48, 
5 er vs 6 N tianet de [der Mngufinergofe. —— "5008 





Engl. ha. 
1864er —— uw. ®. 1888er Amerikaner Bonds 
muebio — ren de . u 


Seine Eortın Butterbirme|5164) Ein Bode von 2 Bi 
auf Lihtmeh 
Berantwortliger Redakteur: Fr. Brand. Ar, Rt 


& zafeläpfel find Alena mern, Küche ıc. 
ım 8. Difir, Rro, €8 Hin: Ju vermietden. 3. 
terhaufe. (5308 1235, Shwanenhöfchen. 
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bringe die ergebene Auzeige, daß 
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befes. Hildieidjes Fekffcbrot zur Maſchinen ·, Ofen und Heerb 


3 2E feuerung, 
e ckkohle Dfen· und df n 
ee Di a DR 


4 —3 ar für Bädereien, 


is Geidanız Wei ferner r 
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3 nn Bi onsladungen an 


— empfiehlt biligR 
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Bitte genau auf meine Firma zu achten. 


. erfteigern 
RN — 
lenkt in Unterhrahlaadh, *, Stunde von Neutad: a. 9. ent 
fernt, „Asche Ochſen, u nr 4 re 400 Bee 
- Brummet, 100 Stüd_ paniſche afe zc, ze. an den 
— — Ip 


1.546 2b) 


nn I 1 TE TEE EEE EEE 
+ "Etwaige dern an den Nadlak des hochw. Herrn 
alentin: Kuhn aus Gerne find bei bem Un: 
terfertigten, als zur Andeinanberiegung beauftrogt, am 
Dienstag den 12. Noobr. früh 9 Ur 
elden und nachiumeilen, außerdem ſolche bei Bertheilung 
der Moffe keine Verädfihtigung mehr finden Lönnen. 
Heidingsfeld, den;6_Noormber 1867. 
: Werfing, Pir. [5268 


Stabtfapland 


5378.22 Ein gebra_ ter Säulen: 
ofen mit Rochlaften und Wärm⸗ 
zöhre, ein lleines Defelchen und 
ein gebraudter Heerb mit vier 
Einhännhäfen find billig zu ver- 
kaufen bei Ph. Etoll, Schloſſer⸗ 
meifter, inne: ec Graben R. 123. 


m :) Ein Latein: oder @e: 
Baden Gomilie Kof and Bagie 
en Fam un 
erhalten. rg Er. 


—2 


biegen und. 
ich. 
P} eo DON, 


Em N " —8* 34 — F 
En! sachen aufe 7 in groB . 1 Auswahl auf gentellt 


a tutıd Bauverzierungen liegen Mobeile 
jeber beliebigen Zeihnung ausgeführt. Ju 
mentöpfen ıc. balte fets großes Laget und b 


heim üuen) "> 
' Hochachtungsvollkt B r 
9»)  ‚Zeonbard Meifter, Häfnermeilter. 


RR | 
J..A. Braunwart Eterunafle. 
Mom 


Bitte nicht zu überjchen! 
Wiederum befindıt fih unjer Lager ber ädhten ‚Herrnbuter 
. Leinwand und Bertzeuge beim SR, 
"Fein; was auch fhon längk betannt ift, dap wircbie,billighen | Berleihung. von Dentjeien 
reife haben. Leinward von 8, 10, 12 kr. an in denen] Feldzug pro au gegen Dänemarl 
effen 


en. 
— 
Leberecht Heinrich Oppach bei Bautzen im 
achſen 
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"Der Stadtmagiftrat. 
Der sehtät — 

—— —— “u ö 
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Rr..16706.. , r en 
Königreich Bayerıs. 
Staatsminifierium des Anwe 
Durch Entihliehung bes unterfertigten.f. Siaat 
vom. 19 Dftober 1866 ad Nr.,618 wurde dem, di - 
tärverbanbe in bürgerlie Verbältniffe überget 
- [ionen zum Swede der Einreihung non Gefucheh war 3 
Yehensceuiide Hei vera na 
vorg —— 
1.5 Bamt Mittheilung des 






genoffen, mir „gütlgnt 
E'Bebienung zu vetdienen 
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mintA de un J Pag e 
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ie Ferne geidh 


ung, 
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alle Bahnftationen ſowie on 


‚| Berleihung des frag 
Carl Straub, weifen eie. 
Semmelsftraße. as Ken 20. Dftober_1867. 
einer Maſeſtat des 
ge. Freiherr von Damen 












Un die k. Regierung, 8. d. J., von 


J 
an reut:] Unt ten und Wi burg. 
wann rn. erftanten ım lg *. 











» 
B 


Ausfchreiben. 

Georg Keller, Migel Sohn von Bersbadh ; Bi 
Beifteabeiehränttheft und bier 6 Auf 

Vermögen zu vdermalten fi freiwillig” unter‘ 

Schwagers, des Bauern Johann “Seorg) "Tingem 

NRimpar, geſtellt, was zur Darnachachtung sefan 


»ird. } 
88 gegen die Curatel des Georg Ke er 
ienftag den 19. November DE 
Vormittags hr 
bei Meibung. ber Niätberüdächtiaung bei Dräm 
mögensoerhältniffe der Euratel angumelden und m 
Würzburg, den 28. Kftober 1867. 4 


Königl, Landgericht v/M, 7 Y 
Ich baeriät 












— 


— 





Wountag den 11.18. M. 
der Behaulung des Velonomen 
















3. Aal & Cons. 
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5498 Gin Logis von zwei Jim,  xei @lufermeihter® 
Leer * aeg ge und [ein Junge in’ bie 
nllige uem ver: — 
— aufs Ziel. Rad. im der | 581. Eine Partoie'te 
Erped. d. BL Sorten Heiner Ki 
—— oen Mm 
5287. Eine leichte Scheis nz 
benbüchfe ift billig zu vers | _ Eine eine Has 
faufen. D. 3. Nr. 222. Urn ur 
5288 Ein Einftandsemann| Eine ach. bt 
9. Inf. Reg. wird gelacht | mer mit Gählaftabt 
m Bortier im Kron: | einen Toliben Haren" 
(2a' vermiethen. R. I. Ep 





Beerverfauf. 
5291 Freitag den 8. November 
Nadmittags 2 Uhr foll ber Er: 
trag von mehreren Morgen Wein, 
berg im Neuberg verlau't wer 
Ben; wozu man Liebhaber ein: 
abet. 


5289 Geübte @inlegerim: 
nen, aber nur -joldye, können y- 
Beihäftigung an Schnellprefien | Näheres bei 
erhalten. Ah. in ber Erp. pringen. 


















PLEITE ID LEPREN Zur Metie 


r empfeble 
dirothe wollene Deden, 
} e nud B 

große Soldatendeden, 
8 leinene Thee⸗ u. Kaffeededen, 
Cachemir⸗ Tiſch⸗ u: omaoder 
Deden, 


















"nd dazu gehori Ste 
me nn mi, ap J billigen 77 um — 


Alois Rügemer. ⸗ Bei Windeln in weiß m. 


— — — — — 
Die Erhaltung der Geſundheit 
‚gewiß das Streben eines jden Menichen, es if daher vor Allem eine Hauptaufgabe — und Servietten, 


die fe ge e der Han terhojen und Soden, 


llene Herren-Hemden, 
ein Jebery mit Uenen ;Unterfleivern, dern * allein daß Wolle jehr wo 
ſchuhend * Pie 38 74 bei Erbiung din Schweiß in fig, ich empfehle daher * BUNG Kragen neuer 


Lurembur get Belege, Barcheute 


wollene Geſundheits-Jacken 


derren und Dam vieumelitt per-@tnd-1 fl. 45 fr. Bett» ud Sophe- Borlegen, 
röfa, hast 
ii b4-fr., 9 6 ft 3 2 ni tr., wo fer "gen. und Damen: Unterboien won i Ally " —5 — 

— ze y fi. 30°M., "Beibbindem: 86, Erf bis Afl6 Er wollene Soden und Strümpfe von 18Tr a ‚ 
u: > Srermer Siinben« Unterhoien und Faden: pon 24 fr. an, Herren. umd Damen: inter.  Belpign Piguödeden, 
—*— und Unterjaden von 86 fr. an, heſtricte rat Mannsjaden Sehr, billig. — in roth und, weiß, 
T "BGH 19, > bes | Betrages, Warren zum Anprobiren gegeben, —7* Tiſch⸗ nud Fußlep⸗ 

iche 
mieuen Teyp 


ei A. Marx, Cocos⸗ und. Manilla-Pänfer, 


aus Scout di Börmilabt. — Harte Gintäufe, 
. ei { b die „t 
EEE RE TE LEHE 13 eg 





































mn 






uud eigene Fabrikate bin ich im 
Stande, „meine verehrten Kun⸗ 
den folib und billig bedlenen zu 
tönnen ‚'.undı jehe * re 
lebhaſt⸗ n Beſuche e 


J.b. Krämer junior, 


Firma: Mhön-Depöt. 
ie 152 ien Freitag als *F 


mittans 21/ 
werben — 
ten Beer auf bein Weinberge 
von Rarl Stahels Witwe, auf 


em Rüppeleinsberg gelegen, 
verkauft. 


Bel — — 
em Läder er in ” 
INT HP , werben 18 
ſlafter Taunenbolz amd etliche 


Hundert des L en am Dien» 
* * Aoo l J- ver⸗ 


— — 


— Auf der Jullus ſpi · 
talpromenabe 1. Dit Nr. 856 
find —— möblirte Zimmer 
um an folide Deren zu vermiethen. vermiethen. 


Für "Sfr eine ine Weinbandlung wirb 
in ſolider Meifender ges 
iocht, welcher Bayern in dieſer 
—* vermiethen und Kamm fo» | Branche ſchon bereiſt hat Dfe 
* J werden. Both: — Ä, uejorgt, bie &rp. 
gafle N 3. Blattes. 








52375). DObfibäume aller; Art 
ſowohl hochſtämmig wie auf 
in den. verſchledenen Zwerg 
formen, ferner Johannis’, Sta: 
hel«;und Himbeerfträucer, fo» 
wie auch Biergehölge und Ro 
ienbäumden. find, zu „billigen 
Betten zw baben Inner Wärt- 
nerei von J. Schmitt vor 
dem Reuenthore: ! 


5270) Ein YZimmer, möplir 
oner unmöblirt, parterre, vor 
dem Sanbeıthore it zu ver. 
mietben. Näb. Exp. 


Fny W wegen) Berfepong 


eine Wohnung von 2, Zimmern, 
Küche, Nebenlammer, Baflere 
leıtung und alen Bequem ich⸗ 


Lüen wur tiege heSEn Äüeie 
eh 
Brivatentbindungen : 
werben unter ſtrengſter Bor« 


ſchwiegenheit “und, billiger Be 
AMbernommen. Plöß 


ſtrahe 63, Heidelberg. (2690 8: 
DENT Ein tleiner 2a 


fions-Darftellung 


groBen Saate des Play’ ſchen Gartens. 
— den 8. und Samstag den 9. Novbr. 
' Iabie ve Ben & — en Vallionsdarftellungen, ge 


"dei + aut 
gas u Zeh injetes gebe; ausgeführt von o Ber: 
= * nähere beſagt bas Programm. 


Hochehtungẽ voll 
J. B. Schneider, Vorſtand. 


— 
In — 
* u eg a con I. (am. 


Nr. 136) verfteinert 
* den 18; ds. Mis. Vormittags I Uhr 
Bund eine große Angehl Mebliäde, darin > mehrere noch 
" pollommen verwenbbare Baͤderei Requifiten gegen gleich baaze 
a wozu —— en wisrden | +. 
Würzburg, den 6. November 1867 


ee rund. Ser —— BERG 
X a SE N 
















s 


Paukran Schaffer, 


Öremitnmwärlter, 





5 ) Ein Ueiner Laden mit|5290) Ein Logis von B—4 
j Kati In ie he  KBimmerwan fi w. ih auf Licht 
7 Kirtes — Perry Re 37 —— 
Bi. 885, 1 Stiege Hoch für 25 fl. per Quartal 













180 Stüd. en 
unbe mit ſchwarzem Tuch überzogene kleine Mädchenbüte a 24 fr. per Stück 
C. Muller, Platin Io 


Nicht zu übersehen! 
— 3 una zen Filzschah-Lagers befindet fich au # 
a * d 
Kittsteiner aus } 


Wohuungs-Beränderung. RE | 
wobne von heute an: 1. Kift. Nr. 385, nädft ber Danfjagung. 
Kirche, i ‚ Für die zahlreiche und ehrende Theiimahme bei der 
J. Volk, Schneidermeiſter. erdigung und dem Trauergottesdiende unſerer unver 

lichen Ehmwägerir una Tante, Frau 


— nt mehr Büttaersuufle feuern turned Johanna Kiesewetier, geb, Schmil 
e m Bay 





eriichen Kaffeehaus wohne. Fär bas mir Privatiers Wit we, 
utrauen dankend, bitte ich um ferneres Wohl: | E Iprerhen wir biemit unſern innigfien Dank aus. 
Auch have ich meine längft erprobte waflerbigte Stie⸗ Wiryura, ben A. November 867. 
feln in Erinnerung zu bringen. Die tieftrauernd Hinterblieben« 


(8 
Balt. Berling. 


Photographie, Local - Veränderw 


vu: Be be, us Den Or A| ein Besrenlager Befindet A 
e 
mi Beohrenden Mleb auf's Brguemhe eingeriätet ee ———— auten Hauſe neben 


ri 
Die von Hrn. Reub inter! a E t : 
bie —— hoher —— rg gie "Bent Mit Diefer —— — —— empft 


s in reichbalti ’ 
— * tönnen ae auf Mborüde entgegen an —— — —* — 
achs tu rt, ‚ 
— ——— te dedten, Heife,, Birken {erde 
Gothaer Gervelatwürfte, _|geaaren Getindbeite  Unterinden, Ir 
neue holl. Häringe und Sardellen, prima Em: |pofen und Soden geneigier Abnahme 
menthaler Käje, empfiehlt in friiher Waare Georg BDiimie 
billigft Wilhelm £ 62) am Markt. 

ssineim Zemm. | ne 2 on — — ———— 

Eihhornitraße. Schellfiſche & Bratbüdinge, 
—— ſeute und jeden Fommenden Donner! 
&iü e Schellfifche, ftets frifch zu Den billigiten Preifen, bei 
Brat: und Speed: Bükinge, erwarte heute Andreas Kir-chien 
friſche Sendung. !!! Nicht zu überfeben!!! 


Joh. Schüflein % 
Firma: Geb. Earl Zürm auf der Brücke. ger eriössernen tere —8 
Geräucherter Lachs, |, = — on . " u 
marinirte Aal, marinirte Häringe, Brat- und Robesser ezichen ” hie "ae: elle os s fin 
Bückinge, —— — a Vhuũo, Sardellen, Holl A — x k ’ . 8 “ w u. er 
o nge c i ‚&®o „wr 
Th. Gottfr. Schwarz. |wärmer, Staucher 2e. das Neuelie | 
ärti ion, 

Belle Denen, nen engel on — —7 
Anton Minoprio. fens much, Au bedeutend berabgeich 
,®& de Grieömebl empfiegu Preiſen verfau — 
Befehl, Bann de Be ns Verkaufslofal befindet ſich im Kir 
Eikyorngafje Rr. 366 Be * Firma verſehen. m 
ee aehnu |mer nit | IT Dicht zu Überfeheh 

von 2 Zimmern, I Wesanen |Erforberniffen iR auf mädfles 5395 2a) Win kleiner Mellerj58 40) Büßer © 
Amer mit Erfordern fien aufl ziel zu vermleihtn. 4. Difir Imit Fab wirb zu miethen ge: moſt ift gu baben bei ge 

tmeß zu vermieihen. r. 288, lephantengaffe. juht. Näd. in der Erp. Bädermeifer 


— 


——— — — — 


»Inneider’s Brauerei| Rheinlachs & Kieler Aal, 


(oberes 2oFal,) 
Heute Donnerstag den 7. November 


Gefangs:Spiree 
„ des Komifers und Mimifers 
Simmedbinger, 
N genannt „Der Schwab” mit Familie. 
= NB. Serr Simmedinger macht das 
IF Yubiifum darauf uufmerffam, daß er 


feine Ebarafterdarftichungen im RAoflüm 
ohne Schminke, rein mit Mimil per: 


® trägt. 
Morgen Sofbranbans, 
Anfang 7 Ubr. 


Weſtphäler Schinken, 


Veronder Salumi, Weituhäler, Braun- 
veiger, Gothaer Gervelatwürjte, Frankfurter 
:ate, Lebers, Zungen:Wurft, ſowie kleine Ger- 
‚atwürfihen in Pärchen, empftehlt 

Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zurn auf der Brücke. 


J. C. Dänzer ans Fürth 


empfienit fein 


Messerwaaren-Lager 


en gros & en detail. 
Bude vis-a-vis dem Eafe Shö+brunnen, 


Handſchuhe. 


eine Prager L: und 2 Faöpfige GlaceHand 
* fomie Engavifche Patentbandf ie mit 
ner Mabt, die ſich in der Hıltbarkeit ansyeichaen, eine 
artie zurschz ſedter Blocehandichube, & ‘Baar zu 20 fe, ferner 
:ine feidene Trieot Handſchuhe, gefuttert und 
ngefüttert, feine Doppel » Bulslin » Hansichuhe empfiehlt 
nem bohyen Adel und gechrten Publilum zum Feten und bil» 
giten Preis, 
Um zahlreigen Zuſpruch bittet 







J. Fleischer. 
am erfien Mal bier sur Miſſe: Ztand vor dem 
aufe des Kirn. Kaufnanu Dem, Domftrage, 

neben dem Tiroler. 


Strichsbefanutmachung. 


Im Concucſe des Müllers Jılos Weininger von dundels⸗ 
yauien veriteigert der Unterzeihnete im besirksgerichtligen Auf» 
zage wiederholt R 

Montag den 25. November 1367 

Nachmittags 3 Uhr 
auf ben Gemeindehauſe zu Hundelshauſen Pl.Nr. 90a zu 
0,313 Dey, Wielerin der Brunnenmielc und Pl.Nr. 90b zu 
0,285 Dez. Ader alloa, ferner BL:Re. 4611, — 0,748 De. 
der Im Tänmie, PL-Nr. 816 b zu 0,997 Dez. Aderim Sand 
fig und PE«Mr. 316ab zu 3 Tazwert 201 Dez Ader mit 
Dedung über dem langen Graben unter ben früheren Strichs 
bedingungen mit bem Beifägen, daß dieß gal der Ziſchlag be: 
yüglig ber letztern Dbjelte ohne Rückſicht auf den Schagungs: 
merth eriolgt 

Gerolguofen. am 20. Ditoher 1867. 

Der Notariats-VBerwefer: 
M. Schnitt. 


Hal Be) Motber, süßer] 5094 3b) 
Traubenmoft iſt zu habenfin bie Lehre zu 
264, - &, Schm 


nehmen geindt. 
Matnbride Nr. 













Es wirb ein Junge 


itt, Bachdinder.lgaſſ 


russ. & Llb-Caviar. Sardines & Anchovis 
ä Thuile, conserv. Humer & Krebsschwänz- 
chen, Elbinger & Lüneburger Bricken, mari- 
nirten & Rollaal, russ. Sardinen, Kräuter- 
Anchovis, Soottinen, Bratläringe, Kieler & 
engl. Speckbücklinge, Holländer Sardellen, 
marinirte & Vollhäringe empfiehlt 


3. 1. Heich. 


Etwaige Forderungen an den Nahlak Les am 14. Eeps 
tember 1. «8. verlehten Balthafar Schmachtenberger, . 
Aufjeher# dahier, find 

Montag den 18. de. Wie. Vormittags 9 Uhr 
im Geſchäte zimmer Nro. 8 
anzumelben, widrigen Foll & ſolche hei Ausbändigung ber Maffe 
an die Erben nicht berädiihtigt werden würben. 
Wurzburg, ben 2. November 1867. 


König) Stadtgeridt. 
artbelme. — 
meer 


Stadt-Chealer. 


eitag ben 8. November 1867. 
3. Dorf, in 3. Abermement. 
Erjiebungs Nefnitate. 
Quftipiel in % Alten von Blum. 


saonsansnn0n 0 ne00H0 030} 
Gewandtejunge - 
Beute werben als Hei 

Hierauf; 


ſende far eine auswärtige 
Die ſchöne Galathe. 


Buchhandlung gegen bobe 
Proviſfion geſucht Näy. 

Komiſch· mytzolo 
* 1 alt 8 


mit 6 fr. Beftelgebühr 


durch die Erpebition b3. 
Eifenbabn 


Blattes. (3272 
G as0ra200 

vis-A-vis dem Plei acher @lacis. 
‘311) Von beute an fen 


Für Erjagmannfteller, 
Zranbenmoft, auch nibt es 


Ein Munktmeiner und 4 * 
niſten, welche ſchon zweimal 
uch ein ausgezeichnetes 
Lager Bier ——* Mär, 


ausgedient haben und mit vol 
Rändigen Tinſt mos- Zeugnifjen 
vormals Ho'brauhaus. Ich lade 
tezu höflichn ‚in 


auf ſeche Jahre verliehen find 
M. Endres, 


find zu erfrogen bei 
Ebrirtian Bärman, 
5233) &in Xogis von 4 Zim⸗ 
ern und ſonnigen @rforders 


Pfaffengaſſe 177. 
5198 ?a) Ein vierediger Ofen 
niffen, mit ber Ausficht auf die 
Jltuspromenade, iſt auf Lichte 


mit Blehaufjag, und Kohtaiten, 
yauın 8 @remitage:Defen, 
ne; zu dermiethen. 2. Dilir, 
Nr. 116, innerer Graben, 


innen und außen beigbar, iind 
5303) Ein möblites Fimmer 

















in 


billia zu verfaufen. Auch farn 

ein Rarler Junge vom Landı 
in zu vermiethen. 2. Dit, N. 92, 
5 97) € find 2 freumbliche 


tn bie Lehre treten. Neudan: 
gaffe Ar. 108. 
Ss. Rösel, 
Wohnungen von je 3 Zim- 
mern und Kuche ſogleich ober 


Sklosriermeititer 
544135) Zwei noh ganz 
ıpäter zu vermiethen. Räh. alter 
Bahnhof Wr. 35. 


nenne Betten find wegen 
Mangel an Plab billig 
zu verfaufen. Stiftban: 
gerfirchgafie Mr. 154, 


Eine Wohnung von 4 Zim: 
mern nebfi allen andern Be: 
quemlichteiten iſt ſogleich ober 
auf Lichtmeß an eine ruhine 
Familie au vermietben, Näh 
im 1. Diſtr. Nro, 86%, binte 
ver Pfaffenmüble, (189 35 


Zu vermietben 
un jogleih ein möblirtes Zim 
mer, mit Schlafzimmer am ei: |iür jeden Sonn» und Feiertag 
nen oder * Herren, Schul Jzum Aufwarten geſucht. Räh. 
e, 8. D. Rr. 86, (5300 24 Jin der Erp. (5307 


bei Friedrich Berg, Schleifer, 
Nr, 13 an ber Brüde, 


5294) Ein Bogis von 3 Zim⸗ 
mern 2. if auf Lihtmeh an 
eine ruhige Familie zu vermie- 
then. Rab. Mänsfirake N. 270. 

& wird ein janger Mann 













IsA sid DB -ılssinischh p send 
Durch nene Zu 


lan in 


iſt * Lager in allen Arlen muoa 

— amen-kiie — 

| Genirkten ss wollenen. Chäles; 
une Mäntel. Paletots & Jacken, 


Beldensammei; Velours' & Ratinees fur} 
: Interröcken.& Unterrockstoffen 


un Reihaltigfte aſſortirt und empfehle id folde unter Zufigerung der reellſten 
ligſten Bedienung. 









aguer 
euihfehlen das Nenifte Bir. nei | 
Paleints, Mänteln K Jachnettt 


pn — — von den ig ft 
den feinften Qualitäten. 












Pe 





















ee Erna hat heute seine ärztliche Praxis da- une naRT an 7 
hier: eröffget-und wohnt unterö Juliuspromenade Distr. I |. Mein ‚ragre Physikaliseh? 
Nr, a Privatier- Hö Has schen, — Mn nische Gesells 
nbemittelte Augenkranke erhalten unentgeltliche] F molienen —* ———— * Sitz n A 
36* — — —— ra Unterbofen u. Iaden, — * —— — ur. 
ee Scranpfen u Soden, Abends 6. Mhn, 2 
ie eier beſondera Schöne gerinuelte | | Vorträge ber Here ne 


prakt. Arzt m Spezialarst für Augenkrankheiten Kinder: Strümpfchen linghaufen und 
empiehle rbälligiien Brei 2 
hen in arobter Aus wabl Cafe Si De, 
Carl Pttipp Baue T. Aechte — er 


omftraffe —— Ft fuun-en-oder-bi 


gu bevorhevenden Klrchweihtagen erlaube das von Herr 
Tauber in Tüdelbaufen, ‚mir gelieferte  Munfimebl, 
prima Qualität, in empfeblende Erinnerung zu bringen. 
Das Mehl ift von fo ansgegeichneter Güte, dab nach ein» || 
gem Gebrauche man kaum cin auderes nr verwenden mag, Femme.) € kb K. —* * 
alb ich bitte, nur einmal, wenn auch nur eine Leine er — — — ge — 5 
it machen zu wollen. 3977. Tihr. 5: Mr. 1%/, fü rl * 


Joh. Dietrich, 2 Ditermeer. 400 Bände — a swatiger Sehen 
on 





DW 


alte Güronilen, uw 
Werlke, latein Glaffiter, rie terpodurg bii R 



















in allen Sorten der Handlung chinesischer |° tjation » Sepicom. . Escner 16 850 Sehrig ger 
Thee 14 oxindischer Waaron;yon Yatrgeitigten, Sanplarten u. | Rupfere u. Zintplatte 
3: TT. ‚ Honnefeld in Frankfurt a/M. deral. au verkaufen. einer Wolta’ chen zu 
su den Preisen des a 3 h K u bel T Werlobte: nebſt ſieben Banſen de 
ar no . Ab. Frank. Elementen für ga 
1 ziı Nordmann. iſche Verfuche md 
Ladenveräuderung. Babntofrefamaton hnbofreiauratlon [Pi en Gründe 
Heinen geehrten Kunden diene zur Nachricht, daß fid vom a find billia zu De faule 
1. November an mein Verkaufs. und Arbeitılofal bis auf Wei: Derdinge feld. N D3 Nr 24 
teres 1 Stiege hoch befindet. Bom nahen Gonmtadiar | Rüben: Din 3 — 
Ahtunge voll —— ——— — 7 
Audr. Breuder, HBlezu lacer Freumdlicht ein Betiftatt As lig m 
2b 5192) deren. und Damen: * Guhma er Schmitt, RRourateır tanfen.ıNäb, Cxr - 


Drud und Berlag von Bonitad; Bauer in Würzburg. 


(2 


Bürzburger 


Babn i üge % 
1. Wärzöurg- Wambderg-Srauffurt. * 


hrunftvon Frantfurt: Courz 2 U — 
R Nadm. Schnell; 10 U, 30 M. Brin, Poſt⸗ — 
AU. früh u. TU. 35.M, Abbe, Güterz. 6 U. SS: 
R, früh, 11. Mitt. u J1 W593 M. Nahe. N 
baang nad Bamberg: Schnell. 1011 
Borm Potz 2U 50 M, Rachm u. SU. 
R a5, Güterz. 4 U. 20 M. früh und Il U. „ie 


rn ® 3 8* 
RM. Vorm. RN ea 
£ > — 











nfunft von Bamberg: Schnell. 5 U, 
⁊ Abba. Vol; EA. LOM. früh. IN 15 M, 
ı Güter EN Ab.u. II. SOM. Nchts. 
baang nad, Frankfurt: Courier IM 
Worit. Echnellz. 5 N. 30 MaAbds Por, 9 
IM. Borm. u. 121. 15 M. Nachts, hiitery. % 
HR.früg, 2 1. 40 M. Nadım, u. 8 U. Abds. 
ut. ——ru Märnbere 

bgang nad Nürnberg: Courier. 3 U. 
R, Nachm. 
IM. 
su 


"Gefchentwurf über das Schülwefen. 


, 9U. Borm, 5U. 15 M. Rad. 
be. und DI. 40 WM: Nachts. 









(Forti.) 


Abri 
on ben Dienfipflihten ber Bebrer und'ner Dienſt Fiönnen nur von der Rreisserwaltunysftelle und zwar die Ettafe 


fiyei Aber dieſelben.) Jeder Wehrer am der Volle» 
tie ıft verpflichtet, neben nem Unterricht im ber Werktagsfhule 
y vom Unterrikt im der Fortbildynge ſchule zu ertacilen, bie 
berübumgen ju leiten und im Falle des Bedarie, bis amber, 
te Fürierge getroffen Äft, auch für andere Lehner in der, 
zulzemeinve nad Kräften Aus bilſe zu leiten. Hu Orten, we 
merinnen aufgeiellt And, haben dieſelben auch ben Unterricht 
den weiblichen Handarbeiten zw übernehmen Wo der Schul 


errit der Mädchen Behrerm übertragen if, bat die Schul⸗ 
seinde für Aufile er neeignetem Arbeiteley erin Sor.ie) 
tragen. Ueber die Unlänglichleit der getroffenen Einrichtung 


cheidet bie Otteſchuldehötde. Wenn ein Behrer darch Krant⸗ 
: ober in fonft legıler Weile zeitweilig verhimsert if, feinen 
enft zu verſehen, wirb für 55 ein Verweſer — 
enſo hat bei Erledigung einer Schulſtelle bis zu deren Wieder: 
eyung eine Vienſtverweſung einzutreten. Die Koſten ber Ver | 
'ung werben im erfi ven Falle uus KRıesfonds, im anderen 
le aus deu Erträgaiffen der Schulſtelle beftritten. Der Schuls 
rer iſt verpflichtet, die Funktionen des niederen Kirchen» 
enüies in denjenigen Gemeinden, wo berfelbe bisher mit bem 
uldienſte verbunden wär, vorbehaltlich der Geſtimmungen des 
t. 68 aud frnerhin zu verlegen, und in Sandzemeinden nad 
ıbnabe des Art. 125, Abi. 3 der Gemeindeordnung im Bes: 


fnißfalle die Bemeimbefhreiberkelle zu üb-rnehmen.- 


ce Urberuahme eimes jeden anderen fländigen Rebenbienfies 
r tebengeichäftes bedarf berfelbe ber Erlaubniß der vorge : 
ten Kreis verwaltungzs ſtelle. Pflichtwidriges Merbalten der 
jullehrer zieht bienfpoligeilihe Einjareitung nach ſich, welche 
ıbbängig von ber ſtrafrechtlichen oder ſtrafſpolizellichen Ber 
yumg eintritt. Die genen bie Schullebrer zulälligen Dis;i. 
arftrafen Arb: 1) Warnung und Zurechtweiſung; 2) Vers 
s mit ber Folne ber —— in die Dualiälutionsline; 
Beitweilige Beigebung eines Schulgebilfen auf Rosen bes 
reis ohne oder mit Suspenfion vom Amte; 4) Berlehung 
einem minder einträglien Schulbienk; 5) Entlaffung vom 
mfte ohne Ruhegehalt. Diele Stufenfolge ber Disziplinar- 
fem in im der Hegel einzuhalten. Es kann aber nad Um: 
iden ſchon das Erfiemal bie böhfte Strafe der Entlafung 
fügt werden. Diefes darf inäbejondere dann geihehen, wenn 
Lehrer wegen eines Bergebend, bad ihn ber öffent. 
yen Achtung Deringig at verurtbeilt worden if, 
m er eines nroben Rißbrauchs des Zuchtigungsrechtes 
r — Verletzung der R n und Sitie oder eines 
einer dienſtlichen Stellung unvereinbaren 
atsbärgerliden VBerhaltens Pe utdig — * 
tniſſe die 


werben, welcher bei eintreten: 


bieien Fällen kann ſchon vor dem Diszislinareı 
ipenfion des Lehreta 
Entlaffung die Koſten ber 


BL, bat. 3 
i t ‘ W b I 
— HL 


Studt- 
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Pe 11060-710170 
Bolty 41.20 R. früh. Oi er ande EUR RATES: Bauied: D 1E 6 
ZUM. k terj. 5 Borm. Poitzug 11 U. 45 M. Nacht Gtergfi 

U 25M. früh, 121. 55 M. Mitt, 50. 15 M. Abbe, Wertheim-Miltenberg 5 U. 25M. Abds. Euer 


Freitag dem 8. | Monember 1867. 


und Sandhote. 


8 It. Mürzburg-Ausbad- 

ERT Es Abgang nad Ansbag: Yen sn 
FAT N. Nachm. Bofiz. 51: früh. Güterz. 7 U. HM. frhh, 
RE 4 U. — M, Rachm. u..7 U, 45 M. MöBB. 

ze Ankunft oon Ansbad: Eine. 11.5 
, M. Mitt. Poſtz ION, 5M. Nachts. Güter. EM, 
45 WM. früh, LIU. SEM, Vorm.u.7 1, h 
IV 













Seidelberg. 
Abgang nach Heibelberg: „sn 
FR SOM. früh. Berfonenzlige 5 U. 15 M. |rüh, 10. 
y SOM. Yorm, 24,15 M. Rachm, 6 U. 15 M, 
Abde. Oftterslge IN. 5 M. früh, 4 U. Ab. u. 9U.. 
- BOM, Nackte. 

Ankunft von Heidelberg: Schnell, TH, 
55 M. Xb, Verfonen gu.15M 10, 
j 5M.Lorm,2 U ‚Rahm. u. 9U.27M. 
I, Nachts. rg 3 3 1.25 M. Nachm, 7 U. 16 
M. Ads, u. 110.50M. s 

Volommißusfa 
Arnſtein 5 U. Abbe. Eſſelbach 4 U. Abends., 





rien nad 


6 ae 8 


baujen 4 U. Nadım. 


Zwangig ſier Jabrgaug. 















iblinarſrafe kann nur von dem Bezirksſchulamte, die 
ver Eullaſſung nur nach vorgängiger kollezialer Berathrug“er⸗ 
tannt werben, Die Anwendung der sub Ziffer 2—5 grnaubten 
Strafen jegt die Vernehmurg bes Stuleyrers über das m 
ar Lat gelente ahndungtmwürbise Verhalten und bie volltänbige 
aftenmäßi e yeftflellumg der einſchla gigen Thatſachen durch das 
“ek: ichulamt voraus, wenn rirst ſchon eine gerichtliche Feſt⸗ 
Helung derſelben Rartgefunden hu. Meien das er,jangene Etre 
erfenntniß if bie Beſchwerde an vie junächſt 2* Stell 
ale die II. und legte Inftanz reflattet. Beſchwerden wegen 
Suspenflon vom Dienſte entbehren ber aufiiehrusen Wirkung. 
(Fortſ. folgt.) 





Meruettes. 


Paris, 5. Mov. Die Congreßnachricht iſt eine Erfind⸗ 
ung italteniihen Urkprungs. Marquis Mouftier bat fih au feine 
ver fremden Mächte mit einem Gengrekvoridlage gewendet. 
Menabrea hat erfiitt, daß er bereit jet, auf Verhandluagen pur 
Wfang der römfden Frage in Paris elnzugeyen. Darauf if 
oon bier aus noch Prine Antwort erfolgt, 

Benna, 5. Mov. Nach Beriften aus Florenz hat fi 
ein großer Theil der zeriprengten Baribalvianer in die Berge 
seworfen. Man fürchtet, daß biefelben einen Aufitand iar Reapo« 
itaniſchen organifiren. Es find son verſchiedenen Seiten Tr 
gezen fie ausgejandt. Die Stimmung ift im. Florenz, und Bier 
hr niedergeſch'agen. Die Sprahe der Franzofen genen das 
Florentiner Mi.iterium fol drohend uno übermüthig fein. 

Florenz, 6. Nov. Ein Schreiben höherer Garibalbis 
iher Dffisiere ſagt, daß bie Verflärkungen, welche die Pöpſt⸗ 
li den in der Schlacht bei Montana erhlelten, als die Baribals 
dianer wieder Stellung gewonnen un» die Päpfilichen ſich zu» 
tüd,jerogen hatten, franzöfiicge Negimenter waren. Die „Dpis 
nione“ führt die Nummern ber franzöfiihen Regimenter auf, 
welde an bem Gefecht bei Montana Theil genommen. . Das 
Diritio“ melbet: Die Franzoſen hätten vie po itiſche und mili« 
tärdiche Leitung in Rom übernommen. — @ehtern haben in Mai⸗ 
land Unordnungen Aattgefunden, bei welchea die Nationalgarbe 
eingeſchruten ift. 

Paris, 6. Mod, Der Abend: „Moniteur” jagt: Die 
Shloat am 8. November, bie bei Montana geliefert wurde 
und fid bis Monte Rotonbe erfiredie, mar eine ſehr ernfte. 
Rad) den an ben römifhen Kriegsminiſter gelangten Schäß- 
ungen nabmen 10,000 Garibaldianer »aran .  Diefelber 
oerloren 500 Rann an Todten und Berwunpeten, 1500 Ge⸗ 
fansene, 5- 6000 Gewehre und 5 Kanonen. Die Päpfilichen 
hatten 150 Teote und Verwundete. 


Der „Moniteur” erflärt: Gegenüber ben aus Stalien ge- 


ur Jtommenen Rachrichten bat ber Kaſſer die Asfahrt der dritten 


Divifion abbefohler. Dieſelbe folte fi in Toulon einſchiffen. 
— Das amtliche Blatt berichtet ferner: Nach römiſchea Bes 





4 


4 


ten war ber Verluſt ber Garibaldianer 800 Mann an Tobten 

Berwundeten, 2000 Gefangene, 6 Kanonen. 

Paris, 6, Mov. Dem „Eiendarb“ zufolge an 
dem Kampf bei Tiooli 5000 Wann Franzoien und Alice 
Tell. Daß „ “ meldet: Die franzöfll wer; 
ben ihren Aufenthalt in Rom — aus dehnen; eine Divifion 
wird einige Zeit im Ci⸗itavecchia verbleiben. 

Florenz, 7. Nov. Die franzöfihe Regierung Iub bie 
Regierung rg Bapftes telegraphiſch ein, alle Repreffalien m gegen 
Berfonen zu verhindern, bie fi nd ver des Blebitcits 
tompromittirt hätten, — Der Kriegämi beſchloß meuerlid 
yur Bilvung bereits anfgelöfter vierter allen bei ber Ja: 
fanterie zu ſchreiten, desgleichen an einigen Orten aftive Trap» 
penlörper unter Gialbint’# Commando zu vereinigen, 

Paris, 6. Mon. Ein Telegramm aus Biarrif von 
heute bringt die Rachricht von bem Tode des Rarſchalls D’Donnell. 


Wien, 6. Mov. Der Kaiſer von — dankt dem welches 


König von Italien für urückziehung ſeiner Truppen aus 
a Nee erklärt ee daß bie —X Occupation 
im Einsertändnig mit dem Papſte fortbanern müſſe, bis vol: 
—— — für die Unabhängigkeit bes heil. Stuhles 
erlangt Sei. (&. Br.) 





Kagesneuigfeiten 


Der Bräfivent am Appellationsgerichte son Unterfrauken 


und Aſchaffe enbung, x. v Beterien, wurbe auf fein Auſuchen, 
unter Verleihung eg 2 bes Berbienflorbens vom 
Michael, ehrt und Hr. Minifterialratd Heingelmınn, 
em Anfue en — — Appellations gerichtã Bräft: 


ge in - affemburg beförber 
Anz.“ entnommene Mit: 


ng er die a. — 

teile = fabt in Rr. 265 b. Bl. And wir erſucht, zu 
dahin zu präjifiren, daß z Kaufmann Müllerllein von dort 
die ibm vom lanbwirtkigaftl. Gentral»Bereine in Münden zuer: 
kannte grohe ſilberne Vereinädenfmünze für Anlegung einer 
größeren Dbfibaum- und Rebſchule und Jr Einführung neue: 
rer unb befierer Obſtſorten verliehen wurde. 

Nachdem bie Rinderpeft wieder in Ungarn, Galizien, Mäh 
ren, Schleſien und Siebenbürgen aufgetreten it, wurben zuri® 
Verhütung ihrer ng Dr in —— vom fgl. Staais: 
miniferium bes Innern bie en Den Unorbnun: 
gen auf Grund ber —— in * 2 der kgl. Verordnung 
vom 3. Juli I. 38. erlaſſen 

Die katholiſche fartei. Thulba, Bezirkaamts Hammelburg, 
wurbe dem Priefter —— Raipar Fries, Pfarrer E Randers: 
ader, Beziifsamts Wur bur 2 - * liſche Pfarrei Unter⸗ 
erthal, Bezirksamts Hammelburg, dem Franz Reifinger, 
Pfarrturat in Leujendorf, Bezirks amts Gier übertragen ; 3.* 
— * ber k. Fun * a a auf dem  Gengeifs . 

Forftamts N a einem Anſuchen entiprechemp, 
au bie * A werd Rothenbuh im Foritamt as affen: 
burg ver 

Der Säullebrer Leonhard Schmitt von Merkershauſen 
wurbe —— Anſuchen entſprechend und unter Anerkennung 
feiner langjährigen trenen Dienſtleiſtung in ben Ruheſtand verfegt. 

Deffenti.. Sigung des Stadtmagifirsts WBür;: 
burg vom 5, Movember 1867. (Foriiegung) Markus 

berger von —.. erhielt bie eg 

—— * einer enhandels⸗ Conceſſion; desgl. 

ruhard Ballin von Heidingsfeld bie Annahme als Rurzwaaren 

hinter, 3 Michael Romeis von bier erhielt eine Licenz zum 

achen. Johann Meber von Gtrögbad erhielt die Ja— 

—— —— Berehelichungs⸗Erlaubniß mit Karolina 
von 

Auf Grund des thierärztlichen Gutachtens vom 1. I. Mie. 
werben bie unterm 30. Auguf Ifb. Irs. gegen einen biefijen 
Lohnkutſcher verfügten Anordnungen lan roßyerbächtigen 
Pferdes außer W Hiamtel geiekt. Baugeiud bes Zum: 
mermeiters Catl Förfter außerhalb des Sanderihares warde 
bemilliet, deög!. bas des Schuhmachermeifters Jinder, 3. Diftr. 
Nr. 248, desgl. das des Kaufmanns Heinrich ‚Frank, jedoch be: 
dingungeweile. — Auf Antrag des Hauptagenlen der preuß. 
National: Feuerserfiherungs: @eieRichaft au Stettin wurde ber 
Werkzeugfabritant Brenner für bie hieſige Stadt beſtätigt. — 
Aufforderung an mehrere Hausbefiger, tie vorgefunbenen feuer: 


poligeilien Zuflände im Hauſern bei Bermeibun 
—** — fol be 4 — tm 


bradt werben. 

Abmweilung eines Geſuches um Rüdvergütung ven 
ıcchd. — Drei Geſuche um — von eld mn 
bewilligt. — Für den zur Prüfung des acciäbaren 12H 
wendeten ———— wird J entſprechende Remunen 
bewilligt. — Bewilligung von Lehrgeldern aus ber Cantor av 
ſchen Stiftung. — Ein Geſuch um ee 
tano’jchen — Stiftung wird 3. abg 
ein Befund um Aufnahme in bie Bobrield Rege, da — 

erlebigt iſt. — Abwelſang ein —* 
Bemeindeaufnahmsgebühren. — ee ecke 
lichen Zufcufied von 800 fl. aus ber —— an die * 
Venſtone kaſſe. — Berlauf eines entbehrlichen Inventarſtüc 
dũurgerſpital · Oelonomie. — Um zu ge dab Gr 


zur Schranne gehört, fälfhlih Tags vorher ala be 
getauft Fhlärt und dadurch die —— al At 
treibe umgangen wird, werben — Mer 
— Yuspfändung — einen Kae * —* 
Ablieferungstoften f — 
Rabt nicht zahlt. — 53** einer Reg 


ber eines Ausweilun übel rg _ IH 
Beftätigung af w —— * ” 


öffentliche Sicher heit 
ürminia wirb F rg te: es wir; *8* Boligeifte 
Verlängerung bis 1 Uhr bewilligt, — Bin ı L) wi 
penbien ber Dr. Burkard'ſchen Stiftung werben ber f. Rey 
Bernarb Petraglia, cand. theol. und Rudolph Münd, 
naflaft in Vorſchlag gebracht. — Das Aufentya entpaltsaefug ! 
ledigen Weibsperion wird wegen Mangel an Gubfiteni 
abgewiejen. — Eine aus ber —— entlaſſene d 
außzemwieiene Weibsperfon hat ſich binnen 24 Stunden bei 
ung ber Scähublieferung zu entfernen. — Mehrere 
werben mit Rüdiiht auf bie öffentlige Sittlidkeit von | 


ne 

m Lehrer Scheber im Unteremerheim wur) 

von elle Be Betbeiligung bei der 2, allgem. bayer. O 
img n Münden von ber bayer. —— — 
für Unterfranken zuerkannt. 
Münden, 6. Nov. Der Raljer von —* 
wit Rönig Suse °ı im feftlich belendgtetem Kpoftbeakt! 
wurde von der zahlreihen Berfammlung mit Jubel emp 
Münden, 7, Nov. Baron Benft hatte geflern nad " 
Ankunft jofort eine *8 Unterredung mit Bu mer Re hi 

lohe. Er reifte dann mit dem Kaiſer nach Wien weiter. 
Die Weltausflelung in Paris it am wi Ro. Dr 
Bunkt 6 Ugr geichloffen worden. Wenigitiens 200,00 &' 
u ige noh am legten Tage eimem Mofdpiendbeiud | 


Anuslaud. 


Frankreich. Paris, b. Noo. Ueber du en 
Baridaldi’s am legten Sonntage, bie regelloje Flut N" ”, 
nigen, feine Entwafinung bucd die ttalieniidpen — 
Terni und die Internir⸗ng des Generals nebſi feinem 
m Fort La Speyia liegen jegt Igo Igon einige Berichte 
zufammen folgendes ergeven. {bi bite ——— von ib“ 
ıher Seite an ihm geftellten wein anberunif, 
zurüd;upiegen abgemielen, und in ben Iepten agen fein ® 
lang, fo gut es gehen wollte, befeftigen | lt - 
Bäsflihen munter dem Befehl bes Ob 
Mittag — ee nad vierhündigem — 
aommen wurde, ſchen Truvpen, ee 
PRann ſtark, un aus er Bıfen I: 
Antibes Legion, einheimische Jäger, Wetillerie a 6m 
wähcend von ben Branofen zwei Compagnien nn 29. E 
terieregiments, einige Gompagnien Jäger yu Dub, ee 
dron Jager zu Pierd und eine Feldbalterie als Meier r 
Rellt waren, die jedoch micht zur Berwenbung gelangte. 
framöfihe Zruppenadtheilung ftand unter dem he 
Generals Polyds; eime andere hielt die Thore vom Ro 
Die ganye Operation wurde vom General de Fally 1 
Auch binter Garibaldi Hielt ih, gleihiam als Ze 
Rımpfes, eine Abtheilung ber italieniihen Trupnen. * 
ſargenten hatten eine Stärke von annähernd 7000 Ran, 


— el 





ter wiele Deferteure aus ber italieniichen Armee. Ihren voll: 
mbigen Gıfolg verbantten bie Bäpflihen, außer ber Mitwirt. 
ihver zwei —— Batterien, namentlich dem Umftanbe, 
8 einige Compogn ber Zuaven mit von Frankreich gelie: 
ten GShofiepot: @ewehren verſehen waren. Bon den 3000 Mann, 
"Ihe die Auffländiihen verloren, find etwa bie Hälfte Befan- 
zıe, die übrigen find theild getöbtet, theils ſchwer verwundet, 
daß hundert von ber gg geſtellte Wagen 
ht hiureichten, fie alle aufzunehmen. Dieb if 





















rienfapelle. 


zugleich mein rei 


alles, was man|und Wordüren, gemalte 
S beute weiß. (Als. Big.) |Rachstuche aller rt, —3 iche, wollene 
Bett decken, Reife, Bügel: u. Pferde:Deden, 
Pique-Deden, weiße und farbige Wollen 
Woaren, Gefundheits : Unterjacen, Umer 
bofen und Soden geneigier Abnahme, 





Bayeriicher Landtag. 
Yeffentlide Eigung ber 5* ber Abgeordneten vom 6. Nov. 


er 

Bon bem Abg. Eing und 19 offen wurbe befanntlich 
‚er Antrag eingebradht, „es fei an Ge. Maj. den König bie 
ılleruntertkäsigite Bitte zu fielen, dem Landtage einen Gejek: 
mtwurf über bie Reviſien bed Verfahrens in Straffachen im 
bunligfter Bälde vorlegen zu lafien.“ Beferent Dr. Bölt be. 
merlte m. U: Unfer Gtrafprozeh beſteht aus Reften bes 2. 

ses Strafgeiehbudes von 1813 und aus ber Novelle vom 10. 
Rovember 1848, der im Vornhinein nur ein proviſoriſcher Cha 
satter beigelegt wurde. Man werde nicht jagen Zönnen, baf 
dieſe Novelle ih als unbrauchbar erwielen habe; im Gegen: 
theil Durch dieſe Noorlle jei der Beweis gelieleit, daß man, um 
gute Bejege zu machen, nicht immer Juhre braucht, wenn man 
nur den Wilen habe. Indeſſen bdefiche die Novelle bod 
ſchon über 18 Jahre und eine Resifion berfelben fei nur ald 
nothwendig eılannt. Er (Webner) empfehle den Wrtrag, 
welchem aud bie Gtaeteregierung eine günftige Halt * 
SM. Annahme. Herr Yufligminifier v. Lug wi 

die 


6b) 


dahin geh Etaatöregierung gerne bereit if, eine all 

emeine Reviflon bes Gtrafprogehgeiek:ö in An riff zu nehmen 
Eins lchtet in Folge biefer Erklärung auf eine mähere Mo. 
tiotrung es Untrages, worauf dieſer cngenommen murde. 
Dr. Bolt erflattete nun Vortrag über ben Antrag bed Abg. 
Seblmoyer und Golfen, bie Abänderung bes Hıt. 264 bes 
Etrofprogebgeieges vom 10, November 1843 betreffend, umd 
ſchlug vor, diefen Antrag durch ben eben gefahten Beihluß ala 
erlebt! zu erachten. Der Antrag wurde angenommen, (EchL. f.) 





ct. Frankfurt, 7 November. Die 


Local = Veränderung. 


Mein WBaarenlager befindet fich jegt in 
meinem nengebouten Isa e neben der Mer 


it Diefer — Be empfeble 
altig 


ager Tapeten 
uſter⸗Rouleaux, 


Georg Dümlein 


am Markt. 


Bekanntmachung. 


In Sache des Joſeph Meigand von Königshofen ge 
eg Anton Eihenbad von Alsleben, wegen Forderung, Br 
elle ich im landgerichtlihen Wuftrage bem Bmwanasverkriche 
Mittwoch den 8. Januar 1868, 
Radmittags 3 Uhr 
auf bem Gemeindehauſe zu Alsleden die in ber dortigen Sien⸗ 
ergemeinde gelegenen Grundbefigungen an Aedern, Wiefen unb 
Balb unter PL:Rr. 6186, 11207, 6231, 2935, 2950, 5424, 
5448, 6122, 6297, 6968, 11017, 11866, 2:51, 6960, 4659, 
5788, 9171, 10988, 786, 1265, 1747, 2325, 2606, 3181, 3254, 
Ite —* —— 200. 2208, 8686, 8799, 9172, 9405, 9678, 
‚ 11115, 11825, 11834, 
ae ernten unbweldel u799, 7019, 7487, 7916, 7928, KB10, dbar, 10799, 12962, 
’ 3158, 785 u. 6961, im Gelammtihäpungswerthe zu 3149 fi. 
gegen alsbalbige Baarzablung und unter ben Abrt 
Tagfehrt jelbit bekannt gemacht werdenden Bebingungen.; 
Könige hofen, den 4. Rovember 1867. 


620, 1518, 2976, 008, 5475, 
gen an ber 


Neuß, L. Notar. 


„wol Berfteigerung. 
Donnerftag u. Freitag, den 14, u. 15. I. Mts, 


Birtenbert November, jedesmal Vormittags 9 Uhr 
De ee ae 1 Das Beigaben beginnen, in verfäienen Diftritten des Reviers Mimbadh: 


fi in engen Grängen. — dis Antıren wir. 
188%er amerifan. Bonds 76%/,,—76, Natisnal 62°/,, neu 
engl. Retaſliques 59°/,, Steucrfreie Metalliques 47—, un, 
Metalliques 89%/,. 1860er Loofe 677/,, 164er Booie 731/, 
1868er Boofe 121, Bantattien 667, "Srebitaftien 169%, 176, 
Gtaatsbapn Atlim 2261/.— 226, Staatsoahn, Prioritäten ——, 
Lombarben — G:1b: Eoupons 2. 25%,, Rational» Gonpons 28. 
14. — , bo. —, 41/,0/, Württemberger 
N1—, 4, ſche 93a, 69%, de 1 
4%), Bayerliche Prämien Anleihe 967/,—97, 44,07, Babileh 
9, IE Nafflauer 93, 40, —— 







64 Aa ” 
26'/, ” 
unbert 


geigt werden können. 


5 
offenilich an bie —— 
— ur werben Striche liebhaber mit dem Beif 


Kiefernflämme, 
10%, Rlafter kleferne Scheit, 


BVrügel 
pe Stöe, G 
Welin, 


fügen —*— 
bie Zuſammenkunſt Ditr. Haardt, Abtb. Halbmellen« 
00, Iihlan, fattfinde, und die vorge 


eichneten Holyjortimente wor ber 
VBerfleigerung von rem — 


chaftlichen Forfiperfonale vorge⸗ 


bahn 117—, b — Wleſentheid am 4. November 1867. 

Fr A en ige Gräfl, ©. Schönborn’ihes Domainenamt. 
_—, Dermü. Bant 195, fel auf Wien 96, — Wiener, (85 
Abends 6 emfocietät wur 






N ber ben Deflecıeid. 
Grebitaktien 1697/,—8/,Q bez, 1860er Boofe 677/,—3%/,, bei. 
Gteuerfreie —— der. Stantöbafmaktien 226°/,— 228 bey, Engl. 
Metalliques —— bei. 1864er Looſe — te u. @. 1882er 
Umerilaner Bonds per medio 76—75%5/,, bes. Maitere Stim: 
mung bei bebeutendem Umiage in Ercbet. 


fauft fortwährend 
eorg Stengler. 
Kürfhnergof u. Blaftusgaffe. 
5477 Cine. 5. Wr. 1%, find 
400 Bände Bücher, darunter 
alte Chroniken, beiletriftiiche 
Werke, Latein. Glaffiter, Son: 
verfation » Lericon, Buchner’s 
pharmazeutifhhes Repertorium, 
Naturgeihichten, Sanblarteı u, 





Berantwortliher Mebatteur: Fr. Brand. 


Cigarren 


in großer Auswahl und gutabgelagerter Waare empflehlt zu 
äußert bilIgen Preiſen 





f) Georg Friedr. Wild. |veral. ıu verkaufen. 
ö—ã —————— nn nn —— 15303) win möbltıtes immer 
Photographierahmen bei J. 8. Brenner. |ift ju vermietben. 2. DIN. R. 92. 


nn. 


5845) Ein Schwung: Mad 
nn kaufen gelucht. 1. Diftr. 


—— — 
6342 BR 5000 St. trodenes 
Daubholz fammt Böden, %, 
alfa’ 8°, 8/2’ umd 4’ find bil» 
lig zu verkaufen. Näbh. Exp. 

in An et tes te 


Es wird ein junger Mann 
für jeben Sonn» und Feiertag 
wm Yufwarten geſucht. NAB. 
in ber Cxp. (5307 


538%) Süßer Trauben: 
moſt iſt zu baben bei 
Dädermeiter Zorn, 










—— —— —— 

ee — 

Aholiſcher BSauskaleuder. 

Br egeben von mehreren Are Des, ‚Bisthümg 
a go uud des Erzbis Ba 


— wi * es Hg Dita 





FT is 
ir) Eile ya * —— Kl? Ri 
pi je 128 re vertektewmpfizök: ih feloft. Sein Werih 
anerfa — bie ı due em Jayıe veieits ihon nöthig ges 
worbene Aufldge San 80,0% Exemplaren. 


Seit 15 Jahren if er ein willlommener Gaſt in ben fatho- 
liſchen ni Alien bes In: und Auslanbes und wirb and in 
abre wieder glei freumdlige Aufnchme finden, um jo 
* ba derſelbe außer einem verhen Schaß an gebiegenen, 
ich reltziöfen Sraählırgam und ſchönen Bildern eine 
wahrheitsgetrene Abbildung. der au 29. Juli 1867 in 
Rom canoniſirten Heiligen 
mitbringt, welches Hild ſchon dadarch vejonveres Jutereſſe er: 
omegt, weil bis jegt eine derattige Abbildung in Deufſchland noch 
‚iächt erſchienen/ ſowie mit einem ertlärenden Tezte und mit einer 
Blbensbeihreiuung diejer Heitigem verſehen if. 
Derielbe mit; rem Anbanger 
Weltbegebenbeiten, 
* Sqhilderung der interefanteften nnd wichtigßen Ereigniſſe 
Gegenwart mit vielen Nlurrationen, nebit einem Titel 
Iplbe: Worträt Sr. Majetät des Bönigs Ludwin I 
Beda geftempelt, bdroſchitt uab mit Schreibpapter durchſchoffen 


Dielce Kalenber iR ein katholiſches Familienbuch im wahren 
Sinne des Wortes 


Mlufteirter. Vaterlaudöfnfeuder, een re 


das beitihe Volt nebft tirem Mllang egeben: 

breitem, mit vielen ſchönen ————— und er 

verziert. ar. 49, 8 Bogen in Umſchlag gebeitet. — 

und mit Schreihnnpier nurdicoflen. Preis 15 Gr 

sit dem —55 

Der luſtige Bilderlalendet gar @e ii dar 

Er ift da! Ein Kelender und Lufiges Bilderbuh für 

Jung und Alt. 4%. 6 BVogen in Umſchlag gebeftet, ne: 

empelt und mit Schreibps dalı —* rAſcheſſen. rs 12 = 

Ein Voltälilerber mit Bildern un 

Der Sahreöbote, Ihönen Erzählungen ac. 49. 5 Bogen 

in Umfclag geriet. —— und mit Schreibpapier 
duröihoflen. Preis V Ir, 


Wandlalender. Für Eomptoirs, Vureaur ꝛc mit Rubrilen 


* zum Einihreiben. Preis ® fr. 
Taſcheulalender gr Motigslättern urb hübſchen Erzähl: 
Bapiertede, Bolbfägnitt und Küden. 


Ablungen 2 Gebunden in galdgepreßter 
Breit 12 tr. ‘ 

E. ©. Laub, 
Herrn und Damen Schuhfabrilaut 


and Eyer und Franzens dad ın Böhmen, 

Er ehlt wieder zur Meſſe ſtin wohl afjortirtes Warren: Baner 

errn: und Damentfiiefelm Ha der ſeinſten und ele 

‚ganteten Form und bittet um recht zahlreichen Zuſpruch bes 
legen Adels umd geebrten Publitkums. 

BR: möglish billige Preiſe und prempte Bebienung wirb 

sc 
e Bude befindet fih wieder wie immer vor 


dem Bezirkigeriht Mr. 29, 


10 Ein möblirtes Himmer] 5295 26) Gin Heiner Peller 
zit en 4. D. R. zri|mie Faß wird zu miethen ge 


Ps t. ſucht. Nah. in der Erp. 





ner Efjenjen in '/, und 












Alle Sorten — omiefenfieg$ 


Y ’ aſchen wyy 
Carl Her, Condin 
Ale warme Getränke fters vorrächie, 


Dis uroße Heinen Schaol.nenskager von 


Johann Schmid, Graie ve 


aus Heilgenbrunn, 
iſt wieder aur Meffe eingetroffen und empich e * 
men meine Rupfer Schablonen zum Räte eid 
flaben & Nummern in allen Größen, Bogrin, 
vergierungen, Festons x, ferner Empfehle id 
Doppel: Alphabete zum Bufcmmeniegen aan 
wie Schablonen zum Zeichnen für Colli’s de It, 
wer mache ich nad aufmerfiam, dahı alle Arten 
Brieffiempel, ſowie alle in diefe⸗ Fach einſch A 
ten ſchnell und billig angefertigt werben. 


Stand wie gewöhnlich Domftraße, &i .s 
zum Kürſchnerhof. —* 


Bekauntmachung. er 

Die Behandlung anoryuter Eingaben bet 
Da in neuerer Zeit Sowohl dem Etadtmagifirate Mi 
Mogiftratsvorftande und den übrigen Magifiratsuilgl 
durch die Stabtpoft hä.fiz An einem, Beichwerben unb Ci 
aller Art ohne Namensunterichrift zulommen, fieht fh 
terfertigte Stabtmagiftrat veranlaßt, biemit befaunt zu 
dab im ber Folge alle ſolche geihäftsorbrumgewibriz 

ſchrüten und Eingaben keinerlei dienflliche Beachtung 
gamdiung mehr finden können, Ber bei dem Stabima 
irgend eine Angelegenheit anbringen will, kann feinen 
im Aufnahmsbutenu (Beipäft- Zimmer Ar. 3) m 
eben, oder fi in einer mit feiner Namensunterfä 
ebenen ſchriſtlihen Gingabe unmittelsar an ven Stadt 
wenden; anonyme Briefe fünnen jedoch feinen Anlap | 
jhäftliggen Behandlung geben 
Würzburg, den 5. November 1867. ö 


Der Stadtmagiftrat. 
Der a —— 








































urn. 





5327] Zu vermierben ein Logis 5488 Ein Einf 
von 2 Zimmern, Kuche, Bodens Ijum 9. Inf. Reg. * 
Eimmer, bis 1. Februar im 4. Raberes deim Portier ind 

D. Ar. 129 overs Johanniter Iprinzen. 


gafle. tohre 
—13:0235) Eine * 
5345) “in jchönes Logis von von 3 Zimmern, Bl 


drei Imeinandergehenden hijba 
ren Himmern, beiler Küche ꝛc 
find bis 1. Fe ruar au ver 
miethen. 4. D. Rr. 139, 


6322) Bändelfchube befier 
Qualitãt giots wieder und zwar 
beuer in der Korngaſſe Nr. 201 
über 2 Stirgen. 


5324] Eine Werkitätte mit einem 
Rebenlotal, für jebes Geſchäfit 
geeignet, ift bis }. Februar zu 
vermietben. Näheres 4. Dill. 
Nr. 159 über 2 Stiegen. 


5323] «ine Stallung für zwei 
Vierde it in der Hoöfftraße 8 
Dift. Re, 80 mit allen“degrem 
lichleiten ſogleich zu vermiet hen. 


Zu vermiethen 


it ſogleich ein möblirtes Zins 
mer mi © lufsiunmier. and: 
nen dver zwel Herten, " Schul 
safe, 3. D. Nr. 86. (5900 2b 


ſonſtigen Erforde * — 
208 in der Augull 
vermiethen. A 


5,196 2) 88 
Zpengler bei b 
Ibaftigung geſug du it Yr 
bei Friebrih Se 
Ar. 13 an ber — 
5498 :b) in vieic 
mit Blechaufſab un ber, 
dann 8 Gremita She 
innen und außen J— 
billig zn — — 
ein ſtatker J 
in bie Lehre fr 
gaffe Mr, 108, 
8. 


Sole 
5248) Bw 
nene Betten " 
angebaut 
jur — * 
gerfirchgafle PH 


f 
” 





„CH 


Pe —— 





Zamburg⸗Amerilaniſche Padetfahriaktienaeichiän 
v at Manile Padstfahrte tiengel o ſt 


Hamburg & Hew-York 


eventuell Southannptom anlaufend, vermittelt der Poſtdampfſchiffe 


Saronia, Capt. at an 9, N 
YAllemannia, B der, cm AR. 
Eimbria, a Trautmann, on 
Sammpnie, &blers, cn 21. D 


epreife: Erſte Cajüte Br. Srt. Ntblr, 16 
rreie: re Gayiee Dr. rt Mil it. 


„per Hamburger Dampfer‘ 


Mäberes bei 


bem Schiffsmakler Anguf Bolten, Bm. Miller’ Nachfoiger, Hamhura, 
Bayern zum Abſchluß 
onirten Bertreier u. Haupt: 


fowie dem allein für das Königrei 
von Meberfabrtsverträgen conce 
Agenten der Dampfichifflinie 


ER, J. Bothof in Aschafenburg, 


fowie befien Agenten: 
Ainprihb in Marburg: 
ob 
n 


WB 
lopf in Neuſt adt a. & 


in Brüchenauz G. 





Gummi⸗ Ucherſchuhe 


eſte Qualität, Für Herrer, Damm und Kader, empfiehlt 


den befannten billigen Preiſeu 
Carl Bolzano. 


Wohnungs⸗Veränderung. 


Unler eichnete maden ihren grebiten Runden die ergebenfle 
nyeige, dab fie ihre Wohnung verloffen, und eine andere be 
ern Mihner, Mechaniker, Semnuwlsfirafe 1. Dik Nr. 76 
yogen haben. [5264 2b 


Kaſpar Guuderwann, 
Schubmader, 
Kath. Gundermann, 
Staht: Hebamme 
Blumenkohl, franzöſiſcher, Frankfurter Brat- 
vürfte, geräuchert, Leberwurſt, marinirte Häringe 
n feinfter Zubereitung, Holländer Vollhäringe 
n 's Zönnden, frifh und billigit, bei 


Andreas Kirschien. 


nennen neuen — — 
Kunfelmann's Bruftzuder. 

Dieſe Bonbons, für Huften, Heiierfeit und 
a adlenverben, als beit wirkendes 
Rittel bekannt, in Schachteln zu. 10 Er. ſiels 
u haben bei 

Carl Müller, Conditor 
(As) am Schulſeminar. 
316) Ein ſchwarz und weihf2«a 5318] Ein ihäner Wie 


etigerter d 
K * —— Senabus auf ſatz auf einen Ofen ift zı 





vobr,. 
Ronbe. 
ı 7. Deibr. 


Zweite Sole Br. Ert. Bihler. ALS, 

bir. SQ. 5 a 

Kst Pd, Sierl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Euvicruß mit 150), Brimage 
riefporto von Hamburg A!/, Egr., vom Inlande G'/, Gpr. Briefe, ju bezeichnen, 


Wegmeifter Brauſer in Bollah; Peter 
in Dalemgyt; Tune mMNotbenfels; E. Fleiſchmann 
en; Ed. Schönberger in Rönigsboftw; Jof. 3 

. Franj DId in Münnerſtadt; © 
biassiger in Shweinfurt; Schu BabinHammelburg und Ferd. 


artius uu in © 
Sams 


| 


32." orrlaufen. Maindrüde Nr. 264. werlaufen. Näh. Erp 









e 


inf in Hofheim; | 
t: Ge. 
Hürth 
obr. 

300) in nebilscter Kauf: 
mern mit Sprodlenstniffen und 
Abſcher Handſchrift, fetonitän: 
‚Ayer aan gupegläliser Arbeiter, 
agt feine freie Beit zu ver: 
serthen, jei es in Buchhaltung, 
Sorrefpondeng ac. oder fonft ci 
ner nupsringenden Beſchäftig 
ung Gef Franco⸗Offerten unter 
M. & P. erbitiet man ſich 
poste restante Vilrzburg. 


A LE Lid k 1 
5315) Ein junger wann, se 
ihom über 10 Jahre im ver: 
ıhiedenen größeren Handlungs 
urn Ken * ſerviite, 
«&t baldiges agement ald 
ken] Pgaasipier ober 
rifenber in einem größeren 
Seihäfte, gleihoiel welder 


Brande. Franco Offerte wüter 
Chiffre Z. beforat die Exped. 


5314] Gin Laden, zu einem 
teinligen Beichäfte, in der Dom 
Rraße, auf bem Markte, Kürich: 
nerhof⸗ ober ⸗·Plattner⸗egaſſe wird 
zum —— tom renden Jahre⸗ 
u .mietben geſucht. Offerten 
unte are die Expedition 
D. Nr, 160 


9. BL. entgegen. 
5832] Jai 5 dei 
2 Etiegen wirb sründlicher Un 
terricht erteilt in Muflt und 
im Litergriſchen. 
5326] Ein mittelgrofes Sant 


nit einer Merfftätte, für jeves 
Heihäft geeianet, 











> 2a 5208] 
+ 156 mm 


iſt billiz zu 


Nüſſe, 
nen und ſchön find zu verkau⸗ 
fen per Schäff⸗—l und Mehen. 
Bachgafſſe N97, 1. Etage 525. 


Füt Erſatzmauuſtellet. 

4381” Ein Rirhfrler, met 
Ehevaulezer, wei Artilerinen 
nd brei Snfanteriien, welche 
wit volftändigen Papieren yum 
*inftehen verieben find, find gm 
fragen bit Ehriſtian Bärı 


mann, wohnhaft in ber Stift . 


naugerpfaffengaffe Nr. 177. 
ine Wedung von 
n, 3 den days 
gehörigen, j € ‚al 
iR und —— ac 
abung eines Weingeſchäftes 


j 
jend,. wird’ au miethen —* 
Räh i. d. Erp. 


Zwei Zimmer 
im ernen Stod ſind dei wir für 
tünftige Meffen als Berlauis» 
lokal zu vermiethen. [6312 3a 
Pb. Schuss, 
em Vierröbrenbrünnen. 
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512380) In meinem Haufe, 
2 Die Wr. 246, iſt eine 
Wohnung, enthaltend 5 Bint- 
mer, 2 Rammern, Küche, Holz: 
remife, Keller ꝛc, ouf den 1, 
#ebruar zu vermiethen, 

Auch können bie im Haufe 
ſich befindlichen Kellere ien mit 
Bas: und Waßerleſtung, circa 
2000 Eimer haltend, dam vsr- 
miethet werben. Näheres bei 


Joſeph Blümlein, 
Eifengieberei u. Maſchinenfabril. 





5162 86) In der Eichhorn; 
Arake bier it ein Laden mit 
Eomptoir und Magazin 
‚uf den 1, Februar 1868 zu 
vermietten. Näb. in ber Erz, 


ineng hohen Mel und gechrten Publifiem bie Kngeige, daß id} bie biefige Meffe wieder mit einem wohlaffn 


Sandihub-Xager, 


als Wlaco, Wafdjleber-, Däniſche, alle mögligen Sorten Winterhandschuhe, eine große Auswahl elastischer 
senträger, nebfi wildiederner Unterbeinkleidern b . ha 
arth e 


BB Soeben augefommen: Eine P Ölaze:Sandfehnbe für Dar 
fr, BE 


Das Paar zu 24 und 30 fr, 
Mit der Bufiherung reeller und prompter Bentenung bitte ich um zobhlreichen Zuſoruch. 


Johann Strasser aus Zell in Tyrd 
Die Bube befindet fih wie immer Domftraße, vor dem Haufe des Herrn Leid, Sattlermi 


— — — —— — — — — — — 0 — — — — — — — — — — 


Gewirkte Tücher & Long-Chäles, so 
Seidensammite in allen Breiten und Qualitäten, e 
pfehlen billigst 


Ullmann & Strauss, 





Waſſerhelles Petroleum und prima Solaröl üter Berfanf. 
empfiehlt en detail und in Barthieen billigft Die Güter Derkan — 8 


Joh. Schäflein felbant in München verkauft Durch in 

Firma: Seb. Earl Zürn auf ber Brück. zeichneten mehrere landwirthſchaftliche 

7 7 went. & Rahsreerdiähteen her Zähehes Gebäeumntwertier AU 
“ \ . or er [4 cc un ver u 

Brat- & Rohesser-Bükinge, ä bätungewertbes vr 


Neufcbateler, Edamer, Parmesan, Emmenthaler, Limbur- geringe Anzahlung. er 
er und Mainzerhandkäs, italienische Maronen, Frank-[Mit Preisangaben und Größe der A 


urter Brat- und Leberwürste, Ochsenmaul und Essig-[ung kann bei mir eingefeben werden, | 


gurken, frisch bei 2 Würzburg, November 1867. 
Th. Gottfr. Schwarz. Joh. Mich. Röser, D 
Rohen uns gehechelten Flachs und Hanf Bankagent, Eichhorugaſſe Mi 

in großer Auswahl und billigem Preiſe empfie ‚Lı Italieniſche Marouen | 

/ 
| 


zur gefälligen Abnahme 


Carl Mainbart joeben eingetroffen, empfiehlt > 
ze. zu Joh. Sschäflein 


— — Firma: Seb. Earl Zurn auf der 
ollene Hemden, Unterhojen, und Radeni —--_- tirauch seruriere ZH 
empfiehlt in allen Farben beſter Qualität billigjt * le In Er Sannar 1808 | 
Leonhard Pfeuffer, Eichhorugaſſe. Nachmittags 2 Uhr — 
m m nn et 


im Gemeindehaufe zu Brafenrheinfeln bas in b 


y meinde gelegene und im Banzen auf 4516 fi gemerlik 
Mep2inzeige. vermögen, befiehend aus: Plan- Nr. 239 a b, 246, u 


Gänzlihder Ausverkauf. 2, 860, 1593, 2088, 5070, 8491, 8498, 9319, 34% 
300 Deb. Bulslinhandihuße A Baar 21, 27, 36 Tr. bis If. ' si a : AVB 
\ ar ie Strichſchilinge find in 4 nleihen Martinll 
50 Tyd. Unterhofen & Baar dd Tr. bie 5 — kr. mit 1871 zu brzablen und vom Taze nes Zuſchlag⸗ a 


Eine große Partie Hinderfirümpie & Paar 


abi, zu rerzinien, 
ie Verfanföbute befindet ſich vis-avis von u Schweinfnrt, ben 6. November 1867. 













Seren Kaufmann Wirfching anf der Domfirape. t 
“ m, ı 
F. W. Böttcher, — 
aus Limbach bei Ehemnig. Verloren — Kl 
-Merfi be ein goldener Ziegel: N bie. _ 
Lofal Veränderung. —* mit * Blatte (Glut ce 
_ u en fi) * —* Ft am untern, Halo). Adzugeben in ber Er: 
ondern am obern Eingang ber Schuſiergeſſe. edition ds. Blattes gegen autel wu; 
Nicolaus Beck, Belohnung. er (5328 Siher Tran) 








Meſſerſchmied und Schleiſeimeine — —de Weinwit 
* 2 4 dnce 
5390 20 Eine jange uünchner Reſtauration. |5335 2a) = 
je Saltage: franzöfifchen |mern, Kuche ch fonletch ober Wohlfahrte gaſſe 5336) Ein Port⸗ 
tert icht a 151. 18 fr. zufauf Lichtmeß zu vermiethen. 3.| Morgen 10 Uhr Meifel: |olieb ve 


— Offerten in der Erp. | Die. Rr. 2606, Schwanenhöfchen fleiſch. 











Dienstag den 12. November 1867 
im Schrannenfaale 


CONSERT 


des Rapellmeifters 
ANDREAS HUSSLA 
unter gefelliger Mumw.rlung 
r Herren Emil Schmidt, Copcertmeiſtet Ritter, Haus- 
necht, Kimmmler, jowie feiner beiden Tochter Marle 
und Annette 

























Mep- Anzeige. 

Auch für diefe Meſſe emvfehle mein auf's Beſte afferlirte 
ZlanellwaarenıLager eigener Fabrik einem hohen Adel 
unb geehıten Bublitum bei befanntlid reeller Bedienuug zum 
Bee Ei nnce ver Drm Qu Ds Gere 

ude wie immer vor dem Sanfe 
@benfeld, a nächſt dem 368 ® 


Bendir aus Kollftebt. 
Bitte nicht zu überjeben 


has biesmal befonders große iger i ella 
und Steingut, —8 ee Ar een 


⸗rd. 
Stand amı Leichenhof unter dem fleinernen Kreuze. 
Topflager von Thereſia Trumm. 


Bekanntmachung. 
Die Kaſpar Beihenberger Wittwe Margaretja von Un⸗ 
terleinach will mit ihren Kindern Drittheilung »flegen. Etwaige 
Forberungen gegen bie Tyeilungsgeberin find baber 
— den 21. November I. Js. 
— — 1) Up 
in bes unt ber Durhfährun : 
Berfaizend —— — 3 = Fr ws 


a ber Mafle geltend zu machen. 
g, den 7. Rovember 1867. 


Senuffert, k. Notar. 


Morgen Gamitag ben 9. L Morgen, Samstag ben 9. b#., 


Kap —— keine Tanjflunde fait | ben⸗ halb 8 Uhr Cigung. 





Programm. 
J. Theil. 

Le Désir — Fantasie fir die Violine von Laͤrnard, vor ⸗ 
gett agen vom Goncertgeber. 

) Zwei Lieder: a) Voglein im Walde von Küden, b) D ja! 
von Wat, vorgetragen von Frlin. Annette Hußla. 

) Mignon, Fantasie für Piano von Lysberg, vorgetragen von 
Frin. Mırie dußla. 

) Concertante für 4 Biolinem vom 2. Maurer, vorgettragen 
von den Herren Hausknecht, Kimmler, Ritter und dem Son: 
certgeber. 

zu. Theil. 

) Schmerz ber Trennung — Lied mit Bioline von Ernſt Bauer, 
porgetraum von Arin. Unn-ite Hurla und bem Concertaeber 

) Au Golfe de Naples — Fantasie Charactöristique für 
Piano von Frangoıs Behr, vorgetr. vom Fıln. Marte Oußla. 

) Der Traam, Gcene für die Violine von Attot, vorgeitagen 
vom Gonceitgeber. 

) Seſanas vortraa von Hrn. Exil Schmidt. 

ı) Le carneval do Venise — Duo für Piano und Bieline 
von Bregoir und Léonatd, vorgeiragen von Feln. Annette 














Hußla und dem Concitgeber. Schlöaell "abe vorm, 
Biete à 36 fr., Eperrfipe & 48 fr. And gu haben im bem Verloren | as ıbert. 
a en Bud - ale ee mıbe am 5. mw. auf den gefelige 
tabel’isen Bud» und Ku nblung, ſo an aſſe 
* ir, Sperifi 1 Fl. (2a nadi ein £ * vu = Abendunter 
— — — — — — — — — — 


mit komiſchen Vortrãgen 
bei ausgezeichnetem Bier unb 
guten u en, 

3215337) Heller, Beihäftsfährer. 
3340) Gebr Ihöne Wrat: | Bon heute an füßen Trau⸗ 


wärftdärme finpfortmäsrenn benmoſt, Leiten, bei 
a zu den — Bıel i Deienb 


Hofbräuhaus. 


Freitag den 8. November 
Gefangs: Soiree 
des Komikers und Mimikers 
Simmedinger, 

amannt „der Schwab‘ mit Familie. 

NB. Serr Eimmedinger macht dat 

biitum darauf aufmerkiam, w er 
eine &barafterdarflellungenim Roflüm 
z a —— rein mit Mimik vor: 


Morgen Sanderbraubaus. 
Anfang 7 Ube 


M Steinrudf, Bein 
en dei Harl Zchübel. Bay virth, 2, Difte. Nr. 321, Markt» 
iſches — Augufiner: daſſe. 


gıffe Rr. 21 5334 Ein ſqwarz umb weiß ge⸗ 


Ein Erjagmann rm ündhen hat am 


verlaufen. Ram bittet 
zum 9. Reaiment auf 6 Jahre —— ————— Belohnung 
wirb fogleih aciuät. 2. Difr. 45. 


im 4. ©. 

Rr. 358, Eihhorngaffe. (5338 ss) @ iE ca Mantel 
3344) Ein Banapee, A g au werlaufen. r 
Hobrftäble, A Bettflatt, |’°Te e 108 Aber 8 Gtisgen, 





Magdeburger Lebeusverſicherungsgeſellſchaft 


Ka Grundkapital 3,500,U0D Gulden, 1 Rommode und ein kleiner Getraute: 
Annabmeberingungen liberal; Beitiäre gering mb fell; Dfen find wegen Berjegung Sm der Urfuli R 
Antrags« Formulare und Erlänterumgen grafis bei billigt zu verkaufen. Innerer ——— nerlirche: 
Carl Hausknecht. [Sem Ac. 118. civient, mit Greihen Cdmik 
Wilhelm Seubert. 5333) Mihrere nußbaumpolirte | OR bier. 
Herrmann Dietz. Kommode, Dvalı u. Aus |5546) Br verfaufen: Ein 
Würzburg, den 8. November 1867. jugtijche, Indirte Wett |-euer Ijrod. Nip. Erp. 
watte, Schränke zc., fol ar = — 


and dauerhaft gearbeitet, find — 
billig gm verkaufen. 3. Diſtr. vom 5. mit 6. Rop. 

Re. 167. Nit, Freubenberger, Polizei 
— [5olbat, 43 3.0. — Moolph 
5343) In der Korngaffe Nr.|o. Thierry, k. 8 geheimer Rath 
205 find 2 neue Betten| ärcelem, 63 J. o,, aus Kuba 
billig zu verlaufen. tenberg in Böhmen, 


—— — —— — —— 
+ 15351) Zu verkaufen it im 1. 
Zu vermiethen: \wi: ar 35 en (hön 
5329) Ein bibih mibliıtes lleberzieber um 6 Hl. 
immer in ber NRähe bed neuen 
unbofes und des Juliusho: |5339) Augurinergafle, Binken: 
pitald, Yu erfragen im 1. Ti. |nof Re. 231, find einige Bet: 
rt. 242 über 3 Stiegen, ten ju verkaufen. 





Franz $chirber, Eichhorngaſſ 
— genähte Bettſtoffe, Barchent, Drell, Feder 
8 Reinmand; | 





ferner 
Moßhaare, fertige Betten mit Matragen, 
jowie Bettfedern S Flaumen 
zu den billigiten Preiſen. J 
Letztere werden nochmals bei Ablieferung durch meine Mal | 
— und können dieſelhen von den verehrl. Känfern ſelbſt im: 
ofale gefüllt werden. — 


>>. En gros & en detail. | 
2in- 8 ausländiſche SVBetttedern, Aaum 
Schleiß- EC Scwandaunen, fowie Fertige 
Detten, Plumeaur Kr. 
bei billigiten Preiſen in größter Auwahl. 
Glockengaßse 231. 


A ir Direkte Schiffsgelegenheiten „Liedert el 


über Bremen nach Nordamerika. |Produck 


Bon Aremen merben erprhirt unter gütiger Mi ib 


: u 


BERBADLOR New-York am 16. November. ler geehrten Dam 
Union am 23. Möyember. ler —— 
Herrmann am 30. November. g hrann we 
Pafla epreife von bir bis Mew: York ywifbendee fl. 98. — Wähire] >C f * Uhr, 
Auskunft — der t G © F h Wi h Anfang 
gen . C. Fuechsit 13butg. 

3a) Bankgafje Nr. 291. Bürger Y — 
ER re En — a y, De in 
In Martin Gäbhard's Brauerei. |1, Hall, Bollpäriuge BAL, 







(Gofſtraße.) — * —* off os 2 
z Samstag den 9, No- * — * Wera —* 
Der V 


vember Ha aſtufellt 2b 


229 Nalional-Concert| aut eizasar » 30,528 |) zu — 
Ma der Iſarthaler Sän— And. Hehn, Eämalymırt —— ar. Bai ar 

0) #i Be Bortbi es thaltend, ver S 
N ger-Geſellſchaft Peaz [5° AMZLIL 5 u —— 
Anfang 8 Uhr. Bil ga faufen im 8 DR 251.1 Bittbarbt. b 


Drud und Berlag von Bonitad; Bauer in Würzburg. 


— 
















2 


M 268 
- Geirkentwurf über das Schulwefen, itf. 
„IV, an ver Sorge für dienftunfälsige Ma 


‚wel 
en detail. I Eäuleirer, nelder 
me Redſigt auf des Lebensclter Lurmrein Ehulfehrer in den 
Hetttedern gun übeiiand verjegt werben, wenn derſelbe wegen förperlicher 
9 geiſtiger Gebreden ‚behindert ift, feinem Dienfte ges 
pwie Fethibe sen sie vn ardrntingnecnen "5 
m If N Jowie ft " Hr nelepten Schullebrern iR ein Unterbaltshkitrag zu 
y währen, wilder in Gemindem der J. Xad IT. Alaſſe mic 
ur AN f F 800 fl, in Gemeinden der III. und IV, Alaffe mi inter 

ca ‚bi 

I größitt du D fl. des Jehres. Die Unterhalisbeiträge für bie Schullehrer 
se 51 bil mn Hin ame in in, koem Bsgermmstbuire el 
* e= 3 ei a' Yale errichteten Umnterflügurissvereinen. zu -I&höpfen, 
— mtliche Schulehrer, denn bie unfiändigen Lehrer und welt: 
elegeuheiten 


udgedlegt 


werden mühen, einem Unter haltsbeitrag von mindeſtene 


AI. des Jehres betiagen darf. Uniiändine Rebrer (Schul⸗ 
eier und Schulgehilfen), dann weltliche Lehrerinnen, melde 
Bnftellungeprüiung befianden haben, erhalten, wenn fie 

m Löuperlicer oder geifliger Gebrechen ihrer Funktion ent» 

1:0 m Lehririnnen find zum Beitritte verpfliätet. Die Bermwalt: 
Liede Ba.bes Bereins wird unter: der ig und .—. erg 
Samstsf den s a moi jiele ‚von Mitgliedern RE SOCKEN ——— Er clan 





Samıplag den 9.) Movember 1867. & 


den Anhefland Anfprucy machen, [Die 


u A ee — 
Swanzinfter Z 
wiſchen dem Rechtsmittel des Einfprud® und dem 
Diefelben Zeitbeftimmumgen, melde für bie’Anmel- 
pruchs befieben, gelten in ben vorbe eichneten 
einlegung dee. Nichtigkeitsbeſ werde bder 
Durch bie Einlegung der Richtigkeitäb. {hwerbe t 
zufung wird das wedtsmittel des Einfpruchs & 
2): Borftebende ngen 'tieten mit dem Xi 
tünbung des Larbtagsabfuiebes für die ‚Zanbesıh 
des Mheins im Kraft. Ohne weitere Debatte mt. 
Kammer einſimmig einveriianden. Hieran reibte & 
trag des Abg. Kolb über den Bericht des St iats (u 
komnüflärd der Kammer und bemertte unter Anden 
Berichten fomchl des KRommiffärs als bes Ausſchuſſ 
Kammer erſehen haben, daß die VGerw der 
eie durchaus geregelte und ben Gefehzen enthprech 
wie, daß bie Kommiſſäre —* Aufgabe mit aller ı 
tigkeit entiproden haben. Bezüglich der Aus 
papiergelbes jei ner zu erwähnen, daß bie Asch 
ım geringerer Zabl ausgegeben wurben, als urfpru 
fichtigt war. Scliehlich empfehle er den Antrag zu 
„Es jei dem Scäulventilgungslommifisr her ame 
oıbneten Hrn, Bıokffer Dr. Pöpl für feine forgfan 
wiſer hafte Geisäftsiührung, fo, wie feinem, Eıfap 
Abgeorbiuten Sedlmayr für die in gleicher Weije ge 
hülfe ber Dank der Kammer ansıniprechen.“ Much 


tran murhe einfimmia anaaunmme Calle m Oak 





—— 
NPo ag zwi ern c erm 
4. dB. Ris. bie Katfkation er. —X des Königs er 


Der erſte Direktor Meißner am kgl. Apoell.»Berite ın 

Aſchoffeuburg wurde qaieszirt, an deſſen Stelle tritt der ſeit⸗ 

e zweite Direktor Eſcherich und zum zweiten Direftor wurde 
berappelraty Seblmayer befördert. 

Die Adminifiration ber ſchen Hypothelen⸗ und Wech⸗ 

ne macht wisderkolt bekaunt, daß verſchledene Defonomie 

weien größeren ober Tleineren Umfangs, von 1 Tagwerk bis 
150 Tagwerk, größtentheild in den Provinzen Ober: und Nie» 
berbayern, welche der Bank im Gubhaftationdverfahren zuge: 
e find, zum Wieberverkauf bereit. fiehen. Die Güter wer: 
i in der Regel um ben Betrag ber von der Bantl 
geleiteten Darlehen angegeben. Go wird namentlid ein Mühl: 
und Babanweien, das im Jahre 1862 auf 50,585 fl. geihäpt 
wurbe, zu dem Preife vom 19,000 fl., wooon ungefähr ber vierte 
Theil anzuzablen ift, abgebotem. 

Die Ver s@ejelihait „Brovidentia* in Fran: 
urt aM., hat den biäher zu Nürmberg gehörigen Agentur» Bezirk 

Lebens: Berfiherung in Unterfranfem zc. ber 
General: Agentur Frankfurt vereinigt, und bie Zahl ihrer Agen» 
ten im biefiger Stabt vermehrt. 

Der Forfiantspraltilant Ludwig Edert zu Aſchaffenburg 
wurbe vom 1. de. Mts. an zum E. Forfigebilfen in Airembuch, 
Forftamts Stabtprogelten, ernannt. 

Die auf er Pfarrer Georg Carl Fröhlich in Schmerlen- 
gefallene Wahl zum Dekan des Eapiteld Lohr echielt unterm 
4. |, M. die oberhirtliche Behätigung. — Dur Decret vom 4. 
LM. wurde Herr Caplan Guftav Paul Wadenreuder zu Klein⸗ 
dfihelm mit Vermwaltuug ber Pfarrei Mainaihaff auf die Dauer 
ber Eık:antung des bortigen Herrn Pfarrers Adolph Joſeph 
Uhrig beiraut, — durch Entihließung de eod. Didcefan» 

er Valentin Aug. Müler ald Caplan leben — umd 

z Nespresbyter Kilian Konrad ald Gooperator nad) Neun» 
firden angewieien. — Zufolge ber für bem bermaligen Herrn 
Pfarroicar Joſeph Earl Deufert zu Oberndorf (Decanats Drb) 
aus geflellten landesherrlihen Bräientation auf bezeichnete Pfarrei 
wurbe bieje durch Seine Biſchöfliche Gnaden unterm 4. |. M. 
dem Genannten übertragen. (Diöc.: BL.) 

Dem Juſtituts⸗-Vorſtande, Hrn. S. Wohl in Marltbreit, 
iſt Seitens der hohen kgl. Regierung unterm 22. Dit. ds. Irs. 

in dieſem Jahre, wie in ben vorausgegangenen jehn Jahren, 
eine belobenbe Anerkennung ber Leifinngen jeiner Anftalt zu 
‚heil geworben. f 


Deffentl.. Sigung des Stadtmagifirats Würz 
burg vom 8. Movember 1867. Gegen bie Gomfituir- 
ung eines Venfiond: Unterlüungs: Vereins für emeritirte Seel: 
forger dahter beſteht keine Erinnerung. — Das Geſuch um Be: 
fattung befonderer Turnfiunden für bie ifraelitifhen Knaben 
wird genehmigt. — Dem fal. Profeſſor Dr. May zu Weiben: 
flephan wird eine ftatififhe — der verſchiedenen 
Wollpreiſe - dem hiefigen Marlte für die Jahre 1867 mit 
1867 mitgetheilt. — Bekannt gegeben wurde ein Reicript ber k. 
Regierung som 5. bs. Mts., wornach bas bieherige Univ.: 
hung. eftorium babier aufgehoben if, beffen Befngnifje auf 
die Lotalpoliseibehörben übergehen umb bie einſchlagenden Vers 
—5** vom Stabtmagifirat im Benehmen mit bem k. Univer⸗ 

fenate und bem k. Stabt: Commiſſariate m eg — 

. folgt. 

Stadttheater. Käünftigen Montag ſteht ums ein ganz 
beionberer Genuß bevor; zur eier von Schillers Ge -urtätag 
wirb in unferem Stadttheater eine große Feivorftellung Rait: 
finden und nach mehrjähriger Aube werden „Die Ränber“, 
dieſes genialfte aller Werke, das je eine jugendliche Phantafie 
erfunden, zur Aufführung gelangen. Das Bräberpaar, Karl 
und Franz von Mosr, wird bargefiellt won ben Herren Emil 
Hahn und Heinemann; diefe Belegung alleim bürfte einen ber 
nenukreihfien Abende in Ausfigt ſtellen. Die Amalie fpielt 
Fräulein Sperner. 

* (Stabttheater.) Nachdem bie in Iekter Zeit beliebte 
läffige Handhabung unferes Schaufpielrepertoird mit: „Eimer 
von unj're Leut“ fir, was Regie, Zulammerjpiel und Eins 
zeHeitungen ambetrifft, ‘bis zur Umerträglichkeit giſteigert hatte, 


ewährte es einen um jo erfrenligeren Eindrud, Butlig’ gefäl 
Buripiel: „Spielt nit mit bem Feuer“ im, nad 
Antecedenzien wirklip überraſchend vollenbeter Form zur 


— — 


— — —— 


Uufführung Lommen zu ſehen. Mer leichte, mitunter an’ }, 
enbafte fireifende Tom und wie gefällig fließende Handim 
den in Witipielenden bie wirhjamde Beten 
als beionderd gelungen erlaube id mir den Gattfrieb fu) 
des Hrm. Hahn, mamentli aber ben Dr. Weller bes de 
— ———— beruorzubeben. Letzterer ſtattete dem jan: 

sctor mit einer liebenswürbigen Naturwabhrbeit ame, die i 
ſowohl im großen Ganzen, als auch im jeder einzelnen Rum 
jlängenb manifeſtirte. — Dagegen litt bie Borftellun 4 
„Raufmann von Venedig“, mit weldem Spakeiprar u 
unferer Bühne debutirte (bier heißt's immer „Debut“, wu 
ein alter Belannter wieder auftritt) an ſtarker erfahrene 
im Eniemble und vielf ach mangelpaften Leitungen. Hr. Jul 
figueirte als Baffanto in unpıflendem Kofläm, mit grauens 
ter Ledlofigkeit, Frl Hofer blieb als Jeſſika wieder ie 
jzebrachter Raßen hüfles Heden und an Frl, Stamb (Rerik) 
yeigte ſig's, daß eben friiher Sinn und warmes Blut alı 
10% lange niht hinreihen, „Menigen bdarftellen* zu Zinn 
Antonio (Hr. Burggraf) un» feine 
ves Hrn. Hahn ausgenommen) trugen ſchwer am ihrem Riten: 
thum von ber traurigen Gehalt, und jelbit Fran Hapn, au 
der wir ſchon früher bie Porzia treffiig dargeteit! jeden, ver: 
mochte es diesmal mit ganz, fi dem lahmen Ginbeud der 
Selammtoorftellung zu entzichen. Rur Hr. Heimemann führte 
ie Berion bes ad, in Drclamatiog und Spiel ai 
gelungen zu eimem weıthuollen Gyarakteigemälde aus, dem un 
nad einzelne feine Pinſelſtriche fehlten, um es als Yöhr mı 
zügli zu bezeichnen 

" Sommerah, am 7. Roobr. Als feltenes Borkm 
niß theilen wir mit, baß bei ber heute u. vorgenommen 
Zwijgenwahl ber pralt. Arzt Herr Dr. Keller bahier m 
Hemeinbevorfieher aewäylt wurde und bie Wahl auch ame 
aachdem derſelbe erſt kürzlich Ka Vorſtande der Feuerwehr ; 
wäult worben war. Gewiß Zeichen eines großen um 
gemeinen Vertrauens! 

* Andeim bei Bollad. Ich theile Ihnen mit, bab F 
heurige Moft aus den Weinbergen bes Freiherrn von Kleu 
dabier EB bis zu BO Brab erreichte, 

Alhaffenburg, 8. Ko. Wie wir hören, wirb näf! 
Sonntag in Alingeuberg eine Beſprechung in Betreff der Hide" 
burg- Miltenverger —— ſtaſtfinden, an welde 
Bertreter von Aldaffenburg, Miltenberg, Kleinwalltadt, 8 
genberg, Großhenbadh betyeiligen werben. Bon hier and m) 
Ah > Bürgermeiter Wid mit mehreren Mitgliedern M 
Magſſtrats und des Bemeinbefofegiums dahin bes PR 

db. 
Münden, 7. Rov. Se. Maj. der König hat du Kuh 
mittag um 9 Uhr die Rüdreije nad dohenſchw angau Aber Pr" 
jenberg angetreten, und wich mun bis in den Monat Data 
dort werbleiden. — Nach den neueften hieher gelangten dei 
ten von der Pofttonferexy zu Berlin ift über alle wi 
Bunlte Einvernändnig erzielt, und befismte Aus icht auf 
leitung ber einzig noch beitehenden Differenzen in * 
sbühren für ben Xraufit im verſchloſſenen —FA 


—— 


Array (bem ration 


geben. Zu Ende biejer Woche abe: Ipäteftens zu — 
nähen hofften bie bayeriſchen Bebollmächtigien Li 
in fein. (ag. 3% 


Deutfbland. . 
enfen. Die „Spener’jhe Ztg.” kann in Belt‘ 
—** daß Baden den Eintritt Den norbbent a 
verlangt habe, aber abgewieſen worben ſei, verſichern, 
den gar keinen folden Antrag geftellt hat. 


Neueſftes. vie ni 

Ueber bie Rieberlage bes Garlbaldiſcheu Breicorpd, ih 
Mentana (einem Orte jwiſchen Monterstondo und T PR 

nannt wird, we bec legte Entiheioungstampf feinen erna i 


nahm, liegen jept einige weitere Einzelheiten vor. —* — 
vie mehrfach beftrittene Aghabe, ba aud framofſge Dur 
an bem Treffen fi betheiligt haben, nunmehr enter 
Rah der „Upinione” waren brei Infanterie Hterie fi 
59. und 80.) jomie ein Jägerbataillon und ein? * * Fi 
yöfiicherfeit$ zum Succars der Väpftlihen ber —— 
Jaribaldi den Anpcall einer coloſſalen u⸗ ieh 
mit unerfhütterlibem Muthe aufgehalten und j Armin 
hauptfählic) das Refultat der äußerk mangelhaften 


ee — 


drü d & t eben» 
— —— ruppen iſt, ſcheint eben 


Florenz, 7. Nov. Rattani iR zurüdgekehrt. — Die 


—— in Wailand, Turin und Genua wurden ſofort unter» 


Paris, 7. Rov Das „Pays“ Iegt: Es if fat ſicher, 
ıh framzöfiihe Truppen an ker Schlacht Tivoli Theil ge 
mmen haben; fie waren lommanbiıt von General Polkäs. 


m Theil der Divifion unter Dumont kam zu ſpät, um am 


Etenbarb“ meldet: un 
ed —— — — daß Blut 
der —— 


ımpfe Theil zu nehmen. 

Paris, 7. Nov., Abends 
uſtlicher Aufruhr if geftern in Mailand aus gebrochen. 
Iheiten mangeln und noch; 
floffen if. Die Truppen, die fi den 
tem treu gehorſam zeiaten, haben bie ——— Beweg 


t greßer Energie — — Aehnliche —— find 
bebentend. — 


—* vor —— ſie waren aber weniger 

Prefie* berichtet: Nach ans Florenz —2** enen Juſtruclio 
n bat — Lamormora geflern von 
n Rüchug ber frangdfiihen Truppen aus Rom —— 
lieniſche Regierung verlangt dieſe Gen Krems, 

aß fie Gatibaldi, feine 
e Xutlerien nachgegeben habe. Lamarmora Felt die Sicher ˖ 
it des Papſtes und die 
hr gefährbet bar. 


ilen es Kaiſers — Die —— ober Zurü 
s Truppen ſei auf der Tage orb errathe. 
ien, 7. Mov. Der Kaiſer u I heute —* * 
ie hier eingetroffen. Am Bahnhofe wurbe er von den 
n Givil» und Militär, Autoritäten, von Deputationen 8 
injer bes Reicht raths, vom Bürgermeift 
iens feierlich —— Der Vurgermeiſter begrüßte ben 
ifer im längerer Uniprade. Der Raifer erwiberte: „Ih 
ıte ſehr für den herzlichen Empfang, ——— die eig ee 
Nefiven, mir bereitet. Die Sympathieen id über» 
in Frankteich gefunden, beruhen eoiaälid ai auf ber Lee 
gung, daß Deflerreih, dur feine Einigung im Innern ge 
ft, wieber jene Stellung einnehmen wird, welde ihm ge: 
rt, baß es daher bie u Defterreich if, welde wir 
Frieden erfireben mäfen. Diefe Wahrnehmungen können 
h nur beftärten, auf ber — Bahn muthig vor: 
td zu ſchreiten. Ich rechne dabei aufi bie Unterfügung al» 
Batristen Deſterreichs.“ Die Erwinerung bes Raijers wurbe 
elnd aufgenommen. Der Kaiſer fuhr baranf in offenem 
ıgen durch bie feftlich geigmüdten, bichtgebrängten Straßen 
er ununterbrodenem begeifterten Hochrufe in bie Hofburg. 



















Mar de Mouhier 
= Die 


une Are bie Banben 
twaffnet und im allen Bunktıen ten Wünſchen bes Cabinets 


an 
= 


ntegrität feines Gebietes als nicht 
Tie Gegenwart der franzöfiihen Truppen 
daher zwedios. Marquis de Meufier munte fib anf ven 

dberufung 


er und eg 













Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſern innigf» 


geliebten — 
Jankowsky 


in Folge = —— a preimödgentlichem xeiben 
im 5. Lebensjahre zu fi zu 
Die feierl Ge Braigung Aa heute Nachmittag 8 Uhr 
Ratt und bitten um flilles 
Warſchau, Warienbnrg, Danzig, Tantzau, Erfurt, 
eher, Würibura, ben 9. Monember 1867. 
Louis Jankowsky, ginmerm: ifter, 


6406) mir Familie 








Petroleum & Solaröl 


empfiehlt in bekannter Qualität billigst 


C. Schönecker, 


vis A-vis der Universität. 


Gert —— 


5400) Mer ENDEN — 
Dienstag den 10. Mainviert 
REES aan 

martı, wirb bei Herın Grimm 

zum Üdler Nochmiltags 1 Tu (ÖRTEL, nn ankam 
wegen Abzug eine ganz mens, Tr eumnischtt einnelaben wird. 6396 


— und — gebaute  — 

ae ma Gö belslehn. 

vom — Sitiche auf: | Morgen Sonntag 

en CONCERT. 
m irtbichaft zer 

Eiſenba — n 


Um 4. MR. Rachis ging 
son ber Marktgaffe bis zur 

vis-A-vis bem Pleid acher Glacio. 
5405) Morgen Sonntag 


Hoffiraße ein —— Gade: 
Quartett, 


min&b 
wobri nod) ausnezeichnetes Zar 
erbier und ſuͤßer Trau⸗ 


1 Boar — ——— 
gr en verloren. Abzugeben im 
Ar. Neo. 365, über gwei 


Stienen. (5391 [pemmoft verabreicht wird, 
——— — — Ahtunasvoll 
Zu vermicthen M. Endres. 


Sohbnger füßer Mof 


find — ober bis 1. De: 
zeuber 2 belle Zimmer im 


A Par 30 fr. Rom 28 | u = bis 24 LAN erten Gtod, möblhrt aber une Di mnosr bie rar vg! 
EEE, Ban — 
v u ® —2 Näh. im Ci ——* bei 

tr. Bin 

5345) Ein fchönes Logis von | vermieiben. (5391 9a 

Börfenbericht. urt, Die Erben 5403) emravibrmeWirode 

fe wer in (ehe een Salung, (ohne "daß, jo Die Ratte nn —— —— Sin geibrne —— 

— Une, Deine Deciuserung erfahren Dil. — Inh ‚ Geheunz mu ver Bollyeifoldat Bees. | 

—* Kr 4 bei, ı ——— — mieten, 4.D We. 10 15399) #et einer boneiten Ba- 
47 bel. —— a I * Ein alierer Her und ue milie wird ein Mãdchen vom 

alliques —— bei. 1864er Loofe —— — "1882er | Dome wünjden 2 Biertelt: Lande, bas in ber Gtabt etwas 


zitaner Bonds per —* 76/. vn 
: Stimmung. 


Verantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. 
—— Depeſqhe·) 


Southampton, den 2* bes 
»d. Aoyd Tr Doris, er F. Or er 24. 
ber von Kew · York abgegangen — * heute 12 Ubr 
nr — —— die Reiſe ee 

— 
ortgeſetzt. Dasſelbe brin 
ur volle — ee 


Carl Biekor . 
— — 


per — —* 








cher zum Verſetzen. Nöh. in 


der Grp. 


i 
er. Ag 93, 


pläße bes I. Ranges zu mie: 
then, ober fi) mit einer ande» 
ren Familie bei der Miethe 
einer neuen Loge befielben Ran» 
er betheiligen. a I Fe 


Zu — 
ein ganz Kr Nu» u, Bir: 
tamm, verſchiedene Bäumchen, 
Johannes» u Stacelbeerfiräu: 


erlernen will, in Koſt ımb 2o- 
nis zu nehmen geſucht ımb fin- 
bet basfelbe freundliche Aufs 
ui und fe 


h3r0) = — n Beer 
—— Ad, zu 2* 


= F Nro. 470, nãch 
dem Fiſchmarkt, iſt ein möblir» 
tes — ſogleich * —— 


— — 
zu vermi mer, Bahn raße 21 
5383 liſt in vermiethen, 


5366 20 





Im Verlage ber —— Buch⸗ und Kunſthandlung in Würzburg erſchien ſoeben ein wener katholiſcher Aı 


er Chriftlicher Spezereitram 


mit einem WBettermänuchen und vielen Bildern, 
beraufgeneben vom Verfaflsr, bes „Ratholiichen Spießbärgers“, Dr. Philipp Hammer, k. Pfarre 
| FRE in der Ryeinpial;. 
Mit Papier durchſche fen Preis in Bayern geftempelt 12 Er. 

Ey \ Es if ein rechtſchaffener Kalender, worin ein „ungemein fchön und Furzweilig Gele” u 

9 nagelneuer dreifſthiger Gruß, ein auter Rath für's neue Jahr, ein» rechtzeitige Warnung vor Unansehmlid 

+ HEN titen im Jenfeits, ein Fröftiges Mittel gegen Kirchenihen, ein wirkſamer Bannflah gegen gewiſſe Bey 

a Ei Vorſchlag an die Volizei- und Drtsvorflände gegen bie Lente mit einem böfen Huge, ein gu On 

AA ei Dant, ein ſchlechtes Baterunſer, ein ernites Aufgepaßt, ein falſch verftmdener Flach, worin vom em 

‚ böien „Donmexwitier“, ame chriſtlihen Richtmaß, einem betrogenen Teufel Reda geichieht, eime ſchöne 

— Dre math, ein echtes „Behüt' dich Bott” und ein Haufen Bilder mit drolligen Schnurren geboten wird, Col 

a  geiftiger Sausratd aber iR zur guten Hausbaltumg jeder chriſtliden Seele Auperft beilfam und erfprieflik 

s Daher ifi es rathſam, biefen Kalender, ver ſich mit Recht „Chrifl, Spezrreitram” nennt, nicht blos einmal 

fonbern fovielmel iu Fanfen, als bie Familie. Blienes zählt Der „Chriftl. Spezerrifcam“ wäre um einen Gulden mod 

mwohlfeil, wirb' Aber nur zwölf Areujer (m Bapern links des Noeins ungeflenpelt 9 Er.) koſten. Much erbält jeder Käufer bad 

. Bene, daß, wenn ihm bes. „Sprzereifram“ micht gefällt, ver: ibm (nicht dem Verleger, wohl aber) dem Berfaffer zurädihidn 
barf. ug Jonn man es doch nimmernmit den Leuten meinen. 

e defem teihhrltinen Terf et man noch in dem Kalender bie Genealogie des k. Hauſes in Bayern; MWaritar 

bellen der Aronthaler, preuß. Thaler, —— Fünffrankentbaler, der öſterr. Währung; Zintfug: Bereinungstanedle  Ber« 

‚und abımärkte in Bayern biesf. d. Mh. und ber bebeutenbften Mefien bes Auslandes; intereffante Rain 

ft, Weindau, Obſibau, ——— Forſthau, Jagd und Fiſcherei, hundertjihrigen Kalender, 3 ein 

und vericdiebene Recepte, jo daß diefer Kalender an Lollfändizteit allen derartigen minb>ftens gleichteht Indem —— 

dab. dae Wenige ſchon, das bier angebeutet wurde, vom ber Preiswürdigkeit dieſes Kalenders hinlänglich zeugen wird, m 

pfehlen wir denfelben aumit vorzäglid dem katholiſchen Publikum. | 





* Sn demſelben Verlage find außerdem noch folgende empfeblenswerthe Kalender für 1868 erſchienen: 


Katholiſcher BilderKalender 


für den Bürger und Landmann. 


4. Preis 12 fr. 

„ine Recerfion in ber befannten religiäfen Beitiärift „Bhllotgen” fant: „Da auch für das Jahr 1868 bie Stahel’ik 
Bub- und Aunfihandlung den beliebten „Ratholiihen Bilber: Kalender" erjeinen läßt, fo können wir nicht umhin, nah w 
wonnener Einfiht das Publikem ſchon jegt auf benielben aufmerkjam zu machen. Diefer Kalender enthält für bas Jahr IW 
bef 4 aa und viele Bilder der heil, Drie i —— orträts berühmter kathol. Mäuner, großartige kirchte 

{te 2. — Wlles mit beihreibendem Texte; daneben if derſelbe ſehr reichhaltig an unterhaltenben Erzählungen, veride 

tyieln, Anekdoten, Sche'ffragen u. dgl, aud von bem berühmten P. Abraham a Santa Glara h4 viel Yatereffanki 
aufı — > * Güte 2“ — *— dieſes — — eh enge im * 
te, er) e ce war, jum er a kusgegeben, fofort reichlichen Abſatz immer und au 
der Green Bayerns nd “nd —8 in Defterrei nnd in den Rheinprobinzen ſtark verlangt —* 


Stuh el's Waundlalenderchen auf Carton mit blauer Einfafjung. Preis 8 kr. 


Der 
7er E u 
== Herriedener Laubfroſch. 
a ger luſtiger —A 


un 
= Wetterpropbet. 
= Mit vielen drolligen Bildern, 
4. ı Preis 12 ir, 


J 





—— 


Stah cl’ Schrriblalender. * en amade r jeden Bürger und PBrivatmann, ſowie Termintaletl, 


ch fü 
lte, Notare u. |. w. 66. Jahrgang. gr. 4 Format. Geb. 
wanb:iden. Preis 36 kr. j Jahrgang. gr. 4. Fo 


i fr ⸗ r + W, # 3 und tuh 
Comptoir-NotigeRalender inet Tepe Ad 1 Kern Ryan Bean 9 I, ad 
gezogen . 


Für Jedermann ein bequemes Notizbuch, inöhefondere für Meifenbe un 
Taſchen⸗Notiz⸗ Kalender ſchãfts leute jedex Art, Advolaten, —* Privat» u. @eihäftsleute. 15. 
san in bequemen Brieftaihen- Format, Elegant in Leinwand geb. mit Gummidand und Bleiftift. Preis 36 I. 

12 Sor., durchſchoſſen 1 fl. oder 18 Spr. e 


Stahel's Brieftafhen-Einlag-Kalender it * af Polipapier gebrudt, zum Einlegen in Beisftafüt 








mit 2 Betten ift frei, Untere 
Böllergafie Nr. 283. 


Eine Geldbörfe mit etwas 15560] Gin Lehrling wird von 5371) Ein beijbares Zimmer | 2b 5318] Ein ann LT 
@elb e vor einigen Tagen | einem, Schweinemeh | einen Y 
33 Be —X de Re 


gefun 





Einem bohen Adel und verehrten Publikum zur nefäligen Anzeige, daß id bie 
orte Gußwaaren, melde fi) ausnahmeweife zu Gefchenten eigen, bejog 


reifen aus verkaufe. 


— Meſſe mit einem großen L 
r ‚babe, und biefelde zu ſchauder 


Eigenes unperwäflliches Fabrikat. 


Bube: Eingang bes Kürſchnerhofs wor 


Smnibuns, 


eilffitig, fehr billig zu verkaufen duch 
5356 


F. 


5a 


RSTTLETITT IITTERTTTRETTRSTCTTITZTTRZTETTHTTITT HATT 


Rhein, Gußmeifter ans Nürnberg. 


dem Stadtaerichte. 


Sißer Traubenmoft 
ooa tehe guter hiefiger 
per Maas 12 fr. it won 
an zu haben bri 

Piroth 
3b) in der Semmelsa 
5316) Ein jpmurs umdb —* 
yetigerter großer Fanghund 
iR au verfaufen. 9. D, R. 339, 


3. Manz. 





Theresia Trum 
von Höhr hei Gonleny 

ehlt aus dieſ⸗ Mofle wieder ihr beſonders grone® Lager 
leinernen Töpfen, Srügen Schüſſeln von 
lab bis zu 24 Mob. Beionders bat fir für Wirthe eine 
t Bartüte richtige Maß» und !/, Mah-Srüge, melde biefe 
um damit aufmräumen, zu befonde:$ billigen Preiſen 
eben werben. 

uch können alle Beſſellungen angenpmmen 
auf's Beite beforgt werden, 


Stand am’ Leichenhof mit Firma verjehen. 


Bitte nicht zu überjehen 


diertmal beſonders orofe Hager, beehend in Raffee: 
bicen, in Worzellain, Steingut & Goldwaa 
welche dieſe M-ffe, um damit Jnufsuräamen, zu Spott: 
n abgeyeben werben. — 
Stand am Leichenhof, dicht am Stein-Krug— 
Topflager von Thereſia Trum. 





Alle Sorten Liqueure ſo wie feinſte Puuſch⸗ 
ſenzen in ', und ", Faſchen empfiehlt 
Carl Müller, Conditor. 


Alle warme Getränke ſtets vorrächig. ab 


Men: Anzeige. 

Huch Für biete’ DIA: eminfeitle mein aur’s Weite afforlirt: 
sellwaaren Lager eigener Fabrik einem hoben Ad⸗ 
geehrten Ranlitum bei- befanntlih xeeller Bebierumg, zum 
Miaen Wrelſ⸗ 

Bude wie immer vor dem Ganſe des Herru 
nfeld, Domftraßie, näbft dem Dom, 

Kollſtedt. 


H. Bendir aus 

ocal » Veränderung. 
Mein Waarenlager befindet fich jest in 
nem neugebauten Haufe neben der Via: 
ıFapelle. 

Wit Diefer ergebenen Anzeige empfehle 
leich mein * tiges Lager Tapeten 
N 2 ger YA —— re 
iebstuche aller Art, Fußteppiche, wollene 
tedechen, Meife:, Bigel: fi. ” 
me=-Deden, weiße und farbige Wollen: 
'ıaren, heits⸗ Unterjacken, Inter 
en und Socken geneigier Abnahme. 


Georg D 
* Drnnein 








ferde:Deden,i! 





. » y ao“ — 
Liehig’s Pleiseliextract 
ſowohl im der Hausbaltuna ald am Krantenbett unentbehrlich 

1 Bf. 6 fl. 45 fr. 1, Do. ı fl 46 fe, 

ia „ BR. 21 ke. I — il. b7 kr. 

iſt fortwährend im friſcher Waare zu Gaben 


C. Schneller, 


be) Kronenapetbefe, 


® [4 . ® 
Weißer Flüffiger Leim 
von &d, Gaudin in Paris 
wird kalt angewendet und zu gebraucen für Papier, Bappbedel, 
Porzellain, Glas, Holz, Leder u. ſ. w. 
Au haben hei. Herrn 
Martin Umberg, Buchbinder, Schulgaffe, 
5. Kellermann, Budbinder hinter der 
Marienlapelle, 








ſowie in Haupt-Depot bei 


66 Otto Neblein, 1. Diſtr. Nr. 335), 


Edictalladung. 


Gegen Michael Leis, Mepgermeilter von Hofheim, wirb 
auf defien und jeiner Gläubiger Antrag an der Sculdenliqui⸗ 
dailone tagfahrt· vom 2 Migan MN rund olge Allgemein 
bei.tlofjener Prorogation hiemit der Concurs erfannt und ſofort 

JGEdiltotag zur Anmeldung und Nachweiſung aller Forder⸗ 
ungen und deren Votzugetechte unter der Rechtsfolge des 

Ausıchluffes von ver gegenwärtigen Concut maſſe auf 

Montag den 9. Dreyember 1807 
früäb 1,8 br 

und 


II und fegter Ediltetag zur Geltendmachung von Einreden und 
den Schlußverhandlungen unige dem Rechtsnachtheile De 


Ausſchliſſe auf 1 
J den 13. anar 1868 
früb Uhr 





ontag 


dahier anberaumt. 

Am 1, Edittatage wird zugleih über die Berwerihung ber 
durch notariele Anventur erhoben werdenden Maffe, deren Bolls 
händigfeit ünd das weitere Berfahren Beſchlub gefgüt, auch 
nochmals eine gürlicdhe Beilegung Destucht, we alb BielÖläubiger 
bieau unter der Rechisfolge der Annahme der Zuftimmung in bie 
Beichlüffe der Mehrheit der erſchienenen Gläubiger geladen 
werben, 
Auswärtige Gläubiger haben bis zum oder am I. Edilts⸗ 
age im diesgerichtlichen Bezirle Zuftellungsbesollmähtigte mit 
Ausschluß der kyl. Vor aufzuftellen, widrigenfalls für fie alle 
fpäteren Berfügungen lediglich an das Gerichtshrert angebeftet 
und ihnen fo als legal zugeſtellt erachtet werden. 

Hoſheim, den 25. Oftober 1867. 


Frl 


Fr 


b e — 
a 


* Tuch bedeutend 
x: große Nachſendungen ıft das \ 
Er Damen: Mäntel:-Lager : 
22 vn Max Lamm : . 

8 wieber auf’s Beſle affortirt im - 
85 Aacquettes in Belour, Matind, Plüſch und Trieots, Paletots, Wellerinen: Mäntel, y 
2% Hadera en, Doppel:Nad Krägen, die Krägen zum Griratragen, fowie Joppen und Jacken. 3 
SE Die Prerfe find aupergewöhnlid billig und garantire für rein wollene Stoffe, faubrre und gute Arbeit bee 
2 =jebem Etüd. Dohadtungsvoll Max Lamm.: 


EN 


Berfaufslofal wie feit Jahren —— —— — — Sru. Adolph Treutlein, Don} 


Wollene emden, Unterbeinkleider u Ja 





: xrä uſchetten in Lein .Pap 

Todes-Anzeige. ie 
Gott dem Allwächtigen bat es gefallen, unferw innigft: * 

geliebten Gatten, Vater, Bruder, und Onkel, Herrn H. Dietz, 
Georg, Bauer, neue Pafjage am Marl 
o tvor, en 
am 7. November früh 11 Uyr in Folge eines @ebirnleibens, Da men bisheriger Laden an ein leid) 
a * * — Tape heiligen Relizion, zu JJGeſchäſt vermiethet wurde, jo made id hin 

enjere eben abıurujen. N . . * 
Sabem wir bieien, für und fo berben Beriuf, alen Ber» befannt, daß die Niederlage meiner Geſchiſt 


wandten und Freunden zur Unzeige bringen, bitten um Bjbeiten jich bei Hru. Zeugſchmied Jäger, am ık 
file Tpeilnahme Eingang der Schuſtergaſſe, befindet. 


Bärzburg, Erbenborf, Zürih, Münde d Hof, be 
i% — N RA De Nicolaus Beck, 


er "bie tiefte den Sinterblieb 
e auernden Sinterbliebenen Meſſ io &chlei ; 
Ar ee —— den * nu Meſſerſchmied und Schleifermeſt 
tags 8 br vom Leichenhauſe aus und ber Trauer- T R 
nottestienft Montag den 11. November früh 10 Uhr im Bl Saftige & tronen a fl. 3%, und Oram 
hoben Dome ftatt, wozu freunblicht eingeladen wird. a fl. 6 pr. 100 Stüd empfiehlt 


Anton Mineprid 


x VBerfteigerung. | 
Dankſagung. Wontag, den 11. — 3 näch 
Für die tröfiende und ehrende Theilnahme an ber Be— den Tagen von 9—12 und von 2—5 br, 
erbigung und ben Trauergottesdienften unferer run in Ölmegen Geihäftsaufgabe im Haufe des Hrn Schirmfebrii 
Gott rubenden Ehweher, Schwänerin und Tante, Fräulein 9 Imeher, Domfirake über eine Ztiezr, aroße Verfeigerung M 


Apollonia Seubert, wollenen Sauben, Strümpfen & Sodt 








PBrivatiere dabier, N: 
fagen wir, beſonders ber wonpllöblichen Kilianusbruberfchaft, —— Portemo unates, | 
hiermit unfern berilihften Dank. fe ern ⁊c. ſtatt. 
Die tieftranuernd Hinterbliebenen. Zu diefer Zerfieigerung ladet Raufliebhaber höfiät de 


im Nnftraae 


©. C. Richie, 
5390 2a Commiſſionat 


Pe ——— ——— —— —— vv 
Weſtendhalle. Christian Lingel 
Das in beutiger 2ter Reilage angeländiote erfie Auftreten 3 Ehnesbera (© 
des Pal. (as, —— 2, MR. Biebler und empfieblt fein — zu“ erg —— sin: Kon 
i s Lager in Wei em, DW: 
8* ——— ers Mar Dreſcher verbunden mit Con ee Rn Bi Shirting, Ya 


terröce, Bettdecken, Bloufen und alle im did 
Iommenden Montag den 11. November FNeinistogende Artitei, Meglias Hauben von 15.04 
flott, und verweife im Uebrigen auf das in heutiger Nr. ent: [gelnöppelte ragen von 30 kr., bie neueſten Sämitlt 
baltene Programm. Handarbeit. 


Anfang 7 Uhr. Entree & Fr. Bude vor dem Haufe des Hrn. Kaufın, Shut 
&. M. Fiedler. ⸗ * 


Um Neto urfracht Ein ſchwarz und weiß arfled» 


zu ſparen gebe ich zu den billigfien Preiſen: Belle Sorte ; Sü ct It 
Rernieife pr. Pfd. 13%/, fr., Kernſeife 1%%/, kr., Kernſeife 11 Er., Kö —— — on ift zu Ir bei 
Harzieife 10 kr. Balmolfeife 12 fr., Eodafeife Alr, feire Man: | nuggabe im 2. Diftr. Nr. 124 x 


del» unb Eocusieife per Pb. 14 Er, Lichter, welche heil bren: ; i —* 
nen, in verichiebenen Sorten. Bor Aukınf wird gewarnt. 5389 RER 0 — 
Biederverkaufer und UAnſtalten erhalten doppelten Raoatt. 


3 in» i— meter 
Bude wie jeit Jahren im Kürjcnerhofe, |Chaisen, ee a ”) — 5— 
















vis aᷣ vis Hrn, Nofenthal, mit Firma. re — ſtehen bei * —* ſchwere grspfern⸗ 
wirth Petſchler zur Ro t 
I. Seidlein. Dbereifensheim zu 5 ig n|ter @ewährfäaf 5 


’ (008 
— — — nn —— em 














Da men biäberiger Laden an 
Geihäit vermiethet wurde, jo madt 
betannt, daß die Nicerlase mem 
beiten ſich bei Hr Zeuajhmih Kr 
















y vos #4 
2 Wirinqats: Cropuſug. Kaffee Kießliug Eau. 
EN — en ber leric, ©. Wols im der Ulmergaffe in Seidingsfeld. Verne u 
bei Reha Pa Sr 9 DIR. Dittnerägafe Fe. vdgliden Pen 8 * Harmonie 2 
ürn Eh — — 

——S — Franz Weidner fandt-Wier, mon ergchemil — 8 "7 
Ginaanı der Schuftergaile, Kia un. Bm mic miner allserebrten Radar ‚ingeladen wird. Bm $ E 
, ’ en, Bekannten und @ö — Sams 
Nicolaus Bechise: wert 1 Fa mir sriärte Kran um wi | Mandersader, |Flenar-Berf 

Meſſerſchmied m * Freundiaft und Wolwolen un DIN. a Bee Blorgen Eomten [01 Bei Zis 

‚nah wie vor zu ſchenken. Idh lade naber meine a qutbefeßte 


Saftiac Etronen a REAL... en freunde, Belannte und Bönner, ſowie meine geehrteft Ta uz muſi £ Weſtent 
’ 





N 


€ 








* En u ne Rachbarſchaft hiermit Mm 

ft 6 pr. 100 Erüd empf vermit auf Worgen, Gonntag ben 10. Ro+ i 

ee a | ee ar art 
" © ⸗ 
— — Bart —— Schoppen, kalten und —* Bw ER T Br 
1 aã 4 

DR. Labert, Gchcanathreee Hlutten deder Garten. |“ and 
un Morgen Sonntag, den 10. Nor. Bler — 











den Zagen von DR a irn ER 
5—— Heute im Sanderbraubaus große 


* Frizir, araht 
her Domtrane über eine Chi, Un — 

—5 —————— * efangs: Soiree Zanzmu fif,| Kleeba 

Kinarrenetui, Yortemonnaieh ed Komifers u. Mimikers Anfang 4 Uhr, Morgen S 
Gigar sberm 26. hatt Simmedinger, wozu ergehen? einladet —— — 
—F—— 3 amamt „der, Schwab” mit Fanili A. Kuchenmeiſter/ Ta uz m 
yirler Lerſuzetung Ser Simmedinger macht das| _Tiglih friſchen fühen| wozu ergeben) ein! 
cc. Ri Kerr aranf aufmerfjam, dap er| Eranbenmoft. m 
a © — Sharafterdarfichungen imfto nee ——— 1... 
hend hu ep ee nk N PPIEEB.N A N... ML... 


Tisehtlecken & Tep 
Kirchen⸗ & Amm 


ei 
u. 
—* 





‚gemalie FenstertonleausWachstue 


empfiehlt in großer Auswahl zu billiggeſtellten Preiſen 


Frz. Ph 


BE 


ln erde ich unter‘ Zu- 
fiherung ber Wk Preile. i 


Carı P Philipp Bauer, 
— Tomttrake. 
—— Crucifixe m-7 Sorten vei 





4 Iası art # 


0.8. 


Avis für Schuhmacher! 
erraicjä 


et mit Raldtcker:, Badbette und gadtefap, 


ı - mit rot und geifem Flanell 
aſtingsſchüftchen Se 
ollen Größer ; 
und ebenfo die belieblen 


Wadtuſtitſelſchaſtchen Pak Be ra 


Rinder, neuefter Fagon, 
alt dann 


Gummi züge in Eeibe, Patent und Wobe, zu Herrn 


unb Tewenihiftäe:; 


Acht — Holzſtiſte 


(en gros & en detail) ſowie 


Hertz, Inc & Kinderleiften von 
Weißhucheuholz 


emzfieblt zu der billigſten Preiſen wwr arfölinen Abnohme 
Franz Gottfried Steinam 
2. Diitr. Wr, 434 am Markt. 


Kath. Gejelleuverein. | „;' im gets: Batte entbal 


in Gorrectur überfehene 
Eonntag ben ;0. November 
Abends 8 Yhr —— Anzeige, wolle wie 


—— veibefjert, geleſen 
Plenar-Berfammlung, ven: 
wo * Bereinögeiellen |Hanchen Sehmalbach, 


in alen 
Numern, 
















»rinaenf 
ihie Karten mitzubringen Wörzure. Mleganbrien 
es. 
Der Präfes-| Süßer Traubenmof 
mx bei ; 7 Biniu gvoerb. 
6369) Ein Säulen: Ej53°5 2b) Wohn 
5:02,30) Eine ung 
ofen u. ein Kochefen von’3 Zintmern, Aloven a 


F au verkaufen. 


1} 
UL u —38 ſonſtigen Erſorderniſſen, if Nr 


208 in der NR u 
bkethen. * 





und Ziegeleien ſind zu ver; 
Raufen, beionders eine mit Dampf: 
und Woſſerkcaſt in ber Näbte 
von Schweinfurt a / M. Aufſchluß 
ertheilt Drei * er in der Glocken⸗ 









wurbe ein goldener Ziegel: 
sing wit Seiner Blatte ( Ölut- MC. er Br 


Drud unb Verlag von — — in Würjburg. 


. Rossat-Geiller am Da 


The er 
eugliſcht —— ——— 


in Lond en. ” 
I6&rundkapital 50 Millionen 


Banquieri : in London — die Bauf,psır England. 
in P — Freibert don Kotbihile, E 
in Ründen — Robert von Fröhlich. 

Die feit 1865 auch in Bayern concelfionirte 
übernimmt zu ſeſten und biligen Prämien Berfice 
menſchliche Leben, Ausflener und Kindervei fiherungen, 8 


Refultat des verfloffenen Gereäftsjahr 
per Anträge 5,020. Yufjenommen 4,550 
4 
nme dicſes Jahres von Prämien und 
‚Sinjen 
Für Stzrbefäle und Ausſteuer bezahlt 
eu ange elect 
Die Ge elica't brad te zur Vertheilung 
— 80%, dei Ve ſie rte n zuſielen 
der Berüiherte Lat Tiet bie Mail, |feine) Eure 
feinem eigenen Bedemuuf Lerenszrit anyulegen, oder fie u% 
ieiner Famtlie nad feinem Tode zu vermenden. 
mähnt, bietet obige Geſellſchaft 80%), Gewirnantheil, m 
ſich jedoch genen fehr ermäßiate Rıämien aud a 
Bewinne verfihern. 
Vroſpelte und alle weiteren Aufihläffe werben b 
fertigten Agenturen unentgel»li verabreicht. — % 
4“ 


Weller ur 
drit Ebert, Color 
Handlung, Neubau 


jaipie). Aryugedk 7 
veririon ds. blaue⸗ 
elotnung [2 


VBerkänflid 
* i 

eine Gerberei mit m 
tem Woznbaug und DEM 
Einrichtung, Eidg? 
halbe Anzahlung. 
Geroljhoren. NY 
5358 6a Zen 


ur Ber int 
ee —713.0 
gen gute Pro > 


und thätiger 
incht, 
















9316 f) 


5372 + Wegen Umzug verlanfe ich 
1806 —— 


ee one epfel 


von der-Kersbadher-Strake- 
Dominitus Wilibald, 
Hundetänger in der Hanbgaſſe 


5368 2a) Mebrere Müblen 






Fa 


nafle Ar. 2 


— 


(dies 


re 


41247) Sanderfi 
Bur biliaen kie 


Zwidaner St 
und Co: 


zederiun Im alien Farben. nrauzanine Peluce-Teppiche Für Sopbas und Bellen. 
in Sonden — Terpihe von Wachetuch und Wolle, geftreift und in ſchönen Parqueimuftern, 
DRDen. um game Zimmer zu belegen. — Tiiäteppibe in ädt Wolle und Halbwolle. — 
Grundkapital 50 Millionen Wolene Bettveden, Rıifeveden und Bierdsvedm. — Bangläufer za jedem Mreife, 
j J Unterlagen in Betten, unter Gläſer, Yampen x. — fFenftergage in allen Breiten 

und Farben. — Auch eine Parthie von den beliebten Cchürzen in Ledertuch und 





wpagzagalk qum =2| 



















Bezazırti — J * * Guttapercha für Damen und Kinder. empfiehlt Ah unten 
a Binder — Mac Gummifchube für Herten & ur teelifier * 
—A in Sul Zn Damen, Prima Qualität. R ug« 
eier u Km wu Kun $ 5 4540 85) in 
— —— Adtungsvoll —— 
* Ra — 3 - 
fl 0 wre BR C. Gelhard. — 
* wm 30% = J — 5 
dumm ahgme diches Jahre wen Prämien WE — * 3 
ag cn “ . 
& Etbeitde un Uuitrner ey 7 J 
Kr and 2, (heil so e\ 
——— 553 5) 
En Becher 1a ah DENN 5°: 8 
—— DEE Der große Ausberlauf DE s®@ | | 
ran‘ or N an or . SS: | 
a er md des Wolleuwaaren⸗Fabriklagers — 
Bee ENT u, —— D- im Laden des Hutfabrikanten Hrn. Volk: —— “ 
ee ng arbeit uuth, Domitrafie AR EP" 





Warnung vor Täuſchung! 
Local-Veränderung. 


Nur im ufe des SerrmGoidarbriters 
tenbörer, Domfiraße,, eine Stiege. hoch bei 
findet fich wäßrenn. £ Besmaligen biegen 


ri F3 
e Baupt⸗Berren leider: Magazin, 


#Shlafröder, Foppen-, Kinder: u. Kuaben-Auzüge-Lager | 


woun 8. Leopold, 

Herren Garderdben⸗ dabeikant aus Berlin und Nürn- 
A. ‚berg, in Nürnberg an ber Fleiſchbrücke. 

in Bayer enthält für die Herbft- au Winter» Salon 

bie allerfeinitem, fowie mittelieine un» gatız billige Herren 


A 
ve 


Mahr. Namentlich bin biekma!_in den Stand geſeht, zu ſehr 
biligen Breite verkaufen, da ih. jängk @elegenheit hatte, 
J ehe Motten ftanzöitider,. niederländiiher und 
en Tiche und Burquins jr vortheilbaft am mich zu 
gen. 


| te! :Eourant, 
Tu A; herz gan weiter, halhweiter und 
: rg ge von fl. 1%, 14, 16, 18, 20 bis fl.42, 
J Nanle hi ge, Facon⸗Jaquets orer engl. Sad von 
26, 8, 20, 38, 86 bis fl. 44; Golem in Tuche und 


fo daß aller und. jeber — gelei det werdeu 


= war 


> 
1 


wg in fo chwarze Hoſen ———— 6, 7-89 NER 
A und Gäd: von fly 8, 10, 12. ıbia 


fl. 19; Jaquets von fl. al, 12, 14, 16, 18 biz fl. 28; 
Samtots von fl. 15, 17, 19, 21, 24 bis fl.46; Tuhröde, 


röd: 


f B 
; San ige Wi-terröde uıtı Uebetzieher, Rapusen, Agabent 


= Bi: —— Zadeloks Foppen, Hoſen und Weſten 

— u Se u fm. TEROFR = 

* ir bie geiftlihen Herrem’enipfe - ich Burnuſſe, 
; lange Ueberzieher, jowie Tuchröde. 


Hohahtımarvoilit 


. 


Berfhufsistal wur. umBaufe des Berru Gold: 
| u 





Mn 


Ar ET NET —— 





| Das große 
Wuachstuch, Rouleaur und 
E:: Lager 


befindet ſich wie-gewö 


Asinadt 


Domitrafe, 


hr * 


| jA GER 
M. Reichgeld aus Rausbach 


bei Eoblenz. 


"Mehl Berkauf. 


* In ber Schrannenhalle wird immer auf meinen unterzeich: 
"fielen Nomen ein andgezeichnetss trodenes Mehl jeder Sorte 
von 1/5 Ste. an zu Den billiaien Preiſen verkauft, und wirb auf gefeßten Breifen 


geehrte Beſtellun en frauco ind Hrus-nelicfert. 
Adtungsvoll zeichnet 
8 8c Joh. Herbſt. 


r 


Birberoden, Schlafröde, Jopoen, Kinder und Ruaben: # 
9 Anzüge, und zwar in allen Goben und grö.ter Auswahl, % 


| Ditto: mit einfachen Sohlen, per Part 
| bis 5. fl. “ Ai 
Jungen⸗Stiefel per Paar 2 fl. bis 34 
ſehr er; abgegeben, 
r 


4 
fon fl. 6, 7, 99, 15 bis 13th ya ; 


Befelihaftsröde und Frads von fl. 10, 12, 14, 15, 17 
vis 4; Werten von?; 2%/,, 2, 3° 4 1 — 
beginnend; Mebaifetöfen Han 1 fl. 30 tr. an, 


bei Htit Zeugſchmied AJäger⸗ gt 


ers Outtenäbren — eine Stlege 
2* ‚och. x 


nlih bier zur Meſſe 
nur Bude vor Dem Haufe des Hrn. 
"BE Goldarbeiters Ickelsheimer auf der 





ne 
23 


Mei Anzeige." 
Nikolaus Keller, Schuhmaden 
aus Schweinfurt, ——— 

Halt während der. Allerheiligen Meife wiedet 
einem. ſchon bekannten Schub SSH 
Lager eil, und macht eins hiefiges mik 
wärtiges Publitum) auf die gute, dauecha 
billige Arbeit bejonders aufmerkjam, 7 
Um ſchneller dantit zu räumen, wei 
Preiſe fehr. billig _gejtellt. * 
Heren Raupen u... Rindleder⸗Slieſel, bei 
für Landleute und Arbeiter, per Paaf 

30 Per bis 4 fl. Be 
Herrn⸗ Stiefel in. Kalbieder mit Dop N 




































er 
% 


per Paar 5 fl. 30 kr. bis 6. je 72 
Alle Sorten Schuhmadjer-Arbeiten f 
Zah 


Verkaufs-Bude mit Firma am © 
Eckardts⸗Thurme. 
Auf Obiges beziehend, mache ich das 
wie-- auswärtige Publikum darauf⸗auf 
daß ſich dasſelbe Lager fomohl während @ 
der Meſſe fortwährend in der Flegg 


eihem Zufprude,fichtugntgegen 
der big 


k. Landgerihis Gebäude, befindet. 
Firm: Nicolaus Hei 
aus Schweinfurt. 

Meß Anzeige. 


1438 —— den re ya und 
»rgebenft: Anzeige, daß ib pie iReije wieder 9 









— bern von 2 — 
u von en/bejpuders fir den 5 
dei ' — N ent Man billige Breiſt 
TE ude auf Der Domfitape vor Br 
mit Firma verfeben. | 


Ad tunae voll h, 
Valentin Dresel, vu 
Schuhfabrikant aus Fürth. 


Alois Joseplr 
Aleider fabrikant aus Frautfurt 


* * empfiehlt zum ee 
nter« Weberzieher. 12, 14, 18,18, +2 
Jacq Rn 8 10, i2 10H, — 
Snd-Röde und voppentöde in allen Stoffen 
Kuch: und Buldlindoien 3 fl. 30 fr, 4 f. 80 

6 fl. 30 tr, 7 fl. 50 Tr, MW 
Aebeitshofen in alen Stoffen von 7 fl. #3 — 
Tuch⸗ und Bukelkinweſten & 2 fl, bis 2 ft. 54 Ael 
und noch mehrece im bieſes Fach einſchlagende — — 


4 h 
— 
Für Solide Arbeit ums auie Storfe ik FT 


Das Lager befindet fi f 
macher Weber auf der ET 


Die mi einfachen Sohlen, pr 
bis 5 
Yungen-Stiee per Paat 2 W 


jeme WOoulinuen)e Zurauna au clr Das anne ale. 2 rt — ——— 
ſchudt daſſelbe gegen Blutungen, Schwämme —— ur — Matländischer Haarba 
ole die Hebel, „nenen es aus geringfügigen Urfachen fo |, A .: Eau de Mille, fleurs 
vn it, mie auch Zahn erzen jeder Art feinem 36 Er,; ; Ess-Bou wet a 15 fe.,'30 fr. un 
en Gebrauce - fiber weichen müſſen. Mir bürfen uxs 5 Be 5* —— 
Ale Sorten Schuhmader cher dlnemein verbeatte Haben ren Det: |eriple A 36 fr. und 18 tt; Amadoll oo 
Dank den öffentlichen Organen find au bie Keineren Ode — er in — — 

bafjelbe aufmerlfzm geworben, und wir möchten, werda| ı), 30 fr. » ft-E a * Fr ms 

te.in unſerem Baterlanze finden, wo es nicht Durch Tepote F u u ı., MARE 


sehe billig —**— 
7*6 in Gebrauch nefommen und dem Beifall deret gefun« | ,, nn slaae Karcher . hi: ‚9. und 18 
um 












Zahlteichem — 
die feine Birkung bereits erprobten, chste, blon« 


de mit _. r * —— 12 fr. per Glas, 
Verkaufe Bun drs. Zhurme —J J—— briefe und Gelder nebft % ir, für Berpadung ı 


erbi 
Auf Obiges begiegerd, MM Zu haben bei — * "Car Kreller, Chemiter 
5 ärtue Pu blifum ** J h en häfl 1 Alleinverlauf in Würzburg bei ' 
mie audınd jomohl wärs! on. IC ein, | Carl Bolz 


* 2 ode in ver Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde 
x Br T r1Y Richt zu überfeben!!! DER !Mmübertrefibare Billigkei 


er m } se | Sls-teit eines Weite vo Aab 
Sehäi ude, n n QAabr 
gan 4 daus HAaltschmidt & Seih, el Sen. Ubemacce Renlanı, Sowie 


14 t: Bee yur diesmaligen mneſſe 
Hirn ; Shwentet  MWollenwaarenjabrilanten aus Bayreuth, Lager der jhönften und folid gear 









ie die hiefige Meſſe je Erftenmale Serreu:Sleide 
57 Anz eige. emofchlen in größter Aus w hl Shlipfe Ieberjieber von 10 — an Bis “0 fl; Eom 
Yen var — opfſhawles, Kaputzen, Colliers, Seel⸗ vi ——— eh Kran If an eng 

or * SH —J mer, Staucher 2c., das, Neueſte flir * 4263 e von 5 fl. 24 fr. an his 20 f.z © 
ef! ee —*82 — — — — 6 NHeifeanjüne, Savelocfs, Joppen, ? 


* —ñ———— 


Wirthschafit, | 


in einem Sthditehem Ynterfrantens, mit Bäderei, mit oder ohme 50 Morgen el) und 


G. O. Fuchs in Würzbarg. 


‚MWieien zu vertaufen. 
4973 26 





beoorfiebenden Kichmweihtagen erlaube das von Herrn 
Tauber in Tüdelbauien mir gelieferte Kunſtmebl, 
Dwalität, in empfehlende Erinnerung au bringen. 

Das Diehl ift von fo ausregeichneter Büte, dab nad ein» 
maligem Gebraude man kaum cin anbered mehr verwenden mag, 
weßbalb ih bitte, nur einmal, wenn aud nur eine Beine Brobe, 
damit machen zu mollen. . u [2b 
ob. Dietrich, Bädermeifter. 

ztiftboug. 


Gejhälts-Lofal-Beränderung. 

Meinen verehrten Kunden ſowie einem hie 
figen wie auswärtigen Publitum bringe ich zur 
ergebenen Anzeige, daß fi mein Lederlager en 
gros & en detail von yeute an auf dem Fiſch— 
markt, vis-a-vis dem fönigl. Landgericht, im 
ehemal. Barth u. Späth’ihen Haufe, befindet. 

Dantend für das bisher gewordene Vertrauen, 
bittet um fernere Gemwogenheit 

Hohadtungsvollit 
B. Dorsch 


8) am Fſiſchmarkt. 


Nürnberger Ausſteuer⸗Anſtalt. 


Biehung am 24. Degember 186? mit 
Gewinnſten a 200 fl. 
Die Einlegen hierauf ficd: 
a) für ihon eiageſchriebene Mitglieder 1 fl. 12 fr, 
b) rür neubeitretende Tbeilnehmer 1 fl. 18 fr. per Loos. 
Einzabtungen und Beitrittserflärungın vermittelt ber Unter: 
zeichnete koftenfrei bis zum 
30, Movember d. Irs. 
und könmen bis zu biefem Termine bie fur gegonene Looſe pro 
Lichtmeß 1868 fälligen Zinfen bei demſelben erhoben werben. 
Briefe und Gelder franco. Lehteren wollen noch 3 fr. Boll: 
austraggebühr beigefügt werder. 
Genannte Anftalt ladet zu zahlreicher Tbeilnabme biemil 
ein, und ertiärt fi zur Ertbeilung näherer Auficläffe bereit 
Wurzburg, im Oltober 1867 
bie Agentur 


3. ©. Nößner, 
8c] 1. Difir. Nr. 424. 


Bekanntmachung. 


Die Militär: Local: Verpflege / Commiſſion Würzburg (am 
elletthor Nr. 136) verfteigert 

ittwoch den 13. ds. Mts., Vormittags 9 Uhr 
anfangend, eine große Anzahl Mebliäde, dann mebrere nod 
volllommen verwendbare Wäderei- Requifiten gegen gleich baare 
Bezablung, wozu Steigerungeluftige eingeladen werben. 

Würzburg, den 6. November 1867. 


, Patent Bleichſeife pr. Pib. 12 kr, 
ei Ü 51/, Bio. ı fl, 100 Po, 17 fl, feine 
eo Diandelfeife pr. Rfd. 18 fr, 4 Bid. 

ı fl, pr. Did. 24, 27, 30 uub theurer, 











fowie ale Urtın Toiletteſ ifes K: VWarfiimerien. 
Bude Domftrage Bor ge eb Bervs 





Zu vermiethe 


ein Keller mit circa 20 A 
wein.tänen Faſſern um 
ge äumiger Keller ohne $ 
im 1. Difr. Ar. 289, 5: 


Nürnberger Effigaqurk 
in Heinen Fäßchen zu 100 Stück und offen, 
wie Ochſenmaul heute friih bei 

August Hatteme 
Zellerſtraße. 


Die C. Weiß 'ſche 


Handſchuh⸗Färberei 


in Erlangen 

empfiehlt fi im beften farben aller rien Glacdba 

ſchuhe nad) bis j;tt wmübertroffener Methan. 
Agentur für Würzburg und Umgegend bei 


Alois Rügeme 


Herrn K Gichborngalt: 
Adam Riem aus Baubt 


hält tiefe Meffe mieder tin arores beſt ſornttes Schubl 
nebft feinen Gummifchuben dem geehrten Publils 
und der Umgegend zu den möglichft billig ſien Preifen 4 
empſohlen. 


Bude Tomſtraße vor der Fränliſchen Buchhan 
a — — — —————— ————— — — — 


Bitte nicht zu überjehen! 
Wiederum befinyt fih sınjer_Rager der ädten Ser 
Leinwand und Beitzeuse beim Haufmann Hrn. 
fein, mas aub ibon läagit befannt tft, Dan wie vie MA 
Breiſe haben. Leinwand von 8, 10, 12 kr. an in 
Sorten. - 
Früher war die, zume Ernſt Michech 
Rotbenkirch, aber dieſes Wral | 
Lebereht Heinrih aus Oppad bei Bauhf 
Sadjen. 
Bitte genau auf meine Firma zu achte“ 


Balentin Flügel, Hausleinmandfahril 
aus Grabenhof a. d. Rhön 


empfieblt zur cegenwärtinen Meffe fein moblafortilt 
allen Eorten Leinwand, Tiſchzeugen u. fi 
} 








und bittet unter Zeſicherung reellet Brvienung A 
—* Preiſe um geneigt: Abnotme. Meine Pu F 
ürfehnerbof, Eingang rechte, mit Fire 














Simmringen, Oberamts Mergentbeh 
Liegenſchafts ⸗ Verkauf 
5 * —— * geſonnen, ſein An weſen cu 
and zu verlaufen, nämlich: 
ne ein zweiftödiges Bopupend, BIT Aral! 
Koftsgercchtigl.it zum Kreyz, O. B. 4 
22,4 Ab. eine neue, von Etein erbaute Scheuer — 
ung und gemölltem Kellır, gegentber DEM 
BB A. 
60 Rth. Gemiis. und Baumgarten bei den 
21 würtemberniihe Morgen Aeder und Zi 
jellen, meifters I. Kaſſe. 
Das Anweſen kann täglich eingefehen, bie ge 
erfahren und innerhalb 6 Bucyen ein Kauf ab 
ben mit , 
Simmringen, den 4. Movember 1867 
5356 2a Martin Dettel 








ers 2, 38. Wichker und des Gymnaſti⸗ er ———— 


















ters Mar Dreier, !!! Im Laden des Hutfabrifante 

wii — —* sert-Uinterbeitung, —— von Herrn Volkmuth!!! 

hthei bed tgl. 2. Artillerie Megimente, 1 3 3 = 
De ul. neh = web-aune, „are De Ge hat Domftrake, vis-A-vis dem Sternplaß 
m erfien Mal bier zu produzirin, brfit, wie in den aröbter 
/ en — Marta b o DEE fo u in 30,000 Loth Terneaux-Wolle 
ar tabt 8 geebrten Buhlilums zu erwerben, . . 

6a feinen Gummilhuhr gi Inter Verbieheren ber (dh wierinflen Belancen, Kraft Prima Onalität, 5, 6, 7, 8 Kremer, 
nehht | „u In ade Me ungen, eorabifchen Sprüngen und SEuft zym SE” Im Eaden des Hutfabrifante 
m —— if gun erſten Malin biefiger Stadt; Sen. Bolkmutb, Domftrafe, vis-s 

— — vor der ginta die Hamiuerſchniede auf der Bruſt, te Bee 

Bude Tom) efübrt von dem Hibleten 8. W. Fiedler, cenınnt te ’ ernplag. BE 





: N ' der Gynnaſiit. Gelbiger läßt Ah einen 5 Eentner 
Kitte nicht zil übt unperen Umbos auf die Bruil jepen, worauf A biefige Sumtco:» 
an unlır Boart 2 fen glühennes Eifen mit 40 Pfund ſchweten Hämmern 





Bırieam befand N m 2 ———— ———— 
Pi a 2 f} 
yo or aan peanat , WR Maffenöffnung & br. Anfang 7 Uhr. @in Im Befiße einer aus Amerita ti eft ertaltenet 


o0 kt. alt ie fon 6 Docha diuno roll — 
fein, mas u p com 9, 10, 14 pre Perion 2 * fationsmafdine, weiche in kurzerer Seit ven nothwen 
gerne baden. Sramer PR . W. Wiedler. |.ran erreicht und mit der aröhten Giderbeit arheite 
Exim wer die 4* 2 Mär gute Küche mub eim belitares Glas Vier iſt deiiend Inie Arbeit die jetzt wöglichſt böhfte Bollfommenbeit 
rüber per dieſe⸗ Sal ‚ prgt. (5349 Fver ernebenft Untergeihnete im Etanhe inner! alb @— 
Kerbenfird. Sn aus x EEE ER — Ben jede Bene: „well eimjelne & 
R = Ki an anie BZabnreibru (Rateliers de Cao 
ocherccht Sadſen. *8R Gebirgsſchmalz —33 —E———— nach der neueſten und 
weine Mi ich, heuſe friſch eingetroffen bei Methode zu verfertigen. 

mad gl ’ b Auch werben die kranken Zähne durch eh 
August Hattemer, [önvs —— —— was hier 

F madt und ergebent ewpfieult 

Zelleritraße. ag im Ottober 1867. 





ui tigen Dt TU — ——— Be er u. ae Aa DE ae Ann a Herbe 


Inden wir ſchon diter wurbe, baß ich, fowse meine 

anze Familie, meinen Hausherren, Hern —— — in Bekanntmachung. 
Meute Wi ihm daher Montag ben 11. diefes Monats Bormitt 
ke 1® libr werden am chemalig nm Lanpgerichtögebäude 
dem Zellerthore mehrere Partien altes Bauhaly, bölerne u 
—— — —— verfeigert, und &ı 
eru e hiezu einge 3 5367 
ob. Bauer, a "Barzbura —* 8. ——— 1867. 


J 
Schneidermeifter, 1. Diſtt Rr. 55 
. ’ 
Beilchenblaufchwarze unverlöfcliche Eopir- Einte. Edietalladung. 
hab @gpirZinte, 1: Dualitht |juhe Bıylens oacın Osmepener. Ban) 6 2% 
Ken inter nid — al, aus Kirclauter, ? Bezirksamts Ebern, welder bir & 
’ {a luß einer Commiftion des k. General: Eommandos Bir 
J. S. Brenner. |vom 12. Oftober * wegen eines vemäß "er. ns 


Abf, 1, Art. 273, Abſ. 1, Art. 274, Abi. 2 Art. 977, 79 u 
Bekanntmachung. 


und 281 des Et:®.:®. als Verbrechen ſich qualifiztrenden de 
Etreng’jhe Stipenbienfiftung für Theologen betr. 


ftxble, verübt in ber Nacht vom 7. auf 8. März 3. m 
Rachtbeile des Herrn Freiherrn Frledrich Groß vom Tısdi 
Bezug. des von Jungfrau Barbara Streng dahier ne: 
flifteten Stipenbiums if im Betrage von 80 fl. pro 1867/08 


reip. bes freiberrlih Groß v. Trodaw’ihen milten: Eigerthet 
zu vergeben. 
bier aben ale arme, fleißine, nutbefähigt 


jur Hauptorhandlung vur_ cin Kriegsgericht verwieſen wordt 
# Mic biemit aufgefordert, fih 
n 
und wohlbeleumundete Jünglinge tatholiſcher Religion aus den 
or vormalijen Großberzogthume Würzburg gehörigen Gebieis · 

















sfhaftstofalitäten verleuade, und 

nachtheillg fei, fo erfiäre ich jene Perfonen, welche mid 

vielleicht auf eine unredhtmäßige Art zu vertreiben ſuchen, ale 

arafıerlofe Leute und Lügenhafte Schmwäger, bi6 man mir «6 
nahmei [6359 


binnen 30 Tagen 
bei bem umterfertigten zer Aburtbeilung belegirtei Yilktörg 
ilen bes Kreifes Unteriranten, welche im erfien ahre Theo: 
logie ſtudiren und ſich zur Aufnahme in das geiftlige Seminar 


richte zu flellen und fi wegen ber vorwärfigen Anidn di 
vorbereiten. 
Bei mehreren glei qualifichten Bewerbern enticheidet bie 


‚a verantworten, wibrigenfals bie Aburtpeilung in jet I 
wejenbeit erfolgen wird. 
Bürzbura, den 4. November 1867. Wred 
U * * — = ‘ 

Räte der Werwandtfhaft mit der Etifterin und unter biefen Königl, — ie⸗ Regiment Wrede. 
die Geburt in hiefiger Stadt. 

Bewerbungen um gedachtes Stipendium find mit den ein» 

egalen Zeugniffen belegt binren 4 Wochen von heutr 


aillinger , Oberfl. 
Bauft, Yuhin 

l [3 

EL er unterfertigten Behörde unter dem Nachtheile dei Ziehung am 15. November: 


Unsbam Bunjenbauten r Xopfe fl. I. 
Tiehung am 30. November: 
Gewinn: fl. 250,000 , fl. 200,900. ꝛc. 
Großterz. badıfebe Looſe fl. 51. 
8. &. Defterr. 100:fl. Loofe, 
dto. dio. so fl. Looſe hi 
Gebrüder Schmitt in R? 
Bart und Wedı:Lurduit, A [ıftrake L! 
Eölner Dombau Loofe A_1. 45 fr. 
Mailänder Looſe —— St. fl. 3. 
Auf 12 Stüd 1 Zreilooe. Ausführliche prof 
& 


aratie. 


Kunkelmann's Bruftzuder. 


Diefe Bonbons, für Huften, Heiverte ? 
tonftige Bruſibeſchwerden, als beit 9 
Mitiel befannt, in Schachteln zu 0m! 


u haben bei 
Carl Müller, Gm" 


(2b) am Sculieminat. 
Hohlziegeln an — 


16 
—— 


tberädädptigung einzu eichen. 
. ierbei werben inebefonbere nod; alle Gemeinbevorftände 


der hier einihlägigen Drıfhaften eriucht, gegenwärtige A ffor: 
derung durch ſormliche Rerfündung auf dem Bemeindehaufe = 
Kenntnignahme ihrer G:meindeglieber refp. der in ıhrem 
meindebezirle befirolihen Bethrilinten zu bringen. 
Würzburg, 3. Nooember 1867. 
Der Stabtmagiftrat, 
Der rechtek. Burgermeifter: 
Dr. Zürn. 


Amenb. 


— — —— —— — — — 
Mäntel⸗Verſteigerung u. a. 
Mittwoh den 13. d., Vor mittags 9 Uhr 
verfleigert die 2. Sanitätd: Compagnie ausgemuferte nach gut 
verwendbare Mäntel, Tornirer umd amberes Lederwerk gegen 
Baarzablung in der neuen Infanterir: Rafrıne, Iter Eingang. 


Stundungegeiuch ver Georg und Magdalena Schramm 
Hüders Eyeleute von Rödelſee betr. 
Die genannt n Eheleute haben ein Stundange geſuch, welches 
in der diedge-ichtlichen Regiftratur zur Einfiht offen liegt, ge 


ft. 

pr Reden —* * zur Verhandlung geeignet befunden 
d 

Besuch ben 27. Moobr. I, 3. früh 8 Mihe [ind md ns laufen) Que Sl IT felben Era 

im dieögerichtlihen Gefcäftszimmer Pr. 18 an |N,5 ML PErnmen © ER ET haofe 

beraumt , or ale Berichte hr äh unbıfannten. Gläu. [34 und 8.5. (RB10 IF weite < hlohaot 

biger unter dem Rechtönadtheile geladen werden, daß bie ſich 

an biefer Tagfahrt nicht Eit ätenden als bem Beſchluſſe bei 

Mehrheit für zutimmend erachtet werben. 

BWärpburg, den 29. Dftober 1867. 


Königlices Bezirksgericht. 
Hofmann. 


{17 
Eine Woynung von 4 im: [556] &in nrobed, 
mern nebſt allen andern Öpe —8 am — 
q iemlicht· iten iſt ſogleich oden) eianet, wirb r 
auf Lichtmeß an € rubiuel 1868 miethfrel of) | 
Famiıte zu vermieten. Näb | sg. Bauch alte 

im 1. Difte. Rıo. 862, binte „el 
ner Vfoffermüble.e (1189 8c Eine Dedelbertfläli®, 
si a Jerheweae ER e arec 


— la 

0773) Ja dem neu erbaute agtanın FT 
Haufe, Capuzinerſtraße, ift ti = er zeiten r 
3. Etage gan ober getheilt, | 2, N; Rro. Be | 
kofort bexiebber, am vermirthen |aofe, bilig M e 


Säraut, 
Ein folives Mapdchen ſucht ein,5350) lite Faß, gut in 
einfach möblirtes Zimmer auff Staube, von * ‘ 3° Eimer, 
1. Degember zu mietben, Arreis [werden zu Laufen geſucht. 
fen abzugeben i. b Erp 5351| ab. in ber Ern. 


. 
» 

















Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 





Deffeutl. Eigung ders Sta ats WBür;j- 
burg vom 8. — 1887. ( ang.) Be 
aubgıbun; von 1980 fl. für bie Abi und 126 A. 
für das Thor der neuen Rirähofsabtgeilung, ferner von 360 R. 
für —— und — — 4 Coaufier —— 
ſtellung ba — tx Uebertretung re 
marktorbuung wirb ber Tal, Staats anwaltichaft te — 
Die vraltiſchen Aerzte werben i 
lommende Scharlahertrantungen binnen 34 Stunden dem Egal 
Dejirksaryte anzwpeigen. — ünkauf von Wein für das bür 
foltältihe Beingeigait. — unbefugter Aus deruuug 
Vrioatinfiituts für ſchulpfli Nnaben auf ſchulpflichtige Rabd⸗ 
hen ih der k. Staatsanwäaltſchaft zut Strafeinihreitung Bit: 
theilung zu machen. — Bornahme ber Bollszählung 
follen am 3. , Mts. bie Volksichulen geſchloſſen werben. 
ber Ganter 


Auszahlung eines 2 broelbs aus Dorn’ien 
Stiftung. — ein Geſuch um Unterf aus ber Gantor 
Horn’igen Stiftung wirb vorbehaltlich Kezierungsgenehmigung| . 


bewilligt, ein anderes des gleichen bazegen abgewirien. — Wegen 
rhdRändi fen wird für das Bärgeripital Riage 
.— dem bie vierte Kirhhofsabtheilung hergeſtellt if, 

beren Einweihung nad fatyoliihrm umb fedanı nad) preter. 

us erbiten werben. — Dem Untrag ber Gemeinde: B:vol 
mädtigten, im diefer Abtheilung keine gemauerten Bräfte ber: 
zuftellen, wohl aber auf Anſuchen Begräbnigpläge im berielben 
Meile, wie bisher die Brüfte, um entipredgenden Preis zu ver: 
faufen, wird zugeflimmt. — Genehmigung eins Baugeſuchs 
—8* ag: A Difte. 3 a Br — en rg - 
um sergütung vom nieberlagsgeld, be es 
uches um Rachlaß von Gemeindeaufnahnie gebühren. — Das 
a ee RR IE NEBEN: 

u 

ug Antrag des kal. Oberpflegamts bes Julius hoſpitals 
wird die Gemeinde Bargfſtadt aufgefordert, die auf ärztliche 
Behandlung und Verpflegung einer in Oürgſtadt beim s 
tigten Perſen erwadlenen Köſten zu 84 fl. 30 Tr. an das Ja: 
Unsfpital zu zahlen oder binnen 14 Tıgen etwaige Einwend⸗ 
ungen bei Reibung bes Ausihluffes geltend zu mahen. — Zu 
bem am 1. Februar 1868 beginnenden Hebammenlehrkurfe jolen 
2 Embi en für bie * Stadtgemeinde ausgewählt 
werben, und if desfallſiges Ausſchreiben zu erlaſſen. — Em 
Baugefuch ſowie ein Geſuch auf der Straße 2 Wägen aufſtelen 
zu bürfen, wird abgewieſen. — Das Baugeſuch des Raurer⸗ 
meifters Stapf wird genehmigt. — Gegen die Xiftlellung bes 
Bu hhhalters Joſeoh Brennfled als Azenten der Feankfurter 
Lebens verſicherungigeſellſch aft für hieſige Stadt und dem um: 
lang bes Bezirksamtes Warzburg beſteht keine Erinnerung. — 
Ws Bolizei- Soldat wird Kaſpar Teubert vom Altb:ffingen an: 
5** — Feſiſezung ber Penſion ver Wittwe und Kinder 
Bolizei» Soldaten Freudenberger nah Maßgabe der Statu⸗ 
ten bes —— 

Dienstag den 12. Rovember früh 9 Uhr wird der monat- 
liche Gottesdienſt des Paramenten · Vereins im hoben Dom ab» 
gehalten. 

fRorgen Dienstag den 12, November früh 9 Uhr wird 
in der Neumünftertiche das Schutzfeſt der h. Jungfrau Maria, 
ber Patronin von Franlen, feierlih begangen werden.| 

* Geftern war das hiefigeaffranzistaner» Rlofter Zeuge ei: 
mer erbebenben Feier, ber Gelundbi, des Hru. P. Bilars Augu- 
fin Kaiſer. Der Herr Jubilarius celebrirte das foleune Hoch⸗ 
amt und bielt ebenfo die feierliche Abend⸗Audacht. Wie ver 
@efeierte hochfleht im Vertrauen und ber Aqchtung aller —* 

en, zahlreicher Freunde und Bekaunten, fs iR er 

and literärii eine mit vieler Ehre gemannte Perjönlichteit auf 

ophii wie theologiſchem Gebiete, was burd mehrere 

tiften fattiam kundgegeben if. Gegen Abend bradte bem 

Berehrten ein auserlefener Sängerdior eine Serenade. Möge 

Jubilarius mod lange bem Drben, Stabt und Diözefe er. 
alten bleiben ! 

Münden, 9. Rov. Dem Bernchmen wach bat Abg. Fehr. 
v Stauffenderg das Referat über das Wehrgefep naheıu vollendet. 
Es ift anzunehmen, daß dasielbe noch vor Ende dDieles Monats 
in der Kammer der Abgesrdneten und banı fo rechtzeitig in der 
Kammer der Reichsraͤthe wird beratben werden fünnen, daß beide 
Kammern vor Beginn der Weihnachtsferien bdiefe Vorlage er 
levigt haben. Das neue Wehrgeleg fönnte dann, wie von An- 
fang am beabfitigt war, mit dem 1. Fänner 1868 in Kraft 
treten. (S, Pr.) 

FG 
“ 


—— — — 


angewieren, ſaͤmmtliche ihnen vor⸗KNiaiflerien 


————— er 
Darmiabt Reine (nad 
ung erieint bie Huslieferung der Beide bes Raders Rr 

an den Admical Teget zof kaam mehr zweifeziit, 


Deutfhblandb, 


Gen. Berlin, 9. Nov. Der preuß Ardtıy' 
auf den 15. d. Mt3. einberufen. unterrichteten Rreiien wi 


Monate 
Kr Aa. et, de 


die Berhandluagen der Sänftaaten, betreffend dat Berpältni 
zum Rorbbund, gegsamärtig wieder aufgenommen mermn d 
„Roros. Ada. “ Lonfatirt die Sympathieen ber barüd 
und heikigen Bevölkerung für den Eintritt im ben Roma 
igen Bund; fie Hält jedoch bezäzlih Bayerns und Bir 
bergd bie Bildung eines weiteren Bandes für wünſcheas an 
wobei die im Actikel 4 des Bunbesnerfaffangsentwurts gu 
ten Gegenflänbe einer gemeiniamen rn zu unted 
jeiem, beren Organ das Bollparlament wäre. 

Sach ſen. Die ſachſiſche Staatsregierung Hat den & 
den einen Bejegentwurf vorgelegt beireffend wie Mufbebun ! 
ın Leipzig neh zu Recht beftehenden ſo zenaunten Weitz 
oder der Meifreiheit. ihrend der mittleren oder eigenüh 
Meßwoche, in der Zeit vom Einliuten bie zum Musläute» 
Weffe, ruht nämlich Die eigentliche Civilrechtspflege ın Il 
ſeitens der dafelbit ihren Sig habenden Gerichte und gega 
teizgig fi aufyaltende Beklagte, inioferm mıcht Berzicrleia 
auf die Meßireideit vorliegt. Einen ſolchen fiebentägigen &Ü 
Rand der töpflege erachtet die Staatsregierung für ein # 
altete und dem rechrfuchenden Pudlikum nachtheilige Cinriche 


Ansl:iamd.rg 


eaufreih, Paris, 8. Rov. „France“ jagt ıf 

avalette Ah 5** wird, ohne den Radieigr/ 
nennen. Daffelbe Blatt meldet ferner: „Heute iR jede de 
eines Gonflictes zwiiden Franfreih und Jralien entjern. P 
Frage eined Congreſſes it neuerdings wieder angeryl. | 
jegt it noch fein officieller Vorſchlag den Mächten gar 
tormulirt worden zum Zmede der Regelung der römilder #F 
Diefer Gevanfe if nur der — rein officider au 
galtungen in ven wöchentlichen Audienſen der Vertren hr xi 


ſchiedenen Staaten geweien. AN 
Der „Libertö* imfolge follen die franzöfijhen Teumt er 
um W. Kovemder fämmtlich wieder aus dem Kirdpenhunt ! 
Franfreich Pe chafft fein, jo daß der Sailer ſchoa ie 
gg — könnte, daß fein Fran 
auf dem päpftlihen Gebiete ſtehe 

Großbritannien. Unter bem für bie vywir 
pedition bereits eimgeihifften Detachement Genietrappet 
den fi 7 Photographien, 25 Xelegrappiften, 11 Run ı 
fär den Signaldient (am Tage mit Flaggen, * 
Vichtern) aus gedildet And, 21 Bruunengräder und 76 br 
zum Theil des Bergfaches, zum Theil fonftiger Hanbmerl! I 
dize Arbeiter. Bon den ameritaniihen Brunmenapparatek 
den 100 Städ mitgenommen. 


Reueftes & 
Berlin, 10. Nov. Auf ber Bofconfecen, iR vi 
Führung es Grojch:nportos für das game Ge * 
5qh wierigkeiten berteden noh wegen ber —— 
Bayern und Baden vorneh Lich für die (hweiveriiät 
ientfche Gorreiponveng. Württemberg und Baprın MAN. 
ab, dad Recht der ſeloſtändigen Verirageſchließung F 
ſchen Angelegenheiten mit frembden Staaten —TE 5. 9 
widerfirebt den auf mögliäfte Herabſetzung 


— —9— 















Berlin, 9 Rn Die „Kucn Ki; EU ber Tagesorbnung für die auf Dienste on. 2 bi6 9. Movember 1867, 
+ g ben 12. bs, 2. bis 8, Nov 

za Berjannigngen der en . s 9 Uhr angefegte Sitzung ber Rammer ber Abgeorb: ® 300 Pfb. 27 > k BE 

‚am Rıcabam, gegrunicr; — Ang. Dr. Böll un aufj23 R- 29 kr., Gerfle pr. 260 Pfb. 15 fl..9 fr. 

‚den a Du Iszhzıc dur Eger Ming eines Geiches fiber die Unentfernbarteit ber äter;| Pf. 9 fl. 10 fr., Erben pr. 320 Pib. 18 lt 
au yeiürgen Beodlferung für den bu Azelge, des Neferenien über den Mntrag des bg, ——— 17 A. 10 fr, Biden pr. 320 Bo. — f 
er Bamb, fe Mile jeaad berhalh Ama! un Mein, Die Bitte der Notare ber Pfalz wegen ber tm pfäl, gegen ledte Schramne Waigen 1 tr, 

Bun nach ! 


were Dad # arte Motariate notwendigen und eformen geſtiegen Gerſte 26 fr. Korn Summa 
* = et Bm ng —* na * en kauften Brunde 594740. AT E fl. 56 te 
a MG 
ie unb Geofen anf € eätun Bes IV. Musfgufeh war e mi öcree — 
is athung De che, ad / 
n tab. — Edel bat eine Reihe won — und Bor: Bu ae ne ar — 
f ge 5 Entwurf gemacht, deren gweg dahin] 11%/, fl., Alles per 200 Pib., dafer 10 R. ver 120 Br 
— | —* * En Befimmungen ausjpuihelden, welde| fen 11%/, fl, Bohnen 14 fl. Linien 11—18 fl. per %C 
De ee SE El un Der ia Bande ae Rh Ta 
HM red, Gemeinbebürgerredt und Mar ge 
a u 3 va — 

Gar itten Klalgeirge mit erlebht —— — Laden⸗Veränderung. 
macıe id Die ergehen 
——— N te ausja elbung einen von legteren unabhängigen Che: —X ee AST, in ber 

garla — — — des Hrn. Weinwirth und Melter Neuland, —— 
⸗ 
unten 
7) — Dale Ban air —— eipellen, welche ſchon längſt für ner wenbie Salat in = —— — Dringe * * 
aat urden; bas tachli Pan 
ee ae Bu Va Sata, _ Kafp. Schenering’s Witt 
jest 9 In zu Sceibenihägen auszubilden, aus dem A 
* — — ——— Befanntmachung. 
ee RT der nr Aurel Ban Hahsın ur Das neue Mittwoch den 13. NRanemher nn 


Bf 
in: 
331 
ii 


— 
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uün 
keit 
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Erna itu Em bedienen — dies im Hinblid auf das 


wi, DE Wichtige Anzeige für Damen! WE 
=. " Das größte und billigfte 


nes Wollenwaaren-Fabrik- Tager A 


bietet während der Meſſe 


Ra Donftrape im Laden bes Huffabrifauten Herrn Bolkmutb J 


eiue reigerb2 Auswahl in den ſchönſten wollenen Hauben, Racupyen, Fandons, Zueaters und Soité« Lebermürfen, Au 
[=B) Shaml!, Zepbirs ꝛc 2c., Damen Wenen, ben fo jehr beli-Iten Seerlenmärmern, Pelerines, Shawls, Angoraktagen in} 

verfsiedenhen Façens, Puld» un) Haltwärmern, Shlipegen , Uebethandſchuhen mit Stulpen und verfchiebeme in de 
Fach eimihlänige. Artikel, 


Feinſte wollene Geſundheits-Jacken und Leibbinden. W 
für Herru und Damen, in allen Größen. 
ii. BE Die geehrte Damenwelt wird freundlichſt erfucht, ſich won der Mei 
SM fuftigfeit und Billigkeit durch gütigen Beſuch überzeugen zu wollen, 

a Verkaufslokal: Domstirasse im Laden des Huttabrikane 





























ah 
Eu Herrn Volkmuth. 
— | Zwangs⸗Verſteigerung. 
Ta ei 3 fig 
E efra-Anriyr. ae ee 


Bit den Alinädtigen hat es gefallen, aufern innigfts 
ww‘ Eon , » 
Iphons Schimmer, 


in #ulg- iaes Scharladfi vers am Samstag den 9. bE, 
BVornftttags 11 Ahr im- Alter von 8'/, Jahren zu fi zu 


rufen. j a a — — 

Die felerliche Beerrioung findet Montag ben 11. de. 
Abends 5-Har- vom Leitenhanfs aus Hatl, 

Würzburg, apu 10 Röpember .1867, - 


Freitag den 2. Dezember ds. Irs. 
Nahmittags 1 Uhr 
in Gadfenheim das in ber dortigen Stewergemeinbe gele 
Arm fen sub 8 Nr. 39, beteheny in einem Wobnhau⸗ 
Nebengebäuden, Garten, Gemeinderecht und ſechs Brumk 
sub BL+Rr. 11a b, 2519, 858, 565, 413, 476, 2.99, jo 
in et em Brundftäd der Steuergemeinde Anelsberg sub P 
512, im Selammtihäsungsmertbe au 495 ML, gegen Ben! 
umg gemäß 8 64 bes Hyp.-Gef. und & 98 ff. des Bropebitt 
oon 1837 Wit dahin fönmen die Strichebedingniffe 10% 
näbere Belögreibung mit Schägung der Gteidpeobjelie Mt 
bei dem Unterfertigten eingelehen werben. — 
Gemünden, ben 7. Nosember 1867. 
Reinbarr ?. Notar. 


Befanntmanusng. 

Im Schuldenweſen bed Kaſpar Balling von Ui 
verheigere id gufolge zeuerlihen Auftrags des fgl uni 
richts Würsburg 

Dienstag den 26. November I. $ 
Nachmittags 2 Uhr ge 
anf dem Rathhauſe zu Ochſenfurt wiederholt bad 7 
sub Plan: Nr. 98 zu 0,06 Deyimalen de Nro, 37 Fu 
fenfurt mit Gemeinbereht dona 8,73 Tagmwerf — 
in den Steuernemeinten Ochſenfurt, Gnodiſtadt und —* 
ien sub PL+Nro 2670ab, 26691/,, 3098, 3091, 23H) 
8300 ab, 8416 ab, 841Y, 2266, im — 
un 4545 M., nah Rißgabe des Prozeßgeſetzes vom id 
vorbehait!ih des $ 64 des Hypoih ken eſehes, woHH e) 
(tebhaber mit bem Bemerken einlabe, daß vet . 9 
Lmge des Wohnhauſes 1,, innerhalb 14 Tagen = hie er 
Jufetage aır erlenen it, während der Reit, —7 ni A 
fhlllinge für bie Grunpftüde in 6 Martinifeiiten 97. zn 
unter Beilegung 4/piaer Zi Au bezablen — 
der Zuſchlag ohne Rüdſicht auf die Schaͤtzun; F nt gef 
3 ubrigen Bedingungen im Xermine felbit be 
werben. 
Ochſenfurt, den 29. Ditobrr 1867. 
— — —— — Wendlinger rt, Notar. 
6392 2b) Wierzricmeter ver |5371) mt 7. Ds. wurde vo gbios a, Fu oc Winuuiu [4944 3), wine inner? — 
a ein Paar entbebrlih wers| er Marientape lle aus em Ho Hitrafe bier it ein Laden nit ]4 — 6 ar, a! 
Hdere Zugpferte un ſenkranz verloren. Bbungeven | Eomptoir und Magazin | Monaten Det der 
ahrſchaft. ‚gen Felöhnung Biattnerönaffef auf den 1, Februar 1868 zu wierhe em gDomiek 
G. Ziegler, Ar. 126, vermiethen. Räh. in ber Exp. Hifi. Nr. 560; 


Schimmer, Vonoffirtal, mit Gottin. 





ET 


Local= Veränderung. 


Mein Waarenlager befindet fich jest in 
meinem neugebauten Haufe neben der Mas; 
— Ge: u 

Mit Diefer ergebenen Anzeige empfehle 
angleich mein reichhaltiges Bogrr Tapeten 
und VBordüren, gemalte Fenfter-Nonleang, 
Wachstuche aller Art, Fußteppiche, wollene 
Metidecken, Neije, Bügel: n. Bferde:Deden, 
Bique-Deden, weiße und farbige Wollen: 
Waaren, Gefundheits : Unterjacken, - Unter: 
bofen und Socken geneigier Abnahme. 

Georg Düummnilein 
ch) am Markt. 
5414) Sußer Traubeumo üß 
Erd verert ber Qu nerian, | OODORGET ſüßer Moſt 
die Mind um 16 fr, bei Ge: 
Süßer Tranbenmoft fhwirer Berling. Gloden 
iR zu waren Sen affe, 3. Dinr. Wr. 250, 
K. Göpfert, Auch in dalelbit ein Zim 


—V mer an einen joltven Herrn u 
Augufiinericage 3 V. Ar. 214 | - ı mierhen 5391 2 



















1ID TILRRDIGE Mami Fr 
Befuh überzeugen zu wollt, 
im Laden des 


Volkmuth. 


Die mehaniiche Werküiätte des Untergicneten liefert 


* * I‘ ” 

ilfsmaſchinen für Dledharbeiten | 
it, als: Drebbänte, Wrefien, Bohrniaſchinen Tafel , 
umd Hebel Sgeeren, Börbel:, Sit- und Rumd- Maldi- 
, neuster Gorfituftion/in iolidefter Aus,ührung zu mäßis 
ien und hat nem Heren F. A. Billinger in Büry- 
Berlauf derſelben Gbergwen. 

ftober 1867,” 


Sudaige Mfiregeh vd 1 Beet Erdm. Kircheis. 
yer Ügtırw. Amer 1 I Dezanhe 1 Mil Vorſtehendes Bezug mehmead bitte ich die Herren 







reitag 00 i If — 5 ——e—— Kine Slafainr 
: en zu en und bemerfe, daß »orläu ne Maſchine 
Radmittags em Bdrbeim, Siten, Grrade: und Annıfhneiden. und eine 


” aunen> ia each Shmaiine in meinem Gomptoir zur Anſicht aufgefelt iR. 
PRIMTY Bu —— 20 uürıburg im Oftober 1867. 


a — ass 56h, 413, er f ds A. villinger, 
gl, Re. 1'8 "pr Etrurrgemei® ) 6. Difie No 249, 
cm en — 
sıy, im a 4 —* ER m HE 1. + * 
SÊouuopathiſche Ceutral·Apothele 
het m ir M⸗ verd Fe di D Sr in Nürnber 
n f *23 ugsenbet I roman ep! 
e — rein bomdspatbiides Mebicinal —XX 






ihre hödft zretiiicg eingerichteten und eleganten Hans, 
fan I —— nach üngabe ber hewährteſten homdo⸗ 
Reiner Bali Mlicken Autoritäten zu den foliberen Preilen. 
’ Auer — —— le vonobeibiſm Ursinkturen und Urſtoffe, fowie deren 
ya Oz ranauiger fengen und Flüffi;teiten, Verreibungen und Sireukugeln. 
.: ih We — Hutsräne urter ahiner Glirmn. 9c 4997 


Yu Adam Gebhards Brauerei (St 
9 10 MMonicg ben 





| * 11 > 


—. 


Immobiliar⸗Verſteigern 
Im Concurſe der Mathiae Steinmeh von Ent 
Reigere ih aufolge Auftreges bed Eoncurägerittes < 
Donnerstag den 9. Januar 186 
Nahmittags 3 Uyr 
auf dem @emeinbebanfe zu Guntere leben das WoL 
den auf Bünterslebener und Thungereheimer Markun 
Brnnpbefig des Erivars mit einer Rrfimmiflähe von 
und zufammengemerihet auf 6402 fl. unter ven an & 
mine bekannt au gebenden Bedinaungen. * 
Würzburg, den 9. Rovenber 1867. 
Orth, f. Rotor 


5368 Mehrere Diüblenf 1:17] Eine ie S 
— Ziegeleien find zu * zü,;ti * 

aufen, deſonders eine mit Dampf. Plei 

und Woſſerktaft in der Nabue * Inheube 
son Ehmeinfurt o / M. Aufihtub Baie 
ertbeilt Oreiherinber@loden Iver Maas 8 Ir. em 


Wir empfehlen unser Lager in 
Kleider- & Mantelstoften, Chäles, sowie ei 
grosse Auswahl in Jaequettes, Wintermänte 
und Jachen zu aussergewöhnlich billige 
Preisen. 


Ullmann & Strauss. 


yune’3 | 


Illuftr. Samilien- Kalender für 1868 


in —— reichhaltig. Er enthält außer einem vollftändigen Markiverzeihniß, Novellen und Illuſtrationen, eine gtoht, 


 Eifenb u⸗Karte von Mittel-Europa, aud einen ſchönen Stahlftic), 


und fommen tabei Hmöfhundert Thaler in Baarem und in Etupirigen zur Vertheilung. Preis 5 Zar 
Leipzig. A. H. Payne. 


— E Gala ;, Wal 
ver- Jetzt fommts: BE R | genemetd, I up he 


Farbige baummellıne Rnobensünterjaden u 24 Ir. ‚| berwürfte. 








































„ je eg m 24 fr. ——— 
„ m naben: Unterhoſen zu 24 fr, — 
Mädchen-Unterhoſen zu 24 Er. Spielwerke 
ſowie Shäwlchen zu 15 Pr. bei \ ed — * 
. Marr aus Groß⸗Umſtadt. lodenivul Zei 
Die Bude befindet ſich Domftraßie vor dem Haufe der Ba= j& —— —— 
vierhandlung des Herrn Zürn der Echufteraaije gegenüber. } mit Eppr eifon u. 1 m 
ee ———— Spieldoſen 
58) SH. Bllohn dem IImu 2 bis 12 Stücken fer 
„a Be u n —**8—— ner Neceſſaires, Gigarzen 


Der Unterfertigte rein ım Anftuoge ber £ f. Hoftbeaters jenigen, der Aufichluß aibt über 
Direltion in Wien tehufe Arislüffe mit Künftlern, ſowie auch die vum 6. Hi 8,0. M rom 
braudberer Eyorifien mit Reprotoire von Dfern 1868, und Lagerplatz ori ber Schladtbrüd: 


ftänder,S hmeizerhäu. bei, 
PBeotoarephie » Album, 























wohnt vom 12. d. Mis im Hrrel sum ruffiichen Hof. babier abhanden gekommenen Schreibzeuge Cigarttes⸗ 
5437] 5. Holding, t. t. Hoftheaier: Agent. |26 Stug friſche fichtene Brrtter | 9 etuis. Tabater u. Bünde 
A 16° lene, 10” breit, 1% nid, | bolsorien, tauende 





ven, Arbeitsiiichhen, AM 
mit Mufit, ferner SU 

ipielerd, wenn man 
daranf jept, empfiehlt 
9. Seller in 

Franco. 

Diefe Werke mit ihren 
lieblichen Tönen jedes 
müth erheiternd, fellten im 
feinem Salon und am fe 
nem Krankenbette ſehlen 
— großes Layer von 
tigen Etüden. — Rem 
iuren werden beforat. 

Selbftipielende, —5 


Die us) Es find 2 Parma Klaviere zu Fred. 10, 
x 2 obnungen von je 3 Zim 2 
neue Pafage am Markt. mern, Ruhe u. bgl. fonleich 5482 20) Gin junger Mann 

er Ipäter iethen. Näb 8 
oder ſpäter zu vermiethen. Näh — mee 


J. &, Danzer aus Fürth alter Bahnhof Wr. 35. Si in eine Bannfaciurmalt 


ĩ Bei 8. Huller am veuen rengeſchäfte en de 
—— TOR Babnbofe find 2 möblirterden, doriſelbn noch alt Com 


Messerw aaren-Lager Zimmer fonleig, und eir|mis thätig war, fudt ern 


en gros & en detail. Logis von 2 Aimmern, Küche | Kranco:Offerter umter I 


Br dem Cafe Schönbrunnen. x, au Lichtmeh zu vermiethen. |beiorgt die Erpeb. b#. Bl. 
# 


Nab, er Gr 
Emser Pastillen,. |. — 


feit einer Reihe von Jahren unter Leitung der Tönigl. Brunnen: Jam 9. Rovember einen Sack 
Verwaltung aus den Salzen des Emfer Mineralwaflers [mit einem Kloben Flacht, D 
bereitet, bekannt durch ihre vorzünlihen Wirkungen genen Bruft: | Schlöffer, ein paar Bandchen 
and Halsleiden, wie gegen Magenfchwäche find ftets [und etwas Grünzeng enthal 
vorrätbig in Würzburg bei tend, vor bem Anterwirtböheuie 


in Würzburg auf einen unrich 

Joh. Schäflein, tigen Wagen gelegt; berjeniae, 

Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke, [auf defien Wagen genannter 
je gelommen iſt, wirb höf: 

: : u gebeten, ibn gegen Mad: 

. . für Damen und Kinder in allen 2 ur 
Beinkleider Größen in Shirtiug, Piqué und ng Prnichhe (diden. m 
Piqu& peluche, empfiehlt billigſt — — — 

















— — — — 
— — 






B— J 
Dirbverjcichaii. Roveln und Yinkretisnm 


‚ and einen |höuen Sal, 


inigen zur Batpeilang. Preid 6 NT 


stag und Mittwoch aroße Daffionsdaritell: 

en fait und jwar aus dem alten und nenen 
mente mit neuem Vrogramm. 

dur größeren Bequenliäteit des auemärtiam Pußblikuws 
an jedem ber aenannten Taye Nachmittags 2 Uhr 
Abends 7 Uhr Darfielungen gegeben. 

u den go beioen Dardrllurgn bat jeder Ermachſene 

cht ein Kind unter 10 Jahren frei einzufübren. 

Achtungẽe voll 


I B. Schneider, Voritand. 


Heute Gabl r’s Brauerei 
Gefangs: Soiree 
des Komikers u. Mimikers 
Simmedinger, 
genannt „der Schwab’ mit Familie, 
NB. Serr Simmedinger macht das 
2 Fabian darauf wufmerfjam, dafi er 
eine Ebarafterdarftellungen im Rofiüm 


obne Schminke, rein mit Mimi? vor: 
trägt. 













Groß. lmftadt. 
‚m Sraule der Bu: 





kimmn, nit - * 
—— 9 





Zpieldoſ Morgen in Dittmars Reſtauration. 
— Anfang 7 Uhr 


handen, Shmenert 
— Ausverkauf. 

— +. Mine Pattie Portefeuille vaaren, ale: Vortemonnais, Brief, 
era, nen Ten, Eizarrewetuis und Necefaire für Damen, fo ale einiur 
egcjegeuſt ande habe snrüdgeiegt und verkaufe folde währen: 
4e I sau Ki de. Ar 4 A | * Pr. u. 


u - 
empfiehlt jein Lager im 


ATI EEE N N 
Filzschuhen zu jegr t 


aebſt Wollenwaaren in Velour & Mareneo. 
Bude am Sternvlag: de. 


Stadt-Cheater.|In der me 


Dienstag ben 12, Roobr. 1867. 
Abonnement suspandu. 
Spielt nit mit Dem 


Feuer. 
Luſtſpiel in Ss Akten von Putlitz 
Hierauf zum Erienmale: 


Die Beige eines Masken: 


alles, 
Laſtſpiel in 1 Alt von €. Frei⸗ 
herr » Thüngen, 


5451) Ein gut erbaltener Frack 
und ſchwarze Soſe find zu 
verlaufen. Näh im ber Erp. 


436 8a) Ein Schön möblırtes 

Zimmer mit Allooen, freier 

Antfiht, in zu vermiethen. 
Näh. in ber Exp. 


5437) Ein Mann, mit beflen 
und oflen nöthinen Zeuanifien 
oerſehen, fieht ein zur Ynfanı 
terie. Mäheres bei Gy. Rin 
nagel, Barküdner. ‚Büttners: 
alle. ud find zu verlanien 


MWirthichaftstafeln und 
24ühls 


rt täglib fünen 
moft, Trauber 
Backwerk zu 
freundlichſt einlad 


Sanbiungs ⸗ 
Hilfs⸗V 
Donneretag, den 


Abende 8 
Auferord, 


Generalverj 
im Theaterhar 
ih um die Berat 
Vorſchlage handelt 
möglichft zablreid 
recht fıhr gr 


r 
mw, 
Unlieb ve 
5456) Bu ber, ı 
surüdgelentern Bjät 
“ande, endlich gef 
jeit gratulirt mi 
ahliikae + 








































Stand per Ende Dezember 1866: 10,455 Bolicen — 
Die — ne — —— jeitigt — *** de Si tgarter Bant bietet Bst h 
taatsauffiht fiehende und au er Gegen ei ende tuttg er 
bität jebwebe Garantie — ihre Fon find bie billigfien. h 


_ Rebensnerficherungs- uud et in Stuttg at. 


en, 388 ſelbſt wieder — 

e ie 1864 ftammende und bereit vertheilt werdende "Dividende von 38 Proge tb 

die jährliche Prämie einer ur ug von 1000 fl. — 

für den » 80, 85., 40, Ab, 80, Gb, 6Ojährign EL 

fl. 1), 15, MT, E19. fl. 2, 28. fl Böl/,. Til. 4stj,. — 

Qurch eine —— —— forgt ber gewiffenhafte Familienvater a Beſten für die Seinigen. - / 
©tatuten, ee ae ——— bei dem Wıenten: 

bin Gerold N Wiü.zburg, 


® Schöneefer 


Stadtſchreider Hertel in Sommerbanfen, 
—VBanl Weigend in Dchienfurt, va 
‚Georg Meeiftler in Kitzuugen. — 


Dienstag den 12, November 52 
sihnS > Wodes{Andeigk. » .% | im Schrannenfaale 


Gottes (are Ran t e8 aefollen, — 
7. — = ur dar —* El hacken uf O RN & —K AT ; 







J 
— 



















— uline: — es Kapellmeiſters * 
| a aretha 4 
all * 9 J * utzem Kranken⸗ AN D REAS MUSSLA 

a Rolg e ber en Öräum, unter „die, Schaaren unter urbelliser Muwırtunag 

er bei ie Engl zu verſchen. er Herren Emil Schmidt, Gorcertmeifter Ritter, 


Möge Bott uns Troit geben. knecht, Klppaien ale ſeiner bh Aogıc ii 
‚Um füles B.ileib bitten | un Annette. or 
Diettef BAU Eltern:! 





mo nich ei bmann, t. Besirkiamtsafleffor, Billete A 36 kr., Sperrfite 448 ir. And uf 
feifchmann, geb, Eisfelber. Ruftalienhamdlungen der 'Hhrtem Barth und Röfee, 
—— 1897. (5408 ehe jet ent Buch» er Runhbandlung, fomie a 





a 48 fr., Exernfiß, IR 


bil = 
au ui Er Mein Lager da „Wirtojgafi Gräffnn 1 
"iM uben 8 S feletten mit Jverloffen und in mein neues Lotal 3.’ diſi Bl 
ra * Lederſohlen empfchle ich von den. bil; [274 dei Damerfänrider Herrn 
ee en 


bis zu den feinften Sorten zu Fabrik ——— u „Sdeldntet Ze "4 


‚Pöaft, ſowie — eunden, —— I 
u. verglichen Dank für Nas mir geſchenkte Vertraume 
x "Carl Philipp Bauer. beit eg —— —* un zugleich 

unſt, Freundſchaft und Awollen ‚in „mei 
Domitrabe. ihaft, naconierwor yubiepinten. "34 Inte 


| erehtten Freunde, Bekannte uud Döner, forie mini 
Petroleum, Solaröl & Lig-|« — hiermit Loth, a 

Für gutes Bier aus der o h’ichen st 

‚ro-ine, tenborf, nebft —* em Schoppen, lalten und 





ker — — jen.ift beſſens geſoꝛ 
Betrolenm;, Solaröl: $ Lig- Gaben, ——— J 
ro-ine-Lampen i 
eueſter Eonfiruktion, in groß 'r —— * — Berfieigerung, g 
— — . r ah 
. Marold, den — ee ehe 2 J 


——* ‚nafle, vis-A-vis ver Wolizei. wegen Geldäftenafgabe im Hufe ded rm Sat nie 
MWener, Domftraßke über eine Stie,e, aroße 8 L 


Mäntel: Veriteineruna u. a. wolienen Bauben, Gt SMEFEEEN : 
Mittwoch den 13. kei ah ae 9 Uhr Eigarrenetuis, Porteimondaies, | 





verfleigert die 2. Sanitäts:Compagnie ausgemuderte noch gut federn ze. jtatt. Fr 
verwenbbare Mäntel, Torniner und anderes red Bu biefer Verſteigerung ladet Rauftichbäber 5 
Baarzablung in der neuen Infanterie: Raferne, dter Eingang. nftron * 





4000 fi. Rapiiel auf ern⸗ 


53:0) Alte Fa ut in [5390 2b 
qwothek werben gegen punft | * — 


Stande, vom 1/, "3 Eimer, 
——— ucht Näb werden au —* geſucht. Glapd- & Winterhandschuhe 8 ie 
6857 a“ Räb. in ber &rp. wahl winiyı bet Alois 


—* — 
7 


cc ice 








buche d i22 un 2) 





tt itzſchuhe —— 
7, Fonic eiien & Bil ſch h veu — —* nie —— A 


* Leonhard Pfeuffer, Anton Dömling in 
—— Giäborngaffe Franz Schmidt in ber 


- Ir Micht zu Überfeben! 
ein Emittent oerperfauf. > 
Knecht, ———— ie enstag ei November * 2 Uhr ———— a 


— Mirigea Ertrag meined MWeinbergeb in — 
sd are ſeſige um an 










eprrie h Fat * en, wozu Mebhaber Höflichtt a werben. 


Bilrte b 96 Hart) m Eckert 
len der ee + em t 
* A nnd: mo Bine — u aan ——— a a — 35386 


nein dA un I 
— cm erftei exung landwirt Geräthe ꝛt. jwärmer, Staucher ze., das Neu 
—JA * ben Neben Eine. — gegenwärtige Saiſon. 

grad. mer ie ine, 1 he, 1 Butenfep um en ee. Wegen etwas verfpäteten Ei 
weichen .. ac —* zu SE eher, Reiten, Ettidel, nferdegarn, wich fens —* zu bedeutend herabgef 
di Dune ; Weidner Re Breiten v verfau ft. 

dran; —* — "den 49. November Nachm. 1 Uhr Das Verkaufslotal befindet ſich im 

pub, fo mar —8 —* ——— eichtt Die dem — unterflellt werben, wozu Lieb: J mit Firma verfehen. 









pi inm’ laben werd 
— Hr a ni Leer rare, ben 8. —8 gr EN 11 Nicht zu überſehen! ! 
ra + ist a ° € 

vleia * ge FR ind Boyerlein, Gaffier. (5407 In Sachen bed Rulertin Flage!, le yal 
* yet Naar m } ft. Arztes ai —— Bu burd Gert. on 
n na 7 ? en rend , mn " 
N mu Belaunte 00 wer Aatprüde on den nn adlaf be es —— ‚Arztes Hrn. zn = nom 96 wu tr ter Arllanle ber'ald Yet 








Lyoner Seidenftoffe & Sammte 


empfehle in befannter Güte und reicher Auswahl billigft. 
Alois Rugemer. 


Bekanntmachung. 5409 Zwei ineinanderge⸗ Offers 
Im Kuftrage des T Desirksgerichts Würzburg werben unter|hende möblirte Zimmer 
meiner amtlichen Leitung am ind zu vermiethen an 1 an — 
—— 27. Uhr Irs. oder 2 Herrn im 2. D. 3%, 3/27 un 4 
h 2 


: „Ilig zu verlaufen 

im Wohnhauſe im 2. Difr. He.Ar. 116 im inmern Graben Nr. 224. Aug ift da⸗ — 
babier mebrere Betten mit Betthätten, Tifche, Kommode, Spiegel, jelbft guter Mittagstiſchſ Gin Logis von 2 

an rend. — bene an —5* 1 Upr, Bucher J zu 10, 12 md 18 kr. —* er Kit 
erätbe genen Bacrzablung verfieigert. au Derm 

" Würzburg, ben 26. Dftober 1887. zu befommen, im 5. Dir. Res. 206, 
Ein Bhotogroppie. Apparat, | Seengafie- 7 


Seuffert, 8. Notar. (2b 2 
ein EteintchlensDien und ein] Gine gıökere Bariile 


das Feinfte für Damen, um das Haar glatt 
Bandoline, und Gab zu maden, & 80 he ET TRodofen find billig enge benfechſet if 


635025 Eine jungek 
für Unfänger fe 
Uinterricht & 









































5 
- 


















E ien Bmwei Simmmer i 3 Dr 
Ken | ar a | 
⸗ J * ze — 
* Reismehlseife), eine wabrelund ein Atelier zw vermiethen) 33 zz M 
—“ — ic * Dir. Aro. 179, obere he Fi 
Practischer Zahnkitt, & a1 36 tr, empfiepu [Retemesfte HH HE 527 
Carl Bolzano.|:: Si mul _ 38 
— C Lauh ee dream ER 2 
Herru- und Damen ⸗Schuh Seit. [in a Benihnu nt |. AB 
\ ‚ wird zu mietben gefudt.]| 2” 3 "2 
is aus Eaer umdb frranzensbadb ın Böhmen, Rab i. d. Exp. — —e— F 
wieder zur Mefie jein wahl afortirtes waaten · age · A5 S®5 D 
in Serrn: und Damenftiefelis nach der feinften und ele Zwei immer —5* 235* 
Form. un Bet (im er’en Eis’ To Dei fü 5 5 gs: 
’ t = “ L 310 
zu moͤglichſt billige Preiſe und prompte Ledieuung * fen —— 23 z 8 a E su 
tt. — . Ph. Shnös, |E- Fa. 
Bude befindet ſich wieder mie immer vor an —— EE ga’ “ 
dem Berirkögeriht Mr. 29, Su vermietben vermietben 2= Beer 
f} oO > — ẽ a 
Holz Berfteigerung. ih fogleih ein möblirte Zins: 25 a == 
Das unterfertigte Domainenamt verjirigert am mer mit Schlafzimmer an ei: | 9 ER 
Donnerftag u. Freitag, den 14, u. 10. 1. man br pr lose San 
Noveniber, jedesmal Vormittags 9 Uhr —| £r 2 


beginnen, in verigiebeser Diſtrilten des Rebiers Rimbach: 
307 Riefernftämme, 
10%/, Riafter kieferne Scheit, 
642 ” ” Bränel, 
261, pr Etöde, 


Zu vermiethen 
ein Steler mit eirca 29 Fuberj5415] Solide 
weingtfinen Käffern und einſdas Weißnähen Mi 
> geräumiger Kelle ohne Käffer| gründlich exTrm 

5 Hundert „ BWelen, im 1. Dir. Ar. 239. 5854 26|438 mebew bes Au 
Öffentlich an bie Meiſibieten den — über 5 Giesen 

Si werben Etricheltebhaber mit dem Beifügen eimgela, [5411] Sehr jhöne Bratwurk- | = 5410] In Dell 
den, 25 die Bufammenfunft Difir. Haarbt, Abtb. Halbmeilen, [DATMe und Kmeutel find forte | Ni ne ni GM 
joa, ftattfinde, und bie ip rer Holsfertimente vor ber — 43 fe Ber Ri anbbolj 1 

'e e ⸗ 
a dies herrfchaftlichen jyorfiperionale vorge Hugufinergoffe ge all. 3%/,° und 47, u Ol 
Bit unser a er Men EEE, m. a 

4. Diſtr. Ro. 81 find 


Wieientheid cm 4 November 1867. h Im 
Gräfl. v. Schönborn'ſches Domainenamt. ein möblirted Zimmer bis; 1.Des [5362] in geoFlrz 
Bi sember mad eim ummöblirtes | Fewölbe, au 


euer, 
Zimmer mit Rüde bis Lichtmeß eignet, wird 
5584 


8c 
efpiratoren (Enngenjdüger) ‚m vermiethen. 1868 mietbfrch, WARE 


AR lte 
und Inbalations: Upparate neuener Conftruktion owi IT 2E0® fl. werben auf — dr. Bauch (a gi 
uf 7 
eng rg Betteiniage (waſſerdichter Kautſchouk Stoff) Fe, mit Meder anfsunehmen | dine Dedeibeiiiäll 


eindt. Näh. Erp laden, —* 
Gustav Stöber, |’ « —— 
chiturgiſcer uürumentenmacher und Vandagiſt, 5413] Reubauſtrahe Rr. 68 ift [lane (Doppafen a 


ER Reumünfier Echulgaffe, Eingangs der Eih« ein möhlirtes Zimmer an einen |2. Difir. Ni. 366 
5366 (3b Da a hr ro. 3686. * ö r er 


Herrn fogteih zu vermiethen. Inafle, billig — 
Drud und Berlag von Vonitad:Baner in Würzburg. j 
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* 


ürzburger 


Bab ”i üg e. 3J 
MWürzburg-Wamberg-Franäfurt. . — 
njt von Frankfuürt; Goutz U. SF u 
ad. Schnely 10U. 30. Brm. Bolt: ZIY.% 
früh u 7U.35 M. Abds Güter 6 U. 
üb, U, Mitt u 11 U 53.M. Nachts. 
na nad Bamberg: Schnell. 10 1 
dem. Poſtz ZU. 50 M. Rachm u. 8U. 
b. Güterz. 4 U. 20 M. früh und IM. . 
Borm. m ul 
nft von Bamberg: Schnellz. 5 U. 
bb8. Poftz BU. 1OM. früh u. 1U 15 M, 
ter; SU SOM Üb.u. 111,50 M. Nichts. 
ng nad Frankfurt: Courierz IU. jr 
Ritt. Schneliz 5U.ZOM, Abos Poftz. 9 ı gr” 
Borm. u. 121 15 M. Nadte. Güterz, | 
füb,2 U 40 M. Nam. u. 8 U, Abbs. ? 

u. Würzburg- Nürnberg. 
ıng nad Nürnberg: Courier, 3U. 
achm. Poſtz 4 1. 20 Dt. früb. Güter. 5 
. früh, IU, Borm, 50. 15 M. Rachm. N. 25 M. früb, 
I Abenbs. und 9 U. 40 M Nachts. 


270. = 








As 
J 
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—X 





Meueflles 


ach eimer Mittbeilung der „Süb>. Preſſe“ aus Wien fol 
m nicht abgenei.t fein, im ber norbfhleswig’ihen Ange 
it auf das folsende Compromiß (das Auskanftämiitel 
ſranzöſiſchen Urfprun,s zu fin) einzugebin, voraus ge⸗ 
daß Die Frage von ben Garantien und von ber Staafs 
ben p eukiichen Forderungen gemäß erl-digt werd⸗ Däne- 
hält dad Sunnewirt und die Halbinjel Alfen, Preutzen 
dagruen bie Feſtung Düppel: Gonderburg mit dem nöthi» 
Aungsrayon, 

er Bufammentritt bes Zollparlamentes fol, einer Mit: 
n der „Beiole 'ſchen Corteſponden,“ aufolge, gleich nad 
Bm der Ürbeiten des preuhiften Landtags ftattfinden. 
erlin, 11. Nov. Das E.iminalgeriht, und zwar 
vente Deputation umter Rorfig von Bredow, verurtheilte 
n wegen feiner am 20. Mai 1865 im Abgeorpnetenhauie 
nen Rede, dem Antrage bed Staatsanwaltes gemäß, zu 
abren Befärgriß. . 
lorenj, 10. Nov., Nachts. Die „Opiniome“ jehreibt : 
tiniter des Aeußern erliep ein Ranbicpreiben an bie di 
tihen Auenten Italiens in Betreff der römiicgen Frage, 
die Machte in vie Lage verlegt, ſich zu eniſcheiden, ob 
von Franfreid vorgeichlagenen Conferenz zuſtimmten 
cht 

ſorenz. 10. Nos. Die Regierung bat Garibaldi zur 
ätton der Gerichtsbehörde geftellt.. Das Barlament wird 
ie Zuläifigteit der Procebur enticheiden. 


Jaris, 10. Nov. Der „Moniteur“ enthält ben Bericht 
enerald Fallly Üver vie Affaire bei Montana. BDerielbe 
da es Zeit geweſen fei, einen mahbrüdlichen Schlag au 
‚ So hätten 3000 Bäpfiihe und 2000 Franzoſen baran 
genommen. Die Franzoſen hätten bie Reſerve gebildet. 
ampf vom 3, Nov, fei durch die Nacht unterbrochen wor» 
eim Anbrucd des Tages habe Montana die Parlamentär« 
aufgezogen Die Berlafte ver Franzofen benänden in 2 
ı und am Verwundeten in 2 Difijieren un» 86 Mann, bie 
ipftlihen in 20 Tobten unb 123 Verwundeten. Die Bari: 
ver hätten 600 Todte und Berwundete gehabt. Von Ge- 
en feiem 1600 nah Kom zeführt, 700 au die Örenie ger 
worden. Der Bericht fügt hinzu, Rom fei nun volftänd 
werlegenheiten ertiebigt. Das Haupt ber Empörung je 
tet, die Garibaldianer emitmuthi,t Dagegen herrſche in 
Freude, die Beunrubigung ſei veiſchwunden. Unſere An: 
eit war nöthig, um es zu reiten. — Ich ſtehe für bie 
zeit der päpfllihen Staaten gegen bie Infurgenten. — 
Eyaffepate haben Wunder getyan. 

Saris, 11. Mov. Der heutige „Monitenı” berichtet: 
ıl Pothes ift heute mit einer gemiſchten Eolonne in Bi: 
eingerüdt und fanb eine iyepathiihe Aufnabme Die 
ichen baben ——*— beſehzt unter gleihem Empfang, ba 
nibaldianer durch ihre Ausihreitungen ſehr unpopulär 


Atadt- und 


* > \ y 
r a — 
{ \ > — 
u A N; 
Es * ki « 
Sn Br ‚ 
“ ‚ Pi 
Pu + 


Würjbnrg- 

n — von Nürn er 
.„ Borm ua 11 U. 45 achte. 
15 an nahe, Sertheim-SRiltenberg 5 U. 25. MbbB. Cie 


Bırnetag dem 1a. 


Landbote, 






BEN 1m. Mürzsurg-Xnsbah- Münden 

BT ern rer G.3M, 

5  Rachm. Poftz. 5U. früb. Güterz. 7 U. 30M.früß, 
U — M. Nadm.u. 7, 45 M. Abds. 








Antunft von Andbad: Edney.1U.5 
M. Mitt, Poſtz 10 U. 5M, Nachts. Güter. SM, 
46 R. früh, 11 U. 82 Mi. Vorm u, 7 U. 


«x % 5 
— 
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80 M. Nachts. 


Aa . 
- NE IV, MWürzburg- Keidelber 
—— Abgang nach —A Che. at. 
ET x SOM. früh. Berfonenzüge 5 U.15 M. früh, 10. 
— 80 M. Vorm. 2.15 Mi. Nachm, 6 U. 15 M. 
£ r Abds. Güterzüge 8 N. 5M. früh, 4 U.Ab. u. 9U, 


er u” Ankunft von Heidelberg: Schnellz. 7 U. 
> 55 M. Mb. Perjonenzüge 5U. 15M früh, ION. 
di N HM. Lorm,2 U 15 M. Rachm. u. 9N.27 M, 

TEAETN Nachts. Güterzüge 3 U. 25 M. Nam, TU. 18 

ürnber M. Abbe, u. 111. 50 M, Nachts, 

& .9 U. 85 . Yolumzibusfahrien nad 
üterzüge 8 Arnftein 5 U. Abbe, Eßelbach 4 U. Abends., 


haufen 4 U. Rachm. 


Zwanziafter ZJabrgang. 


geworben waren. inzelne Detahements beginnen wieder Beſth 
von dem Thal: Anio zu ergreifen Wan fieht feinm Wider» 
ſtande entgegen. 





Aobember mbi. 





Zagesneuigfeitem 


Bur Bewerbung binnen längfiens 14 Tagen ausgeſchrieben: 
bie Stelle eines demnähht bei vem Bellengefängnifie Nürnberg 
aufzuftellenden tathol. Hausgeinlichen; be: jährlihe Bezug bes 
trägt 800 fl. nebft Dientwohnung und Gartenantheil und wer⸗ 
den angemefjene Alteräjulagen in Ausficht geftellt. 

Deffentl.. Sisung des Stadtmagiftratd? Würz⸗ 
burg vom 8. Movember 1867. (Fvortſetzang.) Die 
Bewilligung zum Wusfvlelen von Gegenfänden wird wegen 
Blißbrauchs der Bewilligung einem Meßbeſucher entjogen. — 
Eine durch Betteln die Beſucher des Nikolausberges beläfligenbe 
Beibsperfon wird nach erfolgter Berafung von bier er 
wieſen. — Wegen umgenügender Eubfiftenzmittel wird eine les 
dige BWeibäperfon von bier ausgewieſen. — Mehrere Anſchaff⸗ 
ungen für die ſtädtiſche Bibliotyel werden genehmigt. 

Dem Bierbraner Wolz wurde bie Ueberfiedlungs: Erlaubniß 
nad Riffingen umter Vorbehalt des Heimathrechtes natier bes 
willig. — Den Geſchwiſtern Berling wurde das BVerichenten 
jelbftaebanten Moftes auf bie Dauer von 3 Monaten bewilligt. 
Dem Nicol. Ochs von Heugrumbah wurde die JInſaſſen⸗ 
Annahme nebt Berehelihungs: Erlaubnig mit der WKepgerss 
Wittwe Lifette Braun von bier bewilligt. Schuhmacher Bhir 
lipp Hartmann von Oberſchleichach erhielt die Injaffen: Annahme 
und Berehelihungs: Erlaubnis mit Eca Uttinger von Bieber- 
ehren. Gonkantin Deppert ven Biſchofe heim erbielt bie Fr 
fafjen: Annahme und die Verehelichungs: Erlaubnis mit Anna 
Maria Breuber von Bijhoisheim. Mitael Stidler von Kahl 
erhielt eine Licenz als Zahnarzt nebft Inſaſſen-Annahme und 
Berehelihungs+ Erlaubniß mit Hlofine Wiesner von Uripringen. 

In legter Zeit curfirten wieber Gerüchte über bie Bermähl» 
ung Sr. Mij. des ua, un? die Munchener Reueſten Nach⸗ 
richten wollten aus verläjfiger Quelle wiſſen, daß ver 29. Nov. 
daju auserjehen jei; die Süd. Br-fe kann auf Grund enge 
zogener Erlundigung ald zuverläffig mitteilen, daß biefe 
Gerüchte unbegründet find. ‘ 

Der „Allg. Ztg.“ ſchreibt man: „m ber Naht vom 13, 
um 14. bs. wird ein großer Sternſchnuppenfall ftatifinden, ber 
a diefem Glanze bloß alle 34 Jahre mieverlehrt, und demmach 
erft im Jahte 1901 wieder zu erwarten it. Am Beften wird 
die NRatureriheinung im ſpaniſchen Amerifa beobachtet werben 
tönnen; doch hat ein englif ser Aftronom berechnet, daß es mög» 
lich jet, fie au im ihen Eurepa zu beobadpteo. In biefem 


Fall wären die Morgenfiunden bes 14., etma von 4—6 Uhr, 
ala Beobadhtungszeit zu empfeblen. 

* Geit einer Woche werden in 
Garten vom einer Geſellſchaft unter ber 


burg im Plag’ihen 
bes He 





Fi 


4J B. Schneider ans Fürfienfelbbrud in Oberbayern Paſſtons⸗ 
xſtellungen aus bem Seben und Leiden unſeres Herrn und 
Heilandes Jeſus Chriſtus gegeben, bie von Allen, weſche fie 
geichen, mit Beifall aufgenommen wurden. — Ja Belgien und 
am Rhein wurden biefe Borflellungen mit Begeitterung und uns 
ewöhnlihem Aubrange bejaht, und ift auffallend, daß fe in 
ürgburg weniger Theilnahme finder. Sie find dem Paſſions 
fpiele in Dserammergau nachzebilvet, das im Fa» und Aue⸗ 
lande rühmlichſt befaumt if. Richt Jeder bat Zeit und Ge 
legengeit, nad Oberammergau zu reifen. Hier wäre ibm @e 
legenheit geboten, auf bequemere Weife fi eine Burftellung von 
biefem berühmten Spiele zu verihaff u. Wir erlauben uns be: 
halb umiomehr darauf aufmerfiam zu mahen, da biefe Bor: 
ftelungen nur noch heute und morgen (um 2 Uhr und 7 Uyr 
Rahmittagt) gegeben! werben, und am lekten Tage ed jebem 
E wachſenen eılaubt if, ein Kind unter 10 Jahren unentgelb: 
lich mitzuneymen, dem man gewiß feine unſchaldigere Freude 
bereiten kann, und das fih noh Jahre lang mit Bergnügen 
baran erinnern wirb, Ein enzeuge. 
(Stabttheater.) Zur Scäillerfeier wurbe geitern auf un- 
ferer Bihne bei ausverkauften Haufe des Dihters Trauerſpiel 
Räubr“ im ——— Weiſe zur Auffdyrung gebracht. 
heren Bericht behalten wir und vor. 
Jı ber zweiten Hälfte E. Mis. wirb ber Glavierheros Hr. 
A. Rubiaftein dahier ein Concert veranſtalten. Rabinſteia gilt 
als der erfte lebende Virtaoſe auf feinem Juſtrumente, und 
wir wollen beiyalb nit verfehlen, jegt ſchon die Kanſtfreande 
unferer Stadt und Umgegend auf bem besorflegenden Genuß auf: 


merljam zu machen. 

Die man bört, if beabfiätigt, einen bayerlichen Feuerwehr⸗ 
verb nd zu gründen, ber ähnlih dem bayeriihen Turnerbund 
alle Feuerwehrvereine des Landes in ſich flieht. 

Aſchaffenburg, 11. Nov. Die geern in Klingenberg 
behufs veipregung der Aſchaffenburg · Miltenberger Eijenbahn 
frage NHattgefundene Beriammlung war I zahlreih bejucht 

Hien’n waren Deputationen aus Aſchaffenburg, Erlenbach 
@ljentelo, Eihau, Kleiawalflabt, Klingenberg, Miltenberg, Rei: 
ſtenhauſen, Röllbach, Röllſeld, —— Sommerau 
Streit und Treunfurt. Herr Bürgermeiter Wil von hier er» 

nete bie Berfammlung mit einem längeren ſehr gebiegenen 

ortrag, worin er ben Zwed der Verſammlung, feine Aıfiht 
über dieſe Bahnfrage und bie jetzt einzuichlagenden Wege ın 
biefer wichtigen Angelegenheit ben Anweſenden autelnander: 
fegte. Diefer konnte von Herrn Bürgermeifter WiT um fo fihe 
rer bezeichnet werben, als er erſt im ben jängfien Tıgen Ges 
legenheit Hıtte, fih in Münden mit Herrn Hanbeldninifter 
v. Schlor über bieie Babnfrage zu benehmen. Die Verſamm— 
lung beſchloß, nahbem noh Herr Bürgermeifter Virneiſel von 
Miltenverg, Herr Rotar Link von Klingenberg und Herr Yabrif- 
befiger Deſſauer von hier dad Wort ergriffen hatten, eine ges 
meinfame Petition au ben Landtag zu rihten, worin die Dring: 
licht it ver Erbauung einer Eiſenbahn von Aihaffenburg nah 
Miltenberg und zwar in ber nähften Zeit wiederholt baryeneilt, 
fowie die Erbauung berfelben auf bem rechten Mainufer befür⸗ 
mwortet werben fol. Mit ber Ausarbeitung biejer —5* iſt 
der Nagiſtrat Aſchaffenburg betraut worden. i (Aid. Ztg.) 

Der Jahresbericht desi germaniſchen Rational: Muieums in 
Nürnberg pro 1866 konftatirt, daß troß ber politiſchen Ereignifie 
das Mujeum au im diefem Jahre ſich bedeutend erweiterte, 
und burd reiche aud werihvolle Geſchenle bereichert wurbe, Sehr 
erfreuli iR es, daß durch die großmäthige Spende Er. Maj. des 
KönigsQabwig I. von 3000 fl. bie mehrere Jahre eingeftellten Arbeiten 
an der Wiederherſtellung bes Kreugganges ber Rarthaufe nunmehr 
wieder aufgenommen werben können? a% 

Münden, 10. Novbr. Dem Bernehmen nad wird bie 
Bermählungsfeier des Prinzen Lubwig von Bayern mit ber Erz: 
herzogin Maria Cherefia von Defterreih Ende Januar ober zu 
Anfang Februar in Wien Rattfinden und das hohe Baar dann 
bier Appartements im Prinz: Quitpolb: Palais beziehen. — Wie 
es heißt, beabfiätige die Frau Eroprinzeſſin Wittwa von Taris, 
Herzogin Helene, das gräflih Vieregg'ſche Schloß Tuping bei 
Poſſenhofen anzulaufen. ; 

Münden, 10. Rovbr. Die Staatsregierung verfolgt im 
GSejegentwurfe Aber ben Malzaufihlag im Intereſſe der mög: 
lichſten Förderung bes indufriellen Betriebes vie Jntention, die 
möglich erweiterte Benäguna von Malzmüuhlen, Quetſchmaſchinen 
und Zutterigrotmählen im Intereſſe der Landwitthſchaft zuzu⸗ 





laſſen umb biebei bie Kontrole in möglichſt wenig beläftigenber 
Belfe eintreten zu lafien, wozu ber neuerlich er . 
meflungdapparat für smühlen, ſodann ein Kontrolapparat, 
vorzugäweile befimmt fir landmwirthihaftlihde Schrotmühlen, 
welde ſodann an allen Malz: und Schrotmühlen anzubringen 
wären, bie erwünſchte Mö lichkeit bieten fol. Nunmehr Haben 
ſich von techniſch kompetenter Seite Zweifel barüber erhoben, ob 
dieſe bisher nur in Heinerem Mabftabe ausgeführten Rontrol: x 
apparate auch bei ber, für die Anwendung in ber Braris nöthis “ 
zen Ausführung in großen Dimenfionen noch mit der erforbers } 
lichen @enauigkeit und Sicherheit arbeiten. Hledurch ſah fih 
der Ausſchuß für die Berathung bed Gejegentwurfes über den 
Ralzauffhlag veranlakt, an die f. Stantsregiermag ben Antrag; 
u fellen, e8 möge lettere folde Mafcyinen, im Großen von ber # 
Kiebinger’ihen Fabrit in Augsburg ausgeführt, hleher kommen, 
im £. Hofbräubaufe auftellen und in Bang fegen laffen, un 
den as ya eg fo bie Moͤglichkeit zu gewähren, ſich 
ſelb duch praktiihe Verſuche von der Brauchbarkeit oder Un: s 
aauchbarkeit dieſer Kontrolapparate für den angeitrebten Zwei ® 
zu überzeugen. Die f. Staatsregierung hat biejen Antrag an: 
jenommen, und find bie Maſchinen bereits beſtellt. | 
(Augsb. Abdjtg.) 


Au land. 


Frankreich. Paris, 10. Nov. Geſtern hat der Rar⸗ 
quis 0. Mouitier das Gircularichreiben verjendet, in welchem er 
se Mächte zur Beihidung einer ge wegen der zömiihen } 
Fcage auffordert, Ih darf glei hiazufügen, bag man in 
diplomatiichen Kreiſen fih wenig Erfolg von dem Schrilte ver : 
pricht, wenn man aud weiß, daß Italien, weldes vor Men: _ 
tana von einer Gonferenz nichts wiſſen wollte, heute bem Bro: 
jkt viel afinfliger geliaumt if. 8) 4 

italien. Man ſchreibt ber „Eorr. Havas“ ans Rom, 
6. Noo.: „Es if gewih, daß die Schlaht von Mentana umge: _ 
m:in blutig war, und baß man fid jeit rn mr in» 
alien nicht mit einer folden Erbitterumy auf beiden Seiten # 
yeitlagen hat. Die päpfilige Armee und namentlid, die Zwar 
daben Beweiſe ein:r feitenen Tapferkeit abgelegt; Die franyit: $ 
ihe Armee, ber man den Erfolg des Tages verdankt, war br" 
wunderungdwärbig. Die Garıibaldianer, dieſe Banden, bie min 
für fo armielig hielt, haben am die kerügmten Streiter bet 
erften franzöſiſchen Republit erinnert. Rothoürftig gelleidt, 
barfuß, ausgehungert, ſchlecht bemaffaet, ſah man dieſe undeng‘ : 
famen Freiihärler unter dem Höllenfeuer der Chaſſepots TR, 
aushalten. Sie —*8 über Haufen von Reihen weg, J 
id biinblings auf die Bajonnette zu werfen. Kinder von 18-1} 
Jıpren eilten in den Too, mie zu einem fee, und fielen 
3em Rufe: „Viva l’Italia! Viva Ia libertel Die päpklide 
Zuaven, noch mehr aber die frauz ſiſhen Soldaten haben 1 
hacchtsared Slatbad angerichtet. Ja dichten Reihen lagen 
aufeinander, der ZFüngling vom yöchften Adel auf bem an 
Adruyenhirt!... Dir garibaldianiſchen Gefangenen WARE 
Rom mit großer Menihligkeit bebandelt. Der vapſt hat 


_. 


ap 
jeorbnet, bab man ihnen jeden Tag Aleiigbrühe und 1 
eſſen geben fol Die fransöiligen Genietruppen der 
Rom. Mın arbeitet viel auf dem Pincio, in ben flirten 
Atademie und in denen der Trinität. Der Einzug ber 6% 
Xruppen am 6. bat zu einer impoſanten Demonftration I 
ren des Bapftes und feiner Streiter Veranlafjung 98 

Rachſchrift. au⸗ 

Die Errichtung von drei weiteren Auwaltsſtellen 33 
hen ſieht besor; ebenfo fol in Regensburg amd in 
noch eine Anwaltöttelle erridhtet werben. wWalia⸗ 

Der BermögensRand des Militär Wittwen- ud nik, 
fonds beteug am Schlufe des Etatsjayres 1864/5 8,720, ine 


ver ded Invalivenfonds 1,742,245 f., ber des Militär: tät» 
Re 132,960 fl. Benfionen bezogen aus sn und 
Wittmen: und Wıilenfonds 591 Witten von ab Sl 
Doeroffigieren und 481 Wittwen von Wateroffineren, Nen von 
daten, einen Unterhaltungsbeitrag erpieiten 764 offigieren un? 
Stabs- um» ee und 264 von Te inme , 

Soldaten; 47 Waijen erhielten eine Wafertigung® Ni. Bar 


32 Wailen von Unteroffiyieren und Soldaten murdell Tin ug 
gelder bezahlt. Aus dem Invalidenfonds wurden 


Indalidenhaufe 5 Offiiere, 169 Unteroffisiere und 


€ 
der Beteranenanitalt 4 Dffiyiere, 81 Unteroffigtere un 


a — 


Wu We m 


uwmianı.! * 

te 

4. Baris, 10. Ron, * 
Bas Gurenaräeeiben verfenät, in WR 


a nah alien, 
man aah mil, 999. 
ve Gonteren wicht in 


Hger gedtumt iR. 
mn. Mau | 








van 
a 


4. „jufong vom 4. ba. Diis. bie BSBermungen bes „Jjalon 
Seiniein and Main: Glein, 3. 8. in Dadau, wigen Berufs 
Eprenträntung und ded Kaſpar Weigand ven Lmierlcinad, 
wegen Etörung ber Gemntagsfeier verwor und in ber Be: 
—— ver Wirthicpaftspädters Ehefrau Sybille Debricin 


‚, bakter, mean Uebertretung gefundheitäpoligellicher Worfchriften 
und fabrläjfiger Körperveriefung wurbe bie in L. 


any er: 
kannte Etrafe von 80 Tagen Arıeft- und 25 fl. @elöfirafe, in 
60 fl. Geldfirafe umgewan 


Nürnberg, 9. Rev. (Gouröblott bes Rürnberger Hopfen: 

martis) Bentige Zufuhr: 200 Ballen, meiftens Hallertauer 
auf Rommifflonzloger. Stimmung flau, beichräntter 54 
Zpalter Stadtfiegelgut (in Spalt ſeibſt mit Briblauf) 110 
bis 115 fl, Stirn, Weingasten, Mosbad x. — fl. bis R 
Andere Epalter Rebenlagen — fl. bis — fl, Prima Haller: 
tauer (gfordert) 58 fl. bis 65 fl, Gecunba be. 50 fi. bis 
56 fl, Tertia to. und geringere Qualitäten 40 fl. his 46 fl, 
Brima Miäpränder 60 N. bis 62 fi, _Eecunda to. 50 fl. bi: 
56 fl., Hersbiuder, Mliborfer je noch Qualität 50 fl. bis bbefl, 
gute Marktpopfen 48 fl. bis 58 fl, bo. anb. re 
untelgelbe 40 bis 48 fi., Saayer Stabihopfen — fl. bis — fl, 
bo. Land» und Rreis- do, — ‚ Oberöftreiher — fl 
bis — fl, Rıima Würtemberger (neforberf) 48 fl. — 58 fl., 
bo. bo. (begablt 45 fl. bis 55 fl., Secunda do. 40 fl. bis 45 fl, 
Prima Ehmepinger 60 fl. bis 64 fL, 45 

50 A. Mreiie: Seit netterm gleich aebrüdt. In ben Wrobnttiond» 
bifiriften ebenfalls flau, bo Heben alle Rotirungen höher. 





— 





eſenbericht. Frankfurt, 11 November. Dei 
nahenden Medio weren war bie Börſe mit Spekulationdpapieren 
in Folge von Bewinnrealifationen mattır. — Als bezahlte Kouriı 


gedraui jH werben, daz DE Dampf DDacDie 
von Franı Stobwerck in Abin a. Mib., 
bedewiendiien bes Zollvereins yäglt, auf der Par 
felung für Reelität, — Dualıtät und 
Chocoloden bie Preifmebaille puertlaunt wurde. 
nung ift um fo ehrender, als bie ertheilte die ei 
iR, welche in ber Branche auf gang Preußen fäll 
verbantt dem Brinzip: mur durchaus reine © 
Marlt zu bringen, ihrem verbreiteten Ruf. Jede 
ſchäft folte ich zur Pflicht maden, feine Kumbf.t 
Probulte zu verſehen. 


eb: 
Allen ſehr verehrlihen Damen umd ei 
gätige Mitwirkung bei ber jürgfen Probuftion 


u der Ausfhuß der X 


———— —— ——— 

Geftern Ratımittag wurden im Orte Zeil ober 
von Zell nad Walpbüttelbrunn 200 fl an 4—5 
neb einer Gähreibtafel vom gelbem Leber werlor: 
liche Finder wolle obige Echreibtafel nebſt befien 
@emeinde:® gu Bell oder im Gaſthauſe yı 
oder bei An. Joſ. Fı in Baldbüttelbrunn 
Ueberbringer obigen zu Berluft gegangenen B. 
10 fi. Belohnunz. 


Bekanntmachung, 
a a oe 
ö Montag den 23. Dezember Ifb. 





Geſtrickte und gewebte wollene und baum 
wollene — & Unterhofen, Strümpfe 
5 Socken, feine wollene Leibchen und 
wollene Hemden empfehle ih zu Yabrik- 
preiien. 
Wiederverkäufer erhalten Robatt, 
Carl red # Bauer, 
e. 


Domitra 


Wirthihafts-Eröffnung. 


Da id das Lokal der lerig. S. BWols in der Ulmergaffe 
verlaffen und im mein neues Lolal 3. Diſt. Büttnersgaffe Ar 
271 bei Damenſchneider Herrn 

Franz Weidner 
bezogen babe, jo erlaube idy mir meiner alloerebrten Nachbar 
aft, fowie meinen Freunden, Bekannten und Goönnern meiner 
slihen Dank für das mir geſchenkte Vertrauen unb Wohl 
wollen biermit auswufpreden. Bitte auch augleih, mir ihre 
Gunft, Freundihaft und Woulwollen in meiner neuen Wirt 
fhaft, nad wie vor zu fchenten. Ich lade Daher meine a 
verehrten irren Belannte uud Gönner, ſowie meine geehrteſte 
Neue Nachbarſchaft hiermit höflichſt -ein. 
Fur gutes Bier aus der v. Hirſch'ſchen Brauerei zu Rot: 
—X nebſt = auten Shoppen, falten und — 
beſtens geforat. 
We. Labert, Geſchäftsführer. 


Bor eiwa 14 Tagen wurde von einem Auer im „oberen 
Dogen” ein Pfluggeftel, am 2. d. Mts. aus einem Bärthen a 
Maingrai babier ein Städ ungebleichte Leinwand, 6 Ellen lang, 
ala en breit; am 5. DS Ahonats auf ber Straße vor bem 
Pleichacher Thore eine Pferderede mit buntelgrauen Streifen 
und 31. vorigen Monats aus einem Laden auf ber Domfiraße 
ein bunfelurüner feidener Regenichirm mit Fiſchbeingeſtell ent: 
wendet. Ih erfuche um Epahe. 

_ Würzburg, am 7. Nodember 1867. 
Der Vertreter ber Staatdanwaltfhaft am F. Stabtgerichte. 
\ Ehrenfried, 


Die Faprikation de; | Hohlziegeln 
Lohgaren Leder Sand mehrere tauſend Stud bil 
in Deutſchland iaſt zu verkaufen. 2. Dinr Nı. 
auf sn jetzigen Stantpundte] 34 und 3:6, (5810 ab 
und deren nothwendige Fort | — 













Die Zeitungs» Aunoncen-Erpedition 
vH 
&. L. Daube & Co. 
Franffurt a. ar und Hamburg 


bejoryt „Znierase jeder Art“ za den Oeiglua reif 
im die „Zeitungen aller Länber*, Liefert —— ke 
Belegblatt und räumt 3 —— Drores die liberalfe 
nditlonen ein. 
Ausfügrlihe Verzeichniſſe der in« und ausländiſchen Zeitunge 
gratiß und franco. 


— „Beneral : Mgent 

ür en unb bie Pialy: Th. Paul jun. in Mannbei 

„ Bayarn: G. W. Rau in Wunden und —— 

Alois Menfhid in Nürnberg. 

Würtemberg: Adolf Haag u. Cie in Stuttgart. 

das Großberzoutbum Hefin: Georg Hof in Darmfladt. 

Naſſau und Rheinhefien: Joſ. Aumuller in Main. 

m en : —— go in Eöln ai Rh. 
arbeſſen, ngen um nover: J. Hornt Safı 

Wefſtphalen: Earl Heinert in Hamm. * wi.“ 

Sıdien: 3 Wallerftein in Dresden. 


YHusfchreiben. 


Am 26 Ditsber c. wurde aus dem MWohnbaufe, Difr: | 
Rro. 83 dahier, eine flberne Ankreuhr mit weißem ifferblatti 
'ä,lernen geigern, geripptem Ded:I nebft einer daran befin 
lien fanzeglieverten 1 Schuh Langen filbernen K:tte und ale 


tem ———— — 

enfollſi ye 

ih mir len — RE 

Bürzburg, ben 5. November 1867. 

Der Tönigl. U terfuhungs Richter. 

Auppeit. 

Gicht- und Rheumatismu— 
Leidende 


made ich hierdurch aut mein Lager 


* ‚Lairitz’scher Waldwoll - Wall 


und Präpırale 
—— — 
obige e derholt aufmerklam 
Gebermant 


⸗ à 2 æ 23 2 





fritte und Berpork mimnuugen - Ein Photographie» Apparat, 
mad den, vom Verfafler perſon⸗ 
lb gewonnenen Anſchauungen 
und Eriahrungen auf der Pa 
rifer Welt: Inbuftrie Ausftell: 
ung von 1867, wie in ben franı 
ihn Ledeijabriten und Ger⸗ 
aſchiaen⸗ Werkäättın. 


Ton 

5. A. Günther, 
‚Hauptrebalteuer der deutſchen 
Gerberzeitung in Berlin und 
Deputitter ber Bereiniging 
deutſcher Leber» Fndbufriellen füı 
bie Barifer A Snellung von 1867. 

In wei Abtheilungen. 
Preis beider Artyeilungen zu 

— fanmen 5 fl. 24 Er. 

1867. ge 8. Geh. 
— F. Voigt —— 
mar nen und vorräthig in 
Zuliue Seliner’s Burbund, 
* in Wur durg und Neuftadı 









Barttie autbejeht Miu 
iR anf die brei Rirchweih: 
no ei, Näh. in be 
(5475 


ein Eteintohlen-Dfen und ein 
Kochofen find bilig zu verfu 
en Bmwei Zimmer mit Küch 
find anf den 1. Febr, 2) ein» 
wine Zimmer auf 1. Dezember 
md ein Atelier zu vermiethen 
im 4. Difir, Nro. 179, obere 
Roferngafie. 6374 2b 


Zwei Zimmer 
im ernen Stod fin bei mir für 
tünftige Mefien als Berlaufs 
Lofal zn vermiethen. [53192 8c 
P. Pb. Schnös, 
am Vierröhrenbrunnen. 


3b 5410] In Dellingen bei 
dirichrumirtb & M.  Hebling 
it Daubholz zu 11‘, 2, 
31,’ und 4‘, zu Bierfaß geeig 
net, zu verkaufen. 


ia 5170] 2 möhlirte Bimmer 


ind au vermietben. 8. Dift 


Nr 561/,, 


3a 5464] Eine Warthie Muflt 


ird 2 Ri ‚ 
—— 








Reller dazu gegeben- werden. 
Näh. im Gigarıenladen bei 
Hüttner. 5. Difir. Mr. 1. ($c 


Verfäuflich 
eine Gerberei mit neugebau- 
tem Wohnhaus und Delonomies 





Einrichtung, bilig und gegen 
halbe Anyablung. 
Berolihoren. 


436 35) Ein ſchön möblirtes 


Ausficht, iſt zu vermiethen. 
Näh. in ber Ep. 


5358 60 M. Meinbarbt. 


Zimmer mit Wlosen, freier 


von Zeuanifien liegen bei mir zu 
Einficht bereit. j 
Mit Gebrauhsanmeilungen Hehe ge 


And. Langlo- 


N) 
3132 20) Gun junger Ra 
sr, wiger *2* ji te 
‚eit in einem Be 
cengejhäfte em detail "cr. 
den, dortfelbn noch ©, 
mis thätig war, fu 7 
Atanco Offerter uner 1 
beiorgt die Cved 

Ein gut ni 
| miethen er 
Fe 244, Bahnboftreht K 

Ein Ticines zinmer # a 
er verſou Ya 
m ; 


Werra ur: 
eliten 
ber get „but 

















— 8. Hiude's Verlag in Berlin. — 
Die Hämorrhoiden 


ihre vollftänbige hai vo 
burd ein neues einfaches Heilverfahren von fiherer Wirkung. 
Ein suverläßtger ärzt!licher Rath eber in allen Krankheiten, 
welche bie Hämorrhoiden zu ihrem @efolge baben, ale: 
Bämorrbotbaltolit, Magenbeihwerten, —— und 
Aırihlag aller Art, gg en, Rheumatiomns, Kolik⸗ 
ſchmer zen, Anprtitiofigteit, fenleiven, Kopfſchmerzen, 
Rilyiudt, Beberlt en, Scropbeln, Maferfuct, Verſtopf⸗ 
ung, meiblice Rrankoeiten, Gupobondrie zc. 
Mit Anrabe der H ifmittel. 
Bon Dr. 3. James. 
Preis 27 fr. 
Zu haben in allen Puhbanblungen Deutichlanbe, 
in Würzburg de Neuſtadt a, 3. namentlih in 
Juliue Kellner’s Buchtandlung. 


Ju Martin Gebhards Brauerei (Bofftraße.) 


Dienstag den 12 
vernber 


J Ar Abſchiedsconcert 


a der Iſarthaler Sän— 
ger⸗Geſellſchaft Penz. 
DB Anfang 8 Uhr. 
— Meſſe! 
J. Waldvogel im Kürſchn — 
—X 













ankſagu 

Für die jo ehrende und zaulreiche Thelnahme bei dr 
Beerbigung und nem ZTramergottebienfte unſeres mun in 
Gott rubenden Gatten, Vaters, Brubers, Schwagers und 
DOntels, dern 


Georg Bauer, 
Eonditor, 
fagen wir biermit uniern innizften Danf. 
Würzbura ben 12. Rcvemhrr 1867. 
Die tieftrauernd Hinterbliebenen. 


Strichsausfchreiben. 


In einer Erekutioné ſache verrteigere ich zufolge Regnifition 
bes E. Bertrks erichte Schweinfurt 
Mittwoch ben S. Januar 1868, 
Nachmittags 2 lihr 
im, Gemeinbebaufe zu @ernad den gelammten in bortiger Steu- 
ergemeinse liegenden Brunbbeit dı#- Defonomen Marti Ga: 
lenber vor dort, —— 
a) Wohnbaus mit Nebengebäuden, Garten und Gemeinde ⸗ 
recht, Haus: Rr. 21, gewerthet auf 1500 fl; 
b) 23 Bargellen Herder, Wieſen, Walbungen, mit einer Ge⸗ 
ee ca, 131/, Tagwerten, in Geſammtwerthe 
von 3 
ec) * —* Berte jährli zu hauendes Laubholz im Werthe 


une Fr des Syp.: Gefeges und 38—101 ber P . 
novelle 8* Baar⸗ eventuell Friſten Br unb 34 
luſtige biezu ein. 
Volkach den 9. November 1868. 
Edmund Sippler, T. Roter. 


Jagdverpachtung. 

Um Montag deu 25. Diefes Monats Nach— 
mittags 2 libr wird auf dem Kathezimme- dahier die Jagd 
kr Jauf hiefiger Marfung, einem Flächenraume von beiläufig 3200 
Tagwerten, auf weitere 3 Jahre vom 1. Januar 1808 an der 
Verpachtung im Wege der Berfteigerung ausgelegt. 

Die Beringnife werden vor der Verfteigerung befannt ger 
geben. Lufttragende find eingeladen. 

Karlftadt, den 9 November 1867. 


Die Stadtverwaltung. 
Franz, Stapmorfland. [?a 


Es finven Frauenziumer de | Megine Oettinger. 
hufs 'hrer w nhauın. 


” Rose 
Verlobte 

geheimen Entbindung Neumarkt. Memmingen. 
unter Bei erg Berfchw ieue | ⸗rs—— — ⸗⸗ 
beit feurbid> Anfn hme bei] Es iſt ſofort od⸗r bis erften 
Frau E. Neubert, Gebints Zeeruar ein hüdſches Logis rom 
ig |deiferin, Quintiu. ſtraße Rr. 20|4 tapezirten Bimmern, heller 
in Mainz. (6a Rüde, Bodent mmer, Kellerab⸗ 
— — — nn. DS fferieitung, nebR 
Ein Laden mit jhön n Schau« | Antbeil um Wafchhaus, zu ver» 
fenſlern und Bıdenzimmer, wozu —— RNah. im 3. Diſtr. 
noch andere Räumlicpleiten ge⸗Rro. 

Jeden werben lönnen, ift an ſehr Kuh ur‘ bofelbh ein unmdb« 
guter Lage bis 1. Wai 186% zu Jlirtes Zimmer fofort — ver⸗ 
dermiethen. N. i. Exp 5477 3a | miethen 7 (da 


Br fucht bis erfien Geftorben 

JImuar 8. 38, einen tuchtigen vom 7 mit 9. Nov. 

Er iDenten mit Khinee Hand⸗J Ba. J nlonsty, Zimmermei⸗ 
chrift derstind, 4°,,%. a. — Alphous 
Bemünben, 11 N. 1867, Schimmer, —— 

Meinbard, iarotlades J.a. 5 im: hi⸗ 

9) f. Notar, lipp Zins, Urli, 63 
M. a. — Barbara —— 
2a 5461) Eine gute Bartbi- | zimmermeiſterskind, 4 J. a. — 
Mufifer mit Bleh:, Holy Joh. Wendelin Raein, Priva⸗ 
uns Streichmufit jucht auf Ki⸗ Pr uer, 66'/, 3. a. — Unna En: 
u zug — Plat. Näh Iroline Schiliag, Apotbef;rs« 
in der Erpedit find, 8 M. alt. 












empfiehlt eine Partbie — NReqeuſchirme A A. 
und eine Paıthie feiner Fr re 2. 4 
pi 4 r 


An der Kunftwollfubrit von C. Thaler’s 
Söhne vor'm neuen T or find zu verkaufen: 
25 Stück Kleiderfchränfe, 
30 Stück Bettftätten mit Strob: 
Matraten und Kopfpolfter, 
50 Stück große ſchwere wollene 
Decken. (6472 3: 


Befauntmachung. 


In Sache bes Loſer Friebmann von are gegen Theodor 
Ettlinger von Yrmelshaufen wegen Forderung verfteigere ich 
— im landgerichtlichen Auſtrage 


Freitag den 20. Dezember ds. Irs. 
Nachmittags 3, Uhr 
auf dem Gemeinbehanie IM ae 2 in Ieglerer Steuer: 
gemeinde gelegenen Realitäten Pl.Rr. 146 Wohnhaus mit Re 
bengebänden und Hofraum Pl. Rr. 147 Brasgarten umb bie 
Ueder Pl. Rr. 546, 895, 1098, 1430, 2035, 2174, ey im 
Sefammtihägungswerthe zu 781 fl., ge en alsbaldige Baar: 
yaylung und unter ben übrigen an ber Tagiahrt belannt ge: 
macht werdenden Bedingungen an den Meiftdietenden. 
Königähofen, den 4. Rovember 1867. 
Reuk, k. Notar. 





Am Sonntag den 8. d. Mid. Abends entlam aus ber 
Wirthſchaft im > Bis Bi ae babier ein Ueberzieher 
von blau melirtem Tuche Wollenfutter, roth und 
weiß gefireifiem ae: = — Sammtlragen. 
Lies aur Spähe. gi 

Wär;burg, ben A Ronember 1867, 


—— 
Schwa 








SGeulte im Dittmar’s Reftanration 
} Geſangs⸗Soiree 
des Komikers u. Mimikers 
Simmedinger, 
genannt „der Schwab“ mit Familie. 


NB. Serr Simmedinger macht dat 
blifum daranf aufmerffam, daß er 
I feine Eharafterdarficllungen im Kofüm⸗ 

A obne Schminke, rein mit Mimif vor- 


trägt. 
° Morgen in Ludw. Bands Brauerei. 
Anfang 7 Uhr 
















Das große 
Teppich Lager 


Dom ſtraße. 


bei Coblenz 


naben-Winjüne rꝛe. 


gu auffallend billigen Yreiten; — beitens ewpfiehlt ſich 
&. Wormfer, Marchand- Tailleur 
aus Franffurt K Landen, 


bei Hrn. Uhrmacher Neuland, Domitraße, I Stiege. 


Halt! Halt! Halt! 
Wegen Heberfluß an Geldmangel 


werben verkauft eine Parıbie Eommer: Wirterhand⸗ 
fchube & Rasr_9 kr., buntwollere Hinderfirümpfe a Baar 
15 fr, wollene Socken 21 fr., weihe und bunte daumwollene 
Ctrümpfe, Unterbofen umd verſchiedene in dieſes Fach 


einichlagende Artikeln zu febr billigen Preiſe. 


Bude befindet ſich vor dem Bezirksgerichte, 
Ede am Eingana in den Kürjchnerhof. 
Hermann Steinert aus Chemnitz, 
an der Firma Fenntlich. 


Zimmerſtutzen⸗Schützen⸗Geſellſchaft. 


Donnerötag dentua Movember Abeude 7 Uhr 





m Shießbanie 


Eröffnung des Schießens, 







Wachstuch, Rouleanx⸗ und 


befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meſſe 
nur Bude vor dem Danfe des Hru. 
Goldarbeiters Ickelsheimer auf der 


M. Reichgeld aus Kansbad 


— — — — ine 
nmmerreſbare Billigeit! c 
| Wie feit ei Mei J be 
— ip hmacher Renland, Domärape, 1 etiem 

befindet Ach auch zur dbierwmalinen Meſſe mein 


Lager der ſchönſten und jolid gearbeiteien 


| Serren-Kleider. 
Ueberzieher von 10 fi. on bis 4043; Evuplette Um 
züne, allıs von eizem Stoff, von 15 fl. an He a6 fl.; Euch 
röde, Dsquetts von 10 R. an his 24 N; Sautı und 
lafröcde von 5 A. 24 kr. an bis 20 H. Regenröcke, 
Meifeanzüge, Davies. Joppen, Reitmäntel, 


Der Ausſchuß. 


di⸗ Herren Mitzlieder zu Theilnabme und Freunde bieles 
je:s zum Beititte cingelaren werden, 
I 


















Baflious:Darftellungen, 

Unwiderruflich legte Darftellungen, 

Nm dem wielleitinen Wanſche nahzalommen, i 
Dienstag md Mittwoch große Vaffion 
ungen kat und zwar aus dem alten und 
Teft meute mit neuem Programm. 

Zur größeren Bequenlihleit ver auswärtigen 
werhen au jedem ker genannten Tage Nachmittags 
und Abends 7 Uhr Deorlellungen gegeben. ; 

Zu den Irkteu beieen Darfelungem bat jeber 
das Neht ein Kind unter 10 Jahren frei einzu 

Achtunge voll 


J. B. Schueider, V 
M. Hartmann, 


Leinwanbjabrifant aus Poppenhauſen a. d. 
empfieblt feine haue gemache Rhöner Leinwand 
frinften bit zu Div srbinärhen &-rten vom biesjähriner 
Roturbleiche, wobei ih qute Ware verfpredie um billigen 
Ich bitte um geneigten Zuſpruch. 7, ia 
Bude auf der Domitroße vor dem Hauſe 
Herrn Golbarbeiters Guttenhöfer, mit Bi 
verſehen. J 


— Dffensager Kernfeife, in bekt nne 
Dualität er. Bid. 14 fr., 5'/, De 
eo 100 Din. 17 fl. iſt mieber non 


dir Ecken: und Varfümerichud 
fireße vor dem Haufe bes Herrn Schnös 


Bufolje Auftrags des k. Stantzeıigts Werzburg 
ic) im Weze der Hüfsrolliiredung am R. 
Freitag den 22. Nov mber d. J. Nayın. 3 
in dem Wohnhauſe des Bernbaro Robtopf dahier dt 
von Meu-Smelmst, zur ger ohne Hausnummer, B gi 
Ketten, 2 Renmoden nnd sınen runden Tiſch ron Rußbo⸗ 
in Rinapee mit Siuhlen und 1 latirren Kleidetſchran 
isfertige Baarzebluna. 
Warzsiug, den 9. November 1857. 
Dvpmanuı P. Rotar. 


“ J 
Belauntmachung. 7 

An Folge geristlicher Verfügung verfteigert De 
tigte f. Notar am 1. 
Mittwoh den 20, d. M. Nadm..2 Mi 
im 5. Dir. Nr. 304 1 Ob.rbitt mit Ueberzug an MR Ze 
bietenben gegen Baarzahlung. 


Würzburg, ben 11. November )867. 2 
Srimmı, f. Roter, — 


Der 1867er Moſt 




































jeigt 7 bis 16 pro mille Säuere und viel zu u: 
in weldyem Zuftande er weder zu frinfen nod BETTER 
daher muß iym bie Säure tpeilmeije genommen und DU 
giſeht werden. Um ibm bie Säure oyne MWafjer mM NT 
gt der Ehemiler Foelix in Mainz ein unfhäRH 
wolches nicht im Wein bleibt uud mit Der Heie mW 
wird. — Intereffenten wollen ſich deßhalb in HE 
an benielben wenden, — 
Die Veteranen werden biemıt eingelanen, NG zus 1 
Beerbigung ihres ehemaligen Maffengefäbrten, nu 
Bürgers und Dekonomen Hrren Sebafian ns 
morgen Mutwoch um 4 Uhr Abends am Leichen 
zu wollen. 


6507) D 
mundsgeld auf erfie Sppotbet|mern und F 2a | 
auszuleiben. Räb, in ber Er» vermieibet. 
5495) Zwei neue polirte Kom: 
ine A Ovaltiſch und A 5501 2) mainpiet e 
Mäbtifchcben find wenen | Rr- 216 nened De 
wenig Raum billig au verfaufen | Hufe? noch naufen. 
Näb. in ber Erp. bilig zu ve F 


"a 
J 






u en Zus e 

zen en ge nn 

oe auf der Temürcht vor be J 

erın Golt erbeittts Guttenbötr, 7% 
werichen. 








Tuchelchen 15 Ir, aub Terneaurwolle, 

Shävlgen 15 tr, „ pr 

Rınf: Shamlt, Seelen varmer und geft-idre Herrn: Soden, 18 bis 24 fr, ſo wie 
| Zuremburger wollene Gejundheitsjacken 

4 à St. Vfl. 4b tc., a fl. 12 kc. bis 4 fl. 48 ke., 
Jaeimig und allein bei 













































- Armin, a 
Ems ut, M A. Marg aus Groß-IUmfiadt. 
a4 er me Me Die Bude befindet fig Domitrage vor dem Haufe der Pa— 
” —— 6 errn Zürn der Schuſtergaſſe gegenüber. 
>) vH [7 ar * ee z — Ev 
t LE - 





J 
ER RL Ei redang ® i 
— de Cigarren, 
ee ee hei, türkifgen und grie hiſchen Tabak, ale Sorten Raud- und 
* upf⸗Tabake, ſow'e Gigarreitenpapier tm beſter und preis würdigſter 
aare, empfiehlt ergebenſt 
Joh. Büttner, 
über der Mainbrücke 5. D. N. 1. 


— — — — — 








tu Felge a ER 8 g 1 \ Ss lies Btittmor ben 13, Noobr. 1867 

em — ee Pe bem All ädtizen yat «6 g.falen, unjerm arliebten B| 5 Morıt. ia_3. Abommment, 

pe och den wu, D. —X et, Schwirgeronter, Grohveler, Bruder und Schwager, as 
IT, te MB Her en er. IlRabtlıger in Granada. 





Gabler'ſche W 

Secamel sir 
5493) Süßen | 
moft bie Maas 1% 


Süßer Ach 


iſt fortmähren 
friſch au haben 
Ditin 
Sterngaſſe 


5490) Ein Ming 
funden. Raͤh. in du 


5488) Ein weißer, 
Ouren hellgelb gezei 
del, u. ®., mit gr 
vond und Zeichen u 
Ach verlaufen. Ma 
Aüdıabe negen Be 
1. Difte. Ar. 15. | 
eirb gemarrt. 


Ein neues | 
das ber.juurument 
Aug. Hein, Rott in 
ien ſter Bauart, Di 










Großer Ausverfanf! 


J int Laden des Hutfabrikanten Herrn Vol 
muth, Domſtraße, vis-a-vis Dem Sternplatz. ZU 


3— Wegen Uebernahme eines anderweitigen Fabrikgeſchaͤftes ſollte das ık 
Igroße und reichbaltige Wollenwaarenlager gaͤnzlich ausver-K 
Khfauft werden und ift dem verehrten Publikums Würzburg's und Umge-i& 
Qi gend hiedurch Gelegenheit geboten ſich jeinen Winterbedarf zu folgenden * 
illigen aber feſten Preiſen zu verfchaffen: 


9 
£R 


3; Preis-Courant. 


Kopfibatols, nee .. in den fchönften Faben u. neueften 
Deſſins 36, 48 ir. — fl. 2. 12 fr, | 

I Capusen. — wollene Sauben 36, 48, 54 fr. — fl. 2. 30 fr. 

9 Fiichus, Chignon-Haubehen fl. 1. — fl. 1. 30 ", 

J Kopftüchen in allen Farben 30, 36, 48 fr. — a 0 fr. 

IEoliers, Shlipschen, Salswärmer 12, 15, 18 — "6 fr. 

2 Bieredige Tücher 15, 24, 30 — 54 Er. 

& Sceelenwäarmer für Damen und Mädchen 48, 54 fr., fl. 1. 12 f,R 

3 fl. 1. 48 fr. — fl. 3. 30 fr. mit Weiz. t 

% ae Anaben-Shlipfe und Shawls 18, 24, 18 Ir; u; 


2 Pulswärmer und Stulpbandfchube zu 12, 21, 24, 36, 54 kr} 
3 weinfte wollene Gefundheitsjacken für Herten u. Damenk 
° zu fl. 1.12 kr., fl. 1. 5 kr., fl. 2. 24 fe — fl. 3. 48 kr. 
FFlanellhemden fl. 3. 12 Er. — fl. 4. 30 fr. 


SOO Stück fchwere baumwollene Unterbofen ft. \. \ 
Ri — fl, 1. 48 fr. für Herrn und Damen. 1 
120, 000 2otb prima Terneaur- Wolle per Loth 5, 6, 7 u. Str. N 
2 | Wollene Serrnfocen 36 — 54 ft. x 
2 Wolle: — und Kinderftriimpfe 15, 18, a 24, 36, 54 kr. 
bis fl. 1. 36 kr. 

' 

’ 

}, 

} 

} 

' 


nr . ne a8 
nn nn 


— 


Mur im großen Alchlager bei Hutrabrihan 
Herrn volkmuth, Domftraße!! 


vis-aä-vis dem Sternplatz. 


FW) WITT DD 
Pr en AP he A en A en A — 
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je: Kat eh ne 













; Ikreife Glauben 
= fi. 738 on Laow. Moſt in Stettin, Preie ek, fie joll im —* Are —— — 5* 
Taf. = 3e Huf abe von bemielsen, Preis 6l fl. = man fih mit der ernfihafteflen uud obme 
— Das lernen ‚vor bemi-iben 


ude iben, Breis 61 i. lautes Sachen aus zubrechen, davon —— fie durfte ——e— 
Dom in Zürih-von. F. Toot in Münden, Preis 44 fl. —auf eines iurer ** verbannt 

i 00 Italien. Die „Jralie” melret, dab in Turin Unruhen 
außgeurohen waren. Die Unrupefifter zogen * guum; 
des frauzöſiſchen Eonfuld und ver das Gafd de Paris; man 
ing an, einige —* Stiloe von ben häuſern anunehs 
nen; beim Eintr fen des Militärs jedoch wurde ohne WWBirer- 
Anden — Die theatetiſche — * der zum iand die Ochnun; vergeftelt. — Dem „Movimento“ neht aus 
a (ua nei m ber Franiäfice Be Te 
bie so Li , e heutelr ‚wei m an e ndie woynte, 
* afızeren. Heimltate als je in einem ber Vorſahte. Rede daron geweſen fein ſoll, Gatibaldi nah ber der ale Cie, 
w derfelben . ne Ranbivaten ad niıtirt worben, von Denen a 

jedoch aur 62 her g anterzo gen haben, Bon dieſen .aperiiwer Kamdtag. # 


wurden 134 um nl. ige ir Bis —* und 27 Die U. Ken 

———— jta. glawbt aus — Diele mittheile zu 
Msn midi ef, Ben von. —— 16 eſelbe Bande an können, daß noch im Zaufe bes gegenmä —** udiane an⸗ 
5 aber wieberholt zurüdgewiefen ‚wurden. Giner untersog fin ]tage Auf —— ber EINEN: nd Revi des bageriicgen 
nm zum dritten Rate und zwar · dies mal · mit J oncorbuts werben ge DEN. - 


: mäbhen aus Rürnber 
freiwillig den —— ung BI. des Maineh; ihre Beide 
aufa 


er hrinven, 





Se I * —— —— G:iepentaurfes: Aber 
Anhen, 11-Rou, Die in ber „Wiendjtg.” bereits des [Der Meıhaufihlag Hat jeiner-Borbeipredung 
Nähten in * het —— erifgen —2* * ihren Feld⸗ wege eg —22* remain gi y 
markgal, den rinyen Gar ien Radhmittag, nachdem der —— reden, Geha — Pe tem Malı erflärt una 
Prinz biezn aus Teyerniee A war, in Weide Weiſe — —— —2 —— * ——— Stra: 
bar eine Deputation überreiht worden. Se. El, Hoheit ver ’ 
dyeugmeiler Prinz Sıttpald, „Peiher fi$ an der Spige de: > —* die abfihiligen Defraudationen höher zu greifen , —* 
n Ay in mweider alle Brandyen der Hrmee veri eten| "Je Eiules] vr Kammer —— * 133 
biebei eine Large Anceoe, melde Prinz Cal mu Ron re * 22 
——— Dank eniſprechend ermiderte, Die Oeputa 
tion, aus 38 Benerälen, Sta» und * und Militär 
Yeah befehend, —— hierauf von Sr. L. Hoh. dem Prinzen 
83 Red. Bepzüglich des Entwurfes eines G 
nen, * e * v nes Ge 
——— ——————— Daß berfeibe im] Periheim bete., augeriguet vom Mhz. 3 — 
* Krel⸗a⸗ Mevdizinalrät 


dieſer Woche noch in der Kammer der "Abgeordneten zui i 
Berathung fommen wird. er Werhältniffe: berjelben betr., augeeigaet nom 1 
Vom 14 bb, Ris. an bie henbahn von —— Münden, 12. Rov. In der heutigen Eipung ber der Rau: 
Bis Jngolfieht für den ——2 Betrieb erbffaet. Dielmer der Adgeordneten wurde vr * Staata mini ter 
Stationen Dachau, Röhrmoos, Petershauſen, Plfaffenhofen | v. — N El, —X der 
BWolnzah, —— Jagolſtadt find für den geſammtent Alsdann trat >. Kammer in 
Bahndienkt elug: richtet, die Stationen Allach und Reihertshaufen —* u —* Volt u: Gen. auf Er * 


find, Haltflellen ie —— 
aliel, Die General »Berfammlung bei Na: 
—— — rg eig an die 
ie — — —* R re — ** Gericht? 
en an d a u et ıffrüchiger,, am die| Seiehes vom 4 Juni 1848, bie Grundlagen ber ı > 
Ei Seemannd: Schule und eine Si Deutichen Recht —* bete., wieber hergeſtellt und zugleich wit Normen um: 
»Berein. Sodann wurde bie Aufldiung des Vereins be. Igeben gr welde bie — Des Nichtecaues io» 
h fen. Ein — von 12 — Pre bie noch ver» |mie die Sntereflen * — bei * Durchfũhruag 
fügbaren Bereinsmittel ame. iger ju ſiellen Der Staatiminiter 
De dla nd, der Ill hatte während ge ——— ertlãtt Gap die t. Stantd« 
— Rarlsrube, 12. An. "die Angeorhnetenlam: regierung feinen Grund habe, dem Autrag entgegemjmtueiem: — 
m hente mac zweit ae Debaite dab Mreßneieg im| Zur Beratyung kam hieranf mod bie Bitte: der t. Rotare ber 
Beimtl nad) ‚den Gommi wide an. Auf Edhparbi’s | Bialg wegen Hformen im pfäljtihen Notariat und ‚wurbe and 
Yutrag Rimmt bie ——— abi fe. * polizeilichen Jin dieſer Briehung dem ſchon mitgetpeilten Wutrage bed Kuh 
— 2*** Wundus Amende chen, deren ſchufſes beigeitimmt. — Auf Untrag des Abg —8 
Verfolauug dem Staatäenwalt — ung-an bas| Senoſſfen beihloh die Kammer, zum Hehufe ben — 
Schwurgerlcht zu verweiſen, wurde an Me Gommifiion zurüd | Schulgejeges den IV. Ausſchuß durch 6 Mitglieber am 
gegeben. ten. Hiermit ſchloß die Eigung. Nähte Sitznug 
Auslaud. ven 14., im melder das Gewerbsgeſetz zur Berathung 
J a SWEDEN — 3e- 1a orte Teer ER 
ongrefeinlabung an folg e abgegangen : 
England, Yreußen, Mulanp, DeRerreih, Gedien, Bayern, 2 —— — 2 —— ——— 
— Baden, Heffen, Ehwiden, Dänemark, Beigien,| 100 Fr., Nr. 12386, 98027 5* He Die Da 
Bortugal uud die Gweiz. Bezüglich ber yeichteht am 1 Februar 1868 
tei und Griegenlands über bie Frage, ob biefe Mächte) 
ecrenberioot, stantfurt, 12 En ® 


Res. Ben Mad Buwaletes iR ie wer Auf altung wie generu I 
a gewiß, Höcje war Anfangs in unveränderter 
das —— iſt von bemfelben wicht zarüdgenommen aber jehr eine Gourfe unb % telegraphirte — 
worden. * finibomben in der Luft, ſol er dem von einer angeblich liberalen —— — 
rs nie get haben, unter folchen Umftänben wünice| eintrajen, befjerte ſich auch hier bie Tendenz wei 

verablte Sonrie nutiren wir: 1889er amerif, Bonds ag, Er 


efeuile bes Innern niht zu — als Ent: 
3 ‚&apalette die Mitgiebihhaft im Geheimrath, je |53%/,, neue enal. Metalligues 59°/,. Stenerfreit‘ 
b 1/gd/, Metalliques 40—, 1860er Looſe 68%, 1864er 3 


halt, un Theil werben. Ueber! die Berfönliägteit 


Geſedes über —* Une ernbarteit der Richter und 
wi being ihres L —* —* - Pr wi ee fei * 











— 










> ee a a a] 1.3: ge An Tale Arsähnet qutes Wier, Worsdorfer Hepfelmeh 

bill Er —* — A Ta Ren Too guten Mittag» und —— — 

wie immer vor 5 Dale Des Deren NB. Mitsgtih 12 fr. incl. ehied: Xranfes; -, So 

dd, Domjtraße, naht ) om. - In Haufe Tome über die Straße werde ih feib bi 

Dir aus Kollftebt. | cin mur@utes ablifera su tönden und bitte wie‘ 
md Wh lmnflen nicht ve -nerianen. 











2* note rz⸗ e eitss 
bin, die Äh mit auten Pleolade, jowie feinſt. Cacas⸗ Pulver ausder 
— — der H:rren Gebrüder Waldbauer in Fr 
inet. — —— kal. würtembergiſche Boflieferanten, empfichli 
RXAVaSinz vorzügliher Qualität zu Fabrikpreifen 


—*2* —* —— — Ge 5 + Ber er, 

muebruaudt tr a nen & 

riemen, 0” lang, voppelt nıe yo array) age © 

‚art una; 3° breit, if billig zu arkte. 

erta f ⸗durch Fiiſhe Ditender Aufern, Mieler Gproi 

A. J. Walter. Aſtrachan - uud Eib.Gaviar, marinirten Mol 
Jwtadviomenuse Nieſenneunaugen, Scottinen und ruf. Sardı 


5510, Win ſempfiehlt 


‚ erab “ i D * 
ee Kam: Anton Minoprio 
ee Große Partie wol. 9 
un * lg if gute Behandlung. Hu es |vom 24 fr. bis fl. 6. das Stück bei 


fra, im 5, Dit. „. 56, Tr 
Men m mente | heran —— ii 
7 ⸗ f f 


Fb) 1000 Galden mer |;0m) so min m Roma] ME. Die Hanben eignen Heh febe m 





ihente an Mevpern ; 
EBerfandt. Bier pr H 


ac noch mob 
SZimmer am einyelme 
tethen. 





















Y IH wohne im 4. Dittr 
3 obere R iermaafle. 
B "Val. Götz, 

sswälder ILgrenserieriiger. 
2a) Im ngolftadterbef 
BI find 3* Män 


Kleid N 
—— — ve Eden. y: 


Dir. Nr, 6 



















Durch fehr bedeutende neue Nachſendungen in Jacquettes von Velour, Plüli 


Ratine uud. Tıicots,, Paletots, Kragen: Mäntel, Hadkrägen ze. ilt das Lager mir 
anf Bollftändiafte aſſorlirt und verkaure, um nod) ein recht gutes Geſchäft zu erzielen, zu mirl 


lich billigen Preifen. 





DER Große Jacke 





ma ns Herrn Adolph Treutlein über eine Stie 


Neu rdings eingetroffene 


von 2 fl. 30 kt. au. BE 


Verkaufslokal nur während der Meile im Haufe ded Kauj 
ge Domftrafe. WE 
Max Lamm. 


Casino. 


Jacquettes, Mäntel& eine reiche AUS-| sanster, ver 15 Kamaıı 
wahl in Velours, Floconne, Double 
& Fantasiestoffen 


empfehle zu ſehr billigen Preiſen 


Alois Rügemer. 
Rene große ital. Diaronen (füre Kajtanien) 


[per Pfund 12 










Codes-Anzeige. 


gellebtes Kind 


Philipp 


zu feinen bl. Engeln abzurufen. 
Um filles Beileid bitten 
Bersbadh, ben 12, November 1867. 
Die tieftrauernden Eltern: 








Mäntel, Jacquettes, Jacken. 


Die erwarfeten neuen Bufendungen find 
eingetroffen. Berfauf zu bekannt billigen]2«) 


Preiſen. 


Joſ. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe. 


Traubenzucker, 


beſter Qualität, ſowie fuſelfreien Weingeiſt em— 


pfiehlt billigft 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. 


Mein Handfchuhlager, 


ſowohl wafchiederne, Glace:, Bukskin⸗Ga 
5 Lama:Handfchube empfehle id unter Zu: 


fiherung der billigiten Preiſe. 


Carl Philipp Bauer, 


Domſtraße. 





— 


kr. J empfiehlt 
Franz Backmund. 


EEE ET EEE EEE ar ER BE de 
Ä Stadt-Cheater. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unſer einziges 


im Alter von 9 Jahren 10 Monaten denern Rachts 11 Uhr 


Philipp Scheller, Garluchner und Gattin. 
(5516 


. 


Fra nah Berlag um BowitasiBaner u Würzburg, 


Donnerstag den 14. Nov. 1867. 
Abonnement suspendu. 
Möuch und Soldat. 
Sharafterbild in 3 Alten von 
Fr. Koiſer 


Turngemeinde 
Würzburg. 


Sawätsn 'm % db. Mid. 
musikalische 


Abendunterbaltung 
in dem E«rl- ver 
Westendhalle, 
wozu biem die Mitglieder mit 
ihren Familien hölllchſt einge: 

laden find. 
Anfang 8 Uhr. 
Der Turnrath, 


Göbeislehn. 


Morgen Donnerätan 
Septett. 


6529) Worgen Keſſelfleiſch 
und friſche Leberwürſte 
wozu ein guter Echoppen 
verabreicht wird. 
Jakob Deuber, 
sartudyner 
in ber Büttnerögaffe. 


6542) Eine menu einge 
richtete Bierbrauerei mit 
fibans und circa 80 Mor- 
gen »er beiten feiber, in ber 
Nähe von Würzburg, ift De 
milien: Berbältnifie halber bil: 
lig zu verkaufen durch 

M. 3. Walter. 


Jultue promenade. 





BALL 


in be» 
Dr. Warmuthihen Siäle 
A: fang 7%, Uhr. 

Die Lelslitäten werden W 
61/, Uhr geöffurt. Dadier not 
hafıe Berionen dürien wid 
g:hührt werben. Tremde 
außerarbei tlibe Mitalienf 
erfucht, ihre Eintrittelarn m 
gutriit zumühl 
ft unterfant. ° 

Der \ 


ruzeigen.· Der 
gt 


Union. 


Wittwoc, den 19; deAbende d 


Vortrag. 
Verloren 


8519) Ein goldene⸗ 

daillon (Fausse 

eire Photograpeie — 

Dem Finder wird Der 

Biertb nes Malt # 

B:lobkung zugefühert: 
Rab. im Der rm 


Salienifpe Marl 
um fiehlt 

&de der Mae 
5030) 1 Stud —J 

ide ef 
—— Wi 1) 
1. Dir. Ne. 206. re 
ss) Sehe fhne FT 
wurfibärme, SHE ie 
Kindspärme find 1 
während zu 
den biltigften 
Karl © 
vijches Kaffechaus 
guftinergafie- 


asch 
5544) Ein, — 


kaufen durch walt 
—e—— 


a 










gar 


Gefhäft 





i 
P) | 
* ne ES ee — 









Geschäftsbücher, Copie-Pressen und Co 
Bücher von Hannover vei J. S. Bre 


Crinolinen zu Fabrikpreisen bei | 
Alois Rügemer, He 


Dit Maſchinenfabrith 
e——— 
et e fonteid michr Mr 
bel usb Sbabingmafchinen, alle] u bringen, fonft wird man 

Arten Mürlbawien, Preſſen un. ri tlich. b.lange © 


BrägmofHinen, QTransmitftönentr;; un. 
ha (4893 86 Iro27), „We er Bıfeumg 


—— Rh höre WBoknung, | 

: end auf 7 of 
1*. Hol. Bollhäriupe] arferserunges 9% Kran 
1867%:7 Kronbrand, offen um: foermietben, kann ı 
un 1, Tönmden billigt bei früher begogen med 
8) Hermann Scheuer | *eb. in der m. 


* &ın großes, trodenes 
be, au Mebllager febr ge: 
eisret, wirb bis Hide Dancaı 
1868 miethfri_ Nühered Krtyeillt 
3a, Bauch (alte Boh) [ie 


5518] Ein mit guten geu— 


Bekanntmachung. 

Bolge ericht ichen Huftrags werde ich Die nachbezeich 
458 hen bed Tobias Sherget, Müler in Brüd, namlih? 
a) Pl Ar. 4574b, 268, 579, 26, 28/,, 486ab, 662, 678, 

215, 385, 266, 257, ber Steuergemeinber Bıüd, 

b) Pl. Nr. 954ab ber Steuergemeinbe H. 
— ec) Rr: 6171,-6243, 6278, 6884, 6059, 6523, 4791, 
4792, 59:3, 6000, 6001, 59:8, 5990, 6993 Markung 


(bach, ns 
auf 4 Martisifriften 1868 mit 1871 unter 5%, Bindbeilage vom 
Bufhlage an yahibır om 

Montag den 25. d8. Mts, Nahm. 2 Uhr 
im Zchulbaufe zu Zirück 
baltli der einihlögigen Beſtimmungen bes Sypotbelen 
und ber Prozeßnodelle nom Jahre 1837 verfieigern, 
ohne Rüdicht auf die Tore erfolgt. 


Detteldach, am 9 Rouember 1857. 
"uauf Reuß, k. Rotor. 


Ausfchreiben. 


Im Auftcag der Erben des veılebten Färbers Joſeph Heil: 
mann dahler vwerkeigert ber Unterfertigte am 
Donnerstag den 28. d. M. Borm. 10 Uhr 
auf dem Rothhauſe dahier das am Frankenwirheimer Thor ge 
legene Wobnyans sub He.Nr 183 zu @eroljbofe» wait zwei 




























































— 


Zu veruithen 
ein Stmmer wird Bere 

Sclafftelen:- am Re 
Holjtuor. h 


5501 3b) 




















open # Lern, einem Nebengebäube, welches gleichfalls: zu einer Änifen verfebener Wann, feinel yir. gie —— ki 
—— ih, mebit Färbereiwerfftatt, Et lungen | zrau ınd ein ijahriger Sobr en ng 
ſuchen Untertommen- bei einem 


Ralter, Scheuer, Schafſtall, Holzhalle, Schweinkall, Brunnen und 
geräumig:n — 2 Ashilnimns 
Das Mohnbans birtet beträdtlihe Beräumlihleiten und 
eignet. ſich nidt nur zum Betrieb der Defomomie, fundern aud 
Be anderweiten Geichäft, insbrfondere zur Errichtung-einer 
uerei und Gerberei. 
Bu dieſen Bebäulihkeiten gebört eim binter ber Scheune 
legener  Wurigaiten PL:Rr. 401%/, zum 148 Dry, bann bar 
imberedht zu einem gungen Nugantbeil an den noch unser 
en Gemeinbebeflgungen und Holsrecht in dem gemeinichaft: 


hin ‚au .vertaufen, 


Es iſt ſofort oder 
tesruar ein habſches De 
+ tiprgirten Bimmerm,‘ 
duche, Borent-n mer, Ki 
ibeilung, WB ffrdieitumg, 
Autbeil ı m Mafcht auß, ji 
mi-thensı . rt 
Rıo, 228, au 





Delor.omen als Bienfütterer obAa 
in andern rawıın Arheitem un 
tönnen fogleih oder Biel Drei: 
tön'g rintreten. Fü) “rp. 


Ween Werfepung if im 8, 
iſtr. Rro. 56%/, eice Wohnung 
von + 4: Zimmyan mit. gtobet 
Rüde, Vaherleituna unb allen 





























en Bürgerwalde zu, Serolshofen nebft 567 Der; Attfeld. ionftigen Erfordernifien fogleib} Hub if b- R 

2 weiteren ler Behingungen werden noch [oder oh 4 Be LUNG vr fe Ace aa 2 
folg äufgehielt: arietbem, (5455 3b Imietben — 
1) Zahlung des Strihsfhilings hat in 4 gleichen Oſter 1 















friten 1868 wit 1871- munter Beilegung. 4°/,/gtaer Ziuien 
von Tage des Zuſchlage zu erfolgen, dod find 1000 fl. vom 
Streicher vor dem &ining baar zu erlegen. 

2) Bis zur Zahlung des Strihichillings bleibt das Eigerthums: 
rest für die Beräußerer vorbehalten, zu beren Gunft n ber 
Strichſchilling fofort als Hypothel auf die Strichsobjelte ein 
eg fo. — 

8) Die Koſten der Strichſtagfahrt tragen bie Erben, während 
ber Streidher die übrinen Jahlt. 

4) Die Bebäulichtiten können gleich nach eriheiltem Bufdlao 
bezo.en werben und wird lefterer bei einem amnehmbaren 
Gedot fofort ertbeilt. ' 

Striche luſtige werden zu biefer Berfleigerumg eingelaben und 
haben Ad unbekannte Steigerer über ihre Zahlungsfähigkä: 

—* den 7 November 1867 

to en, ben opember 7. 
Der Notariats-Verwefer: 
m, echmüit. 


Bitte nicht zu äberjchen 


das viesmal —— yroße Vager, benehend in Kaffee: 
@ervicen, in Porzellain,, Steingut Ke Goldiwaa 
zen; weiche dieje fe, um damit aufzuräumen, zu Spott 
preiſen abgegeben —55 — ar 

Stand am Leichenhof, dicht am Stein-Frug 
und ZTopflager von Therefia Trum. 


5520] Ein 8 von 8 Zim ⸗ AO I laden. 
ee Kl ai ur, SE Pa = ey in 

emietuen. 8, D. Rr. a ucht. Nah 15518 ute · 
48 engafle. in der Erp. er 5857 m Riddier zu wer, x € 5 


»Drud und Berlagivon Bonitad Bauer in Würzburg. 





. Ein Laden mıt jhönn 
Heizer geſucht. fenfern Ave nme 
54bı 2a) Es wurd zum bei [mod andere) Räuml 
di en Antziti in wolltsimmen] “Den werben Lönnen if 
sunerläfiet, taufionefaitgerj unter Lage die 
Dre geſucht. —* muß loernttbhen. Rt. € 
Kon längere Zeit ſelbſtſändi — 
eine pr ökerd Feflfleberbe Dantpr p| terzeichueterſ 
mafchtnr bedient heben, die vor, | Tuunr 2. 6. ei 
kommenden’ Heiteren"Rrreras | Zfribenten mild 
turen ſelber beiorgen können ſchrut. —— 
und gute Zeugmife heib incer,| Gemünden, 17% 
irınco Offerten sub. M. H. N 
500 bejorgt die wıp. o. B: 25) 38 


5 06 31) Ein VWrivatge: | 5461 a 
bilfe kann bei einer —* M * lech⸗ 
BFH —— geg 8 ichmuſit jucht a 
maßiy notar Fintreten, vehdrienetag viren ® 

Mäb in der Ervg in ver vr ton. 


5512] Ein Laden in auter Lage 5526) Ein gut L 
mer if pr 


wird zum Mat: zu mirhem:ae 
orrmietben: Domft 



































jucht Dfferten unter W nimmt 
ide Expedition biefes Blatte: 
entgegen. j 





5595 2a) Eine YZugeberin 
vird geſucht. 4. — 160717 















ürzburger Stadi 


Babhbnzgüge, — 

ürjburg- — 23228 er 

ft von jFranffurt: Eoun 2 AI" 1 
MU SOM. Bern. Pole aIR,° 


pm. 
ab u TU. IHM. Abs. Güter 6 1. 
‚IM. Mit u IL U 59 M Kacte 


a nach Bamberg: Schmelz. 10 Te 
m. Bo an 50 M. Sasın wen. * 
Suterz. 4 U 20 M. früh und IIN. a) 





rm. N 

ft von Bamberg: Schnell; syh ö 
'%. Boftz EU. IHM. früh u. ı ll 108. Fin 
rz SU SOM Rb.u. 11U.H50M. Nee, IE 
anadh Frankfurt: Courier IN 

tt. Schnell. 51.30OM. Ars Vol 9 


Borm. u. 12 U. 15 M. Nachtd. Büter;, SE 

üb, 2U 40 M. Rahm. u. 8 U. Abos 
u —A— 

1a nach Nürnberg: Gourierz. SM, 

hm. Poſtz 4.20 M frlüb. Güter. 5 
früh, PU. Borm., 51. 15 M. Nadım. 
Abends 


72 


und 9 1. 40 M Nacht. 


Reuerfles. 


arit, 12. Mov. Die „Batrie” meldet, daß ber Kıi 
Entloffunasyinh des Marquis de Rapaleite angenom⸗ 
md am beffem Etelle Hrn. Bırrard zum Mirtiter des In» 
matınt bat; ferner dak das MWortefewile der Finangen 
touber abgenommen und Hrn. Magine übertragen wor: 


Jaris, 12. Nov. Die framsöfiihe Einladung zur 
eny it von feinen beflimmten Borihläven begleitet. Sie 
a 9. November datirt und beginnt mit der Darlequng des 
en und geretieitigten mterifjed der franzöfiichen Re: 
„on ben G eigniffen in Silıen. Sie rüsmt die unpare 
und umfichtige Haltung der kaiſerlichen Regierung mittel 
epiemberconvertion urn 1864 und verfidert, daß diefeibe 
eingegangenen Werpflibtungen nicht untreu werben würde. 
irage bed pöpliden Sıubles müſſe die ernfte Aufmerk⸗ 
t ber Gabinette auf ſich Ienten. Die junaften italientichen 
n find vabei als verfruhte Werhuche . bezeichnet; Behufs 
rang ber gnewidtigen frage ſollten die Gabinette fich sm 
gemeihjamen Berat zung vereinigen. Mur in der rubigen 
uimerhamen Yıltung ver Thatfachen könnten bie @rund: 
für eine befrtedtjende und Damernde Löfung der römischen 
gefunden werben. Ein Tag für den Zulammentritt ber 
renj ober andere nähere Einzelheiten find in der Dep ſche 
"an die an ben iremden Höfen beglaubigten Geſandten 
vet At ; mit angegeben, (# 3.) 
jlorens, 12, Mov. Die „NAmisgeitung” vweröffe: richt 
oie Menadrea’s, datirt vom 7. Nov und gerichtet an den 
dien Ytalen’s in Paris Die Note erwähnt die legten 
nifie umd wert aut das Munpichreiben vom 25 Dftober 
worin Frankreich fi zur Zurüdyiebung der Truppen ver 
ete, fobald die Sicherheit wieder bergeftellt jei Diele Ber 
ng fei werwirkticht, Yralten vertraue dem Worte Branfreich"d ; 
welängerte Intervention würde «in dauerhaftes Abfommen 
dem Die legten Ereigniſſe erwielen den Zwed dir Sep 
wonvention ale volltändig geicheitert. Die päpfiliche Res 
ig mühe ſich auf Soldlinge aller Länder und auf fremde 
ventien Rügen. Mufrichtige Urbereinftiinmung mit Jratien 
ge jede Seſahr für den päpftliden Stuhl. - Ztalien füble 
wierigfeiten, welche aus der Bereinigung geiftlitder Ge⸗ 
wit den Sorgen welrfiher Regierung eniftcben, welche ge: 
den Foriſchrifien der Ginilifarion fi ändern müfle Der 
n, welder das Grab der Apoftel mmichtießt, ſei der ſicherſte 
des Vapitbumse. Die Rote verlangt jhließrih aufſchublofe 
iq der rom age 


elin, 13.'Mon, Die „Brov » Eorreip.” meldet: 
en an 
“ , 
Bi Unfen® Rebruar' einberufen. 
Ben, 18. Moos. Der „Honnsver'idr Courier⸗ mel: 
Die im vörigen Jahre nach on geſchafften 28 Millio: 


Wärjbnrg- 

Anlunft von Rürn 

M. Dom Poſtjug 11 IL 45 M. Nacte. 
u 25 . trüb, 12 IL 55 M. Mitt. 5U, 15, Abds. 


pm 8: Eee, „u 66 


Donnersiag den 14, Movember #67, 








3 


SOM. PRoım, 21.15 IK. Radm, 6 tk. ib 8 

—— e U. b F. fuiuh U... 9 

- Antun tbon Heibelberg: Ednely.7 U, 

55 M. Ab, — — 15M vol 

BE — eg .u.g9n27M 

ea I ge 3 . Radım., 7 11.16 

M. Wds. u. 111. 50 M. Nachts, 

oflomnibusfahrten nad 

Arnftein 5 U, Abbe. Eſſelbach 4 U. 

Beribeim, Miltenberg 5 U. 25 M. Aue. 

haufen 4 11. Nachm 


y 





terzüne 8 





Zwanziufter Jabrgang. 


nen baonnover,fher Staatsgelder finb bier wieber eingetroffen 
and beponirt’ ‘ 





Zagesneuigfeiten 


Se. Majeföt der König bat in Beyus auf) das Ranguer« 
bältuiß der nachgeborenen gräflichen ftandesberrlihen  Hägier 
ven tinmittelbarehı Anſchluß derſelben an die übrigen fanbes» 
herrliden Perſonen geriehmigt. 

Die jün.ft beendete medistnische Staatsprüfung in Münden 
haben 90 Doktoren der Mediein beflanden ind swar 23 mit ber 
erfien, 66 mit der zweiten und 11 mit der dritten Rote 

Erlebigt: Tie dathol. Pfarrei Nandersader, Be MWürz« 
burg, ? Patrionates; faffions mähiger Reinertrog 694 fl. I te. 

Die Dihrikispoligeibetörden bed Kreiſes wurden von ber 
f, Rreisregierung ongemiefen, den Koransidlog an ben —31 
verficherungr beitiägen pro. 1867/68 mit 6 fr. von jedem Hun⸗ 
dert ber Verfiherungsfumme ohne Unterichteb ber Slaflen im 
Erhebung zu bringen; ferner_von ben neuen Veitritten unb &t» 
höbungen pıo ‚1866/67 ben Vorousidlag mit 6 Tr. von jebem 
ounbert nachubolen. 


Am künftigen Montage beginnt bahier die vierte Schwur⸗ 
aerichtefigung unferes Kreiſes für das laufende Jahr. Bıi berr 
felben lommen 22 Straftadhen zur Berhandlung, barınter 2 
Gontumazialiäle, Nucftepend theilen wir das Verzeihniß der 
eingelnen Fälle mit: 

1) Montan den 18, November früb 8 Ubr genen Pubwip Marz 
von Haßfurt wegen Tiebflabls, E taotsonwalt Hr. 1. Et. 
Nüdel, Vertheidiger Hr. Neditnconcip. Richter, 

2) Dienßag den 19. Nov. trüb 8 Uhr gegen Fanny Rümmer 
von Kiifingen, wegtu Rinbemorbs, Gtaattanwolt Hr, 1. 
St. Anm. Rüdel, Vertheidiger Hr. f. Aboolat Dr. Eteible, 

3) Mitiwoh und Domnerflog ben %0. und 21. Noobrr üb 8 
Uhr gegen a) Margareiba Endres unb b) Michael Enbres 
von tbad, wegen Brandftiitung, Et.: Anm, ‚Hr. Rübel, 
Bertheidiger ad a).Hr. LRboptat Dr.Etsible,.ad b) Hr. 
Rechts concip. Moelmann. 

4) Freitag: den 292. Row. früh 8 Uhr gegen Ceora Rröblein 
von Prölsborf, wegen Meineids, Et. U. Hr. Nübel, Ber» 
theidiger Hr. 2 Moolat Kent. 

5) Eamfiag den 23. Nov, früh 8: Uhr genen Gregor De son 
Homburg, wegen Tobtiklage, St A. Hr. Rübel, Verth. 

re. Aechtacon cip. Edhnarz. 

6) Montag ben +5. Nov. früh 8 Ubr, genen Johann Wam 
Rowalder von Leidere hach, wegen Mibbrauds zur wider» 
notürliden MWoluf, Et.: 8. Hr, Rübel, Bert dr Reehts · 
concip. Wietrer. 

7) Morteg den 25. Nov. Aad wittoge 3 Uhr gegen Midael 

ig.non Eommeradh, — Et A Sr. Sub» 
itut Kirchgt ſnter, Bath, Hr. Adelmann. 


FT 

























bem Senueberger Gtabtwappen und bem deutſchen Reidschl: 
ae mwurben zu Tage ı 


Berth. Hr. Redtspralt. Dr. Geuffert. ; 
10) —* — W. Rovr. früh —* gegen ce ai 
er von am mwezen ’ = . + 
—— —— eaut folgt) = 
Berzeihniß der Bel und Eriatgefhwamen: I. Ge⸗ 
worne bie re 36 — he I Birghurg 


fig 
dings iR man damit befhäftigt, e Beleuchtung num 
— Stiftoticche einzufuhren. (aa die) 


Deutfiblamb. 


Bayern. Münden, 13. Roobr. Gin Seitartitel x 
„Südd. üceſſe“, worin auf einen Wıtikel der „Rorbr. Al; 
3tg.“, betreffend die, Feiftellung des Berhältnifies der Si 
taaten zum Rocbbunde, eingegangen wird, bemzrft, daß durl 
die Aufnahme ver fündeutigen Staaten in den Rorbbumd au 
Hefem thatſächlich ein deutiher Bund wärbe, beifen Berfafun 
sicht diefelbe bleisen Fönnte, Eine Resirion der Berfaffung de 
Rordbunve: wäre bie Borausfegung bes Eintritts ſaumtlich 
deutfher Staaten. Durch dem Eintritt won Baden und Hefe 
allein wirb der Rorbbund noch nidt Die Befir 


n dler in @ürzburg. 11) Georg 9 , Bier Imortung des Hußenbleibensd von Seiten der „Nordbeutice 
auer und Mapirnet In Beer 12) Gprifian Bei — liege daher im moplermegenen Jatıiefe — preu 


Lınpwirth in Main biihen Politik. 
ur 3 in Ripingen. 14) Nilolans Beihmer, Landwirt) in Wul genen.‘ Berlin, 19. Roo. Es if ſchwet, den Ei 
feröpauien, Bez. Rarläabt, 15) Simon Ymmler, —— in — Ben dem vie genern erfolyte „Becurtüeilung bi 
Shoeinfurt. 16) Heinrich Roth jun, WB dler in Rip BR | Staotgerigtsratg6 Tmeien“ in ber gamen Stadt gemadf kl 
17) Ham Hofmann, Sattlermeifter in Würzburg. 18) Ralpır Ome 3 veifel wird bie Berurtheilun Hrn. Toeften N 
Semeinbevorfteher in Duttenbrunn, Ber. | ge; us 
Ba Er ee MR ante | 

lentin , 2 nbwirt art Jo). Jopannt, | iser das Peinzip ber Ga udelt; es Liegt indefien auf x 
Sanpwirth und Bemeinbenorfeper in Röthlein, Bey. Schweinfart. | Sur). dab pas” Brinyip ae get 
8 Joſeph Zeineder, Kaufmann in Würzburg. 23) Rarl ärant, Zeaſon des Hrn. Teen vor diefem Priayipe durchaus in K 
m und in Rigingen. 24) Philipp Katjer, Shiffer intergeumd tritt. Weber die Siche feloR vollem wir un, = 
und Beinmirth in 25 up Degen, 447° Inabeliegenden Gründen, jeden weiteren üctheils enthalten; m 
mann in Rarlitabt. 26) Balentin ert, Landwiſth in Frıden: |, fügen wäre, liegt Abrigens ja aud) auf der Hand um 
Ber. Ochfenfurt. 97) Balentin Kraus, Lındwicth auflf nn es fig feihf jajen. Bir beicpränten ums behdalb az ? 
28) Rajpar Bemerkung, wie niht bloß in den liberalen, fondern niät ® 
niger aud in ben coniervativen Kreiſen das Beam I 
dieſes Refultat des Projeſſes eim eben fo tief:s als allgemir 
i#. Bur Ermedung größerer Sympatzien in Dentihlan # 

man die Sache nicht Hr geeignet. 


Zuslanub, 


Defterreih. Bien, 10. Rov. Arthur Görm, ! 
durch 18 Jahre ald Imternicter in Biltring (bei Rlagı” 
iebte, wo er fib Haus und Garten gefauft, ih mad Un 
wrüdgefehrt, wo er mit Hülfe der gegenwärtigen Regierui 
Unterfommen, eine Anftellung, einen Erwerb zu finden #" 
denn mit nachſtem Jabre hört die Subvention auf die ihn 
ker der Staat — * — am 5 Rm. in! 
igung des Abgeorbnet zu als ft 

—* ion erblidie, trat zuerſt im Berg eine tiefe Erle 2 
Ein dumpfes Gemurmel — ſodann die Reh er 

„Börgen if hier! Dab Md 


m H hi 
Will er und aud der Reaction überliefern, wie ji 9 
raden?“ u f. w. Endlich brach der Sturm los. Es m! 
Ein Schrei der Wuth und Gurrüftung. örgen gim- 


geiäworne die Hd.: 1) Jobann Shäflein, Kaufmann, 2) Zub 
wig Bıuc, Bierbrauer, 3) Janay Schirmer, Brivatier, 4) Jalob 
Bundihub, Speyereiwaarenhändler, 5) Auguft Großmann, Apo⸗ 
äheler. 6) Bernharb Held, Kaufmann, fämmtlid dahiet. 
Am künftigen Sonntage et in der Univerfitätälicde 
E.öffnungsfeier des neuen Studlenjahres ein feierlicher Got⸗ 
Vehvienf mit Prebigt und Hochamt ftait. * * 
Etabitheater.) [Eingeſandt] Vorgeſtern Lam auf unſerem 
—— eine erg 4 : „Die Folge eines 
Masterballs“, Luftipiel in 1 At von ©. Frhr. v. Thüngen. 
&o nett und vortrefflic das Stüäd an und für fig ik, jo wurde 
doch ber —— durch das nachläßlge Spiel der Mu⸗ 
wiılenpen b gemindert. Das Städ bietet allerdings nicht 
ziel Stoff zum Baden für bie Gallerie dar, es in ein feines 
Salonfäd und erforbert ein gutes Zufammenipielen. Wenn aber 
die Mitipielenden ihre Rollen jo ſlecht Aubirt haben, wie e# 
der Kal — iſt an ein ammenjpielen freilich 


Ritipiı ” Rolen ſtudiren. 
— — An heaterfreunde, 
—————— Um Dienftage fand eine ſehr gelun⸗ 
ene bolung von u | „Spielt wicht mit dem Feuer“ 
Kan: das Etud verfehlte durch das trefflie — * auch 
dende Wirkung nm 


Bayeriſcher Landtag. 


Das Gutachten des Abg. Reuffer über die Einpi } 
Marktgemeinde Euerborf begüglih des Baues einer I, 
von Schweinfurt nah Kiffingen gelangt zu dem Rejultalt 
Eingabe eine Folge nicht zu neben; und zwar aus”. 
wägungen, weil bie empfohlene Strede yon Kronum 
Euerdorf nach Rifingen um 1'/, Stunden länger ik, al", 
Gelege vorgeiehene über Salmbach, un die Baufoften nf, 
fondern auch die künftigen Betriebsausgaben dadutch 
Weiſe Ach ſielgern würden, weiche der Werfchr von BX 
mit Umgebung nicht wieder bereinbringen würde; Im 
auf die angeregte Bahn von Riifingen nad Gemünden #" 
teine Hoffnung machen fönne, und weil die urfprimglif 
jeftirung feinen Grund gebe, an den won ihr Nee 


dan fe ala BAU zu Raktisen I 
e e rung von —— ager 
A a ren 
unb wärmer aber der Beifall, ber ben Xrägern ber Kaupt- 
parthieen Yılm. Holm und ben Lehmann und Oppig, und 
jwar mit vollem Nechte geipenbet wurbe. Wir haben nament- 
lid die Paribie des Jägers feit Jahren nicht jo gut gehört, wie 
von Hrn. Lehmann. Auch ber Chor werbiente und fanb volle 
Aner lennung. 


In Shweinfurt wurden bei ben Erbarbeiten 
bälmiflen zu ändern Der II Ausfchuß ift bieiem 


em Spi: 
ce * in * a. ven —* auge 3* lu a 
von und, bie anbere te von 3 Pfund Jeinftimmig beigetreten. — Das Arm i 
auch * Silbermunze aus dem Jahre 1615 mit in der Kammer bereift. Thenſo das bein ” ug 


fep über 





Belauntmachnng. 

Im Goncurfe ber Nilolaus und Toroikea «öhnlein &hes 
Iente vom Teitelbed werde id zufolge gerichtlichen Au 
das Bierbrauereianmeien ber Eribare im Gefammiihäpungs- 
wertbe su 41,675 fl. auf 4 Martinifrifien 1868 mit 1871 unter 
Beilrgung 41/,%, Binien vom Zuſchlage an am 

Donnerftag den 5. Dezember o. 
achmittags 1 Uhr 
auf dem MWatbhaufe! zu Dettelbach 
verfleigern umb lade Etrichsliebhaber mit bem Bemerten 
—— fäufer 6 Wochen nad) dem Zuſchlage 2000 fl. zu 


Die nähere ber Strihsobjelte Tann auf mei» 
nem Amtssimmer eingeſehen werben. 
Keitelbach, ben Il. Ronember_ 1867. 
Yuguft Meu$, !. Notar. 


— — — — — 
Aus einem Weinberge —— Markung, Diſtrikt Bangen- 


ſtein, wurden Aufangs dieſes Monats Rachtes, wahrſcheinlich von 
ehreren, Trauben, ungefähr in einer Quantität von 4 Butten, 


wendet. 
Um Spahe und Mittheilung bezuglicher Wahnehmungen 


zelichung und Aufenthalt, inſoſerne nicht noch ven den Pfalzer 
\bgeorbneten Wodifitationsamiräge geftelli werben. 

Bei ver Mahl von ſechs Mitgliedern zur Verflärfung dee 
V. Auoſchuſſes zum Bebuf der Berathung dı6 Edhulgefepe® 
purben ernannt: im,J. Sirutinium die Abgg. Dandi, Dr. Erel, 
irhr. ©. Perfall jeder mir TO, im JI Efrutinium Biſchoff mit 
4, Tillmann mit 70 und Dr. v. Hofmann mit 69 Etimmen. 
ver Aueſchuß wählte Hrn. Abg. Selbert (pret. Pfarrer ir 
andau im der Rheinpfalz) zum Referenten. 













Rayiıhbrift. 


Deffentl. Citung ders Tg Bürz 
rg vom 12. —— — 1867. en bie 231 
mg des Gaıl Daustnecht ala Agenten ber Ragdeburger Lebens: 
erfiderungsgeiellichaft für hiefiae Etabt befieht feine Erinner: 
ng. — Die Baugeſuche bes Fehr. v. G und bed G. J. 
5chwanhäufer werben genehmigt. — Gegen 2 Berjonen, welde 
emerbömäßig vr poligeilige Srlanbnig ihre Dienfte als @e- 
ädeträger am Babnhofe angeboten haben, wirb Strafeinfhreit: 
ng beim ®ertreter ber Staatdanwaltidaft beantrast. 
Sälofjermeifter Ston erhielt eine Hedenwirthichaftslicen, 


2 


erging een u Bar A| 

n e ungs: ni m rotbea Ra» j 

* ven Zellingen. TFortf. ſolat.) Wurjburg, mn Rovember 1867. 
E&waab. 


mg wurden bebeuten» niedrigere te gelegt, als ‚bei ber 
eyten Verpachtung. So wurbe ber agbbogen, ber früher 
ol fl. gafite, um 105 fl, der IIL Ratt früher zu 250 fl. heute 
u 150 k. erftanden ; bie Genehmigung bes Etadtmagiſtrats blieb 


orbehalten 


—— — — — — — — — — — 
Säweinfurt, 18. Novbr. Der heutige Getreidemarli 
var ſeht Hark befahren, der Verkehr ging ſehr raid vor fich 
En a | ee er 
[77 on . un 
100 Mund, "Gerde 14 A. 4b I. — 16 R, I | mefeim beit babe, De SR]  Liederkranz. 
s4 fr., Erbien 18— 19 Kr * tr., Golbe bſen 0—22 fl, iuren felber beſorgen tönnen] Samstag, ben 16. do. 


infen 17—18 fi. ber Edi und eugnifie beibringen. T erh 
rantfurt, 13. November. —2 erten sub. M. HM. “.. ut⸗ — altuug 
—— wurben Deiterı 500 bejorgt die @rp. d. DL m Roka 


Bei der heutigem Berfiei ber gone auf hiefiger Marl: 





Abends @ Uhr. Am eich. Aunfanges Uhr. 
Io —— 
ver Gerstunfe beicgränfte Ach auf Mrebit. 9 Pe Tmäßiges Homorar eintreten. im techn "8 


Rä. In ber Ep Anfang 6 Uhr. 
Der Ausse 


* Beben nik ſchonen Schau 5 er AUnsehuBR. 
enfiern und Labengimmer, wozu 

New: Hort, 11. Nov. (Ber trandatlantifhen Telegraph.) noch andere Räumlichkeiten ge: ED en tous —— 
Dampffäiff des Rorbb. Sloyd „Deuticlanb“, Gapi.|geden werden lönnen, if an {ehr liugen fogleit; Dient. Näheres 

d. MWeflela, welches am 26. Dftober von Bremen und am guter Lage bis 1. Mat 1868 ulin Mfälger Hof. 
59. Dttober von Gouihampten abgegangen war, iR am Sonn; |vermietben. N. I. ET) 73 ie 
abend, den 9. Nov. wohlbehalten angelommen. ——-77077| 400 fl werben auf erfe 
Den Angehörigen ber durch mic erpebirten Auswanderer Berkäuflich Hypothet aufs Land ohne Un- 
me angenehmen Rahriät von eine Gerberei mit neugebau: |terhänbier g Nah in db. 
j Vornberger jr., Rarltplag in Würzburg, |tem Woynhaus und Delonomie: | Erp. b. Bits. 5546 8b 
Beneral: Agent für Bayern. Einrihtung, billig und gegen 


Ibe 5639 2%) Im Ingolftabter 
Southampton, den 11. November, Das Bordampfichiff bei ve * 
Norbb. Lloyd „Union“, Eapt, H.J. v. Santen, welches am 31. u. "an. Heinbardt. tei, Gaten, 
Ditober von ‚port abgegangen war, iR heute 5 fr |__ ——_  _ __ I ssüte billig zu verkaufen. 
Morgens nad) eimer Reife von-10 Tagen wohlbebalten unweit |5547) (Gin braver nge 
Cowee — zn um 7 bie Reife nach Bre: gan mit ober ohne 33* Geſtorben 
Bohagiere 8 volle —* ol a ee erlernen. vom 10. mit 18. Nov. 
Das Segelſchiff „Sarlöbafen,“ am 3. September von res " Aubwig Wilh. Ruf, Haus⸗ 
men gefegelt, fam am 23. Oktober glädiich in Rem: York an. |ssg5 96) ine Bugeherin re A —— ur 
— buch Carl Bieber, General⸗Agent für | wird gefuät. 4, Ro Rr. 167 | Hahn, 49 2 ach — 55 
im en. —— — 5335 
(Eingefandt) Meiningen. Seine Hoheit ber regies ·/ we, 52 3. a. — Sebaflian 
rende Herzog haben gerubt, bie Kerrem ©. und ir. Feld» [5501 30) weite Felſengaſſe Saimann, Delonom, 86 I. a. 
beim, Snpaber der Birma Auguf Felbheim Siyne zulRtr. 216 ton Aratuviectel IR cin! Mana Mar, Eehreinermels 
Mainz, burh Decret vom 25. vor. Mts. zu Höhffeinen|nutes noch neues Bett fehrikersanttin, 51 I. a. — M 





Berantwortlicger Rebeltsur: Fr. Brand. 
¶ Telegraphiſche Depeſche.) 











Tommerzienräthen zu ernennen. (5549 | billig zu verlaufen. Te "sie Wrbeiterin, 38 I.®. 





Peilitär: Sonferiotion der Alterstlaſſe $ 
1848 betr 


Bom 16 bis 24. I, Mis. wird gemäß $ 26 bes Heer-Er 
8 punue Geſetzes das Nımensoerjeihnig der in dieſem Jahre 
conicriptionspflih igen Sünglinge ber 1846er Alteroklaſſe, dowir 
ener aus der 1845er Atteratlaffe, welche zuc viesfürtigen Eon: 
ceibirang verwieſen wurden, an ber Amtötafel im Poligeigebau* 


zur —— angeheftet ſein und in derſelben zeit‘ 


‚and die Gonicripfionslifie zur Saft alier Sonicriptionspflig: 
am des Brziekes, iheer St rm ober Bormünder im magiitra: 
tiihen Eonieriptionsbureau (Beiäitsiimher Re. 19) auflizgen. 
is. Gtoaige, gegen die Gonicriptionslitte gerichtete Reclauia 
tionen muſſen ſodann nah Aolauf dieſes Termines und ywar 
nah 5 37 ve8 obenerwähnten Geſetzes in ben bara [genben 
8 Tauen, alſo am 25.,, 26. und 27. D. M. im magtitt ıtiihen 
ftspialmer Re. 19 bei Vermeidung der Nigtberüdfihtigun, 
angebracht werden. . 
Die Meiiung und Bifitation der auswärts beh’i- 
iatheten, fih muc zeitweile dahier aufhaltenden Gonicriptions 
pflichtigen Auwt am 
Montag den 2. Dezember Ifd. Irs. 
früh 8 Uor ım magintaufchen Sıpunysijaale ſtatt. 
Ebendaſ⸗ lot wirı am 
Dienstag den 3. Dezember Ifd. Irs. 
8 Ude dus Xoofen vorgenonmen, nah demjelben zum 
Reifen mn Tod un a = 


Mittwoch den 4. De ip. rg, 
früh 8 Usr in demſelben Lok ie X en’ Bilitahion 
eier heimathberedhtigten Con crihirien geſ dritten werben. 
„Bei der Verhandlung des Meſſens baben fi die Conſcri 
bicen zu eılldten, od Re ſih für dienſttaualich halten oder nicht, 
fomwi: fiber etwaige Anfprüge auf Zurüditellung. 
Würjbarg, den 8. November 1867. 


Der Stabtmagiftrat. 
Der redtsat. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn 


Amend. 





Bekanntmachung. 


Rirfiaen Freitan den 15. laufenden _ Monats 
I fie & 10 tiber und jeven varauffolueıden Die astag 
und itda Niht die Faıriegang der VBerfleigerung vor 
Balifasen aus der fortificatorlihen Armirung ſowohl als aus 
der, Gent; Dotation naht dem änberen Zelerthorm ıchthaute 
‘gegen ®dırzitfung hatt, wozu Steierungslaftize mit dem Be 

n einselıden wersen, daß nunmesr, nur ſolche Piliſaden 
zur Berfleigerung kommen, welche noch nicht in Verwendung 
waren. 

Wirgburs, den 13. Rovember 1867. 


Strihsbefanntmachung. 


Auftrags des k. Handelsgerichts Wirzhurg verfleigere ich 
im Er cutione wenge 
Donnerstag den 28. November 1867 
Mittags 3 Uhr 
in Greußenbeim, 2 Bierde, 2 Kühe, 1 Wagen gegen fofor- 
tige B atjaolung. 
MWiriburg, den 18. November 1867. 
Endreß k. Notar. 


Hausverkauf. 


In einem bayerifh untétfränkiſchen Städichen if ein neu: 
gebau es daus in beter Lage ji jvem kauiminnı) ben Beidaft: 
‚ grekimet, mit einer ichdnen Kinmeinsi utung und 3 Schaufenitern, 
nündtıh iu verfaufen. Jiseſoadere durtte cafjelee, da noch 
teıne Wabszieherei daj:lıt iſt, fib Für folge eiqmn. 

Auch find 4 Killer. eine Alter, Stall ang und Bronner im 
Hufe, md nen der Vırterrw haung noch Raum für 2 Haus 
Yatungen, w Ihe 220 fl. Mete jablen 

Mäyeres in der wrpedıfion diefes Blattes. (5552 2a) 








— 


Freitag den 22. da. Mis. 
Bormittags 9, Uhr “u 

vird auf dem Ratnhaufe da ſer bie 1370 Tagwerl 

Flbjagd Marktuefter ⸗ Markıng) auf die Dauer vomi6 


den I. Mi; 1868 anfangenb, durch öff utlichen 


Pacht gegven, wozu PB htlufige eingeladen werden. 
Ma:tifteft, den 8. Novem"er 1867. 
Der Migiftrat. 


(2a) 


Het, 





Bekanntmachung. 


Die Boltszählung im Dezember 1867 betr, 


An 3, De 


jember ds. Jrs. if im gahgen Gebiete des Bol, 


oereins eine neue Vollszählung vorzunehmen. 

Nach dem Ergebriffe diefer Jä:lung wecden für bie nädfie 
drei Jihre die Einnaymen des Hollvereine: unter die eimyelıt 
zoloe:einsitaaten vertheilt. Da bieie Einnıbmen j-hr bedeus 
ind, fo ih füc den Sta ıt umd die Staatsangebörigen Thon 3 

Die 


bıla an dem richtigen Bolaug der Zählung viel gelegen 
tt aber aud in mander auberer Beziehung, —— 
St aiſtil, von großer Widti ‚kat. 

Wegen bec axohßen Hısd-hnung Des 


Zählungsgefhäites in 


hie iget Stadt m ſſen wir Heyu die Mit sirtang der gamen Eim 
woznerihait in Anſpcuch nehmen. Demnach haben mir * 
Reiye der Einwohner Zäslunuscommiffäre, jeden fur eine 

Anzahl Häuser, beftimmt, welche vie für die Jählung vorgeidirie: 


benen Hausbögen ſchon im Leufe dieſes 


onats theüs band 


die Hausbefiger und Mietuer ausfüllen laffen, theils im Be 


neymen mit 


iefen felbft ausfällen werden. | 


Em 3. künftigen Monats werben fi ſodann bie Herm 
Zäylungscommiffäre periönlih von Haus zu Haus begeben, we 
die Einträge zu revidiıen und Tefizuftellen. - 

Zur Erleicterung des Fählunneg-ihäfter werden im ge 
nannten Tage fämmtiige Stirtihulen geidh!r ſſen bleiben. 

Mir vertrauen yu dem bewährten Geneinfinn ber ı biefigen 
Einwohner, dab fie uns bei Wornabme der Volke zählung mit 
#ereitwilligleit und Eifer untertügen, namentiih die Won ben 


derren 


äblungecommiffären übergebenen daus bögen qemifien- 


baft —— und denſelben alle verlangten Auifhläffe: gemax 


ertheilen werden 


Würzburg, den 8. November 1867 
Der Stadtmagıftrat. 
Der rechtst. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


5556] Cin kleines Anweſen ın 
milder Lage, beitehend in einem 
neuen Wohnhäden, 3 Him: 
"ern, Kache, Keller ıc, eine 
Halle, ci ca 1%/, Morgen gutee 
Sartenfeld mit 45 janger tra ı 
aten Obſt äumen ift um A500 N. 
wm verkaufen. Azablung Die 
dälfıe. Räb. Erpi 


5378 25 Ein gebra chter Saulen 
ofen mit Kochkaſten und Warm: 
töhre, ein fieines Oefelchen und 
ein gebrandter Heerd mit vie 
Sinbänuhäfen find billig au ver 
kaufen bei Pb. Stoll, Schlofier: 
meifter, innerer Graben #. 12*., 


5563] Kine anftändije zuver 

sajfige Perſon, nie mit. Rindern 

mju,chen verftebt, fuct be 

iner derrſchaft bier oder aus: 

wärts eine vaſſende Stelle, 
Nah. 3. D. Nr. 341. 


5554] Fur einen Commis 
———— der Ihn im einem 

urjwaarengeig>fte en gros 
weıcbeiter, ald auh in Hügr 
arveit erfahren, ift eine Stelle 
offen. Näh. Erp. [2a 


Umens. 

5553] Den 13_0, Ab hai 
ndy eine gelarothe Bu vage 
verfaufen. -Der-rdigeFinhet 
sid nebeten, Aeſelbe bei ber 
adiſchen Eiſenbahu · Exppeditien 
a zugeben 
306] Am Mortag Adend blieb 
in be terva terre ein dw ır) 
irtrener Megenf een 

an bittt um gef Audya 
iv der Erperitiom. nn m 
5559) Feſte Mrautflünte 
oe:nen billij vertan 
kürter, Shweinemigger, 
lerftraße. 


— — — — 
500 46) Zwei ſchöne Wet 
ten find wegen: Mangıl 
an Pla ſehr billig m 
verfaufen.: Stift 
kirchgaſſe Mr, 154 








c5rtd] In Dettingen 

wihnoirtı 8 M Sehe 

ıt Daubbolz u 1, # 

31, und 4’, su Vierf * 
J 


net, 3u vertaufen. 


\ 





"8 ee ep DET GOTDErUNg aus der Dantanäfe, jenes um ven RNachmittags 3 
—** m - baya die it —— er den chluß mit den treffenden Handlungen Orten m, 4. DR Nr. 293 im N; Sean aſſe bal 
' der Üinwopmer gaã Aumescommiäker, jew fir ai Kine Verpflichtung zum perlönlichen Erſchei 5 ae f ——— pi 7 
i * ut erh any er Woitisiagen befiebt nicht; die treffenden ee Gene en ü u Geräte, war —* 
d bösen q⸗u Im Due $ neh — Wirlſamleit durd fbrifiliche Reieffe, weiche ader ate Würzburg, ben 81. Ottober 1867. 
ausdefiper und Mirtoer allen Ihn Mel inftens am Schlufle des jeweiligen Eviftsiages bei Vermeidung Seuffert, !. Rotar 
ra at dueien ſelda amdhihr min des Ausihlufies dahier m Einlauf gebracht werden müflın, vor- - - 
Em 3. Mürfrigen Momatı werden hä ieam Me I genommen werden. Es finden Frauenzimmer der 
Das über den dermaligen Merivfland aufgenommene hafs ihrer Agenten-Gefn 
Bur Vertretung einer. 
fiherungs: Geſel ſchaft ohns 


‚3 







em 
> tariell 2 ichli f 
jeidterumg des Alenvug ii were d — er Eiroenp 1er som Bram —— geheimen Entbindung 


Taye damrige Ei len Dein * georien Beciarwiegen: 
Tamm wat Kuala |, a A an 
Omer, der en Berm ’ Il - 
5*2 25* manenilit = 13,89, a dr ber Frau eingebraditen ———— — wir ee 
"esimeghcammifidren übergeben Yazebign a mögene j — — —ñ— 
2 wa 385 .— Tarwerih des errungenjdaftlichen Grundver- r 5568 sa) 2 mooltıte Jin 
Jen wu» denfelben alle verlangten .-. : — — ent wu Any yu vermiethen. 3 





mögen 
be 650 „43 „ Tarwerth des i 
ze eher 1867 48 errungen ſchaftlichen beweglichen | Mratyematil, der frangäfii 
ee re — 
—J ——— 8330 1 25 ke. Summa. i ‚fie in den altclafigen Spra- 
Dır red Als Paſſivſtand ergibt ſich aus dem diesgerichtlichen Liqui chen. Mbreffen werben in 
Dr. Zi y dationsproiofoll vom 2). Augur 1867 „das Brit: und Rad] Erprbition d. BL. erbeten. 
Dr laßycfuh der Mois Karl Eheleute bete.”, ein vorläufiser Briray 
5533] Da ft von 13,817 A. 44 fr; darumter 8817 fl. 238 fe’ Söyporhefen: 15665] &s if eine jhöne Wahn 
V ſchulden, einihtüfjig 3000 f. Ilatenſorderung der gemeimichuld! auf eb RM 
\ ee Metiihen Eheftau, jevoch ohne Cintechnung der mit der Magda db aus 5 Zimmern; R 
Nee aea, She 757 aber, 10! lena Beand Wutwe yu vereinbacenden Abfindungsiumme füg | mo anbern er # 
9:40, Rıler x, eian ed Kas# idt auı jährlich 55 A. angeichlagenes'nad verfiideries Wohnungs. | vermietben. Semmelsftr 
Aubungs: und Ausjugsrecht Rr. 148 
at ine Fra i LEBER — Dis M nicht ara Mies He Marta. 


5571 2a) Ein ummönlirter ; 
mer ik auf Lihtmeh an 





Em gut wmorlutes Hi 
ift zu vermieihen tm 1, 
Nro, 24t, Babnboftra 


i sverk 
„Bänglicer Ausoertauf | Neue Anlage. 


3 . Cheſter Mocquefort, Fromage de Brie, 
Brat- & Rohesserbückinge, Neufchateler:, Holländer Süß: Wild Chan, 


Ramadours, Straßburger Schadte a Schwei 
Th. Gotlfir. Schwarz. · Emmentaler: — —— 


Bekauntmachung. empfiehlt 


G derli 
Den Concurs 5 Bu erlih von $. Q, Hei ch. 


u en oe menu  |SÄfe Shelflhe & Bratbüdig 









den 26. ber bs, : 
a  reämiktage 3 be a friſch eingetroffen bei 
5000 0 def wen 17. Mack © 9 eninklihen Fund ir 8 Carl Straub, 
gleidjen Jatobifriiten 1268 mit 1870 zahlbaren Haustaufichillings: Semmelsgaſſe. 


re, ausfichenb bei Waagıreitier Yatob Roi der Galin . . 

Singen au. else —— 47, ee Frag Schöne jaftige Eitronen a fl. 3, u. Om 
ie *5* ——— re u — au if gen ä 6 pr. 100 Stüd empfichlt 

fofort aar im ca en en oder uoten 

zu erlegen. — RE Anton Minoprio. 


KRiffiingen, ben 9. ag zum, 
eller, k. Notar. 
ekanntmachung. 
Die nunmehr in Wirkſamkeit tretende Inftruction *4 


O effentliche Verlooſun nahme der Fleiſchbeſchau dahier vom 2. Juli lſd Its 


Die öffentlich verlooſt werdende rin RER N} 
im —— findet nunmehr on —— u Amistafel an 





unwiberruflid am Donnerstag den 2, Jan. 1868 Der Stabtmagiftrat. 
Bormittags 11 Uhr Der rehtstundige Bürgermeifter: 
im Ratbhausjaale zu Heidingsfeld durch den Stadtmagiftrat flatt. Dr. Garn. 
Dieſes diene den Herin Interefienten jur Renntnignahme. Amen. 





Bürzburg, den 15. November 1867. 
Birtbibaft jur —* =. egpi gas i 
ging verloren und wird Bezirkögerichtlichen Auftrage zufolge wirb durch ben 
Eifen b a h n gegen Belobnung zurück fertigten t, —* bus zut Tec : bes —X Diel 
vis-h-vis dem Bleifader Glacis erbeten. Näh. in der Exp. Laudenbach gehörige Muhlanweſen, beſchrieben unter 
A BWirthihaftspähter und oa BPl..&Xxrx. 189, 086 Dej. das obere halbe Mühlgut, Woehndaꝛ 
as 5567)] In der Augufinerfiraße 


mit Mahl auf 1 Bang, Stall, Schweinttall und hei 
Die hoam loan fihern Drt, Nr. 236 im Schuler’fben Haus] raum, dann Keller unter dem HauieRr. 131%/,, H.Rr. IN 
Benn man glaubt er figt imlin das Wirthſchaftslokal 


PL+Nr. 19298, 088 Dez. Baumgarten an ber Mühle, 
Gras, „ „ 19295, 078 Der. Gemüdgarten au der Mühle, 
Kommt ber Hund umb jagt oam| Dtai zu vermietben, Näheres 
2: 
Do wer fich anf Gott verläßt 


„ m 4381, 2 Tgmw. 384 De, Hder am Müblader, 
Und ſchenki noch Laxerbier, 5580) Eine rubige Familie 


"m. 4965, 175 De; der, Baumfeld am Mühlberg, | 
bie hiezu gehörigen Srundfiüde — Heder, Wiefen Bein 
ee a Re ee 

van pielmoft, , 
Dat immer Säſte bier; fonniges, frei gelegenes Logis, 
Das kann mar boan bei mir, jeine Stiege hoch, beſtehend aus 


a) in ber Gteuergemeinde Laubenbad: 
PLıRr. 144, B6114/,, 8626, 4475, 4620, 4631, HR, 
lt — 5 Zimmern, zu beziehen, 
M. Endres, wogenen das freundlid gele- 


65419, 3771, 3830, 2967, 3625, 3612, 4211, 495 
2968, 459lab, 8772, 1680, 317, 1787, 1 
— —* —* 2065, 2391, 2480, 4409, 4320, 4588, 4787, 48% 
1 gene Logis, we man ju 
Kit zu überfehen. verlafien neionnen ift, um einen 
8561) Unter Steud von gro: |äugerft billigen Preis abgege: 
ger Masmehl v. Schwarz: |hen werben ann. Räb. Erp. 







Concurs des Müllers Philipp Diel von 
Laud betr. 































4916, 5052 mit einem Flächeninhalte son 15 Tg 
Ubren befindet 


795 Dey,, 
b) in ber Steuergemeinde Himmelflabt: 
wäl —— — — — 
nd neben dem Dom. 155749a) Es iſt täglich Main: 
u 


1.» Nr. 5693, 680 Dei. Wieſe an der Shafmieie, 
L.Nr. 8940, 406 Der. Dedader ober bem ® 

ben alte umgetaufäht.|ier Räsfuchen, Aepfel⸗ 
en Dee * Fucen auf Can Donnerstag den.2. Januar it. Irs. 


rrüb und Mittags frifches Nachmittags 2 Uhr 
JR faß, Zukschwerdi, Haffeebrod zu haben vis-h-fin ben obern — Ri Reuland’ihen Gafthaufe 
. vis dem Hotel Garni. Julius: FRaubendah nach Maßgabe der vroſehnovelle vom Jahre 

EIER ET promenabe. unb bed 5 64 des Hypothelengeſetzes öffentlich verKeigert. 

ib SITZEN Die Zahlung des Strichſchilings bat in vier gleichen Kar 
Omni us, 5573 20) Sehr ſchöne Brat⸗tinifriſen 1868 mit 1871 sie unter Beilegung © 
eilffigie, ſebr bißig zu ver, I wurfldärme, Knieutel und] Zinjen vom Tage des Bufciage an. 
taufen burd Nindedärme find_billiaft zu Der Gteigerer bes Mählanweiens hat eine Anzahlung 
536550) 53. Many. & Bayriices Kaffeehaus, Angufli- 


Sloaben bei Marl Schübel, fl. zu leiflen, 
Die übrigen Bebingungen werben an ber Tagfahrt 
nergaffe. befannt peaeben werben. 
Karlſtadt, den 10. November 1867. 
Huberti, k. Rotar. 


im Gefammtihätungswerthe von 5691 fl, am 

















Schlofferwerfjeuge® aller 
.. fomie — — an 
Schloſſerwaaren. Näheres 3. 
Difir, Nr. 341, (5569 2a 


Gutes altes Fürther Bier 6486 3) Ein jhön möblirtes 
it anaelommen, wozu eraebenti Zimmer mit Allonen, freier 
einlabet Ausfiht, ift gu vermiethen. 

Näh. in ber Erp. 


5682) Eine Wirtbfchaft! 
fonleih au verpadten, N 
Semmeläfiraße Nr. 180 zu)! 
fragen. 








E, Mengebauer, 








Heute ia de ‚Branerei von Gehr, 
. (Scneiberei.) 
F ang 8: Soiree 
des —8 u. Mimikers 


Codes· Anzeige. 
Gehern Abend 9'/, Uhr verſchled, verſehen mit bem 
bl. Birken, 5 m Zols Bruüleivens, unſer innigſt⸗ 
geliebter Gatte und 


* Simmedinger, 
Peter Regele, Bremſtr, ZN > genannt „der 3 Eawab? mit Familie, 
‚ ER 






in einem Alter von 49 Jagren. 

Die feierliche Beerdigung findet Freitag bem 15. b#. 
Nachmittags bald 4 Uhr vom en fe aus und ber 
—— Samstag den 16. d#. früh 8 Uhr im 


— NB. Derr Stmmedinger macht y. 
RT Wublifum darauf uufmerffam, Da 
tens Ebarattrtarfrinngeutn fen 42 


| Hoben Dom Belanmte dei Ber» 4 uU, — rein mit Vrinit dor 
temit höfihft eingrladen werben. 7 
a inurge Den 14. Rebember 1867. LS Morgen in der Mainausſicht. 
ie fielteuuernd Hinisabiishamen. Anfana 7 Uhr 
(55 





Marinirter Aal, 


ds —— Lachs, Bricken, marinirte AR Holländer 
5577) £ ” inge, Sardeilen, Sardines à l’huile, Anchovis frisch bei 


Bär Me Tiebenoke ——— zum [|__ I Goltfr. Schwarz. 
wig Wilhelm Auf, Aftrahan- & Elb-Caviar, 


fagen wir unieren Irre Dant. Yale, marinirt und geräugert, Rheinlache, Sars 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Ü]dinen und Anchovis a l’huile, Scottinen u. ruff. 
Sardinen Elbinger Riejenbriden (Neumaugen) 
nn — [Stralfunder Brathäringe, Kräuter-Andovis, 
Aunfelmann’s Oruftzuder. Brat- und Roheffer-Büdinge, Holländer Sar⸗ 
Diefe Bonbons, für Huften, Seifereit und / dellen, marinirte u, — empfichlt 
onſtige Brufbeſ hoherden ala beft wirkendes L. Reich. 
wire bekannt, in Schagteln zu 10 fr. ſtets Alle Sorten — — — 


in %, und 9, 
Carı Müller, Gonite Tr a Trinlers Conbier 


20] am Schuljeminar. Alle warme Getränke ſtets vorräthig. 


Ausverkauf. Bekanntmachung. 


Bartbi trä in allen Hals weiten zu be: bringe hiermit Keantaik de ren Betheili 
——— en — af S gelamımte Beihäft ver Miederiä & ndifchen Slate 
H. Dietz, &erunge, euer mit a 15. Rovember b. 
neue Vaflsge am Markt. 


34. an bie Sqliefiſche Verſicheruugs-Geſellſchaft übergeht, umb 
Süße Schellfifche 


daß an biefem Tage Mittaıs 12 Uhr ab legtere Geſellfchaft im 
treffen heute ein bei 


aue Rechte und Berpflitungen der erflerem tritt. 
Die Herren Agenten der Niederläubiihen Glas⸗ Verſiche⸗ 

Joh. Schäflein, 
Firma: Geb, Earl Zürn auf der Brüde. 


ar 






















ungs · Geſellſchaft bitte ich ſich gefälign mit mir im Berbindung 
segen zu wollen. 
ürnberg, ben 13. November 1867. 


Der General=Bevollmädtigte ber Sch 
a a ri ür das Fr ae 





Holländer fühe Vollbüdinge F. Matthael. 
‚angelommen bi 4 — Set Johannis Wr. 86. [3« 
° om Fifhmartt, Bekanntmachung. 


In Sachen des Abraham Werner von Kleineibflabt 
Wendelin Birfing in Wülfershauſen, Forderung von —38 
verſteigere ich zwangẽeweiſe zufolge landgerichtlichen Auftt 

Donnerſtag den W. November d. 
Nachmittags Sn Uhr 
zu BWälteröhaufen zwei braune Werthe zu 140 fl. un 
* * a 15 fl. an ben —X gegen fofortige 


— ben ben 11. Ronember 1867. 





Friſche Schellfiſche 


treffen heute ein bei 


I ©. Berger, 
a — 


Menf,!. NR 
— Eine neue ee 5686) Ein geflichter Ho⸗ — ———— — — 
g und ein Stall find|fenträger wurbe von einem|5579) Es wird a — Ser ri möglid in Mitte ber Stabt, ſo⸗ 
= Abbruch zu verlaufen. Rinde verloren. Man um Ipegbares 2oßal, * ae 
in ber Ep.  Aftidigabe, äh. in der Gr. In einer Mertäktie eignet, 











Giuhe Biifenäungeh ber neueften 
Damenfleideritoffe 


find wiederholt in geſchmackvoller Auswahl eingetroffen md cupf che 


ſolche zu den billigiten Preifen. 


2b) 








Weinverfteigerung. 


—A— a 
"Mittiwo overnber 1867 tm een meinem neugebauten Haufe neben £ 










“) 
— 


dom © wagnen 


Mein u befindet > jet 


ier gu fapelle. 
— eh Hu ’ N & 5 erh ee Diefer er ebenen Anzeige ne 
brr freunblid- ein. icb mein reichhaltiges — 


ben Wrmen 8 ünor früh vom 11—12 Uhr im 
iR. Nr,,4l ER ehe 


*8 


Pr | 
* 





"L Aeller. Faß ⸗·Nr. 1 — — Emer 1869 Volkacher Berg. 
IE, * 2— 416ditto 
— —2 383— „. 1862, bitte, 
a „ 1—24 „ 1862 Unbeimer. 
I@Li:i, „ 7 — 16 „ 1862 Rorbbeimer. 
— „8-11 „ 3566 volt ger. 
Be: >" > „» 16-22 „ 1862 Wübrimer. 
A 3 6 — 38 „ 3863 bitte 
——8 
pr 9—3 „ 1862 Sihembarfe: 
JUL, — „ 1-4 „ 1859 Db-rbürrbader 
* Kreuzberg. 
ImM’t), u 2 — 5 „: 1859 »bitto. 
fh * er * SEN 0. 
* " * 4 Per 8 * ER 
Br „.5b— 8 „1859 ‚bitte: 
FE —, „ 3-16 „ 1659 Mersberg. 
ra „ı—16 „ 1859 Bitte 
— pr 5 — 16 „ 1859 biito. 
L „ "„.6—-%4 „ 1859 „bitte. 
. „ r7r-—--8 „ 1865 Anbeimer, 
: Beripe „ 8— 8 „ . 1865 vo kacher Berg. 
15; da , 408- Wie 
0% „ 10 — 6 „ 1865 bite. 
J——— 7 15-— 4 „ 1#65 bit, 
2... „ 4-8 „ 1865 bite. 
—“ BD 8 „ 1965 bitte. 
Bi. 2 „ 8-16 „ 1865 bitte, 
H; „ „ 1-— 4 „ 1865 Bollader Berg, 
Ausleſe. 
(ID ı , „ 18-4 „ 1865 'bitte. 
ER „13-4 „ 1965 bitte. 
2. „. 4M— 4 „865 dito. 
1: ; „7-3 „ 1805 Ejbernborfer Tra 
miner. 
0: „18-2 1865 ditto. 
118 19 — 2 1865 bitto. 
200 Eimer "1866er werben unter ber Hand verkauft. 
Würzburg, den 1. Wovember 1867. [?e 
Lob, Schraut, Privatier. 
in allen Sorten der Handlung chinesischer 
Th e® und ostindischer Waaren os 


J. T. Ronnefeld in Frankfurt a/M. 


zu den Preisen des Hauses in F'rankfurt 'a. M. bei 


Carl Knobel. 





Gürteischliessen, Gürtel, Ohrringe und 


Brochenm jixd neu eingetioffen bei 
b) Alois Rügemer, 


Drud und Berlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


— — 


— — “ 



















































— 

Bordüren, e Funde 
Wachstuche aller Art, Fußte 
Mett Beste Reife, Bügel: u, ferde, 
Bique-Deden, weiße nnd farbige 
Waaren, Geſundheits-Unterjacken, 3 
hoſen und Socken geneigter Ahnahm 


Georg »ün 


am Dar 
Saben Veränderung, 


Meinen verenrlichen Kun en mache id bie yebe 
eige, daß ſich mein Be faufs aven von beute anin 


mie eitbihg, SE: ee — * 


Nangel an —*8* ee mein ion länafı befannteß — 
geichirr mm ben -Selnftloftenprei# ] 
immer gut und Bilig oufdführk, Gbrnio! Klänge ich mein 6 

uutlager in empfäblerde € imnerumn — 


Kaſp. Schenering’s Wit 
Sänzlicher Ausvertuil 


meines ans Lagers, bettebend in Zeluröl:, We 
Lampen, ladlisten aren, jowie jäm üch 


gerãthen in Weißblech zu bei biliafien W i 
eprg * * 
es Zr 
re 
yöchheim, 





“f) 


b) 


büt 


seite 
Ra sed: < 0 
tra gutbejebte 


Tauzu 


3h.5610] 


5560) unſern Verwandten und 
Freunden die eraehenfie An eide 
unierer in Rbeinböller flatige 
karten, Ferat eichuma. 

Anton Hostombe. 


#i 


J 
a 
Ir 


Elisabetha Hostombe,|ın ®a hanje. zur, Kt 
o ene Auteit. öfli »n einlaret 
5555] Jo f. WI“ 


6567) Ein Geldiacchen 


mit 3 preifiiden Louis dots & 

0 fl. wurbe veiloren. Der red 
iche Rinder .. fol 8 nener 
rtipiehende Belohnung in ber 
E prbition abgebın. 


5568] Ein Ehering mit ber 
‚Jebieäjabl 1801 M. H. be 
veichner, wurde nefunden. Nah 
ei Phuͤlpp Furter, 3 Herfiraße 


3c 5464]: Eine Parthie Mufit 
rd auf 2 ſtirchweihtageg 
fucht. RNäh Er. | 


Allerst 4 
Pirhweivfonn ay und W 
Tanzınm 


‚on ter pweũen Ab 
Rufit des ER. b. Art 
in Wurzburg, im Gaftbau 

oldenen Odien, wayu —— 
sinlab n 2 [5 





55 s]< &s in cin, m 
Klavier zu ve 








Wür bur er 
1 ge 
Babn 4 üge. A 
1. Würzburg-WBambera-Frankfurt. — 
AnkunftvonFrantfurt; Gourz 2 Lie h 
SM Rahm Schneiy IHM. 301; Brm. Befte ah 
üge AU. früh u 7 U. 3A, Abos, oh 6 Ir * 
GM. früb, AU. Mitt u, 110 ST M Nachts, TE, 
Abgang nah Bamberg: Schnellz ION , * 
DR. Borm Poſtz 2U. 50 M. Rachm u. BU. + 
5 M- Mb. Büterz, 4 U. 20 M. früh und IL. * az 








5 MM; Borm. * 

Ankunft von Bamberg: Schnellz 6 UN 
20 M Abrs, Pofy EU, IOM frübu LU 15M. a5 
Mitt Güter, EN 5OM Ab.u. 11U.50M. Rhte, VIE 

Abgang nad ranffurt: Gouriery IU 
Mm. Mitt Ent; HU SOM. Mbds Voftz. 9 
MOM Borm. w 1211: 15 M'Nachtt. Güter. er 
AU.5M. früh, 2. 40 M, Rahm. u. 8 U, Ana Fo pn 

u Beärgbure Härnserg 
Abgang nad Nürnberg: Courier 


su Ankunft von Nü 


IHM. Nachm, Poly 4 U.20 Di. früb. Bäter,. 5 M. Lorm Poftzug 11 N.145 WM. Nadıts Güterzlige 8 
MHOR.Hrüb, IU, Lorm, 51.15 M. Rahm U 25 Mi früh, 12: U. 660 M. Mitt. 5, 15 MUS. 


unb 811 Übenbs 


Aa. 


und 9 U. 40 M Nachts 


Sreitag;aen 16 


ARenefle s. 


Merlin, 13.Mov. Die „Rordd. Allg Zta.“ dementiri 
die Rebricht cines Wiener Blatt 8, daß Franfreſch im ber nord | 
Tchlesmih'ihen Frage einen Coupromiß vorgeſchlagen habe, wo:| 
noh Pänemark gegen Einwiligung im’ die preußifden @aran | 
WHeforderungen Mid Uehrrmatme‘ einer Ounte det Etantdfcul 
die Mſeln Alien und Sandemitt, ankjhlichlicd der Feftunge 
Düppel und Sonderbura, erhalten bellte 

Wien, 18. Nov. Seſtern in die framzöſiſche Einlad 
ung zım Konferenz Eier nberreicht worden. Konferingort * Rom. 
Aufredterbaltung ber, weltlichen Macht des Panftes if’ darin 
nicht ausgeiproden. Deferreidh in zur Beſchldung der Horfe: 
reny bereit," Enylanb zeigt fi» cm meiien wiperftrebenn, — 
Die Mäktte fegen die Zuſſinmung bes Papfſes zur Monfereny 
fapt einninmig voreus. Der Dapft aber errlärt feine Tyeil 
nahme nur auf Gruudlage ber Aufrechterhaltung ſeiner welili- 
Gen Mocht für möglıd. (&. Pr.) 

Wien, 13. Nov. Die beutine „Prefie* will miflen) 
daß Erpland den ſchwedenden Nerbandlungen ber Mächte mit 

der Pforte nicht mebr gang paſſio gegenüberſtehe, und bei bei 
Fforte, wenn aud nicht die Abtretung con Caudia, jo doch eind 
‚Grenzbeihrigung au’ Gunſten Griechenlands befürmorte, um 
legteren aröpere Rebenefä igleit zu geben. — Die heutige „Des 
„batte“ jchreitt: Weder. in London nob in Peteräburg werde 
gegen bie Wohl Noms jum Dirt der Eonfereny Einwendung er» 
boben werben. 
ien, 13. Nov. Das Circular des Reichskonzlers 
über die Politik ber Önerreihiihen Regierung iſt von Barir, 
1. Nov, barirt urb begirnt mut ber Darlegung, daß der fat: 
ferli / Beſuch in Paris als eim Alt der Artigteit aufsnfafler 
fi, Kann gebt dofjelbe zu den inneren Yufgaben Defſerreicht 
über und corflattıt bie lebhaften Sympathien, die der. Kaiſer 
und Deflerreich in Froßkreich gefunden hätten. Es hätten in 
Paris siht Berhamt lungen, fondern Belpfiungen in’ Berrefi 
ber römifchen,, ber srientoliihen und der deutſchen Frage flatt 
gefunden. Brifiglich der etfterem begegneten fih die Anibauun: 
| gen beider Cabinete. ezliglich der zweiten boffe man mit Ruß 
arb gemeinfom zum Shuße der chrifflichen Beodllerung bet 
ı Türkei verfahren au können. Sn Vetrff der britien Frage Iel 
I man in der Anerkenrung des echtes Deurich ande, fi felbſi 
' Rändig zu cont ituiren, übereinhimmenb geweſen. 

Mom, 13. Nov. Der Papa empfing beute die franıd « 
Pfiigen Dffi tere, die von Geueral Fail y vorgenellt wurden. Der: 
gielbe bezeichnete es als Ein Blüd füt die Arinee, daß re berufen 
‚ auseien ſei Die Sache des Wopfles zu veripeidigen. Der Papfi 
„ drudte im feiner" Antwort ſeine Befriedigung, die gerade jept in 
„ Orammart der Geſahren, welche ben päphtihen Stuhl umgäben, 

(größer denn je ſei, dar⸗ ber aus, fi vonder franzoſijchen Armee 
A umgeben zu eben ; er banktiven Armee, —— Frant 
—** und feinem Dberhaupte, daß er fie qefanbt- habe. Ex fat, 

da dea durch fie von ben 


ſoger fer ihnen’ Vari ſanieig, 
⸗ 


sg —— 
n 


tadt- und Lamdbote. 


Ten ine 2 — > — ⸗ 
arg Yıi, Mürjbirg Kuscah- Hängen, 
- AUbganpmadıfnabad: Schallz 3 UL 

, Nadım. Boftz. 5, früh Mfiterz en früh, 

AU — M. Ram. u; Nude’ 

Unlunft von Antbadb: Echnellz 1 1L5 
M. Mitt. Pofiz TOR, 5 Mi. Rachte Büterz. 8 
> I5M. ſtub, 11 0. 92 Di. Ferm u. 7, Abd, 

i IV. Würgöurg- Heidelberg. 

RB boargnag Hribelbergr@dne;. SU, 
SHM. früh. Perfonengüge 5 U.15M. jrtib, 100, 
I ICH. Voim., RU. 15%, Nedu., 6015 MR. 
Abbe. Güterzüge 3.5 M. früh, +U.Nb. y.9U. 
3 SH M. Nachte. 

Ankünft von Heidelberg: Schnellz 7 U, 

. Ab. Perſenenzüge EU. 15 Mciih, 10 U. 

GM, Bormz U HM, Rahm. u 9U. MR. 
ev) NRachtö, Güterzjüge 3 U. 25 M. Nachm, TIL 15 
Di, Abbe. u. 11,1. 50.M, Nachts. 
Pofomnibuisfaßrten ‚nad 
Arnflein 5 I Abde. Efelbach 4 U NbenbE., 
Weribeim Miltenberg SI 25 M. AbbE. Euer 
haufen 4 U. Nachm 
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Anarditen heirrit worten ſei, melde. die Fahne des Rauhes 
und ber Bermüflang erhoben hätten; er dellagt, daß die italien⸗ 
iſche Regiernng ſich dieſer unceortneten Maſſen als Bmträbfär 
ihre Eroberun saeluſte dedient bube.; Es lobt die Tapferbit und 
die Treue der Heinen Nöphlichen Armee, welche das Stũuc Arde 
vershribigt habe,“ doe dem Papſte sur freien Binsälbungsfriger 
neiftl den Autorität nebiteben ſei Die Hälfe Franreihs;ddnnt 
er; ſei gerade au rechter Zeit gelommın; um. diefe ſchöns Wer⸗ 
tbeidiqung zu kehnen. Er ſpricht von ben. Randgrbungenscher 
Kot ioliten: Frankreichs und der nanjen Welt au Gmmfirmtbes - 
Barfted Erifegndt Frantteich, deſſen Armee, deſſen Regierun 
and deſſen Oberbartt mit feiner Familie. 

Paris, 13: Mov, Die hätten fprechen von Verhaf⸗ 
tungen, bie ſeit geitern in Pariscftättgefimben haben; vier Zahl 
berieben ſoll fi auf 18 bis 20: delaufen. Marx Foricht “won 
von einer arheimem @& IrUftaft. 

2ondon, 14. Mov. Die „Engl. Eorrein.“ tyeilt mit, 
ber franz ſiſche Bercyatterrägersüberieichte geuern Lorb Stanley 
nie Gonhrens — Dieſelbe enthält Feines beſtunmnten 
Audeutungen bette ffs der Derhanblangahalte, bes Berichmlungs» 
ortes und bes Zeupualttes Times“ ſagen, bie gefammten 
Mädte, Spanien und allenfals Rußland ausgenommen, ſeien 
dem Congreſſe abzedeigt. 





Zagrsneuigfeitem 
Verzeichniß ber Fälle für die vierte Schwurgerichtaſitzung. 

(Schluß) 

11) Freitag ben 29. November früh Bu Ur gegen Johann 
frledenftein von Mleehach, wegen Rotbyudhtsverfud, St.⸗ 
Anwalt Hr. Kirchgeßner, Veriheidiger Hr) Regterungs⸗ 
Mcoeifift vier, 

12) "Samstag dein 80.Nov, früb 3 Uhr gegen Joſeph Arnolb 


von eriteiten, wegen Rörperoenlegung,, St.: Anm, Hr. 
Babel, Werth, Hr) Richteconeip ı Adelmmın. 
13) Montag den 2, und Dienstag ben 8. Dez. früb 8. Uhr 


gegencbocılie Au p von Aſſamſftadt, wegen  Diebftahls, 

. —— Hr. Kirchgekner, Verth. Hr. Rechteconcip. The⸗ 
emann, 

44) Dienstag ben 8. Dez. Nasm 3 Uhr gegen Joß Meber 

von Geräfeld, wegen Diebſtahls und Ruckkehr eincsr Ber» 

wieſenen, St.:#. Hr. Baudel, Verth. Hr. Rechte concip. 


Groß. 

15) Wittmoh den 4. Dez. früh 8 Uhr gegen Seb. Burbad 
von Höhhein, wegen Branbfiiitung, St A. Hr. Kirch ⸗ 
eöner, Berty Hr. ET Movolat Schmitt. 

16) —83 ben 5. Der früh 8 Uhr gegen a) Marga- 

retha Dörfler und b) Eduard Wank von Erelbady wegen 
Benuge St.-M. Hr Bandel, Berta ad a) Hr. Rechis⸗ 
eoricie - Apelmann, ad b)r Hr; E. Mdool. Treutlein. 

17) Peritag den 6. und: Samktag den 7. Deu. früb 8 Uhr 
gegen Johann Sauter von Vollach, wegen Amtsiımtreue 





umb 
Berth. Hr. NRechte conc. 

18) Montag den 9. und Dienstag ben 10. Dei. {rn 8 Uhr 
REIT Ri 
Kirhgehner, Berth. ad a) Hr. Rehtäpr. Ful, ad b) dr. 


Redtöpr, Heimerich. 

19) Mittmoh den 11. Dez. früh 8 Uhr gegen Franz Chriſtian 
Siebenlift von Würzburg, wegen Berrugs, St⸗A. Herr 
Rirhgehner, Berth. Hr. Rechteconc. Hr. Richter. 

230) Donnerstag ben 12. und freitag den 13. Dez. früh 8 Uhr 

egen Adolf Lebermann von Untermerzbad, wegen beträl,. 
anlerottd, St.A. Hr. Banbel, Verth. Hr. Rechte concip. 


Adelmann. 
21) Gımsdtag ben 14. 8 Uhr gegen Mayer, 
= Lud wig —— ——— —— 


Bankerotts, St.A. Hr. Bandel. Comumacialfall. 

22) Samstag den 14. De. 8 Uhr gegen Seligmann 
Romann von Heidinge feld, Mißbrauchs zur wider 
natärl, Wolluft, St. Hr. ebner, Verth. Hr. kgl. 
Abreotat Dr. Steidle. Gontumatialfal. 

Dir — B. Rraid von Mellrichſtadt wu de 
in gleicher Eigenihaft nah Schweinfurt veriegt umb zum Be: 
ılsamts Afjeffor in Mellrichſtadt der Rechtspraltilant 9. Flaf- 
ans Reu⸗ Um ermannt. 
Der bisherige prakt. Arzt Dr. 9. Löffler zu Aſchach wurbe 
zum Beziılsarzie IL. GI. zu Baunad) ernannt, 
Der Poſtomnibus von Rigingen nah Vollach wirb jegt um 


48 t 
Deffent "Ellen des Sta Bürz: 
7 g.) Dem 


burg vom 12, November 1867. em h 
—— Dietſch von Schweinfurt wurde die lungs· Er⸗ 
6 und die Bewilligung zur Aus der realen Braun: 
zur Sander Bierbrauerei ertheili. Sujanna Müder 
ertgal erhielt bie Licenz zum Kleivermaden mit Unter: 
Dem Proonktenhändler Buchs wurde die Amahne 
# bes Schloſſers Franı 


von 
richtgeben. 
eines Geihäftsführers in ber Perſ 
Säelenberger von Wörth ertheilt. Geſuche um Jaſaſſen 
Annahme wurden abgewieſen. Die Verzichte des Friedrich Carl 
war; sen. auf ſeine Wadhözieher: Eonceifion, ber Sulınna 
ulz Witte auf ihre Dolzmeſſer Licen; und bes Peter Störr: 
lein auf feine Bicenz zum Schub⸗ und Stiefelwihien ſo len den 
Steuerbehörden mitgetyeilt werben. 

Die —— Br — je eg 
erhielten a) männlide: dr agner, Johann tt, 
Borenz Stephan, Johann Genninger, Franz Trubsmetter, Bil 
helm Baumeider, Sebaktian Friedrich, Vitas Lurz, Franz Hof: 
mann, Georg Berhter, Andreas Lanaguth, Georg Frant, Franz 
Scheler, Konrad Ehnitt, Johann Müler; b) mweinlihe: War: 
| gerapa Wolf, Anna Maria Förfter, Apollonia Riefer, Mırg. 

auer, Mar ehter, Barbara Hartung, Joſepha Wenuinzer, 
Ratharinı Dehninger,, Elife Maier, Schahmuchermeiftecstachter, 
aus DU Maria Bayer, Shlohermeiters Bitwe, Barb. 
aber 


Ein Geſuch um Aufnahme eines Pflegekindes wirb auf 
Grund bes Dutachtens des Armenpflegihaftsratbes abgewieſen. 
— Das Aıfentyaltögeiuh einer Weibsperſon wirb abzemwiefen, 
da bie Angaben über ihre Subfitenzmittel fi als unmahr er 
wiefen. — Eine Welbsperſon erhält die Auflage in einen Dienſt 
zu treten, ba bie bezüglich ihres Hufenthaltes probusirten Zeug⸗ 
niſſe ſich als falſch erwieſen. — Belanntzabe einer Regierungs: 
— wodurch ber Ausweilangsbefhlug gegen zwei 
Säweiern befätigt wird. — Eine wesen Ruppelei befirafte 
BWeibsperfon wird auf 1 Jaht unter Bollzelauffigt geftellt. 

Die Sanplieferung für die Stadt warde im Submifiiond- 

auf 3 Jahre an ven Fiſcher Johaun Hügel um 18 Br, per 


übertragen. 

* Montag ban 18. Nov. fräh 9 Uhr wird in ber Rilians- 

—— monatliche Gottes dienſt für bie lebeaden und verſtor⸗ 
Mitglieder und MWoplthäter des kath. Geſellenvereias ge: 
halten, verbunden mit einer Anrede. 

Das fon Plorentiner Duartett des Hrn. Jean Beder, wel: 
ches gegen värtig in allen Städten, wo es concertirt, io großes 
Aafjehen erregt, wird morgen auch in unferer Stadt fih hören 
laſſen. Unter den vielen uns vorliegenden Urtheilen über die 
Leitungen befielben lafjen wir nur folgende Heußerung Dr. Bump: 
rechts im der National: Zeitung folgen. Derſelbe jagt: Unter 
allen Duartettgenofjenichaften, die bei uns erichlenen, gebührt in 
Rackſicht anf Feinheit ber techniſchen Ausarbeitung, Schönheit 


ber alt, St.A. Hr. bes Tows, 
Amts gew Hr. Banbel, ni 


"F 


Reinheit ber Intomation und harmoniſche Ansglei 
ammen'piel unſeren Florentinern ber Borg. © 
babete — een in 1 

lants, bie von ben Saiten ber vier verbumberen Weigen quo 
Von jenem, ben Ginz fo anfröflelnden Geräuſch ber fir 

den Bogen wermodhte es auch nicht die leiſeſte Spur zu emtbede 
Frei und leiht, ohne jebe Erinnerung an ihren materiellen U: 
Iprung wozten bie Rıänne auf und niener, Selbſt in ber Aus 
ührung des Beeſhooen'ſchen Amoll Duartett# war von eine 
Ringen mit der Aufgabe, einem angentenzten Zufanrmentafı 
des Vermögens , das feine legten ®renzen berühlie, nichts md 
wu bemerken. Durchſichtig bis im den feinfien Zug, A 
danlenſchweren Jahalt bie edle Schönheit der finnl &r: 
gen | fügenb , breitete fi) bas gewal ige Merl vor und ans. 
Die meitterhafte Arditeliomit wie die jchmerzwerkärte Jariglen 
’»es Adagio lamen uns bier bad Erftemal in iuree aamgen Be 
—— 3 Bewaßtſein. Ne * gg Runfinne un: 
cer zu boffen , er ke 
beften Aufnahme zu erfrewen haben werben. En DR 

Der Hrbeiterbildungsoerein in Fürth ſowie der Hrbeite‘ 
und Bollsverein in Ki haben eine gegen ben neuem Geier! 
Entwurf gerichtete Eingabe am bie Kammer ber Abgeordutia 
verichtet, und hat ver Abg Kolb ſich dieſelbe ang t. € 
ıft biefe Frage eine jo wichtige unb fo tief ins Sollswohl ein 
chneidende, daß wir uns veranlaht ſehen, den Wortlaut br 
Adreſſe im Extra⸗-Felleiſen mitzutheilen, worauf wir hien 
verweilen. 

Fürth, 13. Rov. Geſtern Abend wurde bie Frau bei 
hiefigen Kaufmanns J Ullmann, als biefelde auf der 
Bahnhofe ihren mit Rurierzuge anlommensen Gemahl ab 
holen ch im — lick⸗ en von ker 
sur r Kreugung gehenden auge erfaßt und ſo 
daß z das eine Bein abıefagren, das andere total — 
waide. Die Arme iſt noch im Laufe der Nacht ber — 


Verwundung erlegea. (BR) 
Der „Als. Ztg.“ fhreibt man aus Münden: Die & 
haltsaufbefferungsfrage befhäftigt natärlih alle Beamten, db. I 
ie unter 4000 fl. gehenden, w-il man ja jo hoch binauf mil, 
ader nicht minder bie Steuerpflihtigen, vie ein boppeltes Ju 
tereffe dabei haben, einmal, dah zunäht da aufgebefjert wirh, 
wo ed am reiten Plag it, bamit bi- Beamten aud ſo geheli 
werben, daß fie gern ihre volle Mrbeitälraft zum Rufen um 
Frommen der Staatsange.drizen wiomen, fodann aber ai, 
daß der ohnehin jhon genügend in Mitleinenfhaft gegen 
Steuecſãckel mit dabei firer die Maßen in Anſpruch aenom 
wird. Jar allgemeinen firdet der Entwurf kein: deſonders gir 
dize Beurtheilung, weil ihm ein richtizes, conſequent burä | 
führtes Syüen mangelt; er enthält manhfahe Ungleichia 
und trägt ven Schein, das bie Minifte:iılbeamten, melde ii 
Mitertal day gellefert, voterſt am grünbligiten am ſich ir 
edacht haben. Es nimmt uns daher Fein Wunder, wenn bie 
Debut des Finanyminifters ebenio viele rothe Strige in we 
Rımmern erlahr-n wird, wie fein Bungrtent surf, Ja der Thr 
fol aud unter einem aroßen Theil der Adgeordneten bie Abfi 
beleben, nur bis zu 2000 fl. aufdefjern zu wollen, bis einmal 
ein Beiolbumasregulatio auf einem burdyenrbeiteten riätig 
Prinzip zur Vorlage gelangt. 
Münden, 18. Nov. Auf Beranlaffung ber » 
ten Meverer und Linbach Hat heute Rahmittag eime erfie 
fımmlung der dem Bürger: und Bauernflande angebö 
Abgeordneten flattgefunden, und zwar zur Beſprechung 
»as Bewerbegeieg. Abg. Grämer führte den Borfig. Es 
Ah 64 Abgeorbnete aus allen Rammerfraftionen 
Sole Veriammlungen folen nun in Zukunft zur 
ler widiigen, ben Rammern vorliegenden Gegenſtände 
finden, zunächſt bei. bes Budgets, ber Stenererhöhung um 
Behrfrage ıc. N 
Der in früheren Zeiten viel genannte Barbe Franı ® 
den Hr. ». Schora eint als Dichter bes Fechters v. Ra 
wöpofaunte, ik (wie bie Paſſ. Ztg meldet) wit Sinterlafl 
feiner Familie und fonftigen Fatalitäten nad Wmerila a 
wandert, Sein Hıus, in welhem er fih als Milchmann 
verließ, mird bemnähnt gerichtliher Verſteigerung unterfelt. 
Frankfurt, 14. Novo. Die Deputation ber Stadtoet 
neten if geitern von Berlin zurädzelommen. Wie man 
nimmt, bat ji die Regierung bereit erflärt, bie Schuld, 
Ausnahme ber drei Anlehen vom 15. Januar 1829 mit 141,00 
oom 20, Mai 1864 mit 1,344,000 fl, und 82,000 fl., zu 























V Da ————— 


v⸗ſneitlichen Rezeſſes feine Forderun lig 
den Ausſchluß von der gegemmärtigen Eoncurdmafle, Pe 
weder mit einer mündlichen mod fchriftiichen Erklärung an 
dis zu dem übrigen Epiftötagen einlommt, ben Axt chluf 
den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu nrwärtigen 

Auswärtige Gläubiger haben bie zum eriten Gdiftstan: 
Änuations » Nandatare um fo gewiller dabier zu bef 
als außerdem die am fie zu erlaffenden Berfügungen am er 
breite angebeftet und für richtig infimuirt erachtet werben wi 

Zugleih werden alle Diejenigen, welche irgend Etwae 
dem Gemeinichulner in Handen haben oder wur Maſſe ſchu 
aufgefordert, ſolches bei meidung voller Erjagleitung, bi 
ungeweile nochmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rechte 
zu ®erichtöhanden abyuliefern, reſp einzubejahlen. 


” Las 102 en arts mm ca. 20 pat, Etellumg bes Königs an ber 
Aueivenne, dab wir wrd werunlat ier, Mir Epite eb norbbeutfchen Bunde, 

Fellihea itatgeile 1 
—— * = Vaperifcber Landtag. 

b, 18. Ron. Gehern Men au kr Der II. Ausjhuß der Mbgeorbueienlammer hat in feiner 
Rarimauns deren 3 Us au nix Bipung vom 9, ». Wis. den Wortrag des Mig. Kolb über die 
vehgen wi Rating ahaana Weftehnungen ber Staotefchulbentilgungsanfalt in ben Jahren 
————— ift ndlemig dem Yıitcag bes. 
volem wohte, im Hagenb da dulalinge heit um welben beigetreten, bag die Anerlennung ber vorgelegten Nach⸗ 
— in na aueh u Bahrain Sana a 

en in vd» um afſio ſan er Sta u: 
Du Bw nod im duit vn Rah — u euipeilen ie — 
Erroundang ! nden, 13, Row. eorbneter Arhr. v. Stauffen: 

Der „Eli * —2 ah ra bat als Referent vielfache Mobifikationen nes Wehrge eder Der I. Erittatag ift zugleich zur Beſchlußfaſſung üben 
vs 


tteufıeh- weantragt und in Folse Defien den Geſehentwurf ganz meu Fer Verwerihung der Maffe beflimmt, und werben bie an b 
ae mter 4003 A dedenden, mil man ja lo WAR. SORTE on, Mebaftion wird heute den Mitgliedern des Tage nicht —— Gläubiger als den Beſchlüffen der 2 
a 111 


Die Gteuerpbudtigen, Die eu ufſes zugefellt werden. — Auch zum Gewerbegeieh Reben eit zufiimmend erachtet werben. 

u dabei Davon, einmıl, Mi he mablreige Modifikationen in Ausfigt; u. W. find vom Abe. AR. ’ mertt 25* bas Altiodermögen einen Seianmtn 
eh am reiten Diag it, baait Di" mr Barth und Genoffen bereits zu 16 Artileln Abänderungsvor: | yon 608 fl. 15 Ar. entziffert, während bie bis ießt befan 
yon, hab Ar germ ihre solle — E Slage eingereicht worden. Die Debatte über das elek wirb Schulden fih auf 2955 fl. ohme Ginrechnung der ginſen belar 

er ehr sen * vraus Ächtlich mehrere Tage in Anſpruch nehmen. Würzburg, den 5, November 1867. , 

zur jdn Das Gemerbegsfep wurde in ber Königliches Bezirkögerigt. 

oij ie wicht vanel Arer nie Zeie⸗ ed „entigen Gigung der Kammer der 5* bis einfchläffig Sofmann. 















Stra. aen Azrmeinen der titel 7 angenommen. in Antrag Doppelhammer’s auf Ent» 
on 8 tr nätigeb, 9 hanigung der Nealrehte wurde abgelehnt. Morgen wird — — — Heimserid 
1.e Beartunlang. © man Beratyung fortgefeht (N. Schöne hochftammige Aepfel;, Enden & fo 


1,8 R €.) 
ray: — Par Münden, 14. Nov, Auf ben vom Abg. v. Stauffenberg 


Bien», Mprilofen,, Zwerg: 
2. Gen. ausgegangenen Antrag auf Aifhaffung ver Tobesftrafe 


Pfirfic baumchen u. andere Cor: per 1. Febr, 1868 
ten, nebſt febr ſchönen Trauer» |yu,nermietben im 1. Dil, 

eihen, bie fich beſonders für] 149. Näb. bei 

Lauben und ben Kirchhof einen, Hua. Sahne 


$ befanntlih bie Abgeordnetenlammer beſchioſſen, es jet an 

rad Dede. —* edenfe viele * , Maj. den König bie Witte zu ridtem, — * 
J D enh 

Ta airn, mie tem Buatz 1} gegenwärtig werfammelten Lanntage ein @efeh 


Gute und fchöne Kalender 
auf dad Schaltjahr 1868. 


Berlaz re Grlinger’igen vayhandiung (V. Gal: 
—XX in Wirrgbarg, vorrätig in allen Bad, ndluagen, 
= re und bei allen Kalenderhändlern bes Ja» und 

aneb: 


Satbalifcher Haustaleuder. 


Herausgegeben von mehreren Geiftlichen des Bisthums 
, „Würzburg und bes’ Erzbisthums Bamberg. 
Mit Approbation des hochw. biſchöſſichen Ordinariats, 
Groß 4°. 7 80 4 mit Schreiopapier ouıdi yafler, in Um: 
ſchlag —* tet und geftemselt. Preis 12 fr. 
Einer brfomdecen Eanfeh ” und Aapteiſung Diefes Rı 
, bedart &8 nichf; derſelhe emipfizuli ſich —* —— 
iſt erl nnl durch die in dieſem Jah e bereits jhon noͤthig ge⸗ 
mogdene Auflage von 80,000 Eremplaren. 
15 Jahren tt er ein willlummener Baft in den Fatho 
liſchen Familien des Am und Auslandes und wird and in 
em Sahre ser gleich Freunotige Aufagh ne finden, um fo 
me — — — ans 3 
Ruf rei; en Erzählungen un önen Bildern Beſcht 
n,pes St. ae unb eine , j 
wahrheitögetrene Abbildung der am 29. Juli 1867 im 
a” Rom canonifirten Heiligen 
misbingt, welches »sıld ıhom’oada.dy deſoaderes Antereffe er 
regatweil bis jegt eime derartig: Abbil uag in Deuti hland noch 
nigererihienn,;fowie mit eimen erflärenden Terte und mit einer 
Bebent beihreivung diefer Heiligen verfegen lit, 
Derjelbe' mitt rem Anbange: 
| MWeltbegebenbeiten, 
eine’ Schilderung der tntereranteften und wichtigſten Ereigniſſe 
der S:arnwart mit vie'n Yifrationen,“ nebit einem Titel 
biß: Porträt Sr. Majeſtät des Königs Ludiwiq x. 
DER arfeinpält, droſchirt wad mit Schreibpapier durchſchoffen 


Diejer Kalender it ein katholiſches Familienbuch im wahren 


e des Wertes 
uſtrirter Vaterlandslalender. gge 

das reutfhe Bol nebſt einen Anyang: Weltbegeben 
beiten, mit vieleh ſchönen Geſchichtebildera und PBoıtrate 
verziert. ar. 49. 8 Bogen in Umſchlag gebeftrt. geftempelt 

und mit Schreihrapier durch choſſen. — — 
ic —— E⸗ 
Dt N hi igt Bil etlalendet it dat Er iſt da! 
ri dat Cie Klender und Iuttig-s Bilverduch für 
ung umb Alt, 4% 6 Boarn in Umſchlag gebefiet, ac» 
empelt unh mit —— — —F 12 

n ‚len m bern un 
Der: Jahreöbote. fhönen) Erzäßlumsen 2c. 4%, 5 Boger 
in_Unihlag gebeſtet, geiiempelt und mit Schreibpapier 

. burhihoflen, Preis BD I 


Wandlalender. Fü Gompits, Bureauz ıc mit Rubtiten 


- 136 binkden Ergibt 
Tafgenlalender una 
Bupiernede, Golbſchnilt und Rüden, Preis x 


Be 
12 


Strichsbekanntmachung. 
Gerichtlichem Auftrage zufolge verſteigere ich — 
Montag den 13. Januar 1868 
Mittag: 2 Uhr 
im Gemeindebaufe zu Kleinrimderfeib ven gefämmiten 
Grunpdefig Des Johaun Reinhardt von Limbachöhoi, beftebend 
in der Hojrieth H6 -Rr. 7 in Limbach und 12,653 Tagwerken 
—* und Wieſen in der Steuergemeinde Sieiminverrelo im 
Belüagmihägungsweribe von 3475 N nad Maßgabe des $ 64 
1 anpaibelen. Beiep:e und der — der Broyepnovelk« 
BIT-und-- unter de i 
er en eye | n an der Tayfahrt weiter befannt zu 
4, den 12. November 1867. 
Endteß, k. Rotar, 


6 


Blumen kohl, franzfiiher, Marouen, 
italieniſche, in [höuer, großer Frucht, geräu 
——— Brat⸗ und Leberwürſte, ruſſiſchen 
aviar, Sardines ä Vhuilo und in Pikel, mari- 
irte Häxinge in feiniter Zubereitung, Eifiggur: 
fen und Sclenmanl- Salak Edamer, Neuchateler 
und Strakburger Schadteltäs billigſt bei 
Andreas Kirschten. 
.; ,NB. Gebirgoſchmalz ın vorzüglicer Waare 
friſch eingetroffen. 
Ameritaniſche 


Nähmaſchinen-Geſellſchaft 
1 Foultry. London E. C. 
liefert bie Hauo: näg ı ' ne 
non,‘ 


| 99 
anz von Metall, yoort ele,unı uad ztertidd und bo 
ſolide (Gewicht nur 6 Piund), dabei jo ⸗infach, da 
Anterweifung zur Erlernung deö Gebrauchs genüat. 
des niedrigen · Preifes-von ft 
48 fr, incl 6 Nadeln, Nähktneal, Schraubenſieher, uk 
seriglebener Saͤumer, Einfaffer (ein höcht nügliches Iuflıumet, 
„it welchem man in 1/4 Stunde ein Kleid volflänsiz einfaf 
tann) — „Anleitung zum G-hraube“ und Kiachen — fonit 
vegen ihret Näglidyleit (die Mignon näht Alles, was im ‚einer 
HJaus haltang vortommt) und der Annebmlichteit ihres Gebrands 
ver ient die Mignon mit vollem Rechte eimen Plag im jeder 
Familie, fowie ın jebr vielen Geſchaften. 
Garantie. — Depöt für Wirzbura im 5 
Kirchen: Paramenten: Eonfectiona-Geihäft von 
- ran; Mefiner, 
23. Dir. Ar. 20, omtifaneroafie. 


Far Muftcog der © teige verfieigerer ic im Hauſt 
1, Fiir. 129 Srmmelsftraße 
Montag den 18. Rovember d. 3 Nahm. 2 Ihr 
einen Theil der zur Berlaffenfhaft ves oeclebten t. Oberitlieutenaat 
Schrodtgehörigen Gegenflänbe, alt: Rödel, Betten, Mleider, 
Unifotmsgegenflände xc, 


änkörk 
e karze 


nhere 





F. J. mana 
Bekanutmachung. 


Zu dem au 1. Februar 1868 beginnenden Hesummeh- Behr: 
turſe ſollen für die Hiefige Stadtzemeinde 2 Hebam en- Eınbis 
oatinen ausgewählt werben, 

Es ergebt deßhalb an Di jenigen, melde fih um Zelaffung 
als Hebamm niaulerinen bemerben woßen, bie le 
unter Beilage folgender Zeugniffe: 1) Gebur Sreugnir, 2) Schul; 
ehtlahfhein, 3) Leumunde ſeugniß, ausgefellı oom Pfarcer und 


von ber vorgejeßten Polizeibehorde, 4) Fahiglelto aus⸗ 
— — t, BGejirklaarzie und 5) Bermögenszeugniß, ihre Ge⸗ 

Montag den 25. Ifd. Mis. 
bierortö einzureichen ober im Aufnahms, Bureau (Nr. 8) u 
Protolkoll zu geben. 

Würzburg, ben 8. November 1867. 
— Stöbtmagiitnl, 
ts dr : 
ai: 7 
Amenb. 


Hamburger Cigarren. Sir, giorsmsüs 


e Waare garantirt, & Ehlr. M er WINE, m bejiehr 


ia 1 d 1 tft d & 
Ing Ba Beten Va Ban en Cosien af age 


zugeſandt durch 


J. 6. Lussmann. "Smnen " 













PP) WER BPURREEE KW RE Ti PURE HERBEEEE 

slide (Grid nr 5 Mord), Dabei ia uizhänt 

Inzerartiang vu: Erlermanı te) Aal qm 
m da ni 


wılgdehren Etumer, Biniofec (ma bit nid ak 
akt wien win in N, Eine ar Dr alla 
aua) — „Ueleitung zum Brake‘ —*8 
wegen igrer Lujlienxe Myzs Bit ver 
Sunßrtang wrtsumt) 018 an Aemuhähet ir 
zer idet Die Mignon mit vol Bra am 
Aymilie, in ide wide ER 13 

Baramtiı. — Dendı fir Arerjiaca 8 — 
Kind: Paramenſenh oncuens he 


Verſteigeruug 


day Briten der Bad uet aum verfieh 
Ti 129 Sumldärehe ‚ii 
ntag den IN. November d. J *8 
si rer ſer herlaca d· x⸗ wi A 
rt „ekhriges Be;ehäedt, als: 9 
——— x F. 11 


* aa aka 


u Feochat 154 besin ans 
Jg en 8 1.4 


mit der Zuſammen 


UVrtiidg DEN ih MAovember 1807 


Mittans 3 Uhr 


im TEL Diſtrilt Re, 277 ein Bett mit Beuftadt, eine Gommode, 
B I * — Be —E — jeinin Tiſch, Drei Stühle, amei Uhren 


Würzburg, den 14. November 1867. 
Endreü, l. Rotar, 


olzverſteigerun 
In Imenfteig Höchb 


Aus den Siaatowalddiſtricten „Rördlicher 
Schentenſee und Forſt“ biefigen Revieres wird 
Dienstag den 26. November l. Ss, 

turft Bormitfage 9 Uhr im Barıba 
Fran; Mehner, Lamm im Hoͤchberg, nachſtehent verzeichnetes Wateriale 6 
1 a0 Re a, mer emalfanhberfiget: 


5 Eich Rupitüde, 
Riem Wupftäd; 


3 Kafter 3%/, ſchubiges Cichen- Müffcihelg, 


„  Kiden. Scheit⸗ 


3 
56, 5 „ Kor, 
15%/, . J 8 
1401,  „ „ Anbruce, 
Bu. „. Pırdheth, 
9 "» Buchen Prügel und Aſtholz, 
2 Aspan⸗ Aub ruchholz, 
Mi, Eiben» und Buchen ⸗Stochholz, 


30 2 Hundert Eichen und Buchen⸗ Aſt⸗ 
35 . harte Aueſchneidwellen. 
Höcberg, ten 14. Ronember 1867 ' 


Der EL... Re ierſörſter: 


gegen jofortige Baarzadlung, 


Margeaug „ „ 2A2E 


Busgunder Sabigny vn 11 
Was 9 Aunton Minopriv. 


— 

In der Berlaffenſchaſt sea Joyaın Kane yon Din 
zaufen find allenfalfige Forderuugen an ven Nachlaß bei 
ung 2 Nigtverädfigtigung dei Ausantwortung besfeld, 
sie n 


Donnerstag den 28, November Ifd. Irs 
frũh 9 Uhr 
bierortö anzumelden und nechzumelſeu. 
Gerolghofen, den 7. Navesiber 1867. 


Königlibes Landgericht. 
Reh. 
Sten 


Strichsbefanntmachun 


In Saden Joel Roſenfelder und Conſorten von The 
gegen Lorenz Röder von Unterſplesheim wegen Forderung 
ſtrigert der Ummt pichnete 

onnerstag den 12, Dezember 2867 
Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Gemeindebaufe zu Unserfpietherm ſieben Belag: 
ftüde im Swhaͤhungewerthe ju 1965 fl. nach den Berinemi 
8 rohe und Hybothelen-Geſetzesz der nähere Beſchrie 
WMandobjche kann bei mir eingeſehen werden, 

Gerolzhofen, ven 9- Mosember 1867. 

Der Notar: Verwefer: 
nr 





Boruffia, Eapt. nen, am 23. 

Eimbria, Pr rautmaun, um 

— Edblers, am 21. D 
ermania, Schwenſen, am A. 


ffagepreife: Erſte Eajüte Pr. Ert. Rthlr. 168, Zweite Cajüre Pr. Crt. Kıhle. ALS, 


Zwiſcheudeck Pr. Ert. Rthir. 30. 


grest Pb. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. Cubicfuß mit 15%, Primage 
riefporto von Hamburg Al Sgr., vom Inlaude Gi Sgr. Briefe zu bezeichnen 


per Samburger Dampfer‘ 


Näheres bei 
bem Schiffsmafler Auguf Bolten, Wim. Miller’ N 
owie Dem allein für das Königreich 


ifflinie 
F. 3. Bothof 


’ ſowie deſſen Agenten: 
—* 2 in Be ; —— ter in Volkach; 
er enfurt; D ms in Rotbenfels; 
hr & Schönberger in Rönigshofen; Sof. 


ıRij Ingen; 

R h Iopf ashatt a. 5 8* Bun, 
obmenger mweinfurt; a 

J in Brädenau; G. Sartmann in 


erold 





Dauffagung. 


ür bie ebrende, liebevolle Theilnahme bei ben Trauer» 
derlihteiten meines aeliekten Gatten 


Joh. Philipp Ising, 
Privatier dabier, 
‚einen tiefgefünlteften, herzlichſten Dınt. 
Würzburg, ben 15. November 1867. 
Margaretba Sfing 
im Ramen aller Angehörigen. 


Abrbeiter-Unterftügungs-Verein. 
Morgen Samttag den 16, de. Mits. Abends 
Ihr findet bie feierliche Beerdigung bes verlebten Vereine: 
lledes Hın. Johann Mayer vom Leihenhaufe aus fatt, 
ı um zablreihe Betheiligung gebeten wird, 

Derſelbe war auch Mitglied der Wittwen- und Waiſenkaſſe. 


Der Vorſtand. 





—* 


genannt „der Schwab’ wit Familie, 
* NB. Herr Simmedinger macht Dat 
’ darauf aufmerkſam, daß er 
eine Ebarafterdarflelungen im Koflüm 
aus Schminke, rein mit Mimi vor: 
ägt. 


” Morgen in Gabler's Brauerei, 
Anfeng 7 Uber 


Heute im der Mainausfict. 
= Gefangs: Spiree 
2 des Komikers u. Mimikers 
a‘ Simmedinger, 






yamburgzimeritaniihe Padetfahrtaftiengejeign 
Directe Poſt-Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg & New⸗-VYork 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelſt der Boftbampfichiffe 


Bayern zum Abſchluß 
son Meberfabrtsverträgen concetfionirten Vertreter n. Haupt 


ammelburgund Ferd. 






ft. 


Novbr. 
7. Deibr. 


er. 
Januar 1868. 


achfolger, Hamburg, 


in Aschaffenburg, 


Peter 
&. Fleiſchmanu 
nt - gofdeim; 
nner t; R 

; —E 


Lohr. 


Unterpleichfeld. 


An den drei Kirchweihtagen 


findet 
gutbeſetzte 







.Geſellenwerein. 
‚Kirhweih:Sonntaa und Mon⸗ 


lag von Aber ds 5 Ubr an 
mufitfali 2 
u 
u % 


Unuterb 
59. Shui eingeladen 


wozu auch bie 
w.rben. 


Wirthſchaft Seyfried 
fl. bigaft, © epfrie E 
Heute und jeben Freitoq ab 
gebackene Fiſche, 
taſlich Mittag tiſch zu 12 
kr., iucluſive Getiänkes, p 
nonut Quiaſt, ſowie Aden 

tiſch u 7 und 10 fr. 


Broßellers- Garten 
vis-h-vis bem Ghehaltenhaufe. 
Morgen Samttan Keſſel⸗ 
fleifch und Leberwürite, 
Es gutes Mottendorfer 
Bier, wozu freundliäft de 


U. Markert. 


Thüngersheim. 

Am Balıbaufe zum Wären 
findet von einer Abtheilung ber 
Lohrer Landwehrmuſik Scmrtag 
ven 17. und Montag den 18. Ron. 


Zanzmufit 
und Dienstag den 19 
ürger- Ball 


ftatt, wos ergebenk einladet 
5608 ob. Feſer, Safmirtt. 


T a u zm ufi £ Soeben erihien in te: un: 


unter Reitung dies Gtabstrom: 
peterö vom 2. Ehevaulegerregi- 


ment Tarid flatt, wozu erge: 
teft einladet 
661 


Montag, ben 18 be. 


ai Ss 


Urtbeile 


über den #eclender des 
infenden Boten 
1868 


Labrer H 
ür 


“ 


3a) „Wir haben lange feine 


io fefielnde Erzählung geleſen 
wie „Das fiählerne Herz“. im 
Lahrer Kalender. Mi ionen 
Augen werben badurd) zu Thrä- 
nen gerührt werben.“ 

„Die Schnurren „Der ge: 
ſchiadelte Daderl* und „Ame:- 
ritaniſches Mittel täglich 10 70 
Gier von einer Herne zu er 
sielen“ finb jede einzelne das 
Geld werih, welches der Ra: 
lender foftet.” 

„Die Schilderung der Welt» 
begebenheiten if wieder ganz 
unubertrefflich.“ 








Nobert König. 


Tückelhauſen. 


terzeichneten Zochhand lung: 
Glockentöne. 


Geoichte von 
Bernard Muschi. 
Brei® eleg. brod. ı fl 
Aulien’ihe Buchhandlung 

am Eihkornplag. 


Stelle⸗Geſuch. 


5599 44) Ein ſeht gut au em⸗ 
pfehlender junger Mann, 
der feine Lehrzeil in eisen ge» 
miſchten Waarengeihäfte be 
fanden, dortſelbſt noch thätis 
if, ſucht eine Stelle, gleichviel 
velcher Brande, als Gommis 
Der Eintritt Fönnte fogleid er 
folgen. Gef. Dfferten belick 
man unter Ch. A. ©. 40 u 
bie Exped. d. Bi. au jenen, 


5609) Ein brannjeidener Ne 
genfchirm giug verloren, in 
der Eichhorngaſſe. Der Finder 


wird nebeten, ihn in ber Stiderei 
von Breitenbah abzugeben. 


Zu vermicthen 
ein Zimmer mit 2 Betten und 
Schlafſtellen. 2. Diſt. Nr. 304 
[5521 25 


Holjthor. 





er FAN IE AADE 


and einem Laufe in der Helergafie mach Deffnemei 
ae ve — 2407 = 


EEE - Weed ⏑ — —⏑⏑— 











in pfeklt billigst 








delget, des ra a Ihre mit dem ni ? entiwer 
Burgen Em, 9 bee Bucolinhoſe, ein Müradenpelicod 
nee | SE Mokm’s Handlung [ES Srasle 
De aar, befiebenb ans einem enftüde, dann ı 
— Brauhausverkauf. Rrengre, Oralden und Gräfen. 
Aschaffenburg, ee | Rus Benen gehörter Gejundbeit, femie ta licung eines De: ſuqt lung etwaiger beifglicer Wahrnehmm 
tailhandels.seihäites, verfauie ich mein am biefigen Blake (Bolt: War burg, den 10. November 1867 
in Rollad; Peter Shin erälrir Ration jmeihen Schweinfurt und Riffingen) gelenenes Brauhaus der E. Unteı fuhungsriäter: 
1%: 6. Zleifhmann | | SIERT mit Ginrictung, Gelienteiler und Faß, unter bißiger Bedingung En 


Ya dehnen mb geringer Anzahlung. Das Brauhaus liezt an fliefendem 
huden zen ru Aetiea Maffer, ſowie ber bereits proj ctirten Bahnlinie umb Lırın fi 
Saar sunacemn 5 im feliber guter Brauer eimed reichlichen Mbfapes erfreuen, 
—5— —* Vopoenhauſen bei Shreinfurt, im November 1847. 


r :Ra.| Morgen 3 = 
Tanzul — Seh. Weefferfchmibt. |", Mufriim, Bann ta. |_Morgen Samstng - 
Die Gaitwirthöcheleune Peter und Anna Höcıh dadier haben [oem Boten für cm aufs H arımon 


u Timitay va die Einleitung des allgemeinen Concuroverfadrens gegen fi de. [meillam gemadt. Uphbemittelte 
Bürger antrogt; bei nadbgewieiener Ueberſchuldung werten babe die|fönnen durd das Anbieten bie Samstag, den 28. R 


ſes Kalenders raid einen an« 
i beſedli ven Moifistage, nämlich: nebmbaren Gewinn erzielen,” B A, L, 
% a 9*— — — 22 1 u 
* oh. zei el L zut Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen Nach —B Knfang? 3 






ſ. Zink ın Hoibeim; 
q Aadt; 
KT 


akt 


IInterpleihieb. 


# rc bi Augerihlasm 


9 
Golporteure | Liedertaf 









te N mweilun. aut . 

autbeieh 9 f rt Montag deu 9. Dejember eurr. ‚ A. Stuber Die vetehrl außero 

a n zm 5 i *5 —2 I. zur Borormzgung der Einreden gegen die angemeldeten Fot⸗ Bud auolung, lichen Mitglieder 

* ‚4 Etabitrom: un ’ deruugen ni 3a) Sternzaffe Nr. 169. io darch Vorzeigung it 

ter Setunı Moatag den 23. Dezember curr., trittöFarten legitimiren. 


eh na 2 Ahrnundegerregb 
a: Tor fa, moga erge 
1J Je 


aoa 
Nobert Honig. 


o 08a) = —— 

ann Be gung in 

nen Beigarapaule al Badıı Gafthans z.9 

der Ausiaufer, eres im d. 

Oifr. Ar. 49, 8 Stiezen bad. —— —— 
ag neh . 

Shoppen und Falt 





Beni ® 5 III. zur Spiusvechmdlung und zwar für.die Nebin und Du- 
Is plit auf 


— als, HR Mittwoch den 8. Januar 1868,, 
Iulien' Y —*8 fruo 9 Uhr im dießgerichtachen Be: 
om air" Fchärtssimmer Mr 4 anberaumt, woru fAamtli de befannte 


— n und undb.fannıe Gläudiger der Brmeinihuldner unter Ardroh 
üctelbanfe . aA u des Rechtsnachtheils vorgeladen Werden, daß, wer am oder 
* E77 m >. . eg ur — — 





G 
















— u 
win 
u Li; 





r Yı ae 
-Crinolinen. A 


no’ — * a 
Musik- Verei 1 
Samstag, ben 16. dB, ME 
"Abends 7 Ihe 7 


"Tanzunterhaltung 


— 
Hutten’schen € 
‘Bu Ehe eier x, 
run Eomrölle: werden 
etır lichen ·Mitglieder 
dbrer ar b 12207 





August Frank 

Ä (Markt 405) 
empfiehlt für diese Saison die neuesten “Kleiderstoffe, Chäles, “Pläids, 
-Unterrockstoffe, Moireens, Mantelstoffe, Cachenez, Foulards, leinene 


‚Taschentücher, Chälche, Herrnbinden ete. ete.' zu "ausserordentlich »bil- 
Ugen Preisen. 











— 


| Einladung. 


uſes am Berg. 
furnzemeinde Hörzburg. Bene 1 Berg, 












Samstag den 16 d M musikalische me findet bahter Kirchtweib 
Abendunterhaltung in dem Saale der fott, wozu eraebenn einlade 
Westendhalle, wozuhiemit dieMitglieder JE rit dem nt lan 

—J mit ihren Familien höflichst eingeladen siod. ]retger IEranmman en 
* Anfang 8 Uhr. Puc guta Speifen_un 


iſt beſtens geſorgt 
Der Turnrath. Neuies a. Berg) den AIR 














her. 1867. 
"Shriftopb rnit, —— Eu * Betr ! 
erbrauer. ? tben. Zum 
des + 


-Gerbrunm, 
2a 5587] » Rırhmeib-Bi 
a) Dientay den 17. und 





Monenliner Quartett-Vereins|& nur nei 
* Aa en 16." November Tanzuuſi f 






































, m ter were Hotärttung der Nte. gutdeſette = 
an nnensaale. Mufit des 2b. Art.: Regiments Tan mu di 
Programm: nMWarzbura, im Gaſthauſe im JM 3 k 
1. Dwgrtettein D-moll — smunerr. ‚ Fotsenen Dfen, wazu ernebeat | "Bar guteoreifen, fomwig 
2. a Solo, Sonate (comp. 1795) von Auf. einladet [5514 %& Fa N 
8, vie Daartett in A. op. 139 — Berthoven. Georg Notbilein. —* wozu dlid ſt 
e..... eron Hecker. — * 
ie, ra ge 559) GmT@ol ot“ verlor-ir Dofi: DIE, 2 
» piole tan > ek Luigi Chiostri. eg Fr gi rn + 
olorelo - » » » 12... _ Friedr. Hilpert. ’ zuVBVere 
@ilers zu 48 Er. in ber Bartl’fgen Diafitaltenyum lumn. [tet Um ad be iuder Erp. irchwe ihz > 
Un ber Gare T fl (658615583) &s bben fin arm Tanzmufik, 


‚in Guhn und zwer Kapau— 


— — — — —— — —— — — — 
a Photographie. |nen as creu soieralaite,; 
”B, hiermit zur Anzeige, vab wir vun unferer Rrife zu. er nen ums —* ar 
"Brüdpelebrt und abotsgrapsiihe Aüfrtabmen von heute no | ____ 0° ; 
43 den füglich in dent nen hergerichteten Blasjalon vorge: & 15600] Ein verfiegelter Brief, | ’a 5589] Ein wer 


wozu er nnnn 
Lorenz; Müttig: 
Gaſftwirih 


ar > 





pnomkien werben, = (ein? Eingabernipaitend,) wuro: Logis von D Ei 

3 1 Dubend Albumbilder fl. 8. —* Ari verlosen, Wion,bitiet, den ein mit allen er 
Bu 2 Tugend Abumbilder fl. 2. — Tfelten vegen Belohrung in der s be - 

Fi Ausführung elegant. 4 Ervebition abzu;eben. Bequemlichkeitenam 
“ Ss Bi. Gaägel * Sohn, %& 15604] Ein weihes Sacktuch freien Lage, — 

6548 2a) Semmelstrasse 130. wurde gefunden Näheres 2. D — be: EN J 
— — —— ogleich oder Di” 
Einladung. bruar zu miekhen. ge 


Sonntag den 17 Rovember 1867 feiere der St Eliſabeth a- [5607] Der Bote Surnagel| . — 

Verein in der Auguftiner » Kiche das Feſt ſeiner Pattonin auf] OR imdebeim. felt Näh. i D. ri 

folgende Weile: Fruh 10 Uhr ift Bredigt, nach vieler eine hl Meile —25 im Gaſthauſe zum an 

wobei die bi Gommurion geivendet wich, jedanı Te Deum. [inter ein. 592) „In einer Heimen 

Shnmtlihe Mitglieder und Gönner des Vereins werd en = ‚ltung wirb. bis. auf 

zu dieſer Feierlichleit freundlibfi eingeladen. a 5596] Ein hieſiges Fran: | Ziel, ein branes Zimmer 

! 8* den 15. November 187. enzimmer ſacht in einem bomet» deſucht, das ! 

r Borland des 2t. Elifabetba Vereins |1en Berhäfte eine Sielle ale|und ſich den bäuslie 

— — — — — — 4 8abmerin, ‚fiebt mehr.auf. gute untersteht ; Zeug 

Ein Piandfchein wur dege 6545] Eine ſa dae Alabafter | debanslung; ald auf Lohn, ur Geite, jieben.. 
funden. Rab. Erp. [05 ubr ti sw dertaufen. N Erp | Anrıffe “eforgt die Erp, 


1. DR. zheaterfir 
p* Drud und Berlag von WBonitas Bauer in Würjburg. vn 











J ur. 


| 


i 


Dem bei ber An b 
ann ERS RE 5 
dien le Ders 
ben und biefer Tage feierlih angehängt.! ; * — 1 —— Fk Jyahe bis ee 



































Wegen ihrer Berbienfte um bie Jaduſtrie erhielten als Theil» 
an ber Weltaustelung in Baris die HH. Buntpapier, [II 


a0 bei Beh, Le Gaſthofbeſiher Blooß dı 
a 7 433 aufwärts bis au den Mai: 
ant Defiauer im Aidaffenburg umb stabrikbefi Breiß 150 fl Privatter Log, des III. Jagbbogens (di 
Sattler und ®». von Berg in Shoeinfurt ven Sr. Mai. bas — artung I db. M., Br. 112 fl) Hr. Hauptmann Mingei 
Ritterkreuz IL. EL des Michaelsordens, Hr. Farbenfadrikant ® Der biefige Stenographenverein veranſtaltet, wie wir 
Hoffman in Schweinfurt die goldene Medaille des Eioilverbiemft- Ihören, am 24 d AR. ein Öffentliches Weitſchreiden, am weldem 
ſich ſaͤmmiliche hier befindliche Stenographen, ohne Rüdiger auf 

Dem Rechnungt» und Revifiond-Büreau ber Generalbirel: 


das von ihnen cultivirte Syſtem beiheiligen fönnen. Wir 
tion ber f. Verkehrs: Antalten wurbe ein weiterer Rechnungs» |bım ſowohl der Sache der Stenographie, al® auch den 
tommifjär beigegeben und Zien ber Poſtoffizial J. Weißenber⸗Stenographen einen Dienft zu ermeifen, wenn wir hiemit 1 
ger in Rezenöburg beförbert dieſe hier noch neue Beſtrebung, eine fo nuͤhliche aber bei wein 
Bewer bang binnen längftend 14 Tagen audgei 


Bur noch nicht binceihend erfannte und gewürdigte Kunſt ım ibm; 
ben: Die Stelle eines Hauslehrers bei dem —— 


m |Beikungen, dem z_— vor . ri aufmertiu, 
. I 5 ma e wit weiter vernehmen, bea t ber 
RG ER | een au Die Eröffnung eine Unserrichtätarfes für et 
Erledigt: die Stelle eines Stabtgemeinbefäjreibers u Rd: aus den gg —— um auch heuer wieder — wie jet 
nigähofen i. &. mit einem firen Geldgehalte von 400 fl. 


einer Reihe von Jahren — Gelegenheit zur Erlernung dieſer ix 
Der Gäul- und Rirhenbienft su Hap vertspafen m wurde * —— Zeit far unentbehrlich gewordenen Kuni 
dem Säullehrer Jg. Dreicper von Müflpaufen Mberte ie 


u bieten. Wir können nur —— — eine recht lebhaft: 

ee dad uneigennügige S Bereins . 
r 

—— Tagesgeſpräch bildet bie gefſlern Abend erfolgte Bm ⸗ 

bes am hiefigen Stabttbeater engagirten Komikers Bi: 

e Anklage lautet a Maijeftätsbeleivtzung, verikstburg ! 

De Klee rung der Pofle „Biner vom unſen 
Leut“ angebradtes —— — ſchon "damals gleiä vem 
Darkeller von Seite des Ds, — Publikamẽ gebähr 

cende Zurechtweiſung —— babe. Da Wiesner Au⸗lände 
if, mußte auf GSrund bes Geſetzes feine Verhaftung geſchehen 

Bürzburg, 15. Nov. (Verein junger Kaufleute) Ja 


Fl 


Mittel Ausgabe von Retourbilleten auf allen Gentlemen 
ber Stantöbahnen wird vom fünftigen ng an, wie vie „U. 
8.” berichtet, die Tour» und Retourfahrt in britter Klaſſe um 
25 Preogent, in zweiter Klafje fogar um 33 Projent, ermäßigt. 
Vom Neujahr an follen aud bie franco Briefcouverts ausgeben 


Wegen —— ber Wildſchweine im ber Pfalz und 
zum Zwede ber Zurüdführung biefer Wildgattung auf einen 
mögläft unfHäbligen Stand, tft vom Minifierium des Innern 

Die Auszahlung einer Prämte von 5 Gulden für jedes erlegte 
Wildſchwein — worden. 


die Ufte N * ra der Gpfün Saib [der geſtern Abend ſtattgehabten zahlreich deſachten Seneral Va⸗ 
Sqhwarzbrod — (unver . , bie Bange —— * Tin golge En — — 7c— Fe *— 
bie cal), * Sande a N Iſtimimig beidloffen, d vie bisherige Tendenz der Rorporation is 


der Weile auszubehnen, daß man berjelben wiſſenſchaftliche Bar’ 
trãze, Fortbildung ihrer Angebörigen im Gebiete Taufmänni- 
ihen Wiffens, zugeſellt unb damit ar en eg u 
ges Leben gibt. Diefe Erweiterung 
würde die Taeilnayme (ämmelier di Ar jan Ruin 
an den Rorträgem geftatten, da er fih hierär als Zweig dei 
—— :Ronmis: Hilfs Vereins, geſondert, wenn au ſeci 
— deſſen Bafis, kontıtuict, indem die Gerhält aiſſe eine, mer 
wunſcheas wertoe, Aenderang der Statuten ihrer Haupit 
im Aazenblick nicht ermö jlichen. DMıa eritiest damit ai 
— auch die Ausgleiguny einer in dieſem Glatte vor kur 


Defientihe — der ——* 
tigten vom 14. Movember 1867. Das Geſuch bei 
Raum von bier um Injaflen-Annahme auf Lohnerwerb 
nebſt Berehelihungd-Erlaubnig mit Barbara Grimm von Ge⸗ 
münden wurde williährig beidieden; desgl. das Geſuch des 
ustnechtes Johann Half von Iffigheim 3. 3. dahier, um Ins 
fen: Annahme und Berehelihungs: Erlaubnig mit Bardara 
Werenbauer von Bergtheim; —* das des Eyriftian Brod von 
bier um Infaffen-Annahme; Des I. das der Magdalena Cberi| 
von Reuſes — bes Heimaihsrechtes; desgl. das des 
— yem gerügten „Jerlolitterung“ unter Wärgdurg’s juuen Kau 
Kleiner von hier; dedgl. das des Jojepd Winter von hier um leater und hofft, daß Dieiec newen Shöpfunz ouch rege Tpril 
Berleifung einer Blafer-Gonceifion; vergl. das des Theodor H.6 aahme eine gedeihliche Eitwidlunz werd: — 
von Johofen um Verleihung einer Spengler⸗Concefſton nedſt + Montig ben 18. wa» Dieuſtaz ben 19. Ravem ‚# 
Berehelihungs-Erlaudnig mit Barbara Brunner von Ipdofen ;| RıHuittag6 von 3—6 Use wird in der Franzisfanerliche © 
deszl. das des Burlard Frig von Güntersieben um Verleipun;|feterlide Betitunden. Aanıht gehalten; Riheres piecdber wenn 
das Bartenwirthihafts-Konceifion. — Zwei Gefuhe um In. | te U itel. Zırleih wird daſelbit am leterem T 
Annahme wurden abgemiejen. früh he uno Bormittays 9 Uhr zu Ehren ber 
Derfenti.. Sigung des Stad t# WBürj- Firm ein feieclih4 Hohamt gejalten. 
Br rn We | 6 a "He Se 
don nem [ at pre reſp. — 
Vechſelbank. — Eine 8 :f0. Mapdai, einen Alt erlaubt, ber viel von Ad reden 
Senaanter Herr verlangte vom b gen Cheat 
een Dr. v. Garita die umentzeltlich: Ueberlaff ang einer | 
{gem Te im —— Fa Kr fegte trag aller fo 
—** ne ein re im 
800 A „bass u. fo —— Theater 
el 2 buch das Berlangen eine jährlihe Einbaße 


















mmer 

um wirb "eig — m — 
—— —— —— — ul fü 1“ R warn Hrn 
weiter e für ehe D 
ſichtiget und fon biefär ein Lokale im Liertel verwendet 
—* rn And das — ee — 
——e In vor Räbtiigem Jar 

von 4000 fl. Seitens d 


Spare ui ve bei der — dentilg 40 
ren Die den —* gr] Pin Geitens F 
ee gr egen 3%, Beryinjung wird in der Minute 11 Schuß aetyan und babei aut geriet 


ung wir 
> Morgen halb Uhr wird in ber Tönigl, das | Sündma bie Pait 6 ds 
durch ein al ie und „Te Deum“ r — 8* ———— a 8 ri A 


Ausland. 

Fraukreich. Paris, 14. Nor. Wie bie „Liberts“ 

er|theilt, hat Gmeral ne Failly neh eine befondere Denfi 

über die Art und Weile, mie ſich das ——*— bei 
tana bewährt hat, eingeſchidt. Die Soldaien haben 


anireer qerid⸗ Jeu jan une el X gekürzt werde wer WETTE [WEB DVP WE WED — 5685 852) — ee ie ns Auftrag: 
s Men Mr linnen mar Ban. | Mit — Gigung ber Kammer ber Abgeordutten vom 15. Rov. Huf Rilien Zautend 


I —— de⸗ "EM! eine Imterpellation bes Brand Märte Be "gar Hämarrhai. | Won. malen 
* — T uminte, sch vel Für Hämorrhoi- Neu-Swolen 
Dat I nm bünet die gelem Dimt et VTorlage eineh Gelehentwuries über das Bergwefen bemnächk 5667) An dın Kirhwen 
he am birfigen Etabtrhester mine buinexfolgen werde, — Bei ber id —* des —* darier. gutbeſetzte 
lautet Lunch es —— lange und lebhaft über einen Ant nr Abe. Ich befige ein jebr wirffames T 
— — Ka ettirt, moncdh die Gaf- und Ecentwirtsicaften | yikreı genen Hämerchoiben. an muf 
Se at LO ESCHER, SE Dr. Kirchhofler Inlattrae, © 
. Ir u a 
——— —32 eorbneten ———— T. Alrchnoner IM Tin benens peiorat. 


. Sr Behr Iwerben ſollen “bg en een. 1: 
ou 5—— koche and Detämpfte Aiteag wicb mit geoer Majriit abe: | Kappel, SCHWEIZ. | Iinterhürchen 
I Wärpdurg, 15 Ron (Beria jap + 15674) Mi "5 
ser geherm Mdend Ratıjrhakten yahlırih Mulen Huf unferem Getreidemartte koſtete 26 fl. 2 Ga rd ae *8 —* 


TR 122 heutigen 
a a re ver Er. bis 28 fl. 15 fr, Kom 29 7 — fr. bis 28 15 fr, a  Bamenaafe tu | Gen afbaufe ur 

— ER a Fo EBENE, Bes SE arm a rt 
“ıuR Y ' *  — 77 ent he 6 6, 

bis 19 f. 15 fr. Wigen — fl. — fr. 90 Wägen. a — ———— 
herncaaz ihrer Angeid wi Mariabilder vonipatt. Für gute Speiſe 


ih. Beam 
a, un dumii den ol; für eine on ober Haus — bi 
a Bf panel! m = ber amı I5. b#. zu Undbad vorgenommenen zwei und Ge d, daB eine 5, das Alan mern — 


— 


24 





24 Besen alt. Diele reihe anzigften Seri 348 des Ausbach · GQunenhauſener Eifen- 
yalaszm jämmtlider 3 Eduß groß, find billig zu d labet er 
Bis Bet ae Er or 





ot I 09 —— 127.200, 806. i 
a4. Roamih Hull. Bere, Ya, sta dore, 1146. 1925. 1259. 1885. 1466. 1669. 1775. 1947.| dem Säulebrerieminare, 5661 Kiesa 
BR T , r wi 2066. . 2122. 2772. 2799. 2958. 8143. 3267. 8300. 3626. Te GER Pen 
‚24 aundemwerten, Darerang Dt hin atz' 8684. 8989. 395. 4181. 4195. 4207. 4288. 4504. 4810. 4064. Münduer Bod a 
Fr i i . [Sonntag und Montag von früh| gr 435, t . 
i0Upr an, wopnergebenf «in 485'/, zu Taufrn gef 
; en T Börfenbericht. Frankfurt, 15 November! 5573 Kuhdunger ifl au v 
4 un und daft, Dub Meier et ne Die Börfe war bei nicht bebemtembem Geichäft eher etwas fefter] Würzburg, 16. Ron. 1867. Ijen, Bleiher Kirdgafie N 
| nr di er gun A A ee. Nur Amerikaner blieben wieber etwas matter. 3. ®. Büttner. —— 





Kuekuck-Uhren. en 
te L. i lie ‚neue Sorten, befonbers fär Jagdllebhaber g 
eine a —— Sartungen Band ven in elenant geſchnidten Gchaufen habe wiede 
neue Answahl erhalten und empfehle jolhe bei reeller Garantie zu gütiger Anſicht und Absabme. * 

Auch lieſere ich ſolche Uhren in auen mögtichen Stylarten nach Aeidmung in arm kurzer Beit. 


3. &. Dausch, uhrmacher 


Reparaturen jeder Art forafältigft. Markt gegenüber Hötel Würtemberg, 


Lyoner Seidenfammte 
„m allen Breiten für 
Mäntel und Waletots 
empfehlen in reicher Auswahl Bun 
in Kom K%, Wagner. 
——— 


per Nadmittens'Ytihr beim alte @äßhard (eh) 
















Eodes-An Be 2 
„ Geftern Abends 12 Uhr werichiehnme 1 Deriehen, mik, DEM A. 
Sterbfaframenten, unfere —— te Gatlin, Mulle 
Schweſter, Tochter, Ehmänerin und T 


r} 
Katharina Eyrich, geb 
in De are * 89 Neben. „ d 
e felerlibe Beerdigung findb-t Sonr! „; router: 
Ben Uhr vom Leichenhauſe aus 
nottesbtent Montag den 18. d. früg 10 Übein uns 
tirhe zu St Burfarb_ftatt, mar Freund * 
ber Verblichenen höflichſt eingeladen werdeien ja 
Würzbura, ‚den 15 Ronemher 1867, 


Die tieftrauernden Binte Ixblie * 
af 
ih 


on 
* Güter-Verfanf. 
te baderiiche Hypotheken⸗ und Wech⸗ 
felbanf, in München verkauft Durch Unter: 
äeichnöten mehrere tandwirtbicbaftliche Gi: 
fer, gröfieren und Hleineren Umfangs unter 
er Hälfte des Schägungswertbes und genen 
geringe Anzahlung. — Die Befchreibungen 
mit Preisangaben und Größe der Anzahl: 
ung Fahrt bei mir eingefeben werden. 
ürzburg, Movember, 867. 
Joh. Mich. Röser, junior, 

Banfagent, Eichborngafle Mr. 50. 


„slslänbe & Stiefletten 
mit Hill A Beben) md Donbelionten HER any Aftoältten Filz: 
ſchuhen eigenes Fahrifat, für deren Güte garantirt wird, em 


h her ‚ ı (6637 
pfiehlt zu den bikigften * eh ' © Anlat; marit 


Fette Gänſe S Enten ſind friſch ein 


t bei 
re 3 Dielen. 


Endesunterzeihneter zeigt hiemit ergebenſt 
an, dab er unterm 5 feinen jelbjtgebau- 
tert Moſt aus den bekannten Nandersaderer La 
gen vom Teufelskeller, Mars erg und Sand 
grube, ſowohl über die Straße als im Haufe 
ausſchenlt. Zum zahlreichen Beſuche ladet höf⸗ 


lichſt ein 
Pb. Stoll, Schloſſermeiſter, 
PIE innerer Graben Nr, 132, 


Di u nn Be 




















In der Nacht vom 6,/7, Hovember 1. n m 
Sartenhäuschen wor dem Sandecthore mutels 
gende Wegennän)e entwenbet: 1) ein grauer € 
‚od mit Berkmutterknörfen und Futter aus graush EeR, 
2) ein Ranlinrod mit weißen Permuttertmönfen nn 
Ihmust, 3) ein Frauenhut von ibwarzem Etrof 
hnarzen Feder, 4) eine bleherne Giehkanne, innen 
rien, 5) zwei Kindberfhürihen von blau und weiß 
dig, 6) ein Paar Handmandetten von ſchwatzem But 
us geſchlagen, 7) eın nroßes leinenes iihtuc, 8) 
Stüd Zwiebeln, 9) etwa 2000 Zellernüffe, 10) eine 
Dvantırät Birnen und Mepfel, 11) ein gany neuer Ro 
mit Federn und Nooßhaaren gefüttert und mit bleu u 
aeftreifiem Zwilch überzogen, 12) fünf Flaſchen weiben 
IH erſuche um Späbe, 

MWürzburg, den 12. November 1867, 
Der k. Unterfühungsriter: 

Totterweich, 


5 fl. Belohnung 5533) v 
demjenigen, der Aufſchluß gibı el (Poi) Be Pin 
über die vom 6. bis 8.» M egen Belohnung um 8 
vom Lagerplatz bei ber Schlacht: gabe-im 3. Difte. Nr 
räde babier, guhannen gekom— veteni * "E80 
menen 26 Stüd fihlehe Bretter a 
& 16 lang, 10° breit, 1 did 


— Billard: 
6652) Ein riulıhes BRAD 56:6) ei * 
—B——— — 3 iR 333* 


ſt en Man 
is Amme, Obere Julinspro. | Play ſehr bil 
Bee TE Ta —X vet 



















5458) 


menabde 





Bei 12,62 WEBER SUR - EEE SE oO ii ale: BEST LEEFTRIITETERE — 






D Bas ar sone Ü aras aras 
RR a A N A 





9.5658 P 
seo, Ip en 


Zimmer mit —— ohne Salon 
— möblirt zu vermiethen. 


Näh. in der Erp. 


Da 7 unter’m Heutigen bie Wirtbihaft zum n Bauertgarie 
verlaffen, fo banfe ich meinen grehrten Gählen für ben ſeuheri 
gen Beſuch und bitte, mir ihr gütiges Wohlwollen aud) fir 


fpäter zu bewahren. 
Ahtungavoll 
7* „der Schwab‘ mit Familie. Philipp Naup. 
mmedinger macht dae 


2: Serr Sim Alle Sorten feine Liqueure, Punjd:Efe- 
> NEE zen, feine Defjert:Weine in Y, u. ", KFlaide 
Schminfe, rein mit Mimi Bor: empfiehlt 

J. L. Reich. 


a Diesgen Sonntag im Cafe ic Kichling Ausverkauf. 


dinge 
Bon heute an verkaufe ich fämmtliche Eauit, 


— asien balb & Uke. 
enbö be en und kꝛꝛrʒwaaren bedeutend unter dem Einkaufs: 
preis. 


Marti n Gäbbarbd. 
Montag 8 Ubr in der Meuen Welt. Volkach a. M., den 15. November 1867. 
6684 3a) Bärman Löbhardt. 


Wirtbichafts-Eröffuung. |) — — — _ Bärman Löbbardt. 
Thüngersheimer Sandplatten, Wellen und Elein- 


Meinen — und Sönnern bechre ich mich hi mit = 
gefpaltenes Holz empfiehlt u den billigften Preifen 


ergebenfte Anjeige zu machen, daß id moraem ben 17, b. 
—— in ber Semmeleſtraße Nr. 71, Ede ber Sand, aus dem Lager Ende der enncieh Rraße 
5672 2a) Adam Brod, 


5629) Ein ſchöner Flügel it wegen Abreiſe billig zu verkaufen. Nuguftinergafe > 
4 Ar. 211 im 1. Etod. 





Heut in — Brauerei. 
Gefangs: Spirce 

des Komitens u. Mimikers 
Simmedinger, 












affe wieber eröffne und für ausgezeichnetes Bier, reingepaltene 
ine, fowie für aute Speiſen Sorge tragen werbe und bitte 
mir bas früher geihentte Zutrauen auch anf mein neues Lokal 


e Fra ns Bratbüdinge find frifch eingetroffen. 
nz uer, 2 . 
5665 früher nur „alten Mainlun“. 3. U. Braunwart, 


4a) Sterngaſſe. 


Ein Knabe, 10%, Jahre alt, mu blonden Haaren, blanm 
Augen, blaſſer Beichisjarbe und ſqiant gewachſen, iſt feit gehen 
vom Hauſe weggeblieben. Derſelbe trägt ı ſchwarzes Käppchen 
1 blaufribenes Halet chchen, 1 Jade von röthlich brauner Fark, 
—— von nämliher Farbe, 1 graue Tucloie, roth melitte 

Sirompfe und Etiejel, deren Soblen etwus burchgeireten fit. 
5 ſeinen Weggehen vom Hauſe hatte er eine Mappe mit Büden 
ei ih, Man nelt hiemit das bringende Erſachen, bei ber Ep 
—* es Blalieh gefäligk anzuzeigen, wo fi genannter Anak 
an (675 


Blagiher Garten.| Unterdürrbach. 


Morgen Kirhmweih » Sonntag] 5678) Sonntan und Montag 
unb Montag 


T anz mu fi 8, |; im . zum &tern, 
Sonntag Anfang 4 —— wozu höoflichſt einlabet 
Montag Anfang 5 Uhr, Phil. Fuchs. 

wozu freundlichſt einladet nn 


Joh. Feineis.| Z «“ | l. 


de Auftern empfieblt 


Anton Minoprio. 
Neue Holländer Häringe 


in 1/, und %/, Tönnden, empfieblt biligit 


Job. Pet. Ehemann. 
Franzöfiihen Blumentopl, jeinen Franzöftfesen, [bie 
engl. we Düfjeldorfer Senf, Eßlinger u. Nürn- 
— Salz- u. Eſſiggurken empfiehlt in friſcher 


du 
— J. L. Reich. 


Mein reichhaltiges er in allen 
Sorten feinen und —* igarren er⸗ 
laube ich mir einer gefälligen Berücfitigung 
beftens zu empfehlen. Wi 

Wilhelm Lemm. 


Eichhornſtraße. Versbache —— jur Noſe. 
Setanutmachung, Während be = Sog nt, 
Tanz gutbefegte 


von mir in ber Berla t8 der @ b unb 
life — Eheleute ir alien or : mn Für gute ESpeifen und Ge- T anzmuſik 
be 9 en - bs. Mts. Bar * X Dienstag 
ittaad 2 Uhr ift befien® geforgt und labet zu armonie - 
zu iu Seibingafelb anberaumte z er von Mobilien und — ———— — din si ute Epeifen und der 
d. Neubert —* rg 


u nit Ba m‘ 5681) Mn Samm. [mänte Beine geforgt, won 
Grimm, t. a ———— Diartin, Schmidt, 

Neue riter Blumen und HSutformen *N — wirth. 
gelommen bei 


Eva Mangold. 
= gi 


Armatur ifi billig = verlaufen  _Gekmirh 
im 3. Diftr. Nro. a über 2] Sin Pfandſchein wurbert 
Stiegen. 5656 2a Ifunden. Näh. Er. [5605 





| 







italien. und Braunſchwe ger Salami 


Gervelatwurit, Frankfurter Leber-, 


Beltad a. M., den 15. Rccch Gelb», 
Bi 


kr., 








Zbüngersbeimer Sandplatıe, 
Ende der 


72 26) J. 


je F wo und Samſtag feiſch ein bei 
— L. Reich. 


Stermik empfiehlt 


öre alt, mit blonden AM} 
” und Iclant semahin dh 





Sob. Yet. Ehemann. 











din Anabe, 10%, n 
ar —8 “ 
ar * a mengebliehen. Werielbe egt 
— ehnenı € Haltt aber, ı Jade von * 
hanelad von "asmlider Harte, I araue Tud 


Airchweih 1867, 
er Sonntag den 17. und Montag den 18. bs. 


nb Eriiel, deren Eoblm med 
By zn a at Ba große Wirbeltanzmuiik. 
; Aa, Rem Welt gehn“ Mr * An an Uhr. Ende nach der Archweih. 
IR any! p 


Die —3 iſt bie ſchone Zeit, 
—* man vergißt fein Hergenleid, 

Speife, Trank und Zanı entzüdt, 
Die Sorge ablegt, die uns prüdt, 
Dies Ales wird bei mir geboten 
Und allen quten Batrioten 


em Blattes arts 


halt 


lutz ſchet (Garten. 


arm Kirhmrihı Comaiag 















Iluterdig 


7a) GonsllzezE 
% autbeiaaz 


— — a Gänjchrüfte & Seile = Bellevue, 


aeg: feit 
enz, Trüffel: u. Bratwürſte a Paar 7,4 Kir 
jo auch friſche Nürnberger Bratwürfte| P} uten Baftee, 


(altense Peiz empfhlt hip zum Braten a Paar 7 Er. treffen jeden Mitt- fie Sacien 


ri Se — 
Breidie  Mearinirte Häringe 


== Hutten'ſcher Garten. 


Kt A 


ma Montag ı den 1 18 Noob: 


5 und Montag 
—* mürben 

weihluden, 
vorzüg: 
Bier, . fon: 


und Getränke in 
befter Autwabl, 


S. Muhler. 
Höchberg. 
5660) Morgen Sonntag und 

Montag 
gutbeiegte 


Zanzmufik, 


wozu ‚ns einlabet 
George Schmitt. 


Waldbüttelbrunn. 


Sonntag und Montag 
gutbejegte 


Zanzmufik. 


Für gute Speifen unb @e- 


tränfe inn beftens gelorgt. 


. Ebner, Pierbrauer 


r... 4 — 


— — VBorſt. im 8. Aben 
Mön 


&b und &o 
Sharakterbilb in 3 At 
Kaiſer. 


Freundsch: 


Kirhmweihmontag, ben 


BALL 


Baseifden. Kaffee 
——— 
en Sonm 
im —— * 
ar IR 7 Pr 





Wirtbibaft 3 
&ifenba 


vis-h-vis bem Pleid acheꝛ 
5676) ine friſche ‘ 
Unterländer füßer 
wmoft ift wieder —* 
Auch wird dDajelbit m 
— Lager; Bier 
rei 
Etwas hät ich bald ver, 
&s gibt auch mag feing 4 
Eins 


Tischdecken & "Peppichvorlag sen, 
KRirchen⸗ & Binmer-Teppiche, Aumie, 


m 
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geile Fensterrouleauxs Wachstueke 


empfi hlt in großer Auswahl zu billiggeftellten Rreifen 


Kr z. Ph. Rossat-Geiller am Don 
Pattersgafe niffenr Albert Müller. Y'zzur | Ralavera 
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———— beſetzte 
Jeder mich Beebreude were mit —— Apparat bedient. Tau i 
Preis des Daarichneidens wie früher, unverändert. fast, meh h 
u iA ETEEEEREERT 3 ob . Haue 
Düsseldorf. München. Paris. London. Cöln. Dublin. Oporto. Paris, : sum hodnen æ 





1852. 1354 185. 1852 1865 1865. 1565 1807. 
— siehe für jede Familie! 
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Auf Reisen und auf der Jagd Bo 
ein erquickendes und erwärme ndes Getränk. a5 he ——* | 
* bog ben 8.ie zart 
: 2 Boonekamp of Maag-Bitter, |7=”}| m 19 November ladet 
E 8 bekannt unter der Devise: „OÖcceidit, qui non servat,“ 55 = benft ein 2 
> E5 erfunden und einzig und allein destillirt von 52 = Me Leiäfein, dm! 
‘ . er 0D R 
322 2. Underberg-Albrecht a5 Jos. Bötscı 
ET; 5 am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, — 222 sa 
ars, Hu f: 2 — an 
FER — —F 5638) Eine Dofermit eil 
2% 8$| Sr. Majestät des Königs Wil- —— Sr. Majestät des Königs von |7=®: vairgeledt, Angraokıt M.& u 
PRESPT =; helm J. von Preussen, KIERR Bayern, 8 3 —_#| verloren. Man bitver den u 
j 535 Sr. Kgl Hoheit des Prinzen X JSr. Rę&l. Hohait des Fürsten |7 “2 lihen finder um-Mbgabe M 
0 .| Friedrich vom Preussen, \ zu Hohenzollern-Sigmaringen 13.3 _gjietden — gegen 
F-) und mehrerer andern Höfe. E13 u Sag tm im 
8 * 
2 Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen una in Flacons ächt 55 


zu haben in Würzburg bei Herrn J. ML. Röser jr. 


ze — — — — 
Filiale für Frankreich en gros & detail Nr. V. Boulevard 
Poissonniere, Paris, 
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— UD HI HAUEN AU il Art, ovie cui 
peifen J Bon Bremen werden erprbint UMMULTRN Säloffer u En 
Dampfer New-York am 16.| November. De, BE BE 





« 
wit 


DE Ausverkauf. BE Tr a ee 
J u dein in Leinen, Shirting, Piqus, ſchwar— Ein Logis EEE zu Ei 
enzeing und Vorhangsmoll beftehenden]$ rohe, Kade m ne Behr 4] TieDim Hetei Garni. 
auf habe ih einen Bolten ſchwarzen Seir|$ 1868-1u vermirtben. — 
t beigefügt, und verkaufe ich ſaͤmmtliche &; €. Fuchs, 37% 4) Sweifhöne 
el. Baumeräuberunn. halber, au aukerorbentel 8 Banlgafe, Rr..991. Ilten find wegen MR: 





= R 
2 PR — = Uhlen vn am '23. November. — 
2 = m Peflagepräite von bi«r bis. nel er) ge — Nähere item, Be 
F il 
4 Ageıt-G ©. Fuchs in Birzburg. — ee 
| „a 31 eh Bankguſſe Nr. 291. DI. Hein 
u — = = Zieh equeit —— vid iaen — 
.„ RE lb tel, einereicheAus- ad 
—— Swan in * oConne, Double un Cafe 
a I älıtasiestoffen 8 
— — fehle zu ſehr —— Preiſen AR Hugo L% 
. 5 Alois Rügemer. ——— 
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pparat brdient, 
N unserandert. 


keinen 
‘ Bere * 
. — 


nee" 
























ee 
Wege der Hulfssoliftredun am . M >” 
Veontag den 23. November I, Js. 
Nahmittagg 2 Uhr | 
it seiner Amtöftube dabier nah den Vorſchriften Pr 








































Nach Mafgabe ded Geleped vom 10: 
Wbtürgung der era dann dee ntichliefung des 
ft. Staaıd ums. der Finanen_vom 10, Mai d. Irb. Rr. 
5090 (FM: B. Nr. 13) find die im Üebergangdquartale 1866/67 


anfallenden direkten Steuern und Bovenzinfe rechtzeitig, zut Er- 
Novelle vom 17. November 1837-umd des $ 64 des Oipppn 


ng zu bringen 
erben pemgemäß für Erbedung der am 15. Nov. d. 3 
Herfallenen Bovenzinje Dec Staats: und der Adlöjungstafie, Geiepes unter den bei der Verfteigerung befannt, zus 7 
dann der am 30. Nov. dv. I. verfallenen Grund» und Haus [Bedingungen die nadhvergeichneten in der Steuergen inde 
Reuern pro I Ziel 1869 mit Beifhlägen und Kreeidumlage- gelegenen Liegenſchaften: Ka. 
Termine in nachfolgender Meile beftinnmt : (Rt. 154, 0,160. De, Wohnhaus ‚mit Keller, Sta in 
von Ds. Mt. 1 mit 2 Wurpärihen, Hs-Re, 104 an der $: J af b 


oo ’ 
j J i l 
Montag. ben 2. Dezeuber I. 33. I 0012 Des Scheuer, 


% 


von DENT 201 mit 45% "" M 0,001 De, Gi rung 
." 7} er. Einfahrt und © „Bank 
Dienstag den 3. Dezember l. 8. „nn 135 0,028 Der Scheuer, tarirt en 2,00 
e den IE Diftrift „m. 1012, 0,012 De; Gartenhaus, — 
" * 1 ni Ed ber LM ie ab — Gemuͤsgarten am der Hai * 
+ r P IE 
von wu, ol mit Am 464, 0025 Des. Wohnhaus mit Stallung, Babr 
ber L, bäude, mit der an diefem Anweien gehörigen 2 
Donnerstag den d. Dezember ‘8. 1 biejen 
mE Difieikt fraft und der Muͤhle inrichtung, tariet auf 5000 
iR "mit 200 — ee rei Ray: re 
* — * In 1 a sr rF 
Fr itag den 6. Dezember LI; vw. 3919, 1,005 De. Bieje in der untern Muh 
Mr. 201 mit auf 500 fl, K 


auf 900 fl. u 

Die Gebäulichkeiten aum Betriebe eined jeden größeren 
ichäfte® geeignet, find im quten baulichen Zuftande und L' 
bis zur Ver eiperung eingehen werden. L 
Lohr, den 13 November 1867. pe 
Huberti, Notar. — 


Mannheim, """ 


empf bien ihre vorzu ideen uud, ot isgettoaten e 
Batent: Zutterfchneidmafchinem zu fl. 45, fl.66, R 


fl ıı2 (03 
Nübenfcbneid Mafchinen zu 24, fl. 56. I. 58. 
2b otmübl:n gu N 55, ft 66, fl 82, f."108. 7 
Göpel:Drefb Dt aichinen zu fl. 250, 1 825, f 85 
Dampf Drefb Mafhbinen ua Locomobi 

Die Bıeiie orrfteh-n ſid frmco jeder Eiienbahns® 
Barantie für Solivität und Leiftungen. — arMınk 
wlufcirte Beichreidungen oder auch Maitinen_ auf Dr 
fımdt. — Mater einiger Majhinen befinden 4 
ruung det Kreicomuss und konnen daſelbſt 
probirt werhen, 


Spekulante 


welche neben isrea Beindf e no elıem M°uek. 
vegründ:n wollen, können ſich vertcauensnol am 
wenden. Der qu Hrritel if „mit jedem 8 | “. 
m jedem DO te gleih vortheligaft auszubeuten, © 
zeringes Betrieostapital und teine Separat 
io viel Bewinn ar, um feloit voll dandiz Sritemlo 
eine glängende Erıftenz zu ſichern. Honorar um 
mittelten wird dasielbe eatweder theilmeije ober 
Laflen. Gorreipomdenz franco! 

Min möge dieie Offeite nicht mit gebeimmip 
vergleichen. Dieſes wiro ſpeziell aus dem Grunde bemei 
von „Yadufrie Rittern“ bisweilm in Be 
Annoncen erlaßen werben, melde ge söhnlih b ven 
haben, das leihtaläubige Pablif am auf eine % 
Waife ansyubeuten, ſelbſt auf die Gefahr hinaus, als O9 
entlarot und beftraft zum werhen. f 


„. von 3 
Samstag den 7. Dezember l. 38. 
ür den AV. Diftrift —* 
son Se. Mrs 1 mit 350 
Montag den 9. Dezeraber I. 33. 
— 
von s. Nr · A m 
ienstag den 10. Dezember l. 38. 
Man erwartet umiomehr bie zedhtzeitige Einzahlung Der vor, 
Begeichneten Schuldigleiten, ald nad alegirter hoͤchſter Anord- 
mung die Verrechnung Det Bodenzinje noch pro 1866 67 au er: 
Yfotgen bat, und: paber genen alle ahlungsläumigen nad Ablauf 
een Zermins unnachſichtlich mit den gejeglichen Zwangsmaß⸗ 
regeln vorgegangen werden müßte. 
Schließlih wird bemerft, daß mit Genehmigung, F Re 
ad Finantkammer vom 36. Januar 1864 Wr. 8658 Die 
ung und Duitticumg der fänmtliden Steuern und Boden; 
e dem Amtsgebitien Schreiner Übertragen ift. 
Würzburg, den 13 November 1867. 
Königlihes Stadtrentamt. 
(3a) Brenner. 


Simmtringen, Oberamts Mergentheim. 


Liegenſchafts⸗Verkauf. 
Der Uptereichnete iſt geionnen, ſein Aaweſen aub freier 
Hand zu verkaufen, nämlich: 
15,5 tb. ein zweifödiged Wohnhaus mit Realſchild virth 
fdhoftöneredptigteit zum Kreuz, ©. 8 u 1800 fl. 
29,4 Mh. eine neue, von Stein erbaut⸗ Sqheuer fammt Stall: 


ung umd gemölbtem Keller, gegmüber bem — 


3. BU 
co Rih. Bemüd- und Baumgarten bei den Gebäuligkeiten. 
q1 wärtembernifge Morgen Heder und Wiejen in 26 Par- 


jellen, meitens I. Klaſſe. 
Das Anweien lann täglich eimgefehen, bie KRaufsbebingungen 


—— und innerhalb 6 Moden ein Kauf abgeihloffen wer- 


mit 
Simmringen, den 4. Movember 1867. 
5356 2b Martin Dettelbacher. 


Wiener Pubpulver 1. Detal-Oegenländeh st: 
| E. Sonnta 
Holir- & Schärfe-Pulver ru te an | scar) — —— 


mentlich Rafirmeffer, à 18 kr., bei 
Carl Bolzano. 


— — — — — — — — —— 
Blumenpapier bei J. 8. Brenuer. 


* 


it an 2 ſolide Arbeiter zu ver: 
miethen. 4. Die. Rr. 290, 


5640) Ein mölistes Zimmer] 4000 
— 
Elephantengaffe Erp. d. 








Pau, au 
——— bie ose portofrei we 
s Limdig, harıcı — 25 um &prB6ßl) a a BE a) and ln ae 
.. Far De, Birk a ie al n enburger in Th — finden De En nen 547 
nr *3 ? Ph 3 In ver Runhnelice om? > a alte 
an. sul Da N Hiermit otographie C. Thaler's Söhn wie IR Ma ek ei 
ie Bchdulidhleiten rüdget zur. Hazeige, 00 e =; [#9 8973 0 re el haben as 
diheh um Bene and cn pi ehrt und p 5 wir von u — — — auf ber Juli 
—— De Bienen ll in ben ner er — Be he Kann [ern Te HR 
Pabe, den 7 12 werben. gerichteten Glae ſalon ver $ ln * bei einer Eilenbahn 
— 1 Dupend Albumbilder fl. £ 8 ee Be — peigbares Zi 
IP IE} 7 — ne on 
S| ame — 
. ® Lanz FEN s H. Gagel & a 5 eh 2 tüchtig Im e Nr. 2 
Mannheim a agel & Sohn Eli * — Balor 5. Diftr. i 
er irn Ries vorne unsre ud * 7 rasse 130. 9“ . —— — zu verkte 
ar 
ent Zutterönedmajn #1 “N tanhansverfauf. vr ———— ſdercge BET 
—* Mafchinen mental ange u Bestehen ir me fowie &tabl 5 > Bea 34° breit, und wieder N Er 
24 ormubl m ga 55. R FR nie wilden dh —— irung eines De, | #2 breit m.“ yo won 4868 4) Seltäng 
* M LM 1 —— — eſigen (Bot: 39” breit Mita qm verkaufen, |____ 77 IT Kofi er 
Drejh Mafamea ww 3 uud —— pre Kerner For und ade u eng raubaut 3 2a) Ein junger, kr Sein 
* a — LEE jan bie di fowie der "berei Braubaus lient ger Bedingung ann, ber längere aftigen Ein 7 
Saramtie far Solin Sat Lupe alider auter ——— ner proj ctirten Bahnlinie an fießendem| „ als P. —— —*8* le Ein Lad 
n wme Oridenivun m an ach Ri un Boppenhaufen b eines reichllchen Abſ⸗ — tınn fich eugniffe bat, fmdt die] Sird auf 1. Februar 
zit = Mader eimur Rei —8* — ind 8b) ed Shreinfart, im Re * rn ie Stelle ald Rutiger o = daht. Rh Ep. (€ 
gung Det Rreiicomi 1 2* hawen — * Seb. Weile 0 ersidn. Ah, im Dr er. | 
je DR $ > rjchmidt. 4000 fi. ? 26 5589] Ein freund 
Tr 
nn. 3 olung genat” sah | Begu mit, allen il 
n 5357 4b equemlichkeitenan 
freien Lage, wird 


Würzburger Stadt⸗ 


Ba > nyüg 

1 Würjbur Sue? \ * 
PR er — —— an. * nn 
5M. Radım. Schneilz. 10 U 3OM. Brm. Volt: 2 x 
ige dUl.1:uy u, TU. 85 M, Abs. Büterz J 
>. früh, Lu. Mitt. u. 11 1, 58 M. er: A 
Abgang ne 
IM. Borm. 2u. som 


Ankunft von Bamberg: Schnelg. 5 U DA. 

IM. Hods, Voftz. EU. IOM. frühu. 1U.IGM. au Finn 
ditt. Güterg. 8U.BOM. du,u. 11 5OM. Nds. AFE 
Ubgang nad Frankfurt: Couriez . A 
sm. Mitt, 5USOM. Abbe. Poit. 9 ? 


7 Firzbarg- Airaber ‘ 
Abgang nad Rürn u a ein 6 Unlunft von Nürnberg: un 5 Km % 
OM. Rad. Pofz. 4 U.SE M. früh. 5 M Born. Bohne 11 u. 45 M. Nacıte. Entege 6 ftein 







——6 ne —— sH 

ıt, Radım. U. früh. Güters. 7 U. 30 M. fruh. 
4u. — DM. u.TU.45 R. Abot. 

Ankunft von Ansbach: 1u. 6 

—* Poſtz 1UU.5M. Nachts. © * 


IV. Piriburg Heuelbeng 
Abgangnad Heidelberg: € en 
BOR. es LI5M. wg 10 u. 
80 M. Borm, * U. 18 NRachm., 6 U. 1b R. 
bs. Guterzüge 8 U. 6 M. früh, 4 U. Ab. u. 91. 
SOM. Nadıtö. 


Anlunftvon a 
55 M. Ab. Perf IR lol 108. 
EM. ni au 15 ugus7M. 


— 
ER. — Rad, 7. 16 


M. Borm., 51. 15 M. Radım. M. M. Mitt. 5. 15 Wertheim: u” NbbE. Ger · 
we —X — =. u. 40 7 e haufen 4 IL. 
AM 275. Montag den 18. Movember 1867. Zwanzigfter Dabrgang. 


Keueflleb 
Die „Sudd. Breffe* ält folgendes Telegramm aus Wien: 
England pebauert nn Nat Einlabaung —* zu müffen. 
Rußland nimmt am ber Ganferemy Theil, in dem Falle, daß 
ıle dee Nähte zuftimmen. In Bien gilt vie Gonfe- 
Aur Defterreih fiimmte ber Eonferenz« 
Einladınıg ** fach zu. ⸗ 


Florenz, 15. Mov, Es iſt die Einberufun 
ammten Armeereferve und die Indienſtflellung ber * J 
dloſſen. Die Küſtenbefeſſigungen und bie inneren Pläthe des 
Röninreich® werben in Stand geieht. — Die Berichte Lamar- 
norad über bie fraugöfiihen Mbfigten follen ſehr ungünflig 
auten. Der General wird zurüdberufen werden, um igt 
u erſtatten. Italien wird auf bie Wahl Roms zum Corgreßott 
edenf alls nit eingeben. 

arid, 17. Nov. dem ber heutige „Moniteur” in 
— Tagesbericht die Rein bes 556* Preußen 
niebergiht, conflatirt er, dah bie Sprade bes igs in hohem 
Brabe frieblich ſel. — Der Belagerungszuftand if in gan) Epa- 
ien anfgeboben. 

Paris, 17. Nov. Die Florentiner Regierung bat ihre 
Bereitrilligteit zur Theilnahme an dem vor unten ben brei 
Bebingungen ansiprechen laflen, daß derſe Be Kg 
m eine Einigung über bie 4 
Berathung vorher ‚ und daß bie Räumung Roms Seiten 
ber frangöfiihen ppen vorber erfolgt fei. Die Serkbaner 
ver Decupotion made bie Etelung der Mächte untereinander 
ungleic, und trage bazu bei, bie Feinde Sıaliens —— ermuthigen 
und die Leidenſchaften der Parteien wech zu erhalten. 


halter werde, daß 


Zagesnenigfeitem 


Dos Staatöminifterinm bes Innern bat im Einverfländ- 
iffe mit dem Gultuäminifterium bie Beftimmung getroffen, bay 
ine polizeiliche Bewilligung zur Beranftaltung von öffentliden 
ufiburkeiten am Eharfreitag und am Gründonneiflog, wo letz ⸗ 
rer berfömmlicger Weiſe ald Fefitag gefeiert wird, wegen ber 
zedeniung biefer Tage für die nefammte Ehriftenheit, fünftig 
icht mehr ertbeilt werben barf. 

Der vormalige Öfterreidhiiche Lieutenant Friedrich Donauer 
u Roburg bat zum „"eflen der Gemeinde Thurnau eine Unter: 
its.» und Mobpithätigkeits: Stiftung mit einem Fundations. 
!apitale von 2100 fl. gegründet. Diefer Stiftung wurbe die 
mdesherrlige Betätigung eriheilt. 

Die ältere Hälfte der Mathematik Aififtenten an den baye- 
iſchen Sıubiemanftalten wird von nun un als Stubienlehrer 
—— eine Vergunftigung, bie ebenſo gerecht als längſt er» 
yartet ij 

Erlebigt: die zur Pfarrei Efleben gehörige errungen 
u Müblpaufen, Diſtr.⸗Schulinſp. Arnflein zu Mübespeim, m 





welder Kirchen ⸗ und Gemeinbebientt verbunden if; jahrliches 
Eintommen 350 fl. nebft 62 fl.; 24 fr. für Gemeinbeidreiberei 
einihüffig Rechrungfertigung., 

Hr. Reopresbyter Mb. Arampf wurbe als Gosperator nad 
Brofjeläheim und Hr. Gaplan W. Müller in Vollbach als Eoo» 
perator nah Holflabt angemielen. 17 (BD. Bl.) 
Schwurgerihtefigen Unterfranfen und 

u Afafı fınb =. für has vierte Quartal. 

ule Vormittag warte die Schwurgerichtöfihum * 
Hrn. Appellatieneager ichtsrath Hofmann als S wurgeri 
frbenten 4“ einer Anſprache on bie 5%. Geſchwornen über ihre 
Verpflichtungen eröffnet. Hierauf wurde die Geſchwornenliße 
verlefen und ber bie —— Dia penſationo gefuche ent: 
ſchieden. Hr. Golbarbeiter Carl Riefing von Wurzburg wurde, 
weil er nicht geladen werben konnte, Hr. Delonom Balentin 
@öpfert von Fridenhanfen und Hr. Bierbraner Georg Hellurich 
von Gerolzhoſen wegen förperlider ee in die ganze Dauer 
ber Schwurgerichte ſihung, Sr. Landwirth Chriffian Leibach von 
Mainkodheim bis 24 Rovember von ben DbliegenLeiten eines 
—— bispenfirt. 

I. Gerihtöhof: Präfibent Hr. Appellationsgeriäts. 
rath a Beifiger ie Bezit kagerichte rathe — 
Hertel, Häder und Bertrlögerihtsafjeflor Schmtpt, Pretstolfüg. 
ter Hr. ang efretär Rreiberr von Erallsheim, Staats» 
anmalt Hr. 1. Staatsanwalt Rübel, Bertheidiger Hr. Rechts⸗ 
concipient Richter. Geihmworne die HH. Julob Kraus, Frant, 
Ralentin Kıaus, Hofmann, Spfel, er ier, Hagmawer, Egmitt, 
Roth, Hümmler, Berta unb Baunach 

Angellagt ift Ludwig Maır, 86 Yahre alt, lediger Bebienter 

Hahfurt, wegen Berbredjens des Diebhtable. Derielbe IR 
25 beſchuldigt, daß er am 4. September 1867 zwei ver: 
ſchloſſene Schublaven der im Wohnzimmer feines Dien fiherrn 
bes Egli. Regierungs direltors v. Buchner babier ebanben” Rau: 
ni 2 einen herbeigerufenen in gutem @lauben befindlichen 

ellen mittelR has Sperrhafens öffnen lieh und aus 
u erfelben einen Gelbbetrag von 120—130 fl, und m 
Wretiofen, ferner aus verfchlebenen ihm zugängl nd 
offenen Behältniffen mehrere Effetten im Gelammtwertbe vo 
67 fl. entwendet. Der Uingeklugte iſt gefländig Es Kind. 5 
Zeugen * ——— (Schluß folgt.) 
e Bode öffentlide Gigungen 
gerichte Würzburg anberaumt: am 19. Ron. b. 
ee ı 8 Uhr gegen Georg a Sunler von Dettelbach, wegen 
Dievfiahld; um 4 Uhr gegen Anton Schelter von ba, wegen 
Körperverlegung ; am 21. de. u Radimitiags 3 Uhr gegen 
Philipp ee von bier, wegen —— 
Uhr gegen Joſeph Schulz von Cuerdorf, 


eines Gcmeinbecolegiums ; 4 a ba 

—5*— * f eh; — * 
von auſen, en : 

Nadmittaps 3 Uhr —* —— 9 


die Mägeriiche 


und Zandbote. 


E 


“pen Lalen paden, und baraus 


Maria Eoı Körner won dopfecſtadt gegen Jozaan Wild von 
Sonverhofen, wegen Eyrenfräntung; um 3, UI: 

Säeurinz von Epeljeim, wegen Rispandiung; 

des Mihael Enger vor Alersjeim, wezea Berufs » Syren: 
t-änfung un) nie des Georg Gehcinz und Gomp. won bier, 
wegen Mißhandlung. 

Derfenti. Situng des Stadtmagiftratse Würj- 
durg vom 12, ovember 1867, (Schluß) Zur Ber 
erbigrmg der Kinderleihen ift in nächſter Zeit das obere 
ber 11. 


— Beiälagnahme des Vermögens eines * 
folge Rabtgerichtlicher Requifition. — We en mehrerer Rüdiände 

Befellen: Inftitutstafie ergeht Zahlungsaufforberung 
Nepanten bei — ber Buspfärncne — Da bie Concurren 
bebüritiger Bewerberinnen um weibliche Bürgeripitalpfründen 
weit größer if, als jeme ber Bewerber um 


Dagegen eine 
greifen habe, in B:handlung genemmen werden. 


Diffent!, Cigung des Stadtmagifiratsd Würz: 

a  nanliger Bactung, gelegen 
»a at ng ge 
— ran ag Rafle- und aterialhurg Berpanbl 
Kenntniß. 
wurde auf bie Beräuperung ber Palliſaden an 
verwaltung vom !gl. Kriegsminiſterium nit eingegangen 
wird babier die Satverwaltung beauftragt, ben Dreis für 
verjucswelje verbrannte Wallifabenhol; zu berichtigen. 
(Fortjegung folgt.) 

Das og. Florentiner Quartett unter Leitung bes Hrn. Jean 
Beder gab im dem legten Tagen auch —— wei Concerte, und 
wir fiimmen mit voller Ueberjemg die alljeitig Tundge: 
gebene Aeußerung ein, „sch nit da geweſen“ jeit bem bes 
a rn Braunfhweiger Onartette der Gebr. Müler. Diele 
feihte und elegante Ueberwindung aller tehuiihen Schwierig: 
Zeiten, beſonders in ben Beetyoven’ihen Ducrteiten aus des 
Meifers fpäterer Beit, dieſe ins feinfte Detail rt Nuau 
cirung, dieſes präjiie und ſorgſaltige Zuſammenſpiel müfjen felbft 
erflärt fi auch der enorme Bei 


Pachtangebote. 
dienen zur 


fall, wie er in dieſen Räumen noch jelten gehört wurde. Mö: 
gen bie ausgezeichneten Künfller ein freundliches Andenken aus 
anjern Mauern mit mwegnehmen.! 

Die Subd Prefie erklärt die Nachricht von einer uſam⸗ 
mentunſt des Siaats miniſters von Hohenlohe mit dem cafen 
Bismard für unbegründet. 

Kondon, 15. Nov. Wie die anglo-amerifaniide Corre · 
— erfährt, iR die Jaſel Tortola darch eine furdtbare 

berihsenmung heimgejuht worden, wobei 10,000 Menſchen 
(Tortola gehoct zw den Antillen.) 


Deutſchland. 

Bayern. Münden, 17. Ron. Die Einlabung Bayernd 

Gonferenz ih geſtern erf 

ferraty. Die Entihliehuug ber Regierung it noch ungen 
&s werben große biplomatijhe Frag en gemacht, Bayern 
von der Thrilnahme an ber Gonferenz adj 
Prefie* ſpricht von frauzoſiſcherſeits bei der Einlabung begange · 
nen Fehlern und meint, bie problematiji 
Berhältniffe hätte mehr geihont werden 
fein ſcheine. 


Baden. Rarlörube, 


ums Leben kamen. 


Minifierialerlap aufgeldat. 


Baperifcher Landtag. 
Sigung ber Kammer ber 





orbneter Krumbach beantragt, in @ewerbögejes vor Art. 13 
folgenden neuen Mrtitel einzuichalten: „Die felbitänbige Führ- 
ung von folgen Banten, zu welchen nad ben ben Ver: 


orbnungen baupolizeiliche ey ee 

Den Sandesiheilen dieffeit# des Aheins bebinnt burch den 
weis ber verorbnungsmäßigen Befähigung.“ 
gegen ben fih der _?. Staatöminifter v. Ehlör 
mit 68 gegen 58 Stimmen angenommeit. 


die des Beorg [bel mit 
um 4 Ube.die [wiligung abhängig fein fol — es murbe biefer Zuſatz abe 


adrat | Jinsbeihräntungen bete,, mit ben von ber Abgeordonetenk am ne: 
Ricchhofabtheitung nähft der Faulenhergittaße zu ver- seichloff 
wensen, welhes deshalb an bie Reihe bes Umgrabens kommt, [nonmen. Der Aat ag auf Aoſchaffunz der Torsirafe wur 
zu Jeiaſtimmig abgelehnt. 


an bie| ittelpreiie der Schranne ın Würjburg vom 


männlihe Bfründen, | 23 
(6 fol die rare, ob nidt eine Mebrung der weiblichen und Aue Tr 
Minderung der männlicen Piründen Plaz zu] r. 320 Pfo. is 15 ie 9 r 


Genehmigung der [tauften Pfunde 510308. 


t ungen 
— Mad Zuigrift der kal. Stadt: Sommandanticaft Narkt war 
die Gaswerld: ven — — 
und 2b Hader i fl, Erbien 111,—12 A. behnen 
das 16 Mr Sinien 17—13 f. Rüböl Y 


id 
Srebit per ult. 174, —174%/,—74'/, bey, Yuerilaner per ull 
—— * 174, „du p 





























olgt. — Geſtern war — 


ß. 
ringen. Die „Südd. 


Ratur der deutſchen 
ollen, ald geſchehen zu 


45. Rov. Das Ldehrin ditut Whels+ |if, rein. einen Fünftleriihen Genuß bietet, 
haufen bei Freiburg mwurbe megen ber durch regulatiowibrigeö Iwie Gonertgeber und bie 
der Rirchenbehörben barin hervorgerufenen Störungen | Eonzertmeifter Ritter zufammenwirken 


eorbneten am 16. Nov. Abge⸗ 


erforderlich if, iM in ſtrifft doch eine Taffe 
Rad: Jlon am Behalte des 
Diefer Wrtikel, [billiger 
erllärte, wurde 


Zu Het, 16 beantragt Abg. Rar den Zufaf, baf der 

Buloer u. dal. von einer beionberen polizei 5 

nachdem fi der k. Staatsminifter v. ShHlör gegen deuſel ben er 

tlärt hatte, von ber Kammer abgelehnt. Bis Mitt 

noch bie Art 18 und 19 erledigt. a 
Mähdhen, 16. Nov. Die Kammer ber Reihsräthe hu 

in ihrer Heutigen Sitzung dem Geſetzentwurf die Aufhedung ber 










enen Modificationen mit 233 gegen I1 Stiamen ange; 





10. bis 16, November 1867. 
Weiten pr. 300 Bid. 97 A. 17 fr., Rom pr. 300 Mi. 


pr. W 
38 fr., Zinn 
Widen pr. 39 Pf. — |! 
Demnad; gegen legte Schranne Walzen 19 kr, Berfie 27 h. 
gefallen, Haber 12 Er, Zorn 10kr. geftiegen. Summa aller ver 
Umfagfumme 33711 fl. 37 Ir. 
Mainz, 15. Roobr. 


( Fruchtbericht.) Auch auf heutigem 
eö mit Getreide ſehr ſtille, nur Kora gefragt. Hu 
17 fl, Komm 13%, —14%/, A, Seiſte ; 


2a, fl, Mo 36 fi., Leindl 
RL, Repstugen 66-1, FR. EINE 
Wörfenberibt. Frankfurt, 17 November. 
Das Geihät war heute weniger belebt ald in dem jünnten 

‚ bie Tendenz anhaltend eine fee. Dagegen entwidelt: 
eute vegerer Uaıt in Brämien auf Srebit und Amerikaner. 


Rerantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 


— — — — — — — — 
*Wir freuen und, über das Conzert des Hm. Kapıl. 
meiſters Hußla vom 12 I. M. nur Gutes berichten zu können. 
Bor Allem bat ſich Hr Comiertgeber ſelbſt fi wieder ale ver 
trefflicher Geiger bewährt. Sicerheit und Reinheit des Tont, 
ſpielen de Uebermältigung ber ſchwierigſten Baflagen, und ein 
mwarmempfundener, gelundsnatürliher Bortran , a ents 
iernt von blafirter Blätte, wie von bobler Ueberihwänglitter 
— das find Eigenidaften, um die ihn mander Virtuoſe bene‘ 
ven fann, dem das Goniertiven ausichließlidger Beruf. Fila 
Annette Husla, die Sängerin, bat ſi hilich an Fülle und Inten 
fivität des Tones feit vorigem Jahre gewonnen, und namentlid 
die höhere Lage zum wohlflingenden Regifter gebilder. Rıdr is 
unterjhägen in ihre Leitung bei Accompagnement am Diane, 
und fei ihr deabalb Die verdiente Anerfenmung gerollt. Bein 
Marie Hußla, die Bianiftin hat und dießmal durd eine für eine 
Dame beveutende Kraft, namentlich in der linfen Hand, über 
rafht: Eleganı in den Paſſagen, ſcharfes Auseinanderhalten der 
Haupt- und Nebenfiguren und edler Bortrag gereichen ihr zum 
Lobe. Das Geihwifterpaar machte den wohlrhuenden Eindrud 
des durch Talent unterftügten mit Erſolg geftönten Fleißes Ei 
ganz beionderes Interefie bot das Duadrupleconzett von Raute, 
ein durd die Seltenheit und glüdliche Löjung des Gonpofitionk 
problems merktwürdiges Tonftüd, ö 





das eben nur dann ermögli® 
wenn 4 ſolche Künftla 
Herren Kimmier, Hausfneht W 
Die wegen Unwohlie? 
des Herrn Schmitt ausgefallene ir eg bat Frau Rit 
mit befannter Liebendwürbigfeit und Kunſt duch Deflaman 
erfegt. Schade, daß ſolches Talent feiert! Das yahlreihe = 
fammelte Publiflum war animirt und fpendete jeder Rum 
gerechten Beifall 


Wohl kein Nahrungsmittel ift dem 
valet centen zuträgliher. ald eine reine, 
guter Chocolade bei weitem bie befte Bow 
pofitiven Rahrungsftoffes! Zur Heritelw 
reife findet jedod fo vielfeitig eine Untermifchuma 
Waare Statt, daß eine garantirt reine Qualität zur Selten) 
geworben if. Um jo mehr verbient zur allgemeinen Kenn ”' 


Befunden wie Kern 
un erfälſchte; üde 





t gu werben, bafı ber Dampf· Chacoladen ⸗Fabrik 
von et Stolwerd in an * Mb. ‚| welde zu den 
vebeutenbiten des Sollvereins zänlt, auf der Pariſer Welt: Aus» 


TrejternBerfteigerung. 
Dienstag den 19. ds. Vormittags 11 Uhr 


tellung für Reeliität, vorzüglihe Dualıtät und Billigkeit ihrer | werben im ber biesfeitigem Kalter noch 


Shocoladen die Preismebaille zuerkaunt wurde. Diele Auszeich · 
tung ift um fo ebrender, als bie ertheilte die einzige Medaille 


2 Säder ungeleierte, 
oeleierte Treſtern 


5 u 
R, welche in dev Brande auf ganz Preußen Fällt! Die Fabrik Jan den Meifibietenden verfteigert. 


edantt dem Prinzip: nur dur haus reine Ware an den 
Markt zu bringen, ibren verbreiteten Ruf. Jehes größere Ge: 
Häft Sollte ſich zur Pflicht machen, feine Kundftaft mit biefem 
Jrobufte au veriehen. [35 


Aufforderung. 

Ale Diejeninen, welde Forderungen an meinen verlebten 
bemann den Baitwirth umd Bierkrauer Georg Martin Feuer 
in von Markt Erlbach zu mochen haben, forbere ich biemit 
#, biefelben inmerbalb 14 Tagen, vom Tage der Yalertion 
ejed nn bei mir um fo gewiſſer anzumelden und nachuweiſen, 
fdrigenfalle auf dieſ⸗elben bei Theiluug des Nachlaſſes keine 
audit genommen würde. 

Mtt, Erlbady den 16. Nonrmber 1867, 


Katharina Feuerlein, 
Wirthe witt we. 
platz ſcher Garten. 


5697 Allen Denen, beionbers 
Morgen Kirchmweib: Dienstag 


ser freiwillig. Feuerwehr 
Octeit 


Bel’s, welde mich bei dem 
geftrigen Brande durch ibr tbä» 
on ber könial. 9. Infanterie, 
Regiments: Mufik, 


tiges Eingreifen vor größerem 
Schaden bewahrten, jagt jeinen 
inninftten Danf 
ou freunblichft einlabet Joh. Hotb, Straufbofpähter 
Joh. Feineis. |5707 Diejenige Bein. - 

r am 17.b2. in der ranzislaner- 
Göbeislehn. fiche nad der 11 Uhr Mefie 
Moraen Dirm'tan {m —5— ven 

ng b ‘ 

Sept ett. ſeidenen Megenfbirm m 
dirthſchaft Seyfried, 


nahm, wird erſucht, ihn dem 
fi. Braoengaphen Rr 193 





Rirhner abzugeben, außerbem 
dierelbe gericht ich belangt wird 


äplich quten Mittastii gu 190721) Vom alten Bahnhofe bie I5718) Die 2. 


‚ur Dominiktanerlirde — an ber 
Adlerapothefe norüber — ging 
am Eonntag eine mit Alpen: 
blumen bemalte, in “Silber: 
tafjung befinblide Broſche 
verloren. Der reblihe Finder 


—*8 guten Shoppen zu 4 um wird erſacht, jelbe genen ange: 
30 (55 


md 15 kr., incl. dıö Beträntes 
Juaft, 

benbtifch au 7 unb 10 Er., 
be gutes Bier pr. Mans 7 Ir, 
ordborfer Hepf:lwein pr. Maas 


‚Imeflene Belohnung in der Er 
pebition ds. BI. zu binterlegen 


mie fonfigen warmen Tronk Bermipt : 
— —vird ein gelbbrauner Sinder: 
Der ve errten aus mutter Besen Belohumg ab: 


muff. 
lisabetha Leimgrub zugeben Hoiftcaße bei Lei, 8. 
im Shehaltenhaui: St. link. (5703 
im ah — —— 75 
onnernde 
3 ein taufen en — 


c. 
ihen und hellen Aepfelmojt peı 
ans 8 Ir 


Es wird ein Madı 
von braven Eitern, wo» 
mönlih protefantiiher Con⸗ 
feifion, au Rindern gefuht und 
fann ſogleich eintreten. Beding 
niffe find, Liebe zu ben Kin» 


senannt a doch 


705 anut, 


r. 31 
*atulirt ihre Haus: Mutter unb 
kalten ihr ein tauſendfach 
nnernbed zu ihrem Nas 
nenstane, bab das ganze Ehe 


baus wadelt. 
8 Unterer leben freun: 
n Habetba Leimgrub, 


matter im ehe wird eine folide Pe 
er mit —— 1000⸗ 
donn ernden J 
38 A. S. 2 6t, wirb ein 
| .&, billig verkauft, 














mern, (neu tapezirt), Alloben 
und Küche. 





nern, Treue und Anbänglichkeit. 
Addrefie in der Erpebition do. 
Blattes, 





5710 9a) Zum Dienfteintritte 
auf Weihnachten nder Dreiklönin 
on 
baltenhaufe, | gefucht, weldye mit einem Rinde | Johann Bä 
ihrem morgigen | umzugehen —2 Näh. Erp. s 


Accent WON TO 
5719) Katharinengafle Nr. 259, * — Totihe Eeſellſchaft ein74 J. a. — Eva 
tt ſeht ſchönes Lokal zu vermie⸗ 3. 


Würzburg, den 17. November 1867. 
Königl. juliusip. Rentamt. 





Filier. 

In Saden 
er jener Margaretga, Rentamtsdienersfrau da⸗ 

er genen 
Bu — Joſeph, Produltenhändler, wegen Ehren⸗ 
räntung, 

wurde durch Urtheil des unterſertigten Gerichtes vom 22. DE. 
. Is. der Beklagte der ⸗»ls Hibertretung ſtrafbaren ⸗ 
tränkung, begangen au ber Klägerin, ſchuldig erkannt, halb 
in eine Arreſtſtrafe von einem| Tage, ſowie zur Xragung ber 
KRoften des Berfahrens und des Etrafoslliugs verurtbeilt und 


sugleih die Belanntmachnng dieies Erkenntnifies q- t. im hieſi⸗ 
gen Stadt» und Landboten angeorbmet.! 

Im Bolzuge res nummehr rechtäkräftigen Urtheils wirb 
dieſes biemit veröffentlicht. 

Würzburg, den 16. November 1867. 

Königl. Stadtgeridt. 
Nein. 
Friſch. 


Konkurs der Michael Röder Cheleute 
von Arnfi:in betr. 
Im Concurſ⸗ der Michael Röder Eheleute von Arnitein 


weldiejwird den Intereſſenten eröffnet, daß das heute erlaffene Brio» 


ritäts Grkenntnig vom 26. db. Mte. an auf 30 Tage an bie 


Berichtätafel dahier angeheftet werben wird. 


Schweinfurt, 12. November 1867. 
Königl. Ye 
abi. 












Ein jebr gut dreſſitter Hübr 
nerbund, ver beionders gut 
ıpportirt, ift zu ve RN. 
Yaufes, beflehend aus 3 Sim | m der po. ». BL 5704 2a 


5720) Eine aroße Baribie 
— düf⸗ it billig zu 
yerlaufen. Slodengaffe N; 251. 


712) Es wird ein Mäb- 
ben in einer Witthſchaft ges 
iudt. Näbh. in der Erp. 


LIE BE aus ⸗ 
uuewunegg 'ı 
uspjomsd up} qua lputp 
—— mo, +38 
“ep 2129343 gun 
Nogg am En 
aspzupptızun 299 wo (0899 


Zu vermiethen: 


Etage meines 


2. Sounemann, 
18lodengafie. 


5713) Drei Wohnungen 

im Freien, jede von 3 ober 4 

immern, find auf Lichtmeß oder 

Rai zu vermiethen; auf Ver: 

\angen kann zu jeder Wohnung 

ern Gartchen negeben werden. 
4. Diſtr. Ne, 3291/, 


8707 3a) Kin Seribent mit 
Idöner Handſchrift wunſcht bei 
einem Herren Rotar ober Rechts⸗ 


anwalt Beihältigung. 3: 5603] Man ſucht für eine 
Näh. in ber Erp. yinlofene Geſellſchaft eine 

1 Am N wurde neipe. Räh. 2, ©. N. 978. 

ein grauer Pelz: Bragen 

** und wich gegen Br: Geftorben 

lohnung von I fl.um Nurüdgabe vom 13. mit 16. Nov. 

im 8, Difir, Nr. 47, rotpej, Jobann Maier, 

Scheibe, gebeten. 52 3. a. — ———— 


—2 — mit Rüde * 
t fo — 
a Rühgafe 3 3 Marie Glas, Fabrikantentind, 
Jo br. Rath Cyrich, Holz > 
bänblersgattin, 39 I. a. — 

Mitte der Stadt IN] Anna Krämer, Metzgers wittwe, 
Schimmer, 
Emilie Moftpaff, 


Ihen. Mh. 8. Dift. Rr. 189.| Wrlvatiere, 55 3, alt 





Kuekuek-Uhren. 


Werte 1. Dual, Gehäufe mit praditvoller Mellefarbeit, ganz neue Sorten, befonbers für Jagdllebhaber 
eigmete Stüde, mit unb ohne Gewichte, ſowie aud untere Baltungen Wanduhren in elerant gefhmigten Gehauſen ha⸗e wi 
neue wahl erhalten und empfehle ſolche bet reeller Garantie m gütiger Anfiht und Ab„ahme. 

Auch liefere ich folge Uhren in allen möglichen Etylarten n “5 Atem in aony kurzer Zeit. 


4. G. Dausch, lhrmager. 


Reparaturen jeder Att forgfältigft. Markt, gegemiber Hötel ber Hötel Würtemberg — 


Kleiderftoffe 


in neueftem Geſchmacke und großer Auswahl zu fehr bidigen Preifen eingetroffen bei 


e. £. 3. Schmitt. 
| Geihäfts-Eröffnung. 


‘+ Inter dem Heutigen habe auf hiefigem Plage ein Kurzwaarengeſchäft errichtet. Bei ausg 
— Qualitãten in jümmtligen Artikeln werde ſtets zu äußerſt billigen jedoch feiten Preikı 
aufen und bitte die geehrte Damenmwelt Würzburgs mid mit Ihrem gef. Beine zu berfren. 
Außer Jämmtlihen engliihen und beutihen Woll- und Baummollftrid- und Nähgarnen, vor 
denen mor —— ein extra Preiscourant erſcheint, führe ſämmtliche ins Kurz und Belakwaateniud 
enfälagnb Artikel und empfehle bejonders eine billige Parthie feine Pariſer Lavaknöpfe. 
tzburg, den 18. November 1867. 
B. Ballin, 


Markt 409. 
Feiuſt marinirke Häriuge, 


prima holl. Voll-Häringe, au in a 
große neue holl. Sardellen und Eßliuger 
gurken empfehle billigft. 
Franz Bacmund, 
am alten Bahnhofpl 


Feinste Toiletten, Bad-, Pferd⸗ 







a 


Todes-Anzeige. 


Bott dem Allmächti en bat es gefallen, am Samstag 
ben 16. November Vormittags 91/, Uhr umfere geliebte 
Säweer, Tante und Sch vägerin 


Emilie Mosthaff, 


Dberaufihlagsbeumtentodier, 
im Alter von 55 Jahren, pr a0 ſchmerzwollem Kran: 
tenlager, mit ben heiligen Eterbiaframenten veriehen, von 





biejer Erbe abyuruien. Schwamme 
Dies theilen wir theilnebmenden Verwandten und Be: 
konnten mit dem Beifünen mit, daß die Beerbinung Mon, MInd heute von Zrieft eingetr-fen und halte jolde gäfiger & 


Wilhelm Lemm. 


tag den 18, November Nachmittags 4 br vom Leichenbauſe Jjnahme befiens empfohlen. 


aus unb ber Trauernottestient Diendtog den 19, Novbr. 
Bormittagt 10 Uhr in ver Reumünſterlirche fattfindet. 
Mürzgburn, am 17. November 1867. 






Die tieftrauernd Hinterbliebenen. Im Werlage von 8 Am er 
ſchien joe en und ift in allen Buchhandlungen, in — 
Jiu A. Stuber's Huchhandlung, Sterngafle Re. 





haben: 


Gruudriß der Phyſiolo gie 


des Menschen. 


Danffagung. 


Für bie ebrende Theilnahme, ſewobl bei ber Beerdig— 


ung, ſowie bei rem Trouergoiteäbienfie unſeres leider zu 
früb bahingefchtebenen Voters, E hwienerpater‘, Großvaters, 
Onkels und Ehwagers, Om. Wendelin Rhein, Pri— 
vatier Deo Hatten wir bumit unſern diergeruihltefien 


ant «a 
56698) Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Aechtes Tyroler Klekenbrod in drei Quali- 


täten, a Pfund 24, 36 u. 48 kr., empfiehlt 
J. I. Reich. 


P Dead «eh Berlar non Bonitasuianer km. — 


nen ine 


Ton Ur, £. Hermaun, 
Zweite gänzlich umyearbeitrte Auflage, 
Br. 8. Mit in dem Tert einaedr. 7 le —S— 


Arbeiter: dt Thea 
19 


Unierftüßungs- Berein. * den 
— GE 


Heute Abenb 6 Uhr 


muſi ihalifche 
Abendunterhaltung 


im Zofale. 





Sch ee 5 _üften — 
au n 
’ v.. Schiller, 





5368) Ein = 


ftandsmeı 
Der Vorstand. Iwirb gefucht. Näb. im ber # 
(Htema Beilan.) 







m — — — — 


Beilage zu Rr. 275 des Würzburger Stadt- md Landboten. 


Lyoner Seidenfammte 


in allen Breiten für 


Mäntel und Paletots 
pfehlen in reicher Auswahl 





Kom X Wagner. 


trolenm, Solaröl & Lig-| Marinirte Häringe 





— At mr ob. Vet Ehemann. 

fer Duet ' k 

teolenm, Solaröl: $ Lig- — 
ro-ine-Lampen, „„ Branbansvertanf, 

ter Goniiruftion, in großer Aue wabl empfietit eit, fowie Ctablirung eines Der 


Pers ae: vertaufe ich mein am birfigen ( 

arold, flation vollen Echmeinfurt im —— A 

ee: vie-A-vis der Nihel mit Einrichtung, Felſenleller und Faß, unter —** Bedin 
und geringer na lung. Das⸗ Brauhaus liegt am ieh 


Pariſer Corſetten 35 ber bereits Lo aa ugee Bbfater ai kann föı 
ı nun in reiher Auswahl vorräthig und em=| ' Boppenhaufen bei — im Reuember 1867; 
le jolde * billigften Preiſen. 8«) Seb: Mefferfchmidt. 
Alois Rügemer. Freitag den 22. d8. Wite, 


Neue Malaga-Trauben, Tafelieigen, Muß: pird auf dem —— — ende 


Datteln, Krackmandeln a la Prinzeß, Sul⸗ —* ———— —— — er —* 8 * 
en * npan en 
inen, Brünellen, türkifhe Pflaumen, Borſt— —* — won Para fige eingeladen werden. 





fer veihälte Hepfel, Ananad, ſowie alle Sor⸗ Maıktfleft, ven 8. November 1867. 

Ei Krüßte in Släfern, Preijelbeere in] ., Der — 
fer empfiehlt (2b) ty. 

3. L. Reich. Bekanntmachung. 
II. Abendmahl, hL Grab, Würzburg te. | tr ** —Sse Betheil hate 
ze | let ne "hen 16. Bunde 
an € erumge & 
eg zeigt hiemit ergebenft — * * —38 * 


er unterm peutigen feinen felbftgebau=f aue Reäte und Berpflichtungen der erhere n tritt. 

Moft aus den R annten: Randersaderer La— Die daren Agenten ber Nleberlänbicien Elos-Berfiger 
: vom Teufelskeller, Mars: serg unb Sand: — 2* bitte ich fich gefälligſt mit mir in Veꝛ binbung 
ıbe, ſowohl über die en De als im Haufe —— den 13. November 1867. 
8 Zum zahlreichen Beſuche ladet höf⸗Der General⸗ —— fi der en 


Verſicherun — r das Königrei 
Pb. Stoll, — — sy ayern. 
innerer Graben, Nr ve thaei. 


—F Idnaß Nr. 86. [8 





Im Konturfe des Adam Leid von Büchold wird deu Inter 


Ja und „as ot das beute win PBrioritätserfenatnif 


ob. —— "Shemann. ——— Dex ds. Mis. an 30 Tage'an die 









tötafel dahier tet werben — * iM 
der ir Hindeı u em ta * —— **— Rovenber 1867. 
er vor. rn — ma s tr. gules 
ſieſe mit Dervi bo Fl. börfer Bier zu haben beil: Königliches girtegericht. 
einen dieſelde micht hd. Zalob Deuber, Gämeine: Rabl. 
‚ wird er gerichtlich belangt: Imepger, & D. Nr. 347.- Then. pr 








Zünd 


Bekauutmachung. 


Volls zaͤhlung betr. 


Unter Bei 81 
Mis —— * * Sehtunge-Gemnkfäre nad: 


fchend veröffentlicht 
) 
— — 
ermeiſter, rnes, 
Mm 


} ner, Medanitus, ECiligmüller, 
@ sie, aurermeifter, Epp, Chirurg, WBolf, 
Dr. Udelmann, Magiſtratscaih, F. E. Ofiber 
nermeifter, Mube junior, Rabrifan, Mans, 


ie den L Stadiiftrift: 
— Liebler, Privatier, Backmun 
€ Rechtorath Morelli, Magiftrais. 


d junion, 


—— 
riwatier, 


* Schrei⸗ 
abrifant, 


Seim, Eifenhäntler, Dr. Mubach, pralt, Ant, Seuffert, 


Igl. Oberpfleger des —— Michael 
onrad, Tuͤnchermeiſter, 


ber, Pfeuffer, Amtmann, 


Derich, ®er: 
Weis, 


— Siebler, Lehrer, Dunziuger, Wadhebleider, 


Deich, Lehier, Anton Ed 


Maurermeifter, Diet, Fabrilant. 


ert, Zimmermeifter, Gleifiuer, 


(Kortf. folgt ) 


Würyburg, den 15. November 1967, 
Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifler: 
Dr 8 


Süßer Aepfelmoft, 
wieberum ſriſc g:faltert, bei 
Mattbäus Ruenzer, 
5699 SHörleinsoaffe Nr. 78. 


5695 Ein Wohnhaus, mit 
Säeuer, Stallung und Garten, 
mit ae Schmiedwert 

Ratt und 8 — Feld iſt zu 
verkaufen in Rarlliabt am Main 


Wird auch auf mehrere Jahre ig 


verpachtet. Rab. in ber Erp. 


5691 fl. Bay werben gegen 
boppelte Berfiherung zu 5% 
anfjumehmen gejucht. N. i. d. % 


6692 eidingsfeld 2. Diſtr. 
Nr. If ine ihöner Ziegen: 
bod zm verkaufen. 


5700 Ein freunblihes Wohn: 
baus, außerhalb eines Chores, 
zu brei geräumigen Wohnungen 
eingerichtet, Alles hell und fonnig, 
mit Garten, ift Umsmss Galber 
Fr En verlaufen. Es kaun bie 
Einrichtung getroffen werben, haf 
ber Befiger des Hauſes ganz ıtm- 
font wohnt. Näber. in ver Erp 
5708 Bel dem kal. Rentemte 
Ochſenfurt kann ein tüdtiger, 
braver Amtsgebilfe unter 
vortheilhaften Berinnungen fo: 
gleich — ober aud) jpäter ein: 
treten. 


Su verkaufen 
1 neugekelbte Kuh mit Kalb, 
2 junge trächtige Geiſen und 
ein . Jahre alter Jagdhund, 
aus gejeichneter Race. Näh. in 
ber Erpeo. 5669 
Ein volljtändig ge: 
rittenes und auverläffi 
ge Pferd, für einen pratt. 
xzt paſſend, ift fogleich 
—— Näher. in 
Erped. 


ürn. 
Amend, 





oO nnibus, 


eilfſitzig, ſehr billig zu ver 

laufen bar 

53555n) F. J. Manz. 
sro 


5613 25) Ein Laden in | 
der Aunufiinergafie Ar. 
237 if bis 1. Februar zu 


vermiethen. 





Urtbeile 


über den Molender des 
Zabrer Hinfenden Boten 
ür 1868. 
3a) „Wir baben lange feine 
fo feſſelnde Erzählung peleier 
wie „Das flählerne Herz“ im 
Lahrer Kalender. Mi ionen 
Augen werben babucd; zu Thrä 
nen gerührt werben * 

„Se Shnurren „Der ne: 
Ihindelte Doderl* und „Ame 
ritanifdes Mittel täglich 10—70 
Gier von einer Henne zu er 
vielen“ finb jbe einzelne das 
Gelb werth, weldes ver Ra 
lender fotlet.“ 

„Die Shilberung ber Melt: 
begebenheiten ift wieder gam 
uniübertrefilich,“ 


Stelle⸗Geſuch. 


5599 4c) Ein ſehr gut zu em⸗ 
pfehlender junger ann, 
der feine Leurzeit in eirem ge 
miſchten Waarengeidhäfte be 
landen, bortjelbft noch thäti- 
it, ſucht eine Stelle, nleichotel 
veldyer Brande, als Gommis. 
Der Eintritt könnte fogleik er: 
folgen. Gef. Offerten beliche 
man unter Ch. A. ©. AO an 
die Frprd. d. Bi. zu ſenden. 





Drud und von f Bonitas: Bauer in Würzburg. 
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Ausſchreiben. 


Am 7. dieſes Monats wurde aus einem Com 
eine filberne Gylinderubr mit weißem Zifferblatt, röm 
ſtaͤhlernen Zeigern, einem denzeiger, und eineim 
mit einem eingravirten Blumenbouquet gepierten Dedel, % 
zu 40 fl, am welcher ſich eine Uhrketie von Bronze de 
genartigen Gliedern, und ſtatt dee zu Berluft gen ji 
mit einem weißen Metalltnopf verlieben, im 
befand, entwendet. Es wird um Epähe und M 
Refultats erſucht. 

Würzburg, den 14. November, 1867. 

Konigliches 9. —— —— Toren 
Maillinger, Oberit. 


In der Concureſache des Sebaftian Wehner % 
wird den Interefienten eröffnet, daß dad Prio 
beute erlafien wurde und vom 25. November d. J. am a 
Tage an die Gerichtstafel dahier angebeftet werben wird. 
Schweinfurt, den 12. November 1867. vo 


Köniolihes Beritkönerihte 
niglid) — cht. 


An 


* * 
IiDen 


4 
4 
ER, 





atoer! 


Jagd⸗Verpachtung. 


Die Jagd auf der Markung Erbshaufen, gihein 
Fagdbögen, & 993 Tgw, wird vom 1. Januar 1808 an 
einer weiteren Berpadhtung auf drei Jahre unterftellt, um 


Termin auf 
Dienftag den 10. Dexember d8, ; 
Mittans 12 Uhr 


lauf dem Gemeindchauſe dahier anberaumt, wozu hachin 


eingeladen werden. 
Erbehaufen, den 15. November 1867. 
@tübler, Borfteber. 


Bekanntmachung. 
Donnerstag den 21. d. M. Vormittags 
wird in dem Wohnhauſe ves Delonomen Bernhard Schmi 
nachbejeichnete entbehrlich gewordene Vieh gegen baare } 
öffentlich verſtrichen, ala: 5 

1 Baar fünfjährige Ochſen, 2 

1 gelbrothe träcdhtige Kuh, : 

1 Ralbin und Air: 

1 Stier. ns 

Liebhaber hieyu werben höflich eingelaben y 

= Bebingungen werben bei ber Verſtelgerung 

egeben. — 
* Lindelbach den 16. November 1867. — D—— 

5685 2b) { Aus Auftrag: 
Kilian 2 


5554] ge rg en 5679 26) Süßer Me 
(Ziraeliten), der Icon in einem : nabrend t 
Rurzwaarengeigäfte en gros en F —* 
gearbeitet, als aud in Bücher: N 3 eL : 
arbeit erfahren, ift eine Stelle gafle Nr. 15 
2 5636 25) Ein jum 


offen. Näh. Erp. 
5610 36) Ein junger, kräftiger) Mann, ber e 
als Roftilon fangix 


—— —* — — — 

em Ge ufe ader | he eugniſſe RL 
oder Auslaufer. Näheres im 4. a Pi ale 8 tie t 
Difir. Nr. 49, 3 Stiesen boch |dernleigen. Näb. im bee 
5573 3c) Sehr Ihone Brat: — 
wurftdärme, Kneuntel und 
Nindedärme find billigſt au 
see. —— Saab: 

Hayrthen Raffechaus, Angufb us Bormittag 
erg © | Zboppen umb Bali 
6568 3c) 2 moblute Zimmer |warmen Epeifen fi 
And zu vermiethen. 2. Din] Mottendorfer Mie 
Rr. 73. abreiht. in. WERE 


Me 


. 


* 


2* 





— 





Gafthans z. N 


| \ 
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Bürzburger Stadt- und Landbote. 


ũ ge. x I, Mürzburg-Anshadh- Münden 
' “ — nett, we Fe Abgang naf Unsbas: Echihel: 8 U. 
en urt: Em. 2 U EEE a re früh: 
Re Nadım Schnell. IH IL SOM. Brm. Poſt⸗ : N A — u. 71 45 
MU un wa: aAtds. Guter HN — 
früh, 1.0, Mitt. u. Au 11159 M. Marhta u 
ang — 95 Scdmell;. IOU. EEE 














Unfunfi von Ansbad: Edm 5 
s m Mit, Poly I0U.5M. Napte, ter ER, 
HM, früh, 11 1 BR MR Woran ik, 7 TE She, - 


IV. Autzburg· Seidelberg 
Abgang nach Sede bergeSqhnellz BE 
IOM. früh. Berionenzlige. 5.11. 1 ih; 1Q Wi, 
x ‚ Kant N FOM. Korn, ZU. 15,0, Nadm., 6.115 
UBE N R a, Abbe, Güterzlige 3 IL. 5 M. früb, 4 U.NG, u, 
— us BL SO Nächte, 


Borz. ZU. E0 M; Radın, u. 8 U. DFReı,,. 
ab. Büter). 4 I. 20 M, feus und 11 ENT 
R. sort, * * 
ulunft von Bamberg: Schneln er 
68. Foög SU IOM. früh nal. 15 NR 
‚Wüterz. 51, 50.M. ar. I1U.5O chts. 
Knang nad ranffurt;. Courier» I. 1er 5 


— 
— 


Ankunft von Heidelberg: ‚Tu 
SEM, Up, Berjonenzüge 8 I 15. früß; 10m: 
5M,VBorm,, U, 15 D-Nadm. wi 9 1.27 0% 


Nachts, GüterzDae 5 IL 25 Rad. 7 U. 
hr u rU.50M. ta * 


tt. Schriek;. BI. SO M. Apps. oz —— — 
ya. Bd 12 WIM. Race. Güter; —— wär — 
früh, a. ao m Nach. BE Mund. Fi s 
It Nürgbrg-Dtrudere. Önrg- 














— 7 — 
üirnherg. 





Iaans nad Rürmbeng »onzierz 8 I, Ankunft A ra Ze oiriey. Pt. 85 Monutbirsfahtfen = 
h Volt U.2C 9, früb. Gütery. 5 M., Borm En 
F mi IH Borm, 5. 15 M. Rahm. U. 25 M. frii 


\ 0 
boftzug FI 1.46 MR Nächte. Öiterjüge g  Arnflein 5% AR. 7 
et 55 M. Mitt. 1L 18 Ming, Wertheim: Miltenberg 15 1L.25. 3; MUEbs, Surı- 
und 9.1. 40. M,- Nachts: haufen 4,11. Radm. 






EXT TR es Diengtag Pen. 19. Mavember, 6%,  Qwanzipfier Yahrg ang. ' 
Reurfies —* J are, bie „Bagifica * *2*8 ſtan · 

Sien, 17. Nos. Defexreich Rimmte ber Konferen ‚vaben, To Ihäpe — atiegı 
Minat ju, aber mit dem nicht ———— — N when Sun Be die — 
et —— ver. welllichen Peg ha * — be# Looſes her Ehriüien,. Die aus Üge Baltik one 


oren;. 18. Mov. Die „Amtlie Zeitung“ berichtet: Sa — iahie soialau Den. Berhrkumengen, Im 


Anzabl der gefangenen Garibaldianer in Rom beträgt 1765. 
Aus der Rede des Keiſers Napoleon bei der Kammereröff- 
Jhebes wir folgende Stellen aus: Troß der Erklärungen Zagesuenigfeiten. 


ter Rayierung , bie wie von‘ ihrer friedlichen Haltung abge: Dos „Negierungsblatt” vom 14. Nov. enthält eine Befamits 
em di, bat man den Glauben verbreitet, daß jede end 17 nen i { (Rein 
AR der inneren Ginrichtung Deatielkuns ehe Urfage au a —* Sengthimer Schleewig · Ho an 
ütyfein maſſe. Dieſer Zufland dei Mn ewißgeit barf nicht Beer y b’geräl b 
tdänger dauern. Die Beränberungen, Ste ng auf det as Der yRürub; Am.“ färeibt: Es fir „ge fepte 
U Rheinfeite vollzogen haben, mäfen Freimitbig birgenom; | Fünf: Gulden Roten in Umlauf. Stier in Rürkberg find 
und e8 muß verkündet werben, daß, fo lange unfere In, | Tolhe aufgegriffem worden. Als Grfehnuingdyeichen a N 
Ien-und-unfere Wurde nicht bedroht find, wir uns nicht in | md, ſo viel wir hören, —— die — 8* 
Ummwanvlungen einmijchen werden, bie fib nad bem Bunfde [UF Figur der Bavaria umd bad Fehlen des neben die Tanfı 
Beoölkerungen dart volsieben werben, Die Beunrubigun. | Nummer bes Sgeins gehörigen Punktes zu beadhten. 
Eelche zu Tage getreten find, laffen Ab ſchwer erklären | Echwur — ür Unterftanfen unb 
Inem Beitraume, wo Feankteih‘ ber Melt das impojantefte alfa Affınburg ur #6 vierte Quartal. 
nfpiel der Berſöhnung und des Sriebend bargeboten Hat. I. el. ESchluß. X Ueber den Thatbeitand entnehmen wir, 
Wellausftelung, wo fich faft ale Souveräne Europa’s tin, I ber Anklageſchtift Folgendee Der —J—— Ludwig M 
men haben, und wo fi die Vertreter ber arbeitenden Klaſ⸗Kand melrere Monate als Fehienter, Suticher und.Hleitinecht, 
Mer Länder begegnet haben, hat bie Wanbe. ber Brüber» |bei dem Töniglicken Regierunnsbirefior. vpm Ba; Dal balier. im 
Mizwiihen ben Nationen wieder mew verihlungen. — Meine | Dienfle. IS der Unnellacte in Bervadt von —— — 
Brung vird Ihnen neue Berfügumgen vorle en, die nur gekommien und in feinen Kienftoerrihtungen Sn mar, 
Bufäge zu dem Geſetz von 1832 find, die aber ben laı früher Perwmtbeilungen vefelden mern Di r 

erreichen, den ich immer verfolgt habe, ben Krlensdienit Kenntniß feines Aienfikeren gekommen, wurde thin von elf: 
send bes Friebens zu vermindern und mährenb bes Rriears am 1. Sertember auf 1. Oftober der"Dienkt ee 3. 
erme IEn.. Sie _werben dieſelbe prüfen --ebenfo-wie die Dr; Erptember Abenbs */,7 Uhr kam derielbe zu on 4) offerm er 
ron der mobilen Nationalgarbe unter dem Eindrnde bee uch und lie ſich, angeblich im Auftrage ſeines H 









u, Der, 
ofifhen Gedantens, ba je Härker-wir find, deho mehr der den Schlüſſel verloren, dur? einen‘ Hr ollfommbhen WHERE 
ge © Friede, den wit We erhalten wollen, | befindlichen Schloffergifelien zwei verflofiene Schüuflaben des 
nen voet eriditmen. Die am hellen Zane Jin Wohnyimmer feines Dieiftherrit Meherden Mau ed 5* 
Paketen zevolutionären. Beweyungen bebrohten die päpflz eines Eperrhafens öffnen und einfweribete ans eier, Derie 
! Staa Da,.bie Wönvention vom 15. Septembar nicht * Eeldbettag von 120-130 fl, bahn Üine’Eiädtren fe, 
hip Morten wat, Yübe ich on neuem unlere Truppen jmit Etuis (als Geſchenk vom Erzherzog Leopold von er 
icken uns die Maht bed heiligen Siuhles befchügen dein Eigenihümer ſehr werthnell} ,ı eind goldene: Auterubr ;refne 
webebirch, daß ich bie Eindrihalinge zurüdwarf, Nufere |Barfiednadel, eine Haarkelle mit Goldſchließen, ein —— 
—92— wichts Meihbjeliges gegen bie Tinhelt umd bie Imit einigen Eigarren, ein Echwefelbölschenbüchächen, ‚€ u Taſchen⸗ 
igleit Jtaliens haben "und biefe Nation einen Augen». Imehier, eine Brieftaie. mit, Bhotograpbien, eine Bortemionngie 
überrafät, Hat nicht Mezögert die Gefahren „zw verfiehen, Fund eine mit Merken genidte, Geldbörle; ferner entwenbete der 
biefe  reyolitiönären — 5 bein monasch:. Fielde amd verſchiedenen anderen, ihm vermöge feines Dienſiver 
Den ip und der <nropäiichen Drdyung bereiteten. Die |hälnifes zugänglichen, offenenen. Behäitnifien einen Lech ] 
Lift beite in den päpilicen _ Staaten fait volfänbiz jeinen bramutuchenen Rod, eine hwarze Hofe und eine Reitpe 
Er Sıumd mir Tönnee auf den nahen Zeit» Fü Belammtwertbe von 67 fl. Den Ziebfiahl verübte 2. am 
ehr unjerer Truppen] in die Heimath reinen. — ‚me Male und wurbe heim zweiten Müle non Nachbarslente 
ni er orientaliihe Frage in ben „jbzodadhtet, bie ihm baranf Radiginger und ihn im bayeriicer 
et 


ät;- 
Geift ber Diäte mmt jedoch ah Kafftehauſe Herhaften Tiefen, Bis anf 8 fl, von bem-@elde, wo. 
ex Eheratter, I Wen kuch —— — ep Squlben bezahlt hatte, wurbe ulles Gntmenbete tm 





fie bes Angeflagtem vorgefunben. Er ift gefänbig, will abergauf bie im Laude allgemein beliebte Prinzeß Lubwig , 


den Diebſtahl aus Noth verübt haben, indem er nad Amerika 
gehen unb wit dem Entwendeten die Reiieloften babe beftreiten 
wollen. Auch babe ihn fein Dienſtherr ſehr hart gehalten. Dies 
wirb aber wiberlegt. 

Der Augellagte, welcher in den 50er Jahren mehrere Jahre 
in englifhen Dienften in Oftindien fih bıfand, hat einen ge 
trübten Reumund. Bon 1862—1865 erlitt er wegen Randftreis 
cherei, Rubeftörung, Unfug, Mißhandlung und nächtlicher Ruhe 
Rörung mehrfache Arteſtſtrafen. Duch Trkenntnis des Kreis 
und Etadigerichts Augsburg vom 3 Mai 1853 wurde er wegen 
Bergehens des Diebftahlsverfuhs zu 1 Monat, durch Erkennt 
niß des Kreis⸗ und Stadtgerichts Würzburg vom 12. Augufl 
1856 wegen Bergebend des Betrugs zu 6 Wochen, und durch 
Erlenntniß des Bezirkögerihtd Schweinfurt vom 12 Mai 1856 
wegen Bergebens der Unterjchlaguna zu ‚1 Monat Gefängniß 
veruribeilt. Die k. Staatsbehörde führte die Anklage durch und 
beantragte ein Schuldig im Sinne des Verweiſungserkenntniſſes. 
Die Bertheidigung plaidirte auf Annahme geminderter Zurech: 
nungsfäbigkeit duch Rothſtand. Die HH. Geihwornen (Db- 
mann Hr. Weinhändler Heinrih Roth von Kipingen), bejahten 
bie 4. eıfte Frage auf Diebftahl, verneinten dagegen die 2 Frage 
auf geminberte —— Urtheil: 5 Jahre Zucht» 
haus und Zulaͤſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht nah er- 
ftandener Strafe. Die f. Staatsbehörde hatte 6, die Bertheidig- 
ung 4 Jahre beantragt. 


Deffentl, Sigung des Stadtmagiftrats Würz⸗ 
vom 15. RRovember 1867. (Fortſ.) Die re- 
fa Heiligenfigur auf der Mainbrüde fol nad Aatrag des 
Bilnhauers einem Gementan verfehen, Übrigens darauf 
geachtet werben, daß feiner Zeit die jämmtlihen Stanbflzuren 
auf'ser Brüde gleigen Anftrih erhalten. — Das Bürzerfpital: 
Nentamt bat bie in feinem Gewahrſam Befiadligen auf die 
Bürgerfpitalftiftung bezüglihen Archloalien in das ſtaoliſche Archiv 
abzugeben. — Zur Yuhallation des kgl. Pfarrers zu St. Peter 
wird eine Depntation des Migifirats abgeorbnet. — An: 
tray der freiwilligen Feuerwehr wird en an bie k. Stabt- 
Sommandantigait gerichtet, die Alarmfignale bei Feuersausbruch 
vom Feitungs: Reuthor aus abgeben zu laſſen. 
. Für die Folge find feitens der Bubenaufihläger aud) zur 
eit ter im Leichenhof — wogegen die Be: 
figer der dortigen Stände je 6 fr. Wachtgeld für jede Racht zu 
entrihten haben. — Huszahlung von 50 Hl. Lehrgeld aus ber 
Santor Horn’igen Stiftung. — Bermietfung bes Kellers im 
größeren Stifthauger Schulgebäude an das bort wohnende Lehrer» 
perfonal unter dem früher dem f. Staatsärar —— beſtan 
denen Bedingungen. — Wegen eines Hccisrädfiandes zu 40 N. 
gegen ven Schulter gerichtliche Klage gefellt werden. — 
weilung eined Geſuches um —— des Miethzinſens 
für eine Meßbude. — Die von einem Uufnahms geoAhrenpflich 
tigen vorgebrachten Einreben werben als unbegründet verworfen. 
— Mehrere Anträge von Lehrern auf Anfhaffung von Lehr: 
mitteln werben genehmigt. Fortf. folgt.) 

Geſtern Abenb wurbe auf dem Bahnbofe ein Mann, mel» 
cher noch vor einem ſchon unmitfelbar daher braujenden Zuge 
über das Geleiſe fpringen wollte, von jmem erfaßt und In 
gräßlicer Weile getöbtet, a 

(Stobtteater ) Wie vor 8 Tagen mit Schillers „Räubern“, 
fo Reht uns heute eim ähnlicher Genuß mit deſſen „Wilhelm 
Tell” bevor, ba, wie wir hören, auf bie Aufführung bes Schau⸗ 
fpiels gıödßte Sorgfalt verwendet wurbe und für ein voraus: 
lich gutes Gelingen auch ſchon die Belegung bürgt. Die 
Kitelrsle befindet ſich felbfiverfänblid in den Händen bes 
Hm. Hahn. 

Herr Apotheker Barnidel in Remlingen hat den preußiſchen 
Kronsıben erhalten. ; 

Die „Sübd, Proſſe“ meldet, es ſtehe eine Militärkonferen. 
bar fübbeutihen Staoten in Folge ber StuttgarterfBereinbarun 
gen bevor, deſſen Zufammentritt am Aufange nädhften Monats 
zu ermarten fei. 

Sießen, 16. Nov. Heute Hat bier ber Einzug unferer 
neuen beifiihen Garniſon unter ganz unglaublier Theilnahme 
ber Berölferung, namentlih ganz ungemeinem Zugange ber 
Sandberölferung Rattgefunden. Die Truppen wurden von bem 
Bürgermeifter und Magiftrate an einer Ebhrenpforte empfangen 
und burd die Stabt geleitet, bie reich mit beifiihen Fabnen 


Fr daneben jhmwarz:roth: goldene, und, mit Hüdficht 


i 


— 


ai 
engliſche. 


Yuslanmd. 


Sranfreih. Paris, 16. Nov. In mwohlunterrichter 
ſtreiſen ift neuerdings ernſtlich davon die Rede, dafHr Drou⸗ 
de Lhuys wieder das PBortefeuille des Aeußern übernehmen jal 
Der Fall hätte nichts Ueberraſchendes Herr Drouyn De %b .pı 
iſt ein gewandter Redner, der am Miniftertifh im geſetzgebende 
Körper Feine üble Figur machen würde. Mitunterzeichner ir, 
Septemberfonvention ein wenig wider Willen, war er es, mi 
her in feinen Depeſchen nicht müre wurde, diefem Bertrage dir 
einfhränfendfte, Diefelde Auslegung zu geben, welde vie fans? 
zoͤniſche Regierung fo eben in die Sraris übertragen bat. Ankıt | 
fönnten nur feine befannten antipreußiichen Gefinnungen erregm;| 
doch hat fih Hr. Droyn de Lhuys, wie wir wien, kürzlich gegen 
feine Freunde dahin ausgeiprohen, daß er wohl die KHaltum 
des franzöfiihen Cabineis feit dem vorjährigen Kriege nik 
billige, daß er aber auch, wie die Dinge gegenwärtig liegen, 
einer —— Frankreichs in die deutichen Angelegenheiten 
nicht mehr ort reden fönne. So wäre er ganz ber Wann 
der Situation. 


Baheriſcher Landtag. 

Münden, 18 Rov. Die Bewerbegeiegberathung ift vol: 
lendet. Dec Bräfivent verlündet die Annahme besielnen mit 
allen gegen 15 Stimmen. Ürt. 29, welder von ber Beirärf: i 
ung bed @ewerbsbetriebes handelt, wurde abgelehnt. Duich die 
Zunimmung ber Ahgeorbneten: Rımmer zum Gewechgeſede ik! 
nun auch die Betimmung anıenommen, bie ben Gewerbetteibenden 
zeftattet, freie Vereine zu bilden; die bisherigen @emecbspereine 
— — — werben als aufgehoden erllär,- wornach bie 
Berichtigung der durch das Bermögen nicht een Schulden 
allen B:reinsmitgliedern zu gleiyen Theilen obliegt. 

"Die Berathing des Wohrgeiches im Ausſchaß ber Kammer 
ver Abziorbneten wird Mitte birjer Woche begiunen, und de 
biezu jerenfalls eine Reihe Sihungen nothwendig it, fo wir 
die Beratyung in der Kammer jeloft kaum vor Anfangs De: 
sember erwartet werden können. Abg. v. Merett hat fin Ar 
ferat über das Malzauf chlagsgeſetz nahezu beendet, ja daß aus 


hierüber im die Ausſchuß Deratyung alsbald wird eimgetreta 
werden können. 


Börjenberint. Frankfurt, 18 November. 
Die Börſe war im fehr fefter Haltung, die Notirungen der Ep 
kalations Bapiere meit etwas höter, der Umſaß j doch nid 
«he bedeutend. Einen erhedlichen Breisaufihlag erfuhren allein 
Öierr. Looſe von 1854 in Folge ber näher rüdenden Ziehung 
Amerik mer waren ſehr beliebt, und bie Arbitrage ohne Käufer 
Ja Prämien anf Grebitaltien wurden große Boflen per Ultimo 
diefes zu 19,—15/, A. gemadt.. — Adends © Ihr, 
ver Effektenfocietät wurben ererieid, Teeditattien zu 174°, 


—1571,—1747/, bei. 1860er Looſe —— ®. Steuerfteie 43 
compt. bei. Steatsbahnattien 29/5, dB 
öngl, Metalliquss —— be. 1884er Looſe — dba. u ©. 


‘882er Amerikaner Bond? per compt, 7545/,, bez. u. Br, ver 
alt. 751%, bey. u, Pr. —— 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 


5753) win jweiſchlaftiges und f 
ein einſchlafriges gerichtete⸗ Union. 


Bett find im 8. Difr. Rr,| Rittwoch ben 20. d.Mbends8lk 


48, Schüttgafle, über 3 Stiegen Bortrag. 
wegen ſchneller Abreife ganz — — 
5729) Gin kleines Zimmer 


billig zu verkaufen. ; h 

iſt an einen foliven Herrn iv 
5747) Ein junger, fchwarzer | gleich zu vermiethen. 1. Die 
Kater mit * —** Nr. 170 über 3 Stiegen. 
den h:t Ad am Sonntag Mbenb| TI Dir, Mr 1 


— n bittet um Räd- 
verlaufen. Ma m Rd in ein Zimmer zu vermiethe 
— — — — —— — 


gabe im 2. Diſtr Wr. 326. 
5745), Bis 1. Dezember It ein|5736) Ein Parterre Loail 
mit Zimmern, Rüde ıc. it vl 


nöblirtes Zimmer zu ver- 

mietben, 1 Difr. Re. 383. Lichtmeß zu vermiethen. 1, ü 
5749) Ein Pelzfragen wurbe|Rr. 417. Much it bafelbit ci 
serloren. Dem revlihen Finber|Welzfrägelcben arm 
ine Belohnung. Räh. Erp. lden worden. R 


{ 





.-ä4 im ne geiz WOUTIELDEN, 
Meyenttpeed ie ir «ee BA zu hen billigiten Preiſen. — 


MIRERUFAFER oeng. ,* Milk. Ao. 200, Aber 2 
en. $ ft ein freun liche 


"| Minden, 18 Ras. Die BeeriegigiStienen. 5656 2b [3 
adet. Des dreaſioent werhände bie 723) Ein möglich geräumige |” oe mit 3 Simmern, Rüde ıc Köni J f 
rg — in einem @a auf Cihtmeh zu vermiethen. gomebl, la & Schw 
— — a a ee 1222 3 win] _ übers 2. © Rr. vos. |mmehl empfiehlt billig ” 


5 u 
a a ana —— 7. 4. Braunwas 












‚Inu aech me Brtimmang enıcnınmn, die der Erpe erngaſ 
a freie — —* due — —— oh Ben en = = geile 
= amwagm — verden — is EEE : ; 
neiät zung Der vd dab Brady Dh PFi7 I) Einfteber mit fämmte| dem Apoten Iar Kann en Betanutmachung. 


Durch bie Rerlenung ber in d 
ee ae die dehnen ——— — 
ieh Kalenders raſch einen an. [iR den veridievenen Gtabtthrien aufz üten Brieftäften 
—— Gevinn erzielen derungen nothwendig geworben. 

nn J — moemäs wird betannt gemacht, bak bie Auswer 
A. Stuber's| irn ad 4mal und zwar zu nadhäependen Beten 


Bud anniumg, ' 
56) ee Re 4 u * Abr früh zum Frankfurter Poftzug, 


laden eden a — igen Tel en Zexguifien verfehen, vom 
Due Brrachıg 30 Bhraerieh va Lin Infanterie: Regiment, werben 
m Wzrordanen wird Wüte di ſet Beb a vge wieſen. 1. Difr, Rr. 888, 


— — ae. uemirr730) Yun fofertigen Antritte 
Int Beritzung amıcı nam. (Ds mt vird cin mit guten Beugniffen 

n der erwartet 6 nußen ns huerichener Bur ſche als Aus. 
R — DM ME NEE de de ih m Mufer geiucht. Nah. in der pp. 
rrädet —* 


PR 748) a einer Freguenten] —— 7 "an Filug ray Bamberg, 
— Su atfarı, „Probe üft ein ſchdner : aden 6745) Es wurde Geld ge- 10, Mittags jum Eilyug nad Munchen 
— = N äcsenlt Sabenjimmer foglet& zu te er de 8 abe 7 ——5 f 
=, N « . a . u a i hiekon — 4 
Dir Adrıe war im vr Ina ft em. äh. im ber (Ep Bei bieher Gelsgenbeit will man nicht umhemerft Laffeh 


at ne br, nie 
** eg erhenlichen Brill 9753) Megrere im Rieiber: 
u: 3% an 154 im Haie dur abe nahen geübte Mädchen fin 
—— ver belieht, au bir Enz bauermde Deſchaſtigung. 

u) 1, 3.4uım ach Grenahtin Ein, 

| - = rk gm a eo) Ein ordentliches Mad 


A wen TE m nam La Ida 


ts 
5735) Nom neuen Thore zym| bereits Einleitungen getroffen find, die Zahl d efläi 
Sanperihor: herein bis ur, Schul | Hitfiger Etast au Anfeng nähitn —— — 
Jaſſe wurde ein Gefangbuch|ren, di: ſodann täglich 6 b:# 7mal, wie In Münden, 
‚eisıen. Sad. in ver wgp. Jfuhrende Boritllone ansaemechfelt werben, 
ne ee 


737) Ein geridter Seren: Königl, Oberpoft> und Bahnamt, 


| 


N — 0 $_ 1... 


° “ . v \ L.r 

x | m 2 a . * — . 4 94 Iris | N np * 

> von Joseph Blümlein jun. J 

| in Würzburg * — 
alle Arten Eifene und Meflinggufmwaaren, ſowie Dampfmaſchinen von 1 bis 20 Pfe 
ten nad) neueftem, verbejjertem Syltem, Bräßereieinrihtungen, Pump⸗ und Drudtwerke, Se 
en in 6 Größen, eigener, mejentlic) seter Conftruktion, mit oder ohne Saugſc 
Are RER rein, een Rd Hilfsmajchinen , für gewerbliche Zweite, D 
malhinen, für Göpelbetrieb nach eigener, als auch andern bekannten Conftruttivnen, Futterfcm 
majhinen m 2 Gtöfen, Mehl, DEE und, Schneibiitiifteitwithtlingei, Dampwäſchereien Lohjüge 
Flaſchenzüge, Krahnen, Schranbenwinden, Durchſtoßina chinen, DBentilatoren, angbare Se 
eier * er auch — — als —— Lager 
Bellen-, Riemenſcheiben x. 2c. und leiſtet bei completen Fintihtungen entſprechende Garantie 
foto end Minen Ka Ausſühr ung N Zuſicherung PR HN. en BEN. 


in x q R 

wiler dem Gefttigen habe au 9 hen Platze ri ffuung chäft errichtet 
au ehe irn werde ſtets zu äußerſt ori jedoch Fejten. Pet 

| Dmnenwelt Würzburgs und Vmn gegerts shi mit Ihrem gef Wei uche zu b 

ehren. Außer Jämmlicen engliſchen und deutſchen Woll und Baumwollſtrick⸗ mid Rähgrncn 
denen heute ein extra Preiscourant erſcheint, führe Jämmtlige-ins Kurz und-Beiabwaarene 

—867 Artikel md empfehle beſonders eine billige Parthiefeine* Patifer Lavatüdpfe 


ürzburg, den 18, November 1867. J 
B. Ballin, 


. N — —— * 
* Martt.409. 
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TER. DE RE Zi ww g | 
Enhrs-Fngrigr. odes-Anzeige. 77 
Gott dem Allmähtigen bat es refollen, geſtern ben 17. H4 Goſtes uneriorfhligen' Hath e hat es jefalen 


«Hit 1; Yıı j inf inht- Ü 3 ee 
November früh 41, Uhr unlern innigfgeliebten Bruber, heute Abends 6 Une den qui f, Bertrksamthann" * 


Schwager nud Dekel, hen,H rn 


‘ Nicolaus Vollmuth, RE ni 
Privatier dabier gebsreit ” Milt a Fe 13. * —* papier’ u 

N A060 längerem Leiden in eim beſſeres Jenſeits ya mian en 

no Swöcentliher Krankheit und öfterem Empfang ber — übcrwankten ih. Rreuaben be — 


heiligen Eterbfatramente in feinem 65. Lebensjahre ju ſich Kenntni geben und um fiile Theilnabme bitten 


mder 1887, ne 


abzuberufen, * 

Die feierliche Beerdigung fiudet heute Nachmittas 4 Uhr RT... ——— 

vom Zeichenbaufe aus und der Tranergottibötenft diuwehü 

früb 10 Uhr im hoben Tome fiatt, wor bie Verwandten - — 

ndb Seamiten des Werlönten bERIHR cingeleden "erden, R2okal:Beranderung: 
Unterfertigter bringi jeinen verehrl. Kunben am it-gu . 

riß, daß er ſein feityer am Sternplaipeiuu ? 
Idffen und’ en neues — Kärnerdgafe HD. 


otr Meiihbant — beyoaen. 


Mürzbuug am Binsielu den 18. "onembr 1867. 
F Die tieftranernd Hinterbliebenen. } ur 
' f rt h a TAAA I Z 





iR 





er 


en OT RE Eid neneigten Wuftränen beflens: enpfediend 
&, Meſſerer, a ee 1 11 
5722) Baltin Loos, Shuhmader 


vormals A. Keupp, Donftrafe Nr, 138, 


er — 1 
empfiehlt Das Meuefte in Blumen, Coiffuren, Verfteigerung. _ 
SKränze, Blumenbeftandtbeile, Federnkränze, m Auftrace dee Gigertblineks herflöigere ou 
Bander, Blonden, Tüll, ſowie das Menetteltag den 21. d. Mits., Machmittage je in 
in façonen. Auch werden Ballfränze)Bogelöburg 4 Srunbflüde, — — rei Wa 
w unſch gebunden. [5726 3a jRderfeld“ au Zielfriſten und werben trichs bebi 
— am tigt ſelbſt bekannt gegeben u 
Friſche Straßburger Gansleber- und Geflügel: M. 3. Wolter, Juliuspromen 


Paſteten und) Galantine empfiehlt — 
= 5738) Fi defnecht wird. 5732) Nr. 8 
Anton Mineprios Wi) Saat ar Ik Stall srsmieihen 


Deu 









k - Reueles 
Berlin, 19. Mov, Der Gonferenzvorfchleg it bier in 


, ber ttalientjgen Sache durchaus gängigen Aıt auf t, 
eine beflimmte Antwort * Gerlach 06 * u‘ 






as und Ried 


( * abgegangen Preußen wird jeb b ‚ 
a Boll: und Baummollittid; mid Mech —— feine — in ven Big * & 
* * rm ender bann ‚ wenn 

sübre NAmmiliche/ ins Kury fi betoeiligten Mächte über die @ —* — 


gen ber Gonierenz geeinigt Haben werben, Man will 
uverläifig wiffen, daß Mukland im Begriff if, feine be. 

elofe Theilnaime zu erklären. und fih in dieſem Sinne 
} in Baris anögripraden babe, 


Nut „Wien, 19. Mo. Mie die „Debatte” und das „Xag- 


1e billige Partbie ſeint Fatifer 
B. 


* erfohren, follen bie Bezichungen Serbiens sur Pforte 

— — eworden fein. Serbien hätte an die Pforte ein U» 

⸗ m gerichtet, wogegen bie Pförte militäriiche Borbereituns 
an en in Bosnien treffe.) 

Todes-. u ‚2onden, 19, Mov. Die Parlamentseröffnung fand 

Bariei auerinnhälihen durd eine Gommifiion aus dem Minifterium ftatt. Tleber 


u  ffintice Bngelegenheli wirb bemerkt, Dak das eölferreßtß, 


Urt 







heute Dberbe 6 - * 

Verhalten der dortigen Hertſcher⸗ bieielbe nothwendig 
Garl Göb 1x. babs, und daf ihr —* lediglich in der Befreiung ber 
ger ee 4 enen beſtehe. Die Königin erwarte hierzu bie Mitwirkung 
u EEE Parlamnte. Die Beyiejungen zum Husland feien alle: 
—— ——— freundlich; es jei fein @rund vorhanden, eine Störund 

“ um —E 

14 


eurohätidhen Friedens zu befürcten. Der umantorinrte 


fi. ; 


Mittwoch den 20, Movember 1867. 





 Swanziafter Dabr: 


des Kindamordes. Dieſelbe in nämlich beitiulpigt , din 
Diorgen des 11, Juli d. 9. in der Verkaufs bude ihres 
zu Rüfingen gebornen Rinde wrinlicen Geſchlechtes alaba 
der ‚Geburt mit einem ſtumpfen We:kjeune melusre Kerle 
om Kopie zugefist und dadurch deflen Tob verurjacdht zu 
Die Angellagte will die That in gäniliher Sinnedvern 
petban vaben. Gs-find 8 Zruren nelaben, darunter £ 
j fögeriitsarzt Dr. Seuffert vom Neuftavt a/S,.. Die Be 
ung leder bei heichräntter Defientlidyleit fatt, 

eber den Eharbiftand entnehmen wir der Anlla— 
Folgendes: Die, MAngellagte Berg Hümmter, einer ac 
Dürgerfamilie entiprofien, eifreute fich biöher eines umge 
Reumundes - Seit ibrem 18, Lebendjabre lie fie fi w 
dem männliden Geſchlechte ein und Imüpfte mehrere Lie 
—* an Kam einer ihrer Geliebten von Kıflingen f 
vertauſchte fie den Entiernten in Ruriem mit een ® 
In der lepteren Zeit hatte fie mit dem Schubmacergeiellen 
iin von Kiſſingen Umgang gepflogen, obne eine 
uneigung zu ibm zu haben. In olge deſſen fam fie in 
Umftönde, verheimlichte und verleugnete aber ihre Schwange 
was fie ihrer Mutter noch am Morgen des 11. Juli that 
7 Ubr früh deſſelden Tages begab fih vie Anseklagte 
Berkauſodude ihres Waters, in welcher fie ſtets den Berfe 
forgte, und ſchloß, gegen ibre bisberige Gewohnheit vie ‘ 
nier fi zu Als um BE, Uhr die Kaufmamefrau 
enferöbeimer von Nürnberg, welche ſich damals ıur A 


Ein. Kiſſingen befand, an die Bude fam, um fi) ein Stänımd 


genommen Kabpar Ehrli von Großlang heim und Lorenz Ha: 


tung won Biichoföheim. 

« Berlängerung ber für bie Bubenbe 
iger am Maingzai bis zum 18. d. Mts. incl. Zine wegen ge 
werbömäßiger Unzucht befirafte Weiböperfon wird auf 1 ZYat 
unter Bolizei» Auf ftelt. Auf Grund ber Alten wirb ei. 
Zengniß darüber ausgekelt, bad Mar Wafler wegen Erfulur, 
der Milttärpfliht rin Caution von 1500 fl. geſteüt bet. Di: 
Liquidation eines Schiffers um Budgahlun; vom 8 fl. für Deraus: 
nahme eines Ertraulenen ans bem Maine wurbe abgewiefen un 
a a re fa ar a = 
ung o T . — Eine 
Diebſtahls befirafte Weibsperion wirb aus Rüdficht für Bee 
öffentliche Sicherheit vom bier ausgewieſen. 

Detieutl.. &i des Stadtmagifirats Win. 
burg vom 19 Movember 1867. Aus Antrag. bei El 
Stabtrentamts jollen die Termime zur Faffion der Sapitalrenter 
und Einlommens —— werben. — Tem Meqhenitn 
Mohr wird bie igung zum Betriebe eimer bewraltie 
Dampfpumpe zur Kellerentwäfferung unter ben entiprechenba 
feuer» und —— rn Seichränkungen ertheil. — R 
ven SKapitalventemfienerrektififations- Ausihuk wird anshi'fi. 
weile Herr Diftrilts» Borfieher Kiliani als Ausihußmitgties be: 
Ammt. — Der Theaterbireltion wird auf Anſuchen die Ber: 
legung ber auf Freitag ben 22. treffenden Abonnement: Borfkellung 
auf Donrerstag dem 21. geftattet. (Sqhluß folgt.) . 

ver Komiker Wiesner iſt gegen Caution aus der Haft‘ 
wieber entlaffen worben. : 

Eine hieſige Gorrefponben; bes „Sähweinf. Tabl.“ ſreidt 
nicht mit Unrecht: Wägrend bie Gymnafiaftien und Lateinſchület 
auf miniſterielle Anorduung ihre blauen und reip. rotes Rod: 
trägen ab haben, ‚erifirt auffallender W-ije bei den @e- 
verbihälern das Tr eines grünen Rodkragens voch fett. 




























daß die Ange Rets im A 
unb Minter ſeur am Flechten ng pr 
en im Ropfe gelitten babe, Spuren von Jrrfinn babe 
nie geseigt ; body glaube er, aus ber Art und Weiſe ber 
ber That eine Sinnetverwirrung annehmen zu lönnen, 
Am e bes Beweis verfahrens ſprach ber Hr. Staatsanwalt 
Rüdel den Wunſch aus, da ihm ein Antrag nicht auftand, es 
—— fi die weiblichen Zeugen aus dem Saale entfernen, 
er en aon Bortrage Sachen beſprechen mäfe, bie bas 

pr 20Ojähriger Mädchen verlegen müßten. Eine charak 
ſtiſche Erfheinumg war es, dab trogbem ——— 
ans Kiſſingen, darunter zwei ——S— — Mädchen, wider 
Erwarten auf ihren Sigen blieben und bis zum gän- 

Schluſſe der Berhanblung ununtechrochen im Gerichts ſaa 
anweſend blieben. Die k. Staata behörde entwickelte die Anklage 
und e ein Schuldig im Sinne des Berweifungserkennt: 

niſſes Die Vertheibigung, welche darzuthum fuchte, das Selbſt 
bewaßtiein der Uingellagten ſei bei Berübung ber Chat gänzlich 
aufgehoben geweſen, plaibtıte auf freiiprehung, eventuell auf 
Annahme geminderter Burehmungsfägigleit. Die HH. Geſchwor 
nen (Obmann Hr. Meinhändler Georg Land von ) bejahten 
—* deren 1. 2* —2 — — 
——— g : dem An: 
ber ung entipredend, 4 Jahre Zuchthaus. Die 

E Shaeisbehörse hatte 5 Jahre beantragt. 

Se. Majetät der König haben Sich allergnäbigft bewogen 
gefunden, zum Amede des Vollzuges der allerböhften Berorb: 
nung vom 14, Dit. I. Je, bie Gentralifirung bes Buchhaltungs 
dienfies ber T Staats: Schulbentilgungss Anfalt bete., b enb 
mil dem 1. Januar 1868, I. bei der Staataſchu 98: 
Hamptlaffe neuer Formation auf bie Stelle eines Oberbuchhal ⸗ 
anf ılac Ser Bußpalterhelen den Bub tier Baul Sofeoh Seo 
Pay = ” DI Man fragt fih wmionk mad, ber Urladhe bieies Hortbeiehen: 
bei der Speyiallafie Würzburg, fobann IL. bei ber biöherigen 
Giienb —— —* den Dffllanten Bilh. — einer ya ran re ——— und Balbaufiehen 

(Kmftverein.) Mittwoh ben 20. Nov, neu amsgekelt: 


—— m Spare | ds burg n verfegen ; eg den 

oleur peziallafle 9 Johaun Mayer, feinem r N 

Anſu echen leiher Dien enſcha TorfeFuhrwerl im Moss von Zul. Rörr, Preis 200 fl. — 

DR Er, Pe eye op Die —— Rubeflörerinnen von Ferd. Meyer, Pr. 3001| 
— Der Leine Ruheflörer von Jof. Müller, Pr. 200 fl. — 


ziallaffe Würzburg zu verſeh 
Diefe brei Bilder find Eigenthum des Kunſtoereins in Min 


en. 
e L Borfgehilfe Ian En . Büchold, Forflamts 
Semmeiburg, made zum proofjortichen Borkmazt zu Gangolfs |." En hart ans dem Mbanergebirg bei Rom, von Au} 
Ä Seift in Münden, Br. 350 fl 


berg, Forſtamts Reuitabt a. ©., bejörbert. 
Drffentl. Cigung des Sta iſtrats Würg| Zell cbei Eltwann), 18. Nov. Heute Naht um 11/, Ik 
brach dahier in der Scheune der Adam Mahr Mb. Feuer aus, 


burg vom 15. November 1867. (Hortj.) Kür einen 
Golbgulden find fünitig 4 fl. 42 fr. Ratt 4 fl 20 fr. am die welches nur durch Die Leinung umd das energiſche Kinfchreiten 
Stadilammerei Bi ‚ nachdem bie Herfielungstofen fihfves f Stationsfemmandanıen Rice, dann der Gendarmen Bade 
erhöht haben. Beihlagnahme eines ag Haan zujolge 
rihllicher Requifitiom. Borbebaltlih der Zuſtimmung bes 

legiums der @:meinbeber ollmädhtig en fol eigenthumliche Leber: 


Geriätöfaale anweſend if, als unbseibigte Huskunftäperfon yo 
nommen. Er Folge 


und Brand, fowie der Thätigfeit der Bewohner gedämpft wer; 
den lonute, wodurch fehr großes Unglück verhütet wurre, * 
ng in der Nähe 4 Scheünen mit circa W0 Schod Sttoh u 
laffung bez. Zuſchreibung des Schulgebäubes in ber Ebrader: Betreide, fowie vieles Futter angefüllt Aanden. Danf dem 
gaſſe und des baran grenzenben Vauplatzes Eeitend des Staa If. Yennarmeriefommandanten mit feiner Mannſchaft umd allen 
tes hu die Stadt gegen Uebernahme der Baulaſt nachgejudht | Arbeitern ! (Aid. Ztg.) 
u Die Verfaſſungs - Urkunde bes Königreichs Bayern wurde 
Gepm. Die. enmegeigle [üierezifuung bes Biehigiher Tom 26. Mei — Serichen. —— 
und Lebzeltergeihäftes von Seite des Carl Schwarz jun, be: fänfpig Jahre fein, bak bas b de Gtaatögrundgeitk 
Meht fei.e Erinnerung. Jofeph Kiier erbielt eine Licen als |g tung und Wirkiamteit beächt, nicht unterbrochen burd; Ein 
Keiserei iger und Rrparateur. Berziät bed Schieibfeberns | reihe oder Dftroirungen, mie bie Grundgeiege her wei 
britunten Georg Kremer auf fein @eigäit joll den Steuer: Führigen beuti en Länder während ber Realtioräperiod: yu 
Örden mitgeiheilt werben. Tem Gar Pr Grany Anton ) ſaug der 1850er Fahre, wohl aber fortentwidelt durch eine Rei 
dert wurde die Annahme eines Geihäftsführers im der Ber Finägerer freifinniger Berfaffangsgeiche, namentlich auß ber Jch 
sam bes @p. Geufieıt vom Bannıngen ertbeilt; besol. ber Gar [1848. &s hat behgalb ver Magiizat ber Stadt Hof bie 
Lüchners Wittwe Marie Ripp in ber Perſon des Gawirthes | .ngeregt, am 26. Mai f. I. den ber vor fünfsig Ju 
Raipar Keller von Miünnerfiabt. Das Gent eines 2 erfolgten Ber einung der Staatsverſaſſung tm Hof ſeſtlih 
Soldaten um Ertheilung ber dienſilichen Bewilligung zus Ber: Ipegehen, und beichlofjen, hierüber mit bem Gremium ber Sit 
— . — asien Gemeindebevolmäghtigten in Benehmen zu treten. 

—* * Fulter mauer Ueber Demonſtrationen, welche in Aachen am 14. d. 
bes rg arg —— —— nicht be: Anlaß der Vogt'ſchen Borlefungen über Urgeſchichte des Meni 
* dein 7 9 vor — —* —— dad Ge: Tnatıfanden, berichtet Die „Rh. Ztg.*: Laufende von Meni 
—— * am _— ne . Pifioie- Häus: | ögtencheils Faprikarbeiter, hatten den Friedrich: Wilhelms‘ 
7 en . 650 F = 3 findlichen mit einem | angefüllte, laum dab der Eingang zu dem Gefellfcaftstofal 

ENDE DER . aufgeflellt werben, blieb, und wenn Anfangs nur ein Summen und Flüftern im) 

Genehmigt wurden die Vaugeſuche bed Zimmermeifters Haf: | Menge vernehmbar war, fo ſchwoll es bald zu einem in 










lauer und bes Por Condukteurs Hartmann, Bekannt gegeben |tigen Braufen an. Pfeifen und Gefchrei erfüllten den Plap 
wurde bie Reylerungs: Entihließung vom 10. 1. Mis., dur& | Drohungen wurden laut, in die „Erholung“ —*— 
welche bie vom Staptmaziftcate vorgefhlagene Baulinie für den|vd.n Affentönig“ in feinem Bortrage zu flören. Enduch 

"'nger genehmigt wurde, As Polijel-Soldaten werben ans die Woligeibehörde genöthigt, gegen das immer heftiger werde 





— — 


ctũmmel vorzugehen; es einen Moment ſtutzte die 
enge, jedoch mur, um gleich darauf mit um fo groͤßerer Gewalt 
ieber vorzubringen. Reuer Widerſtaud Seitens der PBolizeir 
anuſchafien erfolgte, Mit gezogenen Säbeln rüdten biefelben 
f den erhipten Haufen ein: — ein biutiged Handgemenge ſchien 
vermeidlich Da kam Hilfe; biigende Bajonette verfündeten 
9 Anrüden des Militär6, weldyes in der Kaſerne bereits fon: 
nirt war umd auf Reguifition des dienſtthuenden ‘Rolizeis 
iſpeltors herbeieile. Nun wurde von Gendarmen 
ınen wenigen Minuten der game Platz geläubert und abgeiperrt 
äbrend diejer Tumult draußen vorging, jagen im großen Saale 
: „Erholung“ dichtgedrängt über vlerhundert Perjonen, in 
yemlofer Stille Dem Vorträge Vogt's lauſchend. Aur einmal, 
mlich beim Beginne des Bortrage, wurde die Ruhe durch einen 
einmwurf gegen ein Fenſter des Saales geftört Gegen 10 Uhr 
inte fih das Militär aurüdzieben, aber erſt um 11 Uhr war 
der Volijei und Gendarmerie / Mannſchaft gefattet, auch ihrer 
: air zu verlafien, da die Menge ſich erft nach und 
verlief, 


Baperiicher Landtag. 


Mit „Nein“ ſtimmten bei ber Aoftimmung über bas Ge: 
ebögeieg bie Höogesronten Berlenz, Brüdl, Dellejant, Dop⸗ 
hammer, Härring, Kaltenhauſtr, Kleber, Latein, G. Mair, 
anbtmer, Dr. Ruland, Joſ. Widemann (Bahlbezirt Augsburg), 
nr, Widmann, Wieringer mad Wobod; alſo 6 Dberboyern, 
Rieberbayern, 2 Oberpfälzer, 2 Unterfianfen und 1 Schwabe. 

dem legten Artikel hatte fi ber Aba .Berlenz (Rönigsl ofen) 
anlaft nefunben, auf bie allgemeine Diskafiion zurüdzugreifen 
ı noch einmal zu betonen, daß das vorliegende Geſeß zum 
in bes Landes führen werbe. Troß biefer Apoſtrophe wurde 
ießlih das ganze Gefeg, mie es aus der Berathung hervor» 
angen, mit allen gegen 15 Stimmen angenommen. 


Börfenbesicht. Frankfurt, 19. November. 
frangöfifhe Thromrede vermochte ber Börfe nah feiner Eeite 
einen Impuls zu geben. Daß fie faft ſpurlos vorüberging, 
eit am Beten, baß bie Beiten vorüber find, wo man auf 
Morte von „Ihm“ wie anf ein Evangelium lauſchte, wie 


Welt denn überhıupt für o’fiziele und offizöie Berficherungen IE 


: Urt ſehr harthörig geworden if. Die Tender g ber heuti,e: 
fe war vollſänbig inbifferent uns das Geihär ſehr ſtill. — 
ads 6 Uhr. In ber Effektenfocietät wurben Oeſterreich. 
taktien zu 1751/,—T/, bei. 1860er Looſe 6, 

Steuerfesie 48’/,,—ı bey. u. Br. Gtuassbahnaltien 
7,—33%/,—32 bo. m 4. Engl. Metalligues 601/, bey. 
ter Loofe 75%/, ber. u. G. 183%er Amerikaner Bonds per 
t. 76%/45 bey., per ult, 76—75%/,,—76 bey. u. Br. Bün- 
—— bei ſehr bedeutendem Umſatze in Credit und 
atabahn. 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand, 





24) Eine Wohnuug gegen guten Lohn geſucht, wel: 
5—6 Simmern, nebſt teujcper fosleich ober auf den näch 

geh. Jonſtigen Näumlid: [fen Dreikönigstagieiatreten kan. 
ı und —— — Wo? ſagt bie Erp. (5780 
4% 14 14 Tr ñ —ñ 
Aug — Ein einfach möblirtes Zim 


nd, mwirb zu miethen ge 

. in be . merchen, im 1. Etod, it zu 
Rap, im ber ed I ermmierhen dm 2. Difr. Reh 
3a) Es werden 1600|%, nächſt ver Mafchinen: Fabrit 
1799 Gulden auf erfie|von Mohr. (5794 
Auf der. Teufelsthor- Straße 


thet zu 5 MProgent und 
licher Zinszahlung fogleih| „urde ein Geldbeutel mi: 
15 fl, gefunden. Derjenige, 


nehmen gejugt. Näh. Erp 

) Die dem J. Groß von|welder fih darüber ausweiſen 

ögeflellte notariele Voll⸗Lann, kann ſolchen gegen Erſat 
ber Einrüdungsgebühren im 


: in Einflanbsangelegenheit 
e ih als ungültig, gu [neuen Bahnhof Lei Rofferträge: 
Had in Empfang nehmen, 5776 


t mir feine Heimam̃ unb 
5800 Ein Logis von 2 Bim: 


ıthalt umbelannt if. 
Ebrikian Müller. \ 
mern, heijbar, Küche, Keller u 
Holzlage if bis zum 1. Dezbr. 


1e halbe Stunde von Würz: 
wird ein Schweizeelzu vermietgen, Näh, 1, D, 94. 





Jagdverpacht 


Dienstag den 10. 
Mittags 


wird im Gemeinde» Sculhaufe 


ung. 
Dezember I, Is., 

12 Uhr 
dabier die 3240 Tagwerk ums» 


faſſende Jagd in 3 Jagdbogen auf weitere 6 Jahre, 1868 mit 
1873, unter der bei dem Strich befannt zu gebenden Bedingungen 
durch öffentlichen Strih in Pacht gegeben. 
Kırchheim, den 19. November 1867. 
Die Gemeindeverwaltung. 
WBilmp, Borfteber. 





Abſchrift.) 


Zenguiß. 


[2 * — lock i S 
— ge Beh, ne Ol 1 Au ar 
weldes : 
wi: * ken m fehlung des Kröbfamen unb 
rerlien er 
Seubrigs den 12. Juli 1867. 
F 95 und Gemeinde · Verwaltung. 
„Pfarrer. Pfleger. 
mitt, ® 2 j tt. 
IR Sam Martert, Scheer. 


Dur bie 


feblung. 


** in 
den Stand geſetzt, a — Far vun. een —— 


empfiehlt ſich die 


a ala Gelb⸗ und Gloden- 


gießerei von G. A. 


hiemit wiederholt allen Gemeinden, 


ermann in Schweinfurt 


Stiftungen und Prisaten 


zur ertigung vom Gloden in allen Größen, 2 ſchinen 


aller 
Gifen fowohl wie von Me 


attungen und mn 
ing, 
bnen, Bentilen, Rohr⸗ und Slandverbindungöfchrauben 


5 werten aller Arten vom 
Rafferleitungen, aller Sorten 
* 


—— Arie en und rohen Gnfarkeiten son 


mel, 

— 
e ne 

u Sanficläuchen und en 


reiöliften über Gloden und Löſchma 


rg Fate dungen, einer großen Anzahl der 
niffe, Berzeichnifie sc. werben ftets 8 vera 


inn, Blei und —* andern 
ränereien, Dampfma 
vielen Metallwaaren 


inen, Mühlen ır. 
ets Bager in Gummi» 


—S 


Sqhweinfurt, ben 25. März 1867. 


4b) 


Hochachtungsvoll 


. A. Hermann. 





2b) Dei Unterzeihnetem 
find fortwährend jchöne 


fihtene Zimmerfjpähne, 
mit jtarken Abfällen 2 


miſcht, zu haben, 
Körber, 
immermeijter 
vor dem Buckarderthor. 


2%) Bei dem linterzeichneten 
tönnen einige Behrjumgen in 
der Mafchinenwerkäätte eintreten. 
Joſeph Blämlein, 
Eifengießerei u. Maichinenfabrif. 


In der Nähe des Marktes ifl 
eine Wohnung im 1. Stod 
von 4 Zimmern, Rüde ꝛc, auf 
1, Febrmar zu vermiethen. N. 
im 2. Difr, No. 584. 57772 


5778) Ein Student phil, 
wunſcht in ben claſſiſchen Spras 
den und in der Matbematif Zn: 
firuflionen zu extheilen, 

Nab, in der Ep, 


Stadt· heater 


Donnerstag ben 21. Nov. 1867. 
Abonnement suspendu. 
Zum Benefize bes Hrn. — 
Templer und Jübin. 
Große romantiſche Dper in 8 
Alten, nad Walter Scotl's Re 
man „Ibanhoe“ frei bearbeitet 
von W. A. Wohlbräd, . 

Mufit von 9. Warfäner. 


Berloren 


wurbe eine goldene Bor 
fteefnabel, —— eine 
Rralle, welche eine grüne Kugel 
umfaßt. Gegen gute 

in ber Erpevition b#, BL. ab» 
zugeben. (5808 
5801) 8 Stuck WBeinfar 
fer und cinige Tiſche um 
Stüble find zu verkaufen, Näb, 
1, Diſtr. Nr. 94. 


5802. Eine ordentliche Perſon 
ucht einige Monatspläge ober 
Deihärtigung im Buben und 
Waſchen. NAH. ®. 1, Nr, 89,7” 





Bratbüdinge find friſch eingetroffen. 
= % Brauuwart, 
Sterngafie. 


Traubenz..cker, 
wie in ————— nur feinfte Waare, mit Gebrauchs 
— Meffiänemn, [dc 


Müller & Zehner. 


Bekanntmachung. 

Zur Verfiricerung wachvergrichneten Materiales fieht auf 
Mittwoch den 27. J. Wis, 
Bormittags 10 Uhr 
bem Rıtbbaufe vabi : 

mn “) Wtbeilung Gesiectenfhlag 
15 Eichen Gommerztals, :, Ru: Holzabjchnute, 
1%/, Mafter Eichenkuorzholz⸗, 


45) 


8, ” hen, “fl: und Abſtand⸗, 
13 Bechentnorz· 

Be m ternprügel» und 

31/, Auden: md, Riefernakhelz, fermer 


2) au 
l btbeilung Lichtenwald 
8 Eiden-Commersal-, Sau: und Nuprolzabfänitte, 
8 Nlaiter Cichenmüſſel I und II. Kiafie, 
u ke: ’ Rnor;hol ,, 
6 * Eſhenmuffel⸗ IL und III. Klaſſe, 
91 F Eigen: um efernafibola, 


N w. Kiefer prüge 
2 Hötbeilung Fifcberöbuch und Aut ſche 
2 lafter Baden Sheit:, Kaorz: und Prügelholz, 


Ya „ Den Mbiand, 
sr 7 Eisen Abftınd, 
Zohr, den 14. Roınıber 1867. 
Der Stabtmagiftrat. 
Schele, rehtst. Bürcermeifter. 


h 
Eispomade. 
„Die elegante Welt metteifert im Ankaufe biefer köſtlichen 
Pomabe, weil fie in berfelben das Mittel fand eine ber ſchönſten 
Rierden des Menihen, Das Haupthaar in jeinem böchiten 





sufälliarn Ergebniffen und zwar in der 





Die Albert und Agnes Fiſchet, Schreiners · Eheleute ı 
ingsfeld, haben ihre Ueberſchuldung angegeigt, und 
2 biefelben ber Concurs erkannt. 

Es wernen baber bie geſetzlichen Ebiktsiage, nämlid: 

L zut Anmeldung der Horverungen und deren gehörigen 

welſung auf 
Montag den 2. Dezember I. Is., | 
II. zur Borbringung der Einreden gegen bie ang 
Horberungen au | 
Montag den 9. Dezember I. Is., 
IIL zur Schtußverbanvlung auf 
Miontng deu 16. Degeniber o., 
jedesmal früb 9 im =. &tliten Geiki 
immer Per. 2 anberaumt, wozu jämmtliche befannte un 
aunte ®läubiger der Gemeinſchuldner unter Androhung 
Rechionachtheiles vergeladen werden, daß wer am oder bis 
erften Cdiktetage weder mündlich zu Brotofol, noch durch 
reichung eines ſchtiſtlichen Receſſes feine Forderung liqui⸗ 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Concurémaſſe, Ye, 
weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Erklaͤrung an o 
dis zu her übrigen —— —— ben Ausichiuß 
den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu armärtigen 

Auswärtige Glaͤubiger haben bis * — 
inuations » Mandatare um fo gewiſſer dabier zu bek 
18 außerdem die an fie zu erlaflenden Verfügungen am Ber 
breite u rigen und für richtig infinuirt erachtet werben win 

Zugleih werden alle Diejenigen, welche irgend mes von 
dem Gemeiniduloner in Handen baben oder zur Maſſe ihnen, 
aufgefordert, ſolchea bei Bermeidung voller Erfagleiftung eich 
ungeweife nochmaliger Zahlung unter Borbebalt ihrer Rechte nur 
u ®erichtshanden abyulichern, reip. —— 

Der I. Edilistag iſt zugleich zur Beihlußfaffung über ww 
Verwerthung ber Maffe beftimmt, und werben bie am bie 
Tage nicht erichienenen Bläubiger als den Beſchlüſſen der Reh 
beit suflimmendb erachtet werben, 

BDemerkt wird, doß das Aftivvermögen einen Werib re 
etma 2001 A. entuiffert, während die bis jegt befannten Paſſten 
fih auf circa 2597 fl. werumter 2423 fl Hypothelenſchulden or 
Einrechnung der Zinfen fih befinden, belaufen. 

Würzburg, den 5 November 1867. 


Königlihes Bezirksgericht. 
nig * Bi gerich 










Hrimerid. 





lange erſcheinen zu laffen, welcher jtets den Hagen ſchmeichelt, 


b ert 33 und einen angenehmen Eindruck auf das Gemüth 
macht Nebenbei vermag die Eispomade die Geruchsorgane 
im hohem Grabe zu ergötzen und zu entzücken. Der billige Preis 
von 15 fr. für bas kleine und 30 Tr für bas aroße Glas madı 
Sebermann ben Ankauf und Gebraub ber Eispomade möglich. 


Extrait d’Eau de Cologne triple, 


von hervorragender bis jept unerreichter 
old: Etiqueiten & 36 Er., in 


Keiner Släfern mit 


ualität, in großen 
alben 


laſchen à 18 fr. Alle diejenigen — Käufer des In⸗ 
r 


und Auslandes, alle Kenner feine 


erüche, welche feit einer 


langen Reihe von Jahren von diefem Extrait d’Ean de Co- 
logne triple Gebraud machen, behaupten, daß fich berjelbe nicht 
blos wegen jeines billigen Preiſes, ſondern hauptſächlich durch 


einen 


verdiene. Briefe und 


pen nachhaltigen, lieblich duftenden, erfriſchenden und 

ärtenden Wohlgeruch vor ben vielen ähnlichen Fabrikaten aus⸗ 

me und ben —— vor den beſten 
€ 


ölner Erzeugniffen 


Ider werben franco erbeten. 


Carl Kreller, Parfüneriefabrifant 
in Nürnberg. 
Mleinverkauf in Würzburg bei 


6707 36) Win Seribent mu 

f&öner Hanpiäriıt wunſen bei 

einen Herin Notar oder Reitz- 

anmwalt Beihäftiuung. 

Näb. in der Emm. 

— Dverbeit ii am verfam: 
ber Reibellsgaſſe Nro. 
t 8 Stiegen. 5617 3b 


Carl Bolzanoe. 


in eur gut orefjliter 
nerbund, der beionders aut 
„pportirt, iſt zu verkaufen. N. 
n ver xo d. AL 5704 ar 
5759 Zu vermieihen 1 2o,i- 
on 3 Zimmern, Kühe ꝛc. bis 


1. Februar. Diſtr 4. Nr. 129 
obere Johannitergaffr. 


ud, [pt 


5500 40) Zwei feböne Bet: 
ten find in —* Stelle⸗Geſuch. 


an Platz ſehr billig zu 
verfaufen.. Stifthbauger 
kirchgaſſe Mr. 154. 


50776) a bem neu erbauteı 
Haufe, Gapnzinerkraße, iſt vie 
8. Etage gan; ober getheilt, 
fofort beziebbar, zu vermirthen 


Es finden Frauenzimmer be: 
hufs hrer 


geheimen Entbindung 
w.ter bei grösien Berinwiegen: 
beit En ih Aufn hme bei 
Frau E, Neubert, Gebt: 
beiferin, Outatnsftraß: Nr. 20 
is Mainz. (6b 


5760 Ein —— Kellner in 
ird ſogleich geſucht. Nah. in 
Exbed. 


6758 Hectn und Damenhrem⸗ 
den werben | br ſchön verferti,t. 
Näh in ber Erven, 


5755 5a Üruerergafle Rr. 200 
2 St. hoch if ein Ihin möb 
lirtes Zimmer fogleid zu ver: 
miethen. 


5599 46) Ein jehr gut zu w 
vfehlender junger Mam 
ner feine Leyrzeit in ei em m 
miſchten Waarengeihäfte br 
Handen, dortſelbſt mod thäti 
it, ſucht eine Stelle, gleich oie 
oelcher Brande, as Commis 
Der Eintritt konnte logled ex 
folgen. Gef. Offerten belt 
man unter 6). A. ©. 40 
die Erped. d. Bi. zu ſenden. 





‚756 Mehrere Wirthisafteitil 
und Tiihe find ı verkaufe: 
Näh. in ber Erp. 
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Jo ann Georg Wi 
‚md Maurer dabier, 
Kuhn von bier. 


‚I 
mit | 





D 
— —— 


bzugebeu. 


Bekanntmachung. 
Bolfszählung betr. 
Zählungscommißäre find ferner die nadgenannten Herren: 
2) Für den II Etabt-Diftrict: 
J. A. Nöfer, Kaufmann, FE} ‚ Nöier, Kaufmann, 
e 


Ber Schneldegmeiſter, Dreelsianss, Conditor, Epm- 

adi, Wurarier, Natterſtock Garlüdner, Englert, eh 

er, zbomat Mum;, Bädermeifter, Echerpf, Schneider— Zwic 
acifter/ 


inger, Dayiftramsrath, Breidetidörfer, Sub 
nacyermeiften, YUndroas Auhn, Föbritanı, Wiribret, Vo 
amentier, Fran Seißer, Kaufmann) Hcinbäupk Kaur 
aann, Ziadner, Gienbänpler, rold, Viagiitraisraid, 
—— Kürſchner, MR. re Kaufmann, 

ippel, Magiſtraigrath Mohr, Magiſtrath, Ebrenburg, 
Seilermeiter, Kari Möder, Saurmann, Vornberger, 
Banquier, Bader, Friieur, Mofentbal, Kaufmann, Mei: 
Jert, KRaufmarn 

3) Für den III Etat: Diftrict: 

Schackert, Rıdısam, Weber, Lehrer, Eger, Schaum: 
veinfabritant, Woblfartb, Lehrer, Attenfawer, Reis: 
ad, Gilgen, Inftrumentenmaher, Häsamer, Lehrer, 
B. 3. Stabel Buhbändler, Berumnig, Uhrmacher, Karl 

bil'pp Bauer, Kaufmann, Möller, Wogikeateran, 
dnoed, Magifraterath, Motb, Mpothefer, Kiliani, 
Eihneidermeiter, David Sirſch, Banguıer, 
Fabrifant, Geora Wei lein, Tuchſcheerer, 
Echreinermeifter, Milleret, Aaufmann, 
Gregor Debninger, Banquier 
(Fortſehung folgt.) 
Würzburg, den 17 Rovember 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter: 
Dr. Zurn. 


rennetr, 
franz ürlaub, 
ier, Gaftwirth, 


Amend. 


Gicht- und Rheumatismus⸗ 
Leidcude 


made ich bierdurch auf mein Araer 


® Lairitz’scher Waldwoll - Watte 


und Präp.ırate 
als bie anerkannt wirhamflen Mittel gegen 
obige Uebel wiererholt aufmerfiam Hundrite 
von Zeugniſſen liegen bei mir zu Jedermann! 
Eimfittt bereit. 
Mit Bebrauhsanmwellungen ſtehe gern zu 
Dicnfien. 


J. And. Langloß. 


* — mer — J — ng er 
efpaltenes Hol; empfir u den billigiten Preifen 
Pe dem Des Ende der Semmelsfträße 

6672 2b) Adam Brod, 


Sausverfauf. 


Im einem an ver Eiſendäahu uns am Maine gelegenen 
EStadichen Unterfrantens iA ein zweiltödiges Wohnhaus mit ber 
dazu gehörigen Delonomiegebäuligkeiteun bilig au verkaufen. 
‚Wegen feiner Lane an einer frequenten Etiufe xX. iſt basielbe, 
‚außer zu Drlonsmie, aud zum Betriebe jebes anderen Geſchäfte⸗ 
sgeeiguet. Näheres im ber »dition, (54 11 8b 


Farbige & weisse Unterröcke & Volants 
"empfiehlt im neuer und teicher Auswahl billı .Iı 
9) Alois Rügemer. 





eilhaften Einkauf bin id in den Stand 
ettbarchent nnd 


ein 
Bett-Drillige re sen 


S. Schlenker 


an der Stodfftiege. 
Nuhrer Steinfohlen, «s: 


beftes —— Fett ſchrot zur Maſchinen ⸗·, Ofen und Heerd⸗ 
euerung, 
StüdFoblen sur Dfen: und Heerdfeuerung, 


Rrabbelfoblen zur Ofen» und SHeerbfeuerung ind vorzäglich 
für Bödereien, 


artbie 
reiſen 







Ech wiedkohlen, irrmr 
er fr en. 
n aanj an alle Batnftationen ſowie on 
detail empfiehlt billigſt ' 
Carl Straub, 
Senmelsfrape, 
Beftelungen nrbmen emtascen bie Herren 
J. A. Braunwart in ber Sternaafe, 
Anton Dömling in der Sarbrrfraße, 
Franz Schmidt in ber Aelerfirnke. 


Gutsverfauf. 


In Unterfranten ii ein Dekonomiegut, über 200 Morgen 
groß, mit Felbern und Wieſen, im beflen Zulande unb neuen, 
mafjisen, geräumigen Bebäulichteiten, zu verkaufen. Unter Um⸗ 
Händen kann basielbe auch in Pacht gegeben werden. Näheres 
in ber Erpebition. (5450 3b 


Husfchreiben. 
Gtmwaige Forbeıungen an bie wegen Weifterfranfheit unter 
ne Ote Anna Rörber, ledige Bädrstcchter von bier, 
am 
Donnerftag den 28. d. Mts. feüb 9 Uhr 
im biesaerichtl. Geſch.⸗ Jimmer Nro. 4 anzumelden. 
Würzburg, den 9. November 1867, 
Königl. Stadtgericht. 
Unzemat. 


(i 





Haiber, Aſſ. 


C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ uud Seidenfärber 


in Hanau a ML, 

emmpfichlt fi im beften Färben von Seiden:, Wollen, Baums 
wollen znd gemiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spigen, Sammt und Federn in allen Farben und 
garantirt für brillante Farben und feinfte Appretur Alle Sors 
ten Kleiderfteffe in Eride, Wolle, Jaconas, Moll, fowie feidene 
Taibentücer‘, Tiſchdecken, werden in ächten Farben nach den 
neueften Deffins gedrudt Weiße Kreppſhawio und Bänder werben 
aufs Feinfle gemaichen und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt 

Mit den neueften und prafufchften Einrichtungen verjeben 
und durch langjährige Erfahrungen if derſelde in den Stand 
gefept, allen anfifäsen aut genügen 

Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gedrudte binnen 3 Woden puͤmkilich gelichert 

Ablage bri Aloys Rügemer, wojelbit aud) die Muſter⸗ 
farten zur gefälligen Anſicht auflegen. 8 


Atmosphäriihe Gaskraft-Maſchiut 
von N. A. Otto & Co. in Cöln, 


billighe und beguemfie Betriebe kraft, vollſtändig gefahrlos, Tiefere 
ih aut *Fahriforeifen. 
Frankfurt am Main im September 1867. 


4091 9e) August Faas-’ 











Bankfagung. 

bie zahlreiche und für uns trofivolle Theils 
id vr Doch —* kn —— 
Tochter, Schweſter, Schwägerin ıc. 


Barbara Katharina Eyrich, 
fowie am Treu rgottesbienfe für biefelbe ſprechen wir hie 
mit unfern berzlihften Dank aus. _ 
wi 2 
— bee ie pr eng 
zgfalt gepflegt, hier öffentlich unfere 





welche b 
Au wub So 
—— und den waͤrmſten Dank auszuiprechen. 
Würzburg, ben 18. November 1867, 
Im Namen ſämmtlicher SHinterbliebenen 
der tieftrauernde Baite: 
Andreas Eyrich. 








Danksagung. 

bi lreiche Thellnahme bei ber Beerb b 

— —* für —— ſel. Mann .. 
baun Mayer, 

Taglöhner in ber ſtädt. Gasfabrik bahier, erfiaite ich allen 

geehrten Freunden und _Belannten ben innigiten Dant. 

Die tieftranernde 2Bittwe, 


Kieler Sprotten, 


Brat- und RohBülinge empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. 


Berjteigerung. 


tag . Mits., Nachmittags 2 Uhr in ber 
Vogelöburg 4 Grundfüde, „Weinberg mit brei Barzelleu 
Ad nn nn ber a 4* —— —* werden die 
Strichsbedingungen am Zage fe efannt geneben. [2a 
M. 3. Walter, Juliuspromenade, 


Waizenverfteigerung zu Kibingen, 

Freitag den 22. November um 1 Uhr des 
Nahmittags werden im Saale des Gajthofes 
zum Stern circa 8 bis 900 Centner ungariſcher 
Waizen aus dem bei Volkach gefunfenen Schiffe 
des Schiffers Balth. Lenz öffentlich verfteigert. 


Saar⸗Krabbel⸗ und Stückkohlen, vorzüglich 
für Conditoren und Bäder greignet, empfiehlt zu 
den billigften Preifen aus dem Lager Ende ber 


Eemmelsitraße 
Adam Brod. 


Forderungen an den Rachlaß der verlebten Fräulein Apollonia 

Seubert zu Würburg find 
Mittwoch ten 27. Nov. d. J. 
Nachmittags 2 Uhr 

im Eterbhaufe (II. Diftr. Nr. 430 ons bei Meidung der 
Nichtberüdfichtigung bei Aushändigung des Nachlafſes anzumel: 
den und nachzuweiſen. 

Wer etwas an die Mafle ſchuldet, wolle zu derfelben Zeit 
daoſelbe entrichten. 
Würzburg, > 18. November 1867. 


Go a8 Teftamentariat, 


fin 
na 


m Buftzage de# Gigenthiimers verfeigere ih Domners: |5751) 


zahl 


Mein Lager 
von FilzSchuhen & elettew ı 
Filz⸗ und Leberjohlen empfehle ih von dem b 
faften bis zu den feinften Sorten zu Fabri 
preiſen. 

Carl Philipp Bauer 


Domitrage. 


&, Meſſerer, 


vormals A. Keupp, Domftraße Nr. 13%, 


empfiehlt Das Neueſte in Blumen, Evo 

Kräuze, Blumenbeitandtbeile, Federnkrän 

Bänder, Blonden, Tüll, ſowie Das M 
Hutfaçonen. Auch werden Ballkr 

ch Wunſch gebunden. [5726 sb | 


Bekanntmachung. 


Nächten ” 
Freitag den 22, I. Mts. von Nadmittags 
2 Uhr an 
werben im ber rg sg bes alten nhoſs babier du 
den Wägen und an den Schaltern aufgeijundenen 
Begenftände aus dem Jahre 1866, beſtehend in Hüten, Mühen, 


in 
en 


Stöden, Portemonais 2c, ꝛc, daun 4 Eli Materialmaaren, 1 


Faß Kupferv triol, ber öffentlihen Verfeigerung unterfiellt, won 
Raufsliebhaber eingeladen werben. 
Wirzburg, ben 17. November 1867. 
Königl, Oberpoft» und Bahnamt. 
gez. von Schellerer, 
ger. Sonbermant. 


Parifer Balls Fächer in Seide, ſowie Holzfäcer mi 
feinfter Malerei find eingetroffen bei 
Jacob Bamberger. 





Bekanntmachung. 


Deuneräteg. den 21.5. R ittags 8 Uhr 
werben beim f. 2. Aıtiderie- Regiment mehrere Partien altıs 
Lagerſtroh verfteigert und wird biemit in der alten Kaferne dır 
Anfang gemacht. 

Märzburg, ben 20, November 1867, 





Bekanntmachung. 


Auf Antrag bes E. Oberpoi: und VBahnames 
vor Berunreinigung ter Gebäube des neuen Ba unter 
Hinwelfung auf die Artifel 161 und 163 bes Volizetftzafgeith: 
budes, wonach derartige Uebertretungen an Geid bis zu 25 N. 
ober mit Arreft bis au 8 T * beftraft werden, gewarnt un) 
bemerkt, daß bie am Bahnzofe fationirten Polizeifolbaten ange- 
ang murben, jede wahrgenommene Uebertretung zur Anzeige 
zu bringen. 

Wärzburg, ben 15. November 1867. 

Der Stabtmagiftrat. 
Der rehtäl, Bürgermeifter: 
Dr, Zürn. 


wird 


Amend. 


Mobilienverſteigerung. 

Ich verfteigere in Folge gerichtlicher Verfügung am 
Freitag den 29, November Mittags 3 Uhr 
im »iftr, 3. Rro. 824, Büttnerägaffe babier, 1 Vberbett, 1 Ki: 
fen und lakirte Wettjiatt, 1 Tiſchchen und 1 Stuhl gegen Baar: 


ung. 
Würzburg, ben 19, November 1867. 
Grimm, f, Notar. 





werben im der Ciaſteighale bes alten Balakla 


ee da | 


Kisin 


Freitag den 22. l. Mis, vom 


2 Uhr an 


den Mdgm und an den Edaltem 


525 Rupieemtriel, ber öfemtliten 


B:wtrlienhater eungeliben werden. 


hi ispburg, ben 17 Ropemier IE6i, 


Konigl. Oberpofts 
se. don 


aufge) 

umtsnze aub bem Jah;e 1äcs, beizden nr i 

a ars. din in nebſt einem 
item ðertegen er 


Variſer Ball zächer in Erin m 


1. 


Enth 
478 ber beiten 


Myolks-, Studenten-. 3 
Erink-, Oefellfchafts- und ©pern- 
: verirhen mit Angabe 
der Dichter, Componiiten und Tonartau, 
Anhange von 
zuſammenge dellt von 


WIRT ME E DIL, 
altend: 


und beliebteſten 


Edmund Wallner. 


Breis 


Elegant cartonnitt mit rotbem Leinwanbrüden, 


33 fr. 


Auflage. 
5783) Morgen Meifelfleifch, 


J Velnet Hd angetroffen bei „ilarmonie, 


Donnersta 

[2 | nie L a ‘ 
märop zer nett ua 
„-. email, Ro⸗met 1857. 


a'7# hab 


4 


Befanntmachıs 


mische Mezimext mitt 


Samttay, ten 23. November 


BALL, 


Anfang 7 Uhr. 


"P_ Die verehel außerordentlichen 
dien zenit in dm lRitälieder wellen fih burd 


ejelaung ihrer Eintrittslarten 
itimiren, 


Ka Fr 


— 4 


webft gutem 


Toaſten, 


ger-, Soldaten-, Fiebre-, 
Lieder, 


zachtband und Gol itt 
—* — uns Damen, ) ar fr. 


Bier wird auch ein guter 
Schoppex verabseiht, won 


ergebenit einladet 


Jakob Deubrr, 


Sarkuchner 


in ber Büttnersgche. 





Ein zweilchläfriges und ein 
einichläfriges gerichteten B 
— Ifiab im 3. Difte. Rro, 38, ner 


ett 


ıbeilhaftehe t, gukee ben 90: 
theilhaftehen gungen ges 
fat. Nah in ber Ep. 

576720) Ein im Pate 
chen geübtes Franenjiammer 
fuht auswärts eine Stelle 
Art. Difierten beliebe man unter 


‚ICh. RA. & Nr. 20 0x bi 


@rpedilion dẽ. Bl. zu ſenden. 

5766) Ein gabmer Geyer 

#1 antlommen, Man bittet, ben 

flben gegen Belohnung im 2 
iſtt. Re. 350 abzugeben. 


—;; i 
5762) m 1. Dilr. Rz, 371 


im #ärner 
mird & 


Ar7 
— 


Preid angenommen und beſtens 
Nottendorferbeſorgt 


8602 30) Zwei imeinamber« 

geheade unmöblirte Binsmer 

ind his Lichtweß am vermiethen, 
Rüb. in per Emm 


5772) - —* ya im· 
er n ber 

ee A 
Nah. in ser Er. 


fruche Maare 
8a) 


5779 88) Eie Hof 
* non 3 Zimmern 
—— —— 
Fels a2 nod eine © 
—— — lounte 
Rr, u — 
5770) &in @in 

wirb Ah, ran 





And 4 ſchon ers 3 
ax einen ober zwei Ser 
—— ter Franzislanerfin 


5771) Ein @inflande 
virb gefucht im ı, Diftr. 
5768) mei wöhlte 
mer mit einenem © 
ind zu vermietben. Nä 
Hamburger Bruft; 

— 
ann &d 


5200 8a) Ein arkilhıtor. 


Gäͤnzlicher Ausverkauf. 


Da ih meinen Prozeß mit den Herren, Bereinsvorftchern der Schneiderinnung verlo 
habe und dadurch in meiner Fabrikation etwas gehindert bin, jo habe ich mid entichlojien, ve 
erft mein ganzes Lager in fertigen Herren-Anzügen, um damit ſchnell zu räumen, zu außeraemöh 
li bitligen Kreifen zu verkaufen. Beionders made ich aufmerkſam auf AOO Stück SHofe 
und Weiten und eine große Wartie Winterröcke von den oroinärften bis zu de 
feinften Stoffen, die ih zu noch nie dageweſenen Preifen abgebe. 


S, Schlenker 


an der Etodjliege, 


Bayıe’d 
Illuſtr. Familien-Kalender für 1868 
1 anfetorbentti reichhaltig. Er enthält außer einem vollfländigen Marktverztichniß, Novellen und Slufirationr, eine groß 


Cijenbahn-Rarte von Mittel-Europa, auch einen jhönen Staählſtich, 
und lommen tabei gwõ fhundert Thaler in Baarem und in Stahlßihen zur Vertheilung. Preis 5 Zar 
Leipzig. A. H. Payne. 


Liedertafel. 


Statt Samstag ist für dies 
eniDDonnen 


August Frank 
(Markt 405) Woch 
empfiehlt für diese Saison die neuesten Kleiderstoffe, Chäles, Plaids, tag Bye 
Unterrfockstoffe, Moir&ens, Mantelstoffe, Cachenez, Foulards, leinene) —— 
Taschentücher, Chälche, Herrnbinden etc. ete. zu ausserordentlich bil- as 
ligen Preisen. 


Das photographiſche Atelier 


von 










5.0435) Der Unterzeid 
nete hat nad Zingabe 

dereh BDiedicinalraty DR 

RR Sean 

ehörmu ann 

Ai Srehuenpias. DETO PATZEE An Srahnenpias. |# 1%: wine mualı 

{ * — Pr u. chre jegliche Bejhwer 

iſt während des Winters täglich gebeijt. m Gebdrsamge getragen 

— — — —— — verden und in allen Kal 












—& DREIER — EH DEIN ien vn . Schmerhörigfeit 
—9* 8 2 @|E eme fchr bebeuteube Hulk 
Daukſagung. Omnibus 
(Anlieb verſpätet.) eilffitzig, ſeht bilig zu ver— feinen Silber wii @er 
Für die ehrende Theilnabme und befonbere Wuszrich: Bann * 2 an — 
nung bei der Sierdizung umferes geliebten @rohonters, 55552) 8.9. Manz. 5 7 
er und Water?, des Pürgers nud gemefenen | j Osesns00000 # esnns0000n« Hannover, _ 
onowen en ’ ‘ 
Sebastian Geymann, MSc Ferd. Greve. 
Sıbarer meter Irma Hecheiden, Gichtwatte Lanaefirake 5 
Hatten wir biemit Allen und Inshejondere den Herren Be: "ht und ben Rain — — — 
— — Sinterbliebenen. ler Art, old Sefichts-⸗, Bruit Zur bilinen Lieferung 20% 
Eee dels und Zabnſchmerzen, Kopf⸗ Zwiclkauer St 





beſter Qu⸗elität und ſchwer Ge 


Stearinkerzen —* empfiehlt in alen Größen 
Carl Bolzano. 


Ballorden In großer YAuswohl hei 
0590 35) 
Crinolinen zu Fabrikpreisen bei 





Carl Scheiner. 


Alois Rügemer, llerrngasse. 


Zand- und Kniegicht, Blieder: 

reißen, Miden. und Zenbenweb. 
m Paleten zu 30 und halben 

wu 16 fr. bei 

Carl Chr. Schmitt. 

1247) 


5610 3c) Ein junger, kräftige: 
Mann fuck: Beihäftigung in 
rinem Geſchäftshauſe ala Bader 
nder Auslaufer, Nähere: im 4 
Dir, Nr. 49, 3 Stie en bo 








Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


empfiehlt fi unter Yu 

reelifier Peviomimma 
Hugo 

Sanveritraße. (10 [4840 89) 


eird oufl. Fe 
orfucht 








und 













Ein Bade 


Näb Erp. 16 


URERNE, AVBWABAN BEN ABB a A neh WYWBERTIEN WER Al 





MUPEIRDEN 1007, ‚swanjisfier Jaurg 


’ Reurfies, Seenik, ts Carben, Barid mb 
DDR, auch einen ihönen Etahſ ‚Ronftantinepel, 18. Mov. Per Sultan iſt feit ae Ari —5 s— Die . Fe 
a Etadistten jur Bettellung. Preis sen 2 Tıgen ermälid franf. Hr. 1, Stastzanmalt bel, Bertneiviger, bie HH. k. Abro 














‚ Zondon, 18, Nov, Die eng!.venteritan, Eorrefpanbenz |Steidle und Rectecänetpient Mbelmanır. — Geldworne 
TEL IR 19 Nov. erfähıt durch ein Rabel-Kelegramm aus News | Raifer, Malertin Rand, Weth, Brißner, Baumad, Be 
— baf die Jajel Tortola während eines Drkaus 8 Stuben | Hänınıler, Hagenauer, FR 0 Gehrig, Grgrein md 
ran k aburd) unter Waſſer war, wobei alle lebenden Mefen zu Brumbe | — Aumefla t find Margaretha Eubres, 30 ‚alt, m 
Susi ug KR ARREN find. — Es iR das Gerüät verbreitet, ba Santo ge 4 85 Yahre alt, Bauersehel von Mo) 
e 


W London, 20. Dev. Dir aigctomnne awritwirge —— 
. j : 20, ev, + augelommeme ameritaniiche i 1 R N 
eiderstoße, Chäles, Plaids, \tag Ps IoR bringt Nachtichten aus Remuort 4 pm 9. Rov. Dificielle —— —— — —e— Diarg 
Foulards, leinene ihre geben bie Verluhe won Schiff bei dem Sturm vor |&nbres if nämlich (b t,. fie’ am 9. Juli d. 9, 
chenez, Fou ndentlich bil * 53 am * — * rer —— nd pwiſchen —* auf 9 8 An er eine naeh, 
aussero m [| t gelammenen wird au e 2 efinbliche N em € 
ck Parit, 19.No0, Die „Batrie* jagt: Frentreit wird |breiten Mintel getreumte dopale ihres adbard Ralpar 
e Atelier 
« 
zZ I Um Archaenplas. 
ich gebeijt. 


ehe 
enet 












J ie WR, neues aundchteiben über sie Tonferen erlaffen. Ale Mächte ſchlapfte, von dort im die mit‘ biefer Holahakle unter Einem 

ben framzöfiichen @efichtspunktin: im JIniereſſe der euro fienende Scheune bes Eyrich vortrat und bier einen am 
11 eu —58* im Prinzip zußimmen. erfien Gerüfte aufgeidichteten Strobhaufen bes Lehteren in 

‚‚ Paris, 19. Mov. Im geicpgebenden Körper hat beute | jehte, in ber re&tswibrigen Abfiht, damit bas euer 

Ban Pe Dppofition drei Anterpelationen miebergelegt, bie erfte über übrigen nahe fiehenden @ebänligleiten des Ralpar @ 

Äußere Bolitit, die zweite über bie innere Polktik, die britte ramentlic auch deſſea Wohnhaus wittheile , worauf nid 
von, her die Eroerition nah Rom ; ie Sgeune und Holypale' des Kaſpar Eyric fammt Juds 
um „ Eine Privatdepeihe bes „Ar. F.* and Berlin, 19. Mo», be von 1800 —* bann bie Scheune des Rachbars D 
t tel; An Bayern if wiederholt und mewerbings. die Mn- | Enbmanx, fowie ihre einene vom feuer vollkommen je 
gemacht, dab Vreufien es nicht hinberm werbe, fals ſondern aud die Mohnhäufer des Kufpar ‚oc 
Füblianten unter einander eine engere Verbinbung abfälie- | Endres, jowie des Michael Endres felor durch den Bram 
wollten. Verichte aus Münden ergeben, dab bayeriiche [bedroht wurbem; Micyael Enbres tft befäuldigt, bafı er 1 


BEE DE en 





l? 4 ....LZb ui H 






ber Holjhalle Scheune Eyri befand 
— En 
‚sw Dielen ge 


bedien Boden der Holyhalle ohne —— auf das erfie Ges 
Scheune —— — 













serificte engliige Aciemik erit ſat 9-10 Jahren de 
füyt uf J Auch war bie Kefenikote ohne Stark, | 









rüfe der Die. A e des Eyrich] dieſelbe während er Zeit vom Hoechwaſſer * 
Bat Der inen nu 3 Maß Arien Raum von der Stan |eigmny: me Die frapliche Arient 
Des Mihgel ‚Gübres geiiämt. Biive Bebäube beiahen Abrigerä|hen non bie bei al übliche 18° Animated ten F 


u —— und, ——— welch lehtere zum 

ges ** aus Fachwerk beſtauden. ch Ar Holjs 

Sy auf der gegen bie Scheune des Michael Enpres 

— eite ker x auf eine Höhe von 6 Fuß vom Boden 

u — t, von ba aber bis zur Dede offen, wäh⸗ 

en db ——— des Eyıih gekehrte Wand der dem 

rigen Sch bis gu ihrem Giebel mit alleiniger 

* LM über d - rechten Scheuergerüfte befindlichen 

ausgefält "war. . Diele Definung war fo 

5 EM imsury fiehen und von * weil in 

—— * — des Eyrich nicht mit Lehm 

Be N — Ba erh Mn * Stod Pays 
e und upm erſte Scheunegeruſt des Eyr 
gelangen Tonnte. (Schluß folgt.) 

Das t. Staattminifierium bes * bat eine Entſchlleß · 


um rein, An Beltz nerhät her bevorüteheuben Rear. | 
i t itjerheilt den. 
- ‚Rand a —— —— — — Zu = —— um Abhaltung von Tante an Eon ntas 


iR, im Diem wit: Shfemmige und einer Mımbinde| 10h Rirmeih werden auf Bram} 
3 a I t * hierü 
m; Dienjte m —*8 und € —* Ammungen abgewieſen. Eine ledige Meit 


* es * e zn, Fallen — igulben- Roten haben jjüngft aus ber Polizei Anftalt entlafien wurde ru 


ich bie, Serie VII, 2 tr 81,562, \, eine eagtet ihren liederlichen Lebenswanbel fortiegt, erhält, 
Ruammer 31,368, 51 565 umb 2115. . Ueber die Verſonlich 


—— — aus ber Armenpflege gezogen, Di Huf 
ER ing Ta bie — verübt wurde, unb über-veu. Dıt|3 Tagen in einm Ränbigen Dien« zu treten, mid 
werden, doch wird 


einſchreitung erfolgen wurde. Auf Grund Rai X 
—— 1a bie 3 entwidelt, um der Sache jHei matlsgemeinde wird einer Weide perſon bie Yufen 
auf die Spur zu kommen. — kn er { 
—*24 Behern wurde das Urtheil. bes Beyirkägeriäts Würz Baugejuhe bed Holzbändlers Fu Edlert und bu 
xg in. ber —5*— — 5 —— it. —8 — wurben geuehmigt. 2 
Sauer, 60 Jahre alt, werheirath-ter Bädermeiher (Stabttheater.) Mit bem er Tage beginne 
wurde wegen Vergehens. ber Eee ıgen PN Dee nunmehr bie Besefize: Gerftelungen für de Brihmernmitglichen 
‚begangen an dem Mebermeifler Nikolaus Hoınbed vonjund eröffuet dieemal den Reigen Hr Lehmann, Wir gr 
im. ibenlen Bujammenflaffe ‚mit 6. Uebertretungen | mobl, bab e& nur diefer kurzen Budeutung bebärfte” sm ch 
digungen, — an Be:trkögerichtärathfdeiondere Empfeblung der beutigen Worflellung ne Bee 
—** fmann wirt Marl Ring wäre, !benn Hr. Shımann bat ſich durch en 
Peer Beier, ——— Sibhia als Sänger laugſt in ber Ganit bes Pahlifem fengeiegt 
* tioatier tochter Katharina Wenzel (die genann. gebört mit vollen Rechte zu den beliebteneh- lie er w 
erjomen ‚hatten bei @eriht Strafanteag gegen Sauer ges| "°T Bühne; gleichwohl möge und vergöunt feis hier ur mi 
eli),. zu.6 Monaten Gef yu erheben in einer feiung, | >acanf Dinumeifen, ‚ daß Hex. Schmanns Wit eine ae 
’ 55* ber Projeht und bes Strafgolzugs ver; [ Vürdige iſt, indem er zu biefem feinen Werl Bean 
4. Juli waren beim Magifirat 421 Berjonen in |» Templer und. ZAbin“ fd erloren hat, melde Dper 
Folge —5* Seaufieh von vergiftetem Brobe an Erbrechen, Schnin, [it vielen Jahren nicht mehr gegeben witıde, fondeen m 
del, Duirdjiall- erkrankt angemeldet, Da fozleih ärztlıhe Hilfej auch reihe Selegenheit hat, feine jhören Stimmwritel zu 
war, waren bie Grfrankten nad wenigen Xnen wieder ang zu bringen Durch dieſe Wahl Hat fi He, 
beraehelt. Hornbed aber war 5 Tage gänglim arbeiteunfähig, | *nfals den Dank der ZTheaterfreunbe zum Brad er 
64 Tige arbeitäbeicräntt, und iſt jept noch leivend, hat in venj it ihrerſeits mewiß mit amtiehen werden, bt 
on. das. feine. Geifpl verloren, hat bebeutenb an feine: | Teilnahme bem geigägten Mänfiler die gebil iu 
saft verloren, und wird ber 62jährige Mann wahrſchein⸗Jaung zu bethätigen. 
niemals wieder voldändig genefen. Duch die Berpanolung] „ NAnden, 19. Rov. Dem Verneimen na e 
bat fig er ergeben, daß bie  gormalige Ladnerin bes 8* Rath Profefior Dr. v. Bayer, 185% zum leben 
Keler v einer offenen Stellage in a Blumenfherben ein ci ausgutreiem. * 
un jhmeres Bader mit weißem Arjenik gefunden, das fie] ,, us Difelhaufen bei Truberbifäniäheim aa ri 
ur ihrem Dienibern emwenbetes Mehl gehalten, daß fie dasjtt: Der Billetansgeber hieſiger Station, Namens‘ * et, 
am Morgen des 8. Salt Iprem Dienfiyerrn zeigte, [dei Amte Triberg, in dem S0r Sahren ftebenb, 3 Sahne u 
fpäter den — en übergab, weiche das vermeintlihe WRzyı [Iefratbet und Bater eines 6 Wochen alten Ring, ertiate 
ald,Streumehl auf bem mürben mıb ſchwarzen Wrobteig auf | 19. DI den Achtugrung Abends ab, gisiz fedann, my Midi 9 
— Die Düte hatte pulverifictem engliicden Brienit ent: [1edeR zu werben, hinter Demfelben — uf bie ZUR — 
halten Rach ärztlihem Gutachten hätten — diefem fande Dabn, lente fih dort vor bie Räber tires Wırnond, fo dA 
jemit 1060 Menjhen getöbtet werben können, da 2 Granj rim Anfahren bes Zuges ber Kopf von Humpfe N 
Dr * eines Menſchen hinreichen. —* Fett im mürben vurde. Uuderkennbare, bereits conmatirte Söwermutg | it 
jowie ber Genuß ber bim Kaffee beigemifhten Wilch en * —— er weine. 
— — die Wirkung des Giſtes —— hatte Eaueı Schw ti. Ber bentige Werreinemarti 
vor 2 Jahren bem Arſenik zur Aattenvergiftung bei Kaufmann | semlich aut —R — foftete Sl — Mr bis 22 * 
Sääflen dabier gekauft, der an feine Kunden abgab und durfte, Korn 22—23 fl. ber Sgäffel iu 300 Pfund 
feine. Gpmmis abgeben lieh. Wenn and Schäflein in der öffent. [it. 45 fe. — 16 fl, Haben, 7 fl, 15 Te. — 
Uchen Verhandlung fein am 22, —* gemachtes gugeſtandniß fen 18—19 fL, Solberbien 2-20 7. 30 
wieder zurüduahm, jo mußte derjelbe do einräumen, daß die der Schäffel. 
Abgabe des Siftes an Sauer duch einen feiner Gommis ımög- Sörfeuberint, vtantfur 


ae Ist. Mebrigens war allgemein befannt, daß man bei Schäf- Die heutige Wörfe detkehtle in jehr träger Oki. 


iger Rihtung, nämlich wegen vorichriftsmidriger Mu 
‚on Gift, Feilbietens und Verkaufs geſundh fi 
vendmitsel, wurde Sauer nicht frafbar erkannt, da biefe 
bereits in bem beitraften mit einbegriffen find. — Wie man hir 
yat 87 pr — ermeiben leſſen 
Oeffe ung des Stadtmagifira 
burg vom 19, Mopemder 1867. - er ve m 
Rofentritt, Mauerer voa Berolyhofen, erhielt bien 3 
und vie Erg re u mit Jultana Kleiner 1) 
Adam Dähler, Lohnkatſcher, erhielt auf dem Nekurame r 
weitere Droſchlennummer. De: hieige Inſaſſe * d Be 
erhielt eine Baderkonzeiton nebs Bürneranna "Die Schr 
nermeifteraftan sa —— erhielt einee 
jachen Buderbäderei. Philipp Engler: von Zollah. e 
Fcenz zum. Probuftendandel. Der Bersicht be8 —— 
lonzeitton ſoll den Etr 
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Boantwortiiher Rabattenr: Fr. Brand. 


„Defauntmachung. 


Zählungsiommifäre ind ferner die nadaenannten Herren: 


Volfsjählung betr. 


4) Kür den IV, Stapt-Difirict: 


Zaugloß, Privatier, Zolger, Lehrer, Dertek, Kauf 
chierlin wer, Ehiveliereipächter, 
Baufrwein ,ı 
Vätermeitter, Georg Bauch 
©, Maurermeiiter, 
mitt, Kaufmann, 


n tibl, L b tt, S 
der, —D 2 

(var Meuland jun, 
satier,_ Gbert, 


t, $afilauer jun., 


Her, 


Kaufmann, Voll 
D- Soliwarth, Kufmann, 8 
on Solwartb. Kaufmann, 
euifer, Gärtner, Men, Suftcmentenmacer,- ; 
iinfebrer, Miedermayer, t. Apvolar, Pen, gabritent, 

dj, Jiufipermeifter, Mern, Kaufmann, Trentk 


Schürer, Kabrikant 


a, Pri— 


Zimmermaifter, Egelbaaf, Holy: 


5) Für den V. Stab, Diftriet: 


KRöftner, Tünchnermeifter, 
Felmann, Npoiheker, Erb 
Hold, Meinhändler, Gabriel B 
iſtrarerath Borenz Bauch, 


iepmeifter, 


itechnifer. 
Für den LIT Diſtriet bat 


sbäuter. Lehrer, Gebra 


Vierbrauer, 


Zus, Ragel⸗ 


Körber, Zimmermgiiter, Gabler, Bierbrauer, 
Dert. Chirutg, Erjgraber, 


Werlmeifter, Lug, Feuer 


wenen 


en Commiſſaͤre Here Fabrilant Meumanır deſſen Function 


nommen 


Würzburg, ven ?0 November 1867. 


Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtstundige Bürgermeifter: 


Dr. Zürn, Lan 
menb. 
„Eine ventuble Wirth N 
ft wit Kegelbahn, an ee Urtheile 


seren- Strafe, iſt fogl-ta 
rpachten. Räb, in ber Erz 


J. Mechtes feudenee| 
Nhforn it in Laben bein:o feileinae Erzählung geleſe⸗ ich 
u“, ame 


vbann. Sofmann, 
Meiber amt mildhntartt, 


28) In ciner Nicht: 
Aung iſt die Stelle 


> Buchhalter, ini 


litiſcher Religion, va⸗ 
ein 
ich unter Ghiffre O, 
Ha Röflerpedition 
tırfto Chef francd 
den. 

4. Geiprben. 


som 19. mit 20 Miv, 

olaus Vollmuth Wrivatier, 
J tin Veſebh Seubert 
Horatind, 2, ia — 


Hodieler, Ar m —f 


ba .‚Seuffert, edige Pri⸗ 
% — a. — Maria 
AR u, 
se, 821, J. a. — Friedr 
Mauer, Tapnerstind, 5 


über den Kolender des 
Lahrer Dinfenden Boten 
9 fiir 1868, 


„rc Häden Aange-keinı 


vie „Dad fiahleıne 
Kabrer Nalender. i ione; 
Augen werben dadurch zu Thra 
nen gerührt werben.“ 

„tie Schnurren „Der_ge: 
Ihinbelien Daderl* und „Ume 
Mittel täglich 10—70 
eier von einen Hanne zu er 
‚elen® find .j he. einzelne; bas 
Weld werih, weides ber. Ka: 
lender Tafel.” 


„Die Shikerung „dag: Welt: 
er At tie 2 gan; 
unibertrefjtidj.* ; 


7——i.__. 
Hamburger Bruſtzucker 
hunde Maare empfiebtt 

35), Bern 


mann Scheuer. 


Buy Kine kleine 
Minfifer wird gefuct, 
Nab. in der Exp. 


Privatentbindängen 


werben unter firkhafler Wer 


ſch Uiger Be: 
dienung übernommen, 


Pldoß 
ſtraße 63, Heidelberg. (2690 8f |a 
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Verhinderung eines der 





Bartyıe gute 


TTRSRLREIDETETTAINBIRTTESRTTRTIHE LG 
Stier ——— 
J Gtet et: 
io kepital: 5250000 Gulden. 
Saft um Abi uß von DfSeeungen gegen Benejdebe : 


[zZ 

















Arfelbe übernimmt Verfiberungen gegen Feuers 
Mobiliar, Waaren, Bieb * Bel früchte a 
Stästen als auf dem Lande gega meſſene, e jede 
Rahigußoerbindlifiit aue ſchlicheade Brämie, md Ieifet * 
ẽcſad ohne 5 für jeden Betluſt der buch Brand, Blike 
ihlag, &rpiofiom, Ausräumen und Aohandentommen ve 
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Die Garantiemitteh der Brfekkhafk) Laffen Ni 
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übrig ihre Beiäfteeräreden ſichauf alle Etaaten lands, — 
Prolpelte und Untragtformalare werben jederzeit verabs 


ceicht oswm unterzeichneten 'om Pr 
A ner, Sloitengaffe 


Punfcheffenzen, Stadt-Chrater. 


nd Au 
———— id = Donmerätog ben 21. Rob. 1867. 


[6 ner enipfichlt ge 
rälıger Abmabme 
3) Hermann Scheuer. 


Verloren 


wurde auf mem Markle den 20 
de DM, ein Muff son Bijani 
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5609) ,Der guideue Deckel 

ammi weißem Steine eine⸗ Sie 
gelringes wurde verloren. Nähe 
res in ber Erpebition gegen Be 
lohnung 


846) Dienstag 2 Uhr winbe 
in 5 Vlattnere nafie ein ſchwar⸗ 
se Moireegurtel mit nelber 
Schließe verlöoien, Räh. Grp. 


or ABLE au 
St — — et 
adur il} nerebr Ss 
Sehe ber ' u 
Iustitats Express su der 

Samstag ven! IHR 
Mts. Abends 81, hr kette 
findenben Tauzunterhalt» 
ung in ber DR aubballe 


t zahl { un 
te 
wollen, { F * 


Der Vor 





F. Kreileder, 
Zimmermeiſter, 
vormals Hofmann. 
Beſtellungen 2, Dijte, 
Nr. 307 nun Holzthe 











geb, Böbeuberg, 





Vettelbarh, 
Agenten-Gefuh,-| sonaman Freitag, 
Br ' Weibhanfen, 
5880 U we 58*8 ı Ha Be te, t 
erung 5 “ . 1 13 

äpunı fear Senpe |] Cinmeutbäer Wäfe 
ht, jonie tba n: re 

teragcnten — Ardntinten Kd.JEMub eilig bet, cc; 





Ofieten mit A. F. &. bus]. * a heuer, 
die Erpib. d. BL — Is 
—Aã uabares BER J an 
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* en MR g ude 91Öa mg (kepn 
eiember zu Dermiethe .1:832) Ein M ) 
an, dritte Felfengaffe Ne. dem artte a I 


bei Polizeiſoldat Seller, 
















iter-Unterftübungs-Verein. | » Gummiſchuhe 
. Mbihiifes ber. Yahresreäpnanen die HH Ifür Deren, Damen und Minder, in befter Olua) 
Mitglieder eriucht, Zi 3; —— —— empfiehlt zu den. billigſten Preiſen X 
a) au Reonbard Bfenffer 
" Spielwäaren — — 
in allen Mn de tr, Pupyen..in verlaledenen Süße Schellfiſche 
"Kradten, — See‘, Ku pben, @eitiher, ge treffen heute und morgen friſch ein bei 
Ntidte und gehädelte Puppen find für Wiederverkäufer wiede R G B 
in'neuer Senbume dorrätlig bi +». Dergen 
| . M. Wormfer, Nürnberg. Ede der neuen Paflagenm 


Renbeiten. —— 


Bi Tabatspfein ala € pr. DD. 48 BE, der Sabe Friſchen Rheinjalm und Egmonder-& 
mit 2*5 sc —— ——— — fowie Forellen, Aale, Hechte, arpfen, 2 
Eigarrentempel mit Mufit, Albums mit Mufil, Epieleofen von | Suppen» und Zafelkre fe empfiehl 


[, 2,90, I an, Rerfate mit Bf er qm ben biligfer ich. Selmitätter & 
— G. M. Wormſer, Nürnberg. am Filbinarft. i 
" @egenflände mit Uhrwerk, dach allen Kichtungen.yin laufend, Süße Scheil 
— @ichhern, | ‚Lö X 

* — Stus er —* * 1* on, [Kieler Sprotten, Brat⸗ und y 
— Enden von as Tr. am bis, au. fi, & und H«-6.— 7.|marin. Däringe friih eingetroffen bei | 

per t 
GM. Wormfer, Nürgbera Joh. Schäflein, _ 


n...Brifche füßs Holländer Bol Bücin e, Fleine en —— — ber & 
. ä T . 1: Daut i 
pe ee a a rd RR N 


3. Wachter am Fischmarkt, eorg MI. Draungardt 


an ber Brüdei! nm 7 = ° 
Neue Malaga: Trauben, Prinzed- Mandeln, iftetten werben ausverkauft: famie 
Muscat- Datteln und Zafelfeigen, große franz. ——⸗ 
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Partbie Tuchbütchen ihr bikie 


Be nt Brunellen, Sulfaninen, getrodnete Ballhandſchuhe 


für Damen von 18 ke. an, 


zu yalfejtige Sen u Orangen, — Hr Derem von 30 fe. an, } fomie auch die feinen | 
al. römiſche Dafelnüffe, Livornefer Gi-| emp BB. 
ironat und Doangest, fowie,Ddiverfe Gompotfrüdte Ferd. Mube, Dlafinsg it; 
empfiehlt ia Dane des Hrrm Krämer. ' 


. Job. Schäflein, Do 


Riem: Geb. Earl Zien auf der Brü | Nürnberger Lebfuchen 
Frifhen Aftradan- und, Eib-Caviar, marin.|!T beute die erfte Sendung in befannfe Der; 
PR Riefen- Reunangen, Scottinen, ruff Sar- [ber Qualität eingetroffen und empf hit dig; 
dinen, Sardines-, Royans- & Anchois & l’huile, Wilhelm ein. 
Thon marinde, Krebsihwänze und Pobfters empfiehlt Eihhornftrak 
| Antos Mineprio. 


— PANNE] 9 Manage avi ET; 4 r — 
Süuße <äeilfühe & Bratbüdinge geräucherter 6 aviar, Häriuge, 
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h 2 und Rohesser-Bückinge, Bricken, Holl. 8 nd Vo 
treffen heute friſch e ei Häringe, Bardinee Ar le, Nönchateles: Einen 

4 arıl Straub, thaler, Limburger, Parmesan- u. Mainzer Handkäs risch ; 
Semmelsgaſſe. Th. Gotiſr. Schwar 


mn’ 


Gejtridte und gewebte mwollene und baum . ‘ : fall) 
wollene Jacken & Uuterbofen, Strümpfe Lieder kr BU „Lieder — “ 
8 Sorten, jeine tollene Leibehen und Blenar-Berfammkun digte Probe findet we 
wollene Hemden empfehle ich zu FJabrit⸗ Um jahlt eiches Eiſchrinen —— statt. hi 


jen. . Mitglieder wird gebet — 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt. —— ae aaa —— Ehveolade, i 


Carl — Bauer Mr 5806] Ein guterhaltenes Wie: | zusgereihnete Gaeph, ana 
traße. neue 


enpferd wird zu Laufen ge | unverfilichter Qualität 
Dom Bat — Erp $ w 8a 
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) Hiermann Se 


in Ba) 





Drud wub Belag von BoxitatWaner in Würzburg, 










Bin pn np groon — mund 
ie Gifengicherei & Ma fchinenf fabrif 
"von Joseph Blümlein Se 
in Wiürzbürg 
Eiſen⸗ und M ul Dam 1. bis 20 
— ul nen, beibrferten Bokenn, Derulrachteißtengen, Yrumpe anb-Beuiwere, F 
on in 6 Größen, eigener, weſentlich verbeſſerter Gonftruttion, mit oder ohne Saugf 


aniihe Seuerwehrreqwifiten, Preſſen und Hilfsmajhinen für gewerbliche Binder ke 
—* für —— mach eigener, als auch andern bekannten Conſtruktionen, se = 






yinen’in 2 Größen, Mehl-, Oel⸗ und Schweidmühleinrihtungen, Dampwäſchereien, Loh 

fe Flajhenzüge, Krahnen, Schraubenwinden, Durchſtoßma chinen, Ventilatoren, ——5* 
Trangmiſſionen für, jederlei Betrieb, ſowie auch einzelne Maſchinentheile, als: — 

nz, Riemenſcheiben 2c. 2. und Teiftet bei completen Einrichtungen entſprechende Garantie 

und Kunftgerehte Ausführung unter Zuſicherung billigfter x Preiſe. x“ 


Wintermäntel, Iaguettes nnd Paletots, 


Jacken von 2 ft. 48 fr. Bis zu den feinften, 
in nener und veihhaltiger Auswahl eingetroffen und empfehle ſolche zu außer- 


hulich billigen Preiſen. 
F. 3. Schmitt. 


— u — — — — — — — — ———— —— — — —— 





* hidtes ſo umäglige Weſſe, Hr gr 
Nerbenleibende vn . * ir = A, 
tannten' Bekelmmitteln anf fie, ipteulirt wird, um s g Berein 
e davon iſt, daß Lit meiſten Kronen, frait' bleiben FIN... . biefige an mat ea a ae — 


im a —— iin häge biet 5 mr den 24. d3, Mis. Nachmittags 3 


* * * a leidenbe zip 
ER I Be — 
dere für dbinae b eg = Goa Wet, — Fr ne yrems, ſowle auch alle 


F 
« ud Unter leibs beſchw ch an fo» 

u Berventäwäde Et | ** ra vor Beginn bed — 

Den e, Sppocsondrie, Lähmungen, Samor —— möge jur Nenntmißmdhipt biedien, deß Te fieno- 
- eine ftrnationiöbe —— — PR sr ie Ruinchne einen | gi aum Sa in j 
echtöorgane zc. leiden un ründ: . 

— fen weich, “ "Rule eriilkhen E für His ——— wie in ben Bor» 

in jeber — bläng au befommin, Däs ur fo aud in bie nr — 
aufge ee eigensbhärnlice Selserfahren it uxfehlbar‘, Su ug gm —A ee 

eich ge a u 


& Man leſe und beadte dit gi 
FREE Leidenden zu ffiner Benclung be a belfen 


on beute dn bis 
ug Pin in der Etuberichen Bus: 8 Rei 


u ur Weitere wi ben 
(u =; — on — Seren a 
Robember 
"Gabels Ucher-Bteusgraphen. Berein. 


Empfehlung. 
Ich Unt —— wir —* verebrliches Publitan⸗ 
Jaufmertſam zu machen, daß id m rege —* 
Semmelsſtraße Ar. 51 — * Gaſthaus zum 
Löwen wieder erbffnet habe "iind ii bei ne — 
er dans Bedienung um geneiaten uip 


RR Bo⸗ Schweinemetzger. 


A frei und hat Tuuſenden zu woller 4 * zur Ka nung liegen an ob 
er ev» 









Beizenverfteigerung zu Kipingen. 
Freitag den- 22. Ropember.um 1 UBr | 
Nahmittags werden ım Saale des Gafibo 
um Stern circa 8 bis. 900 Gentner ungarild 
Waizen aus dem bei Volta geſunkenen Sch 


Bekanntmachung. des Schiffers Balth. Lenz öffenılic) verfteigert 

jüngfi it And in Forth, Rürnberg und Wärzbur ; = 

dnies teile he Bit —— Roffa:Anmweifungen in Um: i$ BE a Würzburg verkeit 

lauf gelegt worden. Dbmohl diejelben jo unnellommen nadge Samstag den 30 d. Mis | 
En F 


bildet find, daß fie ſchon auf ben erfien Blid alt unedt ertanni £ 
u fo fiekt fi dod Die unterfertigte Stelle ver Naqhmittags 3 Uhr 
anlaft, biemit öffentiid vor Annahme und Wiederaus gabe ber in bem Wohnhauſe 4. Dift. Nr. 298 dahier ein Wett gegen 
lien Raſſa Anweilungen zu Waınen, uub nacflehend auf die fortige Beaarzahlung. 
efonderen Merkmale, wodurch fi bie gefälfhten Gtäde von Würzburg, ben 18 November 1867. 
Oppmann, t. Notar. 


den echten ae, —* 
u ei order eite: 

1) ge bisue Deud ih, unlar —— von Bekanntmachung. 
gleigmäßiger Parbe, und mit *5 eden unlermiiiht. u dem Concurſe des Gilenhänplers na 
9) De Ohrift, welde at eniäeinlich zuerk dlou gebredi | ser ih zufolge Auftrags .. L, 35 
nn me DE BEER 2, en 27. Jana 1808 Ba 

* ontag den 27. Januar orm. 10 
bie bl, den edten Giäheinen vortommenbe Klarheit und Eiärfe |, —* aan ‚ner \oab cum “ 

3) Das Woppen, jowie bie beiben Relicftöpfe in im hohen haus PL: Rr. 291 zn ej. im 1, Dife. 68.:Rr. 207 in 
Grabe miklun *F und verfiägmiert, unb am ben inneren Rändern —— nad Bin 
Ve eammenen felgen Eäeine| 3" Arber, Taın u 
aub Sk Ber. VI re a tidtdhling {R Linnen 4 Moden’ wach" erhälten I 

II. Auf ser Rüdieite: * 

1) Der blaue Fond mit den 4 Xignetten iR wie auf ber 

Borberjeite untlar , anbeutlih und von nicht gleigmäßigem 


nel : 

4) Die Fiauren, namentlich ber Kopf vnd ber erhoben 
rm ber Bavaria, fowie aud der Kopf des Rhenus red&t# von . 
ber Bavaria find träb und verihmiert; bie auf Deu ediien Erem Zufolge Auftrags ded t Stadigerigtd Würyburg 


i ver Bavaria Defindiien Meinen weiße 
a enorm auf — nahe aber far 17% ton ben 2. Dezember 1867 


- Falisen Stüden gänzlich verwi d als S t 
anf den faligen Etäden gänılid) vermiiät and old Etrige nia Ruchmittoge 3 Uhr 
Ropem in dem Wohnhaufe Difte II H6-Nr 2 ein ger 


Den lilgungs- Commi Ber mit ® 6 ———— 
Schuldenlilgu ommiſſion. ett mit Bettftatt, eine mode, zwei Klei fe, 
Kg aats * es iffion Tiſch mit 2 Siühlen ea Tel: Baarzahlung. ö 
Brennemann. N 


Würzburg, den 48. Nov. 1 
in allen Sorten der Handlung chinesischer 


Oppmann, f. Notar. 
in 
Thee und ostindischer Waaren von 


Sin Wäddhen, meldies ie ]58 0) 1000 fl. find 
3. T. Ronnefeld in Frankfurt a/M mehreren Jahren In Epegerei [Stelle 
su den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei I 


= — — fer: * Ir * 

dirte und dam tie beſten Zeug: | 3- . #r. 268. 
Carl Knobel. 
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case EEE es 
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@eiuche unter Beilegung ber erforderlichen Zeugniffe binnen vier 


Bocyen bieroıts eingureichen. 
Rigingen, bn 16. Rosember 1867. ie 
Königlihes Bezirksamt. 58 9] Hmei Bimmer mit au [5518] @s iR ein nd 

Ploner. pven find zu vermiethen. R, € Klavier zu verkaufen 
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Zageösneuigfeitenm. 


ed Pre ür lUnterfranfen und 
Alhafiınburg für das vierte Quartal. 
TIL. Fall. Am Dienſtag den 9. Juli dB. Irs. 


(Schluß. 
gens pſchen 9, nf 9 und 9 Uhr furz vor. dem Zuſam⸗ 
läuten in bie Kirche ertönte im Orte Mobrbad der Feuer» 

Die auf der Brantftärte zuerft erfhlenenen Verſonen nah: 
ı beutli wahr, daß bas feuer in der Echrune bes Raipar 
ih und zwar ba, wo das erfie Gerüfle berjelben mit dem 
en Boden feiner Holzballe zuiammenftich, ausgebrochen war, 
Sodann mit ungemeiner Heftigteit über biefe Gebänlichteit 
reitete, aldbald auf die Scheune und Holzballe des Michael 
res und emblic bie Scheune bes Michael Endmann ergriff 
ie Genänlickeiten wurden fammt ihrem Inhalte in Zarzer 
vom Fuer, dad an bie Scheune des Enpmann angebaute 
terbaus aber flarl beiäbigt. Der heftige Wind, melder 
venilich im Unfange bes Branbes webte, trug die brennen: 
unten weit über bie Brantflätte hinaus, Die Dächer ber 
Sebaflian Endres, Kaſpar Eyrih und Michael Enpres ge: 
gen Wohnhänier waren hledurch bereits theilweiſe in Brand 
then umd nur ben äußerfien Anfiremaungen ber zur Hilfe 
ineeilten Oxtenachbarn gelang es, nicht nur bie Wohnbäufer 
Vrptgenonnten vor weiterem Schaden zu bewahren, ſondern 
\ bie Gefahr bei dem üdrigen, durch bie Flammen flark be: 
ben Radibarhäufern zu beieitigen. Um bie Weiterverbreitung 
Feuers zu verhindern, mußten übrigens die Holjballe und 
obere Etod ber Schmweinfiäle des Enbmann, ſowie bie 
meinnälle des Raipar Gyrich eingelegt werben. Da Ralpar 
Ih nur feine @ebäulicgeiten mit 500 R. in bie Mfiekurang 
pt, bagenen weber fein Hausgeräthe noc feine Ersteoorräthe 
idhert hatte, fo erwucs bemfelben ein Echaben von beiläufig 
> fl., wooon 1500 fl. auf die abgebrannten @ebänlichteiten 
300 fl. auf wie burd den Brand zu Grunde gegangenen 
(ers umb Etrobvorrätbe fowie Gerätbiaften zu rechnen find. 
in Rohrbach allgemein bekannt war, lebten die Eheleute 
voel und Marcareiha Endres ſchon feit geraumer Zeit mit 
m Nadborn Rıfvar Eyrich und bdefien &befrau in einem 
Kerne Verbältuiffe. Die Beranlafung hie gab Mar: 
ha Endres, welde im Drte Nebrbad überhaupt als eine 
fremden Eigenthume äußert geläbrlihe Werion bekannt, 
ben ’fchen Eheleuten zu wiebıraolten Malen und nicht 
Grund des Diebftahle im ihrem Haufe beihu.digt wurde, 
n Margaretha Endres in der That bardı Lıtbeil des Land» 
N Raılkcbt vom 6. Hucuf 1863 wegen einer zum Rad: 
: bes Ralpar Eyrich verübten Entwen * son Hemben zu 
Cogen Bıteft verurtbeilt wurbe. in weiterer sm gleider 
verlikter,, wicht. unbebeutenber geinwanpbiebfiahl welchert 

par geriätlicen Renntnik nelangte, war nad ben dur 
Arterfuhung gewonnenen Neiultaten gleichlals ber Mar. 
ha Endres zur Baft zu lenen und dieſe entging nur beb- 
der Etrafe, weil bie fragliche Leinwand bei berfelben bier 


Freitag den 22. Movember 1867. 


_ Zwanzigfter Jahrgang. 


bifchen Unternehmung, nämlich zugleich mit ben vorker ne 
ten Hemden entwendet worden war. Die wegen biefer ve 





gegen bie Margaretya Enbres eingeleitete Unterſusung Mei 
gerte natürlich den Unmuth der Lehteren und ihres . 
marnes gegen bie Nacdhbarkehelente Eyrih in bobım Mi 
Verſchiedene andere Entwenbungen, deren bie WM: rgaretta En 
dres in ber folgenden Zeit von den Eheleuten Eyrid) * 
wurde, ließen die beſehende Spannung richt verlöfchen bis 

am 1. S$uli d. 3. im Haufe des Eh is mittelft Einbruch vers» 
übter größerer Eelddiebſtahl die alte Frintihaft ron Neuem 
beftia anfacie; indem Eyrich die Marcareiha Enhres bei Wer 
richt dieſes Diebſtabls beſc uldigte, worauf eine gerichtliche Haus» 
ſuchung bei ber Enbie# vorgenommen wurde, bie jebech zu fetrem 
Neiultate führte. Die feindielige Stimmung des Endres anßerte 
fi) von nun an in ben jarediidfien Srobungen und Vern üUnſch⸗ 
ungen, namentlich rief Endres nech ber Hausiudung dem Eyrich 
von ber tffentliben Etrafe aus zu: „fein Heue wüfle noch in 
biefem Jahre herunterbreunen, ſeine Zunge müfle ihm herand 
follen, fein Bub wüſſe umlommen, —* gebe ese keinem 
Gott mebr im Himmel,” Ebenſo wandte fi damals Enbres 
mit ben fürdterlihfien Verwürſchumgen gegen bie Ichwangere 
Erefrau bes Cyrich, ohne daß jedoch biefer ober deſſen Ehe 
Gleichts mit Gleichem vergolten hätte, vielmehr verhlelten ſich 
Leptere damals gegeräber den BDrobmorten des Endres volls 
fommen rubig, während Lehterer fih mie ein Raſender geber» 
bete Wenn auch bie Ehefrau bes Enbres ihrem Groll weniger 
durch Öffentlich ausgeflohene Drohungen Luft machte, ſo brad 
biefelbe doch nad der Hausſuchung gegenüber dem beigegonemen 
Eyrich in folgende Worte aus: „Ihr babt mid das eriie Mal 
urfhultig bineingebracdht und mollt mich jeht wieder ımidhnlbig 
bineinbringen, es in euch; jenes Mal wett gemacht worden und 
wird euch au diesmal wieder weit gemacht werder, viell 
cher als 14 Tage vergchn; bamals R euer Vieh verredt, viel» 
leicht geht es diesmal mieber fo.” Da bie Art und Wiſe, bie 
Brit und der Dit der Entſtehung des euer? allgemein auf eine 
abſichtliche Braudlegung ſchliefen lieben, ſo en Berbadt 
nobe, in berfelben einen Rachealt der Enbres eute zu er» 
bliden und im der That beyeihnete im Rohrbach alabald bie 
ffertlihe Meinung allgemein bie Maraaretba Enbres ber 
Bıandfiiitung und berem Ehemann Michael Endres als 
ven Anfifter. Beide wurden noch om ©, 
haftet, Die Dienfimagb des Kaſpar Eyrid, 
weiche am 9, Juli Bormittogs noch elein zu. Haufe war und 
mit Flıchten von Ehöbbänbermn beidäftigt wat, befand fi im 
ber Scheune; da börte fie eim Geräuſch, als wenn von 
der Eceuerwand des Eudres durch das erwähnte Loch herüber 
in bie — ihres Dienßheren krieche Sie hörte am Stroh 
raſcheln. Da fie glaubte, die Margatetha Endres wolle Stroh 
fieblem, wartete fie, um bieiribe ber That zu ertoppıen. Dar 
prahelte ed im Eirob und ſchlugen die Flammen empor. 


\&redt unb um Hille re fie fort, gr aber wir 
als fie die Befinnung wieder erhalten, kehrte 


alsbald in 





. * nr trier drin } ital "fr 
Krmein nu a A Spa rk HT an IIUNTIGE 


‚as ma # 5 # | 3 
— fer Ber SE ER TEE 
Xabats eins der Ihärfften veget en 
‚Berlin, 20. Mo.) Das Wögeorbinetenbaus wählte in|PSB ze Ta A— — 
iner heuigen Sigung v. 2 umn er Röller es. vieles in ab — 

tonferoatio) yum erftem Vennigfen zum ‚weiten Bicrprä 55 — een ia @egentdeil wird san 

benten. Die Rationalpartei beantragte Niederihlagung be? rar von HYahr zu Yabr ftärfer. Hi jenes nun ups — 8 
nidylihen Berfahrens gegen die Übgrorbneten Twenen und ||, 1, iſt es Sache der Wiffenihüft und Juduſitie, Mittel unb 
tengel und eine Declaration Üver ben $ 80 der Beifaſſung im Bee ju finden, mwodurd) bie-nachtheiligen Holgen: biejer 

Anne ver betreffende Weftimmung der Werfafjung des Nord] inner aıfınm oder theilweife beieitigt werben, mb biele 
miisen Bundes. Ru * * Se And gefunden. 

Bien, 21. Mov. Die „Wiener Abendpoſt“ theilt mit: find wohl die eben jo mannigfahen als intereffahten 
dm Butferlihen Eonfainte in der Havannah if nachſtehendet — der poröien Kohle, namentlich die Adforbitiond« 
Hegramm ans Havımnah vom 19. Nov. an Baron Beuft ein: | äui,teit für Geſe und übelriechenbe Stoffe, binlänglic, bıkaimt, 
teoffen:' „Gejlerm mit der Leiche des Kalferd von Merico ab: | weniger befanmt dürfte dagegen fein, dak dur Anmenbung! ber 
geil. Salm und Ale frei. io Frio, den 19. Roo. Xegethofl.*] Hınfit aus pordier Koble Pfeifenföpfe und Eigarrens 

"Waris, 21. Mov, Ter den Kammern vorgelegte Mi: fpigen Ron werben (Fabrik von Louis Glotte in Caf⸗ 
Ürgefegertwurf jept die altioe Dienftzeit ber Soldaten in der Jiel *). Fadritate aus poröfer Kohle haben alfo ben Vor⸗ 
tmee auf 9 Jabre fe. In Friedensjeiten Tönnen jedoch biefrheil, neben bem übelihmedenden Produkten bes Tabakr 
oldaten nicht länger als _5 Jahre kei ben Fahnen gebalten | ven Ammonial und die theerartigen Beftandtheile, hauzti 
Rgtudk auf unbegrängter. Kılanb geiäidten annicaften find Jaber das der Geſundheit jo ſehr nachtheilige Nicotin Tr 






Ihenliebungen derpflichtet unb bürfen ſich im bem bei. Jim abforbirem, Tieſe Zabaltlöpfe und Eigarrenfpigen 5 
n leptem Dienfijahren werheiratpen. Stellvertretung ift er: Jfich mebenbei noch durch Leichtigkeit, gefällige Form und, 
bt. Der Entwurf bezüglich der mobilen Rationalgarde ii teit vor allen anderen berartigen —— rortheilhaft 
alg. abgeändert; miır R die Dienſtzeit auf 5 Jahre feitgeiegt | Für dieje igen Mauer, welde fi von ihren Meerihaum: ober 
Paris, 20. Mod. Die italieniihe Mntwert auf ber Er Si ro jebod nicht trennen können, fer —* 
en Borausiegungen am ben Vsrathungen tbeilmehmen un> | Die 5 Kr werben. ®ieje Filter. Haben natürlich 
lärt in Voraus, dab es ſich die volle Freiheit feiner Ent: r icht die Krafı Köpfe ſelbſt 1. aber jo bilig, dap 


r fie auch ber Aermſte leicht anſchaffen kann. 
iebungen in Betreff der Merathumgen und MBeidlüffe bes *). Borräthig in Würpburg. bei 20%, 3. Cu 





ngrefied vorbehalte. 
„Bloreng F na Mon. Di „Witch athalt ein | RR wen, Wie bes Rürkpnerbort. 
das bie Berufung des Barlaments auf den 5. Desem 
"anzeigt. — Die „Ztalte* führt ans, daß bie —. Bekanntmachung. 
wention rechtlich au beüeben aufgehört babe, Prulefeaiheh der rg Lehrers» 7 
gg sr 2. — —R——— au Stmaise Mforüche * Rachlaß find am 
N) a: 3014 Ar. 10 1000 Fr ; ar Lei Dienstag den * Dezember Ifd. Irs. 
8, ©. are ke 50, &. 5711 Wr. 25und E. 5860 Rr. 44 9 Uhr 


50 Sc; ©. 86 Rr. 40, ©. 1378 Nr. 20, ©. 8080 Rr. 49, bei Bermeibung fpäterer Riattekäkstigung bierorts. anzu⸗ 
461 Nr. 19, ©, 5945 Ar. 4, ©. 5846 Nr. 39, S, 6:27 |melden und zu begründen. 
49, ©. 6463 Nr. 87, © 697 Wr. 18 je 125 Fr. ie Klingenberg, 16. November 1867. 
Tuna geſchieht om. 15. Februar 1868 BED DEREN 

tor. 


Mörienberist. #Arankffurt, 21 November Mangold. !) 
Dörie war für öflerreihiihe Effelten vet feit, ohne baf 


Beunfe ſich erheblich verändert hätten. Ameritaner waren Une brerungen unter Annfie A. 

etwas matter. Zn Eifendahn: und Bantaktien, fowte in Waruung. B. Nr, 12 beforgt bie @ypeb, 

eurfhen Papieren, war das Beitäit ſehr fill. — Abende 2 Wenn bie lie dr 5856 Ein vollttändtser Berrmit- 
er 











Ihr. in der Gifektemfocietät wurben Damerseich. Erebitaktieı | Seilermeifiers D....... 

= Dick —’/, bej. 1860er Roofe 69'/, ber u. ‚® Steuer JGelcheheim Fünftig ihre ver: —* 
bei. u. Br. Etaatsbahn ıktien va z—'ı bey. jläumberiihe Zunge nicht im ein Wivtercod zu verfaufe, 

ve —— —— bey u. Br. 1864er kesfe — ber Tigaume hält, werde id fie ge: | mr 905 Rorn affe 1 Stiege, 

‚ 1889er ämeritaner Bonds per wit. ben m. |cichtlich beiangen. — 

ere Stimmung Alfred Blanding. 


















Besantwertliner Ren tteur: Fr. Arand. Zu vermiethen Hauptgewinu: 25, 


Leleg ie zweite & ines — r diesjährige 
Rem: Hoi, 18 Ren. (der —— Telegraph.) —— as Binnen, Looſe 
des Norbb. lopb „Bremen“, Gapı [äLoven, 1-Rüdhe, ncu renovict | |Rotierie, iin © The 
Fi Reynaber, weldes am 2. Noobr. von’ Bremen und am 2. SConnemans, |#25,000. 10,000. 5000, 
—— von ı Soutpampion abgegangen war, ift geflen wohl. [9857 ) @lodengafie- 2000. 1000. 500. 200 
—— 6847 * Madchen fucht einer | IIOO sc. ꝛc. zu einem 
dem Angebchen, der Yan il ep umenben | Yan, ei —— Ir pro Stil forte 
Bu au, w u haben 
Vornberger jr, Marlpiet, in Wäcbure, fogleich eintreten | ’ 
hl. Mnent für Irögen | — Son, A, Stu rn 


en, 9 00 
Bee Uyraer agup Shen 107 Baba ar — 
un ö erhaltene 
— 5 —— pr * werden m 5* 28* Zithuug am 15. Zichungam15. Jan. 1868, 1868,F- 
ugelommen. orgi 
durch Oari Mloher, GeueralsAgent füı re 
—* Ein. Meines „Haus mit|iR eine. Ten famae © 
e 
5: Tabakrauchen.) DR Ueberfluß viel iR garn * Hofraum wird, ohne Un: | mit Au verkaufen. 
ixchaus häplıye Sitte cioilifieter und uncioilifirter Wöls | terhändler, zu kaufen gelugt.! jagt bie Erped. 



























Weinverfteigerung. 


Untergeitneter 
Mittwoh den 27. November 1867 im Kleinen 


Theaterfaale dahier früh 9 Uhr anfangend 
machvergeichuete Weine in Leinen Parthieen umb ladet biezu 
Strihsliebhober freundlid ein. 

Proben können 8 Tage zuvor früh von 11—12 Uhr im 
Haufe 8. Dift. Ar. 41 abaeholt werben. 

L Keller. Faß Nr. 1 — 9 Eimer 1862 Vollacher Berg. 


E — „ 23— 8 „’ 1882 bite, 
Ey „ 3-8 „ 1862 bitte, 
Sr „4— 4 „ 186% Afbelmer. 
1 ” 7T—16 „ 1862 Norbheimer. 
dh.n., „ 8-1 „ 1862 Volficer. 
äbr' , „ 16—9 „ 1862 Ufbeimer. 
IR, 4 6— 388 „ 1863 bitto 
— „ 10—8% „ 186% bitto. 
) 1 FERREAR „9-3 „ 186% Eihernborfer. 
BE, „ 1-— 4 „ 1859 Dbrrblirrbader 
Kreu Ä 
BE , „ 9-8 „ 1869 bitte. 
IAl.ö „ 8m .8°), ’1008: MR. 
BE’, „ 4— 8 „ 1859 bit. 
Hb , „5 8 „ 1859 bitte. 
U. " " 2 16 * 1859 Marsberg. 
Min. 5 1-16 ©, 1880''Wte, 
—A „5-1 „ 1859 bitte. 
2 5 „ 6-4 „ 1859 bitte. 
EL "„ 7— 8 „ 1865 Afbeimer. 
ulöni, „8-8 „ 1865 Ro'tader Berg. 
L , * 9— 6 „ 1865 ditto. 
L—,; „120-6 „ 1865 bitte. 
I u „ 15-4 „ 1865 mMitio, 
L = „ 4-8 „ 1865 bitte. 
u > „ 5-8 „ 1865 bitte. 
ı — „ 8-16 „ 1865 bitte. 
iL. — „ 1- 4 „ 1865 Vollacher Berg, 
Auslefe. 
I „ 2— 4 „ 1865 bitto. 
Mus „.13— 4 „ 1865 bitte. 
IE ; „M— 4 „ 1865 bitte. 
LE » „ m— 23 „ 1855 Ejhernborfer Tra 
miner. 
LE ; „ 18-9 „ 1865 bitte. 
II. 19 — 2 „ 1865 bitte. 


200 Eimer 1866er werden unter ber Hand verkauft. 
Würzburg, den 1-. Wovemher 1867. 


Lob. Schraut, Privatier, 


Bekanntmachung. 
Die Schuhßpocken Impfung po 1866/67 betr. 

Die Impfiheine für diejenigen Kinder, welche im verflofjenen 
Sommer rei der öffentlihen Impfung geimpft wurben, können 
in den re n adt Tagen Nahmittags von 2—5 Uyr im mahi 
firatiihen B-ichäftsjimmer Nr. 5 in Empfang genommen werben. 

. yburg, den 19. November 1867. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rehtsl. Bürgermeifter: 
Dr. Zurn. 


Amend, 


Bekanntmachung. 

In der Berlaſſenſchaftsſache des verledien Kaufmannes 
Franz Joſeph Dougs von bier verſteigert der Unterzeichnete im 
Auftzage ber Berlofienich ftäbehörde am 

Donnerstag den 25. Nov 'mber 1867 
Nachmittas 2 Uhr 
in feinem Amtsximmer: 1) Wohnhaus Lietra C. Rr. 31 in der 
Scmiengafle dahler zu 00,7 Deuimalen mit Yaden und Gin 


richtung, ſo wie Hinterhaus, Holihalle, Hinterbau mit Hofraum 
und Keller, jodann Gemüs-, Gras. und Buumyarten binter 
dem mit Hol halle zu 137 Dezimalen und wird 

bemerkt. daß in obigem Auweſen, welches im Wittelprenfte biefiger 


Stadt liegt, yeitber ein Ineratives — — 


Aalage 
2) 


betrieben wird, ferner daß auch dieſes Anweſen —— 
in jeder Beyichung, beflens gr 
olgende Laͤndereien ſum Betriebe der Findberarr 
2trafibefienbacber: und Dberbeffenbahber"Stri: 
*8 —S D in 16 Parzellen der Steuergemein 
a) w. ea arzellen 
—— — 
b) 7 Tagwerl 144 Dejimalen am Findberg in 12 Du 
zellen Steuergemeinde Haibach 


©) 2 Tagweıt 578 Deyimalen in 10 PBarzeflen Steuer 
meinde Straßbeſſendach, ſodann denielben Nadmitta, 
u 


m 8 r 
im Haufe Rr. 31 in der Schmiedogaſſe dahier ve rei der⸗ 
ſelbe mehrere zum Steinbrechen dienende — au 
Waͤgen, Rollwaͤgen, eiſerne Schienen und ſonſtige Gerärhiäair 
ten wozu Strichsliebhaber eingeladen werben. 
Die Berſteigerungsbedingungen können taͤglich bei dem 
tergeichneten eingefchrn werden. 
Aichaffenburg, den 29. November 1867. 
Wächter, f. Notar. 


Eiſenbahnbau von Medesheim nad 


Bergebung von Bahneınjriedigungen, 
Die Holslieferung umd Heritellung der Bahneinfriedig 
von Vedeshrim bi6 Rappenau beabfidhtigen wit ım 
wege & Fang ru fot 8 sBiähle — & 
8 find hienu folgende Latten und rderlich / 
A. Fhr die offene Bahn. 2 
24000 Etüd gewöhnlihe Latten aus Tannen- ober Ferlenkel, 
15 lang und 5 ftarf, ; j 
33900 >. runde Pfähle aus demfelben Helge 5‘ lang 
“far. | 
B. Für die &tationen. | 
1660 Stüd tannene und forlene Latten von 16° Länge um 
a 1777 ftarf, 
1460 Stüd tannene und forlene Ratten von 16’ Länge um 
20, ftark, 
1460 Sıüdt Wähle von Eichenholz 6° lang und #/g" Hart, 
550 Süd Pfaͤhle von Eichenholi 3’ lang und 2%,,” far 
Die Angebote find längitens bis 
Samstag den 30, Novmber d. 8, 
Vormittags 10 Uhr | 
ſchriftlich und verfiegelt mit der Bezeichaung „Bahneinfriebigung! 
verjeben bei uns einzureichen und fönnen für Holskeferung um 
——— jufammen oder jedes für ſich geſtelt werben Di 
wterungsangebote müflen den Preis der verichiedenen Holtbeil 
per Stüd, jene für die Herftellungsarbeit aber ven m 
laufende Ruthe fertige Bahn- oder Stationseinfriedigung en’ 
halten 
Die Bedingungen und Zeichnungen find tägli bei und‘ 
— 18 November 1867 ——— 
ins heim, den ovember 
Großherzoglich bad. Eiſenbahnban -Jaſpectioc 


(2a) Stuber 





Bekanntmachung: 
Der unterfertigte f. Notar verfieigert m 
Donnerstag den 28. d, Mis, 
Mittags 4 Uhr 
in Folge gerichtlicher Verfügung in der Gemeinde Efimi 
2 Kuübe, 1 Kaldın, 2 Schweine, 3 Schäffel Gerſte, 11, SHafd 
Waijen und 1 Wagen gegen Baarsahlung. 
Verfammlungsort im Gemeindehauſe. 
Würzburg, den 11 November 1867 
Grimm, f Notar 









Bratbüdinge find ri eingetroffen. 
. U. Brauswart, 
«) Sterngafe. 
5710 c) Zum Dienfteintritte]5767 2b) ur eine 
auf Weihnachten oder D ertönt. | nilıe wirb ein ſo ides 
oirb eine folibe ben, das Hausmannsto ı 


f 
ei mel ıt einem Kınde | hen E ufs Ziel 
myagegen verfet. sh. Erp.loiuät. Wil. I der. Ep 





drüben bik Manaenait brabähtinre wi enliefe eo 07] Piibolsheim, den 14 November 1867. 
von Birdchhsim Dis Rappenan ler =“ unfern en hr ——— auf kommen⸗ Börlein, 
übjabr nachſtehende Bilanzen ; 5769 29) Für ein Manuf. 



















pP 432000 Stud Spaguner und Weißdornfeplinge, IH bube ven aus Arrom Almaaren Beigäit. in 
„Ad ai tm > 87,600, „ Weidenftedtinge * rot bersiteten Zwiebad, jo: IIu un Stadt. Unterfen 
UN Erüd Ak, Velerung wir im Submifionswege vergeben werben wohl bei Kindern, als auch Wi nird ein Rebel aus 
1b Lang und br P7 Die Angebote find fcriftlih und verfiegelt mit ver Bereich. IQ dei Erwadfenen, mit dem A] Familie, ber pie 
2000 Erhd runde Plähle aus demichen e angewendet 


—— per 1000 Stüd Pilangen jeder Sorte 


Montag den 2, Pe d. Is. 
kn: Morgens 10 Uhr 

und einreichen, wo bis dahin täglich die Lieferungobe: 
m fönnen eingefehen werben. 

beim, ‚den 18. Rovember 1867. 

überjoglih bad, Hiienbabuban · Inipection. 
) tu 


se Drrichsbefanntmachung. 
Wormitto u Auftrags des f, Berirkögerihrd Waͤr burg verſteigere ich 
körifei und verfiegeh mit Dr — Donnerstag den 5. Dezember 1867 






3" Raul 
®. Für die Otationm 
1660 Süd tammene und foriene kann mf 
u m harl, 
1460 Exid tannene unb forlene dann m 
— 


Tieſes Fabritat des Herru 
Ftiedrich Rohrich hat fih 
als ein oortr⸗·fflices Naur 
ungsmittel für Vein · Kin⸗ 
der bewährt, ganz beion« 
vers tik berfelbe aber für 
Erwadlene bei Magenlei: 
den zu eblen, 

Oppenheim, im Mär 1845 
Dr. med. Ph. Frank, 

praft Aryt. 


Dbiger Axrowroot⸗ 
Kinderzwiebad «ein 
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hut A "eine 
“et Dfferten beiiebe man y 
Ch. R. J. Nr.20 m 
sroesuton de. Bl zu ſende 


Sogleid) zuvermiet 


"nd 2 fadn mobitite Zime 
x eineu oder zwei Serien a 






57502 
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D Schd Piäbe von Adendol 
er Exhd Pläde son Gdendel su“ 












— dolb ter Franie kanertit 
serichen bei und einmechl wat ittags 3 Ubr volftänniger Erjag der Alias; nie ir 
rürkung julammen Mt! * — — in Bergtheim kg bo re F————— 
— — en Sl ug 2 Vierde gefcbägt auf 300 fl, der übmten Ge: #]5200 %) 7*8 a 
rad. jene für Die —— 5 _ 2 Kühe. geichäpt auf 200 fl. ner nach “.pro: Bimanı mit Spranfenntm 
—— Kurze fertige Bahn: Ort Folortige Baorzaslung, worti der Zuichtag erfolgt, ſobald 5 movirten Dofturin Aluno bäbicher Hanbichrift, je 





Dale se ua Ace AR Wierrheile des Shäyungsm:rihes erreicht find. Aran Vrofeffor Dr. K|fändiger und yuverläifiger 





Mäntel, Paletots und Inden 
empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen Preifen 
Carl Solzano. 















Sterbefaffe- und Kranfen-Unterfügungs- 


V 





: Todes-Anzeiee._ — 
Berein für Unterfranfen u. Aſchaffenbutg. Gotieh unerforigliten Ratofäluffe” Fer Iren 
Samstaq ben 23. November Abends 8 Uhr unfer innigfiarlirbtrö Kir - 


auferordentlihe Pleuarverſammlung 
im Gafibaus zum Lömn, und werben bie HH. Mitglieber um 


t zableriches Eriheinen gebeten. 
.. Schmitt, Direktor. 


Für Aleidermaderinen und Privaten! 


Gouvrirt werben jehr baurrbaft durch Meflinnma: 
ſch inen che Arten Streifen am Kleider und Unterkleiber, Hals 
Trauien m, f. w. Dajelb werben Herrnhemden und jede Ar 
Leibwälge genäht und gefidt. [5854 3a 

Gerbergefie 1. Dil. Nr. 418 parterre. 


Holländer Bratbüfinge, 


Caviar, Sardinen, marinirte Häringe in feinfter 
Zubereitung, holänder Bollhäringe in '/s Tönn- 
den billigit, italieniſche Maronen, franzöſiſchen 
Blumenkohl und vorzüglihes Gebirgsihmalz, 
heute in friiher Sendung, bei 
Andreas Kirschten, 

NB. Schellfifehe jede Woche, in Eilgut: 

fendung von der See, 


«DB: \4 
Sinstafeln 
nad Bulden mm 60 Kreuzern. 

I ber Meh ler'ſchen Buhyandlung in Stuitaaıt find er: 
en: 

Kraft, Miustefeln, enthaltend bie Berechnung der Zinfen 
aus 1 his 0000 fl. Gapital von 1 bie zu 365 Tagen yı 
ben ſechs Zinsfühen von 54/,, 3%/,, 4, 41, 4'/, uud 5 ®ra 
cont. Mit @eldreduetiondtgfein und anderen Zugaben, Sechſte 
Bufloge. 8. m Leinw gebunden I fl. 45 kr. 

Datielbe Werk zu den neun Zinsfüßen von 3, 31/,, 815, 
9%, 4, 4/4. 4/2. 9°/, und 5 Brocent. Quart. Ju Leinm 
gebunden 8 fl. 


3 J 
Alois Tempel 
am 21. November Nadmiltans 8 ihr nach einem mn 
ZAftündigen Leiden zu fih in's beffere Janfeits 
Die Beerbizung finyet am 22. November 
8 Uhr flatt. j f 
Mir bitten um ftilles Weilcib, 
rg, ben 22. November 1867. = u.) 
Jobann Zoieph Tempel, &4 


Katharina Tempel, geb. Arnoll. 


Er 














Codes-Anzeige. 77 
Gott, dem Herrn über Leben und Tod, hat ——— 


unſere innigſtgeliebte Mutter, Großmutter, Sch 
Tante, bie Revierförſters &ittme 


Barbara Stauder, geb. Weber, 
nah mebrmödentiben Leiden am 20. Rovember 
81/, Uhr in einem Alter von 62 Jahten, mit den 
ungen unferer heiligen Religion verfehen, in ein befiad 
Jenſeits abzurufen. | 

Indem wir bief:$ unferen fFreunben und 
sur Reuntoiß bringen, bitten wir für die Verlebte um di 
frommes Andenken, 

Gemünden und Dähfenfurt, ben 21, Nonewbrr 1867. 
6853 } Die trauernd Hinterbliebenen 


a — i ZE nn 7 OENB 


Straßburger Ganslcber= und 
Paſteten, Galantine, ital, Salamis, Gotbat 
Gervelat:, Frantfurters Leber und Bratwınl 


empfiehlt 
Anton Mirioprio, 


In Sachen Hotter, Ludwia, Bhurniagent Aabler, ac 
2chneller, Karl Yipothefer dafelbit, wegen (Ehen 
wurde durch Urtheil des unterferrigten Gerichtes vom 12.» 3. 
Während in obigen Kraft'ſchen Tofeln bie Zinfe mit An der Beklagte der als Uebertretung ftrafbaren 
nahme des Jahres zu 365 Ta en ane derechnet find, dient da Jverübt an dem Kläger, ſchuidig crfomnt,. biermegen In ein 
gegen für folche Zinsberehnaugen, wobei bad Jahr u 360 Tagen | Geldruße von 10 fl, fomie ur Traqung der Stopen Ib Ba 
un jeder Morat yı 30 Taxen anzunehmen in, folgende Schriſt: fabrene veruttheilt und zugleich die Befanntmahung db 
Eteinmann, Zinstafelm, entbaltend bie Bered nung der [Ur!bel® q. t. im Würburger Start und Lamdboten Ber 
Zinfen eus 1 >15 »0000 fl. Capital von 1 bia zu 360 Tagen f., , Ze nunmehr beſchriuener Rechtsltaft des Er 
zu den neum Sinsfühen von 3, 81/,. &%/,, 8%, 4, 41, a4/, dieſes biemit veröffentlicht, 






















4%, und 5 Procent. Duart. In Lınw, yebunoen 2 fi. 64 Würzburg, den 21 November 1867 
ö gu .. burh alle Buhhandlungen Bayerns, ın Mürz Röniglines Dradigerignt ara | 
urg but i Fe 
A. Stuber's Buchhandlung m Lies. 
Sterngaiie Mr. 169, 835%) Es werden 2]5811) Im —— 
Mitabonnenten für eine3 

B tm > ONE renwall zwei Morbämf 
* Setaum achung. ie Theater Poge im erjten |yefunnen; Ber — 

—— nn verfteigert im Auſtrage bes k. Bezirks: NRance geſucht. Näheres bruor eine 


Freitag den 27. Dezember Vorm. 11 Uhr an der Theaterkafle. 
in feinem Amtezimmer das Wohnhaus im 1. Tifte, Ar. 21, I— — — 
eſchäht auf 45 O fl, nenem beare Zahlung um» erteilt obme 5851) Eine Köhin, in aber 







rnn.cirt Rä 
Daddı win dt 
uenzimmer mit 





üdhät auf die Tore ven Zuſchlag — Die rähere Veichreib Jerfah.en, ſucht io liheine Stete |, sermiethen. 1. Der, Me 


5840) € find 4008 fi.w' 
zuleihen. Näb. in ber 


ung bes Anweſens liegt zur Eis fit hei bem Unterfertigten. als Hamrhälterin ober Köcht 
Würzburg, ben 20. Ronember 1867, in einem nrößeren Hauie, 
Räh. in ber Erp. 


> Grimm, k. Notar, 


L 
— — — 


— 





u V 4 Wu 


re — ⏑ ORTE EG. 


Mäberes bei 
— — — dem Schiffs maller Auguft — 2* * ers Nachfolger, Hamburg, 


Codes-Anzeigt zei. — — für Das Aön — Bayern —— Ab ſchluß 


a Tr Wr ⏑ Tr A 
Inbet zu den am Sonnt 
128 1, Mis beginnenden 


anzkräuzch 























—— en con Bertrrier u. feir. * Whende 7 
Bst. — Be or Ta, 4 Agenten Der Dompfic, ifflinie = ——— 
eeca⸗ Deffuun 
—— —— —S—— B. * Bothof in Aschaffenburg, tönnen au bei Rafa-Di 
Hgehten : Rarien 

Barbara Stander, EB in — Snake Vraufer in Rollıh. Peter 2a), Der Yusf 

no muhrmösent.ihen Leidea au 9 ei * urt; >= atob Willms re: E. Fleiſchmanu — re 

8%, Lie in einen Klier m 61 5— chön erger in IE rt Zinf in m; Zur Menen R 
ungen unterer beiligen Rdlzien * Reuſtade a. ©; Münnerfiadt N 

Jenseits abyurufen. er Sämeinfurt; Sa a Amneldurgmd Bee er Sonntag, dem 24. bı% 


nm mir biel:4 Ba 


j u in Brfidenau; &. Sartmann in Lobr. 
fe Weuntrif dringen, bitten wir 


Tanzunterhalte 







Anfang 3 Uhr 
ammeih Andeufen — — —— * 
—* —3 rd Fe * 5359 ) Drei jolive Mädchen Birkkieaftäte won freund: * #inlabı 

y ' ocolade, jomiefrriugyen, um ibrem jkon Tanne 
er — — ejeiänete ECacoigna infhat kranten Vıter feine Ron? Stüble, runde ide, Vemerkt mwıro, baf be 


Felichter Dualität empfehle | yu lindern, enle Menfcenfreande | ales Khön ladirt, mebft dop j!reiender Dunkelpeit ber 
Strakburger Gansleht⸗ —— biheuen. Pe Arbeit im Fri pelten Baͤnken finn biltg amgelente Wen be enäitet 


. € ‚Ba „ru verlaufen Nah. & Difr 
af Raltcten, Galantine, 9 en Reifenden i|: —8 —e— Rs KB 


£ nffurlers Leber onialwaaren oder Eis! silige und fclise Ürbeit as 5861) Anr ner Kir 
y Gervelat:, Ftai fibern, bitten Ne vom yahtzeiden Zu kaufen wird gefucht faujen wird ge A —— ne 






aeren, welche Fleinere 
quſpruch. Nah, in ber Ero. in noch a — 


ebfiehlt befuchen, kann cin 
e Anton — — — — li. (5852 |vember »ei e 





4 


In der Bonitas:Waner’iäen Verlagshandlung, Bud: und Steinbruderei ift foeben in. neuer — ge eölemen; 


ht Errädrs-aalehher 


1868. 
Elegant ‚She 8., 10%, Bogen ſtark, 
eis 33 Er. 
Derielbe ift für Jebermann ein unentbehrliches Motizbuch und zudem in eleganten Taschen-Formate. 6r ; 
: den ausführlichen Kalender mit Raum für jeden Tan im Jahre, um bequem Notizen eintragen zu können, 
nz des Fal. Sauies, Kalender der Jfraeliten, Sonnen: und ——— —8— 
elnorm, —— erechnung zu 8. bis A 9%, Wurftabelle der. vıreuß Thaler, Kronenrbaler, —— 
Fronten eichniß der u ewöhnlichen Boten:, Fubr: und Schiffsgelegenbeiten in —— Drol 
iftung 


tarif in Würzburg, Wackträgertarif für beftimmte Gänge, für beftimmte Zeiten und für vericiebene Dien 


ferner den fo beliebten 


Wegweifer der Stadt Würzburg 


in feinen 5 Diftriften mit ben allerneueiten Aenderungen, mit Angabe der Straßen, Hausnummern und den Namen ber Pan 
ben Hansbefiger, dann Verhältniß des bayer. Gewichtes ki dem Wereind: Zollgewichte. 


Comptoir⸗ und Wandkalender, 


Preis 6 Pr., im Dutzend 5 fr. per Stück. 


TZafchen-Kalender BE 


mit 12 Bildhen, Erzählungen und Anekdoten. Nur im Dutzend und angebunden) 
Treis 42 kr. per Dubend, ’ 


ne — — — — — — — — — — — — — — — — — — nn. 


Gänzlicher Ausverkauf. 


Da ich meinen Prozeß mit den Herren Vereinsvorſtehern der Schneiderinmung verlort 
Habe und dadurch in meiner Habritation etwas gehindert bın, fo Habe ich mid entjhloffen, vor 
7 mein so es Lager in fertigen Herren-Anzügen, um dam t fänell zu räum:n, zu außergewöhn 
lich bi. on Kreifen zu verkaufen. Beionders made ih aufmeikſam auf AOO Stück Hofe 
Weiten und eine große Partie Winterröcke von den orvinärften bis zu de 

finfien Stoffen, die ih zu noch nie dageweſenen Preiſen abgebe. 


S. Schlenker 


an der Stockſtie ie, E 


- Fir Wieberverlänfer: 








; f Bortemomit, Wrief:, Bantnoten- mb & 
Mein Handſchuhla er, yarten. und Feu-#uis mit uud ohne —— 
fowohl waſchlederne, Glaco, Bukokin⸗ Ki an, Sun, has, mit nd ne Sandgrorn 
& Lama: Haudſchuhe empfehle ih unter Zu: Hände «ler Art, fixd im groker wuh eich l 


ſicherung der billigſten Preiſe. angetroffen, und werben au frbr hilliaen rim 
Carl Philipp Bauer, m 
——— Nürnberger Schtuhe 
Saar⸗Krabbel⸗ und Stückkohlen, vorzüglid en ri ⸗ von Siar. Häberlein, eupficht zu ben 
Conditoren und Bäder g eignet, empfiehlt zu F. Santawader 
billigiten Preifen aus dem Lager Ende ber - es 
Scmmelsitraße Haſenfelle —A— 
Adam Brod. cn Kaum 
Obſtbaum⸗Verkauf. —————— 


Unter ichneter offertıt gegen Gaarzahlung ſtarke, quibe 
wurzelte Apfel-, Birn», Reinciauden, Wirabelen:, Pflaumen Casino. Würzburg, „ZUG D zu 
und MWeidiel: Säunden, bobflänmig, py amid« und Ipalier Somtia der 23», Mtı Kl ine 
„a | Seine Wünficer 


drmin, der edelien und tragbariten Eo ten, ebenſo Kirfcen, 
meinen, Erritofen und Wficfihe, per Städ au Mr Ballotage. 


dos Yaar 
Bayer, Pomolog u. Er —— Schluß 4,9 ur. ateder — 


* ea in Lor am Bain, Der Vorstand | a) He 
Drud und Verlag von STETTEN in Würzburg. 


















ft ja 
er heute Erkeuntniß des De 
sgerihts Schweinfurt vom 10, Ditober 1866 wurden Philipꝛ 
senior und junior wegen Vergehens der Wiverjegumg 
und Mibhandlung, eruerer zu 9, le zu 6 Monaten Be 
Minaniß, kann Rnäblein wegen Vergehens ber Theilnahme 
an lägerei zu 15 Tagen Gelängnik verurtheilt Sämmt 
liche Berurtgeilte fowie auch bie fal. Staate behörde ergriffen 


a eg et 
Gendarmen Müller erb 
„Wen Bei ——— nd, Ya 
ein 


geren dieſes Erlenntniß bie ung zum Appellationsgeriäte, 
we feinen: Erkenntaiſſen vom 6. Dezember 1866 uno 
12. 1867 die gegen Philip Knäblein sen. autgeipraden: 


‘auf 1 2% Si erbößte und im Uebrigen bas 
geriätlihe Ertenntnik 
ilipp Rnäblein sen. u. jun, Matt eines Bergehens ber Wider: 
e eines Vergehens ver Gewalithätigkeit aegen eine in 
mnttiom fiebende Perſon ſchuldig ſeien. Yu bie 
ö © Sipung des Uppellationsgerits wom 12. Jumi 1867 
um wurbe auf ag des Philipp Rnablein sen, deſſen 18jäh- 
riger Sohn Georg Kuäblein als Entlaſtunge zeuge vorgeladen, 
u te bier bie obem erwähnte wiſſentlich falfche eidlich: 
Uinsfage. Dieſe ganz mit ben Angaben des Genbarmen Nüller 
im direlteſten Widiriprude Rehende Ausjage trug fo jehr da« 
Gepräge der Unmwahrheiten an fih, dab, nachdem Georg Knäb⸗ 
lein durch bie eindringlihten —— nicht zur Abänder 
ung ſeiner Ausſage zu bewegen war, unge wer wm 
ſtaat auwaltſchaftlichen Antrag die Einleitung einer . 
j g wegen Meineids beſchloß und deſſen fofortige Verhaftung 
anorbnete, In feinen Berhören bleibt der Angeklagte anf bei 
Behaup der Wahrheit feiner Angabe Heben, vwerwidelt 
aber in Wiverfprüche unb muß in ber öffentlihen Berhaxblung 
Hbänderungen zugeben. Auffallend muß es erſcheinen, daß ber 
Ungellogte, von dem früher im ganzen Projeſſe keine Sprade 
war, erit in der legten Minute, im ber zweiten appellationdge« 
richtiichen Verhandlung, als Enilakungszenge aufgerufen wurde, 
nahbem es mit andern Zeugen mihlungen war. Der Angellagte 
wir) ala ein Menſch geſchildert, der ein freches, unge ogenes 
Maul dabe. — Die kgl. Staatobehörde führte bie Autlage durch 
und beuniragte ein Shuldig wegen Verbrechens des Meineide 
unter Annahme geminderter Zurehnungsfärigleit, da der Min 
ellagte anier ber Uebermacht jeiner Eltern gehandelt hıbe, Die 
Berthetvinung, melde die Richtigkeit ber Angabe de: Genbar: 
men Wiälle: in Zweifel zu ziehen ſuchte, plaidırte anf Frei 
ſprechung, eventuell geminderte Zurehnungstähigleit Die HH. 
Geſawornen (Obmann Hr. Sattlermeifter Adam Hofmann von 
bier) bejahten bie 2 Fragen: 1) anf Verbrechen bes Meineins, 
2) geminberte Zurechnungsfädigteit, Urtheil: 1 Jahr 10 Mo- 
nate Gefängnis und Unfähigkeit zur Ablegung eines Eides. Die 
t. Stastsbehörbe hatte 2 Jahre, die Vertheidigung 1 Jahr 
beantragt. 


Se. Maj. der König haben zu bemillinen geruht, bak für 
die durch Brand fchwer beihähigten Einwohner ber Stabt Eichen: 
bad in der Dberpfalg außer ber in dieſen SKceife bereits vor: 
gexonimenen Sammlung aud in den Abrizen Regieruugsdegicken 
—* von Haus zu Haus flattfindende Collekte vorgenommen 
werde, 


Der Direltor ber Alabemie ber bilbenben Künfte, v. Raul: 
bad in Münden, wurbe von Sr. Maj. dem Könige mit Aler- 
höchſt unmittelbarem Handſchreiben buch Verleihung bes Bro: 
tomihurtreuges bes tbienftorbensd vom heiligen Michael 
ausgezeichnet. 


Detfentl. Sisung des Stadtmagiftrats ne 
burg vom 22, Movember 1867. Zobann Baptik Brä’ 
von Qi erhielt die a als Aſſocie feines Vaters, 
des Schneidermeiſters Peter Gräf; besgl. — Dtod von 
bier die Inſaſſenannahme ala Aſſocle feines Bruders bes Holz: 
und Koblenhändlers Adam Brod, Magdalena Ebert von Neu: 
jes erhielt das Heimatherecht dahier. Theodor Heß von Ip: 
bofen erhielt eine Spenglerkonzeifion nebſt Anfäffig unb 
BVerebelihungserlaubrig mit Bard, Brunner von Fohofen, Jo: 
vo Winter von bier eine Glaſerkonjeſſion nebft Bürgerannahme. 
Zohan Falk von ffigheim erhielt bie Ueberfieblumgserlaubnig 
nebt Verehelidungserlaubuik mit®arb. Webenbauer von Bergt ⸗ 
beim, Marg. Kiubertang vom Thulba erhielt eime Licenz zum 
Be von weibl Arbeiten, Joſ. Lutz eime Licen zur 

Haft anf ein halb Jahr, (Bortf. folgt.) 






























die Angabe aller Perſonen und Verhältniſſe Rachtheil 


Diefe Anſicht iR aber eine gan, irriges denn gerade jem 
milien und Perfonen und jemehr ‚ına@lrn: Fr: 

Bolfsjähläng ergibt, einen deſto größeren Auth 

mit bem Abmaße beflätigte, daß ka— 
etwa I. per Kopf betrugen, und deſto weni Steuern 
braucht das Land von den Steuerpflichtigen zu erheben. Dt 
Steuerpflidtigen ift alio eine genaue Zähl weit ent» 
eh Rachtkeil zu bringen, togar vom er via J 
theit. tu 
beitögetreue Angaben 4 ne | 
Unannebmlichkeit zuziehen, denn es handelt ſich mit Barum)“ 
die —— der einzelnen Perſonen zu wiſſen und zar gegen? 
ie zu wiun 


lich die Einwohner erreichen und ob demnach der 
juſtand sm Lande und in einzelnen Landestheilen 
niger gut ift, ferner.wieviele von den Ei 
ſchiedenen Religionen angehören, wieviele rarht 
fi | wieviele ledigen Standes find, wieviele ſelbſtſtändig V 
wisviele. im fremden Brode ſtehen, wie viehe fi Mumie fanıez 
wirthichaft, mit Gewerben, mit dem Handel over mit 
Berufsarten abgeben, wieviele Grunpbefig haben u. lich" 
dieſes wird fchließlih aus den Hausdögen im Zahlen Hera 
fellt werden, weil es für den Staat von großer Wichrigleir ik: 
dagegen wird fih Niemand um die Verhaͤliniſſe der "einzelnen 
Verionen fünmern. Es wäre daher unrecht und unklug, wenn 
einzelne Einwohner den Herren. Zählungscommifjären umsolle 
kändige oder unwahte Angaben machen oder die ihnen 
gedenen 
würden. 


ſchaft Früh 9 Uhr im der Wfarrfirhe Etift-Haug bas Fe ber 
De —5* —* Martyrin Katharina. ER 24 * 


ee rn 
ef ’ welche 
xeitraubende Gaſchaft ber Welt me mit 


da fie ihrer Aeußerung nach der Anſicht find, c# Töne ib 














md namentlich eine Stewererhöhung. tie fie im Gefolge aden 


nd Bayern aus den Einnahmen des Zollvrreind, die bish 


ger ( 


Aber auch im Uedrigen können vollſtändige 


= 


Riemanden einen Nachtheil oder 


gen, fondern die gl: Straatsregi 
Allgemeinen die Berhältnifie der Benölferung ermitt 
50 Ha 1 8. bergeftellt werben, welches Alter © 


Sei 
a 






N 
‚ 


8 










Hausdögen nicht richtig oder nicht vollſändig ausfüden ı 
‚u J a 
Montag ben 25. Nov. felert die Vierzehnheiligens Hruber 


ut 
+ Der St, Ratharinen: Verein begeht am Montar bem 6; 
November das Feſt feiner Batronin der HL Katharina um 

Uhr mit einer Heiligen Mefje im bogen Dome, yn 


i 


Münden, 21. Kor, Er. Mei. der König bat in einem 
Handichreiven der Kommirfion der Adreſſe für dem 


von Bayeın Allerhöchſt Seinen Dant und Sem: fallen 

für jene patriotiſche Kundgabe ausgebrüdt. j 
Münden, 21. Rov. Zu koyeriichen Gfanbtenfind bes 

Rimmt nad Berlin Baron Verglas, bisher. im rach 


Paris Graf Quadt, bisker in Bruſſel, dahin Graf N „ 

jetzt in Stuitgart, dahin Legatiensrath v. Baer in 

nad Mom der Minikerialraty Sigmund, nad J 

Hompeih, bisher in Floremy, dahin Leyationdrath Sraf Daumr 

artem in London, zum Legationsrath bei ber ww 
lin Regierungsrat Graf Laxpurg in Münden 7 7 


Ausland. —3 


Großbritannien. Plymoutb; 21 Nonie DE 
Steamer „Douro” bat folgende Rahrichten überbradit. ' ) 
Telegramm von bem Untergang oder der aämslichene 
fegung der Yniel Tortola ift durch einen Scıirfslapitän 
ber zwei Meilen von ber Jaſel nor Huter gelesen bat 
Infel habe allerbings arg gelitten. Etwa 100 Perfonen Teil 
buch den Einfturz ber Häuser getöbtet worden." (MB 
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Münden, 21. Noobr. Im der Heutige 
des Ausſchuſſes der Kammer * — J 
geſetz find nur fünf Artikel erledigt worden, außer! A 
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gab fich aus den Verhandlungen, da bie BRikt a ya a 


boten”, die Staatsregierung wole in folge der, E77 
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* a gie Diefer Sermind 
—“ Ber —————— 
nr Aufnahme ber 6 Stenu ln 
— — — Etllousen⸗ Im 12 hlhe Gern Seihättsiimmer Pr, 7 In pen St 
Die Kint en: nd G ie ae, iR für die nähen 9—12 Ur Vorm'ttags und 226 Über Rad ans. 
u fh — A Kid, * ” aa Ges ihres —— eingeln zur Grflänungsahgate 
ueret 6 
der . Dudigen —— — a nn u gelafien werden int —* 


Es ergebt debbalb an alle —S und rg . 
fteuewfichrigem, welche in hie ſiger Stadt ihren Wahnfi bemerit-daß-fämmıHide 
gewöhntigen Wuientbatt-babeh, die Autiomwerumg ‚ihre sr dem In· oder’ Audlanderberogen werden, any Rn 
‚'erkläcungen tEchureutin being un te.abı [em jedoch gemäß Art. 7 des Capitalrenten 

igeben. Eintommehieuerpichtige, welche: 'vieier Aufiorderuns im’ Audlande gezahlte Gapitaltenitenfteuer von_ der 
a; AR ge eiſten, baben „die Zufendung eines Mahnboten 'auf bayrrijben, Gapitälrenten «Stewergefege dr 


Bezüglich der Gapitalsentenfaffionen wird fbfichti 


Dr eth al — an, in Abzug gebracht werben Darfı, iſt es — 
I Fl Aeuneh t fönnen ſchriftlich und mündlich — ern y beifügen 
ker Würzburg, den 19. November 1867 ı SER 


rule 

Der Stadtmagiſtrat Damm — 
Der techtatundige Burgerneiſtte 
Dr. Zürn 4 ‚3 en JR, 


abge men ee ng £rfol nucsR 

e ie Ace, zu dom, 3, aha RHEIN Ä et 
RER a&olt werben inne, und ebendd-» 
wi ſtens den Degember: if. 8. ausge: 





N Teitt "müfjen, verſchloſſen eingereichte, Aafliont. 
* det. Nanſe und die Wohnung des Steuet: 
— angegeden iR werden demt Stabtientamte unsröffntt]; 


ie, SE Senat, bicbei, dns die jehriitliche Faſſion fire die 

elerpflichii en € und bequemern Weg zur Abgabe 

der Sıentreft ER it — 
Zur — * Faflion werben nachfolgende Termine 


beftimmt: 
für der A. D Zane der 5. 6: and 7. 
für den IE Diftriet-Der-9, 10.-und— ul, 


(3a) 


Stelle⸗Geſuch. 


886) Ein Mädchen, mel: 
zes fit mehreren Jahren im 
Spererein umd -Kurgmaare 
ichäfte, jerpirte und det die be,f 
eu ‚Jeugniffe zur Seite Heben, 
fucht bien bis 1.. Februar ein" 










Hıake Mr, 54, 


für den) BEE Diſteiet der ER, 28, mndıld. Stelle und wäre ‚aleichsiel, im 
für deu MV: Drftrieti der 16. uud ET, welhen Beisäftefe- — 
Br wen V. Diſtriet det 18, und IR und tönnte. Mäb, in der Ey zuleihen. Räh in der 
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u Befauntmahring: 
ins neneften Geſchn — — en 


Buftzagr der Rerlaflenicftsbehörde am 


Seidl — den 23, Nodtrber 1867, 
mi N l ei Amtsılmmer —— He ©. Rei St im d 


Schhiienyafe dabirr zu 00,7 Deyimalen’ mit: Laden und Eih]- 
tigen reifen —— ag — Höhle, Hinte chau mit Hofrauß 
wabl zu billigen 9 ———— 
rem pu su mit „gu zu "487 De tinaten mp wird: tlebei 
r * daß in obigen Anweſen; welches an⸗ Mittelpunttechiefi⸗ 
tadı RR teitber ein luer atlves Raufmanı 
Ta — — einen 8 Train vi —* — — — 
der 20. dr — — ee Ländereiti zum Bariebt den Fiubberi 
0 —* Weit det, 16 und Oberbe ſſenbacher· Stei 
112 Ihe Bermrtiaat mi ? 2 a) ie "Bio Der in‘ 16 Bargellen: der Steuergewe in = a:Sehdörfer, ‚oh 
—— — ⸗ eye a! b) 7 Bagweıt 144 Deyiimalen am Findderg im 12 * = Be — F der Pfarrt, zu E 
Leere Stertergemeinde Halbab, -» ur | Massen LS dein 4 
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Schwarze Seidenfloffe 
in den vorzüglichften Qualitäten ſind in allen Preiſen vorrätig, bei 


Cari Anobel,” 


am Kürſchnerhof. 
„Warnung vor Aukauf des Nürnberger Eſſiggurten, ſowie — 









Lahrer Kalenders. Salnt heute in friſcher Sendung bi... > 
Es ne eine Anmofjung, einem fatkolifgen Volle einen Ra August Hatte 
Iember 29 welcher in fo emeiner Weile deſſen Mall: Zellerſtrahe 
.gion_ daß er in keiner anfländigen Autatihen Bit 
gelefen werben tan * Bekanntmach 


geleten werben fan oma nam s mm ——— ef’ - 
| Vorbebaltlich bö ) 
"Neue Teltower Rübhen und ital, Maroneu Merz —— — zung werden er 





empfiehlt | Diensta egember 1887. 
Anton Minoprio. ahnt Din ermitag u —J— 
— —— — —— — ———— na e = e rHeugtum a alien im 
Bollfaftige Eitronen und Orangen in. Ori— i fehriftlichen S 
—— tige offen, empfiehlt billig t an ben Fr —— Dune vergeben, nämlif: 
circa 5°/, bauer, Gentner Lichter 
; Joh. Schäflein, |” 2%. - eins setahgsigmang 
Yeme: eb, Earl Zürn auf der Brüd| , non“ j DE 
Ausverkauf. „7 m Bat Sea 
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Tiches Lager von Uhren, Ben 1 Salihel, Gläfer, Zeiger unp|der Local: Verpflrgs Sommiflion (am 
Werkzeuge unter dem Fahr Jedermanns Ginfiht vor, wo au 


‚sl n? empf ben fü 
- Ge Weoe, Urach 
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E Bollene bein — ———⏑— 
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Die der Bocalı .Commifioe os 
“3. P. Weiler, | |. Sun — 
&ichbboruplag, frũbere —— —— oder beren auſfgeſtellte Geihäftsfährer 


Wegen Aufgabe meines Beichäfter vertanfe ich mein fämmt: ou Bebingnistelt 2; von wi an in dem ji 






—— 00 em oben befiwimien Beraffordirungsiermine 
Nürnberger Lebkuchen sata beeotsasugt: eistersche 
t ber allgemeinen Submit) om gungen i 
| wege eo. und Basler in verfdietenen Größen —— higlelt, Wetrirbr vermö,en ꝛtc. auf togleid, 
empfiehlt "Sermeidung ı der Richtberudſiatigung ihrer 
nüagend rabjumeilen und ſofort den —— 
August Hattemer, äufölag zu gemäitigen — 
Zellerſtraße. ar burg, den 22. November. 1867. Auhım 
Bi au Ama ninınur > | DR nnd Die t. StabteSommanbantfeait _ 
ee, 2 Bellevue BE v. Et-inthorf, Beneralmmjif. *6 
& 5907 fi 
nächit Dem nennen Bahnhofe. Säritlige fat nee THREE un Oi * 
Kafſee ud Gackwert, verzügliches Bier, achte Weine, * in ber. @xpeb. algrben. & nr “ 









ange ar —* —3* 5*— mad * Rarte w i t Wrinwi 
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dann reeller Verienung ladet mad a j Zu er ch beulng, Kue 


&. Muhler. —*— Logis, a von 2 ver &raya 


— — — — — — — — — ern a 4 
Anfscpeft. | Zirteletg Gar u ———— * * 
a Ernte f erfer Sog lets ten. — — — “Ent 
* elmoft per Neca⸗ t St A 
muſilal. Unterhaltung, ae— 
Sebert, eundug, einiaper en immer bis 1. Febr, 1868 ein 4: 

mene v-«bngolmsahe. | 705) ‚ Markert |,u sermiethen. sah in. ber - 


— — 
50) Der hehdene wurdigen, fa) Eine abgeſch oſſene Wohn⸗ ——— Ken-Smolend 


warzäugigen Hatbarina im ung von 4 Zimmern, ned al | Eine Paithie wollener Baus: J 
er bes. Hrn. & fhue gratu er Bequemlicleiten, iſt bis|bem werden wraen Ban in IR a te 
ensfene Lihtmeh iu sermiethen, Pe, | Blap bilig verkauft. Näb, in rmonie- | 


er Berebrer.ltersplag Rr. 4 ver Erp. 5896 8a Ha 
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46 der „Würzburger, Stehäpfel”. 
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2 wi 55 Aalen, im —*5* bie Haut geriht wor 
h hi Beiikie ebenderſelbe ke folle ni er 


Tiefer das erſte und Irhte Wort-iu der Sade. 
Bürıburg, ben 20, November 1867, 


gegangen unb —7* ine tfe gefunden; 
Hi — 2* 


der Kopf eine Binde gett 
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aa an one fa Weber — non dem. „Bude unbnh i 
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uitesat: Weltpriester. 


intermäntel, Jacquetten, ſowie Kleiderftoffe 


im nener, reiher Answahl zu billigen 


Breijen eingetroffen, bei 
Carl Knobel, 
am Kürjchnerhof. 


nn nn. 


Gigarren, 


Blagiher Garten. 
Nachkirchweih. 





wetten, türliſchen und griechiſchen Tabak, alle Sorten Rauch⸗ und|morgen Sonntag, den 24. Row. 
wpfsTabate, jowie Gigarrettenpapiev in beſter und, preiswürdigſter Produetiom! 


are, empfiehlt ergebenjt 


Joh. Büttner, 
über der Mainbrüde 5. D. Nr. 1. 


TCapitalien, 


t: 1000. fogleicb, fl. 
sierber ansjuleiben. 


&. ©. Fuchs, 





jadt- adt-Chcater, Cats Büttner. 
sta den 2a Ranbr 1807 Münchner Bockl; 


oird nö Moramm ib 10 Uor 
ar verianft, nebſt Bockwür 
ten. wom ergebeun einlabet 
Pücbwm: ben 38. Ror 1867 
—* . Büttner 


— und Jüdin. 
je romantiſche Oper in 3 
Alten von Machner. 

taz ben 25 Nuosr. 1867 
Rork. im 4, Kbenmement 
'epb und feine Bruder, 
ein 3 Alten von Mehul. 
Ebeaten Nachricht. 
dontag ben. _ 25, Ronember 
mı das 4. Übonnement 
reip, Adonmenten werden 
nefäline Cinehlung - ber 
smewmentögelver im Theater: 
van gegen Quittung erſucht 
ben PBarterre: Abonnements 
R bie Aöonnements » Karten 


Hutten’scher Garten, 
Morgen Sonntad, ben 94. Ror. 
Tanzunterhaltung 
der Gärtner,z 
möru dieſelben Hiemit ben wer. 
ehrlichen dath. @elelen:, fomwie 


ben vexehrl, Ürbeiterslinterfi.» 
Bereia zu zahlreicher Theilnahme 


st freundlicht einlabe 
ie — Diechtion. m Anfana ik. 
Kleebaum — % 
—* Aumuüũhle. 
Morgen Sonntag 

anzımufi Ena on - Mufik, 
u ergebenfi einlabet wozu Hafir cinlabet 

M, Wehuer. Zudw, Drumfel, 


3500. pro Januar, fl. 3—-10008. pro Februar 


5891) Ein fchwarjer Bıh 


en zu verwmiethen. a 
‚fin ber Ep. (589 


vonder Löntal. 9. 
Wegim. « —* nach 
nfang 3 ir. 
Erirde für 

für Damen 8 ® 
Joh: Feinets. 

5885) Dem Herrn Ga 
Fromm von Stchbace far 


die beiondbere aufmerliame Der 
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9 ago, u "FOR aq "2 OL 
„plan "Hays (F692 


bntuge avpuuguo y⸗ 


Banlgaffe 291. 


Fragen wurb: am 20. db, pi 
oerloren. Der rerliche Rinser 
wird aebeten, benjelter in ber 
erperition De, Blattes cegen 
Relobnung abiugeben, 


“in tleiſes Zimmerdhen wit 
Bett und Krchgelenenbeit iſt ſo⸗ 
gieih am ein ſolides frauen: 
immer billig zu vermieigen. N. 
im 2%. D. Nr, 146, 503 


5812), Em Gärtner just bis 
1. Januar oder 1. Februar 1868 
bei einer Herrihaft in der Stabt 
oder auf dem * plactst zu 
werden. Näb, in ber Erp. 


Ein WirthſchaftsLokal nebft 
einer —2* mit 2 Zimmern, 
Küche und Boderitammmer, iſt bis 


5912) Auf dem Wege von ver 
Auguflinergasie zur Volizei ging 
eine goldene Eylinderube 

mit goldener Mette_ver- 
loren. Dem rebliden Finder 
obige Belohnung. 
Ezrebition ds. Blattes. 
Unlauf-wirb gewarnt, 

un) In der Reißgrube, 
Dir. Dr. MO, find wei 
Mutterichafe zu verlaufen. 


1500 fl. werben ohne Uns 
terhänbler —— * 
Nah. in der Eip 





Ein Zimmer i einen 
—S Walde un bei: liben Arbeiter —— 
Rufen. iR * 4. Difr. Niro, 290, Elephans 
Bier 9 LK (oagsjtruehe 1. << (MOB 
Ein Zimmer mit, 2 er 
ehälfe, ai lud Stk haltben Im 3. Dihe She. aneı. 
w 
Drumfel Ir er —— 5889 de untere Wollergaſſe. (690 
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5 Guldeu Belofuung. 


Räh. in ber 
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Ein Ber. 
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In einer Zeit- Be an a reich; 

Blühte ein Blümches hold, un und fein 
"Wo tiebliehl" #6 Weich, 

Ach welche Freude ame eg et zu sein. P 


Au: Naee 
Als dunkler Ort mit schwarzeı runde schien. 
Ein banges Zagen, mit eig’nem inneren Sinn, 
Und, befreit nun zwar von Bin anderem Bitt’ren, 


Auch den Tamm ggld'n ER hinnen. 


Up d tzt 50 $ 2% nv — 
Hüter Wohl — Te 

Mög’ sich’s we. er — | — * 
TE ns en * 


Würzburg, den 23. N mir 16 
und ein Brumbääd um 15 fl verfeinert worben, 


ftillinge gablbar ia den 4 Martisifriften 1867 wit 1870 
kn) * resrehrungen werben bie Hd 
langer - dRände fedrufatlel. 
"ahı den Kıflier am berichtigen 





Hash und $ 3 
Auch ift daſelbſt zn m 
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neuem ı Kotkaflen zu — — 















Donnerstag den ‚12. Dezemher 
Bar mänem Umtözimmer gegen Baotzahlung 


Beilegung 4%/yiger Zinfen vom 5. Rovember b. — 



































2b au | Der Aus ſchu Sirichsliebhaber cin — 
— —— hand ————— 388 18 
Irbeimer, A. Roten; 
Baye riſches affrehaus. ** pie bes —— mie 
gremi et, ‚ 
orgen Sonnidh den 24 Novemder r ————— — 5 — an 


— Tanzmusik. 
lan Mufang bes un 


Tauer von BO Tagen au is un das 
* angeheftet werben wird. 2 


* ea 


Punfcheilenzen eier 


‚no faydLigueure ingupe | Die veregrläen t ide 
Arac, Rum une m Lola 











"Musverkauf. — ° 


— Poren rein Leinen und ebenſo 

tcher werden bilkgit ausperkzuft bei 

einrich Frank 
am Stetnplag. 


4J Gaummi ſchahe 


r "Damen und Binder, in befter Qualität, 
* A den biligiten Preiſen 


NUN SNe onbayd Pfeuffer, 
Eichhorngaſſe. 


Wieher Damen-Stiefeletten 


mit. rotem Wollen-Furier und Beſatz, fomie 


feine 

"Bad-Sti’feletten 
find, wieder angefümnten und empfiehlt folde zu 
den billigiten: Preiſen 


Garl Philipp Bauer’fche 


Handlung auf der Domftraße, 


dc) Hermann Scheuer. 
Witbſchaft jer 


Eifenbabn|; 
vis-A-vis dem Pleiaacher Blacie. 
Mormn Sonntag 


Quartett, 
wobei „oc immer ein ausge · 
eichnetes altes Bier von 
Ki Mär, vormals: Hofbran 
haus, verabzreiht wird. Ich 
tabe hiezu yorlee ein 
ı MM. @n 
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Talavera. 


5876) — den 23 d20. 
Mts. frifche Leberwürft: 
und Gonntag 
Harmoniemufik 
nt andgezeichnstem 2a: 
nerbier, 


5. * Emm noch ganz Mewe: 





sar7) "der Stirnwirtbs | +8): Ein. jebe.; bebrängter 
Katbarina von Luterieinad Bemiieuneter von Kia 


auf "she Namendfeſt ein Bfaa Tofın,der im Munen und Sarei J B ar — a 1 
bonnernbes Hob, daß das gunze Poea get bew ndert ir, jucht He a fegr * zu deria fen a er? 
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it rä,lch, Freilich au yade: 
N 5% 2A 
iſt eg Mangel PR: 












5 ler und wadelt, &boltiuung gleihniel welcher | 2. Fel en t. 216 im Main Jrige Hreyre em 
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UT WEB F’RIEP EL RU). 


2718 der — — brliebteſten 
'olks-, Studenten-, Iäger-, Soldaten-, fiches-, 
u Erınk-, Gefelfcjafte- und Opern-Fieder, 


——— er Dichter, — rn Zonarten, 


wi) gemit aden de⸗ dad am Dada edel ef einem Anhange von Toaſten 
Ad Wasutiant -Orteuntuth som 2 Dani an! j ud 113 von Ben, 


) 
er yon 20 Tagen cu Beukkubiguupiit a 
(ab * ” * > Edmund Wallner. 
nen — Elegant cattonut mit robert Yilnwänbrüden. 


ig — Az Dasfelbe in Prachtband und Goldfehnitt 


eties Fengeſcheat für Yeizen wen Tanın.) fl. 2. 22 fr. 

a . Auflage: 

enzen|Dra In der Kunfiwollfabnt. von G. Ihaler’s 
gan eu * Die Nebne vorm neuea Ri 2 zu verkaufen: 
am Arac, Rum anı)ara 25 Stüd Kleid 
Champaguer teonchd gr T — 30 S re Betiätten mit, Strob 

‚rınann Scheuer: | Kl } ii atragen und Kopfpoliter, 

= * — 50 —— große fchwere wollene 


— 
GEifenbahn er ——— 


Vvormitiag ID Mr 
et immer gegen Guacehlung ua 
4 Greidälichhaber cinlade, 

et, di 90 Moneuber 1E6t, 
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Glockenſpiel, Trommel u, 
Glsdmipiel, mit Himmels, 
| ftinemen, mit —— 
| mit Erpreifioe u, ſ. w, 


Spieldofen 
mit 2 bir 12 Etüden fer 
ner Necefiaires, Gigarten- 
Ränder, Schw uni den, 
Beotograpbie » Albums, 


1: Prödtwak:e mitt 










Schtei — — Eigarren: A 
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as zn Bürtnsiögafle 


Ym 
pen, Arbeissriihäen, olles 
mit Mufit, ferner Etüble, 
lerd,: wenn man fid 
—— jet, meh! Is 
—— in Bern. 


—*—— — 
m der Lunfmallfabrıf, vor 
€. Thaler’s Söl 


be 3374 0 1 Demmeuem 


Dr. Pattison's 
Gichtwat 


"Sa fofort  umb ‚beilt Ich 





[tele Serte wit ihren 

lie lichen Tönen jedee Ger 
üth erbeiterrd, * in 
cinem Salon und an kei ’ 
em Kranfenbette sehlen; 


ap = ———— 
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I großes Layır ven fer 
tigen Ei — 
‚turen merbe 


befor 
ne — * e 


BR. 3855 — vom 10. en ass Aber ——*— 
der Finanzperioden un ber En m e 

— ——— Finanjen vom 10, Mai d. Iıb. 
EB * 13) find die im ee et 4% v 
iin ten Steuern und Bopenzinfe vehrgeitig yue 

gen 

— demgemäß zur Erhebung der am 15. Ron. v. 
verfallen Bodenzinfe der Staats: und der Ablöfungsfa 2 
Bann der am 30. Rov. d, 36. verfallenen Grund» und Haus 
feuern pro I Ziel 1863 mit Beiichlägen und Kreisumlage- 

smm in mE Di Te 


son: 1.75 Re ı 
Montag —— 53 . Deyembe L 38. 
ee 9%:Rr. 201 mit 4 
— bei * — l. 38. 
r den IL Di 
ıRr. 1 mit Zt 


ittmoch ben 4. et 38. 
RR den * "Dogender L 38. 


—— 


g den L 38, 
von a 201 mit 36 
amstag den 7. la Deaenher L, 38, 
1V. D 
iu Ef EA mit 350 
| ‚Montag d den 7 Afreaber L. 
vn * ——— 
49 stag den 10. Dezember I. 33. 
Man erwartet umiomehr die 3 Einzahlung der vor⸗ 
Begeihneten Schuldigleiten, als nad allegirter hoͤchſter Anord- 
die Verrechnung der Bodenzinſe noch pro 1866 67 au er- 
Hat, und daher gegen alle Zahlungsjäumigen nah Ablauf 
en S— unnach ſichtlich mit den geſehlichen Zwangsmaß— 
gen werben müpte. 
wird brmerft, mit Genehm ug 8 Re: 
76; Binanzfammer vom 26. Januar 1864 58 bie 


ee und Oxittirumg der ſämmtlichen Steuern und Boden- 
*2** Schreiner übertragen iſt. 
413. November 1 
Kinigiggs Stadtrentamt. 


ah“ Breuner. 


Zur Ereichtung einer \ 
Kunftmüble ‚ verbunden mit 
einer Mafchinenbrod: Bäckerei 


wird in Seiner beſtehenden Mahlmüple, nebit einem rentablen 
Nebengeihäit, mit guten, geräumigen Gebäulicteiten, in hübſcher 
Lage, mit bedeutender Waflertraft, — ein Theilhaber getnät, 
melder 8000 fl, einlegen kann; gewünſcht wird, bab beri 
bie ——— Renntniffe zum "Betriebe beſiht. — * 
nimmt bie Erp. d. BI. entgegen. 3 [% 


Zranbenzucker, 


wie in früheren Jahren, nur = Waare, mit Gebrauchs⸗ 


anweiſungen, biligft. 
Für nad be Herbie beſondere Auftlärung. [4 


üller & Zehner. 
Ballhandſchuhe 


t Damen von 18 fr. an, ® 
Bi Bern htm N ſowie and bie feinſten 


empfiehlt 
Ferd. Knbe, Blaſiusgaſſe, 


im Hauſe des Herrn Krämer. 
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vw Hiäaft 5 Be von 



















„Sruuptopit: il. 


ls amtlıh. benätigter M ——— Re 
1 Welchen 


—8 ab mt ——— 
Mobiliar, Waaren, Bieb, 
Städten als auf dem Lande gegen augemefl 
ty anzicpliegende * 
—— ohne 3 für jeten Voeluſt, ber durch 
ſch * on, Ausrkumen und "opanden 


gr“ e 1 
der Gaſellſchaft laſſen au wunſch⸗ 
Peer ir —— — — 9 


— nn formnlare werben je 


. Brönner, Glocken gaſ | 
—— ma. 
Ich verfieinere in Folge gerichtlicher Verfugu 

Dienstag den 3 Dezeml 


Mittags s r 
in der ei bei Johann San 8 = 


en wird m 
gegen fofortige 


aar 
ürzburg, ben vn ee 18er. 
Grim m, Notar. 


— 
In Folge Sienften Berfünun 
Dienftag den 3. Tom 
Mittags 3 Use _ 
in dem Anweſen des —* Gary u Theilbeinh 2 3 


— 
‚billige, 









— 





m 
geRell und 1 Gap: genen fofortige — 
Bürsburg, ben 3 November 1867. 
rimmm, I. Notar, 
Bekanntmachung >= 
Bufolge Auftrags des f. Lınhgerits Wär 
Reigere ich im Wege ber Hälfsoo ae An 
Mi —— den 22. Januar © A 
ahmittags 3 Uhr „ 2.2 
im Gemeinbebaufe zu Randersader das in — 
gelegene Wohnhaus 
BL-Rro. 234 u 50 Desimalen mit Scheune, tu e 
BL:Nro. 5067, 6067%/,, 5118 und 51131/,. bere * 
—*83 — —3* 894 Im Bist. au 
nad den Boſtiminungen des Brojehnejeneh vom. 17. Ron. un 
Die —— Bedingungen werben an ber € 
befannt gegeben. 
Würjburg, den 18. November 1867. 


Kühe, 1 Stier, 1 Wagen mit eilernee Achſ 
Stall, Haus Nro. 190, geihägt au 2” 
und des $ 64 bes Sypothefengeieges. 
Dppmann, E Notar 
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Käsverkauf. 


Achte Limburger K Schweizer ua 
find zu dem billigiien Wreifen en gros & em detail 

owie auch äch!er — — mit und ohne Mol 

Pfd. 27 kr., im Laoen, 2. Diſtr. ro. 158. 


Es empfiehlt ſolche beiten re 
ID Fifcher 


5864 3a) 

6833) Ein Sumnafiaſt mit16882) Eine Wirth 

sen beiten Zeugniſſen wänfhtfiogleih zu verpadtem: MM 

Unterrigt in ben Fächern berlin der Gemmelafttape Rt 
ju- erfragen, 


Lateinſchule au geben. Räh. Erp. 





—— 


Bekanntmachung. arte 
Zum Bau ber Eiſenbahnſtreden vom Jagolſtadt nach Zion neh Ma in Bu 
„allgemeiner | eiftl per Ey "ngeoie” 
Bedarf an Querſchwellen, Weichenhölzern, Brüdesfabrbahnihm elem vergeben werben, nämlid: 
Für die BSettionsbregirte 
Bagol | Eicnanı | Dale Wappen: 


















— TIEREN 
Hart fein beim _| Lingen |. haufen eg 


25200 | 18870 | 18030 











Bewöbnlide Querſchwellen aus 
Eichen», Zärden« ober fröhrmkol, Etid] 24010 
Bierkantige a 





oder Bärchenhols tü 533 492 246 451 
—— e Brüden: Fabrbabn 
Den Schwellen ans Rardenhols —5** 1493 — 1612 3055 
tige ge abm: 
merfchweilen auf Eidenbholy Enbitfuß 4626 999 1892 
—— von 0,2 Stärfe ous Eichen 
Dushratfuß — — 4168 8418 
Dielen von 0.25 Stärfe a Eiden: 
holy Duadratfeß | 13572 — — — 
Es —*8 ſowohl auf ben ganzen Bedarf, als auch auf eimelme Quanlitäten Offerte eingereicht werden * bleibt bie 
heilun aſchlags bem Ernieſſen ber — — Stelle vorbehalten. 
ebarfes liesen vom 25. bE, Mte, am bei ben Eiſenbahnbau⸗Selllonen 


? Ba nanife und Detail» Wergeläniff: des 
mehen, Wiesbach, Dachau, ———— Reichert hofen, Jagolſtadt, Eichſtädt, Dollenſtein, Pappenheim, Treuchtliugen, Gun» 
baufen, Weiffendurg, Würgbure, Schweinfart und Nürnsera zu Jedermanns Einfiht offen vor, wo auch die Lieferungsofferte 
Protokoll gegeben oder bie Submiffionds Kermulore in Empfang aenommen werben können, 

Die Submifionen ſelbſt müfen in vorihriftsmäßig überfchriehenen und verfiegelten Converten iR bit —— 
an UT, Dame er 1867 Abends 6 —* bei dem oben bejeichneten k. Eifenbabnbau-Seftionen ode 3 
n 09. Drjember 1867 Abends & Uhr bei der unteriertigten General; Direktion übergeben fein, —8 Beſchluß 
bmittenten ng Beit wirb eröffnet. werden. 

Münden, am 18, November 1857. (2a 


Generale Direktion der E: b. Verkehrs: Anftalten. 


IAluſtr. Familien Kalender für 1868 


——— reichhaltig. Er enthält außer einem vollſtäͤndigen Marktoerztichniß, Rovellen und Jluſtrationen, eine große, 
san revibirte 


Eijeubapn-Rarte bon Mittel-Enropa, auch einen ſchönen —— 





) — dabel gwö'ſhundert Thaler in Vaarem und in Etapluichen zur Bertyeilung. Preis 








Leipzig. Payne. 
Zusendung france, Die C. Weif ſche | 
- Handjchub: Faärberei 
7 Soeben ETF 3 ein neuer Carsus in dem — in Erlangen 
s | Französischen ‚&.EnglischenJ:3 Isis 13 1m arten get dr stm Giacdsam 
® Unte E F ic * t ’ Agentur für Würzburg und Umgegend bei 
— Dr. HM. Schiössing, 5 Alois Rügemer, 
E Direetor der Handelsakndemie der Börse in Berlin 3 HSerrn⸗EEich orugaſſe. 
2 Binje 7 ee nnen riefen a 68 Sgr. 
z 1/,jährlie r. pränumeran.o 
2 “"Burmester & Stempell, 5 Seanzöfiide Rotweine: 
u — — Alexandrinen-Strasse 99 van caug Wedoe m: 86 Bei 
T Gelder untrankire 5 Gelder unfrankirt. x * harte A > 18 Br 
” Ghatere Serie "nn 2 = F 
argreaug » » Y * 
* ‚Ausverkauf, IR! 8: n junder Savigny —— a, 
on heute an verkaufe ich ſämmtliche nitt⸗ 
un — bedeutend unter dem Einkaufs] "9 9 Auton Minoprio. 
Woltahh a. M., den 15. November 1867. Gi särr om 
‚684 36) Bärmau Löbhardt. — Dawahl und gatabgelagerter Witre empfiehlt zur 
Photograpbierahmen ti J. 8. Brenner. V Georg Friedr. Wild. 


zu a 





— — — — — — — 


— — — — — 





Wegen zu treffender Beräuherung in aneinem Gas —— —— 

Laden ir i ) es — vom Siaumashuau Atem, — 

Federn: Flaum:Betten, Moß:|Bizgerioitals als Erben des Gemeinihuldnrs die Gomkuri 

baare:, ¶ Seegras · & Springfeber. Die — 36 
2 v O 3 Wi 


—* € serden Bar ” sefeplichen — mic: 
' "wollene Sageſteppte Bett:Eonver:| wilng auf Au — — 6 
& iowie Barchent Mitiwoch den 11. Dezember I, Zu., 

, e⸗ Sa ücher & ei. I. **8 —— der Eiureden gegen die — * 
n zu Wabrifpreifen, ittwoch den 8. Januar 1868, 
J. Billigheimer., 
387 Bierröbreubrunnen 187. 
i [4 
' Mobiliar Berfteigerung, 


UT. zur ne und. mar. fie. die 
Mittwoch den 5. Februar i 
dana fr dir Duplif auf I ft 
ittwocb den 19. ; 
I " der Naclaffacte der Kentnerin grin. Rofina Koiber 
— = in der Eterbewohnung, Etephandplak. 

Pur ı » 08 0m Ginreihung eines fchrittlichen Reſeſſes fei 
Mittwoch den 27. I, W. Morgens 10 Uhr ven Ausichiuß den dr pe 6) 
a en En a ro und kleinere Faſſer, wer weder mit einer münbdlicten nor fchrifilidden &r 
on sel, 
Midags 2 

































edeimal Träb 9 Uhr, im Dießgerichti 
cbäftsiimmer Mr. 1 anberaumt, wozu ſan 
und unbelannte Gläubiger des Gemeinichuloners amter + 
ung des Rechtenachtheils vorgeladen werden, daß, wer ei 
bis zum erften Eviftdiage weder, mündlich * 
ellerger oder bis zu den übrigen Gpiftstagen. cintonimt, —* 
Uhr und an den nen Tagen, > —* an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zw 
tigen hat. - 
muß zu eben biefer Stunde Kiusmärtige Gläubiger haben bis zum erflem 
mehrere Aanapee mit Seſſel, Betten mit Belthätten und Ma: SufmierlnsSRiihbatare "ii fo gewifler = jer zu 


tra ‚ Spiegel, verſchiedene Uhren, gas und Meine | 16 außerdem vie an fie zu erlaflenven Verf 
& uud ‚fonfiige Ehränle, Stühle, Bilter, mehrere drette angebeftet und für richtig Infinuirt er 
Ei . mb ſonſtiges vieles Haus» Zugleich werden alle Die ni et, welche icgeı 
) 


"gegen fefortige Baarzahlung. dem Gcmeinihuldner in Handen haben oder zur % 
ob, ben 20. November 1867. aufgefordert, folches bei —* voller label 1ng 
u Huth, f. Noter, ald Teßamentar. (20 | ungemweite nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 3 


— -absuliefern inube ahlen 
Eolportenre |?) Bei Unter eichnetem Sie —8* bemerkt, daß Sr ga Pad ı5 in bem 


Ip i 
werben anf die Mbiagfäbigteii| find fortwährend ſchöne) eiges Sinfandstapita's zu 243 A..17 Er. befichtz Die 
u fihtene — 8 — 8 hd bi neam auf el fl,e rum . 
biste]! . au ’Flimentenforbetung von 559 fl belaufen. © 9° © | 
für Bayern an? [mit ſtarken Abfällen ge Der 1 Eriftitag fol sugleih pm Verſuche einer ı 
merlfam — Unbemittelte miſcht, zu haben. — — — — —XV — 

können Anbieten di en B:ichlüffen ber Mehrheit mmend erachtet werben. - 

fes ———— pn * F. Kreiled er, Würzburg, den 5. Novembir 1867, N 


nebmbaren Gewinn erjielen. Zimmermeiſter, —25 — 1 
Näheren in NS vormals Hofmann Königtiches Bezisfögerit, 7 
Fa Rad, Beitellungen — Diſtr deimeri 
Stnsofle Nr 69 INr. 307 am Holzthor. — 
—— 7 [Eau Athenlenne, \ı ya 


5866) ine ſchwarze Pelj, 

Agenten⸗ Geſuch Iaarnitur & u —— Jacon Zi ur 
5830 56) für eine a girpsall Nr. 168 über 1 Odontine, eine vorzäglihe Zahnfeife & DIE 
Bebeusursfiherungs : Bft '1 Stiege, NE 
wird din Flichtiger Haupt | ————— |Erdnuss-GBelseife, 7 
Aaent, jonie tbätige Im | der Häbe bes Muittes ii tel A 11 Er., 4 Etüd 36 fr. empfiehlt 
teragenten «eirdt. antit: 


ine Woknung im 1. Stod 
Dffertem mit As BG. bmic| von 4 Yimmimern, Rüde ac, arf| (4) Gar! Bolzauo 
bie em, d. 8, Br 
Ber Hintorn Fieferord ron 


t, Rebruof zu vermiethen. N. 
im 2. Diir, Neo. 53%. 577726 amburger Cigarren TF 
3 68848 ei oelirt + Hamburae '&u 
Zwidaner Eteinlohlen terreimmep — —— — N —* * —* 
i in and 1/, Rif Br 
umd Coalſen —* nn: ” Ele SI iendumg bes Betragk. — —— * 


empfiehlt fit unser Huflderung u 
reefier Perienuma 4 wugelanbt durd) hin A 


Hugo Pabst| 3%) Ein joltres, fremdes J. 6. Lussmann, Sem 
4840 8b) ın Zwıdan. —— welch — 
— [inf ers im 3. Difr |- . = 
—— ee — a 
—8 663 8799 5c) Es merden 1600| Sen Hibeiten unterziebt, auch jtaufen. Rab. in dent 
Kr 89. ı# 8760 Gulden auj eri. [tbe zu Kinsern bat, ſucht io: 
— I Töppotint zu 5 Propmt unpjgtiid einen Dienſt. Näh. Kar |2b 6817] Ein 
48685, MDelfäffer verkoufi] punttlicher Zimszahluna fogleihj melitengaffe Nr. 444 über 3| Zimmern x if 
Doſeph Leineder, I aufzumhnen gejuht Rah Ero Stiegen. vermiethen. Näy. Erp. 


























Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würjburg. 










Bürzburget: Stadt und ndhote. 
SEE u sa Sera 


RN son. 5M> „ 
\ — —8 ai 


NG 


Würzöurg- - 
+ TEEN ah # 


Ir 
, Ha * Di 1 
— hg 5 * She, —V 15m. —— 
— Fo. Rote. - Er antun ine bon —— 
fü n’furt ı0 „Te T 
DEREN J—— 


ker 4 en EBEN 


= * kai Ze 
anne nat nad — —5 su, Aulunft en * 1.85 
& 





i " bmer: eklagt ift Grego — 

® ve u. ir ed —— —— IB. — * 
Berlin, e Nachmittag | find bie. Boft- fe, wegen — des er 
xtrage 1) en sem Nor u uab ben Sühbentichen Staa» indem, Werbınden 4 Kobiidl 





+2) mies dieſen beiben einer: und De drer⸗ Dane. > An B. ‚Juni .d.. an bie | 

Gina be —— a Per — * ms 5 

n Kung” mc * ee A u —26 * re * 3 *8 ae Sa tele X 
n n zum ot eren) 8 en am tien jogenan 

hr 1 . — 3 * unten Berjoren ie —— beibtedhte:, a) ber” 


beX „. 
jebmig’idpe Norbgräne barf als eiewen wer» |redhten lange ünb 21/, Boll ‚tiefe, ver 
— —X Daade bie preuhildien Borialäge "für Itital ‚kam u —* alge Mogigert Kramtseit Be 
Beh en —* beutihen Nationali äl in bem abzutretenden | Hibeitsunfäbigleit derſe Dir. 68 Rarg 
aritien nur ad reforo ndum genommen. — Die frieblihen | Hartwont von dort uf ber ana Site des Eat. ai 
uß ⸗ rungen ber —— Diplomatie And den Musipıüchen |der Wittellinie des Püdgrates und, dem. 58 nbe 
+ Batlerficen Torontebe conform. Erhuiterblaites eine 1 Hol, lange und Min ER re 


F 22. Nov. Nachte Die Italle“ meldet, | Wunde, melde, m * 5 — ne he Pr 
e var 


etlin, 23, Mop, Die Eirigwn ae a Täntmarf, über [16 Jahre e en Lena, 4: %. Suller ven dort auf 


HH Neaterung im fei, fehnitten und Die Zunge jelbft ni a An —3 
rribaldiner —— ek" Pa Merian. "800 erheblich werle gt. wurden, —5 ar ten Ton bi Seit 
ann werde demnächft erwartet. —9 * Ra re: wil in a ar 

v 
uperie; 28. Nov. Die Behomptungen aus wärtiger rdıp ‚Dr, Rinder und re —5* 33 


aner/ daß das Congreſprojett an dem Wiberflande der frem- Ka 
Mächte geideitert Yei, IR unbegründet, 68 liegen Die We. vn Gomtang si Enene Rare — * ba N He 
rungen von Stalien, Defterreih, Preupen und England, wrice Gregor Fey gilt im feiner Himaibe A dt ir 
———— und von * Hanse ywar arbeiteiamer,, jebach wer wegener 8 ak er,'namı 
————— gemacht Mat. Shi aber dem enibnme in, hohem Be ie 
de Begierung wit nur am folden Berhanblungen Beni, wıhhelb ev. and wem Jedermann gemiebe 
eilnebmen , welche bie Wie derherſte lung ber papftlichen Hedie erlitt ſchon verfaierene —— Ed wurbe pe" us 
ur Hwed haben. Ber Eongreh wird jebenfalle in Baris Hatt, in den Jahren rat) wegen Fe ae 
rt —S—— — die —— mit Stalien 2 rua· birepela * 
elbaren Grundlagen ber Berathungen Etraien: belet; * u er 5** er fberfikung u 
“ gene wünidt, daß feine —— Vorſchlage —“ 3 SR —* — — JUN. Id —* 
en Bondefler- wurben rbre a tem 
ode ———— 8 Morgens geheult. ne Sant ——* — —— De —* 
nicht w 0 4 
—* —— * * nern * Nocvem der Uunellagte am 29 Dezember 1866 aus Dem nd 


Roiierölaut entl begeb 
Hin — ** irifgen Sen Wehen Hall — —* Verka a — I sa — —5 * 





ſhafilich wit pol: 59 lebigen 
—* deren Tjährigem. Toter en Sen 53 
en Be berenin, we SE LEE — 
Bar t6 84 für Unterfranfen ED Fig m, hier nun übie.er Bid, jüm-8. Juni 
Aiaafınburg für dab vierte Quartal. EICH, —86* —206 ne um gab, möten Der Jet in 
Eu = —* t. * rg en 80. Kal Bn a Sr ——— Fey 
—— — und Bari, ı — a = — 2 — FR auch aeicichen d ige 


u 
— Hofmann, Etostdanmwalt Dr, |, ne «ine Ttüre — en, nämlid.ber oh ſen 
malt Aadel, Br iger Hr. Redtscereipient Ednarı. — Firbigen m 
Pe are t,: Beineder, Spiel, Benz. [1ibe —* kg deren a an Ag 






‚ Mahler, Eartorius, Brüder, Hefmamn, Hriebaieh und |in mncner Einluät and ak din ——— 
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— 
d 


durch 
über & 
Er = Pe 
- 1 in Ber — in —— * —— en Ba Ar, 
often 1) ‚u 
pe ‚Mopftem, Suiten * pa — * Gabe "no die — ent gm Beh ? 
N ef — vr — darni⸗ ——A * — fein getban. Die — — die 
— ———— * 
ra ri en ernft gemeint; denn 
m. d 


her = und Bhilı ine 
er — file, "Frieh liebenbe — ge: 
ſch welchen A ser in ben Sinn kam, ben Bregor Fey, 
m en und 7 — 8 er —J— wohl kannten, 
bur ya zu rei gibt aber Maraaretde 
Hn Hal — 8 mit ihrer Tochter Phillppine 
und J he a —— Die eiohn im 
* wi in dr — p). 8 — N 9 ur 
nannt zu haben, Eon yauı um ers Artyeil; 64 Jahre Zuchthaus und Zulaſſigkeit der Ste 
Een auf * —* — —— 5* —9— Bolty t nad, erflandener Strafe Die‘ * 

ren behauptet, — die — yaize.B, Die. geugeidigung · Jadkk Yeantcgit, 

Eos en, | 0 ift boch “Teptere io jhlegtem Zußande, daß eine Dem a ar Dr. Mittel’ zu’ Wicaffe 
noch veuten ee rem Röulz, in Anertenaung 
einen Seite ber’ auf der an deutlich —— iftama| uögegeihneten nn e auf bin Wobtete Ber 
—— de Bei ben Si 9 —5 fie zu figen pflegte, ſeiaes verbienftlihen Wirkens im Unterrichts 


au ache auch als Hector und Lehrer an der * dewe 
er. Made * ei 35 ar We der Titel eines i. HofrıtheTotenfrei werlichen. 
S * ed öfter ein Gerauſch, ' wie ea t: die! 3 abe een EEE 
enthanden, und @regor |fisdel, —28 fi Re r 
Dr Hanat verſedt worden fein man. * 
in verhöhnen. Ha 8 Zur], Die von ber arme Rultusn J 
— 39 mit: ber Tjab: Beyirkdamts Odlenfurt, beialoffene Ucher j rer AU 
4 onslehrer Aſſer Stein in Detterih } 
Boltach, ſowie bie von ber, ifraeiitiichen — meinde I) 
tyulda, E Bezi ts amts Hammelburg, 9 Meyer 
turer. Religiondlehrerd» und Worfängeritele eg taelitt 
Pa HhenHapfp'ranten Jilos Lobenfried daſelbſt wir: e von d 
. Kiehöregierun; genehtuipt, May ar, J— 


168 T 
equete:, „Es ißt fie ſchon, wenn fie auch Der t. Forſtwart Jatob Steinbrenner in Bienfelo, td. ford 
Philippine den nad ven Ölen das Tiſch· Jamt Eichelsdorf, we wegen eingetretener fädigle 










































en 
einer en, um Die Vertheinig. 
aten ols ganıli u Lie 
t ipfechung, eventa⸗ 
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gest en fänmtliche Bewohner 
Pers 11 Balltpoime dute eig 1 zum hear Hu nieder; 
ru pine er der Margaretha Fey, von ber 
—— dab fie Mittags n Warnies zu eſſen befommme, 
Aeußerung, das Kind fölle 
fhwarz Teilen, worauif! 














hatte, Tan der Üngellagte mit einer jo,ewaunten | alimemiäct; md am defien Stele. ber. Harfiwart H'rmanp 

in der Hand in vor Wuth und mit ben Worten: ſcher in Gidjemdern, ft. Foritamtd Kihaffndurd,-in gleicher Di 

be ii, Falk Selen Wera — J 
em en Armen um P rt unwe 

A Wöiltppine Hiller mit dem benannten Jura: 4 —5* dieſe Woche find folgende offentiche ‚Si 


Hte urn anberaumtr dr EMO 
son rüdwärıß im ber rechten ———— ns au ee erregen —— 



























egen Diargaretbrı Huller, welche noch 
Die ſtahls und um Bt/ gegen Georg Bw 
ER Cute (m 3 — —28* am Ve far Bipfelo —* * —* * 
A —* Trſchtegt fprang dieſe auf und verlieh mirj27. d. Wis mittags © grgen Jobkmn am 
brec vom Yen "ed 1 Tochter eilends die Stube ums Eins BRcih  Bifserrneiehe von Shuenil ** 
ſchue mit allen Kräften: Nachbarjoh!“ Als die Leute in die ——— — ——— — 


Stude eilten, fand man die Margaretha Hartooıt im Berichei« 
ben, "Gregor Fey war nicht mehr in feiner Kammer iu finden, 
er war durch bas Fenſter über das Dach bes Nachbarhauſes 
eniflohen. und hatte fi in ber Nähe der Frennd’ichen Mahle 
binter Geſträuchen verftedt, wo er Täter fetgeitommen wurde. 
Bag der Ohduftion und Sektion war der Margaretha Hartoogt 
auf der nken Seite bes Rückens jwiſchen der Mittellinie nes 
une und dem hinterm Rande des Schulterblattes eine 1 
Zoll la F und 8.300 tiefe Wunde beigebracht, welche unmittel; 
dar ben Tod biefer Perfon veruriadhte, Der An * te leugnet 
die Thet zwar nicht, will aber ſich deren nicht t geweſen 
ſein. „Es war mic wie im Traume;“ — „es war mic halt, 
als weun ih es thum folte;" — „ein Underer, din Reiter in Verſteigerung der Jagden gelegten —T 
Sqhald! jagt er zu Beugen. €” babe ſi h auf bie Beſchiuf⸗ Insgmirune des Sem⸗eiade El S Ber 
ungen und das KRopfen an bie Wand nicht mehr ande: helfen I fhes Eid hy zu he — 
tönnen. —78 mil derſelbe damals die Wirkung des unmit: cipt bes ———— 
telnet invor gen Ar u rg veripärt haben, jr er geht 1%. d. Mts., melden * Aatau des Hiufey 2 
x ſo weit, zu behaupten, die Weibsleute müßten ihm einen Junter Uebernahme des Kaufihtilings auf: bier ' 
lud Ren Bra tmein genifht haben, wu>urd er # 2 Sul) genehmi⸗t; ferner * Bufgeift‘ des cc u 
Andy etkubt worbsn fet, Hr. ee Dr. Rined re ftellt] Senats über die — Byandi 
im Yin © utacgten bie Welnun der Angellagte leide anfote bier nicht helarnihberechtigten — 
inationen (Täuf des 1 lnneren Sinner), am Sinnes: | Ein Bofady vegen Bee niethung einer Wohn 


Ronrıb Degen von Dettelbah, wenen Beleidig . 
meindecolleatums; um 3'/, Ugr genen biechtaner \ 
uer von Rigingen, wezen Maizafichlagsnefrındation an 
Johann Feſer von Oberdürrbaͤch, wagen, Wat 

80. Noodr. c, Nahmittınd 3 fr gegen Mirgareihr von 
Sidershanfen und gegen’ Andreas Reichert Drafikus 

teld, wegen Diebſtahlä; am 4 Uhr aan Ioiepy 

läyner u. Sompl. von bier, wegen Ber geheu der 

und Uebertretung der Rupeörung. 


Deiientl. Sikung bes Greta 
burg vom 22. Wood ber I iR 










kngeg des Mebörd, & immer beijimpfen, dies] Scilgakie® wird. adgelegät.: Di: Materie 
e eine Folge ber —— langbaiernden Einzelhaft Ehehaltenh nuſe dient zur Ronntnik Die magiſtee F 
im Zuchthauſe ſein. Er habe dieſe Sinnestänfhungen nicht bes Foom 23. Juli I, 38, wegen Bejeitigung bes ——— 





in Grimmen — — —— a2 Y 
— * 
tigten Dom 2, Nov —————— 
Anion Kroſch um Verleihung einer Bchneiber, 


wurde beant dedat 
ge rc Rubler won Rertenhener — 


Eriaubsiß nenn Lerlipung — uteg 
Bas Bei — Rudolph Lehded von Weißenburg Dentiebl » 
ze Ynie N nen mit Doro e and. 

— vom oſe emn ' desgf.-dad- des Bere Baherun. Manchen, 83 Nov. Layt offiiöier Melbung 
von Biihofsheim um —— einer Shubmaßerlöititon|ner „Ehbd. ürefe“ gebt die bayeriſche iNenterumn bei ührer 
wer aniäfigmahhng ; bijs . das des Bimmergeielen Aurkard | Anftadme ber Gonferengrinläbitig von ber Woramdfegung auf, 
von — hey ramepa arrryar — 3 —— —* aa ein Friebenswert fein ſolle, 

ng’mu Yung Hilpe er; Mi sowohl a lialieniſche Regierung 
Wh Edat von Kier um Inſaſſenannabme als Aſſocie Seines [raus Theil ern werben. * “wis 


® tere Desdimmermeidetd Arten Edeıt dabier) 3 Seſuche us 
nfaffenannahme ‚wurven. ubzewie en; desgl. 1 Geſuch um Ynslanb. 


ürjerannahzme, anPreich. Paris, 22. Fon. Geſehgebender Körper 
‚Ras: Raminkebrergemrrbe- ſoll belannilich micht Freigeneber F Ki 5 Sal ah Rom wur- 


h Die rd wegen 
den. (job jehod wie wir hören, on maßgebender „Etelt Then Sa ‚pte Anterpellation wegen der perfätligieh” Krei- 
abfidtint fein, eine -Menbildung der. Kehr- Diftrikte ‚vorm | heit wurde von der Mehrzahl dar-Bureang 'verwörfrh. -" 
‚nehmen umd diefelben ‚zu vermehren, foweit bies ohne Gelähro- rar yes ä 
ung ber fewerpoliselichen gutereſſen geſchehen Tann, damit ben 
für dat Kamintehrergewerbe herangebildelen Perſonen derjenige |.‘ 
Untbeil, welcher ibmen am dem Vortheilen der nenen Sewerbe 
geichgebung eingeränmt werben lann, nit voremipalten bleike: a u « 
Augsburg, 23. Nov. Der Eiſenbahn Pong van Lindaut der rädften Do ammern vorgelegt werben. +. 
ee ae 33 da Wargens einer quopen Gefahr. Auch’ je Münden; 23. Nov; Der Beige Boliagetein reichte bei 
loie Hände hatten unmeit Remprem eine Ehime quer über ‚mil | Der Kammer, der, Abgeordneten eine Petition ein, worin eir ſucht 
Ian gelegt und, ‚damit biefelbe won ber-Sotomotive. midt bei| Mird, bie Kammer wolle die Vorlage eines Geirpentwurfd? zur 
Eeite geihoben werbem ſoute, vor ber Schiene Vfable in ben ar er okligatoriidhen Eisilehe beantragen; >. »ül 
Voden getrieben. @lüdlicherwetje zeriplitterte die Lolem otive vieles Hr, Abe. Erreber, Weinwiıtb und Bädermräfter zu Aſchaf · 
Hiubernik ohne ans dem Edienen zu Tommen. — -Bl# per fenburg, » aus Br: bhiterädficten feinem Aus ir iit· an der 
gelein Ranmittags ber won hier mach lm fahrende Bäterzus Kammer der Angeorinrien erlläit; fein Erfopmenm iR Joſ. 
die Brüde Aber ven Günzfluß zur ächn des Bahnhofes in Gum „-Birnelnbefiper, 2 Mömlöigen. — Bel der im Aus⸗ 
burg paflizte, wurde vie Wahrnebmung gemacht, daß fid die} Idufi? ‚peu, Hammer ber baeortneten fortgeiehten Debatte über 
ans Giien beüchente Brüde um 1/, fu fentie, fo daß diejelb | Da Wehrgaſed wnrbe, ein ſehr miſenilicher Bifferenguumtti be 
wit mehr befaurem iverden kann. Sır Wertehr mit Gütern auf] Wittet, indem sin Untran des Weferenten, ba der ‚Magimal- 
diner Linie int daher unterbroden. Werfonenzüge fahren bid a 
die rutmöfe Brilde, we aldann dir Paſſagiere den Boa verlafien 
o die Brac⸗ zu Fuß pofliren und dann jemieits der ſelben eine 
bereuſtehenden anderen Hug beſeigen. Au der Herſtellung der 
beſcha rigten Bruck⸗ wird ummterbrodem gearbeite t. 
Münden, 22. Nov. Wir'uns mitzetheilt wird, hat bir 
verwütwete Aörtyin Mnalie von Griecheniand dem General ver 
hr Yavaolerie und Generali Kapitän der Fol. Beibaarbe, Wrhra. v 
Hohenbanien, zum Andenten den Sätel ihres böchftfeligen Ge 
mahle, weldyer bekanntlich dem Fthen. o Hehenhanien fiets ſehr 
wohlgewogen war, überſd idt· (Sudd. Br) 
Münhempin Nov. Das heulige Regierungeblatt ent: 
— häu toigende ellerhodtte von ſamm tiichen Staatsmininern un: ar. 820 Pfd. as Au 16 bd., Widen pr. 820 — x 
Ver yelnane, BArIENI BaND ET ih el anch Eines ad Hohen: —* —— Role —* —— > 
4wa er 72 „Ratgbeind ber Vertrag vom egen, AsımyJ..i . gefallen , 
T e: rn 1067. * — * des Bau: b Danbeläne: inch taufien Pfunde heiceo Umfagiumme 20,264 fl. 25 Er, 
I beis;, ſowie die veinkunft en ebung einer Abhabe — — — — — 
von. Sai id d. ;Berlin,.-6, Dial 1867 mebfl Ewlufprotetälen, Im ae Bietet —— die t DM. — — —— 
n inioweit durch deren Inhalt: ner verfaffungsmäsige Dirlupgd> henrtich fe, rir — wonds waren hl offerttt, mei 
en. 
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jungeurfunde vorgeiiiebenen Formen bie Zuftimmung bed Land: 
tags erhalten bat; ertheilen hiemit allen Igen Be: 
fiimmungen bieler —— welche ven verfafjungtmäßinen 
— re tages berühren, vom 1. Januar 3868 
Beginne Fol pl Kraft und Geltung unb verffigen, daß beid: 
av 
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Bayerijcher Laudtacg. 
Mie die Kner. Hoffm. meldet, wird ber Geſeheriwurf über 
He/@nibtorm eines Kerwaltungsgeticht2hofes weha ſcheinlich im 






















pAſen ilond je auf 6 Jahre dunch ein Weich fefigehrllt Märben 
fol, nach länger Debatte, wabrend fiäibefonbers dent: riegs · 
minifier genen den Anttag eıllärte, beinahe einftimmig: abge: 
lehnt winde, Die Berathung tft bis zu Art.) 28 des Eutwui fa 
oorgeihtitien * DYIE HIT TE » 
Die race Eikimg ber Kammer der Abgeordneten wirb 
Diensten der 26, de, Hattfinhen. ı ne "2 
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MG 
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für ihre vorz Ban Er 
Aaron 'uie Alkınige Breit, 


annt und. dadurch —* lt die no von 

ar he: are ichte Bolkkomı nengeit Real Einhalt 
den — in rad S:änten des Gontinent 

k ‚ui kcı per- Bader ftrt4,onrräthiayin: 


— ng bei A. Mino 
io, 3.Notb’s Einhoru⸗ 


otyele, A. —— 
En el Apeth· le Nad in 
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Berpflegd Com niiion Warzburg 1: 58 
ng Net Dezember 1867 
mittags 9 Uhr 9 — 
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Pe P. Eiofelder, Bis: nnhfehend: — 58* — * * be 
3 ab emeinen ſchri n 
* ** io. Gabler; —5 —* om den W⸗ gnehmenven sur Kieferumg verge 
Königsbe —— — — circa den dawer Centnet Lichter, 
— re Fe. Sheidemaatel; | — 3 Pi Y he h 
Bergtheim bei Königshofen bei 8.31" m.140% "7 7») Metrolenm “4 
mid mer po Bin tädter; as Mt rind Doätgaru, a 2 
a en ee 
is Bischofstieim :&T. bei Lohr Di y Mm Meen; 448 ingnigbert Ih e von m f 
————— Mainbernheim bei J. E. der Local · 8:60 — (um 5 
"B a er Be Serpfer Idernanns Einſicht wor, 
3 we Aa © DER» RR Mainstockhelm de Be — — erden: — 
—2 uby miſſi ha mü iftämählg, 
r Burguassiach. | bei "por Marktbreit de MR. Darsfund —— —8* ee 
a a lavo 6:Mhe bei der unterfertigten Gommanvantihaft (fen afirt 


6; 
— dei —* 2om: 


Deiteibach bei 3. Schäf: 
inm ‚fer; 


ms ‚Ebern bei a 5 — 


* ua 
muerdorf od dr er 
Fecheubach »: Joſeph 
Ilm Keeudenreich; 
Fladungen bei @ Jt 


Markt Einersheim | bei 
Avory Schrösnel; 

Marktheidenfeld | beilm 
Avoty, Feſſel; 

Markt Scheinfeld bei 


T3 


mad. EV 
Die der Böcal; Verpflegs · Commiſſion wicht! ihom 
betannten Submittenten, ſowie die Mitalieder pam ſub 
Avolu. Dasce F Geſellich afiea oder deren aufgeſtellte Geſchaft fahrer haben | 
Marktste Hibigeter dem oben’ befliınmten —— — a 
Sul — durch geriätlih beoollmächtigte Stelvertreter einnuiaden 
Berfärift ber allgemeinen ———— ihre 


Meirichstadt 5 di 8. 3. 
@ruil; wahmafahigteit, Betriebsnermögen ıc. anf lcd, 
Miltenberg bei Apotheler | Grrmeidung ber Nicht ERESE 
en ober 


. hack; eifen uab fefort den Debingtt 
rammersbach bei Job, S pirmer; ntaenb nachzuw 8 
! chl u gewärtigen 
ıntet jun.: Münmerstadt bei &Apoth.| Sul — Bes: Rovember 1867. . 


Größner; Würzburg, bem 
Neustadt a8; bei Otto Die t ee 
Scheu; v. Gteinsdorf, Generalmajm. ou 
Obereisenheim bei Apo | 


tdeter Wenzel; 
— bei 2. Yung eig ge & Ge 
Stavtmagifirat die 
A @. Schreiber u —— 
Ostheim bei J. W. Wit: — ertbi Ra 2 355 gel 


Geroizhofen || bein Earl 
_Gersfeld- bei ©. Schüß: 
igeodarinderfeid bei S. 


Schweijer; 
sed tbauer ; anende Hetitel zu den möglich * Breifen 
Me van bi I. H-Ipo penianer bei Rich. a ‚einen. Aemahten 5* fieht freundlichſt BR m 
— bei MR. | prjchnensntade hei Math. |" "Warzburg, ben 18. November 1867. 3* 
——— bi J. Remlinzen bei. Mpotheter Achtungsvol 3 raue zt 
. aute * k * 
Halsheim ve RM. Weir — Reage .159%4) Brabengäßchen Nr. 191., 








Benberaer; 
— bi ©. 


Eber 
Hassfurt bei Apoth. Fell: 
erer, 
Heidingsfeld bei, Web, 
‚"Mliders sei %. et; 
"Mlofheim bei inf. 


Rothenfels bei Apothe er 
Krais. Für Kleidermacherinen und 

Röttingen bei Ap. Auer; Bouvrirt werden ſeht dau⸗rhaft 

Rüdenhausen bei —* iäinen ale Arten Strelfen an Kleider wohnen 
Panzerbieter; frauien u. f. w. Daſelbſt werben 

Saal bei Aboth. Brügel; | Beibmäihe z und geſtickt. 

Schwarzach). A. she erbergıffe 1. Di Nr. 418 — 


Apuoten bel =; eißen [Schweinfurt bei G. €, — 

feel; Gleier; Ballorden E 4 
Kissing tdi % 8.ls in großer Auswahl bei: e 

Tr l008) Carl Scheint: 


ee 
— — 3* 





























_ &. Modes Verlag in Berlin. — Geſchäfts⸗ * g. 
Einem verehrl. ww zen Saiſon 
ii * Ya — balbaol- 
ee — ji En Masanter ea St be 
5 * Er Para — as — gebradt 
Biefe und) andere safe binnen 14 Cagen, Ermmerfoßen fofort geliefert 


— 55— j — * Die Rem 
er e Amer ’ 
*6* teren nl: Jen 55 
Sodbrennen, — —— Ra an 
„le naturgemäß zu en. 
—— t &in abe der Pan ittel. r 
> Ron Dr. , 
= Kreis 97 * 
an er ei 
J rıbur euflavt a. ©, 
Beliner’s, Pıähennlang. 


gr Binipda abe jenen Hekifeh wikb FAR nbifäkimen 


ächte Farben garantirt. 
Tb. Arudt. 
Reverlage Lananaffe neben Herrn Beraer’s Raven. (4446 b 


Königsmehl, Hofmehl S Schwung: 
mebi emp x billigit 


3. A. Braunwart, 
(6b) Sterngafle 


ar — 
Burg vers 








omcufb Über dal Mirmägem des ich 
helm Körber zu. Tammelhof.betr. Yang 
addem die Ehefrau bed Friehrich m Aötber, Ama 
IE, Ce Markaraf, von a in bem gegen ihren 
bemann anbängigen Gorcarsnerfahren bie Erflirung abgegeben 
ıt, daß fie zur Feit nicht im Stande ſei, ihren Antbeil an den 
ypothetariihrn —36. —* a vr ihr und ihrem Ehe: 
ann ) em ul, ne Amar after, Ja 
— ſo Wird Zwede . enbutng Ru f ticheh Gore, 
wie zum Beriudye einer autlichen Bereinigung Termin auf den 
— 19. Dezeinber I, 3. Morgens 10 Uhr 
aber vu 
In "iefem Termin haben bie Wlänbiger -ibre Korberuneen | 9} 
her Worlage etwaiger Beweidurlunden anzumelden und fich 
ber Wahl eines Gurater? zu einigen, 
Die: mit erſcheinen den ir ephargläubiger werben ala 
m Beſcqhlaſſen der Mehrheit ber rei beitretenb ange: 


werden 
Beoderb, ben 16; November 1867. 
Könizliches i Abtheilung IL 
ge 
Bur Brgl.: Bretthauer, E, U. 


Beranntmachung. 
Im Concurſe des Muͤllers Friedrich Hautih von Main- 
ernheim verſteigere ich 
Donnerstag den 16, Januar 1867 


Nachmittags 2 Uhr 

uf dem Rathhauſe zu Mainbernheim nahbeiöhriebene im der 

5euergemeinde Marnbernbeim nelegene Realitäten: 

ART, 239, 0,480 Der Müblanweien, genannt die, Reu 
miühle mit realer Mühlgerehtiame Mahl» und 
Schneidmühle, Scheuer, Stall und Hof. 

— “* 0, —F Den Gemüfegarten, 


Zuſolge Auftt * des 8; Berirkögeriäiten 
fleigere ich im ei ber — sedung, am 


Montag den 3. Februar 1868 IR 


| oımittags 10 Uhr 
in meinem ut fine das im ber Stemergemeinbe Würzburg 
J Aumeien ie 1 1. DR, Pi. «®ro, 2 beüehend aus 


16. 176. Ta Ehe —— Vic DR e und 


I I A ma, Re hä umd ı a3 Me Bl ie 


BL: Er im u 899 Der. Gemife und Blumengarten hin« 
e 

Scan auf 40,000 HK, nah ben Beſtimmungen bes ei 

ejeges vom 17; Novbr. 1887, vorbehaltlich bes 5 64 bei 


dyp. · 

Der — iſt innerhalb 14 Tagen nad ertheiltem 
Zuſchlage zu erlegen. 

Die übrigen — Stricpäbebinzurgen werben an: ber Strichs⸗ 
tagfabrt bekannt geseben und kann der nähere weg obigen 
Anweſens in meinem Amtözimmer eingeſehen mer 

Warſburg, den 30, November 1867, 

2b) Dppmaun, t. Rotar. 


Am 29,.u,0ts. murdbe ooR nem Haufe 2. O. Rr. 149 ein 
Mantel vor ar ſchon jtemlih getranen ; m. 2. 


9: 3, and, Gi —5 ufes um. —* dabier 
an 


. 6 aner und aan a war; um ———— 


— 
Band 3 ont vendet 

An a. d. Menttkamen vor dem Stachelwirthahauſe * 
ein paar rn Stiefel. ** Kr Spähe. 





— Der. Garten, Tare = 0000 R Mürybutg,, dem 16. 

RB. 2 Te hr= Der Wieſe beider Mühle, Tare 500 f.] Der Bertreter ber Einsitenuakiäte amt, — 

u. 2 3 Dey Acker am Sickero haͤuſero⸗ enfrieb, 

a ER EUBR sur. [6 LER Em FaHegip Ganralger Bin 
‘ Y I} 

——— Aldane Sandfeilen ud eine HH" Gmmenthaler ſtüſt 


.. d 2230 
egen Beh ur DE Dlonaten: vr rei 


Hyvorbefenbudh» und —— und inte ng liegen 
16 zum Termine: in meinem Geftäftsiofale zur Einfiht auf. 
Die befonderen Striebebingungen werden: im Termirie be- 


Baribie neue — 
fer find 


ſehr fein und fatırg het 
Rah. im ER N, N 


Asse)! Dermann Scheuer. 
Dr. Pattisoh’s 









* geben und haben ſich dem Notare unbefännte Steigeret 15878 i) em — j nenet Gichtwatte 
ir dir ihre Bablungeiäbigfeit auszuweiſen. * ht = r, un um *R —— 


W88 den 20 Rorembder 1867. 
Scrägler, f Rotar. 


2 5 soon] Ein es äft ih zu verkauf 
ya fierien u. AR ** er —* — A. 3 


Eved. abgeben. 


— — —* — Be arten —* mcg — rothen 
Is Hoch Ol 
ver R. in re er: wehrere Wetöhter, 


4. Gelfengafie Mr. 216 {m Main t und Nena, em 


viertel, 
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- Damenfleiderfioffen &,C „Cole ini 3 
+ ZJacqueites, Wintermanteln 
it die ‚größte Auswahl zu außerordentlich billigen P 


"Yılmann & EEE 


mr — * 


ante , Iacquettes ey 


Nenune Zufendnngen find eingetroffen, und verfanje id) nie zu m * 
gen, REN, nr 
Jos. Oppenheimer, Piece 


A und Kraufenunterftüsungsverein — 
"für üntetftauten amd Aicaffenbnrg. — — ‚Anzeige. muss 


Ste HH. Wit-liaser werden zur Verrdigung: des verldbten J traurige Vicht allen unferen Iteben Wermanbien, 
Vereinamitsliedes Johauu Mrei, Prieiträger, auf Lienstag|E usd Bıfannten die betrübende Miltheilung zu 
den 26. d. its, Hienns 4'/, Uhr richt zableeich eingelasen. am 22. Nosember LI um 61/, Uhr Abende im 

Eechmitt, Direktor, ftabt, neriehem mit ben Tröfiüigen unferer 
Auch werben bie HH. Mitolirber, welche mit ihren 4., 2, | im folge cines wruhlelvens, unjere * geltebte 
3 — os —— erh Du find, need 208 u im: Mutter, Toter, Schweket uns Mär der. 
nirtu 8 an run mertägrasengätchen von 
Übende 7-9 Uhr ober bei — Maria Dorothea Rosina hmidı, 
© 'amfeblbar einzuzablen, Die übrigen ſwei weitern Beiträge find jr geb. Yampert, 
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ad ei ei idri ie ni t Gattin des 1. Ranpgeriois - Aſſeſſot J. B.- Shah 

Pre ——————— — — in Alter von 25 Jahres, Manelen und 6 * 
3a] Der Aus ſchuß. —*5 — jelig 76 hy. — 

— ry urg, unerſta 
— MNeue türkiſche Pflaumen empfiehlt und Rraulenbad, ven 25. Nee, Be 
Anton Minoprio Anıe ‚Neftt andWöt.ae Bee 

‘ Die feierlihe Vrerdigeng findet Dienstag ben ws 

eu 


N in der Parztuche zu Elift Daug 
in Flaſchen a 18 Kreuzer, wandten und iesmde der, Dahingeläite 


welcher einige Tropfen auf den heißen Ofen ges] I aelanen werben. 
le, ein nee Parfüm ift, wieder) 
ich ‚eingeiroffen bei sa LE 
Joh. Schäflein, —* N —— 

3117 Ras eb. Carl Zürn arf der Prüde I 1,6 Uhr feinen treuen Diener, vew bodmilr 


Stearinferzen ea — d, 


IT — in lachter umd ſchwerer Padua, ewpfiehlt billizh J in einem Alter vom 66 Ychren mag a 


Feinſten orieutaliſchen Räucherbalſam —— * 






Zin lager, verſehen mit dei Ui. Sterbſa 
ad 2 md. » ein ir —— unse —3 . 398 VaRl 
: tele Tramerfunde wibmiet * 
— an ae An ver — Wittme Herrn Mitbräbein, Merwanstik nz ana 
Freitag den 29. November c, Nachm. 2 Uhr fg te um —* — * Mit Bela 
u Etetbanfe (1. Dikr. Ar. 848) ber Bieibung der File eg — 
ee a bei Auchändigung ber Mafle anzumelden im» PIPRE KON den 22 Kuttt Babe rc 
5997 2«) Das Teſtamentariat. 
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— * a 


5 be aj. der König die Berlän: 
wu Tatil bis 2 237; Januar genchmigt. 


I. @iguug des Stadtma ts WBürs 
—— vow se ovember ser Die erlebigte 
Sehen gerſtelle wide dem Bälergei Behr von 


iehen, — Vewilligang von Unterlügunzen aus der 

— und en Santor Horn’ihen Stiftung. — An: 

weiteren atars — Berleihung einer im 

ee eu ee —— an bie Maſchinenſchloſſers⸗ 

eHertatel wird auf Antrag ein 

Borat ei, —— zur. ner von Jaoentar 
mielhmeile überlaffen. Soluß folgt.) 

A Stadttheater.) Das chon vor ig Jahren einmal 

und zwat init entihiedenem: Beiiale gegebene Schaufpiel: „die 

beiden von St, Gatſchenderger lömmt heute abermals 

ur Darkellung, und haben Herr und Frau Hahn die beiden 

en übernommen, wodicch eine der Yatentiom des Wer: 

entiprechende Auffährung verbutgt und fomit ein intereis 

anter Abend in Aus ſicht geſtellt iſt. Wir wollen nicht verfeh⸗ 

Vorſtelluua 


kſam zu machen 
wir; hören, iR Bi aͤaßere würbige Ausflattung gebührends 





23. zburg · Heidelberger 
ho 8 bah ch —5 —* N —— 
ar — — ne — fer in 


* * Boftwagen aba un en wurde * tonute berfelbe 


erii na erec; Arbeit wieder aufgehoben und fahrbar ne» nen, Hr. Bett Bey, in 
* Bei dieſer ———— ein aller en Nünden auf, und fact berjelbe einine * — 
bier, an einem ww Fo t — derlehßt. Ach Sta.) Hinten zu ſehr vortheilhaſten vertraggmäßigen Be dinguhgentäfär 
Närnb ns erplodirte Nadhmittag N, Ggypten zu eugagiren, 
ußr die — 4 Hr —— wobei zwei Per Sondon 25. Roobr. In Belfaſt baben Ruheſis * 
fonen unter Trümmern begraben wurben; Die eine, eine ſtattgefunden. Zwei Bäderläben murben — Di 
fon fand man, verlobt, um 5 Uhr auf, die ambere, ‚deufligei gab Feuer ‚auf bie Unruheitiiter. — 
führer, {ut man mod. in dem noch mnverfehrten [auf —* oliyitten geſchoſſen, der Uebelthäter iſt 555— - 
2m eine ziemliche Duantität Bulver liegt, fo wurde er jo viel| In Manchefter fand geftern eine Projzeſſion von ungerähe 1500 
&, möglid; mit Erbe ac. fiberdedt, um ber, Gluth den Mans zogen. — 


Heu 
un —* 


Le 


vermehren, und wird bie xuflrömende Menge in reipefto 
Gesang, Arge Herr Quehl iſt berjelbe, vem im Pr‘ en 
hre um d eit feine junge Ichöne Frau, —5 
* —* 3 rikate, verbrannte. Das — 
d) demolixt;.. weiteren Säaben richteie bie & —* nicht 
jenes ih — ——— ſich * nbet. 
he u, 22. R einem Schreiben des Wurz⸗ 
* han fig 3 —* — Bayerns 
— Bauberg, Bayteuth, Rurnberg, Ars: 
bat, Yo —238 — mit + vom Magifirate Würz 
durch Birfularihreiben angeregten Idee eines —— 
© Sp einderftanden erklärt. 
Münden, 24. Nov. Der biäherige preuglihe Militär; 
beoollmädhtigte babier, General v. Hartmann, bat vorige Woche 
unjere Stabt verlaffen nnb iR vor * Tagen ſein Radfolger hier 
eingetroffen: Hr. v. Gtrolmann, t. *8* — Ir anos ſet bem 
Generaltabe ber Armes, - ——8 he @ ihn Veit n Münden 
um bayerifhen Militärdevolmä En foll,, an 
Stelle des defnitip abjuberufenden @.» ‚On ber 
SHauplmann im Generalfiabe Fleſchuen, befignirt Min, 
ündhen, 24. Nor. Gleihwie bie Generalſtäbe ber 
oſterreichlſchen und ber preußifhen sven jeder eine Geſchichte 
bes Felbjuas won 1866 aus den ihuen \y 
sffiieden Duellen ansgeardeitet und zur Deffentliäteit gebracht 
haben, fo hat, boy nehmen nad, ne ber —— 
—— der bayeriſchen Armee eine ſolche Geſchichte bes fi 
Ang berielben F Jahr 1866 mit Planen als — 
ausgearbeitet, und eben wird bie Kr 
—* — errang geleat, welche gleich ber d 
ihen und ber preufiiden e benfalls veröffentlicht „und 
Fa eg era his] 2 —— dieſe br 
ritellung ber Rriegtere © der ge en eit 
u Sr —** iin win, if more —* ch 
ünden, 


auf defien 
—— in 


meath. Dr, 


Graf Bothmer zum lebens Reids, 









2 Markt war es mit Getreide ziemlich ftile, und wiben Ant: 


u Gebot getandenen | 23 


nluhen von der Würhe eines — 






Münden, 24. Nov. Dt en ber — 
t eb auf @rund ber RE 


— ara a 
d4tg.”) — ifter v vn 


Fitenbatnproje e mit anßerordentlier Sorgıalt ohne 
ines Referenten bearbeitet, bie Summe von 50 
Aatfürrung derfelben ju beantrauen, Darfiber, — 3 
gebaut werden, herriht außerhalb bes winifterieilen eben > 
yimmers noch völiges Geheimmif. 

Münden, 24. Nov. Geitern wurde bie Leiche aa 
ag Jahr bier lebenden Sräfin aus Wien tı ihrer 

n ber Amalienftraße unter Umftänben aufgehimben, 
—* leider anger Zweifel flellen. Die von tirem 
zetrennt lebende Bräfin hatte am 21. d. Abends eine Ba R 
vem aus Wien hier eingetroffene Dame aus höherm Stanb 
deren Begleiter zum 48 geladen. Dieſe beihen enifernien 
nach larem Berweilen, begaben fih in ihren Gaſthef Er 
tießen dann fefort unſere Stadt. Der Eigentbümerin ber 

erichien es auffallenb;. de 





ung, in welcher bie Gräfin logirte, 


viereibe Far swei Tage nicht zu ſehen war, und bay) A 
ner werfahlofien blieb. Auf * Anzeige Lich die 

iofort das Ninmer öffnen, anf deſſen Boden die. G GEN 

ag. Allem Arfjhein * liegt did ein fedr — R et 

ine 8_bas_erit durch 5 
ver Reiche **X [3 tie —* eigene, zeiten, 

dacht nn ee erwähnten Berlören, - 
deun watürlid = —* tr werben. Liegt hier eig Morb 
ebenfalls: kein Nanbmord, dem nt» 


ponden, der Pen war unberührt. (Allg. Be.) 
wärti fi) ber Beneral« ABA, berhegypti« 
— 82 eigen Zone 

















niern fiatt, die darch die Strahen van, Maucheſter 
di Berhaſtung bes, Fenierhänpilings Burke — fie. 






Mainz, 22. November. (Fruchtbericht. Auf 
liche Setreidegattungen um einige Kreuzer im rei 
gabe iſt Kg Ya gefragt und heben — Zu 

: BWaizen, 1 Ti, Kom 


5 er 
11 Se. Grblen Pa — 
‚, Sinfen 119,17 fl Mäböt 22 fl, Mosnöl 36, 

Adriaden 66—74 fl, Mohrtucen 6955 fl. Repo 





— Franfiurı, 25. los 


wir. in ferer Stimmung, namentlih für öfter deku⸗ 
iationd » 3 bei. lebhaften Umläpen eigte ich ‚je 
daß für die meifien Effekten: höhere Mreife bemill 








„| 
Die Hauptumfäge fanden in Staatshahn usb. Eredite J 
—3 Spapirre waren ebenfalls geſucht — 
für Ameril * Sünbeutfhe und Prioritäten m i 
war, „Bon en = fung ejuht und bis 
— Wende —— fer warben ua “ 
Arsbitaktien n url de Looſe 608 
—s— en Bd, u ee ru ve. — Br 
— un 

bey. u. Br r — 25* — * Anteritager 


44 yes u. G. Feſte en ‚bei —— 
Berantwortlicher Rebattent: Br. ——* 


Käsverkauf. 


Aehte Limburger ESchweizer * 
job zu dem billigften Bretten en gros & en detail 
Yomie > ädter —— N, ar ohne | 
fo. 2 m Laden, 2 Dar 
& —2* ſolche beftens 


5864 8:) 


* 8. Fifcer. 


u 


ae u” 
apjı 
ni 


Zimmer- & Kirchen-Teppiche 
empfiehlt in großer Auswahl | 
Bittwen- und Waiſenlaſſe .... Oelarbendruckbilden, 


V mattes Avssehen crhalten oder bes 
FTEITT. sind, werden wie neue hergerithtet. 4. Distr. Nr. 
Den HH. Mitgliedern wird bekannt gegeben,  Erwiederung. 
daß von heute an bie Zuftellung der Aufnahme] Im ihn Ham am allein os 
urkunden mit den Satungen, fowie die Einhebung| Möcht gerne von daunen, * 


der pro I. Quart. treffenden Gelbbeträüge (1 fl.| Muss stillen der Sehnsucht Verlangen. 
>. f ( nl Damit nicht verzagt der Gärtner sein 


Aufnahmsgebühr und 30 fr. Beitrag) durch den Schickt Blümchen dafür einen — Gruss. 


Bere nodiener beginnt. — — 
Ren Hufnabmen finden von jet an nur Bettzeuge, Bettbarchente und 
—— ———— 
er Juwelier, Doms) Fansmacherleinen & Leinwar 
akt Pflaum, (Büttnersgaftlgreiderzenge, Shwals, Ehir 


Würzburg ‚26. November 1867, tings 20. ꝛe. ꝛe. | 

* it Ausfebuf. bei Bin: Unswabl zu den momentan 

Kom Gelmwornen-Gntihäbigungs-Bereine. billigften reifen empfiehlt 124 

om Geſtchwornen⸗ igungs·Bertiue. 17 
Bu der Ih »ächflen — * 27. Me L. Sonneman | 


Monats Abende 8 Uhr im Rebenimmer des Cafe Gtlockengafie. ; 
r onberaumten Pienorperiammlung erlaubt fig bei WSriBer Hüfiser Leim, priwa Qnalirat & 


‚ in frifcher Sendung von 
ſqhworne hiermit freundlichſt einyuladen i® ei tr bei 7 
5916) der Ausſchuß. ER Orr 3. 8. Brenner am Marft, 


Geihälts-Eröffnung und Empfehlung. Ausgesetzt! 
Ta ig mein Stuhmmagergelhäft dabier eröffset habe, fo Eine Parthie fo fen, 


7.0ullen, Hauben, Seelenwärmer, Unter 


umb derſpreche bei guter und bauerhafter Arbeit die allerbiligften Strümpfe und Sodeu, 


N aricm Unfträgen ſieht eritgegen welche unter'm Anfaufspreife abgeaeben werden bei 


Joſeph Baltin jun, Schuhmachermeifter, Oscar Wiegand, 
— Bodytgafle, a a bii derru Tuch» - Marftvlan, 
—— Nürnberger ::bfuchen 
= —* große — nn Rue — ie Hoflicferanten Hch. Däberlein empfiehlt: 
nzüge werden weitunterm Fabrikpreiſe billig ; BEL AL. 
ER u Wilhelm Lemm, 


ausverkauft bei SS Ihelm &e 2 

w teinam, i ıhbornitraße, 

Blaſiusgaſſe. Nuürnberger Lebkuchen, 

nm Oman nm un nn nn ne rl Bag erg sl ara a en 
* a 

Nürnberzer Lebkuchen, |emsfenie ice burtan Mae 


Der Witiefeit der Gegendände fämsmtliche Herren Ge Iund 28 Pr. per Glas 


























nr) 
braune und weiße, in allen Sorten bis zu ben ackmund, 
feinften Qualitäten friih angefommen und empfiehlt Br w a 
Gxg. Jos. Mohr, en nam 
f Schuftergafle een finden jo: | Straße iR ein Baden 
rifchen franzofiihen Blumenfohl empfiehlt jslei® ne bei Ladenzimuer — 
Anton Minoprio, Te een i 


äb, In ber Ernt RE 
(Hiegu Beirage) 











Drnd und Verlag von Bonitas: Bauer ın Wurpug. 


* — 





no der Sehnsucht Verianges. X A ee A ei 


ram Jacquettes, Wintermänteln & Jaden 


DE die größte Auswahl zu aufgerordentlich billigen Preifen 


ach Ullmann & Strauss. 


a8 10. 16. 36 
mowabl ju deu 





none Bekanntmachung. 


* 4 zehlt 

reifen empft eman Zum Bau der Eijenbahnfireden von Jıgeltabt —* 38 in ee Treugtlingen nad Pleinfelb fol tm Wege 

n ‚allgemeiner ſchriftlicher Angebote 
T Bo E denge fie, er Bedarf an Duerjämwellen, Weidenhölgern, Prüdenfabrbahnichmellen und Del vergeben · werden, nämlid: 
_. mil Für bie Settionsbezirf 
Auflı,er ir Beim, priwa er dur! Sc Bi —— ed De 
« Glar, in friiher Sen Ingol- Dolen« — Tri Bungen: | Bit Banı 

Kr Rune RAD | V | Rein | ae | Sei | Haufen Be 





gu 
J.%. . Brenner FA. Gewöhnlide Querfchwelles aus —ı 
Pärden: oper Köbr nroly Sted] 24010 | 25200 18870 | 18080 | 38170 | 24280 | 21560 | 170120 


“ih 
Vungenetztt u Bierfantige & Weichenfhweilen aus 
Stu 633 492 246 451 1230 638 138 4223 


Wichen: oder Lärche hol & 
er, I Vierfantige Brüden Fabrbabn 
Ai Exeln enwörmel, Sanaichwellen us Lirhenboli Eabitiuß | 1499 — 1612 so) 1430 44 o0 80% 
ud Sodti, 4. Vierfantige Brücden:Fabrbabn 
eit 





f Duerfchwellen aus Ei⸗ ey dolz Enbitiuß 4636 — 999 1892 1203 304 11 9036 


reife abgeaeh#” 7B, Di len von 0.2' Stärke aus Eichen: 
2m 5 Antaufed 2 9 eh" Dnadrarfuß _ —| 418 | 88) 4516| 1181 93 | 18310 

| ih Si len von 0.25 Stärfe aus Eihen- 
Marti Duabraifub 18572 — = 13672 


— 4 “2 Pr Haan M u ee RA NEE forte BE werben wei, bleibt bie 











Bon meiner Einfau’sreife zurücdgefommen, bin id bugs vorteilhafte Einkäufe in 
Stand gejeßt, ſämmtliche in neueſſer Fagon und neueſtem Gente beftehenden Herren:Gar 
‚oben, als: Ueberzieher in Natine & Denble, Havelocke, gene egale 
Jacquettes & Nöcke, alle Arten Joppen, fowie Hofen & Werten, ſämmilich in rei 
altigjter Auswahl vorhanden, zu fabelhaft billigem Preife zu verkaufen. 


S. Steinam, Blasiusgasse. 


Warnung vor Ankauf des * Defanntmachung, 
\ i orbei ” 
ab er Kalenders. — —⏑——— —8 en | 


— a a ee — —— a ne vn — zon ben unter 
gion beikimsft, dak er in Feiner anfländigen hrifilihen Kar ilte und Alforb gegeben. nr * ae 
gelefen werben kann. 15892 3b Die darauf bezäglichen Offerte find big 6. Fünft. Wera 
T Daspieinnbiaheniger Taten an ein gleiches | vie vie rare ser beir Merken — 
N it — 7 nie bie * er betr fen 
Geſchäft dermiethet wurde, jo mache ih hiemit |vahier ingeſehen werben. * 
derl - Geſchäf DMürburs, ben 23. Novewber 1867; ö 
befannt, hai Pin „Mpiederioge mıcigen BipäntE Königl. Oberpoft: und Bahnamt 
arbei en fih bei Htm Zeugiämied Jäger, am g * in — 
obern” Eingang der Schilke ei befindet. an. Soudermann. 
— Niko ans Beck, b) Eine abgeidloffen Wohn⸗ I82) Wrünen, ſowie {ha 


ied Schleifermei ung von 4 Zimmern, hen al |gebee, sffen und in Vaqu 
MWeſſerſchuued und Scleifermeifter Bequenlicteiten, iR bis] wpfienft 34 Diligm Preiten 
ur jept.en Wulllanon mpfe le im Littmeh im vermiethen. Pe Hermann Zchen 


Vallkleider (Gazt) — Geübte Einlegerin 


son 12 Tr. per Ele an in ren ſchönſten Mazenn, *2 —————— an Sonupu ſſen fnden 
Auch werden olte Ballkleider ve tl ben neue: dad Bed —5. ſchaſftigunz. Räh. in dei 
ſten Muſtern bebrudt. Th Arudt —* ine ee d4. Blartes, 5954 
. 'ergieht. oterkraße 1. Di 
5970] Färbersi und Druderei. Kr. 196 MM. fifdofen 
f mp Wi - 15956] . Ein ſchönes Logis von 
tãu u Zwetſchgeu empfichlt TRBIG drei red —* unt Mufifwerk: 
fern bi ig für prächtige WBeih 


bier Rüde ia bis)l Februar 

- = — —— — —e — — 
ee h955 ” A a 7 
Bekanntmachung. ] Zuo 



























J. W. Schmalbach. vermitber. Näs! er>. 
8 bob, 4° 10% vieit, ſowi⸗ 


ı Me jene Einwch er von bier, wide Wo enzinfe zur kgl [urobe Möb.Ihifien, ferner ge: j0 ‚en werden. se 


‚ Univerfitäe Würzburg von Prundse"sin;en auf hiefiger Mar brauchte Wathſchafie tiſch⸗ = tüel g 
tung ſchulden, yeıben biomit anfuefordert, die v0 Martinifund Banke, und fonflige Be , Karrer & 
1867 fälliq pemwerdenen Beträge binnen 14 Tajen am Eike bes athſchaſten find zu verkaufen in Zeufrutbal (Sdwr > 
underfe tigten Nentaw tes au berichtigen. I Dift. Nr, 188, Etiityauger Ein Sans Mi | 
\ Wilrybura, ben 20. November 1907. Pfaff⸗ngoſſe — — 





17, Berberägaff — 
417, Serberägaffe, * 
5967 RR 


Königliches Univerfitäts-Rentamt, 3a 516 :| In ver aiWnornfir.n: 
N Ubl vier in ein Laden mit Comp: 
toir und Magazım auf ve 





Bekanutmachung. l. gebnar 1008 | zu —— —— — en 
Montag den 2. Dezember fd. Irs. ale Amme. 32 


ee 
N 5965) 2. ©. Nr. 145 innen fftraße Rro 74, Binterhans,s97E 
MNachmittags 8 Uhr. Biutelı if der gweite Stod von Ri rate 
werben bri ber juliatip. Dausserwaltung die Bemisıbfäle pro|s zimmern und Küce, meu|ao73 20) 2" gute Dfe: 
1868 öffentlich verfteigert ladızt, ſogleich zu vermietben. Jarbeiter finden 81 ; 
BWursburg,: den 25. Novanber 1867. — Yon Wins! a r.ai an 
., f ' x * x gebilo ‚nuer, ann, :: v + 
Königl, a Julius ſpitals. mit — ‚Schädlee, <ün | 
Eder. Getrante: "" 


biefige Lehr Anftalt befuchte, 

—* Beſchaͤſtigung bei einem 
6972) Wer Jemanden aut wet [5958] Eine gute Geis in zu DR. Miare Udvolaten "ober In ber Pfarr. au St. Bertraub; 
nen. Namen etwas borgt, feilp-laufen, auch kann eine forioe [Tenit. Näu.-in der Ero: 5969| Johann zu, Di 


wer, will, hat ‚von mir keinkBerfon umentgelblid maıme| gg wird ein Gaıten. Gent. on 
Bablung zu gemörtigen.. e 68 wird ein Garten: Gehulf eben, oldothiiie 
ı Be Pfarrk. zu Stift ⸗ 
— 


54 laifielle erhalten. Räb. rv. geſucht, ber üder feinen 
hädler, ‚Hätnermär. 1595:] wer lin. —ã — 

dan Drop, geh: 

eubaubler dahier, mit 

Rıufmann don hier)‘ 











er mıd. eine Ihummk spiel Fordfi.ät ud 2 möblirte Zimmer |genörtg aneweifen konn. on 
Waoge zu laufen geſucht Nab ein oder zufommen ſogleich |wem? fagt die Erpedition bie 
wiodengafje Nro. 951.1: 5944] ım jvermietgen. Fäb @rp. es Blattes, 697% 20 














Bıu AETIUK Jon 


Eu niafn Ion 1 — = = 
.". ' 17 7" N “ 10, in ii» (CL \ ’ 
ö i ar W J 





re TE TFAOMR, fr, PL Born, BA. 0 an 
pen merben. ‚ . ⸗ Anm. Ki ED — 3 We DE Be BEE TEN * 
3 Novrher 1367, BU Nbenbd. um 9 1. 40 WM Made. haufen 4 U. Nadım. 


igl. Oberpoft: und amt; FA 283. Mitwsch den 27. Movember (867, Zwanzigfier Jahrgang. 
ge, von Sdelrm, 4 Heuer — r 

ehr E dwurgeridt verwielenen olgenbe: 1 Sommer 1864 

2. London, 26. Nov. Ein Rabeltel melbet: Der ——— — den et Sets —8 u E&mweinheim 

den Wohm|3:) river, joe OR jorttätsbericgt des Miterausichufled Iprict Ad dafür aus, | mittelh Woripiegelung ven falfben Thetfedhen, „er babe bie 

mern, hr al |gber, sim md 5 Fu »äfidenten in Untlogezuhlarb zu verſeden. Todter des Himmermeiflend Teblod zu Meirz gebeiratpet, und 

ateiten, {8 Mal apienlt y) big br ien. 29. Mov. : Arantreich zeigte ben Entiäluß ber bas —X escıjtöft feines Ediwiegeivateıd übernommen, 

2 & dr ibellweiien Röumung bei 52 am, mit ber befimmten | babe jener im Erifart große Holpinfäufe, mehr, als er ur» 

I —6rtlärusg unberingter Auftehterboltung ber Abrigen Derupa- prürglid beabfidti.te, gemadt und braude bephalb no) 16 ., 

Geübte cin ri tion bie zum Mnstran ber römiihen Frage. (eb. Pr.) [um vie im Bobnbofe zu Nidaffenburg anf ihm ei: ri 

ur) ee re Dora u leute zu bezahlen,” zm einem SBarleben von 15 fl. — 1, 

us Sanigıla 10 Zaursneuigfeitem Hugufi 1864 veran fie er ten Friebrih Hed zu Bieb 
wittelt ber falien Boripiegelung, „ter &i beiter dJo · 


ee ie | ng: mil 

an A A Sehwurgerich en um 

Ant erichteffsun ür Unterfrauf d —* 

a larn DAL. Alte * dar u vierte —5 bann Adam Kuntel von Malbaikafl, melher bamals bei 
wobnte, babe ibn ermächtigt, auf dem Namen bes Kunk 


den Bibutten un 
—* av fd -  VIIL. Fall, Geriätahef: Präfdent Hr: Mppellationds ! 
Arafı Mit ol zul Hofmann, Ei PN Beute — Häder, Betran von 10 fl. bei Had zu belem,” und inbım er Pi Be: 
* Dr. von Serniß, Bebr und Beyutsgeriätsefl or Edmibt, Bio» u ma bieier Be dem — einen fälı t 
Ada Si vo Muſil totohführer Or. Werirtägeriätscccrüift @eigel , Etanidarmwalt he er tes Run wei en — ix 
. Ammen mil. tige BERE: 2 Etacttanmalt Bandel, Brriheihiger Hr. Nedtsprottitant * e ee —— * er WR 
AT Anörnae|ihe bie DO. Sancnauet, Bahler, Berta, |5, ee Hu Sehlönte er van Pädermeifler *8 
u en naht2p ri? tin Rıons, Hipfel, Leibe, Frant, Gämitt, Beliäner, ya —33 — "br * had Ehe me n 
eianend. fünnm B-Gariorius , Gebr. und Filder, Ter Beihwsıne Hr. Bands 3 * — vor hi — en i 7 33 u 
Tun: [fpieiemd, Mont Zu Nitelaus Zeißner von Wälferähaufen wurde wegen €: Zul mittelft ber f 92 nr Ra es 
f rantung bis 2, Deyember von den Bersfliktungen eined Ber | nu ——— — —— per 
fämwornen bitpenfint. — Mngekiogt iR Eebafttan Etörmer, | yiepanpt Beihätte ‚für Mb und Eid“ zu rinem Dat 


ar 
— e alt, Lebiger Simiergefele von Weldofäefl, Land yon 13 Gulden und hans. Sie ee 


ir we, MM aub im ent 

Am, ferner ge |jo;e® werten, 

dert, :thel Karrer. N 
a juni 65 in Teufeutball 








5 Notbenbuh, we,en BVerbredexs bed Detrugt, 
y ga nerlauen AR nämlich veichulbigt, dap er a) im Jahre 1864 bei 5 Per: — 5 kn DT u 2 Sales Bucht: 
' Erthaäptt| Gin Hand Me fonen mitteift faliger Worfpirgelungen: verſchie den⸗ Beldbeträne band d Sutafgtet der Erellung unter Poligelaufficht. )| 
—5— ie 9 mb Baaren unter falihen Worfpiegelungen als Darlehen urb b Nach — —3 Kom 1, Der. ambie Ber- 
—* sich sl Sipläuie berausihmwindelte; b) bah er % der Racht vom 20. tret —*5* aa oil alt 8 — E —— 
anf 21. März 1565 bii em Husbrudänerfurge aus ber Frohn, dur Beamte des ?. Besitksomtes Alena übernommen tnb 
——— filfom Cahamm Mehr wieher: Hmm WE tkm Mertreter herieiben ber £. Mes. 2fiı or 






2 2.80 / 
s ——— ht 


en kinlommen von 282 


40 kr. 
mE a an ber hiefigen Rreident: 
Detfentl. ei ‚g des St: —2 — Wu 
“a t6 rs 
— Menrnber 1867. (mi mh Sale) 
’ 3 a J n 
Bayer Obligat. — Belhlagnahme — Einfiunbötapitals auf 
























es etet ses ui Schuß 
ung eines @eluched. um Befreiung von Gemeindeaufnahmd ser Biol wieder lud, daher man die Polizei immerhin auf 
- eines ‚ jolden Rüdoergüt ‚ Folge verbädtige Ereriguiffe anfm'rliam ma barf vad bem 
—— —— Naar Befreinns von Säuigelb un Bublitum Borfigt bei etwas jpäterer Geimtehe —* Zaubpar- 


; 2 'Ständ 4 sage. [tdien zu empfehlen iR. 
—— — a e |__ f Morgen (Donnerstag ben 28 64.) früb 9 1iGe wirb im 


Antrag, vom Gelt: 
| ber, bie Monate Ro [der Voftirhe das vom dem hadiel. Bildefe Franz Lubwig an- 
— x —— ** a A Uhr fatt 8 Mgr| geordnete Hodamt zu Epren bes DI. —* Ki — 

, bient'zur Kenntniß und ſoll der Ja trultiog unter: 
werden. — Bekannt gegeben wurde eine. Miitheilung bes 
* —— — wornach ein Jatituts vor ſand 

en 


2 SL Erweiterung feiner Auftalt beftrafı 


7 weit fe 

wurde, aulöge mworben it. — Die Abholung des Armen- 
ae ige fol ferne bin —— Kinder, ſondern 
‚ mur burd Ecwaqhhſene geidjchen. — Ein duch Kündigung 
„.frei gemorbener. Theil bes Lagerpiahe vor dem Vlachacher 
„ipore fol Dem 


der Fenerägefahr von ber Refidenz und ber Etabt Bürjur 
in fetertVßtg Welje wieder abgehalten merben. 

’ nk . oe — ————— ba. bie 
u und: e Bayerns eine zweite Eingabe gegen ben 
beim Gaituemia er 


wie einige alteamontane Blätter behaupten, dire Dei Köniz 
Wiesbaden, 236. Rev. Die gel apa t ber 


dembarger Banl’ finb abgebrochen, die mit der bener 
itiengejelichaft ind refultatios geblieben. Die Repierimn: wer. 


« 


weiter, . verpaätet werden. — ‚Antrag 

ts 2 8 ; "unten langt 1 Milion« Thaler für einen Kurfond nrgen Mi Hriae 

ee ung” von. Tunfgereäten| Bortdauer Deb Epils, Die Epiclgeietiäeft 6 a: 900,000 
en, bann ber Gas+ abe afferiettung Yntland, 


Straß fol u eg 
“ erden, wenn bie hlezu mötht Grunvfläden von den Eigen 
"fhümern unentgeltlich, an die Stabi abgetreten werden. Wegen 
» ng des Marhulgebänbes und bed neuem Schalhauſe⸗ 
" werben Anordnungen getroffen. Belannt gegeben wird e 
« Entihließung des 1. Staats: Minifteriums Des Innern für 
„Kirchen. und Säulangelegenheiten, wornah biefe Höyne Stelle 
‚bie gu. bie. neue Einrictung der hiefigen erhoben? Be: 
 "Kähwerbe mit dem Weifügen werworfen hat, daß bas t. Staats» 


Oeflerreich. Wien, 26. Nod. Der Ralfer von Defier- 
reich reift heute Abend nah Dfen. 
ortngall. Liſſabon, 26. Nor. Ein Eontralt zwi», 
{en der portugtefiicgen Regierung und Mr, Roſe bebafd —A 
eines telegraphiihen Kabels zwiſchen Liſſadon und Gibraltar | 
wurbe habier urterzeichnet. 
—— —— a anne 8 14. A 
melden: In Waſhington fand ein Bantet zu Ehren 
a im and den sorgeleaten Verhandlungen bie rege Tyeil» Inart,. mwelger in einer dabei gehaltenen Rede das- Vertiräuen 
mahıne und Opferwilligkeit, welde ber Magliirat und das Epl: |aysbrüdte, das ameritantic: Bolt werde ben Despatismmd ber 
‚ deg ber ‚Gemeindebevolmägtizten ber Stadt Würzburg ‚Für el vepublitantigen Partei bredien. &8 nebt das Gerät, das Par» 
5 eg * en ine tefeuille bes —— — —— Dr 
„ wahr ro v auf ben 25. vem eineteht. 
„nole OAneıkennun ansiprede, Dieſe Entichließung iſt bem Eol» ® oocrD vom Maud a nee 
Ieg der Gemeinde enollmächtigtem mitzutheilen. Beheriiiber Bandtagn. 
Nicht Abg. Schreber, wie neulich aemeldet wurbe, fonbern 


(Runftoerein.) Mittwod ben 27. Rovember ausgekelt: 
Rah dem Abg. Scherbauer, Bürgermeifter von Cham, dad Mand at 


‚Waldesflile; von Oäw. Rokosiyg, Preis 800 fl. — 8. 
Gefechte von Lubw. Behringer, Preis 120 fl. — Die Etiftös [niedergelegt ; fein &: jagmann it Karl Febr. v. ady, Guis» 
befiger Be in ber Oberpfalz 


firde in —— von Mid. Reble, Preis 220 I. — Sammt⸗ 
Ude Eizenthum be# Kunftvereins in. ‚auf Mittwoch den 27. Vormittags 9 Uör ander 
8 (Stadttheater) Einen heiteren Abend ber biesjähri- Iranıne Sihung ber Abgeorbnetenfammer ſteht auf ber Tapes» 
en Winterfaifon bringt ohne Zweifel ber künftige Donnerstag, Berathung amd Beiplupfaffjung über tie Rechnungs 
wein von der ?. Gtaatsihuibentilgungsanflalt im den 


a an dieſem Abende das Benefice des Hrn. Simon flattfindet. Jva 
. Hr. Simon w bisher zur Genüge bemiefen, daß er nicht auf jahren 1863/66; beigleihen über ben: Antrag. bes Ag. Baier 
den Boffenreigern, ſondern zu ben foliden Ränftiern des domi⸗ Iberüglic bes Baned einer Eifenbahn: von Shmweinfurt über Ener» 
ſhen Faches gehört, und erinnern wie nur an feine Reiftung |borf mac Kiffingen ; dann vorläufige Verhandlung über ben von 
als Beter im „Rapellmeifter von *— bie wohl fhwerlih |vem Abg. Drater beantragten Gejegentmwurf über das Petitions ⸗ 

a übertreffen fein mirb. Cie von Hrx. Elmon getroffene Wapl|reit bed Sambtages und ber Gtaatdangesörigen. — Bir nihjten 
ei ren gt —— —— ia. Samötaa hält, wie man hört, bie Reihsrathätammer Sihung. 
nigen Humors, ber andere The erRellung, bie ber 02 Won Gig ai} 
Tomiide ad. act panel fett ——— Panda 
n feinen Uugenblid zur Ruhe tommen laffen, ba bie: träße bewirkte glei bei Eröffnung ein meiteres Steigen bet 


muste 
dem Publikum eine befonbere Meberrafäung bevorfieht,, indem gyurie. Wei ſehr belebtem Beigäit in Gredit» und Staais hahn⸗ 
aftien gewannen beine 8 fl. gegen tea geſtrigen Gaurs, 


— — bonn 
er bes Publı yieden WED, & heitere ]ansrreigiihen Fonds waren Steuerfrei: biliebt. Umeritaner 
—— — —* 8* ge eg er jei We —8 veria und bei geringem Umiag preithaltend. Von Eid» 
—— Ne viean ti Srän iät — —* ei Den er beutfegen waren Württemberger etwas feier und mehrere ber 
fon hitiſche Bränge nicht aberſchritten werben wird. prime Roosgattungen geſucht. Wiener Bechſel 98°, be 

Behern Abend begab fih ein mit einem Eifenbahnzuge ge« | — Wöenbs & War, In ber Eifetianfocität wurden Weller 
Lommener Beilaseı in Die im Souterrain bed neuen Bahnnhofed | Srenitatiicn zu 1733, —5,—179—1781', bey. 1860er \ 
befindlie Bierwirtsichaft; dort zog er ein Fläſchchen hervor | _— day. u. G., Stemerpiie —— ber. u. G. _Gteatäbahı 
unb trant barand; . bald darauf fiel er unter dem heftigten | a383%/,—2391,,—238'/, dag. ii. @“, Saal, Metalliques — 
a a ae Tine 

er nt a ein Vater n ebe, Iysı,—i 6. ‘ i » 
und berbeld babe er ſich vergiftet. Er wurde jofort ind Sl. — — WERNE" Beige, Rad 
t att, wo er alöbald verſchied. (Wie wir hören, war 
dlige ein Banernfohn von DOberwittighaujen.) 






Berantwortlicher Revalteur: Fr. Braud. 





m. ri ZZ ua als - 
s ee —2 — che aer. Gonbermann. Emmenthaler-:und: Barmejantäfe, empfiehit i 


erger’3 Reflanration.13"rors au) ein ner Ker $  Haton Minoprio. 


Morgen Donnrrötag He ed faucheux win zit n - 
RE — 
wöürfte, Braut u. ‚12 ferte bittet man umter L. 3 om cinfachſten Kananee zu 24 fl. bis zur feinften Plu 


p * 
** wear ausarpeiänetem Motten: 1% @. in ediuen d4. “ 3 
, Epield Du Gpielgeeliäeht Eurer Bier und einen gulen BL. au ride a aitur zu 136 ft. bis 10 fl. 60 


— u ‚ui Scherpen und Inset erge lanngnsnansnanennnnn ers Tapezier Lang, Juliuspromenade, 


eig. Bien, 3.90 benit cin - 
— * m. Berger.|5%7r 2mihamelitie Kom — — 
333 | een 

t 2 NEE ern — — N N . ! — 
ach guigen Sharon we 5) Gut ng mag un verkaufen. Näb, in ver Ep u — ‚ben ne 
*2 ur find im 8. fr. Rr, a m ee — F zu ormittans 10 Uhr 
——— * — ee a nase — vom R. 4 eg“ ame (ne) * ber un. 
. » PAR Tror Ho'promennde zwei zum Dienſte untaugliche Pferde ver⸗ 
ne gehaltenen Rede nite, 6093230) YOO fl. werden ge Äterre oder 1. Nage, werden für] yeinerr, * — sllebhaber ken — 













einer doppelte Bafiherung Mi flängere Dauer 2 

Ay \ ? *** Be von einem —* or en Le Würzsurg, den 97. Nodember 1897. 

— Quartet © aa Liegen Aeejabler oleich auf. —* unter Mir. 10@ in ber 7 er Te 

53 a ——— en geludt. Rd. Erp. Rrcition be. Di. 10 ll. Belohnung. SlaBi- eater. 

deru iũ ef den 5016) Gun Mädden wi E 6912) uf dem ZBrge-von-der Domnerdiag benz. Nov. 1887. 

er Bandtat. wre zur Huadiife in einer Haus ‘ Eine zuuerlälije Wit tioe Hugafinernafie Ar gen Abonnament, suspendu. 
——— nei ad a aa A ER Bü BT Seinen A| 3 Or, Sn 
i son GER 4 Bine. Nr. 307 am Ko'ıtbor, tin zBle a. 'Terlsren. Dem rehligen Finder win Srftenmale: 
ae, Oi Bacl Fehr. * ın einem Laden Bejgältigumn. Se — y ed * —F Ein Mädchen vom Ballet, 


— — — — — — 
n > put ' S ‘ 9 5 3 J 9 % 1 —J— 
* be Die, * mit Rdn ann Ben, F Are jet sion * —8 Vor An⸗ 2 > Nom von 
vu⸗ me: he? mit 3 Dimmer, Küche auf Licht | Noweste immerwährende auf, wird AetFarn Griienwiäl 


garni‘ * —524 —* 33 de 
! armietben. i i ee 
men zu vamicn  IgndaillenKialengder|30 Ein Lonis von s-a1Der aebsinnnnehe Pe 


as 





un eisen 
benachrichtigen wir theilnehm 


son. bem am 25, erfolatın leben ur ſeres > Kindes 
Anna Doreihea Amanda 


I Blülbenalter- von 8 Jahren, welde zu früh für und ber 
uneraründ 


ide Wile der Sarſehung ſchnell nad füriem 


Rranterlager von —— — riß und ihrer überirbifhen 












Befi⸗ mrng entgegerführt 
Die tiefgebeunten. € Eltern: 
Theodor und Marie Nidermaier. 


Euhrn-Anyrigr. 
—— vom en. wir eier a 
— Sohn Be ; ein 
George Washingten Rumpp 


in einer ee, am 25. Novımber 1867 
Mittags, 51/, Uhr im Alter von 7 Jahren in ein beſſeres 
"Jenfeits — er 
Wihzbur ⁊ 

F * und Großeltern: 


Sy “een 
Eva ee Po f 


Sterbelaſſe und Kranfennnterftügungsverein 
für Unterfranfen und Aſchaffenhurg. 


werben —8 lese, melde noch mit ihren 1., 
‚3. Sterbefabs beiti Afande find, aufgefordert, den L. Pr 
lb 8 Togen re Val Grunde Juseregrasngofie 
125 von 7—9 Uhr ober bei Herın Arans, Kar 
thazfe Nr. 13 einzuzablen Die zwei mweitern Bolträge jr 14 
nach einander. Die nit Folge Leiſtenden werben nad $ 14 


Der Husfbnh. 


Hamburger Rauchfleiſch, 
Mefiphäler Schinken, ächt ital Salamt, Weit: 
yhäler, Gothaer und ag Sa Gervelat- 
winfte, jeder Größe, ſowie Frankfurter Brat-, 
Leber: und Zungen: Wurft, ift wieder friſch ein- 
getroffen bei 


Jo. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüdı 


Einem verehrun Publitam bie ergebenfle Anzti e, daß von 
zen ten 28. November au, in ber Brauerei, fom.e auf bem 
Keller, feiner an meine gerbrien Privatkunden , Fäßchen in 
inch beliebis en Größe, am jeber Zeit, ſehr gutes abgelagert-r 

er verabfolat wird, firne dab won Morgen ab meine obere 
usfdente wieber regelmäßig geöffnet wirb unb bittet um ge: 


igten Bufprud 
en m. I. Wolz, Bierbrauer. 
Echöne fajtige Citronen a 3 fl. 15 fr. per 
100 Süd empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Crinolinen zu Fabrikpreisen bei 
Alois Rügemer, Her Hlerrngasse. 


6007) 


Drud und und erlag von Bonitas:Vauer in Wurzburg. 









Wichtige Schrift für Weinbauer, W 
Gartenbrfiger u. Brrunde, * Rebe u. des 


Durch ale —— X 
* tie i Sand din 2 
lung (Bürfebnrehe?) voran: 


Der Weinftot und der Wein 
De un an über bie Zacht u 
odes und die Pereitung bed Weins Nah einenn 
und Tnterisaunden Far dor geſt· Ut vn 
Dr. Friedrich Mohr, 
Medicinalsoth, auerorsenttiher Pro cſſoc ı€. 
Mit 52 in den Tept eingedrudten Holziägnitten. Preis * 2 2 


Der Name tes Herin Berfafiers überhebt mid jeder — 
teren Anpreijuns bes vortrefflichen Buches “ber ib farm 
nnterlafien, bervorgubeben, dab das Werk, ohne Borwifi 
Herrn Kerfaffers, von Karl Eiephof in —— 
Jerſey, Verein. Staaten d Amerita) ins Engliihe üb 
Y * Fr else Ra ven * * Vorrede —* rn 
eıneht, bat berte an ben berükmten Bomelogen 
Lulas in Neutlingen mm Mirtheilu Der beiten Merle * 
Beinlaltur —— und dieſer batte vg geantwortet, ba 
Bert von Dr. Mohr fri das ——— (the most tboroufl 
and the best of all) und ieie von allen Gs beuinfe 
jenes Lobes, 18 * für ſich Selbe 7 (it, bi 

need my praise, it will ** ui itself. —* 

Eouleiy im November IR6 = 


Höltcer's Buche 
Frankfurter Brat- & Lebe 


und Mainzer Handkäs frisch eingetroffen 


Th. Gottir. Schwai 
Iinterbeinfleider & Jades in Zeide, U 
Leinen K& Banmwpolle empfiehlt billief 
. Dieß, 
neue Paſſage am 2 
Eine Parihie Bufsfinbandfsube, mu und 
Gummifchube I Are Sn Damen ud Ai en 
werden zum Er kaufsvreis abaearben bei 


Philipp Zapf, 108 Plattners ‚fe. 


6966) Bon heute an täg- Liedertaf: 
lich ſüßen —— Morgen —— 
moft vom beſten Lager⸗ —— 


obn per Maas 10 Er. bei 
Gg. Ninnag Union. | 
Nittwoch den 27.0. Mbenbssl 


el. 
21) * Düttnerägaffe | ne 
Birthfgaft Scyfrieh,| vBortrag 
Sänger -Verel 


fl, Brevengaßen Ar. 19%. 
— Tommerätag, 


6008) —— ee. 
tuter Borsdorfer Hepfe — won rohe 
den Männerchor im 


wein, aanı bel, ver Maas |’? 
‚Sansteg, den 30, Ron: 


y Kr Mittagtifch 12 uud 
Produetio 
Der A 


Göbeilsle 


Morgen Donnerstag 7 


Sepite 


Bertha Weissmi 
Altenmor,. 7 
Bernhard Li 1Z, 
Kreujenpeim. 7 
.Berlobte 2 


— 














F. 
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m - wine oıme Kıan u 
geflern ven Riuder Semb: 
Sen. Min virtet um g fällige 
Ahaahe in der Erpebition d. Bi 
bVI8: Weiganuemen Opnniau 
bat fh ein junger Hund, 
auf den Muf Hector yörend, 
männl, Geſchlechte,  grauliceı 
<aıbe, verlaufen. Ter jrkige 
Eigentümer wird ern. fol 
hen im 8. Fiir. 18 ge: 
‚er Vergfitung bes Battergelbeh 
und einer Belobnuma abıuneben, 










LU 22220 23 
Reutlingen um 
jemrudit und 
Rh 









f Beidene Ptacht⸗ und. klaſſiſche Weile zu 
mode ich blerdurch aut mein Lager Spottpreiſen. — 


—— 

ET, Lairitz * ho . Watte — a“, Erreubiiar Mudbendiuug in erg 
e * .e wu . * * 

* rap ırale Staliem 3 harte Ehe * 52 Ejabin — uch fl. 8; 


* ala bie anertonnt wirfamften Mittel gegen . 
= Ayo Best wientcl smeen ⏑ 
von Zeuamffen liegen bei mir zu Jebermanne zn. m, 76 Srohif. N bi. Dartmann’s Echdpfungdr 


Einfiht bereit, — 
HE, Geraudtannciumgen Re sem wlan. Ya yı Doffmanı's groß. inftr. Weiföb, 
— vn R Hund Lan l ver t 8 A er * Yu geb, 7 Bid ee 

. otz artb’ erfe m tenbero’# ör. u. 94 ta 
z 8 A a gebı fs 7. Shaköpenre’s dramät. Werfe 16 Bbe, 


gr bil — —— — EEE TIER TESTER CH" VER n 
Banmwolr empheptt MEWE : -Im i8 EtetiR. era. geb. 4. Atlas juallen Gonber- 
1 u? d a ref he vor, Limburger und Ra fetions Kegif, m 100 Taf. Kaır. u. —* fl. Me xe 
IT u Braunwart, [Wr Su ous Kensins une tet 8 
raunwart,|, ;ı @cubert d. Kotriot. Eariftin 8 Kb 







PART © e 
Serngaſſe. 9* DSie ter Album eleg geb, 4 Ir ⁊ 
—* Set —— 
t 17,., .« D r re. m. L. 
Shilinn 3 ür Herrm Bierbrauer Konerie Hherke v_%06 2 8b: fi 1. 19, Götbeis ont- 







biäce vo“ ächtem guten Bollenfioffe, fo. — Bırfe Be. b f.2.42: Deffen Grbdichte 

Lieder —7 eidenbeien emp it * —“ ie si, sch ä f Denen ß anf 5 ble. di eb 
ma . 54 Ir. Fange’s illufir. Geo;rapbie m. Atlas v 

Stephan . u, siel rt 1866, Fol. fl. Su? Sratiegeben b, Behell, 


Für Tüncdner. d. fl. 10, bie on Werth dem Porto gieid formen. 


pt Bd sb Naht 2 Br His ee eh dee re ERBEN FR UI | 
Mufer, & 3, 7, 10 n Soden ref, Audrees Enriberweitter vor Uripringent, 
innage | gitosa * — meyrere Hundert neue er. —— jung, — * BER 
* Be; 9 3=0- ehren ng, murbe rt unterfirtigten 

Ben Ph Fried. Zürn, Domftraße. wegen hrenträni — a rate Meer: als Weheriiiung 






en Aepfel⸗ Morgen 













Ferſteigerung. LEE — 
Montag den 3Rothe vollene we 
Uhr Vormittags anfangen, g in allen Größen-bilkigft- —— 
Tößt der Urtergeidinete wegen re jeıned Gutes nad. |: 
’ —————— Ras ıchlun ran 2 erftcigen; n- ‚Gi. 7 | 
———— — Eee Ze 


®) Rinsih: nn Te EEE ENTER NER 


5 3 EARTER di rl #lömeltenb unb Hausverkauf. 


2 boäträgtige, In einem boyeriih unterfröntiſchen Städichen it cin me 
: Belbimr, woruRter 2 ar gebauies Haus in beſter Lage zu jedem laufmännishen heihal 
eignen.’ 


c)5 A ER Si hie, Hi fi, ee BRENNEN: 


EN 


I jreime Wahsgieherei daſeldſt ift, ſis für folde 
), al: — —D — J Auch find 2 Keller, eine Kelten, — und Bro 
Dienpiag, en den Deiembir und‘ dem varauf⸗ 1lBaufe, and nein der —JV ii aut für 9 8 


A baltungen, welche 220 fl Mietye +db 
——— 4 3 vun... wet, mehrere Bun ber Räseres in ber — thn dieſes Blattes (5569 2b) 


Betten Pangerien, circa 60 Edi Rertefenr Johann, Strichböbetauntinachung. 

—8 ir . erin x 
— —— — en wer“ 
Burtier und Bellen; fe Gehe ja Art, als: Tiihe, 
— 5 —— 5* 3 a ſucht um seat 


Kung in Würzburg, — 1867. 


‚Rlds Gileibae, ben M 5* dren, !. Notar. 
2.) N un vn it Herten. 59:0 ab  Medte Nürnbergee 


beiouber# alte Service, Porzel⸗ Lebku e 
KT) 2 re ig. lantaffez, Ministurbitver, falle], —* ch 
Worbehalflich der Genehmigung Fjl. Regierung, Kpmmer 


and eds Gäumdiaden u 1. 0 br. 200 Tr "De Ko 
—F eupfiek] 
M. 10u | 
a Er, en 


—* en, en 
2 Ai on 
h —— Ken Pag: dem N if 
— Bahia * ‚verfeigert und Etriche —XRV EYE 
an Biggburg, hen 2 number Für Stiftungen. 
26 Konigl zliches Siobtrentamt. 5921 2b Ein Dia abrini 
hupbert N 
"Glänbi erkadung. * 9 ki , a 
galten hd ht air laffenihaft | __Nährr, in der wm Wehubas 
. wohlgekor ver re "eanyemich; 58848) -Ein-miskites-Par.- Ems: iR SE und „np 
von Höthlein, is reiiny inad: Steinbro terrejimmer in ——7 ey verkaufen. Sue 
T ju vermieten ; KT Alk en 2* In 
Mn werden. 5. Mir, Nr. —— 
12. 

5 * sog] &i — 
ee anne 2 % ET A Maitabtnet) Muh 
«oll) - ‚Dad Teſtamentariat. LEN 

} — 4 u 
be Bu 3; ; 
BT ae ] 
gehe Are Kr su. [8%. — fe 
geidirr, Holiwaaren. Zu er: 60:17 2a) Ein Orbentkider 








in Thellheim vite san ER Ny umb pwri 
geſchodt auf RD ah, ge Baar ‚ablung. 
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3 Ein — 


Phre * 



































„Alterthümer * ©. 
Wrenuer. Hi) der * thit —— ql 
ollen tinnen 1£ Tagen bei ven Ai eftomekta At 
t. 8, Wr. 83 elbe: usb. g — — od ee 
Ghen. * wollen ale Min. Herlafenigah Ton iom Boken 4 
an * werden weile Um [4004] Sin Ein 













cın Fhönes möblirte® | ji 






























. 6005 se, oben: * en: mit freumblicher, X 
fragen in ber Sr ee, 2 Eu Hi, ie = Een ns gi) rk pr —8— * Pac 
Huf dem W@ute inentbelftel und Zaum zum Abfchnallen, ———— 











Eine Parthie wollener Hau: 
beit werden wegen Mangel am’ 
Play ditlig werfanft: Näp. inf 
Kr Exv. 5896 acl? 
5919 Imei. 
ner, füt 


Tönen 1500 Eid. ir ding in zu vertanfem. Räh. Erp. 
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Schwurgerichtsfigun ie Imterfranfen umb 
h Aſcdaff nourg für das vierte Quartal. 
VII. Fo0. (Schluß) 4) An 90. Ott. befiimmfe er ben Wild. 
Reis, Beicaftsitorer der Kıtfmannd, Wittwe Willens za Lohr, 
mittel der falichen Voripieg: lung, '„er ſel ein Vetier bed Mullers 
oyann Bid von’ Lichtenau und fiehe in deſſen Dienſten fin 
© beoürfe außer dem’ einiye Brit vorher von ver veſagten 
blung ſchon bezogenen non writere® Handwerkszeug”, zur 
byabe von veifhieberem Handwerfejen: unb 50. Gtüd Eigarı 
zen im Gej.mmtiwertye von 29 fl. 83 fr. 5) Am 30. mb 
21. Ditsber 1864 verleitete er die Bierbrauerdeyeirau Barbara 
Umtibein zu our mittelt ber Falichen 'R-rfpiegelung, „er fri ein 
Belter: des Müllermeifters Eich von Lichienau und treibe mit 
bemjelben nemeimfchaftlih einen holjhaudel, er jei in Lohr, um 
Iy Tannen zu laſſen, fein Better "babe nicht dabin tommen 
nnen, indem er wit einer Fuhr Daubbolz nd Wiheffenburg 
fei, er, Stömr, braudde Geld für die Floßlknechte, die fonleich 
abführen müpten, damit fie fi init Lebensmitteln berſehen Lönn 
ten, er babe einen Wechſel, der aber erſt am 21: Oftober 1867 
ausbezahlt werbe, der Hammermwerläbefiger' Rexroth zu Rohr, 
weicher den Wechſel beyabite, Gabe ihn zur Empfangnahme des 
@eldes auf Nachmittag beftelli",, zu Linem Darl hen von 8 fl. 
und 6 fl.. 6) Sn. der Nacht vom 20. auf 21. März pädte er 
im Ganae der bejirksgerichtlichen Frohnve le zu Lohr, in welcher 
er damals betinirt: war, nachdem er zum Zwecke ber Entweich 
ung aus dem Gefäugniſſe ſeine Keuche durchbrochen hatte, den 
verpflichteten ®:fängnigwärtergebilfen Joyann Behr, um ben, 
feloen von ber, Ausübung ber ibm vermöge feines Dienſtes ob» 
liegenden Pflicht, die -beabfichtigte Flucht durch Hilferufem: zu 
vereiteln und ihm, Störmer, wieder: in eine Keuche zu Iperren, 
‚wiederholt am Halle und wäürgte.benfelben. — Diekjl; Staats» 
behörbe führte die Ankla ge durch und beantragte ein Schuldig 
im Sime des Berweiiungsertenntnifies, welchem Antrage bie 
Bertheibigung ‚bei ber llaren Sachlage und dem Gehäudnifie des 
Ungellasten nicht entgegemputreten: vermochte. «Die Hy. Ge: 
hwornen (Obmann Hr. Bädermeifter Philipp Hipfel vom hier) 
abten bie ſammtlichen 6 Fragen, Urıheil: dem Antrtage der 

Gtaatsbehörbe entſprechend en Berbrecyend des Betrugs 
im Bufammenflufle mit eimem Vergeben bet Wioerfegung 4 Jahre 

hihaus una Buläfiigkeit der Gtelung unter Bolizeiaufficht 
nad eriandener Gtrafe. Die Vertbeidigung hatte 5 Jahre 
; baus wegen Verbrechens bes MBetrugs beantragt, wovon 
bie 2'/, jährige Correltione hausſtrafe in Abrechnung zu lommen 
babe, uno. wegen Berjährung Freiſprechung von ber Anſchel ⸗ 

a der Widerfegung. 

IX. Fall. Ge ihtöhof: Präfivent Hr; Appellations 
rath Hofinann, Beifiger die Bejtrfögerichterätge Hertel, 
Schwaab, Häder und Dr von &, Protölollführer Hr. Ber 
‚giılögerichtöfelretär Freiverr von €: , Staatsanwalt Hr. 

itut Kirchgeßner, Vertheidiger Hr. "Nechts. 


geriäts. 


proftitant Drr Seuffert. Geſchworne die HH. Savterius; 5 
Baunah, Schraut, Weihner, Hagenauer, Schmidt, ß 
Berg, Fech, Fiſcher und’ Belfänen — Uingellagt if Zohenn 

br, 28 Jahre alt, lebiger Schuhmadhergelelle von tbeim, 

ndgerichts Würzburg rechts des Mund, wegen’? Wirbredgen 
des Kuubet,) 2 Verbrechen: des Diebirahls und eines Gerbrechens 
des Berſuchs zum Verdrechen des Diebitahls, Der Uingeklagte 
ift geandig. E find 9 Zeugen geladen. 

Ueber den Thatbeſtand entneninen wir der Auklageſchrift 
Folgendes: Johenn Fährt, der Sohn einer ledigen hei . 
lojen veriorbemen Weibsperfon, wurde ‚bereits durch Exfen 
einer größeren Ariegefommilfion des 9 Fmfanterier eninients vom 
12. Januar 1867 wegen zweier im Ditober 1866 berübteri Ber» 
gehen des Diebſtahls amter Kortweiling aus dem Heere u ® 
Monaten Gelängnih verurtheilt, welche Strafe er andy 'erfianden 
hat. Weld Hohen Brad von: Vermwegenheit derſelde deſizt er⸗ 
bellet auch daraus daß er zweimal aus der Haft zu 'entip 
wußte, indem er einmal sogar aus einem im wollen Gange 'bes 
findlichen Eiſenbahnzuge fprang, und auch im der Frohnveſſe 
zu Schweinfurt einem glüdticher Weiſe nöch rechtyeiti, entdedten 
Werfun zur 42* machte. Das entwendete Geld verwendete 
Fähr, mit Ausmäbme vom Ub fl., welche er dem Water feiner 
Belitbten aushänpigte, sum Wohlleven. 3, er teieb Die Ueppig · 
feit jo weit, daß ec Öftere Ausfluge zu Magen In die Umgegend 
von Würgburg machte ‚U feine Genoſſen jechfrei— hielt und ſich 
eined Tages zu Würzburg in einer Örofhle 'von einem W » 
haufe zum anvern fahren lieg. “Die elmelnen Reate find fols 
gende: 1) Am 2. Zumt' 1867 Nahmittags uberfiel er den Aus» 
süzler Kaſpar Schimmel von Garſtadt auf Kr 
von Hergolehrufen nach Barftaht in dem auf Barflabter ⸗ 
ung gelegenen Waͤldchen, verſetzie dem ſelben mit jeinem Stocke 
mehrere Schläge auf dem Hinterkopf, machte ſodann demſelben, 
als folder in Folge eines Yierauf entfiandenen Hin; amd Her- 
yerrend nievergefallen 'war, bie Zumuthung, fein Geld herhu⸗ 
geben, un» als folder‘ den Beſig von Weib in Abrede gneflellt 
hatte, unterfuchte er deſſen rechte Holen: und linke Wenentafce, 
nahm aus lepterer ein Geldbeutelchen mit 1 fl. 86—48 Tr. dis 
weg und entfernte ſich hiermit und mit deſſen Btode 3) Ar 
23. Juni 1867 fegte er dem Delonomen Riltan Start von Haufen 
auf dem Wege ſwiſchen Theilpeim und Ettleben ein Doppel» 
terjerol , am welchem er die Hahnen geipannt hatte, unter ber 
Heuberung: Thut Euer Geld her, ſonſi ſchleß ih Euch todt; 
ed find zwei Kugeln drinnen,” — vor die Bruft, möthiste den⸗ 
elben durch dieſe Bedrohung auf Leib und Biden daju, 
voldyer ein Gelvfähhen mit 13 tr. amsbändiste, und na 
Rüdemp dieſes Sadchens nebſt Inhalt-f ine lederne ® 
in weldem ber Beihuldigte Geld permuthete, von ihm . 
fuchen lieh, und emifernte fidh erft alavanı, als er i Bee 


Taſche kein Geld nefunden * 8) Am 20. Jull 1865 

u den zen. des ee bes pe ers y: 
rad Bäwerlein zu Herlheim er früber . 
\orengte nad; Deffnung der Wodentpäre milgi® 


Kanden, ein, 








NRüttelns bieran bie veriälofienen Thüren einer Rammer im] Die ———— wollte blo 
—— — duch Ein» Verſuch am Ei 1 u 
ie un Tolepohen i, Denen Holsbeiles — habe Ad) nidt ht zum Zwecke Diebitap 2** 
hen und Runen. « auf, und entwendete aus bemjsu Berztgeim mit einem Terzerole bew waffnet ,- ger zu 
ante 176 fl. baar, ſodann aus einer in der unteren Stube fälig im Sıdı ——— Die H0. — 


Kommode * 2 fl. 29 ke. baar und] Rammmadermeikter Easter Rue a \ be 
balelbit befindlichen unveriäloffenen Truhe ein Baar Bon die jämmtlien 9 Fragen im Slam ber Intlegeförtt 
Ohrringe im Wertpe von 3 MH 30 fe. 4) Am 24. Uctpeil: 16 Jahre Zuchthaus, wovon 45 Tage für bie erlittene 
7 Rieg er währen» bes zettesdienſtes mit einem] amonıtlihe Befdagniatcafe abyurhnen find, und igfeit 
erzerol decſehen, in ber = dem Pfarchofe zuler Stelunz unter Boligeiaufiht nad ertamdener Strafe. Die 
m eine Entwerdung zu verüben, über die 8-9 Fuhlt Staatsbehörbe Hatte 90 Jıhre, bie Verthe 10 Jahre 
Mauer bes bei = farchofe hofe befinblihen Haus gartens, — a —* 2 Monate a en ſelea. 
in —— —— das gene meien vom Se. der König hat genehmigt, bag die Berfammlung 
allen Seiten umfchliekt, und nachem er vom Warten aus duch | ser 35 Bereine Dautiglanys im nähen Jahr in dam: 
eine — — in den gegen —— def berg abzeyalten werden bürfe, 
* —* 228  abettel ... Die Geiammtfunme ber Eiwnahınen auf ben Lönigl. baye- 

allein im Pfarrhofe enden 24 Jahre alten > ’ 
Göneiger, fein Borbaben ju 243 die 3332*8* Lhlre ciſchen Eiſeubahnen im Monat Dftober d. J. deteag 1,736.098 It, 


des —— mittelft Einwängens eines aus dem Walde | onen, 1, oo £ n. Hi —* —e ai asus GE 
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That nur "iR, weil die Mig art 
Gboribofen Gall un (0 Bolse dos Bienunh veruchuhten Särı| ,, G:leoit: Die Güfälehrerh:le ax bar. L-Reeis.oisiens uud 
mend Gate Jerbeieilten, von denen er verideudt und alsnatdj AF:rbauigule Y Pieenifh, Br. SBohenſtraus idee Rz: 
ergriffen wurde. 56) u. 6. 1867 öffnete er, nachde n :r — DE — .. — * iger 
Sa erg jeB des Bauern Mnnzens| m. Bura am 12, 14. 00 A, ar ——— ent: 


nie wurden verurtheilt: Sroßlaug heim 
wezen Diebſtahls, zu —*5 um — * = * nei 
Be Theilnahme yieran, zu Btägig Michee 
cieget oon Riedecwerru, J. dt. in leer a KRörpe: 

is zu 15 Tagen Fr Pr Ku —— von Zel 
und Prter Huck von u nA Diebftagle, Erſtere 
a 2:, Letztecer zu —— — * Jodaun Feſet, 
Reyaniter oou Beräbad, wegen Köcververlegung, in eine dr. 
—— von 1O Tagen; FranıRimmel, Maucerg ſelle um 
wegen Diebitahls zc. zu 2 Moraten und 23 en der 


Schlaſſel aufgeiperrt hatte, im oberen Stadwert: 
bie vericploffene Thüre eines Zimmers durch heitiges 
gegen biejelbe, wodurch ber Schließtloben hera —— 

wurde, und entwendete aus einer im dieſem > 
dligen Gommode, an mwelher der Shläffel dad, 20 I. an 
Geld, einen Narienbildthaler mit 3 filbernen Heryhen im Werthe 
4 fl. um» 8 goldene Ringe Werthe von 9 fl, fecner 
der unoeriäloffenen Wohnſtube einen Rıhrüot im Werthe 
3—4 Ic. und aus — im oyeren Voxplate jtegenden 
Trahe ein bem Rnehte Michael Nöt) gehörigen] X * —* 


en 
Seiling,, Dientmagb von Rieberwerr, 
Demb, im Derige vom D N 20 te 6) Mm 1 Dichte — 
Su Mae 


T 
| r gau mit un rechten, auf hu Stallfenſter vor: 
üden 


er von —* —— aber enau 
———— von 3 Monaten una 8 Tagen. Der Einipruh im —— * 
—— —— von hir, wegen U 

beieivi ung, warde verworfen. — Ferner wurden im öfentl. 
Sigung dieſes —R als IL. — vom 12. db, Dies. die 
klageciſche Berufung in Sachen des Martin Ränmerer von Rod: 
heim gegen Sadwirth Sehakian Brünmer dahier, wegen Ehren 
tcäntung verworfen, und in Sachen bes Heinrich Beoß auf ven 
Maiieunaherhof Hei leinriaderfeld gegen erben: Landed 
Dienſtmagd daſelbſt, wegen * renktãakang, bie in I. Jaſtan 

ausgeipeohene Idtäzige Acreſtſtrafe auf 8 Tage RS, 

Oeffentl. Sigung des Stadbtmagifirats Wär; 

barg vom 26. Movember 1867. Gelaunt — 
»urde ein Reſkript dee k. Regierung, welches bas Beſtreben ber 
zemeinduiihn Colle zien, ben alten Bahnhof zu erwerben, bil« 
iigt und den WBıalh ausfpriht, daß es der ſtädthſchen ®ermıl. 
tung gelingen möge, ihre 8 ungen Beiten der Stadt⸗ 
jemzinde voltändig zu verwirklihen. — Die nadtiſche Wıfjer- 
et erhält den Auftrag, im Benehmen = ber 
Adengeſelſchaft den Verſuch anzuftellen, ob fih auf bem 
5 —*88 duch Anlaſſen mit Waſſer aus der Wuſſerlei⸗ 
leitung nicht eime fihere Schliitſchuy ⸗ und Eisbahn herſtellen 
laͤßt. — * er die hieizen Hıusei Rene im Yaterı 


F 
— 


mit zwei —— verſehenen verſperrten Commode ; 

durch wängen eines Beiles zwiſchm die Tazücfligel 
—5 Pr Ye Bean Der Berk Ph { 
Georg Unglert zu Reppermborf am ber vom Son 


häre, öffnet 
638 am einen in bee unteren unverichloffenen — be; 


uniäetee sehalten — ben Verſchluß ns Ein, oängen 
“s Mithsdens und Iprengte, nahdem er fi} auf Diele Weiſe 
= Big in den Stall und in das darch eine offene Tyüce mit 
bemijelben verbundene Außen verſchloſſene Wohuhaus ge: 
bahnt hatte, in biefem bie aus ber unverihloffenen Wohnfube 
dei unteren Stodes führenhe verſperrte Thure zur Rebenlammer, 
die obere verfälofiene Schublade einer hierin ſehenden Gommone, | 5 
bie verigioffenen Türen zum Wohnzimmer und zur anfohen- 
ben Nebenlammmer des oberen Stodes, fomie zu zwei in letzterer 
ſtehenden veriperrten Schränten, von denen ber eine, ungeachtet 
Den ber Sälüfel Rad, wezen eines Fehlers am Schloſſe mit eſſe dec Laadwicth —* N Anſch iffanz teansportabler Air 
em Shlüfel nicht geöffnet werden konnte, umd eine mit|trittätonner, mild: zur Rachtzelt auf die Straßen geſtellt wi 
Sifen beſchlagene veridglofene — welde fih in einen abge dolt werben ſollen, — wird abgevieſen — MW 
dieſer Schränke befimben Hatte, gewaltſam theils Iuch Ein: dem kathol. Geſellenoerein fol zur Gewinnung einer Husweid 
ängen eines Miithadens, tyeils duch Eintreiden eines Meis| tele in ver untern Wölergaffe der Ariglag eines Taufchast 
Ki o oder Meffers auf, entwendete ſodaun aus ber:erbrogenen|teagd veriuht werben. — Dienkentlafung eines Ranzliften, ia 
mmobe 80—31 fl. baar und ein iedernes Säck hea, aus ver |aegen ihn ſtrafrechtliche Unterjahun; eingeleitet if. — Dem 
mntecen Nebenlammer eine filverne Spindeluht im Werthe voa | Beter Raum von hier wurde die Jalafenınnaama und die Bar 
6fl, aus ber erbrodhemen Gelbliſte einen alten Thaler im Wertge |exelihungserlaummg mit Barb. Grimm von Gemünden ectheilt. 
von 2 fl. 24 fr. — 2 fl. 48 ke, 7 Freiburger Eiſendahnlooſe Bıl. Flöcy von Uaterelſenhelm erhielt eine Licemy Kr Kleiderreis 
im Werthe von je 3 fl. und eine Mewerverfigernngspolice der aigen und Repariren. — Dem Reſtaurateur Ant. Tinhrer wurde 
aeitattet, feiner Wirtgichaft ven Nımen Gamcordir beisulägen, — 
Franz Müller vos Marktgeivenfeld erhielt die Seoiligung yar 
Gerihtung einer Niederlage von Seife unb Lichtern bei ber 
duktenhandlerin Barb. Sohn von hier. — Ein Geſuch um - 
fieviung hierher wurde ab gewieſen. — Der für die Siechenhand ı 


Kebiliae: Bemruschgerungs: Bejekigaft — eadlich aus 
‚einem Aber dam Bette befindl —* Sqränkchen ein Doppelterzerol 
ae beiläufig 3 * ih ne. —— —— 
— ni Anklage 

t “ Gänlbig- * Sinne bes Berwellungserlenntaiffes, 


A — — — 7 





& ber Gräfin Shorinsiy- Sıbste perübten Giftmordes yat bereite | land münize als Mus 
Ä Du un = u Lead eee Keiultate erjlelt, dab vorgefiern —— bahn — ſache des — —— ab "ie Hartlennung ber 
9 — —— mahl der Ungihdliten, öflert. Genieaberlientenant, und heute] Sonverämetät Eeitens Wuzopad, 
6) . a ⸗ * * Wien —— Mörderin, bie augebliche Ba: Belgrad, 26, Mod. Die Ringen Gerbiens neh. 
m an y, zur Haft gebracht wurden. (M. 8.) | men feit einigen Tagen den ernfteſten Chareliet an. a 
—— Lira sn Fr YUnslanb. —— —— Abaniiu an ie 
tzald, m Amanadlider 100 Des ———— 2323 26. Roo. Die Regie: nremder —AA erging ——— 
en, 535 geawi - ua reberdbeent suchten dinrichtungen Cairo, 26. Mov. Hundert abyifiniidie Törfer haben 
15 —— —VV — ihre Dienfie angeboten. Noch den Ichten Gerüchten iR 
2 0. ee elerenı 20. Ro, Air puflem 

‘ Abg. v. Morett, dem Referenten über bas Malzauf- | morgen ae 800 pufangere @arıbalbianer en Lalientiaen 


** — — 
ver pe Impaatluget us Vom 
in. IR ein na her nom ihm buantzanten Motihtation| Eehörben Stripe, — Tıot der Mbrelfe Geribalbi' 
en Sal 1 en ae zer | Keane a —— 
Ü N : : 
girgaceihe Grlimg , Dieaſtaa 325* Ang. Etenglein anfgeftellte Bermetian bes ſtehenden Dreres Ss 27. Mov. Ti 
eh een, m en MS na Sabrgängen, mit meer ereike bez Kutiekung ber Ruiab | aba. 106 Ginfrernäte ahlrgchen, nun mo Aa bi ink: 
lahm Bk| 9 Be Jam ee ee Seren, Ba 
t ons! Were, als mach dem Regleruugs Entwurie, ent i enge on mergen enger *2 
J , enigegenputeien | ligeibirelter vererdnene, doß all 

BN yerfugt. — er L Husiguß der Rammer der Zeichsroͤthe hat Ar eier Worate wohnen, A ig A 


sure manacle 7 auto 
a dem Mxtrag des Mbg. Dr. Mölt, bie 
er 5 * * * = ee hr. Dan —— * — —— yu legitimiren, unter Strafandrohung ber Mus» 
an en va gel, Irmein übertragen SED ug ‚A fän deeben |" "Baris, 27. Mov. Ki Mitikeiinrg Berliner un Win 
er Frken. ©. a gu jenem Gekrefär ernannt. ke @läiter, dep die Gonferemg in Bünden abgehalten wer» 


oaorden, WR © nerieln angeR 
a Alina rer rl? Münden, 97. ber Eigung der. Mbge: | 
el „4 — legte ver Eden —— —* 2* —— im Minifierium bes deußein für eime ma 
‚ge Ind zigt 1 —— murf, betr. vie Erriptung eines Bermaltungsgerichtehofrt, vor —A (#. 3) 
atl. de⸗ 1881. wi Brater’s —— wurbe dem c ten viertem amt 
23. AN eifien Musfauß übermieirn. — Die Grjude des Mbg. Bogt um Bbrſenbericht. Frantfurt, 27. Rov.  Tie Börfe 
ung, DAR 4 Urioutsoerlängerung und des Whg. Echerbauer um feinen Aus. | war vom her itiwoliquibetien berirflußt, für weldhe des vieleh 
h lautsoerlängerung UmD WW WIE 77 nn Dolh erfiaiter zu realifien wor, 10 tof die Gourfe ber „Eprtulotiondpapiere 
a, an A u a0 llama % 


x 
ä 
# 
* 
* 
a 





= Ze der Bonitas / Wauer ſchen Verlagehandlung, Bud: üb Gteibruderei in ſocben in’neiier Muflage erſchienen 


Bayerifcher: Gefhäfts-Kalender 


für 1868. 
Elegant *3 8, 10%, Bogen ſtark, 
5) 


Notizbuch und abe in eleganten T 


- + Derfelve iſt für Jedermann ein unentbebrliches aschen-Formate. & mt- 
* Kalender mit Raum fir jeden Zap i R Noti 
——— 


Zin erechnung ach bis Au 0), Wurftabelle ber vreuß Thaler, — — Fünffranten unb 


'd , und Schi I item i = 
tar im Bug, Wacträgertarif für behmute Gänge, fir en een. 
ferner o ebten 


Wegweiſer der Stadt Wü 


A rzbur 
5 Diſtrikten mit den allerneueften Aenderungen, mit Angabe der Straßen, Fake BR und ben Ramen ber treffen» 
befiger, dann Verhältniß des bayer. Gewicht ft dem Bereins:Zollgewichte, 


Comptoir⸗ und Wandfalender, 


Ai wiedcrverteuf Preis 6 kr., im Dutzend 5 fr. per Stück. 
eberuerkänfer: 


DES" Tafchen-Kalender BE 


mit 12 Bilden, —— 


n und Anekdoten. Nur im Dutzend und angebunden. 


’ 


Preis 42 kr. per Dutzend. 
— &, Mode's Berlag in, Berlin, — 


aubbeit ijt beilbar. 
| Hilfe für Oh enleivende, 

Eine Leit faslie Anwelſung zuc Erlangung bes Gehörs 
bei gänzlicher — ‚gi — ber Schwerhörig 
eit und zur 
Heilung aller Ohrenkrankheiten, 
wie Dyrenfau en, Divenflufie, Ovterfhmergen ic. 
Mit Angabe der Heilmittel, 

Bon: Dr J. Williams. 

Den. Zu baben i len Bupandt Deutichlands 

u baben in allen Bushanblungen Dentichlands, 
in Wurıburg und Neuftadt a. ©, in Julius 
Kelluer’s Buchhandlung 

a AT ET 


rn. ee tet rm ERDE TUT TEE ITRN 


Halb Frank lachen 


mößte wan fi, wenn man ven ſoeben umter bem originellen 
Titel 


Serriedener Laubfroſch 


erfähienenen neuen luftigen Volkalalender und Wetterprophet auf 
dad Echalljapr 1868 vurdliest. Man folte nit glauben, daß 
in fo erniien Zeiten nob io viel Wig unb Humor epitiren 
Tönnte, Neben jo vielem Suftigen bringt berfelbe aber auch ernite 
PWitterungdpropbezeiungen, die für Jeden, insbeiondere 
für den Landwitth, nicht auch denug anzuſchlagen find. Bräd- 
tioe Abbildungen zierem überdies ven Kalender, und alles 
Sies kann man bei alien Buchhandlungen und Buchbindern um 
ben Spottpreid von 12 fr. bahen (da 


— Be te Ehe Arc er ee 1 EEE RER 
in allen Sorten der Handlung chinesischer 

Thee und ostindischer Waaren von 

3. T. Ronnefeld in Frankfurt a/M. 


su den Preisen des Hauses in F'rrankfurt a. M. bei 
Carl Knobel, 


6015] Ja einem KReffeesauie 
if fur eine gefhloffene Geſell 
ſchaft ein Zimmer zu vergeben 
Mo? fant die Exp. 





| Dienitboten: & Agentur-Buream 


von 

Weber, Auguftinergafjfe Nro, 211 
in Würzburg, 

empfiehlt Titl. Herrichaften aui Dreilöningiel fein jegt ſcho 

oorgemerkies Dienfiperfmal jeder Gategorie und firden won 

heute er täglih von früh 9 Uhr bis Abends 4 Uhr Vormert⸗ 

ungen fatt. 

Mehrere verläſſige Hauskaechte, 1 Rrlner, 2 Baflhaus- 
Köhinnen, 3 Kammerjungfern, einige Kindermägde umb eine 
ewandt· Orfonomiehnuenälterin winichen foaletb nafienbe Stellen. 
kam nn — — — — nn 















Am 18. d. M. wuroen aus dem Staue im -Witelebaner 
Hofe dvabiec 2 wollene Pirrdededen von bläulidier Farbe, mit 
ihmwarzen Streifen, entwendet Au den 4 Enden ir jeein Mühls 
rud mit beublauer Wolle eingeseichnet und trägt: jenes bie Buch« 
—* „A. K.* Die Deden find rinyeherum mit. blauem Banb 
eingerapt. 

An demfelben Tage entlamen auch aus dem Stalle bes 
Gafthaufes sum Hirichen dahier 2 Piervedı den md 1 Futter» 
fad; di ſe Deden waren no fa neu uno hatten rothe Streifen, 
der Autterfad trug das Zeiden „J. BR.“ 

Kerner wurben an bemiclben Tage aus bem Gtalle bes 
Auferwirthäbauies bier eine wollene, blau und gran geſtreifte 
Pferdedecke entwenbit. 

Vom 14. auf 15 db, M. wurde aus dem offenen Boben- 
raume des Haries Difir. 2. Ar. 91 ein leinenes Bettiuch, ge⸗ 
zeichnet mit „S*, und ein leiuenes Mannsoemd, gezeichmei mit 
„J. B#, entwendet. — Ih erſuche um Spähe. 

Würzburg, den 16. November 1867. 

Der Vertreter der Etaattanwoltihaft am F. Stadtgerichte 





Für Tünduer. 


Schablonen, mehrere Hundert neue Mufler, & 8, 7, 10, 
14 kr, bei 


6012 3b) Ph. Fried. Zürn, Domftraße, 


6087] Ein @infteber für]605.] In einem freq ıentem 
einen noch nicht Eingereihten | Soegereiwaarengeihäfte iM Für 
auf ſeche Jıbre in bi ia zu inem braven jungen Menfhben 
a — * —* F eg a 43 bis 

a Wirthſchaft im Mainoier: een n. J. eine Behrlingsfele 
tel, Spitalgaſſe Rr. 187, frei. Näh. Erp. i 


657] Drei freunslidy möblute 
Zimmer find eirzelm oder auch 
‚ujammen zu vermiethen; mit 
eigenem@ingana fiber eine Treppe 
3. Dit, Nr. 561/,. 











2a 6058] Ein Kochofen ik bil 
nr verlaufen. Nah. 4. Di. 





6047] Eine Grube Dung if 
zu verlauien. 3. D. Nr. 334. 


> 


Etmenfrien, 5 


ru 
i 










pro. I Ziet 1868 mit Beijhlägen und Kreisumlages |Vabirr verfleigere Id am 













mine in nadfolgender Weiie beitinmt : Donnerstag dem 19. mbet, Born, 
ur den L Diſtrikt in ver he; berielben — 
cr von Hs. Mr. 1 mit 200 selegene Branerıtanweien, beftebenb in Wohnbaus, Winter und 
d angebunden Maniag ben 2, Degember I. 38. Sommerfcyentiolalitäten, gut einaerichtetem Brauhaus — 
im Dutend und ange von Hs. Nr. 301 mit 15% tele, Reielbehn, — — ——— 
N { eigerung befan benben j? ſtigen J 
— — Arener L 8. lade Eiridslichhaber Biepn er une eh 
Fr on Ss. Nr. 1 wit 300 A — den Stricslotalttätenrtann frundlich Einfiht genommen 
tet: k Apentur-duri ittmodp den 4. Dezember I, 38. Eämweinfunt, ben 27. November‘ I867, Bere") 
von Se. Nr. 301 mit 606 J. Muppert, Commillionär. 


Donnerstag den 


—2 5. Dezember l 38. 
, Auguftinergalt Rn, 2 gi den IA. Din Rus 
\ von D*. 


ein Geldtä - CH! 3 sticht 





je Bag iin Wi Mr. 1 mit 200 kt verfoten ⏑ TI Vanorama’sd. 
beide ie arme ud “ Sr itag * 8 Degember 1. 38. bet mich gebeten, foldheh gegen en Seguürie: Ungieh 
N he 9a Aiadb 4 UM Dom MB. Die. öule Belobmung abzugeben bei in jarhiz. Giabld. (Gonsıjfien 

vr Samstag den 7. Dezember I. 38. op. Keidel, Bergolder, |'ein. farhig. Giabli.. (Goncı 
Für den IV. Diftrift Soffiraße Mr. 5991, |'Telul ) in? Mappenfär , IN w 
von 56. Nr. 1 mit 850 : —— — 

Montag den 9. Dezember L Is. n fäflina, 116. j@ 

u m Kür ben V. Difirift hohen Dome: Pr er 
— 6. Dr. 1 mit 280 — Bofmannsbert Warte | Lett Ds, [sort 
enstag den 10. Dezember I. 38. She Geich von Ofbaxien: Bann 8 —3X 


Man erwartet umſomehr die redhtzcitige Einsablung der vor⸗ Zoehann Meder, Ehuhflider 
meten Schmipigfeiten, ald nad alenirter böchitee Anord- Ipayter, mit Karolina Serier Ju 6054] Ein xoois_ son mei —— — 
— reger ge Mr 16T en jaut Sof: Zimmern, Rüde, Sodenlammer 
hat, und daher wegen alle ungejäumiyen } ih: Ma Bi en 

Een made ven een Bea ae er cn ag. O0 R 5) m ame 


’ — —— 
In vorgegangen werden mͤßte.... u—- Siachbeder babler. ıunpr'ätfiıp Irene 


ff 


Wintermäntel ; Jahkens Unierröcke, 


Lyoner Seidenstoffe & 
empfehle ın reicher Auswahl zu billigften Preifen. 










Werden wir denn auf-die letzte Erwiederung 
k bin nicht noch ein letztes, und später auf allgemeines 
Verlangen ein allerletztes Schlusswort zu lesen 
bekommen? 
O bittel Der Spass war gar ru schön 6069 
Hiehrere Anomeenleser. 








— — Kleber but m un — ya nt 
an ag TEE Ba betr. Id mwarne ihn, fomie meine 
ner vor dem geſtern durch —— Vuchhalter Seiſ⸗ 


* 
fer, und deren Eohn Erb. jur, wnliebfemen 
—— * gez ichtliche Echrine pas * werde id) bei 
Entſcheidung nähere Belauntmadung erae ofen. 
F. A. Nickles, 
1. D. Rıo 835. 


Möbel: Empfehlung. y 


Unteriichnet * eine Au⸗ wohl 
Bm —— ron fl 22 - Sof feus, Fantenils, 
vÄant, Chals-longs :c., Blüfb» Garnitu: 
ten von fl. 180, sowie Epriugfeder Matrajen von 


fl. 14 om. 
J. Gerfier, Maulharbsaaffe. 


infte Nürnberger Lebkuchen, 


broun und weiß, von HÄ. Häberleim, Hoflieferant Er. Ma: 
jehät bes Adnigs von Honeru, eranficblt im frifcher Magre 


Philip pp Zapf, 
PBlatmees rn. 10». 


Am 15. Hovember 1, 6. Abende wurde aus dem Gaſthouſe 
sur blauen Glode babier eim Neberzieher entwendet. Derſelbe 
wor von fhwarblauem Boppelfoffe, hatte ſchwarzes Futter, 
ſchwanen Sammilragen, feidenfkersogene #nöpfe urb waren 
an dem an ber Müdieite befinpliden Einſchnitte 4 kleine mit 
f&warzer Eride überzogeme Kröpfe ongebrodt. Is ber einen 
ber E eitıntaichen befend fih ein balbiı ideneh € adtx.c mit weiß m 
Grurbe usb gelben Blumen. Ih erfuhe um Spahe. 

Mürzbure, ben 20. Revember 1867. 

Ser . Unterinhen;triäter. 
Dotter with. 


An ber Racht vom 18./19. b#. Dits. wurte zu Eifirgen 
eine "filberne Unferuhe mit römiihen Ziffern entwendet. Um 


Spaͤbe erſucht 
Wärzturg, den 23, Rovember 1867. 
ber }. — 


ee Yorhwein: 


Soma! 36 fr., & 
—  E vn — 418 fr., 
+; ine [Ze 73 1 a fr., 

” ende » " 1 18 fr, 

* — 5* 1Aas ir,» 
Margeaux » 242 Er, 

Bur gander Savigny „1 — din & 


empfie 


6645 10) Auton Miuoprio. 


Gebeimwratb von Zirbig’s 


Nahrungs: Mittel 


ür Kinder und Ermwadjene, 
abgetheilt im Polelen von 1 Pfo. zu 16 ortionen, das Pale⸗ 


24 !r., empfiehlt bie 
19] Kronen-Apothcke, 


— 


— #2 





mie, 


Alois Hiügemer. 


— nn ol —— — 


j| Alterthmer-Ankanf 


bei Auguſt Wehner, 3 Sr. 
Rr. 76, — * @olb: 
und Eilber: Etmudiaden, Mö 
bei, neichnigte und eingelegte 
Schränte und Trıfjurem, Por 
zellan » Servige und figuien, 
ältere Krüge und Gläler umd 
Slenwertr, alte Rirken: Gegen⸗ 
hänbe, ale: Fizuren, Gefäße, 
Spigen, alte Aitäre und Ber 
sierungen. Die höchften Preifı 
werben biefür besablt, (6071 2 


6072 2a) Eine Wittwoe, pro 
teflantiih, mit einem jätrlichen 
Kinlommen von 6 bis 800 fi 
würde fi mit einer nicht mebr 
fo jumgen, gebildeten Perſon 
veriorgen. Vermögen if nic 
Wſolut nothwendig. Darauf 
Reflettirenbe werben beſtens ge 
beten ibre Offerten urter fireng 
ſſer Discretiom im der Ernr itton 
18 ©, unter Ziffet E.H. Nr. 
2428 abyugeben. 


5985) Zwei auf geibte Ver⸗ 

goldergebüffen finden io: 

dleich Britäfrigur bei 
Job. Keidel, 


Bernolder. 


Bu verfaufen: 


6075) ine Ihöne, nod neue 


Krippe mit Figuren und De 
leuchtumg. 
Ein Anabın: Mäntel: 
eben, ebenfalls noch neu. 
Domfirafe Pr. 555 über 3 
Stienrn. 


Nüſſe, 


neu und ſchön, find per Shäffl 
und Metzen un verkaufen. Bad 
gafje Ar. 297, 1. Etagr. (6073 


3:86) Ein neizbares Ar 
beit: 2ofal, womöglidh Rute 
ver Stadt, 
mietben geiucht. Nab ro. 


903) in Heines Zimmer: 
chen mit Bett und Kochzelegen 
aeit iſt ſogleich am ein folines 

anensimmer bilig zu vermie⸗ 
* Räh. im 2. D. N. 146, 


6066 3a) Ein Fleiner Luden 
un zu vermiethem und kann fo: 
glei bezogen werden. Loch⸗ 
Joſſe Nr, 19. 


6063) Kin erdentiiher We⸗ 


berlebrling wird auis Lund 


geſucht. Rab. in der Erp. 
6018 un) Biıca 40 Meten 


gute Kartoffeln 


fiab. im Ganzen oder, gethrilt, 
a Ralr. per Mehe, zu verkaufen. 











wirb fogleih au 





Aufifpiel in 4 Alten vn ® 


Würzburger ärztfiger 
—— | 


Sitzung Sımitay ben 30. 
Novem.er 3 Uhr im Schwan. 
Vorträge vom Drr Drehler - 
Dr. Tebler. en 
Eingabe des Bezizlövereind Ger 













nünden an bie Ranımer, 
Vors 


Physikalisch - medizi- 


nische Gesellschaft. 
Schinfigung: a9 


ven 30. Hovember, 
der Wablen un» — 
tmnerer Angelegesbeia 
FTFR u zu 


Die file Senhumn 


türliſchet Pflaumen 


{ft eingetroffen hei 
Franz Badmu 


6067) Ein Sata wurke 
gefaxden. Räh in ber re, 


6065) Am Montag den 


Rorcmber wurbe ein — 


























eidener Megenf 
meldem ber Gliff abgebr 
wär, verloren. Dem 

eine Belohnung. Näb Erp. 


—— — — — —— 
6060) Kin ſeliaes Mã 

ucht Monata dien rg 

nersgafle Nr. 299 üder 8 Stiegen, 


6070, Ein Meines Zimmer 
ſogleich und ein grones auf 
Lichineß, jeber mit 
find au vermirthem, Sanders 
glacıs Nr. 8244/,. 


3a) In meinem Haufe in bie 
J. Mai f. 5. eime abgeichlof 
Wohnung won 6 ineinans 
serg-b nden Zimmern zu vern 
mietben. 


Alois Nügemer. 


Für Untiquitätenbänd 
ler und Sammler, 
Durch alle Budkanblungi 
in Würzburg burg AU. 
ber’s Bucbendlung, Gte — 
hoſſe Nr. 169. ik au begiehöme 


Porzellaumar! “ J 
und Wionograt 


Zniommengefteut von 
Barth. Zweite Auflage, 
12 fr. — (erlag von 
—* Aoch in Stuttga t, 
— 1 lith. Tafel in Eu w 
eingebrudtem Texte gibt ie 
enaue Abbildung ber Marten 
und Monogramme nebit © M 
der Zeit ihrer Anmenbung. 


6914],; @uter Mittagt 
wird verabreiht Näb. Mir 












nn ee 


$ feifch eingetroffen bei Be Ne 
Joh. Schäflein, Louise Wackenreuder, 
Firma: Geb. Carl Zürn auf der Brüce.I| m inen Tim ümijm um ia, Koma Mk 


Auch erwarte heute friſche Sch-Ufiihe, 8 Uhr im Folge eines Schlagfluffes wlöglic im eim befjere 
Jeneits ab uruſen. 


— — — — — — 6— — — — 

Kieler Sprotten a Pfd. 48 Er., —— 
Em Brat- und Roheſſerbükinge, geräucherten Lachs itwod dm 4. Deyembee — 
gem 7 7 Aitrahan-Gavtar, marinirten Aal, Brathäringe Dit, meleh wi. Wir. SER RE IE 

gi M Ä 5 ’ Die tieftranernden Sinterbl 

u gehe Berujeo6) Be Be Neunaugen, ruf. Sardinen und Sardines a 
fen iuran —* Uhuile, Scottinen, Kräuter-Anchovis, Holländer 
! vi Sardellen, marinirte und Vollhäringe empfiehlt D 


"eidel, —A* anksagung 

a [run RA 3. L. Reich. Wir füglen us fehr verpflichtet, allen unferen werthen 
— W. Franz, Blumentohl ift ſoeben eingetroffen. J Berwanhten, freunden mad Betannten, melde jonohl bei 

| Be nn arkr the 

dünn, mad mat | dt Fon ss init Friſche Schellfiſche, Ditender Auftern, KielerJ Dabinnefchienenen, wnpergehlihen Gaztin, Stier, 


kaunen um Bere! I Sprotten, Aſtrachan⸗ und Elb⸗Caviar, Rieſen⸗ | Toter, Ehweiter umd Ricte, 


Maria Dorothea Rosina Schmidt, 


4 - 































mariel wo) ll Neunaugen, mar. Rollaal, ruſſ. Sardinen und 
oe m ‚ode Scoltinen, empfiehlt 
55 über ; geb. Lampert, 
ü Anton Minoprio. — — — — 
eine jo überaus ahlteiche und ehrende The 
TA⸗ Schell ſche beten, unferen herzlichſten, ingiaſten Dant — 
e, ul): any 9 — — Wirpurg, Minnertadt, Achsffenburg, Ehmebherm 
Er Tann re Bükinge zum Braten und Roheſſen, Kieler und Kranfenhad. Dr 28. Nopember 1867. 
> u u Pr VERRT — admin 


"Die Eiſengießerei &-Mafıhinenfabri 
yon. Joseph 'Blümlein ein. 17 
RD? “in Würzburg 


» liefert alle-Arten Eifens- und Mefli waaren, jowie Dampfmaldinen von 1 bis-20 Pferde 
kräften nad) neueftem, verbefjertem Syitem, "Brauereieinrichtungen, Pumps und Drudmerte, Feuer 
«iprigen in 6 Größen, eigener, weſentlich verbeſſerter Eonftıuftion, mit oder ohne Saugihlaudg 
mechaniſche " Fenerwehrrequifiten, Peeſſe. und Hilfsmaſchinen für gem ide Zweite, Dreſch 
mn für a eigener, ala auch andern befannten Conſtruktſonen, Futlerſchneid 
m An 2Glboßen Sel⸗ und Schneibmühleinrihtungen, Dampmäldereien, Lohfägen 
biverje Flaſchenzüge, Krahnen, Schraubenwinden, Durchſtoßma hinen, Ventilatoren, gangbare Zeug 
ober Transmiſſionen für jederlei Betrieb, fowie auch einzelne Mafhinniheile, ala: Näder-, Lager= 
Wellen, Riemenfheiben ꝛc. ꝛc. und leiftet bei completen Einrichtungen entſprechende Garantie: fir 
ſolide und kunſtgerechte Ausführung unter Zuſicherung billiufter Breife. (64 


u u? 


1 * hs 1 2 5 * — 8 
Daukſagung. 

“Für bie fo zahlreiche und liebevolle Theilnahme bei ber 
geflern ftattgefundenen Beerdigung meines unvergehlichen 
Baiten, des Herrn 


Johann Krenn, 
kgl. Briefträgers, 
fone ih Hiemit allen freunden und Rermanbten berfelben, 
befönders aber dam FE. Por: und Babn: Berfonale meinen 
innigſten und tiefgefühlteften Dant. 
Warzburg, am 27. November 1867, 
Die tieftrauerndbe Wittwe. 








Dankfagung. 


Frur bie ehrende und Liebeoalle Th ilnahme bei der Be: 
— und bem Trauergottesdieufle unſeres geliebten 
ers 


Johann Lehr 


erftatten wir allen grebrten Freunden unb Belannten, ber 
fonders derrn Lehrer Molitor auf ber Febung, unſern 
tiefgrfühliehem Dan. 

6088) Die tieftranernden Sinterbliebenen. 





Da iſt er. ja wieder 


ber heit bte 


RetyntiimeDilberialenber 


hört naun ſchon wielfach beun Erich-tnen besfelben ausrufen; er 
enthält aber auch veuer befomders ſchöne Bilder ber hei⸗ 
ligen Orte ia Paläſtina, Bortraits berikümter fatyolisger Miuw er, 
intereffante und lehrreiche Ersählungen, Rithiel, Arefooten, 
Scherzfragen ꝛe Im vorigen} ihre wurden über 20,000 Erem: 
plare davım abgelegt, die Nachfrage in diefem Fahre Aberreigt 
die Anzahl ficher um’s Doppelte Um 12 Er, ift er darch ale 
Buhhanrlungen und Buchbinyer zu Seziehen. (4a 


Gürtelschliessen, @ürtel, Ohrringe und 
Brochem ſud neu eingetioffen bei 
e) Alois Rügemer. 


Fer 


6053 3a 


Neue gut gebaute ein: und zweiipäunige Wä⸗ 
gen eben billig zum Verkaufe im 8. Difte. Nro 
163, Frangisfanerol &, bei 












Nen ericienen At ſoeden umd zu hahen in YullusRell- 
ner Budshaurfung ia Würghurg un) Reufadt a. &.: 
Das naturgerechte Heilprineip 


für ſchwere and leide 


Nervenübel aller Art 


und — 
fämmtlige daher ämmenden Krontgeiten bes Körpers nnd 
bra Geifes. 
Eine Mahnung an Alle, 


welde geiund verdeg @ er bleiben wollen, 
on Dr. Adolf Hahn. 
Naumburg bei Fr. Kernel. 2. Auflage, Preis Die. 
Im feren Vertrauen auf die Wahrheit und Rittiyfeit 
neuen jo einfahen als fiherm Hellseifaurent wer öffentliche ber 
Berfafier biefe für Jenetmann wichtige Schrift; fie ſoll fegens- 
reich wirt, inbem fie ben Leidenden bie unfehlbere 
gibt, Ad im der einfachflem, zug ei aber einzig wirtfamem 
Meife eine dauernde Meiunbbeit ju erwerben. 


Lutz’schs Cafe, 


vormald Schmitt, 
emphenit ) 
einen guten Mittagstisch ü 18 und 24 fr, 
borjil lite Pfälzerweine vun 6 vie Ir fr per Shoppen, 
rin franz. -ı ungar. Rothweine ins 
Mainzer Actienbier per #lufae 10 fr 











ne an gern 5956) Von heute an tãg⸗ 
werben mehrere Barthieen Jim: * 

merſpahne auf Daufen Montag uch fügen: Aepfe 
den 2. Dezember Mittaos 12Imoft vom beſten Lag 


Uhr an ben Meiftbietenden öffent- obn per Maas I0'tr. be 


lich vrrfleigert 
9 Gobanm Lömpel,, | Gg. Nitinage 
Büttneröga 













Bimmermeiiter zu Tipbach 2b 


24 6010) · Beim WRauermeiiler 
Gleißner ober bem neuen Hahn 
bof ifi eine. Wohnung von 2 
Yimmern, Kınmer, Küche, nebfr 
ollem Zubehör bis 1. Februar 
ju vermiethen. 

Auch if ba wegen Verſehung 
ein möolirtes Zimmer fogleid 
oder bis 1, Dezember abzugeben 





an. Sgynellprefien : 
Ihäftiqun!. Räh de: Em 
d⸗. Blartes, Ba54 


6064) 5 fi. We bung 
— 2 der 2 ustuat 
gidt, wer Icon d wi un 
achlich Fi nttag NRahtis mel 
ſammtii hes Fabrzeun aus eine 
achen der Rinnagel’fhen Wi 
ihaft_grgenüber in ben M 
gemarfen ‚hat ' 

—A 









6035] Ein proteſt Gefang: 
bach mu be verloren; man bit 
tet um NRadgabe im 2. Cift 
Nr 214, antere Möleraafir 








Beilagt zu Nr. 284: des Würzburger, Stadt. nud Lunbhoten. > 
das große Herrengarderoben- Magazin 


en gros et en detail 


von 3. Schlenker 


eine arobe Partie Gavelods vom fi. 10, 19, 14, 16 und bio. gam feine 17 fL, ferner eine Partie Winter: lebergiher 

/ 10, 12, 14, 16 und 9 dergleichen in hochfeiner Waare von fl. 20—26, dto. vom allerfeinflen Stoffen von fl. A, 
ce ner . fm ni ——— oſen und Weiten : ; 
made ich nufmertiam ‚auf eine große Par h | 

** empfehle ich mein Lager 'in — Hoſen⸗ en» und Damen · Mäntelftoffen, bie id) ber Ele nad zu ben 

smögzliäft billigen Preifen abgebe. nn A 22 


* 8. Schlenker. 
Jagdverpachtuug. 


Freitag den 13. —ae 1867, 
Vormittags 9 Uhr TECH 
wird im Rathbauſe dahier die 1870 Tagwerk umfafiende Feld» 
jagd (Markıfteiter Rarkung) auf weitere 6 Jahre — 1. 
1868 bis babin 1874 — berbolt Öffentlich verftrichen, umb 
werben Padilufiige hiezu eingeladen. 
Markifieft, deu 26. November: 1867. 
Der Maniftrat: 
gi Notb; 0» 


Bekanntmachung. 
Die Gräber des nächn ber FFaulenbergiiraße gelegenen oberen 
Quabrates ber II. Kirhbefsabtheilung werben demnähft am bie 
Warnung vor Aukauf des — gt ———— — 
n bie Eigenthümer ber bierauf befindlichen Kreuje 
Zabrer Kalenders. Srabventmäler ergebt deshalb. die Mufforderumg, folde bis 
Es if eine Anmefjung, einem latholiſchen Volke einen Ra-klängfiens zum 31. Degember I. 3. unter Zuziehung des Leichen» 
Iber zu empfeblen, welder in fo nemeiner Weile deſſen R li: Fwärters zu entfernen, da fonft über dieielben als herrenios weiter 
m beiäimpft, bat; er in keiner anftändigen chriſilichen Familie | verfünt werben wird. Wer den Kortbeitand eines ber erwähnten 
ejen werden fann. 6892 3c Sräber mwünicht, hat binnen gleicher Friſt bei Meidung fpäterer 
——— die * vo = ug yo 
. . «äftszimmer Nro. 11 zu erlegen. Diefe eträgt br en 
Privat-Eirtbindungs-Anfalt. für das Grob eines Erwachſenen und einen Gulden für bad 
Ein verheiratbeter und beicäftigter Arzt, zugliich Accou —— 12. November 1867. 
ur, in einem geſand und reisenb gelegenen Orte Thüringens, s Der Stadt ift at. 
jur Aufnehwe von Damen, welde in Stille und Zurfidge er SOlabimagiiit 
enheit ihre Niederkuuft abwarten wollen, vollſändig einge» Der rechtet, Börnermeifter: 
t. Die Arenae Reritmiegenheit und tie liebevolife Pflene Dr. Zürn, 
zden bei bifinem Brbinsumaen Auacfigert. - Adrefie MR. IR. Amend. 


‚ poste restante frei Reimar. [6044 a R —— ** ver Seifenſieders » Wittwe 
7 ohanna Kielewetter von hier fin 
— — ver Stahel ſhen Bud: und Kunſthandlung — den 29. November e, Nachm. 2 Uhr 
Der perfeete im Etert auſe (1. Difir. Ar. 348) bei Meidung —2* 
K a r t en f p e J er, wre bei Aushändigung ber Maffe anzumelden und 
er: prakliſche Anleitung zur leichten Erlernung|5927 26) Das Eeftamentariat, 


von 86 Kartenfptelen 55 
e Voſton, Ecat, Whiſt, K’ombre, Bıäferencr, Sechsundlechig, Strichsausſchreiben. 
teiblatt, Coſins, Dreriage, Schaſtopt, Piquet, Patience, E 
tio, Baſette, Toxok, Ellen, Imperiol, Britcon, Salen, A In Fate Ranfnann art Reiniein von God syetm gegem, 
meer, Tıitrila, Rünfiatipiel, Bafadıwig, Gilrt, Commerce, Johann Müller Eheleute von Trauftadt verfieigert Unter eichneter 
Ami, Pharao, Nabouge, Onze et demie, Vingt et un, Montag den 2. k. M. Borm, 9 Uhr J 
Lanz tnecht, Piquemebrille ic. ꝛc. auf dem Amiszimmer des kNotars Hippler die in ben 4 gleich 
bit einem Anhange, entbaltenh: Roulette und Trente et | Mortinifiiien 1867 mit 1870 fäligen Güterftrihiäillinge a 
Quarante, Nefvetrane zu 1764 fl, genen Baarzablung. 3* 





nu 










Eolaröl-, Petroleum:, Ligroines und 
Taſchen⸗Lampen, feinſtes geruchlos bren⸗ 
nendes Petroleum, Solaröl u. Ligroine 
empfiehlt billigſt 
Franz Walther, Spenglermeifter, 
Semmelsjtraße. ® 
Auch ift dafeldft ein Säulen-Ofen mit 
neuem Kochkaſten zu verka 


» 
' 














E.. Bon Baren F. von Thalberg. Girolghofen, ven 23. November 1867. Br 
Preis fl. 1.12 fr. Nach Auswärts france fl. 1. 16 Er, M, Schmitt, Netariatsoermeier. 


















Sterbefafje und Kraufenunterftäg 
und Aſchaff 


& — bie HH. Mitglieder, welche noch mit ihren 


3, 238* 4J en find, oufgefor dem 
nerh lb Ak Herin Bil. ©: unbel Inn 
Ar, 125 du in 79 Uhr oder bei Herin 

je 


Ebriftlicher ez 
heißt ein ſoeben erſcienener, von dem berühmten Pfarrer 


ammer er jegebener 
tath ol. Wo lender für Ba 


Fu * wit ber 
dw al eh ehr das prbdkige Fe 
dungen, hei — turz Alles, was nur in Volls⸗ 


dalener Intereſartes zu bringen € of ift, wirb im 
„Zpejereiframs‘ in reichlicher Ehre 3 Dir Preis 
von 12 fr. if fiberaus billia. 


Bekanntma 


er or Border den 2. ns. d. J. Bor 
en eins be Bellerthore mebrere 
ber Befle Marienberg mit Main 
viertel hm —— in veriichenen Län en und Etärken, 
theilweiſe zn Beujweden, theilweiſe En vg geeinnst, dan 
1. unds2»flügelige Bamiere Pfofien und 
Echwellen, ferner mehrere Brabenfirgen = yo 0,3° Harfe 


Kielenfiüde Baaı Ka verfieigert, wozu —— 
Kan Eng EU Rec Eekerten geladen werten, dab bie 
a te Een avera — 







tbauſe Nr. 13 einzuzahlen. Die zwei meit’cm Beiträge 
* u einander. Die nit Folge Leiſtenden werben at 












r Nedben 38 ge he am Muh Ha Kate 
efgeriing db ng» au er Stabimar 

ang br. Palme Eoliegiums nicht erhalten kat, Ara 
u biefer Jaı agtung mieberhoft Tanfahrt auf - 5 
und] Dontag den 9. Dezember 1867 Borm. 10 
im Borjinimer des * Nratiihen Eigungsiaales 
wozu Jagdvachtberechtigte mit dem Bemerken eingelaben 
daß die Pachtbedingungen in ber Stabtlämmerei amjebem 
tage wänrend der Bureaufunden —— werden ldauen. 
den 26Novbember 1867 — 


Der Stadtmagiitrat. 















































































* 5 | Der Se Re > 
Der vor mir auf RE deu 23. Dejesaber .3.]% U omornud OR 35 
Bormitta % au — —* co» IM70 h Eiwlitn 
te‘ n /y: finbet] > — 
iägeriden Antrog nidt Rat, was bienit bekam orzası |, uubenulttel Eee wi 
i 
Däfenfurt, den 6, Pr 1887. P 
——— E Notan der 5* * den — 65 wud ie 
erprbent ie n, mit 
Verſtei erun | seen PL ———— AD R 






te: 

Den ben 2, Dezember: | 2. Neues a vr ae 
x Vormitlags anfangend, ‚ eo!yoritten. [4a 

Pr ‚der 12 —* wegen Aerpachlung: jenes Gutes nach 
An egin härbe gegen Baetzahlerg Öffentli verfleigen: 





6049] Es wird ein Fo 
m tanfen geiucht, Rudy 
doaſelbſt ein Märden um. 
beffeim geincht, „ F 









5984 a nF ei vi 
Etrafe wit 










6050] € { ei 
2 Pie (ünfjährige Gußtmalagen, flarlen ‚Mittels — ia mel gr ER ji 
— 6051] an J 
















iſt um 3 fl. monat 
mietben. Nah. .EE9..- a 


604] Ti 6,08 Ia 


599086) Ein ordentlider 
Junge der bie Sgreiner 
prof —— *. ag 


bei mir Fi Ri Po 
Mäpell 


5986) Ein en Ur: 
beits Lokal momdrlih Mitte 
ber ‚Etant; wird fenleih au 


2 Baar ichwere Zu 
6 aan. rer Mu * "worunter 1 friſchmellend unt 
rädhtige, - 
en mworunier 2 trädtige, 











bun x 
body zug D. 


6478 3c) Euer v0 — 
wird gegen g A 
(leine —— J 
lust. ——— * bier 
uner 

dii⸗n rn 


02436) - 
gen bropelte Bar 
Aderbifig ven — 
* Bintzahler foglen 

ymien ae ſucht. u 





ei r Lau BL, 
3 1 fetten Hammel una 
e) verfchiebenes Kıbervieb, als; Tauben (Türken) zc. ; 
Dienstag den 3. il ch und dem darauf- gen ee Hin 
olgenden Tage \ 

mehrere Hurbert Eentner Gen und aut, mehrere Hunber [5987 3b) In ter Wöhbe von 
angerfen, circa 80 Chäffet Kortoffelm, ſodaun fammt [Rürzburg find 90 Morgen 

Mies Aderoeröibe, ais: Wägen, PRüge, Eogen ꝛc. 1 Jauchen Field, in_beilem Stanoe, zu 

eh —— —8 —*— 1 8 * sertaufen.. 

maſchine ı, Alles gutem Zuſtande, verſchiedenes ola, r r r 

Bretter und Bohlen; ferner Hausgeräite jeder Art, als: Tiſche A R — ah, 


Stüble, Commode ıc. zT 
Die —— — Rorfieher werben erſucht um gefällige ka. > bi wSßenbe.| 97 


r Gemeinde 
6973 26) 2 Dfen 


Gelbe, gi Er Nodember 1867. 
ET. Ant. Mertlein, (arbeiter finden B.f&heftiytung 
bei 
Schädler, Lätnermfir [aedim, wegen ajah 
fionangelegexheit v0 


2b) tal: Barivä ter. 
355162]. er Kihhornfirafe | y, Juni 14. — * 
Be 








































.. eo 


















‚a — or 
Anton —S bl! er 
Nürzburn oder n 











Ya 6039] Solide Märchen kön» [2 6036] Zu vermicthen: Ein 
ge Bat vn 0 ünl Logis von 3 ober 4 Yimmern 








per Monat * grandlich) nebſt ſonſtigen Beq emidteiten an en mit Eomp ARNO Aram Prtyel er. 
en. 2, D. Nr. 438 neben liogleih oder bis 1. Februar.igoir und Magazin auf ven | Anstunft. bei @, Mar] 

Ber — — rechts über Dbete Retengaffe Rr. 29 eine|ı, Kehruar )868 zu vermtiethen |zeiler, — iM 

3 Stiegen. Stiege hoch. Näheres in her Er. ira r/ di 


Drud und Verlag von Bonitad Bauer in Wurzburg. 


E. — 


ELITE. 


> abn 2 — 

— drama ja: Gourz 2 —F 

ui Ran dr Fr Güter, ER e 

friig, Lu. wirt. Ir tl 58 M. Radıa. 

Abgang Bert Schnell; Ion. 
WB. Ri 


— von Bamberg: 
gen TOR. 


Steitag vn 29, 


Würzburger Stadt-. 











: ou 
Pe 5* TA 
RL, — 
16 


het Mu 
—— J * HR 





Zagrönenigfeiten. 


»ur ein ne d 
Areoa van Age as viert — * 

X "Gerichtshof: äfibent: Aipriellationg » 

trat Hofmann, — * —— 


Bruder, ————— —* Carben und Barſch, 


t und 
Htololfügremonr. Begirkögeriätscccchfi reiberr von Sof: 


— iR 


* Fin. 


ur et He 
— 


audi oe 'Etra 2 hr, im 9 
ahren eingenieht. Rachdem — 


Kr 









zodan, Etasttauwalt Hr. 2. Staatsanwalt Banbel ‚Bert * rien 7 n9 A ve — 
iger —* — —————— Voht Geſgworne die HH. Ra: Jmwurden "md der U e früber holtenen 
Beuris, —— Selſchner, Kahſer, Fraul, ge übt Ei: Aue gar ae rg ’ob ders" 

cn. Frievnich, or Raus, Mäkner iımd Yobanni, —Tjeibe jene Diebtihle Kur uftanbe ze Auen äh 
euärtiogt Bar öregor Sieinbacher⸗ 33 Jahre alt, Marine nd beräbt edor —— e 
dır, von KDeme; Stadtger ichts Hihaffenbung ‚wegen Jan das ic t —* ärztliche —— hit Einf s 

ehenb des D ——— im Zuſanm enfluſſe mit zwei Jin eime —R— —— dein” Hr. Beyit 2 
Bergeyen bes Tiebtiay Dezjelbe ift mämlic befhulbigt, 1) Stumpf, der Alrpbtomanie, Poromanie jene . 


bah er am 17. * 1867 -in. ber Riese zu Geiſelkach zwei 
Berleeveie Dpferüöde, um das daria befindliche, dee Kirche ger 
Spleite Geld zu — gewaltſam rg inben er am 
'bem. einen dieler Opferfiöde dem Stioben,, dm rogldjem. „ein „ben 
el. des Dpiervedes —334 5 —S— und 
Hei; eines verialoffenen Vorhängiclofies — mar, 
Gewalt Yerausitieb, an bem —* aber den Bügel * 

daran befinbligen Borbansfätofieh mit Gewalt aufiprengte 

d ein iiber dem Tedel füptendes Eifendleh mit Gewalt h 
ris und bierauf das in ben beiden Opten Dpfenfiddte 
—— Geld im Betrage von deilän 5 fl. entwehbete, 
nebfberm and in der beiagien aurche vie auf ne Rüdieite des 
Hohaltars befindliche Yretterverichalung des verfcloflenen Taber: 
‚natels in ber Abficht, die darin bifindligen,, dem Wottesnienfte 
ewibmeten Gegenftände, eine Monnrany und ia Giborimmt‘ im 
Retalmerthe von 35 fi. zu entwenden, unter Anmwendumg eines 
Sufrumenteh gewaltjam berunterriß, mebei er an der Bollend: 
dieſes von ihm beabfictigten DiebRahls durch das zufällige 
inen anderer Perionen ia der Kirche neginbert wurde, '2) 
er am 2. Auguſt 1867 mittelt einer Leiter obere 
















in das 


5 einer 
ajeibft at veripeirten Kifie mit * et Beil be: 
mmten Öfinete und von bem in ber Rihe aufbewahr- 
Gelbe 4 * 13 Er. entwendete, ſodann auch in einer Etube 
# unteren von den Conrad Eteinbaher’fen Eheleuten be; 
nien Stodes zwei verſchloſſene Schuoladen Einer Gommode 
einem Meiſel aufiprengte, er er fic, etwas Wei, 
8 mitzunehmen, weil er fid entvedi ſah, aus dem Haufe 
te; 8) dab er am 27. Jult 1867 vom einem auf dem 
ahuhofe nburg ee ag Bein 


— ba gehörigen Haufen Eehefern einen Theil 1m 
16-18 fl. entwendete: und: 4 Edubta . 
ee, Ser Mngeflagte iM 10 Ya nr 









liche — —— kann beim Angeklagten ti pe Un: 
altepunlt zur -Aunsumie-uon 
nelben für verfiänbig und vollommen zurechnungsfähig. 

Die tgl. me pa fabrte die Anklage durch und bean ⸗ 
fragte ein Schuldig im Sinne BrsiBerwelinngse: kenntniſſea Die 
———————— end a En } 
Verſuch vorliegeiibegiulich des erbredeind, indem 
ber Ungellagte von freien Stüchen von der That! ——— 
38 und plaiditte im dieſer Richtung: auf Freifprehung, } 
auf Annahme geminderter Iurehnumgsfäbtgteit. MDie; 90 —* 
ſchwornen ( Demann Hr. Sädiermeitter Jakob Rransı von Ripin ⸗ 

en) erhielten 6 Fragen, 'näpoom fie die, über den Diebiahls⸗ 

uch in der Kirche zum Geiſelbach verneinten, biel-äber ‚bie 
anberen Diebftähle bejahten und or über geminbeit: Zurech⸗ 
nungtfäbigk:it verneingen. : wegen breier Vergeben bed 
flabld 8 Monate Wefängnig, —* die 
eit — 18. * uft, fohtn 8 Monate 10 * 
nd. tantsbehörbe hatte 1 Jahr, d — 
—E —5 beantragt. Nah Verfündigung bes e" 
theils ertlärte der Uingellagte, auf ne Tee ber ir 


Stodwert des von ben Georg und Tonrad Steinbader Ihe ihcinhen beſchwerde en. feine —* eten 

m Damm bewohnten Beh Beat ein se enes Fenfier eg, Deffent! * F ung des S 

rtjelbft zunäcft in —* ‚Der ben Georg |burg vom * ber 1867. ns 
— —** ee ligt wurde —* efreiung vom Sa ra 


eine Unfrage des (Winde Nürnberg 
Etabt dem Realgymmnaflım überlafenen eat Bi Mr 
a BR hen 
er ojen on. — wonder · 
—53 bes tb Yatob Sonnema m ‚bier wait —* 
Amerrta wurde genehmigt. — Eine Anz urn. ei 
Bauführung wird dem Vertreter ber tan Isa m * 
Straffung bergen. — Dis — bes‘ 
t. Ein. au 


meiter wis 
El Me ea 
e ’ a — un 
mäßiger Unzucht befiraften Weihsperfon. — - Ein Bewerhäm 


mit S 
gegenwärtig —2 Stadt ⸗ gen u 
Haft freier Gintritt gefiattet iR, fo werden alle 
böfihft dazu eingeladen. 


—— RL Kr ae A 
a m a 
Mäler an einer Unter 9 geftorben. f 
Miltenberg, 27.Nov. Heute entleibte fi in dem nahen 
nn nn 
v > £ 
Rafirmefjer ten Hals abiänitt, 
Nürnberg, = Fr 


J 


len] Rom als nertraler Baba bas Perional der 


fen Bunbe 

















zu 
angewieien. Dibenburg will feine ‚bezüglich des 
N hehe be . 


s lungen find bereits dem Abſchluffe nahe 


Berlin, 28. Mov. a bnetenhans brachte r 
#inanzminifter heute eine Vorlage am fi = er Cloil⸗ 
2 Königs 1 Million Thaler ein. Die 

Borlage an Ban I mwurbe mit 17; 


Die „Südd, Preffe” meldet aus Baris: 
der Gonferenz fol in area italieniſcher, von 
birter Forberum werben. Der 
SER Dan NE 
Barlamın! (aiden 

Der wird 
vürbigen —— sufolge beab 


ia ber weltl Vapfıguma 3 
seihtide meieriele End bigung. Brantreid, Rs venpenl 


pr 
2 
allen 


— 


ubecall genaue Erhebungen fiber die Größe des Latuoliichem 
Richenfonds und verwen dun ven pie aus 
entfpredgenden —2 eine Ghvilike px * —— 


des Bapfles und Sig ber Kr S gie bite 


als erterritorial betrachtet. 
Pr „Südd. EL enthält ein Wiener Lel In: 


4 


l 
He Berahes Be an Teure 
z zu en Berlin, 28, Nov, Rrenyeitung”“ meldet: ı 
1%) abe, daß hier ion auf g — —— nge 
ca. 7 Selm Wehiaaft tri ER [Erst un — — — —— Stan 
Münden, 28. Nov. Bor Ruriem w eſt. Breußen würde fih jeine Entihliehu 


—— alabalb ber X0b Anal 
ihren babier in Der ‚iin ar Bohnhaten 


u we Bermalter 3. N, Reiſe dahin. 
feiner vor erg 


agen erfolgten Ridkhr * er — — 
—8* erbrochen eine Summe —* een Bulden in 
foplen. 


äßliche Un 


Denn —5* anzes Bermögen, ge: 
Meber bie ti t3 ermitieit. 
er bie Thaͤterſchaſt if J— Male a Bote) 





Bayeriſcher Landtag. 


Münden, 77. No9. Nah dem Regierungsentwurf ent: 
ſcheidet ber Berwaltungegerichtshof als legte Juſtanz alle Strei⸗ 
em pwiſchen — im Gebiete des offentlichen Rechts. 

Verhandlung ve öffentlich und mänblig,. Die Mitglieder 
find Rabil gleich den Richtern. Die Eröffaung findet drei Mo» 
nate nad) * ublitation ftatt. 

Anlangend Zuſammenſezung des Bermaltungsaerits: 
bofes, ſo ſoll derſelbe nach dem Entwurfe einen Präſidenten, 

einen Direktor und bie erforderlihe Anzahl von Räthen erbal: 
er Den ie un » Mitgliedern find gleicher Rang und Gehalt 
mit den Mitgliedern bes Dberappellationsgerichtes und bie dem 
Nigteramtöperionale verfafjungsmäßig gewährten Rechte ber 
Stabilität zugedacht. 





a 


Berlin, 28. Nov, Nordd. Allg. tz.” Eritifirt 
ſcharf bie jofortige —— sur Conferenz, womit 
entweber ein Mangel »olitiicher FE — oder Mißachtun 
ber nationalen Idee bewieſen ſei, ba Heſſen noch auberbem eine 
vertragsmäßige DVerpflihtung gegen den Norddeutſchen Bund 
zorgelegen babe. Das Bräfibium bes Norddeutſchen Bunbes 
fol_Beranlafjung genommen haben, fi Über dieſes Sadıve: 
bältnig gegen 1 bie arapperaogliche Regierung näher auẽ zu pre⸗ 
Ken — Der Antrag v. Laster auf Riederſchlagung bes u 
ceſſes gegen Tweſten wurde auf Berlangen bes Antrogitellers 
velcher weitere u 3 anftellen will, von ber nächften 
Tagesorbunng abgefegt. Nädfie Sihung erſt Montag. 

Berlin, 28. Nov. Die großherzoglich hefſiſche Re⸗ 


AM het den Wunſch geäußert, für ihre nicht zum norbbeut » 


4 


— 
tan überfahren und jo Kae: il 





















eine bei Empfang der Einladung aufgefeliten 
antwortet feien, Die übrigen Regierungen —— entwed 2 
weichend ober noch gar nicht geantwortet. (Die Rach 
Almegen Zutiamung zur Esmferen; find io wiberfprediemd, daß 
man in der That nicht weiß, was Wahres an der Gade ik) 
Paris, 28. Mon. Das „Memorial biplomalig 
fänbigt ein Eircnlar von Beuſt an, "worin er ſich 
ſpricht, daß Deſterreich vo konmen mit ber Meinung M 
übereinkimme und bie römiihe Frage als eine bie 
ropa’s jo — ————— zu betrachten ſei, daß eine ra al 
Löfung erheifte 
Bien, 28. Nov. Ein Rralauer Beth 
„Morgenpoft” meldet: Eine gung bes Statthalters we 
Bolen verbietet fämmtlihen rufti:polniigen Untertyanen bi 
jum einunbbreißigften Lebensjahre, Meilen nad bem Wazla 
is unternehmen. Polen ftellt zur jegigen 
ann. 


arid, 27, Mods. Der „Etenbarb“ tat 
* engliſchen Truppen zu Illaffea in Aby Sn 
gegen ben König Theobor aufgekandenen = 
Bagbala genommen. 

Zondon, 28. Mes. Der Dampfer „Germania“ br 
Rahridten aus Rewyork bis zum 16. d.: Win Harler 
bebufs großer Zollermäßigung auf Baumwolle mb W 
kate flieht im Gongreffe bevor. Der jüngfte Difan auf‘ 
rico zerflörte 10,000 und beſchadigte 3000 Hauſer Die 
ernte iſt total gerfiört, ber Verluſt an Rich 
Schaden unberechenbar. 

Atheu, 26. Nov. Auf Kınbia haben bie $ 


feiten wieber begonnen. Der Transport vom freien 
milien durch anslänbiihe Schiffe bauert fort. 


Säweinfurt, 22. Nov. Der je Wetreid 
ut Dee 8 —— ſich die ir alte: folgt:. | 
ofete Qu ft, kr. — a7 21 ki, Rom ae ar 
— zu 50 Bfunb beresinet, 55 11 —1 ft 87 1 
DT Et, ‚Bee 2 Ta. 839... —a@ 
Linſen 18 fl. ber Schäffel, 2 ine 


rfenbericht,. Frankfurt, 28 Noobr, - 
Huf und jehr bedeutendem * 


een 


| ie 


Lies 


AN 
u | uf v I 
d i \ wet> 


Matragenz 
— —* 3/, bayer. EI. breit, gm 






fi Käufer für * Rosie, 
ren 





— eh 




















bahn unb bag" yore 
die gewöhnlichen {reife der 
angezogen. Yür ———* * eute —* Nachfrage al⸗ EO „ .beigl. wild zu Unterbetten, 
 biäber , rah Eintreffen der etwas  günfligeren 200 „blau und weißen, Zwilch zu Kopfliſſen, 1 bayer. 
ber Cours an * tale fe fe. — Übenbs 6 Yu dei Ele breit, 
——— ch. Fredite Hien zu 181%), be.| -400 —— 
TO u — BU oa 0, € ER —— = — „Bias 
—5 e u. Dr. n ab, 
Boohe ar "Töhger Mmerilaner ur a RE aaa — 
Die Tensen war Pr ri —5 
2Beufedern, 
65 „ Sämaly, 
— — dampfſcuf © Gl 5 ” —— 
as 1" Fa a”, a 12 ri cB, 
om ber £inie ber «Am den Badetfahrt: Altien: On Res, 
ft, welches am_9. Koubr. von Ka via Southampton 10 „ Cam, 
aging, it nah einer ſchuellen glüdlichen Seife von — ** 40 35 Kaſſee, 
Tagen 10 Stunden wohlbehalten in Ken: Part angelommen. RT i 
Mitgetheilt von U. om in MBürzburg. is 85 colabe, 
) * gr 3 ,„  Brünellen, - 
3. Dltnber "son Natwerpad jegete, ———— IR PENCNE. vwcirugh nn une | ii 


in Rem: Dort am. 


u Fr a Ara he u 


Berfteigerung. 
Beyirlägerichtlihem Unftra J zufolge werben durch ben 
unterfertinten 8. Notar das zur —— bes een 


wirb biemit zur Lieferum eſchrie 
Die Angebote ſind — und ——— unter Beilegung 
ber bezuglichen Proben bis zum 
. Dezember I, 38. 
terfe tigte Behörd * 
x ei a A * in diese 
ee Nr. 4) IE Bear fe und wirb —* n 


General» Agent für 





it 
́: 


38 gen gehörige Mählenmeien, beichriek er ſchehen — zungen nach Narr: FRA AI. EEoRe D000- 
—* * — 151 —— —— — Mahl Bürıburg, ben 28. Rovember 1 
—* elgale mit Ecmeinfälen und Hof: Königl. Kberpflegamt, bes Sulins-Spitals: 
Bi. Nre. 111/, — 037 Dezimalen Scheune am: Grad: und 
PL-Rro. 11 — 097 Deſimalen Gemus- und Grasgarten bei * 
der Mali, Zu verfaufen Aumühle · 
ein nod 


mit tea anfopeuben Grundfiüden BL-Rro. 10 und 101/,, ge⸗ ein 
ſchatt auf 7500 fl, fermer die hiezu gehö 
gemeinde —88 a Grund oftlde, im 


en in ber Eteuer guter haltenes Ruhe 


elommtihägungs: Sopha von Nokhaaren u. eng 


Sonntag, ben 1. 


l.} findet in —* erg: nen R 


aerichteten 


werthe von 1 Fevern für 19 fl, 1 velliiän: Saale 
Wittmod deu 29. Januar, Ss, ren | VALMONIL-M N afi I, 
* mittags 2 Uhr alben Bath ix — —— mit 5 * 
Gemei t ü 148 gleitung ’ 
Bi ne ber ve Banı nnd h erg rn —8 * * 5— Kiola und Gritoxre alt, mes 


| Der Are des Muhlanweſens hat vom Strichſchillinge 
eine baare Anzahlung von 8000 fl, AN 4%, Fr * 
vom Tage der Zuſteluug des Zuſchlägsbecetä an binnen 4 
Rode: von dem oben erwähnten Tag an geredpnet umd jeden 
} Er feinem se auf Me Muhle an das Goncnrögericti fi 
Maden, ber Aefl jomie bie Pre dinge für die übrigen 
oLilien find iu vier gleichen Martisifziften, 1868 mit-1871, 
„Weil ung 4%, Binieo, vom Tage der Zullelung dei 
A res on, auf Anweiſung bes Goncursgerichts-zu 
Be übrigen —— werben an ber Xogfahrt: felbfi 
— 
23 ſladt/ den Novenber 1867. 
SHuberti, f. Notar. 


6118) Es wurbe gi hern Fınb 
et Uhr ven der Univerfuä 
bis zum Kinbainfitut von Mi 
Ki ein and praurm Wontel: 

beftchendes Kinderfiä 
ar eu verloren. Der red 
Ithhe Finder wird gebeten, bad 
jelbe gegın Belobnung im bei 
#rrrbirion de PL. obruoeben, 
6idı) Min woch_ gun weni, 
gebraucht großer Loch 
si in bilig zu ——5 bei 

CtoH, edleſſermelſta 
im inneren @raben. 






bri amter 8 ee mit frie 
chem Ge fowie gutes 
ier und et — * derab · 
reicht werben, wozu 
»inladet 
Budw. Drunfel, 


Ja) 


6111) Dem liebenewärbigen, 
-iden, neiten, fetten Andreas 

Fifcher gratulieren zu feinem 

Hamenstage mit einem taufenb» 

fach —— Doch 

mehrere — 
Keftin” ih — 
Würzburg. 


&in Ecbleier auıde getun 
den und if im 1. Diſir. Nro, 
1183/, abzubolen, 610 


Lorsdorfer. Nerfelmiin, 
(„nidt BD ofi*); slangbell and 


Rue ver juliusfpl, Hausverwaltung für das Jahr 


entuer Vrenndl, 
7% rauch ie 
Darzen Dry, 


„ .‚Butterleinen, 


Su vermietben 
glıft ım 9, Difir_ Nr 325, 8» 
bengaſſe, „auf aus ei 
Wezanen Logis, beiichend .; 
in, 4 Zimniern, Küche, Abtritt, 





5 „grünen Zwilch, fein, per 92.10 Ir, n?,, Keller und Antzlore Mäb. bei 
1 6, * ae swild, Res — ind pt : Volkmuch. 
foläen € ’ BP ErDEmM! 
000 Kiten flachiene Srinen, font 4 vn en vlr 
1407 „orbsgl: (m Ber and), win Seh Seyfried) Geuble Herrn E Da: 


Nine Handtuger, ‘im Grebertiter. Imenarbeiter firden 


„ ‚u geringeren Hanbtädheri) || Serte Abend nebacdene|Briäättigung bet Yung bet ı 
#0 „ zit) und weiß Beitjeug, Jiſche und guten Sgoppen. |ner, Sauhmacher. Zauhmaherrbi 
— > 

— — — — — = — ru 7 una nr 





von 3. Schlenker - 0° 

empfiedlt eine große Partie havelods von fl, TO, 12,14, 16 umb bin. gam feine 17 fl., ferner eine Bartit Winterstigberitenee 

fl. 10, 19, 14, 16 und 18, bergleichen in bodfeiner Waare Ho fl 20.736, Do, von allerfeinften Stoffen vor H, " —, “ 

en, Jaquets, Schlafröde zu den äußerft billigen“ Breiten. “aD a 
Bejonders made ic aufmerfiam'anf eine grefe Pattie Hoſen und Meilen. rn 


Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in Rod», Hofen-, 
allermörlihft biligen Preiſen abgebe. 








Schwarze Seideuflaffe 
in den borzüglichften Qualitäten ſind im allen Breiten: vorräthig,.bei.--. > 


musi® : 5 Cart Anode, 
























A | — —— 
Ruhrer Fettlohlen, ſehr ſiückreich TFT Adebt fraimöflicen, 
4, Stüdtohlen & Ranitabat, Yarnasy 
guft et und ( zur Dfen- und Heerhjerterung Bf» Eanaltc, * alte 
wickauer Pechſtücktohlen ————— ——— 0— 
eimpfiehtt Siligft — Rusmabl am 


— Carl Straub, Semmelsgaſſe. Hun Mrd 


ermaun 


s 609) Eim ſolides Madden; { g 
wſtlicher Sprzereitram,. tot. Reli ion, welches in Näben enzimmer, welches ft 
ß Ps t „ein eben erihienemer, von sim berüämten Barker und in andern bänslihen Ar fin H8.,Rr. 334 er 
RAS TE re beiten bewandert ift, Furt aufs Fibre alte Waiferbukte ai 
fathol..Volkstalen" er für ‚1868, at —— und nun er * deine * — 
vill ber Berfafer dem Käufer An gute Behandlung, als auf) wieber urübrinst, ja m 
Bi AEIERRESAE, darin: —— Apbig atoßen Lohn. Näb. in der Erp.| ir ner ichtlislbelamaen.- 
d FAR Sqnurren, fur Ales, was nur ein Volle» 8076] Im Vayern “onen 
Babenvenn@inferefartes ji bringen. im Etande -ifl, wird im 34 MR Peach — e 18 018 36). Gimsanier, 
„@persreiframe in reicliget Frühe geboten. Der Vreis —3 Fr ei — id Km 
von’ 12 mut uberau: billiq. [4b 2 — — HL 
wozu Taufmänntihe. Kenntnifie serte bittet, mem munter 


Mobitiar: Berftei erung. unbevingt erfocherlich And] E Er 17 ne > 
vn...eene 


u der Rachlaßſache der Rentaerin Rofina Rloiber und moßei ma fid rad äbt 
baten fetge ih det Mobiliar: Verfirid * nr Mer 
Sreitag den 29, I. Mts und folgenden Tag Jipre Orerten unter B 609 na 

r Mittags 2 Uhr #rpenition d. Bl. einreichen. 
fort‘, und werbe ſodann dm 6081] in junger Mann, der 


Montag den 2. t. Mts. Mittags 2 Uhr vie 3 Gymnefialklaffen bejuct- 
bie Gold. Ke.Zilberiwaazen, ald: eine —* Dvantitäı | wunſcht in Sn bei. an 
ſilberner Eh» und Raffeelöffel, eine goldene Saduhr, Ringe, Radeln Erfenbahnerpebition ohne Ho 
u. bergl. fowie den etwaigen Heft des lomfii,;en Mobillar: Rad. |norar. Rab. Erp: 
lafjes_ um Auffirihe bringen. ° — — — 

Wäryburg,; din: 28, — ecz en ———— * 

vr ß F} x a ur en 
Su otar ald Teſtamentar Doppel ſAau —3 ei | 

Shöne voljaftige Gitronen und Drongen, fowie ächte ita, [man ditet un gefällige - 
Henifge B-romen — in ben billigfien 34 Fr ae Belohnung in bei 5 ardiung, 
2%), Balentin Uhl, Süpfrüchtenhändler, [Eimtw_ Sternaafie, Nr. 168 
— Seren 5:88 * ger wit dei * 

denen Zeugniſſen ve ſehen, wer 
übt = udwig sir elin nen nachgewieſen und wüniden 

„Praris_ aus. togleih einufichen. Näheres "Hanveısader 

& ; 1-2 Ups Rapmittags, 4. Die. Re. 279|Nr, 168, Aulinepromenahe bei iR eine feifhgef Al 
Elep (6079 Franz Pfenffer. Mub zu verkaufen, 












räften. m neueſtem, verbefjertem Solar Brauergiei fe, Feuers 
pritzen in 6 Größen, eigener, —— verbeil fie on mit« Bin ohne race 

nechaniſche Feuerwehrreguifiten Preſſe und (föinafzhinen für_ gewerbliche Zwecke, Dreſch⸗ 
nIaeN,: für. Göpelbetrieb nad) eigener,: ala and /andern bekannten Gonftruftionen, — 
naſchinen in 2 Größen, Mehl-, Del⸗ und Schnei mühten ieh ngen, Dampmwälcereien, Kohlägen, 
werſe Flaſchen züge/ Krahnen Schraubenwinden, Durchſtoßma chinen, Ventilatoren; gangbare Zeuge 
der Transmiſſionen für jederlei Betrieb, ſowie auch einzelne Maſchinentheile, als: —— Lagers, 
Ka , Riemenfheiben .2c. 2, „und, {eiftet, bei, comipleten -Einricjlungen‘ entſprechende usanfe, ‚für, 
Be und tunfigerechte” Ausführung unter Zuficerurg billigſter Preiſe 


—— Gegen Nervenſ! venſchwache 


und Rail _ FERn nde,leiden * 
det mon ein ın Ale emione nd in biefen 
t8 als vollfontweir BINSERN abren,. 


irfjamfeit noch von feinem andern — —* und das 
allein den einzigen Weg yur“fidern Geneſung zeigt,. im dem. 


wiltchen : 
ie Stärkang der Merorm. Gin Rathgeber für ee 
leidende und Alle is geſſſig gr! und —*59 
bleiben wollen von Dr. A. Koch, 10. Aufl. Preis * 


Vorraͤthig im 
| Julins Kelluers — 
in Würzburg und Neuſtadt a. d. S. 


Für Tündner. —8 


— mehrere Huudert neue Muſter, AB, 7, 8 
4 
5019 Ei Ph. Fried. Zürn,: Demitrafe. 


Ein Detonomiegutlc. Sms, Tee 


wirdinen -YUudread 
ah 8-0 Morgen Wröhe iA [gratuliert mit ig taufende 
(te zu verpadten... Rıv fachen Hoch, dab ba, game 
tige umb caxtlonsfähtneDefo | Poſtbieriel — 
va 6 werben beridfihligt, 
Nähere Austimit eitheit 
Saflgeber Engelhard 
6080) in Kiblunen. 


Zu verkaufen 
volut 8 mb ein ladirtet 

inderbettflättchen. 

“äh, iu ver >  (60999a 


iefert alle Arten Eifer» und Meſſin | ſowie —— inen —* 1 vis 20 Pferde‘ 












Wie kann nam alt werden? 


Bor 300 Zahren bat Dr. U. DO. Werner, ber 
HUN: Ainer Eflen, durch ibreu Gebrauch ein Alter von 


gesz? 


ahten erreicht und alle * Nachlommen find über 

28 Adre alt Heworden. Aud ‚ale Andern, welche, ſich des 

— Berfahrens b.dienten, haben in allen Kranl 

—* atlen Heilung gefunden, ihre volle Geſundheit wieder 
— und. ein hohes Aleer erreicht 

ie zeinigt den ‚Körper von allen, Krankheitäftoffen, 

und wo Liele.‚cittfernt find, fällt natürlich Das Lebeibefinden 

—9* an feine Sielle tritt volle Geſuntheit und der regel ⸗ 

—E SGrbcauh der, Efienı erhaͤlt ſie bis in, die hoͤchſten 

Jahte, wo Dann das Leben naturgemäß und fchmerzlos 


erlil 
—1— alſo ein. hohes geſundes Alter ‚erreichen will, 


ver —* den 
Wegweiſer 
zur Hülfe für alle Kranke 
von Dr A. ©, Werner. 
Breoihirk Preio 21 Er. 
Die ſes ausgejeichnete Bud, dem bereits unyählbare 
Leidende Hilfe und Geſundheit danfen, iR im allen Bud 
bandlungen vorräthig oder durch fie zw beziehen 





























Ein junger Danr, fo 
Charakters, milttärfrei, a 
— ———— ols —8 
Haus lnecht, Schenkburſche, ober 
ſonſt irgend einen ähnlichen 
dieuſt. N, in db. Gro. 


2b 60:6) Yu vermiethen: 
Logis von 8 ober 4 —3 — 
*8 ſonſtigen Bequemlichkeiten 
jögleih der bis- 1, Februar...) 
Obere Ketteugaſſe Nr. 29 eine 
Stiege hoch. | 


5087 30) In ber von. 
ges * Moraen 
eld, im bejlem tanoe, m 
oertaufen, Nab. in er ’ 


Bekanntmachung. 


Bewerbieuer: Negulirumg „peo. 1866/67 betr. 

Nachdem bie Prlfung Ab Feiiegang der Faflonen über 
vie uerzugãnge pro 1886/67 Dura beh re Sr 
me ſchuß erfolnt und auf Gruud derfelben die Steuern durch bad 
anterfertigte Rentamt berechnet und in bie Sieuerliſten einge: 
tagen worden find, wird biemit zur allgemeinen Renntniz ge: 
xacht/ daß dieſe Steuerliſten vom 

2. Tiedenit er laufend. Irs. anfangend 

—ãA 14 ao in ber Kanzlei bes — Rentamtes, 
lieten Stenerpflidtigen adfliegen nnd’ das 

Dale einer —— iR von 30 Tagen von dieſem 
Base an, bei Strafe des Ausihluffes ebendaſelbſt nah At. 42 
bes Gei bie allenfallfigen Reflamationtn entweder münblih 
gen angebradt, oder ſchritlich Abergeben werben mäfjen. 

; den 27. November 1867. 
R nigt Stadbtrentamt 
Brenner. 


bie Stadt iſt „ein Jaus gend, vertaufen. 
he Mais Küehnbaus mil Rat. 9 — —— (6084 Is 





Su verkaufen. 
6091 2a) Ein großrs, qut er 
haltenes Wie genpferd, Zaum 
und Sattel zun Adfepnellen, if 
u verlaufen. Näb, in ber @rp 


ib 6039] .-Solive Näoden tönı 

nen *2 —5 ge id 
< Monat um 0 fr. gründ 2 

Ein. 2. D. Rr. * 5161] cr —*— 


der Lömwenarothele · rechts übe; | iepin.ein a den mit Comp 
je r und Magazin ey Den 
3. — und 1868 au permiet miethen, 





do pelte Ber fiherumg auf "ibereh m ram —— 
— — — — — gen 

6083] ain Zimmer Ader von einem: pilmft |26 6058] Ein Rod * bil» 
Sr ——— aan, un || ii — c* ia un vetanfen. Sa, & DI, 















v we “ v ” 
Rettiniftiken 1868 mit 1871 u 17777 
Tage, Frag 

ae ee Singungen werben am ber Tagfehrt 


egeven. _ 
— —— 


Der Weber Georg Adam Domann von Adel 

fh unterm 16. September I. Ir6. dem allgemeinen 

tahren unterworfen , 
Es werden daher die geſehlichen Loifistage, nemlic: Ä 
I. zur Anmeldung der Forderungen umd deren gehörigen 


lung au * 
Montag den 30. Dezember d cJ 
IL zur Borbringung der Einteden gegen bie angemelpeik 
Forderungen au Bine 
Donnerstag den 23. Januar 1868, + 
UL zur gung. auf L 
ee ee ——— ft 
mal früb r im fcbäfts 
Kasmer Mr. 15 anberaumt, wozu fänmtliche befannte md aka 
delannte Gläubiger des Gemeinſchuldnero unter ® 
RXechtonachtheiles vergeladen werden, daf wer 
Epilistage weder mündlih zu Wrerefon 
chung eines ſchriſtlichen Xceſſes feine # 
den Ausihluf von der gegeniwärtigen Goncur&maile, ji 
weder mir einer männlichen noch frifttichen Grflärumg a 0% 
id zu den Übrigen Goiktötagen einfommmı, denr ı 
den an folten vorzunchmenden Handlungen zu geioärtige ha 
Auswärtige Gläubiger haben bie zum cn diltstage 
Anuations » Wandatare um fo gewifier Dabier zu Beitelle 
ls außerdem die am fie zu erlaffenden Berfügumgen am Berka 
breite angebeftet und für richtig Infinuirt erachtet tverben weite 
Zugleih werden alle Diejenigen, welche irgend (in a 
dem Gemeinfhuloner in Handen baben woer jur aſfſe 
aufgefordert, foldhe® bei Bermeidung voller Erfapleitung, begi 
ungsweile nochmaliger Zahlung umter Vorbehalt ihrer Recht m 
zu ®erichtshanden abyuliefern, reip. einzubezabten. v 
Hiebei wird [dom jept bemerkt, daß das Geiommtver: 
des Gemeinſchuſdners an Immobilien ungefähr 1500 fl, umD a 
Mobilien lediglich 22 fl beträgt, während Die gerichıshe anten 
Schulden die Eumme von A00 i überfleigen, worunter bie 
Hypoibelenſchulden allein Den Betrag vom 2ı ee 
‚ Am erften Evifisiage, ſoll zugleig über die Berfilber 
der Aktivmaſſe Beſchluß gefaßt werden, und werben bieyu 
Gläubiger unter dem Peaͤſudire geladen, daß die nicht Erjchie 
nen als den Beſchlüſſen der Mebtbeit zuftimmenn erachtet 






ae ee 
Adolph Treutlein, 
80] Domftrape. 


——— Citronen und Oraugen in Ori- 
ginalkiften und offen empfiehlt billia 


=. Joh. Schäflein, 
‚Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. 


„Feinfe Torlette + Seifen, Hanröle; Rommaben, Extrait 
d’or Rärder: Balfamı in * Buswabl empfiehlt 
Franz Hoffmann's 
PATER Toilette Sriteun und Parfümerie. Fabrik, 
Laben Ehufersaafe. 


2 Keiefi % u i & . 1 E ’ 
Erler, Faffın, Beer, we 333 u 
{daten zc., dıwalt and mit reicher Werpoltung, zu Geſchenken 
poſſend, w- rm bihie abararhrn 

+: Philipp Zapf, 108 Plattnersgafie. 
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am ok 
‚noch 




































iaulbirt, 
».  Verfteigerung. 
u, Begirlforn ichtlicpem Auftzoge zufolge wird durch den unter: 


en T Notar das zur Gorcmewale der Georg und Anna 
io a. Ghelerte zu Eufienheim gehörige Mühlanmeien, 
er 


zieben 
«NT 7611 — 084 De. bie mitere Mühle mit realer Mahl: 
«atisteit, Wopnbaus mit Madlmünle zu einam Gange, 
falung und Deuboben, Schweinfiall und Hofranun, 
er Min — 049 De. Burg: und Giaägartem bei ber 


K ’ 
PL_NRr. 76184 — 126 Des. Brass und Baumgarten bei ber 


PL:Nı. 7614 — 0236 De Einer mit Keller 
”" « 61a — 070 Te. Wurzgorten mit Baumfelb, 
7616b — 724 Dry. Drbung am Eibig, im Ehägungs. 
werthe von 4650 fl — als Banyrs, ferner das hiezu gehör 
tunboermönen, beidnichen an ter 
PLNT 3418 — 306 Des Bder om Eibig, geſchaͤt auf 86 fi 


> dr fl, 

Bi: 9776 — 207 De. Wieſe hinterm Ried, geihägt auf 
100 fl. unb 1:0 fi, 

PL:RT. 608 — Te. Wieſe em Sand beim Karlkabter 


rt 
* 
J 


Bi ia tan Mens ne BE. * ge 1867. R — D —— 
Ba, 5688 097.8. Birfe bei der Erbwike, gelgäpt auf nig op 3 eairkägerid — 
Bi * 182 —— 069 Dep. Mlefeld in ber Mach, gelcheſt auf UT ee. 
PlRT 786 — 059 Dez. Viele am Aufern Einert, geiääg: Gläubigerladung. sh 


auf =O A. und 18 fl, 

PL: Nr. 5062 — 146 Dey. Adır am Bichenwe geihägt auf 
36 fl. und 80 fi., 

PlRı. 6309 — 177 Ader om Serd beim Karlflabter Des, 
geichäßt auf 80 fl. und 47 fi, 

PI.Rr. 9947 — 742 Dez. Bder im Diebaprund, geihägt 
anf 15 fl und 12 fl, 

PL:Rr. :064 


u Ereluions we. e wurde as Grundsermögen-bei Mintom 2 
Bollmuts vow Faiſten verürihen und hat nunmehr bie 
Bertseilang des Stids+Erlöies am die Gläubiger gm erf s 

Bur Liquidation der Äorberungen gegen benie ben 
Berfudge eirer getlichen Lebereinfunft Mber bie Mrt und 
AT Beribiilung, sveut. zur Erklärung and Beihlußfi 
das weiter einuleitnde Verfahren, wird biemit Termin auf 





Mittwoh den 8. Januar £, J. früh 9 
“ng * — pi I ge — geſchatt daer onderaumt, wozu ham Glaͤubiger geladen wer) 
23 er h \ re , außerdem die bıfzunten dem Beiplüfen. ber: Mehrheit ber mi 


Nänmilidhe sur Ster erge weinde Euſſer heim gehörig, eimelm nad 
Reßrabe ver Progefnonılle vom Jobıe 1837 und ded & 64 dei 
6. am 


Montag den 27. Januar fünft. Jis. 


weſenden beitrstead augefehen, bie. unbelannten aber nicht bir 
tndfichtigt werben, j tage 
Anton Tolmutb bat biebei gleichfalls zu ericheinen, auens 
dem angenommen wird, als erienne er die liquiirten 
ungen als richtig am. 


Naymittags 2 Uhr Urnficin, den 17.-Rovember 1867, — — 2 

; ,. inlı 2 Tat Jake 
im Eäcle bes Nobann Ehrhalrigen Gafıkaufes gu Eufferheim Körigliches Landgerit, ,. , TE 
Öffentlich verheig.1t M ver. di 


Der Eteigerernber Wähle bat binnen 4 Reden nad er 
theilfem Bu ia lane 1000 fl. taar. bei Gericht zu erlegen md 
altich bezogen werden «f 


darf vor bie Diüble-rict begieber ; der Kuft dieſe⸗ Kauf 
f&ilin bie übrigen Strichſchillinge find in 4 gleichen gaſſe Ar. 19, 


vuub 30) ein Fleinerudem 
Simmern, Kuche, Bobdenfammer fi zu wermiethem und Bann ſo ⸗ 
iſt is Li btueß wegen abreiſ 


2» 6064 Ein: Logis von a 
1, Diſt. NR. 861 zu vermierhen 




















eventuell — RLON anlatıfenb, vermittelſt ber ———— 
mbria, Enpt. Trautmaun, um — 
* een; „ @blers, am 21. 
—— 
affagepreif EM 7 jüt gr & PR re; r 55 gr Athle, 118, 
€: Eıfle Cajüte Br. Er. Mihlr » e bajüte Br. Ert, 
Zwiſcheudeck Pr, Ert, ee 
t Pib. Sterl. 2, 10 pr. ton von 40 hamb. — RE /s Brimage, 
— von Hamburg A1/, Egr,, vom Inlaude 6G Sgr. Bi zu die 
„per Samburaer Dampfrr’ 
zwiſchen Hamburg ınd Rew⸗ Orleans, eventuel Eoutbamptom anlaufend, 
Bav 2* Copt. Meyer, an 31, Deyember 
Paſſagepreiſe: ern * Ne. Erf. Ahle. 200, —38 ite Gajäte Br. Ext. Rthle 
50, Zmiihended Br. Et. Rihlr 
Fracht Pin. Ent 9 ®. 10 pr. ton von 40 hamb, Gabi mit 15,0 
MRäberes bei 
dem Schiffsmaller Auguft Bolten, m. Miller’3 Nahfolger, Ham 
fowie dem allein für das Königreich Bayern zum u 
von ee eoncetfionirten Vertreter u. Saupt 


Agenten der Dampfichifflinie 
| F. A. Bothof in Aschaffeaburg, 


fowie beffen br 


Dajenluri! Safes 


BPrimage. 


Wegm Brauſer in-Bollad; meter 
Beinen PIE Staa in Rotbenfeld; @, Fler 
— erger in Königshofen; Sof. "Sie in geheim: 
* in 8 0. &.; Franı Gerold in Männerflabt; * 
——— Sa Kay ın danmolburgund Feed, 
in Brüdenku; &. Sartmanı in Lobr. 


Stenrinlichter ä Paquet 27 AI 
Paraffinlichter A Paquet 21 fr, bei 


Carl Straub, Scmmelögafe, 





Fromage de Brie, |3%00s) Mean 3« 
Neufpateler-, Edamer-, Ramadaur:, Barmefanz, |3 iin — 
Schweizer Kräuter⸗, ächten Emmenthaler: und zu vermiethen. 


Limburger Käfe, ſowie Mainzer Handkäe empfiehlt]# ‚lud int, dafeldft 


eine blane Poſt Hai: 
Joh. Schäflein, RAT: 
Herma‘ Geb. Garl Zürn auf der Brücke 


verfcbiedene Serra: 
Adolph Treutlein, 


£leider, fowie 2 noch 
| 
| DBonftrafe, 
} 





LITE SEI TErRTZZ 


ganı neue Betten zu 
5 gafle R 
empfiehlt fein reighaltiges Nager, aller Sorten 


Cigarren und Tabake. 


— — 
teſtantiſch, 
a Friſchen a empfiehlt 





r. 154, 
nton Minoprivo, 


Zum. Wald: uud 
Fünserheikatbeter in Fräftigem‘ 
der Manu gejucht. Mäb. i. d. Exp. 
Z Zu: vermiethen! 'Die,6106) „Ein junger Hund 


2, Etage meines Hanfes. Im. @. ih zugelaufen.“ 2,01 
2 Sonnemanm IRr. 157, Warterre, * 





Wſolut nothwendig. 


—8 ſter Dis eretion in 





2428 abzugeben 


1) 
verkaufen, 8 


"7% 
Bei 
— TR ee 


Directe Poft-Dampfichifffahrt ; — 
Hamburg & new hork 





— — 
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6072 26) Ein Wittwer, pro 
mit einem jahrlihen 
Sintommen von 6 bis 800 fl. 
wilrbe fih mit einer nicht mehr 
jo jungen, gebildeten Perſon 
verjdsgen. ı Bermögen Aft nicht 
Flurſch D ei R fletti *2 
urſchuttze wird ein NReſletlitende werben ne 
beten ihre Offerten unter fireng« 

Zllter fteben-| ber Ernedition 
BE anter Biffer E. H. Nr. 


—* e Müffe 
i iſtr. Nx. I 


- Verein. 


Samdtag, den 30. Nodbr. 1867 


en 
PRODUCTION 


unter freumdliher Mitwirkung 
vieler grehrten Tauen, KRünfller 
und des gelammten Theaters 
orbeier?: 
Columbus; 
Dramatiſchs Tungemäloe fir 
Sokt, Ehöre, Drelamation umb 
Dreier von Felicien David. 
Anfang 9 * Uhr. 
2a) Der Ausschuss, 


Zur nenen Welt, 


Sonntag, den 1. Trgmier 


Harmonie-Mufik, 


wozu freundlichä einladet; 
. U. Wabenflee. 
Vemerlt wird, daß ‚bei ein, 
tretenber, Duntelhrit ber neu 
enzelegte Weg beleuchtet: wird. 


6112) Dem ſchönen, Tie- 
benswürdigen, — 








Andreas am 
renbrunnen gqratwlirt mit 
Sa tanjeudjah douueruden 


Lieber Andres mad das 
Mädchen nicht bös, 

Denn, Du weilt, iur Stifte 
augerviertel 

Gibts fein beſſeres Gaus— 
viertel. 
Gelt da gudjte(!! 


5934) Beim Unterjeichneten 
werden abezeit Meitelluugen an 
gemäfteten Gänfen ant- 
je, @ngercmaen unter 
ung einer reellen und prompten 
debien: ng 

Jaeob Mayer, 

Henngeborchietber, 


— — G G — —— 
6104) Eine aber suderläf 
Perſon, bie mit —— 
wogehen weiß wind —— 
Kindern war, wird. für dom» 
mendes Ziel in Dienft gu 

men geſucht. Näb. A 
Re, 309, 


Zu dermiethen: 


6082) Eine Wohnung von 
5 Zimmern, wooon 4 beijbar, 
habſch, ſeht wohnlich, mil allen 
Erforbernifen und bilig,- im 
\, Difir. Nr. 148, 


6105) In ber Ban N 30 
* vom morgen, den 80. bB., 
fowie jeden Top wieder gutes 
BÜNDE, * * 
Weon. 


































—— — ⸗ 


Wintermũntel, Jacqueiten, ſowie Kleiderſ 


lan in ent, eier Ansmahl zu Miligen Preifen eigeiufen, be" 
Aura Carl 5 


ası Kürſchnerhof. 


gen Landwirthen empfol Tent 


ſchien und iii in Juliua sel -— 
x 88 rg und Neuftahr a: Gurgmi * 






—— 
io Halb franf lachen 
— Ben man ben foeben unter bem erging] 








 Serriedener Laubfrofb | Tafcben:-Ma- De | a Be, 
neuen Luftigen Roltsfalender und —— auf für bie bentichen 
Schalfjahr 1868 — Man ſollte nicht glauben, da Haus- und £andmirthe 


en Zeiten no ſo viel Wit ad —534— erilitren 
— vielem Luß igen bringt 3 aber auch ernfie 


—A vie für Jeden, imsbafondere 

a genug ammichlagen ſind Präch⸗ 

555 —* den — urn ek 
audluugen und 

a ge E 


anf des Ynbr 4 
on Dr. William. PETE E 


E io 
legant Ba *5 Eee deudl © 


Zöbe’s n:Ral ift 
wirtb Dust ee — 8 
baltigfeit, @legas Kan ⸗ 








TE — bebriiches Brdur 
——— räucherte Fraukfurter Brat- 

Leberwürſte, alami und Go— —— iR 3 ect Aortmen SAD" zu Der 
am. Cervelatwürfte in beiten Qualität, Nürn⸗ Jaw Haben bei * 
ı Osjnmanl-Salat, Eſſiggurten, —* —28 „Valentin up * 
— Alpenſchmalz in friſcherſ 0 8d) vom gebontem und fädfifcen Run 


—— —— edenda. 
"Amdreas Hirschten.’ 
u ETORS KÜITSChiem. 



















6094] am ‚m geehrtem 
her Undreas M, 
telbach gratulire jam 






unfoctur » Geſchafte in einer 
Stadt Unter frantens ein ifrael 
‚Schweinfurt. 
d Ruf ıpt2 Ameren Maftinen box allen Geiten ae ut ge 
ER ehreube „Areıkenummg empfehlen wir uns jur Hertn on) 
erg.h. —* — 


« eilbis Nüg | K“ 
Auskunft gewün Mt 


über nen TU 
Arten Sätribt, Aebirtie 
Arybuug oder 'näd m 












5931). „ya ‚baibigen  Eimtıtin 
oird im einem lebhaften Ma: 
* a und Eilcupieherei En ns en fe 
BER Dede; * Je⸗ im ———— —5* si 
b b d 
tin FE —— ———— ken * 


ungen. 











Für Oeconomen: 
afsinen, ein: ımd zweſ anig, ganı von Gifen, 
Bädieimafbim an befer Gonftrultion, i ihieb er 
elmaſchiuen, beßer Gonftrultion, in 6 verfähiebenen ıferti 
—— —— uud * il Cange. Schwat walde Aukke. verfertiger 
ntichneidema nen. rotmüblen aly 
wetichen, Martoffelanetichen: Zlachsbre ** 6095) Mn orbentlides Mad |, 
„Blur 


6097] Ih wohne 4. D..Rr. Ich wohne 4. D.-Nr 
3161;, osere —— 

















chinen, Saemaſchine in, Waſchmaſchinen in ver: —* —— 
eu Brösen Ziel einen Dienſt oder für j-gt 
Für Brauereibefiger: 


Beihältigung im Nähen. & 
e Brauerei: @mriinagen mit Dampfs, erfragen in der Wothengaffe, 3 
@öpel» ober Hanpbet ich. 


Life. Nr. 325, Parierre. 
fämmtlige zur Brauerei aebörenden Mafchinen zunn. Dir, DRS, Beriee 
und Begertänne,als: Mirblichiffe, Mr aljdarsen Braf 6098) Ein Wädhben, mel 
böbden, Meiervoire, Per nen, Maifchr |d5 in allen werblihen Hrbei 
pumpen, Mübr und Hublapparate jehr folidefter und ten erfahren if, aud gut to | sergerestigkeit ia mit Zune 
gnedwäßigter Gandı uktion. &en Zaun, fucht eine Stelle als [fogleid yu verbauhlen, 9 —F 
















Ay, 

Schröbel, Adam — 

Aushmft bei . Mortus 

heller, M bei Wär; 
(5998-8 














— rM. 


— 
—* —— 





















Für — ————— Schloſſer, Simmermädden. Der CEintris|in der Erprbition, - " 
Schmiede, Drechsler zc.: fönnte im 14 Lagen geſchehen. A— 
— in je er Brose, Sulfomaſchinen aller | Näb. in der £ Balier SCHE 
Art, roben und bearbeiteten @ifenguß in allen Di Ku 
6088), Einige e tuchtige SB 

finden bei ent ee 


menfionen. billinft herehnet. nah Heidinung or Modellen, 

Fire Bauunternehmer und Bauherren: DArteE" baweruba 
der Brüde, Segteıer inder Ra |. item —— — 
aus: we, \ y 


Säulen, famied. und gußsiierne Geländer, Bal 
teu, Treppen, ar Km lcontrügee ſehr geihmad: vulgo Reu — 
aiebn R din im Prien 7 —4 
Bi erbte jiethe, den Ham — 


volliter Form, nad Zeichnung oder oo 
—— Maſchinen zur a und Wapierfahri: 
Zimmerislunel und Drüde: 0086] Ein ——— 
De fo wird die Befcichte | n»tsdienfte. Zu erira 


—5— ein ichungen für Wiahlız Schueid; und Del: 

x Gießerei:, Spinmerei: und alle andern Faı 
bei (1loer Deffentlichkeit übergeben. ||icheinengaffe Nr. 8 33. Br 
Drud uud Berlog von Bonitas- Bauer in Würjburg. 





—* Wenn die Studenten 
R.ft.. und S..s, Ecſterer an 






Anlagen, 


i Ben 


In — 


ads 
s r 


Würzburger Stadt-- md Landbote, 















\ 
x Au 
I yon 3 ui ——— — Abgen aach —— —— wi" 
> unst — ee 2 u. N u er u. 20| ha, 
il! 4 A Sin ER Antbad: ‚Ed 2 ee 
R früh, Im. Ritt. u Tı U 53 M. Racıte. n.5Mm N In. 
bgang'nad Bamberg: Säueig 10 UT h - 92 N. Doro. HE, > 
Borm. FU 50 M. Nach. sn | —— J— Seidelbesz 
Ab. Büterz. 4. U; 20M. früh umb 111 ae). Abaangmarı Heibe en ea ’ 
Dora. > — M Ai 23 
Funft von Bamberg: Schnellz 5 u IN — — ** —ã— 
—— 108. [ep IN EM. 5 fräh, CUBE. ON 
Güter, EU.5OM. w.u IIW.5OM. NEE. 5 * Me 
Hbgang nad Fran’furt: Eoktriern 1 U, Antanft von Heidelberg: m 
MM, Mitt. Schnei 5U. 3OM. Abds Pofiz.9 ; 56 Dt. Ab. Perjumenzlige 8 U. 15M fraf, 0m 
GO M Borm.u.12U i5 WM. Nadıte. Er a 6 DM. Worm,,R U 15M. Ram. u. HART Wi 
USD. früh, 2U 4OM Nadm. u 8 U, Ads. ART EN; a a AT FT 
i " —— arub etg äryburg- Fürnder M. Abde. u. IL U. 50 M. Nachts, 
ET —ã— ent von Nürnberg: — — — — TR 
; . früß. .5 11 U. 45 M: Nachts. Güter . - 
DOM abo Bar, bi 16 M Made IE M. Kan DL DE BE 19m alle "Heuihemiienbeg BTL Yo Elob. un © 
mnb. 8 U Nbends, und 9 U. 40 IR Nachts. hauſen 4 U. uslsh —* 
—286 Samstag. den 30. Mopember 1867; Swanzigfter Jabraamg. 
-_ — 7 
Menecfhich gr Etaatsanwalsfühkitut Kirdaehner , BVertheibirer Hr. Re 


- Lie „Sübd. Preſſe“ meldet: Franfreih rest einen Aus⸗ 
foru ber Großmäcte über Serbien san und fcdiebt benfelben 
e Folgen einer bew. ff eten Metion,zm, da ihn bie emopälice 
ontie von einer einjeiti em bemı ffaeten Interoentio abbielte, 


get 
ater cceffit Bervier. — Geihworne bie HH. Jakob Kraus, 
Leibah, Schraut, Hiofel Hofwiarır, Bilertin Rrans, ® * 
Jobonni, Belſchner, Berta, ig ind Gümmler.— 4. Ar 
ih Jobann Fledenfeum, 47 Yabre alt, verbeitratheter Wa 


Brüſſel, 28. Mos. Apgrorbnetenkamimner. Huf eine 

Interpebatien bin erkläit der Mi tier des Meußern, bah die 

bel ii Regierung noch keinen Beinluß betri ff» der Gonferenz 

gefaht habe, ob vohl fie arincipiell zu Berſuch zur Manäyer- 

nrg-.der Nitionem begünftige Die Linke befürwortet Ublehnung, 

— Rechte Annahme ver Eonfereny Der Minifier gibt au wer: 
€ 


‚ Belgien mäfle bie Fol 
bevor es —— — Folgen: feiner Zufimmung erwägen 


Paris, 28. Nov. Sihung des — ebenden Kör⸗ 
x Durd ein kaiferlihes Dekret wird Mon —* angewieſen, 

Senate und gejipgebenven Körper bei der Diätuifiom - ber 
ktalieniihen und deutichen UAngelegembeit die Politik der NRegie⸗ 
zung ju vertreten. | 

Paris, 28. Mov. Man verfihert, die aweite franzöfiiche 
nern habe gleihfads Drdre erhalten, mac Frantreich jurüd» 
ıen. y 2 


Paris, 28. Mod. Die „Patrie* offenbart lebhafte 
Beunrunigung für bie eye nen u bes Friedens in Ser: 
bien. Die Türkei habe wenig Vertrauen in die Sefinnungen 
von Rili, des reuen Vräfiventen bes jerbiichen Raths. — 
Anden fortwährend Borbeiprehungen jmifchen Berlin, Peters: 

und Bonbon ftatt, um bie Hauptpunfte für eine vorläufige 

änbigung ferlzuflellen. Dazu wären zum -Minbeien 3 Wo» 

nöthig; Tiejenigen, weldhe bas Inflandefommen der Ganz 

en; bet aupten ober bezweifeln, ſelen weber au bem Einen 
| sum Anderen berechtigt. 


> Slorenj, 28. Mov, Das Amnefliedekret- für Catibaldi 
wird morgen eıwantet. Stalien macht die Beihidang der Son: 
fereny von bem Abzuge ber Frauzoſen aus dem Kicchenftaate 
— — raͤth zuc Verwerfung des Budgets, — 


Wien, 29. Mov. Ein Telegramm bes „Fremden: 
Blattes” aus Welzrad melvet: Die jerbiihe: Regierung befhloß, 
€ Anleihe von 2,000,000 Rubel zu Rriegsymeden noch biejes 

u realifiren. — Die „Morgenpoh“ fiznatif:t eine even. 





e azung des RKrieysminiteriums an Gablenz. 
E Zageöneuigfeiten. 
Cöhwurgerichtsfigung für, unt Een und 
Ufsaffenburg ür ef ii uartal. a 





XL gel Gerichta hof: äfident Hr. Beyirlsgerichtörath 
us, Beifiber die H6. inkögerichtäaräthe hertei und 
‚ Begirtöyerichte A 8 d Schmist, toll: 

a —— 





vom Wiesthal, Landgerichts Rotheubuch, wegen Verbrechens '' 
Nothzuchtöneriuche,) verubt am 29. Apıif1867 au ber 36 Jahre 
alten Pohbotenehefraw Etiſabetha Geduldig von Helgenbraden. 
Der Angellagte will vor Trunlenheit von Richts willen. Eu = 
find 11 Zeugen geladen.) Die Verhandlung findel bei beftränts '" . 
ter Deffentlichteit ftatt. Der Angeklagte war felther‘ gut beleu⸗ 
mundet. Durch ben Wahriprud der HH. Geſchwornen (Ob⸗ 
mann Hr. Privatier Simon Hämmler von Eäjweinfurt) wurde 
ver Angeklagte wegen Verdrechens bes Notoguchtsverfuns .. ber 
gangen bei geminderter Zurechnun gefähigkeit, ſchuldiz erfannt, 
Urtheil: 9 Monate Gefängnißz, wovon jedoch 84 Tage ander 
ſchuldet erlittene Unterfuchungsbäft, da die Sache bereits bei 
ber legten Ehmurgericpteigung zur Verhandlung kommen follte, 
aber wegew ber GEutbindung der Hauntjeugim verfaıt werben 
mußte, in Abrechnuug kommen. Die fgl. Staatsbehörbe mb 
die Verteidigung hatte 1 Jahr beantragt. Nach BVerfündigung 
bes Urtheils erklärte ber Mngellagte, auf bas Recht der Rid« 
——— versichtend, feine Strafe ſofort antreten ju 
wollen. 


Wie die l. Kreioregierung im Kreisamtsblatte bekannt gibt, 


&s jhaben Se Maj der König inhaltlich höchſter Eniſhllezung des 


t Staafsminifterium des Innern vom 21. d6. Mis auf aller 
unteribänigfied Anſuchen des Bo-ftandes des Farholifchen Caſino 
in Münden die allergnäpigtte Genehmigung zu ertheilen gerußt, 
daß der Ausihuß des Farholifchen Caſino von dort in öffentlichen 
Blättern einen Aufruf an die Katholiken Bayerns jur Leiſtung 
freiwilliger Beiträge ' zum Zwede der Unterftügung der päpft- 
—* Armee erlaſſe und die eingehenden Beiträge in Empfang 
nehme. 

Die Igl. Kreißtegierung gibt zum Zwecke ehrenden Anden ⸗ 
lens befannt, daß der verlebte al. Pfarrer Geblert zu Höcſtein ' 
durch leptwillige Berkügung 200 fl der Schulfafle zu Hörkein 
und ebenfoviel der Armenfafie daſelbſt legirte. 


Der erfte Schul- umd Kirchendienſt zu Frammeröbach, ok 
Lohr, wurde dem Schalverweſer Melchior Baumann daſeib 
übertragen. E 

Der Forftamtspraftifomt Adolph Fellmetb zu rei, 
wurde vom 1. Dejember | Js, an zum fgl, Horftgehilfen auf 
dem Reviere Büchold erannt. 

Die Approbirung der Privatbeſchaͤlhengſte findet pro 1868 
durch die vorſchriftomaͤßige Eommilfion am 14. Januar in Ge 
rg und am 16, Januar in Brüdenau jedesmal früh. 9 

x fait, 


Mittwoch den 27. Rovember fand im Heinen Theatech kleinen 


dahier die Weinverfteigerung des Privatier Schraut ſtatt ier Schrauum 


Weine wurden folgenven Breifen : 1862er 
m 17 -20.f,1 —— a er fl. 

fand unter großem Juprange am L. Gejirkögerichte 

wegen 


Hffın. fHeeibi: Um die Veritändigung mit dem 
Militär * tern, hat bie 
Gtaatöregieruug emacht, 
das Aubbesungagefgaft bei den Bejirfäimtern ———— 
ſe eldaren Majifraten zu konzeattiten, un) daß die 
Bezirld: Aue hebuags Rommiiion in einer wem bisher beilanbe- 
nen Refrutirungsrathe Weiſe zufammengejegt, mweient- 
U mit ben Befugnifen ausgehatiet werben ſoll. E⸗ 
läßt fi wicht en, daß dadurch dem Rreisregierungen eine 
feyr bedeutende Geiäftslah abgenommen und eime erhebliche 
Der Roten ber Aus ‚ ’sugleih aber 

>“ Diez Beriäleg ung vom Basfeup for? an ben Refere: 
— er Bor ging vom ort an ben Referen: 
ten, weldger das Referat gierüber bereits volemdet hat, 10 daß 
bie Lucſchabſitzungen nunmehr ihren weiteren unumterbrodenen 


Fortgany nehmen werben. 
Berlin, 27. Rov. Guſtav Raid antwortet der „Rölni- 
" ihre legten Angriffe wegen feiner Schilder: 


f 

ungen Fr 

eRhlailhe Zeitung“ ſchamt ſich nicht, 
fie es war, bie Siadt 
Schutz genommen habe, während fie ein „ 
furts* erfand, weldes von Unfang bis zu Ende 
ua bi: „Aramme” Behand 

während fie bie Frankiwıter Bürgeridaft 


Hera nihts willen. Ale neuerbings 













auf 
furter Yurände im der Brager „Bolitit”: „Und bie 


p laungswahlen für den I, IV. und 






(einher gefaht, bei fe nolfemmen fi 

Sr 
bes Bormittags vom £ 
Reuntnig geieht —— Dar Fi 4 
mit der Unterindung betraut — Ben. 10 Ußr — 





fatt» | 
vorg ıiefet, Huf 

und fonitige Schriftſtücke mit Beihlag belegt wurden. Diele» er 
baiffe Des erfien Ber örs boten zwar noch keine befkimmtem = < 
Anhaitöpunfte zu einem pofitivewiBerbadhte, doch liegeniimtäude £; 
ınd Anzeipen bebimtliher Ratur vor, e bie Berhitung ey 

tchtfertigen und genägende Anpaltspaufte zu einer Unterfahmg $ € 
bieten. Die äte in Strafiahen 5 | 
id, wie bie „Preſſe⸗ PH 
lerer Größe. Aus > 


Berbaftele wird dem Laud 

eine gewiſſe Milde und Sanftmuth, ver ©% 
Ausbrud igres Gefiätes, ihre Haltung und ihr Benehmen jrgen En 
oon Jatelligenz. Der deutſchen Sprade iR fie mohl volltändig =” 
Sakura ee Mas Birnen © na Tan 1 
e, ”» k u ? 
Kock gegen bie Gräfin Sherinsly gebradt werben konnte, “ 
a” 

7 


blımen Augen ſp 


weig mam nichts Näheres. Die Beryandblungen ge die Be: 
ronin iR übrigend nad ver öfterr, Str 1eß:Dib» 22 
ung in a zu führen, tregbem ber Vergiftungsfall mlän- — < 


hen ftattgefunden bat. er 


Bayeriſcher Landtag. 


München, 28. Rov. Abgz. Fehr. v. Stauffenberg bat : 
ſeinen Beriyt über die von dem Staatsminiter des Janırn zur 
Ecleichterung einer VBerkändigung mit bem  Militäcausihnh = 
ven Rammern gemachten Vorſchläge beiäglic ber Relıntirumg, "© 
ba ber Ausiduh Sofort hieräber in Bes nF 
rathung treten kann. Rad dieſen —— ſol das Haupt» · 
zeſchäft der Aushebung ber zw bildenden „Bezirksausgebungs+ · 
conimiſſion. übertragen werben, und ſollen dieſe Coumiſſionen m- 
analog dem vermaiigen Oberrefrutirungäraty gebildet und im. 
Weſentlichen auch mit befien Befngnifien — werden. 


Tagesordnung für bie auf Samſtag ben 8 ale 


» 
= 


wa) *alcı 29 


78 
arag, 


V., bana-für den Jaftip« 


Diejen Beitungen der preukil ‚ weldge heute den Mittags 12 Uhr amberaumte 24. Sigung ber Kammer ber _ 

293 NMacht geht — Bader = Ihter De oiſe gewählt Keidhiräthe: 1) a über bie Rachweiſungen ber Staats: ' 4 
haben, mözea bas Alles freil —* daben, weil fie esj Fianahmen und Gtaats: Ausgaben aus den Jahren 1861 bis e 
vergefien wollen; in Frankfurt man bad ehrlofe Benehmen | 1863; 2) Aber ben Beichentwurf, bie Aufhebung der Besüp« * 
er Ace 
—* deßhalb auch ie neuen ef m Ber hnungs» = ber At. 264 und 270 Bes Straforojeßgeſehes 4) Ergäns _ - 


Vecſache, bie Kluft, welche fid ſelt der Occupation in den 
Frantfucter gelellizaftlihen Bezieyungen geöffaet Hat, ausza- 
fälen oder weniuftens zu überjhreiten in deßh lb. aub an 
7 — Stimmung ber eutopäifgen „Jap ınejen” ge: 
er 
Die bie Wiener „Preſſe“ beftätigt, if bie angebliche 
Baronin Bay, welche im * ift aordes * 
ty ſteht, bereits am 26. Rev. Rachts in Wien 
in ihrer ** Stabt, Krugecſtrahe Nr. 13, duch dem 
Bolizei Doerlommiffär Breitenfeld vsrhaftet und ia ben piooi- 
ſatiſchen Polizei: Arreſt in der Stermgaffe gebracht. Sie if keine 
Baroneffe v. Bay, fonbern heißt Julie Baronin Epergenyi, if 
Sbame deö adeligen Brinner Damenfliftes , Jahre 
alt, katholiſch, von Siechenyi bei Steinamanger in Ungarıı ge» 
vactia, Tochter eines bortigen Batsbefigers, eines allgemein 
geadhteten Ravalierd, Ihre Berhaftung erfolgte auf Brua) eines 


aus Münden am Bormittage elan cams, w 
die genaue Petſonalbeſchreibung Fey ———— 
en bie Wiener Polizei» Direktion gerichtet und der Chef derjelben, 


Hofrat Strobach, leitete fofort perjönlih bie nötyigen Bar: 
erhebungen ein, unb nachdem es eruirt worben, daß die Baro- 
min Ebergenyi bereiis von München eingetroffen war, wurde der 
genannte Overlommiffär beauftragt, igre Verhaftunj vorzuneh: 
men. ls Herr Breitenfeid die Wohnung der Frau Baronin 
betrat, war biefe ſichtlich betroffen und vermochte vor Verlegen⸗ 
heit kaum bie einfachſten Fragen zu beantworten. Milmilig je: 
bod fie wieder Faffung u gewinnen, und ba fie hörte, 
ba ftöbefehl gegen fie erlafien werben, ermiserte fie 





Deſehgebungs ⸗ und den Sozialgefeggebangs: Autihuß; 
des Kommihärs für bie Staatefgulden: Tilgunzsltommi 
Der IV. Ausihuß ber Abgeorbnetentammer bat ben Abg. 
Dr, Brater zum Referenten Über den Geſetzent wurf — 
Eıriätung eines Verwaltungsgerichtehofes gewählt t ben 
Ent urf un werben in Übgeorbaetentreiien berets Stimmen 
ehört, welche fih dahin autiprehen, baf gerade die wichtig⸗ 
en Gegenftände, wie ber Mißbrauch des polizeilihen Aus» 
meifangsredtes und bie Mebergriffe ber Guratelgemwalt in bie 
Selbfikänpizfeit der Gemeinden, melde eben das Verlangen 
nad einem Berwaltungsgeriägtähof rege gemacht 
haben, der Kompetenz beöielben entzögen feien, unb ba ber« 
felde die didkretiomäre Gewalt der Resterungspräfiventen unge» ⸗ 
idpmälert fortbeftehen läßt. — Der Hefereut über den Schulgen 
feentwarf, Abg. Gelbert, ftelt gegenmwärti; jene Artitel des 
genannten Geſehes zufammen, welde ihm beſonders bevenkli 
eriheinen, und wird ſodann fämmtlidge Mitgliener des IV. Aus» 
ſchuſſes za einer vertraulichen Beiprehung hierüber einladen, 
um \o die Meinung bes Musichuffes Über mehrere prinzipielle ” 
Buntte zu vernehmen. Dieie Meinung fol baum dea Abg. Wels ° 


5) Baht 


m 


as 


[142003 


b.it erfl auc @runblage- füc- Die. Musarbeitung-feined-Aeferateh-—. 
fär den Ausihuß über ben Schulgeſezent wurf dienen... ı H 
Rayihrift ref 


Das neue Regiecungoblatt enthält eine Befihntriadjung £ 
des %, Staatäminikeriums der Finanzen, buch welche abermals“ 
ein von Seiten ber Bollsoertretung aus geſpro heuer Wunih zur " 
Erfüllung gelangt. Es werdea nämlih vom 1. Janıtar 1868 





"anf Tatferlic, ini 
— 12 Januar FI —* 


von Oberbayern, Rammer ber Finanzen, mit Unter: 
bes dahin geböriaen gefammien en Ferfiperjor ald 


flelung 

zur Verwaltung wieien. 

». Deffenti. Cigung des Stadtmagifirats Würz 
Burg vom 29, Rovember 1867. ge 

arb repibirte Ei. eirchnung pro 1865/66 wurde pe: 
enehmiit: Des Arie Holzmagorin fol mad einzubol 
Regierungs- Berehmigung tofort e öjjnet werben. Ter Rarırı 
trodenes umgeflößtes Bucher iceitholz if Bis auf Meiteres um 
“& fl. 80 ir. obaureben.. Wılamnt gegebem wurde eine Mittheil: 
ung bes biiaöll. Drbinerists, worrach am Montog den 2. Te 

Tormittops 10 Uhr die Ginmeihung ber neu bergeflel 


tem Rirhtofatibeilung nad Eitholiikem Ritus Hatıfindet. Dei f ungen, welche aud vorher, nebht 
= Meer d * Julius Marimilians: Univerfitör | Anmweien?, in meiner Amis: Sanzlei eingefehen werben lünnen, 


gert. 
Wurzburg, den 27. Navember 1867. 
Sevrffert, k. Rotar. 


wäh: Serfeln db tragsmäßig figerten Anl 
um lung ber vertragan uge en agı 
9 8 zug ) 





des » jwifdhen dem und ber Mar- 
ee ſo (Rortf: folgt) 
"5: „Bf unierem brutigen. Getreidemartte toftete 24. 
“— fr. bis 28 fl. 45 fr., Kom 22 fl, 80 fr. bis 29 en 
Gerfle 15 — fr. bir 16 fl, — ie, Haber 8 fl. 30 fr. bi 
9M 4 fr, Erbin 17 FL 48 kr. bia — fl. — Er., Biniem 18 fl 
it — fd. — kr Biden — I. fe. 116 Mänen. 


euberi 
eutigen Privatoerkehr war die Etimmun ängli 
negen ven Schluß trat en — ra 
eftizkeit ein. Steuerfreie Metall, ee! bei. u. ‘ 60,, 
Ser, Se. m @. 1882er meritanifche Bons 75%," 


Böri 
Im 5 


B., 7,4 @. 5%, emıl. Metalliques 615/, 9. 4, preuk 
Ddliat, — N 4, N 64, P, —— 
—— ER 


altien 181—180 bei. 1860°t Roofe 70%Y,— tab. u.@, 
Loofe 76 P. 75%, @. 1865er Metalligues —— W,, 
—— 4 5%, bayer. 101'/, . 41,9%, Hähr. en @,, 
hr. — E, — Bde, Württemberg. 
98 B. 4%, Babiihe 997, },, . —— 
®. BWorbapn 100%, W, 092 Blhebih Bun 0” g 
I or a», a adeth · Prior. —— @,, be. 
2 Emifl. —— N, 1858er Prior, 
4°%/, Bayer. Prämien ⸗ Anleihe 8 
BE Er RE, 
Sn 77 ‚ ba 2 f e tnatsb # 
Aktien 214%/, — 240. ber. u. @, Wenhlel auf Wien en 


serantwertliier Kenottenr: fer. Brand, 


Es ift häufig _die Klage laut geworden, 
hof die Pfeifentopfe, Eigarrenpfe:fen und Eigarten 
fpigen aus ylafiiip pardfer Koble bei der gerin;ften Beruyr 
ung zerbrechen. Zieie Klage ift nicht obne Grund geweſen 

Der vnterzeichneten nen etablirien Fabrik ift ee ne vielen 
Berfuden nurmeir gelungen, dieſe Arutel (ohne heren Abforb» 
tionsfähigkeit im Mirtsften Abbruch zu hun) fo fet zu machen 


+ 


Kurheſ. 


Di⸗ Auaſtaitung iſt, trotß rer ſeir billigen Preife, 
eine äuferft elegante, fo ve biefe Roncrrauiftten 
Meerihdaumfchen nleicharfteht werden können. 

Hebrıt von Louis Gioffe m Seſſen Haffel. 

Roger tiel-r Atikel 


Rüriburr M. @ün 


nunmehr geftelre 


ier bas I bes 
——— — — —2— 


liſchen 
wegerthore in Würzbur 


—— 


geeign 


Biamenpapler bei 


6140) Ein ſehr beprängter 
Familienvater von 6 Kin 
vern bittet einen eblen Men« 


Beomrtrie und Trigomometrie, 
in Anlagen von Be und Ext: 


Die 
Eeite. Räb 
(an der Pleiher Kirche) 


Ein fehr frequentes Gaſt 
haus auf bem Lande mit jähr- 
lich 500 Fl. @emeinderedtäer: 


P. Itrag, dann Epezereitanblume 


und Poſterpedition if Femilien 
verbältniffe wegen Lillig zu ver. 
taufen "ur 
M. J. Walter. 
Julius promenade 


Montag den 2. Deyember 
Rahmt:tage von 2—4 Uhr wer: 
den verſchiedere Epielwag⸗ 
ren, alt: Puppen, Buppen: 
immer, Buppenicränte, Rüde, 
Wiegen zc, dann: @udtaften, 
Panorama und ein ſehr fhöne 
Altar unter ver 


bur&men | 3: Tint. No 862. 6154 
den, feinden) Ein fchön möblirtes 


immer ' 6158 


halfen ftets in reiten Zurmaht in [if bei einerkinterlofen Beamten 
1 ann zen, @dr dee | Familie fogleich zu vermistken. 


J. 
Aürſchnerhofs, M. I. Eündermann Jun, @ich | 3u erfrogen in ter Erp. d. Bl. 


ernnafie, Fri. Heiner cm Bolzi 


vr und Adoi ——— 
aft, Drechtlermeifter, —— "6162, 1 eiferne Baflerpumpr, 


6141) Ahrsm Teben Vater 
Andreas B— hl im Bauern 
hof grotuhten zu jeinem beuti- 
mm e feine beiden 


Ein Wolfebund, m. ©, 
von bräunlicher Farbe und mitt: 
lerer Größe, hat ſich vorgeftern 
in ber Nähe der, Thaler’icher 
Fabrit verlaufen. Man bittet 
um Rüdgabe grgen gute Be: 
lohrung. R. in d. Erp. 6146 


Marla und 
Dorchen. 


1 Edublarren, 1 4:räreriges 
Hantmwäpelhen, 1 Hobeltant, 
1 Edraubfiod, 1 Echleifftein 
alte Dad rinnen werben am faufen 
arfudt. 2. D. Nr. 207, 1 Stiege 





615930) 83000 fl. werben 


Pl. Rr. 86528 — 77 De. Wohnhaus mit Keller, Treiihens 
und Hofraum unb 

PLıRr. 8652b — 756 Dey. Garten am Gaalbern mit 

Unlagen, vielen Otftbäumer und 2 Baflins mit 

dem Wafler, 1. Difir. Nr. 451%/, vor dem Memm- 


wertbet, unb zum Bitriebe einer Gartenwirthſch 


befen 
385, Bodägafle, 













2 2Befanuıtimachn ð 
⁊ e des IStadtgerichts MWür em 
Bonmeihing den 12. Deyember Ih. Japı 


b 10 Uhr 
meiner Amtstanilei 2, Riſtt Ar. 960 in ber Eichhoruge ſſe 
— 2* gb Job. Bapt. Weinlammer, 


eng 


infammen auf 20 000 fl. ger 
aft vor« 


et, 
Etricht termine befannt gegeben werbenben Bebing- 


ber genauen Befchreibung pi 


8a 
J. 8. Brenner. 
liche Zins zahlung auf ein Haus 
—* 








In der Beinwirtbichafr 


M. Huenzer 


vorm. Braunwart, 

Hörleinsgafle Nr. 78, 
gibt c8 noch in bekannter @äte: 
Sppen Apfelmoft per Ms, 8 ir. 
Bigelnden zu 6 u. 8 fr. 
Apfelwein per Ms. 10 Kreuger. 
Weil der Moſt ift ſauer heuer 
Und bat Bier is a noch theuer, 
Trinft ma lieber Herfelmo, 
Der ja heuer nit viel Loft. 


ne ee 2 
Geftern Abend ping durch bie 
Roiharinennafie bis zum Ulmer» 
bof ein Reft Mleiderjeug ver- 
loren. Hau erfunt um freund⸗ 
lihe Zurüdgabe in der Katha⸗ 
rinenauſſe Nro. 263. 6161 


Kleine Logien find zu ver⸗ 
ui then in der Domerpfaffen 
safe: R. in d. Exp. 6138 
Ein fagomuirtes Blechfchild, 
6° hob, 8° breit, in zu ver 


kaufen bei 
F. 9. Bölt, 
3a) Uhrmacher. 


wis) Zu vermiethen: 


daß fie nur tur grobe Umporfiätictett Echaben leiten eg verkauft. N. Franyislanerpaffe, 


6149 2a) Eine Büttner⸗ 
werfitätte mit ſämmtlichem 
Berkzeug und Weinmaſchine mit 
fämmtliher Kundſchaft. 

Nah, in ber Erp. 


Geftorben 
vom 25. mit 27, Ron, 
Lontfe Wadenreuber, Pri⸗a⸗ 
tieis Wittwe, 76 J. a — Jıb. 
Gerrg Gruber, WBättnerätind, 
13.0. — Zohann Stlereth, 
Kemer, 29 3. a. — Solephine 
Rimmelihuh, Lohndienerstind, 
8 J. a. — Amalie Mais, Leb: 
rerswittwe, 62 J. a. — ob. 
Lamott, Zinmermeifierslind, 7 
id 


auf erfie Hypothek gegen punkt⸗J. alt, 





Die geiftige © Wei vi wu t 
e Grundlage vor Liqueurs 
heile ſiud Gehe Kräuter, welde J farm Gerade ber 





Die Spengler Karl und Margaretha Ebetlein ſchen Ehe⸗ 
„Ieute yon Zelingen baden ſich freiwillig dem Goncurs unter- 
woörfen und liegt eine Ueberſchuldung vor, | 

Es werden daher die geſehlichen Ediltstage, nemlih: 

L ur ——5 der Forderungen und deren gehörigen Rad 

ung au 
Montag den 23. Dezember. l. J., 
I. zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldet 
orberungen und zur Bflegung der Schlußverbanplungen auf 


ri eitag den‘ 10. Januar 1868, 


br anberaumt ‚wozu jämmtliche belannie u 
„ber ————— ung 
Mrxchtonachtheiles vorgeladen werden; daß wer am oder bio au 
Ediltotage weder mündäh zu Wrotofol; mod Did Ei 
ung eines ſchriſtlichen Receſſes feine Forderung liquidi 
den Aus ſchluß von der gegenwärtigen Goncur&mafle, jowie, wer 
weder mir einer mündlichen noch jcriftlichen Aörftärung am oder 
*29 Üben Eoiliffagen eintomnit, ben Ausichiuß miı 
an. den vorzunehmeuden Handlungen gu gewärtigen bat 
‚Auswärtige Gläubiger haben bie zum eriten Eviktstage Ju- 
..Amwations » Wandatare. um fo gewifier dabier zu beftellen, 
ale außerdem die an fie zu erlaffenden Berfügungen am Gerichts. 
brette angebeftet und für ti infinuirt erachtet werben würden 
ugleih ‚werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
den Bemeinihulonern in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden 
aufgefordert, ſolches bei Bermtivung voller Erfagleiftung, beyich 
ungoweiſe nohmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rechte nur 
zu Gerichtohanden abauliefern, reip. einaubejahlen. 
Zugleich wird aub am erften Ediktstag über Umfang und 
‚Berwerthung der Mafia, Aufftillung eined Maſſakutatore Be- 
ſchluß gefaßt werden und werden die fi nicht erflärenden Glaͤu⸗ 
biger din von der Mehrheit der erfchienenen gefaßien Befchlüffen 
als beitretend erachtet, 
Karlitadt, ven 22, November 1867. 


Königlihes Landgericht. 


Küttenbaum, 


Edietalladung. 


In Sachen des Samuel Baumblatt von Toecilheim gegen 
Nikolaus Düniſch, ledig von Maßbach, Hypothelenforderung 
bett, wurde zuſolge der vom Klaͤger eingereichten Klage unter 
Sense ded Erccutivprogefles Tagfahrt zur Urfundenpropuf- 
tion au 

Donnerstag den 30. Januar 1868 
früh 10 Uhr 

dabier anberaumt, woju der Biklagte, da deflen Aufenthaltsor: 
zur Zeit unbeiannt ift, auf dieſem Wege vorgeladen wird und 
war unter dem Rechtonachtheile, daß in feinem Nicdtericheinends 
falle die produzirte Uttunde als eingejehen und beſw. anerfannı 
angenommen und er mit allen im Exccutivprozeſſe zuläjfigen 
Einreden ausgeſchloſſen werden würde 

Bis zum Termine bat der Bellagte auch einen Infinuas 
tiondmandatar dabier auſzuſtellen, widrinenfalls alle weiteren 
Verfügungen an ibn leriglih an das Gerichtsdreit dahier an- 
gebeiter und hiemit als vibtig zugeftellt würden erachtet werden 

as Tepselte der Klage ſammt Urkunde liegt für den 
Bellagten zur Einfittnahme dahier effen. 
Schweiufurt, ven 19 November 1867. 


Königlihes Bezirksgericht. 
abi. 


— 


‘Shen. 






ERDE 


der i 
Benedictiner -Mönche 
untere Seine, 

% frany Kr unb feine Beftanb: vieler 
Rormandie wachſen. 
Bu haben bei A. Nastvogel in Wilrjburg, Aupuftinergafie. 
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#048 9) Ein Auter Le» 2 
fancheux wird zu tau- 
few geſucht Gefällige Df 
ferte bittet man unter I. 
&. in ber Erpebition do. 
Bl, zu binterlenen, 





autel, 
verschiedene rem;, 
kleider, fowie2 noch 
ganı 5* Betten zu 
verfaufen, 

Stifthauger kirch 

gaſſe Mr. 154. 

OU DE DONE „αα 


Eine Bartpie Pappichach 
telm, geeignet für Bupmacher, 
Bojamentier 2c ac, ſehr biuig. 

M. Boltmutb. 
Komftraße. 


Tüchtige Ürbeiterinnen 
finden dauerude Beſchäftigung 
in der Zunfimollfabril von 
€. Thaler’s Söhne 


6d 3272 v rdem neuen Thore. 


6181] Zwei ſchwere Schub: 

Fübe friſch gekalbt, mit oder 

oyne Ralb, fehr gut in ber Rap» 

ung, find zu verlaufen in ber 

Sıitbawrergafle Re. 199, 
ehrt; 


Zu verfanfen. 
6uyl 25) Ein großes, qui er- 
baltenes Wie genpferd, Zaum 
und Sattel zum Abidmallen, ifi 
su verlaufen. Räh. im ber Erp. 


Ic) In meinem Hıufe id bis 
1. Mat £. 3. eine, abgeihlofiene 
Wohnung von 6 ineinan 
erg h uden Zimmern zu ver: 


miethen. 
Ulois Nügemer, 


6185] Es wird ſogleich sein 
Einitandsmann zur Jnian: 
tırte bier- auf 5 Jahre billi 
geludt. Räh. Eıp. 


Su verkaufen 
in volitt 8 md ein ladırter 

Kinderbettflättchen. 
Rah. in ber Exp. 


(6092 2b|aus W 







und bes geſamwten J 
—— 
Columbus, 


Dramoetiſch XTumgemälde "für 
Soli, Chöre, Declamation anb 
Orcheſter vom Felicien Davib, 
1 ‚8 Uhr, 
Der Ausschuss. 


Aumüůhl 






6126), Dem holden 
nenswiltbigen 8* 
S.b... m feinem mer 
namensfefte ein 1000fac Ban« 
nerndes bo, da die 
Raferne yütert. 


Ungenannt und doch 
6 befahnt. 
Beübte ren K DD 
—— 
tigun 
ner, — * 61 
6066 3c) Ein kleiner 
ft zu vermielhen und kann 


lei werben. 
Hefe Sr 10. 3 


60172) Eh oflentffger 
De 






Zpenglergefelle 
* —2 in 


6199] Ju 2, D. Nr. 186 

ein heizbares 
fogleih an einen ſollden Hr 
beiter zu vermiethen .; 


9 
20 6054) Ein von me 
—* Küche, 2 


iſt bis Li htrreß wegen 
1. Diſt NR. 861 au —— 
Getraute ou) 

In der Pfartk. zu Stift⸗ 
Lorenz Heim, Wedhie 

bei ver gl. bayr, Eilenbahn 

dabier, mit Therrfia Den 

von Altdorf in 
In der Karmelitenfirche: 
Georg Ditımann von. 


bauen, mit Rargaretha 
eyer, 









EL I AI 


einam,, Blasiusgasse 





„ine. Barthie "Winterjaquettes 


14 Grünen und jhmwarzen Thee, Aral, Rum 
und Punſcheſſenz in feintter Qualität bei 


Adolph Treutlein, 
85] Domjtraße. 


u ei urn 
Eine Partbie von dem ſehr geſuchten und beliebten Gebirgs ⸗ 
MWiefentünmel if wieder angelommen und zu billigen Preiſen 


zu haben bei 
Baleutin Uhl, 
int Haufe und am Stand auf dem Marfte. 
Auch ift noch von gebautem und fähfiihen Kümmel einiger 
Vorrath zu verkaufen ebenda. Ten N Ce 


— —— — — —— — — — — 

Ray Auibebunz des Salzmonopols baden wir im 

en mit dem Königl. Salzamte zu Dürren 
er 


Sakı-Commiisstons-&Speäilions-Geschäft 


Dafelbf errichtet, un» eriuchen wir alle Diejeniaen, welde Dür 
zenberger Rochfaly zu beziehen wünſchen, fh gefälligh an 
uns 3 wenden. 

ir find in ber Lage jedem Geſchäftöfreunde das Salz un: 
mittelbar aus rem alien: Magazin zum Galinenpreis abam- 
Lafien,’zeip, billiger’ als bie Kömigl. Galine, indem wir bei Ab- 
nahme größerer Duantitäten unter 25000 Etr. jäbrlid ſchon 
einen entipreiend n Rabatt, bei Abnahme von 25000 Etr. unb 


Darüber jährli aber einen feſten Nabatt von ?%/, Ggr. pr. Str, berli 


tven. 

Verben Ede von uns gewünſcht, fo berechnen wir ſolche 
a 9 und 7 Epr. pr. Sad zu 11/, re'p. I Er, liquibiren ſonn 
keine Epeien, erbitten uns aber bei Ueberihreibung ber Gom: 
wiſſion —* baare Caſſe fragéo in couranten Geldſorten. 

Bl Berig des Salzes doni Aönizl. Saljauie ſelbſt äR eine 
Bermwittlung unumgänglich notbwent ig. Wir übernehmen in 
dieſem Falle bie Belorgung ber Begleiticheine fowie bie Epebi+ 
tion und werden jehr mäßige Sprbirionenehübren berechnen. 

Franz Schlobah & Co. 
Saline Dürrenberg. 

P. 8. Muudliche Auskunft eriheilt auch der mituntergeidh- 

nete Hr. hl an pl, in öhhlitz Ehremberg bei 


Being o vie Dienstag und Sonnabend an ber Brobuften- 
börje in Zeipaia. D. D. 


Ausſchreiben. 


Allenfallſige Anſorüche am die Verlaſſenſchaftsmaſſe bes ver⸗ 
lebten quirscirten laniglichen Beſirksamtmannes Karl Gbbel von 
Obernburg find 

Montag den 16. Dezember 1867 früh 9 Uhr 
bei dem welt ten Landgeriäte anzumelren, wibıigerfals 
auf dieſelben seinanberfegung der Mafe keine Rüdädt 

men werben ſoll. 

Obernburg, —— —— 1867. 

nigliches Landgericht. 
Roͤsbach, 8b ei 
Boklig. 


| 6187 2) Ein Säulen le] Kata Delfäller verkauft 
ift zu verlaufen. Nah. Erp, Joſeph Leinecken 


neneſter Bacon verlauſe zu bedeutend ermäßigten Preifen, 


A. Rügemer. 


Serpadptung eines Hofguts. 


if Bertbeim: Rofenbergiihe Hofgut 
zu —A— Landgerichts Obernburg, im 
der Rähe des Mainflubes und ber ——— 
Staatähraße gelegen, ſol vom 1. Juni 1868 ab auf weilere 
fünfzehn Jabre verpachtet werben. 
Der Flachenraum des Gutes beträgt? 
1 Morgen 71 Ruthen zen 
1 * 66 artenland, 
60 „118 „  Aderland, 
89 -. 147 „_ Bicen. 
VDE Morgeh emibält 180 Duadratruthen, die Ruthe 14 
Nürnberger Maßes. y ' 
as Pachtgut if im gutem Rulturzmkand mub durch die in 
Ausfigt ſlehende Odenwalbbahn beſonders voriheilhaft ſituitt. 
Die Herrn Pachtliebhaber wollen ihre Offerten, denen amt» 
ihe Bengniffe über ihr Vermögen und ihre Beläbigung beis 
zufügen find, längdens bis zum 1. Februar 1868 bei der unter» 
tertigten Gtele einreichen, und. bierin für den Fall, daß auf 
ver ſozenaunten Hinterbetaäfelbe bie Herfllung eines Roth» 
gehäubes mit Grfinbeftube, Gtal und Unter fahrtshafle, gewunſcht 
werden follte, zugleich angeben, wie wiel fie an Pachtgeld x 
zu og bereit And, wenn biefes Sebdude noch errichtet ” 
— Lon dem bezeichneten Termine ab, bleiben fie vier Wochen 
an ihre Gebote gebunden. 
Als Betsiebskapital And ca. 13,000 Gulden rhn. erfor» 


id. 

Die Vachtbedingungen Liegen auf ben "Sefretatiate ber 
nnterfertigten Stelle und bei em fürfliben Rentamte zu Nen« 
Hadt im Dpenmwalde, welches auch an Ort und Stelle nähere 
Auskunft eıtbeilen wird, zur Einfihtanahme offen. 

Bertbeim, den 17; —3356 um 
Fürftlih LWwenſtein- Wertheim⸗ Roſenber giſche 
Domanen⸗Kanzlei. 

v. Jagemann. i 
20] Dandſchuch. 





) BGrusen, ſowie ſchwarzen 
Thee, offen und in Paqueten, 
mpfieblt zu billigen Preiſen 

.. Hermann euer. 


nn RT 
6061] 30 Ein Etudirender IM un n 
der 43. do ale wünjgı|in Würzburg iR erſchienen 
Prioatunier icht zu ertheilen. 3 haben: 
Näb. in ber Ero. Neueſter Fahrplan 
ber 


6134] Ein Alanemiter wünfct " , 
Re zu ertbeilen in bei Würze, Dede ‚ajienbahe, 


—— —**8 En 
und engl , iow den clafi. 

fen Sprachen. Näb, Erp. Kür Schuhmacher. 
——— — — —, cie Buien plz 
5953] Grfücht wir» aufs nach elra gel, Saubweitungen 
Jiel vine tätige Köchin, ſowie und Stramin werven vers 
ein in häurlichen Arbeiten be: Jtauft. Rah in ber. Ev; 
wanderte Haugmäbhen. N. E. 


6211125 Bandwurm heilt 
arg in 2 &tunben (ouch 
rieflih) Dr. Bloch Wien 
Braterfiraße 42, | 





_—— 1905196] Ein ganz neuer Pelzy⸗ 
6183] Eine Wiege if billig rock in billig. zu verkaufen. 
zu verlaufen. Nah. Erp. äh. id — 





Carl Anton Würth, 


ESitbuiacher, Gitterftrider. und Rohrgalantericwaareuverfertiger,. 


Würzburg, | 
2. Dil. Ar. 485, Aarmelitengaſſe, * Yoli eigebäude gegenüber, 

geist Siem bie Eröffnung feines Geſchäftes an, und empflehis I ich im Fertigen aller Arten Si 

rommel, Malzdarren, Drahtgewebe und Grflehte, als: Gartenzäumungen, Feniteroberlich 

Sandwurfjgittern, Ferhtmasten ꝛc. ꝛc., dann Rohrgalantericarbeiten jeder Art, ala: Blumentiſch 

Wand: Etaneres, gered, Vogelkäfige, Zeitungsh Zeitungshalter zc, zc. und ſicher 2c, x. und fihert prompte und reelle Bedienung zu 


Geſchafts⸗Eröffnung. 


Einem hochgeehrten Publikum yet En dur und ber Umgegend made ic hiermit die eigebenſte Anzeige, 
1. E 1867 mein nei in — umge gebenfte Anzeige, ba 


Cafe Schwanhäuf Ser, 


3. Diftrilt Ar. 170, Stern zuplaß, 


eröffnet wird, bei welcher Gelegenheit id uf gutes Vier, Wein, "zalte u warme Speifen nebſt einem guten 
ard beſonders aufmerkia 


Um: redt lieben ge bitiet 












Gg. Schwanhäusser. ' 


Gummi: und Winterſchuhe | 


jeder Art, empfichlt in reichſter Auswahl zu billigen Preifen | 
J. Friedberger, 


an der Marienkapelle. 









ö— — — — ⸗ ——— _ m 
Aechte Nürnberger Lebkucken,|j - Zuhra-Angrigr. . 2 | 
als: braune, weisse, Basler und die beliebten Schachtel- z 
Lebkuchen in frischer Sendung. Wing Serben —* —— a verſchied 
Gottſr. Schwarz. 1 
en En en en malie Mais, zcb. Schaub, 
Leben de Hummer Wirtwe des im ap 186 ’ 3 torbenen Domlehrers | 
[4 ndrea als 
frifhe Oftender Auftern, Zarbot, Seezungen, Lachs Aden Lieben Verwandten, Freunden umd Belannten 
forellen, grüne Dliven und füße Denen | A ee [R Sohn 
heute ein bei Dr. lais. pr 8 
He Le Meiche || an, 1 Ge 1, Dein 
Ausverkauf Fi: felerlihe Beerbigung findet Sonntag den 1. Dejbr, 
einer nrofen Pertie well. Banden und baumsiv. Iinter | Natmitta: 4 %%/, Ubr vom Leigenbaufe aus „ud der Trauer · 
Boten unter dem Preiſe be gottesbienft Mutsod den 4. Dezember früh 10 Uhr im Neu⸗ 


F P. Weller, Leer —* 


@ichbornplag, frübere Gewerbeball | — ——— — 
Dir M cffaung unſerer arf dos Reichballigfle ausgrftatteten Züße Schellfiſche 


Weihnachts-Ausstellung ſtreffen heute ein, bei 


zeigen wir piermit ergeben an und laden zu berem Br fuche Joh. Schüflein, 

6 eumblich Firma: eb, Sarl Zurn auf der Brücke. 

A. Stuber's Buch: 5 KAunfibandlung.| I Ten am 1m aD. —— 
Sterugoſſe Fr. 169, wahl * biligem Preiſe, ſowie ſehr Ära Blaböleen. 

——Togprrwoweter für Bicrbrmue un Rirantmelnhenneg [WER lehtereß zr 19 Ind 14 fr. da6 Pfund, empfieh 

S —e— Bad & Seifetbermumeter, Carl Mainhart, Vearktgafie. 


Philipp Zapf, 108 Platmersgaſſe. Imre. 399, A ein Bags von lich ya vermiegen _ Blar 


Beftenbfalle. , „|FtAt-Teater.| Mus 


+33 y 5 
Sonntag den 1 De Abend 6 Uhr 
d, = — * * PS 














infangen beron, Königder ifen. Gesellschafts-Abend. 
grosse Production |". 3: | Freundschaft. 


Moraen Ernatan, ven 1. ; 


Mufit und theatraliihe 
Abendunterhaltuug 


Bayrifcben Raffeebaufe. 
Für Nibtmitgliever werden. 
Rarten im Lokale verabreidt, ) 
Anfang 7 Up. 


- der kgl. Artillerie- Mufik Montag den 2 Deysr. 1867. 
kit Verflärftem —S und Seerpaucken⸗Be⸗ & Ar u 4 Ab>unement. 


gleitung, i 5 
Kuscı die neuen und. beliebteften Piecen vorge Bufkipiel in Sn von Butlip, 
! Borzüglices Bier, fowie befte Weine und| Der gebeimmnihnole Du: 
en: 


elſack. 
deroiſch⸗ romantiſche Oper (Ba- 

















orsdorfer Aepfelwein, |) "1 at von 3 00m. Der Ansicht. 
Mit), mlanızell uͤnd feim, per Mund 10 ke, per Eimerf6143) 6 Fatuliren ivremf Meran Sonntag 
ger, und empfeule ſalchen für- Sarnleidende _beionders. [lieben, autan Vater Andreas Concert 
Wirtbichaft SeHfried, El. Grabengäßchen. |98--z zu jeinem Suneusfete 2 
I Buten M rtras man Ahomhtiih Alte. mit aem TO00OFach oommernben Imıter seitung —— 










IP, — Doch und vielen herzlichen Glück 
ar Hauſchild s Stticgarne n 
Fallen Kunmern, 4: und Gefach, biliat hei Mn urn ae 
J. Friedberger 6142) Es geatmirz Dem des 


au dr Warienfanelle, [benswürdigen UndreasB.bl 
im. Bauernhof 4u jeinem Ras 


bei 
August Jäger, 


ehaurateut. 


blauen Glode. 


F iiche& — — Heut: Samstag, den 80. Ron. 
riſche Straßburger nsleber: und ügelz | menstage mic einem 1000fach m 1 

eten, Galantine Sn Gansleber, yomm. Gans: |vonuernven Hoc, daß ber ganye Gesangs Soiree 

ne a a chei: MOCHäge —— 

Udpret-Moulade, ital, Salami Frankfurter Brat- : : e 

nd Leberwurit empfiehlt ‚ Ungenaunt und doc | Sängerin „ıausin Wiitsel- 


4 annt, malen und des Rouitıs J. 
Anton Minoprio. Welt da gudiie Andres? Miller. 


— — — — Unfeug ’/,5 Ubr. 
fl 6145) UOrm Andrcas KEIL 
Pariſer Fäche r, zum Ramendiaze era Fady Dur 


, \ ” 
* hy: Hntten’scher Garten. 
2 a ae nd hrätknerkgdfe Se 8 H. Ratüntatam | Morgen Sonniag, ben 1. Dep. 


Bekanntmachuug. Platz ſcher Garten, Gesangs-Soiree 


des rübmlion befaunten 
KRünftigen Montag den 2. Dezember d. I. Bor: | nrorgen Sonntag, den 1. Dei. bien ©. ae 
üttags © Uhr werden auberhaib dam Belertgore mehrere Prod ueti en !nt year Säugerin stuulen 
attieen aus der Didarmirumg ber BVeits Mauenberg mit Main: Dei : [WMhelmime. wın des 
ertel gewonmenes Bzuholz in verihiedenen Längen und Stärken, [von der Löninl. 4 Infauterie⸗ witers J. Müller. 
Aweiſe zu Baupneden, tpeilmeiie zu Bremuhola geeignet, Daun [Regim » Duft nah Programm, 












h 3 Ur. chic 
Splıgene 1. wad 4 rlüg* ige Barriere, imclufise Bioften und Anfang. 3 Uhr, Anfang weg Or $ 
———— ferner mehrere Brabenitiegen und —* 0,3” ſtacke Per 8 Beine k. Abents S Uhr ° 
ade öffnlih gegen Bıargadlung vecheigert, wow Sier am * 
Auſtige mit dem Bomerkn eingeladen werden, dab dief von freundlicht einlanet Sander Brauhang, 
— näht dem —9— Tılavera beginnt, Joh. Feineis. mm ** 
Arzhnra, am 26 Mosemnor 847 7 Sutter — * bieba 
erfteigermug don Mäutein ud auderm.| Sefr Eifenbahn 
Meigernug don IM Felſenkeller. a aeanı 


- Amer noch. ein ausgeseichnetid 
ı Weittwoch den 4. Dez, Bormittags 9 Uhr Zelten Lager “Bier ei el Fr 
aend, ve teigert bie D:konomielommiflion was &. 2, Artil⸗ — ’ Leberwurft, nebämpftes Rrant, 
erKtziments oac. Lüres in der alten Artilesis-seajerm vera [90,4 ceundeich einlaoct Bänfebraten, jeibi gerant 
dene düdgemmierte Begeuände, als: m ei a BE 
en greje Buell ae — *2 Fe, Walzihe Brauerei. fragen & 
Amkähen, Net: ums Buzegaivagenspeile, Pierbs: Pi 4 i 
San ſowie ınehrere Gentaer Abfalleoex und altes m. eg Würzburg kaun 


Ei en ıc. 
egen Brarzahlung, wozu Steigerunatiuftigejeingeladbea w'rben. Blechmuſik. EErdres. 
_ Mürıbura, den 30 Monember 1867. En Im 4. Die. Rro. 199 if. 


. 7, Befanntmacnne. Göbelslehn. eine Wohnung von 4 belibarem 


" u i immern nebſt allen Bequems 
Die Bemeinse Riinas lähı Dienstag den 17. Der, Morgen Sonntag Hleiten fogleih zu v.cnie 

% 38, früb 10 libe in isrem Gemeinpewalte Difiri SoN CERT then. 6148 9a 

Dane circa 212 S:ad Eiyen !ämre auf ben Stod, geeignet nı I . 

1 Giienbehnfpwelen, zu San: unb Ruppolz, der öffenttihen| — — nl vermiethen 


urtiR Oolluay 





Reigerung auifegen. wer, Küche und Garderobe Mad Im der Gemmelsfirahe Rr. 73 
y KRücnad, Die: Gemeinbepermaltung. fogleid, a —— und an» ine abg-iglofiene Woynun — * 
er SIEHE — oen au abgegeben. N. mern, 2, *8 
Falger, Borfieber, in der = 6163 ren Februar, (67 












j az n 


J 
Ch J 


Eimpfehlenswerth für Jede Familie! * Harmonie > 





A-rNled 





"AufrReisen’ und auf der Jaed 







ein erquickandes und erwärmendes Getr, 


Boonekamp of Maag-Bitter, | 
bekannt unter der An „Oceidit, qui nan rare ah ES 


Inzin ıı erfunden tınd einzig und allein destillirt von 


on 
. 










































a — ——— 
= ® 
Hi. Underberg-Albrecht..- |2:4 Sch 
am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, = SU Morarn, den I Dee 
* Hoflieferant . N * tr, 
E * Sextett.... 
Sr, Majestät des Königs Wil- E Sr. Majestät des Königs von |'m& 2 a 
- Chelm I. von Preussen, Bayern, +.99- 3 B 
=l'Sr. Kgl_Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten m 
Friedrich von Preussen; zu Ho ern rer rag ee 28.8 ? 
20 cn? 23° und mehrerer andern Höfe |35% ee 
W s t ’ 4 8 [73 won aben. 
.Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 53 


! 





f Zalave 4 
Jeden Eonn- und 


Sextett. 
I Oelfarbendrückbilder 


welche durch Rauch, Schmufz und —* 
mattes Aussehen erhalten oder besch 
sind, werden wie niewe hergerichtet. 


Gänzliher Ausverkauf von -neuen 


Kinderspielwaare 


zu haben id Würzburg bei Herm J. ML. Röser Ir: 


_ Filiale für Frankreich’ en. grös & detall Ar. 9, Bouleva 
m Polssonutere, Paris. 





#5 Jah 



















N 





f. 
Bei Unterzeichneter werden alle Gattun⸗ 

— oldener ind ſilberner Mnere;, 
Cylinder⸗ und Spindel Uhren, Wa: 
x rifer Pendules in Brouge, Porgel 












und Solzgehãuſen, Nahmen⸗ F|wegen Aufgabe des Geſchäfts 
—E und, Regulateurs (4 Wochen F. A. Herzing & Cie 
4) am Kürſchnerdof h 






x chend), ſowie Uhrketten zu den billigiten 
$ Brei abgegeben. 
Wurzburg, den 30. November 1867. 












BET Forlseizung des Aus- 


MM. Palmer, Uhrmacherswittwe. verkaufs! Zr 
FE DREILTTHTE Um mit dem vorhandenen Lager im R 


Leinen, Tacchentücher, vorzüglihe ſchwarze Ser 
Adolph Tr eutlein, denitoffe, eier diverſe Dust —9 zu 


Dom ſtraße ih bi £ | 
empfiehlt fein —2x Be, aller Sorten le ich die Preiſe wer das alleı billig e 


Cigarren und Tabake. Ae iur ion Frank, 


Sternplaß 

















Steariuferzen ſchwerer Packung, hell /·/ — 
brennende Talglichter, beſtes Gryftall:Lampendl| —— 
und waſſerhelles Petroleum bei 


Andreas HKHirschten. 


- NB. Bei Abnahme von 5 Pfund entſprechend — —— * — 
illiger. 


importirten und imitirten Havannah⸗ 
eh in U — 11 

Geſtrickte und gewebte wollene und baum-|% Cigar r en. 
wollene — & Unterkoſen, Strümpfe 
2. F feine ge Hemden, Unter: 7 = Q nn i 
leibchen und Leibbinden empfieht in größter Aug=|. Fire frrunotihe 2ohnuug 
wahl zu den billigiten Preiſen pon 6 bie 7 Zimmern x 


in guter Lage wird für eim 


Carl Philipp Bauer, rubige Ramilie auf 1. Mai 
Bi. 40 ou. 2 Pine ——— — 














u re —— A ee en ee A ee a 
[) [} (} “ . 


6:54) ine — 


it ig — 
wit eigener > 
int ki Un . 
ie ar, fen naraden 








u mietben gejagt. Häberes | Reif! ein Unterkos men, am 
Domitrape. h ber Erorbition. [6192 2a ber nie &rp. 
Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. (diezu Belrage.) 









Im Terlane der — ae Bud pr Runfhenblung in Baroburg focben ji. Reuer  tatheliiärnb 


Aber Het 1868 unter ben riftlicher- — * llama o 


g bi ern Wietterm en und vielen ——— 
beiauzgegeben dem Werfoffer des a nah u Maker, De Pbilipp Hammer, L, Pfarret 


Grin dr —— wer RS “ een (bon an — Für jweilig Gele” ein 


I nazelteuer dreßütizer Gruß, ein auter Rath für's neue ** eine rechtzeitige ni vor Unannebmlic. 
Be len im Jenjcts, u, eier Mil Mittel en ei AT gegen gemife —* 
Bein, Workhion dr die ıtänbe 9 fen Auge, ein gut’d Gott 
Be Die, ein Iclechtes Vaterunier, * ei Aufgepaßt,, ein faljh_verfiondener Fluch, worin von einem 
Be, köln „Donkeri tter“, einem riflicen "egal el —5 en Teufel Rede ‚geichtelt, eine ſchöne Heis 
FAR: mit; etw editde „Bebüt’ dich Bolt‘ ind ein — * Bil eiälten 6 Echnurten — wird, Cold 
NE deiner Hnbärtu atberi dc ame huten O⸗ Seele: äußerft beilfam ufb 
E9 Dater if es rathſam, dieſen Kalender, * Nam * —5—— tanz nennt, nicht blos 
—— pt Maufen; als die Famuie Glieder zählt „Eurifil, &ercifcam“ wäre Gulden Inma 
obtfeil, wirb’aber nur Ya dlf .“ wer (in ‚Bayern lints bes dee "ungefiempelt * kr.) toſlen. ta J jeder Käufe 
jene, "doh, wern'ism"ter „Epepereiliam“ı nicht gefällt, er. ibm (nicht dem Werleger, wohl aber) bem Berfafier z 
a Gbrlicher kaun man es nimmer mit den Leuten meinen. —* 

Bniger Diiem reichheltigen Tert findet, man A in dem Kalender die Genealogie bed k. Hauſes in Bayern; ar. 

‚len ber Krontbaler, prenfi Iheler, —355 hr hi u ung; Binsfuß. Berehinungstabelle, 
Kasnik der Meflen unh_lobrniäffte in Buyer DienT. Bebeutenbflen 8 Auslandes;; intereffante W * 
ber Landwirthi oft, linden, DObüban, Küdyengarten, Forſtrau, Jagd Fiſcher ei⸗ — Kalender, Bauernregeln 








d 5 diefer Kalender an Golfiöndt;feit allen derartigen mindeene gleichteht. dem wir glauben, 

3 dad Tenige ſchon, — angedeutet wurde vonder Preiewür digkeit rieſes Kalenders — —— a. 
fehlen wir denfelben Mumit vorjüglic dem katholiſchen Bublifum. +; J— 

in’) hivwa 

In bemjelben — fin nuferbem noch folaende einntehlensne: tbe Kalchder für 1868 erfäienen:) + ab 
Katholiſcher Bilder Kaleuder an 
"| für den Burge mb <Banbenann. — rinnen Di. 
reis 12 nr rn 

Eine Recerfion in 4 Sibnnten religidſen geitfärift ent hart: Da ouch ſfür das Yale: —— Stäbe 

Ich und Karſthandlun Wie befiebten „Ratholiichen Rilder: Kalender“ erjechten läßt, fo Lönnen wir nicht umhin, 2 


yonnener Einfiht das Busch m 'fhom j’pt auf denſelben aufmerkfam zu mahen. Dieſer Kalender enthält für das 3* 
eronders fehr ſa dne und * Ae Der A Drte in vn. J —— —5 —— 

a re? — 2 mit ſch e; daueben erjeibe: ieleı r gan erbaltenden 

X RR € A Ne Ent duch von dem herübmten arte en @ Santı Clara { — 3 — 
mfgenommen. Kür bie re ei vieles enger ſpricht beionber# der Umfland, daß — * —* im sorigew: 
jahre, welches noch dazu ein Rriegejibe war, zus erteu M le herausgegeben, fofort reich eichlidhen Abfag —— * —— 
er Grenzen Bayerns fand und vorzüglich im. Deflerreich F in ben Rh —3 ſtark verlanat wur 


Stahel's Wandlalenderchen tasr-Sarton mit'baure eirfsfing. Peine. "> 1 Crossnun sid mad 


na 2318 un? 






= Serriedener. Laubfroſch Ic 
3 Ein Inftiger. Deltäkalender . | 


— 


Mit: vielen drolligen Bildern. 
4. Preis 12 fr, 


Stabel’s Ereißtalenber. Ka gytmaune, lam,Strer ar Aammn, erReregntafihe 
wanbrüden. Preis 36 M, 


; i für Gei&äftsbäufer, Bebd:ben, Anwälte, Notare u, ſ. w. Duer-Kolio. Schwarz und roth 
a gedrudt mit freigeleffenem Kam zu türyeren Tagelnetigen. Preis 9 Er, u bi 
gezogen 2 
dermann ein bequemer Nolljib insbefondere für Neifende und Ge⸗ 
Tafchen-Rotiz.Kalender hınlente jeher ft, Arnolaten, Feder Privat» u ——— - —* 
gang. in bequemem Brieftaihen: Fot mot. Clegant in Leinwand geb. mit @xumrbend und Bleifift. Preis 96 f 
12 Spr., turdigofen 1 gl. oder 18 Sgr. 


Stahel's Brieftaſchen⸗Einlag⸗Kalendet 5 in 12., auf Poftpapier gedrudt, zum Einlegen in Btieſtaſchen "reis 


ee türfiichen und griehiihen Tabat, alle ET 9 und 





6, 
und Silber. Shmudiabem, 3 
te 


upfsVabate, ſo wie een! in beſter und Preiswilrdigfter |Hel 'aeiynig 


Baare, empfiehlt Lin Fr 


793 


2) 





mittelft Bremer und andern —* 


— 
Bu Wish 


— 


—— bege 


ar deffen nik Ki 


J. A. Deckelmann in Aſchaffenbur 
3. A.Schöppner in Biſchofsheim v 
David Cahner in Brückenau. 


Joh Suttuer, 
über der Mainbrüde 5. D, Nr, 1 


hi „ „Dirette Schiffs⸗ Gelegenheiten 


Auswanderer 5 Reiſende 


verſchiedenen Stepläßen don Amerika 
Dampfern ind Dreimaftern 


it — vortheilhafteſten den fönnen (für geſetzlich Zegitimirte) 
orten, ſowie ** Wechſel auf alle Handelspläge von Amerika, werben 


von ge ———— empfiehlt fih der General-Agent 
Carl Sieber in 


b. E Hartmann in Marttb 
J. Flasch in Rarft 


Schränte amd Treffarem, 
wlan » Seroige und ur 
ältere Krüge und 8 


 ienwerte, alte Rirgen: Bene 


*Itänbe, ala: Sagen #6 


Spigen, alte 
sierungen. Die Bıd 


aerden biefür beyablt. (6071 i 
— ee ER BEER: 
Neueste immerwährendi 


Nedaillon-Kalende 


au — gut v 
versilbert 
30 kr. Süda- Währ 





Carl Main 

Würzburg, 59793b) im inc man 
Martinsgaſſe Nr. 368 im Haufe des Hrn: Profefjor Dr. Adelmann Gie — 

chiwatie 
ilthey in Lohr a, —* tindert fofort und heilt ind 
afeld. si —— 
—— — —* ar Fe nut a 
» umb Kniegicht, lieben 


Frdär. Bertsch jun in Dinkelsbühl. F — —— —— 


5* u. ke chmidt in 
Döderleinm in Nördlingen. 


MM. Laun in Eibitädt, 
Martin Bätz in (bern, 
J. B. Braun in Fürth, 
Ph, Hannawacker in Gemünden. 
Carı Pfünder in Ha us. 
Gebr. Schlessinger in 

V. A. Wagner in Klingen 


A. Hochutä 


3. W. Biegel in Bindöpeim, 
———— Mich. Berlenz in Königshofen i. Grabf. 


reißen, Rüden: und 
hutätter in —— a/Z, 





4447)  Sanberfiraße, 


Mailündiſcher Haarballen, *)| 9. P. Lanz & Cie. in 


anerfaunt beſtes Mittel zur Erhaltung, Berfbönerung, Wahsthumeb:: 
und. Biebererzeugung ber. Hauptha are ſowobl, als zur 
werrufung kräftiger Schnur» und Badenbärte in > Fülle 
reis 30 fr. das leine und 54 Ir. das große Glas. Feugniffe 
ber die außerordentliche Wirkſamkeit diejes Bal: 
fams, wie das folgende find Yeit Bo Dabren zu 
Zaufenden eingeg 

Mit Berguügen bejeuge ih anmıt, ei En 
epriefener Haar: 
E in Nüruberg, 


ber Haare, nad nuplofer 
ag ah ſam Sennen ierute nud ammenbete, 


und daß biefes *216* Mittel ſewohl mir ſelbſt, als auch m 
teren meiner Belannten die beſten Dienfte leiſtete, indem durch bie 
Anwendung besfelben nit mar das bebeutende Ausfallen ber Haare 
sin aufhörte, ſondern mac fortgefeigtem Gebrauch: fi aud wie 
lorenen Haare wieber volflänbig reprobuginten.. 
Sutosl, 12. Mär; 1848. U. Scheide er, Med. & Chir. Dr, 
gew. Mitglied des großen Hathes ver Republit Bern. 
Die Aechtheit ber ug — 
* Trachſelwald, 15. März 1 
(L. 8.) Der Regierung: — €. Karrer. 


*) nn in großen Gläfern 4 54 kr. und im Meinen & 30 
kr. nebft Gebrauchsanweifung mit vielen anberm ärztlichen amtliden 
und Brivatzeugniffen bei 


Carl Bolzano in Würzburg. 
Cigarren 


äuset Büligen er Auswahl = gutabgelagerter Waare empfiehlt zu 
Georg Friedr. Wila. 


eine | 


a Beihreibungen ober 
Tan Mutter 


Mannheim 


empf-blen ihre vorzaglichen und »r-isgetrönten 
Watent utterihneidmafbinen zu fl. 45, fl.66, 1.0 


H 
Nübenfeneid Mafchinen zu " N ei A. 58, 

:otmühlen zu fi. 56, fl. 66, fl. 83, fl. 108. 

pel:Drefh:Mafcbinen zu fl. 250, fl. 325, fl. 885. 
ampf —— &inen un Soeomobilen. 

Die Breiie verftehen fid rauco jeder Erienbahn- Station. _ 
Sarantie für. Soliditat und Leitungen. — Asf Wanſch werben 
auch Maſchinen auf Probe ges 

einiger Raſchinen befinden fi in ver Aus⸗ 
Kellung des KreiscomildB und tönmen daſelbſt befichtigt und 
probirt werben. 


Atmosphäriſche Gaskraft- Machine 
von N. A. Otto & Co. in Cöln, 


billigfie und bequemfie Betriebe Kraft, volljiändig gefahrlos, liefen 
ih zu Fabrikpreiſen. . 
Frankfurt am Bel im September 1867. 


4091 9) August Kaas. 


Ausverkauf. 
Bon heute an verkaufe ich jämmtlihe Schnitt 
und —— bedeutend unter dem Einkaufs 


rei 
— Vvolkach a. M., den 15. November 1867. 
56848c) Bärmau Löbhardt. 









Mn in hen re he en A A A he 


‚Berfteigerung, 


Am 2. und. 8, Dayember. verſteigere ich in meiner 
Wohrang 2, Difr. Rr. 871 früh‘ 10-Uhr ju- febr, 
billigen Preisen ichön gearbeitere Fußteppicje, Sopkas- 
fiffen, Edbrettchen, Fußichemmel, Schluſſelbretichen Reife: 
tajgen umd 50 Paar Pantoffi. 





ee erden — 
L ge Armcbung Nyläiben und beten eis 

ung au 4 

Mittwoch deu) 8: Januar 1868 
IL zur her a der Einreden gegen bie angemeldeten For 

Derungen au 

Mittwoch den 5. Februar 1868, h 

IL zur Sqlußverhandlung und zwar für die Replik und Duplik 


Mittwoch den 4, März 1868, 
re fräb * —— — tiber ‚a 
Aftösimmer Pr. 8 auderaumt, wo; milihe befannte 
= unb<fannie Gläubiger des —— — unter Androh⸗ 
ing des Rechtsnachtheils vorgeladen werden, daß, wer am oder 
6 zum erſten Edilistage weder muͤndlich au Prolokoll noch durch 
inreichung eines ſchriſtlichen Kereſſes ſeine Forderung liquidirt, 
en Ausſchluß von der gegenwäriigen Concurs-Maffe, fowie, 
per weder mit einer mümblichen noch ſchriftlichen Erfiärung an | 
ner bis zu dem übrigen Eviftsragen einfommt, den Aueſchlus 
mit gr an felgen vorzunehmenden Handlungen zu gewär- 

en hat. ‚ 

i⸗ Auswärtige Glaͤubiger haben bie zum erſten Ediltatage 
zInſinuations ⸗ Mandatare um ſo gewiſſer dahier zu beſtellen, 
116 u an fe zu erlaflenden Berfügumgen am Gerichts« 
zetie angeheſtet und für tichtig infinwirt-eradhtet werden würden. 
ugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
em Gemeinidulduer in Handen haben oder zur Mafle ſchulden, 
ufgeforbert, ſolches bei Bermeidung voller Erfagteiftung bezieh⸗ 
mgeweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer. Rechte 

tur zu Geriſcdishanden abauliefern reſp einzubezahlen 
Am erften Eriftsrag ſoll gleihieitig Beſchluß über Ergänzung 
ind Berfilberung der Maſſe gefast werden, wozu die Gläubiger 
inter dem Praͤjudize geladen werden, daß die ſich nicht Er 
lärenden den Befchlüffen ber Mehrheit beiftimmend erachtet 


—* Petroleum, Colmöl & Ligroine, 


Bemerft wird, daß die Maſſe in Mobilien im Werthe von in befannter @Äte 
5 fl. in einem feinen -Metivausenftand von circa 30 fl., ſowie Spetroleum⸗ Solaröl- & Ligroiuclampen E 
3 


J 




























Soehen iſt erſchienen und au babayı in Zulin ells 
ner’ ur dia rg) 
an ber oben at ei vrb . 
Rheumatismus 
uud Lähn J———— — 
Deren wobre Natur, Urſachen und 
grũndliche Seiluug 
mittalſt einer neuen — — und unfehlbaren 
Wet 
” nu — Mel 
von X a ” 
* Rayumbur bei. Kegel, Bes al % 5) 
Inden der Verfaffer in Liarer, "allgemein faßlicher Weiſe 
überzeugend nahmeit, wie feir mankfit, bisher füher dem Sig 
und bad Zejer bes Rhenmatismus geirrt, ann Nah aus diefem 
Urunde auch alle bisher dage zen angewandten Mitrel gar fein 
ober hödftens nur vorübergehenben Erfolg haben komitin — 
er zugleich im dieſer Schrift ein ie einfachss als uaſehibaret 
iebee an, welches allen Leidenden bie ſicherſie Hulfe 
€ * 


n einem Wohnbaufe dahler im Tarwertfe von 9000 fl beftcht, 
porauf ohne Einrechnung der Zinfen 9744 fl. Hypothefihulv 


& - 
Taſchenfeuerzenge = 
— ae tom u eueſter Gon ug tio m, $ 
H H : . * * 
Königlihes Bezirksgericht. 5, Wilibald d 8 
Sofmann. * Chemiter und Tednit & 
(3a) von Bühler, | * NB. 8 of * 
Lampenabanderungen, Revaraturen raſch und biligf. 
Unsjchreiben. - Marktgaffe. 
———— Da iſt er ja wieder 
achſen, juletzt angeitelt in Alersheim, wird Tagfahrt auf 3 Der heitbte * 
Wittwod) den 18. Deyember Id. ts, Katholiſche Bilderlalender 
Vormittags 9 Uhr für 1868, 


ter bem Redtsnachtheile der Nichtberädfihtigung bei Ber» ktört man ſchon vielfach beim Erſcheinen desſelben zuzrufen: 
heilusg der Moeſſe anb raumt. enthãlt aber auch heuer befonders (Son, —— 
Bemerlt wird, daß der Nechlaß wur in wenigen Effekten ligen Orte in Paläflina, Vortraits berühmter fatyoliicher Männer, 
jeheit, and ba im Falle einer Ueberſchuldung zugleich Beibluß|intereffante und lehtreiche Ersäßlungen, Räthfel, Anefvoten, 
hber bad meitete Werjabren, besiefungsweiie über bie Bermerth: | Scherzfragen ıc. Im vorigen Fıhr: wurden über 20,000 Erem« 
ng und Vertheilung der Maffe gefaht wird und Diejenigen, Iplare baven abgeſetzt, die Nahirage in biefem ahre übersteigt 
velche fih im dieſer Beziehung nicht erkiären, dem Beichluffe Ber [hie Amahl ficher um's Doppelte. Im 12 Er. N er darch a 
Mehrbeit der Erſchienenen für zufiimmend erachtet werben, Buchhandlungen und Buchbinder zu beziehen. 45 
ES gmweinfart, den 23. November 1867. 
Königlihes Landgericht. 
Ldr. Ir. 
Rottmann, Aſſeſſor. 


Gefhäfts Empfehlung. 


IH bringe tem verehrlihen Publilum zur Mricize, daß 
ich mein Beihäft immerwährend forthetteibe; former offerire ich 
mein Geſchirr, Rochöfen und Heerde 2c. zu ben billigiien Preifen. 

Aytungspoll 
Anna Weckesser, Bäfnermeifterswittwe, 
1, Diftr. Nr. 19. 








Anfangs dieſes Monats wurde dabier ein auf ben Schrei« 
mergeielen Wolfgang Rauih 28 Jahre alt, von Ründberg; 
Iautendes, vor etwa 10 Jahren nom E, Landgericte Nunchberg 
audgeftelltes Arbeitsbuch entwendet, Ich erſuche um Syäbe. 

ürzburg, ben 22. November 1867. 
Der Bertreter ber er 7a am k. Etabtzerichte, 
mi 


EV —— —— 2 

Neue gut gebaute ein» und zweiipännige WBäs 

en * ſtehen billig zum Verkaufe im 3. Dir, Reo. 
63, Franzistanerplat, bei 

6053 8b Robert Steinme 







ettd, Side, Joppen, Holen und Weſien, 
"bebeutimb —— Preiſen. 


NS, 
2 Mäterleibhen nnd nterhojen 


in Wolle und Baumm le empfi-hit biiat 


z L. Bundschuh. 


Menue Zwetſchgen empfiehlt Wiederver⸗ 
Käufern billigit 
Fe 8. Schmalbach. 


‚Intelligenz, -GComptoir 


Mainz. 


. Burcan für Auskunft 


üb. Erebite. Brfckäftöverbältu ie Firmen u, Verſonen; Ih 
Adressenaufgabe fir Woarenabfag, 
Bgentures ı Hebernnpme; Berfanf von 
Geſuche und An —5 ju Geſchafts verbindungen. 
ittelung a et und privaten Auge⸗ 


——— 


1 fur alle Berk fsimrine. 
34 — t mm gratis & franco.) (4461 6 


ir b.' BE. bergmann's Tannin- 
2... Balsam-seife BE 


ein wirklich reeller Mittel hiniren Pürgefter Zeit eine fchöne, 
weine, weiche und reine Saut zu erlangen, empflehli 
à Städ 18 fr. 

in Würzburg: Franz Hussla. 
D in Ffrommerthach Upotb-f-r Habersack. 


25 Dr. Berbits Sausbalfam! 

Dieb duich din Königli Büyer. Cbermediz -Busihuß ges 
prüite wb durch Hör ft: Konigl. Pın [trial #enebmioung os. 
— eus den heilfräftigiten Pflenjenfloffen. bes 


— — 2 








aren. 


de Nervinum, tw Jane jo ıeelle, treffliche 
fungswee — ınebefondere bei Magen: Be: 


ſchwerden, Blähungen, Leibſchnerzen, Diorrboe, Appetit: 
und Edlaflofigfeit, nervöien Go wäcr-Anmandlungen, desgl. 
äußerlich bei Wurden und Kram pfen — bereits 


allentbalben rühmlichſt bekannt — ıft (& Flocon nebſt 

Gebrand sauwenung 24 k) ſteis Acht au br * durch die 
— Apotheke in Würzburg, 

beögf. u. A. durch die Herren Apotheler Anſelm ın Karlſtadt 

Srais in Notbenfels, Denner in Weyyers, Höchſtätter 

in Ochſenfurt, Ernſt jun. in Rlabungen, 


6118) Ein xoyıs von 2 yim. [6l2u] zre Frauenmäntel 
* Kuche, Godenkamæser, in |bilita zu verfuufn Nab wrp 
bis 1, Februar zu vermieihen 1] «89 weren 3200 fi. 


6121 
4. ». rt. 129 obere Johıns auf Gundfüdin auferner Hy 
niteraoſſe. 


aothet zu cedtren gefudt. 3 
6126] eın Yummeı nebſt Kude 


ofranen 8. Dik. Ur. 209 Yu 
IR fiel. Sternnaffe Ar. 168. 


unfiinernaffe 3. Ktage. 
— 









Großes Lager ferti er Herren-Garberoben, ala: Schlafröcke, Meberzieher, Havelods, 
— ſãmmtlich in reichhaltigſter Auswahl vor Hader" 4 


Steinam, 


Gopi:tinte), 
Doppel=Gopirtinte, ſchwa 


Infinsgaife. 


a1 271 27 —J 


ya 





alımn 
ut iv? 


un 





31388 


La 3 






Schreib: € Copirtinten.” unge 


bemniger veildenblauihwarge Eosiutin tes" imn- mınyt 14 
Enere violotte Rouenaise (ädht framoſiſche —5 





Thenard's Schreib⸗ und Eepieiinte (violat); m . 
mente brillant biaue Echreib⸗ und Sand boumptiete (mit 


Gebrauchs anwei ſung), 


Aijarintinte, abe, von x Geonbardi in Dresden, 


Ballustinte en 


Sarmins und Merian, verichiebene,. bei 


544 9) 


A. Here. 


Befanutmachnng: ' 


Es iR eine Zewölfbrüberer 


Etrke erlebigt, Jene armen. un 


hejabrten biefigen Bürger, melde fih um folde tewerben wolle, 


den Ah unter Torlage ihres Teuf: 


und Bürgerigeines bi 


sum Mortig den 9, Dezember I. 5%. im RR. * Ar⸗ 


Thu don —— 


1zburg den 26, November 1867 
Der Armenpflegj..aftsrath. 
Il. Borftand: Göbel, 


6 9 Ein junger Dann wunſcht 
rin Unterlommen als Auslaufen 
oder Bedier terin einem Ceſcafts 
baufe oser bei riner derrſchaft. 


Höhere Auskunfı wird ertbeili 


im 2. D. Nr. 216 Wölergefie 
raıterre. 


5078) Ein gut empiohlener, 
junger Mann, ver feine Lehrzeu 
in einem aemifäten Maorenge- 
ſchäſte b ſtanden, borifelbtt noc- 
thatig in, ſucht eine Gtelle, 
teichotel welder Brande, alt 
Kommis. Der Eintritt könnte 
‚ogleig erfolgen. @rfl Pre 
be.icbe man unter Ehff F. 8 
10. ax bie Erped. d. bus — 
ſenden. 


6117] as find ans fieter Hant 
115 St. &äde, je I Cte. haliend 
1 yeeirädriger Handwagen, 
1 großer "nehltahen mit 4 
Fady, nod ganz nen, 
1 Bleinerer mit 2 ad, 
zu verlaufen. Näb. Erp. 


6116) “in ſoll ee Märder 
mat Beichäftigung im Nähen, 
m ober auger bem Haufe. Wäh. 
ver Hutmacher M. Vollmulh. 


5990 56) Ein erdentlider 
Junge, ber bie Sareiner 
profefnon erlernen will, kaut 
vei mir in nie Rebre treten 


Nik. Bruno Mützel. 


Dad und Verlag von Bonmtas Bauer in Würzburg. 


\ 


Hell, "Ger. 


Uubemittelte, 
“Me ſich told een hören 
Bewınn finern molen, dürfen 
ich nur an bie sunächit welegene 
Budkarblung Menden und dem 
auberordentlic abi: g'ähi en, mit 
nelen Rildern gezierten Bollis 
und Wettertutenber Serrie⸗ 
dener Laubfrofip”, rn 
12 Ir., co'portiren. [4b 


Für Hämorrüoi- 
. darier. 


38 befige ein ſeor wii en 
Duttel gegen Hämorrho 


Dr. Kirchhoffer ' 
Kappel, Schweiz. 


60:8 «b) kirca 40 #ieben 


gute Kartoffeln 


Rs» im Borıen oder getheilt, 
à 922 kr. per Dieke, zu verlaufen. 


v108) Untere Theaterſnabe, 
I. Fler. Nr. 201, find zwei 
Böden zum Wafchtrock 
m. Bu erfragen eine Etirge 
Inte 


6115] In Braunebef N. 119 
iR ein Leızdares Lo.is am einem 
joliven &irbeiter_ zu nermiethen 











Würzburger Stadt- und Sandbote. 


u I, Märzburg-X 

1 — a erg- un näfnef, BR (@ Er le _ Abgen * — ‚er; 
Anlunft von franffurt: Cour 2 1. 1 —— 9 —5* n früß. ag, 
u... Race. Schnell. 10U 3OM. Brm. Poſt — 5 —*5— a * 
tr —— SH. Dit, N.HM. Nachts, * — 







. Re, Blüten, 8 U Er 
früß, In. Mitt. u. 11 I. 53 M. Nachts, Fe Jen 
* 

v · 9 


Abgang nad Bamberg: Schnellz 10 U. At — 46 M. u ken u.7u. 

OM. Borm. Peſtz. 2U. 50 M. Nachm. u. 8M. — > N, —— — — 

5M. Ab. Sltery 4 U, 20 M. früh und 11. = BR => RE I Re — nad Heibelberg: € . BU, 
5 M. vorm. ai F Ras FR BOM nenzüge 5 U.15 M. ı0w 


Da BE. Par . Perſo eb 
Anfunft von Bamberg: Schnellz 5 U IN re 2 \ Seas), OB. Zorm., 2 1.16 8. Nadhm., 6 U. 15.0, 
Due ; 


O M. Aros, Roftz SU I0M.frühu. U IGM, — F wer ——— 
Ritt. Güter, SU.SOM. au.u I1U.5OM.NEtR, ; RL —— BEE SERT SUR. Radıs. 

Mögang nach Iran’furt: Gouren u a er Fe antunft son een Schnely.7 11 
5 IR; Mitt. Ecnel, 5 U. 30 M. Abds. Poli, 9 RR 7 N — une m. —— Ay 
L. 50 M. Borm u. 12 U — —E er, — — WEN, SR * —22** —— 
IN.5M. ine Rad. x u.med, Sfalanen = ⏑ Mmikh. Büdergäge B IL 05 I en. TR. IE 

I 4 Würzdurg- —* 

Abgangna ürnbero Tin, su. Anlunft von Nürnberg: & . 9 U. 35 ofemnibnsfe ug 
5 BERICRREE e e EEE Hr 
1401 on M. dauſen 4 U. Rachm 


u ee 









FETT 0 Mlonlag den 9. Dezember 1867.  - Zwanzigfter Jahrgang. 
—— Montag den 9. Desember 67.27 Zwanziger Jahrgang. 


Renee auf bie rechte * —* —“ * die * 
darm er 
Der „Uuasb, Alg. Ztg.“ wird officlds vom Berlin ge: ne le ko —— Der rate ie ‚fo: 
&rieben: Die Eonferenzibee habe in Baris eine Wandlung er- betrunken geweſen fein, daß er fichnauf Nidts erinnekn 
'abren. Etott einer enticheidenben fole nun eine berathende |@, find 9 Zeugen gelaben, barumter Hr. Beyirfsgerich!sarat Dr. 
Bonferenz berufen werben, Preußen, England und Rukland be: Vogt ald Sad;serfländiger. — Da. ber Hhuptzeuge ler 
yarrten anf ber Vorlage eines beitimmten Programms unter Alexander Müller ungeachtet ber erfolgten vorſchriſte 
———— Verſtãn —* Itsliens, Roms und Frankreichs Ladung fi zur öffentiihen Ber hanblung nicht, eingefunden * 
Pa een, Defterreidh ausgenommen, fehlten mod) |1o murbe auf Untrag-ber igl Etnatsbehörbe Alerander Müller 
u — Baris, ebenſo von Belgien unb —X Bayern in eine Gelbftrafe von 25 fl. verurtbeilt und bie Verhandlung 
warte veilnapme Italiens und Roms Sade auf Samftag ben 14. Desember vertagt. 


Die „Ebd. Preffe“ enthält ein Wiener Telegramm: Ser» teutenant 
»ien erlläre ſelerlich, ba e8 nur wegen der bebrohlihen Rich ne Aa —— 14 — ————— IR Der“ 
ungen Be Porte umd zur eventuellen Abwehr einer Vergewal · |jeen; ben Unterlieutenant Ga rl Merz vom 9., bann ben vanpi⸗ 
ur er Kl ER on Franukreich — rg u —* 2 eg I, .- terlieute 

5: 29, an auf ein Jahr ubejland zu ver ; ferner bem Unter 

— —— daß Italien bie et welche Inant rg ibt vom 5 — 3 ⸗Regiment bie —*2 

— a Ei | Ga aan oe En ESER 
eu € 
der Stadt Kom, und Abfindong Bapftes un eine Gelb» —2 —— u e 


mild@Blg und fire Menle, mde dar Yilfe Dun Si Durch Biiniferial+Refeript wur den ber Oberlieutenant und 


lien, älfte vom den fremden Mächten auigebr werde, 
Der Ed von — 55 — mit einem betr ht en Tpeii |Re Regimenteabfatant Hugo — —* 


von Paläfina an den Bapf, Entihäbigung ber Türkei dur. ber Unterlieutenant und eu Dicar Haag 


Kerr und Garantie bes neuen Kichenfaates durch die Groß⸗ — Bution_ le Kölner djutanten. rt * rm 


lieutenaut und bis e Bataillonsadjutant Friedrich 
Florenz. 30. Nov. Der Reſt der framoſiſchen Trup vom 2. Hctiderie: Regiment als —— — und 
‚ ouögenommen eine Beine Gapalleriebrigabe, verläßt Oberlieutenant Robert von Rueborffer desſelden Regiments als 
als ben Kirchenflaat. Die en Dune: bat ihre Ein. | Bataillond Adintant beftätigt. 


morgen fi Fnpufäifien. geänberten a bie Bemerkung gemacht bat, daß 
8* (u er, | — wu eine Berfärtung der Balserlahuke 
r 

——— ——— = hen Beton — — benbetaß erlet ndh Ds Mi 

Echwur Gebrauche ene o n eine aderun 
—ãS —— De niert uartal. het der hplinderifhe & ve Tui elben nun, anflatt wie früher . 

= 28 Gerichto hof: Pe 45 Herr Appellations⸗hdrei, nur zwei ringförmige Einſchuitte, Einkerbungen und 

ath Hofmann, Beifiger die HH. ———— längere —— *4 ein ſcharferes Eintreiben in bie 





Bezirks eflor. —* Kliem Schm e des Laufes bewirkt werden ſoll, erhält. Die Anfertigung 
—— or. ——— von * sid neuer Patronen hat ſchon begonnen. 
„Staatsan 28* andel, * Die Einführung von Franko ⸗Couberts, welche bekauntlich 
— —— — ren 9. Im Neujahr ind Leben treten ſollte, wird auf Grund der Ber 
Schmitt, "geineder —— —— Berta, Kae ber jüngft in Berlin ab ehaltenen BVoficonferenz . 
Ser, Val, Die — 
ijt Joſeph Arnold, re hr werben a erifche he 
* Din ben von En —— date lt jr im; erfpart durch bie — jener Couverts 
—* vor ber Rhön, we ıbregens ber Rö:perverlehung. ieh gegen 80,000 fi. 
elbe it nämlich Gefchuldigt, t, daß er am 1. September 1867 Der Roflomninus von nad Schweinfurt gebt 
Abends Sehen Bas von chelh —* Heidinge feld dem —— — l. ig g A „. — tn Ein Kita 6 ab 
Abner vorbergeaangenen Str ⸗und fr um ** weinfurt ein. 
—— mit item ——— ee I ES 


Bie bie „Sühb, Br.” meldet, wirb der £ Kämmerer umbzdeffen auf Berlangen o 


Gntäbrfiger Msr Graf 0. Geinsyein auf Sünding jum erbli: 
hen Aeichtrath ernannt werden, 
dieſe Woche find folgende öffentlige Giguwugen beim 
1, Beitsgeräte Zach anberaumt: am 3. De; db. 6. 
shmutags 8 Uhr die ung bes Joſeph Schiller von Etz 
d, wegen Unterichlagun;, bier Einiprud; die beflagtifhe 
ufuny in 6 dem der Nabette Somitt von Riginzen geg’n 
M ıgdalena Walther von da, wesen Threnktänkang und bie Des 
Eduard Lig, Eafetier dohier, wesen Eyrentränfung der Riliın 
Strobel ſchen Eheleute daſeldſt; am 5. des. Ms. Rıdhmittags 
8 Dr gegen Wartin S ılomoa vom Unterleiaach, wegen Wider 
fegung; um 3'/, Uber gegen Beorg Forfler aıs Rergentheim 
u. Gompl,, m Rörperverlegang reip megen Theilaahm⸗ 
an; am 7. :mber Nach aittags 3 Uhr gegen Aranı Schnei: 
von bier, wegen Betruge, gegen Anna ria Büdhs von 
bier, wegen Nißbaadlung und gegen Joſeph Sauer von Zellin 
gen, wegen unyüttigen Handlungen. 

Drffenti. Sigung des Stadtmagiftrats Würz 
burg vom 29. Rovember 1867. (Hot gung.) Ger 
Verlauf ver Pleitader Schulhaufes an die Pfurrei Et. Ger 
traub erhielt die Regierunge genehmi zung. — Wegen Zunahme 
ber Pfänder im Lfaudhauie foll eim meues Lokal mit den er: 
forberlihen Stellagen vertehen werden; bie Koſten im B-traıe 
von 480 L find aus den Erfbrigumgen des Jahres 1868 au 
deden. — Zrölf Kafſaflurzverhandlungen dienen zur Kenntnib. 
— Rachdem fid beim Kuflarturz im Holzmagazin nicht unerhes+ 
Ude Außenflänbe geyeist baben, ergeit an den holzunterläufer 
die Weifung , in ber folge mit ven Holshändlern über bie 
Räntihe Jura wöchentlich abjurehnen, und ven Holverlauf 
Überhaupt nur gegen Rorausdezahlang ober Barry ıhluma p 
beforgen. — Die pro V. Quartal 1866,67 bewilligten dir 
ten Grmeinbeamlagen jollen gleidz: mit ben Imlagen 
bes Jahres 1868 erhoben werben und der Rehnung pro 
1865/67 im Autzenſtand verführt werden. — Ein Kıaalreinig- 
ungsaitrag wird als umeinbringli niedergeſchlagen. 

(Bortfegung folat.) 

Serra Das erſt ganz kürzlih zum Ürftenmale 
mit größtem Erfolge auf ber Mündener Hofoüune gegebene 
Shauipiel „ver Gtatihalter von Bengalen“ von H. Laube, dem 
begabten und erfahrenen Dramaturgen, fönmt morgen aud auf 
unferer Bühne, nnd zwar zum Benefije far Hru. Burggraf, zut 
erimaligen Aufführung. Diefe Wahl fowie bie Verdienſte des 

em. Burgaraf als Regiffeur und ausübender Künfiler, laſſen 

x dieſe Kornelung fiter einen zahlreichen Beſuch gewärtigen, 
wir halten es jedoch für Pflicht, die Kanffreunde noch aan 
beionders anf dieies meuefle dramatiſche Erzeugniß aufmerkfam 
zu maden, für deſſen mwiürdige Inſceitung große Mühe auf 
gewenb:t wird, 


Münden, 28. Nov. Die „Sübd. Br.” fhreibt: Nah 
dem die zwischen dem norbbeutfhen Bunde einerieuts, Bayern, 
Württemberg und Baden amdererieits, ferner zwiſchen bem nord 
beatiten Bund, Bayern, Würticmb rg und Baden einerf.ite 
und Deflerreidy anderjeitd abgeihlofienen Berträge legten Sam: 
Rag unterzeichnet worden find, haben bie Berathungen über 
das Reglement und die Dieniesinkruftion noch bis zum 27 d. 
M. fortaedauert, und die boyeriihen Bebollmachtigten ihre Heim 
zeife geitern angetreten. Die Bellimmangen dieſer Verträge, 
welche mit dem I. Januar 1868 in's Beben treten follen, find, 
was bie Tagen im Briefvoſt⸗ und faorvoft: Verkehr amlangt, 
weientlih forgen’e: 1) Für dem gewöhnlichen frankirten Bılıf 
bis zum Gewicht von incl. einem Loth Zollgewiht wi d aut 
alle Entfernungen dad Porto auf 1 Eilbergroien, 5 Neufreu 
er oder 3 Kreuger, bei größerem Gewicht auf 2 Gilbergro: 
en, 10 Reutreujer ober 7 Kreuzer füdo. feigefept; für ben 
gewöhnlichen unfrankırten Brief bis zum Gewichte von einem 
BZollioty beträgt die Tare 2 Silbergroihen — 10 Nealreuzer 
oder 7 Kıeugr fübb. W. und bei größerem Bewigte 3 Silber: 
groſchen, 15 Neufreuger oder 10'/, Kreuger ſudd. W,, wodei 
nicht genügend frankirte Brieie unter Aurechaunz der verwen» 
beten Marke der Portotaxe unterliegen. (Die bieherige filr: 
deutſch· Progteſſion von 8 kr. zu 6 Er,, bezw. 9 fr, und 12. 
iſt hicnach ouf,ehoben ) — BDrudjahen unter Banı, Ruten 
und Sendungen mit Waarenproben oder Nuſſern zıylen für je 
21, Koh 1 fe, ſüdd, wenn bieielben franlirt werden Für 
Recommandationen wird eine Bebühr von 2 Silbergroihen — 
10 Neukreuger oder 7 Kreuzer jünd, W. berechnet, wogegen ins 


Pu 


hne beionbere g eine 
bei‘peinigung (Retourrezipifie) des Horefjaten beisebrad;t 
Schluß felat.) 

Münden, 30. Roy. Der Finanjaus ſchäß d+r Abgeora: 
»etentauımer bea figtigt, bie Zurüd.iegung, reſpeltive Umarı 
beituna bes Be ımten: Geyalteregalatisch zu verantaflen. (4. Abı.) 

Münden, ⸗20 Nov. Die führeutige Wiüitärconfererg 
beginnt Montag. Die Krirgeminiter von Württemberg zumı 
Basen werden erſcheinen. Bon den bayeriihen Borigläjen fin 
ie wichtignea: MAofafjang gemeinfamer Heglements uns Eim + 
richtaug gemziniamer Rilitärbildan Senftılten Wan winiche 
ferner eine Einigung über die Kriegsſtärke und die Praſenpi F. J.) 

Bremen, 30. Roo. Die Uniontregierung hat mit & 
norddeutihen Lloyd wegen wõ hdentlich einmaliger Mitnahme 
Bor nach Europa Gontrakt adgeſchloſſen; England hat äyralı 
mit dem Lloyd kontrahitt 

Wien, 20 Rov. Das werhafiete Fräulein v. Eberqg 
(eugnet beharrlig ihre Schul an der Bergiitung der Gräfis 
Chocinsty umd will ein Alıbi matmelien. 

Neapel, 29. Rov. Der Ausbrun bes Veſaos nimmt be- 
deutende Dinenfionen an. Ein never Lasafrom brad an b 
Wefifrite bes Berges herror. Die Hauptipige fpeit große 
Adenmaflen aus. 

Deutſchland. 


Bayern. Münden, 30. Novbr. Gutem Vernehmen 
aach bat vie dayeriſche Regieruag in Foge ber von der preußi 
ihen Regierung in das Rıtıfitatismeprotofoll der Zolvereins⸗ 
verträye aufgenommenen Alau el, daß bie rechtliche bindblich 
teit der füodeutihen Regierunzen aus bea Allianjoerträjen von 
Aaguſt vor. Its. nicht in Frage gefellt fei, Verwahrung ein: 
elest, und zugleih bie Kıliarung abgegeben, daß fie die frag: 
he Bebingan; als erfüllt amd dem Bertrıg als bedingung@los 
ratifirirt erndyre, (Fr. Sta.) 

Preußen. Berlin, 29. Roo. In ber Debatte über 
das Bupget neift Twenen bie Zahlung der Abfindung jammen 
en die bevoffediıten Fürften aus der 60 Millionen Anleihe als 
unaejegiih an Bitmard verwahrt Ach energiich gegen den Bin: 
griff Tweſtens un» eıt ärte, bie @e.dent hädigung ſei fo bod 
negriffen worden, damit alles Prätendenten ham aufhöre, Eng: 
and, das bei dem Bertrage mit Haunsver betheiligt jei, Bade 
b:mjelben augehimmt. Graf Bıemard proteftirt entichieben ge- 
„en die ber Rezierung entjegengepaltene Cinwendung, fie fei 
nicht berechtigt zewefen, die Futſchädigungsgelder ans ber Un: 
leibe su entnehmen. Gr werde, wenn das Haus die Vorlage 
ver Berträge veriange, die Ermächtigum, des Königs bazu nach⸗ 
fuhen. Der Antrag Tweſtens wurde ſchließlich mit 17 gegen 
13 Stimmen angenommen. . 

Baden. Kırlsrube, 30. Roo. Die Bubagetlommilfion & 
ber Ayeoronetenfammer genehmigte in ber heutigen Sisung 2 
des Rormirung des Friedensttandes von 1 FEt. ber Beoölter: 
ung nad der Hegierunusvorlage. 

Ausland, 
Atalien. *lorenz, 30 Noobr. In der vergangenen 


Naht find in Florenz die Hauptmitzliever des Razzinifiihen r 
Comitee verhaftet wordes. 


De ein 


— — —ñ — —ñ —ñ —ñ — — — — — — — —— 9— 
Wittelpreise der Zwraune ıa Zur,burg vom⸗ 
23. bie 30. November 1867. © 
Weizen or. 300 Pfo. 27 R. 21 fr, ar 300 Bfb. = 
22 fl 52 kr., Berfte pr. 260 Bfo. 15 fl. 42% fr., Haber pr. 180 E 
ud. 9 fl. 20 kr, Erben pr. 320 Pfd. 17 AL 48 fr. Linien ,, 
x. 320 Po. 18 A. — fr, Widen pr. 320 Pfd. — fl. — I.v 
Demnach genen legte Syranne Waizen 17 Ir, Korn Wh. 4 
aefallen, Be. fte 20 kr.,aelisgen Haber uno. Summa aller wer 2 
!auflen Pfunde 383.230  Yimioklumme 26,180 fi, — Ir. * 
Mainz, 4. Kovember. (Ftuactbeticht. wie galumıen 
von Wuizen und Korn find immer noch klein, trogdem drüdte 
ih die Siimmung durd auswärtige flaue Berichte. Zu notiran 
it: Walzen 16%, 174, fl, Rom 144,5 fl, Beifte ohne 
Kenderung, 111/,—!, fl, Haber mehr angeboten, 54,—3/, 1. 
dalſenfrũ hit, beronvers Erbien uns Linfen, Hark außsgeboten 
und zu 11-1, fl käuflih, arore Linien bis 17%, fl. bezahlt. 
Riden 91, A. Kleeſaat: Rothklee im feiter Haltung bedingt 
:5—.7 Hl, Näubol fehr nill, wäre bei feitem Gebote wohl ww 
21%/, fl. zu baben. Reps 151, I. ver 175 Bio. Mohndl flau 
35 4 ‚ Keinöl ſtill 24%, fl. Repoluchen lebhaft gefragt 70- 
80 


Frankfurt, 1. Deyewber 


en Wrivatverlebr war bie St 


fragt 
a daß ein Goniortium ben 


Da 


ee senerfr, * * 


dem ans Wien bie 


im ehr 4 er: 
1 un 
oh erttie böber, in: 


Reft von 15 Bilionen ſeuerfreie übernommen babe. Amerilancı 
waren ebenfalld beliebt und böher. Steuerfreie Metall, 48%, — 


19'/, bei. u. G. 5%, National 54%, —!,, be. u. G. 
Bmerilaniihe Bonde 76—1, bei. 
4,0/, preuß. Oblivat. — P. 
40 Rafaver — G., Deſierreich. Baulaltien 
®&, Gresitatrien 1791 — 180 bei. 1860er Looſe 70%/,— 


br 


95',, @ 


1882er 
d/, engl, Metalliques 61?,, 
41/05 Naffauer rm 


Ya bey. u. S. 1864er Looſe 76 P. 75'/, G. 1865er Metalliquer 


, ex — , 


— @,, ru B,, 41/,0/, niahr. ua @., 
fa Vodiſche 99, B, 


Württemberg. 9B— P, 4, 


Bant — 6. Babiiche Looſe 95°/, P. 


V. Maxbahn 106'/, 
bo. 2. Em 





B,, 
8, 
“ Thir. Loofe —— B,, 
Bant 


if. en! R., ıBößer Prior.=2oofe 126'/, 
B., 40/, Bayer. Prämien: Anleive 985/, BR, —— ©. 
31/,%/, Franti. — @, Rranff 


5%, bayer. 101 P. — 1jäbr. 


—— 41/9, 
Darmfi. 
Beyer. Dilbahn 119 
@, 5°, Eliiabetb» Prior. —— 
P. 126 
Kurbei 


— 1, Lubwigsb.:Bervader 1535— G. Etantäbahn:- 


Bltiem 240— 241 bei, u. ©. 


sr: am rttider Bir Mt 


Kiechfel auf Mien 98'/, @. 


Ar. 2irand. 


DEE 1 Me us Er 
Wim 10. d. WR. wurde ein Schein der Magdeburger. Brivats 
bank vom Jahre 1856 Aber 20 Thaler dabier entwendet. 
Di etwaiger Wasruehmung sines verbädtigen Befiges be: 


zeigneten Scheines erſuche ih um 


Konngabe, 


Würzburg, ven 16. Rorember 1867. 
Der ?. Unterfahungsrichter: 
Schwaab. 


6:71) Dem ſcönen, liebens 

mwiürbigen, ſchwarzblonden F. 

B. am Muhllhot zu ſeinen 

morgigen Namenstage ein tau 

fendfedh donnerndes Hoch, baf 

bie ganze Werkfatt wadelt. 
@elt va audic? 


6189) Morgen Frifches Heft: 
felfleifb un Zeberwärite, 
wöju sin guter Schoppen 
und gutes Mottendorfer 
Bier oerahreiat wirs bei 
Jakob Denber, 
Garluchner 
in der Bultneregaſſe. 


6185) In der Bant Mr. 30 
ift von jegt am jeden Tag wie 
der gutes Mindfleifch zu 
16 Er. per Pin zu haben. 
Jofepb Weis. 


6175) Arußpbaumpolirte om: 
mode, 1 Dvaltifch und 1 
polirte Wettflatt ind wegen 
beihränttem Plahe billig zu ver 
kaufen. Näb, in ber &p. 


16166) Eine neue Sobelbanf 
5 A ——— Maıttgafie 


6188) Gewonnen Nr. 11 Blu 
mentiih, Hapihemel Nr. 86. 


6174) Ein im Kleider» und 
ugmaden, wie in allen weib 
Uchen Handarbeiten fehr geübtes 
Frauenzimmer ſucht nod 
einige Tage in der Voche zu 
beiegen. Näb. in ber Exp. 


6172) Es wich ein Kind von 
‚einer orbentlihen Familie in 
(ir gefunden Stähtder in 





gute Pflege zu nchmen geluct. 
Rah. In ber Erp. 


1 


6180) Dem guaten, braven 
rin Dberbrigadier Frauz 
+ gratuliren zu felmem morg- 

igen Namendtage mit einem 

10005ch donneruden Hoch, doß 
die aanze Gendarmerie wadeit 
wiebrere treue Freunde. 

u. M. K.6©. St. u. 3. 


6176) Wittwoh den 4. De: 
yember find auf dem grügen 
Norkte fette, neihlactete 
Gänfe in großer Auswchl zu 
yaben. 


Matban Deftreicher. 


6:68) Ein Familien Bater er: 
ſucht ein menihenfreundliches 
Herz um ein Darlehen von 
15 fl. gegen Verſicherung und 
angemefienen Rabatt auf 8 Mo 
nate. Näb. in ber Erp. 


6160] win in Erekution und 

ſchifil. Arbeiten geübter, mit 

guten Zeugniſſen verfebener 

Nentamtedienergebilfe wünſcht 

in gleicher Einenihaft Dienft. 
Näb. i. d. Erv. 


61:8) Ku verkaufen find meh. 
rere Wirtbichaftstiiche, 1 
Sopha ımb 1 leider: 
ſchränkchen. Näb. Erp. 
&s wird Jogleih ein ad: 
Ken geſucht. Näh. 4. Difir. 
Nr. 255. (6192 
Möblirtes Zimmer fo 
gleich und unmdvlirtes bis 1. 
Februar zu vermicthen. 5. D. 
Re. 17. (6191 


6183) Sehr jüöne Brat 
wurfidärme, Kneutel und 
MNindsdärme find biltaft au 
haben bet Karl Schübel. 
Bayriiches Kaffrehaus Auguſti⸗ 
nergaffe Nr. 211. 


Merfauf eines Bauplatzes. 
616920) In ummittelborer Mäbe der Gifen: 
bahn ift ein Bauplatz zu verfaufen; derſelbe 
eignet fich son beionders zur Anlage einer 
tleineren Kabrif oder auch als Yogerplag 
20. 20. Mäberes in der Expedition ds. Bl. 


Kür Jadlirbbaber emrfehle als prafitig: Eigarren» 


pfropfen rerft VWreifchen dam. 
Philipp Zapf, 108 Plattnersgaſſe. 


Grünen und Ihmwarzen Thee, Arak, Rum 
und Punſcheſſenz in feinfter Qualität bei 
Adolph Treutlein, 
8c] Domftrafe. 


Süße Schellfifche 


und Bratbückinde heute friih angefommen bei 


Joh. Mich. Röser jun. 
Eichhorngaſſe Nro. DV. 


Achte Nürnberger Lebkuchen 


find foeben eingetroffen bei 


J. A. Braunwart, 
Sterngajje. 


6a) 

Nese gut gebaute en: und zweiipännise Wä⸗ 

e> firhen bidig zum Berlaufe im 3. Diſtr. Nro. 
63, Franzistanernlok, bei 

Robert Steinmetz. 


Bekanntmachung. 
Tollsjahlung betr. 
Wegen Verhinderung einiger Herren Bählungslommiffäre 
haben bie nochrenennten Heizen deren Funktion übernommen, 
Im 1. Dihritt: Millerniiter Schwabacher; 
im 2. Difrift: Fabrikant Matterfiod, Kaufmann Franz Leis 
ringer, Raufmann —F 
im 8. Tihritt: Kaufmann Balentin Scheuer; 
im 4. Diſtrilt: Weinbändler Friedrich Lippmann; 
im 5. Tifrilt: Kaufmann Fravı Schmitt. 
Würzburg, den 1. Dezember 1867. 
Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtet. Burgermeifter: 
Dr. Zürn. 


6053 ic 


Amend. 


Bekanntmachung. 

Folge Verfügung des k. Bezirke gerichts Würzburg ver» 

fieiaert der umterfertiute f. Notar am = 
Montag den 30, Dezember Mittags 2 Uhr 

in dem Gemeindewirthahauſe au Oberleinad das yefammte Grund» 
vermögen des Georg Buſch in viefer Gemeinde, beftebend ans 
einem Wohnhauſe und 40 Parzellen Grundfiäden, im Geſammt⸗ 
\hätungsmweribe von 6361/, fi. 

Die Verfieigerungsbidingungen ridten ih nah den ein» 
ſchlägigen Beſtimmungen der Prosehmovelie vom Jahre 1837 
und noch $ 64 tes Hypotbelengeieger. 

Bemerft wird, daß nur eine einmalige Berfteigerung erfolgt, 
bei welder Zuſchlag obne Nüdfiht ouf die Tage erthrilt wird 
und daf bie Striche ſchillinge vier Woden nad Zuſtellung bes 
Bufhlagkbetretes baar zu erlegen find. 

Örimm, f, Notar, 


6183) Ein ſolidee Mädchen j6179 20) Zwei Gebülfen 

wünidt noch «inige Tage bei Ifinden foplrich Condition bei 

Rode Beihäftioung im Häben. H. Issing, Ubrmader, 
Reh. in der Erp. ginborufraße, 





| 
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In der Vonitas ⸗Vauer'ſchen Berlagshandlung, Bud: und EGteinbtuderei if jochen in neuer MÜrage ekjepiendn: 


Bayeriſcher Gefchäfts-Kalender 
für 1868. 


Elegant gebunden 8., 10%, Bogen ftark, 


Preis 


35 fr. 


Derſelbe ift für Jedermann ein unentbebrlihes Motisbuch und zudem in eleganten Taschen-Formate, & en 
hält: ben ausführlichen Kalender mit Raum für jeden Tag im Jahre, um bequem Notizen eintragen zu können, Gem 


alogie des kgl Sauſes, Malender der Jfraeliten, Sonnen: und Mondsfinfternifie, 


Inorm, Zinfenberechnung zu 31/,°%/, bis 5% 

anten. Verzeichniß der 

entarif in Nürjburg, Pa 
ferner den jo beliebten 


Wegweifer der Stadt Würzburg 


in feinen 5 Difiriften mit dem allerneueften Aenderungen, mit Angabe der Straßen, Hausnummern unb ben 
ben Hausbefiger, dvann VBerbältni des bayer. Gewicht 


Comptoir⸗ und 


9, rftabelle der vreuß, Thaler, Rronentbaler, F 
ewöbnlichen Boten, Fubr: und Schiffögelegenbeiten in Würzburg, Drofd 
ägertarif für beitimmte Gänge, für beftimmte Zeiten und für verfciebene Dienftleiftunge 


es R dem Bereind:Zollgewichte. 


radationd;@ten 
ünffranten w 


Beinahe von 
audfalender, Ä 


Preis 6 Pr., im Dugend 5 fr. per Stüd. 


Bil, Biebrrogrtänfer: 


mit 12 Bilden, Erzählungen. und 
— Wreis 42 fr. 
Reu: das vierte umd fünfte Heft. 


eine Haus-Concerte 
bas Pianoforte v andig nah vollsthämlichen Wels» 


ierhand 
ber ihönften Opern: Gejänge, Bieber, Tänze ıc. bearbeitet | i&lo 


von F. 
= dem beiden meuen Heiten (IV und V) kommen unter 


⸗ ‘ aus are’ seit — 5oIm 
Bald ws Se oe erwacht‘. een 
Ptecioſa — „Gie Trommel gerührt“ joa ont von Beet 

ven — Vrieflermarfch um GSloöckchen⸗ EChor aus ber 
berflöte — Wilitär-Maıih von Aranı Schubert — Gebet 
ans dem Freiihäg — Aliegretto scherzando aus ber achten 
Siäfoxie ven Beeihoven — Menuet a la eonr x. ıc. 
2 Heft 1—3 ift vorräthig; jeoes Heft umfaht 40 Seiten 
und Toflet nur ii 2 Buchbandin 
Julius Kellner's Bu 
in Würzvurg und RNeuſtadt a. ©. * 


Strichsbekanntmachung. 
Im Exr kations wege verſteigere ih 
Montag den 3. Februar 1868 
Writags 2 Uhr 
im Gremeindebauje zu Unterpleichfeld 
ben gelammten Eteuergemeinde Unterpleihjeid gehörigen 
Grunpbelig bes Eattlers Peter Rleinihrot won bort, befehenb 
in bem Wohnhauſe H8.:Nr. 20 valelbA fammt Umgriff und 
6 Tagmweıt 883 Dez. Aecker und Wiefen, im Gefammtihägungs: 
wertbe von 8283 fl, gemäß $ 64 ter Hypothelengeſehes und 
ber 85 38 ff. der Prozehnobeüe vom 1837. 
"Der nähere Beſchried ber Obi kte, ſowie bie Schähung liegt 
bis zum Termine in meinem Amtszimmer zur Einſicht cffen. 
Märjburg, ben 29. Rovember 1867. 
Endref, !. Notar. 


Am 13. November Ifd. Ita. Vormittags wurbe von einem 
Wagen vor bem Hirfhenmwirthehaufe entwendet: a) ein Mantel 
von helblauem Tuche, wit neuem weißen Barchent gefüttert, 
braunen beinernen Anöpfen, grofen Aufichlägen an den Aermeln 
und innen in ber linkın Geite mit einer Taſe verieben, b) eine 
wollene, zoth und grün geftieiite Piertspede, an mebreren Stillen 
mit brannem Leber beießt, c) eine Peuſche mit gelbem Stielt 
und ſchwatzem Handgriff. Ich erfube um Späge, 

BWürzb “0. Rovember 1867. 
E, Unterfuhungsrichter: 
Doiterweidh. 









Zafchen-SKalender BE 


Anekdoten. Nur im Dubend und ungebunden. 


per Dutzend. 


Gegen den Kaufmann Frau 
weldyer am 17. Dfiover 1867 feine Infolvenz bierorts angejei 
bat, wurde unterm Heutigen auf Grund da ter Ucheriäu 
er die Einleitung des allgemeinen Eoncuröverfahrens br 
en. 
Es wird daher | 
L —— der Forderungen und deren gehörige 





— 


eilumg, 
uU. — ber Ginreden gegen die angemeliin 
orderungen, s 
IU. zur Schlußverhandlung und zwar für die Replik, fan 
ür die Duplif, —* Eoilistag auf 
Montag den 80. Dezember I. J. 
üb 9 Uhr 
im Diesgerichtlidhen Geichäftszimmer Nr. 5 ale 
taumt,-woju-fänumtliche befannte und unbelaunte Glaͤudiger vb 


Gemeinſchuldners unter Androhung bes Hr adıt Date 
geladen werben, baß, wer am over bis — * 
weder mündlich au Brototoll, noch durch Tureichung eines ſchiif⸗ 


l Nerefies ſeine Forberumg liquidirt, dem Ausſchluß von bei 
pe jun ——— En ben Ausſchluß mit ben an 
ſolchen etwa vorzumnebmenden Handlungen zu gewärtigen bat. 

Auswärtige Bläubiger haben bis pam angeordueten Eollts⸗ 
tage Infinuationemandaiare um fo gewifler bahier pu befielen, 
als außerdem bie an fe zu erlaflenden Verfügungen am Gt 


richtäbrette amgebeftet umb für richtig imfinwirt erachtet werben 
mwärben 


ugleih werben alle Diejenigen, welde irgenb-_Etwad von 
bem ldner in Hauden haben oder zur Mafie ſchulda 
auıfneforbert, foldes bei Vermeidung voller Eriagleiftung, dr 
siehungsweile no&maliger Zablung unter Vorbehalt ihrer Reäft 
nur zu Gerichlsbanden abauliefeın, reip. einzuberablen-— 

Die im Befige des Gridars befindlichen Mobilien habt 
einen Werth vom 42 fl. 42 kr.; feine Maarenvorräthe find 
524 fl. 2 Er. geibägt worden. - 

Diefem Vermögen im erhobenen Schaͤhunge preiſe zu 5ht 
44 fr. Reben 1274 fl. 85 fr. Schulden gegenüber. 

Um obengenannten Tage fol über die Werwerthung d 
Mobiliarvermögens Beihluß gefoßt und jollen jene Iuterı ferttk 
welche ſich weder perförlic noch jhriftlih Über den Begentum 
ver Beihlukfaffung eik ären, dem Beſchluſſe der Glänbigermeit’ 
beit als y-fliimmend erachtet werben, 
Würzburg, den 16 November 1867. 


Königliches Bezirksgericht. 
Sofmann, 


142) 
I 





eihnaec 








ıts-Lager 


der 


Stahel’fchen Buch- 


& Humfthandlung 


WÜRZBURG. _ 


Die Unterzeichnete beehrt sich hierdurch, ihre verehrten 
Kunstliebhaber auf ihr in diesem Jahre mit erhöhfer Sorgfi 
zu-machen und zum Besüche ihres, @Gevehäf@slökales, freundlidhst einzuladen. Dasselbe 
Auswahl der bedeutendsten Erzeugnisse der Literatur und Kunst, insbesondere: 

in ungebundenen wie gebundenen Exemplaren, in- den reich- 
‚sten und geschmackvollsten Einbänden. 
Kaulbach, Richter, Stilke u. A.), Künstler-Albums; Göthe-, Schil- 
ler- und Shakespeare-Gallerie u. s. w. 

mit und ohne Text, in colorirten oder/schwarzen Abbildungen, für jedes Alter 
und Geschlecht; ebenso r 
unterhaltenden wie belehrenden Inhalts, insbesondere Reise- und ————— 
Robinsonaden, Erzählungen aus den Naturreichen, Märchen, Gedichte u. s. w. zu den 


Classische Werke, Gedic 
Ilustritie Wörke 2 
ABC- & Bilderbücher 
Jugendschriften 


billigsten Preisen, von 6 kr. aufwärts. 


Aa 


freunde, sowie alle Büicher« und 
falt assorfirtes Weihnach — aufmerksam 


ält eins. grosse 


Bilderhogen, schwarz und colorirt, unter denen die Münchener besondere Erwähnung verdienen. 


Gebet- & Erbauungsbücher 


in einfachem Gewande bis zu Einbänden in reichvergoldeten Pracht- 
decken mit Elfenbeinplatten, in Sammt mit Silberschlössern u. 8. w. 


Photogr aphie-Albums in allen Formaten und #inbänden von 48 kr. an bis zu 25 Al. 
Erd- & lHimmels-Globen, Atlanten, Sternkarteh .. «. w.; terner 


Büsien berühmter Gelehrten und Künstler. 


Pa Kunst-Gegenstände, n 


Deldrnckbilder, 


gebliebener künstlerischer Ausführung. 


Photographien 


zu allen Preisen. 


Stahlstiche, Lithögraphien & Farbendrucke, 


Reliefbi der religiösen Gegenständen. 


Die Unterzeichnete: ist gerne bereit, 
diesem Zwecke um'baldgefällige 
aber noch besonders um koaabe 


Verpachtung eines KHofguts, 


Das fürfilib Lömenftein: Wertheim⸗ Noſenber giſche 
— ——— foniglich bayeriſchen Landgerichts et 
ee und a gene 
sen, jol vom 1. Juni 1868 ab weitere 
‚fünfzehn Jabre verpachtet werden. - 
| Der Flaͤchenraum des Gutes beträgt: 
1 Morgen 71 Ruthen Hofraithe, 
' 1 RR 66 „  Bartenland, 
640 = 118 „ Acdäerland, 
Der — a 180 — 
0 adratrutben,, bie Ruthe 14 
Schuh Nürnberger Maßes. 
Das Vachtgut iſt in gutem Kulturzufand und durch bie ir 
Ausfiht Rehenoe DOdenwalvbahn befonders vortheilhaft fituirt. 
Die Herrn Pachtliebhaber wollen ihre Offerten, denen amt: 
Uche —— uder ihr Vermögen und ibre Befähigung bei 
he nd, längdens bis zum !. Februar 1868 bei der unter: 
‚tetigten Stelle einreichen, und hierin für ben Fall, daß auf 





) . Per rellgiöse Gegenstände, namentlich Madonnen nach Murillo, Raphael u. 8. w, 
reizende Landschaften, Genrebilder von berühmten Meistern in bisher unerreicht 


nach berühmten Meistern aus der Dresdener und anderen Gallerien in allen Grössen und 


worunter sich namentlich die neuesten eng- 
lischen Kunstblätter auszeichnen. 


in Medaillonform von feinster sogen. Elfenbeismasse in verschiedenen, namentlich 


Bücher zur Auswahl in die Wohnungen zu senden und ersucht zu 


Anzeige des etwa Gewünschten, bei Bilderblichern & Jugendschriften 
des Alters und Geschlechts der Kinder. 


‚ StaheP’sche Buch- & Kunsthandlung in Würzburg. 


dem fozenannten Sinterbergsfelde bie Herſtellung eines Noth» 
gebäubes mit Befindeftube, Stall und Unterfahrtöhalle, aewünfät 
werden follte, zugleidy angeben, wie viel fie an Pachtgeld mehr 
zu geben bereit And, wenn biejes Gebäude mod errichtet wird, 
— Lon 5 bejeichneten Zermine ab, bleiben fie vier Wochen 
an ihre Gebote gebunden. 

* VBetriebstapital And ca. 13,000 Gulden rhn. erfor» 


lid. 

Die Pachtbedingungen liegen auf dem Selretariate ber 
unterfertinten Stelle und bei dem fürfiliben Rentamte zu Neu⸗ 
Hadt im Odenwalde, welches auch an Ort und Stelle nähere 
Auskunft ertbeilen wird, zur Einfihtsnahme offen. 

Mertheim, ven 17, November 1867. 


Fürftlih Lömenftein: Wertheim-Rofenbergifäe 
Domainensflunzlei. 
v. Jagemann, 
2b] Dantihud. 


4a 6156) Ein freundliches, mö | vermietben. Eternzafie ° "in, 
blirtes Zimmer iſt ſtundlich zul Rr. 153, 8 Treppen 





Wegen Aufgabe eines Schreiberaeihäfter if eine aute Mähwafrkiine bilig au verfaufen, ebendajelbt ik ein 
Etager die Rüdieite mit Spiegel, dann in Meitepelz bilig zu vertaufen. Auguftinergafie Nr. 2i1 im 1. Stod, 
Boder’iches Kaff ehaus. 


Ausverkauf. 


von Neſten und zurüdgejchten Kleiderſtoffen, welche zu bedeutend herabge— 
ſetzten aber feſſen Preiſer abgegeben werden. 
Dem Ausverkauf habe id noch eine Parthie farbige Seidenſtoffe und 


Bukskius brigtefügt. 


i. 


it ln 


&rwiderun 


auf bie neuerliche Kinie.bung in Nr. 48 ber „Würzburger 


Franz Leininger, 


auf der Mainbrücke. 


u 


"Ber Wetifel richtet fi Selber. — Bes verfolgt Eirfendir für einen Swrd? — Was für mittel beblent er Ah dan? — 


Morsm gebt derselbe niet en fach den geraten ren bes 


Bit? — 


Marum beantragt er nicht fofort feiber und 


direkt gegen Bie (m allg @irefeinfchreitung bei der er mprtenten Stelle? — Ti bürfte jevenfalls 


- der enılidın Ekeburg ınt 
Stechaͤpfel | 














Prei 





| 'gewöhnlid nur 20 Ta 
Ein mir befreun 


Rath und That an bie Hand. 








Eine reihhaltige Auswahl der allerneueften 
Eticdereien, Stulpen, mit und ohne Mandettes, 
Entredeux in Yeinen, Mull u. Jaconett und 
pradtvolle Halstraufen empfichlt zu den billig- 
ften Preijen 

Heinrich Frank, 
Sternplap. 

NB. Eine Parthie Keilröcde zu Ausverfaufs: 

preilen. 


Nürnberger Lebkuchen 


in feinen braunen und meifen Eorten aus der 
Fabrik von Fr. Gotthelf Metzger in Niürnbere 
empfiehlt biltiaft 


PR 


u 


— 





Ic OIIIIS Handlung. 


ürte zee Curſenters onremeferer ſein, als zur 
und ee Errerterotioren den „Eri flafen ter Etcdörfel* zum birügen. — Bas Weitere in ber nädften Nummer 


[8 
Kiefel, Weltyprieſter. 


bla.een 


Auswanderung. 


Fir bie Abfabıten am 11., 18., 25. und 98. Deiember, 
ab Würzburg, äußerst billige Dampfboot: Ucberfahrts- 


e. 
Die Reife von Würzburg bis nad Newyork erſordert 
ge. 

detes GBeidäftsbaus in Newyork gebt meinen Paſſagieren mit 


G. ©. Fuchs in Würzburg. 


Bankgaſſe Nr, 291. 


merben täali zu 40 fr. ins 
daus geliefert und find zu be 
Rellen im 1. Difit. Nr. 278 neben 
ber Bohnesmüble, (6:81 0 


61755 Eim freundliches, möhr 
lirtes, hejbates Zimmer if 
Hünblid an ein folides Wäb- 


sen zu vermieiben. Näheres 
Uuguflinergafje Ar. 212 im 
dinterbaus, 


6186) Es hat fih am Feitaß 
eine weiße Gans verlaufen 
Don bitter um Zurückgabe im 
5. Lilr. Nr. 60 

6177) Es werben circı 20 
Juhren Aubı Dung zu Einen 
eſucht. Nah. 2, Bifte, Ne, 636. 


162) Zum 3. D. Wr, 14 fin 
done Himmer, möblirtober un 
möblirt, zu vermieten. I, Stod 


feiner redte gelebrten —— 
re 


1:0 


Casino. 


Donnerstag, den d. Der. 
ordentliche 


Plenar⸗Verſaumlung 


jur — — Wahlen pro 
Der Vorstand. 
Gabler's Brauerei. 


Seut? Montag, ben 2. Dep. 


|Gesangs-Soiree 


es rülmlic ft nefannten Bither 
Virtiofen &. Mayer usb ber 
Sfraerin ww aulsin Wilhel- 
mina orh Mi Romikrs J. 


Miiller. 
Unfung 9/58 Ubr. 


Gafthans 3. Roſe. 
6187) Morgen Keflelfleifch 


und feberwürfie, 


6193) Morgen Dienstag Mehr 
felfl:ifd und Leberwiärfie 


in ber Nefnuration von 


Joh. Büchs. 


Stadi-Iheater. 


Dimdtag ben 8. Desbr. 1867 
Abonnement suspendu. 
Zum Benefize des Hera Burg 
graf. 


Bum Erfienmale: 
Der Etattbalter von 
Bengalen. 
Schauſplel in 4 Alten von S- 


14e t 
SıUude, 


ag 


en 


— —— 


Uhrenhandlung 


A. Breunig, 
Dom: und Stchujlergaßede. 


In Folge meines perjöulihen vortheilhaften Einlaufes iu . 
de-fonds, Geuede und Paris empfehle ic mein Lager zu änßerit bill— 
igen Preiſen. | 


Barifer Bronze-Uhren, 14 Tage gehend, von l. 13—200. 
Marmor: und Onig-lhren don . 25—250. 
Pegulatenrs, 1, 8 und 14 Tage ud 1 Jahr ges Ei: 
hend, von ll. r 
Mecqhhauik-Uhren von l. 20—150. 
Kuckuck-Uhren in fein geſchnitzten Gchänfen von fl : 


Genfer Taschen-Uhren. 


Silberse Cylinderuhten, 4 und 8 Steine, von fl. 
Silberne Aukeruhren, 15 Steine, vou il. 12— 18 
: Goldene Cylindernhren für Damen und Herren l. 20— 80 
Goldene Ankeruhren, 13 Steine, von l. 30— 80 
Remountoirs in (Hold und Silber don li. 18-200. 
KRemontoirs mit Chronometer von l. 250—800. 
-Nemontoirs mit Repelition und Sccondes Judepeu— Ä 
dautes von l. 230—500. 
* — — ee | 


al r ——— 
: Alle Sorten Schwarzwälder Spieldosen, Wechker-, 
Rahmen-Uhren wmd — R in grösster 
Auswäalıl. 


Für fäammtliche Uhren leifte ich 2 Jahre Gar- “e. 


— — 





— — — ii 





ber Abtei von Fecamp, 





! ber | 
Benedictiner Mönche 


untere Seine. 


Die geiftige Grundlage dieſes vorzüalichen Kıqueurs iR frany. Cognac und feine Beitand- 


theile find nelammelte Kräuter, welde am ſchroffen 
Bu baben bet J. Nastvogel in Mürsburg, 


Oelfarbendruckbilder, 


welche durch Rauch, Schmutz und dergl. ein 
mattes Avssehben erhalten oder beschädigt 
sind, werden wie neue hergerichtet. 4. Distr Nr. 293 


Gänzliber Ausverfauf_ von neuen 


Kinderspielwaaren 
wegen Aufgabe des Geſchäfts k 





F. A. Herzing & Cie.|! 


4) am Kürfchnerhof. 


Adolph Treutlein, 
Dvmfirafie, 


empfiehlt jein reichhaltiges Lager aller Sorten 


Cigarren und Tabake. 


Feinſt präparirte Zarnlichter, im Brennen ben 
Stearin kerzen gleich, empfichit hilli.ft 
Url E& M. Moth, Bankgaffe. 


Winterbandschuhe 


für Kinder, Damen und Herm em fieblt 
L. Bundschuh. 


Chocolade von Gehr. de Giorei, 


fowie feinen grünen und fchwarzen Thee, 
empfiehlt 
Carl Bolzano. 


Petroleum, Solaröl & Lig- 
rO-IinNe, 
befter Dualität, 
Petroleum, Solaröl: & Lig- 
ro-ine-Lampen, 
neuefter Sonfiruftton, in groß⸗ x Autmwahl empfiehlt 


L. Marold, 


Rarmelttengafie, vis-A-vis der Polijei. 


Schöne voiljaftige Citronen und Orangen. ſowie ädte ita- 
lieniſche Meronen empfieylt au ben billigſten Preiſen 


2a) Valentin Uhl, Südfrüchtenhändler. 


Filz⸗Schuhe & Stiefeletten mit Filz, 
Leder: und Doppelfoblen empfichlt in größ— 
ter Auswahl billigit 


Carl Philipp Bauer. 
Domſtraße. 





eſtade der Rorminbie wachſen. 
Auauſtinerguſſe. 





ae 
—— 


Donnerätag 
San in 
it die 
* — t werben. 
8161 


6158) Es wurde auf dem Hof 
plat ein weiß unb fdwarg ge 
Hreifter Kinde:fragen ver 
loren; abzugeben bei drn. Bro 
fefor Schmitt gegen Belohnung 


(db Ecmzon’s Haus Ar. 81. 





Hermann Scheuer 
Domftraße gegenüber dem Sternplag 


empftehl jein Lager in 
importirten und imitixten Havannab 


Cigarren, * J 





Geſchäfts⸗Empfehlung. 


34 bringe dem verehrlichen PBublitem ‚sur Aneige, bafı 


ih mein Beigäft immermährend fortoetieise;- ferner offerire id 
mein Beihirr, Kochdfen und Heerve zc, au 
aAdtunasv»o 

Anna Weckesser, Päfnermeifterwittiog 

J ir. #19 a2 


EEE NEE Ren |, — 
Bei K. Sq on, Reuthot Kro. 103, werden reine und ſeln 
gebaute Weine zu nahfiehenbem Preis Über bie Straße abge 


geben: 


1863er Stein ver Daas 24 fr. 

1869er Stein B per Maas 32 fr, 

1858er Etein mit Flaſche 3 Schoppen baltend, 42 Er. 

1858er ee: Niefling mit Flaſche, 3 Shoppen baltenb, 
51 fr (3a 


Aecht fran,öfiichen, bil 
iſchen, griechiichen und türkiſchen 
eauchtabaf, Barinas, Muff⸗ 
Duff: Ganafter, guten, alten 
Rollen» Varinas, ſowie andere 
fein» und grobgeichnuttene Tabakı 
in großer Auswahl empfiehlt 
gelälliger Abnahme 
(39) Hermann Scheuer, 
Die nach Boriaritt des Eyl 
Seh. Hofratbs und Univerfitäts 
Brofefjors Dr. Harle$ in Bonn 
4efertiaten 
Stollwerd®’schen 


Bruſt-Boubous 


find & 14 Ir mer Kacet echt 
w haben in Würzburg beı 
Ant. Minoprio, H.ıust 
vpot für Mittelfranken; und 
I. Motb’s Finhornanotbeke, 
ud U. Großmann’s En: 
gelapotyele, und in der Bor 
adt bei Wet. @isfelder. 

3b 5156] sin ganz neuer ».1, 
rock ik billig zu verkaufen. 

wäh. i b. Er. 


‚Det mh. Berlag von Vonitas · Vauer in Würzburg, 


m biligitien Preiſe 





Liedertafel. 


Morgen, Dienstag — 
Probe von „Velleda” 
Wegen bevorstehender Pro- 
duktion wird der Besuch der 
nächsten Proben strenge con- 
trollirt werden. 


Handlungs »-Kommis- 


Sij3-Berein, 

Am Tbeaterbanfe 
Mittwoch den 4. Dejember 
Abends 8 Uhr: 
Generalverfamm 
sur Beihlupfaffung in 
wichtigen Unorleaenheit. 

Der Ausschuss. 
6163] le Eoıten Sei en« umb 
BWolenfoffe, Bänder, DI 
und Schleier, ſowie dw 
daudſchuhe in alen Farbeil wer» 
den gewaſchen und aufulocirt vom 

G:ichwifter Mrlet, 

@ledınıafle 3. ©. #, 250. 


(Hirn Beltage,) 


Beilage zu Nt. 287 ‚des Würzburger Stadt nnd Laudboten. 





E 


Englifche 


Banquiers: 








sEEN 


Tehens-Oerfi ichernngs- 5-Grfellfchaft i in Indn, 


in — — die Bank von England. 


— is — Frhr. von Rothſchild Gebrüder. 
München — Rob. v. Frölich & Cie. 
865 auch in Bayern fonzeflionirte Gefellihaft übernimmt zu feften und billigen Prämien Berficherungen 


auf das —* Leben, Auoſteuer und Ki 


nderverficherungen, ſowie 


Leibrenten. 


dem in ber ——— vom 14. November 1867 erflatteten Rechenſchaftoberichte erſah man als Meinl: 


tate des Beck enen — 
Eu Kntröne 8000 
mit Fred. 28 5. A550 angenommen 
Die mebme erhöbte fi auf 
den Prämien ad rs 800, 937. 70 


et, 1,5 00,000, 
” Der Reft der 


res. 25,637,050 beira 


%. aus den Zinfen und Stapitalanlagen ex 
und Ausftener wurden im verflofenen Jahr Fred. 2 

ie Geſellſchaft un für die feit der ledten Gcwinnftrenartition (31. Jull4 
nr Bertbeilung, woron_ 80%, den mit Gcwinnantheil verfiherten 
Ieberichüffe im Betrage von Fred. 3,500,086 wurde ten Slapitalanlagen beig 


im von Fred. 34,622,935 wurden angemeldet, BASS u. 
es. 7,4122,4185. 50 Es., mworon er 


581547. so ©. . a 
66,950. «o es. Au. 
abgelau zwei 

— on Hier 

t, welche nunmebe 


Proſpect und alle ehem Aufjchlüffe werden von ber Generalagentur und den Agenten der Geſellſchaft unentgeltid 
Staͤdte, wo die Geſellſchaft noch nicht vertreten ift, —— ſolide und thaͤtige Agenten geſucht; dieſelben wollen Pr 


Für 
mit Angabe ihrer biöherigen Stellung und Berhältnifie wenden a 


Die General: Agentur des Greshau“ für Bayern. 


Bebrend in Münden. 
Morimiliansftrafie Nr. 4a / 2. 


Das große Herrengarderoben⸗ Magazin 


en 





gros et en detail 


von 8 Schlenker 


Et. eine große Partie Havelods non 
10, 12, 16 und 18, dergleichen in 


quet6, Schlafröde am den —* billigen Preiſen. 


10, 12, 14, 16 und bto. ganz feine 17 fl, ferner eine Parti⸗ 
bodfeiner Waare von fl. 


inter» Veberzieher 
20—26, bto. von allerfeinfien Stoffen von fl, 37—81, 


onderd made ich aufmerfiom auf m gzroße Partie Hofen und Wellen 
@leichzeitig empfehle id mein Lager in Rod:, Hofen-, Weflen: und Damen: Räntelſtoffen, bie ich ber Ele nad zu bem 


ollermögzlihft billigen Preifen abgebe 





| Bekanntmachung. 


Im YAuftrage des k. Bezirkagerihts Würzburg wird am 
Freitag den 10. Januar 1868, 
10 Uhr 
in meiner Amtslanplei 2,D. Nr. 360 nabier das auf 40,000 fl. 
er Anweim Pl: Rr. 534 — 161 Dig. Woschaus 1. © 
r. 866 am Viehmarkt, * Stallung, Waihtaus, — 
und überboutem Hofplap, Gaftbaus mit realer Child: 
gerechtigfeit, zum rotben Ochſen, und PlıWr. 534, — 
048 De. — ein il obizen Haufes wit Keller und 2 Stal 
—* zu Würzburg, unter ben am Strichetermine bekannt ge 
ge werbenden Bebingungen, welche inbefien, neb' der näherer 
Ihreibung biefes Anweſens aud vorher ir meiner Amtalany. 
lei eingefeben werben können, verfleigert. 
Rürburg, den 12. November 1867. [2a 
Seuffert, I, Notar. 





S. Sehlenker. 
Pariſer Corſetten 


find nun in reicher Auswahl vorräthig und em— 
pfehle ſolche zu billigften Preifen, 


Alois Rügemer. 


yet das Bure u des Uaterzeichneten finb zu verlaufen: 


@irige ſehr rentahle Gaſtwirthſchaften mit vorzi 
Rofalitäten, werthvolleus Gemeindeholz ⸗ umb 
recht, ſchönen Kellern ıc, 

2) Ginize tenommirte, des beften Betriebes fi erfreuenbe 
Bierbreuereien. 
8) Einine ſehr rentable Handlun saeichäfte, 
4) Mebrere Apothelen und Wohnhäuſer zu verichiebenen 
Preilen und unter ſehr günſtigen Bedingunzen 
Kisingen, im November '867 


+ Müller, Commiſſionär. 


Nähmaschinen Geſeſchaft nee: 






Te» 
1 Poultry. London E. C. Schejunge wit order 
ver 7 Infest “s Aigen Bedingungen geſucht. 
AR „M i 5 non Näheres Auf Anfe en tn 


— 
ganz von Metall, böchſt elegant und zierlid) und doch Außerft ſolide Saafınflein de Bo, 
J — nur —X dabei jo einfach, das eine kurze Unter⸗ ker I grankfurt aM. u 
welfung zur Erlernung des Gebrauches genügt. — — BERN. 

Menem bes auberorbentlich niebrigen Breiied van 26 fl. 48 Er. incl, 6 Nabeln, Räblineal, | 755 Ein 
Säraubenzieher, Pincette, 8 vericiedener Eäumer, Ginfaffer (ein hä nüglihes Infrument, [0100] ſchon gebraud 
Be na An oe ehr ne (Se am na wi Open Mc Ten 

un — fowie wegen ihrer non n ‚mw ner 
vortemmt) und ber Sumehmiijtit Ahred Gebrandhes verbient bie Wiignor mit volem | OTFT!e welen in ber 


einen Pla im jeber Familie, ſowie im fehr vielen Geichäften. tion niedergelegt werben. 
Garantie. — Depdt für Würzburg im 6159] Im 1, DIR. Kr. Si 


—— Wesen von der 9. Sit befebend in! 
ranz Messner IUEEN, » 2 Rammen 
2. Diftr. Nr. 2881/,, obere — a oder früher zu ver 








 KEihen-Stamm- & Nnsholz-Berfteigerung| 2 
im Speſſart. Solaröl-, Petroleum-, Ligroine: und 
Die bei ber Eichen Eifenbarniamellen, Fabrifation im Talhen:Lampen, feinftes geruchlos breu⸗ 










edie — 
fi ergeben ER. — nendes Petroleum, Solaröl u. Ligroine | 
500 laufenden Fu Eichen» Dielen, empfiehlt billigjt 5 
En. - © 9% Ba Sranz Walther, Spenglermeifter, 
20 „5 Bauholz, mebR Semmelsftraße, x 
circa 3 Klafter Brennholz, Auch ift daſelbſt ein Säulen-Ofen mit # 


Montag den 9. Dezember Ifd. Ars. neuem Kochkaſten zu verkaufen. 5 


im Walde an Ort und Stelle öffentlich verfieigert, wo: — — ZI 
bei die Zuſammenlunft auf der Seflentsaler Straße längs der 


Abteilung Förhersbuh Vormittags 10 Ubr feftgeiegt Ziehung am 10. December: 
ik, Ferner kommen zur Berfteiserung im freier Coneurreng |@emwinne: es. 00 000 40000, 29400, 10000 


Montag den 16. Dezember Ifd. Ars, Mailänder-Poofe per Stüd fl. 5. 
früh 9 Uhr Bei 10 Stück zu fl. 4 410 Er. 
im Gaf hauſe zum Löwen im Notbenbuch die nachverzeichneten (Gegen Bofeimablung.) 
Eiäen»Etommbölser von den Rärffien Dimenfionen und| ., Die nicht gewinnenven Looſe neimen wir fofort nad W 
ber ausgrzeichnetftien Qualität Biehung mit geringem Werlut an Zablung wiebex au, 
ji aus dem Neviere Rothenbuch — —— in Nürnberg, 
in den Walbabtbeilungen Pfaffenheiſſer, Breitgruno, Förſters Husfüh-lihe Brof Ban s — * echlel: Geſchaft. 
=. an er, zn. * — —— unb Eölner —— 1. as fr 
crial⸗ Aeflen nom vorigen Johte in veridiebeuen Waldorten: i 3,5 2 
21 iken-Hbfknite, zu Sclänber«, Ruf: und Baubel _ Sant Gewinn fl. 43.000,77 EEr 
aller Art geeignet, 
50  fiarke Buden Cchneidholz: Abſchritte, Schafbut:Berpachtung. 
914/, Rlafter 3« {hubiges Eichen: Müffelhol; und Die Gemeinde Hettiadt verpachtet 
* u“ ar m „ - Mittwoch den 11. Dezember Ifd. re. 
II. aus dem Neviere Hain Mittags 12 Uhr 


in ben Walbabtheilungen Eihenbus, Seeberg und Siebenweg: Pie Schafhut auf ihrer Markung für bie Beriode von 1. Mär) 


100 Eiden-Commerzial , Ruf» und Bauholz: bis 29. September E. J. wozu Lıebbaber einlabet 
4 auholz · Abſchnitie Hettkabt, den 29. November 1867. 


nebit 
30 Nlaiter 3:ichubiges Eichen: Müffelholz. Fuchs, Gmde. Vorfteber. 
Sammtliches Holz if vorſchriſtgwäßig nummerirt und mer Diergler, Gmbelärht 
* * —— E re joldes den Kauflufiigen 
auf Verlangen vorzeigen laflen. W IL eu im 
: hype —— —— ber Verſteigervng be eißer flüſſiger Le 
annt gewacht und bier zur norläxfig bemerkt, daß Kaufluſtige, Pol } # 
melde binfihtlic; ihrer Bermögenssertältnife nibt bixan.II6 a I Ed. Gaudin in Paris 7, 
bekannt find, fih mit Attefien über ibze Yablungsfähigteit aus: porn kalt angewendet und zu gebraucen für Papier, 
zumeilen haben, fowie alle Jene, melde im Auftrtage Uubere: — Eee VO Beh en 
1 i “— wi — h Fr r J 
Holz ficigenn wollen, ib hierüber durch legale Vollmecht aus Martin Amberg, Budbtiter, ——— 
hinter 


weilen mäfien. 
Aſche ffenburg, ben 26. Rovember 1867, 5. Sellermanm, Üuäbinder 
eff 6 — Marientapelle, 


Konigliches Forſtamt Aſchaffenburg. ſowie in Haunt- Depot bei 
Rottger. (Qal 6e "Stto A hlein, 1. Diſtr. Nr. 335") 


y... Drud und Berlag von Bonitas Bauer inz Wurzburg. 
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Dienstag den 3. Dezember 1867. ' Zwanziefter Jahrgang: 
—tttrTT 





Erlebigt: die kathol. ‚ Del. Br ‚ Hoanfes 1 goldenen Ring, wersh 4 R., eine Borfledn 

mb ——— de auge: Gelator berfaben 45 fr, 80 @llen Seinmonb,, merth 9 fi. 3, Windel, 

ver hochw. Hr. Biſchof. tucher, 1 Gervirtte, ı Samlamm und A 
Herr Caplan Wilbelm Mäler zu Wollbah wurde auf biefer aß Kid mnpeHaudt. TONch, -. Br, 


eisier bisherinen Stelle unter Yurüd wei t 
ÄE Gooprranue e Slteetunpiieher | _ Ueber ‚ben: Xboibefend entnehmen. wir: der Anfiogejhrit 


err Fran Weis Bern Folgendes: Ders Mülermeifter Georg Fried zu Kauberretterd« 

Me —* u —344 A F Erbe er beim Hatte in Polge: eines fhwungbaften, @eihäftäbetr! 

Diteiweller zu Thulba mit Verwaltung ber Pfarrei Ran: bäsfig große Summen baaren Geldes liegen, melde er in 
berdeder, — Herr Piarrulfar Michael Krhpf yu Nottenbauer | Webnzinmer in einem: zerichlefienen Pulte, nermebrte, E 
it Verwaltung ber ae Rüdlingen, — der reftgnirte Herr | Ieit bem Epätjähre13866’vermuibete bertelbe ‚öfter , bak 

er Georz Stein von Marktftelnach mit Verwaltung ber Eummen nihtmets-noßfiänbin worbanben ‚ferien, obme je 
ei Leugendorf betraut. 1 nen genou hi —— ya zume bs 
> die erfie {fte Dezember To ber Andige ahre pite er eoeſſen damgenten Serta un erzeugh 
Ba ee Man)" — 
Rod 20 —* — dem Bande Teflet Edwarı- gröberen Gelbbeträge, an einen amberen Bufberabrungsort * 
* vabt hatte, bei 16 fi. von riner- Summe von 60 fl., 24 
Fleifchtare für den Monat Dejbr. Würzburg | entwertet worden ‚waren: Das Sqhloß wor umverfehrt umb 
ib per Plund 18- Br. (unverändert). >. ag: | konnte baber ber Puit nur mittslftleings halihen Eslifirle 
Diftritt 17%, fr. Schweinfurt 17%, fi IL Tarbiftrikt | Ereriwertjenges eben -mittelft eines: per beiden zechten Shlu 
2 te. Nihaffenburg 19 kr. m. Kardiftr. 18%, fr. | geöffnet werden jtin,inom melden ledteren Mülenmeifier „Br 
— 5—— ei Kardifir. 18 fr. u — * —— — —— —* 
wur te ür Urterfrau anderen ſitte rledernen ng ‚be 
Afsaffendurg für 8 vierte — und. vie im Edlefie ſieden leßen oder vermißlen. 

XII Fall. Gerichtahof: Präfident Hr. Appellationsgerichts ⸗ Neben dem freglichen Vulte Hard’ ein Bert, in welchem die 
rathh Hofmann, Beifiger bie HH. Beyurkögerihtsrätte Bruder | beiden Tienftmägde her mälers Fıles, Cacllis Nupp und Bar · 
und Behr, Berittögerichts- Afeforen Gatben md Barid, Bro, |bara Kuhle, jchliefen. "@egenäber dem Pulte führte cite Eu 
töfoMführer Hr. Weiirlagerichtd Mecenikt von Hefner-Mltened, | Thfre in dos Edlafjimmer der driee ja en Ebelente. 
Etantsanwalt Hr. Stoatdanwaltsfudfiitut Kirchaehuer, Verthei: | Fries fahte dıfhalb die Ueberzeugung, dab biefer Diebftohl nur 
biger dr N —— Thelewann — Geſchworne die HH. | von einem Haus angehörlgen verhbt kin lönne Da ihm über» 
Bar ‚ Reineder Baunod), Schmidt, Sipfel, Roth, Eafein, | dieh Ichom feit lännerer Zeit bie bebeutenben Iinägaben ber An» 

* Hagenauer, Meibner, Hümmler und Hatob Kraus, | geklanten Eäcilia Rupp aufgefallen waren, weldde diefelbe um · 

hworne Hr. Delonom Nitolaus Zeifner von Mülfers, | mözlic vom ihrem jährlichen Dienf lohne von 60 R befireiten 
Buick wurbe wegen korperlicher Beiden = die noch übrige Jlomnte, —* er gerechten verdocht gegen dieſe, umb deunte unter 
er der —— fidang von ben Terpflichtungen eines | biefen Umfänden nur annehmen, daß fie Nachte ah 
Geläwornen entbunden. — UAngellagt it Gäcilia Rupp, 99 Jahre |dem arten Geräuic bes Mühlwertt, unbemerkt in Iaj" 
alt, ledige Dienftmagd von Afjamftadt, DOberamts Borberg im Jatmmer fich geſchlichen, ans feiner Hole ober ber feiner Fran nebd» 
er! r er Verbrechens bes Diebfabls. ıigen Umtängtafde,.weldjemit ben übrigen Rleibern auf einer Bant 
Diefelbe ik mämlich beidulbigt, dap fie im der Zeit vom 6. |usrihren Beiten lagen, den Pultichlüfiel berausoenemmen und u 
1866 bis 15. Wuguf 1867, während melger Heit fie | Verübimg. bes 'Tiebfiabls wieden am feinen Pled wrüdgeb 

ben Fries ſchen Müllerzehelenten zu Tauberretteröheim als | babe. üler Arie Mellte kaber am: 15: Muguf ba. 910, 
Magd in Dienfien fand, unter Bentigung viejes ihres Tients I ongellagte Gäcilid Nepp zur Rebe vnd verenlaßte dun d Un: 
verbältniffes den Frirs’igen Ehelenten: 1) aus einem in deren neige'bei ber @enbormerie deren Verhoftung.: Gäcilie Yupp Aft 

immer befindiihen verfchlofjenen Wulte, dem fie entweder [eine zur: Keriämınbeng ſehr „area Perion. ; Echem | 
mit dem zechten Schlüfiel, melden fie fich vorher heimlich ver» [früheren Kienfberin Wrtem Unterhifjter/ zu Iagenz beim, bei 
em falichen Schläffel, over mit.Tonk einem  Imeldem fe nem 6. Jenzar 1865 bie hakin 1866 diente, follen 
eöfinet hatte, beiläufta 680 fl. bar, 1 goldene Uhr» Jihre-Mutter und ihr Bormwunb ouf ihren Heng zur Beriömwenb- 
te, 85 I. 1 goldene Uhr, werth 12 fl, 1 goldenen | ———— ormadt nabı ihm mitgetbeilt haben, daß bier 
ein. einen weiteren goldenen Ring, werth |ielbe: in ihnen vorhergehenden Dienſte un Spin, ,B0.F 


Zagesnenigteiten. {UfL,.2) aus den übrigen Räcmlihteiten dei Srierigen Wohn 
1 J 


& 


232 Br ihren Eltern bat bie Angeklagte in v 
von 400 fl. bereit zu erwarten —* in 
> ar ca gem kein —— —8 ur ah ad) Dienſilohn. eg Kewerbingd bat Kam Hr. 


Trotzdem mußte biefelbe ſchon am 16. auf bie Zurede: 
Hellung des Müllers Fries beteunen, daß fie in feinem Dienfie | Jahren — mehr hier gegeben, dem Staube — um 
150 #. für Rieider auspegeven babe, Diefes Melon bebaupteie | vicd bielelbe, neu eimAubirt, ar Donnerflag zam Ben 

fine des Hrn. —— in xene hm © di bies vi 


bie An e zuerä von ihrem Sch amfadt, glei 
— * an Pan * Doer „Idomen us 74 von Kreta“ — common! 


Darauf aber von ihren Bormunde * zu haben. 
genben Tage jebod mad ihrer Verhaftung erflärte ihr Can dieſ · lbe bekanntlich für Münden, wo fie im —* 1781 mi 
de Ne Rugaden de munche u Bee Die Ente ie WRul: | außerorbent!ihem ee tam. 
Fries dur) Zahlung von 90 oder 100 fl. aus ihrem fünf | verfelden entfaltet ber Meier eiie fo * von een um 
—* Vermögen in Güte beilegen. Auch in einem —— an einen Reichthum von Bo hen zugleich einen fo Hohen Emi 
a utter ber Angeklagten darüber, bab| ınd Schwung, wie faft in keiner feiner fpäteren Opern, ums 
a an Ze noch eine fo große Ecendthet ihre: | dr Repertoire 
erleben müßte und erfuchte benfelben unter dem 
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terung ihrer Tochter beitragen könne. Dur die Unterfuchung 
ſtellte heraus, dab die Angeklagte waährend ihres Dienſte⸗ 
bei Kried nicht nur 150 fl, fonbern ungefähr 600 fl. zu ihre: 
Berfäaung hatte, für deren revlichen Erwerb fie burdaus kei 


Die Oper if dem 3 likam aan, nen und if deßhal 
als eine interefiante Rovirät mit Fremde zu begrüßen. Hr 
Weißh imer aber, befien umermüplicdem Eifer wir fchom- fo vick 
eufilaliiche Genaffe verdanken, gebührt newerbing® der aufıih: 


ung burd ihren fiherrn gab die Ungellagte der Itine Dant aller Mufit: umd Kunftfteunde, u bemfelden ge: 
Sad voll bem Huftrage, ben wiß durch rege Theilnahme an ber Vorflellung ben gebüh:en: 
felben zu bem i zu Taude retters⸗ [ven Ausdtud zu geben * re n rag 


Bimmergeiellen Kilian Fries 
r damit biefer ihn aut aufhebe, ba ihr B-rmögen 
ze. Geldſacke befanden fi 239 fi. 56'/, 
— Aid) zwei gwolfer beſanden. tere mit den Jared» 
zahlen 1775 mb 1734 erfannte Mäller Fried als fein Eigen 
ttum an, ſowie gleichfalls ben Weldiad. Angeklagte ſchenkte 
erxner ibrem Liebhaber, dem Dienſtknechte Philipp ® 


(Eingefandt.) Die Bar in der anf morgen 
Abend ameraumten — emmlung des Handlungs: 
Sommis: Hilfs Vereins —— werben fo find, wie man 
oört, von größtem Juteriſſe — erſcheint eine recht zahlreich 
Betpeilt,umg der Mitglieder daher ãußern wünichendmerb. | 

* Das von dem hi fien Stenographen: Berein. 

tem Jayre nad um» nach 13 I. 80 fr. baar und £ veranftaltete Wett» und er defien wir uj 
ser und Pretioſen. Auch anderen Belannten Ken ante langũ erwähnten, fanb am Sonntag ven November in dt; 
weri Br hen machte für bebeutende Einkäufe unv | Aula ber Raxſchule Mn An behfelbn 1 betheiligte fiä de! 
leb rbeiten fertigen, fo daß bie von iur edeutende Anzahl Stens — oben. Die von bem ge Bu 
len nebſt dem von Kilian bem er eine für bie drei beft:n ——*— amsgeiegten Preiſe markı 
mem Auide RA anf Wal her Hagadelnm bee Wräfumgilomeitien, ‚mie wir Deruchmen, — 
Des Müllers mag bie ihm entwenbete Selofumme fih an * zerkannt: I. Preis (Bibelöberner’s ——* —— ba. 
1000 fl. belaufen. Die Dienfmagd Barbara Kuhn, melde mit|A Schmitt, !. Gtubienlehrer; IL Preis (Geidigte em| 
der Angellagten in demſelben Bette ſchllef, hatte einen feſten * ‚von Beibig) Hen. #. Bergeid, £ 233 
Sälaf, fo daß vie Angeklagte von berielden unbemerkt Nachte ; IIL Preis (Böthes Fauſt in Renograpbiider Earl 
das Bett verlaffen konnte. Die Angeklagte beharrt auf zus —2 dien O. Eyſelein, stud. med. — Ffm 
Beugıen. Sie wil das Geld von einem Mer — als einer lobenden Ermärnang für wür.i.z gefartu de 
gahe, der blond geweſen, mit dem Bormamen Joſeph ehe, Aufnahmen der HJ. F. Bogt, MReiler u M. 3. Samır. 
und bdefien — ihr umbelannt fei, zur Mofindung erhaiten | Zır fönnen bei dıefer Belegenheit nur ben Munich wieberhin, 
‚ als fie demielben die unwahre * gemacht ge: Jodaß das umelzeanupizge Stieben des Stenograpzen · Bereimd it 
hätte, fe jet von ihm ſchwanger. Rad den gepflagenen| Berbreitung dec vo« ihm gepflejten Kuuft dutch eimerege Th | 
erben beyand ſich in Mergentpeim kein folder Gadegaft | nahme an den inj viſchen von ihm angelündigten Unger; 
2 fie ven nn mE: — und Zwolfer gr? air turſe Anerkennung finde. EM 
mmer gelumden und nten biejelben d N + Morgen fräy 9 Udr feiert bie Viergehmbeiligen: ® 
aus dem Bulte herauf fein. Eine aus dem Bulte ent |; u 
Denia — 
die dem Fries entwendeten Windeln, Taſchentücher und a 
den in dem Koffer derſelden aufgefunden. Ja der Fohn sehe 
machte fie zwei Mitgefangenen Genändn fje mit bem Gemerken, 
wenn fie nichts geſtehe umb nn einen —— en Vertheidiger wähle 
zmuffe fie wieder frei werben; im Garten bes Fries h * 
150 fl. vergraben. Man fanb aber kin —— 
Schluß folgt) 

Bon Selten bes Hamrelöminifteriums wurden ben Kreis: 
rerierungen genügen»e @elomittel zur Berfügums geftelt (durch 
ſchaitilic für m Reaierungsbejitt ungefähr ı000 bis 1200 fl.), 
um in entipredhender Weile vie Holivereind: Bolksgä lung durch 
zufüsren, damit eine möglit genaue Muffdpreibung der Boits: | den Zuhörerraum des Berihtöiaules nidt geitmitet, WM“ 
yahl erzielt wird die Belegenheit zu lamgfingerigen Auncxirungen 5 

Vom 1. Januar 1868 an werben amf jämmtilichen Linien | wird. 
der Etaatöbahn m und der Ofibahnen Aetourbillete zu e mäßig Miäeffenburg, 8 De Wie wir aus Pre 
gen Preifen (25 Beegent) ausgegeben. Diele nur auf ewmen| sernegmen, wird vom 1. Jan. 1868 am der Betrieb berät! 
Kay (an welchem fie gelöft werben) gültigen Retwibillete wer. |iurt Hanauer Bahn von ber Verwaltung ber heil. 
den auf allen Erationen nad jenen Stationen, melde ihrer | Bahn üdernommen. Auh werben von —— — 
Entfernung ned die Mädtehe am ſeiden Tage mit ven faye Jun oie Retour. und Moonnementsbilete au) Der Br EN 
planmägigen Perſonen · und — Bůugen — Aunahme enbarg Frankfurt eingefühtt werben. (Mi 4 de). 

der Gouttergü,e) ermöglichen, ausgegeben, und jwar vorern Ründen, 28. Roo. [Der neue u) (ei 
Für den Fahrpoſtoe feyr wir zunähk das 


war far Pläge in IL, und III. Kıafle.) 
[etebtideeise) Show in ie Salſon Hatte id | iorddeutſchen Bundes, der Südtzaten und DO Rerreiht * 
xatiſche — von rs geograpyiihen Meilen enlit 


e Kopelmeider B tßyeimer, aufer feinen fontigen Bersien- 
en um uniere Diver, den Dank der Kınfreumd: daducch er Jeingetheilt un) bildet dann ber — des —— 
maspaaltes des einen D iadt n dem des andern bie 


worben, ba + Teit mehreren x: 
toire verſch⸗ * veſenen 32* —2 —** — ferauazoſtafe, welche für bie aan der Senbungen jäsd 


ii 


ıgrend im Schwurgerichtsſaale eine Anklage wen 
Lerbrechens des Diebfiahls verhandelt wurbe, wurden * 
am der Thace des wurgerichteiaales mehrere —* 
zetohlen. Zwei ber Diene wurden in ben Periönli 
nes verfommenen ehemaligen Gtusenten und eines Gattlermeis 
ters aus Eibelitant son 5*2 ertappt, arcetiıt un 
ser Polisei übergeben iR eim mewer Beweis, dab d 
zen rbach che — in unſerem fruheren Ettan 
* von 818 ige war. Webrijens ** 
air auch nicht recht zu begreifen, aus welchen Gründen bi 
sendarmen ertzeilte 3* das Mitnehmer eines ——ã 


äer in einem ſolchen Duabsat belegenen Poflanftalten nad | Reiäsrath be. ©. Lopbel eine rentamtlide Steuer ⸗ 


qu ‚auf 442 f. 54 fe, in lo lautet. Bon dem 
BEER BEP BERER Bar Fa uni Pie BESTER SE 
„bei. ‚and Briefen mit tem 18 1 en einnahmen 3 
J 8 Minimalfä lee ter follen bie — bis 1868 und denſelben nach kur en Debatten en 
Sa Breit "15 vie Itennung erigeilt, ebenie, anf Borirag bes Srn. Neichtratbs vom 
5 4 Sur, über 5b 50 Meillen 8 Sgr. und über | Kiethanımer, ben hu ein © bie Etantdausgaben im 
DO Meilen auf alle öntfermungen 6 Sat. betragen. Rt den genannten zwei Zahren. hohe Kammer bat im meiterm 
it deBlariuteme Wiertbe if als Bewihtspsrte" ohne el Verlaufe der Eipumg no dem Gejegentwunf die Aufhebung bee 
ee Schwere bes Briefid veceinbaıt: bis 5 M. 17, Sor,, durch den Bolltarif vorgeikriebenen Sebühren für Beyleiti - eine 
mM. 4 über b-15M. 2 Sor,, über, 60 M, 5 6gr,,|und Bleie betreffend immt, und dann in geheimer Gigung 
15-25 : - Gar. wa 2 F * * 5 einige Ergänzungswahlen für ihre Ausihüfle vorgenoumen. 
mem Werthe foll außer orte erhoden werben, 
selhes =) bis 50 Ford (87 f..30 Er. — W.) auf eine Ent: Münden, 30. Rov, Die Kammer ber Neichsrätse hat 
mung von einihliehlih 15 Meilen Y/, Sor., über 15 -50Jbeute an Etele des Hrn. v. Bayer ben Neichsrath Frhra. 
Reilen 1 Sur. umd über 50 Meilen 2 .; b) bet einer Te Io: Echrend zu ihrem Eommifjär bei der Sta nlden: 
larution von aber 50—100 Thlın. von den vorgenannten Ent: | Sommiffion gewählt. Die babe Kammer mwählıe ferner: 
munnen in Aofiniangen von I, 2 umd 3 Sgr.; c) bei größe jerfien Husihuß den Keiche rath Fıhrn. v. Schrend‘; in ben vier» 
en Summenangaben für je 100 Thlrn. im denielben Entfern Iten Ausſchuß den Neihtrarh dv. Bombard; in den fünften Ause 
mgsverhältnifien ebenfalls 1, 2 und 3 Gar: zu betragen bat. Jihuß den Reicht rath Grafen v. Schönborn; in den Juizgeſch · 
Senn bie deklarirte Summe ben Betrag von 1000 Tblrn. (1750 fl.) | gebungsausihuß den Reicht rath u darleß, in ben Socialgele» 
Iberfleigt,, fo ſoll für dem Mebrbetrag die Hälfte der sobiger Faebungeausihuß den Reihsrath Srafen D. mr Der 
bäpe, bei Beträgen fiber 10,000 Thlr. das Biertheil derfelbe: | Referent über das Gewerbögel Reichtrath v. Faber, bat fe 
18 Wertbporto in Anſotz gebracht werden. 5) Wenn zu eine nen Vortrag über dieſes Be e$ bereitö vollendet, und wird base 
berteitare.fie meh ere Vılete gehören, jo wird für jebe# das |frtbe tm ven nachten Tagen im Autihus umd gegen Ende dies 
hewihts und be;m. Werthvorio yefondert in Anfop gebrait.| er Woche in der hohen Kammer felbft zur Beratbung gelangen 
) Bei Verluft oder Beſchadizung von Paketen ohne angegeve- (Ad. dtg.) 
en Werth wird ber mirklide Eborean — jrbod nicht mehr alt 
in a für *—* Pre € Bi ee: Reuehes, 
ngen haben außer bem en Gewichts: oder Werth: 
—* noch eine Brofura von 2); Stberzreiden für jeden Thaler fähr St end — 2* — anlegen ve 
— eines Thda eis mit dem Wiintmaljap von einem Gpr. Feankfurter und Umfterdamer Häuier übernommen. ’ 


Münden, 2, Dez Die fürdeufge Militärkonferen, be Wien, % Te. Mei der heute flaitgehabten Eeriemiehe 
immt morgen unb bezwedt bloß bie Verfiellung eines gemein» Jung ber öflert. 100 fl.. Zoofe von 1864 wurden folgende 8 Ge= 
imen Ererjierreglements nad preufiichem Nufer ; befonders Jrien & 100 Etäd Loofe gezo en. Serie 365, 472, 1034, 1039, 
leiger Signale und gleicher Felbbienfibeftimmungen. (3. 8.)]1122, 1478, 2072 und 3170 und fielen bei ber aläbalo pers 

genommenen Gewinnjiebung auf folgende Nummern bie . 
Deutidlamb. iegten Bıämen: Eerie 365 Nr. 33 fl. 250,000, Gerie 479 

Preußen, Berlin, 2. Deybt. Zum Mbgeorbneientaur|98 fl. 25,000, ©. 1978 Rr. 73 fl. 15,000, 6. 1039 Rr. 58 

nbet vie Eqlukberathung über den Basterrihen Antrag auf 


—— nA Des fl. 10,000, Die Ausiohluma erfolat am 1, Märı 1808. 
%elaration des 8 84 ber aflung ftatt. uftign inter 5 
eiſt ben Vorwuuf, old ſei die Zulammenfekung des obeıfien — — as 5— or Pi Fr 
erichtahofs eine tendenpiöfe, zmüd, Das Dbertribunal habı öerr, Eprlulotionspapiere, au denen mım auch Steuerfreie zählen, 
$ Durch lange Tpätigteit fein Unfehen errungen. Der Juſh für melde, nadbem ber fiüdweiie Verkauf aufgehört, rege Node 
Secherettonnungngr „leihen Aagerehten Bujcmidigunsen. Dei jrage mar. Angk Mieieligued winden. bebeuinp höher be 
Meclarafionsantrag wurde nach längerer Debatte mit 188 gegen Ameritaniihe per Gompt. gefuht und bis 76%,, begablt, 2 
74 Stimmen angenommen. Der Bräfident erklärt , daß nad deutihe aller Gattungen erfuhren bei Rarter Ra frage eine 
1 Tagen eine zweite Ablimmung erfolgen werde, da ber An Breiserböhung. Die Umfähe zeigten ind. nicht bie Lebhaftig« 
rag eine Berfafjungsänderumy enthalte. — Der Finangmirife feit der jüngfien Tape. — aber 6 Uber. Mm ber 4 
berreit einen Geſehentwurf wegen ebernahn.e von Echulden focietät wirrben Üenerreidh. Grevitattim ju 181--1801/, bep, 
e: neuen Provinzen anf die Etaatsiguld im Betrage von 1860er Loofe ‚70%/,—1%/4, bey, Etewerfreie 494,1), de. 1 
‚704,000 Chir. 8., Gtoatsbahn 241%,,—241 bey, Gngl. Metaliques -— 
bey. u. Br, 1864er Loofe — ber, 1882er Amerikaner Bonds 
ver mebio 76%/,— ?/,4 bez. u. B, Mattere Etimmung traf befferer 
Patiſer Eourfe, 


"“erantwortlier Hebolteur: Fr. Brand. 


(Kelegraphiidge Depeſche.) 

A nel Lloyd.) Eine Kabeldepeſche, welche heute 
früb bier eingetroffen iR, meldet bie Ankunft des Nordbeutſchen 
Lloyd: Damrfers Weſer“, Capt @. Werte am Donnerftag, dem 
28. Novbr. 9 Ubr Ubenbs in New: Yoıl. Das Edyrff verlieh 
om 19. Novbr Nahmittags Eoutkampton Dod und hat tie 
Reiſe in der außergewöhnlich kutzen Zeit von 9 Togen unb 1 
Stunde Ki Jahre €3 barf daran erinnert werben, daß im 






























Yuslanmd, 


Granfreich. Paris, 1. De) „Libertö” meldet von 
on einer gropen Aufregung in Qurembura. 

Paris, 1. De Der „Gtendarb” ſchreilt bie Ver,öger 
ng der Gonferenz dem engliigen Parlamente zu, deſſen wenig 
————— Haltung die perfönlichen Wunſche Etanlıy's 
amwirtfam ma 

Dtalien. Florenz, 1. Dei. „Diritto“ xäth, während 
er Duuer der franzöſuchen Oltupation die Berbindungen mit 
jankeicy einzufiellen, die Gelegenheit ut Beltenbmahung dei 
Iniprude Italiens abyumwarten und für innere Drbnung Eorge 
u tragen. — „Rıferma“ mprehtt tiejelbe Haltung bei @e 
sgenbeit ber Beſorechung ber Rebe zou Marquis de Mouflier. 

— *3 = —5 a 

eine ähnliche ſehr ſchnelle e machte; at ibn eier 
Bayerifcher Zandtag. noch um zwei Stunden geſchlagen. Bit verfelben Kabeldepeiche 
Münden, 30..Nov,. Die Kammer der Neiherärhe ge⸗] wird der Abſchluß des Pofvertrages bes Norbbeutisen Lloyd 
Ehmigte in ihrer heutigen 124. Eigung bas Austritisgefuch bes [mit der Amieritaniihen Regierung für bie wödenilihe Beförbers 
zo. Web. Raths: v. Bayer, wobei der erfie Bıöfient. dem Echei: ae Amerilariich Deuticben und Ameritaniſch· Englischen 
enden jeinen innighen Dank für defjen fan; jährige® Wirken | Por gemeldet, welche bie Edhiffe regelmäßig an jevem Donners+ 
utiprad, unb alle Kammermitglieder dur Exheben von ihren [tag in New-York au Borb nehmen werben, Bremen, den 80, 
hen einfiimmten.  Veranlaft durch tie Bemerlung einiger | Hovbr.-1867. 


Matter, daß mehrere ber erblichen Neichsrätbe ‚nicht dat etbeilt ⸗ 
ı. ber Berfajjung vorgeſchriebene end ans ng in ee Er gerne — —8* 


- 


J Zurobilinrvereigerung. 
BEE Pe ni dep 1 erich Bürj: 
Donneritag den 23. Januar k. 3, 
— 11 Uhr 
anf meinen Amtizinmer das in biefiger Markung gelegene An: 
wein PLN. 1989 ab zu 737  Desimalen Garten in ber 


Mäaiwleite, mit wei bemohndaren Gartenhäuiern, wei Kel: 
—— Wiſſ et auf 6500 f. unter 













»rbalüir, Pampbrunnen, gewerth 
au dieſen Termine befımunt zu gebeuden Bedingungen. 
Würzburg, ven 23. November 1867. 

Swtb. t. Roter. [2a 


u u — — — — — — —— — 
n Sachm Gonkuzs des Sebald Schad von Mürs 
wird ——— dak das — 
erlafien wurde und vom 23. Derember d. 6. au auf 30 
an,die Werichtätafel * angeheftet werben wird. 
Sch weinfurt ven 26 November 1867. 
Kö, igliches Bezirksgericht. 
eis] } Dr, Gotiſchalt v. n. 
* Wen. 


E. 8. Almeroſh, F 


Kunft uud Seidenfarber 
in Hanau aM, 

empfichlt fi im beftem Färden von Seiden⸗ Wollen, Baum- 
wollen ımd gemiſchten Stoffen, als dern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Epigen, Sammt und Federn in allen Karben und 
garantirt für driltante Farben und "feinfte-Appretur ¶ Alle Sor · 
ten’ Meiderfteffe in Seide, Wohle, Jatonas, Mol, fowie feidene 
Salddentücher, Tiſchdecken, werben in Achten Karben nach den 
neutfteh Deffins gedruckt Weiße Kreppſhawis und Bänder werden 
aufs Feinſte gemnicyen und in dem veinften Lichtweiß aufgefärbt 

. Mit den neueſten und prafiiichiten Einrichtungen verſehen 
und durch Tangjäbtige Erfahrungen iſt derſelde in den Stand 
gefept, allen Aufträgen zu genügen. — 
- Geipehe Stoffe werben binnen 8, wollene-binnen 14 Tagen 
und geprudte binnen 3 Worben pünfılidyr geliefert 1 
-: ‚Ablage bei Aloys Rügemer, wojelbft auch die Muſter⸗ 
farten zur gelällinen Anficht auflienen. 9 


dietalladung. 
In Sachen des Samuel Baumblalt von Tieilheim gegen 
Kilolaus Düniih, ledig von Maßbach, Hypothefenforderung 
bet, wurde zufolge der vom Kläger eingereichten Klage, unter 
Siaitgade des GErecutivprogefled Tagfahrt zur Urfundenproduf- 


tion auf 
Donnerstag den 30. Januar 1868 
früh 10 Uhr 

dahier anberaumt, wozu der Beklagte, da deſſen Aufenthalisori 
zur Zeit unbeiannt it, auf dieſem Wege vorgeladen wird und 
war unter dem Rechisnachtheile, daf in feinem Richtericheinene- 
Falle die produzirte Urlunde als eingelehen und-beuw, anerfannt 
angenommen und er mit allen im (recurivprogefie zulaͤſſigen 
Einreden ausgeſchloſſen werden würde. 

Bis zum Termine hat ver Bellagte auch einen Infinua 
tionsmandatar dabier aufzuſtellen, widrigenialis alle weiteren 
Berfügungen an ibn lediglich an das Gerichtsbreit dabier an- 
gebeitet und biemit als richtig zugeftellt würden erachtet werden 

Das Doppelte der Klage 
Beklagten zur Einſichtnahme dahier offen. 

Schweiufurt, den 19 November 1867. 

Königliches Bezirksgericht. 
Kahl. 
3 Then. 

HR. Saum, Keuldor Kıo. 103, werden reine und jrLon 
—— Weine zu nachſtehendem Preis über die Straße abge: 
geben: 


1863er Stein ver Maas 24 Ir. 
1859er Stein B ver Maas 32 fr. 
1858er Stein mit Flaſche 3 Schoppen-Haltend, 42 fr. 


1858er Etein Riekling mit Flaſche, 3 Schoppen haltend, 
51 kr. (3a 


pr 


fleiueren 
20. 10. Müberes in der Expedition 


Eigen: Stamm & Nugholz-VBerfteigerun 
in Speſſart. | 


} u r 
im Gaßthauſe sum Löwen ’ Rotberbuch 
Eihen-Stammbölser von den flär 
der autgreinrtäun 


in den Walbabth > 
buh-und Dörmberg, dann. noch an zufälligen Erg u 
Moeterial-Keften vom vorigen Fr in verf&iebenen Malderim: 


endlich noch 
in den Waldabtheilungen Eichenbuch, 
—1 


auf Verlangen vo 


ammt Urkunde liegt für den fi 


baw will aa m 2) lau aa mi zu 
Verkauf eines Bauplatzze 
———— 


Bahr 
a a enge 
8 


iſt 






erple 


Die bei ter Cichen — im 
Meviere Rothenbu 


eben habenden Aufälle, beftehend * 
fi erg Ei Aus eigen i has 


22300 ' P ” 
citca 3 Rlafter Brenubolz, 





bie nadvergeidndn 
Piten Dimenfionen 
Qualität 


aus dem Meviere Motbenbuh 


en. Bfuffenheifier, Breitgrun 


921 Gicen Abichnitte, zu Holländer, Nup- und 
Kat Bude ibhelz · Abſchnitte, 

30 arle ne 

ie Rlafter 8. ſchuhiges —AA und 


af * 


IL aus dem Reviere Hain 
—— und Giebenmn 
00 Eichen; Gommerzial, Nu» umb auholz · Abſchain 


nebit 

30 Nlafter 3-ichubiges Eichen: Müfjelbolz. 
Sämmtliges Holz ifi vorichrtitsmäßig: nmmmerirt und Wi 
ven bie einichlagenben £. Reierförfter foldes ben Kaufluilr 
rgeigen laſſen. iso. j 
Die Strihsbedingniffe werben bei ber Berfeigreang be 
fannt gemadt unb bier zur vorläufig bemeitt, baf Kan rt 
vele binfigtlih ihrer Wertkögensrerhältniffe micht binlän ey 


elannt find; fi mit Atteften über ‚ihre Zah 
‚umelfen haben, fowie alle Jene, welche — 
dolz Meigerm wollen, ſich hierüber durch legale andı 


weilen müflen. 
Aſch affen burg, den 26. Rovember 1867. 


Königlices Forftamt Aſchaffenbi 
Nöttaer, a 
5 1. Difte. MM 
Bärenaäknen, wird bitig Pt 
und Fleider a j { 
6333) Ein Ihöner — 
für ein Dienfimäpden gedamlı 
iR zu verkaufen. NAb. ir 
ME  —_ .« 


52118) Ein Wadergehil‘ 
aid bi Hevjabt ge 
Näh. in der Erp. 


6176) Mittmoh den 4. Be: 
ember find auf bem grünen 
MRartte fette, geſchlachtete 
Gänje in großer Auswahl zu 
gaben. , 
Nathau Deftreicher. 


617925) Zwei Gebülfen 
finden foal-ib Eonvition bei 
H. Issing, Ubrmacher 
wiq,huinfirabe. 


#231) Ein gut gebaltenes Ma 
napee wird zu kaufen geſucht 
im Schuler’igen Haufe am 
neuen Bahnhofe. 


6912) - Gin heizbares, 
irtes Zimmer in für 
— en ku versmielßen\® 
4. Difir. Ar. 260. 


zum Aufwurſe gebracht wir 


— 


Liqueur 
—— — 





Base war T“ m deiner a 


— a Paquet 27 tr,, 
— — — a Paquet 21 Tr, bei 


— — 


Carl Straub, 
Pühlanwefen-Berfteigerung. 


F den Antrag des Befigers Anton Roth verftelaere ich am 
onnerätag den Dee Dezember d3. Ars, 
Aprwltans 10 Abe, 
rt und Etelt 
Ag" il den Meitvietenden deſſen Dr üblanwefen, die 
——e— Gemeinde Birkenfeld, befichend and 
a) in ber Gtiuernemeinde nirfenfelb: 


ee me Rt, 1 Plannummier 153964, zu 189-De. 
wit Kell — 522* (zwei Mahlgänge und 
—— Shin A er dt ns eifernem 
oniihem Irehwerte, mil 1 Ka) Be), Stall: 
—* weinfall und 
Pl Nxra 16306b m x * — am Hauſe und 
„= „ :715:98 euern, dann von 
„ur -#WI—, 2 „ Holraum beider Scheuer, ber halbe 
Antheil, 


aus foLyenden Grundküden: 
+ Nr. n 1 Tgw. —* De. Ader am Mühlmeg, ' 


” Uder in ber Anßeren 





— ae. 01%. B06 

” w ” 
18610 0 5 188, at, 
2 m  143451:10:7 4,188) „  Bieje 
m MUT .O 1.0008 2, gäls 
“1 0 % 084, Mder (Rrautgarten) YS E 
= 75 10. 0.5: 5 wi; 
„ . 14693, 0 „ 076: „ bie, 
= Mi 0 , 66, Miele * 
16 õ 
“u 186678 0 „ 161. bie. # 
„m 565 OO „ 00 „ Mder Maren) ) 
„u 15668. 0 608 Ader am Mühlweg; 
" b) in ber Steuer zemelnde Karbach: 
Vl.Nre. 675, 2 Tgw. 330 De. Adır ; 
“nm: Meta 0 „ 689 „ Wder ) auf ben Bauten, 

7080b 0 „ 803. „ Weide 
einer Belammifläde von 9,017 Tim 


Am Raufichillinge für x Meies Kamen, — im 333 
d 2000 fl. bei ber ra 
2* baar zu erlegen, * Ref if in 4 Nartinifriſten zuſ in 


Die näheren Strichsbedingungen werben bei. ber Berflei: 
tıgfahrt jelbft betannt gegeben werben unb kann bis 
in der Steuerkataſter Auszug auf meiner Amtslanzlei — 


werben, 

Hr sahinngsfähige Steinerer werben angenommen. Mi: 
umbelannte Steigerer baben ſich über ihre Perſon und Babl- 
angsfähizleit aue zuweiſen. 

Nothenfels, den 80 November 1867. 

von Keefft, k. Notar. 

Farbige & weisse Unterröcke & Volants 
empfiehlt in neuer und reiger Ausmwabl bilt.it 
b) Alois Rügemer. 





Eifenbabnin, 


vis-h-vis bem Blei acher | 


Me Diendtdg Abend AR: 


Up onfangendi 37:1 ; 

Concert, 
wozu ergebenkt ei la et 
m. Endrd 


Gefuch. 
6313) Eine gewandte Lad: 
nerim. mit Beugniflen 
a Stelle zu ändern. 

: ber Em ’ 


Eine u friſch ge 
baute Sandfeilen umv_ eitte 
Varthie nene Zimmerfchlöf: 

er find billia su verfaufen 
* im ®rabensäßhen R. 191 


Berlauf einer Galerie. 

6.08 3aı Ja Whoffenbur, im 
daufe Lit. A. 158 gegenüber 
der Hauptwache ift eine jehr 
veguweme, faft neue Caleche aus 
ver Fabrik von Gaſtel u Hariz 
in Dainz, mit Glas. Berbed u. 
| w., zu verlaufen. 


6119 3b) 8000 fl. werben 
auf erfie Hypothek genen pfnkt 
Ihe Zine zahlung auf ein Haus 
dabier * geſucht. 

in ber &rn. 


5925) 





Zu vermitthen 


ber Semmele irahe Nr. 78 
eine abgricplofiene Wohnung von 
4 Zimmern, Küche ꝛtc., ouf er 


isiften Februar. (6144 


= er en 
— 


— 


6199) Wir ‚aratuliren dem 
(even Babettchen, Kellnerin 
in ber Burz, mit ihrem lieben 
Taprzierer, zu ihrem Ramens 
tage vom unten an bis nauf ben 





85186] Ein ganz never Pelz (6:22) Ein Haus, an einer | Taubenſchlag. 


rock in * zu verkaufen. Haupiſtraße gelegen, wird gu 
Räh. i. d. Erp. kaufen geſucht. Rah. Exp. 


ebrere Bekaunte 
Gelt da gudite? 









4 
mit dem Wunide, daß “ 
Freube ihrer A} 


tern unb 
Tag pi ‚nina "als ers 


leben mö, 
N Herdinand 5 so... 


em bonnernben 
8 er die aange Herrngafie 


Belt Bärbele, da gudiiet 
Von * ſtillen Veiehrer 


—* 
— — — — — 
6210) Der ſchönen, blonden, 


diden Köchin im —* 
„u 


LITT 


6424) De onten mar Bar 
betta Defelein zu Ba 
verdader gratmlirt zu ihrem 
hoben Ramensiefte mit einem 
taufenbfah  bommernden 9 ni 
daß bie ganze ee Ps 


a und 


won im R —— Dbert 

en Q 

Bat Bee Abrenm rn 
einem 1060fachpen Hochl 


ee ihaulf 


5199) Der iönen, lieben —* 
Barbara Lat in Büttharbt 


rem  Namenstage meine 
— Gratulation 
C. BR 








6214) —8 Köchin, welche 

zut kochen Tann umd ſich 

väuslihen Arbeiten unterzi 

ſucht bis Be eine Stelle, 
Rab. in, der Erv. 


6326) Ein ſa daes Mrzanens 
Zimmer mir Roy 

und einem Neben: 8 
ober ohne Möbel, if ati 
‚an vermieth n. 4 Difie Ar, 

8, Neubauftrake. 


6217) fl. OO sucht auf 
Grundflüce zum 1 Hang 
——— Eommiffionär 
Bauer. 83, Diim.”:. 334. 


E itıds — an der Mariecukape e 3 
It in reihfier Auswabl yn billigen Preifn: * RT 
ifehbube und Stiefletten, mit und obne Kalbleber und Lackbeſatz mit Filz⸗, Le 
enagelten Sohlen, Meifeliberfchube, Ligen: und Bendelichube, Fiockſti 
——— Gummifchube, beſter Qualität, für Herten; Damen und Kinder, 


"Mäntel, Jacken, Shawis, Reise-Pls 
ernst empfiehlt in größter Auswahl und zu bilfie 
teilen 




































313 


R 9 7777 
Jos. Oppenheimer, Biasiusgasse. 


Friſchen franz. Blumenkobl em 
Anton Min 


Barometer & Thermometer, 


vorzüalich richtig und fein gearbeitet, ebenfnlde Wilke 
& Maximum, ſowie in /tel für Hrn. een ebd | 
den Mllıgnen BPreiſen : * 


D. Ehrenftein, Optikus im Rürfchnert 


Gänzlidrer Ausverfanf 


wirb fortgelegt inladırten Blechwaaren zu ben bibighen ia 









Soeben ſind die erfien Pänbe von 


sun., 


. Brokhaus 
Bibliothek der dentihen. Nationalliteratur 
des 18. und 19. Jahrhunderts 
in ber mnterzeichneren Buchbandinng eingetroffen. 
Dieie Birliotbet wird bie befien Werke der deutihen Na 
tiogalliteratur im ſchon ansgeflatieren, carrictem und woblfeiten 
ben bringen. Sie bat vor allen ähnlihen Sammlungen 
ben ug. daß jedes Werk von einen angeiehenen Schriftiteller 
der wart -herausgegeten wird, mit einer Einleitung ſowie 
wit Erläuterumoen benleitet. U⸗ter den_berausnebern befinden 
AbWartib, Earriere, Dünger, Frenzel, Gervinus, 
—— Gottfchball, Setin⸗er, Wöhler, Pfeiffer, 
üdert, Julian Schmidt, Earl Echwarz, Zitt: 
wann u. a. 
Die pereits erfhienenen Bände hringen : Schleiermacber’s 
























eorg Dauer, 
3a) Büttmerägafle 


Reben, von Schwar;; Mlopfiock’2 Dven, von Dinge; Meu Dean Herren Chirurgen und oppr. Baberm Untenfraniid 
äns’ Volt imärhen, von Wale; Kortum’s Jobfdr, von ber Dansk tert Wa — eu mn iat 
: @rn 9, i 13 run: u pri 
Pen Eeulje’6 Kezauberie oje und Portiider Zeit die gebrudten Sratuteu_ vertbeilt werben. “Nähen Mir 


Bi 


iso Bogen foflet nur 36 Er,,[torilung eitgeilı 2or. Kraud, appr. Baber in 
um 4 Pr. 


ebunden 
>... Die umtergeiäänete Fuadınslung bält bie erfienenen Bände Bekanntmachung. 
Dis vorzätjig umd liefert Proſpekte über die Sammlena| Eoncurs der Ehuehe yacn Gbeleute 
zu Sbericke loheim. — 


Im geristligen Auftrag wird von mir am —— 
Donnerstag den 30. Januar 1866 
Vormittags 10 Uhr 
im Tbomas’ichen Gafhaus zu DO rel 

das dortige Tpomad’ıhe Brauanmeien BE-Ne D mit z 
Brauerei: urb Wirthigaftägeretigkeit fammt ben Ei eLäre 
ungen Lieju in ben Eteuergemeinden Oberidelöheie, Geislingen 
und Enyeim, jedoch wit Ausnahme bes im ber Ehe 

Redheim gelegenen Aders Pi+Mr. 1583, zufommen mi 
Ftäceninbalte zu 12 Tow. 674 Di;, aelhäpt nt 6687 L 
ferner verfäietene Bräuereis und Wirthſchaf how 
serfhiedene Hauseimihtungsnegenfände verfieigert. 7 77 7 
Die Verfteiperung geihiebt nad Makgabe des 5 UM 
Sypothetengefetes und der $$ 96 und folgende ber Nonelen 
17. November 1837. RT! 
Der Etrihihiling für die Iramobillen in 

14 Tagen vom Tage ber Eröffnung des Aulhlage 
bei @ericht zu erlegen. er 
Der Berfrih der Mobilien geihiebt gegen fi [ 
Zehlung. Die übrigen Etrihsbebinanife werden im $ 
befannt negeben. re 
Rentamiliches Beſitz und Leflenverseiäuik fomie Ei 
ungsunfunde liegen in wieiner Ganzlei jur Ginfidt bereit 
Uffenheim, am 25. November 1867, — 
Der Löniglice Notar: 1 
Auguſt Friedrich Schneider. 


6416) Ein Zogis von # im [6434) Ein mönliried Sımamı 


mern, Kühe 2c iſt zu ver [it fonleicdh zu wermiechen 
miethen. 8, Difir. Nr, 211. !Difte. Re. 229, Roje 


FR 


— — A 


A. Stuber’s in Würzburg, 


Sterugaſſe Nro. 169. 



















Strachino di Lodi und Ramadoux-Käſe fo: 
eben: eingelxoffen enrpftehlt 
Joh. Schäflein, 
Flema: Geb, Earl Zürn auf der Brücke 


Achte Nürnberg buchen, feine Vanille-, 
Reis, Geſundheits⸗ und Gmwürz = Chocolade, 
ünen und jhwarzen Thee, Arac, Rum und 
Bunfceffenz jeinfter Qualität, empfiehlt zu bill- 
igen Preijen 
3. A. Braunwart, 
4) Sterngajje. 


1 


Solzaalauterie wagren ud Bol ſchnitzereten 
baun Sandtuh , Schlüſſel und Bieberhänsee 
Wandtafhen, Etageres, Toilett: und Neiteipiege] 
Ubrbacen, Bücherportes, elegante Blasbatı e zum 
Reinigen für Inſt umente, vericlt, bbore Fapbabnen, : iich 
sollen, mesaniihe Stiefeljieber, ıc. ic, theilmeis Fü: 
Etidereien anzubrivgen, empfiehlt bili:ft 


4 Pbilipp Zapf, 108 Plattnersgaſſe. 





Sein Lager von Havanna-, Bremer 
urger und inländifchen Gigarren in vor 
Aualitäten, ferner abgelagerter Rollen 


ya 


arinas 


Uer Sorten Rauch⸗ und 'Schnupftabalen em⸗ 
J. A. Braunwart,|' 
9 Sterngaſſe. 


Friſche engliſche Auſtern empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Gicht- nnd Rheumatismus⸗ 
Leidcude 


mache ich bierdutch uf mein Lager 


iairite eber Waldwoll - Watte 
und Präparate 


ols die anerkannt wirhamſten Mittel genen 
odige keit errang oa Hunderte 
von Zeuaniffen liegen bei mir zu Sebermanns 
Eimfiht bereit, 
Mit Gebrauhsanweliungen fiche gern zu 
Dienfen. 


I. Und. Langloß. 


An 1.d M. enitam dabter das auf deu Dienſtlaecht An- 
teas Haußser von Usterreihenbah, ? Beriılsamıs Sch vabach, 
autenye Dimfibud, welches ſich ein Burſche falſchlich > ve 
zerd ig ausbänsigen lieh. Diefer Barſche nannte fih Re 
us Sropwalfiadt, kaan jedoch im Webrigen nidt mehr näher 
begeiömet werden. Ih erſache um Spahe. 

Wurzourg, den 23. November 1867. 

Der Bertriter der Staats anwaltſchaft am k. Stabtgeriäte: 
























Ehre⸗ ftied. 
6248) Dem ſchönen, bionder 13230) Dem dicken, ſqwarzen, 
Babettchen ...,8 zu fihönen Babettchen bei Hrn. 


feinem morgigen Ramenstagr 
eiı 1I000 ach donnerndes „Hoch“, 
daß ber ganze Tarnhof zittert. 
„And die Anöpf * 
Ungenannt und Doch 
befannt, 


Hünter gratulirt gu tyrem bobrn 
Narenstane mit ein m 10,000« 
tchen Hab, fo dak die game 
Schußtergafie wadelt, gelt ba 
gudRe? 

Bon einer Freusdin BB, T. 


6428) Es gtatuliten ber Fran 
Feſer hinter der Marien: 
tavele au ihrem margigen Na 
mensfefte mit einem taufentf ich 
yonnernden voch, Hoch, Hoch, 
daß nie Weinſchenke zittert und 
die Gläſer klirren 

N. MH. A. B. P. Sch. 





6243) Te itauleten Bar- 
bara Borst in Hidingefelt 
a ıhıem Pistgigen Nımens: 
e ein tanienbinches *od! 

Ji mög nit. 





Es gratultet dem hol: 

N} blo« den Babettchen, 
Ha Nr 59 in Zell, zu ihrem 
hohen Namenttage mit einem 
Mtauienbfah donnernden Hoc, 
Idap var Saljfah im Baden zer: 


Eee 


N 
‚6; 81). Der Icbönen, halden 
äulein Babetta Günter, 
hin bei Hm Kaufmann Strch 
Menger, ju ihrem merihen Na 
‚ menstaye ein taufenbfay bon: 
. nernded Hoch 
von ihrer Freant in 


6233) 





Stelle-Gejuf). 


a) Kin ſeit 5 

— * 23 
Keamter, ber ſowohl mit dem 
Bureau: als mit dem Außen 
dienfle innigft vertraut Fi, 
vunſcht jeine gegenwärtige Stel 
lung zu ändern. Welle Refe: 
(engen und Zeugniſſe ſtehen zu 
Zebot⸗·· Gr Off rte werben 
frerc» sub A. B. Nr. 10 
post. rest, Mürjburn erbeten. 


5 6156] Ein freundliches, mö- 
lictes_ Zimmer if Munvli zu 
ermiethen. Stern zaſſe 3. Din, 
e. 153, 3 Treppen hoch. 























G. Sch. 3. Z« D. F.|ör». 
=. H. 


om mm — — — — 


Als paſſende Weihn zgeſcherle 
mb die fo ehr ‚beliebten Pfeifen art 
fen & BD ale in aus pi if ‚pnöpz 5*‘ 
ja emp 

Digfelben können den feinften ten Rod 
ücht der Eleganı gleichgeſtelt werben jedoch bebe 

nr und verbinden dabei noch beu Bed. daß fie * 
ſchmecenden und aiftigen Betandtheile nes Tabals abſorbiren. 

Fabrit von Louia Glokke in Seffel:Raffel. 
Lager Dean a. balıen ſiete in ‚reicher Aus wabl im 
ee 8 Sündermann Ten., Ede des Rlıfhr 


nerhofrs, ünd ‚& 
Fr ei iner am 3.,@änbermenm jun, 68 — 














—8 Scufercafie. (4a 
Billig zu vertanſen Ftadpt-E aler. 
nt, m nee Aug Bittmod den 4. 

e ein e fel, —— 
* —* —— ur ein] 9. Pork, hun 

Ihwarzer) Tuchrod® und ein 


— ————— Eabdchen vom Bauet. 


gaſſe Nr. 546, 1. Stiege hoch 


6246) Geſtern Miıtand zwilden 
v2 und '/,! Uhr wurbecufbem 
Wege von der alten Artikierie F sehn 
Roferne bis zum Ballhaus zuꝛ 
Sans ein goldener Uhr 
ſchlüſſel veiloren. Der red: 
liche ee wolle venfelben is 
der Erpebition ds. BL. gegen 
Belohnung abgeben. 


F © 
Anna Rumpler, 
geborne E renburg. 


Wolz'ſchet Brauerei, 


t16227 3a) Eine Wobnung| Obere Lokalitaäten. 
— Ay * 2 Hente Dienttag 
au mienbn geſucht. Mo, fagı Gesanzs -Soiree 


unter ——— HL die Expe 


Ein Arbeiter, der in jeder 


rn es ses * nefannten Zither» 


Birtaoien & Mayer mh ber 
Sängerin # äulein Wilhel- 
ımima 





Brandıe bemandert if, finbei a et 3. 
— Deſchaftiauno bei Hnfung 3/,% Uhr 
Stepban Dillmaier, : 2 
Sattler u. Isagenbeuer. Vormals J 
Ein aany newer, jehr prat. Sofbraubaus. 
—* *2 IR au ve a| Moraen 
aufen und mwäre berfeibe füı ip. 
einen giößeren Gafihsf oder Artillerie Muſik. 
Delonomiejut geeignet. Nab Anfang 3 Ubr. 


Für ausejeichutes altes 
Aier, jowietaltemmp warme 
Spetien it beſtens gefärgt, 

+ Bayer. 


I Baia 


Bawabader ® Stoff. Sfr. 
yer Maas. 


Unterzeichnster. ea, 
heute am jesen Tan 
ausgezeichnetes Heypeider. 
fer Berfandt : Bier per 


in der #rp. 6249 

Ein mit auten Zeugniſſen 
veriebener Bräftirer Duriche wird 
fir «im biefig a Geſht f als 
ga geſacht. Näh. ind 
6240 


mantel ijt.zu 





Kin — 
verlaufen im 4. Diſtr. Nr. 145 
über 3 Stiegen. (6242 


Ein Logis veſtehend aut 8 
Alloben und Rüde 
(2. —*2* iſt ſogleich zu ver 


at von 


miethen bei Raas 7 tr. Morgen Schlacht» 
2. Eonnemann, . e, won ergeben 8 ei 

6245 Blodengafle. lab 
V. Zink. 


6238) Ein Wett iR cam bil, 








lig zu verfauren. Näh. Grp. Es ſucht eine Frau in ben 
mittleren Yıbren mit beſchelde⸗ 
6239) Einſte her zur In faen Anſpruchen ein Unterkom⸗ 


fanterie, mit allen * en 
len berieen, werden nah 
— a J zum Engel, 


men in einem Baben und würbe 
ih aud gerne jeber andern 
bäuslihen Arbeit unter 

Nah. in der Erp. 


2% 














; FRE TORRTHE,.: 2) % uns 62 ’ 
hr 7: Wechih Dim, und, Sihufiergapede * mei 


Be Mer Scheeren etc. Er ebrüber -Dittmar in Heilbre u 


Dee — m; IPreis von 30 
| —— ‚m Deuisch + Frank >00 re \ 
England &e. — ⸗ a — 
n Feder '&t Bafchenmeffer, Tranſchir⸗ Cifh- & Deſſert⸗ Meſſer & Gabeln. u 
| IR MeRreN: netent-Hafizmerfer für jeden Bart, Patentı@treichriem 


Garten- & —— —— Sgaͤrfſtähle Fa st. 


ende, — — — 
un derwiethen· D. Kr. 62. [Ba 


_ Nürnberger Lebf 


als. hraune, weiße und Basler, in 
Groößen, billiaſt bei 


Lorenz Körber. 



































ort —— 









> "Bei awerhei werden alle Gattun=.g 
Idener und filberner Unere:, © 
: &s und Spindel:-Mhren, Pa- $ 
rifer Wendules in Brouge;, —— 5 
lan⸗ und Go oljgehäufen, —* 














































ui d ulateurs (4 
x erh Kommie a —— Rs Silfigften | Waſche Fabrik 
Breen ange eg November 1867. J. And, Langlotz, Markipl | 






a Palmer, —— Serrnhemden in een von 8 ** hbis 7 P 
STE BITTE | Deiinletrben mit ae 12 dr. bi 5 FL 


146, Bique @infag 
gran; emden von 1 fl. 48 Er. bis.2 fi. 42 
roße Flanellbemden aus —* feinften franz. m, 
Flanens georbritet sun 2 fl 80 fr. Bid 6 fl. 
Doppelt YUrbeitsbemden von 1 fl. 18 fr. sw 


verkaufe ich von ‚heute ab zu anferordentlich Sbieting bemden von 1 fl. 15 ix. bis 1 fl. 49 tr. 
Derabge eßten ae — emden von 1 A. D4 tr. am 


bie" Platin: Blech & Drabt = geiven uud Coitiing” * 
* ee um damit gänzlich zu räumen, zu Seren ran Manchetten in den va 






















r —— 
„zalmigold-Uhrfetten, 


primä Qualität, 


und in allen Weiten. 


PIE. R 200 
Bigen Babsitpreifen ab. , Pre gebogte, wi Einfag u, Stiderei in € 
n amenbem 
2a) Plattnersgaſſe Nro. 109. Shi —— — gebogt, mit | 


Etiderei 1: von If. 12 } 
Unterjacden de Soien fär Bern und Damen. in, 
Baummole, Piq & ıc. 
ar ädhte Zuremburger Gefundheitd 
&Ke Sofern in meih und bunt. 

f — nähen bis » * 
0 n von ben orbinärften u ben 

Serin gaſſe. ba Bub — Bern Eis —2 und die bil Bi 
nSgezeichnetes Vier re ea m Dr 


® 

aus der von Hirich’ Idem Brauerei ın Rottens|Jeit unter Garantie gefertiot und bietet bien mein Bager 

borf und ladet zu zahlreichem Beſuche höflichſt ein Schißer, „Welgitser, BL Bielefelder, Schi 
Franz Joseph König. —** Bique, Ehirting, Madapolain — 


reihe Auswahl. 






— — — — 
Saftigen Emmenthaler, Limburger und Ra- 
madouxkäſe empfiehlt billiait 


J. A. Braunwart, 







Wollene Stridgarne, Saas) Der, Ihönen Fräulein ——— DRG * 
ra weiß und farbig, empfiehlt zu ben —— —— — ——— Dark jv1g 4 
illigſten Preiſen, einem taufendfah donnernbenihre Mamiell et) 
Hoch, daß die Brauerei zittern | ablt, fo wirb Die 
Terneaur: Rolle Ein fliler Berebrer. Id: — 
7 — em 
zum Ausverkauf unter dem Fabrikpreiſe. 6182) Im 4. Dittr. Rr. 2o|bette Stein r 





ei 
it ein Logis und ein We: | srotuliren * 
Car I "Do Bauer b) —— auf Lichtmeß 

omftraße. u vermietben. * 





pi TR Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg, 


— —— 


D 






l 


Muftr. Zamilien-Kalender für 186 





Beilage zu Nr. 288 des Würzburger Stadt nnd Yandboten. 


ne’8 








—— reichhaltig. Er entbält außer einem volllänbigen Marktverzichniß, Novellen und Illuſtrationen, eine große, 
I e 
Eiſenbahn⸗Karte von Mittel-Europa, auch einen ſchönen Staählſlich, 
tommen tabei gwö fhuudert Thaler in Baatem und in Etapinihen zur Bertheilusg. Preis 5 Bor. 
Leivzta. A. H. Payne. 
ihrer Retttoh'en, ſehr ſtückreich . ' 
J Stückohien Spielwerfe 


„Krabbelkohlen und 
oſctauer Pechſtücktohlen 


pfiehlt billigſt 


zur Ofen- und Heerdfeuerung 


Carl Straub, Semmelsgaſſe. 


PREIS-MEDAILLE 


er Pariser Ausstellung von 1867 
für sämmtliche Artikel. 


VEINVEREDELUNG 
(. Kraus & (ie. 


Distillerie, Mainz. 

Verenlont durch das chles te Weinjahr erlauben wir und, 
ı Herzen W inprodi certen, Wentändlern und Wirthen unfere 
ſchiedenen Arber für Meinverb ferurger umd Viredlung ir 
innerrng zu bringer. Tieſelben fird bereits vielfeitig geprüf— 
b mit he euterbein Grfolre engewendet werben. 

I. Weinäther für magere nnd arme Weine, 
IE. Riesslingbouquet, extra fein, 

IE. Weinessenz!! (Spezialität). 

Bir erlausen une Ihre ganz brfondere Artmerlfamkeit auf 
in Drtiker zu lenken! 

V. feinster chemisch - fuselfreier 
 Weingeist. 

Die Beeitun, jämwtlicher Acther iſt Fobrikrebeimnik und 
d biefelten anderweitig nid zu haben. Xrogdem, daß bie 
wentura fämmtliker obergerannter Aıtilel daa Bertich ber 
Veinfälschunug nict berühren, werten alle Aufträge tod 
t fliengwer Diecretion 1 ffctairt. 

Preitcourant und Gebraudtanmeilung erfolgen auf frarco 
froeen aratis. (6167 2a 

Mainz, im November 1867. C. Kraus & Cie. 


Borödorfer-Achelwein, 


e bayer. Eim-r — 64 byrr. Maas au fl 6. ewpfirchlt bas 


MHepfelwein:Berfandt:Gefchäft von 
ss 4a (. E. Zöller. Frankfurt a, M. 


i Ludwigsburg. 
jür Kanflente, befonders Großiſten 


die befe und zugleich billige 
Wichse in Schachteln und Tigeln 
fert das dem. Laboratorium 


von Wilhelm Seitter. 
Mufler und Preis: Liften fra; co, (6164 3a 











Be rn bie fa Eu dh Fe 
Wid tig für 


Harthörige! 
5.0356) Ter Unterpeich 
zıte hot neh Angabe bet 
Serrn Meticinalreth Dr. 
Räbr zu Dannover 
Gebörmufcheln ance: 
fertigt, wel&e unmerllid 
u. chre jegliche Veſchwerde 
im @ebörcange getianen 
werden und in ollen Räls 
In von Echmwerbörigkeit 
eine fehr bedeutende Hülfe 
ormäbten Das Paar in 
fiirem Eilber mit Ge— 
braıchtenmweifung foflet 2 
Tboler. 


Hannover. 


Ferd. Greve. 


Ronoefiraße 5 
GO ei: ee Pc 


Mi fitdofenn. 
Muſikwerke 


für — 3— Weib: 
nacttgeidbenfe fib 
eionınd, 2 bie 12 rien 
{pielend, können Direct 
aus unferer Fabrik be: 
zogen werden, 


Karrer & Co. 
in Zeufentbal (Schweiz) 


6205) Ein junger Mann 
mit guten Zrugniflen ſucht eine 
Etele old Buslower, Haus 
net oder forft Belchäftigung 
Nöb. in ber Exrp. 

6201 20) Aut der Acmfıcke 
Jr. 188 ift ouf den 1. Janneı 
ein 'hön möblntes Zimmer 
in ver mietben. 


6204) Ein Portemonnaie 
mit itwos Gelb wurde gıfun: 
ten, Näb, In ber Erp. 


mit 4 bis 48 Stüden, wor: 
urter Prachtwerke mit 
Giodeniptel, Trommel u. 
@lrdenipiel, mit Himmels, 
fiimmen, mit Manbolinen, 
mit Erpreffion u. ſ. w. 


Spieldofen 


mit 2 tis 12 Erüden fer 
ner Receffoires, Eigarren- 
Ränder, Shweizerbäu. hen, 
Ptotoarapbie » Albums, 
Schreibzeuge, Cigarren» 
etuis, Tabald» u. Zund⸗ 
bolzbofen, tanzende Pup⸗ 
pen, Arbeitstiſchchen, alles 
mit Mufil, ferner Stüble, 
fpielerd, wenn man fi 
daranf jeht, empfirblt J. 
. Seller in cm. 
ranco. 

Diele Merle mit ihren 
lieblihen Tönen jedes Ge 
mütb erbeiterrb, feBten in 
feinem Salon und an kel- 
nem Rrantenbette fehlen; 
— großes Lagır von fer- 
tigen Etüden. — Nepera- 
furen werben belorgt. 
Eelbhipielende, elefniide 
Klaviere zu rer. 10,000. 




















04000080800 0020000080000 
6 008) Wegen Be: 
milien  Berbältnifie 

ift ein Schönes Logis 
zu vermiet heu. 

Auch iſt daſelb 
eine blaue Poſt Un⸗ 
form, ein aufel, 
vertcbiedene Sırrn: 
tleider, fowie 2 noch 
ganz neue Betten zu 
verfaufen, 

Er bens th. 
2 gofle Mr. 154, 


6206 2a) Ein Junge, wel» 
er bereits 1?/, Jahr im Satt⸗ 
lergeſchäft lernte, ſucht auf noch 
2 Jahre einen Meiſter. 

Näh. in ber Erp. 


6200) Ein heijhares Zimmer 
shre Bett ift ſogleich an ein 
folides Madchen zu vermiethen. 
Nah. 5. Difir., 3. Felfengaffe, 
Nr. 208. 


— 


— — und Blutarmu 


find Leiden, ber rn ai bäufig, nomentlih Petſonen 
gurt, — die * —* Glen 











"BR BIN 

> „gie * au N 
ja t und Blutarmuth 

burdh dei in ge * "bereits Unsäpli en Ri Fe aeletöer 
* —— 

ekanntmachung. 
baues am * Mair quai ih 
ꝑ 24 theilweiſe abnutragen 


Bunädft find 426 Schachtzuben aeichätteter Boden abzu 

en nnd ſol dieſe Mrbrit ehiidliehlic des Trarsported bei 
San 18 im Submifliontwege vergeben werben 
— —— nb bie länaflens um 11. De: 


ro. 3 babier una 
N) — und Pe iopb 


Ib en . net BL —— 


e 2 
ira 10 2 En we —2— 
—— on 80, November ] 






Dee Stabthagifitat 
Der sg —— 
Amend. 
EiherÄt hol3-Berfauf. 


fireviere Frontenderd, eine Stunde von der Eifen) 
En Hermbirgibeimiaunt Marlteine beim — Mirzbura 
Bu Rürnberger: Bahn gelegen — kommen 8 bis 10 Stid 
then:plländer, lowie bis 1500 Etüd @ichem 
Babnfaiweiien von vorzegſicher Qualität und zur Abfuhr 
oinfig Nebend, zum; Wertahfe cus freier Hand. Pieramf 
eftktivende wollen ihre Gebote sinnerbalb 4 Wechen ber um: 

*8*8 Verwaltung gefo Liaf mittheilen. 
Franlenbers, in Mittelfranten, am 80. Won. 1867, 
Brißeriig ı von Pöllnigihe Jorfi⸗ u Merten: 

Bermaltung. 
Kalkbof. 


veriteinerung. 
"Hat yilt te Domnezenapit verfl ige ım Beote: Ru 
be **88 Ih 10 Ubr früb heainkaı - 
Doerfawbacer Se, Dritte den 
11. Dezember I8 
4 eine Eichen⸗ ern» und a, 
», „bergl: EParr.> una Leiterkangen; 
.) in ‚Nüberer 


—* am 
& Enten Tag 
52 Km; lief· Slahim 
N h elle! und Leilerſtangen, 


— 


darauffol 


Heer Fr 


„e 
und ladet "ertihallbinber wit dem Beifügen ein, daß bie Zu: 
ſammentunft · an erfen · Tage im Diferiit Untermünchſchlag und 
am imelen Tage im Lihrift Himterrieb ift. 
Mielenihein, den 29. November 1867. 


Griflich Schönborn. Domainenamt. 
Wiener. [2a 


a — Es wird ein Garten: Gehülfe 
»on 6 bis 7 Zimmern x |neiuht, der fi) über feinen 
in guter, Lage wird für eine| Fleiß, Treue umb SKenntniffels 
zubige ‚Famie auf 1. Mailgebörig ausweifen kann. Xon 
zu mietben gnejucht. Näheres | wen ? jagt bie Grpebition bie 

der Erpebition. [6122 26 | 8 Pinttes. 697% 2h 


16. 
21/, 






’ 


£ 







en RT, bak ein Theil des Etri 


Ni tutti 


Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in, Würzburg. 











































* & y 
Sata ı 4 


Hin, 
une) 


S 9J nr 
sarhtigtt achun vg 
Im Goncurfe bes Georg Kuhn II von Er | 
teinert der unterfertinte f. Notar om u 
Freitäg den,27. Dezember Mittags 3 u 
bear Dem je aw Sreuffenheim das Die 
2178 ji gel Im, 
M.»Nro. 18261 u 0,075 Der Wohnkaus —* 
Dadosen „Scheuer unı Hofrauꝝ $ 
nah Mahyabe der einiolagigen en 


Dos 


ze 


Halb-8 Tayen nad) Yufielung des —— defiets | 
erlegen ift und daß ber Zuſchlag ohne id uf 
ertheilt wirb. 

Mürsburg, Ben W. Novemb-r 1667 P' 


Gläubiger-Ladın 

Ter Büttnermeifter Joh ma Winter jun 
hat einen Theil hin. Grundboermögens oorhe 
biger lat und in @ 
Aeſtehend in einem Ha 
llen Feld zu eiräußenn, ba derſelbe = 


Ardeln 
* will jeboh vorerft Feine & = 
(ern ſich mit Jeinen Bläubigenm’ über) 


Weile Bee © benehmen.n on ann JE 
Yutzag des Winter — 
me A 
— 


ACER lnifaffun 


11. en) 
Vormittags 9 Uhr ” 


in meixem Amtäytmmer bahter ar beraumt, 
Haßfurt, Den: 50. Ropember 1867 I II. IE 5 
Der Bil, Rotar ao E 


ıab 


Königsmebl, — & Ss 
mebi empRehlt billigit 


ed. A. Braunwa 
(6e) Sterngaſſe 


Engl. R espirafors (Lungensch 
n berübniäßhtere Merten Ale. Kun amd 
bei rauher und kalter Luit warm empfohlemzihie 
früherer Sorten, an welche ſich noh als neu 
aoldıne Neipiratrr für deren . 
filberne bts. bio, LE: 
aolaene bto, für Damen und Kinder . fr 
filberne bio. bts, 
filberne bto. 2. Eorteflir derin u Damen fl. 
und empfiehlt dieſelben einer * — 


arl B Di 


3A time 

$ # ——— 
6195 20) Der weite 
von 6, Hi und: 
2.-Dift. Re 14a 
6196 2a) Eim Wachjaime 


wird zu kaufen gefuct 
Rr, 145. , 


KH; 


Dr. Pattison’s 


Gichtwatte 


lindert ſoforn und- beilt ſchnell 
Gicht und Rheumatismen 
allev Art, als Geſichts⸗ Bra: 
Hals: und Sabnfchrmerzen, Kopf⸗ 
dand⸗ und Kniegicht, Glieder 
reißen, Nüden- und Lendenweh 

In Paleten zu 30 und halber 


198) && wird ein gebrauchter 
eliırmer Ach swagen zu kau⸗ 
fen geſucht. NRäh. im der No, 
jernafje Ar. 2951/, 


im 16 Er, bei da ein kart 

Carl Chr. Schmitt. | 3iomern net allen 

4247) Sonderfiraße. (14 1 ligkeiten —* ; 
then. | 


6206) 
fucht ein Sind 
rebmen. Nah in bi 


Würzburger 






Stadt- 








und Sandbote. 









Babnyüge sn * m, Würzburg Xusbed- Wänden 

T R rq- »c .atfurt, ART e X * —— Abgang nad Ausbach: sh 
Ankunft von Franifurt: Eourz 2 U. 27, J 2% AN Nacdm. Beltz BU früh. Güter 7 U. 0 früh, 
EM. Radım. Schmeilz. 10U SOM Brm. Poft- 5 ck ve — 4u.— M. Hahn. u. 7.45 M. Abos 
üge Ali ıy m 7. 36 M. Abbe. Güter 6 UFTH. E : # 3 Antunft von Ansbad: Ednucdy 1 U.5 
5 früh, i U. Mitt. u. I 1 58 M. Nacıte. SAN At ET M.Mit. Pofg 10U.5M. Nachts. Guici SM, 
Abgang nah Bamberg: Schnellz 10. - ur a A5M, früh, IM. B2 DM. Borm u. 7 U. 
OR. Borm, 2 EOM. Rahm. u. 31‘ re IV. Ybürzburg- Heidelberg. 
5M Mb. Büterz. 4 1. 2OM. früh und I1 UL. — Abgang nad Heidelberg: Edmelg. 8, 
IM. orm . SE BOM. früh, Perfonenzlige 5 U. 15 M. frag, 10 IL 
Ankunft von Bamberg: Scnely. 5 U. 4 2. Borım, 2 U. 15 I. Nadım., 6 u6 M, 
IM. Aoos, Pofız SU. 10M, früb u, 44 % Abrs. Güterzüge 3U. 5 M. früh, 4 U.Mb, u.9M. 
Kit. Güter. BU BOM. au.u 1IM.SOM. NASE, „> Re 20 R. Rachts. 
Abgang mach Fran’furt: Courierz II, — — Ankunft von Heidelberg: End. 7 IL 
5M. Mitt, 5U.FOM. Abbe. Foftı 9 ui er  55M. Ab, Berienenzüge & U.16W: frag, IoM. 
- 50 M. Berm. u. 12 U. 15 MR. Rate. Güter, — - N N LE HM. Vorm,2 U 15 M. Rodım. u. DU. 27 MR, 
USW. früß, 2U. 40. Rad. u 8 U. Abbe. —— — —** 8 —— 16 

ri rt zuberg. ürzönrg- Nfrnderg. ns, u 12h. . 

Abgangna —— Gourieg. 3 U, Antunft = rt sehe —* su 85 . enge nı6 
Om. AUCH, früh. Güter. 5 M. Vorm. Poflzug 11 U. 45 M. Nachts. Güterglge 8 Aenftein 5 I. Binde, 4 U. Bbenba, 
KOM. OU Borm,5N. 15 WM. Radım. 11. 25 M. früh, 12 IL. 55 M. Mitt. 5U. 16 M. Mibs, WeribeimMütenberg 5 U. 25. bs. Gum 
Bu . und 9 U. 40 M. Nadhie. haufen 4 U. Radm. 
M 289, Mittwoch; den 4. Dezember 1867. Zwanziafier Jahrgang. 


Zagteöneuigfeitenm. 


Schwurgerichte Int e 
—— — — 


Fall. (Echlab.) Die kal. Staatabehbrde führte bie 
=. burb und beanizant- ein Sqchuldig im inne bes 
erweilungsertenntniffes. Die Vertteitigung fuchte baryutbun, 
8 bie Möglichkeit gezeben ci, dab Müllermeiiter Files oser 
—* Ebefrau ken Puüſchlüſſel abzuzieien vergeſſen hätten, und 
aldirte auf Annabme eines Ber„ebens tes Kiebfiagls. Die 
d. G. ſchwornen (Obmann Herr Eritalv'rwalter Jofepb Meißner 
on Volta) bejabten nad Luger Verathung die einzige auf 
'erbredgen nes bſtahls gerichtite Fraze. Urtheil: 6 Jahre 
uhibaus und Landerwermeilung nach erfonbener Etrafe. Tie 
x — — hatte 8 Jahre, die Vertheidigung 4 Jahre 

XIV. Fall, Gerichtehof: Pıäflbent Kprellationd « 
richtsrath H:fmann, Beifiger die Hd. Berikrgerihtsrätze 
tel und Sqhwoab, Berirtögeriätzofffioren Allem und Barich, 
ıtofolführer Hr. Vezirksgeridtsfelretär Gehner, Etactdan: 
alt OHr. 2, Etaatdanmwali Bandel, Bırtheibiger Hr. Rechts— 
»eipient Gros. — @efworne die HH. Meibner, Hofmann, 
!neder,, Jalob Kraus, Band, Baunach, Hipfel, Leibah, Va— 
„tin Rıout, Dagmener,, Roth und Gehrig. — Der Ge: 
‚worne Sr. Holjbändier Raipar Wahler von Euerberf wurbe 
een Lörperliher Beinen für die noch übrige Dauer ber Schwurge ⸗ 
chie fidung von den Verpflichtungen eines Geiwornen entbunden. 
ngeHagt iſt Joſeph Weber, 45 Jahre alt, lediger Gärtner 
m Gersfel, f. rer Bezit laamta Berdfeld, wegen Ber: 
:chens „des Diebfapls im Zufammerflaffe mit dem Bergeben 
 Rüdtepr eines Berwiefenen. Derfelte ift nämlich beichuls 
At, daß er, nachdem er bereits wigen Diebflabläverbred en 
ve 5jährige und eine djährige Mrbeitshonsflrafe erlitten, am 
l. Auguh 1867 aus einem auf dem Heuboben dı# Flurers 
obann Kirchner zu Windshauien flehenden unver ſchloſſenem 
&ranke, an welchem der Schlüffel ftedte, eine Anzahl bem 
ohann Kirchner, feiner Echweiler Wittwe Katharina Pien: 
9. forte deren Edhnen Undreas und Georg Pfennig ger 
igen Kieidungsflüde im @elammtwrthe von 25 fl. 15 fr. 
imendte; 2) daß derſelbe trog feiner Laudes verweiſung durch 
theil bes Landgerichts Munnerfiadt wieder nad Bayern zw 
diehrte, Der Angeklagte it nehändig. Es iR ein Beuge ges 
den. — Ueber ben Thatbefland entnehmen wir ber Anklage⸗ 
rift Folgendes: Als am 31. Auguſt 1867 der Flurer Job, 
ıhuer von Windsyaufen hen erwähnten Dieblahl emtbedte, 
d ein Burfhe mit einem Pade ans dem Deıfe eilenb ge: 
„en Korden war, wadte cr mit mehreren Orte nachbern eine 
teife, traf Dem Angeklagten init ben reflohlenen Effelten im 
alde unter einem Vaume liegen, worauf dieſer zur Haft ges 
dt wurde. Der Angellaye in fehr fchledt belen» 
ne. Er wurde bereits 26mal wegen Xanbfireicherei, 
ttelne, Widerfegung, Diebftahle, Beihimpfung poli« 


zeilich befiraft, und wurde durch Grkeustni bes Aal 
Kreis. und Stobtgerichts Aundbing vom 30. Augufi 1849 unb 
und des Berirkägericgtt Reufisht a. S wegen Verbrechens bes 
andgereichneten Diebfiabls zu 5 und 4 Nahren Arbeitshaus ver» 
wibeilt. Turch Urtbeil des Landgeridts Münnerflatt vom 8, Maf 
1867 winde berjelbe wegen Landhreicherei zu 14 Tagen Arteſt 
veruriheilt und tes Laudes verwieſen. Seine Rädlehr nad 
Boyern ſuchte er damit zu entſchuldigen: „daß er e# in feiner 
Hılmat, Seit tiefeibe preußlig geworden, wicht aue halten könne 
und baielbft midts gu verbienem ſti.“ Tie tal Staatsbehörbe 
fürrte die Hutlage burd und beantragte ein Schuldig im Sinne 
des Berweirungserlenktniffes. : Die Vertheidigung verzichtete bei 
ber Haren Schlage auf tas Wort. Li HH- Beltwornen (Ob 
mann Hr. Lindeiith Chriſtian Lribah von Mairkcdyeim) ber 
jabten bie 2 Fragen. Hıtteil: 4 Jchre 3 Monate Zucht 
und Zandesverw:ilung nad erftanbener Etrafe. Die Igl. Staats ⸗ 
bebörbe hatte 4 Johte 6 Monate, bie Bertheibiaung 4 Jahre 
beantragt. Rah WBirlündung bes Urtheils erflärte ber . 
klagte, Pr Das Recht der Ricyiiskeitöbefhwerbe werzichtend, 
Etrafe fefort antıeten zu wollen. 

Seine Mojrfät ber Konig haben bad Protectorat bes Ber» 
maniiden Mufeur? für beutihe Kunft, Literatur und Geſchichte 
in Näınberg zu übernehmen geruht. 

Für den Vau einer kotholiſchen Kirche in Bunzenhaufen 
wurde, ber Witte der Lortigen Ratboliten entſprechend, eine 
Rollete in ſämmtlichen karholiihen Kirchen der diefrbeinijchen 
Regterungsbestile allertödit landisherrlih genehmigt. _ 

Erlebi;t: die combinitte ifraelit. Neligionsfgul- umb Bor» 
fängeritele zu Drttershaufen: Zeiligherm, Sih zu Detterähaufen, 
Be. Vokach, Bifir.: Schulinip. Bollah gu Gaiban; Eittag 
278 fl. 24 fr. Bewerbungstermia bie 16. Dezember. 

Deffentlibe Eigung der Bemeindebevpflmäch- 
tigten vom 28. November 1867. Das Geſuch bes 
Muſikers Tbeodor Klingler von Balviagen um Jalaffen: Annahme 
und Verebelihungs: Erlaubnis mit Maria E!ija Cyhriſtian vom 
Soben wurde willfährig beſchieden; hesgl. Das Seſuch des Anton 
Drechsler von hier um Snioflen- Annahme als Aſſogie jeines 
Boters bed Gerbermeifters Jalob Drechsler dayier. — Min 
Geſuch um Lieberfiediungt »-Erlaubnig und ein Geſuch um Ju» 
fefien: Annahme wurden abgewiejen. 


Aus Ranbersader gebt und Folgendes zu: Nr. 283 
bed Würjb Start» und Banbboten fielit ein Arlike Tvon einem 
Würzburger Bürger, der um 6 Uhr von Rardeiecder zun ück⸗ 
fehrie und wo bie Landſtraße am Main hinziebt, einen Daum 
vegeguete, der, als er in frine Nähe kam, ein Piſtol ahfeuerte, 
obre jedoch bei Heimkebrenden zu rerlepen, Da bier Untennt: 
riß der Eode und vielleicht unheimliche Furcht das Motio biefer 
Offenkunde war, und dodurch Diihverftänbiiffe veranlakt mer’ >= 
önntın, io wirn bag Beipenfi entdedi, eö war ein Berr' 

Am Yrülten gu Nandersader lieh ein Beflger die Traubrı 


mit Riesling be BWeinbergs A ängen und flelle 
“7 arg Diefe Beuth u Fr Rats Lg 


einen Häter dazu 

+ wöhnlid mit einer Bittole und jhiegen mehreremal, ald 8 
ihrer Gegenwart. Der Weinberg wurde eıft am 28. uno 29. 
Novenber gelefen, der Mat wog Bl und 84 Grade, bei ber 
Verfteigerung wurden per Butte 23 fL 15 Er. erlöt, was in 
dem Jahr gewih nirgenas erzielt wurde, 

In Beyuz auf die im geftrigen Blatte enthıltene, von um: 
ferem Referenten über die Shaasgecchtsiguigen mitzetgeilte 
Roti, Die Eatwendung von Rezenihiemen vor dem Sh var⸗ 
gerichtöfaale bete., gejt uns eine Reclsmition zu, nah welcher 
die Betyeilizung eines Sıttlermeite.d aus Etbelſt adt am dieſec 
—— eine ircige iſt und wahcſcheialich auf Berwechtlun; 


(Stadttheater.) Der morgigen Vorſtellaug ber Oper 
Faomenens von Moyart wird, ba piejelbe mit dem Todestag: 

: des Meifters zufammenfält, noh eine beiondere Osıtioa vor 
°» angehen, und bes unftschlihn Eımpaniten Herrlih:s „Ave 
verum* vom ganzen Dpzrnperionale mit. Dech ſterbe jleitua; 

„ Borgelcagen werben. 

. — Der Pfälziſche Sieh Beriihecungss- Berein 
Speyer, der vishet feine Taätigkeit mar auf die Bialy b>- 
Yen, Be Geſvvafte au auf das Diesfättl ze 
n ansjusehnen und hat zu dieſen Beyufe in Bürsburg 
eine Haupt» Agentur errichtet. Diefe Nichticht dürfte ” 

.. ben Delononen und viehbeizenden Bablilum mit Feeude aufge: 
‚nommen werden, inbam vemielben dadurch Gelegenheit gegeben 
wizd, ſi and, wie gegen Feuer ⸗ umd dagelſchaden vor Scha⸗ 

, die darch Rcantpeitem oder Unzlädsiälle entitehen, 


ben an Bieh 
lönnen. AR — 
Deffentl. ung des Stabtm 16. WBürj: 
: burg vom 29. —— — 1867. Foctſchaug.) In 
einem Befzareit der Stadt mit einem Privaten werden auf 
richterllche Aacegun; Berzleihsunteryampiung’n gepflogen. — 
B80ſchung eines an den Bolalarmenfond Heimgezahlten Hypothelen: 
Rapitale. — Gegen einen Privaten, der fih Befigyanblungen 
:an einem ber Staot gehörigen Gcundtäde zujägreiot, wire Alaze 
— Da die Einnahme der men aufgettellten Beihenwärter 
jur Zeit nod eine gen in, fo fol ihmen bis 1. Jazuar 1869 
sein monatliher Zuſchuß von je 7 fl. 30 kr. unter Aufrechthalt⸗ 
ung ihrer gegenüser bem abgetretenen Beihenwäcter Abernom: 
menen Berpflihtungen aus der Leidhengebügrentafle geleiſtet 
— Ein Geſuch um Befceiung von Bziträgen zum Rran- 
stengefelen» Jaſtitut wird abgemieien. — Geneymigt wir» ein 
Geſuch um Aufnahme ins Edehaltendaas. — Dem Lrer Bilgen 
fol im Anbetracht feiner vieljägrizen erfplehligen Dienkleitung 
in hieſiger Staot das Vorrüden in die IV. Wehaltskiaffe der 
Lehrer mit 600 fl. Gehalt vom 10. Aanuft L Irs. an bewidligt 
werben. — Die im Borjıhr beſchloſſene Correlllon des Karn ach⸗ 
baches auf ber bürgeripit. Wieſe nächhſt ver Aumühle fol wegen 
—— getretener Hinderniffe unt⸗erbleiben — wine ſtäotiſch ⸗ 
dung an der Beitshöhheiner Strabe wirb an bie Aiftöber 
um 15 fr. per Ruthe verkauft. — Außerorbentliher Zuſchuß 
von 200 fl. aus der Stabtlänmerei an die Aädt. Penflionstaffe, 
(Bortfegung folat.) 
Münden, 2. Des, Auch bie würtembergiihe Staatäre: 
gierung fanb Im ber Urkunde, melde bie Bollvereinsverträge 
ratifiziite, die gleiche Bedingung, wie fie Bayern neftellt worben. 
Herr ©. Barnbüler verlangte‘ Darüber in Berlin Ertiärangen, 
bie ihm vor einiger Zeit dahin gegeben wurben, daß man in 
Berlin felbft dieſe Klauſel für genenttandslos eradhte, nachdem 
bie Verhandlungen in den würtembergiigen Kammern zur Zu: 
friebenheit Preußens geenbet hätten. Mau glasbt bier, daß ei 
nicht Bismard, ſondern ber preußiihe Handelsminift r v. d. Hey)t 
es ſei, —— bie eigenmächlige und jedem diplomatiſchen Ber: 
tehr Hohn Iprehenbe Redakiion vorgenommen gabe. 
— Münden, 2. De, Im E. Hoitgeater wurde geflera Aben) 
Hr. Kindermann, der zum 5Oten Male hier den Meppito fang, 
mit wärmiter Alllamatiorn empfangen und dem gefeisrten Känitler 
bei biejem willlommenen Aalaß 2 Borbeerkränge zugemorfen. — 
Unfer beliebter Rooellitt und dramatischer SHriftteler dr. Dr 
Herman Shmid beadſi htigt demnächt nach Beipyig Aberyufiedeln, 
um bajelbit einer an ihn ergangenen Einladung folgend, bie 
ion einer ber verbreitetten beiletriitiichem Zeitſchriften 
laube“ oder „Europaꝰ) au übernehmen, 
ünden, 8. Dy. Die Militäcconferen; wirb voraus: 
d nur geringe Reſultate ergeben. Bayern wäniht auch 


g 










— Dee 0, Da mn — — — 


—— er 
—— — 
And wenig entgegenlommend, y 

Bien, it ber „R. Fr. Pr.“ entneh 
it der Hötelbefiger in Münden, bei melden bie Baronia 
wohnte, hier eingetroffen, und fol bie Julie d'Ebergenyi 
äbermenyi als biejenige auf das beitimmtefte wieder 
haben, bie fi bei ihm unter falichen Ramen eingyartierte. D 
haln ſoll auch die hier anweien,ye Quartierfrau, bei weldr 
Bräfin Chotinsty wohnte, bereits pie — diej 
zlanut haben, vie an dem verhängnißvollen « Aben | 
ver Gräfin zu Beſuch geweſen it, un» Ah als Baronin 
ausgegeben bat. Dir Verhaftung des Dberlie itenarts 
Eyorinstyg in Münden erfolzte im Sinne ber zwi 
dayern unb Deiterreih beitehenden Eartellbfiimmungen, 
denen es den Gioilbeböcven beider Länder — 
Offisiere bes andern Staats, bie ſich eines Verbrechens fh 
jem acht, oder anf denen ſchwere Jrzihten eines Berbrech 
laiten, am Thatorte zw verbaften und au werurtbeilen, ohne 
die Strafgerichte auf ven Militärcharaktet oder auf irgend 
Zumuthung zur Aaslieferung des Zaqaifiten Rüldächt zu ı 
men braudten. Graf Ehorintly wurde in Mündem:als Gi 
oeraftet, und-wird, fails-er chaldig iſt, auch als ſolcher © 
gerichtet werben. vr (ig $ 


Deutfihlenb.. ; 


VBreußes. Berlin, 8. De, Die Nachticht, daß 
Eullafjungsgefuh des Jaktgmininerd vom Könige genehtmiat 
vird von glaubwürdiger S-ite behätint. In Abgeorbuetenfre 
yegeignet mar als gerüchts weiſen Nachſolger ben Präide 
eh Dberappellationdgerihtöhofes Beonyarbt aber ben Praſide 
des Appellationsgerihts in Bromberg Schroetter. 


Baperiicher Landtag. 


Münden, 2. De. Der Soyialgefeggebungs: Ansigus 
Rammer der Reihsrätge hat heate in vtertünniger Sih ang 
Art. 1-15 des Geſetzentwurfa, dad Gewerbeweſen betr., Dur 
deratyen, wird morgen die Beratyung dieſes Weiches fortiene 
and wahcſcheinlich in diefer 2. Siguag damit zu Ende komme 
Die Act. I—15 wurdes in ber dauptſache mad ber Faſſ⸗ 
ser Argeorbnetenlammer mit folgenden beiben Ausnahmen 
zenommen. Bezl ilich Der Wirthſchaftsgewerbe warde näm 
ver Faſſang des Ausſchaſſes der 42. Kammer beigefimmt, 
nah na: Weinbauern und Kommunalbtäutr für den Ausſe 
der eigenen Erzeugaiffe einer Koneſſion niht bedürfen, 
ıweitens wurde der Act. 13 des Entwurfs ber Abgeorbne 
tanmer, wilder die jeltändige Führung folder Bauten, 
velden nah dem beriejenden Berorbrrungen baupoligeiliche 
n:hmigung erfordert wird, ia diesieitigen Bayern vom bem Rı 
* Er verorduungsmäßigen Befähigung abhängig macht, « 
ge . 


Rerneftes. 


Berlin, 2. Dez. Der von dem Abzeordneten Tw 
in ber Sigang ber Bangetlonmidion gegenüber dem Berfah 
der Regierung gebrauhte Ausprud bes Brirauensmißbrand 
ik buch Beihlub der Burgatomaiffion gemißbilligt wor 
Jieroan ift dem Minitecpräfdenten von den Herren vo. Ford 
vd und vo. Bennigien periönlig Mittheilang gemacht wort 
any dat Äh dem Vernehnen nad Graf dismird Damit Für 
fetedigt erllärt. he 

Gulentta, 9. Mo». Im der Nacht vom 1. Ru. 
tete auf dem Ceylon und Berzalen ein furdetbarer Gturi 
Die Reiserate Hat Hark gelitten, Die an offenen Platzen Rees 
senden Gebäude wurden yerlört und viele mit Jate und R 
»eladene Boote, wel auf den Flüſſen im Jıneca ber Jald 
(ajen, warden vernihtet, Alugdanme find tyeilmeife fortger 
ven, aud bie Eiiembahn it beſchädigt. Auf Seylon felbt daue 
ver Sturm fur acht Stunden. Ja ber Stadt und Umgeg 
'olen mehr als 1000 Mernſchen getöstet, 30,000 Hütten 
an und viele Brdteinyäsier verniätet ſein. 
zrohe Anjahl Schiffe it jerſtöort oder ſtark beihäbigt um 
diedene Xelegraphenleitungen umgerifien. Es &t gr 
Roth unter den Einzedorenen ber Jaſeln und : 
\owie ein Hülfstomite jind bemaht, dieſelde zu lindern. 


ea 7 


Wien, 8. Dez. Die „Reue freie Preſſe“ meldet: Eine 
— der Militärgränze iſt bevorfichemd. Der römiide 

es Griveli wohnte dem arfirigen Miniherratb 

min feine — feſtgefellt gi — Die „Wi 

Mund“ ſchreibt affleil: Tea melbet- aud Havann 
ft der Fregatie „Nowarı“ mit der Leihe Marimiliane. — 
einem Brivattele,ratum der „Debatte geht Fuad Dim 
nlih mir neuer Propofulorer nad Gandie. Die Pforte 
ed, hinweiſend auf dieſen Eulſchluß, eine lehie Depeſche an 
vier Mächte richten und die Rattſchläge Defierreihs beadt: 




















Der Slaſermeiſter Michael rau dahier hat ſich dem Uni. 
verjalconcurs en. © ö 

IL, & were bie geſehlichen bitte mlid): 

ER DR, ame jer Gerdegin em und deren gehörigen Nach- 


ittwod) den 8. Januar 1868, ’ 
.D. ee der Einreden gegen Die angemldeten For ⸗ 


derungen . 

T Wittwod den 5. Februar 1868, 

UL Se ES hlufverhandlung- und zwar für die Replit und Duplif 
au —* 


Mittwoh den 4. März 1868, 
jedesmal fräb_9 Uhr im diefßmerichtlichen' @e. - 
fhäftsjimmer Nr. 3 anbrraumt, wor fämmtliche befanntes > 
und unbifannte Bläubiger des Gemeinſchuldners unter Androh ;,ı 
ung des Rechtonachtheiis worgeladen werben, daß, wer am ober 
bis zum erſten Edikrerage werer miundlich ‚Au Brstofslt Wo hürk, ; z 
Einreihung eins ſchriſtlichen Meicfie® feine Kordtrund Hauibrt 
den Aueihluß won der negenwärtigen GoncmeMaflei, fowie) 
wer weder mit einer mündlichen noch item, von Bun ann! 















aris, 2. Dez. Im gefepgekenben Körper ſagle heute 
Pd Das erfle Frranfreihs war, die Einkeit 
zene zu unterſtüßzen Er fmidt vom dem üblen Eindiud, 
durea die frangöfiibe Intervention in Jalien hervorgebrach 
‚rden ſei. Aus der Conferens, \weint er, werde midi ber: 
gehen / als eire Dewütbigung des Papfitbums. Der Heb 
Idließt: Die Irorzöfide Regierung habe tie Excyclice 
rar -gerreigen lafien,; habe aber bie Fan 

wieder aufgerommen, um baraus Nfropfen für feine 

ot: Gewehre iu modem — Morgen Fortfegung ber Dies 


u“ 
loren;, 2. Dez. Das „Tiritto“ urtbeilt ſcharf fiber 
vfmer ſchen E Flörungen im Eeret, hebt bie Infonvenienz 
Mezsini, Saribalti und Kotiast zufammen zu ncnen, 
tlärt für unverkändlih, was Moufier über das neue 

geänfert. x ap heinrcptet einen Etantsfireid 
ift auf die bedeutete Troppertorjertiitung bei Alorenz bin. 

leren;, 9. Dej. Dei ber -Ishten Verbaftung -zwöli 
nee An Rloıenyswurde ein Scmplatt be 


oder bid zu den übrigen, Epiftäragen einfommt,, 
2. = an ſolchen —— —— — re ug 
t t ‚ 
Auswärtige "Gläubiger haben ; bis zum. erften Epilädtagl. 
Infinuarions: Mandatare um je acwiſſer Dabier au. beftellen, »; 
* außerdem die an fie zu erlaſſenden Verfügungen am Bericts- 
Ötette angebeitet ımd für ridhrig, infinuirt eradjiet * br a 
Zugleich werden alle Diejenigen) welche irgend | —X 
a —— Handen haben 2* jr Maſſe ſchulden 
us abgemeinen dir fſtandes un Umſturz her Monardie emt auſgefordert, joldes bei Vermeidung voller Erfapleitung bezieh⸗ 
dr. Rn olen ee ———— —— ungemeile necmaliger Zahlung untew Vorbehalt ihret Rechte 
e tkätige, Rırepagandas befland. In der rmiee und in dem nur zu Gerichtehan den adıuliefern tefp einubezahlen 
pbeitentiahen ae» . Am erften Ediltstag joll gleihreitig Beſchluß Über Ergänung, 
5 und Verſilberung der Mafie gefaßt werden, wozu die Gläubiger 
unter dem Praͤſudue geladen werden, daß die ſich nicht Er 
Märenden den Beſchlüſſen der Mehrheit beiftimmend eradhtet 
werden. 
Bemerft wid, daß die Mafle in Mobitien im Wert —* 
It 





Dion. Wirlsoiumm der 18644 Boofey Ferner gewinnen: 
. 865 #r. 83, &. 1192 Sir. 58 k 6000 fl. De M.E. 1122 
2. 6. ©. 2072 Rr. 05, €. 8170 Re. 47 gewinnen je 2000 fl 
e. @.; ferner ©. 472 Nr. 39 umd Rr. 81; 6. 1036 Nr. 97, 
. 1978 Rr. 3 und Ar, 10, und’. 3170 Nr. 54 gewinnen 
1000 fl. De. W ; taım S. 565 Nr. 35 und Rı. 43, ©. 473 
e. 8%, ©. 1034 Ne. 24, 68 und Fir. 84, ©. 1039 Nr. 98, 
‚, 1978 Nr. 35, 8! und Nr. 93, ©. :072 Rr. 12 und Nr. 99, 
‚ 8170 Wr. 14, 0 und Rr. 96 gerinnen je 200 fl. De W. 
. B6> Nr’ 10, 58 Und. 99, &. 472 Nr, 14, 26, 45, 63 um 
r. 68, ©, 1034,Rr..43 und Ne, 66,.6. 10 9 Nr; 43 unk 
2. 49, 6, 1123 Rr. 61, 6. 1978 Nr. ,), 13,86, 51, 55, 34 
1b Mr. 88, S. 2072 Mr. 14, 29, 40, 41, 52, 54 und Rr. 90 
hd ©. 3LTON«?5, 79 und Nr. EO gewinnen j? 400fl. DeR. W. 
uf alle üÜbrigen im obisen verloofen 8 Serien enthaltenen bier 

t beſonders onfgefüsrten Nummern entfällt ber geringfte 

von 180 fl, Dei. M, 


Vörienbericht. Arankiurt, 8. Dejbr. Bei trägem 
— ——— —* —— ihren —5* gm we Uhtuofen @. M —3 
ie Anf⸗ngs etwas niedriger, erreichten fpäter wieder ihren nd ‚ob, f 
türigen Eours; engl. Metall, waren etwas billiger anyettegen ___ in ber Bätinerägefie, Söngerin #äilen Wilhel- 
oje non 1860 murben höher beyablt: In Credit und Bank: | Ein foliver Junge tann beijminm und fra Ronnters J. 
en lam «8 nicht zu Harlem Umfep-n— Umeritantide beimfmir in die Rebre treten. \ Müller. 
bleiben New Yoıfer Notirungen- unverändert Bon Eid: | Wibert Müller, Goiffzur Anfimg */8 Ubr, 
ſchen war viel Radfrage nad württembergiihen unb badi: [6565 Plotinersgaſſe Rıo, 95. Nenban 


en zu elwas höberen und für babiihe und bayeriiche Looſe 
Ein Lonis von 6-7 Zimmern An Ani 
wird pro Mit geſucht Schöubronnen - 


1 uneränberten Eourfen.' Wiener Wedhfel anhaltend geruct. 
- Abends & Uhr. m der Effeftemincietät wurben Veiterreid). 
wollen in ber Erp. ds. Blattei kur si f a ben 5. 
hinterlegt werben. „(6 605 Re Leber; 
Tal u wärfte beiigutem Mepperms 


ebtaftien zu 179%, 18044 170%, —— 
Ein Wiegenpferd } 
$ —— — Bier. 6566 


09/5 bey, Steuerireie 491," ,, bei. u. @., Etnatsbabn —— 
9 ei. Metalliques — je. “ Br, 1864er Sonfe — 
verlaufen, — 
Httolds⸗Garten. 
Morgen, Donne ſtag, Weiß: 


„ 
Ir 


9 fl im einem Meinen Bctivaudenftand vor circa 30 iM} 
in einem Wobnbaufe dahier im Tarwertbe von 9000 fl beftcht, 
worauf ohne Einrechnung der Zinjen: 9744 fl. Hypothehfchud 


laſſen 
Würzburg, ben 15. November 1867. 


Königlies Bezirkögericht. 
(35) re ‚von Dühtet. 1, 


u nn 
Fr Hei 
feißeif ws 55 Vitus Schmilt. 
und! gutes — ————— 


Bier verabreicht mird be Gesangs-Soiree 
" 


kob Druber, : |}. j 
Da —— ver rühmlisf? hetamten Ziſther 


. © 





fi. 1889er Amerikaner Bonds per compt. 76), — ben. 
medio 76122— bey. Bedeuntender Umfag in Ameri 









2000 fl. find ausleihen | 


er Menoftenr: N. in der Exrp 6556 


Fr. Brin ». J 





isch Kr robe Kartoffel: ; 
Sf. Belchaung Demjenigen, Del: ä e hr, ee rn eine 
wi BA Cr Kb * el af r Göbelslehn. 656 > ». tößner.. © 


Malıınen Gratulation nenn. 3.2. König Ban | Werde: if ı 
Mid. 0A. Eandefrahe | ME np. 
er 


Carl Anton Würth, 2 


Siebmacher, Gitterftrider und Rohrgalantericianrenverfertiger, 


Würzb 
2. Diſt. Ar. 485, Aarmelitengaſſe, dem Helle cbäude gegenüber, 
die Eröffnung feines Geſchäftes an, und empfiehlt fi 


je hiemit 


roramel, Malzdarren, Drahtgewebe und Geflechte, als: 


urg, 


h im Fertigen aller Arten Siebe: 
Gartenzäunungen, Beniteroberlicgtern? 


Sandwurfgittern, Fechtmasten 2. 2c., dann Rohrgalantericarbeiten jeder Art, als; Blu nentiſche 
Wand-Etageres, Vogelkäfige, Zeitungshalter ac. zc. und fihert prompte und reelle Bedienung zu’. 


16 te und beliebte 
868 zur gefälligen Beachtung beftens empfohlen. 
Würzburg, Verlag der Etlingerihen Buchhandlung 
P. Galvagni) 


nd 
Katbolifcher Sauskalender. 
Herausgegeben von mehreren Geiftlihen des Bisthums 
a und des Grzbisthums Bamberg, 
Mit, Approbation des hochw biſchöſlichen Ordinariats. 
Groß 4°. 7 Bogen mit Schzeinpapiec vurdihoflen, in Ums 
ſchlag ftet und geſſempelt. Preis 12 Er. 

Eeit 15. Jahren ih dieſer Kelender ein willlommener Ga 
in den katholiihen Familien des Fa» und Auslanbes und wird 
auch in diefem Jahre wieder gleich freundlihe Aufnohme finden, 
um jo mehr, da beiielbe außer einem reihen Schas an ne 
biegenen, fittli-religidien Erzaͤhlungen und ſchönen Bildern einen 
Auffag Über das Gentennarinm des Martertodes der heil. Apoftel: 
fürfien Petrus und Paulus in Rom und bie bamit vrbundene 
Heiltaipredung nebt einer aqroken i e 

Abbildung der bei diejer Feier camonifirten Heiligen 
wit einer ausführlihen R-benzbeihreibung a rede 
r Hu oriiches 
Illuſtrirter Baterlandstalender, Sie iz: 
das deutſche Volk nebſt einem Unhang: PBeltbegeben: 
beiten, mit vielen ſchönen Geſchichtsbildern und Poıtrate 
verziert. ar. 4°. 8 Bogen in Umidlag nedeftet. geftempelt 

und mit Schreihrapier durchſchoſſen. Preis 15 kr. . 

3 mit dem Motto; re 
Der Inftige Bilberfalender ja pa: er in da! 
Er ift da! Ein Kalender und luſtiges Bilderbuch für 
en und Alt. 4%. 7 Bogen in Umichlag gebeftet, ne: 
empelt und mit Schreibpapier durchſchoſſen Breis 12 ki. 
Vorftehende Kalender, theils religiöfen, theils g-jhihtlichen 
und beiteren Inhaltes, verbunden mit allen Wiſſens würdigkeiten, 
bie zu einem guten Kalender garen haben fih im 
Laute ber Zeit ihres Erſchenens bis zur Stufe ber höchſten 
Boll kommen ——— und werben zu ben beiten 
Kalendern gezählt, bie in Deutihland erſcheinen. Tie Wah heit 
biefer Behauptung dürfte woh! ſchon allein bie Höhe ihrer Auf: 
lage (in biefem Jahre 280,000) binlänglid beweiien. 
Diejelben find durch alle Buchhandlungen una Buch dindereien 
bes In- und Auslauded um bie beineiepten Preiſe zu beziehen 
und werben allen Ralenberfreunden beitens empfohlen. 
WB iederverfäufer erbalten entiprehbenden Nabatt. 


Mreöbel-Empfchlung. 


Mehrere zu Weihnachts: Beichenfen vafj de Möbel empfiehlt 
; das Möbel-:Magazin von 


Joſeph Kleinfchnig, 


6254 2a) Reubounafie ®r. 68. 


Bir warnen biemit Jedermann, unferem Sohne Michael 
Kuhn dahiler irgend Etwas zu leihen, indem wir durchaus 
keine Bablung mehr für ihm Leiften. 

Kirchheim, dem 18. Juli 1867. 

Michael Deppifch Eheleute. 
Mihael Deppiid. 
a Agnes Deppiid. 


Einige aute, feit Jahren bewährte, allgemein ge=|} 
en Base auf das Shaltjahr . 







BIT EFT) 5 . “ u.* . 
a I Du I I I I 


Hermann Scheuer $ 
Domftraße gegenüber dem Sternplag 


empfiegit fein Lager in ; 
importixten und imuirten Havannahe 


Cigarren. 















4 


Gänzliber Ausverfauf von neuen 

Kinderspielwaaren ! 

wegen Aufgabe des Geihäfts. 1 
F, A. Herzing & Cie, 

tb) am Kürſchnerhof. : 
Ewige Kalender „ei d 

in Medaillon: Forın, sum Anbänger an Uhrkelten, per Etüd - 
2 fr, fehr bübih frifirte Watent: Punppenköpfe voneiner 


unzerbrechlichen Maſſe empfi-bit 
3a) Jos. Peratlhioner. 
Ziehun 


am 10. December: ü 
Bewinne: Fe‘. 100 000 40000, 24000, 186000 i6, ° 
ailänder-2oofe per Stüd ſl. 5. r 
Bei 10 Stück zu fl. 4. AO Pr. 
(Gegen Poſteinzahlung.) J 
Die nicht gewinnenden Looſe nehmen wir ſoſort nach ber 7 
Ziehung mit geringem Verluſt an Zahlung wieber am, ö 
Gebrüder mager ——e 
Sant» und Wechſel ⸗ 
Ausführlice VBroipecte nortofcei, . 


Eölner Dombau Looſe E 1. a8 88 E 
Saupt Gewinn fl. 43,500, | (2 \ 
Bekanntmachung. 

Die von mir laut Belanntmahung vom 20. vor. Mis. 


auf 
Donnerstag den 5. Dezember 1867: 
Mittags 3 Uhr | 2 


in Bergtbeim Ä 
amgejegte Verfteigerung von 2 Pſerden unb 2 Kähen findet vor» ! 
läufig nicht Hatt. 4 

Würzburg, den 8, Dezember 1867. ’ 
Endrer, k. Notar. 


In Sade Kaufmann Yiaal Reinftein von Gochs 
Johrmn Müller Ehelente von Xrauftabt wirb ber > 
ungztermin vom 2. . M. aur h 

Montag den 16. k. M, früh 10 Uhr 
auf das Amtözimmer bes f. Notars babier verlegt. 

@erolyhoien, den 30 FRovember 1867. r 

Der Notariats : Berweier: 
M. Schmitt, 









Fahra- Any 


igr. 


Theilnehmenden Verwandten und Freunden widmen wie 


bie Unzeige, dab am 80. Rodember d. I. uniere 
Mutter und Sch viegermutter, die geweſene Barwirthin 


gute 


Josepha Hlett Wwe. 


bo:ne Sunppermer, nad kurzem Leiden im SAften Jahre 


red Lebens gefiorben 


Lengfurt a M, pen 1. Deirm'er 1867. 


Conſtantin Alert, 


als Sohn, und 


Satmirty zum weißen Rah, 


Unna Klett, geb. Schmitt, ala Schwiegertochter. 





ür Herrn 


Trubfäcke von ächtem q ten 
bie vie Seidenbefen empfichlt 


Stepban Dillmaier, Sattle 


Bierbrauer! 
Wollenftoffe, for 
{6007 
7 


Stricfaarne 


N Wolle und Bıummole empfieult billiar 


L. Bundschuh. 


Die Militär 
rafe Nr. 1:6) 


Befanntmachung. 


Local-Berpfle :8: Sommiffion Wärjbura (Beller: 
verfieigert Montag den 9 uno Mittwoch ben 


1. dies Monats, jedesmal Rormittazs 9 Uhe anfangend, eive 
tößere Anzahl zum Tierft nict mehr vermenbbare wollen: 


deden, Lein'ächer, Etrobfäde, 


mfterte Mäntel unb Monturen 


dann altes Eifen, einige ausge: 


gegen glei baare Bezahlung 


oju Steigerungeluflige eingeladen werden. 


Würyburg, den 3. Desember 1867, 


26255] Ein junger Hann, 
a. 24 Jahr: alt, ber Deutich- 
mb und einen Theil Ar.ımt 
richs feit längerer Seit bereifi 
st, mwünfät einen Keifepoflen, 
leichvi· in welcher Brande. 
Brfälige Offerten believe man 
n bie &rpeoition d. BL, unter 
Wirte Nr. 12 adıugeben, 


Dee ELLI 
241) Zu vermietpen an Ileine 
abige familien: Cin Kleines 
ochparterre mit. Shöner, freier 
lat ſicht ein Jinmer, älkoven 
eines Zimaer, BVodenkamme 
" 2x. sine Gartenwohnung, 

former, Kühe ıc ıc, kann 
ud getbeilt werben. Beide 
ogis TLönnen ſofort beyogen 
erben ober aud 1. Febrnar, 
nter Umftänben auch 1. Mai 
. DIR, Nr, 1749. 


nmöblirtes Zimmer ift an 
in solides jFrauenzimmer- zu 
ermiethen und fan fonlerdy 
eigen werten. Gemmelägof- 
tr. 170, 8. Etage, vis-a-vis 
em Büraeripital. 


Eine Köchin, welde fih a 
en häuclieen ne 


> bis Dreitöni 
—* rg erst w 
n ber @ro. 6241 


243] Eine Perſon ſucht Be: 


—— 
er h er⸗ 
aſſe Ar. 80, 


(20 


En Gebetbuch blieb in 
meinem Laden liegen und Fam 
seen Ecſatz der Cim ückungs 
gebehren ebgeholt werden. 

uguſt Franf 
6238 (Maıft 405 ) 


Von der Bor bis wur Lang 
geſſe ging eine mänrlihe Pho. 
to eapbie in Moartiormet 
verloren, um beren Ytdyabe 
egen Belohnung dringend ge: 
heten wird, N, in d. Erp. 6234 





Jener Herr, welder vorige 
Woche in ber Roſe“ einen 
Megenfchirm vertauidte, 
wı;D gebeten, bemfelben in ge: 
nannier Wirthſchaft umyutou: 
‘dien, 6235 


Ela vraner; julides Madden, 
ba® mÄter taunm, Sucht une 
Biel Dreitönig ‚einen Platz al: 
Stuben» 
Bu erfragen bei Katharina 
dla, 2. Dif. Nro, 211, anf 
dem Dominilanerplagr, 6244 


Zu verpadhten 
iR eine ſehr fiequente Garten: 
Wirthſchaft mit Kegelbatn, N 
in ber Erv, 6237 9a 


Zu vermiethen: 


6149 2) Eine Wüttner: 
werfitätte mit fämmtligem 
Berkjeug und Weinmaſchine mit 
fänmtlider Kundſchaft. 

Nah. in ver Ep. . 





Eoszand 10 2 
Strichsbefanntmachnng 
: Gorkurs det Bauern ER von 
Wusbühl betr 
In Folge Auftrags des Landgerichtas vom 28. L. Mis. 
verfieigere ih am 2 . 
Dienstag den 10. Dezember L Is. 
as buhl das au benerwãhnter Eon» 


Nachmittags halb 3 Uhr 

auf bem Gemeindehauſe zu 

tursmaffe — bäserlih? Anmwefen, ale: 

A. in der wienengemeinde Barbütl: 

PL«NE. 34, Haus-Nr. 17, Wohnhaus mit Erall, Scheuer, 
Schweinhälen und Hoftaum zu 0,4% Der. mit: BL. Rr. 55, 
iu 18 Dey, BErWRER PlıNr. 442 zu 6 Deyiun. @emlss 
garten und Pl⸗RXt. 36 zu 6 Dez. Wieſe ‚bei ber Hofrieth, 
iufammen geidäst auf 2700 fl; 

ferner an walzenhen Beigungen: e 

Die Plan Nummern 280*, 510, 317, 389,840, 861,547, 548, 
549, 51917/,, 606, 638, 639, 697,010, 923, 943, 1600, 161 1, 
1612, 1638, 1639, 1640, 1945, 1946, 1973, 1996%/,, 2076, 
2099 ab, 2:29, 2147, 2148, 2211, 2221, 2393, 2336, 2989, 
2509, 2578, 3403, 83431, 3459. 3460, 3659* 3548*, 7628, 
3619, 3629, 3641, 3842 an*, 3547*,: B508*, 2333, 3677, 
3278, 3279, 8188,-158),,158 '/,, 1588, 1581, 3640,.2077, 
3539*, all dieſe Healitäten mit einem Flädenyeralt von 16. 
Zoqwerten und 61 Dextmalen; 

B. in der Eteuergemeinde Eckartéhauſen: 

PL. Rr. 1417* zu 19 Kutken 8 Zall-Buichbols; 
C. im der Steu⸗ nde Ggeubaufen: 
PLN 579% ıu 18 Tertmaten, Wolvun. Das Eitleber Städ; 
D in der Steuergemeinde Schlecrieth: 
a a zu 28 Desimalen, der ſtot an die Leiften und 
enäder. 
Dieſe fämmtlihen Grumdkläde ohne bie Hofrieth find anf 

5275 A, nemertbet. 

E In der Eteuergemeinde Schwebenried: 

PL+Rr. 6120* ju 95 Dezimalen und PleRr. c421* zu 101 
Der. Waldung hinterm Maßlerthal 

Die Zadlung der Stricheſchit in e bat mit je */, Martini 

'868 mit 1871 zu geſchehen und flebt bas erſte Hier bis zur 

Befall zeit zimsfreh; jebem ber übrigen Ziele iſt hiege en eim 

oierprogertiger Jahres ine, aus bes Ziele beredinet, beizulegen. 

Im Uebrizen greifen die in Vaebahl fitlichen Vedingun gen 
Platz und kaun die nähere Beichreibimg ber Siiche gegenfiande 
me mein m AUntssinmer eingeſehen werben. 
Tudlich mine ich bas zur Bantsaffe gehörige Mobiliar 

aegen baare Zahlung am 

Montaz den 16. Dezeniber d. 38, 

Nachmittags 3 Uhr 

im Harſe des Gemeinſchulbners zum Auf:rih und find Stei+ 
gerungsluftige eingeladen. 

erned, 29. Rovemher 1867. 

R. Febr, L Notar. 


Lohkäſe Dem ihönen und liedene . 


oder Rindemädcen. | mp 


vürbinen Babettchen Wal · 
werden täglih zu 40 fr. ind|ter zu feinem Namenstage eim 
tauſendſach donnerndes Hoc, 
datz die ganze Biutnersgaſſe 
sitient. 

Belt ba and Dn! 
on zwei flillen 
Berebrern. 


daus neliefert und finb zu be 
Nellen im 1, Difir, Rr, 378 neben 
ser Vohnesmüble. (6181 ?b 


In 6256] Es wird ein folibes 
ädcben, welches im Kochen 
bewindert if, au einer ftillen 
Familie auf naͤchſtes Biel in 
Dirmit zu nehmen geſucht. N. €, 


6:56) Ein Zimmer iſt zu ver» 
misthen an einen foliven Ar: 
hiter; obere Julinspromenad« 
Kr. 300%/, über 2 Etiegen, 
6180] in elegant möblirtes 
Zimmer iA auf. 1, Imuar zu 
vermiethen in ber neuen Bahn: 
bofüraße, Näh. Ern. 


6024 3b in Dperbett it u 
verlaufen. Reibeltsgaſſe Rr, 145 
Aber 3 Stiegen. 


per 


Neueste immerwährende 


Hedaillon-Kalender 


als Berloques zum Anhängen 
au Uhrketten, gut ep det 
und versilbert per Dutzd. 
3 fl. 80 kr. Südd. Währ,, 
auch in ächt Silber’ un. Gold, 
Grossisten Rabatt. Versandt 
schnahme. Preiscou- 
rant franco: 

Carl Mail h 
5979 3c) 


r-. ...—. .r 


- in Münc’ in MüM u 


Ans unſerem Engros-Lager haben wir einige Parthien 


Kleiderſtoffe zım Billigen Weihnachtsverkauf ausgeht. 





Nürnberger Lebkuchen 


Ullmann & Strauss.. 


Bekanntmachung. 


Die Rreisirrenanftalt Werned bedarf für das Jahr 1868 


in alien Sorten und Größen, Ihm'rzen undipeilänfig: 


oriinen Tbee, Arac, Rum, Punſcheſſenz, 
und verichiebene Eorten Liqueure in ben bejten 
Qualitäten empfiehli 


J. B. König, Eanderfiraße. 
Ganz billige Citronen, 


Um ‚damit zu räumen verkaufe ich eine 
ser Heine" Citronen das Stüd zu 17, bis 
fr}, aud) werden Maronen billigit verfauit bei 


Balentin Uhl, Südftüchttuhäudler. 
Emser Pasitillen, 


t einer Reibe von Jahren unter Leitung ber fönigl. Brunnen» 

woltung aus den Enljen dee &mfer Mineralwaflers 

bereitet mt durch ihre vorzholicen Wirlungen aegen Brufl: 

nubd Salsleiden, wie ges Magenfchwäche find flets 
vorräthig in Würzburg b 

Jeh. Schäflein, 

Yhma: eb, Carl Zürn auf ber Brüde 

Dem Luger vun Meufiiber: und vr fi verten 2Baaren 

(A In Goryroptle) feine Taſchen⸗ Jagd: K& Hübner 

augenmefler, Ccherten, ——— er, Propfen 

teter, KRal ſchrauben, Schlüſſelriuge, ſowie feine 


or er: Gußwaaren in teiger Muswahl, empfchle zu bil: 
Ugen Preiſen. 


Pbilipp Zapf, 108 Plattnersgaſſe. 


Unterwianenr empfichit im Laaer in Watten, ge: 
firichener Baumwolle K Echafwolle nnter Zuſicher 
ung ber zeelljien vud tillıgflen Bedienung. 


ob. Krämer, Wattfabritant 
in Mitrsura, mrt r- Domir if neraafle, D. Rr. 207. 


Neue fruils glacdes in Schadteln, fra. 2. 
getrodnete Birnen und Aepfel, franz. u. türkiſche 
Pflaumen, ſpaniſche, ital. u. deutfhe Brünellen 


empfiehlt 
Anton Minoprio. 
|} LICHTHALTER 4, 


a FE | 

ag { J a 
“rt ı pp2 

* na ee 

PET, — 


IWEIHNACHTSBÄUNE 


empfiehlt per Dußend 12, 24 ımd 30 fr. 
—* Jacob Solın. 


Wiederverkäufern Nabatt. 


11 


= & 


8a) 





45 bayer. E:niner Ehwungmehl, 


180 „ Soſtienmehl, 
27, "„  Ginbrennmehl, 
em; „ Bis," 
0 „ „ * 5 
4 R erfle, 
12 5 r atte feine Gerſte, 
„ Cam, 
8, — eg 
10 - nr 
19 ps ei * Kaff e, 
9 ndr, 
55 Salatäl, 
22 EN en, 
s" 7 Et, —— 
.' , 2 Gtearinliäter, 
4 „ „  Unfclittligter, 
70 ; .  Rernfcfe, 
40 ,„ „  eriftall. Soba, 
0 ,„ „  Sampenöl, 
560 „ „ Eolacröl, 
60 Eimer Eſſig 


Eubmiffionen mit dem betreff :nden Mufteın werben frauen 
bis 15 Dejember 1867 von ber unterfertigten Berwaltung ent» 
gegennenommen. 

MWerned, den 1. Dezember 1867. 


7 
Königliche Verwaltung der Kreis = Jrrenanftalt. 


Die Berpastung ber ** von Theilheim bei: 
Rerned wird Montag deu 28. Dezember 1867 in 
a’ognkö en, jeder fiber Tagwerk umfafjend, Tg vor» 
Arigeit im Schulhauſe bafelbfi Bormittags 10 Uhr, wozu 
Striche liebhaber einludet 
Theilheim, bem 1. Derember 1867. 
die Gemeinde-Bermwaltung. - 
Wahler Borfteber. 


Achte Nürnberger Lebkuchen, 
weiße, braune und Basler, fowie feinfien Punſcheſſenz, 
Aroe, Mum, alle Sotten Liquenre und Brau = 


empfiehlt 
Ad. Güuter, 


6522] Sähufernafi 


Arbeiter: Unterftüäßungs=Berein.- 
Sonntag den 8. Dezember Stiftungsfeft. 
Programm. 

Bormittags Punkt 10 Uhr Adgang vom Vereinslekal 
zum Boitespienfte im bie Pleichacher telicde unter Bor 

tragung der RVereinsfahne. : 

Ubende 7 Uhr Beyiun bes Feſtes in ben Lolalitäten bei 
Hutten’ihen Gaitens, J 

Die H5. Mitglieder werben erſucht, am dieſem Tage bas 

Bereinsabzeichen au tragen, tie Febfeier ſelbſt aber ſowohl in 

udlicer ala peirlifhaft iher Richtung durch möglichft japireidhe 

und pürltlihe Babeili nme zu echösen. 
Einlarungslarten lönnen empfangen werben bei ben HH.: 

Dielan, KRohles, Biroth mund Bereinslaflier Pilenm 2a 


Der Ausfhuß, 








—  Ileh 


Ausverkauf, 
—— Ei 


55 J— mein fäwmt 
BWertjeuge unter bem Kabrifpreie, 


Släffel, 


Fildmartt 


Bekanntmachung. 


Die Ech:bung des Brandoerfiherungss 


Borau-ihlares pro 1867/8 beit. - au 
5 Zur Perseption des mit hohem Regierungs⸗ ib 
w vom 8 Modember [. 38. Mo 41,90/33,911 — 18: 
Qy blatt Nro. 117, Seite 1677/1678 — auf 6 fr, vom er! 


der Berügerungsiunme ohne Unterihied der Klaſſen fehgeiep: 
ten Brandveriherungsworasdihlanes pro 1867/8, Damm ber 
Borausihliatnahholung zu Demilden Betrage für dieim Stats: 
jagre 1866/7 mwirkiam gewordenen Winteitte und Erhöhungen 
Ss werden folzende Tage beitimmt 
3 Für den I. Diftrift: 
Bon H3.:Rre, 1 mit 140 Montag den 9. Deyember 1837, 
14 mit 230%, Dierftig ben 10, Day. 1867, 
281 mit 420 Rutwoch den 11. De. 1867, 


” 
" ” 


ex, Zeiger und 
&. Mobr, Uhrmadherd- Wittwe, 


zo 
— 










| T 
6358, Der icören, Ihmarzen| 
rau Babetta Burfart ın 


AntChrater. 


Donnerötag ben 5. De. 1887, 















Au ihren Abonnement suspendn. 
— in 1000 2 4 Zum Benfige des ın Ras 
verndess Ha, daß) die game. Prumeiher Weißueimer, 
Berberei wadelt. Ram Erkenmate: 


Ungenannt und doch befannt. Schr —— * 
A. Moart. 





a 57 Foyer hr 
Ba a ee HR Borromäug 


An velchem Du geboren biA. 
Nöcht“ es doch der inmel 


geben, 
Dad Du ihn oft noch wirft er 
leben. j 
Dies wünſcht ein Freund, 
Der’ reolig meint — —. 


Dirigenten⸗Geſuch. 

Frur ein umfangr. Fabrtik⸗ 
Ba ara wird unter gün: 
‘igen Bedimzungen eine quali 


jur tbreitung nüßs 
fer Bade, 
6563) Die Berfasmitilieber, 
weise für das Fahr 1867/68 
em Vereine beizutreten ge» 
senken, werben gebeten, * 
Eintrittegelver (A 3 HM) länge 
iens bis zum 15. De. an bas 
vbifchöfl. Elerifälieminar dabier 
einnyufembe Fur neu eintre⸗ 
tende Mitaliener beträgt das 
Eintrittag⸗ id 3 I. 30 fr 


2 





= 
421 mit Ende Donnerkaa ben 12. Dez. 1867 |fieirte Vertönlichfeit als Diri: 
= ’ R Für den IE. Diflrift: zent geſucht. Weitere Auskanft rt Iren Berwitah Te 
3 Ban H%.:Rre. 1 mit 140 Freitag dem 13. Des 1867, ertgrilt im Auftrage der Kauf, felfle * erwürfte, 
ER 2BO Samdag den 14 Deu. 1867, |. FF. Z. iärner. Berlin, F. Bauer. 
3 jr „1 * 412 Wortıg ben 16. Dej. 1867, Säuügenitr. 4. Semmelsftrase, &de er dandg. 
s 413 mit 518 Di vu 1 Dame, | — 
4 x 519 mit Ense u ben * —— 52348) Ein mehrjapriger Seri⸗ 75 Klavierstücke für 54 kr. 
Für den KIE Diiteiße: beut, wel&en bie befien Yeug- |) ‚ Als’ Neuigkeit traf so oben 
Bon H3.:Nro, ı mit —* Vonue⸗ttag ben 19. Dez. 1867, ee Be * 9 
5 — 125 mit 248 Freitag ben 20 } T, 
4 ”„ 49 mit ren Ba —— ſchreidt, ſucht bei einem kLand „Für kleine Hände 
Kür den IV. Diftrikt: gerichte, Beſirksamte oder Herrn W kleine heitere Kln- 
Von G8.,Nro. 1 mit 140 Ylontag den 23. Dey. 1867, Notar plocitt zu werden. Ge | IL) vierstücke nach Me- 
"m 141 mit 800 Dienilaz ben 24. Dez. 1867, fallig, Offetten bütet mın uns |jodien der schönsten O 
”» m  BOL mit Ende freitag ben 27. De. 1867, fret A. IF. in der Erpedition|..d volksthümlichsten Lie- 
i% Se Bär u. Diſtrikt: — nievergalegen, “ Ider and Tanne im leichte- 
on Ha Rro. | mit i50 Blontag den 30. Dep 1867, sten Stylo, progressiv mit 
a u Hr mit an Dey. 1357, t Mann. Fingersatz 1. ohne Octaten- 
edermal Vormittags von 18 1ö e im magiica: :& DIRD!D: spannur 
| tigen Gedifidamee Neo, 12 s In t igen; poit —— — 


Dan vertraut zu den Pflichtigen, daß fie obige Termine] VAreau fur Stelenvermitilung 


» püntıliht einpalten, wisrigenfals angerommen mwerven würde, 
= als mwänidten dieſelben die Aohaiung over treffenden Beiſicher⸗ 


sage gegen Sutrigiuag ver verfdmmlihen Bebaye dach rer, Eymmis 


dei Diener, welder nah Umruß der angegebenen Zeit Den He 
A ftauten zugejendet werden wir), 
8 Würzbarg, den 2. Deiember 1857. 


Der Stadtmagiitrat. 
= (9a) 


Der rechtet. Bürnermeifter: 
&- 
a; 6078)» ı Ein wogut empſohlener, 


Zürn. 
Nüdert, 
hunger Mann, der jeine Lehrzeit 


Wohnuug geſucht! 






FF. R Burgmüller. 

Drittes ileft (Schluss). 
eupfehlt: Buchbaiter, Eaf [Dasselbe enshälcu A: 7 

5 Jıgenwuref Schau der Herr mich an 
Delonomi verwaltse, Forft- anyjhals König (Freischlitz.) — 
ditteſ daftsverſoual, ſo vie Ver-| Aross mi iatter·· Walzer. 
käuferinnon, dames de comp-|— Mariandel ist #0 schög, 
toir; Haushilternnen, Rım |— Bowahrer euch vor 'Wai- 
merjumafern; ebenio Berfonalfberstücken. ı Zauberflöte.) — 
iür Hotel's un» Cafö’a; üher |Müachener; Polka. — Die 
baupt Dienftiuhense  vefierer|[bonn’, erwacht. Zigeu- 
Claſſe, Hat Ah indeſſen Bahrifnor Chor aus Pro.iosa, — 
die Aufgabe geſtelt ausſ Hließ: [Nach Sevilla. (Rsichardt.) 
lich nuc Solche Stellen ſachende Arie aus der Nachtwandlerin, 





„6345 3a) wine eugtge Barıyei,fu empf: ien, welche fihmitl— Horapi — Teouba=- 
 iöieh —AA —— —— —6 Em: dour« — : Nach 
& ati in fuccht eine Stelle,j belle -Sohmung mit zwei bie vfehlungen asjümeilern wer, | Verdi; — Neuer Bisenbahn- 
3 nleigoiel welder Brande, als|'rel Simmern, Keller und Zu Imögen. (1 |Gaiopp. = Negerlied.— Ty- 
” Gommis, Der Einteitt Lnmte| debte im) A. oder 2. Die. im roliennes, Ländler,' Schot- 
| fogleiäy erfolgen. Geil. ‚Offerten daueren ber Stadt. Mnerbiet: 16820) Im 2. Difir. Nr, 180 |tiäche, Walzer, Menuetts, 
zu beitibe man unter Sk S.Iuzgen find abzugeben im 1.fiunerer braben und ulintpro |Nationallisder, Opernmelo- 
j 29. ar nie Eppeb. D. Wlis. zu u 30 ee Parterre, imfmenade, ift der 2. Stock (+|dien aus Joseph, Freischütz, 

tabengafle. 


ſenden. 
m 


* 6301 2%) Huf ver Domftiake 
er 138 iſt auf ben 1. Januar 


ön möbliıtes Ziiame 
Denn 
619635) Ein wachjamer Hund 
wird zu kaufen gefuht, 2. D 

Rr. 145, 


2 —* ich u f N 
eiariiche er 
— —— 


6221) Ein gut gehalteues Ra 
reg nd. mern dt 


= )O visj Keller) Aündlidy ober auf Licht: 
61720) fl en —* weh 


.. ee Haufe amlim Lotate nes ug Geſellen 


Zimmer, Rüde, Bodenkammer, |Lastige Weiber von Wind- 
sor ete etc — Im Ganzen 
75 Stücke und kostet nur 
54 kr. 

Auch Heft 1 und 2 ent- 


halten jedes 75 Stücke und 





Morgen Den Bir b. 
Abenhs 8 Uhr 





sind zu demselben Preise 

Conferenz vorräthig in der intis’» 
schen Musikalienr Musikmdin 

(65541 Würzburg. zburg. ...gın 


pmß: Zumger, 


 Weihnachts-Anzeige 
bon M. Wirſching. 


“Der ergebenjt Unterzeichnete bringt hiermit zur allgemeinen ing Hat feine verſchie⸗ 


denen Laaer, als: 


Luxus« & Gebrauchsgegenstände jeder Art, 
Herren-Mode-Waarcen, 
Spielwaaren für Kinder jeden Alters, 


fowie das jeparirte Kabinet mit 


(alnrsischen ik 


Ja japanischen Industrie-Waaren 
für den Weihnachts: Be. kauf 


—F den neuehen Erzeugnifjen beftens fortirt find. Zur Bequemlichket meiner fehr geehrten Ab— 
ei diejenigen Waaren, welche gleichen Preis haben, wieder zufammengeftellt, und habe 
— Verhältniſſen Rechnung tragend, Alles aufgeboten, meine Lager durch Billigkeit 
Mofe kn; bitte zugleich, um mit der ſchuldigen Aufmerkſamkeit bedienen zu können, um tet 


—— gltigen Belt 


RITTER | Mr. In 
2 Aufgepagt! BE 


Ten bochgeehrten Schönfärbermeiler 9m Franz 


Kaver @&.. 


«er im Mainviertel gratuliren, 


nach 


traglıo, u feinem boben Nomensiefle mit «inem 2fadhen 
Ho, baf die Tabakapfeife fammt der neugebauten Kanal- 


br. de jerplaht 


— gute reale — 
Babet! do geb'ſt ber! 


(6262 


EIERN 6140) CS grciuliıt Mabette 6240) Es gretulut Wabette 


6235) Der 'bönen, jungen 
Etadt : Müllerin in 
Aub gratnlirt zu ihrem 
beutigen Namens ſeſte mit 
einem tauſendfech donuern 
ben Hoch, daß die ganze 
Muhlgaſſe zittert und bie 
Stabtmauer madelt, „aber 
nicht einfällı*. 

J.L.8. E. 

u. @. 





6269) Dem ſchonen holvem Lie 


benzwürbigen Fräulein Ba: 
bettchru Zöblein von H4:- 


dinge feld in der Badgafle Wir. 


167 ——— —— 
bes Hoch. da ganye Bad: 
—* B. W. 


6258] Ter ſchönen holden Frau 
Babente Weber in der Bad. 
gaſſe Nr. 305 ein tauſendfach 
Donner: des Hoch, daß bie ganıe 
Bahacfie wadeit. 
@elt da audiie. 
Webreie Freundinen. 
ö— — 


ungern. — 


— 


2 


Pag (Relnerin zu Heidings 
telb im Ehwan) au ibrem heben 
Kamendtage mit einem taufınd: 
fah bonnernden Hoch 

ein fliller Berebrer. 


6251) Ein junger Mann von 
faufmänniiher Bildung fndt 
jeine freien Abendſtunden durch 
die Führung der Bücher einer 
Heinen Geihäftes auszufüllen, 
Gef. Offerten beliebe man unter 
S T. 23 in ber Expedition b, 
Bl obiugeben, 


6231) Ein nod gut erhaltener 

MWinterrock if bili; zu ver: 

faufen durch Scneivermeiiter 
Otth, 4. D. Nr. 160. 


6232] EineWıttme ſucht Be 
ihäfttgung im Weißnaͤhen und 
Ausbeflern. 4. D. Nr. 269. 


Union. 


Mittwoch. den 4. d. Abends 8 Uhr 
Bertrag. 


mn — 


Drud und Verlag von " Bpnitas: Bauer in Wur burg. 


ar os Me Wirsching. ; 
Dr. Ludwig streliin 


übt Praxis aus. 
Sprechſtunde: 
Elephantengaſſe. 


Adolph Treutlein, 


Domſtraße, 
empfiehlt fein reichhauiiges Yayer aller Sotten 


Cigarren und Tabafe. 
Winter: Handiduhe 


in befler Qualitor, — &K Stiefeletten empfiehlt 
zu billigen Breifen 
Gg. Völk, vorm. Rhein, 


ueresüber rem Murt-mberner Hof. 





Um Krungen vorsubeugen, zeige ich hiermit an, dak mein 
Geſchaft u: ter der Fırma Anton Shweller noch fertheiteht, 


-A 


1—2 Uhr Nıdeittags, 4. Die, Ne 278 \ 
(607% 


umd, wie immer eine große Aswabl in den neuellen. 


Stickereien, Weiß: und Kurzwaaren vwräthtz find, 


Indem ich meine werthen Kunten darauf aufmakam, made, 


jeichne ich mit hochaktung 
6257) Eugenie A. Schweller. 


Wiener Damen-Sticfeletten”” 
mit rothem mollenen Kutter un» Ladbefag, joe. 


Lack-Stisfeletten. 7° 
empfiehlt in bejter und fihönjter Waare 


Carl Bbilipp a 


Domitraße. 
24 6239] Zwri_ quterbaltene le- 





6:35] Im Böhlen‘ 2, Dt. 


. 


— 


verne Prerdodecken find um| Hr. 204 tft täglich Seh, Mit, 
tuhwarme. 


einen Inliigen Preis zu verlam |trr® und Mbenrs 
fen. Näb. in her Erp Wiilch zu ve —— 


Würzburger Stadt- und — 


*2 


* ab» % 
antun — — t: a 2 


— reg 
* in 


Fe bon Banbere: Sch sn. 
1. 10M. u.1 1 
Kitt. @lterz. am um wu M. Nehts 


a 40 d# 
d- Siuruberg. 
ans na ürhbere: su Hnfun Km 
mi früh, Ben onen Rad. Ken Bern Inn . 
nd 8 ll Wbenbe. a VORN 


TZagedönenigkteiten. 


Durch die in öffentlicher Eisung bes Eal. Bezirkagerichte 
Börzburg am 19. uud 2. vor. Mis. verkünseten Eıtenntmifie 
irden verurtheilt: @ecrg Ziegler von Deiteibad). wegen Dieb» 
la$ls ım eine Sefängnißftrafe von 1 Monat 15 Tagen; Yıton 
Schelter von Würzburg, wenen Körveroerligung zu einer joldyen 
om 10 Tagen; Philip Hillmantel von ba, wegen beigl, zu 
mer folgen wun 1 Monate; Joſeph Schulz von Euerdorf, wegen 

iguung eines @rmeindecolle eglums zu B Tagen Selängni; 
— 2** Rudolf von Jimſpahn, wegen Ürbertreinug bes 

Debjtahis im eine rrefifirafe von 6 Tagen; Friebdrich Fıöblih 
on Minterdaufen, wereh Verläumdung, — unter Einrechmumg 
Wer bereits wegen Berarhens winerrehtlicher Weanabme einener 
—* — Amonatlicen Sefängnigfirafe — zu 5 Monaten 

ngni 

Ferner murben im öfſentlicher Gigung dieſes Berichts als 

—— vom 28, vor. Wis. die Seruſungen bes Seballtan 
draf won Bähhelm, wegen Bettels und firaibarer Berronung, 
es Michael Engert von Mllersyeim, wegen Berufß:Ehrentiänt: 
ms, ber Maria Eva Körrer von Hopferfiabt, wegen Ehren» 
—— des Johann Weid von Sonderhofen verworen; dee gl. 

he Verufungen des Gg. Gering und CTonpi dabier wegen Mih: 
ondlung, bie dem 2c. Bering *25 14tagige Arreſtürafe 

och auf 8 Tage herabgeſeht, bie Idtägige AÄrzeiftenie des 
rich Berg und vie I0ta ige —*2* * Helene Berg 

* iu % 3 743 Gelofiran umgewandelt, dagegen wurde 

ins vom-Egelpeim auf erhobene Berufung von ber 
—— ber Uebertrelung der Mishandblumg —— 
effeatl. &i des Etadtmagiftrats 
ovember 1867. (Forif mb Amc 
Forkmann von Bayreuth erhielt eime Lietnz als Ms 
lands» umd Tanzlehrer —— beigl. Oekonon Weorg Mork 
Ane_Liceuy zur Heckenwi 3 Boitländer eine 
mb SLichterniederlage. Anton Boy von Bayreuty erhielt 
Bchneid:r« Eonceifion nebfi Anfolflgmadung ; desgl —28 
ver von Biſchof⸗e eine Echubmager: Eonceifion 


— golder 334 Mull er eine Licny zum — 5 
son Spielwaaten, Dordihea Schteyer eine 
Da ana Gegen bie 56 Michael gler 


nung friner Wirthfhaft „ ur aolbenen 

Eraube* beſteht feine Etimm — dh ‘ ner 

Burde . — feiner Wirthſchaft vom 8. ©, Nr. 5 

3 — der —— bewilligt Ein Ge⸗ 
— wur de 

enbändler —— wurde der Verkauf 


meiie ger 
Mr befkra —— erhalten bie 


Agae, getsemute MWobitungen zu bestehen, wmibrigeng: die Ant 
Hi ng ei er 







— su u 
— b M. 


' Ponnerstag den 5. Dezember 1807, 


ne A 


#3 Bet 
IR ——— Heide — 


m 
Se; OR. Kom — — 


— 
a Tom. 


— A — 
—— — ad 


* — — ei * WR; 
28 53 EN 
dB. u. 11 Ach 


Bu u —* ER. 


Zwanziger Jab Dabrgang· 


Betkanntgabe zweier —— welche F 
Bin behätl ıer, un Auswanderung 








iefen, ba Oper IR * Soldat dent, 9, 
eatmente ange vu Eine Kamitie mirb manch na 
Eutfltengmitrel ind Beihäftigung von bier außgemieh 
T Freitag den 6. d. M. wird in ber Dausfapelle — 
te * Feſt des heil, ‚Nikolaus Fe felerlich 
Ka * eiue heil. Meſſe, .9 Uhr rg Bit bad 


lerliche Hohamt. 
Dchwu ——— Unter franken und 


nafenburg Für 26 vierte Quartal, 

V. Fall, Gerichtshof: Praſident Hr. Appellationsarrichtsr 
rat) ae Beiſißer bie AN. Berirfönerichteräthe or 
und Wehr, Bezletsgerichte Aſſeſſoren Carben und Ktlem * 
totolführer Dr. Bertikeperichts. Selrerär Freiherr von Grailds 
beim, Giantsanwalt Hr. Stratsanmwaltsfubiitut Kirchoehner, 
Vertheibiger Hr. LI. Adoolat Schmitt. — Geſchworne die 
Friedrich, Laut, Roth, jrrant, Valentin Arand) Schraut, Kalfer, 

aunach, Sartorius, bofmanı, Aſcher und Fech. — ünge 
ſt Sebaflien Butbach, 44 Jahre alt, lediger S— — 





on m, Landge ichts Rö tasbofen, wen Verbrechens I 
* faglıhen Sromapiflung, — in Malie 8386 
7 iu Abſicht⸗ 
us, der Scheune des Bauern Milyelm Werner zu 
= bie Sttaße heraukhängenbe Strob, b) das an dem . 
hen 
Redte, in Fol;e befjen Das 33 
I ber Canlöinerke Anna Schubert Ir Us 
Bauern Wilyelm 
ehabt haben, und gar nicht wien, —266 m * 
—Be— ga 
Gem 18 und J Uhr brach in dem Dorie Höch 


er in Der. Racht von 26. auf 27. Aaguſt 18 
bad Dorf Höchheim in Brand zu fıgen, a) das Bu ein . 
pr des Schmiinflolles ‚ber ledigen Taglöhrerin Mn Anna Schubert 

In Bio beramehängende Stroh mit einem eg 

et 8* 
Merner en is * at 
der Bauern So 
I wurden, Der —3 im —5 Bohr 
den Thatbefland enmeum 

lgendes: Ja ber Nacht von 26. auf 27. Air 

Folge defien nicht nur das ber ledigen —— Kuna 


rt gehörige Wohnhaus jammt bem 

nn —— 

er e w 

iche Habe 583* * die Scheune cr — 
ur 

ur Wohn — 1. Samuel, 


ein 
Ka — * — befindliche "Wobilien 
bet AO deren Brandige n auf 400 fi, eg af 
200 fl, der bes — der ——  Somns 
fl: oo tr. Nur mit 


Jährige a un - " 
—— sm. 


eien us S . 
—— ke Oase — 
m ein Rub ver en werben föinen, 


hatte Hei 

wenn re rechtzeitige Hälfe dageweſen wäre. Dax der 
B:and vom zuhlofer Hand gelegt war, dackber war bie öffent · 
e Meinung in Höhen einig und wamittelbar nı$ dem 
zande lenkte ih das G:räht auf dem Aazellagien. Decielbe 
Hatte mehrmals gefährlich? Drohungen ausgetoßen „Er wolle 
Höcdhelm taufen, aber nicht mit Waller.“ — „Dr Bor» 

und der Volipeibiener (ver leiblige Geuder des Haze 
Hagten) litten ihm wicht mehr im Dorfe, er wolle ihnen aber 
daiär ihun; er zände diefen die Hiuier an; wenn er aud aut 
Jahre in das Zuchthaus komme; im Zachthaus habe er e: 
als heraußen.“ Alsbald nıd feiner am BI. Hıguf 
erfolgten en getand ber Anzellajte die Brandfiftung ein: 
nicht, wie er es gethan habe; er habe einen Riuſch 
gehabt.” Der Angeklagte wird ald ein verfummener, lieberliher, 
arbeitsjhenes Nenſch geſchlldert. Er hielt fih längere Jihre in 
Ungıen auf und wurde vor zwei Jahren von bort auf dem 
Ei in feine Heimath geliefert. Ee wurde bereits mehrmils 
vom Bandgeriäte Rönigähofen u Arreſt verurtheilt. Ge— 
meindeverwaltang hatte deſſen Einihaffang in ein Eorreftions. 
beanteagt. Aıs Rıde, Hab, Feindſ daft gezen bie Men: 
nahen er bad Motiv feiner ihändlihen That. Er if ein 
:wohndeitstrinter und baite offendar getcunfen, um ſich zur 
That zu ermamen Jan Wirtbäpadje zu GSolla uhshauſen Yatte 
er ih Schveielhölghen mugenonnen. Die Lil. Stıatsbehörde 
führte bie Anklage duch und beantcagte ein S huloig im Siane 
bes Bermeifungserkenatniffes. Die Vectheidi zunz plaldicte au 
geminderte Zurehnuagsfäsigteit. Die Hd Seſch voraea (DO) 
mann Hr Schiffer Byllipe Ralier von Beminden) bejıyten 
furzer Berathung die 1. Feage auf Lecbrechen der Band» 
ſtiftung, verweinten aber bie 2. Feage auf geminberte gu 
rechnun zefähigkeit. Urtheil: 14 Irhre Zahthaus unad Zulät * 
keit der Stellung unter Pollzeiaufſicht nah erſtandener Strafe. 
Die kgl. Staatöbehörde hatte 20, die Vertheidizuag 8 Jıh:e 
beantragt. Rah der Mitteilung des Hen. Shwacgerichts⸗ 
BVräfiventen wurbe bie auf Sauſtag den 14. Diyemser vertagte 
Berhandlung gegen Joſeph Arnold von Bangenleıten auf Mitt» 
wo dem 11. Dezemder Rıhamittıgd 3 Ur verlegt, dagegen 
wurde ein neuerdings vor die gezen väcti je Shwargeckhteigung 


verwieiener Fıl auf Sımfkaz den 14. Deyemser anberaamt und | F 


je auf diefen Tag angelegten 
tag ben 16. Dezember verlegt. 
Erledigt: bie III. protet. Pfaretele an ber St. Gumber⸗ 
tuslich: zu Ansbach; Reinertcag 732 fl. 53 fr, - 
*Nich eingegangenen Briefen wird ber im ber muflali- 
(den Wilt io hochzeſtellte und mit Acht algemzin bewundecte 
08 im Pianoforteipiel, Hr. Ant. Rabinſtein, am 12. d. 
8. bier eiatreffen und an demielden Tıze ein Concert ver: 
anfkalten. Kenner un) Freunde des Pirnofocteipield werden 
auf dielen hoher Genuß aufmeckiam gemacht; zuzleih maß je 
doH bemerkt werden, daß Hr. Rudinſteia leider wegen feines 
zu Aufenthaltes in bHieflger Stadt nur ein Coacert geben 
n. 


zwei Gostamacialfile auf Mon: 


Die Zahl der für Minden zu erwartenden neuen Rechts⸗ 
anwälte beträgt ber „Säod. Pr.” zumolge vier: 


Münden, 8. Bon gut unterridteter Seite verlau- 
tet, baß bie Esalregtrung imte, fie habe in dem @ejek- 
Entwurf, bie er A es Vermaltungsgerichtöhofes betc., 

v 


dieſem das möglichne om —— eingeräumt ; ſollte 
der Bandtag deren - mehrere prinzipieller Ratur fordern, fo 
würbe fie ben Entwurf völig zurüdziehen. {R. 6.) 


. Münden, 3. Des Der lebine Haufirer Nilslaus Ker- 
ttih aus Mähren, ber wegen Mordes, verübt an einem 
einer Zandslente, ebenfals einem herumziehenden Krämer, vom 
oberbayeriihen Schmwurgerihtshof zum Tode verurtheilt worben 
war, wurde von Gr. Maj. dem König zur lebenslänglidhen 
Buäthausitrafe begnadigt. 
Varis, 3, Dez. Der in der vergangenen Nadht Der 
ſtattgehabte Sturm hat bas Gemächsgaus bed Ausſtellun zapa · 
iafles txum gert und bedeutenden Schaden angerichtet. 


Dewtfjhlanb., 
Preußen. Berlin, 4. De. 
veitö heute Nachmittag 


MOL bereite ber neue Juſtizminiſter 


bei dem König Audien; 



















nommen, 


teäye 1. Fınnac E 3. in Rcaft treten, die Sädkanten sur den⸗ 
tiptigen Erasanırz ihrer Beoolmigtigten zum Zoloerins ⸗ 
Zaadesrath aufg:fordert. (#. 3. 


im Getrage von 809,000 


In ber heutigen zweiten Sig« 
dag ver Kımmec der Reigsräthe erledigt, und wird bieielbe 
aın am nıHten Sıutag biecüber PB enachigung balten Mia 
aen geteigen Berihte habe 


baben. Bismard hatte mit bemjelben in bem,Iehten Tagen lange 


Berlin, 4 Dez. Die Kay | Kögeorh- 
— Sat "a dan en we tn ber 


ioroſchles nizihen Abgeordaeten Kcäzer und Aylmınz für un: 
jecehtfertigt 4 erfiäcen ma» die vorbehaltloſe Gidesleitung zu 


srlanzen, im Wiigerunzsfale aber die Masfgreibung einer 
R:amwırl ge vecınajın ur empfizglt dem Mozeoranstengzuie, * 
ifen Beihlag zu avoptiren. Die Kron- Dstatisntcommiiton 
yıt die R:zızcanysosslage auf Eeydjauz der Ciellliſt oon drei 


Rilionza auf oler Milionen mit 19 gegen 1 Sinne anze 
Berlin, 4. Dy Beben hat, ba bie betreffenden Br, “ 

i 

Antslandb, = 

Defterreih. Wien, 2. De, Wie eim hiefiges Blatt 


meldet, if das Shloh Miramare unter Gequefter geftellt beuufs 


Dedunz einer von dem Exkaiſer May contrahirten Prlvatſchuld 


an ben kaiſerlichen Familienfonos. 





Bayeriicher Sandtag. 


Münden, 8. Dez. Heute Hat ber Specialausihık ber 
Sammer der Areoebieten far ven ven Mılyaufıdlay oetreff'n» 
ven B:iepentwach feine Beratungen begonnen, und in einer ” 
sieckändijen Sıyaız elf Ketitel des Eu darfs, melt im Sinne ° 


des Rezıecanzsenioaris, wilder die @:undlage ber Beratgung = 
alldet, eclesigt, ” 


Minden, 8. Di Der Grwerbögeieh-Entwarf mirbe : 
vom Sozlalgeiegjebangd: His» 


id neh nachutragen, daß ver. 
Ausſchaß der erſtea Rımmer eine En mejentliche Abauder > 
un, am ber Fıllung- der Abgeordnetenk ammer im dem kt. 8: 
oornaym, indem hienach die Preßgewerbe niht voldänrig frei- 
jezeven, Sondern der Regierungsentwurf in ber mobifi.irten 
Ming angeroamen werden fol, daß ber Kandel mit litera- 
eihen un) artıftiihen Erzeuquiſſen, dann Bipbiblistgefen und 
:efarinetz der Konzeſſionspilicht unterliegen wären. Der 
S diuß atut⸗el wurde dayin modifisiet, daß der Tag, an melden | 
‚as Weiep in Keaft zw treten hat, nicht erſt durch ein beſon⸗ 
vered Weich belimmt werde, fondern jeard an bem der Staats _ 
ce ſierung zu überlafenden Tıg der Berkündung in Birkiam: ' 
teit treten fol, (Hugsb. Abb;tg.) 

Münden, 4 Der, Gehern murbe die Redaltion ber 
5hlaz Geriamungen des Geſetzes Aber die Wehrverfaffung, 
on nem Referenten ehren. v. Stauffenberg außjearbeitel, an 
sie Mitglieder des Wehr jefedausſchafſes vertheilt und bofft man 
in der morgigen Sigıny deffeiben fomohl mit ber Befhlusfaff- 
ung ihrer dieſe ala mit ber zmeiten Bejung bes gamen Geſetz⸗ 
entwurfed zu Ende zu kom die Sublommifiion, aus 
ven Hd. v. Siauffeaberg, Gtenglein und Dr. M. varth be 
Aehenn, geftern in fehsründiger Stgung bie Hebaftion ver Ber 
ſchlüſſe der erſten Leſung vollendet hat. 


«2 





Kenuneflte® 


Dresden, 4. Dez. Liner Wiener Gorreiponbenz bei 
heutigen „Orcesorer Jo cnal“ zufolge würde fi die Conferen 
mit einer vloß confalsatioe:r Gompetenz begnügen, aber gemill? 
B:inzipien bereihaen. - Formulitaug ber legierem - And 
Fcante-ih und D:terreih neuerdings in Beratung getteten. 

Wien, A. Der. Die „Breffe“ melvet: Baron Beut 
bzabji giigt, den europiifhen Richten einen Conferen oorſchlag 
soryalegen, wel her weder ein Brogramm, noch Ceſichts p arlite 
eatgält, woran die Verſammlung gesunden wäre. — Wie die 
„Debatte“ ſchreibt, wären die dandelspoliſchen Verhandlungen 
‚wilden Preiben und Feankceih der Lsiung nahe; es fei bıber 
doifaung vorhanden, daß auh die Beth andlung zwiſchen Oeſtet 
reis und dem Zolloerein zum Abjhlug kommen warden un 
ag bennäht eine Einigung auf der Bafis der Wein zollfes 
delung von 2%, Täler. per Zoll Gentner bevorſtehe. — N 
vem *44 Fcemdenblatt· geht Graf Crioelli heute anf feinen 


u badiſche Looſe —22* N einem vorüber“ 
gehenden Auffid gefern Abend wieder er. — Ubenbs 
6 Uhr. Im Der Efettenfocietät wurben Meiterreid. © 

u 178—1775/, bez., 1860er Looſe 6070 69/ bez, 
Steuerfreie 487/, bey. u. @., Stantsbahn 239%, S/, bey, Engl. 
Metalliques —— be. u. Br. 1864er Looſe — ig. I 
Umerilaner Bonds per compt. 76'/,—75%/,, bez, per medis 
76/ 762/ bez. 


Verantwortlidder Henalteur: Fr. Brand, 


Sou ed ner Rofbampfidiff des 
tbampton, ben 8. Dezember. Das Po 

Nordd. End ODeutſchland t. H. Weſſels, welches am 21. 
November von NRew-York abgegangen war, iſt heute 1 Uhr 
Morgens nach einer Reife von 11 Tagen wo en unweit 
Cowes eingettoffen und bat um 4 bie Reife nadı Bre- 
men fortgeſeht. Dasfelbe bringt außer ber neueflen Poſt 88 


































Rom vollziehen zu lönnen hoffe und gleichzeitig entihloffen 
fei, die ehiinben Aenderüngen nötbiperfalld noch kigeren 
Bebärfniffe im Einvernehmen mit ben verfafjunnsgmätigen Ge— 
walten vorzunehmen. ee 

Wien, 3. Dez. Die „Neue Freie Preſſe“ melbrt: Rot 
f&ild übernahm den dien des noch unbegbenen 1859r Silber: 
anlebens im Betrag von 600000 Pfund im Comſe von 57 in 
Eilber auf fee Rechnung. — Defierreich lehnte Moufiers Vor- 
ſchlag, Wien zum Gonferenzort zu nehmen, ab. 

2onden, A. Dez. „Reuters Office“ veröffentlicht fol- 
nenbe Depeiche aus Newyorl vom 3 Dez: Die chaft bei 
BVıäfidenten am ben Congteß betont in ben Sauptpunkten Kol: 
gendes: Johnſon erwartet die Mieberberftelung ter Gonflitu: 
tion durch die Geſetzgebung des Congreſſes. Die Union erifirt 
nicht mebr, wie fie unfere Bäter verflianden. Johnſon befft, baf 
Ale jälieplidy einig fein werben über eime Löjung, die wit den) Pafogiere, vole Ladung und 219,000 Dollars Gontanten. 
Irterefien bed Friedens und ber Gomfitution im Einklang if Die „Leriihland“ hatte während ber ganzen Reife heftige 
Johnſon verlangt dringend, bab ber Gongreh bie Alte, welde| Gegenwinde 


den Süben unter Militärberrfchaft Melt, aufbebe. Deren Fort 2 4 
beſtand wermehre bie N fann Schließlich zum Ratio: a Carl Sieber, General» Agent für 
Die won vielen Eriten ſchon längft erwartete neue Hufe 


nalrmin führen. Gin fiebendes Heer und mehr als 200 Mil: 

onen jährli wären wahrſcheimich röthig, um bie Gewalt der 
loge tes jo beliebten, Würzburger Hochbuches“ if nun» 
mehr erjdieren und es wird biefelbe ſicher um fe frembiger 


egierung über die Neger zu behaupten. Johnſon jagt, wenn 

der Eongre bie Alte ſelbſt in aller nötbigen Form adoptire, 

um baraus ein Seſed zu waden, welded bie Gompetenz bei | kepiößt werben, als bie Berfefjerim, eine hiefige proftiide Mdn 
Kin (Thereſe Brumn) midt allein verichiedene weientliche Der» 

befferungen darin vorgenommen, ſondern dieſelbe auch bur 


Regierung begränge, fo müßte ber beigeorbneie Präfibent bie 

hohe BVerantwortlidgteit feiner Stellung baran fegen, um bas 

Le mebr old 100 nene, bewährte Recepte bereichert hat, jo ba 
bos Boch in feiner neuen Geftalt nunmehr 1158 als preiäite 


ben ber Rotiom zu reiten Die Rüdkehr zu den Bcarzahlun: 
— 2 als —— a. möge a * a ie 
iöptigen Nationaldlonomie vereiubar ik, ift eine evibente F erprobte Anweiiungen über ulle Theile der Rodkunkt enthält. 
der Negierumg. Die Reduktion des Papiergelves folge nicht Diefe neme, and Auperlic ſehr gut ausgeflattete Ausgabe ift 
notbwenbig barans. ber bie Papiermährung muß auf nefun | jomott broidirt zu 1 fL, and p in bdauerhaftem Bappband 
ber Baſis reorganifirt unb das Öffentliche Vertrauen in Beua]| mit Eiinwantrüden zu 1 fl 12 ir, fomie gan in wand 
auf bie Staate ſchuld muß feierlich newahıt werden. Die Rud netunden und mit salat Rüdentitel verichen, zu 1 


Boften Rom. Er Mär Deflerrei 
bie 23 —— mu 


?ehr zu den Baarzablungen würde bie Worurtheile verihminden| 94 tr. dur alle Wuäbontlungen zu be und bürfte r 
len Ta nie, Di Einshen 
Millionen. Die Finanzaufftelung für nädftes Jahr beträgt als cin fo werthvolles als billiges Feftgeichent empfehlen. 
417 Milionen Einnahmen und 393 Millionen Ausgaben. Das 


Kriegsminiftertum nimmt 77 Millionen in Anfpruc. Keine Frage f . 

trübt ernfilih die auswärtigen Beyiehungen. Die Rellamatio: Franzöſiſche Rothweine "se F 

nen wegen ber Havarien ber Alabama find noch nicht erledigt. CM ed fl. — a8 u 
Johnſon nlaubt, das ——— ablehnen zu müfen, weil & Lei — 1 Pa 
dis jept biefer Borfclag mit Borbehalten begleitet iR, die un. „ ee —* TI — 
verträglich find mit den Rechten und Intereſſen bes Landes. ” t. * „" 14 ” 
Johnſon hegt keine Furdt, dab England darauf bebarren würde, vr Ebäteau IN ae ” ru us je 
vernünftigen Reklamationen kein Gehör zu fchenten, bie burd) „ argeaug » 1 En x 
das Prinip ber Nidtintervention bearlindet find, weldes von er — — kr. 


num an nicht minder wichtig für Ame.i’a als für die anderen Na, | Fmpneblt 
tionen Kae Be mit Tänemark betrefjs ber Abtretung] 5645 11) Anton Miuoprio, 
von Gt. Thomas und St. Jean ift abgeichlofien. (Fr: 3.) 

Neueste immerwährendo 


Hedaillon-Kalender 


als Berloques zum Anhängen 
au Uhrketten, gut —* et 
und versilbert per ted. 
3 fl. 30 kr. Südd. Währ., 
auch in ächt Silber u. Gold 
Grossisten Rabatt, Versandt 
per Nachnahme. Preiscou- 
rant franco. 


Carl Mainer 





Schweinfurt, 4. Des. Der heutige Getreidemarkt war 
ſehr flart befahren nnd nahmen bie Preife eine rüdnängize Be: 
wegung an. Walzen Loftete 25 fl. 18 fr. — 27 fl 15 Er, 
Rom 21 fl. 80 fr. — 22 fl. 45 Er., der Schäffel gu 300 Pfb. 
gerechnet, Gerfle 18 fl. 15 fr. — 15 fl. 48 ir, Saber 7 fl. 
18 fr. — 8. fl. 30 fr., Erbſen 18—19 fl, große Erb ſen 20 
bis 21 fl, Linfen 17—19 fl. ber Schäffel. 


— GR EEE 7707 ante — 
Karlaruhe, 30, Nov. Bei der heute flattgehabten Se. 
rienziegung ber badiſchen 85: fl.»Kooie jind Falke 20 Rum 


mern gezogen worben: 187, 607, 1649, 3032, 3884, 3960. 
4075, 4200, 4956, 4461, 4695, 4775, 5479, 5598,.6209, 6418, | 9979 3c) in München. 


6509, 6938, 7729, 7911, N N 

Privatentbindnngen 
Börfenbericht, Frantiurt, 4. Dezbr. Die Börſel werden unter ſtrengſter Ber: 
cheint einmal auf dem Höhepunlt —— —* 

3 angefommen. Wenigflens macht fid feit neflerm eine retro: | nonmen. Blöß: 
ehe —B—— a —* —— ‚Aus bier war firaße 68, Heidelberg. (2690 Ba — u Dr 
man heute erreih. Epı effelten ſehr labmer | 6595) Geflern Hılh wurde von] 6592) erner Dfen mit 
Etimmung. Erebitattien wurden fl. 1%, jchleter, Statäbahn| ver N Kocheinrichtung iſt bill “ 
fl. I niebriger begablt: Auch 33* —— De Re Mae Bee laufen. Nah. m ber rn * 


Maren moatter. Eübdeutie Werthe dagegen verkehrten heute in| Dan bitiet uxı Rildaat in 2000 fl. ⸗ 
befierer Haltung, beſonders 4°/,%, Württemberger und Badije,]Erpebitisn be. BL. — N. in der — 56 





Weihnachtsg eſcheule 


rind, Feine Rinder, —— in einer großen Auswahl komiſcher gen mit Tert; 
— 57 te Laudlich, fittlid! feinen Bilbern und einem Kautſchukkopf — 54 * Inden und Schnurren . 
Bier oe ber z obrentönig 1. 24 fr. Mar und Morik, eine Bubengeſchichte in pen Streichen, 1. 46 kr. Bu 
er ne Fr. BVocci, I. 2. — Rein — Schupbarthel’s Ubentener 1, 15 Das Büchlein Runterburd 1. 
= 7 une eng Zug pr 13 — Re —*— “ah —* ven. —— — rat * 

21 — nber — Ba uftige Streide — ne allen Saſſen 1 3 
Iuflige Fabıten I. 30 Er. Sie Walb Ib Feld 1. 80 kr. Sprechende Thiere 1. 80 ir ıc. 


* Weihnachts: Ausftellung * — 


er wieber eine reihe Auswahl von Jugendſchriften, Bilderbücern und Spielen, 
Biartkerr, Diinietntautgaben von Di iötern, —— vorm 
biller’s fämmti. Werke, Miniaturausaobe, 12. Bände, eleg. aıbn für fl. 3 Hi 


Julius Kellmer’s Buchhandlung in-WBürzbn 
Rob. M. Stomans Paket: Scife) Pr. Ludwig — 













durch —— raſchen und glũcklichen Reifen ſeit Jahren berühmt, üht Praxis aus. de ir 
von von Hamburg d direct nah MetosBjorf am 1. un ie Ramilagd, “— a 








gehern ein Wortemonnaie 
onati & Comp., mit 17 fl. Der Finder wird] Nische 
910 6f eoneeffieniere Expedirnten in Hamburg. jsebeten, ſotches gegen Belohn ⸗ 


Ausverkauf. Eh eher — 

' d P * 

Ton heute om verkaufen wir eine große Partie Stickerelen * it 22 

auf Eanafas und Tuch zu bedeütend herabgeſehten Brekien. Meyanen Wohnung bis 
Gleihzeittz macden wir auf eine große Ans wadl au Stide |. Kebruar zu vermi 


Je — Eartonage⸗ Dolj ArLederwanren| Nah. in ber Grn Kchamarien To Ä 
Geſchw. Bleifus, Meorere gedienie @infleber Friediein. 


mit —— exgniffen find 


jeden RM 
Nähe Austunft ertbeilt unfer Mgent der Lorenz!5:86) Ein armer Bote verl r M ed 
Körber am Emalzmarft in Bürslurs Physikaliseh ” Un 2 





















Platinersaaſſe Kr. 1:6, w baben bei “ * * 
8 l, 2. €to 
Bolzverſteigerung. —— Pr, B1..3.C108 
Das amterferit,te Domainenamt verficigert im Revier Rü⸗ [6587 3a) In weite Felſengaf 
resmol halb 10 Ubr früb beuinnen Rr. 216 im Mainpiertel if ein 
u Dberfawbaher Wald, Wittwos den —5** Bett ſehr billig zu 
11. Dezember 186 verkaufen. 4 ie 
In Etid Eichen, Lie ern: und EEE 2b 6253 Ein junger Kann, Anfang * uͤhr. re — 


beral. ae und Reitriliangen; 


2) ) im Rüberer barauffol [1% 24 ahre alt, ber Deutih: 


emeindewalb am farb und einen Theil Rrant 


Morgen Feige 
genden Tag 













reichs feit längerer Zeit bereift 
9 Stüd lief. ee Din Beinen hat, wünſcht einen Reifepoflen, 
IA SH. “ Hopfenflangen, gleipoiel in welder Brande. Isa 6s 0] Te tr. bürrer 
16, Klafter Bar, Gefallige Dfferien beliebe man | omarsPfee tMbllig gu vers 
Stöde an bie gem DL. unter |fauten, Nah. Ep, * 
wid Leber Einiöpaliebpeber mit. bein Beiſugen ein, doß bie gu; [ORTE Nr: 19 abgeben | — — 
52—* inneren nr im Difrilt Unterminähfelag und Zu der pachten bindergebülfe Ba u 
weitem Tage im Firitt Hinterrieb If, Befhäftigun 

a 7% er, ben 29. November 1867. Bas base De ann * — 
Sruflig Chönborn. Domainenamt, „la a 7% 
YHusfchreiben. Wohnung geſucht! 


Um 16 d. Mita. wurde vor bem Spt zum Dolen ı 6245 3b) Eine ruh e Barıbei, 
dabier von einem Wagen an Ballot, „J. F,” gezeichnet, mit | ohne Geſchäft, ſucht eine trodene, 
ber NE Rd: enthaltend 49 Bolipjund robes Baummollgarn | Helle “Bohnimg mit zwei bis 
entwendet. Um Späbe er ſucht drei Zimmern, Keller und Zu 
Würzburg, ben 29. Nov mber 1867. behör im 1. ober 2. Dir, im [find zur 
Schwaah, Unteriuhungsriäter. inneren a —* en 
a — — lu nb abzjuge 1 
Dte daill ons kalen der a 18 8c. per Etüd bei 3.8. Brenner. Die. ar ——n in 


620620 Ei , wel: der @erbergafle. 
Zu vermiethen: ne 1, yatı Im ga Saran A. 10,000 dr 
6195 Er Ter jweite Ztod en cc —— * auf noch I. 12,000 find gegen gut, 


Sg —— Rüde im Se gen er et —— — 


— 
ö—— de — - bl 


6678] 
wito J 


—— 































ür Weihnachten 


* hũbſche Spielwaaren zu billigſten 
en. 
Rudolph Müller 


am Markt. 


Th in allen Sorten der Handlung — 
ee und ostindischer Waaren von 


3. T. Ronnefeld in Frankfurt t a/M. 


gag 
—— NA von Yen 


Würzburg, am 5. Dezember 1867. 


Dr. A. Opp penheimer, 
prakt. Arzt SU Erg an der Kinder: 


Lie ec: 


sa den Preisen des Hauses in Y'rankfurt a. M 
Die Erhebung des Vrandoerſicherungs⸗ Carl Hnohel. 
Borautihlages. pro 1867/8 betr. 


Au Sagen kl tes mit — Bederunge: Hußfäreien Parifer Glanzlack, das Ye yreden, * 
———— Seite Sem) 1878 — sr fi kr. vom Basen Bieglamer Summilehun schen er 


ber Berficherungsiumme ine win ei 5 fe * 18 ?r., um alles abs 
ten s / RE h — F irniß, wert wa edit m —* 
Boxrauẽ ſdlagsnachbolung ee — Tag. bie i aid: 


— —— — ————— Suliopera-Blanige, A12 fr., empfiehlt 
ür (e) darl Bolzano. 


den U. Difteift: 
- Bon H3.,Rro, 1 mit 140 Moutuq ven 9 Dezember 1867, 
Gäuzlicher Ausverkauf 
wird fortgeſetzt in lackierten Blechwaaren zu ben, billig» 





— — 
—— 





⸗ „281 mit 420 Mulwoch den 11. Dey. 1867, 
r “421 mit Ende her! ben .12. Dej. 1867. 


4 w 14i mit 280%/, Dienftig ben 10. De. 1867, 
Für den IE Diftrift: ten Preifen. 





Von H8.:Rro. I mit 140 Wreitag den 18, Dei. 1867, Georg Ha 
> A J4l mit 280 Samikag beu 14. Dei. 1867, 3b) ee ui 
r 28l mit 412 Wort:g den 16. Dei. 1867, 
4 


hi 413 mit 518- Dientlag ven 17. Der 1887, 

5 * 519 mit Emne Weittwod) 37 18. Dez. 1867. 

Für den KIE. Diftrikt 

Bon H?°.,Nro, 1 mit 124 Donnerfiag ben 19, Dg. 1867, 

* > 125 mit 248 Freitag ben 20. Dei. 1867, 

7 Aaso mit Ende Sguag en 21. Dey 1867. 

Für den IV. Diftrift: 
Bon H8.:Nro. 1 mit 140 Montag den 23. Der. 1867, 
* > 141 mit 860 Dienflag den 24. Dey. 1867, 
z „ 301 mit Ende freitag beim 97. Deg. 1867. 
Für den V, Difirift: 
Bon Hs. Rro. I mit 150 Montag den 30. Der. 1867, 
151 mit Erde Dienfkıa den 31. Der. 1867, 
2 edesmal Vormittags von 8 bis 12 Uhr im magiitra. 
ſchen &eihhäftsjimmer Nco. 1% 

Man vertraut zu den Pflitigen, daß fie obige Termine 
pünttlit einhalten, widrigenfalls angenommen werben würde, 
als wünichten bielelben bie Atholung ber treffenden Berficher: 
ungöbeiträge gegen Gatrihtuug der herfömmlichen Gebahr burh 
ben Diener, welder nah Umfluß ber angegebenen Zeit ben Re: 
Ranten zugeſendet werben wir». 


6582 ute f un u i - 
—* —S ein — Musik-Ver ein. 
ei loite Hm adkee — 
Kartyäufermühle ar. 15 gegen zur Sti Itungsfeier 
Belotmung wird gebeten. Abends 7 


SeEBEnG TIER ⸗ 
Am 29. Kodehber blien) am im Eweuncafanle 


Mate, am Wape ber Sm (große Produktion, 

F iſen ae Einlanungefarirm werden Frei⸗ 

ade fe — qq ‚tan ben 6d. Miton Abends 
‚he n3a 

u einen Brief. Wer ur ee im Bereiuslotale 

—— gibt, erhält 8 fl. Beloh — Aunschnun. 


IR eflein, bung — d asi NO. 


ag 
6576]. Ein Vortemonais Heute 
artt — FR ic Muhde air. Donnerdtan, ven 5. BDeyember 


toren. Man bittet um Nüdzbbe Blenar-Berjammlung 


in ber Erpebition. 













BWärpburg, ben - Deucmber — Anfona ge 
ne "Dr. sure * au Ci * e— — 
x to uchten mit ernöldeter 
Sr —— — Rüdert. Säliche non er Lattarinen Ei Hug I der 9 = 
gar] durch die Sandge fie, Kürſch· 


Zielfriſtenverſteigerung. 


hy ber Eliſabethe Dehlhaaf von Oberleinach 
Dienstag den ur — dB, Irs. 
Uhr 
7 Son —— * Reh der Güterfttihiillinge zu 477 HL. 


f, juni Theater. Dem t w 2 


* eine Belohnung in der &r. 

pebillon db. BE ı — 10. Saar 
Te EHE TEE — DEE N ‚dr 
6081]. Gin-juneer Mann, ber — — 
die 3 Gymnafts Ikaflen ae mehrere Haus 








unier dem au biefrm Xermine bekannt zu gebenben Be | renbahn zpebition ohne Ho Ias81 in Dettelbach. 
—— ArRL Anh be Z an F — — 
62 Ver 
— m. * Er Kular, ter, Bagen and as $ Sihrerauge, Pan 
» Ber 1) mit Yandau | der ren Wehr 
En-gros-Lager in Petroleum b Ba | Berded, ein:” pänni in Tyrol befinden 
J. W. Schmalbac. Goup6's bei a ——— I! 


B. Roth, F. A. Herzing & Cie, am 
— — und A. Ebert, 
ugafie. 


Crinolinen zu Fabrikpreisen bei 
Alois Branffurt a/iR. 


Rügemer, Herrngasse. 





Cachenez — wolleue Heben “find: in den urueſter 
Sahen in gauz großer Auswahl eingelroſſen uud em 


piehlen wir ſolche zu billigen 


Süße Schellfiſche 
ftiſch angelommen bei 


und Brat-Büfinge 


Preiſen. 


laig & Heintz 





Joh. Mich. Röser Junior, 


Bülinge zum Braten und Roheſſen, Kie— 
ler Sprotten, marinirte Häringe, Aſtrachan Ca⸗ 
viar, Salz-Laberdan, diderſe Käſe und Nürn— 


berger d 
Andreas KHirschten. 
NB. Schellfifche erwarte heute friſche 
Sendung. 


Friſche Auftern, Aſtrachan- und Elb: Caviar, 
Kieler Sprotten, mar. Rollaal, Rieſen-Neunau— 
gen, ruſſ. Sarbdinen und Settinen, empfiehlt 


Anton Minoprio, 


Süße Schellfifche, 
Brat⸗ und Sped-Bülinge, friſch eingetroffen. 
Joh. Schäflein, 
Krma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde 


Engl. Auftern, pr. Did. 42 Kreuzer, Stein: 
butt, Seezungen, Maftrelen, Brat: und Roh— 


büdinge empfiehlt 
J. I. Reich. 
Brat- & Rohesser-Bückinge, 


Caviar, marinirten Rollaal, Brickenr, Sardines ä& V’huile, 
Anchovis, Holl. Voilbäringe, Sardellen, marinirte Häringe 
frisch bei 

Th. Gottfr. Schwarz. 


NB. Frische Schellfisehe erwarte heute. 


granffurter Bratwürſte, 


Gotheer und Braunihmeiger Gervelatwürfle in allen Größen, 
jowie ital, Salami empfirhlt 


Gzg. Jos. Mohr, 


Schufiergaffe, 
Kleine Eervelatwürfihen das Paar 7 Kreuzer. 








—— oc — 
Cpazierfiüce, Neitſflöcke, Meitpeitfchen, Ei. 
garrenfpisen Ke Dofen in reiher Auswahl bei 


Pbilipp Zapf, 108 Plattnersgaſſe. 





enmaulſalat, friſch und billigſt bei 


Eichhorngaſſt Nr. 50. 


Forderungen an den Nachlaß bes verlebten ** Herrn 
Pfarrers Frarı Kav. Förfter zu Epleben bis zum 
16. Dez. $. 3%. bei Vermeidung ber Ri tigung 
im Pfarrhauſe zu Wipfeld mundlich ober fepriftlich geltend zu 
machen. Zugleih haben Jere, welche zur Berlaffenfhaft Ge⸗ 
böriges in Händen haben ober ſchulden, ſolches bis zu obigen 
Termine im Pfarrhaufe zu Efleren abzugeben. 

Bipfeld, am 4. De. 1867. 

Stamm, Pft. 


Belanntmachung. 


Holjabpabe aus dem ſtädtiſchen Holzmagazine ‚pre 
Bon Heute an ın Die Rädtifche Golzmagazin 
on beute an it Das ſtä e Doijmagazin em 
Öffnet. Der Preis für den Karren — —— 
Bucenjheitbolz erſter Qualität beträgt bis auf Weiterasi 
30 fr. einihlieglih des Fuhrlohnes. Mei Fuhren im entfernte 
Staditheile find weitere 3 kr. für jede Fuhr zu entrichten, 
Bur Darnachachtung wirb nch Fol;enbes bemerkt: 

1) Aus dem Holjmagazine wird nur zu bem Sausbebarf der 
biefigen Einwohner, nicht aber zum Gewerbibetriebe, Hall 
abgegeben ; 

2) an —* und dieſelbe Familie werben nur höchfiens 
Karren Holz für jeden Monat verabreicht; 

3) bie geringfie Quantität Holz, welde verabreicht wird, Mi 
ein halber Karren; 

4) Holjbeft Hungen werben nur Nach mittags gwifchen 2 mb 
5 Ubr angenommen. 

Rürpburg, den 5. Dezember 1867. 


Der Stadtmagiftrat, 
Der rehtsl. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 





VBerfteigerung. | 
Vorbehaltlich höherer Genehmigung werben | 
Donnerstag den 12, d8. Mis, rrüß 9 Uhr 


bei der umterfertigten Verwaltung auf ber ® 
alte wollene Deden, Seil» und Lederwerk, Blechtheil⸗ 
altes Papier, 109 Ellen neuer Barchent, Federzeug, 


circa 70 Gtr. Pauſch eiſen, 24 Etr. Schmelzeifen, 373 Ei She 
und fihtenes Werk» und Brennholz, fomie mebrere 
Dienfte nicht mehr verwenbbare Gegenflände —* —S 

Marienberg, ben 4. Dejember 1867. (2a | 

Die kgl. Zeughaus Verwaltung. 
nennäberin wünſcht außer|69 wirb Moft per Mans 
vem Haufe I 
Ip. 


etiem, 43 eijerne Achſen, 145 Pfund ftarle elferne Kettem, eiäemeb 
öffentlich werfteigert. 
6594) Eine geübte Mafchiv 16588) In Unterbärrbad Rt. 
10.fx; verzapft, böfl 
Näy. im ber eingeladen wird. en 


| ® Bekanntmachung A 
curs bes Garl BPletzhoff von Ebent 
bei Arnftein betr, F 
Bei unzmweiielbaft vorllegender Ueberſchuldaug bes Carl 
Blaghoff von Eoenroth bei Arnſtein wurde gegen MALE 
befien Antrag ſowle auf auf Autrag eines feiner & bie 
röfeuns des alljzemeinen Goncursoerfahicens rechtsträftig er 


- — deßhalb bie gefeglihen Ediltat age in Folgendem 
umt: 


1) zur Anmeldung ber Forderungen und fofortigen Rad: 
mweilung berfelben auf 
Donnerstag den 23. Januar 1868, 
2) zur Burbringung von Einceden gezen die a 
Fornerimıen auf 
Donnerstag den 26. März 1868, 
-» 8) yur Stylußverhandlung und awac: 
- a) für die Rep ik auf 
Donnerstag den 23. April 1868, 
b) für die Buplıf auf ) 
Donnerstag den 7. Mai 1868, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr 
babier im Beinaftsjimmer Re. 14 ii er eine Siege. 
Dlesu werden fämmtlihe befinnte und unbekannte Gläu— 
biger des @:meinfhuloners unter dem Rechtsnachthelle gelaven 
daB, wer nicht bit zum oder am 1 @pittstage ent der mind. 
lich zu Protokoll oder durch fchrifttigen Rejeß feine Forderun ı 
angemeldet n.b begründet hat, den Ausihlug von der Mıfle, 
‚dene, der nit bis zu oder an ben Adrizen Eoiktätagen ſHeift 
id) oder mündlich mit etwrigen Erklärıngen eing Emmen it 
ben Ausſchluß mit den treff:nden an dieſen Tagen vorzunchumenden 
Hımslunzen zu gemärtigen hat. 
vorhandene Maſſe beiteht nah dem aufzenommenen 
Inventire: 
1) in dem hafzute Eremroth, geihägt auf 75,000 fl., 
2) an Mobilien und Mooentien, geihägt zufammen auf 
5594 fl. 29 fr., 
bie bis j’gt bekannt gewordenen Schulden betragen ungrfäh 
160,000 fl, wocunter 121,000 fl. auf vorerwährtem Hofgut: 
bypothefa:iich geichert find. 
An ernen Eoviktsta,e haben die Gläubiger über bie Ver 
vollſtaadig ing, Verwaltung und Verwerthung ber Maſſe, die 
Hit und Wehe der Beifleigecung derſelden und der aufgunellen 
den St richs dediaqungea, ein et daizes Arrangement und Auf 
Nellang eines M.fjıkurators fi zu äußern, wib.ig ns ange 
nommen wird, dag bie fi nigt erllärenden Bläubizer den Be: 
„ Ichiüffen der Rehrheit fin anfhliegen wollen. 
T Auswäcize — nıd: dadyier domicıırende Gläubiger — 
„Sowie aud ver Bemeinigıldner haben vis. zum erſten Edilte 
Biene vahier wohnende Jufttuationsmamsatare mit Ausihlup ve: 
* £. Bon zu beitreten, wiorigenfalls die an ſi gu erlaffend:n Ber 
füzungen am Gerichtsotetie anyeheitet uud far richtig zugerell: 
erachtet werden, 
Zugleich werben alle Diejenigen, wel e irgenb Etwas von 
3 dem © meinihulbner in Öanden baden oder zur Maſſe ſchulden, 
aufyefordert, joldes Lei Bermeisung voller Erlagleitung, be 
Nehangs veife nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Recht 
—*— Gerichtshanden abjuliefern und beziehungs welſe einzu- 
zahlen. 
Schweinfurt, ben 18. Novembrr 1867. 


















Raglah der Hana —32* Eifert 


um Georg Felebridh iffert, 24 Jahre alt, Gohm der Ech- 
aferin, wirb aufgefordert, binnen 14 Tagen von heute an ber 
rs Argabe einee Erklärung zum Zwecke Reyulicung obigen 
Rıdlıfled und feines Borauies fih bahier zu melden, ober 
eiaen Aufenthalt anıeiger, wirrigens ein curator absen 


ür ihn aufgeftellt und zur Abgabe ber möt Ecklãcun 
»eoolmädhtiget würde. vr * "m 


Ufengeim, den 4 Deyember 1867. 
Königlihes Landgericht. 
Der könialihe Landrichter beurlaubt : 
Schueidawind, Af. 
eoll. Sir. 


Bekanntmachung. 
Degen des durch $ 68 der allerhöch den Ferordnung vom 
8. Mit 1862, die Beganolung der Gerihtönepofiten betr., ger 
sotenen Kıflafturves bleibt die Depofitentaffe des waterf 
Serich;# vom 5. d. M. auf bie Dauer von 4 Wochen geſchloſſen 
Würsmurg, ben 4. Deienber 1867, . 
Der Borftand des * Stadtgerichts Würzburg. 


noemad. 





Ju der Zeit vom 10./11. Rosember I. J. wurden aus bem 
dıfraume des da iſes Ditr. 4. Re. 19 dahler folgende Segen» 
zaade entwend-t: 1) ein Bettübergur vom geftrziftem gelben 
‚atan, noh gany new, 2) viec Shlafyauben von weißer Bein» 
vand, mit Soitzen beiegt, 8) ein weißes gefättertes Biquenacht⸗ 
iädjen, ihon ziemlid getragen, 4) eine halbgebleichie, leinene, 
Jon ziemiih ıesrauhte Secviette, 5) ein meues leinenes Frauen» 
em», ohne Zeiden, 6) ein besgleihn älteres, gezeichnet mit 
„B WW“, 7) drei kleine Kinderiecuietthen, mit „E” gegeiäänet, 
3, zwei baummwolene Nöde, der eine von blauem, ber andere 
om braunem Branve, beide mit weihen Zupfen, 9) amai leinene 
vantfärbige Sadtider, 10) ein altes, röthlich braunes Racht 
itdsben von Eutur, 11) eine S hüre von yeorudtem Wollen ⸗ 
Roxff lin, blıu un) braun. 34 eıfuhe um Späbe. 

Würzburg, den 19 November 1867. 

Der k. Unt rſuchungsrichter: 
Dotter weich 


“sBnDBs0000 BB aL0008 0008 

8 6590 3a) Ein junger 8 Stadt-Eheater, 
Rann ſudt unter bes S| Freitıg den 6 Desember 1867. 

ih.inenen Haiprühen eine 7. Borf. in EN Abonnement. 


Stelle ale Gommisdz je as 
Nachtlager in Granada, 


oh in keinem Speyrei 
u. Schnittwarrengeichäfte. Romantiihe Oper in 2 dlten 
001. Kreutzer. 


ei, Die ton unter Chiffte 
® K. Nr. 2 an die Expe⸗ 
2 nao« 0. Bl. 


Sunsonssmensonsoreneneee| DLLOLDZ-ÖNLEEN, 
;,96 2a) @infteber aur Iı Morgen Freitag 
Fee m Den hear |  Wifchpartbie, 
aiſſen verfeyer, wünjhen fofor! B. Stützner, 


ten Dal verkit se | Iinfich Derfpätet, 


LIEIZIITIIIT 


on... 








2 > 6597) Dem ſchönen, blonden, 
5 er nes Deyreigeiät, nünd y Pfeuffer. —— Daten 
& 8a) Thelemann. 16589) Ein Wadchen, das Brauerei ein tauſendfach dan» 
r in häuslichen Arbeiten u. Nähe: Inerndes Hoch zu ihrem Na- 


bemwandert iſt, wird aufs Aielf nenafene. 
zeſucht. Hoſſtraße Ne. 599'/, Ein fliler Verebrer, 


re re 6591) Dem imönen, ſchwarzen 
Geftorben Nifolaus Müger zu jeinem 

vom 30. Nov. mit 3. Der. Mamenetage ein vonnernbes 
Richard Schäffner, Station: | Hoc, daß bie ganze Fiihergaffe 
fähree an der Zollgrenzwade, | utert. Gelt da gudite? 
2 J. a. — Fierid Waß 
| mantı ;' (Würgeripitalofränpnr, | 6593) Ein voljtändiges Kleines 
176.3. a — Rargaretha Böhm, Vrennzeug ih vbillig zu vers 
Zahsopntutiherstind, 11/, Im 'taufen. Mäb, im ber pp, 


4 


Jagd⸗Verpachtuug. 


zul 
Da ber bi Jagdpaht mit dem 1. jsebruar 1868 ſich 
N ent, wirb N dee bisflden Matkung, chıca 
< 1100 & ıgwert umfaffen), am i 
er —— — Mittags 1 Uhr 
r weitere 6 in t ge: 
j — ——⏑ — — LH 4 pr. 


— 





Zinoflur, ben 4. Desember 1467, 
nn Die Gemeinde-Berwaltung: 
Bauer, Vorſteher. 
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IH bringe: zur ergebenen Unzeige, daß ‚mein I a 
Kinderspielwaaren-Lager > 

wieder auf das Neishaltigfte mit den. neuefien und ſchönſten Artikeln ausaeftattet if, 
Wie in den Vorjahren, ſo habe ich auch heuer. die größeren Artikel im-erften- Gin 


—*—— und lade zur gefälligen Auſicht und Abnahme höflichſt ein, unter Zufiherung ’bi! f 
c enung. > 


30f. Perathoner, anf der Brüde, 


An Chriftmarkt groke Bude. 


Aus unſerem Emgros=Lager haben wir einige Wartl 
Kleiderſtoffe zum billigen Weihnachtsverfauf n 1ögefch 


- "Vllmann & Siraı 


TAT HT 


Weihnachts· Empfehlung. 












— 


J. Waldvogel am grünen Markt. 
5 em fiebt zu Weidnachte Geſchenten eire große Auswa 
‚idener egenfbieme RR 1 bi 8 * 


—— 





| Ausverkauf. 


Bei Unterzeichneter werden alle Gattun- 80 fr. 

B * —— he m Ancre⸗, eg sE J 3 fl. 30M, 
nlin un n W ren a: * e Parthie ara nder: 1 rm. 

2 rifer Pendules ee Br 5 ben find vorräthig und —* — * * a 3 

& lan: und Golzgehäufen, Nahmen 

& Uhren und Megulatenrs (4 Wochen 23 itte 


s er bee a. etten zu den billigften Unfere feit dem Jahre 1896 ur wohlaekenben MOM 
reifen q gegeben, ung afı ber Coriſtheſcheerung für umfere Anhalt Telb Be 
Würzburg, ‚den 30. November 1867. alınfiigen Zeitverhältnifien geflellten Bitten waren jebewita 


: einem Erfulge, daß wir es mit Zuverſicht im tönen, 
M. Pfalmer, Uprmadherswittwens tür die bevorflegenre Weibnahtsseit unſere Plealin * 


ERDE DI DILERELTLTHILE TED ZIELSTETASTHR ehr viele arm und wärmender Kleidung bebiirftig find, ber 
gemeinen Wohlthätigkeit beftens au empfehlen ce 


Als nutzliches Weihnach sgeſchenk ie sc einat ac rar unfeyannee rang 
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empfehle ib: Strümpfe, Soden, Unterhoſen,verden R J 
ãA wol. Hemden, Kinderröc.hen, Der Borllard ber eleinfinher-Werpe — 
dad ee weh Hau. Ver Greseenzia Prinzeffin zu lm 
en eeleniwarmer uls u. Aniewãrmer ä 1 CErevenna, 
Leibbinden, Weanichstten: Aermel, Ehätes, ORDHTHN TRAG * ** * —* 
ua >. Kranen, ne are: . 
u. ⸗ eier, Ztrumpfbänder ürte 8 
Gurtelſchlie ſen, "Bänder, Knöpfe, woil. * Türkiſche Zwetſchg 
baumwoll. Strickgarne in allen Qualitäten in beſter Quelität find wieder eingetroffen. bei, 
mw Karben, Glace: u. Winterbandichube, 2oren; Körb 
Filzſchuhe u. Stiefletten mit und ohne Kederbejat 


und Sohlen, in großer Auswahl billigit. . J— 
3. P. Weller _Mein Hand — ss 

Bihboruplag, frühere Gewerbehaile.|jomohl in Glare: & wafch/ederne, 

: - Bukskin · und Lama Haudſchuhea a 
Ausgezeichnetes Bier —— — „empfehle id, zu den’ Ailkig 

ſchen ver inge feld ein, — 

SUBT an und Idbet zu vablerihen on a er" ag OR pp Bauer, 


_ Iof. Neuland, Tompteaße.: = un 
Bonitas: Bauer (Hezu Beltage, 


Fri 
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Würzburger Stadt- und — — 





Bahb e 4 
1 Würzbur Ai, „Afurl. — * — * ou 
Muzuup ee won ia Cm '2 N. e: ; BE TT Fa iss j 
Apr Lett a, Bar I aloe — —— ee! t von Unsbed 
LEER N II Bo m mug SE „Äh! „ R SE ne — 
an * —3 a — An Jeh je , 5 
er et 4 Luna il ———— 
mm Snterg. 4 W207: feld und II U.dE N x HET We ie PER 358 ARCRE 
orm. 27 Na) > SOON 20 — 
ntunft v Bamb Ann © ? a  ) a Kerr a: Ay 
N Jar ea — — \3 SR %E- —— ic ae —— he; maß Ben * 
mM, En .F TE Re 
— * dran’ tus: Bor nt er 2x Ar ee Rn nz * * 9 
— 3 — — Ta BE UEI Lorm, J De 
Bay or —— FAN N — ———— — 


N. 

Ak 3 Mi ME. ut. 1, 50 
uhgang na ürn ero: — su = Anlunft von Kran 19% — a 88 bus 
Be — . 25 M. früh, — hr Bertpetm: erg 5,u 
an orm,5U. 153 —— 1* db — * —— 


Reinl old zur weiteren — von Zint ellern Sup⸗ 

Kapeöneniaksiten. aba, Bone — — 
our eri Bit, Unterfranfen sund 4) am 7. Mi 1867 berg’ die) men . rt 
——— Mr vierte Auertäi. — 23 und Intrumentenc oben 
# Gels hauſen dur& einen fälkklich chf Fran he un 
iſhen Ebeftau bes —5—— Srüeib: sel 


5 ent Hr. Belttffg ri 
* 
DAR habe von Kleidiln a Mirden im-Beidrättirekt —— 16 ech 
23 — ® Kt ven er, &iastkum = jdsann verfuchte fie 8 Taze Ipären' mistdh eincn Dirdih zu. Sohn 


—* Da N ——— "N —— —— 
en, 


—* Kran, her. ägenauer, Räiter, Anden ne — —A 


— ıt Gemieinbeposfieb:r Karl oſep 3 ägcke 5) vi 87 veranl ahle e; Ihe, 
on, Rötplein 5 Ai Erirenbing für u. HN ht ia car ig ie * 9— 
Don ten N —2 — dag aus im Pe ” u ar in Geiſelbach tar enden tief bie ua j 
„elinut if ar 78 t verbeiratheie : Bun ee Friedr. Werner zu —— jur Abaabe von 
€ —55 — von — * * Shä.k.ippen, [Olten im; Geſammniwgribe yon 16 fl. 6) 10. In ud 4867 
8 — theild Et ne verſuchlen —* PN: wog, biejelbe den Mepgermeifier geiurich ende negel zu n 
ugs, und Edzatd Want, 18 Jahre alt, fere er bauten amter Faljaen ı Woripiegelungen mittela eines | fälichlidy, 
2 Bea S erhreihens” der —— ie neu elues a sangen Walıpitbes Rap: im @etoi 
Die Srjiere ift vr ämilid” bef t *3 fie —5 ah —— BSriefes zuc/ Ab gabe von Sclaken, Wurſi und 
jettie 8 BetfRn —* falſcher Briere‘ tHeild weräbte, JS —* in im Oeſg ha twen he on s fly 15 dr; ende 
* verſuchte; ber *8 € 8 er de ige ritſe ſchrieb eh —** * 1869 verjwpbie, fie ‚den Kaufmann 
— Angetlagten fin ändigt Ce, find 7 Zeugen gel p ale n.zu Acoffenburg 8 jalſden Bar 
⸗ 6 falſchlich an den Kamn eines Kaufmanig 
— beit Thalbeſtand ertnehmen mir, der Auklageſchrift a Bl ler .im, Gptielpacy: lautendın Brieies zum Mboabe vom 
jolgendes: Margoretha Dörfler” it die Ehefrau bis Miet: un he pebs Ksom —— zu. bewegen. areiha 
eſcüeti Georg Dörſter der aber feine fien nicht mehr A — as willae ur Be gelegjen  ereien mn» 
w hen re nut will ſig glauder machen, daß fie-bielelben nur aus 
Ntb veräht VAN beab Men, at babe, jämmtlide von idr hinter⸗ 
Ella nm Ye One DA oa 
mögen gelommen, ru For N eiriedigen; ) 
A = da bie 84 nicht die geringſte ſiat auf einen 
ar Bermögensgrwerh hatte, Med I niempla en 
———— Ma Auto, Tomi 
ard u 6, 
N 3. nad: ihrer Ünleitung - nicht nur, bie ——— 


—— Bananen ne ee 

von 2 Hüten: und 2 Kinderh neb en ten F oprgenommen 7 

m Aprerep — 13 fi. Te An A at 1867 ar De J bie: lezteren unummmmmben, ein,/ wie. ex and): 
ee ns * fal ch ich anfu dem [nidt in Abrede ſullt, — —— ———— im 






























ue udte, ſondern einekieine Haxifivhandelicaft betrieb. Zar Eye; 
ann verbüßt gegenwärtig im Kaſſel eine vom Berichte au Haan 

degen VDiedſtuhls zuerkannte Iimumatlice Gefdhgnhraiyr Die 
De Betifigereiem, deren fid die beiten UngeNagten sein; 
eitanpener Maſſen ſchuldig machten, find folgende: : 1) Eube 
Ipril:: over Anfangs Mai benimmte die Margaretha) Dörfler 
urch einen von ihrem Sohne Eduard Want-im ipremMinftinge f 
a a — 
€ Rp e Rewichherg gt enen 
rief die Puhmacherin Anna Bittinger zu —5—** ur 


met, nt ambs in R ( iebenem feinen Mutter neihriet R 
en @tiellen en bes zn eihers Tr zu Ai —32 —B8 bie Aulla —** rn £ 
urg Jalub) Steigerwald zur Mi von Flelich und Wur ſi tm. Squldig imu Sime —— ntniffe⸗. 
ſam vow8 fl. 1 ii 8 ale = % —— pe Brrürcedung migen Lmme 
in Ortieibad | naogt Dieh9,‘ Belhmore 
— Fried tic sn ur Wchaff 8 5 Hr. Ranfinunn 
— durch — ai Bag anf a genen. { 
Wumn Wgeſandten D 9 23*2* 8 
| de ” — 9 * Sim rar si "Sie * 
msd dm milntf m fm ımtıerätn 
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Sta hatte für Erhere 5 Jahre Zuchthaue für Zeh: 
teren 1 Jahr 6 Monate Gefan zaiß, die Vertheidl zung für 2 
ce 1 Fahr Gefängzniß, eventued 4 Jahre 3 Monate Zaht⸗ 
aus, für Begteren 1 Jahr Gefänznip beantragt. Nah Ber: 
adizgung des Urtheils erklärten bie beiden Anzeflasten, 
bas Recht ber er ne verzichtend, Ihre Strafe ſo⸗ 
fort antreten zu wo 


Geſtern wucde das Urtheil bes k. Bazirkögerihts Wärz- 
burg gegen bea Shıuipieler Richard Wiesner aus Breslau wegen 
Bergebens ber Mijetärsbeleivigung publisirt. Diſſelse lautele 
auf Freifprechung und wurde bielelbe dadurch motisirt, 
ba das frazlige Wort „Shwindel* niht bei dem keitiſchen 
Eriempore von dem Argella tem gebraucht worden jei, fondern 
in einer früheren Stelle des Quftipiels: „Einer von unfere 2 ur“ 
von Kaliſch, wie dies durch das Tertbuh, bie Souffleufe unb 
ben SInfpisienten bargethan jet. 


(Stadttheater) Die peReige Aufführung von Mo- 
yarl's „Joomeneo* iſt es wert, in ben Annalen unjerer Bäyne 
als ein beionderes Eceigniß verzeichnet zu werben; die Bemüh 
un gen fämmtliher Mitwirkenden, den Chor mit eingeiäloffen, 
bad berrlihe Tonwerk wärbig im @elite des groben Meirters 
zur Geltung zu bringen, waren vom entidiedenften Erfolge be: 
age und wurben mit Dank anerkannt, ber fih in rauihen: 
m Uprlaufe und jubelndem Hervoccuf ber Träger ber einyel- 
nen Sauptpartzieen Baft mıdhie. Hr. Kıpelmeider Weißhei 
mer, au deſſen Benefize die Bochellang Rattfınd , hat buch bie 
wortcefflige Einftavicuny der fehe Shmierizen Dover aufs Niue 
eine große Befäyigung wie ſela Beitreben, das Bode zu leiten 
argethan. Bi feinem Eciheinen am Balte fand der geſchäht⸗ 
Benefislant basielbe befränzt, während auf der Bırtitue ya 
Borbeertränse niedergelegt waren. Dis Rablikaa bezecußle ihn 
mit einen entyufiuftiihen Hpplaufe.. 9 + „ch 


Hiäaffendburg, 5. Dez. In bes Rıdt vom verfloſſe⸗ 
nen Sonntag auf Montag, im weldher befanntlig ein heftiger 
Sturm mwärhete, kam in dem Drte Eiſeubad, Lal. Berirksamts 
Dbernburg; und zwar in der Scheune des Ortenachbarn Kuntel 
Feuer aus, das fo raſch um A griff, daß in Kürze fünf Shen: 
nen un) ein Wohnhaus ein Raub des verheerenden Elements 
wurben. (Aſchb. Itg.) 


‚ Münden, 8. De, Die Aug. Zig. ſchreibt: Bekanntlich 
bat ber zu Rom verftscheme Bildhauer Dirsctoe Bızner night 
sur feine reihe Sam nlung von Kaaſtgegenſt innen der Unioer- 
fität feiner Viterſtadt Waäͤrſburz vermacdt, fondern noh ein 
Stipenolum file talentoole RKünftler feiner fränkiih:a Heimath 
eRiftet, welches nach feftzeiegter Reihenfolge abwe hſelnd einem 
aler, Hchitelten und Bılohauer, und jvar jedem Stipen- 
bi ıten auf die Dauer von vier Jahren, einen Stavienaufenipılt 
N Rom gewährt. Die Commiſſton hatte für die legten aitr 
adre dem Architekten Tyeodor Eyrih aus Rärnhery dıs Sti 
rg zuerkannt, und berielbe yat zum Schluß feines tönt: 
hen Hafentyalts eine größ:re Arbeit volenset, welh:, nach 
den Bettm nungen der Stiftang, in der Wırnerihen Sam 
lunz zu Wäcpburg deponirt werben muß. Es beiegt dleſe in 
wicklich geitsolen un) vom Ecnſte des Studiums der claf 
fligen AchHiteftar Italiens ein rüymlihes Zeuzalß gebenden 
Ent vſicfen zu einem ſehr ausgedehnten Kart: und Gewerbe: 
Husftellanzszebäude, bad Hberdieh noeh Räıme für willen: 
Das Zvede enthilt. Der ganze Gedärnecomoler iR in 
e Rähe einer großen Stadt gedaht, zu beiden Seiten bes 
Hauptgedaudes find Sartenanlagen, in einiger Entfernung voa 
der bintern Fagıde bes Bınes befindet ſich ein Muphitgeater, 
von welhen man ben Ueberb:id über die Gezend genteht. Dis 
Hauptgebäude enthält ein: Kant: und Gewerbe: Masitedung, 
auserdemn noh einer Höcfaal für Borleiangen und eine öffent⸗ 
liche Bibliotyel, Der Mittelrauım bes Hauptbaues if für größere 
Werte over Plafil, große Gartens füc Gemalbe —2** 
Die Kupoel, welche 5 darüber wolbt, fol als Obfervatorlun 
dienen. Die Silhouette des —* it prädtig, un» ebenſo wer 
Rändig angelegt it der Grundplan, da ein Blid auf beafelbın 
zei I daß vicklich Räume geigaffen find, in denen man mit Buit 
weit, woil fie gany und gar tprem Bmede, was Masuchnung, 
Beleadtang und praktiihe Eintyellang anlanyt, entfpredhin. 
Te Gain 
‚ wenn Awarfe befannt 
werben, fie fi auf in mwelterem Kcellen volle —— er⸗ 
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Münden, 5. Des Der Erzbiſchof bie Bharrı 
zeiligkeit, die Bläuhigen aufzufordern, en mit ber Bit 
ın den Rönig zu richten, er möne dihla wirken, baß bie Eon: 
ierengmächt die herrſchaft des Papftes gegen Gefahrdung figer 

ellten. ü 


Baflfau, 2. De. Bon Wien wirb ein liches Ungliäd 
vemeldet. Geſtern Sonntag Bormittag entagleiite auf der Gem: 
mertag-dıhn ber an diefem Tag ſtets ſtark befegte Wien Triefter 5 
BoRzyıg un, ärzte in einen 40 Rlafter tiefen Abgrund. Bor - 
sen Bırfagieren blieb Mies aud am Beben, vo Jugsperfonal 
aur ein Gremier, ber rechtzeitig noch vom aillerlepten Wagen 3 
yerabipringen Tonnfe. i 


Deutfhland. 


Preußen. Berlin, 5. De. Hogeorbmetenfreifen # 
zrwırtet man Montag bie Bırlegung ber BWerträge mit ben 
Ip Fedieten Fücdn war die Denfih-iit über bas Grebitarfek o 
»om 28. Sept 1866, woyurd der präjubicieenbe Mutrag Tme: = 
tens erledigt wird. 
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Bayeriicher Landtag. 


Münden, 4. Dezbr. SGs if ſo vohl der Referent Abg. 

Fche. v. Stauff:aberg, als auh Adg. Dr. M. Barth, welder — 
mehrere Movirtkıtionen zu den Shlußartiteln bes Wehrgeſedes 
ein jebracht hatte, damit einverhtanden, daß, wie ber Regterunas» *: 
atwacf dorſchlagt, zur Aufrehtpaltun; der Orbnung im Jar zi 
nern, an St:lle der bisherigen Bındmwehr, eine Bärgerwehr tre 5’ 
tem fol. Es wird aber zugleidh beantragt, daß die dermalise a 
ındwehr nad den biäberigen Beftimmungen ala Bürgermwehr 3; 
Hs zum 1. Januar 1869 fortbeleyen umb daun bitch ein Be: 

etb aufgelöt werben foll — jo, baß aljo bis dahin das @e- x 
ig über bie Bürgermehr in Kraft zu tretem hätte Das tal’ 
Staatömirifterium des Janern hat id auch ſchon bereit erklärt, » 
cen Entwurf eines Bürgerwehrgeieh 3 ben Kımmern vorzulegen. z 


Renee 










# 
Bien, 5. Dez. Gegenüber der Polemilk eineb hieſigen Mi 


Blattes uber di: Hıltang der Öfterreihiihen Regierung in ber 
Sınferengfcage ertiärt die „Wiener Hornbpof”: Triffige polls 
—* Brände halten bie Rezterung noch ab, Aufflärumgen u 
geben. : 

Wien, 5. Der. Die „Preſſe“ und bie „Debatte“ er | 
fairen, oie geiehih: R:ziecruny habe unmittelbar nah ber Rüd: „ 
kehr Des Könizs eıne Ecklacugz am bie — gerichtet, % 
in der He rd mit der j4agſten ya Gatten bes Rihtinterventions⸗ 
Binıps abzge jebenen caflihen Deklaratioı für einperkanen _ 
eckläct Dis „Tazeblitt“ meldet, der Frägere Minifter Garafchanis 
yabe vom Fü:den ihre eine Mifıon nah Wien erhalten. 
Be ſcheine wichtige Ecöffaungen mıden zu ſollen. 

Loadon, 3. * Geftera hat ein Meeting von Katholiken 
Rıttzeraanden, wilh:s ſi h eathud iſtiſch far Anfcechipaltang ber 
piptiihern Ridt ectlicte. Mianin; präfdirte, 

Parie, A. Dez. Geſeh jebener Mörder. Mouſtler ſehte 
auzeigaader, dain die Polllit Franfreihs ſich immer gleich ge⸗ 
Aleben fei, nänlih Oeſteereich von Itallen zu entferaen, bie 
italtentihe Uaabhã igigkeit zu fidern, das neue Fiallen wıb 
das Pıoktgum zu veriäjnen. Die Septemberconventiomn heitte 
eſen legten Zwed. Die Liglow vom Mntibes warb: von Pa» 
lien nie ald eine Berlegang dieſes Bertra zes buch Fraukreich 
detrachtet. Die Piblication bes Sylabas ſchließt - nicht bie 
nötytze Umbilvung des Bapitthums aus. Die italieniihe Me 
zieranz Hat immer erkläct, daß ſte bie Gomvention loyıl and 
täheen wirde. Grä vor den Tyatfahen, bie hiermit in Wirer · 
ſocu h ſta idea, hat ih —— entihloffen, bie Conoention 
zu ſi hern. Es muäte die Rolle des Sefoppten ober bes Ber« 
räthers zucädiwsiien. Moagier weiß nit, ob bie 
zu. Staube fommt. Wena dieß der Fıll, fo würde Fr 
prüfen, ob nie Yıge eine ſolche im Falten iſt, daß die Sicher: 
heit des Papſtes gerantiet if, und mwieb bie. anscaale Dreupa» 
tion aufhören lafen. Kommt die Eomferenz nit "gm Stande, 
ſo määte Feankreich auf pie Gomvention zuräfzreiten mb ſiche⸗ 
ben Bapk'forbern, wa deaſelben u 
— Toierd IR der Aafiht, Bolitit mehr, 
vor der Gonferen, von Berjöhnung pwiſchen Jtalten umb bem 


Bopftbum zu ſprechen. Pie einzig liche Volitil ih bie: 
frei bat in ber römiichen An, w 
I ce BL {m seien Des Bepbum *3— 2 Me öl Bankfagung. 
nn —** tie gtofe, fo tröflide Thellnahme bei dem Leichen» 
* —— a. * a ge ge —— * Trauer gottee dienſſe meiner unv 
ie om Rom Hot at Nedte vor taten voraus, Ra Wutter, 
m F —— — ie Amalie Mais, geb Schaub, 
t € eit in Itallen 
—— u. etc, 1 Bränsci mid iR finem Fol, Kom cn "yon ie. den Magen Denn. air. 
talien überlaffen mwäre bie te Fran e 
* Stelien Aberlaffen. 6680) zugleih im Namen ter Morigen Hinterblichenen, 
— ———— —— ** 
ches e Bıpflea, welches den Garbinal | nn — 
Andrea ———— —2 &s war ihm ein Termin Elamm- ER ugpolgverfieigerung i im Speſſart. 
von ven Monaten geligt — um fid zu den Athlgen. Rad): Das in ten na nten Wevieren disponidle Siamm⸗ 


—— Zermin umbenußt verfrihen, if bie Entfegung An | und Nupholg wird, wie folgt, öffentlich im freier Eon 
drea’s —— der Garbinulß. —e — und a — — * folgt, Öffentlich im freier Concurrem 








Ligen Mürben ausgejpraden. L Samätag ben Ir dB. en früh 9 Uhr 
bericht, Frankfurt, 5. Bye * Der Umfe eginnen 
en = bei —— ber Rayfluf be — 2* So tel unblach“ babier 
* Kelegramme lagen mehrere Bertanfennfträge — bie nım aus dem Reviere Lohrerſtraß, 
we ich enden —* außgefübst werben fonrten. Die babırd ——— —— Du ſchhohe, — ar, und Herrn 
ste ——18* auch auf Öfterreichtiche Fonds, ‚ bann von zufälligen — 2333* ab» 
melde etwas Löher uls gefirinen Abenboerkchr eröffneten, 


bald aber wieder nachlleßen, bas Geſchaſt darin war von ge: | 1380 Eqhen ⸗ Abſchnitte, zu Vidaber⸗ Ruh⸗ und Bauholz 
er Bebewung. Eübbeutfhe cler Gattungen beliebt, rament 


x et, 
U neue bahligt Looſe. Miener Wedel fer 981,, * ZurJ 100 Ro er Cicen Müflelgoh, 8° lang, 


Noti li Gonrfe wied fir. — Abends 6 Ubr 1 Ben 
Zum es 8 a ae Öeheni, Grebitattten" in 176/, . and dem Meviere Ruppertäbütten, 
— 1753 5%, bei 18608: Boofe 69'/,—7/,, ber, Eteuerfreit "paket en Scheitwald und Hwitgrnnd: 
Pe In ‚De u er. Etnattbahn 371, 2367/, 087%, be, 263 Eiden "Rice, zu Holländer», Nut» und Bauhelg 
—— Bonda per a TEN bei. v. Br, 25 Kiofter Eiden-Wäffelfeh, 8° lang; 
Verantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. anfans end, 


im Grmeindewirtöbaufe su Wieſen 
8 der Revier Wiefen 

aim 15. Saması 1868 Rei az Set 55 Rue — 

D niflenin v ® 

Siehung 688 Eichen: bone‘ zu Holänber-, Rupı u —— 


geeignet, 
543/, Alarer Eichen: Müfjelholg, 8’ lang. 

—* Sölner © Domban- Lotterie. — des Hol; iR kt unb Pan baber pn 
' a cr inne 125,000 Thlt. | yon den Roufsitetkabern eingeſehen werben, welche fi vorher 
* — —* Gewinn· Aue zahlnng ohne Thale am bie —— Bern * en Tonnen, bie beanfs 
, . tragt find, vorzeigen zu laffen 
——— ‚000 — Looſt ‚Einem Bier] "os Die 38 —— —* bei bır Ver⸗ 
R Dal 2000 . noch bei uns m unferen Agenturen Is * a Kalte m N de Shall och Kae Kain re 

” enägenb bekann 
DER... Um bei *  tägli ei: Aber + —— —* ju verfehen pr —— 
t0 Mal 200 enden Zoot. Abnabmemit Sicher: | die im Auftrage Anderer Holy Rcigerm wollen, ich hierüber dur 
außerdem nod 1300 it auf rechtzeitigen Garen legale Bolmadt ausweifen müffen. 
®:ihneminnew. unfarımm —— u fönnen, wird um ſch Belonbers wird bemerft, dak unter ben Abſchnitten eine 
40,000 Thaler. nige Beftelung gebeten. bedeutende Anzabl von vorpäilider Etärke fi befindit, 


Die — der Kölner Dombau:Lotterie:| "nd jode, bie 1a mm Alien ehnfigmellen eignen. 


Albert Heimanı, D. Löwenwarter, : Königli = "Fortamt. 
J tengeſſe N 29, Etei Nro. 14, 
— en Mlamartt, Eöin, F—— — — = 
d in b {1 6618 ürs r 

Qu. Stuber’s Sucvanblan Barbaren him: der [med für einen Heinen Haus. | Wohnung gefucht! 

Neuen Würzburger Zeitung, (a) — ee Köchin —V * che cl, u die ed 
Bi un un en ene, 
(ale Schwanhäusser. 66:8) Ein Gaftbaus bei Däuslichen Heben wills un: [helle YBohnung mit 
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fern Rangs oder ein Hotel bier e drei Zimmern, Keller und Bu- 
Dei, fowie jeden cine ober ausmärts wird Ol ng terjl dt. Dr I —— m 1. cber 2. ann due 
gebadene Siſche, wozu ergeren Kaufen gefuch Offerten unter | 6587 86) Bwelte Belfengafi Inneren ber Etabt. Anerbiet⸗ 
—— ubä an WW. se orgt tie Erpebition | Rr, * im rg pn [ungen * abzugeben im 1. 
„-@. Ebwenbänßer_|1s fchön fer Billg 9 * diſit. Nr. 418, Warterre, in 
vr um Hinderfochberd | — —— — der Gerbergaſſe. 
Kinderforbwaagen|6636) Ein Logis von 3 Bin: 





. mit Puppe, beibes noch gut|mern mit Rüde, * * Ber kauft Malzkeime 36 6569] Ein geübter Bucı 
alten, ju verkaufen. ift bis zu verm ieihen. um weldem —* Pindergehül dauernde 
u —X ——— Rah, In der &p- Neiaärtigung Han Ur 


Ausverkauf, 


von Meften und zurüdgejchten Kleiderſtoffen, welge zu 


bebentend Heraby 


jedten aber feſſen Breifen abgegeben werden. 


Ten A 
Bukskins 


{au 
Beier Ä 





Halb Trank lachen 


f Habe ich noch eine Parthie farbige Seidenftoffe um 


Franz Leininger, 


auf der Mainbrüde, 
Gothaer und Braunihweiger Gervelakwürke 


re man ſich, wenn man ven foeben unter dem originelleh [im vorzügliher Qualität heute friſch eingetroffen be 
itel 


' F F 
Serriedener Laubfroſch 
erſchienen · neuen luſtigen Beltstaleuder und Wetterbrophet 4 
bas —7 m ſollte nicht glauben, ba 
io ernten geitenen o viel Wiß urb Humor erifirer 
2 Date Neben ſo vielen Eufiigen bringt Derfelbe aber au zrnfte 
MWitterungspropbejeiungen, die für Jeden, inobe ſonder⸗ 
für ben Landwirtb, nicht doch nemig anmiclagen find. Bräd- 
tige Abbildungen zieren erdies dem Kalender, und a 
Dies kann man bei allen Vachhandlungen und Buchbindern um 
ben Spottpreis von 12 Er. baten (dc 
(Stahel's Verlon m-Mürzburg.) 


Lefaucheux-Paironenhülsen 


von. J. Gevelot in Waris 
gmpfehl: ih, Galiber 16,4 fL 23%/,, A. 17%, und fl, 187 per 
aufend, iomie ce übrigen Taliber und Ladepfropfen zu abern 
billigen Preifen unter Mnrantte utitarelkafter Wanre. 
Heinr. Bernhard, 
1) ar. Hiriharaben 3 im ferantfurt a M. 


Ziehung am 10. Jannar 
Cölner Dombau-Loose 
su 1 Ebaler per Stuck dur Won Gırzablune. 
Gewinne: Thaler 25.000, 10,000, 5000, 2000; 
{ 1000 ze. zc. 
bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 
Aurführlibe Wrofpecte aratia mh varlo rel 
ailãänder Loobſe pr. Stück fi. 5. 
Haupt Gewinn Gulden 43,500. 
Biebung amı 16, Dezember, 


Verſteigerung. 
Vorbehalllich Löberer Genehmigung werben 
Donneretag ben 12. ds. Mis. früh 9 Uhr 
bei ber umterfertigten Verwaltung auf ber Veile Maricnters 
alte wollene Drden, Seil» und Lederwerk, Biechtheile, Lumpen, 
altes Bopier, 109 Glen neuer Rardent, Federicun, freilentiaul, 
circa 70 Str. Pauſch eiſen, 24 Etr Schmelzeiten, 373 Gtr Guf 
eijen, 43 eilerne Ahlen, 145 Pfund ſtarle suierne Ketten, eichenes 


(2a 


und ſicht nes Wert: und Yrenmkal;, Towie noch mehrere am 


& mächt mehr, werweibbare Gegenflände gegen Baarzahlung 
an der Au 


tenbera, den 4. Dezenber 1867. (2b 
Die kgl. Zeughaus: Verwaltung. 
Bufolge Auftrags des Löniglichen Handrlenerihts Mürz: 


burg verflei.ere ıch im Wege der Hülfenolfirrdung om 

Samftag den 14. Dezember 1867 
Naqmittags 3 Uhr 

im dem Wointaufe, Diftr. 4 Hs.: Nro. 294 babier, eine Schreib» 

Sommode mit Aufla- eine weitere Kontmode und ein Ranapte 


gegen tofortige Baarzahlung. 
Mürzburg, den 4. Dejember 1867. 
Dppmann, f, Notar, 


U 135) 





August Hattemer 
Zellerftraße, 


Ewige Salender 


in Medaillon: Form, zum Unbängen an UhrkAiten, per Gtäd 
21 Er., febr hüdfh Frifirte Watent: PuppenBöpfe von einer 
unzerbrechlichen Raſſe empfiehlt 


Jos. Perathoner. 
dlen 


a Samen des Freiserrl o. Thungen'ſchen Rene 10m 
Peter Stetzner von Roßboch gesen Konrod Mefferer im 
Biegen Hyrotbekengins'orberung ,... 
wurde bas geiammie G.unbrermö,en bes B:. Kagten zwang · 
gg —— und wird runmehr Tagefahrt in Liguibatin 
ver ven Au 
Freitag den 20, Dezember 1.8. 
Bormittags I Uhr 
debier angeſetzt, um fiber bie Art ber Bertheilung bes aus bes 
—I ergeitin, Gloſze Beſchluß au fohfen, wozu bit 
Blaubiger des Wekjanten unter bem Nehtönachtbeile aeladın 
werden, daß bie wicht vrfcheinenden] nerichtöbefannten Gläubi x 
dem Beſchlaſſe per Mehrheit ber ürftienenen 6 nn 
tet, die nicht eriche n nden geriht2unnefannten u bei der 
VB — 4 des Erlojes nicht berädfichtiat werhen, 

Sugleih würd dei-Anterelepten eröffnet, ba bie’ikten pr 
Beiheipmg einer Veſchwerde der Eva Ebert Wittve von 
loe gegen bie Verfiigung vom 9, Zuli I. I. dem fönigl, Be 
suf’gerichte, Lohr in Worlage gebracht wurden. 7% 

Hamaielbiirn, dem 28. November 1867. ö 


Königlihes Landgericht. 
a 


Bekanntmachung. | 
(Srlediate Auff. berflelle.) Bri bienger Anfatt Kaya 
ſofort ein dm Schneidergewerbe vollfommen t 

und auch im Zuſchneiden neübter ledige 

-inteeten, welder bei volllommen freick 

monatlich beaiebt und eine ofertelfihrige Bulane von 


Meldungen um die ſen Dienit, find ie 
wiffe Nber gereitere Militäidienfie, Leu 
fundbeit und Gewerbotüchtigfeit verläntih uber is 
rraifirten Eingaben bei unterfertigter Bebörbe anzu und 
iſt lepteren die genaue Adreſſ⸗ ves BitlfieNers 

Arrach, din 4. Deiemher 1867. r 


Königlihe Verwaltung der Gefangenanftalt 
Dre ſch, f. Inineltor. —— 


Befanutmarbuung. - | 


Künftigen Dieu den 30. birfed Monats 
ormittage 10 Uhr 


8 d innerhalb des Ren: 
thore# eine größere Anzahl ber aus 


ugs: Vorkehrungen überzäblig get , i 

Berwenbung —— ſchlnen pi eher tn 

wegen Daarzahlung verfteigert, und Gtei 

eingeladen, 
Würzburg, am 5. Dejember 1867. 
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Die Militär Local-Berpfless: Gommifton Wär 
raße Nr. 136) verfteigert Montag den 9 und Mittwo 
1. dies Monats, jeberimal Vormittags 9 Uhr anfangend, eine 
zößere Anzehl zum,BDierft nicht, mehr „vermenbbare wollen 
deden, Sein ücher, dann alt: Eile, einige ausgemufterteMän: 
A und Moninten gegen gleich baare Bezahlung, wozu Eteige 
uugslufiige eingeladen werben, 

MWürjbura, den 3. Deiember 1867. (2b 


E81. Abendmahl, hl Grab, Würzburg ete. 
da Richtbilder bei J. & Brenner. 


CEhriſtlicher Sprezereifram, 


o beißt ein forben erjhienener, von dem berühmten Pfarrer 
bammer. beraudgegebener 7 
tathol. Volkskalender für 1868. 
Ein kurzweilig Gelef’ will der Veriafler dem Käufer 
bieten, wir finden * no * dain prächtige Abbil 
ungen, heitere Shnurren, durz Alles, was nur cin Volls 
lenier Smterefontes zu bringen im Etanbe iſt, wird im 
„Zpriereifrom‘ in reichlicher Fülle geboten. Der Breis 
von 12 fr. iR itberauf billig. [dc 
(2tabel’s ;Berlag in Würabure.) 


Der Blätermeiher Bichgel Grau dabıer hat fiy dem Lini 
serfalconcurs imterworfen. 
Es werden daber die nefehlichen Ebiktätane, nämlich: 

I. zur Anmeldung der Korderungen und deren gehörigen Rad 
weifung auf 
Mittwoch den 8. Januar 1868, 

II. zur Borbringung der Einreden gegen die angemeldeten Kor, 
Derungen auf 
Mittwoch den 5. Februar 1868, 
UL zur Schtufiverbandlung und zwar für die Replil und Duplif 


Mittwoch den 4. März 1868, 
edesmal fräb_ 9 Ubr im Bießnerichtlichen Ge 
chäftsiimmer Mr. 8 anberaumt, woru ſaͤmmtliche befanntı 

und unbifannte Gläubiger bed Gemeinſchuldners unter Androb- 
ung des Rechtonachtheils vorgeladen werden, daß, wer am ode 
bis zum erften Edilisrage weder. mündlih au Protokoll noch durct 
Einreihung eines ſchriſtlichen Rn feine Forderung liquidirt, 
den Aueſchiuß von der gegenwärtigen Gone Mafle, fowie, 
wer weder mit einer mündlichen noch ſchriſtlichen Ecklärung an 
oder bis zu tem übrigen Ediltetagen einfommt, den Ausſchluß 
= * an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu gewär- 
en hat 
⸗ Auswärtige Glaͤubiger haben bis zum erften Edillatage 
In inua ions / Mandalare um jo gewifler dabier ju beftellen, 
als außerdem die an fie zu erlaflenden Berfügungen am Gerichte. 
brette angebeltet und für richtig infinuiet erachtet werden würden. 
Zugieich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Gemeinihuldner in Handen baben oder zur Mafle ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfagteiftung dizieh- 
ungeweile ‚nochmaliger Zahlung Ken ara har ihrer ' Mechte 
nur zu Gerihishanden adruliefern reſp einubezäblen. 
m erften Ediltetag fol gleicheitig Beihluß über Ergaͤnzung 
und Berfilbetung der Maſſe gefaßt werden, wozu die Gläubiger 


umer } i laden werben, das bie ſich nicht Er 
a ———— en der Mehrheit beiſtimmend erachtet 


werden. 
Bemerft wird, daß die Mafle in Mobilien im Werihe von 
9 #. in einen Meinen Activauſßenſtand von circa 30 I., fowie 
in einem Wohnbaufe dahier im Tarwerthe von fl bedcht. 
auf. ohne Einzehnung der Zinjen 9744 fl. Hypothelſchuld 


Würzburg, ben 15. Novenber 1867. 
Königliche Bezirkegericht. 
a BSofmanu. 








so | von. Bühler. 6502 E fucht eine treue,ge 
6598 Ein mittelgrobes 60% Be Ein Dperbett id au einer ru Zei Dien 
f t der 145 as Nä 
DL zen * 





ſcheidenen Muiprüd 
Stelle ale Eommisdz je 
doch in ‚feinem Sue zerei 
u. Schnittwaarengeihäfte. 


Bei. Diffenteht unter Chiffre 

IK. -Nr.-2-an die Erpe: 

duion d. UL u 
Neueste immerwährende 


Hedaition-Kalender 


on 








als Berloques zum 
au Uhrketten, gut —* det 
ünd versilbert per Dutad 


3 0. 30 kr. Südd. Währ.. 
auch in ächt Silber u. Gold 
Grossisten Rabatt. Versandt 
per Nachnahme. Preiscou- 
rant franco. ED 
Carl Mainer 
5979 3c) in München. 


Stelle⸗Geſuch. 


w) Ein ſeit 5 Gahren im 
Aſſeeuranz Fache thätiger 
Heımter, .ber ſowohſ mit dem 
Bureaw ald mitdem Hußen: 
dienfle innigſt vertraut if, 
vunſcht feine gegenwärtige Stel 
lung zu ändern Belle Reife: 
enzen ımb Heuaniffe-Heben 


irarcı sub A. B. 
pöst. rest, Mürıburs erheten. 


6605 Bei Unterzeihnetem fann 
is, mit ben nöthiaen Boılennt 
nifen verfehener, janger, ſolider 
Mann als Lehrling sintreten. 
Albert von Günther, 
Hporbeter in Brlingen a. M 


#603 24 Es if ein ſchönet 
großes Buppensimmer; mit vols 
Händiger- Einrichtung, als Weihr 
nachts eſchenk jehr. gesigmet, am 
yerkıufen. Näh in ber Exped. 


6604 Zwei Logis, j des von 8 
Zimmern und allen Eıforber 
afen, find bis 1. Februar zu 
vermietben. Näh. in ber Erp. 


Zu vermiethen 


eine Wohnung von 4 heijbaren 
und 1 zmmbeijb. immer, mit 
allen fonfiigm nötbigen @rlaffer 
ıc., bie fie ſehr wohnlich macht 
uab billig if, und 3 ſchon 
bis Neujahr oder’ di $ ber 
Ijogen werben. Semmelsftrafe, 
Sommerjeite, 148 über 1 Stiene. 


366255] Es mwirb ein folibes 
Mädchen, welches im Kochen 
bewsmdert iſt, au einer flillen 
üte auf mädhites Biel in 
Rt zu nehmen geiucht. R. E. 








©olempfebit 


n lieh — 
MEHR OL ieee Ihinver» 
eplihen Bärbala.non Biebel- 


ied zu feinem Namenstage ein 


Ei 
ntelt! 


Ein fliller_ Ber 
a ft a — 3 


Oel⸗Fäſſer 
find zu verteufen bei 
2b) "Sanderfraße. 
3b — aA * le⸗ 
rue Pie e m 
le, billigen Breid be 
ten. Rät, in ber Erp. 


6500 Eine geihidte Köchin, bie 
ih auch hauns lichen Arbeiten 
ustergiegt wird uuf’s Biel Drei» 
töuiı X Zu ertragen im 
er Er ei A 


6593 LOOU N. werden auf eim 
daus und-I6 Noegen gute Felder 
auf erfie, Hypothek. autzunegmen 
geſucht. Kader. in ber &rp. 

Nubier 


u 
Fetttohlen, ſehr ſtactreich 
Stüdtehien, 
Acabbreltohlen und 
Zwidaner Pechſtucklohlen fämmt- 
Hip zur Dfen» und Heerb» 
Teugeung, 
list 
&arli&traub, 
Semtelegafle 


Berfanf einer Calect 


3208 30 Ja Aivoff abur 
dauſe Lit A 158, gegenüber 
ser Hıuptwache, ift eine jeher 
bequeme, fait neue Caleche aus 
der Fabrik von Buflel-n. Harty 
in Mainz, mit Slas:Berbed n. 
fm, ur verlaufen 


6611 kleine Schlüſſelchen wur» 
dem verloren, Mau bitet um 
Nüdg:be gegen Belohnung. Näb. 
in bır Krp. 


6618 2a Auf Ziel Dreitönig 
alıd ein Mädchen wit. dufen 
Zeagrilfen, welches lochen fan 
und fih ben häuslichen Arbeiten 
antergiebt, griuht. Näh. D. 1, 
Nr. 262 über 2 Stienen, 


Giockengüge, Tiſchdecken, 
<hbultafwen, - tar 
Achern Hanf em firbit 
Gg. Wolpert 
am Zienfbor, 
Eine Münzenfammlung, 
meitt kleinere Münzen, alter u, 
newer Zeit, bes Ju+ u. Auslands 
. id: Am,, Tür, Nupl,, 
China), Solivi, WBractenten u. 
Medaillen, ift zu verlaufen. 
Näber, in der Erp. 6617 9a 


615 @in ordentliches Mädchen 
int Mowatsrienfe v6, 


ou 


m  — 
6610 Ein * tti ver · 
lanfen. Rah. In een. * 


Sterblafie- & ; Kranfenunterftüßungsverein 
für Unterfranfen und Aſchaffenburg. 


verehrliden HH. Vereingmitgliedern wird mit etheilt, 
daß Aid das 8: Lel nicht mehr im Gafhaug zum Löwen, fonder» 
bei Hegide Wagenbänfer binter der Marientapelle 
befindet, was biemit veröffentligt wirb. 
Der Ausſchuß. 


Gummi:-Schuhe 
für Kinder und Damen bei 
A» Wolf, Schustergasse, 


Bekanntmachung. 

Am Mittwoch den 11. Dezember Bormittags 
10 Uhr wird durch hie DelonomiesKommiffion des 2, Artill » 
Regiments an ber Hofpromenabe ein zum Militärbienite ums 
—— Zugpferd öffentlich gegen baare Bezahlung ver: 


BWüryburg, ben 6. Dezenber 1867. 


Fagd-Berpadjtung. 
Da ber ——ã— mit dem 1. Februar 1868 ſich 
t, wird bie Wiederverpachtung ber hieſigen Markung, circ« 
1100 XTogwerk umfeſſend, am { 

Mittwoch den 11. Dezember Mittags 1 Uhr 
im Schulbauje dabier aut weitere 6 Jahte in Pacht ge: 
geben, wo u Etrihäliebhaber eingeladen werben. 

Einpflur, gi 4. Desemher 1867. 
€ 








Gemeinde-Berwaltung. 
Bauer, Borfieber. 


Bekanntmachung. 


Am Fünftigen Sonntag, den 8, d. M., Bor: 
mittags B übe, wird in ber Pfarrtirche zu Etift Haug 
ein feierlier Gottee dienſt ir Erinnerung an tie Eröffnung 
bes Rreiätaubflummen:, und bes Blinden: Infituts babier ab: 

lten werben, um Gott für dos freubige Gedeihen biefer 

Halten zu danken und feinen Gegen auf dieſelben herabyu: 
Heben, wozu ergebenft einladet 

Würzburg, ben Dezember 1867. 

Der Vorftand des k Kreistaubftummen-Anftituts, 


Dr. Eaffenreuter, 


Befauntmachung. 


Aus dem Vermögen eines Deſerteurs iſt zum. 5. Chevaur 
—— auf ein Jahr and zwei Tage ein Erſatzmann 
au fiellen. 

Hierauf bezügliche, mit ben erforderlichen Zeugniſſen belegte 
Anträge find binnen 14 Tagen ia der biesjettigen Negiftratur 
(Belhäftszimmer Nr. 23) abzugeben. 

Würzburg, den 5. Tejember 1867, 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtst, Birgermeiter: 
Dr. Sürn. 


2b 





Anend, 


Gutsverkauf. 


Ein 400 Tegwerk grokes arrendirtes Dekonomiequt im 
fruchtbaren Toxorihale in ber Nähe einer nicht unbebeutenden 
Babnfıation, ſowie mebrerer Stäpte, mit welden der Berkehr 
durch gute Etrapın leicht gemacht, ift mit volllommen ent: 
ſprechenden, im beiten Buftande befinblicen Bebäulichkeiten, fo: 
wie aleinigem Hecht für Pſerch, Jagd, Kiiderei, Schafweide, 
Bierwirtbikait mit Branntweinbrernerei, Familienverkältnifie 
halber zu verkaufen. Nähern Auffchluh ertheilt 
das Commiſſions-Bureau 
Eduard Högner in Lauigen. 


6622) Ein Ofen mit Bleh Ibiki Br Ei 
mufoh und Aodeinrigtung M|Rc. 1. nn Sitr— 


⸗ 


30] 


Solzverficigerung. im. Ep 
I. Donnerstag den 19. Dezember laufend. 
Bormittags I Uhr beginnend, 
werben im Gafihanfe zu Nobrbrunm verfeinert: = 
1. vom Mevier Bifhbrunn 

aus den Abtheilungen Baterfbirg, dirlwaͤſſet, Ehönhof 


berg. Rlareshols 
861 Eichen-Abſchnitte, zu Holänder-, Nuh uub 


ei net, 
12 after 3° Eichen Mäflelbols, % un) 3. Klaffe; 
2. vom Reviere Rohrbrunn 
aus ben Abtheilungen Spieltuh, Libiſcherſchnabel, K 
und an zuſalligen Ergebmfjen 4 
422 —— Konlte, zu Holländer», Ruf» und Baubol; 
eignet, 
&5 Rlafter 3° Eichen- Müffelhols, 1., 2. und 8, Kaffe 
3 Norhbucen >», 
40 Beiphuchen:Nutholfüd: ; | : 
3. vom Neviere Krauſenbach 
aus ben Hbiheilungen Kreuzfiein, Fintendelle, Edridähähe, € 


dd, Hodenrad 2 
235 —* Abſchnitle, zu Hollander ·, Nuh · und 
geeignet ; 
4. vom Reviere Altenbuch 
aus den Abtheilungen Raiufhnabel, Teufling, jowie am zufäl: 
igen Ergebniffen , 
452 Eichen-Abfchnitte, zu Kelländer», Baus und 


8 
29 Ge Eichen: Müffelhols, 2. und 8. Klaſſe; 
II. Freitag den 20, Dezember, Vormittags 9 Uhr 
beginnend, 
ebenfalls im Bafhanie au Kohrbrunn 
vom F. MNeviere Nobrbrunn 


aus ben Abiheiluonen Libiſcherſchnabel, Kleinerdamm, fomie m 
zufälinen Er ebniſſen | 
60 Klafter Buchen » Echeitr, 
60 RAnory, 




















* 4 


Ba: on 5 Prügel-, 

0 „ „ a, 

a, u 5 Rlop , 

7 Eichen⸗Knorfe, 

83 „ " Br, 

167 5 Ambruch⸗, 1, und 2. Klaſſe, 
3 Klopholr. 


8 „ ” 
Die Verflrihebebingnifje werben bei ber ung ei Ser 
kannt gegeben und wird bi-r nur bemerlt, daß bie 
behörde nidt bekannten Steigerer ſich Aber ihre Zahlun 
feit durch legale Zeugniſſe außzumeilen, jene aber, melde 
Anbere Holz eigen mwolen, ſich mit ſchriftlichen Lollmakie 
zu verſehen haben. 
Stabtprozelten, am 1. Dezember 1867. 


Königligeh Forftamt, 


ler. (25 
Für Jagdliebhaber Liederkranz. 
ih ein Shöner, nußbaumpolitter 


Grwebrichran? biltg zu — den 7. ds, MH. “ 


verlaufen. denbs s Uhr 
Au it daſelh ein gut ge: Plenar-Berfanmlung. 
Um zablreihes Erjcpeinen Der 
99. Ditglieber wird | 
Der en 


politerter Zeibftubl, ein nıo, 
kenn. 
Platz ſcher Gatte. 


ber Herrnuſchreibtiſch, mich 
rere polirte und ladiıte Wett 

Samstag, den 7. Deyimber 
Octeit 


flätte, Kommode :c. zu 
von ber fönigl. 9. 
Dig 


® 










verlaufen. 1. Ziflr. Nr. 119 
Strobaoffe. (6621 


66.0) Kine Gans umd drei 
Enten baben fi verlaufen. 
Man bittet um Zurüdgabe. 1. 
Dir. Nr. 417. 


@üßen Uepfelmofl, iriich 
aetalteıt, und heute gebadene 


the, 
Beepfehaft Sepfried. 


r 

Regiments — 
wozu ergebenft einladet 
Joh. Feineß. 





Grinolinen we racon ve 4, Wolf, 


DpPuppen · Crinclinen a9 fr. per Stüd, Crinolineubeſatz, Stahlfedern in allen Nummern. 
— —— — — — — — — — — — — —— — — — —— — 


* 


108 


npofiehlt fein ſchon befimntes und wieder 
Tabres elehrende Geſellſch 


m zahlteichen Beſuch biltend, empfiehlt fich 





Philipp Zapf, 


Plattners aſſe, 

l 

te * * ii ee pielwaarenlager, namentli große Auswahl im 
inte Nürnberger Lebfuchen in braun un weiß von H. Häberlein, Hoflieferant in Nürnberg. 


pp Zapf. 


94 breite ſchwarze und farbige Pelz Doubleftoffe zu Mäntel, 


Jacken und Havelofs a 1 fl. 30 Fr. per Elle, bei 


— e —— —— 


Frankfurter Bratwürste, 


Franz Leininger, 
auf der Mainbrüde, 


Der am 13, Januar 1865 bahier verlebte k Domtapitular 
und biihöflihe Sekretär Dr. Andreas Maler bat in felmem 


italienische Maronen, in.grosser Frucht, frisch eingetroffen. Teſtamente vom 5. Juni 1858 unter NRco. 3 beitimmt: 


Th. Gottfr. Schwarz. 


Gansleber-, Geflügel-, Wilopret-, Schinten- 
Roulade, Shinten ohne Knohn, Gothaer und 
Beaunſchweiger Gervelat:, Trürfele, Frankfurter 
Leber-, Brat: und Knackwürſte, empfiehlt 

YUnton Minoprio. 


> , 
dett-Slanz-Schuicre 
| von 
'Abdias Jbanoff & Comp. 
Orel (Hubland). 

Diieſes anerkannt beite Mittel, alles Leber: 
‚zeug wei und maljerdiht zu machen und zu 
' erhalten, iſt nebſt Gebrauchsanweiſung vorräthig bei 


Joh. Schäflein, 


ß 
’ Mena: Geb, Earl Zürn auf der Brüde 


Bordeaux- Wein die Flaſche W Te, 
5 Burgunder-Wein bie Flaſche 48 kr. 


N Marscin (tal. Wagenwein) Dessertwein bie Flaſche 
Le. 


| dio, halbe Flafdhe 48 fr, 
m für deren Aechtheit garamtirt wird, empfiehlt 


„den währen Vrwandten väterlier Selte vermache ich zu⸗ 
fammen 1000 fl, melde folde gleihheitlih umter 
wu tbeilen haben.“ 

Nachdem durch die bisherigen Echebimgen biejenigen Pers 
fonen, welche zum Gezuge, besichungsmeile Theilnayme an dieſem 
Bermädtriffe berechtigt find, nit voltändtg ermittelt werden 
fonnten, werben alle jene Berfonen, welche Aıforüde auf biefes 
Bermädtniß geltend mach n, aufıeforbert, dieſelben 


Donnerstag den 30. Januar 1868 
Vormittags 10 Uhr 


im Geihältsjimmer Nr. 3 anıumelden und ihre Verwandtſchaft 
mit vem Erblaſſer nahzumeiien, winrizen Fılles das Bermädt- 
aid ben fid meldenden nachſten witerlien Verwandien des 
Erblajjers audgrantmortet werden würde, 

ieael wird noch belanat gezeben: 

Der Terator Dr, Andcens Müller war am 97. Januar 1798 
dahier g’boren, deffen Bıter Stabthirung Matyäıs Müller 
am 11. Ottober 1749 zu Kleln teina d, 8. Amıgerihts Hab 
—* anderen; als Geihwifter des Mathäus Miller find er» 
mittelt: 

1) Marig Magdalena Müller, geboren zu Kleinſteinach am 
7. September 1737, 
2) Zıhann Georg Müller, geboren am 25. Mıy 1739 zu 
Kieinfteinah und daſelbſt qftorber am 11. Jınuar 1772, 
8) or Georg Mäller, geboreu zu Kleinfteinah au 8. 
ai 1741, 
4) Zohann Adam Müller, geboren am 29. Dezember 1743, 
5) Michael Mäller aeboren an 30. November 1746, 
6) Johann Georg Mäller, — am 15. Aoril 1748, 
Bann und wo die unter Rro. 1, 8 mit 8 Genannten go« 
ftorben, ob ledig oder verheirathet, fomnte feither niht ermittelt 





ben. 
| Gg. Jos, Mohr, |” sucysieg) den 2 Beieiiber.189%:) 

* Schuſtergaſſe. Königlihes Stadtgericht. 
— Bärtyeime, k. Stedtrichter. Simel. 
& Zafpentuch. zen ve [st 2 Betten iſt zu vermiethen ) 
— — 6629) Ein mütleres a on ber beften Nähe 
6819) Ein Bett ih ganz bil J —— eh —— lau a. Dh —AI 

Vig zu verlaufen. NAH. Erp. "zu vermethen. Räb. Erp. Rh. in u itefert, Räh. im ber Epp,, 








N 


. Nreihnachis-Anneig®s 


denen Lager, als: 


von M. Wirſchi 


Der ergebenſt Unterzeichneter bringt hiermit zum allgemeinen Kenniniß 






daß feine verſc— 


Luxus- Gebrauchsgegenstände jeder Art, 
Here» ModeW za8cn, 
Spielwaaren für Kinder jeden Alters, 


fowie das feparirte Kabinet mit 


Chinssischen € 
Ba 


für den 


pri jen „Enz iſſen beſten⸗ —J 
— —* R aten, —* Ar 


ih, den . Berhältniffen Rednug teggend,' Alleß au 
(digen Aufmer 


u empfihlin; bittes zugleich, um mit der j 
Prübzeilige ert gültigen Bluch 


wMuürnberger Lebkuchen 
in allen. Sorien und Größen, 
grimen Thee, Arac, Num, Punſcheſſenz. 
und verſchiedene Sorten Liqueure in den beſten 
Qualitũten a 


. König, Sanderſtraße. 


Heute Dre ich auf biefi 
ärztliche Praxis eröffuet un 
Pr. 203 Urfulinergaffe über eine Stiege. — 
ri täglich Machmittags von 2 bis 
au 

Würzburg, am 5. Dezember 1867. 

Dr. A. Oppenheimer, 

prakt. Arzt & a en an er Kinder: 


Klinik 


Meöbel-Empfchlung. 


Mehrere zu Weihnachts Girihrnten vafj "de Möbsl empfiehlt 
das Möbel Magazin von 


Joſeph Kleiufhnig, 


6354 2h) rusafle Nr, 68 
even Sinmeutobt von Aldier, ſowie 
Artiihoke. , Ftantſurter Brat- und Leberwürfte, 
Salami und Cervelatwürſte beſter Qualitãt, nebſt 
fettem Ramadoux⸗Käs empfichlt in frif cher 
Sendung 
Andreas Kirschien. 


J.8. Brenner. 





ge. Plate meine 
wohne, 3, Diitr. 


Photographlerahmen bei 


— * win Coupé, neu ober 
gebraucht, wird zu kaufen 
Näy. in bec Exped. 


sbul 3a Sin Wıinterfeniten 
mit Biumerfahen if billig zu 
orrfaufen,. Slodenanffe 247, 





Bi 


* 


Drud und Berlag von Bonitas Dauer inj WBarzburg. 





fm rzen und 


Japanischen Industrie-Waaren 
eihnachts: Be. Fan 


52 meiner ſehr Ab⸗ 
haben wieder ei 


— 
ebgten; mein 
hen, a — um T 


get, 
Me WwirscHiue | 


— —8 it mi Ar, RR J 
ach 
Meißen Alache, 
@rxtrafeinen Sanf 


Prei 


Er. 16, WohEanG 


Woll Stridgarne, ©; Liedertafel | 
Morgen —— ·ieiae 
Vorprobe. a 


Zerneaur Wolle, 
Caputzen, 
unterpeig n, 





Frau ni 
e als Sale | 


Ir: 


6606 a Ele 
F mtrferen 


Ari j be 


— 


Unterjacken 
empfehle ih ſehr bill Ash 
ein 


iven Briten 


Maͤſchinen-Rollen, 


j 

Mar: Hanihild’s 
Sftiduurne gebe Ich ut: 
hritpielfen ab 


nötbigenfalle Sau: —* 
iellt, werden. 


bg. Strobmenger. 





Reinne Docken flächſe, 


em Pa 


Gg. Ph. her gerne 
Schenkhof. 


Unlieb verfpätet! 


Sam Dr. A B....g in 
m 1 gratulicen nad 
N feite, 

&afsröypfe. 


Kränkischer 


Sartenbau-Berein 


Motgen Samstag hen: 7. b. || 
Übenns ba'b 8 Uhr Eigune: 


tränlii 
3616° 








ET DL), 
D rt 


worben war ebeömal bie bem & biemerperfonal zus Jligter , bee Teqquiler he tung bes 
Tommende a Lrrdge: von 40 rn ben ——— m 1a sur ® — * en 


Dekreten ober Requifit ben angelegt, bie Bereit al 
dieſer Gebühr — rang a A — va in —* gehe, Rs) 




























bienerperionald bem Lehteren beſcheinigt, unterlafjen ——— — — — A Pe er — 
Hatte, dieſen Gebühremanfall als durchlaufenden Boften im Barteres gefhlofien. Huch zu Neufladt a./ iR der ; 
zegifter einutragen, wie dieſes vorgefärieben iſt. (Schl. f.) Imii unter den euf nod nicht er» 
Racvem rt verfä —— baß bie Vertretungloſ F ! 
ber Gtaatsanwalti am !j — Marttbreit vom , 
10. db. RM, an darh Beamte des Frl Bezirksamts Kıyingen zı x 
übernehmen fei, fo wurde als ordentliher Bertreter biefär der Reuelles ; 
ĩ Beyirlsamtd«Mfieffor Gy. Uli in Biyiagen befimmt. , = 


Bien, 6. Dez. Das „Tigblatt® unb die „Breffe” = 
Die Eäullehrer Joh. Höh von Cifingen, Mich. Wilader | nelden wd-reinkimmenn: Vie Goafereng, weihe nur in 

von Hendungen und H:rmann Shoe von Reckendorf warden |: 
a ihr Anfugen und unter euren»ec —— ga lan» 


tr d | Ratı. 
euen umd erſorießlichen Dienkleitung in den de Barts bey ich vet. ne Kredite wirden ihren 


en Rändigen Ber „ 
Der Schul⸗ und Kirchendienſt zu Bendun Mill: 'andten ad hoc bevolmidtigen. Dem „Ta latt“ aufolge er: = 
richſtadt, Sa dm —— —23 — der —*— bei lJolgt vorher Die Aaeılunung bes words chen Bundes —* 2 
Kiiinyen, der Schil⸗ und Kitchend u 3 a Be}. seanfceig, England, „Rublanı und Defterreih. — Rad) de N 
Miltenberg, auf Praſentation aer et aan m Stan Freien Breffe” bei@loh das Gılleginm ber  Saröindie i 
beöherrihaft dem © gulserneier A Reiy zu Bud, und bie |!" Einverhändnig mit bem Bapte, daß Angeſichts ber — 
— 1 Rarebrunn, oe. u an ae une da Bas u | 
b enftei: deshe ap eine längere Pauſe 3m t ıp 
F —— — ———⏑⏑ — —⏑— 


Verme Ein Wiener Telegramm der „Südd. Pr.“ meldet: Der] 
t J 
flad Dann uno 200. m — —— aufge ber a. Grafen * —— ei 
0) on en 
Rıödem eine Marıpl Lathol. Sıien in Bayern beidlofen, |’ 1 
in eimer Hbbrefle an Se. Maj. den König die aleruntertyinigfe ref reger Mesifion des Goncorbats raſcher un 
Bitte zu richten, burd ben bayer. Geſandten die Rechte des h. 
Baters auf der von Fraufceih am jeregten Gonfereny kräftiy Baris, 8. De A Seſedaebender Rörper: J:tom: Daoid 
» vertreten zu laffen,, fo hat das hosm. biihdt. Drbinariıt die Jit der römıihen Eppeoitioa fege zuft iedea. Ailiea Habe, | 
Pierrämue anzewieien, den ie Diöyelandlatte enihaitenen Wort Jun die Septemserchnsention gu breden, den Mımzar gem ihl, 
biefer Mdsrefie von ber Ranpel zu veclejen una zur Watze» [99 ed Feantreig mit Deuriland uneisig alasdt:. Feantteich 
zeihnung berfelben einzuladen, maſſe in Rom jo Lınge bleiben, bis fi bie Hıltumj Sraliens 3 
Derfentl. Zigang des Stadtwagiftrats Wir; J zänzlih ändere. Ruder —2** baß die franzö iigen Teaoven 
burg von 6, Dejem ber 1867. Dem Burkacd Fu Dan Pi® aut ——— — —* er Raupe in a a, 
Güntersieben wurde eine Bırtemvicthihafts-Gonceiisa mebit dung per 5 rd 5 —— J 
Fr re Fi er reg Age —* Jaterbellatioaen vecworfen wacdea. Faore⸗ — m wid + 
»on bier weite eine Sarlühen: Conceſſion ertheilt, wäjrend ein 
e Geſachſteller um eine gleihe Conceſſion ab jewieſen 
Bautchniler BI Kram Edert von hier erhielt die Juaſſen⸗ 
rege als Afogte feines Bıters bes Zinmecmeiters — 
ler. Ruth. Aut: von Bergtgeim ergielt eine Licent 
aeg — .Beichtm⸗iſter Radolph Jagbed von Wei —2* 
3 erhielt die Iiſaſſen -Annahme und bie ——— 
Eins mit Docothea Minh von Roſeaberg. after Tyeo ⸗ 
dor Rlingler von Baldingen erhielt dıe Jıla en Hanahme un) 
die Berebeli Erlaubnis mit Mıria Elfe Gyeitian von 
Soden. Sqhaͤhmachersfrau Rafise Hübner erhielt eine Bceny 
zum Milh: und Beovulterhandel. Auon Drehsler von hier 
* — eg als Wfogie feines Baters des 
6 Jatob DreHsler dayier. Die Bemchineriät: 
u ha Berger auf feine Büttner. Conceſſion und der Rıry. 
Greiner Bittwe auf ihre Tancher⸗Conceſſioa ſollen den Steuer: 
behbrden mitgetheilt werden. 


(Runtverein ) Sonntag ben n er Bes —— 
Ein Schwarzwaͤlder Rädchen von Th. Piris. 
Am Goif von Genua voR — Breis 976 cr al 
M arodeurs von M. Diei, Preis 830 fl. — 
And Eigentyum des Runftorreins in Büren — Puartie ba 
Meran von C. Schuid in Minen, Pceis 100 fl. — Motio 
vom Gardaſee mit der Stadt Risa vom pemielben, Preis 100 fl. 
— Bındau von Badw. Perzl ia Wirzburg, Preis 5 LI 
Die Augeb. Abdyy. ſchreibt: Mehrere Blätter, manenı- 
J auch —*— enthalten Mitteilungen Aber große Eijen» 
bapaunfäle auf der Semmerinj oder auch auf der Brenner» 
Baba. Diefe Raqhrichten find falſch. 
Münden, 5. Der Die komplizierte Einrichtung bes Mal: 
und Rontcolapparates von nee und Bolzıno put 
den Mitgliebern bes Ausichuffes für bas Mılaufihlar- 


* welche denſelben heute in feinem Gange beſichtigien, ®:: 
> daruber hervorgerufen, daß am ihm leicht nit fo ſchnel a 


ihr 


3acanf mit 337 gegen 17 Stimmm abgelegat. An Monty 
üindet die Jateroell ition über Deutſhland ſtatt. 

London, 5. Dez. Reuters Office verdffeutlicht folgende | 
Deveide aus Rewyoct um trandatlantıchen Kabel: Remyarl, , 
5. Di. Dir Gongreh genehmigte die Bid, melde bie Steur 
auf Bıummwole aufpebt, welche nah bem "Inafenden Jıbr ge: ä 
yaut id. — Ein großes Meetinz von Bang ers un» Kaafleu: 
ten ftellt Grant als (3 Sanbioıten für die Bräfisentihaft auf. — 
dorace Geeely refüſict den Gefandıfhaftspaiten in Wien.) 


Zondoa, 5. Dez. Dverhaus. Borb Rufe richtet die 
Kıfmeckjamteit des Hauſes auf eine Depeſche Miwliers, melde 
zusfägee, dab vor dem völigen Räüding ber Feanıofen aut 
Ram die Sichecheit des Bıpies gı antirt werden mühe. Wenn 
die Garantie ber mweltligen Gewalt bie Wafls der Gonferen- 
verhaudlungen fein ſo le, jo könne ein engiiie er Minifter ni 
daran —— Lord Derby wiederholt Antwoct Star 
legs auf die franzöftih: Einlavang. Gr weih nicht, * 
Shrtitte ſeitdem —8 bei den audern Raster getban. Die 
Depeihe Moutiers , von bee Ruſſell ſpreche, ſei der emgliicen 
Regierung nicht mitzerheilt worden. 

LZondon, 6. Nov. Die „Rıyal Mail * 
hält eine Depeſche aus ver Hıranna vom 2. Dep, u 
auf St. Thomas fattzeha ste Ecddeden Bekätigt, Du Meer 
Rieg 40 Fuß, es kamen viele Todesfälle vor und viel Bigen: 
tum warde beſchädigt. 


Florenz, 8. Dez. Ein koöniglicher Erlaß ammeRirt die 
Theilneymer IR Rij * ea ber jänyten römiſchen Javaſion 
and hebt Daduch die Abſicht auf, Garlbaldi ven Proyeh 1 
michen. 

orenz. 5. Dez. Die Deontirtentammer eröffnete be 

Miniterpräflo:nt Reaadrea mit einer Malprah: auſtatt bo 

Tiroucede. Er Lünpigt dem Rädıritt bes Miniterpräfivenit 

Rtaı) und die Jatallirang bes gegrnvärtigen ig er 
Nıhren”, ſagt Mmıbrer, „bewaffnete Bınben dai 

a Geyiet überzogen hatten, erklärte Frantteich Die Sep 


befiernde Störungen eintreten Könnten, fo daß die Abſicht 
tember» Gomoention für verlegt mmb drohte mit ber Spaten 


von Seite eines ober mehrerer an ber Sache unbetyei: 





— = nn — — — —— 


Kon. Da Gialbini kein mweieh Gabiwet bllben Zounte uub Ga⸗ 
Türeipt Ri Wein vum Gapcm if Ya, mar We 9 Als Hafiende er) tögelihenfe 
* any war nicht ) änd bie fe ehr beliebren Pfeifenf 

nur fen & ——— aus pia Kuna er Et ſeht 
und über: | u empfehlen 
‚um bie Freiwilligen * zerſftreuen Firfelben können ben feinſten Meerſchaumpfeifen ꝛc in Hin» 
nbem fie dabei zwiſchen den Haublungen ber Generale und dem ſicht ver Eleganı gleichgeſtelt werben, fird jedoch bebeutenis 
Ränten —— welche die Dem von ferme gemähtt | hifiger und vırbinben dabei noch beu Zweck daß fie mu 


hatten, Wir *2 aus) poltiihen u me * | fepmedenden und aiftiarn B-hanhtbrile bes Tabs 

tärifchen Gründen zuräd. Wir empfingen jedoch feine Wei Fabrit von Louis Glohke in Seflel: bel. 

in tieier Wir hätten fie nicht gebulber.“ er Lager biefer_Wıtel balten ſiets e! reicher Aus 

nifter fagte im Verlaufe jeiner weiter: „Rom if a Bürsburg: M. J. Cünbdermann f, en. — 
es wird unſere Haupiſtadt merben in Uebereinfimmung mit nerbofrs, Fr. %. Ghuderwarn 

dem Willen Frantreihs und dur »oraliihe Mittel. Das Bro | Frj. Keiner —— und Abdolp *.48 —— 


gramm der Regierung it sunähk, ie Drbsung und bas Un: | meiner, 
by uftell 


bie Irbafrie En —— — * * — 33 ——— Prag ak Sal 
aur @tärle berjen ee a1 len und enmau e Eendung, emp 
— eu — — Joh. Schäflein, 
werben bie Fihne onarchie hochhalien. 

ee a as Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 
Denanıen Frantcid Dhiunte Borfäläse in Beta va Br mobiliar-Berfteigerung. 


grammö ber Gonferen) geme Bone habe —— —— en eigere im Weae ber Hulfspounredung am 





c 
feien. — Jahi emben für die päpf: ont den 23. Dezember ds. Ars, 
liche — — fett. en — —— * Uhr 
wm Heidingsfeld am Hauſe des Drlonomen na Gl} 


Huf unferem Getreibemarkte toftete Waizen 24 f.|@rönert von da zwei Dchien, zwei Kühe und eim 
3 ; 3 fl. 30 fr.,|gegen Baarjahlung. 

6 fr. bis Würzburg, ben 5, a 1867. 

fr. rend 17 l Huth, k. Rotar. 


Adam Ottsche Mund- & Zahn-Essenz, 
Börfenbericht. Frankfurt, 6. Dejbr. Die auhj amtlich ft und hlen als vor —— 
e ar A Rotirum e aus Rew York fesiung br 9a Ein, Beige .. bnfleiihes und Ber« 
eweilen zur Genfige, daß die an bie ae Depeſche ge: treidung be# in Slacon & 26 fr unb 18 * 
— —— Deu ee entbe en eich bafıı haben bei (5b 
nme en wurben, fo laufen von vielen Eeiten 
kauft» Aufträge eim, bie auf ben Cours brüden. Heute waren Carl Bolzano. 
es vornehmlich B:rläufe für Barifer en welche ein⸗· Rep· ſe / — — ⸗ ⸗ ——— — 
bie ihre herechigun — — ger der New PHorker Börke Für eine @utrberridaft wird Fr GpolfntcLebufüble 
gefunden bätte *22 ; erh machbem dieſe volıogen waren, hein tüdtiner Defonpmie: ae eihnachta Geſchenke em⸗ 
gewann der Cours —— mehr A igkeit. Die New HYo ker —— — — 
Arbitrage blieb, da bie Privat: Depeſchen noch nicht —— ner gieſucht dur 38. —— 
unthätig. Deſterreich Fonds erhielten fi) auf dem —— M.J. Walter. us: Promenade. 
Abenbcours und fliegen fogar, nadbem fih rameniliä fü Juſiue promenade — — *— 
Staarsbahn, Steuerfreie und Singe Metalliques viele Käufer —„Er möÖblirtes, Zimmer 
geisten, etwas böber. Gübbeutihe anhaltenb gefrant, ** Zu verkaufen 4 3. 2 N de Eirbeiter zu ver» 
etwas höber bezahlt. Wiener Wediiel 974/, ben Ja Ganzen |, ng . Nr. 290, 
war bie Tender) ber Börfe * als in ben lehten Tagen nad Er re 
A alenbe 6 Ube, "9m Der Gfeienfocheik wurben Defereig | Dindler. Mb. Ep (6670|6072) Ein neuer Sallıten 


Grebitaktien zu 18 —/ kit Br 16008: Looſe 69 — zu nefı 
tenerireile — u Br, 1 














ea 916667) Berſchledene nebraucte, | meer Andr. & er. joe 
a Sim = 
amer per comipt. 751/,—Y, bez, pa ‚ 6624) Ein möblirtes Zimmer 
7,1, mer, Wiegenpferd, Schreipu 
—* Tr PP be. “im Se vu vatufen _ a Betten iſt Sr. don. TER 
Berantwortliier Mebaltenr: Zr. Brand. 879, Aber prei Etiegen. x. at — 
ö— — —— — — In der proteſt. Kirche: 
Das Voſtdampfſchiff Dammonia“, Capt. Ehlers, | 6671) Ein Logis von 3 Bim| Eugen Knecht, Privatier da⸗ 


V. haft & —— —— etfahrt: Aftiens mern x. ik auf Lihtmeß anlhier, m Dauch 
Ge ae am ge November ab feine Kleine Ba au vermie: ne =” 
—* eigen Reife von 9 Tagenitgen. Näh. Nr. 270, Rünz 
„0 erben U Gomes angelangt, und bat, firoße. B Geftorben 
nahdem e8 bafelbft Die für 4* und Frankreich beftimmten — | vom 4 incl. 5. Der. 
Be an und a. gelanbet, unverzügli bie Reiſe 33 6662) In eimer gangbaren| Anna Hohmann, Buchbiuber« 
bur, fortgeiett. Eirafe wird ein Saus aus !meifterälind, 7 W. a. — Phil, 
Dafeibe ringt 51 Baflaglens, 1200 Tons Labung, 778001 freier Hand verfaufi, worin ein] hrifſoph, Wagenwärterstind, 
Dollars Sontanten und 57 Briefiäde. * ehl ⸗ a 2 ——— ir 
etheilt b a Huorsch in Bürzbur mungäa e tb nerin rielöpflege, a 
. — > Dfferten werben frarce er; — Urfula Demminger, Aſſeſſors· 
— pen unter B. B. 24 der Bittwe, 79 J a. Maraar. 
6665) Fine — Ar Reifen gebunden, if zu verfau: | Erpebition ds. BL. zu hinter: | Wieberer, Sabritarbeitere ind, 
bernfuffe, mit ernen |fen in ber Rärnerägafie Nr. 481. | legen. 3 W. a. 





Eniprebfiitg! 
L. Sonnemann, 
251 Glodengafie 251, 









(4 
| * —— —* uta 
rung, 
— —5— 
el , Sit, Roeumatismus, Lähmung 
w 


— geneigter Abnahme: 5* ee * 
e von 10 ir anpr. Cie. ·⸗—— 
So —2 don 15 ir. auß — an Bine Map 






m Ele, Ir ale Lo; F 
Sreg⸗ von 6 Tr. au pr. a — 
Elle. 


auf dem GSemeindehauſe zu Aub bie in jegteres 
Wleiderzenge in Baumes, Halb: 
‚108 Ganz: Wolfe, 
LSamas bon 10 fr. an pr. Elle, 
Slanell i in rolh & iveiß, 
arg 8 in allen Breiten. 
Fleihs, Hanf ES Werge 
Tüch. 
"Bäusinächerleinen. 
Wollene Tücher 8 Serru|« 
‚Binden. 
-Shirting, Sarfinet, Neſſel. 
Taſchentücher, Bieber, und 
Calmue. 
Baum⸗ und, halbwollene Boſen⸗ 
ſtoffe ze. zufehr billigen Preifen. 












nhaus mit, Neben — und Ho ofraum 

ten und bie Aeder Ph-Nro. 3474, 33. —A 
werthe zu 228 fL, an ben Meifibietenven negen 
zahlung und imter den u an ber, Tapfahı 
macht werdenden Bedingun 

Königshofen am 2. ——— 1867. 





ARnnsssenessunezenne 
6590,39) Ein junger 
ee * —* I 

denen Anſprüchen eine 
Stelle als Eommisßz je: 
po in feinem Speyerei: 
u. Scähuittmaarengeihäfte. 
Gef. Offerten unter ifee 
RK. Nr. 2 an bie Erpe ud 
bition d. Bl. 


















Eine Münzenfammlung, 
meiſt kleinere Yünyen, alter u. 
*8 bes In⸗ u. Auslande A. 
China), Soll, Bracteaten u. Göchberger * ** 
Medailen, iſt zu —— Eu — e ein 
Näher. in ber Erp. 6617 2b | ober , was * 
——— —— — 


Zum — 3m | wadelt, bas —5 t 
verfanfen: md 

1 Altar von Pappenbedel 

- dazu gehörigen Gegenttän: 
en, ſowie ein 
























Spezereilaben von Hol; und 
um damit 

wer billig abgeg — 
Rab, in ber 


36.6570] 15-18 Gtr. Dürer] Der 
Monatsklee ift billig zu ver: Heiden» D: 
faufen. Nah. Erp. 


0644) Ein Logie iſt ſogleich 4868 7) Beirat ee 














* bis Lichtmeß au vermiethes, —— 
Diſtc. Nr. 266. 


Bettfedern, Flaum, Schleiß. 
Fertige Betten um Plu⸗ 
Aeux ze, in größter Auswahl. 


—* — 5 4. et 
Ol, Zwinger. 

6646) Wr. 16 bat dasjnötbigenf 
Erneifig gewonnen. 





| Seiden 


2 Qualitäten und zu ſeht 


u of fe 
gen Breifen bringe im empfehlende 


$. 3. Schmitt. 


88 Müller, Marktgafe, 


bittet um 
bietet, weite 


ütigen Beiuch feines Korbgefchäftes, indem nn die neueſten 
ih für Weihnachtsgeſchenke beſonders eignen. 


— — — — — — —— — — — — — — — — — — — — — — — — — 
— — 





Wollene Herren-Hemden, 
ferner 


Reinen: & Shirting.Hemden, 
englische Herren-Kragen 
in allen Größen und neuejter Fagon 
empfiehlt zu billigen Preiſen 


J. G. Krämer jun., 
Firma: Hhön: Depot. 


„nürnberg er Lebkuchen, | 


braune und X empfiehlt 


Joh. Hüttner, 


5. Dir. Rre. 1. 
Originell! 


Rantfchut: Bilderbuch 


tr Rinder. 
BVorräthig in ber 3; Stondingen hen Buchhandlung in 
MWirgburg (Karſchnerbof). 


Ländlich, sittlich!=? 


-#in ar van a Rinder mit 6 -colorirten Bildern _unb einem 
balınen ur aus Kaulſchetmaſſe. MNebft einem 
ha hlenden Texte. Dr. 4. Eid. geb. Wreis 54 Er. 
Das Kauffhnklöpfhen nimmt je nah bem Drad der Hand 
theils ernfe theile nei Befiätsyüne an 
(Berlag von J. F. Schreiber in Ehlinaen ) 


Grobe Auswahl in ——— Acecor⸗ 
dions und Mundbarmonicas empfiehlt 
F. Meindl. 


4a) 
Neue Sendungen 


in Knöpfen, —— Verlgimpen, Dvafien und Ligen em 
pfiehlt zu biligen Bretien. 


Gg. Völk, vorm. Rhein, 
gegenüber bem Mürtemberger Hof. 


Gefchäftsbücher 


für Suytente und Gewerbtreibende in grober Auswahl | 7 
enpfieh 
A. Herold 





2a) am Schmalsmarkt. 
Cigarren 
in großer Aus vahl 2 „gtab; lagerter Waare cnpflehlt zu 


— äuberft billigen Pre 
9 —5 Friedr. Wild. 





— —— m gen, . 


Montag den 9. Dezember Abends be 
Septett im untern Lokal 


Kreis-Blindeu-Anitalt, 


unten Jahrestag der Gräffsung ber Arie Be 


ieb, am Gonnt, Der 8: Deyember An tags. 9 HN Fe 
Nartiede zu au mit 

Hieam De auer und an 
eingeladen. nt 


Ewige Snlender 


Medaillon: Form, sum Anhängen an Uhrketten, per Stüdk 
feht zübſch Frifirte Batent: Puppenköpfe von einer 
unzerbrechlichen Maſſe — 


8c) Jos. Peratho 
Zu Weihnachts Sercheiften 
empfehle ich mein rerhhaltiges Lager ki Fe „da 
fetten bon ber * Ver her Sioff in A 


mittlern und q Enrien, unb tue 
möglihft biligen, och feiien Preiien. 

. Süljburger, Gorjettenfabritant 
binter ver Marienkapelle. 


* —* —— von Geſſell ſchaft 
mern, t 

re mö lirt ober —— Erbeit erung. 

in habſcher Lage, moglichſt 2. Eonntay Abend ben 8. Dey. 

Di: wird —— “ mufitaliiche n. tr 
erte unter l 

ſorgt die Erpebition br DL Unterbaltu tung 

6645) Eine Köchin, die nfang 7 übe. 

fü mit guten Zeug: — ————— 

niſſen ausweiſen kaun, Gaſthaug z. 3, Mainlnf 


wird aufs Biel gefught. 
2. Diſtr. Nr. 526. 


nun Ein hei —2 ns 
ver 


Rue u — an 
wird neb*r gutem em 
dorfer Berjandtbier noch 
ein ausgezeichnetes Doppel: 
—* nr dem Arıtladen 8 Bier u 8ke per Maas ver 


— = My ei Bipothelz, 3 1a Oro gehen eingelaben 
[77 mmis-Gejud. | Höhn’ige Brauerei, 
ur —D ud). 


Sonntag, dem 8. Deyember 
eines Gigärrens@eihäfts wird 


ein mit ber Buchführung vertr. Harmoni — Muſik. 


Commis geſucht 2. W. Mörs ion 
ner, Berlin, Sdüßenftr. 4. ein ot —3 Münden hen 


Ki, 


u nehmen geſucht. 
Gerbergaffe. 





Die Eröffnung unferer auf bat Reiäähaltigfe ausgefatteten 


— weihnachts⸗Ausſtellung 
yeigen wir hiermit ergebeuſt am und laden zu beren Bquche freumblic® ein. : j 
MH. Stubers Buch: und Kunftbandlung,. 
Sterngafie Nr. 169. 


Zu FeſtGeſchenken 


empfehle ih in geſchmackvoller neuer Auswahl: 

Kleiderftoffe jeder Art, von .en billigiten bis zu ben feiniten Qualitäten, 

Sammte & — in jeder Breite, 

Mäntel, Jacquetten, Jacken, ſowie dazu pafjende Stoffe, 

Cröpe de ohine er, gewirtte Chales 

YUngora, Lamas: & Zepbir-Chäles, Neifeplaids, 

Unterröde, abgepakt und am Etüd, 

Fichus, rege — ächt oſtindiſche vom Lager des Herrn J. F. Ronnefeldt im 
rankfurt a, 

Zafttücher, Shlips, Cols, Colliers u. f. w., ferner 

Leinen zu Hemden, Bettwäſche u. |. w., 

Biaue, Halbpigue, Shirting, Ebiffon, 

Zafelgebede, Zifchtücher, Servietten, Sanbtücher, 

Zafchentücher in Leinen, Linon und Batift, weiß und farbig, 

Sopha⸗ 5 Bettvorlagen u. |. w., 

zur gefälligen Anſicht und Abnahme, 


— — — — 


Carl Knobel am ſtürſchnerhoſe. 
Weihnachts Ausverkauf. ware Lance, ini — — 


— rien — wurbe die Berlagte dur dieigert 
Bär Melfnacts» Einlänfe Birtet mein ſehr reicheiis |nrne Som 0. Diner d. 3 in eine Sue — — 


fortirtes h * 
Mode. Weiftonnren & HtuudenLagetae Mhcnar vom 13. Renrmber 3.3 
»ie rortyeihatt«: le Gelegenbeit; ich b.be, um einem echt großen Jauf 14 Tage erhöht wurde. 

og zu ersielem, ale Vreiſe, ſowohl bie der ganz neuen m Vollzuge d a rd dieſe Bj ' 
nn Le Breife, | . d als Im Roll es Strafurtheild wird bieles öffmtlid be 


aren, bedeutend ermäßig fannt gemacht. 
So vertuufe eine Parthie Wärzbura, den 5. Derember 1867. 
any meberrer #/, breiter Rleiderficiie um 9, 10 u. 12x. pr. He, Königlihes Landgerigt I. d. R. 
—— 15 kr., Lutendacher. 


kr. — — 7 7 7555ccec 
Baummwolene K'eiverzenge & 11 kr., Mobiliarveriteigernng. 
Ghalcs umd Xücer, enorm billig, dabei cinige Yngora: Chalet Im der Radlapfadpe der ‚eiteigen a5. eiber 


Weihleinene Taſchentacher von fl. 1. 12. pr. '/, Did, dahier verheigere id am fünftigen 

Bunte die. & 12 nr per Etäd, — Mitiwoh den 11. I, Mts. und die beiden 

Gritene Feulards ron fl 1. 24. am, folgenden Tage | 

Damen Ghärhen und Arüpftäder im allen möglichen Eorten jedermal Mittag A, Uhr aufangend, 

en in der Gterbewohnung, Stefardplag 4. Dif. Rr. 53, ben Re 
— Bee NE rang ns 

%/, zeim wehme Meiberfoffe von fl. 1. auf 86 fr. pr. Eie und Bun Ge ask al Bel —— * 

di ‚la mwolene Popelines von 48 Ir. auf 24 fr. pr. Elle —— eg erh Stu au fi . 

uch bill eine Baarthie Gırn, Vetttühern, Tafeltücern mit Servietten, 

efte no ger. ett: und Ropflffenüberzügen, 1 Bimmerfußbede, Büdern ver 


8 
J. And. Langlotz. |iäievenen Jıbalts, und vielem fonzigen Hauegerathe gegen fo: 
Für W ih acht ee N E 6. Desember 1867 
rjburg, ben 6. Dezember k 
T e n en. Sutb, ! Notar, als Teſtamentar. 
* Beinke rg gr urn * —— —— ge Tg rischen Blumenkohl 
e, oline, pomade, minte, RoreBerpiiver für bie 
Köhre, Gormitigre, eAte unneriihe Partmihe, Mille fleur,|,. fießtt Friſchen umen oh 
Ess-Bouquet, Benzo&, Rondeletia, Eau de Cologne, Rängen: 4 8 S 
Baltam, tuıne @lge rim: und dicien idiſeife, Douiſe, Wandelr, . tumpf jum., 
Kräuter , Erbmu ol und Cece vſeife ac 2, Stearinterzen, 66701) Gemmelsarfi- vis-h-vis nem Burnerfoitalt, 
— 4, 5, 6 Erüd & Padet, ſowie einzelne em» a ne Nachmittags 3 Uhr wid bir 
g ter der Hofflulung, dann nachher auf ber Befle Mariendet 
Johanna Tempel Wwe.,|eise Baıtvie Pierbevünger verfteigert. 
vis-a- vis der Eichen Bıhyandlung. g, ben 7. Degember 186 


® 






Faßũru· Aufrigr. 
Um 5. db. M. Morgens flarb, mit ben hl. Eterbfolras 
werten verieben, unſere nelichte Schwefſer und X mie Frau 


Ursula Demminger, 
Landger ichts⸗Al ſſe ſſoro Wittwe, 

im 79. Rebe-rjıore 

Die feleılide Geerbigung firdet Sımötag ben 7. b.M. 
Nachmittags 2 Uhr vom Leicherhaufe aus, der X auer» 
gotteidienit im hoben Dome Mortag den 9. Dejember, 
um» von Seite ber Rilianus+ Bruberikait freitag dem 13, 
Dezember früh 9 Uhr im Neumünfier- Hatt; wom Ber: 
wanbte und Freunde der Verblihenen böfihfi eingeladen 
werben 

Würzburg, den 6 Deimber 1027 


6675) Die tieftrauernden Berwandten. 






| Nürnberger Lebkuchen, 


| et und weiß, in verjhiedener Größe, em— 
»pfiehlt bill git 

Jacob Bundschub, 
x untere Theaterjtraße, 
F 


Verſteigerung. 

Im 4. DIR Nr, 43, ver Nenerung genenlder werben am 
nädın Mittwoch den IL, Dezember, Bormittagd 
41/. Über anfangend, und am nädfifolgensen Tıg verſchieden⸗ 
Mobilien, old: Kleiderihränte, Blas- und Küchenſchrank, rin 

lügel, Bettftätten, mebrere Gpienel, wobel ein ſchöner Metcrco: 
piegel, Tiſche, Stahle, Kacheneinrichtung, Zupferner Waflır 

Händer, Rüden: un? Beltengeidirr 1c 20, aenen fofortige Baar 

DE dem öffentliihen Verſtriche umterftellt, wozu — 
Ja 


iemit eingeladen werben. 
Fr die hieſige Bemeindemarkung wird ein gut beleuman. 
FÜ detes Inbisidunm als Flurbüter gefucht. 
I) 


* Einem penſionirten Soldaten würde vor anderen Bewerbern 
! , ber Borjug geseben. 
ul Mottenbaner, den 29. Novem er 1867. 
Fa Die Gemeindeverwaltung. 
zt ſlmſchrots, Borft. 


Platz ſcher Garten. |Reftauration, Eudtes. 
eur? Aoen® 


Morgen Sonntag, ben 8, De | ® 


Production Quintett. 
von der Wöninl. 9. Ynfanterie: Sermonic-Mufit 
’ 


falte un warme &peifn, 
nebh gutem Mottendorfer 
Bier, woru härıcit einladet 
Jos. Warmuth, 
Geſaa tofahrerc. 
Pleichert Kirch zaſſe. 


für Damen 8 Er, 
wozu freunblichft einlabet 
Joh. Feineis. 


» Reftanration 


In Vollmeyer. 


R Moraen Sonntag, den 8, Dei. 
ı Sepftett, 
Unfang 6 Uhr, 
wozu böflihft eingeladen wirb. 
— — — 
" Talavera, 


"| @ 6859) Morgen Sonntag 
ri 


Sextett, 


Regim : Mufit 
# ntrd: für —— 


Morgen, den 8 Deiember 


Sextett. 
Pr re, e Uhr 
r_ gu 
Betsäste ift 3 
wozu ergebenſt einladet 





eb Lager: Bier und für|goffe, H8.:Rr, 232 if ein 2o 


te und & is 2 Bi bRi 
pre veiten aid au — 


zu vermiethen. 










für 


Schießhaus. 


eifen u Gabler'ſche Brauerei, 


Morgen Sonntag 


Harmonie Mufil, 
Wolz'ſche Brauerei, 


Moraen Sonntaa 


Biech-Wiufit. | iu 


end geſorgt, 


Jean Essel. 
Für guten Kaffee, febr|5660) Im 4. Diar, Roien: 





 &ummischuhe 


Herren, Damen und Kinder in beiter Qua— 

titäß empfiehlt Billiaft 

Leonhard Pfeuffer, 
Eichhornaaſſe. 


Einmarinirte Häringe 
empfiehlt 


2a) 


J: As Braunwart, 
Sternaajie. 


Mürnberger & Basler Lebkuchen 


befter Qualität empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
*ema: Geb. Earl Zürn anf dev Brücke. 


P. Pl, Schnoes 
er — NETTE 
‚mpfieblt zu tn Breiien Ider, 
Sansleimen, Ziich: und he ve 
Sorten, fowie baummollene und leinene Bafbentücher, 
veih und farbig in aröhter Auswahl, (2a 


Stadt-Eheater. Der Bath. Gefellenverein 


Sonntag den 8 Deibr. 1867. 5 — * 
8 Bork im 4 Übennement. | Stiftungäfeh am Gennt 
e Näuber, 8 Dez. 1. Ir. Freundlich ein- 


Traueripiel in 5_Mkien won] sedaden. Di 
geladen. Dies gibt den Bereins · 
Ft. Sdiller. aitgliebern Lund 


(4a) 








Montag ven 9 Dejbr. 1867 der Präſes. 
—— * ttb kriegen — eç— — — ———— 
e Bengalen “| Musik-Verein. 


Schauſpiel in’4 Wlten von H | Gonmntaa, den 8. bs, MS, 
Sanbe zurStiftungsfeier 


Gobelslehn. Abends 7 Uar 


im Echrannenfaale 
Morgen Sonntag o 
CONCRar. |" neu 
einiiches 
Blaue Glode. Autelligenz«Comptoir 


Heute Samstag in,Mainz.: 


Gesangs-Soiree|Bureau für Auskunft 
des rübmlihft hefannten Zither, adet Eredit: ⸗Geſchafts⸗ 
Birtuolen &. Mayer und de [verbaltniffe o. Airmen u. 
Sängerin F-äulein Wlihel- Perfonen, Agenturen: Ueber 
mina und des Romiters J.jnahme, Berkauf von Waaren; 
Müller. Adrefemaufgabe für Waarenab» 
I 
13 0 — 
— — u. und Inbufirte Geſchaften; Bes 


ior aller, in ben 

Bachs: Garten. |vs Hundes, der Indufce ı 
Entide a Brion 6 fe. Landwirthſchaft einichläginen Ge⸗ 
ihäfts»Borkonmmniffe; Sncafo 

und Wccept » Einholung, Aus⸗ 
Aände, Wirrangementd. (Ger 
igältäprogramme unb 
france.) (a 


6664) Ein hüb Sammts 
mantel, = Mal 
en, don, 

min 












vwren h 






? *8 7 gu N 
ndlunmg. 


«33 2 GIndnaN ud u F 4J 
— 24 hl Fe perfönlichen —— —— Chan Pa 1 empfehle inch da 
J J 
ae“: Br PIPELE gehend, vor fl. 18—200. = ; 
R Kar m 1, 8 und 14 Tage und 1 Jake achend dom h 8300. 
en , 
20-150. 
F 13146 


Bud: i igten Gehäufen 
ar — er Eefsenubren 
Se uu Steine, von 
a nenn al ce 
Bemontoira Ir Belb ua Eile Son 
eirs mit —* ‘a von 


er ha he mit Repetition und Secondes Inden — — — > 
Ale Eorten Chwanwälben ge Ku und a ae 
Für sämmtliche En Karantie. En 







leiste ich 2 J 


Sointeis-Baig- und Aaie-Jıber || "irtwiigostiupe: 


von Earl Ziegler in Stutfgart, —— Der male wdennus 
benabe beit — 


* —— — — m 1. 25 6ts., bas 
' * Ma —2 fer Art Ri A da ne’ Parthie Week. 54 
gebe hr um damit gänzlich zu —— 


= Yaben —* 
a. eye in Thun. jeßigen Fabrikpreiſen ab. 
* J. F. Schlüte 


an Edladen am Rarit und Martiraff 
— —— Neo. 400, d, J 


— — — 












6 
bi 
v 
n! 




















5 








* 
J 


Zwei — — und ein einzelnes er fin 
elegant möblirt, ftünplich au vermietben. 1. D, Nr 7 


Adolph Treutlecin, — 
Donftraße, * 
em fiehlt fein reichhaliiges Lager aller Sorten 


nn ui und Tabat 
* Wii — 


Uhren, 


1 jcher Galtung, beiter Qualität, 
empfiehlt zu den billig ſten Preiſen 


Sebastian Geist 


am Schönbrunnen. 























winter m 


Auterſtützu 
— Tor 47 Bern 


Eroer m. 
Vormittags Bunt, ner. WArmd" nor Vereint loka 
* dienfie in die Pleichder Pfarrlirche unter Bor 
ung: ber Bereinsfabne, 
20 7 Uhr Beninn bes Feſſes in ben Rotalitäten bes 
ne hen Gnıtens, 

Die HH. Mitglieber werben erfucht, am biefem Tage bad 
Bereindabzeichen, iu tragen,! die Feſtfeier ſelbſt aber 'fowehl ih fein 
tixchlicher als geſellſchaftlicher Pr dung · durch möglichfi: zuhlreicht 
and puultliche Betheiligung zu erhösen. 

Einlabungstarten förhen empfangen werben "bei den HH.: 
Dielan, Kohles, Piroth und ren Dir 2b 


uß. 
zu) Eine orbentfidhe Kr 






ei ich mu Laper in’ 
iftungsfeſt. — —* J allen Nein 8 


rieftaſchen, Eigarren⸗ 
4 Faber’ien aan x. 


A J _ 
AR 








8a) am“ Alımarkt. 
Für WeHkinu e 

zn hüb ſche B am, bitti | 

fen. ge. 

Rudolph mi — 

am Markt. 


Weihn achtsmen an — he 












































et 1065 af Kirn“ ae iabt — 
vuſhals —5 F leinen alerbiltigflhti‘) ) * pi 


5* 
But — 2* out ee —A—— * 


— und Werlag von — — Wrzdurg. ? R 

















Beilage zu Nr. 292 des Würzburger Stadt nud Yandboten. 


Weihnachts-Empfehlung. 


Ich bringe zur ergebenen Anzeige, daß mein 


Kinderspielwaaren-Lager 
wieder auf das Neihhaltigfte mit den neueften und ſchönſten Artikeln ausgeftattet iſt. 
Wie in den Vorjahren, jo babe ich auch heuer die größeren Aıtifel im erften Stocke 
außgeftellt und lade zur gefälligen Anſicht und Abnahme Höflihft ein, unter Zuſicherung bi..igfter 


Behenung Joſ. Perathoner, auf der Brüde, 


Am Chriſtmarkt große Bude. 


Carl Anton APürth, 


Sicbmacher, Gitterftrider und Rohrgalantericwanrenverfertiger, 


Würzburg, 
2. Diſt. Ar. 485, Aarmelitengafle, dem Polizeigebäude gegenüber, 
eigt biemit die Erdffnung feines Geſchäftes an, und empfiehlt ſich im Fertigen aller Arten Siebe, 
— Malzdarren, Drahtgewebe und Geflechte, als: Gartenzäunungen, Fenſteroberlichtern 
Sandwurigittern, Fechtmasken ꝛc. ꝛc., dann Rohrgalanteriearbeiten jeder Art, als: Blumeniiſche 
Wand: Etageres, Vogelkäfige, Zeitungshalter zc. ꝛc. und ſichert prompte und reelle Bedienung zu 


yıe’s 


str. Zamilien-Ralender für 1868 


iR — reichhaltig. Ex enthält außer einem vollſtändigen Marktverzeihniß, Rovellen und Jluftratisnen, eine große, 
genau revibirte 


Eijenbahn-Karte von Mittel-Europa, aud einen fhönen Stahlſlich 
und en Zwönfhundert Thaler in Baarem und in Etapinihen zur Vertbeilung Preis 5 —* 











[4 
Payne. 
Amerifanifche Stearinlichter & "Paquet 


Nahmafchinen-Gefellfchaft |varsüntisrer a Pau 
1 Poultry. London E. C. Ps 
liefert die Handräbsinichine Earl Straub, 
„M i s n © m Sımmelsgafle. 


| ganz von Metch, hochſt elegant und zierlich und hoc änferft folibe 6649) Ein angeventer Eom» 
(Gewicht nur 6 Pfund) dabi fo einfch, has eine kurze Unter |Mis fudt urter aunegmbaren 
weiſung aur Erlernung des Gebrauches genügt dedinzun gen eine Stelle. Ge⸗ 
MWegen bes oußerordentlich niebrisen Vreiſes von 26 fl. 48 fr. incl. 6 Nadeln, Nählineal, fällige Offerten liebe man um« 
Eironbenzicher, Pincene, 3 verſchiedener Cärmer, Ginfefer (ein böhft müslies Inftrument, [ler Chiffre I. K. an bie Gr» 
mit weldein men in %/, Stunde ein Kleid volfändin einfafen fann) — „Anleitung zum @e; [Petition de. DL zu wenden. 
braude* und Kiichen — ſowie wegen Ihrer Nüplikit (die Mignon rött Alles, mas in einer —— 
Banshalten; vnrlommt) und her Annehmlichkeit ihrer Gebrauchee verbient Die Mignon mit vollem |6637) Ein Baden, für ein 





et, einen Platz im jeber framilie, ſowie in ſeht vielen Geſchäſten. veinlichee Beigpäft naffend, wirb 
®arantie. — Depot für Bürxburn im , . in Ietbaiter Beanıs DR van 1. 
Kirhenparamenten-Confections:Gefchäft von Ifebr. over Mat zu mrthen ges 
Franz Messner jacht. Offerten unter 8. in der 

9 örpedition bs. BI. 


2. Diſtr. Ar. 2381/,, obere Dominifanergaffe. —— 
6648 20) Ein Buchbinder: [#628) Ein Klriderfchranf | 641 2a) Ein Schlittenge: bent fucht bei einem Herrn 
Gelilfe wird aejudt. und 2 Kommode find zulfiell it au verkaufen. 4, Düfte. | Notar oder Anwalt Beihäftir 
t Nah, in ber Ep. verkaufen, 4, Diſtr. Nr. 48, Ar. 947, ung. Näb. in ber Erp. 


— 


J 





Ey EN 
— 


Kr 
a DE SF ee 






Gigarten, 


Cigaretten, türkiihen und griehiihen Tabak, alle Sorten Raud- und| 


Shnupf:Tabate, jowie Gigacrettenpapier in bejter und preiswürdigiter 
Joh. Büttner, 


Waare, empfiehlt ergebenſt 


3) über, ber Mainbrüde 5. D. Nr, 1. 
Bekanntmachung. Unbemittelte, 


Humeldungen wm Etntritte in ben landwirthſchaftlichen 
KReeid. Grebitoerein für Unterfranten und Aidaffenburg werden 
jeder Beit entgegen genommen und wird bemerkt, daß die Stamm: 


aniheile fl. 100. betragen und im Betrage zu fl. 10. geyahlı 
werden en. 

MWärjiurg, der 6. Nopember 1867. [ 
Das RKreisfomits des landwirth, Beten? für Un: 


terfranfen und Aihaffenburg als proviſoriſcher 
Berwaltungsrath, 
Gä 


licher Ausverkauf 


wirb fortgeieg: in Sadirten & Blechwaaren ju den billig 
Ren Preiſen. 

ent Georg Hauer, 
30) Butiners gaſſe. 


Die Orgelbau: und: Harmonium-Fabrik 
‚von Gg. Fr. Steinmeyer & &omp, 
zu Dettingen am Ries 
bringt hiermit zur Anyeige, dab fie ſtets fertige Harmoniums 
von a Sorten mit und ohne Pedal, in reicher Aus 
wahl vorräthi, bat. Neben Zuſicherung billiger Preiie mit jeder 
Garantieleiftung ift fie auch erbötig, Inftrament: auf Abſchlags 
zahlung veratfslaen zu laffen. (66 50 


Berfteigerung. 

w bem bieffeitigen Strihtausichreiben vom 25, v. Mis. 

ben Concars ber Beorg und. Anna Maria Goldfein Eheleute 

m Euffenheim betreffen, wird noch ergängend nahaetragen, 

8 die froglihe; Mühle 2 Mablgänge enthält, Eifencoufruftion 

— —— am der Wern gelegen it, melde ſtändize Waſſerkraft 

ewährt. 
: Karlſtadt, deu 5. Deremher 1867. 
Huberti, f. Notar. 


Ziehung am 10. Jannar 
Cölner Dombau-Loose 








au 1 Tbaler per Stud durb Dort —— 
—2 Thal 


er 25.000, 10,000, 500 2000, 
f 1000 :c. zc. , i 
bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg. 
Aurfuhrlibe Proſpecte gratis und Porto rei, 
—— Stück fl. 5. 
Saupt Gewinn ulden 43,500. 
Ziebung am 16. Dezember, (2b 


Bekanntmachung. 


Künftigen engen den 10. dieſes Monats 
Bormittags 10 Uhr wird innerhalb des Fellungs: Neu: 
tbores eine größere Anzahl der aus ben fortificıtoriihen Armir: 
ungs: Borfehrungen überzäblig gewordenen und noch nicht in 
Berwenbung geitandenen Faſchinen und Schanzförbe partienweiie 
gegen —— verſteigert, und Steigerungsluſtige hiezu 

eladen. 

Würzburg, am 5. Dezember 1867. 


Weihnachtsgeſchenke 


empfohlen, 


halte mein Lager 


J. 8. Brenner am Marke, 


Yie füh raſch einen ſchönen 
Bewinn fidern wollen, pürfen 
ih nur an die aumächt gelegene 
Buqhhandlunz wenden und den 
außerordentlid adiag'ähigen, mit 
oielen Bildern gesierten Volks: 
und Wettertalender Serrie 
dener Laubfroſch“, Bereit 
12 fe, co poeticea. [4c 


Dr. Pattison’s 


Gichtwatte 


lindert jofort umd heilt ichnell 
Gicht uud Rheumatismen 

ler Art, ald Seſichts⸗ Brut, 
als und Zahnſchmerzen, Kopf⸗ 
and» und Kaiegicht, Glieder⸗ 

:eiben, Ricken · und Lendenmweh. 
In Bateten zu 30 und halben 

w 16 fr, bei 

Carl Chr. Schmitt. 

41247) Sanderſtraße. 15 


Tuchtige WÜrbeiterinnen 
finden dauerude Beſchäftigun 
in der Qunftwollfabril von 


© Thaler's Söhne 


vb: 3478 D rdem neuen Toore. 


696 2) Einſteher zur Fı 
fanterie, mit den beiten Zeug 
aniſſen verfegen, wünſchen jofort 
ıuf 6 Jahre einzuflebn und 
fönnen ja,jleih verpflichtet wer: 
ven, Näyeres Juliutpromenade 
Nr, 158 bei 

Kranz Vfeuffer. 


2 Ehevauleger,! 1 Ar 
tilleeigt uno 6 Infante: 
riften, mit volltänsigen Ba: 
pieren veriehen, wunſchen ein 
zuftehen 

Nikolaus Dreier. 
Slodengafle Rr. 250 


Ein Logie von 2 Zimmern 
und Rüde it auf bem 1. Febr 
und ein Heined Zimmer, Heiz 
bar, ift, mit ober ohne Bett, zu 
vermiethen. Auch find 2 Stein 
tohlen: Defen au verkaufen bei 
Heinrib Dumor, obere 
Ralernaafl°. 6250 2b 


6247 3) Eine Wohnung 
mittlerer Sröße, womöglih mi 
Laden, wird bis kom. Lichtmeh 
zu mieıhen geſucht. Wo, ſagt 
unter Chiffre 8. IE. bie Erpe 
dition ds. BL. 





6653 2a) Für eine geſchloſſen⸗ 
Beiellihaft iſt ſogleich ein 


nefälliger Beach: Zimmer zu vermielhen, 


Ray. im der Ep. _ 


# 
— 


4 
d 


















































„Für kleine Hä 
” kleine heitereK} 
vierstücke nach 
lodien der schönsten Opern 
und volksthümlichsten U 
der me hg im ch 
sten Style, progressiv 
Fingersatz u. ohne Oct 
spannung 
bearbeitet von 

F, R. Burzmi ler 
Drittes Meft  (Schlusi 
Dasseibe enthält u. A, — 
Schau der Herr mich ı 
als König (Freischütz.) - 
Grossmutter - Walzeı 
— Mariandel ist s0 schö 
— Bewahret euch " 


berstücken. berfli 
Münchener Polka. — 
Sonn’ erwacht. Zigeu- 
ner Chor aus Preciosa, - 
Nach Sevilla. (Reichardt. 


Arie aus der Nachtwäandleriz 
— Hornpipe — Trouba 
dour - Mazurka. 
Yen) = — bat 
alopp. — Negerlied. — 15 
roliennes, Lin ., Sehe 
— ——— 
Nationallieder, peramelo- 
dien aus Joseph, Freischil 
Lustige Weiber von Wi 
sor etc, etc — Im Ga 
75 Stücke. und kostet 
54 kr. h 
Auch Heft.1 und’ 2° 
halten jedes 75 Stücke 
sind zu demselben | 
vorräthig in der 
schen Musikalienhand 
Würzburg. 


6636) 11,000 
5°/, gegen gute Ber 
Auftrag ansıuleihen bara 

Gommiifiorär Mom 


655) Ein Bauerube 
125 Morgen Feb, 
Bald ih zu verkauf 
nur 6000 A nae \ 
3, Diltr. Nr. Ü , em 
hoch. 


—— 


3661) &s if el Te 
beisbares im ei 
Nähe des Markies | 
oermiethen. Rah iu 


6652 2a) Zwei mu 

Bimmer find foglei 

oder zufammen zn me 
Näh. in ber Exp. 


6554)_ Fette gefahla 
GBänfe find foeben @ 
men. 5. Dife., Beil 
Re. 13. 75 


6633) Eine Stick 

rotber Wolle wurde & 
Man bittet um Rüdga 
Belohnung in ber Erp 


»3 ur 

* 
. 
—— 


— 













Spriftlihen Wamilienvätern und frommen Haus: 
müttern 


F 
Itung guter Sitien umo wahrer Religiefität ihrer 
m... a ih, empfehlen Age im ——— 8 
Btlinger’ichen Buchbandlung (Peter Galoagani) in 
Würzburg eribienenen 
Katholifchen Hauskalender für das 
Jahr 1868 


das Belle. 
” Dieſer von mehreren Beiflihen bes Bisthums Würzburg 
und bes Eribietbumt Bamberg berausnegebenr, mit 
Approbation des bochw. biſchöfl. Drdinariats 
verſedene tatbol. Hıudlılender iſt uns bleibt trog aller biäher 
veriuchten Rachahmungen das befle und empfehlenswerthefie Jıhr- 


tatholiſche Familien. 
Sein umfangreiche, ädt fitılich-religlöier Tert iR mit einer 






Für Weihnachtsgeschenke 


empfiehlt zu den billigsten Preisen: 

Kleiderstoffe, Chäles, 

Unterrockstoffe, 

abgepasste Unterröcke, 

Foulards, Fichus. 

Chälche, Herrnbinden, | 

Taschentücher in Leinen und Batist, 

Schwarze Seidenstoffe in vorzüglichen 
Qualitäten und allen Breiten, 

Reiscplaids etc. etc. 


August Frank. 








Markt 405. 
Menge prädtiger Hoziänttt: verziert und ift als beionbers ( ) 
intereffant der Darin befindliche Aafſatz über dad Gentennarium | " mu 
des Martertodes d>r Anoftelfurkten Petrus und Paulus und bie 
damit serbunnene Heilisiprehung nebſt einer Lebens beſchreibun-⸗ Zu Feſtgeſ eufen 
um? m brheitsgetreuen Aobildung ber bei Diejer Feier c moniſitten 
Deilizen der vor ubeben. empfehle eine große Auswahl von Mufſikwerken, derunter 


Wer fh diefen Kalender kauſt, ift nicht getäuſcht unb| Brahtmerte mit Mandelinen um Glocden, Spieldofen 
erwirst daburdp um mweniges Gelb amf lange Zeit hinaus fegens: | und Eigarrenftänder mit Muftt. 





reiche Goal korner für fi und feine Familie. 6) FF. Meindl. 
Derfeibe iR in all Ieliden Buhzennlungen uub Bud Die E. Weiß’ige 
ien rm ben billiarm P eis von 12 fr. zu vaben. . 
bindere *. zeunde der Wabrbeit und der 


ee eliiehen Weiigion. Handſchuh Färberei 


in Erlangen 
Da iſt er ja wieder empfiehlt fi im beiten —— Br rien Glacdbandı 


Katholifhe Bilderfalender (habe nad) bis | tt muberteuffener atom. 
für 1868, 


Agentur für Würzburg und Umgegend bei 
Hört man ion vielfach beim #riceinen detielben auscuien; er A lois Rü emer, 
enthält aber aud heuer befonders ſchöne Bilder der hei⸗ 


Herrn: de @ichborngaffe. 
Ligen Orte in Pıläfina, Vortraits becüymier fatgoliiger Ränner, 


Antereffante mad leprreie Ersählungen, Hatbiel, Wnefooten, PBetrolenm, Cola öl & Ligroine, 


* e wucben über 20,000 Erem: 
Sherziragen ıc Im sorizen Jıhre wurden E in bekanmer Gite, 


ubgeteß', bi of in diefem Jahre überrieigt — 
z —— na uni Doppelte, in 12 * i 2 2 dar abe Zpetroleum⸗ Solaröl- & Ligroinelampen, 


Buchhanvlungen und Aachbinder au hezieben. (de 












aſſe. 


Stabel's Verlaa in Mürıbura.) 3 Taſcheufcuct zeuge, © 
Za den herannahenden Weioractef i ıtagen empfichlt Un D empfiehlt euefier Eonfirnftion, % 
terzeicgneter frıne reiche Auswabl ächter uno feiner Meer | m En & 
Idaumpfeifen und Eigarrenipigen, ürrninmt Be | Wilibald Eydam, 
flellungen in Buchſtaben. Wappen z2c. nad Angabe ode: | 3 Ghemiler und Tecpniter, & 
Zeihruna iM ooen genamuten Artifeln NB. Lampenabänderungen, Reparaturen raſch und billigt. 


Empfirhft weiter eine Ausmch! Stöde, Doien, Por 
ellan, Holy: ımb Roblenpfeifen, jowie eine Auswah 
ariier Schmucgegenflände. 
Meperaturen werben ichnellfiens und beftens beforgt. 
Um gefäligen Zufprud bittet 


Adolf Kraft. 


Laden Schuſtergaſſe im Hauſe des 
4a) Serrn lbreader Breunig. 


Barometer & Thermometer, 


vorstelih richtig und fein gearbeitet, ebenioldhe Minimum 
& Maximum, fowie in !yotel für Hrn. Aerzte, empfieyit zu 
den Milignen Preiſen 


D. Ehrenftein, Optifus im Kürfänerbof, 
Bekanntmachung. 


Ich veriffentlige biemit, daß Franı Rofentritt, Maurer: 
efele von bier, und befien Ehefrau Jullana, geborene Aleiner, 
—* eines von mir beurkundeten Vertrages vom Htutigen bie 
allgemeine Gutergemeinſchaft während ihrer Ehe auegeidlofen 


aben. 
Würzburg, ben 5. Dejember 1867. 
DOppmann, 8, Notar. 


Marktgaſſe. 


Jagd⸗Verpachtung. 


Me Jagd auf hieſiger Markung, 2183 Tagwerk enthaltend, _ 
r 
Dienstag den 17. 1 M. Nahmittags 1 Uhr 


auf dem Ger elnbehaufe auf weitere 6 Jagre — I. Januar 1868 
bis dabin 1874 — Affentlich verfteigert und werben hiem Bacht« 
liebhaber eingeladen. 
Biebelried, ben 1_Brzemher 1887. 
Die Gemeinde-Berwaltung. 
Wirihing, Vorkeher. 9a 





Die pachtlod nemordene Jagd auf diefiger circa 2200 Tags 
wert umfafjnden G:meindemarkung fol vom 1. Januar f. J. 
on auf weitere 5 Jahre verpadtet werben und wird hiezu 
Termin auf , 

Donnerstag ben 19. d. M. Nachmittags 1 Uhr 
auf dem Rathhauſe babier fefigeicht, wozu Jagdliebhaber höf⸗ 
Uchſt eingeladen werben. 
Nieden, am 6. Dexember 1867. 
Baltin Zeißner, Gmde.-Vorfleher. 
A. Wagenhäufer, Gmbeihrt 





Für Weihnachten 


altiges Lager aus allen Zweigen ber Literatur, hübſch gebundene 
bro'hirte Claſſiker, befonders nachſtehende neue Werke — antiquariſchen Preiſen, welche 
werthes Verlangen zur geneigten Anſicht zu Dienſten Heben. 


empfehlen wir unfer veihha 





H. Goldsteim’sche Buch- und Artiquariatshandlung. 


I. Jugendſchriften. 


Beumer. 3 J. neues Buch der Erholung mit 7 farbigen Bil 

em 

Der kleine J———— nebſt Beſchreibung, mit color. 
Abbildungen. 56 fr, 

&poper’s Harramatta und — für die deutſche Jugend 
dor ſtelt, mit 16 Bildern 36 fr 

Ewald, @. das ——— ans ber Naturgeſchichte 
mit 8 col. Bildern. 36 
Bring, 8. —— Dichtungen und Legenden 
uur F er des 6 britfeftes in Etuis und Goldſchnitt. 86 Er. 

Braun, Iſab. Jugendblätter für drifl Unterhaltung un 
ur mit fein color. Aupfern, Jıbrgang 1860/1866. & 


3f. 12 fe, 
Cbaillu, die P. Reiſen in Gentral: Afrika. 1 fl. 13 kr. 
ann, frz. Katur und ben. Bilder für die reifere 

Jagend, wit 8 col, Bildern. 1 fl. 30 kr, 

— Einbunberifünfitg N Igäblungen für fleine Kinder, 
mit 16 cl. Rupfern. 1 fl. 1 

— Welitheilen. — u. Bilser, mit 19 coL Kpfru 

— Die Arfierler im ber * Ein Robinſon der Wuſſe, mit 
8 col Bildern. 1 fi. 13 

— Tie fhönten Mährch u dr Taufend und eine Naht, mit 
20 col. Etahlſtichen. 1 fl. 86 fr. 

— te mir, morgen Tir, mit 8 Stahlſtichen. 18 Er. 

Gstt that, it mwohlgethan, mit 3 Stahlſtichen. 18 Er. 

— Die Matt bes Golbes, mit 8 Staulfichen. 18 fr. 

— Die mit Thränen een, werben mit renden ernbten, mit 
8 Etabl-ichen. 18 fr 

— Toby und Ha'y, mit 8 Etaklftichen. 18 Er. 

— Der deutſche Jıgendfreund, Sahrgenz 1866. 2 fl. 42 fr. 

— Wilde © ce:en - Geſchichten, mit 8 col. Kapfern, (eimas 
Tage: fl dig.) 54 ir. 

— Der nıue Besen: mit 77 Holyichnitten cart. 1 fl. 24 Er. 

Benmer, J. Kin b Pränien- eahlen, 12 Helte, jedes 
Heit —* — Saat ice in Etuis. 48 kr. 


zei SE . Lie Frau Dote mit Portrait, gesunden. 18 Ir. 
ee —— für junge Mä:chen, mit 6 col, 
ılberu 


—— 8. — Die Bötterlehre, mit 64 Abbild. cart. 1 fl. 
Vetitens, S. Der Diymp, mit 67 Hbbild, hübſch geb. ı fl. 


Kerner, Tb. —— Alatſchroſe. Ein Blumenbuch für 
Rincer, dentſch⸗-frenjöfiſch u. engliſch 40 cart. u. col. 86 Er. 
Märten und Sagen für Jung und Alt, Hey 24 Etahlfiihen 4% 
tübfh gebunren, Düffelderf. 3 fl. SO 

Sprn, v. D. Silbertlide. Züze be u Reben aue gezeich · 
neter Menſchen, mit Abbild, cart. 36 fr, 

— Erinnfub> 1857/1866 wit Abbile. J-ber Jahrg. 18 Er. 

Courtin, Ch. Contes choises, ornés de trois lithogra- 
phies coloriees. 48 kr. 

Schmid, Chr. Oeuvres choises avec res & 48 kr. 

Historiettes en Ordre Aphabé tiquo —ER sire, avec gra 
vures. col. 24 kr. 

Beumer, 3. — der weiten, weiten Welt, mit 6 
col. Abbildgn. cart. 36 I 

— Neues Bud für beiehrende Unterhaltung, mit 6 col. Bil: 
dira cart, 36 Er. 

Srariergänge durch Wald und Flur, durch Haus und Hof, mit 
col. Abbildunsen. 12 fr. 

Bilverlun mit 8 col. Knpfern. 15 fr, 2 

Füflelvo fer Bilder A. B. €, mit fein col. Abbild. 18 Er. 

Raubtitere, Ein Bilderbuch 49 col,, ohne Xert. 24 !r. 

Japbtbiere, „ A SIT — 24 krt. 

Haue thiere. PR —W — 44 tr. 





Drud und Verlag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 


Nomen, &. Liebec und Mähren, mit 12 col. Budern cart 


Shmids fämmil. zJagendſqhriſten, 18 Vde, broſch, mit 18 
Stabi. 9 fi 30 t 
Rofeins Boltobliger mit Stahlſtiche und Holiſchn, 17 Wbän, 


er gerne bald leſen lernen mit 80 ſchönen farbigen 

— cat. 8 fr. — F 
äth, ammelte " ungen unge Mäb 
SR ibm, babid gem 1 fl Pi I 

— Nil er aus dem Leben für —— Tochter, mit 1 Titel 
bilo, kü ſch geb. 1 Hi. 30 ke. 

Bilrer für tie Kinderwelt. Tarflelungen aus dem Thierleben, 
«LE, in 4%, ent. 36 Er. 

Des Kinres chönftes Bud, 12 Bilder anf ungerreißbaren Blät- 
* mit Tert, 49 cait. 36 fr. 

Bei — — Seid fromm und fleißig, mit 8 col. Bil« 
bern, cart. 18 

Kolb, A. Esanfpirle für bie Jugend und ihre Freunde, mit 
6 Rupfern, cart. 45 fr, 

Eorrori, 8, Rünftzg neue Febeln und Bilder, mit wielm 
el Rupfern. 36 tr. 

—3 Ki Kleine Naturgefhite, mit cal. Kupfer, cart. 


Sriefnger, zb. Im hoben Norden. Reilen und Abenteuer 
kü jo gebunden, ar. 8. mit cel Kupfern. 2 fl. 49 kr. 

Bintsturs Eolon —— as ler, mit 48 feinen Stahlſtichen. 
Prochteinband. 3 fl. 30 I 
chwenf, R. My:b: — aller sun, 7 Bbe. und General: 
reateer, mit Aupfern. 6 U. 80 8 

— Ginnbilver ber alten Volker, „act I fl. 12 fr. 

Sternberg, 2, Shen, * enteuer, hübſch geb., gr. 8, 
mit ccl apfeın. ıf 40 ke. 

Falkenſtein, v. 8 Hitterbuch, hübſch geb., gr. 8., mit cal, 
Rupfern. 2 fL 42 8 

— für artige Kinder. 12 ungerreißbare Blätter, mit | 
Text, 49 cat. 86 ir. 


II. 
Mahlmaun, U. jämmtiige Gedichte. 1 fl. 12 fr. 
Album für xeutihlands Tögter, Lieder und Romanjen mit 
Uuftrationen. 4 fl. 48 fr. ’ 

Muckert’s Eedichte in Goldſchnitt. 3 fl. 36 Er. 

Underfen, €. S. jänmtl. Marchen, Pradtausgade mit vielen 
Yuufizationen, hubſch gebunden. 3 fl. 80 kr. 

Polko, F. Uniere Tilgerfahrt von der Kinderſtube bis zum 
eigenen Herd, mit 6 Jdufratisnen, hübſch gebunden in Bolb» 
ſchnitt. ı fl 36 fr, | 

_ Dintsrgrüße mit Jlufsatisuen, GAbfh geb. in Goldſchnitt 
an 4 

Zräger, 9. Stimmen ver Liebe, mit fein col. * un 
Solsieritten. bübib geb. in Goldſchniti. 4%, 5 fl. 24 Er 

te „ie, mit 32 Illuſtrationen in Bradlein- 

and 

Hungari, U. Parabeln, ent 1 rn 12 fr. 

— Deutſcher Dichter Frühling, 2 ‚ bübih geb. Sf. 4 fr. 

Eleme 20 Arentano Gedichte, elen. u i — 21 86 kr. 

Iſchokk⸗, DS. Feloblumen, eleg. gıb. in Sollen 6 kr. 

Schrott, I. Dichtungen, eleg. geb. in Golvihn. I 48 tr. 

Panıbron deutſche Tigter von G, von Tante, 4. Aufl, eleg. 
geb, ta Boltfchuitt, 1 fl 45 Er. 

Hamsdborn, E. Geſchichte des dentſchen Bas für deutihe 
Fragen, mit Stablfiichen, hübſch geb. I fl 12 fr. 

Silefius, A. geiftl. Hirtenliever, ar 10 Stahlſt. geb. 36 Ir. 

— für Unterbaltung, mit Stahlſtiche und Holzfchnitte,| 

ro 18 

Mündener — us von Braun und E&neibe, 

2 Bbe, 49. cart, 1 fl. 36 
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Möntdg den U 


Neuenſtes. 

Berlin, 7. De: Die „Nordb. Alle. Ita.“ jagt: Die 

Erklärung Rouher's über die Aufrechterhaltung Ger weltlichen 

Macht des Papſtes dürfte das Zuſtandekommen der Konferenz 
un 13* machen. 

Newnork liegen ——— bis zum N. Nov. 
vorm Davis ift: frei bis zum 22. Dezember. — Offizielle Be- 
richte qus der Havanna geben tie Zahl der Umgefommenen mıf 
Et:i auf 1014 am. 

6. Dez. Alle Journale konjtatiren die Wichtig: 
feit ‚ber Erflärur en in. ber Rede Rouhers und erkennen an, 
daß dadurch jche Sweibeutigteit ber. Lage entfernt ſei. — France“ 
jest. Das erite Nefultat der Frklärungen Rouhers wird ſein, 

te Conferenz np zu machen, — Die römische Frage ift- um 
ferer Ehre gemäh und zur Beruhigung bes religiöfen Gewiſſens 
geloͤſt worden. Man weiß mm, was Fantreich will und in 
einein Lande wie das unſtige iſt eine Fotitit, 
wird, eine Politif, die triumphirt. — „Temps“ bemerit: Die 
geittige Et Ärımg iſt der 18Ber Keldzug des zweiten Sailer; 
Te hs, jte iſt die endgültige Wartung, | jedes Conferenzprojet⸗ 
tes. — „Avenir National erHlärt : geitrige Sigung er 
innert am die Stun von 1844; die arofe Barteı der Ordnung 
tft wieder ae det 

, 6. Dez. Deputirtenfammer. Bei det Präjiben; 
tenw —* lan 194, Srattasctih4 Stinimen. Panza iſt fontitge 
wählt '— Die Bureatır wurden daranf gebildet, — 


Br Anſchaffung neuer Gewehre, 
hier einen ſchlechten Endruck. 
London, 7. D Die „Times* glaubt nicht, daR das’ 
Programm der franzöſiſchen Regierung: keicht ausführbar ſein 
werde. Die „Times“ betrachtet die Wahl Lanza's zum Kam- 
merpräfibenten > Foren ‚als Fein Unterpfand, daß die gemä- 


Bigte Partei dic and behalten merbe. 

erndon, 7. —3 Nachts. Seit 10 up 4 Mi 
nuten fteht „ Her Maycsty’s Theatre“, d. h. die alte 
Oper amt Haymarket, in lammen. (Nad) neueren Berichten tft 
bas Theater total abgebrannt.) 

Xondon, 7. Dez. Die Bertagı 


bet heute jtatt. — Fin neues Erdbe 
Thomas am 2. Dezember heim. 


Die Rede Rouhers machte 


ng des Parlaments fin 
en juchte die Inſel St. 





Zügänenigteiten. 


> Saheit, Sigung für Unterfranfen und 
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wearrjigfier J gar gaı 


Descmbrr 67. 


Befund beftärfte den rege,geworbenen Verdacht, daß ber Geri 
iegreiber Sauter eine Neihe vom percipirten Erekutiousgebü ve 
Nachteile des Gerichtsdienerverſonals, welches mit. 
—— genen rc —* und In mir mif —— 

der Tayregifter, unter) amd, um DierBeruntremmmgen zu 
—— ———— ———— inwollſtãndig gefährt hatte, 
Zwar. glaubte, die Regierungsfinanzkammer ſich nicht der An⸗ 
nahme bingeben zu. fönnen, daß Sauter in den damals au Sr 
dedten 7 sällen sich einer verbrecheriſchen Handlung ſch 
gemacht habe, ſondern hielt dahim, daß bie fraglichen Gebä 
entweder unter einer anderen Nummer ded Tarregifters eben 
net ‚oder wegen Nichtvollzugs der Sretution wieder an bie: Zahlen 
zurädpergütet worben ſein dürfte. Trotz dieied Gutachtens — 
der Unterſuchungsrichter zur Verhaftung bes Sautere 
müfien, die am 16. Angujt I. „rs. Vormittags m beiten Bırream 
vollzogen wurde, Der Kajjajemrz ergab auffatfender Weiſe einen 
Ueberſchuß vor 72 ft, 55 tr. Dielen Ueberſchuß Härte Sauter‘ 
dahin auf, daß er 2d:fl. für atitempelte Formulare zu. Zahlungs⸗ 
beichlen, zu deren Verausgabung er Die Megierungsgenchmig 
noch nicht erhalten: hatte, ans! ee Rrivaterifteln in die Ka 
hintertegt habe. Er lieferte auch tamch ring Quittung des ithor 
graphen Lauer in Schweinfurt Diejt Ausgabe nadı., Den weitereit 
Kaſſauberſchuß extlaͤrte Sauter ducch Dirhreinnahden von“ Bojtet 
portis. Da in 666 Källen jtatt 3 fr. je 6 fr. Poſtporto erhoben 
waren, jomit cine Mehreinnahme von. 38 fl. 53 fr ſowie m 33 
Fallen, wo fein: Pojtporto bezahlt wurde, 4 fl. ; %) fr, von dem 
Vasıcen erhoben waren, Jo fon die, — bievans auf, sie 
Abjicht des Angeklagten, ich dieſe imtsgelder anzueignen. Sauter 
* ede igenmühige 9 Abſicht im Abrebe, Die — rs 
le ar ae wegen bei Requiſttionen von - den Patteien 
— ber. erhoben worden, da es ihm: friiher. mehrmals, 
pajfirte, Y er —— an die Poſt bezahlen mußie, als 
von ben Parteien erhoben worden war, umd jeien ihm. dieſe 
Tg . Bon denen _er die Tarxegifter nicht mehr zu 
va it ru. KUDER Erinnerung gefouimen. —- ber 
ö jet en —5 — —9 ſtellte ſich ganz ar heraus, daß „der 
Gerichtsdiener an, deſſen Ta früher. mit ber tau des 
Sauter. in en Au reunbfigen Umgang geflanden, eirten tiefe 
en hatte , ſeit dien‘ duxch —* Bericht 


an die a tejer Behörde einen Befehl ermoirtt 

——— ſnhungen: der Gevichts diener 1 fl. * ije 
fr ogeoiäten zu beafi —— habe ‚ud. dA biesubet der 

Vornahme: vonimehreren Pfaͤndungen am: einem‘ unbe demſelben 


tigen zu —— fei. 
an — lach ein⸗ 


en Karen zu tn 
— — 
ee Zn 


„einmal in Getnady "an Rüge 11 Pfünbumgem 
em Berichte des dortigen —— —— 










en Zar das eſelben als an raue on ba8 EL. Staat: 
—— Sogn —— Vogt lebte ben Oak ben zer be —— der 
ntamtmann Sauer von ſt 1222 on — die 
Vollach ſchildert ben Angel ten — einen arbeitsrechtlichen, Befefſtigungswerke an bie Stadt. — Belannt gegeben 
Bringen raſchen Arbeiter. ine bem Hentamte überjandten eine Zujhrift des Gemeinbekollegiums, in melder bem ma: 
rechnungen jammt Belegen waren jtet3 aihtig, genau undtiſchen Shulreferenten wegen feiner Thätigfeit im ber Ss 
Die : Räfvergütungen werben blos von dem Rentamte | enheit der Stabt die einſtimmige — 3 bed Gemei 
—5 wenn daſſelbe von ber kgl. Regierung hlezu von Revi⸗— giums ausgebrädt wnrde. — Die burd; Ablauf bes Di 
ung wegen beauftragt wird. Die durchlaufenden Poſten bejorgt proviſoriums in rlebigung kommende —— 
22 — zur Rüdoer —— Das letztere bejtitigt auch Hr.|jol an —— * — werben. — Rad Anzeige 
Sri Srevijor Winter. Blos von ben vollzögenen Aus: rers üben bie äumniffe bed Turnunterrichts einer 
Pfändungen dürfen die Gebühren repartirt werben, bezüglid der ſehr ah igen Einfluß auf ben Fortgang biefed Um 
zum er gelommenen jteht bem Geritäbiener nur eine * —* —— 4 der ge die —— derjenigen 
— —* von je 4kr. zu, wie ſie Sauter im Tarregiſter | m den Unterriht verfäumen, von 
Ausfertigung bed Pfandungsdetretes muß —— —— > bei Sale 2 
—— — —— werben, ba ber Gerichts⸗ der Ausj er aus > Earfgule ev 


weiber vorher nicht wiſſen kann, ob bie liche - * folgen. — Anweiſun ir 5 dam n 3 u 
en Sal en wird ober mi fest Giher —8* —2* der than n —— 


faͤndungsbefehls, cin Anderer ein —* daß in Age dieſe Beiträge halb 
Aut Qui ne geleitet —— ein wi — End "gun und in leiſten (#. folgt.) 
einem Gläublger ee, Be Serigibiener erhoben abe 


L 905. Prinz Quitpolb wird heute mit bem Schnell ⸗ 
x volle Ge beamte Sauer wie Hr. ve | Gier A —* ne ibt ſich "ber —— 
tiſcher Arzt Dr. ie 216 Hilbern ben Angeklagten ala |; n im Speffart zur "agb. 
—— m un are er —— ann, der ſtets als der Erſte 


aufgebrochen — man ihm zum Ränger " Morgen —— ben 10. iſt um 9 Uhr eime KL mE 


Bleiben — „ergeande: eine Mittel erlauben ed mirjin der Leichenhoftapelle. 


nicht, mehr zu trinfen.” Aus ber Verhandlung geht gan fiher Münden, 6. Dez. Für ben Zollvereind:Bunbesrath for 
Berne, ap Beriäiben Melmann > Sedlıgk er en —— ener bayerifcher Bevollmaͤchtigter ernannt, vielmehr bie 
—— mit Umgeh erg Amtsvorftandes — — — dem Geſandten am preußiſchen Hof 
hen richter wegen Unterf von Amtögelbern ale 
nunzirte, bie —— Ki in — Karle 5 Yrteren o An, 


— en, 6. Des. Wie ich höre * i 
je 1 Magie” —— der —B als Sure, . ajin Ned, dem ib Saul ——— 
Rn —— —— — Hal, rathung vorliegt, ber Anjiht, bag als — ba» 


ba felbe be der Sat aufzujtellen fei „bie Säule Staats 
nid, > es gewöhnlich — — A en werben.“ — Fit ei auch bad "Schulge Geh —— direkte En 


Steuer | 
ein sehe it, —— uviel in ber Kaſſe war. — Die tgl. bein, di ie ei i 
Pi Ic 1 * J vg — — umzuwandeln, die auf bie einzelnen —— in ve Ten a 


Münden, 7. De men nad hat ſich 
ben ihn: Born — — — aus ENT | Alerander von Oldenburg mit mit der Peingefi Eugemie von Br 
nad ee bap feine Bermendung, fein Verbrauch ber fra ung, |tenberg verlobt. 

Gelder bem’ Angeflagten sur gall Tale, daher feine Amigo], Wänden, 7. Dez. Die Beretjungen der Deilitärkonferen 
_— gegeben jei; ebenjo I bez der susiel erfobenen finb bereitö beendet, und bie — von * 
Voſtportos jede eigennägige daher fein Amts = unb Baden werben mo —— chen wieder v * * 

jet, und p ade ei, * prech wiſchen bem norddeutſ nbe — den fühbeutfchen 
b Yen © % > * nd dem Berne ** —8 Ber nblungen wegen —— 
—— 5 —— die 2 n verneins| Deitimmungen über bad Palm: en im ange. Es joll ein für 
oburch bie Unterfragen hinweg Auf rund diefes bie erwähnten Staaten g de Papformular in Vorſchlag ge 
prudes wurde Ki dann vom 


Gerichts bracht fein. 
— und vom Präfidenten fofort in —* 


Wien Frankreich Hat bie Erflä ad ee 
* an R Onıte ge te, jo wärkt 
ISeine Mai. der König haben gerußt, dem ordentlichen Pro⸗ 3 Kirgenflnated 
gie rt an ber Univerjität Würzburg, Hofrath Dr Wenzel von 


die Dauer und —— Beſetzung de 
—* —— —— edi (ig von bem Gehalte und ber 
hart bie Bewilligung zur Annahme und zum Tragen bes von|S 
Sr. nr —— von Preußen ihm verliehenen rothen Adler⸗ 


arantien bedingt jein, melde Italien für bie Aus⸗ 
führung ber eg geben werde. (Sudd. Pr.) 
2* 4 * mit —2 * —— Sen en — Ai —— Der Du ec —— Bere —— 
un 55. mectlenbu r. wird eine Vorlage zur a 
in line en bie — one —* zum Fin erheblichen Beränberungen bed Zolldereinätari tarifö — — 
r. Maj. dem K F on Preugen ihm verlichenen 
a W Klafje-zu verleihen. Deutſchlandb. 


ac when — ——— —— Baden. Karlsruhe, 6. 
an ee — an Pber Männer Univerfkt —— — kai De — wonhgiig ned 
ud ing 0, 150 un) 30 fl. verliehen. in ber en Landtagsſeſſion einen —— * 


ile le erbe. 
* ur end “ prote —— t = Zauber: ie — 
bodenfeld, Infingen, 55 


De — des St 16 8ın 
5. — — Base user, 5 u Defterreih, Wi ten, DE BE Die dad rembenSlakt 
e ohnhau versch 
Inn — eg mit bis rigen Wii 5 a5. | Per rn u, —— * — 
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Prei i8, 7. Dezbr. Die Rebe — 
he un macht ——— * alle ir Bude Die gif * 
und | Blätter dürfen mit Recht für bie 5. Dezember 

Find in ber —* ent —* —* über biefel 


den vom enden ne in Te 
ee 


treten. — Aue 


0 


— — — 






























—— - rung ' ‘war ie — mit jens, fonbern auch für bie bed Papfted nothwendig. Mit 

8 nd tänbigfeit be eined Tages fein 

88* —— —— R —— En — an t Ga folgende — 
übermälti : 


saß ber Einbrud die Rufe:| mung: Senat, von ai % Minijterpräfidene 
Jamais! jamnis! und in den Beifclls arm de hu gu welches | ten Alt nehmenb und her, I das — Diner bie 
ih mie Mann erhob, miſchten ſich die Rufe: VEm | Bürbe die Rechte ation aufrechterhalten wird, gebt 


Kartinet Be Vive — Pape Y— auf den Tribünen a nn den] zur Taaedorbnung über, (% lau ) 
nnedpoie, 8 Biſchof Dupanloup und viele andere imc fand bie wiederholte Terpagtung der auf. bi 
— en An *8 von en a wg en und] figer Markung ug und wurden diesmal —E greife 


Ken; es bedurfte einiger auß in} erzielt. Den erften Jagbbogen erftand Hr. Banquier Wornber 
3 —— Formen zurädtchrie und bie M vegung | um 335 fi., en Bi * rc 150 fl.) 
noch den ganzen Reit der Sitzung nad). den zweiten Sr. ® toatier Log um 301 fl. Crfted "Gebot 150 J4 

und britten Hr. Bierbrauer Ditſch um 252 fl. (erfies 6 





Baperifcher Landtag. 112 fi. 
Die Kammer der Reichsräthe hat zu Mitgliedern bed Aus- Miteipeche, der Schraunc „ae ——— vom 


** Berathung des Geje — die Wehrverfaſſung .bis 7. Deyem 

tr gerät u ee, Herzog "un Si ap: een _ 300 ze, 28 A. 46 tr., Rom pr. 300 Pfb. 
penheim, Det, v. Niethbammer, Graf v. undf 22 M. 55 fr.. Gerite vr. 260 !Bfb. 15 A. 5° fr, Aaher pr. 180 
Frhr. D. Cihren «id. » m. 29 fr., re rien 


Minden 7 1. Dez. Der Rn — der Abgeordneten⸗ 
Tanner läßt fid) heute durch den Ag, v. Mind) al8 Referenten 
über den Antrag bezüglich der Rec töverhältniffe der in Bayern 
nicht anerkannten Religionsgenofienihaften Vortrag erftatten und 
es wird bei biefer Gelegenfeit von dem Referenten ber Antrag 
gejtellt werben, e8 möge an bie t. Eteatörrgierung die Bitte ge— 
richtet werben, bem Landtag alöbald einen Geſchentwurf über 
allgemeine Einführung der obligatorifchen Givilche vorlegen zu 
wollen. Sicherem Wernehmen nad) bat dieſer Antrag alle Aus— 
Rt, — IV. Ausicufie angenommen zu werben. 
n, T. Dez. Im ber heutigen Eigung bed IV. Aus- 
Kurt es —— eorbnetenfammmer bezü Nie ber Rechtsder⸗ 
ak der * Bayern nicht anerkannten Religionsgenofſenſchaf⸗ 
ten 1 des Antrages in folgender Saffuna vom Referenten 


x. 80 Bo, 17 1.6, MWiden 320 Mid. — H. — ir. 
Demnadh genen ledte S:yraune YWelcn 35 tr, gefallen, Kern 
3 tr. Gerfte 4 fr.. Haber Ir. gafticaen. Summo — ver · 
auften Pfunde 421050. Umiegfumme 26335 d 238 t 


Börfenbericht. Frankfurt, 8. Dezember, 1. Ubr. 
Im heutigen Privatverfehr war bag Seiäft wenig belebt und 
die Tendenz matt. Rur für Amerifaner traten Käufer zu —— 
Lourſen auf und ſchlie ** r 1882er Ameritaner 
75,—T, bez., 5t, National /, engl. ee 60a 
2 Steuerfreie Metallioues 489, "bey, 4860er Rooje 69 ,—!, 
ej. u. ©, 1858er Looje 126%, ©., 1864er Looſe 73%, ko 

. Bantaktien u Grebitaftien 177—176'/, bez, 

Etaatöbahnaktien Fr Oftbahn Wi FA: Dar 
bahn 107', B., °. —E 94), 46, 50 
Bayer. 101 P., r Ir bayer. Prãmien⸗ Anleihe — P. 4,9, 
MR. «BP, 4. ” Ba — ee Roofe 


** 


—* Münd . Annahme empfohlen: „EB ſei an Ee. Maje⸗ 
ne sen König d = —— itte zu richten: „Es wolle 


Landtage ein entwurf vorgelegt werben, welcher ben] 95 


— — * 
a liebern ber nicht ausdrüdlich geneimige Reli —— Kurheſſ. Looſe 63 G ftäbter" Bent 201 * Wechſ jel — 
nn —— Ansage Religions er die * —* Wien 97 /.. 
ern kirchl ngelegenbeiten tet““ — dieſer Ans 
2. bring, auch hen Aust e it ei (Dr. Brater, gm Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


— Mantel, —— iſcher) gegen 3 Stimmen (Re 
eiherr n. Fred v. St einsborf) 2384 oben. — Ber 
* und geſtern erwähnte Antrag auf allgemeine Einführung 
ber vr obige atoriichen Civilehe wurde heute vom Referenten von 
nicht eingebradt, jonbern deſſen Stellung vertagt, da ber 
re —— der Qu j ber heutigen Ausihußftgung nicht 
Beimohnte. — Die nädjte ——— Sitzung der Äbgeordneten⸗ 
Kammer, melde ſchon für künftigen Montag, 9. Dezember, bes 
immt war, mwurbe tm Laufe des heutigen ages auf Dienftag, 
en 10. Dezember, verlegt, auf der nod nicht erichienenen Tas 
en follen fi lauter Gegenftänbe bed —— es 
den (Augsd, Abdzig. 


5603 W Es iſt ein ſchones 
Zu — oder zu ee ne 
ift "Genie as rg * er 
ijt wegen Familien— nahtseeiper? jehr geeiguet, 
in einem Lanbftäbtdhen, in berfoet:ufen. Mäb. im ber : — 


aͤhe — — — — — — 
les Gaſthaus ſanimt Inven⸗ Verkauf. 
tar unter * lH Be b 6580] Ein noch neuer Muff 
— = | (Ren re —* Ka abgegeben. 


ies Die. SO BE — a 
ER —— Baob “as wird cın 10.1068 
5** worden. Ana Mädchen, wildes im Rosen 
wird gewarnt, bew.msert iſt, zu einer gr 
— ——— giel im 


Ein ſolides Mädchen, bad im f 
äben Ind allen weiblichen Ar: Km zu nebmen geſucht. R. E. 


nn. ren tft und bürger-| 6691) Sin nt 


—— —— ſucht auf's J— IE 
nommen. Der Tranöport von Familien dauert fort.g Bid jegt] Ziel — Stelle als Zimmer-|Difte. Nr. 157, 3. Gage Tinte 
haben fi) 60,000 Per * geflüchtet. mäbden. N. in d. Erp. 6686 ©in junger er u 7 
arib, 7. Des. „Cimbarb“ erwähnt ein Gert, bai| 0699 — — — — * 
e ber —— in Florenz verkündigten Amneſtie Sari üfjensheim bei Station Se 
ereits Sepırıa verlafien x. e. Dad Blatt fügt Inu: ligenftabt find 150 Sämmel,| 669) — 
—* Co ent in Rom fährt fort, an einen bevorfte ni ein Zuchtbulle, Ans⸗ zu ug 
neuen Angri er dert ben heili ge ee zu glauben. — ee e* er Race, 19 jährig, zu vers[3. Etage int. 


Ibet: t bat { b ! 
um ihm fr vie Guflärung fenct Gefinungen am 6 Ken —“ — 
t 
ut: —— just Del gur jeibphän en a une 


danken. Dasjelbe Blatt Ya in Florenz werdel ein un 
ge Foren; 1. Der, © Sitzung des EenatdF Der Depu Söftigung. äh. in der Erp. eines Eigarren: Geſchã 
tirte Torrearja behauptet, daß Stalien Rechte Ey ben babe] 6697 2a) Mehrere gediente in mit ber —— verte, 
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Nachſchrift. 


Athen, 30. Nov. Die Feindſeligleiten auf Kreta has 
wicber be — Es fand cin Kampf ber ie unb 
Tüten bei Lali ftatt. Die a wurben geichlagen un 
ihre Munition nnd Lebensmittel” durch die Inſurgenten a = 


* 








—— 





Er glaubt nicht am die Gonferenz. Ztalien europäislXente mit guten de niffen zn. eſucht 2. W. Hör: 
(im er nidt jtören, aber aud) Se auf f feine Rechte ar find zu oben Dei Ki enift Berlin, Kahn. 4. 


antwortet: Die römijche Het, —* * 


—EE bar; bie 2dfung ſei nicht mr Baub. * Eine ar it — 


Senmelöftrage Pr. 81.lzu vesfanfen. 


— el 


Da re ee rn. Ben 


Staum⸗ Rutz hotzuerſteigetung im Speſſart. 














Todes · Au zeige. 
Samftag, den 7: et —* Uhr iſt mit den 
Tröftungen unſerer ee Mel —* * in Folge! 
‚eines ———— Lungenũbels ſelig im Herrn verſchieden 
Fa innggeliebter Gatte, Vater, — Bruder und 


ber wohladhtbare Herr 


Joſeph Beim, 


— und Magſtratsrath dahier. 


































steidmäble und Tom. ® 
Feld, Be Be 3097 ab, 3095, 8098, 8099,.8 
togiet auf 19,050 
b) 27 walgehbe- Grunptüde, Feld und Wieſe ji 
739 Dei. Bl.»Rr, 903, 1161, 2722,.2739, 2744,09 
2805, 2876, 8028, 3055, 8620,8669, 3-34, 00, 









Er wurde geboren am 12. Oktober: 1808 und ‚erreichte 4243, 4246, 4482, 4526, 4586, 4828,.4849, & — 
ſonach ein Alter von 59 ; jahren 1 Monat und 25 Tagen, 5109, 3619, 4944, im Tarwerthe zu.8395 fi, © 7 > 
8 De Theilnahme gegen Baarzablung. 2 Be 

Der AZuichlag .. ohne Nüdäht auf Se er 


Ochſenfurt, ehr Alzenau und Mergentheim. 
tieffraurend. d- Sinterbliebenen. 


jedoch bwerbegeitil ber Beſtimmungen bes er: 3ypott 
(6674 Bjgelepes. Z 
Eltmonn, am 24. November 1867. 


Dürr, f. Notar. 


d i 
euer nd ben bat 
einige berauöfielen, 
‚ Habnarzt in Wien, 












ben ndchbenannten Mevieren bieponible Stamm: 
und Auch wird, , mie folgt, öffentlich in freier —— 
An in — nahm. Hr. De. 


verfeiger 
L Samsiag den : = De * früh 9 Uhr —— — 
* gegen mein Usbel, das von 
— e Ana Kein ER ERBEN 


bie 




































im... FÜR: ar babier 

"on ee le: —— 
Abtheil u an, Hlı gergrund. und Herrn, 
brumn, * von nl 6: Grgebmifien ‚in nee ab · 
‘1880 ———— zu ohne. Nuke umb Baubolz 

100 Ale ni Mü 321 

N — 
B.aus dem Meviere Ruppertsbätten, 


Abtheilungen Echeitwalb: um Zwiggrnnd: 
268 a — zu Holländer ⸗ Nu» und Bauholj 


26 2 Lichen Müffelbolg, 3° lang; 
I. Montag den 23. 6s. Ds,, früh 10 uhr 


If mie Der deofelbm in D 
‚fo —5* das aſſer gebraude, 
mebr 


t, d bi . 2 —A 
En — 






Joh. Schäflei im * 
Firma: Seb. Carl Zürn auf ber © 


Um 13. November |, 3. wurben aus baufe 4, € — 
—3 237 dahier ee Ar Efelten lim 34 1% 





Hwarzer Mantel mit kleinem Kragen von 
anfanaend, ts und linfs. an der Außenjeite — 
im Gemeindewirtöbaufe zu Wiefen jen, an ben Yermeln und Taſchen mit — 
aus der Revier Wieſen, Lerlen ausgepuht, 2) ein eg nun von: 


Ahtheilumg Gelethal, Braumnrain, Sarg, Steinbuih und opt, [Orunde, -ingöherum mit einem — and 
——— ⏑ — —e —5—————— 
3 ite, ä . 
59 Don fnitte, zu Holänber uße und Baubol; ai ann re lang di Steine, 8 ei 
54/ letter Eichen: Muſſelholz, 3* lan ene nge mit weißen Olasgloden, 7) en 
Sämnıtliches Holz ift nummerirt und * daher täglich [aeeihnet mit „K. 8.“ mit rotgem Garn, Üben mi 
von-ben-Roufstiethabern-eingeichen werben, weiche ich vorher | ae®, 8) e wei.obe: brei Sadtäher, teils ans Leine 
an en ! —— —— tonnen, bie beauf: —— e. Dieſelben waren gleichfalls mit * 8 
tragt find, das Hola vorzeigen zu laſſen 
* Die —— ne wecken bei ber Ber: 5* re a 1 pie} icher Rotigen. 
t 
—— veröffentlicht, vor a wird jedoch befannt nemanht, Det Unternöungsr st. | ‚m * 


—* Kaufsinfiige, weiche binfictli ihrer Vermögens verbältnifie 

adden fi tbe Berk ‚genügend — *. re A ie See 

ze Yablun verjeben haben, ſowie a — 

bie im —— ame wollen, ſich hierüber Jagd: Verpachtung. .. 
Tegale Vollaiacht ausweiſen muſſen. 

FR ie Die Jagd auf hiefiger Markung, — 
bebeutende Anjobl von vorzüglicher Stärke ſich befindet, wie |" Tor 
auch ſolche, die N zu Siienbabnihmelen eignen, * Dienstag den 17. LM. Nachmilt Au 

Lohr, den 2.:Deiember 1867. auf dem Gemeindehauie * weitere 6 Jahre auug 

Rönigliges Forſtamt. bis dahin 1874 — öffentlich verfteigert * werben. —* J 
se _ „TR DBiebelrieb, den 1. Dezember 1867, * 
Seilchenbla — warze nnverlöfchliche Eopir-Zinte, ie Gemeinde-Bermwa 
ne ai — un eg : aid, Wir ſching, Vorfeher.,, 

an e rotbvipletie trib» u, s a 
ehe VictoriaTinte, * ——— a 6605 Bei Unterzeihnetem tann 6618 2b Kür * 
nifjen verfehener, junger, folider Feugni elches Tod 

En-gros-Lager in Petroleum bei (8a een pay Herne * ste äh. 

BE 3 W. Schwalbach. s 






























fonberö wird bemerkt, daß unter ben Mbichnitten eine 
arben. (8e liebhaber eingeladen. 
S. Brenner. ft, mit den nöthigen Vorkenntwird ein 








Apotheler in Bellingen a. M.|Rr. 262 Aber ® 


re 9 Ball 
. suis FEER 





Das phntogenphifihe Wielier 


Km Rrehnenya. OG TTO PATZIG u atahuendla. 
ift während des Winters täglich geheizt. 


Theerseife, Ey Sl An) 
ee 
eh Süd 15 u. 27 k. 


Bispomade bnlichft: befannt, bie Haare zu kräuſeln 
' 
bh 


jowie deren Musfallen und Ergrauen zu ver: 
‚AfL 15, 21 u. 27 Er. 


Zahnwolle, Best pet jede Art in Zahnſchmerz & 
Englisch Riecusalz .. 

>». Riechessig, ı 2a «. 
Bau Parisien philocome 
Feinstes Bau de Cologne, au. 
selbsibereitetes Klettenwurzelöl, 


a 18 mb SO Er. vx. 
Amerikanischen Fleischextraet, 33%; 
2 Loth 52 Pr, 


$elbsthereifeten * 
entpfiehlt (4101 2 
Schneller, Kronenapotbeke. 


Edietalladung. 
- Zn Saden des Samuel Baumblatt von Theilheim gegen 
Aifolaud Düniih, ledig von Maßbach, Hypothekenforderung 
beir, wurde zufolge der vom Klaͤger eingereichten Klage unter 
Sfättgabe des Grecutioprogefies Tagfahrt zur Urlundenproduk⸗ 


tion auf 
Donnerstag den 30, Januar 1868 
üh 10 Uhr 


dabier anberaumt, wozu der Beklagte, da deſſen Aufenthaltsorr 





zur Zeit unbelannt it, auf dieſem Wege vorgeladen wird und] AN 


war unter dem Rechtsnachtheile, daß in feinem Nichterſcheinens⸗ 

alle die produgirte Urkunde * —— und —* pero 

angenommen und er mit allen im (Erecurivprozefie zuläffigen 

Ginreden ausgeichlofien werben würde. ’ r 
Bis zum Termine ) 

tondmandatar dahier aufzuſtellen, widrigenfalls, alle weiteren 

Berfügungen an ihm lediglich an das Gerichtöbreit dahier ‚an- 


aeheftet und hiemit als richtig zugeftellt würden erachtet werben. | fran 
Klage jammt ‚Urkunde liegt für den| post. rest. Würzbura erbeten. 


Das Doppelte der 
zur Einſichtnahme vabier offen. 
{ ven 19. November 1867, 


Königlihes Bezirksgeri 
niglich ge Sgeriht. 


3] hen. 


Echt holländiſche Möbel-Politur, 


dieſer ausgezeichnet 
dem bish Be ARäbel 


ec fo olänperb. Yerfelen. 6 
ii 
Dieſes praltiſche Erzeugniß in: Flacon & 15 fr. empfiehlt 


a 
9454) (Be Carl Bolzano. 





|® 


at Der Bellagte auch einen Infinua- | lung: gu 


neuen Politur, nicht zuvers| Di 
el der Gerbergafle. 


6652 26) a —— 
uſam i 
———— 


#641 26) Ein Schlittenge⸗ 
— it au verkaufen. 4. Die. 
tr. 27. 





Bekanntmachung. 

Aus dem Vermögen eines teurs ift zum ft. 5. Chevaur ⸗ 
— auf ein Jahr und zwei Tage ein Erſahmann 
zu fellen. 

Hierauf begügliche, mit den erforderlichen Zeuanifien 
Antrage ſind binnen 14 Tagen iu der biesiertigen — 
(Beihäftsjimmer Nr. 23) abzugeben. 

Würzburg, den 5. Dezember 1867. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rehtöl; Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
Amenb, 


Gntsvertanf. 
Ein 400 Taßwerk großes arrendirtes 
baren Pononthale ni Kr einer nicht undedeutenden 
auhfntion, fomie mebterer Städte, mit weldden der Verkehr 
buch, gute Straßen leicht gemacht, 2 mit, volltommen (ents 
ſprechenden, im befien Yuftande befin ee hr) 
wie ‚alleinigem Recht für Pferch, Jaad, Hüderei, Si 
Bierwirthihaft mit Branntweindrerneret, - Familien vertz aͤltniſſe 
halber zu verkaufen. Rahern Auſſchluß ettheilt 
das Commiſſions⸗Bureau 
8b] Eduard Högmwer in Launigen. 
Neueste immerwährende 


un um 

r AR Woll-Stridgarne, 
Medaillon-Kalender|$ zerneaur-28ote, 
ala —— zum 3 e ußen, 
au Ührketten, t vergolde 
und — | er, Khutzd. re 
8 fl. 30 kr. Südd. Währ., empfehle id} zu fehr bill. 
igen Vreiſen; 


auch in ächt Silber 0 
Grossisten Babatt. Versandt Rai binen-Rollen, 

o vie 
Mar Hauſchild's 


per Nachnahme. 
rant franco. 
Stridgorne nebe ich zu Fa⸗ 
brifpreifen ab. 


Carl Mainer 
6g. Strohmenger. 


Detsnchhiegat im 








59793c) in München. 


Stelle-Geind). 


?c)  Eim jeit 5 Jahren im 






eeuranyache tbätiger 
Beamter, ber ſowohl mit bem 


Fräulein Anna T aus 
Berpcastel. 


6661) Bevor Sie in Yhr 
ichönes Moſelthal zu: 
rückkehren, erwarte ich 
febnlichit Untwort auf 
Briefe vom 9. 22. u. 30. 
Movbr., welche ich unter 
vorgeichriebener Ebiffre 
post rest. Würzburg abs 
gefandt babe; Sollten 
Sie wider Erwarten 
nicht in den Befik dieſer 
Briefe gelangt fein, ip 
bitte ich um gütige Nach: 
richt. 

George R. in H. 

ab. &; 


ureau ald mit dem Nufien: 
dienſte innigft vertraut ift, 
wünfcht feine gegenwärtige Stel. 
ändern: Bene Refe⸗ 
rengen und Beuanifje fiehen zu 
Gebote. Gef. 


Wohnung geſucht! 
6245 3c) »&ine ruhige: Barthel, 
ohne Geſchaft, ſucht eine trodene, 
—* ———— Pr nn 
dr mmern, er ur 
—38* 1. ober 2. Diſtr im 
inneren ber Etabt. nerbiet- 
ungen find abzugeben im 1. 
.,Rr. 418, Parterre, in 


6587 3c) Zweite Felſengaſſe 
Nr. 216 im Mainviertel ift ein 


6648 26 
ſchönes Bett ſehr billig zu 
verlaufen. 


Ein Buchbinders 
Gehilfe wird geſucht 


Ra in her Erp. 





Seidenfammte in alle Breiten,’ fowie fehwarze und 
farbige Seidenftoffe find in vorzüglichen Qualitäten angelangt bei 


we >. Koſenthal. 
Für MWeihnachtsgefchenfe |Serars-Garten, 


Morgen, fomwie jeden Di 











* empfehle eve reihe Auswahl — ee 9— | 
Mäntel, Jacken, Ballüberwürfe, Beduinen B. Stötzner. 
und dazu gehörige Stoffe, Einladung zum Aboms | 
®rinoliuen, —— — & Bolants[""t og 
n weiß und farbig, J 
Lyoner Seidenſtoffe und Samımte, Setlooſurgeblatt 


Gaze, Tülle &S Tarlatans in allen Faiben, Daft eriheint wöchentilp Um 
Ehremifetten, Kragen, gefidt und in Cluny, liche 
Stulpen in Xolle, Ecide, Eammt und Leinen, im Sinansechinn voor TEE 
Barben, Chatclaines, Eolliers, Schürzen, | ke Man abonniet I 
Gürtelfchliegen, Gürtel, Brochen S Obrringe,|sastungn für län Din 


Parif x Glace & Stoffbandfchube ee 100 
zur geneigten Anſicht und Abnahme. — EFERBEN. — — 


Alois Rügemer. | Frhnatsgeigenk 


Zu Weipnachtsgefehenten = 


1.99) uꝛavg pe 
* Singer's Lit A Familienmaſchine zu herabgeſetzten Preiſen, 1% °% NS 7 "walnpgaa ne 
von * > dieſem ver — aut wurden, | 91114 41 uonvaojag aruggp| zum 

wohl der befte Beweis für bie Güte der Maſchine, er 

Mheeler & MRilfon’s Weißzeugmafdine von Polad, Pan ug 
Edmidt u. Ceinp. in Hamburg, prämiitt 1867 in Parisl|' Es find 9 Stüd . 
und Mandhefter, rößere und Mleinere, ein = 

Die neue Flordnee-Mafhine, welde noch verſchiedenen Eeiten —* und ein weißer ¶ 

AN. transportirt, einfadhen und Doppelſteppſtich macht, ZZ verfaufen im 5, J 
Grover Backer's Doppellettenſtichmaſchine, Nro. 4. 
14.1 De enladen Bu auch zum Fußbetrieb, von 20-45 fl., — 





— mit einfachem Ketienſtich ſowie Doppelſteppſtich, Ein großer brauner * 
DDie Hier feit einem halben : ahr fo enorm eingeführte Dresdner Bragen — 9— J 
— Sa Handmaſchine mit allem nöthigen und brauchbaren Zubehör, ne end *8* —J te 
SE nt trog aller ameritaniſcher und deutſcher Goncurrenz das Befte| durch bie untere Don 
was darin eriſtirt, gafle bis zum neuen SE haufe 
empfiehlt billigſt. verloren, Der reblihe F ber 
Garantie, Erlernen gratis. Bebingumgen —F gänftig. Nähmajchinen-Beftandtheile, Nadeln —* gegen Selohn⸗ 
aller Syſteme Faden in Baummolle unb Leinen, Seide empfiehlt ung bei dem Hausmeiſter — 


” neuen Schulbaufe abgeben, 669 
H. Dietz, — —0 
neue Paſſage am Markt. |,;; Fihtmeh _ zu Dermietßem” 
 Lanmalchumilu. 4 GincfusmohltettengazeeiNRäh. im 4. : Diner Neo 

a Etrichs ausſchreiben. — ei ie Hi & 

uf Antrag des Müllers Michael Deppiſch von Ritters: 1 il-|a7ON) m ——— 
Yaufen verfteigent der Unterzeichmete, —— — Genehmig⸗ unge. main ef ‘00) Ein [höned Sog mem 
1 








ang ber Snapotefengtäubiger, welde aus, bem Griöß befricbigt 1: Daher Dip — — gi — 
— Jacob Mayer.,“—ſogieich oder auf 1, Fe m 
Samstag denf28. Dejemberfifd. Irs. Zehngebotjchreiber Ivermiethen. Nah in der (2: 
— Mittags 12 Uhr bei Hrn. Oppenheimer - — 
anf dem Gemeindehauſe in Rittershauſen das Mühlanweſen H8.: am Vierroͤhrenbrunnen. | Mittwoch ben 12. Deze ui 


en 
Ar. 13 alldort, bie latcinifche Mühle genannt, mit realem Mühle — [find auf dem grünen Maerkte 
recht, wei Mahl⸗ einem Gerb- und * Eypsgang und —* 6684) Ein gut erhaltenes Ka⸗fette — Gänfe in 
Maflertraft, nebft bem dazu gehörigen Grunbbefig unter den am Lapee iſt & verfaufen. 1.Igrößter Ausmahl zu haben. 
Termine befannt gemacht weichen Bedingungen, wozu Etrigs-| Diſir. Nr. 367, Ochſenplatz. 689 Nathau Deftreic —* 


Bebhaber eingelaben werden 68 ift eine neue PWelzaar:|6696 2a) E83 werden Schaf 
Audi den 6, Tezemberg1&67. [7 nitur zu en zu Kaufen geſſ 
Epel, k. Rotar. Rr.217, Felſengaſſe Rr. 2, Nah. in der A 


u 
u 


w 


4 


— 


Ausverkauf. 


Um zu ränmen werden don morgen an Mäntel und Pale⸗ 
tots zu anßergewöhnlid billigen Preijen ausverkauft. 


S. Rojenthal. 
A. Stuber’s Bud): und Kunithandlung, 


Sterngafle Nr. 169. 


Mir erlauben und, unferen foeben audgegebenen Weihnahtöfatalog gütiger Beachtung zu empfehlen. Derfelbe enthält eime 
Hudwahl unfered reich aflortirten Lagers, von welchem at a Diechen fteben. 


fenbungen jeberzeit zu 
ei Lichthalter 2 Concert-Anzeige, 


% Donnerftag den 12, Dezember findet dad Eoncert be 


* "<a: für Weihnachtsbäume Klavier⸗Virtuoſen Herrn Anton binftein im 


rau aale dahier ftatt, unter gütiger Mitwirkung der Fräulein Elfe 
"dab Städ zu 1, 2 und 3 fr. bei 


eiblein, ber Herren Mulibireftoren Hamm unb Kifmer, 
3. Fricdberger, fowie des Gelliften Herrn Th. Bernbarb. 
an ber Marienlapelle. 


Billete find in der Barth'ſchen Mean ati. 
— fr, Ballerie & 36 Er. und Abends an ber Gafe A fl. Sr 
Gallerie a 48 fr. zu haben. 

* ge Ubenbdbs — 

aͤheres ift aus rogramım zu 

Ni, Bemerkt wirb, daß nur bieß eine Concert Rattfixbet. 

rariser Crucifixe ın 7 Sorten ve 
c) J. 8. Brenmmer. 


Heiratbs-besuch. Stadt-Cheater. 
jbr. 1887 


6676) Fin junger Mann von] Montag ben 9. Ä 
angenehmen Aeupern, Inhaber] 9. Vorjt. im 4. Abonnement. 


eines ı Frankfurt aM. be) Der Statthalter von 
ftehenben lucrativen Geſchaͤfts, 


Dennalen. 
dem es an ben nöthigen Damen: | Schaufpiel in 4 Alten von 9. 
belanntſchaften mangelt, jucht auf Laube. 


diefem Wege ji mit einer jun: Dienstag den 10. Dezbr. 1867. 
gen Dame von janftem Gha:| Zum Benefize ber biefigen Stat: 
tafter * verheirathen, und et⸗ armen. 
wad Vermögen erwuͤnſcht. — Zuerejia S 
Mit Photographien begleitetel Oper in 3 Akt u 
Unträge beliebe man ni MH. rise ernennen are 


F% iterb ar » 
—5 ri Fe Sängerver ein. 


en:&rpedition von &. I | Diendtag, den 10. Dezember 
Deus & Co. in Franf: — 8 Uhr 


furt a M. zu jenben. Brobe und Ballota 
‘B. Yi i ⸗ “ 
Bi: auf Dune [rt zuid Es wird präcifes 

















03° 





Adolph Treutlein, 
Domftrafe, 


empfi-bit fein reihbaltıg.s Lager aller Sorten 
Cigarren und Tabake. 


Zündrequifitten, Salonzündbölschen, Wacht; 
a Be in allen Stüden, 
empfichlt cu gros & eu detai 


l 
PBbilipp Zapf, 108 Plattnersgaffe. 


Die auf ben 11. ds. im 4. Diftr, Nr. 43 anberaumt ‚ge: 
weſene 








—5* 


n 
muß eingetretener Hinberniffe wegen bis auf Weiteres verſchoben 
werben. 





Defanntinachung. 
ſtwirtha in 


Auf Antrag ber Erben des Johann Hemm, 
Saubüttelbrunn, verfteigert der Unterzeichnete am 


Samstag den 21. De ember I. 38, 
Mittags 12 Uhr 


n ; nen ermartet. 
auf dem Gemeinbehaufe in Haubüttelbrunn bie Hofrieth Haus. [gelandt und Discretion Ehren: Der 
Rr. 18 allbort, beſtehend in cinem —— — — Ind * 
Scheuer, Schweinſtall, Holzlage, Hofraum und Garten, unter 


J 


6678) An einem Stäbtchen Un: Matterftod. 


———— annt Tr werbenden Bebingungen. |, irandens, Sit eined 1. Ber] Heute Montag 


Aub, ben 186 


irfdamted, Landgerichts unb 
@gel, E. Notar. R — = x, m —— Gesangs-Soiree 
rs, Dich» und Fruchtmärkte . 
Befanntmachnng. ablehätsen werben, Üiein 8 roten 3 


Die Jagd auf Kleinrinderfelder Markung von circa 2271|baus mit Gonbitoreieinrihtung | Sängerin Fräutein 
Tagwerken wird am Donnerdtag den 19. Dezember, Nahmittags| aus freier Hand zu verfaufen. | eime und deB Komiterd Jr 
ein Uhr, im biefigen Gemeindehaufe unter den vor ber Verftei-j poste restante J. Ar. Müller. 2 
erung bekannt gemacht werdenden Bedingungen öffentlich ver-] AO8, Hofheim bei Haßfurt a, M. 

gert, wozu Liebhaber eingelaben werben. 


Anfang ‚8 Uhr. 
einriuberfeld, am 6, Dezember 1867. 6681) Einſender ber betrefien» 


ın& Mayer an 
Wiihe», 


eubau 
Die ÖemeinderPermaltung ben Ynnongen nam Being vor Schönbronnen. 
— — — — 


— —— — I —ñ —ñ nn 3 
8083) Eine ‚neue —— rock und cin Paar hohe Stie⸗ denten ©......8 und, M.....r Ges H am onic-M nfil, 
Bier 


sumi ’ ala xtihum 
CE ee RT eng: 1° "me 


* 


nfang 6 Uhr. 








A. Bren DEE 
empfiehlt achlte 
I Bert en, Patente &e. 


von Deutschland, Frankreich 
| England &ec. ' 


N 


| Für Herren Haushal 


Federmeſſer, Cigarrenmeſſer, Stahlmefier 

| Taschenmesser jeder Art 
Jagd⸗ u. Reiſemeſſer, Dolce 

Meſſer mit Bleiftift und Stahlfeder 

Patent-Rasirmesser 

J für jeden Bart 

Hohlgeſchliffene u. Armee Raſirmeſſer 

1 Elast. Patent-Streichriemen 

| zum Scärfen dev Nalirmeligr 

Griecänkgehlinddfer ih aftrfeife‘ 


— und —V — ꝛc. 


Licht- & 
Schärfftähle, Wiegenn 


en! a 
e-Mess 


Scheeren etc. don Gera 


— 
Folgende Artikel „au Geſchenken“ beſonders geeianet: 


Tranſchirbeſtecke, Deſſertmeſſer Theebeſtecke 
Tischmesser & Gabelh 
Kinderbeſtecke, Meiferihätfer, Nußknacker 
pen-Scheeren 


Schinken-, Nudel- € Kü 
a —— Polirpulver ꝛtc. 


Gewerbe 
ng dncden Tuchhandlungen :c, 


S Kt macher⸗ Weſſer 


u gaßecke 


en feinften: 


— in Heilbronn. | 


Men von 30 Dukaten für 
r von besonderer 
& Feinheit, 


r 
4 


gr Damen 
Tajchenmefjer, Trermmelfer, Tullſcheeren 
nun- & Stick-Scheeren 


tungen 


Schlüffelhaten, und Ringe | 

Küchenmsaner zum Zumaechen 
mit Kettchen zum Anhängen 

— Hühneraugenmeffer etc. | 

r Gartenfreunde l 

Oculir= u, Beredlungsmeiter, Baumjägen | 
Garten-Messer & Sicheeren 

Kofen- & Pflanzenfcheeren, Haupenfcheeren | 

Arpjelbrecher neuer Art. 


ıehler, Zuckerzangen 
enmesser 


er & Stähle 
u. Stähle ꝛc. 








Meine — — | 


aus den feiniten und neuefte 


@ederarbeiten aller Art, 


fowie 


Galanterie- & Kinders 
b wid, iſt and) in dieſem Jahre auf das Reichhaltigſte aſſortirt und ade 
um. — Beſuche ergebenſt ein. gſie au | 

| 3. Ezstein. 


Blaue Glode 


3% - Weihnachtögefchenten 
hle Ki dos (one etzter Montag den 9 au Abends 73 Uhr 


zu außerordentlich billigen: Preiſen. 
E. . Schmitt. 


Bon den: billigen 
ten Unterröcken mit Borbure a2 fl, 








—— im untern Lokal 













3 Waldbogel am * Marti & 
emrfieh £ zu Weihnachts Beichenten eine —* —* 
para Megenfchirme h 4 fi. 3 





‚ebg Ipafa:R tem a a SORT 

et: u, 2 SE30 fr, * —*5 Alpaka Kinder N —* 
Damuen ECbalchen a 12 2 u. 18 kr, chen find vorräthig tm» bittek. um — 

Damen⸗Stulpen a 36 kr. — 


habe wieher eine große Barthie erhalten Ludwi Fe 


. And. Langlotz. 


Belanntmachuig. bie beie und qugleid.biligfe 
Johann Niedermener, ie dahier und Wichse in Schachteln: und: 


deſſen Ehefrau Urjula, geborne Käs von hier, welche jeit etwal liefert das chem. Laboratorium 
Jahren —— Ace haben Taut meiner 33 De von au 
je, G e Güter: und Crrungenfhh e- 
mein! haft in ihrer Ehe ausgeichloffen. Mufler und — 
hesburg, den, 6,, Dezember 1867. ode 


Für Kanflente, bejonbers Grofiften | 


” 
nat 










— 

















‚Endren, t. 


Notar. 





Beilage zu Nr. 293 des Würzburger Stadt: nud Laudboten. 


Weihnachts-Lager 


der & : 


Stahelfchen Buch- & Bunfthandlung 


in] 
WURZBURG. 


Die Unterzeichnete beehrt sich hierdurch, ihre verehrten Geschäftsfreunde, sowie alle Bücher- und 
Kunstliebhaber auf ihr in diesem Jahre mit erhöhter Sorgfalt assortirtes Weihnachtslager aufmerksam 
su machen und zum Besuche ihres Geschäftslokalens freundlichst einzuladen. Dasselbe enthält eine grosse 
Auswahl der bedeutendsten Erzeugnisse der Literatur und Kunst, insbesondere: 


(lassische Werke, Gedichte de. Me &a geschmacksonften Einbänden eur in den reich 
Mlustrirte Werke aller u men Sälko u. A), — — —* 
IBC- & Bilderbücher is — 
Jugendschriſten han e Machen Gedichte won u Bien 
Pilligsten Preisen, von 6 kr. aufwärts, a 





jilder bogen, schwarz und colorirt, unter denen die Münchener besondere —— verdienen.' 

‚ebet- & Erbauungsbücher dee = Eitenbenpiatten, in Sammt mit Süberschläern u. & w. 
’hotographie-Albums in allen Formaten und Einbänden er 48 Ihr. an bis zu 25_f.| 

ird- & Himmels-Globen, Atlanten, Sternkarlen x. « w.; terner 


Jüsten berühmter Gelehrten und Künstler. 


ren Munst-Gegenstände, .. 


vorzüglich religiöse Gegenstände, namentlich Madonnen nach Murillo, Raphael un. a. w., 
Jeldruckbilder, reizende Landschaften, Genrebilder von berühmten Meistern in bisher unerreicht 


gebliebener künstlerischer Ausführu 


ng. 
} . nach berühmten Meistern der Dresd d and Gallerien in allen Grö und 
hotographien zu allen Preisen. ee Fa erien in allen Grössen 


tahlstiche, Lithograpbien & arbendıucke, he Kırenuner eureicieen 6 
Yali | in Medaillonform von feinster sogen. Elfenbeinmasse in verschiedenen, namentlich 
‚eliefbi der religiösen Gegenständen. 


Die Unterzeichnete ist gerne bereit, Bücher zur Auswahl in die Wohnungen zu senden und ersucht zu 
esem Zwecke um baldgefällige Änzeige des etwa Gewäönschten, bei Bilderblichern & Jugendschrifiem 
»er noch besonders um Angabe des Alters und Geschlechts der Kinder. 


a | 
Stahel’sche Buch- & Kunsthandlung in Würzburg. 

Salzbezug von den ſüdbayeriſchen Salinen., 
Mit Beforgung direeter Franeolieferung des Koch-, Stein, Gewerbe: und 
Zieh⸗Salzes von den Ea'inen Rofenheim, Traunfirin, Rechenhali und Berchtesgaden 
n alle Eifenbabnftationen — vom 1. Janvar 1868 on — find wir ansfchlieflich 
caufıragt, empfehlen uns taber zu baldigen, zablreiden Befielungen und werten Auffd,lüffe 
ber Preife und übrige Bedinguncen bereitwilligft ertheilen. 

Münden, 5. Dezember 1867. 


Königliche Salinen:-Sanptbuchbaltung. (2a 


a — — — —— — — — — — — — —— — — — —— — — — 
) Ein Schilissel IR pe :c6569] “in aetvter Wach: [6579) Wei kauft Wialpkenme|vr01 3b Ein Winterfenfter 
den worden. Näheres Au⸗ bindergehülfe ſuch —eæe— ju welchem Preiſe Imt Blumenkaflen ift big 
tinergafie Nr. 236 1. Etod.!Befdäftigung. Rah. Erp, Raͤh. in der Erp. verkaufen. Glodengafjie 94’ 





Die Mafdhinenfbarit, Eiſen- & Metall 
Gicherei 
von Fasbender & Loßen 
in Würzburg 
halten ſich für nachftehende Artikeln, namentlich in Anfertinungen 
aller Arten Dampfimaschinen, Locomobilen, Mar- 


mor-Bolz- & Steinschneidmaschinen. Kessel-| Gintrittäfarten dazu am nämliden Tage früh 


I 
Ginladunn ’ 1 
Kommenden Dienstag den 10. Dezember 1867 mirb zu 
Beiten ber hieſigen Stabtarmen auf hieliger Bühne aufgeführt 
„Lucretia Borgia,* 
Oper in 3 Alten von Donigetti. 
Zu diejer Vorftellung erlauben wir uns ale Wohlthäiet 
und Freunde ber Armen mit dem Bemerken —— ei bie 
von is 12 


schmicderel & Reparaturen, Wasch- & Rübe-|lhr und Nadmittegg von 2 bis A Uhr im Sekretarlate bei 


schneldmaschinen, hydraulischen Oel. und 
Weinpressen, MRühlen- & Bierbraucreieinrich- 
n, Biaferstakl- Walzen - Schrotmüblen, 
Druck-, Saug- & Hebepumpen, Wasserleit- 
ungs-, Brunsen- & Abiritisröhren, Balcons, 
Werandas, Säulen, Träger, jomwie alle in's Bau= und 
Maſchinenfach fallende Gegenitände beſtens empfohlen. (3a) 


Wiegenpferde 
von Holz zu hrrabgeiegten Preiten, 
Chriſtbäume 
neueſter Art, von Blech, mit Gas zu beleuchten, 


empfiehlt 
J3. Perathoner 
(9a) 3 auf der Brücde, 


Buckskins und Rocknoffe, Cachenez u. Herren: 
Plaids, ſowie wollene Hemden, Unterleibhen u, 
Unterbeinkteider empfichlt in großer Auswahl zu 

billigſten Preiſen 
P. Ph. Schnös 


@a) am Bie röhrenbiunnen. 
Weiter flüffiger Leim 
von Ed. Gaudin in Paris 


wirb kalt angewendet und zu gebrauden für Papier, Pappbedel, 
Barzellain, Glas, Holz, Leder u. ſ. w. 
Bu haven Hei Herrn 
Martin Amberg, Buchbinder, Schulgeſſe. 
5. SHelermann, Pucbinder hinter der 


8 Marienkepelle, 
ſowie im Haurt Tevot br en 2 
6f Dtto Uehlein, 1. Diſtr. Nr, 335", 


Petroleum, Zolaröl & Lig- 
rO-INe, 
befer Dualırät, a 
Betroleum:, Zolaröl: S Lig- 
ro-ine-Lampen, 
weuefter Sonfirutrios, in guoh r HAusmarı «mifienlt 


BE. Maroid, 


Krrm Iren afie. vis-A-vis ver Woliset 


Bekanntmachung. 
Der Unterfertigte verſteigert am 
Mittwoch den I8 d Ds. Mittags 2 Uhr 
in Folge gerichtliher Verfügung im Handelsgerichtskonſervato— 
rium bahier 1 Kommode, 1 Belt mit Bettjtatt, 1 Kanapee und 
4 Kleiderfchrant neuen Baarzahlung. 
Würzburg den 6. Dezember 1667. 





Grimm, f. Notar, 
3.90) Gin gewandteı Bild- 





5) Ein elegante Damen» Öl 


stuhlschlitien ijt au ver- hauer cmyfichlt ſich in Fer— 
Nr. 120, 3ltigung von Meubel-Ornamenten. 
Diſtr. Nr. 412, 


faufen. 4. Dijt 
Stiegen hoch, links. 1. 





ne $ = en der — 
ie gewoͤhnlichen Preiſe der Benefize-Vorſtellungen zu haben ſind 
Würzburg den 7. Dezember 1867. —E 
Der Armenpfleg'chaſtsrath. 
11. Vorſtand: Göbel. 


Hell, Sek. 





Jagdverpachtun 
Dezember d. 
geh zum neuerlichen 


6678) Da mit bem 31. 


pen gi fi endigt, jo wird Ta 
auf Mittwoch den 18. Dezember 


— Jagdyach 
ttags 12 Uhr auf dem Rath 


hauſe dahier anberaumt, mit dem Bemerken, daß die Bedingur 


en vor ber Berfteigeru 
s Lindelbach den % 


ng befannt gegeben werben. 
Dezember 1867. 


Baumann, Vorſteher. 





Jagd Berpachtung. 


Die Jagd auf der — 3913 Tagwerke großen — Martım 


Ranberdader wirb am 


Dienstag, den 17. 


Dezember I. Irs. 


Nahmittagg 2 Uhr 
im Gemeinbehaufe allda auf weitere drei Jahre, vom 1. Februs 
1868 anfangend, in drei Jagbbögen an den Meijtbietenben ve 


pachtet. 


S. Englerth, Vorſteher. 


I 


Neuß. 





Bekanntmachung. 
In Sachen bed Anbreas Nıpelmann gegen 


Ballinger von Eßleben 


Forderung betr. 


verfieigere ich aufoige gerid tlichen Auftrans am 


Pıontag ben 23. 


Dezember 1867 


Vermittags 9 Uhr | 
avf meinem Amtszimmer tinen in brei unnerzindlidiem 
Wartini 1668 mit 1870 zablbaren, bei mehreren Gtelgerern 
Saubn outflrteiden Strichserlös von 7234 fl. 15 fe mit 


Lartien von je wenigſtens 1000 fl. zum Stride aufı 


und die Baluta baor zu zchlen 


if. Die weiteren 


Bemerlten, daß Diele Summe zunächſt ganz, fobann in einzel 


werden an der Tagfahrt bekannt qeneben. 
Werned, ben 3. Dezember 1867. | 
R Febr, f. Rotar. | 


6672 20) Bis 1. Januar 1868 
ift in der Strohgafie ein jchö- 
ned Zimmer mit Alkoven 
und freier Ausficht in den Gar: 
ten, zu vermiethen. Wo? jagt 
die Expedition ds. Bl. 


6679) Ein ſchwarzer, großer 
Rattenfüänger, ın. ©., il 
abhanden gelommen, Bor defien 
Ankauf wird gewarnt. 
Gunderlach. 


= 


6671) 10-12000 Stück 
Hasksteine werben abgege— 
ben und können fogleid abge: 
fahren werben nädjjt bem ba- 
diſchen Bahnhof. 


Franz Hartmann, |'n Rainz, mit 


Holzhändler, 


Utucd und Serlag von Bonitas Bauer in Wurzbarg. 





6670) Ein FB 
und ein Taglühner, md 
mit guten 3 uoniffen ‚nerfe! 
jind, fönnen Jogleid; einkweten 

Hartıman 


Holzhãndler 


[ee 
6676) Ein im —— u 
Kleidermachen geibtes Bus 
chen judht Be gung. ı 

Näheres in ber Ep. 






Verkauf einer Called 
208 3: In Aioff mubura 
daufe La 60 N 
er Hauptwade, IR eine 
equeme, faR neue Galeche 
er Kabrit von Gafel x. ) 


i. m, m verlaufen. 
Jg 
J 
J X je 


acht Brautpaare haben bie ihnen beftimmten bereits 
ee a —— 
n, aud denjenigen Brautpaaren, melden aus reis: „Not 
fen ober Gemeindefondd Ausjteuern aus dem gleichen Anlaſſe 
zugedacht waren, injomeit ber aftenmäßige Rachweis geliefert 
wurde, daß jie vor dem 12. Dt. wirklich ſchon ausgem: mas 
ren, bie Ihnen zugedacht gewejenen Ausfteuer-Summen * 
hlen. Dieſe Weiſung ISr. Maj. des Königs wird eben 
vollzogen. Alg. Ztg.) 
vie. er der König haben gerußt, vom 1. Januar 1868 


an den _ abn-Dffizialen Joſepyh Kinn in Würzburg zum E, 
Bahnamt Salzburg, beide a} ihr —— nſuchen, 
in gleicher —2 zu verſetzen. 


Erledigt: die katholiſche mit Kirchendienſt verbundene Fillal⸗ 
—— zu Wildflecken, Diſtr.Schulinſp. Bruckenau, mit 350 fl. 


erirag. — — 
FF— bie iraelit. Religionsjchulitelle zu ei 
Difte.-5 Hulinip. Brüfenau ;, g DIL, dann 40 fl. für bie 
Shädterfunftion. 


Für biefe Woche jind folgende "öffentlidhe ge bei bem 
£.iBezirfägerichte Wirzburg anberaumt: Am 12. d. Mis. Nad: 
mittags 3 Ugr die Berufung des Staatdanwaltihaftsvertreters 
am f. Stadtgsrihte dahier in der Unterfuhung gezen Eliſabetha 
aas von Behitein, wegen Randitreiherei; gegen Margaretha 
isfelder von Wıhsah und Michael Berberid, S hafkne ht von 
omburg, wegen Diebſtahls; um : 
Sa hen des Franz Keller von 
Haberkorn von Weſtheim, wegen Ehrenfränfung; am 14. 
mder c. Nafmittagd 3 Uhr gegen Moritz Shneider von 
rgtheim, wegen -Gemalttgätigkeit und gegen Matthäus Greier 
von Baſtheim, wegen —— MWegnahme eigener Sachen 
zum RNachtheile Berehtigter; um 3", Uhr gegen Mihacl Kempf 
von Gerlahägaujen, wegen Mißhandlung. 

Durch die im Öffentliher Sigung! des L Berirfägert 
Warzburg am 26., 27., 28., 30. vor. und 5. d8. Mis. derkuͤn⸗ 
beten Erkenntniffe wurbe —— Spiegel von Hoͤthberg, wegen 
Diebſtahlsvergehens, zu 14ãgiger ee fe, Georg I: 
4 Koͤthel von Wipfeld und Georg eindard von Hier, megen 

bitahlvergehend und wegen einer Uebertretung groben Unfugs, 
Erſterer zu 3, Legterer zu 2 Monaten Gefängnik; “Johann 
Kunzmann von Kitzingen, re Vergehens des Diebita (3, zu 
einer Gefängnißitrafe von & 
Kahl von da, wegen Uebertretung bed Diebſtahls, zu 
en Arreit; Vitus Bürich, 
wegen Bergehend der Unterjhlagung, zu I Monaten Gefängnig; 
Konrad Degen, Büttnermeijter von Dee megen Beleibig: 
ung eines Gemeindecolegiums, zu 15 fl. Gelb) Ka Margaretha 
Gy von Sickershauſen, wegen Diebitahls, zu Monaten Ger 
Baguäfzk; Andreas Reichert, Muſtkus von Hohenfeld, wegen 
iebſtahls und — lagung, zu einer ſolchen von 2 Fahren 
oſeph Schmitt, Taglögner von Hier, wegen Vergehens der Miß⸗ 
ndlung und Webertretung der Störung der öffentl. Ruhe, zu 
Monat 8 Tagen Gefängnig; und Karl Hein von da, wegen 
lehteren Reats, zu 8 Tagen Arrejt verurtheilt.| 
Dagegen wurbe Gottfrieh Gaßner, Bierbrauer von Kitzingen, 


3/2 die beklagtiſche Pe 
Ka —— gegen mr 
un 


Mepgergejelle von en A 


von ber —— der ———— — ohann 
Beier von Oberdürrbach von der ! ne des Bergehend 
er Unterſchlagung und SHaufpieler Richard Wiesner aus Breslau, 


En er, von der Anjhuldigung ded Bergehend der Majejtäts: 
€ 


tigung freigeſprochen. 

Sefentl Sisang de3/Stadtmagiftrats Warp 
burg vom @. Dejbr. 1387, (Fortiegung.) Im Einver: 
eu mit dem — Ordinariate und dem Collegium 

r G:meindebeoollmihtigten bleibt bie Einweihung der neuen 
Kirhy2fsabtheilung bis zum künftigen Frühjahr ausgeſetzt. — 
Dem BWanſche der fol, — gg = t, die BejHättung 
am obern Mıinzuat bejonderd in der Länge ber Kaſerne zu 
Ördern, jol entjprogen werben. — Der vormaligen Hausmutter 

er Haberspflege iſt ihre Dienjtedcaution auszuhändigen. — Ber 

* bung eines kleinen Plahes vor dem Pleichaherthore um 3 fl. 
3) fr. per Jahre. — Klageſtellung wegen eines rütjtindigen 
Pıytigilinys, wenn —* nicht binnen, 8 Tagen bezahlt wird. 
— Eine Mitbeilung der fgl. Lotaljhul-Gommiliton, worin jth 
dieſelbe für die beabihtigte Errichtun 

Mãd genſchule ausſpricht und ft ihr $ 
ung der Madchen in dre 


utahten über — 
en zur Kenntuiß. 


Säulen a 5 


meiſters Leopold erwihnen. Dem Jah 


3.(laſfe 


einer dritten proteitant. Menſchenkräft bemiltigt werden konnte, 


“ Vorgeftern feierte ber Arbeiter: ungöperein 
arg voraus enem —— —* 8* 
Kirche ſein u. —— n ben Lokalitãten des Hutter‘ 
ſchen Gartens, das durch bie fenheit zahlreicher Honorationen, 
namentlih des — — —— und Stadtkommiſſaͤri 
ehe von Stengel, de3 Herrn Bürgermeifterd Dr. Jüm, 

ed Herrn Domkapitulard Lochner, ded Herru Domvilard Bedert 


beehrt murbe. Der I. Vereinsvo 
Ber trug einen Bericht über bie 
nes vor, 


nd, Herr Schneibermei 

t feitherige Wirkſamkeit 
er —— Ur. Zürn —— im Namen 
der ftäbhif m em Vereine feine Anertennung aus und 
verfiherte benjelben Unterjtüägung und Yörberung von Seite 
unferer Stabtoerwaltung und mies barauf hin, daß bie in Kurzem 
in's Leben tretenden neuen ſozlalen Geſetze über Gemerbefreiheit, 
Verebelihungsfreipeit und —— dom Arbeiterſtande das 
Stehen auf eigenen Fügen verlangen und daß bie hiezu nöthige 
Einſicht, Ueberlegung und Kraft nur durch bie Verbindung in 
Bereinen erftrebt werben könne. Durch ein von München einge: 
troffened Telegramm wünjchte Se. Excellenz Reglerungd: 
$ fibent Freiherr von ZuRthein, ber hochverehrte Protektor des 
ereind, dem Derein einen freubigen Verlauf bes Feſtes. Nebſt 
zwei von Herrn Literaten Julius Ruttor gebichteten, vom allge: 


meinen Ehor abgejungenen Feitliedern, trug Herr Ruttor auf 
ein mit jtürmilgen Beifall aufgenommenes Fe — „Der 
Werth bes kleinen als Glied des großen Ganjen“ vor. 


Neben den ae Locfen mäüjlen wir aud noch ber An: 
—— des Der Impilard Bedert, ald Präfes bes katholischen 
Bejellenvereind und des II. gen ie nen: 
resber 
daß der Berein g ger | 510 ordentliche Mit 
nah einer ng e von 934 E 47T, kr. cin GefammtsBereind: 
vermögen von 2721 f: 11Y, ir. befigt. Möge dem jo zwed⸗ 
mäßigen und zeitgemäßen Silfävereine —— größere An⸗ 
erkennung und Antheilnahme als bisher von Seite ber Prinzipale 
und Meijter zu Thell werben! 
(Ergebnig ber am 3. [. Mis vorgenommenen Damen 
in Kijfingen mit * 696 Familien — über 1 b: 
ren 833 männf., 1053 mweiblih; — unter 14 Jahren 308 männl, 
355 weiblich. Geſammatzahl der männliher Einwohner 114% 
Gejamntzahl ber mweiblihen Einwohner 444. Zahl ber er 
lichen Einwohner 2590. (S.-3tg) 


Münden, 8. Dei. 


men mir, 
ieber zählt und 


Wie Militärkonferenzen wurden mil 


smaten; Daniel Knott und Jo⸗ der gejtrigen Wendigung geihloifen. Aufgabe berjelben mar, 
€ |jth meihle 


jeitig von der Erfüllung der Stuttgarter Februarbe 
u überzeugen, biefelben j erläutern unb zu ergärsen. 
Die rüfung der getroffenen militaͤriſchen Maßregeln zu 
befriedigenden Reiultat geführt, daß bie drei Sübftaaten ben 
Stuttgarter Verabrebungen nahgelommen find. Die Orbn 


der Verhältniffe der ſübdeutſchen Feitungen macht zwar nm 
mehrfahe Arbeit möthig, aber es jteht die gebeihliche 8) Diele: 
vage im Jatereſſe des Gefammtvaterlanded in Ausadı. Di 


ongerenzbejhläjfe unterliegen der Ratifitation. 
, 2 (Augdb. Abdztg.) 
Minden, '9. Diyemder.gDie „Hoffmann’jhe Korrejpo: 
benz" meldet, daz die Vertretung Bazern’d im Zolbundesrati 
nicht dem bazeriſ hen Geſandten in Berlin (mie mehreren Blä 
tern berichtet warden mır), fondern drei in Zollſa hen fpeziel 
Erfafrung beizenden Miınern üdertragen werden jo 


London, 7. Dez. Dis ältere unjerer beiden italien 
ſchen Opernjiujer, Har Majastys Tusatre, im Haymarkı 
tit in verwiä:ner Rıhtniedergebrannt ,nahdemjeäfeit feiner Eröi 
nung im Jahre 1791, von — — nädig verjhont 
blieben wır. Glüfliderweife war in dem * geſtern feı 
Vorſtellung (heute ſollte „Fidelio“, mit Fraͤulein Tietjend in d 
Titelrolle, gegeben werden), jo daß nur der Brand des leer 
Gehiudes zu .beflager Lit, und auh beim Röfchen iſt, fo viel 5 
jet bekannt, kein Rnis wefentlih verlegt morben. Wie X 
Beand entitanden iſt, weiß zur Stunde Niemand zu jagen, ‘win 
wie in den metjten Fillen, vielleiht nie ermittelt werden könn 
Der Feuerläenentitiny oor LLUSc, und von daan Bid nah 1 U 
mar das, von WoSazebiuden und —— eingerahmte ſch 
Gebinde eine einzige gewaltige, ho haufſchlagende Flammenme 
bie erſt nah zwei Stunden vermittelit angeſtrengter Dampf 

Es blied ein ziran 
friiher Wind aus Nordoſt, ber zumeilen bie Wellen des X 
menmecred bebrohlih nah ben ſchräg gegen tber tigen c 
bäujern und der Ranſon'ſchen Bank in erjagte, doch ac 































Sure Beten m m um, wenn auch nicht Reueftes. 
bas ter die umliegenden Gebäube zu Thügen. Sen München, 9. Der. Auf der bier flattachabten Mile 
wurde von —— bald nach Ausbruch des Kun tärtonferenz {pradien bie re aller —— — e— den 


als unretibar preisgegeben. Von — chwerlich viel 
—2 9— den theuren Garberober, und 
fon tigen Ausjtattungsgegenftänden ift muthmaßlich auch ber Loft: 
te feiner Echäte, die mufifal. Bibliothek —— gegangen. 
Mii dem Einſiurze des Daches war die Gefahr für die um— 
Liegenben Gebäude vorüber; von ba brad die Gewalt des Fruer⸗ 
elements, zwiſchen ftarten Mauern eingebämmt, bald in ſich ſelbſt 
zufammen, aber noch am frühen Morgen züngelten bie Flammen 
aus ben Kellerräumen heraus und ftieg dichſer Rauch von ber 
Branbjtätte auf., 
Dentfblandb,. 
Breußen. Berlin, 9. Der. Versi reg er Bei 
—— rg des pr en Mini —— — er ei 
wibert Graf Pismard auf den Antrag Bennigſen's, die preußie] " Ze . 
ſchen —5 es norbbeutſchen Bundes eine Kerifale Politit und Tann nicht erwarten, daß man ihm au 
aufzubeben und das preußiiche Miniftertum bed Neußern aufjdieler Bahn folge. LUnfer Recht muß Allen, die cö dungen, ger 
den Bunded-Gtat zu übernehmen: Der zweite Theil des Antrags genüber in jrieblihjter Weife vom Farlament beträftigt werben, 
fet prineipiell richtig und ber gegenwärtige Zuftenb aud) nurf— Gutem Er nach fandte Bitter Nigra eine Note, wo⸗ 
ein Sresiloriicer. Das Gejandtihaftsrecht der Bundesgenofien|Tin gejagt wird, bie Worte Rouber'3 hätten nur ben Einn ges 
aber fei eine zarte Frage dunaftiiher Gmpfinblicfeit. Wertretun- [babt, daß Franfrei eine gemaltjame Erwerbung Roms von 
en des Bundespräfibiums feien nicht deßhalb —— * — en — werde. Dieſe Note wird den Kam⸗ 
de Nichtanerkennung außerhalb befürchtet worden ſei. Die Flagge 
des —— Yunbed de anerlannt und ebenfo te len Florenz, 8. Da. Tas Gerücht, wonach Garibalbi 
Gefandtigaftsrecht anerfannt werben. Nur die Rüdficht auf bie | Eaprera verlalien, F völlig unbegründet. 
Bunbdesgenofien fei mabgebenb geweſen. Man molle warten, bis Newyork, 7. Dez. Der Antrag auf Verſetzung John⸗ 
die Gefandtiaftärechte der Ginzelftanten mie reife Früchte dem|jon® in den Antlageftand wurde vom Gongrei mit 1 gegen 
Norbbund in den Schooß fallen. Die Bunbesvertretung burd) de 
Geſandte ſei bereitd vom König zugeſagt und merbe bald erfol- 
en. Dem eriten Theil ded Antrags ftimmt Graf Biömard nicht 
ei, weil bie Einwirkung auf die Bunbeßregierungen beſſer durch 
Sefandte als ſchriftlich zu bewerkſielligen ſei. 


Bayeriſcher Landtag. 


feſten Entſchluß aus, bei einem etwaigen Kriege mit Frankreich 
einmhthig mit .. aufemmenzugchen. (Fr. Bl. 
Wien, 9. Dez. Tie „Morgenpoft* —— jols 
gende Eenfatienenehrigt: Der franzöſiſche Botſchafter Graͤm⸗ 
mont ae - en Heiknug wonach Napelcon 
mit dem fatferli nien vor Weihnachten den t in 
Rem beſuchtn wird. En Wicner Hof hi während en 
wejenbeit Napoleons in Rom burg zherzog Albrecht vertreten. 
Paris, 8. De; Die „Fatrie“ meldet: Fein Napo⸗ 
leon geht nech Monza, behuſs einer Aufemmentunft mit Viktor 
Emanuel. — Die „Gazette de France“ jagt, „Mouſtier habe feine 
Entlefjung eingereicht. 
Ioren;. 8. 24 „Dpinione* jagt: Die Rebe Roubhers 
war die Girabiche der Gonferenz. Srantreie inaugurirte gen 


7 Stimmen verworfen. Dad Haus nahm eine Bill an, we 
bie Befugniß Mac’Cullods, Papiergeld zurüdzuzichen,” aufkebt. 
— Die öfientliche Schuld betrug am 1, Dez. 3639 Mil. Doll, 
der Etnatöfhat IHR Mill. 


Vörfenbericht. Frankfurt, 9. Das. Die Börfe 
war bei jehr mäßigem Geihäft in nn 8 jejter Haltung. 
Bon djterreichifchen Papieren waren Ereditaftien, N r welche die 
Die Abgeorbneten-Kammer hatte am 12. ar d. J. berf Wiener Bobencrebitanftalt feit einigen Tagen conjtanter Käufer 
fchlofien, «8 fei an Ee. Maj. den König die Bitte um Vorlageljein fol, feft und höher. Auch Staatöbahn waren belichter, 
eined Geſetzentwurfs des Inhalts zu richten, daß eine Befreiung | Steuerfreie waren ebenfalls etwas befier. Für Amerikaner lagen 
bayeriſcher Etaatöangehöriger von der in Bayern bejtcehenden wieder einige Verkaufsaufträge vor, welche den günftigen Ein« 
Rapitalrenten-Steuer berügl derjenigen Kapitalrenten n * drud ber vorliegenden politiſchen und finanziellen amerftaniſchen 
befiche, melde fie aus dem Auslande beziehen, aud wenn sel Rachrichten wieder beeinträchtigen. rein A iere waren 
dort bereitö eine bejondere Eteuer zu begabten haben. Die Reich: | unverändert. Gifenbahnattien {ef Berbader 154 ;, Br. Tauuus 
rathöfammer trat lan Beſchluß in feiner allgemeinen Fafiung 325%, bez, Oſibahn 119 .G. Ron Bantaftien Frankfurter 

icht bei, ſondern beſchloß die an Se. Maj. den König zu F matter, 1271, bez., Oeſterreichiſche 660-661. Würtiembergi 
tende Bitie rg zu ge daß bie vorerwähnte Befrei- 41, proc. Oblig. 927/, bez, Babilche zu 927/, erhältlich Sal 
ung ſich künftig bloß auf die an die Staatskaſſe zu entrichtende — 0beʒz. yeriiche Pfandbriefe zu 89:,, offerirt. _ 
Summe zu eritredten habe, daß aber bie — der betref⸗ Abends 6 Ubr Defterr. Credet 1 ", be3., Looſe 69°, 
eig Rentenbeflter zu den sreide, Diſtrikis⸗ und Gemeinber |bez., Steuerfreie 481'/,, bez, Staatöbahn 2373/,—1/,—5/, bez., 
aften, jowie zur Sinquartierungslaft mad) ihrer ganzen Kapitals | Ameritaner per compt. 76%,,,—%, bez, per mebio TH1 Hg 
—— ohne Abzug erfolgen ſolle. *— euffer als Be⸗bez. u. ©. 
richterſtatter beantragt, dem Beſchluß der J. Kammer beizuſtim⸗ 

men, weil dadurch doch inſoweit abgeholfen würde, daß bie reich⸗ 
ſten Leute von ben Gemeinde, Diſtrikts- und Kreisumlagen, 
ann Einquartierungslaſten — wie es bisher ber Fall geweſen — 
darum befreit bleiben können, weil fie es für ihre Intereſſen 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand, 


mm nm — — ——— — —— 
einſte marinirte Sä⸗ 

—* lLiedeértalel. 

angemefien gefunden haben, ihre Kapitalien im Auslanbe anzu⸗ Earl Straub.]) Morgen Mittwoch Abend 

legen. Gr formulirte eine dem entiprecende Faffung, wonad|l Semmelögafie_ | Uhr — Probe für Soli, 

die beantragte Neuerung mit 1. San. 1 in tſamkeit tre⸗ 6 in brauner ners| Chor u. Orchester im Lokale. 

ten fol, und biefe Faflung wurbe vom pe gran einftim bun a —X und kann 

zig angenommen, wie auch der Antrag auf baldige Revijionfin ber Aumühle in Empfang ge- U nion 

ded Kapitalventenfteuergejeed in Betreff der im Ausland, aber| nommen werben. no 

N — Mittwoch, den 14. d. Abends 8Uhr 

un t wird ertbeilt. Näb. 

age en Burkarberitraßie, 6. Bortrag. 

iftr. Wr. 209. 





nicht in Bayern beiteuerten Rapitalien. 

Münden, 7. Dez. Der Iil. Ausſchuß ber Abgeorbneten- 
Kammer hat heute ben Abg. ——— eferenten über den 
Antrag bezüglih ber Ausdehnung pfaͤlziſchen Eiſenbahnen 
gewählt. Ds 


0 De m; 64 8 werden zweil wird verkauft, 2. Diftr. Nr: 236, 
uf der Tagesordnung für bie auf Dienftag den 10, dB. RT 
anberaumte öfientliche Sikung der — * eorbneten ne vet = 
—* unter anderm: Vortrag, Berathung und Beſchlußfaſſung fucht. Näb. in der Erp. : Zu verlaufen oder zu 
die Rüdäußerung der Kammer ber Reichsräthe bezüglich ded S——— v ten 
Antrags bed Abg. lir. Bölf, die Beſteuerung der aus bem Aus- i 2 ; * Mad ft erpa 
land ejogenen und bort befteuerten Stapttalrenten betrefiend ; is on Junge uch: ädchen int ‚eine reniable Saudels⸗ 
Anzeige des Referenten im zweiten Ausſ über bie Ginnab- Räh. in nu miühble unter ben günftigfte 
pe und Ausgaben der Zollgefälle im Gtatsjahr 1865,66, enen- - ; Beingnifien. Nähere Auskunft 
el Beratung und Beſchlußſaſſung hierüber; endlich begleichen] 6431) Gin ſchöner dunkelblauerertheilt auf portofreie Anfragen 
u bie —— Aue IE. — und er er — iſt billig zu vers] das — Chr, richte 
ation, und zwar a ergweſen in ben “jahren ‚jfaufen. fthauger- afle rh . [1 5 
—c Frlaar. 208. a Pe 7 





64% 3a) Fin guter — 5 — 










In der Bonitas · Vauer chen Verlagahanbirng, Buch · und Steinbruflerei it fgeben tn neuer Muflage erfäienen; 


Bayeriſcher Gehhäfts-Aalender 
für 1868. “4 


Elegant gebunden 8, 10%, Bogen ftark, IB 
is 38 | Rh 


” 
Derfelve.ifi für Jedermann ein unentbehrliches Notizbuch und zudem in elezanten Taschen-Formate. 
Hält: den ausführlichen Stalender wit -Naunt für den Tag im Jahre,. um bequem Notizen eintragen ju können, 
alogie des kgl Hauied, Kalender der Afraeliten, Sonnen: und Mondsfinfterniffe, Gra ation 
%, rftabelle der vreuß. Thaler, Kronentbaler, Funfft 


el eh Boten, Fubr: und Schiffsgelegenbeiten in Würzburg, Drofe 

f eichniß der gewö n en:, vu iffsgelegen n 

Bar m Sin ng Wadträgertarif für: beftimmte @änge,, für Ma und fie — —— 

o en — * Te 1 

| Wegweiſer der Stadt Würzburg L 

Da een 5 Diftrikten mit ben allerneneiten Heuberungen, mit Angabe der Strahen, Hausnummern und ben Namen der ! 
m Hausbefiger, dann Verhältniß des baner. Gewichtes zu dem Bereins:Zollgewichte. ji 


Konmptoir- und Wandlalender, “2 


Preis. 6 kr., im Dutzend 5 fr. per Stü 
Kür Wiederverkäufer: 


GES Tafchen-Kalender BE — 
mit 12 Bildchen, Erzühlungen und Anekdoten, Nur im Dutzend und ungebunden. a 
Preis 42 fr, per Dutzend. We 


Anden und Havelofs a 1 fl. 30 fr. per Eile, bei —A 






















Franz Leininger, 
auf der Mainbrüde, | 


Salzbezug von den füdbayerifchen Salinen. 
Mit Beforgung Direeter Franeolieferung des Koch, Stein, Gewerbe m 
Wieh:Salıes von den Calinen Nofenheim, Traunfigin, Reſchenhall und Berchtesgaden 4 
analle Eifenbabnftationen — vom 1. Januar 1868 an — find wir ausfchlien® 
Heaufiragt, tmpfehlen uns taher zu baldigen, zahlreichen Beftellungen und werben Auf 
über Preife und übrige Bedingungen bereitwilligjt ertheilen. eo 
Münden, 9. Dezember 1867. 
Königliche Salinen«Sauptbuchbaltung. 


Einvichlenswerthes Feitgeihentt |... vriiriiie un a ef 
Im Verläge von W. Kiginger. in Stuttgart iſt erſchie⸗ euge von r. ‚an, gemalle 9 
Be 2. —— —— Buchhandlung in- Würzburg er Arge at Darm 
Reuftabt 0, S--gu haben: — ur eßeiku einpfiehlt in großer Auswahl zu den billiga 
Alles mit Gott! daee Meıde der eae Preilen — 
P. pP Ih. Schnös 














En Feft- und Feiertage, für Beichte und Eommtunion, jomwie-für 

efonbere Zeiten und. Lagen, von Luther, Arud Starf, N lag vera 
ebermann, Seriver und vielen andern Gotfemährern. am Vierröhrenbrinnen, 
* zehnte Auflage. 416 Seiten. Mit einem Stahlſtiche * 


Geheftet 48. fr. ; in ſchnem und dauerhaftem Leinwandbande mit 4 hot, 
reicher Goldverzierung und Goldſchnitt 1 fl. 24 Er. Nüruber er Lebku PR 
Dies vortrefflihe Buch iß bereits üͤberall ſo bekannt und üglich Quaãlitä Rei har t, ? 
4, perlebt, daß wir eine weitere Empfehlung beffelben für fiberfliti: u borä icher Qualität von en BT) 
pie deſſenen ſae ROT] ie: Beine Dr — ——— für 


fig halten. 
— weniger Jahre wurden über 86,000 Eremplare nebſt dazu ge Örenden' v chthaltern —— 
tem, empfiehlt billigſt teı | 
1 GUN 26)  Mehrere'gediente]6704 2a) Ein hön möblirtes Andreas Kirsch 4 
Eente mit Be eiignifien] Bimmer, auf ‚die, Eitoie — — — er 
ſind zu —*6 SER — — —— nen] 6414) Mr —— Sieh: tt 

er 8 EUER zu v nzeiger raufen: 

. Sermmelsitrage Ar! 81. mielthen. Näb. in der ud a orig: in een u 
AR eu 00 “ 
90 


2 , 





Ullmann & Strauss. 


Eine Parthie Mäntel 8 Paletots, wobei ganz wollen 
und von 7 fl. an, haben wir zum Verkauf ausgejegt. 


— — — 


Ullmann & Strauß. 








Gänzlicher Ausverkauf meines 


chend in: Winter Mänteln, Jacquettes, 
ewirkten Long: 
und Tüchern, Reife-Blaide, Kindertüchern, 


tel in jeder Größe, 


Wanrenlagers, 
Jacken, Kindermäns 
wollcne Doppel-Shbawlis 


bales, 
abgepaften Unterrõcken 


and Cachnez zu äußerft billigen Pıeiien. 
Jos. Oppenheimer, Biasiusgasse. 


Verlage von W. Higinger in Stuttgart erſcheint 
feit 8 Jahren die: 


Deutihe Fenerwehrzeitung, 
Techniſche Blätter für bie deutſchen Keuermehren; begründet von 
Oberitubienratb Dr. F. G. Kapff, fortgefett von Reallehrer 

Fiſcher. Wöcentlih eine Nummer im Formate der 
„Sartenlaube* mit erläuternden Holzſchnitien. Preis pro Quars 
tal 54 kr. Abonnements nehmen alle Buchhandlungen und Pot: 
ämter entgegen unb führen biefelben ohne Preiserhöhung aus. 
Bei Gelegenheit des Beginned be neunten Jahrgangs 
(1868) erlaubt fih die DVerlagshandlung biemit zu recht za l⸗ 
deichem Abonnement einzulaben. pe 

Die Keuermehrzeitung wurde von den Allerhoͤchſten königl. 
Staatöminifterien in Bayern und Württemberg und dem Großh. 
—— Staatsminiſterium belobt und zur pi chin em⸗ 
pᷣfohlen. Angeſichts dieſer ebenſo ehrenvollen, als ſeltenen An— 
erfennung einer Zeitſchrift Hält die Verlagshandlung jede weitere 
Anpreiſung für überflüflig. 

Alle Buchhandlungen nehmen Beſtellungen hierauf entgegen. 
In Würzburg und Reuftabt a,©. Julius Kellner's Bud: 


Banblung. 


zsetannrmachhHNng. 
Durch den Ablauf des geſetzlichen Dienjtesproviforiums 
bnmt bei dem unterfertigten Ctabtmagiftrate bemnädjt bie 


Stelle eines rechtstundigen Rathes in Crledigung. 
Bewerber um diefe Stelle wollen ihre Sefude mit ben burd) 
Ber des Gemeinde⸗Edikts vorgeſchriebenen Nachweiſen verjehen 
nerhalb 14 Tagen, von heute an gerechnet, in ben diesamt⸗ 
lihen Einlauf gelangen laſſen. 

Bemerft wird, daß der Anfangsgehalt eines Rechtsrathes 
1000 fl. beträgt; dieſex Gehalt mir nach erreichtem Dienſtes⸗ 
befinitidum mit allerhöchſter Genehmigung auf 1200 fl. erhöht 
und fteigt in Quinquennien auf 1400 und 1600 fl.; ber Ge— 
wählte bet enblich ber für bie ftäbtiichen Beamten beſtehenden 
Penfionsanftalt beizutreten. 

Würzburg, den 6. Dezember 1867. 

Der Stahtmagiftrat. 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 
Ir. Zürn, 


Reifſtzeuge 
änger und geübte Zeichner empfiehlt für 
nie 


t 
’ Friedr. Schuchbauer. 


Amend. 





8 


Königsmebl, Hofmehl &ð Schwuug⸗ 
mehl empfieblt billigſt 
J. A, Brau 


(65) Sterngaſſe. 


Fir paſſ nde Weihnachtegeſcheult 


empfiehlt fein reichbaltiges®_Lager in Galautege 
a riefenikewanten. Schreibmaterialien, Ge 
betbüchern ze. 2c. und fieht zahlreihem Beſuche entgegem 

B. Hoft, Bucdbinder, 
3a) Domftrafe. 


Weihnachts⸗Anzeige. 


Unterzeichneter empfiehlt fein Lager zu Geſchenken in neueften 
—* EExrvñall⸗Gege· aiſtanden, ats: Kaffees, 
bee, Speid: Wein: Punic: Ke Liqnenrer 
vicen, Füchen:, Eonfect: & Defiertteller, MWaf 
garnituren, Blumenvafen, Figuren, Blumen: 
Goldfifchgeftelle, Erucifire, Leuchter, Aro 
&Ke Spiegel in jeder Größe. 


. Mangold. 


ET 00 
Feinsten Düsseldorfer Punsch 
von. U. Röder, fowie alle anderen Sorten Eſſen⸗ 
jen in Flafchen, wie auch zubereitet, empfiehlt 
Carl Müller, Sonditer, 
am Schulfeminar. - 


Frifchen Blumenkohl 
empfiehlt billigit 
J. Stumpf jun., 
gerfpitale. 


Semmelögafie, vis-A-vis dem Bür 


Vulverbörner, Feldflafchen, Heiferiemen, Por: 
FÜR ment Ei in tuis, Briefta eben, Rotiy 
bücher, Zundbolsbebälter, HSundehalsbänder Gou: 
riertafchen, Sundeleinen empfehle zu billigſten en. 


Philipp Zapf, 105 Blattneregafje. 


a — 
R496) Ein orbentlice®, ſolides 16684) Ein gut erhaltenes Ra: 
Mädchen ſucht eine Eirte|napee Re verkaufen... 1 
al® Pabnerin. Näh. in der Erp.!Diftr. Nr. 367, Ochſenplatz. 





ter 
(3a 


3a) 


nwart, 


4 


Ar 


Ausverkauf. 


Hm zu räumen werden von heute au Mäntel und Paletots 


zu außtrgewöhnlich billigen Preijen ansverlauft. | 
S. Roſenthal. 


Bekanntmachung. 


Concurs bes Carl Platzhoff wou Ebenroth 
bei Hrnitein betr, 

Bei umımeliefhaft vorliegender Ueberijulbung des Garl 
Blagpeff von Eoenroth bei Hrnfein wurde gegen folden auf 
».Fen Untcag ſowie aud auf Axtrag eines feine bie 
Sıdfnmang des allgemeinen Soneursoerfahrend rechts er · 


lannt. 

(53 werden deßhalb die geſehlichen Evittätige in folgendem 
anberaumt: 

1) zur Anmoldung ber Forderungen und fofertigen Rach⸗ 

weiiung berfelben auf 
Donnerstag den 23. Januar 1868, 
2) zur Borbringung von &inreden gegen die angemeldete 
Fornerumsen auf . 
Donnerstag den 26. März 1968, 
3) mr SYlußoeryanplung und zwar: 
a) fr bie Mpiit auf 
Donnerstag den 23, April 1868, 
b) für die Onplit auf 
Donnerstag ten 7. Mai 1868, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr 
yabies im Geſchafis zimmer Ne. 14 Ü,er eine Stiege, 

Hieyu werben fämmtlihe bekannte uud unbefannte @läu» 
bigen des @rmeinfhuldners unter dem Rechtönachtbeile geladen, 
dan, wer mit bis zum ober am 1 ®pittstage entw.ber mänb» 
li zu Protofoll oder durch ſchriſtlichen Reyeb. feine Forderung 
An emeldet w,b degrundet hat, den Ausſchiuß von ber 
jmes, der nit bis zu oder an den Adrigen Goiktötagen » 
Lich: oder mfndlich. mit etwaigen Erklärungen eing fommen IM, 
ven Ausigluß wit dem keffenden an diefen Tagen vorzunchsmenben 
HYamplungen zu gewaͤrtigen hat. 

Die vorhandene Raſſe beſteht nad tem aufgenommenen 


3 1) in dere dofgute Ehancoth, geichäpt auf 78,000 R., 
2) ek Moventien, geihägt zufammen auf 
& 6425) Die Annonge vom 22. Iole bis j 9 — 
= F Annon n 22. gewordenen Schulden betragen ungef 
& -* Stadt Thealer. v. Monats Nr. 279, worin ic — 3 worunter 121,000 fl. auf —— — ee 


83 Mittwoch den 11. Dezbt. 1867. die Familie des Seilermeifter&|yypotstastih gefhert And. 
„i® 10. Vorſt. im 4, Abonnement, haben die Gläubiger über bie Ber» 




































Er SE ro 
Empfohlen von Gebr. Grimm. 


Kgindermärden, 
dem beutfchen Volt entteimt, 
und nicht mehr ungereimt! 
weit 8 fein colorirten Bildern, gezeichnet von J. B. Sonder: 
(and. Elegant in Farbendrud · Umſchlag cartonnirt 1 Thaler. 
2. Auflage. Für Kinder von 6—12 Jahren. _ 
Berhnarbi's Wegweiſer durch bie deutſchen Jugend· 
ſchriften“ ſagt von biefem Märden: „Eine jehr Ihöne 
Sammlung von Original-Dihtungen, deren Stoffe meifl 
den Mirhen Grimm's entlehnt find. Sehr zu em 
pfehlen!* Verlag von MW. Langewieihe in Elberfeld. ._ 
Vorräthig in Julius Mellner's Buchbandlung 
in Würgburg Ke Neuſtadt a3. .1 . 


Gefüllte Lebkuchen 
Su “ Carl Müller. 


Bei 22 — — 
be Weihnachts-Geschenke. 


— Mein reichhaltiges Lager in Glad: Ke Vorzellain: 
Paaren bringe ih Hiermit in gefäflige Erinnerung und em: 
pſehle folhe zur gütigen Aniiht umd Abnahme unter Zuſicherung 
nähe reelljten und billigiten — 

je . Sch dibaner 


263) am grünen Marft. 


ref m) — — 
Es Schlittschuhe, 


in allen Sorten, für Herren de Damen, empfiehlt ala 


&,E paflende W:ihnahtägeihente 
Friedr. Schuchbaner, 


[e} f} 
— 34) Schuſtergaſſe 





D in Gelchsheim warnte Am erften Eitteta e 
solRändigung, Verwaltung und Bermertyung ber Mafle, die 


A:t und Wale der Vecſtelgetung deifelben und der aufzunellen» 

zen Strihsbedingungen, ein et vales Arrangement und . 

fellung eined Maſſakutators fih zu äußern, widrigene ange 
Fi St. Planding.| nommen — die Pr —*. — Slaubiger den Be» 

* um Beneiize des Hrn. Schleich. F428 ſchlaſſen heheit fih an u wo 

BE nun mantel, —— 

b tiche Oper tr J Alten Di ; * 

En ya heroiſche Oper tr Diftr. Me. 145, zmeiter Ein: ia bahier wohnende Yahauationsmandatare mit Ausiäluß der 

2 















ihre verläumderiſche Junge zu 
halten, wiberrufe id) hiermit, in⸗ 
dem mir unrichtiq darüber be 
richtet wurbe. 


St. VPlanding. 


IoF ie 
; Memoiren des Teufels. 

35 | Quitipiel in 3 Alten von Tb. 

—— fL. 

rtP 4 Donnerstag den 12. Des. 1867. 


von W. A Mozart: gang, 3 Stiegen hoc). 

- e. Wo zu beitellen, wiprigenjalls die am ft: „u erlaffenben Ber» 

> Reftaucation, Cnbres, „29 IR Sat di ber fägungen on Gelatine anne, mr ir ie Par 

1 —* 2* Pag 6436) 8 it ein Heizbares ugleid; werden alle Diejenigen, wel © irgenb Etwas von 

g® + fichft einladet — immer an eine ſolide Per⸗dem meinihulbner in handen haben oder zur Maffe ſchulden, 
3 Rw th om zu vermlethen Er 0:| ınfgefordert, ſolches Lei Bormetvung voller Eriapleitung, be 
ig I ar min „hann tergaſſe, 4. Diſtr. Rr. 164. gehungé seite nohmaliger Zahlung unter Borbehalt ihrer Rechte 
841) Geihäftsführer. 6450) Weitere Infante: Deere Infante: nur zu Gerihtsyanden abjuliefern und besiehungsmetie eint« 


6434) Ein möblirted Zimmer eiften, mit Zeugniſſen ver— sablen. 


\ - tellelichen, mü Shwelzfurt, den 18. Novembrr 1867, 
und eine fhöne Schlafitellelichen, wünjgen auf 6 Jahre Königliches Bezirksgericht. 


E— 


find ftünblih zu vermietben. nzuftehen. Näheres Eckert ſche 
Auch iſt eine K mmode zu Wirihſchaft im Mainviertel, Set Dr, ®ottigalt, v. n. 
3b) Thelemann, 


vertaufen. 5. Diite. Rr. 17. Npitalgaffe, 








GE terre": Fr. 


dergleichen. & 


 Hemben-Einfäpe Shirtings, 


BHandtucher 
zu feſten dei 










153,‘ empfiehlt 
Bielefelder Leinen Neglige -sitofle 


weihe abaep ft 


Zifehtächer $ Servietten Faconnes, alatte Rn de es Tisch- & ‚Bettdecken 
Unterrö dh c. 





— — — — 
. Zündmaschinen von nn. 2: 75 
0 am Räucherflacons von Il, 2 








fein pt fortirtes Lager in 
Filz⸗Teppichen 


Satins, Bett⸗ und — Vorlagen, 


Woͤlle, Gatböole: ad —* 














24 kr. bis: n. 13. 
A kr. b,is I. 6. 


* ich wieder in reichſter Auswahl erhalten) und 5 — ſolche als 


bc practische & billige 


7 geneigten Anſicht und Abnahme, 


5 


_ 0 Dsssptit puuligesinegu 
Meijebeiien, Plaids, 5 

Weſten in Peluche, Seide und 

feinene und baumwollene Taſchentücher, 


Preiſen. 


‘ dh en EN ESTER 0 








zu den billigjten Breifen beſtens empfohlen. 


Br File Weipuactegeigente 


Eine veihhaltige Auswahl der allerneueften |. ne 


Stickereien, Stulpen, mit und ey Mandettes 
Entredeux in Leinen, Mull un Jaconett und 


rachtvolle Halskraufen empfiehlt zu ben billige] - 


en Preiſen 
Heinrich Frank;| 
Sternpla 


af. Gr 
NB. Eine Parthie Keilröcke Ausverkaufe: — — 


preiſen. 
6230 2a) Ein elegant’ mobliries 
Zimmer iſt auf 1. Januar zu 


een in ber neuen Bahn 
fitrage. Näh. in der Erp. 


bei mir in die Lehre treten 
Albert Müller, aiffe eur. 
Plattnerögaffe Nro 











——— 

„wollene Hemden Miterleischhr, Untähoien } 
offe,. Eravatten, Ehlipſe, 
Glace: ind Winterhändiguhe empfehle zu fehr Hilo 


6565) Ein jolider Junge fann 


Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. 


De 


3:8 Schlüter, 


Mallakıs aaife 109 





— 


— Hemd⸗ Kragen, Foulard⸗ 


Earl Bohano. 


Zu W Weihnachtegeſchenken halte ih mein in allen Sorten rei) "aflortivtes | 


—— 


* 








Goldene und ſilberne 
747° } Egon Pendules, 
Herru⸗ und — ie enbe, 
Damenubren, ren» a tiefe; Weiker-, 
mit und * Remoutoir, Kucud : Nhren, 
mit Gplinder-, Ancre- j fomwie alle möglichen Sorten- 
unb Ghronometer-Gängen. Rahmenz u. Schwerpwälderuhrtt 


. 


Heinrich Jssing, 
Uhrmader, Eihhorngaflern 
Gicht uud ‚Brumatiomns 


made ich bierburd * mein Äoaer. - 
. 


Lairitz’scher Waldwoll - 
als bie and Präpnrade sic 


obige Uebel wiederholt aufmerkfam « 
a Don Beugnifien liegen bei mir gu Jeder ma 
Einſicht bereit. 

Mit Gebrauhsanmellungen fiche am 


Dienften: 
9 Langlot 





And, 


6673 36) Ein gemanbter Murau vn a Meube-Ornamc 
hauer empfiehlt "fi in Fer 








(Hiezu Bellen 


Beilage zu Wr. 294 des Würzburger Stadt" mmd Yondboten. 


Herren-Garderobe! 


I. & II. Magazin, 
Blaſiusgaſſe 396 und 399, 


emyfieyit zu 


Weihnachis-Geschenken 
Sdhlafröde | a 
Joppen | 
Fe — um zu — zu —— 
Weſten | 
Knaben: Anzüge 


Alles in größter Auswahl, beftens gefertigt aus der 
Fabrik der Herren S. Weiss & Söhne in München. 


4. Steinam, Blaſusgaſſe 396 & 399. 








Tr a \ 





— —ñ ¶ ñ ⸗— 


— 








—— a Urhcil der badischen Pandeszeitung 


z 
SF n vr 14 J über dr , 2; 3 f Kerl d Gtli PP" 
> Die. Rhöner Holz ehnitzindustrie —— — —— — 


iſchen Gentralvereins i I * 
— — un. vb. nd zu Bifchofe: „Juuſtririen Suter fandetannder für ras deufſche 
, £ » [7] 
bat einen Theil ihrer zu Weihnachtsgeſchenken paſſenden Yof auf das Scholtjahr 1868 * 
4; Ka Holzſchnitzwaaren, melde ſelbſt bei der Parijer Melt: ... ‚Diefer Kalender kann mit Recht ein Hiftoriiches Jahrbuch 
Ausſtellung Auffehen erregt und zu Beitellungen nad ben fur das deutſche Wolf genamnt werben, denn er bietet im diefem- 
entferntejten Ränderneranlajlung gegeben haben, im Laden von Jahre wieder eine Reihe interefianter Grzäblungen auß der be 
£ s N S BEN Geſchichte, die ſewohl ihrem Ankafte, als auch ihrer E hreibmeife 
Georg Friedrich Wid in Wurzburg, nach für das Kalender leſende Publitum ganz befonders geeig- 
4 x onryfarraafie 2, I vr Nr 580", net find, > 
f via-A-vis der Köhler'ſchen Brauerei, Außerdem enthält derfelbe in dem uns vorliegenden b. Jahr⸗ 


ur Öffentlichen Ausſtellung gebracht und ladet das geiete gange noch einen bejonderen Aufjag unter dem Titel „Welt⸗ 
e beſonders alle Freunde vaterländiſcher Tultur 4. |begebenbeiten“, welcher Aufjak aus der Feder des ſich ſchon 








At fich von ben Peiftungen ber fi nun in unferer armen | Jöftcıs dinch feine jchriftfleiertiche Thätipfeit ala talentuoll er» 
Mhoͤngegend mehr und we auäbreitenden — wieſenen Adolph Suber zu Ahern gefloſſen iſt, und werben, 
u überzeugen und durch Abnahme ihrer Erztugnſſe berem P | mie wir vernehmen, auch dm ben jpäteren Jahrgängen Auffäge 
1) Ferneres Gedeihen fördern zu helfen. aus deſſen Feder ericheinen. 
g Die Abnahme iſt auch ein gemeinnügiges Werk, woburd Der Preis diefed Kalenders iſt im Verhältniß zu de 
— hie Freude des Chriſtgeſchenkes erhöht wird. großem Umfange (A Bogen 4") und ſchöner —— ein ſehr 
* „#leeringer. Sn Ymfäog chejtet und mit ——— durch⸗ 
choſſen und geſtempelt koſiet ev nur 15 Kreuzer und kann um 


„P v — — ⸗ eien r ie 
‘ Einmarinirte Häringe men Kb Buhbonktung und Buhbinderd 
Efehi Wir empfehlen denſelben doher auf das Beſte it 
5 A. Braunwart, Fin eingegebene er 


7 
* 4) Slterugufſe. turg cmy ſohlen. J. 8. Brenner am ” 
zit 





Stammbolz-Beriteigerung, 
Te an 
im Wirthshauſe ct ⸗ — en atswa 
m 5 0 € 
Jauspnp, dt 8 ———— —J —* 

qhnitte zu Holländer, Nuke. "aus ums 
ellenholz geeignet, grojentheils von vorzüglicer 


Qualität und Stärke, 


giefern⸗Abſchnitte und 
inter dan — — öf 
hunter den normä en Bedingungen öffentlich ver 
Steigerer, "deren Zahlungsfähigkeit ber Porlächihe nige 
bekannt iſt, ſowie jene, welche für Andere Holz fteigern, 


ih durch legale Zeugniffe und Vollmahten Auszumei N 
Sämmtliches re ler iſt er unb —* — 
geſehen werden. 
27 
* 


PREIS-MEDAILLE 


der Pariser Ausstellung von) 1867 für 
sämmtliche Artikek!{ 


WEINVEREDLUNG 
G. Kraus & Cie. 3 


Distillerie, Mainz 
Beranlait durch das jhlehte Weinſahr erlauben wir 
und, ben Herren MWeinprobucenten, einhändlern und 
Wirthen unfere verjciebenen Acker fr Weinverbe 35 
und Veredlung in Erinnerung! zir bringen. Dieſelben ſind 
bereit3 vieljeitig geprüft jund mit bebeutendem Erfolge an⸗ 
gewenbet worden 


Weinäther jür magere, und arme Meine, 
| Ries a extra fein, 











Jierner 





Weiuessenz!! (Spezialität). 
ir erlauben uns Ihre ganz befondere Aufmerkſamkeit 
auf dieſen Artikel zu lenken! 
IV, ——— chemisch-fuselfreier Wein- 
geist. 

Die Bereitung fümmtliher Wether ift gg eheimniß 
und ſind dieſelben anderweitig nicht zu haben. Erogten, 
daß die Anwendung jämmtlicher obengenannter Artikel das 
Bereich der ae eesung nicht berühren, werben 
alle Aufträge doch mit ftrengiter Diäcretion effettuirt, 

Preiscourant und Gebrauchsanweiſuug “Pre auf 
franco Anfragen grats. 702 2a 

Mainz, im November 1867. 


©. Kraus & Cie. 


e — 


35" Veppigkeit BE 


im Haarwuchs ift bie einzige aller Ueppigkeiten, bie auch vor 
big Ben Fi 78— Bilde Ban Gnade * denn 

n up ar iſt der natürbe uß. und bie Zierde bes 
EA su deren Erhaltung der Mailändifche 


arbaliam, feit 83 bis jetzt am beiten „bewährt 
ae Ra die RR 1 vet Liſſenſchaft * urch die unzah 
lig überraihenden Erfolge und Beweiſe längſt außer Frage ge: 


Mainberg, den 8. Dezember 1867. R 
Konigliches Forſtamt. 
Sofmann, FR 


DBefauntmachung. 


In Auftrage bes ?. Stadtgerichts Wür zbur wich am 
Donnerstag den 12. Dezember Id. ZıB, 
früh 10 Uhr 
In meiner Auıtöfanslei 2. Tiftr. Ne. 360 in ber € 
er dad zum Nichlaſſe bes Herrn Job. Bapt Wei 
Raufmanns, gebörige Anweſen 
PL-Nr. 8652 — 77 Deu Wohnhaus mit Keller, Treib 
und Hofraum und ? 
Pl.Nr. 365:b — 766 Tey. Gırten am Sanlbera mit enge 
lichen Anlagen, vielen Orftbäumen und 2 B -fins + 
lauferbem Waſſer, 1. Difir. Nr. 451'/, vor dem Nenn 
wegerthore in Würburg, wfammen auf 20 000 fl. ges 
wertbet, und zum B:triebe einer Sartenwirtbfgaft 7 
— DEAN: ER 
ünter ben am Efrihelrrmine betonnt gegeben merbenben Be ing 
— weite aud vorber, nebn ter genauen Beichreibuiäg Dicke 
en 8 in memer Amte Canzlel eingefehen mei Önnen, 
verſt iet. 






























J * — 


ift, , Dos Ausfallen ‚der Haare hört auf den Gebrauch Würzburg, ben 27, November 1867. 
des Valländrien arbalſams tofort und bauernd auf, ber Serff-t, L. Natar, - Be 
meer * —— * "und —— Stellen debeden RT, ; —— 
wieder mit dichtem Haare, weın arwurzeln micht e — 
ſchon gänzlich vertrodnet find oder durch —— m erſte gerung 


In 4 DIR Nr. 43, ver He rerang gr,enührr werden ame 
nähen Mittwoch den 1. Dezember, Boriki f 
Li, Uber anfangen, und am näßitfulgensen Tig ve : 
Mobilten, alt: Kleiverihcänte, Blad- und 
Flugel, Bettftätten, mehrere Spiegel, wobel ein ſSoner 
ober feinfte flüffige Schöuheits feife, in Glaſern A 20 fr. 8 Ba, a tens. Fe Kr u J 
un 0 ur wa BEN 
leicht und fhmerzlos alle Berungierungen derielben, als: Som. | per biemit eingeladen werden. ad 


merfproffen, Leber: und andere gelbe und braune Flecen | 00: a 
igbläschen, Gefihtörungeln ıc. = ertheilt allen va be: Praltiſche & billige Fußhekleid INGE 
—— zielen bie ae. Berg —* Boblgeruch, fit für Jeden, der im Freien bei äftigt. ift, unentbehrlich, beige 
enbenbe Weiße und Zartbeit. Auswärtige Befiellungen un: [pud empfehte ih zu nur 2 ft aan oh — 

ter Beifügung ber Beträge und 6 Er. für Verpadung und Poſi⸗ |@eder, innen mit bien ifz gefütter Ri el Scohten mit! 

Abſatz, und garantire für deren Dauerhaftigkeit er 
© L. Bollerma — * 


ſcheln werden franco erbeten. 
arl Kreller, Chemiter in Rürnberg. 
Wollene und ſeidene Müblbentekf uch J 
ſowie Geteeide⸗Säcke cempfichlt in guter 


' gerftört wurden, Preis ‚80 Er. das Meine und 54 fr. das 
große Glas. 
Nicht weniger Empfehlung verbient: 


DET Eau d’Atirona BE 


Alleinverlauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Prakliſche & billige Fußbekleidung 


Waare billigjt — 
iſt für Jeden, der im Freien beſchäftigt iſt, unentbehrlich, deß 
pe —— le ur 2 fi. Shi Ar Selb efel, P. Ph. Schnö —* 
nnen mit dickem Filz gefüttert, Holzſohien mit Abſah, n 
eier ee Hoßzfoßlen mit Abjak, für deren] (24) am Bierröhrenbrunmen. ' 


Martinsjtrage, 


j C. I. Bollermann. 





Bee) * —— — —— ni = 
ergefelle jucht fon einenfpenfüche “ en 1 
Meilen äh I ber Erp. winger Wr, —9 2 


Ausverkauf. 


bon Heften und zurüdgefehten Kleiderftoffen, welche zu bedeutend herabge⸗ 
fegten aber fehen Preifen abgegeben werden. 
Sem Ausverkauf habe ih noch cine Parthie farbige Scidenftoffe und 
Bukskins beigefügt. 
Franz Leininger, 


auf der Mainbrüde. 


— — 





yne’s 


Juuſtr. Zamilien-Stalender für 1868 


—*—* reichhaltig. Er enthält außer einem volllänbigen Rarkloer ichniß, Novellen und Illuſtralienen, eine große, 


Eijenbafn- Karte von Mittel-Europa, aud einen fhönen Etahlftid, 
und kommen tabei zwd fhundert Thaler in Baarem und im Etapınihen zur Vertheilung. Preis 5 Zar ' 
Reipzta. A. IL Payne. 


Mu ſikdoſenn 
Muſikwerke 


für prächtige Weib. 
nachtegr fbenfe 
eianend, 2 bis 12 U 
ipielend, können Direct 
aus unferer Fabrif ber 
‚ogen werden, 


Karrer & Co. 
in Teufeutbal (Zchweiz.) 


Ruyıeı ‚Feiltoulen, jeyr tädreid, 
„ Stüdtoblen, 
„ SKıabbeiloblen und 
iwidauer B- hfiudloplen ſammt · 

































wanderung. 


Aus 

— Für die Ababrten am 11, 18, #5. und 98 Derember, 
‚ ob Würzburg, äuferſt bilige Dampfboot: Ui berfähri® 
— Peeiſe. 

— — Die Reile von Würzburg bis nad) Newyork erforberi 
ewöhnlih nur 20 Tage. 

Ein wir befreundetes Geitärtihaus in Nemyoıl gebt meinen Pafſagieren mit 


Rath und That an die Hard. 
G. C. Fuchs in Würzburg. 


Bantgafle Nr. 291. 


— — — er — * —* Ofen wnd Heerd · 
* Pr . a» > euerung, 
"nn Mähmafchinen-Sefellfchaft [er ur 
a 1 Pouliry. London E. C. —— 
übüeieſert die Yandräbmoigine Dr. Paltison’s 
= Ä 7 
mn BR. „‚Miznonm Gichtwadte 
iD, 1 gay von Metoll, bödfl elenant urd zlerlichrund doch äuferft ſolide uunert fofor: amd Derit ichuell 


] (Bewiht nur 6 Pfund) dabei jo einfoch, das eine kurze Inter 
s weilung jur Erlernung des Grbrauher genügt 
Menen bed oukerortentlih niebrigen Breifrs von 26 fl. 48 fr. incl.6 Nabeln, Näblineal, 
Schraubenzieher, Pincette, 3 verſd ledener Cdvmer, Einfofler (ein böhft nüßliches Inſrument, 
mit weidem man in */, Etimde ein Kleid orliitänbia einfaßen fann) — „Anleitung zum Ber 
brauche“ und Kiſſchen — fowie wegen itrır Nüplidkeit (die Diignon näbt MAR, mad in ciner 
»ehaltung vorkommt) und ber Annchmlichkeit ihres @ebiaudes verdient die Mignon mit vollen 
e&t, einen Dich in jeber Familie, tomie in ſeht vielen @efchäften. 
Baramnıie — Depöt für Würabura im 


Kirchenparamenten⸗Confections-Geſchäft von 
Franz Messner, 


2. Dir. Kr, 238%/,, obere Domtnitaneruaffe, 


Aechte Nürnberger L bkuchen, feine Banilles, |67%4 2a) Gin joliber,. braud 
Reis, Gefundbeitss und Gmwürz = Chocolade, —— Tone on ber 
Kunen an IGmarım,. Thee, Arac, Rum und |NReujahr. Rip. in der Erp. 

unſcheſſenz, jeinjter Qualität, empfiehlt zu bill | —————————  — 

f 6708 3a) Gin fon möhlirtes 

igen Preiſen Beer ii Hin er * iſt verloren Ben Dem Ein 
Y 


ern zu vermierhen. Mäheres|der eine Belohnung. Abgabe in 
3. As Braunwart, ei Herrn Heinlein. Me * der Erpedition. Vor Annahme 


46) Sterngajje, Diftr. Nr. d, Zellerftraße, wirb gewarnt. 


Gicht uud Rhenmatismen 
pr Art, als ana ah 
8: und Jabnichmery * 
and⸗ und Kniegicht, ld 
ceihem Wilden: und Lendenweh. 
Im Bateten zu 30 und halben 
m 16 fr. bei 
Carl Chr. Schmitt, 
49317) Sanderſtrahe. (16 


6708) Ein Stuübirenber ber 
biefigen Hochſchule t unter 
annebmbaren Bedingungen 
gründlichen Unterriht im Ela⸗ 
vierfpielen. Näh. Erp. (da 





6707) 1 Epupon von einer 
bayrijchen Oblitation zu 44/,9), 
L B. Nr, 30792 vom 11./4, 


4 


Bürzburd. > 0.00 
Lebensverficheruigs: &F Erfparnigbanf 
‚in, Etuttnart. 


Stand ber Verſicherungen am H: Dez. 1866: 10,455 Poltcen mit 18,377,159 Verf «Summe, 
Neuer Zugang im (anfenben Jahre bi 30. Nov. 1867. 2147 Anträge mit f.4,293,500 , 
„ ME reine Gegenjeitigfeitsanftalt vertbeilt bie Stuttgarter Bant allen und jeden 
Gewinn an die Werfiherten — bei ihr fteht Giner für Alle und Ale für Einen! 
Die Verwaltungskoſten betragen nur der Jahres⸗Einnahme — ein Reſultat, das 
an Billigfeit das Aeußerſte erreicht, 
Durch die aus dem Jahre 1862 ftammende und derzeit vertheilt werdende Dividende 
von BE PBrocent belauft fich die ZI Prämie einer Verfigerung von ‚fl. 1000, 
für ben Hr, 306, 30, 40, 45 50, 55, GOjährigen 
anf fl. 13°.. ft. 15. fl. 17. fi. 197. fl. 23.- fl. 2A Aaıy, 
Allen denen, melden die Zukunft der Ihrigen am Herzen liegt, find bie Lebensverſicherung 
mie aud die beliebten Kin derverfiherungen als geeignetfte Licheögaben für Weibnadten zu 
fer. 
Siatuten, Profpeete ıc. werden unentgeldlich abgegeben von den Vertretern: 
Albin Gerold m Zitzbug. 
E Schöneder „ 


* a 
Stadiſch erser Hertel in. Zommerhaufen,; 


In HGerm & Tann Wäſche 


bietet mein Lager ſtets eine reichhaltige Auswahl nach den 
neneflen Fexens ararbeitet und amar: 

erbenten in Prinen ven fl, 3. 48. bis fi. 8. 
— mit Leinen⸗Cinſatz von fl. 3. bie 








in MR ürsbur 


Dir 


* 5. * 
irtirgkemten von fl. 1. 94, bis fi, 2. 48. 


Sram, ercal: K Sande von fl. 2. 30. bis 


nellbemden rein wellene von fl. 3. 48 bis fl. 8. 
Jemten-Ginfäge in jdmalen, breiten und trauera Falten: | Jowie ihrer F 
flogen, jemwie | Aapetitlofigkeit, 
Serrnfiragen K Manfchetten in Peinen und Ehir-| Audmurf, 
ting in ten neurfien Fecçens. 
Unterjeden in Wehe und Eribe in allen Größen. 
Unterkeinkleiter & Srden. 
E ämmtliche Eorten Hemt en befinten ſich in breiten, fdmalen 
und trarers Aaltenlogen in 10 verſchicdenen Hale weiten mit unt |chige 
ohne Krecen auf Pocer, ferner: 
amenbemden in Shirting mit und ohne Etiderci von 
ft. 1. 24. bis fl. 2, 12. 
Zeinene Damenhemden von dem einfachſten bis zu den 
reichſt erfiidten. 
Dawen:Mecktkemten in Chirting und Leinen. 
Pidpligejeden von fi. 1. 26. bis fi. 15. 
rinımantel & Deomenleintleiter. 
trämpfe welcne und barmwellene. 
Negligd: & Mechibeulen, ; tätserfenntni 
Für, jelite, ihene Arbeit und richtigen Sitz leifte ich @a:lan auf ne 
rantie, veımente nur bie beſien Etefie und verlaufe zu rei|ten miıd. 
ellen billinen Preifen. : 
Pefielungen ned keſenderem Schnitt werten in ter 
fürzefien Zeit aucacführt. 
=] — 
HF. J. Schimitt, 
Ede der Gihborn: K Sandaaile. 
2. aichmarchinch, 
MWringmajfchinen, 
Mong: Imafchinen, 
Wäſchetrockner für Zimmer, 


empfuh.t biltigft 
HM. Dietz, 


nme Kaſſag?— ım Väkt. 


Xeiten 


Dr. 


Rcuſces a. B. wird dem 





ver over Gmr = (14 pr 


ıss 4b 6. P. Zöller, 





Paris ringetroffin rei 


Anterefienten eröfinet, ta 
heute erlefien wurde und yem & | 
Tage an dic Gerichtötafel tabier angcheftet were 


Schweinfurt, den 3. Dezember 1867. 
Königlihes Bezirksgericht, 
Kahl. 


Borsdorjer-Acpfilwiin, 


BUBEN 


Hepfelwein:Berjantt:Gefchäft E.; 
Frankfurt a. 4 





Werßer fluffi er Leim, 
und 28 fr. pır Gla-, in Friicher Zendung 


— 


6710) Gin elternloſes 

chen, ober aut) eines von 
men Eltern, fonn an 

oder unentgeldlih gut. 
werten. , Nur gut 

tholifche, nicht unter 

fönnen fich melden.‘ 

Offerte ‚belicbe man, in der Er- 
vebition. ds. Blattes 
E. N. au hinterlegen.” er» 


5072 %) Ein Wittiwer, 
teftantifch, mit einem 


Einkommen von 6 bis. 


würde ſich mit einer 
b jungen, gebildeten on 
orgen. Vermögen if 


olut nothwendig. 
eftivende werben 
ihre Offerten unter 
Diseretion im der 
Bl. unter Ziffer EM 
2428 abzugeben, 









In der @tahel’fchen Treb: & Kunkfihanklung 
ift zu haben: 


erfchl eimungenm 
Halfes, d r Luftwege 
und ber 
Bruf- © rgane 
un 
Drfcitigung d rf.iben, 


Folgezuftände, wie Huften, Schnupfen, 
atarıh des Kehllopfes, Drüienleiten, € 
Alılma, Keratterien, Tuffjdmazn, Nav 
Hupodondrie ıc. 


Aerztlihe Vele hrung 

über 

n under Amſüubrung von praff 
atbichlägen und bıwabrien Kant mitt 


3; 









Herauägegeben von 

3. W. Keut, 
praktiichen Arzt. 
Frei® 77 tr., nad; Auswärts frenco 28 kr. 


R 


In der Concursſoche gegen Kairar Erubert 735 


das Kiori⸗ 
.t8. 1.705 


sc 
zu Dr 





* 7 7 


an 


"A 6 er Prhli 


priwa Quolicäat #1 * 
I; 


4 


J. 8. Brenner am Markt 


un In der Etifthauger: (6709) ine verläfiige Wer: 

Maffengafie Nr. 177 ijt einffom wird aufs Ziel Dreifönig 66:0) 5 +6 Su. Dusc [668H) Im 2 Diftr. iſt ein 
chlittengeſtell billig zu gegen guten Lohn zu Kindern| a4 omarsPlee in billig au ver Iieines Kogia zu verm 
vertaufen. geſucht. Näh. in ber Erp. tkau. Noe #rp Nãh. Inder Erpo 


Lind und beriug sun Bones Dauncı 4glöurjburg. 







mE re” 4 + v.rı/nr 


urger Stadt- und Fandbote, 































2 — b 
— — PN — Kalt en 
—— ti au bee: * den 5. Nädım. — —— — > 
4; ne. Se Mio Er Te * Fi ” ti * 
* * je” r % J 
a —— — us ’ * . u... er et u | 
— ER EA es Als —* —5 En 
s 4 a 2: * WE Pr ai 7 RER —** — —— 
EM. vorm ur, f Ber 27: 7 J — x —— —* * 
N er ee | ar X SEE 4u,85, 2,9 
a —— te Wege Pr — ————— — — —* — 
ð arg M. Na N ne — tr ae 
‚au ı5 . Güter. DATE 3 © RR 
| en —— BERN = — — —* — 
Reatubs A 1. MORD. u 3 
8 Ürnbere; k Untunft vn Ai i il ’ 3 
— um TE vr 





er * — — == —— SELL: 
Tagönenigfeitem, ed die aus dem Hofe — 


auurden; veräßt worden DaB in ber 
— fact für Un und rue, is Könite >bex an ber 8 
R rdas vierte — Wachipoſten nichts von dem G — 
f Bei db — J Ram! azimmer - jtehende IE 
Ren} — oe * verkrannt worden 
kt m ent einige Lage 















eh edegenes mit einen Alkoven v ee: beit, ft 
Ye jebodh mit Biefem —— ner in — ehe 

® bie Wohnung bes: vo 

Are Spenblein von 


ib 
ben: Koh iche ————— — 
tungen, welche nur ĩ —J 

vun —— ftanben, au Buben — heit — * au 
auf bie Stra oba ** und, Anna Maria inger. SE ‚Rand, feit iligı an ben Die 
welche bereitö wegen cubin —— — ür, Burg ebe, Derie [be wul im u — 19, | auf 20, } 
verwetheilt worden find, ren initeifian —* — Rad | 
Kinder, von denen das —— —* —I iu th haben, 
boren wurde — * die 5 3 Ge ppellationäg 
Ung wmit AS er zu ve ere Alb haus· Diet 


blein dei. & lizeibehörbe —— ötung. 
* * in * erh ‚ade: Sahren = — acftelt ‚unbe. 










uögethar nd, b in = — ti bord 
»ubericht A, 1 J 







‚nit, hart, Eikim nom. Sr a wet —— 


Deffentl. Sisung des Stadtmagiftrats Bsurzs ı 
burg vom 6. Dejbr. 1867. — Wegen te 
läfjiger Beihidigung eines Gasconſols er an den Urheber 
Aufforderung, zur Bergütung des verurſachten Schadens bei 
Meibung gerihtliher Einſchreitung. — Bewilligung eined Ges 
ſuchs um Stundung von an AR ng — Bewilligung 
von Lehrgeldern aus der Cantor — hen Stiftung. — Ber 
willigung einer Unterjtügung von aus ber Diemer'ſchen 
Stiftung. Bewilligung eined Geſuchs um Befreiung von 
Schulge d. — Anlage mehrerer Kapitalbeträge der Sartorius'ſchen 
Stiftung in 4'/,proc. ——— h ieren. — Anlage von 2000 fl. 
feitens der Spartajje bei der jtädtiihen Schuldentilgungskaſſe. 
— Raditehende Baugejuhe wurden bedingungsweiſe —— 
das des Hafnermeiſters Leonhard Meiſter, das des Sieinkohlen⸗ 
ze. Shin, das des Rechtsanwaltes Lupenberger und bed | 

nwirthes Anton Kaijer. Ein Baugefuh wurde abgemiejen. 

Bekanntgabe einer Regiecrungsentj Heung, moburd bie ans 

efochtene Ausmweijung einer Weibsperſon bejtätigt wird. — 

en ungenügender Subjiitenzmittel wirb das Aufenthaltsgeſuch 
einer nn eib3perjon abgewieſen. — ine wegen Bettelng : 
beftrafte Mannsperjon wird auf ! Jabt unter un un ud 
geitellt. — Die Uebertragung der jtändigen ———— eberlãn⸗ 
gerung * das neue Lokal der Stubenten-Verbindung Arminia 
wird geuchmigt. — Eine dahier nicht heimathberechtigte ge 
wird aus Rüdiicht auf bie öffentliche Sicherheit ausgemiejen. — | 
Bezüglih der Aufſicht der Landesverwieſenen werben ben jüngit 





ergangenen Regierungsentjchliegungen entſprechend Control Maps |; würbdiger iſt. 


regeln angeorbnet. 


Der von feinem längeren Aufenthalte in nnferer Stadt ge: 
wiß noch im beiten Andenken ſtehende Graf Ludwig v. Stainlein 
ift nach längerem Leiden fürzlih auf feinem Schloſſe zu Angleur 
bei Lüttih, in Belgien, im 43. Lebensjahre geitorben. Sein Tob 
iſt nicht nur für jeine Familie, ſondern auch für die Kunſt, ber 
er mit ganzer Seele ergeben war, während er zugleich als ausübender 
Künſtler auf dem Bioloncell wie als Gomponift eines mohlver: 
bienten Ruhmes genoß, ein großer Berluft. 

T ‚Donnerstag ben 12. Dezember früh um 9 Uhr ift ber 
monatliche Gottesdienit des Marienvereins in der Valentinuss 
Tapelle mit einer hi. Meſſe und Anrede, 

(Eingefanbt.) In einem —— Eingeſandt“ des Abend⸗ 
blattes ward mit Recht eine höchſt überrafhende Erſcheinung am 
Stationsweg des St. Nitolausberges gerügt, nämlich ein dem: 
elben in einem anſtoßenden Garten angehängtes Bretterhäus— 

n von äußerſt —— unäjthetifchem Charakter. Ab: 
geieden von der religiöjen Seite der Sade beſitzt Würzburg in 
erwähnten —— ein Kunjtwerf erjter Klaſſe, —** 
hervorgegangen aus ber * des berühmten fränkiſchen Stein— 
me agner und neuerdings meijterhaft rejtaurirt, an Größe, 
Vollendung und Schönheit anerfanntermajen in ganz Europa 
feinesgleihen nicht hat. Wenn aud —* alle, jo ſind doch eins 
ng Gruppen wahrhafte Meijtermerte ber Skulptur, die auch 

Kenner entzücken und zur Bewunderung hinreißen. Dieje 
Kunſtperle Würzburgd tit num aber — genannten Anbau, wie 
fich er Verſtändige ſofort mit eigenen Augen überzeugen kann, 
gera * beihimpft. Werden da wohl unſere Risen Behör: 

‚die ſich ja die Verfhönerung der Stadt jo jehr angelegen 
ein lajien, eine derartige Berunjtaltung dulden? Dann mwürbe 
ebenfalls dem quten Geſchmack wie nicht minder der Ehre uns 
erer besüglig des Kunſtſinnes fonft in gutem Rufe ſtehenden 
Stadt ein ſehr großes Opfer zugemuthet, was man wohl ohne 
Gefahr einer Ehrenbeleidigung von ben betreffenden Behörden 
night voraugjegen kann. Zugleid iſt aber die fraglihe Erſchei— 
nung ein eclatanter Beweis; daß es auch in unferer Zeit noch 
trog feinem Frack reſp. jtolzer Krinofine niht an einem jeben 

artzefühls baaren, h wahrhaft barbarijhen Geſchmacke ee 

m nur aus dem VBorhandenjein eines folhen ijt es erklärlich, 
daß ein —2 abgeſchmacktes Machwerk an ſolchem Platze ſteht. 

* (Eingejandt.) Am verfloſſcnen Sonntag feierte bie hieſige 
Geſellſchaft „MuilsBerein“ ihr viertes Stiftungsfeit durd eine 
große mujitaliihe Produktion im Shrannenjaale. Das Feſt 
wurde mit einer Compojition bed Herrn Concertmeiſters Hamm 
dahier eröffnet, worauf von einem Mitgliede ber Gejellichaft ber 
Fl — vorgetragen wurde. Dad Programm zeichnete ſich 

ur gi; madoolle Wahl meiſt klaſſiſcher Tonjtüfe and und be 
kundete diejer Umſtand, mie die treffliche Ausfuͤhru erg 
Piegen, von dem Direktor der Gejellichaft, gelei⸗ 
tet, dad eifrige Streben, nur das Beſſere auf dem Gebiete der 
Tonkunſt zum Gegenitand der Pflege zu machen und auf biefe 


ö—— —û —— 


Ir 


jTei, beantragt babe; im Gege 


'Türterhandlungen eingeleitet werben. 





OP EEE ——— 


ent alle Kräfte zu vermenben, um aud; einem feinen Kunſt⸗ 
nne Genüge leiften zu können. Fat fämmtliche Piegen a 
auf Verlangen des Publikums wiederholt werben, inäbe 
nden ben lebhaftejten Beifall Varistions-hrilluntes für bie 
öte von Th. Böhm, vorgetragen von Herrn Herold, und la 
premier amour, ncert»-PBolla für Trompete von Edmund 
Reumann, vorgetragen von Herrn Seufert, wobei bie genannten 
beiden Herrn ben lebhafteften Beifall. durch ihre —— 
Leiſtungen fanden. Gleihen Anklang fand die Ausführung Der 
Duverture zur Oper „Stalienerin von Algier“ von Roffini. Be- 
—— Anerkennung verbient der genannte Direktor der Geſell⸗ 
Haft, Herr Edert, ber durch feine vortrefflihe Leitung im We⸗ 
jentlihen zum Erfolge beitrug. Im Uebrigen zeichnete fich ber , 
Abend durch eine gemüthlih heitere Unterhaltung fämmtlicher ’ 
Anmejenden aus und hielt faft Alle bis zur fpäten Abendjtunde i 
zurüd. Ginjender jchließt mit dem Wunſche, den regen unb : 
edlen Sinn in der Pflege ber Kunit, wie er ihn an jenem Abend ! 
bei den Mitgliebern bed „Muſik-Vereins“ gefunden, immer fo, 
e frig bethätigt zu jehen. = 
(Stadttheater) Morgen findet zum Benefize für den 
verbienftoollen erjten Tenor unjerer Bühne, Herin Schleich, bie! 
erite Wiederholung von Mozart’3 Idomeneus“ ftatt. Die Oper 
den bei der erjten u ya: durch ihre überwältigenden Schön: : 
eiten dad Publikum jo wahrhaft entzüdt, daß der Entichlug bes: 
Herrn Shleih, die erjte Wiederholung derjelben zu jeinem Be : 
nefize zu mählen, ein ebenjo gerechtfertigter als des Künftlers ; 
Da das wahrhaft Gute ſich ſtets Bahn bricht,, 
jo ijt an einem zablreihen Beſuche auch bei dieſer zweiten Vor: ! 
— ſicher nicht zu zweifeln; zaͤhlt ja doch der geehrte Dir 
enefisiant jelbit zu ben mit Yrdt. befiehteiten Mitgliedern der: 
Bühne, Wir wollen noch beifügen, dat bad mit der Vorjtellung . 
in Goncurrenz gejtandene Goncert des Hrn. Rubinjtein auf Sam: } 


ftag den 14. be verlegt wurde. 

Der Mündner Vote ſchreibt: Das Conzert des berühmten } 
Pianiſten Rubinjtein _ am — ben großen Dbeonjaal ” 
in allen Räumen. Seit Thalberg und Li jt hat ſich kein größerer 3 
Virtuod auf dem Glavier Hier probuzirt; die Leiitungen bes # 
Gonzertgeberd waren wirklih wunderbar und der Beifall enorm. : 

Münden, 9. Dez. Die Militärkonferenz der ſüddeutſchen? 
Staaten ijt gefchloffen. Ueber das Rejultat berjelben iſt Zuver⸗ 
läjjiges erſt nad) erfolgter Ratififation ber Beſchlüſſe mitzutheis 
fen. Unrichtig ift, dag Bayern die Abſchaffung des preußiſchen 

eglements, orweit dasjelbe in Süddeutſchland ſchon eingeführt , 
ile wird Bayern jein Reglement ' 
auf denjelben taftijchen Grundlagen revibiren. Wegen gemein ( 
ſamer Uebungen im nächſten Sommer jollen dem er ,„ N 

rt. 3) ! 
Ausland. 

Frankreich. Paris, 9. Dez. Indem die Patrie bie 
Gerühte über Meinungsverjhiebenheit in der Regierung u 
über Minijterwehjel erwähnt, glaubt fie verjihern zu Lönnen, 
daß diejelben durchaus unbegründet find. Die in ber ers 
—— Uchereinjtimmung jei feinen Augenblick getrübt 
morben. 





Baperifcher Landtag. 

Aus dem Cinlaufe der Kımmer der Ahgeorbneten vom 2. 
bis incl. 7. d. M. ijt Hervorzuheben: Nachtr glice Vorlage bei 
Abg. Kolb, Beitrittderflärungen von Bewohnern der Stäbte und 
Drtihaften Nürnberg, Schoͤnberg, Bamberg, Fürth, Bud, Schwei⸗ 
nau, Reunhof, Kraftshof und Bockdorf, zur Eingabe ber Ars 
beitervereine in Nürnberg und Fürth: „die ehroerfaflung betr.“ 
— Vorſtellung des Stadtrathes ber Stadt Landau in ber Balz: 
„die Feitungseigenfhaft Landaus betr.“ — Bitte der amtlichen 
und praftijhen Aerzte des Bezirkövereind Gmünden und Umgeb⸗ 
ung: „Rang und Sehaltäverhältniffe betr.“ — Eingabe von St 
—— in Eigitädt, Bamberg, Würzburg ꝛc: * 
an bie Vorſtellung von Seminarlehrern in Lauingen: „Dienfteis 
und Gehaltöverhältniffe betr.“ 

Wie wir vernehmen, ſchrelbt die „Sübb. Pr.”, kommt Abg- 
Neuffer auf Grund feiner Vorarbeiten für bie Bubgetberatgung 
zu dem Schluß, dab eine Erhöhung ber bireften Steuern um 
50 pt. * nothwendig fei, dat vielmehr mit einer Erhöhung 
von etwa pCt. außgereiht werde. 

Münden, 9. Des. Der Ausſchuß für bie Beratfung be 
Malzauficjlaggefeges ebigte in feiner yallee britten Si 
eine wichtige prinzipielle e. Aus Schooje bed 





«8 waren nämlich im Werlaufe ber en mehrere 
e aufgetaucht, welche nicht allein wollten, daß bei einer 
von Kragen, welde bie En eit gewiſſer Sorten 
von Malz betreffen, nicht mehr die Ober-Aufihlag-Aemter bie 
Zompetente Behörde fein follen, vielmehr die Entſcheldung dieſer 
Fr den Kreiörenterungen, Kammer der Finanzen, 1er en 
Berhre möchte, ſondern much bie Abſchaffung der Aurich ag8äm- 
ter überhaupt und die Uebertragung deren tlicher Funktio⸗ 
nen an bie N erwirten wollten. Nach 
bafter Piebatte beihlok der Ausſchuß mit einer ſchwachen Mehr: 
beit, die Auffchlaggämter, und Überhaupt bie von der f. Stantö- 
| erung Im Geſebentwurfe bezüglich der erwähnten Fragen auf- 
tellten Grunbfäge aufrecht erhalten Bleiben ſollen. 
Münden, 10. De. Die FH nahm in 
r heutigen Sitzung folgenden Reichsrathsbeſchluß an: Das 
ntommen auslänbifgher im Auslande bejteierten Wertpapiere 
war feiner Staatöfteuer, wohl aber den Giemeinber, Diitriftö- 
8: und Ginquartierungdumlagen unterworfen. 
a 10. Dez. _ Die ie ren ar beſchloß bei 
erathung bes ——— daß Buch⸗ und Kunſthaändler, 
(een Leibibliotheten und Leſekabinette concejfionspflichtig fein 
o 






Den Brauern foll der Verkauf ihres eigenen Fabrikates 
ihren Kellern und Häufern ohne Goncejfion geitattet fein. 





Neueſtes. 
Nom, 8. Dez. Am 16. d8. wird ein Öffentliches Con— 
torium gehalten werben 
‚Uber die jüngiten Greigniffe und mit 
bes heil. Stubls. 
Florenz, 9. Dez. Die „Opinione* verſichert: Mouftier 
ange Italien eine Note gejendet, in mel er erflärt, daß 
r Kalfer, wenn auch mehr denn je entſchloſſen, einer gemalt 
famen Annerion Roms ſich zu widerfegen, nichts befto weniger 
eine Loͤſung der römiſchen Frage, die man im gemeinſchaftlichen 
Einvernehmen herbeiführen Tönnte, nicht zu verhindern wünſche. 
Paris, 2.D n ber heutigen Sitzung deö gejeg- 
gebenden Körpers Pen AR, her in cn gegen Olivier, 
| Baf das Ziel der Politit Heinrig) IV. genefen ei, die Meinen 
Staaten zu erhalten, um Oeſterreich zu befämpfen, das die beutjche 
Ginbeit wollte, wie Preußen fie heute erreicht habe. Er proteftirt 
ı von Neuem gegen bie Politik der großen — die den 
* hatte, Eroberungen um Frankreich herum zu deſſen Nach— 
theil zu autoriſiren und bie das Ausſehen der Welt verändern 
Lönnten, indem fie im Europa zwei gro e Mächte, Deutichland 
mit 66 Millionen und Rufland mit Millionen herbeiführen 
 würbe, Rouher antwortet: Ohne Zweifel mu 
at einer Negierung ber fein, f 


etonung ber vollen Rechte 





der erſte Grund⸗ 
in ** chender Weiſe mit 
m nationalen Intereſſen zu beſchaͤftigen; ſie darf aber nicht die 

| ausmärtigen Greignifie mit Giferfucht verfolgen, indem fie immer 
an Ginmiihung dent. Sie darf ſich jebog ebenfowenig im’ 
Schlepptau ber * führen laſſen, die ſich im Namen des 
Nallonalprinzips voll —* und, ben Patriotismus vergeſſen, ber 
immer die Oberhand ba en muß. Er fuchte Hierauf in Bezug 
auf die Politik Frankreichs tm vorigen Jahre nachzuweiſen, day 
Bir damals Alles gethan babe, um ben Krieg zu verhins 
, und jan Biuu, daß in ben erften Tagen bes uguft, furze 

t nad ii uß der Bräliminarien von Nikolsburg, die Mög- 
fett einer Gränzrectiftcation dem franzöfiichen Gelandten Im 
Berlin angezeigt worben jei. Derſelbe ſei fofort nad Paris 
gelommen und ‚nad Unterrebungen mit bem Katfer und dem Mi: 
niſter deö Aeußern ſei dieſer Gedanke fallen gelafjen worben. 
Seubem — ſagt der Miniſter — iſt von unſerer Seite nichts 
geihan worden, bad den Gedanken an Eroberung oder Ausbehn- 


ung unfere® Gebietes verrathen könnte, — Das] Ai E "a billigen Preifen unter Ach ‚ntarelbafter Maare, 
e 


ber Luremburger Angele —— Unſere 
damals darauf, Deutſchland anzuzeigen, gewiſſe Thatſa 
und nicht gleichgültig laſſen koönnten. — Won den Ärungen 
zieh ß; J —8 en ſean er, er — als —* — 
on n, ald gejagt, wozu er vollfommen erm t gemwefen 
ach, * rl in Ausdehden, u denen er dieß zu tum ermächtigt 
gewejen ſei * 
14 


2 rie 9. D i " 
| Bunte Katiers Die Sehe Mol 


tung 


’3 im gejeßgebenden 


Die FEpoque“ dementirt die N 
Geſandte Nigra feine Pä 
gm beauftragt fei, dem 


es zur sallgemeinen ® gebruckt werben wird. —— Ein brauner Sübhner: 
} der 


in 
ote der Ita- | nommen werben, 


dt daß der italientfche 
erl ätte, —* a 
enrengt üne, SI (op ap 


vn m — — 


mit Veröffentlihung einer Encyllica ’ 


nce* kũndigt an, daß auf|verfau 





Offiziere und Soldaten vom Genle⸗Corps für die 
ungsarbeiten in Rom abgehen würben. 


a — 





Börfenbericht. 
war in ziemlich günftiger Stimmung, jedoch bei jehr mäkigem 
Umjage. Beſonders beliebt öfterr. Greditaktien, die fortwährend 
für Miener Rechnung gekauft werden. Weniger animirt unb 
eher niedriger waren Etaatöbahn. Amerikaner, welde geftern 
Abend wieber ftart für Parifer Rechnung verkauft worden wa— 
ren, eröffneten matt, ſchliehßen jedoch in fejter Haltung und Höher. 
Von Eüddeutiden waren A /,proz. Württemberger bei mangeln- 
dem Material, etwas höher, Badifche Foofe, beren effektive Stüde 
im Januar erſcheinen werben, ji feft. Von dfterr. Staatöpa- 
pieren war in engl. Met. von 1869 zu 607 beträchtlicher Umfag. 
WUbends 6 Uhr. Oeſterrelch. 


Poofe 69! bez. u. G. Steuerfreiie — ber, Staatöbahn 


237,361) —3/, bez. u. Br., Amerikanen per mebio 75’4/,, " 


bez. u. G. Feſte Stimmung bei lebhaften Umſatze. 
Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand, 








(Literarifches.) Wir haben bereitö in einer früheren 
Nummer des verbienftlichen Werked „Münchener Stabtbuch” von 
J. Mayer, Verlag der Lindauer'ſchen Buchhandlung in Mün- 
en, Ermäßnung 
Lieferumg einfchlüffig vorgefchritten und nehmen wir hiermit n 
mals Beranlafjung, dasſelbe beitens zu empfehlen. 


Feinsten Düsseldorfer Punsch 


von. A. Möder, fowie alle anderen Sorten Eflen: 
zen in Slafchen, wie auch zubereitet, empfichlt 

Carl Müller, Sonditer, 
3b) am Schulfeminar. 


Verſteigerung. 

In A Til, Mr. 48, der Worierungn qraemüiior wverden am 
nöd ev Dienstag den 17. — Nachmittags 
1!,, Uhr untanyıno, und om nadhfoigenon Tog verihiedene 
Mobilien, old: Kleiderihränte, Blas- und Küchenſchrank, ein 
Flügel, Betflätten, mebrere Epienel, wobei ein ſchöner Roccaco > 
Epiegel, Tuche, Etüble, Kacheneinrichtuug, kapferner Waſſer⸗ 
Nänber, Rüden: und Geltengeſchire 2c 2c , gegen fafortige Baars - 
ablung dem tffentlihen Verſtrich:? unterfiellt, wozu Kaufsliehz 
haber Liemit eingeladen werben. 2a 


(Gera wird die im geftrigen Blatte irrthümlich einge 
rüdte Anzeige berichtigt.) 





Gefüllte Lebkuchen 


3b) 
Carl Müller. 





Lefaucheux-Patironenhülsen 
von J. Gevelot in Paris 
empfehle ich Ealiber 16 A A. 29%/,. A. 17%, und fl. 191/, per 
Tauſend, ſowie elle übrigen Ealiber und Labepfropien zu äußert 


* 


einr. Bernhard, 
2) gr. Hirfchgraben 3 in isrankfurt a, DE 


6434) Ein möblirtes ren Geitorbene 
————— Schlafflelle| vom 6. mit 10. Dezbr. 


find ſtündlich zu vermiethen. hreiners 
Sabina Karches, S 
Auch iſt eine Kommode zu meifteräfind, 1 s 0.— 


db. . Mr. 17. 
ei Kirchner, Taglöhnerstind, 17 X. 
== Garo 


— smmeinaten rarS Tata] Gethämerälhib, 2 9 a 
ann y Br En 
übte in Empfang ger aa von Thoma, Salze 


beamtengattin, 57 $. % * 


Frankfurt, 10. Dezember, Die Börſe 


rebit 170 — lt | 
2 


than; es iſt nummehr das Werk bis zur 6,- 


hüte für Mädde 


großer 


Capothũte in verſchicdenen Stoffen, = 
Korbarbeiten in großer Auswahl und neneſten Deing, 


y * 


Strohſohlen für Dauen, Herru nud Kinder empfichlt 





15 Mit Gegenwaͤrtigem € fatzen auf dieſem Wege allen Freun- 
ben. und Befannten die erfrenlige Nachricht be meine ‚liebe 
Si mit einem gejunden kräftigen Knaben glüdlih, entbunden 
würde, 


Harburg i/Rib, 9. Dez. 1867, 
, Carl Fleischmann. 
Elise Fleischmann, 
geb. - Küttenbaum. 





rämienverthe iu 
wie 


n 4 z J 
— 
je in den Vorjahren. ‚mirb wiederum zum ucnen Jahre 
ea aiendertbeiling. an verdiente welbliche Dienfiboten ſtatt⸗ 
n 


Zur Bewerbung ſind alle noch im wirklichen Dienſt 


befltadtichen weibtichen Dienfiboren In hieſiger Stadt hekannn 


unter den normalmäßigen Bediugungen öffentlich u 


* 


Müller, 
Plattnersgaſſe. 
Stammholz⸗Verſteigerung 


rben am 
t8 


[77 


— 


er 


Bormittagd 10 Ihr 


* —* auſe zu Thomashoͤſ aus: dem Staata walddiſtritde 
u } 


eilung Tannengrube 
53 Eichen: Abjnitte zu Holländer, Nube. aus um 
Schwellenholz geeignet, großentbeils von vorzüglider 
Qualität und Stätte, 


in a und 


feriter 






Steigerer, 


deren Zahlungsfähigkeit ber.) 
ſowie jene, welche für Andere Ho 


befuͤhigt, welche penigſtens J Jahre hi ohne Unſerbrechun achten ? 
bei einer ehr et n Side In Zieht en ſich u ” —— —*—* und fanıt täglich ein · 
feinesAnterjtitung- aus · ðffentlichen Kaſſen geirieijen, ſowie nicht gefeßen werben. s 
—— frũheren Praͤmienvertheilungen einen. Geldpreis erhalten Mainberg, den 8 Dezember 1867. 
Die Bewerbungen, nebſt Nachweiſungen find bis einjchliefe Königlihes Forſtamt. 
Di um 20. ‚bs. Mr. r rege —— Hofmann. 
eine Stiege, Nr. 65) ſchriftlich einzureichen, unter Benübung ber 
üblichen Formularien die ebenda ehldededkehonmen werben können. Bekanntmachung. 


Würzburg, 10. Dezember 1867. 
Be: Direktion des Holytchniihen Vereins. 


Feine _braume, weiße K Basler Lebfuchen 
aus Babrif von Häberlein in Mürnberg, dann 
genuefer Eitronat Ke Drangeat, feinfte Ge 
wäürg K GelundbeitssEboveolade, Verl: K Pecceo 
bee, jowie feiniten Arac, Num Kr Punſch⸗Eſſenz 


empfiehlt 
‘ Anton Dömling. 
Second: ZEIT ‚ Külnerupiner, 


empfiehlt jich in allen 
Men: 8 Herdarbeiten. 


Gefällige Aufträge werben. eutgegengenommen 
Haufe, neue Bahnhofitrage, 1. Dijtr, Nro. 226 ,,, 


Kine reihhaltige Auswahl elegant gebundener 
Zaichenfalenderchen für 1868 nit Staplftihen und 
Spiegel verjehen, im Preife vou 10 fr. bis 1 fl. 12 Ir, 
find joeben cin etroffen in der 
Stahel ſchen Bude u, Kunflgandlung 


in Würzburg. 


A. A. Kremer, 


Sonditer, Franzistanergaife, 
empfiehlt vorzüglichen Three, zu Erportpreijen, bas Pfund 





von . 1. 42 fr. bis fl. T. mebit jelbitgefertigter Dampfchocolade, 
des Pfund von 4 Er bis fl 1, 12 kr. (6445 
54) Ein Bauernknecht 


6424 36) Ein quter Mochofen | 


wird 2.Diftr. Nr, 286. wird geſucht. Räh. in der Erp 


& . 


in. meinemfzu vermieiben und vom 1. a 
und im Pa: |rtuar an beziehbar die ganz: ab- 


den des Herrn Kaufna an Scheblein, Schujtergafie. a gzeeepe nung: \ 
.:Diltr, Nr. 167 5, je 


In Sachen Levi Künftler zu Brünnau ' gegen, yranz, 
Finjter zu Geusfeld verjteigert der k. Notar W, Hippler im 
— Auftrage 
Donnerstag, den 2. yagnar 1868 
Nachmittags 3 Ubr Kae 
in loco Geusfeld das 336 Wohnhaus, mit Umgriff 
Gemeinderecht geigägt auf, 500 fl, und, rejp. 650 fl. nad Map: 
gabe ber Prozeßnohelle vom „Jahre 1857 uno unter ben weite 
vor dem Strich bekannt gegeben werbenben Bedingungen, mozu 
Strihsliehhaber eingeladen werben. ; 
Gerolzhofen, 5. Dezember „1867. 
Der 
Notariats Berweſer 
M. Schmitt. 


6457 3a) Wegen Verſetzung «| Fe * m J 
riige. Beiten 
mpfiestt 4 
zum Ausverkauf 
# bei, ſoliden Qualitäten zu J. 
ſehr billigen Preiſen 
Carl Schlier. 


Schujterg. Nr., 562 68. 


6499) Für einen, Meinem. 
ſtand mird aufs N „Ziel 
Jolives Mädchen 9 h 


Nah, in der 









Johannitergafie, 3. Stock. 


64036) Eme ganz neur| 
Peljgarnitur, Boal 
mit modernem Muff, ift 
jehr billig zu verkaufen 
Sterngaffe Ar. 153,1 
Stiege. 

6708) 
hie ſigen Hochſchule 
annebmbaren Bedingungen 2 Zimmern, Rüdje € 
gründlichen Unterricht im Ela: gleich hr vermietben, 
vierjpielen. NE. Erp. (36|Rr. Mt. 








Ein Stubirender : der i 
en unter f646 NEin ſchones } 


'pon 
"ME Tor 
3. De. 


LA 38 Ye) 






























1' Jo — * Ruͤth MS. ſfend B A. Gate on für Zirmer von ba. 
2 Kt il f * 70 fl: Voraus für — von ba. 
3 —ã— — —— 
von 
+ ohann Ludwi 9 nießung für. die außerehelichen Kinber 
ot 3 2 een Werger, —S Aſchfelb. 
5 TIL | 1 |. Georg Kilian n 1% Fa 1833] 30 fr. Süterftrichfefiting für Joſ. Schmitt 
was | B. S em ”- — 
6 | IE ı 77 | „Johann Weihenberger 9— Dim er 36 Bike Ax. fur die * bb Mer 
2 ©. Dteuergemeinde Thüngen: _—n 
. 4 euer 
s L| 704 | Johann Bauer | ** “ss J ha mit Eige 
Vorbehalt für Albert Drüller 
—*2 en. 
* 7 4 Jo n [3 * * * 3 % 0, 
JJ 4336 
* a Parrerbach H ae: a —— dtok «ben. 
: 749 Georg Feth — ni S ; —* —— 
3 er Mr ann er - ” - . 0) 
| 9 ae2ıl Aa Dieter fün : Ei : 30 dio 
5 165 | Andreas Müuͤller jun. — = ; rg Ars Do: dio 
n 781 | Ghrift, Hofman * ” * " —18 8* en dto 
78786.Femel Wittib fi to. dio, 
7 Andr. ‚Müller " Me r » Bo Pi btoi | bto. 
— 791 | Michel Rudolph 4 si Mi ni Ei —5 bio. bio 
no er * hr fe “ > fi, 0, 
ar "I Kia EN: 5 = 3 " | 90. K 3.de Be hie 
25] » { — Ruͤdolph * m u 1a fl. “ fr. dto. bio. 
41 7 sl 2 2) — 0 kr. dio. dio, 
|, 821 ® Frhr. v. Thüngen = 2 2 „LH 8 fr..dto, dio. 
| „ 835 | Kafpar_efer ® F „BR. Rute tr. "dto, Di. 
N 538 | Abam Breitenbach % 7 # „ri dr ia 
3-1 „ 33 | Brahs Wittb, 5 f . „ 110 In Bo; dio, 
a, 855 | Sherz Feder « % " „pH m: Bit für Audr Deifel Cneuro· 
| erh oh Hofmann mitten 
30 | Im | 149/150: | 2b Goldſchmitt . 16 Juli 18: 


08 a 4 die el 
— in — ae 
* * Andreas Femel, alt, Ki 

8* 





31 | I 487/490. | Scebaſtian Baumann ä 19 |Mai 199° f Ha * Kaufſchilling an Eva Ro- 
fina Brettbauer zn a Heiligkreuz. 
989 Hirſch Mai 31 — 1828 Wohnungsrecht a —* —* —— 


einen Anfprud zu haben glauben, — ſoſche in 


die N db und — 
* Ban —*5 — 6 Bei e dm en Aura — 0 0 Naher ve dr. — 
biejer., m und in Gemäfbeit de des Mk ot efendg) e Diejenigen, J— auf Die For te 
s Mo Eu a. d. Inser. 
dahier geltend zu machen, widri Eu ur Finträge für erlofchen erfärt und im Hyoothetenhuche gelöſcht EEE 
Kan am 19. November 
; Finke rnit — 
95 Diener, Aſf 
———— 5230 26) — zwei 
n 


Jim nfanterie, mit 
derm uſta serien, ges 








* 







ed wurde,.in de eit 4A bis No* 
— Hi nl Mei Pd — 


hofitrage, ı Räh, in ber Grp,; —— —— 
f „ei i 1) nd Kt Et An ae Tl ci F 
onen ———— entivende g 3 ae ai nen — 6673 A RE uch⸗ 
— Daran kr er ef — 
Der Fönigl, re a a tigu det — le 
Samt en * — 








' Voncert-Anzeige, 
Todes- Anzeige. . Pr etretener — e a indet wu Eoncert be# 


rtuofen Be bin - 

Gott dem Allmaͤchtigen hat e8 gefallen, nad feinem ar dahier unter gütiger Mitwirkung der Säulen Glife 
——— Rathſchluſſe, geſtern mer 2 Uhr unſern eiblein, ber Herren Muſikdirektoren Hamm unb 5 
lieben und theuern Vater, Großvater, Schwiegervater und MI] ſowie des Eelliften Herrn Th. Bernharb midt 


























Bruber jondern ” 
Herrn gr den IR cgember BE att. — 
ete ſin er Barth'iſchen Mufikalien ng af... 
Joſeph Schmachtenberaer — fr, Gallerie & 36 fr. und Abends an — J 
von Elbelſtadt, nach kurzem Krankenlager, in Folge eines Gallerie a 48 kr. zu haben. En .- 
Hirnfchlages in feinem. 74. Lebensjahre zu ſich au rufen. Anfang: Abends 7 U 
Indem wir biefe Trauerkunde unferen Verwandten Mäheres ift aus dem Programm zu erje ’ 
und Befannten wibmen, bitten wir ei ftille Theilnahme. Ni. Bemerft wird, daß nur, dies eine’ Concert ftat 
— den 11. Dezember 1867 { 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Filzſchuhe er | 





Burn EL * he efletten mit und ohne Befat, Sausfch 
un 


il; von. den gewöhnlichiten bis zu ben fein ften i 
% & 


neuer Auswahl billigjt bei 





Gute eingemachte Effig: nud Saljqurfen IE 
enipfichlt in Mroßen wie ih Fleinen Berti, Jd.P. Weller a 
gmen 100 als ftücweife, zu ſehr billigen Eichbornplatz, frübere Gewerbeballe.. 

reifen — Te 07 VVV— 
Balentin HI, Nürnberger Lchfuchen, 
Saamen und Bittualienhäudler, weiße, braune und Basler, in allen + 

Wirthe und Wiederverfärfer werden|frische Nonnenkräpfchen, sen 
befonders beachtet und billigft behandelt. — PO jowie farbige Chriſtbau zchen 
— — e ç —— — — — empfiey ie 
Be ee Sa Wen Ei Dirdei| FON, Bapt. Lam 
ie r ihenbürfien, RM yo ge dar An der orien:ftapelle. 

r:, Staub: flämme von Büffelhorn 

{ s 
— — —— —— Kuabeufilzhüte 
fcbaufeln, Senftlöffel, khaber 


ede ıc. ıc. empfiehlt n neuer Auswahl find angefommen und 
zur geneigten Abnahme billigit 


bilipp Zapf, 108 Platinersgnjie. C. EL. Bollermann. E 
——ee —— — — 00000 
Nürnberger Lebkuchen, Operuglͤſe 


um einen ſtarken Ab —* 
in verſchiedenen Sorten, feinſte Vanille-, — bitigen gen) rien Wbjnd: zu a B 


Gewürz- & Gesundheits-Chocolade Ehreuſtein, Ovtitus, — 
aus der Fabrik Der Herren Gebrüder Wald: Zufolge Auftrags des föniglihen Stadtgerichts F 
—— ————— * verſtelgere 6 im Bene ber Sülboolfretung am 


nac. Punsch-Essenzen & Liqueure —— — 3 ae 


empfieblt billigft > * gr men * Dr = * bebier eine Kommode nit 
a u 
. ©. Berger, [flat 1 Kanye, 126 und eine Upr gegen foforigei 
Ede der neuen Paſſage am Würzburg, den 9. Dezember 1867. j 
Markte. DOppmann, t. Notar. 


ge WE EEE GE REST — Gntwendet wurde am 8. vor. Mt3, in Heid ine 
Nürnberger Lebkuchen von Herrn ger außergewöhnlich Heine filberne Cylinderuhr ar FE 
Fa er eb. er feinften racirömtihen Ziffern —— von ſog. Talmigolde 





Düffeldorfer Punſch * rünen S& Deckel der Uhr iſt ein Reiter eingezeichnet. Ich erfuche mim F 
fhwarzen Verco&der empRchlt Kilig a ie 7 
ilbelm Lenm. Schwanb.. Br 
* 
Eichhornſtraße. 


iſche Artiſchoken, Blumenfobl 4 


Nürnberger & Basler Lebkuchen |#oPfietat emvfichie 
bejter ee emfichlt * Anton Minoprieeä 


Joh. Schäflein, ee a ee [mt Baten, 6a Be 
R gelejene Kartoffeln Auet 4 
— an Bar a De meiden im 2. Dir. Rr [voten Ruf bene 
e Balenc andarinen Drangen|2S1 zu kaufen geſucht — 
fiebtt Se ee iidod) feine Smieutrae [96 6169 Sa). —— 
Anton Minoprio. toff: In, * — | 














a 


Ausverkauf, 


Um zu räumen verkaufe 


Mäutel, Paletots und eine 


Hnterröcke 


zu außergewöhnlich billigen Prei er, 


— 2. Wiote’s Verlan in Pe lin — 


Der Galautbomme 
und (9 ielliihatter 
wie er fein muß. 

Ein Rathgeber, fih in Geſellſchaften beliebt zu maden, 
fo mie die Gunft des Schönen Geſchlechts zu erwerben. 
Enthaltend 
bie Regeln des Anftandes und der feinen Sitte, Epms 
plimente, Liebeserflärungen, Stammbuch: 
verfe, ernite und fomijche Vorträge, Anckooten, Gefell: 
fchafts: und Pfänderfpiele, Mätbiel, Zauber: 
Funite, Blumenſprache, Lieder, Gelegenheitögedichte ıc. 
Von Döcar Scherenberg. 

Preis 1 fl. 30 Er. 

Dam. Zu Haben in allen Buchhandlungen Deutfchlands, 
in Würzburg und Neuſtadt a. S. in Julius 

Kellners Bühhandlung. 














„ymusp (jj vu vanu 2) Sir 









The Gresham, - 
engliihe Lebeus-Verſicherungs-Geſellſchaft 


in London. 
| Grundkapital 50 Millionen Francs. 


Banquiert : in London — die Bank von England, 
in Parie — Frei err ven Kot.ichiln, Gebrüder. 
in Hunden — Robert von Fröblid. 
Die Fit 1865 aub in Bayen concellionirte Gefrlftalt 
übernimmt zu friten und billigen Bramıen Vernderungen auf 
merfhlige db n, Ausiteuer na» Kınberoc fiberungen, &ridrenten 


Nefultat des verfleffenen Gefchäftsjahres: 
age Ant aye 5,120. Aufgenommen 4 >50 
mit 


u ap "u — * 


Frances 41,403,341 


Einnahme bicies Jahres von PB ämien und 

3 Zimen „. 1,.46,981 
E) Für Etrbefäle un) Ausfleuer bezahlt ö 1,765,501. 
S Neu angel, t u 2,94 3,206. 
3 die Gelelliha't bratt: zur Bertherlung F 1,876,000 


wobon 80 den Be finert:n sufirlen, 

2 Der Beriiheite bat uets die Wahl, feine Erſparniſſe zu 

2 feinem eigenn Berten a j Lrrensy ıt anyul'aen, oder fie zu Buaften 
einer Famili⸗ nad feinem Tıde au vermensen. Wie ichon er» 

*-mähnt, birt:t obige G-ielihait RO%/, Gewinnantheil, man kann 

| ſich jedoch gegen che ermägtzte Peomien auch ohne Antheil am 
Bemwinne verlihern. 


Broipelte und alle weiteren Aufſchlüſſe werben bei ben unter: 
| fertigtem Agenturen unmtyelnlih verabreibt. 


P. Weller und 
F NIE, Ebert, Colonialwaaren⸗ 
a 9316 9) Handlung, Neubaugafie. 





6472) Eine e Gefell: 16685 2. Die, iſt ein 
A f in Berfamm.|leines Logie gr 
Grp.! Mäb. in ber 


ngeloPfal. Räs in ers 


Alois Rügemer. 


Ta — — — — 


u) Ein Mäbchen, wel⸗ 
ches kochen kann und ſich allen 
6 
ushi 

Fa Näh. in ber Erp. 





6470) Ein noch gut erhaltener 
Frau t fi billi 
vderkau U Rr. 1, 


Parthie 


us. 





wirb ein Wferdöfnecht ge⸗ 


je In einer hiejigen Brauerel 
jucht. Näb. in der Erp. 


— — 








giet ed fo un zã nize Moffe, 
Mervenleidende dog oon allen Seiten mit 
irgenannten @eteimmitteln auf fie Ip culirt wird, und bie 
Rolge davon if, daß tie meiſten Rran em frank bleiben 
ud um ichweres Geld betrogen werhen lm dief m Trei⸗ 
ben ein Ende zu machen bat #8 ein ehrlicher jattundiger 
Angt untenommn, olle Nervem eidende am dmöhig au be: 
ben; fein Pub, „Wr. Aberner’ filre Serlung. 
für Mervrnieidende beideriei Geichlechto, bei 
fonders für Alle, welche in Aolge von Ber: 
Dauung®d und linterieibebefhw-rdn an fo: 
aevannter Mervenfchbwäde, Bin'franfheitn, 
Snilerie, Hypocho drie, Lähmungen, Düor: 
rborden, Menituationzbeichwer drin Zinwäche 
ber Geſchlech sorgane 28, leiden und ſich grand 
lich beifen wollen,‘ in Yoerem erſch⸗enen und für 
«7 Ir. in. jeder Huhbandbung au vfommen Das 
bier aufgenellt ⸗ eigenihümlidhe Heilverfahren in unfeblbar 
bülfreid unn wohlieit urd hab Tamenden zu vollr Ge— 
refang aeto frn. Man leie und beaite bier Arleyrun.en, 
melde jedem Leibenden ju jeiner Geneſung heifen werben, 


„un. » 





2 * — 
2 Dr. Gerbſt's Baus⸗Balſam! 
ur vine aneılaunt v0 reelle, terff iche Asırlungsmeile — 
ushelo d>re bei Magen: Beibmwerven und ber-m vericier 
enen nadften Folgen, desgl. änkerlihb bi Wunden 
mo Rramsfen — alenthalbden rübmlichft befannt, if 
ı& Dulsinsl Flegon nebſt Gedrauchs⸗ Anw.irumg 24 Er.) fiets 
ıcht zu berichen durch die 
@inhornapotbefe in Pürzbura. 


Ein Mezanen⸗Logis von Stadt-Chrater. 


fünf Simmern, in der Mähe 


des neuen Babnbofes iſt 
bis Lichtmeiz zu vermieten durch ae ee on. 
M. J. Walter. ie 
Juliuspromenade. Memoiren des Tenfels. 
6466) Ein fünane Hund|uftipiel in 3 Aften von Th. 
ift zugelaufen. Näb. in ber Erp. Hall. 


— — — — Donnerdiag den 12, Dez. 1867. 
6703 36) Ein * moͤblirtes Zum Beneftze des Hrn. Schleich. 
Zimmer iſt billig an einem Idomeneus. 
Herrn zu vermiethen. Nähered| Große heroiſche Oper ir 3 Alten 
bei Kern Yeinlein, Mepger. b, von W. A. Mozart. 

v, 


Dijtr. Wr. d, Zellerſtraße. 
Göbelslehn. 





6426) Ein ordentliches, ſolides 


Mad i t 
als — Rh. er Morgen Donnerstag 
Getraute: Septett. 


In der Pfarrk. zu St. Gertraud: 





88 Falt, Gaſthofsdiener, Ein kleines Hans, in ſehr 
mit Barbara MWeberbauer aus —— il töfage, iſt Fa⸗ 
Bergtheim. millenverhaͤltniſſe wegen billig zu 


In der proteſt. Kirche: verkaufen bu — nscenn 72 
Gottlicb Shöde, Wogenwär| _ ML. 3. Walter, 
kun fe —** mit Magdalena (sjullußpromgpabr Fe 





Ullmann & Strauss, 


Cie Parthie Mäntel 8 Paletots, wild ganz wollen 
‚von 7 1: au, * wir zum Berfanf ansgejent. 
mann & Strauß. 


Br. — — Hefte ich mein in allen Sorten reich aſſortirtes 


=. Ühren-Lager 


Serru: uud 
zu den billigjten Breifel beſtens empfohlen. 






















Pariſet Bendules, 


Requlatoren, 
Keife-, Wecer-, 
Kudue: ‚Nbhren; 
ſowie alle möglichen 
Rahmen= u, Sheemr 


Damenuhren, 
En und an Remonfdir, 
mit Eplinder-, Ancre: 
und Chronometer⸗ BERN, 






Heinrich Issing, 
Uhrmacher, Eichhorngaſſe. 


— Weihnachts Geſchenke! 


Deutſche franzöfifche & ächte chiueſi * Foulards ſind in ſehr großer Auss 
wahl eingetroffen und empfeylen ſolche zu billigen Preiſen 


Flaig & Heing, 


am Martt. 





— — — — — — — — —— — — 


Zur Auswahl fur Ve nt empfeh 

n wir unser reichhaltiges Lager von Musikalien| x " 
sowohl für Gesang, als für Pianvforte und ? Bermann res }, | 

Domftraße, gegenüber dem Sternplag, 


er Art, 
andere Instrumente, als: Schulen, Etuden, Albums, Sa- 
lonstücke dur beliebtesten Componisten , die elassiachen empfiehft fein Lager in 


Werk& van Boethoveä, Clementi, Haydn und Mo-|+ 

zart in Hailbergers Prachtausgabe (in Bänden und ein importirten und imuirten Hadannuah— 
ln, die schönsten und neuesten Tünze und Märsche, | $ Ulgearrens« 
Opern- Auszüge mit und ohae Text, Läeder und Gesänge 
ein- und mehrstimimig &s und laden hiezu ergeberst ein 


Barth’sche Musikallenhandliung 


= Warburg leide 


— —— 
Fur Weihnach tsgeſchenke empfehlen wir in reicher 
Auswahl: 
BERG: gehailen Bilder in Kanaren un vera Tees, Mäntel, Paleiois & Jacken 
Reue Stun) — Rahmen im Preiſe von 46 Mr. sis empfichlt in neuer und a zu {ehr mit greifen 


Neue Sendung ek oe und Stellen im Preife B. ei. sch 
Stabet ſche Buqh u. Kunſthandlung Wirtfchafts+Eröffnung. 


n Würzburg. * en den 12. ds. Mts. eröffnerih in meinem’Haufe 
FilzSchube & — — mit, Filz⸗ DiBr. 3, Rz, — 


ranti ü õ8 vbi W — 
Beben: unh Doppelfoblen apfel in ge, ⸗ MIST TR aaa 
Philipp B — a te 

varı ei al p aucr. iu Zu gütigem Beſuche ladet ‚ergebeuit ein a “ 
Dom BB) ar r 















Drau und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


Beilage zu Wr. 245 Ds ärzburger Stadt. mıd Kanboten. 
Empfehlenswerte Feſtgeſchenke für die Jugend 


aus vom Meibnachtslager der 
Stahel’schen Buch- & Kunsthandlung in Würzburg. 





A. Märchen und Sagen; 


inderfen, H 4. Saͤmmtliche Maͤrchen. Prachtausgabe mit| Sofmann, — und Fabeln für Meine Kinder. Mit 16 
125 —— — Neueſte ar hie ge. Ele Be gebb. fl. 3. 57.| color. Bildern, fl. 1. 48, 
usgewählte Märchen für bie Mit vielen Illu⸗ Sadländer, F. W W. Der Filgerzug neh Mefta. Morgen [äne 
” frationen in Holz geſchnitten von erofämer. Gart. fi. 1. 45.| bilde Sagen und Grzählungen. Mil 6 Etahlftihen. fl. 2. 4. 
— — Eimmtlihe Märden, Ginzige une vom Ter| Koch, Roſalie. Der Berggeift im Rieſengebirge. Foͤrtſetzung 
fafier beforgte Ausgabe 9. vermehrte Au age. Mit dem Por] der neuen — der ſchoͤnſten Sagen und Maͤrchen von 
trät des Verfafferd, fl. 2. 21. NRübe:abl. fl. 1. 45. 
Behkein, Reinh. Alideutſche Maärchen, Eagen und Pegenben. eg Großmutters für liche Kinder. 36 fr. 
Märchen, bie Iönften für Brave Finder. : 68 war einmal 
Bedfein, —— km u —— 10. Auflage. ge übjen are u — gabe. fl. 1. 46. 
it einem Titeltupfer un en - t büb 
— bring er Mit 90 re rn * Orga * „m Bunt Hi kr ai 
nungen von Ludwi uflone. DM ufäu 3 — dev Drutichen. Prachtausgabe 
Bow eich, Ludw. RL, Slägttein v und Eagen.| in ee gen von 3. 2 —— 3 Die 
nal-Holzfchnitten. fl. 
Bücher, * Weihna hte maͤrchen für Kinder. Mit 8 Bil- Mufäus. Vollsmärchen. Kür die reifere Jugend neu bear⸗ 
— von 2. Tenud. fl. 1. 30. beitet von Kranz Se mann. MitR colorirten Bi fl. 2.12. 
andius, Martin. Märhenihagt aus 1001 Necht für bie Mi ufäne, Kolts en ber Deutjchen. Für bie reijere 
Jugend. Mit colorirten Bildern. 2. Auflage. fl. 1. olgfiitten in 6 Bändeen: 1. Bd. 42 fr, bie gem 
Krk: Taufend und eine Nadıt. Für bie Suse 10. Auflage. Ar (fteif broſch) 
Berfläder, Br. ah, and Pup“ oder bie Lebengefgiäe Serlen, Bunt. Gene Minden zur Untergeltung) für junge 
zweier Bären n Mä 
— Brenn hi Eändin, Ur Bantismmnn] Wfaf, Er Aut, Mine dr, doı Me At, Da 
— — Mie der Ghrifi Aus — 2 — des e —— — ber jhönften Drgen hr die ‚Hebe 


Kinderwelt 
Chriſtbaums. Ein Märchen. Mit 6 illuminirt. Bildern. fl. 1. 45. Schmidt, 2... Eage und Geſchchte Größtungen für bie 


Srimm, U. B. Märden ber 1001 Bei. Für die Jugend, 
Mit 8 Aluftrationen. 4. Aufl: fl. 4. 51. ıcifere end. Mit 8 colorirten Bildern. 
2 ‚Sin Ze aus 1001 nat Für die Jugend. Mit 4 admin, Is b. Sub — Maͤrchen. ——— Equle und 
uſtration 
‚ Gebrü ver: und Hausmaͤ 2 Bbe. G —— Au * ——— fl. 2, 
XX ie, am 30, Re. — Tante, die ſchwarze. M * * Gerichten für Kinder. Mit 
dofmann, Franz. Guliverd Reifen in unbekannte Pänderf Holzſchnitten. bröſch. fi. 1. 1 


von Jonathan Cwift. F geoend und deren Freunde Tſchache, ©. Ausgewählte — und Sagen. Fin Buch 

frei nad) dem Eng eliden. M zur Unterhaltung für die Jugend, Mit 6 bunten Jluftratios 
— — Die jhönjten Märden & 4001 Rat. Für bie Der nen. fl. 3. 6. 

Mit 16 colorirten Bildern in Farbendrud. 5. Aufl. 36. Vilamaria, Elfenreigen. Märden für die Jugend. fl. 1. 46, 


B. Nobinfonaden. 


Hndree, Dr. Rihard. Mirflihe und mahrkaftige Robinfor Sildebranbt, € Robinfond-Kolonte. Fortſetzung von Zum 
naben, Fahrten und Reife-Ergebnifie and allen Zonen. Kür] Pd Roebinfon. An unterhaltenbe& Pefch für in er f.1.21 
die re Ijere A Qugend, fowie für gebildete Femilienfteife. „Rreöt Koflmann, Franz. Der neue Robinfon oder Ediifibru bes 
ausgabe. Mit 1 Titelbild, 6 Tonbilbern und 0 in ben Tepe] Kacific. Cine Erzählung für die Jugend. Nach dem Englis 
„ gebrudten Abbildungen (elegant gebunden) fl. 3 den des Kapitein Marryat bearbeitet. —— mit 77 * 


chnitten verſchoͤnerte Auflage. ach. 
— DIE broſchirt fl. 2. 39. —— — — fl. 2 


Fampe H. Nobinfon der Jüngere. Gin Pr hu Mer ww: 
es Theil, Mit 4 Shuftrationen in Holzftid fi. 2 |Ptobinten @ ee — Bon Daniel de. Foe. it 111 Delye 

derbſt, Dr. Ferd. Robinfon ber Jüngere. Kür die Toth. * Rüſtig, Sigismund, Der Bremer Steuermann. Gin neuer 
gend ee: Mit 1 Titelſtahlſuch und 4 Holzfenittbildern, Be n * Gapitain mer jrei für die deutfche Jugend 
geb. ni . 30, bearbeitet. 9. Auflage. fl. 1. A. 


O. Fabeln. 
Fabeln, hundert zur Unterhaltung — Belehrung für kleine Da *9 60 Fabeln mitg60, Bildern. Original⸗Holzſchnitie 


Lofer. Mit vielen Bildern fl. — 1 
jabelichag für artipe Kinder, Dit kolorirten 8 Bildern und Rune Sabelbuch. Ausgemählte Fabeln mit 32 Bildern 





vielen Illuſtrationen fl. — 21.} 
ey Ki, Fünfzig Fabeln für Kinder. In Bildern gezeide 
Des, Ra Pie mil. ur und — in drei ern Otto Eprit ande * u. ernften Anhange, Band 
audgabe mit Sluftratienen fl. 1. 12. 4 und 2 (Meue Ausgabe) & 2 fl. 3 fr. 


Branbville, Fabeln mit Illuſtrationen. 9. Auflage. fl. 1. 30.! Seil, Gg. Neue Märchen für meine tet Mit Holzfänitten. f.2. 








— — — — — — — — — — — — J 
E — — — — — 
—— * =» F 


— 
a u * 


Weihnachts-Empfehlung. 


Ich bringe zur ergebenen Anzeige, daß mein 


Kinderspielwaaren-Lager 
wieder auf das Reichhaltigſte mit den neueflen und ſchönſten⸗ Artikeln ausgeftattet ift, 
Die in den Vorjahren, jo Habe ich auch heuer bie größeren Autıfel im erfien Stode 


ausgeftellt und Lade zur. gefülligen Unſicht und Abnahme Höflihft ein, unter Zuſicherung bi.igiter 
Bedienung. 


Joſ. Perathoner, auf der Brüde. 


Am Chrifimarkt große Bude, 


Zu FeſtGeſchenken 


empfehle ich in geſchmackvoller neuer Auswahl: 
Kleiderftoffe j.der Art, von ven ge cn bis zu den feinften Qualitäten, 
Sammte & Seidenitoffe in jeder Breite, 
Räutel, Jacquetten, Jacken, fowie dazu pafjende Stoffe, 
Crepe do chine-Züder, gewirtte Chales, 
Angoras, Lamas: & Zephir⸗Chales, Meifeplaids, 
Unterröcke, angevagt ımd am Stüd, 


TFichus, Foulards (morunter ächt oſtindiſche vom Lager des Herrn J. F. Ronneſeldt im 
3 M. | 


a. M.); 
afttiicher, Shlips, Eols, Eolliers u, ſ. w,, feiner 

Seinen zu Hemden, Bettwäſche u. f. w., 

Bique, —— Spirting, Chiffon, 

Tafelgedecke, Tiſchtücher, Servietten, Handtücher, 

Taſchentücher in Leinen, Linon und Barijt, weiß und farbig, 

Sopha⸗ & Vettvorlagen u. ſ. w., 

zur gefälligen Anſicht und Abnahme. 


We Carl Knobeil am Kürſchnerhofe. 


Nah Aufebung des Salzmonopols haben mir: im mmobiliar-Beritei erun 
upekhmniimit:ben Ainigl. Galzamte zu ;Dürren 3 Concu ſe der Mıithies Steinmep * Ds, 


berg ein teigere ich aufolge Aufrrages bes Goncarsgrrihtes cm 


Salz-Commissions-£Speditions-Geschäft Donnexhtog ben’ 8; „Saar 1067 


nn —— Nachmittags 3 Uhr 
daſelbſt errichtet, und erſuchen wir alle Diejenigen, welche Dürs» uf dem Bemeindehaufe ; 

. Y * zu Guͤntere leben das Wohnhaus und 
zei ernjels zu beziehen münfden, fig gefälfigft an sen er derer rin - ae Waren Bunt —— 

Srandbrfig des E:idars mit einer Geſammt von 3,84 Tom, 

‚- ir find in der Lage jedem Gejhäftsfreunde das Satz un: 
mittelbar aus dem Salinen-Magazin zum Salinenpreis Fre and ——— eg f- unter den am dieſem Xer, 
Laffen, reſp. billiger als die Königl. Saline, indem wir bei Ab- MIRE Deiannt IM gedenden TOSBINgWägEN, | 
nahme größerer Quantitäten unter 26000 Etr. jährlich ſchon 













Würzburg, den 9, November 1867, 


a Be enden Mabatt, bei —— von 000 Etr. und Huth, f. Notar. (3 
arüber jührlid aber einen feſten Nadatt von 2/5 Sgr. per Ctr. 
Beniligen GKummischuk® 

e 


rden Säcke von und gewünſcht, ſo —— wir ſolche für Herren, Damen und Kinder in beiter Dus- 
lität empfiehlt billigjt 

Leonhard Pfeuffer, 
2a) Eihhornaafje. 

Sajtigen Emmenthaler, Limburger und Na: 

nadourkäje empfiehlt billiait 

3. A. Braunwart. 

Serngafje 


Geschäftsbücher, Copie-Pressen und Copi« 
Bücher von IHlaunover wei J. S. Brenner. 


a I und 7 Sgr. pr. Sack zu 1, vejp. 1 Etr,, liquidiren ſonſt 
feine Spejen, erbitten und aber bei Ueberfchreibung der Coui— 
mijjion ſtets baare un. franco in couranten Geldjorten. 
Bei Bezug des Salzes vom Königl. Salzamte felbjt ift eine 
Vermittlung unumgänglich nothwendig. Wir übernehmen in 
diefem Falle die Bejorgung ber Segleitfiheine forie die Epebition 
und werben ſehr mäfige Spebitionsgebühren berechnen. Fe 
Franz Schlobach & En, 
[Saline Dürrenberg. 
- P.S. "Mündliche Auskunft ertheilt aud) der mitunterzeice 


nete Hr. Franı Edlobadı in Böhlitz-Ehrenberg kei 
gcipzig ſowie Dienstag und Sonnabend an der Produkten: 
D. O. 


— — — 


u Leipzig. 


— — — — — 
























ae —D ene De n —2 w 
eg je deep Unebeiniener empf in großer Auswahl zu 
Alligſten Preiſen 2— 

P. Ph. Sehnös 
(db) am Vie vöhream unnen. 


ten Tafı eitmelfer verſchlebenen 
von 12Mlingen, emachte 
meſſer/ Scheeren in 

3fah in Etui, Nähneceſſaire 
mer Werfzruge für Laubjäge-Arbett/ dann, 
ftändige. Schreinerban erföjeuge, prattiih und. 








be —— F IA — denen HOT 2: den, 
ür Dilettanten und Knaben. erben bie int Jahre ich ergt Binde, 
4 eigen Beſuche ladet freundlichft ein umpen, Kücenabfällen und Lagerftrob, v öherer 


rieder, Schuchbauer 
.£ Meſſerſchmied und Zeugſchmiedmeiſter, 
BA) Schuflergafie. 


Hemaen 

in Shirting, Doppeltuh, Leinen und Wolle für Herrn, Damen 
Kinder, VBorchemifetten Ar Krägen in allen Faconen 

— Damenbeinkleider in Shirting, Piqus und 

olle empfiehlt billigſt 


H. Dietz, 
| neue Paſſage am Markt. 


In Sachen Höhn, Maria, von Marienweiher und deren 
Kindesturatel gegen Elias, Friedrich, Bäckergeſelle von Grimma, 
Vuerſchaft und Alinierite bekr., bat der. k. Abpokat Zorn, Dfficial⸗ 
aumalt der Klägerin, am 12. November I. J. lage gegen Elias 
se Anerkennung der Vaterjhaft zu dem am 6. Jänner d. J. 

ebornen Kinde der ledigen Maria Höhn von Duke 
ns,.Jojepb, und auf Reihung eines jährlichen Alimenten- 
beitraged.von 20,fl. — bis zum zurücgelegten 14. Lebensjahre’ des 
Kindes ‚erhoben. 
+. Zum Verſuche der Sühne, eventuell zur Verhandlung dei 
e. im mündlichen Verhöre, wird deihalb Termin auf 
ontag den 20. Jänner 1868 Borm. 9 Uhr 
Geihärtd- Zimmer Nr, 8 
anberaumt, wozu die Parteien unter dem Rechtsnachtheile des 
Koftenerjayes geladen werden, 
De ber a Diele Aufenthalt bed Beklagten unbelannt 


Genehmgung, bei unterfertigter Verwaltung an den Meiſthieten⸗ 
n. 


D h 
W ons, dem 9. Dezember- 1867, 
Önigl. ———— 


Geichaäfts: Empfehlung. 


Einem derehrl. Buolıtwa empfesie id zur j pen Gallen 
neine jegt auf’s Praltiihite mit Dampfintrieb eingerichtete Für» 
dael zum Auffärven und Druden fridener, wollener, halbwols 
lener und baummnllener Begenftänye und vemerfe, daß, da 
ad Druden dur Maine be vertſtelligt wird, ſowohl nebrudte 
le auch gefärbte Sachen binnen 8-10 Tagen, aefärbte und 
rlotirte Waaren binnen 14 Ta,en, Trauerſachen fofert geliefert 


ben, 
Bei billigen aber feften Preifen wird für vollfommen 


ächte Farben garantirt. N) 
Tb. Arndt. 
Nieverlane Lanagafe neben Hrrrn Bıraeı'd Lihen, (4446 8 


Mein Weinlager 
* nu 
a — — beit 9 ee 5—— —* 
anken⸗Weine per Flaſche 18 fr. bis fl — . 
eins [7 n " At, „Rt 2 Me 
über die Straße abgegeben, 


Gleichzeitig, bemerte ich, dafı ſammtliche Weihe ftets/in kleinen 
und großen Gebinden zu haben jind, 





- nn : Achtungsvoll 
jo wird er auf dieſem Wege mit der Aufforderung vorge⸗ . 
eben Bid zum genannten Teralne einen Smiinuationknanbakgr 3. A. Sörlein, F 
benennen, widrigenfall® weitere Verfügungen an das Gerichts: | 6452) obere Wöllergafje Ar. 81. - 
breit argebeftet und hiemit für zugejtellt erachtet werben. 





Zugleih wird dem Beklagten bemerkt, daß die Alten in ber 
biesgerihtiichen Regiſttatur zur Einſicht offen liegen 
,  Mürgburg, am 2. Dezember 1867, 

— Stadtgericht. 
Ungemad). 


Cigarrem) 
von ben feiniten bis zu den billigiten Sotten, 
in großer Auswahl und abge'agerter Waare, 
achte Manilla, Cgaretten von La Fermo ꝛc. ꝛc. 
ine griechiſche und türkiſche Tabake, Rollen⸗ 
Barinis, ſowie alle andern Men von Rauch⸗ 
und Schnupftabaten empfiehlt tun” 

Carl Kern, 
6450 6a) Eihhornſtraße 357, 


Am 18. bis 19. v. M. wurde im Haufe Difte, 2. Nr. 336 
dahier aus einer unverſchloſſenen Kammer 35 41 L 
a 
M 


Schmerl. 
In Sachen Kneuer, Georg Karl, Regierungsfunti, 
> Leute dahier, gegen von Doͤllinget, eh ie nr 
. mann dahier, wegen Ehrenkränkung, wurde durch ürthell des 
Unterfertigten Gerichtes vom 30. v. M. der Betklagte der ala 
Uchertretung ſtraſbaxen Ehrenfränkung, der klägeriſchen Eheleute 
ſchuldig erkannt, deßhalb in eine Geldbuße von,20 fl. — fowie 
x Zragung ber Kojten des Verfahrens verurteilt und zugleich 
is. Befanntmahung bed Strafürtheild q. t im Würzburger 
Stabt- und Landboten angeordnet. 
Bei eingetretener —8R des Urtheils wird dies hiemit 
veröffentlicht. 
Würzburg, den 9. Dezember 1867. 





in vier Eingulderjtüden, am, 23: v. M. im G f e zum Ma⸗ 
troien ein Paar lalblederne Schuhe, am B. beij. 


| * von einer 
Königl = tadtgericht. Wagen eine wollene Pferdedecke, am 29. aus dem offenen Vor⸗ 
Rein. plage des Haufes Diftr, 3, Nr. 72 ein Kammrad und ein Kübel 


Friſch. don Gufeiien * Fr u Haufe Diftr. > 2 288 ein weiß 
— ey: : - — hund rothgeitreifter Beitüberzug von- Zip, nene kiſſen⸗ 
In ben pro 1868 nötbigen Bedarf an Mehl, Gries, Reis, lüperzü re ein —— er eh Bur eg 
Erben, Linſen, Hirfe, Gerjte, Sago, Brenn: und Salatöl, Soda entwendet. Ich erſuche um Spähe. 1.9 
werden Angebote Würzburg, den 3. Dezember 1867. 
is Samstag, den 21. ds. Mts. 


8 . 
bei unterfertigtem Amte angenonunen und ſtud von den Viltuas BI BEEEER PRT PER SEN ENT 9 FREE 
lien Proben vorzulegen. 


Ehrenfrich. 
Bürzburg, den 9. Dezember 1807, 
Königliche Zuchthaus: Verwaltung. 
Kap. 








Groge Auswahl in Hinderintirumenten, Accor- 
diond ud Mundharmonieas empfiehlt 


46) F, Meindl. 
4 


ver ition L' 
Gch’ den Weibern jarı emigegem, 4sl wer rafd if mm) vermegen u — —— 
— fe, uf mein Bart; | “a | Junge Damen, 


Dirtbjhafterinnen, Grzieherin- 
nen, Geſellſchafterinnen ec, welche 
Stellen fuchen, koönnen ſich france 
hrieflich melden an bad Damen 
Fnangement3-Burcau zu Berlin, 
Shägenftr. 4 


rs ber Sr Mas, “ — — ——— 
in ale —— — Zu verkaufen find: 
— — — —— — > 
ee | DEE TTS SD | ade Here Bier 
beihlagen, ungefähr 100 Zent⸗ 
ner tragend⸗ 

Gin mittlerer bölzerner 
Schlitten mit 40 bis 50 
Zentner Traakraft. 

4 Schlittenläufe, noch 
ganz neu, unbeichlagen, zum Ans 
fteden, find Billig zu 
Näheres 1. Tiftr. Ar. 366. 


Billia verlanft werden 
polirte Nähtifchchen, Oval» und 


Aecht — preisgefrönte, —— 
Feipiger Nähmaſchinen s235 


urchaus gefehlt, berjelbe eignet 


‚aus der Zabril von Robert Kiehle., fich feiner Pauart RER 
| 








. Diele Maſchinen find bekannt und ift daher jede große Anpreilunn friftei are DR t 
überflüfjig. Dieſelben arbeiten ganz ge.äufd‘os und fiher und find fo1d] 159. 4 
und dauerhaft nearbeitit. Tie Preife find illig, Zah'urgäbebingunaer |6446 21) Gin Framemgim 2 
günftig. Garantie 3 Jahre. Auffiellen und Anlernen graiis. Mafdi Imer gertin Mus, be allen 
nen mt allen oangbaren Apparaten für Sattlır, Scu macher, Echneider|jugt eine Etelle als i 
und Ramilien ftebn zum Verkaufe beim Haupt:Auenten Bermbar dtjoter bei einer Surricait als 
Fifcher in Aürzburg, Mötel-Diagazin in ter Eandaafle. 5 — _— — 

NB. * empfiehlt derſelde etwas Ar äge e chnetes in Handmafchi |..- Den ——— 
nen, mit und ohne Geſiell, zu Weihnachtsgeſgenulen im Preiſe von 35] find bis Lictmeh an eine rabige 
bis 30 Rehshlr. Auch ift der Febritant felbit bei mir zu ſprechen. ge — 


⸗— 118 d, meih, 2 hre 
J. Waldvogel am grünen — | Qutelligenz Comptoir|Fangbund, weiß, 2 Se 


B atau fur Getenvermitlun un a a je 
em firu t zu Weinrache Geſchenten ei eg oe Aurmau ' pP 3 
fridener Megenfcbirme a 4 A. 30 tr bie 8 fl 










in Mainz St faufen. Näh. in ber 

Alpafa: Pegenicirme A 2.30 fr. dis fi B0fr. 6 empfiehlt: Wmchbaiter, Bat |, 
“ine Barıhle Alpafa Hınder Negenfhirm rn reine geh Familie kann a jolibe Berte 

chen find vorröthiy un» bittet um genei.te Abnahme $ Art! Fooftenerienal. ewi. Ver [ein tieines möblirtes Zimmer‘ 


- h beziehen. AJutritt zur Familie 
RI ZITTETZASTEAIIITOI ZINN d “ . 
—X en SP |iit geitattet- Näh. in ber Grp. 


. mejunolern; enemfe Merlomal | 5465320) Ca find 2 jhön möb» 
Frankfurter Fleckenwaffer | Horse am Car; de | Zimmer, ineinander 
seupt Kuemfludenee delete | dehend “an jolibe Herrn. zu Ders 

BB te un 16 Ir. bei Siaße, dat AS indefn dabilmicihen. Näheres Jullulroe 


A sie Aufgabegeeltansft lieh 
Carl Bolzano. [järisenrgtettansfzlich Inenade Mr. 366 


F — — ww emsfcblen, welde ſich mir|6458 2a) Eine Beſchneid⸗ 
Weihuachts Empfehlung. v uoen [preife mit Oosc ik u ver 
39 bringe zur ergebenen Anzeige, daß ig mie im vorigen] „Isehumgen a-Aumı jeu 3 heise Näh. in der Erp. 
Sabre jo aud heuer verfchiedene Blech ſpielwaaren aus: 6451 2a) Stündlic zu vermier 
„SV hade une Iabe im zaptreigem Zuiprum ein. 6464) Ein heizbares Jiumer: then oder zu verfaufen x ein 

i B. Bayer, Eprnalc meifer. den mit FR ift frei. Unter Dans. Näheres im d. Dijtr. 
20) Bude am Ehrifimarft. Bodägafie Nr. 306. . 60, Fiſchergaſſe. 
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Drud und kerla, von Bounttatı Bauer laztBur, barg. 
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gen — * — — — — — 
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A ü 8- ” Biei > Arc — — — nY 
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Ei Kite — re —— hr — br 


Em Kim ER, Äner, We : ee ER Gone — —— 
ir Een — Kraus, & an, — bu Der. € Ion ya taptmapikeate Bauer, 
cher, Ge en Jg * elegten, Mei t Bd. für den 

Br: pitdlverma ‚> Bogen werden 


; würbe ‚2 umb BR 
körperli vLeiben für H (ea ar chwur⸗ 
ei 


au I v Lt P mdmeuienen Unter * 
ung von den B t chwornen ent⸗ auunt verabte momentanen Un Si 
unden. —— — —— Siebenl * ven A 


n bes, * M 
verheirafhetet me gm der rechens des t Mir auf, je bi — Uc 
2 — ft Ay ber. Su, en er Sa ut an — * And — — 
si, gi 4 N ae eitungs- ag Bis, au ren 
—* ie 7. bem — eld up is ur = Pe Bißherigen * 
en ie Grünebaum zu "Ehe abdt n Me —38 ungen denſelben auf. weitere 3 Jahre ine belaff 5 
= 8 — — von und Tune aa fthöume ger) 
hof zu Kiſſingen ausgeſtellten Solawechſel au ag an die Stadtbhau⸗ fpeftion 
Er —8 anbot und Beh en eiben F rg ve Je Er „ma — beim Auspug —*— dev Bänme;mit der nöthie- 
be Gunmme zu be ve ten und * u * zu große —* —5** 
en Weinhändfer Adam en m Eee enjtab mi, F Fiabapır 
nten falſchen ds zu emem Darle eben von — mai —— 
— uchte ; dA, pci 1 1067 u Gajt —— in } 1 59 
a ei. 


Ban 


en ch ur a M able u: aha ia 2.10. 
edte: der — einer Hypothet Den 3 9 — lag, eine Eis 
nffurt und ſtehe dehhalb — Pa einem * herzuſtellen, stm * 
fein in und ber in ſeiner Be⸗ Me = ae 
at Y em Kellner Andreas Kolbıyon Veits ef een Km Su “ Reoiftendie Erde 


Bess: ur, en 5 asia 1 * Erf he * as. vor; Miinanes — Da “; un 
Tan —— er 0 De — en — —— En 8 2 Sem a 
— * ge —*28 ung: 55 3 Pa: i —— — 
2 — a —— wet nicht Die elek 
} taat * DE bes beten En. und a — 
* 17 = 
ia en bri 5 ii le. 


jche Sing und einer e * en Sagen 
dl. einer Toten von 














bad Erjuden, über bem gleichfalls ärztlichen teten 
ben plan der 25— Shutet mährend bed 
Winters auf 9 Uhr ftatt 8 Uhr Morgens feſtzuſetzen — 
zu ãußern. — Die Aufnahme eines mit 3%/, ver inöliden api⸗ 
lals zu 100 fl. Seitens der ſtädtiſchen Schuldentilgungäfaffe 
wirb genehmigt. — Abgewieſen wurde ein Gefuh um ein unvers 
insliches Darlehen aus n Mitteln. — Bericht bes bürger: 
Ip Rentamts über Be Hibigung einer Pfründnerin durch 
berjahren dient lediglich zur Kenntnig, ba nachtheilige Folgen 
nicht F befürchten ſind und auch keine Fahrläſſigkeit vorliegt. — 
Bewilligt wurde ein Geſuch um Befreiung von Sqhhulgeld und 
ein Gejuh um Auszahlung vongLehrgeld aus ber Cantor Horn: 
fen Stiftung.jä ESchluß folgt.) 
— 6 a. S., 8. Dez.J Das Reſultat der Volks zählung 
ift: Ueber 14 Jahre: weiblich 1 männlich 684, unter 14 Jahre: 
mweiblih 272, minnlih 29. Summa: Wib. Zuwachs gegen 
1864: 90 Perfonen.] 
A ter den Künjtlern, bie Europa augenblidlich mit ihrem 
Ruhme erfüllen, nimmt der Glavierheros Hr. A. Rubinjtein eine 
roorragende Stelle ein, daß es gewiß nicht am unrechten 
fein dürfte, nie nähere Notizen über denfelben zu brin: 
n. Rabinjtein (1 u Wehmotynez bei Yajlg geboren) er: 


Deutſchlanb. 


reußen. Berlin, 11. Dez. Die heutige „Provinzial: 
ee * meldet, daß bie Bunbesrathfigun en gejtern da 
den Grafen Sismard geihloffen worden find. Ber Bundesrat 
des Zollvereind, an welchem bie ſüddeutſchen Staaten participis 
ren werben, tritt im Januar unter dem Vorſitze des Bunbes- 
kanzlers zufammen. 


Württemberg. Stuttgart, 11. Dez. Abgeorbnetens Ei 


—* ſpricht bei dieſer Gelegenheit über die Politik Württembergs 
und erklärt ſich entichieden ggen ben Fintritt Württembergs in 
ben Norddeutſchen Bund. Di 

lionen Gulden koſten und bie Eiſenbahnen ſowie die Poſt in 
fremde Hände bringen. Die Regierung habe mit ben bereitä 
—** jenen Verträgen das Aeußerſte gethan und ihre natio— 
nale Pflicht erfüllt. Wenn die Kammer den Antrag auf Ein— 
tritt Würitembergs in ben Norbbeutihen Bund annähme,® jo 
würde deren Auflöfung erfolgen. Hölder und Römer entgegen, 
dad Minijterium werde ben Verhältniffen wohl Rechnung tragen 
müfjen. Die Kammer verwirft den Gejanbtjcpaftöpoften im yloren. 


Huslanb. 





elt in Moskau feine erjte künjtleriihe Erziehung und entzückte : , 

ereitd ald Knabe Wien bu ' Bi setufen Beitungen au Oeſterreich. Wien, 11. 3 Das heutige „Tagblatt“ 
dem Yianoforte. Später (1845) wurde Dehn in Berlin jein|vernimmt: Im Miniſterrathe vom 8. Dezember wurde bejchloffen, 
** in der Kompoͤſition, dann (1848), nun Rußland zurüd: Jin Rom jtatt des Concordats einen neuen Bertrag auf rund» 
gefehrt, arbeitete er mit rajtlojer Energie und höditem Eee lage der neuen cönfefjionellen und Staatögrundgejege vorzus 
weiter, jo daß fein nachmaliges Concertſpiel (1856) in Berlin | ſchlagen. f 
und Leipzig dad größte ufiehen zu machen vermochte. Im Fahre 
1858 wurde er f. rujjifcher Goncertmeijter, dann Reiter der phils Baperifcher Landtag. 
—— Concerte und (1862) Direktor des von ihm in's 

en en neun Be SC un. Benelindep an Lab vrman Db ep derbe Brle 
erio ne r e e ionen: Di ! ai 2 

Fr ae N pen — — = der — — Der Far! ba Mißbrauch eined con⸗ 


ge das Oratorium „das 
verlorene Paradied" und vieles Andere. Bei einem Känjtler 
olcher Art wird man niht in Gefahr kommen, mie bei 22 
chen landlaͤufigen Birtuojen, überall dieſelben abgzeleier— 
ten Piecen wieder zu hören. Ein Meiſter mie er, 
ür ben es eigentlihe Shwierigkeiten nicht mehr gibt, be: 
errſcht die ganze Klavierliteratur. Er ſucht nur das wahrhaft 

ute und Shine zum Vortrage aus, — ob es fh ver oder 
leicht it, denn nicht in virtuoſen Kanſtſtücken will er brilliren, 
ondern barin, jebem Werke ben höhſten und vollendetiten Aus— 
—— geben. Daher denn auf der tiefe Eindruck, den er 
ü ger mußte. Sein Ton wird als breit, aus: 
Elingend, ſelbſt bei ausgiedigiter Kraft als jinnlih ſchön, feine 
diebildung als unoerglei gerät. Vermöͤge einer ſeel⸗ 
iſchen Durdyringung der unter feinen Hinden ſich auflöſenden 
Tonkorper, ſoll Fein — etwas fo hinxeißend Muttalifhes, jo 
von ber — Individualität des Spielers Durchdrungenes 
aß er — obwohl nur ein Klavierſpieler — denno 


gewinnen, 
gleichſam ũber Lachen und Weinen zu gebieten vermag. Dar 
man ji wundern, wenn ein Känjtler, der jo wie Rudinjtein J 


der Hoͤhe ſeiner Kunſt als Virtusſe und Tonjeger ſteht, der mit 
lcher je haiſchen Bravour, mit jo ungewoͤhnlicher Energie, mit 


o 
I gewählten Geſchmacke und jo alljeitiger Bildung fein Gebiet Pr 


herrſcht, ald der Regenerator des Birtuojertgums alljeitig be: 
rüßt mwirb? das fein Spiel jüberall von ben auperorbentlihiten 
Erfolgen begleitet ift? 


Minden, 11. Dez. ADie durch dad Reuterihe Telegra: 
—— verbreitete Nachricht, als Hätten die Miiglieder ber 
Anhener Militärkonferenz eine Erklärung über das Verhalumn 
ber Sübjtaaten in einem Kriegsfall zwiſchen Frankreich und 


* abgegeben, iſt völlig De die Konferenz hatte 
einerlei — — ſolchen Ertlarung * bt, auf 
wäre eine berartige ng ganz ‚auperhalb bes, Wirkungs- 


kreiſes derſelben gelegen gemejen.| 4 


Die Zahl der von Gr. Majeſtät dem Tkönig nahträglih 
ausgeitıtteten Brautpaare beträgt 30, mit einer Gejammtjunme 
von 13,865 fl 


andshut, 6. Dez. YEine beträbende ] Kunde ) du 
u * — die zu ! En leſſa, bie blügende 
emein geachteten Hrn. rfögerichts 
murbe Mittags tobt in heim > ner 
Chloroform angewenbet. 

1 


zei 
09: 
rathes a, 

ben, . 
———— 


hen en 


„ar 
— — — m — — — — — — — — ——a — — 


ceſſionspflichtigen Gewerbes ermächtigt bie Verw 
M Ginyepunz der Conceſſion auf „Orund eines ichen 
rtheils. 

Minden, —— In Ausſchaß der Kammer ber Ab» 
geordneten für dad Shulgejeg Haben diejer Tage Beiprehungen 
über verjhiedene vom R:ferenten, Asz. Gelbert, aufzeitellte prin⸗ 
cipielle Fragen jtattgejunden, über melde, wie ich vernehme, ſich 
war mehrfahe Verſchiedenheit der AnjiHten fundgegeben, allein 
die Grundprincipien des Gejezentwurfd wurden hiedurch nicht 
efährdet. Die Beſpreh angen bereHtigen vielmehr zu dem Shlufle, 
be eine Verjtindigung über das Shulgejep ohne 
tigkeit jih werde erzielen laffen. 


8behörben 





Meueflte». 


Wien, 10. De; Ein franzditiher Kommentar der Rebe 
des Muiſters Rouher erklärt, da ankreich an dem Gedanken 


abe. 


London, LO. Dez. Reuters Office veröffentlicht folgende 
r Dampjer „Bremen“ aug Rewyort vom 28. November ein» 
etroffene Na hri ht; Grant befahl die Entlaſſung aller freiwilligen 
Difnere und beabiHtigt eine Meduftion in allen Zweigen 
Armee bis zum Minimum. 
Sömmerda, 10. Dez. Geftern Abend ftarb hierſelbſt 
ber Erfinder des Zindmadelgemehres Nikolaus von Dreyſe 


Nachſchrift. 


uftizminifterialblatt Nro. 24 enthält eine —— 
—— ber k. Staatsminiſterien ber Yu, In⸗ 

er Finanzen vom 5. d. M. zum Vollzug ber Verord⸗ 
nung vom 20. Juli b. 3; über die Bethelligung der Diftrikts- 

olizeibehärben Bei der Stra —— e. Es wird in derſelben 
—— hin zewieſen, dag ? afeugbin Hera en A 

läyigen eyirtsarnts (fofern die Gejhäfte ber 
aft niht einem (Hemeindebeamten übertragen werben) ala 
ordentliher Vertreter ber ————— bei —— Stadt · 
und Yandgerihte auſzuſtellen iſt, daß alſo die Bezirlsamts⸗Funk⸗ 
eg ſtets = PR ee © - auch iger ken —— 
ter Reihe zu den ften aatganwa uzie 
find. Um = Beamten der Dijtriftöpofizeibehörben ben jtaata» 
anwaltſchaftlichen Dienft moͤglichſt zu edleiihtern, ſollen bie ta 


gewollt 
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aus. Es findet Debatte über die Gejanbtihaften jtatt. Warn: 5 
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der Konferenz feſthalte und nur bie —— Dale Io 
5 (Sübd, Pr.) - 
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Benehmen mit dem Be: | Ameritaner dio TE de W dener tel 
je a Er Sri in nn — Sefgäflen. 


rbigung Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


unb ve ln, 
—* 75 ——— — 
zul 43 3* alls auch ben Nadjmittag ren u verwenden 
unb ertaqung ber Urtheildverfündbung gli ft vermeiden. ——ã— Verit.) 
Aus biefen Kae ten 5* die ſtaͤndigen Sitzungstage auch Nen ⸗ hort 9. Dezember. as * 
auf zwel im Monat vermindert werben. Den Gerichten und — Fan , A 8 —— * 3 * N n — elegraph 
ürrmälung —— wirb ger un — baf E {ach e Dr Wr 1 18 r ee, Mies * — 2 
m ammengreifen un ra und einja 
—— nöthigen — Begiehungen au —* a en abgegangen war, ift geſtern wohl- 
tem Wege, namentlid mündlich, ordnen werben etbeilt Durch 16 Generale 2 fire ’ 
Der Edul: und Kirchendienſt zu Stadtihmarzah Tin he Carl Sieber, g ayern 
ex * —— Le ge F are, 2.60 — 
ul⸗ und Kir ienft zu Sömmersborf, n⸗ (Eingeſandt.) Unter den —— — ellungen ber hie: 
furt, dem Bernieher bebfeibn, Karl Joſ. Werner, ü ** ſigen Bu —— ift wie in 7 von, Der. 
Gericn chwur ) Xu. (ber am 2. Dez. vertagt murbe).| wieber bie der A. Stube Falun dee ung a el ſchoͤn · 
ee en | ee dm 
erichts rã u br ‚ n ber fiteratur um n 
zirksg en Aleferen Garben und Riem, rotofollführer Hr. daR Beite zu — (de ne * hier in en 
Berirfäg eri ee RK von Grailäheim, Etantdanwaltfrefilihiten Werken vertreten, für jebes Alter ijt geforgt. 
gr 2. Staatsanwalt Bandel, Vertheidiger Hr. —— er und, inöbefonbere folgende Werte — uheben: EL 
elmann. ee die HH. * Kraus, Hümmler, Hof⸗Ithen und Berlen beutjher Dichtung, ag beut« 
mann, g- er, ein, Reineder, Baunach, Bei ner, 5 a Kunft und Didtung von Bobenftebt ein wahres 
Kraus, Fi ’ FE aud und din nitt. — —— agt el radtwert. Gothe's Faujft, Rückert's Gebihte, Scherer’ 
Arnolb, genannt gi ler, 40 ! en alt, lebiger Dienjtkn beutfcher Dichterwald, Denkmäler der deutſches 
Lan enlei, Pand erichtd Bi Hofsheim, wegen Verbrechens derfjKünjtleralbum, Gunomia, Album deu ——— 
Fe lichen Rörperoerlehung, Derjelbe ! naͤmlich rag a K bie Hand ber Frauen, ein jehr ae * 
= am 1. September Abends auf dem Heuchelhofe ilgerner der Wald von Rokmä er, die Thiere be a 


des von Brehm und Rofmähler, die Alpen in Natur— 
unb Lebendbilbern von —— —— — len wir 
Winkell's Handbu hc a er, Train's Waibmanns— 
praktika, 7 Sehr. ». Thüngen, Wilbanger 
von Kobell. Ente g Sagbaldum, Waibmanns Heil, 
Album für — und Jagbfreunde von Veaer, Petermanns 
438 —— wir auch auf die im Verlage ber A. Stuber’- . 
hen Bu lung dahier erfäienene Anleitung zur zweds 
ubisen Erziehung und Drejfur — ER e der⸗ 
gehörigen Hunde — aufm machen. 
— ——— wir noch die bie grobe — vor 32 hör 
nen und ſehr billigen Delfar unb Phot 


- Die Beitungs- Pinnoncen« Erbchition 
©. L. Daube « Co. 


Frauffurt a. ar. und Hamburg 
beiorgt „Imierate jeder Art” zu ben Drigluaipretien ** 
in tie „gelungen aller Länder”, liefert über jebe Unzeige das 
Belegblatt und räumt bei belangreidgeren Drbris bie liberalften 

Gonti.lomen ein, 
Ausführliche Verzeichniſſe ber in- umb auslänbiicgen Beitnngen 
gratis und fa und france. 


eivingafeib feinem jährigen ledi igen Mittnehte Johann Kolb 
von Aura nad) vorausgegangener Kauferei mit einem im Griffe 
IRfehenben Meſſer einen Etih auf der rechten Seite des Unter: 
leıb3 zwifchen dem Nabel uud bem Darmbeinkamme verſetzte, in 
Folge de jen ein großer Theil der Dünndärme aus bem aude 
Gerausbrang, und die Entzündung ber Gebärme am 9. Septbr. 
defien Tod om jegliche —— herbeiführte. Der Anz 
—— will ganz obne Befinnung — ſein. Es ſind 10 
rı geladen, —* Hr. Bezir — t Dr *8 als 
Sa tänbiger. (€ Schluß folgt 
—2 bi der Studirenden au ber hieſigen nn sell 
trägt im Üinterfemefter 1867 68 im Pet 294 (3865 9 
und 209 Br Bayern), um 21 mehr als im Somme > * 
hievon find Theologen (worunter Hr Nichtbayern), oe 
en (morunter $ Nicht), 3 Kameraliften (morunter 1 AP ft 
Sorfifanbibaten, 770 Mediziner und Ghemifer (mworunter 1 Ö 
nid Y 1 Chirurg (Nichtb.) 24 Pharmazeuten (morunter 4 
und 97 —J— und Phlloͤlogen 9Nichtb.) 
Geſtern Nachts wurde in ber Burkarder Kirche ber Opfer- 
jtod erbrochen und feined Inbaltes (15—16 fl.) beraubt; ber 
Ibäter wurde aber heute in der Perſon eines —* dr 
Mergentheim ermittelt umd verhaftet. — Auch ein dir iger 
ber einen Einbruch in bie Fleiſchtammer ber Rehhecke ——* 
wurde ergriffen und zur Saft gebracht. 





General: Q Hgent 

für Baben unb bie Pialy: Tb. Paul jun. in Mannheim. 
Bayern: G. W. Rau in Münden und 

Alole Menſchid in Nürnberg. 
VWurtemberg: Adolf Haag n. J in Stuttgart. 
tas zn ontbum Hefſen: Georg Hof in Darmflabt. 
Rofjau befien: of. Aumüler in Mainz. 
—* — — Atthut Barnick in Eöln a. Ab. 

en m: Salbe und —— J. Hornthal, Caſſel. 
tl Deinert in Hamm, 


Schmeinfurt, 11. Dez. Der heutige —— 7 
re befahren und koftete 2 1 er 31.0 
30 tr. — fl fe 30 Ba 
gerne Gere 5—16 fi. 12 fr, "abe 7 
30 tr, Grbfen 18—18 ft. 30 fr. der Safer 





Börfenbericht. Frankfurt, 11. Dezember. Die Börje 
war nur in Amerifanijchen belebt, die in Folge ber befjeren New⸗ 
—X Notirungen etwa /,pGt. höher bezahlt wurden als geftern. 


n öfterreichifchen Efietten war die Haltung etwas matter, ber i 

———— —— er 5 in Fri = Markt, —— — —————— 

wo uürchtung eine Rolle ſpielt, daß ein Theil des dies: 

jährigen Reingewinnes zur Herftellung eines zweiten Schienen- Frunpafice Rothweine: 

geleiſes verwendet werben könnte. ao Ir Grebitaftien hat die] Wanau 36 fr, 

gejtrige — etwas nachgelaſſen ie Notirung iſt jedoch/ Bor J——— vn — 48 fr. 

gemlig ft. Metall. etwas niedriger, aber meßrfeüg ge: pr „nn 12 — fe. 
ng Metallignes ftil und unverändert. Won * = un» 118 ®, 

ei beiden waren in — badiſchen Looſen großes Geſchäft pe ee * 214s ®r,, 

u etwas höherem Courſe. — Auch bayer. Bodle en und Margeanz , „ 242 ir,» 

Böher. 4 4 Apres. Württemberger_ ebenfalls — — nurgander Saviann „1 —t.‘k 

su Uhr. efterreih. Erebit 179—1,,—178 J— —— — I mpfieblt 

bez. u. G., Steuerfreie — be;., Staatöbahn a 2 ba. u. Br. 6645 19) Auton Minoprio. 







"Ein guter and. ſchöner Kalender: 
auf,das Staltjahr 1868. 


rlag der Eti Galva ni) 
in pn Fe — it allen dus: 
— ren und ‚bei allen Kalenderhändlern bes In⸗ und 1 


uftrirter Baterlaudskalender, 


Fig biftoriihes — für —* ——— Bolt, 
Groß L'. Format., 8,, Bogen, ‚mit. apier a aeflen, 
in Umfchlag gebeftet un „geitempelt. gen 15 
—— Kalender enthält außer. einer ——— von Er⸗ 


Geſchichten aus der älteren und rieneren Zeit noch 
— wein dem, Titel: 


Itbegebenbeitenm 
ein Sci — der ——— und, wichtigſten Ereigniſſe 
ber, Gegenwart mit, ſchönen Bildern verziert, unter Anderem: 
; Sr. Majejtät des Rönigd Ludwig IL., des Sultana, des 
von Merico ‚ı,; ferner Abbildung der Weltausi - — 
in Paris, der aertr onung in Veſth⸗Ofen, des Wir erlauben und Ihre ganz — unkeit 
ben Kaiſer von Raßland in Paris, ı des Raifermordg ji BER Artikel zu lenken! — 
— —XR * ih rar gr —28— pbezeih IV, —— chemisch-fuselfreier Wein- 
uber die große Bedeu resiä sat die 
18 Don and im ee en Wahrfage — —* —— ſãmmilicher wg iſt rifgef 3 
aris. 


und And dieſelben anderweing nicht ju 5 
| — hem Grade dieſer Ralenber beim Publikum An: Se die Anwendung jänmtli 

nidet 3 again wird, beweist wohl ‚die Bereits ſchon Kr Weinfälschen 
iq, gewordene von TEAM Eremplaven, welche ft 






'der —* —E ung von 
simmäliche Ariikel, ’ 


‚WEINVEREDLUN . 
Gis Kraus d & Ci — 


Distillerie, Mainz 
Veranlaßt durch bas_fchlehte Weiniahr. nude ie 
ie den ‚Herren Weinproducenten, 
unſere per hiedenen Aether für Wein 
* eredlung in Erinnerung zu bringen. Di 
bereit vieffeitig geprüft‘ und ut bebeutenbem a⸗ 
gewendet worden. ** 
1. Weinäther für magere und * Bine, 
IL. Ricsslingbonquet, ertea fei 
"HE. Weinessenz!! —S 






"PREIS-MEDAILL Fi = 
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Be doch mit jtrengiter Seren e 
e a euber be ** Rachbeſtellungen wohl noch — rg Gebrauchsanweiſung ef 
& permehren; wir, franeo a Sofragen gi 
Berverfäufer er Bltlweitfpeedenben Rabatt. Mainz, im Moveinber 1867. 







€. Kraus &c 
Pberpachtung. RE 


Kur — 

Die Jagd auf Tag tr Matkung von — — 
halb zu je 1650 Tagmwerk, wird vom 1, Janu 5* re 
end, einer neuerlichen Verpachtung auf —5 Sr ı a — 
—* * —* zu Tagfahrt au 


ezember I. 3. Nachmittags u 
auf * — 5 haufe dabier —— wozu Pad 
a werden 


Bergtheim, den 10. Dezember 1867 — 
Vollmüuth, Vorſteher 28 


STE NOW SET a. 
Weihnachts: Empfehlung, 
s 3” er zur 5 —— * wie, im ı jen en 

ee babe A —* * rg Zuſpruch —J— 

Bayer, nr ftei 






eu e 
& Unfän Int. ein —— empfiehlt für 


ee Friedr. Schuchbauer, 
BB — Schnoes 


ae m MEN) DIERTRDSENBEHENEN. Fplefifche und 


einen, Tiſch unb Bandtücer en n allen 
Sorten, iomie if llene und leintene R nis 


wei und farbig. in aröhter Yusmabl. (2a 
—— pp — ; / — — — 
Für’ "Weihäächlsgeschenke 


empfiehlt ergebenft N Freie de —— Lager in 
— Toilette- Gegenftänden, feinen 
ammı: ie ———————— zu gefälliger Auswahl, 
3a) F. Bayer jun. am Scmälzmarkt. 


Weihnachts Auz zeige. %) Bude am Sorte. 
Borielanı E Orphatsbeachhanben au aunce| Feinsten Düsseldorfer Punse 


den, Speis: Wein, B Pun{o HK LiqueursSer: U. ‚ fowie alle anderen he: @ 
v ——— Eonfect: Deſſertteuer. Waſch⸗ —* gen re auıh ih deren Sorten PT 



















































arnituren, Blumenvafen, Figuren, Blumen: de Carl Mi * 
Idfifchgeftelle, Erueiher, Zeuchter, Aronl t u 
2 in jeder Größe end (35 30) am ——— 






-— 


O. Mangold. 


Leinen in ki großer Auswahl, —— s, Pique, 
ü 





Gute eingema te Effig: und Salz w. 
empfiebte in in yroden Ah Fleinen Mortie * 





















weiß und bunt, leinene Tafchentücher in allen Gr vöien Gwohl 100 als ftichweife, zu ſehr ilige —— 
empfiehlt bilfigft reifen Dun 
H. Dietz, Balentin Uhl, 
neue Pallage am Markt, Saamen: mi Viktualie nh⸗ 
füffiger Zeim, pr. klacın 9 tr., Wirthe und — 
euer Mitt, für Glas, Vorzellain ze, A 12 fr; 







Seeliterungs d: Tinftur, pr. Flacon 36 fr., ſowie 


Seine matent Zabnfl flocher, pr. Hundert 4 fr., pr. Tau⸗ 
ſend 36 Er, empfirhtt 





derverfänfer werdem 
beionders beachtet und billigft:be ee | 
6473] Ein Pindertheater —5 Es we er Meit u 



















mit vielen iguren, ſchoͤner De: | fowie affe Maſ⸗ hina z 
N foration, ijt billig zu verfäufenFund Bil teuban. * 
Carl Bolzano. ——— ie ee Pr ga 


* 


—— 
— — 


Denn 


Sn re eig 
Hamburg & Aew-Hork 


eventuell Sewtihampten anlaufend, vermittelft * Poſtdampfſchiffe 
a) Se a ie ide 
erm — ’ 
Airmannia, „Meier, am 18, art 
wbria, rautmaun, um 1, Febr. 

fagepreife: .. Sajit Br. Et. * —* * Br, Crt. po 115 

td, Eterl 2,10 Pr. ton non 40 a, Guvichiß mit 15%, | 
efpeorto von —* a At), Sgr., vom Jularde @'/, Ser. —* zu 5 





Alichen eng 
ua — — 
tion 5 

3b 6649] Ein angehender Com⸗ 
mis fucht —* —* mbaren 


Beding eine- Stelle. Ges 
J ige TE beliehe man unter 
% Sat an, Br — 3 


= wird ein Mäd 
* us hülfe Er einer Wirth⸗ 


Sant dd DR u - 













„Ber —— 







‚wilden andere und Hew-Orleans, an Kuh 6436].. 3m 37 fe 
avarid, Spt Meyer, am 31, Dejembe Ulmergatl ift ein Logis — J— 
—— — — ur Eajate Vr. Eit. Rıble. 200, gi it? Sajlte Pr. Ert. Ahle. Zimmer, — auf dig 


zu vermi 


6446 en Ein auengims 
— 8* ri ——— 
ve bli re 
echt sale „als Fr 
oder bei. einer tr 
h Zimmermädchen. üb. 

6469 3b), Ei REN: 8 
I erin TE — 
haus geſucht, Pre rl \ 
> SIR) a ſchon — 
A chen an einen | 


150, ee Br. Ert. Rıhle SO, 
von 40 hamb — mit 15 9%/, Primage. 


dem nr une) —*84 a Nachfolger, Hambur 

— 
ebenen ea * 

Si 


Fracht Pfd. Sterl. 2. 














— 3. —— — in Aschaffenburg, | 
ns SEHE Ent — BE 


ger in — fhe 


RR ei 55 — ren — 





* b, gell | 
125) ' Schöne, gut * 












Wollene und ſeidene Wäblbentel:Tuche| , Fir —— zfl. 





leſen Karto ffelu 
owie Getreide· Sacke empfiehlt in ger — a in den im 2. Diitr. Nr, 
Baare billigft ill —— ind AR Ar tele I suöl; 
P. Ph. Schnös A —— —*— man bittet wie elkar⸗ 

(%) am Bierröhrenbrunnen, en gefälige Rüdgabe in — * 
in —* ie 


bi eh e 
F ndliden Unterricht im & * 
de I Näh. Erp. = 


. En 647 
Gefüllte Lebkuchen Ba 


ein wierecfiger großer Schleier 


vom Markte bis zur Plattners⸗ 
Carl Müller. gefle e. Man bittet um Ruͤcgabe. 


RESET EEE EEE LE EEE EEE in ber Erp. 6 120 6480 Im 2 ©. Ir, 
ſt tm 

—— ——— — — Gonrier: peicſche jur: jede Sind 

Dom Tal! Rörftreviere ghof werden am joldhe a KR RE er Ar ee 

8 —— s io en en abgibt, Hat gerit Brläen Obligation Fu 4 
liche Verfolgung zu gemärtigeıt. Beton u [.p 
m Wirths —* zu Thomashof aus dem Staatswalddiſtrilte a L if red ch 

—9—535 der eine Be en genen FD 


Pie age du Holländer, Nutz⸗ Bau» uns]6168) Ein Familien-Bater er: 


Schmellenholz gee a großentgells von vorzůglicher het — * eundliches 
Qualität u & von 


Bi 
⸗ itte und em —S 
—2 ind * * an in ber 
—* — — wel —— —A— in ne 
te u e * 4 er rgängen 
* 8 * ie 


ber Erpebition. Vor 
wirb gewarnt, 


„16704 236) Ein jhön möblirtes 
ME Dimmer, auf die Straße 


ne Knien Se vr 







—— jomie jene, u R — haben | zu —J d Bohti — — — — 
uch) gwile ‚und Bo —A eh, 16477] Blumentifeh bat Nr. 
a: ii ati Manz täglig ein» ; aka HR! vr > gem 

ion n 


6458 %) Ein eids 
er  |prefe it Seit a: Y% 


—— ant. 
aufen. Näh. in derehe Inn 


murbe 2 — Em. 


* — — —— — — J rs i 
— — — —— — — — — = = 


— —— — — Per. 


Gewirlte Long-Chäles, 
 Crepe de chine und Spitzen⸗ ‚Chäles, 
Spitzen⸗NRotondes, ſowie Seidenftoffe, 


find in ſchönſter Auswahl angelangt bei 


Süße Schelfifche 


friſc angelommen bei 


S. noſenthal. 


und Brat⸗Bükinge 


Joh. Mich. Röser junion, 


Suüße Schellfifche, |" 
Brat⸗ und Roh-Büfinge, Anquillo:ti, geſalzen 
Laperban, * ellen, mar. a und Rift 
2 Kreuzer per Stück, friſch einge: 
troffen bei 


Jon. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 


Russ. & Elb-Caviar, 
marinirte und geräucherte Aale, Brai- & Roh- 
bückinge, Lachsforellen, russ. Sardinen & Sar-| 
dines & l'huile. Krebsschwänzchen, Lobsters, 
Kieler Strömlinge, Scotlines, Riesen-Neunaugen 
Stralsunder Brathäringe, Hotländer Sardellen, 
märinirte & Vollhäringe empfiehlt die Del: ka- 
tessen-Haudlung von 

3. L. Reich. 


Brat- und Rohesserbükinge, 
Frankfurter Braiwürste, frisch bei 


Th. Gottfr. Schwarz. 


Friſche Auftern, Schellfiſche, Bücklinge zum 
— und Roheſſen, warin. Rollaal, Neun: 
augen, Seottinen, ruſſ. Sardinen, Atradan- u. 
Caviar empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Süße Schellfifche 


babe heute eme Sendung tirect von ber Seelse 


erhalten. 
$ ©. Berger, 
Ede der neuen Paſſage am 
Markte. 


Züße Schellfigche 


treffen Heute friſch ein bei 
| Carl Straub, 
gr Semmelsgaffe. 


Mn ie... Nr. dr, | 
Neu 11? 
Kautſchuk— Bilvenig 
| jür Kinder. 
Ländlich, sittlich!-? 


Ein —— 
erbabenen * e aus Bautichutmafe, Nebit einem 
tur ee — erte. Gr. 4 Eleg. ei 

3 Kautſchuktöpfchen nimmt je nad bem Drud der Hand 

theils Fee theils komiſche Geſichtszũge an. 
(Verlag von J. hr eibee er in Eßlin 
Zu haben in Iulius a Buch ha 


—— in 
Würzburg de Neuſtadt a 


Dele, Cologne, 


———— Poubre 2. J iR Auswahl bei 
Phitipp Zapf, 108 Wlattneregajfe. 
Strichsausfchreiben. 
Auf Reauifition des k. Landgerichts Aub verfteigere ih im 
Wege der Hülfsvollftredung am 
Mutwoch den 22. Januar 1868 
Bormittags 11 Ahr 
ei on bem —— zu Tauberrettersheim bie dortige Hof: 
Nummer 113 und Holzrecht nebſt 34 Objelten auf 
a —— im Geſammtſchätzungswerthe zu 3075 fl. 
unter den am Strihätermine bekannt gemadit werbenben Bebing- 
ungen, mobei jedoch Pi ſchon — wird, daß bie Verſteiger⸗ 
ung pe baare x zghl um sejdich F t. 
Etzel, k. Notar. 
Ansfchreiben. 

Mitte September ds. Is. wurden in bem Wohnhaufe 2. 
Diftr. Nr. 391 ie ga eine nn Ancreubr nebit 
entwendet. Die U e weißes Zifferblatt, römiihe Zahlen 
und golbene Zeiger, dr. dem Staubbedel - bie Nummer 

owie im mnern des äußeren Deckels ber Name „Dauſch“ 


ober ber Buchſtabe „D* eingravirt. Die Kette war ca. 1- 
lang und fein gegliebert. 
Würzburg, den 4. Dezember 1867, 
Der k. ünterfugungs Richter: 
Ruppert. 


i üße Vollbückinuge bei 
— V⸗ —— Jiſchmartt. 


64%) Eine ſchöne Puppen⸗ 6496) Ein unmbblirtes 
Püche unb ein Stinderteblit: Zimmer ift fogleich zu ver: 
ten — zu verkaufen. 3. Diftr, |miethen, 3, Siſir. Nr. ier, 3. 
Nr. 362. Gtage Tinte, 


en — 


ür Kinder mit 6 eolorirten Bildern und einem 


1 A ie u 


Englifde u und ie Ss Verfumerien. Yomaben, | 


| 





Mäntel, Jacquettes, Kindermäntel. 


Die erwarteten neuen Zufendungen find eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer, Biasiusgasse. 





FeitGlauz⸗Schmiere 


von Abdias Jbanof & Comp. 
Drel (Rußland). 

Das bejte Witte, alles Peberzeug weich und 
waſſerdicht zu mahn und zu erhalten, ift nebſt 
Gebrauchsanweiſung vorrät,ig bei 
Job. Schüflein, 


Kirma: ®eb. Sarl Zürn auf der Brücke 


Baͤckinge zum Braren und Roheſſen, mari— 
nirte Hiringe, Croiar, Gardinen, Salz Laperdan, 
IHollinder Bo häringe ın "s Tönnhen billigit bei 
Andreas Kirschten. 
‘ NB.Schellfifche erwarte heute frifch. 


Sirachino de Milano, 


Fromagse de Brie, Rouquefort, Neufchatel de 
Woa, Chester-, Holländer Süssmileh-, Edamer-, 
Schweizer Kräuter-, E nmenthaler, Ramadoux-, 
„Parmesan- & Strassburger Schachtelkäse em- 
pfielilt die Delikutessen-Handlung von 


J. L. Reich. 
i Bekanntmachung. 


Der Ziegler Georg Schüll von Marklbreit laßt am 
' —* den 30. Denmbee 1. 38., 
ormittags 9 Uhr, 
auf des Unterfertigten Amtszimmer fein Ziegeleianweſen zu Marft: 
breit mit 8 Tagwert 39 Dezimalen Grundbeiig auf Zielfriſten 
Iverjtreihen. Zu dem Ziegeleianweſen, gelegen am Maine an 
der DOhHienfurter Strafe, beitchend aus einem majito von Stei— 
nen erbauten Haufe und »iegeleiräumlichkeiten, gehören nod 1 
Tagwert % Desimalen Lehmgrube und wird das Anmwejen zus 
erſt für fih allein, ſodann in Verbindung mit den Grundjtüden 
ber Verfteigerung unterftellt. 
Warkibreit, 7. Dezember 1867. 
Alybeimer, !. Notar. 
‘ 


DRESEREEIER S ESBESSSH, ta. 2. — 
} Am 14. November I. 75. Nahmittagd wurde aus dem 
! Haufe 3. D. Nr. 349 ein Meberzieher und eine ſchwarz und weiß 
+ carrirte tuchene Hofe entwendet. Der Ueberzieher war von 
— Tuche, hatte überjponnene Knöpfe, ſchwarzen Sammt: 

agen, ſchwarzes Orleansfutter und in bem ‚Hermeln rothwolle⸗ 

nes, Zutter, Ich erjuche um Spähe. 
Würzburg, den 19. November 1867. 
Der f. Unterfugungdricter. 

J Dotterweid). 


—2 ſchwarzer Hübner: de) Mehrere Infanteriften 

‚band mit weihen Vorberpfoten |und ein Mrtilerift wünjcden 

und weißer Bruft, auf den Nas Jauf 6 Jahre einzujtehen. Näheres 

jmen Felbmann börend, iſt ent | Ederts:Wirthi ke 5. Dir, Mr, 
laufen, Vor Ankauf wird ge] 178, Hofipitalgafie- 

"warnt. 1. Diitr. Rr. 30. 


ee en 7° Ein junger Mann 
7491) Ein Steinfoblen:|mit ſchoner Sr rift fucht Ber 
Dfen mit Kocheinrichtung ” iäftigung im 
‚au vertaufen. Bachgaſſe Rr. 197. Nr, in ber Erp. 
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— ©. Wiode’s Verlag in Arlie — 


Keine Unterlebstrantheiten mehr! 


Der kranke Magen 
und die ſchlechte Verdauung 
als Grunburfachen der meiften Leiden, wie —— 
—— Magendrüden, Blähſucht, Leibesver ſtopf⸗ 
‚ Hämorrhoiben, Appetitloſigkeit, Urinbeſchwerden, 
—— Hyſterie, Schlafloſigleit, Blutwallungen, Schwindel, 
euzſchmerzen, Ausſchlag und Verſchleimungen aller Art, 
Ohrenſauſen, Gicht und Rheumatismus, Nervenleiben, 
Drüjen: und Wurmleiden, weißer Klub, männl. Unver: 
mögen und weibliche Unfruchtbarkeit. 
Mit Angabe der Heilmittel. 
Bon —5 Samt ze reis 27 —— 
DaB Zu n in allen Buchhandlungen , 
in —A und Neuftabt a. ©. in Jalius 
Kellner’3 Buchhandlung. 


Franz. Aepfel & Birnen,‘ 


Kirschen, Mirabellen, Bordeaux- & türkische Pflaumen, 
Brunellen, fränkische Pflaumen, & Pfund 10 kr., empfiehlt 


Th. Gottf. Schwarz. 


Um mit meinen Hutfagons volljtändig zu räumen, vers 
faure ich biefelben von heute an unterm Fabrikpreiſe. 


B. Franz Dieg 


am Schmalzmarft, 
6498) Die 13. Sendung neu 


Stadt-Cheater, 


aufglagirter Sandfchube üt 
angelommen und geht in einigen] Freitag ben 13. Desbr. 1867. 
Tagen wieder eine ab bei 11. Vorft. im 4. Abonnement, 
Johann Schlereth Montjoye. 
vormals Wittwe Mohr. IDer Mann von @ifem, 











Wohlfahrtsgaſſe, 3. D. Nr. 205. | Parijer ——— 5 Alten 
— von A. .. 
6489 ) Rare SAH — ee Sie 
mit. ben beiten Zeugniſſen ver: 
ſehen, wünſchen 2 ein zu⸗ Rejianration Eures. 
ftehen auf 6 Jahre und können den ag 
jofort verpflichtet werben. gebackene Fiſche, 
Nãheres bei wozu hoflichſt einlabet 
Franz Pfeuffer. 3. Warmuth. 
Yuliuspromenade Nr. 158,| - 
Würzburg. 6444) Der Fräulein Ottilia 





Meronon.. gratulirt zu ihrem 
morgigen Namenstage mit 
tauiendfachen Sod.l 

Wenns keh Schöner ih tanz 
nit, 


6500) Ein orbentliches Mäd⸗ 
ben ſucht Beihäftigung im 
Wachen und Pugen. Zu ers 
fragen bei Frau Harth in berfih 


Kunftmühle über 2 Stiegen, 
2 es wird ein Mind in 
"Sr 





nädıt dem Teufelsthor. 

Tabl e zu nehmen geſucht im 

6502) Auf dem Wege  zumlg 3 st 3 an 

neuen Bahnhofe wurden * 

—— —— mit 
uſtern verloren. Der redliche 

Finder erhält eine Belohnung, 
Näh. in ber Erp. 





64%) Es ift ein geitidtes 
2 nungen mit einigen 


ulden verloren gegan 
Sp, In der Opa 


6493) Eine ruhige Familte fucht En L 

) & von 3 ober gi ) Ein) 

iu 8 8* 3m — een Jmurbe gefwisg : 
OnLpe 


— — bdelmilob agarı 
a Zu) arm (668 
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empfehle id bas Peuefte in Galauterie- 5 Redetiwanten 
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bittet ütigen Bei ines Korbge es, * ee di 
a en 


Bu den berankahenben, are 
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ollene Bettdecke 

in roth, weiß und den neueſten buntgeftreiften Defiths, 
RT & Tricut-Bettdecken, 
lin- und (achemirs- — 


an weite" eine F etö us a. x 







39134 . » * eine A 
— ——— — —— — 
Deſſins und t efor 
Fubweht zu den neueren billigen Perlen > m gefanigen Bufpruc Bifet 


F. J. — — er 


45) cern Ubrma 
Adoipk Tre — ——— 


Kie8-Koger aller Eorten 
Gigarren und Tabale. 353 fr, — 
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Ar © or 
3 tie feia‘ in. rankfurt. aM. ei hr y 
sa den ea 10” "rankfur 
Carl Knobel. August — 


Markt 405) 
"30 Beihnadtsgeihenten — —— Leinen & Halblelı X 
a a se — 
fl 26, Brieftafsen. Mil Motiy —54 — on RAR 2 tüc — 
bi y — qen Batentihlefertafeln, 1, ESLONE, ' aschen 
- .Herora |fic- zu ganz besonders billi 


8b)" ben Sa malımarft Prei isen. 
Für pafinde Weihnachtsgeihente | Ri Liedertafel 


Morgen F 

n reicbhalti La in Galant Namens . 
or E A eg Schreibmaterlalien. E Ein — ——— er * — 
—— 20. ꝛe. und ſieh ae Beſuche entgegen So, dab RB ganze Pe: Sl Uhr vor den — — — 










































MHoft, Buͤchbinder u zittert, M den 16, ds. 
55 Domftraße. ⸗ Ihre Freundin % —* ng — 
———— — — Angenann ö Beinmu 5 AD 
Gummifchube vorzügliger Qualität — Gelt da audit ‚ Im Schrannen al " 
F. J. Weigand, „Anfang bald. Jh: - 
Marientapelle, | Dh warme * Sarnen 5 fl. 3 ah N 
: meinem Sohne &epr: um: 
MWollene Stridgarne, mel ober ont — auf] / Es wurde eine ung! 
meinen Namen etwas zu börgen,|dolbener Kette . t em 






Air ereift, weiß und farbig, empfiehlt zu ben 


inbem id für bieielbeh Zeine —* Wuͤrzburtg 
igſten Preifen, —* 


6 leiſte. ch Re =. Before, 5 er 








Zerueaug-Wolle Shrifegh.@ammel, ia ie 
zum. Ausverkauf unter dem Fabrikpreiſe ae Best te — wi | 


—— Bauer, Ka «Kubi Aa — ARE, 
a; verkauft." 2. 
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e⸗ 6Si ‚geriffeh zu mit einen im Griffe 
F — ae Anaetalı —— 
— eil“ der Ounubarhie hervord 
rer eier halb re nah de —— ene — 
er us Mn. Di Adger un —— let — — 
ept 2 eriekfe in nöhofpttg 
ad b ie el 


Te ankam. T der ansdrzeichneten 4 

Re, enter“ — der — N we er ,d 
Tod bed’ Kölb nad) eröfen Yeiden cin. Nach‘ Mi 
achten war der Tob brs 22 Pair 2 wi 


19 Er, bie ihm, aber biefer, verweigerte; worauf Kolb dem 

je "ihm — zuvor. zum Nein gelichene Tabatür | i | 

nahm. ſcheint «ine, gevetzte 

——ã au nie Beiden TR ie au in Am Abend ver⸗ 
e 









Abringen 
er i SE pe ea iel ‚verloren hatte, von ne verbrodit murde, wo er 4 
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den bie Brauerei, amd. zwei bem Arnold befreunbete —* Folge der Verwu 
eh dB 9. —V mente 6 leiteten biejelben bis |trüblen Lumund mb wird ev alb vi eitt * 
zum. Grerzieipläpe, Er jene er ich zunn Frieden Zune Er Menſch nefhilbert * 
ermahnten, dä Ihe —— Stimmung nichts Gutes erwarten 1cht mb ein ——“ * 
lie n Helbingäfelb an gelommen, gfrigen fie ſodann in bie el een —— * en Concubinats ange ‚6 
€ ur de Minhf ſchaft, wo ſich ein ähnlicher. Fal ereiguete. gen Unfifttichteit, Re drum Ei 
ven weil. er non Ainold vergebens. Geld ‚verlangt; T hohe 6* er du Wii * Begirks 
» e, dem har fein Stud) at —* zuzũclaſſen. Trage, jjurt von 23: Dezeniber 160 n —I 
em aber blieben fie beijanmmen, ie zum Bahnbanımı ae ekung zu 6’ Monaten ur 6 
sn —— commnen waren, % x legte Mao nieder, | Etfeininik des Bezirtögerichts Iren on il . Erpkn 
enn er Bi während er Angellagte jeinen Kg 1865. wegen Vergehens ber er J 14_Tagen Fa 
il — ih jebodh fam, biefem ‚der 2585* Geor Lori ea . —' Die Igl. Etnafäbehör tte die Alte 
— von Nöttenbater In Begleitung. des Kolb nad) ze e durch und beanttante cin ‚Si int 3 es Ale 
gie ſich jemer, über dieſen, meil er ihn —— babe miß —— Die Be mgeihigung ynchte Bargeld daß. di 
er wollen. In der. That, jüll, Ko ben. Echribenteif —— im Etande ter — ich hefunden Bat un 
9 olt — haben, * N; Yıno d ind ‚Mittel Iegte ‚| plütdirte auf Freiſprechung evenhich! Annakme von ’ 
und, mit, feinem Siode ‚auf ‚den Ang f ifer 95 0x AB Lepterer;f hing der Motkwchr bei —— ee 99 tet 
— * — u ul mo * A Amold gepack LE Geſchwortutn (Obmenn or Iteh. : 
ei fir zu Bo —— wobei jener ihm ‚den Etein Eemünden) bejahten die 1. und 2, 5 anf, Bros 
Bi * un feige dap.stolb, r jebt entwafinet Dean et Körperverfckung, gacht dur), —— nt und, 
fa h we I, Be halb darauf, Arnold. und Exhei —3— due eibifumg,  verneinten ‚ober die 9, ‚auf, 
ind Rogslöhof A wurden ſie plößkich; —— der Gren ber Roi Ka = 
von Kolb, Bu mit einer — unter einem, Birns' ee afeit durch — und Auf 
b ftanb, angegriffen. Allein ie enigingen, dem ‚non vide a "nrde bi — cin, Vergchen 
da fie rechtzeitig; durch eine aus tif. 
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— eklagt iſt Molph Lebermann, 29 } alt, repräfenti 4 Proc bed — tine 
—* er — von Untermer zbach, Landgerichts Ebern, ache, —2 —— i I Bande wer, ah Be 
* u ee er ae las — erg ——— der innere vor Allen Zu Ex 
55 Jahre alte Kaufmann Maier rum von Untermerzbad, * 


deſſen ze A 
belsregiiter des kgl. Handelsgerichts Schweinfurt eingetragen 
u. und mel mittelit Rundichreiben vom 30. tem» 
ber 1866 auf Grund vorliegender Ueberjhuldung jeinen Gläu: 
Bigern die Einftellung jeiner Zahlungen anzeigte, mobei er jeine 
ajliven auf 138,170 HL, feine Aktiven Dagegen auf 124,641 fl, 
ierunter jeboh 88,641 Fl. uneinbringliche äftsaußenjtände 
und ſodann jeinen Gläubigern im e des Arran: 
—— eine Abfindungsſumme von Procent bot, wãhrend 
3 gegen ihn —— Goncurdverfahren einen Schuldenſtand 
defielden von 138,262 fl. auswies, befien Be en dagegen im 
ödhiten e einſchließlich der zweiielhaften Gejhaftsaupenitände 
1; fl. beträgt, 1) am 1. Auguft 1866, feine damals 
vorhandene users Pers fennend, in ber Abitcht, jeine 
Gläubiger verkürzen, unter Zuftimmung und Mitwirkung 
* = igm in allgemeiner Gütergemeinjchaft lebenden Ehefrau 


Maier Lebermann“ am 30. Augujt 1862 in das 
cher 


einen notariell verlautbarten Vertrag mit ſei⸗ 
nen beiden Söhnen Adolph und Ludwig Lebermann abſchloß, 
wo Maier und Fanny Lebermann ihr geſammtes im Mit: 


jtehendes lied und unbeweglihes Verm 
le im Bezirfe des kgl. Landgerichts und Rentamts 
m en, mit Einfhtu ber ganzen häftseinrichtung nebjt 
inen, aller vorhandenen Vorr an Waaren und yrüd: 
ten, ſowie der gejammten im Laufe der Unterjuhung auf über 
75, fl. feitgeitellten Aktiogefhäftsaupenjtänden ohne Ir Aus: 
nahme an ihre Söhne Adolph und Ludwig Lebermann um 30,000 fl. 
fäuflid abtraten, welcher Betrag als 48 etilgt erklärt wurde, 
mogegen bie Verkäufer die Bereinigung e Geichaftäpafiloen ſich 
ur perſönlichen und alleinigen Austrag ausbrüdlich vorbes 
ielten; 2) da berfelbe ferner in ber 6 Acht eine Gläubiger 
1" verfürzen, die nad Beihaffenheit feines Ge Häfts erforber- 
er Büdger theild zu führen unterlieg, theils im jolder Uns 
Ordnung führte, day daraus jein Aktiv: und Bajjiojtand nicht 


eriehen werben fann; 3) daß berjelbe einen Theil jeiner Beihäfts: | P 


büder verheimlichte ober vernichtete, Die vorhandenen aber theil: 
meije wahrheitswidrig führte; 4) daß er auch bereit? im Laufe 
des Sommers 1866 verjiedene Mobilien und ——— ände 
aus feiner Wohnung zu —— dinmegigafien ieh, ſowie 
nad bereitd erfolgter Zahlungseinitellung noch Baargelder und 
Baaren an feinen Swiegerſohn Kaufmann Julius Glauber in 
Hanau dirigirte und auf diefe Weile jeinen Gläubigern wider⸗ 


Deffentl. Sitzung bed — ——— 
burg vom 10. Dezbre. 1867. (Shlas.) Dem Chriſtoph 
Schleteth wurbe eine Licenz zur Hedenwirtbichaft auf ! r 
bemilliget. Mid. Stümmer von Erlach erhielt eine - | 
Conceſſion nebit Anfäifigkeit jowie die —— i 
mit ber Wittwe Barb. Schuler von hier. David Ansbacher von 
Moͤnchs roth erhielt eine Detailhandeld:Eoncejfion ohne Anjäffig- 
keit. Zimmergejelle Burkard Buſch von Oberfeinah erhielt bie 
Ueberfieblungd- und Verchelichungs-Erlaubniß mit Anna Hilpert 
von bier. — Folgende Gewerbsderzichte werben ben Steuerbe- 
hörben mitgetheilt: der der Lina Baumblatt auf ihre Meggrrei, 
der Elife Döbling auf den MilhHandel, der des Friedr. Schaff 
auf jeine Kappenmacherlicenz. — Gegen die Wiebereröffnung ber 
Sajtwirtbihaft des Friedrich Knauer befteht feine Erinnerung. 
— Zwei Gejuhe um Inſaſſen-Anuahme nebit Verehelichungs 

laubniß wurden abgemicjen, desgl ein Gejuh um Annahme 
ald Bürger auf Grundbeiig. 

Die Baugejuhe des Gärtnerd Götz und bed zu 
Amrhen mwurben genehmigt. — Photograph Jean neau : 
wurde ald Agent der a Ay nr ——— u 
zu Berlin, Ath. für Lebens: Berfiherung, aufgejtellt und be- 
jtätigt. . 

Voltszählung betr. Die bie Zählung der Eivilbe» 
völkerung hat vorbehaltlich —3 
niſſe geliefert, Im Ganzen befinden ſich Hier 
und 33414 Berfjönen vom Eivilftande; hievon 
Familien und S699 Berjonen dem 1., 261 Familien und 8237 

—*— dem II., 1826 Familien und 6107 Perſonen dem ILL, * 
2170 Kamilien und 6262 Perſonen dem IV. und 1269 Jamilien 5 
und 4109 Berjonen dem V. Diftritt an. Außerhalb der Stabt: : 
mauern wohnen hievon 840 Kamilien und 288 Verjonen, mo: 7, 
von wieder 342 Familien und 1213 Perjonen bem 1., 398 Fa: # 
mifien und 1179 Perfonen dem IV. und 100 Familien und 90 pr 
erjonen dem V. Dijtrift —— Von n Givilperfonen 2 
find. 14980 männlihen und 184 —— Geſchlechts. Nad* 
der Religion ſcheiden ſich die Civileinwohner aus in 27650 Ka⸗ 
thofifen, 4617 Proteftanten und 1065 Iſraeliten, 34 Reformirte, 
46 Griehijchsftatholiihe, 1 Mennonit und 1 Deutſchtatholitk 
Seit 1840 ijt die Givilbevölferung von 22249 Perjonen auf 
33414 (alfo um 50” ,)_geitiegen, wovon 5935 allein auf bie 
legten 6 Jahre treffen. Die Zahl ber conjcribirten Armen bat 


13 In "U 2 ammıadınd® Yllna Hess 


») 'alsı md araca 


nf 
6 

* 
3 


rechtlich entzog; 5) daß er feinen Gläubigern dur stellung [ih feit 1840 von 330 nur auf 343 erhöht. Trotz ber ungün- 5 
erbihteter 7 —8 ſo K er hei Fa in = Keen rg it die Stadt in einer rajhen Gntwidlung ; 
lihen 2. 3. Lebermann in PHiladelphin im Betrage zu 10,000 pr.[begriffen und jie würbe es noch in höherem Mape fein, wenn 


ne R Zinfen, jowie durch die Anerkennung einer von Seite jeiner 
Söhne nicht ftattgefundenen Kaufihillingsreitzahlung von 309 ft. 
verkürzte. Fanny Lebermann, 5 Fahre alt, Ehefrau ded Maier 
Lebermann und deſſen Söhne Adolph, 29 Jahre alt, und Qudbwiz 
Lebermann, 23 gahre alt, erjterer Handelsprokuriſt, Legterer 
Handlungskommis im väterlihen Geſchäfte, jind der Theilnahme 
an diefem betrügerijhen Bankerotte angeklagt, indem fie denſelben 
duch ihre Handlungen theils vorbereiteten, theils zut Verübung 
—— durch den Vertragsabſchluß vom 6. Auguſt 1865 mit: 
wirkten, indem insbeſondere Adolph und Ludwig Lebermann die 
Wirkung des väterlihen Verbrechens noch dadürch beförberten, 
daß dieſelben auf Grund des notariellen Kaufspertrags ſofort 
in den ig des ihnen übermwiejenen Vermögens und —— 
traten und ihr Eigenthumsrecht an der erkauften Habe gegenüber 
den Gläubigern ihres Baterd, um bie gegen denielben verfügten 
Frekutionen zu vereitelm, bei Gericht geltend mahten. Da Maier, 
Faany und Ludwig Lebermann nah Amerika entflohen jind, jo 
wird gegen — In einer ſpäteren Sitzung in contumaciam 
verhandelt werben. 
Se. Waj. der Kon ben geruht, dem entlichen Pro⸗ 
— der Bilolo ie au —ãA Bärzbur RA F. J. 
euter, ben erbetenen befinitiven Ruheſtand — Ausdrud 
ber Anerkennung feiner langjährigen, mit Piligttreue und Erfolg 
geleijteten ausgezeichneten Dienjte zu gewähren. 

Nag einer Zufammenjtellung im Vereinsvrgoran oeutſcher 
«ifenbahnen hat der Gütervertehe in Bayern im J Er 
41,093,00% Gtr. betragen. Hievon trafen auf den inneren Vers 
tehr 18,863,000 Gtr., auf den direkten Verkehr 16,370,000 Etr. 
und ger den Tranfitvertege 5,865,000 Etr, Der innere Der: 


4 


niht die vielfachen Bemühungen ber ftäbtifhen Verwaltung. für 
Ermerbung der Befeitigungsmwerfe und Erweiterung ber Stadt 
bis jegt erfolglos geweſen wären. Da die Militärbevöl: 
ferung fiherem —— nad z. Zt. 8282 beträgt, jo ergibt 
fih eine Gejammteinwohnerzahl von 41696. 

Aus Unterfranken. Seine Durchlaucht Fürft Karl zu 
—— hat im Namen des Central-Comitee's für Errichtung 
einer katholischen Univerjität einen Aufruf erlaffen, worin er fund» - 
gibt, day diejes Unternehmen infoferne in ein neue Stadium 

etreten jei, al3 die Stabt Quremburg ber Sit ber —— 
niverſität zu werden wünſche und hiezu unter Bewilligung ber | 
here age Regierung grone geeignete Gebäulichkeiten ſich bar: 
ieten, die jeit dem Abzug der preußijher Garniſon leer jtehen. 
Zugleich habe die holländiſche Regierung volle —* iheit und 
alle Rechte einer Landesumtverjität eventuell in Ausſicht geſtellt 
Es werben nun nähere Erhebungen über bie Koſten ftattfinben ° 
und ed wird daun von ber Gniiheidung der biſchoͤflichen Pro: 
teftoven und nah Anhdrung der Diözejankomitee * ob 
das Anerbieten angenommen wird oder nicht. (Aſch. Ztg) 


Münden, il. Dez. Abermals hat Se. Maj. ber König 
von dem Kronveht Gebraud gemacht, indem bie vom Schwur—⸗ 
geriöhtäef der Oberpfalz gegen bie Dienjtmagd Maria Tauten- 

acher — Mords verhängte Todesſtrafe in —— € 
ZugtHausitrafe umgewandelt wurde. Im Prinzip und im Straf: 
geſetz bejteht zwar in Bayern noch bie Tobesitrafe, in ber. That, 
aber ijt ſſie jeit mehreren Jahren nicht mehr zum Yollzng ger. 
tommen.;4 3 (ag. Dig.) 

Die Bahnjtrede Schwäbiſch-Hall⸗Crailsheim it am 10. d. 
dein Verkehr übergeben worden. ’ 




























ven Werth; als auf bie Mitwirkung der Mächte Für das 
Ta nöwert, das fie im zer des Papſtthums ſowohl 
alone Unternommen t. Anftatt das Herabſehen auf 

bie itaffenife Einheit zu F ern, mwünjde die Regierung das 
Keracfien gegenfeiti en Haſſes und Mißtrauens und erftrebe das 
Staatöbahnvermaltung eine auferordentlihe Mafregel ergriffen Herannahen des Momentes zu beſchleunigen, mo die conftituirte 
unb angeorbnet die am leichteften entbehrlichen Züge einzelner Einheit Italiens begreifen werde, daß ihre Miſſion jei, bie 
Seitenrouten bi8 auf Weitered einzuftellen, um bie dadurch ver: | Souveränctät des Papjtes zu beiüen. Cie glaube, daß der 
fügbar werdenden Maſchinen ausjhliehlih zum Transporte von gute Rath Curopas einen günjtigen Einfluß äußern fönne, um 
neu einzufchaltenben a Kae ab Ealzburg verwenden zu können. |den Gedanten der Berjöhnung zum Durchbruch zu bringen und 
Die betreffenden Züge find: der zei) en Münden und Peifien-Fin jofern habe bie Gonferenz nichts an Opportumität verloren. 
berg —— Süterzug Nr. 219 und 220, dann bie Perjonen- Die Regierung babe fid in biefem. Sinn bei verjhiebenen aus 
züge Nr. 63 und 64 zwiſchen Ulm und Kempten, 241 und 246 |wärtigen Mächten ausgeſprochen. Die ſchon vor den Kammer- 

wiſchen Oberlogau und Eger und 146 und 145 zwifchen Holz. | Debatten ** nterhandlung werde fortgeſetzt. 

ir en und Micsbad). 2oudon, 12. Dez. Die ‚Times“ jagt: Regierung und 
Deutfbland. Volk von Franfreih müßten ſich jobald ala möglid) ber Fee 


r entſchlagen, bat im Augenblid tali 8 ei is 
Breußen. Berlin, 12. Dez Im Abgeordnetenhaus Iölagen, baf 6 Dale er Ag Dei 


{ 2 . x nung in Bezug auf bie weltlihe Macht des Papſtes beſtehe. 
wurbe ber Gejegentwurf, betreffend die Erhöhung der Krondo« | Das Loos Staliend hänge jetzt davon ab dan one das = 
tation, mit großer Majorität augenommen. Nur ein Theil ber 


— —— mervotum von 1861, bad Rom zur Hauptſtadt erklärt, aufrecht 
1 gen. 


erhalte. 
Ausland. 

Italien. Rom, 10. Dez. Die päpſtlichen Ingenieure 
etzen bie Befeftigung des Caſtells Angelo, Monte Mario und 
— vn ur — an die Truppen am 24, Dez. 
werben 12,000 Kreuze zum Gedächtniß des jüngften Kampfes 
geichlagen. — Es wurde entbedt, daß drei Gajernen theilweije 
unterminirt find. 


und andere softvertehrß er h a 
Da die Abfuhr ded in Ungarn anfgehäu der Na 
ung barrenben Getreides immer dringender wird, hat bie bay 


| —— und Baden iſt ein fer 
trag — I Soft —* J 


— —— ee —ñ —ñ — — — —— — 
Börſenbericht. Frantfurt, 12. Dezember. Das 
ig eihäft war in Umerifanifchen, melde wieberum etwas 
öber bezahlt und von der Arbitrage gekauft wurden, bie jedoch 
auch heute ohne großen Animo mt Bon öfterreihiichen 
Efietten waren Staatbahn matter, Credit till aber feſt. Steuer: 
6* und bie verſchiedenen Loosgattungen unverändert. Mon 
rioritäten waren Livernefer weſentlich Höher, Eliſabeth matter, 
dagegen Elifabeth-Aftien gefragter. ug beliebt waren babifche 
Baperifcher Landtag. Roofe, die an 96 ftreiften, ug bayer. 3 höher, Bayeriſche 
Münden, 11. Dr In der heutigen Sitzung des TV. [und mürttembergifche 4 Br: bligationen befierten —— um eine 
Ausſchuffes wurde fiber den Antrag des Abg. v. Münd; aufj Kleinigkeit. Wiener Wechſel unverändert. — Abends 6 
allgemeine Einführung ber obligatorij—hen Zinifche berathen. Der, Übr. a" der Effetten ociedät war bie Stimmung feit. . 
ujtigminifter ertlärte, daß er jur Seit nicht in der dage fei,} Erebitaktten 179 — 180 —180 /, ber, 1860er Looſe 69%), ©,; 
amen® der Staatöregietung bindenbe Grllärungen in biejer) Steuerfreie — bez, Staatäbahn 2364/4236 bez, Amerilaner 
Aingelegenbeit eben au rem Rejulint der — Bonds 76*, bez. 
war bie Annahme des v. Miündy’ichen Antrages, me wört: f r 
lich lautet: „68 ſei an Se. Maj. den König die allerehrfuchts- Verantwortlicher Mebafteur: Fr. Brand. 
(Telegraphiſcher Bericht.) 


vollfte Bitte zu richten, dem Landtage einen Gefepentwurf vor: 
Rem Port, 9. Dezember. ee transatlantiichen Telegraph.) 


legen zu laſſen, wonach die Zivilehe al8 einzige rechtsgiltige Form 
der Ehejhliehung für alle Etnatdeinwohner erklärt und einger Das Paftdampffchiff des Norbb. Floyd „Nem-Nork“, Gapt. X. 
Dreyer, wel am 23. November von Bremen und am & 


führt wird“ — mit ** (Mandel, v. Münd, Dr. Brater, Gel- 
bert, Fiſcher, Strobel) gegen brei Stimmen. (v. Steinsdorf, Frhr. 
v. Om, Reger). 

Münden, il, Dez. „in einer gejtern Mbend ſtattge- — Mitgetheilt dur den Agent &. €. Fuchs, hier. 
habfen Verfammlung des Zentrums dev Kammer ber Abgeorb- — er —— — —— aa — 
neten ift, dem Bernehmen nad), der Beiglup gefaßt worden, von der inie der Hamburg: Amerikaniſchen Padetfa rt: Aktien: 
das Wehrgefeg. in ber vom Ausihufje vorgefclagenen Faſſung Gefellipat trat am 7. Dezember wieberum eine Reife via 
ohne weitere Abänderung anzunehmen, jo bajs basjelbe voraus] Soytpampton nad; New-Nort an und hatte außer einer ftarten 
fichtlich mit großer Mehrheit zur Annahme gelangen wird. — Brief und Padetpojt 60) Tons abung, Ab Taifagiere in der 
—— run Das De | Gujtte uud 336 im Amilhenber an Borb 
wer ‚jo ba emma ein Geſammtbeſchluß beider Kam: r e 38 
mern Ei ift, jofort zu publigiven umb mit dem 1. Januar Mitgetbeilt von Hi. Kinorsch in Würzburg. 


1868 in Wirkſamteit treten zu lafier. Schifffahrtsnachrichten, mitgetheilt von Carl Sieber, 
Münden, 12. De. 2 ber Abgeorbnetenfammer wurbe] Generalagent für Bayern in Würzburg: 
mit der Debatte über dad Wehrgejet begonnen. Dagegen rar Angelommen in ui Am 14. Nov. Damp 
bis jept nur Ruland und Jörg. Die Abjtimmung wird heute] Arago von Havre, Dampfer Denmark von Liverpool, am 15. 
noch nicht erwartet. Nov, Dampfer City of Cort von Antwerpen, Dampfer Britania 
von Glasgow, am 16. Nov. Dampfer Bremen von Bremen, am 
Neueſtes. 17. Nov. Dampfer City A| Baltimore von Liverpool, Seaehaif 
. 5 up Agned von Bremen, Segelſchiff Amaranth von Bremen, am 18, 
Ein Wiener Telegramm ber '„Sübb. Prefie* vom 12. d. Mon, Dampfer Siberian von Yiverpool, am 20. Now. Dampfer 
meldet: Alle Nachrichten von einem längeren Aufſchub oder voll-J +, Yaurent von Havre, Dampfer Nebrasta von Liverpool, 
ig Aufgeben ber Miſſion des Baron Erivelli find irrig. Exgeifäifi Herfgel Don Senn . Wgchend nah New-PMort: 
Der Votſchafter gebt übermorgen mad) Rom ab. Am 11. Dez. Dampfer Gity of Untwerp von Fiverpool, am 14, 
Paris, 11. Dez. Es wird als beftimmt —* da] Dez. Dampker Deutichland von Bremen, am 17. Dez. ** 
demnãchſt den en zwilgen den Vertretern fünf Beliona von Havre, Dampfer Eiberia von Liverpool, am 2. 
Gropmädte in Paris fättfinden, um eine allgemeine Bafis für] Dez. Damppfer Hammonia von Hamburg, Dampfer City of 
die Gonferenz u gewinnen, j Cork von Antwerpen. Wegen Frachten und Pajjagen beliebe 
aris, 11, . Die „PBatrie* hofft von der Haltungf man ſich an obige Spezialagentur zu menden. 
der ‚hanptfächlichiten Mitglieber ber Majorität des italle 
—— daß man das Votum, wodurch Rom zur Huupt⸗ 
tadt erflärt wieder zurücknehmen werde 
Paris, 11. D er Abend⸗, Moniteur“ reſumirt bie 
Reben Mouſtier's und Er und fagt, das Votum des ge 
(hecenben Rörper® som 5. Dayrnder fire ber Franzi 
plomatie neue Kraft’. Die Regierung lege keinen geringe: 








November von Eouthampton abgegangen war, ift geftern wohl: 
behalten bier angefommen. —— 





ao). Ein ıu08 ie find 
duf erfte pothet in hieſiger 
Stadt eh Nah, Ep: ; 


Geile u een 


zu verlaufen. Sculgafie, 3. 
Diſtr. Nr. 14 über 3 Stiegen. 


) Eine iöptige * 7 
d eine Sausnagd 2 
fs Bi geſucht. my * 
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für 1 s. 


















rn Elegant gebunden 8., 10% ai ſtart, Mr 
Derſelbe mann ein tbehrliches — —— em —— ate. Er ent 
: ben aus Bbrtten Wulender ı mit an F für * Ka km Jahre, km been Notizen eint Done F 
—5* des El. ſes, Rulender der Ifragl en, — vd Mondsfinfternifie, Gradaie Steme 
orin, * —— art 33 bisBurftabelle der * Tyaler, — —*53 fen wi vu 
= eichniß der: den Bo le, Bubr: und’ Schiffsgelegenbeiten in ürze d. Drofchs 
ae in ie Hin he für inte Gange, für ————— Zeiten und für verfcdievene Dienftleiftm 


Wegweifer der Stadt Wir rzburg re 
€ 103 £ 
Di Sensteger, dam Werbältulh des baper. Bewichtrd yu dem Wereinsrgoigewicter 77 


Comptoir: und Wandkalender, 


reis 6 fr., im Dutzend 5 fr, per Stück. los 
Wir Wicherverfäufer: * I id arg) 


Tafchen-Salender BE — 
mit 12 Bilben, nn mg — im Dutzend und ungeunden, 
94 breite jÄmarze und farbige Metz: Doubleftojfe zı id, 

Ind und Zavelols a 1 fl. 30 fr, per Elle, bei 


Franz Leininger, 
auf ber Maiubrüde, 
Amerifanifhe 


—— 
Nähmafchinen-Gefellfchaft — 
















I 1. Pouliry. London E. C. —— 
ee liefert bie —. * — 





J———— 
bendunterh | 
Sera 2 


A oıgany von ER u —5— und ſierlich und do h Außerft jolibe 
" “(Bewict nur 6 Bfuno) dabei ſo einfach, das eime kurze, Umier« | A 
weilung jur Eriernung des’ brauches gendat. 

Wegen des außerorbentlih ei Breiſes van 26 Fl. 48 kr. incl, 6 Nıbeln, Näjlineal, 
er; raubenzieher, *** 3 werſchie dauer· Bäumer, Elnfafſet (ein 9554 nliglicges In tcumsnt, 
mit welhen man-in-1/, -Stanne-ein-Rietd „Releitung zum Ge 


an) — 
br 8% ib Wilden — fomie wegen ihrer Näklühkeit (die Mi mon näst "ads, was in einer], 
hr altunz vorfomut) wad der Unnehmlichkeit ihres Gebrauhes verdient bie Mignon mit — 
84 einen Platz In jeder Familie, ſovie im fahr vielen Geſchften. 
Garantie — Depöt für Bi arg im 


Kirheuparamenten-Confections-Gefhäft von _ 


Franz Messner, Pre 
2. Dir, He) 338%), odere — 28 


im Salem 000. 

Gigarren, —— 
Eigaretten, türkiſchen und griechiſchen Tabak, alle Sorten Rauch⸗ und 
nupf⸗Tabate, jomie Cigarvettenpapier in beſter und preiswürdigſter 


Waare, empfiehlt ergebenft 
Joh. Büttner, 
4) über der Muindrüde 5. D, Ne, i 


741) Ein &t — — Se Dig ein Rind im 
une * —* 
er [Ofen mi a Sr. as HR 
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——— Empfehl 






Karte don Mittel⸗Eur 


und tommyn — * —ã Thaler in Baarem und in 


Ic erfaube mir, ergebenſt anzuzeigen, daß ich mein 


enden Meihnachtögeit, - mein "Pager‘' BEER 
, Zebfuchen, Yun ns a ) emein 
zten, Roi — 


vrei⸗·Ge cbäft unter ber Leitung, eines’ tüdht * 
rers Pal und entpfehfe — insbeſond 


Domftrafe, 
EIS - 
Eh Teen iſt zu, * * 


Sie Gicht und ihre Behaudlun 
Linderung, Pre ge gängliche · Heilunged 










fer qualvo len Kran 
nelles und vraktiſch bewährtes Beriahren. 


Bon; Dr. MR. Werard, Mitglird mehrerer gelehrien Geſell⸗ 
ſchaften. Ueberſetzt aus dem — —* gi a 5. Aufl. des 
ee See ra | Keks iote. = 


Originals, Gien) brodh. Preis 


fe * Gneurſe⸗ des —* —— von 
gere aus Auftrag 8. Bezirks ts Loh 
34 itag den 27. . früb ! ‚9 Ubr 


— Hungen —* 


auf meiner dime ſtube circa 2346 fl. 45 fr, gietfeiften, zahlbar 
unter Beilegung fün tozentiger A vom Tage des Zuſchlags 
4. mit 1870 und geſichert durch 


an in den —— —** 18 
enthumsvorbehalt gegen Baar 
* Briktenau, den ih Dezentber 1BR 
Kotlhans, E, Notar, 


Befauntmachung. 


127 gerichtlicher Verfügung > ver ih im Eree 
RT aan gar Huicer Verfügung verſteigere ich im} 


Ma gabe ‚ber einjhlägiaen Beſtimmungen des 
—— vom Sahte 1837, und $b4ded Hypothekengeſebes 


Donnerftag deu. 13. Februar 1868 
Nach itlazs 1 Uhr 


im Genteinbehaufe in Theifheim das, der Eoa Pang nun verehe⸗ 


ten N von da gehörige Wohnhaus. Haus-Nro, 371, 
5 nebſt den — Fig der —— — 


Theil: 
— Grundſtͤcte PLNro. 273, 37%, IT2L 3718, 


7, DE 
402, = — Öefunmt von 4307 


we —* — 


fen 2 ad border J 4 Maar, un. erſtentnale die aber; 


n. ben. —S—— ne — —— 


Sin —— 1883, Si FD ‚481g, 
rer 
i 2 — BEN ee nur nad Erreich⸗ 


Die Bach | en werben am Werfieiger« 
ungstermine befaiınt gegeben 
Die Shit 1 —E— ber Stundfieuer: atafter 
| | Objekte tönuen- 













— 0 In? 
Steidle, !. Rotar. 





anbfung in . 


eit durch ein neues ratio— 


— aß, ‚333317, 639, 
chlag erfolgt hiebei ohne Niekficht auf ben Schäkungs- 


nn m nn 





1 hard R 


r für 1868 


A Gh änbigen Masttoergcigmiß, Novellen and: Hnfiratiänen, eine große, 


tape, auch einen Fehönen —— 


Inidgen jur ER Preis 




















* * antheiten wege." 
Herztliche Anto ung Er rodenen und nä * mr 
ten, bie rothe Mafe, Piceln, Leberflede, ; Finnen, Die 
blattern, den Sa u Sommer: jprofien, d, 
ſchweiß „und — —— und Hautunreinig- 
feiten durch ei und bemährtes Heilverfahren 
—2 und An zu bejeitigen. 
ii eit 


—— Der EtEÄtART. 
un ft. 


DE ‚Zu baben in: allen —— Deutſchlands 
in Würzburg unb Neuftadt a. Sim ulius 
‚ellner 3 Buchhandlung. > 






) 


Glace⸗ & Winterhandfehuhe . 


für Kinder, Damen und Herrn in neuer Aus— 
"Toayl bei 


A: WoH, Schuſtergaſſe. 
Bekanutmachung. 


Folge se 2 Verfügung beinge 
Dienstun B A. ds. Wis. nF hr 
im 4. Diftr, $ * *. dabier 1 Br und Komme zur 
öffentfichen amtlichen Verfteigertiig. 

Würzburg, den 11. Dezember 1867. 
Steidle, k. Notar 


Bekanntmachung. 
Im Conkurſe des ſters Martin ð6 von hier 
verſteigere ich im Folge gerichtlicher Met 
Mittwoch; den 12, Februar 1868 
Nahm. 3 Uhr 
in meinem Amts zimmer das im 4. Diftr, > ier — in der Ba⸗ 
—— gelegene Wohnhaus Hs.Nr. — geihägt muf 


F Ver erfolgt nad den einſchl 
en deB TER —34 —* She ee 
bei sinn ebed. — Die Schätungdurkinde Fin n he 
— Siimmer £ ngeiehen werden. 


urg, vn 1, Dezember 1867, 













in 
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* Steidle, Rotar 


— — ——— — 
‚gr Knuftliehhaber, |; % Ar: ern rn 
De wir Kenfote, mi ea, lien Hergli & einem org 
krot⸗ ee | i gen Namensfeite ekliche Unge⸗ 
nannt P m zu ver⸗ ut ir at — 

ae Babe her Daten Air ich Mein mt, 


Ad N ji ul, | 3 wir auch ver» 
4 ım „eTIOE () nolıd E 
firift Rro. 163 Er eflen. \ vn er 



























































Das Neuefte in eigen : 

Ketten, Küche: ın —— liefen — _PREIS-MEDAIL! | 

EI Wbllinn Sept "0 Wengen — 

{oben one Gummitchuße, bir Taste or ul} VVIERN VEREDELJUNG 

er G. Kraus & Cie. 
3. Friedberger “ne i Ale 


an ber Maxienfapelle, -.. Dislillerie, Mainz nen 
E ] N p 2 ee durch — —— —— hie — * 
o ıp. » und, ben Herren einprobucenten , n - . 
nz SCHES ork r Bier Wirthen unjere verſchiedenen Aether fjürMei 
in ?/, und '/, Flaschen, frisch eingetroffen bei und Wereblung in erung zu bringen. Dief 
Th. Gottf. Schwarz. —— — geprüft und mit bedeutendem Erfolge a⸗ 
gewendet worden nen 
Bordeaux- Weis bie Klaide 46 fr, I. Weinäther für magere Weine, ort 
Burgunder- W ein. bie Hajde 48 tr, 21. Riesslingbouquet, ertra fein, di 
Marsala ital. Magenwein) Dessertwein bie Flaje] 4 FH. Weinessenz!! (Spezialität). 0 u 
1 ft. 36 fr., Wir erlauben und Spre ganz befondere Aufmerfjamf 
dio. Flafche 48 tr., auf dieſen Artikel zu Ienfen! 
für deren Bean garantirt wirb, empfiehlt av. ee yi chemisch-fuselfreier Wein. 
X» Jon, Mohr, V. &lycerin, doppelt rectifirt und entfeift (( 
Schuſtergaſſe. rein). Nur chemiſch reines Glycerin iſt im 


VE Traubenblüthen-Essenz (echter. Auszug). 
> Rom 1. auf ben 2, d8. Monald Wurden von den zu Her 

55* su! Mi pie apaliegen Seibingsfe 9 was eek ala af (rg N f h 
enbahnmainbrüde gerflanzten Pindenbäumden vier in vun. | r ta CR 

von etwa 6‘ theils durgſchnitten, theils 8* chnitten und — ⏑——— —— Er 

am ber Krone außeinanbergerifien. Diep geihab trog bErf und find biefelhen anderweitig nicht zu haben. Xrokben 

umgebenden bichten mittelö Eiſendrahtes befeitigten Dornbede, dat die Anwendung fämmtli oberiaenannter‘ ——— 
ee bie a ii öfterßtoieberfe Bereih der Weintälschung nicht 1, werben J 

offenbar einer niedern Boäheit entiprungenen Frevels erſuche alle Bufträge doc. mit ftrengiter Zißcretion effeftiiet. 10] 


sn h N 
ih dringenb, mir jede Wahrnehmung, welche anf die Spur bes — — —— — — 2a 


















Thäters führen könnte, mitzutheilen, 
Würzburg, 3. Dezember 1867, Maisz, im Moucmber Pa 
Der königl. Unterfuhungsrichter. ? „Le Kraus & Cie. 
Schwaab. In allen größeren Städten werben Agenten geſucht. 
’ 2a) 83 wird biemit ein Ein: | —————— En 
1 SCHer barlen. |ftandsmann zur Infanterie > pres: 
Platz: scher Garten. auf, bie ganze Senf geſucht. Waggenlager. — 





welchem kein Hinderniß im Wege Dezimal⸗, Gentimak, Zafelwaagen nad: neuejter 
ſteht ſogleich einftehen zu können. |Gonftruftion und unter Garantie empfiehlt zu ben bilkiafte 
— Bewerber mollen ihre Ges|Preijen. Reparaturen werden ſchnell und. billig angefertigt. 


ſuche mit Angabe der Beding— Sir Sa loiter u ter 
— —* Me. EL bei 16532 m te RW “ 
der Grpebition dieſes Blattes TFT Ze 
ſchriftlich einreichen. Fellger, Ar, Kochbuch. Zweite Aufle es 
a me Soeben ijt erſchienen und durch alle Buchhanblungen zu 
6518) Ein goldenes Me:lz.;; ätbia ; » [en a0 
daillon, Fan, enthalten, re in A. Stuber’s Buchhandlung, Steam 
wurde vor I Zuowen von der Fellger Kochbuch oder theoretisch praktifche Anmweiiune 
sranziöfanerfirche über den Eich⸗ = —— ger: feineren PB —* Auflage, 
bornplag bis an die Katzengaſſe 464 ©. 8°. In illuftrirtem Umichlag brod. 1.f, Ab Een 
ash hi — ae Sb] in Leinwand gebunden 2 fi. 12 fr. © 
* na Ah Wenige Jahre find verflojien, feitbem ‚diefes Kochbuch im 
gabe in der Grpebition de. Bl. Feet Auflage Take, und jhon ift eine —* Auf a 
6523) Bor einian Taaen mm fMöthig geworben, Diejes überaus günitiseReiultat im 
—* Schtür F — ee Pr er dab Kur nur un is a e s —* 
nes Schlüffeldjen, aufammenge: |" ift diefe neue Auflage auf das Sorgfältig te durchgeſehen 
bunden, verloren. En der Ey. [perbeiiert und vermehrt. | 


pebition d8. BI. zu" hinterlegen. Zu verkaufen: Ausverke Pr 
6519) Für ein hiefiges Schnitt: [6017 3a) Cine Gebänlich: 65% 2%) Polirte æ J 
waorengeſchaft wirb ein mitden|Feit vor der Stadt, beſtehend the 
ey 
RT 


Sexteilt 


von einer Abtheilung ber Fol. 
9, Infanterie-Reniments:-Mufit, 
wozu ergebenjt einlabet 


Joh. Feineis. 


Heute Abend Either:Vor— 
ns mit Viola⸗ und Gui— 
tarrebegleitung in der Meftaus 
rafion August Jäger am 
Eternplag, wozu höflidhit ein— 
geladen mird. 

Anfang 7 Uhr. 


Teer irgend Jemand auf mei- 
nem Namen etwas borgt, ſei es 
Dekan urn von mir feine 

ablung zu hoffen. 

ehe 9* 12. Dezbr. 1867. 

5 M. Schubert, 
Photograph. 


66%) Verloren wurde ge: 


iM 


4 ei e 42 17 pt 
de ei — nöfbigen Worfenntniffen verſeheein Parterre, Iter und Dachſtog Pre ri wg 
lohnung im 1. Fitr. Nr. 167. | mer junger Mann aus adı: (jede Räumlichkeit iR 1200 en beichräntten Räinmticteiten 
_— 7 | barer Ramilie in bie Lehre zu II; Hd eignend & eber Fab- ilig ausverfauft, NAK- Ep. 

Feinfte marinirte boll. Hä⸗ ohnhaus mit 2 _ _ 


nehmen geſucht. Offerte unterfrit, mebjt 2%: R — 
ringe per @tüd & Er. beilChifire AR. N. franco beforgt Wohnungen, einer Remife und 6538) Eine te Bioline. 
—5 Backmund. (2a 


bie ebition d. BL roßem Garten. Näheres franco]:n Kir: Bo ST 
ui > „ie Erpenltien: d: Di Cie Ponte restante J. 8, 12 ae ” gelaufen. y - 
6529) Ein Kinder:Billard,| 6530) Ein grauer Fnaben: | frankfurt a M. —— 
ut erhalten, de lang und 8 
reit, mit Ballen, ift Billig zu 
p 


anzüg, für das — * ‚von 8 ) ein rf afts:[6531). Ein ort 
u sl Elan ai 











=; ‘ 
1, 
7 = w 
ng, ” 
Ne —— 


Lig zu Derfanfen. 6. i aefucht. MAG. In ber 


x 


' ‚ Gagglc 
i — — —— — 


=. Billiger Verkauf. * 


Eine Perthie —— 


er Spiel: & Galauterie:Wauren wird zu 6, 12,3, 36 


und 48 fr. ausverfauft; der eur währt acht Tage von Samstag den 14 bis 
den 21. Dezember, jedoch nur von 9 bis 12 Uhr Vormittags, und befindet fi bie —— 


im erſten Stock bei 


M. Wirsching. 


— — Tr 


ſowie Arac, Rum P 
Gewär; 8 ten 


empfehlen unfer reichhaltiges Lager in dem 


yon 6, vu ya... 


Nürnberger Lebkuchen, 


—— grünen & fchwarzen Thee, Vanille: Mei, 
boeolade in vorzügliger Qualität empfieh't billieft 


Georg Krcoutzer, 


vis-a-vis der Fleiſchbank. 


Für Weihnachtsgeichenfe | 
neueſten Damenkleiderftoffen, 


vorzüg'i 


billigen wie eleganten Seit en: und Popline Moben, 


ächte Cröpe de Chine- und franz. gewirkte 
2o.ig:.Chäles, 


zu den reellſten Preiſen. 


gap y — u — 


- Auswahl in Gefellichafts:, Neife:, 


— Heute ute trifft frifger Blumenkohl, —— * 


Schwarzwurzeln 
Fo i : 


J. Stumpf, 
vis-h-vis bem Bürgerjpitale. 


Lichthalter 
für Weihnachtsbäumet 
en u 2 und 3 fr. bei 


Sricdberger, 
an ber Marientapell 





7 Mandeln & la 
Tafelrosinen, 
und’ bittere Mandeln frisch hei 


Th. Gottfr. Schwarz, 


KRopfialat x. ein, und empfiehlt ten, Straßbu.ger 


Huscat Datteln & Malaga-Trauben, 


incess, Tafel- & Kranzfeigen, Sultaninen. täsıhen empfiehlt 
Veinbeere, Citronat & Orangeat, süsse 


Kom K Wagner. 


— — — — — — — — — — —— — — — — — 


Weihuachtd-Anzeige 
Philipp Zapf, 108 Platinersgasse. 


Derfelbe empfiehlt jein jhon befanntes und wieber auf dad Neuefte afjortitte Spielwaarenlager. 
eduld: und beiehrenden Spielen 
> (ieferanten H. Häberlein in Nürnberg. Um zahlreihen Beſuch Bitten, zeichnet hochachtungsvollſt 
3 


namentlich 
-xc. :c. und feinjte Xebfuchen vom 64 nr 


Philipp Zapf. 


kohl von Alyier, Artiſcho⸗ 
ansleserpafteten,. geräudherte 
Frankfurter Bratwürſte, ähte Salami: und Ger» 
velaiwürſte, Schinken und Nürnberger Ochfens 
maulf:Salat t:effen heute frijh ein bei 
Audreas Hirschten. 
— ganz waſſerhell, ſtets 


Strachino di Lodi, 
Fromage doBrie, Cheſter⸗ Neufchat der, Edamers, 
Barmejan:, Schweizer Kräuterz, ähten Emmen- 
thaler= und Limburger Käſe, ſowie Mainzer Hand 


Neuer Blume 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der '. 


Für Weihnachtsgeſchenke 


empfehle ih eime reihhaltiae Auswahl der neuelten 
Hleiderstoffe in Wolle & Seide, 
Geywirkte & wollene Chäles, 
Aeekte Eröpe de Chine-Tücher, 
Mäntel, Paletots, Jacqueties & Jacken, 
Lyoner Seidensammet in allen Breiten, 


Fertige Unterröcke & Unterrock-BSto ei 
fowie ein —*— es ren —— ine Schleier, Colers, Fichns 


Beipape Zejchestüch 
ae ek * "ne at ih aubgrihentig billig angejegt; — ältere Waaren 


verkaufe ich ſtets bedeulend unter- 
0 Earl Bolzano, 
Cart Schlier, 


Echuſtergaſſe Mr. 552 53 empfichtt fein — Lagaer in 
Kleider- & Damen-Echarps & Fichus | Yultons und Flanelle | 
in Prit«. Büpke: de Foulard Sembden Finette | 
sihawis & in weiß, hochroth 





Jacken-Stoffe 
ächtfarbige 
Kafiune & Piué's. ———————— IS.! und bunten Deſſins 












Crinoliner: in —— Facon bei A sei A, Wolf, 


——— & a4 I per Stüd, Criuolineubejag, Stahlfedern in allen Aummerns 


4 RX Auf meiner neu construirten Yaschine 
$ Hermann Scheuer, 2 | welche täglich arbeitet, werden R- eb 
Domſtraße, negenüber dem Sternplag, menbaare aufdas Schönite prä Est m 
empfiehlt fein Lager in Idainı beliebig alle Frifurbeita F l 
s — gt werden und zwar um 8 
onſt koſtete. 





Jimportirten und inntirten Havannah 


—— Friseur Wo. 
4 Eichbornplat Mr. 50, 1: 


Coneertez — — dee stehe, und baum⸗ 
emden, Unter 





wollene 
Samstag den 14. Dezember % Socken, feine wo 


nbet das Goncert des Klavier⸗Virtuoſen Herrn Anton I 
ubinfteinim Schrannenſaale dahier flatt, unter gütiger Mit: leibchen und Leibbinden * tim gu 
wirkung der Ffäultin Elife,Leiblein, der Auen ufißdi- wahl zu den! billigiten Preiſen 


Bern en und Kißner, ſowie de3 Celliſten Herin Th. Carl Philipp Bauer, 
ernhar BR. 
Domſiraße. — 


Sillete find in der Barth'ſchen Muſikalienhandlun a: 
— fr, Gallerie & 36 kr. und Abends an ber Caſſe Afl. 1 i2 tr. 
T Ein rothwollenes Mopf: | 26 647% 
eh (Fichn) wurde verlören. |jomie a 


Gallerie a 48 kr. zu haben. r- 
Anfang: Abends 7 Ubr, Se 
Sr ift aus dem Programm zu erjehen, Man bittet um a Rüd-Tund billig verfe 
B auorft bafgmır bie) bießtrinp Encert ftattfindet. gabe im 2. Diftr. Nr. 578 gafed. ®. Nr — 


—A 


Diae und Grie oö— 








































4 —— — un — — — — —— 


Beilagt zu Kr. 247 des Würzburger Stadt nud Yanpboten. 





a Die billinfte Buchhandlung der Welt! "BE Pets neuefte Außg., in 12 Phn., mit —— reich vergol⸗ 
eten a 


j radıt:Ginbpn., 2) Unterhaltungs: an, ib 
Bücher Preis berabjegung 100 Ferenc ern %., ei 125 Illuſtx. ir beite 
R als vorzügliche Feſtgeſchen e ' ’ en zufammen * 2 nn. Shevalier Faublas, 
= enteuer 2c., neucſte große beutſche Pracht: , 2 
ie beften Bü cher! neu * dig in 2 großen Sctaubänden, elegant, —— ee 


an Pracht⸗Kupferwerke, Glaffiter, Ausmahl, 3 Bhe, 28 fgr.! — Pölitz ar. Weltgeſchichte, Tte 
Den. 1 nterhaltunge ectüre, Memane ıc., neuejte Auflage, 5 Bde. = Oct. * Bee. — feier Bin 
l 


3 den, großes Procht-Kupferwerk mit hunderten Abbhungen und 
für den RU: ibnachtetiich ! Kunfiblätter (Etablftiche und Karbenbrude), Tert ber belichteften 
„für jede Diblio Ar Schriftſteller, 2 Bbe,, größt. Octavform., zuf. nur 48 far.! — 
für ir ucher not: i n N Schwarg, Roman, z ee Age — 1). Me 
u Au guet zuufs- D tt Ir ! —— art — —— ten on, 3) eines Kam- 
3 daher jede Eoncurrenz A Paul * och) Rene bie be —e— Ei 
G . R neue, complete, fehleifreie Cremplare bas| gabe, E0 Theile, mit 60 Kupfertafeln, nur 5*,,Rthlr.!— Ries 
aranlie ber als Feſtgeſchenke zu benugen. and's fämmtlihe Werke, neueftc Originol-Ausg. in 36 er 
1) Leffing’s Worte, elca. ſchöne Ausge., 2 Sifterifge Eon., eleg., nur 6 Rihlr.! — Psyche. dorgeſtellt in 16 

5 


Unterbaliungs:Biblintbef belichter E hriftfteler, in Kunftblättern, Quart, nur 2 Rihlr.! — Alexander Das 
Xheilen, beide Werte zuſemmen nur 1 Ntblr.!! — Meper’s|mas Romane, deutſch, 128 Bbe., nur 4%, Rıblr.'— Eugen 
Univerfum, meltberüfmtes Frodt: Kupferwert, 4 Lände,| Sue's Romane, teutih, 128 he, nur 15 Rihlr.! — The- 
Quart, mit 200 Etablftihen, ftatt 12 Rıhlr. nur 2°, Miblr.!|rese pbiloroy be, 1775, nur 2 Niklr.! — Tie geheime 
— Sin are Garlen’s Werte, emtaltend deren fo ſehr be/ Sülfe, von Dr. Keintich, — 1 Ktklr.! — Die 
lichte IA Romane in 100 Bänden, nur 3 Riblr. 28 fgr.! — | &cheimnifle des Thegters, 10 Bde. mit Kpfrifin, nur 3 Rtblr.d 
1) Wiyikolegie, poruläre, allta Fölter, 10 Fände mit vielen] — Memoiren zer Rinen de YEnelon. ? Ete., nur 28 
Kupfertafeln, 2) — der € diöpfung, 2 Fre, mit benlfar.!— Sogarih's Kupferwerke, engl. Etablft., nebſt deutſchem 
Ru | Kin beide Werke zuf. nur 58 ge! — Muſtrirtes Fas| Fort, Cuart, Fr:Ardo, nur 2/, Riblr.! — SUufirirte 
j enbuch des öfter. Ployt8 mit ben 36 —* Iſt. (Kunſt⸗ zung, der vol ſſändige Fand pröftch Termat, mit vielen 
blätter) groß 410, nur Ad fgr.!! — 86 ber_belichteften neuchten ICCGben Abbilbungen, nur 1 Rıiblr.!! (6 verichiebene vollftäns 
Tänze fir Glavier, zuf._nur_ 38 fgr.! — Fa 6 eipiegel, bige Bände zufenmen nur 5 Rikle.!) — Munde secret, 
* egelt), 20 far.!— Büffon’s ee aturgefchichte,|bargeficht in Kunfiklättern, 2 Aiblr.! — Eitidte im Eridmad 
Bände mit hunderten Kupfern, nur 4 Hiblr.! — Xolger’s|bis Grecourt, 2 Fänte, mit Titelbild, (felten), 2 Rihlr.! — 
Naturgeſchichte aller Reiche, 3 Yände, gr. Octav mit über 120 8x (Tidens) ousgrmäklte Romane, (O Ede, mur 2 Riblr.? 
bbilbgn., nur 35 far.! — 1) Livingfiene’3 Reiſen, 2) Dr Prieberifi Sremer's Remone, 82 Päönte, nur 3 Rtblr.? 
Barth's Reifen, 3) Vogcl's Reifen, clie drei Werke zuſcmen Venedig und Neapel, & Theile mit AB Prodt-Etahlfticen, 
nur 40 jar.! — Sumboltt’5 Cotmos, die Cotta'ſche Oris|ven Ferpel und Kurz, mur 1%, Rihlr.! — Penden im Zucht— 
inal-Ausgabe in 4 Bon, eleg.! 2) Kumbolbt’8 Erinnerungen, | baufe, von Reinhardt, nur 1%/, Kiblr.! — Gonverfatichßs 
Briefe, Nachlaß ꝛc, elegant, 3) Dr. Reichenboch's ilufir.| Lexicon, großes algemeined. neucfte Auflage, 1850, volftäne 
naturbiftor. Leſebuch mit vielen Kupfern, — Octav, eltg. dige in 15 ſiarlen Edn, froßte Oet. Foꝛ mat, ag, ftatt 15 
alle 3 Werte zufammen, nur 4’, Riblr.! — Göth 8] Athlr. nur b Rihlr. 2& far. ! — Eemburger Broſchüren, von 10 far. 
fämmtiche Werke, bie feine vollftändigfte Cotta'ſche Wracht:] bis 4 Rthlr. je nad; Ordre. — Marrpat, Gooper’3, Eand’8 
Ausgabe, jeinftcs Papier, mit Etahlftihn, elegent!! nurfund Feval’d ausgrmählte Memane, 74 Theile, — — 2% 
8 Ribir! — Schiller's Pammmtl Werke, die Pracht:| Rıhl.! — Der Anelkotenjäger, 3 Sabrg., 12 Theile, groß 
Yutgabe, do. do., mit Etablft., elegont, nur 227, Atbir.!— | Format, enthält viele Tanferten Anchboten, Fufi’s ꝛc. Mus 
J S chiller’3 ſammtliche Werte, voljtändig in 12 Bänden, 2)| ftrirt, zufemmen nur 45 fer.!! — All um von 200 Aus 
Öthe'3 Werte, 6 Dre, 3) Lichten berg's Werte, 5 Fände,| fichten, Städten, Grbäuben, Echenänürbigteiten, auf feis 
elegante Ausgabe, mit Holzihnitten, DE alle drei Glaffifer| nen Etahlftichen, in Quart,} mit vergolbeter Enveloppe, nur 
zufammen nur 2 Riblr. 28 her 1 — Erutihr Jugendsfeitung, 1 Athlet —__ 
Große, von Dr. Fabricius, 3 abra., größtes SctForm, G lis meden bei Aufträgen von 3 Rihlr. an, bie bes 
Ladenpreis 8 Rihir. b 1 Rihlr.! (Ale drei Jahrgänge zuſ., an TAUS rannten Zugaben beigefügt; von 10 Rihir. an noch 
zunbalt eine Jugentbiblietbef_ von 20 Fin, repräfentirend), nur Salon: Album Fir bie elegante Welt, feine 
!,, Riblr,! — Die Kunſiſchätze Wiens, großes Fradt- Bil u, Kupferftihe, Kunfiblätter berühmter 


Kupfermerk erfien Manged, mit erMärendem Tert von Perger, Meifter, Duart, Gölhe'8 Kauft, 2 Bände. — 
fämmtliche Wiener Gemälde:Gallerien enthaltend, Großes — Be Ka Dichter u. 0.9 
mit 108 meijterhaften Stablſtichen, (Kunfiblätter des öfter. Lloyb 2 i 

in Trieft), elegant, gro Quart:Koım., fiatt 46 fl. nur 6 Rtbir. 1 U” Geichäftsprincip! TE Ieber Auftrag wird for 
— Die Kunfiicäte Venedigs, Gallerie ber Meiſter⸗ Jort prempt und cract efieetuirt, nie bereits ſcit amanzig abren, 
werte venetianiicher Walerei, großes Pracht Kupferwert, dito, ‘jo daß Alles vor dem Feſie eintrifit. Ein gechrtes bücherfaufen- 
vom Lloyd in Trieft, Tert von Pecht, do, nur 6 Rihle.! —| 8 Rublicum wie unfere wertben Kunden in faſt allen Orten 
Thümmel's fämmtlihe Werke, 8 Bde., nur 40 ſgr.! — Löbe's Deutſchlands, wollen ihre diesjaͤhrigen Ordres wiederum recht 
Landwirthſchaft, De mit “ ‚al tionen, Bob einfenben an bie 

nur 1 Rtblr.!— Gafannva’s Memoiren, vollftändigjte deutſche 5 x 

illu —— — in 17 Bänden, groß Octav, nebſt ber J. D. pP olack schen Export- 
Bildergallerie von ca. 100 Kupiertafeln, nur 8 Rihlr. — 1) = 

Eafanova’s Mmoirn, Auswahl mit Runen, 2) Bari Buchhandlung, in Hamburg. 


Balldamen und Pälle, Etubien, mit Titelbild, beide Werte zuſ. = 2 
* 1”, Rihlr.! — Shakeſpeare's jämmtlihe Werke, A: Gefhäftlocalitäten Bazar 6/8. 


Unterseibneter empfiehlt fin Lacır in Ratten, ge: [6506] Eine Mühle mit 5 Zu vermicthen 
ikener Baummslie K Echaſwolle nnier Zufiger bis 5 Schäffel per Tag, im], N s 
Sn ter veräfen von BiigRen Bebtenung SARA Tgrinter 4 Ehäffe, in er Stäbe|if ein, freunbices „Ensis von 


1 
fi Ri » ® Pi 
Joh. Krämer, Wattfabrikant —* ale ee denfammer, Holzlager “ie 
3) Im Märgturg, urtere Domirikanergafie, 9. D. Rr. 207. [laufen geſucht. Näh. Exp. meh. Näh. Erp. 








Meine Wrihnahts-Ausfellung 


aus den feinften und neueſte 


Lederarbeiten aller Art, 


ſowie 
Galanterie- & Kinde:spielwaaren 
beſtehend, iſt auch) 


in dieſem Jahre auf das Reichhaltigſte aſſortirt uyd lade 
zu recht zahlreichen Beſuche ergebenſt ein. 
——— J. Egstein. 
“ n 7 = 
hr Stidereien 
ueite in.Galanterie: & Lederwaaren in aroßer Auswahl billigſt. 


B. Brockmann, 
Budbinder und Cruisarbeiter, Piatinersgaſſe. 








— — — 






enmpfehle id) das | 





* 
— —— 


Halb krank lachen 


möhte man ſich⸗ wenn man den foeben unter bem originellen 


ü Serriedener Laubfrofch 


erfgienenen neuen Inftigen Boltslalender und Bitterprophet auf 
das Schalfjahr 1868 duchliest. Man follte nicht glauben, pob 
in fowrnhen Ztien nod fo viel Wih wurd Humor erli ‘ 
:  Bönnte, ' Neben ſo wielem Lufigen bringt derfelhe aber auch ernite 
Witterungspropbrejeiungen, die für Jeden, insbsfondere 
Ihe den Banpmwirtb, niht:doch renug anzufclanen find. Bräh 
ige Abbildumgen zieren Mberbied ben Kalender, und alles 
, Dies kann man bei allen Bußhanblungen und Buchbindern um 

den Spottpreid von 12 Er. haben, (40 

(Stabel's erlag in Würzburg.) 





Cölner Dombans Lotterie. 


’ f IN ah ! 
Re 
Geſammtgewinne 125,000 Thlr. 


J 
4 Pe u = 
RR \s 


} 


 erainns Auszahlung ohne Abzug- 
Der” 25,000 Zblr. Looſe zu Einem Thaler 
10,000 „ x 
sooo , L per Stück 
2 Mal 2000 „ nod) bei und und unferen Agenturen 
5 Mal 1000 „ zu haben. 
12 Mal 500 „ Um bei ber täglich ſtei⸗ 
TO Ma 200 „ enden 2003: Abnahme mut Bicher: 


auferdem noh 18300 beit auf rechtzritigen Empfang 
Belmneminner ıufammen ‚rechnen au Banın, wird um fchlem: 


40,000 Thaler. Auige Beſtellun a gebeten. 

Die General⸗ Agenten der Kölner Dombau: Lotterie: 
Albert Heimann, D. Löwenwarter, 
Birhofgartenanfie Nro. 29, Steinweg Nro. 14, 

Eöln. nobe am Altenmarlt, Eöln. 

Dombau Loofe find in Wür,bnra zu haben: Bei 







dere ehrende 


Maſchincufabrik und Eiſengitßerti 
von Ned & Joachim, 
Schweinfurt. 
Bezug nehmend auf die unſeren Ari vinen von allen Griten 
Arertennung empfeblen wir uns zur 
ieferung von Mafchinen befter und folider Eon: 
ruftion, bei biltsgen Preifen und vortheilpaften Beding« 


angen. 
Dreibmafdbinen, ein. und zweipanniz, gan von Ellen, 


r Deconomen: 


mit siieruem Bdor 


Bönrl. 
Sädielmafbinen. befer Gorftrultion, in 6 verj&iebemen 


“rögen, elufıch comfruirt und außerft lbeichte m Gange, 


Hübenfchneidemafchinen. Schrotmiürtien, Maly 


uetfchen, Hartoffelquetichen, Klahbsbrechma- 
Chinen, Särmafsinen, Wachmafhinen im we: 
ſchiedenen Grören - “ 
Für Brauereibefiger: 


Somplette Biauerei wınripinagen mit BDampfı, 


Böprl: ober Handhbet ieb. 


fämmtliche zur Brauerei arbörenden Mafchinen 


umbBegenränne, ale: Küblichiffe, Maljdarren, Seat: 
böden, Meiervoire, Maif bmaichinen, Maiic: 
pumpen, Nübe und Kublapparate ſehr jolibzfter und 
imedmäßtgter Gontrultion. 
Für Mafchinenfabriten, Schlofier, 
Schmiede, Drechsler ze: 

Dampfmafchınen ın j er Grote, Dulfsmafbinen ale 
Ic, roben un) bearbeiteten @ifenguß in allem Di» 
menfionen billiaft herebmst, nach Zeihnena or Möpdellen. 
Fir Bauunternehmer und Bauherren: 

Säulen, fpmıed. und gußciterne Geländer, Dal 
ken, Zreppen, Bitter, Balkonträger ſehr geſchmad · 
doll ier Form, nah Zeichnung oder Mode 

Sämmtlihe Maihinen zur WParpen: und VBapierfahrl: 
Fation. Sinsihtunaen für Mahl, Schneid: und Del: 
müblen, Gießerei, Spinnerei: und alle andeın Fa‘ 
brifs Anlagen. (3 


Wer:]6451%) Stündfid zu vermir 


U. Stuber’d Bochbantlung umd in der Expedition be 
Meuen Würzburger Zeitung. 9 (6) 


a —— bei J. 8. Brenner. 


r 
= 


6515) ine zuverlöfjige 
fon wird gegen guten Lohn then oder zu verlaufen iſt ei 
Hand. Nähere im 5. Dir. 


aufs Ziel zu Kindern geſucht l 
Nr. 60, Fiſchergaſſe. 


Näb. in der Exp: (2a 








—————— — — 
—— — — — u — 


Für Weihnachtsgeſchenke 


empfehle ere reihe Auswahl 
Mäntel, Jacken, Ballüberwürfe, Beduinen 
und dazu gehörige Sioffe 
Crinolinen, Eorfetten, Unterröcde S Bolants 
in weiß und faıbia, 

Lyoner Scidenjtoffe und Sammte, 
Gaze, Tülle & Tarlatans in allen Farben, 
Chemiſetten, Kragen, gellidt und in Cluuh, 

Stulpen in Wolle, Scide, Sammt und Leincı, 
Barben, Ehatclaines, Eolliers, Schürzen, 
Gürtelfchliegen, Gürtel, Brochen 8Ohrringe, 

| PBarif vr Glacc S Stoffbandfchube 


zur geneigten Anſicht und Abnahme. 
Alois Rügcmer. 


Die Maidinenfbarit, Eiſen- & Metall: 
Gießerti 


von Fasbender & Lofen 


in Wür * urg 
haften ſich für nachſtehende Artikeln, namentlich in Anfertigungen 


Nachdem 
Dütrenberg aulı Thtt. 14 


Thüringen und Bayern“ 


6498 30) Es merben zwei 
Einſteher zur —— mit 
Einjtandszeugniffen verjchen, ges 
ſucht. Näh. in der Erp. 


Berkauf, 
€ 6580] Ein nıt neuer Menff 


#Reryı wird billig abae 
a aig abgejtben. 


—— Se 
6505] Ein Frauenzimmer 
En — Familie ſücht —* 
ea Zimmerm oder 
Sadnerin. Räh. Erp. se 


26) Me 
und cn Slesihenh winken 
auf 6 Jahre einzujtchen. Naͤheres 


ert3-Wirthihaft. 5. Dijtr. Ar. 
178. Hofipitalgaffe. 


W640] Im 2. D. Nr. 177 
it auf Lichtmeß ber zweite Stod 
zu vermiethen, 


64393) Eine gemandte Kell⸗ 
nerin wird im Sanderbrau—⸗ 
haus gejucht. 





Kochsalz-Differentialpreise. 
Kochfaly der Salinenpreis loco Saline 
gr. pr. CEtt. feſtgeſtellt und von 
und befannt gemacht war, ſind von dem königl. Sa ; 
„Tür einige ſäch iſche und preußiſche Gebieistheile, ſowie für 


lzamte daſelb ſt 


aller Arten Dammpfinaschinen, Locomvbilen, Mar-Inoh Differentialpreiſe von 1 und 1’, Sgr. pr. Etr. bewilligt 


mor-, Holz- & Steinschneidmaschinen, tdossel- 
schmiederei & Reparaturen, Wasch- & Rübe- 
schneidmaschinen, 


1% 1 Bi n . 
ä F ſind bereit dieſelben den Herren Wiederverkäufern 
hydraulischen Oecl- und|jever Sendung zu vergüten, nachdem bie betreffenden Frachtbriefe 


Weinpressen, Nühlen- & Bierbraucreieinrich-|mit der erjorberlihen Beglaubigung verjehen, an ung vetönrnirt 


tungen, Naferstakl- Walzen - Schrotmüblen, worden find 
Druck-, Saug- & Hebepumpen, Waswserleit- 
ungs-, Brunnen« & Abtritisröhren, Balcons, 
WVerandas. Bänlen, Träger, jomie alle in’3 Bau: und 
Mafchinenfah fallende Gegenjtände beſtens empfohlen. 


Bekanutmachnug. 


In Folge gerihtliher Verfügung werden von bem unter- 
fertigten — Notar 

Freitag den 27. os. Mts. Nachmittags 3 Uhr 
im 5. Diitr. H8.:Nro. 4 dahier 1 Schreinerbant, 2 Betten, 3 
Bettitellen, 4 Seſſel, 1 Handjäge zur Öffentlichen amtlichen Ver: 
fteigerung gebracht. ‘ 

Würzburg, den 11. Dezember 1867. , 
Steidle, k. Notar. 


ıc. & Flacou 27 fr., 











Anferate in olfe deutſche und ausländi- | 
hen Zeitungen 


finden smedmähigne und ısceutaltizue Berbreitung durch 
unſer feit 12 Jıtren beitehenned__ 

Geutral: Burcan für Inſerate. 

Wir machen auf die durd uns g botenen Vorteile, ald: 
Eriparnik aller Speien, Berehnung der Annoncn zu den 
Driginalpreifen der Zeitunsen, urentgeltlihe Anf-rtizung _ 
von Roteunoranihlägen und bei größeren Aufträsen höcht 
mögliben Rıbettnadhlaß, fewie -ranco Jufendung unie: 
red 3 itun ever zeichniſſes auf Franco: Beftelung gany bis 
fon’ers aufmerkſam. Scänelfte und prompteite Bedienung 
sufihernd empiehlen uns der geneigten Beachtung des ver» 
ehilihen inierirenden Bublilums. 

Frorffurt a. M., Domplatz Ro. 8. 
Yäger’ihe Bud, Papier» u. Landkartenhandlung. 


Batent 
fl 












Böpel: Drefib: 


probirt werben. 


empflehlt die 





4 fr., 
20] 


Goncentrirte Gallenſeife 
Stüd 9 tr., 1 Palet von 4 
Carl Bolzano. 


J3.P. Lanz & Cie. in 
Mannheim 


empf bien ibre vorgäatihen mıd pr isgelröntem 
Sutter chneidmaſchinen zu fl 45, fl. 66, °° 


14 
Nübenfchreid Mafchinen zu fl. 24, fl. 56. fl. 58. 
2b otmühl:s zu A 56, fl 66, fl 82, fl. 108. 
afchinem zu fl 350, fl 33%, fl. 885. 
Dampf Dreſch Maſchinen um Locomobilen., 

Die Preiſe verſtehen fid feımco jeder Eſenbahn ⸗ Station, — 
Gatantiefar. Solisität und Leitungen. — AL Wanſch werben 
iduf:irte Beichvelbungen oder auch Maikinen auf Brobe ges 
finde. — Muſter einiger Mafhinen befinde fi in der 


Franz Schlobach & Co. 
anf Saline Dürrenberg, 


| Hnanstöfhtihe Seiqmentinte 


sum 
nen, 


eihnen auf Lei⸗ 
e, Baum volle 


yu.n Reinigen aller ſeidener 
unb wollener Et: ffe, per 
Etüd 30 kr., empfiezit 





Aus» 


telung des Rreitcomit6d md Lönmen daſelbſt befihtigt und 


Grbeimratb von Kiebig’s 


KRahrungs- Mittel 
für Kinder und Erwa 
ıbgetheilt in Paleten vom 1 Mfo. zu 16 Portionen, das Paket 


HKronen-Apothceke. 


diene, 












er Rn 


Chriftlicher Sprzereitram, Bekanntmachung. 
berüfanten Pfarre: 


heißt rim ſaben mftienmer, von em : In Folge gerichtliher © igere ih am 
ammer bert-#geoebemer ’ Freitag den 20. dies Monats Mitte 2, uk 
kathol. Volkskalen er für 1868. im 3. Diitr. Nr. 315 3 gerichtete Betten mit — gee= 

@in Enıjweilig Gelsf? wil der Berfafler bem Räninn | Pastzattung. 

bieten, wir irbeu arer noch wrbr darin: prächtige Ubbil ürzburg, ben 10. Dezember 1867. 
em, beitere Ednurren, furj Alles, was mur ein Rolls Grimm, k. Notar. 
folen er Artriefortee zu Pringen im Staude if, wird ie 
„@prjereifrom‘ in reidlider Fülle geboten. Der —* 


von 12 fr. in thermu# billig [4 
(Ztahel’s Herlsa in Rürıburr.) Wilitär- Milbenftiftungsfonde und deſſen Neben: 


——— ——— — 
Fußteppiche und Borlauen, Terpich: Zufolge ——— ber & Regierung von Unterfrankere 
gun von 21 Er. an, aemalte Feniter: unb Micafenburg, Kammer des Innern, vom W. v. M. rubr. 


Betrefis wird für die Betheiligten Folgendes bet eben. 

oule aur, Möbel: und Borbangitoffe Tr m ———— — 
empfiehlt ın großer Auswahl zu den biligiten |9 
(26 


anz arme bilfäbebürftige Mittwen und Waijen von tlitär® 
Breifen 
P. Ph. Schnös 


jährlid einmal mit Unterjtügungen bis zum Marimalbetrage vom 
am Vierröh enbrunnen, 


15 fl, bebadıt. 
gie 





Beranuimachung. 
Die Verleihung von Unterſtũtzungen aus dem 


Mit dieſem Fonde ſind noch einige Stiftungen vereinigt, 
namentlich bie ——— —— che Etiftung, aus welcher 
Unterſtũtzungen von 18fl. an bi föbebürftige Militärmwittwen, 
die Oberfrieggcommifjär Pfaͤndler'ſche Etiftung, aus welder bie 
Hilfäbebürftigiten Militär-Mittwen und Waiſen (jedoch nur 4 ars 
der Zahl Unterftügungen von 22—36 fl. und bie Kriegsminifier 


Kir ZBeibnachtögeichente empfehle 
< age in Ghaheig, Eiche 2, Serge Ein, zus wider Di Sftbebürfigften Piltär 
s i * ai " elche ahr t u en a 
N ee br Ast ui Drau ——— Untertgunge in Beirlgen von —S 15 A erhalten. 


ten Taſchenmeſſer veri —* Inhalts, ; - . 
von hf Klingen, 5 — achte ef. Geſuche um biefe Unterftügungen müfjen mit ben vorſchriftẽ 
meffer, Scheeren in allen Eorten, aud —— ärztlichen und gemeindlihen Zeugnifien über den Sted 
3fad in Etmi, Mäbhnecefiaire & Mäb: = ‘ ha * — Hilföbebürftigteit und 
R aige erböverhältnifie belegt fein. . 
rg a lelinae Trousi = An ben Faͤllen, in benen jpeziell um gr. | aus einer 
fraudbar für Tilettenten und Knaben. der namentlih genannten Etiftungen gebeten wird, i dieſes in 
Au zahlreichen Beſuche ladet freundlichſt ein ben betrefienden Geſpchen zu erwähnen. wilß ; 
. Eimmtlihe Gefuche find bei der Militärfondscommiffien 
Friedr. Schuctk bauer, in Münden einzureichen, 
Meſſerſchmied und Zeugfäniebmeifter, Würzburg, den 6. Dezember 1867. | 
(36) Schuftergafie. Der Etvormagiftrat, 
Ale Sorten Muhrer Gried: Æ Stückkohlen zur * * 3 I — 


Fi und Ofenfeueruna find bei Unterzeichnetem um bie billigſten Amend 
ſe zu beziehen, werden auch auf Verlangen in's Haus ge⸗ * - 
ert. u verlaufen find: Nubrer Fettfoblen, ſchr 


ſtũckreich, 
Nuhrer Stückkohlen, 
Hubrer Arabbelfoblen, 





Franz Hartman, 


Holz⸗, xoblen: u Bretterhändfer 646225) Ein jämerer, hölter- 


ner litten, ftarf mit Eijen 


24) naͤchſt dem badiſchen Bahnhofe. beſchlagen, ungefähr 100 Zent— unb 
ner tragend. ; . 
Xiefanntmachung. ER, Göigermer[Dwictaner Becbftättub: 
Sn Bei Verfügung des k. Stadtgerichts Würzburg ver|@chlitten mit 40 bis 50 Geerb ans h) 
feigere id om Zentner Tragkraft, _ empfiehlt bifligft” 
Prsiten den 20. bs. Mis. Mittags 3 Uhr 4 Schlittenläufe, noch Carl Straub 
im 4. Diftr. Nr. 277 anz neu, unbefhlagen, zum An» Semmeldgafl ’ 
4) ein Ober: und Unterbett, 3 Kiffen und Bettftatt, (den, find billig zu verkaufen. —— 
2) ein Oberbett, 2 Kiffen mit Betiſtatt, äheres 1. Diftr. Nr. 356. erflofienen Sonntag 
3) 2 Kommobe, 1 Kleiderſchrank mwurbe in ber Schrannenhalle ein 


——— 
egen Baarzahlung. Schirm ausgetauſcht. Der⸗ 
— J 10. Dezember 1867. Zu verlauftu odet zu ſelbe kann jeder Eu beim Unter» 
Grimm, k. Notar. verpadhten — gen ſatz ber Ein 
Bet 1 ift eine rentable Sandels⸗ —— ——— 
ann * achun o möühle unter ben günftigiten des Mufit: Vereines ein — 
In Folge gerichtlicher Ver, ũgung verfteigert unterfertigte vedingniſſen. Nähere Auskunft | moffener Schirm fiehen 
f. Notar am n ertheilt auf portofreie Anfragen Michael Göbel, 
Freitag den 20. dies Monats Mittags 2 Ubr |bas Gommiffions-Burcau von Diener ded Mufil-Verti 
im 1. Dijer. Nr. 260 1 Ober: unb 1 Unterbett, 2 Kiffen und Garl Ebr. Richter. Dienet ded Mufit-Vertines. 
Bettftatt gegen Baarzablung. 2%) 9 Diftr, Nr. 146. 16510) Ein Mann münfdt eine 
Würzburg, den 10. Dezember 1867. Schenke in einer Branerdi zu 
Grimm, k. Notar. 6514) Kette geihlachtete Gänfe| übernehmen und kann aud) Cau— 
find Samstag auf dem Markte, [tion leiften. er: 
— im Haufe, 5. Diſtr. Ar.) Aud mwirb_fogleid ein 2o: 
13, Zeil * u haben. kal, welches ſich zu einer Wirtd- 
Auch iſt da eißh ein Pleines | ichaft eignet, an einer belebten 
Simmer, heisbar, für ein Maͤd⸗ Etrake zu miethen geſucht. 
hen zu vermiethen. Näh. in ber Eip. 





EEE 
6437 36) Gin ſchoöner, großer]6463 26) €8 find 2 ſchoͤn möb- 

anabund, weiß, 2 Jahreflirte Zimmer, ineinander: 
alt, für einen Herrn Studenten |achenb, an folide Herrn zu ver: 


affend, ift prefsmürbig zu ver: |miethen. Nähere Julinß-Pro- 
ufen. I in ber en menabe Nr. 356. 


Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 


—— nen 
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ts: Eigun 

— — ——— —— 

— r 
Ik es t in —S — |" Ne — ze 
Nek od ak heitand Ben * date Ar = * 
ann Maier * vi 
rt ** eher det Fi in * —— 
* 


u — — met 9,6 are [= 3 


der —* se — * Augu = bag ı Firmen 5 © aan ee B- bit ulder 
ya — Sgneirfun” wi lttingsteft zu, 3006 


bu ——e— tat eideß hing’ von ©rlte da 
lph ne —2* ertheilt ſei. n⸗ 


Lubwig Lebermann war glei — —2 
Geihälte feines Bätersrthätig. 


—— an ver A 


brui⸗ 
Rorbbeutihland erjtredte, genoh 
ee 


mann im Befige eine® bedeutend wer { 
halb er fid eines unbeichräntten Geh 
auß-bem ; 


vierte ®eute, en (her Sgrunde 
bisponiblen Gelbe — gt ng demſelben 
en eine Der inet ung, ergaben, 5 wels | Hehe Be de Gefe 
dr — —8 | 0. 
mer ee halt * ir valleben als Fih bar i — 
'be 1 un 
Hein 36* — — ber⸗ ion t 
g — u 


der Kaufvertra * A dem Smede errichtet worden Br on 























— 


rate och? rn 










por u tes Metttaun tote Jein 
tum gen ar, — ‚die Glaubi er ern Anob 
nn ai en —— im ——— ie ver em aber Konnte ſo wenig wien “ar „5 
* alend, — — welcher — len Jahren un \lierangeh rigen @ Abchtuffe Bien Vertrages — 
ermabliche A unterm u 1 1806. Chuldeitanb unbeannt gr ' —8 
ein ganges at is —* — — Mboiph u Lubmig: Somriers gegen die wbelögericht 
ann abtrat, mm fo went ns da bie bed bie, ——— 9 nie „ gemmncht 
en‘ —— wie — — * ia — mar , \ | 





—— — D Ber Raften,, na — — Ri 

| —— — 5 BE Bien, a2 sn He 

* —— aier —— vun WUFAR , 
san, — — Se aten, ‚bie Säl 


— In 


cht an 4 

« c K: nf ‘ 4* > 2 Pi 

er kan e Yiesale Firma, Pbshnann fi € 
und er werde nihtd erbalten, - — uf Finleit 
alter Unterfuchung wegen Bar 























Untrage au eben wurbe. Adolph Rebermann murbe am | Definitord 
20 ft PN F bexmann wurbe, wurde au 
da tung nicht fon / 
in “ ung Cbemadhtz es gelang "i er, ihre T Dechnnte $ bı 
Wider u en und zu en n. Der Vater Maier Reber |theilt, welhhem ſie auch früherhin— age rt hatten 
mann und vr e —2 —* es —** vom Dann zu a au ie au. und 
€ d, mb es ng elben, na merila zu ent: ters ba er on eines D 
Se h, und Procurators enthoben. Die dem. tt tfd 


auſ x 
n, wirbe da® allgemeine Conkursverfahren eingeleitet, | us , 
* * * deane Orb angehörige Curatie Alb forte 


—————— —— —A Xufekau, Oberndorf, Krb anb- Mi mit 4 
ihen Berhan ſih Fo e eben: Die Familie A ernborf, m mimit. \ 
ee ia * die Armen und gab|der madjolgend genannten Pfarreien für die olge das „@ 
n 


Lebermanı war ji ehr mohlt 
—— u} iche Spenden. Auch bllden, und wurden die Reumahlen bezüglich; 














































zu jeder wohlthatigen "Sammlung anje - e le ich der 
tenb" bes Krieges von 1866 wärde von Maier Lebermann tiönen. des ee und Procutators dnpeorb 
Yeiiter ihker Arbeiter entlaffen. Wie Yınquier Gutmann von Die bloher dem Orb angehörenden Pfarreien, 
Bamberg deponirt, ging das a des Maier Lebermann bis] tun, Fellen Oderjinn, Rienet und Wieſen 

109 gut und jehr —— o based undegrängten Credit Berbande losgetrennt und unter der Bezeichnung „Decamat 
io ‚ 
Profurator 


it 1892,: nahem: der Angeflagte Adolph Lehermanm geigt, ” F Dream Hr ‚Pr. * 
e t Hr Bir Maier in Wieſen, —* Br 
Bir. Bıllinz in Rienet in biefen zunktionen für Bea Be 
Er 

















Se 
als 5* das Gejchäft leitete, var der Geſchäftsbetrieb miht 
joftd, Es wurden zahlreiche Wehſel, nicht mehr wie früher 
canat bejtätigt. 
ho hw. biſhöfl. Ordinariatbeftimmt, "ba eine vo 


die Abnehmer, jonbern auf Azenten gezogen, melde zum 
ei ea] 
St. Hriligteit.dem Papſte für den 20, 25, und 27% 


Theil diejelben „proteilirten ober unter allerlei Ausflũchten mit 
der Zahlung (ten. Ir April 1855 begann das GeiHäft vor 
wie d, 3. angeordnete dreitägige Auda di Ahwendung ber 
kath. Rinde um) ihr Dierhaupt in dieſer eit be rogenden 








wanken 8, te Anklageihrift, annagn, Winsen 
ji den Shwiegerfopn "bes "Maier a In Hanau 
ebirt murden, fowie dag ein amgebliher Bruder bei 
ale y Pesermartir) Warug Lebermann, in. Puladelphia 
ar ni en und deffen Wehielforderung zu-10,009 ft: > e 
j € 

it 
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-in allen - Bjarte, b Biehan ir E 
abzuhalten: ſei daß an jedem dieſer Tage Nahmi ‚oo 


sanetissim reine Betitunde- stattfindet, und die 
Te umbau gaben ne — 


eben ber haldenſtand noh der ganze ensjtand Kenia y rapie Uprrii Ati chi | 
——— — mußte ed auf eridriarn,|,., a ———— 1; Bey Bor PR 
3 Baaquier Schwabaher,. während er Weieliperre verhän:] act nd . g. N 
en lieg und ft che Unterfugung ar ‚betrügerijchen Ektestgt: die proteſt. Pfarrei St Johatinis, Dei ii 
Banteroits t. Hatte, bem ‚Bebermanın 6 ——— ge: [mit 1195 fl. Relnertrag. — — — 
gen die Erlennun es nioerſaltkonturſes zu appelliren, da es Der ShHuls und Kirchendlenſt zu Einen, By. wi # 
ihm ‚vorteilhaft jein würde. > Die F taalsbehörde führtelmurde dem ıL., Lehrer, zu Veits heim % eher . 
Bermeihuns * —— —— ——— EIER“ 
me Sertenn I ie u r f ' 1, 12 FL EHIDDSEFTURG 
* her Banferott ge a wer —A— tam geſtern Vormitag geuer aus; ‚nähere; 
nitand gar aid efannt, da jein Sohn ; . „DE nern Are re 
das ganze: Gejhäft Geforgt habe, Das Circuläre ‚habe ittenberg; 12. Dez. Die jüngfte Volkszählung: 
einitelfung angezeigt, ‚jondern ſei ein Arrangements. weiſt 822 Familien 3209 Einmogner — 178 weniger, aldim 
* ‚gen: note um Rah t ‚auf — Jahre 1864 — nad). Ä — F 
n wurde; rd vom. 3. ujt jeien die - | anne Bere 
ige) nicht —— worden. Sie plaidirte auf Freiſprechuag D eu t ſ ch la n d. ern 
Gachwornen (Obmann Hr. Weinhändler Heinri Roi VW reißen. Berkin, 19. Dry. Wieg die „Rorbb. * 
don Kihingen) bejahten bie; einzige Frage, jevoh,,mit Verneis | 3tg.“ meloet, werde ber Ritiftcattond:Austaufh der Po 
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nung den; Annahme, Fortipebirung von Waaren und Möbeln ſit Re vom 2%, Noor zweifellos bi8 Samslag erfo 2 
und- fingirten: Guthabens von Lazarus Lebermann in Philadel, feiert feinerjeit8 erhoben worden, preußiſcherſeits die neuen 
phia; Urtheiln 1 3a 9 Monate Gefängnis, in einer Feſtung Reglements bereitd vorbereitet. — 
zu. erjtehen,, wovon 82, Tage unverjgulder erlittene Unterjug- im ding 
ungshaft abzurechnen iind... Es war nämlih bie Sade bereits — — 
auf den 24. September ‚zur, Verhandlung, bejtimmt, ‚mußte aber Baperifcher Landtag 7 | IT 
damals wegen Migterkheinend eined Hauptzeugen wegen (Erz A * 


Münden, 13. Dry , Abgeorbnctenlammer.. Ri Berl 
der heut gen Slhung murben bie fieben erften Artıfel rg 
geieped in. ber vom Aue nuß vorgeichlagenen Farlıing ai 
nommen... Es ij ſonach die Dienſt activen Heer auf br 
in der Reſerve auf. brei und in — auf fünf Fahre 
feitgefet. ‚ yerner wurbe beichloflen, . bie Sahl. ber‘ j£ 

aktive, Heer einzureihenben. Mannſchaft ie zwei, N 
ein Gontingentögejeg im, Voraus zu bejtimmen, ), 


ve mtrpnl 9 

ı Bei der allgemeinen ı Debatte: über) bad Bhegeeh ni 
d8. zog eine Aeußerung des BR Jorg demſelben ielı loen 
diente Abſertigung von Seite des Kriegsmin zu. JJ 
ſagte nemlich im Verlaufe feiner ‚gegen das, gerich 
Rede u. Wi: je mehr) Regimenter wir hätten, deſto 
tapituliren und zum Feinde übergehen. (Unterb 
ren im. Saale) Der Kriegsminiſter machte zu darauj gu 
mertſam daß die gleiche, Anzahl Regimenter wie bigher 
es en mg ——— triegabienjtp‘ 
tige La x die auch jetzt Er uitpflihnge Re j 
wid bezeichnet: ben — bes ein baytriſches Regiment 
\übergehen tönnte, als etwas, bası fich,in,dermche, ak, 
ſahrigen Kriegsgeihichte Bayerns zum erſtenmale ereig 
abrigens auch ſeine volle 


teankung vertagt werden. Die f, Stantöbrhörde Hatte 3 Jah 
bie Berthei —* —4 6 Monate — Nach rl 
— des Urtheils der Angeklagte, das Recht der 
—— — verzichtend, ſeine Strafe ſofort antreten zu 
en, 

Durch Miniſterial⸗· Reſeript wurbe der Unterlieutenant Eon, 
nu a 2 2Artillerie-Regimentg als, Bataillons⸗Adjutaut 
gt ze 


Die oberbirtliche Stelle Hat ſich veranlaßt gefehen, die nach⸗ 
folgenden, in a preußiſchem Landesverband ftehenden Didcefans 
pfarreien des Besirfänmtes Geräfeld: Batten, Gersjeld, Hilders, 
Meinfarten, Lahrbach, Litter, Boppenhaufen, Reulbach Schmalz 
nau, Simmerdhaufen, Darts und Wäaſtenſachſen von dem De⸗ 
canat Biihofsgeim und Brudenau aus zuſcheiden und zu Einem 
Decanate unter ber Bezeichnung „Decanat Hilders“ u vereini⸗ 
en, und De unter Beſtaͤtigung des bisherigen "Decand , hen, 
Harrerd varthelmes zu Hilders, und des bisherigen Drftnitons, 

„ Pfürrers Fenn zu Lahrbachz für die Bejegung der Proc 
ratorftelfe tif Seniah angeordnet worden Das Danat 
BifHorsdeim Hefteht im Zukunft aus den Parteien Biihofshren; 
adungen, Oberbach Oberflabungen, Rüdenfhmindew, Uater« ung ah 
tien em, Wegfurt und Welsbah, Nahdem —— Serra (Hier entiteht: eine längere Bau DR. 
coturgorg bereitd dem Hriw. Pfarrer Weth in Wegfurt ſich mit ben Erklärung, daß er dom‘ 2: 
erteagen ift, jo wurde lediglich bie Neuwahl eines Decand und ‚veritanden worden jeig Bau er: min gejagt Hab 
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men at, u, er RE na 
Le eg ICE rn — ER 
x re — — 


— daß Y bie ie 9 can in wollte, feine 
® zu ten bitte, 


BIS YEH) Wiener Gourfe fehlten bis 1%, 
A m ber Gfichtenjocität murben 

* u. 4860er Loofe 

bei," Etantäbahn 26° —/,—Y, 
0m. Fefte e Stimmung. 












idher — Fr: Brand, 


Bot! fein Habrungemittel ıft dem Gefunden wie Recon ⸗ 
valei centen zuträglider. ald eine reine, um erfälihte; über« 
Henette#: trifft dad) eine Taſſe guter Ekocolabe bei —— die behe Bonils 


- Ion am Gehalte tes er pre rg ! Bur 
Wien, 12. Der. Dier Morypenblättet ımeldini Das . insg 
— des 5 erhielt Kit ide Note ote „.wond ware Kıgiie —— wieljeitig eine Untermildung 


t vertrag jomeit. gebiehen flub, 
— en 0 —— 
—— R nn 5 dem preus 


: und and iet el, ah n tönnten, 'n Sram &fe bes ng in Anne Dr. — 


8 dir ndeiip ll 8 ſcheint ung für Neebitet, vorzüglide Duelıtät und Bißigkeit 

Be Ghecoloden die Preismedaille zuerkannt wurde. Diele * 
Petersburg, 18. — „Journal. &t, Peters⸗ [nung iR um fo ebrenber, ols bie eitbeilte bie einzige Me aile 
nt ſagt über % — Note, bezüglich der Gonferenz:fih, delche in ber —* auf gen Preußen Halı! Die Fabrik 
verbantt ya ee urdans reine MWaare am ben 


ie jr Honig Bun = erhandlun: 


r die Con u forf, 8 zweifelhaft, Markt zu den eitetem Ruf. Jedes gröfere Ge» 


* nach Rouher's Reden die Cabinete aan tönen, die * 4 28 5 * Iin wachen, ſeine Kımbfdafl mit ne 
ferenz habe nicht die Opportunität verloren, KARGDEREDL Me. verieben. 


Getreidemarfte, koftet ’ j W 
* wien en etre Heike e J NE Br Als pa ende ee, 


we find bie jo ehr beliebıen 
Serfte 14 fi. 35 fr. bis 16 fl. — ir, Skr Rr. 





ölfen & engen and nA ha aA gr Kohle ehr 
—* ie 6% Grbien TR; —— Linien 16 [Liu 

. 1 t de rn — kr 91 
30h fe In Widen = ji 8 Bart. eben Bi —— a Re se 


ir ber — ri rigen? he * 
Börſenbericht. Frantfurt, 13. Dezuiber, 25 tliger kr B 
Börje war ziemlich + hejonbers. in ameritanikäien Werth ——— und —— e een za —— 
eboch immer noch hinter deu wiederum fehr ——— Sn * von Louis Glokke in —— 
In, Notirungen zurüdbleiben. ESteuerfreie — — 38 ie ftets iu reicher 
. ©; Defterrei u Bantattien 660, 41 ce u 
be5. Der 


Ur m sburg, *83* 4 — 
40! , "Rn 18 „ngl. t or 
Begebr * —e Loo *0 an, ie — in werten ib s6lärr: Heiner em Sch umd et —* 


25 umgejeht, bayerifche Looſe 96. Lon Bahnen Oftbahn | meiner, E«tuflergofle. 


* Zu Weihnachtsgeschenken 


“Halte mein Lager in Cigarren & Tabaken von den, billigsten bis zu den feinsten sw 


geneigter Abnahme empfohlen. 
© Schönecker, 






Franziskanerplatz. 
Platz’scher Garten. uber 2 — Ir 9 Gin een: 3 Gefigef 










Höftigung Frauen u, 
Er. 
es KL RR ober eine Sn: als Im Bert . 6 


anfer. Näher. in ‚der .(Erp. Kihiwe 

Menden sche — tuttgart ji 

6565 Münzen. Medaillen N hienen : 

mit beliebiger BEN zu ver] Drärler : Man E. 


Morgen S den 15. De 
' Produetion Harmonie Mufil, 
von der Fönigl. s — Gine jreundlige Wohnung 
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und 5 gegen ihn bie Zuläffigkeit derfertgeilen, dann den Bebrübern Lubwig v.® 
‚unter, Bolizeiau ober bie rung in einer Bo- fund Franz Chriftian Heinrich Ebuarb v; Fabrifbefige 
audgeiproden. Rad} feiner abellung Bar] Shmeinfun, für ih imb:ifte Radtonmen. en Nbeld: Beftä 
dem eine Wohnung im Armenhaufe ——— an⸗ungsdiplom zu ertheilen. —— — 
erviejen worden. Roth Hatte mach Erftehung ehten Strafe Se. Mai. der König haben geruht, auf das erle gte Sta 
gleichfalls in feiner ath aufgehalten, ohne jedoch, wie esfrentamt Aſchaffenburg den f. Rentbeamten von Günzburg; 
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9 ben des Brrnaltungs-Außfehufieh ber 8 
Univeriität, wornach alle 
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feberum anbere Diebftähle nur Finem ber Beiben zur Laſt fallen. J 
Die einzelnen Diebftähle.jind folgende: 1) In der Zeit vom 8. ft 
bis 10. Februar b. F. entmendete Roth aus “einem unverjchlofje: Pa erfo zen wiid. Lün 
nen. Kleiderihranke auf. dem, offenen Boden des Gaitwirt tig ſoll in den Monaten April mit Oftober an Somitägen a: di 
Nitolaus Maul ii Dalherda vericiedene Kleider und aus einer |der- mittlere Eingang der Marſchule geöffnet Ei Bere y 
unverſchloſſenen Bodenfammer 15 Pfund Spet im Geſammt⸗ Jung von 153 fl. 56 r.,für Ber erung: der 
werthe von 53 fl. 30 fr. 2) Am 23. März d. J. Abends ent: |jpitat, get Geſuche um Befreiung vom Schu 
menbdete Endres ben ie el nd Eijenlager des SHloffermei- | milligt Auspfändung wegen rüditändiger Beifräge ak aKranken 

ejellen: Inſtltut. Den Corvertitinen Lohamna SbL und Mar 
19. euttor wurde, eine Unterftägung - von .je Br um der. Viren 
tano’jhen Gouvertitenftiftung bewilligt. ie 9 En 
Werkes Nro. 24 am oberen Mainquai wurde im Wege ber 
5. Submiffton dem Martin Seubert von Margetö üben 
lihen Nacht entwendete Endres mittelft Einbruchs = en. —— der von ber k. Stabi⸗Co t au 
aus der Scheune des Schneiders Johann ppely zu Bren | uchen mitgetheilten Volks ählungdverhanblungen ‚beträgt. bie 
lovenzen einen darin zum Trocnen aufgeh n Hahtel im | Militärbevölterung 8282 Perjonen,, Der von dem ® irger s; 
Werthe von 1 fl. 30 kr. bis 2 5) In der Naht vom 30. |rentamt vorgelegte Accord über die bürgerfpit.. Weinbergdarker 
ze auf 1, —* de entwen * * —* ae we ten In — aa hab PEN. vr 
einzeln enden verſchloſſenen Mer ed Fäarbermeiſters in Antrag auf Gründung eines ti rcheſters 
Dean Slumm zu Biihofsgeim mittelit Oeffnen mit einem wegen bed z. seit mangelnben Bebürfni * 
lüſſel 154/ Ellen geoetfemangzeug, ri und 1 Frauen: | Hausbefiger werben aufgefordert, die am ihren 
end im Werthe won 14 fl. 33 fr. 6) In der nämlichen Naht lichen, auf die Straße gehenden Güffe qu jeitigen. - | 
entwenbeten Roth und Endres aus dem freijtchenden unbewohn⸗ terer Hausbeſitzer wird angewieſen, die in. ſeinem Mn 
ten Nebengebäude des Bauern Johann Fuchs zu geflelbag ein /richtete Dunggrube vorſchriftsmaͤß u und m 
Fäshen mit 2 Maas Branntwein mb mehrere Gerãthſchaften herzuftellen. Der Bejiger eines Srunbjtüdes. wird bem tragt, 
im Werthe von 7 fl. 30 fr. 7) In berjelben Naht entwendeten |bie in feinem Cigenthume befindliche jicherheitäge, ährlihe Stelle 
Roth und Endres aus der einzeln jtehenden verſchloſſenen Keller: zu verplanten, wibdrigenfalld Stra einjchreitung gt wird 
¶Schluß folgt) ' 







* 






Vorbereitungen ne 
—— froffen 




















































wirthſchaft des Gaftwirthes Konrad Wipger zu Haifelbach 7 x 
Flajüen Bein, 4 Spielkarten und Zündhölihen im Merthe von Anrhentliche Situng der Gemeind 
fl. 24 fr. mittelit eines Nachſchlüſſels. 8) In der Nacht vom tigten vom 12. Des:mber 1867. Das 6 
8. auf 9. Juni 18657 entwendete Roth aus dem Wohnhaufe des Militärjhmieds Johann Piterer von Veraphaufen um. mi 
Bauern Johann —R von Breitenbach verſchiedene Kleider im Annahme und | erehelihungs:Erlaubnig mit A. Marie 


Werte von 44 fl. 18 fr. Die beiden Angeflanten leugnen aug von Zell wurde millfä beſchieden, bedgl,.ıbas 5 
in ber öffentlichen Berhandfung, obmwöhl bie me : re A * 


ri * 
e meiſten entwenbeten Gaſt virths ſohnes Falius du, von hier um en-Ann 
——— in der Scheune des Shenkwirthes Hartung in Bi-fals Ajlocie im Gerhäite feines Vaters des 3 

[9 heim in einem Verſtecke aufgefunden wurden. Diefe Sheune |babier, deagl. daS des Joh Wilhelm Müller von urg 

iente nämlich ſchon jeit geraumer Zeit dem Roth und jeinem|Berleifung einer Meſſer miedsGoncefiton nebit. ® 4 
Genofjen Endres als Schlupfwintel ſowie ald Ort der Ver⸗ Erlaubniß, mit der Meflerichmiebs:Mittive ranziska von 
bergung ber entwendeten 4 leer Diefe Dertlichteit mar hier; desgl. daB des Wolph Deninger von bier, 3. Zeit } 
beiden wohl bekannt, ba der Water des Endres das an bie frag: |nieur bei der Eiſenbahn zu Riga, um Imjafien ! 
lie Scheune anftogende Mühlanmwefen noch bis vor 8 Jahren , Bere elidungserlaubnig mit Alice Zſchokke vom 7 
eigenthümlich beſeſſen Hatte. Nur den bei Helfri; verübten Dieb: |bas des Joh. Beit Nüffelmadier von Neuftabt a, 

ſtahl geiteht Roth ein. Die HH. Geihmornen (Obmann Hr. ]leihung eimer Mefjerfchmied-Conceffion neb elic 
Kaufmann Yojeph Leineder von Bier) bejahten ämmtlihe 11/Marg. Seyboth von dort, besgl. bas des Fiſchers 
Fragen. Urtheil: für jeden Angeklagten je 6 Jahre Zuchthaus |Brod um Inſaſſenannahme 
und Zulãſſſgkeit der Stellung unter Poligeiauf cht nah eritan: gu die zweite Hälfte d. Mekoſtet der 6pfünd, 
dener Strafe. Die kal. Staatöbehörde Hatte je 7 Jahre, die)brod 30%, fr. (1, kr. abgef N ‚die Waage M 
Vertheidigung für Roth 4, für Enbres 4 /; Jahre beantragt, “ fr. abgeſchl) Für das Land koſtet — 
Rah Bere | —* ee —* bie beiben Angetlag⸗ | Weißbrod 23 kr. Han 
en, auf bad Re ichtigleitsbeſchwerde verzichtend, ihre Das Verzeihniß der Lehrkräfte, fomie stubire 
Strafe, fofort anttetem zu wollen. Die handlung wurde Hin biejiger Une iktät im Silke. (Ua Gr 
geitern als am Sonntage Fr Ende tier Da der legte Fall Zahl der Pehteren bereits mitgetheilt) ift jochen erjdienen. 
Bee, ng Wahr m er 257 de Une aan 
f e 58. mornen mit 
einer Anfprache, worin. er benjelben feine — feinen [der Geben) —— ben db, De —*—— 
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über 14 5% Sahren, en 3 03 5 un ** ungfrauen über mit allen 13 St elebnt Mrt. 21 aber 
eu, 1323 Snaben URIEE IA jahren, 7 betrug oditansn Krauſold's angenommen wurde, dahin gehend, 3 
been, IT48. Seelen in Eule Sm. Kr e Landwehr nur zur Unterftägung des fichenben- — 
Elenzat 9329, benmad jr ED, ROHR 11 uud I als Reſerve verwent 7* * — * 
Hammelburg, 12. Dez. In der vergangenen be u Ü * * 
a glburg, 12. De bei dem dortigen Bauern: und TB > ; Yu, u d. 
er lert Bene a aus A ee bei Ben, fo wie — ken * ert 38 a ———— 
Jen nis, auf —— fl, belaufen, Die Entfiebungbart * r — auf egte —— an 
cuers Ir durch ruchloſe Hand erfolgt jein, der 


Fangen miffär, daß von einer 

5. ammpeiburg, den 12. Dez. Rachden geſtern Übend vie ein Kine Dur Din Une —— u = 

einem Hauptmann und einem. Oberlieutenant beitebenn, Pforte eine Din beinahe allen’ Gefans dten fremden 

tation Des Fr preub  miederıb, Füſilier- Regiments Re. 3 t eiöhnete Ro ebem on um Erdffnung der, ne 

I Düfleltorf hier angefommen war, fand heute Vormittage we ur — — 

feierliche Uebergabe une lirchliche Cinweihung des Denfinaſs ellen 3 

att, weint, das Difsicıgpepe des obengen anulen Regimenie 

inen im Gefechte bei — gebliebenen und den "Mene Re es. 

nen Wunden alas egimentslameraden «17 sun. dir 9 Hu MORE 13. > Eine officiöfe Berliner Correſpon⸗ 

uf dein Hiefigen Befedyts- Terrain errichten hieß. , | | in 3 a 8. au. 3 ebt in ef Grtlärung Rou —* 
‚Brürenau, 14. Dez, Der ledige Taglöhner Johann Sm Frans Yu xamm, bie ie Horberung des Su 

teibelbad) von Unrerriebenberg wurde geitern beim 8. Stoc der weltlichen Madıt des Papſtes. rograum ſei 

ofe, Gemeindemarkung Roͤmershag, erfroren a Vorſchlag mehr, worüber Grörterun an ® fondern viels 

9, 38) mehr | feft ausgeſprochene "eine Aenderung 

Die Volts gahl und vom 3. Düeniber. ea in Nürnber — nicht zu en und jede Didtuffien auzu chließen; «8 

inte Gefammtzahl der a ne von 71,198, um 6090 | könne darum von einer Theilnabme Stalien nit: ne 

Seelen; mehr als im Jahre 1864, Bu ‚banctken‘ ne jedoch baf|die Rebe —* eußen habe fein at e baten, bie m 

m Laufe ber Säblanpdperiobe die Gemeinden Eteinbübl un liche Macht des an ah zu Sage en, es fei der Zeitpunkt 

Rennweg ber Stadt einverleibt wurben, welhe-Steinbühl 1866, eingetreten, wo Frankreich, ‚alien und-DR om ſich * er allein 

ſtennweg 462 Seelen haben. Die Vermehrung der Zinilbevöls zu verftändi en hätten — 

ung — ſich demnach auf 3792 Seelen. Augs wur ia. D Der officiõ en’. Ber v Cor 
Münden. Die Kriegslaftenausgleihungs: Kommiſſton wird ——— iüg. Zig —* Ike ift die N «ie Sta 

m 7. Janugt 1868 zu einer Sch eilig zufammentreten, um —E on der yömijchen Gonferenz aufer Zweifel. er en 

euerlid) eingegangene — zu beigjeiben und das Ger füher bie Behandlung ber neuejten — haſe eine Verſt 

chaͤft vollſtandig —* — u bringen. (Südd. Pr.) |digung mit hen andere ; Swßmädten zu f —** Ina thin 

ünden, Da. Am inijterium ift man gegenwärtig ur w 

nit Bildung der Waplbei irte für ‚bie Wahlen der 48 bayeriſchen on, 18, ir or Abends, Heute Nachinittag wur⸗ 

Abgeordneten zum Zölkperlament. J einer auf 100,000 Seelen, ben 5 en dem Cler ——** niß, brei Häufer, angeblich 
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Den Blatte mitgeteilt zu haben. Zolden Verdacht meije er Münden, 17. De. Sitzung des Abgeorbnetenhaufes. 
Öffentlich zurüf und erkläre vor dem Bilde des Gekreuzigten und | Das Haus nahm Heute einitimmig und ohne Diskuſſſon dem 
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weigen jene Pflicht gebiete ihm, —— n auszuſprechen. mas WBölt, Zojeph Wagnech : 
n Deähtentpeila ‚gutgejinnter Klerus ch an diejen Um; 
trieben nicht betheilige, werde es Hoffentlich rl upt nicht thun; Rabihrift. 
Oeffentliche Sitzung 


aber wehe dem, gen —— e Pfllicht — vorz —— 
des Stadtwagiſtrate 
Würzburg vom 17. Dei ember 1867. Die Beiträge 


geböte. Den SHlus Rebe ete eine 
für Re nigung der Kanäle (m der Markt: ; ‚Ritters und hinteren 


nung an beit a Bu her der in feinem —— Sifer 
bad Maß überjhritten habe. Daz diejed entichieoene Verdam— 
Johannitergaſſe iind eimzubeben.— Abonnemenf- „auf ein Erem wer 
der. ir Münden erjcheinenden Zeitung jür das * 


mungsurtgeil das groͤßte Aufſehen macht, aber auf den Heiß⸗ 
und Abgabe besjelben an die freiwillige Feuerweht — Die Ders 


ornen der Part:i, die. es trifft, jehr ungelegen kommt, weßhalb 
es todtzuſch weigen juhen, iſt —e 8 Es Die rein hier Meier nr * * 
ellung einer Eisbahn im Stadtgraben ijt nach Beri 
Leipzig, 14 Dez ¶Der Abmarſch des 0. preugügend zu. Mipettion, mit einem Sontnaufmanbe von 400° rn: 
einer noch zu vereinbarenden Entfhädigung der Be I * 
al 

















eihnachten verich>ben worden, und zwar auf beſonderen Wani 

des Königs von Sahien, um den Truppen durch ben ploͤblichen 
Abnırjy die Welhnahtsfreude nicht zu ſtoͤren. Anh die Stadt 
Baupen;dürite demmihit von den melde. Truppen geräumt: 
werden, Der dort fommanbirende preupi Oberjt p, Dierings: 
hojen jordert öffentlih auf, alle Korberuagen ‚am, die dort gars 
nilonirenden beiden preußiſchen Bataillone bis, zum 15. Degen: 
ber anzumelden. Die zeitung. Königſtein dagegen wird —— 
* huag behalten... 


dndon, 16. Dez. Nach 5 —*3 geheben ſeit 
vorgeflern Hier drei Beandlegangen, "bie . die Fenier Ders 
anlapt waren.; "Das Verhör der Gefangenen ft vertagt. 

sl ı ° Alu sjland, ° eb» mal 


Großbritannien. UNer das Fenier-Attertkit * Lon⸗ 
don —5* die —5 vom 14b.: Mehr als vierzig Männer, 
J 


grauer weiche zufälfia voräbergingen, murden mehr 
ober m er verlegt. Cin Mann dlich todt auf dem Plage, |‘ 
zwei ber Katajtrophe und der vierte bürfte wohl fauın 


etonterregimen von bier ijt vom 18. —** bis. na 
Stadtgra enbaãchters verbunden und Üi ah M 


des f. Fistus ala eg der Flähe a Kyle 
diefer Sahe berur-n fol. — Anmeifung an bi 
die aus den Zollrevenuen am bie Stadt zu leijtend Hi Hakdın. 5 
ung für den | ntgang von Gebuͤhren für Thorpaffi sch = 
Si 1. April LI. zu erheben und zu verrechnen, da feit 1&.'6. 
die —* des Burfarders and Zellerthores auf —* re 
a Me — ei 9 Use: wirb in ber 8 tapelle. * 
ehje ce ic. Hn6 { 
I 8* — Ertangen aͤhlt im gegenwattigen Win“ 
terfemefter 401 immitrienfiitt St — von deren B1 dire 
Bayern und 190 Michtbahern (meiftens norddeutſche T 


(Schluß der Gewinnſt⸗ ee = rn "En 
ter ijeubahn- Antehens.) 2085 € 
Nr. 4, 5506“ gm 766 
ar: > S TIERE 9, S. om Ri ANTE Nr. 43, 

1456 Mr. 2,6. 1456 — 1947 > 36, ©. 2105 
Kr. 33, ©. 2799 Nr. 18, 3b Nr, 19, ©. a1sl Rr. 14, 


&u22 Bi na nl m Mr u, w»Doch "2. — — us 










aa ee a A 














©. 4288 Wr. d, ©. 4504 Nr. 3, 6.4610 Nr. 10, S.4510R.19, |Rew- ort aber IB een Du ach nad einer 
S. 4610 Nr. 35. 32 Stüdf A fl. 20. ©. —— 9, 6. —5 u von 19 Zen * were unweit Cowes 
, 79 ® r. ts . bie 
Se ne lo me 7 6 oR6 EA Hg Bee erh 
Nr, 4, ©. 199 Nr. 27, ©. 1456 Nr. 10 : d Domers Gontaxten. | 
&, 4669 Kr 1, S. 169 Nr, %, ©. IM7 —; — 5 
Rr. 13, 'S HOh RE, 9, ATI Mr. N em Lelegraph. 
&.'2799 S 305 Ne SM Mr. ea 
w.2 SC 367 4, ©. HERE MS. te wohl 
u Sr WE TER: Son ah 
X ie r. U, ‘ e an 
— Ange nefommenen Ztrien erhalten den derften| 5 — te ec en für Bayern 
bei dieſer Geh un Ziehung vortommenden Treffer von A. in Würzbu d.mebud ä4t euult 1190 





ep ie 
enbericht. AA 17. — Die 
he— ef) ALS paſſende Weihunhtsgefhente 
meten feit, fliehen jedoch ciwos Staatsbahn und Grebit- 

aktion "waren ziemfich jeit, jo. ohne Antmo. Won fühdeuticen | td 5** Eigattenpfei⸗ 
Bar per waren hr ap eco € Ag: * fonft nichts verän.[fem Ar Ginareenfpigen. us pgiöler Kehle ſehr 
Abend der Effeftenfocietät wurden | ih empichien, 

Defterr. Erebitaftien zu ION 3. @., 1860er Loofe — Kiejelben Lönnen den Frinflen Meerihenmpfeifen ac ih Hin» 


@,, euere Metall. 481 / * Stnatäbahn /y bez, [bt der Elepanz gleicgefieit werden, ſund jede&. Libeuimd 


ß Fl’ per, ver Ultimo 767/, bes. I"illiger wid verbinden Fähel no Yen Hure, daß ſie die übel» 

Ge Arte BB RT, p L . ah und niftigen Brhaunntbeile. nes Tohcha Pi Nam. 
- n Louis Glolke in Sifiel:£& 

eo Redakteur? Br Brand. Lager * — halten ſute im scher An ia 

= if. Be 3 — 5— En Ede na inihr 

ao metdt 3 wedhn imaife, 

Southemp kn? Ar ze M ae it de Rordb. | % Adlar! am u. und Htolp Äraft, *6 

Lloyo ——** — Gapt. G , Ernft, welches am ejeınbef von & er, Skudernäfe, ad 








elüfch-Teppiche, jwie 
— Decken, fi nd in den gucke Miüuftern nitgelmngt. 


S. Roſenthal. 


TEICHE TTTHT 
Alexander Hecker; |1.. an sn 17. Sebfüar 18 


[u - — — — 





B Die Unterlafſung der fehriftlichen ober mundlichen gi 
j Buchbinder und Borieieutllearbeiter , Ba inet * halane —*5 — 
Bude am Gher i ſt mar Eit der Mare, bie Unterfa aflung der —* Handlung am bifts 
fiet * ſein — Pa tage ai ber, Deren, sicht dur "ol K — 
Be er, reib- de Zei pen: de nm e: age wird auch eine mut cbereinkunft ver⸗ 
ei de Slam abücherr, efmappen, Be jücht and über bie Vermerthung ver Mafie, ſowie Aufjtellung 
ern. ie ——— ——— Gi- Be Aal curgtors Sol gefant werben, worüber fi fänmt- 
arren Etuis Bilderbüchern, feinen «Kr ordin, | de © “zu erflären haben, aufjerbem fie den Lüfien 


ulbeften, — eiligen — der Ar: der ſich Erflärenden beiftimmenb erachtet iherben 
Pre A Upefle: * Ian — Das be bes Schuldners ar anf 4 fl. — fr. 
r., Barbfafien, Party Ah Vapeterien, _. mögen? die Hypothekenſchulden ohne, Zinfen allein 


Ebrifib —— Chr chon mehr betragen. 


und noch vielen anderen zu 5 Be; den 6. Dezember 1867. 
Weilnachts=Geschenken nn Könige Landgericht, 
vaflenden Gegenftänden, @a| — Mayer. 
— ———— — 5. Diftr. Nr. 3016612)" Es werben 1000 fi 
Ve ift ein N anen=: Jimmer,jau Hypothek ſogleich aufs 
Für ihuachten ich oder as: jo leich un Me sei Ma — 


empfehlen .tbir eine große Auswahl: in a eier t 4 { dafelb | — — 
Blousem in Müll, TA, und ‚Gahemire, —— Grube — 
Mänchetten, ſowie alle: in mſer Geſchaͤft —*—— = Kader elek sr tft billig zu Big 


Artitel: faufen. horngafie Nr. 49. 
Geschwister Scheiner., — — Billig verſ J— Werden 


Dur Beſchluß des Bezirksgerichts Schweinfurt dom, 8.nerstind I. a. — ‚jobaun ſch 
Oltober d. Au wurde gegen den Zimmermeiſſer Georg La-| Mekel; Süberpolir und, Ber |mpde, 2c., dann adirte 
mötte von’ Arnſtein 3. 3. im Biriır woßutaft die Gröffnung | golder, 56 %. a. — Marg pi Ebiffoniere; ferner ein alter, 


vom>d& mit ATs, olirt a 
ee ee Senn Alk! ht, —* BR Snsiebtiäe, be, 


des affnerneinen Gonfirjes fait md’ das erfertigte € richt | Schneider, hehaltenhaus jehr großer eihener Schranf, 
mit Abhaltung der Ediftötage beaufttagt. nerin, 69 0: — —* 195 gu erhalten. Räh. (6 — 
ae Pe Leere Beftnt 6 de, Hi ir Be Ki — 49 
ng. zur Arme J und Nachweiſun orde⸗ J. a, Joſeph Anton Bolon⸗ 
rungen und Bor findre 8 ® —— ui = | Göbelstehn. 


ontag le 20. Sanuar 1868; a, — Eiep 8, 
II. — Rad weifung, der Ein ER —* "aha * Ar. 
reben, ſowie zur Pflegung der Shfhvekhe Hblungen auf 4, 8.0 





yauls di | l Ö 200.3. 7 — 
End Joan m >) ‚AS eig 02 3 bar zu * st 010h,9 













2 ' | — — m Bohr 
Br Ein er et — a 
, IF Ei a Br imenbe um uren in Moe rmmor Sl 
or at holithher ILS FIDEL. en — zu 
’ „aut au. 36 j AIR: burg iejelben bie ‚vo te „Ancrfen 
Mit opropation des yo. I Sun ejie en “ je — cn M — 


sin bie — im : 
TUE] ERBE | 


Sn Para 
8 — er ik: 
en ben fa milien, bed Ju: und Auslandes und —* 
"auch in die —6 —* leer ide, I, Hr Die ‚mein — 


haben; er 
ihn. in den S Al, J 
um jo mehr, da derſelbe außet einem rei "ara Kimi 
Ben Aus, S:relgißien Erzählungen, und Gönen \ fbern —* P — — nerlid r 
der das Eentennarium des Martertoded.der heil, Apoftel- Si —— a 
a Brit und Paulus in Rom und die damit verbu dene —* Bl & sul F 
J At nen “be großen oannu⸗ Re 
bbilh ung der, — cansnifiten _%) 6 R; 
1 - 
mit einer ansfüßrlichen —5 veibung,berjelben mitbringt. * 


Illuſtritict Vaterlaudstalet. — 


Volt nebſt einem Anhang: Weltb eubeiten, mit]. Der ram Johann Fra rau er: tat 
vielen ſchoͤnen Geſchichtsbildern und —X verziert, & 5 2.14 — 1.0 ** ————— Ranbale: 


\ t, geitempelt und mit © s 
papier burdfhifen. is k. J zu eu * DR Eat 2 
Re Luftige Bilderdaleuder ba!'@r in serien ak 
4 buch und 


Ei Ratender ind luſtiges Suglei *5 
an die Johann Fran van, 
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T Bogen FR —J —32* mit In 








* ke m At Air (ig a in —— 

Vorſie a vr, the . n, fittlihen, u s 

f Kyeren | ui, m hu Auit allen Wiffene- Dettwod den 8. Januar 1868 
würdig Der n 7, zu einem — ren, Do 


6 y ir ihy ) yore J 
„Am, Laufe * Zeit ihres — Di Alpe tufe ber $ Äste Basler —— ah — unb zu & 
at Ha aa en und werben * den Bin Marktheidenfeld, den ——— 1867. 2 54 
bie ab eutſchland ericheinen. je eher heit Königlihes Landgeriht FIT 
Site Sa dürfte 346 on allein bie Höhe Meer flage Franz. Ag 
«Kin ‚biejem RR as ER nlãnglich —— * r. * 
d durch alle Bu Banblangen und Buchbinderei nn 
SB BER Tin gre oße Ausıma 
3614146) Es werden 3 


PR * in. Karlſtadt —3 Budbinder Mupbanın 
ttwwe, in, Gemünden durd Bud‘. Baumanı, in Loßt, Fi, 1900 * aweite Mi wen Si er "os 
Hypothet a —— in —— 
——— Ba = fen 
ing bad ijt 20) nergafle, * 


Kr die Buchhandlung von X. Staudinger und Bub. ! 
** ji beziehen und werben allen Kalenberfreunden Pre 
emp 
fl. werth; 5 bean Fi) nermichfters 
trägt 6400 * Näheres $ I 


 iebernertäufer erhalten entiprehenden Rabatt. 
d Grpedition 4 b8. 
—— —3 Nr. Knie, — 


a 
ro < 


































DWi:dailionsfalender ver Stüd A 18 tr bei 3.8. Brenner. 





Ausschreiben. soVNM. — 

Forderungtn an'den Nadhlai der Eva Neuß, Witte des Een rene ãA— Ö FT ei a 
Spitalmüllers Georg Reuß von Münnerjtabt, jind an ber zu 6648) Bon” nder(dje — _ fon 
dieſem Zwecke auf — 2** an a = Su * — u. E et 

roteſtantiſches a - 
Donieritag der 16. Januar 1868 eben, welches Deemannörofe| Rai — — 
Vormittags 9 Uhr kochen — und ſich fonftigen in —* Erp— 





umten Tagfahrt bei dem unterfertigten gl. Landgerichte Hugarbeit wirft, bi — 
ı elber tötorigehtfatts auf ſolche bei Auseint Br deg | ta * Sit ge ucht. BR) Br Ri of 
Nadfafies eine Ruͤckficht genommen werben würde. — h. in dex Erp. 
Zugleich exgeht an Alle Jene, welche in die obige Nachlaß⸗ 62 










Am Sonntag Abend 
e etwas Heiden, die boudlerberung, ihre — bei Ver⸗ 
hof nocpmatigen Erfates an das unterfertigte Werlafien- bau ie m — eg — auf, Bil 
—— au dr eine flberne®brongmeter: | vermicthen, Zu erjrageı 
ünnerjtabt, 11. Dezember 1867. lbr verloren Der. rebliche | hoc. 
Körugl —— Finder wird gebeten, dieſelbe 











ute Belohnung in der I9008) Es findm er 
Schmidt, Aſſ. Eemmelstrae Nr. Tao abzu⸗ —— u 
eben. au \ R 
6652 20) Dur Strike der Haus-) Fine freundlide Wohnun — 2042 sein 08 Bean en Mi 


ar tleinen|von 6—7 Zimmern ec., in gu: 661936) Ein Haus mit 

ijraclı ee amilie einefter Yage, wird für cine ruhige und Siallung it ohne Unter: 6631 36) 

irthſchafterin in reiferen ab: | Kamilie auf 1. Mai zu mieten händler zu verfaufen un 1600 fl. |wünjcht als Crema. N 
gefucht. Näh. in der yp.igefucht. N. in d. Erp. (6072| Näh. in der Erp. treten. Nãh. in ber Ep. 
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** Patente &c. 
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Kinberbejiede, 
Licht- & 








er 
ur jeden Batt- 
Hfene a MrmesRafitmiefler 
re Te ug 
arfen der Raſi 
af Heife 


ce 
Be 


en um 


ühreraugenmeif ef, 
u: Sa x. 





=. Baennip Dom, — 2 
Seren eir. don Gebrüder: Dittmar in 


* 4 
* At el „an — beſonders geeianet: 


Haushaltu 


x —— —— ——e 


—— Korkzicher, Polirpulver ıc. 
r Gewerb 
> für 3— Tuchhandlungen etc 
etzger-Messer & Stähle 
_ StuhmagerviReffse u. Stähle x. 


[G 
J 


YE 
5 


Seile. | 


Rasirmesser von besonderer | 


Preis von 30 
Härte & Feinuheit, 





ngen Für Damen 
et, Deffertmefier, Theebetede Tajdenmelier, Trennmeiler, Tülfjcheeren | 
esser & Gabelu Wäh- & Stick-Scheeren | 
nee Nußknacker Schluſſelhaken und Ringe 


cheeren Küchenmesser zum Zumaehen | 


derzange en) ;„ mit Kettchen zum Anhängen 
Aagelſcheeren, Hühneraugenmelfer etc. 
Für Gartenfreunde | 
Deulirr; u, Veredlungsmeſſer, Baltmffgen | 
Garten-Messer & Scheeren 
Rofen- & Pflanzenicheeren, — | 
— nem 


| 


e 


Ii8 —4 


veih heeſchente 


Mein reichhaltiges Lager it Glas; und Porjellain-Waaren bringe ic Hlihkt in 


gefällige Erinnerung um» empfehle 
der veelljten und. billigjien Bedienung. 


Gott dem Allmädhtigen hat 3 gef 


en, Montag den 
16. d. M. Nadmittags 3 Uhr, mit allen hl. Sterbjafra- 
menten verfeben, unſern innigjtgeliebten Gatten und Onkel, 


Berr 
m SS, 

Werkführeri in der Fabrif von Köni * Bauer, 
—* —— Kranteniager, im ein beſſeres Jenſeits 
abgerufen 

— und. der Trauergotlesdienſt —* 
Donnerdtag den ‚IN, frũh Uhr -in der Pfarrkirche 
n Sri; Matt, wozu wir Freunde, md Bekannte freum Kit 
„einlaben, 
ua, el, Zeiligbeim u. Stodbeim,,ben 18. De elek 1867. 
6646) Diertieftranernden Hinter blirgenen. 





vn B. S 


m F i 
——* Per —R es B. 


—— 


zu haben: 


Bosco ıls Kartenfünftler, 


Leichtfaßliche Anweiſung, ohne alle a 4 die 
— — Baden: Kunfift ücke zu Mi. Hebfä ber 

* den hinterlaſſenen —— der Mile. arzt 
zum erjten Male treu nad-bem Originale: ebenen 
ächten Gartomantie oder Wahrfagerei den 
Karten und einen dumariftiiäen Frage Ke Antwort 

Spiel mit Karten. 
Ste mit snhlvehden —5— vermehrte Auflage. | 


Per Bragtvolics „Sehgeitpent, —— 


Sochen meu er Vorrath ei fien: 


Ber: 











Ärzburg u. Lohr PP 
im ’& 


ſolche zur gürigen Anficht md Abnihme unter Zuftherung 


Mi. ‚Sch ebedlbgu : 


am grünen Mar 


Lotto=-Spiele 


von 9 fr. bis 1 fi. er. bei 


‚Jacob Banberher. 
Für Weihnacht 


empfehle mein Hager in re Portef feutlle⸗ ‚& Galanı 





terie:Waaren zur gefälligen Arfigt und Abnah 
Kerner habe ich eine Parthie Damentafı fen, % ums, 
Meceflaire ic. er: zum Ausverkauf jnrücgejtelt und verkaufe 


ſolche zu Fabrikpreiſen 


Christoph Hepp, 


) Au aſinerabſſe. 





Etwaige Forderungen an den Nachlaß der am 3 Septem⸗ 


Hiber L %8. verlchten Sufanne Schambeck, Prbfentenmittmerhaßier, 


ind 
Samftag den 28. ds. Wis, 
nn Vormiltaas, 9.,„ Uhr 
Almhıer Rro. 8 arzurhelben., wibrigen Falles fol 


bei Aushändigung: ber Maſſe an die Erben nicht —ED 
werben mwürben.n > 


Würzbırg' af 12» Defeniben 1867. 
Könin. ea 
Bartbeime, A 
Schmerl. 


Oſtindiſche Foulards, 


|Fichius, Shlipse, Chatelaines, Cachenez & 
2 Alerren-Cravaties 


5 in allerneueſtem Geſchmacke und großer 


Märchen, ilfufteitt bot "Gnjtav Dote. Auswahl 


Julius Kellner's Buchhandlung in Würzburg unb 
Reuftadt a S. , — 


F. 3. Schmitt. 
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D "ed er rt 
ns Ale Bla in fr 


en lag & Bein, 


1 Für Beibuachtöi 


empfehle 5 meine ſchon Ma ri feingeart de et 4 








In — — habe Et: Reue 
almalrauben, Krod a andeln, Miuseni-Vatteln, 
"Zajels und Kranziigen, Bultaninen, Portopflau⸗ vun | 
men, tanz. und italien. Brunellen; ale Sortinfi jever, Gtöke, Oper Fee = Le; 
Kompotirücte: ‚grüne Mandeln; Warsnen, Mira⸗ rein· a ————— — Me 
one J — Pfirſige, * Er ie, er *8 SBertheimer, 

Bolfalfige Gittonen ind Orangen, ital, Vrarone . 
— * on 3 Bist, yield —— ber, Ssuſten 
und gtdumſtete Trüffeln Morcheln⸗ —2 
Pftazien und Pignolen, jomie ‚Mited Ficles Sir. bevorſtehende 7 ag 
Picalily, diverfe engliſche Saugen Sardines & —— wir unſer, durch ae Zufe 
huile ꝛc. ꝛc. und empfeble-joldhe, beitens.>« dungen reichbaltigitiprtirtesBager 
* Joh. Sehäflein, ip, Seiden= CFauta ſie Hi 


Firma: Seb: Carl Zürn auf der Brüde, in den neneften Formen 


‘GE Dümlenr am Martt 7 den billigen Pr-ifen. 
be dem neugebauten Haufe neben ber — — üder Wwiltse 





. 
— — — — — er 









u 
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—Rageze BEER HE 

yi 

Baht her meneRenn — Nürnberger KebFuch 

i n Senfter:Nonleaur, j befte Qualität, erlafie ‚bei Abnahme von 5 Dute 
fepdiche, wollene Bett:, Meife:, Bügel: Me’ billiger. 4 
ee ee — 2a) Carl mül 

5 vafıte een, 

N undseitd: ee n, weiße und farbige, 

’ — Wand, Sin A * "08 B. Kellermann 


— 226 hinter —8 Marienkapecthe 
e große ech ocken, Salsbinden, ter en 
—2 uk und eoden, & tridgarne * *Fenibfiehft u Weihna ichenfen cine grone 
unter bem Kojtenpreife. (4a! Photographie: & Schreib: Albums, | — 
Te 6°: ne 
Nürnberger Lebkuchen, ' ir“ Rinten arten. spalten, ‚Sant 
weisse & braune, in allen Grössen, pr. Dutzend: Sn Papeterien, jowie aud) 
9 kr. & höher, Arac, Rum, Ananas-, Portwein-, Kern ie En — 
Orangen-Punsch- -Eesenzen in '/, & Flaschen, [er —— © 
feine Liqueure, grünen & schwarzen Thes, feine 
Chocolade empfiehlt 


Carl Ch. Schmitt, 


Sanderstrasse. 
e * J 
Roßkopf, wohnhaft dem 
Handnähmaſchinen. Babifchen Babnhofe,, vis-h- 
Dresdner, das dauerhaftejte,|$ vis. (3a 
folideite und dabei das elegante te, * 
Jwelche ſeit ihrem Entſtehen nod von —— da) gm 
| feinem abrifanten jo gut madge:|6668 2a) Gin ‚orbentlierkjegs Selbmehel,; 
ahmt worden find, cmpfichlt ala * Büttnerburfche wird für jtänbige Papiere zum. ẽ nöte 
* bübfche® Weibnachtögeichenf eine ———— geſucht. beiigen, ſind zu erfragen 
ſtia J S 


zu den billigſten Preiſen Näh. in der Erp 


Dieb, 


neue Naſſage am Markt. 














Piss t Bet Du; ne Don. Da a Bee Da! 
6637 Baubandwerfer: 

Unterricht wird ertheilt 
vom 1, Yanuar 1868 an, 
Näheres: bei. Maurermeiſter 














6671) Ein junger Maun, 
(24 Jahre alt), der ſchon - Be 
bem "Tomptoir eined en 


Geſchaftes - beiäftigt- und An 









Net; ms 7 
” srl c 


Se ro; 4 


| ‚oBgle 





—— en 


u — — 
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N +. 26 pet en 
' CTCaviams 
rinirten Roil Aal, Bricken, Brat- & Rohesserbückinge. 


es à l’huile Anchovis. marinirte Häringe in r 
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"Ah. Gottfr. Schw 
Nürnberger & Basler Lebkuchen, 


ſter Quılität empfiehlt 


| Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürm auf der Brüde, 


Stereoscopen 8 Bi 


n allen Gattiungen in der größten Auswahl find bei mir vor« 
big und empfehle ſolche als 


Weihnachts geschenke 


überrafchenb billigen —* 
wärti 


Aus ge Abnchmer-können-auf Berlangen Auswahlfend⸗ 
gen erhalten. 


Iznatz Wertheimer, 


— 
Domſtraße, Ecke €: ER e Nro. 542. 


et) NEN 
Eine aroge Rarthie, weiß und bunt gemebt und 
einen= Taſchent a chern in den neueſten Deſſin 


und *2 groß zu Fabrikpreiſen WE 
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neue Paflage = Martt. 


tubrer Steinfoblen, il Fellgries und Städkohlen, 
Saarf la 50 

totbbol; jum Fuusränmasten 

Toaks —A Qualität 

mpfielt zu den billigiten Preifen aus dem Lager am Mainguai 


Gg. Andr. Schön. 


Beltellungen werben zu jeder Zeit in meinem Lager * 
egengenommen und prompt an's Haus geliefert. (2a 


Bekanntmachung. 


Georg, Aeuh Wiricing, ned., 1801, chelider Sohn der 
Johann Friebrich und Argina Barbara Wirfihinachhleute bon 
Holfhofen, ift ſeit 1839 aus feier Heimath verſchwunden, ohne 
an jeit dieſer Zeit eine Nachricht von ihm zu Ohren — 
— gekonmen ſein ſoll. 

3. Hl, 


Pa. - FT oEr wich, ya ein Vermögen von * 


Auf — nach vorgelspten piarramtfigen ‚deu . 
riffennächiten,, Berwandten ergeht,an Geor pr 
eiien leibliche Deszendens, oder Bertragserben die Aufforderung, 
ich zur —— le — — ar. oder durch 
einen 1 tigten bis e 
gehoͤrig Sepp Fa gb! 1. 
melden und zu legitimiren, widrigens 
Geo 2 Verleihe ie (hing für tobt und; SE ee ann 
erflärt, Mnfprüche Drhter an biejed Vermögen ausge eſchlo 
solche nach vorgãngiger Ableiſtung des Verſchollen den 
Antragſtellern ohne Caution ausgeantwortet würde, 
uf den 40; Dezember 1367: 
BLEND Lanbgertigndindsio 7 
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3a). 14 coll, Sir. 
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großſaͤhrige Bauersſo 9 Leuckert 
* ae — "u sin tlichen vom 79 Oftoe 
Ic, | qwender erflärt und ia en Kuratel on 
— ied mit dem Cröffnen befannt acht, daß ber 
| — —— Air i Sufrketten Guratorh, 
Hilipp ser DL! öfeld und der Euratele 
30 laͤſti en ol bei Meidung deren Nichtigteit fernerhin 
nicht abiliehen fann. 
Ochſenfurt, am — ezember 1867. 
——— Zeraaeriot 
Geis, Aſſeſſor. 
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Oper in 3 Alten d 
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Liedertafel. 


Samstag, den 21.— Probe 
und Bcaprechung. 

Montag, den 23 — Ple-. 
narversammiung zur Vor 
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pro 1008 


'Säng ger— Verein. 
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— ——8 pro 1868 
3 


aulhaige % 
Abendunter Aung 


für Herrn 


im Sein. wur —— 
Dienstag, en BL. ba. MIR. 


BALL. 


Stadt-Thrater, 


Donnerstag, ben 19. Dez. 1867 
Abonnement suspendu. 
Sehe oaerftelhung bed Hrn, 

Carrion, erfter Tenor, 


Tonizetti. 
Sie Edgarb: . Garrion 
als, Ga Gaſt 


Schillers —ã— Gerle, 
neueite ge 
12 The in 6 Bde. 
Preis 3. unb A Ye 30, 
find wieber in größerer Anzahl 
A. #tuber’s 


vorräthig in 
Buchhandlung. 
Sterngafje Nr. 169. 
526) Schi4 georeßie 
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nebjt ſieben Bunſen hen 
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äher 3-..D, fr. 222 
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See Reinhardt, Lhıpalter, Stifien und 

Hleing.$rca nferzpen zur Beleuchtung für-Chrift- 
bäut hie, emp chit Billig 

Andreas Kirschten. 

auf dem Ebriftmarft 


Pr 
unter — en ara, EC chufterg aſſe, ſoll wegen 
Aufgabe bieſes At eis zu Jeunlich billigen Sreifen außver: 
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billigen P ſehr billigen Preiſen aan ih * 
—— S. E. Zapf, Schuftergaffe. Cart Schlier. ſcheinen dringen 
— — —  Söufterg, rs 65259: $; N 















Ausverfauf, 


en Aufgabe meines Gefchä ver: 
Faufe — mein famnstliches ee na 6: 
dem Fabrikpreis. 
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18 Kanapee, lacirte Echränfe 
36] uBettftellen, Kinderbett: 
en Ice fchörie a e eine N 
n ze. mehr|fer g en 
Syn eg 
egen vorgerückter Saiſon erlafle ih bie no ? mei er ſtens 
u Bi te zul —4 ge — —84. J. Endres. Jean —J— 





Anna Blank. 1220) Sehr gut esattene 006 r Ein mad jeher ge 

e große R en » >| 

In Julius Kellner's Buchhandlung in Mür, d | 

Neu Rt ã / S. iſt wieber a e — Deira ir ing he — | 


In 4, YHuflage erſchien a und iſt burd jede Buchhand⸗ ——— 
u beziehen: 
ige 


ad _____Suliußpromenabe, | 
Dr. Ant ’& fichere und bill * der Schwer⸗ 6664) Ein Gebetbuch wurde |6660) - Eine ih * 
rigkeit. Ein Rathgeber I pr: ea a Dem * Fin⸗die alten häuslichen 





—** leiden, ſich ſchnell he elſen 3 namentlich vor un-|der eine nun Belohnun 1. Item untergieht, ſu aufs ⸗ 
F ſogat ſchädlichen Medicamenten ſchuͤhen wollen, Diſt. Nr. 871 bei Babetta in ker 
reis 21 Er. Winsau 
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308, Dorinerstag den 19. Dezember 1867. Zwanzigiter Jahrgaug. 
J Ent TTS Soc rt. €50 MM mar” 
J eue ftes & am 17. das Gewerbegeſetz 'berathen. Die Aenberiing” er 

IL z ‘pr. Der en —— Invalide be⸗ Reichs räſhe bei Ari. 8 Konzeſſiſonirung des — 4 
fr an _. * * —* —5 aha — Kine rariſchen und artiftifchen Erzeug rifen ey wurde abgelehnt. Mit 
y Ä ver Strelchung des Artikels 18," welcher die Prüfung der Yaus 

n. 


— lien Mokttit 68 andwerte Bejlimtmte, erklärte ſich der Ausſgguß eiünetfta 
fober 1667, umb geht: bann zum franzbfiichen Belbbudy cüker. | iegüinlich der Sue wurde —2 — A tom ‚ihm 

Be darin die Grwähnmg einer Annäherung von Seiten Er stiffes bieidi den Wränterit in ihren deiifloratifäten —* 
reiche an Rußland, welche die Collettiverklärung von vier 24 — begleichen” nah "Mahgabe örtlichen Herkeitttens 
ofmächten: ni Monitaußtiopel herbeigeführt habe. ' Er hebt bie } m, ortspslijetficier Vorfchtiften den ſchentberechtigten Kommns 

m —— — —— ee Ar brauern ——— geſlaitet. 

ıd en Frantreichs u err e ei die 

anzöft jüche Regierung vollftändig einig mit ber öj es er Ru Hnaihun bringt am die Kammer, der — 
orien 





n, An der deu und in er itafienifchen | folgende ‚drei Anträge:,. 1) Die ‚Kammer. legt biermit, an 
u Das Prinzip dieſes ch bezwede, die ae I Verwahrung ein gegen dir, ohne e ihıe Eh mimıng er1o 
piRng ber Ghriften ‚zur früheren Scaverei, bie Ausbreitung. be Grhöhun * — EC tandesgebalts ‚eines img 
norbbeutichen Bunbes und bie Finheit Kaliend zu verhi von — und die in Folge der Heller 
bie, Unterbrüdnng ber jeibjtitändigen Entwieelung der weitlihen 11809, 66 Rn te Mehratsgabe; ; 2) bit Kammer ext ci ie 
h ‚lavenjlämme unb die Fünftlige. Frmwertung polniicher Prãten diefer Verwahrung den Ausgaben 7 1865.66, ihre 
F onen, Wenn bie, Politik: der-Gegenmart wicht zu: befeitigen jei, Jung und 3), die Alnmer. gie den, u zu ertenn — 
mwürbe ſich der bewaffnete Frieden in einen hartnädigen arieg Veregnung der it Ausacd e 6 umme für 
——— Bit: arantie in den Rechnungsnachweiſungen einen ‚ge 
werde. 
Einlaufe, der Ab corbnetenfämmer finden — fell» 
—— — Get gionslehtern „bed If 
Iftanfen ab des Elndinjdgiftrats Scıb bezi 16. 8 1a 
ekentruurfes, eine Korftellung ‚der, Gr meinden Bi ish, 
teinbenbad und Grokofth:im, ben Bau ejuer, Eid 
altanenburg, über Miltenberg na Fe ‚auf; Hi ige 
— betr. Pr erignet vom ——— Te 
ungen von Kaubeamten, Landget st —* —— 
—— betr. ; F der rer an den ſſo⸗ 
lirten k. Latein} Hammelb burg. shurt Kitingen, Lohr 
und Miltenberg, In Au Ben prägmatiicher Rechte ‚betr., anges 
eignet vom Abg. Fehm. v. Stau enberg. I 
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varis 18. Dej. Der’ „Conftitutiöttnel” brinat einen 
"Artite von Fimanrac, welcher nadırciien ſoll, ‚bie Eonferenz 

wie vor den Erflärwigen Rouher's gleich wegmäß it 
Eurdpa ſei weder eingeladen worden, einen’von Allen geie 
auerfannten Sonverän zu depoffebiten, noch bie Kon ar 

u zerftören Die Situatlon habe, ſich nicht geändert. Die 
* ber Conferenz beftche Bartit," einen Modus vivendi sr 
lern qm Der Papſt 8 Littor Gmahuel könnten fich den 
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anz Eurbpas wohl fügen Wenn vie Regierung in Pe 
— 75* — das 2 — —— der‘ Keen : Halicnd 
und des —— ſowie * —— dauerlicher Con⸗ 
iete und gefährlicher Frie gen zum Zwecke habe, js 
abe fie zum Minbeften ihre S bunten gethan. 
: orenz, 18, oe Die Nachricht von einer bevorjtehen: 
ujammenfunft.d-8. Königs * dem Dee Napoleon in 
‚Monza gewinnt am Confiſtennn :. 
er 


‚Romdon; 18. Dep, ‚Meiters Offter sMäier I —0 — 


18 Dez. 
Aby —— Die‘ —— Sen —— Abantgande 
e-Truppen- wohl Dem 4, 
ievo i 2 g. eine Gi 
3 Aus; 


Meit N, t Köni 
BE ER — | 
‚augeblich, nie le — ne Abſ In‘ ar werben in. folge Orten ne 
Vmaridiren, eo Infurgenten —— eg den Erg dahin! Bay vi * —* Sg 
derſperren. —5 Kir aeg 
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ai die allg lee {des ang 


AR ji den erft en, 12 —390 
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jr an —* ir ih: "ht Sch — (Ss 

Baueriſther ro 6 We hit. Ban Se ku u 
J di den 19. Dezember anber — ih ei 
Sitzung ra ti be he A —— Rah a 350 —* —2 Di für Oemeindeiäribr und 


debung. Der Soztalgeſetzgebungsausſchuß ber zweiten Kammer [Re jean 800 





‚Die bayer. Regierung fieht fi veranlagt, vor ber Aus: 


n u warnen, Es ſoll nämlid in ber Ab: [fragen 
——— — liegen, 5000 Due über| Ant: |befeeit 
werpen nah Lima zu ſchaffen, damit bieje, von dort nad bem richti 


Alufe ;Mairo, gehen und ‚arı legterer Stelle eine Kolonie gründen. 


Ueber den Stand des Aftien-Bad:Etabliffements zu Kiſ-—4 


ia wird in der Saalzeitung berichtet, dag das Schmwierigite 
nternehmens erreiht, mämlich die möthige —— be 
—— iſt. Die Genehmigung zum Bau wurde ertheilt, die Bau— 
äne find ausgearbeitet, die Koſtenvoranſchläge gefertigt, fo daß 
jocn Tag mit den Erdarbeiten angefangen werden kann. Die 
ür ben Bau des Babhauied iu Ausiiht genommene Summe von 
100,000 fl. darf in feinem er überihritten werben, und muß 
in der Art gebaut werben, daß bie Einzahlung ber Altien nur 
allmählig erforderlich wird. Es ſoll zunähjt nur die Hälfte der 
Bäber nebit dem Maſchinenhauſe errichtet und dahin geſt ebt 
werben, daß ‚noch in der zweitenZHälfte ber nächſten Kur Bäder 
gegeben werben können.) 


NRünden, 17. Dez. Landtagsabgeordneter Apotheker Ed. 
Mayer aus Fürth ijt leider heute Abend gejtorben. Als zn 
mann tritt für ihm in, die Kammer fGeweinbevorjtcher Mühl zu 

meinau.| RED 

Münden, 18.1Dez. Der Verkehr auf der Brennerbahn 
it ohne bebeutenden Schaden wieber offer... (Allg. tg.) 


Mainz, 16.1Dez. Aus Bieberich wird dem „M. Anz.“ 
nachſtehendes ——* Ereignig mitgetheilt: „In vderfloſſener 
Woche kam des Nahts zur jpäten Stunde vor einem dortigen 
Gaithofe in der Nihe des Rheines ein fremder an und vers 
langte dringend bittend Einlag. Nachdem man geöffnet hat, er: 
blidte man mit Staunen einen beinahe ganz entkleideten, von 
Waſſer triefenden jungen Mann, milder Häglih um Aufnahme 
ba, unter der Angabe, daß, weil er eine bedeutende Summe an 
der Bank zu Wiesbaden verjvielte, er jih im Rheine habe er- 
tränfen wollen. Um jeine Perfon ganz unfenntlih zu machen, 
Habe er jeine Kleidungsſtũcke se en und in ben Ahein ge: 
worfen; er jei dann denſelden von er Vandungebrüde der Dampf: 
boote nahgeiprungen, habe jeboh bei ber geringen Tiefe bes 
Stromes Boden in. Borg und 4 dann in feiner Verzweiflung weiter 
in den Strom gelaufen, um höheren Wajjeritand zu finden und 
unterzugehen. Wihrend dfeſes Verjuches, in Folge des Einflufjes 
der Kalte und des najjen Elementes und ber ſich ihm und jeinem 
verzweifelten Borhaben in eigenth imlicher Weiſe entgegenitellenden 
Hinderniffe ſei in ihm wieder die Luſt pen Leben erwacht, worauf 
er ſich wieder aus dem Waſſer herau ** und hierher be— 
eben Habe. Er ſei — fuhr der Unglückliche fort — von ange: 
Fee mohlhabender Familie und werde Alles ausreichend ver: 
üten. Man nahm ihn auf, der mitleidige Haustacht riumte ihm 
ein Bett ein, damit er jchnellitend wieder erwirmt wırde. Am 
andern Morgen mahte man der Polizei bie Anzeige, worauf die 
Ir rer des jungen Mannes durch die betreffenden Recherchen 
beſtaͤtigt wurden. Es ıtellte ſich heraus, daß der Unglücliche einer 
fehr wohlhabenden Familie in der Gegend von Saijerslautern 
angehörte. Anitändig equipirt, wurde —— nun in Begleitung 
wieder in ſeine Heimath zu ſeinen Angehoͤrigen gebracht, die alle 
ehabten Unkoſten bereitwilligſt erſtatteten und den theilnehmenden 
reichlich belohnten, froh, den ſchon ‚halb verloruen 

ohn wieder in ihre Arine fliegen zu können. 


KDieuitef b Ian b." 

FT Bayern. „Die „Allg. Ztg." jchreibt aus Münden: 
Die Frllärung des ‚schrn. v. Varnbüler am 11. d. in der würt- 
tembergijhen Kammer der Abgeordneten hat in hieſigen diplo— 
matiſchen Kreijen nicht überrajht, und nur bei benjeninen einis 
ges Aufichen erregt, welche eutweder wirklich der Meinung wa— 
ten, ber wärttembergijhe Staatsminiſter ſteure mit allen Segeln 
auf den Norddeutſchen Bund zu, oder fih wenigtiend — um 
daraus politiſches Kapital zu machen — den Anihein gaben, 
als hätten jie diefe Ueber zeu u. Durh die minijterielle Er— 
Märung iſt ein jo helles Schlag iht auf bie politiiche are Süb- 
weitbeutihlands gefallen, dag mın alle Zweifel bejeitigt iind, 
und injofern war jie auch nicht ohne Bedeutung für Bayern, 
dejien rihtig aufgefante Politif dadurch eine bemerken zwerthe 
Anerkennung gefunden hat. Es wäre num auf ſehr wänjchend: 
werth, daß aus dem Volke ſelbſt ji fonpathiihe Stimmen er: 

öben. Die beſte —— findet ji in den nahe bevorſtehen- 

en Wahlen zum Zollparlament. Bekanntlich hat Bayern 48 
Abgeordnete zu ſenden. Es iſt wigtig, daß die Wahl auf Min: 

Pr 


d 


ner falle, icht bloß tiefe Einfiht in Zolls und 
—— auch von wahrhaft Get —— Geiſte 
nd, und bie Intereſſen Geſammtbeutſchlands wie Bayerns 
g ab en en. Wir haben nicht eben Man cu 
ſolchen ern, aber die bayeriſche Preſſe ſollte doch nicht Tän- 
ger zögern, eine Candidatenliſte aufzuſtellen, damit ſich bie öffent⸗ 
einung no vor ben Wahlen tarüber klären könnte. 


Ausland, 


rankreich. Bari, 17. Dez. Der Kaiſer befiehlt 
den Abyang zweier Shiffe des Mittelmeergefhmaderd, um bie 
Fregatte „Rovara*, melde den Leihnam Marimiliand mit ſich 
führt, zu begleiten. 


liche 





Schweinfurt, 18. Dez Auf dem heutigen jehr gut be— 
— Getreibemarkte —5* Weizen 33 fl. % fr. — 3 


45 fr., Korn 21 r 30 fe. — 22 fl. pr. Shäffel zu 300 1 
gerechnet, Gerſte 15—15 fl. 54 fr, Haber 6 fl. Ar. — 5; 
27 e., Erbſen 18—% fl. 30 fr., Linien 17 fl. 15 Er. der, 


Scäffel. 


Im Laufe ded Jahres 1868 finden nachſtehende Verlooſun⸗ 
en der bayer. Ztaatsihuld ftatt: 1) am AS. Januar | 
868: a) bezüglid des Militär-Anlehens zu 4' 2", von 1865 ; ; 

=, bezüglih der Eijenbahn-Anichen zu 4”, und ber Eiienbahn: 
niehen zu 41/0, (auf den Inhaber und auf Namen); 
2. März; 1868: die 2. Serien:ichung der 4", B 





2) am! 
rn 


miens 
Anleipe von 106; 3) am 16. März 1868: bezüglich der $ 
4 „ GrundrentenAblöjungs:Shuldbriefe; 4) am 17. Marz. 
1883: bezüglig des neuen allgemeinen Anlehens zu 41 
von 1857 Cut den Inhaber und auf Namen); 5) am 15. 
April 1868: a) berüglih der Mobiliitrungs-Obligationen 
der Privaten zu 3 ‘, und arrof. 4%/, (aui ben Inhaber ımd auf 
Namen), dann I) bezüglih der 2", Obligationen der Stiftun- 
geı und Gemeinden; 6) am L. ai 1868: bie 2, Prä-i 
re der #°/. Prämien:Anleihe von 1866; 7) am 
30. Dftober 1863: bezüglih der 4’, Grundrenten- Ab: & 
löjungs:Schulbbriefe. ‘ 


Börfenbericht. Frankfurt, 18. Dezember. Die 
Börfe verkehrte anfänglich in fehr matter Haltung, welche ſich 
jedoch mw.jentlich bejjerte, al8 die Berliner Rotirungen beveutend ’ 

ünjtiger eintrafen. Grebitaftien gewannen im Laufe ber Börje 4 
— fl. Trotzdem blieb die Stimmung feine animirte. Dieß äußerte 
auch Einflug auf Amerifaner, die nicht dem Goldagio und der * 
jüngiten Haltung des Congreſſes entiprehend beliebt maren. # 
Sũddeutſche waren etwas jtiller und matter. Ald bezahlte Gourje 
notiren wir: 1882er Ameritaner 767 .—* , National 53 ., 
Reue ei. Metall. 60, Steuerfreie Metall. 48 /,, 4, Metall 
39 ., 1860er Looſe 68 —ı ,„ 1864 r Looſe 72 1858er 
Boofe 1%5% . Banfattien 681’, Crevitaftien 117,178 1, 
Staatsbahnaktien FH, —2351,,, 4,0, ———— 3, 
41,0, Bayexiſche 93*,, 5°, Bayerijhe 100, 4", Bayerif 
DE Rene: 99 5, babiiche Looſe 96/, 4/29, Babi 
gar, Karla Nılfauer 9% ., 31,9%, Frankfurter BOt,, 

ahn 118 Darmjtädter Bank 205 /,, Wechſel auf Wien 
I. — Abends & Mhr. Zu der Effektenjocictät murben 
Dejterr. Creditaktien zu 178 umgejegt. Sonjt geichäftslos. 


Verantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 














Eingejandt.) Wer fröhliche Kinder gern fieht, kaufe i 
vn le Stand Mops:sroid.&bie, Bien, Ice 
in ber ahn'ſchen Buahyandlung erſchienen it. n 
1 Stuber’s Busgandlung, Sterngafle Neo. 169. 





Diamant-Pommade! 


durHiätig wie Ergitill, gibt dem Haare wunderſchönen Glanz, 
erjegt Band line, Extraie d'Odeur Yiang-Ylang ı uot 
Minislla: Bouyus des Alpos, beide von unverg 
unüberteefflihen Wohlgeruche bey 


Franz Hofflnann 
Parfumerier und Toilette Seifen abet 


6705 Raben in ber Schufterögafle, 


a 





Zu Weihnachtsgeſcheulen 


empfi tickt 6 billi 
ee‘ en —8 * sin —— und 
Bildern in Gold⸗ und Pallſander-Leiſten in Erin zu 
bringen. 659% 3c 


W. Klein, Auauftinergaffe. 
Sefanntmachung. 


Concurs bed Gar Blaghoff vou Ebenroth 
bei Achftein betr. 
Bei ungmeiielgaft vorliegender Ueberſchuldung bes Carl 
Bl von Edenroth bei Arnftein warde gegen felden ami 
deſſen ſowie auch au’ Aateag eines feiner Gläubiger bie 
— bes allgemeinen Concarsverfahreas rechtsatr er: 
nt, 


68 werben deßhalb die geieglichen Ediktätage in Kolgenbem 
1) —— ber Forderungen und fofertigen Rad: 


ung berjelben ouf 
Donnerstag den 23. Ianuar 1868, 
2) Borbringung ven Ciareden gegen bie angemelbeien 
—5—— au 
Donnerstag den 26. März 1868, 
8) zur Schlußoerhandlung uno ywar: 
a) für die Aepiit auf 
Donnerstag den 23. April 1868, 
b) für die Duplit axf 
Donnerstag ten 7. Mai 1868, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr 
babier im Geiwaitssimmer Ar. 14 ü.er eine Siiege. 

Diesu werden ſämmtliche befinnte und unbelannte @läu- 
biger des Gemelnſchuldners unter dem Rechtsanachtheile gelanen 
dag, wer nicht bis zum oder am 1. Kbiftätage entwiber münd; 
lich zu Brototsl oder durch fhriftlihen Hezek feine Forberums 
anzemelnet n:d begrünbet hat, den Ausſchluß von ber Mafle, 
pm der nicht bis au ober an dem übrizen Eaiktätagen ſchrift⸗ 
ich oder mündlich mir etvaigen Erklärungen eingelommen in, 
ben Ausihluß mit den tr: ffenden an diejen Tagen vorzunehmenden 
Hanolungen zu gemäriigen bat. 

Die vorhandene Maffe beiteht nah dem aufgeno:nmenen 


ventare: 
1) im dem Hofgute Edenroth, geihägt auf 76,000 fl., 
2) an Mobilien uno Moventien, geihägt zufammen auf 
6594 fl. 29 fr, 
bie bis jeht belannt gewordenen Schulden betragen ungefähr 
160,000 fl, worunter 121,000 fl. auf vorerwähnten Hofgute 
hypothetatiſch geidert find. 

An erſten Ediktiere haben die Bläubiger über die Ber: 
volkändignng, Verwaltung und Verwerthung ber Mafle, die 
Art und Were der Verfteigerung derſelben und der aufzudellen» 
den Strihsbetingungen, ein etwaiges Arrangement und Auf. 
Nellumg eines Maffakurators fih zu Auferm, widrigens ange 
nommen wird, Dap bie ih wicht erflärenden Gläubiger den Be: 
ihlüffen der Mehrheit fiy anſchliehßen wollen. 

Auswärtige — nid: dahier domiciliende Gläubiger — 
fowie auh ber Gemeinſchaldner Haben bis zum erfien Epikis: 
tage babier wohnende Jnfinwationsgmandatare mit Ausſchlaß der 
et. Bor zu besiellen, wiorinenfalls vie an fi: gu erlaffemden Ber: 
fünungen am Gerihtsbreite angeheitet und für richtig zugehellt 
erachtet werotu. 

Zugleich werben alle Diejenigen, wel e irgend Eimas von 
bem Gaasinjchulbner in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches ie Vermeidung voller Eriapleitung, be: 
teyumgswelle nohnaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
—* au Setichteh inden abzuliefern uns beziehungs weiſe einzu⸗ 
u sen, 


Shweinfurt, den 18. Kevembır 1867. 
Königliches Bezirksgericht. 
Dr. Gottſchalk, v. n. 





3c) Thelemann. 
0612) Es werben 1000 fi.|6683) ine Grube Pferde: 
auf 


. Hypothek jogleih aufzu⸗ dung ift billig zu verkaufen. 
nehmen geſucht. Näb. in ber Erp. Eighomgafte . #9. 





Gutöverpachtung. 


Das Baumgartähofgut bei Eſſelbach mit 30 a Selb, 
25 Tagm. Wieſen und ben Mohn: und Delonomie-Gebäuben 


wirb von 
Petri 1868 an auf A bis 12 Jahre verpachtet. 
Etwaige Pachtlichhaber wollen ihr Pachtgebot bis zum 20. 
Sanuar 1868 beim fürftlichen Rentamt Triefenftein abgeben. 
Triefenftein, ben 12. Dezember 1867. 
Fürſtlich Lön enfteiniidies Rentamt. 
Killinger. 


Bekanntmachung. 


Etwaige Anſprüche an den Vachlaß der Bauern Balthaſar 
Hippeli Wittwe Magdalena von Heufurt ſind 


Samſiag den 28. Dezember l. 38, 


der Nachlaßwaſſe an den geſetzlichen 
ma 


Vrellrichſtadt, ben 16. Dezember 1867; 
Königl. Landgericht. 
Trabert. 


Bekanntmachung. 


Nachdem bei der am 14. dieſes Monats ſtattgefundenen Ver⸗ 
achtung der Jagd auf hiefiger Markung kein annehmbares Ger 
egt wurde, jo wirb Termin zur nochmaligen Verpachtung 
Eamstag den 28. Degember Diefeö Jahres 

Machmittans 2 Uhr 
im Gaftbaufe zur Rofe dahier anberaumt und werben Pachllieb— 
haber hiezu eingeladen mit bem Bemerlen, daß bie Strid8-, reſp. 
Padıtbebingungen an ber Tagfahrt jelbft befannt gemacht werben. 

Zell am Main, dan 18. Dezember 1867. 

Die Gemeinde-Berwaltung. 
Baumann, Borjtcher. 
Knauth, Gmbeſchrbr. 


Stammbolz;Berfteigerung. 
Aus der Gemeindbewaldung Nimpar, Diftrift Steinig, bei 
ſchlechter —— im Gaſthaus zum Siern werden am 
onta 3. & Ienbtag ben 24. Dezember 
1867, jeden Tag Bormittag 9 Uhr anfangend, 
220 Eihen-Abjgnitte, zu Holländer:, Nutz⸗, Bau- und Schwel- 
a geignet, von vorzüglider Qualität und Stärke, 
au 
3 Kiefern 
unter ben normalmäßigen Bebingungen öffentlich verfteigert. 
Sämmtliches Material ift nummerirt und kann täglich eins 
gejehen werben. 
Rimpar, den 13. Dezember 1867. 
Schömig, Vorfteher. 


Befanutmachung. 


Nah Anzeige der Verwaltung ber Saga 
Tann find folgende zum —— gehoͤrige onigt 
bayeriihe Eiſenbahn-Anlehens-Obligationen zu 4%, mit Zins: 
Coupons, als: 

Nr 6163 roth, 7222 roth, 7224 voth, 

20695 Schwarz, 23229 ſchwarz, 23354 ſchwarz, 
d. d, ———— 1.,5. 1848 und Münden %./5. 1852 über 
je 100 fl. abhanden gefommen. it: a‘ EEIEU 

Im Auftrage königl. Kreiögerichtd Fulda merben bie ber: 
zeitigen Beſitzer diejer Obligationen aufgefordert, ihre Anſprüche 
unter Vorlage der erjteren binnen ſechs Monaten bei dem 
unterzeichneten Gerichte zur Anmeldung zu bringen, wibrigenfalld 
bie Obligationen für amortifirt erflärt und neue Urkunden ſeitens 
ber Fönigl. Bayer. Spezialkaſſe Regenöburg werden auögefertigt 
werben. 

Hilders, den 10. Dezember 1867. 

Königl. Amtsgericht J. 
Thomas. 
Begl. © 





el 
au 








3b) 


* ig und eı 
Gott dem ‚Alla hei 3 gefallen, u. 
— ar —— — ag u hnachl sgeschenke m Bor 
ter, den —* Pridatier — ———— Hi igen Hreifen. 
Yan 17 Kaſpar Eger | —— Abuchmer- koͤnnen auf, Verlangen Auswahlfenb: 
u —— nad Tenigen 8 Krantenlager im 69: Mh, 1 are 
? 


ebensjahre am 17. Dezember * halb 11 Uhr, Ign natz Wertheimer 9 
n 


verjehen mit den Hl —— — ein beſſeres Optikus, 
Jenſeits abzurufen. 2%) Domſtraße, Ederder — Nro. AUT 
} Mit .. Auzeige an feine vielen Freunde een Be = 

annten verbinden F Hitte de 3 en im 
frommen Gebete —X en u 3 A ehe 
url >. er Hinterbliebenen, 
6697 | * 
































1 — 
34.den herannahenden Seihnaguef i tagen empfie 
‚rjeichneter feine reiche Answıbl ãchter ana feh ner Ae 
ihaumpfeifen un Ginarrenfpigen, —— Ber 
Ne um in Buchfiaben, Wappen :c. nach Angabe 
jüchnung in oben genannten Artikeln 
Empfihit weiter eine Aus vohl Stöcke, Doiem, Bon 
ellan-, Holz: uns Koblenpfeifen, jowie eine 
arifer Schmucgegenflände. — — — — 
1 eperaturen werben anellſtens und beſtens 
1" Um gefällig Bufpruc bittet‘. © BL) 


Adolf Kr | 


Laden Schuñergaſſe im & 


— 
—X 2. mar R 
Todes-Anzeige. 

Am 17. Dezember Vormittags 11 Uhr iſt zu Sulzfeld 
am Main nad einem jchme slide langwierigen Kranken⸗ 


lager in_Folge Gebitnerwiilgithh, vetjehen mit_ben heil. dc) Herrn Übrmabder Breu 
Sterbfatramenten, janft und friedlich im Herrn verſchieden 


der bohwärdige Derr Sconbard Pfeuffer, Gira, 


Joh. Bapt. Kolb enwriehlt wollene Hemden, mollene und baum 
* N en. A mollene Unterhofen: und Jicken für 


Um Frommmes Andenkeiihid Getet für den ehlen Ner- WM Damen, ſowie Flanell⸗ Faden zu den billig 
blichenen wird gebeten. (6691 Preiſen. 


— ——— ſehr Beige find tolgenbe — 

enftände zu verlaufen im : iftr,. Mr, 55: 

Alexander Hecker, i in neh geichnister, Fleiner, eleganter Danem · 
— 






‚Busbinder un‘ Por eſeuillearbeiter, 2 dto. Eigarrenbehälter. 
ude am SE brittm ar E 4 |1 dio. dio, Brodteller. 
site fein, —ãA u in: Bu en = 1 Kindertbe — ferd. —9 
era? 2 eichnen- Materialien, Ge: 
ar ch en „de ruhen —— * — 2 2 feier a Spieldofen. 
üchern rieffatcben, ortemonnais 2. 
4 allen Sorten der llandl in > 
Faber tuid, Bifderbuchern, feinen & ordin. P Ho® —8 ee Farmer. — 


ten, Federkaſten, l bildern, 3 
tograp 3 — gehe: Ab nen: Vbotuncanpileh 3. T. Ronnefeld in Frankfurt an 
r, „Jar 


alten, Reißzeuge, Vapeterien,|;u den Preisen des Hauses in Frankfurt a M. bei 


Gbriftbaumver ierungen, Goldſchaum J HK bei. 
und noch vielen — zu s ſch Carl no Be “3 
Weihnachts-Geschenken Leinen in jchr großer Auswahl, Shirting’s, | — 
—— ‚og weiß und bunt, leinene Taſchentücher in allen $ 
pafienden Gegenſtänden. (26 eimpfichtt Billigit ' = 





Ge. Dümmleim am Markt — Diele 


(nun ın dem neugebaud:n Hauſe neben der 










Pa’ ient pelle) Trocken gemablenes Kunjtme 14 
Hält empfohlen, in guter Waare und billigen Preifen, große Aus= lift zu haben zu folgenden Preifen: 45 
wahl der ———— Hofmehl per Bid. 11 fr, B BD. 4.4 ke, — 
en Der er:Houlcaut, . R Schwungmehl per Pid. 10 fr, Pb. 4 a ee 
ußteppi wollene Bett:, Meife, Bügel: Ke| Hoitienmchl ver Bid. 9 fr, % ap 3 fl. 36 ie, 4 
Pferd:Deden, Piquededen, Ordinäres Mehl per Pid. 8 fr, 5 Be 3 #1. 42 ir. 
abgepaßte Wachs tuch⸗ Deck. nn, MHifolaus Schmidt elber er 
Geſundseits Unterjacken, weiße und farbige, 20) Katharinengaffe 2. Dift N — 
lanelle, Trieote, Pique, Shirting ze. 2c., ’ ———— — iſtr. RR. 
eruer ee ser —— B £ t cd 
eine große Partie Soden, Haldbinden, Winter: > * 
Handſchuhe und wollene Strickgarne cramı ma ung w 
unter dem Koitenpreiie, (46 Künftigen Samstag ben 21. d. M. früh IL Ur fü 


— — —— — [Lofale der landwirtHihaftliden Winterjäule (neben —— 
6695) 2600 fl. werden 2 6694) Ein braver unge jtinerfirche) die ftatutenmäkige Plenarverfammlung des ndiwirt 





1. Hypothel aui ein ſchöncs Land⸗ Jvom Pande fann in die Lehre Bezirksvereins Mürzburg jtatt, wozu alle Bereinsmikg It 
gütchen anizunchmen geſucht. trcien bi Seb. Nöfel, Schloſ⸗ Freunde ber —— geziemend ingef den. 






Uer Vorſtand "strong 


Dr r 


% 

Urea J 

os J 
er 


Näp. i. d. Erp. jermeifter, Neubauftrage 108, U. Euler, 







Einladım 

Die unterfertigte Behoͤrde 3 " 
auch pro 1868 wieder N t — 3— 
irten aus, und find ſolche im Laufe dieſes Monats’ am jedem 
Berktage Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 
Uhr Im Setretariate des Armenpflegihaftsrathed gegen Zahl- 
ag von 30 kr. zu erhalten. 

Wir bemerken biebei ausdrucklich, daß hiedurch der Wohl: 
tigkeit der einzelnen Einwohner feine Grenzen geſteckt werben 
ollen, und daß die Namen Derjenigen, melde ſolche Karten 





ler Scheltfifche, 
Cabtiatı u otten Bricken, Bütinge zum 
und ode 


Bratın 
Andreas Mirschiem | 


fien, heut» friſch bei 


Stribsbefanntmachung. 


In der Verlaſſenſchafisſache der Margaretha —— 
rr⸗ 


üheden Wittwe des Häckers Friedrich Münch von Unterd 


rau 


n, in dem, bieiigen öffentligen Blättern.befannt gemacht werben. | buch, Tee ih hiemit zur Berfteigerung des zur Maſſe ee i 
F Sfejche I or m erbnche vifke Marien. ei] 02%, Tal Taf in, Pengmenpe el 
keh@rkan Mm die in jeriger Jahreßjeit? Immer mehr in An-| meinde Ufterb ach nelegen, Ternii ‘ 


much — Armenlaſſe flieht. 
Wuͤr burg den I8. Dezember 1867. 


für 


De een. " 
\ * u. Fe Ba 
Göbel. 

a Hell, Sekretär. 
Kautschuck-Bilderbueh ., 
hr Rinder 
Ländlich! Sittlich! 


Ein Bilderb ch für Kinder mit 6 *Khloriıten Bildern und 
inem erbabenen Kopfe aus Kautſchuckmaſſe. Prbit 
nem erzäblenden Terte. Wreis SL Pr. Das Kautihudtöpf- 
en nimmt nad dem ruf der Hand eruſte oder komiſche We: 
özüge an. Zu haben bei , 

”. &hrittopb Hepp, Anauftirergalie. 


Ungünstiger Witterung wegen konnte der Markt in Retzbach 
n 8. ey Ri nicht abgehalten werden und wird deßhalb am 
sonntaryden 5. Danuar abgehalten, 
Regbäd, den 18.” Dezember 1867, 
Die Gemeinde-Vermaltung. 
Rhein, Giemeinbepflener. 


Bekanntmachung. 


e 


befannt gegeben werben. 


auf 


3 64 deö Hopothekeugeſetzes und der SS 
Bosch vom 17. Noocmber 18 * nei 


Montag den 30. Dejember 1867 
Mittags 3 Uber, 


2 z —— 
ee, a 
19 


4 
na: eren Strihäbebingniffe werben am Termine ſelbſt 


li 
Würzburg, den 16. Dezember 1867. 
Endreß, f. Notar. 


Bekanntmachung. 


n der Concursſache des iſeurs Johann ling dahler 


J 


verfteigere ich deſſen Wohnhaus Diſtr. 2. Nr. 58, in der Eich— 
horngajje bahier gelegen, und geihänt auf SO0O fl. 


ienstag den 7. 9anuar 1868 
uf ö 5 fo hr 
meinem Amtszimmer danier nah Maßgabe des 


98.101, der Progehe 
ohnhauſes Liegt im meinem Amts 


Würzburg, den 17. Dezember 1867. 
Endreß, k. Notar, 


Strichsbekanutmachung. 


Am Erxekutionswege verſteigere ich 


Der nähere Beſchrieb des 


zimmer zur Einſicht offen. 


Montag den 27. Januar 1868 
Mittags 2 Ubr 

yrliificatoriichen Armirung der, hie igen Veſte überzählig gewor— zu Lengfeld den geſammten zur Steuergemeinde Lengfeld ges 

ene Holzmaterialien, beſtehend in circa 100 Laufende Fuß hörigen Grundbeſitz des Georg Balliug vom dort, beitehend im 

‚66 0,66. jtarfes beſchlagenes Fichtenholz, 24200 I’ 0,125 und dem Wohnhaufe H3.:Nr. 55 dajelbjt und 4 Tagwerk 31 Dezie 

‚175 farke eichene Dielen, und. 7000 laufende Fuß 0,33 0,5 jmalen Aeder und Biejen, im Gefammtihägungsmwerthe von 1940 fi 

i8 1,0.1,0 ſiartes beichlagenes Eichenholz auf Marienberg in nach Maßgabe des $ 64 des Hypothekengeſetzes und der 8$ Y8 

ehreren Parthien öffentlich gegen Baarzaglung verfteigert und | bis 101 des Prozepgejeges vom jahre 45:37 und unter den an 

Steigerungdluisige biezu mit dem Bemerken eingeladen, bap|der Tagfahrt fund zu gebenden en E 

immtliched Material qut ausgetrodnet und ald Bau: und Nup- Würzburg, den 11. Dezember 1867, 

olz zu verwenden geeigenichaftet iſt. 
Würzburg, am 17, Dezember 1867. [2a 


Künftigen Montag den, 23. d. Mis,, Bormit: 
10 Uhr werden nahbezeihnete aus den Vorrälhen der 


Endreh. I Notar, 


\ r 
Obst-Gelee 
(Noeınsihes Obſt-Kraut) 
von Birnen, Zwetſchgen, Weptel, Trauben, 

a 15 fr. a 16 hr a 17 





Mobiliarverjteigeruug. 
Ich verjteigere zufolge Auftrages des F. Handelsgerichtes 


er am 
+ Freitag den 27. Dejember ds. Jr. — A1SE. 
rahmitta v3 Uhr i h per Zollpfund, . 
P. Kei von ba einen Wagen, [in Steinguttöpfen von 1,8 Zollpjund, in Fäͤßchen von 50 
Pfund an, empfehlen 
ter Meer & Weymar in Klein- 
Heubach am Main. 


abi 


u Unterpleichfeld im Hauje des 
inen Schlit en, zwei Paar Sciveine, M Gllen Wollen und 
Ellen Baummwollhzcug gegen Baayyapliihg, 
Wurzburg, den 10. Degember 1867. 


H.ıth, k. Notar. 3c) 





! ame. F Stille als Sumermäb: —— ep Dt | Kleine Würftchen 

' ’ en in einem Herridafts: oder] 9; dad Bar 7 Kerze. friſch ei 

‚Harmonika s {ont enftäubigcm Haufe. Nah iſche Keller Harches, ee 9 Fe 
in allen Gröhen, Mund: . Dit. Nr. 572, innerer Groben Nr, 185.136) Hermann Scheuer. 


barmonifas, Kinder: 
trompeten empfiehlt 


F. Witistadt 


nachſt der Aehcbant 
A4e) Leben Nr. 3. 





6,00] Ein Thönes Kogis von 
irgenbmo ein braunfeidener Mes|3 Zimmern, mit allen Bequem: 6698| Derjenige Herr, welcher 
snfchirme ftehen; man bittet lichkeiten und Wafferleitung, iſt vergangenen Sonntag den 15. 
m NRüdgabe in der Frpebition,tjogleich oder auf 1. Februar zu|ds. Mitiagd von hab :t bie 3 
— — ———— peniitiethen. Näb. in der Erp. Uhr im Kaffee Gaggel (oben) 


6690| Vor einigen Wochen b:ich 64 


EEE RISZITTE 0 
II A | 2}, 03, Gi Ieinen. „ Negenfcbirm vers, 
Bnechfäe ui la una 
fen geſucht. 5.;D. Nu, 143. 





‚Ein Mädchen. das 
Id, aan ——— 


wieder zurũc zubringen. 


ee 








Für Weihnadtsgefhenke 


empjchlen unfer rrichhaltiges Lager in den j 
neueiten Damen-Kleiderftoffen, 
vorzüglich in 
billigen, wie eleganten Leiden. und YopelineNoben, 
etlet 
ächte Cr&pe de Chine- und franz. gewirfte 
Zong-Chäles 


Kom X Wagner. 
Weihnachts- Anzeige 


von 
— Ph. Zapf, 108 Plattnersgaſſe. | 
It fei bet d wieb d i aaren namentlich große 
Auswahl 4 —* —— He — —— —— — - ** Muse [ven Galentexie 
Gegenfländen & Schmucfachen für Verloojungen geeignet. 


zu den rtellſten Preiſen. 





Um zahlreichen Beſuch Bittend, zeichnet Hochachtungsvoll 
Philipp Zapf. 
a a rg ee 
Blaue Glocke. ——— 3* —— — 
Morgen, Freitag den 20. ds., Septett. Die Gämorrboiden 
Anfang ',8 Uhr Abends. (a | ' und deren sichere Heilung. 


j Glace⸗ & Wiuterhaudſchuhe veröffentlicht von Pierre — Cormenin, Dr. d. 
für Kinder, Damen und Herrin in n.uer Aus Aus dem Grangäfticen überf ER weite Auflage. 
wahl bei A- WoH So gemein ämornhibaee verbreitet —8* —* * | 
ü i8 nben. Die obige 
® 0 9 Schuſtergaſſe. ———— rd —— ſich — daß ſchon 


SZufe Schelffifche, dieß cin Beweis ihrer glänzenden Erfolge iſt. 

* es; SOped-Büdinge, heute friſch einge Kupfer: und Stahlſtiche, | 

— otographien | 
Joh. Schäflein, vb —— 


— — in größter Auswahl, empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brück. M Stuber's Bu ch: & Aunttbandiung. 


Friſche Auftern, Schellfiſche, Sole, Büdlinge| —— — 
um Braten und Roheſſen, Aſtrachan- u. Elb— V chi No wei 
aviar, Scottinen, ruſſ. Sardinen u. Neunaugen erf iedene th ne, 

iehlt als: Clãvner, Affenthaler, Ingelheimer, Carlowitzer, Bordeaux 

empfieh Medoc, die Flaſche zu 36, 48 fr. und höher, ſowie feinere Bor⸗ 
Anton Minoprio . jpraur-Meine, Malaga, Madeira, Marjalla, ferner Arac, Rum, 


nn — Gognac, Kirſchwaſſer, bejte Punſch-Eſſenzen, orbinäre und feine 
Anzeige und Empfehlung. 


Liqueure empfiehlt hoͤflichſt 
Jakob Bundfchub, 
Unterzeihneter macht die ergebenjte Anzeige, daß er von untere Theaterjtraße. 
eute an fein eigenes Haus im Hahnenhofe u ber Marien: 


apelle 2. Dijt. Nr. 339 bezogen hat. t f 

i Dantend für bad mir ker acientte Zutrauen, Bitte id Dürrenberger gradirted Kochſalz, 
auch, daſſelbe mir in meiner neuen Wohnung zu übertragen, Vieh-⸗ - Düngerſalz empfiehlt zu Salinenpreiſen das 
und werde mich bemühen, meine verehrten Kunden jederzeit auf Salz Commihione- und Speditionsgefhäft von 


Ergebniß einer vieljährigen Praris, 








das Reellite zu bedienen. F Al 
ranzSchlobach & Co. a. Salıne Dürrenber 
E. Siebenbürger, NB. Wieberverfäufer erhalten höchit mögl. Rabatt und bie 
- Wilbpretöhändfer. Differenzialpreife vergütet. (6688 3a 





— | 


Schwarze Seidenftoffe, weiße Unterröcke, 
— Kragen, Stulpen, Zafchentücher 


nud Barben, 
find wieber eingetroffen und empfiehlt billigft [?a 


Alois Rügemer, 
Arbeiter Unterjtüßungsverein. 


Samstag den 21. Dejember, Abends 7'/, Uhr 
Plenarverfammlung. 
Tagedorbnung: 

Rechnungsablage für 1867 und Bornahme der Wahlen pro 
1868. Wegen räumlicher Beſchränkung des Vereinslokals findet 
bie Verfammlung im Tanzjaale des Baier'ſchen Kaffee— 
baujes (Auguitinergaffe) ſtatt. 12a 

Der Ausschuss. 


Nürnberger Lebkuchen, 


weiße und braume, verjchiebener Größe, ſowie Meine Bajeler, 
empfiehlt billigjt 


u. Jakob Buudichnb, 


* untere Theateritrane. 


EEE 
—— — s 
Gg. Sof. Mohr, Smuftergafjt, 
empfiehlt jein reichhaltiges Lager in Eigarren Kr Cigar: 
retten, jowie türfifche, griechifche, franjöfiiche «e 
Solländer Tabake, ofien jomohl, ald in Waqueten. 


Für Weihnadtsgeihenfe 
empregle mein rach oitirtes Yager n den neſeſten 
Neit, Jagd: uı MeiſeNequiſiten, 
Etuis, VWortefenille un Galanterie: 
Gegenständen, und ver’aufe, um men Lager 
zu räumen, zu äußerit billgn Bir ilen. 


Stadt· Theater. 
den M. br. 
—— im 5. —— 
Das Glas Waſſer. 
Luſtſpiel in 5 Akten von A. 
Cosmar. 


Sunger-Verein. 


Samdtag, den 21. Dezember 
Abends 8 Uhr im Lokale 


Plenar= Berfammlung 
zur Wahl des Ausſchuſſes für 
das Nabr 198, 

« Der Ausichuf. 


7. 


KTOD) Heute Abend 


Blenar: Berfannnlung 


im &derts:Garten. 


r »r r- ‘ 
Gafe Vitus. 
Ausgrzeihneted Mürnbers 
er Berfandt : Bier der 
reihe. m. Tucher'ſchen Brauerei, 
wozu ergebenit einladet 
Bitus Schmitt. 


























Neuefte Immerwährende 


Medaillon-Calender 


al3 Berloques zum Anbän- 
aen an Uhrketten in dent: 
fcher, franzöfiicher u. 
engliſcher Sprade, aut 
vergoldet und verjilbert, für 
Wiederverfäufer per 
ang 3', Gulden, 
ver Groß 35 Gulden 
netto, auch in ächt Silber 
und Gold. Rerjanbdt per hach⸗ 
nahme. Preiscourant franco, 


Carl Mainer 
3a) in München. 


Lichterhalter 


ſind angekommen bei 
V. Bayer, Spenglermſtr. 
Bude am Chriſtmarkt. 


Br TEE EFT 
Ameiſeneier, 
gut gebürrte, empfichlt 
Peter Metzuer 
dem Bürgeripital gegenüber. 
NB. Wieberverfäufer werben 
bilfigjt bedient. (6706 2a 
6707 a) Zwei möblirte Zim⸗ 
mer, das eine auf die Strafe 



























Achte Mürnberger 


2ebfuchen, 
weiße und braune, ſowie 
Bajeler und Schachteltuchen 
in allen Größen empfiehlt 

Hermann Schener. 





6708) Es it cin Savelod 








| i Y R Rarrifgrpi g|gebend, und mit Schlaffabiner, [für einen Knaben von 12—14 
1 Wiegenpferde werden um Kamilpretie jtub zu vermiethen. 1. Diitr.| Jahren zu verkaufen. Räh. Stifte 
abgezesen, Nr. 169, Semmeloſt aße. baugerpfaffengafje Rr. 177. 
mM. J. Endres 6081) Ein junger Mann, der 3791) Ein Bader:Gebülfe 
F d 3 ück die 3 Gymnaſialtlaſſen beiuchte,fiucht zu Neujahr eine Sielle 
n (3a) au der rucke, wänjht eine Stelle bei einerfauf ausgehende Kundſchaft. 

73 Gifendahmerpebition ohne Ho | NÄh. in der Erp. 


norar. Raͤh. in der Erp. 


Bekanntmachnung. 


Am Samstag den 21. Dezember Vormittags 
10 Ubr werden 2 diemituntaugliche Zuapferde von der Drko 
nomie⸗Commiſſion des fal. 2, Artilleric-Regiments an der Hof: 


| Ausverfauf. 


Politte Kommode, Ma 
tifche, Bettitätte, Toi⸗ 
lettenfpiegel, Ovaltiſche 
und Hinderbettitätte wer 
den wegen bejhränfte.n Plate 
billig ausverfauft. Näh. Erp. 


6699 3a) Es wird ein folider 
Buchbinder : Gebülfe ge= 
ſucht. Näh. in der Erp. 
6642%) Sehr gut erhaltene 
Spritfäſſer, jowie große 
Melfäller billigjt bei 
Unger & Graab. 


659) Es jind mehrere Ga: 
nariendögel zu verkaufen. 
Bırinersgafje Nr. 333, 2 5t. 


Gin Salstuch mwurbe am 
Montag Abend von der Rejtau: 
ration Thaler bis zur Theater: 
ſtraße verloren und wolle jol- 
ches gegen Belohnung bei Seren 
Garl Straub, Semmelsſtraße, 
über 1 Stiege abgegeben werben. 


6703) Derjenige Knabe, wel: 
her anı Sonntag Nachmittag 
in der Schuitergafje eine gol- 
bene Broche fand, mwirb ge» 


\ 


promenade gegen gleich baare Bezahfung verjteigert. 
Würzburg, den 19. Dezember 1867. 


aꝛd 200g, allg 


v 
s 
h 


A Ausſchreiben. 


Amortifation einer Urkunde ber gräflich kaſtelliſchen 

J Erebitkaffa betr, 
| Der Schuldſchein der gräflich kaſtelliſchen Creditkaſſe über 
So fl. lautend auf Johann Melchior Thoma von Unteraltert 
—* als Glãubiger, ausgefertigt unterm 11. März 1865 unter 
mmer 19099 und Seite 3471 eingetragen, wird hiemit auf 
„I Grund des Ausſchreibens vom 12. September 1867 für kraftlos 








m erklärt. beren, jie beim Zimmermeiſter Juliuspromenade. 
| Würzburg, den 16. Dezember 1867. Leipold vorm Zellerthor abzu: Gi Dice 38 
Königlihes Landgericht [/M. geben. ne freundlige Wohnung 


Zautenbacher von 6—7 Zimmern ꝛc, in re 
- ge 


ter Page, wird für eine ru 
Familie auf 1. Mai zu micthen 
geſucht. N. in d. Erp. (6672 


eu 


6619 I) Ein rn mit Hof 
u 


68 wird ein Kegeljunge 


Fr 
Eine Parthie Deeorationssirm Mehr una. Ifogleih geſugt von . 
4J ne Parthie Deeorations: 16700) Mehrere ausgediente imon Wtuhler 


Pflanzen werden, um damit| Spfdaten mit tf 
zu räumen, zu billigen Preijen| Seugnijien — rer u am Bahnhof. 
6631 &) Ein Artilleriſt 


abgegeben im Blumenladen von|frägered in ber Ege rſchen ohne Unler⸗ 


L. Zippelius,| Bth chaft im aindiertei wůnſcht als ei Regen | 1600 
r 
e Iiplalgaffe. (a [mehr —3 





A Br Ne 


“bietet unter vielen zu Gefchenten pafienden Gegenſtänden inäbe: 
l Er eine große Auswahl in 34 


' werben ließen, meinen innigſten Danf mit ber Bitte, mir; 





N irte farbige, ſowie weiß.igeffte ——— : 
Un terröche. 
weſtickte Kragen hit Stulpen, 


geſtickte Taſcheutücher uen eingetroffen bei 
S. Hofenthal 


. 
22 


— — — — — — — — —— ————— — ———— — — — 


Nürnberaer Lebfuchen, [ic Alure in Medaitenfoem am, 
weiße, b Ehrkte a0 k p 
















une und Basler, in allen Größen, |, iöer . t. Stüd, RT 
Iris he. Nonuenkrä chen 5 feinften ve nnunpenfönfe in Ne m 
Ma jipan, jerw farbige Ehriſtbaumkerzchen 5) j Jos. Pera 
















enipfiehtt zu Den Filligiten Yrcifen 
Joh. Bapt. Lampert. 
Un der Marienfiapelle. 


Tarlatane 
in allen Farben, billigſt bei 
Carl Bolzann. 


Die Weihnachts-Ausstellung 
von Carl Scheiner's ithogr. Anjtalt, Papier: 
und Edrebmateriaiien= Handlung, 
lobere Dominifanergajle, 


Sullen, Hauben, Schlips, Gapußen, 
mollene Kinderkleideben, Säckchen * Ro > 
wie Strümpfe de Socken, empfichlt in großer Aus 


zu ben billigſten Preiſen >= 
| Leonhard Bfeuffer, 


2a] Eichhorngaffe.. um 7 
Gothaer Cervelatwürste,  Trüffebeg» 

Zungen-, Grieven- & Rothwurst, Holländer 

inge, ‚offen und im ";; Tönnehen, dow 

nirte, Emmenthaler-; Schweizer<, L 

Mainzer-Iandkäse empfiehlt Tr 

Cari Chr. Schm 


Sandersterasiie 


SalzLager 


en gros unterhalte ic vom Januar am. Preiſe 


billigſt. st 
L. E. Oppenheimer. 
Augautin raajie MD, 


























otograpbie: Albums, 

ebetbüchern, Gigarren:E1uis, Vortemonnaies, 

Schreib: Miappen , Brieftaichen, Motizbüchern, 

Notenmappen, Bilderbüchern, Prefie a Schreib: y. 
— beneterien Meipgcuge, —— er 
iten, otograpbien, Zterevscopenbilder, Schul: . = 7 & 

mappen, In erranjen :c. ıc. Bari er VBallzfächer 
in beſtaſſortiries Yager in ’ in Wapier, Holz und Seide find in oroßer Mut 

Papier, Schrtib⸗ & Zeichnen: Materialen eingetrofjen und werden zu ſehr billigen Preifen abgegeben 

—— dahin Ben rue ſowie aud) Ehriftbaum: Jacob Bamberger. 
erjierungen & Goldicbaum. Fr n —— — 
ifitefarten zu Weihnachtsgeſchenken werden ſchnell, Belanutmachung. —122 1 zuverlaͤſ er Ba 

ſchon und billigſt gefertigt. 2 le B: ergebi fe findet bis n fr 

Bm forben neu ‚erichienened Allen Verwandten und Freun⸗ feine Stelle, Näb Erpe F 

ben bringe id) auf diejem Wege 3 

Herren-Hemden 3 

z von Schirtiug u. Yeimwande 


Hibum von Würzburg, die frohe Nachricht, daß meine 
Geſchenke. den iſt. [6696 und jeiniter Welle, 


12 Anſichten mit Stadtplan und Tert auf der Rüdfeite in eleg.jliche rau, geborne Scininger, 
Umſchlage (Bijiteformat), Preis 1 fl., heute Naht von zwei gefunden 
Der Laden bleibt bis S Uhr Abends ——— Engl. Kraͤgen 
geöffnet. neueſter I 


3a 


u 
- 
- 










eignet ſich beſonders als Andenken für nad ausmärts beftimmte' Knaben glücklich entbunden wor: 













— — 


Daaljaguug und Empfthlung. Melodeon’s 
Deeinen geebrten Kunden, Gönnern und Rahberihaft, weige|E mir 4 bis 8 Güde fpie, Filet 


Iend, tür Gaftwirthe, Ge: 
jeajäeften, jowie für Hin: 
; — dee A - an Al A fehlt 
ba id als Gejcäftöführer der Hausfnecht’igen Mirthichaft, er —A—— 
Semmelsgaſſe eingetreten bin, dieſelbe Gunft und Wohlwollen F. Wististadt 


mir bei — ——— Wirthſchaftsbetrieb im — 
zur Stadt Mainz ſo zahlreichen Beſuch zu Theil 
‚Bofentr: 

empfichlt.n..g 







zukommen gu lafien. nädpft ber Sheifg;bant | wa Uibei TAT Ri 
Heute Abend Quartett, wozu ergebenſt einlabet 40) Faden: Nr. 3. 3 th. hi dp. Ba { 
6685) Heinrich Wohlrath. a , L: on mai 


- i 


Drud und Verlag von Bonitev:Bauer in Würzburg. 


* * xI * 
ac au. LI 






224* HS vi 

uber Saar y ED 

Anlunft von ———— Courz 2 U. EN 7 
I 1 
32 


Stadt- und Landbote, 
E* a 


M J 
7m 
a6 0 70 De 








—* a nt nm —— nn Entuniiven Antbat: Eaneilg LIKE 
REM fr, Kim akittim II 583, Rachte chf IR Dee te SU 
Kbgang nad Bamberg: Schneig IH U. .) I oe Ban: life °C 
m. Veorm. Veit ZU. an MR. Radım. u. BILE —— Abgangnad Berbe berg: Ednell * 

U ee 6 BEEEE \a0Wı fein. Kerfonerapge 5 0.00 9. Füß, 1 


h HM; Borm., 2 Uib Di. Ned, 60, 
Anlunft von Bamberg: Stmely. 5 ‚Abdb. Ghterzlige 3 U. 5 Bis früh, 4 U. Mb. u AM 


u 
FOM. Abee Won BU TOM früh IWAIEM. 


VOBRftt Güterz STE DOM. ... IM. Border Nupen, BE UM, Nagıe. Bunt: 
Abgang nad Fran’tfurt: Kouriers gr In * 3 hesveihkih, ach FR 


IE EMBorm.,2 U ——— 9n.27 
"N Mache. Guterzuge 3710025 .M Nam, 7 USIE 


DI, Rip. 0. i\ Di. 22* c 
oflommıbns 

' Utrmftein 5 1 ‚de. € — AWwendh. 
Heripeim: Miltenberg 5 U. 25M. Abdte Cum 
bauſen · · U Natm rt 


— Swansigter Jabrgäng, 


Reueites. nvalide in Kolge von Verwundung oder Bejchädigung bei Auß- 
* J : 2 —5* des —*8 gänzlich erwerbgunfaͤhig geworden iſt, „auch 
Paris, 18. Dez. Die Fronce“ jagt: Die Alianzane y.; geringerer. Dienftzeit ‚gewährt, wird, beträgt. für ben \elb- 
erbietungen Italiens in Perfin und Petersburg find nicht ge⸗ pepet zc. monatlich 18 fl,. für den, Sergeanten 2c, 14 für 
lädt. Jialſen dürfte jegt feine Hoffnungen darauf gründen, ven Sorporal ıc. 12 fl. 30 fr., für den Eolbaten zc. 10 1,00 

| h ——— eventuell nüter wird, der, wie man-fagt, eine Die 2,. Klafie wird gemährt nad) einer reich von a 
entfchtederere Politik in den Beziehtmgen Rußlands zu den aus |, dann an Rcal Anvaliden nad) einer Di nitzelt on 18 | 


303 Freriag den’ 20 Besember 1867, 





mwärtigen Mächten vertritt. ul er i i Dre 

j i nd an, jolche von geringerer Tienſtzeit, wenn. fie in € 
Berlin, 19. Dez, Abends. Die „Nord. Allg, 34 von —8 nn — eworben find, und 
bemerkt anideinend offizids, daß bie Mittbeilungen des hollän- „Iit,9 fr, ZH. 


fie beträgt: je nach den obigen Chargen 15 „of. 
diihen Miniſte 8 Zuiten über die Haltung Yreufens bei der ok Ra Klafie wird gemährt n — nad 12 Jahren 
Limburger Angelegenheit den fattiſchen Terhältnifien nicht ent: Dienſtzeit oder noch ‚früher, wenn, fie in. Folge, Ft 
ſprochen babe, Preuien babe niemals Compenſatſonen für das Feiindeſſe ermerbsbeihräufi worden find, dann an Halbinpaliden 
Ausfheiden Pimburgs aus dem deutſchen Bunde gefordert Die Inadı einer Dienitzeit, vow,18 Jahren, und fie Bettägt.je nad) ıb 
„Norbbeutiche Allgemeine Zeitung” weiſt hierbei auf bie un: IGpargen 12. M., 8 ft. 30 ie, TyA. 54. Die 4. eat m 
Oottung der niedertämbtfchen Regterung gegen Preußen [erhalten Realinvaliden nad einer, Dienſtzeit von 8 Jahren ober 
m E ommcr 1866 umd bei Gelegenheit ber Luremburger Frage bin. früber, wenn ſie in folge Verwunbung zwar dienftuntauglich, 
Dresden, 19. Dez. Cine Wiener Correſpondenz des jedoch in der Erwerbsſähigkeit nicht beichränft ind, und Hall 
„Dresdener Journals” betätigt, baf bie öſterreichiſche Regierung |irvaliden nad einer Dicnjtzeit von 12 Jahren oder. früber,,, 
nicht beabfichtigt, den politiſchen Tualismus im Kaiſeſtaat auf ſie in Folge von Verwundung Halbinvaliden wurden, u ‚hie 
das militärifche Gebiet zu übertragen; nad Außen müßten beide Hi 6f,An: ‚Außer 


\ beträgt je nach den Chargen U f 4,fl. 30 fr., 3 fl. Ar 
Neihähälften eine compacte Maſſe bilden, -um gegen jeden, Ans |ber Sormaipenfn werben in bejonderen Fällen Penfionszulg 
griff Front machen zu können. 


gewährt, und zwar —5 —ã8 me oe in Do v i » 

Wien, 19. Dei. Das Herrenhaus nahm in feiner heu⸗ wundung vor dem Feinde umtaugli wurden, ohne Unter 
tigen Sitzung das a *8 das Slaais quidengeſetz mit |der Charge 3 fl. monatliche Zulage, Die, welde im Dienſie ein 
den Rejolutionen des WUbgeordnetenhaufes an. Auge Su son ln 1b & —— — abe 

London, 19, Des. Es heifit, die Behörden hätten Briefe [TEN Fuß verloren, Zeſet 
empfangen, welche die Drohung enthalten, dat Brandlegung in verloren, ober gänzlich erblindet find, monat Dt. ‚Bulage: 
die Pöniglichen Schiffswerfte beabjichtigt fei; es find umfaſſende 
Borſichtsmaßregeln getroffen worden. — Es ſcheint nach den in 
Wolverhampton aufgefundenen Documenten ſicher zu ſein, daß 
bie Fenier die feſte Abiicht hatten, die Waffendepois ber Miliz 
In allen Staaten Englands gleichzeitig anzugreifen. Die Be— 
hörden stellen ſtrenge Unterfugungen an. 

Wien, 19. Dez, GEs omfiren fortwährend Minifter: 
Listen. "Das „Tagblatı* fchreibt in dieſer Beziehung: Andrajig 
hatte eine Audienz beim Kaiſer. Die Ungarn urgiren die Er— 
nennung eines Landesvertheidigungsminifteriums.  Andrafig ift 
Dejtrebt, die Differengen in der Wehrfrage auszugleichen. Der 
Wedante —— ungavriſcher Honvedbataillons wird neuer⸗ 
dings mehr genährt. Die „Morgenpoft“ meldet! Das preußiſche 
Konigsahaus wird bei der Beiſchung der Leiche Marimilian 
durch den General Prinzen von Hohenzollern vertreten fein. 

























Seine Moj. der König. haben den Abgebrannten in, Rüblin 
en aus Allerhoͤchſt Zhrer Kabinetskajje cine Anterjtägung von 
fl. angemiejen. 
' Dem Unterftüungsvereine ‘für bie Hinterbliebenen ber Auf: 
jchlags-Einnehmer und Malzaufſeher murden die 'Mechte einer 
—* Perſonlichteit verliehen. · 


Gelegenheitlich des am %0. Januar in Rothenburg a. d. T. 
jtatthabenden armani ubet auch eine Berloofung von 5 
den, Ainboieh, keitz, und Fahrrequifiten und, fonftigen einſchläg⸗ 
igen ‚Segenjländen flatt, zu welder, 10,000. Looſe 36 fr. ‚aı 
geqeben werben, N 

Nürnberg, 18. Dez. Diefen Morgen um A Uhr brach 
in der "Ströbi j n Brauerei im der Vorſtadt Wöhrd 


ſche Feuer 

5 das Haupigebãude in Aſche legte· Dem 

De den ad sen B — —5* 
nn. ’ " 


men j 





Zagsnenigkeiten. AN. 2A 18, 24 Bi ‚ir Ka * Ma⸗ 
a8 db chentwutf morgen invalider Unter⸗ Heltat de am. en Samstag don jchwangaut, zum 
ie — ee Ar ilt die Normal. — Behr zurüdtehren. (Sin 2) 
nionen,, wic bereits erwähnt; in. KKlaſſen. Die.den 1.stlajie, | C Münden, 19. Dez. Nach ‚ bereitö erlaſſener allexhöchſter 
welche nach einer Dienftzeit von — und ‚bei Rraliuva- | Anorbnung wird ‚Se. Mafeſtät der König, am Meujahrstage bie 
didität ‚einer Dienjtzeit von 24 , Jahren, ‚oder, wenn der Aufwartung der beiden Kammerm. bed Landtags, der kaHofe und 





gegenuchmen. 4 
Der Müngener volkswirthſchaftliche Berein Hat, nachdem 
in u —— üßer A verhandelt mor ven 
Belängung einjtimmig erh —— — — 
eines -Wehrigitemd, we auf Dienjtbefreiung bur 
Boofan 7* Ken beruhend, die ganze Laſt des Militärbien: 
auf die kapitalloje Arbeitstrait abwälzt, it ebenſowohl eine 
ee der Vollswirthſchaft wie der politiſchen Gleichberechti⸗ 
gr . IL In gleiger Weile iſt die mögligite Herabſetzung der 
2* eit, nei fetter den Rihrfräiten des Volkes entzicht, was ſie 
Sen Wehrträften zufügrt, ein jtrenges Gebot der Volkswirthſchaft. 
Ill. Rur ein Volkswehrſyſtem, welches ben Vorzug der allge: 
meinen Wehrpflicht mit demjenigen der kurzen Präjenzzeit vers 
einigt, was allein durch allgemeine Wehrhaftmahung zu —— 
Eden ift, sent daher den voltswirhiguftlihen Fıtereifen volle 
Rehnung. IV. Der bayerijhe Behraele atwurf berust theil- 
weije u) diefen Reformgrundiägen, er träıt aber anberutheil® 
einen — in ſi h, ſofecne er allgemeine Wehrpflicht als 
Srandſatz aufjtelt, bie 
rt; denn das Fnititut der „Erjagmannigaften”, bie in ber 
nicht geübt werden follen, jhliegt die allgemeine Behr: 
** aus. V. Die ganze wehrpflichtige und mehrtang: 
He Mannihaft eines Jahrgangs joll, ohne Zuräditellung einer 
gewiſſen — * durch das Wood, vielmehr ſedesmal einberufen 
und in mögtioR kurzer Zeit einererzirt werben, fo daß jede Be: 
ung üder Brälen; tärte bes Heeres üffig erſcheint. 
L Um die volle Verwirklichung eined jolden ehefuftems an: 
zubahnen, ijt die militäriſche Borbildung der Jugend e an⸗ 
äuijtreb:n. 3. &.) 
Der „Rat.-3:g." wird aus Münden geirieben: Die 
Kri miniſie⸗ der —X Staaten haben auf ihrer jüngiten 
Gonjeren in Münden auh den Plan bejprogen, am Rhein 
herab die Befeitigungen aufzuführen, welche Drutihland gegen 
einen Ueberfall von gi ber jhügen könnten. ainz, ers 
meröheim und Rajtatı bilden zmar ſchon eine ziemlich reſpektable 
Wehr gegen bad unruhige Frankreich, doch vie die drei Feſt⸗ 
ungen niht au, um einen Uebergang der Kranzoien = en 
Mainz und Germeröfeim, etwa be Mannheim, ober Or: 
bringen derſelben durch die Engpälje des Schwarzwaldes von 
Süden Her zu verhindern. Es wurde ige der Gedanke an⸗ 
eregt, unheim zu befeftigen, bei Kehl einen ftarken Brüden: 
opf aufzuführen und im Süden des Schwarzwaldes cin befeitig: 
Lager zu errichten, Landau bang en! aufzugeben. Auf 
—— und bayeriſchee Seite findet dieſes Projekt 


Chegiäbeamten . im geohen Thronſaale ber — 


voße Zuj mung, und die Regierungen würden gerne ihren 
* lan Dres ringen. Die badiſche R srung mar jedoh 
ber An icht, daß es die Sicherheil 


ein ſolches Unternehmen, * 
von ganz Deutſchland angehe, nicht von ben jübdeutjen Staa: 
ten allein erlebigt werden könne. Daraufhin ijt denn die Ans 
gelegenheit einjtweilen vertagt worden 
Der F f. gu ſchreibt man aus Münden, 17. Der: 
Die Abgeorbnetenkammer hat den Gejegentwurf über bie Wehrs 
verjajjung mit der großen Mehrheit von 127 gegen 15 Stimmen 
—— Biele ſprachen nur mit ſchwerem Herzen ihr Ja 
aus; man he, und unter ihnen vor allen der Referent von 
Staaffenberg, thaten ed in dem guten Glauben, die erſten Mais 
mahmen zur Anbahnung einer furzen Bräjenz, wodurd ein Ueber: 
ang zum Volkawehrſyſtem herbeigeführt werde, müſſe nun jo 
* unmittelbar an dad Geſetz angeknüpft werben. — „Sie 
- werben bad Gegentheil erreihen”, hatte ihnen eine Stimme beim 
Deginne der Berathung zugerufen; „durch Annahme des er 
werden Sie fih von dem ermünfchten Ziele entfernen, ftatt ih 
ihm zu nähern; gerade dann werden Ihre Wünfhe um jo we: 
wiger verwirklicht werden!” — Biel ſchneller als derjenige, der 
in diefem Sinne ſprach, jelbit gast, erhielt diefe Borausjage ! 
2 erſte —— Sogar bie bloßen Wünſche, melde der 
ferent und der Ausjhup bem u angefügt hatten, um 
buch Organijation eines allgemeinen Turnunlerrichts bie Aus- 
dehnung der Laſt der Präjenzpflichtigkeit wenigſtens für jpätere 
Jahre etwas abzukürzen, — jie wurden, jener Abjtimmung auf 
Dem Fußze nachgängig, der Reihe nad verworfen. So bleibt den 
ge nicht einmal der an ſich leidige Troft, die enorıne 
ajt, welche dem Volke auferlegt wirb, als eine nach jo und fo 
viel Jahren ſich verringernde darzuitellen. Gewiß ijt der Drud, 
völlig unabſehbar and nur deſſen Minderung. 
Der chen erjdienene Zeitungs-Gatalog enthält 357 vers 
ſchic⸗ in Bayern allein erſcheinende Blätter. 


die allgemeine Wehrmahung aber nicht dure|ihrei st über die ——— Debatten I —ãA Bars | 
en t dem 8. Deze 


dem eriten 


—— 
8 * 
— 


— 


Semburg, 19. Dez. Die „Hamburger 
3 ehmigte = bie —— die Beran 
annover genehm 
ung von Geldjammlungen für ein — der 
nbenben ſilbernen bed s babei 
anterior say 0 Era * würben. 


A| London, 18. 24 IDer Dampfer ‚Newyork“ ijt mit 
oleratranten an Borh eingetroffen; 75 Perfonen waren 
terwegs gejtorben. 


Un sl afnı d.: a ı 


Deilerreih. Aus Wien, 18. * wird 5 
Der „Wanderer“ (Abendausgabe) berichtet, da zwei Abgeſa 

des Fürſten von Montenegro in Konitantinopel eim ffen 
ſeien, woſelbſt ſie kathegoriſch bie Abtretung des Hafens vom 
Antivari ober Spisa fordern, andernfalls mit Eroberung eines 
ber genannten Hifen und mit ber Unterflügung Serbiens drohen 


Frankreich. Paris, 18, Dez. Der Abend ⸗ Monitc | 





lament: „Das itafieniihe Parlament, das mber 
feine jeit vier Monaten unterbrodgene Seſſion wieder au ms 
men bat, überläkt fih in Bezug auf die legten Ereignifle einer 
langen Debatte. General Menabrea bat die ernite Situation Mar 
hervortreten laſſen, in ber ſich bie öffentlichen eg: weg bes 
—— als er in Folge der Demiſſion des Hrn. Rattazzi und 
r mißlungenen Bemühungen des Generald Gialdini, ein Minis 
jterium zu bilden, ed aus Anhänglichkeit an ben König und bie 
Nation nbernahm, fih an bie Spige einer neuen Verwaltung wi 
nellen. Hr. Erispi, einer ber Bw der Linfen, kritifirte 
die Septemberconvention, tabelt aber aud die von Gari 
verfuchte Erpebition. Die große Mehrzahl der Gemüther bieiht 
ruhig Angeſichts der Wiederaufnahme bed parlamentarifcen 
Lebens. Die anarchiſchen? Ayitationen finden feinem feiten 
Halt in dem öffentlichen Bewuhtfein. Man, barf alio Boffen, 
day Italien, gleichzeitig feine Intereſſen und feine Pflichten ber 
veifend, bie eing’gangenen Verpflichtungen gr und feine Präfte 
er normalen und friedlichen Entwidelung ſeines moraliſchen und 
materiellen Wohlergehend weihen wird.” 





Bapyerifcher Landtag. 


Der IT, Ausſchuß der Abgeorbnetentammer ift einftimmig 
dem Gutasten feines Referenten Rother beigetreten, nad meldem 
einer von der Staatöregierung mit dem Großherzogthum Sachſen⸗ 
Weimar verabreberen Aenderung des Vertrags von 1843 be 
züzlih ber Enklave Oftheim bie Duftimmung ertheilt werben joll. i 
Die Bewohner diejer Enflave hatten nämlich ihren Bedarf an 
Salz aus der bayerifhen Salzfattorei Mellrihitadt zu beziehen, 
und Bagern hatte dafür eine angemejlene Bergätung an Weimar 
—— Rach Aufhebung des Sat monopols jol nun bie dem 

erhältuig der Bevölferung jener Enflave entſprechende Diuste 
in der für die Zolleinnahmen und bie Nübenzuderitcuer vwerab: 
reveten Weiſe der großherzoglichen Staatäfajfe gewährt werben. 

Die Reichsrathakammer hatte beichlofien, dak das Gemerbä: 
eis mit bem Tag ber ——— in Kraft treten ſolle. Statt 
eſſen — der Sozialausſchuß ber Abgeordnetenkammer vor, 

bſatz des Art. 34 folgende Faſſung zu geben: „Ge 
genmwärtige® . das Geſetzblatt und Kreisamtsblatt ber Biel; 
zu verfündende Gejeg tritt mit dem 1. Mai 1868 für dem gan 
en Umfang des Königreihs in Wirkſamkeit.“ — Ferner murbe 
ſchloſſen, ald meuen Artikel 35 folgende vom E. Hanbelämini; 


ſter v. Shlör beantragte Beftimmung ber Kammer jchla: 
‘gen: „Bis zum Erlaß eimer neuen Geneinenthrung et ‚ ber 


ewerbtreibende vom Zage der Anmeldung zum Gewerbe 
an nad dem Mapjtabe jeiner Gewerbejteuer zu ben Gemeinde: 
—— jener Gemeinde beizutragen, im welcher er bad Gewerbe 
ausübt. 





NMachſchrift. 

Hammelburg, 17. Dez. Heute Nachmittag wurde an 
ber Sıalbräfe von einem Mäller aus Bühler eine blöbſinnige 
Weibäperjon (Klara Rifer von 2) überfahren und werjchie 
diejelbe kurze Zeit darauf in Seelenhauje in Folge berverhalts 
ven — es 

e Stadt Hof hat nah der jüngiten Volkszählung 1 
Einwohner, 1247 mehr ald im Jahre 1864. Seit Is dar 


ala P] 
— — — — — — — — 


ch a miahheien hat jeht 4849, ger 





Todes-Anzeige. 


Börfenbericht. Frankfurt, 19. Dezember. Die 
erreichi . Geftern Nachmittags halb 3 Uhr verfchieb nad) zwei⸗ 
ea Ayla m m * —* —— — a jährigem Nervenleiden an einem Her Ichlage, mein innigft 


geliebter Vater, der k. quiedc, Bezirfdamtmann 


Leonard Geigel. 


Indem ich diefen herben Verluft theilnehmenben Ber: 


tattete aber im Laufe 
Heft ro. matt. Umerifaner, troß der fehr bedeutenden 
äufe7 ber Arbitrage, nur wenig höher. Bon Prioritäten ita- 
J e * Von erg x proc. —S;tr as 

er, iener Wedel 97%, be. — r 
Im der Effektenſocietãt wurben n Oele. Greditaftien zu 178 bez.| Mg wandten und Freunden mittbeilen, bitte ich um ftille Theil— 
860er Looje — bez. u. G., Steuerfreie Metall, 477/, bei., nahme. 


5t D— Mürzdurg, —* 2 Dezember 1867. 
— 230— bez, —— Bonds 76°/, bez. Ge d. Geigel, Besittögerictdacceffit 


n = mes Kerbinung —— an —* 
— achmittags 2 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber Trauer: 
Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. gottesbienjt Montag den 23. d. M. Vormittags 10 Uhr 
im hohen Dome ftatt. 
Vegelitand des Maines: 8‘ 


In der Bonitas: Bauer’ien Berlagspandlung, Bud» und. Steindeuderer ut joeben in neuer Auflage erſchienen: 


Sayerifcher Gefchäfts-Kalender 


für 1868. 
Elegant gebunden 8., 10°, Bogen ſtark, 





Derjelde ——— tr. in eleyanten Taschen-Fo & 
db rmate. a 
ält: ben Eee ih lichen Ba ee mit Raum für ** ee Jahre um 6 De Bi en eintragen zu können, Gene: 
eiorm, Zinfenber reg 55 ————— —— 
e * 1 1 
: nli Boten: Zubr: und Si fögelegenbeiten in WBürz jburg g. Deofchs 


t 
—— Bindung ee 


—— — ——— beiimmte ‚Zeiten und für verfiievene Dienfleifungen, 


—— ‚ber Stadt Wür rzburg 


n jeinen 5 Diſtrikten mit ben allerneueften —— der Straßen, Hausnummern und —“ ber treffen» 
en Hausbeſiher, dann Verhältniß des ——* Sewich tes zu dem Bereins:Zollgewichte 


Comptoir- und Wandkalender, 


86 Pr. im Dutzend 5 fr. Stück. 
Für Wieder derkaufer: vn MEER ya 


BER” Tafchen-Kalender BE 


mit 12 Bilden, Erzählungen und Anekdoten. Nur im Dutzend und ungebunden. 
Preis 42 fr. per Dutzend. 


Zu Weihnachtsgeſchenken 





Morgen Samstag 


Einger’s Lit A Üiefem Jahre 45, u berabgejeßten er ſelfleiſch und Leberwürfte. 
von welcher in diefem Jahre 43,000 Stüd verkauft wurden, |p747) Am 47 58 murhe Kek 
wohl ber beite Beweis für bie Güte ber Dafdiır, me ———— er 

Wheeler Wilfon’s Weißzeugmaſchine von Bollad, Tuchmantel entwendet ; 
erg . er in Hamburg, prämiirt 1867 in Paris Mantel mar ganz mit Neil 
um ancheſter 

Die —* Klorenee-Maidine, wilde nad verſchiedenen Seiten —* — a FH 7 

— einfachen und Doppelſteppſtich macht, — von ſchwarzem Pelz; im 

Grover Backer's Doppeltettenſtichmaſchine, den Taſchen befand fich eine 

Sandmaichinen, aud zum jußbetrieb, von 2045 fl.,Iihmarze von Wolle gepflü 

J mit einfachem Kettenſtich ſowie Doppelſteppſtich —e— und ein ta 

’ Die Hier feit einem halben Jahr jo enorm ein gt Dresdner tes Halatud. Bor Ankauf wirb 
Handmafchine mit allem nöthigen und braudbaren Zubehör, — 


5 . trot aller amerifanifcher und deutſcher Eoncurrenz das Beite 5 Zu GS nd ein Trarfer 
was darin — gm Wurſtlerge⸗ 
mpfiehlt billigſt. 


Garantie, Erlernen gratis, Bedingungen ſehr günſtig —— Nadeln —— Näb. in der ern. 
Mer Sufteme, Faden in Baummolle und Peinen, Seide empfichl 6139, Ein |hönes Zimmer 
u Di etz mit Kochofen, auf Verlangen mit 
® 9 Bett, iſt fogleih zu vermielhen, 
neue Paflage am Marft. Näh. in der Sry. 

wirb eim tächtiger10735) Im 4. Diftr. Nr. 8018738 2a), Ein hei, bares, möb- 

Uhrmacher: Gebülfe gesfit ein Logis auf Lichtmeß an liries Zimmer in t Stündlich 
a und Tann ſogleich eintreten, |eine ruhige Familie zw ver-|vermiethen. Sterngafje, 3. Difte, 
Näh. in der Erp. miethen. Nr. 163, 





733) Husg e ei 

ten * — au fi 
(a Maas empf Müller 
jer, 





Treppen? 








| Gi 


nupf= Tabate, ſo vie Cıgarettenpapier im beſter uad preiswürdigſter 


te, empfiehlt ergebenſt 


5) 
Dlumen’ohl von Algier, Artijhofen, ges 
rauchette Frantfurſer Brat⸗ und Leb rwürite, 
- te Salami und Gothaer. Geroelatwürjtr, 
1.|he Diaroı en, Nürnberger Od;jenmaul-Salat, 
—B friſch bei 
Andreas Kirschten. 


Job. Büttucr, 
über der Mainbrüde 5. D. Ne. 1 





Yusverfau 
und 2 fr. per 


6712 Maumer auf der Brücke. 


Die C. Weipihe 


Handſchuh Farberei 


in Erlangen 
enmfichlt fit im beten Karen ale riem Glacdband: 
ſchuhe noch bis j mt mmübertroffener Mettooe. 
Ayentur für döarıpurn uno uUmgeaend bei 


Alois Rügemer, 
Derrm Kr Gichborngafie. 


Der am 14 ‚Januar 1865 Dahıee werlehte E. Ko fapı ulaı 
wnb biihöl he Sekretär Dr *2 Mallet hut i⸗ feınem 
Teıtamente vom 5 Yunt Iv53 un 3 beim at 

„den aãch ten B rmandten oät ie un ih zus 
faumen 1000 fl, n siehe aleicheitliqa unter fh]! 
zu theilen Yabın.“ 

Nıyyem duch die birherigen Echebunger diejenigen Pr 
fonen, weide zum Bezuze. besichungswelie Iheilnuume ax zielem 
Bermägtniffe b’redgiist Änd, nicht volltännig ermittelt werven 
konnten, werden alle je e Berione , welde Aılarü je auf dieſes 
Bermädt ik geltend mn hn, auf ‚efordert, dietelber 


Donnerstag 30 Xanuar 1868 


Vormitiags 10 Uhr 
te Geſq̃ afto im ner Rr 3 anımasiden uno iyre Berwanbtid ht 
mit!ben &.ol ſſer nanjuneiser, widri en Fules das Bermigt: 
nig’ den feh merbenden nihiten vuterlihen — bes 
Erblaſſer⸗ audg antworte werden würde, 
— vird noch betanut e eben: 
iato- Dr, annceas Mäder var am 27. Yanwır 1799 
* g bo.ea, deſſen Bıter Stadtchirucg Matıäıs Müle 
am Il. Oltsber 1749 gı Hleimteınan, E. Ban gecichta Hab 
rat — als Geſgwiſter des Mithius Miller find er 
mi t«! 
‚1) Rırta Rıgralena Müller, geboren zu Kleinftein am 
7 September 1737, 
9) Jırıma Biorg Muller, geboren am 25. My 1739 gu 
Kıriuneınah und najeldi grtacben am 1. Jımaıc 1773, 


8) Joa ian Seorg Mallec, gedorea zu Kleinſteinach am 5 Inen- ). Franfirte Mnerbieten au ” 


Mi 1741, 
4) Jobamn "an Müler, geboren am 29 Dejemier 1743, 
b) Kidhasl Miler ıenorei an 30, Rooenber 1746, 

6) YJoyann weurg Miler, g’ooren aa 15 Aoril 1748 
Wine min mo die water 


meiden. 
Warzezurg, den 2 Beremher 1837, 
Königlihes Studtgericht. 
Barihelne, k. Stadlıidter, 


2») „AM Schnetl. 


garren, 


oa türfifhen und grie hiſchen Tabak, alle Sorten Rauch⸗ und 


einge Bartbie Bihterbalter zu Uilichiwalle, 


o, 1, 3 mt 6 Genanıten ge: [und 
ftorben, ob ledig oder verheicathy.t, konate ſeither nicht ercitien Phuftenhändler 


maßhine mi ji 5 

gehoͤr iſt zu a — 
9 ——— 

KIT) 68 * — 


ftandsmann jr Selen 
auf hi, Jahre 4 ne Unterbhänb- 
[er gejucht. Nãh. in der 





Salz Lager 


en gros unterhalte ich vom A an. Preife und Gonbittonen 


ita=|Billigft. 


36) Auaıttincränfier 212. 


Theerseife, kuns ea 1a. e Hantanreinig- 


lindert | rütele rheumatiſche 
Gchäte, Brut ‚ Bald» und 5* 
„Kopf⸗ = md — Vagen⸗ und Un 
x rühm! befannt, bie Haare 
Eispomade, fowie an Ausiallen —— ju ver» 
bindern, & $L 18, 21 u. 27 kr. 


Tabuelle, — 


Englisch Riecusalz m 
* Riechessig, a 24 fr. 
Bau Parisiem: philocome 3 wir 


a Fl. 36 fr. 


Feinstes Eau de Cologne, ou 7 
\eihsthereiteles „Klettenwurzelöl, 


a 18 und 30 fr 


\merikanischen "Mleischestract, 3 2. 
Selbstbereiteten Bot 52 fr. 


* Töpfben, 
Schneller, Kronenanarhere 


(4101 3 
Fränkischer 
— San mit Garienhauverein. 


Morgen, Samdtag, den 21. 
673 3a) 3. balben Schä 
* er tn Hat: v8, Ab ud bald 8 Uhr * 


(ne Branch Sail. bi —e— 
hir Samätag, den 4. Januar 1868, 
Rthlr. 1600) ausgeboten, 8 

ber Baarzahlung, in Ban ‚[gguntverfemmlung und 


des 2 
— fadı. ee Vereins: Au 


Eee 
ation Meutb; i re : 
iajten, Inftitute, sFabritanten Französ. Roihw eine: 
(Gigarrenz, Weberel:, Maſchi⸗ Bordeaux Medo« 45 kr 
St. Julien 54 kr. 
8: Entöpnel A.6kr. 


Chateau Laßite 1 8 4 kr. 
Laruse I fl. 45 kr. 
&b | Bordeaux, blanc — 54 kr. 
Bourgunier Buullae ı A — 
—— tiger Ab uhme 
. Kallert, 
67 i5 ca ve 5 


⸗ñ ö — — —— 

6725) Ein trockenes Gewölbe ſ643). ine noch gut erhaltene 
wird zu miethen geſucht. Scheibenbüch ſe wird zu au⸗ 
Näh. in der Erp. fen geſucht. d. D. Nr. 183. 


Dr. Pauli daſelbſt. 
Von heute an wird tä us 

gute ao gemolkene 

Nahm vertauft bei eng 


2. Würzburger. 
gogaafie Nr. WU, 


tn a 












Einladuug etiberger Lebkuchen 
i ig r > \ 3 J * ir 
ae en | 
and Fund Tolchk Im Taufe dieied Monats: an jebem Job. Mich. Röſe r 

666 tt, * 
Nein 3 Wenienpen\dantgrathee gegen Baht — — 
vo x. er en, 7 1 
a apenttis, dag Nicht, der wort | FF E Interröcke & seidene'Schürzen 
afeit ber einzelnen Finmohner feine Grenzen A werben | „m fiedlt Bert 
mc, u Da ie Re De bekam penadt werben N Fi. 3, Schmitt. 
Wir laden J vecht zahlreicher Abnahme dieſer Karten ein, una u Be CHEAT NE 
Ertrag in die in jeriger Jahreszeit immer mehr in An: 


\ —5— Armenlaſſe flieht; Für Landwirthe. 





ro 1 


tyburg, ben, 18, Dezember 1867. Bieierioen ) welche PiRFigte Higlihen Eruengniffe in Wükter 
Der Armenpfleiihaftsrath. undı ie —— —— —— — 
11. Vorſtand: ten Abnchmer wiſſen wöllen,nbelichew ihre Adrefie ünen NV 
Ei: Göbel. aebſt —T Angaben der möhentlichen: Lieferung, bei der 
7 Heil, Sekretär. |Crp. 88. Blattes jcrifttih oder mündlich angugeigem - 13 (sr 








Ausverkauf. Ein Heizer, 

b ä d X it, Maſcingn umgeht wird 
gegen Hagabe manee Bed) werde 16 HE TREE 1 Bi 
ab eben und bitte um freundlichen Zuſpruch nd kann ein — Schweizer (Kuhmärter) gegen 

Ms Betz, Uhrmacher pre Lohn und mit der Ausſicht auf viele Trinkgelder unter» 
6733 A) ım Kürſchnerhof. h ——— in der Erpebition ds. Blattes. 

— EEE — — 


Nur perſonliche Aumelbungen finden Berädfihtigung. : Ba 
kEn-gromkager RE ei — ua 0 Fan TERN 


W. Schmalbach. Anzeige und Eupfſchlung 


————————————— —— — — — — —— — — 
Selbfiverfertigte Kindertrommeln empfiehlt billigſt nterzeigneter macht bie ergebenfte ng — daß er von 





6711 Maunte x.) eute an fein eigene Haus im Hahnenhofe hinter ber Mariens 
E-AuL.DE Bruck, F 2, DI MN 339 Re — Bu Sigi 

* anfend für das mir bisher geſchentte Zutrauen tte 

Aufſteckk amme auch, daſſelbe mir in meiner neuen Wohnung zu übertrag 


in Shilderot & Büffelborn werben”; "Ale Damit und werde mich bemühen, meine verehrten Kunden jeberzeit-au 
a Yo Fabrikpreiien ee amit zu das Reellſte zu bedienen. E Ei⸗beubarge⸗ 

+ * 
2a F. Bayer jun. am Schmalzmartt. Wilbpretößänbler: 


reine ie R6re Se — — 
Für Wei tögeichente | iqnet find folgend G 
Passende Weilnachlsgeschenke grüne ee a a Dar Ye lan 20 
og F .- 8 im ser n Sol geichnigter, Pleiner, eleganter Damen: 
artbierinnsumbefeste, warmgefütterte ‚dtv. Ei A 
engiiefelchen zu billigem jpeeite hält Gur gen igten 1 —* Bi. ne 
en 


jiht und Abnahme bejtens empfo 
Georg Popp. 
Laden: Juliuspromenade. 


ui — — — — — 7— — 
L. E. Oppenheimer;, 
Anguftinerftraße 212, 
ie bin bi 
—— —— ee 
er Nürnberger Lebkuchen, bayriſcher Maly 
lien 
* —S——— ge Ke Sarbdellen. 
pin, Vetroleum, Zolaröl. 













2 Blaze eater. ferd 
roßes Wiegenpferd. 
2 it Spielboſen. (35 


Bekanntmachung. 


Nah Anzeige der Verwaltung ber — ASkkin 
Tann find folgende zum —— achörige ige 
bayeriſche Efenbahn⸗ Anlehens⸗Obligationen zu 40, mit 
Goupons, als: 
Nr 6163 roth, 1222 rotb, 724 rvoth, 
5095 fchmwarz, 3229 ſchwarʒ 23354 [mars 
d. d. Regenöburg 1.5. 1848 und Münden 0.5. 1862 über 
je 100 fl. abhanden gefommen, 
Im Auftvage -königl. Kreigerichtö Fulda werben die der⸗ 
Ebenjo bringe ih mein reichhaltiges, Lager in Eigarren zeitigen Beflger biejer Obligationen aufgefordert, ihre Aniprüde 
..n pilfigjien. bis zu dem feinſten Sorten in. empfehlende | unter Vorlage der erjteren binnen ſechs Monaten bei dem 
nerung. (3e | unterzeichneten Gerichte zur Anmeldung zu bringen, widrigenjall® 
die Obligationen für amortifirt ertlärt und neue Urkunden ſeitens 
der tönigl: bayer. Epezialfafie Regensburg werben ausgeſeriigt 


werden 
Hitbers, den 10. De ember 1867. 
Königl. Amtsgericht ]. 
Thomas, 


a ang 
Trocken gemablenes Runjtmchl 
ift, (gend eifen s; 
"damage Fen KT fi 2E ie, 
Amwungmehl per Bid. 10 fr, 5 Pb. 4 fl, 
—— per Pd. 9 kr, 25 Pid. 3 ft 36 Er, 
ıdinäred Mepf’per Pid. 8 fr, 25pfb, 3 fl. 12 Er. bei 


Nikolaus Schmidt, Veelber, 
26) Katharinengafje 2. Dijtr, Nr. 265. 


30) Begl. Herquet. 


67001: Mehrere —J Näbered in der Egerr'ſchen 
Soldaten mit fünmtlihen, Wirthicaft inı Mainviertel, Hof⸗ 
Zeugniſſen wünjden anzuſiehen.ſpitalgaſſe. Pr (2b 


z f rırrHt» 
— — - - — B — 


— 


we 


Frischen französischen Blumen- 
kohl, Kopfsalat, 


frisch eingetroffen und billigste Preise, 
Th. Gotif. Schwarz. 


Cabljau & Schellfiſcht 


beute wieder friſch erhalien. 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürm auf der Brüde 


Straßburger Gansleber: & Geflügel: 
Vafteten, Galantine von Gansteber, Geflü: 
el, Mildpret: & Gareleber Nonlade, Echin— 
n a Auochen, Gothaer Gervelat;, ur 
fel, Rranffurter Leber, Brat: & finad: 
Würſte cmpfichtt 


Anton Minoprio. 


i l. A & franz. Bi s 
en Ge Tag a der" Wiener 


J. L. Reich, 
Strichsbefauntmahnng. 


In Sachen Valentin Strobel von Zeuzleben gegen Georg 
Abam Pfeufer Eheleute in Echraubenbah, Hnpothefenzinien betr., 
verjteigere ih im Erekutionswege am 

onnerötag den 6. Februar 1868 
ö achmittags 2'., br 
auf bem Gemeindehaufe zu Echraubenbah das Girundvermögen 
ber Beklagten in Echraudenbader Markung, beſtehend in dem 
Beet Hs. Nr. 29 mit Umgriff, geihäst auf SO fl., und 
beiläufig 14 Tagwerk Artjeld in 37 Parzellen, zufammen auf 
3066 fl. geihäkt. 

Die Verfteigerung geſchieht vor Allem auf Baargeld und, 
falls fein annehmbared Gebot auf biefe Weiſe erfolgt, gegen bie 
ortsũblichen Friſtenzahlungen. 

Im Uebrigen richte ſich die Verſteigerung nach den hierüber 
beſtehenden — Vorſchriften und insbeſondere nach Sg 34 
des — und werden die weiteren Strichsbedingungen bei 
der Verſteigerung ſelbſt bekannt gegeben. 

Inzwiſchen liegt ber Grundfteuertataſter-Auszu— 
Ehäkungsurkunde auf meinem Amtszimmer 
Werned, den 18. Dezember 1867. 

8. Fehr, k. Nutar. 


und bie 
zur Einſicht ofien, 


In der Zeit vom 9. bis 12. Dezember l. Is. murde aus 
dem daufe 3. Diſt. Nr. 80%, ein Rinterrod von dietem ſchwarzem 
Tuche mit Taille und ſchwarz überſponnenen Knöpfen entwendet. 
Am rechten Aermel war ein Städt Tuch in Form eines Qua: 
drates eingejegt. m Rode befanden jih a) ein jeidened Ta— 
ſchentuch von rother Grundfarbe, I) ein Faar ganz neue wald 
lederne Handſchuhe von gelber Farbe, c) ein Paar gelbe Glace— 
Handſchube, d) mehrere Briefe mit dem Pojtjtempel St. Ingbert. 
Um Spahe erfucht 

Würzburg am 16. Dezember 1867 

der f. Unterfuchungärichter: 
Dr. Ungemach. 


142) Ein Meines Dampf [6741 Gin filbernes Leuchter⸗ 
maſchinchen, welaes mit|profithen murbe verloren, 
Meingeift gcheist wird, iſt zu Abzugeben gegen Belohnung in 
verfaufen, 2. Diftr. Nr. 157,|der Grp. d. Vi. 


Parterre 6756 Gin folided Mäbden, 
weldies bürgerlich kochen kann, 
auch nähen, ſucht eineentiprechende 
Stelle. Näher. 3. D. Nr. 63 
Hinterhaus über ? Etieaen. 


— ——— — 
6743) Ein yet zkragen murbe 
gefunden. 3. Diftr, Nr. 64. 


709) Das Krauenzimmer, wel: 
ches am verganaenen Sonntag 
Früh in der Auguſtinerkirche 
einen guten für einen geringen 
Megenfchirm mitnahm, wirb 
gebeten, foldhen in der Safrijtei 
umzutaufchen. 


2900000000900000000000000000066 
















jtänbigen Papieren, ſowie mehrere 


Garantie geletftet wird, und wenn 
nöthig, au das Kapital berge | & 
geben wird, werben nachgewieſen. 


ne EN 
6744) Ein beabjchiedeter Ebe- 
vauleger ſucht einen Plag ala 
Reitknecht oder Pferbewärter. 


ee un nd 
6737 Ein Stubivender der Hod;: 
dus wünſcht in verichiedenen 
Fächern Unterricht zu eriheilen. 
Näher. in der Erped. 


6731) Ein Heiner Stick — dem Pleihader scia 
rahmen wurde am Donners- Sonnta I; 


tan Abenb verloren, 
liche Finder wird cebeten, den— 
ſelben in der Erpebition ds. BL, 
abzugeben. 


Eine freundliche Wohnung 
von 6-7 Zimmern ꝛc., in qu- 
ter Page, wirb für eine ruhige 
Namilie auf 1. Mai zu micthen 
geſucht. 
6732) 3 Kanarienhahnen 
find zu verkaufen. 3, Diſtr. Nr, 
14,3 St. 

67:0) 
ltandsmann zur Infanterie! unge von 
geſucht. Näh. in der Erp. 





— 


Zu Weihnachtsgeſchenlen. 


Die Rhöner Holzschnitzivdustrie #°° 


des valtshaifigen ‚Senteslvereing zu Biſchofs· 


bat einen Theil ihrer zu Weihnachts eſchenken pafienden 
feinen Heliänt mwaaren, ddr Fa bei ge er Welu⸗ 
Ausstellung * as und zu BeftcHungen nad dem 
entfernteften Ländern®eranlafjung gegeben haben, im Laben vom 


Ser Friedrich Wild in Würzburg, 
empfarraafje 2. Tifir. Nr. H80'/,, * 
vie-h-vie der Köhler'ſchen Brauerei, 1 

zur Effentlichen Ausſtellung gebradt und ladet das 
Rublifum, befonders alle Kreunde vaterlänbiicher ” 
ein, fi von den Leiſtungen der fi nun in unjerer armen 1 
Rhböngegend mehr und mehr ausbreitenden ——— —* 
su überzeugen und durch Abnabme ihrer Erzeugnifie deren 

— ——— zu helfen. abigen Wert 

ie Abnahme iſt auch ein gemeinn wodur 

die Freude des Ghrifigefchentes erböht 8* 


6729) Dem blonden, lie: 
benämwürdigen Thomas 
»I gratuliren zu 
feinem morgigen Namätage 
mit einem Mofachen Hoch, 
daß die Wünjch’iche Werf- 
ſtatt wackelt 

Eine ſtille Verehrerin und 
das ganze Moſt-Bouquet. 


Harmonie, 
Mittwoch, den WB. Dexember: - 
Concert. i 


Anfang 6 Uhr, — 


—— — ———— — 

Stadt· Chrater. 

Samstag den Dez 1867. 

| Ahornement suspendu, 

Dritte Gajtdarjtellung beigrm. 
E. Ganior, erfter Tenor. 


ıe 
Stumme von Vortiei. 
Große Oper n 5 Dom. 


Auber, 
Mafaniello: Hr. Garrion als 
aſt. 



















Für Eiufttller. 
2 Ehevauleger mit voll: 


nteroffigiere, wo für alles 


Näheres bei 
Adam Haub. 


Semmels raße Nr. St. 


Platz’scher Garten. 
Samdtag, ben A. Dezember 
Ssextett _ 


von einer Abtheilung ber , 
9 Infanterie⸗Regim.⸗ Mu 
wozu freundlichſt einladet 


Joh. Feineis. 
Wirtbichaft zur 
ifenbabn 


Näh. in ber Erp. 


Der reb- 


ap, t 
er rpm 


wozu höflichjt einladet = 3 
Reftanration Endres 


Heute > 
ebacfene che, 
26 höͤfl ichſt ve Bi & 
Jos. Warmuckh. 


. 
HE - 


N. in d. Grp. (6572 





6746) Bei Spengler Amberg Pr 
Ein⸗ | fann ein "an Hi kräftiger 


63 mid ein 


ir ober vom 


Lande ſogleich in die Lehre — 


* 


— rn EEE 


Zu Feſtgeſchenken 


enpfeblen wir eine ſoeben tingetroffene 


voße Narthie ächt franzöfifche geſtickte Batiſt⸗ 
. —————— a 12 fr. A: Stück. 


Ullmann & Strauss. 
a Billiger Verkauf. 


3 Eine Barthie zuricgeiegter Spiel: Galanterie⸗Waaren wird zu 6, 12, 24, 36 
und 48 ®r, ausverkauft; der Ausverkauf währt acht Tae von Sanstag den 14. bis Sımdtag 
$ pen 21. Dezember, jedoh nur vom 9 bis 12 Uhr Vocmittags, und befindet fi die Aufitellung 
3 im eriten Stod bei 

> M. Wirsching. 


— — — — — 


7 Sn golge bedeutendet Lofaferweiteruug 


7 en Sıany gejeßt, zur prompteren und dem verehrl Pablikum bequemeren 
Bedienung ene überjihtl che. nah den verfchiedenen Kinbesaltern geordnete 


Zusammenstellung von Jugendschriiten, 
spielen etc. 
einzurichten, Gleihzetig haben wir da nit eine 
permanente Kunst-Ausstellung 


von Deldenefbildern, Stablftichen, Stearin:ÖnpSarbeiten u. |. w. verbunden. 
gl Mic erlausen uns dah’r zım Beſu he unieres Lokal s fre molichſt einzuladen. 


Stnhef'sche Bich- & Kunsthandlang in Wärzhurg. 
Liqueure 

der a 
Benediktiner- Mönche \ 


aus ber 















dir die am 15. d. M. in Gott jelig verſchiedene Jungfrau 
Barbara Allgaher findet der Trauergottesdienſt von Scite 
der Bruderihaften im folgender Weife ftatt: von Seite ber 
Kiliand: Samstag den 21. und ber Kreuz-Bruberihaft Montag 
den 23, d. im Neumünfter; von Beite der Rojenfranz: Dienstag 
ven IE. und der Makarius-Hruderſchaft Freitag den 27. d. in 
der Marienkapelle; von Seite der Br ıderihaft Maria von Trojt 
Montag den 30, in ber Auquitinerfiche, der Scapulicr-Bruber« 
haft Dienstag den 31. d. in der Reuererkirche and ber Maria 
Empfängni-Bruberichaft Donnerstag den’. Yanııar 1869 in 














Abtei de Fecamp;, 


7% empfiehlt in ächter unverfälihter Waare 








53 Joh. Schüäflein, TS 

5 Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. befonbere bie "Riallcer ver smal fenh 9 Übr, mom 
3 und Bekannte der Dahingejhiedenen freundlichſt eingeladen werben. 
ei I) * ”. = r . 2 
Weihnachtsgeſcheut für Kunden | ga tergaben. 


38 Schmetterlingobuch. 
Anleitung zum Fangen und Aufbewahren der Schmetterlinge, 
A von Fran; Straßle. Mit 13 fein colorirten und 1 ſchwär⸗ 
| zen Tafel. Preis fl. 1. 45 fr. 
= Zu haben in 
am Julius Kellners’s Buchhandlung in Würzburg 
w und Neuftabt a S. 


PER — 
mar * 
"7 Aechte Nürnberger L+bkuchen 
* in allen Grössen, Schachtellebkuchen, Stearinkersen sammt 
PE Stifichen zum Aufstecken, Arac, Rum und Punschessenz, empfiehlt 
ünen und schwarzen There, saftige Citronen, feinste 
hocolade, empäehlt - 


Th. Gottfr. Schwarz. 


Album für Ferrinand Kreiligrath. 
Eine Sammlung bisher ungebrudter Gedichte der, nambafteften 
deutſchen Dichter, Herauägegeben von Khriſtian Shab und 
Ignaz Hub. Preis brodirt fl. 2. 39 fr. Eleg. geb. m. Golb- 
ſchnitt fl. 3. 30 fr. 
A. Stuber’s Buchhandlung. 
Sterngafie Nr. 169. 


Billige Spielwnaren 


Rudolph Müller 
am Markt, im Haufe des Hrn. Kauf 
mann er. 


a = — 










Carl Schſier. 
Schuſtergaſſe Nr. 552/53, empfiehlt fein wohl fortirtes Lager, in 


Bielefelder Leinen —— «stoffe SilgeTeppigen 


dergleichen 


Hemdendeinfäge Shirtings, Satins, Bett⸗ mm Banapee: Vorlagen, 
Tiſchtücher & Servietten| Zaconı es, alatıe u Pelz— Pious Tisch- & Bettdecken 
Handtücher weiße abgepaßte | in 
zu feften Fabrikpreiſen. Unter r öde. Wolle, Halbiofle umd Pigne. 





An 0— 


Crinolimem nucte racon sei A, Woll 


2 Bnppen-Grinolinen a9 * ver Stil, Grinolinenbejas, Stahlfedern in allen Nummern. 


— Nürnberger Lebkuchen, 


rar; rum 857 Pauſcheſſenz, grünen & {chwar en There, Vanille, Heid 


) 
Be &-Gefundbeits-Ehoeotade in vorzüal-ter Qualität empfich't-billiaft- 


‚Georg nk rQUIZCF, 


vis-4-vis. der Flaͤchbank. 


ehe... 


Mein reihgaltiges Lager im Glas⸗and Wor jellain:Waaren bringe ih hiermit A 
gelällge Erinnerung un? enpfehle jolge zur gürigen Auſicht md Mon ihme unter guſichecin 


er reelljten und, billigiten Bedienung. 
M. Re SONIROMER 
Da 


am, urünınm Ya 


Blaue Glocke. 


Herman [11 ‚Scheuer, g 





Heute, Freitag den 20. de., Schtett. 
Anfang ',8 Uhr Abends. (2a ————— * e— 
T importirten und iontrien Havanna 
‚Ausstellung vondelfarbendruckbildern. ! Cigarren, ’ 


Der Unterzeichnete beehrt ſich hiemu zur An 












ge zu bringen, daß er eine große Auswahl vn 
— GEenrebildern, ſowie deligiöſe Gegen⸗ Neueite gu | Liederialäf | 
Hände zu‘ fabelhaft billigen R eiſen offerirt. Aus=|$ Medailton-Calender — den. 21 — Prob 
'ftelungslotal: Fräntiiger Hof, Patterre. Um]|$ als Berloques zum Anbän- ——— —— 
eehrten Beſuch bittet gen an Uhrtetten in deut⸗ Montag. den“ 
8 feber,;franzöfitcher ud) han di " map 
J. Li Kitzinger, —— ——— Aut zgſpc — 
6718 20 Kunſt iſtalthentzer von Tüncen. * 
n niden, 
F auzoſiſcht — Fer Groß 85 Gulden } 
Ranguedoe 6 Pr., „| netto, aud in äht Silber 2] Samstag, wer Mis 
Bordeaux Medoe — a8 Pr:, £ |% und Gold. Verſandi perkad; 
“ St. zutien „» 1 — kr. K]Fnahme. Preisconrant frarto”“ — 
” 0.&t. &itepbe 33 118®r, &|$ Carl Mainer ° 
pr Ghätean Kanjac vn AS Pr, ld) dm Männchen. Vonnerd 
argaur „ „ ._- eu - 
r. 





Bur gunder Savi nn a — F— im — 
1 ae kalte ar Kt a Breloeji 
5645 13) Anton Minoprie. — in, der, Oxp- * Aubſchr 









U Zn un nn — Me Ei 


Beilage zu Rt. 398 des — Slaut und Lardboten. 
— — — — — — — 


Aechte Cr&pe de Chine, ſowit 
Gewirfte —— che LongChHäles; Era: 
erner: EEE 
Graue und fchwarze ne an zu 
er in großer Auswahl für Feltgeihente zu ünherft Bitigen 
retjen FE 


Eh. neich 


im Neubau des Herrn Seißer am Miet, 


— —  8n Beihtadtsgefhenfen 


pfehle ich mein reichhaltiges Sag: ber feinften Warfumerien Ke Zehen —— ſomohl offen, ala in. ' eleganten 


arifer Gartonagen umb lade zu geneigter Anficht und Abnahme höflich 
. Köhl's Suwe. 
8 n T Haefhbhemften 


es steh erren: Garderoben⸗ & ER en gros &| en detall von 
chlenker * —* nete Arlikel: 
2 in verſchiedenen Sorten. 
achenes und alle Sorten SORERIUNE  Shlips. 
onbers make 16 aumertien Sf cine Barttie Hetiiet 
ſonders made id aufmerkſam auf eine artbie ächt oſtin er Foulards, für beren ft Garantie 
inene Kr baummollene Zafchentücher in allen Eorten. 9 —* 
oc:, GSoſen⸗ K WBeftenftoffe in allen möglich denkbaren Stoffen. 
Fertige Sachen. 
zinter⸗ — Ke Savelocs vou 1. 10 an. 
pppen von A!,, 
ofen von 1 fl, 45 kr. Bis 3 fl. 30 Tr 
‚aleichen in ganz rein wollenem Badolin vor. D fl, an und die alferfeinften zu fl. 10, 
anje unge in rein wollenen Ctojem non 18 fl. am,-bie allerfeinften zu 32 fl. 
chlaf: e von 61/, fl. an bis zu 5 ff. 


(36) * Schlenker.. 





4b 



















6611 Ic) _ E8_werben. 8 
bis 7777773 ——— 


Auswanderung. | A an pen in 


Für bie Abfahtten cm 25. und 28. De GEBIET ſucht; das Haus 336 
——— Wa 6: be⸗ 
Din bie Grpebition de, 
—— unter Chiffre Air, 





— * nur 20 aan h 
Ein mir befrenndetes Geſchäfte haus in Newyork gebt meinen Paflagieren mit ? 
Rath und That an die Hand, 


G. O. Fuchs in Würzburg. X 


6651 26) _ Eine große Auswa 
Danknafle Nr. 291. > 


bochgelber Kanarienba 
nen zu Weihnachts ⸗ und Neu⸗ 


—— — find * verlau 
n Ol a a ——— ve fena 2% Diftrie Mer! 


6724) Ein möblirtes Jimmeruergaſſe, tm Haufe 2 ag: 
In meinem Laden F 


ift an einen ſoliden Herrn ober nermeifterß Bader: |< ⸗· 
vermiethen. 6663.36 Gi 57 
er dem Kürlhner nsa befinbet_ fich, eine große Arswahl] * Napr ) Eine Wohnung; 
—— ein, Paletots des Ü 1 Näb,, in_ der 


beitchend aus 5 Zimmern, fons 
en von Wolle F Fa 
l )  @inige Mnaben: | itisen Beatiemlichkeiten n. 
3 Be. rowie, gie grobe Ahnen für Kinder zu| @feider, wobei De Winter-!ung für 3 Pferde, wird el 
7 Nöckchen ift, find billig auf Mai zu miethen gefucht. 
;b) Müller, verkaufen, Semmelsfreig R. 81. Nah. i in ber Exp, 





Einladung zum Abonnement | 
auf bie sah 


f Rn ‘ 44 * 

Augsburger Allerneueſten Nachrichten. 
Am L Januar 1 —— Augeburg ein neues Blatt, betitelt: „Augsburger Allerneueſte Na hrichten,“ und 
Ir eine große —* Probeblätter ausgegeben worden. Dieſe Augsburger Allerneueſten Nachrichten haben mit ben 








enden Neueſten Na hrichten nichts gemein, blos daß ſie im Formal, in Aus gabezeit und im Koſtenpreis denſelben 
ns, Der Abonnementspreis beträgt nämlich auch per Quartal AB Pr. Die Tendenz iſt jedoch eine ganz andere, — 
— Bir werden und bemühen, Recht und Antereffe der Gefelliha Is zu fördern. Der erfte und wichtigſte S 
—— — Zuſtänden iſt das politiſche Bewußtſein im Volke. Durch ſchnelle und vorſichtige V 
neuigfeiten, durch deren für Jedermann verſtändliche Beleuhtung in Leitartikeln, durch Abhandlungen über bie bren 
ozlalen Fragen werden wir diefem ſchon aufleuchtenden Bewußtſein Bahn zu brechen ſuchen. Unſere deutſche Politik it 
ſapolitit ſondern eine Politik der Selbſterhaltung und weniger auf doktrinäres Änklammern an verroftete Rechte und 
träge, als auf die wahren Intereſſen der Ration gegründet. Wir werben beſtrebt fein, den Bedürfniſſen des Publikums 
Kommen Rechnung zu tragen und tegelmänig MarPt:, Schrannen: Me Wursberichte, Berloofungen bringen, fi 
ungen gewerblichen und landwirthſchaftlichen Inhalts, Berichte über die Schwurgerichts:, i 
tö:, Stadtgerichtd: ⸗RMagiſtrats izungen. Nachdem wir jomit in kurzen Umrijjen unjer Streben darge 
wir der regiten Teilnahme entgegeniehen zu dürfen. 3 Feuilleton wird durch ausgewählte Er 
22 * fern manche Stunde der Unterbaltung gewähren. Daher Freundliche —— u 
zahlreihem Abonnement, man abonnirt bei allen Poſtaͤntern und PBojtboten. Inſerate finden, weil jegt jhon gegen 5 
angezeigt jind, bei —— Berechnung bie weiteſte Verbreitung. Abonnementspreis wie oben gejagt pro Det. uk, 
Süberges) ober 15, Kranten. 
Um redt vielfältiges Abonnement bittet 





Verlag und Erpebition j 
Augöburger Allerneneften Nachtichleu 
(Strafe: Grottenau D. 192.) 
Maſtchincufabrit und Eifengießerei u. REIS-MED AILLE ' 
von Ned 5 Joachim, pP 4 
‚Schweinfurt. der Pariser Ausstellung von 1867 für 
Beyug nehmend auf vie unteren Maftinen von allen Griten a nn; 
gen ehrenbe —— re ie _- WEINVER EDLUNG 
eferung von Mafchinen befler und folider Eon ir 
Rruftion, bci biliefen Soeiien und vortpeilpaften Beoing- G. Hraus & Cie. 
ungen. Distillerie, Mainz 
Für Deconomen: VBeranlaßtt burd das ſchiechte Weinjahr erlaube wir | 
eg ein: und zweipanniz, ganz vom Elien, | im, den Herren Weinproducenten, Weinhändlern un 
Sädielmafchinen, befer Conſtruttion, in 6 verſa iebenen | und Bereblung in —— ei bringen, Diefhen I 
@rögen, einfach comÄrwirt umd äußerft leichtem Banyr. bereits vieljeitig geprüft und mit bedeu tendem Erfolge 0° 
Mübenfchneidemafhinen. Schrotmünlen, Malp|} gewendet worden 
netfchen, Rartoffelquetfben, Alachsbrechma: I. Weinäther für magere Reine, 
chinen⸗ Gäemaid nen, aſchmaſchinen in ver» 14. Ries»lingbouquet, crtra fein, 
ſchiedenen Brökrn IE. Weinessenz!! (Spezialität). 
r Brauereibefiger: Wir erlaußen uns Ihre ganz bejondere Aufmerkamkei f 
Gomplette Brauerei: Sinrichinngen mit Dampfe,| F auf diefen Artikel zu lenken! 

Böpel: ober Haudbet · ieh. IV. ielnater chemisch-fuselfreler Wein 
ſãmmtliche jur Brauerei arbörenden Maſchinen geist. mM 
und Gegenfänne,als: Müblichiffe, IR Barren. Senk V. &iycerin, boppelt rectifirt und entſeift (demild 
böden, Meiervoire, Maifhmafhbinen, Maifb: rein). Rur hemiich reines Glycerin üjt Haltbar im Wein. 
pumpen, Mübr. und Rublapparate ſeht ſolideſtet und] VE Traubenblüthen-Essenz (eöter Auszug) 
zucdnäßigter Sondtruftion, VIE. Weisser Riesslingäther (für Champagner⸗ 


Für abrifanten). £ 
— — VIII. Ranenthater Bouquet (Spezialität). u 
Dampfmafcınen ır. je»er Gröne, Dulfsemafhinen aller 3* ru ri er —* —* 
Urt, rohen un bearbeiteten Eiſenguf in allen Di: E da Ammtli 5 Artitel dad F 
menfionen. biliat derednet. nah Keidnma or Meilen. 84 ker Weinfäisehung ı At Berühren, merbe | 
Kür Bounnternehmer und Bauherren: en ißcretion effeftuirt. | 
— ſcomied. — — ——— Bal ln re ee een arg 





Preiscourant und Gebrauchsanweiſung erfolgen „0 


ten, Treppen, Gitter, Balfonträger jehr geilgmad- | F Franco Anfragen grats. 
Rerı Form, nad Zeichnung oder Modellen. A Mainz, im November 1867. 
— —— pre und ——— €. Kraus Cle. 
ation. Finichtungen für Mahl, Schneld: und De t 
wählen Gießerei:, Spismerei: und alle andeın ga | ' Spa allen größeren Güäblen werben genen * 
brike Anlaaen. — 





3 in Pari t: ; ärt in 
— a Reese. Atmosphärilche Guztraft + Dial 
wahl. Wegen vorgerüdter Eaijon erlafje ich d auf Bager voR N. A. Oito & Co. in Cöln, 
habenben Hüte zu herabgeſehten Preijen. (6647 36 | yigigie man bequemfie Betrienekraft, voltännig gefayrlof, Hit 
Anna Blank. _|is zu taprifnreiien. 
667836) Bet dem fol. Ment- |fprechende eugnifl außyuneifen Frankfurt am Main im Srotembrr 1867. 
8 1. Februar 


ae ee 1 os 9) August Faa% 


Anküũndi ausgezeichneter Raͤucherwerke und 
nd 177477 ne 


Dufi-Essig 15 tr. Indischer Räucherbal- 
sam zu iO tr., und M kr. bas Glas und feinsten Kö- 
nigsräucherpulver zu 8 fr. bie Schadtel. Dieſe rühm: 
bekannten Ränderwerfe, beren würziger. Duft frembartiger 
Subſtanzen einen begambernden Einbrud auf die Geruchsorgane aus: 
Abt, finden überall bie verdiente Anerkennung. Sie reinigen bie 
Luft von allen übelriecdenden und ſchädlichen Dünften und zeichnen 
ke longandauernden vortrefflihen Woblgerug aus. Mai- 
discher Haarbaisam ı 0 fr. uns 54 fr., Eau 
d’Atiroma oder feinfte Hüfige Schönbeitsfeife zu WW fr. unt 
40 f., Extralt d’Ean de Cologne triple zu 18 fı 
und 36 fr, Enm-Bonquet zu 15 tr., 0. uw 1 fl, Eau 
de Mitlie feurs ju 36 fx. und 18 fr, Essence of 
Spring-Fiowers (Früblinasbl.tben:@flenz) zu 21 Er. umt 
42 ik. Anadoil oder orientalifhe Zabnreinigunasmafle zu 1 fl 
42 ir. und 36 ir. pr, Glas und zu 18 fr. und 9 fr. vie Schachtel 
Eispemade A 15 tr. und 30 fr; Macassar- unt 
Kilettienwurzel-@el & 6 fc, 9 fr. und 18 fr. bar 
Glas. Die im In: und Auslande lärgft anerfannte Borzüglickei' 
dleſer renommirten Parfümerien und cosmetiiden Mittel —— 
weitere Anpıeifung — Auswärtige Beitellungen unter Bei: 
fügung der Beträge und 6 fr. für Berpadung und Poſtſchein wer: 
ben franco erbeten. % 
Carl Kreller, Ghemiter in Rürnberg. 
Mlleinvertaur in Würzburg bei 


Carl Relzano. 


Am 15. Yannar 1868 
Ziehung 


Liner Dombau: Lotterie, 


> Geſammtgewinne 123,000 Thlr. 
Gewinn · Haszanluna ohne Abzuq 


Looſt zu Einem Thaler 





10,000 „ 
5000 _„ ser Stud 
2 Mal 2000 „ nod bei und «nd unjeren Agenturen 
5 Wal 1000 „ ya baben, 
12 Rıl #00 „ Dan. Um bei der täglich flei 


50 Mi 200 „ endra Looe Abnabmemt Biber: 
auherdem noch 1300 beit anf rechtzritigen Emofang 
Gelnnerinne » sufammen reden zu fdnn-m, mird um fchlem 
| 40,000 Thaler, nige Befteiumg gebeten. 


Die General: Agenten der Kölner Dombau Lotterie: 


Albert Heimann, D. Löweumwarter, 
Biihpofgartemirfle Re, 29, &trinmeg Bro. 14, 
Eöln. nobe am Altenmart, Edln. 
Domban Loofe find in Wür,bure ım taten: Br 
A. Ctuber’s Nuchbandlung und im der Exvedition der 
Meuen PMlürıknrarer Yritune. ic 


efanutmachung. 

*t9 Montag den 23. d. Mis., Vormit— 
tags 10 Uhr werden nachbeeichnete aus den Vorraäthen ber 
einige. Armjrung ber hieiigen Beite überzählig gewor— 

ene SHolzmaterialien, betehend in circa 100 Taufende Fuß 
0,66.0,66 ftarfes befhlagenes Fichtenholz, 24200 DO’ 0,135 und 
0'175 ftarke eihene Dielen, und 7000 laufende Fuß 0,'33.0,5 
Bis 1,0 1,0 ftarfed beſchlagenes Eichenholz auf Marienberg in 
mehreren Parthien öffentlich gegen Baarzaglung verfteigert und 
Steigerungsluitige hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß 
ammtliches Material gut ausgetrodnet und al® Baus und Nub: 
la u verwenden geeigenichaftet iſt. 
ürzburg, am 17. Dezember 1867. [26 


6724) in heizbared Wars|6710) In dem Milhladen in 
terre:Zimmer, melde jih|der Auguftinergafie im Haufe 
auch für ein Verkaufs-Lokal eige [des Hru. Kaufmann Schimmer 
wet, iſt Togleid ober - Licht: —— und morgen fritde 
* m vermieten. loden- Butter und Buttermilch 
gaſſe . 248, zu verkaufen. 














e desmal Vormittags 9 


Bekanntmachung, 


Durch uß des k. Bezirke weinfurt vom 8. 
v. Mis. —— ben —— 2 — rei Horn vor 
Büchold die Gröffnen bed allgemeinen Conkurſes erfannt und 
—— Gericht mit Fang ber Ebiftötage beauf- 
ra 

.  Demnad; werben lehtere bekannt gegeben, role folgt: 

1. Ediktstag zur Anmelbung unb weiſung ber Forde 
rungen und Vorzugsrechte auf 


EMittwoch den 15. Januar 1868; 
i IL itötag zur Borbringung und Rahmeifung ber Ein⸗ 
reden au 


— ——— 
ıJ. Ebi ur un ußver : 
erg Mittwoch den A. Mär; 1868, 


t, 

Die Unterfafjung Ren fehriftlichen oder mänbfihen Aumel⸗ 
erg, Ay: Forberung am I. Ediltstage bat ben | m | vor 
der Maile, bie Unterlafjung ber betr. Handlung am 1 uE 
Ebiktätage aber deren Ausſchluß zur — 

Am I. Ediktstage wird auch eine iliche Uebereinkunft ver⸗ 


ſucht und über bie Verwerthung ber e, Tomte Aufftelung 
eined Maflacuratord — gefat werben, worüber fänmis 
iihe Gläubiger zu erflären haben, außerdem jie den Beichlüffen 


der Mehrheit ber ſich Erklärenden beiftimmend erachtet werben. 

Das Vermögen des Schuldners wurde auf 1636 fl. — Er. 
gemwerthet, während bie Hypothekenſchulden ohne Zinjen allein 
ſchon ne betragen. 

Schlühlih werben Alle, welche zur Maſſe Gehöriges beſitzen 
ober in biejelbe ſchulden, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte an das ne i 4 — und zu —— unb 

nen 


haben Alle Gläubiger Hmeinfurt wohnhaften Inſi⸗ 
nuations⸗-Mandatar mit Ausnahme ber tgl. Poſt aufzuftellen, 
wibrigenfall® alle Verfügungen an fle an bad Gerichtaßrett an⸗ 
geheftet und als richtig zugeſtellt era werden. 
Arnſtein, den 12. Dezember 1867. 
Königl. Yardgerict. 
Maper. 


Bekanntmachung. 


Theodor Hei, Epenglermeliter dahier, und deſſen Ehe 
Barbara, geborene Brunner, haben — Vertrag * san 
unter ſich Hr alle Fälle die allgemeine Gütergemeinihaft ausge 
[Htolen, die Errungenjhaftögemeinihaft aber beibehalten, waß 
& biemit zur Offenkunde bringe. 
Würzburg, am 16, Dezember 1867. 
Seuffert, k. Notar, 


SEE DESEENEÄRG EEE. — 

15 Klavierstäcke für 54kr. |Hubrer Fettkohlen, ſehr 
Neue Vorräthe sind wie-|_ tüdreih, 

ler ang: langt von Rubrer Stückkohlen, 


Pr kleine Hände“ Mubrer Sinabbelfohlen, 


und 
Aar kleineheltere Kia |Iwitauer Pechſtückkob⸗ 
) )) vierstücke nach Me- 


len, jämmtlih zur Ofen⸗ und 


« dfeuerun 
lodien der schönsten Opern Anker 
und der volksthümlichsten |"? gt 8 
Lieder und Tänze im leich- ar traub, 
teston Style, ‚ropesir mit Semmelögaffe. 
Fingersatz und ohne Ortaven R . — 
bearbeitet von F. R.Burg- Für Eiuſteller. 

möüller. Bi , 
Vollständig in 3 Heften; [6644 5) Zwei Ehevauleger und . 


ſechs Feldwebel, wilde voll 
änbige Papiere zum ag ie 
ejipen, ſind zu erfragen 
Ehriftian Barmann, Stifte 
haugerpfaffengaſſe Nr. 177, wek 
der auch den Ginftand fogl 
beforgt und iſt bevoflmädti 


jedes Heft enthält 75 Säcke 
und kostet — nur 54 kr. 

Barth’scho Musikalien: 
handlung in Würzburg. (2b 


Inſpector⸗Geſauch. 


Zur felbftflänbigen Berirtge| rer Obengenannten. 
Ihaftung eined Guted wird 


erfahrener Infpector bauernb zu Nüſſe, 

enge iren geiust durch bie Tanb- fehr ſchoͤn und gut, find zu ver- 
neigaf Agentur, Berlin, kaufen. Bachgaſſe Ar. 297, eine - 

Schüpenftr. 4. Stiege hoch. 





un — — — — u 









. Die Weihnachis- Ausstellung 


einer's lühogr. Anjtalt, * ————⏑ —[ 



























* m 
m n E&reibmaterialienz Handlung, ae Diftrift auf Dienst 37 — 
obere Dominikanergaſſe, ee Mitte de 8. Sen — * 
bietet unten vielen zu Geſchenken enden Gegenſtänden inäbe] „ „ 1. 5 ran 
‚eine. große Auswahl in -Photograpbie Albums] „ „ IV. „ — 
etbüchern, —— ortemonnaie,] „ V und Sag m 0 


— a ee 
tt “ 
irn # Up — — fe — 


* 3 — 
Kam Önpeterien, Die: jeuge, Farbe 14 eder: 
bien, Stereo copenbil chul⸗ 
— errungen 26, 2c. 
ie, Schttib⸗ Ztichnen⸗Matcrialen 
alle — * aehörigen Artikel, ſowie auch Ehriſtbaum⸗ 
* —— 
F Weihnachtsgeſchenlen werben ſchnell, 
ienenes 


— von Würzburg, 


12 —* (u en und Tert auf ber — in eleg. 
— —— , Preis 1 
— als Andenken ß nach Sin beftimmte 


"Ser Laden bleibt bis S Uhr ibends 
on gen zum Anhängen II. * Be ———— 


Nihtvorführung der Funde ift mac Art. 142 beige 
——I— vom 10. November 1861 mit Gelbftrafe Bi 


Würzburg, den 15. Dezember 1867. 
Der SOtartmagiftrat. 


Der vehiät, Dirarmape: 


Die, Wpwthörbeleute Johann undiElifaberhar® 
burg haben fü 1b cm all —* Goncı 
Es werben daher, die ge Ghiftätage, 

I’ ae 3 der⸗ Ingen und — 













edaill 
Bun ve Sie er 21 r. Etüd, in frau: 


R . ntäg deh10. Februar 1GB, 
* dt entyupbento 1 so ungereiger Er frifirt mb | III. ee unb * Fr 
——— mp rn y Zus n Wetten, ge —— früß ne * — 
—— — 33 eye Zeſer ei Anbropun uns be 


— —— * daß, wer am oder bis = erjt 
oh, — Waltfabrikant weder mündlich zu Protokoll, noch durch Einreich 


Pürz Sn NM; lichen Rezeſſes —* Forderung liquidirt, den A 
— 8 Ve ncur&maffe, jomwie, wer meber mi 


* en. no) fhriftlichen — an ober Di 
Einstandsgesuch. Eoiktötagen einkommt, den Ausſchluß mit dem J— (hen vor 
MN. nun das Einſte ee bi 1. Januar 1868 enden fol, fojnehmenben Handlungen zu gemwärtigen bat. — — 
ich * fen en, wel noch geſonnen find ſich Grjagmänner Auswärtige Gläubiger haben bis zumı«x 1,07 


am, daß ih im Auftrag mehrere ſchon 2- bis] Infinuationsmandatare um fo gewiſſer bahier aut 
al andge ——— ESergeanten, Korporäle, Hautboiften| außerdem die am fie zu erlsſſenden Verfügungen am 


- * * 

durch die beften iſſe nadmweife. Griagmannfteller mollen|drrite angeheiftet und für richtig inſinuirt enadhtet J ir 

ober mönblic an mid; wenden, für reelle N — eich werden alle Diefeni en, melde irgend 5 
en \ 


iſe 
htm N 9 anblung wird jorgfältigit gejorgt. Näheres emeinjhuldnern in Handen haben oder zur f Raji 


2. Di inmerer Graben oder “uliuspromenade beijaufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Frjagleiitung, bezi 
2 Pike N, ind N r (6584 Se ungsweiſe —— Zahlung, unter Vorbehalt ine 
—— nur zu sr en a ik —* —— 
W * Am diftätage joll zuglei ihluß_über 7 
———— Ausstellung!! ung der Altivmafje gefaßt werben und werden; 
un Aonplien Toilette-Etuis, Sörbeben mitlterejienten unter dem Rechtöuachtbeile gelapenggE 
zu alle Sorten feinſte Parfümerieen|eriheinenden den Beihläfien der Mehrheit ber fig © 
Zum gütigen Beſuch ladet ein jür auftimmend eradıtet würben. A 
Franz; Hoffmann, Erbe * 3. Dezember 1867. — 
Toilette: ‚Seiten und Parfümerie: Fabrik. Önigliches Beiirkögerichk, J 
Laden Schuſtergaſſe. Hofm PR Art fr 
m J— enne 
* ır 1) > 
F ur W eihnachls eschenke Der Unterzeicnete erklärt hiemit bie feiner — 


empfiehlt ergebenſt Unterzeichneter jein reichhaltiges Lager in Sanuar L 5. ausgeitellte General⸗Vollmacht N 
Surtanesie: & Toilette: Gegenftänden, feinen|und betrügeriicgen Agitationeu öffentlich ala — udb 


amm: & Bürftenwaaren zu aefäliger Ausmwahl. 
3c) F. Bayer jun. om Samalzmarkt. ri in } 
— ——rhhe —— — —— — — 
> 2a) 500 — 1000 f1.,16719) Gin junger, gewandterfb716) m der Korngafle, 4.1641 3a) fc 
Supotket, werben, bei mehr: Menſch juct eine Etelle als|Diitr. H5.,NT. 220 über 2 Sties] 164%, ift ein ein inf 
— Terjigerung, gegen 5%,[Rutiher oder Hausknecht in eiegeun werden Seiden:. und|Mesgeriän Ih 
auf cin biefiged Wohnhaus auf Inem Ga ſthof. Zu erfragen Plei Wollen ſto ffe ſchnell, ſchönl Fes fi er 
zuuchmen geſucht. Näh. Grp. Icherkia ga! , S, Dir. Ar. 551. hund billig gewaſchen. wagen Kinn) — * 


Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 
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— * 8 — — Bez 8 rn eg 













* 
2604 Sowstäg den M. Dezember 1867. n Iwanyiafter — 


dieſer Zeit die Möglichkeit nicht geben FR, für die — 
bevorftrhenden Eh — «s nächften Jahres d 
ausgabe der Etats und die Milgnatism der Arne Tiln 
tiger. Wriſe Vorjehung zu —* ſo Hat das 8 EMafätifiniffer 
rium ber Finamen !m ua dr eines ungeſtorten 
dei: Stnatöhätröhattes ben" Kaſſen und Merken che, 
ne —* 


Deffen atlich un 
Wur bu Hr 17 a a ejewber ——— 
von ber Stadibäu- — Afpefilon ter — Rh ra , 
aus ſichtlich noch ’e —— E uillorafitäten, ıin ne 










Menefie 6 


5 im De „Augsb,. Ag; Zig.*, veröffentlicht die Skizze eines Ne: 
sprogramms bed, eichöfanztera v. Beuſt, das wir im 
in ſeinen Hauptzũgen eben: Freiherr v. Beuſt 

F ben heilloſeſten Auftönden sim die Regierung des öfter 
Kaijeritanted eingetreten. Er fand jedoch einen dop⸗ 
et ei lu in dem Vertrauen des hochherzigen, durch 
(üd gereiften Rails, andererſeitzs in der Grfenntnik 

Ph aß eichi ichen Voͤller vonder Nothwendigten 
a Zulammenbleibens unter ber Bebingung ‚bag ſie ehrlich, 
den Anforderungen ber Meuzeit: gemäig, Tegiert würben. : Dies 
ei bir *9 —*8 Grundſage übern Wiederaufrichtung der 
narchie, nachdem die Möglichkeit ins newaltjamen Zujanm:n 
en8 der Völfer auf den Schlachtietbern “von Solferino und 
Saräy. abhanden. gefommen. var. Es galt raſch unter Dad 

u ad zu fommun. Wenn der Dualismud cu nur «in 
tempotäres Notudach iſt, jo iſt dieß doch beſſer, als ihuplos 
den. beranzichenden Gewittern auf ‚offenem. Felde. außgeiekt zu 
ein. Wenn der —— den rain Forderungen 
m er ie Wrtitofratie denjelben giegaillig ef 
tftan 6° muhle die \ b 

1a ale getrieben * rue Tree 5* Viertelhoje errichtet werden und: ſodann eint ber drei Vabche 

ſchen 


ſchulen für die 6.Sijahrigen, eine für die 8--10jäptigen,' eine. 
Standpunkt übergeben, jagt: has: Program I bie. 40--13jährigen el Beitinitnt: fein. Oi Dt Kl, 


ber. unterjien Knabenſchule des 1. Schulfprengels ſoll ein 
mit 200 fl. Funttionsbezug beigegeben werden. 
Dem Ingenieur Adolph Tenninger zu Riga wurde Sk 


beitehender Schullokale eritattetet ht mit den Hirziı ge 
ten Plänen bient einjtmweilen zur Kenntniß. — Sumdu 
Gemeindeauinahmsgebũhren und idfiänbiger Kurkoſten Die, 








auch für das legte Duartal 1867, zw zahlen. — Anlage 
Kapitalien der Fegtleiniſchen und Had’iden Stiftung fi * ii 
Obligationen. — Abweiſung eines Geſuches am lin 
Umlagen. — Abweilung, eines Lehrgelds alıa der Platter 

hen Stiftung. — Es ſoll eine driue proteſt Madch 


waltungsfoften ſind wegen Aenderung des Rechningsjahies' E 
n 







binn weiter: Der innere, Friede kann nur gewahrt werben durch 
eine verjajlungsmähige Reviion des Goncordats. Verſteht die 
Kirche die Zeichen ber. Zeit wicht, jo iſt dies fein Grund für 
‚Regierung, in denielber ſtzaſbaren Fehler zu verfallen. Lie 
bitionelle Aufgabe des Käſerſtaates nach Auen ft die Er— 
tm —* Weltiriedens, Die Reiſe des Kaiſers Napoleon 
alzburg iſt ein Berne, daß derſelbe an ber — 
erreichs noch nicht vergmeifelg, ‚Der Trinffprud des Kalle 
I auf dem 86 Sladſhaus war ein Augef ub+ 
& ie sura pupul ug die Brulgutage ſo unentbihili * 
bie Dampftraft. — ro ranm fi lee t:, Die Aufit 
flems einer weitaus ſaauenden — ne im 
Bl Sid hitiichen Wugenblid, wern überhaupt nei doch Berihrigting, 8. In ber Magijtrafsfikung vo 13) Diesen 
vom Uebel. Das Eraatsfäiff muß Bu ten, Grund ib irıtbimlich Werzicht des ob. Michael Müller, auf 
den Traditionen des — ver een, Herr: = und len the nbel, mährend es heißen öl, — 
uſes ‚gemäß, aber mit, Glajtichtät und Borficht geleitet je En Fru 














fafien-Annahme und die MWerehelidungs:Erlaubniir mit 
Iſchotle von Aarau bewilligt und ſoll ihm bei diefem Anlaß der 

Tür, rathsverwandte Söhne und Töchter — — —— 
va [gereicht werden: — "Gottfried Brod von hier erhielt die N 

naijme als Fiſcher.  Jultus Ammoͤn von’ Hier er nn de 


Paul Ammon. — Michael -Nedermann von Aleinrinder 
bielt eine En zum $tieiberreinigen ‚and Repariten 


rmahr: 
in inb dem „Boltähoten rieben,; 
— —3 Mr die Gomnatlal es 
en en er ben pörmi,tägig 
eodi 


‚man. bie dauernden) EtaatBinterefjen don den vorübergehens 
* At von: ben Feinden: Am’ —5 ‚weit * 
Vortheil vorur 


es die N 
ae * —— —— * Lim 


H an gebt, jondern daß man überhaupt pchen und ſtehen Tann, nachtäbejägetung in der 





—* 
· N werben, bahı mie men — ur, mod). 
— a a ee mean En En ER x 


en c Key reis ef 
— 





von. den Etifuungen an! die Stabefänmerei"yit' 1eijfenben Mere 


fe} 
Inſaſſen⸗ Annahme als Aſſodie ſeines Vaters des Gaſt — 


Es kommt richt fomoht allein darauf am; : init wem Alt Feen eh alte nice a Uhr ſſt bie Weih⸗ * 


ſprache ftattgefunden hat.” Diefe letztere Angabe, jagt die Cor⸗ 
et i 
Pie cr, a al: Sand ie, Mm 


.. als u. - 
bu in obigen Wrtikel —— 

umd“ ausdrückliches vorgänziges eymen mit dem 

biſch Den Orbinariate Würzburg — worden ijt. 
Seite des Muſittorps des L. 9. Inj.-Regimentes fin- 
ben an den beiden Weihnachtsfeiertagen im Saale des Plag’- 
fen Gartens Ertraconcerte jtatt, bei melden insbeſondere meh: 
tere Rovitäten zu Gehör gebracht merben follen. Wir mollen 
Kunftfreunde einjtweilen aud auf dieſe Goncerte aufmerfam machen. 
T Montag den 23. Dez. frũh 9 Uhr wirb in ber Kiliaus— 
guft der monatliche Gortesdienjt für bie lebenden und verjtor: 
n Mitglieder und Wohlthäter des kath. Gefellenvereind ges 


Auf dem heutigen Viktualienmarkte wurben von der Polizei 
70 Pfund Putter wegen zu leiten Gewichtes weggenommen. 

Wie dad „Bamberger Tagblatt“ vernimmt, hält die Staats 
—— den Verãnderungen in ber Gewerbsgeſetzgebung ges 

über dad Aufammentreten ber Kreis-Gewerbe⸗ und Hanbeld: 
nern im dommenden Jahre nicht für nothwendig. Die Fabrik:, 

Gewerbe: und Handelsraͤthe ber verjchiedenen Kreije find zur 
—— Aeuperung über dieſe Frage aufgefordert, die im 

nne ber ——— ausfallen dürfte, da ein nochmaliger 
Zufammeitritt nah der bisherigen Organijation dieſes Inſtituts 
reine Zeit · und Gelbverſchwendung ift. 

Münden, 19. Dezbr. Sicherem Vernehmen nad wurde 
ber Direktor des fol. Bezirksgerichtes Augsburg, Hr. Hohen⸗ 
abel, zum Oberjtaatdanwalt am Appellationsgeriht in Eichſtätt 
befördert. Herr Hohenadel iſt eg Ba ber Kammer 
ber Abgeorbneten aus beim Wahlbezirke Reumarkt in ber Ober: 
pfalz und hat jih in Folge diejer Beförderung einer Reumahl 
au 35* wozu er ſich auch ſchon bereit erflärt hat. 

. * a a Ben Te Ei we mit 
Vergnügen eıfahren, nimmt die Berloojun ner’ichen , 
— in Cadoizhurg einen erfreulicheu Fe = * die 
Mitglieder der beiden Kammern bed Landtags intereſſiren ſich 
— zahlreiche Abnahme von Looſen für dieſes induſtrielle Uns | 
ternehmen, durch welches dem Valerlande ein ſegensreich 
re (on Obſtbaumzucht wirkendes Juſtitut erhalten blei— 

en ſoll. 


München, 19. Dez. Eine aus Mitgliebern des bayeriſchen 
Lehrervereins beſtehende Deputation, darch die jeder einzelne Kreis 
vertreten war, war dieſer Tage hier angekommen, um der an 
die Kammer der Abgeordneten gerichteten und bereits in voriger 
Woche eingelaufenen Eingabe, 2 bie Bitle um Modifi⸗ 
katlonen im ulaeſetz, — perſönlichen Nachdruck zu geben. So 
viel wir in Erfahrung bringen konnten, wurde bie putation 
von ben beiden Kammerpräridenten jowohl, wie auch von dem 
—— Ausſchuß der Kammer der Abgeordneten auf's Freund: 
Lite empfangen, und wurben ihr hinſichtlich der Thätigkrit des 
Ausihufies, ſowie hinſichtlich des waırjcheinlichen Erfolges bie: 
e Thätigkeit nur erfreuliche Mitteilungen gemacht. Nicht min: 

er jreundli wende die Deputation im Kultuominiſterium auf 
genommen, mo ſie auch joll erfahren haben, dag Modifitationd: 
na a bed Ausſchuſſes, jomeit jich biejelben auf die äuße— 
ren Berhäitnijfe der Lehrer ıc. beziehen, von Seite der Staat3- 
regierung nicht wird in den Weg getreten werden. ine bei dem 
muthmaßlichen Referenten der Reichſsrathskammer, dem Obrrfon: 
——— Herrn v. Harleh, gehabte längere Aubienz 
ber es der Deputation * ers möglich wae, die Wünſche 
des bayer. Lehrerſtandes hinſichtlich des Artikels 3 des Geſeßz 
entwurfs offen auszuſprechen, ſell die Deputation in ber Hojf: 
nung bejtärlt haben, daß es aud in ber I, Kammer an einer 
warınen und fräftigen Vertretung nicht fehlen wird. Ob übri— 
gend das Schulgeſetz alle Winde der zunädjt betheiligten Falk 
toren erjüllen wird, ijt immerhin cine Frage, Möge ſich chen 
jeber einzelne Faktor beſcheiden und das Gute nicht des Beſſern 
wegen vermerjen; möchte infonberheit ber rer nicht ver: 
geilen, unter welch eigenen politiſchen, ſocialen und ſinanziellen 
erhälmijien die Staatsregierung den Landesvertretern das 
Schuͤlgeſetz vorgelegt hat. (Fr. Kur.) 

Londo, W. Dez. Vier des Fenierthums verbächtige In— 
dividuen wurden biefe Nacht arıetirt. Die Bürger von 2 
reihen fih in großer Zahl den —— lern an. Die 
Provinzen find ruhig. Es iſt noch ein weiteres Opfer ber Er- 
plofion von Clerkenwell gejtorben. r 


br Sohlengrube von Dlangy Seine und Loire fanb 
am 1 c eine gewaltige Erplojlön ſchlagender 


| 


if den ohne ihre — 
i 





tterl Boͤrſe war 


tt, welde einen ſchredlichen Verluft an Menfhenleben verurs 
ohte. An 13. v. Mid. Kagmiı 3 Batte man fchon 55 Tobte 
bervorgegolt und in einem durch bie Erplofton verfhüttelen Gange 
waren, wie man wußte, noch 25 andere Arbeiter, zw beren Net: 
tung durdaus feine offnung if. Außer biefen 80 Opfern 
jind noch 17 verwundet‘ einige berjelben ſchwer. 


Ausland. 


Franfreich. Paris, 19. Dez. Geſetzgebender Rue & 
Nochdem die drei nterpellationen von Picard verworfen find, | 
beginnt bie Diskufiton über das — —— Fur 
18 Simon erbiidt in der Voclage eine Erſchwerung der militä= = 
riichen Laſten. Anjtatt 7 Jahre werden nun 9  Dienjtjahre | 
geordert. Die Politik der Regierung habe alle Nölfer verlegt. , 
Um bieje fehler wieber gut zu machen, gebe frankreich alle jeine * 
Kinder hin. Reduer Hält einen Krie fi möglih, aber nict & 
für nahe beoorjtehend. —— David jagt: Von der Rheinſeite 
drohen und die Ruhmredigkeiten der dur den Sicg beraufdten *, 
milttäriihen Partei, von Alpenfeite die Berpflihtungen ber; 
veoolutio ären Partei. Frankreich muß auf feiner Hut fein. 
Sein militärijcher Organismus wird der am Wenigjten drüdenbe =: 
in Europa fein. Latour Dumonlin gibt nit zu, das 5 Jahre = 
Zahıd aktiven Dienſtes möthig feien, um gute Soldaten zu Bil & 
den. Das verbeilerte Geieg von 1832 genüge vollitändig. 
Fortjegung ber Debatte morgen, 


MRanb- 





Baperifcher Landtag. 


Münden, 19. Dez. Die Reichsrathslammer ertheilte in 
ihrer heutigen XXVI öffentlichen Sigung, wel*er auh JJ. 
KR. HH. die Prinzen Luitpold, Leopold, die Herzoge Yubmig “, 
und Karl Theodor, ferner die E Staatöminiiter Fürit Shohen: Fi 
lohe und v. Pfretzſchner anwohnten, auf —— des Ausſchuß⸗ 
referenten Reichsrath v. Niethhammer dem vom Finanzminiſte⸗ 
rium vorgelegten Geſetzentwurf „bie proviſoriſche Erhebung ber, 
Steuern pro 1868 berr.*, wie ſchon kurz erwähnt, bie eimmtim- | 
mige Genehmigung, worauf ber | Präjldent Frhr. v. Stauffens 
berg die Sipung mit dem Bemerten ſchloß, daß ben nädjten 
Berathungsgegenjtand das Wehrgejey bilden werde. (Südd. Pr.) 

Münden, W. Der. Die Beſchlüſſe der Kammer der Rei: 
räthe, daß zum Handel mit Erzeugnifien ber Preſſe eine Eon- 
ceifion nothwendig fein folle, und daß dieſe unter Umſtänden 
wieder zurüdg zogen werben könne, wurden heute won ber Kam— 
mer der Abgeordneten mit großer Majorität abgelehnt — Gegen 
um 3000 Gulden erhöbten Stanb 
e Kammer Verwahrung ein. 


te Öfterr. Wer 


a 


des Minijtergehaltes legte 





Nachſchrift. 

Se. Maj. der König hat die dem Dienſtkaecht Gg. Schlecht 
aus Sch vaig vom niederbageriihen Schwurgerichte wegen Ber: 
brecheus des Mords zuerfammte Todesitrafe aus Gnaden In Zudht- 
hausjtrafe auf Lebensdauer zu mildern geruht., 

Die Reitgnation ded Herrn Pfarrers Joſeph Dahlem auf 
die Prarrei Schweinfurt erhielt die landedherrlihe und unterm 
2), v. MR. die oberhirtlihe Senchmigung. — Durch Decret vom 

Herr PBfarroicar Johann Firih von Unterer: 


Deiemher. 


m 
— 
- 
Pr 


z. 1. M. wurde 
thal als Cooperator nad Hoheſtadt, — und der Herr Kaplan 
Kranz Zanoni, vormals in Unterjteindah, als Cooperator nach 
Stalldorf angewieſen. — Durch Entihlicgung vom 11. 1. M. 
wurde Herr Caplan Johann Holzmeiſter zu Heimbuchenthal in, 
gleicher Eigenihaft nach Röllbach und Herr Cooperator 
ide Antenbrand zu Nordheim a. Rh. als Gaplan nad, 
Heimbuchenthal angewieſen. (B. Dybl.) » 


heutigen Getreidemarkte koſtete Waisen 25 fl. 4 
— kr. bis ih — fr, Korn 2 fl. 15 fr. bis 22 f. WM kr, 
Gerſte 15 fl. 15 Er. bis 15 fl. 40 fr, 2 
IA — kr, Erbſen 18 fl. 30 kr. bis — fl. — kr, Linfen 18 jL. 
. biä fl. — fr, Biden 13 fl. — fe. 97 Wägen. 


Mailand, 16. Dez Bei der heute jtattgehabten Zichun 
der 10: Fr.:2ooje wurben 8 en: Serie 6781 Fr 42 50,000 u 
Serie 6781 Nr. 8 1 4% Serie 63 Nr. 99 500 Sr 


Zahlung am 15. Junt. 
ef rg ee Frankfurt, MW. Dezember. Die 


ehr jtill.und bie Rotirungen wenig verändert, Ame⸗ 


u 


Auf unjerem 





* * 
— — Pe 


ritaner, | abermal8 vom ben **— gekauft, waren 
etwas Beh Ofterreichifche Credit umd Etaatöbahn unver: 
ändert, bie Staatöpapiere cher etwas — Ron fübdentihen 


waren ee us 41 ‚proc. ationen und babiiche 
oofe belichter, fonft nichts verändert. 


—— abundant 
Griter Pidconto ſelbſt unter 2pGt. begeben. on Elienbahn: 
aftien volle Oftbahn etwas höher. — Abends 6 ihr. 
der Effeftenjocietät war die Eiimmung bi bei Wog Ge⸗ 
häft. Dejterr. Creditaktien zu 1782. bez. 1 fe 68/. 
u. ., Steuerfreie Metall. 484, bez, Staatsbahn 236— 


236'/, dez,, Ameritauer Bonds Tr /, bez. 
Verantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
Pegelſtaud des Mained: 7° 7 


Mir er ats —— im —* 
ager'ſchen Buche, ier⸗ u enhanbinng in Flank⸗ 
—* erihienenen Verlooſungstalender für 1868 aufmerkſam 
Derſelbe enthält außer einem Verzeichniß deſſen, maß jeden Monat 
gezogen wird, und enauen Angabe ber biß 31. Diez. 1867 
gezogenen Eerien den Plan ber neueften Staatd-Lottericanlehen 
vom Großberzogthum Baben. 


Kiterarifched. Bon der neuen Auögabe ber Werte 
Goͤthe's, melde bie et de „Rationalbibliothet 
der deuiſchen ee ringt, ift nunmehr bie erſte 
Lieferung erihienen. Sie enthält (zum e von 21, Gar.) 
ao acht Drucbogen in gefälliger Ausjtatıng fammtliche „Lieder“ 
un ejellige Lieber*, ſowie bereits einen Theil der „Wermilch- 
tem Gedichte“ in berjenigen Auswahl, weiße Göthe jelber für 
die von ihm veranjtalteten Gejammt-Musgaben getrofien. Es 
elangen nämlich, wie wir ber Vorrede entnehmen, zunächſt bie 
dichte feiner eigenen Auswahl und fobann biejenigen zum Ab- 
drud, welche fpäter die Heraußgeber feiner Werke in biejelben 
aufgenommen haben. Hieran ai fi alle die Gedichte, welche 
biöher an ben verſchiedenſten Orten zerftreut waren und erjt 
von bem Beranftalter der Hempel'ſchen Ausgabe 
zum Ave ber Aufnahme in —*— geſammelt worden find. Wir 
oben daher in den folgenden Pieferungen jene beiden anderen 
Sentegorien zu erwarten, deren legte voörausſichtlich als eine er: 
heblihe Tert-Bereicherumg ſich darftellen wird. Den Gedichten 
jind zeblreiche, werihvolle —— beigefügt, welche manchen 
wichtigen Aufſchluß gewaͤhren. Welche Sorgfalt ber Tert Rebi⸗ 
fton gewidmet worden, davon legt ein Meiner, von ber Hempel⸗ 
hen Verlagshandlung und mitgelheilter „Bericht“ vollgültiges 
Zeugniß ab. Danach hat der Herausgeber allein bei ben erjten 
fünfzehn Bogen der „Gebichte* mit ca. humdert Barianten und 
Drudfehlera der anderen Audgaben zu fämpfen gehabt. — Im 
Ganzen hat die Hempe l'ſche Nationalbibliothet bis 38 
Bändchen verfandt, im welchen nicht weniger ald fünfzehn 
Werte unferrr älteren Meifter vollendet vorliegen, für ſich be 
reit3 eine feine Bibliothek bildend. Und ber reis dieſer feinen 
Bibliothek beträgt faum fo viel, ald manded —* der in ſie 
aufgenommenen Werte früher geloſtet hat. Wir begegnen neben 
Göthe und Schiller, welder Letztere gleihfal® ſchon jetzt 
durch jeine „Gedichte“ (Preis 2/, Sor,!) vepräfentirt ift: Bür- 
er, Chamiſſo, Gellert, Sauft, Jean Baul, Lenau, 
Beitins, Mufäus, Seume, Voß und Wieland. 


(Eingefandt.) Der lachenden Kinderwelt jei hiermit das bei 
HenriSauvage ſo eben erſchienene Storch: Mops: Frofch- 
Spiel empfohlen; b 8 Epiel ſelbſt von dem befannten Humorijten, 
Zeichnungen v. Louife Thalheim. Vorräthig in A. Stuber’s 
Buchhandlung, Sterngafie 169. 


Anzeige. 

Der ergebenft en beehrt fi einen verehrten 
Publikum F Stadt und Umgebung hiemit die Anzeige zu 
machen, daß er unter'm Heutigen feine zähnärztliche Praris da— 
bier eröffnet —* Langjähriger Aufenthalt als Hauschirurg im 
igl. Zulinshoipitale, mo ihm Gelegenheit geboten war, im aus— 

edehmeſten Maaße fi Ucbung in ber Fornahme von zahnärzt- 
Üigen Operationen zu verihaffen, und längeres Bermeilen in 
Bat aM. bei dem dortigen renommirten Zahnarzte Herrn 

e⸗Beilly, ſehen den Unterzeihneten in Etand, alle in das Ve: 
reich der Zahnbeilfunde einicjlagenden Hülfeleifiungen, insbeſon⸗ 
dere das Plombiren der Zähne, bie Anfertigung ünftlijer Ge: 
biffe und ähnlicher zahntechnifchen Leiſtungen nad den neucjteu 


— —— 


Anforderungen ber o 
* a A Ad 
auſe Herrn 
—— 
orm 
mitta * „ p Nhr bis 


(2a) m. 


*8 Einen Kt i- 
Schmiebmeifters Engelharb, me 
von 81, Uhr bis 12%), Uhr, Rede 


Uhr Abends 
nter Zuſicherung feiner und reeller 


— —— 
Stidier, Bakmarz, 


Das Neueste für Damen 


in Au 
den billigften Preifen. 


eckkämme, Spangen, ſowie Parfümerien zu 


Albert Müller, 
95 Plartnerdgafle 9. 


—————— — — — — — — —— 
Schöne süsse Messina-, Valencia- & Manda- 


rinen-Or 
Stück, 


a8, 4, 6, 8 & 12 Kreuzer per 
e Citronen à 


5 & 4 Kreuzer 


Stück, frische Malaga-Trauben & Rosmarinäpfel 


Anton Minoprio. 


Betanntmachnug. 


Am Dienstag den 24. D ber Bormittags 
10 lbr werben ögrere übergählige Ka erbe von ber Dh 


empfiehlt 


nomie: Commiſſion bed 


1. 2. Artillerie R 
promenabe gegen glei baare gr] verfleigert 


t8 an ber Hof 


Würzburg, den 21. Dezember 


Gin kleines Zimmer ift zu 
vermiel Aud find 6 Mäb- 
chenhemden zu verkaufen. Näb. 
im 4. Diftr. Rro. 97. 

6705 Ein möbliıtes SJimmer 
und ein möbl. Mezanenzimmer 
En zu vermicthen. 4.D.N. 271 


ũnzgaſſe. 
5760) Ein Eommis Comp 


toizijt), der volljtänbig militär- 
frei iſt, und dem bie beiten Gm- 
pichlungen zur Seite ſiehen, ſucht 
Engagement und kann jofort 
eintreten, Gef. Offerte unter 
Chiffre AM. Z, beliebe man an 
die ed. ds. Bl. zu richten. 
6167 ucht wir e ältere 
—— welche ſich des Tags 

ber mit einem Kinde beichäftigen 
kann. Näh. in der Ep. 


6768 Kin noch aut erhaltenes, 
ſchwarzſeidenes Kleid wird zu 
faufen geſücht. Wo? ſagt die 
Cxrped. d. Bl. 

6761) Ein mittlered Hans 
mit 5— Keller, Höfchen oder 
Stall, in frequenter Lage, wird 
zu kaufen geſucht. Näh. Erp. 
6760 3a) Ein orbentlides 
Dienfimäbdchen, weldes ct: 
was kochen kann, wird aufs 
34 Dreilönig geſucht. Nur 
olche mit ganz quten Zeugniſſen 
wollen ſich melden. Näh. Erp, 


Mr. 79 bat die zweite 
Puppe gewonnen. (6163 


6754) Ihren Verwandten und|rin, 73 I 
Bekannten empfehlen fi als 
Rerlobte: 
Sara Fränkel, 
Adolph Fränkel. 
Urfpringen. 


Münden. 


Kath. Gejcllenverein. 


Sonntag, den 2. Dez. Mit 


tand 1'/, Uhr Beerdigung des 
64 I dig af b 


Mitgliebes Geor 

vom Leihenhaufe aus; nad) ders 
ſelben Andacht in ber Bürgers 
fpitaltirche. 


Der Präſes. 


Ein Megenfchirm blieb 


vor einigen Tagen in meinem 
Laden ren 
. Schuchbauer. 


#70) Fin Thmarz-jeidener Mes 
enfchirm murbe irgendwo 
chen gelafien; man bittet 


gen Belohnung m 

nabe Sp De Sr. 371. 

%a) Sehr gute Main 
äfe A Stüd u 


Te Billa empfie 
n dun er, 
Piroth, ——— 
Wiegenpferde 
— m; E großes, ‚ab fon 
Sin er sl ie 
in orbentliher Junge fann 
fogleich bei mir in die Lehre 
treten. 


@. M. Noth, 
Seifenſieder. ee 


6762) 68000 fl. find aus⸗ 
iuleiben. Nähb. in ber Erp. 


Geitorbene 
vom 18, mit 19. Dezbr. 


Joſepha Reid, ledige Nähe 
2 .a. — Mi 
jer, Schneibermeiftersfind, Im 


a. — Joſepha Lug, Handmels 
| erögaitin. 44 


Birth, Sipreineracihir, 30 8 
alt. 





pr Ebel, E! Notar. !Näperes 3. Tiftr. Rt. 28.  |gejuct.- I ih En 
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Mein iel en: 
| ae — — 


* m. J sw z, En  ; 2 5 BERBERE 
billigen B-eiien ausvrrfauit we den, ran: aroh$ "Anger —— Meerichaum 
anekufteinfpigen, ‚jene Bofen, Spozieritöeke, Tabaföpfeifen ze. ze, unen 
Garantie empfiehlt zu äuß-rft: billinen Preilen 2 


-Söulteigafie. I. €. Zapf, Ehutegf. 


m — —— —r — — — 
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Dankjaguiig. Wirthichafts.Cröffumg 


wa1L90 2 h - ya 3 

’ di ’ n { nd 5 * Fi B 4 2 

Een I * — falle une Bauersgarten, 

aun in, ®o N ; * naͤchſt gt —— —* 

„wei Anlon Bolongaro Erevenna Da id die Wirtöfenit, wicher fcibk? 
Kur 


— OO . wirb mein Beftreben fein, meine ine —* ri, 
e tieffrawerudın Hinterbliebenen, MWmit dem Bemerten wieber böflihft einzuladen, dak für gender 
| Bier pr_ Mai 7. fr. mbit einem guten Schoppen beim, 
guten Kaffee Ke Falten Speifew jowie gute Bebienus 
wieder beſtens geſorgt iſt — 0 

Hocha voll x —* * 


Thomas Bauer. 
»Bolptechnifcher Verein, 














— 

















oh: | „ordentliche ‚ähres-Gentratverfa Kung 
40] von ächt ie engl. Parfumeri Ounectng din —— — — 
Teietsegenendaubeh — —e—— Ta —o Yu ng: J — 
— —— — 1) Ertfeitung der Öhrenmebaile für 5 füfrige 70 ienfgaft 
ne Müller,  Goilfeur, 2). Beamtenwahl für die fakngögemäß mit‘4, Sammer Mn 
Kürichnerhor 380, erledigenben funktionen im der Direktion, 4 ji 


2* fion, Gemerbeabtseilungs:Ausfhuß und" —— 
1 | ſtũtzu gs Anſtalt vor einer tajır zu ernennende ahl 

commiſſion. — 
————— — —— ————— 


7 A 


71 ‚Die verefrlichen Mitglieer des polvtechmijcen Mereing 
Nürnberger Lebkuchen jenen su einer jasteigen Beeitigung "an Biejer TBapt Bir 
ante 3° 4 2 * eingeladen. — ⸗ 
ig_verschiedener Grüssen, feinste Diefenbach’sche Pansch- Würzburg, den 18. Dezember 1867. — —— 
Paen⸗an wawenhgilen Manclarinen-Arar, Liqueure, grü- (2a) Die Direktion. 
nen.& schwarzen Thoe, offın und in el»ganter ⸗ Pf: —2 


Verpa kung. . vorzügliehe CGioeolade von ‚Jardan & Ti 


+ 
nı und Bart mpagnie Francais, feinen Morel Pi«por Eriwiderung. 1 ! 
tag. ‚ächten Bordenu x; Champagner in 4,—!, Flaschen, Auf die Annonce bezüglih der Nieverf ft meiner E 
J——— Qualität, feine versetiedene Dessert: Ffüchte, Frau in Nro. 302 des Blattes -ub Nro. +695 erkläre ih, va 
'@ 


billigst bei diefe Annonce auf Unmwahrbeit beruht und überlafle ichbie u 
Andreas Kirschten. |telung des ebenio gemeinen als plumben Wihes getroft Den 
_— NB. Lichtbalter, Suiften und Stearinkerzchen für| Urtheile des Publitums. a, 






ı3E 








Olkist übte. (2a Marlibibart, 19. Dezember "Bu on 3 y 
Nürnberger Lebkuchen, | ——— 
weisse, & braune, in allen Grössen, pr. Dutzend Fur Weih achtsgeſchenufe 
9 kr. & hölier, Arac, Rum, Ananas-, Portwein-, empfehle ich mein reichhaltiges Pager aus allen käderm — 
Orai.ger-Punsch-Essenzen int Flaschen, }:.ratur, elegant gebundene Klajiifer und, „Tichter, Allufkris 
feine Liqueure, grünen & schwarzen hee, feine — 58* >, nämentfih erlaube ich. mir auf eine jche. gr 
Chocvlade empfiehlt um ia von Sugenbigriften und Bilderbüchern für jehed) 
Carl Ch. Schmitt, in. nu tmarifch, zu fer Biligen Greifen 
Sanderstrasse, NB Größere Bibliothelen, ſowie a gu Bäder 











iin Tg Diet zu den, Höchjten Prriſen angtta 4% 
v Ztrihsbefauutnachung. J. en es. 
zu Fur, Requiſttign des f. Bandaerigıs Aub verfteinert ber * * ———— 
— ——— he, im Wege ber erden im fteigert be Bud: und Antiguarigtshandlung (Theaterftn 
Vtontag den 27 Januar 1868 —V— 

Vttags (übe ons und Mundbarmonicas empft lt 

aupidem Gemeindehauſe in Höttingen die Hofrieth H8.:Nro. 2% J 
alldort nebit 11 Grundſtucken im Geſamm ſcha gunas wer von;6756) ES ift ein Logis a 


2225 fl. gesen Baarzablung unter ben am Stridötermine be-|3 oder 4 Kimmern nebit fon: von 6—7 Bi 
lannt gemacht weiteren Bedingungen. 

















un 
nge ftigen Beguemficpteiten. jofort|ter Page, wird für 
ud, den 11. Dezember 1867. oder bis Lichteß zu permiechen Familie auf ) 
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Uselang van Oefarbradrck zur Ann 


ß er eine große Musmwahl ven 
bihaiten, Genrebildern, ſowie — 
ſiände zu fabelhaft billig n P eiſen offeriſt 


ge zu bringen d 


perin Bf Fräntifher Hof, Parterre. 
geehrten 
Ye rs 
ünchen. 


BB Kur fimftaltbenger von 


ee 


\ an Con hen 
L ——* —* Forderungen und deren ——— 
—E ſung auf 










—* 


+ mod den 8. Januar 1868, 
tberungen au 
Montag den 
RN unb 
Beittmod) Dem F — 
jedesmal früh 9 Uhr im-diedgerichtlichen Geſchäfts zimmer Nr. 17 


u; ——— der Einreden gegen die Aagemeldeten 
UL zur erhal 
uU —A ng; unb 
anbergumt, wozu jämmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 


Ausſchreiben. der — ps —— des In nen Oi 
— d des SI ers Balthafar —6 wer aß, wer am oder exiten st 
Ahle im Gechühnnämene a Tara und | wentt mündlich zu Mrototoll, och "uch eines ſchri 







—9* 
Ihrfo) ird zur Aaneldung ‚der 
benjelben, ER eeciude (einer üigen Uebereinkun 
bie Verfheilung ber Maſſe eventuc 
bad weiter einzuleitcnbe Werfahren, Tagfahr 

Donneis ag den 23 Jmuar 1868 


Bormitags 9 Uhr 


babier anberaumt, wozu bie —— Glaͤubiger unter 
nden Zuſtimmung zu den —— — 
lãu⸗ 


der Rechtsfolge der anzunchme 
der Mehrheit ber erfiheinenden wläubiger, die unbekan 
aber unter bem Rechtsnachtheile Luz 
aben werben. 
Münmerftabt, ven 13. Dezember 18 7. 


Böuglihrs. Jandgexicht. 


U Fa 


unter dım Titel „ 









Neueſte Im 


miterwährende 
Medailion- Calender 

ald Berloqnes zum Arbän: 

n an gm Marken fer 
er u 

Hi —3 hit 


"ind verfilbert, fü 
rverfäufer per 
ei 3, Gulden, 
roß 35 Gulden 


—2 auch in ädıt Silber 

und Gold. Verſand per Rach⸗ 

nahme. Preiscoutant franco. 
' Carl Mainer 
130). in München. 


mengeitellt und 





6r 
& 
* 











ger Reujtabt a Sn zu haben. 
Dim ch en; 
aje Im Pr uchen 


in allen Größen empfiehlt 
ermannr&chruer. 


H 
7088). Kür en biefi.e-]g 


Dtanufacıu waıren= Ge: 
äit- wird ein Pehr 
ir ohne Lehrgeld, ber 


if: ee — * [ar 


en Euſtritt geſucht. 
* in — 


)⸗ 


— — — — 





dem Be 
erſucht, fie el 









SH 





—28 des Strichserloſes unter deſſen Gläu— 


lichen Rezeſſts Koh Forderun 
Der] Bea DE 
Pa | en noch ſchriftlichen 





wg. Kind. haber, widrigenfalls die ſich nicht erflärenden 
x Jugend hat der wWehrheit derjelben geſaßten Beſchluſſe ald zuſtimmend er 


Klein Sins |ahtet würden. 


Der Werth des Anweſens der 
dichte und Licher, Gebete, Be beren Mobilien 31 fl. während bie ein a ee 


hen, SHüdmünjde, sc: ıc, ir die, te 
allereriten . Kiuder zjahte aulam- auf 500 fl 
arin. zugleich 
a, Müttern eine Fülle heuer 
en gebakn, um, Spicl und 
idend und befehreub 
auf die lieben Kleinen einzu: 
wirfen. Das Buch ift jchr Ihön 
eingebunden, mit 20 prächtigen 
cMoritten Bildern: (meijt heitere 


der— Nberbuc 150 


Billig, zu vertaufen: 
RM) elegante, a 
’efiel R heute am jein eigene® Haus im | 
Pi jranPe | fapelle 2. Dit. Nr. 399 bexonen "hat. 
Kat „Ihr ich fr Ehie 
r ſchön 
arten te .2c. mehr. 
— be 538 er das Reellſte zu bedieñen. 
J. Endres. 


Diejenige Berfon, wilche au 
Ben Inte eine we 


n 
(bzugeben, wibri be 

rant abzugeben, wibrigenfalls Iv 

je gerichtlich belangt wird. 


be 












aus dp usſchluß v 
wie, iv 9 di aan 


**8 


an ie: 
zur ta eges A —* ſoihen Bol? 


aehmenben Handlungen zu ge 
% Auswärtige Gläubiger —— * zum erſten Gbiftätage 
Inſinuotionsmandatare um fo gewiſſer babier zu beftellen, als 
auiyerbem bie am fie zu erlaffenden Verfügungen am Gerichts- 
breite — und für richtig inſinuirt erachtet werben würben. 

Zugleih werden alle Diejenigen, melde irgend Eiwas von 
ben he wein wre ın Handen haben ober zur Maſſe ſchulden, 


olches voller Erſatzleiſtung, bezie 
ehe ——— —— 















er Vorbehalt ihrer Rechte 
nur IH u Gerichts handen abzuliefern, reſp. einzubezahfen. 

eber % \erdußerum des gemeinſchuldneriſchen —— — 
‚am erſten Ediktstage Beſchlug gefagt werben, weßhalb — 

"oder an dieſem Termine fünmtlihe. Inte 







enter zus € um 
‘äubiger bem von 





ung der ao 34 Nic) —X 600 fl. und bie ‚Gugrentjgulden 


——— den 10. Bene 1867; 
——— meet ‚irfögericht. 








Koob. 












1 dto. dio. Brodteller. 






großes Wicegenpferd. 
2 Ik Spielbojen. Be 





Anzeige und Gmpfchium, 


Unterjeigpnieter macht bie ergebenftt "Ahzdike, daß er von 
dahnenhofe rd der Marien: 


Dankend jür dad mir bisher geſchentte Zutrauen, bitte ich” 


aud, —— mtr in meiner neuem) Wohmnng zu übertragen 
ad ‚werde, nich bemühen, meine, verehrten: Ründen ichergeit au 


E. Siebenbürgen, 
BekannuM 


Zufolge Auftrags 1 x ide ung. Würzburg 


gere | im Wege be 8 am 
Dien 



















ser 1868 




















j Da, —— 





— — J 

Kür Weihnachtsgeſcheute jehr en nd folgende neue Wer 

ins zu verkaufen im 8. 
el geichnister, eleiner, eleganter Damen: 


Scenen) geihmüdt und für fl. 
Den Ba ven. Wrisuaßtk: 1 * Deo. Eigarrenbebälter. 


lager der Jul. Kellner'ſchen 
Bahanbfung in Würzburg unb| 1 Rindertbeater. 


———— — 


Papier & Schreibmaterialienhandlung 
U. Scamoni 


empfiehlt zu Weihnachtsgeſchen“en ihr Saner at 
Gartonage, Bapier: 8 Bortefenille-Waaren. 


Für Weihnachten! 
Sctidenſammte und Plüſch-Weſten, Binden, jeidene und wollent 
Cadenez, wollene Hemden, Bettdecken, jowie engl. Reiſedecken in allen 
Onalitäten, empfchlen in großer Auswahl zu billigen Prciſen | 


Flaig de Heintz, 


Montag den 23. Dezember 


| von 9 bis 12 Ahr Morgens 
babe meine ſämmtlichen feinen Echasteljpielmaaren ım erjten Stock zum Ausverkauf ausgeftellt 


und lade zu gefälligem Beſuche Höflihft ein. 
M. Wirsching. . 


— — — — — — — —— — — — — — — — — 


Neue Muscat-Datteln, 


Todes-Anzeige. Malaga:Trauben, Tafel: K& Rranzfeigen, gerod- 
Der Wille des Armädhtigen bat e8 beihlofien, meinen a a Te ra elwüfe, dR 
Inniggelicbten Gatten und Bruber s ä la Princesse, italin Maronen, Eitronat mb : 
Geore Wirlh. meranjenfchalen, Gitronen und Mürnberger Zebs 
= Fuchen, empfiehlt billigit 














Blirger und Schreinermeifter dabier, . 
er Aa Leiben zu fi in ein beſſeres Jenjeiis abzu- GR — u 
rufen. uftergaffe. y 

Die feierliche Beerbigung findet am Eonntag ben 22, Frankfurter Bratwürfte friih angefommen. 


- M. Nachmittags 3 an vom — aus Fr der — — — — —— — 
— am Dienstag den 24. d. früh 10 Uhr Krii i Blut 

im hoben Tom ſtatt, wozu alle Verwandte und Freunde r Friſhe emen, Blumentohl und Kopf⸗ 
freunbiichft eingeladen werben. jalat, empfiehlt 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. Anton Minoprio, 


6757 
Te FrankfurterBral- &Leberwu Be t 


Strassburger bänseleberwurst, frisch eingetroffen, ’ 
Brüssler Mosaik, Kalbsmilchner, Zungen- & Schin- Vh. Gottf, Schwarz. 


ken-Roulade, Trüffel-, Zungen-, Gelb-, Leber-. 
Friichen Blumenkohl, Artifchofen, —— 









Cervelat- & Sulzwürste, Frankfurter & Coblenzer 
Presskopf, Frankfurter & Nürnberger gerüucherte]&chwarzwurzel, @ranat-Aepfei aus Jtalien, 
& frische Bratwürste, ä Paar 7, 9 & 12 kr., ital.|zu jehr billigen Preiſen 
& Braunschweiger Salami, Leber- & Hasenpasteten. 
sowie ächte Regensburger Würstchen, Hamburger 
Rauchfleisch, Westphähler & frank. Schinken, 


en * Speck empfiehlt die Delicatessenhand- Ssrassburger & Landauer Gänsel | - 
NT Reich Pastelen. 5 


7 - Strassburger & Landauer Gänseleber- & Ge- 
Kinderwiegen flügelpasteten in Terrinen & in Teich, zu jeder 
F — u 






5 tu — 
3; F min 


abtgewebe, jehr piettiich und hübich, empfichtt billigſij 70356) empfichlt die Delicatessenhandjungu ware 


Naumer auf der Brücke, J. I. Reich, 






ana — 
Seidenhüte 
Turgemeinde Würzbure. und made beſonders auf eine Qualität Afl. 4 aufmerfjam, 


die ee preismärdig finden mirb, 
Augleich bringe ich mein großes Lager in 





Mittwoch, den 25 Derbr.. im Platr* ii 
schen Garten musikalische \bend- Filz- & Fantasiehüten, 
unterhaltung mit Verloosung. · An· insbejondere Velourhüte aus Guben, in nefällige 
faug Adends hal’ 8 Uhr. Grinnerung und zwar zu ben möglihit billigen Preiſen. 
Der Tururath. C. 2. Bollermann, 
Howte Samstag, den 24 Dezbr.. Abends j \ 
Pre ver Dittmar in der Stern- Geſchmackvoll gearbeitete Bouqutts, 
gusse. Kränze K Guirlanden von friſchen Fünftlichen und Fünfte 
(ich getrodneten Blumen 
füntiliche Blumen Ke Blätter von Stoff, Gold unb 
Silber, 
— —— —— — —— — — 
Sehr guten Aepfelmoſt vr Maas 8 fr. opfpflangen zc. empfichlt zur Anfiht und Abnahme unter 
raubenmoft per Maas 12 fr. RER Zuſicherung billigiter Pedienung 
owie verſchiedene reine Weine, bringt in Erinnerung und ladet 
= gütigem Beſuch ein F. Stuma) * Berg 
Auch ift guter Mittagstiſch zu 10 unb 12 kr. zu ha tgerjpitale. 
bei 


Harmonie, 
Donnerstag, den 26. Dezem⸗ 
ber, Nahmittagd 3 Uhr, findet 
bie ftatutenmäkine 
Pleuar⸗Berſammlung 
‚att. Die verchrl. ordentlichen 
Mitglieder werden zu zahlreicher 
Theilnahme — 
)er Vorstand. 


* Piroth, Serimelsaaffe. Stadt-Chreater. 
Samstag den 21. Dez 1867. 


Etwas Neues! Dehne Gafbartelun db Hrn 
@legante Patent:Meiferichärfer für deren Bor») G. Garrior, erſter Tenor, 
zäglichkeit garantirt wird, empfichlt billigjt _ der Brück - Die 
Naumer auf der Brücke. tumme von Vortici. 
Große Oper n 5 Alten von 


Fette Tapauncen, Mafaniello. Hr. Garrion ala 




















direct aus Bölımen, perStück von 1 fl. 45 kr. bis] Gaſt => Bormals 

a üh ein bei Sonntag den M. Dezbr. 1867 
3 ü., treffen morgen ih — i 4 4. Vorſt. im 5, Abonnement. Sofbraubaus, 

J. « Reich. ofepb = feine Brüder.] Morgen Sonntag 

N 2. — CHE EEE EEE TEE er : ' g = * 
Unterzeichneter empfichlt zu Weihnachts gt feine 2 is Fest ie Bash men „rtillerie-Mufk 
‚Kammmwaaren zur gefälligen Anjiht und Abnahme zu Auper)t . audgezeichnetem neuem 
lan Preiſen. Eisklubb. Bier, 

Daniel Solländer, Rammmader, Die verehrt. Mitglieder bes D. Bayer. 


Shut z Schlei aller'ſchen Hauſe.Eioklubbes werben hiemit freund 
| 20) _Siuftergaffe, am ch mals Schleier Miter'ihen Haufe tichjt eriuht, . für die £ Caifon 
4 Seifen In allen Sorten von bejter Qualität, ſowie feinjtJihre Beiträge zu zahlen, und 
präparirte Talglichter empfichlt billigit fönnen jolde bei Hrn. Uhr 
8 MMoth, Bankaajje. jwmagher ——*8 —* ex in 
f 8, — der Stahel'jchen Buch: und Kunſt⸗ 
en, Blair! handlung abgegeben werben, wo⸗ 
syn Ulfitadt, &. Berirfsamıd Scheinfeld, ift die Stelle eines Pielbſt auch ein Rechenſchaftsbe—⸗ 
ifraelitiihen Religionsichrers und Vorjängers, mit welcher nebenfricht Fir das verflojiene Jahr 
reier Wohnung cine baare Brejoldung von 200 fl. verbunden den Mitgliedern zur Einſicht 
it, zu beſetzen. Bewerbern diene zur Nachricht, dak nur einige] auflicgt, 


Kinder zu unterrichten find und bei jchr amaenchmen Verhält: RENT — 
’latz scher Garten. 


no —— Nebenverdienſte in Ausſicht ſtehen. 
äheres bei ———————— 
20) 9. Ehmann, Cultusverſtand. Morgen Sonntag, ben 22. Dez. Höhu’ide Brauerei 
Production | Sowts, der 22; Dezember 
Brobeblatt Eh Infanterie it "sh 
Regim.- Mi h \ 
, Anfang 3 u —— 9 len F Uhr uſil. 
— * 


ver „Augsburger Allerneueſten Machrichten‘ kön— 
nen bei Hiejiger Hauptzeltungd-Ervebition ‚ koozu freundlict einfabet 
Joh. Feineis.)| Talavera, 


gratis 
Sander Brauhaus. und ben 


in Empfang genommen werben. 

2 SGöbelslchn. |Reitanration Bavaria 

& Göbe h ⸗ Worgen 38 Sextett, 
Blech: uſik. Anfang 3 Uhr, 


g Morgen Sonntag vormals Selvetien. 
— — — — — np 
Soumag, den 22. Dezember 6719) Ein junger, , gewanbter, 


Bon heute an ausgezeichnetes 
G ® N G E R P. Berfandt:Bier per Maas 
ren ; : { 
Harmonie-Mufil, Run dcr Qauturh J 
u 


Reftauration Eudres. 


Morgen 


Harmonie: Mufik. 
Jos. Warmuch, 


Bernuardisgarten, 


Moıgen Sonntag 


Harmonic-Mafil, 


wozu ergebenft einlabet 
Emeran Hausmann. 








E 


YEmMU— 








brauhaus, wozu ergebenft ein- 
ENT \taoct 


7 kr. aus dem normaligen Hof: 
wozu freundfichit einlabet nem Gaſth 
6TTL) Morgen tomui der rad? Hmm, of 


A. Vollmayer. Sertichgajle, on Fi 





Zu Weibnachtsgeſchenken Halte ich mein im allen Sorten TEE Wei 


Gotbene ud ae Di | Barifer Pendules, 
deren: Ss Regulaforen,. 


== \Ühren-Lager 


mist und obue # Antoiz, 
nr —e—— | \ 
rer 


u. —————— 








zu ben billigiten Pıeilen beſlens empfohlen. > —“ 
Pe Heinrich ‚Jssing, 


Unmader, Eichhorngaſſe. 





—_._. — — — 


— großes Lager in Cigarren 


von den billigſten bis zu den jeinſten Sorten erlaube ich mir in empiehierne Erinnerung zu bringen. 
Tl 
Georg Kreutzer, 


vis-a-vis er Fleiſabant. 








— — — 


a Feſtgeſchenke für jedes Alter und zu allen . 
69. 
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A. Stuber's 
Bud: und Kunſthaudlung 
ladet zum Beſuch ihrer 


Weihnachts: Ausitchung 


freundlichſt ein. 
Weihnachtskataloge gratis. 


| Alle don anderen Buchhandlungen. auge: ne: | 
wit jeigten Werke werden von uns jtets zu rıgafte 

| denfelben Preiſen geliefert. 
Nürnberger Lebfuchen, 


weiße, braune und Basler, in allen Größen, 

—— —— ne; ll ai Uhren a 
Arzipan, ſowe farbige riſt aumkerzchen 

ae ne Den till: ige Greifen 2 jeder Gattung, beiter Qual tät, 


Joh. Bapt. Lampert. em‘ firlt au den billtaRenBreiten 
Au der Marien:Kapelle. sebastian Geist 


Arbsiter-lnterltugungsverein BER EL 


Samstag d en 21. Dezember, Abends 7, Uhr 
Pleuarverſammlung. —ü—— — a 
Tagesordnung: 
EU piece ren Fe el und Bernalım ber er pro Weihnachtsmeta — 
Wegen ränml jer eihränfung des Wereindfotals findet fi 2 TE 
bie —— im Tanzſaale des Baier'ſchen Kaffee: ||" Großen una Kenn averbt inf bei * 
banyes (Auguſinergaſſe) ftatt. 3 Rei qeld chläger G 


hl-Sendungen flchen 


lack — 
Bukskineð 
4 Leder: & Eile 

feletten, 
Gummi:Schube, 
SHofeuträger 
ee in —S 









"art Philip —— Bauer, 


Dom 











om 
Gib) Ein noch nicht gen 
ner Boa iſt zu — 
Diſtr. Nr. 217,2, Felfengafie, 
4w89 Deirafier, ılanil 
Yoıcpb Krineden 


| qun 2299] Juno ualungsYax 


4* Vrrlängen zu Dienften, 


Ausına 











* 

























126 
er Aussehäks, | sc Anna: nah 











Beilage zu Nr. 304 des Würzburger Etadt- nad Funbbofen, 


Für Weihnadtsgefchenke 
empfehlen nnier reihhaltiges Lager in den 


neueſten Damen:Kleiderftoffen, __ 
vorzüglich im 


billigen, wie eleganten Leiden und Popeline Moben, 


fern 
ächte Cr&öpe de Chine- und franz. gewirfte 
Long⸗ Chaͤles 


— Kom X Wagner. 
Für Weihnachtsgefchente| Cs. Dümlein am Markt 


— eine reiche — Caputzen, a. (nun ın dem Bat. neben ber 

hales Hauben, Hullen, Seelenwärmern, 

den, Tühen, Sulıpa, Gadene Bra dr ee ar 

Unterjicken, wollenen ‚Hemden, Bulstin=Hand: | gemalten — 

ſchuhen, wollenen und ieinenen Stulpen, engl res Deden, iqudde den, 

Di a —— eg? — un °% — Unterjacken ke. und farbige 
ilzſchuhen und Stefeletten, Crinolinen , ‚ 2 
* Gaze⸗Schleiern, Broches und Ohrringen, —— lan ku, Ehiting s0, Su 
Gürteln und GürtelfHließen, ſowie alle Sorten * Se — ans g @oden, alsbinden, Binten 





zu den reelliien Preiſen. 


wollene Stridigarne zu den billigften Preijen. I. yo —— ———————— 
Louis Fassold, | Tür die Festzeit 
Eihhornitraße. halte einer gütigen Beachtung empfohlen, mein ftet# gut aſſor· 
tirteß Lager in: 
F. Kellermann Uhren aller Arten 


hinter der Marientapelle ve billigen Preifen und unter reeller Garantie, 
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken rine Kris eh! — von KR — fl. — 


ie⸗ n8 von fl. 2. 1 
Ben mi —* —— —— en Fräbe. = brfetten zu —S herabgeſetzten 
tu 


—— hie ver en a Medarllons I Zalmi Lalmigotb, GwigfitsRalender u, 
—— — — — auch verſchiedene Selme, Kautfchuf:Kett erloques. 
orni 


atrontaf: für Kinder zu ganz billigen T. F. Schlüter 
9 
en vn IOREIDREBENEN — * vorm. Joſ. Boͤſchl, Plattnersgaſſe 109, 
— — —— — Fetigties und Geſchä iftsb ücher 
333 er —— chen, — für onen und Gewerbtreibende in großer Auswahl 
Eoaks vorzü ide Qualität empfiehlt 
empfiehlt zu den billigften Preifen aus dem Lager am Mainquai A. Herold 
G@g. Andr. Schön. 2b) on -chmalimarkt. 


Beitellungen werben zu jeber Zeit in meinem Lager = Für Weihnachten 


gegengenommen unb prompt an's Hauß geliefert. 
empfchle eine Auswahl hübfcher —— außerdem verſchiedenes 


665225) Zur Stũthe der Haus⸗ 2) * tũchtiger Flachs⸗ Vaumtonfeci deſonders gute weiße wie auch braune und Basler 
Ku wird in einer Pleinen/hechler findet; hei 75 Ber: —* vorzügliche —— und Chocolade ıc. ꝛc. 

f itiſchen Familie eine —— baucrnde Arbeit san 
ee 1 in veferem So Gg. Main et, Carl WM er, 
ren geſucht. Nüb. in ber Seiler im Mainviertel, 25) vis-a-vis dem ſeminar. 





Ctigarren 
von den feinſten bis zu dea billigiten Sorten, 
in- und abgelagester Waare 


ähte Manila, Cigaretten von La Ferme x. ꝛc 
ine griehiihe und »türkiihe Tabake, Rollen— 
arinas, ſowie alle andern Arten von Rauch— 
und Schnupftabaten empfiehlt 


Carl Kern, 
Eibhornſtraße 357. 
Attest 


ser ur PER ‚Doctoren 


Bern Behnerit ‚Dr. Popp! 
Anatherin⸗Mundwaſſer 


geprüft und empfeblenewertb aefınnen. 


6450 6%) 


Wien. Prof. Oppolzer, 
Nektor mannif.. Bror. 0. EL Kinik zu 
Wien, k. ſächſ. Hofrath ꝛc. 
Zu haben bei 


J OIa. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürm auf der Brücke 


Empfehle meine 


Weihnachts: Ausstellung 


in Parfümerien, Pomaden, Saarölen K Toilette: 
Beifen in ben verfdiedenjten Formen, in örbchen «dk 
VBartonagen zc. zc. 


%) Franz Hussla. 
YHusschreiben. 


Seit September v. J. kamen die auf die Rechnungsſtellung 
1864/65 bezüglichen Geldſcheine und Produkte der Delononie- 
Eömmiilion des unterfertigten Negiments, ferner jeit dem Sommer 
vorige Fahres.die Aerarial⸗ Beic ——— der Jahr⸗ 
änge 1843 44 mit 1851/52, dann 1858/59 mit 1860 61; 
ie Caſſabücher vom 2%). September 1535 mit 29. Sept 1837; 
1. Januar 1838 mit 31. Dezbr. 1840; 
1. Oftober 1844 mit 30. Sept. 1846; 








” ” " 
fi 2 „ 30. Juni 1848 mit 26. Oftbr. 1850: 
die Depojitenbücher vom 1. Oktober 1548 mit 1. März 1551; 
die Geldredinungsbüher pro 1840 41, 1841/42 und 1843 44; 
bie Hauptgeld: und Materialrehnungsbücder pro 1842 43, 1843/44 
und 1849/50, dann 


Die Rehnungsatien pro I. Quartal 1845/46, 
„ IL „ 184 
LE. 18 
An | (BE St 1 
— — 
"En 480253. 
> SEV; ⸗— 1852 54, 


„IV „1885, 
bie Rechnungsalten vom III. Quartal 1835 36 mit IV. Quartal 
1843 44, 
fohlin 34 Quartalsalten und die Zur: und Abgangs-⸗Verzeichniſſe 
vor dem 11. Quartal 1835.35 abhanden, 

Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntnißnahme mit dem 
Erſuchen betannt gegeben, alle bezüglich des MWicderauifindens 
der benannten Alten irgend wie gemachten Wahrnehmungen Dem 
untsrfertigten Regimente anzuzeigen. 

Würzburg, den 17. Dezember 1867, 


Köniyliches Ares Artillerie-Regiment, vacant Lüder. 
Wegen Erledigung der Oberftenftelle: 
Freiherr von Feilitzſch, Oberftlieutenant. 


— 


Gegen Mathäus und Margavetha Keupp Eheleute vor 
Güntersleben, iſt das Goncur —* eingeleitet ” werben 
daher die geſetzlichen Edittst amp: ZEN) 
L. zur Anmeldung der ;yorberungen und berem gehörigen 
Nachwei — we —⸗ i⸗ — — — 
ittwoch den 15. Januar 1868, 
I. zur Vorbringung ber Einreden gegen bie angemelbeten 


a 
ittwoch den 12. Februar 1868, 
III. zur Schlußverhandlung auf 
a Mh 4. März 1868, 
jedesmal frub_9 Uhr im diesgerichflichen Ge- 
Tchaftszimmer Mr. 2 anberaumt, wozu jänmtliche bekannte 
und unbekannte Gläubiger der Gemeinihuldner unter Androhun 
des Rechtönachtheiled vorgeladen werben, daß, wer an ober bis 
zum. efjten Ediktstage weder mündlich zu Protokoll noch durch 
Einelchung eines ſchrifilichen Rezefſes * Forderun i 
den Husichlif von. det gegenwärtigen öhcuramäfle, sb 
weder mit einer mündlichen noch ſchriſtlichen Grflärung an ober 
bis zu den übrigen Ediktstagen einfommt, den Ausıhluß mit 
den an jolden vorzunenmenden Handlungen zu ‚gewärtigen hat. 
Auswärtige Ölkubiger haben bis zum erſten Ebiktstage 
Infinuations:Mandatare um fo gemiller dahier zu beitellen, 
* bi * an ne jr erlajjenden Verfügungen am Ger 
richtsbretle angeheftet und für richtig inſinuirt era tet peen 
würden. yo 9 a‘ 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
den Gemeinſchuldnern in Handen Ei oder zur Maſſe fchulben, 
aufgefordert, jolhes bei Vermeidung voller Erſa leijtung, ber 
zichungsweiſe nodhmaliger Zahlung unter Worbehatt ihrer Rechte 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern rejp, einzwbezahlen... 5. 
An I, Ediktstage fol zugleich bezüglich der Aktiom ein 
Uebereinfommen getroffen werden und gelten bie biß babin 19 
nicht erflärenden Släubiger für zujtimmend in den Beichluß 
Mehrheit der —— | 
ugleih wird bekannt gegeben, daß das geringfüsige Mio 
Si 16 fl & fr. une tna Geundpermägeh a fl. | 
geihägt it, mährend die Hypothekenſchulden ohne Ein 
der Zinfen und mehrer Gigenthbumsvorbebelte jih auf SB 
und die befannten Gurrentichulden über 700 fl. belaufen, 
Würzburg, den 10, Dezember 1867. 


Königliches Rearksgericht. 
Hofmann. 
v. Bühler, 


MOLPMNAMIZEM UNI 


Ausverkauf. 


Eine Bartsie Winterröcke werden, um bamit 
zu räımen, per Stüd von 3 fl. an, ausverfauft bei 
Kleiderhändler Haas, Auguftinergaffe, im Bahriſchen 
Kaffeehauſe. 


0 


Bekanntmachung. 


Die von mir auf 
Donne ſtag den 2. Januar 88 
Nahmttnas 2 Ubr 
in dem Mohnhaufe des Balthafar Fmmerling zu Bergikeim ans. 
beraumte Verfteigerung von Mobilien findet zufolge 
Auftrages nicht ſtatt 
Würzburg, 19. Dezember 1867. 





y 
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Dppmann, f. Notar, 


Bekanntmachung. 


In Folge gerichtlicher Verfügung bringe ich 
Montag den 30. ds. Mts. 
Nachmittags 3 Uhr A = 
im 1. Dir, Nro. 35 dabier einen Weißzeugſchrank zur dffembe 
lihen Verſteigerung. 7 
Würzburg, den 18, Dezember 1867, 2.0 
Steible, k. Notar, 





u 





& 
3a nr | } N 
Bun; * 

— 9 

— ger 

P— euer gan von Metall, hoc. el 
" (Gewicht nur 6 Birk») d 


ouliry. 
liefert bie Haubnäbmr'dine 


Amerikaniſche 


MNohbh naſchinen Vefonuſchaft In 


London E. O. 
+Mig mon” 


at und zterlih und do h äußerſt folibr 
i jo einfach da, eine kurze Unter: 


is 


weifung zur Erlernung des & braucdes genkit. 
Weren bed auherordentlih niedrigem Breilc® van 26 A 48 kr. incl. 6 Nıbeln, Nählineal, 
Sähraubenzieger, Pincette, 3 verihierener Säımer, Einfafler (ein yaht müplihes In trument, 


wit wel den mın in t Stunde ein Reid onlliäadiı eintafen kann) — 


„Anleitung jun @> 


braude” und Rrichn — fomie wegem Iyr’r Riglipk-it (die Miguon nänt Als, mas in einer 
—— um; oorfommt) win ner Annehmlichk ıt ihres Beb aıhes oerdient die Mignoa mit vollem 


est, einen Bla 
@arentie — Depöt für Bitvrurı im 


in jeder *rmitte, ſo vie in ſehr vielen Beihäften. 


Kirhenparamenten-Eonfectiong-Gefhäft von 
Franz Messner, 
2. Eintr, Kr. 2561/,, ooere Dommmitunergune, 
Schwarze Scidenjtoffe, weiße Unterröcke, 
geitickte Kragen, Stulpen, Taschentücher 





und Barben, 
find wieder eingetroffen und empfiehlt billigft 


a a u 
Für Weihuachtsgeſchenke 
emprehle mein reich ortirtes Yager n den ne zeften 
Meit:, Ragbd: un: Heife-Negnifiten, 
Etuis:, Wortefenille: und Galanterie: 
Gegenitäuden, und ver'aufe, um men Lager 

zu raͤunen, zu äußert bill gen Be ijen. 
Wiegenpferde werden un Fabrikpreiſe 


abgegeven. 
M. J. Endres 


(8) au der Brücke. 
Leonhard Pfeuffer, Eihhorngajic, 


emprieyit wollene Hanser, wollene und baım 
wollene Uaterhoſen und Jicken für Herrn un— 
Damın, ſowie Flanell Juin zu den billigſten 
Preiſen. 


Petrolcum, Solaröl & Ligroine, 


in be'anuter bite, 


Zpettoltum· Solaröl- & Figroinelampen,& 


le) 
Tacheufcuctzeuge 
—88 njeucrzeuge, 
E) lt 
* 








arftaa 


Wilibald Eydam, 
g Ghemiter und Techniler. & 
IB. Lampenabänderungen, Reparoturen raſch und billiafi. 


arktgaſſe. 


Cigarren 


im roher Auswahl um gutabgelagerter Waare empfiehlt 
äukfi billigen Breiien ® 


m) Georg Friedr. Wild. 


— — 


[2b 
Alois ı Rügemer. 


75 Kinvierstücke für 5ikr. 
Neue Vorräthe siud wie 
der ang: langt von 


„Für kleine Hände“ 


402 KleineheitereKla 
2)) vierstücke nach Me 
lodien der schönsten Opern 
und der volksthümlichsten 
Lieder_ und Tänze im leich- 
testen Style, progressiv mit 
Fingersatz und on» O+taven 
bearbeitet von F. R. Burg- 
miiller. 

Vollständig in 3 Heften; 
jedes Heft enthält 75 Sücke 
und kostet — nur 54 kr. 

Die Trxıe zu Jen in dıe 
ser Samm.ung vorkommen 
len Kınd-rliedern findet man 
rı (ein neuen 
Kleinkinder-Liederbueh, 
I501 Leder und Gedichte ete. 
te. für 33 Ir 

Jul. Kellner's Buch- 
hundiung in Würzburg und 
Neustaut a/5 

m Tem en EEE 


* 
Melodeon s 
mit 4 bis 8 Stüde. jpie- 
end, ir Gajtwirthe, Ge 
ſellſchaften, ſowie für Kin⸗ 
der empfiehlt 
F. Wittstadt 
nädjt der Fleiſadant 
4b) Laden Nr. 3. 
en SS 2 2 
6755) An Zeil Nr. 2071, ift 
eine friih gefalfte Kuh mit 
alb zu verkoufen. 


Bere u 
er e finde eujahr 
eine Sehne Nah. Erp. 


ER; 


Nbeinifches j 
lligenz-Comptoir 
in Mainz. 


Burean für Auskunft 
ade Eredit: & Bere“ fd» 
Bechalühffe d Dirmen u. 
Perionen, Agenturen» leder» 
ame, Verkauf von Waaren; 
Knrkenaurgabe für Waerenab · 
laß; Bermittelung vortbeilbafter 
Affuctstionen in Baı E , Handels- 
und Indußrie Geſchaſten; Bes 
'orgung aller, in dein Bereich 
des Handels, des JIiduſttie u. 
Landwirtſchaſt einichlägisen Be» 
ſchafta · Bo:kommniffe; Incaffo 
und Accept Einholung, ⸗ 
ände, Arrangemente (Se ⸗ 
chafts programme gratis 

frarc',) (3 


— — ——— 
720%) 500 — 1000 fi., 
l. Hypothel, werben bei mehr⸗ 
facher Verſicherung gegen 50/, 
auf ein hieſiges Wohnhaus aufs 
wunchmen geſucht. Näh. Erp. 


Zu verlaufen oder zu 
verpachten 


ift eine rentable Handels⸗ 
müble unter ben Süuftigiten 
— Nähere Auskunft 
ertbeilt auf portofreie Anfragen 
bad Gommiljiond: Bureau von 
Earl Ehr. Nichter. 
2%) 2. Tijtr. Ar. 146. 


a 

74) 3a) Eine Wohnung 
von 2 Zimmern, Küche, Bodens 
raum und Keller ijt fogleich ober 
auf 1. Januar zu vermiethen. 
Aäheres 2. Diſtr. Nr. 168 über 
eine Stiege, 





‚fe grletrek 


it dos Bug in allen Budbhant: 


Iungen und lonet blos 6 St | 


eilmetbode ber 


— — ren — 


Bleichſucht und Blutarmuth 


find Leiden 


rinuth“, 


EN) 


9, nemend Pırfonen 


gegnat un? Die jo je lten gründe 


len terbalb alen folden 
brie 


.Rrereht: 


tehr banfı 
18 br 
wä 


g bereits Unzähli en ci 


ir empfe 


denem ıron 
* 
Kuh bet Dr 
ebere und be 


like Silfe finden 


Leibenden has 


Norrätbt 


’ 


Bleichſucht und Bfuta 


durch beffen Benupun 


—— — ee een nen ur en — 
„Li 


bes weibliden — 
worden if. 





| 


26 6694} Ein » brawer. Junge 
vom Rande kann in bie Fehre 
treten bei Seb. Möfel, Schloſ⸗ 


[35] fermeifter, Neubauftraße " 


#- 


. 
u J 


- 


wurden wir in 


In Folge bedeutender Sofalerweiterung 


GSiand geſetzt, zur prompteren und dem verehrl Pablikum 
Bedienung e'ne fiberfichtliche, nach den verfchiedenen 


indesaltern geordnete 


Zusammenstellung von Jugendscheriiten, 
Spielen etc. 


einzurichten. Gleichzeitig haben wir damit eine 


permanente Kunst-Ausstellung 
von Deldruckbildern, Stablftichen, Stearin:Gpypsarbeiten u. ſ. w. verbunden. 
Wir erlauben uns daher zum Beſuche unferes Lkal 3 freimdlichſt einzulaven. 
Stahef’sche Bach- & Kunsihandlang in Würzburg. 
unfer @: er von 11—1 Ubr 


Morgen, Sonntag den 22, i 


— 
Für Weihnachtsgeſcheule 


tura emı fort! n 


Zu Feſtgeſcheulen 


empfeble eine große Kuswehl von Mufitwerfen, berurte 
Prodtimete mit Mandelinen und Glocden, Epieldofen 
und Eigarrenfländer mit Mufil. 

F. Meindl. 


6€) 
Häntel, Paletois & Jacqueltes 


verlauie d:r vorgerüdten Saiſon halver von fl. 6 





balte mein Lauer 
eeföliner Weuc- 


Mittags nnd von 3—7 Uhr 


J. 8. Brenner am Narkt. 


bends geöffnet. 


Einladung. 


Die unterfertigte Behörde gibt wie in den frü 


jo auch p 


ro 1868 wieder Reujahrs⸗Gratulation 


farten aus, und find ſolche im Laufe dieſes Monats an jedem 


Werktage Bormittagd von 9 bis 12 und 


achmittags von 2 bis 


5 Uhr im Sefretariate des Armenpflegſchafts rathes gegen Zahl: 


ung von 30 kr. zu erhalten. 


Wir bemerken hiebei ausdrücklich, daß bieburd der Wohl: 


wo und da 


chatigkeit der einzelnen Einwohner keine Grenzen 
die Namen Derjenigen welche 
töfen, in ben hiefigen öficntlihen Blättern bet 


eſteckt werben 
Karten 


annt werben. 


em 
Mir laden zu recht zahlreicher Abnahme biefer Karten ein, 
deren Ertrag in die in jegiger Jahreszeit iunner mehr in Am 
fprud genommene Armentafle flicht. 





an und höher. Würzburg, den 18. Dezember 1867. 
F. J. Schmitt. Der Armen seit, 
orftanb: 
Ewai sberungen am ben Nachlaß db 19. vo Göbel. 
Mis. babier — eis Seufert, m Wripatiere Bier: 3e Hell, Sekretär. 
ſeuſt fin —— ı Sileine Würfiben 


Montag den 30. ds. Mtis. 
Vormittags 9'/, Ahr 
im ag u end Nro. 3 geltend zu machen, mibrigenfalls 
foldhe bei Erledigung der Sache und Aushändigung der Maſſe 
an bie Teftamentserbin nicht berüdfichtigt werben. 
Würzburg, den 11. Dezember 1867. 
Könint. Stadigeridt. 
Barthelme. 
Schmerl. 


Ausverkauf. 

Wegen Aufgabe meines Geſchäftes ver— 
kaufe ich mein ſämmtliches Uhrenlager unter 
dem Fabrikpreis. 

&. Mohr, Nbrmaherswittwe. 


Fiſchmarkt. 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines Geſchäſtes werde ich 
meine ſämmtlichen Uhren unter'm Fabrikpreiſe 
abgeben und bitte um freundlichen Zuſpruch. 


M. Betz, Uhrmacher, 


im Kürſcherhof. 


3c] 





6728 %) 





Eun-gros-Lager in Petroleum bei 


J. W. Schmalbach. 





— — — 


Druck und Verlag von Bonitas-Bauer in Würzburg. 





Harmonika’s ; 


in allen Größen, Mund: 
barmonifas, Kinder; 
trompeten empfichlt 


F. Wittstadt 
nächft der Fleiſchbank 
4b) Laden Nr. 3. 
EEE EEE 
EBENE DEUTET 5 
6637 Banbandwerfer: 
linterricht wird ertheilt 
vom 1. Januar 1868 an. 
Näheres bei Maurermeilter 
Roßkopf, wohnhaft dem 
babiihen Bahnhofe vis-a- 
vis, (36 
RETTET — 
2; = 
Frivatentbindungen 
weıden munter mengſter Wer 
ihwiegenbeit und billiger Be 
sierung übernowmen. B'öß 
firaße 63, Heibelbera. (2490 8 


6663 3) Eine Wohnung, 
beftchend aus 6 Simmern, jon: 
ftizen Bequemlichkeiten u, Stall: 
ung für 3 Pferde, wird bis 1 
Mai zu miethen geſucht. 
Näh. in der Erp. 





u — — 


— — 


das Paar 7 Krzr. friſch ing⸗ 


troffen bei 

ze) Sermann Scheuer. 
Lichthalter u. Stearim 

ferjcben, in 

zum Belcuchten der Chri 

hen, empfiehlt 

%) dran; Hufla, 


671336) @inige —5——— 


Biber, on oe en 
Mo en iſt, iin 

verkaufen, Senmelliteahe “H 
65T) Ein Mädchen, mi 
ches ſchon längere Zeit in ein 


Geſchaͤfte jervirte, münjdht 
einem Geſchaͤfte ähnlicher 
ober aud in «einer Ga 


maaren Handlung als 

unterzulommen. Die beften 

nifie Tteben zur Seite, | 
Näh. in ber Erp. 


6752) An ber oz dia 
Laden mit hellem Labenzinmer 
und Gablicht — ih zu 

mietben ; aud) dann ! Rat 
ein Logis ober biefem Sem, 


beftehend aus 4 Zimmern, dazıs 
gegeben werden 





Weißwagren; und 
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Würzburger Stadt· und Landbote, 


* abn 
Kntunit von — | 
BE. Hachm —8 


MUOM 
au: 


RR in. w1ı 4 58 M. Nachts 
"brang nah Bambera: Scmeig 1a 
KOM: Bor. Voftz. 2U. 30 ER. Rachen 1.8 


u 
a 
15-M. %b. ohikery. 4 1 20 Mtelhe unbll ik 
u 
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„Asene a Sen *384* 


ui 
— 


ums Ihe 
ru 
EN — SäntangSeehen, Samelz en. 


then vor Lowe 
M. Mitt, 
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u BD, ein. eu: AL. 15 De It, AD 
Untunfe bon Bamberg: } om, ey x dm, 6 Wh 
20 M. Aors oft; SU I0M. 4 = ade Han AU. u 
Weitt-Gterz ER OR— rt! 
ent nad .; * ae — * 
USOM Born u Eli 73 5 M Yomm,2 U IHM. Node, u 31.87 Wi 
22 3.u 25 @, TR ıM- 
AR nah m Auer 
704. . + * 
Daang nad Rürnbere: sn, Antunft 5 su. 85 — — 5 Wenda 
ee ehe in — on Kur De ER ra —— Berbeimikittenberg DB i Bien 
us 8 u Abende ® Herr} . f banſen 4 AMacan. Br 





Bayeriſcher Landtag. 


In der lehten Situng ber Kammer ver Abgeorbneien fi ‚dir 

Äbg. Reuffer im Namen’ des IE, B Ichuſſes den Antra; 
Hohe Kammer wolle an Zr. Maj. de 34 die alleruniertha⸗ 
nigſte Bitte richten, allergnädigſt zu genehmigen, dah bad Staald- 
gut Schleihhehm ganz oder theilweile dem Werfaufe un’erjtellt' 
werde und daß — wenn dieſe Maßnahme ohne guten Erfolg 
bleiberr jellte — ” hu — Bere meine aufgeförftrt er 
ganze Wald und T —— Korff turig 
einverleibt und bie —* * Landwirthchaft —* = Ge⸗ 
merb: aber in Verpachtung gegeben —** De S 
niſter der finanzen bezieht Ni auf die — wilde 
— a D15 Guns 7 Aortp 

den em des But r! 
theils aus der Öfteren Verwendung 28 uts zur SER — 
—— ang von Truppen, endiih we wegen ber dort befindlichen Acker⸗ 
auichule erwüchien, glaubt, daß ber jepige Keitpunft Für ben 
Verkauf der afterungünftigftr wäre, unb —— als Ps Mit: 
tel, welche die Regierung bier nwenden wolle, 
Betriche, achtung cinzefner "Hin: öthelle und: — 
pweige und Keen eines Areals von mehr als 000 Ta 
werk, Gleichwohl mwurbe ber ara sine Bas Pa nad — ae 
deöjelben- feitend-—ded- 


* 
von * Kammer angenoınman. '"- 
Zagsneuigfeiten. 


Se. Maj. der König hat neruht, daß mit Preußen über ein 
auf gemeinjamer Grund J beruhrndes beutjches Paiweſen in 
Verhãndlung getreten we 


"Kür dieſe Woche find folgende 5 enttiche Situngen bei dem 
f. Bezirfägeri ie eur durg anberdurt ; Am 2." "ts: Nach⸗ 


nilta T y R 
che 


Weber dahier zn Gewerb 

Demmehel und gegen Gertraud Siehe von, Kouaabarh, wegen 

Tirbjtahis; am 27. d. Mis Nadımiıta 

den — 333 Joyann Sgquer don bir, wegen Fabrläfftäer | 

Körperverlegung 2c.,. hier deſſen Einſpruch. 
Defentliche Sitzung bes Stadtwagittrats 

Würzburg vom 20. Tiejember 1867. —— 4 | 

tines ——** Zujchuffls von 150 fl. aus der Siadt⸗ 

Yaumerei für bie ſtadtiſche Penſflonstaſſa — Lehrer‘ Reid. rüdt 


nach bjähriger befiiedigender. Dietiftleiitung von ber VEktnnbie | 


Vi. Gehaltstlaſſe der Lehrer mit 66801l. Geſammtgehalt wor. — 
Bewilligt warden 2 Geſuche um Befreiung von Sqhulgeld, — 
ein“ Geſuch um Stundung von Auſnahnbgebhrn Wcyen 
rüdjtänbigen Aufnahahögebihren 'Twurde ‘gegen’ 
die Auspfanduug 


Renten der Baunach 


‚ante? . re F 


Bin gers· 


—* den Dryemver 1807. 


laatämis Boptijt Herzing auf jei 





8,3 Uhr die Sacht gegen | 





eineri ee denz 

verfügt. — Bermifliging einer Unteritäpung Firjien von Sehen ollern ont Seiten 

von 15 fl. aus der Brüdner 'ihen Stiftung. — Die jritherigen die‘ 
n Stiftung -fär-moerpeirathete” 


" Zwanjigfter © Iabrgang: 


göber 
er —— — 


xbei Feſift Thing ſtincs 





nung feiner Dieunſtzeit als — 


auts wird als unzuläjftg abtgewi. 
las Dei Garküchner Hein, * aid bie Snmahzer 5354 
äftsfü 2 — der "Pet on bes aſpar En & 


Niger." —— Inſa 
Ir dle ei eperetielichting ——— 
dochlein ertheilt Kauimtinn —* Nehlein are | 
‚Picen; als Gommiljionär. Der Gewerbsverzicht bed) ohanu⸗ 


e ter fol den Eteuers 
behörben mitgetheilt moetbch — Dauner erhielt 
eine“ ebGonerifion. 


Beiauni von Begirrungö-Gnifäfichungen, woburch a 

weiſungen · von Meibsperronen aus Nüdjicht für bie öffent 

Eittlihfeit“ beättigt : werben. Dittiheilung : der Alten am: 
Seimathe In einer wegen Kuppeiei beſtraften Weibsperſon 


—— Beh iger 
3 —* 


ur Bel über. Stellu ter Bolizei; ders 

* — ke einer Si En An ten t 

Theologen wird ber f. 3 gfeung, eorg Name, , Cand ıhvel, 

— In 
Die „Sübd, Preſſe“ Ergo bie Zeitungsnachrichten, welche 


rufen |berigieen, daß die Beſchluͤſſe der Münchener. Mititärto 
Würtienibe EN aden beanjtandet morben mären 
rn, arififation von Seiten Badens ſei 
eingetroffen iR: bie Württemberg mit Beitimmtheit zu paid) 
Münden, %0. Dez Allmälig erhebt fig ein ga 
Eturm wegen den: Rathhausbau wel der Stadt, me 
eine Million ‚Kulden * ſollz er gil tag — Nüſſig, 
nen Plöwen für ‚ner fehlt, in Nine Pojtfpichi —*— als — 
a Ver chwendung. Dim. —58 wird eine u. 
hu — des Baues — fie | aufgelegt und 


—— werden. 
Die Spielfrage —8.. in a 


es 


"Wiesbaden, RN. Dez. 
Tekten Sıablirm der Röfung angelomnen'si fein. 
—5 tar) Aft ver Schlaß ermnin auf dem ST. 55 1892 
beftimimt!' Pie! Gegenletgiung der Bank ſoll 41 Mi — 
joniit Für daß "Jahr ‚000 "Thäler betragen. en " 
London, W. Dez. Seit heute a: iſt er 
uersbrunſt in Rorscaitie ausgebrochen In Kuig ſtreen 
tal erleiden bretyetme! Firmen Verluſte, melde auf 50,000’ R, 
‚ geihägt werben. Dante Mittag brannte es * gortt vertan 


Cr u sc an d. 
— der mi 5 


rreich. Wien, W. De 

Von der erfolgten. es u 9— —* 

tie deim Peihehbegängnliie did" N ‚von 
iſt hier ni 8, betont, 


Dei 


— Fami 
Mento zu vertrete 


nd 


u — — 


eanfreich. Paris, W. Dez. Gefehgebenber Körper. 
Dei Fortſehung ber Deba:te über das Militärdrganifationdgejeg 
fagte Graf Latour u. A.: Fraukreich werde durch eine jtarfe 
militärijhe Organijation und durd Bereinigung jeined Schwertes 
mit dem Dejterreids die chrgeizigen Pläne Preuzens im Zaum 
5 Iten und den europäijhen Frieden ſichern. Maurice Richard 
—* das jür dem Frieden und das Gedeihen der Nation ge— 
rlie Organiſationsprojekt zurũckweiſen zu müjlen. Lioͤgeard 
rt ih als Gegner des —— Brojefts, für das 
mobificirte Brojelt würde er jedoch An jeſi his der Großſorechereien, 
bie aus den Rauchwolten der d-utihen Bicrjtuben herüver ſchall⸗ 
ten, jtimmen. Golonel Bequs bekämpft dis PBrojeft und glaubt, 
daß es zemügen würbe, mächtige Cadres zu organijiren, mo bie 
ganze Nation von 21—5 Jahren eintreten könnte, wenn Frank 
* bedroht wäre, Beauverger iſt für das Proſekt, weil es den 
bürgerlihen Verhãltniſſen Rechnung trage. Magnin berechnet die 
Erjhmerung der Raiten, die für das Volk entjtchen würden und 
ift deshalb gegen das Gejeg. Picard beareift mid, wie cin Geſeth, 
das zur Bermehrung der Kräfte Frankreichs geſchaffen werden 
olfe, diejelben in der erniten Zeit vermindern und mie man cine 
ercinigung mit dem beilegten Dejterreih, anitatt mit dem jleg- 
reichen een vorihiagen könne, Jules Faore findet die Er: 
Härıngen ded Commiſſions-Berichterſtatters beunruhigend und 
wänjht, daß die Regieruag jih ausiprehen möge. — Rouher 
ftelft eutſchieden in Abrede, dar dem Sıjey der Gedanke an einen 
nahebcvorjtehenden Krieg zu Grunde ir Dasſelbe wolle nur 
durch die allınälige Entfaltung after Krätte die nationıle Unab⸗ 
igkeit jiheritellen. — Die Gcneraldebatte wird hiemit ge 
chloſſen. Am naã hſten Montag werden die einzelnen Artitel dirch⸗ 
rathen. — Die „France“ ijt ermächtigt, zu ecflären, daß bie 
—* der Geſandten Budderg und Jjnatieff nicht mit den ſchve 
benden politijchen ‚Fragen aujammenhängt, 

Paris, 21. Dez. Der „Etendard“ bementirt die Nachricht 
von angebliher Erkaltung der Besiehirigen zwilhen Rupland 
und Franfreih in Folge der Aınigeru.ig zwiſchen Fraukreich und 
Deſterreich. 


Neueſtes. 


Aus Aden, 6G. Dez. wird aus offizieller Quelle berichtet, 
daß in Abgjjinien der se unbheitszuitand der engliſchen Erpes 
bitiondtru pn gut it, day die lepteren vom den eingeborenen 
Häuptlingen freunbiidh behandelt worden, und daß die Jnjurs 
genten ben Mari Theodor’s nah Magdalah hemmen. 

Zondon, 21. Dez. Reuter’s Dffice meldet ols of iciell 
Meremwerher beitätigte de Zeritörung von Debra:Tabor. Das 
ab jliniice Erpeb’tiondcorpe murbe von ber eingeborenen He: 
—A— freundlich empfangen. Der Farſt von Kurſa ſandte 
einen Gejandten mit freundſchaftlicher Boiſchaft, ebenſo andere 
Fürſten des Lantes. 

Ein Telegramm aus Wien ſagt: 
aben in Belgrad die nachdrücklichten 
üjtungen der Serben gemacht. 

anjhliegen. M 
Nom, 21. Der. In der im Conſiſtorium gehaltenen 


Allocution jagte der PBuapjt: der Beijtand Gottes habe feine Be: 
trũbniß 


er und England 
orjtellungen wegen der 
Deiterreih wird ſich denjelben 


und da bie Paien zu dieſer Vertheidigung auch ihrerfeits in 
Öffentlichen Nerjaınmlungen mitwirfen, namentlid im Senat und 
tm ee Körper von Frankreich. Zudem er ſich über 
dieſe freiwillige Hingebung belobend ausſpricht, dankt er dem 
mädtigen und groimätbigen ‚sranfreih und deſſen Saifer für 
die ihm geleijtete Unterjtügung und empfiehlt den Kaiſer und 
jan olt dem Gebet der Gläubigen, auf daß Gott die Herzen 

er Feinde befehre. 


Wien, 22. Der. Ein PBrivattelegramm des, Wanderers“ 
aus Eıttaro meldet, day die Pforte ji weigere, einen Scharen 
an Montenegro abzutreten.| 9 Pe Be 


Wien, 22. Der. Die Moraenblätter melden übereins 
ftimmend, dan ſich Herbit unter folgenden Bedingungen zur An⸗ 
nahme bed Miniſterpoſtens ohne Portefeuille bereit ertlärt habe: 
1) an des Goncorbated auf dem Wege der Geſebgebung 
und unabhängig von Rom; 2) Einberufung einer Unterfuhungss 
fommijiion zur Beurteilung der Finanzlage und des Staatd- 


ra 3) Neubejegung ber Gentrafitellen unb ber Pänders] 


ehörben 4) Nebuftion des Militäretatd und Sparfanteit in 


— 


und er freue ſich zu ſehen, daß die Biſchöſe ſich 
zur Bertheidigung des päpitlihen Siuhles eng verbunden haben 














U rei a 


allen Militärauägaben, welche nicht mit ber Sch 
Heeres zujammenhängen, und 5) bie Befölgun 
nah Augen, deren Prinzip die Erhaltu 
Die Morgenblätter veröffentlichen folgende Minifterlifte: Prã ſi⸗ 
dium: Auersperg, Inneres: Giskra, ohne Portefeuille: Herbit, 
Finan jen: Brejtl, Landesvertheidigung und Polizei: Winterſtein, 
Aderbau: Graf Potocki. — Ferner melden die Morgenblätter, 
daß die Shlußredaftion ded Fl» und Handeldvertrags zwijchen 8 
Dejterreih und Preugen nahe bevorjtche. 

Zondon, 22. De; Der heutige „Obſerver“ melbet: A 
Die Regierung kennt jest das ganze Gomplott der Fenier und - 
deren Organijation. Weitere Verhaftungen jtehen bevor. 
— erachten vorerſt die Ausnahmsgeſetze noch für un⸗ 
nötbig. 


keit bes 
9 —— tif 
bed Friedens ſei. 


mer "u 





Nachſchrift. 


Der vom jüngſten Schwurgerichte wegen der bekannten in 
der Hoffirhe und dem Küſalokal des E. Stadtrentamtes u. f. m. 
verübten Diebitärle zu 17 Jahren Zuchthaus verurtheilte Jo. 
Gering ift dem Vernehmen nah in vergangener Nacht auß ver 
Frohndeſte eutwichen. 

Das von der Harmonie-Geſellſchaft alljährlich am Weißr 
nah:stage zu gebende Concert wird im diefem Jahre den Mit» 3 
gliedern einen ganz beſonderen Genuß bieten, indem auyer der S 
geigizten Primadonna unjerer Yihne Frau Hain: Shnaidtinger 7. 
"oh die Hofpianiitin Fein. Yına Mehlig aus Stuttgart forvie $. 
der zu den erjten Bioloncelliiten ber Je tzeit zählende Hof: und ”: 
Kammermuſikus Hr. rühmacher aus Dresden gemonnen find. 
Die aufzufüyrenden Orheiterwerke jind die Duverture zur „bies i 
biſ hen Elſter“ von Rojjini, und eine neue große Polonaife von z' 
Meyerbeer. 2 

Wegen Schneevermehungen find in O fterreih auf fämmt: zu 
lichen Linien der Nordbahn und auf ben Linien Wien-Reu-Szöng ’ 
und Marchegg⸗Peſth die Perſonen- und Güterzüge cingejtellt. 

London, 21. Dez. Zwei Eompagnien Garde wurden 
vergangene Naht wegen eines ns beichloffenen Angriffs 
ber Fenier auf Osborne dorthin geſchickt. 


Getreidemarft der Stadt Wurjburg vom 13. bis 
Dezember 1867° 

Waizen per 300 Pip. fl. 11 fr, Korn pr. 300 Pfund 
22 fl. 58 kr, Gerite pr. 30 Bid. 15 fl. 53 kr, Haber pr. 180 | 
9 fl. & tr, Erbien pr. 320 Bid. 18 fl. 30 fr., Linjen pr. 3W | 
Bid — fl. — fr, Widen pr. 320 Pd. Demnad gegen legte ° 
Schranne Waizen 18 kr, Haber 8 kr. gefallen, Korn 26 Er, : 
Gerſte 5 Er. gitiegen. Summa aller verkauften Pfunde 300,890. ; 
Umjagjumme 3),816 fl. 57 Er. } , 


— 19 8 86 Mund 


Er 


* 


————— 








Main 6 X. Dez. (Marktbericht.) 
ift zu unveränderten Preiſen etwas mehr 
Haber etwas billiger ug Zu notiren ijt: Waizen 16, 
—1T', fl, Korn 14 /, fl, Gerjte 11 bis 2, fl, Haber 5*, 
bis 5, fl, Hülfenfrüchte jtilles Geihäit. Erbien und Linfen 


ür Walzen und Korn 
ufluit. Gerſte und 


22 fl., Bohnen Id! fl, Widen 9—!, fl. Kleeſaat. Rott: 
tlee billiger erhältlih 24 — 2 fl, Luzerner 3—% fl, Meps 
6 fl. per 175 Bio, NRüböl 22 fl, Mobnöl 35 fl, Leindl 


23 „fl, Repskuchen bis &) fl. bezahlt. 


Börfenbericht. Frankfurt, 22. Dezeember, 1 Upr. 
Im heutigen Privatserfchr. war das Geſchäft zumeijt den ame: 
ritaniſchen Bonds zugemendet, welche bei ziemlich belangr. ichen 
Umjägen im jteigender Hichtung verkehrten. Dejterr. Bapiere ſüll, 
aber feit. Aus Wien waren Anfangscourſe Grebitaftien 184. 
60, Staatsbahn 42. 40 rund Nabolcons 9 69 gemeldet. Amerif. 
767,—77 bez., 5° „ National 53 P. 5", er Metall. 60'/, 

» BRETT ent 5 HB, 338, 1860er Looſe 68° .— 

3., 1858er Looſe 126— 9, 1864er Loofe 731, B. 1/, ©., 
Driterreih. Bantaftien 650 G., Crebitaftien 177%,—178, 5 be;., 
Staatöbahnaktien 236 bez. u. G., Oſtbahn 119%, P. Wear: 
ahn 107, P. 4 9, Württemberger 9%, P. '. ©, /e 
Bayer. 99", B., 4%/, bayer. Prämien-Anleipe 99. PB, &' 2%, 
Badiſche WB PB, 4. , Naifauer 95%, P. Badbiſche Looje 
vw ,®., Staatsbahn:Prior. 50°, G., rbader 154', ©. 
Kurheij.. Looje 53 G., Darmitädter Vank DI ©, Wedfel auf 
in — 


Derantwortliher Redakteur: Fr. Brand, 





BER Nenjahrs-Graiulations-Karten wit Photographic 


fertige fägli.) in meinem gebeijten Anlier. 


Am Tcniclathor. Fri 


edrich 
ur Das beite —— Salſon-Spiel iſt 
das @torch: Mops: Frofch⸗ Spiel. Vorrathig in A. 
Stuber’s Yuchbandiung, Sterngafie 169. 


Der Trauergotieddienjt für meinen dahin 
Gatten, f. q. Berirfdamtmanı 2. Geigel, findet nidt Montag 
den 3. d., fondern Dienstog den 24. d. Bormit: 
tags 10 Uhr im hohen Dome Yiatt. 


Helena Geig: I, geb. Döring. 
Ausverkauf. 


2a) Cine Partie Herren und Damen Etiefeletten zu aus 
erorbentliden billigen Preijen, Herm Stich letten von A fl. 48 
tr. an bis 5 fl. 48 fr., Damenftiefelstten in Peber mit Abſatz 
von 2 fl. 36 fr. an bi 3 fl., im Zeug von 2 fl. 33 fr. an bis 
2 ft. 54 Mr. empfiehlt zur geneigten Abnahme 
Seeger, Schuhmacher. 
innerer Graben Nro. 1 


Flcintinderſchuut des Mainvierield 


fagt nad) geiglofiener Sammlung allen edlen Epenbern für bie 
auch in diefem Fahre wieder jo reichlich zugemanbten Gaben ben 
ften Tank und labıt zugleie zu der heute Abend 5 Uhr 
—8 Beſcheerung höflichſt ein. 
Margarcıha Sambeth, 
Porfteberin der Anftalt, im 5. Dijır. Ar. 42. 


— ——— 

Französische, spanische, pfälzi- 

sche und Rheinwein, englisches 
Porler-Bier 


fie 
‘on. Gottf. Schwarz. 


NB. Munchener Bock trifit morgen ein. 


ejhiebenen, theuern 


inni 
hatt 


emp 


tadt⸗Theater. onen 3 
Staat Theater (| Sarnen 


5. Borft. im 5. Abonnemem 
Vierte Gojtdarftellung des Hrn. 
E. Earrion, erjter Tenor. 


40000 DO‘, am neuen Bahn⸗ 
hof wird zu faufen geſucht. 
5 I. Manz. 


RT ERDE DER 3 oe Tal a ae 


1796) Dem Ichönen, hebens 
würdigen, rothbädigen Evela 
in Schmanfeld beim Jakob gra= 
tulirt zu feinem Namensfefte 
mit einem 1000jad donnernden 
Hoch, daß der ganze Badojen 


zittert 
M.S. 
Gelt da gudite? 


6801) Dem lichenswürdigen 
Adam bei Herrn 


Rorma. 
Tragiſche Oper in 3 Alten von 
Bellini. 
Dormerötag den 26. Dez. 186% 
Aboınement suspendu. 
Zum Grjtenmale: 

orifer Leben. 
Komiſche Oper in 4 Aften von 
3. Offenbad. 


Liederkranz. 
Mittmodh, den 25. Dezember 
Weihnachtsvetlooſung 
it 
muſikatiſcher 
Abendunterhaltung 


Im neuen Lofale zur Main: 
luſt am Krahnenplage. 
Anjeng 7 Uhr 


... 


zu feinem morgi 
mit einem 1000 
Hoc! 


lingenannt und doch 
be 


Fannt. 
Hyd) Sehr | 

er Ausſchuß. würftdärme, Rueutel und 

n eines weiß und] Nindsdarme find billigit zu 

äubchen murbelhaben bei Karl Schübel. 


fach donnernben 


ne Brat: 


ſchwarzes 
geſtern Abend verloren. 


geben im Hotel Nügmer. nergafje Nr. 211. 


Sichenlist. 


Kuhn, Büttnerdgafie, gratulitt| gar; c 
igen Namenstage —— — — wieder ge⸗ 


Abzu⸗ Bayiſches Kaficchaus, Auguſti⸗haben 


Am Tenfelsthor. 


Weihnachts-Ausstellung! 
von geichmadvollen Toiletten-Etuis, Förbchen 
mit $rücten, Xoilette Zeifen, h. elite ger 
VYammaden, Saarölen in großer uswabl. ‘ 

Zum gütigen Beſuch ladet ein 

Franz Hoflwann, 
Toilette: Seifen» und Parfümerie Fabrifant. 
Laden Scuitergafle. J 


Bekanntmachung. 

Im Auftrage der Erben der Philipp und Sabina Etams 

minger Metzgers · Eheleute zu Zell werben durch den unterzeiche 
neten fgl. Notar ald Berlafienihaftd-Commifjär am 


Montag den 30. Degemver I, 38. 
Nachmi tapß 3 the 
ae to 


k 


> 


im oberen Saale des Ga zur Roſe in Sell bie zum 


Rachiafſe gehörigen Grundbefigungen, nämlid: 


3m. 142, 143* und 143'/, zu 214 


1) das Wohnhaus Plan: 
Dez mit Keller, Stall, Hofraum und ag ern zu Zell, 
2) die Feldgrundftüde Plan:Rro. 863, 863", ab, 1253, 


- 978°/,ab, und 821'/, auf Zeller Markung, 

9) bie a Tlan:-Rro.61%5, 6292 /,, 6351, 6361'/,, 

N ;292',., 6292 und 6292, auf Würzburger 
arkun 


die Weinberge Plan: Nro. 7221ah, 7423ab, 7627, 7421, 
7422, 7634, 7634 ı, im Pfaffenberg, Lerchenberg, Häufer 
und Flädendd auf Würzburger Markung, 
auf 6 Zielmiften verfteigert. j 
Würzburg, den 2. Dezember 1867. 
Seuftert, t. Notar. 


Handlungs - Comnis| diasino. 


Hilfs⸗Bercin. Dienstag, ven 4. d. MB. 
Freitag, den 27. Dezember, auperorbentliche 


Abends 8 Uhr, Plenar⸗Verſammlung. 


4) 


(2a 


ftatutenmäßige Anfang 8 Uhr Ab 
Plenar⸗ Berſammlung Um vollzähliges und pünlt- 
im Theaterhauſe liches Erſcheinen wird dringend 


behufs Nechnungsablage und 
Reumahl für das künftige Jahr; 
zugleich Berichterjtattung über 
die mit dem neuen Jahre beginnen: 
den wiſſenſchaftlichen Vorträge. 

Der Aus ſchuß 


Herolde Gaten 
Morgen Früh Keſſelfleiſch 
und 2eberwürfte, Abends 
robe Kartoffelflöße. 
B. Stösner. 


Martin Gäbhard'ſche 
Brauerei. 


Von morgen an ift die 


erſucht. 
Samstag, den W. d. Mts. 


besellschaſts · Abend 


für Damen und Herren! 
im Tbeaterbaufe. 
Anfana 1/,8 Uhr. 
Der BVorftand. 


Harmonie, 
Morgen Nachmit⸗ 

tag bleibt die Bibliothek ges 

ſchloſſen. 

6800) Ein Dienitbuch wurbe 

verloren. Abzugeben auf ber 

Polizet, 


Auszuleiden: 
fi. 2500 — 3000 auf 
ein Haus dahier zur 1. Hy: 
pothek durch 
F. I. Manz. 













E ander Branhans. 
Dienstag Abends */,3 Uhr 
Streihmufil » Produftion. 

-791) Dienstag, den 23. De: 

ember jind auf dem Marfte 

Pete, geſchlachteie Gänfe zu 





B78T) 2 poliıte Kommode, 
einige hübihe Nähtiſche ver 


jchiedener Fagon und Toilet- 
tenfpiegeln werben billig 
verfauft. Näh. in ber Erp. 


Matban Defireicher. 






n 


Aufforderiu' 


vB m gefucht im grünem Baum +; 
& — a) = 
mL —— — 












14 
— Nachlaſſes unter Findet auf ie) Drei 


* bes 


—— —— ————— Arat, —— gr 
nen und in el»gan ı—,Pfd- 


ent Brian a ren —— — ee Zum N 
mo vo —* hocolade = —— & Ti- ⸗ 


— en ——— 

er, ‚Fräncai«, feinen Morel —— 1 ir Ve z 
ter. ächten Bordeaux, _ in, — —— 2 voll ige Betten — 
Würste bester Qualität, feine verschiedene erg rüchte, gegen, Baerjabl ich 0 


Erthei Zuſchlages erfofgt mr — 
Andreäs Kirschten, * * 















Bekanntmachung, — — 2 














des Schaͤtzungs erreicht 
ärzburg, den 16. ———— — ri 












—— Suiten und Stenrinkorschen , für ‚Arien, £. Notar. a 
Heizen, 

Wegen Auigabe ‚meines Serhä te8 werde ib ce on. Der —— — Detonom 

BA fämmtlihen Uhren unterm Fabritpreije;geiuht ar ig ehe — fi: 

eben und bitte um freundlichen Rufpruc) I * ten, Lahm und. mil der Ausficht Ar Diele Srinfgelber and 





M. Betz, Uhrmacher, tms 




















rF 
*B — In ber Erdedition ds Blattes, 3 nie — 
672.5) ‚m Rü ſchnerhof Nu Önlihe Anmeldungen finden Bertifficitianimn 


Lichthalter Am Bezirfoamte Ochſenfurt iſt die 3. Schreibe 


für We ihnachtsbäume - rate um biejelbe wollen ihre Geſuche # 


t Beränt 23 
a3 Süd 3 J 2 und 3.6 Odfefun, bi SD Berember 1867. 


Frichberaer, Seldrich, Be —— 


der —— Etwaige Forderungen an den Nach laß der am 
l. J. verlebten le de —8— Wittwe des 


Unter zeichneter — zu Weibnachts-Geſchenken ſelne biene örg Hallfelber 


——— zur gefalligen Anſicht und Abnahme zu äußerſi D hu > Gef BL m. ® ws — ı 7 j 


anyımelben, widrigenfalls fol bi Au * 
gt uiel Solländer, Rammmater, un be Grein ——— — wuͤrden u) — 
2 Schuſtergaſſe, am eh mals Schleifer Müller'ſchen Haufe, BWürjburg, den 16. Desember 1867. 
Sullen, Hauben, Schlips, Eaputen, Eachenez, —— erg tgericht. 
wollene ———— Jackchen Ke Möckchen, jo arthelm —— 
wie Strümpfe K Soden, empfiehlt in großer Auswahl = l 


den billigſten Preiſen * Gi pr Be - 
 onbard Vfenffer, , He Einftcher. |echı —J— Flache 







1 — 
Ex z 


Nr; “ 





2 Eichhorngaſe 36.Zurl ghedauleger und ſdienſt daunde bei. Zu 
ger un Ga. Mainb, 

ſechs Feldwebel, wilde voll: ?8- —* 

ufſteckkä amme —E zum Ginftehen Seiler * Rainvien Mi 

in Schildkrot Ke Büffelborn werben, um bamit zu|beüren, find zu erfragen bei 5749 36): She» 


räumen, zu Fabritpreifen abgegeben. Ehriftian Barmann,Ztift Ivon 2 Zinmern, , Yoben 
F. Bayer jun. am Schmalzrarkt. ——— —9— wet [raum au Rei fg 
1 n 

Der Unterzeinete erlaubt ſich hiemit anzuzeigen, daß er am|beforgt und iſt bevollmäghtigt Släpersg 2. Dh zu > wich , 
hiefigen Plage eine Preßbefe: und Spiritus: Sabrif er |von den Obengenannten, cine Stieae, * u) 
Bee hat, und Be ben geehrten Fe or mern rein 68H) Bei Dente — — — 
e reũhefe ohne jeden fälſchenden Zuſa “I 7141 Dijte 
Er im Dejember [a9 Fuiap- hi —— 164%, {ft ein einfpann 
GSart anf, iprechende —J —— en [ches ebgerwägeld * 5 

Numfordergajie Mr. 5. |vrrmag, bis 1. Februar eine 
Diejelbe BB ut — für 8* — late Stelle finden. wagen eignet), ne 

aperns u. Wurttembergs cautionsjähige Werfone ı, 77a 

welche Nicderlageit zu — geſonnen ne na ke 6:13 %) Einige finaben u) — 





























Kleider, wobei ein Winfer: HET, 
alz Lager Mödchen. üt, juh Billig au [ing ann Ay 
Sin gros unterhalte ih vom * an. Preiſe und Gonbitionen vertanfen, Semmelsitraie R- SU ae We 
672 >) Eine Panbpemeinde ſucht 
FIR L. E, Oppenheimer. [cin —* von,“ * A: 55 6—8 
—— uqujtin.rgafie 212, zunchmen. Räh. Er zuleißen. N 


— a j 
— — — — — 





” 


nr 
‚gro 

ee ven: 
Keinwand in verſchiedenen Sorten, 
Gachenez und alle Sorten Herrentücher K Shlips. 
Ale Sorten Konlards:Tücher. 
Befonders mache ich aufmerffam auf eine Ba 
Leinene E baumwollene zer entü 
Nod:, Sofen: Weſten ſtoffe 


Winer Ueberſieber Sabelocks von fl. 10 an. 
en von 4', fl. an 
ofen von I fl. 45 fr. bis 3 ft. 30 fr. 


e; 


n alfen 





in allen möglid benfbaren Stoffen. 


rtige Sachen. 


ietiden in ganz rein wollenem Budsite von 6 en ie een uf 10 


ge in rein mollenen Zrofien von 1 
von 6!,, fl. an bis zu & fl. 


&) | 
PBolntechnifcher Verein. 


e ächt HRindl fiber Foularbs, für deren Aechtheit ich Garantie leifte 
i orten. 


8, Schlenker. 
En-gros-Lager in Vetrolenm bei 


DOrdentlihe RahresEentralverfammlun 


Donnerftag den 26. Degember Bormittags 10 Uhr 3: den berammabenden beibnauief i ıtagen 
* in er nal. er tmzeichneter fine reiche Answıbl Achter und 
1) Gribellung bez renmebaille für 96 Närige Mitgliedihaft iu min eprefen mn Ginate —— 
an vier Miglieder. Zchnung in oben genannter Artireln 


2) Br für die fabungdgemäi mit 1. Januar ſich 
erledigenden Funktionen in der Direktion, -Ehulcommijs 
Ira Gewerbeabtheilungs⸗Ausſchuß und Wander-Unter⸗ 
fuͤtzu gs⸗Anſtalt vor einer dazu zu ernennenden Wahl: 
commiſſion. 

Die verehrlichen Mitglieder des polytechniſchen Vereins 
merden zu einer zahlreichen Betheiligung an dieſer Wahl hiemit 
eingeladen. 

Mürzburg, den 18. Dezember 1867. 4b) 

Die Direftion. - 


“Fir Weihuadtsgefhente Achte Mirrnberger 


Lebkuchen, 

empfehle mein vriciortirtes Lager n den ne wit m 

eit⸗, Jagd⸗ un Neiſe Nequiſiten, in allen‘ Größen. empfiehlt 

fuis:, Wortefenille und Galanterie: |! Hermann Scheuer. 
Gegenitänden, und verfaufe, um men Lager 
zu räumen, zu äußerit bill'gen Br,ifen. i 

Wiegenpferde werden um Yabrikpreije] Bordeaux Medoc HD Ir. 

abgegeben. a Sı Estöphel N. ökr 


WM. 3. Endres |" 2: 125% 
an der Brücke. 


FF. Kellermann 


birter der Marienkapelle 


re zu Weibnachtögefchenfen rine große Auswahl von 22 Yahren, welcher als 
Photographie: de Schreib: Albums Schreib: Map: | Bäder gelernt bat, wünjcht unter 
> mit und obne Einrichtung, Sandichuhfäften, Mäbe: gänfügen Bedingungen bie Gon- 
Ftuis, Bortemonnais, Cigarren: Etuis mit und ohne ditoret zu erleinen. Näh. Grp. 
GStiderel, fiten-Sarten : 


lan * 





Französ. Rotumeine: 


Bordeaux, blanc — 54 kr. 
Bourgunder Buullae 1 fl. — 
enpfiehit gWtiger Abrahme 
3. M. Kallert, 
6Ti56b  Kerug 5 


6773| Ein militärfreier Mann 


(&%) 





alter, Wandtaschen zu 


tierei, Papeterien, ‚ jowie auch verſchiedene Selme,|6176) Gin maſſiv von Etein 

ornifter, Vatrontajchen für, Rinder zu ganz billigen erbautes großes Haus nebit 

Preifen. Auch find ſteis Sutſchachteln für Herrn und Da: Scheune und Stallung, Garten xc, 

zıch vorrätbig. (3e Fin starr vandſtadt a, M. uns 

7 — Hana der * n gelegen, it 

milienverbältnifje wegen au 

In meinem Laden Pete gar st * 

unter dem Kü nero bogen Befindet ſich eine große Auswahl in der Stifthauger Pfaffengaſſe 
in Damen: Mänieln⸗ Paletots & Jaden von Wolle] Rr- 19%. 

von 1 F48 fr. an, ſowie eine 


pie — große Auswahl für Kinder zu 6781] Eine he vom 


ze) Miller, — un Fa 


\ 


pfiohlt welter eine Aus mohl 


‚ 1998: Zabieiten 







Laruse 1 fl. 45 kr. |: 


Ir WW, Schmalbach. 


€ it Uns 
Kein eer⸗ 
„rnit Ber 
2c. nad Angabe ober 


Stöde, Dofen, Bor: 


oly: und Roblenpfeifen, fomie eine Huswahl 

arifer Zbhwüdgegenflär 
Meperatüren werden ihneifens und beſtens beforgt. 
Um gefälligen Zufprub bittet 

Adolf Kraft, 


Laden Znuttergafie im Duufe des 
Seren Uhr —— —— 


* de . 


Mit Vergnügen bejeuge 
id hiermit, daf die Arroims 
‚Des Herru 
Friedrich NO 9 auf 
die raſche Förperliche ‚Gute 
wiflung und Kräftigun 
meincd jüngjten zu b 
aeborenen Eöhndend we 
ſentlich beigetragen u. fann 
ih auf dieſe gemachte Er— 
fahrung bin das obenge= J 
‚nannte vortreffliche Kinder: 
ernährung&mittel allen Ef- % 
tern auf das Angelegent J 
lichfte empfehlen. 
Darnitadt, 12. Yuli 1865. 


W. Ploch, 
Großherzogl. Sefretär, 
Dinger Arromroot- # 

Kinderzwicbad «eir 
oolnauriger Bılag der 
Kutamı'ch) wurde von 
er berübmten Ge: & 
burtsbelfetin w. pro: 
mevirteu Doktorin A 
Aran ı rofeflor Dr. 
Heidenreich ‚eb, o. 
stebondin Darmitadt 
ft vielen Johten mit dem & 
beiten Erfolse angewanıt & 
und if zu haben in ',, A 
Bequten & 10 fr. und in $ 
. Baqueten & 5 Er, in 
Wurzburg bei 


Anton Minoprio 


umagd e chin en 


— 


Für Feftgeſchenke halten 


derftoffen, Ehales, Jacquettes, 
Breifen beitens 


ſehr billigen 


wie unſer großes Lager in Klei⸗ 
Mäntel S Jacken zu 
empfohlen. 


Allmann © Strauß. 


Einladung. 


Die Ehriſtbeſcheerung in der Kreis-Blinden 
Anſtalt dabie — am hi. Chriſttage, den 25. ds., Bor: 
8 11 Uhr, jtatt. 
iezu werben alle Gönner und freunde der Anftalt und 
ihrer Zöglinge ergebenit eingeladen vom 
Würzburg, den W. Dezember 1867. 
Borftande der Anitalt. 


Berein zur — * Kieis⸗Blinden⸗ 
N 


u 
ron Urte frank u u d Adaffenbura. 

Nah den Tereinäftatuten wirb kommenden Dounerſtag, den 
26. d8., Lormittags 11 Uhr, im Gebäude ber Kreid-Dlinden: 
Anftalt die W lenarverfammiung abgehalten, in berielben 
der diechenſcha ftsbericht bed Worftandes für dad Jahr 1866/67 
vorgetragen, die Jahresrechnung abgehöt, dann die Wahl des 
Borjtanded jomie drd Ausjchufied vorgenommen, 

Hiezu_ werden jämmtlige Mitglicder des Gereind ganz erge⸗ 
benft eingeladen. 

Würzburg, den 21. Dezember 1867. ö 

Der Vereins vorſtand. 


Di amantPomade, 


durchſichtig mie Groftal. Sie gibt dem Haare wunderſchönen 
Glanz, erſetzt Bandoline und iſt das belicbteſte Mittel aller 
BVomade und Haaroöle. 

Extrait d’Odeur Ylang Ylang (Bouquet Mas 
nilfa) Bouquet des alges. Ess Bouquet, ſowie in 
alen in Blumengerüden von unübertrefilihem angenchmem 
Wohlgeruch empfichlt gefült in Gläjern und offen in beliebigem 
Duantum . 


Franz Hoffmann, 
Parfumerie: und Teilette-Eeifens Fabrik, 
Laden Schuftergafie. 


Klaschen-Biere. 
Münchner Bock, à Flasche 21 kr., 
Wiener Bier, & Flasche 18 kr., 


Coburger Export, & Flasche 21 kr., 
dto. Versandtbier, à Flasche 16 kr., 


rte . 
— Englisch, à Flasche 30 kr., 


empfiehlt in vorzüglicher Qualität die Delicatessen- 


Handlung von 
3. L. Reich. 
Bordeant- & Burgunderweine 
empfiehlt 
’ Jos. Schöppner. 


Frauzöſiſcher Blumenkohl 


trifft heute ein bei 
Joh. Schäflein, 


6788) Gin Lehrjunge verlor am 
Freitag Mittag ein geſticktes 
Vortemonnaie mit D— fl. 


Platz’scher Garten. 
An den beiden Criſtieieriag 


grofe Vroduktionen 


—* —*X a a er Zürich mit 
reichorchefier, Anfang 3 x, wozu freundlich ei Lader 4 
j JDohaun Feineis. 
Mittwoch den 25. Te emoer: 
J. Türkiſche Muſik. 
1) Marſch aus der Suile van vadıner. 
+) Duverture zum Sommen nachte traum von Nendels ſohn 
4) Divertifjement a, d. Cr. „Ter lie ende Holländer“ von Bagner. >, 
a1, Streichmufif. * 
1 Ein Chriſſabend, arofr# Lotvenrri von Kerrmann. 2 
2) Aus dem Reiche ber Töne, Watzer vom Fauſt. . 
3) Goncert:Belona je für Glarineite von Hamm, 
4) Rachtigali Polla von Mooß 
u. Türkifche Muſik. 
1) Reft:Cuverture von Leutner. 
2) Duett a d. Dp. „Tie Airitanerin“ von Meperbeer. 
8) Balzer: Arie von Benzano. 
Domersa; ten 26. Derember: 
J. Türfifche Muf.®. 
1) Rrieger- darſch a. d. Ep „Aenzi" von Wagner. 
2) Gandeamus Igitur, Feſt Cuwrture von Scneiber. 
8) Wander · Liedet, Va'yr_von Gung'l. 
ns. Streichmuſik. 
1) Muſilaliſche Witze, Potpourri von amm 
2) Maibmanns Jubel, Quadtille von Herrmann. 
3) Arte und Finate a. d. Op. „Beithly“ von Donigetti. 
4) Ambob Porla von Parlotv 
nau. Türkiſche Mufif. 
1) Duverture zur Op „Die bie. sjche Eljter“ von Hoifini. 
2) G.fang an den Abenbftern a. b Dip. „Tannbäufer* von 
3) Bola von Gerrmann 


Mindener & Aachener Mobiliar-Zcuck- 
Berfiherungs:Gefckidaft. 


Nachdem Herr F. Shneidamind, Kaufmann zu Min 
nerftadt, die Agentur unjerer Geſellſchaft gr we hat, ir 
diefelbe von uns dem Herrn Georg Mihm, Auiichlagspratis 
kant daſelbſt, übert agen worden. 

Fir erſuchen daber in allen bie obige Geſellſchaft betreffen 
ben — fi nunmehr gefälligſt an ben Letzteren zu 
wenben. 

Münden am 1. Dezember 1867. 

Die General: Agentur: . 
Nob. v. Fröhlich & Co. 

Unter Bezugnahme auf Toritchendes erlaube ih mir zur 
Vermittlung von Verſicherungen mich höflichit zu empfehlen. 

Münnerjtabt im Dezember 1867. , 

Georg Mihm, 
Aufihlags:Praktifant. 


— 


Wagner. 


Pommerische Gänsebrüste 


& Keulen, mit & ohne Krochen, feinste Gansleber- | 
& Trüffelwurst sind frisch eingetroffen bei 


J. L. Reich. 


6793) Es gratulirt Herzlich 
sum morgigen Namendfejte dem 
an te.n und . 








nbalt. Der reblide Finder Eb. lein und münchen ihnen: 


N 

— gg gegen 14 —— Een large Leben unb 
i * elobnung in der Gyped. ds. das Moſt-Bouquet auch daneben. 

Ks: Seb. Carl Zurm auf der Vrüce, BL. abzugeben. ds a ar 


Tivat Hoc! 


Von den echt franzöſiſch geitickten Battiſttaſchen⸗ 


tüchern 
eintreffen. 





zu 42 Er. per Stück wird heute eine neue Sendung 


Ullmann & Strauß. 





| Gummischuhe 


Danksagung. 
Kür die fo zahlreiche und — Theilnahme bei 
. Mts } 


der Beerdigung unjeres am 20. . verftorbinen 


Bruberd 


MHdalbert Freund, 


Men Lehrers zu Mottenborf, fagen wir feinem hochwür⸗ 
digen Herrn Pfarrer, feinen verehrlichen Freunden, Gol- 
fegen und Seminargenojien, ſowie den Bewohnern Rot: 
tendoris unfern innigiten Dank. 

urn. Altenbuch, Heigenbrüden, 3. Der. 1867. 
| 


Ar 


Ri 
ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 
6792 


Todes-Anzeige. 
Geſtern Nachmittags halb 4 Uhr ift mit allen ben 
Sterbenden verordneten heil. Saframenten verfeben, an 
einem Unterleibsleiden im Herrn felig entſchlafen, Herr 


Adam Weiaand, 
Examinator dahier. 

Gr ward geboren im Jahre 1798 und erreichte ein 
Alter von 72 Jahren, wovon er 5 Jahre in erfter Ehe 
und 19 Jahre, ? Monate und 22 Tagen in zweiter glüd: 
licher (he verlchte. 

Die feierlihe Beerdigung findet morgen Diendtag, 
Nachmittags 2 Uhr vom Yeihenbaufe aus und der Trau— 
ergoitesbienjt Montag den 30. Dezember Vormittags 10 
Uhr in der Piarrfiche zu Stifthaug ftatt, wozu Vers 
wanbte und Freunde biemit eingeladen werben. 

Würzburg, den 23. Dezember 1867. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem allırähtigen Herrn über Reben und Tod 
Bat es gefallen, geitern Abend 101, Uhr 
den hobmirdige Herrn 


Valentin Möslein, 


Pfarrer in Maibach, und Procurator ded 
. Randfapiteld Geldersheim, 
aus biejem eben abzurufen; bie Serle bed Berlebten 
wirb dem frommen Andenken empfohlen. 
Maibah, 21. Dezember 1857. 


Das Testamentariat. 
6781 






ienstag den 7. 
ittags 
in Unterpleidfel 


anuar 
br 


un dA TA RT Sup gmma aa dag, ang aD a V7 


fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 21. Dezember 1867. 
Endreß, L Notar, 





ea EB AT 


Strihsbefanntmachung. 


Auftrags bes f. den dd dahier I ich 
* 


2 Kühe, 300 Körbe Rangers, 50 Schaffei Kartoffeln, gegen 


für Herren, Damen ud Kinder ın bejter Qua— 
tät empfiehlt belliaſt 


Leonhard Bfeuffer, 
Eihhornauffe, 


' Grüne Perrigord-Trüffeln, 

friſch eingetroffen, empfichtt | 

| Joh. Schäflein, 
| Firma: Seb. Garl Zürn auf der Brüde, 


| Wilhelm Lemm, 
Fihhornitrafe Nro. 348, 

empfiehlt fein reichhaltiges Yager in allen Sorten abgelagerter 

' Sigarren. 


Friſche Seckrebſe und Djtender Auftern em— 


fichit 
* Anton Minoprio, 
F. Wittſtadt, 


näbit der Fleiſ hubank Liden ro. 3, 
empfiehlt fein Lager von mufifalifchen Inſtrumenten 
de Infteamentenbeitandtbeilen, Saiten, deutſche und 
itafienüde, Sarmonifas, Concertinos, Bandoniens, 
nebit Schulen zum Selbitunterricte. i 


Möbel-Magazin. 


F. Corn. Kaufmann 
hinter der Marienkapelle, nädhit dem weißen Kamm, 
Möbeln, zu Weibnacdhtöger 
fchenfen geeignet, als: Mäb: Ke —— — mit 
cotorirten Einlagen, ſowie aud Kinder tiſchchen de — 


chen zur aeneiaten Anſicht und Abnahme, 

h) 
Punsch-Kssenzen, 
als: Royal, Romain, Ananas, Orangen, Portwein, 
Arac & Rum, Syrup, feinsten Arac de Batavia, 
Rum de Jamaica, Anisette de Hollande, Crèêmo de 
Vanille, Hamburger Tropfen, Marascino di Zara, 
alten Cognac, Grog- & limonade-Essenz, so wie 
auch feinsten grünen und schwarzen Thee, vol- 
saftige Citronen & Orangen empfiehlt die Delica- 


tessenhandluug vou 
7. IL. Reich. 


Stribsbefauntmachung. 


Auftrags des k. Handeldgerihts Würzburg verfeigere 
Birtwog den 8. Januar 1868, . 
ittags 3 Uhr 
eine Kuh und zmei O —— e Baarzaff 
uh und zwe en genen ſofortige Baarzahlung. 
—S ben 21, Defender 1867) — 
Endbreß, !. Notar, 








x derorsir 
en ee au: Kun we Sr 

S Berniteinfpigen, jowie Doſen, 'Evejierfibetr, Tabatöpfeiren 2e.|| 
Garantie empfichit au äuß ‚ft billigen Peiſen 


Schuſtergaſſt. M U. €. Zapf, Schuſtergaſſe. 
Miürnberger Lebkuchen, 


ſowie er? Rum & Puuſcheſſenz, grünen & ichwar en Thee, Vanille:, 
Gewürz; & Gefundbeits (Shocolabe im int te Smalität empfieht sieh 


Geors Kreulizer, 


> vis-a-vis der. .Alıtihlanf, ge 


Men Sscheuet, 
Terman near 1 A dem Sternplag, 


empfichft fein Lager in 














— 


-importivten und imituien Ha vonggb 
—— 





























Mittwoch, den 25 30.25 Des 
schen Garten musika “che \bei 
unterhaltung mit Verloosung. An- 
fang Abbads hal U: 


Der Tururath. 





Adol ip Treutlein, 
Domſtraße, 


emt fielt fein reichdali«as Yayer »ller Sorten 
" Nürnköfker Le bkucken, 8; 


-&igarren und Tabake. 
Es. BDiünmie »im am Markt ea 


feinste diverse Choeolade von Jordan & 7 . 
(nie dem meugrbautn Haufe „neben, Dei in Dresden, chin. grüne & schwarze Thee | 








—* a ——6 Brei ge Ku phiehlt einer geneigten Abıiahme 
empfohlen, in guter Waare un igen Preifen, ‚große Aus: j >20 “ 
wahl-der neneiten — August Hatte RK 
Suienpide, Wanne Belt, Reiß J Zellerstraase, 7 I 
t wolle Wett e⸗ 
ußteppi Degen, Winnedesten, ‚ gel: & Ben] — * er zis — 5] a jhönen lieh 
den AT: het een, asgne t billig zw verkaufen. [digen, ſchwarzen 
— Unter weiße, und farbige, 1. Diſt. Ar. 02, Ren, — 
—— Mer Shirting ze. ꝛc. 6783| Auf dem Hofplage mund ]10,000Fad) —— 
9 große Partie Soden, Salebinden, Winter: ein rg urtiches arfun Ivan die ganze 18: 


—— und wollene Striefgarne ben Näh. © 
unter, dem Rpltenpreile — — 


Ilerren-Henide 


Frauzöſiſcher Kopfſalat 


hut frirch € und feiniter ‚Nolte, .. ; 


Andreas Kirschtem. 5 tina, 


i 
a ughatszte7E 20: Bi e2 .“w 
Für die bevorftehenden Feiertage empfehle ich meine | — — 5— 


neuſangekommenen —S——— 
Seiden ILL 83 10 Zehrig HALTEN 

und mache befonders auf ine Qualität A fl. 4. aufmerffam, Eu — 

die NA preißmürbig finden wird, Guihn Bbnbe 


tert, madelt und J— 
Gelt da gu J 


— 
— — — —— 2 






Ga di uns 


gelt ich oz R * 
gemacht 
ugleich bringe ich mein großes Lager in So enträger Aꝛe. 


Kilz- & Fantasichülten, ||5 nt göste Aus, 


Insbejondere Beldurbüre ausw uhr, "in getällige st 
brinnerung und zwar zu den möglichit billigen Preiſen. A Garl Phi 
C. L 


Boller manu. 5 









Gratulation. 
6782| ‚Der ledigen Dien fi 
acilia Zenter ine 
grasuhrk als Braut ei 
Bekanner. 


ilipp Bauer, 
Dom ſirtiße 





Druck und Verlag don Bonitas:Bauer in Würzburg. , 


— —— 





— — 


Würzburger Stadt- und — 


die Haltung des Diinijteriums billigt. Menabrea erflärte ſich mit 

diejer Tagesordnung «inverjtanden. Bei ber Abſtimmung ſprachen 
ih 199, Stimmen Sir und 201: Stimmen, gegen dieſe —5* 
nung aus. Die Niederlage des Cabinets erfolgte demnach mit 
einer Mehrheit von 2 Stimmen. 


renj, 23. Dez. zu ber Deputirtentammer kündigt 
Menabrea an, dab er in Fo ge des gejtrigen Votums in ber 
Kammer nunmehr ber Befchle des Königs harre. Unterbejfen 
werbe er auf feinem Poften verbleiben, um bie Leitung ber öffent: 
lichen Bugslsgrnpelten meiterzuführen und die Orbnung aufrecht 
zu erhalten. 

Paris, 22. Dez. Die „France“ erwähnt gerüchtweife, 
es feien unausgeſetzt zwiſchen Paris und Florenz birecte Unter 
bandlungen wegen eines Arrangements im Gange, um bie Sep: 
tenber:Sonvention zu erfegen, und die Mächte würden über die 
Unterhandlungen au courant gehaften werden, um ſchließlich dem 
zu —2*33 Arrangement ihre Zuſümmung zu geben. 


Lon 28. 24 Reuter'3 Office erfährt per „Per: 
de abe "os, IP, Doll, hier eingetroffen- it, olgenbes aus 
et vom 11. d. M.: Die Refolution, Hohnfon in, Antla- 
eitand zu verfeßen, ward am Samitag Dermorfen. Für die⸗ 
[be 108, dagegen 96. IWs war Alfo nicht die Zwei⸗ 
rittel-Mehiheit vor ,). Im Senate brachte Chandler eine 


Rejolution ein, melde 5 — st, den Abyſſiniern die Rechte 





Krie ender zu geben, folution wrb, Als greignet, 
annügen Sireit * En * ion finden, von NRener nerdg. u 
het Ki befämp er A votint eine Bil, bie ch 
ar —5 das in 8 befindliche Papier: 
Ba Staaten che uziehen. — Der „Herald“ 
EM *0 St. Bat durch vulfanifce Aus: 
ide } fa ai — jel. 
hdon, 23, Dez. Die Rube bleibt ungeftört, bie be- 
abfichtigten Meetings unterblieben aa. Einiprade der, Polizei. I— 
ehnta — Syecial Conſtahler ſind einge ren. In, Glas: 


KPw. murde geſtern in, der. fat Sptengpulver ent Ihre. 
eington, De. te uchten ‚vier Gas⸗ 

arheiler, darumer ein rn —— —— in die 

— au fprengen; ihr Vorhaben murbe jedoch verhtzeitig ver⸗ 


——— 


—R —— 








ih das 
———— ri einer Tanglnen eis feinem Fee A nn 





1 * 2*4 A Bier ng nad een Kara) 4 
Kan t von Aranffurt: nt ch ia ——— 
mt a. 10.17.50 MR —33 bon Ansban 
' AUT m, TIL 35 MUHbE m Wh, oft J —8 — 
36 M. Im Mitt wir MI M 
—— na Bamberg: ohne iEM. ug | 34 EM. — u. au 
— 28 a5 a in erArys ‚En 
oe Hai. 4 un kn nn £ —— m züp, on 
Ankunft von Bamberg: Schnell. / u rt pe dns. re er 
20 M. Abbds Boftz BU, 10M, früh. 11T mn FA ee {h, u. u. 
Fallens Sg rg , Unkunftvon Heidelberg: Schnell. 7, 
25 M. Mitt. Schmelz, 5U ZOM. Mbps Roft,9 ww 55 MNDS Verienenüge BU. 15M früh, ION, 
50 M'Borm u 1EU 15 M. Mächte. Wlter, Wo . Bade. Oi 15 D.0 ne de 
— — KOM — 8 u e — u. Age Rad, 15 
11 .E 
N ne. —— — * —— * — — * Kein 5 — —— nah 
. Radın. 4 U. ern. en 11 4 3 * 
KOM. Borm, 5U. 15 M. Rad, U. 25 M oma be. Wertbeim, — —— 
at Me und 91. 40 ME Mackie. hdauſen 4 ML Mahn. 
2 306. Dienstag den 24 BDejember 1867. "gwansigiter Jahrg ang. 
Des heil. Weihnantsfeites wegen erſcheint Morgen fein Blatt. 
Neueftes. treuen —— * —* — en tor Stelle 
renz 22. Dez. Deputirtenfammer.; Bonfabini und dem Schullehrer Adam Hemmerlein zu hafen Übertragen. 
vier Sue der "Kedım ſchlagen eine. Tagedordnung vor, m ben Kreißamtsbfättern Bin, por der Aunahme oͤſter⸗ 
welche zwar Rom als, Hauptjtadt. Rialiens jeithält, aber die Fur reidjijdjer — —* vom Jahre 1861 gewarnt, welche in 
rigen diejes Zmedes durch ungelepliche, Mittel; verwirft und [Oefterreich ſeibſt außer Kurs geiegt find, in ‚Bayern niemals 


einen gejeglicen Kurs gehabt und nur einen Kupferwerth von 
nicht —* 9 Kreuzer haben. 

Durch die im öffentliher Sitzung des tal. Bezirkögerichts 
Würzburg am 10, 14, und. 18. Dezember. d. I. verfünbeten 
feuninifje murben verurtbeilt: Katharina Röhner von. Sründfe 
megen Nüctebr aus der Pandesver weilung: zu Gmonatlier,.& 
Tängnißjtrafe, Dartın Ray, Taglöhner von Sommerhaufen, Degen 
Diebitabıd und Panb treicherei zu einer jolchen von 2 Monaten 
he Köhler von Lohr und Michael Le von Verobach 

iebitahls, Erjterer zu 6 6: ———— An:onatlichem Gefů 
Katharina Hitzfelder von Warjba Wider! Berberih, © 
kuecht von. Homburg, we di Die —* 518 zu je einmonatlicher 
— dann Mich ael Kempf von Berl — wegen 

diß handlung zu monatlichen Sefängnik; dagegen wurden Moris 
Schneider von, Bergtheim von der Hnfhutbigung des Vergehens 
der —— und Matth. Greier von Baſtheim von der 
Beſchuldigung des Vergehens der miderrechtlichen ‚Wegnahne 
eigener —— freigeſprochen. 

Feruer ‚wurde in — Sitzung dieſes Gerichts * 

an vom 18. d. die Berufung ber. Glifabetha 
no editein m — verworfen und. auf, Berufun 4 
des Beklagten "Di ael Haberkorn von Wejtheim wegen, Ghren- 
kraͤnkun * Kon Keller von Kaltenjondheim, Peiterer mit 

einer erkrtheihrng in die Stoffen Y und HL, In- 


u; 


anz ebgeifen. 

* Mittwoch den 25. Degember neu ausgeſtellt 
28 djtern. Jãger von Ludw en oe 
—— 60: fl. — Schlaſendes Chriſtustind auf 
—— von ob: Hausmann in Münden, ie - 

na, mil dem Kinde in ** olzrahme Han —— 


13 2, fr. — Zwel Medoillons: Amor au 

Bene sn ji a rl nad n Preis W en 
von 

n Fuchs Raben 


Mondf sialen jdn 
ki. Bianka, vn Ban s Mal A 
vo er. — onsjcene,, von — 
I) bon Bamberger. Ks —— Bilder find Privat 
MR —— 18; hat ſich die Mei 
—— made Bin * * ‚Bent er nn: — * 
* n e zit Kae — 


—8 — — ft vor 5 
2 Be 


von Frankfurt aus hieher übergezogen, Hatte er gemeinf 
mit demje.ben dad nun im —* Kreiſen bekannt g 
abrifgeihäft Gebrũder Bolongaro Erevenna dahier errich⸗ 

tet. ch vereinten Fleiß, buch unermüdliche Ausdauer, durch 
die grögte Solidität und Aeellität gelang ed beiden Theilhabern, 
das Geſchäft auf jenen hohen Stanopunft zu bringen, auf mel: 
Gem 54 dasjelbe nun gegenwärtig befindet. Wenn nun auch 
ber Verlebie den größten Theil ſeines thätigen Lebens jeinem 
Berufe gewidmet, ſo hielt ihn diejer Unſtand dennoch nicht ab, 
au feinen bürgerlihen Pilihten volles Genüze zu leiſten. Eine 
lange Reihe von Jahren hindurch war er Mitglieb des Colle— 
iuınd der Gemeinde-Bevollmähfigten und eifrigit bemüht, sur 
bung des Wohles unjerer Stadt bei jeber Gelegenheit kräf⸗ 
it beizutragen. Nihezu ein „Jarrzehent gehörte er als techni⸗ 
je Feng dem f, Hindeldgerihte bie. an, und zeichnete jih 
biejer Eigenihaft durch ſcharfe Auffaſſungsgabe, rihtigen 
Blick und treffenne Beurtheilung der zur Eatſcheidung vorgelege: 
nen gar oft verwidelien Sach und dtechtsfragen aus. I ge 
rechter Würdigung jeined erjprieglihen Wirkens wurde ihm jhon 
vor Fahren die Ernennung zum Ritter I. Klaſſe des Berdienit: 
Drbend vom bl. Michael zu Theil. Sein einfaches, beiheidenes 
und ruhiges Auftreten, Fo Gerälligkeit, fein freundlihes Ent 
—— iſt allen ſeinen Mitbürgern bekannt. Rothleiden: 
und Armen Hülfe und Beiſtand zu leiſten war er ſtets be— 
reit, und zahlreih ſind bie erheblihen mohlthätigen Spenden, 
melde er für milde Zmwede, ſowie zur Linderung ber Roth zu 
eder Zeit und meiſtens in itiller Berborgenheit gebracht. Wahrs 
ft fromm und gläubigen Sinnes, religidd aus innerem Ans 


triebe, ſowie ein treuer Anhänger der fatholifden Kirche, wart 


er auch ein Vorbild für Jeden im häuslichen und Familienleben 
n einem mehr als vierzigjährigen Eheſtande bewährte er jih 
als der liebevollte Gatıe und Vater. So ſchwer ber Ver: 
jt eines jolhen Biedermannes für die Familie, jo tröjtlih iſt 
e3 wieder andererjeitd, daß des Berlchten treue Gattin, Lone, 
geborene Weinig, die — — der Wohlthaätgkeit fortjegt, 
welche ſie bereits ſchon jo geraume Zeit in Gemeinſchaft mit ihm 
zum Wohle der Bebrängten ausgeübt Hat. Kıäftige Unterjtügs 
ung wird F hiebei durch ihren Shmwiegerfohn, Ur. Leofried 
Adelmann, deſſen vielfachen Verdienſte um Würzburg jedem Eins 
wohner desſelben bekannt, und der es ſich ſelbſt zur Ehre rech— 
net, in die Fußitapfen jeined Schwiegervaters einzutreten. Ueber⸗ 
upt fann unjere Stadt die Berdienite der Familie Bolongaro 
revenna um jolhe gar nicht dankend genug anerkennen: — mer 
da weiß, mit welchen außerordentlichen pecuniären Opfern Herr 
ohann Bolongaro Grevenna das Inſtitut ber Töhter bes 
Erloͤſers Hicher gebragt und zum grogen Theile Fahre Hin: } 
rh blos aus eigenen Mitteln erhılten hat, — wer da weiß, 
wie deſſen geehrte Gattin, Marie, geb. Sauer, ZJahrzehente Hins 
durch alle re Thätigkeit und Sorge der Hebung diejes Jaſti—⸗ 
tutes ſowie des jo mohlhätigen Eiilabethenvereined gewidmet — 
wem es befannı, das die Zahl der Schweitern, sr urſprũng⸗ 
lich nur auf fünf ſich belaufen, jetzt mehr als ſiebenzig beträgt, 
welche alle ber Krankenpflege und bem Unterrichte armer Kinder 
widmen, Alle, die mit diefen Verhältniſſen befannt, jie wer⸗ 
n ein dankbares Gefühl für dieje jo ehrenmerthe Familie im 
Herzen bewahren, und ber Name en Bolon= 
pätejter 


garo Erevenna” wird aud in eit ehrend genannt 
der Gemeindebevollmäch: 


werben. 
Deffentlibe Sitzun 
tigten vom 19. Dez mber 1867. Das Gejuh bes! 
Adam Kleinſchnitz von Unterleinah um Inſaſſenannahme und 
Berehelihungserlaubniß mit Kath. Althaus von Gemünden wurde 
willjährig beicieben ; desgl. das des Muſiklehre s Karl Semm 
von bier um Inſaſſenonnahme und Berehelihungserlaubnig mit 
starh. Klopfer von Karlſtadt, desgl. das fu des Samuel 
Zauber von Di u um Ueberjievlungserlau 


—* nis und Verleih⸗ 
ung einer Mesger-Concejjton. Zmei Gejuche um Juſaſſenannahme 
wurden abgemwiejen. 9. - re" x 


-S5hmeinfurt, 22. Der Gejtern Aben 
ben der Ortsnahbar Adam Figer von Su 
rige Johan Bauer von Kleinbarborf, zur Seit bei Kajpar Bots 
let iu Sulzfeld im Dienite, auf ihrem Helmweg von hier auf 
der Straße oberhalb Zell von zwei Strolhen räuberii$ über: 
fallen, und der Ortönahhar Jäger mittelit Vergewaltigung fei⸗ 
ner Baarſchaft von ca. 75 fl. (60 fl. an Gold, das andere aus 
verſchiedenen Münzen beitchend) beraubt. Auf jofortige Anzeige 
des al. Koritzehilfen Dolles von Mavenhaujen und des Gaits 
wi ner von Thomashof an bie f. darmerie dahier, 





5%, Uhr wir⸗ 
ja und der LTjäh: 


Be - 


—2NBRx8 
ich· dun 


es den beiden Gendarmen Acker und Haberkorn 
ger eifriger Vigilanz, der beiden 
g ber geraubten Summen in hieſiger Stabt hab 
ben. Einer der Strolche, Andreas Herrmann von Seibels dorf 


hatte ſchon ein Billet und wollte nah Schonungen fahren. — 
Geitern Abend gegen 6 Uhr kam in Zell, Hieih Ger., Heuer 
aus, welches eine gefüllte Scheune nebit Halle Mid. Steller 


allda einäiherte. Die Entjtehungdurjahe des Feuers iſt micht 
befannt und der Beihäpigte nicht ber ichert. Km. Tobit.) 
Nürnberg, 22. Dez. Der König von Preußen bat bem 
Lusſch iſſe für das Hans Sıy3-Dentmil nift allein aus ber 
Staatskajfe 109 Thaler, fondern auf aus der Kadinetsfaffe 
50) fl. bewilligt. Ebeuſo hat der König von Sachſen 100 Thir. 
überjenden laſſen. (NR. €. 
Münden, 2. Des. Ge. Majeſtät der König it dieſen 
Abend nıh LO Ur im beiten Wohliein aus Hohenſchwangau 
hier eingetroffen und wird nun ben weiteren Theil ded Winters 
dahier rejidiren. — Se. Maj. wird jih an Weihnahtstage Bor: 
mittagd 11 Uhr unter Voraustritt des grogen Cortoͤges und 
gefolgt vom allerhögften Dienſt, in feierlichem Zuge nach ber 
Hoftirche begeben, um dem Pontifitalamt beizumohnen. 
Münden, 21. Des. Mit Genehmigung bed la⸗ 
miniſteriu n3¶ wird vom 1. Yıruır £. Irs. an die aus Bhmen 
oon Aid über Baraken nah Selb in Oberfranken führende 
Strap? ald Zollitraße eröffnet weroen. 4 
Minden, 22 Der Die Vertretung Bayernd bei dem 
Zollbundesrat e it dem Handeldminiiter von 5 hlör, dem Mini: 
erialrathe von Weber und dem Dberzollrathe Gerbig übertragen. ı 
Der Handeldminiiter von Shlör wird nur den wichtigeren Ber: | 


bandlungen anmwohnen. . 
Münden, 22. Des. Um bie raſcheſte Durdführung des 
neuen Wehrgejeged zu ermöglichen, find die nöthigen Inſtruktio⸗ 
nen und Worjchriften für die verihiedenen Stellen: Landwehr: | 
bezirkskommando, Kompagnielommando, Bezirksfeldwebel 2c. ſchon 
aus gearbeitet und die Site dieſer Stellen größtentheils bejtimmt, > 
jo daß unmittelbar nah Pablikation bed (Hejeges die auf vor⸗ 
enannte Poſten deiignirten Perjonen bahin abgehen unb ihre — 
rbeiten beginnen fönnen. 4 
Münden, 3. Dez. Die Wahlen für dad Zollparlament 
werben in Bayern nähitens auszejhrieben. Der Jrlammen: 
tritt des Parlaments Aıdet wahrſ heinlich nigt vor © irz ſtatt. 
— Die „Siddeutihe Preſſe“ meldet, daß Württemberg die Be- 
ſchlüſſe der Militärkonferenz ratifizirt habe. 


Die „M. N. Nahr.“ melden, daß Koönig Ludwig I. in 
Nizza Anfälle von Shoähe hatte, die meuejtend zu heben au ' 
lungen iſt. 5 


Das Rejultat der am 3. Dezemser vorgenommenen Zählung | 
in der Pialz, jomeit jie befannt, find folgende in den Städten: * 
Kaijerdlautern 15,350 Einm., Speyer 12,330, Pirmaſen; 8675, 
Neujtaot 8613, Zweibrüden 7633, St. Jugbert 7365, Franken⸗ 
thal 6558, Landau 6160. Zwiſchen 5: umd 6000 haben Eben 
koben und Dürkheim, Ludwigshafen 4849, Grünitabt 3407 
Einm. u. f. w. Die größten Landgemeinden find Haßloch mit 
5375 Einw., Herrfeim und Schifferſtadt mit 3965 Einm, 





Bapyerifcher Landtag. 


Münden, 21. Dez. Die aus den Abg. Brater, Ebel und 
iger, dann dem Minifterialaffefjor Ricbel beſtehende Subcom- 
miſſion bed Tran li eng — mar in ber —* Zeit 
damit beſchaͤftigt, die zweite Abtheilung der Gemeiade-Ordnung 
melde vom BürgerreHt handelt und ſohin im engſten Jujammen: 
hang mit dem Gejeg über Heimath jteht, für bie zweite Leſung 
vorzuberathen, außerdem bie Vorſchlaͤge ber Piäl er Abgeorbneten 
über die Einführung des * in der Pfalz zu prüfen 
und fomeit zu bereifen, daß der Socialgeſezgebungsausſchuß im 
Stande fein wird, auf hierüber in Lürzejter Zeit Bei . u 
faifen und feine Anträge an bie Kammer zu bringen. Rad; biefer 
Sachlage wird voraus ihtlich in den erſten Wochen des kommen 
den Januar auch das Gejeg über Heimath, Verehelichung und 
Aufenthalt befinitio in ber Kammer ber Abgeorbneten dürchbe⸗ 
rathen werben fönnen.; 4 Pr) 

Münden, 22. Dez Wie wir vernehmen, Äft bie 216% 
rung der Miniiter an ben IL Ausſchuß ber Abgeo am 


mer in fehr entiiebenem Tone gehalten. Diefelbe 8* 
titel 1 des Miniſterverantwortlichteitsgeſehea vom 4. au 




















dahin aus, daß berfelbe das Minimum beB unentziehbaren . 
eined 3000 und mit bie: 
——— ge — unten geſetzt 


ng ehnem 
wiſſen wollte, da ja ſonſt die 


niſterj anderen Beamten gegen⸗ 
über benachtheiligt 


erjchienen; ferner vinbizirt dieſe ärung 


die Unterſcheid i Dienfted- und Standesgrhalt als 
Hr Re) len 


8 


Borſenbericht. Frantfurt, 23 Dezember. Die 
Börfe iſt Immer noch ſehr abgeipannt, was das Geſchäft ombe- 
langt. Tie Umfäge waren aud heute jo unbebeutend, daß fait 
fein Parket zu Stande kam. Geihäft, wenn aud unbebeutende®, 
war nur in Mobitier und Etaatöbahn. Die Eourfe 
rxeichiſche Spek lationdpapiere waren wie geftern. 


dagegen waren eher eiwas matter. Amerikaner wurben zu uns| ber 


veränderten Courſen gehandelt. Cübbeutiche waren heute noch 
relativ am lebhafieſten. Cie waren ziemlich feit. WIE bezahlte 
Courſe nmotiren wir: 1882er Amerikaner Rational 53, 
Neue engl, Metoll. 60, Steuerfreie Metall. 48 4, Metall. 
B6Oer Roofe 68 —,, 1864ır Looſe 72 ,., 1868er 
186—, Greditaftien 178,2, 
‚. #0, Württemberger ‚ 
Bayeriſche HM, 5%, Bayeriihe 100°,, 4"/. Bayerif 
en-Anleipe 98’., badiſche Looſe 6 5, 4 /."/, Badiſche 
EL Nafjauer MA ., 4%, Naſſauer Bbt/,, 31.9, 
granfurter =, Oftbahn 1194, Darmfäbter Yant —* 
el auf Wien —* bends ® Uhr. In 
eftenjocietät war die Tendenz ungünitiger Pariſer Rod: 
ungen aufolge matt, Defterr. Grebitaftien — 17'/, bez. 1860er 
Looje 68 /, bez. u. G., Steuerfreie Metall. 48 P., Staatöbahn 
235 bez, Amerikaner Bonds 77—76%/ , bei. 


Berantwortfiher Redakteur: Fr. Brand. 


Münden. Einige Mitglieder ber vo euerwehr wer: 
den vom meuen Jahr ab in Adtägigen Zwiſ umen eine 
„Zeitung für erlöfchweten“ heraußaeben, deren 
Brobenummer auf tüdtige Kräfte jhlieken läht. 
dem neuen Unternehmen, welches zur Verbeſſerung unferer viel- 
fach) noch im Argen liegenden baneriichen Pöjcheinrichtungen bei: 
tragen wird, ben beiten Erfolg. Auch bie Landgemeinden jollten 
nit ermangeln, ein ſolch' nügliches Blatt zu halten. Dasſelbe 
foftet bei allen Poftanftalten und Buchhandlungen halbjährlich 
nur er. (Mind. Bote.) 


anfaftien 663, 





(Eingefandt.) 
„Wenn dev Mops mit der Wurft über'n Epudnapf fpringt, 
„Und der Etordy in der Pujt den Froſch verfchlingt.” 

Diele heiteren Reime hat der bekannte Nutor verftanten, zu 
einem luftigen Spiele, illujtrirt von Lonije Thalheim, im Verlage 
von Henri Eouvage, der Jugend, ald Numero Eind für ben 
diesjährigen Wunfchzettel zu fomponiren; es fei allen Jugend: 
freunden beſtens empfohlen. 

Steppchen der Pfiffilus. 


Borräthigin A. Stuber's Buchhandlung, Sterngaſſe 169. 


tifchen Npeinfale, Gabliau Ke Schellfiiche, 
owie Forellen, Hale, Hechte, Karpfen, Schleiben, 
uppen: Ke Tafelfrebte empfichlt 
Mich. Helmstätter Wwe. 
6845) am Fifchmarft. 


An der Naht vom 22.2. Dezember 1. di ift ber wegen 
mehrerer Verbrechen bed Diebjtahld vom Schmwurgerichte zu 
17 Jahren Zuchthaus verurteilte Johann Gehring von Ruben: 
dorf aus dem bezirksgerichtlichen Sefängnifje dahier ausgebrochen 
und entwiden. 

Saͤmmtliche Gerichts- und Polizeibehörben werben erjucht, 
auf ben genannten Johann Gehring zu fahnden und * im Be: 
tretungsfalle in das Gefaͤngniß des f. Bezirkögerichted Würzburg 
zurũ u. zu laſſen. 

Würzburg, den 23. Dezember 1867. 

Der Unterfuhungsrichter am k. Bezirksgerichte: 
Dottermeich 


Signalement: Nlter 34 Jahre, Größe 5° 6”, Haare 
blond, Etirn breit, gewölbt, Augen blau, Augenbrauen blonb, 
Naſe fpig, Mund breit, mit bläulich ſchmalen Lippen, Geſichts— 
— ang, Geſichtsfarbe bleich, Kinn breit, Bart ohne, Körper: 

au kräftig. Bejondere Kennzeichen: Das erjte Glied bes linfen 
Daumend verfrüppelt, 


—t” — — ——— — — —— ——— — — mann 


ir wänjcen |? 


Zu vermietben 


-- Ausverkauf. 


3%) Cine Bartie und. Damen: Stiefeletten RT 
— ñ— Sale —— von = 
. an 

2 bi 


bis 5 fl. 48 fr., Damenjtiefeletten im Leber mit 
EINE EIETEIL EU. 
2 fl. 54 fr. empfiehlt zur geneigten Abnahme 
Seeger, Schuhmader. 
Innerer Graben Nro. 146. 


Zielfriften-Berftigerung. | 
Bezirksgerichtlichem Auftrage zufolge werben von ben in 
der Conkursſache bed Georg Michael Heßdörfer zu Etetten aus 
eigerung bes gemeinſchuldneriſchen Grundvermögens er⸗ 
zielten, in 6 gleichen Martinifriſten 1867 mit 1872 zahlbaren 
vom 14. März I, Is. an mit 4%, verzinslichen und hypotheka⸗ 
rijch verfiherten Guterſtrichſchillingen, die bei Eimon Kordel 
mer von Thüngen im Ausſiande Befinblicen vier erften Friſten 
—— mit 1870 im Capitalbetrage von 3674 fl. 30 fr. nebft 
en am 
Mittwoch den 15. Ranuar k. 8. 
Toruittogs 10 Uhr 
durch den unterfertigten fol. Rotar auf defien Amtözimmer zum 
wede der Geifion verfteigert, was hiermit zur ——— 
k gebracht wird. i 
Rarlitabt, 20. November 1867. 
Suberti, L. Notar, 


* * 
Ein Heizer 
ber ſchon länger mit Maſchinen umgeht, wird zur Bedienun 
—* pferdigen feftjtchenden Dampfmaſchine auf eine Oekonom 


ucht. 

Auch kann ein tüchtiger Schweizer (Kuhwärter) gegen 
ſtarken Lohn und mit =. Aus ſicht — —— a 
ommen. 


Näheres in ber Grpebition dö. Blattes. 
Nur perjönlihe Anmeldungen finden Berüdfihtigung. (de 


Dürrenberger gradirtes Kochſalz, 


Bieh: Ke Düngerfalz empfiehlt zu Ealinenpreijen das 
Salz: Commifjions- und Epeditionsgeihaft von 
Franz Schlobach & Co. a. Ealine Türrenberg, 

NR. Wiederverkäufer erhalten höchſt mögl. Rabatt und bie 
Differenzialpreife vergütet. (6688 36 


Das B. E. Bergmann's Tannin- 
Balsam-seife SE 


ein wirklich reelles Mittel binnen kürzeſter Zeit eine fchöne, 
weise, weiche und reine Saut zu erlungen, empfleplt 
a Sthd 18 fr, 

in Würzburg: Franz Hussla. — 
m) in Frammere bach Upoth-frr Habersack. 


6836) Unterzeichneter empfichltl Ein Einſicher 


von morgen an jeden Sonntag 2 
auögezihneten Nepperndor-|für Infanterie, welcher voll- 
fer Bock, — jeden Tagfitändige Papiere zum Einſtehen 
Früh 9 Uhr a. Bier. |bejigt, wird ſogleich geſucht. Zu 
Hiezu Tabet ergebenft ein e Fee im goldenen Kreuz an 

Valentin Zinf,|der Fleiſchbant. (6837 2a 


; ie. I — — — 
— _ Fohliahrtägaie I MWiumentiicb bat 
Ein Bogelfäfig, reip. Ein-| Mr. 78 gewonnen. 
flug, zu einem Ehriftgeihente — 
pa end, ift Billig zu verlaufen u Biel acht Map Ind 
ter geſucht. ad. Ind. 
n ber obern Sajerngafje Nro en: 34 (681 


179, über 2 Stiegen, 
6714 Ic 4 Diftr. Nr. 
164/ ri — —— 
ſogleich ein möblirtes freund: | Mebgerwägelchen, ne 
lies Zimmer an eine bravelches ſich auch zu einem Milch: 
Perſon im 4. D. Nr. 233. 65 wagen rinmet), zu verkauſen. 








| Mürnberger Lebkuchen 


tz. grünen & fchiwarien Thee, Vanille, Weis, 
en —5 Qualität empfiehlt billigſt 


Georg Kreutzer, 


Ar: Le m 5 Puuſch 
—— & eg 


fertige ‚tägliy. in meinem geheizten Arclier, 


"en 


* 


Y 


vis-A-vis der Fleiſchbank. 


wNenahrs⸗·Gratulations⸗Katten mit Photographie 


Am Tenfelsther. Friedrich Sicebenlist. An Terfelsthor. 
Borsdorfer-Acpfelwein, 


Möbel Magazin. 
F. Corn, Kaufmann 


binter der Marienfapelle, nachſt dem weipen Lamm; 
empfiehlt feine vorrätbigen Möbeln, zu eibnachtöge: 
fhenfen geeignet, ald: Mäb: Ke Eoiletten:Zifcbe mit 
eolorirten Einlagen, ——* auch Kindertiſchchen e Stübl- 
chen: zur geneigten Anſicht und Abıtahine. (25 


Königsmebl, Hofmehl S Schwung: 
mebl empfieblt billigit 


J). A, Braunwart, 
(6b) rngaſſe⸗ 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 

Einem verehrl. Publikun empfeule ih ame jegtsen Soiſen 
meine jegt aufs Praktiſchte mir Dampfbrtrieb eingerichtete Für 
berei zum Uuffärben und Druden feidener, wollener, halbwol 
lener und baummollener Besenftänye und vemerfe, daß, dba jeht 
bad Druden durch Raſchine be verkſteligt wird, ſowohl nebrudt 
ale’ auch Aefärbte Sachen binnen 8-10 Tagen, nefärbte um 
befofirte Waaren binnen 14 Tagen, Trauerſachen ſofort geliefert 


werben, 
Bei billigen aber feſten Preifen wird für volllommen 
ächte Farben garantitt. 


zb. Arudt. 


Niederlage Lanagaſſe neben Herrn Berger's Laden. (4446 T 


Für Landwirthe. 


Diejenigen, melde für ihre täglichen Erzeugniffe in Butter 
und Eier in jedem Quantum für's ganze Jahr einen beitimm- 
ten Abnehmer wiſſen wollen, beliebeu ihre Adreſſe unter Ar. 199 
ncbjt ungefährer Angabe der mödentlidhen Lieferung bei ber 
Erp. d3. Blattes fchriftlih oder mündlich anzuzeigen. 2 

n Ullſtadt, k. Bezirksamts Scheinfeld, iſt die Stelle eines 
ifraelitiihen Religionslehrers und Vorſängers, mit welcher neben 
Dr Wohnung eine haare: Bejoldung von 200 fl. verbunden 
ft, zu beſeten, Bewerbern diene zur Nachricht, daß mur einige 
Kinder zu unterrichten find und bei ſehr angenehmen Berbält- 
niſſen mod ‚bedeutende Nebenverbienfte in Ausficht jtehen. 


Näheres bei 
26) 9. Ehbmann, Cultusvorſtand. 


| Aechte Nürnberger Lebkuchen, feine Banilles, 
Reis, Geſundheits⸗ und Gewürz-Chocolade, 
rünen und jhmwarzen Thee, Arac, Rum und 

ümfcefjenz, feinfter Qualität, empfiehlt zu bill: 
igen Preiſen 

JA. A. Braunwart, 

4b) Sternaalje. 
ui Sa pi Glas, is Vier ee 


Paris eingetroffen bei 
J. 8. Brenner am Marft. 


e 


— rn u — rs 





per baner. Emr = 64 b yrr 


Mepfelwein: 


erfandt:Gefchäft von 





Maas m fl 6. enpfich!t bas u 


sıss » (. F. Zöller. Frankfurt aM 


In Sachen des Getraibehändlers Friedrich Gehrig u Eon F 
von Zellingen gegen Mittmann von da, Forderung betr, with. 


dem unsefannt wo abweſenden Beklagten zur Wahrung feiner. 


Rechte bekannt gegeben, daß ber k. Notar 


dahier zur Verſteiger .. 


ung feines Grundvermögens ——— auf 


Witiwoch ven 8, 


Nach 


Januar 1868 


ittags 2 Uhr 


auf dem Bemeinberathäzummer in Zellingen anberaumt habe. 
Zugleich wird derſelbe aufgefordert, binnen 14 Tagen einen 


Zuftellungsbenolmächtigten im biesjeitigen Gerichtäbezirke 
Daven, außerdem alle weiteren Befanntmahungen an ihn 


= 


uſchlag am Gerichtäbrett als geheri zugeſtellt erachtet; werben, . 
Karlftadt, den 18, Dezember 1867. 
Königlichen Landgericht. 
Küttenbaum. 


Pr 212) Sebr gute 


VE RD ee ek 
6637 Baubandwerfer: 
Unterricht wirb ertheilt 
vom 1. Sanuar 1868 an. 
Näheres bei Maurermeifter 
Nopkopf, — dem 
badiſchen Bahnhofe vis-a- 
vis, (3c 

EEE ER 

Nubrer Fettkohlen, jch 
eo 

Nubrer Stücffoblen, 

Rubrer Knabbelkohlen. 


und 
Zwickauer Pechſtückkoh 
len, ſämmtlich zur Ofen⸗ und 
Heerdfeuerung, 
empfiehlt billigſt 
Carl Straub, 
Scmmeldgaiie. 


2 Chevauleger und 6 
Tunes, mit auien 
Zeugniſſen verſehen, wünſchen 
einzujt.ben. Nik. Drefcher. 
Glockengaſſe, 3. Diſtr. Nr. 30 


6759 Zu kaufen geſucht: Schraub⸗ 
tod, Handwagen, Ecublarrn, 
alte Dachrinnen, eiferne Waſſer— 
pumpe, 2. D. N 2071 Stiege, 


6196) Ein Hübihes Lokal 
für eine Geſellſchaft vor. circa 
20 Perjonen wirb geſucht ouf 
1. Januar. Offerte unter P. 
Mr. 366. bejorgt bie Erpe: 
bition ds. Bl. 


b ainjer 

Sandfäfe a Stüd 2 

nah Hundert billiger, empfic ü 
iroth, Scmmelsgaffe. 


Feinſte marinirte Sir 
ringe a Stüd 6 fr. beil 
Earl Straub. 
3) Semmelägaffe, 


— — «06.105 
A760 36) Ein ordentlihe 


Dienitmädchen, welches 
was kochen kann, wirb PR" 


Ziel Dreilönig gefudt. Nur 
ſolche mit ganz guten Jeu 
wollen ſich melben..R 


Eine freundlich Wohnung 


von 6—7 Zimmern ac, in 


En Page, ei 1.4 eine 
Familie auf 1. Mai zu mi R) 
gefuht. N. in d. Crp. 
6804| Semmelsitiaje Nr, 135° 
ift eine fhöne Wohnung von 2 
Zimmern mit Zubehör auf Lich 
meß zu vermiethen, 


#797] Ein t odenen Keller i 
ſoglelch zu vermicthen. Näbı &gs 


6814 Gine tüchtige Köchin mirb 
auf’3 Ziel gefucht in der Reſtau⸗ 
ration „Mocca*, 


6798 Auf Ziel Dreifönig 4 
ein treues reinliches M st 
welches bürgerlich ‚kochen. Kaum, 
in Dienft zu —5 geſucht. 4 











(2a Fiſchmarki Pr. 


— 
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Mn Pe rn AP en 


Liefert die Hanbnäbmdglie 





brau 


Barcntie — Depdt für Würyhura im 


' Kirchenparamenten-Confections-Gefhäft von 


Franz Messner, 
2. Dir. Wr. 238'/,, obere Dominttanergaffe. 


Saftigen Emmenthaler, Limburger und Ras 
mabourfäje empfichit billigjt 


ö3. A Braunwarit, 
Serngaffe 


En sah. ini5t NIS, Mine EEE 
Geschäftsbücher, Copie-Pressen und Copl« 
Bücher von Hlaunover sei J. 5. Brenner. 


=; 202 2 euren EEE ruebie 
Waſche⸗ Zeichnen/ Stempel mit 3 Bucftaben bei 
7 Buchhinder Amberg. Kronziskunerplog. 


Befanntmachung. 


Das von dem vormald Stifthaug'ſchen Kanonicns Johann 
Marlin Fegelein für Stubirende geftiftete Stipendium ift vom 
Jahre 1665 an erlcbigt. Es ijt Fir Stubirende aus der Ver: 
mwanbtihaft des Stifter und zwar derart beitimmt, daß unter 
mehreren der mit bem Stifter am nächſten Verwandte dasſelbe 
vor der 1. bi8 zur 6. Schule (nad den Verhältniſſen der heutigen 
Stubien-Drbnung von ber 3. Lateinſchule an) genießen fol. 

Bewerber um dieſes Stipendium haben ihre Gefuche unter 
—** ehöriger Nachweiſe über ihre Verwandiſchaft und bie 
Nahe diejer Verwandiſchaft zum Stifter, über Etubienfortgang 
und ſittliches Betragen binnen 6 Wochen von heute an in ben 

Einlauf der unterfertigten Behörde ja bringen. 
Würzburg, den 18. Dezember 1867. 
Der Startmagıftrat. 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
| Amenb. 


Strichausichreiben. 


—— — laͤßt wegen Abzug nachhenannte Genenftänbe, 
namtich 2 Wägeh, 1 Pflug. 1 Egge, 110 Zeniner Heu, ver: 
ei Baucreigeräthipaften, nebſt 100 Mepen Kartoffel, g lei: 
hränke, 3 hergerichtele Betten nebſt Bettftätten und verichie- 
denes Hausmöbel, 12 Eimer Weir 1866er, 4 Eimer 186der, 
4 Eimer Rothwein und 6 Cimer Mifhling. am 
Montag den 30, Dezember räß9 Uhr 


| ee ———— 
Martin Schnabel, 
| 2% Gaſtwirth zum Engel, 





fleined, mit Delomomie, aber gui rentirend, zu pachten o 


G. O. Fuch 


Banthaffe Rz. 991. 


Amerikaniſche 


Nähmaſchinen-Geſellſchaft 
1Foulry. London E. C. 


„Mi sıno un‘ 


ganz,von Metall, hochſt elzgant und zgierlid und: bad außerſt ſolide 
I (Bewiät nıtr 6 Vfund) dabei jo einfach, das ‚eine kurze Unter» 
weilung zur Erlernung des © brauches pendät. 
Weren bes aukerorbentlid niedriyen Breiſes von 26 fl. 48 ft. inci.6 Nadeln, Nählineal, 
Sqhraubenzieher, Bincette, 3 nerihievener Sa amer, Einfaffer (ein höhr nützliches 
wit welhen maı in Y/, Stnde ein RAD doll dandig einfagen fann) — „Anleitung zum ®: 
* und Kitchen — fomwie wegen ihrer Niplihleit (die Mignon näht Alles, mas in einer 
zushaltung vorlommt) und ver Aunchmiichkitt ihres Sebraudes verdient Die Mignon mit vollem 
einen Platz in jeder Fımilie, ſowle im ſehr vielen Geſchäften. 








AMA Mbeinifches 
Yutelligenz -Comptoir 
dareau fut Grelensermittlung 
in Mainz 
empfiehlt: Buchbaiter, Eafı 
, Commidz Jrgenwute, 
Dekonomieverwalter, Forſt umdı 
Rirtifchoftspnerional, ſowie Ver- 
“Ikäuferinnen, dames de comp- 
toirz Hahshalterinnen, Ram 
merjunnfern; eberio Berional 
ur Hotel’s und Cafd’s; üher- 
haupt Dienſtſuchende beſſerer 
Claſſe, hat Ad indeſſen dabei 
die Auigabegefelltausfhliehs 
ch nur foldhe Stellen ſuchende 
su empfehlen, melde ſich mit 
sehr guten Zeugniſſen nnd Em» 
vfeblumgen ausjuweilen ver» 
möaen, (4 


Die Fallſucht heilbar! 

Cine „Unweifung, bie 
Fallfucht (Epitep ıe) durth ein 
nicht mediziniihes Univerſal⸗ 
Seilmittel binnen kurzer Zeit 
radikal zu heilen. Herausgeg ben 
von $. F. Fröndhoff. War 
zendorf in Weſtfalen. Im 
Selbſtoerlage des Hrausgebers, 
1867*, melde gleichzeitig zahl⸗ 
reiche, theils amtlich con: 
flatirte rejp. eiblich erbär- 


tete Attefte um a ums. 
—— tem 
t 


F kaufen geſucht. 
in Würzburg. 


Inftrument, 










6809 Ein Portemonnais mit 
etwas Geld und 2 Mebaillond 
wurde gefunden Im Milcchladen, 
Auguflinergajle, im Haufe des 
Hrn. a Schimmer, 


6311 Ein dunkelgrauer Bulskin⸗ 
Handſchuh wurde verloren, Näh. 
in. ber Erped. 


5810 Ein Zuchtbulle, Heil: 
bronner Rice, 2%, Jahre alt, 
iſt zu verkaufen bei M.$. Sch: 
rig in Margetshöcheim. 


Su vermiethen: 

Fine hubſche, bequeme Wohnung 
von 4 bis 5 Zimmern mit Yu- 
behör auf Lichtmeß ober früher. 
Reißgrube Rx 2640, über einc 
Stiege. 6801 
6-07 68 wird ein Maͤdchen zu 
Kindern geſucht. Auch find zwei 
Geiſe zu verkaufen. Näber, in 
der Erpeb. 





ſchreiben von 
aus fait jämmtlichen europäifchen 
Staaten, jomwie aus Amerika; 
Aſien 2c. enthält, wird auf bis 
tefte Franco-Beſtellungen vom 
Herausgeber gratiß und france 
verjandt. (3a 


6815 Letzten Samstag wurbe 
in der Banfgafie eine Reit 
peitſche verloren. - Der red⸗ 
lie Finder wird gebeten, fle 
gegen Belohuung im 1. Difte. 
Pr. 290 abzugeben. 


6802] Im 3. Diſt. Nr. 180 
Braunshof ift ein einfach md- 
blirte® Zimmer ſogleich zu ver- 
mielhen. 


6790) Für ein folided Mäb- 
ben it ein Zimmer mit Bett 
zu vermicthen in ber vorberen 
Johannitergafle Nr. 169 3 St. 











66) Auf Preikönig wird ein 

orbentlicheseinfahes Mädchen |6750 36) Kür em hiefi zes 

a ae ni] Manufacu waaren⸗Ge— 
zu einer Familie mit| -"",. r - 

eitem Sinde geiuöt — ſchäft wird ein Lehr— 


*ſe liug ohne Lehrgeld, der 
6813 — 2 = die" nöhigen Worfenuts 
mern,’ Küche, Bodenkammer ‘ ® 
biß_1. Februar zu vermielhen: nifle befißt, zum ſofor⸗ 
4. Difte. Nr, 129, obere Johan- Jigen Eintritt geſucht. 

nitergafie. _| Näb. in der Erp. 

6799] Ein grobes möhltrtes 6812 7 8 

aha Sad in 1 en |harang wie" zu oc 
2. Si hie Chde Januar zujanttist ein Lehrling gefucht. 
mierhen geſucht. Adreſſen unter n jhönes Zimmer m 


i L bittet in ber| Ko iſt foglei ie- 
— zu — —* KR Gr — 












/ 


Der unterzeichnete C.- C. erlaubt sich, seine alten 
Herren zu dem am 1. Januar 1868 zu feiernden Bunder 
tag freundlichst einzuluden 

1. A.d C:C. der Nassovia. 
2a Hessner. * 


Für bevorstehende Festzeit empfehle mein 
Lager in feinsten Düsseldorfer Punsch-Essenzen: 

Ananas-, Burgunder-, Portwein-, Arac-, Rum-, 
Cardinal-, Bischof- & Grog-Essenz aus den renom- 
mirtesten Fabıiken 

Aechten Man.arinen- & Batavia-Arac, Jamaica- 
Rum, alle Sorten feinster holländischer & franzö- 
sischer Liqueure, spanische, italienische, franzö- 
sische & Ungar- & Rhein-Weine; 

feinsten chinesischen Thee, 

in ächter unverfälschter Waare, aus der Nieder- 
lage in London, sowie 

| Chocolade 
vorzüglichster Qualität, Cacoigna und Cacaomasse. 


Joh. Schäflein., 


Firma Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Flaschen- Weine: 








fl. Pr. fl. fr. 
Fodenbei I 3828 Ani 1 6 
acenbeimerr — 42|3t. @itephe J— 
o iefelberg 1 45| Chatcau-Mar- 
eidesbeimer 1 —| gaux 2 30 
Ungiteiner 1 —| Burgunder 1 54 
Sochbeimer 1 12) Muscat:tünd 1 6 
Siebfrauenmilch 1 42VRouſſillon — MR 
Schloß: Johannes: Marjala; ı 42 
berger 3 36| Wiadenra 3 — 
Motel-Pisporter 1 — Malaga ı 21 
Affeutbalte — 48 Sherrij 1 36 
Dberingelbeimer 1 —|Xeres ‚ 148 
Aymannshänfer 1 12] Alter Portwein 2 — 
Bordeaur 1 —|LacrimaeChristii3 — 
Languedoc — 36 


und verſchiedene Champagner empfieblt die Deli: 
Fateflenbandlung von 


3. L. Reich, 





Nürnberger Lebkuchen, 
Punsch-Essenz, Arac, Rum, alten Cognac, grünen 
& schwarzen Thee, diverse Chocolade in bester 
Qualität empfiehlt 


J). G&. Berger, 


Ecke der neuen Passage am Markte. 


Jagdverpachtung. 


Samstag den 4. Januar 1868 Vorm. 10 Uhr 


wird im Gemeindehaufe dabier die circa 4710 Tagw. umfafiendef dahier abzuliefern (6840 


Gemeinbejagd auf weitere 6 Jahre, 18568 mit 1874, nad) vorheriger 
Belanntgabe der deßfallſigen Bebingungen öffentlich verpadhtet. 
Süntersleben, den 22. Degember 1867, 


Die Gemeinde-Verwaltung. 


Beck, Vorjteher. 


l 
sn Ze DE — - 
— — — se 















Adam Brod 
in Würzburg 
empfiehlt fein reichhaltige Lager von 

Rohrer & Zwickauer Steinkohlen, 
ald: beftes flückreiches Fettichrott zur Maid 
Keflel: und Heerbfeuerung und für Dreihmafchinen, 
Eoblen, Echmiedefoblen, Zwidauer Sti 
foblen I. Qualität, Solzfoblen und Evaßs, f 
ſchledeue Sorten 


Eidıetter, Stangen & Ratten 

zu ben billigften Kreifen. 7% 
Das Lager defindet fich Ende der 
Semmelsgafie. U 


37 


Knaus 


Mr 
— 


Lefaucheux-Patrunenhülsen 


von J. Gevelot in Vario 
empfeble ib Galiber 16 AM. 24%, A. 17°, und fl 181, per 
Taufrnd, fomıe cle übriuen & libr und Eadrpfropten zu aube 
linden Preiſen unter Bararte rta Ihrite Manre, v5 


ph 
Heinr. Bernhard, 
3) ar. Sridaraden 3 m „ranfiurt a ME — 


682%0) Ein ſolides Mäd ‚ ’ 
welde * Kahn —— — * 
ik. 


8 Bier > — hat, —8 

aufs Ziel Dreikönig einen Platz \ 

gi Dreitäeig [Harmonie Mu 
Rd) (Fa dm an ers ION28) Ueber bie Feiertage € 
ach, Sub Fa Be 9 pfiehlt ausgereichneten SR 
Sriedrich Fröhlich in gahr| ſüßen Wepfelmoft, 


zu verfaufen. der letzte für heuer, BE per 
Mans 


















84) Ein Zimmer, mit hy K — 
oder ohne Möbel, iſt im "oberer ath. SLUCHZET. 
Weingarten fogleih zu ver: Hörleinsgajje Wr. 78, 


micthen. 


5139) Heute Martoffelklöße 
und Beißfleifch. — 


Ein freundliches Zimmer 
iſt für eiren foliden Wöeiten 


Reftanration Endres, 


frei im 5, Dift Nro. 159, 689% Morgen 
Gin anacbender Commis ande 
der feine Lehrzeit in einem ae echt, 


Zeberflößeu. Beitfleifch, 
wozu höflödyjt einladet J 
Jos. Varinui 


— \ Ei 
inglischer Garten, 
6826) Heute Dienstag (site 


miſchten Waarengefchhäjte eritan 
den, wird jofort zu engogiren 
gefucht. N. in d. Fxrp. (843 


Korbmacher:- Weiden iind 
zu verkaufen im 4. D. Nr. 278. 
Badersgaſſe. 6832 


Neuthor Nro. 103 wird aus 
Ziel eine Köchin geſucht. (6834 
Au dem Sternplage, 3. Diſt 
Nro. 170, iſt ein möblirtes 
Zimmer zu vermietben. 688 2a 


Yeberwürfte und 
würſte, nebit antem B 
Wein und Kaffee, jowie 
täglich von Abend ichs Uhr am 
ende und Glübweins 
SW Br 


artbie. 


Vene Anlage, 
6847) An den beiben Wei 
nadtäfeiertagen auögegeichneh 
Münchner Sommers 
Xagerbier vom Epalene 
brän, wozu ergebenft einlabet 

€. Neugebauer, - 


6877) Gin möblirie® Simmer 
iſt an einen ſoliden Herem % 
vermiethen. Urjulinergafje $ 


30. 


Fin jolider, braucdbarer und . 
fleißiger Arbeitsmann wird in e 


ſtändigen Dienjt zu nehmen ge: 
ucht im 4. D. Nr. 336. (6831 


Gin junger brauner Hund 
mit vier weißen Pfoten, m. G. 
hat fih am Samſtag verlaufen, 
Der jetzige Gigenthümer wird 
ebeten, ihm gegen Belohnung 
eim Schmweinmegger Ecfert 





ie 

















U DE — n > 
SanderBranhand, 
Dienstag Abends 1/8 UeE 
Streichmufit Produftiehe >} 


a 
— 


Als herbei? herbei! 
Bei Würfelfpiel und Karten 
Gibts nur in dem Weingarten 
Gin Bier jo fein und qut, 
Daß es im Kopfe lärmen thut. 









Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, geftern frib 
2 Uhr unfere innigit gelichte Tochter und S hweiter, rau 


” 
Vargarctba Müller, 
geborene Seubert, 
an einer Qungenentzündung zu ſich abzurufen. 
Die feierliche Beerdigung findet Mittmoh ben 2. 
Dezember, Normittays 11 Uhr vom Peihenhaufe aus und 
der Trauergottesdienit Montag den 30. Dezember früh 
























> 8 Uhr in der Pfarrkirche zu St. Peter jtatt, wozu bie 

x & Verwandten und Bekannten der Verblichenen hoͤflichſt ein= 678524) Eine im beitbaus 
„m Mi geladen merben. 

‚io Mürzburg, ben 24. Dezember 1867. (den Zftande befind 
Am Die tieftrauernden Eltern und Gefchwilter. 

u Mahl ängen und einem 
3 = Rollgang amer.t. Con 
Daukſagung. itruchion, im Rechien— 

g Den edlen Hönnern und Freunden, melde durch thätige bader Grunde, ene halbe 


‚3 und perjönlihe Theilnahme an ber Chriſtbeſ verungafeler im| S 

Baiſenhauſe ihre Liebe zu den armen Wailen befumdeten und fo rg von Lohr N: nis 
"5 zur Erhöhung des ſchönſten Kinderfeſies beitemgen, mwirb ammit ſſernt, iſt unter q afti en 
Bedingungen zu verk iu— 


er wärmite Dank abdaeitattet. 
' Würzburg, den 24. Dezember 1857. N 1 
. ar, ] n oder zu verpachten., 
2 xönigliche W — aus⸗Verwaltung. re Näheres en 
» ey. 
in der Expedit on d Bl 


— — — — — —— — — 

— 7 y. \W 

FA, Stubet's Bud: & Kuuſthaudluug — 

Sterngalfe Mr. 169, Zu verpach ei 

empfiehlt jih zur Beiorgug jämmtliher ins und ausländijher fit ein Seilergefchäft in 

Zeitigriften unter Zuſiherung raſchet und billiger Bedienung. [ver beiten Lage Berner Stadt. 

robenummern jtehen auf Verlangen gerne zur Kuswahl das ſich einer audgebreitetenftunb 
. ſchaft erfreut, mit ober ohne 


iten 
Waarenlager. Näheres unter 


Perrigord-Trüffeln, Chiffre A. Z. poste restante, 
grüne DI 





















zu 


5 Briefe werben franco erbe 
iven, Ehamp fr 


| naturell, Spiswurzeln, Petit Pois, Harioere| ——— 

mperts, engl. Saucen, feinfts eı l. franz. ud Aufge aßt! 
diſſeldorfer Seufte, kleine Cplinger @ffig:|6322) Cs gratulirt den Beiden 

grgeeten und Preiſelbeere in Zıter, empfi ehltgehrieſten Eheleuten, ehemaliger 
S 


i nons in Butter umditen. (6819 2a 
i 
i 
k 


Poſthalter in Neuſes am Sand, 
ie ee * Reich —* gg ren 
7 7 a 


ihrer Ramengfeier Adam und 
25 N mit Namen in Karbeuorud iſt wied ——— a — 
9 I 1, cudruct 1 eder fi ’ Y s 

ä Brick Bapicr in großer Auswahl eingetroffen —A Franı Staudenrans. 
Jacob Bamberger. |; Ir ihlım liches, 
* Blattneränafir. ns 807) Der fchönen, liebens 
% Nürnberger Lebkuchen und yerdugete 
2 Wallnürje in feaſcher Sendung empftehit 

E 


würbigen Eva Redel B. in 
— “ zu ihrem Na— 
22 A. Günter. 
« e— — —⸗ — —ñ ñ 
I» Am Sonntag den 22. d, Ws hit ſich hıeı 


mensfeſte ein 1000fach donnern⸗ 
des Hoch, daß das ganze Un: 
terdorf wadelt. 
3 Sein braun und weiß gıfledter Hähnerbund 
am. ©. auf ben Namen „Feldmann geh np, 
; verlaufen. Wer darüber Auskunft geben kann 


Gelt da gudite? 
Hulich verfpätet, 
Famird gebiten, diefelbe im 3. Dift. Nr, 63 gegen 


6842) Dem Tiebenswürbigen 
Gehen @bertb zu Biedel 
ricd gratulirt zu ihrem Namens: 
tage mt einem 1000jadhen Hoc, 
jo daß das ganze Brauhaus 


ı ı gute Belobnung anzugeben. zittert 

a7 Bor Antuuf wird gewarnt. [6830 |. pipe —— 
| KT) 4 Pr 

B Süsse Schellfische, Wolz ſche 


sowie Bückinge zum Rohessen, frisch eingetroffen bei 


J. G. Berger, 
Ecke der neuen Passage am Markte, 


Den 2. Weihnahtöfeiertag 


Onglifche 4 und Bu 
kohl ib rer un 9* 


J. L. Reich, 
Veenjahr3:Waufhkarten MS 
Garl Scheiner, vLuhvaraph. 
Fette Vollbüu kinge nnd 


Heine Fetthäringe, in friſcher Sendung, bei 
J. Machter, am ‚kt ch nackte, 


Kath. Gejellenverein, 
Für bie — —— 


(he Mühle mit zmei gen Beſten unſeres Vereins fi 


ooiea 6 va haben bei ben 
Herren Schneibermeijter Loch 
ner, Corjeitenfabrifant Hulj⸗ 
urger, —— A 
rıon, Buchbi er a 
er, er Hehn unb 
Drieher Kraft. DVerlosjungs- 
——* erlauben wir und, von 
n Freunden, Gömern unb 
Wohlihätern des Vereins freunde 
lichſt zu erbitten. 
Der Borftand, 
Zur Abendoerfammlung! am 
%. Dez. werben aud bie Fa⸗ 
millen der Herren Schutzmit⸗ 
glieder eingeladen 


Musik-Verein. 


Donnerdtag, den %. b3. Mis. 
Abends 6 lipr 


Production 
nit Geſang⸗ Borträgen des 
berühmten Nationaljängerß 
„. Adolsy und 

Weihnachtsbeclooſung 
im Sutten’i Garten. 
Einladungen finden nicht ſtatt 
er Ausichup. 


WVürger- Verein. 


Heute ijt die Bibliothek von 
en. 


3-9 Uhr off 
Der Vorstand. 
Cafe Bültner. 
Münchner Boch 
wird Donnerslag ben zweiten 
Weihnachts felertag von jFrüß 
10 Uhr an verzapft, wozu er⸗ 
gebenſt einlabet 
Würzburg, ben 24 Der. 1867. 
3. @. Bütiner. 


Höhnihe Brauerei. 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag 
vollitändi — 
Sarmonic-Mufil, 
Anfang 3 Uhr, 





Bierbranmerei. Göbelslehn. 


An den beiden Feiertagen 


Blech⸗Muſik. CONCERT. 


TE 7 
= : Schuftergaffe Nr. 55253 ef >) fein —5 Rager in 
* Kleider-. & Damen-B irps & Fichus | Multons und Flanelle 
Jachen-Stoffe m eg ie — Gemden Finet 
— . Shawlis & in weiß, hodrot; 
5 ;Kaltıne & Pique's. IDoppel-Shawis.| u-sunten Deine. | 


Mein großes Lager in Cigarten 


don den billigſten bis zu den feinften Sorten erlaube ih mir in empfehlende Erinnexung zu bringer | 







en 


Georg Kreutzer, 
vis-a-vis der Fleiſchbant. 3 

MNüruberger Lebkuchen Cigarren 
am allen Sorten empfiehlt von den feinſten bis zu den billigſten Sorten 
; Sob. Mich. Höfer junior, |in großer Auswahl und abgelagerter Magre 
8) Gihhorneafle Nr. 50. ähte-Manilla, E:garetten von La Ferme 26. % 
I ———— tlfeseigeehiche und titfiide Lubake)) Role 














arinas, jomie alle andern. Arten von Raud 
und Schnupftabaten empfiehlt J— 


Anzeige und Empfchlung. 


' engeren a die a 3* daß „ge ‚DR v N 
sheute. an ſein eigenes Haus im Hahnenhofe hinter der Marien- \ 
“ Tapelle 2, Dift. gr. 339 bezogen hat. | Car Fr 2 
ar jür das, mir ‚biäher geichenkte Zutrauen, bitte id] 9450 6e) Githornitrake 357, 
auch, 


elbe mir in meiner neuen Wohnung zu Absriränen, Wi-daitpnäfalenper wer — — 


and werde mich bemühen, meine ‚verehrten Kunden jederzeit auf 



















© WaßıReellite zu bedienen. J — 
C. Siebenbürger, Anger gu TE 
Mildpreishändler, Der ‚ergebenit Unterzeichnete beehrt -fich einem werehrie 

Krug] der Stadt —— Mt, T 

i \ i machen, daß er umter!m Heutigen ſeine zahmä e Prag 

Gicht⸗ uud Rheumatismus⸗ bier —— bat. Langjähriger Aufertgatt "al Hauech 

Leidcude tal. Juliushoipitale, wo ihm Gelegenheit geboten rnar/.i 


mache ich bierburcy aut mein Saner pegehuisften Maaße ſich Uebung in der Tornahme von zahnä 
Wat ’ h fen Operationen zu vericaffen, und längeres Bermeilen 

5 Lairitz’scher Waldwoll - Watt Brent UM. bei ‚dem borligen — 3 narale dern 

x e-Beilly, ſetzen ben teren in Etanb, alle Ch 

und P räp 'zale reich der Zahnheilfunde ein! agenden Hülfeleiftungen, ing 0 

ald die anerlannt, wirttomften Mittel gegen | dere das ombiren der Zähne, die Anfertigung fünftlicher (Ge 

odige Uebel wiederholt gr ae Hundirtelbiiie und ähnlicher zahmechniſchen Leiftungen nad) den meweih 

von’Zertanıffen liegen bei mir zu Jebermanne | Anforderungen der jeht To weit — Kunſt — 

bereit, in Ausführung zu bringen. Meiue Wohnung 5 

Gebrauchs anweiſnugen fiche gern gu Haufe bed Herrn Schmiebmeifterd Engelhard, 


Dienflen. ro, 164 
I And. Langlotz. 


Sprechſtunde Vormittags von 8%, Uhr bis 121/, Uhr, 9 
Schr guten Aepfelmoſt ser Mans & tr. 





mittags von 2 Uhr bis F Uhr Abends, 
Unter Zufiherung feiner und reellev Behandlung zeichnet | 





Zraubeum Maas 12 kr. —— 
ſowie en * Weine, 6 in —— und Jade] (26) M. Stickler, t 
üti Beſuch ein. - . 
Fa in gut Mistagstifih u 10 m 12 Kun | Petroleum, Solaröl ’S big 
S TO-ine Ei | 
Pirotb, Semmelsgaſſe. fie: * 9— 


— —— —— — —⏑— befe Zi 
Cinmarinirte Häringe |Petroleum, Solaröl $ 'Eig- 


‚Xo-ine-Ra 
empfiehlt R | 4 B um neuefter Conſtrukuon, W me —2 
» — vo ar ber Le’ l j « id, _ 
(4) Sternaarie. Ram A ‚ vis-A-vis der 2 


— e von Bonitab Bauer in Wiütjburg. 


22 


Würzburger Stadt- und Landbote. 









Babn jüs«e King“ a V— Ausbaq 
WRtribar Aantutt. — indie gang nad Ansbag: sh 
Untunft u } ee our 2m. 13 a ae Fr Befa Ci na) Bam an ük, 
ir ——— 7 & Unfunft von Ansbad: Sameig I ILE 


gms! Yu TIL 35 MM. Büten 6 U 
M fi, In, Mitt u dı U. 58 DM. Nachts. 


a EN a Be 


Ubgang nad Bambera: Schneig IalL ben iR 2 1 1 . 
un tee em ARTE “5 RT ——— y su 
u. ER SE — — 9— — — 
er at er OM. Borm, 2U.15 %, Radm, EM 15 M 


tunft von Bamberg: Eden. 5 u. * Y 
8 X 





VOM. Er: Loy SU IOM.frühn. IL I5 m — — 
Sutern | WRM X N A ” 
uhr — — * * N — Ankunft von Heidelberg: Schneln 7TL, 
25 M. Witt. ‚EU BOM. Abos Loft 9 s —— een Dick 
MEOM Bor« u 121 5 M.Naste. Grm, : - — — 5 M. Torm; 2 — —— 7 u un 
AU.5M. trip, 2U LOTR. Nadm.u EU. MH. UNE a re — 
sehas ge Wkraburg Würaber j olommönsfaßrien na 

1 un na A Ceouriern SM, Ankunft von ara : ER Arnflein I eier F 

OM. Ram. 4 . früb. Gütern. 6 Korm Poli 11 U. 4 Racıtd. . ef —E 
i frih, HU Borm, Hl num URS CR 16 W Wertheim Siktenbert 6 I. 26 Kbds. Gum 

NM. 


und 8 U Wbenbs und 9 Nacht. haufen 4 U: Radım. 


RM. 307 Donnrreiag den WG Bezrmder 1867. Zwanzigiter * Iabrgang. 















Meueftes. 


Paris, 23. Der Der „Conſtitutionnel“ brinat einen 
Artikel von Fimayrac, der an einen Auffag ber „MWefer: Jeitung* 
anfnüpft,. in weichem gefordert wird, daß ber Kaiſer von Franf⸗ 
reich die Handelswelt durch die beitimmte Erklaͤrung berubisen 
möge, daff cr nicht in die inmere Foritif Deutſchlands eingreifen 
werbe, Ter „Gon itutionnel“ erwidert auf dieſe Forderung mit 
einem Hin weis auf eine Etele in einer Rebe vom 18. Novbr., 
In welder es heiht, daß irantreich bie Feränderungen, bie ſich 
jenfeits des Rheins vollzogen, ſreimũthig hinnehmen müfle, 

Paris, 24. Der. An dr gejtrigen Abenbfigung des 
eſctzgebenden Körpers ſagte der Marjcell Niel: Am naͤchften 
Krühlahr werden alle Eolbaten mit Hinterladern bewaffnet ein; 
unjere Arjenale find gut verichen, urfere Magazine geiülft und 
unfere feiten Pläge in qutem Zujtande. Indem ich biefür ge 
Ioret glaube ich einer von Denen zu fein, welche jetzt am meiften 
ür den Frieden arbeiten, und indem ich das Armee. Biefep-Projeft 
vertheibige, wirke ich jür den Arieben, cben jo mie Eie durch 
defien Annahme für den Frieden wirken würden. Das franzöfliche 
Colt war immer ftolz auf feine Armee, wir fönnen nicht länger 
die Gefahr ertragen, weiche una bedrohen Lönnte, und wollen ihr 
lieber entgegentreten, indem wir den Krieg einer allzulange ‚au: 
dauernden Peuntubhigung vorziehen wirben. Uber ei einer Auten 
Armeeorganijarion mirb das franzöiliche Rolf, wenn «8 die Uxbers 
vugung gewonnen, da es von feinen Nachbarn eben fo wenig 
Dr befürdten bat, als es felbit an Groberungen denkt, ſich in 
Sicherheit den Arbeiten des Handels, der Induſtrie und des 
derbaucs überlafjen können. 

Die „Prefie* verficert, die franzönfchen Truppen würden 
on Reuem nadı Nom birigirt; der eich ſel ausgegeben, in 
doulon Schifſe für den fofortiben Transport von 0,000 Mann 
ereit zu machen. 


Paris, 24. Der. Der „Etendarb⸗ ſagt, daf eine Un- 
rrebung, die geitern zwiſchen dem preuß. Gefandten d. d. Golk 
nd Mouftier jtattgefunden, fich lediglid) um das Gonjerenzuro: 
Tt gedreht babe. — Ter „Eonjtitutionnel* fagt: „Wir zweifeln 
t, daß bie täglich zwiſchen ben emopätjchen Cabineiten ge: 
echelten Pourparlerd betrefiß ber Gonferenz ein Nefultat auf 
er Baſis, dic das franzöjiiche Kabinct in feinem Circular vom 
- Nov. aufgeſtellt hat, liefern wird.“ 


Florenz, 24. Der. Der König bat Menabren vor ſei⸗ 
T Abreiſe nach Turin beauftragt, ein deues Kabinet zu bilden. 
ie hierauf bezůglichen Bemühungen Menabrea's find bis jetzt 
dh ohne Erfolg geweſen. 

Wien, 24. Dez. Der franzöfiihe Geſandte in Florenz 
rmalige Putjchoorbereitungen gegen Rom betaillirt nadmei: einen Paufzettel betragen. — Die Gemwährleijtung für deu 
nd, erflärte, eventuell würde hiedurch eine Berſtaͤrkung ber | terluft der Beichäbigung von Padeten obne Werthodellaration 


Tagsneuigkeiten. 


Se. Maß der König haben! gerukt, dem FE. Bezirts- und 
Brunnenarzt Dr. Johann Michael Riegel in Brückenau die Ke 
mwilligung zur Annahme und zum Tragen des von Er. zuune 
dem König von Preußen ihm, verlichenen Kronorbeng 111. Klaſſe 
zu ertheilen. 

Er. Maj. der König haben für bie durch den ‚großen Branb 
in ber Nacht vom 29, auf 30. Auli L. 3. zu Ecönfee, Bezirks 
Reunburg v. W. in ber Oberpfalz ſchwer Beſchaͤdigten eine im 
fommerben Monat Januar vorzunefmende Haudcollche in jämnate 
lien Regierungsbezirten zu bewilligen gerubt. 


Die neuefte Nummer des Minifteriolblatts für Kirchen- und 
Schulangelegenheiten enıhält unter anderem eine Dinifterialentz 
Iblichung über bie Vornahme der Pierrinftalletienen. &3 ſind 
ticſelben, jo weit ſolche den MWirfungstreis der Bezinksãmter bes 
rühren, durch den Bezirlksamtmann und nur bei Icgaler Verhin⸗ 
derung desſelben durd einen Nebenbeamten vorzunchmen, Ferner 
find die Inſtallationsverhandlungen nicht als Dfiizialgegenftände 
zu erachten, jomit nicht tarfrei zu behandeln, jonder. die tönig- 
lichen Gommifiarien haben in Gemäßhein der beſtehenden Tar⸗ 
requlative Auſpruch auf deu Bezug von Tag: und Reiſege⸗ 
buͤhren. 


Im Zuſammenhang und zur Gleichſtellung mit den uenen 
poftaltichen Beſtimmungen, melde durch bie Berliner Foftverträge 
vom 23. November d, 3 im Brief und Fahrpojtverfehr jwiichen 
den betheiligten Poftgebieten feitgefegt wurden und mit dem 1, 
Januar 1868 ihre Wirffamkeit beginnen, werben aud) die bis⸗ 
berigen Vorſchriften für den Verkehr im Inland injoierne Henders 
ungen erleiden, als mit dieſem Tag dieſelben Tranäfort: und 
Tarbeſtimmungen auch für den internen Poſtverlehr mit einigen 
wenigen —— eingeführt werden ſollen. Der haupt⸗ 
—— Unterſchied — jümmtliche begreifen nur Erleichterungen 

egemüber dem Verfehr nadı Nordorulenb ꝛc — ijt der, daß 
zoſtanweiſungen nach den Nordbeutichen Staaten, un 
und Baden in Abtheilungen his zu 25 und von 25 bis zu 6 

Thl. mit dem Cape von 2 und berichungsweije 4 Silber⸗ 
groſchen — im Bayern dagegen für bie Folge in Abjiufungen 
i8 zu 50 f und über 50100 fl. zu dem Sake von 6 tcip. 
12 fr. erpebint werben. (Auch auf den Verfchr mit Oeſterreich 
* bie Einführung ber Poſianweifungen ausgedehnt werden, 
oc ift für jept der Walutaverbäftnifie Galber ein bejtimmter 
Termin nod) nicht ind Auge Heiakt.) - Demnach werben fünftig 
im inländifchen Poftverkehr franlirte Briefe von mehr ala 1 Yoth 
Zollgewicht 7 kr., einfache unfrantiıte chrnialls 7 er, Dann un: 

anfirte Briefe, melde ſchwerer als 1 Loth jind, 11 fr. koſten. 

Tie Recommendetionsgebühr wird 7 Er., cbenioviel die Gebühr 


anzöfifchen Veſahung in Mom hervorgerufen. In Folge Dei: Imeldye biöher 68 ſtens auf 10 Eitbergrofchen oder 30 fr, Sübb, 
* ft eine Winmeririns eingetieten, a — A er 3 vom Y —— 1868 auch im 





— — 




















weiteren Verlehr 


berart ben fein, ber wirklich 
Sqhaden bis j . =if.h 
Ste für {dad Der n tet wird , min 
DIERTUZEBER SED " AASüdb. Pr.) Toingade des hieſigen Sta "um Aufiedung ber Felle 
"Rh dem gegenwärtigen Stande der Raubtagdverhandlungen Jeigeniaft ermidert, dak baddn vorrrit noch feine, Re 
über das a Hit mit —* ahrjheinligpkeit |fönue, Landau jedoch in feiner Ei: als Örenzfeftu 
enbuny ber Ausheb⸗ſderjenigen Vort und Freiheiten theilhaftig werben 


serergänzungsgeje von I bergätigen fein, daß den vorhandenen Räumlichkeiten richten, unb wenn. in Beyum ug 

—— ee für die Seurtheilung ber Ber > andere Gren feitungen Grleihterungen mögli würden 

‘der Konjkribirten und für bie Beſcheidung der diepjalljigenfdiefelben auch für Landau maßgebend fein, —— 

rũ he und Geſuſhe derſelben das neue Wehroerfaſſungsge London, 24. Dez. Reuter's Office melbet aus ewyor 

Be mar e {nen haben werde. Bei dicfer Sachlage wärbe foom 13. d. M; Der geitrige Orkan verhinderte bie Weberife ir 

rer. ie Mehrzahl at] definitiven Berihtigung derfper Dampfer, heute hat der Sturm nahrelaifen, bie „Borief 7 

ra ousſiſten nah Miäzabe bed Heerergäuzungsgeſetzesiſt wohlbehalien anyetommen und bie Piſſ {an 

erfofgenden Beihlüffe dei der Aushe von dem dem Ju Oto iſt dad Geigift tHeilmiie unterbro dad Wuifer 
Bihroerfaifungsgelrge. entiheibonden Rekrutirungsrathe wieder jtieg in der Bay 5 Fuß und richtete großen Shaben an 
aufzüjeben ſein. Um berfei Ungutömmtlihkeiten vorzubeugen, hat|und Waareahiuiern an. Im Golf von Merico herrid 

‘das fol. Siaatsm niſteriun des Jinern im Einoerjtändnijle Jfalls itarte Stürme, Hyıdurad, Venezuela uud 

mitibem fgl. Kriegäminiiteriune und Erajt der Beitimmung im $| Yajeln find von Erdbeben heimgeſuch worden. 
36 bes gerad, zu beim Auftrage aut die Kreis 


‚anzunehmen, dah die ‚yortt ehr en jolle, 
er ‚dem , en der ie 1846 no h in den Formen jandere Feitungen ihres Mannes; die Sarnilon * 
e 










* Pu 
BEN Sg 86 Shen Betrages ac bp Deutfdland. A 

E Bungen 0 m Rekrutirun ur befin n — ie 
Stigung der Konjteiptiöndliften  vorldufg — 4* —— — — 
— Se 07, .ppdie ‚künftige Jandes oertretunz einjchraft. Das A Hefemitens 
az Zahl der —— im Köoaigreich "Bayern beträgt in ik Geibehatten. Dis ade beiteht aus 
1497, wovon auf Unterfranken 213 treffen. Mitgliedern, 64 direft ‚gemählten,, 24 Höhe teuerten 
Nach dem „Re kenn der pi $ ih a 

mitd in 

4 

ij 


a Pr. *+ geben Vertretern ber Kirche. Die erite Kammer bild 
3 landwirtbihuftlihe Dezi Standedherren, den Berttetern der Unioerität, 
der aalmin. für ne ) 
„— von der politii “- a 
n zuyfeih den conieroatipen 


hen, ber größere: Stäpte, ber aht Preiie und ber ı 
den fortihriltlien Birgermeijter Siem aufzuitelfen, 


g aus b 
ernangten zehn Mitgliedern, zuiamnn fünfzig A 
der Geſetz ——— die neue Ber satt neben nijatl Pu 
Dir qub Dr Siren Arobunce‚aitrhrogene Ja. GEERE 5 Br 
r aus ber N. nocjte a e Joe a 
ftbe in Lohr wich ——— einer. Verhaftung Ansl aqun d. fl * 
bei ihm auh der mit, —— Theil des von ihm 
"der Hoftirche dayier grgaußien ugpartifelis, welder bis her 























































Geo abritannien. London. 24. Deu Eh bes 
‚aufgefunden werben founte, vor, * 


Hg as die Fenier morgen neue Gewaltthätigkel ix F 
ten. J 
Das ginn Goncert ‚der Harmaonie⸗Geſellſchaft bot cine ! Mandeiter, 2t Der. Durch die Erpfofion bes Damp) 
fe von len, wie mit, Teiht, eines, der frügeren. Die fferfefs ift eine ganze Kahrik zerftört. Sechs Perfonen 
aaiſtin ‚sein Anaı Mehlig von art und ber Ran fg.töbtet, mehrere verlegt. ui ir 
ee nee — 
‚den ‚jehigen Virtudſen, waren zur ı Mit eingeladen . —— 
dei. Si Mehlig iſt ‚den hieiigen Kunkierauen ichen von ortlicher Rebatteur: fr. Brand, 
früheren Aujtreten dahier betan t, ‚und bewährte geitern 7 a 
8 Neue ihre hohe Begabunz für die Kunjt. In Hru Brügs|Berfay der Genre Er Ba h andlung a obbed 
(ernten mir einen Firiusſen tenuen, der, fern von afler|in Miıgen. Dach alle Bid wid ® initäaudlungen, jomle Bad 
— * — rg ber audgebildetiten binder zu bezichen: n u - 
tik einen jo jeelensolen Ton zu eatlo ken wein, dızer Alles! N h: & 
Binceigen miz Hr. Bruz naher zab mebit einem Kancerte von Min "Net Kalem:t für 136 I. 
Molique aıh eine Frutıje von eigener Eompstion zun Be] SHrsib: Brlen)er mad Geihifts:Lafherb ar 
* ww bewinete ih auh auf dierem Felde als groden Mi:l ©. Yıbe 1333. Li Bızeı in 3 (Tuidems Kor mit 
Zi den Seianysorrt Eyeilten Eh Kran Hılm Zhrüdin— Ki tiirtem 5jreibsrsier Fir Finavim: und Ausze 
ger umd Hr. Reptspraktitint Enil Shmtt von hier. Gritire 1728 im Yrore ad bimaders Ben rkurgen, Jamie uidenäge 
tray die Wulzers die and Byındy’3 „Rn: und Yıle“ mit) fü * und war itbehrli he Rrienver-R) zetu u a. m. Breidr ums 
beksanter Bırtasicit vor. He. Shmirt jany zwi Wieser von] gebanden 3) Er, gebunden Mıt ud EL Sarjenet 42 fr, is 
Fesca; die Art aid M-ije wie er biejelben aırteuy innen wir einmııb gebunyen I fl 12 kr. 3 
anz karz dadar h bezei hien, daz er das gveite auf jtirmiihes]| Notiſprender fiir das Jıhr 1383. format 
la tgen mwierergofen mugte. Dis Orhejter unter Dieeftion] mit feinem linirtem 3 Hı9pısier für Einnıhme und Audgabe, 
des dia. Mıjl direttors Hmm wir im Borteaye der grögeren| befonders zu enp’eslen für f. Notare, AoooLaten ab Beamte 
Orpriterwerte wie im Accanpızuement der ‚Sylopiesen gligl_ x... A Be nv 
lobenswerth. —A ‚für 1808. 31: Kan Seit 
Ausba h, 2: Dez Ni der jängten Volkszählung bee 27. Satdatend: Krlender-Rargen, Kleine (Fryähkungen a 
frägt zur Jeit die Zivilbeboͤlkerung In bieder Sal 11523 Arckboten, Rejofoirunys: und Yntereffin: Zabe — 
Seiten, 39) mhe als 1358 und 1059 mehr als LSSL. Papier. Suuber in gepreitem Ginband 18 fr 
Fürth, 28 Der (8 Maäslun) 17: 502 Knien, ren Mühen Mb Spiegel 48 K | 
22,4) Scelen; 168: 577 Familien, 2LOG Seelen; Mehr BE FERLBENS TAN le een; a 
155 Familien, 18%) Seelen. Nach Hinzure huung von 823 hier Rleiner Wand: Kalender für 1863. 2 Blalt zum 
jeden. Preis 5 fr. “ ; 
— IR Be en ment für 1868, (Zum Ei sp 
Münden, 2%. Der Die Korr. Hoffm. fhreibt: Das| Brieitaigen, I Bla: D fr. i RN 
Eeptemberheft der Preußiſchen Sabıbüder en da die] Münchener Motijr Büchlein auf alle Tage eined Jahres, 
Infanterie⸗ Bewaffnung des bayeriſchen Heeres durch die vırz| ch. BU kr. i 27 
ui —— der rg in Hinterlader einfach Zu haben in 
unbrauchbar geworben jein ſoll. Wir unterlegen dieſer Behaup: e 
dung vorläufig eine tendentidfe Abſicht und find in ber Lage zu Sulins nn ——— 


fr 
; \ yon 
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im Urlaub befindligen Soldaten it die Gejammtzapl aller hie: 
figen Einwohner: 23,313. 4 
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BKLUV 


taan gejun uno , 





ratbi je 19 
Dr, Berner „ 
Jeder Mensch Fir särf. für alte Yale 


Nann olt wersen dur die ſchwediſche Le⸗ 
benseſſenz.“ Breis 6 gr. zu Hırke neht Sie vi nt 
were 7 Mähunseu, Ekel, Erbreßen, Durch 
A Rolit, Harıleibi,äfir, Mıgenü Razertcampi x. 
Drufn, Darmfcankaeiten, Wırmer, Bluandrana, Rapfı 
fhmerz, Abma serun:, Au zurmaı, Himorryoid’n, Hupe» 
Koadıie, Mentruationsb-iguerben, weihn Fuß, @ Ib 
und Bleihlust, Bi tt, Re ımatismus Liomun en, Mi’z: 
und Zune: frank .eiten, Huften, Werventeiden, Krämpre, 
Hırmnbeihwernen, Hiutausidläje, Beihnire, galig:s, 
gafriihes und Faul · Fieber, Entsänbungen ıc. 





» .tsverpachtung. 


Ein arrondirted Gut von 170 Tagwerk in jehr guter Page 


Unterfranfeng it jofort aus freier Hand zu verpadhten und am Auftr 


22 ebruar 1868 zu bezichen. Delönomen die ſich über ihre 
Tüdtigkeit ausweiſen tönnen und eine Gaution zu leiſten im 
Stande iind erfahren das Nähere in der Fro d BA. 1662 2a 





In einem Staothen antı Ink Srmyohnern. dem Site eines 
Besirktsatntes, Landgerichtes, Rentamtes und Notariates, gelegen 
am Maine und der (Fijenbahn, iſt ein im quten Stande befind: 
liches Iıtödiged Wohnhaus, in welchem jeit vielen Jahr 'n Bäderei 
und Veinwirthichaft betrieben wird, mit oder ohme Inventar aus 
freier Hand ji verfaufen. 

ie 


Kanfstiebhaber wollen ih an ben Etabtichreiber Joſeph 
Glaßner zu Gemünden wenden, welcher nähere Auskunft er: 


theilen fann. 65h Ya 
Bekanntmachung. 


Diejenigen, melde noch was an mich jihulden, werben aufs 
gefordert, ſolches innerhalb 14 Tagen an mich zu zahlen. 

Zugleich made ih Diejenigen aufmerfiam, welche nod eine 
#Forberung an mic zu machen haben, ſolche ınnerhalb obiger Friſt 
anzurnelden. 

Buͤtthard, ben 17. Dezember 1867. 
A 


we. Schnabel, Wirthſhatsvähbter. 


Bekanntmachung. 


F Folge Verfügung des fol. Bezirksgerichtd Wür,burg 
verfteigere ih am 
Vcitt vod den 8 Junuar 1363 
Kırtags 2 ihr 
im 3. Diftr, Nro. 45 mehrere vollitindige Betten, Kommode, 
Tische, Spiegel, Shränfe, Kiihengerätbe und jonitige Hausein- 
ridgtungsgegenitände an den Meittbietenden gegen Banzahlung 
Würzburg, ben B. Dezember 1867. , 
Grimm, f. Notar. 


Beranntmachung. 

Im Auftrage des k. Bezirksgerichts Würzburg wird am 
Tonne ſtig ven Y. Januar 1868 
Nachmittaas 3 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Veitshöchheim das auf 1050 fl. ger 
mwertgete Anweſen Plan⸗Rro. lan und WB, — Wohnhaus 
Hs ⸗Nro 45 mit Keller, Hofraum und Wursgarten zu Veits—⸗ 
hochheim mwicderholt versteigert und biedmal der Zuſchlag ohne 

Rädjiht auf den Tarverth ertheitt. 
Würzburg, den 21. Tezeinber 1867. 
Seuffert, !. Notar. 


Setauntmacdnng. 

Im Auftrag des 8, Stadtgerichts Würzburg wirb unter 

meiner amtlichen Leitung am j 
Veoutag den 30 Dezmber Id. Irs. 
Nachmittags 3 Uhe 

im Wohnhaus 3. Diſtr. Nr. 315 dahier ein auf 50 fl. gewerthetes 
Pferd — Schimmel — gegen Baarzahlung verſteigert. 

Bürzburg, den 27. November 1867. 

Ecufjert, k. Notar. 


- 


Bekanntmachung. 


ge) Bau von Kleinbatdorf Forberung von 120 fl. 


in Kleinbarbo 


wirb den 


utmachung. 
Te bear Be —* zu Saal ae 
n, Rau n in Saal, Forderung ;om ! 
——— — zfolge, Landgerlätlicen Hnfe 
Donnerstag den 2. Januar 1868 
—— 3 Uhr 


g 






im Orte Saal ein Baar Kühe, ein Schwein, eine Quantität 
Autter, cin halbes Geſchock Kornſtroh, 3/, Geſchock Gerite, einem 
Kleiderſchrank und einen Meinen Wagen mit eiierner Achſe, 
—— zu 132 fll, an den Meiſtbietenden gegen ſo⸗ 
fortige Baar 


tum 


r 


ah 
&önigshofen, Ben 2%. Dezember 1867. 
‚Reub,_t. Notar. 


Saden des dh Ambach von Stleinerbitabt 


Bat, 


eben vom Linterfertigten zwangsweiſe in landgerichtlichen 


age 
».iFreitag den 8. Jannar 1868, 
a ttags 2! Ubr 
ein Schimme pferd, eine gelbe Ruh, zwei Wi 
4 Nee hie, 83 ron 35 hir fl. an 8* 
deiſtbictenden gegen ſofortige Baarzahlung öffentlich derſteigern 
Konigshofen, am — 38 187. iu 
Meuß, t. Notar. 


Zu Yroclama. 

n der Concursſache des Johann Kimmel von Aftbeffim 

terejienten eröffnet, bar bas ——— 

ute exlaſſen wurde und vom %. Januar 8. Is. au auf 

ge an bie Gerichtätaiel bier angeheftet werben wird. 
Schweinfurt den WO. Dezember 1867 


Königl. ne ie yeri ht. 
nee ne Mn 
eteihsbetänntmachung, 


2:) Der Unterzeihnete verjteigert wegen Umzu onta 
den 30. I. Mits. 3 Wägen, I Plug, 1 dh nebit = 
ihledenem Bauereigeihirr, SO Jentner bürres Futier, 100 Mehen 
Kartoffeln, 3 Mleiderihränte, mehrere Tifhe, Bettladen, Betten, 
nebjt verjhiedenen Hausgeräthicaften, wozu Strihäliebpaber 
eingeladen werben u ncHN 

Bühthard, im Derember 1867. 
M. 


chnabel, Wirthihaftspähter, 
Neujahrs-Wuunſchkarteu aee 
Carl Scheiuer, Yu araph. 


Nürnberger Lebkuchen und geräugerte 
Wallnürjfe in friſcher Sendung emofehlt 
U. Günter. 


6749 de) Eine Wohnung 
ute { von 2 Zimmern, Küche, Bodens 
als A ‚selohüter, ‚Waldhüter raun und Keller iſt ſogleich ober 
oden Polizeidienerdift einer Ge: auf 1. Janıar zu vermicihen. 
meixbe unterzutommen. R.i.d. E. Raheres 2, Dijir. Nr, 168 über 


z eine Stiege. 

6348 Bis längjtendden 8. Januar] ñ — 

1868 werden wei tüdptigefP I 3%) sur en hielt ies 

ana il —— gu: | Manufac.u waırensGe= 

cn Zeugniffen verfehen find, ge |; 44 ; 

ſucht. Naͤher. in der Erpeb. ihärt wird ein Lehr: 

6849 Unferm lieben Haus: ling ohn: Lehrgelo, der 

vater au feinem Hehen Ramens, ſdie nöchigen Vorlennt⸗ 
niſſe beſitzt, zum fofore 


ſeſte erſchalle von mehreren ſeiner 
Pſflegempfohlenen ein 10,000. jadh i gen Eintritt geſucht. 
Näh. in der Exp. 


6350 Ein Mann mit Familie, 
ber Zeugniſſe bat, münjcht 








bonnernded Hoc, daß bie ganze 
Sanderau wadelt. — 


Owſenturt. Salz⸗Lager. EObſenfurt 


Vom Januar 1868 an bethätige ich ve: Verkauf der verfchlenener 
Salzforten. £ 
— Oarl Jungkunz, 

Schſeufurt. ER 
(Billigite Breife!) 


Thee! allen Sorten der Ilandlüng chinesisches 


und ostindischer Waaren von 


Danksagung. 3. T. Ronunefeld in Frankfurt a IE 


i > «a Jen Preisen des Iiauses in Frankfurt w M. bei 
Allen Jenen, melde fomohl der. Beerdigung al® auch 
dem Trauergotteödienfte meines jel. Gatten des Ehrei- dar Kooßel, 


nermeifters 2 Su, ei ee re 
Georg Wirth Süße Schellfiſhe und Bücinge 

jo. theilnabmövoll beiwohnten, meinen innigften tiefge- | empfiehlt > 

a N den 24. Dezember 1867. Joh. Schäflein, 


Bezüge direct von den Ealinen.) 













Iſabella Wirtb, Wittmwe, Firma: Seb. Karl Zur aut der Brlide 
| TE — „Menbau 
—— Fertige beiten }| Schönbrounen, 
Friſche Auftern, Schellfiſche, Füfırge zum einpfiehlt 5854) Heute Nachmittag 


braten und rot iſſen, Aſt ahen: und Eib-Gaviar zum Ausverfauf A rtillerie- SAufik 
morinırien Nollaal, Neunangen, Ecottinen und|ä bei jotiden Duatitäten zu | $ ——— Nepperm: 
ruſſ. Sardiven empfichlt , jehr billigen Preifen ——— 


Anton Minoprio. Carl Sehlier. Er Hatativen Den, Stephan 


Säufterg. Ar. 552 59 S.. r zu feinem —— 
— Pr Schuſterg. Ar. 55253, mensfejte jeine briden ereumbe 
Süße Schellfifche —— —3 
empfieblt 7 —— —— a 
Job. Mich. Nöfer junior, Donnerstag den 26. Dez. 1867 |} HM ig dia WENNBS 
Kichborniinfe Ir, DU Alo: mement »uspendu. bordeaux Bledoe. 10 ke: 
. Sum Eritenmale: Pr St. Julien 5i kr. 


— — — — —— —— —————— * Sı Est& heifl.Gkr. 
ri Pariſer Leben. 22 * 
Niederlage en grOS |znide Sr ins Attın bon Chatkau Lone 1 0 24 ke, 


en: Larose I A. 45 kr 
— Mr J. Offenbac. da lan 235 “ 
von «rob-: und ſentörn gen Koch al,en und Vieb⸗ Freitag den 27. Dabr. 1867 Bordeaux, blane 54 kr, 


’ ? reunde om) — 
galz aus ten Frl. baver. Sa inen. Abgate vom|"6. Korft im 5, Arsumnement, Boutgun der Boullae 1 fl 


P = SE Dun! emphehlt geger Abnahme 
J— 1868 b Ein Kind des Glück |"! 3 — 
1. RR 100 Original Fujtipiel in 5 Alten JM. allert, 


Joh. Schäflein, |_ & disFtiie [77% Kung 

. * — ge SE a 0 z Annonce 

= * * J 1) N * 1} j ® 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke If hysikalisch - ne@izı 6856) Gine — 


Sqchellfi e und Ecrzungen, Wehe cczeheag ar are 
zungen, | 


? en gg [nd Delmühte, mit ftet® zus 

er ung Somötan, den 8] eihenudem Matt : E 

N BR Se f —— ——— er eicheudem Wajler, am Ginnflu 

jowie Kieler Sprotten und Büdinue zum Koh: —— Abends ums —7* gelegen, woru —J etwas de 
> tert ch An} träge der Herren: Köllifer (über? 9°’ Pain 

eſſen heute mg be Rolnpen) und Padımayer (über and und Tirien gegeben Aecne 


1 : REN den fann, ijt wegen Sränklich- 
a * wi U N a 
An d vens Kirschten. anaran und Parpntabicen.) 


keit des Beſitzers auf mehrere 
1505) Mr. 34 die Geburt, 


yihre zu verpachten Pa— 
Empfehlung. Ir. 8 ie Unberung 


liebbaber, dennen alfe nur 
lichen vortheilhaften Bebingungem 
Unterzeichnete bechit ſich hiemit einem verchrungsmwärdigen |6805) 1600 fi. werden ai hier * wollen In bald 
Publitum ergebenft anzuzeigen, daß fie ur tem Heutigen im Haufe |erite Hyporbet gegen doppelte —* Ei * „mem agt die 
des Herrn Kauimonn Dümlein am Markt, dem weißen Yarım| Eiderheit zu % Brozem aufzu rpedition d. DL, (a 
gegenüker, ein Zuder: Ar Feinbäckereigefchärft cröfinet |nehinen arjucht. äh Grp 
babe und empfichlt joldı 8 unter Zuſichernag quter und billiger 7 Eu Rp er TEE 
Bedienung zur gefälligen Abnahme und Beſicllung. v4) Ein gewandter Bau-⸗ijt ein h 
mit Ichöner | heller Rche 


. . lackirer findet Beidäftigung 
D. Schreier. Näh. in der Erp. (2a Rebenzimmer zu vermicthen. 


Drud und Verlag von BonitaBauer in Wärzburg. 















— 





6555) Im 3. Difte, Mr, 14 
iſt ein ſchön möblirtch immer 


EEE ET A—— 


— 

















ürzburger 







erg- Sc unffurt, — 





Stadt- und Landbote. 


Fr 


— — 
Ba Au. = eh si. 


Pe 46 MR. Nine, 
a - Unkunft ven Antbad: Ednely. 1.5 
m. Mitt. Poflz 1011. 5 Mt. Nachts. sm 


EM. „UN. 82 00. Borm u. 7 U " 
a * u 1 * 9 
— 
OM. Lorm,21.15 ©, Ram, 6 1. 15 M, 
ee re Tr il 
Ankunft von Heidelberg: Schnelz 7, ı 
Ab, Eu. 15M. 


 B5M. [7 10, 
ee £ N 5M.Borm,2 U. 15 M.Na 234* 
MER. früh, 2 U. 40 M. Nachm. u. 3 U. 25 M. Nadın, 7U. 18 

berg Airnbeng. Wärgburg- Yraber N, u. NA. 50 M. Nacıte, 
a Ruin er EB * A⏑— * * —* * * 

M. 8 ha x 
Born, DU ID Ragm.- 1.28 7 äh IE 1. DEM Mi GM. 16 Bertfeim- Miltenberg 5 U. 25. Nbds, Gum 
und 9 U. 40 M. haufen 4 U. . 


Nachts. 





- Neueſtes. 


Zondon, 25. Dez, Reuter's Office meldet aus News 
von 14. Dezember: Jobnfon habe dem Scnat die Gründe 
R It, welde bie Demifflon Stanton’® veranlaften. Die 
\ai MRebuftion ber Armee * liche Reſolution würde in 
Exwagung gezogen. Nach dem —2* des Hauſes die 
gabe der Snfet St. Thomad an die Vereinigten Staaten 
am 1. Januar erfolgen. 





































Tagdnenigfeitem 


Se. Maj. der König haben ir zu genehmigen geruht, 
bie Feſtungswälle x. der Etadt Würzbung an die Etadt- 
finde daſelbſt veräußert werben dürfen, und ſollen die Vers 
Handlungen über den Verkauf — beginnen. Es iſt 
ſeren ſtädtiſchen Behörden endlich nach zehnjähriger Bemühung 
ungen, daß die Erwerbung der Wälle und Gräben gemährt 
irbe; es ijt nun zu wünſchen, daß bie Dertaufünerhänktunges 
fürzere Zeit in Anſpruch nehmen mögen, bamit endlich bie 
mothwentigen weiteren Außgänge und Straßen hergeſtellt 
werben können. — Bei biefer Gelegenheit fei e8 vergönnt, daran 
Binzumeiien, ob «8 nicht zwedmäßig fet, die jehige Anmejenheit 
F Erc. bed allverehrten Hrn. Renleriingöpräffbenten von ER 

ein zu benügen, um dur Aborbnung einer ftädtifchen Des 
ation die endliche Befeiti ung des die Marſtraße entftellen- 
Mauereckes naͤchſt dem chemiſchen Paboratorium zu erbitten. 


Sr. Maj. der König haben alferhöchft zu genchmigen ge= 
bi, da mit dem 1. Januar 1868 1) die k. Ealzämter Aın- 
berg, Bayreuth, Bamberg, Frankenthal, Lindau, Memmingen, 

ünd he Palau, Regensburg und Würzburg, dann 
y die f. Salzobertaftorien # Sale Rüffen und Kempten; 
wie 3) bie f. Ealzfaktorie Laufen aufgel h werben, 


Die Einführung der ven der Süddeuiſchen Prefie bereits 
Emwähnten — 3 „Retourbillete“, iſt bei den Dftbahnen 
enfalld be lojien, bei den Stantäbahnen iſt dieſelbe für ben 
Januar 1868 in Ausficht genommen. Den ſchon mitgetheilten 
Anzipiellen Beftimmungen einer Preisermäßigung von 2 
teidhränfung ber Giltigfeit auf einen Kalendertag und auf bie 
Boit: Und Güterzüge mit Perfonenbeförberung ift Folgendes 

zutragen: Kinder über zwei und unter zehn Jahren werben 
gen Löjungen halber „Retourbillieten" nad den einzelnen 
Stationen und wieder zurüd befördert. Nachdem die Zahl der 
tionen, welche von einem an ber Eiſenbahn gelegenen Orte 
8, am einem Kalendertage mit der Möglichkeit der Rückkehr 
ht werben Fan, je nad der Abgangszeit ber verſchiedenen 
ge eine verſchiedene ift, (ba man z. B. von Münden aus 
pohl mit einem Morgenzuge, aber nicht mit einem Nachmittags: 
ige nad Salzburg fahren und wieder desſelben Tages hier 
intrefien faun) jo werben jetzt und jebeämal vor Beginn einer 
neuen Kabri-Orbnung den einzelnen Perfonen-Ubfertigungäftellen 


ar 





berſichtliche Verzeichniſſe mitgetheilt werben, im melde unter Leon — bergeftellt werben. lei 







Ausſcheidung nah den einzelnen Zügen und mit Ausſchluß der 
Gilzüge die Stationen aufgenommen find, nad) denen vonz deme 
betreffenden Orte aus Retour-Billete außsegeben werben können, 
Kür das Publilum dürfte übrigens die Bemerkung nicht über« 


eh fein, daß es nicht en n wird, an den Berjonenjhaltern 
einfach ein Billet I. oder II. Klafje zu löjen, um baun in II. 
ober III. Klafie nach dem betreffenden Orte und wieder zurück 


fahren zu fönnen, —— daß ausdrüctlich RNetourbillete“ ver⸗ 
langt werben muüͤſſen, welche zu ihrer Unterſcheidung von den 
ewöhnlichen Fahrlarten ben Stempel des Datums we ber Rüde 
—* tragen werben. 


Der ve ja ge Rojt-Zeitung* wird von einem Mün 
ner Korrefpon ten mitgetbeilt, bar nad) dem von der Gt 
regierung vorbereiteten Gefepentwurf über Schließung und Trene 
nung der Ehen folder Perjonen, welche Feiner anerkannten Mes 
ligionsgefellichaft angehören, jolde Perfonen unter ben allges 
meinen sie a Vorausſetzungen mit Berjonen ihres oder eines 
anderen Glau —— rechtsgiitige Eben ſollen eingehen 
fönnen. Dieſe Ehen ſollen vor Gericht geiötofien werben, wel⸗ 
chem Alt außer den Brantleuten und dem WRidhter nad) zwei 
Zeugen und der Gerichtsſchreiber anzuwohnen hätten, Wie num 
die „Siübb. Pr.“ meldet, „wäre bie Mittheilung der Augsb. 
Poſiztg.“ allerdings in jo ferne richtig, als derartige Bejtims- 
mungen in Ausſicht genommen jein ſollen“, definitiv fejtgeitellt 
aber jei der Gefegentwurf noch nicht. 

Der Anfang der nädhjtjährigen praktiihen Prüfung für den 
Stantabaubienft | auf ben EN Februar I ee eſuche 
um zu jung find ſpäteſtens bis zum 5. Februar bei der f. ober⸗ 
ſten Baubehörbe einzureichen. 

Die Hauptagentur ſammt der Stelle eines Inſpeltors, welche 
ber pfälziiche Vieh⸗Verſicherungs-Verein in Speyer in folge der 
Ausdehnung jeiner Geſchaͤfte auf die biesfeitigen Kreife Bayerns 
in Würzburg errichtete, wurde dem Inſpeklions Beamten des 


Pbönir, Herrn G. E. Köpplinger, übertragen, und berjelbe au 
—* hohe Miniſterial Entſchließung vom 8. d. Mis. amtli 
ejtätigt. 


Der Verwaltungsrath der k. b. privil, DOftbahnen-Actien- 
geſellſchaft hat die achte und Texte Einzahlung auf Oftbahn- Ins 
terimsjcdheine mit 20/, de8 Noninalbetrages auf die Zeit vom 
1. bis 7. Janugr 1868 feftgefegt. Bei der Einzahlung werben 
die Zinſen bis 1. Januar 1 hinausvergũtet. 

ag Von Seite unferes, in Verbefjerungen und 
Berihönerungen unermübeten Stabtmagiftrates wurde aud) der 
— zur Anlage einer ſicheren Schlittſchuhbahn aus— 
erichen; das FOR aber eben jo wie jenes der Benükung des 
Stadigtabens, als zu fo Ipietig wieder aufgegeben. Man erı 
Taubt ſich jedoch daranf Hinzumeifen, mit weder Schuelligkei⸗ 
und geringem Aufwande in München u. ſ. w, burch Uebergießen 
eines beliebigen Platzes bei angeineſſener Kälte, ſpichelglatte, 
ganz ſichere Bahnen zum Eisſchleßen — einem National⸗Veraut 

tonnie mit dem Schifit bemuna .. 
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ehen; man konnte mit geringen Ko den SansIMleinern Städten Unterfraukens, melde im vorigen . 

gave eiähen: I Bahu a ne re Pu den en unmittelbar zu leiden Hatten, —— F 
um Htaufeng und, Stoßigltten- |aud nad ant"der Cholera (her Velmgefuct wpurben, Hegfee 

— zug n. Emil Meder Be “vor. Mambaft zugenommen 

gen Aufitauen insbeſ die Bev ng der Stäbte Nürnberg, Fch 

i8 zur Höhe feines Rinnjaled ausführen; Hof und Ludwigshafen in ber Bfalz. Das Gejammterg mi 


auf auf dieje Weije m iR in der Ränge des neuen Bahn | der Zählung im ganzen Lande wirb einer ur Deffentlid 
ren obſchon — Gnale J aber gang ſichere Sclitt- keit — — zeit (Ag. tg. 
chuhbahn —2 ſſen Wien, B. De Die e* berichtet, daß die Gonfes 
© In vergangener Nacht erhielt ein Stubierenber, vermuthlich renz der Minifterfandibaten, "de Ausarbeitung eines 
in "Folge eines, Streites, einen Sti und mußte ind Spital ge |rungdprogramms, beooritehe. — Das Tagblatt” jagt: _ 
w:rben, wo. er heute, Morgen feiner Berwundung erlag. —— e Gabinet habe in Floren erffärt, A: 
Der Thäter joll ein Metzgerburſche von hier fein. eibit Vorkehrungen zum ausreichen ung i 
-* Schwarzenan, 2: De Algemeine Trauer miſchte treifen, falls — wicht jhleunigit den offenkundigen & 
e 














ger bie-Shriitfreube hieſiger Bewohner. [ei furz vorfreitungen zu einem meuen Angriff auf den Kirhenjtaat entae; 
Uhr, fiel beim Ueberfahren hed Woftomnidufed der Sohn einer treten werde. * jeien weitere Erpeditionen und She 
en, achtbaren Familie, ein waderer, x, exit 25 Jahre ausräftungen in Toulon in Vorbereitung genommen worden 


junger Dann, Soldat im 6. tal. bayr. Jufanterie⸗Rtegi⸗ (orenz, 24. Dez, Abends. Der König i en 
ment, zur Seit beim —3— ec Fe im Dienit jtehend, {ab ‚Si es * * rohe ——— * 
inben er das Nuder der fliegenden Brüde beim Anlanden am Minifterlifte wird für morgen ermartet. * 
jenjeitigen Ufer ſtellen wollte, am friihen Eiſe der Hüttendece 
nd, rüdling® in die Mainfluthen, mo er leider an bie: 


2%. Dezember. DE 
gemeinen eine feite, 
6 für beide Effeftem 


. 


’ VBörfenbericht. Frankfurt, 
jeritiejen Stelle aud) jofort erir f ſtillem Gejhäft war. die — im A 
5 fer Dez. Nach einer orfjiellen er namentli für Credit und Staatsbahn, da 

gt. preuß. Sage: . 39 | sin stemtich bedeutendes Decoupert-zur-Altims-Liquipation- 4 

zu bi ort ift Dort’ ber Werft der Offigierd- Depütation, melde —— in Ermangelung en Rew orker Gone 
zur Einweihun des Denkmals für die Gebliebenen des Kegi⸗ fi) unverändert bei unerheblihem Umfage. (Ef ten tach 
he 2, d3..Mts. dahier ig befunden hat, mit freubigem | Grepitaftien 1775. Bayer. Oubahn rec 118), 6, € 
für ben würdigen erlauf; | er Feier entgegengendmmen n rior. 74 G ve... 2 72,8 $i io BY 
worben. Bor der Front des zum  verjammelten ganzen Prior. u ja @. Pina... SEE ’ 

—8 3 yen | Stantspapın Si P., Bayer. Lose 93%/, P., Badiide Loole "Wo 

a wurden ‚von bem Ober n und CTonmnaundanlen I y_ Darmitädter Yanfaktien R. 56, r. 1009, &, 
vi Hohna die Einzelgeiten der ‚eier und. die am Säluife ders |g:70,, Bayer. Ljähr. 9 P., bo jäsr.” 945) — 
felben geſprochenen Worte detann gegeben, und den Bewohnern g 5 2 Märttembe er gi 8 9* —*2 
urgs für: die den Berwundeten und Franken des Regis Babiihe 931) % Weälel auf Wien 97%, be 2. 
imentes ermiefene Menigenfreundligteit lauter Danl —— Pr u 963. 
(Schwf. Tabl.) 
—Sammelburg, 24. De. Am 22. do, Abends gegen 9 
Uhr kam in der Scheuer de3 Meier Klingenſtein von MWeitheim 
e aus und wurde daſſelbe jo mie die aranitoßende Scheuer 
Bauern Andreas Rieger von Weitheim ein Raub der Flammen. 
Die: That ſou von rubloſer Hand erfolgt ein. (ah. 3tg-) 
Ra ung be zirtsamts Köntgshofen find in 
den Ortin Ypihaujen, Oberlauringen und Untereifeld bie Bario⸗ 
Hden und Varicellen aufgetreten, und aud erwachſene Perjonen 
Yavon befallen worden. 
ngolftadt, 4 Der. Das hiefige Kollegium der Ge: 
meindebevolfmädtigten hat in ber geitrigen Öffentlihen Sihung 
Beihloijen, „ed fei an die Kammer der Abgeoroneten eine Eins 
gehe zu richten mit der Ditte, fie möge der Staatäregierung 

Wunſch vorlegen, die anmwaltihaftlihe Braris im biejjeitigen 
Bayern freizugeben.“ Das Kollegium des Magiitratd hat ſich 
dieſem Beſchluſſe gleichfalls angeſchloſſen. 

In be ae beläuft fih die Zahl ber ver Givilbevöl- 
terung angehörigen Einwohner auf circa 43,000, auf circa 1600 
mehr als im Jahre 1864, 

Der Augsb. Abdz. jhreibt man aus Münden, W. De.: 
Die unter Borflandfdaft des Herrn General Steinle — ber, 
während die jogenannte Stoitaktit in ihrer hoͤchſten Blüthe jtand, 
immer und beinahe aflein ftehend ber Feuertattif dad Wort 
redete und jelbe kultivirte — nad) Amberg an den Siy der 
Gewehrfadrik beorderte Benbfenermaffen:Berjud3fommiiten be: 
jeans! ih auf das Eingehendſte mit den tehniichen Proben 

er —— bis jetzt bekannten Syſteme von Hinterladungs: 
gewehren. Die Aufgabe diejer Commiſfion ijt: im Einveritänd- 
nilfe und unter Mitwirkung der Gewehrfabrikdirektion ein ſol⸗ 
6 Gewehrmuiter aufzuitellen, weldes den Anforderungen der 
viege der Neuzeit entipriht und in Betreff des Koitenpunftes 
keine unverhältnigmäßigen Ausgaben ſowohl für jeine Herjtell- 
ung als für jeine Munition ertordert. Wie ih höre, ijt bis 
I noch fein beitimmtes Modell definitiv angenommen, doch 
ol man von der, Einführung eines Repetirgewehred abgefom: 
men fein. 
Münden, B. Der. Soweit die Ergebniſſe der am 3. Dez. 
d. J. vorgenommenen allgemeinen Bortsykhlun in Bayern bis 
jest betannt jind, jHeint ih fo ziemlich überall eine nicht unde: 
trägtlige Zunahme der Bevölkerungszahl ſeit der vorigen Volks⸗ 


Pe von,Yahre 1854 Vergeben zu haben. Nur aus einigen 


Ni 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


Todes-Anzeige. 
Nah Gotted unerforſchtichem Rathſchluſſe ve chied hier. 
getern Nacjmittags 3 3 und 4 Uhr, gende url) 
nie Tröftongen feiner heiligen Religion, unfer teurer Gate 
und Vater ; 


Dr. Philipp Schumann, 


— kaͤl. Gerichtsarst, 

früher zu Könlgshofen im Srabiefbe, 
an einem längeren chroniſchen Gehirnleiben im Alter vom’ 
62 Jahren, was wir feinen vielen — und B 

fannien mit der Bitte um ftilles Beileid mittheilen, 
a den B. Dezember 1867. Be. 
* ie tieftrauernden SDinterbliebenen. 
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Daukſagung. 
Kür die zahlreiche Betheiligung bei ber Beerdigun 


dem Trauergotiesdienſte meines unvergeßlichen Gatten Br“ 


Leonard Geigek 
£agl. quiesc. Be irfsamtmanın, 
ſpreche ih meinen innigjten anf hiemit aus. 75 
6880) Helene Geigel. 


6357 Schr jhöne Bratwurft- |6871 Ein großer Laden 
dirme, Kaeutel, und Rindsbärme Ladenzimmer tft 4* bermie 
iind billigſt zu haben bei Kart |Räher. Diftr. 1.Rr. 212% 
Schüsel, Bayeriſches Kaffees |hauger Bfarrgafte im 1. 
Haus, Auquitinergafe 211. 6873 Ein Kogis von 4 3 

Ein Zaden mit Shaufenjter |nebit Alloven, Küche und 
und Gaseinrihtung iſt in guter |dern Bequemlichteiten 
Gage zu dermiethen. Näh. im Februar an eine ruhig 
3, Dijte, Neo. 232. 636° da zu vermiethen. Ni 9. 


ur 
m Dr 
1 a 


Ochſenfurt. Salz La g er Ochſenfurt. 


von den ſüdbayeriſchen Salinen. 
Gemäß Webereinkorimen mit der 

Bub: General-Bergwerfs 8 Salinen-Adminiftratien 
haite ih wie bisher Lager in allen Sorten grob» md feinförnig 
I Kochfalz jowie Viehſalz, 
rund verlauſe dom 1. Januar 1868 am zu bedentend ermäßigten Breifen. 

IRYACHIRER: Paul 2WBeigand, 
Firma: Ju. Phil. Vollerih. 


Dchfenfurt. Sal; Lager. Schſenfurt. 


Vom Januar 1868 am bethaͤtige ich pe.i Verkauf ‚ der verſchiedenen 


Pr 
| Carl Jungkunz, 
i Ochſenfurt. 
(Bezüge direet von den Salinen.) (Billigfte PreifeD 


modes-Anzeige. In en ver · 


Een — ung F 
Geſtern Abend 31, Uhr iſt mit allen den Sterbenden fteigert ber ünterfeetigte 1 Rotar um 


















derorbneten heil. Saframenten verjehen, an Altersſchwãche Donnerstag den Januar 1868, 
1J im Herrn ſelig entſchlafen: WER: ittags- 3 ũhr * 
n der Gemeinde Rimpar 2 Kömmode, 1 Kleibe rant, 1 

* Katharina Schmitt, { Wandusr, 1 goscbant, 4 Kahenihranf, u ho *55 
| Poli eifoldaten:Wittwe. iteoh, 4 Shod Waizenitroh, 60 Zöntner Ser, unb eine ® 
— Sie ward geboren im Jahre 1775 und erreichte ein gegen Baarzahlung. 

Fi Alter von 92 Naben, w>oon ſie 36 Jahre im Ehe: und Der Zujchlag erfolgt nur bann, menn mindeſtens drei 
IV Jahre im Wittwenſtande verlebte, Diertheile des Schägungsmwerthed erreicht find. Berjammlungd- 


ort im Gemeindehaufe. 
Würzburg, ben — 1867. 


rimm, f. Notar. 
7853) Vergangenen Monta 
Rahmiltag >. In —— Stadt-Chealer. 
Hanbmanen abhanden. Man] Samstag den 8. Dez 1867. 
bittet, denielben gegen Belöhn- Aboonement suspendu, 
ung im Gaſthaus zum Lamm] Vorletz darſtellung des 
abzugeben. Un. . Earrion. 


6865) 5 Einfteber, mit| Geohze 0 "0 An * 


Zeugniſſen verjehen, werben nad): 
er e Huslioner, Batronenbaden, NReini o 

ee Een Ber, P gewiejen im 1. Diitr. Nr. 336 Zauft: Hr. Garrion als Saft. 

—— — — — — 

6879) Ein ausgedienter Mann, 


Put: de Lade * e/ G nachſt der Pleichacherfirche. 
mit allen und beiten 8 Yale 


» 

+ Etuis, — er — 

3* börner, — — I ee Pierdebaute — le 
7 | Rode de Hufe, Auickränger, Necehlaires, Delflajch: u Et Eher Serie I / 


Die feierliche Beerdigung findet Samdtag Nahmittag 
2/, UHr vom Leihenhauje aus ſtatt. 
Würzburg, den W. Deyemder 1367. £ 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 












Tee 


Jagd-Requisiten, 


ald: 
d⸗Taſchen & Gamajchen, Lefauchen de Lan: 
Ir —ãæ— — er, gabe: 
apparate, Umrollmajchinen, Zündhütchen:@in: 
















































Zrinfflaf 
* einen Ke Veitfchen, Halsbänder Pf 






ogleich einzuftchen. Näheres bei 


Emden, Pilton: & Schrau enzieber —* — und ſauber geatbeitet Rinnagel, Büttnerdgafie.? 
Al das Wunitionsgefhäft von . Selb. > Die Yabritarion ber 
Otto Hammerer in Augsburg. 67% ürmberg. con oder Süäfmeine, Mußcat 


m 
Ausmwahlfendungen jtehen au Befehl. Zu vermiethen unel, Rouſſillon, Malaga ıc. x. 
7 < Defonomie-Gommijfion des fönigligen 2. Artillerie: u vermietbenl tum gegen billiges Honorar 
iz i ts t Rüder eriteigert 8 ? fo leich ein möblirtes freund⸗ rundlich erlernt werben. Frau⸗ 
EFT Regiments e Phrittags 10 he 33vol Briefe werben unter Ziff 
ing Freie 8 gRärz| Perlen Im 4. D. Nr. 233. 6STO|L. P in ber Grpebition d8. 


den in dem verjchiedenen Stallungen pro „zanuar mit Blattes in Empfang genommen. 


t. 3. anfallenden Pferbedünger, wozu Steigerungsluftige hiemit | qL59 606 ac Aljoß 
eingeladen werben. :gpog ꝛaaun wplvand alugp 68976 Ein Kinberfitgigub wurde 
Würzburg, den 27. Dezember 1867. g,Ino wgua agniplguuganng Iverloren. Räh. in der Erped. 








Bom 1:-: 


gen « 
3i 23 


Die Abgabe 8 
Abnchmer eines größeren 





gerkauf 


der königlichen bayeriſchen Salinen. 

Januar 1868 wird in dem ſeitherigen Lokale des königl 
Salzamtes Bruderhof 3. Diſt. Nr. s der Verkauf von Koch-, Vie 
und Gewerbeſalze ungeſtört fortgeführt. 

eht 50 Pfund und —— 
uantums erhalten angemeſſenen Rabatt. 
Zu weiterer Auskunft und Entgegennahme von 


Centnerweiſe. 


Würzburg, den 26. Dezember 1867. 


Joh. Mich. Röser junior,” 
Eichhorngaſſe Nr. 50. 


"Für Balltoiletien empfehle: 


Zarlatans in allen Farben, Tülle, Gaze, Blonden, Batlüberwürfe, Be: 


duinen, Gorfetten, 
billigften Preijen. 


Alois 


Blumenkohl & Artiſchoken, 


Heute in friiher, Sendung, billigſt bei 
Andreas Kirschten. 


Ananas-, Burgunder-, Portwein-, Rum- & 
Arac-Punsch-Essenz, franz. Cognac, Jamaica-Rum 
und Batavia-Arac empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Schellfische, Bückinge zum Roh- 


essen, Sardinen, marinirte & Holländer Vollhbäringe, 
ächten Emmenthaler, Limburger, Ramadoux- 
& Mainzer Handkäse, Gothaer & Westphäler Cer- 
velatwürste, nebst Schinken-Roulade empfiehlt 


ed. G. Berger, 


Ecke der neuen Passage am Markte. 


Uhren aller Arten, 


TZündmaschinen, 
Räucherflacons, 
Musikdosen, 
Reisewecker, 
Talmigold-Uhrketten 
empfiehlt als pafiende 
Reujahrsgeschenke 
in großer Auswahl zu den billigften Preifen 
3. F. Schlüter, 
Plattnersgaſſe 109. 


Schöne süsse Mandarinen-, Valencia- & Mes- 
sina-Orangen & 8, 4, 6,8 & 12 kr., saftige Citro- 
nen 4 2,3 & 4 kr. per Stück empfiehlt 


Anton Minoprio. 





2a 


Nro. 170, ift ein möbliıtes 


Au dem Sternpleke, 3. hi] fein 
Zimmer zu vermiethen. 6838 25 


Dijir. Nr, 331. 


rinolinen K& Glacebandfchube in reiher Auswahl zu ben 


Rügemer. 


Harmonie. 


Diendtag, ben 31. Dezember: 


BALL. 


Anfang 7 Uhr. 

Die verehrl. anfierordent: 
fichen Mitglieber wollen jich 
durch Vorzeigung ihrer Eintrilts: 
farten legitimiren. 

Mit diefem Balle tft wieder 
eine Verlooſung verbunden, 
und werben di Anweiſungen 


"zum Glücksrade von Mon- 


tag den 30, Dezbr. Vormittags 
10 Uhr an in dem zur Auf: 
ftellung der Gemwinnfte beftimms 
ten Lokale abgegeben 


Platz’scher Garten. 


Samötag, den 28. Dezember 


Sextett 
von einer Abtheilung der f. 9, 
Anfanterie-Regiments-Mufik, 
wozu freumdlichjt einladet 
Joh. Feineis. 





Reitauration Endres, 


Heute 


gebackene Fiſche. 


Jos. Warmuch. 


Uulieb verjpätet!! 
6864) Ihrem lieben Freunde 
Stepban Etanislaus in 
ber Domſtraße gratuliren zu ſei⸗ 
nem Namengfefte mit einem ſchal⸗ 


H Sehr gute Kartof:| lenden Hoch, daß alle Help: 
feln sind zu verkaufen im d.|thurien waren 


feine Verebrerinnen. 


Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 


* 


uftraͤgen erbietet ſi 










Liedertafel. 


Morgen Samstag — Pro 


Casino. 


Samdtag, ben 28, dB. Mi, 


Gesellschafts - Abend 


für Damen und. |Gerr 
im Tbeaterbanfe. 
Anfang ’/,8 Uhr, 
Dabier mwohnhafte Ni 
glieder haben feinen Zutritt, 
Der Vorfta 


6861) Ein durch des To 
fall ſeines Lehrherrn außer 
——— — 
lerlehrling wünjcht wieder 
gen ein Lehrgeld bei einem Leht⸗ 
herrn in gleicher Eigenſchaft un⸗ 
terzufommen. Näheres bei _ 
E. Louis Weimar 
in Wertheim a / Main 


NRuhrer Fettkohlen, | 
jtüdreich, 

Mubrer Stücffoblen, 

Mubrer Knabbelkohlen, 


und 
Zwickauer Wechftüctkoht 
len, jämmtlich zur Ofen- und 
Heerbfeuerung, | 
empfiehlt billigſt | 
Carl Siraub, 
Semmelsgaffe. | 
Dekonomiegutverlanf. 
6860 3a) In Remlingen: under 
Würzburg ift ein: Gut, came 
SO Morgen Aecker/ Wieſen und 
Waldung, nebft neuer * 


Familien⸗ Angelegenheiten halber 
aus freier Hand zu verkaufen.” 


















Sophie Seitz Wittme 
6862) Für einen jungen Man 


(Art), aus Heidelberg, melden 
engl. u, franz, —— unter 
beicheidenen Anfprücen balbiglt 
eine Stelle geſucht. 

Näh. in ber Erp 


v⸗ 
Vürzburger Htadt- um ‚INBDDLE 
m c - B 
RE m. Mörburg-usbeh- Münden — 
* Ahgang nad Ansbag:; Schnellz 5 U, 
„ Rad, Beltz 5 U. frlib, Güter; 7 U, 30 M,früg, 
4. — MW. Kadın n. TA ib M, Abe, 
N: Antunſiwon Undbad: Edineiz.ı d.E 
© BP. Dätt Pofiy 108, HM. Radte Sen Bl, 
RE BEN, Wenncae. TIL MED 


Babuzüsge. a 
ı Mürura Wamderg- 8 Aurt. u 
Intunft von Franıfurt! Eu 2 U. — * 
BR. Radım Schnell, 1CIKSOM Brm. Peſ — 
bil) 15m 71u. 46 U, Abd. Büterr 6 U Et. R 
MR fs, I Witt u 11 M. 85 M, Harhte — * 
ang mad Sambera: Schuedg 1 U. esregn 









Pi WBoine Pol. 2 50 MR. Nat. u. Hr +h 18. Pouirzburg- Heidelßerg, 
Rs ib. swäter. * WR frei und DIN. Dr — Kbgangnad Heibelbera: Schneiu SM 
Ric wrm Te Bey früd. Berfonienglige 5 DI. 15 M. ib, 10H 


OR. Borm., 2 U. 15 &, Hahn. 6m 15 M 
Abbe. Süterzhge PU, 5 W. frub a U.xbv vr 
s0 M. Nachts. 

Antunft ven Deibelbere: Sceih Tu 
66 Di, Ib, Terionenzüge KU 15D früg 10M ; 
A. Frm,2 U 16 V. Nacm. u IT 


Intunfti son Basıberg: Schnelz 5 U. %) 
M,Kone Von an 0 M fein IL IM 70 “ 
2 Bier EU 5OM u TEL BUBE Rechte Aa DE 
(bBaarnanch Fran furt: Eourie- IM. — 
DE, Britt. Schnelle 5 BO. Abdé eſtz d 
DER Bar u. 12 ti 5 MR. Kadıts Hüter, 19m 
ER; felih, 2 U 46 3 Macher. u 5 I. Moe nt 
MBärig-T. tuberg Bürpbnrg- Ziärnderg. 


Rate. Gilterzuge 3 U 25 M. Haba, TLIE 
RM u AO Wahre, 


(Baang nad Rürudbıre: Gere SU, Antunjt von Khrnberg: Tourier; OU 85 0. ‚ Yahomnıbusfaßrien nad 

R. Hark. Lohn 1 U 0 M. früb. Fütern. 5 WM. Dorm Pohzug 13 U. Ad WM Bades. Wüterlige 8 Kran D 1 &bos. Gfieltab 4 U Mhenbe, 
ER, früh, AU. Lorm, AU ıh WM Ram. I E5 m. frah, 1 IL 55 MM, BL 16 DU Ans, ertbeimährttenberg 5 U. 25 M, Nds Euer 
8 U Übenbe und 9 U. 4 TE Nachts haufen 6 U. Kam, 
2.209 Fneelee den DB Dezember 1867. Zwanzigiter Jahrgang. 
— — — — — —— — — — —— — —— — — — —, —_— 


Abonnements: &inladung. 


Mit dem Januar k. %8: beginnt der Stadt: und Landbote einen neuen, den einunbzwanzinften Jahrgang. Indem 
die Unterzeichnete verpflichtet fühlt, für die auch in feinem Abſchluſſe nahen Jahre jo vielfeitig bethätigte. Theilnahme und’ 

bimollende Unterftügung den beiten Dank auszuſprechen, bittet jie um gütige Erhaltung tefietben‘ und labet "zur baldigen 
neuerung bed Mbonner echte ergebenit ein. i a 

Der Stadt und Sandbote ericheint auch im mädften Jahre unverändert täglich, (mit Wuänahme der &onn: und höch⸗ 
? Feiertage) Abend um 4 Uhr und wird mie biöher bemüht fein, Tagdneuigfeiten aus Nah und Stern, jomwie die wichtigſten 
ttifchen Creigniffe feinen gechrten Pejern möglichſt Schnell, mo nöthig Durch Ertrabeilagen mitzutheilen. Fruer bringt das Blatt 
Lurzer' aber vollftänbitir Faſſung bie Verhandlungen des Landtages die Dienſtesnachtichten, die umfern Kreis: berühren, ' bie 
ehandlungen bed Schwurgerichtes unſeres Kreiſes, die Ferbenblungen am k. Bezirlägerichtt, Referote aus den Öffentlichen. Eikitin- 
ı ber Gemeinbebchörden, Marktberichte, Die üblichen Börjen- und Gelbeourje, die mwichtigften Verlooſungen ber Wertbpapiere, 
Funft und Abgang der Eiſenbahnzügt nebſt den Poſtanſchlüſſen u. ſ. w. & 
"Re Inferate, welche durch bie große Mlıflage und welle Verbreitung ded Blattes den beiten: Erfolg haben, witd daſſelbe 
nit beſtens empfohlen und fojtet die 4ſpaltige Zeile 3 fr. Größere Anzeigen. werben nad dem Raume  betedjnet. 
Der Abonnementäpreis beträgt ſowohl hier bei der Grpebition als bei allen tgl. Poitämtern vierteljährig 34 kr.; letz⸗ 
» nehmen bei Beginn des Quartals nur vierteljährige Abonnements an, während man ji für bie Erabt bei der Erpebition 


„it auch ‚monatlid mit 18 fr. abouniren fan. 
—J. Erpedition des Stadt- und Landboten, 
Bonitas-Bauer'ſche Verlagsbudhandlang 


f 


Inferate finden iveitefte und wirffamfte Verbreitung, und, werden für Nichtbahern beforgt 
»n Sadfenflein und Vögler in Franffirt' a. M Samburg, ——— Baſel, der Jäger’; 
sen Buch: und Zandfartenbandlung und G. 2. Daube u. Cpl in Frankfurt a; Miiz fir Frankreich 
ssichließlich von der Borietd genprale den Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. it Paris, 














— 


Zagsdneuigfeiten. rieben, wegen Diebſtahls und ‚gegen Tobias Scherger von Brück, 
Laut — im —— wirbt | wegen: wiberrechtlicher Wegnahme eigener Sachen, Bier Einſpruch 
rch höchfte Eniſchließgung des f. Staatsminiſteriums d. J. bie ' Be: N 
— aufe A. ran zu Antwerpen ertheilte ern 1. „ Deffentlihe Sibung * Stadtmagittrats 
ung zur Beförderung baycriiher Auswanderer nah AmeritalToürgburg vpm 24. X ex. 1887;, Bernharb 
d Srafien mieber zurücgenommen (CS hängt biefe Wat: |Rolehthal won hier erhielt bie ‚Injafien Annahme: ala Buchhalter, 
yefn ohne Zweiſei mit ben“in neucrer- Zeit gegen das genannte] ragt Jatob Huth von bien bie „InfafirwAnnnhme ald Büttner, 


0 ö aeri und Aflocie je Großvaters nebit - Verehelihungd:Erlaubnig " 
pedientenhaus gerichteten Klagen zufammen.) -Imit Eoa nn lichu Ag 


. z Vierneiſel von Lauda. Battesiwichmieb Johann: 
Nachdem durch —A des landwirthichaftlichen Vereines ſteter von * er EU bi nja au Fine ehem 
hier auch in biefeur Winter ein Kurs ber Schaferſchule zu erehefihungs- taubnip mil Anna, Maria Schmid von Zell. 
üngen 'abgehäften werben fol, fo ſind Bewerbungen um Zu Der Verzicht bes, Michael, Schneider, — — Weinmirthfhnnse, 
fung zur "Schule längitens bis 16. Januar tft. Irs bei dem oncrffion unter Beibe * ‚Seiner, Wein umd ‚Speiicmirtb 
teißchmit6- des landwirtthſchaftlichen Vereins einzureichen. Die haft hart ber Berihe der Skreina Brogeller-auf be Selm 
emerber uilifien bereits ausübende Schäfer fein und das 21. Tficpder-Gonce ion un *— Spler:pon Suhäftadt auf ihren 
ar — — — — at Haujirhandel jollen ‚ben Steuerbehörben mitgethrilt merben. 
edigt; die 1. proteft. Pfarrjtelle zu Bernef, mit melder] orbehaktlich ‚der Zuſtimmung des Gemeinde⸗Collegiums ſoll 
ich das’ Defangt verbunden iſtz Reinertrag DA fl. 84 fr. nebſt das Br rn; en u Dar gg 2.auf ——6 
15 fl. Detanats-⸗ Funklionsgehalt. werben, — Die Baugeſuche der Geſchwiſter Kaufmann und des 
Fuͤr die naͤchſte, Mode jind, folgende oͤffentliche Sitzungen ) Zimmermeiſters C. Foͤrſter werben genehmigt. — Eine Anzeige 
dem Btzirlogerichte Würzburg ‚anberaumt: Am 30. Dez, org eigenmächtiger Bauführun wird. an. ben Vertreter ber 
38. Nahyittogs 3 Uhr gegen Georg Sclowsky ans -Magr| Staatsanwalticaft zur Strafein et ‚abgegeben. = — Die 
urg, wegen Betrugsverfuhs, gegen Heinrih Hertlein von |außerorbentlichen Belohnungen für dad Fe hüterperfonal werben 
delfingen, wegen Wiberjeguug, gegen Thomas Bier von Iller⸗ nach Vorſchlag des Feldgerichts vertheilt. 


* (Stabtiheater.) Die neue „Würzb. Zig.“ bringt in bem 
—*— ihrer —— vom 27. — ae hoͤchſt —— 
rtikel über bie Charakteriſtil der Titelrolle in ———— 
Wir 
erkſam, weil, 


großartiger Tragödie „König Richard ber Driite“. 
machen unfere Leſer hierauf befonders deshalb au 
wie mir hören, diefed Werk in Kürze zum Ben 


für ein Mit- 
glied unſerer Bühne gu Aufführung gelangt, das hiher auf eine 
anz allgemeine Theilnahme unſeres Fubfitums rechnen darf, Der 


Iencfizabend bed Seren Heinemann, der die Titelrolle ſpielen 
wird, wird diefem Künitler unzweifelhaft den Beweis geben, wie 
fehr man Hier fein ebeled Streben nah den högiten Zielen der 
Kunft und fein ſchönes Talent zu mwärbigen und anzuerfennen 
weiß. „König Rihard der Dritte“, ein Repertoiritäd fait aller 

Öperen Bühnen, ift hier no nie zur Aufführung gefommen ; 

ie Titelrolle ijt in ihrer Eharafterzeiänang ein Seitenjtäd zum 
Franz Moor in Schillers „Räuber*, nur daß letzterer gegen bie 
vollendete Zeichnung bes Föriglihen Böjewihts Richard, jo zu 
agen, in Kinderſchuhen einhergeht. In feinem anderen Shafeipeare': 
den Drama ijt der äußere Effekt zugleich mit dem inneren Merth 

Werkes von jo grogartiger Wirkung als in diejem. — 


jan Wieſentheid Hat ji Jeine — Feuerwehr 
nſtiir t. 
A 


tirt, deren Mitglieder 100 ſchon überſteig 

nsbadh, 27. Dez Aus den früheren 20 Biehungen 
der Ansbach⸗Gunzenhauſener Eifenbahnlodſe jind noch ca. 60,000 fl. 
uneingelöft, darunter 2 höochſte eg mit je 18,000 fl. Ser. 
4890 Wr. 27 und Ser. 3061 Nr. 42. 

Da in einigen Verwaltungsbezirken Mittelfrantens theils in 
ben legten Jahren mehr Körperverlegungen durch Meſſerſtiche 
vorgelommen jind, ala früger, theils durch die Anjammlung 
geilen ge in von Arbeitern zu ben Eifenbahnbauten häufiger 
nläjle zur Verübing von Thätlichkeiten gegeben werben, jo hat 
bie f. ra beichlojien, „das Berbot der Führung von 
Baffen“ für die Bermaltungsbezirte Beilngries, ni og Guns: 
ee, Heröbrud und Beipendurg omwie für bie in deren 

itte gelegenen unmittelbaren Sräbte E ftätt und Weißenburg 
wieber in Kraft treten u lafien. 

Regendburg, 23. Dez. Laut der Tehten Volks zählun 
vom November 1867 beträgt die hiefige ra 26,60: 
Einwohner, aljo um 622 mehr ald vor 3 Jahren. 

Lindau zählt 4066 Einwohner (ZJuwachs 35); Füßen 
4780 (mehr 38). 

ünden, 3. De. Wenn das 

im Monat März nad Berlin berufen w 
Br den bayerifhen Landtag eine jehr erheblihe Störung feiner 
ſchäfte bedingen, weil aller Borausjicht nad gerade in dieſem 
Monat die Bıbge, Berpanblungen in vollem Zug jein dürften. 
Gleichwohl wird Bayern nicht in der Lage fein, einen Aufſchub 
der Seſſion In Berlin beantragen zu können, und es wäre für 
biejen Fall eine ——— Vertagung bes Landtags und eine 


——— wirklich 
erden jollte, wũrde Dieß 


weitere Erſtreckung ver Friſt für die prooiſoriſche Steuererheb⸗ 

ung inſofern ſehr wahrſcheinlich vonnoͤthen, als anzunehmen iſt, 

dag viele Mitglieder unſerer Kammern, namentli 

glieder gerade der bei den — — am Meiſten be: 

Belle 9 Finanzausſchũſſe, die Wahl für das — 
jen 


fen dbürg.e. . &.) 
Münden, 3. Dez. In unferem Ständehaus iſt geitern 
Abends im Arbeitäzimmer bed glüdlihermweije nicht anıwejenden 
räjldialjefretärd der Kammer der Abgeorbneten ein großer 
heil des Plafonds herabgeſtürzt. 
Münden, 27. De. Savern Militär-Bevollmähtigter 
in Berlin, Freiherr von Om, iſt abberufen worden. Als Mi: 
(itärbevolmädtigter dorthin wurde Generaljtabshauptmann Frei⸗ 
err von Freiberg unter Beförderung zum Maior ernannt. 
a3 preußische Generalpoitamt macht die Beſtimmungen des 
am 21. Oft. d. %. abgefchloffenen und am 1. Januar ins Leben 
tretenden Poltvertragd zwiſchen bem norbbeutichen Bunde und 
ben Vereinigten Staaten von Norbamerifa (dem, fo viel wir 
willen, auch Bayern u Segen ijt) bekannt. Danach beträgt 
das Geſammtporto für den einfahen, bis eim Loith ſchweren, 
frankirten Brief: 4 Sgr. bei der Beförderung via Hamburg 
oder Bremen, 6 Sgr. bei der Beförderung via Belgien und 
England. Für unfranfirte Briefe wird ein Jujhlag von 2 Sgr. 
erhoben. Relommandirte Briefe unterliegen einer ———— 
tionsgebügr von 2 Sgr.; für die Beidaffung eines Aezepiffe 
mird eine beſondere Gebühr niht berehnet. Waarenproben und 
Mujter können gegen ein Gejamntporto vom 1 Sgr. reſp. & fr. 
für je 2',, Loth incl, bei ber Er Pi Hamburg oder 
Bremen 1'/, Sgr. reſp. 6jfr. für je 2 /, Both incl. bi der 


viele Mit: 


Be: | Ober 


— — — 


Irderung via Belgien und England verſandt werben. Dieſelben 
5* franfirt werben. Yan Preis: Kourante, Zirkulare, 
Kataloge, Anzeigen und ſonſtige gebeudte, litho irte ober 
metalsgraphirte Segenjtäinde bejaßlen das nämlide Worte wie 
Waarenproben. 
Zu London herrichte am 26. dB. Abends cim jo furdtba- 
rer Nebel, wie er ſchon lange nicht mehr vorkam. 
Deutidbland. 
Württemberg. zinitgsth 77. Dez. Der ben Stän, 
den vorgelegte Entwurf eines 
(iberaljter Grundlage: Theilnahme des Bolls an den öffentlichen 
Angelegenheiten. Die ftaatlide Bevormundung der Gemeinden 
hört auf. Es iſt 


gen; 64 gewählte Bezirkaräthe bejorgen die wirthſchaftlichen und 
polizeilihen Geichifte, 8 Kreisräthe bie ſchwierigeren Bermalt- 
ungsrechtsfragen. Delegirte Miniiterialräthe. Keine Oftroyirung, 
überall das Beinzip der Freiwilligkeit und Münblichkeit. 


Sachſen. Dresden, 27. Dez. Das „Dresdener Jour: " 


nal“ bejtätigt ben heute beginnenden: Abmarſch der 
Truppen aus a. und Baugen und erfennt an, daß dieſelben 
fih durch vorzüg id: Dissiplin und taftuolle Haltung unter 
ſchwierigen Berhältnijjen ausgezeichnet haben, 


eukif 


Ausland. B 
Großbrittanien. London, 27. Dez. Ein Telegramm „3 
aus Reaminton jayt, das auf das Gerücht bin, es folle ein } 


Angriff auf die Gasfabrik gemayt werden, 100 Special-Eonitab'er 
einrol.rt und Borithtsmagregeln genommen wurden. 


Re RY 


t in Warrington angekommen. 
miluärtjhe Vorſichtsmaßregeln getroffen. In 
rubig. 
u ER 27. Dez. In Dublin wurden Brieflaften-Büd: 


giment 1 
nbon war Alles 
fen, welche eine erplodirende Subjtanz enthielten und an b 
Polizeibeamten und Andere abrejjirt waren, aufgefunden. Eine 
Büdje zeriprang und ermundete einen Polizeibeamten. — In 
Leeds fand die Verhaftung zweier bes Fenierthums verbächtiger 


Perſonen jtatt, 


Neueſtes. 
Wien, 26. Der. Ein kaiſerliches Handſchreiben enthebt 
Beuſt unter ſchmeichelhafteſter Anerkennung ſeiner Verdienſte von 
der age | 


Bee zum Rei hsfinanzniniſter und John zum Eriegsminiſter. 


Wien, 37. De. Die „Wiener Esrreipondenz“ meldet : 
Ein Teregramn aus FZıdir berihtet die Ankanft ber Fregatte 
„NRovara* mit der Reihe des Kailerd von Merico. — Ein Ertra- 
zug brachte die Silberfammer, den Reliquienigag und bad Münz- 
cabinet des Königs von hannover hierher, 

Berlin, 27. Dey. Die „Prooinzialcorrefp.” meldet: 
Die Berufung des Joliparlamentsd tt niht vor Mitte März zu 
erwarten. 


Floreny, 27. Dez. Der König ehrt Sonnabend von 
Turin hierher zurüf. — Ueber die Neubildung bes Kabinets 
liegen feine weitere Na hrichten vor 

zur ny, 27. a Die Miniſterkriſis dauert noch fort. 
Es wird seriihert, day Mari definitiv abgelehnt habe, Mitglied 
des neuzubi'denden Miniiteriumd zu werden. Zum jFinanzmis 
nifter ijt Cerdova deſiguirt. 


Nachſchrift. 

Seine Majeſtät der König haben durch allerhöchſte Ent⸗ 
iäliegung vom 25. ds. mehrfache Perſonalveränderungen im 
Staude der Stabs- und Oberoffiziere zu verfügen gerubt, benen 
mir folgende entnehmen: Peniionirt wird der Oberſt Garl 
von Bräduer vom 6. Juf.⸗«Reg König Wilhelm von Preußen 
vorbehaltlich der Wiederverwendung. Berjegt werben der Oberit- 
lieutenant Ladwig Loßl von der LokalsBenie Direktion Marien: 
berg zur 4 Senie- Direktion, die Hauptleute Oscar Neu vom 
+ zum 2. Arteer, Lorenz Albrecht, — von der 
Siädtcomm indantſ haft Wirzdurg zum Goudergnement ber Feſt⸗ 
ung Germersheim, und der Oberlieutenant Joſephh Halder vom 
2, zum 3. reitenden Art:Reg. Ernannt wird ber Hauptmann 
Albert Freiherr von Lurz vom >, Art.Reg. zum Oberzeugmart 
bei der Zeughans-Derwaltung Ingolitabt. Beförbert werben u 
ften die Oberjtlieutenants Georg Bößmiller vom 4. im 6. 





ermaltungsgejehed beruht auf ‘ 


den Gemeinden, Bezirken und Kreiſen bie 
Moͤglichkeit eröffnet, ihre Angelegenheiten jelbftändig zu erfebis 5 
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mir > und Johann von Pillement won ber Artillerie-Bera- 
ngs-Commiffion im’ 2. Art:Reg. An Oberfilieutenants bie 
Majore Adolph Schrott vom 9 im 4. Inf. Reg. und — 
Steinbauer vom 2. ArtReg. beider Zeu —— t⸗Direktion. 
Zum Hauptmann der Oberlieutenont Eugen Walaije vom 3. 
reitenden im 2. Urt.:Reg. Au Rittweiftern die Oberlieutenants 
Wilhelm Schenk Freiherr von Stauffenberg, Flügelabjutant Eei: 
ner Majeftät des Königs, und Emil Ritter von Xylander, 2. 
Adjutant bed Generalcommandanten von Mürzburg, Generallieu: 
tenants Ritter von Hartmann, im 4. Chevaulegers-Reg. Au 
Oberlieutenantd: die Unterlieutenants Robert Seusner im 2, 
Art. Meg., . Schröder vom 2. im 4. Art.:Keg., unb Eon: 
rab Topn, Bataillons-Adjutant, im 2. Art.:Regiment. 

Wie die Eorrefpondenz Hoffmann melbet, findet bie 
parlamentäwahl am 10. Kebruar ftatt. Tad ganze Königreich ifl 
gu biefem Behufe in 48 Wa: Ifreije eingetheilt. Nu Unterjranfen 
werden 5 Wahlkreiſe gebildet, nemlih: 1) Aſcho (Stabt 
Aihafienburg, Ber.-Aemter Aſchafſfenburg, Alzenau, Miltenberg, 


oll: 


DObernburg). 2) ro 
Ochſenfuri, Voltkach. 3) Lohr (Bez⸗Aemter Lohr, Gemünden, 
— Karlſtadt, Marktheidenfeld). 4) Reuſtadt a. ©. 
— ez⸗Aemter Brüdenau, Kiſſingen, Koͤnigshofen, Mellrichſtadt, 

euſtadt). 5) Schweinfurt (Stadt Schweinfurt, Bez.:Aemter 
Ebern, furt, Echweinfurt). 6) Würzburg (Stadt und Be. 
Amt MRürzburg). Die Wahlen beginnen Vormittags -10 Uhr und 


werben Abends 6 Uhr geichlofien. Ueber die Bornahme der Wahl] S 


ift beftimmt, daß bie 
mit keinem äußern Kennzeichen verjehen jein 
des Mahllofald mit dem Namen besjenigen, weldem 
feine Etimme gibt, auszufüllen, und von den Mählern dem 
Wahlvorſteher zu übergeben find, welcher fie fofort umer« 
öffnet in bie vor bem Kahlausicuf auf einem Tiſch fiehende 
verbedte Wahlurne legt. Ungiltig find jene Etimmzettel, welche 
nicht von weißem Papier jind, feinen ober einen nicht lesbaren 
Namen enthalten, aus welden die Perjon des Gemählten nicht 
unzweifelhaft zu erfennen ift, auf welden mehr als cin Name 
ober ber Name einer nicht wählbaren Perjon fteht, endlich ſolche 
welche einen Proteft oder Vorbehalt enthalten. Kat ſich im ei: 
wem Wahltreije auf einen Kandidaten nicht die abjolute Mehr: 
er der abgegebenen giltigen Stimmen vereinigt, fo ift vom Wahl⸗ 

ommiffär ein Termin für bie Vornahme der engeren Wahl 
längften® innerhalb 14 Tagen nad Ermittelung des —— 
er der erften Wahl) anzuberaumen ; in diefe engere Mahl kom: 
men nur a zwei Kandidaten, melde die meiften Stimmen er: 
halten haben ; bei Stimmengleicheit entiheidet das Loos, mie 
auch, wenn fi in der engeren Wahl Etimmengleicheit ergibt. 
Lehnt der Gewählte ab, oder ift er nicht wählbar, ober liegt eine 
Doppelwahl vor, jo hat bie Kreißregierung jofort eine neue 
Wahl zu veranlaffen. 


Auf unferem heutigen Getreidemarkte Toftete Waizen 35 fl. 
15 fr. bis 38 fl. — fr, Korn 21 fl. 30 fr. bis 2 h. 15 k., 
Gerjte 15 fl. 15 fr. bis 15 f. 45 fr, Haber 7 fl. 40 fr. bis 
9 fl. — Er, Erbjen 17 fl. 30 fr. bis 18 fl. — fr., Pinfen 17 fl. 
— fr. bis 18 fl. — fr, Widen — fl. — kr. 70 Wägen. 


Börfenbericht. frankfurt, 27. Dezember. Die 
Börfe war fehr fill und die Tendenz im Ganzen matt. Be: 
jonber8 angeboten waren Toskaniſche und Livornejer, da man 
mit Beftimmtbeit wiſſen wollte, die Coupons würben nur im 

nlande und in Papier bezahlt werden. Für Livorneſer Coupons 
it ca. 6 fr. geboten. Amerikaniſche Fonds maren gleichfalls 
etwas niedriger, obwohl die Berichte per „Meier“ vom 14. Der. 
in jeder Bezichung günftig lauten. Oefterr. Fonds waren meijt 
etwas niedriger ald geſtern im Privatverfehr. Süddeutſche ganz 
unverändert. Bon Gitenbahnaktien waren Taunusbahn etwas 
öber, Tarmitäbter und Meininger Bank feit. Wiener Wechſel 
P/e—,. Nat. Coup. 28.25. Amerif, 2,25. 2, Uhr: Erebit 
177, Looje ——, Etaatsbahn 234'.., Ameritaner 763, ,. — 
Abends 6 Ubr. In der Effektenſocietät wurden DOrlierr. 
Greditaktien zu 176% .—%), bez. 1860er Loofe GR'/, bez. u. G., 
Steuerfreie Metall. 475,,, Staatöbahn 341, — 24 bez. u. ©, 
Amerifaner Bonds 76% ,, bei. Geſchäftslos. 


Verantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
6907 Ein möblirtes Zimmer ift]6M2 Gine freauente Wiribicdaft 


an? folide Arbeiter zu vermiethen. | mit Kegelbahn ift jonleich au ver: 
4 D. NR. 290 Elephantengafje."padten. Näh, in der Erp. 


ablzettel von weißem er fein müffen, 
dürfen, auferhalb 








(Bez.:Nemter Gerolzhofen, Kikingen, | &* 


der Wähler |,5 


Die biöher wödentli nur einmal erſcheinende 


&% ements Bermittelung 


aller 
lich 
Aufträge nehmen ſowohl 


Iungen, wie aud bie Erpebition bireft entgegen u. 


randen für das In- u. Ausland 


erſcheint von 1868 in ihrem dritten Jehrsange, aa 
ze und enthält in jeber Nr. circa wirtlih offene 
Etellen, mit genauer Angabe der Beding. u. bdireften Abrefle. 
Ninmtlide Rofianftalten u. Buchhand⸗ 


fann baB 


Abonnement mit jeder Ar. beginnen. Preis auf Nr, ?,, Rihlr., 
12 Nr. 1 Rihlr. und pr. Quar. 1'/, Riblr. inel. fr. Zujenbung. 
Vacanzen werben unentgeltlich, fonflige Anierote & Zeile zu 2 —* 
(für Abonnenten mit 50%), Rabatt) auft enommen. Probeblatt grafis. 
Erp.d. Engagements Termittelung in Hamburg, 


= @uperfrine Havanna flor Americai in Blech- 
= Niihen pro 1000 Etüd biäber fl. 70, je 48 


m 
En} 


biöher fl. 48., jekt fl. 36. 


& 
3 

ff. 
X 
= ſehr 


es 


Euperfeine amerikaniſche Megg 

E dilf-Malotten pro 1000 Etüd biöher fl. 42, jekt fl. 32. 
⸗weveder⸗ pro 1000 Stüd biäher fl. 36,, 
t 


rd dieſe von den beſten Marten. 


t fl. 48. 
uperfeine Havanna jebe in Ba fire beliebt) pro 
* 4000 Etüd her fl. 56, PN: vorn. = 

@uperfeine Havanna La Hinerva pro 1000 Etüd 


jet fl. 42. 


er: Havanna in 


Audergewöhnlichen Merhältniflen wegen kann id 

x große Particen von oben bemerften echten Havannaz 

* — fo bedeutend unter den Bezugs⸗Preiſen verloufen; 
i 


urchgehends ſchnee⸗ 


= weiten Brand, milden feinen Aroma und lafien nichts zu 
2 wünjden übrig, was aud bie fig täglich mehrenden Nachbe— 


& jtellungen bemeifen. 68 ift 
S nehmer fplid und billigſt 


mein Struben, die Herren Ab—⸗ 
zu bedienen und werde das ir 


·Smich gejegte Tertrauen ſitis rechtfertigen. Um meinen Ab 
S nehmern weitere Koften n erfparen, derſende ich zur Probe 


E 


Driginalfifien A 250 Etüd pro Porto franco, bitte 
52* mir Unbekannte den Betrag 


er Beftellung beizufügen 


ober Poſtuachnahme zu geftatten. 


— 
— 


5 6904) 


6906) Ewas Pelz mit brau: 


Jose 


1 Friedrich. 


Leipzig, Garolinenfirafe Mro. 18, 


Montag, den 30. ds Keſſel⸗ 


nem Seidenzeug ging auf bem vorn und Xeberwürfte in 


Wege von ber Auguftinerfirche | der 


bis zur Herrngafſe verloren 
Man bittet um gefätlige Rüd: 
gabe in der Grpebition d. BI. 


Ein junger brauner Hund 


mit vier weißen Pfoten, m. G., 
* ſich am Samſtag verlaufen. 
ver jehige Eigenthümer wird 
gebeten, ihn gegen Belohnun 
beim Schweinemetzger ——— 
dahier abzuliefern. (6840 


6913) Für gutes Bier, 
Wein und kalte Speiſen 
ift beftens gejorgt, wozu höflichſt 
eingeladen wird im Bauers⸗ 
garten. 

6863) BVergangenen Montag 
Nachmittag fam ein zweiräbriger 
Handwagen abhanden. Man 
bittet, denſelben gegen Belohns 
ung im Gaſthaus zum Lamm 
abzugeben. 


Geſucht 
wird eine Spezereiladeneinricht⸗ 
ung. Näh. in ber Erp. 


6905) Ein auögebienter In— 
fanterift will mieber ein- 
jichen. Näh. in der Grp. 


608) Es wird für den Sylve⸗ 
ſter⸗Abend ein Quintett gefuct. 
Näh. in ber Erp. 


6910 


eftauration von 


Joh. Büchs. 


609 Ein junger Metzgerhund 
von gelber farbe, w. G. iſt abe 
handen gefommen. Vor Ankauf 
wird gewarnt. Gunderlad. 


6866 6) Die Fabrifation ber 
— oder Suͤßweine, Muscat 
unel, Rouſſillon, Malaga ze. ac. 
fann gegen billiges Suse 
arümblich erlernt werben. Frans 
firte Briefe werben unter Ziff. 
L. P in ber Erpebition b8. 
Blattes in Empfang genommen. 


Ein Laden mit Schaufenſter 
und Gaseinrihtung it in guter 


Page zu vermieihenr. Näh. im 
3. Diſtr. Nro. 252. 6868 36 
Geitorbene 


vom 22. mit 26. Dezember. 

Adam Weigand, Thoreramir 
nator, 72 J. a. — Margaretha 
Müller, SÄrtnerägattin, 222. 
a. — Maria Era Schwarz, 
Delonomentind, 14 M. a. — 
Sophie Luther, Tagnersfind, 
15 W. a. — Franz Ant. Gert, 
Meinmirth, 61 J. a. — Ka 
tharina Schmitt, Polizeidieners- 
Wittwe, 92 J. a. — Friedrich 
Krug, Feilenhauerme 83. «a 
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’ HA® veitens, 
' Medaillons — 
Nautſchni Fetten Berloques. 


9 Kine” ein Zucher- Ar Feinbäcereigeichä 
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‚Der unterzeichnete O.-C. erlaubt sich, seine alten 
Herien Zu dem am 1. Januar 1868 zu feiernden Bundes 
tag freundlichst einzuladen _ 

1. A. d. C:C. der Nassovia. 
2b _ Hefllner. # 


Für die Festzeit 


ur einer gütigen Beachtung empfohlen, mein ftet® gut aflor 


> 


firted Lager in? 


Uhren aller: Arten 
u billigen Preiſen und. unter, vegllgx Garantie. 
gündmafcoinen von (Fr * * —ıfl, 1> 
äucherflageusi von lu, ; R 
Zelt Sip.liprfetten zu —B herabgeſetzten 
old, Ewigtel Kalender u. 1. f. 


3. F. Schlüter, 


3) vorm, Joſ. Böfchl, Plattnersgaſſe 109. 
nn ur URN inte er nt Wertes aueh cn 2 au 


Empfehlung. 

Unterzeichnete beehrt ſich hiemit einem verehrungswũrdigen 
Publitum ergebenft anzuzeigen 
des Herrn Kaufmann Dümleln 'am Markt, dem weißen ram 

eröfine 


be und empfiehlt ſolchts unter Zuſicherung guter und billiger 


dienung jur gefälligen Abnahme und Bejtellung. 


D. Schreier. 
Al ſis Wimſchtatten in circa MSorten, 





auch Witzkarten 2cbei 
Carl EScheiner, Lithograph. 


pe Leine 
fowie 6Y,, Ihteftiige und Bielefelder, alle Arten 
Pıquss, Madapolam, Shirtings, vorzügliche 
Qualität zu 9 kr. die Elle, franzöſiſche Cattune, 
Taſchentücher 2. ꝛc., empfiehlt zu außerordent- 
lih billigen Preiſen 
August Frank 


(Varkt 405 ) 


F. Witistadt, 


nächft der Fleifchbanf, Laden Nro. 3, 
empfiehlt fein Pager von mufifalifchen Inſtrumenten 
de Initeumentenbeitandtbeilen, Saiten, deutſche und 
italieniihe, Sarmo ifas, Eoncertinns, Bandonions, 
nebit Schulen zum Eelbjtunterrichte. 


A er See mr er — 
Für die bevorftehenden Feiertage empfehle id meine | 





neu angeflommenen 


Seidenhüte 


und mache bejonderd auf eine Qualität A fl. 4. aufmerffam, 
bie — preißmürbig finden wird. 
* ugleich bringe ich mein großes Lager in 
— J BR: — 

Filz- & Fantasiecehüten, 

indbejondere Belourbüte aus Guben, in gefällige 

erinnerung und zwar zu ben möglichit billigen Preifen. 
C. 2. Bollermann, 


daß fie unterm Heutigen Im Haufe? 
























ee CE 
Todes-Anzeige. 

. Gott bein —— hat es nach Jeinem uner 
lichen Rathſchluſſe gefallen, geſtern Morgens 9 
innigſtgeliebten/ theuern —— —— Gatten * 
eren m 
Friedrich Krug, 
Feilenbauermeifter, —J 
mit allen hl, Sterbſalramenten verſehen, nach einem langen, 
fehr ſchweren Bruſtleiden in einem Alter vom 47 Fahren 
Monaten und 1 Tag zu ſich in ein beſſeres enjeils 
abzurufen, ER 
Wer den theuern Verblichenen kannte wird auch unſern 
namenloſen Schmerz bemefien 'fönnen. — 
Die feierliche Beerdigung findet Samstag den 27. De, 
Nachmitiags „3 Ubr Uhr vom Leichenhaufe ans und ber 
Trauergottebienit Dienstag den 31. Dezember: ftatt, mer 
zu die Verwandten, freunde und Bekannten des feuern 


Verblichenen Höflichft eingeladen werben. * 
Die tie trauernde Wittwe 
mit ihren 7 noch unmundigen Kindern 

Würzburg, den 27T. Dezember 1867. — * 


Der unterzeichnete C.-C erfüllt hiemit die schmerz 
liche Pflicht die alten Herrn von dem durch ein 
Unterleibs - Verwundung herbeigeführten "Ableben 
seines Corpsburschen 14 


y 

Georg Rieth, cand..mei. 
aus St. Martini. d Pfalz, 2 52 

in Kenntniss zu setzen — 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag des 
29: Dezember Abends 6 Uhr vom Spital aus tk. 
Würzburg, den 27. Dezember 1867. ‘ 
Der C.-C. der Na 


* 
vr 














Be 
— 


ge ua 
dom KM 


‚® 


Ach erkläre hiemit.die von bößmwilliger Zum 
außgejtreute Verbäcdtigung, als Hätte ih dem 9 


vad Wirth dahier zwei Cimer Mein entwendet, für eine mie 
trächtige Verläumbung und den Erfinder jener Verdädhtig ing 


einen erbärmliden Lügner. Li. 
Kafpar Pier 


Ausverkauf 


Wegen Aufgabe meines Geſchäftes 
faufe ich mein fımmtliches Ubrenlager um 
Dem Kabrifpreis. — 

E. Mobr, Vhrmadersmitime; 

Fifchmarft: ’ 

= - — 

Klaschen-Wein® 

Nauentbaler per Flafche — fl. 418 

Deiterricher ‚8 
Barter Kirchenſtück 

arsberger 
Marbacher 
Medoe 
Burgunder 
Ehafeau Margaur 
Stein in Bocdöbeutel 
empfieblt zur gefälligen Abnahme 

Geor | 

6893 3a) (alte Poit) Hint 

6902) Eine ſehr bebrängtel68ß)- wei Hunde 
Perion, melde einige Jahre —— und nnen 

feidend war, bittet um Arbeit, Erſatz der 
— — in welchem Fache. abgeholt werben au © 

Naͤh. in ber Erp. müble bei Lengfel. 


Niederlage ‚en gros 


von grob- nnd feintörnigen Kochſalzen und Viehſalz ans den Tgl. bayer. 
Salinen. Abgabe vom 1. Jannar 18068 bei ! | 


Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn anf der Brüde. 


. Salz Verkauf 


der königlichen bayerischen Salinen. 


Vom 1. Januar 1868 


wird in dem feitherigen Lokale des Füniglichen 


Salzamtes Bruderhof 3. Dift. Ar. 98 der Verkauf vn Koch-, Vieh— 
und Gewerbefalze ungeftört fortgeführt. 
Die Abgabe geſchieht 50 Pfund und Centnerweiſe. 


Abnehmer eines größeren Quantums erhalten an 
Zu weiterer Auskunft und Entgegennahme von 


emeſſenen Rabatt. 
ufträgen erbietet ſich 


Mürzburg, ven 26. Dezember 1867. 


Joh. Mich. Röser junior, 


Eichhorngaffe Nr. 50. 


"Für Balltoiletten empfehle: 


Blonden, Baküberwürfe, Be 
rinolinen_K& Glacebandfchube in reiher Auswahl zu ben 


Alois Rügemer. 


Tarlatans in allen Farben, Zülle, Gase 
duinen, Gorjetten, 


billigſten Preijen. 


Polytechniſcher Berein. 
Unterrichtsfurs in gewerblicher Buchführung für 
Frauen. 

Der vieljeitige Anfang, melden der Unterricht in ewerb: 
licher Buchführung für Frauen jeit mehreren Jahren — 
veranlaht und hiemit zur Betheiligung an einem neuen Kurje 
freumdlichft einzuladen. 

Die Unterrihtsgegenftände find, wie früher mitgetheilt: ge- 
werblihe Buchführung, zugleih mit Rüdfiht auf das einjdlägige 
Gewerbe und bas Hauswefen, Verfertigung von Geſchäftsbriefen 
aller Art, von Rechnungen, Scheinen, Unittungen, Rechnungs: 
audzügen, Aufftellung der Bermögensaufnahme, ſowie jeden Lehr: 
gegenitand, der bamit in De fiebt. 

Der Lehrturs umfaßt 30 Stunden und ift auf 30 Theil: 
nehmerinnen berechnet. Das Inſeriptionsgeld beträgt zwei Gulden. 
Die Unterrichtözeit wirb auf den Abend von halb 8 Uhr an 
feſtgeſeht. 

Sobald eine enlſprechende Anzahl von Theilnehmerinnen ſich 
eingezeichnet hat, wird mit dem Unterrichte begonnen werben. 

Knmeibungen wollen —J im Vereins ſekrelariate (Mar- 
ſchule Nr. 65) Bormiltags 9—12 Uhr gemocht werben. 

Die Direftion. 


Neujahrs⸗Gratnlatiouslarten 


und Bogen in großer Auswahl, Buchbinders, Cartonage: 
= ortefeuille: Paaren, empfiehlt 
+ 


h 
U. Baßmüller, Buchbinder am Fiſchmarkt. 


— 


6900) Ein Pelzkragen 
murbe am Donnerätag von Heis 
dingsfelb nah Würzburg vers 
loren; genen Belohnung bei 
Herrn dermeifter Sauer, 
Domftraße, abzugeben. 





Fertige Gefcbäftsbücher von Hannover zu 
Fabrifpreifen bei J. S. Brenner, 
4 
Für Damen 

empfehle ich meine reichhaltige Auswahl in mittels und ganz 
feinen Ball: Ke Braut:Eoiffuren ꝛc. ſowie auch das 
Umbinden älterer Kränze nad) neuefter Fagon. Auch erlaube 
mir zu bemer'en, daß ich das Maiden der Ehmudfedern wie 
jede Reparatur derſelben, ſowie aud bie Verzierung mit federn 
an Ballfächern billigft übernehme, 


Um güt.gen Zuſpruch bittet 
. Emil Loch, 
Schuſtergaſſe. 


Bekanntmachung. 


Der von mir auf Mittwoch, 8. Januar 1868 zu Theilheim 
angejegte Verfteigerungstrmin von- einer Kuh und zwei Ochſen 
wird ıom mir biemit aufgehoben und zu demſelben Zwecke von 
mir biemit newerlier Termin auf 


Freitag den 10, Januar 1868 
Mittags 2 Uhr 
in Theilheim 
angejebt. 
Würzburg, den 27. Dezember 1867. 
Endrei, -f. Notar. 


(38) 


Mein Lager 


in ächten Urae de Batavia, Hum De 


aica, franz, Cog 


nae, feinften Punſch· und Grog: Effenz, jowie diverſe Liqueure, 
bringe ih in empfehlender Erinnerung. 


J. NRaftvogel, 







Todes-Anzeige. 
Gottes allmächtigem Rathſchluſſe gefiel ed, am 25. 

Dez. Naht? 10%/, Uhr, verjehen mit ben hl. Sterbjafra- 

menten, meinen innigjt geliebten Gatten, den Weinwirth 


Franz Anton Edert 
in noch nicht vollendetem 61. Lebensjahre zu ſich zu rufen. 
m berben Schmerze bittet die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren zwei unmünbigen Kindern um ſtilles Beileid. 
ürzburg, ben 26. Dezember 1867. 
@dert. 


Eva 
Die feierliche Beerdigung findet am 28, Dez. Rad 
mittags 2 Uhr vom Leichenhauje and und ber Trauergot: 
tesbienft Montag den 30. Dez. früh 10 Uhr in der Pfarr: 
firde zu Et. Burfard ftatt, wozu fämmtlihe Verwandte 


und Freunde bed Verblichenen höflichft eingeladen werben. 


Erklärung. 


Die Notiz in einer früheren Nummer be8 Mürzburger 
Stadt: und Landboten „bie Reparatur ber Kirche in Opferbaum 
ege: 
hälte 
onnen bin, bie 
Sünden anderer zu büßen, fo fühle ich mich veranlaft, hiermit 


betreffend“, hat mehrfach zu ber irrigen Meinung Anlaß 
ben, weil Opferbaum zu meinem Geſchaͤftskreiſe gehört, ald 
ich jene Kirche neu gebaut; da ich nun nicht fi 


öffentlich zu erllären, daß ich jene Kirche nicht gebaut habe. 
Waigolöhaufen, den 26. Dezember 1867. 


Mi. Korbacher, Maurermeifter. 


Eine reihhaltige Auswahl elegant gebundener 
Zafchenfalenderchen für 1868 mit Stahl 
Erirerl verjehen, im Preife von 10 fr. bis 
find foeben — in der 
26) 


tahel'ſchen Em n. Kunfthandlung 
in raburg. 
J3.P. Lanz & Cie. in 
Mannheim 


empf blen ibre vorzüglichen umb pr-isgelrönten 
Batent: Futterſchneidmaſchinen zu fl 46, fl. 66, fl. 90, 


fi ıı2 
Rüben ſchneid Mafchinen zu fl. 24, fl. 56. A. 58. 
@&chrotmüblen u N 56, fl. 68, fl. 82, fl. 108, 
ee en —— m fl. 250, Hl. 895, fl. 886. 
mpf Drefb:Mafbinen uns Socomobilen. 

Die Breiie verftehen fih Franco jeder Erienbahn-Station. — 
Garantie für Solidität und Leiftungen. — Hsf Wanih werben 
Uuſttirte Beichreisungen oder auch Moſchinen auf Probe ae: 
fandt. — Mniter einiger Mafdhinen befinden fi in ver Aus 
Relung der Kreitcomit6s und Eönnen daſelbſt befihtigt und 
probirt werben. 


Beranntmachung. 

In Folge Verfügung bed k. Bezirksgerichts Würzburg wer: 

den unter amtlicher Leitung des unterfertigten f. Notars 
Freitan ven 10. Januar 1868 
Nad mittogs 3 Nhr 

im Landgerichtsgebaͤude (Tiftr. 2, Nro. 447) dahier 4 Betten, 
4 Kommode, 4 Kleiderſchränke, 1 Echreibpult, 1 Glasjhrant, 
6 Etüble, 3 Tiſche, 1 Nochttiſchchen oͤffentlich verfteigert. 

Würzburg, ben 27. Dezember 1867. 

@teidle, !. Notar. 


Pr 
Zu, — 























ſtichen und 
1 Hi 12 tr., 


Anguftinergafie, 


Varifer Ballfächer bei 





Am 19. 


der 
Tuppen und 
loren. 
abe 
iftr. 
ftraße bei Bürchl. 


Befanntmachung. 


In Folge gerictlicher Verfügung verfteigere ih am 
Dienftag ben 7. 
Mittags 2 Uhr | 
im 3, Diſtr. Nro. 157 dahier 1. Bett mit Betiftätte, 1 
tiſch, 1 Epiegel, 1 Schwarzmwälber-Ußr, 2 


ſchiedene Hobel, 5 verſchiedene 
Baar, — 

m glei 
eg aa des tat 
1 Bett mit Bettitatt, 


two 


gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 24. 
Grimm 


Sanuar 1867 


obelbänfe, 18 
Sägen, 2 


‚t. Notar. 


Belanntmachung. 


In Folge gerichtlicher Verfügung verfteigere id am 
Viittmob den 8 Januar 1868 
Mittand 4 Uhr 


im 2. Diftr. Mr. 289 dahier 2 vollftändig gerichtetefßetten wit j 


Beitftätten und 1 Kleiderichranf gegen Baarzahlung. f 
sure, den 23. Dezember 1867: 


Grimm, 


Alles muf feine Ordnung 
haben, jo auch 
ber Gewerbsmann, 


namentlih kann er heut’ zu 
Tage nit mehr ausfommen, 
ohne daß er über Alle, was 
bei ihm ein: und ausgeht — an 
Waaren ober Geld — regel: 
recht auffchreibt, das heikt 
aifo feine Bücher führt, und 
war in möglidft einfacher 
eife. Als Anleitung hiezu er 
keine nun ganz bejonders em— 
p ag das Büdlein von 
Döring über leichte und 
—— —— der 

uchhaltung für Klein— 
händler, beſoönders für die— 
jeuigen, welche in feiner Han: 
elslehre waren (Mürzburg, 
Berlag von Stahel). Dies Büd- 
fein, ganz für ben Gemwerbs 
mann pafiend, ijt billig, jo daß 
man für 36 fr. bei gejundem 
Menſchenverſtande in menigen 
Stunden lernen fann, was man 
jo dringend betarf und wozu 
die bevorftehenge Gewerbe: 
freiheit Jeden zwingen 


f. Notar. 


wird, ber nicht überflügelt mer 
den und zu Grunbe gehen mil. 


22 jei’3 bei Zeitenem 
pfohlen! 


6911 
am 1. Wei 


lege Herr, welchet 
vorderen Zimmer der Göbel 


Iehen den ſchwarzen Hut (Cr ” 


—5 — Pe wird biemit 
öflchſt aufgefordert, 
im 1. Sfr Nr. 383 gegen ben 
jeinigen abzugeben. 


6899 2a) Da der kürzlich zum 


Abholen außgejchriebene 2rä⸗ 
derige Wagen noch * 
abgeholt wurde, jo wird 
Eigenthümer wiederholt gi 
fordert, ſolchen gegen bie 
rüdungsgebühren in Em N 
zu nehmen im 3. Diftr. Nr. 10% 


6894) Glage:Handicube 
a, aufs Eönfte Yan 
Unt. Theaterjtr. 201,2 Stieg 
Zwei gute Fladebedlr 
fi r 
* rl Mainbart 
Martigafit- 


6883) 5 ik 
—— rk 
wei 
—— 


wit jchmwargn 
auem Futter ven 


ertzeugfiften gegm 


Tage Nahmittagd 3 Uhr verfteigere ih w 
5 —e— ae K 
Kanapee und 1 Kleiderſchrank gem”; 


Baarzablung. 
Würzburg, den 24. Dezember BEN ; — 
ri ann, 


Bekanntmachung. 
Sa fewoc den 8. Januar 1B68, 


ittags 3'/, Uhr je - 
im 1. Dift, Nr. 208 dabier 1 vollftänbiges Bett mit 


Dezember 1867. 
ri 





Bettfien 


nachts lage in den 


bdenjelben ° 


SE du 


Man bittet um Rük 


———— 


« 


J. 8. Brenner. ; 
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Liqueur 


BENEDICTINE 


der 
VBenedietiner Mönche 


ber Abtei von Focamp, untere Seine. 


Die geiftige Gcumdlage diefes vorzügfichen Liqueurs iſt franzöſiſcher 
Cognac und jeine Beitandtheile find gefammelte Kräuter, melde an 


Ihioffen Geſtade der Normandie wachſen. 


Hauptniederlage für Würzburg und Umgegend bei 


J. Nastvogel, 


— m 


Mäntel & Jaden! 


auch für Kinder, zu berabgef ten Preisen, 


empfiehlt 
Joſ. Oppenheimer, 


Blaſiusgaſſe. 














Dankſaguug. 

Die Gemeinde Zeitlofs erhielt in lewter Zeit durch bie 
Muntizeng der München-Aachener Feuerverſicherungs-Geſellſchaft 
eine zweirädrige Drudfeuerjprige mit ven dazu gehörigen Schläuchen 
zum Geſchenk, bie bei der vorgenommenen Prüiung den an ſie 

u ſtellenden Anforderungen in jeder Bezichung volllommen ent- 
rohen und jih überhaupt hinſichtlich ihrer Priitungsfähigkeit 
und Zweckmäßigkeit auf das PVortheilhafteite bewährte, 

In ehrender Anerfennung bes Werthes dieſes Geſchenkrs 
bringt die unterfertigte Gemeindeverwaltung dieſes zur allgemeinen 
‚Kennmiß und ſpricht ber verehrlichen Geſellſchaft hiemit öffentlich 
ben gebührenben Danf Namens der Gemeinde biefür aus, 

Zeitlofs, am 26, Dezemder 1867. 

Ä Die Gemeinte Bermwaltung. 
Kemmer, Roriteher, 
Knauf, Pfleger. 
ob. Ad. Herold. 
Ad, Bamberg. 
Johann Gerlach. 
Johann Krausbaar. 
Andreas Apothofsty. 
Manner. 


Bekanntmachung. 


An Dienstag den 31. Dezember 1867, Bor: 
‚mittags 10 Uhr, werden an ber Hofpromenade mehrere 
 überzählige Militärpferde gegen baare Bezahlung durch bie Oeko— 
nomie-Commiſſion des kgl. 2. Artilferie-Regimentd vac. Lüter 
* verjteigert. 

> Würzburg ben 27. Dezember 1867. 


| —— —ñ ñ —ñ —ñ —ñ — — — — — — 
— u" . 
Strichausjchreiben. 

' Unterzeichneter läjt wegen Abzug nachbenannte Gegenftände, 
nämlig: 2 Wägen, 1 Pilug, 1 60% 110 Zentner Heu, ver 
chiedene Baurreigerätbichaften, nebit 00 Meben Kartoffel, 3 Klei⸗ 

derſchraͤnke, 3 BR Betten nebjt Bettjtätten und verſchie— 
benes Hausmoͤbel, 12 Eimer Mein 1866er, 4 Eimer 1865er 

e 1 Eimer Rothwein nnd 6 Eimer Mifchling, am 

5 Montag den 30. Dezember 1. & früh 9 Upr 
dffentli he gigen fofortige Baarzahlung. 

Bütthard, am 25. Dezember 1867. 
Martin Schnabel, 


2% IGaftwirth zum Engel, 








Auzuslinergasse. 





= Stadt-Chreafer. | So 


den W. Dez 1867. Sienar- Serfaumlung 


Samdtag 
Ahonnement suspendn. 
Vorlegte Gaftdaritellung bes 
Hm. €, Earrion. 


Bau. 

Große Oper nm 5 Alten vum 
Ghr. Gommod, 

Fauft:, Hr. Earrion ald Gaſt 


Sonntag den 29. Dezbr. 1807. 


7. Borit. im 5. Abonnement 
Zune ee wiederholt: 
Pariſer n. 
Komiſche Oper in 5 Alien von 
Offenbach. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Somtag, den 29. Des. H 


Production 


von der Fönigl. 9. Yırfanteries 
Regim: Mufit nah Programm, 
abwechſelnd türtiich mit Streich 
Orcheſter, 
Anfang 3 Uhr, 
wozu. freundlichit einladet 


Joh 


IIntten’scher Garten, 


Zum Zabresfchluf: ! 


Dienstag, den 31. Dezember 
große 








den an nachbenannten Tagen 
Tanz-besellschaften 
Samstag den 11. 

Sale ben 18, 

Samstag den 8. Februar; 

—— 

ISamstag den 22. Februar: 
Würger- Verein. 
Sonntag, den 29. d3. Mis, 


Während bed Carnevals fin⸗ 
ftatt : 
anuar, 
anuar, 
Samdtag den 25. Januar und 
BALL. 
Abends 8 FF 
tel zur Zchwane 


zur Rechnungsablage und 
des Ausichußes pro 1868, 
Gleichzeitig 


mufikalifche 
Abendunterhaltung 


für Herren. 
Diendtag, den 31. ds. Mis. 


BAabıh 
mit Berloofung. 
— Der Vorstand. 


Gabferjhe Brauerei. 


Diorgen Sonntag 


armonie-Mufik, 
Sauder Branhans, 


Morgen Sonntag 
Blech⸗Muſik. 


6887) Unſeren geehrten Vers 











. Feineis., | wandten und Bekannten empfeh— 


len wir uns: als Werlobte 


Allersheim. Billigheim, 


Wirtthſchafts-Verlauf. 


8881) In einem lebhaften Stäbts 





T au 3 min fi k. chen Unterfrankens iſt ein: ren⸗ 


Hiezu ladet ergebenſt ein 


table, 


Kucenmeiiter |wirtbicbaft wegen Stränt- 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


Cafe Bültner. 


Morgen Sonntag Bormitta 


Münchner Bo 


-Jund von Nadhmittag an 


Mündner Do 


aus ber Pichorr’ichen 
—* ergebenſt einladet 


W 


CONCERT RE 


elbier| Rarenaa 


rauerei, 


den 28. Dezbr. 1867. | verkauft 
&. Buitner. 4868) 


lichkeit des dermaligen Beſitzers 

aus freier Hand unter günjtigen 

Bedingungen zu verfaufen, 
Näh. in der Erp. 





ter zu 5 
dultenhandler 


B. Würzburger, 
Lochgajje Nr. M 


Es find zwei Schlafs 


fe. 8. ihn. 9. So 


Oelfäſſer 


aben bei Pros 





6903 
ftellen 


f 
Dofepb Leinecker. 










ent Hamdurg⸗ Amerikaniſche Packetſahrt-Actien Geſellſchaft. 
Barnbene Abgaugstage der directen Poſtdampfſchifffahrt wiſchen 


HAMBURG & NEW-VORK. 


an Folge der mit dem Norddeutihen Bunde und den Pereinigten Staater 
geſchloſſenen Polt:Eonvention werden die Folt-Dampfigiiie ftatt wie biäher am 
Sonnabend, von Neujahr 1868 an nahbinannten Tagen, Mittwochs, Bor: 






empfiehlt % x 
zum Musverfauf 
bei ſoliden Qualitäten zu 
ſehr &n Preiſen 
Carl Schlier. 
Schuſterg. Nr. 55359. 









| 


{ 
I 








mittags 10 Uhr, von Hamburg, Southbampyton anlaufend, erpebirt: — 
6 — ai : r von ug: von ER: 3 - 
ermania, Capt Schwenfen, 8. Jan, 10. Ian. Tr R | 
Alenrannia, „ Meier, 29, ° & 2N. Jan. / imcifencier, 
— im bria Trautmann, £E 17. Febr. 12 Uhr gut gebirgte, cmpfoh 


+ Peter Metzner 
dene ßhrgeripital gegenüber. 

NB. Wiederverkäufer werben 
billigjt bedient. 


796) Ein höübſches goal 
für eine Geſellſchaſt s eirca 
2) Perfonen wird gejugt auf 
1. Januar. Dfferte unter W 
Mr. 366 bejorgt bie Erpe- 
dition ds. BL (2b 


Ein Eimcher 
für Inianterie, me voll⸗ 
ſtandige Papiere zum n 
beſitzt, wird joe geſucht. 3 


© fragen: int In® u Kreuz an 
der Fleiſchbank. (0537.26 


re en A 
9) Eine Mühle mil Ke 
dern tft mit 2 biß 3000 fl. Mine 
zablung ſogleich zu vertauſen 
Näh. in ber Erp. —F 


ẽ an 
2 5. Febr. 
Sawutmönia, „ Ehlers, 519. Febr. = 21. .. (Mittags. 
rmanig, » Schwenjen, 7 4. Mary 5 6! Maty \ nz, 
enaunia, „ Meier, an. Mar. " 13. Märj. 
uns Holſatia (im Bau) Weſtphalia (im Ban). 
Vom 4. März, ab findet eine wöchentliche Grpedition itatt. 
Paflagepreife: Erſte Kajüte Pr. Grt. Thlr. 163, Zweit: Kajüte Thlr. 100, 
Zwi chendeck Thlr. 30. 
Briefporto von und nah den Verein. Staaten M Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfſchiff“. 
Fracht Fid. Sterl. 2. 1O pr. ton von 40 Hambu:ger Kubikfuß mit. 15 pCt. Primage., 
Mäberes bei 
dem Schiffsmakler Auguſt Bolten, Um. Miller's Nachfolger, Hambura, 
fpiwie Dem allein fur Das Fönigreich Bayern zum, Abſchlu 
von Weberfahrtsverträgen couceffionirten Bertreter un 
Hauptagenten der Da. pfſchifflinie 


F. J. Bothof in Afchaffenburg 


» und allein dejien Agenten: 
88 at in Würzburg; Megmeifier Braufer in Volfah; Peter 
ger in Ohjenfurt, Jakob Willms in Rothenfels; &, Fleiichmann 
in Kiljingen; &d. Schönberger in Königshöfen; Yof. Zinfrin Hoiheim: 
TR. Hiopf in Reuftadt a. S.; Kranz Serold in Münnerjtabdt; Ge. 
ohmenger in Shmweinfurtsch. Ka in Hammelburg; Ferd. Würth E Gebrauchte Wein:, Bi 
in Brüdenau und ©. Harfmann in Lohr. Ejiig-Räfler werden vn 


* mer bis zu 3 Eimern.g 
——— u en nn ee ne rate A wer — Näh. in d. Erp. ( ICH 
— — — — — — guten 

Düsseldorf. München. Paris. London. Cöln, Dublin. Oporto. Paris. er —— als 


—*s— —* 183». 1812 IS) 18 I 1867. if Rierdemärter, Anslaufer u dergl 
Nãheres bei Bierwirth Fin 









_— 











— — 


Empfehlenswerth für jede Familie! 














% Auf iteisen und auf der en 27 (Bierfrig), am Mühllhor. 
a ’ € } * — 0000 
ein erquiekendes und erwärmendes Getränk 53 158855) Ein einjpänniger Meifes 
= en 
: 2] Boonekamp of Maag-Bitter, |7>*,|wagen wird zu faufen gejuct 
1 si bekannt unter der lrevise: „Occidit, qui non servat,* 3 5 im d. Diſtr. Nr, 153 
ER erfunden und einzig und allein destillirt von 53 I EEE 5 
4 k r * J 
:22| m. Underberg-Albreent |>:z| Zu verpachten 
a =) am Rathhause in RIIEINBERG am Niederrhein, ix Em Na = ea el Sun 
5 Sader beiten Lage ' 
3 .$ Hoflieferant 5 Er das fi einer auög * J 
* 8 2* Em art erfreut, mit oder‘. - 
48 &| Sr. Majestät des Königs Wil- Sr. Majestät des Königs von 6577 Märenlager. Näheres. Ninte 
Re | heim I. von Preussen, Bayern, 5 3 aul6hifire A. Z. poste restiähe‘ 
>5.=[ Sr. Kgl Hobeit des Prinzen Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten |7 2 Briefe werben franieo'iether 
’ Al, Friedrich von Preussen, zu Hohenz»ollern-Sigmaringen 2.354 * Gio 
2-18 und mehrerer andern Höfe. >35 E 
"ER ERN) Gi i 
B Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 55 : ) ) R —* ——— 
* ing I + 3 HH wünit Infteuftionguberrheiläk 
z zu haben in Würzburg bei Herrn J. ML. Röser jr. im der Mathematit, det framgı, ı 


Filiale für Frankreich en gros & detail Ar. 9, Boulevard 
i Poissohnidre, Paris. 





RS SEEN — — — nr 
6886) Ein tuchener Mantel: 6892}. Geſtern Wend murde] 6890) Gin, grauer Velz 5852) Ein ‚goldener, Op 
fragen wurde am Ghrijtabend [ein Megenfchirm verlören. | Fragen wurde geitern Abenp| ring wurde am, Sonntag, 
verloren. Man bittet um ge| Der redſſche Kinder wird gebe: | verloren Man bittet, ihn ge ttrag..verloren: Wan bittet am 
fällige Rüdagabe gegen aute EN tea, denjelben in der Grpedition] gen) gute Belohnung in der Er— Nüdgabe gegen Belohnung im 
lohnung. Näh. in der Erp. db. Bl. abzugeben. ı prdktion d. PL. abzugeben. der Erped db. BI 
U 77 — 













Ddrue und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. I Giezu Beilage.) 

































Bellagt zu Nr. 309, ,de6, Würzburger Stadt: 
&igarren,. 


nr Buftande nd: 

aretten, türkifchen und griehiihen Tabak, alle Sorten Rauch⸗ und 16 hle mi zwei 

| f-Tabate, ſowie Cigarrettenpapier im befter und “preiswürdigitet (gängen md einem 
Waare, empfiehlt ergebenſt Rollgang amerik. Cork 
Joh. HSüttuer, 


firuetion, im Rechten⸗ 
6) über der Mainbrüde 5.'D. Nr. 1. 


bader Grunde, eine halbe 
Amerikanifche 
Rähmafchiuen-Gefellfchaft 





623625), Eine iin beftbaus 





— 


Stunde von Rohr ent⸗ 
ernt, iſt unter günſtigen 

Poultry. London E. C. 
Tiefert die Hanbnähmaidhine 


—— zu verkau⸗ 
„M | no X 
PM ganz von Metall, höchſt elegant und zierlich und doch äukerft ſolide 
j (Gewiht nur 6-Pfumd) dabei jo eimiac,. ba; eine, Purse Unter: 
weilung zur Erlermung bes eat genügt. . 
Wegen des außerorbentlih niedrigen Breijes von 26 fl. 48 Er. incl 6 Nadeln, Näplinea 


in der Erpedition dB, 
Die Fallſucht Heilbar! 


Eine Anwei ung, = 
e 


Eäraube ieder, Pincette, 3 verſchledener Säumer, Tinfaffer (ein hocht müplibes Inftrumenf, n — ni 
mit —— in 14) Stande Ana dkRandeh erden fann) — „Anleitung ıum.@e, er 


und —— ſown⸗ —— ar N —* 24 —2* Alles, wae * "ei 8* —— 3 
nz vorfommt) und ber Annchmlichkeit ihres ed verdient bie Mignon mit vollem Ay —— 
einen Mat in jeber Familie, ſowie im ſeht vielen Gefcäften. tendorf in Weftfalen: Im 


Warentie. — Depöt für Würzburg im r age des Herausgebe 
menten⸗ Confections⸗Geſchäft von 


A steige ‚ zabl- 
| i 
| Franz Messner, 


1867 
zeiche,'tbeits am com 
ftatirte reip. eidfich erbär- 
2. Dir, Nr. 2381/,, öbere Dominikanergaile. 


tete Uttejte und —* s⸗ 
TER Kt en urondicen 
Mbeinifes © | 
Am 15. Jammar 1868] quretfigenz-Gomptoir| tie = cc, ma an © 
( 
Ziehung in Heine; 
Di 


— Franco-Beitelungen vom 

ausgeber gratis und franco 

A e ,‚ |Bureau für Auskunft (36 
, Töiner Domban: Lotterie. Gredit & Gersärts 



















verjandt. 


BEER ur ende ltni je Annonce. 
— ſammtgewinne 725,000 Ihtr. | Verbältniffe ⸗ Firmen 66666 
— ‚  Beminn: Humaplınz ohne Abzug. Perfonen, Kienturnrleve —3 le ee 


we 
‚00 i , nahwe, Berfauf von Waaren; 
12208 Zblr Looſt zu Einem Thaler Adreſſenaufgabe für Waarennb 
2 per Etuck fat; Bernittelung vorkheiltafter 
2 Mal 2000 noch bei uns und unſeren Agenturen | Afjoctationen in Barf Handels 


und’ Delmühle, mit ftetö zu— 
reichendem Waljer, am Sim 
gelegen, wozu auch etwas Acker⸗ 


Reto, 3 kand und Wiejen gegeben wer: 

5 Mal 1000 „ su haben. und InbuNrte-Beidäften, Dr; den: kann, iſt wegen Kränklich« 
soo DB. Um bei der tänli j. [orgung aller, in den Vereic ’ gen 4 

200 ehden Pe hehe. oe des. Yumdele, der Fudofttie wjreit des Beflgers auf ‚mehrere 


Jahre zu verpadhten, Pacht» 
ebhaber,, denen ‚alle nur mög» 
lichen vorteilhaften Bedingungen 
geſtellt werden, wollen ſich balb 
meſden. Bei wen? 3 


nd 1300 heit aui-rechtzeitiarn endwiethſchaft einfchlägigen Ge 
baeminnert aufammen tedten gu nun een um al ſgofte Borkommuiffe,, Yrcaffo 


f und Mccept » Einholung, Aus 
‚40,000 Thaler. uige Beſteluua geberen. Hände, Arrangemente (Ge 


Die General-Agenten der Kölner Dombau: Lotterie: |ihäftsprogramme gratis md 
allbert Heimann, D. Löwenwarter, |) Si eigenes 
Bühofgartenaofe Nie. 29, Etrinweg Neo. 14; r nzös. eine: 
Eöln. nobe ant Alteamaztt, Eöln, Für Hämorrboi- | Franzis. BON a. 
 Dombau:2oofe find in Würzburg ih Haben: "Wei "149 St. Julien 54 kr. 

Etuber's Wuhrandlung und in der @rpedition der darier » St Estöphetfl-6kr 
»Meuen Würjburger Zeitung. ’ (b) — 
Ih beſtge ein r wi tſame 





Chateau, Liitte % fl. 24 kr. 


Regtlich begründete Anfprühe an den Nachlaß ber FräuljMtttel genen Hämorrhoiden. | „ “" Lafose F fl. 45 kr. 
Borbara Allge gr led, Privatiere dabier, wollen * D Ki hh fi i Bordeaux, Dame 77 3% Br 
Dienstag den 31. Dezember I. 3. Mach. 2 1pr| DI. AITCHNOHET IM] Bourgunder Boulac ı fd. — 


sm 4, Difir. Mr. 31 um fo gewifler augemelbet werben! g7 empfiehlt gätiger Abnahme 
als foldie Am Nichfnmelbüngsfale bei Mustieterung des Nadıl HADDCH, chw 3. M. Kallert, 
Fe —— men nicht —e— 4 ‚Aapp ; \ { eil. 67156 Kettang 5; i 

— —* age etwaige zur Vertafienfdiaft| Eine freundliche Wohnung|6707%6) Zwei möblirte Jim 
gehörige enftänbe «qurüdgugeben und‘ aus benbß) Attiupoften von —* — * in mer, * ne auf die am 
— urg, ben 1. Dezember 1887. Iter Lage, wirb_für eine ie chend, und mit er 


R d iethen. 1. : 
Das Zeftamentariat, a (6572 ie. 169, Semneisfnafe 


— — — — — — — — 


- PREIS-MEDAILLE 


der Pariser Ausstellung von 1867 für 
sämmtliche Artikel. 


WEINVEREDLUNG 
G. Kraus & Cie. 


Destillerie, Mainz: 


Maſchinenfabril und Cifengießerei 
von Ned & Joachim, 


Schweinfurt. 

Beyug nehmend auf die unteren Mafhinen von allen Seiten 
gezollte ehrende Aerkennung empfeblen wir und zur 
Lieferung von Mafchinen beſter und folider Eoms 
Aruftion, bei billighen Preiſen umd vortheilhaften Beding⸗ 
ungen. 


Veranlaßt durch das te Wei {auben mir Für Deconomen: 
us, ———— — ——— und ee — ein» und zweipanniz, ganz vom Eiſen, 
et il 
unb *— —— an. — And Haäck ſelmaſchinen, beſter Gonftruftion, in 6 verſchiedenen 


bereits vielfeitig geprüft und mit bedeutendem Erfolge an 
gewendet worben. 

I. Weilnäther für magere Weine, 

TI. Riesslingbouquet, ertra fein, 

III. Weinessenz!! (Spezialität). 

Wir erlauben und Ihre ganz befondere Aufmerffamkeit 
auf diefen Artikel zu lenken! 
EV. feinster chemisch-fuselfreier Wein- 

ist. 


e 
VW. Eiycerin, boppelt rectifirt und entjeift (chemiſch 
rein). Nur chemiſch reines Glycerin iſt haltbar im Wein. 
VE Traubenblüthen-Essenz ſechter Auszug). 
VII. Weisser Riesslingäther (für Champagner: 
brifanten). 
VIII. uenthaler Bouquet (Spezialität). 

Die Bereitung ſaͤmmtlicher Aether iſt Fabrikgeheimniß 
und a. biefelben anbermeitig nicht zu haben. Trotzdem, 
dat die Anwendung ſämmtlicher obengenannter Artikel dad 
Bereih der Welntälischn ht berühren, werben 
alle Aufträge doch mit ftrengfter Discretion effeftuirt. 

Preißcourant und Gebrauchsanweiſung — auf 
franco Anfragen —— 02 2a 

Mainz, im November 1867 

€. Kraus & Cie. 
In allen größeren Stäbten werben Agenten geſucht. 


Belanutmachung. 


Auftrage der Erben der Philıpp und Sabina Stam- 


Er - u TEEN TE. are EN 





—— Metzgers⸗Eheleute zu Zell werden durch dem unterzeich⸗ 8 


meten !gl. Notar als Verlaſſenſchafts-Commiſſär am 
Montag den 30. Dezember l. 33. 
ahmitags 3 Uhr 
tm oberen Saale bed rn Ta zur Roſe 
Radılafie gehörigen Grundbbefigungen, nämlich: 
) dad Wohnhaus Plan⸗Nro. 142, 143* und 143'/, zu 214 
Dez. mit Keller, Stall, Hofraum und Wurzgarten zu Zell, 
2) die Felbgrundftüdte Blan-Rro. 863, 8631, H36ab, 1253, 
9781/,ab, und 821'/, auf Zeller Markung, 
3) bie FD runbftüde Plan-Nro. 61235, 6292 /,, 6351, 63511/,, 
6417, 82924, 6: und 62921/, auf Würzburger 


Wartung. 
4) bie Weinberge Plan-Nro. 7221 ab, 743 ab, 7677, 7421, 


in Zell bie zum 


ähendd auf urger Markung, 
ften verfteig 


auf 6 gel ert. 
Würzburg, ben 21. Dezember 1867. 
Seuffert, !. Notar. 


Cigarren 
von den feinften bis zu dem billigiten Sorten, 


und 


(2b 





7422, 7634, hier der Piaffenberg, Lerchenberg, Häufer —* 
17) a 


Srögen, einfıh contruirt und äußert leichtem x 
Mübenfchneidemafhinen. Schrotmüblen, Daly 
uetfchen, Hartoffelquetfben, Flahsbrehma: 
binen, Siemafdinen, afchmafchinen in ver, 
ſchiedenen Grosen 
Für Brauereibeſitzer: 

Complette Viauerei: Einrichtungen mit Dampf⸗ 

Sopel⸗ ober dandbet ieb. 
fämmtlibe jur Brauerei gehörenden Mafchimen 
und Gegen sänne, ale: Müblichiffe, Malıdarren, Senf: 
böden, Mefervoire, Mail Smafchinen, Maifc 
pumpen, Rühr und Rüblapparate ſehr jolivefter um 
jwednäßigter Kontruftion, 


Für Meafchinenfabrifen, Schloffer, 
Schmiede, Drechsler zc.: 

Dampfmaf v.nea vi j- er Bcöne, HSulfomaſchinen allı 
Act, roben un, bearbeiteten Eifenguß in allen Di: 
minhonen, linkt wrohnt nah Jeihmma over Monellen 

Fir Bauunternehmer und Bauherren: 

Saulen, f amıed. und güßriierne Geländer, Bal: 
ken, Ereppen, Gitter, Bıllonträger jehr geſchmad⸗ 
vollter Korm, nah Zeihmung oder Mon-llen. 

Sämmtlihe Mıibinen sur VPaoven: und Wapierfahri: 
kation. Ein-ihrunıen für Mahl , Schneid: und Del» 
müblen, Gieße ei⸗, Spiamerei: und alle andern Ka: 
brifs Anla en. (5 


tr. 
Bordeaug Medoe „nn —38 er, ä 
5 St. Julien „1 — f.!: 
„88. &itepbe 3 5 7 2 
A Ehäteau Laujae nn 148 fr. 
J Margaurx, 242 Er, 5 
Burgunder Savigny „1— Er, x 
empfiehlt 
6645 14) Anton Minoprie, 


Dffene Tagſchreiberſtelle. 


Bel dem E Landgerichte Odienfurt kommt bis 1. Februar 
1868 die Stelle des [. Ta; Bere mit einem monatliden Ge 

- 30 fl. Diätenantdei und fonjtigem Rebenverdienite in 
gung. 
Gut daalifizite und insbeſondere mit dem Hypothekenweſen 
vertraute Bewerber ledigen Standes mit ſchoner Handſchrift 
wollen ſich unter Vorlage ihrer Zeugniffe nlabald perſoͤulich oder 
brieflih an ben — Gerichtsvorſtaud menden. 

Ochſenfurt, den W. Sei 1867. 

er. 


Det Neueſte in Ballfränzen zu ben billigften Preijen 


in großer Auswahl und abgelagerter Waare, |empfieh 


ächte Manilla, Eigaretten von La Fermo x. x. 
* griechiſche und türkiſche Tabake, Rollen- 

arinas, ſowie alle andern Arten von Rauch— 
und Schnupftabafen empfiehlt 


nn  GrLMem 
ornſtraße 





Eleonore Abel 
= binter der Marienkapelle. 


Cigarreon 





* Arten wet guiabgelagerter Waare empfiehlt zu 
n) 


en 
Georg Friedr. Wild. 


Gegen bie Andreas Fleckenſtein Eheleute in Rottendorf wurde 
auf Antrag eined Gläubigers ber Concurs erfannt und werben, 
dem dieſe Verfügung die Rechtskraft beihritien hat, die ge— 
ihen Ediltstage anberaumt, wie folgt: 
ur Anmeldung ber forderungen unb beren gehörigen 
achweiſung auf 
Veittwoh den 15. Januar 1868, 
ur Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldeten 
——— auf 
Vettwoh den 12. Februar 1868, 
I. zur Schlufverbandlung, und zwar für die Replik auf 
Mutwoch den 4. März 1865, 
dann für die Duplik auf 
Mittwoch den 18. desſ. Mts., 
jedesmal früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Geihäftszimmer Nr. 17. 
gie werben jämmtliche befannte und unbefannte Gläubiger 
der Gemeinjhuldner unter Androhung des Rechtsnachtheiles 
vorgeladen, daß, wer am ober bis zum erſten Ediktstage weder 
wmündlih zu Protofol, noch durch Cinreihung eines ſchrift⸗ 
lichen Rezeijes jeine Forderung liquidirt, den Ausihlug von der 
Fa enwärtigen Concursmaſſe, ſowie, wer weder mit einer münd- 
vo noch fhriftlihen Erklärung an oder bis zu dem übrigen 
Ediktstagen einfommt, den Ausihlug mit den an jolden vorzus 
nehmenden Handlungen zu gewärtigen hat. 


Auswärtige Gläubiger haben bis zum erjten range 
Inſinuationsmandatare um fo gewiſſer dahier zu bejtellen, ald 
außerdem bie an fie zu erlaflenden Verfügungen am Gerichts— 
Breite angeheftet und für richtig injinuirt erachtet werden würden. 

ugleih werden alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
den Semeinihuldnern in Handen — oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erjagleiitung, bezieh: 
ungsmweije nochmaliger Zahlung, unter Vorbehalt ihrer echte 
wur zu Gerichtshanden abzuliefern, reſp. einzubezahlen. 

Hiebei wird bemerft, daß die Maffe aus Mobilien, im Tars 
werthe von &2 fl. 21 fr, und aus Immobilien, im Taxwerthe 
von 9278 fl. beiteht, während die bis jest befannten Schulden, 
ohne Einrehnung von Zinjen, fih auf 9350 fl. belaufen. 

En leich joll am erjten Ediktstage Beſchluß über Verwerthung 

alle gelaht werben, und werden biezu bie Intereſſenten 
unter dem Rechisnachtheile geladen, daß die ſich nicht Erklären— 
Den als den Beihläffen der Mehrheit betitimmend erachtet werden. 

Würzburg, den 10. Dezember 1867, 

Königliches Be;irfögericht. 


Hofmann. 


U. 


Mohr. 


An einem Städtchen mit 1335 Einwohnern, dem Sige eines 
Bezirksamtes, Landgerichtes, Rentamtes und Notariates, gelegen 
am Maine und der Eiſenbahn, it ein im guten Stande befind: 
liches Atöckiges Wohnhaus, in welchem jeit vielen Jahren Bäderei 
und Weinwirtgihaft betrieben wird, mit oder ohne Inventar aus 
freier Hand zu verkaufen. 

Kaufsliebhaber wollen Ah an den Stabtihreiber Joſeph 
Glaßner zu Gemünden wenden, welcher nähere Auskunft er 
theilen kann. (6851 36 


in befannter &ite, 


S Betroleum:, Solaröl: & Ligroinelampen, 
Taldjenjenerzeuge 


neuejter Gonfruftion, 


a Wilibald Eyd 
iba am 

Chemiker und sh . 1 

NB. Sampenabänberungen, Meparaturen raſch und billigft. 
arktgaſſe. 


Bekanntmachung. 

In Folge gerichtlicher — bringe i rg! ben 
m; o rag den m —— —* 13. 
3 mmobe zur oͤffentli a en De erung. 
Würzburg, ben Br Dezember 1867. . 
Steidle, k. Notar, 





arftgajie. 





8. 

















Vorlage 
Nähe die 
und ſittliches Betragen binnen 6 Wochen von beute an in ben 
Einlauf der unterfertigten Behörde zu bringen. 


ung 8 
Holzlager und Rellerabtgeilung, 
mit Benuͤtzung 
ung unb 
an eine ruhige, 
milie 7 Mai zu ethen. 
Naͤh. 2. Diſtr. Nr. 248, 


Die Gemeinde Desfelb fühlt ſich verpflichtet, Herrn Bild⸗ 
or Balentin Häusler in Würzburg für die mohl ges 
ungene Ausführung und Aufitellung des Stanbbilbed ber uns 
—— Gottedmutter im der Mitte ihres Dorfes hiemit öffent⸗ 
a — —— da basjelbe der Gemeinde zur ſchoͤnſten 
Zierde gereicht. 

Wir Fönnen Herrn Häusler mit vollem Recht Allen ems 
pfehlen, welche gejonnen find, derartige Arbeiten ausführen 
laffen und find überzeugt, daß berfelbe überall durch feine Beifte 
ungen gleiches Lob erlangen wird. 

Oes feld, ben 24. Dezember 1867. 

Die Gemeinde Verwaltung. 
Wolz, Vorſteher. 
Konrad, Pfleger. 
Konrad Fleiſchmann. 
Johann Joſeph Nedermanıt. 
Raipar Kemmer, 


Stribsbefanntmachung. 
2b) Der Unterzeichnete verfteigert wegen Umzug ontag 
den 30. I. Mts. 3 Wägen, 1 Pflug, 1 Egge, nebit_ vers 
ſchie denem Bauereigejhirr, 80 Zentner bürres futter, 100 Metzen 
Kartoffeln, 3 Kleidecſchränke, mehrere Tiſche, Bettladen, Betten, 


nebit verjchiedenen Hausgeräthichaften, wozu Strichsliebhaber 
eingeladen werben. 


Büttharb, im Degember 1867. — 
M. Schnabel, Wirthſchaftspächter. 


Bekanntmachung. 


In Feige gerigtlicher Verfügung werden von dem untere 
fertigten E, Notar 


Dienstag der 31. ds. Mis. Nachm. 4 Uhr 





im Orte Kirchheim 1 Kuh, 1 Hammel, 2 Wägen, 1 Egge, 1 Pflug, 
2 Leitern, 2 Betten, 1 Rommod, 1 Wanduhr, 3 Sefjel, eine 
Partie Stroh, Futter und Dünger öffentlih gegen Baarzahlung 


verjteigert. 
ürzburg, den 27. Dezember 1867. 
Steidle, k. Notar. 


Befauntmachung. 
Diejenigen, welche noch mas an mich jhulden, werben auf 
gefordert, foldes innerhalb 14 Tagen an mid zu zahlen. 
Zugleich made ich Diejenigen aufmerfjam, welche nod eine 
Korberung an mid zu machen haben, jolche innerhalb obiger Friſt 
anzumelden. 
Bütthard, den 17. Dezember 1867. 


De. Schnabel, Wirthſchaftspächter. 
Bekanntmachung. 


Das von dem vormals Stifthaug'ſchen Sanonicus Johann 
Martin Fegelein für Studirende geitiftete Stipendium it vom 
Jahre 1868 an erledigt. Es iſt Fir Studirende aus ber Ver⸗ 
wandtihaft des Stifterd und zwar derart beſtimmt, daß 
mehreren der mit dem Stifter am nächſten Verwandte da 





2b 


unter 
Sjelbe 


von der 1. bis zur 6. Schule (nah den Verhältnijfen der heutigen 
Studien-Ordnung von der 3. Lateinſchule an) genießen joll. 


Bewerber um dieſes Stipendium haben ihre Gejuche unter 
ehöriger Nahmelje über ihre Verwandtſchaft und bie 
ber Verwandtihaft zum Stifter, über Studienfortgang 


Würzburg, ben 18. Dezember 1867. 
Der Stadtmagiitrat, 
Der rechtsk. Bürgermeijter; 
5% Zü : 


rm. 
Amenb. 
2a) Eine Mezanenwohn⸗ 6398) Ein möblirtes, heizbares 


Zimmer it an einen bofiben 
gern * vermiethen im 4 Diſtr. 


von 3 Zimmern 


’ 


der Wafferleit 


ed Waſchhauſes, iſt 901) Ein jolides Mädchen 
erlofe Fa⸗fucht einen Dienit, ficht micht 

auf großen Lohn, ſondern a 

gute Behandlung. Näh. Erp. 








Skala. Salz⸗Lager - Offenfurt) 


von den füpbayerifchen Salinen. 


Gemäß Webereinfommen mit der 


tgl. General-Bergwerf3 8 Salinen-Adminiftration 
halte id) wie bisher Lager in allen Sorten grob» und feinköruig 
Kochfalz jowie Viehſalz, 


und —— vom 1. Jaunar 868 an zu bedentend ermäßigten Preiſen. 


Ochſenfart. Paul Weigand, 
Fitma: Jul. Phil. Vollerth. 


Shtentur. Salz⸗Lager. Sorte 


Vom Januar 1868 an bethätige ich ve. Verkauf ver verfchienenen 


Salzjorten. | 
Carl Jungkunz, 
Schienfurt. 
Be a vn ———— 
Bekanntmachung. rate end Enibinb mat Be für dad New 


berft Veit mit 
Ach * Ein ——* au —* An⸗ Privatier Gutwill, Hr. qu. — Dr. Dehr 
Eote und leg erimöfchei f bu: ufm, u. Magiitr.-Rat Möller m. Gattin, Hr. Rau "ah, 
s Nah — * — —— der E. privie| Hr. Hauptm. Habermann m. ©., Hr. Concertmeifter 
Iegirten Uftiengefellihaft der. Bayer. Oftba t bie achte mub|jFam., Hr. Privatier Hahn m. Jam, Dr Eecretär Bor, 
te Ginzablung auf Dfitahninserimöfeine mit — Prozent Br. Kaufm. Weis m. ih — Kaufm. Held m. G., Hr. R 
des Nominalbetrages, alſo mit Vierzig Gulden per — — Rottmann mG. Hr. Dr. Hattmann m. dam, St. penf. 
chmid m. ©, dr. Domtopitular Dr. Huller, Hr. Baron 


er inihlüffig 7. & 1868 © Siröber m. Ya, % Kaufm u. Mogifit Kath 833 
; ig ein ch ü g anuar v. roder m. Fam., au u. ag a n m, 
ge a und ern biefelbe auch bei der unterfertigten F. Filial⸗ —53* — Auer u. Maike Bl —— — ee 
Per geleiftet werben. — Bei der Einzahlung werben die Zinfen| m; 8 fe 
Si 1. Sauer 1668 Yineuß vergled "= rn ee 
en — Termins kann zwar noch Würzburg, — I, Dezember 1867. ” 8 
Tage, alive bis 7. Februar 4868 Der Armenpflenfcaftsratf, 
esahlt werben, es find aber bie Zinfen zu 4/,%, vom 1, 
* bis zum "Tage der —ãA — ablen. i is Hell, Sefretär 
n Rh en on *8 * Vorlage * in —* ——— —————— ————— 
erzeichniſſe nach ihren fortlaufſenden Nummern geordneten 
———— —— Bekanntmachung. 
zburg, ben ini ide Bil 1; r. m 3* —* —— Joſ mm von 
Kin e alban ere ich na aßgabe der einfchlägi ungen deB 
g J. Lederer. 20 Bruce eſetzes vom abe 1837 und —X des —— 
— — — — — — — — — — — —— — —— — — — e 
Das Auafchreiben vom 23. Dezember nehme ih zurück, ba si Aronteg den 30, ri l. J. 
Johann Gehring wieder eingebracht ift. We 
Würzburg, den 26. Dezember 1867. in meinem Amtszimmer das im IV. Diltr. —* gelegene Ras 
Der k. Unterſuchungsrichter: haus H8.:Nr. 208 geihägt auf A500 fl. 
Dottermeid. Die näheren. Bedingungen der Berfteigerung am 
Termide befannt gegeben werden, * 


Salz Niederlage — —— 
aus tgl. bayer. Salinen bei 6891) Ein möblirtes, N ei 6884) Si Een — 
3— N ni ' immer it an einen foliben|imeldher im u 
Fı amz Schu di, yim ſtũndli ib zu vermiethen. |ift, un eine Stelle, 
Zellerſtraße 5. Diſtr. 3. Düfte, Nr. 306. Gi, 


Näb. in ber 
Drud und Verlag von Bonitad Bauer in Würzburg. a rn — 
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SM. Un ie. +" WR Feb und IHRE en ee Beh A 
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20 u. * — su IOM, früh u {N '6 R AR 34 \ P Pi Sm Rat. — ur "r “u 
Ma ln. LIRTERE B 
— la. 5U BOW. Aids Yiofis 6 a — A ee 
Yo zn. Ay er Bopi. © —2 IR — — b B. Vorm, U 15 . Nadm. u AU.27 M. 
AUSM. früh, ZU 4UYT Hacm.m 5 U. Abbe, Te — — 
Wüäüriboeg· Ti unberg. —— acer elsmeisusfehrten nad 
Abgang nad Nürnbere: Courier, SM. Antunft von Nürnberg: 8* 22* Arnftein 5 M Mbbe. Ehelbach 4 U wends. 
10M. Rahm. Volt 4 U. M. früb. Gütern, 5 M. Eorm Befliua 17 U 45 M. Nachts. N & Bertbeim Mutendern BU SM. Kir een 
BO M. früh, HU. Vorm,5U. 15 M Racrn. U 26 M, früh, 12 IL 56 SR. Mitt. 5 15 WM. Mode. Haufen 4 U Wach. j 
unb 8 I Übenbe. und 9 U. 40 M. Made. s 





“310. 
Neueſtes. 


Nom, 27. Dez. Heute war der Namenstag des Papſtes. 
Der Papft nahm in der jfirtinif—en Kapelle bie Beglũckwunſch⸗ 
ungen bes Cardinalcollegiums, des diplomatiſchen Co:p8 und ber 
Militärbehörben entgegen, auf welche er in einer kurzen Allocus 
tion antwortete, 

Xondon, 27. Dei. Fingetroffenen Nachrichten aus Senafe 
vom 13. Tex. zufolge nımmt bie abyſſiniſche Expedition einen 
guten Fortgang. Die Gefangenen, welche noch am 11. Nov. in 

Ragdala waren, befanden ſich wohl und-wuhten, daß bie Erpe⸗ 
dition untern egs fei. Menbeiet welcher im Einvernehmen mit 
ben Gallas ift, rückte vor, um Magdala anqugreifen. Körig 
Theodorns ift nich meiter ald 30 Meilen von Debra vorgedrungen 
und führt die europäiſchen Gefangenen, von tenen einige in 
Ketten, mit fid. 

2oudon, 27. De Fine Anzahl vermummter Fenier 
machte einen Angriff auf Martello Tome bei Queensiomn, ent- 
waffnete drei dienitthuende Soldaten und eignete ſich deren Flin⸗ 
ten und Munition an. 

Eorf, 28. Dez. Tie Aufregung über den Angriff auf 
ben Martellothurm bei Queenstomn hält en, Die Zahl der 
Angreifer iſt unbefannt. Ginem Gerücht zufolge hatten ameri: 
laniſche Fenier den Angriff geleitet. Sie waren mit Revolvern 
bewaffnet und nehmen die Degen und Garabirer der Batterie: 
mannjchaft und 300 Pfund Patronen mit. Der Thurm ift jegt 
Stark bewacht. Ge murbe Niemand verhaftet, 

Wiesbaden, 28. Dez. Der „Rheinifche Kurier“ mel: 
bet aus Berlin: Dr. Mumm wird ald Oberbürgermeifter Frank⸗ 
furts beſtätigt. 

Hamburg, 28. Dez. Wie der „Hamb. Corr.“ melbet, 
— der Senat mit dem Altonaer Stadtcommandamen v. lies 

ie Vereinbarang getroffen, daß legterer die Geſchäfte des Ham: 
burger Garnifonsäftciten Oberft Gonta übernimmt. 

Wien, 28. Dez. Ter hiejige Gemeinderath hat in Er— 
mwägung, daß Hr dv. Beuft dem Gorititutionalismus in Defters 
rei die Thore geöffnet, daß er die parlamentariiche Regierungsds 
—* geſchaffen und daß deſſen Regierungsprogramm, bei aller 

tebe zur eigenen deutſchen Nationalität, das Giepräge gleichen 
Wohlwollens und gleicher Gerechtigkeit gegen alle Bfteerefhifeen 
Völker an ſich trägt, den Herrn v. Beuft einftimmig zum Ehren: 
bürger der Stadt Min ernannt. 

dien, 29. Dez. Die Morgenblätter bezeichnen bie 

Frage der Gabinetsbildung als gelött. Die offizielle Mublifation 
der Minifterlipie wird eheſtens erwartet. Die bereitä gemeldete 
a eurfirt mit folgendem neuen Zujag: Herbit, Juſtiz 
Breftl, Finanzen, Berger ohne Portefeuille, Huͤſiner, Unterricht, 
Plener, Handel. 

lorenz. 20. Dez. Tie offiziöſen Journale find ver 
Anfh die — E— Ta Cabinets Mi nicht 
gelingen. — Rattazzi wurbe im Neapel mit Ovationen em- 
pfangen. 


Mantag den 30 dezenber 1867. 





Zwanzigfter Jabrgang. 
Tagönenigfeiten. 


Von ben auf Java lebenden Deutſchen wurde eine Samms 
lung zur Unterftügung ihrer durch ben voräftigen Krieg im 
Noth geratherien Landsleute peranftaltet, und ein Theil des Er— 
gebnifjes biefer Eammlung im Betrage von 400 fl. dem kgl. 
biverijhen Kriegäminifterium mit ber Bitte übergeben, dieſe 
Summe für beſonders ſchwer vermundete Unteroffiziere und 
Eoldaten ber bayeriihen Armee zu verwenden. Nach einem von 
dem Vertreter der Geber ſelbſt beſtimmten Modus wurden nun 
hiedurch neun Unteroffiziere und Soldaten mit einer Weihnachts⸗ 
gabe von je 40-50 fl. bedacht, und durch heſonderes Reſtript 
des k. Kriegsminiſteriums ber Armee von dieſem Alte der Wohle 
thätigfeit und edlen nationalen Sinnes Kenntniß gegeben. 

’ (Sübb, Pr.) 

Verkehr auf den königl. bayeriſchen Fri nbahnen im Monat 
November 1867: 412,414 Perienen, 332,891 fl. Einnahme; 
3,365,906 Sentner Frachtguter, 442,453 Zentner Kegiefenbuugen, 
1,132,42# fl. Einnahme ; —7 Equipagen, Thiere 2c. B8,884 fl, 
Summe ber Einnahmen einihlicklid von 063 fl. für Militärs 
transporte und Griragüge 1,504,204 fl. Gegen den ertiprechenben 
Monat des Rorjahrs: 16,958 Perfonen und RATE ft. Ginnahme 
mebr; 101,817 Zentner Frachtgüter, 136,912 Zentner Regieſend⸗ 
urgen und 98,300 fl. Einnahme nich; Bagege, Eanipagen 
Thiere ꝛc. 369% fl. weniger. Sejammtmehreinnahme: 117,07 

Die biöherige Haltıielle Staffelbach wird vom 1. Januar 
1868 an in eine Gijenbahn: und Pofterpebition umgewandelt. 


Dienſtes Rachrichten der Tal. Terfehräanftalten. Se. Maj. 
der König haben gerirht, den Eiſenbahnoffizialen Albert Hibl in 
Ealzdurg zum Fol. Oberpoft: und Bahnemt in Würzburg und 
ben Eifenbahnoffizialen Joſeph Kinn in Würzburg zum k. Bahn- 
amt Salzburg, beibe auf ihr Anſuchen, zu verfegen. Ernannt 
murbe: zum Poft: und Qahnerpebitor der Amtsgehilfe Andreas 
Denkl in Partenftein; zu Amtögehilfen ber Kanzleigehilfe Joſ 
Bäumler in Würzburg und ber frühere Commis und Amtös* 
ehilfe Otto Mayer in Echmeinfurt; zum Oberkondukteur ber 
—8——— Johann Meſſer in Aſchafſenburg; zum Oberpacker 
ber Pager Johann Ganther in Ajchafienburg ; zum Lokomotiv⸗ 
führer ber Yotomotivführerlehrling Mar Edhifiler in Kür burg; 
um Eijenbohnpader der Stationsdiener Kranz Mefier in Würze 

tg; zu Lofometivführerlehrlingen die Maſchinenſchloſſer Karl 
ie in Aſchaffenburg, dann Karl Fleckenſiein und Johann 

enber, beide in Würzburg. Verſetzt wurden: bie Poit: und 
Bahnerpebitoren Rudolph Sept von Perienftein nad Röhrmoos, 
Kranz von Faber von Lohr nad) ehe dar und Otto von 
Xylander von Heidingsfeld nad Fohr; ber Affiftent Gottlieb 
Delihläger von —— zum Rechnungs- und Reviſions— 
Bureau ber General⸗Direktion; in feiner bisherigen Vermenbung 
der Zelegrapbenaffiftent Eduard Bauer von Münden nad) Ps 
burg; ber en ebilte Carl KHuller von Würzburg na 
Münden ; die Eiſenbahnkondukteure Mathias Kraus von Aſchaffen— 


burg nad Bamberg und Friedrich Etrebel und Auguft Rubolph, 


























Beide von b MWürzb Auf Dienftvertra 
wurbe —— He And —— — mit Bo 
erg, u Münn t dem Satire Georg Berner 
ajelbjt; die Briefs und rpojterpebition zu Riene dem pen]. 


Münden, 38. Dez. Die Beſchlüſſe und Bereinbarungen 
der jängjten ——— zu Berlin, welche bekauntlich allſeitig 
bereits ratiftzirt find, — ſich bereits im Drud, und ihre 
i Verkündigung ſteht ſomit unmittelbar bevor, jo daß ſie, dem zu 
Gendarinerie⸗ Brigadier Nilolaus *— daſelbſt, die zu Rothen⸗Berlin gefaßten Beſchluß entſprechend, mit dem 1. Januar auch 
els dem Landgerichtsdiurniſten Wilhelm Faſel daſelbſt, die zufi 


in Bayern in Krait und Vollzug treten können. 
mlingen dem Aporhefer Eduard Raab dajelbit. — Der. Bayer. Kur. meldet, daß der Fürſt Karl v. Löwenſtein⸗ 
mwurbe der Lolomotivführer Heinrih Lunz in Würzburg als 


t Wertheim: Rojenberg zwei Kijten mit Silbergefhirr im Werthe 
Lotomotivführerlehrling nad —— ntlafjen wurde: berfvon Hl. zur Verwerthung für die Armee des Papftes nad 
Lokomotivführer Philipp Daniel Knoblauch in Würzburg. 


Die Hauscollekte für die Abgebrannten in Königshofen er 

gab in unjerem Kreiſe den Betrag von 2060 fl. 0 fr. 
Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiitrats 
Würzburg vom 27. Dejember 1867. Auf Antrag 
ber Kirchenverwaltung St. Gertraud wurde genehmigt, daß bie 
An vi für das Pleihaher Schulhaus bis zum trage von 
fl. in kgl. bayer. Eifenbafn:Anlehens- Obligationen erfolge. 
— Die Arbeiten zur Ermeiterung ber Bodägajje werben dem 
BWenigftnehmenden Maurermeifter V. Foͤrſter übertragen. — Don 
ber angeregten Errichtung einer Salznieberlage auf Rechnung ber 
Stadtgemeinde fol Abitand genommen werben, da nad) ben ein: 
ezogenen Erhebungen bei einem ſolchen Unternehmen wegen ber mit 
emeinblihen Verwaltung nothwendig verbundenen bejonde: 
ren Ausgabe und Gontrolmahttgei die Ki eined Gemwin- 


Münden gefandt hat. 

‚.Beipzig, 27. Dez. Für bie burd ben Tod von Mette- 
nius in Erledigung gelommene Profefjur ber Botanit an ber 
bieftgen ech Profeffor Hofrath A. Schent von Würz- 


urg berufen worden. 


Auslanb. 


Spanien, Madrid, 27. Dez. Die Thronrede konſta⸗— 
tirt bie Ruhe im Innern und die freunbichaftlihen Beziehungen 
u ben europäiihen Mächten und fagt, Spanien habe dem Kai— 
fer feine moralijche und materielle Unterftüägung zu Gunften des 
Papſtthums zugelagt. 


Baperifcher Landtag. 


Auf der Tagesordnung ber für ben nächſten Montag ben 
30. d3. anberaumten Sigung ber Abgeorbnetentammer jteht die 
—— über die Mittheilung der k. Staatöregierung bezügs 
lich des Vertrages mit dem Großherzogthum Sächſen⸗Weimär 
wegen Zoll: und Handelöverhältnijje, dann über die Nachweiſ-⸗ 
ungen bezüglich ded Staatsbauweſens pro 1863/65, endlich über 
die Anträge der Abgeordneten Joſeph Wagner, Spiegel und Dr. 
Voͤll, die Erjebung und Verrehnung der im Rovember ver: 
fallenden Bobenzinfe betr. 

Der Abgeordnete rx. Brater bat dem Vernehmen nad das 
Referat über den Gefepentwurf wegen Errichtung eined Wer: 
waltungsgerichtshofes vollendet. 


Getreidbemarft der Stadt Bürıb vom 22, 
28. D —— 1867-° vr — 


Waizen per 300 Po. Ei . 17 Er, Korn pr. 300 Pfund 
22 fl. 16 fr, Gerite pr. 250 Bid. 15 fl. 32 fr, Haber en 180 
9 fl. 19 Er, Erbfen pr. 3X Pid. 17 fl. 42 kr., Linſen pr. 30 
Bid. 17 fl. 36 fr, Widen_pr. 320 Pd. Demnach gegen letzte 
Schranne Walzen 6 fr, Haber 15 kr. geftiegen, Korn 42 * 
Gerſte 21 Er. gefallen. Summa aller verkauften Pfunde 104,530, 
Unjagjumme 14,022 fl. 53 Er. 


Mainz, 27. Dez. (Marktberiht.) Der Feiertage halber 
war es im Geſchäfte ziemlich ſtill und erlitten Preife feine Wer: 
Veränderung. Zu notiren it: Waizen 16 ,—17', fl, Kom 
14'/, fl., Gerſte 11%, fl. per 200 Pid. SHaber 6 fl. per 1% 
Bid. Hülfenfrücte itil. Rabdi 21, fl, Leindt 3 fl, Mohn: 
öl 3435 fl, Leinkuchen ſeht gefragt. 


* Münden. Die Erklärung in der Suͤddeutſchen Preiief, Vörſenbericht. Frankfurt, 29. Dezember, 1 Upr. 
vom 23. Dezember I. J. auf eine Replik des Landtags-Abgeord: Im heutigen Privat serfehr war die Haltung tm Allgemeinen 
neten Herrn Dr. Ruland bezüglich einer Seiner Kal, Hoh. dem|stemlih feſt. Bejonderd begehrt waren 1832er Ameritanijge 
Prinzen Carl von Bayern zugejhriebenen und angeblich in Würz- Bonds zu höheren Courſen. Für fonitige Spekulationgejieften, 
burg ge nachten Aeußerung läpt keinen Zweifel mehr auflommen, namentlich Staatsbahn und djterr. Creditaftien macht ſich für die 
dag bier ein Jrrıfum ober Mifzverftändnig obgemaltet haben beooritehinde Liquidarion ein ZStüfmangel bemerkbar. National 
mäüjfe, indem in fraglicher Frflärung „auf competentejte Weije* |D> Pr wir Steuerfreie Metalliques 47 +, ®., 47 G, 
bargethan wird, dab der Prinz ‚Felbmarjhall einen derartigen |D" « En b etatl. 80/. P., 1858er Looſe 1%6', P., 1860er 
Ausiprud (über die baheriſche Kriegfügrung von 1866 und die | Coole 67’, 68 bez. u. G., 1864er Boofe 72— G., Seſterreich 
Diplomatie) niemal® gethan hat. Bantaftien 642 ©,, Erebitaktien u 176, 1761, bez., Ber: 

Münden, 27. Dezbr. Die Dividende der bayer. Hypo» |bager 1541, G, Bayer. Djtdahn 11 PB, 41/5". bayer. 4 P., 
thefen- und Wechielbant wurde heute für das II. Semeiter d.|+ "„ Württenderger 93 B., 4 le Badiſche 8 * RA 
38. auf 22 fl. per Aftie feitgeftellt. Für das I. Semeſter be: Nafjauer 94, %., Bayer. Loofe 98", P., Badijce Loofe %67/, 
trug diefelde 17 fl., und wenn demnach auch das Jahreserträg- P. 1882er Amerit 76%, dez., Staatsbahn 2, 33 ,, 
ni, mit 39 — J Pe jenem Beh — —* 1,083, Wechſel auf Wien —— bez. 

o fann man dasjelbe dennoch in Anbetraht ber enormen (es : ö A 

——— als kein ungi nitiged bezeichnen. Verantwortlicher Mebafteur: Fr. Brand. 

— inc — Ser ee au am * Auf die Anfrage „inehrerer Mitglieder des Vereins zur 

g Rammırn bed Uaterſtüzung invaliver Soldaten* vom 25. Dezember d. J. bie 

andtags empfangen, welche fih um 12 Uhr Mittags im Bars Mitteilung, dag am 23. Dezember Rahmittagd den im Spital 
baroffa-Saale der f. Reidenz verfommeln, und dann dur den Hahier befindlichen Berwundeten ein hrijttindgen von Seite dee 

t, Oberftceremonicnmetjter aufgerufen und in ben Thronfaal zu — beigeert worden it 

Sr. Majejtät eingeführt werden. Erſt nachher werden bie Her: — — ñe — 
ren der drei Hof-Naugesflafien, die Offizierforps ber Linie und} ine Ladeneinrihtung iſt zu 6936 Ein Bett iſt ganz billig zu 
ber Lanbmehr- Brigade Münden, ſowie die k. Staatädiener aller verkaufen. Näh. im 1. Dijtr.[verfaufen. 3. Diſir. Nr. 3 
Kategorien empfangen. (Allg. Zta.) Nro. 72, (944! Schultgaſſe über 3 Stiegen. 


ned für die Stabtkafje mehr als zweifelhaft ift. — Dem Ela: 
vierlehrer Carl Semm von bier murbe die Inſaſſen-Annahme 
und die Verehelihungs:Erlaubnig mit Katharina Klopfer von 
Karlitabt ertheilt. — Dem Samuel Lauber von Biebergau wurde 
nebſt einer Metzgerkonzeſſion die Ueberſiedlungs Erlaubniß hie: 
ber erth it. — Dem Veit Rüffelmaher von Neujtadt a / A. wurde 
eine Meſſerſchmiedkonzeſſion nebſt Anjäiitgmahung und die Ber: 
ehelihungserlaubnig mit Margaretha Seyboth von Neuftabt a / A. 
ertheilt ; deögl. dem Wilhelm Müller von Augsburg eine gleiche 
Konzefflon nebit Bürgerannahme und die Berehelihungserlanbs 
niß mit ber Mefjerjchmiebmeijterdmittwe Franziska von bier. 
N (Säluß folgt.) 
Wie mir vernehmen, bat ſich der zuerft gegen einen biejigen 
Metzgerſohn gerichtete Verdacht, dem Studirenden Rieth die deifen 
Tod herbeiführende Verlegung verſetzt zu haben, nicht bejtätigt, 
und murbe berjelbe bereits in ge gejegt; der Thäter wird 
vielmehr in der Perſon eines cbenfalld am Gonflikte betheiligten 
rbergejellen vermuthet, worüber die im ange befindliche Unter- 
— Aufſchluß bringen wird. 
us Unterfranken hört bie Sübd. Pr., daß dort die HH. 
brifanten Biſchoff in Würzburg und Sattler in Schweinfurt 
usficht haben, ald Abgeordnete zum Zollparlament gewählt zu 
werben. 
Bei der am 4, Dezember [. 3. in Bamberg vorgenomme: 
nen Boltszählung ergab ſich eine Einwohner M von 22,219 
Givil: und 5132 Mititärperjonen, mithin eine Gejammtzahl von 
27,351 Seelen. Die Volkszählung von 1864 Hatte ein Ergeb: 
nig von 20,985 Givil- u. 4374 Militärperfonen, mithin eine 
Zunahme von 1992 Einwohnern. 





Dr Fe 34... _ A 


Nachruf. 


So * Du Deinen Wanderſtab deun wieder 
Ergriffen den unſteten, ruheloſen, 

Du ſetz'ſt ihn weg von Würzburg, dem famoſen 
Und legſt ihn an B...... Schwelle nieber. 


Sa, wo ertönen werben Deine Lieder, 

— Die heiter'n bald und bald die lacrimofen —, 
Da liegen fanft gebettet unter Rojen 

Jean Pauls und Ludwig Käfenmierd Glieder. 


Wenn Du nun wandelſt auf ſolch' beil’gem Boben, 
Vergiß auch jene Stätte nit, wo Walter 
Die Vögel trieb, wo unter andern Todten 
Et. Kilian er gefungen feine Pjalter 
Unb wo ſtets Dein gedenft die ungenannte 
Und dennoch Dir befannte 
Schwefelbande. 


Punsch-Essenzen, 


als Royal, Romain, von Diffenbach, Ananas, Bur 
Portwein, Cardinal, Bischof- & Grogg Essenzen, 


nille, de Citronelle, russischen Magenbitter, 


saftige Citronen empfiehlt 


Th. Gottfr. Schwarz. 


urgunder-, Portwein-, Rum- & 
Arac-Punsch-Essenz, Jamaica-Rum, Batavia-Arac 


Ananas-, 


und franz. Cognac empfiehlt 


Anton Minoprio. 


Punsch: Essenzen, 


als: Royal, Romain, Ananas, Orangen, Portwein, 
Arac & Rum, Syrup, feinsten Arac de Batavia, 
Rum de Jamaica, Anisette de Hollande, Cr&me de 
Vanille, Hamburger — Marascino di Zara, 

imonade-Essenz, so wie 
auch feinsten grünen und schwarzen Thee, voll- 
saftige Citronen & Orangen empfiehlt die Delica- . 


3. L. Reich. —— a Br 


CC. H. Krauss 


alten Cognac, Grog- & 


tessenhandlung von 


Thee-Geschäft 


nder 
üssel- 
dorfer Arac- & Rum-Punsch, feinsten alten Cognac, Rum 
de Jamaica. Arac de Batavia, Cr&me de Allasch, de Va- 
Malacoff, 
Limonade-Esseenz, feinsten grünen & schwarzen Thee, 


Gothaer & Braunschweiger Cervelatwürste, 


Sulzewürste, Frankfurter Brat- & Leberwüste und kleine 
Würstchen, ä Paar 7 kr., frisch eingetroffen bei 


Th. Gottf, Schwarz. 


efanntmachung. 
Dom 1. Januar 1868 am befindet fi die großh. babifche 
Gütererpebition in der neuen Güterballe naͤchſt dem Rimparer Meg. 


Mürzburg, den 27. Dezember 1867. 
Großberzoglie badifches Eifenbahnamt. 
von Davans. 
2a Frank. 


Mobiliarverſteigerung. 
IH verſteigere im Wege der Hülfsvollſtrecurg am 
Dienstag den 14, Januar k. Irs. 
achmittags 3 Uhr 
u Uengeröbaufen an ber Wohnung ded Johann Plant von ba 
rei trädtige Kühe, ein Schwein, zwei Raupen, fünfzehn Schober 
Korn und Waizenftrob, WW Etr. Heu, Grummet ae Klee, einen 
Wagen mit eifernen Achſen, einen Schublarren, eine Egge, einen 
Flug, einen Schäffel Gerfte, ein Krautftücht, ein Faß Zwetſchgen 
zum Brennen und eine Schwarzwälderuhr gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 24. Dezember 1867. 
Huth, f. Notar. 


Mobiliarverfteigerung, 
ürz- 


IH verfieigere im Auftrage bes k. Vezirfägerichtes 


organ 
dittwoch den 15. k. Mis. Nadm, 4 Uhr 
zu Unterpleihfeld im Haufe bed Kaufmannes Keß daſelbſt zwei 
gerüftete Betten, vier Bettftätten, zwei Wägen, eine Kommobe, 
einen Kleiderſchrank und eine Kuh gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 27. Dezember 1867. 
Sutb, !. Notar. 


Einladung. Hutten’scher Garten. 
695) Am 1. Januar Abenbö um Dabresfchluße! 


7 Ubr wird bei Weinwirth orgen Diendtag ald am 
Kaſpar Hutb eine 3% Solnefterabenb 2 
«tr. 


(Mineing lane) 
Lo n do 


m 
Nicderlage en gros bei Anton Engert, 
Dampf-Ehocolade- Fabrik in Kigirgen am Main, 


eubau 
Empfeblung. Schönbronnen. 
Ungefälfhte Waare, wie fie von Chinal Splvefterabend, jowie Neujahr 
direct importirt, iſij zu mäßigen, feften Preiſen)/ Artillerie- Mufik 
je haben in ", Pid. Original-Packeten in Würz⸗ eg re Neppern- 
urg bei Job. Schäflein an der Brüde, |rerfer Bierr_____ 


große türkiſche 
Tanzmuſik, 


wozu ergebenſt einladet 


2. Drunſel. 


In Dchienfurt bei . Vollertb. j 
n — RE reißt, Gajihans er oje. 
n Dettelbach bei Herin $. I. Then. 92 gar Refie ch, 
n Geroljbofen bei Herrn € jtlags und Abends eber- 


wäürfte, nebit gutem Notten: 
Dazfer Bier. s 

. Eine große Parthie ge: 
6926 2a) Ein Junge von I brouchter en ee 
ordentlichen Eltern wird zu eis] fr, bei töherer Abnahme be⸗ 
nem Eattler in die Lehre ges|beutend Billiger, find zu ver- 
ſucht. Näh. in ber Erp. faufen. . 


In Mergentheim bei —— u 

n Unscbad bei eh Sr Sa 

Dauch's Wirthſchaft. 

6935) Hi en Artojg it 
friſche Leberwürfie. 





—s— — 
tr. hi recht hahlteicher Theil: T a n N mu fi £ 

Hr | 

a 
O mie bin ich jo proges! darmanic-H uſil. 
Aumühle. er X. Kudenneifter. 


6947) Geſtern Abend ging ein 
Peljfragen verloren. Der 
redliche Finder wird gebeten, 
denſelben gegen Belohnung in 
der Erpebition ds. BI. abzus 
geben. 


6934) Einſteher, mit ben 
nötbigen Zeugniſſen verfehen, 
werben * —— und wird 
nur reelle Bedienung zugeſichert. 
Auch ein Anfanterift wänjcht 
auf 3 bis 4 Monate einqufichen, 
Näheres im 2. Diſtr. Nr. 158, 

Fran; Pfeuffer. 


Ein armes Dienjtmäbcen vers 
lor-ein Portemonnaie mit- 
Geld. Man bittet um Rückgabe. 
N. in ber Erp. (6941 
6933 ° Ein grauer Pelzkragen 
wurde Donverdtag Abend vers 
loren. Man bittet um Rüdgabe 
1. D. Nr. 210. 


Bekanntmachung. 


(Achte und legte Ginzsälen auf Ditbabn: In: 

Nah Belanntmahung des Vermaltungsratheß ber ?. privis 
legirten Aftiengejellichaft der bayer. Ojtbahnen iſt bie achte und 
legte Einzahlung auf Oftbahninterimsfheine mit zwanzig Prozent 
bed Rominalbetrages, alſo mit Vierzig Gulden per Anterimd: 
fein, anf bie Zeit vom 

1, bis einſchlüſſig 7 Ranuar 1868 

eftgeiegt und kann diefelbe auch bei der unterfertigten k. Filial⸗ 
anf geleiftet werben. — Bei der Einzahlung werden bie Zinjen 
bi 1. Januar 1868 hinaus vergütet — 

Nah Ablauf ded oben bezeichneten Termind kann zwar noch 
während ber darauffolgenden : 

0 Tage, allo bis 7. Kebruar 1868 
eingezahlt werben, es find aber die Zinfen zu 4 /,%, vom 1. 
Sanuar bis zum Tage der Einzahlung nachzuzahlen. 

» Die Cinzahlungen felbjt haben unter Vorlage der in einem 
Verzeſchniſſe nad ihren fortlaufenden Nummern geordneten ns 
terimöfcheine zu geſchehen. 

Würzburg, den 28, Dezember 1867. 
Königliche Filialbanf, 
IJ. Leberer. 


Narfinirtes Petroleum, 
nicht zu verwechſeln mit gewöhnlichem, ſoge⸗ 
nanntem 


2b 








. Ia Pelroleum, __. 
von ſeinſtem Geruch und waſſerhell, mit brillan= 
ter Flamme brennend, empfteh!t 
IL. Marold, 
Karmelitengaffe, vie-A-vis der Polizei. 
Von dem jo allgemein belichten _ 
| neuen Briefpapicre, 
wozu man meber Eouvert, Siegellad, Oblate noch Siegelitod 
che Braut, ift der Bogen für nur 1 Er. allein zu haben bei 
.« ©. Boich, Buxybinder 
und Screibmatriabenh-nd'una in Dettelhad). 
Bekanntmachung. 
Im Auftrag des k. Bezirksgerichts Würzburg werben am 
Donnerstag a. 2 zn 1868, 
10 r 
in meiner Amtskanzlei 7 Diſt. Ar. 360) dahier die in 4 Friſten 
— Martini 1868 mit 1871 zahlbaren Strichsſchillinge aus ben 
im Conkurſe ded Johann Auerochs von Theilheim verfteigerten 
Grundbeſitzungen 
rieder Markung im Geſammtbetr 
am Strichſtermine bekannt 
welche auch vorher in meiner 
nen, verſteigert. 


Würzburg, den 12. Dezember 1867. 
Seuffert, !. Notar. 


Bekanntmachung. 
Zufolge Auſtrags des kgl. Handelsgerichts Würzburg ver- 
ſteigere ich im * der Hüllen ftreung ’ — 
2 0nnerstvg ıen 9 Januͤar 1868 


Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe Diftr. 1. Haus-Nummer 142 dahier 3 ges 
richtete Betten mit Beitjtätten gegen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 24. Dezember 1867. 
Oppmann, k. Notar. 


6914 Gin jreundliches Zimmer Anirıri 

möblirt, eigenen CFingana, mit Sajenjelle 

1 oder 2 Betten, am Kihmatt,| art or mı teru au dem böd 
iſt jogleih oder bis {. Nanuar| nr from [5321 “c 


ed Genannten auf Theilheimer und Biebel- 

zu 1415 fl. 28 fr. unter den 

Ri en merbenben Bebingungen, 
mtöfanzlei eingejehen werben 


[26 





zu vermieihen. Naͤh. in der Ep. Und. Hehn, Schnulymırtı Jund Saseinrichtung ift in guter] 3. Diſtr. Nro. 252. 


Atmosphäri afraft- Majdi 
os \ —— Em m u ö 


illigte und bequemfte Setrien kraft, volldändig gefayrlo!, Liefere 
tt am Fahrifnreifen. 
Frankfurt am Main :m September 1867. 


August Faas. 
Brivat:Eutbindungs-Anftalt. 


Ein vetheiratheter um veichäfti,ter A zt, augl.idh Accam+ 
eur, in einem find und reisend gelegenen Orte Tyärinaems, 
it zur Hufaahme son Damen, melde in Stille und zutückge⸗ 
‚ogeahelt igre Nienertanft abwarten woien, oolltändig: ring 
ıcht-t. Die Arengſte Berihwiesgnheit uud ‚ie lieb-vollte BA>1e 
neeyen «het biitıen B rinaunıen auıfihert. Adreſſe R. AR. 
R. poste restante fret Weimar. [6044 0 


Bekanntmachung. 


Im Coneurſe des Schreiners Michael Vorhauer von Wieſent⸗ 
—8 derſteigere ich die zur Markung Wieſentheid gehörigen, auf 
a fl. heihägten Grundftäde Pl.-Nr. 1721 und 1 
holt am 
Mon'aq den 6. Xaruar 1868 Nachm. 2 Uhr 
dahier auf meinem Amtszimmer nah Maßgabe der 99 98 mit 
101 ber jängften Prozehnovelle, dann $ 64 bed Hupotheken⸗ 
gelebeß ur a. ——— 12 — ae Ka ch \ 
ab diegmal der Zuſchlag ohne Rückſicht auf die Taxe gt. 
s MWiefentheid, den 27. Derember 1867. 
Nappenbach, k. Notar. 


Die Schaferei-Paͤchter hieſiger Markung verpachten am 
Jannar 868 Mittnge 2 de 
auf dem ug ihre Hutweide bis zum 29. September 1868. 
I pn ind Höflidit eingeladen. Die Pachtbebingnifie 
werben vor bem Verſtriche befannt gegeben. 
Profielöpeim, den 27, Dezember 1867. 
Herbig, Vorftcher. 


Für Damen 


empfehle ich meine reichhaltige Auswahl in mittel- und ) 
feinen Ball: K Braut:Eoiffuren ꝛc. ſowie aud Sat 
Umbinden älterer Kränze nad neuejter Fagon. Auh erlaube 
mir zu bemer en, daß ich das Waſchen ber Ehmudfebern wie 
jede Reparatur berjelben, ſowie aud die Verzierung mit Federn 
an Ballfächern billigft übernehme, 

Um güt gen Zuſpruch bittet 


Emil Loch, 
(86) 


€ Auitergaffe. 

Eu einem Städtchen mit 1835 Einwohnern, dem Site eines 
Bezirksamtes, Landgerichtes, Rentamied und Notariated, gelegen 
am Maine und der Eiſenbahn, iſt ein im guten Stande ud» 
liches 2itöcdiged Wohnhaus, in welchem feit vielen Jahr'n Bäderei 
und Weinmwirthichaft betrieben wird, mit ober ohne Inventar aus 
Sreier Hand zu verkaufen. 

Kaufsliebhaber wollen ih an den Stabtihreiber Joſeph 
Glafner zu Gemünden wenden, welcher nähere unr ers 
theilen kann. (6861 %& 


Fir paſſeude Neujahrs-Geſcheule! 


empfiehlt billig ı Exrtonagen und Körb hen mit Früchten, Toiletten 

Etuis, gefüllt mit feinen Seifen und Parfimerkeen, feinftir 

Toilette-Seifen, Parjümerien, Haaröle, Pommade ꝛc. ꝛc. in großer 

Auswahl ſteis frisch angefertig: bei 
Fıanz Doffmann. 

Tollette-Seifen- und Parfümerie: Fabrik. 
Laden: Schuitergaffe 


091 Hi: 














Ein Laden mit Schaufeniter] Page zu vermiethen, Näh, im 
GIER Ic 


ara 


7 wieber | 


en ein, | 


Salz; Verkauf 


der königlichen bayerischen Salinen. 


Bom 1. Januar 1868 wird in dem jeitherigen Lofale des Föniglichen 
Salzamted Brnderbof 3. Dift. Nr. 9S der Verfauf von Kod-, Vieh: 
und Gewerbefalze ungeftört fortgeführt. 

Die Abgabe geihieht 50 Pfund und Centnerweiſe. Ä 

Abnehmer eines größeren Duantums erhalten angemeffenen Rabatt. 

Zu weiterer Auskunft und ENDCgERmIN von Aufträgen erbietet ſich 

Würzburg, ven 26. Dezember 1867. 


Joh. Mich. Röser junior, 
Eichhorngaſſe Nr. 50. 


BENEDICTINE 
Liqueur 


der 
Benedietiner Mönche 
der Abtei von Pécamp, untre Sene 
Die geiftige Geundlage dieſes vorzünlihen Liqueurs ift franzöſiſcher 
Cognac und feine Beitandtheile find gefammelte Kräuter, melde an 
Ih: offen Seftade der Normandie wahjen 
Hauptniederlage für Würzburg und Umgegend bei 
J. Nastvogel, \ugusiinergasse. 


Flaschen: Weine. 6211124 Bandwurm beit 


yefanrlos in 2 Stunden (au 













Wichtig für junge Leute, 
Vom 1. Januar an koftet bei 
Unterzeichnetem guter Mittagds 
tiſch im Abonnement %0 kr, 

ıfentbal, Neftaurateur, 
2a Glodengafie 


Ein angehender Commis, 
ber feine Lehrzeit in einem ges 
miſchten Wagrengeſchäfte erftans 
den, wird ſofort zu engagiren 
geludt. N. i. d. Gıp. 848 


669) Ein Akademiker 
würiht Inſtruktion zu ertheilen 
in der Mathematif, der franz, 
ital. u. engl., ſowie in ben clafs 
fiihen Spraden Näh. in ber 
Srpebition. (25 


Gebrauchte Wein:, Bier-, ober 
Efiig-Fäfjer werben vo 1/, Eis 











BR mer bis zu 3 Eimern geſucht. 

zeapentäeler per Flaſche IE tieflich Dr. Bio, 2% ien [{Näb. in d. Erp. (6878 
oriter Kirchenſtück ze Uratrıitraße 44. m — —— — 
— — fl. . ——— — 25) Eine —————— 
arbacher — ffi. ung von 3 Simmern, e, 
Me — fl. 42 fr. Oclonomiegufd etlauf. —53 und Kellerabtheilung, 
Burgunder — HANS Pr. | 0036) In Memlingen unter Jut Venügung der Waflerleit 
Chateau Margaur 30 Br. | Würzburg iſt ein Out, CO Jung und des Maihhaufes, iſt 
Stein in Bocsbeutel — $r.]0 Morgen Aeder, Wieſen und an“ eine ruhige, Underloſe Fa⸗ 


aui Waldung, nebſt neuer Hofrieth Imiti 
empfieblt zur gefalligen Abnahme — — 2* * a. a R aermieen, 
Geor Bauch aus freier Hand zu verfaufen. 


6893 36) (alte Volt) Sinterbaus. Sophie Seitz, Wiitwe 16916 2a Eine noch ganz neue 
— Tgotevervadbtune. — — Annonce. Kinderbettitatt und ein noch neues 
u sverpa una. Br Kinderjtühlchen find billig zu ver⸗ 

Ein arronbirtes Gut von 170 Tagwerf —9 guter Lage 6856) Eine freauenie Mühle, taufen Ba Oindengaife FD. 


Unterfrantens ift fofort aus freier Hand zu verpachten unb am beſtehend aus Mahl, Schueid 
22, Fehruar 1868 zu beziehen. —— bie fich über igrejund Delmühle, mit ſtets zus 
Tüchtigfeit ausweiſen tönen und eine Gaution zu leiften im | reihendem Waſſer, am Sinnfluß 
Stande find erfahren das Nähere in der Erp. d. Bl. [686220] g°legen, wozu and etmaß Ader- 
; land und Wieſen gegeben wer: 

ehrimzurh von Kiehtg,o den kann, ift wegen Sränflic- 


Nahrungs: Mittel |tt 3 Deises, cu mehrer 


fer 2 Jahre zu verpadten. Pacht: 

für Kinder ımd Erwachſene, —oe denen alle nur mög / 3 : 

abgetheilt in Buteten von 1 Pfo. zu 16 Portiomen, das Pole: lichen vortheilhaften Bedingungen HN2], Ein orbentliches, folides 

4 fr., empfiehlt die geſtellt MN — m > —— —— en allen 

4 rim melden. Bei wen agt die| weiblichen Arbeiten unterrichtet 

Kronen-Apotheke. Frpebition d. BI. - (3e-Fift, ſucht cine Stelle ald Kinder: 

Qı89 OENB 16918 Einige Morgen Feld wer · — — —— oder Yabenmäddien bis Ziel 

aun ———— zu pachten gelucht. b. Diſt. Mr. 174 hat das Pferd] Dreitönig, und dann auch jo 
sind nquu Anplawgnyg Mr. 13 Zellerſtraße. gewonnen. gleich eintreten. Näh. Exp 


6915 Es wird ein Mädchen 
aufs Ziel in Dienft gejucht. 
4. Diſtr. Nr. 36. 


6917 2a Eine noch neue Nh⸗ 
maſchine ijt billig zu verkaufen, 
Näher. in der E;peb. 








J 


— — — 
MoritzE,ang, Augufinergafie215, Moutard du Pappe, engl. & Düsseldorfer Senft 
n f 


un 





Weſtendhalle. 


Im Sylveſter⸗Abend 6 Ubr anfangend Ä 


grosse türkische Tanzmusik , 
abwechfelud mit Blechmuſik. 


LEE) Ball Handſchuhe 


Ausverkauf. 8 |empfichtt i 
Eine Partbie Winterröde werben, um damit zu » Carl Philipp Bauer, 


räumen, per Stüd von 3 fl. an außverfauft bei Kleiber: an 
5 händler @. Haas, Auguſtinergaſſe Mr. 211 Domitraße. 


2a) 

i i h — Li u SE. CS Se 
— — Ball Handſchuhe 
für Damen und Herren empfiehlt in beſender 
* reiswürdigen Qualitäten billigſt 
Nürnberger Lebkuchen, |" “" Tarl Bolzen 

in verſchiedener Größe, Aracz, Rum: und Punſch⸗j/ —— — 
Eſſenze, alle Sorten hell, Liqueure, ächten itanz. |. Mein Lager in —— a ar en 
Gognac, —— 
— Fine Blafden, — Pr Orangen, |renommirtesten Fabriken, — 
einſte Choco von Jordan un imäus und ; 

der Compagnie frangaise, bin. ſchwarze u. grüne Aechten Mandarinen- & Batavia-Arac 
—— owie Gothaer und Braunſchweiger G:r- Jamaica-Rum, alle Sorten feinste holländische 


velat⸗ und Frankfurter Bratwürfte empfiehlt — — 


August Hattemer,) feinsten chinesischen Thee, 


Zellerstrasse, in She rfälschter W der Nied 
— iin ächter unverfälschter Waare, aus der Nieder- 
Bunf ch⸗Eſſenz lage in London, sowie 
in verſchiedenen Sorien, Arac, Rum, alten Eog- Chocolade 
nac, grünen und ſchwarzen Thee, ſowie Orangen vorzüglichster Qualität, Cacoigna und Cacaomasse 
und Eitronen empfiehlt empfiehlt bestens 


I. ©. Berger, Joh. Schäflein, 


Ede der neuen Pajjage am Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 
M ED 


2 Punsch-Essenz 


Schöne süsse Mandarinen-, Valencia- & Mes-!. — 
sina-Orangen à 8, 4, 6, 8 & 12 kr. saftige Citro- IR bester Qualität, Burgunder-Punsch von Diefen- 
nen & 2, 8 & 4 kr. per Stück empfiehlt ibach, * Lebkuchen, Arac, Aug erg. voll- 

'saftige Zitronen, vorzüglichen Mosel Pisporter 
Anion Minoprio. — und Champagner in —, Flaschen, 
Frankfurter Bratwürste, Cervelatwürste & Kopf 















Diamant-Pommade!! salat, heute frisch und billigst, bei Fr] 
durchſichtig mie Cryſtall, ibt d 
—2 —S— en ——— nen Andreas Kir schte a 


vet Manilla), Bougnet des Alpcs von unübertrefflichem Frische Seekrebse & Ostender Austern, 
ohlgeruch, ſowie alle fci j . 

u — er a. ee a marine, Ragout-Muscheln, Strassburger & Lan- 

Quantum abgegeben bei dauer Gänseleber- & Geflügelpasteten, grüne Per- 

Franz Hoffmann’s rigord-Trüffel & Oliven, ehren Zwiebeln, 

Toilette-Scifen» und Parfümerie-Fabrif. Sy regen in Gläschen, Krebsbutter, Tapiocke 

Laden: Schuftergafie. in Packeten, engl. Mixed-Pickles & Pickalilli, engl 

Anchovis,Harvey-‚India-Soya- & Beefsteak-Saucen, 







vis-a-vis dem Hrn. Conditor Müller, empfiehlt die Delicatessenhandlung von 745: 


empfiehlt jein reichhaltiges Lager in inländischen, ie ächt im- , 
en Eigarren en gros & en ——— be. J. L. Reic 
merke, baf bei Abnahme von 1 Kiftdien A 100 &t. En-eros 


Preiſe fiele und zwar pr. 100 Et. 48 fr. ; : 
d höher. ö p r. anfangend bis ſi. 10. 







Zimmer & Salou⸗Ftuerwerf 


— ——— — zum unfädlihen Abbrennin ın Zimmern 

6921) Ein Bejahrter, ſtill äumines Zi i “ 

gen a enfändigen toren anime freier Lage.| Sarons empfich!t 
auſe ein einfach möbliries, ger 


= 


r : a» ; 
Keen RE bie Erpebition 2a) 3 os P eramhoe 


Weſtendhalle. 


Mittwoch Nachmittags uud Abeuds S Uhr 


2 grosse Produktionen 


von der kgl. Artillerie Mufit mit ig Orcheſter. 
Worzüugle ches Bier per Maas 8 fr. Bier per Maas 8 fr 


vVohr a. mM. Br SalzLager. Lohr a. M. 


Gemäß Uchereintommen mit der fönigl. bayer. Bergwerls-Salinen · Adminiſtration, 
wird in dem bisherigen Lolale der Tal. Salzfaltorie Xohr der Berlauf von Koch» 
falz, — fowie Vi hſalz und Gewerbefalze ungeftört fortgefügrt. 

Berlanf vom 1. Yannar 1868 an zu bedentend ermäßigten Preifen. 

Wicderverfäufer erhalten angemefjenen Rabatt. 

AndreaszIäger. 


Auch halte fortwährend Orbe fortwährend Orber Kochfalz auf dem Lager. 


Mein Lager _ |Sänger- Verein. 


—— 7 * Dezember: 
in ädten Mrac de Batavia, Num de En franz. Eog:| Unte 
nac, feiniten Bunfch: uad Grog Eijfenz, erhaltung 


owie Diverfe Liquenre, Ifür Herrn und Damen im 
















bringe ich im empjehlende Erinnerung. Treatirianle zu Ehren einch 
ftuollen Mitgliedes, 
I. Naftvogel, Anguftinergafie, —— u 
: Platz’scher Garten.| Musik-Verein 
a . ar > e “ 
Sa iele — — — Morgen Dienstag den 31. Des Dienstag, ben 31. da. Mis 


ember am Splveiterabend 
und bem Trauergottesdienjte meiner unvergeklichen Gattin r großü 5 Abendunterhaltung 


Ftau Maraaretba Müller, ITa nz fi k, für Bern. — 
geb. Seubert, 5 6 Uhr, u 
preche ich meinen innigjten Dank aus. 8 


Georg Müller. wozu freundlichſt einladet Würger-Versin. 


Joh. Feineis. Dienstag, den 31. ds. Mis. 


Hetold⸗Gerten. Ball mit Verloosung 








in den 
. Vroraen Dienstag robe Bar: 1 ! 
Todes-An 1126. toffeiflöne und Schweins:|” a —— 
raten 
ri Ten Rathſchluſſe bat es gefallen, => —5 ie 2. Januar ___ Der Vorstand. 
\ nöchel und KRraut. N 
Magdalena Maiſch, 68 ladet höflicjt ein Arbeiter: 
in ihrem 65. Leb IR ** d. Mis. in das b —— —— —— — 
ihrem 6 ebensalter, am in dad er 
Ienfeits abzurufen. * Kleebaum Freunktiäft ——— 
Die feierliche Beerdigung findet Morgen, Dienstag v Uhr im Lofale zu erſcheinen. 
ben 31. d. Mi3, und der Traue tgotteöbienft am jFreitag Morgen am Sylvejterabend Der Borftand. 
her ee hohen Dome, dann von Seite Zanzım % ſik, u 
r Kiltanus-Bruberfhaft am freitag den 10, Janua ( 
in ber Neumünfterfirche ftatt. ’ 3 — wozu ergebenſt einlabet Smolensk. 
Joſeph Maiſch, M. Wehner.) Dienstag, den 31. Der. zum 


Kaffabiener, 






* Bayriihes Cafehaus 3 


Morgen Dienstag, den 31. Dez. T anz m u fi £, 
wozu ergebenjt eingeladen wird. 
Vorzüglichen alten Arac, Rum & Co, ioße Tanzmufi. | 


feinste Punschessenz, grünen & schwarzen Arbeiten Ve 
empfiehlt billigst 


zimmer empfiehlt ſich den ges 
Wilhelm Lemm, 


Bar —— * Nähen 
Whkormatiasee. Häufern, mit und ohne Mas 


ihine. Näh. in ber Erp. 





bes 6925) Dienstag den 31. De 


zember find fette, geſchlachtete 
—— auf dem Markte zu 


"Ratban Deftreicher. 








Pa 7 





Carl Sclier, 


Schuſtergaſſe Nr. 552 53 emsfiehit jein wohl — Lager in 







Echarps & Cache-nez Taschentücher Nerrn-Hemdn 
Pariser Slips mweißleinene, als aud Jin Wolle, Xeinen und Shirting 
Lyoner Taffeitücher Foulards Unterbosen und Jacken 





Bucksking:ltandschahe & 1 Seide, inen, Jacconet | Kesundheits-Leibehen 
Herrn-Kragen. "und Gattım. Leibbinden und Strümpfe. 


Niederlage en gros 
von grob- und feinförnigen Kochſalzen und Vichialz aus deu fgl. Bayer. 
Saliuen. Abgabe vom 1. Januar 1868 bei 


. Schaflein, 
Firma: Seb. Eari Zürn auf der Brücke. 
— Polytechniſcher Verein 


at © sat ro P * 
Der unterzeichnete ©.-C. erfüllt hiemit die schmerz- Die öffentlihe Prämien-Bertbeilung an freue umb 
liche Pflicht die alten Herrn von dem durch eine 
















fleißige Dienjtboten wird im Leſeſaal des Vereins in ber 
Unterleibs - Verwundung herbeigeführten Ableben 


Marſchůl⸗ 
seines Corpsburschen “den 1. Januar I868 von 3 Uhr an 


— Br ae Sieh 

ie hohen Autoritäten um chörden in bie Stadt, die 
Dienftberrfchaften ber zu befohnenden Eh alle 
Freunde und Gönner des Vereins merbeu höflichſi —— 
dem Alte der Ueberreichung beizuwohnen. 

Würzburg, den 27. Dezember 1867. ! 
Die Direktion. Die Sommilien 
zur Hebung des Dienjtb h 


Georg Bieth, canl. med. 


aus St. Martin i. d. Pfalz, 


in Kenntniss zu setzen, 
Würzburg, den 27. Dezember 1867, 
2b Der C.-C. der Nassovia, 


acc Salz Niederlage 


Empfehlung. us kgl. bayer. Salmen bei 
Unterzeichnete beebrt fd hiemit einem verehrungswürdigen Franz Schmidt, 


Publikum ergebe ent anzug ige 1, daß fie unterın Heutigen im Hauſe 
des Herrn Kaufmann Dümt ein am Markt, dem meihen Sarım Ziunftraße 5 Diſtt 
Kin ein Zu: Ten ie Beinbädereigefchäft —* Fertige Geichäftsb ücher von —— „Sannover zu 
abe und empfich!t ſolches unter Zuſicherung quter um iger J. 

ebtenung zur gefälligen Abnahme und Beitellung. Sabrifpreifen bei Brenner, 


©. Schreier. |Hfadt-Chealer.| Liedertafel. 
Uhren aller Arten, BR ed Wem. en 1 
TZündmaschinen, Torlegte Saftbarjtellung * für Damen und Herren 


Räucherflacons, Hrn. F. Carrion, ee Tenor.]| , 
Musikdosen, ——— Trouba pur. im Schrannensaale, 


Reise wecker, Große Oper in 4 Alten von Anfang halb 8 Uhr. 


Talmigold-Uhrketten Verdi. Sam-tag den 18 vu 
empfichlt als paſſende Manrico: Herr E. Carrion, 


r - 2 = als Gaſt. 
Neujahrsgeschenke "809 3) Da der Fürzlich zum Samstag den 15 Febrail 


in großer Auswahl zu den billigften Preiſen Abholen außgejchriebene 2rä⸗ Bailmit Maskenzutrilt, 
3. F. Schlüter, |derige Wagen noch nicht Näheres wird jedesmal 
2b Plattnersgafie 109. [abgeholt wurde, jo wird derinoch bekannt PR 
— ————— —— genthümer wicherholt anfge: | 
wige 1b 3* AA in —— zum An⸗fordert, ſolchen gegen bie Gin 6880) Ein einſpaänniger Reife: 
hängen an rretten per Adr k & rüdungsgebübren in Empfang wagen | wird: zu kaufen 
3a) Sof. P erathoner. zu nehmen im 3. Diſtr. Nr, 187 lim 5. Diftr. Nr, 168, 
Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. on. 
— —— a < u » * IE, — * 


abusäge —— N: IT. Märzönrg-Ansbah-Miär 

J 2 erd- Beet x Ar r f — —— ———— a. 

Antunft von Urmnt fast: Game 2m. ai’ ’ b FA —— —— ra ‚rüh, 
ou.30 . * EN —M, i . 

B5M. Nacım. Schnell; 10.1. 3 zın. Poſ ER Untunft von Antbad: Samy 1.4 


Würzburger Stadt- und Landbote, 






IH HU TULEM AM. Bin sl 

: > MR Mitt: Poſtz I0U.5M. Nachts Guten ER 
EAN. frib, 11 U. 8°. M. Borm u. 7 U: Mbbe, 
ns IV. Würzburg- Heidelberg, 

i . Abgangnad Heibelbere: Echneiy. AN 
EL BOM. früp. Werfonenglige 5 U. 15 M.früh, TOM 
nr, VOM, Lorm, EN. 15 Nm, ER 

J / Abbe, Guterzuge BU. 5M. früh, A.. u du 

er HOM. Nacıtö. 

> Ankunft ven Heidelberg: Schneitz. m 
E be. Ab. Berfonenzüge SL 15M früp, 10m 

FOR Börm u. 1a .5 M. Racste. Gütern, ; 5ER. Eorm,2? U 15 M. Nabm. ı BU. 2, 
AM.5D.fenh, AU A0M Nam. u 4 U. Abbe. ** ee - ER Hate, TR L 

ı Märzberg- Arcuberg. ärzbnrg- Mürmberg. . —* de re 

Ehoana nad Nürnberp: Courier BU, Anfunft = —75 — 92. 8 ’ ofomntöusfahrien nad 
1OM; Radon. Boiiz 4 U. ci MR, früb. Suͤtern 5 MM. Borm Poftzug 11 U. 45 M. Nachts. Üüterzüge 5 Minftein 5 U Mbr8, Efieiba 4 1 Mibenbi, 
KOM. frih, AU Borm, BU 15 WM. Nadım. 1. 25 M. früh, 12 IL 55 M. Mitt. 50, 15 m. Mbys, Wertbeimütenderg 51 2520. Binde. Cuc 
und 8 U übenbe und. 9 U. 40 IR. Nacta. beuſen 4 U. Nadım. 


KEITH - Dienstag den II. Besember 10.__ö_m Dwanzigiier Jahrgang. 
Allen unfern verchrlichen Titl. Abonnenten herzlichſten Glüdwuuſch zum neuen 
Jahre mt der Bitte um Fottdauet Ihres gütigen Wohlwollens. 


mtb, IM Ritt u 11 U. 58 M. Nachts 

Abgang nah Bamberg: Schneljz eu. Sr 
OR. Bam. 2U. 59 M. Nadım. u U. 
15 Ub, Hüter, # N 20 N, früb urb 1A. y 
5 





0 M. Ars Eon; BU 1OM früh. U 8 

Zt Wüterz EN HOM. „u IL SEM, Nie 
Azang nah Franſ furt: Eourier I, 

REM. Mitt, Schnell. 5U ZUM, Abda Yofig. 9 














Neuefles . N Ra Mode es —— 3** pi ben 
. te anberaumt: Am 2. Januar , 
Paris, 29. Des. In einem Axtitel überreichen: „Die |yradmittans Halb 4 Uhr araen Tofeph Baumann, — * 
Rede Rouher's und bie Situation ‚Sagt die France“: Muß ben von Dettelbad en Schlägerei; am 4. be. Mid. Mormrits 
italienijhen Verhältniſſen werde fein Kerieg entfichen, aber T |tags 9 Uhr ‚ R mean iedige Dienſtmagd von 
könnte durch bie Umgeſtaltung Deuiſchlands kommen. Frankreich Aub, wenen Mebftahls: um‘balb 10 Uhr gegen Anna Maria 
u fagen, was es thun würde, wenn Preußen über bie Main: Uhr gegen Abam Welgand, ledigen Taglöhner von Gokmanns- 
linie Be a aber Niemand kann nad der patriotiſchen dorf, wegen Diebftafls ; Rahmitt 8 3 Uhr gegen Job. Adam 
Sprade Rouher 8 zweifeln, da Frankreich nit jeine nationalen | Mark Son Wa n, wegen Behruad, um halb ! Uhr gegen 
Streitfräfte reorganifirt, um geduldig Alles binzunehmen, was Andreas Engelbredit, —— von Zell megen D — 
feinen Einfluß und feine Würde verlegen könnte, unb um A Uhr gegen Treszen Anneer von Engelhaujen, 5. 3. 
: gg ee De pe Hält die Wahrſcheinlich· im Juchthauf⸗ * wegen — — —— 
keit Milanbefommen® ber (Gonfereng jur eigen der | "Würzburg, 30. Tez (Handlungs Gommis-Hilfs Verein.) 
römijchen Frage aufrecht. Meinungsverjchiedenheiten beftänben Die projektirten Totffenfcanit Vorträge werben, fo viel mir 
unter den Mäpten nur wegen untergeorbneter Punkte, Ören, am Mittwoch, ben 8. Januar, im Hotel zum Schwan” 
Berlin, 30. Dez Ter „Staatdanzeiger“ Bringt eine |heginnen umb follen dann regelmäßig am ‘Freitage jeber Woche 
Verordnung vom 29. Tezember, welche das preubiſche Militär: |fortgefept werben Das Programm, von dem wir Einficht ge- 
ee im ganzen Gebiete des norddeutſchen Bundes ein Inommen, verfprict mannigfache interefiante Vorträge, nicht allein 
üßrt. im Gebiete commerciellen MWifiens, fondern aud nach andern 
Wien, 80. Der. Das „Tagblatt“ meldet, Frankreich [Richtungen Hin. So hätten wir denn doch bie Freube, ein 8 
be in Florenz angebeutet, daß «8 die Räumung bed Kirchen» ſtitut bier in's Leben gerufen zu ſehen, das ja längit erfe 
aatd nod vor Erneucrung der Eeptemberconvention ausfüh- [und erftrebt wurde. Dröge es ih gebeihlih emtmwideln und 
ren werde, falld Italien mit jeinem Vorſchlag, eine Poliut un-⸗fegene reiche —— —* Man wird, wir hofſen es, dem Ins 
bebingter Neutralität einzuhalten, einverjtanden fei. ternehmen lebhafte Theilnahme zumenden, namentlich werben die 
Bien, 30. Dez. Wie bie heutigen Abendblätter be | Mitglieder des Handlungs:Commis Hilfs: Vereins jelbft umd bie 
richten, fit die Bildung des meuen Gabinet® vollendet und habe ſonſtigen jungen Kaufleute hier dur —— Betheiligung ihr 
ber Kaiſer bie bezügfichen Ernennungen bereits vollzogen. Das Irtereſſe an dem Werke bethätigen. Auch bie HH. Bun ale 
cisleithaniſche Mintjterium wird aus folgenden Perſonen be ger Hanblungshäufer, deren Theilnahme an ben Vorträgen 
ftehen: Fürft Aueröperg, Minifterpräfibent; Graf Taaffe, Vice [auf dab Lebhafteſte gewünſcht wird, werben fih g ir 
räfibent, irgend und Sanbespoli;ei; Dr. Giätra, bereit yo biejem meige des Bereins beizutreten und durch 
Annere Herbft, Juſtiz; Breit, Finanzen; Hadner, Eultus und einen in bem Kreiſe ihrer Gommis, ihr Interefſe an 
nterriht; Plener, Handel; Berger ohme Mortefenille; Graf [per Sache, ber Schöpfun gkeit und erhöhtes Reben zu oe 
alfıeb Potoch, Aderbau. Die amtliche Publikation foll: morgen Weitere Beitrittö: ungen werben von dem Vorſtande, 
erfolgen. . —— A —— —— mie man 
orenz, 30. Dez, Morgens. Der König ift ge: A —— / 
fiern Abend von Turin wieber hier eingetroffen. — Die —* J— 52*8* 3. Dei. Zuverläffigen Mutheilungen au 
niowe“ jagt: Menabrea huchte —— n neues Cabinet zur —5*— bereits Die alerhochſte Entiäliekung ergangen fein, 
bilden, indem Gualterio und Mari aus Igeiben, mährend Cor [21% bie obere Saline oͤffentlichen Verkaufe 5 unters 
dova mit dem Juftizportefeuille und Scialoja mit bem nanz⸗ ſtellen. (S. 3.) 
portefeuille betraut, Gambray aber zum Minifter bes Anne Münden, 9. De. Das Eifenbaßngeieh, welches hun⸗ 
ernannt werden —** Später perſuchte er eine neue Kombis [dert und hundert — in Spannung erhält, bat Kt, wie 
nation, um ſich die Mitwirkung der piemontefiihen Deputation ich Höre, die Berathung des Kriegs: unb Finanzm:ntjteriums 
ie Bann onza und Sanmartıno wurben nah Floren berus Ipaffirt und ift num wieder an ba® Hanbeläminifterium zurüde 
en und, hatten eine lange Eonferenz mit Menabrea, welcher eine gelangt, von mo aus es ben weiteren gefehlichen Weg der Be- 
wis le ufammenkunft folgte, zu ber auch noch andere politifche |Heisuns burdlaufen wird, Man bofft, ad es bis —E Ja: 
er 


chkeiten zugezogen wurden. nuar den Kammern vorgelegt werben fünne. Aus font gub un- 


unb 5 Erg A A 


um gemeinen die Projekte — — 
bagerij 


uch i ae * med Pig 
anbeit Fe ih in eriter Reihe bern, ben Anſchluß über 
Lands mingen führenden —— 


Bahn an — Bahnen zu ns und 


a) 
Münden, 233. Dezbr. 8 General:Komite des — 
Bereines in einer an N Re ‚bed Landtages geridhte- 
ten Bo —— beantragt, es möge, ſoferne eine Steuererhöhung 
nothwen erden follte, dieje ſaͤmmtliche ag nr er leid: 
—* tre J von einer —— Erhöhung der Sundieuer |der 
Leider ſcheint die jo dringend note Inag 


Umgang genommen werben. 
Münden, 39. Der. 

wenbige Reform ber — — auf unbeſtimmie 

Zeit vertagt zu ſein, wenigſtens bat dad Minijterium noch im⸗ 

mer feinen Auftrag erhalten, ein bieje Npafenbes Geſetz aus⸗ 


zuarbeiten. 
Münden, 29. De, Bor einigen Tagen wurbe in einem 
Birtäähauje in "der —* t Au ein Ziungieperiehrfing arrefirt, 


welcher jeine Zeche einem fal ger. Vereinsthaler zu 
* re 4 außerdem ned * Sia⸗ —— 


dliche Gauner ha 
—— — die —ã mittelft 23 La 
—* —* ran melde bei der im Jahre 1834 vor: 


— im —* 1B8L: TIP gan mi mit, A Se 


946 Familien mit 46% len und im re 


i6 


8 2180 mit 5398 Seele d 
—— —— An n, folglich gegen das Jahr 
Darmjtadt, 38. Des Die „MainsZtg.” per: Seit 
36 Stunden burdläu Stabt das das einige 
—— gr von ; a8 ned Sal | 


und Umgegenb eingerüdt feien, lie Band dewo hne 
die Telegraphendraͤhte ald ein Bert des Zeufeld durchſchnitten 
und die S n. Da ein von Preußen ver: 
i&reiten der Gendbarmerie nur = Ant» 
Habe gelhidt werten mie Tu ege gas Mein 
Darın t gel we ; rt Fo t 
jofort —— Militä Militär — Am in 2 ften von 
x. einquartiert. 

Berlin. Die —— der Einwehner Berlins bei 
ber Volfszählung am 3. De beträgt nad ben —— 
gen Feſtſtellungen: a) Po bie eoijoren geählt, ge A 

m: b) unge = 5 3%, c) Strombenö 
in den unter Wilhärserwaltung ftehenben —— 6,308, 
umme 702, 3 Bei der Zählung 3 Jahre 1864 waren vor: 


bj 


Sr, 


handen: 636,379 Einwohner ; uwachs 70,058 in einem 
Zeitraume von 3 Jahren. i 

London, 8. Dez AWenn bie biebjäßeig Beihnadten 
in England feine „Tröhliden“ waren, jo waren jie dafür — jehr 
im Orgenjap } zu unferem ſuddeutſchen Ghrifieit - — grüne, und 
zwar zum drittenmal hintereinander. Reife Erdbeeren wurben 


—— Woche ln auf verſchiedenen Punkten ISũd⸗Englands in 
den Gärten gepflüdt. 


Ansland. 


Frankreich. Paris, W. De; Der geſehzgebende Kör: 

e hat gejtern den auf achtjährige Dienftieit geri Antrag 
ai Minderpeit der Commiſſion mit 177 en 81 Stimmen 
verworfen. Die Regier verbankt dieſen hauptſãchlich 
einer Rede des Staatsmiuiſters Rouber, weißer, A». bei Be: 
‚ um ben üb drud, den 


sr der Sitzung bad Wort er 
ie Uebertreibungen des Hrn. bu al ———— en hatten, 'mög 
Kichjt | * Le VE iſchen. Hr. Roufer beiteht auf ber Roth: 
wenbi ettivs von etma 800 Mann umjomehr, 
als — € ———— Großmaͤchte, von ben Nationalgarden 
abgejehen, über einen noch größeren ten verfügen. 
2200.00 fünne —— —5 auf 900,000, Deſterreich auf 
auf 1,440,000 und ber Nordbeuti : * 

auf ü WBox —* bringen. Zu * —5 iffer 
Rouber etwas wegwerfend hinzu: e ie 2 
den Dffenfivs und Defenfiobiünbnij en, — mit dieſein ober 
enem taste Deutjiland® geſ offen fein fönnten.“ (Die 
hraſe ſcheint ums höchſt beachiens werth; die franzöſiſche Regier- 


mac feien aljo 800,000 Mann — * nicht etwa 

einer Coalition ge in 

Fran Altirte zu een nen wiſſen * 
einfachen Duells mit F einer 


jenigen 
Ran da proden, daß 
Fe a — — 3 fat fen ge 


fr Mm u? or Bann 
gern jet; ha Any a ae u de ber (Ererungen an 
Kar Sch ah li verbieten lajjen, ben Kampf au 
Minifter mit einem 
Ka Darf seiölofien, —— de 998. 


— den Eindruck jeiner 


Abjti i bad oben Ir 
zur minung — re 3 


———— 
auf u Marquis 
R . 


Tingfiden en 335 Rufen 


— offake Teine — 


ſondern —— ben« 
— 


he * 


2 


—X ergibt 
Paris, 3. Des Wie bie ‚Preſſe“ erfährt, ſol Kran E 
fer beigaffen haben, Marigall Mac Mahon nicht mehr nad 


El —— u — ſondern Be; in Auer u ve: 
rbe die Würbe eines 


der Brite L Go Ba Eu 
ned kein bes re —— 


* 


- 


neral —— fol auserſehen jein, erzog von Magenta als 
eralgouvernenr von Algerien nadzufolgen. ⸗ 
„Salon. Rom. 26. Des. Kardinal de Andrea hat bie” 
vorgelegten fünf Punfte, betreffen feinen Widerruf und? 

fine tfertigung, angenommen. Er richtete ein —— ® 
an ben Papit, worauf Seine Angelegenheit unter W egung 7 

in feine Würden ald erledigt betrachtet wurde. 2: 
un. Zandtag. a 

Der Bortrag des ſtel über bie Reimeifungen n ber ® 
Staatdaudgaben in dem ve 1865 68 konſtatirt zuosrberit, — 
je ya Ent rt won allen früheren, eine *7 
Bee —* in dem hoben Betrag von 7,218,027 fl. im r 


get traurigen Thatjache tei Betannt und 52*— 
ungen n ſich nn rn noch auf 866/67. Be 
ung .ber Gemmen, we dem Staat Be unrech Pr 

entivembet wurden, ſpricht der Referent jeine Anſicht * 
—** Reviſionsweſen aus, welches ſeinem Zwede beſſer her 


wi 


prechen würde, wenn vom Finanzmini ae en mit bem _ 


ganzen Staatsrehnungsweien in allen vertraute Rech: 


nungäbeamte zu außerorbentlichen , uinnerbergeiehenen ens 
——— aufgeftelt mwäürben. * 


Nachſchrift. 


Erledigt: die Stelle eines Bezirksarztes I. RI. zu Über: 
mannftabt. a bis m Yen. 1808. 


Deffentlihe Sigung des Stadtmagittrats 
Würzburg vom 27. Dezember 1867. (Fort) Das 
von der Ejehalienhaus-Bermaltung vorgelegte Kormular für bie 
— und Koſiliſten wird — weckentſpreche nd —— 
—— Ns —— Huberspfl en nach 

ezeigier uldung Berziht. let uf a 
? die flä na Sammlungen werben nad Antrag 9— Con⸗ 

ee * elben 115 fl. 36 kr. verausgabt. Vcrausgabung 
von 7 fl. jür Schulrequijiten und von 66 fl. 8 fr. —— 
turen in der Schrannenhalle. Bewilligung eines 

Befreiung vom Säulge Anla e von fl. ES 
hauspflege in 4 /, „igen bayerif > pieren. cht eines 
aͤrarialiſchen Plahes vor — leicha rthore —— hr; ein meis 
tered Jahr forigejeßt. dingungen, unter welchen das 
f. Aerar an ber —ES Staatäjtrage längs bed Vorn⸗ 
berger’jhen Anweſens ein erhöhtes Trotoir herjtellen will, wer⸗ 
ben angenommen. Borbrehaltli der Zuftimmung des Gemeinde: 
Eollegiums joll von tem Bejiger eincs 25* es in der Io 
gelau eine burd die Baulinie abgejänittene Fläde von 14 
jimalen zum Zwecke der Stragenserbreiterung um 28 fl. gefauft 
werben. Rahdem wieberholte Klagen erhoben —— daß von 
den Droſchtenführern für Fahrten vom Bahnhofe = tabt ober 
umgefehrt megr als die fejtgeiegte Gebähr (1! Er. für 1 = 
2 ouen und 183 fr. fär 3 oder 4 Perſonen, ferner für 
Koffer 6 fr.) verlangt wird, jollen die ſämmtlichen Drofi —— 
führer aufgefordert werben, fih für die Folge jeber Ueberforder 
ung bei Bermeibung von Strafeinfchreitung zu enthalten. 


= ses 


gebmif der Volks zählung in Welßenburg 1867 von e Anne 68 hat nit allein jeme ſorldauernde Entzünb« 
seat hen) — FAR Weikenburg: : Ans I —— ſondern auch meinen Augen die volle 
Familien 1303, un. 2. linge ri 1% Jahre Schaͤ aft wieberge se daß ich jekt, wo ih das 
eg Weiber und Jun 4 Aabıe Tbfte Lebensjahr antrete, o —— e * feinfte Een e unb 
unter 14 Jahren männli 696, mei 08, —— ber Ein: is, wie in meiner Augend 
mwoßner vom Zivilftend, männliche 1601, weibli 2609 ; Sum: erfreue. Diejelbe sünlige 6 ls rung habe id au 38 Audern 
ma 5210. Die Größe vr Sresirung f ni noch nicht gemadt, — wel ch Mehrere befinden, melde früher, ſelbſt 
gemau befannt ; fie wirb circa 460 Seelen betra Härffien Brillen —— ihren Geſchaͤften kaum noch 
er vermochten. Sie haben bei beharrlihem Gebrau 
Diefeß ittels bie Brille ** und bie frühere na= 
Börfenbericht. Frankfurt, 20. Dezember. Dieltürlihe Egirſe ihre au erlangt. Diefed Watch: 
Liquidation ging je In von Stetten; Stüde ber meiften Spe⸗ mittel ift eine mo Gfienz, deren Beltanbiheile bie 
kulations un weniger ald man bi ange: | Bendelpflange ift. ih enthält weber Drastica noch Nars 
nommen hatte. gie bie übrigen Papiere war bie Prolsngation | cotica, no) metallifche ober fonftige [Häbliche Bejtanbtheile. Die 
rormal. Die Stimmung der Börje mar matt, ** in Ige Bereitung der Efienz erfordert inbefien eine vermidelte hemifche 
bed ifrancesMrtitel® „ theilmeife im Folge ber vielen “| Oehenblung, — bemerte daher, daß ih biefelbe feit Länges 
abgemidelten Prämien» un her ehr iR * eit in vorzügliger Güte von dem 5 Big gen Ehrmiler, Herrn 
Eompenjationd » Courſe am 30. FH gi (Mebio.) ae ter .. 1 ; berfelbe — ie Fieſche für einen 





Diener Bantaktien 645. Oeſterreichiſche Creditaktien 176—. dt, biefelbe Gebran ren, 

a. Ri Ba — ih * — in + * 1869 | and ans Kr] * daher den Leidend aut 
t. Metalliques oje von —— indem eine jol laſche au 

1868 6737,” 100-B00ie Don ABB Tr. Amerifan m Sc Ben, ——— 


byct. auche 3 iges m 
—E Bayer. Looſe 98%, 4pCt. vabdiſche Loofe u i eine ri igkeit bilbet, wen 
not. fteuerfreie Metall. 47, Staatöb ung 233", — Ye — Aut en, De 


a a — 7 26 — «Au ri —5* tet mir — 
oci wurden err. Cre en zu 17 t t un ert 
7 Vin 1860er Looſe 679%. be. u. ©, Steuer: —* Bar er —X * arb Fa * * 


e Diet —— de3. u. ©, Stantabahn 232,232 bez, Es ig mich erfreuen, wenn vorzüglich Denen baburd) ges 
Ki Dec Bonds per compt. 76 /ie, per meb, 76,763 je bei. helfen wird, | —— ben vafllfn eh ar Bag le 
Flaue Stimmung. er Bahrei Ye * a cht ihrer Au u gelährben = 








einbüßen müfjen. konn aud) —— — die⸗ 
[hemmen ig Braga ee, De 
Southampton, ge ge —— chiff bes . res —— en * 

— —— „Be Gapt. ©. —— we I zjember von en le ern. s . ” 
egangen war, ift heute Uhr Abenbd nad einer Aken, a. d. € Dr. Romershausen. 


ker kEr (nen Bee von ur en er ee Ben yo 
eisigetroffen und bat um e bie Beife nad Bremen Mir, find erſucht zu 5* en, daß bie Einladung um 

ge ſetzt. Dafielbe Bringt außer der nmeueften Poft 76 Paſſagiere ⸗ 

umb volle Pabung. Ba fer - — EN durch — "sicher 


Mitgetheilt durch den Agent &. €. Fuchs, hier. 
Sumobiliarveriteigerung. 


Ih verfeigere dem Auftrage bes k. Etabtgerihtes Mürzs 
burg zufol,e am 
Donner:tag den 23. Januar k. Is., 


Vormittags 11 Uhr 
auf mıine« Amtı zimmer bas in biefiger Markung gelegene Ans 
weien PL: Rr. 1989ab gu 737 BDeyimalei Getten in ber 
»;ainleite, mit gmei bewohndaren Bartenbäufern, ımri Kel⸗ 
lerr, Wefersaffin, Pumphrunnen, gemertbet auf 6500 fl. unter 
den am dieſen Terune befımnt zu gehenden Bedingungen. 
Bürzburz, den 23. November 1867, 
&utb, !. Rotar. [:b 


7076) 500 fi, fi en 60%) Ein mit allen Mäb- 
icherbeit ſtünd = ule Arbeiten betrautes Frauen⸗ 
” le I 83 3 hen. zimmer empfiehlt ſich a 
— — ——eöehrten chaften zum —— 
7068 34) elegante in Häuſern, mit und ohne 
Wohnung von 4 Zſmmernſchine. Näh. in der Exp. 
mit großer Gere eriltem — — — — 
mer, —— und allen]2d) Eine greanenwohn- 
fonftigen ——8 iſt fo-jung von 3 Zimmern, Aid, 
gleih oder auf 1. Februar iu ——ã —— ung, 
T 1 er 
dermiethen. 3. Dift. Wr. 66%. ung und des Waichhaufes, „in 
6915 Es wird ein Mäbdhen|an eine ruhige, u Seren 
auf’3 Biel in Saar geſucht. milie a. Mai R v ethen. 











Bom baperifchen Hochgebirge. Unſere Wuͤrz⸗ 
er Freuude, an deren Spihe ber allverehrte Herr Profeſſor 
5 an ber tgl. Rreiölandı ee und Gewerbeſchule in 
Bi burg, Jaben fürzli für das hieſige neue Lokalkrankenhaus 
eine u ung Büder verjchiebenen Inhalts, bann für bie f. 
Kuorrhütte (*) einen gan ‚rattiicen gußeijernen Kochofen mit 
Rauchrohren hieher q de De wird hiemit —— 
Dank erſtattet. Garmi (Ei ber * Behoͤrden von 
—— am 26. Dezember 1867. Der m agijtrat. Knilling. (L. 8.) 


.) Mer den Zugipig — 10,127 Fuß über ber Meeres— 
fläde gelegen — beiteigen will, muß in biejer Hütte übernachten 
und auf ben Hins — Ruͤckwege daſelbſt menagiren. Um nun 
bejjer kochen und ſich vor ber ._— ihüßen zu können, war 
ein folder Ofen nothwendig ejien Aufitellung wird viele 
Freude maden. 


Rath & Hälfe für Diejenigen, 
welde an Gefihtsjjwäde leiden und namentlich 


durch angeftvengtes Studiren und angreifende Ar— 


beit den Augen geſchadet haben. 
Seit meinen Jugenbjahren Ge auch die leidige Ge⸗ 
wohnheit, die Stille ber Nacht — Arbeilen 




















widmen. Sowohl hierdurch, als durch viele angreifende opliſche 
—* feine mathematiſche Ausführungen war meine Sehkraft 





hr ge [amädt, daß ih um ß mehr den völligen Veriuſi ber: Diſtr. Nr. 26. NAH. 2. Diſtr. Ar 
elber res mi pie, ald ſich eine fortmährende entzündliche ————— 
iöpofition eingejtellt hatte, welche mehrjährigen Verordnungen Geitorbene Gebrauchte Wein-, Bier-, a 


vom 26. mit 29. Dezember. me äffer werben von 1), Gi: 
Magbalena er —— ib. m * 3 — —* 
nersgattin, 60 J. 


der geſchickteſten Aerzte nicht meiden wollte. Unter biefen be 
trübenden Umftänden gelang e8 mir, eim Mittel zu Pati wel: 
des ih nun ſchon jeit 40 Gore = mit dem ausgezeichnetften Er: 





giät es fo unzählige Maſſe, 
daß von allen Seiten mit’ 


Nerveuleideude 


ſogenannten Gebeimmitteln auf Me iprewlirt wird, und bie 
Folge dason if, Daß tie meiſten Aran!en frant bleiben 
mb: um Ichmeres Geld betrogen werhen. Um biefem rei 
hen ein Ende zu machen bat es ein ehrlicher jabtunbiger 
Arzt unternommen, alr Rernen'einenne um dmäßig au be: 


lehren; fein Ruh, „Dr. Werner’s fire Heilung 
für Mervrnleidende beiderlei Gefchlechte, be: 
onders für Alle, welche in Folge von 
auungsd und linterleibebeichwrerden an jp- 
aetrannter Nervenſchwäche Blufkrankbeiten, 
yſterie Bann Bei, Läbnungen, Hämor 
tbeiden, Menirmationsbeichwerden Schwäche 
‚bet Geſchlech sorgane ıc. leiden und fib gründ 
lich beifen wollen,“ it ioeıen erſchienen und für 
47 kr. in jever Buhbandlung au befommen Das 
bier oufgehellte eigenthümliche Heilverfahren ift unfeblbar 
bülfreih urn wohlieil, und hat Tauſenden zu voller @e- 
neſung aeto fen. Man leie und beagte dieſe Belehrungen, 
welche jebem Leidenden zu ſeiner — — werben, 
1 pP. .» u. 8 . » » 





Al: ” — 
Breunholz⸗Berſtrigerung im Spefjart, 
Im Gafthaus zum Löwen in Rothenbuch werben 

Montag den 13. Imaar 1868 früh 9 Uhr 
„ aus beim 
.. . Reviere Nothenbuch 

bie nachoerzeichneten Holzjortimente in freier Concurrenz 

öffentlich verfteigert: 

41) Material-Reft vom vorigen Jahr in den Abtheilungen 
Hengſtberg, Siobertärain, Schwarzbud, Kaltenrain, Kurze: 
—— Roſielberg 

464° , Klafter Buchen⸗Scheitholz 1. Klaſſe; 

2) vom der Heurigen Fällung in den Wbtheilungen Pfaffen— 
heiter, Dörnberg, Förſtersbuch, Breitgrumb und an zu: 
fälligen Grgebniften in vericdiedenen Waldorten : 

2 Klafter Buchen⸗Scheilholz 1. Klafie, 





» „ KRnorzholz, 

5 R "»  PBrügelgol; 2. Klafie, 
40 " " Aſthol 

30 E Sceirhotz 2. RL, 

10 Jdesgl. 3. KI., 

2 — „unſpaltiges Klotzholz, 
237.3 Eichen⸗Knorzholz, 
wil er 7) Aitholz ’ 
408%, „ „  Sceitholz 2. KL, 
205,» „ deögl. 3. Kl. und 

10 3ſchuhiges Eichenmüſſelholz. 


Sämmtlihes Holz iſt vorſchriftsgemãß nummerirt und wird 
auf Verlangen ben Kaufluſtigen durch das Revierperſonale vor: 
gezeigt. 

Die normalmäßigen Bedingniſſe werden bei der Verſteiger— 
ung bekannt gemadt und wird bier vorläufig nur bemerkt, daß 
Kaufluftige, melde bezüglich ihrer Vermögensverhältnifje nicht 
reach befannt jind, ſich mit Atteſten über ihre Zablungs- 
äbigkett auszuweiſen haben, jowie alle Jene, welche im Auf— 
trage eines Dritteren Holz fteigern wollen, mit legaler Vollmacht 
von Pepteren verjehen jein müfen, 

Aſchaffenburg, den 26. Dezember 1867. 

Kön glides Fo jlamt. 
Röttger. 


Yroclama. 


In der Konkursſache des Bauern Xofeph Brunn von Hun 
delshauſen reip deſſen Witte Katharina Brunn allda werben 
die Intereſſenten davon verftändigt, daß das erlaffene Priori 
tätserfenntnig an Verkündungsitatt vom 8. Januar 18058 an 
am Gerichtsbrett dahier auf 30 Tage angeheftet iſt. 

Schweiniurt, den 17. Dezember 1867, 


Königliges D sirk: gericht. 


Kahl. 


2a 





Then. 


für bie zahlreiche Herzliche Theilnahine bei ber veenig⸗ 


ung, ſowie bei dem Trauergottesdienſte meines verſtor⸗ 


benen Mannes 


Adam Weigand, 


Examinator dabier. 


Würzburg, ben 31. Dezember 1867. 75 
Die tieftrauernds Wittwe. 





Dürrenberger gradirtes Kochſalz, 
Bieb: K Düngerfalz empfiehlt zu Salinenpreifen das 
Salz Commifjions- und Speditionsgeihäft von 


Franz Schlobach & Co. a. Sale Dürrenberg, 
NB. Wiedervertäufer erhalten höchſt mögl. Rabatt und die 
Differenzialpreife vergütet. (6688 $e 


Sagdverpachtung. 


Nachdem die unterm 27. I. Mte. —2 Verpac 
der d auf der Markung von Bergtheim die Gen ? 
der ( —5 nicht erhalten bat, wird meltere ä 
tagfahrt auf r 

Donnerstag deu 9. jenust 1868 ] 
Nachmittags Ubr e 


auf dem biejigen Gemeinbehauie feitgefegt, wozu Strichsluſtige 


F 


2a 


eingeladen werben. 
Bergtheim, den 30. Dezember 1867. 
Bollmutp, Toriteher. 


Schreib- & Copirlinten, 


Chemnitzer veilcherblauſchwarze Gosi.tt te, 


» 





Enere violette Kouenaise (ädt franzöfiihe Schreib umbı' 
Eopi:tintes, 1 a0 
Coppel=&opirtinte, fchwarzr, —— 
Tuemorv’s Schreib: und Copintinte (violeit), 5* 
Ehemniger brillant blaue Schreib» und Hausbeltungstinie (mit 
Gebrauchs anweiſung), ae 
“linsrintinte, ächte, von Leonhardi in Dreöden, 
"alustinte en gros & en detail, 
Sarınins und Ulteamaristinten, verichiedene, bit — 
544 6) A. Herold. _ 





Bekanntmachung. | 

Im Eoncurfe des Micheel Geijendörfer von Wäflerndorf 
verfteigert der Unterfertigte zufolge Verfügung bes kgl 
gerihts Würzburg am \ 

Donnerstag, den 16. Januar 1868 

Bormittags 10 Uhr 

auf jeinem Amtszimmer die ausjtehenden hypothelariſch 
ten Stribfeillin e, welde in 4 Martinijriften ——— 

mit 1871 unter — Zo / iger Zinſen vom 22. Ollober dB, 

38. zu zahlen find und ſich auf 1817 fl. entziffern, gegen Baar⸗ 
zahlung, wozu Strihsliebhaber eingeladen werben. 

Markibreit, ven 27. Dezember 1867. 

Alsbeimer, f. Notar, 


6746) Bei Spengler Amberg 
kann ein wotlerzogener, tät 
Junge von hier ober 


Yande Jogleich in bie Lehre treten, ' 


6923 2a; Die vollständige 
Eutbitterung der Lagerbier- 
Iefe mit werig Unkosten, 
so dass dieselbe der schön- 
sten Presshefe ähnlich is., 





lohre ich unter Garantie P [6916 26 Cine noch gang neue 
H. 55 Poste restante Arn Kinderbettſtatt und ein noch neues 
stadt Kinderftühlchen find Billig zu vers 


2063) fauıen. Näh. Glodengafje 249, 


Ein graues Kätzchen 


bat ih am Samstag beriauien.. fm} — 
Dem Ueberbringer eine Belohn— Wichtig für zunge Leute, 
ung. 5. Dir, Yaufergajie,| _Yom 1. Januar an, foftet Dei 


Ar. 42 

5917 26 Eine noh neue Nah 

maschine ijt billig zu verkaufen 
Näher. in der Ezped. 


Unterzeichnetem guter Mitta 
tiſch im Abonnement W kr. % 
Reſenthal, Neftaurateur, 


2b Glodengaſſe. 






———— en 


—* bereits erſchtenen. 
I F Pr — ⸗ 


Ale Audhanhinnegen m. 







1868 


Ifunmer. Ri Beis ‚EB 





To Pejflimteruelmender 


Tagen un zahl» “ ni h J ſtelluugen an u. 
reden Aus · — — uieſeru Vrode ⸗ 
ratl⸗autu. — A Run detu. 









u N (‘> ER 
en x a 
—— 
A * Brei Wert 
nur 25 38gr. 
[RT —— nah lo 74.) 
Der Ba at, die reihhaltigjte und nüglihfte Kamilienzeit at durch feinen 
ungeheuren at, mohl = beiten m wi Ph melde ee rc =: 
feinen ſich ſtellte glänzend geldit * 
unſere Aufgabe und ze war es und wird es ein, den Ge 
fümed zu bilden, den bäusli ie en Bu —— und den eöbebürf: 
. fen — den een forderungen an ein Weitblatt echnun 


— —*— ſer 5 Ar er Be j bie —— —** 
Ye fi m m! n @uropa, 
fondern un ufeits — —— ER Hat, ein trauter 
etbadber eworben. E 6 Era en, in einerle 
allase v8 nn m als einer reg Rn on a Vet 

Aber wir begnügen uns nicht Damit, den — des vb ns 

in jeglicher Weiſe —— ja werden, ſondern fiud fortwähren 
ei Ewartun n bes über setfen und ben reichen Re: 1% 

*. wi neuen ende en zu fchmäcken. 

m Uebrigen werben wir auch fernerhin ed und angelegen fein laffen, burh Abbildung 
und Be Greibung bie agent Ba Damen: und Kinder-Garberobe jtets 
der neueften Mode entiprehend zu lehreu und hierbei ——— auf die praktiſchen Be 


därfniffe der Abonnenten Rüdjiht nehmen, fo baß Familien Gel 
parungen geboten iſt. Die jährlich eigenen, 5 Nummern (74 Bogen in. größtem Folio⸗ 
ormat Bringen egen 30 Schnittmujfter in natürliger Größe zur — 

er Damen, Mä = en unb Knaben, ſowie ber Bitmälde überhaupt. Diefe Schnittmuſter find 
Zeichn und Beihreibung jo Mar und fahlih, daß aud bie —— Hand im Stande r 
ein gutfibenbed Kleidungsftid darnach zuzuſchneiden und anzufertigen. Yährlih über 1500 Ab⸗ 
Bildungen umfafien gleichfalls bie gefammte Damen: & ırberobe, Beide urb Kinder⸗Gar⸗ 
derobe, ferner alle A Gegmftände, melde * in das Ber weiblicher Handarbeiten! iu 
ebören, und bie gem ch m theuren Preifen in den Läden 58 werben, nach dem modernften 
—— Pariſer und Berliner ——— für Stider —— Tapifſerie, 
plication u. Soutade, Filet-, Strid«, Häfel:,. Knüpf- u. Berlenarbeiten; 

bla . regelmäßiger Reihenfolge bie neueften Mo enbilder. 

Aber aud der be Uetriſtiſche Theil des u re bad Beſte aus ben Gebieten 

des Nüplien und Schönen, des m und Unterhaltenben. Rebigirt von Karl Au 

eigel, zählt er zu feinen Mitarbeitern bie tüdhtigften ee bie befannteften Namen. 

Nitafralionen find von Künftlern eriten Ranges. Außerdem brin nt ber belletriftifche 
Teil — für Klavier und Geſang, neue. Tanzisuren, Rätbjel, Rebus, 
Sſchach-⸗ und Röſſelſprung-Aufgaben, bringt regelmäßige Modenbericte, fomie eime 
ülle —* Vorſchriften für Geſfundheils und Schönheitspflege, Hauswirth— 


a 
7 Ale 8 en eine —— Biertelie rliger Hbonnements- 
preid nur 25 r. (in Oefterreih nad Cours). Alle Buchhandlungen und Poft-Nemter 
nehmen Beftellungen 5 und liefern Probe:Nummern. 


BENEDICTINE 
Liqueur 


der 
Benedietiner Mönche 


der Abtei vo4 Föcamp, untere Sene. 

Die geiſtige Grundlage dieſes vorzuͤalichen Liqueurs iſt franzöſiſcher 
Cognac und ſeine Beſtandtheile ſind gefummelte Kräuter, welche au 
fhıoffen Geſtade ver Normandie wachſen 

Hauptniederlage für Würzburg und Umgegend bei 


J. Nastvogel, Augustinergasse. 


enheit zu weientlichen 





an * 


tanerplah Rr..211 Bei 
Blaß 









Fertige Beiten 
empfiehlt 


m Ausverkau 
& ſoliden aa de f 
ſehr billigen Preifen 
Carl SchHer. 
Schuſterg. Nr. 552,53. 


Feinfte en Düs 


ringe & 
Earl Straub. 
4) Semmelägaffe. 


:|Französ. Rothweine: 


Bordeaux Medoc 4b kr. 
St. Julien 54 kr. 
St. Estöphe 1 fi. kr. 
Chateau Lafitte 1 A. 24 kr. 
Larose 4 fi. 45 kr. 
Bordeaux, blanc — 54 kr. 
Be. — —— ie — 
ehlt ka n Li 


6715 * Mallert, 


Ketteng 5 
wn Ein acer Menfch, 
der ge rer bier ald Haus⸗ 
echt um! ſcher in Dienften 
ftand, —* die beſten Zeug⸗ 
ee Ran 
e Unter 
in 80 ſchen Dienftboten- 


Ein Ein Ofentncht 


ei bi das Gut os ge 


7066 2a) Ein * Logis 
im erſten Stock von u Fe 
einanbergebenden —— 
vun Altoven, Garberobe, 
—— —— 


leitung * Ai, Ba Braten 
liteiten wird auf. erfien Mai 
vermiethbar. Auch kann auf Ber- 
langen ein Seller mit weingrüs 

nen Fäfiern dazu vermiethet wer⸗ 
den. Naͤh. in ber Erp. 


7057) Ein Mädchen, das 
ut bürgerlih kochen lann unb 
Kir allen häuslichen Arbeiten 
—2* * aufs Ziel Drei⸗ 
tönig einen Diernſt. — 
Sophie 


6949] Eine ruhige Familie ſucht 
bis 1. Mai ein Logis vor. 4 
bis 5 Zimmern, Küche ıc. Gier 
—5* Tfferte unter Chiffre T. 

B. wollen in ber Expedition 
hinterlegt werben. 


20 6929] Guter Mittags: 
tiſch, aud über die Strake, 
wird täglih verabreidt, 4. D. 
Nr. 92 hochparterre, sen. 
Bergmeijteröhof ; aud) ift dajelb] 
ein heizbares Schlafzimmer zu 
vermiethen. 








Französische, spanische, Pfälzer & 








i rde ben Nachlaß d 
Rhein- Weine, — Buf yon &6 3 hat, wolle 
Cham aägner bem — ee —— 
vorzüglicher Qualität, pa 5 , Pd —— ——— —— — * Ä 
Th. Gottf, Schwarz. a Vorfieher. a 













78: Gratulations-Entbinbumgäfarten ir PART: & 
368. Sale ferner gelöft: Hr. Priv Göbel” Gommeniooh Ausſchreiben. —J Ei 
—— Hr. —S penf. t. Gymnaftalprofefior, Am 18. d. M. Aends wurden aus ber 2 * 

Tachi, Wiltwe, Frl. M. Dehninger, 2 Priyatier| dahier nochfolgende Gegenftände entwendet: 1 In F vo 

—— ———— —5 Grlauht, Hr. Generalmajor| duutelbraunen dicen Tuche, mit Aermel und ſwaen Sam 
», Steindborf mit Familie, Fran eb. —* v. Tertor mit Kam. [fragen und ſchwarzuüberſponnenen Knöpfen. An bemfelben 

* * Dr, v. Tertor, e. Opel Generallieut. Ritter|ber oberite nopf ausgeriſſen und ijt bie ——— al afaröt 


5 a SEINE Be SE ran Male 
r 





Ammon, R S * wifter|von bunlelgrünem Tuche mit hellbraunem Pelze eig 
Dehninger, Frau. Horb Pi — hs I ſuche um Spähe ımd Yittbeitumg jehbienligger —ES 
5 Dedelmann mit Gattin, Hr. Stadtpfarrer —2 *4 Würzburg, = 27. Dezember 1887. Del J. 
Steinfelder mit Gattt & Seuffert, Oberp 8: Bert. ünerfuhungeräe: una En 2 


t8 T 
8: Joh. Bolongaro⸗ —— mit Gem., rau Lone —— 
ee — 5 Leofried Adelmann it Gem, Frau Priva- 
It, Hr: Ritt he v. —* mit Gattin, Hr. 
— It nr Aubitor Dr. Eng« 
mit Gattin, Hr. 8313 en a r. Re 
iflär —— rt. Brauere 
* * Gat., Sr. Erzell. Hr. Generallent von a 
nborff, * — Oberft, Hr. Prof. Haub, 
—— mit Gonvent, Frau Ma tabel mit 
{, Bude mad Kunfthänbler * Gattin, Hr. 
fan Ar Bundigub, Hr. Privatbocent Dr. Debler mit 
—* Hr. Spartafievermalter rn mit, im. (3: f.) 
Würzburg, den 30. Dezember 186 
Der Asnien Teyfsoftscat 


orftand 
Lot 


jrins Sf — Besen dr. Sr, N —— 9 Br —9— 















made ich Lierburd) guf mein 
Lairit'scher Waldw rm 
und Präparate 


Br als die anerkannt mirtiamften Ritt ge 
— obige Uebel wiederholt aufmerfiam & d 
v ———— liegen bei mir zu 
Einſicht bereit 
Mit Gebrauhsanmeilungen Repe ge 


Dienften. 
T And. Lang ot zi 


He, Sekretär. 7065) Der jchönen, liebens⸗ , Fr 
Ken, 

Conkurs ded Johann: Hufnagel von Vögni BEIR WEBER, 1 TOSBEDENIAN 
Im Eonkurje des —* 35 * Vogni —* wünjden beide Ködinnen zum HarmonicMu ı 
im Auftrag des f. —S Schweinfurt diftötage[Meuen Jahre bie herzlichſten * 
dahier wie folgt anberaumt. —— A a Wolz’'sche 

nnerrollende , f 

1. zur Anmeldung und Nachwei wi ver —— auf Bierbrauec spei. 














Freitag den 2 ganze Wirthſchaft zittert. 
2. zur FR sera und . weifung ber — auf Blech — * —* N 
Montag den 17. Februar 1868 Delonpmie egutverlauf, 1. 
—— — — en auf 6860 3e) Im Remlingen unter 


ontag den 9. März 1868, Würzburg ft ein Gut, circa 
4 jeveömal früh 8 Uhr. RT) * Wieſen und Göbelsteh 
Die Berfäumung des 1. —— er ben Ausſchluß des Waldung, nebſt neuer Hofrieih,|f Morgen Millwoch 
Anſpruchs von der rt jene teren Ebiftötage den | Familien-Angelegenheiten De 
Ausſchluß mit den a ichen —— en zur 36 aus freier Hand zu verkaufen. — 
Am 1. Ediktstage findet reich fung der Gläubiger über Sophie Seitz, Wittwe. 
Verwerthung der Maſſe ftatt, und gelten jene Gläubiger, melde] —— — mi 
terüber fich nicht erklären, den Beſchlüſſen der übrigen für zu-]7072) Ein ſchwarzer Fang ⸗ 
immend. hund mit weißer Bruſt iſt zu-f Heute — Fi 
Das Grundvermögen ift auf 3748 fl. geſchätzt, das beweg- elaufen und faun gegen Erſatz de tü ar 
Tihe auf 125 fl. Die Schulden —— ohne nrehnung der es Futtergeldeß u. Inſerations 












Zinfen beinahe 7000 fl., worunter 4875 fl. Hypotheken. koſten abgeholt werben in Berö- 

Am erften —— a bier dan in Schweinfurt von —— bach zum Adler. fü 
Gläubiger ein Zufte lungs evollm tigter mit Ausnahme der Le ———— 7 öflichit einlabet, 
Pojt zu benennen, widrigenfalls künftige Verfügungen für jolde] 7073) - Ein Pfandichein 2: VE 9 8, 


an’s Gerichtäbrett angeheftet und hiemit für richtig zugeftellt er-[wurbe verloren. Mam bittet 





tet wirben. um Nüdgabe. Näb, in der Grp. 2 
er Gerotadofen, Den 19. bes Ra 1867. — sen en ‚Gurten 
önigliches an ericht. 7075) Ein orbentlihes Mä 
sic gerih chen ſucht Monatsdienſt. 4. PL * 
c. Noth. Diſtr. Nr. 30. Bock von Fru 
Ban u u u u 6 a Hiezu Tabet — 
7069) Ich wohne im 4. Diftr.[7U70) Im 1. Diftr. Nr. 1917067) Eine Kellnerin wird uliu Zrol 1 





Nr. 3161 ,, obere Kaferngafie. [beim alten Bahnhofe iſt einflogleih gejudt. Näheres bei] 04) m 2. Di — 
Job. Val. Gös, möblirte8 Zimmer ſogicich zufReitaurateur Münch. 1. Diftr.|iind? 2 Schla 
Schwarzwälder Uhrenverjertiger. I vermiethen. Nr. 19, Mädchen frei. 


—— 





—— 
— — 


8a ci-Nuterfägn « und Penfionsverein : ; 
Pi — nnd 9 Sat — — 


Die ſtatutengemaͤß am Schluſſe J echnungsjahres abe 


Zn ae und ift in Würzburg in der StaheT- 
altende eg Er welder jene für bie Reiden-|j I&en — ng vorräthig: 
verbunden ift, murbe burh Be 


jchluß ng Msrhuffes vor vom 233. Dezember 1867 auf & Ehorinsty 5 Ebergenyi 
Sonntaa den 5 Januar 1868 erg 3 Uhr der Giſtmord in der neuen Amalienftraße zu 
















im 2ocale des Sero — 
— was mit dem Erſuchen um pünftliches 2 — Münch chen. 
einen hiemit bekannt gegeben wirb. Mit dem Bildniſſe ber Gräfin ee he mie biefelbe auf 
& Der Ausſchuß. gefunden wurde und ber — ergengt mach einer Photo» 
is 9 er 
= Flaschen-Bier . Auswärts RC Einfenbung voR Ad-Areuper- Marten. 
v ——— Deck ren a kr., 
i r asche r, 
A Coburger Verssadibier a Flssche 16 kr. „nratfinietes Petroleum. * 
Pal Site { Englisches à Flasche 30 und 48 kr, R ief 35 N: — — 4 ii I De 
empfiehlt a alle u e au R € 
= at es nicht De re des 
=: __ Th. Gottfr. Schwarz. — Perolums, vn naaetig Fetiäm ne = 
Engl. Austern & Seekrebse eht die|' ⸗ eben jo wenig verbreite m Ötennen einem 
= — — — von — —— ee und erzeägt eiw — 
9 JE Reich „. Maroid, 
8 Frische Ostender Austern empfiehlt 0 Rurmelitengafie, vied-vin ber win her. Di Kiget. 
5 Anton Minoprio. Stadt-Cheater. Freundschaft. 
. rin: ‚ prima Quallit au Morgen am Neujährätage 
27 En ed A —— 67 Borit. im 5 —* mufik n Ihe 


Jacob Bamberger. = be 
terweit. 
(Blattnergafie.) Barlebte Dper 1 ER, Alten tie 


a a I HE ET Berloafung. 
Bi nbadh. 
Frankfurter Bratwürste, |osmnestagtenz. Jamınctaoe| ononn le oa 


ital. Salami, Gothaer & Braunschweiger Cervelat-|_‚Abonsement suspondu. 
würste, sowie kleine Würstchen, das Paar 7 kr, Ergte E Seel dei Hrm Plenaz» Berjammlung 


on, erjier Tenor, 


empfiehlt Barbiervon Zeile. nungsabſchluß, 
rn Gg. Jos. Mohr, |#mi% Oper in, 2 Aften von a 
il Schustergasse. Graf Almaviva: Herr E.|glieder am zahlre 5 Cridelurn 
:” Frischen franz. Blumenkohl, TE ——— 
vn x Bei Unterzeinetem gibt eb | — b 

= vollsaftige Citronen, chinesische Mand za " 

— — Se wäre, wit. © en. Platz’scher Garten. 
3 Joh. Schäflein, |..." ini mul en 
3 Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüeke, —* + „merielitäe re Zan mn ik 
a Wüfe Scheilfifche, | "sakgakien| arm bet ae 
> [3 
£3 friſch eingetroffen bi — | en Be Bi 8 Yu 
ne . ©. Berger, | Talavera, eben a Kae 
pe Ecke der neuen Paſſage am Heute Sploefter: Abend und eich 
28 Markte. morgen —— u. wozu —— — An 
„4% ** ORDNER — 
+ Houte angekommens| et Ir neuen Welt, 
Bee wurgeliber > Ropffalat, Artiſchoken dei Gunperladjs » Gatten. |“ wütmes, ben 1. Januar 
ir I. Stumpf jun, Morgen am Reujasräiage \Sarmonie- Mujil, 
nr vis-A-vis dem en Quintett, pobei ausgezeigueiesgige 


— — — —ñ—ee — —ñ —ñ —ñ —ñ— —ñ— 3— 
69%8 2) Cin Junge von|7061) Ein orbentligeh WRAb:| il ne Bier, —— mi —* 


| 3 ordentlichen Eltern wird zu ei⸗ſchen ſucht einen ga ald einge) chem 
J a Sattler in He Vehre ges —— Naͤh Erp —— more ehe ** ri t wird, — 
i666 underlach.| Bei färterm e mire 
„> ie Blu men, und * vypothet * = zoiletten. Spiegel bat ber Bari, — v3 Ichet 
nzug r. exſicherung aufzunehmen en at ergebenſt 
gewonnen, fucht, Näb. in * Erp. a0] Mr. 50 — * a. Wadenfſee. 


Mein großes Lager in. Cigarren 


von ben billigſten big zu den feinſten Sorten erlaube ih mir in empfehlende Erinnerung zu bringe 


Bau Sandfchuhe 
* Carl Phili pp 


Bauer, 
2) Vomit: uße. 


Punsch» Essenz 


in bester Qualität, Burgunder- Punsch von Diefen- 
bach, feine Lebkuchen, Arac, Thee, Chocolade, voll- 
saftige Zitronen, vorzüglichen Mosel Pisporter, 
Bordeaux und Champagner in '/—", Flaschen, 
Frankfurter Bratwürste, Cervelatwürste & Kopf- 
..8&lat, heute frisch und billigst, bei 


Andreas Kirschten. 


Ewige Kalender in Medaillonform zum An⸗larten 


fr. 


.. bängen an lhrfetten per Stüd 21 
36) Sof. ———— 


Sertige Geicbäftsbücer von Sannover zulaug kgl. bahe Sälınen bei 


Fabrifpreifen bei 


. 8. Brenner. 





Feinften Num de Jamaica, Arac de 
Batavia, Punſcheſſen;, jhmwarzen und grü— 
nen Thee, ſowie Chocolade in beiter Qualität 
eınpfiehlt * 
Lorenz Körbe , 


Salz Lager 


en gros unterhält 





Eckert 


ttelbach. 


Bean 


in 


Kb Die beliebten Tyroler Gefundheits:Kochgefchirre | Au 


wieber in reihhaltiger Auswahl angefommen. 


Joseph Frank, 
Eifenbandlung, neue Paſſage. 


A. A. Kremer 
Sranzisfanergafjer hier 
empfiehlt feine mit Maſchinen befter und neuefter Gonftruftion 


verjertigten Dampf-Chocolaben in biverjen Sorten von 24 r.|7050) Den beiden liebenswür— 
bigen Fraͤulein 


pr. Pd. an. 


Saftigen Emmenthaler, Limburger und Ras 
madouxkäſe empfiehlt billigit 


J. A. Braunwanrt, |" 


Schlittſchuhe 


Sterngaffe 


für Herren und Damen find in reihhal- 
tiger Ausmahl billigft vorräthig 


Joſeph Fran, 


Eijenbandlung, neue Paflage am Marti. 








in Frickenhauſen a/M. zum 
neuen Sabre Herzliche Gratus 


Dru und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. . 


Georg Kreutzer, 


vis-a-vis der Fleiſchbank. 


C. W. Almeroth, 


Kunſt- und Seidenfärber 
in Hanau a ML, 

— 3 im deſten Harden von Wollen⸗, Bau 
wollen. nd gemiſchien Stoffen, als Kleidern, Shawis, Hütt 
Bändern, Epipen, Samat und Federn. in allen Farben u 
garantie für drillante Farben und feinſte Appretur Wlle So 
ten Kleiderſtoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Mol, fowıe leide 
Taſcheutücher, Tiſchdecken, werden: im Achten Karben nach dr 
neueflen Deifins gerrudt Weiße Kreppihamie und Bänder werd 
aufs Feinſte gemarchen und indem reinften Lichtweiß aufge fär! 

Mit den’ neueften und prafmihflen Einrichtungen verfebe 
und durch langjänige Erfahrungen iſt derielse in den Star 
gelegt, allen A siträgen au genügen 

Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene ‚binnen 14 Tage 
und geprudie binnen 3 Wobın rin filich getiefert 

dlaje bei Aloys Rügemer, woleidR auch die Mufte 
zur gelälligen Anmar wortiene ı. 1 


Salz Niederlage | 
Franz Schmidt, 
Zeallerſtraße 5 Diſtt. 


Steckbrief. 


Der am 14. Auguft 1847 zu Weifenheim am Sanb 


Kol 
[Bezirksamts Neuftabt a 5 geborme diejjeitige Rorperal ige 
». 49% 


Schwing hat ji eines nah Art. 293 des St. 8, 

der D.:B. als milit. Verbrechen jtrafbaren Unterſchla im 
Dienite, ſowie einer weiteren nad Art. 293 urb 29% an, dei 
EtG. B. als gemeined Vergehen ſtrafbaren Unterſchlagung ver 


dãcht gemacht —* Flucht ergriffen. 
$8 wird um Spähe, event. Verhaftung und Anherlie 
des Genannten erſucht. — 
Signalement; 
Größe 5’ 5", Haare blond, Stirne nieder, Augen au, 
—— blond, Naſe —** Mund proportionirt, Finn 
rund, Bart ohne, Gefiht rund, Geſichtsfarbe gefund, Körperbau 
unterjeßt, befondere Stennzeichen feine. 
Derjelbe trug bei feinem Abgange bie Uniform bed Regi- 


ments nebjt Mantel und Säbel. 


Würzburg, den 27. Dezember 1867. h 
Köniylihes 9. AntantıriesKegiment Wrede 
Maillinger, Oberft. 
ottenhäufer, Megimentdanbitor. 


kestauration ch 


—— Diendtog: A 
Keflelflei a erde 
Wiürfte, nebft au n 


Sgezeichnelem 
Kigi V 
—— 


Eva Mainzioger u, 
Elise Oechstier 


7052) Dem biden Herrn Engel: | 72, — 
wirth Jean zu —2 N Profit Nenujahr! 
um neuen Jahre ein taufenb: | / G lebe fepb 
—* donnerndes Hoch, daß das A 13/\ und feine Hlara. 
ganze —————— * T 8...g 





(Htezu Belltge.) 


ae 


— An. 
Pr 


| anntmachung. 
| Bom 1. Januar 1868 an befindet ſich bie Ko babiſche 


— 
* 





Beilage zu Nr. 3414 des Würzbutger Stadt- nud Landbolen. 


Ochſenfurt. Salz Lager Ochſenfurt. 
von den ſüdbayeriſchen Salinen. 
Gemäß Uebereinlommen mit der 
tal. General-Bergwerts $ Salinen-Adminiftration 
alle ic wie bisher Lager in allen Sorten grob- und feinküruig 
Kochſalz jowie Viehſalz 
nd verfanfe vom 1. Januat 1868 am zu bedeutend ermäßigten Breijen. 
Ayla Paul Weigand, 
ER Phil. Bollerth.  _ 


Dür a. M. Sal; Lager. Lohr a. M. 


Gemäß Uebereintommen mit der köuigl bayer. Bergwerks-Salinen-Adminiftration, 
eird in dem bisherigen Lolale der Tal. Salzjaktorie Lohr der Verlauf von Koch— 
falz, — {mie Bi bfalz und Gewerbefalze ungeiört. fortgeführt, 

Berlanf vom 1. Januar 1868 an zu bedentend ermäßigten Breifen. 

Wicderberfänfer erhalten angemefienen Rabatt. i 

| Audreas Jäger. 


Auch Halte fortwährend Orber Kochfalz auf dem Lager. 


| Mein Lager — 


ung von 3 Zimm-rn, neu tapes 
zirt und ladire, nebit Garderobe, 
g 3 H a 3 . f C g er Dee DB 
in ähten Mrac de Batavia, Hum de amaica, franz. Cog|, mai an eine ruhige 4 
nac, feinften Yuufch: u d Grog Effenz, ſowie Diverfe Liqueure, — — — 
bringe ih in empfehtende Erinnerung. 
J. Naſtvogel, Auguſtinergaſſt. 

u Te bh ttfoblen, 
Bimmer- & Saion-Fenerwerte ride 
um unſchädlichen Abbrenun in Zimmern umd eg bir * —53 ob! 


Det el£oblen. 

Sulons empfich't se Yec. Yale 

9) Jos. Perathoner. en, jan a 

Moritz Lang, Angufinergafie215, ee: 
in a 3 —— — car Stranb, 

t empfiehlt fein reihhaltiged Lager in inlan x ⸗ n.,"läarlte - 

| potien Ginarten on gros & en detail beftend, wobei be | —rertmenmptit = ng kung = ar gg 


























7055| Eine ganz neue Unis 
form für einen Herrn ri 
oder Bahnbeamten geeignet, iſt 
zu verkaufen. Näh. Erp. 

7051| 8300 bis 350 fi. wer⸗ 
den auf Grundbeſitz gegen dop⸗ 
pelte Verfiherung aufzunehmen 
gejucht. Nah. Frp. 







5 Jar Jedes. — FE 
36933] Wegen Verfegung 2 
bis 1. Februar der 2. Stod, 
bejtchenb aus 5 Zimmern, Sa: 
lon, Garberobe, Kühe, Magd⸗ 
kammer, a! mit Bebien« 






a - 
* vi Abnahme von 1 —T a 100 St. ns #10. von 6—7 im, ı & u: |nergieibe 
r e unb zwar pr. 100 &t. 48 Er. anfangenb bis A. 10. ter Page, mirb e tubrne he Naſtvogel, 
unb Ber. 2 E f 1. Mai zu miel 55 e 








auf 3. 
Se iron Wr 
7053] "Fine Drebbant und 6 
Fournierjhraubböde mitSchneid» 
zeug finb zu verlaufen. RR. fr 


— — — — — — — 
6948| Eine voch gute Zim— 
merthäre mit Verfleidüng wird 
u Kaufen gefucht. NAH Erp. 


- u 2 @inftandsmänner 
Zeugni 


dition in ber neuen Gũterhalle dem arer Weg, 
a mer 1867. RR, 
—S babiteed Eifenbahnamt. ß en find zu haben 
R von Davans. "bei Rinmagel, Büttnergafie. 


ei 












16930. &8 werben 5200 ft, 
Unterhändler auf ein Haus 
arten zu cebiren gejudt 
in ber Erp. 



















Gas, haus. 


Heined, mit Delonomie, aber gut rentirend, zu pachten oder zu Faufen geſucht. 
x \ N ch Tan 
G. U, Fuchs iu Würzburg. 


Bantgafle Ar 29] 


6931 Gine fehr elegante W 
nung „Belle Etage* von 
Simmern m’t allen Bequer 
feiten ift anf 1. Mai zu 
WS miethen. Näh. in der Erp. 


S iA ; 4 Y * Amtlich empfohlen durch das Allerhö 
Mailändiſcher Haarbalſam. ) fönigl. bayer. Staatd:Minifterium des nn 
riefticbe Machrichten über die außerordentlichejlaut Allerh. Grlafies vom 26. Movember 18 
irffamfeit des Mailändiiben Hanrbalfams,|fowie durch die Allerh. königl. a. großherz 
wie Die foigenden, find jeit 33 Jahren ju Tau: Staatöminifterien in Württemberg u. Helfen 
fenden eingegangen Die 


Aus Paris ſchreibt Herr Charles Frans: ——— PTR » :3 s 
Mein Herr! Soeben erhalte ich einen Brief bon meinem Deutſche Feuerwe br * eitun 
beiten Freunde, Monsieur L’Abbe Trub. Pfarrer und Professen ‚ techniſche Blotter fir die deutſchen Feuerwehren, 
beginut mit dem 1. Januar 1868 ihren 


au gymnase à Zug (Suisse), in weldyem er mir melbet, daß er, neunten Jahrgang. 6 


mahdem er ſich aller Haarfalben vergebens bedient, enblid ein Du j j 
Wirtel gefunden, auf welches feine verlornen Haare wieder gewachſen Wöchentlich eine Nummer von, einem halben bis ga 
Bogen. Mit erläuternden Holzſchnitten ꝛc. } 









find uud fid) vermehrt haben, und biejes Mittel ift Ihr Maitän: \ . 

difher Haarbalfam. Ich felbit habe mich vieler Mittel vergebens , Preis pr. Quartal 54 fr 

bedient und will nun aud Ihren Baljam gebrauden; ich erfuche Auch im neuen Jahre werben wir bemüht jein, unjern 
ehrl. zahlreihen Lejern nur Gediegenes zu licfern und nad u 


Sie daher, mir %/, Dugend flacons zu fenden ıc, I 

Charles Frantz, ſern beiten Kräften andy ferner dazu beitragen, das . 
aneien Organiste de la Catlıedrale de Langers Jaller Inſtitute — Die Feuerwehr — fördern und kräftig 
(Haute Marne) Ruc Meslay, Nro, 17. & Paris. Jzu helfen. Angejihts der oben ermähnten, ebenjo ehrenvolle 
Herr Karl Hahn in DOberhaufen (Baden) berichtet: als jeltenen Alert. Anerfennungen, Balten wir jede weitere d 
„Die Anwendung des mir von Ihnen zugefendeten Haar: [preijuug für überflüſſig. Sämmtliche Bojtämter und Budhanl 
„balfam war mit dem beften Erfolg begleitet: das Audfallen berflungen find in den Etand geſetzt, bie Feuerwehrzeitung obs 
„Haare hört auf. — Ich drüde Ihnen für diefes vortreffliche Mittel falle und jede Preiserhöhung, jomie Probenummern gratis; 

„meinen innigiten Dank aus ıc. liefern. Zu recht zahlreichem Abonnement ladet höflichit ein 

Roſenwirth E. Bahn in Oberhaufen, Stuttgart, im zn 1867. 

Amts Philippeburg, Großherzogthums Baden.” itzinuger's Verlagsbuchhandlung. 


Daß vorſtehende Abdrüde mit ten in Original vorgelegten, z 7 
Trüber Wein 


wit Poſiſtempel verſehenen Briefen übereinſtimmen, bezeugt 
j der Aıt, m'r» darch meins Rläranparet sofort ır; ohmı 


bie Gpedition des Frãutiſchen Aurier. ft, nr Dt man Rlrmiut sofort m; ohm 
* = ** —— a e = in er Algarantiıt 

. Mm ebrauchsanweiſung mie bielen ärztlichen, amtlichen |. 3 f 
ua Peisatiengniffen kei x) Friedr. Hol in Borms a/Nih. 


Carl Bolzano Ausſchreiben. 


in Rüßrzburg. In ber Nacht vom 26./27. d3. Mts. entlam auf dem Plei 


° Kader Kirchenplage ober in der Nähe deſſelben eine filberne Uh 
Ausſchreiben. 


mit Sekundenzeiger. An der von einem hornenen Kettchen ab 
triſſenen Uhr war ein ſ. g. Bierzipfel in Silberfaſſung mit der 

Bei dem Fürzlien nächtlichen Vorgange auf dem Pleihader] Farben der Stubentenverbindung Nafjovia befeitigt. 

Kirchenplage, wobei ein Etubent eine tödtliche Vert’gung erhielt, Dies zur Spähe. 

trat noch vor fold ſchlimmem Auögange ein Herr mit bort han- Würzburg, den 29. Dezember 1867. 

deluben Perfonen in einen die Orbnung der Sache dXzwedenden Koͤniglicher Unterſuchungsrichter. 

Berkehr. — Schwaab. 

Nach der vorliegenden Beſchreibung des Herrn gelang es 
mir noch nicht, denſelben zu ermitteln, und for ihn hiemit An Sahen des Getraidehändlers Friedrich Gehrig u. Eonf, 
dringend auf, ſich zur zeugſchaftlichen Vern —— meinem Ge-von ZJellingen gegen Wittmann von da, Forderung betr., wirt 














ſchaͤfis zimmer einzufinden. xXt dem Anbekannt mo abweſenden Betlagten zur Wahrung jeineı 
Würzburg, ben 29. Dezember 1867,, neuefter ( Rechte bekannt gegeben, daß der k. Notar dahier zur Verſteiger 
Königlicher Unterſuchnnejen Sorten ung ſeineß Gruubvermögens Tagfahrt auf 
Sqhwaab Mittwoch ven 8. Januar 1868 
EEE Nahmittus 2 Uhr 
Bekannte Limburger s auf dem Gemeinderatbäzimmer zu Zellingen anberaumt babe. 
Im Auftrag des fal. Hand urg werden Zugleich wirb derjelbe aufgefordert, binnen 14 Tagen einen 
unter meiner amtliden Peitung am Zuftellungsbevollmädtigten im diesjeitigen Gerichtsbezirke auf: 
Freitag den 3. Jar WULFUS zuftellen, außerbem alle weiteren Bekannimachungen an ihn durch 
Nachmittags 3" nidhlag am Gerichtäbrett als gehörig zugeſtellt erachtet werben. 
im Wohnhaus 1. gr Haus-Nr. 282 ; c Bohnesmühlgaffe Karlftadt, den 18. Dezember 1867. 
2 Kanapees mit 10 Scfjeln, 1 Spiegeltiih, 1 Etagére, 2 Epie- Königli Landgericht. 
FR — — PING IMERINE und mehrere Tiſche gegen Küttenbaum. 
arzahlung verfteigert. 60461 Am m — — 
g golftadterhof Nr.,7059] Es ift ein Regenfaß 
Würzburg, ben 9. Dezember 1867. 592 n u Anne * 2 2er Bing zu verkaufen. Deo Nähere 
Seuftert, k. Notar. tem zu vermietben. im 3. Dift. Mr. 248. 


Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 
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